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VORWORT. 


Neben  dem  vor  wenigen  Jahren  vollendeten  sogenannten 
Petersburger  Wörterbuch  in  sieben  Bänden  schien  es  ange- 
messen, eine  kürzere  Bearbeitung  herzustellen,  welche  dem 
Bedürftiiss  der  Anfänger  und  solcher  Benutzer  entspräche, 
für  welche  der  dort  gegebene  Apparat  zu  reich  ist.  Dieses 
war  zugleich  eine  Gelegenheit,  für  das  Wörterbuch  selbst  die 
im  Äugenblick  möglichen  Ergänzungen  und  Verbesserun- 
gen zu  geben.  Als  der  Unterzeichnete  diese  Absieht  seinen 
Freunden  Roth,  Kern,  Stenzler  und  Weber  kund  that,  wurde 
er  von  ihrer  Seite  nicht  nur  dazu  ermuntert,  sondern  erhielt 
auch  die  Versicherung,  sie  wollten  gern  dem  neuen  Unter- 
nehmen auf  jegliche  Weise  Vorschub  leisten.  Das  gegebene 
Versprechen  haben  sie  glänzend  gelöst,  indem  sie  mehr  ver- 
besserten und  Neues  hinzuthaten,  als  ich  erwarten  konnte 
und  durfte.  An  Verbesserungen  hat  es  Keiner  von  ihnen 
fehlen  lassen,  des  Neuen  spendeten  aber  Eoth  und  Kern  am 
meisten.  Aber  auch  andere  Gelehrte  beeilten  sich  ihre  grös- 
seren oder  kleineren  Beiträge  zu  liefern.  Mit  Dankbarkeit 
gedenke  ich  der  Herren  C.  Cappeller,  B.  Delbrück,  R.  Garbe, 
K.  Geldner,  J.  Jolly,  A.  Leskien,  J.  Müir,  R.  Pischel,  A. 
Schiefner,  Leopold  Scbröder  und  W.  0.  E.  Windisch;  der 
grösste  Dank  gebührt  aber  immer  den  zuerst  genannten  vier 
Freunden. 

Das  neue  Wörterbuch  sollte  also  nicht  das  ältere  verdrän- 
gen, sondern  in  einem  mehr  oder  weniger  abhängigen  Ver- 
hältniss  von  diesem  auftreten.  Es  sollte  verbessern,  wo  Et- 
was zu  verbessern  war,  und  hinzufügen,  wo  Etwas  fehlte, 
dagegen  aber  durch  Weglassung  aller  dort  gegebenen  Citate 
und  Stellen  stets  daran  mahnen,  dass  das  grössere  Wörter- 
buch die  Hauptquelle  bleiben  müsse.  Jeder  wird  bald  selbst 
gewahr  werden,  ob  er  mit  dem  kürzeren  Werke  sieh  begnü- 
gen könne,  oder  ob  er  auch  nach  dem  ausführlicheren  zu 
greifen  habe;  wer  aber  dieses  besitzt,  wird  das  andere  nicht 
entbehren  wollen,  weil  es,  wie  schon  vorhin  bemerkt  wurde, 
l)erichtigt  und  ergänzt,  weil  es  das  an  verschiedenen  Orten 


Zerstreute  zusammenfügt  und  endlich,  weil  es  beim  Gebrauch 
viel  handlicher  sein  wird. 

Accentuirt  sind  nur  diejenigen  Wörter,  die  in  accentuir- 
ten  Texten  vorkommen.  War  der  Accent  eines  in  einem  aceen- 
tuirten  Texte  erscheinenden  Wortes  nicht  zu  bestimmen,  weil 
dieses  hier  nur  im  Vocativ  steht,  dann  wurde  das  Buch,  in  dem 
das  Wort  zuerst  auftritt,  stets  genannt.  Ein  Wort,  eine  Be- 
deutung, eine  Construction  oder  ein  Genus,  die  bis  jetzt  nur 
von  Grammatikern  oder  Lexicographen  aufgeführt  werden, 
sind  mit  *  bezeichnet  worden.  Wenn  aber  der  Grammati- 
ker oder  Lexicograph  nicht  einfach  überliefert  oder  vielleicht 
nur  ad  hoc  von  ihm  erfundene  Wörter  oder  ganze  Sätze  uns 
vorführt,  sondern  als  selbstständiger  Autor  ein  Wort  ver- 
wendet, so  ist  ein  solches  Wort  als  ein  in  der  Literatur  be- 
legtes betrachtet  worden.  Das  hier  und  da  citirte  Bhatti- 
KAVJA  hat  als  blosse  Exemplification  von  Panini's  Grammatik 
keinen  Anspruch  auf  den  Namen  eines  selbstständigen  Lite- 
raturwerkes. Ein  früher  angeführtes  Citat  wird  man  in  der 
Regel  nur  dann  wiederholt  finden,  wenn  es  zu  einer  anderen 
Bedeutung  des  Wortes  gestellt  oder  verbessert  worden  ist. 
Hier  und  da  ist  ein  Citat  nur  ein  scheinbar  neues,  insofern 
nur  eine  bessere  Ausgabe  oder  ein  mehr  zugängliches  Buch 
an  die  Stelle  gesetzt  wurde;  in  der  Regel  geschieht  dieses 
aber  nur  dann,  wenn  Misstrauen  zur  abermaligen  Prüfung 
einer  Stelle  Veranlassung  gab.  Dass  oft  nachgeprüft  worden 
ist,  davon  wird  man  sich  bald  überzeugen  können;  dass  aber 
nicht  alle  Stellen  noch  einmal  angesehen  worden  sind,  brauche 
ich  wohl  kaum  zu  erwähnen.  Bei  Büchern,  die  vollständige 
Indices  haben,  sind  die  Zahlen  nicht  ohne  Noth  beigefügt 
worden ,  insbesondere  in  den  späteren  Bogen.  Die  mangeln- 
den Belege  für  neu  aufgenommene  Composita  findet  man  im 
grösseren  Werke  entweder  unter  dem  ersten  oder  unter  dem 
zweiten  Worte.  Wörter,  in  denen  ^  und  ^  oder  üF,  ^  und  R 
wechseln,  werden  nur  in  der  älteren,  oder  besser  beglaubigten 
Schreibart  aufgeführt. 


IV 


Dass  die  Nachträge  so  stark  geworden  sind,  erklärt  sich  zum 
grössten  Theil  daraus,  dass  dieser  und  jener  mir  seineu  Bei- 
trag zu  spät  zustellte,  dass  ein  Buch  nicht  zu  rechter  Zeit 
mir  zur  Hand  war,  und  endlich  daraus,  dass  ein  dem  Setzer 
abgewonnener  Vorsprung  mich  verleitete,  bis  dahin  ganz  un- 
berücksichtigt gebliebene  oder  nicht  vollständig  ausgebeutete 
Werke  filr  das  "Wörterbuch  zu  verwerthen. 

Zum  Schluss  lasse  ich  das  Verzeichniss  der  in  diesem  er- 
sten Theile  citirten  Werke  folgen.  Zwei  Zahlen  ohne  An- 
gabe eines  Buches  verweisen  auf  die  zweite  Auflage 
meiner  Chrestomathie.  Der  am  Ende  eines  Titels  in 
Klammern  stehende  Name  bezeichnet  den  Gelehrten,  der  die 
Beiträge  für  dieses  Wörterbuch  aus  dem  angegebenen  Buche 
ganz  oder  zum  grössten  Theile  geliefert  hat. 

Vvv.  Qu.  =  AcTALÄJtxt's  (BtirrASÜTRi  in  der  Bibl.  ind. 

Mr.  (ifBj.  =  A7TiL4iA.\*'s  (irujasOtra;  Au$g.  von  Strnzlbr. 

A(r.  Grbj.  Pakic.  =  Piricisiita  zu  Afv.  Gruj.  in  der  ßibl.  ind. 

Acxi-P.  =  Agxipihäna  in  dor  Bibl.  ind. 

.\iT.  Ar.  =  AtTAH8jÄRA!ijAKA  in  dor  Ribl.  ind.  In  der  Regel  citirl  nach  Seile 

und  Zeile  (Krrn  und  Rora). 
Air.  Dr.  =  Aitaruaihäiimana,  Ausg.  Ton  Halg. 
AiT,  l'p.  =  AiTABRiOi-ATdSuiD  iu  der  lUbl.  ind. 
.\K.  =:  A>AR«KocA,  Ausi;.  TOM  LoisELRUR  Drsi.omgcbamps. 
AiÄRADARCA,  Benaros  1921  (Strmler). 

Amrt.  l'p.  =  AiiRTABi<iDi}pAMisiuD  in  der  nihl.  ind.  (Geldner  und  Roth). 
.Ä^AXOAa.  =  Araxoagiri,  Glossator  zu  (»ÜKAnÄKÄnjt's  Conini.  zu  Brs.  Ar 

Dp.  in  der  Bibl.  ind.  (Krbü). 
,V>iKRAM.  zu  RV.  =  Axt'KRAMANmJ  ZU  UV.  Im  Conini.  Säjaha's. 
Apast.  =  Apastasiba  s  Ouarhasütba,  Ausg.  Ton  Buulkr. 
Apast.  Qb.  r=  APAsrtMBA'g  (rautasütra,  Ildscbr.  (Gabbk  und  Rotu). 
Abiabd.  =  AnjABHATA,  Ausg.  von  Kern  (Kern). 
Abjat.  =  ABJATiOiÄscoaUABA,  Bombay  tSliS  (Kbrü). 

AbSB.  Bb.   =   ANSIIBJABBÄUllAüt,  AuSg.   TOO   Bl'B!IKI.L. 
»  .  * 

Abiü.  Dp.  =  Ariükjopaxisuad  in  der  Bibl.  ind.  [Geldmer  und  Roth'. 

Athopa.x.  =  Athopakisuad  in  der  Bibl.  ind.  [Geldner  und  Roth). 

AV.  =  Atbabtatbda,  Ausg.  von  Roth  und  Wiiitsbv  (Roth). 

AV.  Gjot.  =  Gjotisua  zum  AV.,  Hd<ichr.  (Roth). 

AV.  Paipp.  =  AV.  der  PAIPPALAOA-Schule,  Ildscbr.  (Roth). 

AV.  Pabi?.  =  Pabicisbta  zum  AV.,  Hd$cbr.  (Roth). 

.iV.  PbIjacb.  =  Prajackitta  zum  AV.,  HJscIir.  (Roth). 

BÄDAB.  =  BÄDtRiljAH«'s  Bbaumasütra  in  der  Ribl.  ind. 

B.  A.  J.  =  Bombay  Asiatic  Journal  (Geldker). 

Balab.  =  SUaramajah«,  Benaros  1809  ;Kern). 

Bcitr.  z.  K.  d.  ig.  Spr.  =  Beiträge  zur  Kunde  der  indogermanischen  Sprachen. 

Bbäp.  Chr.  =  Bexpbt's  Chrestomathie. 

BokG.  =  BuagatadcItä,  Ausg.  ron  Sculrgei.. 

Bbäg.  P.  =  Bh'ioatatapuräjia.  Die  0  ersten  Skandha  nach  Birxouf's  Aus- 
gabe, wenn  nicht  ausdrücklieh  cd.  Bomb,  hinzugefügt  wird;  die 
lct7.1oiiSkandha  nach  der  od.  Bomb.  In  Klammern  eingeschlossene 
Zahlen  Tcrwcisen  auf  cd.  Bomb. 

BBAB.NiTJ»c.  =  BHÄBATliAFiATJAQ»STRA  am  Schluss  vooDkCAR.  in  der  Bibl.  ind. 

BuASRtp.  =  BhashäpabikiIueda  in  dor  Bibl.  ind. 

BuATT.  =  BHATtiKAVjA,  Caicutta  1828. 

Bh'.vapb.  =  BulvAiBiBAg*,  CalcuUa  1873  und  Hd«chr.  (Roth). 

UHAtHBjorT.  P.  =  BHAviSMjoirARAPtB'iR»  Hach  Cilaleii  in  andern  Werken. 

BHosA-KtB.  =  Buo«»B»RiTRA,  .Madras  1862  (Steszler;. 

BuoÖa-P«.  =  BhoÖaprabasdma,  Benares  1923  (Kern). 

Ribl.  ind.  =  Bibliolhcca  indica. 

BIskG.  =  Bli»G»)iiT>,  Caiculta  18S0  (Kern). 

Rb4h»abii,dip.  =  Brau«ab.xu.;..amshad  in  der  Bibl.  iiid.  (Geld.ner  und  Roth). 

R»tiiMA-P.  =  BiiumAPUBÄBA  nach  Cilaten  in  Torschiedencn  Werken. 

Braumas.  =  Bauar. 


BaAunop.  -     Bit  UMt     sishaii  in  der  Bibl.  ind.  (Geldner  und  Rotu). 

BrHADD.   =  rtRHJOD       ATA. 

Bau.  Ar.  Vi:  =  Mkuadäranjakopamsuad  in  dor  Bibl.  ind. 

BüuLEH,  Rep.  =  liled  Report  of  a  Tour  in  soarch  of  Sanskrit  IMss.  mado 
inKä'mir,  1     putana,  and  Central  India.  Ry  GBüui.er.  Bombay  1877. 

Bühl.  Guz.  =  Calf.  >guo  of  S.  Mss.  from  Guzerat  etc.  by  G.  Büblbr.  Bom- 
bay 1871  —  1873  (Roth). 

BuBN.  Iiii.'.  =  BuRNOup,  Introduction  ä  l'bistoiro  du  Buddbisme  indien. 

(abdaiI.  =  Cabdak      »kikä,  nach  Goldstückeb. 

^ÄK.  =:  tÄKiNTAt»  usg.  voH  BöuTLiNGK,  Wenn  nicht  ausdrücklich  Puch. 
(Piscui.l)  oder  Premab'.  (Piih.m\kandha)  hinzugefügt  wird. 

QaSk.  =2  (IaSkaräbäbja  als  Commentator  verschiedener  Upamshad. 

((KD.  =  The  Aphoriaois  of  Sändilta  in  der  Bibl.  ind. 

^IÄRkii.  Bk.  =  fANKuÄjAXA's  Bräiimana  (VVkber). 

(ÄNKH.  ^111.    =    fÄÜKUÄjANA's    CRAI^TASÜTUA    (WeBKR). 

^änkh.Griij.^^ämkhäjana  sChujasütra,  heraus». von  Oldenbekg  inInd.St.15. 

^ÄMT.  =  f  ästanava's  Puitsütra,  Ausg.  von  Kielhorn. 

QÄRÜu.  Paddh.  =  (ärmgaduara's  Paodhati,  Ildschr.  im  Asiatischen  Museum 

der  Kais.  Ak.  d.  Ww.  in  St.  Petersburg. 
^ÄRMG.  SaSu.  =;  ^äkSgaduara's'SaSiiitä,  Bombay  1833  (Roth). 
Qat.  Bb.  =  Qitapvtuabbäiimana,  nach  Wrreh's  Index. 
Cat.  C.  Pr.  =  A  Catalogue  of  S.  5lss.  existing  in  tho  Central  Province.s. 

Ed.  by  F.  Kieluobk.  Nagpur  1874  (Roth). 
Cat.  NW.  Pr.  =  A  Catalogue  of  S.  Mss.  in  private  libraries  of  the  Nortli- 

Western  Provinces.  I.  Benares  1874  (Roth). 
Qnra.  =  ^ATRiSsAjAMÄuÄTMjA,  Ausg.  von  Weber. 
Cuilders  =  Chiloers'  Pali- Wörterbuch. 
Chr.  =  Böhtlingk's  Sanskrit-Chrestomathie,  2te  Aufl. 
Qi(.  =  Qi(dpälatadha,  Caicutta  1813. 

^ira-Up.  =  (liRAUPAMsuAD  in  dcT  Bibl.  ind.  [Geldner  und  Roth). 
CoLEBR.  Alg.  ==  CoLBBROOKE,  Algebra  witb  Arithmetic  and  Monsuration 

u.  8.  w.  London  1817. 
CoLBBR.  Misc.Ess.  =  MisccUancous Essays  by  il.T.CoLEBROOKe.  London  1837. 
QrIp.  =  ^rIpati. 
^ULBAS.  =  ^uLBASÜTBA  io  dof  Zeitschrift  The  Pandit  IX.  X  und  New  Series  I 

(Cappeller). 
fvETAgv.  ÜP.  =  QvET.tcTATABOPANiSBAD  in  der  Bibl.  ind. 

Oa(AK.    =    DAtAKUMÄRA,   AuSg.    VOU   BÜULER   (CaPPELLBB). 

Dacab.  =  Dacarcpa  in  der  Bibl.  ind. 

Dait.  Bh.  =  Daitatabrähsiana,  Caicutta  1873  und  Ausg.  von  Bdrneli.,  .Man- 
galore  1873  (Roth). 

DeVATÄOUJ.   BkÄII.M.    :=    ÜAIV.    Bb. 

DnAHUAP.  =   DUAMMAPADA,   AuSg.    VOH   FaUSBÖLL. 

DiiANT.  =  DuANVASTARi's  WöTterbucb,  Hdschr.  (Roth). 

DuÄTUP.  =  Dhätvpatua,  Ausg.  Ton  Westergaar». 

Dujänab.  Up.  =  DujANABiNDÜPANisuAD  in  der  Bibl.  ind.  [Geldner  und  Rom). 

Dhürtan.  =  Dhürtasartaka,  Hdschr.  (Cappiui.kr). 

DuÜRTAS.  =  DuÜRTASAMAGAMA  in  Lassen's  Anthologie. 

Dh.  V.  =  DuanahÖajavigaja,  Caicutta  1871  (Cappeli.er). 

DivjÄT.  =  DiTJATAD.i.NA,  Hdschr.  (Schiefser). 

GXnÄLOP.  =  GvBÄLOPANisHAD  in  der  Bibl.  ind.  (Geldner  und  Roth). 

Gaim.  =  Gaihini's  MImämsddarcana  in  dor  Bibl.  ind. 

Gaim.  Buär.  =  GAun.M's  Buärata,  nach  Citaton  in  Ind.  St. 

Gal.  =  Galanos'  Wörterbuch,  Abschrift  von  W^eber;  vgl.  Monatsbericht 

der  Kon.  Pr.  Akad.  der  Wissensch.  1876,  S.  801.  fgg.  (Cappeller). 
gana  im  GanapäUia  zu  P. 
Gamar.  =  Gakabatna-mahodadhi,  nach  der  im  Druck  befindlichen  Ausg.  von 

Eugbling.  Nur  ein  paar  Mal  gelegentlich  citirt. 

GAmT.=  GAMTÄDOjÄjA  in  BulSKARA'sSlDDU.lSTAglUOMAM,BcnareSl866(KERN). 

Ganit.  Adhim.  =  Ganita,  Adiiim.vsanirnaja  (Kern). 

Gaiiit.  Bhauai;.  =  Ganita,  BuAOAiiiDiijÄjA  (Kern). 

Ganit.  Grau.  .=  Ganita,  Grauänajanädiuäja  (Kern). 

Ganit.  Pratjabo.  =  Ganita,  Phatjabdacuddi  (Kern). 

Ganit.  Tripr.  =  Ganita,  TripraqnÄdhikärÄ  (Kern). 

Garbhop.  =  Garbiiopamsuad  in  Ribl.  ind.  (Gkldner  und  Roth). 

Gai'dap.  =  Gaudapäda,  Commentator  der  SÄSkujakärihä. 

GauT.  =   GAlITAM*Vi>UABMA(ASTRA,   AuSg.   TOU  StENZLER. 

Gir.  =  GItagovinoa,  Ausg.  Ton  Lassen. 

GoBH.  =  Goriiila's  Grhjasütra  in  der  Bibl.  ind.  (Roth). 

Goläduj.  =  Bhäskaba's  Golädujäja  (Kern). 
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GoLU.  =  Goldstücker's  Wörterbuch 

Gop.  Btt.  =  GoPATUABiiXuMANA  111  dor  Bibl.  ind.  (Roxi ;  , 

GOVINDÄN.    =    GOVI.VDÄNAXUA,    GlOSSatOF    zu  (aMKAHÄkÄKJA  S  C>nini.ZU  BÄDAR. 

(Kern).  _  .^,j 

H.  =  Hrmakandra's  Adiiiuuänakixtamani,  Ausg.  von  Bö   ii;ngk  und  Rieu. 

Halaj.  :=  Haläjudha's  Wöflerbuch,  Ausg.  von  Acfrkc    ■. 

H.  an.  =  Hemakandra's  Amekärtuasaügraua.  , 

HÄB.  =  HärätalI.  i. 

Uarisv.  =  Habistämi.v. 

Harit.  =  ÜARiVAiSgA.  Mit  einer  ZabI  die  ältere  Calc.  <g.  gemeint,  mit 
drei  Zablen  die  neuere  lithographirte. 

Uarshak.  =  Uarsuakarita,  Caiculta  1876  (Kern). 

HÄSJ.  =  HÄSJÄRNAVA,  Bombay  1757  und  Udschr.  (Cappelleb). 

Hau«,  Acc.  =  Haig,  Ueber  das  Wesen  und  den  Werth  des  vedischen  Ac- 
cents.  München  1874, 

Heuäubi  =  Hemadri's  Katurvabgaeintämani  in  der  Bibl.  ind. 

Heil.  Joe.  =  Hemakandra's  Jogacästra  in  Z.d.d.m,G.28.  Aus  einem  hdschr. 
Coram.  bat  Winuisch  manche  Berichtigung  und  Erkläruug  mir  be- 
reitwilligst zukommen  lassen. 

HEM.Pr.Gr,ed.BQmb.=HEMAKANORA'sPräkrit-Granimatili,Bombay(STEMZLERJ. 

Hip.    =    HiplMBAVADUA,   AuSg.   TOH    BOPP, 

Hit.  =  HiTOPADRCA,  Ausg.  von  Schlegel  und  Lassen. 

Hit.  ed.  Johns.  ^Hitopade(;a,  Ausg.  von  Joiinso>, London  und  Hertford  1847. 

JÄGM.  =  Jägnavalkja's  Gesctzbucb,  Ausg.  von  Steszler. 

J.  A.  0.  S.  =  Journal  of  tbe  American  Oriental  Society. 

Ind.  Antiq.  =  Indian  Antiquary  (Roth). 

Ind.  St.  =  Indische  Studien  von  Weber, 

Jogas.  =  Jogasütua. 

JoGAT.  Up.  =  JoGATATTTOPANisuAD  in  der  Bibl.  ind.  (Geldner  und  Roth). 

JoLLV,  Schuld.  =  JoLLY,  Ceber  das  indische  Schuldrecht,  in  Münchoner 

philos.-philol.  Abb.  1877,  S.  287.  fgg. 
J.  R.  A.  S.  =  Journal  of  the  Royal  Asiatic  Society  (Kern). 
Ka5.  =  KÄfiKÄ  Vhtti  in  der  Zeitschrift  The  Pandit  VII.  fgg. 
KÄD.  =  KädahbarI,  Calcutta  Samvat  1919  (Kern). 

Kakb.  ^  Kakbadatta, Commentator  vouKaraka  und  Sucbuta,  Hdschr. (Roth). 
KIlak.  =  KÄLAKAEBA,  Hdschr.  (Scuiefner). 
Kam,  NItis.  =:  KÄMANDAütjANiTisÄitA  in  der  Bibl.  ind. 
Kan.  =  Kanäda's  Vaii;esuikadar(aisa  in  der  Bibl.  ind. 

KÄND.  =  KÄNDÜPÄKUJÄNA   in  LA. 

KaNOAK.   :=    KSIIEmIvVABa'S   KANDAKAtigiKA    (PiSCUEL), 

Kap.  =:  Kapila's  Säjhkujapravakana.    Einen  vollständigen  Index  hat  Win- 

Disr.ü  zur  Verfügung  gestellt. 
Kär.  =  Kirikä. 
Karaka  =  Karakasahuita,  Calcutta  1929  und  1877  und  Udschrr.  im  Besitz 

von  Rotu  (Kern  und  Roth). 
Karmaph.  ^  KarmapraiiIpa  (Stenzi.er).    Steht   unter   dem   falschen   Titel 

Kätjäjanasmrti  im  Duarmacästrasaügraua,  Vol.  I,  S,  603 — 6'i{. 

KÄTH,    =    KÄTUAKA   (WeBEB), 

Katuäs.  =  Katiiäsabitsagaba,  Ausg.  von  Brocküaus. 

KÄTj.  (!b,  =  Kätjäjana  s  (Ibavtasütra,  nach  Weber's  Index. 

KÄTJ.  Dh.  =  Katjäjana's  Duarmaqastra  (Stbnzleb), 

KÄTJ.  Snänas.  =  Kätjäjana's  S.nanasütra  (Stenzleb). 

Kauc.  =  Kaucika's  Sütra  zum  AV.,  Hdschrr.  (Rotu  und  Weber). 

Kaurap.  =  Kacrapankäcikä,  Ausg.  von  Boulen, 

Kausii.  Ar.  =  KausuItakaramjaka  (Weber), 

Kaush.  Up,  =  KAusnlTAiiiBRÄHMANOPANisuAu  in  der  Bibl.  ind. 

Kautukar.  =  Katukabatnäkara,  Hdschr.  (Cappelier). 

KÄTJAPB.  =  KÄvjAPRAKÄcA,  Caicutta  1866.  Nach  UIIAsa  und  Sötra  cilirt, 
wenn  nicht  S.  (Seite)  und  Z.  (Zeile)  hinzugefügt  werden. 

Kknop.  =  Kenopanisuad  in  der  Bibl.  ind. 

KuAMDOM.  =  KuandomangarI,  boTausg.  von  Brockiiaus  in  Berichte  über  die 
Verhandlungen  der  Kon.  Sächsischen  Gesollschaft  der  Wissenschaf- 
ten zu  Leipzig.  Phil.-bist.  Kl.  Bd.  VI,  1884. 

Kii\Ni>.  Up.  =  KuÄNDOGJOPANiSHAD  in  der  Bibl.  ind. 

KiR.  =  KihätärgunIja,  Calcutta  1814. 

Krsiiis.  =  PABÄgABA's  Kbsuisamgraua,  Calcutta  1862  (Roth). 

KsHirlg.  =  KsuiTigAVAMgÄVAiliiABiTA,  Ausg.  von  Pertscii. 

KsuuniKOP.  =  KsuuBiKOPANisuAU  in  der  Bibl.  ind, 

Kcll.  =  KuLLiiKA,  Commentator  des  Manu. 

Ku.vÄBAS.  =  KuhäbasaSbhava,  Ausg.  von  Strnzler, 


KüMÄRASv,  =  Kumäbasvämin,  Commentator  des  Pratäpar.  (Piscuei). 

KUSCM.   =    KtSüMÄKGALI,  AuSg.  VOn   COWEI.L. 

KuVALAj.  =  KuvAiAjÄNANUA,  oach  zwoi  lithogr.  Ausgg. 

LA.  =  Lassen's  Anthologie  3te  Ausg. 

Laguuk.  =  LaguukaümudI,  Ausg.  von  Ballastvne,  Bonares  1807  (Cappelier). 

Lalit.  =  LALiTATiSTABAPunÄNA  in  der  Bibl.  ind.  (Kern). 

Latj.  =  Lätjäjana's  ^rautasutra  in  der  Bibl.  ind. 

LIläv.  =  Bhäskara's  LIi.ävatI,  Caiculta  1846  (Kern). 

L.  K.  =  Laguuk. 

Lot.  de  la  b,  1.  =  Burnouf,  Lotus  de  la  bonno  loi, 

M.  =  Mänavaduarmavästra. 

Madanav.  =  Madanapäla'sMadanavinoda,  Bonares  1809  undHdschr.(RoTu\ 

MÄDU.  Kalan    =  MÄdhava's  Kalanirnaja  (Weber). 

Mauäbu.  =  Mauäbuäsuja,  lith.  in  Benares. 

Mauäbu.  (K.)  :=  Kieluorn's  Ausg.  des  Maiiäbhäshja. 

MAuiviRAii.  =  MauävIrabarita,  Ausg.  von  Trituen. 

MauIuu,  =  MahIouara,  Commentator  der  VS. 

Maitrjup.  =  Maitrjupanishad  in  der  Bibl.  ind.  Die  Accente,  die  wegen 
ihrer  Fehlerhaftigkeit  oft  woggelassen  odor  durch  (!)  als  vordächllg 
bezeichnet  wurden,  hat  Scuböder  einer  Hdschr.  entnommen. 

Maitr.  S.  =  MaiträjanI  SaSuitä,  zur  Herausgabe  vorbereitet  von  L.  Scubö- 
der. Da  die  accentuirten  Hdschrr.  nicht  gleich  zu  Anfang  zur  Hand 
waren,  konnten  einige  Accente  erst  in  den  Nachträgen  ange<>eben 
werden  (Schröder). 

MälatIm,  =  MälatImäohava,  nach  zwei  Ausgaben,  Calcutta  1830  und  Bom- 
bay 1876, 

Mälav.  =  Malavikägndiitra,  Ausg.  von  Tullbkbg. 

Manu,  ^iksuä  =  MändükI  ^iksuä  (Weber). 

Man.  Gruj.  =  Mänavagrhjasijtra,  nach  einer  Hdschr.  in  der  Universitäts- 
bibliothek zu  Bombay  (Schröder), 

Man.  K,  S.  =  Mänavakalpasvtba,  nach  Citaten  bei  Gold. 

Mantbabr.  =  Mantbabbahmana,  Calcutta  1872  (Roth). 

MARK,  P.  =  MÄRKANUEJAPUBÄNA  iu  der  Bibl.  ind. 

Mat,  med.  =  The  Materia  mcdica  of  the  Hindus  compilod  from  Sanskr. 
medical  works  by  Uuov  Cuand  Dutt  Civil  Medicinal  Officer.  With 
a  Glossary  of  Indian  Planls  by  Ge.  King  Superint.  R.  Bot.  Garden 
Calc.  and  the  aiithor.  Calcutta  1877. 

Mayr,  Ind.  Erb.  =  Das  indische  Erbrecht  von  Adrbl  Mavb,  Wien  1873. 

MBu.  =  MahäbhIrata,  citirt  nach  Parvan,  Adhjäja  und  ^'oka  dor 
Bomb.  Ausg.  Die  ältere  Calcuttaer  Ausg.  mit  zwei  Zahlen  wird  nur 
dann  angeführt,  wenn  sie  eine  abweichende  Lesart  bietet. 

Med.  =  MEDiNlKogA. 

Med.  avj.  =  Avjajänekärthavarga  am  Ende  des  MedinIkoca. 

Megu.  =  Meguadüta,  Ausg.  von  Stenzler. 

Mit.  =  MiTAKSUARÄ.  Bei  zwei  Zahlen  ist  der  V.iAVAnÄRÄDHjÄJA,  Calcutta 
1829,  gemeint,  bei  zwei  Zahlen  mit  folgendem  a  oder  b  nebst  An- 
gabo der  Zeilo  —  das  vollständige  Werk  in  4to. 

M.  K,  S.  =  Man.  K.  S. 

Mekku.  =  Mrkkhakatika,  Ausg.  von  Stenzler.  Comm.  zu  Mrkkii.  sind  die 
Auszüge  in  den  Anmerkungen  zu  meiner  Uebcrselzung  dieses 
Schauspiels. 

MuDBÄR.  =:  MuDBÄBÄKSUASA,  uach  zwoi  Ausgabcu,  Calcutta  1831  und  1926 
(Cappelleb), 

NÄoÄN.  =  Nagänanda,  nach  zwei  Calcuttaer  Ausgaben  (Cai'prller), 

NaISU,    =:    NaISHADHAKABITA, 

NÄR.    =    NÄRADa's    DUARMAgÄSTUA    (JOLLV). 

NiGH.  Pr.  =  NighantuprakÄi;a  (Roth). 

NIl.  =  A  rational  Refutation  of  the  Hindu  Phisosophical  Systems,  by  Ne- 

UEMiAiiNiLAKANTUAS'ÄsTRiGoRE.  Translatcd  etc.by  FiTZ-EnWARD  Hall. 

Caiculta  1862. 
NIlak.  mit  einer  Zahl  =  NIl. 
NIlak.  =  NIlakantua,  Commentator  des  MBn. 

NIlar,  Up.  =  NIlarudropanisuad  in  der  Bibl.  ind.  (Geldner  und  Roth). 
NiR.  =  NiBUKTA,  Ausg.  von  Roth  (Roth). 
NjÄjam.  =  GaiminIjanjäjamÄlÄvistara,  Ausg.  von  Goldstücker  und  Coweil 

(Kern). 
Njajas.  =  Gotama's  NJAJADABgANA  iii  der  Bibl.  ind.  Die  Ausg.  Caiculta  1828 

wird  durch  Beifügung  von  (1828)  bezeichnet.  (Kern). 
Nj,  K.  =  NvÄVAKosA  or  Dictionary  of  llio  technical  Terms  of  the  NvIva 

Philosophy,  by  BhImächärva  JhalakIkar,  Bombay  1875, 


VI 


Nf*.  Hr.  =:  NftilaAtUiütiorixiiaAii,  beriust;.  von  Wim  in  lad.  St.  9  uad 

in  der  Bibl.  ind. 
P.  =  P!fii.'<i. 

PA»!».  =  PüiitDütotiiiitTTiitPiKatxniit,  lierauag.  von  Wrixr. 
Pili«».  =  N°!(t»i'»  Pi?<KAiiiTKt  in  der  Bibl.  ind. 
Paskat.  obne  nähere  Angabe  =  Pakiatantia,  TollsländiifC  Ausg.  von  Kosr- 

SAtTR.v  Mit  Veifueuag  von  ed.  Düinb.  —  dio  Ausg.  von  Büiilkh  und 

KlILSOKM. 
PAlit.    —    PtRÄVtllA'i   DliARMACÄSriA    (SrRMZLKRj. 
PÄR.    <jRUi.   =    PtRASKtRi's    OrNJASITRA,   AuSg.    VOU   STENZLRR. 
ParIIU.   =    PaRIRuIkiÜ   in   PARIBIIASnRnDDClIBAlA,  Ausg.   von   KiRLUORM. 

pAT.  zu  P.  =  Patansali  zu  Pärisi. 

PiRuor.  ==  PiRiiOPARisHAii  in  der  Bibl.  lud.  (Rblo^ier  und  Roth). 

PiicuRi.,  de  Gr.  pr.  =r  Piboiiei..  de  Granimalicis  prÄorilicis.  Tratislaviao  1874. 

PraR.    =    PraROI>HASA!(URODAJA,  Ausg.    von    nROCKIIAL'l. 

Prac<iop.  =  Pracmopa^isuad  in  der  Bibl.  ind. 

PRÄjAfRirTAT.  =  Präjaciittatattva  (Roth). 

Prajocar.  =  NärIjaharhatta'!  Prajogaratka  (Stbnzi.rr). 

Prasa!<xar.  =  Gajadrta's  Prasa.n.naräcbava  (Kkin). 

Pratäpar    =  PratäpascdrIja. 

Prij.  =  PRijADtR(iRÄ,  Caicutta  1874  (Capprllbr). 

Procc.  A.  S.  B.  =  Proceedings  of  the  Asiatic  Society  of  Bengal. 

PtiHPAS.    =    Pl'SUPASlTRA    (WrBRRJ. 

R.  .=  RÄatiAiiA.  Das  Istc  und  2to  Kinda  nach  der  Ausg.  von  Sculrgri.,  das 
3— 6te  nach  der  reo  Gorrrsio,  das  7te  nach  der  Bomb.  Ausg.,  wenn 
nicht  ausdrücklich  eine  andere  Ausgabe  genannt  ist.  Eine  einge- 
klammerte Zahl  bezieht  sich  auf  ed.  Bomb. 

RÄUA^.  =  RlckMGUARTi',  Hdschr.  (Roth). 

Ragat.  =  RäsataraSgiiiI.  Die  6  ersten  Bücher  nach  der  Ausg.  von  Tboykr. 
Die  Beiträge  aus  dem  7ten  und  8ten  Buche  von  Krrn. 

Raoh.  =  RAGHUTAicA,  Ausg.  voH  StBXZi.RR,  Wenn  nicht  ed.  Calc.  hinzuge- 
fiigl  wird. 

Rat!«aii.  =  Ratnamäi.ä  (Roth). 

RoxR.  =  Flora  indica  or  description  of  Indian  plants.  By  the  Ute  William 
RoxRCRGu.  Serampore  1832  (Rotb). 

Rtcs.  =:  RtusarIuära,  Ausg.  von  Boiilb!«. 

RY.  =  Rgvrda  (Roth). 

RV.  Prat.  =  PiÄTicÄRnJA  znm  Rsvbda. 

Sadiib.  P.  4  =  das  4te  Kapitel  des  SadduarmapodijabIba,  lilhographirl  in 
Parabole  de  I'Enfant  egare.  Par  P«.  Eo.  Foocaux.  Paris  1854. 

SAH.    Ü.    =::   SÄUITJAOABPANA    in    dCT    Bibl.    lud. 

SaJ.   =    SÄJABA. 

SÄMAT.   Br.    =   SÄMAVIDUAKABRAHHANA,   AUSg.    TOU    BuBNELL. 

.«HAMUlTOPtN.    =    .StSlIITOPAMISHAD,    AuSg.    VOn    BuHNRLL. 

SÄfiSBJAB.   =   SAMkUJAKÄBIKi,   AuSg.    VOn    WiLSO!«. 

SaSsj.  L'p.  =  SaBjijäsopanisb.d  in  der  Bibl.  ind.  (Geluser  und  Roth). 

SaSsK.   K.   =   AraJCTADBVa's  SAaSBÄRABABSTORHA,  Obl.  fol. 

Saras.  =  SiRASi'üOARt,  ein  Commentar  zu  AK. 

Saräv.  =  SÄRÄTAil,  citirt  bei  L'tpala  zu  Varäh.  Bbh. 

Sartai).  =  SartadabcaüasaBgbaiia  in  der  Bibl.  ind.  (Kern). 

Sabvopa!».  r=  Sartopasisiiatsara  in  iler  Bibl.  ind.  (Geldner  und  Roth). 

SÄT.  =  SÄviTRt,  hcrausg.  von  Bopp. 

SUAIIV.   Br.    =   SHAliVmCARRÄHMARk   (WeBBR). 
SlDbH.  giR.   =   8lDDUÄ!ITA(IR0MAIII  (KbR!«). 

Spr.  =  Indische  Sprüche,  herausg.  von  0.  Böhtmuob.  2to  Aud.  Von  7614 
an  in  Melanges  asiatique«,  T.  VIII,  S.  217.  fgg.  Ebendaselbst  S.  203. 
fgg.  stehen  die  durch  «zu  .Spr.»  bezeichneten  Varianten. 

.S.  8.  8.  =  SAfiGlTASARASAaGR.HA,  taiculta  1932  (Cappellkr). 

Sirh'ashita«.  =  SiRiiisHiTARATnUABA,  Bombay  1872. 

Slrn     =,    SiriiiTA  (Roth). 


ScPAiN.  und  SvPARiiÄPUJ.  =  Suparnädujaja,  herausg.  ron  Elimar  Grube  in 
'ind.  St.  14.' 

SArJAD.   =   SÜRJADBTAJAävAM  (KrRN). 

SCrjas.  =  SiJBJASiDDHANTA  in  der  Bibl.  ind. 

SV.  =  SÄMAVEOA  (Roth). 

\  A 

SV.  Ab.  =  Ababjaka  zum  SV.  (Roth). 

Taitt.  Ab,  =  TaittirIjäranjaka  in  der  Bibl.  ind. 

Taut,  Up.  =  TAiTTiRliuPANisnAo  in  der  Bibl.  ind. 

Tämdja-Br.  =  TANnjABBÄuMANA  in  der  Bibl.  ind.   Im  grossen  Wörterbuch 

als  Paniav.  Br.  citirt. 
Tabeas.  =  Tarkasamgraua,  Allababad  1849  (Roth). 
Tattvas.  =  Tattvasamäsa,  Mirzapore  1850  (Rotu). 
TBb.  =  TaittibIja  UBinMAiiA  (Roth). 
Trib,  =  Tbibanoacbsua. 
TS.  =  TaittikIjasaüiiita  (Roth  und  Wbbeb). 
TS.  PaÄT.  =  Präticäkuja  zur  TS.,  Ausg.  von  Whitnev, 
UsGVAL.  =  Cggvaladatta,  CommentatoT  der  Unäuisütba. 
Unauis.  =  Ubädisütra,  herausg.  von  Aufrecht. 

UTTABAB.=  UTTARARÄ»AEARiTRA,nach  zwcl  Ausgabon, Caicutia  1831  und  1862. 
VÄGBH.  1=  Väobhata's  Ajubvedadarcana  (Roth). 
Vagras.  =  VagraS(k),  Ausg.  von  Webeb. 
Vaidjabu.  :=  Yaiojabuäshja  (Roth). 
Vaitäh.  =  Vaitänasütba,  Ausg.  von  Garbe. 
VÄjo-P.  =  VÄJUPDBÄNA,  nach  Citalen  in  andern  Werken. 
Valakh.  =  VÄLAsniLJA,  die  zwischen  RV.  8,48  und  49  eingeschobenen  Lie- 
der (Roth), 

VÄMANA   =:   VaMAXa's  KÄVJALaSkaBAVBTTI,  Ausg.  von   CtPPRLLEB. 

YaScabb.  =  VaScabbähihana,  Ausg.  von  Bubnell  (Roth;. 

Vahäb.  Brb.  =  Varäuamibira's  Bruaggataka  (Kern). 

VarÄü.  Bbh.  S.  =  Varähamihiba's  Bruatsamhitä  (Kebn). 

Vabäh.  Jooaj.  =  Vabäuahibiba's  Jogajäträ,  herausg.  von  Kebn  in  Ind.  St. 

10.  14  und  15. 
Vabäh.  Lach.  =  Vabähamiuiba's  Lagbigataea.   Die  zwei  ersten  Adhjija 

herausgegeben  von  Weber  in  Ind.  St.  2. 
Virtt.  =  Värtlika. 
Vis.  =  Vasantikä,  Hdschr.  (Capprller). 
Vasav.  =  VXsAVADATTA  io  der  Bibl.  ind. 
VenIs.  =  VENtsAÜHÄBA,  Ausg.  vou  Grill  (Cappellrii). 
Verz.  d.  B.  H.  =  Webeb,  Verzeichniss  der  Berliner  Handschriften. 
Yerz.  d.  Oxf.  H.  =  Aufrecht,  Verzeichniss  der  Oxforder  Handschrilten, 
Vet,  =  VktälapaskaviB(;ati  in  LA, 
YiODB.  =  Viduha(Älabuangieäkhjanätika  in  der  Zeilschrift  Pbatnaeamba- 

NAKDI»!  (CaPPELLEB). 
YlKB.  =   YlKBAMOBVACl,  AuSg.   VOn   BOLLENSEN. 

YiKRAnÄMKAE.  =  Vikrahänkadevararita,  Ausg.  von  Bühlrb. 

YisuNDS.  =  VisuKusÜTRA,  zuT  Herausgabe  vorbereitet  von  .1.  Joiiv  (Jollv). 

VP.  =  VisHNcpuBAiiA,  ed.  Bomb. 

VP.*  =  2to  Auflage  von  Wilson's  Uebersetzung  des  Yishmupuräna,  her- 
ausgegeben von  Hall. 

VS.  =  VÄttASÄNEjiSAÜHiTÄ  (RoTu  Und  Webeb), 

VS.  PaÄT.  =  PBÄTigÄKHJA  zu  VS,  in  Ind.  St.  4. 

Weber,  Gjot.  =  Webeb,  üeber  den  Vedakalonder,  Namens  Gjotisham. 

Webeb,  Krshiiao.  =  Weber,  üeber  die  KBSHSAGAJtMÄSHTAMl.  Berlin  1868. 

Wbbeb,  Nax.  =  Whbfr,  Die  vedischen  Nachrichten  von  den  naxalra. 
Berlin  1860. 

Wilson,  Sei.  W.  =  Selecl  Works  of  H.  H.  Wilson, 

Wisr  =  Commenlary  on  the  Hindu  System  of  Medicine,  by  T.  A.  Wise. 
Caicutta  1845. 

Z.  d.  d.  m.  G.  =  Zeitschrift  der  deutschen  morgenländischen  Gesellschaft, 


Jena,  don  1"^°  Mai  1879. 


0.  Böhtlingk. 


1.  g  Pron.  der  3ton  Person.    Davon  J^Fq,  äETPT, 


wmn,  ^imm,  m^,  sttfr^,  m^}^,  siT^-inq, 

^PTH ,  5nT->fH,  ^Ön^,  SfP-TJH ,  ^q ,  ^fTRIiT, 
^ti(,  5FTfT-  Diesem,  diesem  hier  u.  s.  w.  Unbetont 
Subst.  ihm,  ihr  u.  s.  w.  —  Vgl.  ^^^,  W^\,  ^, 

2.33^  vor  Consonanten,  SEpT"  vor  Vocalen  =  ä, 
äv  priv.  SlsH^ni  kein  Brahman,  ^^?J1*T  ''6«"™ 

Lesen,  ^^K  schweisslos,  ?FI^-  körperlos,  iJPIF^ 

r 
Mnrejn,  5FI^  unwürdig,  Jtjchdl  nt'cÄ«  gethan  ha- 
bend, W^T^Fm  (selten)  nicAl  eAren,  gfq^MM 
(Bhäg.  P.  fi?-  13,33)  sie  begehren  nicht. 

3.  *3gf  rnterj. 

4.  *J3  m.  1)  Vishnu.  —  2)  flngirter  Mannsname. 
SJ^tni'T  Adj.  frei  von  Schulden. 

§51  m.  1)  Theil:  FSJÜHHH  139,1.  —  2)  Antheil, 
Urblheil.  —  3)  Einsatz  bei  Wetten  RV.  S',  86,  5. 
Tandja-Br.  25,13,3.  —  4)  Partei.  —  S)  Grad  emei 
Kreises.  —  6)* Jag  Gal.  — 7)  N.  pr.  eines  Aditja. 

5^51^  1)  in.  a]  Theil  Ind.  St.  10,103.  —  4)  Grad 
eines  Kreises.  —  2)  *n.  Tag. 
*^Wä{^  n.  Theilung. 

'^^^^I'TF  f.  Bestimmung  — ,  Zumessung  eines 
Antheils,  —  Erbtheils  i9ö,iS. 

^^iüW'aK^^I  (■  <iass.  M.  8,211. 

^!(I5l4H  n.  Gewährung  eines  Erbtheils  201,15. 

fjyHIPH  Adj.  einen  Antheil  habend :  ITrsriX" 
ct;?j(!<(o  198,20. 

5^5f}Tr^  Adj.  Theil  habend,  —  nehmend:  ^^T^ 
Gaut.  11,11.  qiäT5F°  Chr.  98,13. 

3 

X\Wl  m.  Theilhaber,  Parteigenosse  TS,  6,'i,S,2. 

tini>TrI  adj.  einen  Theil  von  (Gon.)  bildend,  — 
seiend  106,22. 
*^WJ,  ^ÜTTFI  theilen. 

t(i>1^7  Adj.  ein  Erblheil  empfangend. 

^iilNrl^UI  n.  die  Herabkunft  der  Theile  (der 
Giitler). 

tJlLi.lflT  f.  das  Erbesein,  —  Erhalten  eines  Erb- 
theils. 

^5()  A<lv.  mit  ^  theilen. 


^  m.  1)  Soma-5«en(?e?(KÄTJ.  Cr.  9,4,20)und 
-Saft.  —  2)  5(roAi  93,5.  102,13.170,27.  —  3)  N. 
pr.  eines  Mannes. 

5151^  n.  1)  Gewand,  Veberwurf,  TmcA  232,9.326, 
2.  Spr.  7813.  —  2)  Barid  am  Rührstab. 

*)iM=t)lTl  m.  Zipfel  eines  Gewandes,  —  Tuches 
296,10  (am  Ende  eines  adj.  Comp.  f.  5JT}. 
*^^^'^  m.  die  Sonne. 
^5TcIH  11.  N.  pr.  eines  Dorfes. 
y^^JT  (•  N.  pr.  eines  Flusses. 
^^I'^S  n.  eine  Art  Zeug. 
*^^^'^'m.  die  Sonne. 
*tiilMnr4ic?fT  f.  Musa  sapientum. 
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^n^FftT  1)  Adj.  a)  reich  an  Som a-Pflanten  oder 
-Saft.  —  6)  faserig.  —  c)  strahlenreich.  —  2)  m.  a) 
dieSonne  230,1 8.-6)  N.pr.  a)  verschiedener  Män- 
ner 106,1  8.  —  ß)  eines  Berges.  —  3)  f.  °ITrfi'  ") 
Uedysarum  gangeticum.  —  6)  N.  pr.  eines  FInsses. 

*)WHIM'I  m.  die  Sonne. 
*W^  m.  N.  pr.  =  tTTII^. 

i^uiHHi  m-  ray-obliteration  Sübjas.  7,19. 
*titl|^ffr  m.  die  Sonne. 

W\  m.  1)  Schulter  112, 1.  129,  ll.  —  2)  Ecke 
eines  Vierecks  Qui.bas.  1,31.  <0.  —  3)  Du.  die  bei- 
den oberen  Arme  des  Altars. 

^W^,  m.  1)  Achsel  133,31.  —  2)  *  Buckel  am 
Buckelochsen. 

6lH-<  "•  Panzer. 

5IH^=rT5I  Adj.  einen  Panzer  zum  Fass  habend. 

^H^rt  f.  ein  best.  Geräth  zum  Kochen. 

W\'^'^  n.  Achsel  136,2  5. 

5iH'^K'^l4l  n.  Schulterblatt. 
*^W^}X  m.  Schulterlast.  *°>TTTX^  Adj.  auf  der 
Schulter  eine  Last  tragend. 

^HHi^T  "•  Schullerh'öhe  Räoaiv. 

^rö'T,  °^TrI  mit  1=1  1 )  unschädlich  machen,  ab- 
wehren. —  2)  enttäuschen. 
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t)^Kt|  Adj.  kräftig,  stark. 
*^m\l  m.  und  *o>TTiX^  Adj.  =  ^(m\°- 

3*  3*r 

(5fFfT)  M\H*A  Adj.  an  den  Schultern  befindlich. 


*^^,  y^fi  gehen.  —  Caus.  SR^TTfl  schicken.  — 
Desid.  SlT^T^^fl  gehen  wollen. 

^^frf  f-  1)  Bedrängniss,  Noth.  —  2)  *  Krank- 
heit. —  3)  *Gabe,  Geschenk  (auch  *5[^riT)- 

^^R  n.  1 )  Bedrängniss,  iVotA  1 , 1  o.  6, 1  8.  J^J^H 
am  Versschluss  =  tf^HH  RV.  6,3,1.-2)  Sünde. 

^HF'7n7und3Ef^qfrI  m.  Herr  der  iVo«/i,  N. 
des  Scbaltmonats. 
*'^f^ffl  f.  Gabe,  Geschenk. 

^^^^  Adj.  enger. 

3^^  1)  *AdJ,  eng.  —  2)  n.  Drangsal. 

.     -x3  C 

g^VJ^  Adj.  (f.  ^)  engspaltig. 

.         3 

3Ej^T  Adj.  bedrängt. 

y^Tn  1)  Adj.  (f.  gl)  enff.  -  2)  n.  Drangsal. 

.  "V      3 

g"^iq^  Adj.  alt«  der  Noth  befreiend. 
W^^  Adj.  bedrängend. 
gf^  m.  1)  Fmsj.  —  2)  *  Wurzel. 
*yf^M  m.  Baum. 
*33f^M^  n.  =  yf^M-y  Gal. 
*ti|c^t-cti'.y  m.  der  öftere  Theil  des  Fussbtatts. 
1.3ERJ  n.  i]  {Nichtfreude)  Leid,  Sehmerz  TS.  5,3, 
»,1.  —  2)  *  Sünde. 

2.3^SfJ  m.  das  Suffix  aka  238, C.  239,3.  i. 
*3^ifirl  m.  Kotu,   der   niedersteigende   Knoten. 

^^(A\  Adj.  unverdrossen. 

o 

*y4)(L4lcH  m.  eine  best.  Pßanse  Gal. 

3EfSff5I^  Adj.  nicht  hart,  zart  Viddu.  72, 1 1 . 

Wfiim  und  °tl^  n.  ei«  6ej«.  Diagramm. 

WfiW^\  Adj.  (f.  ^\)  1)  dornenZos.  —  2)  frei  «on 
Feinden.  —  3)  unbehindert,  ungehemmt. 

^=fHJ5  Adj.  *emen  Bals  habend  Spr.  2. 

^^TiUSrllFSlTW  Adj.  nicht  mit  der  Kehle,  nicht 
mit  dem  Gaumen  tmd  nicht  mit  den  Lippen  her 
vorgebracht  Ind.  St.  9,33. 

M^ir^'l  n.  das  Nichtprahlen. 

W^\^^  Adv.  ohne  vieles  Reden,  ohne  Weiteres. 

3P(^y^  und  °rl^  n.  ein  best.  Diagramm. 

jy^ii^rT  Adj.  «nertcä/mt,  «n6esproc/ien221,lo. 

^HJif?!'^  1)  Adj.  pl.  von  denen  keiner  der  jüngste 
ist.  —  2)  m.  pl.  eine  best.  Klasse  von  Göttern  (bei 
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i^ifro  -  mm_ 


den  BuddhUlen). 
**J^)Hyj|  m.  «n  Buddha. 
g^J^HT  f-  i"'"»  Jungfrau  mehr. 
q^jrftcIfT  ni.  N.  pr.  eines  der  sieben  Kshi  un- 
Irr  dem  >jerlen  Manu. 

M^^i^MH  ni.  N.  pr.  1)  eines  Fürsten.  —  2)  eines 
Rtksbasa. 

qlUirqr}  i)  Adj.  nicht  zitternd,  fest  111, 2C.  — 
2)  *ni.  N.  pr.  eines  Ganldhipa  bei  den  Gaina. 

Jb|-til   Adj.  steuerfrei  Gaut.  10,  II. 
I.^mpn  n.  das  ^'ichtthun,  Unterlassen  25i,2\. 
G»CT.  12,27.  18,32. 

S.M^^UI  Adj.  1)  nicht  durch  Kunst  erzeugt,  na- 
türlich Spr.  4103.  —  2)  unthälig  oder  ohne  Organe 
Ind.  S(.  9,  ins. 

*y^i|  IUI  f..Vi'cA<roHirin9Hn9(alsVer«iin«rhiiiig). 
*5Rr^TlfnT  Adj.  P.  6,2,lG0,  Scb. 
*y--JiJ  I  f.  I'hytlanthus  Embelica. 
H-\i\\\i\  Adj.  nicht  mitleidig,  grausam,  unbarm- 
herzig. JIT  Adr.  R.2,78,8.  Nom.  abslr.  °3"  n.  Spr.3. 

r 
iyr^ic^i^  m.  N.  pr.  eines  Sclilangendämons. 


*4^^il<l  Adj.  nicht  hart,  tceich,  zart. 

H4iü\  Adj.  (f.  3EII)  1)  nicht  langohrig  TS.  6,1,«,  7. 
g*T.  B«.  3,3,1,10.  —  2)  taub  288,12.  —  3)  ohne 
Steuerruder.  —  4)  ohne  eine  ausspringende  Un- 
ebenheit,— Zapfrn.  —  5)  oAn«  Karna  (den  Sohn 
der  KuntI)  Vciils.97. 

tl^iÜl-^  Adj.  (f.  ofnFrT)  1)  ohrenlos.  —  2)  ohne 

Steuerruder. 

*H'-hlid  Adj.  P.  t,2,15C,  Seh. 

r 
**4=Hr1*1  m.  Xwerg. 

U'-ktAj  Nom.  ag.  kein  Thäter,  —  Bändelnder 
273,5.19. 

i^^flcTI  Adj.  teas  nicht  gethan  werden  darf; 
n.  Unthat  87,30. 

r 

*4"-liM'*  Adj.  kein  Object  habend,  intransitiv 
225,21. 

r 

**HiH'^irl  Adj.  den  Geboten  einer  Secte  entgegen 

handelnd  Gal. 
r 
M^iHUU  Adj.  1)  Nichts  SU  leisten  im  Stande 

seiend  R.  2,64,33  (3«j.  —  2)  womit  Nichts  mehr 

SU  machen  ist,  unrettbar  verloren.  —  3)  einem 

Bilus  nicht  entsprechend  Verz.  d.  Oxf.  H.  00,0,7.8. 

r 

U'^Mm^  m.kein  Karniadhäraja  I'.  6,2,130. 

r 

^.Wf^^^  n.  Unthätiijkeit. 

2.  M-^iHH  Adj.  1)  Nichts  thuend,  faulensend  Spr. 

4.  —  2)  kein  gutes  Her*  übend,  ruchlos. 

^^TiJT^jftH  Adj.  unihätig,  faul. 

y^r.'l  Adj.  ohne  Theile. 

M^irl^-  1)  Adj.  fleckenlos  zu  Spr.  2408.  —  2) 


m.  N.  pr.  eines  Gaina. 

y4,^c4,c|,  Adj.  ohne  Falsch,  ehrlich  MBd.  3,82, 
11.  13,23,29.  53. 

JETTIFlirn  f-  Ehrlichkeit. 
*y=1ii^"H  Adj.  ohne  Falsch,  ehrlich  U.  490. 
**m>c<^l  (■  Mondschein. 

mi^  Adj.  (f.  SEH)  1 )  nicht  geeignet  su  (Acc).  — 
2)  nicht  im  Stande  seiend,  —  vermögend;  die  Er- 
günzuiig  im  Loc,  Inf.  oder  im  Comp,  vorangehend. 
Spr.  "014.  BuÄc.  P.  3,30,13.  u.  31,8.  4,3,21.  5, 

14,25.  7,12,23. 

äJrJi^HH  Adj.  (f.  m)  fleckenlos  MBii.  3,221,20. 
KÄNu.  28. 

S^^K^^Tnif  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  vierten 
Manu.  ' 

^m^  Adj.  (f.  3ETT)  nicht  gesund,  iranJI;  213,U. 
22.  G*ur.  9,28. 

^^TK^Jini  Adj.  (f.  S)  unfreundlich,  unwirsch  AK. 
1,1,S,18. 

3ET^T)ö[  A<lj.  nicAf  karg  (subj.  und  obj.) 

3FJöf;^^  Adj.  panzerlos. 

gSfpITll  Adj.  (I'.  f.)  nicht  geizig. 

5icUT^  Adj.  nicht  »reise. 

^fSJTFTIrT  Adv.  ohne  wahrnehmbare  Veranlas- 
sung,  unerwartet,  mir  Nichts  dir  Nichts  111,22. 
121,19.  12S,17.  251,21.  Gaut.  9,7.  51. 

^^m  Adj.  (f.  m]  nicht  einäugig  TS.  6,1,6,7. 

C-AT.   Br.  3,3,1,16. 

tl^illji  Adj.  oAne  tpaArneAmftare  Veranlassung 
erfcAeinend,  Hnericarte/.  ttctilU-ä  "'"•*  «caArneAm- 
tare  Veranlassung,  unerwartet,  plötzlich, 
**4^1ljilr1r1l  "!•  <"»  ''f-  Baum  Gal. 

tlohlR  Adj.  (f.  m)  1)  Aeme  Neigung  — ,  ieine 
ii«6e  IM  Etwas  oder  im  Jmd  habend,  nicht  gern 
Etwas  thuend  29,23.  Gabt.  15,19.  —  2)  mit  Un- 
lust verbunden,  unfreiwillig.  —  3)  Bez.  eines  best. 
Samdhi. 

^=TiFI^TI5PT  Adj.  die  Wünsche  nicht  schmälernd. 

*milH(iH  Adv.  unfreiwillig,  unabsichtlich. 

^=(iiHrJI  •"•  das  Freisein  von  Neigung,  —  Liebe. 

tJ^iFI^rl  Adj.  nicht  von  Liebe  getroffen,  frei 
von  Begierden  Qat.  Br.  14,7,1,35. 
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?J^n  Adj.  körperlos. 

^^?inF^  m.  kein  Schreiber  Spr.  3391. 

^TilJ  m.  der  Laut  51  20,20. 

^WtT(W\  Adj.  der  Etwas  nicht  erreicht,  zu  Etwas 
nicht  gelangt  233,11.  Nom.  abslr.  Opf  ii.  ebeiid. 
l.^l^lll  n.  kein  Crund.  °HTIrT,  °ni^und<^lil 
(.305,22.  317,2.  325,11)  ohne  Veranlassung,  — 
Ci-Mnd.  t<^,|(in^  dass.  177,23. 


2.  5f5fII^m  Adj.  grundlos  So?«.  1,310,4.  »UIIT  Ad». 

y^ilinm^r^  Adj.  nicht  schon  in  der  Ursache 
enthalten  Z.  d.  d.  m.  G.  29,240. 
*5l^f^^Adj. 

^=rTT>nri7i  Adj.  mttleidlos  Naoa!«.  83,9. 

t^^ilMUU  n.da»  m'cAt  kläglichThun,  — nicht  Jam- 
mern Gabt.  8,23.  MBh.  14,38,2. 

SRiTT  Adj.  1)  was  nicht  gethan  werden  kann 

oder  darf;  n.   Unthat,  eine  unerlaubte  Handlung 

41,25.  20.  40,10.  181,23.  313,32.  '^fPT  was  vor 

Allem  nicht  gethan  werden  darf.  —  2)  der  nicht 

zur  Thätigkeit  angetrieben  werden  kann.    Davon 

°^  n.  Nom.  abslr. 

f 

^^Fl^ni  n.  das  Thun  dessen,  was  man  nicht 

thun  sollte,  .Spr.  17. 
r      ^ 
g^iPfcJinT'T  Adj.  der  eine  unerlaubte  Handlung 

begangen  hat. 

ii^M  "D-  Vnzeit:  °^  Jtir  Unzeit,  ausser  der 
Zeit;  °5TrnT  dass.  170,18.  5f^iM"  dass.  ebend. 

tl^k'MMT  f.  unzeitiges  Handeln  Spr.  21.    . 

ST^fn^TsMi  ni.  N.  pr.  eines  Dichters. 
"v 

^5fJ15nit5l31S'<T  m.  1)  das  Aufsteigen  von  Wol- 
ken ausser  der  Zeit.  —  2)  *  Nebel. 

WTiWVm  Adj.  vor  der  Zeit  erfolgend. 

5T=IildHr'7  m.  frühzeitiger  Tod,  N.  pr.  eines 
mythischen  Wesens. 

5RiI5I^5n  f.  Unzeit,  ungewöhnliche  Zeit  Spr. 
5279. 

5T^rn?IH^  Adj.  n«cA«  lange  sieh  zu  halten  ver- 
mögend. 

tt "Flierl '^l'lH  Adv.  ohne  Zeitverlust,  alsbald  MÄ- 
LAV.  71,10.  VenIs.  100,12. 

SEI^IFTSFIR  Adv.  dass.  MBii.  4,27,7.  5,32,22. 
Audi  1,103,  <G  ist  wohl  so  zu  losen  st.  ttclilt^^:. 

5f=ITIHT^  ni.  N.  pr.  eines  Lehrers. 

^ff^fi^'I  Adj.  Nichts  besitzend,  arm. 

WW\Wfxll  f-  und  äErfsfltl^  n.  Besitzlosigkeit, 
Armuth. 

m  cJlHr^llif  Adj.  Nichts  zu  Wege  bringend,  zu 
Nichts  nM(ieSpr.7785.VKNis.44,1C.PANi[AT.187,2<. 

S^MiH^  m.  Nicht-Spieler. 

5lfe^^^'  Adj.  fehlerlos. 

SI^fT'I  "•  <los  Nichlerwähnen  VenIs.  10,22. 

äERltnf  f.  Unehre,  Schande  Spr.  7710  (PI.).  °^ 
Adj.  Schande  bringend  Chr.  160, 17. 

^T^lffff?  Adj.  unerwähnt  225,12.  17. 

^EJ^fcrFTIH  Adj.  geradlinig  Cdi.bas.  2,33. 

M4\  Ui  Adj.  nicA«  stumpf,  »cAar/'(eig.und  iibertr.). 

O 

^^FtcTTy^M  Adj.  von  keiner  Seite  her  gefährdet. 

o 

M^irlFF  Adv.  in  Verbindung  mit  STPT  «on  kei- 


BRifW  —  ^ 
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ner  Seile  her, 

wf\m^  und  gsri^RHT  auj.  =  ssr^rife^. 

3^^5fT  Adv.  daAt'n  woAin  e»  sieh  nieht  gehört. 
'^TfHfT  Adj.  tadellos  Spr.  8929. 


(51^11^)  5f^rET?T^  Adv.  ziellos. 

^  %        -O  'S 

*5RiCJJ  n.  Gold  «nd  Silber  und  auch  =  W^- 

o  o 

Wf^r^  Adj.  nicAt  aufwallend  AV.  20,130,8. 

Sf^JTIT'  ni.  kein  Knabe  mehr. 

t<=ti<MTl  Adj.  nt'cAnAuend,  wtKer/atjend  170,23. 

5I=fr^  Adj.  von  niedrigem  Geschlecht  161,  22. 
Davon  °fn  f-  Nom.  abstr. 

5J^  V.  I.  für  Sl^pffi'. 

y^dl=T  Adj.  dass.  Spr.  34. 

?I'=h!<ItH  1)  Adj.  (f.  m)  a]  unerspriesslioh,  un- 
heilvoll,  schlimm:  c^iHH  Bhag.  18,  10.  JTTrT  Bhao. 
P.  2,10,4  0.  —  b)  dem  es  schlimm  ergeht,  unglück- 
lich. —  c)  ungeschickt,  unerfahren  Ind.  St.  1,45. 
10,62.  —  2)  n.  a)  Unheil,  Vebel.  —  6)  ein  unheil- 
volles, —  böses  Wort. 

*(=tiHfHH  Adj.  nicht  blühend  MÄnv.  47. 

5I=J)^cJ7  m.  kein  Charlatun  Sug».  1,30,3. 

gSfi?;  Adj.  (f.  ?IT)  1)  nicA«  ungehörnt  TS.  6,1,»,7. 
—  2)  nicht  trügerisch  (Waffen)  JÄÖn.  1,323.  niciit 
/'a/jcA'(Münze)  2,241. 
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ST^fTTFr  1)  Adj.  nirgend  eine  Grenze  habend,  tin- 
begrenzt.  —  2)  m.  a)  Iffeer:  o^FT  170,2.  —  6) 
Schildkröte.  —  c)  N.  pr.  einer  Schildkröte.  —  d) 
'*ein  Aditja.  —  e)  N.  pr.  eines  Mannes.  —  3)  f.  5JI 
N.  pr.  einer  Angirasl.  —  cf;  =  ^  Pron.  interr. 
*^^m  m.  ein  Buddha. 

ex 

*|c^r)  1)  Adj.  (f.  m)  a)  ungethan,  unvoUbracht 
32,33.  38,15.  161,24.  163,8.  —  b)  unbearbeitet, 
unzubereitet.  —  c)  unausgebildet ,  unvollkommen, 
unreif.  —  d)  ungescha/fen,  von  Ewigkeit  her  beste- 
hend. —  e)  unaufgefordert.  —  2)  n.  eine  bisher 
ungethane,  —  unerhörte  That. 

^^fT^npr  1.  das  Nichtgemachtsein  Tattt»s.  17. 
*^'+rt=tll(T  Adv.  auf  eine  Weise,  wie  es  früher 
nicht  gethan  worden  ist. 

5f4ir)y  Adj.  undankbar  Spr.  36. 

gsflrT'^Sf  Adj. /^rüAer  nie/i«  getAan  31  S,4.  Spr.  7733. 

'^^f^'TT^  Adj.  der  sich  nicht  angestrengt  hat 
Mahäbii.  Einl.  17,a. 

*('^ir)'=(T^  Adj.  von  unreifem  Verstände  60,22. 
M.  7,30.  JÄ6N.  1,354.  Davon  '^^  n.  Nom.  abstr. 

5"+H54m  m.  N.  pr.  verschiedener  Männer. 

^^rl^T^rl  Adj.  nocA  nicht  in  die  SamhitA 
umgesetzt  RV.  Pkat.  4,7. 

'^rflrT'l  Adj.  üon  ungebildetem  Geiste  65,14. 
67,21,94,10.  M.  6,73.  7,28. 


y=^dW  "•  unzubereitete  Nahrung  Gaüt.  16,4  8. 

'^f^RrTl^  Adj.  dem  der  Argha'ni'cAt  erwiesen 
wird  PÄB.  Grbj.  1,3,31. 

Wn^\^  Adj.  (f.?lT)  unbefriedigt  108,2.  Cäk.  34. 

5f=hcil<^  Adj.  der  sich  nicht  in  den  Waffen  ge- 
übt hat  MBu.  3,239,14. 

t(°hrlir^^  Adj.  der  die  Tagesgebräuche  unter- 
lässt  MBn.  3,289,17. 

^l^fT'TTPT  Adj.  dessen  Nabelschnur  noch  nicht 
abgeschnitten  ist  f  at.  Bb.  11,8,*, G. 

5RIfr?<^  Adj.  tion  unverkürztem  Glänze  RV. 

y=hrM  Adj.  nicht  zu  thun,  zu  unterlassen;  n. 
ein  zu  tmterlassendes  Werk,  Unrecht  Su?a.  1,86,4. 
Spr.  40.  fg.  1879.  fg.  Sin.  D.  1,  14.  PaiSkat.  128, 
12.  o^üTf^R:  MBu.  3,269,22. 

SIöfiTsflT  Adj.  (f.  ^)  ungekünstelt,  nicht  durch 
Kunst  erzeugt,  natürlich  Spr.  6964.  7290.    . 


=M^irW  Adj.  (f.  m)  unvollständig  32,2.  33,12. 

'EI^fT'n  Adj.  nicht  kläglich  thuend  138,1. 

5IöfJ5r  Adj.  nieht  mager. 

5r^fi5TTW'n.N.pr.einesSohnesdesSamhalätva. 

^Jfi^cl^  Adj.  (f.  3EII)  den  Acker  nicht  bebauend. 

3^^r^  1)  Adj.  a)  ungepflügt,  Subsl.  ungepflügter 
BodenQkT.Ha.  7,2,t,5.  —  b]wildieachsend Spr. ^iT. 
—  2j  m.  PI.  Bez.  bestimmter  Rshi  MBu.  12,166, 
2  5.  jy=hiy|  mm'.  desgl.  Habiv.  11833. 

j: T 

^^fiW^f^  Adj.  (f.  BfT)  1)  auf  unbestelltem  Boden 

wachsend,  wildwachsend.  —  2)  ungepflügt  Getraide 

wachsen  lassend:  ^\'^^\  VP.  1,13,50. 
r 
sgfST^ciiM^  Adj.  der  keine  schwarze  That  voll- 

I-  -^ 

bracht  hat,  unschuldig. 

5f?TI^fT5IfI  m.  der  Mond  Weber,  Gjot.  33,2. 

^T^JrT  Adj.  formlos,  ununterschieden, 

5fSfi5f  Adj.  (f.  3^  und  |)  haarlos. 

3^1^51'^ Adj. oÄneKegava  d.i.KrshnaVKNis.87. 

5[^r[^  Adj.  nicht  geheuchelt:  o^J^  Qkk.  ß9,2. 
*t4of\\t  m.  Areca  Faufel  oder  Catechu. 

33^^  m.  N.pr.  einesMinislers  des  Dagaratha. 

^=tilM(J  Adj.  (f.  ^])  nicht  kundig,  unbekannt 
mit  (Gen.). 

=■  gliT5iI5I  n.  =  5n%T!fR?T. 
*5r^T  f.  Mutter. 

5r3T  1)  Partie.  vonSfsIundg'ü.  — 2)  f.  ^I  Nacht. 

^"^  m.  i) Licht, Glanz  2,1 8.  —  2) Dunkel,  Nacht. 

o 

MrlilHfl  bei  Nacht  9,2  5. 
■o         "s 

5f^  Partie,  von  51^. 

tlStlN»!  Adj.  nicht  nässend  NiR.  7,14. 
1.51^  Adj.  unlkätig. 
2.5r5fi  m.  Banner  2,2G. 

jfsfTf?  3.  PI.  Med.  von  1.  öf^^. 


SEIcflfl  Adj.  1)  unmäcArtsf,  kraftlos.  —  2)  unver- 
Ständig.  —  3)  frei  von  Terlangen. 

!•  ^I^T  m.   gestörte  Ordnung,   Ungehörigkeit, 
Verkehrtheit  Spr.  1103.  Bhäg.  P.  4,16,7.  SfSFfRTcT 
gegen  alle  Ordnung,  widernatürlich, 

2.  ^fsüT  Adj.  nicht  allmählich  —,  mit  einem 
Male  erfolgend. 

db(5tl|c(c^t-fl  Adj.  keine  blutigen  Hände  habend. 

5f5ffcm^  (AV.)  und  °7  Adj.  kein  Fleisch  essend. 

EJ^JTH  Adj.  nicht  verdoppelt  RV.  Pkät.  6,14. 

'^Tsfrm  f.  das  Nichtthun,  nicht  zu  Wege  Brin- 
gen von  (Gen.),  Unterlassung  282,15.  Gaut.  19,2. 

^Sfnrfl  Adj.  nicht  spielend. 

^^J  1)  Adj.  nicht  rauh,  weich,  zart.  —  2)  m. 
a]  N.  pr.  verschiedener  Männer.  —  b)  mystische 
Bez.  des  AnusvAra. 

'51  n.  N.  pr.  eines  Tlrtha. 
1. 5f^m  m.  das  Nichtzürnen,  sich  nicht  dem  Zorn 
Hingeben  Gaut.  10,51. 

2.  ^^Jiy  Adj.  dem  Zorn  sich  nicht  hingebend  R. 
4,26,12.  Spr.  7427. 

tlshlU'!  ^)  Adj.  dem  Zorn  sich  nieht  hingebend. 

—  2)  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  VP.  4,20,3. 
*45t»lf4HM  Adj.  dessen  Wesen  nicht  Zorn  ist  Qat. 

Bb.  i4,7,t,6. 
*'3lW)'=tll  f.  Indigopflanze. 

'EIT^fr^^r'i'T  ".  eine  best.  Augenkrankheit. 

^it»t)  ö  Adj.  1)  nicht  abgenutzt,  frisch,  integer 
^ÄK.  115.  147.  —  2)  nicht  zu  Schanden  werdend: 
^flR.  1,34,1.  cT?I^  38,6. 

^fWW^ilH  (R.  1,34, 1 7)  und  °SIiTf^^  (MBu.  3, 
41, 4 2.  43, 1 0.  R.  1, 77, 1 9)  Adj.  unermüdlich  thätig, 

^istlöMN  m.  Lebhaftigkeit  R.  5,1,61. 

t^fftll^  Adj.  männlich.  Davon  °fIT  f.  männli- 
ches Benehmen, 

ib(t<t><t|  Adj.  nieht  feucht  zu  machen  Bhag.  2,2«. 

35^[75I  ■"•  keine  Beschwerde  (Abi.  oAne  Anstren- 
gung) Spr.  80.  7748. 

5TqJ,  *5RT1h  und  *q^5|Tf?I,  Partie.  ^^.  1)  er- 
reichen, erlangen:  m^THII.  —  2)  durchdringen, 
erfüllen.  —  Mit  'Hfl  entmannen,  verschneiden.  — 
Mit  fpr  (5RTH)  durchdringen. 

1.  3^  m.  1)  Würfel  224,7.  —  2)  *  Würfelspiel. 

—  3)  Bez.  der  Zahl  fünf,  —  4)  Terminalia  Belle- 
rica (die  Pflanze  und  die  Nuss),  —  5)  *der  Same 

von Elaeocarpus  Ganitrus  u.einer  anderen  Pflanze. 

r 

—  6)  auch  n.  ein  best.  Getcicht  =  ^m. 

2.  ^^\  m.  1)  Wagenachse.  —  2)  das  auf  zwei 
Stützen  ruhende  Querstiick,  an  welches  eine  Wage 
gehängt  wird.  —  3)  Schlüsselbein.  —  4)  Schläfe- 


*T- 


»•<i».— »)  geograpkiseht  Briit».  —  6)  tin  bist.  Län- 
genmaiut,=  t04  AiiguU  Col«»».1,11.  — 7)*Äad. 
—  8)  'Karren. 

3.  !ERT  1)  m.  u.  Sinnesorgan.  —  2)  am  Ende  oinos 
idj.  Comp.  (f.  ^  =^  J^  u)  Jmj«  163, 2.  171,  5. 
nS,»5. 184,1. 186,6.  —  6)  lUatche.  —  3)  m.Seele 
lad.  Sl.  14,382. 

4.  5^  m.  N.  pr.  Terscbiedencr  Männer. 

8.  »SRT  m.  1)  Schlange.— 2)  Bein.  (;aru4a's.  —  3) 
Proee$t.  —  4)  jrmnfniM.  —  5)  ein  Blindgeborener. 
0.  *?I5T  n.  1)  Soehahalz.  —  2)  blauer  Vitriol. 
^5T^  1)  ">•  oder  n.  wohl  Sehlüsselbein.  —  2) 

r 
*m.  Ualbergia  ougeinensit.  —  3)  f.  5  eine  beit. 

Sehlingpflanze. 

Md'-f)H  Adj.  (f.  JETT)  irMr/V/  liebend. 

*M'rlNld'M  m.  Würfelipieler  Ind.  Sl.  13,472. 

^vltrC^UI  und  °^ra.N.pr.  eines  Würfelspielers. 

JbJiTJTJIUI  m.  Bein,  des  Philosophen  Gautama. 

*^^  m.  1)  Donnerkeil.  —  2)  Bein.  Vishnu's. 

?l5Tni  m.  n.  Vngelegenheit,  Yerdrutt  Lalit.  344, 

5.  45G,  13.  438,13. 

1.^35Tn^TT  Adj.  mit  Augen  versehen. 
2.5RTlFTtT  Adj.  nicht  verletzend,  —beschädigend. 
tlurtcl  1)  Adj.  aj  Nn»er{«(z(,  unbeschädigt  149,1 1. 
°Jn^  Adj.  199,9.  —  6)  Hngemahlen.  —  2)  n.  Sg. 
und  m.  PI.  unenthülstes  Korn.  —  3)  m.  PI.  N.  pr. 
eines  Geschlechts.  —  4)  f.  ^  o)  eine  unverletzte 
Jungfrau  IXäi.  1,07.  —  6)  eine  best.  Pflanze. 

MtI^  Adj.  oAn«  Kriegerkaste. 

r  _____ 

*t4<rt<!<l=ti  und  *3^5Tr5T  m.  Richter. 
^       r  "> 

*l'd<t'3;\H'1  n.  Operation  for  latitude  J.  A.  O.  S. 

t,310. 

*?15TTT=R  und  *t|iHM  m.  Würfelspieler. 

**  "N  CS, 

SRPar?  n.  Würfelspiel. 

tiiTl^J  tj  Adj.  »on  den  Würfeln  gehasst,  im  Spiel 
Unglück  habend  oder  «if  Wur/iM  «cAadend,  ein 
betrügerischer  Spieler. 
*5I5T^J  ni.  Trophis  aspera. 

?J?T^  und  ^U^  f.  Zapfen  der  Achse. 
*?RTUrT  m.  IFur/e;»|)«e/er. 
♦^FTUrrFT  m.  Bulle. 

tlifH  n.  1)  ^Hj/e.  In  der  klassischen  Sprache  nur 
q^nn  (230, IS),  q^,  q^ITO  (Spr.  7620),  q^rfllT 
und  qT^ni  (q^R  in  der  alleren  Spraclio),  ^TtHIIH 
(Spr.  7696),  q7nnn;^(98, 1 1 ).  Im  KV.  q^nftl  und 
q^ra.  —  2) Snneiorgan; ?T?n>TH  Buin.  P. 4,29,5. 
5RTOH  n.  .IrcAif. 

SRTT^  m.  Bein,  des  Philosophen  Gautama. 
*q5rnj  Adv.  mit  Ausnahme  eines  Würfels. 
M<rt'-((l;|q  m.  Mederlage  im  Würfelspiel. 


*VRm:^  m.  Richter. 
g^rqr?  m.  Bein,  dos  Philosophen  Gautama. 

♦JEranuj  m.  =  q^rfti- 

SJi^tfJS   1)  ">•  Chrysopogon  acicularis.  —  2)  f. 
*m  eine  best.  Pflanze. 
ydyMIHH  "•  Wendung  des  Auges  Baiiit.  9141. 

yiH'l-^"  "!•  vlcAjenfrrMcA  Ind.  Sl.  5,371. 

qvRT  f.  shadoto  of  latitude  J.  A.  0.  S.  6,230. 

q^JTI  f.  ein  Platz  zum  Würfelspiel. 

STtMT  m.  /lcAjen6r«cA  Ind  St.  5,353. 

5RIIT  Adj.  (f.  qi)  1)  einer  .SacAe  ntcA«  gewach- 
sen, nicht  vermögend,  unfähig;  mit  Loc,  Inf.  oder 
am  Ende  eine»  Comp.  179,32.  —  2)  missgünstig. 

Jb|<7lHf  f.  Missgunst,  Neid  223, 1 2. 

q^TTFcrTI  f.  1)  ein  Rosenkranz  aus  den  Samen- 
körnern des  ülaeocarpus  Ganitrus.  —  2)  Bein,  der 
Ar  u  ndh  a  11 189,23. — 3)  N.pr.  der  Mutler  Vatsa's. 

SRTMlf^l'+l  f.  1)  =  *<<dHldl  1)  119,13.  -  2) 
Name  einer  Upanishad. 

^T'HHlßT'I  Adj.  mit  einem  Rosenkranz  versehen. 

äERTT  1)  Adj.  (f.  m)  unvergänglich  88,2C.  96,1  C. 

—  2)  f.  qr  der  7te  Tag  eines  Mondmonats,  der  mit 
einem  Sonn-  oder  Montag  beginnt,  oder  der  4te  Tag 
eines  solchen,  der  mit  einem  Dienstag  anhebt. 

^tHMrll  f-  Vnvergänglichkeit:  "^(T^  unerschöpf- 
iicAe*  geschlechtliches  Vermögen  Sus».  2,139, 1S. 

y<HMHHlMI  f.  der  dritte  Tag  in  der  lichten 
Hälfte  des  Monats  Vai(ikha. 

ä^^TT^"  n.  Vnvergänglichkeit. 

*(i;1MHIrl  ID.  N.  pr.  eines  Buddhisten. 

«tflMH'I  m.  N.  pr.  eines  Fürsten.  3iriU'T  t.  1. 

*^tHlMHli  (•  die  Unvergängliche,  Tiell.  Bez.  der 
Durgä. 

^^[UJ  Adj.  unoergänj/ZicA,  unerschöpflich  Megu. 
IX.  tii^ttlH  als  Glückwunsch  an  einen  Vaicja 
so  v.a.  mögest  du  nie  Mangel  haben  MBu.  13,23,36. 

SRTJU^Sllfi'  f.  der  9te  Tag  in  der  lichten  Bälfte 

A 

des  Afvina. 

MtI(  .1)  Adj.  m'cAf  lerrinnenrf,  unvergänglich 
284,32.  —  2)  n.  a]  (ausnahmsweise  auch  m.)  Wort; 
5t76e;  die  heilige  Silbe  STHT;  Laut;  Vocal.  —  b) 
Schriftstück,  Urkunde  Spr.  4233.  —  e)  Wasser.  — 
d)  die  höchste  Gottheit,  der  letzte  Grund  alles  Seins. 

—  e)  Seele.  —  f)  *lMft,  Atmosphäre.  —  g)  *  Be- 
freiung der  Seele  von  ferneren  Wiedergeburten.  — 
h)  *  Kasteiung.  —  i)*  Gesetz,  Recht.  —  k)*  Opfer. 

—  l)  *Aehyranthes  aspera.  —  3)  m.  a)  *  Schwert. 

—  6)* Bein.  Vishnu's  und  Civa's.  —  Vgl.q^TTI. 
q5T^  n.  Vocal. 

**1'a(*|stl  m.  Birkenrinde  und  andere  Stoffe, 


auf  denen  man  sehreibi,  Gal. 
»q^TT^ra,  *°rm  und  *o^  m.  Schreiber. 

ti^^z^Ti^H  n.  ein  nach  der  Zahl  und  nach  der 
Quantität  der  Silben  gemessenes  Metrum. 
*5RT^[5pT=7t  f.  Schreibrohr. 
* M'^(^l\44\,  *°sft^  u. *Osft^^ra. Schreiber. 
*?RT7Flf^FFIT  f.  Schreibrohr. 
*M'H('UW  m.  ScAn/<. 
1-  ^T'7%  f.  ein  best.  Metrum. 
2.  tlijl^HI-^-  Adj.  eine   Fünfzahl  von  Silben  ent- 
haltend. 

*4'^{'A'^\Ki  Adj.  von  unvergänglicher IVaturuaA 

Laute  zur  Voraussetzung  habend  Ind.  St.  14,380. 

MtI^HTsT  Adj.  Antheil  an  einer  Silbe  habend. 

?RT^I5n  (Spr.  7827)  und  °qTf^I  f.  ein  (vom 

Schicksal  Einem  an  die  Stirn  goschrioboncr)  Buch- 

stabenkranz. 

*t4irlfHiSI  m.  Anfänger,  Schüler. 
q^TT^^TiT  f-  Fingersprache. 
t|Tl(^MH=h  n.  Aufeinanderfolge  von  zwei  gleich- 
lautenden Silben  Comm.  zu  Vämana  4,1,2. 

^r 

«l^(^I"s(fT  Adj.  analphabet  Spr.  4778. 

^tT^^FOTH  ni.  ScAn/«. 
*<<H(°?II^  f.  deutliche  Aussprache  der  taute. 
M'TiiViH  Adv.  silbenweise. 
*^^(HmH  n.  Schrift. 

q^^Hrcfn  f.  die  Samhit^  in  Bezug  auf  das 
Zusammenfliessen  von  Silben  TS.  Pkät.  24,2.  *. 
^<<1^HHI^IM  m.  Alphabet. 
^^\JWf^  f-  das  Zutreffen  der  Silbenzahl. 
^^\J\  f.  Rede,  Worte. 

t|trl(T^  n.  ein  zum  Vocal  gehöriger  Theil. 

_— __  "^ 

Mi^llif  ni.  König  der  Würfel. 

r 

JtjirlM  Adj.  (f.  qi)  der  Silbenzahl  entsprechend. 

*q5T=Tfft  f-  Würfelspiel. 

*q?T^nS  m.  Kampfplatz  für  Ringer. 

**(i^ltlllji  Adj.  den  Würfeln  ergeben. 

q^n^  n.  das  Würfellicd,  Bez.  der  Hymne  RV. 

10,34. 

JERTH'^  n.  =  tlt^HMI  Rosenkranz. 

q^r^fl  Adj.  im  Würfelspiel  abgenommen  Ind. 

St.  13,472. 

*q5TnT^?T  und  *°^  m.  Achsennagel. 

tldlld-^FT  m.  wohl  =  ydl^I'^  MBh.  4,70,7. 

q^FT'!^  Adj.  an  die  Achse  gebunden. 

^RTTTH  f.  Missgunst,  Neid. 

yiHl^t^Hm  n.  Nicht-Gesalzenes. 

q^TT^^Rnnftl^  Adj.  nichts  Gesalzenes  essend 

38,10.  ^rai^H"  v.l. 


äERTISTR  -  Wl^ 


äET^fl^T  n.  Spielbrett  ^at.  Bb.  5,3,t,10. 

5l5TI^l4  m.  ein  best.  Beamter,  der  das  Würfel- 
spiel leitet  oder  überwacht,  ebend. 

j^%  n.  1)  Auge.  Davon  nur  g%  (230,20),  ^- 
%Tlft,  gfqTl-'arR,  5I?ftnn  (auch  ^r^rt  in  der  älte- 
ren  Sprache),  5ffiTPW,  tlW'-ilH,  ^ff^^;  auch 
am  Auf.  eines  Comp.  Vgl.  SRH  und  5|^.  —  2) 
Bez.  der  Zahl  zwei.  —  3)  Sinnesorgan.  —  4)  Name 
einer  Upanishad. 
*^r5T^  m.  ein  best.  Baum. 
*?Ti%SFftfeiI  f.  Augenstern  Gal. 

^Tq7^?i  "•  der  Vorsprung  über  dem  Auge,  Rand 
der  Augenhöhle  Jägn.  3,  96.  Sug».  2,  93,  l.  273,  9. 
359,3.  376,12.  *oöF;  n.  dass. 

^lTlJ|Cl  Adj.  1)  tjor  Augen  seiend.  —  2)  ein  Dorn 
im  Auge  seiend. 

^r^n^  Adj.  den  Augen  zugänglich,  wahr- 
nehmbar Vorz.  d.  Oxf.  H.  259,6,8. 

^IRTJITtqTf,  °q^  Jmd  (Acc.)  ansehen,  des  An- 
blickes würdigen. 

*5rfli5ii^  n.  =  q^mi  ^WJ. 

^(51  rl  1)  Adj.  o)  unverletzt.  —  b)  unvergänglich. 
—  2)  n.  o)  100000  Millionen.  —  b]  *  Wasser. 

§l<dDI=<H  Adj.  unvergänglichen  Reichthum  be- 
sitzend. 

^Kilff  1)  f-  UnVergänglichkeit.  —  2)  Adj.  un- 
vergänglich. 

•QTvTFlITrT  Adj.  unvergängliche  Hülfe  gewährend. 

^rf^TRim  m.  Augenblick  Suga.  1,19,2. 

^T^'^TH'l  o.  Augenwimper. 

'ST^'tfT  Adv.  i/etn  wenig  19,6. 

5IMhI4i  m.  Augenentzündung  Suga.  1,361,7. 
2,305,21.  312,7. 
*5T%^  ra.  n.  =  5RfN. 

Sfr^PT  Adj.  vor  Augen  seiend,  augenscheinlich. 
*^3H^5T  n.  eine  best.  Pflanze. 

5rT5T3^^  n.  die  Augen  und  die  Brauen. 

t<lTlM?I  Adj.  deinen  festen  Wohnsitz  habend, 
unstäl, 

^r^T^NT  m.  Augenkrankheit  Comm.  zu  Katj.  ^b. 
20,3,1/.. 

*t<lTl^HIH'T  n.  Augenwimper. 
*t(fdN=tifmrI  n.  Seitenblick. 

^WnciiH  eine  best,  mythische  Waffe. 

5Rft  r.  Auge.  Daron  Sf^nF  AV.  Air.  Ba.  Cat.  Ba. 
Pia.  Gbbj.  2,6,12.  51^1-iniT  RV.  AV.  q^TH 
VS.  q^Ifl  (3E?%fT  gewiss  fehlerhaft)  AV.  —  Vgl. 

MtIIÜI  1)  Adj.  a)  nicht  erschöpft,  nicht  zu  Ende 
gehend.  —  6)  m'cAt  abnehmend  (vom  Monde).  — 


c)  nJcA<  an  Gewicht  verlierend.  —  2)  m.  N.  pr.  eines 
Sohnes  des  VjfvAmilra. 
*5RTT^  1)  Adj.  nicht  berauscht,  nüchtern.  —  2) 

0.  Byperanthera  (Guilandina)  Moringa.  —  3)  n. 
Meersalz. 

tlcrMMHllI  Adj.  nicht  vergehend,  unvergänglich 
3,7.  unerschöpflich. 

3 

*lirl  m.  eine  Art  Netz. 

SET^HT  Adj.  1)  unverletzt:  f%fu  176,28.  sT^Triq 

o 

R.  1,8,9.  —  2)  nicht  abgedroschen,  neu  MälatI«. 
51,7  (49,5).  —  3)  ununterbrochen,  dUuernd  VenIs.  2. 

5fcT?r  Adj.  (f.  m)  1)  nicht  gering,  — unbedeutend 
Spr.3b93. — 2)  nicht  gemein,  — niedrig!ABB.2,^,t  8. 

i^f^ij  f.  Nicht-Hunger,  das  Sattsein. 

t)(rlty  Adj.  fteinen  Hunger  zulassend. 

1.  'jItI'I  n.  *c«'n  Feld,  unbeaekerter  Boden. 

2.  t^Tl^  Adj.  oAne  Felder,  unbebaut. 
*5li^tT  Adj.  P.  7,3,30. 

SJ^^r^ld  Adj.  der  Gegend  unkundig. 
tlTlI'l'lAdj.  Aein  eigenes  Feld  habend  i\)i,\  1.15. 
*5r^3TTa  n-  =  'Elli"  P-  7,3,30. 
*5r^?;,  ^3^  und  *M^(5^  m.  Wai/nuisioMm. 
**l!rll^  ni.  ein  Pfosten  zum  Anbinden  eines  Ele- 
phanten. 

5Iqnin  1)  Adj.  unerschütterlich.  —  2)m.  N.  pr. 
eines  Mannes. 

?T^Il^Ull  f.  ein  vollständiges  Heer  =  10  Ant- 
kinl.  o^rffT  Heerführer  VerIs.  14,1*9. 

33?in  Adj.  =  ägf^iui  UfiovAL. 

j^^TH^T  Adv.  1)  in  die  Quere;  diagonal  Qulbas. 
3,8  5.  —  2)  in  verkehrter,  sündhafter  Weise  Qat. 
Bb.14,4,s,26. 

.  „    -N    3  * 

MirUNItJiil  ">•  Ztci'JcAenjjieärend  ^AT.  Ba.  8,1,1,2. 

3 

^J^nifTl^^  Adj.  ungeschickt  kränkend. 

t<!7mM l'^cÄxi'l  n.  diagonale  Theilung  ^ulbas. 
3,65. 

SEJ^mTssT  f.  Diagonale  ^ulbas.  1,4  5.  (gg. 

^^^^]^'J  Adj.  «n  die  Quere  gehend. 

Hr^nWMlT^}  Adj.  f.  Bez.  best.lshtakä  TS. 
S,3,S,l.  C^T.  Ba.  8,4,4,3. 

qi^y  \Tm  ra.  Augenkrankheit. 

^^^m\TpJ  Adj.  augenkrank. 
♦tjigt  m.  Buchanania  latifolia. 
♦SMfe  n».  GriHe,  XoHne. 

äyiggi  Adj.  ungetheilt,  ganz,  untheilbar.  \E[^ 
ein  lunarer  Tag,  der  ganz  in  einen  bürgerlichen 
Tag  fällt.   °5T?5fi'   der  12te  Tag  in  der   lichten 
Hälfte  des  Monats  MArgaflrsha. 
*t|ls)U2=1  m.  Zeit. 

M^UiH-i^'i^  und  qi^THnH^  N.  pr.  zweier 


Männer. 

tjisllljir?  Adj.  unverletzt.  Mit  einem  Abi.  un- 
zerbrechlicher als  111,30.  unverletzt  in  überlr.Bed. 
so  v.  a.  ununterbrochen,  ungestört:  ^^'\  Kumäbas. 
7,28.  °3^Fr^'7  Adj.  KATuis.84,6S.  STcT^  Bu*g. 
P.  1,3,6.  unabgelenkt:  °vi\  Adj.  3,31,37. 
*qSnj3r?rT  Adj.  die  Jahreszeit  nicht  verletzend, 
d.  i.  sie  einhaltend,  ihr  entsprechend. 

3 

tlfSHTl  Adj.  n«cA(  grabend. 
3      r  "^  r 

ä^I^SI  1)  Adj.  unverstümmelt.  —  2)  *5IIslHfI  f. 

eine  best.  Pflanze  Gal. 

tJlSdcH  l)Adj.nicAt  «erjraten.  — 2)*n.a)ein  nicht 
gegrabener,  ein  natürlicher  Teich.  —  6)  Höhle  Gal. 

=EnsII?Tl  Adj.  nicA<  zerkauend  Pia.  Grhj. 2,1 0,1 5. 

stfe?^  Adj.  (f.  m)  nicht  schlaff,  nicht  kränklich, 
frisch. 

tlUa^MIH'!  Adj.  unermüdlichen  Ganges. 

tlligiyl  Adj.  (f.  5n)  oAne  Lücke,  ganz,  sämmttich, 
all;  a.  Alles  253, 1 1.  ä^fe^'l  ganz,  vollständig. 
*«jQfil*  m.  Jagdhund.  —  Vgl.  giifi^i. 

tliad    m.    Nichtermüdung,    das    Frischbleiben 

123,23. 

yiäldW  n.  da«  nfcAt  ermüdend  Sein. 

qiisJ^  Interj.  der  Freude  und  Ueberraschung. 
SPs^^JT  mit  cfJT  diesen  Freuderuf  ausstossen: 
"SfifTI  Absei.  13,23. 

1.  *5EIIT  m- 1)  Schlange.  —  2)  die  Sonne.  —  3)  Was- 
serkrug (wegen  tlilWrl)- 
2. 5ITf  1)  *  Adj.  nicA«  gehend,  sich  nicht  bewegend. 

—  2)  m.  a)  Baum.  —  6)  Berg. 
*!3IIES  m.  Baum. 

äEPlsT  1)  n.  ♦i'rdAarz.  —  2)   f.  3EIT  Bein,  der 
PÄrvatl  (die  Berggeborene]  Subuasditar.  3,1. 
SIXlftHrT  Adj.  für  Nichts  angeschlagen  VP.  4,4,4  i . 
mrnm  Adj.  unzählbar,  unberechenbar. 
WlWi  Adj.  dass.  Spr.  7688.  7745. 
JEflTfl  1)  Adj.  nocA  nicAtgejanj/en  TBa.  2,l,s,3. 

—  2)n.dlas  nocAn«'e6e(re(eneGeii'e<  (desTodes)  AV. 
SniffT  f-  1)  Unmöglichkeit  irgendwohin  zu  gehen, 

—  zu  gelangen.  —  2)  das  seinem  Weibe  Nichtbei- 
wohnen.  —  3)  das  nicht  zum  Ziele  Gelangen,  das 
nicht  zu  Stande  Kommen  (von  Wünschen). 

yi|IH=h  Adj.  (f.  SIT)  1)  keinen  Ausweg  habend, 
nicht  wissend  was  zu  thun.  —  2)  kein  anderes 
Mittel  neben  sich  habend.  XFlH  so  v.  a.  das  aller- 
letzte Mittel.  —  3}  mit  keiner  Präposition  oder  mit 
keinem  sich  eng  anschliessenden  Adverb  verbunden. 

äBJTFffi^  Adj.  (f.  m)  nicht  zu  gehen,  nicht  zu 
wandeln. 
l.giT?  m.  Nicht-Kranksein,  Gesundheit. 


snif  —  yRj^w^ 


%W[^  1)  Ailj.  frei  von  Krankheit,  ge$Hnd.  —  2) 
m.  Anenei,  insbos.  Grgengift. 

•qn^^  111.  .ir:». 

*41J|'J,  '^'üTrT  *)  se»""''  **•"  oder  —  tcträen. 

—  2)  heilen. 

Ar  2te  und  3lo  Sg.  Iiiiporl'.  von  XIT- 
M'lrl<=^  Adj.  icoraHf  man  »icAJ  (re(en  tonn 
Ind.  Sl.  9,104. 
?JJpq  Adj.  geruchlos. 
^Jll\  i)  Adj.  o)  unbeweglich.  —  b)  unzugänglich. 

—  2)  in.  II)  Baum.  —  b)  *  Berg. 

Hi\l>\  Adj.  1)  Hnzuganglich.  —  2)  tu  dem  man 
niehl  gehen  toll  Spr.  58.  —  3)  f.  ?n  der  man  nicht 
Muohnen  darf.  —  4)  unverständlich  181,33. 

5JIjrrniT»H  n.  das  Beiwohnen  einer  Frau,  der 
man  nicht  beiwohnen  darf.  Davon  °IlH'il'7  Adj. 
darauf  bezüglich,  darin  bestehend. 

Ui\i-mn\\i\-i  Adj.  einer  Frau  beiwohnend,  der 
man  niehl  beiwohnen  darf,  Gkvr.  15,18. 
*W\(\  {.  Andropogon  serratus. 
*Wr^  m.  D.  =  qipj  2)  a). 
m^W(  m.  =  yJ^iHI^  ViuDu.  86,3. 
^'IrllHri  Adj.  nicAJ  in  eine  Grube  versenkt. 
JJIpn  Adj.  f.  n«cAt  trächtig. 
äEPlf^rl  Adj.  1)  nicht  getadelt,  nicht  gering- 
schätzig behandelt.  —  2)  unladelhaft. 

'4>\'M\  rl  Adj.  oAnc  Weideland,  unfruchtbar. 
^ntlTrT  m.  1)  N.  pr.  eines  allen  Rshi.  Die  Sage 
lasst  ihn  aus  dem  in  einen  Wasserkrug  gefalle- 
nen Samen  Ton  Ultra  und  Varuqa  entstehen 
und  das  Heer  austrinken.  Er  steht  in  besonderer 
Beziehung  zum  Süden.  PI.  seine  Nachkommen.  — 2,) 
der  Stern  Canopus.  —  3)  Agati  grandiflorum  Desv. 
Suf«.  1,223,8. 

*?lITfTfK  m.  =  qniTfl  3), 
*5PFrft  (.  das  Weib  des  Agastja. 
♦äEPIFffra  Adj.  Ton  Wl^rn. 
^ITlTr^  und  yJlitrlM  m.  =  q^lftd-  . 
M'ltrHfTly  n.  N.  pr.  eines  TIrtha. 
SPITPÜT,  °^^  dem  Agastja  gleichen. 
W[H*im  m.  ein  dem  Canopus  bei  seinem  he- 
liaUschen  Aufgange  dargebrachter  Argha. 

?IITFRir^rftJI  n.  N.pr.  eine»  TIrtha  Vorz.d. 
Oxf.  il.  66,a,26. 

CPITfm^  ra.  {Aufgang  des  Canopus)  der  7te 
Tag  in  der  dunklen  Hälfte  des  Monats  ItUidra. 
*äEPn  vcd.  Adj.  m'cAt  gcAend. 
^nrraii.  Berggipfel  8-,i. 
^Irl^"  '^ora-  'S-  schlechter  Sänger  Tlnpjt-BB. 
13,10,8. 


qillfRin  f.  Bei.  der  PArTall. 

^^\^  l)  Adj.  (f.  m)  nicht  »e«cA<^«e/'(eig.  und 
übertr.)  128,  J.  °^^  Adj.  Spr.  7617. 7643.  -  2) 
m.  a]  *  Grube.  —  b)  Bei.  eines  best.  Feuers. 
l.yJliysld   "•  "V«'  Wasser  Spr.  39. 
2.*!ElITmal^  1)  Adj.  mit  tiefem  IVasser.  —  2)  ni. 
ein  tiefer  See. 

WU(  "'•  (selten)  und  n.  Behausung,  Haus. 

SPTTTTTT^^  Adj.  der  ein  Uaus  in  Brand  steckt, 
Brandstifter  Okvr.  iö,iS. 

MWi'i  Adj.  ein  eigenes  Hauswesen  habend; 
m.  nausherr  so  v.  a.  Laie  bei  den  üalua. 

äfJXIISl^  in.  N.  pr.  verschiedener  Männer. 
*'ETflT^  ni.  1)  Feuer.  —  2)  die  Sonne.  —  3)  ein 
Rakshas. 

?|J1{I^H  Adj.  der  sich  durch  kein  Lied  zum 
Verweilen  bringen  lässt, 

^m  1)  Adj.  der  keine  Kühe  hat.  —  2)  m.  Bez. 

o 

Bibu's  (f(raA2enIo(]. 

1.  SPTni  m.  schlechte  Eigenschaft,  Untugend  i8i,t  7. 

2.  SfniT  Adj.  1)  oAne  Qualitäten.  —  2)  der  Yor- 
ziige  ermangelnd,  werthlos, 

*AiWM\  Adj.  Verdienste  nicht  schätzend  Mudbär. 
61,3. 

t^ilUlt^  n.  Qualitätslosigkeit. 

^JITII^tI  Adj.  qualitätslos  Kan.  1,1,16. 

SJJTTtn'T  Adj.  oAne  Vorjwoe  Spr.  3544. 

^  'S 

tlJ|Ull*Tr?  Adj.  ntcArzK  etwas  Untergeordnetem 
geworden  .226, 16. 

HtyW  Adj.  ungehütet  Mrkku.  113,6. 

^ITK  1)  Adj.  o)  nicht  schwer,  leicht.  —  6)  pro- 
sodisch  kurz. —  2)  m.  n.  a)  Ämyris Agallocha,  Aloe- 
holz  (sthr  wohlriechend).  —  b)  *üalbergia  Sissoo. 

tt^i^VlMrtt  Adj.  n«cA<  votn  Lehrer  angewiesen 

GoBU.  3,1,33. 

*yMhl'4i!|NI  f.  Dalbergia  Sissoo. 

*'5ITKHT^  m.  ein  btst.  Parfüm. 

t^^lb  Adj.  nieAt  versteckt  Kävjapr.  2, 13. 
ex 

*yJlbJ|-y  n.  Asa  foetida. 

t<J|Hlrl  Adj.  unergreifbar,  unbezwinglich. 

qiPflFRrn^lH  Adj.  von  unfassbarem  Glänze. 

SEjIT^  Adj.  unfassbar  Qht.  Bk.  14,6,11,6. 

M^lsyMIUl^l^m  Adj.  6ei  dem  keine  eigennützi- 
gen Motive  wahrgenommen  werden. 

5PlT:^n^IIlR  Adv.  so  dass  eine  Kuh  es  nicht 
erreicht  Kätj.  Qr.  5,10,1  8. 

?JIIIxr|[  Adj.  nicht  im  Bereich  von  Etwas  seiend, 
unzugänglich  für  (Gen.  oder  im  Comp,  vorange- 
hend). cJT^rnT  so  V.  a.  ntcA(  zu  schildern  Spr.  6408. 
<t'BJ'IN(  für's  Auge  unerreichbar  Pakkat.  106,13. 


{JTn^Tfll  f.  das  nicht  im  Bereich  Liegen  von 
(Gen.)  Spr.  4473. 

CpfTfJT  f.  Mangel  an  Kühen. 

t<J||7|  Adj.  oAnc  Geschlechtsnamen  ^at.  Bb.  14, 
6,»,s. 

JEIXITO  Adj.  oAne  Hirten,  ungehütet. 

Efirr^  Adj.  die  Kühe  nicht  von  sieh  fern  hal- 
tend d.  i.  sie  zulassend, 

(^Jll^)  Sririf^?!  Adj.  ntcA«  zu  verhüllen. 
*W\\m^  m.  1)  Vogel.  —  2)  lütce.  —  3)  das  ^ÜTf^ 
genannte  Thier. 

^JV[l^  Adj.  Ungegessenes  essend. 
*^^^^'^Tl  m.  du.  Agni  und  Marut. 

^nri'ft  f.  1)  Agni's  GaHin.  —  2)  *dat  zweite 
Weltalter,  das  Tretijuga. 

Snil^^  m.  Du.  Agni  wnd  Vishnu  AV. 

?ini  m.  1)  Feuer.  —  2)  der  Gott  des  Feuers.  — 
3)  Feuersbrunsl.  —  4)  das  Brennen  des  Arztes.  — 
5)  das  Feuer  im  Magen,  Verdauungskraft.  —  6) 
Schichtung  des  Feueraltars  Ind.  Sl.  13,217.  —  7) 
Feueraltar  Qdlbas.  2,1.  —  8)  *  Galle.  —  9)  Semecar- 
pus  Anacardium  Suga.  2,1 19,1 8.  *Plumbago  zeyla- 
nica  und  *Cilrus  acida.  — 10)  Bcz.derZaAJ  drei. — 
11)  mystische  Bez.  des  Lautes  r.  —  12)  Bez.  der 
A^ominaiifäflime  auf  ^  und  'S. 

Elin^  m.  1)  wohl  Semecarpns  Anacardium,  n. 
Acajounuss.   —   2)    eine    best.   Schlangenart.  — 
3)  *CoccineUe. 
*S[TJ44im  m.  Feuerfunken. 

5fliJ'*H'I  1.  1)  Feuergeschäft  {Schichtung  des 
Feuers  u.  s.  w.)  {at.  Bb.  6,6,1,4.  7,3,1,4.  4,1,42. 
9,2, S,6. 13,8,4,1 1.  —  2)  das  Brennen  (des  Arztes). 
—  3)  Agni's  Thätigkeit. 

^Vi\^^^  Adj.  feuerartig  ^at.  Bii.  6,l,l,l0. 
*5lTII=fi^Jrft'T  Adj.  über  Agni   und  Kacjapa 
handelnd. 
*'^rn^liT^T  f.  Anlegung  des  heiligen  Feuers. 

^\t^°(\\^  n.  l)  dass.  —  2)  die  dabei  hergesagten 
Gebete. 

*?lfn^W  n.  Aloeholz. 
*^Ui<^'aAi,  m.  Feuerbrand. 

=?liJ*lji  "•  1)  <"'*  Becken  mit  glühenden  Koh- 
len  R.  5, 10, 1 6.  Spr.  62.  —  2)  eine  Höhlung  in  der 
Erde  zur  Aufbewahrung  des  heiligen  Feuers. 

5liu^HI(  m.  1)  eine  best.  Mixtur.  —  2)  N.  pr. 
eines  Hannos. 

5ll  ij  cflfT  1)  Adj.  Feuer  zum  Wahrzeichen  ha- 
bend. —  2)  m.  N.  pr.  eines  Rakshas a. 
*'EITnsjntn  m.  SUdost  (unter  Agni's  Herrschaft). 

51i4^l(i^  n.  eine  durch  Feuer  hervorgebrachte 


mmiJrfTi  -  ^ml^m 


absonderliche  Erscheinung. 

^]U\it\m  f.  leueranleyitny,  Surtje  um's  Feuer. 

5riiJtH''(  "•  der  für  den  Feueraltar  bestimmte 
Platz  Ind.  St.  13,23i>. 

SfnjiPT  1)  Adj.  (f.  ?n)  Feuer  im  Schoosse  ber- 
gend. —  2)  m.  o)  *der  Stein  Sürjakänta.  —  b)  *I{ry- 
stall  Gal.  —  e)  *ein  best,  aus  dem  unterseeischen 
Feuer  entstandener  schaumarliger  Stoff  auf  dem 
Meere.  —  d]  N.  pr.  eines  Mannes.  —  3)  *  f.  m  eine 
best.  Pflanze. 

MlyJI^  n-  1)  der  Ort,  wo  das  heilige  Feuer- auf- 
bewahrt wird.  —  2)  ein  zum  Dampfbad  eingerich- 
tetes Gemach. 

yUJU'SI  m.  Titel  einer  Schrift. 

^'{U■^'J^\  ".  Feuerbereich  Ind.  St.  14,137. 

SETTn^m  lu- 1)  das  Schichten  des  Feueraltars  ^ul- 
BAS.  1,1.  —  2)  ein  brennender  Scheiterhaufen. 

^Tn^l'l  n.  das  Schichten  des  Feueraltars  Ind. 
St.  13,217. 

SflUT'^fT  Adj.  der  den  Feueraltar  schichtet. 

'3lijNr'7l  f-  Schichtung  des  Feueraltar s. 
*Btrnr5[Wtr  Adj.  reich  an  Agniliit's. 

^TJT5T  1)  Adj.  feuergeboren,  von  Vishnu.  —  2) 
*m.=mmH2)c]. 
*  ^ITn^^'I  Adj. /ewerj/efroren,  m.  Bein.  S  k  a  n  d  a's. 

Jtilij^T  Adj.  fettergeboren. 

*^Tumx  und  *°5iFr  m.  =  timm  2) «). 

^TTHTSn^  Adj.  den  Agni  zur  Zunge  habend, 
durch's  Feuer  die  Opfer  verzehrend. 

MlijlÜ^  (•  1)  Feuerzunge,  Feuerflamme.  —  2) 
*Methonica  swperba. 

*AVA'A\[W\  Adj.  dwrcA  Feuer  semen  Lebensun- 
terhalt habend(yiie  z.  B.  ein  Schmied]  Ind.  St.  1 0,31 9. 

?lfemTrlFr  Adj.  flammend  Kätj.  ^b.  4,14,13. 

5?Ti4s'^lcrlr?r|sH  Adj.  mit  einer  im  Feuer  glü- 
hend gemachten  Spitze  versehen. 

5fnis^T?n  f.  1)  Feuerflamme.  —  2)  *Grislea 
tomentosa.  —  3)  * Commelina  salicifolia  (und  an- 
dere SpeciesJ  Roxb. 

^TinRT  Adj.  sich  am  Feuer  wärmend. 

5Ili4diMfI  Adj.  icie  Feuer  glühend. 

STIHrlH  Adj.  feuerglühend. 

?J|  iJ(Hl  f.  da»  Feuersein. 

^fnrfr^T  n.  N.  pr.  eines  Tlrtlia. 

^tTTflilH  1)  Adj.  mt«  Agni's  Schärfe  [zerstö- 
render Kraft)  versehen.  —  2)  N.  pr.  eines  der  7 
Rslii  im  Uten  Manvantara. 

^lUWf  n.  und!Ejnj5l?IT  f.  die  drei  heiligen  Feuer. 

Cflnf  Adj.  Feuer  anlegend,  Brandstifter. 

t^UJ(^J^  und  ^lly^^pi  Adj.  durch  Feuer  ge- 


brannt,—  verbrannt. —  2)  ni.  PI.  Bez.  best.  Manen. 
5Iin?TT  1)  m.  ein  Mannsname.  —  2)  f.  m  ein 
Frauenname. 
*^lJJ?R'lt  f.  Solanum  Jacquini. 

^\^^^^^  Adj.  =  gfn^. 

SflJI^^  m.  1)   Brandwunde.  —  2)  brandähn- 
liches Glühen  (des  Horizonts)  Uaiiiv.  8287. 
SirnfeT  f.  Südost  Ind.  St.  14,320. 
SnUfT^'T  Adj.  (f.  5)  die  Verdauung  fördernd. 
^fü^H  1)  Adj.  feuerglühend.  —  2)  *  f.  3EII  = 

eife^iT^n  3). 

SUnTTIH  f-  Thätigkeit  der  Verdauung. 

Snrr^yfT  Adj.  Agni  zum  Bolen  habend,  von 
A.  überbracht. 

^V^\^ci  Adj.  Agni  s«r  Gottheit  habend  ^at. 
Bb.  14,6,9,25. 

*5jfl^^I  f.  und  ?jn^fT  (Vauäu.  Bbh.  S.  71,0) 
=  mTH^f^- 

mijy  m-  der  mit  dem  Anzünden  des  heiligen 
Feuers  beauftragte  Priester. 
*^f^^^^Tt  •'•  eine  best.  Pflanze  Gal. 

SntlUT'l  n.  Feuerbehälter. 

3Elfnm^I  f.  N.  pr.  eines  Tlrlha. 

^  3 

^TJI'l^^  n.  Agni's  Mondhaus,  d.  i.  Kritik 4 
Cat.  Be.  2,1,«,i. 

sira^ER  n.  =  qfimim^- 

SlflRin^  n.  ein  Name  Agni's  gtr.  Br.  5,3,s,8. 

tlfllHrM^ij'T  Adj.  stets  das  Feuer  unterhal- 
tend KÄU.  Cr.  4,10,10. 

^TUT^yT'I  n.  das  Einsetzen  des  Feuers  Kätj. 
g«.  6,2,2.  16,1,4.  17,7,5. 
*5iram!TIH  ra.  =  mjm  2)  c,. 

^VU^m  Adj.  durch  Feuer  {einen  Blitzstrahl] 

o 

vertrieben. 

5THrT^  Adj.  dessen  Tritte  Feuer  sind,  Bciw.  und 
als  ni.  Name  des  Bosses. 

^J^^T(]^^^  (.  pflege  des  heiligen  Feuers.  Rich- 
tiger oqf^^SJim. 

mtf^lTSgR^  m.  das  zu  einem  Feueropfer  erfor- 
derliche Geräthe. 

mn^T^sfim  f.  pflege  des  heiligen  Feuers. 

551Tfqft?fI  f.  Feuerprobe  (als  Gottcsurtboil). 

^      r 
5jTn'7=Iff  m-  ein  feuerspeiender  Berg. 

^TfU^ld  ra.  Sprung  in's  Feuer. 

^Tnjm'lT^Wfl  n.  die  Observanz,  zuerst  in's 
Feuer  und  dann  in's  Wasser  sich  zu  stürzen, 
Comm.  zu  Häla  188.  213. 

5lTi44tfe  n.  der  Schwanz  des  in  Vogelgestalt  ge- 
schichteten Feueraltars. 

^\WT{  1)  n.  N.  pr.  einer  Stadt.  —  2)  f.  ^I 


Agni's  Burg  ^at.  Br.  6,3,S,25. 

5[fim^lTri  n.  Titel  eines  Puräna. 

^nTRim^l  n.  das  Herbeibringen  des  Feuers  auf 
den  geschichteten  Altar  Ind.  St.  13,279.  "STtlF'T'Tt'T 
Adj.  darauf  bezüglich. 

miJMtjT'T  'I.  das  dem  Feuer  Vebergeben  Pakkat. 
188,1. 

STtTTRHI  f-  (-''"  best,  giftiges  Jnsect. 

^nm^'Sl  "I-  und  '^Wf^^  n.  das  Besteigendes 
Scheiterhaufens,  freiwilliger  Tod  im  Feuer. 
*5ini5rFfr7  m.  Feuerstein. 

^[[tmmmff  n.  (Ind.  St.  13,233)  und  o^^fe- 
TTT  f.  (i-AT.  Bu.  6,6,4,11.  t/i)  Sühnungsceremonie 
beim  Schichten  des  Feuers. 

^ftm^  ni.  i)*  Bauch.  Vgl.  ?im^T^.  -  2)  N. 
pr.  eines  Sohnes  des  ersten  Manu  und  des  Prija- 
vrata  (VP.  2,1,7). 

5lli4ls4'i5'  m.  ein  Mannsname. 

Stni^sl  n.  1)  *Gold.  —  2)  Bez.  des  Lautes  r. 
*äElfiH  n-  Gold. 

^TWl  [aus  Feuer  entstanden,  Agni's  Sohn)  1) 
m.  a]  *ein  N.  Skanda's.  —  6)  N.  pr.  verschie- 
dener Männer.  —  2)  *n.  °H  Wasser. 
*5lin*TTF?  m.  ein  Mannsname. 

^irny'TsIH  Adj.  von  feurigem  Glänze. 
*  ^fnTflT  m.  der  Stein  S  ü  rj  a  k  ä  n  t  a.      • 
*^lilH'H  m-  das  Feuersein. 

^lUMtT  Adj.  1)  am  Feuer  befindlich.  —  2)  das 
heilige  Feuer  unterhaltend.  —  3)  mit  guter  Ver- 
dauung  begabt. 

^JinH'^y  ni.  Premna  spinosa. 

SltHipSI'l  n.  das  Erzeugen  von  Feuer  durch 
Reibhölzer.  ^H^Sf'ftq  Adj.  darauf  bezüglich. 

5lfliqJT  Adj.  (f.  ^)  feurig. 

'^fn^IS^  «>•  N.  pr.  eines  Lehrers  VP.  3,4,18. 

5IT3T!TI''tI  n.  träge  Verdauung. 

mHUT^  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

i^UTFR^  ra.  der  mit  dem  Anzünden  des  Feuers 
beauftragte  Priester. 

=3fniI1  1)  m-  a)  ^Gottheit.  —  b)  *ein  Brahman. 

—  c)  *Plumbago  zeylanica.—  d)  *Semecarp\is Ana- 

r- 
cardium.  —  e)  N.  pr.  einer  Wanze.  —  2)  *f.  S  a) 

Semecarpus  Anacardium.  —  b)  Methonica  superba. 

STlilMto  Adj.  d«rc/i  Feuer  [einen  Blitzstrahl) 
ex 

verietrrt. 

Srnmrl  oder  ät(UJMM  ni.  N.  pr.  des  Verfassers 
von  RV.  10,116. 

5IJII'^I5R  "•  das  Anschirren  des  Feueraltars 
(eine  best.  Ceremonie)  Ind.  St.  13,289. 
*5Ill|^(Hni  n.  Pflege  des  heiligen  Feuers. 
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cjfjl^  -  qifN^in 


*  tlflUil  ni.  Coccinelle. 

^ifnT^rq  n.  das  Geheimniss  dt$  Feuert,  N.  des 
lOlcn  K Inda  in  (at.  Bk. 

'jfUJkH  Adj.  Agni  mm  Fürtten  habend. 

*A\l\\\Vi.\  •"■  "'"  trennender  Scheiterhaufen  Ind. 
St.  14,16. 

*  lllU^<c'  ^-  **"*  *'"•  ««*'"««*«»''«  Pflanze. 
yPUälM  Adj.  feuerfarbig. 

SnUTfTH  Adj.  an«  Agni's  5amen  enCffanden. 

'jfUJin^'lfi  f.  eine  fref«.  A'ronWei». 

«furlT^  ni.  Agni's  Welt. 
*ylUdT^  ra.  Bein,  ^ira's  G*l. 

»jfjJc^H  Adr.  wie  6etm  Schichten  des  Feuers 
Katj.  C«.  22,1,<s. 

OTn^rT  Adj.  1)  am  Feuer  befindlich.  —  2)  mit 
einem  (andern)  Feuer  verbunden,  Boiw.  Agni's  TS. 
2,2, «,6. 

Mill=<4w  nj.  N.  pr.  eines  Lehrers  VP.  S,6,16. 

ülfn^in  1)  Adj.  (f.  m)  a)  feuerfarbig.  —  b)  glü- 
hend heilt.  —  2]  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 
*ynjc<qsfj  und  *°gtj^  Adj.  die  Verdauung  be- 
fördernd. 

**-liy=<E^*T  m.  Shorea  robutta  und  das  Harz  der- 
telben. 

M\i\°i\\i'i  m-  VereArer  det  Feuert. 

t<UJ=<lTlAdj.  =  tjfiJ|sflNHV*BAH.BEH.S.  17,13. 

t4l  il'MIH^  Adj.  mit  feuerfarbenem  Gewände. 
**i\U^\'^  ni.  Rauch. 

SlIUHUT  f.  Weite  det  Feuert  gtT.Ba.  13,8,«,17. 

MIuNhI^'1  O'  dat  Auttpantten  det  Feueral- 
lart (eine  best.  Ceremonie)  lud.  St.  13,289.  ' 

t1  kl  !=<«{;(  Ul  n.  FeHerver(Aei<Mn9,  dat  Wegneh- 
men der  Feuerbrände  vom  G  A  r  li  a  p  a  t  j  a  und  Ver- 
theilung  dertelben  auf  die  Feuerplätze  dei  Sadas 
•?rfn#7  n.  Gold. 

^fn^rTFT  m-N.pr.einesMannes  lnd.St.14,130. 

tilü^^ll  f.  die  Zeit,  da  man  die  Feuer  zu  ent- 
zünden pflegt,  Nachmittag. 

t4IU<=4!(l  m.  N.  pr.  eines  Arztes  und  anderer 
Männer. 

trfiratpR  m.  der  14te  Tag  des  Karmamisa 
Ind.  St.  10,206. 

MlUM'^»y  m.  1)  N.  pr.  eines  Mannes.  —  2)  der 
Site  Muhiirla  Ind.  St.  10,29«. 

*-<IU!n^'n  n.  der  Ort,  tvo  das  heilige  Feuer  auf- 
bewahrt wird. 

mIuvimi  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

^TTirairT  m.  und  "--inraT  f.  =  ^iftis^Tn. 

?nin5ra  l)  Adj.  de«»en  Spitze  xtie  Feuer  brennt, 
Ton  Pfeilen.  —  2)  m.  a)  *Pfeil.  —  b)  *Lampe.  - 


c)  *Carthamu*  linctoHut  und  *Croeut  sativui.  — 

d)  ein  Mannsname.  —  3)  *n.  a)  Gold.  —  b)  Safran 
und  die  Blüthe  von  Carthamut  tinctorius. 

gfjj|5H;5r  f.  1)  Feuerflamme.  —  2)  *  Gloriosa 
superba  und  * Menispermum  cordifolium. 

U\ii^WH\  (■  aufmerktame  Pflege  det  Feuert. 
*?injitig^  u.  Safran. 

yjlmm  m.  1)  Feuerrest.  —  2)  Nachtrag  zu  dem 
die  Anlegung   des    heiligen    Feuers   betreffenden 


Theile  der  TS. 


sgTJTSrT  Adj.  von  der  Pracht  des  Feuers. 

^rfijyiiui  f.  Schenkel  des  Feueraltars  Katj.  t». 
17,2,H. 

tlliJWri  ni.  1)  der  erste  Tag  det  Agnisbloma 
(Agni  verherrlichend).  —  2)  N.  pr.  et'nej  Sohnes 
deiManuKäkshusbaUABiv.  l,2,18(^(l}Wdie 
ältere  Ausg.).  VP.  1,13,5. 

^nr^m.  =  ?rfn^cj^2). 

MliJ^IH  m-  1)  eine  best,  liturgische  Handlung, 
die  eine  SamstbA  des  Gjolihshtoma  bildet. 
°HFR  Ind.  St.  10,353.  Vaitän*  23.  —  2)  *ein 
darauf  bezüglicher  Mantra  oder  Kalpa. 

ä^nr^TTH^  Adj.  den  Agnisbloma  begehend 
^AT.  B.  4,2,4,7.  Dazu  Nom.  abslr.  °H^  o.  12. 

SffUyRHFI  und  °HIR'7  n.  dat  SÄ  man  des 
Agnisbloma  (at.  Ba.  13,5,1,1.  2.  4,10.  20. 

^ni^TH%T5r  (oder  °%r5f)  n.  Titel  eines  vedi- 
scben  Bucbs. 

%<liJW  1)  'D-  a)  der  unter  den  S1  JApa  beim 
Acvamedha  dem  Feuer  zunächst  stehende  mitt- 
lere (4ite)  Jüpa.  —  2)  Pfanne  oder  Feuerbecken. 
—  3}  f.  3^  die  unter  den  8  Ecken  des  J  ü  p  a  dem 
Feuer  zugewandte  Ecke. 

'^iilPOTil  f-  Feuerbecken. 

MiUH\Xi  Adj.  vom  Feuer  verzehrt,  Bez.  der  Ma- 
nen und  später  m.  PI.  Bez.  bestimmter  Manen. 

SrnJHT^fTF^  ni.  das  mit  Feuer  vollzogene  5acro- 
ment,  Verbrennung  eines  Verstorbenen. 

m  iJH=tiI5I  Adj.  wie  Feuer  glänzend. 

STTUHkIT  f.  etwa  Stockung  der  Verdauuiuj. 

STlllH^'^'l  Adj.  die  Verdauungskraft  erregend. 
*^nnWR  m.  1)  Chylus.  —  2)  wilder  Safflor.  — 
3)  =  SlftripT  2)  c). 

*<UJ^(^n.  N.  pr.  eines  TIrtba. 

SinTHSt  m.  Weihe  des  Feuers  TS.  5,6,»,1.  Qat. 
Bb.  9,3,4,7.9.  10,1, »,ii. 
*?inifF(7fT  ni.  wilde  Taube. 

ttliJHll^^  Adj.  Agni  zum  Zeugen  habend. 

^IUHTFT  Adv.  mit  ^T  Wertrennen  121,22. 

^tUmi^m.Nachlais  der  Verda«KnjSusE.l,53,8. 


'''SIlIIflT^  n.  ein  aus  Kupfervitriol  und  Cnrcuma 
bereitetes  Kollyrium. 

*ttlUl  H«c  '"•  N-pr-dos  Vaters  dos 7tcn  schwar- 
zen VÄsudova  bei  den  Gaina,  °H»^»i  N.  des 
7ten  scbwarzen  V4s. 
*5lfnRr?  m.  Agni's  SoAn,  d.  i.  Skanda  Gal. 

yPUW-T  (Ind.  St.  14,4)  m.  und  yiUH'->TR 
n.  Stillung  des  Feuers  (durcb  Zaubermittol). 
*3iffirF^T^  m.  Funke  P.  2,1,66,  Seh. 

^\i\ f yd  n.  Feuerplatz  Ind.  St.  13,276. 

gfjJFliH  f-  Titel  eines  Werkes. 

^^liiHll^'l  m.  ein  Mannsname  121,7. 

yiil'^cH  n.  Brandopfer  Gaut.  2,«. 

STTu^H  Adj.  im  Feuer  geopfert. 

3ETl  iJ'c'fiT  ^''J'  -^S"'  ä^'""  Opferer  habend. 
l.'EIUj«^!^  n.  i)  Feueropfer,  Brandopfer  und  das 
dabei  Geopferte  (227,1 1 . 1 2).  —  2)  geheiligtes  Feuer. 
2. 5TlU^13f  1)  Adj.  Agni  opfernd.  —  2)  f.  "^  eine 
zum  Feueropfer  bestimmte  Kuh  Qat.  Bb.  11,3,1, 
1.5.  «,1.  5,1,2.  5.  üfil^Isil^rH  m.  12,4,1,11. 

tJIU'cl^^yHl  f-  Feueropfertopf  ^at.  Bb.  12, 
4,1,11. 

5lf?I^T5[^^Tlft  f.  Feueropferlöffel. 

Sfnr^N^W  Adj.  Feueropfer  darbringend. 

?TTn^5f^FI  m-  Feueropferspende  Kätj.  Qr.  4, 
2,17.  6,11.  5,6,35. 

ä^fn^T^imftrR  Adj.  der  bloss  das  Feueropfer 
darbringt  Katj.  ^!r.  4,6,11. 

Srnj^rSTF^Trl  f.  das  blosse  Feueropfer  ohne 
Sprüche  Kätj.  fa.  26,6,20. 

^Effn^r^T^TTf  (•  Feueropferspende. 

ä^TTI^lM^  Adj.  Feueropfer  darbringend,  das 
heilige  Feuer  unterhaltend. 

Snir^r^TW  f-  FcMcrop/'erdarftrini/MfijfKÄTj.  (Ik. 
4,15,29. 

gfn^raiTH^  und  °%T^^^tn  (TS.  2,5,»,6) 
o.  Veberrest  vom  Feueropfer. 

^f^TJ^m  m.  Feueropfer  Kätj.  f«.  7,1,3'.. 

tliilr!?  to.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes. 

mi  iij  m.  der  mit  dem  Anzünden  des  heiligen 
Feuers  beauftragte  Priester. 

*4ü\^  m,  l)N.pr.  eines  Sohnes  des  Prijavrata 
VP.  2,1,7.  eines  der  7  Rshi  im  14ten  Manvau- 
lara.  —  2)  PI.  y.  I.  für  tlUlrM.. 

^iiil'^  m.  Du.  Agni  und  Indra. 

5RTr^'!  n.  das  Anzünden  des  heiligen  Feuers 
Gaut.  23,20. 

^iftfTsRJ  m.  Du.  Agni  und  Parganja  RV, 
*t1iIIM  Adj.  OM^Agni  bezüglich. 
**4i4l=1(\m  m.  Du.  Agni  und  Varuna. 


'33TTW7  i'-  eine  Slalue  des  Agni. 

MijT  HW  ni.  Du.  Agni  tind  Soma.  äTOt^TTT- 
niiq"  KÄTJ.  ^B.  14,1,  13.  5^^TI7^nm=T  n.  das 
Hinüberbringen  des  Feuers  und  des  Soma  Ind. 
St.  10,367. 

^rrft^lTHrfAdj.  Agni  and  Soma  seiend  102, i. 

5Rlt^RIfR=fr  Adj.  die  IVatur  Agni's  und  So- 
nia's  habend. 

*li4NlH  (5r  Adj.  dem  Agni  und  Soma  geiceiht 
u.  s.  w.  Davon  SRJT^JTTQW  n.  Nom.  abslr. 

t)iJI=ti*  m  n.  Brandopfer  CiL  im  Comm.  zu  K  Jtj. 
Cr.  4,1,7. 

t)iUJ|I7  m.  Aufbewahrtingsorl  des  heiligen 
Feuers. 

*|i,<4ri  m.  Rand  des  Feueraltars  ^ui.bas.  2,24. 

t(i.U'~imyT'7  n.  das  Hinzulegen  von  Brennholz 
KÄTJ.  g«.  2,1,2. 

^nuiiTT^  m.  =  ^rnPTT^. 

W^lr^^^<ii■{(^^\rH^i\)J^gnVsNatur  habend. 

?niIT^H  und  SinnÜT  n.  das  Anlegen  des  hei- 
ligen  Feuers.  WU^WfWP  "■  C*''-  Bß-  *^>1)*)7- 
°!7RffT  f.  13,8,4,11.  o^f%  10,1, .5,1. 

m^i^^^  Adj.  (f.  ^)  wohl  fehlerhaft  für  m° 
Comm.  zu  Kätj.  ^r.  4,11,13. 

^ä^niRT  m.  wohl  =  mmri. 

5n3JIT^r?  A  Jj-  fle^  <'<"  heilige  Feuer  angelegt  hat. 

M'M'^'<i  n.  Agni-.^r»cA  Kätj.  ^r.  18,3,3. 
*3Einii^S^  n.  Asche  Gh.. 

tli-ürTIfTm.  eine /eurij/eEricAeinungKAR  AK  *1, 8. 

tli-tlrnilÄH  Adj.  der  das  heilige  Feuer  ausge- 
hen las  St. 

^fnmFSrH  n.  Verehrung  des  Feuers. 

SITTJcJ  m.  Feuerenlzünder. 
*W^^  n.  Kampf,  Schlacht. 

l.yy  n.  (ausnahmsweise  m.)  \)  Spitze,  äusserstes 
linde,  Gipfel  93, !  0.  —  2)  das  Oberste,  Oberfläche. 

—  3)  Anfang,  Anbruch.  —  4)  das  Vorzüglichste, 
Beste.  —  5)  "Menge;  *ein  best.  Gewicht;  *best.  Al- 
mosen. —  6)  ^(^^  mit  einem  Gen.  oder  am  Ende 
eines  Comp,  uor,  vor  — hin:  ^T^fT^rf'T'TFlTJPT  128, 
25.  2«.  (IPT)  rJ^T'Srr  ^TJ  5TIH:  vor  Augen  K.  6,36, 
72.  — 7)^ina)forng*T.BR.3,3,»,5.  — tJraitAcc. 
«org*T.BR. 4,4,5,9.  —  8)5m  a)t)orn,  voran,  vor  sich 
290,7.  Spr.  7618.  >7  sich  uoran^feHen  Chr. 323, 2 5. 
Mit  einem  Gen.  oder  am  Ende  eines  Comp,  vor,  vor 

—  hin,  zu  —  hin  131,16.  In  der  Reibenfolge  von 
Gesprochenem  oder  Geschriebenem  ist  ^^  unten, 
später.  —  6)  «or  so  t.  a.  in  Gegenwart  von  (Gen. 
oder  im  Comp.  Torangehend)  *44,lo.  163,3.  310, 
1 5.  —  c)  am  Anfange,  zuerst,  xuvördertt  19, 1 8.  20. 


27,  20.  38,  5.  47, 1 8.  —  rf)  nach  einem  Abi.  a)  von 

—  an  (5n  bis  folgt)  ^at.  Br.  2,3,1,1.  3,1,»,I9. 12, 
6,*,  41.  ~  ß)  vor  (zeitlich)  AiT.  Up.  4,3.  M.  3,114. 
2.t\H  1)  *Adj.  der  erste;  der  beste;  überschüssig. 

—  2)  f.  ^T  measure  of  amplitude. 

5JTJ^r^  m.  Finger  und  zugleich  der  erste  Strahl 
132,27.  gig.  9,34. 
*yW=lil'T  m.  Vorderkörper. 

tmi\  Adj.  vorangehend.  Am  Ende  eines  Comp. 
durch  das  Ende  von  —  gehend. 

Sminm  Adj.  würdig  an  der  {die)  Spitze  von 
(Gen.)  gerechnet  {gestellt]  zu  werden. 

*1MITT|H'1  Adj.  vorangehend. 

M'A^SDi  ">.  Blattspitze  Viduh.  64,4. 

t{H'i[  1)  Adj.  zuerst  geboren.  —  2)  m.  a)  ein  äl- 
terer Bruder.  —  b)  ein  Brahman.  —  c)  *ejne  Krä- 
henart Dravjav.  —  3)  *f.  5IT  eine  ältere  Schwester. 
*yysl^-'r  f.  Schienbein. 

^ITsI'-R'T  m.  1)  *ein  älterer  Bruder.  —  2)  ein 
Brahman.  —  3)  *ein  Mann  aus  einer  der  drei 
oberen  Kasten. 

5fIT5n  Adj.  zuerst  geboren. 
*tlMsllrl=t)  und  *°inrfT  11.  ein  Brahman. 

^m^r^  n.  Zungenspitze. 

SltTSTI  f.  the  sine  of  amplitude. 

.gtinft  1)  Adj.  (Nom.  °IlfhT,  n.  oft[)  anführend, 
der  erste,  vorzüglichste  126,18.  —  2)  m.  Name 
eines  Agni. 

tfMUlllrl  f-  die  erste  Darbrirtgung. 

tl'MrlPr  1)  Adv.  a)  vorn,  voran,  vor  sich,  vor  sich 
Am  294,17. 308,31.  311,33.  ^fi^  vor  sich  kommen 
lassen;  voranstellen,  vorangehen  lassen  (eig.  und 
übertr.).  —  6)  am  Anfange,  zuerst,  zuvörderst.  — 
2)  Praep.  mit  Gen.  o)  vor,  vor  —  Ain  40, 1 .  —  6) 
inGegenwart  — ,  imBeisein  von  98,4.180,5.214,1 0. 
*  3^?!:^^  Adj.  (f.  ^)  vorangehend. 

^RTrTt^  ™-  N.  pr.  eines  Fürsten. 

MMilT^'I  Adj.  «orAer  für  Andere  bestimmte 
Gaben  annehmend. 

swT^fuj  m.  =  q^F^fuj. 

^^K^^  N.  pr.  einer  Insel. 

5I5RlsJ  Nagelspitze  Spr.  86. 

^ftTRllH^til  f-  Nasenspitze ;  Sehnabelspitze  Ind. 
St.  8,376  (adj.  Comp.  f.  511). 

g^n^rm^  ».  Brustwarze  (adj.  Comp.  f.  5EIT). 
* tlMHUII  f.  Carpopogon  pruriens. 

^^^\  Adj.  zuerst  von  Etwas  trinkend. 

S^CfFIT  m.  die  Erstlinge  einer  Frucht  Kätj.  ga. 
4,6,1. 

jyym^  m.  Fussspitze  gi?.  18,51. 


9 


q^^Sn  f.  die  erste  Ehre,  Vorrang,  Ehrengabe, 
^tl^m  n.  Korranj  im  Trinken,  der  erste  Trunk. 
t^^'Ai\f^^  Adj.  zuerst  reichend  MBu.  5,40,35. 
qZrSnnini  Adj.  am  Gipfel  zerbrochen  Q\r.  Bk. 
H,1,S,6. 

*5m^TsT  Adj.  durch  Ableger  sich  fortpflanzend. 
^ly'Tin  Adj.  ungreifbar,  unfassbar. 
'ERTTTJT  ">■  Obertheil,  Spitze,  Gipfel. 
SiPTST  Adj.  zuerst  essend. 
ä^^PT  Adj.  an  der  Spitze  stehend. 

(TN 

BRT>TFf  f.  oberstes  Stockwerk  Mkgu.  68. 

EUPTT^^   f-   die  erste,  vornehmste  Gemahlin 
eines  Fürsten. 

CJZptRT  n-  1)  *Herz.  —  2)  teberansehwellung. 

M'A^JH'^  Nom.  ag.  vorangehend. 
*fc|JJCf]'^  n.  das  Hinaustreten  vor  das  Heer  in 
der  Absicht  den  Feind  herauszufordern. 

^W^]\iF^  Adj.  vorangehend;  der  beste  unter  — . 

JtJCJEJJcJ^  Adj.  vorangehend. 

tlimTIU"!  Adj.  vorkämpfend,  Vorkämpfer. 
*5TT5TTr^rIT  f.  eine  dem  Spinat  verwandte  Ge- 
müsepflanze. 

^[Um^  n.  ein  best,  chirurgisches  Instrument. 

^^^^  Adj.  zuoberst  befindlich. 

W^l  m.  Hauptheld. 

*4<l(c4J|  m.  Bauptsirömung  Karaka  1,8. 


SJZnnfl  Adv.  von  Anfang  an. 

'SCIH^m  f.  MorffenrötAe. 

SJ^flT  Adj.  vorangeAend. Davon  Nom. abslr.°fjl f. 
l.ä^tl^  Adj.  vielleicht  das  Beste  zerstörend. 
2.  *^^^m.  ein  Brahman  auf  der  3ten  Lebensstufet 

vM^}}A  Adj.  ntcAt  ausdrücklich  erwähnt,  —  ge- 
nannt. 

MVI'ftTl   11.  1)  Finger.  —  2)  Spitze  des  Ele- 
phantenrüssels. 

♦ttyc^lMII  m.  der  Anfang  des  Jahres,  der  Mo- 
nat Märgacirsha.  —  Vgl.  50°. 

agH^TJ  m.  ein  mit  bestimmten  Vorrechten  an 
Brahmanen  verliehenes  Grundstück. 

yJJIqiH  n.  Seitenblick. 

■\ 

t<i4läH  Adj.  zuerst  essend  RV. 

^mi-rfSfl  n.  Spilze  des  Heeres,  Vordertreffen. 

ä^m^^lsl'l  Adj.  keine  imDorfe  bereitete  Speise 
geniessend  Gadt.  3,28. 

*yyWUn'7   n.  Titel   der  2tcn   der  14  älteren 
Schriften  der  Gaina. 

qm^F'T  Adj.  vor  Jmd  (Abi.)  essend. 

3PrCn?H  n.  Ehrensitz  Ind.  St.  13,406. 

JRmf^  Adj.  nicAt  fassend  (von  Werkzeugen 
und  Blutegeln). 
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<JUI'^Ailj.  1)  nicht  SM  packen,  — faum:  ^^^^ 
MiiiH.  122,23.  nie*»  fattbar  Spr.  75.  —  2)  nicht 
wahrnehmbar  86, Sl.  nicht  begreifbar  Spr.  75.  — 
3)  nicht  anzuerkennen  MBii.  13,163,9. 

iJUI'^'^i  Ailj.  »n fattbar,  unerkennbar  MBii. 
12,81,1. 

MUI^(N  n.  {/nu>aArneAm<>ariei(äcbol.  zuGaim. 

1,S,2I. 

IfJUT^HR^  f.  einen  unbegreiflichen  Namen 
führend.  Davon  Noni.  abslr.  ^fj!  f.  Dulbtas.  75,1. 

JEHTT  ni.  ein  zur  Erklärung  von  tjlij  orfunde- 
nes  Worl  g»T.  Du.  2,2,4,2.  6,1,1,11. 

Jb^lUH  1)  Adj.  (f.  äEH)  a)  voranttehend,  der  vor- 
dere. In  der  Reihenfolge  von  Gesprochonem  oder 
Geschriebenem  so  v.  a.  folgend.  —  6)  der  ertte.  — 
c)  *der  altetle.  —  2)  *  f.  JJT  die  Frucht  der  Anona 
retieulala. 

^TITT 1)  Adj.  a]  an  der  Spitze  ttehend,  der  ertte. 
—  b)  vorzüglich;  n.  das  Beste.  —  c)  erstgeboren.  — 
2)°WJ  Adr.  vorn  an  RV.  4,34,3.  —  3)  *m.  ein 
älterer  Bruder. 

*H'Mii  1)  Adj.  vorsüglich.  —  2)  m.  ein  älterer 
Bruder. 

Wi  Adj.  (r.  3En7)  ledig,  unverheirathet.  PI.  (.  Bc7.. 

O  CS. 

der  Finger. 
ISnUT  und  °ITT  (TBr.  2,4,«,C)  Adj.  voran  gehend, 
vmtl  Adj.  sich  vorwärts  bewegend. 

CS 

tliiuM  Adj.  vorangehend,  Anführer. 

!3tTrR  Adj.  »orn  befindlich,  nächst  folgend. 

iEirfSJT  Adj.  f.  voran  gehend. 

t{ü\i^\im  1)  ni.  efn  lUann,  der  in  erster  lihe 

mit  einer  Wittwe  verheirathet  ist,  Gidt.15,1G  (°5f). 

Angeblich  ein  Tarer,  der  eine  jüngere  Tochter  vor 

einer  älteren  verheirathet.  —  2)  f.  °^  und  °^  eine 

j  «s 

vor  der  älteren  Schwester  verheirathele  jüngere 
Sehwetter. 

g^m  und  °tT  Adj.  voran  — ,  zi<er»t  (rintend. 
*^^9  Adj.  etwa  voran  — ,  zuerst  lich  drehend. 
*5njEHn  n.  TFaWrand. 
STOöm  Adj.  treffend  wat  vor  Einem  steht. 

•s  r  .^ 

**<AH{  Adj.  (f.  ^)  l)  voran  ge/ien(i.-  n^RI°im 
Tode.  —  2)  *  vorzüglich. 
*WXh[\^  Adj.  voran  gehend. 

*JMH{\  Adv.  mil  ^fq"  an  die  Spitze  stellen. 

*4MIH«c(Un'-(  Adj.  bezüglich  auf  das,  was  zuerst 
anzuwenden  ist  (bei  einem  Kranken}. 

?Itq  1)  Adj.  (f.  Sfl)  an  der  Spitze  ttehend  so  v. 
a.  vorzüglich,  der  vorzüglichste  91,21.  98,17.  130, 
30.  Mit  einem  Gen.  oder  am  Ende  eines  Comp,  der 
vorzüglichste,  bette,  ertte  unter  —  06,7. 97, 1 2.  Mit 


einem  Loc.  autgezeiehnet  in  Etwas.  —  2)  ♦ni.  ein 
älterer  Bruder.  —  3)  *  f.  337  <*•»  drei  Myrobalanen 
Vaiiij«bu. 

<JUJfJ'-<H  m.  N.  pr.  eines  Muni. 
*yJtHIW  Ailj.  gesund  Gai.. 

^^  1)  Adj.  a)  schlimm,  gefährlich.  —  6)  mil  Sün- 
den beladen,  verunreinigt.  —  2)  n.  a)  Vebel,  Ge- 
fahr, Schaden.  —  b)  Sünde,  Schuld  104,27.  Spr. 
7678.  —  c)  Unreinheit  (in  rituellem  Sinne).  —  d) 
*Schmerz,  Leid.  —  3) f.^JT  P'-  ''«* Sternbild  M a g  h ä. 

t^^cJirl  Adj.  Schaden  zufügend. 

tHHiM^iiiCi  Adj.  scliiecht  zusammengefügt  Spr. 
79. 

tlMlifSTF'I  n.  N.  pr.  einer  Oertlichkeit. 

35ttic4  ni.  N.  pr.  eines  Mannes. 

*ytH  Adj.  nicht  dick,  flüssig. 

r 

tjfcm&IUI  1 )  Adj.  Sünden  vergebend;  n.  (sc.  HWT) 

<:\ 

ein  best.  Gebet  (wohl  RV.  10,190)  Gaut.  19,12. 
24,10.12.  —  2)  ra.  N.  pr.  des  angeblichen  Ver- 
fassers von  RV.  10,190.  PI.  «eine  Nachkommen. 

Vi^H\{  Adj.  schlimmen  Tod  bringend. 
*3ERtl,  °T^  sündigen. 

*(fc(hö  Adj.  hässlich  heulend. 

y^HMIHH  m.  der  Mond. 

^f^^  Adj.  (f.  3^)  schlimm. 
*^^3(r{  Adj.  schuldvoll. 

ä^^NMIHMiH^^  Noih.  ag.  Sünden  —,  Schuld  til- 
gend 104,27, 

^T^f^lftR  Adj.  dass.  Spr.  7853. 

?I^^q'  Adj.  (f.  1^1)  gefährliches  Gift  führend. 

^^^n^^r{  Adj.  «ii<  einem  IFacAjen  der  Sünde 
vert«nden  Verz.  d.  Oxf.  H.  272,6,  No.  644. 

ttMitlH  Adj.  Böses  wünschend,  auf  Unheil  be- 
dacht, böswillig. 

tlkIstlH'c't  Adj.  Bötwillige  vernichtend. 

SPMTTT^  Adj.  eine  Schuld  bekennend  R.  2,04,1 9. 

Sm^I^  m.  ein  schlimmer  Bäuber,  Räuberhaupt- 
mann. 

t<MTrI  m-  NichtVerletzung. 
*?pn%=7  und  qmH^  (Maitr.  S.  1,4,7.  0,/.)  Adj. 
nic/i(  schädigend,  unschädlich. 

5Itn'7«5  Adj.  Sünden  tilgend;  n.  N.  pr.  eines 
Linga. 

SmiT,  °!7TFI  Schaden  zufügen  wollen.  —  MU 
5fPl  dass. 

U^\^  Adj.  der  Schaden  zufügen  will,  boshaft. 

^mirl'^  Adj.  nicht  salbend  (die  Haare), 
l.^ro  Adj.  ein  schlimmes  Pferd  habend. 
2.?mT^  [WJ-t-"^  von  ITH)  m.  wohl  eine  best. 
Schlangenart. 


J^^\^J  m.  N.  pr.  eines  Asura. 

tlMli^H  n.  Unglückstag  (ämko.  4,15,11. 

5imn  Adj.  oAne  Mitleid,  hartherzig  165,23. 

5iqi;[  1)  Adj.  ni'eA<  grausig.  —  2)  m.  eine  Form 
fiva's.  —  3)  f.  3EfT  der  14te  Tag  in  der  dunklen 
nälfte  des  Monats  Bhädra. 

?mi^MUC  ni-  ein  Verehrer  der  üovl  in  einer 
best.  Form. 

q^l(t|l(3.'T  Adj.  von  nicht  grausiger  und  zu- 
gleich grausiger  Gestalt,  von  Qiva. 

5m^^5TH  Adj.  kein  grausiget  Auge  — ,  keinen 
bösen  Blick  habend. 

^im^'^  m.  eine  Form  des  Qiva  Vorz.  d.  Oxf. 

U.  44,6,15. 

■^     1—  r 

*<4l(l"-!Wl^Cf  m.  N.  pr.  eines  Lehren. 

l.^pn^  m.  Tonlosiykeit  (hei  der  Aussprache  der 

hartonConsonanton  u.  der  vcrschiodoiien  Uauchc). 

2.  Wim  Adj.  tonlos  (von  Lauten). 

gqi^nT^I^ini^C|?T^?rT  Adj.   mit  Tonlosigkeil 

und  starkem  Bauche  articulirt. 

w^^^r^  und  3^i%q  Adj.  =  2.  wq^ 

*5IEfIfI  Voc.  von  Wmtf- 

^        -s  'S 

^H?T  Adj.  ntc/i<  tödtend,  —  verletzend  Gaut. 
12,4  5. 

g^  lind  gTH^ET,  ?JRf  und  ^^ffYl^  m.  Stier;  f. 
gi  Kuh. 

^UTini^  n.  Geruchlosigkeit  (act.)  Tattyas.  35. 

*<5MlrlT  Noni.  ag.  nicht  riechend  (Irans.)  Mai- 
TRJUP.  0,1 1. 

5f^?T  Adj.  woran  man  nicht  riechen  darf. 

*5r^,  5i^?r  {vT^m,  wn\  ^^m. 

3^  in.  (adj.  Comp.  f.  ^])  1)  Haken.  —  2)  Bie- 
gung  zwischen  Arm  tind  Hüfte,  Brust,  Schooss  90, 
11.  97,9.  126,11.  184,29.  —  3)  Seite,  Nähe  25,/.. 
—  4)  ein  best.  Theil  des  Wagens.  —  S)  Mahl,  Zei- 
chen, Mahlzeichen,  Brandmahl  H9, 22.  249,3. 3^3' 
^118,5.  —  6)  Zahlzeichen,  Ziffer;  Anzahl;  Coef- 
ficient.  —  7)  die  Zahlen  eins  utid  neun.  —  8)  Act 
(im  Schauspiel)  297,21.  —  9)  eine  besondere  Art 
Schauspiel.  —  *10)  Schmuck;  Linie;  Platz,  Stelle; 
Vergehen;  Sörper.  —  11)  Du.  N.  pr.  zweier  my- 
thischer Wesen  TS.  1,1,9,2.  Tänbja-Br.  1,7,5. 
Var.  Gruj.  3,14,C. 

t4^-ctlJ  tn  II.  Brandmarkung  Gaut.  12,<7. 

»^^•cfi|7  m.  ein  von  einer  Partei  zur  Entschei- 
dung einer  Sache  erwählter  Kämpfer  Uäi.ar.  214,3. 
5.210,13.  Davon  °(^n.  Nora,  absti.  214,9.  °^fi' 
Adv.  mil  cJiT  zu  einem  solchen  Kämpfer  erwä- 
hn 17. 

t|^-ES^  m.  Abschlutt  eines  Actes  Bhar.  Natja(. 


5T^^  -  5f^T5R  ■ 
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18,  2C.  28.  29. 

jy^-HW  "■  Titel  eines  Werkes. 

JEr3"ffT  m.  1)  *  Feuer.  —  2)*  Wind.  —  3)  *  ein 
Braliman;  *  ein  Brahman,  der  das  heilige  Feuer 
unterhält.  —  i)  N.  pr.  eines  Mannes.  —  Vgl.  ^^TrT- 

5I^m7nil  f.  Geradehaltuny  der  Brust  Agv.  ^r, 
1,1,9. 

*1^-H  1)  Adj.  (f.  3^)  Zeichen  machend,  —  2)  n. 
Aufdrückung  eines  Mahls  (auch  bildlich);  Brand- 
markung. 

y^-qfTrl  m.  Conto  Spr.  3038. 
*5l^CflfcT  und  *°^T  f.  Umarmung. 

«I^tlldl  f.  1)  dass.  Ind.  St.  14,  ISO,  2.  —  2) 
*Amme.  —  3)  *Medicago  esculenta. 

*'^"'^^^  '"■  -4w/'d»"»cAMng  etnM  Mahls. 

5l3">n5I  Adj.t'n  den  Schooss  kommend,  zufallend. 

tjÄ^Trl  Adj.  au/'  dem  Schooss  haltend. 

t^^^^  n,  Exposition  im  Schauspiel. 

t)^-M,  °mfT  kennzeichnen,  ein  Mahl  einbren- 
nen, brandmarken  Ind.  St.  13,466,  N.  1  (^r^fHI- 
TFTiltr  ^T^fT^T).  ^T^fT  gekennzeichnet ,  gebrand- 
markt Chr.  99,4.  11.  30.  Hö,n.  118,15.  174,20. 

t<4.-ty|i7lin  n.  Mahl,  Brandmarke. 

<t(Ä(T||i4  m.  eine  6ci<.  Pflanze. 

5f3Tr  n.  Biegung,  Krümmung. 

*A^-H  Seite,  Weiche  (beim  Rosse). 

y^l^-  n.  Wasser. 

tj^-|'^rWlI  "•  "nd  t<4- l=4nTT  m.  Vebergang  zu 
einem  andern  Acte,  Yorbereilnny  der  Zuhörer  am 
Schlüsse  eines  Actes  zum  folgenden  Acte. 

^S'IFCf  n.  diejenige  Schlussscene  eines  Actes, 
welche,  indem  sie  eine  Unterbrechung  herbeiführt, 
den  Uebergang  zum  folgenden  .icle  vermittelt. 

5IT"3''l  1)  Adj.  einen  Haken  habend.  —  2)  *m. 
eine  Art  Tamburin.  —  3)  *f.  '■^^T  Collectivnni. 

*5I^  und  *jy^-i^i  m.  Schlüssel. 

5^3^  n.  Wasser. 

^rWT  (adj.  Comp.  f.  SIT)  ni.  1)  junger  Schoss, 
Spriissling  63, 9. 183,4.  junges  Gras.  —  2)  Warze; 
^gl-  RTHI^^.  —  3)  eine  best.  Frauenkrankheit.  — 
4)  *Ifaar.  —  ö)  *  Wasser.  —  6]*  Blut.  —  7)  *  Be- 
ryll Gai,. 
*y^-(Mi  ni.  Vogelnest. 

^3'^Tn  n.  das  Aufschiessen,  Aufgehen,  Sprossen 
(auch  überlr.).' 

^r^JT  aufschiessen.  '^^T^rl  aufgeschossen, 
aufgeyanyen,gesprosst:  ^^^^f^ff  ItllflT  so  v.  a. 
von  Klugheit  begleiteter  Heldenmuth  Spr.  3390. 

^^i[^TrT  Adj.  mit  jungen  Trieben  versehen. 


Sl^rm,  °TfT  aufschiessen,  sprossen  186,2. 

g^#  f.  Katze  Tandja-Bb.  7,9,  i  i  .  ^^^  v.  I. 

51^1(1  1)  m.  *n.  a)  Baken,  insbes.  zum  Antrei- 

ben  eines  Flephanten  183, 12.  —  6)  in  iibertr.  Bed. 

so  V.  a.  Sporn,  Reizmittel,  oder  auch  Mittel  gegen 

litwas.  —  c)  eine  best.  Stellung  der  Hand.  —  d) 

*Clitoris  Gal.  — ^e)  *Riegel  oder  Schlüssel  Gal.  —  2) 

*f.  ^\  oder  5  N. pr.  einer  Göttin  bei  den  Gaina. 

?I^-yii4«(>  m.  Elephantentreiber. 
■^  r 

♦ttÄS^i^tn"  ni.  ein  auch  mit  dem  Haken  schwer 

o 
zu  leitender  Ulephant. 

5J3'T!JIrT  Adj.  mit  einem  Haken  angetrieben. 

«A  I  y^  Adj.  mit  einem  Haken  versehen  so  v.  a. 
^         -^ 
an  sich  ziehend. 


ti-äe'^'d  Partie.  Krümmungen  — ,  Seitenwege  su- 
chend. 

*t(  ^-^  in.  Ichneumon. 

STS^fT   Adj.   auf  Jmdes   Schoosse  liegend,  — 
«i7zend. 

qfl?:,  g|T5,  q^R  und  *y^ld*  m.  Man- 
yium  hcTapetalum. 
*^W\\vl°f\]  (•  Umarmuny. 


g^Ijjr  m.  =  g^  u.  s.  w. 
q^lgrlrfl^  n.  N.  pr.  eines  Tirlha. 
'  *<^"lfri^lTT  ni.  ein  best.  Pflanzengift. 

1.  *3g3r  m-  eine  Art  Tamburin.  Vgl.  ^T^^. 
2. 353T  Adj.  CM  zeichnen,  zu  brandmarken. 

'^r^^f,  "TT?!  (Harlic.  ^S^firT)  umrühren,  ver- 
mengen.  —  Mit  ^jT  Med.  durcheinandermengen, 
zerstören  RV. 

q|^,  5rf  frl  se/ten.  —  Vgl.  q^U^f. 
1.5f^  Part.  1)  gerade,  nur,  ein  nächst  vorherge- 
hendes oder  nur  durch  t^  oder  |lT  getrenntes,  in 
der  Regel  am  Anfange  eines  Stollens  (anders  11,21) 
stehendes  Wort  hervorhebend  6, ll.  19,27.  20,5. 
—  2)  anrufend  oder  auffordernd  236,9.  —  3)iiFi- 
^'^  wievielmehr  Spr.  2706. 

2.  ^^  m.  N.  pr.  1)  PI.  eines  Volkes  und  Landes 
(auch  Sg.)  220,7.  —  2)  verschiedener  Miinner. 

3.  ^^  (adj.  Comp.  f.  |)  n.  (ni.  verdächtig)  1)  Glied 
des  Körpers,  Körpertheil  167,30.  172,3.  230,18. 
JTIli:fTH  231,27.  acht  Körpertheilo  136,lC.  137, 
30.  sieben  Katu.  14,C.  —  2)  männliches  Glied. —  3) 
Körper  47,2«.  94,1  C.  93,8.  123,15.  ^'^  Vf^  sich 
(einem  Manne)  hingeben  Ind.  St.  14,133,  Qi.  33.  — 
4)  Glied — ,  Theil  eines  Ganzen,  Bestandtheil9S,\T. 
206,2  7 .  —  3)  Hntce«en(/i'c/ier,  secundärerTheil  Da(a  r. 
1,1 1.  —  6)  Anhang,  ergänzendes  Werk,  insbes.  die 


sechs  zum  V e d  a  (T5I5TI,  ^I^IT^,  ^=^^fl,  T^'^, 
^rs^  und  s!7lffiq')72,20.  Daher  — 7)dteZaAi  sechs. 

—  8)  Name  der  heiligen  Texte  der  Gaina.  —  9) 
Hülfsmittel  132,13.  283,23.  —  10)  in  der  Gram- 
matik Thema,  Stamm  (aber  nicht  vor  allen  Suffi- 
xen) P.  1,4,13.  15.  17.  —  11)  *Geist. 

*4. 5f^  Adj.  1)  mit  Gliedern  versehen.  —  2)  nafte, 
anstossend. 

g^  n.  =  3.  5f:f  1)  3)  (Spr.  7643.  7657). 

5^11^  m.  Gliederschmerz  Susr.  2,232,7. 

51.^-J^TT'^  f.  Erschlaffung  des  Körpers  Mbgu.69. 
Spr.  1037. 
^i^^tm  m.  Perinaeum  Nigu.  Pb. 

ä^^sT  1)  Adj.  o)  im,  am,  aus  dem  Körper  ent- 
standen, daran  haftend,  körperlich.  —  6)  *  schön, 
hübsch.  ■^—  2)  *  m.  a)  Sohn.  —  b)  Kopfhaar.  —  c) 
Geschlechtsliebe,  der  Liebesgott.  —  d)  Trunkenheil. 

—  e)  Krankheit.  —  3)  *  f.  EfT  Tuchler.  —  4)  *  n.  Blut. 
g^H^  m.  Sohn. 

q^sITfl  ni.  Sohn;  PI.  Kinder, 

t\^v\i  m.  Gliederschmerz. 

gf  tn  n.  Hof. 

BT^HI'^  ni.  N.  pr.  eines  Mannes  B.  A.  J.  4,112. 

3E(^r?T  f.  Noni.  abstr.  zu  3.  q^  1)  Nacan.  87,12. 
*t<-j"lfl  ra.  1)  Feuer.  —  2)  ein  Brahman;  ein 
Brahman,  der  das  heilige  Feuer  unterhält.  —  3) 
Bein.  Vishnu's.  —  Vgl.  ägS'TFI. 

W^"^  n.  Nora,  abstr.  zu  3.  ^^  3),  5)  und  6) 
(Ind.  St.  13,433,  N.  2). 

Sf^T  1)  m.  N.  pr.  verschiedener  Männer  und 
eines  Affen.  —  2)  f.  51T  a)  *N.  pr.  des  Weibchens 
des  Weltelephanten  des  Südens.  —  6)  Name  der 
14ten  Kala  des  Mondes.  —  3)  n.  (adj.  Comp.  f. 
m)  ein  am  Oberarm  getragenes  Geschmeide. 

t\ ^4 d "7  Adj.  ein  Geschmeide  am  Oberarm  tra- 
gend Ind.  St.  13,383.  SutR.  2,170,18. 

5I^^!7  Adj.  dem  Angada  gehörig. 

q^?cj  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

W^^^  m.  N.  pr.  einer  der  kleineren  Weltinseln. 

5J^»I  1)  n.  a)  *Gang,  Bewegung.  —  b)  Hof.  — 
c)  N.  pr.  einer  Stadt.  —  2)  f.  JETI  a)  Frau,  Frauen- 
zimmer. —  6)  Weibchen  eines  Thieres :  JTsTT^'II) 

^f^niT:^^!,  ^y^^}  (297,18),  mi^-qi  spr. 

7697.  —  c)  die  Jungfrau  im  Thierkreise.  —  d)  *  N. 
pr.  des  Weibchens  des  Weltelephanten  des  Nor- 
dens oder  dos  Südens. 

*^^'{\V^^  m.  Jonesia  Asoca. 
^^«F^Sl  n.  das  Einfangen:  fsf^RW  Spr. 
7814. 

*'Sr^f^  »'•  Büffel  NioH.  Pb. 
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^r^j  -^ 


»lEI^T  !«•  <'"«  tteisnrt  fijL. 
*W?pT^  111.  =  y^-^T  Nie«-  P»- 

IJ^piTIT  m.  h'örperlHeil  Ind.  .Sl.  14,390. 

lEHT^T?  "••  GHederreitten. 

g^vT    ni.    «n    HntTMenl/icAer,    secundärer 
SprHch  Ind.  Sl.  13,101.  -  Vgl.  n^^^- 
*t|^-t|/,  *oq^  und  *°Mp4H  m.  derdatGlit- 
derreiben  alt  Getehäfl  betreibt. 

1EnfIT?n  •"•  "n«  *«»'•  Fingerttellung. 

y^H^I'M  n.  i/o.«  ZiJfern  (/e»  Körpers. 

H^-H\^  f.  ein  jcA/on*er  Körper. 
**ii{rh  ni.  «n«  6m'.  Pflanze. 

y^-Jd^  "'•  Leibwächter. 

J^^-IitII  f.  I-eibtrache. 

3^5^  m.  (adj.  Comp.  f.  ^)   Puder,   Sa/fte, 
SeAminte  127,22.  n.  R.  ed.  Bomb  2,118,18. 
* 51^^151  m.  iTömj  der  Aüga,  Bez.  Karna's. 

>i4t^'t  n- 1)  »aar  am  Körper;  Fell.  — 2)  Feder. 

y^-rrll^  m.  N.  pr.  einer  Oerllicbkeit. 

5(^^n3I  m.  ^mom«m  Zingiber. 
*tj^c<Hlr^I  <■•  Kleiderlaus  G*i.. 

y.^-H4ll(  m.  Gebrechen  des  Körpers  2.10, 1 C. 
**<^-H^iH  r.  OAnmac/iJ. 
*t(^-NrrlM  ra.  Körperstellung. 

^■^•Hyi  f.  CAi'romaiWie  M.  6,50. 
*y-^'={^H  n.  JVin*,  Zei'cAen. 

y^cyyi  f.  körperlicher  Schmerz  Kbsuis.  6,8. 

y.^!(W  Adr.  «n  7»e«7«  ^ix.  B«.  3,8,1,10.  37. 

*g^  n.  Vogel. 

g^HT^  m.  und  *  °nnWn  f.  Pflege  desKör- 
f 
perf.  °Ht-^iU<^H  =fiT *'«*  p«f:en,  sich  schmücken. 

JSJ^Hr^fTT   f.  die  SamhiU  in  Bezug  auf  das 

Verhältniss   zteitehen   Coruonant   und   Vocal  in 

einem  Worte  TS.  Pbät.  24,2. 

''  r  ^^ 

*4-J't-4'J|  m.  *rörper6eruArMnff  (H^  """O  184,23. 

t(^-«^|^  (KiTHAS.  97,33)  und  *°^Tf^  m.  Gesli- 
culation. 

y^M^H  «)  Adj.  dem  ein  Glied  fehlt.  —  2)  *m. 
der  Liebesgott  [körperlos). 

*^4i^Hfi  o.  Nom.  abstr.  von  M!^-^^  1). 

t(<f^lH    m.    ein  den   Körpertheilen  geltendes 
Opfer  TB«.  3,8, t»,*. 

T?nf^^=TO^ni.  in  der  Rhel.  fehlerhafte  Ver- 
mengung  von  Haupt-  und  Nebenbegriffen  Kuva- 
LiJ.  166,a  (199.a). 
*y^Tnm  m.  OterAerr  der  Aüga,  Bei.  Karna's. 


ggH-^irf  Adj.  (f.  yi)  dem   Körper  angenehm 


Mrgii.  31. 


»^g|T  1)  in.  und  ausnahiuswoise  n.  Kohle  (so- 
wohl glühend,  als  kall)  179, 2 1 .  °n^^  m.  Kohlen- 
haufe .Spr.  7781.  —  2)  *ni.  der  Planet  Mars.  — 
3)  *ni.  ein  best.  Heilmittel.  —  4)  ni.  N.  pr.  eines 
Mannes,  IM.  eines  Volkes  MBu.  6,9,C0. 

g:jfT^SfI  1)  m.  o)  Kohle  176,17.  —  b)  der  Pla- 
net Mars.  —  c]  das  Männchen  des  Vogels  KAlikd. 
—  d)  *  weisser  oder  j/e/6er.'lmara»«A  und  Eclipta 
prostrata.  —  e)  N.  pr.  eines  Mannes,  einesRndra, 
eines  Asura  und  *einos  Pi(;äka  (Gai..). —  2)*f. 
^IT^I  a]  Zuckerrohrstengel.  —  6)  Knospe  der  Bu- 
tea  frondosa.  —  3)  n,  ein  best,  gegen  Fieber  ange- 
wandtes öliges  Präpflrat. 

...........     f , 

y^77^=f)RT?I  n«.  Kohlenbrennerei. 

^'^^^^^W[  f.  ein  best,  vierter  Tag  Verz.  d. 

B.  U.  134,2  V.  u. 

^r 

^^^T^frra  n.  N.  pr.  eines  TIrlha. 

y^U^f?*!  n.  der  Ute  Tag  in  der  dunklen 
Hälfte  des  Kaiira.  / 

*tl^'l(=fiHlm  m.  Koralle. 
*y.^l(t|,4,i]  f.  eine  Art  Gebäck  Gai.. 

146,11. 
y^T7öfiI7^  und  °^T^R'  ni.   KolUenbrenner. 

*B:^T^m  Adj.  von  ^■^^^i. 

*t\^\^  ^W^i  ">•  ein  best.  Heilmittel. 
^^I^ÜWI^  "■  ^-  P""-  ®'"''*  TIrlha. 


5r^T7TIfII  f-  ^-  pr.  eines  Flusses. 

*355T^ITF5T  in.  eine  best.  Pflanze  Gai.. 

44.^-|T^IH^I  f.  Kohlengewerbe,  d.  i.  etn  Ge- 
werbe, bei  dem  man  Kohlen  braucht. 

♦SI^T^TH^I,  *°m^  und  *°mf^  (NiGU. 
Pr.)  f.  Kohlenbecken. 

*5r^I^qfX^TT^  Adj.  auf  Kohlenfener  geröstet. 
El^^qm  1)  m.  Bein,  kitraratha's.  —  2}*f.^ 
Cferodendrum  Siphonanthus  R.  Br. 

*5l5'T^'5rt  f.  Kohlenbecken. 

*^'^^'^^^  m.  Terminalia  Catappa. 

*^¥T{?n"^I  f-  Brodkuchen,  Laib  Niüh.  Pr. 

*5^rpi7T=?I  m.  der  Vogel  Kakora  G*i.. 

*5H7^!7¥f^  und  *°q^  f.  Caesalpina  Bandu- 
eella. 

*^f^m^Vn  m.  Koralle  Gal. 

*5I5T^RTJISTr  ni.  eine  Art  Gebäck  Gai. 

y^fT^öffn  f-  N.  pr.  einer  Tochter  des  Asura 
Angara  ka. 

*5im^T^"nd*?rj5T7^frftf.etneKarauga- 
Species,  rother  Abrus  precatorius  und  Cleroden- 


drum  Siphonanthus  R.  Br.  Niau.  Pr. 
M!^-' 17=117  m.  dies  Martii. 

*5T^T7cf5T  m-  Terminalia  tatappa  Nioii.  Pr. 

* äEf^JT^FfiO  f.  ein  Kohlenbecken  auf  Rädern. 

*t4-J"l(HT'T  n.  Kohlenpfanne  Ninii.  Pr. 

*5r^T7fn7  '11.  Dalberyia  Sissoo  Roxb.  Jiioii.  Pr. 
5[^7I^^'7ni  n.  Kohlenschaufel  oder  Kohlen- 
zange Qkt.  Br.  14,9,6,19. 

*?rpf^  f.  Kohlenbecken. 

»g^flf^rT  1)  Adj.  verbrannt.  —  2)  f.  SEIT  a)  Koh- 
lenbecken. —  b]  Knospe.  —  c)  Schlingpflanze.  — 

3)  n.  das  Hervorbrechen  der  Knospen  der  Butea 
frondosa. 

y^IlT'T  1)  Adj.  so  eben  mm  der  Simne  verlas- 
sen.—i)  *  f.  of^Tlit  a)  Kohlenbecken.  —  b)  Schling- 
pflanze. 

*y^ft'7  Adj.  :k  Kohlen  bestimmt. 
*y^M  f.  Kolüenhaufe. 
**A\^W\\  f.  Frauenjaeke. 

yr^^  Adj.  1)  mit  Gliedern  versehen;  m.  Be- 
sitzer von  Gliedern  oder  Körpertheilen  230,1 8.282, 
5.  ein  mit  Gliedern  versehenes  — ,  ein  lebendes 
Wesen.  —  2)  mit  allen  Gliedern  versehen.  —  3) 
mit  Hiilfsmitteln  versehen  132,13.  von  Hiilfsmit- 
teln  begleitet  286, 15.  —  4)  der  wichtigste,  Haupt-, 
yT^T  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 
3|f^  m.  1)  =  g^^  1)  3).  —  2}  *  Rebkuhn 
NiGii.  Pr. 

tjl^-iH  m.  1)  Bez.  höherer  Wesen,  die  als  Ver- 
mittler zwischen  Göttern  und  Menschen  auftreten. 
Agni  heisst  der  erste  unter  ihnen.  —  2)  PI.  Bez. 
des  Alharvaveda.  —  3)  N.  pr.  eine»  Rshi.  — 

4)  der  Stern  e  im  grossen  Bdren  218,22.  —  ü)  der 
Planet  Jupiter  Ind.  St.  14,318.  —  fi)  ^f^^HR- 
q^  ein  best.  Satlra  Ind.  St.  10,393. 

gfl^g  m.  =  yilf^R  3). 

yj^^fiq  Adj.  (f.  3^1}  der  würdigste  unter  den 
A  u  g  i  r  a  s. 

yi^TF^fT  Adv.  tcte  Angiras  oder  die  A. 

gr^TfcItr  Adj.  von  den  Angiras  begleitet. 

yf^I^lB  Adv.  wie  Angiras  Verz.  d.B.H.56,2. 

5^:^  (von  3.  5r^)  Adv.  mit  ^ij'  Act.  mit  Acc. 
1)  «icA  aneignen,  Gewalt  bekommen  über.  —  2)  «cA 
mit  Jmd  oder  Etwas  einverstanden  erklären,  sich 
gefallen  — ,  ü6er  sicA  ergehen  lassen,  einwilligen 
135,9.  —  3)  versprechen,  zusagen,  sich  zu  Etwas 
verpflichten  163,  G.  —  4)  einräumen,  zugestehen, 
annehmen.  —  8)  berücksichtigen,  beherzigen.  — 
Gaus,  mit  doppeltem  Acc.  bewirten,  da»  Jmd  ein- 
willigt. 


515't^T^  -  ^^f^iHRqr 
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^T^cffTtn  n.  Einräumung,  Zuyeständniss,  An- 
nahme Tn,2n.  279,30. 

SJ^^I^  m.  dast  277,30.  281,28. 
*5r#tf  m  f.  dass. 
*M^-1^  Adj.  auf  die  Anga  bezüglich. 

5EI^f^  und  *°'f[  f.  Finger,  Zehe. 
*y^fiq  und  g^'fJfT^  n.  Fingerring. 

3^3^  1)  ni.  n.  die  Breite  des  üaumens  als  Län- 
genmaass,  =  '/j^  llasta  103,8.  217,t6.  =  14  Anu 
^'uLBAS.  1,4,5.  —  2)  *ni.  Finger, Daumen.  * n.Finger 
des  Elephanlenriissels  Gai..  —  3)  *m  N.  pr.  eines 
Rshi,  =  KAnakJa,  =  KAtjJjana  (Gai,.). 

??-5cH'=h  am  Ende  eines  adj.  Comp.  =  51^^  1). 

q5'%  und  ^"S^  f.  1)  Finger,  Zehe.  —  2)  Fin- 
ger  am  Elephantenrüssel. 

5^I^^I  f.  eine  Ameisenart. 


*M-^"T?IsI  ni.  Fingernagel  Gal. 

o  ^ 


**)-§■  MF?  1711  n.  die  zum  Packen  in  Form  eines 

Thorbogens  gestellten  Finger  Gai..  —  Vgl.  ^?JtI'^. 

ä^^r^^r  und  °5lT'n  n.  eine  Art  Fingerhut  der 

Bogenschützen  zum  Schutz  vor  dem  Anstreifen 

der  Bogensehne.    ■ 
'^       r 
M-S'lcrlM^^  n.  Fingergelenk: 

55'K'iHm5I'T  n.  Waschwasser  für  die  Finger. 
ST^MRiH  n.  Fingerspitze  Qig.  9,6/.. 
SrfT^tT?;!  und  *°JTT^^I  f.  Siegelring. 
**<■$■  MHId.'i  n.  das  Knacken  mit  den  Fingern. 
Sf^flr^'CnH  m.  Fingerstellung  Vcrz.  d.  Oif. 
H.  217,a,  N.  5. 

*1.5I3^T?r^^  Tl.  Berührung  mit  den  Fingern. 
*2.  t<^-M«H^-  Adj.  (f.  SEIT)  mit  den  Fingern  berührt. 
*^^feTH^  (so  zu  lesen  Hia.  203)  ni.  zangen- 
arlig  zusammengelegte  F'inger. 

5l5^T^TFtTJI'/7  n.  das  Knacken  mit  den  Fingern. 
*5I^CfTT=r  n.  Fingerring. 
*M^rsU^\^^  m.  Fingergetenk  ISiuu.  Pii. 

jyädlM4'i^n.  dass.  KÄTJ.  g«.  3,4,9. 
*?I^5TTm5n  f.  eine  Bohnenart  Nigii.  Pr. 
**<-i"rll'T=l  ni.  Fingernagel  Nigu.  Pk. 
^rSWT'l^ri  f-  Fingerabdruck,  Fingerspur lli,2S. 
^'^^^  1)  m.  N.  pr.  eines  Mannes.  —  2)  n. 
Fingerring. 

M^'^{\^^  n.  1 )  Fingerring.  —  2)  *  Zehenring  G  ku 
*yiX'llfi*TFT  ui.  Fingernagel. 
^^^rUM  n.  Fingerspitze  Cii.T.Ba.i,\,»,9.Spr.Sll. 
y-d'^tl'-Hlsl  m.  Fingernagelspilze  Spr.  86. 
*-^4'^y^^  "•  Zwischenraum  zwischen  den  Fin- 
gern KÄTJ.  t«.  9,4,11. 

t^Ä''^  m.  1)  Daumen;  grosse  Zehe.  —  2)  = 
5lf5Tl). 


i^^^^SJ^  II.  Daumengclenk  73,2  9. 

t<i^MH  1.  Daumenicurzel,  der  utitcrstc  Theil 
des  Daumens  JVI.  2,59. 

^[S'^}^  n.  Spitze  des  Daumens  Sohol.  zu  TS. 
Phät.  23,17. 

^^^IW^I  '•  <^'n  *"*'•  Strauch. 

t<  ^•'üj  Adj.  am  Daumen  befindlich. 

y^'WT  Adj.  in  einem  Gliede  sitzend. 
*'3^1ö^  ni.  und  *5i:^Iö'5^  ii.  Handtuch  Gai,. 

tj^'irfj'l  Adj.  tönend,  rauschend  (?). 

(^T^)  5|T^5T  Adj.  in  den  Gliedern  befindlich. 

*5r^,  51^^  CTRT^q). 

*3Er§^  und  ?I^R  n.  5ün(/e. 

d^Tlif  ni.  N.  pr.  eines  himmlischen  Soina- 
Wachlors. 

^V^  in.  1)  Fuss  104,7. 132,29.  —  2)  Fuss  eines 
Sessels.  —  3)  Stollen  (metrisch).  —  4)  ll'une^ 
*5fli-=r^^  ni.  Carissa  Carandas  Lin.  Nigii.  Pb. 
*5lfeFfSJ?J  n.  ScAkA  Nigii.  Pr. 
*5f|.^-ilT^^    n.    Wurzel    des    langen    Pfeffers 
NiGH.  Pa.  ^ 

5ff^  m.  ÄoMm  VenIs.  43. 
*t)li-HtnT  Hedysarum  lagopodioides. 
*5lf|^nTES  in.  Taube  Gai.. 

*gf^fk':fiT  f.  =  sfii^qiiff 

*'3I^^HT'cJ  m.  Fussknöchel  Räsan. 

*5JSI  ra.  dass.  Nigu.  Pr. 

q^,  im,  ^IH,  °^,  ^^,  °^  1)  biegen. 
53t%rf  gebogen;  kraus,  lockig.  —  2)  gehen.  H  "=111- 
^R^Tr? ^11  (d. i-H^IH) kommen  in,  theilhaft  wer- 
den Spr.  7734.  —  3)  verfahren,  zu,  Werke  gehen 
Comm.  zu  TBa.  2,l,a,3.  —  4)  in  Ehren  halten. 
5ir^rl  ausgezeichnet,  ausserordentlich.  —  5)  ^Wi- 
rPT  Adv.  behutsam,  aufmerksam.  °]J^c\  häufig 
fehlerhaft  für  °'[]W\  (1^  mit  ^\].  —  Gaus.  51^- 
CfTFT «""regen, ftetcjrftenGlT. 10,1  '•  —  Mit^T'I  nachge- 
hen,  folgen.  —  Mit  STT  fortdrängen,  vertreiben.  — 
Mit  5R,  Partie.  gf^f^FT  gesenkt.  —  Mit  W  bie- 
gen, krümmen.  Absei.  5^1  cU  37,28.  Partie.  5TW- 
—  Mit  37  1)  aufheben,  in  dicIJöhe  ziehen;  aus- 
schöpfen, leeren.  Partie.  3T?Fl.  —  2)  erregen,  be- 
wirken PaASANNAB.  136,1  V.  u.  —  3)  sich  erheben 
Bälar.  203, 8.  ertönen.  —  Caus.  1)  in  die  Böhe  zie- 
hen; erheben  Bälab.  208,  <  v.  u.  —  2)  ertönen  las- 
sen. —  Mit  öJT^  Caus.  (°Er^I7fFI)  erheben  Viddha«. 
76,  1 3.  —  Mit  HHT  in  die  Höhe  heben.  Partie. 
nflT^.  —  Caus.  °5l^CflH  erregen,  bewirken.  — 
Mit  3^  schöpfen.  —  Mit  M  *)  niederbiegen.  Partie, 
»■ijfti  und  '?J^.  —  2)  *icA  beugen,  sich  senken,  her- 
abhängen BÄLAB.  64,2  V.  u.  204,/..  208,3  v.  u.  — 


Mit  3!7f%  hinbiegen  ^at.  Br.  11, 4, t, «.  —  Mit  qfy 
herumbiegen,  umwenden  19,'..  —  Mit  ^iH  Pass. 
sich  anschliessen  an  Air.  Ab.  1,4,  1.  Partie.  ^- 
cfTT^rT  geehrt.  —  Mit  \^  auseinanderbiegen; 
ausweiten,  ausbreiten,  —  Mit  ^^  zusammenbic- 


gen,  zusammendrängen.  Partie.  HRWT- 

WJ!W\  Adj.  (f.  ?TT)  1)  räderlos.  —  2)  der  Räder 

nicht  bedürfend,  von  selbst  sich  bewegend. 
^^TSffSIff  Adj.  an  einer  KrtjA  unschuldig. 

r^  r   "^ 

i.^x^^\'^'^^  m.  dem  Auge  sich  entziehender  Be- 
o 

reich  93,20. 

i.  Efrl^r^^T  Adj.  dem  Gesichtskreis  entzogen,  mit 

o 

dem  Auge  nicht  zu  bemeistern. 

5l'^'7l"^=tl  Adj.  augenlos  f  at.  Br.  14, 6, «1,8. 
*I.  MTlqTfT  n.  ein  böses — ,  unglückbringendes  Auge. 
2.  ^ra^FT  Adj.  augenlos  273,5.288,1 2.  so  v.a.  blind 
Spr.  3760. 

*  5f?HJjl  f.  eine  fromme  {nicht  böse)  Kuh. 
''  y^rl^  Adj.  ohne  Vier  und  ungeschickt. 

5ItJ^  und  ^?I^fI  Adj.  sieh  nicht  von  der  Stelle 
bewegend,  unbeweglich. 

i^tJ^ÜT  n.  unrichtiges  Benehmen  Qat.Br.2,6,1,3. 

^^^rj  Adj.  nicht  der  letzte,  auf  den  stets  ein 
Anderer  folgt. 

^^^^\  Adj.  hauHos. 

tj'<^(?l  l)Adj.  (f.?TI)  unbeweglich  (eig.und  übertr.) 
86,5.  93,12.  219,15.  286,33.  Spr.  7837.  —  %)  m. 
a)  Berg  219,16.  220,11.  —  6)  *  Nagel,  Bolzen.  — 
c)  N.  pr.  *des  ersten  der  9  weissen  Bala  bei  den 
Gai  na,  eines  Dichters  und  eines  Lexicographen. 
—  3)  f.  3EIT  o)  die  Erde  219, 1 5.  —  6)  Bez.  einer  der 
iO  Stufen,  die  ein  Bodhisattva  zu  ersteigen  hat, 
bevor  er  Buddha  wird.  —  c)  N.  pr.  einer  der 
Mütter  im  Gefolge  Skanda's  und  N.  pr.  einer 
Räkshast. 

*5?tl^Rjt?ri  f.  die  Erde. 
*^^l^nW^  ra.  Cucultts  indieus. 

^I^RITfjf?!  f.  etn  best.  Metrum  Ind.  St.  8,318.fg. 

ttqiyl'H  n.  1)  das  sich  nicht  Bewegen,  Verbleiben 
an  einem  und  demselben  Orte  Pankat.  214, 1 6.  — 
2)  das  nicht  Ablassen  Don  (Abi.)  137,1 6.  1>aqab.2,12. 

tl'^cylrr  Adj.  sich  nicht  fortbewegend  von  (Abi.) 
Sabvad.  13,13. 

SltJ^q^  n.  N.  pr.  einer  Stadt. 
**|Tj!y|inrlT  ni.  N.  pr.  eines  Ganidhipa  bei 
den  Gai  na. 

tl^iylRrT  m.  N.  pr.  eines  M^raputra  Laut. 
394,16. 

5f  ^l^fcnft'^  m.  N.pr.  eines  Mannes  B.  A.  J.  2,4,5. 

^T^I^TIHHHI  f-  der  7te  Tag  in  der  lichten  Hälfte 

2* 


li 


qg^rinHiTT  -  q-n 


du  Acriiia  und  Higha. 

MtJ^!}|  in.  »in«  Form  des  t*»». 

qrPTFT  Adj.  ohne  rPTT^T  Htj.  «,5,7. 

*J^M5I  Ailj.  ni'cA«  iraArne/itnfcar  K*p.  I,Co. 

o 
yrJIQTj^  m.kein  KAi.iHAla  t»''.  Br.  14,7,1,22. 

q^im^'  Adj.  ohne  Fliegenwedel  Siu.  I).  3iO,  10. 
*q?nT  ni.  *«•'"  W>3  (i*L. 
»JERT^Adj.  P.  S,2,l60. 

yxllcfU  Adj.  nicht  t'on  der  Stelle  zu  rücken  MBii. 
13.33,2  0. 

MNI^itIH  Adj.iicA  auf  Etwas  nicht  verstehend. 

qhJl^rHI  Adj.  NnAei/iar,  ntcA/  «cieder  jMt  i» 
macA«n  dikm.  S.  628,  Z.  8.  . 
♦"EJM'^m  Adj.  nicht  glatt,  rauh. 
l.yNrI  f.  Nieht-Geist,  Materie  Sartau.  46,3.  '.. 
2.  yj  tlrl  Adj.  unverständig  14,4. 

yitJrl  Adj.  ungeschichtet  C*t.  Er.  7,2,1,15. 

qr^fT  Adj.  1)  ungesehen,  unbemerkt.  —  2)t'cr- 
nunftlos,  unverständig,  dumm  Ind.  S(.  13,480. 

qf^HMIsW  und  qMrlHHH  m.  N.  pr.  zweier 
Rshi  KÄTii.  9,12.  Maitr.  S.  1,9,1.  5.  —  Vgl.  ^' 
TuUHMIsW  und  MtilHHHfl- 

tlirlfrl  f.  1)  rAorAe«,  Feri/endMug.  —  2)  ein 
Verblendeter. 

mHi^  n.  dM  Dunkel. 

t4|T(til  r.  da»  iVicArdcnten  an  t'/wa»  161,19. 

*<Hltlrl  Adj.  unertoarfet  149,22. 

*4mti-*>=4(  (?)  m.  N.  pr.  eines  Mannes  B.  A.  J. 
10,54,1«. 

*(l^ry  Adj.  m<(  den  Gedanken  nicht  zu  er- 
reichen, icovon  man  sich  keine  Vorstellung  machen 
kann  300,31.  Spr.  7620. 

m^^  i]  Adj.  nicht  lang,  kurz  (von  der  Zeit), 
qr^pj  (am  Anf.  eines  Comp.  W^^]  Adv.  vor 
Kurzem;  in  Kurzem,  bald;  in  kurzen  Zwischen- 
räumen, idederhoU  187, 1 9.  qfrj^lll  und qf^^TfT 
(65,16.  124,23.  139,6.  320,2«)  nocA  kurzer  Zeit 
in  Kurzem,  bald.  —  2)  f.  ?n  N.  pr.  einer  Frau. 

und  *t4Jt(^|>n  f.  Blitz  (von  kurzem  Lichte]. 
*?TR^IST  f.  junge  Ehefrau  Giu 

STmW  Adj.  beweglich. 

♦JT^HH  Adj.  (f.  qT)  vcrnunftlos,  unverständig, 
seines  Verstandes  nicht  mächtig,  bewusstlos.  Da- 
Ton  Nom.  abstr.  ^^fH  f- 

q%TOc?J  Adj.  nicA«  denkbar  Ind.  St.  9,168. 

q^lffH  Adj.  unverstätidig  67,3.  bewusstlos. 

y-tlrjH  Adj,  6e(Aär(,  verblendet. 

q^  Adj.  rej/vngsioj.  qtJyM  Adr.  Spr.  91. 

y^SHI  f.  Regungslosigkeit. 


q^^nHAilj.iicA  m'cAi  bewegend, IVichls  thuenä 
Spr.  91,  V.  I. 

y^rj^y  II.  (/««  feA(en  der  Intelligenz,  —des  Be- 
WHSsIscins  MBii.  12,181,17. 

5r^T2''=fi  Adj.  keine  Anweisung  enthaltend  üaim. 
2,2,18. 

qtJM^  II.  und  ^TT  '.  Aeirie  .Intcciiunj;  Gaim.  4, 
2,23.1,2,27.  3,6,27.  5,3,1«. 

q^TTfT  Adj.  «icA<  antreibend. 

q^IiH  Adj.  unangespornl. 

^TflJZH  Adj.  nicA<  angewiesen  (jaim.  3,2,2.  5, 
2,17.  Davon  Nom.  abstr.  °3  n.  3,8,35. 

q^PtlTR  Adj.  wnangelrieben  162,3. 

1.  qcS  (ausnahmsweise)  und  ^HSI  Adv.  naAe  da- 
bei, coram  RV.  8,33,13.  In  Verbindung  mit  Verben 
der  Bewegung,  des  Rodens  und  Hörens  zu,  zu  — 
hin,  versus.  Als  Präp.  mit  Acc.  (Loc.  nur  einmal). 

2.  qtSl)  Adj.o)Äiar,dMrcAjjcAJijr;  bfani,  rem  (auch 
übertr.).  —  b)  lauter  [ohne  Zusatz]  Karaka  1,13.  — 
2)  *ni.  a)  Krystall.  —  b]  eine  best.  Pflanze. 
3.*W^  m.  =  ^^  Bär. 

q^ä*-??!  n.  kein  vedisches  Lied  hk-ri.  3,1,31. 

qSS^fFT  .Adv.  oAne  das  Wort  S^^. 
*qt^HSt  m.  Bär. 

q^S^^I^  m.  das  nicht  Etwas  Fehlenlassen 
Cat.  Br.  11, S,«,9.  13,4,1,12.  Maitk.  S.  1,5,5. 

tlcatrl  n.  kein  Betrug,  Wahrheit  IMuurär.  46,12. 
"cTITT'l  Adj.  toaAr  redend  Hariv.  11638. 

tjtftjica  Adj.  vollkommen  klar,  — durchsichtig. 

q^ST^Mrl  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

3 

SBfcSlCf  Adj.  schattenlos. 

tlcaicjic})  m.  der  Einlader,  N.  eines  best.  Prie- 
sters, eines  der  drei  Gehülfcn  des  Uotar,  Ind.  St. 
10,144.  qH^Rl^i^H  Kau.  gR.  9,12,1 3.  °f^Cr^ 
14,16.  22,10,3.  o^I^  m.  der  Ort  wo  der  A.  ruft 

Vait.  18.  °!J[^  n., Titel  eines  Werkes.  °H1^  n. 

•s 

Tändja-Br.  18,11,10. 

q^I^I^lq  Adj.  OKZ-denAkl^hÄvika  bezüg- 
lich, ihm  gehörig.  —  2)  n.  das  Geschäft  — ,  Amt 
des  Akkhäv^ka.- 

Ml^&'UHI'TAdj.nicAt  splitternd,  nicht  brechend. 

qTtS?r  1)  Adj.  a]  unbeschädigt,  unversehrt,  feh- 
lerlos. —  b]  ununterbrochen.  tlJiia^H  und q^S- 
^Ul  oAne  Unterbrechung,  «on  Anfang  bis  zu  Ende. 
—  2)  n.  N.  eines  Säman. 

qi'^^^'=tillji  n.  N.  eines  Prapitbaka  imTBn. 

*lft^*,rtl  f.  Vollständigkeit  Tändja-Br.  18,5,/.. 
21,7,5. 

yi'^^^MlH'S  Adj.  von  ununterbrochenem  Gange. 
qTtfc^  |ef>JI  Adj.  dessen  Sprüche  lückenlos  sind 


AiT.  Ba.  2,  3«. 

qiESiTTffT  Adj.  vollkommenen  Schutz  gewährend. 

5IT^a>*i lyr  Adj. f. et»  unversehrtes  Euter  habend. 

qitä^  Adj.  1)  nicA«  abgeschnitten  Pin.  Griij. 
1,16,3.  —  2)  unuerieAr«. 

qr^S^^W  Adj.  1)  mit  unversehrten  Schwingen 
versehen.  —  2)  unversehrte  Blätter  habend. 

SJT^&s^'ini  Adj.  unversehrte  Bialter  habend. 

*5FESH7  f.  N.  pr.  einer  Vidjidevt. 
p- 
ytgjlT'^T  f.  Schild  oder  Bad. 

q^SrT  Adj.  genaht. 

q^SJ'T  II.  das Xichtabschneiden  Kätj.^r. 6,1,23. 
*q^5TJ^  Adj.  ni'cAt  verdienend  abgehauen  u.  s. 
w.  zu  werden. 

qnäJjJ  Adj.  nicA«  abzuhauen  Bua«.  2,2«. 

5(cg5IT^  f.  Anrede. 

q^ST^  1)  n.  N.  pr.  eines  Sees.  —  2)  f.  m  IS. 
pr.  eines  Flusses. 

3  3 

q^nf?  und  qEJJrT  (?*■■•  Ba.  von  Agni  und  einer 

o  o 

ihm  geweihten  Gabe)  1)  Adj.  a]  nicht  umfallend, 
feststehend,  unerschütterlich  (eig.  und  übertr.).  — 
6)  beständig,  unvergänglich.  —  2)  m.  o)  Bein.  V  i- 
shnu's  104,24.105,5. 269, U.  — 6)  Bhaunia,.etn 
best.  Erdgenius.  —  c)  N.  pr.  eines  Arztes  und  eines 
Dichters. 

q^FT^T^H'^riTSI  m.  N.  pr.  eines  Autors. 

tl^rltVIrT  Adj.  auf  unerschütterlichem  Grunde 
rwAend. 

qSJIrl^iXFl  n-  Titel  eines  Gedichts. 

qSJJflHJIfl  Adj.  Unerschütterliches  erschütternd, 

o      o  -s 

*5I^fIsI  m.  PI.  Bez.  einer  Klasse  von  Göttern 
bei  den  Gaina. 

qtnfTsIfyfM'T  m.  N.  pr.  eines  Autors. 

3EIS?Jr?(i9K\  (  "'•  N.  pr.  eines  Mannes. 
*5l^f?3"Tl  und  *q€fIf{Tl  M-  N.pr.  eines  Mannes. 

^^UH^TsTR  m.  N.  pr.  eines  M  aha  rshi  Taitt. 
Ar.  3,5,1.  -  Vgl.  qfilfnilsrR. 

q^rlHJ  m. N. pr.  eines  Mannes  B.  A.J.  4,106,8. 

tl^tlRR'IH  m.  N.  pr.  eines  Maharshi  Taitt. 
Ar.  3,5,1.  —  Vgl.  qfWRH. 

qtUfRnr  ""•  Bein.  Vishnu's. 

O       ex 


q^OFTFEf^  u.  N.  pr.  eines  Ortes, 
'''q^rirll^sr  m.  Bein.  Balar^ma's  und  Indra's. 

qEEIrnsPT  ni.  N.  pr.  eines  Mannes. 

EfsT,  qsltfl  und  qSTct  (seilen)  1)  treiben,  antrei- 
ben; wegtreiben.  mTSm'einen  Wcttlauf anstellen. 
—  2)  schleudern.  —  Mit  qTFF  hinübertreiben  Lätj. 
3,6,2.  —  Mit  qq  wegtreiben  1,12.  —  Mit  qPl 
1)  Am<rei6en.  —  2)  vereinigen,  verbinden.  —  Mit 
q^f  herabtreiben.  —  Mit  qi  1)  herbeilreiben.  — 
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2)  fahrend  herbeikommen.  —  Mit  EI^TIJ  heranlrei- 
bcn.  —  Mil  37  1)  heraustreiben  3,17.  —  2)  her- 
ausholen, —  Mil  'S^  heranlreiben.  —  Mil  T^FT 

•s 

heraustreiben.  —  Mil  51  antreiben.  —  Mil  1=?  1) 
vertreiben.  —  2)  durchfurchen.  —  Mit  HH^  1 )  mit- 
sammen (reiften.  —  2)  feindlich  zusammenbringen. 

—  .1)  21«  Paaren  treiben. 

l.STsf  1)  'n.  u)  das  Treiben,  Zug.  —  6)  Treiber. 
ü''=tiHlö  der  einfussige,  ein  Genius  des  Sturmes.  — 
c)  Ziegenbock  Spr.  7698.  —  d)  Widder  im  Thier- 
kreise.  —  c)  *penia  Gal.  —  f)  VI.  N.  pr.  a)  eines 
Volkes.  —  ß)  einer  Klasse  von  ftshi  MBii.  1,211,5. 

—  g]  N.  pr.  verschiedener  Miinncr.  —  2)  f.  3EII  (i) 
Ziege  31,19.  191,9.  239,13.  238,30  (gedeutet  als 
die  Vngeborene,  die  Natur).  —  b]  eine  best.  Pflanze, 
deren  Knolle  einem  Ziegeneuter  gleicht, 

2. 5|sT  1)  Adj.  ungeboren,  von  Ewigkeit  her  da  sei- 
end 284,32.  t*T.  Hb.  14,7,  t,  33.  —  2)  m.  a)  der 
Vngeborene,  Ewige,  Bez.  eines  uranfänglicben, 
ungeschalTenen  göttlichen  Wesens.  Später  Bez. 
Drabman's,  Vishnu's,  (iva's  und  *KAmade- 
va's. —  b]  (in  Folge  einer  gezwungenen  Erklärung) 
eine  Art  Getreide.  —  c]  die  Zeit.  —  d)  *der  Mond,  — 

3)  f.  51T  die  unerzeugte,  ewigcNatur,  Auch  alsMäjä 
gedeutet.  —  4)  n.  ^fj^c^rf  Name  eines  SA  man. 

*A'i\'^  m.  N.  pr.  eines  As  ura  und  eines  Fürsten 

(VP.  4,7,3). 
r 
?I5I^ni  m.  1)  Ziegenohr,  —  3)  Pentaptera  to- 

mentosa. 

r 
* Sfil^nTIIöfr  m.  Shorea  robusta. 

*m[Wi  n.  =  5r?I^lST  3)  G»i.. 

^sTöfiT  f.  1)  *eine  junge  Ziege.  —  2)  *  Ziegen- 
wamme Comm.  zu  Kätj.  Qr.  9,2,6.  —  3)  eine  best. 
Krankheit  des  Augensterns. 
g^^T^FT  n.  =  ?TiI^I  3). 
tl'l^il^  I)  Adj.  mi7  einer  wammenähnlichen  Ver- 
zierung versehen.  —  2)  m.  oder  n.  ein  best,  giftiges 
nierchen,  etwa  Scorpion,  —  3)  ni.n.*ti  va'sßojfcn. 

5?5lSf)^T  f.  N.  pr.  einer  Stadt. 
*?I^^7  n.  Ziegenmilch, 

5l5[Jpm  f.  Ocimum  villosum  Rkökfi.  4,180.  Ca- 
riim  Carvi  Ratna.m.  104. 
*5IsITTF^7iT  f.  Ocimum  villosum, 
*?nillf^^=fi'  f.  Odina  pinnata, 

M'Ail\  1)  m.  o)  eine  grosse  Schlange,  Boa.  —  6) 
N.  pr.  eines  Asura.  —  2)  f.  5  eine  best.  Pflanze. 
^sl^lcJl^tll  f.  eine  best.  Kinderkrankheit. 
?I5IJT^  1)  m.  N.  pr.  eines  Schlangenpriestors. 

—  2)  n.  a]  *r,i  va's  Bogen.— 6)  das  mittlere  Drittel 
der  Mondbahn.  —  Vgl.  Jb|l5|i|e(. 


*5T^riI^  "•  tiva's  Bogen. 

EI^^'Jl  Adj.  nicht  der  letzte,  —  schlechteste,  der 
vorzüglichste. 

^i{^Wt  Adj.  f.  üfie  nicht  gelödtet  hat. 

*^^W(^^  (Gal.)  und  »güiftfiTSfr  m.  Ziegenhirt. 

*5I5I?!I  f.  Flucourtia  cataphracla  Uägan.  3,92. 

51513  1)  Adj.  (f.  511]  nicht  geistesschwach,  bei  Ver- 
Stande 134,6.  °yt  Adj.  verständig,  klug  Bu.lu.  V. 
7, 3,  /i  6.  —  2)  *  f.  ^I  Cnrpapogon  pruriens  und  Fla- 
courtia  cataphracta.  —  Vgl.  5I5ISI  und  sf^. 

*EliIH'^n.  P.  6,1,155,  Seh. 
l.SriT^D.  =  !^I3". 
2. 5f5[^  n.  das  Ungeborensein  Ind.  St.  9,133. 

*5I'5I5?JT  f.  gelber  Jasmin. 

*t<sl(^uil  f.  eine  best.  Pflanze  Uäuan.  5,  I3i. 

*5lsI^^rII  f.  das  SSte  Mondhaus,   Pi'irvabha- 
drapadcl. 

i.^sl^  1)  *Adj.  treibend.  —  2)  ni.  Bez.  Närä- 
jana's.  —  3}  *n.  das  Treiben. 
2.  SIsI'T  Adj.  menschenleer;  n.  Einöde  29,27.  28. 

SlsT'IsI^R'T  ni.  Bez.  Pragipati's  («on  NArä- 
jana  erzeugt).  °sr^^  n.  das  Mondhaus  Rohini 
BiiÄG.  P.  10,3,1. 

^IsI'lT^  f.  das  Nichtgeborensein  (bei  Verwün- 
schungen). 
^RTTH  m.  Bez.  Brahman's. 
^^ni^  Bez.  Bhiratararsha's. 

*55PTiri^  m.  eine  best,  mineralische  Substanz. 

*5IsI!7T5I=7  m.  TToZ/'Rägan.  19,9. 

*5lsTf?I  Bahn. 

*Mi['-Q  n.  ein  Unglück  verheissendes  Nuturer- 
eigniss, 

l.TJ^^  m.  Ziegenhirt. 

2. 5T5rT  1)  Adj.  (f.in)  o)  keine  Gebete  kennend  Gact. 
6,13. 13,18.  —  6)  oAne  itft«rmein  der  VjAhrti  Air. 
Ar.  5,  1,'i.  —  2)*m.  ein  Brahman,  der  ketzerische 
Werke  liest,  —  3)  *  f.  ein  best.  Zauberspruch,  = 

^^^■ 

*5IsiqSI  ni.  vielleicht  =  5fsI^El). 

*5JsIT^  und  *°^\^  Adj.  ziegenfusiig. 
r 
tl'jmny  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des^lvetakarna. 

^Ist^Tcrr  m.  1)  Ziegenhirt.  —  2)  N.  pr.  des  Va- 
ters von  Da(aratba. 
gsIäRJ?  AV. 

CfsTcTFcT  <"•  N.  pr.  eines  Mannes  Verz.  d.  Oxf. 
■.53,6,23. -Vgl.  q;rSTfTrT. 
*5fsT>^TqT  m.  und  *  °>T^  f.  (Gal.)  eine  best.  Pflanze 
mit  langen  Stacheln  RÄüas.  8,37. 
*?IsPT?r  ni.  eine  best.  Pflanze  Gal. 
äEtsftTTT  Adj.  wie  ein  Ziegenbock  meckernd. 


*^^^\J^  in.  vielleicht  N.  pr.  eines  Mannes. 

5I5inTS  und  ''rJToo't;  '"•  '^^  P''-  "'"cs  Mannes. 

Angeblich  auch  ein  Bein.  .1  udhishllii  ra's.   PI. 

Name  einer  Völkerschaft. 

^TJIIMt  f.  N.  pr.  einer  RAkshasl. 
o 

^^^^  ni.  und  oqT?!!".  C(ir»mCari)j{AHmmc/)^ 
Apiiim  invol-icralum  [Eppich  Koxb.  2,97)  und  JJ- 
gusticum  Ajowan. 

*5TsIRII^'^I  f.  Ligusticum  Ajowan, 

*5lsII^T  ni.  Frosch. 
l.g^TT  "1.  Niederlage  in  sTtllsraT. 
2.  5I5IiI  I)  ni.«)  Bein.  Vishnu's.  —  6)  N.  pr.  eines 
Loxicographen,  =  °m^,  —  c)  *N.  pr.  eines  Flus- 
ses in  RAdha.  —  2)  *f.  qi  a)  Hanf.  —  b)  N.  pr. 

einer  Freuodin  der  Dur gji. 
r 
JEfsFTXI^  nk  N.  pr.  eines  Mannes. 

51511^1^  ni.  N.  pr.  zweier  Männer. 

^m\^  Adj.  AV.  18,2,53  fehlorhafl  für  äET^qR. 

t(sl6?!J  Adj.  1)  unbesiegbar.  —  2)  *ungewinnbar. 

5f3^  1)  Adj.  (f.  5IT)  nicht  alternd,  sich  nicht  ab- 
nutzend, ewig  jung  i62, 5.  —  2)  *  f.  5JI  a)  Aloe  per- 
foliata  RÄGAN.  3,4  5.  Flacourtia  cataphracta  90. 
Argyreia  speciosa  3,106.  —  6)  Bein,  des  Flusses 
Sarasvatl  Nigu.  Pk. 
,  535T^  n.  das  Nichtaltern  Ind.  St.  9,153. 

5f^T^(f-  °^)'  '^^rS  ""''  *^5j;(n  Adj.  nJcA« 
aJternd. 

^Jl^IHfFr  n.  ewig«  Jugend  und  Unsterblichkeit 
Ind.  St.  14,384. 

^^^  1)  Adj.  nicA«  alternd,  —  vergehend.  —  2) 
n.  Freundschaft. 

ä^sI^T  ra-  Ziegenbock. 
*5l5T?T^'T  n.  Antimonium. 

STsT^TTT  Ziegenhaar  ^\t.  Bb.  6,S,t,i. 

5IsI§tl'7'7  1)  n.  dass.  ^at.  Br.  6,4,4,22.  7,5,«, 
',3  (könnte  überall  auch  °^^  n.  sein).  —  2)*m. 
Carpopogon  pruriens. 

qs#Fft  f.  =  ?riT^TR^2). 

Sfsl^FT  Adj.  nicht  rasch. 
*5[5TST1T(7  ni.  N.   pr.  eines  Mannes.  PI.  seine 
Nachkommen. 
*ä35IcIT^  N.  pr.  einer  Gegend. 

^slcnSlX  f.  Ziegenbahn,  Bez.  der  Strecke  der 
Mondbahn,  welche  die  Mondhäuser  Hasla,  Ki- 
trA  und  VivAkbA  (oder  Mala,  PürväshAdhA 
und  UttarAsbddhA)  umTasst. 

EfsHTf^  f.  Odina  pinnata  und  =  ?HSfiOT^ 
BuÄVAPR.  2,67,17. 
*33sT5ft  f.  Alaun  Nigu.  Pb. 
*5fsIFH^^  n.  N.  pr.  einer  Stadt. 


If> 


tj'im  Ailj.  '(.  ^)  nichl  ermattend,  emg  frisch 
"n  13  tj-.IMH  H.it-  Am  Anfange  eines  Comp. 
JJ^m  US,  I«.  »»,»«)  und  »J-.l«ill  Adv.  ununter- 
broehen,  beständig,  wiederholentlieh  (mit  einer  Ne- 
Calion  niemals). 

M^<^rHI^  Adj.  (f.  ?n)  'eine  ursprüngliche  Be- 
deutung nicht  aufgehend.  —  Vjjl.  ♦J'il'^.trj-Hnil. 

Slvl«?'fH'H'ni  f.  eine  Etwas  mittelbar  ausdrük- 
kende  Beteichnungsxceise  mit  Nichtaufgabe  der  ur- 
sprünglichen Bedeutung  des  Wortes  279,10.  1«. 
'y^K'itri^'  Adj.  sein  ursprüngliches  Geschlecht 
nicht  aufgebend.  • 

♦  y-n^i'-llllfi^  Adj.  nach  Art  der  Ziege  und  der 
Seheere  geschehen. 

*?J':II'dl  f.  Fieus  opposilifolia  Rag*».  11,136. 
lU-A  Mll  n.  Ziegenmilch  ftr.  Br.J4,1,»,13. 
*5Rrm7  ni.  Verbesina  prostrala. 

^ilUMMH  m.  die  (zu  Nichts  nutzende)  Zitze 
(d.  i.  Wamme)  am  Halse  der  Ziege. 

M^llll'l'  Adj.  ohne  Wachen,  nicht  wachend  Ind. 
St.  9,1,11. 

tdllÄ^  n.  feuchte  Gegend  Suqk.  2,13i(,l1. 
sgsnfir  und  M^lhll  f.  Kümmel. 
*?nrnft^  m.  ZiegenMrt. 

■3511??  Adj.  nicht  geboren,  noch  nicht  geboren. 
*tisllrl**ö  Adj.  dem  der  Buckel  noch  nicht  ge- 
wachsen i'jf. 

t4;llrlMi;1  Adj.  dem  die  Flügel  noch  nicht  ge- 
wachsen sind  77,10. 
yillH^'PT  Adj.  noch  unbehaart  MBit.  3,112,3. 
tlsllrlrlltil  Adj.  f.  daas.  so  t.  a.  noch  nicht 
mannbar. 

tlilltictt^'l  Adj.  dem  der  Bart  noch  nicht  ge- 
wachsen ist. 

U'i\M''M^^\-A\\ri  Adj.  bei  dem  sich  noch  keine 
Spur  von  Bart  zeigt  MBii.  1,157,35. 

t4^|lrlU|3|  1)  Adj.  *eine  Feinde  habend:  dem  kein 
Gegner  gewachsen  ist.  —   2)   m.    Bein.   Judbi- 
shthira's  und  N.  pr.  Terachiedener  Männer. 
53^^511^  Adj.  kummerlos  ^ar.  B».  12,3,t,9. 
ys1HMI^Adj.(f.?n)*ra/'l/o«R.ed.Go«R.i,39,17. 
*»J5lIrlll^  m.  Bein.  Judhishthira'a. 

innfl^  Adj.  nicht  klebrig  Si?«.  1,101,13. 
*'35nfllFöTT^  m.  Ziej/en-Tanlvali  als  Neck- 
name. 

*Ai\\r^  n.  Nom.  abalr.  von  äEHTl  Ziege. 
*M^I^  m.  N.  pr.  de»  Hauptes  eines  Kriegor- 
stammcs. 

*tC;II^-n  f.  eine  Art  yachtschatten. 
SRTHtT  Adj.  nicht  kennend,  ttwas  nicht  wis- 


send,  unbekannt  mit  (Acc.)  120,  il.  Spr.  «.»9.  f(;. 

JET^TTH  und  »äEHTIH^  Adj.  unbeweibt. 

q^qqrj  Adj.  höher  oder  niedriger  alt  das  Knie. 
'inTHT  1)  Adj.  furchtlos.  —  2)  m.  ein  Pferd  von 
edler  Bace.  —  Vyl.  ^n^IH"?- 
*y5)Wl  f-  Convolvulus  argenleus. 

MiIlM'-IH  "•  Ziegenmilch. 
♦ilsIRR  (Cal.)  und  *?nri'TT?I^  m.  Ziegenhirt. 

J^nnft'  Adj.  1)  nicht. versehwistert,  nicht  ver- 
wandt. —  2)   Geschwistern  nicht   geziemend.  — 
3)  nicht  gleichartig,  —  parallel. 
*ysllfH'*H  Brühe  Gal. 

J^vTrilTrlT  f.  und  ^RTTT^  '••  fiichtgleichßrmig- 
keil,  Abwechselung. 

J^fslilHrl  m-  N-  I»"-  eines  Mannes. 

qsnN  m.  Pl.(31,20)  und  ginrall  n.Sg.(191, 
23. 195,23.  2«)  Ziegen  und  Schafe. 
1.  *ägsnW  n.  Ziegen  und  Pferde. 
2. 5IWro  Adj.  Ziegen  zu  Rossen  (d.  i.  zum  Gespann] 
habend. 

i^sTTflfT  "'•  Zicklein  Bhävapr.  2,9,1  8. 

o 

♦SnsRTT  f-  junge  Ziege. 

^TTSIITT'TOfT  Adj.  zu  gehen  nicht  beabsichtigend 
Sartad.  19,4. 

*<lsiyi?T  Adj.  nicht  wissbegierig  Tattvas.  37. 

t^lslH  1)  Adj.  unbesiegt.  —  2)  m.  a)  ein  best, 
mächtiges  Gegengift  (auch  51151  rl  Hf^:  genannt). 
—  6)  ein  best,  zu  den  Mäusen  gezähltes  giftiges 
Thier  (v.  I.  ^^{^].  —  c)  ein  N.  Vishnu's.  —  d] 
Fl.  N.  einer  Klasse  ron  Göttern.  —  e)  N.  pr.  einer 
der  7  Rsbi  im  14teo  Manrantara  und  vieler 
anderer  Personen.  —  3)  f.  SEIT  N.  pr.  eines  We- 
sens im  Gefolge  der  De  vi. 

^nirRnn^TF^^  ™>  N.  pr.  eines  Mannes. 
**imrl's<c5ll  f.  N.  pr.  einer  Göttin  bei  den  Gaiaa. 

^itlfP^rM  Adj.  der  seine  Diener  nicht  im  Zaum 
zu  halten  vermag.  Davon  Nom.  abslr.  °f!T  f.  K  ÄD.120. 

*1lslf?T^5t»H  ni.  Bein.  Kandragupta's  de« 
Zweiten. 

yHIHiJITffTFrl^  .m.  Titel  eines  Lobliedes. 

^TsIf?If'7'I  Adj.  der  sich  nicht  beherrscht. 

SflsfrirTTZ  ni.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

SrilTfTr^T  Adj.  der  seine  Sinne  nicht  beherrscht 
93, 1  s. 

gni^  1)  n.  Fell  22, 1  5.  37, 4.  94,  l .  ein  Schlauch 
oder  Beutet  von  Leder.  —  2)  ra.  N.  pr.  eines  So|^ 
nes  des  HavirdbAn«  VP.  1,14,2. 
*5TH=IT^,  *^qra^  und  *°qfft  f.  Fleder- 
maus. 

*yRl1t+l^l  f.  wohl  eine  best.  Pflanze. 


^THrRTlPT  1)  "'•  '•  'fie  Stätte  der  Felle,  A.  i.  Alles 
was  Felle  liefert.  —  2)  *m.  Antilope. 

IJUR^TTn^  Adj.  in  ein  Fell  gekleidet. 

STRT'TH^i  "!•  Kürschner. 

JEn^^TF^rft  f.  N.  pr.  einer  VidjAdbarl. 
*5rT5IPT'l  "!•  Brahmanenschüler  Gal. 

ä^flq'  1)  Adj.  (f.  STT)  rasch,  beweglich,  g^^rj 
Adv.  —  2)  m.  a)  eine  Mausart  (v.  I.  ElT5TrI)-  —  *) 
eine  best.  Yerßuchungsceremonic.  —  c)  N.  pr.  eines 
Scblangenpricstcrs.  —  3)  *f. 511  ein  N.der  Durgi. 

—  4)  n.  o)  llof  (am  Ende  eines  adj.  Comp.  f.  ^). 

—  6)  *  Sinnesobject.  —  c)  *  Frosch.  —  d)  *Wind. 
t^f^I^Sfr}^  f.  N.  pr.  eines  Flusses. 
5n5r75tTT^n  Adj.  mit  beweglichem  Feuerschein. 
SfTsTTTtUTT?!  m.  der  rasche  Oberkönig. 
^nSI^T  °^^  rasch  sein,  eilen  UV. 

*yfs|(l^  Adj.  von  gUl^. 

t||St<^    1)  Adj.  (f.  3^)   nicht  krumm,  gerade; 
red/i'cA  (von  Personen  undThätigkelten).  t<|i|r^IT 
Adv.  gerade  aus  Gaut.  23, ig.  —  1)  *m.  a)  Fisch. 

—  6)  Frosch. 

SfTSI^TJT  1)  Adj.  gerndaus  gehend.  —  2)  m.  Pfeil. 

^TTsT^rm  Adj.mit  etner  geradenSpitze  versehen. 
*5lfir^  m.  Frosch. 

5lfirf%^l'f.  N.  pr.  einer  RAkshasI  MBii.  3, 
280,4  5. 
*5IsrNfr^  n.  ^iva's  Bogen. 

ffsITJTfT  m-  N.  pr.  eines  Rsbi. 

^jfrfT  Adj.  unversehrt ;  unverwelkt,  frisch. 

'^jTTrm^nJI  n.  Ungeschundenheit  oder  Wieder- 
gewinnung (des  Geraubten). 

S^srtrfT  f-  Unversehrtheit. 

y Silin  n.  Vnverdaulichkeit,  Indigestion. 
*'5sTTnisT7'n  n.  eine  Art  Curcuma  Niuii.  P«. 

^SsITlIM^  Adj.  der  Gegessenes  nicht  verdaut  hat 

BUAVAPR.   1,91,15. 

^nuTnT'I  Adj.  an  Indigestion  leidend. 

JJsllFrl  f-  Vnverdaulichkeit. 
*t<iil^T  f.  das  Weibchen  einer  Affenart  Gal. 

5Isft^  Adj.  leblos  Bulc.  P.  3,29,28. 

tUll'^'H  Adj.  oAne  Lebensmittel. 

5IsIT=T'IT^  Adj.  nichl  würdig  zu  leben  R.  2,38,7. 
*5r5fi=IHf.^«cAlfe6en,  Tod(bei  Verwünschungen). 

5nrN?Tl  Adj.  nicht  lebend,  —  leben  könnerid,  sich 
nicht  ernähren  könnend. 

ITfftf^cT  n.  Nichtlebert,  Tod  MBii.  1,108,3.-1. 

STüimr  Adj.  keinen  Widerwillen  gegen  Etwas 
habend,  nicht  wählerisch  Ind.  St.  10,63. 

Sl^und  5T5l?T(auch  Mslf^y )  Adj.  nicht  alternd, 
unvergänglich.  °tiri  Adv.  RV.  1,146,4.  5,69,1. 


^  -  ^mw^^^ 
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tjljy  Adj.  unangenehm,  widerwärtig,  unheimUch. 

4^^!^  f.  Unzufriedenheit. 

gfsT^tT  Adj.  nicht  opfernd  TBb.  1,4,«,i. 

tHll'^tT  Adj.  nicht  alternd. 

^^ 
ä^sHT  1)  Adj.  unbesieglich.  —  2)  m.  a]  *Termi- 

nalia  Argnna  Nigu.  Pb.  —  6)  N.  pr.  eines  Fürsion. 

—  3)  n.  ein  best.  Gegengift. 

g^q  m.  =  5^^q^  und  g^^qR[^. 

gt^R'T^  (Nom.  °^\\)  und  *oqi^  m.  =  ^^ 
ffSfjqT?  (s.  1.  sgfsT  l,ft)  als  N.  eines  Rudra  und 
Bein.  Vishnu's. 

*?lt^im^^IrT  (G*L.)  und  qsIcRtTT^  n.  dat  un- 
ter Agalkapad  stehende  Mondhaus  Pürvabha- 
drapad^. 

*ä9st3=fi  n.  Ziegen  und  Schafe. 
*t(5il^*-o<J(^tj1l  f.  eine  best.  Pflanze  Gal. 
t^sll^  Adj.  kein  Geniige  habend,  unersättlich. 
{W{V^)  ^^ifsTEf  Adj.  nicht  belieBt,  —  will- 
kommen. 

**(ssMiI  f.  Hetäre  (im  Drama)  Dapar.  2,6  5. 
*t4syi6l  (■  Flacourtia  cataphracta. — Vgl.^sISI. 
*jys^d  m.  Kohle. 

tixH  1)  Adj.  a)  unwissend,  einfältig,  dumm,  uner- 
fahren ia2,25. 159,12. 162,7.  288,15.  272,7.  Spr. 
7684.  keinen  Verstand  habend,  von  Thieren  und 
Unbelebtem.  —  6)  angeblich  allwissend.  —  i}°^ 
Ad  V.  unvermerkt  Cit.  im  Comm.  zu  TBr.  3,580,3  r.  u. 
*tl5m)  Adj.  (f.  m  und  5^1%SfJT)  recht  unwissend. 
tt^lrll  f-  Unwissenheit,  Dummheit  187,5. 
4^IH  Adj.  unbekannt  141,28.  281, 4.  Spr.  7622. 
ungekannt  als  Chr.  199,3.  °>TWr  «""  "»i"  o^f^^  ^'"' 
teilten  gegessen  hat.  ST^nfFT  Adj ,  ohne  Wissen  von 
(Gen.)  61,0.  73,10. 
♦t^yirtefj  Adj.  recht  unbekannt. 
tiyirl'^fl  Adj.  unbekannte  Absichten  habend. 

3 

yyirlM'^H  m.  verborgene  Krankheit  (Ind.  St. 
9,400). 

^^sniH  ni-  *6tn  Blutsverwandter. 
!•  tiyn  n.  1)  das  Nichtwissen ;  Unwissenheit,  Un- 
ueriJand211,32.257,14.  Spr.  110.7853.  tJ^lHIrT 
und  yyHHH  ohne  Wissen  43,9.  153,25.  28.  — 
2)  Bez.  der  Urmaterie  als  der  letzten  materiellen 
Ursache.  Je  nachdem  sie  als  ein  Gesammt-  oder 
als  ein  Einzelding  betrachtet  wird,  steht  ihr  als 
ein  von  ihr  bedingter  Intellect  der  allwissende 
Gott  oder  der  sogenannte  Vernünftige  CRTIf)  ge- 
genüber. 288, 1 1 .  fgg. 
2.  M?lR  Adj.  unklug,  unerfahren  Spr.  112. 

^r^Tl^^l^  AdT.  ohne  Wissen  Gadt.  20,8. 

«I^H^inpft  f.  Titel  einer  Schrift. 


^?fH^rI  Adj.  unwissend  Ind.  St.  14,386. 
ST^ri'TI^lJN'T  n.   Unwissenheit  und  das  Aicht- 

tinterrichten  Gaut.  21,12. 
c 
^?Tl'?TSI  Adj   nicht  die  Bedeutung  «wissen»  ha- 
bend 23ti,\  6. 

3 

^'JfTR  Adj.  keine  Verwandte  habend. 
^^^  Adj.  nicM  SU  wissen,  nicht  erkennbar  120, 
11.  Ind.  St.  1,19. 

3  3 

5I3T  m.  und  W^  n.  Bahn,  Zug. 
äEfsrnf^  f.  Unversehrtheit. 

■N  3 

tlsMMrlT  f.  Ununterdrückbarkeit  Cat.  Br.  11,5, 
»,l.  Ind.  St.  10,60.  fgg. 

WrS  Adj.  1)  nicht  der  älteste  201,20.  PI.  von 
denen  keiner  der  älteste  ist.  —  2)  nicht  der  beste 
195,32. 

J^qg^cjlTi  Adj.  sich  nicht  wie  ein  ältester  Bru- 
der betragend  193,6. 

^mTW^T  Adj.  nicht  der  älteste  aus  der  ersten 
Ehe  des  Vaters  Galt.  28, 1  6. 

3 

391^  m.  Ebene,  Flur,  Gefilde  7, 1 8. 
(5^n)  ^f^^  Adj.  auf  der  Ebene  befindlich. 
5J|sc<^  Adj.  sich  treibend,  sich  bewegend  Agy. 
Cr.  6,5,2. 

i.sra  s.  ggf. 

2.  °tj^  Adj.  (gebogen)  gerichtet  nach,  zu. 
**J^iH  m.  1)  Wind.  —  2)  Feuer. 
*5l^'T  n.  l)das  Biegen.  —  2)  Fussfessel  für  ein 
Pferd  Gai..  —  R.  6,98,24  wohl  fehlerhaft  für  35^^; 
ed.  Bomb.  115,33  ^tTHT^  tft°  st.  qCf^^rg^Itfto. 
t(^(y1  m.  Saum  — ,  Borte  — ,  Zipfel  eines  Gewan- 
des oder  Tuches  Spr.  5502.  7813.  —  Vgl.  ^T^^^I- 
g^  und  ^I^rg^. 
*5lfel^  f.  Weib  RÄ8AN.  18,5. 

iQf^  bei  den  Grammatikern  Bez.  von  2.  °^^ 
231,26. 

^^.  =ERTWr  und  ^^  1)  salben,  bestreichen,  be- 
schmieren; Med,  sich  salben,  sich  Salbe  überstrei- 
chen 13,16. 237,18.  ^rm\  192,1.  ;^7r3i  lOl, 

22. —  2)  schmücken,  ausrüsten;  Med.  sich  schmük- 
ken.  —  3}  verherrlichen,  ehren.  —  4)  an  den  Tag 

legen.  —  Caus.  bestreichen.  —  Mit  3^  bestreichen 

o 

30,32.  —  MiHEIfTf  in  sich  aufnehmen.  —  MitSf- 
TH  1)  salben,  bestreichen ;  Med.  sich  salben,  sich 
bestreichen  237,18.  ^^^T^^niTJ-Tl^  218,  4.  —  2) 
schmücken.— 1ll\l^\)salben.  —  'i,)  glätten,  ebnen.— 
3)  verherrlichen,  ehren.  —  Mit  ^^'l gemeinsam  salben 
Kau«.  79.  —  Mit  37  (Sf-Tf^)  in  die  Bähe  heben  R V. 
4,6,3.  Gehört  der  Bed.  nach  zu  3^.  —  Mit  '3^  ein- 
schmieren. —  Mitl^  l)einjaZ6en.  —  2)  Med.  hinein- 
schlüpfen in  (tltl^)-  'tirti  in  einem  Andern  enthal- 


ten, inhärirend.  —  Mit  ^TrT  1)  bestreichen.  —  2) 
schmücken.  — W\i  TcJl)Med.  durchsalben. — 2)Med. 
ji'cA  salben,  —  herausputzen;  sich  ein  Ansehen  ver- 
scha/fen.  —  3)offenbaren,an  denlag  /egenSpr.7820. 
cJJST  (s.  auch  bes.)  offenbar,  sinnlich  wahrnehm- 
bar, verständlich.  cUfhH^  Adr.  offenbar,  deutlich; 
sicher,  gewiss  38,23. 180,2.  319,26.  326,7.  —  Caus. 
offenbaren,  an  den  Tag  legen,  klarmachen  190,18. 
Ind. St. 9,20.  —  Mitflnf^  deutlich -,  klar  werden[\j 
Comm.  zu  AV.  Pbät.  4,1 07.  —  Mit  srfnf^  Pass. 
an  den  Tag  treten,  erscheinen  267,30.  «stlHctlFh 
offenbar,  deutlich  hervortretend.  °^  Adv.  offenbar. 

—  Mit  HT  i)besalben,  schmücken37, 20.  21.  —2) 
zubereiten,  ausrüsten,  ausstatten.  —  3)  verherr- 
lichen. —  4)  zusammenfügen,  vereinigen.  —  5)  be- 
lecken, verzehren;  Med.  sich  nähren  mit  (Instr.), 
gemessen. 

3^^^  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Viprakilti 
VP.  1,21,11. 

3^^^  1)  n.  a)  das  Salben, Bestreichen, Besehmie- 
ren. —  6)  das  Offenbaren,  Klarmachen,  insbes.  der 
Bedeutung  eines  mehrdeutigen  Wortes  Katjapb.  2, 
19.  —  c)  Salbe.  —  d)  schwarze  Augensalbe  und  die 
dazu  verwandten  Stoffe,  wie  z.  B.  Antimonium  53, 
1 1.  —  e)  *Dinte.  —  f)  *  Nacht.  —  g)  *  Feuer.  — 
h)  *Bein.  ^iva'»  Gal.  —  2)  m.  a)  *  Hauseidechse. 

—  b)  N.  pr.  a)  eines  Weltelepbanten.  —  ß)  einer 
mythischen  Schlange.  —  y)  eines  Fürsten  Ton  M  i- 
thilÄ  VP.  4,5,12.  —  «)  eines  Berges.  —  3)  f.  3^1 
a)  *eine  Eidechsenart.  —  6)  N.  pr.  einer  Frau  und 
einer  AefQn  (der  Mutter  Hanumant's).  —  4)  f. 
S  a)  *eine  bossirte  weibliehe  Figur;  vgl.  tl-St(yl=tll- 
frSflT.  — fr)  *N.zice<eri'/7anrenRÄGAir. 4,1 89.6,1 32. 

—  c)  N.  pr.  der  Mutler  HanumanCs  Bhatapb.  1, 
101,2  T.  I. 

5l^^5Fr  1)  *Adj.  das  Wort  51^57  enthaltend.  — 
2)  f.  ^  eine  best.  Pflanze.  —  3)  f.  *35^f^I  a)  eine 
Eidechsenart.  —  6)  eine  JUausart  (fehlerhaft  für 
ST^fe^T). 

3g-y-|c^i||  1)  Adj.  (f.  5)  eine  Mähne  so  schwarz 
wie  Augensalbe  habend.  —  2)  *f.  5  ein  best,  vege- 
tabilischer Parfüm. 
*y^H°fn5ft'  (°^i5ft?)  f-  eine  best.  Pflanze  Gal. 

3ErS^fjlf^  m.  N.  pr.  eines  Berget  Spr.  3468.  — 

Vgl.  EfJW^JTPrft- 
'■         r 
y^Htim  n.  pulverisirles  Antimonium  217, 5. 

«^ 

*5lWT5n7  und  *  °  r^IHM  n-  d'e  drei  Arten  Kolly- 

rium  RÄGAN.  22,1 2 

tlS'i'HTFr^l  f-  Auswuchs  am  Augenlide. 

f  , , 

M-StH^^Mrl  m.  N.  pr.  eines  Berges  Pamkat.  120,9. 
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q^nq^'  —  ^nfhtH 


^rg^tTT  II.  >'.  pr.  eioor  Stadt. 

*^Wf^   "i-  iloringa  pterygosperma   Gaerln. 
Rla*!i.  7,a8. 

JEl^J^HRT  m  ein  best.  Banm:  °<^|^Hq  aus  dem 
Holte  dieses  Bnumes  gemacht  P*n«»t.  10,7. 

•35¥=TTniix,  y^HWd  und  q^Rlfi:  in.  N.  pr. 
eioes  Berges. 

»y^'ilfU^l  f.  ein«  Eidechsenart. 

♦y^HT^tf   m.   ein    Eicphant    mit    besonderen 
Bennzeiehen  G*l. 
y^HIT  ta.  N.  pr.  eines  Berges. 

•ä^^^RTrft  f-  N-  pr.  <1ps  Woibcliens  des  Welt- 
elepbanten  Supratlka  oder  Aogana. 

*°5^^  =  ya%' 

JST^T^T  "'•  <*'«  beiden  hohl  und  offen  an  einan- 
der gelegten  Hände,  zwei  Handvoll  (auch  als  best. 
Hohlmaass)  37,  n.  °qT'?  Adj.  aus  den  Händen  trin- 
kend, HN^ll-iiM  die  an  einander  gelegten  Vor- 
derpfötchen  einer  Maus,  ^PX{^\^\'f\  zitei  H.  Blu- 
men  290, 4 .  3^1^15?  107,23. 5r^T??FTT5r  n.  g»T. 
Ba.  4, 5,<«,7.  Die  Häude  bohl  an  einander  legen 
ond  dieselben  zur  Stirn  führen  ist  ein  Zeichen  der 
Ehrerbietung  und  (Jntorwürflgkeit.  96,12.  y-yliyi 
^  Spr.  7690  (Med.).  Chr.  70,31.  176,25.  ^^ 
314,13. 

iSrai??^  1)  m.  eine  Art  von  Pfeilen.  —  2)  *f. 
lEn  tinf  junge  Maus. 

y-Sl^HfiH'i  »•  das  Aneinanderlegen  der  hohlen 
Bände  (als  Zeichen  der  Ehrerbietung). 

**(^l«jl=tiÜ(=*il  (■  1)  eine  bossirle  menschliche 
Figur;  Tgl.  5J^^  4}  a).  —  2)  Mimosa  pudica. 

■s 

**<4lRrl'>4lfh    f-   zaeischalige    Muschel   Ragan. 

13,132. 

t(^^l  AdT.  mit  ^fT^  die  Hände  hohl  an  ein- 
ander legen. 

M-HH  i)  n.  a)  Salbe,  Mischung.  —  b)  Name 
eines  8  im  an  Arsh.  Bb.  2, 1,  i.  —  2)  Acc.  Adr. 
rasch,  plötzlich,  alsbald.  —  3)  ^^^]  Instr.  Adv. 
a)  stracks,  gerades  Weges,  geradeaus.  —  6)  alsbald, 
Mogleich.  —  c)  in  Wahrheit,  der  Wahrheit  gemäss. 

g^H  1)  *Adj.  gerade,  ehrlich.  —  2)  f.  ^  die 
Rasche,  N.  eines  in  den  Lüften  gedachten  Stromes. 

y^HT'7'TAdj.  (f.  ^)geradeaus  gehend,— führend. 

M^MIH  Adj.  (f.  ?n)  dass. 

yyf'-ll  Adj.  alsbald  trinkend. 

*4S:fR  ^.beschleunigte  S  o  m  a- fraOentn;  24,3  3 . 
Cat.  B>.  12, 3,«,  6.  fgg. 
♦yyim  f.  eine  kleine  Troubenart. 

W§[i}käi.a)salbend  (ein  Opfer).  —  b)schlüpfrig 


(Tom  penis). - 2) m. f.  n. Salbe,Farbe,SchmHCk  1 3,1 6. 

df^c^'  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Jadu. 

yf^TI  m.  N.  pr.  eines  Dinara. 

gf^qtT  Adj.  gesalbt,  geschmückt. 

qr^  Adj.  schlüpfrig,  glatt. 
*ä?fe^  und  *yf^^  ra.  die  Sonne. 

Sgf^H^"^  Adj.  geßeckle  Hüften  habend. 
*3E|f^cJ.Itn  f.  Verlangen  zu  gehen. 

y-jl)^  ra.  Feigenbaum. 

^'^^'\^  (Conj.)  Adj.  stracks  zum  Ziele  führend. 

y^jcj^C]  11.  N.  eines  Sinian. 

'3s?Jff  Adj.  schwarzwetss  gefleckt. 

SU»  5fEm  einen  Streiftug  unternehmen,  herum- 

-\ 

schweifen,  umherlaufen,  durchirren.  V^W  betteln 

__      "^ 
gehen.  —  Intens.  3^I^IrI  AinundAer  irren,  durch- 
irren. —  Mit  Cjr^  herumschteeifen ,  umhergehen, 
lustwandeln,  durchirren  107,27.  Gaut.  9,3  5. 
*W^  m-  n-  =  3?;sT  Gal. 

JER/T  1.  das  Hinundhergehen,  Herumschweifen. 

t4tM  und  °5n  f.  das  eingekerbte  Ende  des  Bo- 
gen» 145,2  5.  —  Vgl.  W^- 

33CTH  n>.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

W^,  °'?3  und  °^^Sfi  m.  Adhatoda  Vasica 
iVeej.  oder  Gendarussa  vulgaris  Kees. 
*5lri%  und  WMt  f.  Wald  107,11.27.  119,27. 

3ER;f^^m.För»ter.Wohl  fehlerhaft  fürSTHiil^. 

5IJ^T^^  n.  ein  aus  Waldbewohnern  bestehen- 
des Heer  Spr.  3610. 

gjiöftftnslX  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes   MBh. 

6,9,4  8. 

*äEJO,  *W^U  und  *Jyil(yi  f.  das  Berumschwei- 
fen,  umhergehen  (als  Bettler). 

*t<tl1,  °fTr?  herumschweifen,  umhergehen. 

*5IJ,  WJr\  überschreiten;  tödten.  —  Caus.  *  WJJ^ 
geringschätzen, 
l.*^  Adv.  laut. 

2.51?:  1)  *Adj.  trocken.  —  2)  m.  o)  Wachtthurm, 
—  6)  Marktplatz.  —  e)  *Cebermaass.  —  d)  N. 
pr.  eines  Jaksba.  —  3)  *f.  5^V4rtt.  zu  P.  3,1, 
1 7.  —  4)  n.  *5peixe. 

*5rJ=fi  ra.  Thurm. 

*^rr  Adv.  laut. 

g^i^^fl  m.  lautes   lachen  Mäbk.  P.  83,  H. 
qpijov.l. 

*5I?H  n.  ein«  scheibenförmige  Waffe. 
^prifWTIT  ni.   Marktherrnantheil,  Bez.  einer 

6e<(.  5(euer  in  Kacmlra. 

*y^fydl  f. 

*<WTHrf  n.  laufe«  ZocAen. 
1.51^^1H  m.dasi.  111,2«. 


2.  yi«^IR  1)  *Adj.  laut  lachend.  —  2)m.a)Bein. 
(iva's.  —  6)  N.  pr.  eines  Jaksba.  —  c)  N.  pr. 
eines  Berges.  —  d)*  =  M^'^M'h  Gal.  —  3)  f.  3^1 
Bein,  der  DurgA. 

**4('^t(>IH'*  m-  Jasminum  hirsutum  Lin. 
*yi<^liVJ'<  ni.  Bein,  t'va's. 
5I5^raW^(Tr2I  n.  N.  pr.  eines  Ttrtha. 
^(J(l^^^  n.  lautes  Lachen. 
*AIU'^W  m.  lautes  Lachen.  WI°  t.  I. 

5ra5r  und  °^  1)  m.  Wachtthurm.  —  2)  f.  W(- 
l^cfiT  a)  *  königlicher  Palast.  —  6)  N.  pr.  einer 
Gegend. 

5^nH^l^I^  ni.  Maurer  (als  Sohn  eines  Ma- 
lers und  einer  unzüchtigen  (:ädra-Fraa). 
♦^RTfe^T^J^tT  Adv. 
Slizf^T^T  f.  N.  pr.  einer  Stadt, 
y  ?.  (T  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 
tAiH[  f.  das  Umherschweifen,  Sichherumtreiben. 
*^,  ^STH  und  Off  gehen. 

3Ef^  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes  MBb.  6,9,64. 
*5rJ,  5UTr?  *icA  anstrengen. 
°33?  Stachel,  Spitze. 

'^^=Iffi'  f.  N.  pr.  einer  mythischen  Stadt  La- 
ut. 247,1  o. 

**<iJ|sl  m.  eine  best.  Pflanze  Gal. 
**<li'ii  f.  Zehensehmuck  Gau 

*m,  ^fifr?  (5fmnt,  HtTrn^ir,  hrtoh). 

5n^f5T  m.  ein  best.  Theil  des  Pfluges. 
*5r?^  n.  Schild. 

*Wn,  qtnTFf  tönen.  STtJUrl  athmen.    " 
*'3'n=fr  Adj.  Uein,  gering,  verachtet. 

♦srm^ffhr  Adj.  von  sftn^. 

*5|Tncn  Adj.  mit  Panicum  miliaceum  besäet. 
*gnn  und  *5ftlft  m.  f.  1 )  .4cAjennaj»l.  —  2)  t'ct« 
eine»  Hauses.  —  3)  Grenie. 

'^nn^firlT'  n>.  das  Subject  im  Nicht-Cautativum 
225,21. 

'^PIIT'T  1)  m.  a)  Dünne,  Feinheit  ^at.  Bb.  14, 
7,t,20.  —  b)  Magerkeit.  —  c)  die  feinsten  Bestand- 
theile  von  Etwas.  —  d)  die  Zauberkraft  sich  un- 
endlich klein  zu  machen.  —  2)  '^TtnT'T  n.  das 
kleinste  Stück. 

^Vl\^T{  Xäj.  kleiner,  kürzer  QvLBkt.  1,95.72.87. 

qltnW  Adj.  der  feinste,  kleinste;  sehr  fein,  sehr 

klein. 

*(Ulil'cH  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 
•s 

qüftjTnjJön  m.  N.  pr.  eines  Ushi. 
■  ^UlillH  Adj.  feiner,  kleiner;  lehr  fein,  sehr 
klisin,  sehr  gering. 


JMUiImH  Adj.  =  ^qg. 

^HÜTTF^  Adj.  feiner,  dünner,  kleiner. 

SEHntcTF^  n.  Nom.  abslr.  Ton  ^uHmH- 
»fErnftsf  gana  W(l% 

l^m  1)  Adj.  f.  (tigcjl)  fein,  dünn,  tchmal,  sehr 
klein,  von  geringem  Umfange  64,23.  162,9.  ^it. 
Br.  14,7, t,  11.  sehr  gering,  unbeträchtlich;  fein, 
subtil  in  übertr.  Bed.  Hin  Adv.  sehwach.  JBfUIrT^ 
sehr  schwach.  —  2)  m.  o)  Panicum  miliaeeum.  — 
6)  Atom  Ind.  St.  14,366.  —  c]  «in  überaus  kleiner 
Zeittheil,  =  2  Param^nu  :=  '/s  Trasarenu 
Bbag.  P.  3,  i  1 , 5.  —  d)  Spruch,  —  e)*  Bein.  Q  i  v  a'». 

—  f)  N.  pr.  eines  Sohnes  de»  J  a  j  A  t  i ;  vgl.  SR.  — 

3)  f.  5nj=iT  die  Zarte,  Feine,  Bez.  des  Fingers.  — 

4)  o.  der  vierte  Theil  einer  Uora. 

Wn^  1)  Adj.  {f.  ^\)  a)  überaus  klein,  —  wenig. 

—  6)  *  geschickt.  —  2)  m.  oder  n.  Atom. 
^JS^f"^  Adj.  kleinbeinig  Mantb^ibb.  2,S,6. 
ä^UIfll  t.  Dünne,  Verengerung. 

5TOfT?r  D.  eine  Art  Oel. 

o 

SnnSr  n.  Kleinheit,  Feinheit,  atomis tische  Natur, 

*mm\  f.  Biiti. 

o 

qui^IISq  n.  Titel  eines  Werket. 
o 

yiiHKn^tsI  m.  Titel  einer  Hymne. 

ä^nirTrsn  C  eine  Viertel-Mora. 

^nitllM^  Adj.  1)  aus  feinen  Atomen  bestehend. 

—  2)  eins  Viertel- Mora  habend  Comm.  lu  TS. 
Paii.  19,*. 


^lilMlä  Adj.  (f.  t)  kleinmäulig  217,8. 
^11^^  Adj.  fein  und  roth  Kshukikop.  8. 
*^m^cTfri  f.  Croton  polyandrum. 

^ÜI^^  m.  Titel  eine»  Werkes.  °^5Ri{III 
n.  desgl. 


«IUI 91  (i  n.  eine  kleine  Pflicht  oder  —  Gelübde 
bei  den  Gaina. 

*IUIsilrH  (Conj.)  m.  ein  Mann,  der  diese  Ge- 
lübde  hält. 
*timsril«c  "J.  ein«  best,  feinkörnige  Reisart. 


SfUMfl  Adv.  fein,  in  kleine  Stückchen. 
v>      -s 

44m>^  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  VibhrAga. 

tlUIHM  m.  das  Fein— , Dünn— , Schwachwerden. 
*5ItIS,  WE^  gehen.  °^fqSfI  Su«b.  2,488,11 
wohl  fehlerhaft  für  °^J|Pc|fT. 

5njll)  *ni.  n.  a)  £'i52,l.2.  182,1.268,17.— 
b)  Bode  148,9.  —  c)  *  Bodensack.  —  d)  *  männ- 
licher Same.  —  e)  *3toschus.  —  2)  m.  Bein.  fiTa'». 

Snjl^  n.  1)  Ei.  —  2)  *Bode. 

Wnmn^  m.  die  Schale  des  Welteis  VP.  2,4,96. 
**4lji=tili|  Mfinl  f.  Convolvulus  argenteus. 

mii^m  m.  1)  *Bodensaok.  —  2)  das  Weltei, 


Whro  -  ^rlH 


Weltall  Spr.  7761. 
*5lJ2=tiI5l*'  m.  Bodensack. 

SnUHrT  Adj.  im  Ei  steckend  75,29. 

tlUisl  1)  Adj.  aus  einem  Eingeboren  268,1 2. 1 7. 

—  2)  m.  a)  Vogel  {^XJ^  Ind.  St.  14,3,2  fehler- 
haft für  JgntJIsT).  —  b)  *  Schlange.  —  e)  *  Eidechse. 

—  d]  *Fisch.  —  e)  eine  best.  Constellation{=  T^- 
^)  Vabäu.  Bbh.  12,3.  5.  —  3)  *f.  5^  Moschus. 

^tn5roi[  m.  Getieter  der  Föge/,  Bein.  G  a  r  u  4  a's. 
ä^ljm^  m.  Bein,  giva's. 
*jyiji^  und  davon  *3^I3I^T!T,  °^'^■ 
*Wlim^^  n.  und  SgTJI^f^  f.  Anschwellung  der 
Boden. 

*^^m^^^]  f.  ane  Eidechsenart  Gai. 
*5JtJIT^  m.  Fisch. 

SllgiH  Adj.  hodensackähnlich Bhävapb. 8,173,2 4 . 
*  ä^ftU^  m.  Mensch  Gai. 

*^lt7  1)  Adj.  a)  uncastrirt.  —  6)  kräftig.  —  2) 
m.  Bein.  Indra's  Gal. 

^tJÜTl  Adj.  ni'cAt  mit  dem  Charaeter  des  Cau-< 
sativs  ^  versehen  228,23. 
igtjöj  n./'einerZwi'jcAenraMm  in  derSoma-5eiAe. 
5ftI=lH  m.  eine  Frage  mit  einer  feinen,  spitzfin- 
digen Lösung  ^at.  Bb.  14,6,10,1. 

sro^  s.  u.  gtn. 

o 
^Ht  «^nirl,  °rl  gehen,  wandern,  laufen  10,19. 

—  5Iit  *^\i{  besuchen,  einkehren.  —  Mit  *^^  hin- 
abgehen. —  Mit  ^^  sich  hinbegeben  zu. 

JETfl^ä^pJ  n.  das  nicht  Ergänzung  Sein  davon, 
Selbs  ts  tändigkeit. 

Ntii  m.  ein  jäher  Abhang,  Abgrund  QIe.  137. 

^fJWn.  Vnwirklichkeit.  °ci^  nicht  in  Wirklich- 
keit,  nur  scheinbar  274, 1 1 . 

•3'fl^  5{  Adj . di'e  Wahrheit  nicht  kennend  Spr.124. 

t1flrH(  Adj.  nicA«  das  bezweckend.  Davon  Nom. 

abstr.  °^  n.  Daqar.  4,30. 
.  r 

tlrlrFtF^T71EI  Adj.  nicht  zu  dessen  Förderung 

dienend.  Davon  Nom.  abstr.  °^  n.  Gaim.  6,4,45. 

Ijri^l  Adj.  nicht  «ja»  sagend,  verneinend. 

Sfrl^IT^fT  Adj.  nicAt  so  gewohnt,  nicht  gewohnt 

an  (Gen.). 

5IrJEU  Adj.  «nwaAr  Spr.  125. 

r  , 

SfrlTST  Adj.  nicht  dazu  dienend  Gaim.  1,2,1. 

tIrllMll  1)  Adj.  nicht  von  dessen  Eigenschaften. 

Davon  Nom.  abstr.  °3'  Gaim.  6,7,16.  —  2)  m.  eine 

rhetorische  Figur,  in  der  an  einem  Dinge  eine  bei 

ihm  erwartete  Eigenschaft  oder  Zustand  negirt 

wird,  KlvjAPB.  10,52. 
r 
Md^HH  Adj.  nicAt  von  desxen  Eigenthümlich- 
"^  r 

keit.  Davon  Nom.  abstr.  °RW  n.  Kap.  1,&2. 


19 
*lf)IS=+il^  m.  keine  Modification  davon  (jaih.  6, 

8,47. 

*^rl'^  und  *5ffJ^^tT  Adj.  laufend,  wandernd. 

Sffl'l  t)  Adj.  nicAt  gering,  —  unbedeutend  Cak. 
105.  Spr.  4472,  v.  1. 7623.  —  2)  m.  der  Liebesgott, 
Geschlechtsliebe  Spr.  7623. 

5ffl^  "•  Nebensache,  das  worum  es  sich  nicht 
handelt,  das  worauf  es  nicht  ankommt. 

5frl^  Adj.  f.  saitenlos. 

l^rT'K  Adj.  (f.  3^)  unermüd/tcA. 

^rf'^i^K^  n.  Titel  eines  Schauspiels  Hall  in 
der  Vorrede  •zu  Dacab.  30. 

^Trli^fT (91,18. 207,25)  und  äEiaf^=^ Adj.  «n- 
ermüdlich,  unverdrossen. 

59'flT^HfF^  n.  das  nicht  Ursache  Sein  davon 
Gaim.  1,1,24. 

^^^  m.  PI.  Name  einer  Klasse  von  Göttern 
bei  den  Buddhisten. 


ä^rlTO  und  ^tTF=fi  Adj.  keine  Kasteiungen 
übend. 

SfrlHrl'T  Adj.  deuen  Jiörper  {Masse)  unduroA- 
glüht  [roh]  ist. 

^Ci^U^'^'{  Adj.  *ei"n  JCeid  empfindend. 

^^^fR^  Adj.  nicA«  t>on  Finsterniss  erfüllt 
Maitbjcjp.  6,2  4. 

3^!75r  Adj.  oAne  Finsterniss  Qkr.  Ba.  14,6,8,8. 

^Ri^FSR  Adj.  oAne  die  Qualität  fiqfl  Ind.  St. 

»,165. 

SfHTO  Adj.  nicAf  schlaff. 

r 
^cT^  Adj.  von  spitzfindigen  Erwägungen  sich 

fern  haltend  MBn.  13,23,29. 

^rfr^rl  Adj.  an  den  oder  woran  man  nicht 

gedacht  hat,  unerwartet  123,14. 
r 
5[fl^  Adj.  «ndenftfcar,  unbegreiflich  Spr.  4463. 

W(v{  n.  Name  einer  Hölle  268,4. 

*5gH^FTO,  *°FTO  und  *gö[^FTO  (Gal.)  Adj. 

MnerjrwndWcA. 

3  . 

ürlcJJfT  Adj.  nicAt  stärker,  schwächer. 
!•  ä^H  Adv.  1)  als  Abi.  von  1.  ^  dieser  sowohl  in 
subst.  als  in  adj.  (würde  hier  unbetont  sein)  Bed. 
Mit  ü"SFiSfi  32,3.  >T!7H  33,10. 1^111^182,22.  3tTT 
24, 20.  q^  48, 1 2. 328,7. 32.  äEffIT  '^SJTcT,  Sffl:  ^^TT- 
»TlfT.  —  2)  von  d<i,  —  Ai'er  (örtlich  und  zeitlich); 
darauf;  von  hier  an,  von  nun  an  18,10.  27,10. 

110,29.  24,20.  26,22.  35,20.  216,27.247,24.  ^ 

r 
3>HFI  nacA  dieser  Zeit,  darauf,  alsdann,  von  da 

an,  von  nun  an  25,3.  37,2.  38,9. 199,32.  W\'.  ^P? 

dass..  191,26.  213,12.  216,11.  nocA  immer  291,8. 

—  3)  in  Folge  dessen,  daher,  darum,  also  40,29. 

79,8. 91,30. 98,24. 113,28. 153,13. 278,27. 279,30. 
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3EIrW  -  yfrl^I^ 


2.  JEIrm  rfa»  Suflix  gFTn  (z.  B.  in  ^tniTO  232,5. 
SfrlH  1)  *ni.  a)  nind.  —  *)  Geschoss.  —  c)  See/e. 

—  d)  tin  Geteand  aus  Bast.  —  2)  f.  ^  Linum  usi- 
talissimum  (auch  Crotolaria  Juncea).  —  3)  n.  Ge- 
büsch, Geslriipp  RV. 

iWnfel)  ?If?HTra9  Adj.  SU  erbetteln,  :h  er- 
bitten. 

ynTn  ni.  «e««er. 

ä^g^=  2.  grfR232,6. 

JbJHIM^^  Adj.  keine  Bitzc  —,  keine  Qual  ver- 
ursachend Spr.  7639. 

^rTTTn  m.  item  ^j*e(  fiT.  B«.  14,7,1,22. 

iSTrHr  ■>•  einer  derä  Gegensätze  der  Siddhi  im 
Slmkhja  Titttas.  37. 

9l?f  1)  Adr.  o)  vorbei,  vorüber.  —  6)  über  das 
gewöhnliche  oder  gehörige  Maass:  überaus,  sehr, 
vortüglich,  in  hohem  Grade  (2,18);  allzu,  allzusehr, 
allzuviel.  —  2)  Praep.  mit  Acc.  über,  über —  weg, 
über  —  hinaus  (im  Räume,  in  der  Zeit,  an  Zahl, 
an  Uacht,  an  Intensität  einer  Tbütigkeit  u.  s.  w.J 
l,t6.  4,3S.  5,14.  Mit  Gen.  (selten)  ti6er,  oben  an. 

—  Mit  Abi.  (?)  über.  —  3)  Adj.  darüber  hinaus- 
gehend QiT.  Br.  6,6,f,l. 

*^ir)'+i6*<(1<J^cH  m-  eine  Reisart  Gal. 

«lid*dl|  Adj.  leAr  rauh  (Wind)  Pamkat.  93,1. 
*t4lr1*Ut  un«'  *°^   m.   Tribulus  lanuginosus 
und  Alhagi  lUaurorum  Nigh.  Pb. 
**<lri=ti*!4  Adj.  1)  übertrieben,  unglaublich.  —  2) 
für  den  kein  Gesetz  mehr  besteht. 
*5nr?^iSn  f.  übertriebene,  unwahre  Erzählung. 
*5n?Rr^  (Gal.)  und  *o^  m.  ein  best.  Snollen- 
gewächs. 

*^l(i<=tiStM  n.  zu  grosse  Abmagerung  Suga.  1,322, 
•  •  °^Wn  gedr. 

^In^cf^tlH  Adj.  zu  früh  am  Tage. 

ttfri^c^-Uim  Adj.  (f.  |)  unschön. 

Mlrt*!*l  Adi.der  Peitsche  nicht  mehr  gehorchend. 

Miri'^'^  Adj.  (f.Sn)  überoHs  streng  (sTtT)  P»*»- 
»2,9.  »cAHmmer;  fTrlH  Spr.  7717. 
*t<l(i=*ilH=t)  m.  Hund  RIgan.  19,12. 

Mlrl'^lM  1)  Adj.  0)  einen  »eAr  grossen  Körper 
habend,  von  starkem  Körperbau  Su^k.  2,397,13. 
—  6)  von  grossem  Umfange  iiberb.  —  2)  m.  N.  pr. 
einei  Räksbasa. 

*?Tf^^l(=ti  Adj.  =  SlfFlsPTrT:  ?il(c^R. 
*t4i(H^lfm:Rcir  Adj.  Ind.  St.  13,418. 

Mlrit^l(i!.  (°TSriXT?;Comm.)Adj.  zu kleineZähne 
habend  TBr.  3, 4,«, 19. 
*^Jlf1=tilrHn  Adj.  sehr  verachtet. 

<^lrl^lMf?  Adj.  leAr  erzürnt  162,1 1. 


gra^ic?^  und  °cticH  a"»'«  *"*'• 

yPji^iti  ni.  eine  best,  xwölftägige  Kasteiung. 

3^fH=rr?  Adj.  1)  zu  weit  getrieben,  übertrieben. 

—  2)   ausserordentlich,  überaus    gross.   °'^^]X^ 
Adj.  (=  ?IIHTOI  Comm.)  MBh.  3,112,«. 

?irrl^irnW  Adj.  überaus  geschickt,  —  gewandt 
.MBu.  3,86,15. 

3^f?pfilrl  f.  Vebermaass  VbiiIs.  138. 

3^fISJi5I  Adj.  allzu  mager. 

^ltH=h^  Adj.  allzu  oder  seAr  dunkelfarbig. 

*<lrJ^H7  "'•  Trapa  bispinosa. 
l-^ifRüT  m.  heftiger  Zorn  MBb.  3,286,u. 
2.  ?ltR^vFT  Adj.  dessen  Zorn  vergangen  ist. 

'^fcRrFTHTT^rl  Adj.  heftig  zürnend,  sehr  er- 
grimmt 108,3. 

t<l(i!^H  ni.  1)  das  Binüberschreiten.  —  2)  Veber- 
schreitung  des Maasses.  —  3)  das  Verstreichen,  Vor- 
übergehen (der  Zeit)  297,7.  —  4)  das  Sichvergehen, 
Versehen,  Missgriff  \M,\Z.  Gaut.  12,17.  —  5) 
Vebertretung ,  Verletzung  (eines  Gelübdes),  das 
Sichnichtkümmern  um  Etwas  Gaih.  5,4,6.  —  6) 
Nichtbeachtung,  Vernachlässigung  (einer  Person). 

—  7)  *fehlerbaft  für  CfWcRq. 

^1r?5FIRt(I  n.  i]das  Vorübergehen  Cat.  Ba.  11,4, 

»,3.  —  2)  das  Veberschreiten  des  Uaasses,  Zuviel- 

thun.  —  3)  das  Verstreichen  (der  Zeit)  70, 2.  —  4) 

das  Veberschreiten.  —  8)  *das  Zubringen  der  Zeit. 

°*<lrt!tllH'i  Adj.  übertretend,  verletzend. 

Wr{^\lt{^^'T^^  Adj.  Bez.  eine«  Jogin  auf 
einer  best.  Stufe. 

^Tfl^FilrlTTTJH  Adj.  mit  dem  (factisch)  vorüber- 
gegangenen (Monde)  in  (tbeoretiscbe)  Conjunction 
tretend. 

^TtF^'?  n.  heftiges,  verzweifeltes  Geschrei. 

^itl^X  ■^''J-  "heraus  furchtbar,  —  schrecklich 
33,17. 

^rl^njl  m.  grosse  Beschwerde  Spr.  128. 
*5%^  Adj. 

^fl^^  Adj.  *eAr  raiiA,  —  icAar^(Ton  Tönen). 
'^^TrPT  Adj.  1)  hindurchgehend,  hinübergehend 
über,  überschreitend,  überwältigend  62,6.  —  2) 
überschreitend  so  v.  a.  zuwiderhandelnd. 
**ilrllltjl  Adj.  1)  dickbackig.  —  2)  m.  eine  best. 
Constellation. 

**llf1J|'~tI  1)  m.  Michelia  Champaca,  eineJasmin- 
art  und  ein  duftendes  Gras  (HrfTII).  —  2) n. ScAtee/e/. 
*^ldJFER;  m.  eine  best.  Pflanze  Gal. 
**tlr|J|'UTFr  m.  eine  best.  Pflanze. 

yin^lHl^  Adj. üJerau»  tief,  unergründlich(dem 
Charakter  nacb). 


^rirPT^  ni.  grosser  Hochmuth  Sah.  D.  139. 
^THJII  =in  Adj.  überaus  hoehmülhig  Mark.  P. 
88,2«. 

♦gfHn^  Adj.  =  mirm^im:. 

ginil^^  Adj.  (f.  JETT)  überaus  tief  Spr.  1047. 
^^WJI'cHpI  "•  Dichtigkeit  Sah.  J).  12,5. 
SfirlJllb  Adj.  »eAr  bedeutend  (ITni)  SÄii.  D.  304, 

O 

13.  °q  Adv.  zu  sehr  MBii.  4,4,36. 
*'5rfTITmj  ni.  ein  vorzüglicher  Girgja  Pat.  zu 
P.  6,2,191. 

^IrPrn  Adj.  ausserordentlich,  ausgezeichnet. 
°r^]  f.  Nom.  abstr.  Spr.  4824. 

^THnTT  Adj.  gut  versteckt  Spr.  6089,  T.  I. 

tllrtJI'^  Adj.  überaus  gewichtig,  gewichtiger  als 
(Abi.)  Spr.  7837. 

**llrtJ|'cT  f.  Baemionites  cordifolia  Roxb. 
*^rfPTI  f-  eine  vorzügliche  Kuh. 

'RTFm^  ra.  1)  der  mächtigere  Ergreifer,  Bez.  der 
den  acht  Graha  enlsprecbendon  Objocte  oder 
Functionen  Qat.  Br.  14,6,»,  1.  —  2)  das  Veber- 
flügeln,  Vebertreffen. 

5Tfrim^  m.  =  ^Jm^  1). 

^Trmi'p  ™-  (*•!•  ^T^)  haustus  insuper  haurien- 
dus.  Bez.  dreier  Füllungen  dos  Bechers,  welche 
beim  Soma-Opfer  geschöpft  werden,  Ind.  St.  9, 
235.  LÄTJ.  3,6,11.  Davon  o^  n.  Nom.  abstr.  TS. 
6,6,8,1  und  '^m^H  Adj. 

STTrH^T'!  m.  PI.  N.  pr.  eines  Geschlechts. 
3^Pt°  V.  1. 

5TTrI^  Adj.  überaus  dicht:  °fl^  Paskat.  148,5. 

^Tfl^U  Adj.  überaus  furchtbar  Kaos.  46.  Ve- 
nIs.  63. 

yfnyl  f-  die  höchste  Stufe  Qnr.  Br.  14,5,1,22. 

(5rf??5ll)  ^fdrytl  Adj.  am  höchsten  stehend 
AV.  11,7,16. 

^rfrl^m  1)  Adj.  seAr  Ae^««3(Wind)  VarIu.  Bru. 
S.32,24.  — 2)f.5IlN.  pr.  oinerNäjikäderDerl. 

*<ICi''"-lriT  Adj.  überaus  rasch  136,  2. 

5ir??^F?r  m.  N.  pr.  eines  Daitja. 

5IIrl'^-^  I^TTFöf^  Adj.  2eMcA<ender  als  Mond 
und  Sonne  Hariy.  8971. 
♦^ra^iq  Adj. 

5r^i?q-in  Adj.  (f.  qi)  =  mi,^m. 

*^lrl'^7T  f-  Bibiscus  mutabilis. 

'3TF?^T'7?^?J  n.  ausserordentliche  Beweglichkeit. 

qiriq|7  m.  1)  *das  üeberholen.  —  2)  *  vorzei- 
tiger Eintritt  eines  Planeten  in  ein  anderes  Stern- 
bild. —  3)  Vebertretung. 

^TrF^lf^  Adj.  »icA  vergehend  Gaut.  22,35. 

^TfT^TJ  Adj.  überaus  lieblich  Hasj.  33. 


^f?i^ip7  -  ^u^T^rs^ 
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5ITrri%^T  Adv.  sehr  lange  LItj.  10,16,11. 

yid^SW  1)  *m.  Pilz  und  Name  zweier  anderer 
Pflanzen.  —  2)  f.  5JI  Anelhum  Soioa  oder  gemei- 
ner Anis;  *Asteraeantha  longifolia  Nees. 

^FJ^SW^  1)  *ni-  Name  zweier  Pflanzen.  —  2) 
f.  ^T  Anelhum  Soiva  oder  gemeiner  Anis. 

5fr(H^&'?  m.  vielleicht  Rechthaberei. 

^Tfl^ä^fl  1)  Adj.  /)-ct  uon  Verlangen  Q*t.  Bb. 
14,7,1,22.  —  2)  {.  a]  Roz.  ztceier  Reihen  von  Vers- 
maassen.  —  b)  ein  best.  Backziegel  bei  der  ScAicA- 
tung  des Feiieraltarslail.Sl.ii,'2G2.—  3]n.=2]t.a). 

^TFI^SF^Hm.  ausgezeichneter  Metriker  Ind. St. 
8,279. 

^Trl^S?  "!•  <ios  Splitterrichten. 

Snrismrit  f.  ein  Versmaass  von  4'p<.13  Silben. 

*<lr)s|'I  n.  jenseits  menschlicher  Wohnsitze  ge- 
legener Raum, 

*53trI5r7  und  *s(JH  Adj.  von  hohem.  Aller. 
l-5fTFl5IcI  m.  ausserordentliche  Geschwindigkeit. 
2.  SfTrlsI^f  Adj.  sich  sehr  rasch  bewegend.  Dayon 
Nom.  abstr.  '^fff  f.  grosse  Eile  Mudkär.  (a.  A.)  45,4. 

^IH^^l'Trll  f.  grosse  Eile  Mudhär.  (n.  A.)76,  2. 
l.^rfI5nrT7  ni.  21«  langes  Wachen  Amrt.  Up.  27. 
2.  *yiH2|IJl^  m.  der  schwarze  Beiher. 

STtRsTfcT  Adj.  mit  Vorzügen  (im  Vergleich  zu 
den  Eltern)  geboren  Spr.  2378.  fg. 

^TFTslN  Adj.  überaus  lebenskräftig. 

'^IrlsftöFRrlSfi  Adj.  mehr  todt  als  lebend  106,8. 

^cT^^TtT  Adj.  über  dem  Leuchtenden  stehend 
Ind.  St.  9,133. 

^fait'l  ".  schneller  Flug  MBii.  8,1 900.  °7hl=R 
n.  dass.  MBii.  8,41,27. 

5tfrlrr7rF=T'I  l)  Adj.  überaus  asketisch  71,29. 
—  2)  *f.  °'^i  eine  best.  Pflanze  Niou.  Pa. 

^TTRfTRl'T  Adv.  »'?>  sehr  hohem  Grade  Schot. 

5lf?IrI^°  Adv.  überaus  Spr.  3801. 

i^TflrrtW  1)  Ady.  a)  stärker,  heftiger,  besser.  — 
h)  überaus,  in  hohem  Grade  97,32.  170,9.  —  c)  ganz 
und  gar  283,9.  —  d)  mehr.  m\f{  lieblicher  als  (Abi.) 
Spr.  0044.  —  2)  Pracp.  mit  Acc.  über  (dem  Bange 
nach). 

^Tflrir'^rr  Adj.  zn  stark  mit  ffqUI  behandelt 

ItllÄVAPR.    2,133,21. 

'Mlfirll'T'^  n.  grosse  Schmächtigkeit,  —  Mager- 
keit Spr.  83. 

^TrTRRI  Adj.  dunkelroth  Taitt.  Ar.  191, G. 

^TTrlrnT^  Xtii.hinubersetzend,-führend22,i ',. 

ir  "^ 
^TlrlrlTT  Adj.  zu  überwältigen. 

^IlfTTFIrlT'^  Adj,  über  Etwas  hinwegzukommen 

o 

wünschend. 


'^TrlrftST  n.  N.  pr.  eines  Tlrtha. 
*^f?Irit5n  f.  eine  Art  Dürvä-Groj. 

^TrlFITH  (■  Vebersättigung. 

^Itlrl^  Adj.  von  heftigem'Durst  gequält. 

^HfT^T  f.  zu  heftige  Begierde  Spr.  129. 
*^Tr?rl5r=ft  [.eine  best.  Pflanze  {fW^^)fiti:u.Pi\. 

'^Trlrl'rfH  l)Adj.  überaus  glanzvoll;  von  gewal- 
liger Kraft,  —  Macht  Spr.  6902.  1435.  —  2)  f.  o) 
BlitzSvi;R.i,39,^0.  —  b)die'l4telVachtimKariaa- 
mäsa  Ind.  St.  10,296. 

Srfrlfen^^  Adj.  =  gf^^fTH  1 )  106, 1  .Spr.  1 30. 

*3^rar^  und  *3^r?prq;^Adj. 

'^^TrlW^tl  Adj.  sehr  eilend  R.  4,13,  is. 
JäTTcTK?  m.  1)  Gast.  —  2)  am  Ende  eines  Comp. 
obliegend;  gelangt  — ,  gekommen  zu.  ^HI'TSTTTrflW 
zu  Ohren  gelangt  Räga-Tar.  7,1264.  ViKRAMÄitKAK. 
6,9.  —  3)  N.  pr.  eines  Fürsten. 

'Slfll'^I'hMl   f.   die  einem   Gaste   zukommende 
Ehrenbezeigung,  Bewirthung. 
SITfTTSircT  m.  N.  pr.  verschiedener  Manner. 
SfirrfsTFIT  f.  Gastverhältniss  Naish.  22,4  5. 
'^fhfsra'  n.  1)  Gastverhältniss.  —  2)  am  Ende 
eines  Comp.  Nom.  abstr.  von  Sffrll^  2):  STöIlJiq- 
EITlrlly^^T?!  'o  V-  3-  gelangt  zu  Ohren  von  (Gen.) 
302,28. 

*4lrll^?^  Adj.  den  Gast  verehrend: 
*llrtl*^''-T'T   n»-   die  gerechten  Ansprüche  eines 
Gastes. 

J^lrilMyrT'l  Adj.  Ansprüche  auf  den  Namen 
eines  Gastes  habend. 

^Tf?ra*I  1)  Adj.  wandernd. —  2)  m.  N.  pr.  eines 
Fürsten. 
MItIN'-IkT  in.  Gastwirth,  hospes. 
^\r\lWf^^  n.  und  °Us||  f.  ehrenvolle  Aufnahme 
eines  Gastes. 

'^THI^Hrl  Adj.  das  Wort  ^fclf^  enthallend. 
^Trliysld  Adj.   stets   Gastfreundschaft  übend 
MBU.  13,31.12. 

^frTßlH^>TlJT  m.  Gastfreundschaft. 
^TrIiyHr^'17  ■"•  Bewirthung  eines  Gastes. 
*^Tr\^m  f.  dass.  Gai.. 
tl  Irld  J  ij  Adj.  übermässig  jctranntSugR.  2,47,1 9. 
^TIRTtT  ni.  N.  pr.  zweier  Männer. 
^rf1?tI7  Adj.  zu  sehr  hervorstehende  '/.ahne  ha- 
bend TBr.  3,4,1,19. 
1-^lHT^  ">•  grosser  Vebermuth,  arge  Frechheit 

Spr.  133. 
^      r 
2. 5ITfT5^  n>.  N.  pr.  einer  Schlange. 

'^rl^f^F'l  Adj.  weit  sehend. 

'^IHTIrlT  Nom.  ag.  gar  zu  freigebig  Spr.  174. 


STTH^H  "•  1)  zu  grosse  Freigebigkeit  Spr. i36.{g. 
—  2)  eine  sehr  grosse  Gabe. 

^TrlJ^TtT  ra-  N.  pr.  eines  Fürsten  Hariv.  2,59, 

38.  sfit^m  V.  I. 

^fr!^'^  Adj.  1)  sehr  hart  Suqr.  2,349,2.  — 
2)  sehr  schrecklich  Ind.St.8,439.°ITAdv.R. 2,64,51. 

^TRJTJJtnrFl  (■  ausserordentliche  Heftigkeit  (der 
Hitze)  Prij.  3,19. 

ä^TFI^T^  m.  heftiges  Brennen  185,20. 
*^R?TTH    f-    «'6«*»*    blühende    Vi  lex    Negundo 
NiGU.  Pr. 
*'?fr?^'^  und  *°^  (Gai,.)  m.  Pltimbago  rosea. 

^ifr!^^  Adj.  allzu  lang. 

5lfrTl'!^f=^r?  Adj.  sehr  betrübt  69, 18. 

^Irn''.ferl  Adj.  dass.  Räga-Tar.  3,24  0. 

—       r 
^rfTTIlIR'T  m.  ein  best.  Spruch. 

-,       f    "^ 
^Tlrl^^r^T  Adj.  überaus  schwach,  —  elend  Spr. 

1478. 

'3TfT3'^''WH  Adj.  sich  stark  grämend  Mai.a- 

tIm.  69,13. 


*?Trrn^?FH  Adj.  .«t'Ar  schwer  zu  erlangen. 

^Tr?5^^'^  Adj.  überaus  schwer  zu  ertragen.  Da- 
von Nom.  abstr.  °'^  a.  VenIs.  42,1. 

^ffrl^^^fr  Adj.(f.  5fT)  sich  sehr  schlecht  betragend 
140,0.  R.  2,37,21. 

^trI3^l5r^  Adj.  überaus  unangenehm  zu  hören 
VrnJs.  133. 

5IT?l!f^=fl^  Adj.  überaus-  schwierig  162, 1 9.  Spr. 
4096,  V.  I.  VkijIs.  19,18. 
*5rt^fl^^  m.  Asieracantha  longifolia  Nigh.  Pr. 

^rr?3^f7^  ^''j-  überaus  schwer  zu  passiren 
MBii.  3,283,24. 

^'^Sv(  •'^'^J'  **'""  '*'*•'  ^P""-  ^^^-  -'*  '"*''  *"'" 

fernt  333i.  °3'  n.  weite  Entfernung  7849. 

^rf??^  m.  ein  mächtiger  Gott. 

^ffFffT^'T  Adj.  leidenschaftlieh  Würfel  spielend. 

^TrI?5I  m.  Uebertragung,  Ausdehnung  aM/243, 
0.7.  Njäjam.  S.  7.  7,l,1.fgg. 

9Trl<i!(l5Fi  Adj.  übertragend,  ausdehnend  auf 
Comin.  zu  N.iäjam.  7,3,20. 

5lTr??5I'T  "•  das  l'ebertragen.  Ausdehnen  auf 
Njajam.  7,3,8. 

'3l?T?^fJ  Adj.  zu  übertragen,  auszudehnen  auf 
Njajam.  7,2,1.  Davon  Nom.  abstr.  °^  11.  S.  7. 

^rcT3^^ö?J  Adj.  dass.  Comm.  zu  Njäjam.  7,1,10. 
8,1,15. 

yiriyW  Adj.  .«eAr  ausgezeichnet,  —  bedeutend 

AiT.  Ar.  313,12. 

3^ffJlärl(4H  Adv.  mehr  als  zweimal  Gaut.  18,8. 
"\ 

^^ETR^SU  Adj.  sehr  habsüchtig  Ind.  St.  8,376. 

3* 
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!^IHU=^  -  «frlaflsj 


»Jl^y.-c^'J  m.  N.  pr.  eine«  Manne». 

tJHUH^  Adj.  dHnkelgrau  U.  1327. 

?II??tn?I  f.  'in  Vertmaa$$  von  76 Silben  und  spä- 
ter ton  4  X  '^  Silben.  Daher  auch  Bez.  der  ZahU9. 
*^(W^  Adj. 

'ElfR^  "•  übertriebener  Erntl  HBii.  4,4,37. 

^ffl-l'TTFT'T  Adj.  über  dem  nantmin  stehend 
Ind.  St.  9,155. 

^jff^qjrpj  ,„.  N.  pr.  eines  der  7  Rshi  im  ölen 

ManraiiLira. 

Uirl'lTW  Adj.  den  Gefahren  entronnen. 

mfJHtJH  f.  ein  best.  Metrum. 

?n??n7?  Adj.  überaus  tief  schlafend. 
*'^rf!H?r^I   AdT.   über  die    Zeit  des    Schlafens 
hinans. 
*'EriHH5rF  f.  Schlafsucht  Gal. 

JTIHH^Id  Adj.  sehr  schlafsüchtig  MBh.  3, 
286,20. 

^RRJQAdj.  ohne  alles  Mitleid  P*NiiAT.2t4,25. 

MIHH^*'^  ">•  grüsste  Angelegentlichkeit.  °Sf- 

-v  r 

J^EH  und  °öpyfTH  angelegentlichst,  auf  s  Dnn-_ 
gendste  106,20.  Katiiäs.  26,iCI. 

'ErffTHM^'l  n.  heftiges  Quirlen  MBii.  1,18,41. 

Mlr{H'MH(M  n.  grösste Ärmuth  Raga-Tar.6,<9. 

5Erf??Pl^fT  f.  fehlerhan  für  SnHH^- 

JE^H^cliVtlll  Adj.  «6er  die  Maassen  grausam 
tili.  180. 

yWH^lrT  Adj.  sehr  er/Vj/irenBKNF.Chr.lOO,!  9. 

'~    -j  "> 
^TTfl'll  ^fl  Adv.  m  überaus  geneigter  Stellung, 
•\ 

gar  zu  ehrerbietig  Spr.  3555. 
'^^TrlHlcrll  r.  N.  pr.  einer  buddhistischen  Göttin. 
'^fT'll  U<5  Adj.  u'6erNrsiinha»«eAen(i  Ind.  St. 
9,133. 

'Sfin^TTtW  n.  Vnunterbrochenheit  im  strengsten 
Sinne  des  Wortes  Conim.  zu  Ragii.  3,58. 

'EIIfI*n  Adj.  aus  dem  Schi/f  gestiegen,  ausgeladen 
tllfiMäi  Adj.  überreif,  überständig  BuXtapr.  2, 
42,21. 

^Hr^ramn  Adj.  mehr  als  fünffach  Gaut.  12,3C. 
*y  H^rl'T  n.  das  Ueberschreiten. 
°5EjfRq7W  f.  da»  VeriJreicAen. 
*mrr7W  ni.  ein  best.  Knollengewächs  RiGAN.7,80. 
*?TlrlH'Pt^  ni.  Tectona  grandis  Räuan.  9,  )30. 
yirl'^i  Adj.  mit  einem  überschüssigen  Versfuss. 
*4I(14'H  Adj.  mit  grossen  rothen  Flecken  ver- 
sehen. ^WXKf  V.  1. 
*^rI^'yiR  Som.  m.  ein  guter  Weg. 
?n?rT^Adj.ff.qi)  aufmh  folgend  Ind.St.8,467. 
^ff?t?ftf^W  Adj.  leAr  leidend  R.  4,24,17. 
*^iriHl(5T?T  Adj.  stark  verwundet  M.  7,93. 


agfffjqfrgcf  m.  i«  naAe  Bekanntschaft,  zu  grosse 
Vertrautheit  Spr.  139.  fg.  7722. 

yP]t|i;!sf  Adj.  überaus  rauh,  —  stechend. 

gffltT^  Adj.  Ja*r  dem  Äuge  entzogen,  über- 
aus dunkel. 

MTri^lH  •»•  1)  <*«*  ITetferAmaMJweicAen  Ait.  Bn. 
4,1  8.-2)  das  Verstreichen.— 3)  Versätimniss,  Ver- 
nachlässigung. —  4)  Angriff  auf;  s.  171111%°  und 

5nimirT°. 

?lfrmT?f=?i  "■  Todsünde  MBu.  13,03,16. 

'^Irl^ITfl'I  Adj.  1)  einen  schnellen  Verlauf  ha- 
bend, acut.  —  2)  überholend  97, 18.  —  3)  versäu- 
mend, vernachlässigend  213, 15. 

^rlMI?  m.  das  Zuweitgehen,  Ueberschreiten. 

Sf^tTT^H^rl  f.  ein  best.  Iffetrum.  °T^^r\  feh- 
lerhaft. 

^infTT^  (Conj.)  Adj.  zu  breit. 

jg'JrfqjTCf  Adj.  übersetzend,  errettend.  Wohl  zu 
lesen  gffT  ^]^  ^l. 

*'3f?jf^k^H  1)  m.  eine  Batate.  —  2)  f.  5En  Aloe 
perfoliata  Nioii.  Pr. 

ä^TrlT'TrTT  Adj.  den  Vater  übertreffend. 

'^rfTPTfllR^  Adj.  den  Grossvater  übertreffend. 

SrfrPfij'T  n.  heftiges  Drücken  Katuäs.  18,370. 

*(lci4lTJfI  Adj.  von  einem  Unglück  verheissen- 
den  Gegenstande  stark  bedeckt  Varäu.  BBn.S.33,S1 . 

'^Irl'^UU  Adj.  vollkommen  rein,  —  unschuldig 
Spr.  7678. 

3^rRTOtI=?Tl  Adj.  sehr  glücklich  Kathäs.  44,13. 

^Tfl^rT  Adj.  31«  sehr  gereinigt. 

^fT^Tm  ni.  ein  grosser  Held. 

tilrl^o)  Adj.  larige  vergangen  Spr.  7233,  v.  1. 

5I?in!(Icjt  Adj.  überaus  geschickt,  —  gewandt 
Spr.  123,  V.  1. 

51 H 3^151  Adj.  allgemein  bekannt. 

*llrl^IT  Adv.  allzu  früh  am  Morgen. 

'3[frI5T^lJ^  Adj.  überaus  ungestüm. 

^TH^nm  ni.  zu  grosse  Vertraulichkeit. 

^lrlRTn«T^  Adj  einem  Andern  (Abi.)  entnom- 
men Coiiini.  zu  LÄTj.  2,2,22. 

tdrlHrin  ni.  grosse  Hitze  Suqr.  2,372,3. 

^Tfl^^Rrl  Adj.  zu  stark  gedrückt  Sutn.  2, 
201,19. 

^TTFry^^'-T  m.  Ununterbrochenheit  99,9. 

^TO^TTTm  Adj.  (f.  gl)  von  aussergewöhnlicher 
Grösse  42, 1 1 .  U.  ed.  Gobr.  1,29,8.  Katmas.  ll,u. 

EfTflOT^  Adj.  seAr  häufig  gebraucht  Vämana 
5,1,13. 

^llrl^^^lT  II.  das  Berufen  in  zu  grosser  An- 
zahl, Uebertreibuny  des  Pravara. 


äJTfl^^frtT  Adj.  SM  seAr  den  Lüsten  fröhnend 
MBU.  1,140,70;  Tgl.  9,60,21. 

Sfirl^äd;  Adj.  1)  seAr  vorgerückt  (Aller)  49,13. 
—  2)  allzu  übermüthig  208,9. 

^T?I^W  ni.  eine  die  Grenzen  überschreitende 
Frage. 

'ST?T5TH37  Adj.  zu  sehr  an  Jmd  oder  Etwas 
hängend  Spr.  3336. 

'3%^HfW7  f-  und  °5rFT^  m.  1)  IM  starkes  Hän- 
gen an,  —  Fröhnen.  ^J JTTlTrf ^H^fH H  im  grossen 
Jagdeifer  112, l/>.  —  2)  zu  weite  Anwendbarkeit, 
zu  weite  Ausdehnung  (einer  Regel).  —  3)  (°  MH^) 
das  Zuweitgehen,  übertriebene  WeitschweifigkeitYK- 
kIs.  4,2.  Räga-Tar.  4,5/..  307. 

^TrlyHl-^'H  Adj.  zu  sehr  den  Lüsten  friihnend 
MB».  9,60,21;  vgl.  1,140,70. 

mU^m^  Ai\i.allgemein  bekanntXK.3,i,tS,220. 

3ETlc4!H^rll=?  ni.  eine  recht  passende  Gelegenheit. 

'STrl^T^F^  m.  starker  Schlag,  —  Schuss  MBn 
8,31,38. 

'^TfTy'M  Adj.  überaus  hoch  Prab.  21,10. 

5ITfJ!n=TIr?  Adj.  ganz  gewöhnlich,  —  gemein,  — 

f. 

ungebildet  270,30. 

3Elffl5n?ft^  Adj.  sehr  alt  Ind.  .St.  2,251. 

?TTf?^TTH  !'•  «>«  H^ei7e.s  Zutreffen  Comm.  zu  TS. 
Prat.  3,1. 

SfTfl^TIltTm  Adj.  theurer  als  das  Leben. 

^TTfT^T^rF  "•  <''»  ^eit  nach  den  Praisha's. 

5(H?fl'öqTSf^  Adj.  (f.  m)  in  der  Blüthe  der  Ju- 
gend stehend  146,2. 

33TfT3^*7  n.  das  Hinübersetzen  ü6er(Gon.)MÄRK. 
P.  74,10. 

ä^H'M'H  ^)  Adj.  überaus  stark,  —  mächtig  166, 
11.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Fürsten,  eines  Wesens 
im  Gefolge  Skanda's  und  einer  buddhistischen 
Gottheit.  —  3}  f.  ^r  a)  Sida  cordifolia  und  rAom- 
bifolia.  —  6)  etn  best.  Zauberspruch.  —  c)  N.  pr. 
einer  Tochter  Daksha's. 

ST^^fel'T  Adj.  überaus  kräftig  Katuäs.  38,132. 

'^FfT'^I^R'U  Adj.  seAr  abgeneigt  Comni.zuBnÄG. 
P.  10,33,7. 

^rfrl^r^  Adj.  .veAr  viel  Vaiiau.  Bbh.  S.  31,29. 
Katuäs.  30,93.  Comm.  zu  Kätj.  Qk.  88, IC. 

tllfi'^gjIH^II'^  Adj.  seAi-  geschwätzig  Biiävapr. 
1,83,10. 

5fTfI^TFr  1)  Adj.  (f.  5fl)  überaus  jung.  —  2)  ei'ne 
zweijährige  Kuh  PaÄJAgKiTTAT. 

^EITrl^T^  m.  N.pr.  eines  Gandharvaund  eines 
der  7  Rshi  im  14teu  Manvantara. 
*^Trr^5T  ni.  Mimosa  arabica  Niou.  Pr. 


^frf^tHrH  —  ^"^ica 


as 


srin^Wf  R  Adj.  überaus  ekelhaft,  —  widrig,  — 
schlimm  R.  3,1,21.  M*l4t1m.  1S9,20.  VknIs.  «8,C. 

MÄKK.    P.    16,18. 

3g"I7f^^in  Adj.  zu  feist  machend   Bujvapr.  i, 

40,12. 

*5nH'5^r'7K5T  •"■  Brndfruchlbaum  Nigii.  Pb. 
^     '  ■       r 
3EITfT5<<*|'c<'7  "•  iibertriebene  linthaltsamkeil,  — 

Keuschheit. 

*tiifHH|C(i|m   m.  ein  vorzüglicher  Brahman  Ind. 

St.  13,342. 

?IT?FH?i'  Adj.  aber  dem  bliadra  stehend  Ind.  St. 
9,135. 

^I^^TT  n.  grosse  Gefahr  AK.  2,8,t,C8. 
*5TfrI»TSrrft  r. 

'^Tfl'TT'T  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  dos  Krshna. 
1-  'BjfflJ^n^  m.  schwere  Last  132,2  0.  \T\'^\'^wnSor- 
j/enSl  1,W.  so  v.a.  eine  zu  schwere  Arbeil  Spr.1926. 
3.307.  ,3337.  R.  3,74,3U.  6,23,22  (JTJH^T^  gedr.)- 
'HITfl  =?tI^^TTfI*TF^:  so  v.  a.  eine  ausdruckliche 
Bestimmung  ist  mächtiger  als  Alles. 
2.  SlfrlTI^  1)  Adj.  sehr  schwer  Q*r.  Bb.  3,4,4,8,  v.l. 
—  2)  N.  pr.  eines  Fürsten.  °ITT^  v.  I. 
?5lirI*lI(IT  m-  Maulthier. 

Cffrl^Il^  fohlerliaft  für  SETB^TT^. 
*mr]^  f.  Blitz. 

^TrI*Tf7\  Adj.  gar  zu  furchtsam. 
I  ■  5ElffI>^fimiI  Adj.  gar  fürchterlich  107,1 2. 2».  MBu. 
1,177,2/..  Spr.  3906. 

2.  STTR^TTmil  Adj.  über  dem  bhlshana  stehend 
Ind.  St.  9,133. 

STIfT^T  Adj.  Alle  überragend. 

?Tra^  f.  Iluhepunkl,  hoher  Grad,  ^frf  IT^I  ^ 
!<I^f7  'RSfFJTtJffJT  21«  M)ei7  gegangen  KÄu.  178. 

^rPTlT  Adj.  ausserordentlich  viel  220,30. 

'EITrlTr^ Adj. uiieraMS  (/raHjig34,1  2.VbkI3,73,1  S. 

'EnrFfTlI'T  n.  zu  vieles  Essen. 

5nrI9'  Adj.  starke  Brauen  habend  SugR.2,314,20. 

*^Tm  Adj. 

*5lTrlH-J[<^iJ  'n.  Aegle  Marmelos. 
'^'^\^^^^^  (•  Bosa  glanduUfera  Nioii.  Pii. 
1  •  ^JHTTrT  (■  Vebermuth. 
2.  5ITrT^lH  Adj.  überaus  klug. 

^Tcm^ÜlZ"!  u.  gerade  die  Mittagsstunde. 
5lf?IR'n(^  Adj.  (C.  ^Tj  sehr  reizend  Mark.  V. 
97,18. 

5lirFI^l^  Adj.  dass.  R.  i,9,53. 

^     _  r 
^Ffl'Tr^  Adj.  ubennenschlich. 
.-         r 
*^TfT^'7T^  Adj.  übermässig. 

^rlRRrF'I  Adj.  sehr  schmutzig,  —  geineinHii,\  5. 

'^rl'T^tl  Adj.  über  dem  nialiaiit  stehend  Ind. 


St.  9,135. 

^fHR^°  Adj.  überaus  gross  Sirga.  2,397,U. 

^rlRIH  Adj.  zu  fleischig. 

^TrTtTTW  Adj.  übermässig ;  keine  Grenzen  ken- 
nend. °^]^^^  (am  Auf.  eines  Comp.  °m'^)  Adv. 
über  die  lUaassen,  überaus,  sehr  173,30.  217,9. 
316,8.  05IH  dass. 

STTFIHH  m.  Ilochmuth,  Vebermuth  Spr.  143. 
*^frIf|Fr^rT  m.  Taube  G*i.. 

^ffrlRTR^  Adj.  1)  hochmüthig.  —  2)  zartes  Ehr- 
gefühl besitzend  zu  Spr.  3443. 

SITff^I'm  Adj.  übermenschlich  MBii.  1,134,1. 
3,270,10.  RÄÖ.i-Tar.  7,329. 

5lirt'1T^  m.  N.  pr.  eine)  Fürsten.  °^]J^  v.  I. 

S^frlTITirr  m.  heftiger  Wind. 

^J^T^VHI  Adj.  stark  blinzelnd  TBr.  3,4,1,19. 

^TfTTST  1)  Adj.  a)  *frei  von  aller  Begierde.  — 

^:) 

b)  *  zeugungsunfähig.  Vgl.  R^  mit  5^Tr?.  —  2)  *m. 
Gaertnera  racemosa,  Diospyros  glutinosa  (Nii'.n. 
Pk.)  und  Dalbergia  ougeineniis. 

^rffTI^^  1)  m.  =  gffT!7^2)  und  Premnaspi- 
nosa.  —  2)  n.  die  Blüthe  einer  dieser  Pflanzen  Ha- 
Riv.  2,89,2  9. 

5TTfF'7rh=tiH?nf-oinMädchennamoEAiiT.331,l8. 

^Tr|ITr^  f.  vollständige  Befreiung. 

^IflH'SlI'  Adj.  überaus  geschwätzig  181,22. 

5lT?t^T?  f.  übergrosse  Freude  H*&i. 

SPHTS  Adj.  sehr  thöricht  261,32. 

^JTfFM^^T  Adj.  viel  Urin  erzeugend   Buatapb. 

2,63,0. 
~     ^r 
^HfTTPfT  f-  eine  best.  Ceremonie, 

^rfFFUT  Adv.  übermässig  Ambt.  Up.  21. 
■^    's 

^T?I^trT  Adj.  den  Tod  besiegend. 

t.   o 

'^IrTTr^Trl  Adj.  über  dem  mrtjumrtju  ste- 
hend Ind.  St.  9,133. 

5rrrI!lJITR=7I  f.  N.  pr.  einer  buddli.  Göttin. 

^TfTTFI^  Adj.  die  Augen  aufreissend,  stier 
blickend  TBr.  3,4,4,19. 

^Trd^l'l  o.  allzu  häufiger  Geschlechtsgenuss. 

o 
5EITBRI5I  m.  vollständige  Befreiung. 

tllrlRTT'^'T  Adj.  sich  losmachend,  entrinnend. 
*?lTflRT2'I  (.  Jüsminum  heterophyllum  Boxb. 

^ITrmW  ra-  grosse  Bemühung, —  Anstrengung 
Spr.  147. 

^Ffl'^^  m.  N.  pr.  eines  Wesens  im  Gefolge 
Skanda's. 

'51f?'^=f  ni.  eine  Gerslenarl. 

?ITfn5T  Adj..  (f.  3EII)  von  grossem  Buhm  Mliii. 
3,60,4. 

^ffliTinFF  Adj.  dass. 


^rffTTM  Adj.  fleissig  verehrend,  fromm. 
^IfJ'-IrtlfTI  <"•  grosse    Geschicklichkeit   Sartad. 
13,13. 

*^rrT'7^'T  m.  ein  beginnender  Jüngling. 
*5Tm'7fTIl  Adj. 
^I??'7TJT  m.  Vebermaass,  Veberfülle. 
3EITrf|^R  Adj.  von  ausserordentlicher  Geschwin- 
digkeit. 

*^fk{Wi  1)  n.  Zinnober  Nion.  Pr.  —  2)  f.  5fT 
eine  der  7  Zungen  des  Feuers. 

3g'Trl<  FhfTI  f-  -"  grosse  Geneigtheit  zu  (Loc.) 
Spr.  2238. 

*5lfFr^^Il'  m.  ein  best.  Fisch  (f^f^Tiftq)  Gau 
^irl^  n.  kostbarer  Edelstein  Spr.  8910. 
^TfTTST  m.  grosser  Kriegsheld. 
^Jc{{^U]{^  Adj.  sehr  angenehm,  —  anmuthig, 
—  schön  Spr.  148. 

5IIfiP^  Adj.  dass.  104,23. 
'•  'STffTHm.z!«  starker  Grundton  (in  einem  Kunst- 
werke) Daqar.  3,29. 

2.'5TrlTfI  1)  Adj.  (f.  ä^T)  sehr  wohlschmeckend  Qui. 
3,05.  —  2)  * [.m Sanseviera  ceylaniea  Roxb,  und 
eine  andere  Pflanze. 

*^KTri5pfi^n7  Adj. eine  Prinzessin  übertreffend. 
*'5IcT7I5I'I  m.  ein  vorzüglicher  König  und  Adj. 

einen  König  übertreffend. 

r^_     "^ 

*'31H7Tsm,  '^Tfl  **cA  vornehmer  als  ein  König 

gebärden. 

^f^Jl"^  i)  Adj.  übernächtig  16,1.  —  2)  m.  a) 
übernächtiger  Opferdienst,  Bez.  einer  der  Grund- 
formen dos  Sonia-Opfers  Ind.  St.  10,332.  —  6) 
Bez.  der  überschüssigen  Tage  im  Sonnenjahr  im 
Vergleich  zum  Jahre  von  360  Tagen  Ind.  St.  10,309. 

Srfflf^^TflT  f.  Vebermaass. 

gfrT^^  f-  Fessel  beim  Pferde. 

^^TR'^ra^I  f.  ein  best.  Metrum. 

^fflTJ^  Adj.  überaus  zornig,  wüthend  Spr. 7045. 
*ä^Ti^T  f.  eine  best.  Pflanze  (^if^nft)  Nioo.  Pr. 
*5lt?Ic[S  m.  eine  Bohnenart  Niou.  Pb. 
!•  5frr?i[^  n-  grosse  Schönheit  Spr.  149. 
2.5lffli7T  Adj.  (f.  gi)  schön,  hübsch  121,8. 

=^1(77^  m.  1)  Ueberschuss ,  Veberbleibsel.  —  2) 
Vebermass,  hoher  Grad.  Davon  Nom.  abstr. '^^  n. 

^TTrl^IST  f.  ein  best.  Metrum. 

*J3^T^irr  ra.  Schwindsucht. 
^IH7TIIT'T  Adj.  schwindsüchtig. 
^ffTn^-T  Adj.  heulerisch  Buavapb.  1,87,2. 
^frl7lf^  Adj.  zu  verpflanzen,  verpflanzt  wer- 
dend St'tB.  1,19C,  14. 
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*?IIRIIH5I  «^W»  ^'«J*  <"••"  ""'  Affenart. 

^in'^l^rll  f-  "*'■  «nj»»'"«»«»  W>»en- 
*tliHgl  •""*  *°^  ^•'J-  *"'""»  Seiam  erteugend 
HtutBu.  6,81, a. 

♦yMdTH^  Adj. 

yiflH-^H  "■  übtTtritbenet  Fasten. 

"MIHdr^H  Adj.  übertchreitend,  ein  Yeriehen 
machend  bei. 

MlHndlJ-flM  Adj.  stark  die  Stirn  erhitzend 
Vinnu.  82,  H. 

MidHidH  Adj.  überaus  anmutliig,  —  lieblich 
188,1. 

^irldlMN  n.  grosse  Leichtigkeit,  —  Gewandtheit 
Ind.  St  14,381. 

'^frTld«?:!  f.  «•'»  *«*'•  Uetrum. 

^lrld<slJ  Adj.  überaus  gierig,  —habsüchtig  169, 
»6.  Davon  Nora,  abstr.  °rn  f-  Spr.  328. 

MIHHR  n>-  heftiges  Verlangen, HabgierSpi.iüO. 

yfrJdPTrll  f-  das».  Spr.  328,  t.  1. 

yiddlM  Adj.  (f.  Sn)  uöerau«  Aaoriji. 

ä^irldlMÜI  1)  Adj.  (f.  ?ID  a//zM  behaart.  -  2)  f. 
BfT  eine  best.  Pflanze. 

*llrlcilc!l  Adj.  üfceroMj  «cAtcaniterui  Qsu.  10. 

J^fcI^TT^  Adj.  dMnkelroth  Kvmäras.  3,29.  CU. 
119.  f.  °^f^sj^  Chr.  229,5. 

tllrl^lCU  n.  zu  heftiges  Verlangen,  zu  grosse 
Gier  161,17. 

*llrl=lrtiJ  tiom.  ag.  1)  *  geschwätzig.  —  2)  ta- 
delnd, mit  Worten  beleidigend. 

tilr1<^tt)  Adj.  in  einem  best.  Stadium  der  rück- 
läufigen Bewegung  begriffen  {Plaael).  a.  eine  solche 
Bewegung. 


^fTrT^fl^  n.  das  Entgehen,  Freikommen  von. 

*llt1=ll  r11  Adj.  1)  überschreitend,  übersetzend 
(mit  Acc).  —  2)  übertretend,  verletzend.  —  3)  nicht 
beachtend.  —  4)  überschlagend,  aussetzend. 
*?ITrIc(rtc1  m.  ein«  trbsenart. 

^Trl^rnSn  Adj.  JK  übergehen,  —  vernachlässigen. 

MHMM  m.  II.  (MBU.  2,33,5)  und  °^^  n.  zu 
viel  Hegen. 

^ffT=TcR  Adj.  (f.  m)  überaus  lieb  Kathär.  36, 
1 1 3.  Davon  ISom.  abstr.  °^  n.  VrnU.  36. 

*)IHMl(1  ni.  heftiger  Wind  Gobh.  3,3,28. 

yiH^I((  m.  1)  hartes  Wort,  liebloses  Vrlheil, 
IMsterung  Spr.  läl.  fgg.  —  2)  Machtu-urt,  ein  die 
Sache  entscheidender  Ausspruch  MBu.  3,31,7.  — 
3)  liturgischer  Name  des  Verses  AV.  20,135,4. 

5nrf^rn^  Adj.  im  DiipuHren  den  Sieg  davon- 
tragend. H^Tr?  HUird'^lifl  (so  lese  ich)  Musp.  Vr. 


«ffHW5i  -  yPHtviivi^ 

3,1,«. 

ä^frT^I^  n.  das  Verbrachtwerden.  P»!yllH° 
Kathäs.  18,106. 

i^lrlN^S  1)  Adj.  (f.  ^\)  ungeheuerlich,  scheuss- 
lieh  Sahvau.  178,11.  —  2)  ni.  *  böser  Elephant. 

tlHNS^^  Adj.  (f.  S)  Stichwunden  heilend. 

JJIHrömT'  Adj.  in  einem  seAr  kläglichen  Zu- 
stande sich  befindend  187,27. 

gfrfl'c|MH  Adj.  sehr  gross,  —  umfangreich  Ind. 
Sl.  8,391. 

'^fflPT^RT'II  Adj.  (f.  m)  ganz  anders  als  sonst 

ViDDB.  62,4. 

'RfrTI^^'^  Adj.  jeAr  trocken  Suga.  2,349,2. 

o 

ttFrlNW  m-  N-  pr.  eines  Muni. 

^rlT=?'^*7  Adj.  überaus  gefährlich,  —  bösartig. 
Mit  Abi.  nocA  gefährlicher  als  Spr.  6214. 

^TfTT^^T  f.  Bt'rÄe  und  Aconitum  ferox. 

mt^l^^\lZ  m.  N.  pr.  eines  Arztes. 

5tTH^^Adj.iJ6erVi8hnu»<eAendlnd.St.9,13b. 

^ImmHirpT  Adj.  umfangreich. 

'EITfir^FflT  ■"•  gf'össtes  Delail,übertriebene  Weit- 
schweifigkeit 290, 1 5.  YiKR.  3,C.  Vabau.  Bbu.  S.  1,8. 
°fIfT  ganz  ausführlich  Chr.  320,25. 

•l5ffri%Tr?T7  m.  grower  Umfang.  °F?TfftnT  zu 
umfangreich  Pameat.  245, 2(. 

i^TFINHM'lTfT  Adj.  grosses  Staunen  erregend 
Lalit.  295,13. 

tdrtojlrl  Adj.  über  und  über  verhüllt  Air.  A«, 
468,20. 

^Id=^l(Adj.ü6er  dem  Vira  »teAendInd.St9,155. 

^Jld^lT^M^IchTAdj.  von  ausserordentlicher  Ta- 
pferkeil und  Macht  100,28. 

tllrl^tlTI  f-  N.  pr.  einer  buddhistischen  Göttin. 

*((rl"=(Tl  Adj.  längst  vergangen. 

^Jr{^Tx{  f.  1)  Ueberfluss,  zu  starker  Erguss  [d6S 
Blutes).  —  2)  Vebertretung,  mchtbeachtung. 

^\t\,'A^  Adj.  sich  stark  hervorthuend  durch 
(Instr.)  R.  1,28,8. 

t<lrl=<T^  f.  starkes  Wachsen,  starke  Zunahme. 
*5rrI=N^  ni.  ein  vorzüglicher  t<'"dra  Ind.  St. 
13,342. 

yiH^T'?  f.  Vebermaass  von  Regen  220,21. 

^fT^  m.  grosse  Geschwindigkeit,-  HastKii».- 
Tab.  3,iOG. 

^T?!=TTITrT  Adj.  mit  stark  beschleunigter  Bewe- 
gung SiiHjAS.  2,10. 

^llfl^nT'l  Adj.  jeAr  gesehwind,  reissend  Mäuk. 
P.  74,10. 

^1??=?^  Adj.  ((.  ^T)  »eAr  schmerzhaft  Kabaka 
1,17. 


a[Tf?gtJST  Adj.  heftig  zitternd  VP.  1,15,  <4. 

SfTfTSf^rf  Adv.  über  die  Maassen. 

?TtrT=?Ibj  Noni.  ag.  der  über  Etwas  (Acc.)  Afn- 
über führt. 

yTHcUrtlH  Adv.  SM  deutlich  TS.  PrIt.  17,8. 

^TfTcJJSFT  n.  das    Verursachen    eon    heftigen 
Schmerzen. 
*fl[fHcUyT  f.  heftiger  Sehmerz. 

ti[c\cZm  m.  Verschwendung  Spr.  154. 

^IH^nirU'T  Adj.  durchbohrend,  vertcundend. 

^IH^OTTH  f.  das  Umfassen  von  zu  Vielem. 

^TFI^fT  Adj.  überaus  — ,  zu  fromm  Spr.  174. 

ä^TRijnfRT  f.  das  Weiteraufsagen  XiT.  Xu.  i,i,U 
*^Wfift  Adj. 
*t<irl5Ilrhfil  f-  Besitz  überaus  grosser  Kraft. 

^TfI5I^  Adj.  über  Indra  hinausgehend,  wie  es 
nicht  einfhal  bei  Indra  sich  findet  yißa.  3,168,41. 
Am  Anf.  eines  Comp.  Adr.  Ragu.  19,30. 

5rTfI5Tai  *  I  f.  ein  Metrum  von  60  Silben;  später 
ein  Metrum  von  4  X  iö  Silben. 

^TrWferT  Adj.  sich  sehr  scheuend  vor  (Abi.) 
Mrkku.  116,12. 

SITfPjnT  1)  Adj.  (f.  m]  hervorragend,  besser,  vot- 
züglicher  als  (Abi.).  —  2)  m.  a)  Veberschuss,  üeber- 
fluss,  ein  Mehr  von  Etwas  249,24.  ^tTTTFI^  99,1 8. 
210,  G.  211,2  8.  323,19.  SfiFTTFI  %T  >Icnirl5l^T 
'^TFtT  so  V.  a.  it'iner  hat  immer  Etwas  vor  einem 
Andern  voraus  Spr.  7803.  5[frI5ICH  und  S^TtRIT^ 
in  höherem  — ,  in  hohem  Grade,  überaus  177,21. 
187,19.  304,28.  —  b]  Macht  über  (Gen.)  so  v.  a. 
die  Macht  Etwas  aus  sich  zu  erzeugen  Comm.  zu 
Braumas.  2,1,18. 

ä^Irl'.ilM'I  1)  Adj.  (f.  5)  vorzüglich,  ausgezeichnet. 
—  2)  *n.  =  gf^5iq  2)  a). 

tllriyM^fT  Adj.  rfte  Macht  besitzend.  Etwas  aus 
sich  zu  erzeugen.  Uavon  Nom.abslr.°c|^  n.Comm. 
zu  Brahmas.  2,1,18. 

5fm5im^Adj.  =  srfrTim^. 

äEffTf^ITTraT  f-  Veher treibung,  Hyperbel  Kävjapr. 
10,  U. 

5rTfI5mFWT  f- ein  übertriebenes Gleichniss[ixxm. 
teclin.)  248,18. 

*tiH!il4(  n.  Tiefe  — ,  Mitte  der  Nacht. 

^ffI5IW  Adj.  Waffen  übertreffend. 

5rfH5I13iX  Adj.  im  Metrum  Atifakvarl. 

5TffI5IIT=1  t)  Adj.  übertreffend.  —  2)  =  ^frl- 
m  2)  «). 

^rI5ITFR  1)  Adj.  a]  übertreffend ;  gesteigert.  — 
b)  steigernd.  —  2)  f.  °5ft  ein  best.  Metrum. 

^M\^\\k\{  Adj.  «eAr  kühl  Spr.  543. 


^riHüily  —  ^rft^ 
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5rtr!^nt5T  Adj.  überaus  rasch,  —  schnell. 
SnrRIT^T^IlT'T  Adj.  allzu  rasch  wirkend  Kn- 

RAKA   1,12. 

*3^trtyiCiH  Adv.  über  die  Kälte  hinaus. 
5^5i^rI5T  Adj.  (f.  SEIT)  sehr  kalt  Svqr.  2,397,10. 
äÜFPT^  Adj.  alhu  hell. 

O 

^TdWcti^  Adj.  stark  auf  Samener  Zeugung  wir- 

■o 

kend  Büavapr.  2,8,9. 

*(lfi^Mt^  Adj.  überaus  weiss  H.  J309. 

o 

*)iti^^  Adj.  })ollkommen  rein  (eig.  und  überlr.) 
147,13.  Spr.  155. 

*llrlW^  Adj.  ganz  ausgetrocknet,  — dürr  Hasj. 
*^frI5T^  m.  Gerste  Nico.  Pb. 
*'3TrPT^l5T  m.  eine  Weizenart  Nigh.  Pb. 

*(lrtW'~U  n.  gesteigerte  Leere,  Bez.  eines  best, 
geistigen  Zustandet  beim  Jogin. 
5fIrfT7  m-  ein  gar  zu  Beldenmüthiger  Spr.  174. 
SrirT^R  m.  Veberbleibsel.  M^dkm^l  Kband.  üp. 
8,15  fehlerhaa  für  5rf%°. 
*t4ir)S<IIH'i  Adj.  überaus  prächtig,  —  schön. 
*llr1^l^  n.  zu  grosse  Reinlichkeit  Spr.  156. 
^TnWT  m-  grosse  Ermüdung  Spr.  1493. 
*5rm5ft  Adj. 

ylrl^  W  A.dj.  der  allervorzüglichste.  DaTon 
Nom.  abslr.  °^  n.  Vorzug  (mit  Abi.). 

tlirlSlTlF  Adj.  zu  zart  TBb.  3,4,«,  19. 
*^FI¥r  Adj.  (f.  h  einen  Bund  übertreffend;  mehr 
als  hündisch. 

y(rJ6<^-  m.  S'-^m  N.  verschiedener  SA  man. 

^rirl'^ö  f.  Ueberspringung ,  Veberschreitung 
17,14. 

*4 1(10^6  ( I  Adj.  f.  überspringend,überschreitend. 

^RWtl  Adj.  i)nicht  stehen  bleibend,rastlos  sich 
bewegend.  —  2)  nicht  Stand  haltend,  sieh  einer 
Sache  (Loc.)  entziehend  213,26. 

5TFTWI  1 )  Adj.  darüber  stehend,  hinüberragend. 
—  2)  f.  Yorstandsehaft,  Vortritt,  °^i^^  Adj.  KItj. 
ga.  21,1,1. 

tjIrlWMH»  °WN?H  Adj.  überragend,  vorstehend. 

?rrf?H  I  rh  f- 1)  grosse  Nähe  von.  —  2)  »nniffe  ffei- 
gung  zu, 

*^lriHlrhH?T  Adj.  2M  jeAr  hängend  an  (Loc.) 
Spr.  4450.  6802. 

EflrlHM  m.  grosser  Freund  Spr.  7683. 

^rlHV\*  Adj.  sehr  erzürnt  59, 3.  7.  n.  6,72,47. 

^rrlfT^FT  m.  zu  grosse  Kürze. 

^VFm^^  m.  zu  grosser  Vorralh  143,  27.  28. 

^rFTfryi  Adv.  gegen  die  festgesetzte  Ordnung. 

^iHnm-T  n.  das  Betrügen  nnd  5lf?rfffEIrf  Adj. 


betrogen.  Schlecht  für  ^^°. 

*llfiH  tlT  Adj.  j/anz  beizulegen,  —  «h  dämpfen. 

ä^IrfHHm'I  n.  ai/zit  jroije  Nähe  144,2. 

5?fHHHiMr?T  f.  dass. 

äSfrlH^IU  Adj.  gedrängt  voll  R.  ed. Gorr. 2,4,1 6. 

'^fHH^  n>-  heftige  Aufregung  323,6.  Bbag.  P. 
10,81,5. 

5frrRT^  ni.  Anlauf,  Anstrengung. 

^TöfHTTT  Adj.  sehr  schmackhaft ,  mit  Abi. 
schmackhafter  187,17. 

^IrlfPr  m.  1)  Verleihung,  Gewährung,  Bewilli- 
gung 31,24.  —  2)  Abtretung  Nia.  3,4. 

3^Hs?^  n.  1)  Freigebigkeit.  —  2)  *Mord. 

^IlrlH^m  n.  heftige  Bewegung. 

5fTHH^  Adj.  1)  mehr  alt  vollständig.  —  2)  über 
Alles  oder  Alle  erhaben. 

=?l?lH=i"fTTR^  Adj.  über  dem  sarvatornnkha 

o 
stehend  Ind.  St.  9, 155. 

*llnH'gHl  Instr.  Adv.  in  allzu  grosser  üeber- 

eilung  50,26. 

^IrtHHrH^  Adj.  (f.  |)  überjährig,  über  ein  Jahr 

hinausgehend  Gaut.  3,3S.  12,30. 

SfiHTrfiJFF  n.  grosse  Bestürzung;  allzu  grosse 

Scheu  vor  (Gen.)  Spr.  4914. 

*5lfrTHF5TT  f.  der  Saft  der  Rubia  Manjith. 

^riHfTFPT  Adv.  zu  spät  am  Abend. 

äPflHHTII  m.  Durchfall  220,14. 

*5ErfHVII(iWiH  Adj.  mit  Durchfall  behaftet. 

*5riHfII^^  f.  Birke  Nigh.  Pb. 

39f??RTfp7  Adj.  mit  Durchfall  behaftet. 

^ICIHI'^H  n-  eine  sehr  verwegene,  unbesonnene 

Bandlung  162,19.  Mreeh.  64,24. 

**JlrllHrh  Adj.  zu  stark  begossen;  n.  impers.  P. 

1,4,95,  Seh. 

*tlrtlHI^  f.  eine  grosse  Vollkommenheit. 

yiWH'^'^lI"  Adj.  überaus  zart  Bhag.  P.  5,5,31. 

oo        ^ 
BffFIFra  1)  Adj.  höchst  angenehm  R.  2,63, 1 9.  — 

2)  n.  übergrosse  Freude  Dhürtan. 

tllriH'iiT  f.  ein  best.  Metrum. 

5IlrtH(H  Adj.  überaus  wohlriechend  fic.  6,67. 

^?IfI?PT  Adj.  sehr  leicht  zu  haben  zu  Spr.  553. 

5T^IHf  R  Adj.  (f.  äETT)  überaus  fein  247,4.  260,1 7. 

ex 

'ETFrlFn?!  Adj.  zu  beurlauben  ^at.  Bb.  1,9,S,2. 
5rf?lflf^  (•  eine  höhere  Schöpfung  31,27. 
SfTFlH'T  ra.  N.  pr.  eines  Mannes. 
Erif1H<m  f-  *•*  häufiger  Gebrauch,  Missbrauch. 
^nriffTIUF  Adj.  über  das  —  des  Garuda  gehend. 
*5jfH*HI^MT  f.  eine  best.  Pflanze  Gal. 

STlH^ipT  1)  Adj.  sehr  wohlriechend  AK.  2,4,», 
14.  —  2)  *n.  Mangofrucht  Nigh.  Pb. 


tllflHiMcrM  n-  tJebersättigung. 
*^^^HVW^]  f.  eine  best.  Pflanze  Nigh.  Pk. 
'^fTFrFf  Adj.  von  der  Brust  entwöhnt. 
gfrfFrTSET  (Ausg.  o^^H^)   Adj.  zu  steif,  — 
spröde  Bhatapb.  2,88,13. 

S^frTFflfT  Adj.  sehr  oder  zu  stark  gelobt  Scbol. 

o 

zu  P.  1,4,95.  6,2,144. 

t4ld^f1irl  f.  überschwängliches  Lob. 
*^^iW(  Adj.  ein  Weib  übertreffend. 
*^'\r{h^{  Adj.  ü6«roM«  fest,  —  dauerhaft. 

^IfTF^I^  Adj.  allzu  dick,  überaus  dick,  allzu 
plump. 
ä^iri^t^  m.  zu  grosse  Anhänglichkeit  R. 6,21,34. 
yirl<"Hi(l  m.  zu  starke  Berührung. 
^ridt-M^H  Adv.  zu  deutlich  Comm.  zu  TS.  Pbat. 
17,8. 

*'^fFIi^  Adj.  sehr  beweglieh. 
*^TrI^°rf  f.  Sanseviera  Roxburghiana  Nigh.  Pb. 
yldH9  n.  (!)  übermässiger  Schlaf.  tlfdHMI- 
frlslIJI^rr  Ind.  St.  9,34. 

J^TrTF^c?^  Adj.   ganz  klein,  —  unbedeutend 
Pankat.  118,23. 

^frlT^T^  und  °T=fnT  m.  ein  best.  Svara. 
*5rrfT^TH^  n.  anhaltendes  oder  lautes  Lachen. 
*5lTfT^Fri['T,  °!7TrI  die  Bände  ausstrecken  und 
einen  Elephanten  überholen. 
*^trI^IH  m.  anhaltendes  oder  lautes  Lachen. 
^rirl^T^  Adj.  allzu  kurz. 
Sf^^^nil  Adj.  sehr  beschämend  Kad.  159. 178. 
ä^rft^HW  m.    1)  Schein.  —  2)  Oeffnung,  Zwi- 
schenraum. 

STrft^tn  Adj.  l)nJcA«JcAar/',««ump/'P.  6,2,1 61.— 
2)  nicht  scharf, — streng,  mi'/de.  Spr.  5143. R.  1 ,7,1 2 . 
^^{■^ii\\Hti.ii.stumpfauslaufend^kT.hK.i,%t,l. 
SErrnfT  m.  PI.  N.  einer  Qiva'itischen  Seele. 
^frlTfl^  n.  '^<"  Vorübersein  Nj.  K. 
t<fl  1^^  Adj.  f.  übertretend,  ausschlagend. 
SEIffH^^l)  Adj.a)  übersinnlich  98,8.-6)  Veber- 
sinnliches  schauend.  —  2)  n.  Geist,  Seele. 

STrlTI-ÄM«!^  n.  Vebersinnlichkeit  Kap.  5,41.  Nja- 
JAS.  2,1,34. 

*<C1I  (^  m.  üeberschuss  ^at.  Br.  4,3,10,8. 
j^rlTSI  n.  1)  ungebräuchlicher  Weg,  etwas  Unge- 
bräuchliches Andpadas.  1,8.  SfHl  y^  nicht  auf  die 
gebräuchliche  Weise  ^at.  Bb,  11,4,1,1 4.  Latj.  3,4,5. 
—  2)  unpassende  Gelegenheit,  Unzeit  Bhag.  P.  5,26, 
24.  —  3)  ein  Theil  der  Band,  der  nicht  Ttrtha 
heisst,  GoBH.  1,2,17.  —  4)  eine  unwürdige  Person 
MBd.  12,34,5. 
JbtVJN  l)Adv. über dieMaassen,  in hohemGrade, 


26 


sehr.  5Jlif|  ^  rf  Jlt^r'^ffN?  erlötcht  nicht  ganz 
MBh.  3.270,11.  ^fT^  ^rTT  ^TTTrfN  »o  t.  a. 
den  tcahren  Grund  B.  4,8,39.  ^rft^  H  ^ITOfT  so 
T.a.aJ«6a/(<MBu.  5,33,1 30.  R^  icA  gfciHÖe  fesl  Qiii. 
137,  T.  I.  (PisiiT.  i3,2  (aUche  Lesart).  —  2)  Praep. 
a)  mit  Acc.  liber,  vor,  im  Vorzug  vor.  —  6)  mit 
Abi.  im  höheren  Grad«  ah  Spr.  4589. 

sTffNr^  m.  -^  yiH^i<  3)  VAiTin.  32. 

tJrilM^-  m.  Name  eines  SA  man. 

33riTfII(  m.  Durchfall. 
*Hr(\'t\\{f^fi^  Adj.  m«7  Durchfall  behaftet. 

tirii  Adj.  nicAr  rei'cA. 

MrM  1)  Adj.  (f.  m)  unvergleichlich,  sonder  Glei- 
chen 52,27.  165,27.  tu  Spr.  3140.  —  2)m.  a)*Se- 
samum  Orientale.  —  6)  das  Jahr  von  360  Tagen. 
—  3)  *f.  3En  Bein,  der  Gaurl  G»i.. 

yrtc^U  Adj.  sonder  Gleichen  (Schmerz)  Sog«.  2, 
470,1 8. 

t<fjc<-ijp<  n.   Ungleichheit  Gaim.  2,2,26.  3,2,35. 

gg^  Adj.  ohne  Hülsen  g*T.  Bb.  2,8,»,  u. 

^TrT^  Adj.  unzufrieden  Käh.  NItis.  13,  «8. 

STHI^  f.  das  Nichtbefriedigtsein  (nenn  Arten  im 
Simkhja)  Tattvas.  20.  36. 

ydlöi^M  n,  das  Mchtbefriedigen  der  Wünsche 
eines  Andern  Spr.  196,  v.  1. 

*((i  rJIst  Adj.  nicht  rasch  bei  der  Band,  säumig. 

T      r 
l.SFfrT  Adj.  unüberwältigt,  unbesiegt. 

2.t<(1rt  1}  Adj.  unübertroffen,  unübertrefflich.  — 

2)  n.  der  unüberschriltene  Baum,  das  Unendliche. 
r 
ttrtfH<;trt  Adj.  dessen  Sraft  unübertroffen  ist  RV. 

SBrTT^^nH  Adj.  Nom.  d«»»en  Pfad  nicht  über- 
schritten wird,  unnahbar. 

^(^(VH  Adj.  nicht  mit  Baumvoolte  gefüllt  MBn. 
U,23,19. 
*lfim  n.  «<tca»  Anderes  als  Grat  Spr.  7848. 
t^rJUId  3to  Sg.  Imperf.  von  fj^. 
^HUII^  Adj.  noch  kein  Gras  fressend  fir.  Bb. 
i4,4,«,6. 

*^HUUI  f.  Mangel  an  Gras. 
SJrfTfwT  Adj.  nicht  löcherig,  —  porös. 
WTf  Adj.  unzufrieden  mit  (Instr.). 
STFjaHiTrT  Adj.  unersättlieh. 
yflHAdj.  ungesättigt, unbefriedigt  KATBig.9,«G. 
*4ciHfTI  f.  das  Ungesättigt  — ,  Vnbefriedigtsein. 
?Jr]RJtT  Adj.  nicht  satt  werdend  Katuäs. 26,237. 
ÖrTFTfl  Adj.  nicht  gierig. 
WrS  Adj.  begierdenlot  V«!il«.  4. 
J^rT^?!  Adj.  nicht  durstig. 
W^  Adj.  dem  Durst  unzugänglich. 
Mti^ri  Adj.  nicht  gierig. 


*1.5ffI5in  n.  Abwesenheit  von  Licht,  Schatten. 
2.  JlfTstfl  «"•''  ä^rTsIFfi  Adj.  lichtlos,  glanzlos. 

'blrJ^I'lM  Adj.  nicht  aus  Licht  bestehend  fiT.  Bb. 
14,7.»,f.. 

?TrnPITHTTT  Adv.  aus  dem  GnAide,  dadurch 
MBh.  3,61,31. 

g^T'T^  Adv.  IM  diesem  Endzweck,  deshalb  R. 
3,8,15. 

tJr^  m.  1)  Gewand,  Bulle,  Mantel.  —  2)  Blitz. 
—  3)  *Beisender.  —  4)  *Körpertheil.  —  S)  N.  pr. 
eines  Hannes. 

*(r=til^  oa-  N.  pr.  eines  Mannes. 

MX\.l  Nom.  ag.  Msser,  Verzehrer.  f.  Jb|^l  TS. 
6,4,««,<.  5. 

JEfffön  Adj.  zw  e»*en,  su  gemessen. 
*Wn  f-  1)  Mutter.  —  2)  äi(erc  Schwester.  —  3) 
der  Mutter  ältere  Schwester. 

äETTW  1)  Adj.  essend,  verzehrend.  —  2)  *  ältere 
Schwester  (im  Drama). 

*5rm5RT  f.  =  5rfw  2). 

S^ffTS^^^  f.  etym.  Spielerei  ^at.  Bh.  8,6,»,1  3. 

Mt\  Nom.  act.  ^fRT  zum  Essen,  Geniessen.  51- 
fR  Infin. 
*^^  m.  die  Sonne. 

MrM  und  t(|r|^  Adj.  etVend,  rennend;  m.  Ben- 
ner;  Rofj;  f.  m  Stute, 

t<rMHc?i  Adj.  aHzM  kräftig,  —feist  TBa.  S,4,f,l  9. 

ä^fT^  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

3E{fCf^fI  Adj.  üfcer  jede  Noth  hinweg. 

Ur^iU  m.  allzu  rasche  Verdauung. 

Mr^lUyiH  m.  eine  der  sieben  Grundformen  des 
Soma- Opfers. 

^r^^  Adj.  dessen  Spitze  übersteht. 


5TrM^-'l((  Adj.  u'6er  den  Haken  hinaus,  nicht 
meAr  s<cA  dam«  lenken  lassend. 

*^EI^  Adj.  der  das  Land  der  Anga  passirt  hat. 

*5l(-M.$^  Adj.  meAr  oi«  eine  jDaumen6rei7e  mes- 
send. 


tlrM^i  Adj.  u&eraM«  durchsichtig,  —  rein  (auch 
übertr.)  Spr.  163. 

MrMÄH  1)  Adj.  überaus  wunderbar  63,1 2.  MBu. 
3,72,25.  —  2)m.  N.  pr.  des  Indra  imOtenMan- 
vantara  VP.  3,2,21.  —  3)  n.  grosses  Wunder  R. 
3,15,9. 

*(rMlJ^  m.  zu  vieles  Beisen. 


^IrTHSinT^n  Adj.  rascher  als  der  Wind  MBu. 
3,269,6. 

ttrMti  1)  Adj.  a)  6i»  zu  Ende  während,  fortwäh- 
rend, ununterbrochen  227,  i  9.  —  6)  vollständig, 
«o/Wommen  242,1. —  c)  übermässig,  sehr  bedeu- 


tend. —  2)  yrM'HM  und  yrlffl°  Adr.  a)  bis  zu 
Ende,  das  ganze  Leben  hindurch,  auf  immer,  fort- 
während, beständig  200,30 — 6)  vollständig,  durch- 
aus. —  c)  in  hohem  Grade,  überaus  83,1 6.  86,3.  26. 
162,  21.  173,20.  324,31.  327,28.  —  3)  *351rMtlltf 
für  immer,  stets. 
*5fr'7rnT  Adj,  ^eAr  viel  gehend. 
^r^rUWl  Adj.  fUr  immer  fortgegangen. 

*W^r\mJ^^  Adj.  «eAr  viel  gehend. 
's 

*5ir^tnrin  f.  =  ^i#Tq^  n.gh.  pb. 

*5If^rr7  ^''j-  ***'■  befrettndet  Buab.  zu  AK. 

?TrMriy^i(t  f.  Bein,  der  D4ksh4jant. 
*t<r4nuilftnrT  n.  Böthel  NifiB.  Pb. 

*<r«^n?r^TRT7  m.  Fennich,  Panicum  italicum. 

^rMrlPTI^  m.  «oJ/Äommene»  Nichtsein,  —  Pfe- 
gation. 

W^yx\'^  n.  zu  grosse  Nähe.  ITpflrTf^Ri. 
*tlrMtit'T  Adj.  viel  gehend. 

*trMH(1Mni  n.  zu  strenges  Fasten  Socb.  i, 
370,6. 

5frMHNUI  (MBh.  1,154,30)  und  «^qf^q  (Balo. 
P.  3,1,37)  Adj.  seAr  ungehalten. 

t\^m-^i\\^  n.  zu  vieles  Wassertrinken  Spr.  170. 

MrMM  1)  Adj.  überaus  sauer 2)  *  f.  m  u>t7der 

Citronenbaum.  —  3)  *n.  Spondias  mangifera. 
*W^WWf{.  eine  best.  Schlingpflanze. 
*5lfRH7HT  f.  eine  best.  Pflanze  Gal. 

tirMM  m.  1)  Hinübergang.  —  2)  Vorübergang, 
das  Verstreichen,  zu  Ende  Gehen  84,9.  16.  —  3) 
das  inGefahr — ,  in  eine  bedenkliche  Lage  Gerathen 
oder  sich  darin  Befinden  137,1 6. 123,1 6.  perieulum 
in  mora  Jagn.  2,12.  —  4)  Leiden,  Beschwerden.  — 
5)  Vergehen,  Versehen.  —  6)  *Tod.  —  7)  *  Strafe. 

*W^Wl  Adj.  P.  3,2,157,  Seh. 
^ffq^TTcT  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

*t<rMcti  m.  die  weisse  Calotropis  gigantea  Ragan. 
10,29. 

SIfqei  1)  *Adj.  übermässig,  heftig.  —  2)  ^(r^^^ 
und  ^r^^°  Adv.  über  die  Maassen,  in  hohem 
Maasse,  heftig,  überaus  34,16.  313,8. 
Slr^^H^TIT  Adj.  (f.^T)  ieArjeKeft«  AK.  3,4,76. 
^f?(^  m.  etwa  Bedrängniss  im  Namen  eines 

A 

Siman  Absh.  Br.  1,U8. 

W^^  1)  Adj.  jneAr  als  halb.  —  2)  ra,  fc|%|liH- 
■^PT  Name  eines  Säman. 

CfriT^  Adj.  ieAr  klein,  —  wenig  Spr.  171.  zu 
klein,  —  wenig.  °'^  n.  grosse  Unbedeulendheit  Ind. 
St.  8,434. 

^fTT^  Adj.  «6er  die  Schafwolle  rinnend. 
1.5lf'T5I'T  n.  l/eiermaaj«  im  Esten, 


w^^^  —  ^^ 
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2.  ^FTST'T  ni.  der  ISte  Tag  im  Karm.imäsa  Ind. 
St.  10,296. 

'^f'TOTT  Adj.  IM  viel  essend  Biiag.  6,16. 

^ffTr^  f.  ein  Metrum  von  68  Silben;  später  ein 
Metrum  von  4y.17  Silben.  Daher  Bez.  der  Zahl 
siebzehn  Comm.  zu  Arjabu.  S.  SO. 

'ETrTfWHl'Wl'  f-  Titel  eines  Werkes. 

tlrM'JH  Adj.  über  dem  Ich  stehend  Ind. St. 9,185. 
**4r<^jp  Adj.  über  einen  Tag  während. 
*^r^^^X  ™"  VeracA<«nsi,  Geringschätzung. 

SfrJTFfT^T  Adj.  sehr  verworren  Mbkkh.  130,8. 

tJr^lliM  Adj.  1)  nicht  verlassend,  —  im  Stich 
lassend,  —  verstossend  Gäut.  21,1 .  —  2)  nicht  ver- 
zichtend Bh  AG.  18,  12. 

^ffTT^m.  grosse—,  allzu  grosse  Rucksicht  i62, 
23.  °qf^  recht  vorsichtig  Spr.  172.  ^ffTI^II  über- 
aus dringend. 

^ffTT^'T  n.  1)  ein  Wegnehmen  im  Vebermaass. 

-  2)  *=  Wmm^  2)  Gal. 
^rm^C^  Adj.  die  Sonne  übertreffend. 
ilrMlUR  n.  1)  das  Darüberlegen,  Auflegen.  — 

2)  *rergehen. 

1-  ilrM  R*^  m.  übermässige  GeiMcft5AT.BR.6,2,»,G. 

2.  ^CIF?=^  Adj.  (f.  m)  überaus  geil  Sega.  2,397,6. 

ttrMIIH  f-  volle  Erreichung  AV.  11,7,22. 

♦^fTTR^  m.  Kampf  Gal. 

*W^[^  m.  Nom.  act.  P.  3,l,ui. 

tIrMFTrI  Adj.  hoch  aufgeschossen  Mbkeh.  34,5. 

{W^W\)  Srin^'l  Absol.  mU  VeberschreHung. 

W^VT^  Adj.  sehr  alt  VesIs.  194. 

McM  l3(.l  ö  f.  zu  hohes  Steigen. 

r 
W^^^  Adj.  zu  ehrenhaft  Spr.  174. 

*5IrRT^  m.  ein  best.  Strauch. 

^rM  |i(l  m.  Vebermaass  im  Essen. 

t<rMT5TT  f.  übertriebene  Hoffnung,  —  Erwartung. 

^r^^SI^  Adj.  überaus  wunderbar  162,19. 

STrmWT'TAdj.  wfcer  («e  «ter  Aframa  erhaben. 

W^T^^  Adj.  sror  ZM  naAe  Spr.  176. 
"'^Tlfm  Absol.  mi'«  Veberspringung  von. 

STtTIhII  ^"T  Adj.  übermässig  zuströmend. 

W^m^l  m.  Vebermaass  im  Essen  Ind.  St. 9,34. 

^mr^rT  Adj.  widerwärtig,  unerwünscht;  n. 
Widerwärtigkeil,  Vnglück. 

^r^^  n.  und  ^fT^  f.  ein  6e«<.  Metrum. 

^^\W  f.  1)  We/ej  Äeden.  —  2)  Vebertreibung 
Spr.  177. 

w^■^^  f.  =  gfq^. 

l.^q?^  1)  Adj.  (f.^I)  überaus  gewaltig,  über  die 
Maassen  stark,  —grausig  143,23.  Kathas.  18,381. 

—  2)  *n.  Asa  foelida. 


2.  ^frTtTAdj.uter  (Zcmugra  stehend  Ind. St.  9,13g. 

o 

*5Iff?^n^m  f.  Sanseviera  guineensis  Nigh.  Pr. 

5fr!^^3TTIR^  m.  N.  pr.  eines  Buddha. 

.      "=- 

^'^^fl  Adv.  überaus  hoch,  —  laut. 


tfrMt^T  m.  rfas  Hochaufrichten  MBh.  1,63,20. 

5rr*T|tSrI  Adj.  s«  Aoc/i  gestiegen  Spr.  178. 

SlPTf^S  Adj.  übermässig,  sehr  bedeutend  Spr. 
2642,  V.  I. 

^Ir^rflFJ  ra-  gesteigerte  Kraft,  —  Energie. 

^rPTrH^  (Conj.)  m.  allzu  grosser  Hochmuth 
ßpr.  179. 

^'7?Tfr  Adj.  überaus  hervorragend  162,2  5. 

J^rT^r?  Adj.  überaus  hoch  Spr.  181.  183. 

t<r'-fFilfI  ("•  AoAer  Standpunkt,  hohe  Stellung  ISS, 
2.  Spr.  182  (Conj.). 

*^r'J^^  Adj.  auf  die  Probe  gestellt,  ehrlich  be- 
funden. 

EffTm^T  m.  Oberkönig  Varäh.  Brb.  19,3. 

Sgir^^^ni  Adj.  übermässig,  sehr  heftig,  —  stark. 

SF*^^  Adj.  sehr  heiss. 

*w^^m  Adv. 

^Ir'Tyi^  Adj.  mit  hoch  emporgerichteten  Augen 

A 

Taitt.  Ar.  191,7. 

tirMIM  Adj.  überwallend. 

Sffq^  1)  m.  Pfau  Karaka  1,27.  ^Tr'?^  v.l.  — 
2)  *f.  m  Nyctanthes  arbor  tristis. 

3  TS 

l.^^r  und  ä^'^  (metrisch  im  Veda)  Adv.  1)  als 
Loc.  zu  5f  Subst.  und  Adj.  an — ,  in  — ,  auf  ihn,  — 
diesen  16,22.  231,33.  289,23.  3^1'^^  111,21.  ^T- 
FRT  ^fe:  107,21.  unter  diesen  69,32. 131,27.  Sfi^ 
13,1 9. 39,26. 44,1 8. 63,27. 110,1 3. 111,28. 3^tl^  so 
V.  a.  inzwischen  142,1 5. 143,20. 130,13.  —  2)  Aier, 
da,  daselbst  1,4.  3,12.  67,12.  77,33.  87,7.  111,7. 
AierAer  130,1 7.  131,1 7. 1 9. 183,1 3.  da  hinein  67,7. 
78,7.  110,1.  —  3)  hierbei,  in  diesem  Falle,  in  die- 
ser Sache,  in  Bezug  darauf3i,26.  33,7.  48,23.  33,3. 
%T-y^%rT:  180,2/..  — 4)  Afertmiefcen  174,14,180, 
2.182,16.  —  8)  da,  damals,  dann  7,5.  8,5.  18,21. 

2.  ^rSf  {W?S  etym.)  m.  Fresser. 

3.  ^^  (51^  etym.)  n.  Nahrungsstoff. 

4.  t\-^  Adj.  Aetnen  Beschützer  habend.  Etym.  Spie- 
lerei. 

t(^rM  Adj.  hiesig,  hier  wohnend. 

*A'^<^U  Adj.  (f.  ^t)  bis  dahin  reichend. 

EfsTT  Adj.  (f.  m]  schamlos. 

5r^^^rT  Adj.  (f.  °51öff]T)  verehrungswürdig.  Im 
Drama  ehrenvolle  Bez.  einer  anwesenden  dritten 
Person:  der  Herr  —,  die  Dame  hier. 

t( 3(^-51  Adj.  Ai'er  befindlich,  —  weilend  Pakkat. 
136,6. 


Sf^T^  Adj.  nicht  erbebend,  —  furchtsam. 

SraiWrl  Adj.  nicAt  erschreckt  VbnIs.  96. 

ä^r^r  (etym.  t(|-p|)  1 )  Adj.  ^IHe»  werzeArend.  — 
2}  m.  a)  N.  pr.  eines  alten  Rshi  11,22.  Aus  sei- 
nen Augen  entspringt  der  Mond  Spr.  7620. 7828. 
PI.  Atri's  Nachkommen.  —  6)  der  Stern  S  im 
grossen  Bären  218,22.  —  3)  f.  ^'^  angeblich 
Atri's  Gattin  AnasüjA  MBu.  13,17,38. 

SrrSRflSFT  "•  N-  pr-  eines  Tlrtha. 

^iX^^T\^^^  m.  ein  best.  Opfer. 
1.  5fT5r5rirF  ">.  der  Mond  (Atri's  5oAn). 
2. 5TI 'TsTfcT  m.  ein  Angehöriger  einer  der  drei  obe- 
ren Kasten  {nicht  dreimal  geboren). 
♦srfsf^TsT  m.  der  Mond. 

^rWf  (etym.  STM'T)  Adj.  gefrässig. 
*ägf7R3I5r,*o^3r5THrI  und*oq3l>T  m.derMond. 
*^l'l1(&irsI^T  f-  eine  eheliche  Verbindung  zwi- 
schen   den   Nachkommen  Atri's  und  Bharad- 
väga's. 

ägrSf^fT  AdT.  nacA  jlr«  de*  oder  der  Atri. 

i^^i^^~  n.  N.  pr.  eines  Tlrtha. 

•ST 

t\■:^X\^^  Adj.  ieme  dret  'R.s\i\- Stammbäume 
habend  Gaiu.  6,1,43. 

t4p(^  und  ä^pi^  Adj.  hautlos,  rindelos. 

H^t  Adj.  oAne  Hast,  bedächtig  Jäon.  1,239. 

g^JrT  (MBh.  12,138,90.  91)  und  »g^pTIlI 
ntcA(  eilend. 


t4(c|^l  f.  NichtÜbereilung, Bedächtigkeit  Spr.  186. 

5JrH^'=tl'  Adj.  oAne  Stiel.  tTRH  Katj.  g«.  24,4, 
40.  Tändja-Br.  25,4,4.  Latj.  10,12,13. 

t^SJ  (^JJT metrisch  iraVeda)Adv.1)daraM/',dann, 
alsdann,  da.  Insbes.  nach  einem  Relativum,  einer 
Temporal-  oder  Conditional- Partikel  (IJ^,  tjt^l, 
tI7).  darauf  so  v.  a.  dafür ,  in  Anbetracht  dessen 
17,6.  —  2)  anreihend:  «tnd,  sodann,  ferner.  i),Mil\] 
«J^I  Hc^^'41:  84,9.  Statt  des  einfachen  ^  auch 
j^lftj.  —  3)  am  Anfange  eines  Werkes,  eines  Ab- 
schnittes und  bei  den  Lexicographen  am  Anfange 
eines  neuen  Artikels  so  t.  a.  von  Ater  an,  jetzt. 
Statt  des  einfachen  ^  auch  t)yirt;.  —  4)  und 
dennoch  29,6.  —  3)  aber,  jedoch,  dagegen  21,26. 
31,25.  32,15.  32.  82,30.  179,4.  241,31.  Bisweilen 
folgt  noch  rf»  M»lj  oder  x(.  —  6)  wenn  aier  79, 
17.  218,2.  —  7)  =  Wm\  oder  177,5.  —  8)  be- 
deutungslos zur  Completirung  des  Verses  196,9. 

—  9)  äi^I  (gST-3)  =  33511)2)  3)  (bei  den  Lexi- 
cographen) 4).  —  10)  3^T  SfT  =  3E(2I  5fJ  oder  auch. 

—  11)  3^  öIT  und  3^— ^a)  oder  OMCA,  oder  66, 
1.  67,9.  147,22.  Spr.  7703.  W(^]  —  WI°^  ent- 
weder—oder MBh.  1,139,1 3.  14.  5T  — SfEf  ^und 
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7f  —  ^J!mm  xceder  —  noch.  Wl  ^  können  das 
zu  ihnen  ({ehorende  Worl  «uch  zwischen  sieb  neh- 
men. Gleichbedeutend  mit  Wl  ^  ist  ^TST  (Spr. 
8538),  Wl  Snf^  (Cbr.  68,3),  Wim  ^T,  g^IH  - 
m.  mUi'H.  —  b)  jedoch  143,10.  143,21.  132,5. 
31.3,8.  —  c)  oder  wenn  MBii.  3,72,17.  3^  ETI  ^ 
dass.  12,128,27.  —  d)  sogar,  lelbst.  —  12)  W( 
fipIT  tpt«  denn  andenf  to  iit  es,  allerdings. 

jyyi't  f.  etwa  Spilx»  [eines  Pfeils  oder  einer 
Lante). 


^  —  ^f^ 


qgif  (VS.)  und  3^?ri  Adj.  Spitzen  {Pfeile  u.s.w.) 
zeigend,  —  werfend. 

t|g|4  1)  Adj.  St.  5RJ?T  in  derselben  Formel.  — 
2)  m.  N.  pr. 

?JSRtIll)m.  a)d«rAlharYaTeda.— 6)*Bein. 
(liTa's.  —  2)  Adj.  tum  Atharvan  in  Beziehung 
stehend  Ind.  St.  9,90.  120. 
*ySJci|'U|  ra  schlechte  Form  für  5n°. 

Ji^ycj^  m.  1)  Feuerpriester.  —  2)  N.  pr.  des  er- 
sten Feuerpriesters;  PI.  sein  Geschlecht.  —  3)  Sg. 
und  PI.  die  Zaubersprüche  AtbarTan's,  der 
AtharraToda.    Nach  einer  Aut,  auch  n.  —  4) 

Bein.  Qiva's  und  Vasishtba's. 
r 
^«ücCTtT  Adj.  Atbarran  leiend,  Bet.  best.  Ma- 

harsbi. 

Wl^^E  AdT.  iri'e  der  oder  die  Atbarvan. 

?ST^Tc(?  Adj.  den  Atbarvaredaiennend  Ind. 
St  10,138. 

*l<!i=1=l(^  m.  die  vierte  der  vedisehen  Liedersamm- 
lungen. 

W(^öf^^  Adj.  den  AtharvaTeda  kennend, 
—  lehrend. 

Uim\H[>3}  t.  Name  Terscbiedener  Upanishad. 

*l<il=4iil(«  n.  1)  desgl.  —  2)  Bez.  best.  Back- 
sleine Comm.  zu  TBa.  1,3,S,1. 

*A>H'■^n\^^  Adj.  den  Atharrareda  tum  Baupt 
habend  MBh.  13,17,91. 

5RI^^^  n.  Name  eine*  Pariciibta  zum 
AtbarTaveda. 

*l<il<=lll^-(H  1)  m.  PI.  a)  die  Geschlechter  des 
Atharran  und  Angiras.  —  6)  die  ihnen  zuge- 
schriebenen Sprüche;  speciell  d<e  des  Atharva- 
Teda  34,15.  —  2)m.  Sg.  Angiras  in  seinem  Be- 
zug zum  AtbarTaveda  MBd.  5,18,G. 

Ue*'-A\i^{ki  1)  Adj.  (f.  ^)  von  Atharran  und 
Angiras  Kämmend.  —  2)  m.  a)  Sg.  und  PI.  die 
Lieder  de«  Atharrareda.  —  fc)  =  »Jl^clll^-^a  2) 
MBh.  S,18,7. 

y8J<^IUi  die  Lieder  des  Atharrareda.  °^cfZ 


MBa.  12,342,100.  OT5T7H  Ind.  St.  9,16. 

yy=<TV.  Adj.  etwa  von  einer  Spitze  {einem  Pfeil 

u.  s.  w.)  getroffen. 

r  r 

gjlöjj  Adj.  wohl  fehlerhaft  für  ^^. 
o        ^  o 

3^  und  Wn  s.  u.  Sra. 
1.3EI7,  ^tlrfCEI^^  ausnahmsweise)  eisen,  «ericA- 
ren  (auch  unoig.),  jemetJen 30,1 3. 108,2. 245,1. Njä- 
JAM.  3,5,35.  —  Caus.  SfT^ffT  und  °fT  essen  lassen 
225,31.  füttern,  auffuttern.  —  Mitä^R  abfressen. 
—  Caus.  meAr  zu  fressen  geben.  —  Mit  M'A  of>- 
speisen.  —  Mit  ^TT  essen.  —  Mit  ^  verzehren.  — 
Mit  5nF?  dagegen  — ,  zur  Vergeltung  — ,  zur  Aus- 
gleichung essen.  —  Hit  l^  zerfressen,  benagen,  — 
Mit  ffT  oerieAren,  aufzehren. 
2.°  3^  und  °3EJT  Adj.  essend,  verzehrend. 

51^  Adj.  (f.  3^7)  mcAJ  rührig,  träge,  faul  MBh. 
10,3,20. 

1.  ^((Mm  Adj.  (f.  3^)  1)  ntcAt  recAr,  link.  —  2) 
uner/liAren,  einfältig.  —  3)  unliebensvoürdig,  un- 
gefällig 319,30.  R.  ed.  Bomb.  S,9,72. 
2. 5I7T5T'n  Adj.  te«n  Geschenk  — ,  Jtetnen  loAn  jie- 
bend;  von  keinem  G.  oder  L.  begleitet. 

t<r{^kimFl  1.  das  von  keinem,  Geschenk  oder  Äei- 
»lem  Lohn  Begleitetsein. 

Sl^^rnrnr  Adj.  eines  Geschenkes  oder  Lohnes 
unwürdig. 

Sf^T^HJH  Adj.  zu  einem  Geschenk  oder  XoAn  j«cA 
nicAt  eignend  TS.  1,'5,*,2. 

^^l]3J  Adj.  der  Strafe  (auch  Geldstrafe)  nicht 
unterworfen;  keineStrafe  verdienend  209,26.212,1 . 

5I7f^  Adj.  zahnlos. 

g^  Adj.  (f.  SIT)  1)  nicA«  gegeben.  —  2)  ntcA« 
zur  Mhe  gegeben  (ron  einem  Madeben).  —  3)  nicA« 
definitiv  gegeben  ron  einer  Gabe,  die  noch  zurück- 
genommen werden  kann.— 4)nicAt9ege6£nAa<iend. 

tl^Tl^l'T  n.  das  Mchtspenden  Spr.  189. 

^^tTTi^  n.  der  £oAn  dafür,  dass  man  nicht  ge- 
spendet hat  180, 1 0. 

5[^fn^*T  n.  das  Ifehmen  dessen,  was  Einem 
nicht  freiwillig  gegeben  wird,  GiUT.  2,17. 

^^m  (etym.  ° WTT)  Adr.  oAne  ioAn,  umsonst. 

M<{<^n  Adj.  nicA«  jfefcend  200, 30.  mcAt  wieder- 
gebend JXöi.  2,86. 
*51^iUy  Adj. 

M([m  n.  Anderes  als  saure  Milch  Gaut.  17,U. 

5J^  n.  1)  das  Essen,  Geniessen.  —  2)  Futter. 

1.  ^tT  Adj.  essend,  geniessend. 

2.  gr^  Adj.  zahnlos. 

l.*5r^rr  m.  1)  Eber.  -  2)  Vogel  Gal. 
2-*li^n  Adj.  auf  kurzes  ^  auslautend  223,8. 


3^^^  (TS.)  und  ^((tl^lAdj.  (f.  SIT)  zahnlos  Qkt. 
Rb.  11,4,1,5.12. 

y^nUlFT  Adj.  dem  dieZähne  noch  nicht gewach- 
sen  sind  A(r.  Gruj.  4,4, 2(. 

t<(ltlp)  n.  Zahnlosigkeit  Gaim.  3,3,45. 

^^?nmTr?'T  Adj.  nicAl  an  den  Zähnen  an- 
»fowend  (5!®?')  LÄTJ.  6,10, 18. 
*^^rn  l)Adj.  nicA«  dental,  — 2]  n.  Zahnlosigkeit, 

5^5y  Adj.  1)  unversehrt,  ungefährdet;  unver- 
letzlich, —  2)  ungetäuscht,  —  3)  nicA(  (äu«cAend, 
zuverlässig,  treu.  —  4)  lauter,  rein. 

5f^y^5TR  Adj.  dessen  Auge  sich  nicht  täuscht 
AV.  13,2,«*. 

^^U^tirT  Adj.  dessen  Führung  zuverlässig  ist. 

*5^'sy5)HMHIrf  Adj.  um  die  unverrückte  Ord- 
nung besorgt, 

kii<smQ  Adj.  der  die  Menschen  nicht  schädigt 
VS.  2,20. 

^^mn  Adj.  dessen  Leben  ungefährdet  ist, 

yi^^T  Adj.  ni'cAt  schädigend,  wohlwollend. 

=y((^  Adj.  n<cA<  wenig,  viel, 
*5f^Tir^Adj. 

1.  t|(^*-'T  m.  yichtversteUung,  Aufrichtigkeit, 
2. 5f^  Adj.  cArKcA.  ogffT  Adj.  Harit.  4137. 

yrfM  Adj.  un<iarmAer2(j/.  °^^  Adr.  so  r.  a.  hef- 
tig (umarmen). 

*tl(i^^  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

r  r 

*3Er^  m.  1)  Neumondstag  (richtig  ^).  —  2) 

f 
Spiegel  (richtig  51^). 
r 

i-^^Wl  1.  1)  das  NichtSehen,  Nichtwahrnehmen 

163, 1.  Gaim.  1, 1, 13.  —  2)  da*  Nichtprüfen  209, 

2«.  —  3)  das  fiichlbesuchen,  Sichfernhalten  von 

Jmd.  —  4)  das  Nichterscheinen,  NichtVorkommen, 

r 
Nichtsichtbarsein,  Vnsichtbarkeit  222,3.  Mt^liHIH 

ausserhalb  des  Gesichtskreises  uon(Abl.).  —  5)*F»n- 

sterniss  Gal.  (m.!). 

r 
2. 3g?5H  Adj.  unsichtbar. 

r 
'Hiki'i'A^  >!>•  ein  Bereich,  wohin  Jmdes  (Gen.) 

Auge  nicht  reicht,  MBa.  3,42,31. 

'33'5I*rr  Adr.  mit  H  un«icA(ftar  werden. 
*'3^5T"fi'T  Adj.  unsichtbar.  °qri  PaiSkat.  138,2  4 
fehlerhaft  für  °t(Wf  oder  °^r^^■ 
*'5J7^  1)  m.  Barringtoniaacutangula  Gaertn.  — 
2)  f.  3^  Aloe  indica  Boyle, 

äEl^^pT  m'cAt  jeAn. 

'S^TTFT  Adj.  nocA  ni'cAf  zeAn  Monate  alt, 

3g^J[n[r5I  Adj.oAne  D  a  c  a  r  4 1  r  a-Feier  LÄTJ.6,2,3  0. 

^^  1)  Nom.  und  Acc.  Sg.  n.  jenes;  es  128,24. 
Vgl.  3g^T,  1^^  und  S^fir.  -  2)  Acc.  Adr.  dort  29, 

■O 

1 9.  dorthin. 


^^  -  5Tfe^ 


t(rft  1  Adj.  nicht  abnehmend,  unerschöpflich. 
*^^,  °Fqi??  Deiiora.  von  i^^. 

'^^RTIITr^  m.  PI.  keine  Südländer  so  v.  a. 
Gauda's  KävjXd.  1,80. 

'^JTflT  IVom.  ag.  1)  nicht  gebend;  geizig,  karg 
176, C.  —  2)  keine  Zahlung  leistend,  zur  Z.  nicht 
verpflichtet.  —  3)  ein  Mädchen  nicht  verheirathend 
188,13. 

3 

1.  fc(({M  Partie,  gegessen—,  gefressen  werdend7,2i. 
2.5r7T'I  n.  das  ISichtgeben,  Vorenthalten  212,21. 
Spr.  7140. 

3.  ^H  AdJ.  nicht  spendend  und  keinen  Brunst- 
saft entlassend  Spr.  67S3. 

yä'Itf  Adj.  ungezähmt,  ungebändigt  Gabt.  2,28. 
MBh.  10,3,20.  BuAG.  P.  7,5,30. 

J^JT^  Adj.  nicht  schenkend. 

ig^I>n  und  SR^lft'^  1)  Adj.  dem  man  IVichts 
anhaben  kann,  unverletzbar,  unvertilgbar.  —  2) 
m.  ein  best.  Graha  [Becherfüllung)  beim  Soma- 
Opfer. 

t(dl*-tJ(M  n.  Vnantastbarkeit  Maitr.  S.  4,7,7. 
l.SfTTT'I  Adj.  keine  Gaben  spendend. 

2.  M^IHM  Adj.  ungebunden. 

3^^!^  Adj.  (f.  "^  und  später  3^)  nicht  irbend, 
nicht  erbberechtigt  198,6.  ^at.  Br.  11,5,s,ii. 

*<iillM=^  Adj.  wozu  keine  Erben  da  sind. 

^TlR*!  Adj.  nicht  gebend. 

tltllT  Adj.  unbeweibt. 

yt^l^HcH  1)  Adj.  in  keine  Spalte  gerathend.  — 
2)  n.  Name  eines  Sdman.  Davon  Nom.  abstr.  °HW 
n.  Tandja-Br.  15,3,7. 

Sldthll  Adj.  nicht  hart,  —  unbarmherzig,  mild 
181,27. 

5J^W,  Eli^imi^  und  Jb<((l¥iW  Adj.  den  Göttern 
nicht  huldigend.  Compar.  vom  letzten  tiiWgii. 

tJilfT  m.  kein  Selave,  freier  Mann. 

t(Ä|^oh  Adj.  nicht  brennend,  —  sengend  Maitr. 
S.  1,8,9. 

ysiiy  Adj.  unverbrennbar  Bdag.  2,2«. 

5IT"d?fi\  Adj.  keine  Weltgegend  für  sich  habend. 
l.^T^Trl  f.  Mangel  an  Besitz,  Dürftigkeit. 
2.^T?T?T  1)  Adj.  schrankenlos,  ungebunden,  un- 
endlich; unaufhörlich,  unerschöpflich.  —  2)  f.  a) 
Vngebundenheit,  Unendlichkeit,  Vnvergänglichkeit. 
—  b)  personiflcirt  als  Mutter  der  Aditja.  Später 
Mutter  aller  Götter.  —  c)  Milchkuh.  —  d)  Milch.  — 
e)  Weib.  —  f)  Bez.  des  Todes  ^at.  Br.  10,6,5,5.  — 
g)  *Erde.  —  h)  *Rede,  Stimme.  —  i)  *Du.  Himmel 
und  Erde. 
*^f^f^  m.  ein  Gott. 


^lilrlP<  n.  1)  Vnvergänglichkeit.  —  2)  das  We- 
sen der  Aditi  (Iat.  Br.  10,6,S,5. 
*^\i\r\^'^^ri.das  Mondhaus  Punarvasu  Gal. 
*5lf^irl^=^^  und  *^'^frV^  (Gal.)  m.  ein  Gott. 

^T?TrI=f'I  n.  N.  pr.  eines  Waldes. 

^^^t^^'ä  n.  N.  pr.  eines  Tlrtha. 

^T^ffltT  und  SIT^fH  (193,22)  Adj.  nicht  geneigt 
zu  geben. 
*ElI^oyipq'  m.  Schwefel  Gal.     , 

^JtT^rl  Adj.  ungeweiht. 

^ff^f^rlTT^T  n.  eine  best.Begehunglnd.Sl.2,'i9'i. 

^?T'T  Adj.  nicht  niedergedrückt,  wohlgemuth. 

5ff^q^(MBH.3,166,l  2),  ^rf^STHW  (Clir.46,2. 
MBh.  3,163,7.  R. 4,29,25)  und  ^^^ffT^  (MBu. 
3,34,27.  R.  1,1,16)  Adj.  wohlgemuth. 

^^^m^  Adj.  nicht  gegeben  werdend;  f.  3^  zur 
iVie  193,31. 

^^t^  Adj.  nicht  lang  273,15. 

^ETTT^n'^  Adj.mcAt  saumselig.  Davon  Nom.abstr. 

39[3'l'sl  Adj.  frei  von  Leiden,  heilbringend. 

^^'.Wm^t  f.  äer  9te  Tag  in  der  lichten  Hälfte 
des  Bhidrapada. 

tl^j  kj  Adj.  unausgemolken;  unausgesogen. 

Sr^cft'l  Adj.  kein  Unheil  mit  sich  führend. 

513T>WT  Adj.  nicht  falsch  — ,  nicht  verletzend  ge- 
sprochen Takdu-Br.  17,1,9. 

gjlf  Adj.  ohne  Burg  Spr.  193. 

S       r 

ti^H^  Adj.  unverdrossen. 
3      r  r 

sy^H-J"^  Adj.  (f.  S)  kein  Unglück  bringend. 

3 

5f3^^fl  Adj.  nicht  übellhuend. 
^"S^  Adj.  1)  untadelhaft,  wogegen  sich  Nichts 
sagen  lässt,  gut  43,6.  —  2)  unschuldig  R.  5,91,2. 
jg'J^pr  «■  Nora,  abstr.  zu  ^^  1)  213,30. 
i^^^I'^  Adj.  (f.  3^)  nicht  schwer  zu  erreichen 

113,12. 

?1^«{>|'II  Adj.  f.  keine  Milch  gebend  Katj.  Qk. 
25,1,18. 

%;  Adj.  gabenlos  (?). 

tlgy'l  Adj.  ungeqtiält,  unbeschädigt. 

t(g.  ^  1)  Adj.  nicht  fern,  nahe,  benachbart.  —  2) 
n.  Nähe.  B[^,  STivlTfT^und  y^(rIH«n  der  Nähe, 
nahe  bei  114,5.  232,10. 

tA^{^J^  Adj.  (f.3^)  zumZorn  geneigtKXo.lßO. 

t|g;^^jniH'l  Adj.  nicht  weit  weg  gehend  Lätj. 
6,8,8. 
*3SI^^f^  Adj.  PI.  gegen  SO  P.  2,2,23,  Seh. 

3Efl^>TST,  °^fff7(RAüu.  1,87)  und  °^2I  Adj.  in 
der  Nähe  befindlich;  nahe  bevorstehend. 

t<Ä  C4m  n.  das  nicht  zu  Grunde  Gehenlassen 


Kam.  NItis.  14,17. 

y^i^d  Adj.  1)  untadelhaft,  gut  206,5.  —  2)  f. 
^I  nicht  verunehrt,  —  geschändet  Hariv.  8544. 

tJ^T^rf^RITT  Adj.  f.  deren  Jungfräulichkeit 
nicht  verletzt  ist  Katuäs.  26,180. 
*3g^öfq5I  ra.  =  ^^  Gal. 

3     p.  3_1 

ti-^lHrT  unJ  ^'i.H  Adj.  nicht  verblendet,  beson- 
nen, aufmerksam. 

3 

Ef^'HSF???  Adj.  aufmerkend,  besonnen. 

3 

5T^CijfJ  Adj.  aufmerkend. 
*q^  Adj.  blind. 

3Et^^  1)  Adj.  a)  ttnstcAf6or88,6.157,1 0. 30.  mcAt 
zum  Vorschein  kommend,  versteckt.  — •  b)  unan- 
sehnlich, hässlich  MBh.  3,173,66.  —  2)  *f.  3^1  N. 
pr.  einer  Apsaras  Gal. 

t((^!^tj=fi{m  n.  das  Unsichtbarmachen. 

*(<t'!JElrI  1)  Adj.  unsichtbar  MBu.  1,210,19.  — 
2)  f.  °  rft  N.  pr.  der  Gattin  C  a  k  t  i's  MBu.  1 ,177,1 1 . 

ti<4^UMH  Partie,  ungesehen  AV.  10,8,13. 

^'i^^äL'^  Adj.  (f.  JEfT)  unsichtbar  Sübjas.  2, 1 . 

M'i^^tliy'T  n.  eine  unsichtbar  machende  Salbe 
Spr.  6978. 

M<ti^Ul=fffni  n.  ein  Mittel  sich  unsichtbar  zu 
machen. 

3  T 

3E|^  und  !g[^^  (Qat.  Ba.)  1 )  Adj.a)  bis  dahin  nicht 
gesehen,unbekannt.  —  6)  dem  Auge  entrückt,  unsicht- 
bar 163,3. 4.  —  c)  unvorhergesehen,  unerwartet,un- 
verhofft  39,1.  —  d)  nicht  gutgeheissen,  —  vorge- 
schrieben, unerlaubt.  —  e)  erst  später  — ,  nach  dem 
Tode  sich  zeigend.  —  f)  übernatürlich.  —  2)  m.  dem 
Auge  sich  entziehendes  giftiges  Gewürm.  —  3)  n.  a) 
*  eine  unvorhergesehene  Gefahr.  —  6)  Schicksal. — 
c]  eine  sittliche  oder  unsittliche  Handlung  als  Ur- 
sache künftiger  Wirkungen. 

*)'iy^TT7n[  Adj.  durch  eine  unsichtbare  höhere 

Macht  bewirkt  219,  ^  2.  SufR.  1,21, 10.  Kar.  5,2,17. 

■  r 

5l^^T5I^  "•  Schauen  von  Nichtgesehenem  Si- 

HAV.  Br.  3,4,1. 

^^^•T^  und  BfeflJTOT  Adj.  ohne  Mittelsperson 

abgeschlossen  (HTU  Bündniss). 
r 
^T^tf^  Adj.  (f.  m)  früher  nicht  gesehen,  —  ge- 

kannt. 

3El^^sIH  Adj.  blank  (Spiegel)  Sämav.  Br.  3,4,«. 

3^'55!3T  Adj.  (f.  3^)  von  unbekanntem  Aeussem 
R.  2,33,2  9. 

*l<t^=fFT  Adv.  unerwartet,  in  Folge  guter  oder 
böser  Handlungen  MBu.  12,204,5. 

^l^y^C''  ^''J'  ''*"*  -^"ff^  *•**  entziehendes  (gif- 
tiges Gewürm)  tödtend. 
*  5r?fe  und  *  3^I^^I  f.  ein  Blick  des  Missfallens. 


so 

^i^iy^H  n.  dat  Sichnichtzeigen,  das  ffichlvor- 
latten  Spr.  196. 

J^TTJ  Adj.  nicht  XH  geben,  was  nicht  gegeben  tu 
werden  braucht,  trat  man  nic/i(  geben  mag  96,2  2. 
Spr.  7764. 

^T^  1)  Adj.  (f.  |)  den  Göttern  feindlieh.  —  2) 
m.  Niehtgott  207,32.  ein  Asura. 
y?c<cji  Adj.  (f.  5^T)  an  keinen  Gott  gerichtet. 
y(J=IHI  f.  keine  Gottheit. 
y  (ic)3(  Adj.  den  Gottern  nicht  zugewandt. 
ST^SFTFT  und  ^^^^  Adj.  die    Götter   nicht 
liebend. 
t<^cj|  lu.einAnderer  als  ein  Schwager  GkOT.i8,T. 
jy  <iiß'ii\  Adj.  f.  den  Schwager  nicht  lödtend. 
*(^!(|  m.  unrechter  Ort. 
*<i!<l=tilci  HnrecA<er  Ort  «nd  unrechte  Zeit. 
jyi!^  Adj.  n<cA«  am  Orte  befindlieh,  der  bei  einer 
Sache  gar  nicht  zugegen  gewesen  ist. 
*t|^«5  m.  «ier  Liebesgott  Gal. 

tji»^  n.  gehobene  Stimmung,  guter  Muth  MBn. 
12,274,18. 
33?^  Adj.  teoiei  die  Götter  nicht  betheiligt  sind. 
*Jäc<c4)ri  Adj.  nicAt  «om  Schicksal  bewirkt  MBu. 
3,65,«o. 

tt^lHi  und  äyri  IH'JT  Adj.  teine  Beschwerden  ver- 
ursachend. 
^i^IhM  Adj.  a»i  Jenem  gebildet,  Jenes  enthaltend. 
y^R^  Adj.  (f.  3En)  darin  wurzelnd  R.  1,53,85. 

1.  H{m  m.  1)  kein  üebel,  —  MissstandK'kti.^R.lS, 
5, 25.  —  2)  *e<B  f erjeAen,  *eine  5unde  Gadt.  23,39. 

2.  g^  Adj.  (f.SET)  schuldlos  120,1 8.  Raoh.  14, 34. 
*4(^|tHymirH(1l  f-  das  Freisein  von  Fehlern  und 

Vortagen  Sab.  D.  246,20. 
y^Iüfdl  f.  Fehlerlosigkeit  Sin.  D.  603. 
4£l<2  m.  das  keine  mich  Geben. 

OK     r  , 

t(S  |c(trtj  n.  *ein  Gefühl  der  Schwäche  KabakaI  ,1 6. 

5J5  m.  1)  etwa  Rohrstab,  Stengel.  —  2)  *aus 
Reismehl  gebackener  Opferkuchen. 

SrCT  Käy.fürwahr.  Jbl^IrJH  Adj.ijranz  deutlich,— 
o^entar  AiT.  Ab.  47,1 6. 5f^lfPtFT  AdT.  janz  »i'cAer. 

*4ill  rim.deri'm  Besitz  derWahrheit  ist,Weiser. 

^T^T^njT  m.  PI.  Name  einer  Schule. 

yäJHI'?|*'n  (Tielleichl  WJX\°)  Adj. ganz  rothe 

^ r 

OAren  habend.  5|iyäLbl^UI  v.  I. 

?TTk?T  Inslr.  PI.  von  W(  H'aijer. 

?r^  und  einmal  SET^  1)  Adj.  (f.  gi)  a)  wn- 
aicA(6ar.  —  6)  geheimnissvoll;  wunderbar  38,8.  51, 
21. 68,6.  —  2)  m.  o)  das  Wunderbare  al>  poetischer 
Rasa.  —  6)  eine  best,  kunstliche  Schreibart.  —  c) 
N.  pr.  des  Indra  im  Uten  Manvanlara.  —  3)  n. 


WMnd»r,einai4Merorden/ticAe«flratMrerefpnM*220, 
32.  Spr.  7861.  °^  n.  ein  *eAr  grosses  Wunder. 
yid?+irl  Adj.  geheimnissvoll  wirkend. 

y^lftrlT  f.  Titel  eines  Werkes  Bühl.  Guj.  4,3«. 

o 

a^^pTlft  f.  desgl.  Cat.  C.  Pr.  222. 

jy^^Hi^  ■>•  Wunderbarkeit. 

MärlW  «n-  <*««  wunderbare  \atur.  Bez.  eines 
der  9  buddhistischen  Anga  Childers  s.  v. 

M^HMU^  m.-N.  pr,  eines  Dichters. 

^n^fT^r^nil  n.  Tltel  eines  Brähmana. 

Mädi  IMI'^UI  n.  Titel  zweier  Werke. 

y^rlT^im  Adj.  tcimderJar  verfahrend  Kathäs. 
18,267. 

y'adf^^*  ni.  Titel  eines  Werkes  Cal.  NW. 

o 
Pr.  174. 

MsiHSJIIH  f.  Titel  eines  Paricisbta  «um 
AtharTaveda. 

5r^HTIl^  m.  Titel  eines  Werkes  Büeu  Goj. 
4,114. 

M^rlHI^  n».  1)  *das  Barz  der  JUimosa  Cateehu. 
—  2)  Titel  eines  Werkes. 
*y^HH=T  m.  Bein,  giva's. 

**IÄrlTy3T1^  m.  ein  Mann,  der  die  über  W«n- 

o 

der  handelnden  Bücher  lehrt. 
r 
y^rllSI  Adj.  (f.  ^\)  wunderbare  Dinge  enthal- 

tend  Katjad.  1,38. 

y^fTI^^  Adj.  (f.  yi)  Staunen  erregend  Rägat. 

7,552.  570. 


ST^rPIH  Adj.  an  dem  kein  Fehler  wahnuneh- 
men  ist. 

EJZfrFfTT^ntJT  n.  Titel  eines  Nachtrags  zum 
Rimäjana. 

y^rirriT  Adj.  einem  Wunder  gleichend  MBa.  3, 
166,41. 

yäfTI^Ml  f.  ein  Gleiehniss,  bei  dem  ein  Wunder, 
etwas  Unmögliches,  vorausgesetzt  wird,  248,22. 

^41^  Dat.  und  Abi.  PI.  von  3^  Wasser. 


y^H  n.  Speise,  Mahl. 
*'SRTR  ni.  Feuer. 
*5I^T^  Adj.  gefrässig. 

'A'HHi  11.  Tischgenosse. 

5f5IH'iI  n.  Tischgenossenschaft. 

ynTHü'I  ni.  Tiscligenosse. 

^m  und  selten  50^,  auch  5p^  (ved.)  Adv. 
=^ 
heute;  jetzt.  Wim  schon  heute,  alsbald  48,1 6. 163, 

7.  yinn  noch  heute,  noch  jetzt  128,2  8.  Spr.  7703. 
7726.  JcAon  Aeitte,  —jetzt.  WU^]^  mit  einer  Ne- 
gation im  Satze  noch  immer  nicht  43,12.  163,5. 
250,5.  jetzt  nocA  nicht;  jetzt  nicht  mehr.  ^T^J  ^^^ 
und  5P5  qj^  (142,2)  bis  jetzt.  ^^  ^pTTH  und 


ST^Uip-Tl  von  heute  an,  von  jetzt  an  146,29.  ISS, 

3  0.  ?n5^^q  =  qjar  =  ^^^t. 

y<5TfR  1)  Adj.  a]  heutig,  jetzig;  jetzt  lebend.  — 
6)  am  selben  Tage  erfolgend.  —  2)  f.  §  .^ortit. 

*l*Url'ft!7  Adj.  AeMtiff. 

*l*i4F?H  Adv.  von  heute  an  Dhdbtaw. 

t|'U(c|  n.  Jetztzeil. 

WUl^^  n.  und  yJJlf^^  m.  der  heutige  Tag. 

WinS  Adj.  das  Beute  und  Morgen  enthaltend 
Tändja-Br.  9,4,18. 

*Mhi^\'i  Adj.  1)  ica*  Aewte  oder  morgen  erfolgen 
kann.  —  2)  f.  y|  unmittelbar  vor  der  Niederkunft 
sich  befindend. 

*(<UHrfTT  f.  Soma-fi'etteritnj  innerhalb  eines 
und  desselben  Tages  Kiu.  f«.  12,6,20.  Afv.  fa. 
6,11,15.  LÄTj.  1,4,15. 

yjJTW  a.  das  Beute  und  Morgen. 

y^lSgf?  Adj.  Aeitte  herbeigeholt. 

yJI  Adj.  nicAt  trennend. 

o 

EfycT  Adj.  glanzlos. 
o  -s  ■' 

(*i«ilrM)  WUf^^  n.  unglückliches  Spiel. 
y^^  Adj.  m'cAt  flüssig  K.\?.  zu  P.  4,1,54. 
y^i^J^IIMn  Adj.  ntcAtJ  Flüssiges  trinkend  Sota. 
1,239,8. 

1.  M^cy  n.  ungeeigneter  Gegenstand,  untaugliches 
Subject  1H-4LAV.  14,2  3. 

2.  t|?,ou  Adj.  besitzlos.  Dazu  Nom.  abslr.  °^  n. 
Gaim.  6,1,1 0. 

y?r5T'  Nom.  ag.  nicht  sehend  Maitbjcp.  6,1 1 . 
yr?r  m.  1)  Fels,  Berg  7,1 3. 10,4.  99,1 9.  Gebirge. 
—  2)  Schleuderstein,  —  3)  Stein  zum  Schlagen  des 
Soma. —  4)  Wolke.  —  3)  Bez.  der  Zahl  sieben 
(wegen  der  sieben  Bauptgebirge).  —  6)  N.  pr.  eines 
Sohnes  des  Vishvagacva  MBu.  3,202,3.  —  7) 
*Baum.  —  8)  *di(  Sonne. 
*yiÄ=ti(iiy|]  f.  eine  Species  der  Kadall  Gal. 
*^Xk^fiWfciitoria  Ternatea  Lin. 

^ft^  f-  I)  *  Koriander  Nigh.  Pr.  —  2)  N.  pr. 
einer  Apsaras. 
*yß,^1dl  f-  die  Erde. 

5IT?r^firF5I^  f.  N.  pr.  einer  Apsaras. 
*5lf?rW  t)  n.  Erdharz.  —  2)  f.  5JT  a)  eine  Pfeffer- 
art U-toAN.  6,18.  —  6)  die  Göttin  Pirvatl. 

*yf?rsTFI  n.  Erdharz  Nigu.  Pr. 

o 

t4l7^5ll  Adj.  felsgeboren. 

yRsIfT  Adj.  durcA  die  Presssteine  beschleunigt. 

yRrl^T  f.  1)  die  Göttin  Pärvatl.  —  2)  ein 
best.  Metrum. 

yl^i^jfcl  Adj.  mit  Steinen  gemolken,  —  aus- 
gepresst. 


Efflrfs^  —  WRl^ 


di 


*5rf?rfin7  m.  Bein.  Indra's. 
*^^^^^^^  m.  Bein,  fiva's  Gh.. 
*'^fk^f^^  f.  die  Gottin  PArvatl. 
^R.s<^H  Adj.  felsenfest  RV.  TBr.  2,7,*i,2. 
3^15!, sjy  Adj.  Felsen  zum  Boden  habend,  auf 
Felsen  gegründet. 

^\^?H^  1)  Agj.  Felsen  spaltend.  —  2)  *m. 
Bein.  Indra'8. 
*fc(l^*T  f.  Salvinia  cucullata. 

JElf^Hf'l  D.  1)  das  Entzweigehen  eines  Soraa- 
Steines  Kätj.  (r.  25,12,15.  —  2)  das  Spalten  der 
Felsen  Spr.  7616. 

t(|#,f|Tfrr  Adj.  den  Felsen  zur  Mutter  habend, 
felsentsprossen. 

*fcH*,m^  m.  PI.  eine  Bohnenart  Nigii.  Pb. 
?ri^ffUq  m.  Berggipfel  MBu.  12,321,4'.. 
*5tf?r^5r  und  3^f^T5I  (MBh.  3,42,24)  m.  Fürst 
der  Berge,  Beia.  des  Himilaja. 

*(lÄ=(tI  Adj.  (Voc.  °^)  mit  Schleudersteinen 
versehen  RV. 

*^l*i"-(l^tl   Adj.  auf  dem  Berge  ruhend,  Beiw. 
tiTa's. 

*<l^'^tH  Adj.  mit  Steinen  gekeltert. 
5|T?rH^rI  Adj.  mit  Steinen  zermalmt. 
m?Ml'f  Adj.  auf  Bergesrücken  weilend  RV. 
*^l*>HI1sll  f.  eine  best.  Pflanze  Nigh.  Pb. 
*gf9:Hn;  m.  Eisen. 

Wt^\W^  Adj.  eisern  MBh.  3,173,55. 
*5R^  m.  FüMt  der  Berje,  Bein,  des  Himalaja 
und  fiva's. 

t<*,rf  Adj.  nicht  beschleunigt  TS.  Prät.  23,20. 
*(^5  Adj.  (Nom.  gyTT)  ntcAt  schädigend,  wohl- 
wollend. 

SfJ^nn  und  g?r^^  Adj.  dass.  BV. 
*5f?^^  m.  Melia  sempervirens  Nigh.  Pr. 
^5!,  U  UJf  Nom.  ag.  ntc/i«  übelwollend. 
ST^m  und  ^ITI^  Adj.  arglos,  wohlwollend.  ^- 
TW\  AdT.  ohne  Gefährde. 

Wt^mm^  Adj.  dessen  Rede  arglos  ist. 
3-^      ^  "^ 


*l  ^ilMINfT  Adj.  Arglosigkeit  liebend. 
1.  5?n^  m.  ieme  Feindseligkeit,  Wohlwollen.  ^- 
■^rT^T'T  ^  Friede  seiofcen. 
2.3R^T^  Adj.  nicht  feindselig  Spr.  3591. 


1B|?:t%t 


Adj.  dass. 


°5IS=^  Adj.  cMend. 

*<&M  1)  Adj.  nicA«  zweierlei,  zweitlos,  einig  258, 
7.  284,33.  —  2)  m.  a)*ejn  Buddha.  —  b]  N.  pr. 
=  y^MI'?'^.  —  3)  n.  Nichtdualismus,  Monismus. 

*(SM(ilf^  Titel  einer  Upanishad. 

^«T^n.da*  nJcAt  2«!eter/et"5ein,£»«Aet7  288,1 6, 


qäMTl  Adj.  njc/t«  doppelzüngig,  aufrichtig,  er- 
geben. 
*'^^=Ilf^'T  m.  ein  Buddha. 

^^CRT  Adj.  =-5i?:qtr. 

•s  -s 

'^^TI'F^  1)  Adj.  dessen  Wonne  die  Einheit  ist 
253,1  5.  —  2)  ni.  N.  pr.  eines  Lehrers  253,1 5. 
SnrTrTRnfrf  m.  N.  pr.  eines  Mannes  B.A.  J.l  0,54. 

^Kmfk^  und  wm  Adj.  =  mum. 

SßTIiJ"  f.  was  keine  Thür—,  kein  Thor  ist  ^Iat.Br. 
11,1,«, 3.  MBu.  13,123,11. 

^^  n.  1)  dass.  Qkr.  Br.  14,6,»,9.  KItj.  Qr.  8,4, 
26.  21,4,2s. —  2)  nicht  die  rechte  Ausgangsgegend 
Ind.  St.  14,321. 

l.*yidsl  m.einBrahman,  der  durch  das  Ausgehen- 
lassen des  heiligen  Feuers  seiner  Kaste  verlustig 
gegangen  ist. 
2.  ^TSisT  Adj.  Aetne  Brahmanen  habend. 

^lä'rftfJ  Adj.  zweitlos  282,2  5.  286,8. 

^fe4lT^  Adj.  nicht  aus  zwei  (Vocalen)  Aeruor- 
gegangen,  nicht  diphthongisch  RV.  Prät.  11,2. 

5fl&h ?})(!=(  u.  das  nicht  zweimal GesagtseinGkm. 
3,6,2. 

^J^'^  n.  Äeme  Wiederholung  Gaim.  2,4, IG. 

(^^ijni,  ^rfk^nn^  und  ^^  Adj.  nicht 

übelwollend,  wohlwollend. 

t(&M^ITIT'7  Adj.  frei  von  Ab-  und  Zuneigung. 

SfS^H  Ad¥.  oAne  Abneigung,  in  friedlicher  Ge- 
sinnung. 

t<&^Pl  n.  Wohlwollen  289, 3.  6. 
l.^f&rT  n.  Nichtdualität ,  Einheit  288,27.  SET^'T 
mit  Ausschluss  eines  Andern,  einzig  und  allein. 
2.  M  äfT  1)  Adj.  oAne  Dualität,  zweitlos,  einig  261, 
7.  284,2  5.  —  2)  m.  N.  pr.  =  J^fTH^. 

^Irl^Iig^  m.,°rli^K^I  f.,oftIrtTJTmr  m.  und 
"^ITH^F^  n.  Titel  von  Schriften. 

Mlr\d  n.  Nom.abstr.7.u2.5Efl:rFl)Ind.St.9,1S4. 

^Fr^ffnr  m.,  °^mT  f.,  °^TO[f%  f.,  °qsri- 

1^  m.  und  °^^qlIII  n.  Titel  von  Schriften. 
*5firr[^T^'T  m.  Bein.  Qamkar^kArja's  Gal. 

^rlf^Wri%^  m.  und  °^f^  f.  Titel  von 
Schriften. 

ti&rlT^T'T  m.  N.  pr.  eines  Lehrers. 
l.ti&flT'l'^  ni.  1)  die  Wonne  über  den  Monismus. 
—  2)  Titel  einer  Schrift. 
2.  ^&rfT^?  m.  N.  pr.  eines  Lehrers. 

jy^HTRf?  n.  Titel  einer  Schritt. 

^Rlf^f^I^  f.  Titel  einer  Upanishad. 

^'^^  Adv.  gleichmassig  R.  ed.  Bomb.  2,118,3. 

T  -T  -TT 

3^  und  ^I  (älter  als  ^Zf,  EI2II)  Adv.  1 )  darauf, 
dann,  alsdann,  da.  Insbes.  nach  einem  Relativum, 


einer  Temporal-  oder  Condilional-Partikel.  —  2) 
und,  sodann.  W(  —  ^^  sowohl  —  als  auch  30,1 3. 
^^~^^  ^\  entweder— oder.  —  3)  06er,  dagegen, 
Jedoch.  —  4)  darum,  deshalb. 

3TO3^TH'T  «•  euphemistische    Bez.   dos   Bei- 
schlafs tAÜK.  zu  Bru.  Ar.  Up.  6,4,2. 
*'3^!^  m-  der  untere   Theil   der   Iland   (vom 
Handgelenk  bis  zu  den  Wurzeln  der  Finger). 

33^:^11  n.  das  Unterordnen  SÄu.  D.  296,1  0. 

5JU:SRWi^'T'T  Adv.  unter  das  schwarze  Fell. 

ä^lTcfim  f.  Erniedrigung,  Geringschätzung. 

53Ef:!^'I'T  n.  das  Untergraben  Spr.  1516. 

*3Ery:^S  ni.  Kampher  Gal. 
o 

3TO:qTfT  m.  1)  ein  Fall  nach  unten  (auch  unelg.) 
Spr.  2887.  —  2)  =  gUfflH^  Buatapb.  2,99,19. 

3^:mrR  n.  das  Fällen  (in  der  Chemie). 

'EfUlfttJZ  Adj.  mit  den  Knöpfchen  nach  unten 
KÄTJ.  g«.  17,4,2. 

* ^^:^Zti.  IVuss der Buchanania  latifolia  Nigu. Pr. 

o 

*5fll;^^'fr  1)  Pimpinella  Anisum.  —  2)  Elephan- 
topus  scaber. —  3)  Phlomis  esculenta  Ragan.  4,88. 

5rET:^TT5F  m.  Schamtheile  Habit.  8735. 

5rtf:W^TFI^( richtig  g^:^n^!JfT°)  Adj.  auf 
dem  Erdboden,  nach  Osten  gewendet,  schlafend. 

StU'l  Adj.  keinen  eigenen  Besitz  habend,  besitz- 
los; unbemittelt,  arm  147,22.  zu  Spr.  2939. 

gq^  Adj.  (f.  3^)  1)  dass.  Vielleicht  aber  fehler- 
haft für  äTOT'U  keine  Getraide  habend.  —  2)  un- 
glücklich Prij.  23,1. 

ä^UftTT  Adj.  jetzt  erfreut  RV. 

^^^  l)  Adj.  (f.  35I)  a)  der  unterste.  —  b)  der  nie- 
drigste, aml'iefsten  stehende,  geringste  104,31 .  161, 
16.  163,11  (auch  in  der  Iten  Bed.).  13.  q^JlTqR 
der  niedrigste  unter  46,9.  ^^^-^itrlTUT  59,14.  ^- 
^^^.  q^^  sinke  auf  die  tiefste  Stufe.  f^raFTTrT 
niedriger  als  Alles.  RJTTrTITmTT:  Gleiche,  Stärkere, 
Schwächere,  —  2)  m.  eine  Art  Nebenmann.  °5P!öf 
Adj.  {^'^)  SaravalI  bei  Utpala  im  Eingange  zu 
Varah.  Brh.  23(21).  —  3)  f.  JETT  eine  best.  Heroine. 

^WT^T^  Adj.  von  der  niedrigsten  Handlungs- 
weise 104,33. 

*t4fc)mä5r  m.  ein  mit  Idolen  herumgehender 
Brahmane  Gal. 

3EnjITEf}'  Adj.  von  ganz  geringem  ferstando 
165,16. 

'S^'imPlsT  Adj.  (f.  51)  von  einer  ganz  niedri- 
gen Mutter  stammend  189,23. 

SiyFnn  und  ä^EjrfftT^fi  m-  Schuldner. 
*gqq!irM  m.  und  ♦°5lliat^  Adj. 
*5^'7T^  n.  Fuss. 


ts 


sEmqra^ 


5ffu 


mjmUR  Adj.  unter  Allen  am  Jtefslen  stehend 
Spr.  2370. 

•J^yqnf  m.  <**r  nntertte  Thtil  und  *t|MHl«iJI 
Adj.  iu  Unterst  befindlich. 

3^g^  1)  Adj.  {f.  JETT)  o)  der  untere.  ^^^  ^  JicA 
«in»ertcer/«rn,  überwältigen  3, 1 9.  ^^^;  TJ  «»'«»"- 
toor/'on  «wden.  —  b)  niedriger  — ,  tiefer  stehend. 
ifj  als  ich.  —  e)  *in  einer  Disputation  (G»l.)  oder 
in  einem  Process  unterliegend.  —  2)  m.  o)  Unter- 
lippe; Sg.  collect,  dl«  Lippen  167,29.  219,17.  231, 
21.23.  Spr.  7627.  fg.  Am  Eode  eines  adj.  Comp.  f. 
m.  —  b)  *eine  Reisarl  Gal.  —  c)  ♦auch  a.puden- 
dum  muliebre.  —  3)  *f.  ^  Nadir.  —  4)  *ii.  der 
untere  Theil. 

*^Ui4\l}t'h  1)  m.  Alhagi  Maurorum  Nioh.Pb. 
—  2)  f.  °cfi|lji4ll  Äsparagus  raeemosus  Räsan. 

4,118. 

j 

^MHiUd  •"•  <*«»■  untere  Hals;  der  untere  — , 

hintere  JAei<  der  ITeAI«. 
*5^(HH  Adv.  unten. 
*^^T^  a.  Lippenhonig,  Speichel. 

i^iHd  Adj.  mj«  nacA  unten  gehenden  Wurzeln 
<^r.  Bb.  1,3,S,10. 

t^t^l^M,  °inrl  übertreffen,  beschämen  Pkasamnak. 
33,1. 

SHTTH^TW  Adj.  der  seine  Nebenbuhler  besiegt 
hat  Maith.  S.  3,4,10. 
'ä^^^TfTTfJ  und  »qq^FnSF^AdT.  «n(en. 
M^(<^H  f.  der  untere  Kinnbacken. 
^U^l4^R,  {^U^ra})  gU^rf^  und  WIJVS 
(f.  °1[W)  Adj.  1)  nach  unten  gerichtet.  —  2)  nach 
Süden  gerichtet,  südlich.  ^^J^Sf\  Adr.  von  Süden 
her. 

qtj^q^und  ^(iTlIcJ^AdT.  unren. 
3^(l(lui  f.  das  untere  Reibholx  (bei  der  Er- 
zeugung dea  Feuers)  31,4. 

^^J^  Adr.  mit  ^\T  sich  unterwerfen,  besiegen, 
übertreffen.  Mit  H  unterliegen. 
*äEm;fhnAdj.  unterliegend. 
♦Sn^Tn  1)  Adv.  «nl«n.  —  2)  Praep.  mit  Acc. 
und  Gen.  unterhalb. 
* 5I^(*iJH  Adr.  den  Tag  zuvor,  vorgestern. 

Wr{\T\{  1)  Adj.  o)  unterliegend  oder  gewin- 
nend. —  b)  vorangehend  und  nachfolgend,  früher 
und  später.  —  2)  n.  a]  eine  niedrigere  und  höhere 
Stufe,  Sangordnung.  —  6)  ein  Drunter  und  Drüber, 
»in  Durcheinander.  —  c)  Anrede  und  tinigegnung. 
*^^JT^  n.  Tielleicht  ein  6ie  zum  Vnterschen- 
kel  reichendes  Getcand  (Tgl.  ^njl^l^)  Ind.St.  1 3,471 . 
^t^iiyS  Ulli  Sfr^T^  n.  1)  Unterlippe.  —  2)  Un- 


ter- und  Oberlippe,  die  Lippen.  Am  Ende  eines 

r 
adj.  Comp.  f.  ^. 

S^Ulf  m.  Ungesetzlichkeit,  Unrecht;  Schuld  182, 

.Nr 

1 1 .  203,38.  221,1 6.  äETUrUn  auf  eine  ungerechte—, 
ungesetzliche  Weise  41,31.163,15.  Erscheint  per- 


sonificirt 

r 


das  Rechte  nicht 


^^^'^  Adj.  das  Gesetz 
kennend  M.  8,59. 

äRlIMdUiH  "•  ungerechte  Bestrafung  M.  8,127. 

Jbjyj^^Cf  Adj.  nicht  aus  Recht  bestehend. 

^PJV^'^  Adj.  das  Rechte  nicht  thuend;  unge- 
setzlich. 

Jbj  ^H^IliUI  Adj.  nicA(  auf  das  Gesetz  sich  stützend 
Spr.  464. 

SETEF^  Adj.  =  gufW- 

^^^^l  (MBu.  13,17,52)  und  °tlit!T  Adj.  dem 
man  nicht  zu  nahe  treten  darf. 
*^ym  f.  Wittwe. 
*^^Wl  ta.  Dieb. 

^mm  UIHmt^  m.  das  sieh  Jmden  tu  Füssen 
Werfen  184,15. 
*5ErUW^  m.  B»e6. 

5gg:5m  Adj.  (f.  3^)  auf  der  Erde  liegend. 

5TO:5CT  Adj.  auf  dem  Erdboden  schlafend. 

^^•.\l,\tU  I  f.  das  Schlafen  auf  dem  Erdboden. 

^^;k\Ui\k\\'i'i  Adj.  auf  dem  Erdboden  schla- 
fend und  sitzend  Gaut.  2,21. 14,37. 
*3^!!JIc?lI  m.  Achyranthes  aspera  Rägan.  4,90. 

^I^IIT^dl  f-  das  Schlafen  auf  dem  Erdboden 
Gadt.  19,1 5. 

'TO'i^nN'?  Adj.  auf  dem  Erdboden  schlafend 
38,10. 

3^:|^|i^  1)  Adj.  mit  nach  unten  gerichtetem 
Eopfe.  —  2)  m.  eine  best.  Hölle  VP.  2,6,4. 

?m:!nM  Adj.  =  ^^:f5^TT. 

iET^FT  1)  Adr.  a]  unten  19,11.22.80,12. 106,28. 
173,28.  oM^deniiVdöoden  38,32. 299,21.  ^\  i^\ 
l'^'tlHI'll'IIH  tiefer  und  tiefer  gelegen  268,4.  —  6) 
Ainunfer,  hinab  6",C.  132,23.  168,28.170,27.173, 
IG.  180,12.290,10. 3^;  ^j;^  nacA  unten  Mun  163, 
9.  auch  80T.  a.  übertreffen  Käd.  202.  —  2}  Praep. 
a)  unter,  unterhalb,  a.)  mit  Acc.  (gewöhnlich  nur 
auf  die  Frage  woAtn)  36,10.  verdoppelt  227,  C.  — 
ß)  mit  Gen.  (gewühnlich  auf  die  Frage  wo)  36, 1 9. 
110,25. 111,7.  —  Y)  mit  Abi.  (auf  die  Frage  wo).  — 
8)  am  Ende  eines  Comp,  (auf  die  Frage  wo)  134,22. 
—  6j  vor  (zeitlich}  mit  Abi.  Cit.  im  Comm.  zu  Gobii. 
1,4,29. 

?mWH  Adj.  1)  der  untere.  —  2)  «oranjeAend 
(in  eioeni  Buche). 


*iyt-fl(H  Adv.  eeAr  niedrig,  nahe  der  Erde. 
°^PJ^vi  o.  die  unter  Etwas  ausgebreitet  Fläche, 
—  Stelle. 

^^hrilH  1)  Adr.  a)  unten;  auf  dem  Erdboden 
134,12.  169,13.  —  6)  Ai'nMnter,  hinab.  —  c)  «on 
unten  Aer  33,22.  —  d}in  Unterwürfigkeit  32,H . — 
e)  vorAer  Jagn.  1,1  06.  —  2)  Praep.  unter,  unterhalb 
(auf  die  Frage  wo  und  tcoAt'n).  a)  mit  dem  Gen.  160, 
2.  —  b)  mit  dem  Abi.  —  c)  am  Ende  eines  Comp. 

5^UFnn:i3T  f.  A-adir. 


^■fHINsJIUR  Adv.  mir  den  Knöpfchen  nach 
unten  Qnr.  Bn.  7,4,1,  lo. 

^^F^^  1)  Adj.  (f.  331)  unlef  den  Füssen  befind- 
ZicA,  unterwürfig.  °^7  SffT  im(er  die  Füsse  tre- 
ten; überwinden.  °'AiH  Adv.  unter  den  Füssen, 

—  die  Füsse.  —  2)  n.  Ort  unter  den  Füssen  (des 
Unterworfenen). 

3Em:FSr  Adj.  (f.  3En)  unten  befindlich,  —  liegend 
Spr.  224.  BuÄTAPB.  2,100,23. 

3Em!t-ü(MIH'T  n.das  flfiedrigerstehen  oder  -sitzen 
Gadt.  2,27. 

*^U\H\*{'^  m.  .icAj/ran(Aet  aspera. 
3Efyi^m4l  Adj.  unerträglich. 
^^yipH^tl  Adj.  ungerecht,  seine  Pflichten  nicht 

erfüllend. 

r 
^^'[^  Adj.  l)  ntcA«  zu  tragen,  zu  schwer  zum 

Tragen.  —  2)  nt'cAt  zurückzuhalten,  —  aufzuhal- 
ten MBu.  13,  33,  20.  —  3)  dem  man  obzuliegen 
nicht  vermag. 

1.  ^m  1)  Adv.  a)  in  der  (die)  Höhe.  —  b)  in  hohem 
Grade. —  c)  «nwendijf  19,20. —  d)  ausierdem,  u6er- 
dj'es  8,1  2.  —  2)  Praep.  a)  mit  Acc.  a)  *über,  ober- 
halb  227,5.  —  ß)  auf—  hin,  über  —  Ain  Spr.  4035. 
Auch  verdoppelt.  —  y)  *"•  —  '''*»  ""  —  Aeran  Gabt. 
12,41.  13,27.  —  ä)  in.  —  e)  *t'n  Bezug  auf.  —  6) 
mit  Inslr.  ü6er  —  hinweg.  —  c)  mit  Abi.  a)  über 
(örtlich  und  im  Vergleich).  —  ß)  von  —  Aero6,  von 

—  Aer  (örtlich  und  zeillich),  von  —  hinweg,  aus  — 
Acruor  8,11. 14,12. 16,13. — y)  nacA  (zeitlich)  Air. 
Up.  4,3.  —  d)  um  —  willen.  —  e)  anstatt  RV.  1,  , 
140,1 1.  —  ?)  in  Bezug  auf.  —  d)  mit  Gen.  nacA  ' 
(zeitlich).  —  e)  mit  Loc.  a)  über  (der  Zahl  und 
dem  Range  nach).  *über  und  zugleich  unter  (dor 
Stellung  nach)  228,1  O.  1 1.  —  ß)  auf,  auf—  hin,  in, 
an  8,9.  14,17.  15,27.  —  y)  ffejen,  t'n  Beziij;  aM/'3ü, 
22.  Wider  VS.  20,17.  —  f)  am  Ende  eines  Comp. 
über  (der  Zahl  nach). 

2.*^f^  1)  m.  =  33lf^  Seelenleiden.  —  2)  f.  =3^1^? 
eine  Frau  zur  Zeil  der  Katamenien. 


STTER?  —  ^nM 
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^ftl^n  1)  Adj.  {f.  5fl)  a)  überschüssig,  den  Veber- 
schuss  bildend,  hinzukommend,  mehr  seiend.  — 
b]  das  gewöhnliche  IHaass  überschreitend,  «6er- 
ßiessend,  mit  einem  Ueberschuss  versehen,  mehr 
oder  grösser  als  gewöhnlieh,  gesteigert,  ausseror- 
dentlich 40,4.303,14.310,17.  Spr.  7818.  Das  den 
Ueberschuss  oder  Ueberfluss  ausdrückende  Wort 
steht  im  Instr.  (Spr.  6681,  t.  1.)  oder  geht  im  Comp, 
voran  Chr.  99,31.  193,1  9.  233,2,s.  235,4.  ^SfiRT^^ 

Wim  =  ^ifNr 5Frrn^ioi  mbh.  3,72,9.  —  c) 

der  höchste,  beste  Spr.  6089.  —  d]  überwiegend, 
überlegen,  höher  stehend,  mehr,  grösser,  stärker, 
heftiger,  vorzüglicher,  mehr  geltend  130,22.  250,7. 
JiniflFr  überlegen  an,  HWIltl^  desgl.  Vet.  in 
LA.  29,1.  Das  beim  Vergleich  Zurücktretende 
steht  im  Abi.  (63,25.  168,23.  176,14.  182,22.  197, 
30.  228,7.  Spr.  7687),  Instr.  oder  Gen.  oder  geht 
im  Comp,  voran  (31,27.122,27.171,30).  ^TfllBl^T 
«6er  das  Hundert  hinausgehend  75,2.  In  dieser 
Bed.  auch  ä^STFf^  Spr.  2316.  —  e)  rfar«6er(Abl.) 
hinaus  liegend,  entfernter  (von  der  Zeit)  SugB.  2, 
293,3.  ^fy=Tr  rlrf:  ^tvei  (Jahre)  später  M.  2,65.  — 
f]  *dem  Maasse  nach  niedriger  stehend,  kleiner  als 
(Abi.).  —  2)  gftl^q'  und  ^^1^^°  Adv.  o)  mehr 
als  gewöhnlich,  in  hohem  Grade,  sehr  165,6.  175, 
21.  319,3.  —  6)  mehr,  in  höherem  Grade,  stärker 
96,26.  Das  beim  Vergleich  Zurücktretende  im  Abi. 
oder  im  Conp.  vorangehend  126,20. 113,26.  m^- 


t+i(i^H  dass.  —  3)  n.  a)  Ueberschuss.  —  6)  in  der 
Rhetorik  das  Vebermaass  — ,  Grössersein  u.  s.  w. 
des  Enthaltenden  (Beispiel  Spr.  1764)  oder  des 
is'nJAa/fenen  VÄMANA  4,2,11.  Kavjapr.  10,42.  Sin. 
D.  723. 
*'^TÜ=f)=mjS^  m.  Alhagi  Maurorum  RÄgan.  4,44. 

^T^^^m  Adj.  überaus  erzürnt  Ragh.  12,90. 

^r^^fPTII  Adj.  vorzügliche  Eigenschaften  be- 
betitzend  Si?r.  1,187,17.  Davon  Nora,  abstr.  "rfl 
Mbkkb.  20,  1. 

^m^^  n.  das  Zuviel.  Am  Ende  eines  Comp. 
des  Veberwiegen  — ,  Vorherrschen  von. 

Slfij^^rT  m.  Veberzahn  Sdcb.  2,127,4. 

'^feHRlH  ")•  Sehaltmonat.     . 

^y^(^m  n.  (am  Endo  eines  adj.  Comp.  f.  ^7) 

1)  Substrat,  das  tcoranf  Etwas  bezogen  wird.  — 

2)  Stoff,  Substanz.  —  3)  Fach,  Zweig,  Branche  Spr. 
6926.  —  4)  ein  einem  speciellen  Gegenstande  ge- 
widmeter Abschnitt,  Artikel,  Paragraph.  —  5)  Ge- 
richt, Gerichtshof.  —  6)  in  der  Gramm,  das  wo- 
rauf, worin,  woran,  wo  oder  wann  Etwas  geschieht 
oder  Statt  findet,  der  Begriff  des  Locativs  224,13. 


233,3.237,23.238,17. 

^irqsH^m^Tqf^  f.,  a^fesTT  f.  und  °^^  m. 
Titel  von  Schriften. 

SrfySfi^nT^NITTFIT  f.  Xitel  einer  Schrift. 

giU^^ITJTOI^  Gerichtshalle  Käd.  98. 

5rra^;[niq7?n  f.  und  °^^qFrT  f.  Titei  von 

Schriften. 

5fm5fi^in?I!3^  ni.  Gerichtsschreiber  Käd.  98. 

^TU^HTHTTHI^ItI  m.  eine  Hauptwahrheit,  aus 
der  andere  Wahrheiten  sich  von  selbst  ergeben, 
Njäjas.  1,1,30.  Karaka  3,8. 

Srm^^nn^  m.  mchter.  Vgl.  gif^o. 

*^nj^ft  Adj.  =  mj. 

^m^H'+li  und  °=HH^fT  m.  Oberaufseher  über 

die  Arbeiter. 
~       r 
m^-J^fm^rlm.Oberaufseher,Verwalter,Schaffner. 

*5Tlq^rJT^  m.  Oberaufseher  über  einen  Markt. 

^m^Fc^^'T  Adj.  etwa  (/e6eruortAe«7er(im  Spiele). 

Efry^^rjHAdj.inuorjerücA/enJaArenVEsls.83. 

*^Ty^'-4liy=t\  Adj.  «6er  sechzig  werth  u.  s.  w. 

5im^^  n.  grosses  Elend,  grosser  Jammer. 

*^m^fi?IlHTrt^  Adj.  über  siebzig  werth  u.  s.  w. 

^I^JRTl?r7  Adj.  (f.  3^1)  eine  überschüssige  Silbe 

habend  Nia.  7,1  3. 

3ErTU=fi7^  1)  Adj.  (f.  j)  ein  überzähliges  Glied 

habend.  —  2)  m.  n.  *etne  auf  dem  Panzer  über  die 

Brust  getragene  Schärpe. 

5[m^Tm=fl  Adj.  stets  wachsend,  — zunehmend 

175,28. 

5rm=l)I7'  m,  (am  Ende  eines  adj.  Comp.  f.  ^I) 
1)  Oberaufsicht,  Verwaltung,  Amt  149,3.  —  2)  Be- 
rechtigung, Anspruch,  Befähigung  zu  (Loc).  —  3) 
*Prärogative  eines  Fürsten.  —  4)  das  Trachten 
nacA  (Loc).  —  S)  das  worauf  Etwas  bezogen  wird; 
am  Ende  eines  adj.  Comp,  bezüglich  auf.  —  6)  ein 
der  Besprechung  eines  bestimmten  Gegenstandes 
gewidmeter  Abschnitt  in  einem  Lehrbuch,  das  Ka- 
pitel von  (geht  im  Comp,  voran)  239,8.  —  7)  bei 
den  Grammatikern  der  an  die  Spitze  eines  neuen 
Abschnittes  gesetzte  Gegenstand,  über  den  von  da 
an  gehandelt  werden  soll  und  der  in  allen  folgen- 
den Regeln  bis  zu  einem  neuen  Abschnitte  in  der- 
selben grammatischen  Form,  in  der  er  am  Anfange 
auftritt,  zu  ergänzen  ist.  221,6.  226,25. 

^TU^TT^  Adj.  einen  Gegenstand  vorführend, 
einleitend  TS.  Prät.  22,6. 

'SfjtnUTlftT'^ST  m.  Beamter. 

ä^fq^ITT^  f.  und  ofHT^  m.Ti  tel  von  SchriHen. 

5fTy^l^  ty  Adj.  in  einem  Amte  stehend.  TO^T 
Beamter  Spr.  7638. 


ä^Rj^lfjrn  f-  "nd  ä^fy^f^^  n.  Oberaufsieht 
über  (Loc.  oder  im  Comp,  vorangehend), 

^TU^flTT^  1)  Adj.  a)  ein  Amt  bekleidend;  die 
Oberaufsicht  über  Etwas  (geht  im  Comp,  voran) 
habend  109,25.  —  6)  Ansprüche  auf  Etwas  (geht 
im  Comp,  voran)  habend;  zu  Etwas  geeignet,  taug- 
KcA  253,28.  234,3.  236,24.  —  2)  *m.  itfenwA. 

5ITU^m=ItJ57  n.  Vebertreibung. 

5Iltr^rf  "'•  Haupt,  Aufseher,  Verwalter,  Chef, 
Beamter  (das  Amt  im  Loc.  oder  im  Comp,  vor- 
angebend). 

°^ry^rl^  n.  das  über  Etwas  Gesetztsein,  das 
Bestimmtsein  zu. 

*^fu^Wr  Adv.  in  Bezug  auf  Kr shna. 
*5rra^ilT  m.  Angriff: 

^TUr^r?  m.  Beherrscher. 

5fnJ5TT  m.  Beschimpfung,  Verspottung. 

^rryiTfl^  Nora.  ag.  Finder  Gier.  10,38. 

5imiTtIc?JAdj.  1)  zu  erlangen,  zu  gewinneni9i, 
32.  —  2)  zu  erreichen,  zu  ergründen  Spr.  1339.  — 
3)  zu  Studiren. 

^Tt(7mm.i)  Auffindung, Erlangung,  Antreffung, 
Habhaftwerdung  Gabt.  10,39.  —  2)  Gewinn.  —  3) 
Erfahrung,  Erleidung.  —  4)  Gewinnung  einer  Ueber- 
zeugung,  Erkenntniss  Guvr.  11,23.  —  5)  Studium, 
das  Lernen,  Lesen. 

^fi:|J]^^  n.  1)  das  Erlangen,  Antreffen,  Hab- 
haftwerden. —  2)  Studium,  das  Lesen. 

^qJT^?7  Adj.  1)  wohin  man  zu  gelangen  hat 
BH.iG.  P.  5,10, 1  0.  —2)  zugänglich.  —  3}  erkennbar, 
fassbar.  —  4)  zu  studiren. 

(^nilTfjf)  ^mirfRSf  Adj.  auf  dem  Wagen- 
sitze befindlich. 

^[lirföl  Adj.  vom  Rind  —,  von  der  Kuh  kom- 
mend AV.  9,6,39. 

^Tf^rnn  Adj.  mit  hohen  Eigenschaften  begabt. 

SffUITIH^  Nom.  ag.  Büter. 

ä^m^^-H  Adj.  (f.  gi)  «6er  Etwas  kriechend 
AV.  11,9,16. 

^TU^  Adj.  überschüssig. 

5?fu?i7tn  in  ^m°. 

*^m  Adj. 
3gf^sl^=?  n.  Gefcurt. 
CrnjsTH  Adv.  auf  das  Enie. 
^Tyftil^  m.   Veberzunge,  Geschwulst  an  der 
Zunge. 

35f?lflTn§=h(   f.  1)  dass.  ~  2)  *  Zäpfchen  im 
Halse  NiGu.  Pk. 
^THTsT  Adj.  mit  aufgezogener  Sehne  Cat.  Br.  14, 

S 


3k 


3^fy[5T  —  yfy=ii'^ 


6,  •,  8.  STr-nUM'^'T  Adj.  u»  dessen   Bogen  die 
Sehne  aufyenigen  ist  9,1,1,6.  Chr.  01), 2.  tllUs^rn  f. 
Nora,  ahstr. 
mVi^V(r{W1  Adv.  in  Pezug  auf  das  Leuchtende. 
JEHW^^f  f-  Bergebene,  Bergplateau  Qif.  4,  iO, 
SirUTTTi^rlT   n>.   der  oberste   Richter,   Jama 
lliiÄu.  P.  3. 16.  tu. 
^IIUTrT  iii-  Ueberzahn. 

^Itin'^  II.  überschiittiger  Tag.  PI.  die  höhere 
Zahl  der  Lunartage  im  Ahargana  im  Vergleich 
:m  den  Solartagen  Siooh.  ()ih. 
J^fufffulHHIsn^  ni.  Titel  einer  Schrift. 
äEJF-J^cI  m.  ein  höchster  Gott. 
myS^fTT  Adv.  in  ZfciMj;  auf  die  Götter. 
SrfjH'gfn  f-  einehöchsteGottheit,  Schutzgottheit. 
'5m?=?'T  n.  Spielbrett  beim  Würfelspiel. 
j^TVicI  n.  die  den  Agens  einer  Thätigkeit  lei- 
tende Gottheit  Gop.  Bb.  1,4,2. 
JEff^^fT  n.  Sihutzgottheit  und  =  ä^fu^. 
Sffil^FfR  AdT.  in  Bezug  auf  die  Gottheit,  — 
das  göttliche  Princip. 

^ly^cJc^T  n.  die  oberste  göttliche  Stellung  unter 
(▲bl.)  Maitrjup.  4,4. 

J^nj^ra  m.  1 )  Oberherr.  —  2)  N.  pr.  eines  Autors. 
^TUPftm!?  Adj.  in  ein  Prachtgewand  gehüllt. 
^[^^  m.  Gebieter,  Herr,  Oberhaupt;  Regent  in 
der  Astrol. 
t»  IMMIFI  m.  I)  dass.  —2)  Wirbel  auf  dem  Kopfe. 
yiyMfd-^rn  Adj.  f.  den  Herrn  in  sich  enthal- 
tend MtlTRJUP.  6,  S. 

ägÜjqW^  f.  Oberherrin. 
ä^RTRIIT  Adr.  ü6er  einen  Pfad  hinweg. 
^J^^]  m.  Gebieter,  Herrscher. 
Sn^rtlR^  Adj.  überaus  staubig. 
gnrrnjT  na.  Snebel  Kacq.  49. 
^m^^  "i-  <*«»■  höchste  Geist  Gaim.  6,2,16. 
^TU'^fl'TfT'T  Adr.  «6er  dem  den    gereinigten 
(Soma)  enthaltenden  (Kübel). 
?lTy^pT  m.  der  höchste  Geist  VF.  1,12,59. 
^mf^^ni  Adj.  worauf  Etwas  zermalmt  wird. 
5iy*^l^4  n.  die  höchste  JUanneskraft  MBb.  13, 

16,18. 

^niJnm^AdT.  in  Bezug  auf  die  Nachkommen- 
schaft, —  Famili». 

^nnrjR  Adr.  in  Bezug  auf  die  Erkenntniss 
Kaiüb.  Lp.  3,8. 

^TO^^JJT  n.  das  Joch  am  P  r  a  s  h  t  i  •  P/erde. 
^nU^SR  n.  das  Hinüberspringen  über  (im  Comp, 
vorangehend). 

t^ltC^llUIrT  Adj.  mit  verdicktem  Zuckerrohrsaft 


übergössen  MBu.  13,  64,  26. 

gj^jg^  II.  1)  dajt'efcerftieren  (Rede  durch  Rede). 
—  2)   in  der  Dramatilt  hinterlistiger  Anschlag. 
5lfU^TU?fT  iNoni.  ag.  Belästiger,  Quäler. 
^m^Y^  Xäj.  der  die  Oberhand  bekommen  will. 

*^fU>T  in.  Herrscher,  Gebieter. 

=3rU*TrT  "■  (i*"  Gebiet  oder  Object  des  Agens. 

ä^Ty^fTT  AdT.  in  Bezug  auf  die  Ifeien  Kausii. 
Up.  3,8. 

SBrni^TTsPT  n.  Zugabe. 

MltiHtciH  Adv.  6et  Gelegenheit  eines  Opfers. 

tn\i^H-^  m.  eine  best.  Krankheit  des  Auges. 

^im^I^^Pf  1  j  Ad.j  icomit  gerieben  wird.  —  2)  n. 
das  (harte)  Holzstück,  welches  auf  dem  (weichen) 
gerieben  wird. 

'^yriH  und  °^  n.  von  Speichelßuss  begleitete 
schmerzhafte  Anschwellung  des  Zahnfleisches  in 
der  Gegend  des  Weisheitszahnes. 

t(R<HIHl'T'7  D.eine  best.  Krankheit  des  Weissen 
im  Auge  Such.  2,310,9. 

^rtt^HM  Adj.  übermässig  Jogas.  2,  3ä.  Davon 
Nom.  abstr.  °,p(  a.  1,22. 

^fU17T3Rn^rin^  (5rWRT?I°?)  n.  N.  pr.  eines 
Mannes. 

STT^PIl'^'T  Adv.  in  Bezug  auf  die  Lautmaasse. 

StTURTH  und  °^  m.  Schaltmonat. 

äaf^TRTHf^^  n.  =  gRjI^  Comm.zu  SiDDH.giR. 

5nillH^  n.  in  der  Astrol.  gelegentlicher  Freund 

Vabab.  Brh.  13,1 .  Daron  Nom.  abstr.  ofTl  f.  ütpala 

zu  22,3. 

^RWTWf  f-  Neigung,  starker  Zug  nach;  Ver- 
o 

trauen  (buddh.). 

5lfyMf?h^  1)  m.Bein.MahAkäla's.  —  2)  am 
Ende  eines  adj.  Comp.  =  ä^Rj^Tf^  Laut.  312,2. 
*^raiTi%^I  f.  Perlmutter  Nigh.  Pr. 

gf^RI^m.  buddh.  =  gmq%. 
l.^imcj^  m.  das  höchste  Opfer. 
2.  ^jifJJ^Xäj.aufdas  Opfer  bezüglich.  °JT^  Adv. 
in  Bezug  auf  das  Opfer. 
*^m(m  n.  =  gftlf^Tf  2). 
^ra'TIIT  m.  eine  best.  Constellation  Varäu.  Brh. 

13,2. 

gftiqjU  R.  GoRR.  fehlerhaft,  qnj  qT  ed.  Bomb. 
6,48,2/,. 

^TTET^g  Adj.  einen  Strick  mit  sich  führend. 

Wi^J^  i)  Adj.  0)  auf  dem  Wagen  stehend,  zu 
Wagen  seiend;  m.  Kämpfer  zu  Wagen,  Wagenlen- 
ker. —  b)  durch  einen  Wagen  vermehrt,  nebst 
einem  Wagen.  —  2)  m.  N.  pr.  verschiedener  Män- 
ner. —  3)  n.  Wagenlast. 


^f^JWi^  n.  ^FTFÜJ  Name  eines  Sä  man. 

gfq^Iü  und  °im  (137,2'J.  139,6)  m.  Oberherr- 
scher, Oberhaupt. 

^^tijJlWR]  f.  Oberherrschaft  über  (Gen.). 

^TcJ^TspT  ra.  Oberherrscher,  Oberhaupt. 

^fkjrm  n.  1)  Oberherrschaft.  —  2)  N.  pr.  eines 
Reiches. 

^fU^Tsq^^n^U  lu.  N.  pr.  eines  Reiches  MBb. 

6,9,44. 
5fTy^I^  n.  N.  pr.  eines  Reiches. 
5i'TÜh<W  Adj.  Goldschmuck  an  sich  tragend. 
^ra^'öl^  Adj.  V.  1.  zu  äETSJHI^nf  Maitr. 

5.  3,13,5. 

^rU^TSc?!  n.  impcrs.  zu  steigen  auf  (Loc). 

SimTTTm  n.  das  Aufsteigenlassen,  Aufsetzen 
auf  {im  Comp,  vorangehend). 

^ryTT^HT  1)  n.  das  Steigen  auf  {hoc.  oder  im 
Comp,  vorangehend),  Besteigen  ^Iat.  Ba.  ?,3,t,  17, 
—  !ä)  *  f.  ^  Leiter. 
*m^XjT^mt  (.  Leiter. 

äafU^TR?  m.  die  höchste  Welt. 

5im5n=fi'7  Adv.  in  Bezug  auf  die  Welten. 

m^°(W\T  Nom.  ag.  Fürsprecher  oder  Segner. 

3^TU^^  n.  N.  pr.  eines  Waldes. 
*5EIIliclT<^  n.  Beiwort,  Name,  Benennung. 

gtU^rH^^  n-  aus  Jupiterjahr  von  364  Tagen. 

^\^^^'\  n.  das  Aufstreuen. 

äEfftl^^fT  n.  Abtritt  Gobu.  1,4,10.  °^r\  n.  v.  1. 

SITy^sI'T  n.  das  an's  Feuer  Rücken. 

^fy=JHf?7  f.  Wohnslätte,  Wohnung. 

WJH^W  Adj.  mit  Gewändern  bekleidet. 

5ITU^^  m.  Fürsprache  oder  Segen. 

^f^^T^T^^TW  11.  N.  pr.  eines  Reiches  MBn. 

6,352. 

'Sf^^T?'  m.  Beleidigung  mit  Worten  Maitr.  S. 
3,2,2. 
l.gf?j^fl  ra.  1)  Bewohner.  -   2)  Nachbar  215, 

6.  11.  —  3)  Wohnung,  Wohnort,  Sitz  216,  23  (am 
Ende  eines  adj.  Comp.  f.  ^J). 

2.  ^flEJcJTH  m.  Veberwurf,  Decke. 

3.  JEjfygW  m.  Parfüm  MBn.  3,43,1 7.  Davon  Nom. 
abstr.  °fIT  Spr.  ^Ö62. 

ä3fySfTH=7  n.  1)  das  Parfümiren  246,  23.  —  2) 
Einweihen  (einer  Gölterstalue).  °HlJ.iH  äie  Fest- 
hütte, in  der  dieses  geschieht. 

?lfUSnft=7T  f.  Willfahrung  (buddh.). 

^Elilf^THHW  f.  WoAnor«. 

ex 

*5rf^^fHrI  n    Wohnung  Gal. 
*°5ITU^ITH'T  Adj.  wohnend,  wachsend  in. 
5fT^cJ|^  m.  Aufseher  über  das  Gespann. 


'S^Ty^TT^'T  in-  N.  pr.  eines  Mannes. 
^HtfT^T^rT'I  "•  ferneres  Zerschneiden. 
STT^T^^'T  n-  höchstes  Wissen. 
^J^j^'^^  Adv.  in  Bezug  auf  das  Wissen. 
?imST^^L|    Loc.   zur   Zeit,   wo   nur  noch   die 


Baumwipfel  uon  der  Sonne  beschienen  werden.  Am 

r 
Anf.  eines  Comp.  °'^^°  Gaet.  S,  <0. 

^TU^fTSJII  A(ij.  f.  durch  eine  zweite  Frau  hint- 
anzusetzen 193,  10.  14. 

t||t)'^4'H  n.  das  Ueirathen  einer  zweiten  Frau 
bei  Lebzeiten  der  ersten  Verz.  d.  Oif.  H.  8ö,a,27. 

yitl^d*^  Adv.  in  Bezug  auf  den  Veda. 
*^^^^^^  und  *°^f|'=fl'  r.  eine  zweite  Frau 
bei  Lebzeiten  der  ersten  G*i. 

^m^^  Adj.  f.  =  gm^ni  193,  i. 

3Erfu^!7  Adv.  im  Hause. 

3ETnj!7r'7m.ZM«cAMS*LlTJ.6,5,l3.18.19.23.24.28. 

3ErfyTy|^  Adv.  «6er  den  Kopf  K/lvq.  27. 

'ETTUSPTOI  1)  n.  das  auf's  Feuer  Setzen.  —  2) 
*f.  I  Ofen. 

5fTUWTniT'T  Adj.  auf  das  Adhicrajana  bezüg- 
lich. 

5rfU5TKrrISI  Dat.  Inf.  auf's  Feuer  zu  setzen. 

Sinrsn  Adj.  auf  der  Höhe  des  Glücks  stehend. 

SETraW^T  Adv.  an  den  Ohren. 

5TTy^cHn  1)  Adj.  zum  Pressen  (des  Soma) 
dienend.  —  2)  n.  a)  Presse,  namentlich  Du.  die 
beiden  Theile  derselben:  der  Deckel  und  der  durch- 
löcherte Trog.  —  6)  das  Fell,  auf  welchem  der  aus- 
gepresste  Soma-Saft  läuft. 

{m^^^T^]  graTT^fin^r  m.  Du.  die  beiden 
Theile  der  Soma-Presse. 

^fyWH^^"  Nom.  ag.  (f.  °3f^)  Vorsteher,  der 
über  Jmd  oder  Etwas  gesetzt  ist.  Davon  Nom. 
abstr.  °rl^  "• 

L 

5IIVWH  n.  1)  Standort,  Grundlage,  Sitz,  Platz 
106,  12.  —  2)  Standplatz  des  Kriegers  auf  dem 
Wagen  Sämav.  Br.  3,6,4.  —  3)  Residenz.  —  4)  An- 
wesenheit UÄsj.  —  ä)  Herrschaft,  hohe  Stellung, 
Macht.  —  3)  Segen  (buddh.). 

Sr^WI'I^H  Adj.  auf  fester  Grundlage  ruhend. 

^lyÖI'-)^  -^dj.  über  Etwas  stehend,  beaufsich- 
tigend. 

^l^'^HXdyzubeherrschen;  was  beherrscht  wird. 

5ffll^  und  05IfT(VAiTÄN.  18)  Adj.  AeinenDhi- 
shnja  genannten  Nebenaltar  habend. 

^r^^m^  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  VP.  4, 
21,. 1. 


CI^qnH  m.  Oberheerführer. 
*m^m  Adv,  =  f^qiq. 


SII^^T  f.  eine  hochstehende  Frau. 

35fxlffq!(jq'  Adv.  in  Bezug  auf  die  Berührung. 
*3gftl^  Adv.  =  ^. 

ä^rU^tfrl  Adv.  atifeinem  Elephanlen. 

^\^^^<^n.eininder  Handgehaltenes  Geschenk, 
mit  dem  man  vor  seinem  Lehrer  u.  s.  w.  erscheint. 

qtfhfT  die  Wurzel  ?  ^TH  mit  ^fÜj  233,  20. 

3JEfröfJ|T  m.  1)  Oberaufsicht,  Verwaltung  (mit 
Loc).  —  2)  Befähigung. 

WirI=T^  (!)  Adj.  der  dm  Veda  durchsludirt  hat 
giT.  Br.  14,6,*f,1. 

ä^EITTrl  f.  1)  Erinnerung.  —  2)  Studium. 

Sf^Tlrl^  Adj.  1)  belesen,  bewandert  in  233,  s.  — 
2)  mit  dem  Studium  der  heiligen  Schriften  beschäf- 
tigt. 

JST^'T  Adj.  (f.  3^)  meist  am  Ende  eines  Comp. 
1)  liegend  auf  Spr.  6012.  —  2)  Jmdn  gehörig.  — 
3]  untergeben,  untergeordnet,  abhängig  von. 

^UT'IW  n-  Vnterthanenschaft,  Abhängigkeit. 

WSi^^  m.  =  ^ftfl^JT. 
l.äEftl^  1)  Adj.  (f.  m)  a)  nicht  fest,  beweglich.— 
b)  unentschlossen,  wankelmüthig,  ängstlich,  klein- 
müthig.  Eine  solche  Heroine  geschildert  Spr.7028. 

—  2)  *  f.  5EfT  Blitz. 

2.  ^j\\  Adj.  (f.  SEfT)  unverständig. 

^^Jr\}  f.  Kleinmuth. 

^InTRT  Adj.  mit  beweglichen  Augen  249,  31. 
l.JSralgiH  m.  Wohnung,  Wohnort,  Sitz. 
2.  Srm^in  m.  Veberwurf,  Mantel. 
l.ä^ginfr  n.  dass.  Vaitäs.  36. 

-s 

2.  Srut^lHfT  Adv.  über  dem  Kleide. 

Elirnjlm.  Oberherr,  Fürst,  Gebieter.  Davon  Nom. 
abstr.  °fIT  f.  139,19. 

*^UTT5IrI5'  Nom.  ag.   Gebieter  so  v.  a.  Gatte, 
Geliebter. 

*5?mWir  m.   1)  Oberkönig.  —  2)  ein  Arhant 
bei  den  Gaina. 

^J^T  Adv.  jetzt. 

5nJ=1IrI=T  Adj.  jetzig. 
*5f^^  Adj.  unbelastet. 

ST|J7^  Adj.  rauchlos, 

^^fl  Adj.  sich  nicht  ruhig  verhallendTS.S,Z,t,u 
Auch  als  Beiw.  Vishnu's. 

ä^TrT  (•  1)  Unruhe,  Vnbehaglichkeit.  —  2)  Wan- 
kelmuth. 

^t|^  Adj.  1)  unwiderstehlich,  unbezwinglich 
11,9.  18,2.  —  2)  nicht  keck,  bescheiden,  schüch- 
tern Pankat.  III,  193. 

35IEIKf  1)  Adj.  a)  an  den  man  sich  nicht  wagt. 

—  b)  *  stolz.  —  2)  f.  J^T  N.  pr.  eines  Flusses. 
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4)  tJH  f.  eine  nicht  milchende  Kuh  GAti.  9, 1 9. 

llebertr.  so  v.  a.  etivas  Unfruchtbares. 

=i>  r 
^^^  n.  Wankelmuth,  Kleinmuth. 

*^       z 
EmiMTl  Adj.  nicht  bis  zur  Achse  reichend. 

*5|I[Ivry|^  n.  Untergewand. 

gEIRT  3.  Sg.  Imporf.  vom  T^. 

5En>I5T5r  Adj.  Hn<e)-  einer  Achse  geboren;  m. 
Bein.  Vishnu's. 

gWqTT  und  °^ni  Adv.  «nJer  der  Achse. 

^m^lrl  Adj.  \)  untergegangen  und  tief  sich  ver- 
neigend Spr.  3076.  —  2)  nach  unten  verschoben 
(eine  Art  des  Beinbruchs)  QärSg.  S.  1,7,58.  BnÄ- 

VAPR.  3,125. 

l.SmiTITör  f.  Gang  nach  unten  (auch  zur  Hölle], 

das  Sinken. 

2.  ^miTTrl  Adj.  nach   unten  gehend;    zur   Hölli 

fahrend. 

tlMI^H'l  n.  das  Abwärtsgehen  Tattvas.  32. 

*5rmmjST  f.  Achyramhes  aspera. 

SmislH  Adv.  unterhalb  des  ffnte«  fAX.  Br.13,8, 
»,12.  KÄTj.  Cr.  21,4,  18. 

*5[mflf%'^  f.  Zäpfchen  im  Halse. 

*5m?rK  n.  Säulenstuhl  von  Holz. 

*^^\J^  f.  Nadir. 

1.  gtJT^f^  f.  Blick  zur  Erde. 

2.^m^T^  Adj.  den  Blick  nach  unten  gerichtet. 
•x"x 
ä^|(^!il  m.  der  untere  Theil  des  Leibes  MahIdu. 

zu  VS.  29,  58. 

^^]'^^^  n.  das  Herunterbringen. 

äEfiriR^cr  m.  Hölle  Spr.  3177. 

^UTT'T^nrT  Adj.  mit  heruntergestreifter  Opfer- 
schnur Aqv.  Grhj.  4,2,9. 

-s. 

Smm^lH  m.  ein  SpteZ  in  den  unteren  Regionen 
so  V.  a.  Beischlaf. 

^mi^'f  Adj.  dessen  Tropfen  nach  unten  laufen 
JOGAT.  Up.  9. 

^yT^TWT  "1.  nach  dem  Essen  genommene  Arzenei. 

WiWl  Adj.  =  ä^iririrT  2)  BuWapr.  3,12  5. 

gmmn   m.   1)  der  untere   Theil;   Tiefe.  —  2) 

der  untere  Theil  des  Leibes  217,8. 

*5EIEJT>T^i=T  n.  Unterwelt. 
o 

*5m>TTR   f.   unten  — ,  am  Fusse  eines  Berges 
gelegenes  Land. 

*5rUTI7R=7  n.  After. 

^TRIH  1 )  Adj.  (f.  ^)  o)  mit  nach  unten  gerich- 
tetem Gesicht  65, 1  7.  27.  —  6)  nach  unten  gerichtet 
99,8.  317,7.  zu  Spr.  1319.  —  2)  m.  a)  eine  best. 
Hölle  VP.  2,6,17.  —  6)  *Bein.  Vishnu's.  —  3) 

*f.  SBfT  eine  best.  Pflanze,  =  rnfll^.  —  4)  *f. 

r 

5  ein  best.  Vogel  Gal. 


willTR  -  ^-^ 


'TOTTR  Adj.  ■»nten  um  Leib»  dMntelfarbig. 
qiJTrF^  m.  Senkrechte  Coi.kbh.  Alg.  08. 
*?jilI??I5Fi  ni.  Vnlencelt. 

*tniig?R  Adj.    1)  mit   nach  unten  gerichtetem 
Getieht.  —  2)  nach  unten  gerichtet. 

?nn=T^H  Adj.  nach  unten  taumelnd,  su  Boden 
linkend. 

giil^rT  in.  Farz. 

o 

^T^TJ^RR  Adj.  jur  Krde  blickend  Spr.  989,  v.l. 

J^m^T^R  AdT.  unter  das  Pferd. 

äEjyiFT  Adj.  ungi/caschen  Päb.  G«hj.  2,6,20. 

^VQ^  Adj.  auf  der  Schulter  liegend. 

^JJ^  1 )  Adj.  (f.5^)  a)mit  eigenen  Augen  sehend, 
Augenzeuge.  —  b)  tuahrnehmbari  —  2)  ni.  o)  Äuf- 
leher  19,27.  —  6)  * Uimusops  Sauki. 

?I5.TJqTpT  Adv.  in  Bezug  auf  die  Silben. 

WJjfn  AdT.  über  dem  Feuer  (bei  der  Trauung). 
*^^T[^  Adj.  nach  oben  gerichtet. 

SfEljmHll'Hl  Adj.  um  ein  Viertel  einer  Mora 
länger  Comni.  lu  TS.  HrIt.  22,  13. 

5JUJlIil  f.  Carpopogon  pruriens  und  Flaeourtia 
eataphracta. 

'ErajfiRlT  m.  /VecAer  Tadel. 

MtUkiri  Adj.  «o/Ztommen  abhängig,  Sclave. 

tl'cUH'l  Instr.  Adv.  tn  die  iVöAe  uon,  dicA«  zu 

—  hin  30,1. 

'ü'oU'-l'l  n.  Studium,  das  Lesen  (inibes.  der  hei- 
ligen Schriften);  das  Lernen  von  Jmd  (Abi.) 

MUJ*4H^IH=f)  Adj.  in  der  Cnlertoeisung  im 
Studium  bestehend  Su?b.  1,8,  6. 

äEl^üT'IWMiil'I  n.  Vntertceisung  im  Studium. 
Daron  °7T^CI.Adj.  darauf  bezüglich  Sugn.  1,8,2. 
^^yj'l'ITri'T  n.  Empfang  von  Unterricht  von 
Jmd  (Abi.) 
*^JJ'^^  Adj.  tu  Studiren,  %h  lesen. 

l^TIcJ  1)  Adj.  (f.  ^\)  anderthalb.  —  1)  t.  ^\ 
tin  Backstein  von  best.  Grösse  (^ulbas.  3, 58. (2t. 
127. 

*W3T^  Adj.  für  anderthalb  gekauft  u.  s.  w. 
*^XnT^fiH  1)  m.  anderthalb  Kamsa  (e<n  6«(r. 
Maass).  —  2)  Adj.  so  viel  enthaltend.' 
*q5.Tiy*lf°hUn*Adj.(jnderrAn/6K4kinlicerrA 

U.  9.  W. 

♦3Plcim^l4nin  1)  m.  ander (Aa{6Ktrshipana. 

—  2)  Adj.  so  viel  werth  u.  a.  w. 

♦sTcTjti'TinTTqrnRi  Adj.  =  wm^^nm  2). 

* ^cinraTfr^  Adj.anderMa/6 K  h  Ä r I  en Malend. 
*5IUjy7ri1  Adj.  anderthalb  Pana  «cerM  u.s.w. 

r 

♦SninnPJ  Adj.  anderthalb  Viertel  tcerlh  u.  s.w. 
*3^^:;7q?fH^    Adj.    ander(AaI6    Kirsblpana 


icertli  II.  5.  w. 

♦SJKny^T'^T  Adj.  anderthalb  MÄsha  wiegend. 

*W'^'il^T^^^  Adj.  dreissig   tcerth  ii.  s.  w. 

*5inm5IrI  1;  "•  hundertundfünfzig.  —  2)  Adj. 
so  viel  xeerth  u.  ».  w. 

*5I?.TnT5IfT*TH  1)  "'•  anderthalb  QataniAna.  — 
2)  Adj.  so  viel  tcerth  u.  s.  w. 

*5Ic.IItj!<Ir*7  Adj.  hundertundfünfzig  tcerth  u.i.w. 

*WJm^\^  1)  n>.  anderthalb  fäga.  —  2)  Adj. 
«0  viel  tciegend. 

*WJj^^iTm  Adj-  =  ^■n^sfirni  2). 

*q£?JU!nirJ^H  Adj.  =  3EIE:nU5IflHT^  2). 

*WcJjm^^  1)  m.  u.  anderthalb  fürpa.  —  2) 
Adj.  so  viel  enthaltend. 

*3^^EfH^^  •)  n-  tausendfünßundert.  —  2) 
Adj.  so  viel  tcerth  u.  s.  w. 

*wmm^  Adj.  =  gKn^H^^  2). 

*5JtJmH=?fIT  1)  ro-  "•  anderthalb  Karsha  Gold. 
—  2)  Adj.  so  viel  tverth  u.  s.  w. 

*gEii4"HT^nn%  Adj.  =  W'^mmm  2). 

•NT 

!5EZlÜ3Adj.andertAa(6  lAi  enthaltend.  n.Name 

eines  SimanTÄ!ipj*-BR.10,ll,l.HTRHR^n-dass. 

r 
ä^TJöl?'  n.  Vebergeschwulst,  Uebergevoächs. 

W■'^^^^  Adj.  AoAer  i'Arcn  tcerth. 

3EfE?J=THH  "•  (adj-  Comp.  f.  5fl)  das  Getvinnen 
einer  festen  Ansicht,  das  sich  für  Ettcas  Bestimmen. 

iEJEJJöRn'Tm.  IJdass.— 2)  Beschlussfassung,  fester 
Vorsatz.  — 3)  buddb.  blosse  iMein«njS*RTAD.22,l  7. 

mu^^m^  m.  =  WcTl^^]^  2). 

WW{W[^^  Adj.  /'es«  beschlossen. 

t4fc-imHllM'7  Adj.  jieA  sm  Etwas  enlschliessend 
100,29. 

^QJclfRJH  f-  KoroM^jetJunff. 

M tu  =101  Adj.  buddb.  wa«  man  sich  bloss  vor- 
stellt Sarvad.  22,16. 

^ftTJ^^^^  Adj.  tvorauf  gedroschen  tcird. 

tjt.Uy'l  n.  das  Zusichnehmen  von  Speisen,  be- 
vor die  vorangegangene  Mahlzeit  verdaut  ist. 
*W:JI^  Adj.  XU  Pferde  sitzend. 

3EIE5JFg  n.  Oberfläche  eines  Knochens. 

W^JT^  n.  Veberknochen. 

WJJmU  (•  eine  best.  Pflanze  {ysmUmil). 

^'JITf'7  1)  Adj.  der  Person  angehörig,  persön- 
lich eigen.  —  2)  n.  a)  die  höchste  Seele.  —  6)  die 
Seele  als  Agens  einer  Thätigkeit. 

^HIFl^fi^^R'^ni.und'^f^TTniTm.Tilel  von 
Schriften. 

W'^W^^  Adv.  1)  in  Bezug  auf  die  Person,  — 
das  Selbst,  —  die  Allseele.  —  2)  zu  sich  hin;  an 
sich,  am  Leibe  Gop.  Bb.  2,8,2. 


5EPJnir!T^FT^T  f.,  °%TU  ra.,  orftqTHI  f.,  °^- 
Vfmm  n.,  oR^iq^liTfq'  m.,  °!nT^  n.  und  og. 
UTRi'fiTllfT  f.  Titel  von  Schriften. 

^TcXHlrR^  Adj.  auf  den  höchsten  Geist  oder 
auf  die  Seele  bezüglich.  Richtiger  ymj|°. 

5IUJTrHln(=tillJin.doj/e<j«eÄi«cAdeiAdbjÄl- 
mariniAjana. 

?l£Iin^  m.  Lehrer. 

5iyjl'7'T  n.  das  Unterrichten. 

gtUiqCT,  cqfH  Caus.  von  ^,  ^  mit  JElfu. 

?T«:nnnTFI^  Nom.  ag.  leArer. 

^ZJIQJ  Adj.  2»  unterrichten. 

^Um  1)  *Adj.  studirend,  lesend,  belesen.  — 
2)  in.  a)  Sttidium,  das  Lesen  (insbes.  der  heiligen 
Schriften.  —  6)  die  für  das  Studium  der  heiligen 
Schriften  angemessene  Zeit.  —  c)  grösserer  Ab- 
schnitt in  einem  Werke,  lectio. 

WcW^^C^^\Z  •»■  Ti'el  eines  Werkes. 

SIüiJIFf^  Adj.  studirend,  lesend. 

Wliitl^  m.  (257,31.  288,3)  und  äETEUT^TqinT 
f.  falsche  Vebertragung. 

STc-UT^T^  m.  das  Aufsteigen  (auch  uneig.). 

^^ÜT=irT  m.  das  Aufstreuen,  Aufschütten. 

^UJTcTI^H^  n.  das  aus  dem  elterlichen  Bause 
mitgebrachte  Vermögen  einer  Frau  200,13. 

SfE-HTJJIT  m.  buddb.  Neigung,  Gesinnung  Lalit. 
10,18.  11,5.  lö,2.  215,7. 

äg^UTfr  ra.  1)  das  Aufsetzen,  Aufstellen.  —  2) 
falsche  Vebertragung.  —  3)  vlnAani;,  Zusatz. 

WJim^  n.  Sitz,  Aufenthaltsort. 

ä^EOTHHI^T  n.  Titel  einer  Schrift. 

^f^nTTfTrT  n.  das  Sitzen  au/' Ragb.  2,52. 

5lE.7IITHfi^  Adj.  zu  übernehmen. 

5I^IIlffI=7  Adj.  sitzend  auf  Spr.  4829. 

Sl^UIFm  f.  eine  anzuAöngiende  Rk  Lätj.  3,6,29. 

*5lK[II^^ni  n.  das  Ertcägen,  Betrachten. 
r 
SJfiUT^rlcJJ  Adj.  zu  ergänzen  Conim.  zu  Njäiah. 

2,1,38. 

SI^UI^l^  m.  1)  Außürdung,  Zuschiebung.  —  2) 
Ergänzung, Supplirung.  —  3)*  Ertoägung,  Betrach- 
tung. 

^TEtn^FT  Adj.  zw  ergänzen. 

^'3rS  Adj.  viertehalb. 
*^^n?  m.  ein  mi$  einem  Kamel   bespannter 
Wa'jen. 

^TtlHo  1)  Adj.  *mcA.  —  2)  m.  a)  ein  Sohn, 
mit  tcelchem  die  Mutter  schon  schtvanger  war, 
als  sie  heirathete.  —  6)  *Boin.  Qiva's.  :—  3)  f. 
m  eine  Frau,  deren  Mann  nach  ihr  teieder  ge- 
heirathet  hat.  —  Vgl.  g;^  mit  5jfil. 


WU^  —  5FPTT7 
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gEnSsT  m.  =  ^TJS  2)  0). 

ä^EOtfr  f-  6!»  best,  über  dem  Euter  gelegener 
Körperlheil. 

'^EqfTJ"  ^om.  ag.  (f.  °'^)  Student,  Leser. 

5E?IfT^?I  Adj.  zw  Studiren,  zu  lesen.  UaTOU 
Nora,  abslr.  °^  n. 

WWJ  Adj.  dass. 

3^EOf7tn  1)  n.  und  °IIII  f.  Bitte,  Aufforderung. 

—  2)  f.  Ehrenerweisung  Nj.  K. 
gS^IS  m.  =  mn^  2)  a). 

jgTy Adj.  MnaM/7(a/<iom AV.5,20,1  o  (5g"R^gedr.). 

SfryiT    1)  Adj.  unaußaltsam  vordringend.   — 

xä 

2)  m.  a)  eine  best.  Thieropferformel,  die  das  Wort 

Einm  enthält.  —  b)  N.  pr.  eines  Mannes. 

SfnjsT  Adj.  unaußaltsam. 

»^mRimganarlT^I^. 

iQyöf  Adj.  (f.  SfJ)  1)  nicht  am  Ort  verharrend, 
o 

beweglich  C*t.  Ba.  8,2,1,2.  Dazu  Nom.  abstr.  °^ 
n.  MiUABii.  1,281,6.  —  2)  nic/tt  beständig,  schnell 
vergehend  ^41.  Ba.  10,2,6,19.  Chr.  183,  22.  —  3) 
nicht  bestimmt,  ungewiss.  —  i)  ablösbar  {von  einem 
Theile  des  Körpers,  dessen  Verlust  nicht  den  Tod 
herbeirüürt.) 

t{t^^  m.  eine  schmerzhafte  harte  und  rothe  An- 
schwellung in  der  Gegend  des  Gaumens. 

mjTöJJ  n.  das  Nichtverharren  am  Orte  Maqabu. 
l,282,a. 

0B[U  und  °5ra^  m.  =  gSR. 

*^iI5T^  m.  Yogel  Ni«u.  Pa. 
äETUn  1)  Adj.  (f.  3^)  auf  dem  Wege  befindlich. 
^J^]^W!]  iur  anderen  Welt  Spr.  2204.  —  2)  m. 
a)  Reisender,  Wanderer,  Spaziergänger  133,18. 
176,28.  234,7.  Spr.  S713.  —  6)  *Eamel.  — 
c)  *Maulthier,  —  d)*  Yogel  Niob.  Pb.  —  3)  *  f.  SIT 
die  GaogA. 
tjyJIrl  Adj.  einen  Weg  zurücklegend,  wandernd. 

*^SPl4inj  m.  Spondias  mangifera. 

*^W[^^  n.  das  Reisen. 

*5TUsTT  f.  eine  best.  Pflanze. 

ätfj^  m.  1)  Weg.  —  2)  Reise,  das  Reisen, 
Wandern  34,21.  127,4.  —  3)  Wegemaass,  Entfer- 
nung; Längenmaass,  tänge  227, 1 9.  231,23.  — 
4)  Reise  in's  Jenseits :  3^7^  TOI^lII^  ^^  ^lil- 
'^'TTTFrl  so  V.  a.  wenn  «tan  noch  nicht  sterben 

will  MBu.  14,80,24.  —  5)  Schule  (eines  Veda). 

—  6)  Zeit  Laut.  101,1.  —  7)  *  Luft.  —  8)  *=  ?f- 

SlIHt'l  m.  Reisender  Ragat.  7,ioii. 
^iFH   1)  *Adj.  zur  Reise  geeignet.  —  2)  m. 
iteitender,  fKanderer  177,9. 


?IiJC[  m.  Wegemeij/er,  ein  mit  der  öffentlichen 
Sicherheit  betrauter  Beamter. ' 

i^qffr  m.  1)  IJerr  der  Wege  VS.  —  2)  =  W(^^ 
^^f  1)  Adj.  nicA«  zu  Fall  bringend,  —  schädi- 
gend AV.7,38,1.  TS.  3,1,»,2.  — 2;m. a)reZigiöse 
Feier,  Opferfest;Soma-Opfer.  —  b)  *  Luft.  —  e) 
N.  pr.  a)  *  eines  Va  SU.  —  ß)  verschiedener  Man- 
ner. —  3)  f.  3^  a)  eine  dem  Ingwer  ähnliche  Wur- 
zel BnÄVAPa.  1,170,2 1 .  —  6}  Bein,  der  1)  i  It  s  h  ä j  a  n  1. 

Jr 
'Enjr^TT'T  n.  jede  zum   Soma-Opfer  gehörige 

Ceremonie  Qat.  Ba.  7,3, t, 4. 

t^yj^FI  Adj.  Opfer  verrichtend. 

gijpr  Adj.  zum  Opfer  bestimmt.  ^J^  MBu.  3, 
269,21. 

SrU^rlW  n.  Titel  einer  Schrift. 

ä^ijrar  n.  das  IFe^en  der  Opferfeier  Maitr.  S. 
3,6,10. 
*3^iJ72J'  m.  Reisewagen. 

^W^Tl^^Jm  (•  ^um  Soma- Opfer  gehörige 
Weihe. 

^^(TTy^   m.   Nebenaltar    beim  Soma-Opfer 
Cat.  Ba.  9,4, S,5. 

ä^i^tf^lfj  f.  Titel  eines  Werkes. 

^^UT^TimSirTT  {.die  zum  Soma-Opfer  gehörige 
Sühnceremonie. 

W^^^  Adj.    Bez.  der   Ma hin imnl -Verse 
Aksb.  Ba.  2,26. 

äPT^öftf  Adj.  das  Wort  SHTf  enthaltend. 

^U^STT  Adj.  das  Opferfest  verschönend. 

WäijT{  Adj.  =  SgU^  gAT.  Ba.  1,7,3,15. 

'EtiTfflnT^^snT   n.   ein  zum  Soma-Opfer  ge- 
höriger Schlussopferspruch  {sammt  Spende). 

^U^^T^f  n.  bei  den  Maga  so  v.  a.  gfn^IsT 
der  Brahmanen. 

ggTTT)  "TTfl  <ien  Opferdienst  besorgen. 

SfU^'JT  Adj.  iei  der  Opferfeier  ausharrend. 

r  r  ?r 

5fUtf,  Partie.  Mn  t^xi  den  Opferdienst  besorgend. 

SfiJCf  m.  diens^Auenäer  Priester  16,1.  Bez.  eines 
best.  beimCultus  thätigen  Priesters.  In  der  ältesten 
Zeit  trittneben  ihm  nochderHotarauf,später  aus- 
ser diesem  noch  der  Bra  hman  und  der  Udgcitar 
(oder  Agnidhra)  24,9.  36,7.  Sein  Ritual  ist  der 
Jagurveda,  wober  der  PI.  des  Wortes  zur  Bez. 
dieses  Veda  dient.  Der  Du.  umfasst  den  A  d  h  Ta  r  j  u 
unddenPratiprasthitar.  JETUqT^SfJI^KATj.ta. 
5,8,26.  «^ETI^fll  n.  (SÄJ.  zu  RV.  10,61)  und  °T^ 
n.  Titel  von  Schriften. 
**(ys<|c<"tl  m.  Achyranthes  aspera. 

SI^R'I  Adj.  unbefleckt,  unverdunkett. 

^mm  m.  =  sgijq. 


1.3^iJH  m.  =  JgiH  Weg,  Reise. 
2.  ^iTI'T  m.  Lautlosigkeit,  das  Stummsein  Mbiku. 
77,3. 
* ElSrFrI5n5f^  m.  Bignonia  indica. 

SfySI  m.  =  3E[gq. 
l.SET^o  s.  2.  5fo. 

2.51^,  S^RTfl  und  STT^^TcT  1)  athmen  19,17.-2) 
nach  Luft  schnappen,  lechzen.  —  3)  *  gehen.  —  Mit 
^^  uusathmen,  aushauchen.— MitW-Tm  anathmen. 

—  Mit  Sfcf  einalhmen. —  Mit  cJJSJ  dazwischen  ath- 
men MAixa.  S.  4,7,7.  TÄNDJA-Ba.  7,1,9.  —  Mit  37T 
(3^1H%  fehlerhaft  für  3^Hfh).  -  Mit  3^  1) 
hinaufathmen.  —  2)  ausathmen.  —  Mit  5P-H7 
anathmen,  anhauchen.  —  Mit  *q^und  *tT[7.  — 
Mit  V(  1}  einalhmen.  —  2)  athmen  32,2.  —  3) 
leben.  —  4)  wehen.  —  Caus.  athmen  machen,  bele- 
ben. VlIlUIrT  1)  am  Leben  erhalten.  —  2)  beseelt, 
von  Verlangen  erfüllt  Etwas   zu   thun  (Inf.).   — 

Mit  5[R5r  nachathmen,  hinterher  alhmen.  —  Mit 

o 

^PT^  einalhmen;  beeinalhmen.  —  Mit  J3(  1)  ath- 
men. —  2)  den  Athem  durch  den  Sörper  durch- 
alhmen.  —  Mit  STP^]^  behauchen,  durchathmen. 

—  Mit  HT  athmen,  leben.  —  Mit  ä^-TOIT  darnach 
athmen  Ait.  Br.  4,30. 

l.^I'T  Pron.  der  3ten  Person  dieser,  dieser  hier. 
Davon  nur  Wl^,  ^A^'^  und  SER^TH  (260,26. 
281,27).-  Vgl.  SRI. 

2.  SI'I  m.  Hauch,  Athem. 

3.  *5f^  Adv.  nicht. 

^51  Adj.  keinen  Erbtheil  erhaltend  200,27. 
*t<'ji4J7rt()5jjT  f.  Musa  sapienlum. 
*g^^  1)  Adj.  =  ^lS\^;.  —  2)  ra.  =  m^m  Trom- 
mel Gal. 

* 'Ef'i^S "^ ^T  m.  N. pr.  desVatersvonVasudera. 

*5f'I^FRTFT  Adv.  nicA«  plötzlich,  —  unertrarJet. 

^'T^TTTTT  Adj.  nicht  unerwünscht  tödtend  A.IT. 

Ar.  230,14. 

5l^^  Adj.  ungesalbl  Cat.  Ba.  2,6,t,6.  3,4,1,20. 

tJHiH   (Nom.  51^^)  und  J^^^  Adj.  augenlos, 

blind. 

j^^^  Adj.  l)/aH</o«,*<«mmSpr.6434.  °IT  Adv. 
ohne  Worte  Käd.  161.  —  2)  *  was  nicht  gesagt  wer- 
den dürfte. 

g^Hlfq  (Maitb.  S.  3,9,2)  und  ^^T^TFFTq^ 
Adv.  so  dass  die  Wagenachse  nicht  gehemmt  wird. 
*=EI^ra  n.  6ö«er  Blick. 
5FfT5T^  Adj.  augenlos. 
*^^Uim  Adj.  nicht  tief,  flach  Gal. 
*5[^I]ir  m.  ein  Einsiedler,  der  sein  Baus  ver- 
lassen hat. 

&* 


^nif^  -  ^f?F#T^ 


g^^fr^  f.  liai  Leben  eines  religiösen  Bettlers. 

WfU  •)  Adj.  (f.  m)  nicht  nackt;  —  enlblösst 

(Speise)  Jiäi.  1,106.  Davon  >om.  abslr.  ^HFIT  f- 

—  2)  *  f.  'S!  die  BaumwoHenslaude  Niou.  P». 
H'\iiH\ö{^\.dj.sich  nicht  {schamlo»]entblössend. 

1.  WJrn  m.  I^icht-Feuer,  etwas  Anderes  als  Feuer. 

2.  MHIi]  Adj.  1)  kein  Feuer  unterhaltend.  —  2) 
wobei  kein  Feuer  angetcandt  wird.  —  3)  wobei  kein 
MIÜ^M'T  Statt  gefunden  hat.  —  4)  unverheirathel, 
eaelebs.  —  5)  an  Verdauungslosigkeit  leidend. 

44HiU4i  Adj.  ohne  Feuer,  nicht  mit  Feuer  in  Be- 
rührung kommend  Gop.  B«.  1,2,  »S.  fuLBi».  2, 7. 
Spr.  3i7t. 

^HIUMH  Adj.  der  das  Feuer  nicht  schichtet 
tiT.  Br.  13,8,4,11.  KXri.  ^B.  21,4,11. 

^RRTHR  Adj.  wobei  kein  ^(ÜlWR  Statt  ge- 
funden hat  KÄTJ.  ga.  8,3,3. 

'^Hiur^rlJI  f.  das  Aichtschichten  des  Feuers 
(at.  Ba.  S, 6,«,  1.1 3. 

igSTfinn  Adj.  kein  Feuer  pflegend. 

jynlUiiJtl  1)  Adj.  nicht  im  Feuer  — ,  nicht  auf 
dem  Scheiterhaufen  verbrannt.  —  2]  m.  PI.  eine 
best.  Klasse  verstorbener  Väter. 

^^^  l)Adj.  (f.J^I)  «)  nicht  schadhaft,makeUos. — 
b)  keinen  Schaden  nehmend,unbeschädigt  Rica.  5,7. 

—  e)  *  gefällig,  hübsch.  —  d)  frei  von  Schuld,  un- 
schuldig 166,23.  UäuGg  in  der  Anrede  46,1  s.  50, 
31.  51,21./'ret  von  Schuld  in  Bezug  auf  Jmd  (Gen.). 

—  2)  m.  o)  *weisser  Senf  Gal.  —  b]  *Beio.  (ÜTa's. 

—  o)Beio.Skanda'8  — <f]N.pr.eiaesGandharTa, 
eines  Sldbja, eines  Sohnes  desVasisbtba  (VP.l, 
10,1 3)  und  des  Surodlia.— 3)  f.  >^a)  PI.  ein  best. 
Uondhaus,  =  5I?n und IT^I.—  6)  N.  pr.  einer  Göttin. 

^HMII^M)  f.  ein  best,  achter  Tag. 

U'iAitri  Adj.  nicht  hervorgesprossen,  —  ge- 
o 
leachsen.  Bart  Spr.  7631. 

t<'(i-ai  Adj.  dem  Leithaken  nicht  gehorchend, 
unbändig,  auf  Nichts  hörend. 
1.5H^  n.  kein  unwesentlicher  Theil  (einer  Opfer- 
handlung) Gtiu.  4,4,19.  Davon  Nom.  abstr.  °^ 
n.  1,3,30. 

2.  ^^5' ')  ^''J-  »'««d/of,  körperlos  52,1  G.  —  2)  m. a] 
der  Liebesgott  130,1 1.  296,1  S.  —  6)  Geschlechts  liebe 
Spr.  5776.  —  c)  in  der  Astrol.  das  7te  Baus  Va- 
aiu.  Bau. 9,2.  —  3){.m  a)  Name  der  Di k bdj.ant. 
—  b)  N.  pr.  eines  Flusses.  —  4)*n.  a)  Luft,  Luft- 
raum. —  b)  der  Geist. 

*W{JiTi  m.  der  Geist. 

MH^^s+Tlil    f-  1)  Minnespiel  147,3.   —  2)  ein 
best.  .Metrum  Ind.  St.  t,321.  Tg. 


m^-^MIi!<ri  f-  «'»  *«*'•  dreizehnter  Tag. 

^'T^^  II.  Glied  —,  h'örperlosigkeit  296,  l  5. 

^^'SZ  Adj.  Liebe  spendend  und  ohne  Armband 
Vis. 

53W4"ii  H^4iU^  Adj.  kein  Armband  und  keinen 
Brustschmuck  tragend  R.  ed.  Bomb.  1,6,1«. 

MH^-äl^Ijft'  (■  ein  best,  zwölfter  Tag. 

^^l^^J  n.  N.  pr.  einer  Stadt. 

^'\'^^J\^  ni.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

'3'15'R^Hi^  f-  N.  pr.  einer  Tochter  Anango- 
daja's. 

*Jb<W.^-Ms{l|  Adj.  die  Glieder  —,  den  Körper  nicht 
bewegend. 

3EP7^7^  !"•  Titel  einer  erotischen  Schrifl. 

tH^^-^Irl  f.  N.  pr.  einer  Tochter  Vlradeva's 
130,12. 

tJH-^'d'slI  f-  N-  pr.  einer  Tochter  Baliditja'g. 

yH-^'N^yi  f.  ars  amandi  Bbnf.  Chr.  180,6. 

5l'T^5T^rr  m.  «in  best.  Metrum. 

5I^FF^^  f.  ein  Frauenname  Ind.  St.  14,104. 

ä^^T^fpT  1)  ">•  ©in  Mannsname.  —  2)  f.  ä^T  ein 
Frauenname. 

3EH.^-^"R  Adj.dem  kein  Glied  fehlt  Ind.St.1 0,147. 

5R^ItTl3  ni.  N.  pr.  eines  Fürsten. 
*t|*|.5MH<ftd  m.  Ananga'g  Feind  d.  i.  Qiva. 

^TM-^  I^T7  m.  Nichteinräumung  Sarvad.  2, 1 1 . 

^H-^  l=fifi  Adj.  1)  womit  man  sich  nicht  einver- 
standen erklärt  hat  Katbäs.  7,58.  —  2]  nicht  be- 
herzigt,—  berücksichtigt  Katbäs.  18,326. 

t<H4'  I  (  Adj.  fingerlos. 

^'T-§^  IM^fi  Adj.  oAne  Fingerring  Mbkeb.  89,2 <, 

tHÄ^  Adj.  ohne  Daumen  Gaut.  1,46. 

5'1^17'T  ni.  N.  pr.  eines  Fürsten. 
*^SS  Adj.  nicht  klar,  trübe. 
*fi[Hs1*l  und  *5I^flRil  f. 
*5Frg^  n.  Luft. 

MHI^r?  Adj.  ungesalbt  Spr. 239. 

WW.  Adj.  ohne  Augment  mZ)  AV.  PaÄT.  14,86 
(q^n^  gedr.). 

ti'iicaöf  n.  hundert  Stiere. 

*  5'Tilssit^l  f.  Elephantopus  scaber. 

*5RJRi  Adj. 
o 

5RTP7HS  n.  Stierschwanz. 

o    o    ~ 
^■73T  Adj.  einen  Stier  schenkend. 

yiiSiCl  n.  N.  zweier  Sä  man. 

«(•Sit^  1)  m.  am  Ende  eines  copul.  Comp.  Stier. 
—  2)  f.  "^  Kuh. 
*°W^^^  Adv. 


^,  yHidlTO  Stier.  —  2)  f.  5p^^  a]  *  Kuh.  — 
6)  N.  pr.  eines  Flusses. 

SI^UT  1)  Adj.  nicht  fein.  Adv.  stark,  laut  Sau.  D. 
235,1  5.  —  2]  n.  grobes  Korn  (Erbsen  u.  s.  w.). 

tJHrl  Adj.  nicht  in  einen  cerebralen  Laut  ver- 
wandelt RV.  Phat.  4, 1 1 . 

tl'ilrl=*'^§bni  Instr.Adv.  ohne  grosse  Beschwerde 
Viaa.  45. 

^'?TrI^^  Adj.  nicht  zu  dunkel,  — schwarz  Lätj. 
1,1,7. 

^'ITrlSfT'T  ni.  das  NichtÜberschreiten  QkT.  Bb. 
3,3,1,5. 
^Rlff^qUI  n.  dass.  Mit.  150,9. 
^^TH^FHliFI  Adj.  1)  «ntermeid/tc/i  Spr.  6626. 

—  2)  nicAt  zu  übergehen,  —  ausser  Acht  zu  lassen, 

—  zu  vernachlässigen,  zu  berücksichtigen  (von  Per- 
sonen und  Sachen)  42,30.  Mbkeb.  49,1 6.  50,3.  Qäk. 
22,12.29,20.95,19.99,21. 

tl'ilrlshlH?!  Adj.  nicht  übertretend,  —  dawider 
handelnd  Galt.  23,25. 

tHIrltt)?!  Adj.  nicht  gar  zu  sehr  erzürnt  auf 
(Gen.)  gU.  112,9. 

tl'ilcHTlN  ui-  das  Tiichtüberfliessen  Täiioja-Bb. 
13,7,9. 

5?^ff?fiT  m.  Nicht-Gast  Gadt.  5,  «3. 

*^•^lf^<;J^  Adj.  ntcAt  ganz  ausgedörrt  gAT.  Bb. 

1,4,1,14. 

'3'lTfIfT^  m.  nicAJ  IM  heftiges  Brennen  gAT. 

Bb.  6,7,1,15.  16.  26. 

sg^trli  i  Log.  nicAl  in  zu  grosser  Entfernung 

Pankat.  174,10. 

'-^ j 

J^TrT^^  Adj.  undurchsichtig. 

55'lTrl'^fI  Adj.  unübertroffen. 

'3'lTfl't?'  m.  das  Nichtüberschäujnen  Maitr.  S. 
3,10,*. 

*hIH4^  Adj.  nicAt  sehr  reif,  —gesetzt  Bbsf. 
Chr.  195,13.  ^ 

q^frimrCI  Adj.  nicAt  zu  versäumen,  —  ver- 
nachlässigen gÄK.  60, 1  7. 

Sf'ITrl'TSJ'  Adj.  nt'cA«  zu  umfänglich,  —  gross 
KÄTJ.  ga.  2,5,20. 

3EI^TrI^=TII5I^  Adj.  nicAJ  in  hohem  Grade  er- 
leuchtend. Davon  Nom.  abstr.  °pr  n-  260,5. 

äBRTH^T'TFfT  Adj.  nicAJ  »eAr  häufig  gebraucht 
Comm.  zu  Vämasa  5,1,13. 

^S^TH^I^  Adj.  (f.  5^)  in  Bezug  worauf  eine  die 
Grenzen  überschreitende  Frage  unangemessen  ist. 

SI'ITR^TPI  "!•  nicht  zu  starke  Benutzung  Gaut. 
12,31'. 

^hIHHIH'!  Adj.  keine  zu  hohe  Meinung  von 


sich  habend  (!at.  Br.  S,3,s,  19. 

'^TTrirT'^f  m.  kein  Atirätra  Qat.  Br.  5,l,a,2. 
LiTJ.  8,12,9. 

'R'fTfTT^'Si  Adj.  nicht  überschüssig,  —  zu  viel 
Cat.  Br.  3,9,t,15.  7,3,1,39.  13,8,«, 15. 

^^'TTftfrWrr^  Adj.  kein  Glied  zu   viel   habend 

LÄTJ.  1,1,7. 

^^^Tfr^TT^^^  Adj.  nicht  sehr  weil  herabhängend 
MXlav.  82. 

5['TTfI=JT?  ni.  das  Nichtniederdisputiren  Tärdja- 
Br.  11,3,6. 

5FITH^T^  (Katu.  31,1 2),  3EI^f?l^Tf|^(TÄNpjA- 
Br.  11,3,7)  und  ä|qffTS|TI"Sfi  (TS.  6,4,5,2)  Adj. 
nicht  niederdisputirend  (mit  Acc.) 

SFTTrrr^rFrnni  Adj.  nicht  sehr  umfangreich 
Katjäd.  1,18. 

=^Trt^m  f-  d<"  IS'ichthinübergehen  über  V.  2, 
K     1,6,  Scbol. 

SI'tlH^I^nT  Adv.  nicht  in  gar  zu  langer  Zeit 
Buis.  P.  4,21,39. 

5^TfT^T^^  Adj.  unverwundbar,  stichfest. 

'^'TlrlijiH  na.  da«  iVtcAWfcerpreisen  Gop.Br.  2,4,1  5. 

SEf-lld^l^-T  f.  keine  allzu  grosse  FurcAtR.  2,23,6. 
.  '^TFISTSI  Adj.  kein  grosses  Misstrauen  erre- 
gend.  Davon  Nom.  abstr.  °^  n.  Gaim.  4,1,3. 

'^•7TR!JT'7'fi''7  Adj.  unübertrefflich  Kir.  5,52. 

^TTTfl^rT  Adj.  nicht  allzu  weiss  LÄtj,  1,1,7. 

^l'ilflH^  Adj.  keine  Erlaubniss  habend,  nicht 
autorisirt  AY.  15,12,8.  11. 

t^'inlrT  Adj.  nicht  verstrichen  37,3. 

St'Tf^HMd  Adj.  nicht  ganz  zutreffend,  —  genau 

NiR.  12,4  0. 

^EHr'^H^TfT  f.  das  nicht  zum  Abschluss  Kom- 
men P.  5,4,4. 
l.^'TrTT  m.  das  Pfichthinübergehen  Qat.  Br.  13, 

8,*,1.2. 

2.  t('irM»4  Adj.  nicht  abgehend  (Klystier)  BuÄvapr. 
2,123,6. 

tHr^Tin  m.  kein  Vebermaass  beim  listen  Gaut. 
5,37. 

t^'irM'J  Adj.  quo  superior  dici  non  potest. 

^"Tdrl  Adj.  nicht  essend,  —  verzehrend. 
*5('T^fr   Nom.   Sg.   n.   nicht  Jenes    P.    1,1,15, 
Värtt.,  Seh. 

3 

y^i^T  Adr.  ungewiss,  unsicher,  unbestimmt. 
MlSIHht^    m.    Scheinmann,    kein    wirklicher 
Mensch.  (Thor  Gal.). 

^FT^fT  Adj.  nicht  wunderbar  oder  n.  kein  Wun- 

o 

der  Spr.  240. 

M'l*£^rl'1  '»•  der  nichtheutige  Tag,  nicht  derselbe 


Tag  240,25.  P.  3,3,15.  5,3,21.  >Tfn^°  nicht  der- 

(TS 

selbe  Tag  in  der  Vergangenheit,  J^|c)S.lJri^.°  nicht 
derselbeTug  in  der  Zukunft  Chr.243,33.  Spitzfindig 
erklärt  als  den  heutigen  — ,  denselben  Tag  nicht 
enthaltend  240,27.  28.  °^r\  Adv.  243,30. 

5T'Tyi'7rI'l  n.  das  Nichtherabstürzen  Comm.  zu 
TÄiipjA-Ba.  17,4,2. 

tlHUH  Adv.  nicht  unten. 

SFfTEI^iir  m.  Nichtberechtignng  Verz.  d.  Oxf.  H. 
276,6,7. 

^FfTU^FH  Adj.  nicht  als  zw,  behandelnder  Gegen- 
stand vorangesetzt.  Davon  Nom.  abttr.  °^  n. 
Comm.  zu  TS.  Phät.  7,15. 

"^f^nirl  Adj.  nicht  erreicht  163,17. 

^T'TTtfJIH'SI^  Adj.  nicht  erreichbar  von  (Gen.) 
Pankat.  iä03, 1 0. 

SHmWTIT  n.  das  nicht  auf's  Feuer  Stellen 
KÄTJ.  Cr.  4,15,2  5. 

W^lkWR  n.  1)  das  Nichtstehen  auf  Kiw.  Qa. 
15,8,29.-2)  Abwesenheit  Spr.  466. 

^^^T^FI  Adj.  nicht  besetzt,  —  eingenommen 
Kap.  6,G0. 
*5?=Wi'7(TRiK.3,3,3t7)nnd0SfrAdj.«na6Aän5i£f. 

SREft*???  Adj.  nicht  studirend  Air.  Ar.  469,9. 

^•1E2J5T  Adj.  nicht  wahrnehmbar  Bhashap.  48. 

^'^^^^  n.  Unterlassung  des  Studiums  M.  3, 
63.  Spr.  2991. 

5f!7^SfFIT«T  m.  falsche  Auffassung  Nj.  K. 

^'TSqirtjTSf?  Adj.  den  höchsten  Geist  nicht 
kennend  M.  6,82. 

^^UIM  m.  Unterlassung  — ,  Einstellung  des 
Studiums  M.  2,105.  fg.  4,103. 

5rqf.7JTf?R  Adj.  nicht  studirend  Spr.  6270. 

Sf'^UW  Adj.  (f.  SETI)  ohne  Anhang,  —  Zusatz 
LÄTJ.  6,3,18. 

ä^aFU  Adj.  unbewandert  in  (Loc.)  Spr.  242. 
*y^'7  n.  das  Athmen,  Leben. 

W^'V^Url  t.dasNichterschauenMiirR,S.i,7,5. 

^'l'TTd'ötl  Adj.  nicht  ausführend  RkoilT. 1,19. 

^'R^'T  n.  das  Nichlanweiien ,  Niehtlehren 
Comm.  zu  AV.  Prat.  1,8. 

^'T'I^mT'T^  Adj.  i)Nichts  vermissend Kn.'Bt.. 
3,47.  —  2)  nicht  nachstellend  TBh.  2,1,«, 3. 

^'T'1'illH°h  Adj.  nicht  naja{  Comm.  zu  A V.  Prät. 
1,8.  °R  Adv.  nicht  näselnd  Sugn.  1,13,5. 

^=7'7^?n^  n-  das  Nichtauffinden  ^at.  Bk.  6, 

3,1,31. 

5T'l')'^'~tI^  Adj.  ohne  grammatischen  Anu- 
bandba. 

^T'T'l'^M^  Adj.  unverständlich.   Davon   Nom. 


abstr.  °rn  f.  Bhäsbap.  83. 

^H'T'TT^in  ".  das  Schweigen  zu  einem  dreimal 
formell  ausgesprochenen  Argument  des  Gegners 
Njäjas.  5,2,17. 

^'i'T^^  Adj. nicht  zu  erschliessenKm.L.inM.i,z. 

ä^'l'TTsT  Adj.  ohne  Nachopfer. 

'S'T'IMIIl  m.  dat  Nichtrügen  (eines  Torgebrach- 

o 

ten  Arguments)  Comm.  zu  Njajas.  5,2,22. 

5^=T^riTH  Adj.  nicht  zugeneigt  SÄii.  D.76,21. 
5f'T'713'  Adj.  nicht  angemessen  ^ak.  6. 

SH'lsmSf^  n.  NichtWiederholung  des  schltessen- 

o      ^ 

<-  A 

den  Einladungsrufes  zu  einem  Opfer  Agv.  V"- 
6,11,3. 

'^'H^Tfr  f.  Ungehorsam  gegen  (Gen.)  Kui.l.  zu 
M.  9,62. 

'3'J'TsrrI  Adj.  (f.  3^1)  ungehorsam,  nicht  ergeben. 

S^RRWHo.  VernacAföMigung  Kap.1, 8. HiT.4,t  3, 

o 

SR'TFrm'T  n.  das  aus  dem  Auge  LassenKXvikVR. 
S.  199,  Z.  7. 

'BR'Th  >  Ul  n.  das  Nichtnachgehen  (um  Dienste 
zu  leisten)  Spr.  7722. 

jEf^^^I^  m.  das  Nichtgleichen  Katjapr.  10,D2. 

^'T'^TWT  Adj.  nicht  studirt  (beim  Lehrer). 

'5'1'7T3T  Adj.  der  den  Veda  nicht  studirt  hat. 

5I'I'?tn'7  Adj.  nicht  gelehrt. 

Sl^^msT  Adj.  ohne  Nachopfer  TS.  6,1,5,3. 

5R^  1)  Adj.  (f.  äEII)  endlos,  unendlich  2,1 0.  34, 
24.56,17. 165,28. —  2)  m.a) Bein.  Vis hnu's  104, 
29.  105,4.  Rudra's  oder  Qiva's,  ""Baladeva's, 
*Agni's(GAL.),  (esha's  (des  Fürsten  der  Schlan- 
gen) 56,19.  *VAsuki'8  (eines  andern  Scblangen- 
fürsten).  —  6)  N.  pr.  a)  eines  der  Vip  vedevä».  — 
ß)  *des  14ten  Arbant's  der  gegenwärtigen  Ava- 
s  a  r  p  i  n  I.  —  y)  verschiedener  Männer.  —  c)  *  Vitex 
Negundo.  —  d)  mystische  Bez.  des  Lautes  m.  — 
3)  f.  5n  a)  *die Erde.  —  b)  Bein,  der  P4r vatl.  — 
c)  N.  pr.  a)  deiner  buddhistischen  Göttin.  —  ß)  der 
Gattin  Ganamegaja's.  —  d)  *ein  best.  Fisch. — 
e)  Bemidesmus  indicus  RBr.,  *Alhagi  Maurorum 
Tonrnef.,  *Agrostis  linearis  L.,  *Terminalia  ci- 
trina  Roxb.,  *Emblica  officinalis,  *Cocculus  cor- 
difolius  DC,  *  Premna  spinosa,  *  Piper  longum, 
*Jussiaea  repens  und  *==  T^5I^UI.  —  4)  *n.  a) 
Luft,  Luftraum.  —  b)  Talk. 

W^t{'.^J^^  Adv.  nicht  innerhalb  eines  Stollens 
P.  3,2,66. 

35'ItT^  Adj.  unendlich. 

5I'Trr°Fi7  Adj.  unendlich  machend. 

gsjffEfjiq  (?)  Hem.  Jog.  3,6.  4  6. 
*5f'lTriT  Adj.  in's  Unendliche  fortgehend. 


M 


'^^THTÜÜ  "u-  ^'  ?"■•  e'n«»  buddh.  Heiligen. 

'^fr^lHT^n'  f.  (i*r  litt  Tag  in  dar  lichten  Oälfte 
du  Bhidra. 

MHr1^ir{?  ni.  N.  pr.  eine«  BodliisattTi. 
*^HTlU{rT  ni.  N.  pr.  des  14(en  Arbiat'i  der 
gegenwartigen  ATitarpinl. 

J^^tIRT  f.  Unendlichkeit. 

5RtT(TRI  1)  ni.  I*.  pr.  eine*  Autors.  —  2)  n. 
N.  pr.  eines  Tirtba. 

'^fTHrnm  f.  ein  best,  dritter  Tag. 
*tJHtJ<tiy  1".  Bein.  QiTa's. 

MHrl^'^  ™.  N.  pr.  verscbiedener  Männer. 

SRH^Tra  m.  N.  pr.  eine»  Lehrers  (=  51^). 

ä^TO-TTSJ^PT  f.  Titel  einer  Gaina-Schrifl. 

lERtRFTTOtn  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

(IHfT'ir^  ">•  N.  pr.  eines  Fürsten  Ton  Hilava. 

a^STrn^  n.  Vishnu's  Pfad,  der  Luftraum  Spr. 
7632. 

MHiHMIf  Adj.  womit  man  nie  tu  Ende  kommt 
Spr.  343. 
ägHtllM-^'d  >!>•  PI-  N.  pr.  eines  Volkes. 
Jb{HrlM{  n.  N.  pr.  einer  Stadt. 
^HrlM^I  m.  N.  pr.  eine»  Lehrer». 
lERrTHE  m.  N.  pr.  eines  Gelehrten  B.  A.  J.  4, 
116.  °;[liM*lf.  Titel  einer  Schrift. 

MHtlH^M   Adj.  von  Anantabhatta  verfasst. 
M*{TimH  !»•  N.  pr.  eines  Bodbisattra. 

**<HrtHdi  f-  Alhagi  Haurorum  Nigb.  Pb. 

1^ 

3ERtT^  1)  Adj.  (f.  SIT)  a)  Nichte  im  Innern  ha- 
bend. —  6)  durch  keinen  Ztcischenraum  getrennt, 
unmittelbar  angrenzend,  —  folgend,  zunächst  ge- 
legen, der  näehtte  74,17.  199,31.  226,ao.  Ind.  St. 
10,411.  Mit  Abi.  —  c)  ohne  Verzug  an  Etwas  (Loc.) 
gehend  MBu.  3,280,7.  — d)  zu  einer  unmittelbar  fol- 
genden niederen  Kaste  gehörig.  —  2)  «(-Itl^H  Adv. 
a)  unmittelbar  daneben.  —  b)  unmittelbar  darauf, 
alsdann  107,21.  142,26.  unmittelbar  nach;  die 
Ergänzung  im  Abi.  (96,(.  97,23.  29],  Gen.  oder 
im  Comp.  Torangehend. 

?RrTpr  1)  Adj.  o)  der  näehställeste  83,7.  —  6)  ge- 
boren aus  der  Verbindung  eines  Mannes  aus  einer 
höheren  Kaste  mit  einer  Frau  aus  einer  unmittel- 
bar darauf  folgenden.  —  2)  t.m  jüngere  Schteester 
RlGR.  7,29. 

«HHlüIri  Adj.  =  ^^TtTP  l) 6). 

t4*in(y  Adj.  innen  unterschied  kennend  Spr. 
1301. 

•'EHrT^-^öfn  {■  ein  poröser  Kuchen  aus  Reismehl 
Hiau.  Pa. 


J^^TtTTT  ni.  keine  Unterbrechung,  —  Hemmung 
T4RpJt-BR.  4, 1,C. 

^RtTTTT  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

5j;j^TJijq  Adr.  in  ununterbrochener  Folge,  nach 
einander. 

äEpTHTTI^f  "'•  «'"*  unendliche  Grösse. 

ä^'TflfTfT  Adj.  1)  nicht  gelrennt,  —  geschieden 
g*T.  B«.  7,  3,  i,28.  12,3,s,3.  fgg.  durch  (Instr.) 
Vop.  3, 1 8,  Seh.  —  2)  nicht  vermittelt  durch  (im 
Comp,  vorangehend)  Siu.  D.  10, 10. 

ä^HT^Ifl  f-  Mchlausschliessung,  Nichtüberge- 
hung  TS.  5,2,», 6.  Ait.  Ba.  1,22. 

MHrlJ  IM  Adj.  in  Verbindung  mit  Sünde  so  t.  a. 
Todsünde  (buddh.). 

^HrlllH  Adj.  keinen  Schössling  in  sich  habend 

KÄTJ.  g«.  2,3,31.  Acv.  Gbuj.  1,3,3. 

r 

^^W\mfa.dasNichtenthaltenseinSk^yt.D.i,\9. 

W{r\ö(]^[^  Adj.ohne  UntergewandBiiXa.P.9,S,6. 
s ^  r    "^ 

ig^tH'cf'  Adj.  1)  durch  Nichts  getrennt,  un- 
mittelbar zusammenhängend,  —  folgend  Ind.  St. 
10,418.  —  2)  unbedeckt  Gobh.  2,6,3.  bloss  (ErdeJ. 
—  3)  nicht  mit  Anderm  versetzt,  rein. 

SRtf^tT  1)  Adj.  kein  Ende  habend,  unendlich 

KuAüo.  Up.  —  2)  m.  Bez.  des  Sten  Fusses  Brah- 

man's  ebend.  / 

r 

'^'TtT^'T'I  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

'^tTT^T^FF'T  ni.  N.  pr.  eines  Bodbisattra. 

*HTl=ft'J[l)m.N.pr.o)*des23ten  Arhant'sder 
zukünftigen  Utsarpint  — 6] eine»  Autors.  —  2) 
f.  3En  N.  pr.  einer  buddh.  Göttin. 

ä^^tTsTfl  n.  ein  dem  Vishiiu  geheiligter  Fest- 
tag am  14ten  Tage  der  lichten  Hälfte  des  Bhidra. 
°Sf)ETT  f.  Titel  einer  Schrift. 

^(•instllfti  D".  N.  pr.  eines  Fürsten. 

5f=^rn(R^  n-  N.  pr.  einer  Oertlichkeit. 
*5ER?I5lt'Sn  f.  N.  pr.  der  Gattin  Väsuki's. 

^'ItW^  Adj.  «on  unendlichem  Ungestüm. 

ä^^tTT'F^  ni.  N.  pr.  eines  Lehrers.  °TTII^  m- 
und  °^RT2mf??  m.  desgl. 

5RrI=IIT?I'T  m.  kein  Schüler. 

SI'ItTO^  N.  pr.  eines  Heiligtbums. 

SRtJI^TtT  Adj.  nicht  auf  der  letzten  Silbe  betont 
TS.  PkIt.  16,5. 

jyHrU  i)  Adj.  nicht  der  letzte  Ind.  St.  10,410. 
—  2)  n.  Unendlichkeit. 

WP^  m.  PI.  N.  pr.  einer  Welt. 

5R^  Adj.  nicht  blind  43,10. 

ä5=f=^UfIT  (!)  f.  mchtblindheit  Ind.  St.  14,1. 

51^^  u.  Nichtspeise,  verbotene  Speise. 
i•^'\'H  Adj.  nic/i<  verschieden  von  (Abi.)   RV. 


Pbat.  6, 1 0. 

2.  m^U  Adj.  (f.  m)  nur  auf  einen   Gegenstand 

(Loc.)  gerichtet. 

tl'l'tjSHTTrfl  Adj.  nicht  durch  ein  anderes 
(Wort)  hervorgerufen  RV.  Ph»t.  10,7. 

'ER'H^I'T  Adj.  dem  es  um  nichts  Anderes  als 
um  (Loc.)  zu  thun  ist. 

'^'FU^T  Adj.  (f.  3^)  ntcAt  ehebrüchig. 

'SFT'JjnFrT  Adj.  an  den  Ort  gebunden  Biütapb. 
1,34,«. 

y-i-UITTrl^fi  Adj.  keine  andere  Zuflucht  habend. 
DaTon  Nora,  abstr.  °rn  f.  Comm.  zu  Mbkku.  71,9. 

5R'nHH  Adj.  (f.  gi)  und  gq^irW  (104,17) 
Adj.  dessen  Gedanken  auf  keinen  andern  Gegen- 
stand als  (Loc.)  gerichtet  sind. 

JSJM^Ull  1)  Adj.  nicht  unehelich  erseUgt  Spr.  3593. 
—  2)  *m.  Bein.  KAraa's. 

35==F?Jrn  f.  Identität  Sab.  D.  31,7. 

STH^UgF  AdT.  nicht  anders  Tabkas.  21. 

'^'T-ilitM  Adj.  keine  andern  Götter  habend. 

^^{^JJ^JJ^X!\  Adj.  keinem  oder  keiner  Anderen 

zugethon  Qäk.  67. 

r 

JEf H-UM=<  Adj.  1 )  m. früher  mit  keinerAnderen  ver- 

mäA/t.— 2)f.^I/'rüAer  mit  keinem  Andern  vermählt. 

Jyn-Jjrj^ff  Adj.  an  keinen  Andern  oder  an  keine 
Andere  denkend  Nägän.  36. 

g^SjjqXJjg  Adj.  (f.  qi)  dass.  MB«.  3,46,4. 

g^^miTIT  Adv.  nt'cAt  in  Folge  eines  ondern 
(Wortes)  RV.  Pbät.  11,13. 

SR^Urmp  Adj.  nacA  nichts  Anderem  strebend 
Bbäg.  P.  9,21,17. 

3y>4'>iJi\f€I  Adj.  an  nichts  Anderm  Gefallen  fin- 
dend Malav.  54. 
*35^^R^frI  Adj.  =  J^K  Gal. 

g^gfsfEfCI  Adj.  auf  nichts  Anderes  sich  be- 
ziehend, nichts  Anderm  zukommend. 
*<j(H^O=lffr  Adj.  nur  mit  einem  Gegenstande  be- 
schäftigt. 

MH^UUH  Irl  Adj.  oAne  andere  Nachkommen- 
schaft IUgat.  3,83. 

ä^T^H^  Adj.  (f.  ^^)  keinem  Andern  {keiner 

Anderen)  gleichend,  unübertroffen  126, 1 9. 

r 

^SR^Hrai^lI  Adj.  (f.  ^)  mit  keinem  Andern  ge- 
mein, k.  A.  gehörig. 

W^^^^HVU  Adj.  unübertroffen  130,6. 

Sl-I^m^  Adj.  nicAt  nacA  der  Art  Anderer, 
aussergewöhnlich. 

ä^^^JJT'Pm  m.  N.  pr.  eines  Lehrer». 

Sf'FlITZr  Adj.  nicAt  eines  Andern  wegen  daseiend 
Ind.  St.  1,15. 


s^^l'TKf^  -  ^^WUH 


ki 


^('(•-yllSTrl  Adj.  nicht  auf  einen  indem  über- 
gegangen JIgs.  2,51. 

^^FcTr>TIö(  ni.  das  Nichtnachkotnmen  Maitr.  S. 
3,8,5. 

5»T^'7  ni.  eine  Bedefigur,  in  welcher  ein  Gegen- 
stand, weil  ihm  nichts  Anderes  gleichkommt,  mit 
sich  selbst  verglichen  wird,  KÄvJAPn.  10,5. 

^^ScfSI?n7  in.  das  Nichtnachschleichen. 

^s^S^^sfq  111.  das  JVichlgewinnen  nach  —  Maitb. 
S.  3,9,5.  iO,c. 

^^^ö^J^^  n.  das  NichtnachscMeichen. 

sg^^cJUTfl  Adj.  unbetro/fen  von  (Instr.). 

^^PT^  Adj.  unbetheiligt  bei  (Loc.)  ^kx.  Ba. 
\,ö,*,^. 

g^^cfl^Sy  Adj.  nicht  von  hinten  angefassl  ha- 
bend oder  seiend  Katj.  ^r.  4,2,27. 

^T^rl  Adj.  nicht  richtig  getroffen,  —  gemeint 

NlB.   1,14. 

^T-Tr^rTl^f^  n-  das  Nichlgemeintsein  der  Be- 
deutung P.  3,1,4  0,  Scb. 
*^'T'7  Adj.  wasserlos. 

r 
^'^^^^'f  «.  ISicMabUeferung. 

'^•V^WitlJ^  Adj.  Niemanden  Etwas  im  Leide 
Ihuend,  —  gethan  habend  38,27. 

W{^^r\  n.  keine  Beleidigung  MBo.  3,63,5. 

^'JClshH  in.  IS'ichtweggang. 

Sf'F^^TIH  Adj.  nicht  fortgehend,  bleibend,  treu 
anhängend. 

*J-)4stil!7  m.  das  Stehenbleiben  auf  der  Stelle. 

5r^5KR^  Adj.  (f.ä^T)  nicA(en«a«/end  Maitb. 
S.  4,2,4.  Tindja-Br.  6,10,10. 

5=7'?f^'7T  f.  Nichtablieferung. 

WrVl  Adj.  (f.  ^]  sich  nicht  fortbewegend,  — 
trennend  von  (Abi.) ;  nicAf  weichend  von  (im  Comp. 
Torangchend). 

Wim^  Adj.  ungeehrt  LStj.  9,10,2. 

^'T^T^fl  Adj.  sich  nicht  ablösend,  fest  haftend. 

^'m^ZJm  Adr.  so  dass  es  nicht  wieder  erobert 
werden  kann. 

gsTTra  1)  Adj.  (f.  gri  kinderlos  43,6.  200,5. 
201,27.  —  2)  n.  Kinderlosigkeit. 

^'T^r'Trn  f.  Kinderlosigkeit  Käd.  70. 

3 

^FnTFT^fT  Adj.  kinderlos. 
^'{^r^^'^U^ Xdj.vor  dem  man  sich  nicht  scheut. 
*4'iH^'J,l  ni.  Aein  Gri/nrf  Kan.  3,1,7.  15. 
^^^^  Adj.  nicht  :u  bezeichnen,  von  zweifel- 
haftem Geschlecht  Gai-t.  17,17. 

^^^^rn  f.  «ohl  fehlerhaft  für  ^^^fCIrn. 
^Rf?^  m.  Nichlwegnahme. 
^^FfT^fl^AdT.  ohne  Etwas  wegzulegen,  — 


wegzulassen. 

*('l'^'71?  Hl.  yichtzurückweisung. 

^'ITRIr^rf  "■  clo>  IVichtverreistsein. 

^^^^  m.   Nichtfall,  Piichtsturz  Tärdja-Bb. 
17,4,2. 
*^'rT'7lH  Adv.  früh  am  Morgen. 

^T'T'T^  Adj.  Keinen  hinter  sieh  habend. 

^^^XT^  1)  Adj.  o)  unfehlbar,  fehlerlos  ^at.  Bb. 
2,  l,t,  19.  —  6)  der  Niemanden  Etwas  zu  Leide 
gethan  hat  MBh.  3,284,12.  —  2)  SRq^llJR  Adv. 
ohne  Schaden  für  (Gen.). 

^'I'77Ty  1)  Adj.  schuldlos,  unschuldig  Nib.  10,_ 
II.  — 2)5|^q^ItJfqAdv.«n/eA/iorgAT.BR.l,3,5,10. 

gpn^m^  n.  Schuldlosigkeit  Nib.  11,24. 

Sf'I'T^im'T  Adj.  Niemanden  Etwas  zu  Leide 
thuend,  —  gethan  habend  46,7.  ,        • 

SR^ifTU  m.  Nichtverwehrung. 
*'^^^^\^^  Adj.  P.  6,2,160,  Seh. 

tilH^IT  ni.  Nichtabschluss  Mahäbh.  in  Z.  d.  d. 
m.  G.  29,  184. 

^f'TT^T^^  Adj.  nicht  wegsusprechen,  —  abzu- 
wehren. 
■  ^HMcllT  Adj.  unbestreitbar  Kabaka  1,12. 

?'T7°fWr  Adj.  1)  nt'cAt  abgeschlossen  Mahäbh.  in 
Z.  d.  d.  m.  G.  29,  184.  —  2)  nicA«  ausgebraucht 
Katj.  ^8.  Comm.  1066,  is. 

^SWJ^^  Adj.  ntcAt  zu  Ende  zu  bringen. 

^^t^cjjfl  Adj.  nicht  ablassend. 

äEl^fWrf  Adj.  unverhüllt  LItj.  2,6,2.  Ait.  A». 
468, 1   V.  u. 

5P7^fT^  Adj.  von  einer  früheren  Aussage  nicht 
abgehend  (?). 

Sf'TTRI'Tn  n.  das  auf  seinem  Platze  Bleiben. 
•   5R^TFT5T  Adj.  JicÄ  m'cAf  weigernd. 

^^v^J,  g^rqrqi^  (f.s^T)  undji^cR^ff  Adj. 

sich  nicht  sträubend,  nicht  ausschlagend. 

'^H'-)«(>HM|l-M=T  Adj.  nicht  iibelfrei  ^at.  Br.  2, 
1,1,4.7,4,1,1. 

^^^Ri^ni  n.  --rgqqiqRJT^  (ioi.u.  u.  ä^qisfi^. 

tl'IMI^tT'T  li.  Nichtablieferung. 

35^im^FTflclI  Adj.  ftejn  06;ec«  de*  Apina  bil- 
dend lad.  St.  9,16». 

I.'ET'I^Im  m.  das  Jmdn  (Abi.)  Niehtentzogenwerden 
Gaim.  3,5,46. 

2.  tH^FT  1)  Adj.  ohne  Bindernisse  — ,  glücklich 
von  Stalten  gehend.  —  2)  m.  Bein.  CiTa's. 

WWi\JX^  n.  Nom.  abstr.  von  yHMIUl'?. 

^mi'T^  Adj.  sicA  nicht  fortbetcegend,  am  Platz 
verharrend,  sich  nicht  trennend,  beharrlich,  be- 
ständig. 


j      ^'iRlcTFT  Adj.  unabgewandt,  unablässig. 
^HFT^nr  Adj.  ungebunden. 

3     r^  ^ 

^'T^T^f?  Adj.  nicht  verdeckt  Qkt.  Br.  7, 4,t,37. 

I       ^'I^tT  Adj.  1)  keine  Bücksicht   nehmend,   auf 

'  Nichts  achtend.  —  2)  unabhängig. 
i  *N 

*<'l'^3^  "•  Unabhängigkeit. 

!      "^  "^ 

Sf^m^R  Absol.  ohne  sich  umzusehen  Gat.  Br. 
12,9,*,s.  14,3,«, 2«.  KÄTj.  Cr.  5,10,23. 

3    -- 

^'I'^^TTFin  Adj.  sich  nicht  umsehend  Qat.  Br. 
13,6,«,30. 

^l'tq^I  f.  1)  keine  Rücksicht  284,24.  —  2)  Un- 
abhängigkeit von  Comm.  zu  TS.  Pbät.  14,  1s. 

^'T^RTrT  Adj.  unberücksichtigt  M.8,309.Mbkku. 
147,12. 

tl'iMliTH  Aäi.keine Bücksicht  nehmend OM/'(Gen.). 

^'^rl  Adj.  1)  ni'cAt  vergangen.  —  2)  «cA  nfeAt 
entfernt  habend  von  (Abi.)  MBu.  11,23,3  2. 

^'ICTIS  Adj.ljnjcAtweffjejcAofcenRAGH.ed.Calc. 
16,6.  —  2)  ntcAf  aufgegeben,  —  fahren  gelassen 
Ragii.  12,31. 

^•l'Tl^lM  Adj.  wovon  Nichts  weggenommen  wer- 
den darf. 

^'TTT  Adj.  nicAf  wässerig. 

ST'TÖ^Fr  Adj.  ohne  Habe,  inops. 

t|«lCJJI  f.  =  avacpii. 

^FTHrT  Adj.  nicht  aufgefasst,  —  begriffen  QkT. 
Br.  1,4,.»,«.  4,6,1,1!). 

SRPTITT'ft'T  Adj.  unzugänglich  für  (Gen.). 

tl'il^Tmr?  m.  Nichthemmnng. 

^PI^lTTrT  Adj.  nicAt  besprengt  TBb.  2,1,1,3. 
KÄTJ.  Cr.  25,10,7. 

SRWFl^tnTfT  Adj.  nicht  zu  behexen  Klli,.  7,u  M. 
11.197. 

^'TPTSFTrl  Adj.  (f.  BTT)  unedel,  gemein  Mvdbäb. 
35,11  (62,1). 

SIRPTTsTrl  Adj.  nocA  n«cA(  gewonnen. 

Sf-rpi^r  Adj.  unkundig,  sich  nicht  verstehend  anf 
(Gen.,  Loc.  oder  im  Comp,  vorangehend]  Spr.  246. 
Davon  Nom.  abstr.  ^^  u.  Kui.i,.  zu  M.  2,12  3. 

SRPT^r^T  Adj.  ni'cAf  tctederzMer&ennen  Käd.  173. 

^'TPIflFT  Adj.  A«tnen  Boss  hegend  gegen  (Loc.) 
Gaut.  13,2. 

^'ITHi^l'5  m.  das  Nichtanbrennen  Tändja-Br. 
8,7,6. 

*|HI'1?7<!  Adj.  nicht  befeindend. 

Sf-TTH^  I^  m.  Nichtbeleidigung,  Nichtkränkung 
Spr.  3167. 

^I^TPry^  ni.  das  Nichtbewältigen  Tärdja-Br. 
14,2,C. 

'STTFmi'T    n.    das    Nichtaussagen ,    Niehtaus- 
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drüektn  210,31.  Sla.  D.  B75. 

'ERI>nrFRi  Adj.  nicAr  betagend,  —  aHtdriiekend. 
DiToo  Nora.  »bstr.  °3'  n. 

SRPT=-TII  f-  <io'  IS'ichtbegehren  nach  (Loc.)  Spr. 
2*7. 

^PT^XTT  Adj.  an  den  man  nicht  denken  mag 

HBa.  1,30,12. 

?HT>TRT^f!  Adj.jJcA  fn'e*f  6«rüArend  mt"<  (Instr.). 

äErnH'JTr?  1)  Adj.  nicht  von  Gesten  begleitet.  Da- 

Ton  -17  Adr.  Sic«.  1,13,C.  —  2)  unttahrscheinlich 

Habäih.  3,  9S,<i. 

äEHRnli«^!)  "1   das  IS'iehtumfahren. 
SRMUT'7  ni.  das  ffichthinanreichen  K»ot.  7. 
'J'lM'Sn'^'n  n.  da*  nicht  zum  Schtuss  Kommen 
Ind.  St.  8,120. 
ä^^PTSTNr?  Adj.  nicA«  anbefohlen. 
?RfH'I^JT^  Adj.  (f.  ä^T)  keine  Spvr  von  Ge- 
ringaehtung  verrathend  Spr.  42S3,  v.  F. 
ä^PPTinn  Adj.  nicAf  anredend  58,21. 
ä^PT^IrT  Adj.  unertcünscht  Hit.  9,8. 
tjMfH'TIH'^  Adj.  nicht  nachstellend  (mit  Acc). 
*5I=Tf»THTrT  ni.  N.  pr.  eine»  Mannes.  °3^R  v.  1. 

^S^^PTErTrT^ni  Adj.  von  Hnverwischler  — ,  fri- 
scher Farbe. 
*5r=?PTHH  m.  s.  5RftHI?T- 

^'TPTän  Adj.  1)  nicA«  entsprechend.  —  2)  un- 
unterrichtet,  ungelehrt  Ind.  St.  13,380. 
*?T'I^T5rN  ni.  Hanget  an  Appetit  Rlst!(.  20,18. 
?I^TfHrTf^i=I  Adj.  unberührt  fÄ«.  6t. 
^^ifn^Irl  Adj,  (f.  äETT)  nicAt  trän*  L*tj.  8,5,3. 
?RPnTJ^  Adj.  nicAf  grüssend  Gop.  Br.  1,3, 
19.  Vaitäx.  11. 
^•TTH^I'iJ  Adj.  nicA<  zu  begriissen. 
?PIIH-dr<>  Adj.  matt  leuchUnd  Vikr.  40,2. 
5r^lH5IS  Adj.  dem  man  nicht  misstrauen  kann. 

^nHTFTfR  Adj.  unbescholten. 

^'{P\'4ii  m.  das  Plichlhängen  an  den  Dingen 
Svii».  1,312,19. 

q^IPn^TTI  Adj.  der  Weihung  nicht  würdig. 

^•n^^'l  n.  das Mchtlreten  auf  Comm.TU  Kätj. 
^;«.  15,8,3u. 

^"(Hfil^'  m.  das  IVichthängen  an  (Loc). 

^f^raf^rR  Adv.  oAne  Absicht  107,5. 

?T-TN?IUR  n.  keine  Rücksieht  auf  einenVortheil. 

SnWnTUT^^^  AdT.  Vf^^  ohne  Rücksicht  auf 

CS  ' 

irgend  einen  Vortheil  Comm.  zu  Mrkkb.  1,17. 

51'TTHH'^-kJ  ni.  kein  Zusammenhang  dtiM.4,t,S. 
Kit.  in  P.  1,1,8  8. 

^I'tlHM'c  Adj.*ein  V«r/an;en  habend  nach  (Loc.). 


^hI^I'^H  Adj.  1)  nicA»  befeitigt,  —  gebunden. 
—  2)  nicAt  amsüdruc*«,  —  bezeichnet  226,2«.  fgg. 
tUHlirUI  °  AdT.  je/<en. 
yHH^!^  Adj.  ohne  Zügel. 
i^HHJrh  Adj.  ungeschmiert  TS.  7,1,1,3. 
ä^jp^JPTsTI  f-  *«•'"<  ii'Woutni»». 
äEpP-TJ^sTTF?  Adj.  ni«A«  die  Erlaubniss  habend 

O 

von  (Inslr.)  M.  2,229. 

gTjvy^^^fjJT  Adj.  faul  im  Studiren  R.  5,19,22. 

'^^TJTITM'SJtT  Adj.  :k  besuchen  nicht  beabsich- 
tigend. 

WFUIW!^  Adj.  1)  unerstiegen  AV.  11,8,23.  — 
2)  unerreicht  Qkt.  Br.  2,4,S,7.  12,2, S,(0. 

M'l^'ni}  1^  ra.  das  yichthinaufsteigen. 

Sf'T^iri«^  Adj.  nicht  zu  erklimmen. 

'^  r 
•^'p-ÜI^rfFT  Adj.  nfcAt  wiederkehrend. 

^    -s 

^l'l^lIl'Hln  f.  NichtWiederkehr.  Instr.  ntcAt  tciV- 
dsrum  Spr.  4697. 

*^'p-"ni5lfi?fT  Adj.  in  dessen  Nähe  man  nicht 
gehen  soll. 

1.  ^^TJIfl  m.  Nichtbeschäftigung  mit  (Gen.),  das 
Nichtobliegen  Spr.  248. 
2. 5RVTIIH  Adj.  oAne  Wiederholung  Lkti.  2,10,1 9. 

y-i'-Ur'h^  Adj.  n«cAt  durch  lauten  Zuruf  er- 
muntert. 

J^^TJr^inj'T  Adj.  sich  nicht  vor  Jmd  erhebend. 
^       o  -s 

St'P-U^^  Adj.  tet  dcMen  Opfer  der  Mond  gar 
nicht  sichtbar  geworden  ist. 

^^pmnT  tn.  Nichleinräumung. 

^►Fn^TT  m.  *ein  geeignetes  Mittel  MinUu. 
Einl.  10,(/.  11,0. 

5r=ia  Adj.  (f.  3^)  ohne  Wolke  316,10. 

M'iy-^i  ui.  Pi.  N.  pr.  einer  Klasse  buddb.  Götter. 

^^n?  Adj.  ohne  Spatel  hervorgebracht. 
*^Fm  111  •  ein  Brahman. 

5J^iTF2  ^'■J-  *'"*  "«'<'*'  beugend  RV.  10,48,6. 

^"T^ITT  Indecl.  «or  dem  man  licA  {ich  mich) 
nicht  verneigt  [verneige]  Ind.  Sl.  9,148. 
*^RFIfi'7^  Adj.  geizig. 

5f»?W^  1)  Adj.  frei  von  Feinden,  unangefeindet. 
—  2)  m.  N.  pr.  eines  Mannes.  —  3j  n.  Feindlosigkeit. 

'^'IlH'l-.'lTH  11.  das  Nichtbekommeh  von  Feinden 
166,2  8. 

5t^tft^  1)  Adj.  (f.  5IT)  a)  oAne  JLeiden,  jejMnd, 
munter  6, 19.  —  2)  *ein  Leid  bringend  12,18.  13, 
5.  —  2)  n.  TI'oA(4etn. 

?THH5(  Adj.  für  den  es  kein  «dort»  giebt. 

^'F^  m.  ein  nact«  einhergehender  Gaina- 
Mönch. 

^^'^W^  Adj.  ni'cA«  von  Speien  begleitet. 


gsjnTH  n.  kein  Wasser  Kätjafr.  S.  297,  Z.  2. 

5FTO  Adj.  »icA  ntcA«  beugend,  widerspänstig 
Spr.  249. 

»^•iW  Adj.  nicAt  «auer. 
t  •  ^'T'H  ni.  unkluges  Benehmen. 
2.  ST'm  ni.  1)  Missgeschick,  Unglück,  Elend.  —  2) 
*  Gang  zur  Linken  (der  Figuren  in  einem  best. 
Spiele). 

9'I'7TfF5J  m.  .>.  pr.  eines  fingirlon  Fürsten 
HXsj. 

g=T^  und  g^^%ir^rfra  n.N.  pr.eines  T I  r  t  h  a 

1 .  5R^Ü?J  n.  Nichtoede. 

2. 5l»l^nQ  ni-  N.  pr.  verschiedener  Männer. 

^F^{^f{  Adj.  oAne  Speichen. 

^"7^1^  Adj.  gerade. 

^T'TT^UT?!!^??  Adj.  bei  einem  Feinde  nicht  vor- 
kommend Ind.  St.  13,457. 

^•TKfT  Adj.  nicht  wund,  heil. 

SFPT^  Adj.  ungehemmt  frei  98,3. 
r  ^ 

1.5FI^  m.  falscher  Preis  iXäx.  2,250. 

2.5REf  Adj.  =  q^ItZJ  Kathäs.  24,148.172. 

^'jyj'm^  n.  Titel  eines  Schauspiels. 

gWf  Adj.  =  gqsrf. 

SI^EU  Adj.  unschätzbar  an  Werth  110,«.  121,       ^ 
9.  Spr.  7621.  Davon  Nom  abstr.  °^  n.  Spr.  6928. 

t^'^i.^^[^o^  n.  =  g^y^lMcl. 

Sf'irtlf?  Adj.   1)  ungeehrt  M.  3,100.  4,28.29. 

—  2}  nicht  mit  Ehrerbietung  gereicht  Giur.  17,21. 

M.  4,213. 

r 
l.Sr^^EI  m.  1)  Unnützes,  Ungehöriges,  Unsinn.  — 

2)  Nachtheil,  Schaden,  Vebel  94,3.  163,19.  164,2  6. 
r 

2.  5l=7SIAdj.    1)  «nnütj.    —  2)  unglücklich.   —3) 

Unheil  bringend.  —  4)  bedeutungslos. 

5I^sr  Adj.  1)  unnütz  214,17.  werlhlos.  —  2) 
unglücklich  Spr.  3577.  —  3)  bedeutungslos. 

ä^'Ty?!  Adj.  den  5inn  nicA(  Jtennend. 

5T=7SI^lJi  und  °^  m.  (?)  Hem.  Jog.  3,73.  113. 
*?l*l^'Iin(R  Adj.    Unheil  zu   Nichte    machend, 
von  Qi va. 

SFT^'mjirl  Adj.  auf  Unheil  sich  verstehend 
182,16. 

Sf^SJWr^  Adj.  1)  auf  Unheil  sinnend  R.  1,2,32. 

—  2)  dem  der  Verstand  Nichts   nützt,   einfältig. 
Davon  Nora  abstr.  oHI  f.  R.  5,83,5. 

gqglHH  Adj.  von  allem  Unnützen  befreit.  °^  • 
Adv. 

^T^^lrlJ  n.  keine  andere  —,  dieselbe  Bedeutung 
214,30.  221,8. 

J^^ftra"  n.  das  Nichtbegehren,  NichtVerlangen 
Spr.  256. 


ynrsiH  —  g^^iWFf^^ 


^3 


JbJHISJ^  Adj.  keine  Bedeutung  für  Jmd  (Gen.) 
habend  R.  2, 4t,  16. 

'ET'IHO  Adj.  zu  Kichls  gut,  unnüti  28,23. 

3^U^Adj.  keine  (speciellen)  Wünsche  erfüllend 

o 

OOBH.    1,1,18. 

^•iHUI  n.  das  Nichtweggeben. 

3r 

5Röf  Adj.  (f.  53T)  unangefochten,   unwidersteh- 
lich, schrankenlos. 
3EPI^ni  1)  Adj.  dass.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Golles. 
ägr^of^  Adj.  =  W{^.  Loc.  Wl^'i  in  Sicherheit. 

3    ^^  r 

^^ir^T^T  Adj.  dessen  Wohnung  der  Wagen  ist. 

'S 

'S't^rr^  ni-  J^-  I""-  eines  Mannes. 

g^y]  llfl  Adj.  der  keine  verletzende  Gabegiebt. 

r 

5f^^  Adj.  (f.  5^)  1)  unwürdig;  sich  nicht  eig- 
nend für  (im  Comp,  vorangehend)  119,18.  —  2) 
Etwas  nicht  verdienend  (io  gutem  Sinne);  der 
fl/ichts  verschuldet  hat, 

r 

ä^'I^flT  f.  das  Nicktgeeignetsein,  flichtvermögen 
281,17. 

5R^fI  Adj.  unwürdig  MBh.  3,269,2  0. 

3^^^  1)  m.  a)  Feuer.  —  b)  der  Gott  des  Feuers 
und  als  solcher  einer  der  acht  Vasu.  —  c)  das 
Yerdauungsfeuer.  —  d)  *  Galle.  —  e)  *Wind.  — 
f  *Plumbago  zeylanica  und  *rosea,*Semecarpus 
Anacardium.  —  g)  mystische  Bez.  des  lautes  r.  — 
A;  *Bein.  Vasudeva's.  —  t)  N,  pr.  eines  Aflen. 
—  2)  f.  SIT  N.  pr.  eines  mythischen  Wesens  und 
einer  Tochter  lU Aljavant's. 

ä^^^^Hf^  Adj.  P.  6,2,160,  Seh. 

'^'TtrT^'T  Adj.  nicht  geschmückt  SÄa.  D.  44,10. 

äbJ'i^iTnrf  Adj.  ohne  rhetorischen  Schmuck  Ka- 

TJ4PR.  1,4. 

^'T?ff?T'7'l  Adj.  die  Verdauung  fördernd. 
SI'I^SJHI  f-  Cardiospermum  Halicacabum  I.in. 
*5l=T^ftr7T  f.  Agni 's  Gattin. 
M'iv\^  Adv.  nicht  im  Stande  zu  (Inf.)  Cif.7,10. 
^^TcrT^T?;  N.  pr.  einer  Stadt. 
*5rq^R5T'4^  f.  Gurke  Nicb.  P«. 
51'I^TH  Adj.  nicht  träge,  ßeissig  G*ut.  9,6  5. 
I'     y^l^HT?  m.  Schwäche  der  Verdauung. 
^'I^rnr,  °fTf?  wie  Feuer  sich  benehmen. 
*5Fn«fT  m.  Agati  yrandiflora  Desc. 
^•W^  Adj.  nicht  wenig,  viel  Katbäs.  18,293. 
^'IcT^I^  Adj.   tooAin   man  nichts  wegschüttet 
T»Npj4-B».  1,6,5. 

5^7^1^151  Adj.  (f.  gij  keinen  Platz  findend,  nicht 
zur  Anwendung  kommend  P.  1,4,1,  Scb.  Oavoo 
Nom.  abslr.  °^  n. 

^^^TT5Ir?  Adj.  zu  den  Avai^dca  genannten 
Sprüchen  nicht  zugelassen  Htaisv.  zu  Qat.  Bb.  4, 


3,ft,5. 

SI'I^RfHAdj  nicht  entsprechend,— Tichtig3S,23. 

5?'l=f^rH  ni.  Unwahrscheinlichkeit. 

Jbj^^Ilrl  1)  Adj.  nicht  erlangt.  —  2)  unverstan- 
den NiR.  4,1. 

g^^rpT  m.  yichtverständniss  Sab.  1).  214,18. 

5^^ITI^  Adj.  nicht  tief  gehend. 

SI'Tcin^  Adj.  dem  Aragraha  (Gramm.)  nicht 
unterliegend  Ind.  St.M,199. 

5»I^tf^  m.  kein  Avagraba  (Gramm.). 

'^'T^^rNtT  Adj.  nicht  erschlaffend  AV.  4,4,7. 

33'7'^r^Sm  f.  Vnunterbrochenheit. 

^'\^\T^^^  Adj.  l)  ununterscMeden.  — 2)  nicht 
bestimmt,  —  definirt,  —  begrifflich  begrenzt  Spr. 
2789.  Dazu  Nom.  abstr.  °^  n.  Sabtad.  84,21. 

'3'T=T^ST  ni.  das  Vnbestimmtsein,  Unbestimmt- 
heit SAU.  Ü.  17,13. 

'3'I^rlH  ni.  N.  pr.  1)  eines  Schlangenfürsten 
Laut.  2i9,U.  —  2)  eines  Sees  (wohl  =  (NUlj^^). 

5(=7^mf7^^1  f.  Titel  einer  Schrift. 

ä^öffjm  Adj.  nicht  durchlöchert  Qat.  Bb.  11, 
1,6,33. 
*^'T^W  n.  das  mit  Leben  Begabtsein. 

?FT^?'IrT  Adj.  nicht  zur  Theilung  geeignet  TBa. 
1,3,9,4. 

SI^^JJT  (einmaig^Sji^)  1)  Adj.  (f.  3gT)  tadellos, 

makellos.  —  2)  f.  ^]  N.  pr.  einer  Apsaras. 

äSf^cPüFTT  f-  und  g^'^^'  n.  Vntadelhaftigkeit. 

^'{^^ä^JI  Adj.  (f.  JETT)  von  tadellosem  Aeussern. 

r 
^'l^'Jn^Adj.(f.  ^)  von  tadellosem K6rperlO,28. 

Sf-T^iTTII  Adj.  nicht  einschlummernd. 

ir    ^;r 

(SR^JSq)    SR^Uftp^  Adj.   dem  man    nicht 

trotzen  kann. 

i.*^(^^\^  n.  Unachtsamkeit. 

2.  ♦ST'T^UT'I  Adj.  unachtsam. 

*^'\^^\'\rl\  (■  Unachtsamkeit. 

J^^TöRT^m  1)  Adj.  nicht  fest  bestimmend  Ind.  St. 
10,419,8.  —  2)  n.  keine  feste  Bestimmung  ebend.  23. 

^•T^yTTfrirl  Adj.  nicht  genau  zu  bestimmen. 
♦Sr^^fEI  Adj.  unbegrenzt. 

M'i^^FT  Adj.  nicht  genau  bestimmt.  °J^  Adv. 
so  V.  a.  nach  eigenem  Gutdünken. 

^'\^^^  Adj.  dem  man  nicht  zu  nahen  wagt. 

M'i^'i  n.  das  Kichtbeschützen,  Nichtbeherr sehen 
P.  1,3,66. 

Sf'milHrf^^TTtT  m.  N.pr.  einer  Welt  (buddh.). 

SR^n^T^lfm  Adj.  der  sich  nicht  die  Bände 
gewaschen  hat  Ind  St.  10,17. 

Sf^SHTf!  m.  Nichtherabfall. 

^•^<A^l^  Adj.  ungetrennt. 


H'i^mj,  Adj.  nicht  stockend  Sc?b.  2,184,1  5. 

SPfcf^n^  m.  das  Nichterkennen. 

^^^^^  Adj.  wider  den  man  Nichts  sagen  kann. 

SfH^^H  m.  das  Nichterscheinen  283,9. 

^'T^yrmH  Adj.  bleibenden  Lohn  gebend. 

^'\^^  Adj.  (f.3^)  1)  nicA«  der  niedrigste,  hoch 
MBu.  3,268,1 1.  —  2)  am  Ende  eines  Comp,  nicht 
schlechter  als  Ragu.  9,14. 

g^cfJTfl  Adj.  nicht  geringgeschätzt  Karika  1,1 1 . 

z  r 

t^'\^^ü\^  Adv.  ohne  zu  berühren. 

SJ'T^R^n  Adj.  unberührbar,  unantastbar. 

'^•^d{^^^^  Adj.  nicht  zu  bepissen  so  t.  a.  höher 
als  bis  zum  penis  reichend  (Wasser)  Gobb.  3,3,1 5. 

y^JcfT  Adj.  nicht  niedriger,  —  geringer,  höher 
als  (Abi.). 

»^•icjifl  Adj.  und  °^  Adv.  ununterbrochen,  be- 
ständig 106,28.  284,14. 

SERcf^EI  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  VP.  4,12,16. 
*35^gjT5."JJ  Adj.  der  vorzüglichste. 

'^'T^fTrü  Adj.  nicht  erlangt  auf  seinen  Theil, 
Jmdn  (Gen.)  nicht  gegeben,  —  zukommend  (^at. 
Bb.  1,6,4,10.  3,2,t,22.  4,6, »,20.  5,2,«,3. 

5r'T=f^T£?J  Adj.  nicht  zu  Etwas  anzuhalten,  — 
zu  zwingen  Gaut.  13,4. 

5'I^5T^SpI  n.  das  Siehnichtklammern  an, 
Fahrenlassen  286,19.2  2.2  5.29. 

^'l^^'l  Adj.  ungesalbt  und  zugleich  frei  von 

Bochmuth  QiC-  9,51. 

■N 

SJ'TSf^^  Adj.  nicht  anzusehen. 

•s 
^T^l^m   m.    etwa    das    Nichtzukarzkommen 

Täsdja-Br.  8,3,13.  =  ä^fif^T^I  Comm. 

=9'T=T^PT'7  n.  das  Ntchtabgehen  der  Leibes- 
frucht, Bez.  einer  best.  Ceremonie  während  einer 
Schwangerschaft.    Aller   Fehler   für  ^^=f^'7'T. 

3^5l?I  Adj.  keinen  Balt  machend,  rastlos. 

^^ämj m.nicht die  rechte  Gelegenheit,  ungünsti- 
ger Augenblick,  das  nicht  am  Platz  Sein  Spr.  4011. 

°?T^5I  Hit.  33,11. 

r  , 

^'f^HT  m.  das  Nichtloslassen  Gaim.  5,2,8. 

^^'TcffHfT  1)  Adj.  =  SRcIfT.  Davon  Nom.  abstr. 
°^n.  —  2)  f.  SIT  ein  best.  Metrum  Ind.  St.  8,376. 
*5R^F=fJir  Adj.  nicht  besudelt,  rein. 

W{^^  1)  Adj.  unbeständig.  —  2)  m.  Bez. 
eines  der  7  Uinsa  bei  den  Kaulika. 

'^^^FSn  f.  das  kein  Ende  Nehmen,  regressus  in 
in/!m»um  216,12.  NjIjas.  4,2,25.  Comm.  zu  TS. 
Prät.  14,22. 

1.5FRT?IH  n-  Unbeständigkeit  Njajas.  2,2,63. 
2.  *3^^?8IH  1)  Adj.  unbeständig.  —  2)  m.  Wind. 

'^'l^TSITR'I    Adj.    unbeständig,    schwankend 


kk 


Sig«.  1,33», -21.  Nili*».  S,2,«».  Daron  Nom.  ab»tr. 

Vm  u.  2,2,5«. 

SFT^fFSIrT  Adj.  Hnbgslänclig,  schu-ankend.  JTsT- 
RI  >n^!  •*■  S,»')'"-  ^<"'  e'npr  Person  so  v.  a. 
rathlot  KiTii»».  80,10  (zu lesen rT^R^1T2IrlTHT°i- 
Von  einer  Frau  so  T.  a.  leichtsinnig,  untreu.  Von 
einem  Begriff  so  v.  a.  relativ.  °T^^  K»i»icAer  jfe- 
»cA/ajen  (Ader)  Sif».  1,362,5. 

^H'^l^^rlNH  Adj.  unbesländigen  Sinnes  Spr. 
258.  fs;. 

yHs<rtyHpr  <>•  l;  VnsläUgkeit,  Unbeständigkeit 
Kaq.  zu  P.  2,1,47.  —  2)  Unbestimmtheit. 

H'i^r^HM  f-  1)  *«•'«  Stillstand,  keine  Buhe.  — 
2)  rfwJd<is*e*».  —  3)  =  ^^¥^  Nj.  K. 

tmFIH  Adj.  ni'cA«  ablassend.  —  aufgebend. 

J^r^c^f^yQ]  n.  <J(i*  Nichtwegxcerfen. 

g^cfT^fT  -'Adr.  knoM^merfonm  VbMs.  153. 

JEJ^'-.lc^i  Adj.  ränkelos,  redlieh. 

y»{öJRtT  Adj.  tetnen  .<jA«m  Ao/end  Cat.  Br. 
1,3,5,13.  fgg.  4,6,1.5.  H,l,«,31.  13,8,«,4. 

SPJHTR^  AdY.  ohne  Athem  zu  holen,  ohne  Pause. 

^•4^41^  Adj.  nicAr  erlangt,  —  erreicht  201,11. 
Spr.  4153. 

MH^IITH  f.  IVichterlangung. 

H'\^\m  Adj.  nicht  SU  erlangen.  —  erreichen 
163,21. 

IJSf^TO  Adj.  nicht  weichend,  —  aufhörend. 

yHN5T'73\PRA«NOP.5,C  fehlerhaft  fürSf^TO^^. 

o 

5^?^t=ITrT  Adj.  nicht  erneuert,  —  in  eine  neue 
Form  gekleidet,  —  anders  gesagt  KtTJtPB.  7,8. 
°*J'H=4'?1'^i  Adj.  keine  Rücksicht  nehmend  auf. 

JEHöf^nn  n.  das  Nichtaufpassen,  Sorglosigkeit 
Spr.  2991.  6607. 

*<'i=1flH  Adv.  ohne  sich  umzusehen. 

•s 

*4'H"=i!rlHli(l  Adj.  sich  nicht  umsehend  Agv.  Gbbj. 
4,4,9. 

tll^mil  f.  Rncksichtslotigkeit. 

5R^T^fPT  Adv.  ohne  darauf  zu  blicken  Gönn. 
1,2,19, 

^'WT  n.,  yH!(HHI  f.  und  *5RS[HT  (Gal.)  f. 
dai  iV<eA/eMen,  Fasten. 

SR^HTT  Adj.  Aoinen  Hunger  empfindend.  Da- 
von Nom.  abstr.  MHlHIMd   n.  Ind.  Sl.  9,154. 

^•TlSi.Irl  Adj.  ni'cAf  gegessen  35,2  5.2  0. 

'ERT5IrPT  Infln.  nicht  zu  esien  Kuänd.  I'p.  4, 
10,3. 

Ml«Tl  Adj.  nicht  essend.  ^'i^r*\\W^:  Bez. 
des  in  der  Sabhi  befindlichen  Feuers. 

?R?n^  Partie,  'f.  m  da»s.  MBa.  5,191,22. 
SEFOT  Adj.  thränenlos. 


l.ä^T?!  m.  Nicht-Pferd,  etwas  Anderes  als  ein 

Pferd. 

2.  yny  Adj.  rosselos. 

dbjHVJ^I  Adj.  keine  Rosse  gebend. 

5^^r7  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

db^HAÜ^  Adj.  unvergänglich  .<5pr.  2578. 

ib|H^°fi  Adj.  die  AshlakA  vernachlässigend 
Äfv.  Grhj.  2,4,11. 

äy^T^T  Adj.  von  dessen  Heerde  Nichts  ver- 
loren geht. 

5R^cI7?T  Adj.  von  dessen  Habe  Nichts  ver- 
loren geht. 

SH^'TTJ'  f.  kein  achtfüstiges  d.  i.  kein  trächti- 
ges Mullerthier  C»t.  Ba.  4,5,fl,12. 

^p^  n.  1)  Wagen,  Lastwagen  6,7.9.  8,7.8.  — 
2)  *  gekochter  Reis.  —  3)  *  Mutter.  —  4)  *  Geburl. 
—  3;  *  lebendes  Wesen. 
*°g^n.  =  q^l). 

5rW7  1)  Adj.  nicht  murrend,  —  ungehalten, 
insbes.  über  das  Glück  Anderer.  —  2)  m.  N.  pr. 
eines  Mannes.  —  3)  f.  5fl  N.  pr.  verschiedener 
Frauen. 

Wm^^  Adj.  (f.  °Hft^)  =  gSTRiT  MBU.  3, 

ff^  ex  ■?x 

122,29. 

3ErWTH  Partie,  das».  MBh.  1,140,76. 

ex      % 

Sf-inTT  {.das  Nichtmurren,Nichtungehaltensein, 

es 

insbes.  über  das  Glück  Anderer. 
SRHTIrfN  n.  N.  pr.  eines  Tlrtha. 
^=WFT(Tf  Nom.ag.  =  5r^Tl)  MBu.  1,140,71. 
gqWTT  Adj.  =  «RHT- 
tl'iHTT  m.  kein  Vnweiser,  ein  Wei'»er. 

CS  ^ 

ifjHtfl  Adj.  m'cAt  geschleudert  Qkt.  Br.  3,7,S,2. 
SFTFHRF?  Adj.   1)  nocA   nicAf  untergegangen 
(von  der  Sonne).  —  2)  unaußörlich. 
'5'TFrITRH'fi  Loc.  vor  Sonnenuntergang. 

w^,  tn^y*"  (MiiTB.  s.  3,7,5),  gq^^,  W{- 

fFEI,  ^iWH  (TS.  7,5,lt,2)  und  Sf^ffST^  Adj. 
knochenlos.  ^^T^  Subst.  ein  knochenloses  Thier. 

SRF^H  1)  Adj.  mit  einem  Wagen  verbunden, 
an  einen  Wagen  gespannt.  —  2)  f.  3g^^^ 
Wagenzug,  Heereszug. 

ST'I^cTTT^'T  Adj.  nicht  nur  von  sich  redend, 
nicht  eingebildet. 

5R^r^fl^  Adj.  *e<n  Object  des  Ichbewusst- 
seitts  bildend  Ind.  .St.  9,163. 

tH'f'tirt  Adj.  uneigennützig. 
*5R^^TB  f.  Nichthochmuth.  Bescheidenheit. 

tH«^M  Nom.  Nicht-Ich  Ind.  St.  9,148. 

5'T^sTIr?  Adj.  an  einem  unglücklichen  Tage  ge- 
boren. Uavon  Nom.  abstr.  °rTI  f- 


^R^  Adj.  s.  g^. 

?I^I  Adv.  je,  je  und  je;  mit  «iner  Neg.  nie. 

t4'HI^^'-M  Adj.  unerschütterlich. 

M'iHilmtH'**!  Instr.mi'f  einer Miene,als  ob  man 
Nichts  gehört  hätte,  PuASiNNtR.  21.  38.  113. 

SpTT^iTJAdj.  keiner  Ergänzung  bedürfendtii.  K. 

*t1l=*ll?T  1)  Unzeit.  —  1)  schlechte  Zeit,  Hungers- 

iioth.  *}TfT  in  schlechter  Zeit  unterhalten. 

l-SPTföTim  n.  kein  freier  Raum,  erfüllter  Raum 

R.  3,29,7. 

2.  ^RT^im  Adj.  ätherlos. 

SFTR?^  1)  Adj.  (f. SEIT)  unverworren,  unverwirrt 
o 

(eig.und  ühertr.)  214,20.118,2  5. .«i'cAer  vom  Gange. 
r 

—  2)  *f.  J  ein  best.  Knollengewächs  Gai.. 

5?5TF^rI  Adj.l)Mnge«r«eten,un5rer«/i!n.  —  2)ni'eft( 
geii-artet,  —  gepflegt. 

^•^T^^  Adj  n«cA<  angesogen,  —  fortgerissen 
Ragh.  1,23. 

SFTFWTRT  Adj.  an  den  Augen  nicht  gesalbt  AV. 
20,128,u. 

^HIshMüftT  und  ^^fT!^  Adj.  ntcA«  zu  besteigen. 
'^•TTJtiini  f.  Solanum  Jacquini  Willd. 

tUlRlfl  Adj.  nicAt  ruAend. 

^'Il'sUlcl  Adj.  nicAt  angezeigt,  —  angegeben.       j 

5Frrs?J!l  .Adj.  nicAt  mitzutheilen,  —  zu  sagen. 

5f^nT  Adj.  (f.  ^\)  schuldlos,  sündlos. 

^•W\^^t(  Adj.  nicAt  kommend  Sarvad.  13,7. 

'3'TTITfT  Adj.  1)  nocA  nicAt  angekommen,  —  an- 
gelangt 142,26.  MBh.  14,80,24.  —  2)  AevortteAend, 
zukünftig  103,26.  161,1 1.  J^^TFIri  ^f)^  f»r  die 
Zukunft  sorgen  Spr.  263.  —  3)  nocA  ntcA«  erreicht. 

—  4)  nt'cAt  anzutreffen.  —  :«  finden  R.  3,56,18 
(50,9;. 

SRrFTfT^lTlH  Adj.  mit  dem  (factisch)  noch 
nicht  erschienenen  lUonde  in  (theoretische)  Con- 
junction  tretend. 

^!^mr\^T(  Adj.    die   Zukunft   betreffend  .Spr. 

-x 

266.  fg. 

3^mrTMmfIT  Nom.  ag.  l)  VorüeArungen  für 
die  Zukunft  treffend.  -=-  2)  N.  pr.  eines  Ffsches. 

SFIlTIrlT^^R  n-  das  Treffen  von  Vorkehrungen 
für  die  Zukunft  Spr.  270. 

g^TPT'TIrl^T  Adj.  f.  nocA  nicht  die  Katamenien 
habend. 

ä^^ITT  ni.  das  nicht  Herbeikommen,  —  Kr  ■ 
scheinen  Gaim.  1,1,13. 

'EIHUIH^  Adj.  oAne  Agama  (gramm.). 

'tHinnr^tF  Adj.  der  nicht  herbeikommen  wird. 

3 

l.tfHIllR  Adj.  schuldlos,  jünd/of  71,1.10. 
2.5ERmR  Adj.  unschädlich  KV.  l(r,165,2. 


SRTITT  f-  N.  pr.  eines  Flusses. 

^IirTPT'T  m.  der  nicht  Wiederkehrende,  bei 
den   Buddhisten   Bez.   der  3len  Stufe   auf  dem 
Wege  zum  Nirväna. 
*3ERmTR^  Adj.  P.  6,2, IG 0,  Seh. 

ä^RrnTFi^ n.  Schuldlosigkeit,  Siindlosigkeit  H,  5. 

äS^TJirfT'T  Adj. der  dieAgur  mcA<i)erncA<e(  hat. 

■^  ^_  "^ 
J^'lTITI^r'n  f.  Mord  an  einem  Schuldlosen. 

5RTn<7  Adj.  dem  Agni  nicht  zuständig. 

ä^TSTTrl  Adj.  woran  man  nicht  gerochen  hat 
r 
Spr.  271.  °^3^  Adj.  nie  früher  gerochen  Käd.  162. 

ä^^n^ni  n.  das  yichtbewerkstelligen,  Unter- 
lassen Kuli,,  zu  M.  6,92. 

5pn^n^  m.  1)  kein  Brauch  LXti.  10,1,1  S.  — 
2)  ungewöhnliche  Iirscheinung.  —  3)  schlechtes 
Betragen,  Vnsitte  Ind.  St.  ^0,98. 

Sf-TT^TTTälTT  Adj.  (f.  3Sn)  von  ungewöhnlichem 
Aussehen. 

3§'?T5IHtT  Adj.  nicht  inne  werdend. 

Cf'-ITTsTJTFr^  Adj.  zu  kommen  nicht  beabsichti- 
gend Mahabii.  1,87,6. 

33=1T?TI  f.  Nichterlaubniss  200,24. 

tJ'Hl^ilrl  Adj.  unbekannt,  unbemerkt. sy'iiyirfT 

"s 

Adv.  auf  unbekannte  — ,  unerklärliche  Weise. 

y^iyTrllUIR^rl  Adj.  auf  erklärliche  oder  un- 
erklärliche Art  vollbracht  Vaitan.  23. 

tiHls4I^M  Adj.  nicht  mit  Opferschmalz  gesalbt 
KÄTJ.  Qu.  4,4,10. 

S^-TF^IrT^  Adj.  nicht  sehr  wohlhabend  QkT.  Br. 
9,S,«,1G. 

*5ErRrs}>Tf^  Adj.  P.  6,2,160,  Seh. 

o 

*^^TrI^  Adj.  gesund  Räqan.  20,4  6. 
ä^FTTrlfT  Adj.  nicht  angespannt. 

1.  *5RTfn  n».  Schatten. 

2. 5RTrt^  Adj.  schattig  172,20. 

WJIH^  Adj.  ohne  Sonnenschirm  Sab.  D.  340,  9j 

3^^fl^  Adj.  1)  unversehrt,  gesund.  —  2)  unver- 
drossen. —  3)  nicht  von  Liebe  gequält  Spr.  272. 

i^HlTl  Adj.  nicht  genommen,  —  entzogen  KItj. 
g».  9,3,12. 

^'{WRWi  Adj,  ohne  Substanz,  unreal  (buddh.). 

^f^rR?r  Adj.  (f.  ^T)  unverständig,  einfältig. 

5l^Ir1(5r  n.  das  nicht  Seele  Sein  272,27.31. 
l.^RIrT^  ra.  1)  was  nicht  Seele  {Geist)  ist  273, 
8.  —  2)  *  nicht  selbst,  ein  Anderer. 

2.  SI^Tr'T'T  Adj.  ohne  Geist,  —  Verstand. 
Sf^Tf'T'TH    Adj.    (f.  ^)    nicht   zu  sich  gekehrt 

MAuiDii.  zu  VS.  12,62. 

?nirH^?r  Adj.  »einer  nicht  mächtig,  sich  nicht 
ziigelnd,  —  gehörig  haltend  (von  einem  Krankon) 


mm  -  mj3[g 

^RTrTSrRTTöf)^  Adj.  sich  nicht  selbst  rühmend 
Sah.  D.  32,21. 

'^•H  IrMH'7^  Adj.  geistlos,  dumm  Spr.  437. 

^T-HlrTflTf^rl  Adj.  nicht  sich  angeeignet  Comm. 
zu  Mrkeu.  113,6. 

51'TTr'Tl'T  Adj.  was  liinem  nicht  angehört. 

5^'ITf^  1)  Adj.  unpersönlich.  —  2)  n.  Thorheit 
BnÄG.  P.  4,4,29. 

^•TT^ciT  f.  eine  Frau,  welche  nicht  eben  das  Bei- 
nigungsbad  nach  den  Katamenien  vollzogen  hat, 
Gaut.  22,17. 

g^qiJf  1)  Adj.  (f.  m)  schutzlos,  hülflos.  °ö(^  Adv. 
66,23.  —  2)  J^'^ra  n.  Schutzlosigkeit,  Bülßosigkeit. 

=3=7TSlfttJI^ und  ofqfblHfi m.Bein.Sudatta'8. 

^'7T^'77T  m.  N.  pr.  eines  Autors. 

jyniyy^ni  Adj.  (f.  STD  an  memanden  einen 
Schutz  habend  Kadrap.  21. 

ST'IT?'  m.  Ton  — ,  Elanglosigkeit. 
1.  'R'TTTT'  m.  Nichtachtung,  Mangel  an  Rücksicht, 
Nichtbeachtung,  Gleichgültigkeit  gegen  (Loc.)  173, 
15.  233,22.  SEf^l^IFT  ohne  Weiteres,  mir  Nichts 
dir  Nichts  Spr.  6012. 

2.^'n?7  Adj.  Nichts  hoch  anschlagend  ^at.  Br. 
10,6,3,2.  Kbäno.  Up.  3,14,2. 

'^'TTd*  m  n.  das  Nichtbeachten,  das  sich  gleich- 
gültig Verhalten. 

SUliJ^fT  Adj.  Gleichgültigkeit  verrathend. 

SHT^^lqT^  m.  in  der  Rhet.  et'ne  Erklärung, 
dass  man  mit  Etwas  nicht  einverstanden  sei,  die 
man  dadurch  an  den  Tag  legt,  dass  man  sich  zur 
Sache  gleichgültig  stellt. 

'^'Tlef^tr  Adj.  (et'nen  Laut  von  sich  gebend  Ind. 
St.  9,12. 

^•IT^TfTÜJ'  Nom.  ag.  Nichts  nehmend,  —  empfan- 
gend. 

^TF^TFIöJJ  Adj.  nicht  zu  greifen  Ind.  St  9,164. 

^5:iTr^  Adj.  ohne  Anfapg  104,26.  Davon  Nom. 
abstr.  °rIT  f.  Nil,.  35. 

5RTf|l7H  Adj.  dass.  gvETAgv.  Dp.  4,4,  (°4TT# 
zu  lesen). 
*'3'7TT^=nffl  f.  Veberlieferung. 

^■^Tr^^  Adj.  1)  unaufgezeigt,  unbestimmt.  — 
2)  nicht  angewiesen,  —  angegeben,  —  vorgeschrie- 
iereLÄTj.  1,1,5.  —  3)Aeinen,Be/'eAiAaien(JSpr.274. 

^'IT^rl  Adj.  1)  nicht  — ,  gering  geachtet  (Jmd). 
—  2)  unbeachtet ,  unberücksichtigt  (Etwas).  Dazu 
Nom.  abstr.  °'^  n.  Sah.  D.  213,4. 

^'Tlf'T  Adj.  1)  was  man  nitht  nehmen  darf  Spr. 
275.  fg.  —  2)  nicht  anzunehmen,  unzulässig  213, 
4.  218,27. 


k& 


i-Wn^  m.  das  Fehlen  einer  Anweisung,  — 

Torschrift. 

2.5^=11^  Adj.  JETT^TnfR  N.  eines  SAman. 

^FTlf^I^Hf  Adj.  eine  Anweisung  nicht  aus- 
führend Bhag.  P.  8,20,14. 

l.JERPtl  Adj.  1)  was  nicht  gegessen  werden  darf. 
—  2)  den  «tan  nicht  aussaugen  darf, 
2.  y'tiy  Adj.  ohne  Anfang  Brahmabindüp.  9. 

ynKtHH  Adj.  ohne  Anfang  und  ohne  Ende. 

ERI^ITfr  Adj.  (f.  3511)  dass.  Spr.  277.  Aujabu.  3,1 1 . 

5Fn 'dilti  Adj.  niehtauf  der  ersten  Silbe  betont 
TS.  Pkät.  8,10. 

SFnni  Adj.  sorgenlos  Rarh.  9,54. 

^RTU^  Adj.  Niemanden  Etwas  anhabend. 

Sf'imW  Adj.  an  den  oder  woran  sich  Niemand 
heranwagt,  unangreifbar,  unantastbar  ^ämkh.  Br. 
27,5.  AiT.  Ar.  386,11. 12. 

^'IT^T^  m.  N.  pr.  rerschiedener  Fürsten. 

SRTUS^  Adj.  =  sg^TEI^  gÄÜKH.  Br.  27,5.  Chr. 
54,1 2.  ^snqH^fT^:  Air.  Br.5,2  5.  Aqv.  Cr.  8,13,13. 

«TS 

3EHIk^?TR  n.  *6i"  wehmüthiges  Zurückdenken. 

SRI'Tfl'  1)  Adj.  ungebeugt.  —  2)  m.  N.  pr.  eines 
Rsbi. 

SRH^^flJHöU  Adj.  nicht  das  Object  der  Wol- 
lust bildend  Ind.  St.  9,164. 

j^STF-nW  m.  kein  neuer  Satz  Ind.  St.  4,185. 

3^H=tirM  Adj.  unnachahmlich. 

Sf'lHsn  f-  keine  jüngere  Schwester  TS.  4,3,11,3. 

o 

33'IT'TS'  Adj.  nicht  nachgebend. 

ä^TRT?^  Adj.  unaufgefordert. 

'^H'TSJT  n.  gestörte  Reihenfolge  RV.  Pbat.  2, 
43.  11,8. 

33^'TT'PTIH  f.  njcA<  dienstbereit,  ungehorsam. 

3^iq^  f.  Nicht-Noth.  WW^T^  ohne  Noth,  in 
normalen  Verhältnissen, 

ä^^m'T  m.  N.  pr.  eines  Fiirsten. 

5RTT'7  Adj.  ohne  Freunde  oder  Fericandte. 

g^T^FTrT  Adj.  nicht  stinkend  Cat.  Br.  1,1,»,5, 

5?'ITH  Adj.  1)  nicht  hinanreichend  36,21.  —  2) 
unerreicht,  unerreichbar  gÄünH.  Bb.  27,5.  AiT.  Ar. 
386,12.  ^sTra^FrI'7:  Ait.  Br.  8,25.  Asv.ga.  8,13, 

(TS 

13.  —  3)  ungeschickt. 

^['TTfH  f.  Zielverfehlung  206,14. 

Sf-TI^  und  ?I^Tm'3'  Adj.  unerreichbar  gANKH. 
Br.27,5.  ^WFf^Tf!=T:  Ait.  Br.  5,2  5.  Acv.gR.  8,13,1 3. 

'^'TT^fT  Adj.  nicht  mit  den  Aprl-Ver*en  6e- 
sprochen  Qkt.  Br.  6,2,1,37. 

ä^lS^rlT^  Adj.  der  sich  nicht  gebadet  hat  MBn. 
3,43,5. 

Sl^RT  ra.  eine  best.  Pflanze  AV.  6,16,1. 

6* 


M 


sERtsrro  -  MHlfÜH 


jyHNm  Adj.  unbeläsligt,  ungehemmt  (Weg). 

^RF-rnr^  Atlj.  funhtlos  RV. 

ä^^TPT  Adj.  flieht  dienitfertig,  ungehortam.  R  u- 
dra  Maitr.  S.  1,8,5. 

SFTP-'üJm^  Adj.  l'ttheil  bringend. 

SIRFT^R  i)  "!•  ScAa/tmona«.  —  2)  *n.  Hämor- 
rhoiden. 

M'ilHf^  n.  iyamenlosigkeit. 

y^iq^T  1)  Adj.  nani«n/o».  —  2)  *  m.  Äfnj/Snjer. 

5J^iri^  eine  6eJl.  iiranltAei/. 

g?nqq  l)  Adj.  (f.  3^)  o)  mc/i«  verderblich  AV. 
9,8,  <  3.  —  6)  gesund,  in  gutem  Wohlbefinden,  dem 
yiehti  fehlt.  —  e)  UM  Wohlergehen  herrscht.  —  d) 
Gesundheit  schaffend  166,27.  —  e)  verschont  von 
(AW.)  79,J0.  —  2)  m.  Bein.  Civa's.  —  3)  n.  Ge- 
sundheit, Wohlergehen. 

W(\tWt{  Adj.  nicht  wehe  thuend,  —  schmerzend. 

°Tjf^  Instr.  in  vollkommenem  Wohlbefinden. 

SI'llHIMtM  Adj.  nicht  krank  machend,  heilend. 

"^     3     -~ 

*yHWI  und  ^FTTIJI^  f-  Ringfinger. 


tH'i\\H'i  Adj.  sich  nicht  beugend,  utUieugsam. 

«(•ilHUI  Adj.  unverletzlich. 

J^iTFTrT  Adj.  nicht  vom  Tode  berührt  TS.  J,2,», 

4.3.  MtNTBABR.  1,  5,  I  1 . 

*<HIHIrt  Adj.  nicht  überliefert,  —  gelehrt. 

5RTWI  m.  Nichtüberlieferung  Spr.  278. 

^^TI^  Adj.  sich  nicht  biegen  lassend  Spr.  3578. 

äERT!?^  Adj.  (f.  3^)  führerlos. 

STTlTfl  Adj.  nicht  angebunden. 
l.tHIMrl=7  und  SERTtTrl^  n.  njc/it  der  entspre- 
chende — ,  nicht  der  heimatliche  Platz. 
2.  tdlMrt-H  und  5RmrR^H  Adj.  Aemen  entspre- 
chenden — ,  keinen  eigenen  Platz  habend. 
*y^Wr)=lirlHT  f.  VnabJmngigkeit,  Freiheit. 
l-y-ilMlR  m.  1)  mchtanstrengung.  —  2)  l/ner- 
müdh'cAie«  MBa.  S, 34,72. 

2.  SRmnr  Adj.  keine  Anstrengung  — ,  keine  Mühe 
verursachend  MBh.  12,242,13. 

STTR^  Adj.  ohne  Opfergeräthe. 

SFnjsTR  Partie,  nicht  ansichziehend  (die  Flü- 
gel} C*T.  Br.  4,1,>,2G. 

ägpimm  f.  N.  pr.  einer  Tochter  Daksha's. 

5RT7rai  Adj.  dem  Leben  nicht  zuträglich,  das 
Leben  verkürzend. 


wnm  f.  =  wmm. 

yHl((i  Adj.und°ITAdT.)inoK/AörHeA,6e»tdndig. 

5FTTp-TI  Adj.  1)  nicAt  zu  beginnen  Spr.  280.  Da- 
Ton  Nom.  abstr.  o^  n.  KItj.  fa.  20,8,27.  —  2) 
unmöglich  Comm.  zu  Gkta.  S.  21ti,  1  y.  u. 

^'^T^TI^n^  m.  eine  nicht  ad  hoe  gegebene,  son- 


dern allgemeine  Bestimmung  Gim.  9,6,1  <.  Daron 
Nom.  abstr.  °^  n.  6,6,3. 

äERTp^irara'  m.  und  SRT^J-TJlimH  n.  dass. 
Comm.  zu  K«tj.  ^r.  1,  3,  .Tü.  16,  1,i. 

5f;mVJJ|c<|c^ri  Adj.  nicht  ad  hoc  vorgeschrieben 
Comm.  zu  fiT.  Dr.  809,9. 

5RTpTJ?P7?frrT  (Comm.  zo  KXtj.Cr.19,6,2)  und 
tCIIC-mMln  Adj.  oAne  einen  6e»ondern  rituellen 
Zweck  recitirt. 

SRI^^m  Adj.  oAne  Stütze  Knixu.  üp. 2,9,5. 
1 .  M-i 1 1 1-»! m.  1 ) das Mchtgehen an{Gen.),das Xicht- 
beginnen  Bnic.  3,4.  Spr.  281.  —  2)  das  Nichtgrün- 
den  eines  eigenen  Haushalts  Kap.  4,12. 
2.5^HI|^^>T  Adj.  Nichts  unternehmend  MBn.  12, 
246,24. 

SHTT^m  Adj.  woranmaniicAnicAJAa/tenSonn. 

5I*TI7F-^Adj.A'icAfj  unJerneAmend  Galt.  3,2  5. 

'^'ll^iyH  Adj.  oAne  die  HI(l!tiH  genannten 
Soma-Becher  Gop.  Br.  2,4,15. 

^■Ilfilö  Adj.  t)  nicht  enthalten  in,  — liegend  in 
(Loc.)  Comm.  zn  Kap.  1,87.  —  2)  «icA  nicAf  bege- 
ben habend,  nicht  gerathen  in  (Acc.)  VenIs.  106. 

tlHT^inj  Adj.  der  Gesundheit  nicht  zuträglich. 

^^\{UU'^(  Adj.  dass.  Karaka  3,3. 

r 
Sf'TTSI^  n.  1)  »neAr2icAe«  BeneAmen  189,11.  — 

2)  *Krankheit. 
3       r 
^►llrT  Adj.  n«cA(  Arran*,  gesund. 

r 
tHlri^T  Adj.  der  Jahreszeil  nicht  entsprechend. 

T       ^  r 

j^rrflf  f.  Leidlosigkeit. 

r 

«4llM  Adj.  (f.  3^)  und  Subst.  unehrenhaft,  kein 

^  \ 

\T  ja,  Steh  nicht  wie  ein  A  r  j  a  betragend,  für  einen 

A 

A  rj  a  sieh  nicht  schickend,  nicht  arisch  103,1 .  179, 

18.204,18. 

r 

*3ERFRi  n.  Aloeholz. 

*41N=hrR^  Adj.  der  Werke  eines  Kicht-Arja 

vollbringt. 

*3ERT'TsT  n.  Aloeholz. 
r 
t^MN^l^;  Adj.  woran  Ehrenhafte  keinen  Gefallen 

finden  Bhag.  2,2.  R.  2,82,13. 

^T^TrlT  f.  Vnehrenhaftigkeit. 

*«-*  ^^ 

^^l'^TrlWr  ni-  Gentiana  Chiraita  Wall. 

r 

?Hm^fr   Adj.   von    unehrenhaftem    Betragen 

Spr.  282. 
r 
MllU  Adj.  n»cA<  »o»  den  Rshi  herstammend, 

nicht  der  Saubit^  entsprechend;  keinem  Rshi 
zukommend,  nicht  an  den  Pfamen  eines  Rshi  ge- 
fügt (SufOi). 

t^HmM  Adj.  mcAt  von  den  Rshi  stammend. 

W{]'^}^^^  ra.  Aeine  IVichtstörung  der  Sam- 
hitÄ  d.  i.  Störung  der  Samhitä  RV.  Pair.  11,»8. 


BT^TFIT^  n.  keine  Unterhaltung  mit  (Gon.)  fig. 
7, 1 0. 

§^I^Sy  Adj.  1 )  nacAt  angefasst,  —  fceriVArtMBii. 
5,48,102.  —  2)  nicht  geschlachtet  Qht.  Bb.  13,l,»,t. 

r 

iJ'Hl^fHfctJ  n.  das  nicht  die  Bedeutung  von  ^- 

^TT  Haben  Mabäbd.  3,95, a. 

5RT5I'^  1)  Adj.  oAne  Stütze,  —  Halt.  —  2)  *f. 
r 
5  t'^*'*  Laute. 

^J'IHM'I*^  Adv.  oAne  Haltpunkt,  phantomar- 
tig Prab.  71, 1. 

5RT^F^^  (!)  nud  g^n5F»ra  Adj.  (f.  m]  unbe- 
rüArfrar. 

5HldfM  n.  l;'n«erdro«»enAei<  Spr.  2183. 

^^n^TPI  Adj.  Aei'ne  Empfängniss  zu  Stande 
bringend  AV.  7,90,3. 

Sl'IFTjni  Adj.  unv^hüllt  (buddh.). 

g^T^m?n^m^H  und  3a^FT(TiiT^;[qui- 

?T'lU'rR^TRIT>T  ra.  N.  pr.  zweier  Bodhisattva. 

Sf^R^TTn-T  m.  PI.  N.  pr.  einer  buddh.  Seele. 

^  t    "^ 

SRRrrl't  Adj,  nt'cA«  wiederkehrend  Spr.  284. 

tH(c)^  Adj.  n»cA<  AertJorfcn'njend,  — fteicirtend 
SAU.  D.  249,2  0. 

M'ill°1^  Adj.  1 )  MHverwMndet;  «ndurcAfcoArtSpr. 
271.  «nuerieArf.  —  2)  teine  langen  Composita  ent- 
haltend Vamana  1,3,25. 

^TFT^^Adj.  1)  nicht  trübe,  klar,  durchsichtig. 
—  2)  gesund,  von  Personen  (Spr.  2140)  und  Ge- 
gendon. 

äEPfn^EEfffl  Adj.  nt'cA«  an  den  Tag  gelegt  Kv- 

MARAS.  7,35. 

't'TTc???  Adj.  ntcAt  wiederkehrend  30,12. 

Sf^l^ff  Adj.  1 )  HnoerAü««  Cat.  Br.  14,8,»,i  s.  — 
2)  ungescAioMen  R.  2,88,1 9.  Spr.  28ö.  unefn^eiÖHnt 
Gaut.  12,21.  nicA«  gedeckt,  —  uerscAanit  (Heer) 
R.  2,88,20. 

'3'n=lfr  Adj.  Mnietrelen. 

^HT^niT  f.  NichtWiederkehr  (zu  einem  neuen 
Leben). 

3^T^IW  f-  Mangel  an  Regen,  Dürre. 

^^TöflTU  Adj.  (f.  äEIT)  unerbrcchbar,  fest. 
l.ät^lWRi  m.  1)  Nichtabfall  TS.  3,1,5,1.  —  2) 
Unversehrtheit. 
2.  5I5Tl9lT=fi  Adj.  nicAt  abfallend. 

3Sn7t5T=fr  n.  das  Nichtessen,  Fasten;  das  zu  Tode 
Hungern. 

STTTST^m'T  n.  das  Fasten. 

3EI^5IFc7  Adj. au/'den  man  nicht  vertrauen  kann. 

'^I^n^T  Adj.  was  man  sich  nicht  wünscht. 

ä^^lfiilH  Adj.  hungrig  R.  5,17,3*.  24,31. 
1.  Sf^TTM'T  Adj.  nt'cA«  e«tend.  Daron  Nom.  abstr. 


«wißn  -  ^f^f^ 


hi 


°\k\<^  n.  das  Nichtessen. 

2.  S^'HTtT'I  Adj.  nicht  verloren  gehend. 

5RTT5IW  -Adj-  '*«'■  langsamste  Ait.  Br.  4,9. 

ä^^t^IR  AdJ.  mcAt  erwünscht  RÄÜat.  7,1377. 

5RT5ITS'T  Adj.  die  Erwartung  nicht  erfüllend. 

1.  WW^  Adj.  nicht  schnell,  langsam. 

2.  5FII5T  Adj.  keine  raschen  Rosse  besitzend. 
3Epn5TR  ni-  keiner  der  i  oder  3  Acrama  Jäbn. 

3,211. 

SRI^IH'H  Adj,  zu  keinem  A^rama  gehörend. 
Davon  Nom.  abstr.  °IHF<  n. 

1.  Sr-rrWr  m-  Unabhängigkeit  von  (Gen.)  RV.  Pbat. 
11,36. 

2.  SpTIST^T  Adj.  keinen  Halt  gewährend.  Davon 
Nom.  abstr.  °^J  f.  Kull.  zu  M.  3,180. 

äg^tW^  fehlerhaft  für  gJ^l^R. 

^•TlrörF  Adj.  sich  nicht  an  Jmd  oder  Hlmas 
haltend,  unabhängig,  keine  Rücksicht  nehmend  auf 
Gaudap.  zu  Säüebjak.  10.  Biiag.  6,1.  B.  3,10,6. 
Bflic.  p.  1,13, <2.  —  tn^TOSRlf^TfTT:  Jagn.  3,6 
wohl  ein  alter  Fehler  für  tTImjiHTftrHT:. 

ä^'irafl  Adj.  nicht  gespeist  habend  240,16.  TS. 
1,6,»,3.  TBb.  1,1,4,2. 

3^T§  Adj.  keiner  Gefahr  unterworfen  36,12. 

^'{IH  Adj.  ohne  Mund  oder  Antlitz. 

^t-Sln-i  n.  da»  Nichtsitzen  Kätj.  Qr.  25,4,7. 

g^TIH^  Adj.  nicht  nahe  bei  (Gen.)  Latj.  5,10,2  0. 

A  .     ^ 

Apast.  1,6,21. 

^MIHiy  Adj.  unerreichbar  96,2. 

*)'l(iH=h  Adj.  (f.  m)  1)  nasenlos.  —  2)  nicht 
nasal  Ind.  St.  9,32. 

^'TTrFfl^  Adj.  ungläubig,  gottlos  MBii.  1,74,96. 

*<'lllt-rl^  n.  Unglauben,  Gottlosigkeit  MBii.  1, 
212,17. 

JEFn^fftlU  Adj.  unüberdeckt,  bloss  VKiits.  28,11. 

5pTF^T  f.  Gleichgültigkeit  gegen  (Loc.)  Ragb.  2, 
57.  Kdmäbas.  6,12.  63.  VAS.  2.  SiEVAD.  22,8. 

SFrnFSIT'T  Adj.  ieinen  Standpunkt  gewährend. 

^f'TI'R^  Adj.  frei  von  sündhaften  Neigungen,  — 

unreinen  Leidenschaften  Lalit.  303,7. 

SFnFn=I  Adj.  kein  Gebrechen  bewirkend, 

^ r 

SRR^TT^Adj.  nicht  geschmeckt  Spr.274.  °q^ 

Adj.  früher  nicht  geschmeckt  R.  1,9,86.  Chr.  99,2. 
^■IT^rl  1)  Adj.  o)  nicht  angeschlagen,  nicht  ge- 
schlagen (ein  musik.Instr.).  °^r?T  ^'iJ'T'?!  f^'T^'! 
MBii.  5,182,24. 14,80,55.51^  nicA«  geblasen  Siudu. 
K.  m\  nicht  gespannt  MBu.  5,48,102.  nicht  an- 
geschlagen, von  einem  Laute.  —  6)  Heim  Waschen 
■iL    nicht  geschlagen,nioht  gewaschen,neul^0DZeugeB). 


6  mystischen  Kreisen  am  Körper. 

W(1^'\'^  "•  das  Nichtaufschlagen. 

^^^öplTT  m.  kein  Ahavantja-Fewer  Qat. 
Bb.  12,9,»,13. 

1.  'Ef'IT^TT  ni.  das  nicht  zu  sich  Nehmen  von  Speise. 

2.  S^-Tl^T^  Adj.  keine  Speise  zu  sich  nehmend.  Da- 
von Nom.  abstr.  of?T  f.  Laut.  320,2  0.  321,1. 

EHT^FT  Adj.  nicht  herbeizuschaffen. 
W\U^H\Tn  Adj.  der  kein  heiliges  Feuer  ange- 
legt hat,  —  unterhält.  Davon  Nom.  abstr.  ^«TTT^- 

^■TT!^T?T  t.  1)  Unterlassung  der  Opferspenden. 
—  2)  ungeeignete  Opferspende. 

tl-ilg^r)  Adj.  ungerufen,  unaufgefordert  MBh. 
1,136,18.  Spr.  287.  fg. 

33^IT^'T!7T'IT  Adj.  nicht  herbeigeschafft  werdend 
LÄTj.  2,3,19. 

^•Tltg)  l'T  n.  das  Nichtherbeirufen  Latj.  1,4,16. 
Spr.  289.  das  Nichteitiren  vor  Gericht  Chr.  213,6. 

=5PRilR^  Adv.  ungern. 

^rI=riH'T  n.  das  Nichlabschneiden  Pia.  Grbj. 

2,10,24. 

5H=hdl  1)  Adj.  wohnungslos.  Davon  Nom.  abstr. 
°f?T  f-  Bb»g-  P-  11,3,25.  —  2)  m.  Bez.  eines  best. 
Krankheitsdämonen  Habiv.  9560. 

3Elf^%TT^  (°^^  gedr.)  m.  N.  pr.  eines  Bo- 
dhisattva. 
*51TH^  "1.  Saccharum  spontaneum  JAn. 

^THI^T??  Adj.  nicht  eingegraben  f  at.  B«.  3,6,1,1  i . 

SETRJT^  Adj.  wo  (nur)  die  Ketten  fehlen  134,6. 

5fHIT^  Adj.  ohne  Nigada  Kätj.  Qb.  S,10,»5. 

SJH^lini  Adj.  ntcAt  verschluckt,  —  unterdrückt 
Sa[i.  D.  17. 

1.  5tHCI^  m.  1)  NichtZügelung  Spr.  248.  —  2)  kein 
Versehen  im  Beweise  Njäjas.  5,2,22.  23. 
2. 3EII^^  Adj.  ohne  Handgriff  Svi^i,2i,u. 

^(^^  Adj.  unverletzt  Lalit.  438,  5. 

JEff'!^  Adj.  unlösbar,  untrennfiar  AV.Prät.4,1  2. 

5IR^  n.  das  Nichtschütteln  Katj.  g«.  10,1,6. 

^TH^TH  Adj.  nicht  lösend,  —  trennend  RV. 
Pbat.  13,11. 

5rH:pAdj.=gf^:^RV.PBÄT.ä,20.9,13.DaTon 
Nom.  abstr.  °3  n.  Comm.  zu  AV.  Pbat.  4,76. 

tlMÄlRH  Adj.  nicht  berührt  — ,  nicht  geschüt- 
telt werdend. 

StH^tT  Adj.  keine  Vorräthe  habend  Gaut.  3,1 1. 

STT^äTT  Adj.  Etwas  nicht  wollend  MBu.  13, 
16,20.  Chr.  121,1«. 

B[rHHST  f.  das  Nichtwollen,  Abneigung  289,11. 
Instr.  ohne  es  zu  wollen. 


^^Jl\  f.  kein  Opfer  Gaim.  4,4,2. 

äEfH?!  "•  <*o*  Nichtabgehen ,  —  Nichtabweichen 
von  (Abi.)  QÄNKn.  Br.  1,4.  8,2.  18,10.  29,3. 

?IT^rl^  f.  N.  pr.  eines  Flusses. 

Srf^ff^rT^^l^m  Adj.  (f.  STD  nicht  gegenseitig 
verursacht  Kan.  8,1,io. 

^Wr^T^Sfl  Adj.  so  nicht  wissend  Qat.  Bb.  7, 
2,i,9. 

5fMct(  1)  Adj.  a)  nicht  ewig  dauernd,  vergäng- 
lich 163,23.  183,17.233,23.  —  6)  nicht  beständig, 
vorübergehend,  zufällig  oder  gelegentlich  zur  Er- 
scheinung kommend.  —  c)  ungewöhnlich,  extra- 
ordinär. —  d)  unbeständig,  wankelmüthig.  —  e) 
dessen  Ausgang  sich  nicht  bestimmen  lässt,  —  2) 
°^  Adv.  nicht  beständig,  nur  dann  und  wann. 

Srr^r^^fTT  (•  yergänglichkeil,  Unbeständigkeit 
223,28. 

5ErFIr<7^  n.  1)  dass.  233,27.  273,6.  —  2)  Zu- 
fälligkeit, Ungewissheit.  —  3)  Unbeständigkeit, 
Wankelmuth. 

5(HrMHH  in-  eine  auf  die  Vergänglichkeit  sich 
stützende  Einwendung^iXj  AS.S,i,32.SkRVKD.lii,ii. 

yH?M7  Adj.  dieses  nicht  kennend  Nia.  2,3, 
Ait.  Ab.  469,14. 

3Eli^  Adj.  (f.  ^TI)  sehlaflns,  wach. 

yPl^l  f.  Schlaflosigkeit, 

SEfT'TÖT  Adj.  ohne  Brennstoff',  dessen  nicht  be- 
dürfend. 

SlT^nr  Adj.  unkräftig,  feig. 

SIR^  ra.  PI.  N.  pr.  eines  Volke«. 

5lf^F^?I  Adj.  nicht  tadelnd  Gaut.  9,59. 

äBfTR^I  f.  nicht  tadelnde  Worte  AV.  11,8,22. 
Spr.  293. 

gfqff^rl  Adj.  tadellos. 

5rf^=^  und  3EIH^^3|  1)  Adj.  dass.  —  2)  m. 
N.  pr.  einer  Einsiedelei. 

<t4M'-#,  Adj.  (f.  3^)  Indra  nicht  verehrend,  ihm 
feind. 

Mri'-'n'^  Adj.  des  Indra  beraubt. 

1.  5in^^  n.  Geist. 

2.  SIRP^WT  Adj.  keine  Sinne  habend  Ind.  St.  9,165. 
^HT'iTRl'?  Adj.  sich  nicht  zur  Ruhe  legend. 
Sli^^H  n.  das  Nichttrinken,  Durst  Bbag.  P.  5, 

26,8. 

^IH^ni  Adj.  (f.  3^)  ungeschickt,  tacilos  VerIs. 
23,18. 

'3T'T'5(^  Adj.  1)  unangebunden.  —  2)  nicht  ge- 
bunden an,  sich  nicht  kümmernd  um  (Loc).  T]T[- 
^'^  MBu.i,2d,2\.—  3)  nicht  gebunden,— durch 
einen  vorangehenden  Act  zu  Etwas  verpflichtet 


kS 


4i^<M^  —  äf'^rT 


GiOT.  13,«.  8.  M.  8,70.  —  4)  Htnusammenhängend. 
tingertiml.  °yHli^H  J'S!«.  3, 135.  Mit  STRl  wohl 
das».  SIBu.  13,163,9.  —  ü)  einfach,  eiuformiij  VÄ- 
■*<<«  1,3,18.30. 

?TTR^Ty  m.  l'nbedrängtheil,  Freiheit. 

äPTHJTFF  Adj.  1)  nt'cAl  fest,  betceglich,  unruhig, 
Nnt(ä(  NiH.  10,<.  Ubgb.  67.  KiB.  13,66.  —  2)  un- 
betcheiden  Biur.  Nätja?.  34, 1 19. 

SETT'PTrrS'  n.  Beiveglichkeil  Nm.  10,'.. 

IJHHy  Adj.  nicht  erliegend,  —  erlahmend. 

M HH yn H IM  Adj. von  nicAr «Wa Amender  Ara/'f. 

^T'HMI'i  Adj.  un«rni«f<<icA. 
l.^HmfT  n.  *«in  Grund,  keine  Vrtache  Gaim.  1, 
1,«.  ClHMrlH^f  (Bh»r.  Katjas.  34,106)  und  5f- 
I^FIff^  ohne  Grund,  ohne  Veranlassung. 
S.^f^fqfl  1)  Adj.  (f.  SETI)  a)dat  Ziel  verfehlend  R. 
t,9t,26.  —  6)  wofür  keine  Toneichen  sind,  nicht 
im  Voraus  bestimmbar  161,25.  —  c)  grundlos.  — 

d)  uneigennützig.  —  2)  °!T  Adr.  oAne  Grund,  ohne 
Veranlassung  IIhäg.  P.  3,13, 31. 

MHIRHmIHTJ  Adj.  uneigennützig.  ER  Bbao. 
P.  3,15,U. 

t^HIH^  1)  Adj.  a)  die  Augen  nicht  schliessend, 
icachsam  4,30.  Bbag.  P.  3,20,12.  —  6)  nicht  blin- 
zelnd, sich  nicht  schliessend  (von  den  Augen)  R.  3, 
60,1 0.  Katiias.  18,1 3  (zu  lesen  «THFN).— 2)  °W\ 
AdT.  rastlos.  —  3)  m.  a)  ein  Gott.  —  b)  *Fisch.  — 

e)  die  Fische  im  Thierkreise.  —  d)  N.  pr.  o)  eines 
Kinderdamon«  Päb.  Grbj.  1, 16,  23.  —  ß)  eines 
Sohnes  des  Garuda. 

yn^y^m  m.  Fisch  Spr.  4376. 

^HTR^fT  Adj.  dl«  Augen  nicht  schliessend, 
wachsam  2,28. 

«NHfnNH  und  SBff^^Tm  Adv.  wachsam. 
*W^\^^[^¥{  m.  Bein. Brhaspali's. 

SrrRFnftT  fehlorhan  für  ^fqtitci. 
1.  t<HH<^  m.dasNichtblinzeln,Nichlsichsehliessen 
(der  Angen)  98,11.  °f^dH^lM  Ind.  St.  14,366. 
2. 5fHrp7 1 )  Adj.  nicht  blinzelnd,  sich  nicht  schlies- 
send. —  2)  m.  o)  ein  Gott  Bbao.  P.  6,10,1.  —  6) 
•Fisch. 

^TMHMrtl  f.  das  ISichtblinzeln,  Sichnichtschlies- 
sen  t;i(;.  9,1 1. 

'^HH'^'-I  Adr.  wachsam. 

t<M'7rT  Adj.  i)  ungebunden,  unbeschränkt,  nicht 
fest  bestimmt  Vakah.  Brb.  S.  8, 6.  H  ,  l  5.  —  2)  nicht 
hergebracht,  ungewöhnlich,  auffallend,  c^lj  MBh.  3, 
260,12.-3;  nicht  unbelnnt,betontRV.PHXT. H,2G. 

5(PT'7r?'7f^  Adj.  f.  keinen  bestimmten  Mann 
habend,  sich  mit  verschiedenen  Männern  abgebend 


Ind.  .St.  13,423. 

?TR*^r1^irl  Adj.  keinen  bestimmten  lebensun- 
lerhall  habend  Pat.  zu  P.  5,2,21. 

STPnrTIr'T'^  Adj.  den  Geist  nicht  in  der  Gewalt 
habend  Spr.  3052. 

ä^PTTH'  ni.  1)  Kichtbeschränkung,  das  so  aber 
auch  anders  sein  Können  Gai:t.  0, 6.  —  2)  das  Sich- 
gehenlassen Spr.  7336. 

JfT^qiqrrr  f.  ein  Gleichniss,  bei  dem  es  unent- 
schieden bleibt,  ob  nicht  noch  etwas  Anderes  zur 
Vergleiehung  herbeigesogen  werden  könnte,  248,  K. 

tll-HMi-M  Adj.  nicht  zu  bändigen. 

'S'HHIH^  Adj.  nicht  bestimmend.  Davon  Nom. 
abslr.  °^  n.  Sarvad.  16, U. 

'^f'T'TWT  Adj.  nicht  beauftragt,  nicht  speeiell  an- 
gewiesen 197,7.  210,25.  26.  Jagw.  3,288.  Uarit. 
7338.  B.  GoRR.  2,62,  2.  9S,  16.  Katbas.  60,  112. 
nicht  betraut  mit  (Loc.)  Spr.  299. 

tJM<^sMHI'i  Adj.  «PO»  Jmden  nicht  aufgetragen 
wird  Kuli.,  zu  M.  9,2  59. 

*(MMIil  m.  1)  NichtVerwendung  Latj.  8,1,9.  — 
2)  unpassender  Auftrag  MBn.  12,327,^7.  R.  ed. 
GoRR.  2,68,17. 

3?R^nn  R.  2,66,7  fehlerhaft  für  SErf^TIT- 

*(MMlsM  Adj.  nicht  aufzutragen  (ein  Geschäft). 

3?i^f  Adj.  kraftlos,  matt. 

^'I(°IIHn  Adj.  nicht  aus  der  Gemeinschaft 
Verstössen  Ind.  St.  13,358. 

'SfH(is,lr)Adj.nicA<aM/äfeäiej»enC:AT.BR.2,S,S,16. 

^H'^l  f.  Entkräftung,  Siechthum. 

5JM^|-^^U1  n.  das  Nichtsondern  Sastad.  10,1. 
*^i^5if^  Adj.  P.  6,2, 160,  Seh. 

'^H^Tl^ri  Adj.  nicht  abzubringen. 

*<l1hrti  Adj.  1)  nicht  ausgesprochen,  —  un- 
mittelbar verständlich,  —  »on  selbst  sich  ergebend, 
was  oder  worin  ütwas  erst  zu  erschliessen  ist  38, 
16.  Air.  Br.  6,27.  Tandja-Br.  17,1,8.  VS.Prat.4, 
192. ^<H ^ rt)'' II 'T eine best.ArtdenS&maYeda  zu 
singen.  °3"  n.  Nora,  abslr.  Säj.  zu  Qkr.  Br.1,3,s,i  o. 

^M^S  1)  *Adj.  a)  ungehemmt,  frei  Med.  (tII- 
•iJ|c?1  zu  lesen).  —  6)  beweglich.  —  2)  m.  o)  N.  pr. 
a)  eines  Sohnes  des  KimadsTa.  Bez.  des  ersten 
aus  dem  goldenen  Wcitoi  entstandenen  Wesens, 
betrachtet  als  4lor  Vjüha  Vishnu's  (Sartad,  S4, 
2)  und  identificirt  mit  dem  Ahamkära  GoLAonj. 
2,l,Comm.  — ß)einesBhikshu  und  eines  Autors. 
—  b]  Bein,  giva's.  —  3)  f.  ^  Titel  eines  Werkes 
des  Anirnddha.  —  4)  *n.  Strick. 

^H(>S,T|Cg  f.  Titel  eines  Werke«. 
*'3H^tT5I  n.  Luftraum. 


*5Tf^r^ilPTTf^^  f.  Aniruddha's  Gattin  U»h4. 

tlH^R  Adj.  nicht  vertheilt  Gaim.  6,a,16. 
^^    r 
^^mrf  m.  Nichtentreissung  TS.  3,1,»,3.TBr. 

1,8,»,1. 

^T'HfcJIrT  Adj.  nicht  herauszuschaffen. 

^HrSIfT  Adj.  nicht  erobert  Mrkkh.  113,6. 

^MTITF^  Adj.  nicht  gereinigt  (eig.  und  übertr.) 
M.  11,189. 

STPT^ijr  Adj.  (f.  SEIT)  aus  den  zehn  Tagen  (nach 
einer  Geburt  oder  einem  Sterbefall)  nocA  nicht 
heraus  Gaüt.  17, 22. 

STH^Jjn^  Adj.  (f.  qj)  dass. 

5IHI  (^y  Adj.  nicht  angegeben,  —  genannt,  — 
noAer  bestimmt  226,20.  ^ÄSkh.  Qr.  8,13,1  i.  M.  S,1 1 . 

^IRp^^^lf^T  Adj.  der  nicht  thul,  was  ihm 
aufgetrogen  wird,  MBa.  12,247,17. 

STTT^^T  m.  keine  nähere  Bezeichnung  Gaih.3,S,3  4 . 

^H^^  Adj.  nicht  anzugeben,  —  näher  zu  be- 
stimmen Gaut.  21,7.  ViKR.  b9.  Bhätapr.  2,32,3. 

5n''Tsi''t|  h'^  Adj.  dessen  Zorn  nicht  anhältRkon. 

16,80. 

qi'lPI^  Adj.  ununterbrochen  und  ununterschie- 

den  Spr.  300. 

*ä^HMlc'~UI  f.  Trigonella  corniculata  Lin. 

äEfHöftlJTTCf  Adj.  nicA<  m  Worte  zu  fassen,  — 

n«Aer  2«  bestimmen  238,11.  Kap.  3,5«. 
^    r  r  ^ 
qR^tH^rfT  Adj.  nicht  zu  betrachten  Qks.  64,8. 

SIR^rai  Adj.  =  gft^^CJ  Spr.  300. 

^   r 
^fR^TII  1)  Adj.  a)  nicht  erloschen,  noch  nicht  zu 

Ende  gegangen  (Tag).  —  6)  nocA  nicht  beruhigt,  noch 

tt)»7(t(Elephant).  —  2)*m.PAJcg(»na,ScA/etmNiGH.  Pr. 

^•T^fT  Adj.  nicA<  erfolgt,  —  zu  Stande  gekom- 
men 192,4. 

'^'R^  m.  Nichtver zagung,  Selbstvertrauen, 
moralischer  Muth  Spr.  301.  fgg. 

33R^T7fT  Adj.  nicht  an  den  Tag  gelegt  Mbikh. 
30,9. 

'^H^iy  Adj.  der  seine  Sünden  nicht  gesühnt  hat. 

53"P7^fT  Adj.  nicht  verjagt  von  (Abi.)  ^Iat.  Br. 
9,1,1,23. 

äfffnc^lf^H  Adj.  nicht  schallend,  —  laut  301,1 1. 

gfH5?  m.  1)  Wind  104,5. 219,1 1 .  —  2)  der  Gott 
des  Windes  76,2«.  219,21.  Wird  zu  den  Marut 
und  zu  den  Vasu  gezählt.  *P1.  eine  best.  Klasse 
von  Göttern  (49  an  der  Zahl).  —  3)  der  Wind  im 
Körper  (einer  der  drei  Rasa  desselben).  —  4)  my- 
stische Bez.  des  lautes  j.  —  3)  N.  pr.  a)  eines 
Sohnes  des  Tarösu  VP.  4,19,2.  —  6)  *des  17ten 
Arhant's  der  vergangenen  Utsarpint.  —  c) 
eines  RAkshasa. 


^Hd^iHH  -  5Fit^ 
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*'^RcH°hHI)  m.  PI.  eine  best. Klasse  von  Göttern. 
*^'T5I^°f)  m-  Xerminalia  Bellerica  Roxb.  RÄ- 

GAN.  11,238. 

tti-H^ylsi  m.  Bein.  Hanuraanl's. 
*^R5lf^fTIH  m.  Terminalia  tomentosa  Nigh.  Pr. 
Wohl  fehlerhaft  für  ^\^°. 
^f^\^^^fH  ™-  'l^^  Planet  Saturn. 
53Hiyi^*T  m.  eine  best.  Meditation  (buddh.). 
SrfR^TfT  Adj.  (f.  m]  nicht  rastend,  ruhelos.  5TsIT- 
tTcTTfl^l  AiT.  Bk.  5,2  3.  A?v.  Qr.  8,13,13. 

^J^^^^n. keine  Zu/luchtsstätte'X:AiTT.Ve.2,6.T. 
*^V^vl^m  und  ^ri^^FTHT^f^T  (MBH.  i,lb,1)  m. 
Feuer,  der  Gott  des  Feuers. 

^HtHTrH=n  Adj.  rheumatisch  Karaea  1,17. 
* '^^PT^ntl^f»  ni.  Terminalia  Catappa. 
5(H5nT=7  n.  Luftweg. 
ä^^n^IH  f.  Windstoss  294,26. 

^        r 

5rt^=TfI^  Adj.  nicht  umkehrend,  —  fliehend. 
tJHc^fl'T  Adj.  keine  Rückkehr  gestattend  Bhao. 
P.  6,5,21. 

5^T^=IrI'TlfT  Adj.  nicht  rückgängig  zu  machen, 
—  zu  hemmen. 

tm^THpl  n-  NichtUmkehr,  tapferer  Widers  tand. 

^]'\^Tc{'l  l)Adj.  o)  nicht  umkehrend,  —  flie- 
hend,  tapfern  Widerstand  leistend.  —  6)  nicht 
rückgängig  zu  machen,  —  zu  hemmen  Habiv.  4836. 
StTH^l  (1*7  (wohl  besser)  v.  1.  —  2)  m.  N.  pr.  eines 
Mannes  Laut.  392,6. 

1. 5fH^T^T[I  n.  1)  das  Nichtabhalten,  Nichtzurück- 
Aa/(en210,31 . — 2)  Vnvermeidlichkeit  Sartad.  7, 1 3. 
2.gH^tn  Adj.  =  ä^f^T^  BuÄG.  P.  3,13,3  5. 

5rFföflT^fI  Adj.  ungehemmt  VbnU.  140. 

^PT^W  Adj.  nicht  abzuhalten,  —  abzuweh- 
ren, —  zurückzuhalten,  unhCmmbar,  unwider- 
stehlich. 

'EfHf^JtFnT  Adj.  (f.  JETT)  nicht  rastend  12,23. 

^H^<T  (1)  Adj.  nicht  impotent. 

t(H=TrI  Adj.  nicht  zurückgehalten. 

5rr?cTfri)Adj.n«cA«nmÄ(i/(rend, — fliehendMßu. 
7,140,12.  BuÄG.  P.  6,10,33.  —  2)  °rf  Adv.  ohne 
dahin  zurückzukehren  Gabt.  3, 1 5. 

^'I=JTT*nfI  Adj.  des  Fleischgenusses  sich  nicht 
enthaltend  Uttarah.  72, 5. 

^H=lm  f.  1)  NichtUmkehr,  tapferer  Widerstand 
Gaut.  10, 16.  —  2)  das  Nichtaufhören,  Nichlunter- 
blciben  Gaut.  14,46.  Katj.  g«.  22,2,14.  3,31.  — 
3)  Bez.  der  9ten  unter  den  14  Stufen,  die  nach  dem 
Glauben  der  Gaina  zur  Seligkeit  führen. 

^n=T^^  n.  das  Nichtkundthun  R.  5,13,38. 

5fH=T!n^  Adj.  (f.  m)  keine  Einkehr  gestattend. 


'STT^^IT  Adj.  ununterbrochen,  beständig  Spr. 
7634.  3ErR5[°  dass.  104,28. 

StRRTrl  Adj.  und  sinfsifllT  Adv.  rastlos. 

^^.  /^  r 

^•7T5Irtfin  Adj.  rastlos  sich  ergiessend. 
i-^i^WJ  m.    ünentschiedenheil  Mudräh.  34,13 
(39,11). 
2. 53Ff^'7  Adj.  »tnentJcAieden,  wniicAer  Tattvas.37. 

SinfilfT  Adj.  unentschlossen  Spr.  303. 

=3HlilF?J  Adj.  unergründlich. 

^Hl^TFfT  Adj.  nicht  abgewiesen. 

'3'H:5IPrfI   Adj.  nicht  vollständig  vernichtet 
VenIs,  26. 

Slrl^I^  Adj  ohne  Wehrgehäng,  unbewehrt. 

3^Pl^c?JAdj.(f.3^)  Pfeilen  nicht  zugänglichlS,^ . 

'^HMiJlTT'T  Adj.  nicht  mit  Pfeilen  (sondern  mit 
Schlingen  auf  die  Jagd)  gehend  Gaut.  17,17, 

S^^ig'  Adj.  (f.  gj)  ungehemmt. 

5}y?IE^JTJ7!T  Adj.  nicht  frei  von  Schmutz,  — 
schlechter  Leidenschaft. 

ä^PfSöfJfT  Adj.  ungeschmückt. 

3E[T^EöfiI'fJ'  Adj.  für  den  es  keine  Sühne  giebt. 
1.  t|HT5'  1)  Adj.  a)  unerwünscht,  unlieb,  unange- 
nehm; n.  Unerwünschtes  u.  s.  w.  38,15.  139,25. 
189,19  (mit  Gen.).  217,15.234,18.  —  6)  unheil- 
voll, schädlich;  n.  Unheil.  —  c)  verboten,  verrufen 
208,7.  —  2)  *f.  5n  Sida  alba  Lin. 
2.5fH^  Adj.  1)  nicht  geopfert.  —  2)  dem  nicht 
geopfert  wordert  ist. 

5fH^^  Adj.  ohne  Backsteine  Cat.Br.  9,3,1,57. 

^T^W^^'T  ni'  N.  pr.  eines  Fürsten. 

^l'IW^  f-  ^6*'*  wirklicher  Backstein  QkT.  Br. 

6,2,1,10.  QULBAS.  2,39. 

^PI^^'^  Adj.  dessen  Opfer  nicht  (mit  Erfolg) 
dargebracht  ist  Gop.  Bu.  1,3,25. 

^fRI^^T  Adj.  die  Aussprüche  einer  Autorität 
nicht  kennend  Mahäbu.  8,46,6. 

5T'?T^'T  Adj.  der  nicht  geopfert  hat. 

^H^fT  Adj.  nicht  abgeschüttelt,  unvertrieben. 

^FIW  Adj.  nicht  rauh,  —  hart,  —  roh  138,2. 
Laute,  Worte  BüAB.NÄTJAg.  18, 12  5.  Kätjäd.  1,69. 

5lH^  Adj.  uneingeweiht,  ungebildet  R.  3,17,29. 

^H^^WT  Adv.  so  dass  die  Federn  des  Pfeils 
nicht  herausstehen,  so  dass  der  Pfeil  sammt  den 
Federn  eindringt. 

äRT^'T^  MBU.  6,8,13  fehlerhaft  für  °SIF^. 

gX^lEq?!  Adj.  nicht  gerathen,  —  reif  geworden 
243,24.  Nora,  abstr.  °pr  n.  ebend. 

äETH^'F^  Adj.  schweisslos  MBu.  6, 8, 1 3. 
*5ri'IFrIS^  Adj.  ungehemmt. 

BfT'lF^T^^'T  Adj.  keine  Flüssigkeit  träufelnd, 
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—  durchlassend. 

ä^H^  Adj.  für  den  es  kein  «hier»  giebt  Apast. 
2,21,10. 

gi^^rT  Adj.  nicht  getödtet  VenIs.  100,11. 

SIHr^fl  Adj.  1)  nicht  niedergesetzt  — ,  hinge- 
stellt Katj.  ^r.  9,13,36.  11, 1,1 5.-2)  nicht  conso- 
nantisch  auslautend  ('RHT^fl'T  st.  ^HT^^  '■^ 
lesen)  VS.  Prät.  3,29.  ' 

^'Il^fr  n.  1)  Angesicht  eig.  und  übertr.acie*,  For- 
derseite,  Front  ^ulbas.  3,37.167.  =  qj-IJ  (Comm.) 
Mitte  2,72.  —  2)  Glanzerscheinung  Agni's.  —  3) 
Schärfe  (eines  Beils),  Spitze  (eines  Pfeils).  —  4) 
Reihe,  Zug.  —  3)  Heer  98,32.  —  6)  *  Schlacht. 

St^ftTOlH  m.  Herrführer  LA.  89,4. 

^*n*=<tr  Adj.  glanzvoll  (von  Agui). 

^J'TT^clfTTni   m.  N.   pr.   eines  Bruders  des 
Gajadratba  MBu.  3,263,12. 
*5t'Tt=frFZT  m.  1)  Kämpfer.  —  2)  Leibwache.  —  3) 
Abrichter  von  Llephanten.  —  4)  Kriegstrompete. 
—  3)  Zeichen. 

^-ff^fim  n.  Spitze  des  Heeres  R.  6,3,16. 

^tTT^TfU'^frl  m.  Heerführer  Ind.  St.  10,313. 
*5FtTT^'n'  f.  Heer  und  der  iote  Theil  eines  voll- 
ständigen Heeres  (^t^TT^Ilt). 

53*11^    Adj.    (f.   JEfT)    nicht    niederen    Standes 

DAgAE.  2,59. 

*5F=ft^^f5F^  m.  N.  pr.  eines  Buddha. 

^Tl^TR^r^'T  Adj.  nicht  Gemeinem  sich  hin 
o  "s. 

^eöend  MBu.  3,73,14. 

*l'lls||'I  Adj.  der  nicht  geopfert  hat. 

W^,  W^r3ö  Adj.  nestlos. 

WTlrl  Adj.  nicht  hingebracht  Qat.  Ba.  4,9,10, 
7.  KÄTJ.  ^R.  25,11,7.  12,26. 

^•TrTrr  f.  tmkluges  Benehmen,  dummer  Streich. 

^•Üm?r  Adj.  der  es  nicht  versteht  sich  klug  zu 
benehmen  136,4. 

'ERrffcHfl  Adj.  unerwünscht,  unlieb  225,4. 

3^1^  MBu.  12,230,13  fehlerhatt  für  °^. 

^'fr'^T  (Spr.  3392)  und  3^EfT  (MBu.  12,8441. 
Spr.  310)  Adj.  nicht  neidisch,  —  eifersüchtig. 

WU^  m.  N.  pr.  eines  Scblangendämons. 
1. 5Rl5r  1)  Adj.  (f.  51T)  nicht  Herr,  nicht  im  Stande 
oder  kein  Recht  habend  über  Etwas  (Gen.)  zu  ver- 
fügen. —  2)  f.  511  Ohnmacht,  Gefühl  der  Nichtigkeit. 
2.  *?I'TT5I  Adj.  keinen  Herrn  über  sich  habend, 
Bein.  Vishnu's  und  ^iva's. 

5Hl!iH  n.  Nom.  abstr.  zu  1.  ^^^51  1). 

^jf^SnH  Adj.  machtlos  Ait.  Ar.  171,8. 
l.il'ftyi  Adj.  (f.  gi)  =  1.  ^^  1)  Spr.  3361. 
Mit  Inf.  nicht  vermögend  zu. 
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2.  <|>{lVJ)  Adj.  l)herrenlos,  keinenBerm  über  sich 
Habend  KtMABis.  2,9.  —  2)  dem  höchsten  }Vesen 
nicht  zvkommend. 

U'il'Q{^  a.  Sota,  abstr.  zu  1.  J^^TIT^  260,1. 

t4Hl<^  ■»•  N.  pr.  eines  Füriten. 

JETTT^  f-  Genügsamkeit,  Zufriedenheit. 

SEHTT^rT    Adj.    nicht    erstrebt,   —    gewünscht 

187,2  5. 

1.  ^  1)  AdT.  a)  hinlerhir,  nach  Andern  R.  2,10'J, 
9.  —  6)  später,  darauf.  —  c)  mederum.  —  2) 
Praep.  a)  entlang,  über  —  hin,  längs,  an,  mit 
Acc.  und  *Gen.  —  6)  durch  —  hin,  mit  Acc.  — 
c)  ZM  —  Alf»,  nach  —  hin,  mit  Acc.  —  d)  hinter, 
hinter  —  her,  mit  Acc.  und  *Abl.  —  e)  lur  Zeit 
von,  um  (mit  Uebergang  in  die  distributive  Bedeu- 
tung), mit  Acc.  —  /]  unmittelbar  nach,  nach,  auf 
(leiUicb),  mit  Acc.  Abi.  und  Gen.  —  g)  nach  (in 
der  Reibenfolge),  mit  Acc.  LÄp.  9,2,29.  —  h) 
gemäss,  nach  Art,  entsprechend,  mit  Acc.  —  <)  für 
(Gegensatz  gegen,  tcider],  mit  Acc.  —  k)  in  Be- 
treff von,  tn  Bezug  auf,  mit  Acc.  —  6)  t'n  Folge, 
wegen,  mit  AbL 

T 

2.  ^^  m.  1)  im  RV.  Bez.  nicht-arischer  Leute.  —  2; 
N.  pr.  eines  Fürsten. 

yn*  1)  Adj.  (f.JETF)  a]  *  hinter  Htwas  her,  begie- 
rig.  —  6)  abhängig.  —  2)  *  m.  Liebhaber  Gal. 

5RSHtSJ7  AdT.  am  Ufer  Mbou.  21. 

?RSfJ5I^  n.  1)  *  spätere  Erwähnung.  —  2)  Be- 
richterstattung. 
*t41*(^tr)l  f.  eine  Art  Uusa  Nigh.  Pa. 

5R^R(3Fn7  Adv.  über  Kanal^hala  Megh.  50. 
*tH^'ilMH  Adj.  der  nächst  jüngste. 

W^^i^^^  1)  Adj.  am  Ende  eine»  Comp.  Uit- 
gefühl  habend  mit.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

5FRP^^H  n.  mtleiden,  Mitgefühl. 

^'^'^\^^•\•i\^  Adj.  bemitleidenswerth. 

SlR^fJ^TT  f.  Mitleid,  Mitgefühl  mit  (Gen.  und 
Log.  oder  im  Comp.  Torangehend)  40,19.137,27. 

tt^-^ilt-tTT  Adj.   Mitgefühl  habend  mit  (Gen. 
oder  im  Comp,  vorangehend). 

*s.    ^ 

?R^?)nTTTsl7  <"•  Beileidsbezeugung  Spr.  6253. 

g^^JJITZr  Adj.  1)  bemitleidenswerth  Spr.  490.  — 
o 

2)  *  rasch,  ungestüm. 

yH=ti(  1)  Adj.  nachthuend.  —  2)  m.  Handlan- 
ger, Gehülfe. 

SR^FTT'n  n.  Nachahmung  294,31.    Spr.  6282. 

KivjAl'B.   7,1  1. 

?l=7^i(ur<l's<^  m.  Klangwort  Ind.  St.  13,107. 

r 

STRIrTJ"  Nom.  ag.  Nachahmer,  Darsteller. 


^'{\>ü{  -  yjisyifn 


t4'H=tiH'1  m.  N.  pr.  eines  der  Viere  DotAs. 


SP^l^f)^  1)  m.  a)  das  hinter  sieh  Herziehen.  In  der 
Gramm.  Heranziehung  (aus  dem  Vorangehenden;. 
—  b)  Boden  eines  Wagens.  —  c)  Vorrathsstück 
zu  einem  Wagen.  —  2)  n.(!)  das  inSchutden  Stecken 
(nach  Mlak.)  MBu.  2,13,13. 
yH4iNUI  1)  Adj.  (f.  5)  an  sich  ziehend  Kabaka 

1,13.  —  2)  n.  a)  =  t<Hctiq  1)  a)  in  der  gramm. 

■^  r 

Bed.  239, 19.22.  —  6)  fehlerhaft  für  SJ^rrnTHI- 

*5RWr  m.  =  tJH*«f  1)  6). 
o         ^  o 

^  r 

yn^r  H'\  AJj.  nach  sich  stehend  Spr. 5390,  v.  1. 

_f i   •- 

lER^i^JT  Adv.  auf  je  ein  Sechzehntel  Qat.  Bk. 

12,8,S,13. 

L^EpT^C^  ni.  eine  secundäre  Vorschrift,  die  an 

die  Stelle  der  primären  tritt,  wenn    diese  nicht 

zum  Vollzuge  gelangen  kann,  21 1, 5. 

2.  yH4ic<-M  1)  Adj.  allen  Forderungen  entsprechend 

MBu.  5,46,15.  —  2)  °»T  Adv.  nachträglieh  Gobu. 

1,5,20. 

ti'i^ll^'l  Adj.  nachstrebend  94, 1 1 . 

1.  y*<°lilH  ni.  Verlangen,  Begehr. 

o 

2.t('it:fi(H  Adj.  dem  Wunsche  entsprechend.  °^^ 
Adr.  ^ach  Wunsch. 
SJ-i^tilH^hri  Adj.  die  Wünsche  erfüllend. 

o  ^    ^ 

yn^tllnT^  Adj.  begierig. 
*5IR^rnTPl  Adj.  nach  seiner  Neigung  verfahrend. 
Davon  *°rrT  f.  N.  abstr. 

5R^IT(  1)  Adj.  gleichend  313,18.  —  2)  *m. 
Nachahmung. 

5F?^TT=fi  Adj.  gleichend  Duübtan.  17. 

y'H^TTipT  Adj.  1)  nachahmend,  gleichend,  ähn- 
lich 106,20.  darstellend.  —  2)  sich  richtend  nach 
Spr.  3162.  einschlagend  (einen  Weg)  2903. 

l.yH=t)|t|  Adj.  darzustellen  Dacab.  4,36. 

o 

2.  yi=hlM  n.  ein  später  zu  vollbringendes  Werk. 
^H^tiMR  Adv.  immer  zu  seiner  Zeit  Spr.  4639. 
*(1<*i(i'T   n.    das   Hersagen,   Nennen   213,7. 

Weitererzählen. 

r^      r 

SIl^tWfT  Adj.  auf  — ,  herzuzählen. 

^^^  1)  Adj.  (f.  yi)  a)  am  Ufer  wohnend,  — ge- 
legen. —  6)  *abschüssig.  —  c)  günstig  (Wind,  Schick- 
sal, Vorzeichen)  Spr.  7633.  fg.  —  d)  entsprechend, 
zusagend,  geeignet,  angenehm  186,12.  —  e]  gut 
mit  Jmd  stehend  Spr.  6648.  —  f]  treu  ergeben, 
nur  Eine  liebend.  —  2)  Adv.  ?R^5PT  a]  am 
Vfer  Spr.  6634.  —  6)  dem  Zuge  —,  dem  natür- 
lichen Laufe  entsprechend  AV.  5,14,13.  3)  f. 

yr  a)  *  Croton  polyandrum.  —  6)  ein  best.  Metrum. 
—  4)  n.  eine  best,  rhetorische  Figur:  Darstellung 
von  Unangenehmem,  das  zu  Angenehmem  führt. 
Beispiel  Spr.  1799. 


*y'I^i?Rn  f.  Croton  polyandrum  Nion.  Pr. 
y'7'=tidsl  ni.  ein  am  Vfer  wachsender  Baum. 
y'^^^Öfl    f.    1)   Geneigtheit   (des  Schicksall). 


(^«e-Ht-y  zu  brennen.  —  2)  das  Gutstehen  mit  Jmd. 
y-H*^ PI  n.  Geneigtheit,  Günstigkeit. 
y'T=hcrl'T  n.  Geneigtmachung,  das  Freundlich- 

thun,  Schmeicheln. 


y^5FK?nT,  °^T^  i)Jmd (Acc.I  geneigt,— freund- 

OCX,  -s^ 

lieh  sein,  schmeicheln.  —  2)  weiter  erhärten  Aäas- 
DAC.  in  Bru.  Ab.  Up.  S.  739. 

y^T^lwT^rT  Adj.  wohl  fehlerhaft. 

y'T^^f'Ms ^  m  Adj.  als  angenehm  empfunden 
werdend.  Davon  Nora,  abstr.  °^  n. 
*y^^f^^'t  f.  =  y^^I^^fiT  NiGU.  Pr. 

O  C^s.  OCX 

^*?^T^  f-  1)  Nachahmung,  nachahmende  Dar- 

o  t- 

Stellung.  rT?"^^ltT  Adv.  dem  entsprechend  21,13. 

*  O  '. 

—  2)  Willfahrung. 

y^^fTf  Adj.  nackahmenswerth. 

yH'll^pl  n.  das  Herangezogensein,  aus  dem 
Vorangehenden  Ergänztwerden  P.  8,4,55,  Seh. 

y^=FJTH  f.  Eigenthümlichkeit. 

y'irJ)  Adj.  nicht  ausgesprochen,  nicht  ausge- 
drückt,  unbesprochen  KItj.  (b.  19,7, 1 3.  NjIjas.  5, 
1,22.  Chr.  226,26.  233,8.  Davon  Nom.  abstr.  °^ 
u.  Njäjas.  5,1,22. 

y'lFhTHTli  f.  ein  feines  und  verstecktes  Compli- 
ment  bei  guter  Gelegenheit. 

y^cf^y  Adj.  1)  liederlos,  nicht  spruchkundig.  — 
2)  nicht  von  Uktha  begleitet  Ait.  Br.  6,13. 

y^^q    m.    1)   Reihenfolge.    °'sf^   (218,23) 

O 

und  o^qTrT  (101,4.  211, 1 8)  der  Reihe  nach.  — 
2)  Stammtafel.  —  3)  Verzeichniss,  Inhaltsverseich- 
niss. 

y'T^Rin  i )  n.  das  Aufzählen  der  Reihe  nach. 

—  2)  f.  3  Inhaltsverzeichniss. 
y;7^qim=t)l  f.  inhaltsverzeichniss. 

y'T5nT  adj.  nachträglich  gekauft;  ni.  ein  best. 
EkAha. 

y-T^T^I   1)  ni.  Mitleid,  Mitgefühl  mit  (^r[ 

o 

Loc.  Gen.  oder  im  Comp,  vorang.)  45,18.  —  2)  n. 

5^?7HJ  N.  eines  Sä  man. 

^ 

y-HttllUNrl  Adj.  mitleidig. 

y^TsfiTIin^  m-   'D  der  Rhetorik  eine  durch 

o 

Bedauern  an  den  lag  gelegte  Erklärung,  dttss 
man  mit  Etwas  nicht  einverstanden  sei. 

y^%I!nTfRrII  f.  Mitleidigkeit  61,15. 

y^UIR  Adv.  in  Einem  fort  149,20. 

y'TTTfTT  m.  Diener  des  Thürstehers. 

y^T^nrfJT  Nom.  ag.  Verkündiger. 

y^PsJinr?  f.  Erscltauung. 


1 


^  o        's 
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«4'1J|  1)  Adj.  (f.5fT)  o)  nachgehend,  nachfolgend 
TANpji.-BB.  2,8,2.  11,11,8.  15,6,3.  dem  Manne 
im  Tode  Chr.  135, 16.  —  6)  sich  richtend  nach,  ent- 
sprechend 197,6.  —  2)  m.  a)  Begleiter,  Sg.  (RIgat. 
7,1742)  und  PI.  (Chr.  113,6)  Gefolge.  —  b)  *Ge- 
liebler,  Gatte. 

^^'^^^  Adv.  an  der  GaSgÄ  Ind.  St.  13,377. 
*??'TITTIIIlrr'7  Adj.  der  durchgezählt  hat  (mitLoc). 

sg^njiohl  f.  Bügelkette  MBu.  6,7,2  8. 
*ET'TITt1  "•  <ier  gemässigte  Tact. 

^»nrifl  f-  1)  das  Nachgehen,   Folgen.  —   2) 

o 
*  Einmlligung.  —  3)  das  Erlöschen. 

^I'^ritTT  Nom.  ag.  (f.  °^)  nachgehend,  nach- 
folgend Comm.  zu  Tänoja-Br.  15,6,3. 

^•TITtl^  Adj.  dem  man  nachgehen  — ,  nach- 
o 

wandeln  soll,  zu  begleiten  163,28. 

SpTTTR  '"•  1)  das  Nachgehen,  Folgen.  —  2)  das 
o 

Sichhingeben.  —  3j  das  Eindringen  in  Etwas, 
Erfassung.  —  4)  Folgerung. 

SRITT'!  n.  1)  das  Nachgehen,  Folgen  (auch 
überlr.)  Gabt.  7,2.  14,31.  dem  Manne  im  Tode. 
—  2)  das  Erlöschen. 

fJRriXtf  Adj.  dem  man  nachgehen  — ,  folgen  soll. 

o 

MhJIX  m.  die  an  den  Becitirer  ergehende  Auf- 

forderung  223,32. 

*yHIT^  Adj.  so  weit  entfernt  als  Kühe  gehen. 

*3BrRIT^=7  m.  Kuhhirt. 

*5lRJTTf^^  Adj.  nachsprechend  P.  5,4,13. 

^f'^JTT'T  n.  Nachgesang.  Davon  °'j}^  Adr. 
^  's 

5I*T3TIT'7'T  Adj.  1)  nachgehend,  folgend;  folgsam, 
mit  Acc.  —  6)  sich  hingebend,  —  ergebend.  —  2) 
m.  Begleiter,  Diener. 
*WUU>Tt^  Adj.  schnell,  feurig  (Ross)  Gal. 

^•SJIIIT^  Adj,  nachgehend,  folgend, 

3EI^nT^!7  Adv.  am  Berge. 

'^^tnll  f-  Nachgesang,Tilel  eines Par van  im 

o 

MBii. 

tl'tJlllri  f-  ein  best.  Metrum, 
*5f^PT  Adv.  hinter  den  Kühen. 

STHJmi  1)  Adj.  (f.35T)  von  entsprechenden  Eigen- 
Schäften,  entsprechend,  gleichartig  236,17.  284, 
1'..  Davon  °^  n.  Nom.  abslr.  —  2)  °^  Adv.  je 
nach  den  Verdiensten. 

W\i\\yi\c\  Adj.  angepasst,  entsprechend  Baio. 
P.  3,28,31. 

SRirnn  Adv.  Vikb.  49  schlechte  Lesart  für 

o 

^^7\€i  Adj,  nachzusingen  Gobu.  3,3,8. 

^ITlrrj"  Nom,  ag.  Schützer,  Helfer. 

^^^  und  ^^  1)  Adj.  nicht  gewaltig,  schwach 


Ind.  St.  9,148.  —  2)  f.  5^  eine  best.  Cakti. 
*5FnTU^^  m.  Bein.  Indra's  Gal. 

o  -s 

Wm^  1)  m.  a)  Gunst-,  Gnadenbezeugung, 
Genügethtin,  Willfahrung,  Gefallen ^3, \0.  107,22. 
137,11.181,9.216,18.  290,19.  Gaut.3,24.  28,51. 

—  6)  Förderung  einer  Sache,  Beitragen  zu  Etwas 
RV.  PrIt.  11,10.  —  c)  das  Insichenthalten,  Mit- 
einschliessen  Gaim. 4,1,47.  6,7,20.  —  d]  das  Ich- 
bewusstsein.  —  e]  mystische  Bez.  von  m,  —  f)  ein 
best.  Schöpfungsact\P.i,li,22.  °H3T  m.  dass.  Tat- 
TVAS.  43.  —  2)  f.  3^  eine  best.  C^akti. 

5f'TMtf>cfir?  Adj.  Genüge  thuend,  genehm  Jagn. 
2,253. 

5FRT^III  n.  =  M-iH^  1)  a). 

WmVm  Adv.  in  ein  VorfhXrj.  9,2,2  4. 

5F^m^Adj.{f.°f^Sf)T)l)Genw5e(AMend,B'u7/'e 
leistend,  zuJmdes  Partei  stehend.  DazuNom.  abslr. 
°fn  f.  Sabvad.  134,1 8.  °^  n.  BRAHMABrnDÜP.  22.  — 
2)  Etwas  begünstigend,  —  fördernd,  zu  Etwas  bei- 
tragend NjXjam.  S.  1,  QI.  3.  (^aSk.  zu  Brb.  Ab.  Up. 
S.  738.  Mit.  3,43,a,10. 

i5^'Si4l«$4  Adj.  dem  man  eine  Gunst  — ,  einen 
Gefallen  erzeigen  will  Gaot.  6,24.  begünstigt  wer- 
dend, in  Gunst  stehend  bei  (Gen.)  R.  4,7,2.  6,106, 
11.  KÄD.  68,3  V.  u.  Davon  °c{]  f.  Nom.  abstr. 

t<'iM6'l  1.  das  Fortsetzen  (einer  Erzählung) 
Kad.  11,2. 

ST-mOT  (!)  Adj.  hinterher  schlagend  Taitt,  Ab. 
2,4,1. 

^'Itl^  1)  Adj.  (f.  J)  nachgehend,  folgend  141, 
22.  —  2)  m.  o)  Begleiter,  Diener.  PI.  Gefolge.  Am 
Ende  eines  adj.  Comp.  f.  m.  —  b)  Folgestrophe. 

—  3)  f.  "^  Begleiterin,  Dienerin.  °'(t^Ht^  Adj. 
Katj.  ga.  20,2,11. 

ä^'T^^m  n.  das  Wandern  Kauc.  43. 

STR^ir^fJ  m.  Diener,  °|7^I  f.  Dienerin  Boab. 
NÄTjAg.  34,56. 

y'il^fl  Adj.  1)  woran  man  nicht  gewohnt  ist 
121,4.  —  2)  unpassend,  ungebührlich  113,2.  132, 
3.  157,2.  Spr.  7637.  —  3)  nicht  gewohnt  an. 

r~  r 

5l'TT^r!T2I  Adj.  eine  ungewöhnliche  oder  unpas- 

o 

sende  Bedeutung  habend  Kavjapr.  S.  133,  Z.  8. 
Davon  Nom.  abslr.  °fll  f.  und  °^  n.  SÄu.  D.  212, 
9.213,3. 

5Rf?Irf^  (284,14)  n.  und  of^tfT  f-  das  Sich- 
beschäftigen  der  Gedanken  mit  Etwas,  das  Nach- 
sinnen über. 

W^  Adj.  =  3ER^  unbetont  AV.  Pbat.  S.  261 
(11,  3). 


^T^^ItI  Adj.  sich  nicht  entfernend  von  (Abi.) 


Qkk.  28. 

3^>S^U  m.  das  Nichtaussprechen,  Niehthörbar- 
machung  Vop.  1,2,  Seh. 

5R^^=fr  Adj.  nicht  aussprechend,  —  hörbar 
machend. 

JbH^I(mn.1)=33qiai^Comm.zuTS.PaAT.4,23. 

—  2)  das  Stillschweigen  zu  Etwas  Njajas.  S,2,17. 
SR^SIT  m.  ein  best.  Vorgang  bei  Anlage  eines 

Gewebes. 

Sfqfl^frraRSt;  (Caük-  zu  Khand.  üp.  3,12,9) 
und  51^1^*1  rlfclH'T  Adj.  nicht  der  Vernichtung 
unterliegend  Qat.  Bb.  14,7,S,  15. 

^T'Trt^yHHHI  f-  das  nicht  ünterbrochenwer- 
den,  —  Gehemmtwerden  Sau.  D.  75,2. 

5^1tS^  Adj.  nicht  unterbrochen,  —  gehemmt 
SÄU.  D.  76,9. 

1.  ä^^^T^a^  n.  kein  blosser  Best  Ragu.  12, 1 5. 

2.  ä^'IT^^Adj.  andem  kein  Speiserest  haftet,  rein. 

sRE^^q^  Adj.  (f.  °  i?!7^) = ^fn^muq^ 

Qahk.  zu  KuÄ.ND.  Dp.  3,12,9. 

tH^ftHrT  Adj.  nicht  athmend  R.  1,64,20.  Spr. 
7614. 

sg^sT  1)  Adj.  (f.  3En)  nachgeboren,  jünger  83,2. 
191,27.  193,19.  —  2)  m.  jüngerer  Bruder  91,22. 

—  3)  f.  JEH  a)  jüngere  Schwester.  —  6)  *eine  best. 
Pflanze.  —  4)  *n.  ein  best.  Parfüm. 

3^'iil'^'T  m.  jüngerer  Bruder. 
W{^^  i)  Adj.  s.  u.  sR.   —   2)  t.m  jüngere 
Schwester, 
5?'Tßl^I?rf  f.  1)  das  Verlangen: Jmd  zu  willfahren, 

—  2)  das  Miteinschliessenwollen  Njäjam.  6,7,10. 

tlMISI^T  Adj.  anschnuppernd. 

o 

t^'l^lM'i  1)  Adj.  von  einem  Andern  lebend. 
Subst.  Untergebener  148, 1 8.  —  2)  m.  N.  pr.  einer 
Krähe. 

tlHsllc?!  Adj.  wonach  man  zu  leben  hat, 

^'V^  f.  1)  Einwilligung,  Erlaubniss.  Davon 
°^  n.  Nom.  abslr.  Ind.  St.  9*,134.  —  2)  Einwilli- 
gung zum  Fortgehen,  Entlassung. 

SJ-T^TT^TT  m.  in  der  Rhetorik  eine  Erklärung, 
dass  man  mit  Etwas  nicht  einverstanden  sei,  die 
man  dadurch  an  den  Tag  legt,  dass  man  seine 
Einwilligung  dazu  giebt.  Beispiel  Spr.  3237. 

^•T^HrTT  Nom.  ag.  Einwilliger,  Erlaubnisser- 

t/(eaerInd.Sl.9,133.Davon°frprn.Nom.  abstr.  134. 

(. 

SpT^ri'!  n.  1)  Einwilligung,  Erlaubniss  Gop.  Bb. 

o 

2,2, 5.  —  2)  Entlassung,  Freilassung  Gadt.  12,  $2. 

*3^sq'^  Adj.  der  nächst  älteste. 

o 

»^ 

HJTO^tSTf  Adv.  dem  Alter  nach. 
■  o  --, 

W{c{ZR  und  5t^fR;°  am  Ufer  Meoh.  VIII. 
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IblHHHI  f.  N-  pr-  eino'  Flusses  VP.  J,4,n. 

iJHrJRTR  AdT.  am  JUnstm. 

•'5FTrT7  ■"•  Fährgeld. 

*h^'\r^^  m-  l)  Vunt.  —  2)  Fer/anjen,  Begierde. 
o 
—  3)  rrini^cAa/ejiusbe».  ^ür  berauschende  Gelränke. 

♦«FR^TII  o.  =  M'Iffq  3). 

^HHMd  Adj.  Dh««  — ,  Fer/anjen  bewirkend. 

o    o 

Jb^HHI'-l  ni.  1)  Reue  Spr.  7782.  —  2)  ieirf,  >F<A. 

g^rTTH  Adj.  Uid  —,  »'eh  betcirkend. 

o 

»MjHd^AdT.  gana  q^ijls<lli(. 

SRJH^TH  Adj.  im  Begriff  stehend  Etwas  (Acc.) 
aHsxuführen. 
*5Rr?5PT,  °TfH  =  rT#7H"^i^nf?T  Ki?.  zu  P. 

O  CS.       -\  CS,  O  >J 

3,1,25. 

Jb|HHI4  ■"•  ^<"'**'<'**  •"  ^*  ■•  Wiederholung  (im 
Gesang)  Täroji-Bb.  8,9,13.  rflrlHt-M  Name  eines 

SIman  Absb.  Bb.  1,337. 

r 

5Rr^m  m.  P/ichlaufschttb ,   NichtVerzögerung 

o 

dilM.   6,S,38. 

TT 

t4«irl  Adj.  nicht  zu  verrücken,  unbezwinglich. 
1. 5RfFI  Adj.  nicht  der  letzte  (im  Va  rga)  d.  i.  kein 
Nasal. 

2.  SRfPTl)  Adj.  (f.gT)  {nichts Böheres  über  sich  ha- 

o 

bend)  der  höchste,  vorzüglichste,  stärkste,  heftigste 
90,16,  Beiw.  giva's.  —  2)  *f.  m  N.  pr.  einer 
Apsaras  Gil. 

SRfFFn  Adj.  dessen  Grimm  nicht  zu  verscheu- 
chen  ist. 

yHrlHI'-HfH=fil  f-  im  Simkhja  Hingabe  an 
£(nnenf;enN25  oAne  Rücksicht  auf  das  für  Andere 
daraus  entstehende  Weh. 

!•  t^-iTli  1)  *Adj.  a)  der  untere.  —  6)  südlich.  — 
e)  niedrig,  schlecht.  —  2)  n.  das  Nichtantworten. 
2. tl-iTI^  i.)iLäya)*ohneBöheres,der vorzüglichste. 
—  6)  *ftst.  —  c)  kein»  Antwort  gebend.  —  d]  wo- 
gegen man  Nichts  erwiedern  kann.  —  2)  *m.  PI. 
eine  best.  Klasse  von  Göttern  bei  den  Gaina. 

^RrT^^lITrl^  n.  Titel  eine»  Tantra  (buddh.). 

^Rri^WnfTRi  Adj.  in  Verbindung  mit  ^  PI. 
Titel  eines  heiligen  Buches  der  Gaina. 

tllTlM  Adj.  nicht  flach  Sogs.  1,45,13. 

*<iniUirt  Adj.  nicht  mit  der  Spitze  hervor- 
rajend  Suga.  i,  100, 15. 

*41r<^M  n.  Mangel  an  Energie  RXgai.  5,2  52. 

t4^rmTl  f.  i)  Nichtentstehung  Gaudap.  zu  Sifi- 
■BJAK.  10.  —  2)  das  nicht  ausdrücklich  Erwähnt- 
sein GtiM.  4,3,3G. 

^JPTTfnii  Adj.  (f.  ^)  noch  nUsht  entstanden 
(buddb.). 

*4lr4mHH  "»•  «»■'w  auf  das  Nichtentstanden- 


»ein  sich  stützende  Einwendung  NjIjas.  5,1,12. 

SlBTAD.   114,11. 

■tJHr^^  Adj.  nicAr  entstanden  Sabwd.  15,20. 2 1 . 

4J-J(-q|^  m.  1)  Nichtentstehung  Sabtad.  21,9. 1 2. 
—  2)  das  nicht  zum  Vorschein  Kommen  177,5. 

MHrMI't|(N  n-  rfoi  Nichterzeugtwerden  T^TTYiiS. 
17.  18.   Galdap.  zu  SaBüujak.  10. 

MHrH^  Adj.  nicht  verschwunden,  —  abhanden 

o 

gekommen  ^at.  Bb.  7,3,1,42. 
?RfHT^rTT  f.  Mangel  an  Thatkraft. 
ynir^rfi  Adj.  ni'cAt  aufgefüllt. 

ä^rH^firll  f-  Anspruchlosigkeit. 

o    o 

JblHrHH  Adj.  nicAr  aufgegangen  (Sonne). 
tlHrH^  Adj.  kein  zum  Opfer  bestimmtes  Thier 
freilassend  Agv.  Gbhj.  4,8,37. 

jyHrH=fl   ni'    Nichtüberhebung,    Bescheidenheit 

o 

179,15. 

5I'TrfTT=Jr7  Adj.  «icA  nicht  überhebend  ^ak.  93. 

3^?Sfi  1)  Adj.  (f.  3^)  wasserlos  Gaüt.  20,4.  wozu 
kein  Wasser  gegossen  ist,  wobei  k.  W.  angewandt 
wird  Verz.  d.  Oxf.H.282,6,35.  —  2)  äETHt^+H  Adv. 
oAne  Wasser  zu  berühren  und  oAne  Wasser  hinzu- 
giessen. 

SR^fe  Rückgrat. 

SEfRiMH  n.  kein  Wassertrinken,  Durst  BhÄg.P. 
ed.  Bomb.  S,26,7. 

M'iitfm.das  nichtzumTorscheinKommenm,6. 
*äER?^  Adj.  (f.  JETT)  keinen  starken  Bauch  habend. 

tjHi^l  m.  Vorstellung,  Ermahnung. 

ti'iii!(l'T  n.  das  in  Betracht  Zielten ,  Erwägung. 

tl^HS  I  ••<l'l  Adj.  in  Betracht  ziehend,  erwägend. 

tJ-Siltl  1)  Adj.  a)  nicht  erhaben,  gewöhnlich,  ge- 
mein (Sprache).  —  6)  nicA«  erhoben,  gesenkt  (Ton);  m. 
der  gesenkteTon.—  c)mitdem  gesenktenTone  gespro- 
chen.—2)  m.  N.  pr.  eines  Schlangendämons  (buddh.). 

M'li  (tI(1(  «n.  der  gesenkte  Ton  vor  einem  U  d  A 1 1  a 
oder  Svarita  P.  2,1,40,  Seh. 

gf^^IH^  n.  Noni.  abstr.  zu  JET^^ItT  1)  b). 

*<1(^RTQrPn  Adj.  mcA«  das  Object  de«  UdAna 
6i7dend  Ind.  St.  9,165. 
LM^i^l^  Adj.  unedeJ. 
2.  5R^^  Adj.  in  der  Gewalt  seines  Weibes  stehend. 

*4l!^l«ll  Adj.  nicAf  gleichgültig  gegen  {^f^} 
MüDBÄK.  35,20  (63,4). 
l-5p7T^  Adj.  nicA«  aufgegangen  (Sonne). 
2.  STTI^  Adj.  1)  n«cA(  besprochen.  J^^TTTrWT 
Adj.  so  zu  sagen  n.  b.  Bbäo.  P.  1,8,8.  —  2)  nt'cAt 
auszusprechen,  nefandus  Chr.  30,  G. 

5R^^  "'"'  ^f|=7°  Adv.  Tag  für  Tag  104, 
24.  103,2.  315,4.  Kio.  120,  ie. 


jy^l^cIHR  AdT.  dass. 

tJ-Sd  (nt  Adj.  sich  nicht  überhebend.  Dayon  Nom. 
abstr.  og'  n.  MBu.  12,274,18. 
*?H^T^  f.  ein  Frauenname. 

ä^r^tf  1)  n.  Geschenk  RV.  6,20,11.  —  2)  f.  3^- 
•T^'TT  etwa  Mitgabe. 

^f-Hiy  in.  1)  eine  nachfolgende,  zu  einer  voran- 
gehenden  in  Bezug  stehende  Aufzählung  228,2.  — 
2)  Anweisung,  Belehrung. 

ERST^T'I  Adj.  1)  t'n  einem  A  n  u  d  e  ca  cr»cAeinend 

.  "^  A 

VÄHANA  4, 3, 1 7.  —  2)  am  selben  Orte  wohnend  Agr. 

Gbujas.  1,23,20.  , 

r>  „  _ 
tJ'HÄi^U  Adj.  womit  man  auf  Jmd  hinweist. 

'^ 

5TR?^IT  Adv.  im  Rücken,  von  hinten. 


*4'H*,§-T1  Adj.  nicAl  aufhörend  An.  A*.  311,9 
(ER"  gedr.). 

^^T^?/T  n.  das  Nichteröffnen  Kdtalaj.  6,o  {7,6). 

^'T^r?  «>•  kein  Ruck,  —  Stoss  ^ak.  192.  Ragu. 
2,72  (vgl.  ed.  Calc). 

SRl^rl  Adj.  nicht  hochfahrend  180,26. 

EI'IWR  n.  das  Nichtverlassen  Tandja-Bb.  5,5,3. 
18,10,10. 

3ERllrI  1}    Adj.  nt'cAC  AeruHjj/enomntsn,    vom 

A 

Ahavanlja -Feuer,  wenn  es  noch  nicht  aus  dem 
Girbapatja  herausgenommen  ist.  —  2)  nicht  aus- 
gelesen, —  im  Voraus  für  sich  genommen  193,18. 
tRädP"U^dHM  m.  Untergang  der  Sonne,  ehe 
der  Aharanlja  atts  dem  Gärhapatja  herausge- 
nommen ist. 

yH^(i,  Adj.  (f.  3^1)  1)  ntcAt  leidenschaftlich,  ru- 
higen Charakters  BuÄa.  NÄiJAg.  34,46.  4  9.  —  2) 
*  voller  Vertrauen,  nicht  argwöhnisch. 
»ERJ?  Adj.  nicAt  zu  sagen  P.  3,1,1 01,  Seh.  (3^=7^ 

o  "^ 

fehlerhaft). 

33^yq  m.  *eine  Anstrengung  zu  Spr.  3306. 

o 

j^'T'JHR  Adj.  ntcAf  gesprochen  werdend  Qat. 
o 

Br.  4,2,»,11. 

t^H<2jfT  n.  Fortsetzung  des  Würfelspiels. 

33'T'irPT  m.  keine  Bemühung,  —  Anstrengung 
o 

Spr.  3306. 
3ErR'jlITri'?  Adj.  »fcA  nicAt  anstrengend,  träge 

Spr.  7769. 

j 

yn^  Adj.  wasserlos. 
o 

s 

JbH^^cGI  Adj.  zu  erschauen. 

*ER?n7n.e»n6ei«.rac<,  =  y2Druta=y^Mätr4. 

5'T^rI  Adj.  nioAt  ai«»peiend  d.  h.  —  entwi- 

jcAen  lassend  (Dampf)  Raraka  1,14. 

tl'lälrl  Adj.  nicA«  verlöscht. 

O 

^=7TSII  Adj.  ntcAt  aufgeregt,  —  erschrocken.  °^ 
AUt.  Mbkku.  142,22. 


wrsu  -  wrm^ 
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jynäM  m.  keine  Aufregung,  Ruhe, des  Gemülhs 
MBh.  12,274,18.  R.  3,li,20.  S*u,  D.  38,U. 

MHd^ilcfif  Adj.  nicht  aufregend,  —in  ^n^jt  ver- 
setzend  211,11. 

3ER^^  Adj.  nicht  aufregend,  keinen  Anstoss 

ö 

erregend  bei  (Gen.).  Nom.  abstr.  °^  n.  Comm.  zu 
Mbkhb.  63,2. 

tl-SSsl^H  Adj.  nicht  aufregend  Mrkkd.  141,12. 
1. 33^7^^^  n.  das  Nachlaufen,  Nachrennen. 
2.  J^^TOT^'I  o.  das  Abwaschen,  Reinigen. 

-'       -r 

ä^^TII  f.  Sorge  AV.  7,114,2. 

'^^ÖJH  n.  1)  das  Gedenken,  Denken  an.  —  2) 
religiöse  Betrachtung  Gop.  Br.  2,2,5. 

3^E.TI'7  Adj.  dessen  man  .gedenken  muss. 

^[^^^  1)  Adj.  freundlich  (Rede).  —  2)  m.  a) 
Zufriedenstellung,  Versöhnung,  Gewinnung  für  sich 
131,14.  171,14.  —  6)  freundliches  Benehmen, 
Freundlichkeit.  —  c)  *  Begriissung. 

SR^EratT  Adj.=5BR"|!T  Comm.  zu  R.ed.  Bomb. 
4,27,33. 

5r=7^T^  m.  1)  Nachklang.  —  2)  ff/anj  Qi«.  7,1 8. 

^^•TFTS^  Adj.  nachtönend,  widerhallend. 

35'T'II'JFI  Adj.  versöhnend. 

5^'l'TTT'7=frF  f.  Heroine  zweiten  Ranges. 

o 

*5^2RTt(I  m.  gana  H^iMl^- 

'^'IlTfRi  1)  Adj.  a)  von  einem  nasalen  Blange 
begleitet,  tiasat.  —  b)  näselnd.  DaTon°^D.  Nom. 
abstr.  —  2)  n.  das  Näseln. 

SRJ^Tm^  Adj.  =  SIR^ffRI  1)  o). 

o  o 

^RRUHIT  Adv.  nach  der  Lage  d.  h.  —  Reihe 
o  ^ 

GoBH.  1,4,7. 

~    r        I 

SRH^injI  1)  Adj.  hinterdrein  herauszunehmen, 
—  ZU  vertheilen  TS.  2,3,»,1.  —  2)f.  Etl  eine  best. 
Ceremonie. 

ä^H^PT  Adr.  Jede  Nacht. 

3g^T*l-'7TT2''T  Adj.  in  zweiter  Reihe  Etwas  zu 
Wege  bringend  Njäjam.  4,1,18. 

ä^^n^^T  Adj.  zufrieden  zu  stellen,  zu  versöhnen. 

5^=7^1^  Adj.  nicht  toll. 

äER^T?  m.  das  Nichttollsein  Maitr.  S.  3,1,2. 

33'T'TJTf?  m-  Titel  einer  gramm.  Schrift. 

'^-TO^^in  Adj.  mittellos  Karaka  1,11.29. 

ä^^Cf^Tl^R'  Adj.  keinen  Dienst  erweisend  oder 
zu  ericetsen  vermögend  140,30.  Kathas.  22,2  8. 

^I'T^SflTtT  Adj.  1)  nicht  ärztlich  behandelt  Ka- 
BAKA  1,18.  —  2)  nicht  begonnen  Gaim.  6,2,14. 

!J'T'7l7lfl  Adj.  unvergänglich. 

y-l'-l^lIrlR  Adv.  so  dass  kein  Anderer  mitsingt. 

^'P^mFI  ni.  kein  Ungemach  Gaim.  3,4,2  9,  v.  1. 

^FTTmrfl'T  Adj.  nicht  beschädigend,  —  ver- 


letzend. 

^H^'Sfl  Adj.  nicht  beeinträchtigend  201,9. 

5FnraT^"TWT  Adj.  nicht  aufgeputzt,  —  ge- 
schmückt R.  5,13,69  (9,72). 

5R^5nfIAdj.ntcA(  entstanden,— zum  Vorschein 
gekommen  QajBk.  zu  Kuänd.  üp.  1,10,1. 

'^'TTsfi'^if^'?  Adj.  1)  ohne  Lebensunterhalt.  — 
2)  keinen  Leb.  gewährend. 
*WV^JZf^  Adj.  der  wiederholt  hat. 

ägpT'TfTH  nicht  unwohl,  gesund  Katj.  Qr.  22,3,23. 

yMMlfT  Adv.  hinter  dem  Gatten  her. 

q'qqf-plchl  f.  etwa  Brief. 
,3EI^qpEJ=ff  Adj.  freistehend  (Haus)  Eabaka  1,15. 

1.  ^H^SJ  m.  ein  nach  Jmd  betretener  Weg, 

2.  äS'T'TSI  1)  Adj.  a)  den  Weg  entlang  gehend.  — 
6)  hinter  Jmd  hergehend  Bbäg.  P.  10,87,22.  —  2) 
m.  Diener.  —  3)  'Ef'T'T^R  Adv.  am  Wege. 

^Ht^^  Adj.  eintreffend. 

5RtI^  1)  *Adj.  auf  dem  Fusse  folgend.  —  2)  °^ 
Adr.  a)  *  am  Fusse.  —  6)  bei  jedem  Schritt.  —  c) 
auf  dem  Fusse,  unmittelbar  hinter  her,  —  hinter 
(Gen.).  —  d)  unmittelbar  nachher,  —  nach  (Gen.). 

—  e)  wiederholentlich  187,1 9. —  3)  *m.  N.  pr.  eines 
Mannes,  PI.  seine  Nachkommen. —  4)  n.  Titel  eines 
zum  SV.  gehörenden  Up4nga.  ^TflWTfl  Name 
eines  Sä  man. 

tl'i^^'^l  f.  ein  nach  Jmd  betretener  Pfad. 

^(^^Z^^  n.  Titel  eines  zum  SV.  gehörenden 
Werkes. 

^'V^^y^  und  g^'T^F^rT  Adj.  unerschöpflich, 
unversiegbar. 

^'I'T^^tT  Adj.  nicht  anbrennend   GoBU.  3,7,7. 

^RT^IH^  Adj.  nicht  ausgehend. 

yH^rS''!  1 )  Adj.  auf  dem  Fusse  folgend,  suchend. 

O         ^   's 

—  2)  *m.  Nachsteller,  Feind  Gal.  . 
5R^T^^  Adj.  nicht  gelehrt  Sahvad.  4,22. 

*3FT'7^^R1  f.  Stiefel. 

^^mr^T^  Adj.  keine  Anweisung  enthaltend.  Da- 
Ton  Nom.  abstr.  °^n.Comra.  zu  Gaim.  S.217,  Z.7, 

^^^UH  ö.  das  Nichthinzufügen  Comm.zuLATj. 
7,9,9. 

^i^nnr  ra.  Nichlhinzufügung  Lätj.  7,9,9. 

o  * 

^'l^'JJFfT  Adj.  nicht  auseinandergesetzt ,  — 
dargelegt  Jägn.  2,19. 

SI-m^M  f.  das  Nichtzutreffen,  Vnstatthaftigkeit, 
Unmöglichkeit. 

^;^^^^m^\^  Adj.  nicht  zutreffend  Latj.  10,8,5. 

o  ' 

^f'T^^  Adj.  nicht  zutreffend,  —  passend,  un- 
statthaft Latj.  6,2,5.  gU,  111,t.  Malav.  37,8. 
Davon  °fTT  f.  Nom.  abstr.  Comm.  zu  TS.  PaAT.4,23. 


^^qq^J^  Adj.  (f.  SEJT)  l)  dem  Sinne  nach  nicht 
zutreffend  Nik.  1,15.  —  2)  in  Wirklichkeit  nicht 
bestehend  Bhag.  P.  5,14,5. 

tl-Sqmri  m.  kein  Unfall  Gaim.  3,4,2  9. 

^'T'^Tld'^  m.  eine  best.  Blasse  von  Buddha's. 

ä^^^T^m  Adj.  (f.gi)  unbedrängt  Qat.Br.  8,3,1,3. 

33^>TTIT  m.  Nichtgenuss  Kap.  6,4  0. 

SR^^nj  Adj.  ungeniessbar  83,20. 

tlMMH  1)  Adj.  (f.  5n)  unvergleichlich,  unüber- 
trefflich.  —  2)  f.  m  N.  pr.  o)  *des  Weibchens  eines 
Weltelephanten.  —  6)  eines  Frauenzimmers.  — 
c)  einer  Stadt. 

SR^RRTf?  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

tUHMfl  Adj.  nicht  Beiwohnend  (einer  Frau) 
188,13. 


^M'T'TWi  Adj.  nicht  anwendbar^  sich  zu  Etwas 
ntcA(  eignend,  untauglich  136,24.  ^.äk.  97,3.  Ka- 
TBÄs.  72,113.  Ind.  St.  1,16,10. 

^'^Ti'WT  Adj.  zu  Nichts  nütze  Uttarab.  73, 
16  (93,1). 

5R'7mTr['T  Adj.  nicht  zu  Etwas  dienend.  Da- 
von  Nom.  abstr.  °|j|pj  n. 

ä^fT^rT  Adj.  unermüdlich  Qat.  Br.  1,3,1,6. 

'^'T^r^SITt:?'!!  n.  das  der  Reihe  nach  Umschrei- 
ten  AiT.  Ar.  409,7. 

SIHmistilHH  Adv.  der  Reihe  nach  umhergehend 
Qat.  Br.  11,8,3,6.  PÄB.  Gruj.  1,16,16. 

5R'7T7m  Adv.  an  den  um  das  Altarfeuer  ge- 
legten grünen  Hölzern. 

SfRCTT^TlTisffK  m.  regelmässige  Reihenfolge  Va- 
RÄH.  Bnu.  S.  107,13. 

^B^^TTTSTFT  Adv.  an  den  kleinen  Steinen,  mit 
denen  der  Altar  umlegt  wird. 

^^^T(^  m.  NichtbeeintracMigung,  Nichtschä- 
digung  (einer  Person  oder  Sache)  Pär.Gbhj.  2,17,6. 

ä^^TT^rRTIl  n.  kein  Bezeichnen  Gaim.  3,2,30. 

i3»l'T5rr5IfT  Adj.  1)  nicht  bloss  angedeutet,  ganz 
eigentlich  BuÄc.  P.  5,17,1.  —  2)  unbemerkt. 

^'T^TSTTSE^J  f.  NichtWahrnehmung,  Nichtwahr 
nehmbarkeit  Njäjas.  5,1,29.  30.  Sarvad.  8,18.  TS. 
Prat.  23,7.  KovALAj.  196,ft  (164,a). 

yn'TcHTSyH'T  m.  eine  auf  den  Nichtwahrnehm- 
barkeit  sich  stützende  Einwendung  Njäjas.  5,1,2  9. 
Sarvad.  114,12. 

5'I^^*TRT'T  Adj.  nicht  wahrnehmend  Kdtalaj. 

o 

196,6. 

^'l^^^RT'7  Adj.  nicht  wahrgenommen  wer 
dend  P.  6,3,80,  Seh. 

ynt^JT^T  m.  NichtWahrnehmung  Kap.  1,15«. 
Njäjas.  5,1,29,  Saiivad<7,20.  °^If*T=fi3'  n.  Nicht- 

7* 
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^trvmt^  -  *n«4( 


ul 


leahrnehmbarkeil  Njaüi.  S,1,S0. 
^SFI?M  m.  yichlerhaschung. 

o 

MHMtrIH  m.  N.  pr.  eines  dea  Kindern  gefähr- 

•^  j^T 

liehen  Dämon».  MdHHMdHI  AV.  «,6,2. 

o 

i^^rTmTrT  m.  N.  pr.  eines  Mannes  Laut.  393,2. 

o 

t^-HM^itJ  Adj.  ertchauend. 
tt'i'AH'c^\{'i    Adj.   niohl   Allet    Andere   ans- 
tchliestend  Taikas.  41. 


tl'iHt-iäJH'i  n.  das  nicht  gegenteärtig 

o 


J^^TTTH^  Adj.  nicAf  y«naA(  (um  Belehrung  zu 

o 

erhalten)  Nu.  2,3. 
r 
^HMH'I  Adj.  nicht  mit  einer  Präposition  ver- 

bunden  237,3. 
f 
y^MH^H  n.  *ein  in  einer  Zusammensetzung 

oder  in  einer  Ableitung  sein«  ursprüngliche  Selbst- 
ständigkeit einbüssendes  Wort  P.  4,1,1«. 
JER^H^  Adj.  ohne  Einschübe  Ind.  St.  13,146. 

'SR^H^'I  Adj.  ohne  Beguss,  —  Brühe. 
o 

i^^T^TT^'?  "■  das  Sichenthalten  (einer  Speise  n. 

o 

s.  w.)  Kabaea  1,11. 

^^TTFrjTnT  Adj.  unbelegt,  unbedeckt  Apast.  2, 
22,3.  oinilMH  Adj.  auf  der  blossen  Erde  schlafend 
MBh.  12,176,13. 

^TTFEItJJfl  Adj.  nicht  mit  angelogenen  Beinen 

sitzend  Apast.  1,6,14. 

3?5Tqpn^  n.  1)  das  Sichniehthinstellen  zu  LXtj. 
>j  * 

2,7,8.  —  2)  dcu  nicht  zu  Diensten  oder  zu  Willen 
Sein  R.  6,72,49. 

nicht 
zur  Hand  Haben  Heu.  Jog.  3, 1  U.  i  i  6. 

*|HMR-S|rf  Adj.  unvollständig  {at.  Er.  2,3,1,13. 

tilHU^yTH  f.  Vnvollständigkeit  ebend. 

*<H'-lfM!lW  Adj.  nicht  berührend  Vaitan.  3. 

*11H<5f1  Adj.  mit  keinem  Uebel  behaftet,  gesund 
Kasaka  3,5. 

tHM>cH=<im>^TrlI  f-  <tie  Eigenschaft  ein  mit 
einem  üebel  nicht  behaftetes  Gehörorgan  zu  besitzen 
Lot.  de  la  b.  I.  603. 

^FTT^H^i^  Adj.  cbend. 

^i'i^'^riW^^  ^ii'nicht  niedergeschlagen,U!ohl- 
gemuth  KATats,  27,130. 

yHMl^rl  Adj.  unbedingt  261,5.  270,18. 

^FTT^fl  Adj.  1)  nicht  eingeladen.  —  2)  wozu 
nicht  eingeladen  worden  ist. 

ti'i'A^nm^  Adj.  nicht  eingeladen  werdend 
Maith.  S.  2,2,13. 

?FriT^rT  Adj.  ungeuieiht  M.  S,7.  JÄes.  1,171. 

Sl^TWi  Adj.  nicht  geschmiert  TS.  2,6,1,3. 

t^HMI^U  Adj.  nicht  unmittelbar  wahrzunehmen 
P.  6,3,80. 

?Rm^  ni.  das  Nichtschmieren  (eines  Wagens) 


Kaiaia  3,3. 

g^H  ni.  1)  das  Nachgehen,  Folgen  Spr.  5027 
(Conj.).  —  2)  Proportion  (mathem.}. 

MHMIH^i  o.  eine  einer  Todsünde  gleichkom- 
mende  Sünde. 

yHMllH'T  Adj.  nachgehend,  folgend. 

JblHMIrT  Adj.  1)  nicht  aufgefangen  {Feuer)  Nm. 

o 

7,23.  —  2)  nicht  erwähnt,  —  ausdrücklich  genannt 
Sau.  D.  217,6. 

ä^H^IdH  n.  Nichterwähnung,  Unterdrückung 
eines  Wortes  Katjapr.  S.  173,  Z.  1 5; 

y-i^ITÜ  m-  keine  Voraussetzung,  —  Bedingung. 
"(MIIIT  unbedingt  reizend.  , 

51^'^H  n.  das  Trinken  und  der  Trunk  (zu  einer 
Speise  oder  Arzenei)  Sc«r.  1,236,  IG.  2,134,19. 
Varäu.  Bru.  S.  76, 4. 

SFTTIJ^f^  Adj.  unbeschuht  Kätj.  Cr.  15,8,30. 

^'THH^O  ^-  ''^''^'  ^•"^'^  Schrift. 

■g^I^!7  1)  Adj.  (f.5fI)2Km  Trunk  gehörig,  ihn 
begleitend.  —  2)  n.  in  der  Nähe  befindliches  Was- 
ser QaSe,  zu  Kband.  Up.  1,10,3. 

Wmm  m.  kein  rechtes  Mittel  MBu.  2,17,5. 

o 

^^T^TFT^  Adj,  wahrend,  hütend, 

*(*iMM*S  n.  das  Wahren,  Beobachten, 

ä^^TmSFH  m.  kein  Vorwurf,—  Tadel  Nrn.  1,14. 
Gaih.  1,2,45. 

gqqife^  Adj.  1)  =  CFFTRSfi-  —  2)  Jmd  die 
ihm  gebührende  Achtung  erweisend.  Dazu  Nom. 
abstr.  °%rll  Lalit.  23,10. 

5FPTIcr?J  Adj.  zu  wahren,  —  hüten. 

?RtTI^fr  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes  MBh.6,9,4  8. 
*^T'77i1^  m.  1)  ein  Mann,  uon  dem  die  Bede  war. 
—  2)  ein  nachfolgender  Mann. 
*^'^^^^  m.  Sacchamm  Sara  Roxb, 

^FPT^  1)  Adj.  (f.  ^T)  a)  je  einem  Vordem  nach- 

stehend.  °^t^  ^at.  Ba.  12,l,*,io.1 1.  —  b]regel- 

jr  r 

massig,  symmetrisch.  —  2)  ä^^q^rj  und  ^'\^':^'^ 

Adv.  o)  nach  einander.  —  6)  vorwärts.  —  c)  nach 

wie  t)or  Spr.  6706. 
r 
5Fn^  Adj.  je  das  nächste  Mal  geboren  Kätj. 

Cr.  15,3,25. 
Wi^^^r^  Adj.  (f.  331)  ein  Kalb  nach  dem  an- 

dem  werfend. 
r 
5PTO^!nH  Adv.  der  Ordnung  nach,  nach  der  O. 

der  (Gen.). 

5Rq=?J  und  °qf^5I  (RV.  Conj.)  Adj.  (f.gi)  1) 
sich  an  Mehreren  hin  bewegend.  —  2)  =  5f  ^CJcJ  1 )  a). 

WTT^Mv. hinter  dem  RückenGoBu.2,2,2.8,3. 

^^TOT  Adj.  (f.  ?n)  der  Länge  nach  genommen 
KÄTJ.  ga.  16,8,7. 


JERtTrT  (Cat.  Ba.  11,4,«,9.  »,20)  und  ^^TW?^ 
Adj.  der  sich  noch  nicht  zum  Lehrer  in  die  Lehre 
begeben  hat  38, 1  5. 

^TFS  Adj.  nicht  vorgeschoben  (Riegel)  Kjlsb. 
16,6  fehlerhaft  für  5^qi5. 

sgnmH  Adj.  worauf  nicht  aufgeschüttet  üt  TS. 
6,5,»,2. 

SH^r^rlT  Nom.  ag.  Vermehrer. 

^"T^ITR  n.  Vermehrung,  das  Hinzukommende 
TS.  Phät.  2,8.  23,2.  Ind.  St.  4,336.  m.  (I)  AV. 
Prat.  1,12. 

M'ÜHHTlctJ  n.  impers.  zu  folgen,  sich  anzu- 
schliessen. 

*^^WJWUiiii  »ggJTTT^AbsoI.JlJ^  Jt^fR°, 
IT^=7°  3?3"  und  Jl^Ro  von  Haus  zu  Baus 
gehend. 

^FT^RTm  Adj.  dem  Maasse  u.s.w.  entsprechend. 

^'I^'7lrt\<=y  Adj.  hinzuzufügen. 

^^I^CIIIl  m.  1)  Hinzufügung.  —  2)  Nachahmung. 

5R^I^  m.  nachfolgendes  Aufschiessen  Gaim. 
6,5,36, 

*5'I!3^^tR  n.  das  Lernen  des  Veda  bei  einem 
Lehrer. 

^^^^r^^t^  Adj.  zum  SR^T^T^R  gehörig,  — 

o  o         ^ 

erforderlich  38,6. 7.  Gobb.  3,2,49.  °^TtT  das  Opfer, 
welches  der  Lehrer  vollzieht,  wenn  er  einen  Ab- 
schnitt derYedi-Recitation  mit  demSchüler  been- 
det hat. 

^^VmTSl  Adj.  (f.  3EfT)  entsprechend. 

=ER^^5I  m,  1)  Eintritt,  das  Eindringen  97,2. 
Kaü.  168,12.  —  2)  Erforderniss,  Motiv  (aBe.  zu 
Badar.  S.  74,  Z.  5. 
*^^^!(R  a.  =  5^^^^  1). 

^^T^kHIM  Adj.  auf  das  Hereintreten  bezüg- 
lich. T^T^FI^R"  in's  Krankenzimmer  d.  i.  in  die 
ProiBM  Soga.  1,29,18. 

*  ?T35R!(R  Absei.  JI^  i|^H°,  JT^q^"  sg^""««' 
IJ^'T'^  Haus  für  Baus  betretend. 

^'l^mW^  Adj.  eindringend  Mantrabr.  2,5,1. 

Wf^W^^  Adj.  l)j!M  betreten  Suga.  1,30,4.  — 
2)  weiter  zu  verfeigen,  —  auszuführen  Lalit.  168, 
11.  169,18.20. 

=?'7^T5FR  n.  das  Beruhigen,  Beschwichtigen. 
5R5T5nTrI  Adj.  eo((*omm«ne  Beruhigung  im 
Gefolge  habend. 

33^7^1^  m.    Frage,  Erkundigung  nach  (Gen.) 

o 

Gaut.  ö,  41. 
'tUMHlrh  f.  Anschluss. 

^•^VmTWf  Adj.  nachschleichend  Gaw.  3,5,52. 
'ER^T^TTn  n.  das  Werfen  in  s  Feuer. 


NHy^l^^  —  MHiHNI 


^8 


tH^c^l^rf  Adv,  mit  einem  Schlage  Ind.  St. 
3,371. 

3g'^5r^fi[JlI5I^  n.  was  die  Stelle  des  Anupra- 
harana  vertritt  Qat.  Br.  3,4,3,21. 

3gr!^y<Ä(-q  Adj.  in's  Feuer  zu  werfen. 

Sfs^^TTtll'T  n.  das  Beleben,  Verstärken. 

'EI'l^IR  m-  Alliteration  Vahasa4,1,s.  fgg.  KÄ- 

TJAPR.  9,2. 

SR^^nr  n-  das  Nachsenden. 

o 

tl^ytij  m.  nachträgliche  Aufforderung  ^»t.  Bb. 

12,8,  t,20. 

3^^^^  II).  Begleiter,  Gefährte. 

^'TöJ^EJ  1)  m.  o)  da«  4nMnden.  —  6)  das  Bän- 
(/en  an,  Anhänglichkeit.  —  c)  zusammenhängende 
Reihe,  ununterbrochene  Folge,  Forldauer,  stete 
Wiederholung  293,11.  306,20.  308,20.  328, IG. 
Gaut.  12,51.   Bbnf.  Chr.  195,8.   Ind.  St.  10,415. 

—  d]  Folge,  die  Folgen  163,29.  Spr.  318.  fg.  40.59. 
4525.  —  e)  Grund,  Motiv,  Absicht  MBh.  3,298,28 
(SÄT.  6,28).  Spr.  2937.  —  f)  Anhängsel,  Alles  was 
zu  Einem  gehört,  Weib  und  Kind  R.  2,7,28.  97, 
27.  —  g)  begleitende  Krankheitsursache,  — Affection. 

—  h)  im  Vedinta  Erforderniss  (deren  vier)  263, 
24.28.  —  »)  in  der  Gramm,  ein  stummer  Buchstab 
oder  eine  stumme  Silbe,  die  an  eine  Wurzel,  ein 
Thema,  Suffix  u.  s.  w.  gefügt  werden,  um  eine 
Eigenthümlichkeit  derselben  zu  bezeichnen.  —  k) 
*  Anfang.  —  l)  *ein  Bischen.  —  m)  *=5r^r'TTi7. 

—  n)  *=qtsUHMIMl  ftW:.  —  2)  *f.  §  o)  Durst. 

—  b)  Schluchzen,' singultus . 

^57öI-U^  n.  =  äEJR^q  1)  c). 

°^^^T^y[^  n.  das  Yerbundensein  mit. 
o 

^FT^F^'T  Adj.  1)  sich  weithin  erstreckend,  — 
ausbreitend.  —  2)  während,  lange—.  —  3)  am  Ende 
eines  Comp,  zusammenhängend  — ,  verbunden  mit 
214,21.  254,24. 

^^E-TJ  Adj.  1)  begleitend  Kakr.  zu  Soga.  1,83. 

—  2)  wohl  nur  fehlerhaft  für  gqo. 
^I'T^?!  n.  Nachtrab  eines  Heeres. 
SPTT^I^  n.  Gegenbild. 

*^^'^\^  m.  Wiedererregung  eines  verflüchtigten 
Geruchs. 

fcHr:4l'c?J  Adj.  zu  erkennen. 

^sjl^ni  n.  ein  Brilhmana-äAn^icAe«  Wer*. 

^^I^HTT  AdT.  laut  dem  BrAhmana. 

ggan^ftn^  (Comm.  zu  Latj.  6,9,1)  und  "sfl- 
^ril'?  Adj.  ein  Anubrihmana  studirend  Vai- 

TAN.  17. 

5FPT  Adj.  Du.  keiner  von  Beiden  MBii.  12,239,G. 
5RH1  Adj.  keines  von  Beiden  Sajivad.  147,14. 


^^WrirMM  Adj.  weder  von  dieser,  noch  x>on 
jener  Art.  Davon  IVom.  abstr.  °rHHI  f-  Saii.D.603. 

5[''*TrJT  Noni.  ag.  etwa  eindringend. 

3Eiq>T^  m.  1 )  Empfindung,  Gefühl  285,1 5. 270,31 . 
272,30.  273,7.  Spr.  7627.  Ind.  St.  9,163.  Sartad. 
16,9.  —  2)  Geist  R.  4,42,9.  Käd.  196,10. 

^5>Tsi'7^^W5T'^^in  n.,  352H^5r^tF?5ni  f.  und 

ä^^W^T^^IM  f.  Titel  von  Schriften. 

5FPT^']'^  m.  N.  pr.  eines  Lehrers. 

^•THI^  (am  Ende  eines  adj.  Comp.  f.  3EfT)  m.  1) 
Genuss,  Sinn  für  Katbäs.  3,37.  —  2)  Macht,  Ge- 
waltigkeit, Kraft  R.  4,63,20.  81,9.  Ragh.  1,37.  2,75. 
Katuas.  4,117.  BÄLAR.  258,12.  —  3)  in  der  Rhe- 
torik das  einem  Gemüthszustande  entsprechende 
und  denselben  verrathende  Symptom  Kätjapb.4,28. 

-  4)  *=m\  qfärmim:  und  *=m5F7. 

^'THT^T'I  n.  das  Erregen  der  Anubhäva  ge- 
nannten Symptome. 

^'T>TIT=r'I  Adj.  Augen-  oder  Ohrenzeuge  Apast. 
1,10,6. 

SJ'JJTTöJI  Adj.  zu  empfinden,  empfunden  werdend 
Sabtad.  16,9. 

ägR^TTTO  s.  g^RHi^m. 

o  o 

SRTITKfflT  Nora.  ag.  zu  Jmd  sprechend,  —  sa- 

gend. 
*5rT'nfl  m.  eine  Krähenart  Nigb.  Pb. 

^T'fPTTff  AdT.  der  Matte  entlang. 
"^I^H  Adj.  wahrnehmend. 

'SFTHrlT'sJlI  f.  Erzählung  des  Wahrgenommenen, 
—  Erlebten. 

5'IHrfI  i.  Gewinnung  eines  Begriffs,  —  einer 
Vorstellung  von  Etwas  Ind.  St.  9,134.162. 

5=757iH5T^I5r  m.  Titel  eines  Werkes. 

^'T>TTfI H aj^l^l«?  m.  N.  pr.  eines  Grammatikers. 

i^HUT  m-  Genuss. 

o 

tllHd  D.  Einwilligung,  °tTfF  mit  E.  von  (Gen.). 

o 

tlMHirl  f-  1)  Einwilligung,  Zustimmung,  Ein- 
verständniss.  Als  Genie  personificirt.  —  2)  der 
Mond  einen  Tag  vor  dem  Vollmond.  Personif.  als 
Tochter  desAngiras  und  der  Smrti  VP.  1,10,8. 

*  ^ITEIJJT  Adj.  a«/ «Jen  mittlem  (Bruder)  folgend. 

o 

*5FPT'T'T  n.  das  Einwilligen,  Zustimmen. 

5FI!TfTT  Adj.  einwilligend,  zustimmend. 

MMRtfcH  Adj.  wozu  die  Zustimmung  exfor- 
derlieh  ist. 

^•7*T^in  n,  das  Hersagen  eines  Spruches  an 
(Gen.  oder  im  Comp,  vorangehend)  Gadt.  27,5.8. 

'ERT^m  n.  das  Nachsterben,  im  Tode  Folgen; 
insbos.  Selbstverbrennung  der  Wittwe  105,26.29. 
155,12. 


ä^^IT'r  m.  PI.  N.  pr.  einer  Gegend. 

^•W5FT  Absol.  greifend,  anfassend  ^at.  Br.  4, 
5,»,1. 

^•HHED  N-  pr.  einer  Gegend. 

^'I^TT  f.  Schluss,  Folgerung. 

^"T^IrfcU  Adj.  zu  schliessen,  —  folgern. 

^^rfl'«!  und  jg'^ITT??  Adj.  dem  man  zujauch- 
zen muss.  • 

3 

l.SFnri'T  m.  Einwilligung,  Erlaubniss. 
2.  si^-iHH  n.  (fehlerhaft  auch  m.)  1)  das  Schliessen, 
Folgern,  Beweismittel  einer  Schlussfolgerung  Gaim. 
1,3,2.3.15.  iNjajas.  2,1,28.  Dazu  Nom.  abstr.  °'^ 
n.  Comm.  ebend.  "CRJTHfTH  gemäss.  —  2)  eine 
best,  rhetorische  Figur  Kävjapb.  10,31.  Roispiel 
Spr.  5065. 
«MHHiaiJIr?^  ra.,  oHrimfni  m.,  °fiftITR- 

o 

fm(tmf?T  f.,  °sITIlft5n%TI  m.,  °r!Wf%tfliTftT 
m.  und  °^fqirr  f.  Titel  von  Werken  oder  Ab- 
schnitten in  denselben. 

tl'l'TI'TT  n.  das  Bereden,  zu  gewinnen  Suchen. 

^iTH^f^S^^  m.,  °5fSfn5I  m.,  o^lMlUdodH- 
^iq^  n.,  °miTTÜ?J^FfT  n.,  oqfni^iqffl  f., 
°qqisr  m.,  °qT2rrt  f.,  "qSTTJcqirit  f.  und  ofe- 
■{Tqftl  m.  Titel  von  Schriften. 

♦g^nif^  f.  Logik. 

o 

^'PTT'TS^  Adj.  durch  eine  Schlussfolgerurig  be- 
weisend für.  Davon  Nbm.  abstr.  °^  n.  Comm.  zu 

Njäjah.  1,3,17. 
r 

tliqiJT  ni.  '^''s  Hinterhersein.  Instr.  hinter  — 
o 

(Gen.)  her  Katuas  86,85  (° qUl UlIPTT:  zu  lesen). 

104.  Kad.  170,6. 
r 
^RläFT  n.  Titel  best,  zum  Veda   gehöriger 

Vorschriften. 

^RRlf^RtfU^q  Adv.  am    Vfer  der  Mälinl 
^AK.  7,10. 
*Wn^  Adv.  gana  qj^Wli^. 

STTTTTrT  f-  Schluss.   Davon  °^  n.  Nom.  abstr. 

ra.,  °cf^iq!n^T^  m.,  °q^iq5.ifb{r|i^  m.,  aqRHsri^ 
m.  und  °^^tnT^^tn  n.  Titel  von  Werken. 

^•^TRrFri  f-  die  Absicht,  einen  Schluss  zu  machen^ 

o 

KusuM.  S.  4,  Z.  16. 

^^^T^  Xdj.was  man  sucht,  wonach  man  trachtet. 

Sgf^RrT  Adj.  im  Tode  folgend. 

SFPTT  Adj.  zu  erschliessen.  Davon  Nom.  abstr. 
°r{J  f.  Sabtad.  18,  H.  °(5r  n.  47,5. 

*i*iHI<*i  n.  das  Sickfreuen  über,  ' 

^*SMI<=ti  ni.  wohl  Bez.  eines  Torderblichen  Agni 

o 

AV. 

JERHT^rn  und  ^^T^^tJT  f.N.pr.einer  Apsaras. 
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jg^TT^  Adr.  dem  Spruche  gemäss. 

g^TTT  Adj    nachfolgend. 
*WVWl  ni.  P.  7,3,62,  Seh. 
5RTRI  m.  yachopfer. 
'ER'7I?r^H  Adj.  i!on  ffachopfern  begleitet. 
5RTIfT^  ^om-  »g-  Begleiter. 
yHMH^  Adj.  dem  man  nacAp«Aen  m«*i. 

gqtlT^r  n.  und  otnäfT  f.  G«W.  Oefolge  132,26. 

o 

qH'-IIH=ti  m.  PI.  Gefolge-  V«'-  ^°- 

S^TH  "•  das  Nachgehen,  Folgen. 

o 
?T^IFH  I)  Adj.  nachgehend,  folgend  (eig.  und 

uberlr.);  m.  Begleiter,  PI.  Gefolge.  DaTon  oJTTTTrn 

f.  Nom.  absir.  —  2)  m.  N.  pr.  eine»  Sohnes  des 

DbrlarAahtra. 

*5?^%^  Adj.  gana  ^^\^- 
MH'^IH  Adv.  je  nach  dem  Weltaller. 
5R'T1[=R  Adj.  gern  rügend. 

3 

J^Hq  Adj.  abhängig. 
»jgqqqq  Adv.  gana  qm^TIT. 

yHMI3iT  Nom.  ag.  Befrager,  Lehrer,  insbes. 
ein  bezahlter. 

5RrrirhoU  Adj.  ZM  befragen. 

o 

JPpTTTIT  m.  1)  Befragung,   Erkundigung  nach, 
das  Ausfragen.  —  2)  ifüje  Njäj»».  5,2,23.  P.  8,2,9«. 
SR^TJTaTJTTJI  n.  Titel  eines  Gaina-Werkes 
Ind.  m.  10,283.295. 
»g^TTT^  n.  Fraje. 

ä^H^TsT  Adj.  1)  zu  Jmdes  Befehlen  stehend.  — 
2)  zu  befragen. 

W^Trf\    f.    Zuneigung,    Anhänglichkeit   Spr. 
6480,  T.  1. 
•  5I'?7Kr  Adv.  nöcA  der  Schnur. 

M'ii  ii'i   n.   das  für  sich  Gewinnen,  Sichver- 
pflichten. 

ä^^^HH  n.  das  Widerhallen. 
lERpr  m.  N.  pr.  eines  Forsten  YP.  4,12,16. 
*3^^Sp7  Adv.  AmJer  dem  Wagen  P.  2,1,6,  Scb. 
*Jl(fcUI  f.  Rand  der  Strasse,  Fussweg. 
H'itH  "1.  Beigeschmack. 
♦MH^'cHH  Adv.  P.  S,4,81. 

lER^ITI  (am  Ende  eines  adj.  Comp.  f.  iETT)  m.  1) 
Färbung.  —  2)  Böthe.  —  3)  Zuneigung  96,9. 
Wohlgefallen  an.'  —  4)  Zufriedenheit  Spr.  5665. 
^^TIT^H  1)  Adj.  a)  rotA.  —  6)  verliebt,  ein 
Liebesverhältniss  habend  mit  (H^  156,18.  —  2) 
f.  °^'Tr  N-  pr.  eines  f  raueozimmers. 


a^^inT'I  Adj.  1 )  zugeneigt  (einer  Person  oder 
Sache),  »erKe6(123,t  2.  -2)  HeftKcA  K4ThIs.18,32s. 

Wrn^  Adv.  ;w  nächtlicher  Weile. 

H'\n[J  1)  »Adj.  unrer  dem  Mondhause  Anu- 
ridhi  geboren.  —  2)  m.  a)  PI.  ein  best.  Mondhaus. 
—  6)  N.  pr.  eines  Mannes.  —  3)  f.  ^  a)  ein  best. 
Mondhaus.  —  6)  N.  pr.  eines  Frauenzimmers. 

t<H/FU^7  n.  N.  pr.  einer  5<ad<. 

SFTK^m.  N.pr.  eines  Vetters  des  fäitjamuni. 

gro^  Adj.  anhänglich.  Vgl.  ^^HpJ;^ 
*'3H>»"f  I  !"•  e'"6  Cyperus-Art  Nigh.  Pr. 

V('\-^A    1)  Adj.  (f.  W)  a)  entsprechend,  ange- 

messen,  gleichkommend  39,3.  58,5.  71,12.  72,13. 

°m^m,  °?R3liqin    und    °5I^qr!H  entsprc- 
o        -v  J  o  -V 

cAend,  gemäss.  —  6)  fähig,  einer  Sache  (Gen.)  ge- 
wachsen. —  2)  m.  AntiStrophe. 

ti^a,'-)*  Adj.  entsprechend,  angemessen. 
*3ER^=ft  oder  *354^^fft  f-  Crolon  tiglium  Ri- 
SAN.  6,161. 

SR^m  m.  (am  Ende  eines  adj.  Comp.  f.  STf) 
Willfahrung,  Rücksicht  (auf  Personen  und  Sachen) 
113,9.  129,13. 

55^7m^  n.  1)  Rücksichtnahme,  Bevorzugung 
Spr.  4326.  —  2)  Mittel  Jmd  zu  gewinnen. 

gjfTf^riT  f.  =  q^^q^T  1). 

MHi  inT'I  Adj.  Rücksicht  rtehmend.  Etwas  beob- 
achtend. 

t('H(l<^  m.  yaehstieg,  iVacAtcucA»   Tärdja-Bb. 
1,10,10. 
*5R^T^tr  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

^rF^  Adj.  (f.  m)  abhängig,  untergeordnet 

o 

Tändji-Bb.  18,9,16.  20,l2,s. 
*ilHcHI'7  m.  Wiederholung  des  Gesagten. 
*5RrnH^  ra.  Pfau  R*G»N.  19,94. 

*JH^q  m.  1)  Salbung.  —  2)  5a/*e  R.  3,3,1  9  (Sf- 
R^nSI  zu  lesen). 

iER^TT'l  n.'  (am  Ende  eines  adj.  Comp.  f.  5^1) 
1)  das  Salben.  —  2)  Salbe. 
»SR^n^T  f.  gana  qf^Cqjf^. 
°^'TrTrq'T  Adj.  eingesalbt,  gesalbt  mit. 

*<^^IR  1)  Adj.  (f.  5[I)  a)  dem  Haarwuchs  — , 
dem  Strich  — ,  einer  natürlichen  oder  vorgezeich- 
neten Richtung  oder  Ordnung  folgend,  t.  zu  einer 
niedrigeren  Kaste  gehörig  als  der  Mann,  mit  dem 
lie  »icA  verAeirafAct.  —  6)  =  ä^^TPTsI  Gaut.  4, 
1 6.  —  c)  gütlich.  W{m]  K*»*K*  3, 8.  —  2)  *m.  N. 
pr.  eines  Mannes,  PI.  seine  Nachkommen. —  3)  f. 


5)  yWd  IMH  freundlich  Spr.  324. 

=^^T5IIR^rq  m.  Titel  eines  Werkes. 

o 

^^^TI'T^T  Adj.  aus  der  Verbindung  eines  Man- 
nes höherer  Kaste  mit  einer  Frau  niederer  Kaste 
geboren. 

^•T^IlHrll  f.  enfjprecAende* — ,richtigesVerhält- 
niss,AngemessenheitKmAKKi,i  6.Saktad.21,i  0.1 7. 

^H^rlim  1)  Adj.  in  die  rechte  Richtung  brin- 
gend,  fördernd;  insbes.  Winde  abführend.  —  2)  n. 
Förderung,  Abführung. 

^^^TTITT,  °mf?  1)  •'»  d'c  richtige  Lage  bringen 
StcB.  1,368,18.  —  2)  abführen  (Winde). 

*l'1^IIH'i  1)  Adj.  am  Ende  eines  Comp,  för- 

O  'S 

dernd,  abführend.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Mannes, 
PI.  seine  Nachkommen. 

T  

tH^^UJ  Adj.  (f.  SfT)  das  Maass  einhaltend,  nicht 
zu  gross  und  nicht  zu  klein,  nicht  zu  viel  und  nicht 
zu  wenig,  eorrect  Vamana  4,1,9.  Davon  °^  n.  Nom. 
abstr.  Da(ab.  2,33. 

^•T^T^^f!  Adj.  nicA«  ü6erire«en.  ^IIHH  Kathas. 
36,162.  VP.  4^24,5.  Bbäg.  P.  5,26,6.  12,1,9. 
1.  5Fr=f5T  m.  i)^eihenfolge  des  Geschlechts,  gene- 
alogische  Zusammenstellung.  —  2)  Neben-,  Seiten- 
geschlecht. 

2. 5R^5I  1)   Adj.  (f.  qj)  ebenbürtig.  —  2)   °Vj^ 
Adv.  dem  Geschlecht  nach. 

M'S^iJtl  Adj.  (f.  3^)  auf  die  Genealogie  bezüglich. 


4)  ä^rfT^  und  ^- 
o  «^ 


t«'H(|Jr>I.J,l(^r'^T  Nora.  Du.  f.  Anurigavatt     3^  ein  6e»«.  Zauberspruch. 

und  grngäravall  Katuas.  123,336.  |  ST^TR°  Adv.  in  der  natürlichen   Richtung  oder 

?R(TTJTrTI  f-  Zuneiguug.  Ordnung,  von  oben  nach  unten  u.  s.  w.  218,6.  — 


yWMrt»'^  Adj.  SU  lehren,  mitzutheilen. 

^^mm  Adj.  (f.  3^)  Bez.  einer  best.  Bewegung 

o 

eines  Planeten,  n.  diese  Bewegung.  In  °JT  Adv. 

i^^T^rpT  n.  1)  dai  Nachsprechen,  Wiederholen, 
Hersagen  Gaut.  1,53.55.  —  2)  Abschnitt,  Lection. 
»i^q^^q  Adj.  von  gq^TR. 

55'T^rH7  m.  das  vierte  Jahr  im  fünfjährigen 
Cyclus. 

*Wm^'^  Adv.  nacA  der  Richtung  des  Waldes  hin 
P.  2,1,15,  Sch. 
°^R^P^  Katuäs,  11,52  wohl   fehlerhaft  für 

g^clfiq  n.   1)   Fortdaiter.   —   2)  Nachgeltung 

o 

eines  Wortes  in  einem  nachfolgenden  Sütra 
Comra.  zu  TS.  Pbat.  9,9.  10,14.  13,16.  —  3)  das 
Willfahren;  Folgsamkeit  Spr.  4813.  —  4)  das  Sich- 
fügen in,  Sichschicken  zu  (Gen.)  Kabaka  1,13. 

SR^rpfh?  Adj.  1)  dem  man  folgen  musi,  nach 

o 

dem  man  sich  zu  richten  hat.  —  2)  dem  man  sich 

hinzugeben  hat,  wozu  man  sich  entschliessen  muss. 

'^•7'=lfrl  Adj.  6eg/eileJ  von  (inslr.)AV.PAiPP.  1,1  5. 

oJEf^TSlTrr^  n-  ''<'*  Willfahren. 
?R^fa57  Adj.  1)  nachgehend,  folgend  (eig.  und 


iibertr.].   Mit  Acc,    gewöhnlich  aber  am  Ende 

eines  Comp.  —  2)  folgsam,  gehorsam.  —  3)  gleich, 

ähnlich. 

c 
l.Sf'TcIrH'l   n.  ein  von  einem  Andern  schon  ge- 
o  -^ 

wandelter  Weg. 

2.  ST^SJfH'T  Adj.  nachfolgend,  dienend. 

j^^f  qqAdv.  den  TTeaenWanjKÄTj.QR.l  5,6,31. 

tj'jcjrq  Adj.  I)  dem  man  folgen  muss,  wonach 
man  sich  zu  richten  hat.  —  2)  aus  dem  Vorher- 
gehenden zu  ergänzen. 

l.?T'TSI5r  ni-  Gehorsam. 

o 

2.  ä5f'I^5I  Adj.  zu  Jmdes  Willen  seiend. 

5R=l^O^  m.  und  SR^^?!?!  n.  Wiederholung 
des  schliessenden  Einladungsrufes  zu  einem  Opfer. 

5EHc|c^  m.  eine  der  7  Zungen  des  Feuers. 

JEH^Tcfi  m.  1)  das  Nachsprechen;  Wiederholung. 

—  2)  Lection,  Abschnitt  227,2  7. 
3ERgn;qi5ni  f.,  ?FRRii:7^qTlft  f.  und  5R- 

^T^I'T^mTcI^III  n.  Titel  von  Schriften. 

yn^T^  1)  Adj.  a)  zu  reciliren.  —  6)  nachzu- 
sprechen GoBH.  3,3,8.  —  2)t.v[[der  von  dem  Ho- 
tar  oder  MaitrAvaruna  zu  reeitirende  Vers,  in 
welchem  die  Gottheit  von  der  ihr  bestimmten  Gabe 
in  Kenntniss  gesetzt  und  dazu  eingeladen  wird, 
Ind.  St.  9,189. 

SET^gig^Efrl  und  ^T^^n^Iclfl  (Afv.  Cr.  1,S,30) 
Adj.  von  einer  Anuväkj^  begleitet. 

5FRm  f.  =  ST^^ig^. 

o        -s  ^ 

^5^^T^^  n.  das  Veranlassen  von  Seiten  z.  B.  des 

o 

Adhvarju,  dass  z.  B.  der  Hotar  seine  Formel 
recitirt. 
*13rm\^^t^  Adj.  von  äSR^rR. 

Jy^cllfl  m-  vom  Rücken  her  blasenderWind.  °^ 
AdT.  vor  dem  Winde. 

ä^^^T?  m.  1)  Wiederholung  209,2a.  abermalige 
Besprechung,  das  Zurückkommen  auf  einen  schon 
besprochenen  Gegenstand  (insbes.  zur  Erhärtung 
und  Bestätigung  einer  Aussage)  Bbag.  P.  S,10,is. 
Davon  Noni.  abstr.  °f?T  f.  und  °pr  n.  Njaj*m.  2,2,5 
und  Comm.  —  2j  üebersetzung  Comm.  zu  Mkkkh. 
.  163,20.  —  3)  *  Schmähung. 

^•7=)  l^=h  Adj.  wiederholend  (zur  Erhärtung  oder 
Bestätigung)  Njäjam.  2,2,6.  Oaron  Nom.  abstr.  °^ 
n.  Comm.  zu  3,34. 

t<^=tlT^'T  Adj.  i)  nachsprechend,  wiederholend. 

—  2)  übereinstimmend,  gleichkommend  20S,2  8. 
^•T=TPiI  Adj.  zu  wiederholen  KivjAPB.  S.  183, 

Z.  8.  Davon  Nom.  abstr.  °^  n.  Sah.  D.  214,4. 
^"I^TH  m.  öliges  Elystier. 
^^1?R  1)  m.  und  n.  öliges  Elystier,  n.  das 


Setzen  eines  öligen  Elysiiers  Karaka  10,4.  —  2)  n. 

ein  best,  mit  Mineralien  vorgenommener  Process. 

—  3)  n.  *das  Beräuchern. 

*Wf^m^  Adj.  von  ä^^SlTfR. 

SR^IH^R  Adv.  Tag  für  Tag. 

°Wm]'iW^  Adj.  sich  außaltend. 

dyfcji^q  idj.dem  ein  öliges Klystierzu setzenist. 

'5'irörTfr  f.  Auffindung. 

^'ll^'Sn  Aäj. gefunden  habend  AV.  12,2,38'.52. 
o  's 

ä^TTöfU  Adj.  sich  nach  Jmd  richtend,  an  Jmd 
o 

hängend. 

Sf^TT^^Irl^n  Adj.  einer  Anordnung  gemäss  zu 
thun. 

t4H|o|t)M  n.  das  Sichrichten  nach  Etwas,  Ge- 

o 

mässheit  Kaer.  zuKabaea1,13.  Abi.  am  Ende  eines 
Comp,  gemäss. 

SpTT^yTI'i'T  Adj.  1)  sich  wonach  richtend.  — 
2}  gehorsam,  folgsam. 

Sf'^T^UT  Adj.  1}  tconacA  man  sich  zu  richten 
hat  Spr.  4354.  —  2)  in  üebereinstimmung  mit 
(Instr.)  — ,  gemäss  vorzuschreiben. 

MHH'^  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  MB«.  2,31,10. 

JERI^^  m.  N.  pr.  eines  Volkes  Vabah.  Brh.  S. 
14,31. 

*)'HMy-'T  ni-  allmähliches  Sichfestsetzen,  — 
Plattgreifen. 

'^'T^rT  Adj.  nacAwancieinciTÄiiDJA-BR.  1,10,9. 

y^c^H  1)  Adj.  rundlich,  gewölbt.  —  2)  n.  Ge- 
horsam  Spr.  3093. 
oJEfRclfl^  n.  das  Begleitetsein  von  Nj.  K. 

g^^^nr  f.  1)  Fortdauer  142,2.  288,22.  23.  —  2) 
in  der  Gramm.  Nachgeltung  eines  Wortes  in  einem 
nachfolgenden  Sötra  240,15.  —  3)  Wiederkehr, 
Wiederholung.  —  4)  Willfahrung.  —  5)  das  Sich- 
richten nach  Etwas,  Berücksichtigung,  das  Ent- 
sprechen. —  6)  das  Nachgehen,  hinter  Etwas  her 
Sein  Sab.  D.  54,21. 

5Ri^r?;rH5i^in  n.  s.  gm^^rr°. 

ST'l^r?  Adv.  längs  der  Opferstätte. 

-V  3 

^•TöPtTtm  Adv.  längs  der  Grenze  der  Opferstätte. 

^H^yf  m.  das  Besetztsein  mit  so  v.  a.  Enthalten 
von. 

^•Tcf^K  Adv.  von  Zeit  zu  Zeit,  gelegentlich. 

Sf'T'^fT^fT  D.  eine  Art  von  Verband. 

3EI'T?JJn  n).  das  Hereintreten. 

3^^^^  m.  wohl  nur  fehlerhaft  für  5rH°. 

SR^^T  Adj.  Laut.  277,7. 

ti'icUS*!  »•  ein  secundäres  Merkmal  (buddb.) 
Laut.  114, 10. 

^f'JcJrT  Adv.  mit  SEfFT  MntcrKegen,  mit  ^  hin- 
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terher  folgen. 
jyHcUöinTfT  m.  richtiger  Begriff  Nj.  K. 

o 

äER^niEIJT  f.  Titel  einer  Schrift. 

^  3 

^RcmieJJT'T  n.eine  best.  Klasse  von  exegetischen 
rea;(en. 

äERSJJT^lfn  n.  wiederholtes  Hersagen. 
^3plcU^^'^  m.  Verfluchung. 


ä^cJJT^ITT'T  Adj.  verfluchend,  schmähend. 
*M'i5lsl'T  n.  das  Nachfolgen,  Begleiten. 
^^'^i{^  Adv.  in  Schaaren. 
ä^'TsHsMI  f.  das  Begleiten  eines  Fortgehenden 
Gadt.  8,38.  RÄGAT.  7,762. 

3 

ä^'SsHcH  Adj.  (f.  53T)  nach  Gebot  handelnd,  gehor- 
sam, ergeben  (mit  Acc.  und  Gen.).  —  n.  fehlerhaft 

für  gtnwri. 

o 
5FI5ifT  Adj.  Vebles  nachredend  Taitt.  Ab.  2,4,1. 

*5R5lf?I^  Adj.  P.  7,3,20. 

ä^ins?  m.  Nachruf,  Nachhall  Dhübtan.  16. 

JERJU^T  1)  m.  a)  Reue.  —  6)  Rückgängigmachung 
(eines  Kaufes  oder  Verkaufes)  212,22.  —  c)  un- 
überwindlicher Bass  MBr.  6,95,15.  B.  Gorr.  1,2, 
13.  —  d]  Eindruck  im  Geiste,  Vorstellung  Bbag. 
P.  10,87,22.  —  e)  der  in  der  anderen  Welt  nicht 
verbrauchte  Rest  der  Folgen  der  Werke,  der  die 
Seele  wieder  zur  Erde  führt.  Davon  Adj.  °^x^  mit 
einem  solchen  Rest  behaftet  Bädar.  3,1,8.  Eine 
ähnliche  Bed.  hat  das  Wort  ^^WJ  bei  den  Bud- 
dhisten.  —  2)  f.  5  Geschwür  auf  der  Oberfläche 
des  Fusses. 

^T'T^mWT  m.  in  der  Rhetorik  eine  durch  Reue 
an  den  Tag  gelegte  Erklärung,  dass  man  mit  Etwas 
nicht  einverstanden  sei.  Beispiel  Spr.  621. 

tl'iSfmRl  f.  eine  nach  dem  Verlust  des  Geliebten 

o 

der  Reue  sich  hingebende  Heroine. 

5R5FT<T^  Adj.  1)  treu  anhängend.  —  2)  fiet«e  em- 
pftndend  Spr.  5528,  v.  1.  —  3)  am  Ende  eines  Comp. 
milder  Vorstellung  von  —  behaftet  Jogas.  2,7.  8. 
*3^^^  m.  «in  Räkshasa. 

Sin^l^  n.  ein  die  Stelle  eines  chirurgischen  In- 
struments  vertretender  Gegenstand. 
*W\^\^  m.  wohl  fehlerhaft  für  äg^CT!?. 
*5R!nif^'7  Adj.  jicA  erstreckend. 
^T'T^ITcr^  m.  N.  pr.  eines  Daitja. 

^    3  ^_^ 

'^RilllfR  n.  Unterweisung,  Lehre.  Auch  Bei. 

o 

einer  Klasse  von  Texten. 

^•^W^'Tt^  Adj.  1)  zu  unterweisen.  —  2)  zu  be- 
Strafen  VenIs.  23,9. 

5FI5ITTHr?T  Nom.  ag.  1)  Zenker,  Regierer.  — 
2)  Vnlerweiser,  Lehrer. 

5f'T5ITTfI'T  Adj.  züchtigend,  strafend. 

8 
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t<HmiiTH  -  ynw^ui 


SR5nfF^  f-  Unterweisung. 

^HI!(I1<H'{  Adj.  erlernend,  tick  übend  in  R.  2, 
84,56. 

jy>^|!f||o|  m.  N.   pr.  eines    Schlaogenprieslers 
TiNDJt-BR.  2S,15,3. 
*yHI5NH  Adr.  nach  fira. 

JbJHIi'.l^l  Adj.  (f.  gleich)  von  Jungen  [Fiitlen  u. 
».  w.)  begleitet. 

y-^OlM*!   n.    1)  Uebung,  Studium.  —  2)  das 

o 

fiachthun,  yachleben. 


ii'\i\Um\  f.  Gehortam. 

1EH!/IM^  n.  das  Wehklagen. 

>j      __^ 

3ER5ITr^  Adj.  wehklagend  um. 

*yH!<liniR'  Adv.  am  Fitute  Con«. 
o  -\ 

JbHidir'TR  Adj.  prächtig,  schön. 
*^F(Wr{  C'CTIrT)  •»•  «'"i  Beträufeln  Gki. 
*5FTST°r  ni-  Veberlieferung. 
*yHyii;  D.  Manenopfer  Gal. 

S^^T^T^  in.  Name  eines  Siman. 


*my4i  Adv.  neben  MHM*. 

yny^  m.  1 )  das  Hängenbleiben  — ,  Haften  an 
(Loc.).  —  2)  das  Hängen  mit  den  Gedanken  — ,  das 
Denken  an  Spr.  2416,  t.  1. 2488. 2322,  t.  1.  Katuäs. 
22,258.  —  3)  unmittelbare  Folge.  —  4]  Anhängsel, 
Refrain.  —  5)  der  im  Dhätupitha  dem  conso- 
nantischen  Auslaut  einiger  Wurzeln  vorangehende 
Xasal.  —  6)  Berbeiziehung  einet  Wortes  aus  der 
Umgebung  zur  Ergänzung  Comm.  zu  TS.  Prät.  4, 
173.  —  7)  *  Mitleid. 

*A'W^'\  Adj.  1)  anhaftend.  —  2)  nothwendig 
folgend,  —  sich  ergebend  Comm.  zu  Njäjas.  1,30. 
—  3)  im  Dhltupitha  cor  dem  eontonantitchen 
Autlaut  einen  Natal  habend. 

U'i'-iH'ii^  Adj.  aui  der  Umgebung  alt  Ergän- 
zung herheizuziehen. 

*^HyC  Adr.  gana  xTlf^  und  H(ll^. 

*t4'i'i(iji  Bez.  oder  N.  pr.  einer  Gegend. 

^  3 

lS(^^c^^  Adr.  der  Wahrheil  gemäss,  aufrichtig. 
*M*i*ll=ti  m-  Pfachtrieb  der  Reispflanze  Comm.  zu 
TS.  2,3,4,2. 

yny^  Nom.  in  TS.  St.  5RWT. 

Wnß]  f.  Lob,  Preis. 

ySy^^ifin  Adj.  mtl  «»n«r  Anusbtbubh  ge- 
schehend (Iat.  Bn.  8,6,1,3. 

MHyit-üllH  Adj.  die  Anushlubh  zum  Kopf 
habend. 

MH^CVriMM  Adj.  dass.  Ait.  Ab.  2,6. 

^ny"^'^^  f.  Herstellung  einer  Anofbtubb. 

t4HW<sJ|*n  f.  ein  best.  Metrum. 

*<Hg*T  1)  Adj.  nac^oMcAiend  RV.  10,124,9.  — 


2)  f.  0)  Lobgeiang.  —  b)  *Rede.  —  e)  ein  Metrum 
von  4X8  Silben.  —  d)  Bez.  der  Zahl  acht. 

U'i'dM'l  "•  <'<'*  Nachtrauern  Daiv.  Br.  3. 

o 

JblH^I  Adj.  PI.  auf  einander  folgend. 

gny  IHT  Nora.  Ag.  Ausführer,  Yollßhrer. 

^H^R  1)  n-  <'<"  Obliegen,  Verrichten,  Ausfüh- 

ren  244,2.  254,*.  282,20.  283,22.  Gaut.  8,16.  — 

r 
2)  f.  5  Ausführung,  Handlung. 

^HWHM^frl  f.  Titel  einer  Schrift. 

^H^Hm{T{  n.  der  zwischen  dem  feinen  und 

dem  groben  Körper  angenommene  Körper. 

MHIWIMH  "•  «'a*  Obliegen-,  Terrichtenlassen. 

Ef'l'WTTfl'TflN  n.  Name  eine»  Siman. 

jyHWII'^'7  Adj.  obliegend,  verrichtend. 
o  's 

ä^-Tf^f!^  n.  das  Autgeführttein  TBb.  Comm. 
1,126. 

T  ; 

^PTO"  und  tj'iwqi  Adv.  sogleich. 

y-j^t)  Adj.  zu  verrichten,  auszuführen  lb6, 6. 
1S8,27.  Davon  Nom.  abstr.  °^  n.  Comm.  zu  Njä- 
JAM.  6,1,3. 

35R^JI  Adv.  unmittelbar  (persönlich),  sofort. 

3557^  1)  Adj.  (f.  m)  a)  nicht  heiss,  kalt  42,26. 
43,9.  Dazu  Nom.  abstr.  °pr  n.  Tabkas.  48.  —  b] 
*  apathisch,  träge.  —  2)  *m.  TAor  Gal.  —  3)  f.  3EIT 
N.  pr.  eines  Flusses  MBu.  6,9,24.  —  4}  *n.  die 
Blüthe  der  Nymphaea  caerulea. 

ÜHW\  m.  der  Mond. 

*my=(icT*I  und  *o^cft  (Gal.)  f.  Panicum 
o 

dactylon  Rägan.  8, 1  08. 
^^I^lirl  Adj.  weder  warm  nocAAa<(TAniiA8. 14. 
JbUm^^  m.  Hinterrad. 
Vtt^yJ^  Adv.  nacA  Wun»cA,  gern. 
MH^I'^H  Absol.  fortschlafend. 

SFTHTH  n.  das  Besuchen  der  Reihe  nach. 

o 

ajjft^q^  m.  JaAr. 
*ygH=J^m  n.  gana  ^^^iffl^^. 
'^'IHHHT  Adv.  nachschleichend. 

o  -s 

SSRH^rf  m.  Zurückziehung,  Aufhebung. 

y*lHi^rlM  Adv.  nach  der  Samhir». 

SRn^Rjrr  Adv.den  Schenkel  entlangL'kTi.  8,8,3 1 . 
♦SRft^m  n.  V.  1.  für  q^H^ll. 

tUHrl  irl  f.  Fortsetzung  Mahr.  S.  2,2,8. 

SFTRrn'T  m.  Spröstling,  Sohn  Gabt.  15,28. 

fcUHMH  n.  1)  dat  Untertuchen,  Richten  der  Auf- 
merksamkeit auf  Etwas.  —  2)  die  .Anwendung,  der 
4te  Theil  im  Syllogitmut. 

*^Ff^m  ra.  Keret'nijMng. 

o 

«("IHtTT  Adj.  worauf  man  teine  Aufmerktamkeit 
zu  richten  hat. 
^l^HHM  m.  dat  der  Reihe  nach  VorBichgihen 


Njajam.  5,2,6.  7.  Gaui.  S.  657.  fgg. 

yHHMN^T  n.  Vollendung,  Schlust. 
*yHHM^R  Adv.  am  Meere. 

O      O       "s. 

^'IFFJlcTc?!  Adj.  der  Reihe  nach  abzumachen 

■o 

Comm.  zu  Njäjam.  5,2,8.  10. 
r 
tl'SH^  Adj.  (f.  S)  nachgehend,  sich  richtend  nach. 

^RH^m  n.    das  Nachgehen,  Folgen,   Verfolgen 

151,24.  156,30.  157,2.  das  hinter  Etwas  her  Sein 

Sab.  D.  54,2 1 .  rJJ^H  flTSRITtlT  stets  hinter  ihm  her. 
c  ^ 

^^H^  m.  tecundäre  Schöpfung. 

^     r 

tUHflc^y  1)  Adj.  dem  man  nachgehen  muti.  —  2) 

o 

n.impers.5emäjjzKuer/'aArenKÄvjAPB.S.171,Z.H. 
r 
»^•HHM  m.  schlangenartiget  Geschöpf.  . 

-^     r 
SRH^nn  n.  das  Nachgehen,  Suchen. 

«RH^HT  Adv.  1)  bei  jedem  Savana  Gaut.  26, 

•  0.  —  2)  beständig,  in  Einem  fort. 

yHH«clMlHI=l    m.  das  zum  Gehülfen  Werden, 

O 

Seitragen  zu  Etwas. 
°W\mW^  Adj.  zu  Stande  bringend, 
♦äERTTTTT  Adv.  P.  5,4,75. 

^  's 

*5Rni'7'7  Adv.  »«den  .46end. 

o  -s 

jy'SHI^  m.  1)  das  Nachgehen,  Folgen,  Verfolgen. 

—  2)  Gemässheit  209,18  (JÄGii.  2,1).  210,1.  —  3) 
gesetzliche  Vorschrift. 

°^^\r°f\  1)  nachgehend,  trachtend  nach.  —  2) 
sich  richtend  nach. 

5?HHlf^Fni"-(SA«VAD.21,17)undof^3'  n.doj  s«cA 

Richten  nacA,Gemäjj«einComm.zuTS.PR»T.13,1  6. 

jynmi^^  Adj.  1)  nachgehend,  folgend  106,31. 

—  2)  nachgehend  so  v.  a.  trachtend  nach,  zu  er- 
reichen sieh  bestrebend  Spr.  1656.  5403.  —  3)  an- 
hängend, Anhänger  (einer  Schule).  —  4)  sich  rich- 
tend nach,  entsprechend,  gemäss  seiend.  —  5)  kle- 
bend, haftend  an. 

c 
*5l'rFTm^  ein  best,  wohlriechendes MoosT^iGa.Pa. 

5RFITFIR  Adv.  der  Furche  nach. 

*  SRH^pi  Adv.  dem  Pfluge  nach. 

*Wf^  1)  N.  pr.  eines  Mannes  oder  einer  Frau. 

—  2)  Titel  eines  Werkes. 

ägpmq^  Adj.  und  W\Wn  f.  fehlerhaft  für  ^°. 

^  C^  O  CS, 

g^lH  f.  1)  das  Sachgehen,  Verfolgen,  —  2)  *N.. 
o  c 

pr.  eines  Fraueuzimmers. 
*3^'7OT^  f*  N.  pr.  eines  Frauenzimraers. 

^^H^T  f-  Dienst,  Aufwartung, 

o 

°5I^Hfg^  Adj.  o6/iesiend. 

*g;:fJ7KJI  n.  Hintertreffen. 
o 

ä^^flFFT  Adv.  wie  beim  Soma. 
■^        "^  '-  .    ^ 

*g^f4i^H  Absol.  IT^  IT^q3°,  IT^R°  5R° 

und  H^R  ^  in  jedes  Haus  springend. 

3ERTrT7ni  l)  m.  erst  in  zweiter  Reihe  xu  tchlach- 


i 


tendes  Opferthier  Ind.  St.  9,246. 10,348.  —  2)  3^- 
'ITfTT'nt  f-  eine  bei  einem  Todtenopfer  geschlach- 
tete Kuh,  mit  deren  Gliedern  der  Leichnam  Glied 
für  Glied  belegt  wird. 

^^\m^  f.  =  ^j^^nit. 

EPlF^rSI  n.  Titel  einer  Schrift. 

äEnTFmf  Adj.  hinschnellend. 

J^Hf^jtn  n.  das  Gedenken. 

äEf^F^TFT  f-  1)  <1"'  Gedenken  Laut.  34,20.  fgg. 
—  2)  Titel  einer  Schrift. 

^'Ef'TFTrl^  "•  ''''*  ^'cA  Bindurchiiehen  durch 
266,6. 

'EHWMIHH  Adj.  nicht  bei  Tageslicht  ausgehend. 

-•> 
^^TFTTflH  Adv.  mit  der  Strömung. 

35^F5IH  m.  Widerhall. 

o 

S^F^nr  in-  ^o  nasale  Lautelement  eines  na- 
salirten  Vocals. 
g^  ^c{  I  i  dvT'Adj.mit  etnemAnusvAra  ver«eAen. 
'^•7F=ITTT  Adr.   mit  H  sm  einem   AnnsvAra 
xcerden. 
^^^  m.  N.  pr.  eines  Mannes  VP.  4,19,12. 
j^H^rHI  n.  das  Nachtragen  Kätj.  ^b-  S,8,23. 
14,1,16. 
ä^^T^TrT  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 
5pf^^  m.  Nachruf,  Zurückruf. 
*5R^1^  m.  1)  Nachahmung.  —  2)  Gleichheit. 
°5R^T^5fi  Adj.  gleichend. 
*^^^  m.  =  5f'SlI^. 

35^^FTni-iVacA»pen(JeVAiTÄN.19.KÄn.5«.23,2,20. 
3^^^^  m.N.pr.  eines  Bruders  des  AnuhrAda. 
51^^17  und  ä^'HScl^  •"•  ^'  P""*  ß'Oßs  Sohnes 
des  Hiranjaka(ipu. 
äEpJcff  1)  m.  n.  Rückgrat,  insbes.  dessen  oberer 

tfs 

Theil.  —  2)  m.  der  den  Rückgrat  des  Feueraltars 
bildende  Streifen.  —  3)  aufsteigende  Linie.  ^^^- 
'KRHöff^  Adv.  drei  Generationen  hinauf.  —  4)  n. 
*  Geschlecht,  Familie.  —  5)  m.  *ein  vorangehen- 
det Leben  Utpala  zu  Vakah.  Bro.  S.  68,1 03  und  zu 
Brh.  25(23), 13.  —  6)  n.  Temperament,  Charakter 
Vabäh.  Bbb.S.  68,103.  BRn.2S(23),l3.  —  7)  f.  3EJJ 
N.  pr.  einer  Apsaras. 

g^^TÜT  m.  1)  Schein,  Beleuchtung.  —  2)  das 
Sichtbarsein.  —  3)  Hinblick,  Rücksicht. 

^FHfilf^  Adj.  beschauend. 

^n^  n.  und  CRTWi  f-  (NjÄjaii.  2,3,34)  1)  Nach- 
erwähnung,  wiederholte  Erwähnung.  —  2)  Veda- 
Studium. 

^^fu  und  5Rf^6J  1)  Adj.  im  Rückgrat  befind- 
Ueh.  ^i^  Rückenmark  Qat.  Br.  —  2)  n.  Rückgrat. 


jy^!^^"  falsche  Schreibart  für  *^irs<(. 
y^yn  Adj.  1)  gelehrt.  —  2)  *bescheidin. 
SfR^HH^f  m.  der  Sohn  eines  Gelehrten  ^at. 

Br.  10,6,1,3. 

**— —      ^r 

tJ'~l'^HT^5TAdj.  einen  gelehrten  Priester  habend 

CS  -s 

Eatj.  Cr-  7,1,18. 

J^rft  S.  U.  5^^^. 

tH^M  Adj.  auf  einander  folgend  ^olbas.  1,67. 
3,85.  °^  Adv.  der  Länge  nach  259. 
äSR^'PTH  Adj.  nach  einander  geboren. 

CS, 

i^t||«4p)  n.  Aufeinanderfolge. 

CS 

äg^tfl  'i  I  ^n  Adv.  an  aM/istnan(ier/'o/jenden  Tagen. 

1.  W\^U  Adj.  iw  Studiren. 

2.  t('<ttj  n.  4rmieAne  eines  Sessels. 

ex 

sRgrisfff  f.  =  ^°. 

CS  ^  O 

JBIHE)!  1)  Adj.  f.  unverhelrathet  93, 8.  —  2)  Sobst. 
Concubine. 
ä^frl  f.  Nicht-Bülfe. 

CS 

jy-irtcf)  n.  Mangel  an  Wasser,  Dürre. 
*(  «iÄMm.N.pr.  eines  Sohnes  des  Dhrtarishtra. 
3^^^^  1)  Adj.  bauchlos.  —  2)  v.  1.  für  ^f^^. 
«(•H^Sil  m.  eine  best,  rhetorische  Figur:  ent- 
sprechende Anweisung  für  jeden  einzelnen  Fall. 
*  SRJJI  Adj.  nachzusprechen. 

CS 

^ 

Wl^JU  Adj.  euterlos. 

3^^  1)  Adj.  (f.  JETI)  a)  woran  Nichts  fehlt,  voll- 
em 

ständig,  voll,  ganz.  —  6)  nieAt  schlechter  — ,  ntcAt 
geringer  a/«  (Abi.).  —  2)  Adv.  am  Anf.  eines  Comp. 
überaus,  sehr  Spr.  181.   —   3)  f.  511  N.  pr.  einer 
Apsaras. 
*5FFFfi  Adj.  =  3EPR  1)  a). 

tj'S'jcjTifl  Adj.  vollständigen  Glanz  habend. 

^RT  1)  *  Adj.  am  Wasser  gelegen,  wasserreich. 
—  2)  m.  (am  Ende  eines  adj.  Comp.  f.  ^T)  a) 
wasserreiche  Gegend,  Sumpfland.  —  6)  Wasser- 
becken. —  c)  Gestade,  Ufer.  —  d)  N.  pr.  eines  best. 
Küstenlandes.  —  e)  *(statt  3^^)  Büffel.  —  /)  N. 
pr.  eines  Bshi.  Auch  =  J^'TTrfi^. 

Wf^^  1)  Adj.  in  der  Nähe  von  Wasser  wach- 

cx 

send.  —  2)  *n.  Ingwer. 
^FTfryiTT  und  5RCrR5TIR  m.  Titel  von  Werken. 

CS    ^  CS 

^R^H^T  Adv.  bei  jeder  Upasad-Feier. 
^'T^IH'c  "■•  '*'•  ?■■•  6'"e*  Fürsten. 
*5f'r^l5T  m.ein  best,  giftiges  Knollengewächs  Gal. 

-s 

*5f'I'7Tr2I  n.  frischer  Ingwer  Gal. 

(5RQJ)  Wlf^^  Adj.  in  Teichen  oder  Sümpfen 
befindlich. 
t4iq'>k|  m.  =  3ER°  ForMa«er,    Vnunlerbro- 

cs  o 

chenheit  Ind.  St.  10,418. 

SSRSFSn  Adj,  (f.  3En)  nachträglich  antubinden 
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d.  i.  £1«  schlachten.  Auch  Sahst,  m.  f.  mit  Ergän- 
zung von  ^^  oder  ^!JIT- 
J^qisT  m.  =  SRTITsf  Nachopfer  TS.  6,1,S,3.<. 

es  o 

SER^m  1)  Adj.  Gelingen  schaffend.  —  2)  m.  f. 

(SETT)  PI.  ein  best.  Mondhaus,  =  ä^^T^R. 

tj'i^  m.  Morgenröthe,  person.  als  WagenJenier 

der  Sonne  Spr.  7671.  Ragat.  8,60.  als  Bruder  d.  S. 

32t2. 

S^TJjy  Adj.  folgend,  anhänglich. 

tH^UT^ftr  n>.  die  Sonne. 

3EFIU>nFT  Adj.  dessen  Licht  nicht  in  die  Höhe 

CS  -\ 

strebt. 

tj'jlH  Adj.  vorwärts  drängend,  —  eilend. 

CS 

^'TctTT  f.  N.  pr.  eines  Flusses. 

CS 

«•ioisl  Du.  ein  best.  Körpertheil.  Vgl.  ^^. 

est.  -^  I. 

W\^  Adj.  mcAt  salzhaltig  Act.  Gbhj.  2,7,2. 
SRGTJ^^  Adj.  nicAf  aspirirt. 

CS         -s 

5RSI7^rT  Adj.  keine  Spirans  enthaltend  TS. 

CS  %. 

Prät.  4,15. 

äEH-^  Adj.  unbegreiflich  Maitrjup.  6,17. 
*5Ff^  (sosl.  SEpJt^  zu  lesen)  Adj.  keine  Lieder 
enthaltend. 

3 

SH^TT  Adj,  oAne  Spitzen,  dornenlos. 
t^'iJMstH  Adj.  «jeder  mit  dem  Rg  — ,  nocA  mit 

t         O    'S  ' 

dem  Jagurveda  vertraut  MBb.  12,60,4(. 

3 

3ERtI  Adj.  1)  ietn«  Lieder  enthaltend.  —  2) 
nicAt  mi7  dem  Rgveda  vertrau J. 

äSFR  1)  Adj.  =  äEpTif  2).  —  2)  °JT  Adv.  nicAl 

an  die  Rk'.  licA  haltend. 

**)'l'<^=(n  Adj.  reicA  an  Männern,  die  nicht,  mit 

dem  Rgveda  vertraut  sind.  Compar.  *t<'H''j|jJfI. 
■3  >.  -s 

^I'Tsr  1)  Adj.  a)  nicht  gerade,  rückläufig  (Planet) 

SiDDH.  QiK.  —  6)  unredlich.  —  2)  *  n.  Taiernaemon- 

tana  eoronaria  Nisb.  Pr. 

^'I^fnTIM'H  Adj.wi'cAt  jeradepeAendKABAKA  l,u. 

3ERin  Adj.  (f.  3^)  schuldlos,  seh.  an,  in  Bezug  auf 

(Gen.)  42,6.  Davon  Nom.  abstr.  °fTT  f.  und  °^  n. 

. -.r  r 

3^niT5fIflTR  Gen.  Inf.  (in  Verbindung  mit  ^IT^) 

von  der  Schuld  zu  befreien  Air.  Br.  1,u. 

ä^nn'T  Adj.  schuldlos  Spr.  7741. 
>•       -s 

yHUÜHI  f-  Schuldlosigkeit. 
3 
5Rfr  1)  Adj.  (f.  ^)  a)  unrecht,  unwahr.   —   6) 

der  Unwahrheit  ergeben,  Lügner.  —  2)  n.  o)  Un- 
wahrheit, lüge, Betrug.  Personif.  als  Sohn  Adhar- 
ma's  und  der  HimsA.  —  6]  Bez.  eines  best,  mys- 
tischen Geschosses.  —  c)  *  Ackerbau. 

5Rrrg\TI  m-  ein  lügnerischer  Bote  Apast.  bei 
SÄJ.  zu  Cat.  Br.  5,3,1,11. 

yHflC=I  Adj.  unwahre  Götter  habend  (Graismahn 
bleibt  bei  falscher  Spieler). 
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JEHfirS^  Adj.  Lüge  haisend. 

WWP^  m.  Thierfigur  KIto.  36,6. 

f.        o 

^'Irl'-f'M^  AdT.  Httrcahr  41,1. 

SpTrTR^  Adj.  unwahr,  lügenhaft. 

?Rr?^Tra  und  i35TrT=?TT^  Adj.  unwahr  redend. 

ä^^ffllHälHH  "•  falsche  Beschuldigung  GiiT. 
21,10. 

MHHIIM!^lfrT  Adj.  fälschlich  angeklagt  Verz.  d. 
Oxt  H.  282,6,29. 

yHHIIHHtIAdj.MntraArredendKHinD.lJp.6,16,1. 

W^fr\^  nnd  ä^'TTrl'TAdj./üyneriJcAjiii.Züäfner. 

t  t      -s 

jywnl  AdT.  mit  ^  /md  (Acc.)  sum  Lüyner 
marAen  R.  ed.  Gobb.  2,21,3. 

WfH  ">■  *)  ««»•««*'«  Jahretteit.  —  2)  «nreeA«« 
Zeit  mm  Beischlaf. 

tiHrJMl  Adj.  aiMier  der  Ze<(  (ntitend. 

35^r?H^  Adj.  (f.  SIT)  ai«»*er  der  Jahreszeit  er- 
folgend  Yahäd.  Bkb.  S.  46,3S. 

5EHHS=})I  f-  *«•"  richtiger  Backstein  QkT.  Bb.  E, 

2,f,38. 

tJ^rliFsiM  Adj.ieinem  Tanze  zuschauend  Avist. 
1,3,11. 
«HIpIsI  m.  kein  Priester  Cit.  Br.  2,1, &,(. 

>.  "S 

^^IRH  Adj.  ntcAt  gedeihend  QkT.  Bb.3,6,*,2(. 

t. 

i^^TtnH  Adj.  (f.  m)  nicht  bothaft,  wohlwollend. 

t. 

Davon  Nom.  abstr.  OfJT  f.  und  °3'  n. 

tufN  m.  kein  Rsbi  lod.  St.  13,337. 

ä^l^Rirl  Adj.  nicA<  von  einem  Rsbi  verfasst 
Ind.  St.  1,44. 

t("icti  Adj.  meAr  als  Einer,  vielfach;  PI.  »neAr»re, 
verschiedene,  viele. 

t('Hoh=hH'T  Adj.  verecAiedene  Thätigkeiten  \>e- 
teichnend  Nib.  4,19. 

9  R^i^FT  Adj.  Mannichfaches  wünschend. 

"yi^ti^hrt  Adj.  Mannichfaches  thuend,  Ton  QiTa. 
*yHt4is|  m.  FogeJ. 

t4'i=t)3(  Adr.  an  oieten  Orlen  Yiddh.  26,  M. 

5H=hd  n.  Vielheit  259,19.20. 

SR^pn  AdT.  in  viele  Theile,  auf  vielfache  Weise. 

SRSJi^  m.  Hlephant. 

Wf^l^^  Adj.  viele  (mebr  als  Tier)  l^orte  ent- 
haltend VS.  Pbat.  1,157. 

51M=MmH^  m.  PI.  Enkel  mit  verschiedenen 
Fä(ern  JÄGii.  2,120. 

t^H-^I?^  Adj.  (f.  ^])  mannichfaltig  Spr.  6739. 

*?R7i^TtR  m.  Bein.  Qiva's. 

^ r 

'M'i^'^m  m.  Feldmaus  Gal. 

■>  f     .^  ■.,.... 

tH-^sJUlRTFifi^m  D.  «ine  GieicAnnj  mit  mehr 

als  einer  unbekannten  Grösse. 

5R^iS(TT5Ff?I^  Adj.  viele  hundert  Jahre  alt  R. 


ed.  GoRB.  2,1,25.  3,73,26. 
JbJH^N^c<~M  Adj.  mannichfach. 
yTjctiNsllMH  Adj.  der  öfters  gesiegt  hat  Spr. 

"S 

6740,  T.  I. 

yH=t)HtI  Adj.  mannichfach  43,29.  DaTon  Nom. 
abstr.  0(^  n.  209,20. 

ä^^üJFTi  A dj . Aein  Einhufer  V4rtt.zuP.l,2,73. 

?I*T^i5IS3'  Adj.  durcA  meArere  Wörter  fteieicA- 
net,  synonym. 

MH^^H  AdT.  vielfach,  in  grosser  Anzahl  oder 
Menge,  von  verschiedener  Art,  zu  wiederholten 
Malen  107,27.140,6. 

äERSfnjnfWTl^  f.  Titel  eines  Werkes. 

SFRjnFSJTT  Adj.  won  mannichfachem  Aussehen, 
mannichfach  verkleidet  204,20. 

5PT^in^W7T^  Adj.  Tausende  von  Strahlen 
habend  (Mond)  R.  5,11,1. 

fA  '|4ill'4)H  Adj.nicA(a«ein,  begleitet  t)on(Inslr.). 

5RHfJT5T^  Adj.  mehrsilbig  AV.  Pbät.  4,15. 

^H<4llti  »>•  ietn  a6eo{H(er  Fall,  der  Fall,  dass 
Etwas  so  und  auch  anders  sein  kann,  Sd(b.  2,KS6, 
7.  559,2  (ä^"^!^:  gedr.).  Sabtad.  41,20.  43,1. 
DaTon  Nom.  abstr.  °^  n.  45,6. 

53^TtRT^  va.  Skepticismus.  °5l^5R?  n.  Titel 
eines  Werkes. 
*35^5RT?lSni^m.  1)  ein  Gaina.  —  2)  ein  Ar- 

bant  bei  den  Gaina. 

-V        r 
SRcfn^TAdj.  meAr  als  eine  Bedeutung  habend. 

DaTon  Nom.  abstr.  °3  n.  Comm.  zu  TS.  Prat. 
1,1.  8,8.  g^^lSRH^T  m.  (auch  bloss  ^^^], 
°i?T5RI  n.,  o^Rq^  f.,  °H^  m.  und  °^{^^ 
m.  Titel  von  Wörterbüchern. 

tt'i=til'i=1'H  Adj.  nicAt  tu  Eiru  werdend,  ge- 
schieden bleibend  RV.  Peat.  13, IB. 
*5R^5T  Adj.  Ton  SR^. 
♦SHT  Adj.  dumm. 

**JHiM^  Adj.  1)  taubstumm,  —  2)  6Knd.  —  3) 
böse. 

(^^)  W^T^H  Adj.  untadelig. 

tH'i'i  Adj.  oAne  Birsche. 

5'1'IH  1)  Xdj.  fehlerlos,  schuldlos,  sündlos.  — 

2)  m.  N.  pr.  Terschiedener  Männer. 

•s       3 
^•T'^F'?  n.  Schuldlosigkeit. 

*#^JH  Adj.  =  «51  Hl. 

5ri=il=l^  und  ^RqfirtH  Adj.  so  oder  Solches 
nicht  wissend. 

SRciq  AdT.  nicAJ  so  BIdab.  3,1,8. 

^^R  1)  Adj.  a)  unerreichbar,  unvergleichlich. 
—  b)  unbedroht,  sicher.  —  2)  m.  Zeit  Balab.  84, 
1«.  —  3)  n.  Sicherheit,  Schutt. 


t4'l'=tilm=+i  Adj.  so  und  auch  anders  sein  könnend. 
Davon  Nom.  abstr.  °^  n.  Njajas.  5,1,22. 

^cfii^t)  n.  Kicht-Absolutheit ,  das  so  und 
auch  anders  Seinkönnen  Sabtad.  30,6.  Spr.  3955 
die  richtige  Lesart). 

SRIöR  Adj.  (f.  ^)  nicA«  vom  Thiere  E^aka 
kommend. 

S^-S-^  Adj.  nicAt  anIndrag>ertcA(e(GAiu.3,2,27. 

tH4Ul  n.  Ungeschicklichkeit,  ünerfahrenheit. 

p^  .-^  r^ 
^PlTff^  Adj.  nicAf  gelegentlich,  —  der  erste 

beste  Eauc.  67. 

:^ r 

^l^TST  n.  mchtherrsehaft. 

*Wn  Adv.  nicAt. 

tl'il'^'C  m.  Baum. 

M'!l=tirl  Adj.  nicA«  von  3^PT  begleitet. 

ä^^rrafl  Adj.  kraftlos,  schwach  Spr.  4739. 

's 
5'?T75T  m.  PI.  Last-  und  Streitwagen. 

•s       j 
SJ-TTm^  Adj.  einen  Wagen  zieh-'nd. 

H'iHl^  Adj.  auf  Wagen  zu  fahren.  °^  Adv. 

fuderweise. 

^'{ll^R^  n.  1)  ünangemessenheit.  —  2)  Vnge- 

wöhnlichkeit  Comm.  zu  Mrrbb.  44,1  4. 1  5. 

sx  ___ 
'^'TFsrFT  n.  Mangel  an  Energie. 

^^V^€r^  n.  Nicht-Ho/fart. 

9^1^  n.  kein  Heilmittel  Spr.  7666'. 

3ETtT  m.  (selten  n. ;  am  Ende  eines  adj.  Comp.  f. 
STT)  1)  Rand,  Saum,  Grenze,  Endpunkt,  Ende  im 
Baume  26,6.  f^![[T  «JCJJtHrT  vom  Ende  der  Welt 
sogar  291,5.  °^x{^  Adv.  bis  zu  (im  Räume).  —  2) 
Ende  eines  Gewebes,  Zettelende,  Leiste,  Saum.  — 
3)  unmittelbare  Nähe.  S^tT  bei,  neben  30,2  2.  110, 
2  5.  in  Gegenwart  von.  —  4)  Ende,  Ausgang, 
Schluss  96,31.  100,17.  103,11.  104,5.  1)9,29. 
138,10.  106,22' (n.).  172,4.  283,4.  290,15.  5^ 
schliesslich  139,8.20.  Uc^UlIrlH  Adv.  bis  zur  Er- 
lernung 38,5.  Am  Ende  eines  adj.  Comp,  schlies- 
send  mit  38,14.  166,21.  185,29.  220,4.  262,20. 
M.  1,50.  —  S)  Lebensende,  Tod  108,4.  —  6)  End- 
silbe, Endung,  Auslaut  229,16.  235,7.  das  letzte 
Wort  227,4.  —  7)  Pause.  —  8)  Höhepunkt,  das  non 
plus  ultra  t)on(Gen.)KAD.139,l1.  — 9)  Lösung,  Ent- 
wirrung. —  iO)  Abrechnung  33,18.-11)^00,000 
Millionen.  —  12)  Zustand.  —  13)  das  Innere. 
°^(t{  (auf  die  Frage  wo)  und  °35tr^{auf  die  Frage 
woAin]  in.  —  Nach  den  Lexicograpben  und  Gram- 
matikern noch  7%ei2  und  Entschluss  und  als  Adj. 
naAe;  lieblich  (Qi«.  4,40  so  erklärt). 

'^rT'.'fr^ni  n. daJinnereOrjan 263,27. 29.  266,17. 
287,33.  289,12,  Herz  Spr. 7642.  °5r^m  m.  Titel 
einer  Schrift. 


5IrTiSFifeT  -  ^tTT 


Gl 


*'3H:^tj^  «n.  Muschel. 

äRtlJ^JIFI  ni.  Wurmkrankheit. 
*5m!%1^3^  f.  =  t4Ui^l<!.{2sqt. 

SftTs^Iim  m.  innerer  Groll  Spr.  i876. 

3EJtr:^I5T  m.  das  Innere  einer  Vorratkskammer 
u.  s.  w. 

3^:5fTrT  Adv.  während  eines  Opfers  Gaim.  6,2,29. 

ä^'.^^J^^ITTsFI  n.  das  im  Innern  Opfern  der 

fünf  q  (qJIl,  rfTH,  TfFT,  ^^  und  ^q). 

ä^l^TR,  °^  und  3RtT:^^°  innerhalb  eines 
Wortes. 

5ftI*.^TT7fy^  Adv.  innerhalb  der  P  a  r  i  d  b  i  genann- 
ten Hölzer. 

^xi'Mtfm^Pl  n.  innerlich  gebrauchtes  Heilmit- 
tel Kabaea  1,11. 

JERTt^yctJ  n.  das  an  den  Rippen  befindliche 
Fleisch. 

ä^it^f^^  der  innerhalb  der  Seihe  sieh  befin- 
dende Soma. 

'^tf!'75T  AdT.  zur  Zeit,  da  das  Vieh  im  Stall  ist. 

JEJfJjCfJ^  m.  1)  ein  in  der  Mitte  der  Opferstätte 
eingeschlagener    Pflock.  —   2)    Bez.    eines    best. 
Sandbi:  Kinschiebung  eines  Consonanten. 
"'^Hi'TTIH^  "•  ^"^  Enthaltensein  in. 

^tTiMI-I  1.  der  innere  Raum  eines  Gefässes 
(vielleicht  der  hohle  Leib)  AV.  11,9,15. 

^ffTim^q  Adv.  innerhalb  eines  Stollens. 

^tTlMl^Un.da*  an  denSeiten  befindliche  Fleisch. 

^fHlTT^T  m.  Haremstcächter.  *(?1Hl5T  v.  I. 

tlrllTJ"  n.  i]  königliehe  Burg.  —  2)  Harem, 
Gynaeceum,  Frauengemach  42,19.  —  3)  Sg.  und 
PI.  die  Bewohnerinnen  des  Gynaeceums.  Sg.  Gattin 
RÄSAT.  8, 1 .  collect.  Frauenzimmer,  das  schöne  Ge- 
schlecht Vabaii.  Brh.  S.  S.  7,  Z.  5.  6. 

5ltl:'7^ir['  m.  Diener  im  Harem  R.  2,78,10. 
Spr.  336. 

tlTü'T^sT'l  m.  Sg.  die  Frauen  im  Harem. 

^rii^J°(^\(.alte Dienerin  im BaremKXD.66,20. 
*5TtI'.'T^^IRT  m.  Aufseher  des  Harems. 

^r{i^f(^\  t-  eine  Frau  im  Harem  Kad.  69,24. 
70,0.  OsT^I  m.  die  Frauen  i.  H.  100,13. 

MtllM^IM,  °^}ri  fcie  im  Harem  sich  benehmen. 

Hx^'.^?^\  (.  innere  d.  i.  stille  Verehrung. 

5(rl:^'T  0.  das  Einschlürfen,  Trinken. 

^tllMifiVrr  (■  PI-  die  constitutiven  Elemente  des 
eigenen  Staates  mit  Ausnahme  des  Fürsten  Pan- 
KAT.  od.  OFQ.  38,  IG. 

*<ti:^5T  Adj.  dessen  Erkenntniss  nach  innen 
gerichtet  ist. 


'S'Hl^DrT^T^  Adv.  innerhalb  der  Pratibira 
genannten  Silben  LÄij.  6,10,25. 
5EItT!y=i^l  m.  das  Hineinschlüpfen  Sii«r.  2,22,1  C. 
'^;5TH=fT  Adj.  f.  schwanger  Hariv.  1348. 
3^rI:RTft[R  m.  Wurm  VP.  3, 1 1 ,  l  C.  SUn^HIH 

V.  I. 

1'B[fl°fi  in.  Saum,  Rand. 

2.  STrl^  1)  Adj.  das  Ende  bereitend,  den  Tod 
bringend.  —  2)  m.  a)  der  Endemacher,  Tod;  der 
Todesgott  (Jama)  85,25.  130,8.  Spr.  7644.  —  b) 
ein  best.  Fieber.  —  c)  N.  pr.  zweier  Männer. 
3.°'^?fi  Adj.  1)  auslautend  auf  Trik.  3,5,21. 
H.  242.  —  2)  enthaltend  Trik.  2,1,5. 

^ffcfFsöfT  m.  ein  best.  Fieber  Verz.  d.  Oxf.  H. 

5rr=fr?i^  f.  Unhold  {Dämon)  des  Todes. 

tJtUi^  Adj.  das  Ende  — ,  den  Tod  bereitend. 
Gewöhnlich  am  Ende  eines  Comp.  84, 5.  f.  ^  R. 
3,43,28  rehlerhaft. 

5ftl<=t)im  1)  Adj.  dass.  74,25.  —  2)  n.  Vernich- 
tung (Conj.). 

*gfi^Tf^Adj.  =  j-m^i- 

^tiShld  m.  1)  Todesstunde  Spr.  7644.   —   2) 
Ende  der  Welt  Ind.  St.  9,133. 
STtfcfifl  1)  Adj.  das  Ende  bereitend.  iftf^fllrT"- 

—  2)  Tod,  der  Todesgott. 

^tT=fi^  m.  PI.  Titel  eines  Gaina-Werkes. 

^r\'^  Adj.  1)  6»*  zum  Ende  von  —  gehend.  — 
2)  am  Endo  eines  Comp,  vollständig  vertraut  mit. 

tlti^lr?  Adj.  1)  zu  Ende  gegangen  Tähoja-Br.  4, 
9,17.  Spr.2ä06.  —  2)  atn  Ende  stehend,  auslautend. 

^tPTTrl  Adj.  mit  dem  es  zu  Ende  geht. 

^tm^^  n.  IJ  das  zu  Ende  Kommen  mit  (Gen.). 

—  2)  *das  Sterben. 

SRTinftq  Adj.  zum  Tode  gehend. 
'^^tT^^  Adj.  an  den  Grenzen  von  —  lebend. 
Mt\'^\{  ro.  PI.  N.  pr.  eines  Werkes. 
*4TlBfI  Adv.  1)  vom  Ende  {von  den  Enden)  aus. 

—  2)  am  Ende,  —  Umkreise;  aus  der  iVoAe  von 
(Gen.)  Qat.  Br.  12,4,», 3.  —  3)  am  Schluss  von 
(Gen.);  schliesslich  32,22.  33,1.  Spr.  7703.  7781. 

—  4)  in  der  letzten,  schlechtesten  Weise.  —  5)  we- 
nigstens. —  6)  innerhalb  Culbas.  3,199.  207. 

t<rlP<I^  f.  Name  eines  Sä  man. 

5HST'7  N.  pr.  eines  Landes.  °^tfiR  m.  ein 

■\ 

Bewohner  dieses  Landes, 

t4rlHlH  m.  in  Verbindung  mit  ^HiM  so  v.  a.  Sei- 
tenblick DuObtan.  48.  'Tq'lTrT'^  dass.  29. 

g?T^5f  m.  1)  Grenzwäehter.  ~  2)  =  SJrTi'TI^r 
R.  ed.  Bomb.  2,37, 2G. 

^tT^?T  N.  pr.  einer  Oerllicbkeit. 


ä^^TTsT  Adj.  am  Ende  stehend,  auslautend. 
l.t<tm  Adj.  1)  der  nächste.  —  2)  sehr  nahe  ste- 
hend so  v.  a.  befreundet;  überaus  lieb. 
2.  ^rl^  Adj.  1)  der  letzte.  In  °rnf^  Adv.  zuletzt. 
SETtTR^^  f.  ein  Metrum  von  46  Silbe». 
S^TtfT  1 )  Adv.  innen,  innerhalb;  zwischen  durch ; 
in's  Innere,  hinein  166,11.  248,25.  304,27.  310, 
13.  —  2)  Praep.  a)  mit  Loc.  innerhalb,  in,  zwi- 
sehen,  unter,  inmitten;  in  —  hinein.  h\T\T\  in- 
mitten. —  b)  mit  Acc.  zwischen.  —  c)  mit  Gen. 
in,  innerhalb,  zwischen,  inmitten  76,10.  137,20. 
299,2C.  304,23.  Spr.  7646.  7732.  aus  —  heraus 
Qif.  3,77.  —  d)  am  Endo  eines  Comp,  in,  inner- 
halb 135,32.  in  —  hinein. 

JSTrl^  1 )  Adj. (f. m)  a)  nahe,  ganz  na/ie R V. Qat. Br. 
3,5,1,15.  —  6)  nahe  stehend  so  y.a.  befreundet,über- 
aus  lieb.  ^J(]'(Jmd{GeD.)sehr  n.i«.32,7.TS.6,2, 
»,7.  33?T7fIR  am  Nächsten  verwandt  (von  Lauten). 
—  c)  {dem  Mittelpuncte  nahe)  im  Innern  befindlich, 
der  innere  217,17.20.  f^BTÄgv.  Up.  1,7.  Von 
Kleidungsstücken  so  v.  a.  Unter-.  Mit  einem  Abi. 
meAr  nach  innen  befindlich  als  (von  Kleidungs- 
stücken dem  Körper  näher  liegend)  i^nr.  Br.  3,2, 
«,11.  5,2,1,8.  Katj.Qr. 7,3,26.  14,5,4.  innerhalb 
von  —  befindlich  Qat.  Br.  14,6,3,7.  fgg.  —  d) 
ein  anderer,  verschieden  von  (Abi.).  —  2)  n.  (adj. 
Comp.  f.  i^T)  a)  das  Innere:  ^\c\rj(mmr{X  »"<'- 
ten  in  der  Unwissenheit.  HHH?1(HlN'ilH  drang 
in  den  Muni.  t^fl^H  hinein,  in  —  hinein.  *^x\iM 
aus  —  heraus.  S^tT^  in,  hinein,  in  —  hinein  127, 
G.  ^Sftf^q  dass.  297,19.  3?rT^^  dass.  133,1«. 
181,1*.  —  b)  Zwischenraum.  33fI^»Ttl7^  so  v.  a. 
Platz  gemacht!  35H7R  niit  Gen.  oder  am  Ende 
eines  Comp,  zwischen  (auf  die  Frage  wohin).  ^tf7 
dazwischen  290,4.  unterwegs.  Mit  Gen.  oder  am 
Ende  eines  Comp,  zwischen,  unter.  —  c)  Entfer- 
nung.  Abstand.  ^qTTtTf  173, 1 .  —  d)  Loch,  Oeff- 
nung.  -  e)  Eingang,  ^^m  W^  vffl^q  132,4. 
in^iFI  ^mt  ^gi^^ftl  ß-  *.6. '  3-  LA.  52,1 5.  — 
f)  Zwischenglied,  was  sich  zwischen  zwei  Gegen- 
ständen befindet.  —  g)  Zwischenzeit,  Zeitraum 
Pankat.  183, 3.  ürTlFq^tT^  inzwischen,  mittler- 
weile 39,1  C.  43,21 .  45,2.  flirfl^rt^,  5[5fM^  (142, 
15.  145,20.  150,13)  und  fl^IH^  (106,24)  dass. 
f^  f^rrfTnirl^'T  eine  kleine  Weile.  ^IHl??^  nach 
einer  Weile  114,2  2.  SfHrl'Wf^Rnf^  106,1.  f^fff- 
m?T^IfT  einen  Augenblick  darauf.  ^I^TtTpiF 
nacA  Verlauf  einiger  Zeit  41,27.  cfiüjitj^  während 
der  Erzählung  117,15.  —  h)  Periode.  —  i)  Gele- 
genheit. —  k)  Gelegenheit  zum  Angriff,  Blosse, 

8* 
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Sehieache.  —  l)  VnlerteMed  145,1.  171,  J.  181,2. 
WU  H^KUI  g  1»2,2.  Pi«»*T.  167,G.  —  m)  Vnter- 
schied  twitehen  zwei  Griilien,  Heil  bei  einer  Sub- 
traction.  —  n)  Besonderheit, Speciet  165,7.  t<|*-M- 
M<4f^lrl7  •n  dieser  eiyenihiimlichen  Lage  Spr. 
4012.  3TIT3T5n?TFr5ntTT  Adj.  eine  Schlangen- 
AaH<  als  eine  besondere  Art  von  Brahmanensehnur 
tragend  Qit.  170,  v.  I.  —  o)  Klansel.  —  p)  V«r- 
schiedenheit.  "^rT^lftT  andere  Gegenden  121,20. 
124,24.  •TTTtIX  ««n  anderer  il/ann  150,12.  151, 
6. 158,26.  y-UcfMUTtl^  ein  anderer  Ort.  WH- 
rTTTST  in  verjcAiedenen  5ä7en  Käd.  70,1 8.  —  q)  Ab- 
wesenheit, Entfernung.  —  r)  Bürgschaft.  —  *)  Be- 
tug.  Bücksieht.  °^r{l  «n  Äe«"«!/  au/R.  2,90,16. 
u>egen  16,15.  MBii.  3,268,15.  —  t]  *  Seele.  —  «) 
♦l/nJeryeujand. 

t<TJ^J|H  Adj.  1)  jtecJlend  in  (Gen.  oder  im 
Comp,  vorangebend)  120,25.  R.  5,31,9.  83,7.  — 
2)  entfernt  Spr.  5801.  SF^TtTpirT  nicht  weit  ent- 
fernt R.  4,18,17. 

l.Mtl^ih  m.  das  Feuer  der  Verdauung. 
2. sytllfn  Adj.  im  Feuer  befindlich. 
l.^rl)^   n.   1)  ein  innerer  Korpertheil.  —  2) 
öeri  176,«. 

2.  tlrll^  Adj.  1)  das  Innere  —,  das  Wesen  einer 
Sache  betreffend,  wesentlich,  vor  allem  Andern  in 
Betracht  kommend.  Dazu  Nom.  abstr.  °3"  n.  —  2) 
Jmd  nahe  stehend,  mitJmd  vertraut,  wohlbekannt. 
—  3)  in  der  Gramm,  da»  Thema  betreffend,  — 
berührend.  Comp.  °fl^  und  °fl^,  Nom.  abslr. 

og-n. 

yrl|^5+1  1.  Alles  was  zu  den  (32)  Zw^icAenröu- 
men  (der  Windrose)  gehört  Varau.  Brb.  S.  87,  Un- 
teracbr. 
°5Ifl^tlTfpT  Adj.  steckend  in  MBa.  1,153,25. 

^tlTsT  Adj.  zu  unterscheiden  verstehend,  die 
Xlensehen  gut  kennend.  Davon  Nom.  abslr.  <^^  f. 
RUat.  8,  «3. 

«Itl^Ui  n.  das  Vebergangenwerden. 

MtllrlH  1)  Adv.  im  Innern,  innerhalb  (Iulbas. 
3,199.208.  {g.  —  2)  Praep.  mit  Gen.  tnnerAa(6. 
Am  Endo  eines  Comp,  aus  —  hervor. 

*4n(l^!<ll  f.  Zwi'JcAenjegend. 

^tT7tT[:]T2I  Adj.  in  der  Mitte  einen  Ualbvocal 
enthaltend  Ind.  St.  13,457. 

ä^TT^qpi  m.  5ce/c. 

*<t1(H1=l  Adj.  daztotfcAen  {aus  der  Vermi- 
schung zweier  Kasten)  geboren. 

vtri^MM'i  Adj.  auf  eine  Blosse  lauernd  MBa. 
1,128,30.  7,117,5.  R.  3,52,13.  5,9,46. 


Mtl}HNHI    f    composilion   by  the   difference 
COLRBR.  Alg.  171. 
*fe|rt)Mni  n.  Hinderniss. 
*^^JJP\  m.  N.  pr.  einer  Gegend. 

Mtl^diJIH  m.  PI.  equivalent  respirations  of 
the  interval  J.A.O.S.  6,268. 

5ltT7=I^TFPT  Adj.  iicA  einschleichend,  eindrin- 
gend. 

^(x\T^^^  m.  der  innere  Theil. 

äEItTTF^  1)  Adj.  (f.^TF)  im  Innern  von  (Gen.  oder 
im  Comp,   vorangebend)  befindlich  103,5.   MBa. 
3,165,2.  der  innere  Spr.  3809.  —  2)  m.  fiiirflie. 
°5rHfiT2TfT  Adj.  stehend  innerhalb  von  133,14. 

äEItTTT  1)  Adv.  o)  mitten  inne,  darin,  dazwischen; 
hinein.  Mit  FETT  sich  dazwischenstellen.  —  6)  un- 
terweges.  —  c)  in  der  Nähe.  —  d)  beinahe.  —  e) 
in  der  Zwischenzeit.  —  f)  dann  und  wann.  5tT- 
JJr\J}  dass.  Kau.  65,9.  Aie  und  da  136.  ^r{J\  — 
SftTTI  —  5^^  das  eine  Mal,  d.  andere  M.,  d.  dritte 
M.  133, 1 .  —  2)  Praep.  a)  zwticAen,  mit  Acc.  und 
Loc. — 6)  während,  mit  Acc.  Sau.  D.  425.  —  c)  oAne, 
mit  Ausnahme  von,  mit  Acc.  R.  ed.  Bomb,  2,1 1 ,1 8. 

^tt(lH  m.  Brust. 

5^^rai5l  m.  Station  in  der  Luft  Ind.  St.  9, 
252.  360. 

äETFr^Wi^  n.  das  dazwischen  Durchgehen  Katj. 
ga.  25,4,17.  M.  4,126. 

5ftr7nn7  ".  das  innere  eines  Hauses. 

M?1(lßj  m.  =  1.  flltl|ÜI  Garbuop.  2. 

r 
*1T1((rH=tl  Adj.  (f.  ^)  der  innere  Maitrjup.  6,1. 

jgH^lfJH  m.  Seeie,  Berz,  das  Selbst. 

5tI^trn?=R1  Adv.  ztoticAen  dem  Mittelkörper 
des  Agni  und  den  Backsteinen. 

t)tl(Il^5I  f.  Zwischengegend. 

^H(iyH  Adj.  aufgezäumt. 

S^rT^rfu  m.  Rumpf  SoiH.  1,125,12. 

^ftT^T^t^H  Adj.  auf  eine  günstige  Gelegen- 
heit wartend  (ak.  101,11. 

t<Tl(IHm  m.  (Ende  eines  adj.  Comp.  f.  m)  etwa 
Budenreihe  auf  dem  Markte. 
*^X^yVFJ\  Adj.  f.  jcAwonger. 

*<?l(HrlI  D.  fine  Arzenei,  die  zwischen  zwei 
Mahlzeiten  genommen  wird,  Suft.  2,555,4. 

M'HI'R^  Adj.  herbeischaffend,  mittheilend. 

y?l^lH=<  m.  Zwischenexistenz  (zwischen  Tod 
und  Wiedergeburt)  AK.  3,4,135. 

t4t1(IM  m.  1)  Uinderniss.  —  2)  Zwischenzeit. 

Mx\{_\{\H  Adj.  am  Innern  seine  Freude  habend. 

t<Tt^M  1)  *Adj.  (f.  3EfT)  dazwischenliegend.  — 
2)  n.  u)  Zioi«cAenraum  (olbas.  1,68.  °^  unfertce- 


ges.  —  6)  Zwischenzeit.  y^-|t1^T?T  Bhar.  NItjac 
18,53.  °ciT<n2UfticAenAPAST.2,l, 18.  Mrkku.  146,21, 
v.l.  — c)  V'ermi'»e/HngCiijp.37.  —  d)  Zwi'jcAenJta*  (e. 
*ytl|l^.H^  11.  Zwischenraum. 

^vT^^PT  f.  der  zwischen  (Gen.)  gelegene  Raum. 

^rT^T^sTfl  n.  Zwischenobservanz  Ind.  St.  10, 
338. 

y'H^I'jil  Adv.  mit  ^JT  Htwas  als  Vermittelung 
gebrauchen  Comm.  zu  QXno.  37. 
*Mtl(N<(l  f.  Veranda. 

SfHiTI^^'M  Adv.  zwischen  den  Hörnern. 

it|tll(<rl  1)  "•  a)  Luftraum.  —  6)  Name  eines 
Siman.  —  2)  m.  N.  pr.  verscbiedener  Männer 
VP.  3,3,14  (3gTfI°).  4,22,3. 

t(n  1(71  Wir!  Adj.  im  Luftraum  wohnend  Khano. 
ÜP.  2,24,9. 

t4tll(<d'l  1)  Adj.  im  Luftraum  sich  bewegend 
52,19.  —  2)  m.  Vogel  MBu.  3,53,2  1. 

STtTiX^T^    Adj.   (f.  ^)    durch    den    Luftraum 
wandelnd  MBB.  1,152,30. 
♦grnt^TsF  n.  Regen  Gal. 

t|?||itHHl  Adj.  die  Luft  durchziehend. 

MrlUTliHrl  Adj.  die  Luft  durchschwimmend. 

Mt\\{^^\^  m.  die  Luft  (als besondere)  Welt. 

ÜTlP^'HHf^H  Adj.  durcA  die  Luft  angetrieben. 

5[?Tr^i3H5  Adj.  in  der  Luft  sich  aufhaltend. 

33TTf|5TfP?  n.  Aufenthalt  in  der  Luft. 

y^i^gTfTfn  Adj.  die  Luft  zum  Sitz  habend 
Qat.  Br.  4,5,»,13.  8,3, «,12. 

(äEnfftfJJ)  ^^^^  A<'J-  *■"  ''«'■  ^"Z"'  befindlich. 

qfl%l  1)  Adj.  s.  -5  mit  5r?IJ.  -  2)  f.  5n  eine 
Art  Räthsel  Kavjäd.  3,102. 

JETfrfffrl  '"•  das  Ausschliessen  Maitr.  S.  4,3,4. 

Mrl^i-iM  n.  inneres  Organ  269,15.  286,8. 

JEftlTT  Adv.  mit  ^JT  ziciicAen  sicA  neAmen. 

t<tl(l^  n.  1 )  Luftraum.  —  2)  *  Talk.  —  Rich- 
tiger t4tli(<7l. 

ytt^idlT  und  5^r?ft?ra7  schlechte  Lesarten 
für  gTTft5f°- 
*jgtl(l^slcfl  n.  das  TFasier  im  Luftraum. 

MrlO^T^m  N.  pr.  =  ^rTlt^T. 

^Irfft^TTcf^  m.  dessen  Gebiet  die  Luft  ist  Lot. 
de  la  b.  I.  354. 
*5Irrfh7  n.  Insel. 
*t(rl)TT  n.  Untergewand. 

Vir^^^  m.  Station. 
*'RrrTJ^T  f.das  «>eiMeDörv4-Gra»RÄÖAN.8,112. 

y?n^i  Adj.  im  Innern  (des Hauses)  »icA  tum- 
melnd. 
4ri|r[|  1)  Adr.  dazwischen.  —  2)  Praep.  mit 
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Acc.  a)  innerhalb.  —  b)  zwischen.  Auch  am  Ende 
eines  Comp.   —   c)  während.   —  d)  o/ine  209, 12. 

—  e)  ausser,  mit  Ausnahme  von  39,10.  —  f)  in 

Bezug  auf,  wegen.  Auch  mit  Geu. 

r  <" 

*'^rF^  Adj.  untauglich,  unnütz.   ^Jö^TWli- 

HrT  SAU.  D.  646  ist  Sfilörntq-  311^. 

'^rPTrlT'nT  Adj.  in  sich  gekehrt. 

5[rmH  und  of^q^Adj.  in  ^^r\°- 

y'HJI^JTfTAdj.  im  Balsesteckend  P*nkat.265,1  0. 

ä^rTPl  ri  m.  N.  pr.  eines  Landes. 

-^r  r 
lEftTPr^T  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes. 

r 

äEItPT^  n.  inneres  Gemach. 
r  r 

^MtHMHI  und  *fc)tlM'H  ni.  1)  Platzvor  demHaHse. 

—  2)  N.  pr.  eines  Dorres. 
**<Tiy(H  ra.  P.3, 3,78,  Seh. 

ti'(\^  Adj.  im  Innern  entstehend,  —  lebend. 

r 
**)T|sl6^  "•  lHagen. 

r     s 
jytlsi*"'^  11.  das  Innere  des  Rachens. 

^m^r^T  (R.4,40,31)  und  osferft^m5T^(2t9, 

9.)  Adj.  im  Wasser  lebend, 
r 
5tftsT?IHH  Adj.  tni  Wasser  schlafend  Kituas. 

18,310. 

'^tfsT^rm  ra.  innere   Wassermasse  Mbgu.  60. 

c. 
3EItTsTH  1)  Adj.  die  Hände  zwischen  den  Knieen 

haltend.  —  2)  Adv.  zwischen  den  Knieen. 

^ItfSTFTrlH  Adj.  der  sein  Licht  nach  innen  ge- 
kehrt hat. 


*^^Jr{  n.  Ferment. 
r 
5ftl^5n  f.  Zwischenperiode  in  Jmds  Loose. 

ä^tK^n^  ni.  Zwischenraum  t)on  zehn  Tagen. 

r    z 
*)Tii^N  m-  JM»»«  de*  Brandes. 

r 
t4t1({l*c  "••  *""ere  Glttth. 

SJtTTT^Ffnr^  Adj.  einen   KAndäla  bergend 

PÄR.  Grhj.  2,11,4. 

'3?T!l'''s'  Adj.  (f.  JETT)  «'"» Innern  betrübt  Katbäs. 

18,256. 

5IrI?5I  m-  Zwischengegend. 

•NT 

jy^i«^  1)  *  Eingeweide.  —  2)  m.  eine  Art  Fieber 

Bhätapb.  3,79,12. 

r 
*t(?)SI(  n.  innere  Thür. 

^tdffm  m.  V.  I.  für  ^HS^fq^. 

5lrm»I  n.  innerer  Schatz  Spr.  7371. 
*5F?nn  f-  Verhüllung,  Yerbergung. 

^trräH  1)  n.  a)  da«  Bedecken.  —  b)  das  Ver- 
schwinden, Vnsichtbarwerden.  °E|H  W\  (107,13), 
^5  51  sl  (63,20)  versehwinden.  —  c)  etwa  ein  ver- 
steckter, abgelegener  Raum  MBu.  13,104,0.  —  2) 
m,  IV.  pr.  eines  Sohnes  des  Prtbu. 

^rnTT=7^  n.  Deckelgefäss. 

r 

^riyht(^  Adj.  unsichtbar  gehend  B.  6,19,48. 


3^PcI  m.  1)  *das  Dazwischentreten.  —  2) 
Verbergung,  Verhüllung  222,3.  MrlltJ  ITT  ver- 
schwinden.  —  3)  Zwischenzeit.  —  4)  =  ^tlUT'T  2). 

5IrTrU^  Adj.  etwa  im  Hause  beschäftigt  Apast. 

1,3,41, 

r 

^?f*TsI  Adj.  soviel  man  zwischen  den  Nägeln 

(mit  den  Fingerspitzen)  fassen  kann. 
r 
^tf'TITT  "■  ^'"■S>  Palast  des  Königs. 

mW'i^J^  n.  ein  in  der  lUitle  befindliches  Ni- 

dhana  Tändja-Bb.  7,6,13. 

tirllRT^f?  Adj.  hineingelegt  Mäi.at.  29. 

5lrR7FrI  Adj.  dass.  AK.  2,2,3. 

r 

l.J^tT^r^q  m.  verhaltene  Thronen  308,23. 

._—  r 
2.  t<tl=1I^H  Adj.  die  Thränen  verhaltend. 

gtlsn^^ftfl^T  Adj.  unter  Dampf  erkaltet  Biia- 

VAPR.  3,16,13. 
r 
35tPT=I'T°  Adr.  im  Hause,  in's  Haus  Mbg]). 

r 

ä^rPim  m.  das  Enthaltensein  in  (Loc.)  263,31. 

5[tPTTT^rT  Adj.  in  Etivas  enthalten. 

r 
ä^tPTFT^  n.  das  Enthaltensein  in  (Loc.)  230,24. 

SftPTTH'lfl  Adj.  unter  die  Erde  gegangen,  «. 
«^ 

der  E.  befindlich  MBu.  1,210,8.  3,172,8. 

5JtPni  Adj.  Mnlen'rdücA. 

r    _____ 
*<tlH?Nt-ü)  Adj.  dessen  Brunst  noch  im  Innern 

ist,  —   nocA  nicht  äusserlich  hervorgetreten  ist 

Ragb.  2,7. 


**4t1H'1H  Adj.  in  sich  gekehrt,  betrübt, 

^ItHTT^H^IrRT  Adj.  eine  schwarze  Seele  habend 
Panear.  1,2,38. 
*5^R^PtTf  m.  Muschel  Räoan.  13,124. 

yrlHIH'-hT  f.  (?)  Verz.  d.  Oxf.  H.  93, o, 4  v.  u. 

SJtWH  1)  Adj.  in  den  Mund  gehend.  —  2)  f. 
^  ein  best.  Fehler  der  weiblichen  Scham  Qärng.SaSh. 
1,7,1 02.  —  3)  n.  ein  best,  chirurgisches  Instrument. 

^r{^WU  f  Sarvad.  17,16  fehlerhaft;  vgl.  Pan- 
dit  9,216,a. 

*AT\H^  ni.  eine  liest.  Andachtsform. 

o 

tJtlHrl  Adj.  im  Mutterleibe  gestorben. 

*tJtiM  Adj.  innerlich. 

^riMsT'f  n.  inneres  Opfer. 

^t{^\J\  m.  1 )  dass.  —  2)  Titel  eines  Werkes. 

*^?Fntlfttf  Adj.  Vop.  26,1. 
r    3  r 

^tffJFT  und  ^tT^^WIf^  m.  eine  Soma-Füllung 

.._  r     .^.^„^ 
unter  Einhaltung  des  Athems.  ^WW'^'A^'i\    n. 

r  ^ 

Nom.  act.  MtJMTT^l^  n.  das  dazu  gebrauchte 

Gefäss. 

tlrl^THT'!  ra.  der  innere  Lenker  259, 1 . 

ttrIMNI  ni.  innere  Versenkung. 

'ytM*-<s)  Adj.  spitzwinkelig. 

^tI^jIIT^^I  f-  ein  Räthsel,  das  zugleich    die 


Lösung  enthält.  Beispiel  Spr.  7803.  fg. 

5IrT?nn^Adj.»ntt  den  Haarennach  innen  gekehrt. 

*(Tl=(  I5I^  m.  Aufseher  im  Harem. 

*5[?T^^  m.  Muschel  Gai,. 

r 
*t}rl^III  Adj.  im  Walde  gelegen. 

51H4w  Adj.  (f.  qH^fft  und  J^^4(H1)  schwan- 
ger 103,24. 

**^tl'=l  iH  m.  Indigestion. 
^H^rT  m-  das  Ausfüllen  von  Ritzen  mit  Gras 

TS.  8,2,10,7. 

r  -^  r 
5RT^Tr?^  Adj.  drinnen  befindlich,  latent. 
^^  r  "^ 

tlTl^fl  m.  ein  best,   dreitägiges  Soma-Opfer. 

r 
5JtT=IW  ••■  Vntergewand. 

S^rl^lftn  Adj.  gelehrt  Spr.  7643. 

^ttlSflcJ^  Adv.  innen. 

r      "^ 
3^tT^IH  m.  Station  Ind.  St.  9,360. 

r 
5ftf=nFIH  n.  Vntergewand. 

^ftl^FH^  m.  =  5frm5Ri  Pankat.  ed.  Bomb. 
3,38,1  V.  u. 

^ffr^^T^Hrn'  Adj.  int  Innern  einen  Vikära 
oder  Agama  zeigend  VS.  Prät.  4,22. 
*^tf\  'NJJI'c'T  "•  das  Bineindringen. 

^Tll=t'&H  Adj.  genau  kennend,  internoscens. 

Jb|Tir<MM  Adj.  (f.  3^)  im  Innern  Gift  enthaltend 
Spr.  7643. 

^tflöflT  Adj.  in  Wirksamkeil  befindlich  Buavapb. 
3,49,8. 

Sftl^^  l)m. PI. die  BewoAner  t)on  Aiitarvedl. 

—  2)  f.  5  (*°l7)  das  Land  zwischen  der  GangA 

und  der  Jamunä.  —  3)  °ölf^^  Adv.  i'nnerAaii  der 

Opferstätte. 

♦^tRIIRKGal.)  und  *gfra-f^r[^  m.  =SEIH- 

*M?l<cUR  n.  Nom.  act.  P.  8,4,24,  Seh. 

r 
*5(ri'^'i'T  m.  N.  pr.  eines  Dorfes. 

33tT^FrI'7  Adv.  in  der  Hand. 

Sftf^FrTM  Adj.  in  der  Hand  befindlich. 

r 
^?T^H  ni.  verhaltenes  Lachen. 

gHf^rl  Partie,  von  ^},  ^^]%  mit  ^rTJ"- 

^rIr^rITr'7'T  Adj.  verborgenen  Geistes  (Qiva). 

ttTlIt^lfl  f-  Verborgenheil. 

r 

ä^tl^^M  Adj.  in  sich  gekehrt  Maitrjup.  6,30. 

tJtl^T^ri  f-  Titel  eines  Werkes. 

5nT=IrT  Adv.  wie  ein  Auslaut.  Davon  Nom.  abstr. 
^fmW  "•  und  grT^^T^  m. 

^tt^H  Adj.  1)  endlich,  vergänglich.  —  2)  ein 
Wort  in  der  Bedeutung  von  vixi  enthaltend  An. 
Br.  S,i.  Ind.  St.  9,284. 

^Trl^Tfl  ra.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes. 
*5itI^lfH^  m.  ScAü/er. 


64 


?iH(^Mdi  -  ^m 


*JtHcHI  f-  Todesslinde. 

*^r{^HS\  f.  i,  Lager  auf  der  Erde.  —  2)  rodfen- 
tuArc.  —  3)  Friedhof.  —  4)  Jod. 

gf^TSJT  A'U-  «'"'  Körper  lieh  bewegend. 
^tTSITUJT^  Adj. einen  K  A  Q d ^ 1 3  bergend  Avt^r. 
1,9,15. 

?TrI^^  Adj.  =  3EIH:?ra  Kuu..  zu  M.  l,<9. 

gr?:5rf  m.  inneres  Rohr  TS.  5,2,«,2.  6,1, »,5. 

'5tI;5nT7'=fm  Adj.  im  h'itrper  treilend.  Davon 
Noni.  absir.  •^3'  d.  Nj'uas.  3,2,J7. 

gfTlintTTFJl  Adj.  das».  MBU.  3,291,2«. 
LäEHTlüFU  11.  ein  Pfeil  (bildlich)  im  Herzen  Spr. 
7G8S. 

2. 5IH:!<F?J  Adj.  einen  Pfeil  (bildlich)  im  ffersen 
(ratend. 

5Itr:5I^  Adj.  eine  £e*cAe  enthaltend  Pär.  Gruj. 
2,11,*.  GiUT.  16,19.  Apast.  1,9,14.16,20. 

J^ißHT  f.  T.  1.  für  M-p^RmI. 

l^tTiytiisl  m-  fin  Bewohner  von  Antargiri. 

3^H:T^  Adv.  von  einer  best.  Aussprache. 

qff.if^  11.  (M*iTB.  S.  2,8,1 2)  und  °^qin  n.  das 
Gerüste,  wodurch  Etwas  getragen  wird. 

äEJHFTTrstlMI  f-  <t*e  letzte  Ehre  (die  man  einem 
Verstorbenen  bezeigt)  Räoat.  7,1738. 

1.  JElfl Fr?R  m.  inner«  Gluth  MälatIm.  50,  <. 

2.  ttTlt-fin  Adj.  im  Innern  Gluth  empfindend. 
MtltRWH  Adv.  in  den  jMj/eni/ernenVionii. 75,3. 
?ItTFr?11  Adj.  Wasser  bergend. 

"MTltrM  n.  Eingeweide. 

Mrl^y  Adj.  am  Ende  stehend.  —  Vgl.  JETtTiTSI. 
♦ytifUiM  (5lrl:¥5fh7?)  Adj.  gan.i  n^T%. 

'3HF7SI  Adj.  auf  dem  Wege  befindlich. 

äEffTF^lTfJ  Adj.  den  Srarita  auf  der  Endsilbe 
habend. 

Mt\'MÜ  Adj.  das  Bewusstsein  verhaltend,  kein 
B.  äussernd,  von  Pflanzen  Gaut.  8,2.  M.  1,<<.I. 
•  •'^H'.HW  n   innere»  Wesen  Spr.  867. 
2.*?lff:?lW  »)  Adj.  (f.^)  jcÄicanjer.  ~  2)  f.  ^I 
Semecarpus  Anacardium. 

SItT'.H^'T  Adv.  innerhalb  des  Sadas. 

5ltI:HIdd  Adj.  (f.  qi)  mit  verhülltem  Wasser 
96,8. 

5TT:HldcfIH  Adv.  im  Wasser  VkjiIs.89,1  . 2.  »H- 
IcrlCit-iM  Adj.  im  Wasser  stehend  Pankat.  257,8. 

SfHlHT'l  Adv.  im  Bergrücken  Km.  3,30. 

t1rl:HP?  Adv.inner/io/6  eineiSÜ  ma  n  LWj.  7,8,5. 
•■?ItI:HI^  n.  innerer  Oehalt  (eig.  und  übertr.) 
Spr.  350.  zu  8G7. 
2.  ?rH:HT^  Adj.  l)im  Innern  Kraft  (oder  H'o»»er) 


I  besitzend.  —  2)  im  Innern  hart,  —  fest. 

ä^TTlRIäl  Adj.  fim  Innern  seine  Freude  habend. 

o 

'?rT:Trn^1  Adj.  Stobha  enthaltend  Aasu.  Ba.  1 
am  Ende. 

?lrr:FrTnT*TTrPT  Adv.  innerhalb  der  Stoma- 
bhigA  genannten  Backsteine  ^at.  Bh.  8,6,1,4. 

S^tTiFST  <)  Adj.  im  Innern  befindlich  Qat.  Br. 
i,1,S,8.  daztoifcAen  befindlich  Ind.  St.  9,253.  Buag. 
8, 22.  stehend  — ,  befindlich  in  (Gen.  oder  im  Comp, 
vorangehend)  Chr.  112,1.  Spr.  7828.  —  2)  f.  ^T  a] 
Zwischenzeil  TÄädja-Br.  12,13,21.  —  *)  Tlalbvocal. 

—  Gewöhnlich  defectiv  i^tltsy  geschrieben. 
5f?T[!]F9fTS'?'fI  n.  eine  best.  Klasse  von  Metren. 
qH[l]^T*TT^  m.  Vebergang  in  einen  Halbvoeal. 

*'£^tl|!W5'-fl'yll  f-  Solanum  diffusum  Niou.  Pb.  — 

Vgl.  r^ii^o. 

^tfiiM'-'il  Adj.  innerhalb  der  Schnur  gelegen 

(lui.BAS.  3,82. 
».  r 

5jTJ;^^T5r  Adj.  im  Innern  Gcfühlssinn  habend 
(PUanzen)  Buäg.  P.  3,10,18. 

q?T;lTRfI  n.  verhaltenes  Lachen  Kaurap.  li. 
*5IrI:F^^  m.  Elepbant. 
*'3?TTT?'  to.  Du.  Anfang  und  Ende. 

S^I^HlftR  m.  1)  ein  KAndlla  Galt.  20,1. 
f.  °^  20,1.  2.3,32.  —  2)  *  Barbier.  —  3)  *N.  pr. 
eines  Mannes. 

l-^STrl  1)  Adv.  a)  gegenüber,  davor.  —  6)  Ange- 
sichts, in  Gegenwart,  nahe.  —  2)  Praep.  mit  Gen. 
oder  am  Ende  eines  Comp,  in  der{die)Kähe  von,  zu. 
2.*^tI  f.  im  Schauspiel  ältere  Schwester. 

^fr{T\  1)  *Adj.  nahe.  —  2)  *  f.  35[T  a)  im  Drama 
ältere  Schwester.—b]eine  best.  Pflanze.— c]OfenGkL. 

—  3)  n.  Nähe.  VUxl^^  in  die  Nähe,  herbei;  zu  —  hin, 
auf— zu,  vor  — hin;  mit  Gen.  und  *Abl.  oder  am 
Ende  eines  Comp,  (so  auch  l>oi  den  folgenden 
Casus). ^TtT^'?  nahe  bei.  ^^Irl^fllrl  <"<■«  äer  Nähe; 
in  der  [die)  Nähe,  dicht  bei  54,7.  78,25.  von  (z.  B. 
kaufen)  199,5.  ^TrT^  in  der  Nähe,  dicht  an;  in 
Gegenwart  von.  ^mc|;>^  t'n  der  iVäAe. 

*t|l?l=tlI(ilJ|rI  Adj.  aas  der  Nähe  gekommen  P. 
6,3,2,  Seh. 
*^s(iWfi\W^  m.  Stütze. 

^irl^l  Adv.  mit  H  naA«  kommen. 

WtTfT'c  "i-  Nachbar. 
*^TWV^  Adj.  sehr  nahe. 

SiTlrlH  Adv.  aus  der  Nähe. 

'SmJSl  Adj.  die  Götter  um  sich  habend. 

SfTtT'n^  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

^JTrFT  Adj.  1)  der  /er:<e.  —  2)  am  Ende  eines 
Comp,  unmittelbar  folgend  auf  —  3)  *je/ir  naAe. 


jymiH'l  Adj.  Freunde  um  sieh  habend. 
^ftlcTR  Adj.  (f.  3^)  IFerJAe»  nahe  bringend. 
^TtT^T  angeblich  ved.  Adj. 
^rlHW  Adj.  mi7  Tluld  nahe  AV.  7,112,1. 
*gtft  f.  Ofen. 
♦Effnj^Adj.  P.  6,.3,ll,V4rtt 

*^Tl>r=TFTTTT'7  m-  ein  am  Ende  der  Stadt  oder 
de»  Dorfes  Wohnender,  ein  Mann  aus  niedrigstem 
Stande. 

5IfT^!H  m.  Nachbar,  Gefährte. 
*ä3^fH  Adv.  ganafs^qSIlf^.  Fehlt  in  Kic 
^rT^rrrH'T  l)  *Adj.  am  Ende  — ,  an  der  Grenze 
sich  befindend  oder  {e6end.  —  2)  m.  a)  Schüler,  Da- 
zu Nom.  abslr.  °TOIW  n.  Duürtan.H.  —  t)*  =  3EltT- 

^tllt^lrl  Adj.  oxytonirt.  Davon  Nom.  abslr.  °3rn. 

3^rü  1)  Adj.  (f.  ^\)  a)  am  Ende  befindlich,  der 
letzte.  —  ()  am  Ende  eines  Comp,  unmittelbar  fol- 
gend auf.  —  c)  der  niedri|;>le,  unterste,  elendeste.  — 
2)  m.  a)  et'n  Mann  aus  der  niedrigsten  Kaste.  —  6) 
*Cyperus  hexastachyus  communis  Nees.  —  3)  f. 
m  a]  eine  Frau  aus  der  niedrigsten  Kaste.  "JH'S 
RÄÜat.  5,399.  —  6)  daj/-mea»»re,  radiK»  ±  the 
sine  of  ascensional  difference.  —  4)  n.  a)  äie  Zahl 
4000,000,000,000,00V.  —  6)  die  Fische  im  Thier- 
kreise. 
*^rU^  ni    =  STRI  2)  a). 

SfFn^R^'T  "•  letzte  Handlung ,  Leichenver- 
trenn  unj;. 

WU^  (f.  ^T),  5rfn5FH=7  und  SfrOiTlf?!  Adj. 
in  einer  niedrigen  Kaste  geboren.  Auch  Subst. 

^FUsnfrTFIT  f.  Nom.  abstr.  von  gfilillf?!. 

^FirrfT  Adj.  auf  das  Aeusserste  fallend  (Don- 
nerkeil) Maith.  S.  2,1,8. 

t(rUH(J  n.  last  rool  Coi.rbr.  Alg.  363. 

5J^UH  n.  1)  die  Fische  im  Thierkreise.  —  2)  *das 
Mondhaus  Kevatl. 

5lrn^  n.  =  ^rm^- 

qr?J'lTP7  Adj.  «on  der  niedrigsten  Berkunft. 
r 
*53f?J=inT  ni.  ein  ^lidra. 

?JrnT=m5TI  f.ei'n  best.  Metrum  Ind. St.  8,297.  fgg. 

53r?Il'I^lH  ni.  Endalliteration. 

"  tJrUI'JTKI'I  Adj.   auf  der   letzten  lebensstufe 
stehend.  Fehlerhaft  für  W^T^J^^■ 

{^FJjfrl)  qirrsffT  Adj.  mit  Hülfe  nahe. 
^fnVS  f-  Todtenopfer.  °^^U  f-,  °^TII  ni. 

und  °^f?I  ni.  Titel  von  Werken. 

f 
3^  1 )  n.  Eingeweide.  —  2)  *  f.  ^  Ipomoea  pts 

caprae  Roth. 


ä^^sl  —  5(^3 
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t(^=tisl  m.  Kollern  im  Leibe. 
*H-^i\ii\  in.  Mastdarm. 
*^^^'[^  Indigestion. 
=3fmT^^  eine  best.  Pflanze  [deieo  Harz  giftig  ist). 
ä^^cJLq'^  11.  und  °^]'^  f.  Leistenbruch. 
*jy^qfsrai  f.  eineSoma-Z'/Zanze  Rägan.  3,S8. 
5lWf%^sI^  n.  =  SI^RTJT. 
5Ifrf5I5[T  f.  N.  pr.  eine»  Flusses,  v.  1.  HsjfiJHT 
und  ^rTintl^. 

*51WI?  "'.  Eingeweidewurm  Nigh.  Pa. 
*^m^l  f.  *""'  '"'*'•  Pflanze  Gal. 
*3EF^,  5^^^%  feinden. 

3EPf  (gig.  20,51)  und  *5t-^  f.,  *?I^J'^  uad  *5I- 
•-g,  cf)  m.  üfe««,  insbos.  Fusskette  (auch  als  Frauen- 
schmuck). 

t1'~4'^'I  "•  <*"*  Schwingen. 
*EF^T5T'7,  °qfF?  schwingen. 
W^^  m.  N.  pr.  V.  1.  yi^=tl. 
gsy  1)  Adj.  (f.  SEfT)  ö)  fcHnrf.  Am  Ende  eines 
Comp,  geblendet  (in  überlr.  Bed.),  berauscht  durch 
176,1 6.  ^rf^R^^  KÄD.  33,2. 212,9.  getrübt  durch 
(vom  Geiste)  Chr.  127,23.  —  6)  blind  so  v.  a.  trübe, 
beschlagen  (von  einem  Spiegel)  86,10.  —  c)  blind 
so  V.  fi.  stockfinster  Spr.  7647.  7730.  —  2)  m.  N. 
pr.  o)  eines  Flusses.  —  6)  PI.  eine»  Volkes  MBu. 
6,3  57.  3EFII  ed.  Bomb.  —  3)  m.  n.  *  Finsterniss. 

—  4)  *n.  trübes  Wasser  und  Wasser  überh. 
ä^^SR  1)  Adj.  blind.  —  2)   ra.  a)  Koriander 

BnivAPR.  1,169,9.  *=:!ERItTM^  Db*nt.  4,88. 

—  6)  N.  pr.  a)  eines  von  Qiva  erschlagenen 
Asura.  —  ß)  verschiedener  Männer.  PI.  «Ar 
Geschlecht.  —  3)  f.  a)  51^^^  das  Mondhaus  In- 
vakA.  —  6)  *5IFEf^T  a)  Nacht.  —  ß)  ein  best. 
Spiel.  —  y)  krankes  Auge.  —  5)  Frauenzimmer. 

—  £j  =  ^k^  und  ftt^. 

35=y^i^lf?H  und  äEFEnrrfpr  (Spr.  7620)  ra. 
Bein,  (liva's. 

*5F^^l^rT  m.  N.  pr.  eines  Gebirges.  *Oc(ff|tf 
ni.  PI.  die  Bewohner  desselben. 

ERI^T^  1)  Adj.  (f.  511)  finster,  dunkel.  —  2) 
n.  (Ende  eines  adj.  Comp.  f.  ^)  Finsterniss  104,27. 
Davon  Nom.  abstr.  °f?Tf.  Käd.  39,21.  84,2. 

^•-y^l^^  N.  pr.  1)  m.  eines  Sohnes  des  Dju- 
tiraant,  n.  des  von  ihm  beherrschten  Varsha 
VP.  2,4,48.  —  2)  m.  eines  Berges  VP.  2,4,50. 

^^'M^lipq  Adj.  ^nster. 

?Fy^iTf|m.  Bein,  tiva's. 

Sf'^U^lT^rT  Adj.  verfinstert,  in  Finsterniss  ge- 
hüllt KId.  32,U.  38,«.  S6,2.  71,12.  91,10.  116,18. 
*^-U^fr^  m.  Bein,  ^iva's. 


^'^^fm  m.  blinder — ,tierdecAfer  Brunnen  128,2. 
*35^y^^l3I  Adj.  (f.  ^)  blind  machend. 
SFUrl^R  n.  dichte  Finsterniss. 
3EI-yrfI  f.  Blindheit. 
*5f-Uf?mR  n.  =  5EJ^riq"fI. 

5FUrIITR?r  1)  m.  dichte  Finsterniss  (des  Gei- 
stes) Tattvas.  3i.  rUfriRT  »J'^HrafT:  «'•  «Jossen 
MARK.  P.  47,1 5.  VP.  2,5,5.  —  2)  n.  eine  best.  Hölle. 

y^y^J  II.  Blindheit. 
*5r^irTf^^SJiT  f.  eine  best.  Pflanze  Diianv.  4,88. 

SET^MrlHI  f.  N.  pr.  eines  den  Kindern  verderb- 
liehen  Dämons. 
* 5['^K[I7T'5T^I  f.   Lepeocercis  serrula  Trin. 

*W^>W\^  und  SET^yi^I^SfJ  Adj.  blind  werdend. 

o  o 

g^tm,  °!7TrT  blind  machen. 

s  ^ 
1.5FEIH  n.  Finsterniss. 

s  -^ 
2. 3^£fH  n.  1)  Kraut,  insbes.  Soma-üTriut  und 

der  daraus  gepresste  Saft.  —  2)  Rasenufer.  —  3) 

Saft,  Flüssigkeit.  —  4)  Speise  MBu.  BuÄo.  P.  Spr. 

7826,  N. 

*33^m^  m.  =  SPy^'^^I  Dhanv.  4,88. 

♦J^'UTrTTO  n.  =  ?T=eir?'TFr. 

5l«^m5Tsrr  f.  ein  blinder  (sich  nicht  öffnender) 
Abscess  im  Auge. 

^EfTT^  <)  ni.  eine  best,  ungiftige  Sehlange.  — 
2)  ra.  f.  *ein  best.  Fisch, 

J^^^T  Adv.  mit  eft  i  blind  machen,  mit  H  blind 
werden  40,29. 

5t^Enn  m.  N.  pr.  eines  Rshi. 

JEF^I  m.  firHnncn  R.Uat.  8,2'i17. 
*SFUcfT  ni.  Acacia  Sirissa  Buch. 

y'tlSFiHE  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

W^.J  m.  N.  pr.  1)  eines  Volkes  MBu.  6,9,49.  — 
2)  einer  Mischlingskastc.  °s?Ifft^  VP.  4,24,12. 
Bhag.  P.  12,1,20. 

jg^^IHrT  m.  PI.  N.pr.einerDynastie  VP.4,24,1 3. 

^f\  1)  *Adj.  gegessen.  —  2)  n.  a)  Speise,  Nah- 


rung; insbes.  Äeis  (gekocht  oder  roh).  ^  ^\f^  ^^ 
so  V.  a.  ich  achte  dich  weniger  als  ein  Reiskorn 
230,1.  —  6)  *  Wasser.  —  c)  *  Wolke  Gau 

3: 

Sr^RTFT  Adj.  nacA  Speise  verlangend. 

tl^°hl5T  m.  der  Zeitpunkt,  wo  der  Appetit  (bei 

einem  Kranken)  stcA  wieder  einstellt,  Buavapb.  3, 

37, 1 6.  40, 1 0. 

^^ 

*5f^^TW°Fi  m.  Kornkammer. 

y^JITFT  m.  Speiseröhre. 

♦ET^nt^^  ra.  eine  Species  von  Durchfall. 

Vm^  f.  eine  Species  des  singultus  Qarmg.  Saüu. 

1,7,18. 

5I^T5lrT  Adj.  Speise  ersiegend  Qat.  Ba. 


Sfi^sif^I'l  Adj.  von  Speise  lebend. 

g^fiq  III.  Maitujli'.  3,5  und  °^]^  Adv.  Air. 

A 

Ah.  96,'.  v.  u.  wohl  fehlerhaft. 

5^r?5in  Adj.  dessen  Lebenskraft  Speise  ist. 

tmd  1)  Adj.  Speise  gebend.  Auch  von  ^iva.  — 
2)  f.  51  eine  ißjährige  nicht  menstruirende  Jung- 
frau, die  bei  der  D  u  rg  ä  -Feier  diese  Göttin  vertritt. 

5f^T^^'7  m.  Titel  einer  Schrill. 

^I^TIfTT  Nom.  ag.  Geber  von  Speise,  Brodherr 
Spr.  2328. 

EI^^'T  n.  das  Geben  von  Speise, 

3Er^?T^  ra.  FerseAen  6ei»i  Genuss  von  Speisen, 
Genuss  unerlaubter  Speisen. 

*4^^]'W\  f.  Zubereitung  von  Speisen  M.  9, 1 1. 

yfl^TrT  ni.  fferr  der  Speise.  Bein.  Savitar's, 
Agni's  und  fiva's. 

J^^fft*?!  f.  wohl  Bez.  des  Kerses  VS.  11,83  Pi«. 
Gruj.  3,1,5. 

^s^lH^I  f.  Herrin  der  Speise.  JTsfTTclFrl'T!  Air. 
Br.  5,25.  Aqv.  (:r.  8,13,13. 

SJ^TrT  o.rierrschaft  «6erSpeiseMAiTR.S.l,6,1.2. 
*5l?RT^^I^  und  *oqT^5|^r|  ra.  Cholik  Gal. 

tl^^l^T  m.  Speiseband  (das  Leib  und  Seele  zu- 
sammenhält) Mantrabr.  1,38.  GoBU.  2,3,21. 

^WJ  Adj.  Speise  reinigend. 

*|fmir  1)  wohl  ein  mit  Speise  gefülltes  Geßss. 
—  2)  Titel  einer  Upanisbad.  —  3)  f.  EtT  a)  eine 
Form  der  Durgä.  —  6)  N.pr.oincsFrauenziminors. 

53W7t!f^c?'75Tfn  f.  und  °tTtn^:f?H  m.  n.  Titel 

öS.  tfS. 

von  Werken. 

MHMUITH^^  und  ä^^tni^T  I.  eine  Form  der 

DurgÄ. 

.sj  -s 

äg^rr  n.  als  Erkl.  von  ^Isf'^q'. 

äET^^  Adj.  Speise  verleihend  ^at.  Br.  1 1,2,«, 5. 6. 

g'^y^cjlqAdj. Umschreibung  von^lsI5T^QAT. 
Bk.  9,3,4,1.  t 

5l^y  mH  "•  erste  Fütterung  des  Kindes  mit 
Reis.  Auch  Titel  eines  Pari(ishta  zum  SV. 

3EI^>7?i  m.  N.  pr.  eines  Autors  Tarkas.  59.  Auch 
5l^*T?I  geschrieben. 

tm^|J|  m.  Speiseantheil. 

tiqHsl  Adj.  Speise  geniessend,  von  f  iva. 

t^F^HM  Adj.  aus  Speise  gebildet,  daraus  beste- 
hend 268,32.  269,7.  Davon  °^  n.  Nom.  abstr. 

5l^I75r  n.  1)  *tixcremente.  —  2)  eine  ^usscAei- 
diing  des  Reises  Kull.  zu  M.  11,93.  *Arack. 

g^j  s.  ^mi. 

SI^qTR  Arack. 

5J^T5n  f.  Schutz  der  Speisen  (vor  Gift  u.  «.  w.). 
t4^^H  n.  Sg.  und  m.  PI.  Speise  und  Trank. 
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g^jFRq  -  q^UyiisiJlfrT 


IJ^|^i|(7  Adj.  ans  Speise  und  Trank  gebildet, 
daraus  bestehend, 

Hs^NtT  Adj.  mit  Speist  versehen. 

Ms^N'^U'  >"•  1)  VmwandelHng  von  Speise.  Da- 
von Nora,  abslr.  °^  n.  269,7.  —  2)  *miinnlicher 
Same. 

j^f^l  c<i  Adj.  Speise  erwerbend. 

Hf\Ht^r\J  Noiii. ag. Speisebereiter, Koch A past. 
2,6,  )C. 

sg^H^^iT^  ■>'•  Zubereitung  der  Speisen  MBh. 
3,67,3. 

JFJ^^TR  ni.  Speiseopfer  {ein  best.  Opfer). 

tJMI^H  III-  fohlerhafl  für  äET^RTT^. 

g^l^  Adj.  (f.  "^  uud  gij  Äpeije  essend.  JJsIl'^rl- 
?fPT:AiT.  B«.5,25.  A?T.gi«.  8,13,13.  Von  tlfjl^l 
f.  Superl.  tJy^IlcH^  A'ij-  f-  <""  n>ei»'en  «»end, 
aU  Bez.  des  Zeigefingers. 

tJ^II^H^Adj.  dass. 

SI^JJ!  D.  1 )  das  Zusichnehmen  von  Speisen;  IVah- 
rung.  "cRTT  Adj.  nach  Nahrung  verlangend.  —  2) 
*das  Blatt  der  Flacourtia  eataphracta  Gal. 

Il^PIjrra  f.  Appetit  Such.  2,i36,9. 

^^\Tf  Adj.  erruDden  zur  Erklärung  von  ^]^. 

?J?n^U  Adj.  an  Speise  sich  erlabend. 

^m^TT  ni.  der  die  Speisen  aufträgt  Kau?.  92. 

^mMtl  Adj.  nachSpeise  verlangend. 
1 .  SRI  (ausnahmsweise  tll-itl)  Adj.  (f. SIT,  n.tj-ij^) 
1)  «in  anderer,  der  andere.  Wie  CIT  im  Gegens.  zu 
t^lrH'H  und^.  Wiederholt  und  aufdasselbeSubst. 
bezogen  immer  wieder  ein  anderer.  Am  Anrangc 
eines  Comp,  in  substantivischer  Bcd.auch  im  f.^^. 
tl'-U^  und  etwas  Anderes  so  v.  a.  ferner.  t<»tj: 
cUT5IfT  oder  cfTSH  (ausnahmsweise  auch  ^  allein) 
irgend  ein  anderer.  ^PJJ  (oder  ü^  und  ^  mit 
|T|ö) — 5FÜ  der  eine  —  de»" ondere.  Bei  einer  mehr 
als  zweifachen  Theilung  werden  noch  ^^T  und 
die  Ordinalia  zu  Hülfe  genommen.  Das  zweite  ^^7J 
fehlt  94,38.  Oft  müssig,  indem  der  Gegensatz  sich 
ton  selbst  versteht.  —  2)  ein  anderer  als,  ver- 
schieden von,  mit  Abi.,  Instr.  (?  193,23),  ä^^UrlH, 

5Rra,  fm,  f^^,  wm,  °^^  "»d  '^ErfsifR.  in 

^  ^  ->>. 

dieser  Bed.  auch  im  Comp,  nachstehend.  —  3)  ein 

anderer  so  v.  a.  ein  zweiter  (bei  Vorgleichen)  300, 
37.  —  4)  in  Verbindungen  wie  äSFJITPT^l^H  so 
V.  a.  ein  (aU  unbestimmter  Artikel).  —  ü)  gewöhn- 
lich, gemein  183,27.  —  6)t4'Ür"+i(ll4  <lu  machst 
etwas  Anderes  so  v.  a.  einen  Fehler  Ind.  St.  13,404. 
2.5RI  1)  Adj.  (f.  5IH5n)  nie  versiegend.  —  2)  n. 
Vnerschop/lichkeit. 
H'ii-4\  Adj.  ein  anderer. 


CfSJJ^JfTöJJ  Adj.  einen  andern  Agens  habend 
222,37. 

SFJf^rnT  Adj.  (f.  ?IT)  einen  Andern  liebend. 
*^RI°f\\'7vW  f-  "'f*  "•    ii'xcreinenie»    lebender 
Wurm. 

gsjjgjff  Adj.  von  Andern  gethan. 

SFO^fsf  n.  fremdes  Gebiet. 

JEp-nJTFT  Adj.  auf  einen  Andern  sich  beziehend 
314,14  (im  PrAkrit). 

^'?Jinf^'I  Adj.  ehebrüchig. 

t<-UJ||'<^7I  •"•  N.  pr.  einer  der  Mütter  im  Ge- 
folge Skanda's. 

ERJ^lfFT  Adj.  ganz  weiss. 

y-Ut^fl  Adj.  (f.  5JI)  an  einen  Andern  {eine  An- 
dere] denkend  169,20. 

y-U^rlR  Adj.  zerstreut  302,12. 

ä^'Ü^STTimf^  Adj.  entlehnt. 

WU^^'^  n.  das  künftige  Leben  Spr.  7855. 

SFUsIlfT  Adj.  von  einem  Andern  gezeugt,  — 
hervorgebracht,  m.  Bastard. 

^^Ür\T^  Adj.  f.  auf  einer  Seite  bunt  VS.  24, 8. 

t<-yr|!TUin  Adj.  ron  einer  Seite  scharf 

'EFÖtTlSTSTT  f.  N.  pr.  eines  Lotusteiches. 

tl'DriH  Adj.  (f.CTI)  1)  einer  von  Mehreren,  entwe- 
der der  eine  oder  der  andere;  mit  Gen.  (st.  dessen 
auch  yjflfj)  oder  am  Ende  eines  Comp.  —  2)  ein 
änderet  so  v.  a.  ein  zweiter  (bei  Vergleichen). 

^nflf  Adj.  (f.  m)  einer  von  Zweien  (Gen.). 
äEFOrl^  —  tl'Url^  deY  eine  —  der  andere.  ^^- 
frTFTFT  auf  die  eine  oder  die  andere  Weise. 

tl-^tlHirlH  Adv.  1)  duf  einer  von  zwei  Seiten. 
—  2)  auf  die  eine  oder  die  andere  Weise. 

JEFUrl^nTTrT  Adj.  (f.  ^\)  nur  auf  einer  Seile 
Zähne  habend. 

5RIfl|7fHI7Pfn^  Adj.  nur  auf  einer  Seite 
^qn  habend  ^at.  Bb.  9,1,1,20. 

SFHHrm'J^  Adj.  nwroon  einer  Seite  bespannt. 

M'ttcH^  Adv.  auf  den  einen  oder  andern  von 
Zweien. 

*tl-tlr?7^H  Adv.  an  dem  einen  oder  an  dem 
andern  Tage. 

SFürTlT^nH^T^  Adj.  dessen  Vorderfüsse  nur 
von  einer  Seile  weiss  sind  VS.  24,2. 

5FJlfT!T5Tm^*^  Adj.  dessen  Ohrhöhle  nur  von 
einer  Seite  weiss  ist  VS.  24,2. 

tJ-UrlH  1)  Adv.  a)  =  Abi.  von  5FÜ  oder  SRIT 
Sg.undPI.  171,17.  197,15.-6)  =  Loc.  von  3ERJ 
oder  ^PJJ\  Sg.  und  PI.  166,1  5.  —  c)  auf  der  einen 
Seite,  nach  einer  Seite  hin.  äEFJJrlR  —  ^»UHH 
auf  der  einen  Seite  —  auf  der  anderen  Seite.  —  d) 


anderswoher  184,32.  —  e)  anderswo  Spr.  88.  — 
f)  anderswohin  77,11.  173,18.  297,2  4.  —  2) 
Praep.  mit  Abi.  ausser  Acv.  Gbhj.  4,5,7,  v.  I. 

5F?Jr?Fff?5rrr^'T  Adj.  Gegner  überwindend. 

SFUrJT  f.  Verschiedenheit. 

W^^mWWJ  Adj.  nach  einer  Seile  hinscUa- 
gend. 

5l'^flls'71rf?n  Adj.  nur  auf  einer  Seite  Lieht  — 
und  —  einen  Gjotis-7ägi /ladend  gAT.BB.12,2,S,1. 

ti'tl  r\KTi  Adj.  nur  auf  einer  Seite  bezahnt. 

tl'-itlrllH'ä  Adj.  nur  auf  einer  Seite  ein  Gesicht 
habend. 

JEFUTIT^T^  "•  ^""'^  ""'  *'''o'<*  ni""  "^f  "•'ns'" 
Seite. 

SFJJrll^TrT  m.  eine  best,  rheumatische  Krankheit 
des  ganzen  Auges  Sdcr.  2,314,2  0.  (äbiig.  SAfiii.1,7,97 . 

^^FUf^IR  Adj.  nach  etwas  Anderm  verlangend. 
*WTlxWiJJ^  P.  6,3,99. 

SFO^f  Adv.  1)  ohne  Casus,  a)  =  Loc.  von  ^^ 
oder  ti'^MI  134,1.  —  b)  anderswo.  Abwechselnd 
mit  Ifi"  T^IfT  und  W^J^f.  —  c)  bei  einer  anderen 
Gelegenheit,  in  einem  andern  Falle,  sonst.  —  d) 
onderJtcoAin.  —  2)  mit  einem  Abi.  o)  anderitco  — , 
anders  — ,  in  einem  andern  Falle  als  in;  anders, 
als  wenn  (Partie);  mit  Ausnahme  von,  ausser 
durch,  —  von,  —  uor,  —  in,  —  auf.  —  3)  mit 
f^^  anderswo  als.  —  4)  am  Ende  eines  Comp. 
zu  einer  anderen  Zeit  als. 

'S'U'SI'FnT  Adj.  mit  den  Gedanken  anderswo 
seiend. 

SFHW  "•  <*"*  .Anderssein,  Verschiedenheit. 

SFUfTEn'TJlrT  Adj.  an  anderer  Stelle  befindlich 

LÄTJ.  2,10,21. 

WTJ^,  °^fk  ändern. 

WWn  Adv.  1)  ander».  äERMT  —  WWU  an- 
ders —  und  wieder  anders  164,1.  fgg.  Mit  >T  an- 
ders werden,  eine  Aenderung  erfahren  60, 1 .  73, 
23.  Mittn  dass.  Mit^fiT  anders  handeln;  ändern 
43,16.  61,9.   etwas  Anderes  mit  Etwas  thun  251, 

2  4.  jHtciderAandein,  vereiteln.  tl-U^I  ^i^"!  aus 

t, 

einem  andern  Grunde  Maiiäbu.  Mit  SlrlFT,  5rT^ 
oder  rlflFF  auf  eine  davon  verschiedene  Weise.  — 
2)  andernfalls,  sonst  42,10.  73,24.  —  3)  in  Folge 
einer  anderen  Veranlassung.  —  4)  anders  als  es 
sich  in   Wirklichkeit  verhält,   fälschlich    153,21. 
Mit  SfiT  fälschlich  verfahren.  Etwas  nicht  so  ma- 
chen, wie  es  sein  sollte,  20i,2a.  210,27.  213,31. 
falsch  auffassen  113,16.  als  falsch  erweisen. 
*W7Ti^\^T^  Adv.  auf  andere  Weise. 
g^ggJUSmfFJ  f.  die  Behauptung,  dass  ein  Ding 


nicht  das  sei,  als  was  es  erscheine,  Kap.  S,5ä. 
Als  Titel  eines  Werkes  =  °f?W  "• 

M^agislIrffT^  Adj.  anders  geartet. 

tl'~t|2TT^  n.   Verschiedenheit. 

5FlISn^5I'7  "•  falsche  Prüfung  (flfnes  Processes) 
209,2  5. 

SERJ^n^I  f-  da«  Anderswerden  274, 1  o.  1 1 . 

5F?3^PTT^  m.  1)  Veränderung.  —  2)  Verschie- 
denheit. 

^Fn^lftUH  11-  falsche  Aussage  (vor  Gericht) 
210,31. 

^r^n^n^rrT  Adj.  verändert. 

SRJJTRl^  m.  Titel  einer  Schrift. 

^HSn^^  Adj.  1)  für  falsch  erklärend.  — 
2)  eine  Klage  in  anderer  Weise  als  ursprünglich 
vorbringend.  Davon  Nora,  abstr.  °T?^  n.  214,14. 

^'JJSII^nT  Adj.  verändert  Megh.  3.  Katuas, 
77,39. 

JEFJJJJTnnr  Adj.  falsch  bewiesen.  Davon  Nom. 
abstr.  °'^  n. 

M'UyTWfW  f.  falscher  Beweis.  ^j^rlT^  m. 
Titel  eines  Werkes. 

■s 

Sl'-QSII'FfTIW  n.  ironisches  Lob. 
*5Fn^  P.  6,3,100. 

SFUTT  Adv.  1)  zu  einer  anderen  Zeit,  sonst 
Spr.  368.  —  2)  eines  Tages,  einst. 
*y-U<iyi  f.,  *g^lfitIH  f.,  *WTl^W\t.  und 
*g=lI^feTr?  Adj.  P.  6,3,99. 

t^'•^i]^  Adj.  einem  Andern  gehörig,  —  cijen. 
*5Rri-rg^  Adj.  und  *5RJ?jrr  f.  P.  6,3,99. 
*^?Jl"^^I5TI3Ti  f-  eine  best.  Fertigkeit  Gal. 

^RJ^^fl,  °^^  (gAT.BB.12,7,«,16.  Maitb.S. 
2,4,2)  und  °^cJfT  Adj.  an  eine  andere  Gottheit  ge- 
richtet, einer  anderen  G.  geweiht. 
*?R]|?niT  m.  P.  6,3,99. 

M'UHH  Adj.  von  anderer  Eigenthümlichkoil. 
Davon  Nora,  abstr.  °3'  n.  Kap.  1,53.153. 
SRRTfn  Adj.  von  anderer  Sippe  AV.  1,30,1. 
5I"-tmiil^»Typ7  Adj.  wobei  die  Bedeutung  eines 
andern  {nicht  im  Compositum  befindlichen)  Wortes 
die  Hauptsache  ist  (wie  im  Bahuvribi)  Schol. 
zu  P.  2,2,24. 

Wrm^  m.  der  indische  Kuckuck,  f.  ?n  das 
Weibchen  desselben. 

r 

^Ftn^fl  Adj.  C.  die  mit  einen  Andern  früher 
versprochen  oder  verheirathet  war  oder  geschlecht- 
lichen Umgang  gepflogen  hat  R.  5,13,68. 

?F?J^I"SRrF  Adj.  f.  dass.  Satj*  bei  Utpala  zu 
Varäii.  ItRII.  18,20. 

*4-UoilsT5r  Adj.  aus  dem  Samen  eines  Andern 


entsprossen  199,19. 

tl-U*?!^  m.  Veränderung. 

*5F?WrT  m.  Krähe. 

<■  "s 

WU^Ji  m.  =  WWrS  Ind.  St.  4,108.  f.  m 
^FJPT'IH  Adj.  1)  an  Anderes  oder  Andere  den- 
kend. —  2)  etwas  Anderes  meinend  An.  Bb.  2,0. 

WTm^^Aäi.  {t.^^'|=^^^^^i)  panbad.2o. 

5F?IRTrI^  m,derSohn  von  einer  anderen  Mutter. 


i 


gj^FH^  Adj.  (f.  m)  =  5T=nTTO^l). 

SFÜTW»  Adj.  mit  etwas  Anderm   verbunden. 

^FJJTTIT  tn.  Verbindung  mit  etwas  Anderm. 

5F?J7T5I'T  Adj.  einem  Andern  unterworfen. 

SFZJ^I^lT  Adj.  aus  einem  andern  Königreiche. 
l.M'^Uöi.H  n.  (adj. Comp.  f.SEII)  eine  andere  (fremde) 
Gestalt. 

^■WU^  (f.  ?rT)  und  5RJi;fq|^    Adj.    anders 
gestaltet,  von  veränderter  Gestalt. 
*3ERlF^  Adv.  =  WU^. 

WTIT^r^  und  °^  Adj.  das  Geschlecht  eines  an- 
dern Wortes  annehmend,  adjectivisch. 

5FlI5n^  Adj.  für  eine  andere  Welt  bestimmt 
105,8. 

■s 

*^'t)?IT^  n.  Messing  Nicii.  Pa. 

^T^^rl  Adv.  (dem  Geschlecht  nach)  wie  ein 
anderes  {Wort),  d.  i.  adjectivisch  Med.  dh.  42. 

3       r 

WU^l^  Adj.  (f.  EtT)  andersfarbig.  Davon  Nom. 
abstr.  f.  rlT  MBu.  13,77,23. 

SFZRlf^^Adj.  =  gsqjSn^lf^  2)  214,15. 

tl"~tl=IT'7  ta.  der  indische  Kuckuck. 

WU\^WJ  Adj.  (f.  ^)  ein  anderes  Object  habend, 
auf  etwas  Anderes  gerichtet,  —  sich  beziehend. 
Anderes  betreffend. 

5F?JWrI  Adj.  Andern  ergeben,  ungetreu. 
*^nyilä=t»  m.  ein  zu  einer  anderen  Schule  über- 
gegangener Brahman. 

W^U^l^  Adj,  der  Frau  eines  Andern  beiwoh- 
nend, Hhebrecher. 

WTX^,  °f5T  und  o^  (f.  ^)  Adj.  anders  aus- 
sehend, —  geartet. 

Wm^^4r\^  n.  Titel  einer  Schrift. 

W^üiVl  m.  ungebührliches  — ,  unrechtmässiges 
Verfahren' IM,23.  210,29.  °Slfff'7  und  OcRT 
(Gaut.  28,40)  Adj.  sich  ungebührlich  betragend. 

5l'W7H1TfI  m.   unregelmässiges  Composittim 

VS.  Prat.  S,39. 

WUIZU  Adj.  ungesetzlich  212,17. 
r  , 

l.SFlITEf  m.  eines  Andern  Sache  Gaim.  6,2,8. 

2.5RJISt  1)  Adj.  (f.  gi)  a)  einen  andern  Zweck 

habend  Gaim,  2,3,29.  Dazu  Nom.  abstr.  °3  n. — 

6)  einen  andern  Sinn  habend,  zweideutig  Da(;ar. 


ö7 


3, 1 8.  —  2)  n.  Gebrauch  eines  Wortes  in  nicht  her- 
kömmlicher Bedeutuug. 
r 
M-Wimt{  Adj.  von  anderer  Bedeutung. 

5FZI'I  Adj.  (f.  5fl)  nicht  zu  wenig,  hinreichend. 

3 

?^5FrIH  nicht  weniger  als  zehn. 

^^Zpri'^  Adj.  kein  Glied  zu  wenig  habend  LItj. 
1,1,7. 

#f=ITf??f^(gAT.Ba.ll,2,S,9)undg^qTm^ 
Adj.  nicht  zu  wenig  und  nicht  zu  viel. 

M'^U'ii'^  Adj.  andertägig. 


^'■tlhiH  Adv.  1)  am  andern,  folgenden  Tage.  — 
2)  eines  Tages. 

M^Uy^H  Adj.  nicht  an  seinem  Sitze  befindlich. 

5FZITTWT  f- 1)  «amrender  Ausspruch  über  einen 
und  denselben  Gegenstand.  —  2)  allegorischer  Aus- 
*prttc/i.- 3)TiteleinerSchrift.°CTf^S^m.PI.desgl. 

5FfIIST  Adj.  f.  mit  einem  Andern  verheirathet. 
■s  -~.      r 

SRIIJT  1)  Ailj.  einem  andern  Mutterleibe  ent- 
sprossen. —  2)  m.  =  tl-UHTrTsI. 

'^^T^Wl  ((at.  Hb.)  1)  Snbst.  nur  in  den  obliquen 
Casus  des Sg. (PI. R.5,74, 36. Cif.l8,32)im Gebrauch, 
mit  Unterscheidung  des  weiblichen  Geschlechts  am 
zweiten  Gliodo.  t'i'ner  den  Andernu.i.  w.?FJJI>J^fT 
und  tj'^<J|'I^°  Adv.  gegenseitig,  im  Verhältniss 
zu  einander.  —  2)  n.  eine  best,  rhetorische  Figur, 
bei  der  zwei  Dinge  als  auf  gleiche  Weise  auf  ein- 
ander einwirkend    vorgestellt    werden,    Kavjapb. 

10,34.35. 

■^    ^^ 

ä^^OT^'UcTT  f.  Gegenseitigkeit. 

-\  r~  r 

^'■<4l>i''-ljm'rj'T  Adj.  ii'incr  des  Andern  tigen- 
thümlichkeiten  habend  MBu.  14,23,21.22.  - 

^[^JJT'J^ZPTt^  m.  Wechsel  des  Einen  mit  dem  An 
dem  Spr.  1111. 

y^JjjiJ7Qjm^  m.  gegenseitiges  Nichtsein. 

fJSjJJ^jjf^JTJ  Adj.  fitncs  vom  Andern  abhängig. 
*WU]^U\f^  f.  Unterhaltung. 

t(^yJ>i^<jTCjrf|  f.  ein  Gleichniss  von  der  Formel : 
a  gleicht  b  und  b  gleicht  a.  248,10. 

*ti'MnHftiMlr1=hI  f.  die  Frau,  eines  ehebrecheri- 
sehen  Mannes  Gal. 

^^^  1)  *Adj.  nachfolgend.  —  2)  °J7  Adv. 
hinterher,  unmittelbar  darnach  Gaut.  14,9. 

^'^^^^^  und  g^^T^^äfU  »1.  ein  best. 
Samdhi  UV.  Prat.  4,12  nebst  Comm. 

5I'^[^TSnfH^  und  °F5TFtlfT  Adj.  an  Würde 
nachstehend  Apast.  1,6,29.34. 

EF=rr>TH  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Rau- 

drAtva. 

*  JEJ'cITJTI^R  Adv.  in  freundlicher  Weise. 

I.        ^ 

t^'^^■^  Adv.  für  jeden  Theil  einer  Handlung. 
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«Ji4y  t)  Adj.  (f.  äET^T^  und  tR^)  a)  liinler- 
her  fnigend  fniil  Acc).  —  *]  der  Länge  nach  ge- 
nommen. —  2;  Adr.  :EF=Rl  a)  hinterher  i32,S. 
Ai'n/er  —  (Acc.)  her.  —  fr)  *  mit  H  lich  geneigt  er- 

t^-cJ'dJFW  Adv.  dem  heiligen  Text  gemäss. 
y-^rl(I7nPT  Adv.  etwa  /änj*  (/e»i  Budenreihen 
am   Markte   K.  od.  Bomb.   2,57,15.   Der  Comm. 

treiinl  ^^  als  selbständiges  Wort. 

o 

?F^  m.  (adj.  Comp.  f.  5EIT)  1)  IVachkommen- 
schufl.  —  2)  Geschlecht,  Familie  113,13.  124,27. 
—  3)  yerbindung,  Zusammenhang.  —  4)  gram- 
matischer Zusammenhang  der  Wörter,  gramma- 
tische Construction;  logischer  Zusammenhang.  — 
5)  Anziehungsmittel  Kam.  NItis.  5,6«. 

'EFSm^rfET^FT  und  ^^rf^^  f.  TUel  vou  Com- 
nientaren. 

äEp^m^  Adv.  in  Gegenwart  eines  dabei  Bethei- 
ligten {des  Besitzers  u.  s.  w.). 

y-^UcillH^T^rl  Adj.  mit  Etwas  zusammen- 
hängend und  auch  davon  ausgeschlossenTKKins.  37. 

i^^qiJTöI  Adj.  ererbt  Spr.  7652.  Pakkat.  ed. 
Bomb.  3,70,  (. 

SF^TISr^PTTf^l^  f.  Titel  eines  Commeotars. 

ä^^FlJT  Adj.  1)  zur  selben  Familie  gehörig.  — 
2)  mit  Etwas  zusammenhängend,  sich  aus  Etwas 
ergebend.  Dazu  Nom.  absir.  °Flfn  f.  Von.  d.  Oif. 
H.  229,6,20.  °fiT3  n.  3<. 

ä^^frlr^"  (metrisch  für  g^SJ^j^om.  ag.  Be- 
werber. 

SF^ffl'^  AV.  14,1,56  metrisch  für  3ETRcT°. 

o 

^S^2J  Adj.  (f.  m]  der  Sache  entsprechend,  von 
selbst  verständlich  132,18.  222,20. 
'M'^yM'rftNdl  f.  Titel  einer  Schrift. 

O 

SRf^^  m.  in  giq^^I^. 

tl'cjtH^lt-ci   Adj.    entlang  hängend  (mit  Acc.) 

GOBU.  1,2,2.3. 

r 

ä^^clcRPT  i".  1)  Abspannung,  Erschlaffung.  — 
2)  Gewährung. 

tt'>^r:4HII  M'T  Adj. ji'cA  an(cA{te»en<f  an,  abhän- 
gig von  (Gen.)  (at.  B*.  li,4,S,  13. 

äEI-^ilIM  m.  Geschlecht,  Familie  MB».  1,209,2. 

^g^FH  n.  in  ?FF^°. 

^^cRTIl  n.  das  Sehen  nach.  Aufsieht  über 
(Gen). 

^F^T^ItTT  f.  Bücksichtnahme. 

äEpcT^T^TR  Adj.  sich  umschauend,  bedächtig 
Spr.  33S. 

5F=l^=jrF  f.  der  Tag  nach  der  Ashtaki,  Auch 


^:^^^  a.  die  an  den  Anvashlaki  stattfin- 
dende Ceremonie. 

yH-^H  Adv.  Tag  für  Tag. 

g^^I  (für  SR^I)  f.  das  Naehwehen  Tähwa-Br. 
1,9,8.  Gop.  B«.  2,2,13  (la  lesen  !T^TFF^TIH) 

IJ'^l^iM^  Adj.  aus  dem  Vorangehenden  her- 
anziehend Conini.  IM  TS.  Pbat.  1,34.  10,17. 

y-cll^rfl  f.  IS'achbildung,  bildliche  Darstellung. 

JF^HsUH  "•  1)  eine  (dorn  Text)  sich  anschlies- 
sende Erklärung.  —  2)  genaue  Angabe. 

t^^TIsüTT^^  Adj.  genau  angebend. 

EFcfT^fT  m.  Anreihung  einer  Nebensache  an  eine 
Hauptsache. 
♦ä^fScITsT  Adv.  in  Verbindung  mit  ^T. 

M'^likl  ni-  Zurückverweisung. 

3EF^If  5I=Fi  Adj.  zurückverweisend  TS.  Prat.22,5. 

y-cJiUH  n.  da»  Hinzulegen,  in  ägrjF^FJH- 

t^•^c^IT^  m.  e»n  Gegenstand,  den  man  einer  Per- 
son übergiebt,  damit  sie  ihn  einem  Dritten  einhän- 
dige, Gact.  12,4  2. 

tl'^llJI  und  °cH  n.  Besitz,  au  dem  eine  Frau 
nach  ihrer  Verheirathung  gelangt  ist. 

tH'<^\tJ]  m.  PI.  eine  best.  Klasse  von  Göttern. 

äSF^I^U  Adj.  in  den  Eingeweiden  befindlich. 

ä^^^m^'T  m.  N.  pr.  eines  Fürsten.  SREjTin^^  V.  I. 

jy'jMmTcT  Adj.  was  angereiht  — ,  supplirt  wird. 

J^J^ITVJfJ  Adj.  von  hinten  anzufassen. 

3 

jgs^p^  m.  und  SF^H^'-HUI  n.  das  Anfassen 
von  hinten. 

SF^fU'-HUII'TT  f.  Eingangseeremonie. 

^pcflTT^  M.  PI.  Bez.  best.  Gapa  bei  Soma- 
Libationen  TS.  3,2,«,l.  Personif.  Ind.  St.3,459,2.3. 
*'^^71^ni  n.  das  Besteigen  des  Scheiterhau- 
fens nach  dem  Gatten.  DaTon  *°nnTT  Adj. 

äPp^HrPT^  und  o^rnr^  (?)  n,  etwa  Griff,  Band- 
habe. 


^^cfTcIrP-T  Adv.   in  Bezug  auf  die  Beihenfolge 
(^AT.  Bh.  8,4,«,i.  6,1,23. 

l.^F^TH^  n.  1)  das  Sichsetzen  nach  einem  An- 
dern. —  2)  das  Bedienen,  Aufwarten  Spr.  4S46. 
Auch  *f.  5n  Gal.  —  3)  *  Werkstube  eines  Künst- 
lers. —  4)  *  Trauer. 

2.?F^Tn=7  n.  öliges  Klyslier.  Vgl.  g:T^H^. 

o 
.»  "^ 
^^IH^'T  n.  das  Besprengen,, 

W^W^V\  n.  (Comm.)  und  o^irf  m.  Erreichung 

Tandja-Br.  16,11,16. 

SF^n^tn  n.  und  °^I^  m.  Fortsetzung. 

\r 
^^T^m  I )  m.  Beisspeise,  welche  an  den  D  a  r  c  a- 

P  ü  r  n  a  m  cl  s  a  -  Feiern  dem  R  t  v  i  g  als  Geschenk  ge- 
reicht wird.  —  2)  n.  doj  an^edem  Neumondstage  zu 


Ehren  der  Manen  gefeierte  Todtenmahl.  Auch°^ 

^'^m^^^^'{  m.  das  südliche  Altarfeuer. 

SF^T^TTcTrr  Adj.  mit  dem  äBF^T^Ttf  genann- 
ten Todtenmahl  verbunden  Gobh.  1,1,5. 

^F^f?r  f.  f)  Nachfolge.  —  2)  »Ferftmdunff. 

y-=ri-rl=fi  Adj.  (f.  of^I)  besorgt  um. 

SF^vfll  n.  das  Untersuchen,  Nachforschen  NjI- 
JAS,  Comm.  S.  3,  Z.  4  v.  u. 

^•^("rtl  1 ) das  Schauen.  —  2)  Untersuchung,  lo- 
gische Prüfung  NjSjas.  Comm.  S.  3,  Z.  4  v.  u. 

M'^lT^rlcn  Adj.  im  Auge  zu  behalten,  zu  be- 
denken. 

W^tE  Adj.  =  gi^rf  begleitet  von  Bälab.  172, 
6  T.  u.  KlB.  12,5  5. 

ä^'c^MH  Adv.  den  Strom  entlang  Maitb.  S.  4,4,1. 

?F^I7  Adv.  in  der  Beihenfolge  der  Verse. 

^Scfsl  Adj.  in  richtigem  Lauf  sieh  bewegend, 
Boiw.  Indra's  Maitb.  S.  2,2,10. 

5^fl^  Dat.  Inf.  um  —  (Acc.)  entlang  zu  gehen 
RV.  7,44,5. 

g^flSU  Adj.  worauf  Etwas  (Instr.)  folgen  muss 
Comm.  zu  NjIjah.  6,1,1. 

5(^rpl  m.  das  Suchen,  Forschen  nach. 

ä^^SJ^^  Adj.  suchend,  forschend  nach. 

W^WH  n.  (106,26.  172,7.  310,19)  und  otüT  (■ 
(Kap.  1,122)  =  JSp^^. 

SF^^Hnn'  Adj.  zu  suchen  so  v.  a.  6edeniIicA, 
fraglich. 

q^cITOSI  Adj.  und  ti'ctyj  Nom.  ag.  «weAend. 

Jb)»^^cy  Adj.  zu  suchen,  ausfindig  zu  machen 
Megh.  XII.  zu  durchsuchen  Mäbk.  P.  22,2. 

jy^^Kq  Adj.  1)  dass.  40,26.  —  2)  =  JgJ^^tTUftiT. 
l.gq  thätig  sein,  arbeilen.  WCl  ^^  W^  RV. 
3,6,7. 

2.  W(  Werk.  Gen.  ^TO  (abhängig  von  ^I")  RV. 

^  -v  o     ^     • 

1,151,4.  Vgl.  gn^. 

3.  äETT  f.  PI-  ('">  Veda  auch  Sg.)  1)  Wasser,  Gewäs- 
ser.  —  2)  der  Stern  S  Virginis.  —  3)  *  Luft. 
i.WI  Adv.  1)  ab,  fort,  weg  (Gegens.  3^)  in  Ver- 
bindang  mit  Verben  und  Substantiven.  *  Praep.  mit 
Abi.  von  —  weg,  mit  Ausschluss  von.  —  2)  hinab 
(=  ^E{  und  im  Gegens.  zu  37). 

•s 
*55'^^T'  m.  N.  pr.  einer  Gegend.  Davon  *°öR  Adj. 

daselbst  gebürtig. 

f 

SIR^fTT  Nom.  Ag.  Beleidiger. 

5pf°R^  n.  Ablieferung,  in  ^^^^T". 

S^qspT  m.  1)  Abzug,  Abnahme  [z.  B.  der  Bogen- 
sehne). —  2)  .IfcnaAme  (Gegens.  Zunahme],  Schmä- 
lerung, \'erminderung,  Verschtechterurig.  —  3)  Auf- 


hebung,  f/ni/wJrtjmacAMnj/ M»h1bu.  3, 1 1  3,a.  —  4) 
das  Vorgreifen,  Anticipation  Nj*j*m.  5,1,23.27.31. 

Chr.  232,3. 

r 

t^H^^cfi  Adj.  schmälernd,  vermindernd. 

r 

'^'T^Pnn  1)  Adj.  dass.  —  2)  n.  a)  das  Fortschlep- 
pen, Entfernen,  Wegschaffen,  Entziehen  MBu.  12, 
1 37, 5.  —  6)  das  Herunterziehen  (Gegens.  Jr=ti^ÜI). 

—  c)  das  Erniedrigen  Spr.  6.  —  d]  das  Aufheben, 
Ungültigmachen,  —  e)  das  Vorgreifen,  Anticipiren 
Njajam.  5,1,28. 

MM^MHH  "i-  im  Njäja  das  Sophisma:  a  und  b 
haben  eine  Eigenschaft  gemein,  folgt  fehlt  auch 
Beiden  eine  andere  Eigenschaft.  N.iäj*m.  5,1,4. 
Sarvad.  114,10. 

tJM=hr  MH  Adj.  fortziehend  Spr.  2177. 

55M=hc?HM  Adj.  frei  von  Sünde. 

^TIcfiTR  1)  m.  Unlust,  Verdruss,  Tort  AV.  9,8,8. 

—  2)  °4r  AdT.  wider  den  Willen. 

3^t4°t)li    m.  1)   Schadenzufügung,   Beleidigung, 
Beeinträchtigung  161,4.  —  2)  Verschmähung,  Zu- 
rückweisung Ind.  St.  10,166,1.  —  Feblerbaft  für 
W(^  Spr.  2841,  V.  1. 
**<'-( °hl7TJTT  f-  sin  beleidigendes  Wort. 
qtf^TXrTl  {.=m^\Ti)  MBU.  3,7.3,13. 

5rtT^5is^  ni.  =  5fq^;[mj. 

M4'^llT'T  Adj.  Jmd  zu  nahe  tretend, Schaden  — , 
Leid  zufügend. 

^TT^nTrT  !"•  Schande,  Sehmach  Paniad.  lö. 

*<M^"]r^  Adj.  (f.  ^\)  unehrenhaft  Räüat. 7,874. 
*39[t:i5i%P.  6,2,187. 

*l4=ti-sl  m.  N.  pr.  eines  Schlangendänions.  S^Cf- 
^" .  1. 

Wm{  n.,  °^iH  f.  und  ogjpij  0.  =  gqqilf  1). 
*3Sn^^  m.  Krähe. 

MH°hl!(l  Adj.  aus  der  Scheide  gezogen  Bhoua- 
Kar.  5,1. 

1  ■  t^MstiM  m.  1 )  Weggang.  —  2)  *  Flucht.  —  3)  Ve- 
clination  (astron.)  .Siudii.  ^ir.  Arjabh. 
2.  Sf'^stlH  Adj.  nicht  in  der  gehörigen  Reihenfolge 
stehend,  n.  in  der  Rhetorik  Bez.  eines  best.  Fehlers 

VÄHAKA    2,2,22. 

WstiRÜT  n.  das  Weggehen,  Entkommen. 

^^^^T^v\  n.  EkUpUk  Comm.  zu  Arjabu.  4,1 . 

y'^sniHI  Adj.  fortgehend,  in  ^^'^°. 

^SfJlflHy  Adj.  ohne  Saft  und  Kraft  ^at.  Br. 
1,2,«,9. 

STtT^lftl  f.  Weggang  Maitr.  S.  1,8,4. 

^^^^  m.  das  Entlaufen,  in  5RCT°. 

^^\^T\  Adj.  (f.  gi)  entlaufend,  davongehend 
TS.  5,7,»,2.  Tändja-Br.  18,5,1«. 


ytjIshMl  f.  1)  Ablieferung,  in  W{^°-  —  2)  =  5r- 
^^}\T  1)  Spr.  7748.  —  3)  eine  verkehrte  Weise  zu 
verfahren  Spr.  2229. 
*^5FT5r  m.  Schmähung. 

WWi  Adj.  (f.  ^TT)  1)  ungebrannt  Spr.  394.  — 
2)  unverdaut.  —  3)  unreif  (auch  von  Geschwüren). 
—  4)  unreif  so  v.  a.  unausgebildet.  —  5)  nicht  reif 
zu  sterben,  noch  nicht  dem  Tode  verfallen. 

^M^r^l  f.  Unreife,  Unfertigkeil. 

3 

S^tT  Adj.  i]  unbeflügelt  AV.  11,3,21.  Culbas.  2, 
20.  — 2)oAne  Anhang  MBu.  1,146,27. 

5l^^^t£  Adj.  ohne  Flügel  und  Schwanz  Qat. 
Br.  13,8,1,18.  Qulbas.  2,21. 

WJ^^  m-  Abnahme. 

W(^{^fm  (ViKB.  ed.  PiscH.  43)  und  WfWU^ 
(Vier.  ed.  Boix.  44)  m.  Niehtverlust  der  Flügel. 

Wn^W^W\Tr{  Adj.  wo  sich  keine  Vögel  zeigen 
R.  7,34,27. 
*^^TTTfI  ra.  N.  pr.  eines  Mannes. 

^M'dl'T'nfn'T^  m.  die  zweite  Hälfte  des  Monats, 
da  der  Mond  abnimmt,  Q\t.  Br.  11,1, «,4.14,9,1,1  9. 

SETRTCnn  n.  V.  I.  für  ä^SRTmn,  z.  B.  Tarkas.  35. 

ä^T^nri??  f.  Unehre,  Schande  Bhoga-Pr.  66,1 4 . 

W^  Adj.  (f.  m)  sich  abwendend  von  (Abi.). 

gqirff  m.  und  JyUiHH  n.  Fortgang,  Schwund, 
das  Weichen,  Scheiden,  Verstreichen. 

W{TIT[  m.  Tadler  (ein  Amt  bei  einem  Opfer) 
Latj.  4,3,2. 

^irarr  Adj.  donnerlos. 

y^'lc?*T  Adj.  unkeck,  verzagt,  verlegen,beschämt. 
*mn]  (■  =  '^imiT  Fluss. 
*^^^]J^  Absol.  schmähend,  tadelnd. 

SmiTTI  Adj.  ohne  Vorzüge.  Davon  Nom.  abstr. 
='rfT  f.  Sau.  D.  603.   Die  richtige  Lesart  ist  aber 

5^nT^ÜI  n.  das  Bedrohen. 

*^qm^q^  Absol.  =  i^iTTpr. 

SjqJTl^  m.  Versteck. 

SfMiim  Adj.  aus  der  Gemeinde  gestossen. 
i.*Wm^  m.  KörperthHl. 
2. qqqq  Adj.  wolkenlos  106,28. 

^MMIlicril  i.ein  best,  musikalisches  Instrument. 

*IMMTrI  m.  Abwehr,  Verscheuchung  Qat.  Br.  11, 
3,5,1. 

*('-(fe(lr1=ti  Adj.  abwehrend,  verscheuchend. 

W^:^^  Adj.  mitleidlos,  grausam  Spr.  7782. 
*?l^^  Adj.  nicht  kochend,  nicht  kochen  könnend. 

T^mW^  m.  1)  Abnahme,  Verminderung  Gabt.  10, 
35.  27,12.  —  2)  in  der  Aslrol.  das  Ite.  äte,  4te, 
Sie,  7te,  Sie,  9te  und  4Ste  Haus. 


G9 


^q^t^  n.  Vergehen. 

^^^lUJ^  Adj.  schmälernd,  beeinträchtigend; 
Jmd  die  gehörige  Achtung  versagend.  Oefters  mit 

-iM^lW^  verwechselt. 

•s 

jy^tll^  m.  1)  das  Fehlen,  Mangeln  38,1 2.  Comm. 
zu  Njäjam.  6,3,5. 1  2.  —  2j  Hingang,  Tod.  —  3)  Ver- 
gehen, Versehen  Gaut.  23,  8.  —  4)  das  Misslingen, 
Missrathen. 

SPT^TlT'T  Adj.  1)  abgehend  — ,  abfallend  von. 

—  2)  ein   Versehen  begehend.  —  3)  untreu  (von 
einer  Gattin). 

* 5f Cjf^jfjTSfT  f.  die  Absicht,Jmd  zu  nahe  zu  treten. 

^^r^lrT  f.  e«'"  best,  schädliches  Insecl. 

"^rnFfT  f-  1)  Vergeltung  (im  Guten  und  im  Bö- 
sen) 46,6. 1  5.  3Sqf?liH5FlTIT  Adj.  Täbdja-Br.  19,8,1 . 
KÄTj.  Qr.  22,10,28.  —  2)  Sühne.  —  3)  *  Verlust.  — 
4)  *  Ausgabe.  —  3)  ein  best.  Kratu  Tanoja-B«.  19, 
8,1 .  Katj.  gR.  22,10,28.  A«v.  gR. 9,8,2 1  (Comm.  m.). 
Vaitän.  40.  —  6J  N.  pr.  einer  Tochter  Martiti's. 

SnraiHTrr  Adj.  geehrt. 

5R?JT  f.  scrophulöse  Knoten  am  Nacken  u.  s.  w. 

t^Hc&Pl  Adj.  ohne  Sonnenschirm. 

Jbmici^  f.  Abschnitzel  Qkt.  Br.  5,3,4,9.  Taiidja- 
Br.  11,1 1,2. 13,6,2. 14,6,1 .  18,6,23. 

^cS^  m.  i)das  Abschneiden  guLBAS.  3,73. 1 57. 

—  2)  Ablösung,  Trennung  (von  einer  geschlosse- 
nen Reihe)  Gaim.  6,3,5C.  Comm.  zu  Njajam.  6,5,21. 

t<HtA^^  n.  1)  Theilung  guiBAS.  l,ll.3,C5.  — 
2)  =  gqc"^  2)  Njajam.  6,tJ,21. 

ttfAzim  m.  das  Hinwegstossen. 
*W^W^  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

WC^m  s.  3^q°. 

"MMIilMlfT  Adj.  abzuwehren  beabsichtigend. 

^nni^T^T  f.  das  Verlangen  zu  rauben. 

*A^\^<^^  Adj.  zu  rauben  beabsichtigend. 
*5rT?rR  "•  das  Abläugnen,  Verheimlichen. 

t^Mst)  Adj.  ohne  Bogensehne. 

3317151^  Adj.  fieberlos  62,3.  13. 

3^gtT  m.  kein  Nasal  VS.  Prät.  4,160. 

S^fT^t^fT  und  °HfI  n.  PI.  die  noch  nicht  unter 
einander  gemischten  feinen  Elemente  263,13. 
274,17. 

^m]^^  m.  schlechte  Lesart  für  ^^f\^. 
*M^t\'(\{  Adj.  unmittelbar  anstossend. 
*ä3^  f.  Schirm  um  ein  Zelt.  Vgl.  qct. 

^Hil^q  m.das Nichtwegschieben  des  Vorhanges. 
"^TTtn  V1I=1W  so  v.  a.  unerwartet  und  ungestüm 
auf  der  Bühne  erscheinen. 

W^  1)  Adj.  a)  nicht  scharf,  —  stechend,  von 

o 

SIrablen  219,26.  —   6)  untauglich,  unfähig  Spr. 

9* 
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7002.  —  c)  »tränt.  —  2)  *in.  ilulterblutflms  G»i. 

WXf^  n.  Unfähigkeit  287,3i. 
*5riS  Adj   nicht  lesend,  nicht  lesen  könnend. 

tm\lSi^  Adj.  ungelehrl,  ungebildet,  dvmn%  iS', 
C.  Daron  Nom.  abstr.  °r{\  f.  Spr.  7163. 

U'AHU  Adj.  tmii  nfcA/  verkauft  werden  darf;  n. 
eine  iraare ,  die  nicht  verkauft  werden  darf, 
CiAVT.  7,8. 

^PTtTTUTR^  Adj.  tcas  nicht  abzufallen  pflegt 
Sit«.  1,117,1 9.  Daron  Nom.  abslr.  °^^^  n.  ebeod. 

tJHrl'Hsti  m.  ein  tei».  Starrkrampf. 

5rR7T  Adv.  iceiVer  treo  .Maitb.  S.  1,4,12. 

t^'^rl'-füT  "•  ä"'  Sichnichtsattessen,  Beobachtung 
von  Diiit. 

ä^^rTPI^  m.  Starrkrampf.  °f^  Adj.  damit 
behaftet. 

1.  W\ri  n>.  tein  Gatte. 

2.  *|'-lfrr  (G»iT.18,<)  and  ^ffJ^T  Adj.  f.  ohneGat- 
ten,  d.  i.  sowohl  unverheirathet.  aU  aucb  dte  den 
Gatten  verloren  hat. 

^MlrlWI  Adj.  f.  den  GoHen  nicAf  tödtend. 

t^mrlFT  Adj.  1)  nicÄt  herabgefallen,  —  herabge- 
tunken  (Briisle)  MBu.  3,281 ,( s.  —  2)  nicA(  aus  der 
Stute  geflossen  Galt.  21,1.  M.  8,389.  Mrkkii.  131, 
20. —  3)  nicht  ZH  spät  kommend,  —  «erjcAeritGAET. 
1,12. 

^TFFHI-Ul^i-UrMlfjM  Adj.  ii'tner  den  Ändern 
verlassend,  ohne  dost  Einer  aus  der  Kaste  ge- 
stossen  wäre,  Jkäi.  2,237. 

^fr?5rfTI  Adj.  f.  dem  Gatten  untreu  189,17. 

^Trl^I^  Adj.  frei  von  Nebel.  Daron  Nom.  abslr. 

Sng^T  Adj.  (f.  äSTT)  oAne  Wedel,  —  Rispe. 
*t4M-«l  t.  Capparis  aphylla  Nich.  Pb. 

Wi^t^  Adj.  1)  keine  Ga«in  Aa6end  Spr.  7625. 
—  2)  «;o6e«  die  Gn«in  fehlt. 

*lHrM  n.  1)  Abkömmling,  Nachkommenschaft, 
Kind  (TOD  Menschen  und  Thieren).  —  2)  ein  pa- 
tronymisches  Suffia. 

*tJMrMiri=l  und*^Sff  m.  Pulranjiva  Roxburghii 
RiuAn.  9,  t<5. 

**<4rM(^l  f.  ein  best.  Strauch  Ki/iAs.  4,161. 
mrQ^^  ni.  ScAeide  (de«  Weibes). 
W^^^^^^^  m.  Patronymicum. 
*A^t^^r\  Adj.  mit  Nachkommenschaft  gesegnet. 
*Snf'TTrgT^  I".  Soma-/»/Zanie  Ragan.  3,89. 
*?l'-lrM5l3l  m.  Krebs. 

^'-IrMHN  Adj.  uon  Nachkommenschaft  begleitet. 
*mr*A\Wi^fltt\.  =  mr^^^  Nioli.  P«. 
?rTr<TTTT  m.  Patronymicum  AK.  3,6,37. 


J^qsntn  11.  lind  '^sTTI  f.  Scham,  Verlegenheit. 
*5rT'3rfnW  Adj.  schamhaft,  verschämt. 
*^q-3nCU  Mi    I'-  3,1,120. 
* )gcii%JTfltT  AdT.  »ni7 >4H.?naAme  wn  T r  i  g a r  I a  P. 
8,2,33,  Seh. 
JEiqET,  ^f^fEI.  -T==2R,  °fFSn  ni.  =  1.  W^- 

^        -N  ^  ^ 

1.  Wf^  n.  1)  Nichtweg,  Wegelosigkeit.  ttmi-i  nicht 
auf  dem  gewöhnlichen  Wege.  —  2)  .'16ice3(oig.  und 
iibortr.);  unrechter  Ort  Spr.  5001. 
2.*Wf^J^ä)-{f-^)  wegelos,  schlechte  Wege  habend. 
*  MH<M'*c<~'-1'iT  (■  das  Ba  uen  won  Luftschlössern  G  a  l. 

tJmüU  Adj.  nicht  förderlich,  —  zuträglich,  — 
heilsam  Gaut.  7,12.  Spr.  396. 
°W^U°(\\1T^  Adj.  gegen  Jmd  Ränke  schmiedend 
MtiDBAR.  25,10.27,14.28,4.  Daron  Nom.  abstr. 
of^n.  27,16. 

äSTf^  (f.  WJ^  und  gtrfr)  und  SPT^  Adj.  fusslos. 
1.  ^^n.  i)  kein  Aufenthaltsort.  —  2)  unrechter  Ort. 
2.5nT^  Adj.  fusslos  Spr.  763». 

y^t^WUm  Adr.  nacA  links  hin. 

Wf^^  Adj.  oAne  f'erfcrömnnj,  —  Fransen. 

M'-t^Hrtl  Adj.  nicht  an  der  richtigen  Stelle  ab- 
brechend KArjAPR.  S.  181,  N.  101.  Statt  dessen  im 
Text  7,0  weniger  gut  JMM^tJffi. 
*5PT^^T  und  *o^Tf^Ilft  f.  Vanda  Roa:burghii 
NiGii.  Pr. 

5m?^  Adj.  nicht  an,  auf  seinem  Platze  seiend 
MBh.  1,146,27.  RirjAPR.  7,6. 

igCf^^  n.  glorreiche  That. 

*)H(llTl|   1)  *Adj.  unmittelbar  anitossend.  — 
2)  °^  Adr.  oAne  Verzug,  alsbald. 
*WTt^J[m  Adr.  in  einer  Zwischengegend. 

y^i^M^  f.  sicherer  Tritt  RV.  10,99,8. 

t14?'5T  m.  1)  Anweisung!,  nähere  Bezeichnung 
Gaim.  3,4,2.  —  2)  Bezeichnung,  Benennung.  —  3) 
Vorwand  170,16.  —  4)  ScAem  R. 1,63,12.—  5)  Ver- 
läugnung  Kabaka1,29.  —  6)  Argument,  Grund  Kan. 
9,2,4.  das  zweite  Glied  in  einem  Syllogismus  Njä- 
JAS.  2,1,25.  —  7)*Ziel.  —  8)  *Ort. 
°5'7^I5R  Adj.  den  Sehein  — ,  das  Aussehen  von 
Etwas  annehmend. 

^I'T^II  Adj.  anzugeben,  anzuzeigen. 

^<^m  Adj.  fehlerlos.  Daron  Nom.  abslr.  OrTI  f. 

Wf^  Adj.  ;f.  gi)  ohne Lotusblüthe  MRiii(n.82,2fl. 

*IH*,ctJ  n.  schlechte  Waare. 

Mm>\{  n.  Seitenlhür,  Binterthür  Gal. 

5^^T  f.  Verj/ec*. 

^^^•7  Adv.  weg  von  — ,  neben  den  Jocharmen. 

Wi^^  Adj.  rauchlos.  Daron  Nom  abstr.  °^  n. 

W\r^m  11.  ilissgimst,  Bosheit. 


WJ^  m.  1)  Verborgenheit.  —  2)  Sturz,  Ent- 
toürdung.  °iT  m.  ein  Kind  aus  gemischter  Ehe. 

«IHyin-T  Adj.  11«  A'icAJe  machend. 

ttmilti  Adj.  misslönend. 
1-  "SrHR  m.  1)  Wegnahme.  —  2)  VerireiftMng,  Fer- 
scheuchung.—  3)  is'n(:teAun(/(iAiM.  3,2,30.31.5,4  4. 
8,;i3.  5,4,16.  6,5,2.  II.  —  .4)  da.»  Abbringen  (von 
einer  Meinung). 
2.  ^fT^tf  m.  unkluges  Benehmen  74,20. 

^tHIM-H  1)  Adj.  wegnehmend,  raubend  Spr.3609. 
—  2)  n.  a)  das  Wegschaffen,  Fortbringen  an  einen 
andern  Ort.  —  6)  das  Vertreiben,  Verscheuchen, 
Entfernen.  —  c)  das  Escamotiren  NjÄjas.  5,2,5.  — 
d)  das  Eliminiren  Colebh.  Alg.  207. 

WmVJ^  Adj.  sich  unklug  benehmend. 

3it7^f>T  Adj.  oAn«  Nabel. 

STT'fR  ni.  Biegung  Cui.bas.  3, 1 1  4 . 1 4  1 . 1  .".C.  1  59. 
*5I7^I!T^  n.  P.  6,2,187. 

gCTH?:  Adj.  aufgeblüht. 

^T-TTU  Adj.  schatzlos,  arm. 

^T'I'IT^  Adj.  Etwas  (Acc.)  s«  vertreiben  beab- 
sichtigend  Kad.  35,16. 

^'TT^^Hn  Adj.  nocA  nicAt  zu  Ende  gegangen. 

^^'TTfl  1)  Adj.  schlecht  ausgeführt,  verpfuscht 
MBu.  5,39, 54.  —  2)  n.  unkluges  — ,  schlechtes  Be- 
nehmen. 

^TTTTTrl  f.  Entziehung  (mit  Abi.  der  Person) 
Njäjam.  3,5,29.  ' 

°^lr^  Adj.  cerireifcend,  verschetichend. 

im^irlT  Nom.  ag.  Verscheucher. 

^•TfTöEI  Adj.  fortzuführen. 

33^57^'  Adj.  zu  verscheuchen,  —  entfernen  Spr.  399. 

^^T^l)  *Adj.  eerwAeucAend  in  ilRiTtHI^MA- 
HÄBB.  3, 64,6.  —  2}  m.  a)  Forttreibung,  Abweisung, 
Zurückweisung.  —  b)  Verscheuchung,  Entfernung 
Spr.  7763.  so  v.  a.  Sühnung. 

-s 

*<H'iT^'?  1)  Adj.  vertreibend ,  entfernend.  —  2) 
n.dai  Ferireifccn,  Ver^cAewcAen,  Entfernen. 

^^^T'JI  Adj.  fortzutreiben,  zurückzuweisen. 

^JCf^SP'ITfT'T  Adj.  nicAt  aus  dem  Wege  gehend, 
denWeg  für  sich  in  Anspruch  nehmend  GoBu. 3,2,1 6. 

ETFSR  und  jyq-yi  s.  gqsf. 

J^Cf^n^  Adj.  dessen  Baus  nicht  gefallen  ist. 
WT^  Adj.  dem  die  Zähne  noch  nicht  ausgefal- 
len sind  Gaut.  17,31. 
m^^rf  Adj.  (f.  o^^]  dass.  TS.  2,1,«,7.  TBr. 

1,3,4,5. 

^^'^[Wl  Adj.  ungeziemend.  Daron  Nom.  abslr. 
°(^  n.  Comm.  zu  Kätj.  Cr.  25,4,9. 

^<:jmZ  ni.  1)  Verstoss  beim  Recitiren  —  2)  fal- 
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scher  Wortlaut,  falsche  Lesart. 

SftWTW  (Apast.  i,3,2  5)  und  oTlf^rl  Adj.  vom 
Gebrauch  der  Geschirre  ausgeschlossen. 

SftmiS'T  Adj.  ohne  Fussbekleidung. 

SETTT^W  "•  Trennung,  Entfernung. 

WVjfH  f.   plötzlicher    und    lebensgefährlicher 
Krankheitsanfall  Rauat.  8,2000. 
*W^r\  n.  P.  6,2,187. 

WT^WItI^  A,(i}.(.  die  eine  Fehlgeburt  gemacht  hat. 

SgCf^lT^fl  Adj.  ohne  Barhis- Abschnitt. 

Wf^^  Adj.  (f.  gj)  furchtlos.  ^Tsncr^ffT^:  a^v. 

ta.  8,13,13. 

3EPPTTnft  f.  PI.  das  letzte  Mondhans. 

ä^^HrfT  Nom.  ag.  Hinwegnehmer. 

5FT*TfI  =r  Da'-  Inf-  hinwegzunehmen  RV.  lO,li,2. 
*t4M*TF^ni  Adj.  eine  falsche  d.  i.  fremde  Sprache 
redend. 

äETW  Adj.  furchtlos. 

j^Hlf?  f-  das  Nichtgerathen. 

CS, 

5ElTra5I  m.  1)  Herabfall,  Sturz.  —  2)  /a/scAe 
sprachliche  Form.  —  3)  ein  best,  gering  geachteter 
Dialect.  Dazu  Nom.  abslr.  '^rll  f. 

tmH'^  Adj.  tjerdor6en  (Sprache),  provinciell. 

JETW  1)  Adj.  der  entfernteste,  letzte.  —  2)  m.  ße- 
clination  eines  Planeten. 

t4HH-J'<^  (Conj.)  Adj.  Unheil  bringend. 

^JtP-Tsm  f-  SJnMS  der  Declination  Goi.ado.  7, 'i?. 

yWUitH  n.  Ekliptik. 

5PT!7HUid  n-  dass.  Golädh.  6,9.  7,1  C. 

«MHUI  n.  firai^°  Name  eines  S4man. 

5fciHf  m.  feuchter  Schmutz.. 

r 
t(HHi(l  m.  (adj.  Comp.  f.  i^)  Berührung. 

?Piq^  Adj.  rein  Spr.  4019,  v.  1. 
5rPT%%^  f-  =  yqRstjI  Ganit.  Tripk.  46. 
*|HHI'?  11-  und  weniger  got  n.  Verachtung,  Ge- 
ringschätzung. 
W^Vf'l'J  Adj.  geringachtend,  verschmähend. 
WfmVJ^'i  Adj.  wegsterbend,  hinsiechend. 

i.WVW^  m.  Abwischung. 

r 
2.  gtTRTrr  Dl.  Seitenweg. 

r 
SmTIsI'I  1)  Adj.   abwischend ,   entfernend,   zu 

Nichte  machend.  —  2)  n.  o)  das  Abwischen,  Rei- 

nigenG*UT.2,2.  —  b)  ReinigungsmittelSii<iVi.2,3S~,l. 

WW^r^  und  *JtiqHrM^  n.  Schulden. 
*W¥M  P.  6,2,18G. 

g^TRpT  Adj.  Aop/Zos. 

gqRIT  Adj.  loildlos  107,11. 

*lHHrM  m.  grosse  Todesgefahr. 

WlH^l^A<ii.ohneWolkenaufzugKvMKRka.6,ii. 

^TTitlfT  n.  l/neAre,  5c/(a«del84,20.Viii«ls.H,2. 


STI'TF'T  Adj.  ohne  Milchknollen. 

t)M'-)lrtö?3  n.  impers.  aufugiendum. 

i^JTH  11.  1)  Rück:iig,  Flucht.— 2)  das  Weichen, 
zu  Schanden  Werden.  —  3)  Declination  (aslron.) 
Comm.  zu  Aüjabii.  1,6.  4,1. 

SH'^m^WTJT  Adj.  (f.  5EfI)  wobei  keine  Berührung 
der  Brüste  stattfindet  Ragu.  12, G5. 

qqCU^'^f^rl  m.  y.  I.  f.ir  W^°- 
i.W(T  l)Ailj.  (f.  gi)  a)  der  hintere,  weiter  gele- 
gen. —  b)  der  spätere  M.  9,99.  —  c)  der  folgende. 
—  d]  xcestlich.  cTfTH  westlich  davon  218,21.  —  e) 
nachstehend,  geringer,  niedriger.  —  f)  ein  anderer. 
1^(]!jq'^rj  was  Anderes  ?  und  auch  so  v.  a.  ieas  thut 
dieses  zur  Sache?  gleichviel.  Ein  anderer  als  (Abi. ; 
ausnahmsweise  Gen.  Spr.  7036j;  der  andere,  ein 
anderer,  —  zweiler  (bei  Vergleichungen);  im  Go- 
gens.  zu  Ipcl  ein  fremder.  Gegenüber  von  U^,  ^Jf 
oder  öfi  mit  T^J^  der  eine  —  der  andere.  Entge- 
gengesetzt. Gegenüber  von  55TT^  so  v.  a.  rem  Spr. 
o 

6522,  von  q^t^H  so  v.  a.  geringer  5692.  —  g)  ab- 
sonderlich, aussergewöhnlich  176, 1 .  —  2)  m.  Bin- 
terfuss  des  Elephanten  Qig.  5,4  8.  —  3)  f.  äETF  a] 
*Westen.  —  6)  * Hinlertheil  des  Elephanten.  — 
c)  Nachgeburt  (y.  1.5fäf^).  —  d)  *Vterus.  —  4)  *n. 
Hinlertheil  des  Elephanten. 
•i.  Wt{  n.  und  yq'^"!  f.  Zukunft. 
* gtfT^fiT'flöfiSär  ra.  N.  pr.  eines  Dorfes  im  We- 
sten von  Käujak.  Adj.  dort  befindlich. 
r 

^fq^^+ilT  n.  ein  später, zu  vollbringendes  Ge- 
schäft Spr.  5012. 

gq^^5T  Adj.  von  späterer  Zeit.  Davon  Nom. 
abslr.  og'  n.  Katj.  Qb.  5,4,30.  9,13,10. 
**l4('=hl^^rW  ni.  PI.  die  im  Westen  wohnen- 
den Schüler  des  Käpakrlsna. 

gq^°Fflf5rm.Pl.die  westlichen K 4 p i  MBh.6,9,4 2. 

W\^  =tllrl  ni.  PI.  die  westlichen  Konti  MBh. 
6,9,43. 

*gq^^l5IlTirf^  f.  N.  pr.  eines  Dorfes. 

gq;[IinjISf!T  m.  PI.  N.  pr.  einer  Hügelkette 
MBd.  6,6,35. 

Sn^IlT^T^!?  m.  N.  pr.  eines  Dvipa. 

gq^tft^  m.  PI.  die  westlichen  Klna. 

?rT^  Adj.  später  geboren. 

WÖ[W\  m.  Sg.undPI.  die  westlichen  Völker  Goi>. 
Br.  2, 6, IC. 

^^sT^rty'  m.  der  westliche  Ocean  Käd.  11,37,4. 

gq^rlH  Adv.  1)  an  einem  andern  Orte.  —  2) 
auf  der  Westseite  (Iulbas.  3,71. 

yM^fll^r  N.  pr.  einer  Gegend. 

*mx'j^  f.  =  äEfsj^m. 


t(L(j^  Adv.  1 )  an  einem  andern  Orte,  anders- 
wohin BiiÄVAPR.  2,97.  —  2)  m  andern  Falle. 
*WI1^(^^  Adj.  MaiiÄbu.  in  Ind.  St.  13,372. 

J^mj^  und  ^^  u.  in  dorPhil.  das  Nichtfernsein. 

Wljj^l  Adv.  anders. 
*WiW\^W\  Adv.  südwestlich. 

W^^^  f-  Tl'esten  Spr.  7639. 

g^7'I'~rT  f-  N.  pr.  eines  Flusses. 

SfqjMtfl   ni.  die  zweite  Hälfte   eines   Mondmo- 
nats. Davon  Adj.  *Jb|M^qirftiT. 
*^^^WI5T  m.  PI-  die  westliehen  P. 

*3^^^  Adj.  PI.  =  gcq-  tI  ti^  tl. 

r 

WijpimZ  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes. 

yq^qsffT  m.  PI.  V.  I.Tür  WijpmZ- 
*W^pm}W^  Adj.  von  SIT^q^i;^. 

5lM|'qTiy  ni.  Nachkomme  ^at.  Br.  10, 3, S,  11. 

5(^7^151^  m-  P'-  die  westlichen  Ballava  MBh. 
6,9,62. 

^rqpTT^  m.  Folge. 
l.^q^  Adv.  1)  in  der  Folge,  künftighin  29,1. 
darauf,  nachher  40,8.  fJrT  vmpT25,l7.  —  2)  fer- 
ner, überdies,  noch.  ^^T  xf  140,23. —  3)  westlich 
von  (Abi.). 

2.  W\J^  Adv.  künftig. 

*^^l^]^^^W\  Adj.  Mauabu.  in  Ind.  St.  13,384. 
*5R^?7MrI  n.  Titel  einer  Erzählung. 

gq7mr[  Adj.  ohne  andere  Zuthat,  unvermischt 
Apast.  1,17,20. 

«1H((I3|  m.  die  zweite  Hälfte  der  Nacht. 

*IH^^^  n.  ein  best.  Metrum, 

STTT^tl  Adj.  ohne  ein  Folgendes. 
*MHii°(i^  m.  PI.  die  westlichen  Vi  de  ha. 

t(C(i!JT?fcptII  Adj.  nicht  mit  einem  Beile  abge- 
Äonen  TS.  S,l,10,1.  ^at.  Br.  6,ß,3,s. 

Sn^^nST  m.  PI.  N.  pr.  einer  buddh.  Schule. 

gq^WT  Adv.  tifcermorgen  Gobu.  4,2,1. 

^M^^cHT  n.  Hinterschenkel. 

^C-liHi  Adj.  hinten  sitzend  Tandja-Br.  1,3,2. 
*5Tq^Hq'7  Adv.  gana  frl^lf^  in  der  KÄ«. 
*gq^F7I['  Adj.  PI.  ununterbrochen. 

5iq^F7^HTFf  Adj.  ni'cAt  £tnes  aus  dem  Andern 
entstanden. 

»gCf^^rpT  Adj.  auf  die  zweite  Hälfte  des  Wintert 
bezüglich  u.  s.  w. 

gq7T7r  ID.  Abneigung,  feindliche  Gesinnung. 

^^TlltJ  ni.Du.da«  westliche  und  südliche  Feuer. 

W^JT^  n.  TAei7  ein»*  Andern.   Davon  Nom. 
abstr.  o^  n.  Ind.  St.  4,276. 

*(4*  I-^ISI  Adj.  nicAt  den  Bücken  kehrend. 

WfJJ^m'i  Adj.  niemals  verlierend  (im  Spiele). 


7J 


^iflfrT  -  ^rrf^f^rT 


gt^TÜrrT  «)  Adj.  (f.  50)  o)  unbesiegt,  wnbetieg- 
bar,  uniiberunndlieh.  —  b)  1^5T  IVordoslen.  —  2) 
m.  o)  ein  best,  giftiget  Inteet.  —  6)  *Beia.  Vi  s  b  9  u's 
uad^iTa'*.  —  e)  N.  pr.  a)  eines  Rudra. —  ß)  eines 
Scblaiigeudänions.  —  yJ  eines  Sohnes  des  Krshna. 

—  6]  eines  Wesens  Im  Gefolge  Padmapini's.  — 
c)  *PI.  einer  Klasse  von  Göttern  bei  den  Gaina. 

—  t)  eioea  mythischen  Sobwertes.  —  3)  f.  ?IT  o) 
*Cliloria  Ternatea  Lin.,  Marsilea  quadrifoUa  Lin., 
Setbania  aegyptiaea  Pers. —  6)  ein  best.  Metrum. — 
cjdi«  iOte  Nacht  tm  Karmamlsa  Ind  St.  10,296. 

—  d)  eine  Form  der  Üurg».  —  e)  ein  zehnjähriges 
nicht  menstruirendes  Mädchen,  welches  bei  der 
Durgi-Feier  diese  Göttin  vertritt.  —  f)  N.  pr. 
eine»  Wesens  im  Geroige  der  Durgi.  —  g)  N.  pr. 
der  Burg  Brahman's  Kbänd.  Up.  S,B,3.  —  4)  u. 
=  3)g)  Kaush.  Up.  1,3.  5. 

?PT7TT5I^  Adj.  niemals  unterliegend. 
*W(\mHv^  Adj.  dessen  Pfeil  das  Ziel  ver- 
fehlt, ungeschickt  im  Bogenschiessen. 

ä^T^f?  f.  Versehen,  Missgriff. 
*W\{\ln  Adj.  =  yM(lii|Nr=ti- 

i^T^m  m.  (adj.  Comp.  f.  511)  Vergehen,  Versehen, 
Fehler,  Schuld;  Beleidigung. 

yM^lUHsH^fTrSf  n.  Titel  einer  Bymne. 
»SRfnm  gana  dl^^UIlf^- 

Sn^rf^^fi  Adj.  =  *<4^ITU^  nnd  zugleich  ohne 
Rldbikä  Spr.  7765. 

qq^THTtTT  f-  Nom-  «'»t'"-  von  SfT^TfJH. 

<!4H(lltFT  Adj.  eines  Vergehens  schuldig,  der 
Jmdn  beleidigt  hat. 

^^lT\^\^  Adj.  von  keinem  Andern  abhängig  C»t. 
Br.  11,5,«,«. 

5JtIT|^  1)  Adj.  im  äussersten  Westen  wohnend, 
—befindlich.  — 2]  m.  a]  das  Land  im  äussersten  We- 
tten. Pl.die Bewohner  desselben.  —  b)Ende,Sehluss. 

—  c)  Tod.  —  d]  Vntertheil  des  Hinterfustet  eines 
Elephanten  Qtq.  11,7.  Eii.  7,S7. 

*<mitl^  <)  na.  PI.  die  Bewohner  des  düstersten 
Westens,  f.  5iq|lff|iTiI.  —  2)  f.  »f^Rfl  ein  best. 
Metrum.  —  3)  n   ein  best.  Gesang. 

MM^n^Ul   Adj.  ohne  Nachkommenschaft  AV. 

12,5,45. 

STTTTTTTrTm  f.  Entstehung  Eines  nach  dem 
Andern  tiiXiks.  3,2,1t.  Comm.  zu  15. 
♦MM^IM'^I^Ull  f.  gana  q^f|  in  der  K«9. 

^TT^WF?  m  das  flfichtunlerliegen,  Nichtver- 
kommen. 

STTTPIrT  Adj.  nicht  unterlegen,  —  verkommen. 

it4H||cfi  m.  N.  pr.  eines  Commeutatora  und  eines 


Werkes. 

5frq"Ty  n.  die  andere  Hälfte  faui.  8. 

gq^I  f.  Westen  Ind.  St.  14,328. 

äEjrmfHWT  Adj.  nicht  verschüttet,  —  vorbei  ge- 
gossen. 

Wrn^H  Adj.  unvertrieben  AV.  18,4,38. 

STT^l^  ra.  Nachmittag. 
*W{l^°h  m.  ein  Mannsname. 
*yM^I^H^  und  *gq^%r?^  Adj.  nachmittägig. 

W^(fT^\R  Adj.  der  nicht  umhergehen  kann  R. 
2,63,«o. 

t4MI>?hlHH  Absol.  ohne  umherzugehen. 

^HI(I^)^  1)  Adj.  nicht  leidend,  —  schwächlich 
(Kuh)  JÄ8N.  1,208.  —  2)  °IT  Adv.  nicht  ungern, 
gern  MBu.  3,2,62. 

3^T7W5I  n>.  Wohlergehen  Midrär.  24,1  i.  25,1. 

ynfiTlfT  Adj.  unverletzt  C5k.72. 

^rrf^irfnifr  Adj.  nicht  aufgezählt,  —  aufgeführt. 
Davon  Nom,  abstr.  °^  n. 

^hWjjUU  Adj.  nicht  zu  berechnen,  —  genau 
anzugeben. 

WnrnH  Adj.  unbekannt,  unerforschlieh  K*d. 
90,19. 

!•  ttHt(4^<^  m.  1)  das  Nichlumfassen ,  Nichtein- 
schliessen  Comm.  zu  TS.  Phät.  16,29.  —  2)  Be 
sitzlosigkeit  285,28. 
2.jyM[^i4t^  Adj.  1)  besitzlos.  —  2]  unbeweibt  Kv- 

MÄBIS.  l,5/<. 

^TI^^^  Adj.  ohne  Pfleger. 

^'^TTT^lr?  Adj.  unbekannt,  mit  Jmd  nicht  ver- 
traut KÄD.  117,3.  119,1.  Mallin.  zu  Kir.  3,2.  21. 

^TT^Eä^  Adj.  ohne  Gefolge,  —  Beisezeug i69,\  6. 

MMp^i^^  Adj.  unbegrenzt  261,23.  Spr.  300. 

*4H  1(^57  m.  Mangel  einer  Entscheidung^XuA  06. 

^TTsTFfT  Adj.  unreif  geboren,  nicht  lebensfähig 
zur  Welt  gekommen. 

3^qf^^f?Cf5I  Adj.  früher  nicht  gekannt  lUBu. 
13,23,20. 

SEnf^stirR  f.  dat  nicht  tu  .Schanden  Werden. 
^yWflFI  eine  bett.  Spende. 

'WT^rTTSf  Adj.  unbefriedigt. 

*m\(rm^  ra.  das  Nichtaufgeben,  das  Nicht- 
fahrenlassen  279,13. 

SPTT^TTTiT  Adj.  nicht  aufzugeben,  —  fahren  zu 
lassen  Katuäs.  3,37. 

1  •  y^l^ll^H  n.  das  nicht  ganz  fett  Fixirttein 
J.  R.  A.S.  1863. 
2.  ^f^H^^  Adj.  ohne  Endziel  Comm.  zu  Njä- 

JAS.   3,2,(2. 

t^m^Ma»   Adj.   nicht  ganz   reif  (Frucht,  (lU- 


schwür.  Verstand). 

^'7I(M^  Adj.  Steinen  Umweg  machend  Maitr. S. 
3,7,7.4,8,3. 

y^l^MlT^^  Adj.  demNichts  zustösst  (von  einem 
ScIillTo)  Mantrabii.  2,5,14. 

t1Hl(Mrl  Adj.  ungereinigt  (Korn)  M.  8,330. 

*<MI^HtI  m.  das  Nichtumgehen  Jmds  beim  Es- 
ten, N.  einer  beit.  Begehung  Lätj.  3,2,1. 

gtTf|fH^  Adj.  nicht  zerbröckelt  Cat.  Ba.  S,3,«,7. 

Sfqr^^ltn  n.  Vnbegrenttheit  Gaim.  6,4,86. 

^^T^lHrl  Adj.  ungemessen,  unbegrenzt,  von  un- 
bestimmtem Maasse  u.  s.  w.  t«iB*s.  1,99. 

^rrf^flTrT^  Adv.  in  unzählbaren  {-bare)  Theilen 
(Theile). 

^T^TTFIT^  Adj.  unbestimmt  wie  vielfach  Cat. 
Br.  10,2,»,  17. 

^T^RrUf^rrarT  Adj.  unbestimmt  mit  wie  viel 
Strichen  versehen^kT. Br. 8,7,«,1 7 . K ätj-^r-I 6,4,2 5. 

^T^'T'I  Adj.  unzählbar,  unzä'A/t(/MÄi.ATlM.49,S. 
*^T^H7'T  m.  rother  Kugetamaranth, 
*5rTT^'7TTni  f.  das  Nichtumhergehenkönnen  (als 
Verwünschung). 

gnffl'^Tm  m.  Nichteinbusse  RV.  Prat.  1,26(1  K). 

^Tr^ITR  Adv.  ohne  Ausnahme. 

H^i^'AVJl  Adj.  nicht  zu  tadeln  Gaut.  8,13. 

jgqj^f^y  Adj.  nicht  umhüllt. 

WlfjWtri  Adj.  dass. 

^P^TT^rT  Adj.  unumfangen,  unumschlotsen;  un- 
eingehegt  Gaut.  12,28. 

yili|yf^-fT  Adj.  nicht  geahnt  Spr.  194. 

^^TlT^Tl^  Adj.  ungereinigt,  unrein  (eig.  und 
iibertr.)  Sucr.  2,190,11. 

^Ml(!(l<^  Adj.  ohne  Rest,  allumfassend. 

M'A\{iH''HH  Adv.  recht  stark,  —  fest  (umarmen) 
Lttarah.  108,18  (147,8). 

t(Mf^H=IfH^  Adj.  (f.  3^)  kein  volles  Jahr  beste- 
hend  Apast.  1,10,1 1. 

^qf^FflsJrR  n.  ünzählbarkeit,  unendliche  Ver- 
schiedenheit Njajas.  3,1,1s. 

S^qliH'su'T  Adj.  unzählbar,  unendlich  verschie- 
den Comm.  zu  Njäjas.  S.1,Z.10.  UavonNom.  abslr. 
°^  n.  ebend. 

SrrftTRTfH^  Adj.  endlos. 
*^nT=fF?R  Absol.  ohne  umherzuhiipfen  Bbatt. 
9,7  5. 

qqf^^H  C»«-  69. '2  fehlerhaft  für  t<Mf(«^fT- 

ä^CfTJ'^Tir  ra.  NichtVermeidung  279,21. 

yt(ficSm  Adj.  nicht  zu  vermeiden  Gadt.  8,13. 
Karaka  1,11.  Spr.  2.383. 

^l^TTT^rl  "•  "'"  ""<-■*  nicht  getragenes,  reines 


5rqf^%T  -  Wi^j^ 
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Kleid  ÄPAST.  1,16,30. 

5JfTt(t^ri  Adj.m'cA«  vermieden<^,X«.ß9,i  1  (Conj.). 

STTTT^r?  Adj.  unbeschädigt,  ungefährdet. 

ElHi  il^fT  Adj.  unüberlegt,  unbesonnen  (von  Sa- 
chen und  Personen).  °=FiT^=Tr  "•  Titel  des  5len  Bu- 
ches im  Pankat.  nach  der  cd.  Bomb.;  ^ cffTUITT 
und  °SFif^(=T  n.  (wohl  ^^if^^")  bei  Kos. 

SmTTrT  1)  Adj.  unbeiwtingen,  unbezwinglich.  — 
2]  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes. 

5rTfT=frT  Adj.  unumschlossen  KV.  2,10,3. 

'S^^TJ'SI  Adj.  frei  von  Zorn. 

Wf^^  Adj.  (f.  3^)  nicht  barsch,  —  roh. 

JfcJMelM  n.  Missgeslalt,  tlissgeburt. 

^'7^11  Praep.  hinter;  westlich  von  (niil  Acc). 
*^'7|rT^  f.  Osten. 

t<H(<iJH  Adv.  am  folgenden  Tage.  fjJTITT  nach- 
dem der  folgende  Tag  gekommen  war, 
*5iq|^RiTJ7!*IT  Adj.  Ind./St.  13,393. 

tlH^W  1)  Adj.  vor  Augen  liegend,  wahrnehm- 
bar.  —  2)  °^  Adv.  im  Angesicht  von.  —  3)  WfTJ- 
^TlrT  vor  aller  Augen,  offenbar.  —  4;  ^^'^^^  in  Jmds 
Beisein  242,15. 

t4'-((lvl^  n.  das  vor  Augen  Stehen  276,9. 

^^T^TT,  °^^  sich  von  Etwas  (Acc.)  durch 
Augenschein  überzeugen  43,  s. 

gq^TTTT^H^  und  siq^T^ng^mgmin^  m.  Ti- 
tel einer  Schrift. 

5ri^^5"  Nom.  ag.  Abhalter. 

WT^VJ  m.  Ausschluss,  Verbot,  in  Wf^°. 

WiX^^  ^^i-  abhaltend  Maitr.  S.  2,2,1. 

ST'l^fT^  ra.  em  6es<.  E  k  ä  h  a  gÄNKH.  ^K.  1 0,8,3  3. 

jp  "• 

gqm  1)  Adj.  blattlos.  —  2)  f.  STT  Bein,  der  Umä. 

r 

l.^fTni.nic/i<  die  rechte JahreszeitGiLvr.i6,to.2i. 
Apast.  1,11,27.  31.39. 

r 

2. 5PTrf  Adj.  unzeitig;  nicht  der  Jahresseil  entspre- 

chend.  Adv.  ausserhalb  der  Jahreszeit  Gaut.  3,21. 

r  r^ 

*3ErTO,  '^T^TR  üenoni.  von  gqT. 

^nfTTU^rT  Adj.  den  der  Feuerbrand  nicht  um- 
kreist hat  Qat.  Bk.  12,9,3,9. 

SEn^rf  Adj.  1)  unbegrenzt  43,28.  —  2)  mit  Et- 
was nicht  zuEnde  {Stande)  kommend  Laut.  167,1  2. 

gqqiTTFT  Adj.  kein  Jahr  a/«(Korn)Su!;».l,199,l  7. 

c 
tiHMlH  Adj.  nicht  genügend,  —  ausreichend. 

r 
^^mH^TtT  Adj.  n!c/it  vermögend  {mit  Inr.)RAGU. 

16,28. 

^'JT^  Adj.  ^)  ganz  frisch,  —  neu  (oig.  und 
überlr.)  Vrij!s.  84, 1  o.  89, 1  7.  —  2)  nicht  alt  gewor- 
den, alsbald  getilgt  (Sünde)  MBu.  1,170,21. 

Wf^W\  Adj.  ohne  Gelenk. 

^^J^r{^^t^^   Adj.   ohne    Berge,    Flüsse    und 


Bäume  R.  ed.  Bomb.  4,43,19. 

r   , 

*W(^^jn  nl-  ein  best.  BoArRAUAN.  8,78. 

Wm^f  n.  1)  eine  Stelle,  wo  kein  Gelenk  ist,  1,1  o. 

—  2)  kein  natürlicher  Haltepunkt  in  einer  Erzäh- 
lung KAM.  Niris.  3,<i.  —  3)  ein  Tag,  der  kein 
Parvan  ist,  ein  gewöhnlicher  Tag.  —  4)  die  Zeil, 
da  keine  Sonnen-  oder  Mondfinsternis s  Statt  fin- 
den sollte,  MBu.  MÄLAV.  Bhäg.  P. 

r  r~ 

^T^T^'H^UI  Adj.  Kam.  Mtis.  11,/.ü  vielleicht 
fehlerhalt  für  i5fiq^°. 
*WJ^  n.  Keil. 

^^?IfTPT=T^  Adj.  (f.  m)  ohne  Lauben. 

^^^^^  m.  IJ  laugnung,  Verneinung.  —  2)  *  Zu- 
neigung. —  3)  Achselhöhle  Bhävapk.  1,58. 

*1M?IIT^'T  Adj.  verschweigend,  verhehlend. 

5'7?ri5T  ni.  N.  pr.  eines  RAkshasa. 

ER5T15r  Adj.  unbelaubt. 
*5^^lfeFiI  f.  Durst. 
*W^]\i(^tiad*Wf^\^TtXi\i.freivonVerlangen. 

^^T^fT  Adj.  nicht  ergraut. 
*5rT5T^'T  Acc.  Inf.  abzureissen. 

^Rc^'^FR^f?  Adj.  ungeheizt. 

****     "^ 

^=I^T  Nom.  ajf.  Abwehrer. 

*IH=(pti  und  °^  n.  ein  best.  Metrum. 

EiqqfrH  Adj.  (f.  m)  kalblos. 

*^^^^  a.  Park. 

SJCf^tT  Adj.  wässerig. 

Wf^^V^  m.  kein  Pavamina  genanntes  S  l  o  t  r  a. 

Loc.  ausser  beim  P.  St.  Kätj.  (^k.  11  1,27. 

gq^^Sff  m.  n.  Schlafgemach. 

r 
^^^^  m.  l)  Abschluss,  Ende  227,25.  —  2)  die 

letzte  Befreiung  der  Seele,  endliche  Erlösung  83,28. 

—  3)  der  Ort,  wo  die  endliche  Erlösung  Statt  fin- 
det, Bhäg.  P.  5,20,4  5.  —  i)  plötzliches  zu  Nichte 
Werden.  —  5)  Gabe,  Geschenk.  —  6)  Beschränkung 

(einer  Regel)  ^ulbas.  2,50. 
f 
t4M=<5|^  n.  1)  das  Beschliessen,  Beendigen.  — 

2)  das  Abtreten,  Geben  (z.  B.  einer  Tochter  zur 
Ehe).  —  3)  *das  Verlassen.  —  4)  '*die  letzte  Befrei- 
ung der  Seele. 

c 
t4H<=(tn  Adj.  fehlerhaft  dem  Laute  nach. 

r 
^Itjcfff  m.  1)  der  zur  Reduction  angewandte  Di- 
visor, der  grösste  gemeinschaftliche  Divisor  zweier 
Grössen.  —  2)  Reduction  durch  Division  ohne  Rest 
BiGAG.  39.  40. 

^^^^^  n.  l)  *Umkehr,  Flucht.  —  2)  das  Weg- 
rücken, Entfernen.  —  3)  das  Entziehen.  —  4)  und 

3)  =  agpTöfrl  1)  und  2)  Colebr.  Alg.  133. 

^^ni^T  f.  Schurz. 

r 
^f^^r^  Adj.  durch  Division  auf  die  geringsten 


Grössen  zu  reduciren  BIgag.  46. 

BRSIltlSI  n.  in  Wm°. 

Wf^J^  m.  1)  Widerlegung  237,31.  —  2)  Auf- 
hebung, Zurücknahme;  Ausnahme  227,13.  228,1 1. 
2  9.  238,19.  —  3)  Tadel,  üble  Nachrede.  —  4)  Be- 
fehl, Geheiss  Kib.  14,27. 

^TT^JT?^  Adj.  aufhebend ,  annullirend  Coniui. 
zu  TS.  Pr.W,  14,5.  C.  r?^^I^^^  n.  Nom.  abstr. 
ebend. 
°5R^Sni|^  Adj.  tadelnd. 

^^^]^  Adj.  was  aufgehoben,  —  annullirt  wird 
Comm.  zu  TS.  Prat.  14,5. 
*5PT=fr^in  n.  das  Verbergen,  Versteoken. 

^^TijFIT,  °rl%^  und  °EITrf  (307,2  5)  Adv.  im 
Drama  im  Geheimen,  so  dass  es  nur  die  zunächst 
betheiligte  Person  hört  oder  sieht. 

W(m^  m.  1)  das  Verlöschen.  —  2)  *eine  best. 
Pflanze,  =  tf^TH- 

Wim^  m.  1 )  Abfluss.  SPT^TT^ff^  auf  der  Seite 
des  Abflusses.  —  2)  Wegführung.  ^IH^^F^T  oder 
^fH^m°  N.  pr.  cinerOertlichkeit.  — 3)J6na/jiiie, 
Verminderung.  —  4)  ein  best.  Metrum.  —  5)  PI.  N. 
pr.  eines  Volkes. 

^r^ä(T^^  m.  =  gq^l^  3). 

t(l(c(|c^^  n.  1)  das  Wegführen.  —  2)  Abnahme, 
Verminderung. 

^^l^  Adj.  wegzuführen. 

t(MI=l5IrT  Adj.  unverletzt. 

Wim^  Adj.  frei  von  Hindernissen  Ragh.  3,38. 
^l^nlflT'^Ny  rt  geht  es  ohne  Bindernisse  bei 
dir  her? 

W^'^  Partie,  von  cjjfj  mit  ?PJ. 
*5rmöFNT  f.  Kyllingia  monocephala  Lin. 
*WWt^  P.  6,2,187. 

gi|cj|  ^c|^  Adj.ntcA*  mit  einem  Speere  bewaffnet. 

t4"-l°lrhPl  n.  das  Fertigsein,  Nichts  mehr  zu  Ihun 
Haben  Comm.  zu  Kätj.  C-a.  493,2/..  328,19. 

m^  Adj.  in  Wm°. 
i.Wmff  n.  Ekliptik  Golädh.  8,69,  11,3. 
2.  Sf^fT  Adj.  von  schlechtem  Benehmen  106,18. 

SPT^Tfr  f.  das  Ablaufen,  Abrutschen  Spr.  32. 

t^LJc^y  m.  fehlerhafte  Durchbohrung. 

^^BT(\W^\  f.  falsche  Erklärung. 

^^ö^]^]T  Adj.  ohne  Beschäftigung,  —  Amt. 

3 

^^cTrl  Adj.  1)  ungehorsam.  —  2)  das  gewohnte 
Thun  aufgebend. 

^^^'^^  Adv.  furchtlos. 

gqsjrs^  m.  1)  üble  Nachrede  Spr.  2911. 7884.  — 
2)  verdorbene  Wortform,  ungrammatische  Sprache 
ebend. 
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gq51(S(J|aHJiH  n.  Tilel  eines  Werkes. 
tjM'JloüJ  Adj.  für  das   Vieh  nicht  dienlich. 
Wf^Vi(f^lJ^^  ^^i-  "*"*  Mond  all  Slimmahl. 
JEiqJIW  Adj.  waffmlot. 

JEnraTH,  wvin^  m«!  ^"whrr  Adj.  kopflos. 

l.^'Wm.  zum  Opfer  untaugliches  Vieh  ^JAJAM. 
1,4, «3.  Daron  Nom.  abslr.  ^'^  a.  Coiiini.  ebond. 
2.  SETW  Adj.  ohne  Vieh,—  Opferthier  Agv.  G»uj.  4, 
8,38. 

yHüjyl  Adj.  f.  Aein  Vieh  lödlend. 
*W(^^  in-  <"<  Seele. 

yq'y(54i  Adj.  (f.  SIT)  abwendig  (Comm.). 

yi)'ili  ">•  kein  (^üiita  Gaim.  6,1,33. 

JbJMUliH  Adj.  ohne  Spiest. 

SiqiiRi  1)  Adj.  kummerlos.  —  2)  *in.  Jontiia 
Atoka  Koxb. 

Wf^I^c^^    und  gtlSn^SER   Adj.   nicAf  zu- 
rückbleibend, —  :«  ki<rz  kommend  Maitr.  S.  3,9,«. 
Lä^^TSTT  Adj.  nicht  der  letzte. 
2.  ig^lftpi  Adj.  der  allerletzte,  äusserste.  =11  Adv. 
zum  allerletzten  Mal  Mbieu.  15S,12. 

jgq^  Adj.  nicht  sehend. 

im^il'Tf  f.  das  Nichtsehcn  (buddh.). 

'^5?ItT  Adj.  nicht  sehend  Mrkku.  111,3. 

^14^(4  m.  Polster. 

Jbm^n  Adj.  der  Schönheit  beraubt. 

'blM^fri  Adj.  den  OAren  MnangeneAm. 

ö 

*t|4y  in.  n.  5pt(2e  de»  Wiederhakens,  mit  dem 
ein  Hlephant  geleitet  ivird. 

SPTW  1)  *  Adj.  a]  entgegengesetzt.  —  b)  der  linke. 
—  2)  AdT.  a)  in  verkehrter  Weise,  falsch  fig.  1 5,)  7 
(5rTW'  I?"  zu  lesen).  —  6)  *  tadellos. —  c)  *»cAön, 
reitend.  —  3)  *m.  Zeit. 

♦ägtJOT  und  *3EITO3  Adj.  entgegengesetzt. 
l.^tJVI  n.  1)  Werk,  Handlung,  insbes.  das  heilige 
Wirk  am  Altar.  —  2)  bewegliche  Habe. 

2.  STTO  <)  Adj.  teerkthätig,  werkkundig.  —  2)  f. 
PI.  a)  die  Finger.  —  6)  die  drei  Göttinen  der  heili- 
gen Bede. 

3.  !9W  Adj.  aquosus. 

3EJtllHT  •"•  *•"  Ausgettossener,  der  Srhlechtesle 
unter.  \at^i\Vi°  ein  niederträchtiger  Vogel  Kad. 
218,31.  —  PI.  iTinder  aw«  gemi'ecAten  £Aen,  wenn 
der  Vattr  einer  niedrigeren  Kaste  als  die  Mutter 
angehört. 
♦WHMM^AdT.  Kana  H??|lQ.  v.  I.  MM^HHH- 

?ICffl^  m.  1)  wohl  das  Abgehen  von  Etwas  (in 
J^^°).  —  2)  Entfernung,  Distanz  Golädii.  13,26. 

ijt^H^UI  n.  das  Fortgehen,  Rückzug  Spr.  408. 
Offq^gAT.  B«. 


*5RHsH  n.  1)  das  Verlassen.  —  2)  das  Spenden. 

—  3)  die  /erste  Befreiung  der  Seele. 
^0[^[^  m.  Späher  Bälar.  13,2. 

S^t^tfoi  II-  das  Fortgehen,  Sichentfernen,  Wei- 
chen. Mit  ^Ifl  das  Xiiriickkehren  nach. 

qqnfqnfT  f.  =  ^TSTnfqift. 

^'?H5lf=l  und  t^MHdfl  Adv.  1)  nacA  links  hin. 

—  2)  mit  der  Stelle  zwischen  Daumen  und  Zeige- 
finger. 

S^tTHöEf  Adj.  l)n«cAf  der  lihke,  der  rechte.  °JJ 
niil  ^TT  Jmden  (Acc.  und  Loc.)  die  rechte  Seite 
zukehren  und  die  heilige  Schnur  auf  die  rechte 
Schulter  hängen.  —  2)  ia  der  Auguralkuode  von 
rechts  nach  links  gerichtet,  zur  Unken  stehend, 
nach  links  sieh  bewegend.  Dazu  Adr.  °JTund°HöZR 
zur  Linken,  von  rechts  nach  links.  —  3)  *entgegen- 
gesetzl  (=  2). 

^TTOcJÜ^TtT  Adj.  wobei   die  heilige  Schnur  auf 
der  rechten  Schulter  hängt. 

t^HHlT  m.  Ausgang,  Ausweg. 

'^HHI^UI  n.  das  Entfernen,  Fortlassen. 

SPTHIT^'T  Adj.  abnehmend,  sich  vermindernd. 


tmnm  Adj.  fortzuschicken,  zu  entfernen. 
*  *<HHmHT»I  Adv.  mit  Ausnahme  von  Särvasoni 
KÄc  zu  P.  6,2,33. 

tlMIH^ltT  ni.  eine  Behauptung  oder  ein  Dogma 
im  Widerspruch  mit  dem  eigenen  System  Njajas. 
5,2,1.24.  Sartad.  13,<. 

gqfft  s.  2.  gqFT. 

*5^HtT  P-  6,2,187. 

tC^HlfT  f-  Entfernung,  Distanz  Goladu.  13,27. 

SnHiH  f.  Fortgang,  Weggang  aus  (Abi.). 
**IWI'=4l(H  Adv.  mit  Ausnahme  von  Sauvlra 

Ki?.  zu  P.  6,2,33. 

3 

jyH^^l-jf  m.  Befestigung. 

*4Ht"=tl7  m.  1)  rAei7  eines  Wagens.  Auch  n.  — 
2)  Excremenle  LA.  4,6,  —  3)  *  5cAam(Aet7e. 

t4Ht-Isl«R[  m.  das  Ausgleiten. 

MM  WM  undOFrin^  m.  ein  luftführendes  Gefäst 
an  der  Seite  der  Brust  Buataph.  1,58. 

^^MH  "•  ')  Wasser,  in  dem  sich  ein  Anderer 
gebadet  hat.— i)*  Abwaschung  nach  einemTodesfall. 

5rTF'^T??n).  N.  pr.  eines  Sohnes  des  UUä  n  a  p  4  d  a. 

^'-IftlOj  Adj.  (f.  3^1)  «nemp/ind/icA. 
3 

1 .  ^^FWAdj.nicAtAartterüArend,— weAe  (Aicend. 

2.  Sf^IFWAdj.jieA  nt'cA«  berühren  lastend,  inäEI!7q<=>. 
*a'7TTtJTTF  n.  P.  6,2,187. 

^'^TJ^J,  ?I^^  (in  5Rqo)   und  MMHh^rl 
(in  ^^^°)  Adj.  we^jcAne/Zend,  ausschlagend. 
^tTFriT  Adj.  oAne  Hochmuth. 


*4^^H\{  ro.  ( Verlust  des  Bewuistseins] Besessen- 
sein;  Fallsucht  Karaka  2,8.  8,8. 

yMHIlli'T  Adj.6ejeiJen,-  von  Fallsucht  behaftet. 

SlTFRTrT  Adj.  1)  keine  Erinnerung  von  Etwas 
habend.  —  2)  an  Etwas  nicht  denkend,  zerstreut, 
—  3)  *ein  klares  Bewusstsciti  habend,  ausser  sich. 

^TTFr,  "FJtFI  Ihälig  sein. 
l.^'TFET  1)  Adj.  geschäftig.  —  2)  tlMtUl   f.  Ge- 
schäftigkeit, Thätigkeit. 

2.gciFT  1)  Adj.  gqra^J  ;f.  y^Hl)  aquosus.  — 
2)  f.  ^  Boz.  bestimmter  Backsteine. 

WWX  Adj.  geschäftig. 

*IMHH  in.  Orkan  Äpast.  1,1«, 30. 

°äE[^^  Adj.  (f.  ägj)  abwehrend,  vertreibend,  zu 
Nichte  machend  72,18. 101,1  2.  Spr.  7833. 

3EP7^fT^lcq^  Adj.  vom  Hebel  befreit  t*T.  Bh. 
2,l,s,4.  6,2,»,19. 

gCJ^T?f  f.  Abwehr,  Vertreibung. 

W^'\^  n.  das  Abhalten,  in  WV^'^- 

WI^W^  Nom.  ag.  (f.  °^^)  Abwehrer,  Ter- 
treiber. 

^TT^^ni  n.  1)  das  Forttragen,  Entwenden.  — 
2)  das  Weiterbefördern  (eines  FlUcbtlings]  Mrkkh. 
111,9.  —  3)  das  Entfernen,  Vertreiben,  zu  Nichte 
Machen.  SPTI^*^  der  Müdigkeit  Kad.  11,36,18. 

JcjCJ^Tff  Adj.  nicht  verderblich  Tändja-Bb.  12, 
13,4. 


yHt^S  m.  =  ^TT^rTJ"  fVegneAmer. 

tJ^^cHT  Nom.  ag.  1)  Hinwegführer.  —  2)  Weg- 
nehmer, Entwender.  —  3)  Enlferner,  zu  Nichte 
Macher.  —  4)  N.  pr.  eines  Schlaugendämous. 

3gtJ^fqclI  Adj.  hinwegzuführen  152,2. 

3^^^  Adj.  keineFreude  t)erra<Aend(Blick)KAD. 
11,60,19. 
♦JEltT^^T  P.  6,2,187,  Seh. 

SR^Tf?  in.  Sloss  mit  der  Hand  { Rücken  der  Band 
Comm.). 

ycj^f ffrf ,  °mfl  von  der  Hand  schlagen,  von 
sich  slossen,  zur  Seite  schieben,  abschütteln,  zu- 
rückweisen Sarvad.  124,7.  ^^HrlrT  Partie.  Käd. 
227,15.  262,20. 

gCJ^Tfij  f.  das  Schwinden. 

gq^r  m.  1)  das  Fortreissen,  Mitsichreissen. 

—  2)  Fortnahme,  Entwendung,  Raub.  —  3)  Yer- 
scheuchung,  Entfernung.  —  4)  V«rAeimKcA««njjr, 
Verläugnung  Qak.  13,21.22.  —  5)  Voren/Aa/tunji. 

—  6)  ein  abgerissenes  Stück.  —  7)  Verlust. 
^^'^\JW\  Adj.  1)  entwendend,  stehlend,  Dieb.  — 

2)  verheimlichend,  verläugnend. 
Wf^ri'^  u.  das  Wegführenlatien  Spr.  7312,  t.  I. 


S^^I^ciqJ^  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

yM^clTpr  Adj.  1)  mit  sich  forlreissend  (auch  in 
iibertr.  Bed.).  —  2)  wegnehmend,  entwendend.  — 
3)  entfernend,  zu  Nichte  machend.  —  4)  verheim- 
lichend, verläugnend. 

gq^l^  m.  1)  spöttisches  Lachen.  —  2)  *  Lachen 
ohne  Veranlassung. 

gcj^T^tf  Adj.  zu  verlachen,  —  verspotten. 

Wtf^^X  ^^J-  °''"^  ^'"'^  ^%¥- 

gq^TfT  f-  das  Fortnehmen,  Entfernen  Spr.77S9. 

Wr^m  m.  1)  Läugnung,  das  in  Abrede  Stellen 

242, 1 .  —  2)  Verhüllung,  Einkleidung,  —  3)  Genug- 

Ihuung  ^at.  Br.  —  4)  *  Zuneigung. 
/^ 
^^T^Trl  f.  Läugnung  und  auch  Verhüllung,  Ein- 
o 
kleidung  (als  eine  best.  rhel.  Figur)  Vämana  4,3,5. 
— ^ 
j^M^lflT  Nora.  ag.  Läugner,  etwas  in  Abrede 

stellend. 

tlHSftlH  "!•  Verminderung. 

gcj^tjnj  n.  das  Beschämen. 

^^'il^fH  ">•  ci'i  best.  Stern. 

wn^  s.  5Rra. 

1-=^'^=H  Adj.  tjo»  fern  kommend,  aus  der  Ferne 

sichtbar. 

2. 33^I5fr  ni.  Unverdauliehkeit. 

3.^1^  Adj.  unrei/' (Geschwüre  u.  s.  w.). 

^T^^5TH  Adj.  fernglänzend. 

SRlcfl?!  Adj.  [nicht  gereift)  ursprünglich,  natür- 
lich. 

^\^X^  "•  *'  '*"'  Wegtreiben.  —  2)  das  Ablie- 
fern, Abtragen  (einer  Schuld). 

ä^T^f^^  Adj.  übertreffend  (mil Acc.)  Spr.8896. 
*5rTFfifIIHAbl.  Inf.  mit  q^I  vor  dem  Wegtreiben. 

Wf^Wi^^  a.  Ablieferung,  Abtragung,  in  t<»(m'-^. 
*5nT^5IT^  n.  Ingwer. 

^^]^\  Adv.  fern. 

SfTl^ITTfT  Adv.  aus  der  Ferne. 

•N 

*(HII<+i*l  Adj.  1)  unverdaulich.  —  2)  unre«/' (Ge- 
schwüre u.  s.  w.). 

SfqiqfifrT  f.  Fernhaltung. 
35^^R¥^  Adj.  fern  stehend. 
^'^Trhlrl  Adr.  von  hinten. 

*w\m  Adj.  =  WJH,  5ifq5T. 
*m]Tm  Adj.  =  gqTtftq  GiL. 

W{\^^  und  5gqi|3  (Giur.  17,18.  21,1t)  Adj. 
nicht  würdig  mit  andern  geachteten  Personen  an 
Etwas  Theil  zu  nehmen.  Dazu  Nom.  abslr.  SEPTT- 

iq^.n. 

5RT^  1)  *  Adj.  glied  -,  körperlos.  —  2)  m.  (adj. 
Comp.  f.  m  und  ^)  a]der  äussere  Augenwinkel.  —  b] 
gefärbtes  Mal  auf  einem  Körpcrtheile. 


*ti|<-(|^-cfj  ni.  Achyranthes  aspera. 
*W(\^'^  n.  und  gqi:^ ?:fW  f.  (Spr.33«ö)  Sei- 
tenblick. 

*5rqi:f^  m.  =  WJ\^  2)  a). 
gqi:^^'^  Adj.  (f.  gi)  2Mr  5ei7e  blickend. 
5iqi^?TT^fT  "•  "»'1  5iqi:^!TT^  m.  Seitenblick. 
W\m^  Adj.  nicht  für  sich  selbst  kochend  MBn. 
12,12,10. 
^sg'^raTrTTl  f-  iVordt-n. 

Sni^  H  Adj.  1)  rückwärts  —,  westlich  belegen. 
—  2)  *  südlich.  —  3)  *  umgekekrt. 
W^Wl,  WnV^^  Adj.  1)  westlich.  —  2)  südlich. 
^\^  i)  Adj.  (f.  3;jqi?rr)  «)  rückwärts  —,  west- 
lich gelegen,  —  gewandt  AV. 3,3,6. —  b)* südlich. — 
2)  Adv.  ^^W^  im  Westen.  —  3)  *f.  Wl\^  Süden. 

*5rqr^I>.  6,2,187. 
•s 

*5PTR3  n,  Unwohlsein. 

ä^irtn  Adj.  oAne  Bände. 

t^^\'^hl'^^  Adj.  nie/*«  I'änini  eigen  Ind.  St. 
13,149. 

*|f^lfl[RI^  Adj.  ohne  Hände  und  Füssc  273, 1  ä. 

^T^lIJS'cT  Adj.  ohne  Pändava  Viiijls.  87. 

^i'^Tflöfi'  n.  kein  Verbrechen  120,16.  Gaut.  5,24. 

gqirT  Partie,  von  ^,  ^Uc{  mit  ^^I. 
*fc|MlrMM  m-  das  Abläugnen,  Verheimlichen. 
1.  ä^qrsr  DJ.  (selten)  und  n.  unwürdige  Person  172, 
30. 184,U. 

2.t4m^  Adj.  ohne  Gefäss.  Davon  Nom.  abstr.  °^ 
n.  Gaih.  4,1,34.  °rll  Conim.  ebend. 

^'^T'f^r'TT  f-  eine  Handlung,  die  fmdn  zu  einer 

unwürdigen  Person  macht. 

__         -C... 

33^I'5f  cj^nn  "•  das  Spenden  an  Unwürdige  Spr.  4 1 3. 

r-  r 
3EiqT;(cf|'(i)^  Adj.  Unwürdigen  spendend  158,2. 

's 

Sf'^l^^Tm  Adj.  zu  einer  unwürdigen  Person 
machend, 

STTT?  1)  Adj.  ohne  Stollen,nieht  metrisch  KivJÄi). 
1,23.  —  2)  *t.  5fT  =  ^ccJ15ft  Gal. 

3  ^ 

SgtfT^HJi  Adj.  fusslos. 

3 

5^1?TrIT  Nom.  ag.  Wegnehmer. 

Wl\^X\Z  ra.  nicht  der  Anfang  eines  Stollens  VS. 
Prät.  2,17. 

^qi(iH  n.  1)  das  bei  einer  Trennung  am  Platz 
Verbleibende  (der  IlegrilT  des  Ablativs).  —  2)  das 
wovon  ein  Stück  abgeschnitten  worden  ist,  das  zu- 
rückgebliebene St.  Conim.  zu  NjSjam.  6,4,1.  Dazu 
Nom.  abstr.  °3  n.  ebend. 

^qi^  Adj.  (f.  ^)  Bez.  bestimmter  Ishii. 
*WJ\^^  P.  6,2,187. 

SiqT'T  'f.  1)  der  eingezogene,  von  oben  nach  un- 
ten sich  bewegende  Hauch  im  Körper  264,20.25. 
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^TTTR^  n.  Qk-r.  Bn.  11,2,»,27.  —  2)  dfler  44,27.28. 
—  3)  Name  eines  Sänian  Täroja-Bk.  5,4,2.  ^TH- 
^F7  5r°  dosgl. 

SITT"")?!  Adj.  den  Einhauch  schenkend. 

*5fqHqET^  m.  =  gqn  i). 

?mT'I'7T  Adj.  den  Einhauch  schützend. 
SffTI'l'Tr?  Adj.  Bez.  best.  Ziegeln. 
tlHMrl  Adj.  frei  von  Lüge,  wahr. 
^m^\?:\l  m.  Farz  Spr.  2259. 
^^IfI7rfRfr  ra.  N.  pr.  eines  alten  Weisdn. 

*5rtHfH!T  und  oRHT'T  Adj.  P.  4,2,27.28. 
*^iHTJI  m.  i)das  Meer.  —  2)  Bein.  Varuna's. 

'^IRm  ni.  1)  *Bein.  (Jiva's.  —  2)  Name  eines 
Säraan. 

StqF?  Adj.  {(.V!\]nicht schlecht,  unschuldig  105,6. 
Mbiiku.  154,1.2.  155,11. 

gqiq^ll5I'I  Adj.  nicht  hässlich  atissehend. 

5I'7I'-(=fifT  Adj.  nicht  Böses  Ihuend. 

Srrrr^frTff  Adj.  von  guter  Gesinnung,  unschul- 
dig MBii.  3,63,17. 

gqjqq^  f.  N.  pr.  einer  Stadt. 

gqjq^^qfl  n.  keine  verkehrte  Ordnung,  kein 
Wirrwarr. 

3  .^ 

gqTqjcf^  Adj.  nicht  mit  Fehlern  behaftet. 
SPTWfsi'gr  (3^IR57>T°'')  Adj.  nicht  krätzig  wer- 
dend  Maitr.  S.  3,6,8. 
^JRFTTIT  m.  Achyranthes  aspera.  Wfm^Wr]^  n. 

Mat.  med.,  qqiqnffllH^  m-  und  gfqiqTIT^R  m. 

o 

SfqWTsT^  n.  das  Abwischen,  Wegkehren,  Ab- 
wehren.  °THV^  "•  Titel  einer  Hymne. 

Srqirftöl  n.  und  Siqjlf^c}^  ni.  n.  Name  eines 
Sä  man  (auch  äEn^f^FI,  ^=?rFR). 

^tqiqiH  m.  1)  das  Meer.  —  2)  Varuna. 
*3^Tmff  n.  Feuer. 

JEjqTq  m.  1)  Weggang,  das  Sichentfernen.  —  2) 
das  Entzogenwerden  Don  (Abi.)  Njäjam.3,5,29.  —  3) 
Ausgang,  Ende.  —  4)  Verfall.  —  5)  Vergehen  LA. 
25, 17.  —  6)  Nachtheil,  Schaden,  Gefahr  KV.  Pair. 
11,34. 

asrqiqffH  f.  (?)  kWu.  28, 3. 

3^qTq»T  n.  das  Weggehen,  Sichenifernen. 

'^TIW'T  Adj.  abgehend,  mangelnd, 
i.Wf]T  m.  diesseitiges  Ufer. 

2.53^17  Adj.  (f.  511)  1)  unbegrenzt,  unermesslich. 
Wf\T  so  V.  a.  auf  hohem  Meere.  —  2)  auf  hohem 
Meere  befindlich, 

gqirqiT  Adj.  über  das  tmermetsliche  Meer  (des 
Lebens)  hinüberführend  VP.  1,15,56. 

^T^ITTtl  Adj.  nicht  vermögend,  —  AonnenrfKÄu. 


76 


crm^TH^-  ^iPTT^r^ 


259,2«.  Il,<2,i«. 

(|t||U|  AJj.  entfernt  von  (AM.). 

fjl||g|  Adj.  1)  zwecklos,  unnütz.  °^  Adv.  ohne 
eigennützige  Motive  (lAinAP.  zu  SÜKUjin.  60.  — 
i)  sinnloi. 

^tiTjj^i)  Adj.(r.qrnnf^;  ?rn?rTiTroiiierhan] 

=  ^RJ  1)  mid  21.  II.  Unsinn  >'jäj»s.  5,2, 10.  °tj 
AdT.  in  uneigennütziger  Weise  SÄfiKJUAH.  60. 

WTfTWl  Adj.  nicht  irdisch  Ragii.  8,3<. 

'MMIM'rl'f  Adj.  nur  ein  hattet  Feld  einnehmend 
Ind.  Sl,  9,442.  10,287. 

r 

^TTTÖI  '»■  l'l. N.  pr.  der  Verfasser  eines  M  a  n  Ir  a 
Ind.  S(.  3,458. 

äEJtritJT  < )  Adj.  (f.  STT)  ohne  Hüter,  —  Hirten  R.  ed. 
Bomb.  2,14, 54.  BuATT.  8,66.  — 2)  f.qiN- pr.  einer 
Tochler  Alri's. 
**<Hlcf|^'  "••  Cathartocarpus  fistula. 

ymcfl*-'^  m.  ein  vom  Wagen  herabhängendes 
Holz  zum  Hemmen  desselben. 

yMMMH  Adj.  nicht  schützend  Spr.  6416. 

WNrI  in  ^^^. 

5Pn=nrT  f-  Ver«eA/Mj». 

t<HI=t'n*  n.  das  Sichwälzen  eines  Pferdes. 

WJl^ff^  Adj.  flüchtig  geworden. 
*^ms^  f.  =  3SH^. 

JETTTcHAdj.alsBez.bestimmlerGöUor  und M an- 
tra. Davon  Nom.  abstr.  °^  n.  Kätu.  30,9. 
♦'^'TT^  f.  P.  6,2,156,  Seh. 

WnW('n.l)Rücklehnelihi;kK.dO,\3.—2)Slütze, 
Halt.  —  3)  elwa  Zelt  R.5,11,1 9.  —  4)  *6i«er,  Ge- 
länder. 

^PTTSTTOT  n.  das  Sichanlehtten  Gait.  2,1«. 

^TTI^TT^TtT  Adj.  eine  Stütze  habend  an  (Inslr.). 
'^WnW^R  Adj.  dass. 

yMIMUi    Adj.   nicht  ketzerisch   Bhäg.   5,26,22 

(*|t<miu?  BüB«.,  gqr^nj?  od.  Bomb.}. 
wvff^  f.  in  g^i^T%  =  5rnw,  s^if^. 

^qrW  »>•  (adj-  Comp.  f.  3^)  Haken. 

^^T^^rf  Adj.  mH  Haken  versehen. 

y-tlTy^  "'"'  °^  Adj.  mit  den  Krallen  löd- 
lend  ^AT.  Br.  12,7,1,6.  1,15. 

M'HIH-S"  m- 1)  von  unbekannler  Bed.  Kätü.  23,2. 
—  2)  *=  JtllH^-  Köcher. 

WAWi  0.  1)  das  Wegwerfen,  Weglegen.  —  2) 
*lHord. 

STFI  1)  Praep.  mit  Verben  oder  in  Verbindung 
mit  einem  Loc.  (im  RV.)  dicht  an,  hinein  in,  in, 
bei.  —  2)  Adv.  a)  dazu,  auch,  ferner,  desgleichen. 
5rfc[  %  grn,  ^  ^,  ^r^m  und  fig^^TTFr  dass. 
5(Pl  —  ^f^  (oder  ^1  *o«JoAi  —  als  auch.  ^S]^ 


—  rT  -In  auch  diejenigen,  welche.  ^  ^|c<f?1H  — 
lElffT  nicA»  «Hr-jondcrn  auch  U6,28.  97,20.  ^TH 
und  qfq  ETI  orfer  omcA.  SflFT  —  5J8I  511  —  cHTfT 
entweder  —  oder  —  oder  auch,  tlf^  ^I  — qt^  ^7 

—  'jfj'  =rm  ""'  Potent,  sei  es,  dass  —  oder  dass 

—  oder  auch  dass.  ^  —  ^ift  —  =7  ^  (auch  ohne 
Wiederholung  der  Negation)  iceder  —  noch  —  noch 
auch.  —  b)  auch  so  v.  a.  sogar,  selbst,  obgleich. 
5OT  ^  dass.  qJUm,  S^fci  ^  TJ^  (27,20)  und  qf^ 
%I  selbst  wenn.  rl^TTft  rfeunocA.  In  oiuem  nega- 
tiven  Satze  nicht  einmal.  ^]^  tj  —  ^  ^fTFT  sogar 

—  nicht  aber  so  v.  a.  lieber  —  als.  —  c)  aber,  ins- 
bes.  beim  Wechsel  des  Subjects.  —  d]  nur.  —  e) 
wenigstens,  doch,  tarnen.  —  f]  gicbt  einem  liiter- 
rogativum  die  Bed.  eines  IndeUniluni.  —  g)  nach 
Zahlwörtern  so  v.  a.  aCle.  Eben  so  ^R  rj  und  ^\^ 
xm.  5pn  iliq  und  ^T  »JITJ  die  übrigen.  Pleonas- 
lisch  nach  3>T,  3>T^,  R^  "nd  y^IMdW-  —  '0  ani 
Anfango  eines  Salzes  Fragepartikel.  —  t)  am  An- 
fange einesSatzes  mit  einem  Potent. ucAwennrfoc/i. 

—  Aj^FT'IT'T  am  Anfange  eines  Satzes  oft  wohl,  viel- 
leicht. —  /)  ^  ^  —  3^1^  fl  nicht  —  sondern  Spr. 
5257.  —  m)  *vor  einem  Imperat.  bei  einer  freund- 
lichen AulTordoruHg.  —  n)  *arT^I  -jft  FTlfT  = 

5FRi?T  m-  1)  ^'e  Gegend  der  Achselgruben  und 
Schulterblätter.  —  2)  N.  pr,  eines  Mannes;  PI. 
seine  Nachkommen. 

(Sin^ifll)  °^rf^?T  Adj.  in  der  Gegend  der 
Achselgruben  befindlich. 

STWöfjm  m.  die  Gegend  des  Ohres. 

ä^ftnni  Adj.  vorzüglich,  vollkommen. 
o 

♦ä^f^IT^  (Ted.)  und  »Cfl^  Adj. 
*3Sfe5T  r.  ein  best.  Vogel  Gal. 

tJI  Ms|  Adj.  nachgeboren,  hinzugeboren. 

m  Hfi  Adj.  versiegt,  vertrocknet. 

W^cl"^  m.  Nicht-Vater  ^at.  Bb.  14,7,i,-22. 

5IFTH=R  Adj.  vaterlos  Apa  st.  1,11,2. 

^HrT^fO'  Adj.  nt'cAJ  an  die  Manen  als  Gottheit 
sieh  richtend  35,26.  (at.  Br.  11,1,1,3. 

^TN^g  Adj.  nicAJ  väterlich  201,'.. 

^IHPI  II.  Betheiligung,  Antheil  28, 1 3. 

5lfqfa^  Adj.  betheiligt,  Antheil  habend. 

^\^'K'a\  Nom.  ag.  Zuschauer,  Aufseher  Ind.  St. 
10,144. 

5mUH  1)  n.  o)  das  Bedecken.  —  6)  Bedeckung, 
Hülle,  Decke.  —  c]  Verschluss.  —  d)Schloss,  Riegel. 

—  2)  gfq^Rt  f.  etwa  Teppich. 
SIFJÜR^TtT  Adj.  verdeckt. 
STT^nr  m.  dargereichte  Gabe. 


^\^•T^^^  Adj.  dessen  Maul  verbunden  ist  AV. 
Paipp.  19,8. 

^FTTr?^  Nom.  ag.  Hingeleiler  zu  (Gen.)  ^it. 
Rk.  12,4,A,t. 

51FT'7?T  m.  Seitengegend. 

^W¥J]^  Adj.  durstlos,  kein  Verlangen  mehr 
empfindend.  Davon  EIT^TIH^  n.  Durstlosigkeit 
Ind.  St.  9,154. 

Sffetim  Adv.  (f.  ^)  jeden  Athemzug  begleitend. 

^'i^iVJl  Adj.  Antheil  habend. 

STFffF^  Adj.  Bede  stehend  Kath.  13, 1. 

'3FR?T  Adj.  ^m  enthaltend. 

Slfq^FO^fHI  f.  =  gj^l-n^rfll. 

'ST'^^n'T  ni.  Bez.  eines  best.  Purodclca. 

■^Nsirf  Adj.  an  einer  religiösen  Feier  betheiligt, 
blutsverwandt. 

WT5I^T  1)  Adj.  in  die  Nacht  reichend,  nächt- 
lich. —  2)  n.  Nachtzeit. 

^\^U.[(rl  ni.  N.  pr.  eines  Mannes;  l'l.  seine  Nach- 
kommen. 

tllH^IV^n  Abi.  Inf.  mit  OTI  oAne  wegizuscAneirfen. 

^■pT^  Adj.  ungemahlen  ^at.  Br.  2,6,t,s. 

älfqf^f?  Partie,  von  UT,  ^Ulfrl  mit  ^Tf^- 

ä^tTT^TrT  f-  Verschluss  Maitb.  S.  2,4,2.  Tändja- 
Bb.18,5,4.  21,7,5. 

igrft  f.  s.  gcif. 

^rftej,  ^41 1  4*1  Adj.  1)  geheim,  verborgen.  —  2) 
seAr  jnAön,  reizend. 

93'TI'sI  Adj.  antreibend. 

334liMTT  Adj.  1)  ni'cAt  anstrengend.  —  ermü- 
dend Spr.  441.  —  2)  ntcA<  beeinträchtigend,  nicht 
brechend  (sTcTT,  U^T)- 

SPTTJl  f-  NichtSchädigung,  Nichtbeeinträchligung 
MBh.  12,87,32. 

'^Ti'TTrT  Adj.  1)  nicht  gepresst,  —  gedrückt  Spr. 
3590.  —  2)  unverletzt,  unversehrt  Gaut.  1,25. 

jy'flTJfi^iniRAdv.  oAne  einen  Laut  zu  quetschen 
Sugii.  1,13,5. 

i.Wftn  Adj.  eingegangen  in  (Acc),  sich  vereinigt 
habend  mit  Qkt.  Bb.  10,5,t,l5.  Khänu.  Up.  6,8,1. 
2.  JEjqlfl  Adj.  1)  nicA«  getrunken  Spr.  442.  —  2) 
nocA  nicAf  getrunken  habend  MBii.  2,52,'.«. 

gtfj'JTT  f.  das  Eingehen  in  Etwas,  Verschwinden. 

^l^t'lH  m.  verstopfte  Nase,  Schnupfen. 

WjtöU  Adj.  V.  I.  für  ETTT^  2). 

Wt'SI^H  Adj.  kein  Hurenkind  Spr.  3591. 

3EITO  s.  Ct^TRH-  t<Mf(N  n-  t'nmunnAetV.     . 

jy'jfchT  Adj.  f.  gallenlos  Buatt.  3,70. 
*  55t)tÄI  f.  Dalbergia  Sissoo  Boxb. 

tl^UU^TTsI  Adj.  unglückselig  KÄu.  11,82,2. 


ä^qma^ 
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mmn^fl  Adj.  dass.  Käd.  11,89,9.  123,13. 

l.Ci^'SI  m.  Nichtsohn. 
o 

2.  m^  (f.  51T)  und  SEiqpf^  (f.  CI^T^^I)  sohnlos. 

gq'Sffll  f.  Sohnlosigkeil. 

o 

^^f^^  Adj.  der  keine  Tochter  hat,  die  er  an 
Sohnes  Statt  annehmen  könnte. 

äTjqfsR  (108,6),  Wff^^  ii'iil  SfT^Ef  Adj.  5o«n/os, 
kinderlos  Mantrabr.  1,4,2.  (^äüku.  Gruj.  1,18.' 

3gq^;qT|sfq'  m.  das  nicht  wieder  Verlieren. 

5fq^T  Adv.  1)  ein  für  allemal.  —  2)  mit  ^T  noch 
nicht  wieder  zusichkommen  ^at.  Br.  12,7,1,10. 

33'7'TFWT  m.  das  nicht  wieder  Fortgehen. 

^^^T(ö(^^  n.  NichtWiederkehr  (in's  Leben) 
Samnj.  Up.  3. 

gq^Tl^ffT  f.  dass.  und  auch  so  v.  a.  Tod. 

^^'VFW!  1)  Adj.  nie  zu  viel,  wovon  man  nicht 
genug  haben  kann  Käd.  11,69,8.  127,1.  142,22.  — 
2)  n.  (NJAiAS.  5,2,1  5)  und  °'hlrtl  f-  *e«ne  unnütze 

Wiederholung. 

»Nr 

*5rT'IIT'7  Adj.  nicht  zum  zweiten  Mal  zu  singen 
Ind.  St.  13,480. 
^'TJf'^'l  Adj.  nicht  wiedergeboren  werdend. 

o  's 

3EJCf^^ S^lH  n..das  Nichlwiedersehen. 

W^'l^ihm^  Adj.  nicht  zurückgegeben  werdend 
AV.  12,3,/.'.. 

gqfTff^^^fiq  Absol.  ohneWiederkehrT'MiDiK-hR. 
4,3,10. 

5n^*l^  Adj.  nicht  wieder  zu  gemessen  TBr. 
3,2,1,11. 

ä^Cpppl  m.  1)  NichtWiederkehr  (z.  B.  von  Krank- 

o 

heilen).  —  2)  das  Nichtwiedergeborenwerden,  end- 
liche Erlösung. 

gqqjTFT  ra.  =  mnm  2). 

SR'PTTM'I Adj.  i]nicht  wiederkehrend,derletzte 
VenIs.  115.  —  2)  nicht  wiedergeboren  werdend. 
MMHiHH^I  Adj.  (f.  5n)  nicht  wieder  erstehend. 
5ItlRfT  m.  Nichtmann,  Eunuch  Bhar.  Nätja?. 

34,53. 

^^RTrtAdv.  nicht  vonOsten  Katj.Cii.21,4,1  o. 

gqTJtlfJPTcJTF?  Adj.  nicht  von  Menschen  ange- 
trieben Qat.  Br.  4,5,8,11. 

5iq^;i5J  Adj.  führerlos  Ait.  Br.  6,35. 

'R'TIITÜH  Adj.  (f.  ^\)  ohne  PurodÄga  Kätj. 
g»,  25,3,23. 

5l^^^l^  Adj.  ohne  ^^Tg^fTg^T. 

Cn^T^  Adj.  ohne  q^I^xl. 
l.STT^TI^cK  m.kein  Purohita  C*t.  B«.  6,6,»,I2. 
2.gq^IT^rT  Adj.  ohne  Purohila  Ait.  Bb.  8,2/.. 

SR^IT,  '^'T'^  schlecht  werden,  verderben. 

q^C^^rT  Adj.  nicht  zutreffend  VenIs.  70,2  2. 


WCS  Adj.  1)  nichtssagend,  überflüssig  Kätjapr. 

o 

7,7.  Dazu  Noni.  abslr.  °rn  f-  und  °^n.  —2)  *  leise, 
r 
'3'^^M  n.  iu  der  Rhetorik  ein  gesuchter  und 

o 

dabei  nichtssagender  Ausdruck,  Dazu  Nom.  abstr. 

äPfqcXf  1)  Adj.  {{.^\]  blülhenlos.  —  2)  *m.  Ficus 

o 

glomerata  Niou.  Pk. 

*35'7'n7q»^I?  m.  Arloearpus  integrifolia  und  Ficus 

glomerata  (Nion.  Pr.). 

*5PfH  ".  V.  1.  für  ^^^  Naigii.  3,7. 
-j  -\  ^  V 

SmTsIFI  Adj.  ungeehrl  Spr.  445. 

ex 

SERstf  Adj.  unehrenwerth  Spr.  446.  fg. 

t^MH  Adj.  l) ungereinigt.—  2)  wnrem  Gaut.25,6. 

5 

äETT^   m.  1)  iTucAen,  /itme*  Brot.  —  2)  Honig- 
es. 

waben.  —  3)  *  Weizen. 

WV^^  m.  und  5Siqfq^T  f.  Kuchen. 

Cx  tfx 

gqqf^TW  Adj.  dessen  Nabel  [Mitte]  durch  einen 

CS, 

Kuchen  gebildet  ist. 
*^^^^^  Adj.  aus  Kuchen  bestehend. 

3 

5fCfqöf^  Adj.  uon  Kuchen  begleitet. 

=^        "s 

^r^t^^IHI  f.  Bäckerei. 

qqqtfqf^rl  Adj.  »ut  Kuchen  bedeckt. 

qqqtfl,  °qf?{  Kuchen  wünschen  Kätj.  Qr.  1 2,2, 1 2 . 

«S       'S 

»tjnnlq  und  *5fq^  Adj.  zu  Kuchen  dienend. 

CS.  c^ 

*^W^  m.  Weizenmehl. 

3^q^tn  1)  Adj.  unersättlich  %)r.  124.  —  2)  *f. 
r 
S  Salmalia  malabarica  Seh,  u.  End. 

^T^  Adj.  unbelebt. 

^TO^H  Adj.  nicht  Männer  tödtend. 

^UI   1)  Adj.  o)  nicht  voll.  Ü^U^  woran  nur 

Eins  fehlt  91, 2.  —  6)  nicht  ganz,  gebrochen  (Zahl). 

—  2)  n.  Anakoluth. 

Siqfff  f.  Nichterfüllung  der  Wünsche  MBu.  12, 
285,2  6. 

W(^^^^J^ä}■nichtvollwerdendK».rl.QK.2i,^,^. 
l.ä^qsf  1)  Adj.  (f.  m)  a)  keinen  Vorderen  ~,  kein 

Os 

Vorderes  habend.  —  6)  keinen  Vorgänger  habend  P. 
4,2,13.  noch  nicht  dagewesen,  ganz  neu  Gaim.  3,8, 
31.  ^TsIFfcTFrl^T:  Ä«v.gB.  S,13,\  3.  unvergleichlich. 

—  2)  m.  (sc.  ^^}  mit  oder  ohne  ^sIiqfTH  ein  best. 

•s 

Op/fcr  Tändja-Br.  17,10,4.  Vaitän.  39.  —  3)  n.die 
wunderthätigs  Wirkung  einer  religiösen  Handlung 

Njäjam.  2,1,1.  fgg.  Comm.  zu  Gaim.  2, 1,l.fgg. 

r 
2.  W^  Adj.  5^  zum  vorangehenden  Laut  habend. 

r 
^^=f)^ni  n.  bei  den  Gaina  Bez.  der  achten 

zur  Erlösung  führenden  Stufe. 

^^qrTI  f-  1)  das  keinen  Vorderen  — ,  kein  For- 

deres  Haben  Comm.  zu  Tänoja-Bb.  17,10, 4.  —  2) 

Neuheit  282,28. 
r 
5iq=Tpr  n.  1)  das  keinen  Vorderen  — ,  kein  Vor- 


deres Haben.  —  2)  Neuheit  283,18.  Gaim.  6,8,5. 
r     c 
5jq^!7H  Adj.  früher  nie  gesehen  Käd.  215,9. 

*iU^^TT\  Adj.  f.  die  früher  keinen  Gatlen  gehabt 

hat,  zum  ersten  Mal  verheirathel  Ind.  St.  13,469. 
r 
^^^^73"  Adj.  ohne  vorangehendes  Wort,  nicht 

OS.  s 

am  Ende  eines  Compositum  stehend  P.  4,1,14  0. 
r 
gq^SfT?  m.  Titel  eines  Werkes. 

3ErqT"cI^  Adj.  der  Etwas  früher  nicht  gethan 

CS  's 

hat  Spr.  450. 

i^^Tn  Adv.  nie  zuvor. 

ex 

[WT5U)  Sfqfsf^  Adj.  (f.  5JT)  1)  dem  Nichts  vor- 

ex  ex 

angeht,  der  erste.  —  2)  der  vorzüglichste,  unver- 
gleichlich, 

t^Mrti  Adj.  aus  einem  einzigen  Vocal  oder  Laute 
r 
bestehend.  °q^Adj.VS.PRÄT.4,1S4.°q5:nAdj.  181. 
3  '^  r 

gqUISn  3.  Sg.  Imperf.  von  qrf. 
^<.      -s  -X 

^tnW  Adj.  nicht  spendend,  geizig. 
5iqSI^^  n.  das  Nichtgesondertsein. 
^I^^röppf^  Adj.  der  kein  Gesondertsein  annimmt 
MBu.  12,320,176. 
jyqyc^^afJH  Adj.  nicht  einzeln  hörbar  RV.  Pbät. 

13,16. 

.—  r 

5rT^r?5I!T  Adj.  fteine  Verschiedenheit  sehend  in 

(Loc.)  MBu.  12,239,8. 

^^?(T^T^^  Adj.  keine  gesonderten  Eigenschaf- 
ten  habend  Maitrjup.  6,22. 

5[q5J|T^^^  Adj.  nicht  als  gesondert  zu  unter- 
scheiden ebend. 

^RSTIrTsT  Adj.  ohne  Arguna  VenIs.  97. 

=R^fW  Adj.  nicht  scheckig  Kätj.  Qr.  14,2,12. 

5rq^  Adj.  ungefragt  Gaut.  13,5.  Spr.  3394. 
^^^'^  wenn  nicht  gefragt  worden  ist  289. 

'^W^nR  Adj.oAneq^üTT^lT  KÄTJ.  gR.  24,6,  U . 

5mW5IfT=ft^  Adj.- dass.  Lät^.  10,17,19. 

Wf^  1 )  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  gvaphalka. 
3^5T  T-  !■  —  2)  f.  3^1  a)  das  Sichumsehen,  Lauern  auf 
Etwas.  —  6)  Beachtung,  Berücksichtigung,  Betracht, 
Rücksicht23S,8.  285,8.  Instr.inßefracAJronsoT.a. 

•X 

im  Vergleich  zu  266,11.2  0.  rT?'^?!  Adj.  darauf 
Rücksicht  nehmend  Gadt.  8,7.  —  c)  Erwartung, 
das  Verlangen,  i'r/bniernm  279, 1.2.  2.80, 4.  T'T- 
iHnFT^f^  n.  das  Erfordern  einer  Ursache  Comm. 
zu  TS.  Prät.  9,22. 

^q^m  (Conj.)  Adj.  hinschauend  auf. 

W^W^^  Adj.  zu  berücksichtigen  Spr.  3093,  t. 
1.  Dazu  Nom.  abstr.  °p(  n. 

^^TTSIT^    f.    Relativitätsbegriff   Sarvad.   107, 

■X  ^_^.^_ 

=^5TIct|IWU|5T  n-  Titel  eines  Commentars. 

•X  ^^ 

*l"-llTlrl^  o.  das  Erwartetwerden,  das  Erfor- 
10* 
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?nfqTr!rr  ^  ^^ 


derlicluein  282,20.  Kan.  9,2,5. 

gqfiH^  A<lj.  1)  berücksichtiyetnl ,  beachtend.  — 
2)  trwarlend,  abwartend. 

^tirrH  Adj.  au/'  den  man  Rücksicht  zu  nehmen 
hat  KiTiiis.  12,1.12  (Sl^TfU  gedr.). 

t|'-)Hy'HH  Adj.  nicht  mehr  zeugungsfähig  Kätj. 
<>.  22,1,7. 

MNH^IUI  -Vdj.  verstorben  107,6. 
*W^(r{71'^^  f-  Ocimum  sanctum. 

^Vr?\  Adj.  tcovon  Indra  ausgeschlossen  ist. 

jg^JT  Adj.  nicht  trinkbar  Spr.  2130.  zu  trinken 
verboten  G»l't.  17,24. 

qqin^  Adj.  ungeschickt,  unpassend  Comm.  /.u 
diia.  8.216,  Z.10. 

gq5fq[^Adj.  gestaltlos. 

yHHm  n.  das  Nichtmahlen  KÄtj.  Qr.  8,2,18. 

*5nf^^iO  (besser  g^T^^fiO  K»c.),  *yq(^iä- 

rftm,  *°5nWT,  *°^TniIsll  und  »^^UIFII  f.  gana 

ypliH  n.  iei'ne  Binterbringerei  Bhao.  16,2. 

o 

yt^UIUi  Adj.l)nicAtMnerteacAjen.  —  2)  *  jugend- 
lieh, —  3)  *sehr  furchtsam.  —  4)  *«m  Glied  zu 
viel  oder  zu  wenig  habend.  —  8)  *  runzelig. 

iimio  Partie,  von  ^^  mit  ä^q. 

yMI(i4i  Adj.  (f.  55T)  1)  tcasserlos,  —  dicht.  — 
2)  nicht  tcässerig,  —  flüssig  AV.  5,13,2.6. 
*^II4=fiI  f.  =  JMllsi+l  Basella  eordifolia  Lam, 

WW^T^  n.  inipers.  abzugehen  eon  (Abi.). 

äa^r^  in  JbH^I^FiJ. 

*y^HH4  =  ?rii  wrn^v.  4,2,27. 

äa^nfHT  und  '-^Tn'7  Adj.  den  qtfl  ^q|fl  6e- 

-i  .4  'S 

treffend,  ihm  geweiht. 

^rn^^  n.  Bemj/tung,  Fessel. 

t4m<^  m.  1)  Vertreibung,  Verdrängung,  Entfer- 
nung Saryad.  13,18.  Comm.  zu  Njäjas.  5,1,37.  — 
2)  Bestreitung,  Absprechung,  Kegirung. 
*^(^\^^  und  *yIj|f^cf,^HI  f.  gana  qq^öIJH- 
^11?  in  der  Kä«. 

^jqi^"?  1)  Adj.(Conj.)  vertreibend,verscheuchend. 

—  2)  n.  a)  das  Vertreiben,  Entfernen  Buao.  18,15. 

—  6)  das  Bestreiten,  Absprechen,  ^'egiren. 
Wn^^U   uud   äqqi^  Adj.  zu  vertreiben,  zu 

verscheuchen,  tu  entfernen. 

*RI(1<^^°  ohne  Bemühung  der  Bürger  Kuhäbas. 
6,  «I. 

^IhMM  Adj.  nicht  von  Menschen  kommend,  — 
herstammend. 

*)'-(F<4iH  n. kein  Paulka sa  (at.  Br.  14,7,1,22. 

*(f-*rW  "'•  ««'"«  *"'•  Meditation  (baddb.). 


t<yj   ni.  Wasserthier. 
JETH  Adj.  in  qqTT- 
*jyHH  n.  Werk,  Handlung  üfjädis.  4,208. 
5ITT  (äBTH-TTvon  ^t\)  1)  Adj.  federleicht,  winzig 

o  o  's 

Mait«.  S.  3,9,1.  —  2)  *m.  Korper. 

SEfH^TtT  Adj.  das  Wort  lElH  enthaltend  Maith.  S. 
3,9,1. 

tJH^  Adj.  geschäftig,  emsig. 

CW?)  yHlitl  "•  Geschäftigkeit,  Emsigkeit. 

SIHImW  und  oqTR^  (Tändja-Bb.  20,3,5.  Lätj. 
9,8,1 2)  m.  e«ne  6«»<.  ^rJ  das  SamA-Opfer  zu  feiern. 
Davon  Nom.  abstr.  '^^  n.  Tändja-Bb.  20,3,5. 

(^TRI)  5lfH5I  Adj.  wässerig. 

STR'^TsT  Adj.  üfter  £e(t(z  gebietend. 

33R^R  m.  1)  N-  pr.  eines  Mannes.  — 2)  *^rOT. 

t4HH  1 ) n. o) Besitz,  Babe,  Reichthum.  —  b]  Werk. 
—  c)  *  Nachkommenschaft.  —  d)  *  Gestall.  —  2)  Adj. 
thälig,  emsig. 

Mtlt-MrlT  Adj.  f.  einträglich,  ertragreich. 

3Er^:'^  ni.  Gutsherr. 

Stnr^RTfT  ni.  =  gnq^raFT. 

J^cqfpi  m.  1)  Varuna.  —  2)  * lUeer  Gal. 

gcq^tfefl  (die  richtige  Form)  und  WWT(ft- 
T^Tfl  m.  N.  pr.  des  Verfassers  des  KuvalajA- 
nanda. 


*jy|Lq^  n.  Feuer . 

gfcqftfqTrT  m.  =  ?Icq^t%fT- 

Slcqq^T  Adr.  nach  vorangegangener  Wasserdar 
bringung  Afv.  Gbuj.  4,7,13. 

gnjj  und  5l'R5J  Adj.  (f.Snundi^q^)  im  Wasse- 
befindlich,  won  ihm  stammend,  zu  ihm  gehörig. 

gcn^flTrl  in.  =  ^q^^f?- 

^C^^  m.  l)  da»  Eingehen  in  Etwas,  Versehwin- 
den; das  Vergehen,  Ende,  im  Gegens.  zu  V(^^,  ^^ 
oder  3PTTtT.  —  2)  Einmündung,  Zusammenfluss 
Tä^dja-Br.  25,10,15. —  3}  Zusammenstoss,  Fuge, 
Verbindungsslelle  (^.ulbas.  3,52.87.129.  —  i)  N. 
pr.  eines  Mannes. 

«RI'^^rarT  und  wata  m.  =  gnq^%rl. 

gCJmq  Adv.  in  der  l\'ähe  von  (Gen.). 

5lcuiM{irar?  m.  =  gnq^f^fi. 

5J5I^?;  Adj.  (f.  5J1)  nicht  zu  Tage  liegend.  °IT 
Adr.  unbemerkt. 

*lM=*i<!.l={in  Adj.  nicht  an  den  Tag  gelegt  Spr.460. 

t^M^tt'-M  Adj.  ni'cAt  bebend,  unbeweglich. °n  Adv. 
fest. 

^AU4\V-U^  Adj.  dass.  Air.  Äa.  408, 11. 

*^y^^ni  n.  kein  Gegenstand  der  Rede  Gaim.  2, 
3,12.  3,4,20.  6,35. 

*1H=*i(mirHm  Adj.  ohne  Gegenstand  der  Rede 


oder  ausdrücklich  erwähnt  zu  sein  Kätj.  ^r.  1,3, 
28;  vgl.  Gaim.  4,3,3«.  35  und  3f^fTT=II^. 
*5a5fJfiniI  m.  Strauch,  Busch  Gal. 

3TOqn5t  I)  Adj.  (f.  5EIT)  a)  nicht  hell,  dunkel.  — 
b)  versteckt,  heimlich,  von  Andern  nicht  gesehen 
Mrkeu.  61,8,  V.  I.  —  2)  °^  Adv.  im  Geheimen.  — 
3)  ni.  a)  Dunkel  272,13.  —  6)  *  geheime  Mittheilung. 
jyH'^iliiNi  Adj.  1)  nicht  erhellend  Tattva».  26. 
—  2)  *veriteckt,  geheim  Gal. 

5I^^I!<F'T  n.das  IVichto/fenbaren,  Nichtverrathen 
Spr.  496. 

?ra'5fJI!jrfr  Adj.  unsichtbar  32,9. 
My=M^?I  Adj.  nicht  vor  die  Oeffentlichkeit  zu 
bringen,  —  zu  zeigen. 

tJU^Iilni^nTrf  Adj.  nicht  verworren  und  nicht 
weitschweifig.  Davon  Nom.  abstr.  °^  n.  H.  68. 

5J5T^lfrt  f-  Unberühmtheit  NIlak.  zu  MBii.  12, 
138,5. 

g^rqifl  Adj.  wovon  nicht  die  Rede  ist,  nicht 
hingehörig  Karaea  1,29.  3,8.  Dazu  Nom.  abstr.  °^ 
n.  (jaih.  2,2,10. 15.  Kätj.  Qr.  6,7,2,  v.  I. 

t4H'*lrI  Adj.  nicht  im  normalen  Zustande  be- 
findlich JoLLV,  Schuld.  308. 

yy^'TffqjAdj.  ohne  Stamm,  —  Thema,  —  Wurzel. 
*^W^  m-  =  Wf^^  Krähe. 

'5^=fiH^  »■  Nichthingehörigkeit,  Vnwesent'ich- 
keit.  < 

dblM^tiH  Adj.  nicht  unterscheidbar,  unerkennbar. 
J^ST^TMrT  Adj.  ungespült  Gop.  Br.  1,3,12.  Vai- 
TÄN.  7. 

tm\r^r{  Adj.  unerschöpflich. 
5fyisUr?l    f-    Unberühmtheit,    ünansehnlichkeit 
MBh.  12,138,5. 

^^(J\^ Xäi.{(.1^]  feig,ängstlich,  verzagt  S6,28. 
181,30.  Spr.  461.  7002.  fÄK.  26,10.  VeijIs.  31,15. 
*5rMJIUl  Adj.  verwirrt. 

SI^JT^  Adj.  (RV.  PaÄT.  1,16)  und  U'AUt  ™- 
(TS.  Prät.  13, 6)  kein  VP]^  genannter  Vocal. 
H^rl^gm  Adj.  (f.  531)  ohne  Sehkraft. 
^TO^^rlfl  Adj.  unverständig. 
5l5ri^5^  Adj.  nicht  gespalten  Acv.  Grhj.  1,3,3. 
5THt^y  Adj.  nicht  zu  spalten. 
hi'A'm\^  m.  das NichtzusammenstürzenJittDiK- 
Bb.  9,2,1. 
3El5[EnR^  Adj.  (f.  ^)  nicht  hinfällig. 
jyycUrf  Adj.  1)  unerschüttert.  —  2)  nicht  ab- 
fallend  von  (Abi.),  —  untreu  werdend. 
äEJ^T^fr?  f-  <i<i>  Nichthinfälligwerden. 
=TOsT  Adj.  (f.  3Sn)  1 )  kinderlos.  ^3^  so  v.  a.  un- 
fruchtbar.  —  2)  f.  nicht  gebärend,  das  Kind  im 


^m  -  ^'^ffrim 
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Mittlerleibe  zurückhaltend. 
l.t<Vlsil?r  Adj.  nicht  zeugungikräftig. 
2.  5[^sIT?r  Adj.  unkundig. 

ä^sl'^  Adj.  nt'cAt  zeugend.  Davon  Nom.  abstr. 
°^  n.  Gaut.  3,3. 

?l^T5rT'I^  Adj.  niehl  zeugungsfähig  Maitb.  S.  1, 
6,10. 

^Vi^^  und  ^^TsIH  Adj.  kinderlos. 

S^iJTsTFrlT  f-  und  yy^lW  n.  Kinderlosigkeit. 

SISrWTFIT  Adj.  f.  niemals  niedergekommen  MBii. 
5,86,8. 

3EI^f5ITF(ör  n.  Kinderlosigkeit. 

äEfy^I  Adj.  rw'cAt  ernennend. 

dywl^llrl  Adj.  ungekannt  M.  1,5. 

'^^^sTf'f  Adj.  iicA  uerirrend,  /"cA/  gehend. 

3^^111151  m-  1)  das  Nichtverschwinden  Taniua- 
Bb.  14,2,6.  —  2)  dat  liichtzugrundegehen. 
i.MHUlirl  Adj.  nicht  zum  Altar  hingetragen  M. 

9,317. 

2.  t(y  Ulirl  n.  eine  Begehung,  hei  der  kein  heiliges 

Wasser  gebraucht  wird,  Ag¥.  ^r.  1,1,5. 

ä^CHnFtl  Adj.  nicht  abzuweisen  Gabt.  17,3. 

r 
*4!Hci'^   Adj.  wovon  man  sich  keine  Vorstellung 
______     "^     =^ 

machen  kann.  ^I^^Hrl^T  ^^\  so  T.  a,  er  gieng, 

man  wusste  nicht  wohin,  120,2  5. 
r 
Sl^IrlT  Loc.  Adv.  ohne  Entgelt,  umstmst. 

ä^^ITfT  Adj.  unwiderstehlich. 
i.^^\r{^T  n>.  kein  Entgelt.  Inslr.  ohne  E. 
2.*3TOf?T^^  Adj.  1)  vertrauend.  —  2)  des  Ver- 
trauens würdig. 
«         r 

^^TfT^R'T  Adj.  von  unvergleichlichen  Thaten. 

^5Trr?=fIT^  Adj.  wogegen  sich  Nichts  thun  liisst 
VerIs.  154. 

*4MI'?F^1T^'T  Adj.  keine  Gegenmittel  anwendend, 
sieh  nicht  ärztlich  behandeln  lassend. 

^5fTrPfi5r  Adj.  (f.  ^])  sich  Jmd  (Gen.)  nicht  wi- 
dersetzend  Ind.  St.  5,301.  willig  zu  (Loc). 

tjyirt'^rl  Adj.  wogegen  Nichts  gelhan  worden 
ist  VbnIs.  119. 

^^Tr1=tiy  Adj.  unverknittert  Apast.  1,30,13. 

^WH^TfT  Adj.  nie  gesehen. 

^tHlFI^'J'  •^''J-  '^''"  ''^''*  "t""  Nichts  annehmen 
darf. 

^^Tfm^ni  n.  da*  iVicAtanneAmen,  Zurück- 
weisen. 

MMldUl^c^  ■^''J-  •'V'cAfj  annehmend. 

Mid  IHyi*^  Adj.  1)  wa*  ntcA(  ani/enommen  leer- 
de«  dar/.  —  2)  «o»  dem  man  iVtcA/j  annehmen 
darfSÄMkv.  Be.  1,7,2. 

^^TfPT  Adj.  nicht  zurückzuschlagen,  unwider- 


stehlich, überall  hindringend, 

5n7i?mTF?  ni.  Vnbehindertheit  Njäjas.  3,1,4  6, 

STRIrT^lrT^  A  dj.  auf  keinen  Widers  tandstossend. 

'^^Trl^^  Adj.  1)  einen  unvergleichlichen  Dis- 
CHS  besitzend.  —  2)  dem  kein  anderer  IHscus  ge- 
wachsen ist. 

^^Tfr^TT  r.  Nichteinwilligung  in  (Loc). 

^J^TTcT^Irl  Adj.  nicht  genehmigt  KÄTj.Cn.4,ll,i . 

^^1r\K^  und  °^[^  A.di.  ohne  Nebenbuhler,  «n- 
angefochten,unanfechtbar.l)aiuSom.ahslr.°(i^rJ]{. 

SlJITrTy^Adj.  keinen  würdigen  Deichselgenossen 
habend. 

'9'^TFr^^UNH  A.di.vonunwiderstehlicher  Kraft. 

^5?TF?y^  Adj.  nicht  auszuhallen  Ait.  Ar.  386, 
1 3.  5TsnfT^=T:  A?v.  tR.  8,13,13. 

Sf^ITFI'TT?'  n.  NichtZurückweisung. 

^^Jrmirf  f.  1)  das  Nichlkennenlernen.  I^S^T- 
•TTT  Mahabh.  Einl.  18,a.  —  2)  das  Nichtverstehen, 
Nichtbegreifen  Njäjas.  1,1,60.  5,2, 1 9.  —  3)  Unent- 
schlossenheit,  Verblüfftheit,  Rathlosigkeit  Da(ar.  4, 
12.  Sin.  D.  175.  33,21.  KÄu.  180,1. 

ä^^fffq^  Adj.  verblüfft,  rathlos. 

*(MTFt^'tr^l'T  Adj.  sich  nicht  einverstanden  er- 
klärend mit  (Acc.)  QÄK.  119. 

^IMIrlTF?^  Adj.  nicht  zukommen  lassend,  — 
spendend  an  (Loc). 

yy  IrlMI^  n.  das  Nichtzukommenlassen,  Vor- 
enthalten  184,1  j. 

^^rfrl^ItJFI  n.  Mangel  an  Schutz. 

^^iW\H'^'f,^  Adj.  seines  Gleichen  nicht  habend. 

Mmrm^m  m.  kein  Gegengeheiss  (jaim.  2,4,2  8. 

5r^Ifl^€  Adj.  nicht  fern  gehalten,  zum  Gefolge 
gehörend  KUt.  11,102,20. 

1.^51'IH^'^U  m.  Abwesenheit  eines  Hindernisses. 
ä.yytrlsl'^fel  Adj.  unbehindert,  ungehemmt. 
!•  ^^TÖI^5T  Adj.  einer  Sache  nicht  gewachsen. 
2.  5mTrISI?ff  Adj.  dem  Niemand  gewachsen  ist. 

^5TTr?'^ä  Adj.  nicht  erleuchtet,  dumjnSpr.7662. 

5^IFT^^^  Adj.  dass.  MBii.  12,308,4. 

yyTrI^m°  um  nickt  wieder  zu  erwachen  Raoii. 
8,57. 

^^Trl^tT  Adj.  nicht  widerredend. 
*5TOfHH  Adj.  verblüfft. 

^^TtTTT  f.  1)  das  Nichterscheinen,  Ausbleiben 
Gaut.  13,28.  —  2)  das  Nichtanstehen,  Nichtpassen. 
—  3)  Verblüfftheit  Njäjas.  5,2,1.  19. 

'R^rfrlT  Adj.  (f.  9^]  unvergleichlich. 

^(^Jcm^U'JWFl  Partie,  unfähig,  den  Zorn  gegen 
.Jmd  geltend  zu  machen. 

.5nT!H'7T=1  und  3^5rfrIITT  Adj.  unvergleichlich. 


'fciy  IHMFh  Adj.  nicht  beurlaubt  Käd.  11,48,5. 

r^  ^ r 

JEJ^Tfiq'^TlSf  Adj.  (f.  3^)  nicht  künstlich  erzeugt 

Qig.  3,54. 

t<HTfmTTIT'I  Adj.  nicht  correlativ;  in  keinem  Ge- 
gensatz stehend  zu  —  BiiÄsnÄp.  68.  Davon  Nom. 
abslr.  °flTH  n.  Tarkas.  45. 

SrSrTrl'TTTtT'T  Adj.  dem  Niemand  zu  widerstehen 
vermag. 

^ H  I (1  ( <4  I )  Adj.  keinen  ebenbürtigen  Gegner  ha- 
bend. —  2)  ni.  N.  pr.  a)  eines  Rshi,  eines  Sohnes 
des  Indra.  —  6)  eines  Solioes  des  Rantinära 
VP.  4,19,2.  —  3)  n.  die  von  Apratiralha  ver- 
fasste  Hymne.  Dazu  Nom.  abstr.  5t^rrT^2Iö3r  n. 
MiiTii.  S.  3,3,7. 

1 . '35rrfll['7  Adj.  (f.  3^)  1)  unangemessen,  unpas- 
send. —  2)  hässlich,  widerlich, 
2. 3g[^frI5^  Adj.  (f.  3^1)  ohne  Gegenbild,  unver- 
gleichlich. 

Sr^THiJlJ  n.  fehlerhaft  für  3Er^TfH°. 

(^^IH^I^)  °=lTf^^  Adj.  dem  man  nicht  zu 
widersprechen  vermag  Pär.  Gruj.  3,13,4. 

^^Trl^Trin^  Adv.  nicht  gegen  den  Wind  Apast. 
1,6,23. 

5nTTrT°n?  Ai.  Widerspruchtlosigkeit  Ait.  Ar. 
459,5. 

3Er^7rl^TT?''T  Adj.  nicht  widersprechend,  fügsam. 

WüTB^II  Adj.  wnadtceArfror  S115».  1,307,8.20. 
1. 35^TrI^7ni  n.  das  Nichtabwehren,  Nichtwider- 
stehenkonnen. 
2.  5I5flrl=IU  Ul  Adj.  nicht  abzuwehren. 

*JHTR°fm^Adj.mcA<  abzuwehren , unaufhaltsam. 

(gSim^I^)  °^f5I5I  Adj.  =.  3Efym^IH?J  PÄ«. 
Gruj.  3,13,4,  t.  I. 

5^TfT^l'^t)H  H  Adj.  nicht  zubellend,  —  zublö- 
kend u.  s.  w.  LÄTJ.  9,8,17.  19. 

3Ery^Tr?T^^'7  Adj.  gegen  den  oder  wogegen  nicht 
anzukämpfen  ist  Käd.  70,22. 

3^5rTrT=tT'7  Adj.  dem  Niemand  gewachsen  ist. 

^5fT?J5THtr  Adj.  nicht  entgegenrufend  Qat.  Bb. 
11,5,S,9. 

3Er5ITriyi*  ni-  das  Nichtzerbrechen  (intrans.). 

=55fTrI5rFrl  Adj.  nicht  entgegengerufen  Q\t.  Br. 
11,5,S,!0. 

^^Trmft'T  Adj.  nicht  erkältet  Comm.  zu  Njäjas. 
5,2,10. 

'^fflf^WT  Adj.  nicA<  begossen  Maitr.  S.  1,8,3. 

33yTHT^ni'  Adj.  nicht  verboten  SogR.  1,330,8. 

g^TfIN=W  Adj.  nicht  zu  begiessenMAiTR.S.i,S,3. 

^^f^^^^  ">•  ungültige  Einwendung  Njäjas.  2, 
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^rrirPTu  -  ^rrgar 


ä9^frl5^if?  Ailj.  unaufhallsam. 

o 

*4jyiH^ir?  ^''j'  <*""  """•  ^<cA<s  entyegenselzt 

t. 

NiR.  ß,  16. 

yyiHÖ'^^  Adj.  n«cA<  gestülst  aN/'(lii$tr.J  Apast. 
1,6,16. 

VmTrVS  *)  Adj.  nicAt  fest  stehend,  keinen  Be- 
stand habend,  beständiijem  Wechsel  unterlieijend. 
Gefahren  aller  Art  ausgesetzt  (von  I'orsoneii  und 
Sachen)  M.  3,180.  MRu.l, 227,1 1. 13,2ß,i5.  IIiiau. 
6,38.  —  2)  m.  eine  best.  Hölle  VP.  2,«,  5. 

ä^^fnWH  Adj.  ohne  festen  Ort  AV.  11,3, '.9. 

'^TrTWTT^  Adj.  keinen  Balt  habend  Maitu.  S. 

o 

4,1,12. 

älqffrfWH  Adj.  1)  =5WHW-  —  2)  unbegrenzt 
Bbäc.  P.  3,10,11. 

yyiVjRT^rT  Adj.  nicA<  gegenseitig  verknüpft 
Coinni.  zu  Njäjas.  3,2,42. 

*<yidH^UlPj^m  n>.  unbewttsste  Vernichtung 
(baddh.)  Bädai.  2,2,22. 

^nrirlfll^'H  Adj.  auf  kein  Binderniss  stossend, 
unwiderstehlich. 

ä^^IrlH^  ni.  keine  Rückbewegung. 

*<!HIHHUH  •••  < )  <i<"  nicht  wieder  in's  Bewusst- 
sein  Rufen  Comm.  zu  Njäjas.  3,1, u.  —  2)  das 
iVicA(tct'eder(;e6arenuierden  Comm.  zu  N'jÄjas.  4,1 ,6< . 

t|Vll(i?TT^  ni.  IS'ichlwiedergeburt  Comm.  zu  Nja- 

JAS.  3,2,72. 

yyltlfiU'I  Adj.  unwiderstehlich. 

^^rlHiniT  Adj.  nicht  gut  zu  machen  Comm. 
zu  Gaih.  6,1, <2. 

t^SJIIflH^iJ  Adj.  m  keinem  Zusammenhang  ste- 
hend Njäjas.  5,2,7.  10. 

*95TfHtlslMd  Adj.  an  yichls  hängen  bleibend 
NiB.  6,  lu. 
"yvjIrlM^  Adj.  ungehemmt  Buatt.  9,89. 

^I^Td^FJ  Adj.  1)  ungehemmt ,  ununterbrochen, 
unbeschränkt,  unverwehrt,  unangefochten,  unauf- 
haltsam, unwiderstehlich.  Ungehemmt  so  v.  a.  nicht 
vermieden  Qiu.  69, 1 2,  v.  1.  —  2)  nicA«  abgelaufen, 
—  verstrichen  Päb.  Gbuj.  2,1,2. 

^RTTr?^??'?'^  m.  N.  pr.  einea  Devapulra  La- 
ut. 346, 1 1 . 

W^M^r{BQ Mj.nichl  aufzugeben,  —  zu  scheuen 
Comm.  zu  Njäjas.  1,1,2. 

1.5I5TTrl^'l(  m.  das  KichlzuhaltenTiKDU-ßn.  24, 
1,12. 

S.^Wirl^  Adj.  (f.3ErT)  oAne  die  Pratibira  ge- 
nannten Silben  Latj.  7,2,6.  3,13. 

^raTrl^T  Adj.  unwiderstehlich. 


5l^ffl'^I7  Adj.  1)  JicA  nicht  widersetzend.  — 
2)  wogegen  es  keine  Abhülfe  giebt,  unheilbar  KÄu. 


36,2  4.  173,21. 

'SflffTT^fT  Adv.  ohne  zurückzublicken. 

tiMrÜMIfl  ">•  =  ^rafh^lrl  Comm.  zu  Njäjas. 
3,1,/.«.  50. 

ä^fTTPI  Adj.  1)  unwiderstehlich.  — '■2)nicht  allge- 
mein verständlich  Vämina  2,1,8.  Dazu  Nora,  abstr. 
°a"  "•  Sab.  D.  213,6.  —  3)  nicht  froh,  traurig. 

^^f]TTrrf.<'a»  nicht  allgemein  verständlich  Sein, 
das  sich  nicht  von'selbst  lirgeben  279,1. 

s^mfrl^  Adj.  =  g^fftTrT  2). 

J^^riTTT  Adj.  nicht  zurückerstattet. 

jg^nfi^  1)  »'"A  nicht  widersetzend.  tlHrll"^'? 
ohne  Widerrede.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

jyvirlPTT  f-  <*"»  Nichtverfallen  auf  Etwas  Apast. 
2,9,«. 

^WrU^FI  Adj.  oAne  Beimischung. 

35J^TfrTAdj.  f.unuerAeira(Ac<GAüT.28,24.Nia.3,5. 

ägWrMTl  Adj.  nicht  vor  Äugen  liegend,  —  sichtbar 
Kan.  4,2,2.  Davon  Nom.  abstr.  °^  d.  ebend. 

äEr^IrTttlrf  Adj.mcAt  mit  eigenen  Augen  geschaut 

KÄD.    11,111,15. 

'^STf '7Pim7m  n.  dasNichtwiederbegiessert  Kätj. 
Qb.  5,6,22. 

'TOr^RfTF'T  n-  Nichtwiedererkennung  Njäjas. 
3,2,5.7. 

1.  g^ffT'T  n>.  1)  JUisstrauen  Verz.  d.  Oif.  H.  216,6, 
12.-2)  kein  Suffix  P.  1,1,69. 
'2.^^c^^  Adj.  l)  Misstrauen  setzend  in  (Loc).  — 
2)  Misstrauen  erweckend  Spr.  7700. 

^^^^^^  Adj.  (f.  °fe^l)  ohne  Suffix. 

tmrM^lflT^'f  Adj.  ji'cA  nicht  vomSitz  erhebend. 

gqpqEIirr  m.  keine  Sünde  Gaim.  6,3,10. 

^^cT^tTII  n.  das  Sichnichtkümmern  um  — , 
l'ernachlässigung. 

gSTf^TItsUlfq^  Adj.  nicAt  abweisend  38,5.  6. 

^W^I^U'7  Adj.  1)  nicht  zurückzuweisen  Cit.  im 
Comm.  zu  Mbkku.  63,2.  —  2)  nicht  zu  läugnen 
Comm.  zu  Njäjas.  3,1,27.  —  3)  unheilbar.  Davon 
Nom.  abstr.  °r{l- 

*)HrMlWlr?cU  Adj.  nicht  zu  verwerfen. 

^^rm^V^  m.  keine  Gegenbestimmung  RV.  Pbät. 

1,15(25). 

3      _ 

5l5Trm^>TITH  Adj.  sich  nicht  zur  Wehr  setzend 
Qat.  Bk.  1,6,s,33. 

^W^WF^m  n.  das  Nichtergreifen  des  Wortes 
zur  Erwiederung  Njäjas.  5,2,17  (nach  der  richti- 
gen Lesart). 

^^rHITT^^rf  Adj.  nicht  das  Wort  ergreifend 


zur  Erwiederung  Comm.  zu  Njäjas.  5,2,17. 

^W^r^l^W\  Adj.  gegen  den  man  sich  nicht 
erhebt  Goi>.  Bh.  1,3,19.  Vaitän.  11. 

M'l^C^t(  Adj.  keinen  Widerstand  findend  an 
(Loc.)  NiK.  4,27. 

tli^tSTrT  Adj.  nicht  ausgebreitet  Nik.  1,1 5. 

tiy<^kiniR  Adv.  nach  links  Kätj.  ga.  4,13,12, 

V.  I.  JÄfiN.  1,232. 


HHt^iiJ  Adj.  nicht  verbrannt  ^at.  Bb.  11,1,«,33. 

^^I^rTJ"  Nom.  Ag.  1)  nicht  gebend.  —  2)  eine 
Tochter  nicht  verheirathend  Spr.  1699,  v.  1. 

5I5T^H  n.  das  Nichlgeben,  Nichtgewähren  J.\gn. 
3,79. 

^Sf^H^tf  Adj.  n«cA<  spendend,  geizig. 

5iy<i !«(;  '"•  '*"*  Nichtoerbrennen. 

^^ft^  Adj.  (f.  3En)  ohne  Leuchte  Garca  in  Va- 
HÄu.  Bru.  S.  2,9. 

^5T^n|  Adj.  nicht  ausgemolken. 

sS^FffT  Adj.  nicht  achtlos. 

5I5Tm'T  Adj.  nicht  obenan  stehend,  eine  unterge- 
ordnete Stellung  einnehmend  Spr.  453. 464.  P.  2,3, 
19(könntc  hierauch  n.etwas  Untergeordnetes  sein). 

t|ym'~I=fn5T  Xdj.  nicht  zur  eigentlichen  Zeit  ge- 
hörig KÄTJ.  Qr.  1,7,15. 

^TOUT'T^Icjft'T  Adj.  dass.  Davon  Nom.  abstr.  °^ 
n.  Comm.  ia  Kätj.  Qr.  1,7,15. 

Sr^UHflT  f.  (HiT.  82,1)  und  5f?Tm?IW  n.  das 
Untergeordnetsein ,  untergeordnete  Stellung. 

SJ^JJGJ}  Adj.  dem  man  Nichts  anhaben  kann. 

yynfe'Adj.nicA«  verschwunden  31Bu. 12,293,1 3. 

3 

^^^^'^  n.  schlechter  Zufluchtsort. 

^^^\7^  m.  kein  vorzeitiges  Abgehen  des  Fötus, 

^^m!^m  Adj.  nicht  vorzeitig  abgehend  (Fötus) 
Maitb.  S.  3,7,5. 

äg^pTFU  m.  1)  das  Nichterwachen.  —  2)  Unwis- 
senheit. 

5l5r^irtIrlT  f-  Nichterwachen,  spätes  Erwachen 
UBd.  12,248,15. 

3ET5T>T=I  m.  keine  Quelle  —,  kein  Yeranlasser  von 
(Loc.)  Gaut.  28,51. 

3EITM(Sl^  Adj.  unvermögend,  machtlos. 

S^^TÖI  Adj.  (f.  5[I)  nocA  nicht  hell  geworden, 
—  dem  Tageslicht  gewichen  Käd.  11,67,8. 

^^^'m  Adj.  =  q^rnra^.  Davon  Nom.  abstr. 
°3  n.  Spr.  4436. 

^W{  Adj.  dass.  Mit  Loc.  eines  Nom.  act.  Als  m. 
nicht  Herr  von  (Gen.).  g5[>T7FITfJT=7:  fTTTTrl  ^ 
^^TR  Käd.  39,20.  Davon  Nom.  abstr.  ^R^TcTI  f- 
(R.  2,23,38)  und  ^^pm  n.  MBii.  12,228,73. 

yyMtli  Insir.  ohne  Anwendung  von  Gewalt. 


^^ra5T 


MMIUIH^ 
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dbj^ijitl  ni.  das  Nichtkommen  um  litwas  (Abi.)- 

MUHrl  Adj.  nicht  fahrlässig,  aufmerksam,  acht- 
sam. Daron  Nora,  abstr.  °^  n.  RÄÜat.  (5,362. 

5fS^  Adj.  unvergänglich. 

^^^]  f.  falscher Begri/fiinssuU'.i2ö.T\KiikS.^a. 

^^HM  n.  keine  Autorität  MBn.  13,163,25.  (^'\k. 
121.  etwas  Nichtssagendes  Tark*s.  50. 

SmJTTÜTT^?  Adj.  die  Bedeutung  einer  Sache 
nicht  kennend  Biiag.  P.  8,9,13. 

S^^FTTHl^T^I  und  5I^qTIin>T  m-  ?••  ^wei  Klassen 
von  Göttern  (buddh.)  Laut.  171,1.2. 

STüTRinfi'  Adv.  mit  SfjT  Jmd  (Acc.)  nicht  als  Au- 
torität behandeln  Kad.  11,17.  221,(5. 
t- ^l^Hli  m.  Aufmerksamkeit,  Sorgsamkeit  MBh. 

14,1,14. 

2.  5nT>7T^  Adj.  =355rqfT.  Davon  Nom.  abstr. °fIT  f. 

3^!TT5''T  Absol.  1)  aufmerksam,  sorgfältig  A\. 
12,1,7.  18.  —  2)  unablässig,  unverändert. 

HW\\^  und  STOT^ltTrl  (Ni»-  4,1 9)  Adj.  =  W(- 

33^PTm=Fi  Adj.  nicÄr  plötzlichen  Todes  sterbend. 

ä^^^lTT  Adj.  loa«  nicht  zu  Grunde  gehen  sollte. 

"kiymsHI  f.  im  Sämkhja  eine  best.  Vnvollkom- 
menheit  (SlffTfe. 

äEHTRT  Adj.  besonnen. 

^^^^^  Adj.  unvertUgbar,  unverwüstlich. 

ä^rftf  Adj.  1)  unmessbar,  unergründlich.  —  2) 
unbeweisbar  M.  1,3. 

'^ÜHMlrH'l  Adj.  von  unergründlichem  Wesen 
(Civa). 

^^^J^  m.  keine  Freude,  —  Lust  M.  3, Gl. 

Sr^lin^nT  f.  im  SAmkhja  eine  best.  Vnvoll- 
kommenheit  (t^lHI^)- 

5^^^H  Adj.  1)  nicht  abliefernd  JaÖn.  2,256. 
—  2)  ein  Mädchen  nicht  verheirathend  Gadt.  18,22. 

yilMrT  Adj.  nicht  innerlich  und  äusserlich  zu 

A 

einer  ernsten  Bandlung  vorbereitet,  unrein  äpast. 
1,14,18.20. 16,21.22.  auch  von  einer  Speise  21. 
l-*|yMcH   keine  Anstrengung.  ^W\'^°  ohne  A. 
181,9. 

2.51^(7'^  Adj.  sich  nicht  bemühend  um,  gleich- 
gültig gegen  (Loc). 

5J5nTT^  Adj.  ohne  Prajäga  TS.  6,1, .»,4. 

^W7Tni=fi  n.  Unterbrechung  einer  Reise. 
*?raRnft(I  f.  das  mchtaufbrechen  (als  Drohung). 

*<^HMWn  (•  das  Nichtauf  brechenlassen  (als  Dro- 
hung). 

W{^^^^  Adj.  wohl  fehlerhaft  für  J^^T^jq. 

Sra'TT^ry  Absol.  achtsam. 

■s 

^^'^Ifl  in.  ieine  Anstrengung.  Instr.  ohne  A. 


^yi'V^  Adj.  unangewandt,  ungebräuchlich  Z.d. 

o 

d.  m.  G.  29,189.  fg.  Davon  Nom.  abstr.  °rn  f. 
und  °^  n.  SÄii.  D,  213,3. 

^'^^'^r^  Partie,  nicht  lässig,  achtsam. 

^    "^        "^   ^ 
fl^Tfrl  und  g!7«I(^  Adj.  nicht  lässig,  achtsam. 

o  o       's 

^V{mT\m.  VngebräuchlichkeilMinikBtt.Ein\.i6,a. 

!•  ^^'7T5I=H  Adj.  litwas  nicht  veranlassend,  — be- 
wirkend Gaim.4,1,25.  Davon  Nom.  abstr.  °^  n. 

*\ 

2.  ^IT'TTsI^  Adj.  unmotivirt,  zwecklos. 

f 
*5f5r?I^^^  Adv.  oAne  Zögern. 
•s 

5fyc(fhTNom.  ag.  nicht  unterrichtend,  untaug- 
lich zum  Unterricht  Air.  Ar.  370,18.  Spr.  6608. 

S^^nj  Adj.  oAne  Pravargja  Cat.  Br.  14,2, 
»,<8.3,»,30.  KÄTJ.  g«.  8,2,16. 

5r5r^KT'7  Adj.  unbeweglich  Qat.  Br.  Khänd.  Cp. 

^^rSTTfl  «.windstiller  Ort  Karaka  1,13. 

ä^IISn^  MBu.  14,13  fehlerhaft  für  ^Vm\^. 

Wi!^^\^W\'\  n-  i<"  Verbleiben  in  der  Ueimath 
Spr.  1943. 

yy<MlTfF'I  Adj.  nicht  in  die  Fremde  ziehend 
Spr.  3009. 

53^5T^m  Adj.  ungeschickt,  untüchtig   Mau.ibu. 
Einl.  17, a.  Comm.  zu  AV.  Prät.  4,107. 

5I5r^rlT  Adj.  f.  ungeschwängert,  unbelegt. 

S^IT^ffT  f.  1)  Unwirksamkeit  Sii?r.  1,23, U.  — 
2)  das  nicht  mehr  am  Platz  Sein,  kein  ferneres 
Fortgelten  Kätj.  fn.  4,3,22.  7,5,2  5. 
*^^^1'  Adj.  gana  ^^11^. 

3Sra^i%  f.  das  NichtWachsen  H.  63. 

t. 

ä^W^^  Adj.  (f.  511)  nicht  aufspürend  (in  feind- 
licher Absicht). 

^5l5lsM  n.  das  Nichtausziehen  in  die  Fremde 
MBB.  5,27,17. 

1.5J5T5rFrI  Adj.  l)m'cAj  lobenswerth,  tadelhaft.— 
2)  verrufen,  Unglück  verheissend.  —  3}  mangelhaft, 
schadhaft  Eaträs.  49,1 9.  —  4)  unrein,  n.  Unrath. 
2.mm^  Adj.  =  ^ra^TFrf  I). 

^^JHTH  Adj.  nicht  zur  Ruhe  des  Gemüths  ge- 
langt MBii.  12,247,16. 

^^^iTnim  Adj.  dessen  Spitze  nicht  abgebrochen 
ist  Katj.  Qr.  2,3,3t. 

WA^  m.  keine  Frage  Njäjas.  4,2,1t. 

^^fl^  Adj.  aus  etwas   Vorangehendem   nicht 
folgend  Comm.  zu  TS.,Prat.  14,4. 

^^HTWT  f-  <lo^  Nichthängen  an  (Loc). 

5infI5^  "'•  ''«'"^  Anwendbarkeit  auf  Eticas. 

^^^{^  Adj.   1)  *  nicht  klar,  trübe  Gai,.  —  2) 
nicht  beruhigt  (Sinne)  R.  Gorr.  2, 15,7. 

5?^Ft'7  m.  kein  Keltern  von  Soma  Katj.  ^r. 
10,7,13. 


SfytISmnT'T  Adj.  nicht  die  Uigenschaft  des 
Fortpßanzens  besitzend  Tattvas.  17.  18. 

5[^fl'el  Adj.  unerträglich,  nicht  auszuhalten, 
unwiderstehlich. 

gjfHT^  m.  l)Ge(rM6«Ae«<  (der  Sinne)  SugR.  2,47, 
2 1 .— 2)  Ungunst,  unfreundliches  Benehmen  Spr.  406. 

5f5TfIIT<^rr  Adj.  nJcAi  klar  gemacht  Spr.  442. 

^^HT^Adj.  keiner  Macht  unterworfen,  in  Allem 
Herr  seiner  selbst. 

tiHIHä  Adj.  1)  nicAt  zu  Stande  gekommen 
KuMÄRAS. 3,1  9.  —  'i)unbekannt  Coram.  zu  TS.  Prät. 
13, 1  4. 1  5.  nicAt  allgemein  bekannt,  —  verständlich 
Kah.  3,1,15.  unerhört  Chr.  215, IC.  18. 
l.yyflrl  Adj.  1)  keine  Erlaubniss  habend  Cäüku. 
^R.  14,7,2.  —  2)  unerlaubt  Qat.  Br.  4,1,*, 3. 6. 
2.  Sr^TRfT  Adj.  (f.  qi)  nicht  geboren  habend,  un- 
fruchtbar Spr.  2055.  BnÄVAPR.  2,9. 

^^FTfl  Adj.  1)  nicht  gang  und  gäbe,  ungewöhn- 
lich. —  2)  nt'cAf  weitschweifig ;  s.  5f5TcTfi'ni^PIrr' 

tlM^rllöJI  Adj.  mit  keinem  PrastAva  zu  ver- 
sehen. 

^STFrlrl  Adj.  i) nichtlöblich,  unpassend  R.G,S,6. 
—  2)  nicht  in  Rede  stehend,  warum  es  sich  nicht 
handelt,  nicht  dahin  gehörig. 

5inFrTrI^5THT  (Vamana  4,3,4)  und  SErtT^rTFrlfrT 
f.  in  der  Rhet.  mittelbare  oder  implicirende  Rede- 
weise. 

^^^(7  Adj.  1)  *  unbearbeitet,  unbebaut.  —  2) 
nicht  abgedroschen,  —  plattgetreten  Käd,  11,98,1 1 . 

^^J^'T  Adj.  nicA«  beschädigend. 

^^^tf  m.  Betrübniss,  Leidwesen. 

^^^M  n.  das  Nichtaufgeben,  Nichtfahrenlas- 
sen  Comm.  zu  NjÄjas.  1,1,22. 

Sm^I^^TAdj.  {.  nicht  schlFindendMillR.S.^,i,^. 

5^T^fT  Adj.  1)  nicA«  angetrieben.  —  2)  nicht 
ausgesandt. 

^Ht^FT  Adj.  womit  kein  Schlag  ausgeführt  wird 
^!at.  Bk.  3,7,*, 2. 

^^T^W  Adj.  nicht  erfreut,  —  froh. 

^^I^i[Ttn^  Adj.  nicht  zu  dem  in  Rede  stehen- 
den Gegenstände  gehörig. 

SlÜT^rj  Adj.  (f.  j)  nicht  ursprünglich,  secundär 
Gaih.  6,5,19. 

5^?IIc?^  n.  NichtÜppigkeit  Comm.  zu  Gaim.  6, 
.3,39. 
*5|^TC!J  Adj.  untergeordnet. 

^flTI^f  Adj.  unverständig,  dumm.  Davon  Nom. 
abstr.  °rll  M.  4,167. 

5I5rTtn  Adj.  oAne  Athem,  unbelebt  273,5, 

3 

Sf^irriH  Partie,  nicht  athmend,  unbelebt  Latj. 

11 


8i 


MUlUlfT  —  SPJkFJT 


2,7,16. 

^MIUIIMH<^  Adj.  nicht  durch  den  Prina  tu 
erreichen  Nbs.  L'p.  in  Ind.  St.  9,IC3. 
iJVIlfUR  Adj.  unbelebt. 

i^^llUI'T^  Adj.  nicht  von  einem  lebenden  Wesen 
kommend,  durch  ein  Instrument  beicirkt  (Ton) 
S.S.S.  2i. 

jg^rjrnjl  Adj.  kein  Frühstück  einnehmend. 
^raiFR^i^Q  II.  yichtwiderselzung. 
MUlIrlel'^  "•  Unvergleichlichkeit. 
^^IHdl^  n-  *««■»»  feindseliges  Entgegentreten. 
5^I?T5r^  Adj.  nicht  nachzuweisen,  — zu  belegen. 
Sf^mFH  n.  das  nicht  die  Hauptperson  [Haupt- 
sache] Sein  209, 2<.  230, 1  3. 

^I^([^  Adj.  1)  nicht  angelangt  bei  (Acc.)  ^kT, 
Bb.  5,3,«,»3.  R»ca.  12,96.  —  2)  noch  nicht  ge- 
kommen, —  da  seiend  Hit.  54,8.  —  3)  nicht  er- 
langt Gitptp.  zu  SaSkdjak.  62.  nicht  erfahren 
Kt'HÄRAS.  7,50.  —  4)  nicht  zum  Abschluss  gekom- 
men iXiii.  2,243.  —  5)  was  aus  keiner  Regel  folgt, 
—  sich  ergiebt  P.  8,2,33,  Schol.  —  6)  keine  Geltung 
habend  Gaim.  1,2,9.  —  7)  unerwachsen  193,20. 

gJIlH'^lM  1)  Adj.  dessen  Zeil  noch  nicht  ge- 
kommen ist  (von  Personen  und  Sachen)  Spr.  468. 
3595.  —  2)  n.  fiichtbeobachtung  der  gehörigen  Rei- 
henfolife  (in  einer  Disputation)  Njäjas.  5,2,1.11. 
^^IHMMH  Adj.  unerwachsen  MBu.  1,157,35. 
5nnHN=tlCf"M  ni.  eine  Wahl  zwischen  Zweien, 
ohne  dass  das  Eine  sich  aus  irgend  einer  Regel 
ergäbe.  Davon  Nom.  abstr.  °^  n.  226,14. 

^^IHI'MH^  Adj.  ungelegen  (Wort)  Hit.  54,11. 
yyifH  f.  das  Nichtzutreffen  Kätj.  g«.  9,13,2  5. 
MHUHHH  ni.  ein  Sophisma,  bei  dem  der  Zu- 
sammenhang zwischen  dem  Beweisgrunde  und  dem 
tu  Beweisenden  fehlt,  Njajas.  5,1,7.  Sartad.  114,1 1. 
yyilWT?  Adj.  nicht  findend  MBu.  10,16,11. 
t<HlQI  Adj.  nicht  zu  erreichen.  Superl.  °rl^. 
t^VlIQI^IIi"i  Adj.  wirkend  ohne  in  unmittel- 
barer Berührung  mit  dem  wahrgenommenen  Ob- 
jecte  zu  XeAenConim.zn  Njäjas.  3,1, u. 47.  Davon 
Nora,  abstr.  °f^  n.  4  5. 

^f^rnjJH^rn  n.  Wahrnehmung  ohne  unmittel 
bare  Berührung  mit  dem  wahrgenommenen  Objecle 
Njäjas.  3,1,44. 

M^FIinn^  Adj.  auf  keiner  Autorität  beruhend. 
t4yiHIÜ?3  "■  'los  keine  Autorität  SHn  Kap.  1,1,8. 
NJÄjAs.2,l,8.da>,Mani/efneine>£eimfetChr.267,21. 
yyilMHrM  Adj.  ewig  wahr  RV. 
^l^T'lfQ  n.  nicht  gehöriges  Vorberciletsein  zu 
einer  ernsten  Handlung  Apast.  1,11,25. 


5TOFTI5dH  "•  *""«  Siihnung  Kätj.  ?».  7,5,10. 
^^]^l^^WfK{  Adj.  eine  Siihnung  unterlassend 

gAT.  Hu.  H,i,»,i. 

5TOTT  Adj.  unablässig. 

o 

ST^nW  Adj.  nicht  lässig,  eifrig. 
SJ^RPR  Adj.  sieh  nicht  bewerbend  (um  ein  Miid- 
clieii). 

jyyiPyn  Adj.  ungebeten  Spr.  7663. 

3PI5n=?FI  Adj.  unverhüllt  gAT.  Bb.  7,5,1,41. 

3Sr5n5I'I  n-das  Nichtessen,  Kichtgeniessen  MBu. 
12,180,33.* 

JEf^TfiflrTT  .Nom.  ag.  nicht  essend,  —  gemessend 
MBu.  12,34,2  4. 

5I5fTI5lf^'?  Adj.  ungeeignet  für  die  ^IT^F^  ge- 
nannte Speise  TS.  2, 6,  S,5. 

'3r5T'7  1)  Adj.  unlieb,  widerwärtig ;  a.  etwas  Un- 
angenehmes, Widerwärtigkeil,  eine  unangenehme 
Xachricht  u.  s.  w.  71,19.  140,23.319,26.—  2)  m. 
a)  Feind.  —  6)  N.  pr.  eines  Jaksba.  —  3)  *f.  3^ 
Silurus  pungentissimus. 

MiyM^?  Adj.  (f.ä^I)  unfreundlich  redend,  grob 
JÄSii.  1,73. 

^T^TT^fT^  ^^i-  unerfreulich  M.  7,204. 

ä^WJHTTIT'I  Adj.  retcA  an  Widerwärtigkeiten 
Spr.  3150. 

gftm^T^Adj.  =  gftiqsj^. 

^^IT?  f-  Feindschaft  Mbskh.  131,14. 

^fUTTFRi^  Adj.  keine  Freude  bewirkend  M.  12,28. 

^^^rnJlT  Adj.  nicht  sehenswerth,  hässlich  an- 
zuschauen 47,2  8. 

SlSfÜH^TT^'T  Adj.  ohne  Ueberlegung  handelnd. 
Davon  Nom.  abstr.  °f^FlT  f.  Daqar.  4,28. 

ä^^Rnq^^lfr^  Adj.  dass.  Rägat.  4,610.  Davon 

CS  ^     'S 

Nora,  abstr.  °f^T  f.  58. 

äEly^jÜ  Adj.  unsichtbar.  —  Katiiäs.  12,132  feh- 
lerhaft für  JyMipU. 

^^rl  \äj.nochnich(  forlgegangenQkT.ßa.2,3,t,9. 

*  J3  y^'I  Adj.  unfreundlich. 

44'yTRTfT  Adj.  unbesprengt,  ungeweiht  gAT.  Bb. 

4,2,»,  13.  KÄTJ.  ga.  9,10,5.12.  Apast.  1,15,12. 

"s 
*^Vi\Z  m.  Lerche  Nigii.  Pr. 

^■^ir^fT  Adj.  unausgesprochen  TS.  2,2,«,  5. 

^SrimrT  Adj.  nicht  verreist,  —  abwesend  Kätj. 
ga.  3,4,29.  VBisis.  18. 

ET^Im^H  Adj.  nimmer  weichend,  am  Orte  ver- 
weilend. 

51U1S  Adj.  (f.  SEIT)  1)  nicht  stark  genug  um  zu 
(Inf.)  UÄÜat.  7,1462.  —  2)  schüchtern  Spr.  1396. 

^^^  (f.  gi)   und  ^^^^rl  (MBii.  12,236,18, 


ohne  Schiff,  wo  es  kein  Schiff"  giebt. 

tifArl  Adj.  nicht  auseinandergezogen  (Vocal)  AV. 
Phät.  1,97.  4,120. 
tl  a  I ,  ^^^n  f.  eine  best.  Krankheit.  Auch  personif. 

M^H{  11.  WassertMer  M.  7,72,  v.  I. 
*5ICR(:'TiH  ni.  Bein.  Indra's. 

qng^n  und  W^fl  f.  Bez.  weiblicher  Wesen 
geisterhafter  Art,  die  «Is  Weiber  dcrGandbarva 
erscheinen.  In  der  epischen  Poesie  werden  sie  auf 
Bitten  der  Götter  von  Indra  auf  die  Erde  gesandt, 
um  Büsser  in  ihren  Kasteiungen  zu  stören. 

^R^TH  I y  n.  N.  pr.  eines  mythischen  Teiches. 

^'-H^W'fT  m.  Herr  der  Apsaras. 
*'5^T(T'T,  °^r^  sich  wie  eine  Apsaras  benehmen. 

gc^W^rft^  n-  N-  pr-  eines  Tlrlha. 

^Cfjöf  Adj.  Wasser  spendend. 

Sff-H-U  Adj.  im  Wasser  befindlich  u.  s.  w.  Beiw. 
Varuna's  Maitb.  S.  2,3,3. 

^'^R  u.  Stirn,  Gesicht  überh. 

SJCffT  Adj.  [Nass spendend]  erquickend, stärkend. 

tl^-HT^Tfr  Adj.  in  den  Gewässern  wohnend. 

^CfT5[  und  °sll  Adj.  in  den  Wassern  geboren. 

^T^fTrsTrT  Adj.  in  den  Wassern  siegend. 

SJCfrfr^I  f.  Weihe  im  Wasser  Ind.  St.  10,358. 

*5iqTqffTP.  6,3,1,  vant.  6. 

o  _ 

^R'TtI  Adj.  1)  dem  die  Bezeichnung  M^ki  zu- 
kommt,  d.  h.  im  Wasser  erscheinend  Maitr.  S.  2,1, 
9.  gAT.  Br.  12,4, «,4.  AV.  PRÄjAgii.  2,7.  —  2)  das 
Wort  W^  enthaltend. 

-^      3 

SP^mil  m.  die  bindenden  Kräfte  im  Wasser. 

3  's     ..^ 

^Emi'mPT  Adj.  aus  den  Gewässern  stammend. 

^   3_ 

äCJCflSJc^,  Adj.  im  Wasser  fahrend. 
^Jf^RT?  Adj.  im  Wasser  wohnend. 
äElCfl^IIT  ni.  ein  mit  Wasser  gefüllter  Becher. 

^'-HHÜJfrl  Adj.  in  den  Wassern  erregt. 

o 

^nfl^lt^ij  ni.  N.  pr.  eines  Mannes. 

WJv^  1 )  Adj.  [(.m]a]  ohne  Frucht.  —  b]  frucht- 
los, mifruchlbar,  keinen  Nutzen  bringend,  ohne  Er- 
folg, vergeblich  71,26.  75,8.  Gaut.  9,46.  Spr. 424. 
479.  Dazu  Noni.  abstr.  °cU  f-  MBu.  3,79,1 4.  —  c] 
entmannt,  castrirt  88,13.30.  —  2)  *ni.  l'amarix 
indica.  —  3)  *  f.  SH  Moe  indica  Royle  und  Flacour- 
tia  cataphracta  Roxb. 

aEJlfltM^'^R  Adj.  keinen  Lohn  verlangend  Buag. 
18,23. 

5ni5T'7^  Adj.  mit  keinem  Lohn  verbunden  Kätj. 
g«.  1,2,4. 

yMlHI=fITfe^  Adj.-tejnen  Lohn  erwarlendUnkc. 
17,11. 

^Txt^n  Adj.  knslbar  Qu;..  3,7«. 


ä^I^JJTFfSir^Adj.  nicht  auf  gepflügtem  Acker  wach- 
send JXei.  3,4 C. 
*W(\^  Adj.  (f.  gi)  unaufgeblüht  Gal. 

1.  JEJ^^  Adj.  (f.  gi)  schaumlos  42, 2C. 

2.  *yt{iH  n.  Opium. 
5g^JAdj.(f.5n)«ni>eriruppe/tg4T.BR.3,3,l,lG. 
3E[^^  Adj.  i)  nicht  gebunden,  —  angebunden  Kull. 

zu  M.  8,342.  —  2;  ungereimt,  sinnlos. 
*g^i:^  Adj.  =  5rg^  2). 
*t<=I^HlH  Adj.  ein  loses  Maul  habend. 
t^'^SHtyl  Adj.  «i'cAt  ^esf  «)Krze/ndSL(;R.l,88,10. 
t((s(4o(f|  Adj.  fehlerhaft,  ungrammatisch  Buag. 
P.  1,3,11. 

i^^EIT  f.  Segment  der  Basis  eines  Dreiecks  I.I- 
LAV.  140. 

3g^TU7  Adj.  nicht  taub. 

*5T^cii  Adj.  =  gsr^  2). 

^S(''^mS(^^)Ad}.bandlos,  auseinanderfallend. 

3g^tI7r  1)  Adj.  wobei  kein  Pfand  gegeben  wird 
Mit.  bei  Gold.  — 2)  *m.  N.  pr.  eines  Mannes.  PI. 
seine  Nachkommen. 

SEf^^'T  Adj.  nicAf  angebunden. 

ST^tf  Adj.  o/me  Verwandfe,  ~  Genossen. 

Hc4-ycfirT  Adj.  Mangel  an  Genossen  verursa- 
chend. 

^^pcTJ  Adj.  der  nicAf  gefesselt  oder  gefangen 
gesetzt  werden  darfGuvr.  8,13. 

*3^^  =  5R^Gai,. 

r 
t)s<c^  Adj.  nocA  ohne  Schwanzfedern  77,8. 

1.  t<<Miyl  n.  Schwäche,  ünbedeutsamkeit  o.  s.  w.,  in 

2.5f^^  1)  Adj.  (f.  3EIT)  kraftlos,  schwach.  —  2)  m. 
a)  *Crataeva  Roxburghii  R.  Br. — 6)  N.  pr.  eines 
Fürsten.  —  3)  f.  3^1  a)  Weib  92,28.  108,4.  —  b] 
V.  1.  für  ä^^^T  in  der  Bed.  3)  b).  —  c)  ein  Frauen- 
naine. 

3 

g^^IU^^IST  Adj.  dessen  Bogen  kraftlos  ist. 
•\ 

Sra^cTft  Adj.  schwach  VenIs.  18,2. 
E(c4(^I5fJ^  Adj.  ohne  Kraft  und Schicäche  (f  iva). 

3 

^föI^rRT  Adj.  nicht  Schleim  erzeugend, 

^^?lNfI  Adj.  schwächer. 

SlsI^Jf  und  S^cfcrJJ  n.  Schwäche,  Krankheit. 
•jg^pgRmjfi'  f.  =  ^^tjtlft  SiRAS.  zu  AK. 

t4^I^yi  Adv.  nicht  ausserhalb. 

^\'4\'xl'^'^\\^ Xdj.nicht aus:nschliessenG\vr.S,i  3. 

WfS^mj^  Xäj.nicht  geschwätzigGotu.^,5,23. 

^'4^>'Ac\  Adj.  nicht  sehr  gelehrt. 
i-  SI^RJ  in.  das  Niciitvorhandensein  eines  Wider- 
spruchs. 


2. 3^m  Adj.  ungehemmt,  ungeplagt,  ungequält. 

g^y?fl  Adj.  (f.  gij  ungehemmt. 

5r^Ty=fi^  Adj.  keinen  Schmerz  — ,  Aeine  Leiden 
verursachend  Sign.  1,130,7. 

'Ef^Ty^^Wrl  n.  eine  6ei(.  Begehung. 

g^lfifrT  Adj.  1)  ungehemmt.  —  2)  nicA«  »ertö- 
ten, erlaubt.  —  3)  wogegen  sich  Nichts  einwenden 
lässt. 

J3^I^?J^  Adj.  ohne  Angehörige  M.  10,55.  StgR. 
2,79,12. 

t|ö|T^^T^=fJfT  AdJ.ntcA«  durch  Angehörige  bewirkt 
gXK.  92. 

"^^rT^fTW  -Adj.  nicht  den  Charakter  eines  Kna- 
ben habend  fÄK.  101, 2i. 

g^TT?T5r  Adj.  nicht  kindisch,  —  dumm. 

j^cfTFFJ'  "'•  Vollmond. 
l.SgSfl^  Adj.  nicht  äusserlich,  innerlich. 
2.  S^^TF^  Adj.  Nichts  ausser  sich  habend. 

BfT^^'f  Adj.  Wasser  zum  Brennstoff  habend, 
m^  das  unterseeische  Feuer  Ragb.  13,4. 

gf^^FI  (3|f^>--nR)  und  gRVTI(7  Adj.  furcht- 
los. 

1.  tlrMI^  n.  schlechter  Same,  schlechtes  fforn  206,1  5. 
2. 33^sl  1)  a]  Adj.  ohne  Samen  Spr.  3597.  —  6)  zeu- 
gungsunfähig 193,7.  —  2)  *f.  Sn  Rosine  ohne  Kerne 
NiGu.  Pr. 

SföftsI^  Adj.  «niejäef  M.  10,71. 
JEf^TTrH  Adj.  (f.  331)  nicht  widerlich,  einen  an- 
genehmen Eindruck  machend  MBh.  5,30,38. 

t|c(^  Adj.  dumm,  thöricht.  Davon  Nom.  abslr. 

o 

°^n. 

1. 5I^i%  f.  1)  Unverstand,  Thorheit  MBh.  12,204,4. 

—  2)  ftetne  Absicht.  Instr.  ohne  A. 

2.  *A<^  1 4,  Adj.  unverständig,  thöricht.  Davon  Nom. 
abslr.  °fn  f-  MBu.  3,3023.  R.\gat.  1,79. 

5r^firT=T  1)  Adj.  a)  unbeabsichtigt  MBh.  3,77,1 3. 

—  6)  mitNichtintellect  beginnendyXiv-V.  bei  Gold. 

—  2)°ITAdv.  oAne»'or4e(iacAtAPAST.2,26,I8.MBu. 

1,161,7. 

t^r^\!^i{^cfi  Adj.  1)  unbeabsichtigt  VÄju-P.  bei 
Gold.— 2)mj<iVicAfin(e//ec<6eginnendVP.l,5,4.20. 

Sf^liHrl  Adj.  dumm,  einfältig  153,6. 

SI^TITFSI  Adj.  dem  Geiste  nicht  gegenwärtig 
Kull.  zn  M.  3,266. 

t|s(y  und  t(s4^  Adj.  unvernünftig,  thöricht. 

3 

51'3^  Adj.  bodenlos. 

o 

5lsIc.7J  Adj.  nicht  zu  wecken. 
^'^SJRT'I  Adj.  nicht  erwachend. 
g^HfH^l'T  Adj.  nicht  zu   kennen  wünschend 
Conini.  7.U  Njäjas.  4,2,39. 
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ä^T^cJJ  (!)  Adj.  nicht  mit  dem  Verstände  zu 
erreichen  Nrs.  Up.  in  Ind.  St.  9,163. 
l.ägöny  m.  1)  Vnkenntniss  Njajam.  1,3,22.  27. — 
2)  Mangel  an  Einsicht,  Unverstand  Spr.  4488. 
2.  S^^IU  Adj.  1 )  keine  Einsicht  habend,  unverstän- 
(«3Spr.641.3677.  — 2)Mr!Äennt/ic/iBuÄG.P.8,7,11. 

3^Ty[?fI  Adj.  nicht  belehrend,  —  begreiflich  ma- 
chend NjWam.  1,1,19.  Davon  Nom.  abslr.  °^  n. 
Conim. 

S^^mtr^R  Adv.  ohne  es  zu  wissen  Spr.  5715. 

dbl^sl,  3EfS^lH  ^"  einer  Lotusblume  werden. 

•s 

^'S^  1)  Adj.  wassergeboren.  —  2)  m.  a)  Muschel. 

—  6)  der  Mond  Goladu.  10,3.  —  c)  * Barringtonia 
aculangula  Gaertn.  —  d)  Bein.  Dhan vanlari's. 

—  e)  N.  pr.  eines  Sohnes  des  VifAla.  —  3)  n.  a) 
Lotusblume  297,17.  Ragii.  4,61.  —  6)  die  Zahl 
1000,000,000.  —  c)  diejenige  Constellation,  bei  der 
die  Planeten  promiscue  inden  ut'erKendra  stehen. 

*  S^S^JcfiTtn^T   f.   Samenkapsel    der   Lotusblume 
NiGn.  Pr. 

yisslsl  m.  Bein.  Brahman's. 
^^öiT^TT  m-  Bein.  Vishnu's. 
SJäsT^lfin  m.  N.pr.  eines  Budd  ha,  =q^TqTfni. 

*  g^flöf pEJcI  m.  die  Sonne. 
*tl'w^s<|sl=fifl  ni.  weisser  Oleander  Nioh.  Ph. 

33ssT>TcT  m.  Bein.  Brahman's. 
*3EfS?f}JTIT  ni.  Lotuswurzel. 
*'^sTmT'T  m.  Bein.  Brahman's. 
*t|<osi51^5T  m.  Bein,  ^liva's. 
*=5SsTfr  n.  Gestalt. 

33S^H*T=f  ni.  Bein.  Brahman's. 

*Jsim^H  n.  Lotusteich  133,19. 
*5lSs|«^trr  m-  die  Sonne. 

_  3 

5fiBlJT  Adj.  wassergeboren. 

SJSsfTT  ni.  Gans,  Schwan. 

ä^SsTIFt'T  n.  eine  best.  Art  zu  sitzen,  =  'T^IW'T. 

3EfTSs[fI  Adj.  Wasser  gewinnend. 

JBfTSsT'TT  f.  Lotuspflanze ;  Lotusteich. 

3ErfSjF^mrI  m-  rfi'e  Sonne. 
*35tSsITr^'U  m.  dass.  Gal. 

i^S^  m.  1)  Jahr.   Am  Ende  eines  adj.  Comp.  f. 
3^.  _  2)  *Wolke  BuATT.  2,30.  —  3)  Cyperus  he- 
xastachyus  Nees.  —  4)  *N.  pr.  eines  Berges. 
°g^^  Adj.  —jährig. 

'^^rTW  "■  Titel  eines  astronomischen  Werkes. 

gSS'fT  und  ysrf^Tff  m.  der  planetarisehe  Jah- 
resregent Ganit.  Pratjabd.  1. 13. 
*5fS?'II'^J  f.  eine  Perlenart  Gal. 

ä^sT'tlT  Instr.  Adv.  aus  Lust  zur  Wasserspende. 

^^(^^'^^  n.  TItol  eines  Werkes. 


84 

•gSTcII^JI  m.  Bein.  fiTa'». 
**<^HW   ni.  eine  Arl  Kampher. 

^^\in  m.   =  44  =-^4    (iilllT.   P«4TJAI0.   11. 

STI^iHH  Adj.  «JoWenreicA. 

*<<^^f1  Ailj.  die  ll'ojjer  zur  Gottheit  habend. 

^fer  "i-  1 )  ITeer  Spr.  7671.  —  2)  *r«i'cA,  See.  — 
3)  Bei.  der  Zahl  vier.  —  4)  Titel  eioes  Werkes. 

ägfiy^i^m  f.  Palron.  der  La kshml  Spr.  3719. 
*t<|a.t(ctl4i  111.  03  sepiae. 

*ä^feni  1)  ni.  a)  ein  edles  Pferd  Gai,.  —  6)  os 
sepiae  Ncoii.  P».  —  c)  Du.  die  beiden  Agrin.  —  2) 
r.  3^  Branntwein. 

SrfsUiflf^q  m.  Fischer. 

^  'S 

äS'I^tJrl^  m.  Du.  die  beiden  Afvin. 

»gfenirfi^  f.  dl«  Smd<  DrirakA. 
*gp.m^^^lrl^  m.  der  Mond. 
*5l<sy!^;r)  n.  ei'n  6e5t.  4rjseneimi</e/RÄG*K.6,2 1 9. 
*yi<st^iti'l  'II.  OS  sepiae. 
*VCr^J^TJI^  f.  Perlenmuschel. 
♦jgfsyg^^  m.  Koralle  Gal. 
»J^fsET^^l  f.  die  li'rde  Gal. 
*5TöUSiI'H  m-  Bein.  Visbna's. 
*'5T®UH^'T  m.  Bein.  Varuna's  Gai.. 
*55fstJHT^  in.  Perle  RleAN.  13,147. 
*tl|o<y^H*rJ  m.  Beiu.  Rima's  Gai. 
*ä^äJXJITJ  m.  das  unterseeische  Feuer. 

^JSSp^  m.  Wassertropfen. 

t4<s*)i;1  1]  Adj.  nur  Wasser  geniessend  Gadt.  26, 
20.  JXii.  3,286.  —  2)  "''m.  Schlange. 

*4o*|7|in  n.  6enM<«  6Iot«en  TFoiter«   Bbao.  P. 

9,4,«o. 

r 

t4S4<^T(it  Adj.  unkeusch. 

*«4S4<^r|ijcf|  D.  geschlechtliche  Nichtenthallsam- 

keit. 

ysj-^UU  i)  Adj.  SraAmanen  ntcA(  Ao/d.  —  2) 
n.  Gewalt  und  unrecht,  insbes.  als  Ausruf  eines 
Brahmanen,  dem  Gewall  angethan  wird. 

*i5i'(Jiril  f-  unheilige  Gesinnung. 

Ms4<^((Ti  m.  tetnBrabmadatla  lDd.St.13,379. 
l.Sra^H  n.  nicAf  das  Brahman  TBa.  3,12,«,2. 

2.  t^si'^'l  m.  ein  Anderer  als  ein  Brahman  QiT. 
Er.  12,6,1,38. 

3 

3.  «4S4t^<i  Adj.  1)  von  teiner  Andacht  u  .s.  w.  be- 
gleitet. —  2)  ohne  Brahmanen. 

*5(^c^sj-y=h  Adj.  ohne  »PcT^^  •^«C-  ^u  •*•  6, 
2,173. 

1 .  yslltym  1 )  m.  kein  Brahman.  —  2)  f.  55(?n^^nift 
ieine  Brahmanin  Ind.  St^  10,87. 

2.  t4s4|<^lli  und  ^llT^nil^  Adj.  oAnc  Brahmanen. 


qs^m^^  -  gf>f 


q5j|(A)|J?J  11.  1)  Verletzung  des  ßr  Brahmanen 
5u7<iV,e.iGeje«eM?v.gR.9,3,2u.-2)  =  *5I5rjTÜ?J2). 
i^^öfH  Adj.  nie/i<  aussagend  Jaon.  2,7C. 
g^l^f^  1)  n.  PI.  Uoz.  der  Tcrsc  UV.  10,9,1 —.'S. 

—  2)  f.  ä^I  PI.  dass.  Gaut.  23,7. 

WIW\  Adj.  1)  ni'cA«  zugetheilt.  —  2)  Aeinen  rAci7 
vonEtwas  bildend,  nicht  zu  Etwas  geAöri^MAUABii. 
6, 57,a.  Davon  Noni.  abslr.  °^  n.  P.  7,2, 43,  Seh. 

—  3)  nicAf  zugelhan,  —  ergeben  Spr.  4469.  6800. 
mil  Loc.  der  Person  Büag.  P.  6,10,29. 

'^^rh'^S)^  "!•  Mangel  an  Appetit. 
35PTr5TrT  Adj.  nicA<  «eneAr/. 

*— ««  A 

33^T^  Adj.  nicA<  21«  essen,  —  gemessen  Apast. 
1,17,38. 

W\t\  Adj.  (f.  ^I)  1)  unglücklich.  —  2)  itnscAon 
GOBH.  1,3,17. 

^HH^HTT  Adj.  (f.  SETI)  dessen  Begehren  nach  — 
(Loc.)  von  —  (Inslr.)  nicAt  gestört  wird  Racu.  3,7. 

SPTOfITH  Adj.icofcei  die  Ehrenicht  leidet  Spr.S023. 

^HH^ITT  Adj.  dessen  Meditation  nicht  gestört 
wird  MBn.  13,18,80. 

35>T^  m.  ein  best.  Taet  S.  S.  S.  211. 

^.^•S|t>)  m.  eine  Zweideutigkeit  ohne  verschie- 
dene Zerlegung  eines  Wortes  Katjapr.  S.  226,  Z.  3. 

W{'^  Adj.  (f.  5JI)  1)  eben  (Boden).  —  2)  un- 
vergänglich, dauerhaft. 

^H?r  Adj.  unheilvoll;  n.  l7nAei7GAUT.9,20.  Apast. 
bei  KiiLL.zuH. 4, 139;  anders  der  gedr.Texl  1,31, 13. 
I.ääJTT  1)  Adj.  (f.  ^]]  ohne  Gefahr,  sicher.  ^M  Si- 
cherheit  versprechend  MBu.  4,67,6.  —  2)  m.  o)  Bein. 
Civa'g.  —  ö)  N.  pr.  eines  Sobnesdes  Dbarma  und 
eines  natürlicben  Sohnes  des  Bimbisära.  —  3)  f. 
m  a)  Terminalia  Chebula.  —  b]  Boin.  der  D i k  s h i- 
janl.  —  4)  n.  a)  Sicherheit  der  Person  (adj.  Comp, 
f.  STT)  1 28,2  5.  SPTCTrR  n-  grösste  Sicherheit.  —  b)  ein 
auf  die  Sicherheit  der  Person  gerichteter  Opfer- 
spruch.—c)*  die  Wurzel  von  Andropogon  muricatus. 

3 

2.  ^Cf  Adj.  Aeine  Furcht  kennend. 

^'7fTlf^^IfI=7  111.  PI.  Bez.  einer  Schule  des 
KAljAjana. 

gn^^f  und  5R'1;firT  Adj.  Sicherheit  schaffend. 
^?rFn>T't^'7  Name  eines  SA  man. 
*^15nFI  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 
*55H^fini5lT  m.  h'riegstrommel. 

gf^TTW  n.  Gefahrlosigkeit  lud.  St.  9,134. 

SPTT^  1)  Adj.  Sicherheil  gewährend.  —  2)  m.  a] 
*ein  Arbant  bei  den  Gaina.  —  b)  N.  pr.  eines 
Fürsten  VP.  4,19,1. 

SR'l^RTtni  f.  Sicherheitsversprechen. 

Wm^ff  m.N.pr,einosAr7.lesMiiuRÄB.45(7fi),l7. 


SPTT^H  n-  Gewährung  von  "Sicherheit.  °HT7 
Titel  eines  Werkes. 

Wm^  m.  N.  pr.  eines  Mannes  Ind.  St.  14,361. 

5PTT^  n-..  Boin.  ATalokilof  vara's. 

W{^W^  1)  Adj.  Sicherheit  geipährend  51,10.  — 
2)  ni.  N.  pr.  eines  Wesens  im  Gefolge  Padma- 
pAni's. 

Wm^^^  n.  =  SEPTtTT-R. 

^TTTT'^'fT  f.  das  Bitten  um  Sicherheit  der  Per- 
son Racu.  11,78. 

^'W'^'i    u.   und  BfVpT^^TFI   f.    Sicherheilsver- 

■s 

»preeAen. 

3  — 

5PT'7HH  Adj.  Sicherheit  schenkend. 

^WT^J^ITH  uii'l  ^»WH^  m.  N.  pr.  zweier 
Miinner. 

^^^  m.  Vernichtung. 

W(^^^r\'^]7^  und  ^»T^^STrr^^  „i.  in  der 
Rbel.  fehlerhafte  Construction. 

5PTS?J  Adj.  «>ie  Jmd  nicht  sein  sollte. 
*5fHö5J^fT  ni.  ein  Schwan  mit  schwarzen  Flügeln 
Gau 
*BRW^  und  *5MfH5fIT  f. 

SPTHT  Adj.  oAne  ^nfAei7,  —  Erbtheil. 

SMlTfl^  Adj.  dem  Etwas  nicht  zu  Theil  werden 
soll  Spr.  3399. 

^HIM'I  Adj.  an  Etwas  nicht  betheiligt,  von  Et- 
was ausgeschlossen  Gaim.  1,2,5.  im  Etwas  (Gen.) 
ni'cAC  berechtigt  Comm.  zu  BIrkeii.  22, 2 s. 

W{\ni  1)  Adj.  (f.  gi)  unglücklich  MBu.  3,281, 
20.  —  2)  n.  Unglück. 

'El^sT'T  n.  kein  Gefdss  ßr  (Gen.),  so  v.  a.  ntcAt 
würdig  KÄd.  68,23.75,9. 

^HPT  n.  das  Nichterscheinen  283,17. 

^^\^  Adj.  oAne  Gattin. 

5MI^  m.  1 )  das  ISichtdasein,  Fehlen,  Unterblei- 
ben, Abwesenheit.  —  2)  das  Nichtsein.  —  3)  Ver- 
nichtung, Tod. 

o3^|cj=(^  Adj.  Etwas  nicht  habend,  ermangelnd 
Tabkas.  19.  40. 

WJJ^^J^  ni.  Titel  eines  Werkes. 

IPTTT^'T  Adj.  1)  nicA«  geschehen  sollend  139,1 .  — 
2)  ipie  Jmd  nicht  sein  sollte  Hariv.  11190. 

El^TT^Ttn  Adj.  iVicAf»  jagend  MBu.  4,66,2  5. 

SniP^rl'tF^  Adj.  kein  entsprechendes  MascuH- 
num  habend  V.  7,3,38. 

gJTIT^  Adj.  nicAJ  glänzend. 

ä^TH  1)  Adv.  a)  herbei.  —  b)  darüber  hinaus.  — 
2)  Praop.  a)  mit  Acc.  a)  zu  —  her,  zu  — hin,  nach 

—  Ain,  gegen.  —  ß)  in  —  hinein  ^Iat.  Br.  6, 7,*, 7. 

—  Y)  «"'!  A""»  «•"'  Gewinnung  von.  —  6)  über  — 
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hinaus.  —  e)  «»»  —  willen.  —  £)  gepcn,  m  Bezug 
auf,  auf,  über.  —  it))  *  in  distributiver  Bed.,  die 
aber  sclion  im  wiederholten  Acc.  liegt.  —  6)  mit 
Abi.  a)  mit  Ausschluss  von,  ohne  RV.  1,139,8. 10, 
25,3.  —  ß)  hervor  — aus  Spr.  3573  (wohl  fehler- 
haft für  gfti). 

i^PT^  Adj.  begierig,  lüstern. 

5ff^^  m.  der  Ausführende  Gop.  Br.  1,5,24. 

^PT^tn  s.  Fsrmm^ni. 

"^PtTTT^T  f-  Verlangen,  Begehren  nach  (Acc. 
oder  im  Comp,  vorangehend). 

'SPI^TT^'I  Adj.   verlangend,  begehrend  nach 
(Acc.  oder  im  Comp,  vorangehend). 
l.^T^RW  ni.  Liebe,  Zuneigung;  Verlangen  nach, 
Wunsch. 

2.W^^TR  Adj.  (f.  5^J  in  Liebe  zugelhan;  hinge- 
zogen zu,  verlangend  nach  (Acc.  oder  im  Comp, 
vorangehend). 

l^Pl^T?!  ni.  N.  pr.  eioes  Dorfes. 

ä^TH^^  f-  ein  best.  Metrum. 

f. 

STW^^T^  f-  eine  Art  Hexe. 

CtMTWiFr  Adj.  iibermüthig. 

STTVfSpJ^  m.  das  Anschreien,  Anbrüllen.  J^ffT 
Name  eines  Siman. 

STTH^+iH  ni.  1)  das  Berantreten  LiLix.  231,1.  — 
2)  *muthiger  Angriff.  —  3)  Unternehmung.  —  4} 
Bewältigung  Tänoja-Bb.  20,1,2.  —  8)  *das  Hin- 
aufsteigen. —  6)  das  erste  Glied  der  Krama-Be- 
citation. 

ä^pT-tlHm  "•  <1("  Hintutreten  Gaut.  2, 26.  G*im. 
S.  233,  Z.  3.  NjIjam.  3,1,20. 

sErfir^m  n.  =  srm^Tfw  tändja-b«.  20,1,2. 

•  SfPJ^lf^  f.  Bewältigung  Tänuja-Br.  20,1,2. 
Gaut.  25,5. 

^PT^FiTITR  Adj.  der  mit  Etwas  (Loc.)  begonnen 
hat.  Superl.  °5hlf?lrTM   Laij.  8,6,1. 

3EIPT5tilH^  Absol.  hinzutretend, 

5IP15ffT5T^  m.  Anschreier,  Schelter. 

^rHrfrTiJ'  Nom.  ag.  Vorleger,  Vorsetzer  (von 
Speisen),  Wirth. 

^T^T?TfT  Adj.  ohne  Bitte  gebend. 

^rPrflTrf  Adj.  nicht  angebettelt  Cat.  Bk.  H,3,t,7. 

^TPTsJJT  f.  1)  Anblick.  —  2)  Schein,  Glanz,  Schön- 
heit. —  3)  Klarheit, Deutlichkeit  Comm.zu  TS.  Pbat. 
23,7.  —  4)  Berühmtheit.  —  5)  IVame,  Benennung. 
-6]* Einsicht,  Verstand.^7]* Bericht,  Erzählung. 

BfTH'stllf^^  Nom.  ag.  Aufseher,  Hüter. 

^WHH^  Nom.  ag.  1)  Nachsteller.  —  2}  Bei- 
schläfer. —  3)  Begreifer,  Ver Steher. 

^TH'ltioU  Adj.  aufzusuchen  Spr.  6761.  Vabäu. 


Bru.  S.  2,11. 

^nW^T  ni.  1)  Herbeikunft.  —  2)  Besuch  Megh, 
49.  —  3)  Beschlafung.  —  Wird  mit  Sff^ITtT  ver- 
wechselt. 

SUHJJH'I  n.  1)  das  Herankommen,  Herbeikom- 
men, Annäherung,  das  Hingehen  zu  Gaut.  18,1 5.  — 
2)  das  Besuchen,  Aufsuchen.  —  3)  das  Beschlafen 
Gaut.  12,2.  —  4)  das  Reinigen  und  Bestreichen  {mit 
Kuhmist)  des  Weges  zu  einer  Götterstatue. 

^JH*\^^  Adj.l)  adeundus,  zu  besuchen. —  2)  21«- 
gänglick,  einladend. 

^IPilT^  ni.  l)  beifälliger  Zuruf  [in  der  Liturgie). 
—  2)  eine  best,  beim  Opfer  fungirende  Person,  welche 
einen  beistimmenden  Zuruf  zu  sprechen  hat,  Maitr. 
S.  1,9,1.  Latj.  4,3,4.  10,20,12. 

^PTTTS'T  n.  wildes  Geschrei. 

SIMirf^^  (Conj.)  Adj.  anbrüllend. 

3^ITTR^  Adj.  6«JcA/a/end:.  Mit  Acc.  VP.  2,6,1 2. 

^p|r[fH  f-  Bewahrung,  Behütung.  3^TfRTft° 
MB».  12,299,7. 

^rH^TTn  f-  Lobgesang. 

SfPrny  Adj,  hefUg  nach  Etwas  verlangend. 

ägr^ri^  Adj.  zurufend. 

'^PTJTTTT^  Nom.  sg.  Bewacher,  Hüter. 

ElTH^'^ni.  1)  das  Anfassen.  —  2)  *  Angriff',  Her- 
ausforderung. —  3)  *Raub.  — 4)  *  Ansehen,  Auto- 
rität. 
♦SIPW^UI  u.  das  Rauben,  Raub. 

^rPror^rTJ"  Nom.  ag.  iiV(jfret7erMAiTR.S.l,3,1 2. 

'^PtTHR  m.  P!.  N.  pr.  eines  Geschlechts.  3^- 

mr5=rR  v.  I. 

SJPimfl  1)  m.  a)  Schlag,  Anprall.  —  6)  unan- 
genehme, schädliche  Einwirkung  M.  12,77.  KArnÄs. 
17,38.  SÄiÜKHJAK.  1.  —  c)  krankhafte  Veränderung 
Su5R.  2,120,11.  —  d)  Entgegenwirkung ,  Nieder- 
drückung. gift^im^iFT  J':m^  ^?TTf^^T  Gau- 
DAP.  zu  SÄÜKHjAK.  1.  S^ST°  Coram.  zu  einem  Jogas. 
bei  Gold.  —  e)  eine  best.  Aussprache  VS.  Prät.  1, 
31.  —  2)  n.  unerlaubte  Consonantenverbindung.  — 
3)  Adj.  (f.  gi)  beschädigt. 

STWmfT^  Adj.  entgegenwirkend,  entfernend. 

^nkmTcFf  1)  Mj-  treff'end.  —  2)  m.  Feind. 

^VT^TT  m.  1)  Besprengung.  —  2)  Bestreuung, 
Mischling  Gobh.  4,2,1  3.  —  3)  *geklärte  Butter. 

^HMl*  Hl  n.  das  Besprengen,  Begiessen. 

ägffH^TTtn  n.  =  SEriHferm  Comm.  zu  Gobh.  2,8,2  5. 

5lf>T^5TO  1)  n.  Besprechung.  —  2)  f.  ^T  Vmblick, 
Ausblick. 

^fTH^cf^T  Dat.  Inf.  um  zu  sehen  2,9. 

yliq^rU  Adj.  conspicuus  RV.  8,4,7. 


STPl^?:  m.  der  6«e  Muhürta  Ind.  St.  10,296. 
*^PT^^  m.  Begleiter,  Diener. 

^P•T^T^^'7  Adj.  i)zum  Behexen  geeignet  Latj. 
6,2,1  0. Tand.! a-Br.  8, 1,1.  — 2)1«  6c/ieircn,ing^fir°. 

S^PItJ r^H  (Conj.)  D.  Behexung  Kath.  37,14. 

SuH^lTH^  Dat.  Inf.  zu  behexen  (praedicativ) 
TBr.  1,7,»,  5. 

SlPraf^rTIfl  Gen.  Inf.  in  Verbindung  mit  ^H^ 
zu  behexen  Kätu,  37,14  (Conj.). 

^W^I7  m.  Behexung,  Bezauberung.  °ofK^  m. 
Titel  eines  Werkes. 

'JP'raTplT  und  ogif^^  Adj.  auf  Behexung  be- 
züglich. 

^PT^TT'T  Adj.  behexend,  bezaubernd. 
*5BT^tim  Partie,  fut.  pass.  von  t^l"  mit  5ff>T- 

^PTWT  f-  Thätigkeit  Kap.  2,46. 

STM^SW^  Adv.  in  der  Schattenlinie. 

^WiT'T  m.  1)  Abstammung,  Herkunft  LÄw.  8, 
6, 1 .  —  2)  edle  Abstammung,  Adel  der  Geburt  Spr. 
2388.  —  3)  Geschlecht,  Familie.  —  4)  *Familien- 
haupt.  —  S)* Geburtsort  der  Vorfahren;* Geburts- 
ort liberh.  —  6)  guter  RufRXäkT.  7,317. 

^P75FFT  n.  das  Geborenwerden  Spr.  5960,  v.  I. 

*tlHsl'1=(Tf  Adj.  von  edler  Herkunft. 

^fn^lftHTfT  Abi.  Inf.  (abhängig  von  fH^cjyjfJ 
hielt  ab,  verwehrte)  zur  Welt  zu  kommen  als  (Acc). 

t<HslM  m.  Besiegung. 

'3TH5ITfT  1)  m.  <ler  Ute  Tag  im  Karmamisa 
Ind.  St.  10,296.  —  2)  n.  edle  Abstammung  Spr. 
439Ö.  6101. 

^ftüIHHT  f.  Adel  der  Geburt  Spr.  4284. 

5ff>T5Tlf?T  f.  Herkunft,  Geburl. 

^^HIsTSrni  n.das  Küssen  auf  [hoc.)  Gobh.2,8,2S. 

^FPrrSfT  1)  Adj.  siegreich.  —  6)  *  unter  dem 
Sternbild  Abhigit  geboren.  —  2)  m.  o)  ein  best, 
eintägiges  Soma-Op/er.  sgfHÜTfk^fsTrlTCAT.BR. 
12,2,*,2l .  —  6}  das  SOte  {2ite)  Mondhaus  220,9.  — 
c)  die  8te  Stunde  des  Tages,  Mittagsstunde  AV. 
Gjot.  1,8.  R.  6,112,70.  —  d)  N.  pr.  des  Sohnes 
oder  des  Vaters  (VP.  4,14,4}  des  Punarvasu. 

gftfllFI  m.  1)  =  5lftflrrr^2)  6)  MBH.  13,64,27. 
—  2)  =  CfPrflrrr  2)  c)  MBu.  1,123,  e.  Habiv.  3248. 
3317. 

t(l  "ITsIiH  f.  Sieg,  Erkämpfung. 

ä^PT^T  1)  Adj.  (f.  337)  kundig,  erfahren,  vertraut 
mit  (Gen.  oder  im  Comp,  vorangehend).  5IIM1PT?F1 
^T|TFI  'TTR  lässt  mich  erfahren,  so  v.  a.  empfinden 
Kio.  160,17.  Davon  Nom.  abstr.  '^fTT  f.  und  °a" 
n.  —  2)  f.  3^  a)  das  Gedenken,  Sicherinnern.  — 
6)  höhere,  übernatürliche   Kenntniss   und   Macht 
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eines  Buddha, 

JEjfjT^H  "•  1)  ''"*  ürkennen.  Wiedererkennen 
Jmäes.  —  2)  Kenntnies.  —  3)  Erkennungszeichen, 
Erkennungsmahl.  —  4)  Zeichen,  Beweit  für  (hIH 
oder  Lüc).  —  ä)  Erinnerungen  R.5,68, l.'.3. — 
«)  =  SEfftyNkl^ifl^. 

äElft^'nn^fFT  n-  Titel  eines  Schauspiels. 

?jfH;in=fi  Adj.  zur  Erkenntniss  bringend. 

3ElT>rH  A*l»-  ')  tnielings,  kniend.  —  2)  bis  an's 
knie. 

^P^rlX  -^'U-  unbekannt  mit  Etwas. 

51F#T  in  ^^PtIfT. 

jgf^rq-q  (Mait«.  S.  1,4,1 2)  und  gf^ripT^Adv. 

näher  hinzu. 

gfifrlSI^  ni.  l'l.  Gefolge. 

MPHnn  Adv.  Praep.  1)  herbei,  hinzu  MBu.  3, 
293, 1 1 .  IM  —  hin,  mit  Acc.  —  2)  nebenbei,  dane- 
ben, nahebei,  eoram  Spr.  1269.  «n  der  Nähe  von 
(Gen.);  im  Angesicht  von  (Acc.)  so  v.  ».^gleichzei- 
tig Spr. 76.  —  3)  auf — ,  zu  beidenSeiten  von  (Acc.) 
Spr.  584 4.  —  4)  «or  und  nach  (Acc.)  Gaut.  1 6,* 0. -  8) 
von  allen  Seiten,  ringsum ;  um  —  herum,  mit  Acc. 
—  6)  hinter,  mit  Acc.  R.  2,103,21.  —  7)  durchaus, 
vollkommen.  ^^T  ^RT^  >JPt??:  ^IH  ^^^'TTg'l^ 
so  T.  a.  es  ist  die  höchste  Zeit,  dass  MBii.  3,266,7. 
tdiüi^IMM^  ^^  '^llHrlW  14^216, 16.  ITOI^tT'- 
R.  ed.  Bomb.  1,7,18.  —  8)  *schnell. 

J^IHrTlHT  ^<)J-  '"  l>eiden  Seiten  laufend  NIlib. 
Up.  23. 

gf^Fm  ro.  1)  Bitze  324,31.  gif.  9,1.-2) 
Sehmerz  (des  Körpers  oder  der  Seele). 

SfPTrTFFl  Adj.  Hitze  oder  Schmerz  bereitend 
SotB.  2,362,12. 

JTPTfng  Adj.  (f.  5IT)  dunkelroth. 

^TmH''M^|!^H  Adv.  lur  Sonne  Atn. 

SnHHmSffl  Adj.  Jt/ejtwngen  von  fT^  mj«  ^fq 
(»(Aalend  Air.  Bb.  6,11.  Gop.  Bb.  2,2,20. 

MIHrllTl  f.  Eröffnung  für  sieh, Gewinnung  Katb. 
25,4. 

'ElPTHI({^<MMiHHl5|<(!il  Adj.  dessen  Platz  nach 
allen  Seiten  hin  zu  einer  Opferstätte  hinreicht  Katj. 
V«.  7,1,U. 

*-llHr!I^TlfiT=7  Adj.  avf  beiden  Seiten  befindlich 

P.  S,2,I82. 

^ri'^FTl^ltH  Adj.  gegen  dic^acht  hin. 
m'TrlT^JTFEI  Adj.  von  Knochen  umgeben. 
i^PTTTT  f.  das  IVichtbersten. 
MIH51IH  m.  KinjcAücAJerung  Apast.  1,8,30. 
?lFlf^n^lJ^Adv.  über  den  Himmel  (Herr). 


5fPTfnTT  ni.  Beschleichumj,  Ertcischung  KJiu. 
27,9. 

^PT^IFT  Adv.  rechtshin  Lätj.  5,12,20. 

MlMdPri  "1.  in  Opferschmalz  schwimmendes  Mus 
TS.  6,6,1,2. 

g|^[T!Jp7  n.  das  Erblicken  oder  das  sich  dem 
Auge  Darbieten  203, 1 3.  212, 1 3. 

3EIT>TT?CfT  Adj.  feindselig,  arglistig. 

sgpT^nH  Adv.  an  et'ne — ,  im  einer  Botinfig.  9,56. 

5nH^q  u.  Würfelbrett  MBu.  9,13,8. 

giHJf^  Adj.  feindselig. 

3EIPr?>T^  11.  Beleidigung,  Kränkung. 

gPTU'Tni.  die Metaphysikder Buddhisten.  °^T5f 
m.,   o^q^nn^^   ".,   °VJZ^  ra.  und  °FPTWI  m- 
Titel  verschiedener  Werke. 
*'?PTy^tn  n.  das  Betessensein. 

gpTUI  1}  Adj.  umgebend.  —  2)  f.  a)  \ame,  Be- 
nennung. Am  Ende  eines  adj.  Comp.  f.  m.  —  6) 
die  ursprüngliche  Bedeutung  eines  Wortes  Sau. 
D.  232.  267.  —  c)  *  Laut  Cabda».  bei  Gold. 

äEnHcJTrlTNom.  ag.  sagend,  sprechend^ui.  i3,62. 

SnHUTrlcJJ  Adj.  zu  sprechen,  zu  sagen  MBb. 
13,23,36. 

^gT^mH  1)  n.  a]  Zusammenlegung,  Verknüpfung. 
°rl7  Loc.  (v.  1.  °rIH)  enger  zusammen.  —  6)  das  zur 
Sprache  Bringen,  Aussagen,  Kundthun  209, 1 5.  — 
c)  einfache  Aussage  (keine  Vorschrift)  Gaih.  2,1, 
31.  —  d)  Nennung,  Benennung  Bäoab.  l,l,2i.2S. 
Dazu  Noni.  abstr.  °^  n.  (jaim.  2,1,13.  —  e)  Name. 
Am  Ende  eines  adj.  Comp.  f.  m  126, 1 9.  —  ^ 
Wort  M.  2,33.  —  g)  *  Rede.  —  h)  Wörterbuch.  — 
2)  f.  °qi^  Halfter. 

ä^PTm'RiTJit  m.  WörJeriucA. 

ä^PmHrarnjqfti  m.,  °gnqfni  m.  und  opTW 

n.  Titel  von  ll'ör(cr6«cAcrn. 

^PrUHRl^IT  f.   Wörterbuch  und  Titel   eines 
best.  Wörterbuchs. 
SITHUT^T^riT^T  f.  Titel  eines  Wörterbucht, 
ä^PTUII^    Adj.   bezeichnend,    besagend,    aus- 
drückend. 

^^m\m  in  iiijnPTf^TtFr. 

•s  'S 

jgPimm'T  Adj.  1)  aussagen^  lehrend.  ^^T^^° 
auf  eine  Frage  Bescheid  zu  geben  wissend,  —  2) 
sagend,  sprechend.  —  3)  bezeichnend,  besagend. 

^fPmmT\  Adj.  herbeilaufend. 

SrMEJTqfnriTIf!^!  r.  Titel  eines  Werkes  Ind. 
.St.  14,179.  404. 

5IP7nTfHT  f.  der  Wunsch  zu  bezeichnen,  — 
auszusagen  Kätjapb.  10,20. 

^pnT^Adj.{)eioä((t(^end,6eAerrscAend(mitAcc.). 


ä^THUT  1)  Adj.  a]  zu  bezeichnen,  —  besagen, 
auszudrücken;  was  besagt  — ,  ausgedrückt  — ,  be- 
nannt wird.  —  2)  n.  a)  Sinn,  Bedeutung  213,19. 
—  b)  das  näher  Bezeichnete,  Gemeinte  so  v.  a. 
Substantiv.  °c(^  (dem  Geschlecht  nach)  wie  das 
dazu  gehörige  Substantiv,  d.  i.  movirt  Med.  dh.  3. 

gPmT^  n.  Benennbarkeit. 

5lPl?.7JT  f.  1)  Begehren,  Verlangen.  —  2)  *  Be- 
gehren nach  fremdem  Gute, 

^PCTH  n.  1)  das  Richten  der  Gedanken  auf 

(Gen.).  —  2)  Begehren,  Verlangen  nach  (Loc.)  M.  1 2,5. 

"5lf>T^0TFf=T  Adj.  seine  Gedanken  richtend  auf. 

^FIE?m  Adj.  worauf  man  seine  Gedanken  rich- 
ten toll. 

BflH^^  m.  1)  Wollustgefühl.  —  2)  Verlangen 
nach.  —  3)  der  erste  Monat  Ind.  St.  10,298.  —  4) 
ein  best.  Tact  S.  S.  S.  235.  —  3)  N.  pr.  verschiede- 
ner Manner.  Auch  °Mltjifl. 

ä^^^  m.  1)  ein  best.  Tact  S.  S.  S.  211.  — 2) 
N.  pr.  zweier  Männer. 

5II>T'F^^^Tn7  Adj.  zu  beloben,  anzuerkennen. 
°^PT=7F^r?;j'  Nora.  ag.  Erfreuer,  Zufriedenttel- 
ler  MBu.  12,231,1. 

^fPPIT'^^'T  Adj.  seine  Freude  an  Etwas  habend, 
verlarfgend  nach. 

3Erm^'?ii  Adj. = srft^'^'T'T. 

STPR^IR  Adv.  zum  Himmel  Ind.  St.  14,383. 

SIM'T^TW  Adv.  in  Wolkennähe. 

ä^PT^T^  Adj.  (f.  3^T)  stark  geneigt. 

'^TH'TT  1)  ni.  Pantomime;  theatralische  Dar- 
stellung. —  2)  v.  1.  für  gUJ^^  und  yJHMd.  — 
Fehlerhaft  fürä^M'T^  (so  ed.  Bomb.)  Pankat.  1 27,22. 

^W\^  t)  Adj.  (f.  3^)  ganz  neu,  —  frisch.  —  2). 
m.  X.  pr.  zweier  Manner. 

'RFf'JSIEfiTf^^lH  m.  der  moderne  K.  =  ^{(^- 

TM'I^^H  "!•  i*J.  pr.  eines  Autors. 

^M'I^^'^T^T^TU  ni.  die  Darbringung  det 
Argha  an  den  Neumond,  Titel  eines  Abschnittes 
im  BuAvisujoTT.  P. 

STPli^^rarn'lfni  m.  Titel  eines  Werkes. 

sriH^^^rllR^H  1)  n.  ein  best.  Metrum.  —  2)  f. 
SEIT  Titel  eines  Werkes. 

E(pT'l^'ITTnc^T7rU  ni.  N.  pr.  eines  Lehrers. 

ä5[PT=7^TST?T  (Hit.  ed.  Johns.  1336)  und  ^ffipl- 
^ggfSfi  (Chr.  148,12)  Adj.  (f.  ^T)  in  der  ersten 
Jugend  stehend. 

SIPH'^cTfrTWRiT'  n>.  Titel  eines  Werkes. 

^rfnH'Milll'+Cin'T  m.  der  moderne  Qäk. 

gf>^R^fTf^T'=J=^^^rft  ra.N.pr.einesLohrers. 


at'T^cit  Adv.  mit  5T  sich  erneuern  Conim.  zu 
Bbatt.  bei  Gold. 

sgTH'T^'I  11.  Binde  (z.  B.  über  die  Augen). 

^RM^TTHcfTTTcI^^rr  Adv.  zu  den  Nasenlöchern 
hin. 

JETTHHU'T  n.  Name  verschiedener  SA  man.    , 

'S'PTT'mH  t)  n.  das  Darüberlegen  Kätj.  Qr.  5, 
1,31.  25,3,13.  —  2)  n.  und  m.  Annäherung  (der 
Laute  in  der  Aussprache). 

ä^mH^lrl  ni.  =  gmHUR  2). 

^IHHi^^I^'T  n.  das  Untergehen  der  Sonne  dar- 
über Comm.  zu  Kätj.  Qr.  25,3,2/..  25. 
°5ITHT'W^  "'•  das  Bestimmtsein  je  nach  Apast. 
2,16,7. 
*5PTr7^Ttn  n.  Auszug  gegen  den  Feind. 

STPTPT^TfT  t.  das  Zustandekommen,  Gelingen. 

'^T'Tl'icH  l^i^H^  Adj.  Angesichts  eines  Beobach- 
ters sich  in  sein  Nest  legend  (Vogel). 

^ETPTT'I^rnT  Absol.  sich  wieder  zurückwendend 
zu  (Acc.)  TS.  6,4,*«,/..  KÄTU.  27,9. 

3?MHfs?^rlT  f.  Hartnäckigkeit  SAD.  D.  184. 

5(PTH^5r  m.  1)  Hang — ,  Drang  zu  (Loc.  oder 
im  Comp,  vorangehend)  224,23.  KÄo.  169,2.  —  2) 
das  Festhalten  an  Etwas  Gaut.  28,52.  Bestehen 
auf  [Loc],  Hartnäckigkeit  Kimaras.  5, 7.  Ragu.  14, 
4  3.  Pbab,  67,  M.  —  3)  Lebenslust,  Lebensdrang.  — 
4)  Betriebsamkeit  Vauäu.  Bnu.  S.  S.  4,  Z.  19. 

^WH^!n=7  n.  Hang  zu  Etwas.  fIWlPT°  Adj. 
Karaka  3,8. 

5rrHrT^T5FT  Adj.  1 )  einen  Hang  zu  Etwas  habend. 
Davon  Noni.  abstr.  °T5J^  n.  Käd.  213,5.  —  2) 
hartnäckig  auf  Etwas  bestehend. 

^WT'T'^=fiTr^"7  Adj.  der  es  auf  Jmd abgesehen  hat. 

gt'THQ-^HlI  n-  das  Verlassen  des  Hauses  um 
Mönch  zu  werden  (buddb.). 

5fWH%?H  ni.  Endlaut,  insbes.  Endvocal  und 
Visarga. 

^HT'I^Tff  f.  das  Hervortreten,  Erscheinen. 

grt^lfqcci:^  m.  das  Träufeln. 

*5imH^H  m.  =  smrpT^H. 

5rPTR%7  Partie,  von  m,  ^fff  mit  gftH. 

^fPTT'i^'^  m.  Name  eines  Siman. 

^HHI^  Adj.  sehr  dunkel farbighki.iT.  120,1  5. 1 8. 

*<l*l'l'-m  Adj,  (f.  gi)  überaus  heilbringend. 

^TmH^^  Nom.  ag.  Herbeiführer  RV.  4,20,8. 
Cat.  B».  10,1,«, 4. 

W^'Trlca  und  osjq  Adj.  aufzuführen,  darzu- 
stellen. 

5n>^  Adj.  1)  nicht  durchbohrt,  —  «ericwnder 
.Spr.  2603,  v.  1.  —  2)  nicht  durchdrungen  gÄK.  37. 


51PT^  -  gfWFRlUR 
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—  3)  unverletzt.  —  4)  nicht  zerbrochen  ^at.  Bb. 
6,6,4,8.  —  ö)  ganz  (von  einer  Zahl).  —  6)  nicht 
unterbrochen,  zusammenhängend  RV.  SfTH^  AV. 

—  7)  ungctheill,  einheitlich.  —  8)  nicht  verschie- 
den, identisch,  derselbe;  nicht  verschieden  von 
(Abi.  oder  im  Comp,  vorangehend)  281,4. 

^(\immrf^äi-seinenGangnichtändernd<^'kK.ii. 

CJIH^ti^^  Adj.  gar  nicht  verschieden  Mahabb. 
2,307,«. 

3^PT^W  n.  das  Einssein,  Vebereinstimmung  R. 
5,82,7. 

33T>T^^?r  Adj.  die  Schranken  nicht  durchbre- 
chend Spr.  489. 

^^fellH  Adj.  dass.  C-U.  107. 

53T*T^ErFfT  m.  eine  best.  Form  des  Fiebers  BuÄ- 
VAPK.  3,77.96. 

?IPi'7fI=7  n.  das  Herbeifliegen  Spr.  392. 

ä^f^Cjfrf  f.  das  Erfassen. 

giJ^TJ^  Adj.  mit  rothen  Flecken  auf  der  Haut 
versehen. 

mmf{^\l  in  wm°. 

^VVW\  m.  das  Herbeieilen  Kio.  11.137,13. 

STPTOTffT'^  Adj.  1)  herbeieilend  Spr.  4525.  —  2) 

beispringend. 

5IPTqT5rT  m.  Hüter,  Wächter. 

^W\\v{'\  "•  das  Hüten,  Schützen. 

CfMft^  n.  1)  Einkehr.  —  2)  Abend. 

JETTH^^  Adj.  mit  Blüthen  bedeckt. 

5lfH^i[ni  n.  das  Füllen,  Ausfüllen. 

flPf'^rl  n.  £r/V<«<e«  AV.  9,3,13. 

^       r 
fEJXH^Sr  i  ]  Adj.  in  der  bestimmten  Reihe  folgend 

Tandja-Br.  18,4,9.  —  2)  gr^T^Eiq  und  ^Hq^TUI 

(Tändja-Br.  17,2,2)  Adv.  der  Reihe  nach. 

5lfiW^l^Adj.zi{6e«cAret7enTÄNpjA-BR.20,ll,6. 

STWT^vF  Dat.  Inf.  um  zu  sehen  RV.  1,113,6. 

^IHMrlTT^'l  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

SffW^kmiH  Adv.  rechtshin.  Mit  SfJ^  und  Acc. 
Jmd  r.  umwandeln. 

^FT^^-T  n.  das  Zeigen,  Vorführen. 

^PT^U^UI  n.  das  Anthun  eines  Leides. 

äETPWrf^^  Adj.  zerbrechend.  • 

SIFfViHJ    Adj.  zermalmend. 

^li^WU^^  Absol.  hinzutretend. 

•s 

35i^^inf=T  Adj.  herbeikommend. 
gft^sr  m.  =  5lfH^^  KÄTU.  33,8. 

^  r 

STTT^^rf'T  II.  das  Austreten  (des  Schweisses). 
5IFr?I^5I  ni.  das  Betreten  (eines  Ortes). 
SlfH^lfW^  Adj.  fragelustig. 
511*151^^11  n.  das  Ausstrecken  der  Beine  gegen 
Jmd  (Gen.)  Am  Apast.  Ijö,/.. 
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^HHIrl^  Adv.  gegen  .Morgen.  Nach  einem 
Comm.  am  vierten  Tage  in  der  Frühe. 

5riH!TFTtii  n.  in  mm°. 

STPhTTTTT  f.  Ankunft. 

gnmTT  m.  1)  Ziel.  SH^f>T5Tm  Adj.  dessen  Ziel 
der  Agens  ist  P.  1,3,72.  —  2)  Absicht,  Wille  302, 6. 
328, 11.  Spr.  490.  492.  —  3)  Meinung,  Ansicht.  — 

4)  Sinn,  Bedeutung,  Inhalt.  —  5)  Auffassung 

Betrachtung  als  238,19.22.  239,20.  —  6)  blosser 
Schein;  Erscheinung,  Phantom.  —  7)  in  der  Dra- 
matik Darstellung  einer  Unmöglichkeit  als  solcher 
an  einem  Gleichniss.  —  8)  =  M^tJIPT^Tm  RV. 
Prät.  14,11. 

5rf>T?rt  Adj.  erfreuend. 

5lf>T5ftTTr  f.  Befriedigung  Tandja-Br.  6,4, 15. 

^MM^H  Adj.  verlangend  nach  (Acc). 

^Pi^tn  n.  das  in  Bewegung  Setzen. 

STPTR^^  m.  eine  best,  sechstägige  Soma-Fster. 

gfiR5I  n.  =  3ETfq^?r  2). 

5IPTS(lRIfI^  Nom.  ag.  Belästiger,  Quäler. 

5IH<M1^  f-  eine  Function  des  Intellects. 

o 

^jpTfT  Adv.  am  Galten,  in  Gegenwart  des  G. 

SflVpi^  1)  Adj.  übermächtig.  —  2)  ni.  (adj.  Comp, 
f.  5IT)  a)  Uebermacht  Bhag.  1,4 1 .  Pankat.  224,1 5.  — 
6)  das  Ueberwältigtwerden,  Unterdrücktwerden,  Un- 
terliegen durch  (Abi.,  Instr.  oder  im  Comp,  voran- 
gehend) 325,1 5.  Njajas.  3, 1,4  2.  Rag«.  4,2 1.9,4.  Ku- 
MÄBAS.  3,4  3.  QÄK.  40.  MÄLAT.  86.  SÄSkhjak.  7. 12. 
Katbäs.  10,4  3.19,93.  —  c)  Erniedrigung,  Gering- 
achtung Spr.  4401. 

Sn^'Pl'T  n.  1)  das  Ueberwältigen  Lalit.  6, 6. — 
2)  das  Ueberwältigtwerden  M.  6,62. 

CItHHT  f.  Unglückszeichen. 

5lPTm^  Adj.  belastet,  schwer. 

5lpPTR=fi'  Adj.  überwältigend  Comm.  zu  Njajas. 
2,2,14. 
°5rpRIR=7  Adj.  dass.  Kad.  192,4. 

ä^PPTT^nn  o.  das  Anreden,  Reden. 

SrPpniMH  Adj.  redend,  sprechend. 

SfPIHlCiM  Adj.  anzureden. 

^rPTH  und  °H  1)  Adj.  übermächtig,  überlegen 
(mit  Acc).  Compar.  °l|fI7-  —  2)  m.  °>T  ein  best. 
Monat.  —  3)  m.  °^  a)  ein  best.  Würfel.  —  6)  N. 

ex 

pr.  eines  Scblangenfürsten  Pab.  Grbj.  2,14,16. 
'SPTHirl  1)  f-  a)  Ueberlegenheit,  Uebermacht. — 

cx 

6)  *  Erniedrigung,  Geringachtung.  —  2)  Adj.  über- 
mächtig, überlegen  RV.  4,41,4 

(5IPWfqTsTH)  °HiHyislH  Adj.  von  überlegener 

"  <^  ^      <rx  -x 

Kraft. 
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CnHH77  n.  Vebertegenkeil. 

ISffvpT^IJT  Adj.  f.  überlegen. 

'EnHRTH  I-  ''"*  '■'»  Bezielmng  Bringen  der  Ob- 

jecte  zum  Ich. 

^Yi\i\'\^\  Adj.  ttrebend  — ,  verlangend  nach. 
-\ 
*?(PT'7'nT.  ^^E  'Ireben  — ,  verlangen  nach.  — 

J^JHMHJ  N'om.  ag.  1)  Bedroher  Gop.  Bb.  1,3,20. 

—  2)  der  die  Objeete  in  Beziehung  zw  sich  bringt 
Ind.  Sl.  9,162. 

SlfHITrTöü  Adj.  zH  halten  — ,  anzusehen  für 
146,  t  s. 

äEri^TMrilH  Gen.  (von  ^^  abhängig)  Inf.  Jmd 
(Acc.)  tlwas  anziihaben. 

5lf>FM1I  n.  1)  das  Anrufen,  Anreden.  —  2) 
das  Besprechen,  Einsegnen. 

sTtiTTRi  ni.  =  srraiRr. 

Srpjq^^  n.  das  Drehholz  bei  der  Feuerreibung 
K*ui:.  69. 

^IHM*-U  m.  N.  pr.  verschiedener  Männer  228, 

o 

18.  qq;f^f>Tq^:  57,)  1.  58,1S.  °q^  n.  N.  pr. 

einer  Stadt.  °F^lf^  «»•  N.  pr.  eines  Ueiliglhums. 

*?lPpT^  m.  1)  Todtsehlag.  —  2)  Kampf,  Schlacht. 

—  3)  Aufsland  des  Beeret.  —  4)  Fesselung. 
iblj^q^  m.  1)  Gewaltthat  MBo.  3,269,8.  —  2) 

*  Kampf,  Schlacht.  —  3)  *  berauschendes  Getränk. 
ofcJIHHpiiH  Adj.  bedrückend,  Gewalt  anthuend. 

?nHq5T  m.  (adj.  Comp.  f.  50)  Berührung,  Anta- 
stung. 

5TPTq5R)  Adj.  fcgruArend,  anlastend. 

jyiHH$H  1)  Adj.  dass.  —  2)  n.  das  Berühren 
Gkcr.  l,.<ig. 

ibIIHMI  r.  MacM«  (io  die  Breite)  Maitr.  S.  1,4,1 1 . 

S^PHHIIH  1)  f-  a)  feindlicher  Ansehlag,  Nachstel- 
lung. —  b)  Nachsteller,  Angreifer.  —  2)  Adj.  nach- 
stellend, feindlich. 

MiHHIlBT^  Adj.  Nachstelter  besiegend. 

yiHmr'H'T  Adj.  nachstellend. 

t^IHHIIrlM^  "nd  °^n^  Adj.  Feinde  überioin- 
dend.  Dazu  Nom.  abstr.  (°m^)  °^T^5EI  n. 

yrnmin^''  ■'^•'J-  Oegner  schlagend. 

t<IHHI<tlr=ti  Adj.  ein  «oenij/  angeAettsrf. 

t<IHHH  m.  1 )  feindliche  Absicht,  Nachstellung. 
—  2)  Selbstgefühl,  Hochmuth,  Stolz.  —  3)  Sri6«t- 
gefühl,  so  t.  a.  da«  in  Beziehung  Bringen  der  06- 
y«e(«  zum  Ich.  —  4)  Foraustefzun^  bei  sich;  die 
falsche  Meinung,  dass  man  Etwas  besitze.  —  8) 
Voraussetzung,  insbes.  eine  falsche.  —  6)  Zunei- 
gung Spr.  1060. 

5riMMH=tTl  Adj.  1)  Selbstgefühl  besitzend,  stolz 


Spr.  496.  —  2)  am  Ende  eines  Comp,  bei  sich  vor- 
aussetzend, zu  besitzen  icähnend. 
•  qf^mjvjcf  n.  geschlechtliche  Vermischung. 

^PTTTH??!  ("•  Selbstgefühl  Spr.  6063. 
°tirHHIH(?  n.  das  Sichhalten  für  264,9.  268,2  8. 
sri^iqTPI'T  1)  Adj.  a)  eingebildet,  stolz,  kochmü- 
thig.  —  b]  am  Ende  eines  Comp,  a)  bei  sich  vor- 
aussetzend, zu  besitzen  wähnend.  —  ß)  sich  haltend 
für,  sich  einbildend  zu  sein.  —  y)  gellend  für,  vor- 
stellend. —  2)  m.  tin  best.  Agni  VP.  1,10,U. 
BuÄG.  P.  4,1, «9. 

STFHRI'RFr  Adj.  nachstellend  (mit  Acc). 
*'3^PTqT'7  Adj.  tieriPirrt,  confus. 
STPrqi'^fiq  Adv.  gegen  den  Wind  Spr.  6122. 
^Pln7^  Adj.  zu  beharnen. 
^(f^^^  1)  Adj.  (f.  ^;  *in  einigen  Fällen  auch 
^I)  a)  mit  zugewandtem  Gesicht,  zugewandt  (die 
Ergänzung  im  Acc,  Dat.,  Gen.  oder  im  Comp,  vor- 
angehend]. —  b)  Jmd  (Gen.,  Instr.)  geneigt,  es  mit 
Jmd  hallend.  —  c)  nahe  bevorstehend  Vikr.  28.  — 
d)  am  Ende  eines  Comp,  einem  best.  Zeilpunkt 
nahe  (m^m]ij°,  m^m°);  im  Begriff  stehend  zu 
(Nom.  acl.);  bedacht  aM^(q^^TPT°).  —  2)  °^  und 
gppra^  Adv.  entgegen  133,9.  °^  und  °H^ 
80  V.  a.  von  vorn  R.  4,23,12.  Spr.  499.  ^^1  ■Sp^° 
hierherwärts.  Mit  Acc,  Gen.  oder  am  Ende  eines 
Comp,  nach  der  Richtung  von,  gegen  (feindlich), 
gegenüber  von,  zu  —  hin,  nach  —  hin  153,4.  291, 
26.  —  3)  °^  gegenüber  (mit  Gen.  oder  am  Ende 
eines  Comp.).  —  4)  *  f.  5  Bez.  einer  der  iO  Stufen, 
die  ein  Bodhisaltva  zu  ersteigen  hat,  bevor  er 
Buddha  wird. 

^PTqj^t  Adv.  mit  >T  sich  Jmd  zuwenden,  sich 
als  günstig  erweisen  (Schicksal)  291,6. 

?rTHHt9l=t)(m  n.  das  Sichzuwenden  zuJmd  Pitk- 
täpas.  2S,  6, 9. 

Srfvnrfsi^I  »'  Pl.  ScMmpfreden. 
STRq^öJI  Adj.mif  Opfern  zu  begehen  Gobu.1,5,5. 
SErWT^  n.  Bitte,  in  frrmfH°- 
^Jm^TtI^  Nom.  ag.  Angreifer. 
*Wmm  und  *°riTf??q  m.  Feind.-  Vgl. °ITT^, 

SrnTTH  n.  1)  das  Herankommen.  —  2)  feind- 
licher Angriff. 

^n^^W'\  Adj.  l)  herankommend,  —ziehertd.  — 
2)  sich  hinbegebend  zu  (Acc.  oder  im  Comp,  voran- 
gehend) Spr.  7383.  —  3)  losgehend  auf,  angreifend. 

gpTqTHT^  m.  und  ä^pmsl  f.  Annreifer. 

^PTTFWÜJ"  Nom.  Ag.  1]  Angreifer.  —  2)  Ankläger. 

MVW\rh°H  Adj.  anzuklagen. 


3^tvp7TIT  ra.  1)  ^nwendiinff,  häufige  A.  —  2)  Be- 
mühung, Anstrengung,  Fleiss ;  Richtung  der  Thä- 
tigkeit  auf,  das  Sichhingeben,  Bemühung  um  (Loc. 
oder  im  Comp,  vorangehend).  —  3)  feindlicher  An- 
griff. —  4)  Anklage  213,23. 

STIMM iHR  Adj.  anklagend. 

^iTMIsH  n.  nachträgliches  Anschirren. 

^THMIsM  Adj.  anzugreifen,  angreifbar. 

^Mf^TII  n.  und  °^^  f.  das  Schützen,  Buten. 

^P^T^TtTRT  Nom.  ag.  Beschützer,  Büter. 

STIH^TF?  f.  1)  Freude  an  (Loc.  oder  im  Comp, 
vorangehend).  —  2)  N.  pr.  einer  Welt  (buddh.). 

^PT^IlT  Adj.  ringsum  herrschend. 

^PTf lU'T  ".  das  Zufriedenstellen  Jmds  (Gen.). 

1.  ^M^q  1)  Adj.  (f.gi)  erfreulich,angenehm,Wokl. 
gefallen  bewirkend  für  oder  d«rcA  (im Comp,  voran- 
gehend). °yUl^RIT  und  °gf>T^°  Adv.  —  2)  m. 
a)  Lust  — ,  Freude  an  (im  Comp,  vorangehend).  — 
6)  N.  pr.  eines  Scholiastcn  des  (^liuntala. 

2.  ^'R^Tq  n.  eine  au/'  R  ^  m  a  bezügliche  Dichtung. 
5EIW^WT5TqfrT  m.  N.  pr.  eines  Dichters. 
gpT^Tqqfül  n.  Titel  eines  Schauspiels. 
Sfnrifr?  Adj.  .ßeicAe  bewältigend. 

^PTKT^  f.  Gefallen  an  (Loc.  oder  im  Comp. 
vorangehend)  Käd.  11,140,23. 

^THhl^fT  in. N. pr. eines  V i d j ä d h a r a-Fürsteu. 

ä^M^ra^  Adj.  prächtig.  ' 
■    ^PT^r{  n.  Gesang  R.  Gokb.  1,9,15  (17  Schi..). 
Geschrei  6,70,19. 

gr}^=(TJ  1)  Adj.  (f.  511)  a)  entsprechend,  ange- 
messen. —  6)  hübsch,  schön  230,8.  —  c)  gebildet, 
gelehrt  Gaut.  10,4  4.  —  2)  *m.  a)  der  Mond.  — 
6)  Bein.  Vishnu's,  Qiva's  und  KAraa's. 

3grf>T3[q^  Adj.  unterrichtet  Ind.  St.  13,348. 

gPTsljrrll  f.  feine  Bildung,  Wohlerzogenheit  KXo. 
233,16. 

5fTHsL'^=<tt  Adj.  hübsch,  schön. 

^fV^i  IS  J   Nom.  ag.  .dftiieArer  Maitb.  S.  2,2,13. 

^fPTjrjJT  Adj.  ZH  Thronen  rührend. 

'^TH'yUrU  Adj.  erkennbar  an  (im  Comp,  voran- 
gehend) 292,18. 

5[f>T5I^q  Adv.  nach  dem  Ziele  hin  93,22. 

ylH<yl-^H  !••  i)das Binüberspringen  ü6er(Gen.). 
—  2)  das  Cebertreten,  Zuwiderhandeln. 
ogfij^fi.»!  Adj.  übertretend,  zuwiderhandelnd. 

^ftdUJ  Adj.  auszudrücken,  in  H^PT°- 

5fW^'5ITlftq  (Spr.  1769)  und  o^fM  (Spr.  503) 
Adj.  zu  dem  oder  wozu  man  sich  hingezogen  fühlt, 
begehrenswerth. 

MlHdl'Mrl  n-  dos  Begehrte,  Gewünschte,  Wunsch. 
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ofcJtllHfnT  in.  Titel  eine»  Werkes. 

Sfferi'T  m.  1)  Rede,  Ausdruck   —  2)  Ankündi- 
gung KÄD.  202,32. 
*yJHdlSI  m.  das  Abschneiden,  Mähen. 

^\^\^  m.  (adj.  Comp.  f.  5EIT)  Yerlangen,  Lust 
nach  (Loc.  oder  im  Comp,  vorangehend).  In  der 
Poetik  die  erste  Begung  der  Liebe. 

B[PT5TT^T=fl  Adj.  verlangend  nach  (Acc). 

äEfpr^lt^FT  Adj.  verlangend  nach  (Loc.  oder  im 
Comp,  vorangehend)  108,6. 

'^PfTFHT  Adj.  (f.  5E(T)  verlangend  nach  (Acc. 
oder  im  Comp,  vorangehend). 

SfPi^FIT  f.  ein  best,  spinnenartiges  Insect. 

o 
STPTSIä  "7  n. Anrede. —Auch  fehlerhaft  für  ^^1^5^. 

SlPT^fl  Adj.  das  Wort  ä^TH  enthaltend. 

^^PT^*?^  n.  ehrfurchtsvolle  Begriisswng. 

^rAWm  Adj.  erlabend  Maitb.  S.  3.12,4. 

äETPTcHIl'T  n-  Beschreibung,  Schilderung. 

MW^rf?^  Adj.  1)  herankommend  Hariv.  2,31, 

56.  —  2)  entgegengehend. 

Slfil^Ü^  n.  das  Verstärken,  Vermehren  KÄn.  II, 

S6,16. 

^      r 
gp^^ET  m.  Regen. 

3EnH=r^ni  n.  das  Beregnen,  Regnen.  =hlHII*T°  so 
y.3.das  Gewähren  vonWünschen  Bhäg.P. 12,10,33. 

5IM=fr^^  Adj.  regnend. 

^Pid[^^  n.  das  Herbeifahren. 

StlH^T^ST  f.  Verlangen  nach  (im  Comp.  Toran- 
gehend). 

^rftSfTrT  Adj.  (f.  511)  siech,  krank  Lätj.  8,5,3. 

=3PT=fTrPT  Adj.  gegen  den  Wind. 

^TM^fl^  m.  1)  Begriissung  Gaut.  6,5.6.  —  2) 
=  ?f%°  harte  Worte. 

STM^T^^FI  Adj.  1}  begrüssend,  Begriisser  Küi,l. 
zu  M.  2,1 2  5.  salutaturus  (mit  Acc).  —  2)  *  höflich. 

^TM^IJ'T  n.  Begriissung  Latj.  2,4,1  7. Gabt. 9,4 5. 

5(lH^?^"TlT  Adj.  1)  der  Begriissung  würdig.  — 
2)  zur  Begrüssung  in  Beziehung  stehend,  bei  der 
B.  gebraucht  (Namen). 

STIH^T^rarT^'  Nom.  ag.  Begriisser  Kull.  zu  M. 

2,123. 

5f^<MI^H  Adj.  1)  erklärend,  Erklärer.  —  2)  Et- 
was aussagend,  besagend. 

^TH^FtT  1)  Adj.  XU  begrüssen,  begrüssungswür- 
dig  LÄTJ.2,6,1 7.  n.  impers.  zu  grüssen,  mit  Dat.  der 
Person  Apast.  1,14,1  4. 1  5.1 8.-2)  m.Bein.Qiva's. 

^PT^FlRfHT  und  Srft^TRn  f.  eine  Kuh,  die 
ein  angewöhntes  {fremdes)  Kalb  nährt. 

^TH^TH  m.  (Njäjam.  5,1,3 1 )  und  °gTfl5Tn.(Comm. 


zu  TS.  1,142,12  und  zu  Njajam.  5,1,31)  Bedeckung. 
1.5rf>T^TfnT  ".  ä^f^^HTT  Name  eines  Siman. 
2.3?pTöfTHR  Ädv.  über  dem  Kleide. 

5tM^IT'7  Adj.  zu  bedecken. 

SrinSTI^  m.  das  Beranßiessen.  °BFf  TS.6,6,»,4. 

SfPT^n^  ".  das  Bingeführtwerden. 

^t*TF^5firi  Adj.  von  grossem  Muth. 

SfTTT^TU  '"■  das  Allum fassen,  das  «bis  inclu- 
siven Sein. 

^^THröfCnj?!  Adj.  etwa  von  allem  Getriebe  fern. 

5lPTTöf!TI'T  Adj.  den  Jedermann  bei  sich  vor- 
aussetzt. 

^THT^^rü  f-  grösseres  Gedeihen ,  Segen. 

m*\T°RHTW'^    Adj.   sich    fürchtend   vor   (Abi.) 
Spr.  4013. 

^^^WlT  Adj.  von  Helden  umgeben. 

SErT^^nrf  f-  das  Herankommen. 

f. 

^l^T^T^  f-  Wachsthum,  Zuwachs,  Gedeihen. 

L 

^IPl^JT  ni.  das  Schwanken. 

^T>■J^J^'{  Adj.  durchschneidend  Comm.  zu  Ar- 

JABB.   4,19. 

SlfjT^roT  Nom.  ag.  Zuführer  Karaka  1,12. 

5n*Tcnr3T  f-  Offenbarwerdung,  Erscheinung  Njä- 
JAS.  3,1,42. 

t)|Hoy*(^  Adj.  1)  offenbarend,  zur  Erscheinung 
bringend.  —  2)  symbolisch  bezeichnend. 

JEfMönT?!'?  n.  das  Verschlingen,  Verschlucken 
(eines  Vocals)  RV.  Prat.  14,27. 

ägTHcüjir^'I  Adj.  verwundend. 

35P|S?JFRI  und  °cJITTCf^  Adj.  allumfassend. 

'SPlcJJTTH  f.  das  Allumfassen. 

^^THöJn^  Adj.  was  mit  iimfassl  wird,  in  Et- 
was enthalten  ist. 

ä^nTSni^^  "•  (DuBGA  zu  Nir.  1, 1 0)  und  °^T7 
m.  das  Reden,  Aussprechen,  Letzteres  auch  Aus- 
spruch. 
*^(PßU\^U1^  Adj.  jprec/.end.%T^i^Tm='  wie. 

SlPlS^"  ■"•  '*"*  Umdrehen,  Wegschleudern, 

ä^M^fH'I  n.  1)  Beleidigung  durch  Worte.  —  2) 
Beschuldigung,  in  *HrllpT°  «nd  f^KgiPT". 

5ff>WfH'T  Adj.  beschuldigend,  in  IMWUIPT". 

ä^TH^I^l  f-  1)  Misstrauen  gegen  (Gen.).  —  2) 
Besorgniss. 

5rPT5IT^'I  Adj.  misstrauend,nichl  glaubend  an. 

ti\^^\Si  Adj.  dem  man  misstraut,  woran  man 
nicht  glaubt. 
*5fnM'7'T  n.  Verleumdung. 

tA\H^M  f-  Verwünschung. 

SrPWFrlSFi  Adj.  1)  verklagt,  beschälten.  —  2)  aus 
Fluch  entsprungen. 


^Pl5lftrl  f-  1}  Verwünschung,  Fluch.  —  2)  das 
durch  Fluch  herbeigeführte  Unheil,  Unglück.  —  3) 
Verwünscher,  Flucher.  —  4)  Tadel.  —  S)  Beschul- 
digung, in  JTTSnTW^.  —  0)  "schlechter  Ruf,  böser 
Leumund.  —  7)  *das  Bitten,  Betteln. 

5|PT5ITTfIWIrl^  Adj.  Fluch  abwehrend. 

SfpT^ITTfl'fl  und  °qT^R  Adj.  vor  Fluch  schützend. 

^TmT^  und  °5FFfq  Adj.  in  ^^'[s\°. 

5fW5IIT  ni.  1)  Fluch.  —  2)  schwere  Beschuldi- 
gung. —  3)  *  Verleumdung. 

J^PTTStl^H  Adj.  den  Kopf  richtend  nach  (Acc). 

^»rf^f^^T^  Adj.  (f.J^T)  mit  zum  Kopf  gerichte- 
ten Spitzen  Gobh.  2,9,M. 

'Elf'M^  Adj.  im  Vortheil  befindlich  (Ringer). 

^Wn^  m.  Gluth. 

^PWT'^  Adj.  glühend,  leuchtend. 

^PiraTtl^  n.  Qual. 

S^M^iraft^  Adj.  Hitze  oder  Qual  verursachend. 

^THwyH  Al)l.  Inf.  vor  dem  Durchbohren  (sich 
furchten)  RV.  10,138,5. 

5fTMyN  m.  Erhörung. 

J^PtIW^  f.  Binde  RV.  8,1,12. 
I.ETlH^  t  1)  Adj.  a]  sich  aneinander  schliessend, 

—  lehnend  RV.  1,144,6.  AV.  8,2,1 4.  —  6}  ordnend, 
mit  Acc.  TBb.  2,4,9,1 1.  —  2)  m.  Anreiher,  Ordner. 
Auch  f.  RV.  10,130,5. 

2.EjfH5ri'  f-  Beimischung  RV.  9,79,5.  86,27. 

^RWrn  Abi.  Inf.  vor  dem  Herblasen  (sich 
furchten)  RV.  10,92,8. 

SrPT^Ifl  m.  Anhauchung,  Anfachung. 

^P\W^  m.  (adj.  Comp.  f.  S[T)  1)  Bang  zu,  Ge- 
fallen an  Bhäg.  P.  10,90,11.  —  2)  Verwünschung. 

—  3)  das  Besessensein;  Tgl.  JTrfTPT".  T^H:  so  v. 

ex 

a.  Trübung  des  Geistes.  —  4)  Niederlage,  erlittene 
Demüthigung.  —  5)  *Schwtir.  —  6)  *  Verleumdung. 

—  7)  Umarmung. 

'^Wqr^'T  Adj.  eine  Niederlage  beibringend,  de- 
müthigend. 
gp^^rl  (stark  °^rra)  Adj.  1)  folgend,  begleitend. 

—  2)  anhänglich,  zugethan. 

^f'\^^  m.l]das Kellern  {ieiS>omi).  —  ^]*Gäh- 
rungsmittel.  —  3)  *vorgeschriebene  Abwaschung.  —  4) 
*Op/'er.— S)*iaMrerBeisicAiejmHALÄj.2,l63;Tgl.2). 

ä^PT'ST^'n  1)  n.  das  Keltern  Nia.  4,16.  —  2)  f. 
°Mc|Hn  PI.  Kelter. 
*gtH^  m.  =  f%q^  Gal. 

ä^PTTqmn'nTO'  Adj.  »m  Begriff  mH  seinem  Heere 
heranzurücken. 

tii^mdh  m.  eine  best.  Pflanze  mit  ölhaltigem 

o 

Samen. 
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'ETT^ra'fT  *"•  »aMr«r  Reisschleim. 

5JUT^^  m.  1)  Besprengung,  n'eilmng  durch  Be- 
sprengung  mit  Wasser  (namentlich  zum  Konig- 
tbum).  —  2)  Weihwasser.  —  3)  vorgeschrieben» 
AbicaschHtig  92,  l.t.  K'tu.  42,6. 

'SPT^'^TT  >oili.  ag.  Besprenger,  Weiher. 

äETT^m^^n  Adj.  :h  weihen. 

giH^T^  Adj.  zur  Weihnng  bestimmt,  der  W. 
würdig. 

ä^TH^^  »•  i)das  Besprengen,  Vebergiessen. — 
2j  das  Weihen  (insbes.  zum  KönigtbumJ. 

I^p^q^q^tf  1)  Adj.  0)  der  Weihung  würdig.  — 
fc;  :Mr  Weihung gehörig,  —bestimmt.  —  2)  in.  Wei- 
hungsfeier.  °5ff?  Adv.  Kätj.  ^k.  18,6,15. 

V[WJ^  Adj.  tu  weihen. 

ä^r^TH  Adj.  Geschosse  richtend. 

'EIWTIII'T  n.  Kriegszug  gegen  (im  Comp,  voran- 
gehend). 

S^IH^ÜIT,  °>\Tr\  Jmd  (Acc.)  mit  Krieg  überzie- 
hen Spr.  4il.  VbnIs.  32. 

gpTMlH^  Nom.  ag.  der  den  Soma  auspres- 
sende Priester. 

^^P^^  ni.  Gelöse. 
.^PV?^  ni.  Lob,  Preis. 
I.^IHT^  "!•  Adj.  überlegen,  siegreich. 
2.  ä?p|f^  f.  Hülfe,  Förderung. 

^PtfW^H  Adj.  Hülfe  schaffend. 

^n^fW^H^  Adj.  an  Hülfe  reich. 

'3PTi%'fl(fH)  RV.  4,20,2  nach  GittssMANN  für  51- 

JElPTfejfrf  Adj.  hülfreich. 
^TTl^!(l=(H  Adj.  kräftigen  Beistand  gewährend. 
ä^PTWH  n.  daj  Betreten,  in  5RpI°. 
^PT^Trl  m.  PI.  N.  pr.  eines  Geschlechts. 
5(fH-^TT  oder  °tT  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des 
Kam  MBu.  1,94,50. 

ä^Cqs;^  m.  1)  *das  Träufeln.  —  2)  Triefäugig- 
keit, Augenentzündung.— 3]  Ueberfülle,  Vebersehuss. 
9PF<n^^R  Adj.  1)  träufelnd,  flüssig.  —  2)  auf- 
lösend, laxativ.  —  3)  zu  Blutandrang  reizend, cori- 
gestiv  Mal.  med.  6. 

gW^lf  m.  Zuneigung,  das  Hängen  an  (Loc. 
und  Inatr.). 

SJ^MT^  Adj.  auf  Ktwas  versessen  Maitbjdp. 
7,10. 

SrPTfrmiT  m-  Verbindung,  Relation  dAiii.t,1,3. 

)Elf»TH^I  III.  Wuth. 

t|lHH\iy=^  n.  das  Befriedigen,  Zufriedenstellen. 

5IH?}^U^  n.  Wachsthum. 

^THSjM  m.  1)  Verbindurtg,  Zusammenhang.  — 


2)  Zuflucht. 

dPTRRI^^  Absol.  «r»  iUnge  hinzueilend. 
lSn^TW\Tl  m.  1)  Bearbeitung,  Zubereitung.  — 

2)  Bildung,  Formation.  —  .S)  Conception,  Gedanke, 
Idee  (buddh.;. 

qfHfJTr?^  Ol-  höhere  Berechtigung  Güm.  4,1, 
21.  4,30. 

äSriHHFSPT  Adv.  nach  der  Reihe,  —  Ordnung  Goi». 

•s 

Bn.  2,3,1. 
*Erf>THvf^  m.  Einschrumpfung. 

Srr^TfPsJI  Adj.  ersichtlich  Coram.  zu  Gaim. 8,7,40. 
Davon  Nom.  abstr.  °^  n.  Gaim.  6,7,40. 

ä^ä^I  f.  Zahl,  Anzahl. 

^PJÜ^S^^  Adj.  zu  zählen. 

ä^WH^Tf^T  Adj.  wandelbar. 

SIPTHnrff  Adj.  benannt,  geheissen. 

^vmrwq; «.  u.  orr 

'3T'HfI3''T  Adj.  von  .Hannen  umgeben. 
33PHH  (J'c  o.  Du.  penis  et  vulva. 

gpTHTi^  n.  V.  1.  für  gmH"1^. 

^'RTHHU^fi  Adj.  betrügend.  Nach  den  Erklärern 
schmähend. 

J^PW^T  f.  Aussage,  Rede,  in  5Rrnf>T°  und 
HrqTPT° 

'^iHHUH  n.  i)  das  Zusammenhalten,  Verbun- 
densein. —  2)  Aussage,  Rede,  in  HfTlpT"-  —  3) 
bestimmte  Absicht,  Interesse  an  einer  Sache.  —  4) 
das  Betrügen. 

^iPlRfU  m.  1)  Absicht,  Beabsichtigung.  —  2) 
.Anschlag,  consilium  Dacar.  1,37.  S.tu.  D.  375.  — 

3)  Intention,  Meinung  (eines  Autors).  —  4)  *  lUei- 
nung,  das  Dafürhalten  Bhatt.  bei  Gold.  —  5}  Be- 
dingung CÄK.  ed.  Piscii.  64,3.  S]alat,9,5. 

*5rF?HmFr  Adj.  in  Verbindung  mit  fTSH  so  v.  o. 
an  Sohnes  Statt  angenommen  Gai.. 
°  SjftnftR  Adj.  1 )  aussagend,  redend,  in  HrJ^TTH"- 

—  2)  betrügend,  in  H^lft". 
ä^PraftprSf  Adj.  beabsichtigt  Gaut.  2S,7. 

CS 

^*TRm^=f)R  Adv.  in  einer  bestimmten  Absicht 
107,  .s. 
SITHHHT  m.  1)  Verabredung,  Uebereinkommen. 

—  2)  klare  lirkenntniss  (buddh.). 

gpTH'TilT  und  o^^  f.  das  Werden  zu  Etwas, 
das  Gleichwerden. 

13l[^^Vf^jy^  m.  7,00*  im  Jenseits  Lalit.  101,8. 
*^THH'-llrI  m.  Zusammenstoss,  Kampf. 

'3THÄH=?  Hl.  das  Ineinanderfliessen  Comin.  zu 
Njäjas.  1,1,3. 

*(llHsl'feI  m.  Verbindung,  Relation,  das  in  Zu- 
sammenhang Stehen  mit  (Instr.)  Gaim.  6,2,8.  3,3. 


6, 1 0.  H .  das  zu  Etwas  Gehören. 

^f^TH^IU  Adj.  gedrängt  voll  R.  2,5,16. 

5li>l?T^q^  n.  Erlangung  der  Bodhi  (buddh.). 

^TTHRH^  m.  Erreichung  und  °^  n.  das  Er- 
reichen (ahk.  zu  Räuaii.  4,3,5.6. 

Sir^IHRfl  Adj.  (f.  3^)  mit  dem  Antlitz  zu  Jmd 

o 

(Acc.)  gerichtet,  ehrerbietig. 

gW7^  m.  (adj.  Comp.  f.  gj)  Gefährte. 

^IPTfr^m  n.  Besuch  in  Liebesangelegenheiten 
Sarvad.  9,C.  K\d.  183,16. 

^IHHJ|  ">■  Schöpfung,  Schöpfungsperiode. 
*51PTR^^  n.  1)  das  Spenden.  -  2)  Mord.  -  Vgl. 

ir 
^IWHfllJ"  Nom.  ag.  Angreifer. 

^IMFl'ifnT  n.  1)  das  Herankommen,  Annäherung. 

—  2]  das  Aufsteigen  (des  Saftes  im  Baume). 
SlTHfTT^   m.   gute,  —  beschwichtigende    Worte 

R.  5,56,44. 

^IHfimT  Adv.  gegen  Abend. 

^iPtHT^  1)  m.  (adj;  Comp.  f.  5fT)  a)  Angriff.  — 
6)  Angriffstruppen.  — c)  Besuch  in  Liebesangelegen- 
heiten,Stelldichein.  —  d)  Lohn  für  Meldung  (buddh.). 

—  e)  *Gerährte.  -  f)*=  HTU^.  —  ff)  PI.  N.pr.  eines 
Volkes.  —  2)  f.  ^N.  pr.  einer  Stadt  MBu,  2,23,19. 

SfTHHI^^H  II.  Ort  zum  Stelldichein  Sab.  D. 
47,14. 

^PTHIT^^T  f.  ein  Mädchen,  das  sich  zum  Stell- 
dichein begiebt. 

^PTHIT^'T  1)  Adj.  sich  wohin  begebend;  f.  zum 
Geliebten  sich  b.  Vikr.  68,6.  —  2)  °f.  f^Wt  ein 
best.  Metrum. 


♦äRmHüFT  Adj. 


^MFI^FT  n.  Ausübung,  Gebrauch. 

^WF=fi'7R  Absol.  herbeispringend. 

^TH)k:H{^  Adv.  sehr  nachdrücklich. 

ä^PTP'^  m.  Hinneigung  zu.  Verlangen  nach. 

Srfnrq^  m.  und  °ff7F^=7  Adj.  s.  oEXp^  und 

°KTF^R. 

*5q^Tf^Rin  n.  Vorstadt. 

gtH^clfl  Ailj.  strömen  lassend  MBii.  13,14,309. 
-s       ^ 

CfMTcmTrflStfl  Adv.  auf  den  Svajam4trnn4 
genannten  Backstein. 

^(m^J  f.  Zuruf. 

ä^fjTF^^  Loc.  Praep.  Ain(er  (mit  Gen.). 

SlPTF^flT  Nom.  ag.  Anrufer,  Sänger. 

'3H^fH  f-  1)  Anprall  (eines  Pfoils)  KÄn.  II,  134, 
5.  —  2)  Multiplication  und  das  Product  zweier  mit 
einander  multiplicirterZahlenl.\LXy.iiT.hiäKG.\'23. 

äJPT^nr  n.  das  Herbeibringen. 


gpi^fi:^  -  w{mw> 
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^H^FJT  Xom.  ag.  Enttcender,  Entführer. 

?IH^Rc?J  Adj.  /lerbeizubringen,  was  lierbeige- 
braclit  wird. 

^]^^ö(  m.  Ausgiessung  des  Opfers  Mls.  K.  S. 
bei  Gold. 

'5W^T7  in.  1)  Berbeibringung.  —  2)  Rauh.  — 
3)  *  feindlicher  Angriff.  —  i)  *  Anstrengung.  —  5) 
Vnlerinengung  Karaka  1,1  i. 

'^IH^fl  f-  Scherz,  Kurzweil. 

STPTr^^IT  ni.  der  Laut  T>53^  mit  dem  Gapa 

tf^sO      _  ^       's 

SrNf^  Parlic.  von  UT,  ^^TTfT  mit  3^. 

Vir'^]'^c\vl^i.dasGesagtwordenseinSKRyiD.2i,T. 

5rWT^R(^  II.  das  Genanntwordensein  QkÜK.  zu 
BÄDAB,   1,23. 

^r-T^TrT  f.  Herbeirufung. 

ä^H'c'^^  ^^'-  ^"^-  ^"  opff'^  Cit.  bei  Kcuarila 
nach  Gold. 

SIM^FT  ni.  ='3Ff^^  KüjiÄBiLA  bei  Gold. 

ä^Ä'flundSlf)!^^  l)Adj.:«  Fall  bringend. 
—  2)  f.  Fall,  Niederlage. 

SEIHET*  ni.  ein  Ort,  an  dem  man  in's  fVanken 
kommt,  —  ßllt. 

JH^rt  Adj.  furchtlos. 
l.'EJ'TT^  1)  n.das  Zusammentreffen.  —  2)  ^^l'^ 
Loc.  a)  gleichzeitig,  gerade  da,  zumal.  —  b)  zu  rech- 
ter Zeit,  gelegen.  —  3)  m.  Liebhaber  Viodb.  63, 4. 

2.  5pft^  Adj.  furchtlos. 

3.  *^JTr^  1)  Adj.  grausam.  —  2)  m.  a]  Herr.  — 
b]  Dichter. 

^PTl^nTT  Adv.  a)  jeden  Augenblick,  tciederholt, 
beständig.  —  2)  sofort,  alsbald  Spr.  6128.  —  3) 
sehr,  in  hohem  Grade.  ^(H\r^H[ °  RäÖat.  7,1052. 

^Tr^KiklH  Adv.  beständig,  ununterbrochen. 

^^r{\J^  m.  Behexung  Apast.  1,29,1  5. 

5l>nfr  Adj.  (f.gT)  furchtlos.  °EJrT  Adv.  Spr.2580. 

^Alfrf  f.  Anlauf,  Angriff  RV.  2,33,3. 

5*Tip(^  Adj.  f.  anlaufend,  anstürmend. 

^HJ^ri^  Adv.  zutreffend,  zu  rechter  Zeit.  Vgl. 

gjfrq^  m.  N.  pr.  eines  RsUi.  ^^^  v.  1. 
°^^Tf^'T  Adj.  verlangend  — ,  begehrend  nach. 

5PftnH  Adj.  dass.,  mit  Acc. 

mi^\^  m.  =3g[ftqH,  in  H^jft°. 

Sl^nrnn^  m.  =gf>T^  ein  best.  Agni. 

^!TT^^  Adj.  fröhlich  zujubelnd. 
*^('  fehlerhaft  für  qT>ft^. 

^HT^TfR  f.  ein  best,  giftiges  Insect. 

Wir^  1)  Adj.  a)  furchtlos.  — b)  nicht  furchtbar, 


harmlos.  —  2)  m.  a)  eupbem.  Bein.  Bhairava's. 

—  6)  X.  pr.  eines  Fürsten.  —  3)  f.  3?>fti"  (*°';^) 
Asparayus  racemosus. 

'   ^PTi'tiT[]  Adj. Nichts  zu  befürchten  habend, arglos. 

^Ht^TN^T^  Adj.  klagewimmernd. 

.li.   =1"       "^ 
^^\^^\  m.  Bereich. 

5pTT^rI  1)  Adj.  Sieg  verleihend.  —  2)  m.  o)  sieg- 
reicher Angriff,  üieg.  —  6)  Name  verschiedener 
Säman,  insbes.  das  Lied  RV.  10,174.  Latj.  8,12, 
12.  10,8,c(°T^T3ft!T). 

SPTT^r?  Adj,  (nach  SÄJ.)  herankommend,  in  der 
Ifähe  befindlich.  Besser  5pf"T5rf  Partie. 

'S'TfmT'T  m.  schwere  Beschuldigung. 

Wri^  ni.  1)  Zügel.  —  2)  Lichtstrahl  git.1,22. 

—  3)  *  Finger;  *  Arm.  —  4)  N.  pr.  eines  Rshi. 
EIJ^STTtT  Adj.  strahlend. 

*'3Ht^r^  =  ^T>T^T^  Verwünschung. 

q>Tr^f^  1)  Adj.  übergewaltig.  —  2)  f.  Gewalt. 

ä^qi^  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes  MBb.  7,157, 
29.  8,3,38. 

33Ht^  1)  n.  Wunsch  130,7.  —  2)  *f.  ST  Piper 
Belle  Lin.  I^abdak.  nach  Gold. 

3g>ft^fTI  f.  Beliebtheit  Spr.  7712. 

^H\  %?drnm  der  dritte  Tag  in  der  lichten  Hälfte 
des  Märgagirsha. 

5lHT^f^f?T  f.  Herzensgottheit.  Ihrer  gedenkt 
man,  wenn  es  an's  Sterben  geht. 

ä^'^RiTTtn  Adj.  ohne  Bhlshma  und  Drona 
VerIs.  79. 

5M^  Adj.  ungenossen  Spr.  507. 

o 

^H3T1^  Adj.  früher  nicht  genossen  MBh.  12, 
180,32. 

^PT^^tI  Adj.  noch  nicht  gegessen  habend,niich- 
«er»  .MBu.  2,32,44.  Sign.  1,330,7. 

^HsT  -^dj.  der  Etu>as  nicht  genossen  hat. 

^HTJI'^T  f.  ein  unabhängiges  Frauenzimmer. 
Davon  Nom,  abstr.  o^  n. 

SR^fT  Adj.  nicht  zu  Theil  werden  lassend,  karg. 

SPTUl'T  Adj.  keine  Speise  zu  sich  nehmend  Gaut. 

o 

23,21.  R.  1,64,20. 

qq^  m.  V.  1.  für  51^^  Gobh.  2,10,29. 

g>jcl  n.  =  gj-"51  Vngethüm  Maitr.  S.  4,1,12. 

5Mfj[  Adj.  nicht  gewesen  Kan.  9,1,9.  was  sich 
nicht  zugetragen  hat  Kam,  NItis.  13,48.  °3  n. 
Unmöglichkeit  Comm.  zu  Kävjäd.  2,38. 

^TfTrIäT=T  ni.  das  zu  dem  Werden,  was  Jmd 

oder  Etwas  früher  nicht  gewesen  ist. 

WlrW'^  ^^i-  »ohuldlos  Spr.  4831. 

^  ^  r 
ä^f^t^cf  Adj.  früher  nicht  dagewesen  R.  1,9,20. 


VenIs.  37.  Kuvalaj.  197, a  (164,a).  ' 
^rl^FT  111.  PI.  N.  pr.  einer  Klasse  von  Göttern 

im  3ten  Manvantara  VP.  3,1,21. 

f 
^I^TrlcJTF'^ST  Adj.  den  Erdboden  nicht  berührend. 

Davon  Nom.  abstr.  ^pfT  f.  QXk.  169. 

r 
q^rlM  ni.  etwas  Unmögliches. 

EMr?T^^ni  n.  das  Bringen  einer  falschen  Nach- 
richt, das  Irreleiten. 

W\\T^  f-  1)  das  Nichtsein.  —  2)  Schtväche,  Arm- 
seligkeit. —   3)   Unheil,    Unglück  IJBii.  1,74,113, 

2,81,24. 

5*TrIl^RT  f.  ein  Gleichniss,  bei  dem  etwas  Vn- 
mögliches  vorausgesetzt  wird,  249,20. 

^l^W  f.  1)  irgend  Etwas  mit  Ausnahme  des  Erd- 
bodens.  —  2)  ein  ungeeigneter  Boden,  kein  Bereich 
für  (Gen.)  Käd.  49,24.  230,7. 

^11^51  Adj.  auf  ungeeignetem  Boden  gewachsen. 

q^FTHI^T  ni.  Lippe. 

5P-T'7:HH^ffT  f.  Nichtwiederkehr  Ragü.  10,28. 

SIHFiW  Adj.  nicht  zahlreich  Spr.  2821. 

^PJ^  Adj.  schmucklos  Boatt.  3,37. 
c\  •  * 

5l>TrI  Adj.  keinen  Lohn  beziehend. 

5IHr*^Tr'T^Adj.  sich  nicht  als  Diener  benehmend, 
ungehorsam  gegen  (Loc.)  Käd.  11,34,20. 

STHrTT  Nom.  ag.  kein  Durchbrecher  (der  Schran- 
ken) 97,11. 

1.5M^  m.  1)  Ungetrenntheit,  Ungetheillheit  163,2. 
Spr.  309.  —  2)  kein  Unterschied,  Nichtverschieden- 
Aei«  260,26.31.  283,17. 
2.^p^Xdj.nichtversehieden,einundderselbelOi,3. 

5fH^=fi  Adj.  keinen  Unterschied  bewirkend  Ma- 

HÄBD.    1,49,0.6, 

W{^  Adj.  =  2. 5ER^  Sarvad.  18, 1 . 

^^Pü  1)  Adj,  nicht  spaltbar,  undurchdringlich. 
Dazu  Nom,  abstr. °^n,  —  2)  *n.  Diamant.  *m.GAt.. 

W(U\  ro.  Nichtgenuss  Spr.  3754.  Mkoh.  109. 

3E[HTr^!T  Adj.  den  Kargen  schlagend. 

Sl'Tini  1)  Adj.  ungeniessbar  Megh.  109,  v.  1,  von 
einem  Frauenzimmer,  der  man  nicht  beiwohnen 
kann  MBh.  13,93,132.  —  2)  n.  Atom,  Urstofff. 

q^sT'T  n.  (auch  PI.)  das  Nichtessen,  keine  Nah- 
rung zu  sich  Nehmen  Latj.  8,8,4  0, 

jgHFT  Adj.  1)  zu  essen  verboten  107,20.  Gaut. 
17,8,  23,23.  24,3.  —  2)  dessen  Speise  man  nicht 
gemessen  darf. 

SERMm  Adj.  =  J^sfT  2)  M.  4,221, 

J^lfifEII  n.  Nichtsciaverei,  Freiheit  Sopabnädbj, 
12,2, 

^HITfT^f?  Adj,  nicht  aus  den  Elementen  hervor- 
gegangen, —  materiell  Gaudap.  zu  SÄSebjae.  54. 


fS 


^ifn^  -  ^TTRIrT 


Comni.  zu  Njajis.  S,1,3C.  Si.  D»Ton  Nora.  «b»lr. 
°^  n.  ebeiid. 

i^^TjnT  1)  m-  N-  Pf-  eine»  Mannes.  —  2)  Adv. 
in'»  Feuer. 

'^"nXI  Adj.  (f.  3^)  11  Hnytnterbrochen  Ap»st.  1, 
11,25.  —  2)  schnell.  —  3)  friieh.  —  4)  *naAe. 
*WTr^  Adj.  (f.  1^)  t)or  Kurzem  gekennzeichnet 
(Vieh)  Kl«,  zu  P.  2,1,14. 

?P-Tl^  m.  1)  Salbung,  Bettreichung  mit  fktlen 
Stoffen  Spr.  T711.  —  2)  Stäbe. 

jgvij^c^  Adj.  salbend,  einreibend. 

W^TWit  l^TMy^H  n- 1)  «io»  Einreiben  mit  fet- 
tigen Stoffen.  Neben  yi^H  so  v.  a.  da»  Salben  der 
Fülle.  —  2)  'ölige  Salbe,  Oel.  —  3)  *  Rahm  Nigu. 
P(.  —  4)  Schmuck. 

qvil-jl»^  Adj.  dem  d<«  F«»»»o/6Mn</  :u<:omm(. 

JEJVJJjH  Adj.  IM  salben,  einzureiben. 

W-üJU4i  1)  Adj.  {(.m)  o)  iibersehüssig,  hinzu- 
kommend, mehr  leiend.  —  b)  das  gewöhnliche  Maats 
überschreitend,  vorzüglich,  ausserordentlich  51,25. 

—  e)  iibtrlegen,  vorangehend,  mehr  geltend,  höher 
stehend,  mehr,  grösser,  stärker,  heftiger,  vorzüg- 
licher. Bin  Abi.,  lastr.  oder  ein  in  Comp.  Toran- 
gebendes  Wort  bezeichnet  entweder  den  L'eber- 
scbuss  {!iHM*-Uiy4l  m"^f!:  hundertundsechzig 
221,2.  ^TH^WrTWp-Tli^  qf^KuMlaiLi  bei 
Gold.)  oder  das  Uebertroffene  (51  (1(1*^°  Heber 
als  die  eigene  Perion  112,12).  In  Congraenz  mit 
einem  Adj.  so  t.  a.  das  Adj.  im  Compar.  Spr.  3277. 

—  2)  °^  Adv.  in  hohem  Grade,  ausserordentlich, 
sehr. 

°WW<^'i'l  n.dasStudium  an (einemOrte)  Gaüt. 
1,61. 

ä^HjfelH  Adv.  nach  dem  Wege  hin,  auf  den  W. 
QVJjy  Loc.  auf  dem  Wege. 

sgi-UHyi  f.  (adj.  Comp.  f.  SEfl)  1)  Zustimmung, 
Gutheissung  (eines  Arguments)  Njäjas.  3,2,12.  — 
2)  £'rmäcA((j;«ni;,  Erlaubnis!  AfT.  Grhj.  4,7,21. 
RV.  P»It.  16,6.  —  3)  Entlassung,  Beurlaubung. 

^TTTsTFT  n.  1)  da»  Zustimmen,  Gutheiisen{eine» 
Arguments)  Comm.  zu  Njäjas.  1,1,«o.  <2.  —  2)  Er- 
mächtigung, Ertaubniss. 

^Mi-iyiHI  o.  das  Veranlassen  Etwas  gutzu- 
heiiien  244, 6. 

^P-TRxl'T  Adj.  anzuerkennen,  gutxnheissen 
Comm.  zu  Njäjas.  3,2,  1(. 

51VJJ^  1)  Adj.  (f.  SIT)  a)  der  innere,  innerlich, 
im  Innern  sich  befindend,  enthalten  in  (Loc,  Gen. 
•der  im  Comp.  Toraugebend).  —  6)  eingeweiht  in, 
vertraut  mit  (Loc.)  Msgb.  28.  —  c)  der  nächste,  ein 


Angehöriger  Spr.  2618.  —  d)  geheim.  —  2)  n.  a) 

das  Innere.  °^  hinein,  hinein  in  (im  Comp.  Tor- 

angehcml)297,10.  317,25.  SlTfrP-TJtTplTTpT  «n  der 

^. 
!Vaie.  —  b)  Zeitraum.  °^  zwischen  durch  (zeitlich] 

Hrkku.  48,23.  MUHlHI*^nrf^  in  einem  Zeitraum 

von  sechs  Monaten. 

'3^fT7fnT  Adv.  im  Innern,  einwärts. 

5P-TIff)dl^l=tlH  Adj.  im  Lande  Aufruhr  stiftend, 
Staatsverbrecher. 

WnWnm^  ni.  eine  best,  von  Krämpfen  beglei- 
tete Nervenkrankheit. 

^PUt{'n  Adv.  mit  äfüT  1)  dazwischensetzen, 
einfügen.  —  2)  einweihen  in  (Loc).  —  3)  zu  seinem 
flachsten  machen  .Spr.  2618. 

ä^l-TJrTJ  l=+)(1I  n.  das  Einweihen  in  (Loc). 

'S'-ürl^'+i i  Uli T  Adj.  einzuweihen  in  (Loc.) 
KÄD.  114,3. 

*'3^-?JR'I  n.  Bedrängung,  Plage. 
*5p^t|H"i"^Tl  Adj.  bedrängend,  plagend. 

SP-UlHtH  Adv.  gegen  den  Feind  VerIs.  1554. 

♦^Tifq^ftm  (BHATT.3,«7),*5ii-Tim^,  *^Tr- 

fil=JI  (Bhatt.  3,<6)  und  *ä^TJFR  Adj.  mtithig 
den  Feind  angreifend.  °^^XS\^  f.  eine  günstige  Ge- 
legenheit den  Feind  anzugreifen  Rabat.  7,1318. 
SJl-TIT  m.  1)  Herbeikunft,  Eintritt  (der  Finster- 

niss).  —  2)  Untergang  (der  Sonne). 

"^ 

^>imWim  Ady. gegen  A  j  o  d  h  j  A  Bhatt.  bei  Gold. 

i^^JT  Adv.  gegen  den  Feind. 

r  ~ 
SJVJJ-^fijc^i-clII  Adv.  gegen  die  Sonnenscheibe. 

SJVJI^'T  n.  Verehrung,  Anbetung, 

35>-"n^'ftQ  und  S^TJcJJ  (  VarIh.  Brh.  S.  2,2 1 )  Adj. 

AocA  zu  ehren. 
r 
S^VQHt  1)  Adj.  naAe  (örtlich undzeitlich)  313,10. 

—  2)  n.  yähe,  Nachbarschaft  133,21. 

5F?Jt[Ir!T  f.  Nähe  Klo.  140,12. 

WU^  n.  (Spr.  1983)  und  o^T  f.  das  Bitten, 
Betteln. 

^TJ^fTHT  Adj.  mit  einer  Bitte  anzugehen  Spr. 
3379. 

SPnrW?  "•  Bitte  Ja«k.  2,88. 
'^'EPTlfJR  Adj.  bittend  um. 

gvJJEJI  Adj.  =  gi-Ug^'tq  Spr.  4334. 

(qi-'a^tTs^R)  gF13^-^  Adj.  besondere  Opferer 
habend,  —  Opfer  empfangend. 

^TmH  Adv.  abseits  — ,  gesondert  von  (Abi.) 

Maitr.  S.  2,5,4.  TS.  2,3,»,1. 

r 
5P-U"<''n  ».Ehrenbezeugung,  Verehrung. 

W-ii^H[\^  Xäyehrenwerth,  ehrwürdig&pr.  1960. 

Davon  Nom.  abslr.  °f^T  f. 

^"Jir^cT^  n.  das  Mehrgelten  all  (Abi.)  Comm. 


zu  Njajah.  1,3,7. 

*5P-U<M=tlNm  n.  das  Herausziehen. 
5P^Ud+I^  m.  (adj.  Comp.  f.  JEfl)  Schmuck. 
WU^  Adj.  recht  klein. 
5P-"?J=(=hl5I  m.  freier  Raum,  das  Freie. 
^Tjy^KÜ  (Cat.  Ba.)  Adj.  Jmd  (Acc.)  um  Etwas 
(Gen.)  bringend. 
*Wn^^^  ni.  und  *o=r  n.  Veberfall. 

3 

^TJil^ni  n.  1)  das  Hinabschaffen,  Forlschaf- 
fen.—  2)  das  Zusichnehmen  von  Speise  und  Trank. 

WU^^]^  m.  =  äERR^^  2)  Gaut.  1, 4  4. 

5P-Tig^fpI  Adj.  e»jend,  in  Hf^HIP-TI  °. 

^ijc(«^IM  1)  Adj.  essbar,  geniessbar.  —  2)  n. 
Speise. 

^^^'m^  n.  das  Hinabgehen. 
*5P-d!JH  n.  das  Erreichen. 

5MJH*1  n.  das  Obliegen,  das  Siehbeschäftigen 
mit  Etwas  Spr.  2034. 

^UfFTTT  Adj.  dem  man  obzuliegen  hat,  dessen 
man  sich  zu  befleissigen  hat. 

^TTITTFI^^  Adj.  dass.  Comm.  zu  Njajam.  2,4,1. 

^TTHTSf)  Adj.  unwillig  Bhao.  16,18. 

äEP-TRT'TT  f.  1)  Unwille,  Zorn  Mesii.  .39.  —  2) 
iVeid,  .Missgunst. 

'^UtdT  Adv.  mit  5  oder  IIT  über  Jmd  oder 
Etwas  (Acc.)  untergehen  (von  der  Sonne)  Air.  Bh. 
1,3.  Cat.  Br.  3,2,t,27.9,t,8.  12,4,«,6.  qvnWlMd 
Adj.  der  bei  Sonnenuntergang  schläft  Gaot.  23,21. 

s^THtRCI  m.  s.  yH^HI*-TITrTrm. 

^IIFT  Adj.  =  ^UH^. 

r 

5P-tJ|4l^  ni.  das  Ansichziehen. 
*WU]^\T^  n.  falsche  Anklage. 

^P~n\°f\Tl[^  Absol.  unter  fferaniocAnng  Air.  Bb. 
3,5. 

=^yi4ilMH  Absol.  unter  wiederholtem  Zurüek- 
kehren. 

W^i^UH  n.  falsche  Anklage. 

WTU^rf  ">•  Ga»«. 

ä^^TITJTR  m  1)  Annäherung  Käd.  11,33,6.  —  2) 
Besuch.  —  3)  das  Theilhaftigwerden  Njajas.  3,2,4 1 . 
—  4)  *Nähe.  —  3)  *  Schlag.  —  6)  *  Kampf.  —  7) 
*Feind»cAa/it. 

^UUH'i  n.  doj  Herankommen,  Berankunft. 

SP-UmiFf^  Adj.  herankommend  Ind.  St.  8,369. 

^^^UTITTTT  Adv.  zum  Hause  hin  Qänk ii.  Ba.  17,8. 
*33JniITnT^  Adj.  für  sein  Haus  Sorge  tragend. 

ä^Hmifl  m.  1)  Ueberfall.  —  2)  Anstoss,  Unter- 
brechung Comm.  zu  Tändja-Br.  14,9,30. 
*!gVJJJfe(||(-|^  Adj.  zu  überfallen  pflegend. 

^^^\^W^  Adj.  mH  Anstoss  (d.h. Unterbrechung 
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und  Wiederholung)  gesprochen  werdend  Tändja- 
Bb.  14,9,30. 

53^111^117  ™-  1)  feindlicher  Angriff.  —2)  Unfall 
(:tNKfi.  Bk.  9,4. 

WWW'J  ™-  Anweisung,  Befehl. 

ä^^Ififfl  f-  Bestrickung  Comra.  zu  TS.  111,261,1 0. 

?P-UIfTT4  nj.  PI.  Bez.  best,  kriegerischer  Sprüche. 
Davon  ISom.  abstr.  °^  a.  TS.  3,4,e,2. 

^?JTr*7!7  Adv.  gegen  sich,  :h  sich  hin.  Compar. 
SI^OIrTÖf^^  näher  zu  sich  hin  A<;v.  fa.  5,b,  12. 

5P~7IIrRmAdj.  mit  zu  sich  hin  gekehrten  Spitzen 
AtT.  Gbuj.  1,17,8. 

SP-in^q  n.  Beginn. 

=5^mH  n.  das  Hinzulegen. 

^UI'H  Adj.  mit  zugekehrtem  Gesicht. 

WUl^  Partie,  praet.  pass.  von  Wl  mit  WP^. 

^JITTH  f-  Erreichung,  Erlangung XiT.A.ei.i,i,2. 
*WlimZ  ra.  Kampf,  Schlacht. 

5P^rCf'fF?J  Adj.  der  sich  herbeiziehen  lässt. 

^ilJ\J^  Adv.  zur  Hand,  bereit. 

Wmj^  m.  1)  Anfang,  Beginn.  —  2)  Wieder- 
beginn, -holung  TjI.ndja-Br.  13,10,2. 14,4,2. 

SJ'-UI^^  m.  1)  das  Hinaufsteigen.  —  2)  Zu- 
nahme. —  3)  das  Beten  bestimmter  Gebete. 

^JUTTT^Urnr  ni.  eine  best.  Ceremonie  Agv.  Qa. 

9,3,2.  LÄTJ.  9,1,2.  7.  8.  3,13.  Mac  4,7. 

5FtII(I^5fJ  Adj.  besteigend  Maitb.  S.  3,8,1  0. 

-^  

^"ZII(T^  Adj.  zu  erklimmen,  in  SpP-TJP. 

-  r 
5P-ni^f?H^  Absol.  im^er  TViederAo/nnj,  wieder- 

holentlich. 

SP-TIT^rfT^  1)  Adj.  wiederkehrend.  —  2)  m.  N. 
pr.  eines  Mannes. 

SP-Tn^TrT  f.  Wiederholung  Gaib.  5,2,3. 
SFOÜjr  1)  Adj.  nahe,  —  bevorstehend.  —  2)  °^ 
Adv.  in  der  Nähe,  zur  Band  Tämdja-Bb.  9,3,2.  Ait. 
Ab.  315,1 1 .  —  2)  m.  o)  Erlangung,  Erreichung.  — 
6)  wahrscheinliches  Ergebniss,  —  Folge.  —  c)  Nähe 
54,18.  Mit  Gen.  oder  Abi.  232,29.  233,7. 
*?r'-TII5rr  Adv.  mit  ^  nahe  kommen. 

^'mH  m.  1)  Hinzufügung  ^Illbas.  2,i.  —  2) 
*Waff'enübung.  —  3)  Wiederholung  282,2  8.  283,12. 
— 4)  Reduplicalion  (gramni.).  —  5)  Refrain.  —  ü) 
Multiplication.  —  7)  das  Obliegen,  Hebung,  anhal- 
tende Beschäftigung  mit  Etwas,  wiederholte  An- 
wendung, Gebrauch,  Gewohnheit;  insbes.  wieder- 
holtes Recitiren,  Studium. 

W-UM^  Adj.  mit  einem  Vorangehenden  zu  ver- 
ketten Tanoja-Br.  21,13,9.  22,3,1.6.  16,1.  18,1. 
Vaitä.v.  41. 
ERIIH^tT  Adj.  als  Bez.  eines  Jogiu  auf  der 


ersten  Stufe. 

WUM\^H\{  n.  Name  eines  Siman. 
*5F?JTnT^^  n.  Veberfall. 

5MJTHT^mf?=JI  Adj.  loa»  man  in  die  Nähe  kom- 
men lassen  darf. 

^^m\v[w  Adj.  f.  =  3EiPTmT7Tin  kätu.  25,5. 

5r»-?JTITI'T  Adj.  1)  am  Ende  eines  Comp,  oblie- 
gend, nachgehend  Gaut.  21,1 .  —  2)  =  JEmifT^fT 
Sabvad.  178,21. 

SI^T^'I'I  n.  Anstoss,  Unterbrechung  Comm.  zu 
Tändja-Br.  14,9,30. 

5TJTII%7  m.  1)  Herbeischaffung.  —  2)  *Baub. 

WUU^n  Partie,  praet.  pass.  von  ET,  ^UIFFT 
mit  ?P-TJI.  *^^^  m.  Bez.  eines  best.  Geschenkes. 

ST^tTII  n.  das  Besprengen  Läij.  4,4,16.  5,4,7. 

^1I^'7  ni.  Vermehrung,  Zunahme. 

^-UtST^Irr  Adj.  hoch,  höher  als  (Abi.). 

5F!Js5TT^T'T  Adv.  nach  Uggajinl  hin. 

W-Ur<J\'f  n.  1 )  das  sich  vor  Jmd  vom  Sitze  Er- 
heben (eine  Höflichkeit)  Spr.  7665.  —  2)  Erhebung, 
Aufbruch.  —  3)  das  Emporkommen,  Erreichen  einer 
hohen  Stellung,  —  eines  hohen  Grades,  zur  Geltung 
Gelangen.  ^TJrSTH'T  ^F<7  so  v.  a.  durch  die 
Macht  des  Schicksals. 

WW^JWJ  Adj.  in  5RVTJ0. 

o  -^  o 

ST'-TJIf  ^rTTW  m-  als  N.  pr.  eines  Fürsten  fehler- 

o 

haft  für  Jirf^rrra. 

^^^^^  Adj.  vor  dem  man  sich  zu  erheben  hat, 

Sfl^dr^rT^  "•  fifis  an  Jmd  Hinaufspringen. 

5P-TlfH=fi  m.  fehlerhaft  für  3EIf  fTrH^;  vgl.  Spr. 
179. 

^lyr^pi  m.  1)  Aufgang  der  Sonne,  während  Et- 
was noch  geschieht,  K.ÄTJ.  ^b.  25,3,20.  Gaih.  6,5,1. 
—  2)  Beginn,  Anfang,  Eintritt,  Anbruch  83,9  (der 
Finsterniss).  —  3)  glücklicher  Erfolg,  Glück,  Heil 
R.  4,26,8.  62,24.  PI.  Chr.  291,16.  —  4)  Festlich- 
keit; insbes.  ein  Manenopfer  bei  freudigen  Anlässen 
31.3,2  54.  —  5)  das  Obenaufsein,  gesteigertes  Selbst- 
gefühl. —  6)  fortune,  Vermögen,  Reichthum. 

W^^  in  qmP-"g^?T^. 

^P-'O^fq^  Adj.  sich  einstellend  Spr.  532. 

5Il-'?J?7tllJT'r  Adj.  sich  auflehnend  gegen  (Acc). 

^^Tirl  1)  n.  das  Auf  gehen  über  (während)  einer 
Handlung.  —  2)  f.  Efl  eine  best.  Ceremonie,  die  in 
einem  solchen  Falle  zu  vollziehen  ist. 

^T^-HflTfl^nmRT  f.  das  bei  Sonnenaufgang  noch 
Schlafen. 

^P-TJT^ftr^  t-  eine  Ceremonie,  über  die  der  Mond 
bereits  aufgegangen  ist. 

W^^  Pat.  zu  P.  8,3,38. 


5Fa?,rl(lsT  m.  einbest.  Kalpa(buddh.). 

^il  1*1  rTTf-i"  der  Tonkunst  eine  6e«t.Mürk  ha  nä 

S.  S.  S.  31. 

SP-TJ^q  m.  und  *aJI  n.  =  WUr^l^  1). 

?P-"n^I  und  WIK^T^  f.  eine  Ceremonie,  die 
erst  nach  dem  Sichtbargewordensein  des  Mondes 
beginnt. 

SPU^TSfUI  n.  das  Hinauslaufen. 

5P-7I^T?I  f.  fehlerhaft  für  3EfrT^f??;  vgI.Spr.182. 

^'^TJ^tTSII  1)  u.  impers.  zu  gehen  an  (Dat.).  — 

o 

2)  Adj.  a]  einzuräumen,  zuzugeben.  —  6)  anzuer- 
kennen, anzunehmen  ^AfiE.zuBÄOA8.2,2,1 0.  Comm. 

zu  N'JÄJAU.  2,1,2. 

5P-T3fT3Tq  m.  1)  *  Annäherung.  —  2)  Einräumung, 
Eingeständniss  308,12.  —  3)  Annahme  Qms.  zu 
Badab.  2,2,10.  —  4)  Zusage,  Versprechen  223,21. 

^^TT^Tmm^  m.  ein  Streit  in  versöhnlichem 
Geiste. 

^PU^7^mk\ilT\  m.  ein  Dogma,  das  man  argu- 
menti  causa  zugiebt,  NjXjas.  1,1,31. 

5P-Tm^fI!J"  Nom.  ag.  Beispringer,  Helfer. 

g^TJCfqtfr  f.  1)  das  Beispringen,  zu  Hülfe  Kom- 
men, Sichannehmen  Jmds.— 2)  AnerkennungComm. 
zu  Njäjas.  3,2,78. 

WU^m  ra.  i)  Mittel  Gaut.H,23.  °rJR  mit  allen 
.Mitteln,  nach  besten  Kräften.  HTHUII^-fJ'^'nT^  oder 
SlrlTf  1l==IT°  auf  ganz  zarte  Weise.  —  2)  *  Einwilli- 
gung, Versprechen. 

Wnwm  n.  Geschenk. 
o 

^^^clß^    Adj.    amwerAenMen,    anzunehmen 

Comm.  zu  Njäjam.  2,1,18. 

^l^^^'T  n.  das  Aufgeben  von  etwas  früher       * 

Angenommenem  ^amk.  zu  Bädab.  2,2,7. 

■^ 

5I*~irTfm^I^^T  f-  Kündigung  des   Dienstver- 

hältnisses  nach  eingegangener  Verpflichtung. 

*^P^U^  n.  nur  ein  wenig  geröstetes  Korn  u.  s,  w. 

o  ' 

Davon  *Adj.  WU^\^  und  gvlJSEf.* 

5M3W  Gen.  Inf.  (abhängig  vou  ^^I^)  zu  ver- 
brennen KÄTu.  26,1. 

5RI^fq5T  Adj.  halb  angebrannt  Qat.  Bb.  11, 

2,1,23. 

3EP^ro  f.  das  Hinfahren  zu. 

Wrm  m.  =  Wim,  °iJlTfefiT  f.  an  best.  Spiel. 

(TN  O  ,  ^ 

*?Fn^!T  und  *5P-Tirai  Adj.  von  WU^- 

^-^  e\  CS 

5F?I^  ra,  1)  Vermuthung  MälatIu.  7,8  (10,4).  — 
2)  Erschliessung;  das  Schliessen,  Folgern. 

WUf^?\°U  (NiR.  1,3)  und  WU^  Adj.  zu  er- 
schliessen. 
*WU^  m.  und  *Adj.  ^RJ;^\^,  WU^  gana 
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ä^i^ji^Tn  —  wf^^ 


*?P-imm  n.  uDil  »J^J-UHmi'-l  Adj.  bei  Sij.  zur 
Erklärung  ron  3^f^. 

*35>^dTO  m.  und  *Adj.  aEP-UIMlM,  ^TITO  =  ^- 
VOT  u.  8.  w. 
♦SW,  äEiyrrff  «mAenVren. 

j^y  1)  m.  (selten)  und  n.  trübes  Wetter;  Gewölk, 
Geicittertcolke,  Wolke.  —  2)  n.  Luftraum  fic.  9,3. 
—  3)  D.  Bez.  der  Null  Garit.  1,21.  Arjabb.  S.  58, 
Z. «  T.  u.  —  4)  n.  Staub  (?).  —  5)  n.  Talk  Mal.  med. 
76.  —  6)  n.  *Gold. 

J^^iRT^  1 )  Adj.  b%$  an  die  Wolkert  reichend.  — 
2)  ID.  Wind. 

5Rni  n.  Talk  BuXvapb.  2,104. 
3^1^71^  f.  die  himmlitehe  Gangl  KÄo.  107,18. 
3^S|i)^  1)  Adj.  bis  an  die  Wolken  reichend  KId. 
36,M.  97,M.  —  2)  *in.  Wind. 

^fU^[>A^  f.  der  (schnell  vorübergehende}  Schat- 
ten einer  Wolke  Spr.  Ö14.  fgg. 
^3^1  Adj.  durch  Uiinste  veranlasst, 
hiiid  ^  ra.  eine  best,  Lufterscheinung. 
*'^^^niT  m.  Weltelephant. 
*mmH  m.  Luftraum,  Atmosphäre. 
»SgyfqyH  und  *°^  m-  Bez.  Rihu's. 

3g?J^cq  n.  1)  Wasser-  oder  Luftblume  (als  Un- 
ding) Nmsh.  bei  Golo.  —  2)  *Calamus  Rotang. 

^I^^^  f.  das  Sprühen  einer  Wolke. 
*5raH(H^sl  m.  Indra's  Blephant. 
*3EiyHIHl  f.  eine  kleinere  Species  der  Valeriana  Ja- 
tamansi  Jones  (imGebirgeKedära)  RAfiAM.12,1  Oj. 
^^^^J^TTrf^  m.  Indra's  Elephant. 

^SR  f.  N.  pr.  des  Weibchens  too  Indra's  Ele- 
pbanten  Bälab.  140,19. 

*5?JITKPIund*3gyH=l£jl*Tm.Indra'8£/epAont. 
SJ^TtTT  Adj.  f.  Gewitterwolken  bildend;  alsSubst. 
Name  einer  der  7  Krttiki. 
*5I?J^  n.  Beryll  Räsan.  13,191.  *3g5J^^  m. 
n.  Gal.  • 

*5RjfelH  Adj.  (f.  ^)  hier  und  da  mit  Wolken  be- 
logen. 

T       r 

^?Jcm  Adj.  aus  dem  Gewölk  regnend. 
*^(H^\\t^  m.  Spondias  mangifera. 
*5?jfilfrmAdj.(f.f)=5ra%HKÄc.zuP.4,t,5t. 

51^^  m.  =  garT^. 

^rann  Adj.  Wolken  verschaffend. 
*?WHT^  ni.  Kampher  Nicd.  Pa. 

^XTRI  D.  Nanio  eines  Sftman  Aasu.  Bn.  2,23, C. 
Samat.  Bb.  2,1,C. 

?l^fnj"  Adj.  f.  bruderlos.  ^3X^  in  einem  Ci- 
tat  in  NiB. 

giTTrRi  Adj.  (f.  13})  das«.  Gait.  28,20. 


3^^rT3T  Adj.  f.  nicht  den  Bruder  tödtend. 
ägyifJHHI  Adj.  f.  =  srafTrTiJ". 
^^r\ö^  1)  Adj.  (f.  331)  ohne  Nebenbuhler  ^\.  9, 
21,13.  JnnqHTfl^lAiT.BB.  3,25.  Äst. g«.8,13,1 3. 

—  2)  n.  Name  eines  Sä  man. 

353T^^^PT  m.  Einstellung  des  Studiums  wegen 
trüben  Wetters  Gobu.  3,3,1  G. 
»ä^JJTT,  "^tlfT  Wolken  erregen. 

STyN^tllUd^f)  und  5RJFT^lfi(pT  Adj.  sich  dem 
Regen  aussetzend. 

JErßl  und  *3g?jt  f.  Hacke,  Spate.  3Ejßj^fT  «><«  es 
bei  der  Hacke  geschehen  ist. 

ä5n?JI3TfT  Adj.  mit  der  Backe  ausgegraben  AV. 

ä^ftlrl  Adj.  (f.  äETT)  mit  Wolken  bezogen. 

^3  —     3 

S^ra^T  und  5lT?J^  1}  Adj.  aus  der  Wetterwolke 
kommend,  zur  W.  gehörig.  —  2) m.  n. Gewitterwolke. 
^[^t^  Adj.  auf  Talk  bezüglich. 

3 

^ym^'T  Adj.  kein  Tödter  einer  Leibesfrucht. ' 
SyN^TH  Adj.  nicht  mit  den  Brauen  spielend 
Spr.  517. 

i^ypSI  m.  das  Nichtfehlgehen,  in  Ordnung  Sein 
Vaitan.  33. 

*3EnjrrJI  n.  Indra's  Donnerkeil. 
*5iaj  Adj.  von  JEiar. 
^q,  ^4  (AV.)  und  5M  (C»T.  Bb.)  1)  Adj.  unge- 

c|  c^  et 

heuer,  unheimlich.  —  2)  n.  a)  ungeheure  Grösse, 

—  Stacht.  —  6)  Unheimlichkeit,  Grauen.  —  c)  lln- 
gethüm.  —  d]  *  Wasser;  *  Wolke. 

i.wj,  *mm,  *35rmfrr  (xrfmf^g,  Tim  ^  h- 

5^^)  und  ^mJrl  festmachen,festsetzen.—^^^^ 
Acc.  des  Partie,  perf.  schädlich,  verderblich.  — 
Cans.  JEnRQTfT  Schaden  leiden,  schadhaft  — ,  krank 
sein.  —  Mit  3^PT  Act.  und  Med.  gegen  Jmd  (Acc.) 
andringen,  plagen.  *5F?ITR'r?  und  *^p^Z([^ krank. 

—  Mit  ITT^  bedrängen,  plagen  Käth.  13,1.  —  Mit 
*i%  Partie.  Ted.  c^TIH.  —  Mit  ffq  Med.  1)  sich 
Jmd  verbinden.  —  2)  sich  verbünden.  —  3)  unter 
sich  festsetzen. 

2.*5n7  Adv.  1)  schnell.  —  2)  ein  wenig. 

l.tlH  Pron.  dieser.  Von  den  Commontatoren  als 

^TTOF  gedeutet. 

2.^  1)  m.  a)  Andrang,  Wucht,  Ungestüm.  —  6) 

Betäubung,  Schrecken.  —  c)  *=3^ri  Krankheit. 

—  2)  *Adj.  =  ^\^  unreif. 

MH-J'^I  1)  Adj.  unheilbringend. — 2)*m.Ricinus 
communis  L.  —  3)  n.  Unheil  VbnIs.  5,0.  8. 

^T^FH  1)  Adj.  unheilbringend  Pusupadanta  im 
QKDb.  —  2)  n.  Unheil  Bhäg.  P.  4,23,21.  °^Tf^^  U. 
verkündend  Nagan.  67,8. 

5PTs5I^  m,  marklos. 


*WmS  m.  =  ^TTTJI,  ^r^  Ricinus  communis  L. 

3  , 

1-  Wirf  Adj.  1)  unempfunden,  unvermuthet  Khänd. 
Up.  6,1,3.  —  3)  nicht  gebilligt,  —  gutgeheissen. 
2.*WIH  ni.  1)  Krankheit.  —  2)  Tod.  —  3)  Zeit.  — 
4)  Staub. 

t(Hrm(15I  Adj.  eine  zweite  nicht  zu  billigende 
Bedeutung  habend.  Dazu  Nom.  abstr.  °fIT  C 
I'^RTtT  (•  1)  Schein,  Schimmer,  Erscheinung;  = 
iT7  Naigb.  3,7.  —  2)  *Zeit.  —  3)  *der  Mond. 

2.  ^Irl  f  1 )  Armuth, Dürftigkeit.  —  2) dürftig,arm. 

3.  tiHlfl  f.  das  Nichtwissen.  Instr.  ohne  es  zu  wis- 
sen, absichtslos  Gaut.  23,2.  33. 

^3 

SPTrlT^  Adj.  dürftig,  arm. 
i.WT^  Adj.  fest. 

2.W\H  (RV.  3,36,4)  und  giTSRJ  n.  Krug,  Trink- 
schale; Gefäss  iiberb. 

--3 

t<Hr-1'i  Adj.  mit  einer  Trinkschale  versehen. 

SPTrH^  Adj.  uneigennützig,  nicht  an  seine  Per- 
son denkend  211,3.  M.  3,231.  Katuäs.  16,I1'<. 

Wl^  Adj.  freudlos  Bhatt.  7,58. 

tlH'tl'^  Adj.  keine  berauschenden  Getränke  trin- 
kend SufK.  bei  Gold. 

jyH^öJJ  Adj.  der  Süssigkeit  [des  Sonia)  nicht 
würdig. 

3^^  n.  keine  Süssigkeit  Qat.  Bb.  6,2,S,39. 

3 

^^^^Adj.Pl.von  denen  keiner  der  mittlereist. 
^^^^,^^m  Adj.  gedankenlos  TS.  Prät.  23,6. 

1.  tJH'lfT  n.  kein  geistiges  Vermögen. 

2.  STR'TH  Adj.   1)  ohne  geistiges  Vermögen  Mdsd. 
Up.  2,2.  —  2)  unverständig, 

5(ri»TF^  1)  Adj.o)  ohne  geistiges  Vermögen  Sabtad. 
33,7.  fgg.  —  6)  unverständig.  —  c)  nicht  aufgelegt, 
-  g«<er  Oin(/e  KÄD.  II,  66,2  3.-2)  n.  =  °iniTR=f^in. 

'3IT=7¥^iWIRSrpn  n.  Titel  einer  Schrift. 

äW^FPI^TT  m.  =  ^OT^,  q^f 
•?IRH  f.  Unädis.  2,103.  =  irff?  UgÜtal. 

i^^  Adv.  mit  H  sich  von  seinem  Manas  be- 
/reien.  Davon  Nom.  act.tlH'imRf  m.  Maitbjdp.  6,3  4 . 

EPPTEcf  m.  I)  kein  Mensch,  ein  anderes  Wesen 
als  ein  Mensch  Kätj.  Qr.  1,6,1 7.  ^TFRI^  H^IfTfTI: 
kein  Feuer  ohne  Menschen,  —  2)  Unhold. 

W^T^  Adj.  unangenehm  Kätj.  Qr.  25,11,20. 

äEirftTT  Nom.  ag.  nicht  denkend  Maithjup.  6,1 1. 

^HrlcJJ  Adj.  rfen«  Manas  nicht  zugänglich  tias. 
Up.  in  Ind.  St.  9,163. 

3EPTH  Adj.  ohne  Berather,  rathlos,  unberathen. 
1.  Wl^  n.  kein  Zauberspruch  Spr.  7666. 
2. 5IfT^  Adj.  (f.  m)  1)  von  keinem  \eda- Spruch 
begleitet.  —  2)  die  \e da- Sprüche  nicht  kennend. 
1.5RWÜ  "•  *«'"  vedischer  Spruch  Vabäh,  Bbb. 


WW(^  —  ERH 
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S.  1,3. 

2.  ^^wl\  Adj.  (f.  w\\w(i^]  =  2. 5RW 1). 

W^d^  Adj.  ohne  Zauberspruch  und  Beschwö- 
rungsformel Spr.  6898. 

l.SR^ra"  n.  das  kein  Veda-Spruch  Sein  Gaim. 
2,1,34. 
2.  WM^  n.  Nom.  abstr.  zu  2.3ER^1) Gaim.  3,2,2 7. 

51RW=T?T  Adj.  von  keinem  \ cda -Spruch  beglei- 
tet Arun.  Up.  2. 

jyi-I^Icl^  1)  Adj.  die  \edi- Sprüche  nicht  ken- 
nend. —  2)  m.  N.  pr.  eines  Fürsleu. 

tm'^i  1)  Adj.  a]  nicht  träge,  munter.  —  6)  re«cA- 
lich  Spr.  6757.  Räoat.  1,24.  a.  Vieles,  Grosses  Spr. 
2294.  —  c)  klug  LA.  88,5.  —  2)Ad¥.  WF^^  und 
WF^°  heftig,  stark  BHiTT.  11,11.  2,3t.  Qrvt.  22. 

—  2)  *m.  Baum. 

*IH'4rlT  f.  das  Klugsein,  Verständigsein  Spr. 
4714. 

SlH'-UHI'i  Adj.  sich  einer  Sache  nicht  versehend. 

MH^Url  Adj.  (f.  5T)  keinen  Groll  hegend. 

sgj^  1)  Adj.  a)  ohne  Selbstgefühl.  —  b)  gleich- 
gültig, unbekümmert  um  (Loc).  —  2)  m.  a)  der 
SöteMuhürtalnd.Sl.  10,296.-6]  *IS.  pr.  eines 
Arbant's  bei  den  Gaina. 

S^RrEI  Adj.  unsterblich. 

z  r 

5R7  1)  Adj.  (f.  EIT  und  ^)  unsterblich,  unver- 
gänglich. °clfl  AdT.  162,5.  —  2)  m.  a)  ein  Gott. 

—  b)  Bez.  der  Zahl  33  Gahit.  2,2.  —  c)  *  Queck- 
silber. —  d)  Euphorbia  Tirucalli  L.  und  *Tiari- 
ditim  indicum  Lehm.  —  e)  mystische  Bez.  des  Lau- 
tes 3.  —  f]  N.  pr.  a)  eines  Marut.  —  ß)  =  5fq- 
^TH^-  —  3)  f.  3En  a)  *  Nachgeburt.  —  b]  *Nabet- 
schnur.  —  c)  *Hauspfosten.  —  d)  *Panicum  dacty- 
lon,  "Coceulus  cordifolius  DC,  *  Coloquinthen- 
Gurke,  *  Aloe  perfoliata  L.  und  indica  Boyle  u.  s. 
w.  Nach  dem  Rudbajämala:  Dürvä-Gra«,  Yitex 

ffegundo  L.,  schwarzes  Basilienkraut.  — e)  *Indra's 

r 
Stadt.  —  4)  *f.  S  Sanseviera  Roxburghiana  Ka- 
san. 3,7. 

tJMicfi  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

5FI^=fHJt^  n.  N.  pr.  eines  Gebirges. 

t<H(^T5I  m.  Titel  eines  Wörterbuches. 

W{JJ\>^  m.  ein  Gölterkind  47, 5. 

5RpTK  m.  Brhaspati,  der  Planet  Jupiter 

KÄD.  6,23. 

STil^'H'^  m.  N.  pr.  eines  Autors. 
*^!1^5?  tn.  ein  der  Acacia  Catechu  Willd.  ver- 
wandter Baum. 

*4H{^^  Adj.  dl'«  Götter  besiegend. 
SfM^rlk'Tl  f.  die  Gangä  Spr.  1323. 


SEPTfrl'n  m.  ein  best.  Baum  Spr.  7667; 
^^JrlJ  f.  (SAH.  D.  213,  2)  und  ^^1'^  n.  das 
Gottsein,  Zustand  eines  Gottes. 
MHi<^T\  ni.  ein  Mannsname. 
**JM^i(l^  n.  Pinus  Oeodora  Roxb.  Nigb.  Pr. 

*^f^m.  =  gq(m^. 

*Mm[läsI  m.  Tempelhüter. 

^3mjJiM  ni.  ein  Asura. 

3^^^  und  ^^tfffl  ra.  Bein.  Indra's. 

'EI'l^^iH^Fi^^  m.  Bez.  Gajanta's  Kio.  80,20. 

gqjCfEIff  in.  N.  pr.  eines  Berges  MBh.  2,32,11. 

5^^^^  f.  die  Residenz  der  Götter. 
*i|HX''7^^  m.  Saccharam  spontaneam  L.,  Pan- 
danus  odoratissimus  und  lHangifera  indica. 
*M*ii  U-^cR  1)  va.Saccharum  spontaneumL.  —  2) 
f.  oX^^'T^I  Anethum  Sowa  Roxb. 

yM(H^-d  m.  =  5R^ra^. 

^JT^JTrf  Adj.  aus  Göttern  bestehend, 
W{'l^]^'\  (•  Titel  eines  Wörterbuches. 
'EPT(ITIIT^5T  f.  eine  Apsaras. 
tlH^^JJ  Adj.  für  einen  Gott  geltend  oder  sich 
f.  e.  G.  haltend. 
*5RTTW  "•  l^rystall.  Vgl.  SFR^pT- 
^rj^^IsT  und  °^TsI  m.  Bein.  Indra's. 


t4H*7'sT!TT^'T  m.  Brhaspati,  der  Planet  Ju- 
piter Vabau.  Bru.  3,14. 

3?!7^(T5l515r  m.  Bein.  Rävanas. 

äOTX^TRmtn  n.  Titel  eines  Werkes. 

SPTTT?!^  n.  N.  pr.  einer  Oertiichkeit. 

t<H(tJlT^  Adj.  die  Well  der  Götter  bewohnend. 
Davon  Nora,  abstr.  °flT  f. 
*5fq^SIgt^l'  f.  Cassyta  filiformis  L. 

SPT^ra^T^  m.  Titel  eines  Werkes. 

^I'T^SIT^  f-  N.  pr.  eines  Fürsten. 

MHI^H^n  n.  Götterversammlung  219, 1 4. 

^rq^Hf^f.  die  Gang*. 

SPTTTTT^  m.  N.  pr.  eines  Lexicographen. 

äEPT^TITT^  n.  Tempel  Kad.  83,21. 

SPT^T^'IT  f.  eine  Apsaras. 

STR^T^FTm.  Bez.  Brhaspati's  Bbag.  P.6,7,1 6. 

SPT^lflr  m.  N.  pr.  eines  Berges,  =  ^^J^^^^ 
Auch  *Bein.  des  Sumeru. 

SIR^lflm  m.  Bein.  1)  Indra's.  —  2)  Ci^a's. 

STT^^nr  f.  die  himmlische  Gang*  Kad.  147,1 8. 

ä^H^TT^  m.  1)  ein  Feind  der  Götter.  —  2)  ein 
Asura. 

äEPTflT^'Ts'T  m.  ^ukra,  der  Planet  Venus. 

^w^fn  f- = snTXRrfr  i). 

3EIfT7T=lrlT  f.  1)  die  Götterstadt,  Indra's  Resi- 
denz. —  2)  N.  pr.  einer  Stadt  in  Berar. 


CPTft  AdY.  mit  H  unsterblich  werden,  so  t.  a.  in 
den  Himmel  kommen,  im  Beldenkampfe  fallen  Bi- 
I.AR.  73,13. 

^^'^,  5IH1C  o''er  WJ^^  m.  N.  pr.  eines  Eroti- 
kers. tiH  ^S(|{i^  n.  heissen  seine  Aundert  Strophen. 
Z.  d.  d.  m.  G.  27,7. 

^R^T  ni-  Brhaspati,  der  Planet  Jupiter  \a- 
EÄH.  Bru.  23,14.  Ind.  St.  14,317. 

5IJ7^^?riT'?  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

W\X^  •"■  ße'"-  1)  C'Ta's.  —  2)  Indra's. 

5?IT^^^l)m.  Bein.  a)Vi«hnu 's. -6)  Indra's. 

—  2)  n.  N.  pr.  eines  Linga. 
^W^lI^rfNl  n.  N.  pr.  eines  Ttrtha. 
Efrjrl  Adj.  unsterblich. 

WJc^,  ^^^^^  l)  Adj.  a)  unsterblich.  —  b)  un- 
vergänglich, göttlich.  —  2)  *m.  ein  Gott. 
r 
tlHrTHT^  m.  Unsterblichkeit  Ragh.  7,30. 

*5Frr^H^^  n.  Götterwelt,  Bimmel. 

SPTUtT  Adj.  1)  nicht  lässig  werdend.  —  2)  nicht 
ermüdend. 

1.  ä^RT'T  n.   keine  gefährliche  Stelle  am  Körper 

Spr.  6018. 

zr 

2.  SPTiTT  Adj.  ohne  gefährliche  Stelle  am  Körper. 

5RTT^TU=7  Adj.  nicht  die  gefährlichen  Stellen 
am  Körper  treffend.  Davon  °^TUrn  (•  Nom.  abstr. 

in  überlr.  Bed.  H.  69. 

r 
5FT'7T^  Adj.  keine  Grenzen  habend,  alle  Schran- 
ken überschreitend. 

r  '      r       r 

1.  Wm  m.  1)  das  Nichtdulden,  Nichtleiden.  fPITR^ 

unerträglicher  Durst  Spr.  2924.  —  2)  das  Vngehal- 

tensein,   Vnmuth,  Aerger,   Zorn    132,21.  210,6. 

223, 1 1 . 

2.^^^  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  VP.  4,4,47. 
r 
^PT^UI  1)  Adj.  a)  der  Nichts  hingehen  lässt,  sich 

Etwas  nicht  gefallen  lästt.  —  6)  Etwas  nicht  er- 

warten  könnend,  mit  Ungeduld  verlangend  nach. 

^miRfJtn  Voc.  R.  4,22,5.-2)  m.  N.  pr.  =  2.  ^^^. 

—  3)  n.  das  Sichauflehnen  gegen{Gea.)  MBn.l  3,33,1 8 . 

gqf^rt  Adj.  =  gq^ni  l)  a)  34,6.  106,S. 

SPrr^H  n.  das  Nichtruhighinnehmen  einer  Be- 
leidigung Kam.  Nixis.  8, 1 0.  VknIs.  30, 9. 

SITpSpT  Adj.  =  ä^JT^ÜT  1)  o)  60,23. 

M^M  1)  Adj.  (f.  ^J)  fleckenlos,  makellos,  rein, 
hell,  klar,  lauter  (eig.  und  übertr.)  104,18.  R»^ 
230,21.  ^f^^^  103,15.  qTH  103,4.  Tattvas.  17.18. 

—  2)  m.  a)  Bergkrystall.  —  6)  *BeiD.  Närijana's 
Gau  —  c)  N.  pr.  eines  Dichters.  —  3)  *  f.  m  a) 
=  tlH^I  Nabelschnur.  —  6)  Emblica  officinalis 
Gaertn.  und  =  HH?rT-  —  c)  Bein,  der  Laksbmt. 

—  4)  *  n.  a)  Talk.  —  b)  Schwefelkies  Nigh.  Pr. 
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«JMd^H  -  «imrintPT 


»JETTcnFT  m.  N.  pr.  eines  BodhiiattTa. 

♦  fji^r-iqfni  m.  1)  h'ryttall  R1Öa>.  13,20«.  —  2) 

sgq^pT,  °TirT  ''""■>  —  «>«**»  machen. 
'^Md^^  "•  =  ynU^  Krystall  Risisi.  13,20*. 

MHd»i'^r]  ^^i-  on  dem  kein  Flecken  haftet  MBa. 
12, 261, IS. 

*MHdli'J>^l  f-  limblica  offieinalit  Gaertn. 
»MHdlH'^i  und  *?rT^^R;  n-  =  ^^^  ^«S«'' 
amaranf/i. 

qq„|H=r  m.  N.  pr.  eines  Manne«. 
qql%H  Adj.  rein  Spr.4019.  o^Adj.  lauteren 
Geistes  4143. 
3Ejq^  AdT.  mit  ^  iänJern  Varab.  Ebb.  S.  S. 

4,  Z.   20. 

MHd'iHH  Adj.  nicht  unlauter  Räsat.  8,<8. 

yHdl^)l  f-  N.  pr.  einer  Dichterin. 

^pjäfr^  1)  Adj.  a)  ungestüm,  mächtig  vordrin- 
jend.  —  6)  gewaltig,  kräftig,  tüchtig.  —  2)  ^TR^fl 
Adr.  ungestüm. 

JiJMI^'gr  (H'  =  rfrai  Adj.unfteujesJicA  R  V.  1 0,94, 1 1 . 
*W^  m.  1)  A'ranA-Aejf.  —  2)  Thor.  —  3)  ZeiJ. 

qqnni  Adj.  hart,  rauh  AK.  3,4,t»,219. 

EPTFfT  Adj.  ohne  Buttermilch. 
»yi^t^ri)  m.  ein  (üdra  Gal. 

yH<ofI  Adj.  nicht  gross  Comm.  zu Njajas.  2,1,3*. 

tmc^lc^H  Adj.  nicht  hohen  Sinnes  Spr.  1092. 

JblM^I^  Adj.  nicht  sehr  reich  MBu.l2,119,ti. 

3äfJT^m«7H  Adj.  (f. 3^)  niedergeschlagen,  betrübt 
Tarma-Bb.  7,5,1. 

fJMf^lj  m.  N.  pr.  eine»  Rshi. 
l.^RI  Adr.  1)  daheim,  heimwärts;  bei  uns,  euch 
u.  9.  w.  Mit  ^fTT  !u  sieh  nehmen,  bei  sich  haben. 
—  2)  *  zusammen. 

2.  qqr  f.  =  yqMIFlf. 

3.WU  {.  keine  Autorität  Njäjam.  1,3,10. 

1.  üAM  n.  kein  Fleisch. 

2.  *<t4H(H  Adj.  mager,  schwach. 
yMHch  Adj.  fleischlos. 

^AW{^  (Kaiuäs.  7,37)  und  qqiHU^R  (C*t. 
BB.14,l,l,29.KÄTj.(:B.22,7,l9.PAB.GKuj.2,8,2)Adj. 
kein  Fleisch  essend. 

5nTTT5T^  Adj.  nicht  von  Bienen  kommend. 

^PTr^TrTli  Adj.  infaustus.  Daron  Nom.  abslr. 
°^  n.  Balar.  41,17. 

t4Hlsl.(  Adj.  f.  daheim  alternd,  ledig  im  Yater- 

bause  bleibend. 
j 
5FTH  Abi.  Adr.  aus  der  Xähe  oder  von  Hause. 


^T^TFTJ"  f.  keine  Mutter  ^at.  Hb.  14,7,1,22. 
*5iqif}TfT3f  ^  Adj.  ireder.WM^er,  noch  Sohn  habend, 
d.  i.  in  seinem  Lifer  um  das  Allernächste  unbeküm- 
mert. 

ymn^t)  Adj.  mutterlos  Apast.  1,11,1. 

yijlj^q,  JEntTlr??!  ni.  l)  Bausgenosse,  Eigener, 
Angehöriger.  —  2)  Gefährte  des  Fürsten,  Minister. 
i.WTf^  Adj.  1)  maasslos,  unermessUck.  —  2)  kein 
prosodisches  Maass  enthaltend. 
2. 5TRr3r  Adj.  das  Maass  von  53  habend. 

'5*lI3rTvTI7  ra-  *8'"  ^Vegfall  einer  Mora  Latj. 
6,10,21. 

^m^a. das  keine  Autorität  SeinSiXnyi.ifi,6. 30. 

giTI^q  n.  Vnlieblichkeit  S.  S.  S.  197. 
1.3ERR  n.  =  3.  gqr  Njäjam.  1,4,1. 
2.  ym^  ra.  keine  Uhrenericeisung  LA.  11,10,  r.  1. 

5!TT^rfT  f.  =  Wn^  Njajam.  1,3,13. 

ynH'H  n.  Geringachtung  Spr.  196,  r.  I. 

51'TT'T^  Sg.  Collect.  Nichtmenschen ,  Bimmels- 
bewohner MBu.  3,3,56. 
*3EiqT^qn.  =  5IFr:TFT. 

?FTTT^r?  Adj.  nicht  hoch  angeschlagen  Spr.  4299. 

JBFTTT'TW  n.  Bescheidenheit,  Demuth  289, 3.  Bhad. 
13,7. 

SPTTFI'I  Adj.  bescheiden,  demüthig  MBu.13,141, 

72.  14,19,3. 

T  r 

1.  SIRR^  1)  Adj.  (f.S)  a)  nicht  menschlich,  über- 

menschlich,  göttlich,  himmlisch  3S,1 7.  Käd.  145,1 7. 
Dazu  Nom.  ahstr.  °fIT  f.  148,19.  —  6)  unmensch- 
lich. —  2)  m.  kein  Mensch  24,  U.  206,2.  Spr.  48. 

r 
—  3)  f.  5  ein  weibliches  Thier  Gaüt.  22,36. 

2.  äEf^H^  Adj.  (f.  3EIT)  menschenlps. 
Sim^^rTTöfl  m.  Bimmelswelt  Käd.  156,12. 

*?TiTI!#r  und  »gqiqifft  f.  =  gqTöfTFqi  A-e«- 
mondsnacht. 

3 

^^\^  Adj.  l)  ungeschickt,  nicht  schlau  Qat.  Er. 
13, 5,*,  12.  Ind.  St.  9,346.  —  2)  nicht  der  Mäjä 
entrückt  Ind.  St.  9,165. 

*j|HImT  f.  keine  Hinterlist.  Inslr.  mit  Offenheit, 
ehrlich  M.  2,51.  Spr.  4188.  ' 

Srqrnr^  Adj.  kein  Blendwerk  seiend. 

MH  iT^'T  Adj.  kein  Blendwerk  anwendend,  nicht 
hinterlistig  verfahrend  MBb.  3,34,*. 

J^qr^  m.  Nichttödlung  Räsat.  5, 6*.  11 9. 

gqij^  Adj.  nicht  tödtend  Säj.  zu  RV.  1,84,*. 

r 

^^T^  m.  unrichtiger  Weg  (eig.  und  übertragen) 
Katbäs.  105,18.  RÄGAT.  5,379.  Inslr.  auf  unred- 
liche Weise  MBh.  2,39,6. 

r 

*<HIJ|HH(1  Adj.  auf  einem  Irrwege  befindlich 
Kabaea  1,1t. 


»-(Hirslrl  Adj.  ungewaschen  MBa.  3,65, *6. 

r      * 

SnTFrnjSm  Adj.  nicht  von  der  Sonne  kommend 

BÄLAB.  53,20. 

*5RT^qT  f.  =  gqr^PTI  yeumondsnacht. 
SPTTöRT  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

ö 

yqi^V'TTf.  =  Wn^]tfJ\iyeumondsnacht  Kätb. 

erqTSTTHT  f.  =  gqr^TFqiT  .\eumondsnacht. 
i^WJ\^Tt^  i]  n.  Nachbarschaft.  —   2)  f.  JETI  a) 
mit  oder  ohne  ^TT^I  Neumondsnacht,  —  tag.  —■  b) 
Neumondsopfer  Z.  d.  d.  m.  G.  9,lti,  N.  —  c]  Bein, 
der  Ak'kbodä. 

'i.^^^[^W^  \)  *Adj.  (auch  o^)  in  Hner  Neu- 
mondsnacht  geboren.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Lehrers 
VaSqabb.  2. 

*W^^  Adj.  keine  Bohnen  erzeugend  Mauabh.  6, 
32, a. 

MHi«5^  1)  ni.  eine  best.  Erscheinung  an  der 
Sonne.  —  2)  n.  ein  bei  dieser  Gelegenheit  den 
Slaga  zu  verabfolgendes  Geschenk. 

yHl^J^hy^rliy  n.  N.  pr.  eines  Tirtha. 

tlHI«5ö  Ol.  N.  pr.  eines  Scblangendämons. 

^iMrt    1)  Adj.  a]  ohne  bestimmtes  Maass,  an 
kein  Maass  — ,  an  keine  Zahl  gebunden.  —  6)  ««- 
ermesslich,  unzählbar,  ungeheuer.  —  2)  tiMHM 
Xäv.-unermesslich.  —  3)  m.  wohl  =  SEUHfir'I  2). 

^TqFIsfifl  Adj.  von  ungemessenem  Muth. 

SrWrtrrffT  m.  N.  pr.  1)  eines  Vidjidhara.  — 
2j  eines  Autors.  , 

'RlHfl'IUI  Adj.  mit  unzähligen  Vorzügen  Spr. 
7668. 

StrT^fTsIfl  Adj.  von  unermesslichem  Glanz» 
76,26. 

SlHrlPt  n.  Unermesslichkeit. 

mm^m  Adj,  =  gfqrT^irq^ind.  st.  9,84. 

l^lllrJEjsl  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Dhar- 
madhvaga  VP.  6,6,6. 
5ITqrI5rH=T  ni.  N.  pr.  eines  Scboliasten. 
lEJTqFT^I^qfr  Adj.  von  ungeheuerem  Verstände 

72,25. 

SfnTrTTiT^  ni.  X.  pr.  einer  buddh.  Gottheit. 

STITrT^^  Adj.  von  ungemessenen  Kräften  AV. 

5ITqrTTqT7  Adj.  von  unbeschränkter  Silbenzahl. 

SITqfTIrR'T  Adj.  von  unermesslichem  Geiste 
MBU.  3,166,8. 

5IHrIW  ni.  N-  pr.  1)  PI-  einer  Klasse  ron  Göt- 
tern im  8ten  Manranlara  VP.  3,2, 15.  — 2)  eines 
Dbjäiiibuddha. 

^TFTfiTaq  m.  =  gmrIPT  2). 

5irqn[T5PT  l)  Adj.  essend  ohne  Maass.  —  2)  f. 
m  N.  pr.  einer  der  Mütter  im  Gefolge  Skaada's. 


aiftf?T  —  5t4?T 
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giqfH  f-  *"'««  ^»«ort'föt  NJAJ4M.  1,3,«. 

^m^T^  ni.  =  gq^T?^. 

^TRFITsin  1)  Adj.  von  unermesslicher  Thalkraft, 
—  Macht.  —  2)  ni.  o)  Name  von  B  r  a  h  in  a  n  's  Ruhe- 
belt  Kai  Sil.  Dp.  1,5.  —  h)  *N.  pr.  eines  Mannes. 
\.^f^^  1)  m-  feind.  Das  n.  Spr.  522  verdächtig. 

°cjfl  Adv.  nach  Feindes  Art  Chr.  55,14.  —  2)  f. 

•s 

gi  Feindin  82, 9.  « 

2.  ^FlSr  Adj.  tenen  Freund  habend  Spr.  041. 
*^R^'fi  ni-  Feind  Gai.. 

SlT^TSf^mH  Adj.  Feinde  peinigend  170,25. 

'^TT^'STä'  Adj.  Feinde  verschlingend. 
*3EITR5RIrT  1)  Adj.  ved.  Feinde  erschlagend  M*- 
uÄBu.  3,70,0.  —  2)  m.  Bein.  Binduaira's. 

gJTI'^^TIrl'T  und  S^TR^THAdj.  Feinde  erschla- 
gend. 

^IW^THTrl  ni.  N.  pr.  eines -Sohnes  des  Suva  rna 
Vgl.  mRlrJ. 

^EJ^T^TFIfT'?  Adj.  Feind«  plagend  Ait.  Bb.  8,23. 

SrrRjfrTI  f-  das  Feindsein. 

^T^^V^^^  Adj.  Feinde  beschädigend. 

?lf^4tr  und  ä^FT^T  Adj.  feindselig. 

gTTf'^cI^T'I  "••  N.  pr.  eines  Mannes. 

SrirraH^  m.  N.  pr.  v.  I.  für  TR^fT^. 

.^TR'SnTF^  Adj.  Feinde  betvälligend. 

JETR^ITni  f.  Feindesheer. 

^T^'l^'I  Adj.  Feinde  schlagend. 

mrfsf^  Adj.  Feinde  Aer6eir!(/endSAfiuiTOP*s.7,1. 

■^  ~\ 

SfH  'l  IT,   °QrT   *ic''   «"'e   ein  Feind   benehmen 
•s  ^ 

Spr.  2103.  5fiTr5rT<?tr  Partie. 

StFT'TF'Ty  Adj.  Feinde  bekämpfend. 

ä^ftf^  und  ägf^rf^iT  Adj.  feindlich. 

^rnrJIrl  Adj.  nic/i(  geschmäht,  ungereizt. 

ä^PlEJJTAdv.nicAamtca/tr,  der  Wahrheit  gemäss. 

'EtTREJjräyT  Adj.  die  üinje  richtig  anschauend 
Bhäg.  P.  6,2,38. 
*51TTJ^  Adj.  krank. 

'^TT'T  Adj.  ungestüm,  stürmisch.  Nach  den 
Commentatoren  unermesslich,  unvergleichlich,  un- 
verletzlich. 

JS^IH'HT)    Adj.    1)  nicAr  versehrend.  —  2)  nic/i< 
fehlend,  —  ai(J  der  Ordnung  kommend. 
*WP\T\  f.  Basella  lucida  oder  rufcra  Gal. 

*^rfR?ITrT^  u nd  *°^T=1^  I )  n. die  Blüthe  von  A m- 

I  ä  n  a.  —  2)  *f.  °cfIrT^T  Rosa  moschata  Nigu.  Pr. 

JIlH'Jl  Adj.iingemiscAf/oAneZÄeiina/ime^nderer. 

*mim  n.  =  gim. 
^  Nom.  m.,  mtriiq,  mti-uq^  ^^'i^\^^ 

und  gif^?T  Pluralformen  zu  3Ef^  jener. 
^iHlri'MlT  Adj.  von  unveränderter  Farbe. 


^^\^W^J^äi.  keiner  Erwägung  bedürfend,  nicht 
zu  beanstanden. 

qifNr  1)  n-  I^eid,  Schmerz.  —  2)  f.  ^^J^}  a] 
Plage,  Drangsal.  —  b)  Dränger,  Plagegeist.  —  e) 
Krankheit  (auch  persönlich  gedacht). 

SrTTöf^Trl'I  Adj.  (f.  ^)  Plage  oder  Krankheit  ver- 
scheuchend. 

yHlcjf^IT  Adj.  Leiden  — ,  Pioge  tilgend. 

W\  Pronom. yener,  in  W\^,  W^^,  5FRI,  W[m, 

^^^,  w\^,  äETREqTfT,  5jrTsmfT,  mm,  srqsqiR, 

o  oo         vo         -so  o^-s 

gqfsqq,  BFTEdTq;  5r4,gq>-TITq,5PTOTH;  W\^ 

f.,  w!f\,  w\^,  gip-TiH  f.,  5Fram  f.,  w\'^  f. 

CS  «TS 's         ffs         -s  CS       'S  <rxo 

Auch  dieser  136,10.  Vgl.  ^^,  SFlt  und  51HI. 

t<H=tl  Pron.  (f.  511)  der  «nd  der,  die  Stelle  eines 
Namens  vertretend  und  unserem  A^.  N.  entspre- 
chend. 

Sfq^q  Adj.  K.  N.  gehörig,  f.  ä^T  so  v.  a.  Gattin 
des  N.  IV.  So  ist  wohl  lu  lesen  st.  SPT^^T  Ind. 
St.  5,370  und  5RRi^  bei  Gold. 

*(H  ^tllt'i  Adj.  mit  Aeinent  Diadem  geschmückt 
R.  1,6,9. 

i^T^  Adj.  1)  nicAl  fahrengelassen,  —  aus  der 
Hand  gelassen,  —  fortgeschleudert.  —  2)  ntcAt  frei- 
gelassen, gehalten  von  (Instr.)  Sah.  D.  214,10.  ^\- 
^^^'M;  MBu.  12,320,1 50.  —  3)  nfcA«  erlöst  (von 
der  Wiedergeburt)  Tattva».  37. 

^ri^^^f}  Adj.  (f.  SfT)  nicA«  verschwenderisch. 

W\^  (TS.)  und  WJ^  (Qat.  Br.)  Adj.  mundlos 
.j  o 

Spr.  765S. 

i^HfU  Adj.  Aaud  principalis  Comm.zu TS. Pbät. 
13,U. 

t4Hi'U  Adj.  nicAt  «erictVr i,  —  verkehrt. 

tiH''^  f.  ftetne  Befreiung. 

^T^  f.  die  Nichtloslas sende  als  Bez.  eines  best, 
dämonischen  Wesens. 

*<H*JtT  Adj.  ni'cAt  fahren  lassend,  —  aufgebend. 
q^TPT^  Katbäs.  18,345.  rflRtT  69,79. 

t4Hr1!^2'R  n.  Darbringung  von  dort  her  TBr. 
2,2,1,3.  H,5. 


tierioren  jein. 

W^J  Adv.  alsdann  LA.  116,3  v.  u.  (lies  HpTF- 

t(H^  Adj.  ohne  G/ctcAen  Kathas.74,213.  Bai.ar. 

o 

47,8. 


it)H(1H  Adv.  1)  =35!7KqTrI  u.  s.  w.  von  Jenem.  — 
o      -s  o  -s 

2)  von  dort,  dort;  von  hier  136,1 1.  —  3)  von  dori 
ao  V.  a.  vom  Bimmel  her.  —  4)  darauf,  alsdann. 

S^ITsT  Adv.  1)  =3Eri7fEq:7  Katuas.  24,208  (hier 

o  o  -s 

so  V.  a.  iyH-H'l  •""  diesem).  —  2)  dort.  —  3)  dor« 
Mnd  dort  240,21.  —  4)  dort  o6en,  im  Jenseits.  — 

3)  dorthin.  —  6)  tn'»  Jenjeif.«  67,27.  164,10.  —  7) 
dort,  da,  im  Vorhergehenden,  im  angegebenen  Falle. 

^PTSPn  n.  der  Eingang  ins  Jenseits. 

o      c^ 

giT3IT5TT  Adv.  für's  Jenseits  M.  7,95. 

J^JTSJT  Adv.  auf  jene  Weise,  so.  Mit  t<H  so  v.  a. 

>S  'S 


*MH'U-y  und  *!^riJTtI5a  Adj.  dortAfn  gerichtet. 
o         -s  oo       "s 

^^^\  Aiy.  hin,  Caput,  fertig.  In  Verbindung  mit 
5(n  und  >T  so  V.  a.  dahin  — ,  verloren  sein.  mU- 
mtltTT  heillos  schlecht,  —  üiei. 

tlHl  «^  Adv.  zu  der  Zeit,  dann,  damals. 

^Sm^f^  Adv.  wie  der  und  der. 
o      -s 

^m^  m.  f.  keine  geballte  Faust  A?T.  Ca.  1,7,0. 
'SIR^T^^I  n.  das  Geschlecht  des  und  des. 
*mW^  m.  der  Sohn  des  und  des. 

^H-^rl  Adj.  das  Bewusstsein  nicht  verlierend 
SÄMAV.  Br.  3,7,1. 

^^fö  1)  Adj.  nicAt  «ertcirri,  klaren  Bexeusstseins. 

ex 

Davon  Nom.  abstr.  o^  n.  MBu.  12,274,18.  —  2) 
n.  PI.  die  Vrelemente. 


*gJT^,  *m^  und  *gq^  Adj.  jenem  — , 
dem  und  dem  ähnlich. 

^^T  Adj.  (f.  ^T)  scharfsinnig.  RV.  7,36,1   ist 

I  '^ 
STT^:  zu  verstehen. 

T      r 

itm^r  Adj.  1)  unkörperlich.  —  2)  nicAf  als  ein 
ex 

Ganzes  erscheinend,  in  kleinere  Theile  zerfallend 
SÜRJAS.  1,10. 

5fgrnm  °^sIH,  °^i7?T^(MBB.  3,95,18.  VP.  4, 
7,3),  °3-qH  (MBB.  12,166,7  5)  und  srqfHfTrT  (VP.^ 

X  ex  "X 

4,15)  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

3 

W^  1)  Adj.  (f.  5IT)  a)  unbewurzelt,  ohne  Balt. 

ex 

—  6)  auf  keinem  Grundtext  beruhend  Mit.  bei  Gold. 

—  2)  f.  STf  a)  etwa  Zwiebelpflanze  A.V.  —  6)  *Jtfe- 
thonica  superba  Lam. 

tIHrt»  Adj.  «noerseArf. 

rx 

^qislrl  Adj.  ntcAi  abgewaschen,  —entfernt  Bbäq. 
P.  5,24,26. 

tlHi*^  Adj.  unbarmherzig. 
*3gTTmi^  n.  die  Wurzel  von  Andropogon  muri- 
calus. 

giTfl  1)  Adj.  (f.  SIT)  a)  nicht  gestorben  MBo.  1, 
159,1 7. 13,1,23.  —  6)  unsterblich.  —  c)  unvergäng- 
lich. —  d)  *scAön,  lieblich.  —  2)  m.  a]  ein  Gott.  — 
6)  Bein,  a)  Qiva's.  —  ß)  *Dhanvantari's.  —  c] 
*Phaseolus  trilobus  Ait.  —  d)  *Tamsw«rzel.  —  3) 
f.  33T  a)  eine  Göttin.  —  6)  Cocculus  cordifolius  DC, 
Panicum  dactylon  Spr.  6939.  *Emblica  officinalis 
Gaertn.,  *  Terminalia  cilrina  Roxb.,  *  Piper  lon- 
gum  I..,  *Ocimum  sanctum,  *Koloquinthengurke, 
* Palicacabum  cardiosperm'um  u.  s.  w.  —  c)  *ein 
berauschendes  Getränk.  —  d)  die  erste  Kala  des 

13 
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.Vondei.  —  «)  Beio.  der  OlkshIJanl.  —  /)  N. 
pr.  o)  der  Mutter  des  Parlkshit.  —  ß)  eioer 
Schweiter  Anirlodaiia's.  —  4)  ii.a)  Gesammihrit 
der  Vntterblichen.  —  6)  WtU  der  Unsterblichkeit, 
da$  etcige  Reich.  —  r)  das  IVichltcegsterben  RV.  1, 
1S»,J.  7,57,0.  —  d)  Unsterblichkeit.  —  e)  die  letzte 
Befreiung.  —  fj  Unsterblichkeitstrank,  äfißpoota, 
Kektar.  HauOg  so  r.  a.  der  Gipfel  aller  Genüsse.  — 
g]  Siissigkeit  R.  7,7,3.  —  A)  ein  best.  Heilmittel; 
Arienei  iiberh.  —  i)  Ueberbleibsel  eines  Opfers;  Tgl. 
Buia.  4,31.  —  k)  unerbetteltes  Almosen.  —  l)  Was- 
ser Spr.  7806  (zugleich  Xektar).  —  m)  Milch  Spr. 
2986.  "uiarme  Milch.  —  n)  *  geklärte  Butter.  — 

0)  *  gekochter  Beis.  —  p]  *Speise.  —  q)  *  Birne  M*- 
D»N»v.  68,57.  —  r)  *Gold.  —  s)  *  Quecksilber.  — 

1)  *Gift  überh.  und  *«<n  best.  Gift.  —  «)  Strahl.  — 
V)  * Higenthum.  —  u>)  ein  best.  Metrum.  —  x)  N. 
pr.  eines  Sitzes  der  Götter  im  Norden. 

*1Hf1"*  "•   Unsterblichkeitstrank  Khakdom.  Ki. 
*?FTR^^?F7  ni.  Cocculus  cordifolius  Nigh.  Pb. 

qHH^Ji^  m.  der  Mond  KÄii.  11,134,21. 

JERfT^ic^^T^  m.  eine  6««.  Mixtur  Mal.  med.  81 . 

SPTrl^fi^'II  m.  der  Mond  Käd.  11,87,1. 

Ji^flTPT  ni.  Titel  eines  Werkes. 

?JRrl"=ti5N  m.  N.  pr.  eines  Heili^thoms. 
*'OTr!?TI^  in.  Salmiak  Nitii.  Pa. 

5PTrTITI??  f.  ein  best.  Metrum. 

44MHJ|^  ni.  Kind  der  Unsterblichkeit. 

^Trl^FSrnT  ">•  N.  pr.  eines  Autors. 

MMril'ell  r{    f.    Unsterblichkeitsschichtung   (von 
Backsteinen  beim  AgnikajauaJ. 
*t4^l(i!H6l  f.  Valeriana  iatamansi  Jon. 
**4^r1':lT  f.  Terminalia  cilrina  Nir.n.  P«. 
*'5nTf?F?(flHIll  f.  Mondschein. 

^.4Hr<rl:IH  m.N.pr.einesVidjidbara -Fürsten. 

«4Mr1(c<  n.  1)  Unsterblichkeit.  —  2)  das  Ambro- 
siasein Spr.  908. 

5FrtfrraB(KJi>.  S4,7)  und  *gqRJ3%  m.  der 
Mond. 

^RfimKR  Adj.  Ambrosia  schlürfend  102,17. 

SRHUITT  f.  e«"  be".  Metrum. 

^rl^T^'THq^  f.  Titel  einer  Upanisliad. 

^^rJ^  l)  Adj.  Hektar  trinkend.  —  2)  m.  N.  pr. 
eines  Uünara. 

l.^nTFn^  m.  unsterblicher  Flügel. 
2.  SPTFr^rT  Adj.  als  Erklärung  von  f^f  U?J'7H. 

^IRrmiN-I  Adj.  Nektar  schlürfend,  so  v.  a.  schöne 
Heden  hörend  Spr.  S31. 

JJ^rVV.  ni.  eine  Tüte  mit  Ambrosia  und   wohl 
auch  ein  best.  Metrum,  =^  Vfl^i*,. 


<jUf{gq  1)  m.  N.  pr.  eine»  VidjÄdhara.  — 
2)  f.  5n  ein  Frauenname. 

qTffj5fl5pI  1)  Adj.  von  Ambrosia  sich  nährend. 

—  2)  in.  ein  Gott  R.  4,16,/..  6,4,7. 
'Wr?5rrf5I'I  t)  Adj.  von  Ambrosia  sich  nährend 

R.  GoiR.  1,48,9.  —  2)  m.  ein  Gott  ebend.  20,4. 

MHH'-fic^  1)  m.  a)  Birnbaum  (n.  Birne)  Mat.  med. 
291.— t)*rricAojanMej  dioeca  Roxh.{a. die  Frucht}. 

—  2) *(.^\  H'einjrocAund  Emblica  officinalis Gaertn. 
igjfrl^U  m.  1)  Genosse  der  Unsterblichkeit.  — 

2)  *Soss  Nioii.  Ph. 

äEFTrlfsJ-'^MH^  f.  Titel  einer  Upanishad. 
5FTrl*T^IrI^  '•  eine  best.  Mir.tur  Mat.  med.  1 42. 
ä^RR^T^'T  II.  N.  pr.  eines  Klosters. 
?irfc?'^mni  n.  PI.  ne*/nr*H*»e  Reden  Spr.  3069. 

'OTrHRI'?  Adj.  1)  von  Ambrosia  sich  nährend  R. 
GoBR.  1,48,6.  —  2)  von  Ueberbleibseln  sich  nährend 

M.  .3,285. 

gqörq^  (so  zu  lesen)  f.  =  q^rPTR. 

qqfTR^  Adj.  (f.  5)  1)  unsterblich.  —  2)  nektar- 
artig i7i,2S.  175,17.  aus  Nektar  bestehend.  °ST77^ 
Adj.  vom  Monde  Spr.  .'löl.  1t  (i8. 

tJHrlMSl  m-  «"•  Unsterblichkeit  verleihendes  Opfer 
Kath.  bei  Gold. 

qrffPIUT  '"•  ein  best,  astral.  Joga. 

qqfl'^Tr'T  m.  ÄcAoosj  der  Unsterblichen  Qat.  Hb. 
12,9,a,ii.  12. 

'^RrT^f^  m.  der  Mond  126,22. 

^ftlrfTH  1 )  m.  Nektar.  —  2)  *f.  91  rfiinWe  H'ein- 
(raube. 

^MrlcjIrfT  f.  1)  eine  Nektar  spendende  Liane  Spr. 
3608.  —  2)  *Cocculus  cordifolius  Räsan.  3,1. 

qijrl^ff?^!  f.  =  qtJFf^Irn  i)- 

5FTf??n^  ni.  dt'e  Welt  der  Unsterblichen  Ait. 
Bk.  3,40. 

Wd^C\  f.  best.  Pillen  Mat.  med.  83. 

f. 

^^r\^^^  Adj.  einen  unsterblichen  Leib  habend. 

^RFT^UR  m.  N.  pr.  eines  Dichters. 
*5PTr?^Nllft  f.  Zunge  Gai. 
*qRfT=t£ril  !"•  Coceulus  cordifolius. 

^^r\^W\l  r.  ein  best.  Vogel. 

qiTrT5TT?iI  o.  Titel  eines  buddh.  Werkes. 
*qi7rIHIlIT  "1.  Galmei  Niuu.  P». 

^RBFl^T^  1)  Adj.  aus  .\ektar  hervorgegangen 

MBii.  13,77,25.  —  2)  *(.  qi  =  qqFTcT^. 

*qiTfIfI%I^^  m.  l'ferd  Nicu.  Pa. 
*qqrTHI^5rm.  und  ♦'^5nf.(Ni<iH.PB.)('andi.n«c*er. 
*5qfTH  ni.  der  .Mond. 
*q[nrIRI^(  m.  Pferd. 


*yHHWcJI  t.  eine  best.  Pflanze  {im  Kitrak6ta). 
Auch  *3?lcft  Gau 

qrif^^Ic}  m.  fliessendes  Wasser. 

^Rcl^^^  f.  «ine  best.  MixturJAil.  med.162. 

3EiriH$5'4  in.  Neklarteich  QXu.  100,17. 

q^rfW  ra.  der  Mond  116,17. 

^TrTRRT  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

qqFITql i   n.  Unsterbliches  und  Unvergängliches. 

q^rtTr^q  Adj.  Oll.»  Nektar  bestehend  Spr.  537. 

qrjfTF'FS'  ni.  N.  pr.  eines  Mannes. 
*qqr?FtlH  m.  ein  Gott  AK.  1,1,«,3. 
♦qiJrlTqi^  n.  =  qq?T^TI5T  l)'>). 

äSFfrllTHT^^  Adj.  nii7  Nektar  besprengt  f  at.  Br. 
9,4,4,8. 

qiTrITT.  °'7?T  1)  wie  Unsterblichkeit  erscheinen 
1.        "s 

Spr.  6507.  —  2)  Nektar  gleichen.  —  3)  zu  Nektar 
werden  KÄn.  19,2,'!. 

qfTrTTO^  Adj.  nektarähnlich. 

qJTf?T5I  (MBU.  12,299,7)  und  *qiTr?15Tq  m.  ein 
Gott. 
*Wm\^  ni.  (?) 

qqm^^tl  n.  eine  Verbindung  von  acht  Stoffen, 
unter  denen  t^Hrli  [Cocculus  cordifolius]  vornan 
steht  Mal.  med.  136.  192. 

qRf?T^Hlf1^fT  n.  Titel  eines  Werkes. 
*'OTr?TH4f  n.  und  ^OHITII  m.  (Ni«h.  Pr.)  Wniier 
Vitriol. 

q^rTT^  Adj.  eine  unsterbliche  Seele  habend. 

qqfJT^UF  1)  *m.  Bein.  Garu^a's.  —  2)  n.  Ti- 
tel eines  Pariciabta  zum  .Simareda. 

^Mrll^irJ  f.  eine  best.  Opferspende Air.KK.2.M. 
*W(rJV^  n.  .Birne. 

qqfH^I  f.  N.  pr.  eines  göltlichen  Weibes. 

qirrfT'?  Adj,  unsterblich. 
t       -s 

'^Rrfr  Adv.  mit  >T  unsterblich  werden  Spr.  0823. 

qMrn<=hTni  n.  das  Verwandeln  in  Nektar. 

^'-IrT^I  m.  Bein,  fiva's. 

qiTrl5ffT  Adj.  im  Amrla  ruhend  Hariv.  S.  927, 
Z.  4  V.  u. 

qRfTil^  m-  1)  Bein.flva's.  °f^I^  n.  —  2)  eine 
best.  Anenei  Bu.tVAPR.  4,73. 

^PTrf^^  f.  Bez.  fceJti'mmJer  Backsteine  (beim 
A^'nlkajana)  (AT.  Br.  $,1,«,(3. 
*q'7r?Tf^  n.  Kupfervitriol  Gai.. 
*qqRIr'7^  1)  n.  desgl.  RÄÜAX.  13,107.  —  2)  f. 
qi  Fliege. 

qqflT^ni  m.  Nektarmeer  Comm.  zu  ^.at.  Br. 
1133,3. 

qRH  [?H  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  S  i  m  h  a  h  a  n  u. 
*qRfirK=?  und  *qRf?Wri(.Nifiu.  Pr.)  n.  Kupfer- 
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Vitriol. 
*^^^\^f^Hl  f-  Smilax  China  /.in.  Nioa.  Pa. 

^^r^lW^  Adj-  nicht  aus  einem  Thnngefäss  trin- 
keiid  MiiTR.  S.  2,3,9. 

1  •  ^Tf T  ni.  ISichttod. 

<-  o 

2. 5(rjr'7  1)  Adj.  unsterblich.  —  2)  *m.  einCoMGiL. 

^^^  Adj.  (f.  ä^)  1)  «nat/ä'Miff,  «nermüd/tcA.  — 
2)  unaufhörlich. 

J^rfWftf  Adj.  nicAr  irden  ^uLBig.  2,39.  Mit  Er- 
gänzuni!  von  ^]'^  Geschirr  K*tj.  Q».  4,2,3*.  7,4, 
33.  8,2,1. 

grprrrfq  (Tänpj*-Bb.  16,6, k)  und  SRsq-qqi- 

■pT'l  Adj.  a«j  Aeinem   irdenen  Geschirr  trinkend 
g*T.  Bb.  14,1,1,30.  Pab.  Grhj.  2,8,2. 

t^mm  Ady.  in  Wahrheil,  fürwahr. 

t, 

4HNI^  "•  fvahre  Rede,  Wahrheit  Bhatt.  6,87. 

t4H^  Adj.  «ngeuiaic/ien,  unrein  R.  ed.  Bomb.  1, 
6,10. 

agqwrn  (R.  1,6,8)  nnd  gq^ÜRIR.ed.Bomb. 
1,6,11)  Adj.  ieine  leckere  Speise  geniestend. 

^Tf^mm  Adj.  nicht  geduldig  ertragend,  —  lei- 
dend QiT.  Br.  12,5,1,1-3.  MBh.  2,88,19. 

5IJT5TIII  Adj.  ohne  Bührstab  M.  K.  S.  bei  Goio. 

SlT^nq^f^  Adj.  nicAt  mit  Wolken  bezogen  Sii«r. 

1,113,18. 

gq^F^  Adj.  fettlos. 
*3^fTyfT  Adj.  dumm,  einfältig. 

^^ij^  1)  Adj.  nicht  opferfähig  oder  —  würdig, 
unrein,  unheilig,  nefastus.  —  2)  n.  Vnreinigkeit, 
etwas  Unreines;  insbes.  üxcrtmente. 

tJH'H  Adj.  «nfteujeitJ. 

S^rfp^Adj.  nicAt  schleudernd,  unfähig  zu  schleu- 
dern. 

J^fT  Adj.  unermesslich,  iinergriindltch. 

^Tf^  Adj.  daheim  geopfert. 

35n7^  m.  Harnverhaltung. 

?IRT^  Adj.  un2ö«IicA. 

i^TTm  1)  Adj.  (f.  35n)  nicA<  irrend,  —fehl  gehend, 

—  eitel,  —  vergeblich,  einschlagend,  das  Ziel  errei- 
chend. —  2)  m.  a)  das  Nichtirren,  Nichtfehlgehen 
t»T.  Br.  —  l)  Bein,  (iva's.und  Slianda's.  —  c) 
*N.  pr.  eines  Flusses.  —  3)  f.  SU  a)  *  Bignonia 
suaveolens  Roxb.,  *limbelia  Bibes  und  *Terminalia 
citrina.  —  6)  mit  oder  ohne  TIHI  die  nichtver- 
gebliche,i.  i.  das  Leben  kürzende,  Nacht.  —  c)  my- 
stische Bez.  des  lautes  vf.  —  d)  *Bein.  der  ü n  rgi. 

—  e)  N.pr.a)  einer  der  Mütter  im  Gefolge  Skan- 
da's.  —  ß)derGatlin  Qa  m  tan  u's.  —  Y)eiaeii  .Speers. 

^^I^nT^TI  m.  PI.  Bez.  einer  best.  Form  der 
Sonnenstrahlen  VarXu.  Brii.  S.  28,18. 


ä^firni^m^^  Adj.  der  nicht  vergeblich  sürnt 
und  sich  freut  R.  2,1,17.  Spr.  338. 

^I^^TJJ  Adj.  nicht  vergeblich  strafend,  von 
giva. 

sq'RT^^sf  m.  wohl  =  g^lM^P^H. 

yMIMi^H  1)  Adj.  (f.  3^)  dessen  {deren)  Erschei- 
nen nicht  vergeblich  ist,  d.  1.  Glück  bringt  296,2  5 
(im  Pr*krit).  Nägan.  72,8.  —  2)  m.  N.  pr.  eines 
Scblangendämons. 

^ITHI^r^R  m.  N.  pr.  eines  Bodhisallva. 

äERm^TF^q'r  f.  Tllel  einer  gikshä  Ind.  St.  14, 

160.  W^TR^  Procc.  A.S.  B.  1875,  S.76. 

"N 

^^Rm^rJ'?  Adj.  nicht  vergeblich  fallend,  das  Ziel 

treffend  Räuat.  6,181. 

gqmqTST  ni.  l)  eine  sieher  festhaltende  Fessel 
(buddh.).  —  2)  N.  pr.  eines  Lokei^vara  bei  den 
Buddhisten. 

ä^qrnr^m^  Tltel  eines  Schauspiels  Hai.i.  in  der 
Vorrede  zu  Ua(ab.  30. 

^I^m^nr  m.  N.  pr.  eines  buddh.  Bettlers  La- 

1.1T.    1,19. 

t4HlM°I^'T  Adj.  dessen  Wort  nicht  vergeblich  ist 

138,U. 

äEfffniöIffl'  f.  N.  pr.  eines  Flusses. 

■V  r  r 

ISiriT^^'T  ni-  N.  pr.  eines  Fürsten.  OcJCCf  B.  A. 

I.  1,217. 

gqmfilSfJfT  Adj.  dessen  Kraft  nicht  vergeblich 
ist,  von  Qiva. 

'^RmTHT^  m.  N.  pr.  eines  DhjAnibuddba. 

J^MIEII^ft  r.  Name  der  DAkshijanl. 

5Wiyi^l'7  m.  N.  pr.  eines  Autors. 
*^mTffjpT  m.  Bein.  desFlussesBrabmaputra 
Gai.. 

qqraiqi^^  s.  jg^iq^T^^. 

^fTlclJ  Adj.  nicht  frei  zu  lassen  99,23. 

t<HlfT  Adj.  daheim  gewebt. 

^flTT^  Adj.  nicAt  dem  Irrthum  ausgesetzt.  Da- 
von Noni.  abstr.  °(^  n.  Ind.  81.  9,134. 

^TTTWT^  Adj.  keine  Perlen  enthaltend  Spr.  539. 

5lHT^mfI  Adj.  nicht  mit  Beize  gewaschen  Kätj. 
Qb.  7,2,18. 

ä^T4  n.  das  nie//«  Muni  Sein  ^at.  Br.  14,6,«, 1. 

t<yfT  Adv.  unversehens. 

♦grgr,  grgf%  (Jj^D;  gi^^  (51^). 

*w^  Adj.  =  51H.  —  Vgl.  wm. 

WWa  u.  1)  Auge  Bälar.  289,11.  289,2.  Beide 
Male  von  Qiva's  Auge;  vgl.  SHTäJöff.  —  2)* Kupfer. 
—  Vgl.  3#^^I. 

5^5irjl  f.  Mütterchen. 

^r^^  (Ende  eines  adj.  Comp.  f.  SSfT)  1)  n.   Vm- 


kreis,  Umgebung,  Nähe.  —  2)  n.  Vmwurf,  Kleidung, 
Gewand.  —  3)  m.  (selten)  und  n.  Luftraum,  Him- 
melszelt 162,29  (zugleich  Gewand).  —  4)  n.  Bez. 
der  Null.  —  5)  Bez.  des  40ten  aslrol.  Hauses  Va- 
hJh.  Brii.  22(20),2.  Ind.  St.  14,313.  —  6)  n.  Lippe 
Prasanhar.  39,10.  —  7)  n.  *  Batimwolle.  —  8)  n. 
*  Safran.  —  9)  11.  -'Talk.  —  10)  n.  *Ambra.  —  11) 
in.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes  Varäu.  Brb.  S.  14,27. 
Sg.  eines  Landes  Verz.  d.  Oxf.  H.  39,a,33. 

JEIf^ri^nT  ni.  n.  Lappen  und  zugleich  Wölkchen 
.Spr.  5844. 

gr^g;j-  1 )  Adj.  in  der  Luft  wandelnd.  —  2)  m. 
r 
a)  Vogel  (vgl.  °inil)-  —  b)  ein  VidjÄdhara. 

SFsJ^tJ^RTJT  •'!■  Luftraum  Spr.  4379. 

äFjr^^iq'q  m.  Planet  Spr.  7780. 
*J5(4-o(J('   m.  Baumwolle  Diianv.  4,G7. 

5^5Jf=7nft^  f.  N.  pr.  einer  Stadt. 

fJVSI^MSl'  m.  Luftpfad  Spr.  7734. 

gröf^^j^J  f.  N.  pr.  einer  Prinzessin. 

SF^^Tim  m.  die  Sonne  Bäi.ar.  78,13. 

^^'-^fRTFTT  f.  ein  Frauenname  Viddh.  36,2. 
*^Sf^5I5ft  <"•  die  Krde. 

yr^nT^^lT^'T  m.  Aufseher  über  die  Kleider 
(ein  Hofaml)  Raüat.  7,366. 
*gr5UJ^  n.  Bratpfanne. 

gr^l^^  1)  m.  n.  Bratpfanne  TS.  5,1,1»,<.  — 
2)  m.  N.  pr.  verschiedener  Männer.  —  3)m.*TAi«r- 
junges.  —  4)  m.  *die  Sonne.  —  3)  n.  *  L.uflraum 
UsuvAL.  —  6)  m.  n.  *  Kampf.  —  7)  m.  *ÄeMe.  — 
8)  m.  *  Spondias  mangifera.  —  9)  ni.  *eine  best. 
Hölle.  —  10)  m.  Bein.  *Vi8hnu's,  *^;iva's  und 
Ganeca's. 

l^rgfTx^Efi  m.  Bratpfanne. 
*W^^Tt^^^  m.  Ambarlsha's  .Sohn. 

MM^I^fl  m.  ein  Gott. 

r        r^ 

*yMTi  "TTrT  msaninientragen. 

^^W  1)  ni.  u)  PI.  N.  pr.  eines  Volkes.  Sg.  ein 
Fürst  dieses  Volkes  MBh.  7,93,C2.  fgg.  —  b)  der 
Sohn  eines  Brahmanen  von  einer  Frau  aus  der 
dritten  Kaste  Gaut.  4,16.  —  2)  f.  SEIT  (Kui.i..  zu  M. 
10,1  5)  und  ^  f.  zu  if  6).  —  3)  f.  3^  gehörnter  Sau- 
erklee, Clypea  hernandifolia  W.u.A.  Sü^b.  1,180,1 9. 
*JasmiriHm  auriculatum  Vahl.  imi  *Hibiseut  ean- 
nahinus  (RÄÜan.  4,7  9). 

*3Efrg^^  f.  Clypea  hernandifolia  Vahl. 

*5F^I  W^lT  '•  dass.  und  Clerndendrum  Siphonan- 
thus  n.  Br. 

W^^  f-  1)  Mutter,  Mütterchen.  Vor.  ved.  J^TSf 
und  53^.  klassisch  nur  Sf^'^.  ^^^  oft  zu  einem 
blossen  Ausruf  (etwa  ach)  abgeschwächt;  so  z.  B. 


100 


SEF^  —  "EFHTII 


auch  AgT.  C».  2, 18, IS.  —  9)  Name  einer  der  7 
Krttikt.  —  3)  * Uibisctn  canuabinus  Ragan.  4, 
79.  —  4)  Bein,  der  Durgi.  —  5)  N.  pr.  der  Toch- 
ter eines  Fürsten  ronKifi  MBii.  1,102,C4. 

yMIJl'^'l  "•  M-  pr.  eines  Tlrtha. 
*yMI3l,  yMlM=ri  (KitsH.  Up.  1,2),  **<*-s<ldl 
und  yWk'ft   (TS.   7,4,t»,l.2.  Ind.  .St.  S,St)   f. 
Mütlercheti.  *^»-o((c^|  aucli  Itibiseus  canuabinus 
Raga!«.  4,79. 

MMIdHIHT  ni.  Titel  eines  Schauspiels. 

SFHTTFRiTf.l)  Aru«ercAefiVS.23,l8.  — 2)  *H«- 
bisent  eannabinus  Räsan.  4,79.  —  3)  N.  pr.  der 
Tochter  eines  Fürsten  von  Kä(i. 

äSTF^  und  ibJM  I  f.  Mutier,  Mütttrclien.  Superl. 
Voc.  ^F^rR. 

CTit-sish  m.  N.  pr.  eines  Hannes. 

yfi«M=lil  f-  1)  JMüMercAen  YS.  — 2)  *  die  jüngste 
Sehteester  G*t.  — 3)  Herbst  Katb.— 4)  *Wrighlia 
antidysenterica  und  *nibiscus  eannabinus  (Rägan. 
4,79).  —  5)  Bein,  der  PirvatI  und  der  Lakshnil 
(Ind.  St.  9,98).  —  6)  N.  pr.a)  einer  Schwester  Ru- 
dra's  und  eines  best.  Rudra.  —  b]  einer  der  Müt- 
ter im  Gefolge  Skanda's.  —  cj  ^einer  Göttin  bei 
den  Gaina.  —  d)  der  Tochter  eines  Fürsten  von 
Ki(i  und  anderer  Frauen.  —  e)  einer  Oertlicbkeit. 

*<l'-«(=hl'S(iJi  n>-  oder  n.  Titel  eines  Abschnit- 
tes im  Skandapurina. 

^l*-<=J=t)Nlri  ni-  Bez.  Rudra's  oder  Qiva's 
Taitt.  Ar.  10,18.  Kathas.  66,16t.  Käd.  163,6. 

3?fM=hH^  n.  N.  pr.  eines  Waldes. 
*ä3iM=hWH  m.  Bez.  Dhrtarishtra's  Gal. 

*<!'-«<  =hT  m.  Metron.  1)  Dhrtaräsbtra's.  — 
2)  *Gane«a's.  —3)  *Kirttikeja's.  —  Vgl.  die 
richtige  Form  ^TIF^^fT. 
*yn-sH)M=h'  m.  =  ^H-oHiM  2). 

tli^ol^Jl^U^rfly  n.  N-  pr.  eines  Tlrtha. 

«(•^  n.  1)  Wasser.  —  2)  eine  Andropogon-Art 
VaeZb.  Brh.  S.  81,15.  Bbävapb.  4,123.  —  3)  ein 
Metrum  von  90  Silben.  —  4)  =  JEF^TW  Wasser- 
uhr Ind.  St.  10,204.  —  3)  Bez.  der  Zahl  vier  Va- 
RÄu.  Bru.  22(20),a.  * 

*  *4*^cft  m.Asclepias  gigantea  und  Ricinus  Nigb.Pr. 

*ft)*-o4ctii||  m.  feiner  Regen. 

o 

*yM4iU?:^  und  *5F^|;ifl  m.  Alligator. 

*5^^5|F7  in.  Trapa  bispinosa  NiCB.  Pr. 

♦tl^-i^r+il^J  m.  Delphinus  gangeticus. 

W^Ti^lft  f.  Wasserhuhn. 
f 
*5F^7IR  ni.  Delphinus  gangelicus. 

*t4*-^^^I  f.  Commelina  salicifolia  Nicu.  Pr. 

-^ 

*M*-sl=t)H<   ")•  Citronenbaum. 


ä^TcflT  Adj.  im  Wasser  lebend. 
*yMMH  m.  Oagel. 

*t<*-sjT4(iHi   n.  ein  viereckiger  Teich  H.  an.  4,2 IG. 
♦J^rsrarin'  n.  Blyxa  oclandra  Rieh. 

t|l-G<Tj||J'7  1)  Adj.  im  Wasser  lebend;  m.  Was- 
setthier.  —  2)  *f.  HIT  Hibiscus  mutabilis  Nicb.  Pr. 
t4*-(mi  1)  \.iii.imWasser  lebend.  —  2)  ni.  Muschel 
R.  7,7,10.  —  3)  in.  n.  eine  sich  am  Tage  öffnende 
Liitusblulhe.  —  4)  m.  *  Barringlonia  acutangula 
Gaertn.  und  *Calamus  Rotang  (Nicii.  Pr.).  —  3)  n. 
*Indra's  Donnerkeil. 

*w^^^^H.  =3gfi^ir3). 

S^r^Tf^T^Ucf  m.  die  Sonne  Spr.  2053. 
t4*'^5T^  ni.  Bein,  lirahinairs. 

O       CS 


^FSrilTTT  Adj.  (f.  t)  htusäiigig  Vis.  27. 
tJMsimi  f.  N.  pr.  einer  Göttin. 
*y^<M(it-^7  m.  die  Sonne. 

W^S  1)  m.  a]  Wolke.  —  6)  Cyperus  hexastachyus 
commtentJ  Nees.  —  2)  *n.  Talk. 

*l*-<4<;i(UU  n-  N.  pr.  eines  Waldes. 

W^^,  W^;^  und  *Jgig^6(fq(GAL.)n.daj 
Uondhaus  Pärrisbi^'i'- 

t(t-sjtl^  m.  1)  Wolke.  —  2)  *  Cyperus  pertenuis 
Ninn.  Pr. 

syK^itT  m.  1)  J»/eer.  —  2)  Bez.  der  Zahl  vier. 

♦SF^TTTWcfl  f.  Aloe  perfoliata. 

o 

ägrsrf^fll  m.  Meer  Spr.  7744. 
jgrörn^  m.  Wolke. 

jyMM  m.  l)Bez.  Varuna's.  — 2)  *Cassia  alala 
oder  Tora  L, 

JbIMMfFI  na.  1)  Bez.  Varuna's.  —  2j  Jfefir  Spr. 

o  ■ 

4317. 


*yMyHI4  m.  und  °^THT^  n.  Stryehnos  pota- 
torum  L. 

t|*-<sjHiriJ  Adj.  von  Wasser  sich  nährend  SaSnj 
ÜP.  2,4. 

*5Eirsp|cI  m.  Lotusblüthe  Nigb.Pr. 
*'3'=^»TrT  m.  1)  Wolke.  ~  2)  --=  ^T^  1)  6). 
SFSRH  1)  Adj.  wasserreich.  —  2)  f.  oJTrfT  N. 

O         'S 

pr.  eines  Flusses. 
SFörRT^f^T  Adj.  nur  im  Wasser  lebend. 
SEF^R?!  ra.  Wolke. 


t4*-<sjM^  n.  Wasseruhr. 
yM|fT  m.  Slrvmutig  93,2. 
qrcJ^IT^  ni.  Meer. 

W^T^^   1)    n.   (Ende  eines  adj.  Comp.  f.  JETT) 
eine  am  Tage  sich  öffnende  Lotusblüthe  170,28.  — 


2)  *(.^\  Hibiscus  mulabilis. 

JblM^f^trir  f.  Lotuspflanze. 

?['-=< trli^TI^l^  n.  ein  im  Wasser  stehendes  Lusl- 
häuschen. 

*^rgSff7SfSfif   f.    Momordica   Charantia  Rägan. 

o 

7,179. 
*t(»-o(o|jj)|  f.  Commelina  salicifolia  Nigu.  Pr. 

t(i-c<öflTjt  f.  <iie  -l  Tage  vom  10  ten  bis  zum  13  ten 
in  der  dunketen Hälfte  des  Monats  Ashidba.  °^7 
m.  heisst  der  lote,  °fmiT  m.  der  i,>te  Tag. 
*W^^m^  und  »gr^ariHT  f.  Bignonia  sua- 
t)eo/ens. 

5F^^I^  m.  1)  Wolke.  — 2]  *=5EFg^  1)  6). 

gj^cJIT^-H  I   f.  1)  *ein  Geschirr  zum  Wasser- 
schöpfen.  —  2)  N.  pr.  eines  Flusses  MBu.  6,9,27. 

Sfr^SflTl  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

o 

-^ 
5F^^  m.  Strömung  Bbao.  11,28. 

^F^^fTH  m.  eine  Rohrart  Mal.  med.  290. 

o 

*ä^%^lftf^l  f.  eine  best.  Pflanze. 

'^'-^^FTflT  f.  N.  pr.  eines  Flusses. 

^täf^^öf  m.  Wasserfluth. 

**JH^rMUn  f.  Blutegel. 

*W^'^^  f.  =  5FSRTf%^'t  1). 

*5gi^Fq^  f.  Durst  Gal. 

t^*-c(ct)fj  1)  Adj.  a]  von  Speien  begleitet.  —  6)  mit 

fest  geschlossenen  Lippen  ausgesprochen.  —  2)  D. 

a)  ein  best.  Fehler  der  Aussprache;  inshes.  der  Vo- 

cale.  —  6)  von  Speichelfluss  begleitetes  Brüllen. 

ib)*-<sj:ti  m.  N.  pr.  eines  Scholiasten. 

W^m  d.  i.  yMyM,Acc.  von  WWi- 
•y  's 

♦g^jj,  W^  (51^). 
i^nriqf??  m.  Bein.  Varuna's  Ind.  St.  14,329. 
WVn  n.  der  Bauch  der  Vlni  Ait.  Ar.  364,8. 
5fnT:!^UIHl^  f.  Wasserhirse  Karaka  1,27. 
it(»-j4^  1}  Wasser.  — 2)  die  Wasser  oberhalb  des 
Himmels  Ait.  Up.  1,2. — 3)  Furchtbarkeit,  Macht. 

—  4)  PI.  Bez.  der  Gö»er,  Menschen,  Manen  und 
Vngötter  TBr.  VP.  1,3,28.  —  8)  *Dn.  Bimmel'und 
Erde.  —  6)  Bez.  der  Zahl  vier.  —  7)  ein  Metrum 
von  82  Silben.  —  8)  mystische  Bez.  des  Lautes  qf. 

^'^HHT  Inslr.  *am  Anfange  eines  Comp.  P. 6,3,3. 
*'?J^:RT^  n.  Perle. 
*5F*T:H  m.  Rauch. 

S^f^nir  f.  N.  pr.  einer  Lehrerin  der  V  4  k.  —  Vgl. 

5FHnft. 

tJi-HUl   1)  Adj.  furchtbar.   Nach   Naigu.  gross, 
nach  SÄJ.  fürchterlich  schreiend.  —  2)  m.  a)  Kufe. 

—  b)  N.  pr.  des  Vaters  der  Ambbrnl.  —  3)  f. 
ä^^llT  Bez.  der  V4k  als  Tochter  Amhhrua's. 
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ä^n^TsI  1)  *ni.  a)  LotHs.blüthe  und  Calamus  Ro- 
tang  Nigii.  Pr.  —  b)  der  indische  Kranich.  —  2) 
*  f.  SETI  Süssholz  NiGH.  Pb.  —  3)  *f.  I  eine  best. 
Pflanze  ü*l.  —  4)  n.  (Ende  eines  adj.  Comp.  f.  ^) 
eine  am  Tage  sich  öffnende  Lotusbtülhe  248,9.  30. 

o;fT)7  319,8.  •^^TJniT  110,12. 

*'^^TsIi3TH  "•  Lotusgruppe. 

äEFTTSTSFTT  '"•  Beiu.  It  rahm  an 's. 

5F^sI=rR  n.  =  ERITiT  i]-  "sI^RsTH  >u.  Bein. 
Brahman's  Buäg.  P.  10,13,13. 

BF>TTiIfTlf%  m.  Bein,  Brahman's. 

?n^Tßr=fr  f.  Lotuspflanze.  °c(^  n.  Spr.  S44. 

JEin^T?  m-  1)  Wolke.  —  2)  *Cyperus  hexasla- 
chytts  cotnmunis  Nees. 

JEinnU^  ni.  1)  Wolke.  —  2)  *  =  ^ÖTI^  2). 

qn^fq'  ra.  Meer  167,16.  Spr.  7672. 
♦'EF^Tfy'^gR  (Rag»n.  13,161)  und  *5F%ftR- 
^T>T  ni.  Koralle. 

gn^rnfir  m.  Meer  103, 6.  219,6. 
*5RTTsri'sr  n.  Hagel  Gal. 

5F^?I  m.  Wolke  Kio.  11,70,11. 
*5F^^Tf5r  m.  Meer. 

JSIP^:^  n.  =  5F^sr  4). 

J^WJ]'!^  1)  m.  o)  *d«r  indische  Kranich.  —  6) 
N.  pr.  eines  der  Söhne  des  VicvAmitra.  —  2) 
n.  (Endeeinesadj.  Comp.  f.3gr)  =  5PII5I4)  248,3. 

55^rK^IW  Adj.  voller  Lotzisblüthen  Spr.  7674. 

t<*-HM  Adj.  (f.S)  aus  Wasser  bestehend,  wässerig. 

M^-Hdh  3.  Sg.  Aor.  von  Kf^T. 
*^q  m.  =  qR. 
*3EraTfT  m.  =  grairT. 

SlRTFI^fi  m.  =  ^?IIflöfI  Spondias  mangifera 
ViBÄH.  Bbh.  S.  3S,11. 

Mt^  1)  Adj.  sauer.  —  2)  m.  Sauerklee  und  *  Sauer- 
ampfer. —  3)  f.  *'K  Sauerklee.  —  4)  n.  Buttermilch 
Si?R.  2,365,11. 

*t<M^  1)  in.  Ärtocarpus  Locutscha  Roxb.  —  2) 
f-  ^lfel=t)I  a]  saures  Aufs  lassen.  —  6)  Tamarin- 
dus  indica,  eine  Art  Sauerampfer  und  «tue  best. 
Schlingpflanze. 

*ltf<=tillS^  n.  saurer  Reisschleim  Karaka  1,27. 

**<W=hlIJ3  D.  ei'jie  Grasart. 

*yM*lfH^T  und*3EtH^f%^If.einc6est.  Pflanze 
o 

Gal. 

*»^M^H^  in.  Citronenbaum. 

*Mi^>\{{^  m.  Butlermilch  Niou.  Pr. 

*Sl3^i^^  f.  und  *^mm  m.  eine  Art  Sauer 
ampfer. 

*%<Msi«-<=ft^  ra.  Citronenbaum. 
gHfTI  f.  Säure. 


*t(^(e|Tl  ni.  Buchanania  latifolia  Nigu.  Pr. 

t)W^^  ni.  saurer  Fruchtsaft  Bh'itap».  3,97. 
*yff'IIT^  in.  Rumeit  vesicarius. 
**<rf)H^'^^  m.  Citronenbaum. 

ex 

*^!^R5IT  f-  Ctireuma  Zerumbet  Roxb.  und  Meri- 

andra  beiii/alensis  (Nicii.  Pb.). 

*^9iR^^^  (NiGU.  Pr.)  und  *gpC(gcn5I  n.  eine 

Verbindung  von  fünf  best,  sauren  Vegetabilien. 

*^(^^^  1)  III-  eine  best.  Pflanze.  — 2)  f.  5JT  eine 

Art  Sauerampfer  und  eine  best.  Schlingpflanze,  — 

r 
3)  f.  5  eine  best.  Pflanze  Gal. 

*5f3^W^  1)  "'■  Bauhinia  tomentosa  Räbax.  9, 

39.  —  2)  f.  "RfSfiT  Oxalis  Nigii.  Pr. 

*5fM'7'lH  ra.  Ärtocarpus  Locutscha  Roxb. 

*T3iW^\^  ra.  Garcinia  purpurea  Nica.  Pii. 

5I3T7fT  u-  Status  gastricus  Bhavaph.  4,57. 
*5n^7n.  =  gH^sI. 

5I^tfi5T  1)  *  m.  Mangifera  indica.  —  2)  ii.  Tama- 
rindenfrucht. 

*t)M'^isI  "•  die  Frucht  der  Spondias  mangifera. 
*^5fH(^H  m.  Rumex  vesicarius. 
*5n^^T  f.  eine  Art  Betel. 

yydliUl^fiT  und    gg'^Ttlft'  f.  Oxalis  cornicu- 
lata  Lin.  Mat.  med.  124. 
*My'^ffl  (•  eine  Art  Sauerampfer. 

^^^J\  ra.  die  Gruppe  der  sauren  Stoffe  Su(;r. 
1,157,'.. 

*yM=(S1l  f-  Pythonium  bulbiferum  Schott. 
»g^^lfefil  f.  eine  Art  Betel. 
*^^mZt  f.  eine  best.  Pflanze  Gal. 
**IM=llTR^  n-  Sauerampfer. 
*5lHf^^T  f.  eine  best.  Pflanze,  =  WS^]  Gal. 

a 

M<!fl=(fTH    1)   ra-    Rumex  vesicarius.  —  2)   *n. 
Fruchtessig  H.  417. 

*tjif(stll^  1)  m.  eine  Art  Sauerampfer.  —  2)  n. 
a)  =  ^Hsjtsl.  —  6)  Fruchtessig. 

*MMHlT  1)  ra-  Rumex  vesicarius,  Citronenbaum 
und  Phoenix  paludosa  Roxb.  —  2)  f.  ^  Piper  Belle 
L.  Gal.  —  3)  n.  saurer  Reisschleim. 

**AMH\(^  in.  eine  best.  Pflanze  Gal. 
.*yMW^'Tf^^  f.  Tamarinde  Nigii.  Pr. 

*t<tFl'C'(*''  ^'  Ctrcttma  Zerumbet  Roxb. 

**(Jfll^"5I  ra.  Rumex  vesicarius. 

*^RIrJ=R  1)  ra.  Kugelamaranth.  —  2)  f.  S  eine 

best.  Pflanze  Gal. 

^ST^i^IH  I'-  eine  durch  Genuss  saurer  Speise 
o 

erzeugte  Augenentzündung  Wisb  293.  Süga.  2,305, 
8.  313,1. 
fetMlT  1)  Adj.  a)  unverwelkt,  nicht  verwelkend 


MBu.13,42,14.  Harit.7008.  R.  ed.  Bomb.  5,10,31. 
Katuäs.  13,84.  Panrar.  1,11,37.  Spr.  7675.  —  6) 
ungeschwächt,  frisch,  von  Personen  MBu.  4,4,4  4. 
°J7nfI  Adj.  frischen  Muthes  7,10,4  5.23,4  5.  °3'51'7 
Adj.  ein  scharfes  Auge  habend  KaiuU.  18,133. 
°RIH€^IT  Adj.  39,49.  °qHT  Adj.  Spr.  1106. 
°5I^Adj.  Bhäg.  P.  2,2,10.  — 2)  *ra.  Kugelama- 
ranth. 
**)MN'l'tt  f.  eine  Gruppe  von  Kugelarnaranthen. 

=^TR=fITöfC^  ra.  l'amarindenklösschen  Buätapb. 
2,19. 

S^PTöfn  f.  1)  saures  Aufstossen.  —  2)  *Tama- 
rindus  indica. 

*tHiAm  ra.  Sauerampfer  Nigh.  Pn. 
*ySli=K  ra.  Bauhinia  tomentosa. 
*^3HI5TT'  m.  saures  Aufstossen. 

m  s.  ?. 

Vm  m.  1)  am  Ende  eines  Comp.  Gang.  —  2) 
Lauf,  Umlauf.  In  Verbindung  mit  IT^TIT  Bez. 
eines  best,  periodischen  Opfers  MBu.  13,106,4  6. 
131,50.  —  3)  *in  einera  best.  Spiele  mit  Figuren 
Gang  zur  Rechten.  —  4)  gutes  Geschick,  Glück.  — 
3)  Würfel.  —  6)  Bez.  der  Zahl  vier. 

WJ'.mWl  m.  eine  best,  eiserne  Waffe  MBu.  1, 
227,2  5. 

ä^tftöfiTCf  m.  N.  pr  eines  Daitja. 
*5m:T^TC  n-  Misenrost  H.  an.  3,230. 

'5PT:FHJT  ra.  n.  ein  Klumpen  Eisen,  eine  eiserne 
Kugel, 
*miV(fmJ  f.  =  HTT Gal. 

t(M!rH  1)  Adj.  (f.  ^I)  o)  nicht  krank,  gesund,  — 
6)  heilsam,  —  2)  n.  Gesundheit, 

^n^I^t^fi^nT  Adj.  (f.  ^)  gesund  machend. 

^^^^r]^\ri  f-  und  S^q^R^  n.  Gesundheit. 

'S'T^JnTTII  Adj.  *ein  Opfer  zu  veranstalten  beab- 
sichtigend Gaim.  5,4,8.9. 

SmsTRT'T  Adj.  ftei'n  Opfer  veranstaltend  VS.  12, 
62.  Act.  Cr.  9,3,13.  Lätj.  10,16,7. 

^sF^^  Adj.  oAne  Opferspruch,  °^  Adv.  TBr. 

ä^HsJSsfJ^  Aiij.  mit  keinem  Opferspruch  geweiht* 
^SmSTR  n.  kein  Jagus.  Inslr.  ohne  Opferspruch 
Maitr.  S.  3,6,8. 

3 

l-^T5r  ra.  1)  Aetn  wirkliches  Opfer  TBb.  2,l,s,6. 
—  2)  das  Nichtvorsichgehen  eines  Opfert  Laij.  2, 
8,30.  Gaut.  3,43. 
2.  W^  Adj.  nicht  opfernd.  Auch  ^sTT  zu  lesen. 

SfT^IÜ^  (stark  °HT^)  Adj.  keinen  Opfern  ob- 
liegend, 

5(!T1%!T  und  einmal  ^iTTsTT  Adj.  1)  nicA«  zum 
13* 
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Opfer  taugend  (ict.   und   pass.).  —  2)  nicht  ver- 

thrungtwerlli,  unlieilig. 

HH ^ IMcOrl  Adj.  ohne  Op/cr«cAnKrInil.St.9,149. 

tiU%li  und  EWr^H  Adj.  nicht  Götter  verehrend, 
o  *^ 

unfromm. 

jyi|r{  Adj.  ungezügelt  (.;»t.Bi<.3,'2,«,I  8. 13,3,B,li. 
14,t,l,25.  In  überlr.  Bed.  Kah.  6,2,7. 

^THrl  Adj.  nicA«  Seite  an  Seite  gehend. 

^f?T  m.  i)  kein  Äiket  Bh»o.  «,37.  —  2)  N.  pr. 
eine*  Sohnes  des  Nabusba. 

WV^  ">■  keine  Anstrengung.  MM(?<1)  ^T^T?]^ 
(P*iiii»T.  176,8),  gqplflR  (Cbr.  289,7.  KathIs.IS, 
SSO)  und  W(^°  (Chr.  170,11.  183,3)  ohne  Muhe. 

'ETM^Ic^IcnsTRT  Adv.  mit  ^  ohne  Bemühung 
zum  Fliegenwedel  werden  RtGo.  16,33. 

^SI  n.  1)  Futs.  —  2)  PI.  Gutes,  Erspriessliches 
PÄi.  Gruj.  1,9,11. 

SrQETFöfirT  Adj.  nicA«  recht  gemacht. 

(, 

^^TrlSFT  AdT.  nicht  MO  wie  es  «ein  sollte. 
MMSJI^W  Adj.  nicAl  «o  ausieAend  wie  »on»<.  üa- 
ron  Nom.  abslr.  °^  n.  Kaii.  2,2,19. 

g?J?JIJ^fiq  Adv.  nicAt  der  Gottheit  entsprechend. 
*5Myi4(IT  AdT.  nicAJ  wie  ehemals. 
^EJZn^  1)  Adj.  nicAJ  so  seiend  wie  ehemals.  — 

CS, 

%)  °^  Adr.  nicAJ  in  richtiger  Folge. 

Wl^W\V(r{  Adj.  unerwünJcAf,  unangenehm  P. 
3,4,  S9. 

^fJSTRI'ffT  Adr.  nicAf  nucA  der  Quantität. 

?m?inSTR  Adv.  nicAJ  wie  es  sein  sollte,  unun- 
gemessen. 

Wi^Pi^  Adj,  (f. 3^)  unrichtig,  unwaAr Tarka«. 33. 

^EJlgJedfiH  m.  ein  Maonsnarae  («nwoAr  re- 
dend] HÄM. 

W^^^H  Adv.  unrichtig,  falsch  Bhag.  18,31. 
•     <!4M^II^Mr(  Adj.  in  Unordnung  gerathen  Klo. 
11,68,4.  123,.'. 

lEmsr?  Adj.  iinfreiiebf,  uicA(  Aea6jicA%(MAHÄiH. 
8,26,o. 

STTSll^TH  Adv.  gegen  die  Anweisung. 

^M^JUCin  Adj.  ungebührlich,  unpassend  Spr. 
6283. 

7 

WFf  </  Adj.  geAend,  kommend  VS.  22,7.  —  2) 
o.  a)  Gang,  Weg.  In  der  Aslr.  das  Vorrücken.  — 
b)  Lauf,  Umlauf.  Mit  »inem  Gen.  oder  am  Ende 
eines  Comp.  Bez.  6es(tnim(er  ein  Jahr  und  länger 
dauernder  Soma-Op/er  Lätj.  10,13,2.  Gaim.  2,3,5. 
—  c)  der  Lauf  der  Sonne  nach  Süden  oder  \orden, 
die  Zeit  von  einem  Solstitium  zum  andern,  Halb- 
jahr. —  d)  Solstitium.  —  e)  Zufluchtsort,  Ruhe- 
stätte M.  1,10.  —  ^  Vorgang,  Art  und  Weise.  — 


g)  *  Bestechung  Gal. 

MMH^HI  f-  •'••  '*"  correction,  in  minutes,  for 
ecliptic  deviation  J.  A.  O.  S.  6,310. 

qrj^U^  ni.  (Ae  planet's  longilude  as  corrected 
for  ecliptic  deviation  ebcnd. 

S^T^^rPT   "•    Verrückung  der  Sulstilialpuncle 

GOI.ADUJ.  6,18. 

5l'7'H<t'^4'?  "•  nperatiun  for  ecliptic  deviation 
J.A.O..S.  6,310. 

gq^iün  m.  dej/ree o/tAeAjanaJ.A,O.S.6,249. 

'W'Tlf?  "••  Solstitium. 

CfCf^  n.  kein  lenkender  Zügel, 

MM^HT  Adj.  ungebunden,  frei. 

Wn^fcl  Adj.  ungezügelt,  frei  einhergehend  R.  2, 
88,19.  seinen  Lüsten  freien  Lauf  gewährend, 

S^^T^TIf  Adj.  f.  non  futuenda. 

gqq  Noni.  Sg.  m.  dieser,  ägif  ^T=K:  ^^^^  60. 
1 7.  fs^J  ■SOm  dies  ist  ein  Elephant  R.  2,64, u.  SfJT 
»rqrnqTTr?  wer  kommt  da?  Cbr.  144,1.  HI  ^  ^=1- 
^:  dies  ist  jener  Dev.  276,7.  5fq  H  ^I^:  H^HH: 
X^^\  TFrf  dies  ist  jene  Jahreszeil,  welche  8S,17. 
^TRfR  da  bin  ich  39,2  6.  fjqq^mXFfl  i^^T  T^^- 

^pjn^R204,i  0.  yqHPW'^M  ^Tc^  >s^ri4o,28. 

t^MlHfJ  Adj.  nicht  in  Ordnung  gehalten;  von  Na- 
geln so  r.  a.  unbeschnillen  Mkuh.  89.  XII. 

1.  t|^c|  m.  die  dunkele  Monatshälfte. 

2.  tJM^  1)  *Adj.  keine  Gerste  erzeugend  Mauäbh. 
6, 82,a.  —  2)  m.  ein  best.  Eingeweidewurm. 

*^^^T\  AJJ.  =  2.35FR  l)  Mahäbh.  6,82, a. 

;g?TcR  m.  =  1.  gflSJ. 

•s 

sgtl^H  Adj.  glücklich. 

^^^^!^  (oder  ^'V\°)  m.  PI  N.  pr.  eines  Volkes 
MBh.  6,9,45. 

l.*iM!ilH  n.  Unehre,  Schande. 
2.  5I'-J!<if(  Adj.  Aeiii  ^»iseAen  geniessend  Rätj.  Qr. 
15,3,38. 

5R5IF^  Adj.  (f.  ^)  t/neAr«  macAend  59,«. 

SfqinFT  Adj.  dass. 

r 

^TSIÜI  n.  Eisenfeilicht. 

5m;5I3'  ni.  1)  eiserner  Nagel.  —  2)  N.  pr.  eine» 

Asura. 

2 

g'I:5I'7  Adj.  (f.  51F)  im  Erz  — ,  iin  Eisen  ruhend. 

^^^•m^  Adj.  eAerne  Backenstücke  am  Beim 
habend. 

5P7lT5I7H  ni.  N.  pr.  eines  Asura. 

'^TlvH^'l  Adj.  mit  ehernem  Haupte  RV.  8,90,3. 
*^'7;5T5r  "•  eiserner  Wurfspiess,  iibortr.  so  t.  a. 
gewaltsames  Mittel. 

WH  n.  1)  Erz,  Metall,  insbes.  Eisen,  —  2)  eiser- 
nes Werkzeug,  Schwert,  Messer.  —  3)  *6old. 


ogqn  u.  -^  qqg  i). 

*yMf^'R  ni.  eiserner  Becher. 
*^^¥^mf{.  uud  *gqT':?;TUI  n. 

W^TT^^r[  m.  Magnet. 
♦t^qfcfllH  m.  Eisenschmied. 

WT^^fnX  '"■  Grobschinied  Ind.  Sl.  13,338,  N.  3. 
*?iqT^F>I  "1 ,  '  ?mFJ>nfr  f.  und  *qciF5fünT  f. 

ST^lF^Trl  f-  Herstellung  von  Eisenpräparaten. 

iOTFrIFT  Adj.  Eisen  glühend. 

'^TFFTÜT  Adj. mir  einer  eisernen  Spitze  versehen. 

^mfCfl^  ni.  ehernes  oder  eisernes  Geßss. 

^^^^^  l)  Adj.  (C  ^)  eAem,  eisern.  —  2)  m.  N. 
pr.  eines  Sohnes  des  Manu  Svirokisha. 

^:t-Zjm  1)  Adj.  auf  ehernen  Säulen  ruhend.  — 
2)  m.  N.  pr.  eines  Rshi.  PI.  seine  Nachkommen. 
JXj^qfH  Adj. 

^(äj\  Instr.  Adv.  auf  diese  Weise. 

gCIlTl^  MBii.  12,3  4  2  lehlerball  für  qt^Ttl^. 

I^m^H  Adj.  nicA(  um  Etwas  bittend  MBu.  13, 
60,10. 

5(fTTf^f?  1)  Adj.  nicA«  erbeten,  —  erbettelt  Taitt. 
Ah.  10,4  8.   5[!nf^ni«§n    ungebeten   dargereicht 
JÄüs.  1,215.  —  2)*m.  N.  pr.  eines  Rshi,  =  üpa- 
varsha.  —  3)  *n.  das  Aehrenlesen  Gai.. 
*5I'7THrT'=<?rfl  f-  «'»««  ''«*'•  f flaute  Gau. 
*'WT^'T  Adj.  nicAt  6i(/end,  —  bettelnd. 

W\  kUITHl  Adj.  f.  um  die  nicht  geworben  wird 
MBB.  3,293,31. 

äErqiST  Adj.  i)für  den  nicht  geopfert  werden  darf 
22,3.  Latj.  2,10,9.  —  2)  wus  nicAr  geopfert  werden 
darf.  Davon  Nom.  abslr.  °^  n.  Gaim.  bei  Goiu. 

JblMItl^  ni.  das  Aussprechen  von  W^IZ  C»t.  Br. 
1,7,«,12. 

äEmTFjnTT  1 )  Adj.  nicA«  erschöpft,  —  vergeblich, 
—  oAne  Erfolg,  wirksam.  —  2)  n.  PI.  Be/..  6es<.  J  a- 
gus  102,2  5. 

?mirlMWrIT  f.  und  i^qirtllHPl  n. ungeschwächte 
Kraft,  Wirksamkeit. 

ä^TH'rm^Adj.  (f.  o^)  =  ^TTfwm  d. 

^mfT  m.  kein  Dämon. 
o 

gCJT5ri  f.  l/npaJsirfcarAeit (des Meeres)  R. 4,27,1 6. 
'^TT^Ri  n>-  e>"  Mannsiianic  IlÄsj. 

..♦gmsnRsn  n.  =  ^wmsa. 
♦äEPrram  n.  =  graentr»!. 

*5mT'I  n.  natürliche  Beschaffenheit,  Natur. 

*5mpr7  1)  in.  eine  best.  Stellung  in  einem  best. 
Spiele  mit  Figuren.  —  2)  n.  Gluck  oder  Unglück, 
Schicksal. 

*Wnm\^  Adj.  TOD  W(\^  1). 

*t(MIP«in  ">•  Bein.  (:amkar4l(Arja's  Gau 


qqiq  -  mTfm 
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J^iTF?  ra.  Tagesstunde,  l-oc.  PI.  so  v.  ».  am  hellen 
lichten  Tage  Viniiii.  82,1. 

jicjIR^I  n.  keine  Kriegs  fahrt  KV.  1,181,7.  V*- 

LAKB.   4,S. 

1.  ti'-W^  Adj.  nicht  aus  Gerste  bereitet  Kätj.  ^)r. 
5,12,5. 

2.  Wl\^  und  °^  m.  Monat  TS.  5,6,4,1. 

•N 

Ji^MN-T  n.  keine  Mischung  RV.  Pa*T.  11,12. 
*^!n^Fr  V.  1.  im  gana  SfnnTWTT^  in  der  Kh:. 

tlMÜHl  Adj.  T.  1.  fiir  35PT:5m  M»iTR.  S.  1,2,7. 

^TM  Adj.  unfähig  zur  Begattung. 

SPnfT  1)  Adj.  (auch  dreisilbig)  unermüdlich,  sich 
nicht  abnutzend.  —  2)  *indecl.  Feuer. 

W{J^T^^  n.  Name  eines  Siman. 

WIWJ  und  Sl^inrW  1)  Adj.  unermüdlich.  —  2) 
m.  N.  pr.  eines  Rshi  24,9. 

^m  1 )  Inlerj.  in  Verbindung  mit  einem  Voe.  (301, 
32.  315,32)  oder  diesen  rorlrelend.  —  2)  Frage- 
parlikol. 


*t(*^ct\*rf  m.  Alstonia  scholaris  H.  Br. 

t4<Art\  ')  Adj.  o)  nicht  angespannt,  ledig.  —  b] 
unbespannt,  unangeschirrt.  —  c)  unverbunden.  — 
d)  nicht  beigefügt,  fehlend,  zu  ergänzen  H.  an.  7,3«. 
Med.  arj.  48.  —  e)  nicht  angestellt  R.  3,37,7.  10. 
41,2.  —  f)  nicht  hängend  an  (Loc.)  Spr.  1224,  y.  1. 
—  5)  unandächtig,  nicht  gesammelt,  nicht  ganz  bei 
einer  Sache  seiend  Bhag.  2,66. 18,28.  R.4,31,'<.  — 
A)  unverständig  BhIg.  P.  10,73,1).  —  •)  nicht  am 
Platze  seiend,  unangemessen,Hngehörig,  unpassend 
117,2.9.  °^(%  Adj.  nicht  die  gehörige  Einsicht 
habend  zu  (Loc.)  R.  3,37,23.  —  2)  n.  eine  unange- 
messene Metapher  252,  4. 

^I'JWiW  n.  das  i\ichtamplatzesein  378,19. 

o 

q'j^is!^  Adj.  unangemessen,  unpassend. 

o 

*4MI?t»  t  Vnangemessenheit ,  Unrichtigkeit  S*r- 

o 

TtD.18,i.  °^'^  unrichtig  an(/ete«nd«BuATAPB.2,59. 

»qwFinn  m.  =  mw^. 

WiW■^J^^^^  n.  Paronomasie  im  ersten  und 
dritten  Stallen  Conim.  zu  Buatt.  10,10. 

t)Mi|n.ietn  Paar,  so  T.a.£in«VARÄH.BBu.S.S,28. 

^TIITT^  AdT.  nicht  gleichzeitig  Kav.  5,1 ,1  6.  Njä- 
JAS.  3,2,c. 

SPTIT?'^^  m.keine  Gleichzeitigkeit  Njäjas.  3,2,3 1 . 

*<M*IMÄlT5r=7  Adj.   nicht  gleichzeitig  bestehend 
Comm.  zu  Njäjas.  1,1,<1. 
♦gfTfjW  m.  Bein.  KÄnia's. 

^o^  *■  *'"  Mädchen  als  einziges  Sind  einer 
Mutter  GoBH.  3,5,4. 

*<^J^H  Adj.  unpaare  Bestandtheile  habend 
RÄTJ.  Qt.  1,3,14. 


^^T^  Adj.  (f  qi)  unpaar. 

*39fqrqt^  m.  =  gasp^. 

^^TT^^"^  w.  Bein,  giva's. 

*  ägfinrq^  und  *  ästqnrqin  m. =5iq^s?NiGH.PR. 

O  O  O        A^ 

Wqqi^fiq^  n.  =  Sjq^qj^q^  Comm.  TU 
Buatt.  10,10. 

'^'jrq^lTH  ni.  Bein.  Ci^a's  KXii.  146,21. 
5mrrf!(J^  m.  Bein.  Käma's. 
SffJ^  Adj.  unpaar. 

SiqsT  Adj.  unpaar. 

Wi^  Adj.  1)  ohne  Genossen,  ohne  Gleichen.  — 
2)  unpaar. 

ti(MTs?'7  Adj.  unpaar  Tähdja-Br.  3,9,3. 
1.5RqfT  1)  Adj.  ungehemmt.  —  2)  ro.  N.  pr.  eine» 
Sohnes  des  Ridhika. 

2.i^rl  1)  m.  n.  Myriade.  ^^f^TIl  Adj.  KÄrj.  ^a. 
22,11,6.  —  2)  am  Anfange  eines  Comp,  als  Aus- 
druck eines  grossen  Lobes. 

^rqrirafT  ni.  wohl  nur  fohlcrhaft  für  ^qf^TTsIrT- 

'^Trpntq'T  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  MBu.  l,9ö, 
2  0.  Davon  Nom.  abstr.  °FI^  n.  abend. 

'^qfl^lH  Adv.  myriadenweise  MB«.  3,43,8. 

"^    -N    "^ 

W(r\^^^ln.Mnbest.0pfer\erz.ä.0\f.H.3^,a,^^ 
SfqrTTÜrH  m.  N.  pr.  zweier  Fürsten  VP.  4,13,2. 
EPTrTTq  m.  desgl.  VP.  4,20,3.  23,3. 
'^ffrilir  m.  N.  pr.  eines  Fürsleu  VP.  4,4,18. 

3 

WJ'^  1)  Adj.  unbekämpft,  unwiderstehlich.  — 
2)  n.  kein  Kampf. 

q^^H*!  Adj. dessen Geschossunwiderstehlichist. 

^q^  Absol.  ohne  zu  kämpfen. 

SfqfJJJ  Adj.  nicht  zu  bekämpfen. 

W(''^^J'f  Adj.  nicht  kämpfend  WBh.  7,29,22. 

^^qlqff  Adj.  nie/««  verstört  Mahr.  S.  1,1,2. 

^iq^rfllfivj  Adj.  wo  keine  Jünglinge  sterben  An. 
Bb.  8,2  5. 

gq  Intcrj.  187,16.  290,20.  291,34.  26.  312,18. 

q^raH  Adj.  (f.  qi)  eisenspitzig  RV.  10,99,6. 
1.5fqTIT  n>.  1)  Trennung;  iashes.  das  IS'ichtzusam- 
menkommen  von  Geiie6(enOA(AR.  4,4  7.  —  2)  lenjan«- 
gende  oder  unrichtige  Anwendung.  —  3)  schlechte  Be- 
scha/fenheit2i8,S.  —4)  dasNichtamplatzesein  281, 
32.  232,4.  —  5)  Unmöglichkeit  m,1\.  Mali.in.  zu 
KuMÄRAS.  3,14.  —  6)  *  heftige  Anstrengung.  —  7) 
*eine  schlechte  Constellation.  —  8)  Bez.  einer  6Mf. 
Constellation. 

%m\^  1)  m.  =  gqjn,  grqiTi^  mbh.  12,296,9. 

—  2)  n.  Bez.  der  letzten  unter  den  i4  Stufen,  die 
nach  demGlauten  der  Gaina  zur  Erlösung  führen. 
'^<T1I15T'T  m-  Aei'ne  Wohlfahrt,  Ungemach. 


qqiimT'5  in.  PI.  Bez.  dcj  A  nusvlra,  Vissr- 
ganlja,  Upadbm^nlja,  GihvAmällja  und  der 
Jania.  Sie  hoissen  ohne  Anschirrung  Ziehende, 
weil  sie,  ohne  in's  Alphabet  eingereiht  zu  sein,  als 
vollberechtigte  Laute  anerkannt  werden. 

5fqill^  M.  10,32  wohl  fehlerhaft  für  gqTIT^ 

o 

(von  mu\). 

ä^T^TT  m.  kein  Mönch. 

Sfqin?  m.  eiserne  Kugel. 

i^TJT  f.  (wenn  M.  10,32  °  JIT^  gelesen  wird)  und 
auch  wohl  m.  (VS.)  eine  best.  Mischlingskaste. 

^qT^n  Adj.  1)  tcn6raucA&ar,  untauglich  Kätj. 
tR.  22,4,11.  Spr.  733.  7666.  sich  zu  Etwas  nicht 
eignend,  nicht  befugt  JXäs.  2,235.  Jmd  (Loc.)  nicAf 
gewachsen  VenIs.  120.  —  2)  sinnlich  nicht  wahr- 
zunehmen Kap,  3,44. 

qqimW  n.  das  sich  zu  Etwas  Niehteignen  Kap. 
5,4  7. 
^*^^'\S^  und  *°^  n.  Mörserkeule. 

SfTI^'T  m.  eiserner  Hammer. 
*5fqri%S^  n.  Eisenfeilicht  Niuh.  Pr. 
1.3^l5n5T  n.  eisernes  Netz  R.  ed.  Bomb.  3,33,3S. 
2.  y  t(l5rT?TAdj.  mit  einem  eisernen  Nette  versehen. 

q't|l<i%;  Adj.  mit  eisernem  Gebist  versehen. 
*5jqT?frr  f.  die  Eisenzähnige,  wohl  N.  pr.  einer 
Unholdin  Klg.  zu  P.  5,4,143. 

tjqidT'^  f.  ein  eiserner  Löffel  Biiavapr.  2,90. 
'  •  ^T^^  Nom.  ag.  nt'cA«  kämpfend  Spr.  3009,  v.  I. 
2. 'TOIliT  Adj.  Mnöfrertcind/icA. 

qtnOJ  1)  Adj.  (f.  SEIT)  nicA«  zu  bezwitigen.  —  2) 
f.  5^  N.  pr.  einer  Stadt.  °SfiH]I  n.  Titel  des  2ten 
Buchs  im  RAmäjana. 

1.  Jy'Mlt*!  m.  f.  1)  etwas  Anderes  als  die  weibliche 
Scham  Gaut.  25,7.  —  2)  *Mörserkeule. 

2.  5rqiPT  Adj.  I)  oAne  Ursprung,  —  Anfang  Kumä- 
RAS.  2,9.  —  2)  geringen  Ursprungs  MBh.  13,27,20. 
—  3)  ni'cA*  entlehnt,  originell. 

SiqiPl^  Adj.  oAtie  den  Spruch  ^  ^  qTH: 
(VS.  23,2). 

äEPTTHsT  Adj.  {(.m)  keinem  Mutterleibe  entspros- 
sen MBh.  1,67,69.  Kar.  4,2,5.  1o.  Feuer  Spr.  277. 
Davon  Nom.  abstr.  °^  n.  Comm.  zu  Kah.  4,2,6. 

Siqrftirrft^I  und  o^H^rftSf  «■  N-  pr.  eine» 
TIrtha. 

(4WTTfe,  ^■qrafnfe  Adj.  eiserne  Krallen 
habend. 

^rqMT^  m.  N.  pr.  eine»  Sohnes  des  Dhrta- 
räsh  tra. 

W\Wf  Adj.  (f.  ^)  eisern. 
*5iqirT5T  n.  liuenro«<  und  ^tjen/etttcACNisa.  Pr. 
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jl'qiqCS)  1)  Adj.  a)  mit  einem  eisenren Maul  oder 
o 

Schnabel  versehen.  —  b)  mit  einer  eisernen  Spitze 

vertehen.  —  2)  m.  a)  Pfeil.  —  6)  N.  pr.  a)  eine» 
Dluara.  —  ß)  eines  Berges. 

Jb|l||i:|(T  n.  Eisenrost  und  Eisenfeilicht  Nioh. 
I>8.  Kicc  8. 

ä^mro  ni.  Eisenrost,  Abgeschabtes  vom  hisen. 

TTT^fT  Adj.  aus  Erz  oder  Eisen  getrieben. 

H'i\\^'\  Adj.  mit  ehernen  Kinnbacken  versehen 

yillcXi^M  Xi'i.dessen  Bert  von  Eisenist  Ragii.9,9. 

^ir3T=Ii  Adj.  unpassend,  ungereimt. 

UHUWti  n.  fl/ichtgleich:eitigkeit  titXikS.  2,1, 2ä. 
*S^IFJ^  Adj.  KIq.  lu  P.  6,2, 1G0. 

?I?31IsrFHS  ni-  N.  pr.  eines  Scholiaslen. 

3^,  ffTfrl,  ßoflfr?,  m^r{  l)  bewegen,  aufre- 
gen, aufwirbeln,  erregen,  erheben  (die  Stimme}.  — 
2)  Jmd  (Dal.)  Etwas  (Acc.)  darbringen.  —  3)  Jmd 
(Acc.)  ein  Leid  anthun  f".  Bn.  7,3,t,u.  —  4) 
sieh  in  Bewegung  setzen,  sich  erheben.  —  5)  rin- 
nen, »errinnen.  —  6)  stossen  auf,  treffen,  gerathen 
in  oder  auf,  erreichen,  erlangen.  —  7)  Jmd  (Acc.) 
zu  Theil  werden.  —  Cans.  qqqTH  1)  schleudern, 
werfen. —  2)  durchbohren.  —  3)  hineinstecken,  hin- 
einlegen, anstecken,  befestigen,  infigere  44,1 8.  —  4) 
aH/Jietjen,aM/legen,au/'tra3en  113,22.176,2. 315,27. 
gnfrl  besetzt  mit  (Instr.)  MBb.  13,50,20.  —  5) 
(Blicke,  Gedanken)  ric*<en  auf  Spr.  7765.-6)  dar- 
reichen, hingeben,  übergeben  296,31 .  Spr.  7623.  — 
7)  zurückgeben,  wiedererstatten  109,13.  —  8)  auf- 
geben, fahren  lassen  Sah.  D.  12,12.  —  *Intens. 
'^TTTf?  MmAerirren;  zu  Jmd  (Acc.)  sich  hinbege- 
ben. —  Mit  W^  1}  Med.  nach  Jmd  sich  erheben.  — 
2)  *  folgen.  —  Mit  W^  öffnen,  aufschliessen.  —  Mit 
5IPT  hineilen  zu  (Acc).  —  Mit  Efl  1)  einßgen,  ein- 
setzen.—  2)  herbeibringen,  schaffen.  —  3)  besetzen, 
erfüllen  mit  (Instr.)  —  4)  Jmd  (Acc.)  Etwas  anthun. 

—  5)  herbeieilen.  —  6)  gerathen  in  (Unglück).  —  Vgl. 
igi(^.  —  Mit  37  i)  aufregen, auftreiben, erheben.  — 
2)  Act.  Med.  sich  erheben.  —  Caus.  emporbringen, 
gedeihen  machen.  —  Mit  '3^  1)  hingehen  zu  (Acc). 

—  2)  Jmd  (Acc.)  SM  Hülfe  eilen.— 3)  zu  nahe  tre- 
ten,beleidigen.  —  i)anstossen,ein  Versehenmachen. 

—  Mit  M  l)niedeWejen,me(ierje«sen. — 2)  einfügen 
in  (Loc),  »eWeJAen.  —  3)  unfeWtegen  RV.  4,16,9. — 
Caus.  niederwerfen.  —  Mit  mH  1)  hinfällig  machen 
R\.l,li9,l. -2)absondernX\.i9,2,2.-3)verlustig 
gehen  (mit  Abi.  oder  Gen.).  — Cans.  auseinander- 
gehen machen,  auflösen.  —  Mit  V(  1)  in  Bewegung 
setzen,  erregen.  —  2)  Jmd  (Dal.)  Etwas  (Acc.)  zu- 
führen. —  3)  sich  in  Bewegung  setzen,  vordringen. 


—  Caus.  in  Bewegung  setzen,  anrej/6n.  — Mit  ^TTrl 
einfügen.  —  Caus.  1)  entgegenwerfen.  — 2)  befesti- 
gen, anfügen,  auflegen  ^at.  Er.  10,5,«,/..  —  3) 
ü6erge6en.  — 4)  zurückgeben  218,2.  von  JVeuem  ge- 
ben. —  Mit  fsi  1)  aufschliessen,  erschliessen.  — 

2)  sich  öffnen.  —  Mit  HT  1)  zusammenfügen,  zu 
Stande  bringen.  —  2)  zusammenraff'en.  —  3)  zu 
Stande  kommen.  —  4)  zusammenlaufen,  —  kom- 
men, —  hineilen  zu  (Acc.  oder  Loc),  —  treffen  mit 
(Instr.),  sich  zusammenfügen.  —  Caus.  1)  Act.  Med. 
schleudern,  treffen.  —  2)  zusammenstossen  lassen 
t*T.  Ba.  13,3,3,7.  —  3)  befestigen,  hineinstecken, 
hineinlegen.  —  4)  auflegen,  auftragen  96,20.  —  5) 
übergeben.  —  6)  wiedergeben.  —  7)  absenden  Spr. 
6989.  —  Partie.  firin?rr  erfüllt  von  Laut.  97,9.  — 
Mit  SipTfR  treffen,  ergreifen. 

1 . 337  1)  m.  und  *n.  Badspeiche.  —  2)  m.  speichen- 
ähnlicher Theil  an  einem  radähnlichen  Altar  Qiil- 
BAS.  3,182.  —  3)  m,  bei  den  Gaina  Speiche  im  Zei- 
tenrade, deren  zwölf  angenommen  werden.  —  4) 
m.  *N.  pr.einesArhantund  einesKakravartin 
bei  den  Gaina. 

2.35(7  m.  Name  eines  Meeres  in  Brabman's 
Welt. 

3.*5[T  Adj.  schnell,  geschwind. 
ä^T^  m.  1)  =  1.  SETf  1).  -  2)  =  1.  ?I^  2).  - 

3)  *Blyxa  octandra  Bich.  und  Gardenia  ennean- 
dra  Koen. 

3375TrI  Adj.  nicht  schützend  M.  8,304.307. 

33T5TH  Adj.  nicht  schädigend,  harmlos,  treu. 

5f^%rIAdj.  ungehütel  188,16.  189,1.  MBh.12, 
82,4.  Spr.  567. 

5rf  RTfriSf  Nom.  ag.  kein  Schützer  89,6.  Spr.  568. 
1699.  6609. 

5IT^Rnn  Adj.  ungeschützt  Spr.  869. 

«r^^lC?  AV.  6.69,1. 

*gp-5iu  m.  =  ^^T^^. 

3Err^  m.  1)  Schöpfrad.  —  2)  £runnen  Ragat. 
6,48. 
*5r^SI|3J  m.  =  g^  1). 

SET^öflrT  Adj.  zurecht  machend,  ein  Opfer  zurich- 
tend. 

^t^ffl  f.  Dienst. 

^Ijm  Adj.  hülfreich,  förderlich. 

q^irf  ra.  (?)  AV.  20,135,13. 

t4(|^-H^  m.V\.einebest.Götterordnung[buidb.). 

^J^^  Adj.  laut  tönend,  vernehmlich. 

STfsiH  Ij  Adj.  a)  staublos.  —  b)  ohne  Leiden- 
JcAa/tMKa.  14,46,2 5.  —  2)  f.  etnnoW  n«cA<  monn- 
bares  Mädchen. 


ä^TsTF^  Adj.  üAne  die  Qualität  Ragas  Ind.  St. 

9,165. 

tjJsiT  f.  >'•  pr.  einer  Tochter  des  IJ^anas. 

^SI^sIFT,  °^F^  Deiiom.  von  ?T^H. 

^JJ^  I.  kein  Strick. 

517551^^  Adj.  nicA(  angebunden  Kätj. (Ja. 7,6,1 '.. 

*^^  ni.  Calosanthes  indicu  Bl. 

Mit  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

*i57T  m.  =  mZ.  Davon  Adj.  *5I73^. 

1.5n[in  Adj.  (f.  ^)  fern,  fremd. 

2.  5l7in  II.  1)  *das  Hineingehen,  Sichhineinßgen. 

—  2)  Zuflucht. 

l.^ftn  1)  *m.  und  f.  (auch  ^W\)  Beibholz.  — 

f 
2)  m.  Premna  spinosa.  Auch  *f.  S  Gau  —  3)  die 

Sonne. 

2.yifm  f.  Unbehagen. 

*  5571111=^1  f.  Premna  spinosa  Nigh.  P». 
5f7Tin'7fT  Adj.  in  den  Reibhölzern  enthalten. 

*^f7Wf^r\  m.  Premna  spinosa. 

3^^Tjn  1)  n.  a)  Ferne,  Fremde.  —  b)  Wildniss, 
Wald.  °ö(H  Adv.  134,25.  —  2)  ni.  a]  *  ein  best. 
Baum,  =  ^"?H-  —  fr)  N.  pr.  eines  Sädhja,  eines 
Sohnes  des  Manu  Raivata  und  eines  Lehrers. 

*5^1jn=finTT  f.  wilder  Kümmel  Nigu.  Ph. 
*?I^UU'+<(t5fl'  f.  wilde  Kadall. 
*Hi  Uy=^MWl  •"•  wilde  Baumwollenstaude  Gal. 
*5f7Tjn=fn^  m.  Waldkrähe  Nigb.  Pr. 

337nn^njT  n.  THel  des  3len  Buches  im  RimA- 
jana. 

*  537TItI=Fil^Tfft  f-  wilde  Baumwollens laude. 
*^{l\ü4\v{Xr^^  f.  Glycine  labialis  L. 

*  El7ÜZI=fiFn^  m.  Carthamus  tinctorius  L. 
*yi  Ud^H  m.  eine  best.  Pflanze  Gal. 

5EI7T3niT5T  m.  wilder  Elephant. 
*ä57UU4MI  f.  ^''^'^  ''**'•  Gemüsepflanze. 
*tlHIU'^i'+  ""•  "-"i/der  Sperling. 

db|i  IJll^7  Adj.  im  Walde  lebend,  wild. 
*'57TRJsI  Adj.  im  Walde  lebend,  —  wachsend. 
*^JTJU^lk^  f-  wilder  Ingwer. 
*5571JZI?IT7  ni.  wilder  Kümmel. 

*?q;u?jifts?  Adj.  =  g;[T]qTr[. 

*5f7tJIlrIcHHl  f.  Ocimum  adscendens  Nigu.  Pr. 

StTTjnSTT^ft  f.  der  zwölfte  Tag  in  der  lichten 

Hälfte  des  Mirgactrsha. 

r 

SfTtJUUrr  m.  wildes  Wesen,  Wildheit. 

*'5^?mT^  "•  ^i^lder  Reis. 

^JXmWlX^  11.  König  des   Waldes,  Bein,   des 

Tigers. 

r 

yiUU^=<'i  "•  ''•'^' ^^^  l'^"  ■Abschnitts  im 3ten 
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Buch  lies  MBu. 

äEf^TJQHW  Adj.  im  Walde  wachsend. 

^JTinmTl  Adj.  einen  The»  des  Waldes  bildend 

g»T.  Bk.  13,2,4,3. 

*5Sf|T[?JiTf^T  f.  Bremse. 

r 

^^TÜJRI^T^  m-  'Dilde  Katze. 

*H([)W'k  ni.  eine  Bohnenart. 

*  SrriJüTipfl'  f.  Curcuma  aromatica  Nicb.  Pb. 
5?^TJ?7^nT  ra.  König  des  Waldes.  Bein,  des  Löwen 

und  TUjers. 

^lTm\\m  11.  Berrschafl  über  den  Wald  135,29. 

g^UTpf^rl  "•  «'"  Weinen  im  Walde,  so  v.  a. 
vergebliches  Klagen  Spr.  283  (PI.).  570. 
*g^tJ?Jgi'7H  111.  Habe. 

^TUJISTW  ni.  derWdld  als  Aufenthaltsort  9i,32. 

CITIJÜ^TTTI'T  1)  Adj.  im  Walde  lebend  MBh.  3, 
267,17.  m.  Waldthier  Chr.  1S6.I.  —  2)  *f.  °^ 
eine  best.  Schlingpflanze. 

*^r(rfn^\Vm\  (Gh..)  und  *°gT¥^  m.  .W«Me. 
*5ip3?J!<ITT5T  «n.  wilder  Reis. 
* S^OÜTTTII  ni.  ein  best.  Knollengewächs. 
*^nn^^  ni-  •)  Wolf-  —  2)  Schakal. 

qrjJJjq'i^fJfil  f.  eine  tesf.  Begehung  Comm.  zu 
Mrkku.  ö4,  IC. 

^Tün'TWt  f-  ''«'■  <>'«  ^"y  »'"  <*«*■  '•c*'«'»  fla'/"'« 
(/e«  Gjesbtha. 

^rrnn^^rrl'  f-  rHrcMma  aromadca  BuItapr. 
1,177. 

5r^l3?JF-fi.TH  f-  und  g^tJin^^nfT^  n.das Studium 
im  Walde  Säj.  in  der  Einl.  zu  Taitt.  Ar. 

S^UOtN  und  ^^TjafTRT  f.  1)  Wildniss,  gros- 
ser Wald.  —  2)  die  Genie  der  Wildniss. 

JJTtJJjm»?  n.  das  Sichzurückziehen  in  den  Wald. 

»s^^nm  Adj.  VOM  sr^un. 

^nniTT  Adj.  im  Walde  zw,  «njenLATj.7,5,13. 
Samuitopax.  27,6.  29,1. 

*  y)UUlrlH=frni-  PI-  '"•  Waldewachsendel  i  1  a  k  a, 
so  T.  a.  nas  keinen  Nutzen  bringt. 

t<i  UU'J'TSTT^  Adj.  im  Walde  herzusagen. 

^ITIJJJJ^ttl  m.  eine  best.  Spende. 

5lJIJdT5f)fI  m.  Waldbewohner,  Eremit. 

q{H'5(l  m.  ffHnrf. 
l.^^TTTm.  Diener, Gehülfe,  Verwalter,  administer. 
2. 5r^TH  f.  1)  Gefühl  des  Unbehagens,  Verstimml- 
lieit.  —  2)  *  Aufregung ;  *  Ungeduld,  *  Sehnsucht. 

t((lrt*fi  Adj.  der  Rati  (Ga«in  des  Liebesgottes) 
ermangelnd, 

?T^TrT5T  Adj.  ZMjtni'cA/AennendBuÄs.P.  4,25,38. 

?i;[WTrrHiH'^lT  Adj.  durch  den  Glanz  von 
Edelsteinen  nicht  zu  mchte  zu  machen  Spr.  571. 


i.5EI^M  ra.  1)  Ellbogen,  f.  Bha«.  P.  —  2)  Elle, 
die  Entfernung  vom  Ellbogen  bis  zur  Spitze  des 
kleinen  Fingers,  =  2  PrAdaca  oder  24  Angula 
QüLBAS.  1,16.  —  3)  fFiniei,  Ecke. 
2.  ElTTWAdj.  tingenügsam,unzufriedenR\.i,G9,S. 

^jT^Wi  m.  Ellbogen. 

^^TW»7  Adj.  ieine  Kostbarkeiten  besitzend. 
i.^^J^'^^^'^  n.  eine  Entfernung  von  nur  einer 
Elle  ^AT.  B».  6,3,1,30. 

2.  äg^mRI"^  Adj.  (f.  ^)  eine  Elle  lang.  ^f?RT- 
"Sf}^  Adj.  KÄTJ.  Cr.  7,9,27. 

3 

^?I  Adj.  ohne  Wagen. 

^T^  m.  kein  Wagenlenker. 

ä^ry  Adj.  nicht  willig,  —  gehorsam. 

Ef^'TTJT  in.Brahmadatla,N.pr.  eines  Fürsten. 

^TrFöfT  n.  N.  pr.  eines  Ttrtha. 

59[7fT  Adj.  unbeschädigt. 

'^T'T^'I  m-Xame  einer  D  li  4  r  a  n  I  des  M  a  n  g  u  f  r  I. 

ä^T^R  Adj.  1)  unbeschädigt,  heil.  —  2)  nicht  be- 
schädigend. 

J^^  Adv.  i)  passend,  gemäss,  angemessen,  ent- 
sprechend (mil  Dat.;.  —  2)  genug,  hinreichend.  — 
Vgl.  ^,  ^f[k  und  ^mit  g^Cr. 

^^RTFIFT  Adj.  dem  Willen  folgend. 
I.StpTIrF  1)  f-  Ergebenheit,  Genie  der  gehorsamen 
Frömmigkeit.  —  2)  Adj.  geduldig  RV.  10,92,'..  Ei. 
2.  ^ffTB  (KV.  2,38,'..  8,31,12)  und  ^ff RRTtlT  Adj. 


ni'cAf  rastend. 

3     ^ 


'STT'TO  Adj.  herbeieilend. 
*5I^  1)  n.  Hülle,  Deckel.  —  2)  m.  f.  (f)  und  n. 
ThürflUgel. 

*^JT^  l)ni.  a)N.  pr.einesMannes  ganaTTSTTTT. 
—  6)  PI.  die  Nachkommen  der  Ararakä  Mahabh. 
6,4  8.6.  —  2)  f.  5fTein  Frauenname  ebend.  Ind.  St. 
13,389.  (g. 

^JJJ  ra.  1)  Thürflügel  Rägat.  7,809.  1085.  JT- 
^^T{  1086.  —  2)  *eine  best.  Pflanze  Gal. 

5f^|"  i'-i  n.  1)  ein  best,  bei  der  Soma-Bereitung 
gebrauchtes  Werkzeug.  —  2)  *  Wasser. 

ä^f^^PI  (schwach  y|  M)  Adj.  missgünstig, 
feindlich. 

^T"K  1)  Adj.  dass.  ein  Asura  Maitr.  S.  4,1,10. 
TBr.  3,2,«,4.  —  2)  *m.  Geschoss. 
*^^  Interj. 

*g|;!i°rifFi(5n^;TiJTm). 

5r^?T  und  ^öfi  ni.  Colosanthes  indica  Bl. 
*5r^ö[tT  Adj.  mit  Speichen  versehen. 

^i  H*-?!)  n.dte  am  Tage  blühende  wohlriechende 
Blüthe  von  Nelumbium  speciosum  oder  Nymphaea 
Nelumbo.  Daron  Nom.  abstr.  °rll  f.  251,27.  °'^  n. 


Tabkas.  43.  —  2)  *  Kupfer. 
*5f^N-<J((d5T»T  m.  Kupfer  Nmii.  Pr. 

'^I^RW  m.  Bein.  Vishnu's. 

^I^Iclt^dHI  f.  Nelumbium  speciosum  Räsat.  7, 
1516.  KÄU.  11,88,22. 

^^if^  Adj.  ohne  Strang  oder  Zügel. 

g^f^R^  Adj.  ohne  Zügel. 

Sf^Adj.  (f.  STF)  1)  geschmacklos,  unschmeckbar 
Ind.  St.  9,164.  —  2)  ohne  Geschmackssinn.  —  3) 
kraftlos,  matt. 

51^'^  Adj.  Aet'ncn  Geschmack  —,  keinen  Sinn 
für  Etwas  habend  MBu.  12,180,30. 

'SrjHHrTT  Nora.  ag.  Nichtschmecker  Maitbjup. 
6,11. 

3EnHT5I  m.  Nichtgenuss  von  Säften  Kauq.  141. 

5f^RTT5F'T  Adj.  Aeine  Säfte  geniessend  Kauq.  42. 

ä^TH=fl  Adj.  keinen  Geschmack  für  das  Schöne 
besitzend  167,26. 

Sf^ffrS^^  m.  N.  pr.  eines  Dichters  Z.  d.  d.  ra. 
G.  27,8. 

J^^^tjq  AdT.  in  Gegenwart  Anderer  MBu.  13, 
123,13. 
*^}  f.  =  ^TITl  Ahle. 

5J7T^fI  Adj.  ton  Räkshasa  befreit  MBu.  3. 
284, 1 6. 

5f^I3T  Adj.  ohne  Leidenschaft,  —  Zuneigungen 
VenIs.  4. 

äET^friR  Adj.  1)  nicht  farbig  Scqr.  2,343,5.  — 
2)  =  3g[^UT  Spr.  3393. 

JET^ra^  1)  Adj.  königslos  Spr.,  3016.  fgg.  —  2) 
n.  ^narcAie  Spr.  361. 

STTlsTHT  f.  Konigslosigkeit. 

STTTST'I  m.  Nichlkönig. 

SITT5I'JI  Adj.  ohne  die  Kriegerkaste  Qat.  Bb.  4, 
1,4,6. 

5r715rF^T'7'T  Adj.  zu  keinem  königlichen  Ge- 
schlecht gehörend  Ragat.  3,/.88. 

ä^TirsT^T  Adj.  glanzlos,  dunkel. 

^TlTßnt  (.  eine  best.  Pflanze. 

5fTI3t  Adj.  langhörnig. 

SSr^im  Partie.  Aor.  von  ^TJ"- 

^iTtn  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  VigvAmilra 
MBu.  13,257.  V.  I.  g:[T%. 

5^7TTr?  I)  f.  n)  .Missgunsl,  Feindseligkeit.  —  6) 
Ungemach,  Unheil,  Leid.  —  c)  Feind,  Gottloser.  — 
d)  Unhold,  Unholdin.  —  2)  ra.  Feind  103,2S. 

'^frJ^^ni  und  ^^^^  Adj.  PnAei7  zu  Schan- 
den machend. 

^TTTfT^  Adj.  Unheil  vernichtend, 

14 


106 


ä^^Tffrn  -  ^r^ 


QllrflU,  °Tjy^  feindselig  getinnt  sein  (milDat). 

^^IHJ'I  und  y^IHl=(H  Adj.  feindselig  gesinnt. 

^i\\i  f.  Misslingen.  Ingemach. 

J^RTR  Adj.  nicht  icohlthdtig,  —freigebig,  eigen- 
nutzig, geizig. 
1.  ^flT  Adj.  geitig,  karg. 

2. Sf^TT  ni.  und  M^ImI  !'•  e«»«  best.  Gattung  von 
Dämonen. 

5I^m?!qüI  II.  ein  Mittel  Unholde  zu  vernichten. 

tJl  IMWIH'T  n.ein  Mittel  Unholde  zu  verscheuchen. 

'^fTcT  1)  Adj.  gebogen,  krumm,  tra«»  (Ton  Haa- 
ren;. —  2)  m.  a)  eine  best.  Stellung  der  Band.  — 
6j  *Harz  der  Shorea  robusta.  —  c]  *ein  bfiinstiger 

Elephant.  —  d)  'S.  pr.  eines  Lehrers.  —  3)  *f.  ^ 

r 
und  S  a)  ein  unkeusches  Weib.  —  b)  ein  bescheide- 
nes >V««6.  —  c)  ein  Frauenname.  —  4)  n.a)  *der  ge- 
krümmte Anfang  des  Elephantenschtcanses  Gai..  — 
6)  eine  Art  Tanz  S.S. S.  260. 

'Srwat^hlH'SI  ni.  eine  best.  Stellung  der  Hände 
Verz.  d.  Oxf.  H.  202,a,28. 

ä^^l^T^Tr?  ni.  eine  best.  Stellung  der  Band  ebend. 
86,a,3S.  202,a,8. 

t^i  IM  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Vi(v  im  itra 

mbh.  13,4,58.  sg^rfni  V.  1. 

*'5fTl^  n.  ein  von  NIl«k.  errundenes  Wort. 
*t)(l<T(=fi  ni.  Calamus  Rotang  Nicu.  Pb. 
1.5f7TS?'I  Adj.  feindselig. 
2.y|NH  m.  =  3EPR  Ross  RV.  7,68,7. 

5r^T^  n.  kein  Reich,  —  Volk  Qüt.  Br.  9,4,1,5. 
13,4,t,i7. 

l.Snf  Adj.  treu,  anhänglich;  m.  ein  Getreuer. 
2.  ^f"|  (auch  qf^  AV.)  1)  Adj.  feindlich,  missgün- 
slig  RV.  S,13,5.  10,42,1-  —  2)  ni.  o)  Feind.  —  6) 
Feindin  a«(rol.  Sinne.  °Tf^  und  °>T  n.  das  Baus 
eines  feindlichen  Planeten.  —  c)  das  6te  astrol, 
Baus.  —  3)  f.  *eine  Mimosa-Art  RÄ84x.  8,30  (i^lfT 
Udschr.}. 
3.^'^  m.  =  51^  Rad  Spr.  3349,  v.  1. 

tll(^^)m  Adj.  Feinde  hart  mitnehmend. 

M\{n\  1)  Adj.  nicAt  leer  Kätj.  Qk.  5,6,3 i.  —  2) 
*n.  berauschendes  Getränk  Gjii. 

yf{=+>yHl!l  (Mit.  bei  Goto.)  und  J^^^sftfJ  (M. 
9,i  iT,\ii}.keine  Ansprüche  auf  ein  ErblheiUiabend. 

m^ITrl  Adj.  von  Treuen  gepriesen. 

^njW\  n.  Schaar  der  Feinde  tl2,lo. 

5|l(lilH  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  de»  Krshna 
Ton  der  Bbadrii. 

STT^rrj"  .Vom.  ag.  Ruderer. 
l.t4l  (5)  i)  Adj.  treibend.  —  2)  m.  Ruder  g*T.  Ba. 
44,»,  10. 


2.  äErf^  n.  (Ende  eines  adj.  Comp.  f.  511)  Ander 
AV.  5,4,6. 
*yr^5|l|IU  Adj.  rudertief  KÄ«.  zu  P.  6,2,1. 

JEjTT^lJ^tn  Adj.  (f.  5)  durch  Ruder  übersetzend. 

^\J^r\  in.  •>•  pr-  eines  Fürsten.  ^ffT^rT  v.  1. 

äElTTUTTO  Adj.  treulich  nährend. 

STTf'T  n.  Rad;  Discus. 

ä^T^^J^  Adj.  Feinde  erfreuend,  so  v.  a.  der 
Feinde  Schadenfreude  erweckend  Hit.  11,6. 

Jtjr(i7R  •)  Adj.  Feinde  im  Zaum  haltend.  —  2) 
ra.  a)  Bein,  ^iva's.  —  6)  N.  pr.  zweier  Manner. 

3^T^  Adj.  fleckenlos  (eig.  und  übertr.). 

5rr7T7i?I  Adj.  nicht  in  r  übergehend  RV.  Prät. 
1,17(27).  2,9.  4,1  i.  VS.  Prät.  7,6. 
*^IiFTi  ni.  Cassia  Sophora. 

SHT^TS^  1)  Adj.  Feinde  zermalmend.  —  2)  m. 
N.  pr.  a)  eines  Sohnes  des  (rapbalka.  —  b)  eines 
Eulenköuigs. 

^ITRsFT  m-  N.  pr.  eines  Schlangenpriesters 
(Tänoja-Br.  25,15,3)  und  verschiedener  Fürsten. 

3^TTTf7  m.  1)  *Vanhellia  farnesiana  W.  u.  A,  — 
2)  PI.  N.  pr.  eines  Volkes. 

ä^T^rj^Sfi  ni.  ein  best.  Insect. 
*^f^?R  ni.  wohl  N.  pr.  eines  Mannes.  3^^^  v.  1. 

gf^qjj  und  tii^^tUUrt  Adj.  nicAt  fehlend,  si- 
cher, zuverlässig. 

^ij^  1)  Adj.  (f.  3BfT)  a)  unversehrt.  —  b)  un- 
verletzlich. —  c)  keiner  Gefahr  ausgesetzt,  sicher. 

—  d)  (euphem.)  Unglück  bringend, — verheissend. 
IT^TtW  so  t.  a.  Vnglücksgemach  R.  2,42,22.  —  2) 
ni.  o)  Unheil,  Unglück.  —  6)  *  Reiher.  —  c)  *  Krähe. 

—  d)  Sapindus  detergens  Roxb.  (oder  emargina- 
tus),  Seifenbaum;  Azadirachta  indica  A.  Juss.  und 
*KnoblaHch.  —  e)  Liqueur,  weinartiges  Getränk.  — 

f)  N.  pr.  a)  eines  in  Gestalt  eines  Stieres  auftreten- 
den Asura.  —  ß)  eines  Mannes  VP.*  3,240.  T^ 
V.  I.  —  3)  f.  EJl  a]  Binde,  Verband.  —  b]  *eine  best. 
Pflanze.  —  c)  eine  Form  der  Durgi.  —  d)  N.  pr. 
einer  Tochter  Uaksha's  und  Gattin  Kagjapa's. 

—  4)  n.  o)  Glück,  Beil  MBu.  4,66,22.  Jog4t.  Up.  1». 

—  b]  (euphem.)  Unheil,  Unglück.  —  c)  ungünstiges 
Symptom,. inzeichen  des  Todes. — d)  *Gemaeh  einer 
Wöchnerin.  —  e)  *  Buttermilch.  —  f)  *  Liqueur.  — 

g]  Name  eines  SA  man. 

5lft^^  i)  m.  Sei/en6aiim.  —  2)  f.  ä^f^^SRI  und 
^f^iö'+l  eine  best.  Pflanze. 

^\\ «^T^  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  VP.4,24,l  2. 
til^^HH  Adj.  einen  sichern  Wohnplatz  habend. 
^A\{'^i\  Adj.  dessen  Beerden  unversehrt  sind. 
*Ml{'ilt{^  n.  Gemach  einer  Wöchnerin, 


^f^^VI^  Adj.  dessen  Sehaar  unversehrt  ist. 

^ft^tTTTH  1)  f.  l/nuerjeAriAeit,  5ieAerAei(.  — 
2)  *Adj.  Glück  bringend. 

5UlyH'M=frfI  m.  (!)  Titel  eines  Werkes. 

SflJ^'IT'T  1)  Adj.  de«een  Radfelge  unversehrt 
bleibt.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Gandharra  und  ver- 
schiedener anderer  Personen. 

*4l(yilH'i  ra.  N.  pr.  eines  Bruders  des  Ga- 
ru<]a,  eines  Muni  und  *eines  Arbant  bei  den 
Gaina. 

*^^3T  "•  '^-  ?■■•  ^'"^'"  ■*'"'*'• 

*^IT^'?5^  m.  Azadirachta  indica  A.  Juss.  G»l. 

f-         r 
BfT^^R^  Adj.  eicAer»  Schutz  gewährend  RV, 

^f^^S^^^  ni.  Bein,  giva's  (eig.  Vishnu's). 

yi(%J(5T  Adj.  deijen  Wagen  unversehrt  ist. 

^  r 

^Tl'^^^  m.  «eiAe  von  Beilsprüchen  Sämav.  Br. 

2,1,5. 

t4l(%;=n^  Adj.  dessen  Mannen  unversehrt  sind. 

^J^WU]  f.  Lager  einer  Wöchnerin  96,19. 
*giX^R^^  und  *5lf|^^m.  Bein.  Vishnu's. 
*9f{^Tf5TF?^^  n.  N.  pr.  einer  Stadt. 

^TT^H  Adj.  dessen  Lebenskraft  unversehrt  ist. 

*<l(lö  I".  Unversehrtheit. 

^r^§fT  Adj.  eifrig  gepriesen. 

^T^^tT  Adj.  keinen  Schaden  nehmend. 

5fT^TTl^  in.  N.  pr.  eines  Autors. 

5IJHTR  ta.  eine  best.  &omi- Pflanze. 

*|l|«5  ra.  .N.  pr.  zweier  Fürsten. 

5rr^«^H  Adj.  Feinde  vernichtend. 

^fi^,  51^^  Adj.  ungeleckt. 

tl^llrl  und  °m  n.   ein  best.   Fehler  des  Aus- 
drucks: das  Michtstilgemässe. 
*^JJ^  m.  wohl  N.  pr.  eines  Mannes  KÄ(.  zu  P. 
4,2,80.  gf^^q  T.  I. 
*5rn^ni  P.  4,2,80. 
l.g^  =  g^ing^^. 

2.*33T<  ra.  1}  die  Sonne.  —  2)  roiA  MtiAender  K  h  a- 
dira. 

^^T^l  f.  Kopfgrind. 

^TFU  Adj.  ungebrochen. 

V^^t\  Adj.  lichtlos. 

H^Ui  f.  1)  Mangel  an  Appetit,  Ekel.  —  2)  Wi- 
derwille, Abneigung  gegen  {.m\\)  Käd.  165,3. 

M^lxlrl  Adj.  ntcAt  zusagend,  —  schmeckend  fiT. 
Br.  14,l,s,33. 

ä^TisT  Adj.  schmerzlos. 

UM  i)  Adj.  (f.  SIT)  a]  schmerzlos  Sugn.  2,300, 
14.  309,8.  20.  —  b)  nicht  krank,  gesund  183,13. 
217,30.  —  c]  wohl  auf  R.  7,84,16.  —  2)  m.  o) 
*Cassia  fistula.  —  6)  N.  pr.  eines  DAnava. 
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q'^ni  i)  Adj.  (f.  35],  ved.  auch^)  o)  röthlieh, 
hellbraun,  goldgelb.  rl^I^Ti'n  «'»  fo'se  "O«  86,9, 
Uqr^ni  83, 1  8.  ffP^^^ITI'pi  292,22.  -  b)  *ver. 
wirrt.  —  c)  *stumm.  —  2)  m.  o)  BöMe,  ro(/ie  Forte. 
—  6)  Morgenrölhe,  personif.  als  Wagenlenker  der 
Sonne  32,20.  —  c)  die  Sonne.  —  d)  PI.  Bez.  bestimm- 
ter Ketu.  —  e)  ein  best,  kleines  giftiges  Tkier.  — 
f)  *Roltleria  tinctoria.  —  g)  *eine  Art  Zucker.  — 
A)  *eine  Art  Aussatz.  —  1)  >'.  pr.  verschiedener 
nienscblicher  und  übermenschlicher  Personen.  ^- 
■OTl  tAT.  Br.  14,9,4.33.  —  3)  I'.  3En  *«;  eine  Birken- 
art, indischer  Krapp,  Ipomoea  Ttirpethum  R.  Br., 
Abrus  precatorius,  Koloqtiinthengurke,  =  TUJi- 

Tt^öfil  und  =  ^niriT.  —  b)  N.  pr.  eines  Flusses.  — 4) 

sr 
f.  'S  a)  eine  r'öthliche  Kuh.  —  6)  Morgenrothe.  —  3) 

n.  a)  Röthe.  —  6)  Gold.  —  c)  Rubin. 

t 

*^Ti^^W?r  n.  rothe  LotusblUthe. 

3^11^^  ni.  die  Sonne  Käd.  28,8. 

'TOmra^m  ni.  dass.  Varäb.  Bru.  S.  3,55. 

^TlUl^ri^rifim  n.  das  Brihmana  der  Aru- 
tiäh  Kclavah  (s.  u.  %FI)  Ind.  St.  3,394. 
*^m^  m.  Hahn  -Nigh.  Pb. 

^■^üli^TlHR  m.  Bein.  Qiva's. 

g^nirll  f.  Röthe. 

5('KTn«TT  ni.  N.  pr.  eines  Aulors. 

fj'Km'^^I  f.  röthliehes  Fennichgras. 
*€I'KlIR'5r  m.  Taube  Niaii.  Pr. 

J^njqsq  n.  tine  röthliche  Blume  (Jat.  Br.  4,3, 
10,2.3.  die  Bliithe  eines  best.  Grases  (Comm.)  Kätj. 
Cr.  25,12,18. 
*t<^inm^^T  f.  Pentapetes  phoenicea  Nigh.  Pr. 

ä^^nn^rm  f.  N-  pr.  einer  Apsaras. 

5FI\m'-H  Adj.  von  rölhlichem  Aussehen. 

Sr^HIi^  Adj.  rothgelb. 

^r^im,  °qTfI  roihen  KÄD.  198,7.  284,5.  51^- 
TüTr?  geröthet  fig.  6,32. 

y^tn^  Adj.  mit  rothliehen  Strahlen  angethan. 

^ITF^Trl^  1)  Adj.  rothäugig  Mark.  P.  83,7  (Tor 
Zorn).  —  2)  *in.  Taube. 
*t((\m^lrlt^?ft  f.  eine  best.  Pflanze  Gal. 
*^niHT^f5T  m.  die  Sonne. 

Sr^UIFTO  f.  Titel  eines  Werkes. 

^^lTl5I?eirr  n.  N.  pr.  einer  Oertlichkeit. 
*5'^rRsI  ni.  Bein,  des  Gafiju. 

^^Ulllt^rT  m.  cj'ne  der  zwölf  Formen  der  Sonne. 

I^'^g^m.  Bein.  GaruHasKio.  34,12. 
*5r^PT  n.  eine  Art  Stahl. 
Sr^tnrami^fu  m.  Xitel  eines  Abschnittes  im 
^«thaka  Ind.  St.  3,392.394.  Vgl.  M^uOMi^f^. 
t<(\mir^H  m.  die  aufgehende  Sonne. 


*5rKtnT^^sI  m.  Bein.  Garuda's. 
ä^Tintra  Adj.  mit  Töthlichen ^Rossen  fahrend. 
äETKftF  m.  N.  pr.  eines  Muni.  Vgl.  Cn^ftl. 
t|y»iuim  m.  Rothe  BÄLAR.  21,5.  Comm.  lu  Njä- 

JAM.   3,1,10. 

^^Ufl  Adv.  mit  ^i^  röthen  Käd.  253,8. 

g^^ft^mf^  m.  =  g-^tnmiqRfu  sij.  in  der 

Einl.  zu  Taitt.  Ab. 

y^UIT^  n.  X.  pr.  eines  Sees  VP.  2,2,2i, 

^TJIITTMHHhI    f-  <'«'"   ~'6  ^«9  •'"  '*^'"   lichten 
Hälfte  des  Mag  ha. 
*ä^$ra5I  m.  Rubin. 

'JTifT^'l  Adj.  dessen  Kinnbacken  nicht  zerschla- 
gen ist. 

ti^riZ  Adj.  (f.  5^1)  atif  eine  Wunde  schlagend, 
eine  wunde  Stelle  (eig.  und  übertr.)  berührend; 
qualvoll. 

5lT\'UrTT  f.  1)  eine  best,  heilkräftige  Schling- 
pflanze. —  2)  N.  pr.  der  Gattin  Vasisbtha's  (83, 
15;  zugleich  in  der  Bed.  3)  und  Oharma's.  —  3) 
der  kaum  sichtbare  Stern  Alkor  im  grossen  Bären 
83,15.  fgg.  218,2 'i.  Wer  den  nicht  sieht,  soll  dem 
Tode  verfallen  sein.  Später  in  dieser  Verbindung 
als  Zunge  gefasst.  —  4)  eine  best,  abernatürliche 
Kraft. 

♦JR^F^fft^ITH  und  *tl'^'-ydRI5T  m.  Bein.  Va- 
sisbtha's. 

^a^^^Ffrä?;  N.  pr.  eines  Tlrtha. 

51'^UriTOF^^  ni.  Bein.  Vasisbtha's. 

jg'IJ'II^  ni.  PI.  Bez.  öejfimmter  Jati  Kausu.  Up. 
3,1.  Die  richtigere  Form  ist  ^'KR^. 

tJhH^  m.  PI.  Bez.  best,  habsüchtiger  Dämonen. 

SITOI  "•  Name  eines  Tantra. 

5l7?n^^  ">■  Stöpsel  oder  dgl.  am  Ausguss  eines 
Fasses. 

!•  Ü^M  Adj.  nicht  erzürnt  Spr.  6898,  v.  1. 
2.*5r^,  ^^^ffT  und  Sr^^  (JTB^4^. 

g^^  1)  Adj.  (f.  ^'^^)  roth,  feuerfarben.  —  2) 
m.  a)  PI.  die  rothen  Hengste  Xgni's,  die  Flammen. 
—  b]  die  Sonne, der  Tag.  —  3)  f.  M^<^l  o)  Morgen- 
rothe.—  b)  eine  rothe  Stute.  Als  Gespann  Agni's  so 
T.  a.  Flammen.  —  4)  *n.  =  ^^. 

M^mrm  Adj.  einen  rothen  Baarbusch habend. 
*t4h'^  m.  Semecarpus  Anacardium  L. 

^r^^^f\T  l)  Adj.  wund  machend.  —  2)  m.  Seme- 
carpus Anacardium  L.,  n.  die  iVuss  dieses  Baumes 
Sdqr.  1,214,2. 

g^gpffj  Adj,  verwundet  Qat.  Br.  13,3,9,6. 

i^TOEltl  Adj.  nicht  zürnend  Spr.  377. 

^KR  1)  Adj.  wund.  —  2)  n,  Wunde.  —  3)  *die 


5onne.  —  4)  '''indecl.  Gelenk. 

5rr;RHn  n.  ein  best.  Wundmittel. 
*^FS.  Adv.  mit  cfJT  t'eitcxnden. 

^eJ(H  Adj.  weich.  Davon  Nom.  abstr.  "tsia^lfll  f. 
Weiche. 

tlöllTlr)  und  tl^i^lll  Adj.  weich,  geschmeidig. 

^^  Adj.  (f.  3^1)  1)  gestaltlos  Tandja-Br.  24,1,3. 
—  2)  missgestaltet.  —  3)  farblos,  so  v.  a.  dem  Auge 
nicht  zugänglich  Ind.  St.  9,164. 

*<clH'=ti  Adj.  gestaltlos,  unkörperlich  MBa.  3, 
189,35. 

tJ5i_H5)  Adj.  die  Gestalt — ,  die  Farbe  nicht  un- 
terscheidend ^AT.  Br.  14,7,*,2. 

t<c(,^nT  n.  Aeine  bildliche  Bezeichnung  232,5. 

y^q^  n.  1)  das  Missgestaltetsein.  —  2)  Blind- 
heit. —  3)  Ninhtbesitz  einer  besonderen  Eigenthüm- 
lichkeit  Gai».  2,2,13. 

tJ3(Hc)^  Adj.  unschön,  hässlieh. 

335!T'7'T  Adj.  gestaltlos,  unkörperliehKki^. 4,1,1 2 . 
**lcL'^  ra-  1)  <'«ß  5onne.  —  2)  eine  Schlangenart. 

SET^  tonlose  Interj.  der  Anrede  VS.  Prät.  2, 1 6. 

S^jm  1)  Adj.  a)  staublos.  —  6)  nic/(f  irdisch, 
himmlisch.  —  2)  m.  PI.  die  Götter. 

-N    3 

3^^H  Adj.  keinen  Samen  empfangend. 

•~.  3^ 
337^^^  Adj.  samenlos, 

^J^^  Adj.  fleckenlos. 

5^7^50??  Adj.  oAne  irgend'  ein  r  Ind.  St.  9,32. 

gXlhclfl  Adj.  kein  r  enthaltend  RV.  Prät.  4,1  6. 

SfTTCfrTAdj.nieAf  in  r  übergehend  RX.VnXT.iffo. 

gfj  (wohl  3^  i^)  Interj. 

*5r^c?r?  m-  ein«  best.  Pflanze,  =  Jä(ri  Gal. 

*5IT?^  Adj.  dunkel,  schwärzlich. 

*3^'R)Jfr  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

-\ 
*5f7'I^?rI  1)  Adj.  schwarzzähnig.  —  2)  m.  N.  pr. 

eines  Mannes. 

1.  M|ill  m-  Gesundheit  Spr.  6449. 

2.  ä^TJI  1)  Adj.  (f.  gj)  gesund.  —  2)  f.  3511  Name 

der  Dikshäjanl  in  Vaidjanitha. 
3^ 
tu  i[*[iil  Adj.  von  Krankheit  helfend. 

g^rll  f-  (Buävapr.  1,125),  y^-IJ|d  n.,  ^- 
flTflT  f.  und  ^^UUrTT  f-  Gesundheit. 

3OTT^^  1)  Adj.  nicAt  glänzend.  —  2)  m.  (n.  Gal.) 
Mangel  an  Esslust,  Ekel. 

3^T^T?)'T  Adj.  1)  an  Appetitlosigkeit  leidend 
229,7.  —  2)  wählerisch,  feinsinnig  Vämana  1,2,1. 

35TIt1H  M  1)  Adj.  a)  nicht  glänzend.  —  6)  nicAf 
zusagend,  —  schmeckend  Spr.3108. —  2)  *m.  (h^I- 
^]^]  KÄ«.  zu  P.  6,2,160. 

i^i  IHitl  n.  das  Vermeiden  einfr  best,  fehlerhaf- 
ten Aussprache  der  Sibilanten  Märu.  QieshI  3,<. 
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jm^^cl  Adj.  tcobei  die  Tone  niehl  aufsteigen 
SABaiTOPtN.  17,2. 

iii  lis^uil^i  Adj.  o/me  Roh  int. 

JeHr  m.  1)  Strahl.  —  2)  Blitzstrahl.  —  3)  die 
Sonne,  der  Sonnengott  (100,1  o).  *PI.  als  Gollheiten 
eine  Unterabtheilung  der  Gjotishka  (bei  den 
daina).  —  4)  Bei.  der  Zahl  tieölf.  —  6)  Sonnlag. 

—  6)  F««er.  —  7)  Krystall  R.2,94,C.  —  8)  *Kup(er. 

—  9)  das  aufgerichtete  Glied.  —  10)  Calotropis  gi- 
gantea.  —  11)  eine  best.Ceremonie.  —  i2]  Lobge- 
sang, Lied.  Auch  Tom  Rauschen  der  Winde  und 
dem  Gedonner  Indra's.  ^(U:,  ^'ilM  "•  s.  w.  9^; 
(auch5l3Fr)  Namen  von  Säman.  —  13)  Preisen- 
der, Sänger.  f^T  5r%T:  lieissen  dieMarul  KV. 5, 
57,5.  —  14)  »Bein.  Indra's.—  t^)  *  Gelehrter. — 
16)  *  älterer  Bruder.  —  17)  *  Speise  (auch  n.).  — 
18)  N.  pr.  eines  Arztes. 

»Sl^^Irn  f.  Potanisia  icosandra  W.  u.  A. 

Jb|ct)c^|^  n.  Holz  von  der  Calotropis  giganlea 
KÄTj.  Cr.  18,1,1. 

y^ti^iUirfly  n.  N.  pr.  eines  Tlrtha. 

5Rv^TiT5rT  f-  Knospe  der  Calotropis  giganlea 
((T.  Dr.  10,3,«,3.s. 

^4) Tili  "•  .Milchsaft  der  Calotropis  giganlea 
Sv«i.  2,282,8. 

y^h'H'l  n.  N.  pr.  einer  Oertlichkeil  in  Orissa. 

33%Cr^  ni.  Sonnenfinsterniss  VarSu.  Bru.  S.  3,s. 

jt4oh^lM  11'  Name  eines  Slman. 

*Wfi^f^^  n.  ro<fter  Sande/  Räban.  12,21. 
f  ^  ^ 
y4)l^l°hrHI  f.  Arka's  Beilkunde. 

r 
5I^JtI  1)  Adj.  von  der  Sonne  kommend,  zu  ihr 

in  Beziehung  stehend.  —  2)  m.  a)  der  Planet  Sa- 
turn. —  b]  *Du.  Bez.  der  Agvin. 

c 

SRIrl'PI  1)  m.  a)  der  Planet  Saturn.  —  6)  Bez. 

*Karna's.  Im  MBb.  (angeblich)  auch  de«  Jama, 
Manu  Vairasvata  und  Manu  SSvarni.  —  2) 
f.  ^  Bez..  der  Flüsse  Jamuni  und  TapatI  im 
MBu.  (angeblich). 

M^Pi  n.  Nom.  abstr.  von  i^  in  unbest.  Bed. 

r 
**)*(jdl  m.  Calotropis  giganlea. 

r         3 

M'tltiMI  (■  PI.  5amen*örner  der  Calotropis  gi- 
ganlea (iT.  Br.  10,3,4,3.5. 
r 
^^R^^  m.  1)  der  Planet  Saturn.  —  2)  *Bein. 

Karna's. 

r 

M^l'-I-I  m.  N.  pr.  eines  Asura. 

r 
l.«^'*'-Crt  n.  Blatt  der  Calotropis  giganlea  40,22. 

r 
2.*5Rr^  1)  m.  Calotropis  giganlea.  —  2)  f.  ^I 

Aristolochia  indica. 

r     3r 
l.^^TTOI  n.  Blatt  der  Calotropis   giganlea   ^kT. 

Ba.  S,l,«,4.9.«2.  10,3,*,3.5.  KÄTJ.  gR.  l»,l,l. 


2.  *5gf^itint  '"•  1)  Calotropis  giganlea.  — 2]  N.  pr. 
eines  Schlangpodiimons. 

*3g[SJjqjfTTT(G»i.)  und  *WfmJ^^  11.  Azadirachta 
indica  Jiiss. 

^(^;C(Tf  m.  1)  der  Planet  Saturn.  —  2)  *Bein. 
Jama's  Gal. 

igSRTISCJ  II.   1)  Blülhe  der  Calotropis  giganlea 

Qat.  Br.  10,3,4,3.5.  —  2)  Name  eines  SA  man. 

f 
g^jqrxjpjf  n.  Name  eines  Sä  in  an. 

o 

»göffCJTECJefJI  f.  Gynandropsis  penlaphylla  VC. 

g^PTEtlT  f.  1)  Hibiscus  hirlus  Nigh.  Pr.  SugR.  — 

■o 

2)  *eine  best,  stachelige  Wasserpflanze  Mad. 27,270. 

r      ~- 
g^CIüL(|7iJ   n.  Name  eines  Sä  man. 

JM4iy^I5I  1)  Adj.  (f.  51)  hell  wie  die  Sonne.  — 

2)  n.  Titel  zweier  Werke. 

r         

5I^?THIsIH  n.  Sonnenstrahlen  84, 1 0. 

*'^^T^'n  f.  Hibiscus  rosa  sinensis  L. 

*'3^fr?-U  um!  *5^^^=:UEI  m.  Bein.  Cäkjamu- 

n  i  's. 

r 
'''^^Irhl  '•  Polanisia  icosandra  W.  u.  A. 

r       r 
*5I=H!TI^  ni.  Himmelsraum  Gal. 

r      ? 
*<'tiHc?'l  n.  Wurzel  der  Calotropis  giganlea  ^.at. 

Br.  10,3,4,3.5. 

r 
»äEfifiq^ff  f.  Aristolochia  indica. 

*qm  ^^Trf  [Trl^^,  fTT^). 
ä^f^Tf  m.  Bez.  Rähu's  Käi>.  2,12. 

*5t=fi^Hl5r  ni.  Bein.  Roranta's. 

r ' 

**<4ldNm  n.  Salpeter  Ni«h.  Pr. 


y^ltfl-H  ni.  Sonnenstrahl  Ait.  Ar.  342,10. 
__r         ■" 
*t4=*)rl^  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

S^^^ItT  Adj.  den  Blitzstrahl  haltend. 


*'3^Tl=I^PT  ni.  Pentapetes  phoenicea  L. 
sr  '-. 
J^^IWU  Adj.  Arka-ar«äf  ^at.  Br.  10,6,»,10. 

r  ^ ^ 

ä^^T^qn'^W'TTJT  ni.  Titel  eines  Werkes. 

*t4=f)c)fej  m.  eine  best.  Pflante. 
r 
^^fTsTcT  n.  die  Weise  der  Sonne  207, 1 2. 

y4l5lßl51^  m.  Bez.  Rähu's. 

SRtT^TTfT  n.  Name  eines  Sä  man. 

I^STF^  ra.  Strahlengluth. 

r  T 

Mi^iHHli  m.   Knospenspitze  der  Calotropis  gi- 
gantea  Qat.  Br.  10,3,4,3.5. 
y=fiflITfT  f.  Liederfindung,  dichterische  Begeisle^ 

rung. 
r 
^^HloJ'l  Adj.  der  wahren  Sonnenzeil  entspre- 
chend Ganit.  1,20. 

*y=hHfT  1)  m.  Bein.  Karna's  Gal.  —  2)  f.  äBTT 
a)  Bein,  der  Jamunä  Gal.  —  6)  Clitoria  lernalea 

NiGU.  Pr. 
r 
^RlfTR  m.  l)der  P/anet  Saturn  J.R.A.S.  1870, 

S.  454.  —  2)  *Bein.  Jama's. 


*y+Wl!^(  ni.  Indra's  Elephanl. 

r  -. 
*5Rir^rTT  f.  Polanisia  icosandra  H'.  «.  .1. 
r 
SföfiJm  f.  the  sun's  measure  ofamplitude  SOrjas. 

^ 

3,23.  Arjabh.  4,30. 

r       

"^  55FiT^!T^  m.  der  Stein  S  ü  rj  a  k  ä  n  t  a  und  irtj(«/aH. 

WfHWJ^*  n.  Sg.  (Ki?.  zu  P.  2,6,«)  und  <^m 
m.  Du.  die  Begehung  Arka  und  das  Rossopfer  AV. 
11,7,7.  Cat.  Bh.  9, 4,»,  18.  10,6,S,8.  a^^^  Adj. 
den  A.  «.  d.  R.  erhaltend  TS.  2,2,1,5.  ofu^T  Adj. 
den  A.  «.  d.  R.  begehend  S,7,»,3. 

'^^WI^  f-  Pruchlkorn  der  Calotropis  gigan- 
lea Qat.  Br.  10,3,4,3.5. 

r    

*5Rn^  m.  1)  der  Stein  Sürjakinta.  —  2)  Pi- 

nus  Webbianu  Niü».  Pr. 

'^r'^'T  Adj.  1)  strahlenreich.  —2)  gesangreich, 

lobsingend. 

■*5r^lf^  Adj.  von  Wf). 

*y=tir^^  m.  der  Stein  Si'irjakänta. 
ir 
jycfij  n.  Name  eines  Qastra  und  eine»  Sänian 

TS.  5,3,4,7.  7,ö,»,l.  Tändja-Br.  16.7,'..  11, li. 

*5^  W^^  (f^HimiT). 

33Xr  ni-  N.  pr.  eines  Rshi. 

5IJTJ  m.  1)  *  Barleria  caerulea  Nigh.  Pr.  —  2) 
N.  pr.  eines  Dichters. 

yJTI  '■«  HTjfe  =  ^r^rT. 

5IJT?r  1)  ni.  f.  C^I)  und  n.  Am  Ende  eines  adj. 
Comp.  f.  sgfT.  a)  Riegel  Ragu.  5,4  5.  —  6)  Hinder- 
niss,  Hemmschuh.  — c)  *  Welle.— 2)  m.  oder  n.  eine 
best.  Hölle, 

SflTrlTHTR  m.  Titel  eines  aslrol.  Tractats. 

^ifenFrirFT  f.  und  ^flTBTFRT^  n.  Bez.  eine* 
den)  Devlmähätmja    vorangehenden   und  das- 
selbe verschlies senden  Lobgesanges. 
*W[\^^'{  r.  Demin.  von  3EPT^  1)  o). 

yJTT^TrT  Adj.  verriegelt,  verschlossen  Klo.  II. 
82,17. 
*yJHlT  und  *yj|i^U  Adj.  von  Wt^- 

5R.  5^ffT  einen  Werth  haben  Spr.  3969.  Etwas 
einbringen  Paskat.  228,10. 

gff  m.  1)  PretJ,  Werth.  ^m'Wi^  billiger  Galt. 
10,35.— 2)/'eierKcAe  .iH/hoAme  eines  Gastes.  Häu- 
fig mit  Wü  verwechselt.  —  3)  eine  Anzahl  von 
20  Perlen,  die  zusammen  ein  Dharana  wiegen. 
*^^Z  n.  .ische. 

Jbt^MM   (richtiger  WI3°]  "■   «««e  Schüssel,  in 
der  einem  Gaste  das  Wasser  gereicht  wird. 
*yt|IHI  m.  Bein.  Qiva's. 

^^^^  in  w^^. 

gq^  m.  Bein,  giva's  B.  A.J.  1,218. 

r  r 

3EIEJI  1 )  Adj.  a]  schätzbar,  in  5REJI.  —  6)  eine» 
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ehrenvollen  Empfanges  würdig,  ehrenvoll  aufzu- 
nehmen (als  Gast)  Pia.  Geuj.  1,3,1.  —  c)  zum  Em- 
pfang eines  Gastes  dienend.  —  2)  n.  a)  das  beim  Em- 
pfang eines  Gaste's  dargereichte  Wasser  Gaut.  5,33. 

r 
Uagu.  11,69.   —  h]  *eine  Art  Honig;  vgl.  SfT^. 

w(mm  n.  s.  g^iw. 

r    r  . , 

*ytU|t^  ni.  Pterospermnm  suberifolium  Raoan. 

10,105. 

1. 51^,  Jy-ellH  und  *B^Tr?  i)  strahlen,  glänzen.  — 

2)  singen,  lobsingen,  besingen.  —  3)  Jmd  (Dat.)  Et- 

was{Acc.]anpreiseti.  —  i]Jmd  ehren,  seine  Achtung 

erweisen;  Etwas  achten.  Ausnahmsweise  auch  Med. 

JEIT^fJ  geehrt,  dem  Verehrung  erwiesen  worden  ist, 

in  hohem  Ansehen  stehend;  mit  Achtung  gereicht, — 

ö)  schmucken,  ^rfcf  geschmückt  R.  1,2,2t).  —  Caus. 

r    ^ 
iHqnTfT  1/  strahlen  machen.  —  2)  Jmd  ehren,  seine 

Achtung  erweisen.  Auch  Med.  —  Mit  ^pj  Jmd  (Acc.) 
zujauchzen.  —  Mit  ^]H  Ad.  Med.  1)  singen,  besin- 
gen, preisen.  —  2)  ehren,  verehren,  seine  Achtung 
erweisen.  WlliW{  wird  mit  W^^  verwech- 
selt. —  Mit  HTTH  ehren,  verehren,  begrüssen.  — 
Mit  V(  1)  vorleuchten.  —  2)  anheben  zu  singen.  — 

3)  besingen.  —  4)  Jmd  (Dat.)  Etwas  (Acc.)  anprei- 
sen. —  5)  ehren.  —  *Caus.  ehren.  —  Mit  5IT*^ 
besingen.  —  Mit  ^TTrl  1)  entgegen  strahltn.  —  2) 

'    einen  Grtiss  erwiedern.  —  Caus.  einzeln  begrüssen. 
—  Mit  ^^  1)  feststellen.  —  2)  ehren,  verehren.  — 
3)  schmücken.  —  Caus.  ehren. 
2.  ^q  Adj.  strahlend. 

^bCcjct)  Adj.  verehrend,  in.  Verehrer. 

*sm\z!\  Adj.  singend,  donnernd. 

3r  srr- 

(Sra^)  ^x[l7P^  Adj.  zu  preisen. 

ET 

tjqS^  Adj.  glänzenden  Hauch  habend. 

r  r 

H^^  1)  *Adj.  (f.  5)  preisend,  lobsingend.  —  2)  n, 

und  f.  J5I  Ehrenerweisung,  Verehrung. 

^^'l^nn  m.  Ehrenschmuck  Spr.  7103. 

C   3 

^ftPH'RT  m.  N.  pr.  eines  Rshi. 

t<^'ii'7  Adj.  zu  ehren,  verehrungswürdig. 

r 
51'el'H  "!•  N-  V.  eines  Mannes. 

5jtjl  f.  1)  Verehrung.  —  2)  ein  zur  Verehrung 
bestimmtes  Bild,  Götterstatue. 

^f'k  m.  1)  .*;irahl.  Flamme,  f.  AV.  8,3,23.  — 
2)  N.  pr.  eines  der  12  Aditja. 

tll  '^H7  Nom.  ag.  Verehrer. 

*(l  '^Irl'I  Adj.  der  Jmd  (Loc.)  seine  Verehrung 
bezeigt  hat. 

^H    SIP^JH  1)  Adj.  singend.  —  2)  ni.  N.  pr.  eines 

^^Hlannes. 

^^rmW^'^W'jmH  m.  N.  pr.  eines  Jaksha. 

^^  gHlTrl  und  gH^  Adj   strahlenreich,  flam- 


mend. 

Slf^Rfl  1)  Adj.  dass.  —  2)  m.  a)  Feuer,  Gott 
Agni.  —  6)  Flamme.  —  3)  *f.  '^RrlT  Bez.  einer 
der  iO  Stufen,  die  ein  Rodhisattva  zu  ersteigen 
hat,  bevor  er  Ruddha  wird. 

Bfl  tiH  1)  n.  (nur  dieses  in  der  ältesten  Sprache) 
und  f.  (gAT.Hii.2,3,»,12.  Chr.44,28.  80,13).  Strahl, 

FJamme.  RlUlf^W  PI.  25 1 .1 3. '■flri^R  PI.  253,« . 

-^  ^  -s 

—  2)  f.  N.pr.der  Gattin  Krfäfva's  RiiAo.P.6,6,2n. 

_  r 
^tfj  Adj.  IM.  verehren,  verehrungswürdig. 

^SifJ^STH-  "Nur  'o  den  Prasensrormen  vorhan- 
den. 1)  auf  Jmd  oder  Etwas  stossen,  begegnen,  gera- 
theninoäerauf,  erreichen,  theilhaftig  «erden (meist 
zum  Schaden).  MBh.  4,32,23.  ^T5FR^irI  3,2,38. 

—  2)  feindlich  entgegentreten,  angreifen;  beleidigen 
TBii.  2,1,«,!>.  Auch  Med.  —  3)  treffen,  zu  Theil  wer- 
den (von  einem  Uebel).  —  4)  *  gehen,  sich  hinbe- 
wegen. —  5)  ■'5rrfH^?;^5FrfT5nT»TT^^.  —  Mit 
*m,  ^I^^.  -  Mit  gfn,  gVTI^frT  1)  iu  Jmd 
(Acc.)  kommen,  heimsuchen  (von  einer  Jahreszeit). 

—  2)  gegen  Etwas  (Acc.)  anstreben,  zu  bewältigen 
suchen.  —  Mit  3^,  gsn|^f?I  zu  Fall  — ,  zu  Scha- 
den kommen.  —  Mit  5fT  in  Etwas  (Schaden)  gera- 
then,  erlangen,  theilhaftig  werden.  Obne  kce.  Scha- 
den nehmen  Qat.  Br.  6,6,4,8. 12,6,1,2.  —  Mit  3^ 
herfallen  über  AV.  5,14,1 1 .  —  Mit  *3^,  3Ml^fr?- 

—  Mit  T'T  hinfallen,  zu  Grunde  gehen.  —  Mit  I^fT 
dahinfahren.  —  Mit  HT'TH  verlustig  gehen,  mit 
Abi.  Gop.  Bb.  2,2,2.  -  Mit  *^,  ^fff.  —  Mit  f^f 
auseinandergehen.  —  Mit  fPI   Med.  zusammen- 
stossen  Qat.  Br.  13,3,3,7.  Kauc  77. 

l.ä^lT  1)  ^r^TTH  sich  verschaffen  Naish.  Buatt. — 

2)  "m^  (!\Tr[m^l^m^^,  auch  ^q  st.  F5n^ 

und  3^T^st.3;sn).- Caus. 33^TfIund°fT1)«c/i 
verschaffen,  erwerben,  erlangen. — 2)  =  *Hr?I  IT- 
TITtT^WI^.  —  Mit  J^f?!  i]  hinüberschaffen,  zulas- 
sen. —  2)  wegschaffen ,  beseitigen.  —  Mit  t(t-yir| 
hinzufügen  zu.  —  Mit  ä^l^TFf  hinüberschaffen  in, 
übertragen  auf  {Acc).  —  Mit  5FT  loslassen.  —  Mit 
^J^  hinwerfen.  —  Caus.  dass.  Gobii.  1,8,28.  — 
Mit  t<c)  entlassen.  —  Mit  ä^^öf^  1)  entlassen  nach 
einer  best.  Richtung.  —  2)  heimsuchen.  —  Mit 
W^m  zusammenlassen.  —  Mit  WV^  taus.  HRifsTr? 
erworben,  erlangt.  —  Mit  37  herausschaffen.  — 
Mit  34  hinzubringen,  zulassen.  —  Caus.  Act.  Med. 
.sich  verschaffen,  erwerben,  erlangen.  —  Mit  W^ 
Caus.  verschaffen  Ruäyahr.  3,30.  —  Mit  V(  Caus. 
verschaffen. 

2.?ii?r3^,  °^s.m 

r 

^^ITf  1)  Adj.  sich  verschaffend,  erwerbend.  — 


2)  '''m.  Ocimum  pilosum  Ragan.  10,159. 

r 

SfsT'T  n.  das  Sichverschaffen,  Erwerben,  Erlan- 
gen, Einsammeln. 

^sIRTT  Adj.  sich  zu  verschaffen,  zu  erwerben, 

— •  erlangen. 

r 
*t|slctl  ni-  ein  schlechtes  Pferd  Gal. 
jr  r 

JStsT'I  1)  Adj.  (f.  S)  a)  weiss,  licht,  silberfarben. 

—  6)  silbern.  —  2)  m.  o)  *  Pfau.  —  6)  Terminalia 
Arunja  W.  u.  A.  —  c)  '''eine  best.  Hautkrankheil. 

—  d)  Bein.  Indra's.  —  e)  N.  pr.  eines  Sohnes 
des  Pdndu  und  des  Krtavlrja  und  auch  ver- 
schiedener anderer  Personen.  Pl.Arguna'siVac/i- 

kommen.  — f)  *der  einzige  Sohn  einer  Mutter.  — 
r 

3)  f.  S  o)  Du.  und  PI.  ein  best.  Mondhaus  {=mi^T\- 

•TT).—  b)  Kuh.  —  c)  eine  Schlangenart.—  d]  '-'Kupplerin. 

—  e)  *Bein.  der  UshA,  der  Gemahlin  Anirud- 
dha's.  —  b]  *Bein.  des  Flusses  KaratojA.  —  4) 
n.  a]  Silber.  —  b)  *  Gold.  —  c)  eine  Krankheit  des 
Weissen  im  Auge.  —  d)  ein  best.  Gras  (ein  Surro- 
gat für  die  Soma-Pflanze)  Tändja-Br.  8,4,1.  9,5, 

7.  AV.  Prajaqk.  6,4.  —  e)  *=^  Naisb. 
r 
SIsTT^  m.  1)  N.  pr.  eines  Jägers.  —  2)  *ein 

FereArer  Arguna's. 
3  r 
tlsl'l^IJJ  Adj.  mit  weisslichen  Absätzen  ver- 

sehen  (Pflanze). 

ysfHJllrlT  f.  Titel  eines  Werkes. 

O 

ä^sT^rlT^r  m.  ein  best.  Tact  S.S.S.  226. 

^il'H^ci  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  Spr.  4894,  v.  1. 

*5täRSIsT  m.  Bein.  Hanumant's. 

*ysi'i'^l'+l  f.  eine  best.  Pflanze  und  deren  Frucht. 
r 
^sf'TTI^  ra.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

SfsT'I'T^  n.  N.  pr.  einer  Stadt. 

=ysMIH5r  m.  N.  pr.  eines  Scholiasten. 
r  , 

* ^sI'JH  Adj.  mit  Arguna  bewachsen. 

o 

*'5JR?Tfe  m.  Bein.  Krshna's  Gal. 

o 

53^'lllf^  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

r 
tliF'ITS'  n.  ein  best.medic.  Präparat  Mal.  med.  78. 

'^ 

s^l^l^^F^RT  f.  iiiid  «^qif^lrT  m.  Titel 
zweier  Werke. 
*3Er|^^  N.  pr.  v.  1.  5fl§=n^. 
*5faTl'^  m.  ein  best,  Baum. 

^rf^ftTT  f.  N.  pr. 

'^^^y^rfiy  n.  N.  pr.  eines  TIrtha. 
*?l5r'7FPT  nt.  Teakbaum. 

*^iiT,  ^nnfff  und  5rifrH,Hiiii^undfjni?i  mm. 

3  r-^  ^  ,      ^  r 

gm  1)  m.  n.  Rinnsal,  Strom.  RV.  1,174,2  S^TIFT, 

r 

nicht  mit  Päd ap.  5^1;.  — 2)  m.  a)  Buchstab, Silbe. 

—  b]  ein  best.  Metrum.  —  c)  *  Teakbaum.  —  d]  N. 

pr.  eines  Mannes.  —  3)  *f.  5IT  Fluss  Gai.. 

r  3 
Einöl  1)  Adj.  a)tcallend.  wogend.  —  b)  aufbrau- 

14* 
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send,  unruhig.  —  2)  m.  o)  Woge,  FlMth.  —  b)  tco- 
ijende  See,  Ueerftuth;  Meer.  Autb  ii.  — e)  Bez.  der 
Zahl  vier.  —  d)  Luftmeer,  Wolkenineer.  Auch  als 
Ddmon  aiifgofasst.  —  e)  >'ame  zweier  Metra.  —  /, 
Titel  eiues  Werkes. 

r 

*yül<M-l  "'•  OS  sepiae. 

'EmR^ffl  f.  die  Erde. 

yUNITrf  ni.  Ucean  lUi  »k.  -291. in. 

'^^HTT'lcI  m.  Muschel  Gal. 

r       ^ 
*t<UIMHI'ii(  ni.  Bein.  Varuna's. 

r 

*yUNH^  "•  OS  sepiae  Nioii.  Pii. 

gnf^qi^  n.  ÄcAiy/'  liul.  St.  14,319. 
*?fnT^=fTR  n.  Titel  eines  Werkes. 

MUlc(Ri)((irÖTrT  ni-  (i'ii  Comp.)  Anwohner  des 
Meeres  und  der  Flüsse  220, 2 1 . 


"^nr^^^  »1. 


^mm  2)  c). 


JETHIH  1.  1)  fVose,  ««tA,  Strom.  — i]  Meerßulh, 

See.  —  3)  Luftmeer.  —  4)  *  Fluss.  —  ö)  Wasser. 

r 
Am  Ende  eines  adj.  Comp.  iJUIF^  Uiit».  290,19. 

—  6)  Manie  verschiedener  Metra. 

r  z 
t4UIH  Adj.  wogend,  waltend. 

tJUIflllfl  f.  Geun'nniinj  der  Ströme. 
r 
*5niF=rH  Adj.  fluthenreich. 

*'Sr'ni^  m.  1)  »fo/Jte.  —  2)  Cyperus  rotundus. 

5^1^  m.  N.  pr.  eines  Lehrers.  vilH|(^(  v.  I. 

•VT  >^  -^ 
yHllHItJ  m.  Meer  Bai.»b.  38,12. 

*3^r'T^  m.  Muschel. 

fltlll^rT  ^<lj.  äie  Flulhen  einschliessend. 

*W{    scheinbar    in   (FIFT)  '5F^rr?'^'7  (verkürzt 

aus  Sf^rrt^M ;   Tg'-  ^^^rrTfTT)  <c/i  werde  (ihr 

Acc.)  nachgehen  AV.  14,1,50  und  in  5g>-TIl7T'oIT 

(fehlerhaft  für  ä^'UpSCTT)  Tändja-Br.  7,8,2. 

*yrlJ|crl  Adj.  =  ^fTIM. 

W{'\  1)  Adj.  etwa  schmähend  (=  3':TisRSchol.). 

—  2)  *n.  Tadel. 

qni  f.  I)  =  5nfrT  SeAmeri.  -  2)  *=  ?imf 

Ifoj/enenJ«. 

.^  r 

*5n'rT=RI  f.  ältere  Schwester  (im  Drama). 
3  r 
5H^  Adj.  herausfordernd,  streitlustig. 

gsi  s.  sraT. 

^T^  ni.  (in  der  spateren  Sprache)  und  n.  Am 

Fntle  eine»  adj.  Comp.  f.  STF.  1)  Geschäft,  Arbeit. 

r 
^SFI  mit  J  und  IPT  «'»  eine  Arbeit  gehen,  eine 

Arbeit  treiben.  Mit  ^^  arbeiten  für  {Gen.)  191,1  C. 

—  2)  Ziel,  Zweck.  Am  Ende  eines  adj.  Comp,  so 

r 
T.  a.  bezweckend,  dienend  zu.  °?ISnT  {Q»t.Br.i4, 

3',t,2l)  und  oqgfa  (G»iT.  20,1)  zum  Behuf  von, 

icffftn,  für,  um.  gJH  mit  Gen.,  m^^  und  5(51  mit 

Gen.  oder  am  Ende  eines  Comp.  dass.  —  3)  Grund, 

Veranlassung.  —  4)  Yorthei),  Nutzen,  das  Külz- 


i«cAe,  ii<i7e.  *Mil  Dal.  oder  Gen.  der  Person  als 
Wunsch  so  T.  a.  miige  es  ihm  zum  V'ortheil  gerei- 
chen.—S)  Lohn  Spr.  3387.-6)  das  Zuthunhaben 

r 
mit,  Bedürfen  von  (Inslr.).  SJ^T^TT  Jer  es  um  einen 

Gatten  zu  Ihiin  ist  üii*«.  I".  31,8,.",.  —  7)  Gut, 
Besitz,  Reichthum,  Vermögen,  Geld.  —  8)  das  Ste 
astrologische  Uuus,  das  Haus  des  ReicUthnms  Ind. 
St.  14,31*,  t'-  18.  —  M)  Sache,  Gegenstand,  Ding, 
Object.  —  10)  Sinnesobject.  —  Daher  11)  Bez..  der 
Zahl  fünf  —  12)  eupbem.  petita.  —  13)  Sache,  An- 


qelegenheit.  5PTT  so  v.  a.  dieses  67,26.  ctlH8(H  «cas? 
39,28.  gff  T^?5i*T  ttwiis  1 1 .  »TTöEIST  etwas  Zukünfti- 
ges 82, 1  8.  ^SJ^Jimr-^^  was  nothwendiy  erfolgen 
muss  160,3(1.  ^flHf^^  etwas  Versprochenes  12.'),1fi 

—  14)  gerichtliche  Sache,  Klage  212,33.  213,2«. 

r 
214,12.  —  13)  Sinn,  Bedeutung,  ä^nf  so  v.  a. 

nämlich,  scilicet.  —  16)  *  Art  und  Weise.  —  17; 

*das  Aufhören,  Unterbleiben.  —  18)  *  Preis  (feliier- 

r 
hafl  für  t|fc|).  — 19)  persouif.  als  Sohn  des  Dharma 

und  der  Buddhi  linX-ü.  P.  4, l,si. 

r 

^raSfi  I)  ni.  Bedeutung  AK.  3,3,32, </.  —  2)  am 
Ende  eines  adj.  Comp,  die  Bedeutung  von  —  habend 
AK.  2,8,t,02.  3,2,59.  3,32,6. 

3^1^^^  Adj.  (f.  f)  nützlich  Spr.  600. 

yi^'+iH'i  "•  eine  Handlung  ad  hoc  Gaim.  4,2,21. 

Comm.  zu  Kätj.  Qk.  3,7,18.  8, «.14.  Davon  Nom. 

r  r 

abstr.  °!t?IT  Njäjam.  4,2,12.  °t{^  n.  7. 

f 
1.  spRilT  n.  Sg.  (R.  2,86,6.  m.  Du.  ed.  Bomb.),  m. 

Du.  (M.  4,176)  und  PI.  (M.  2,23)  utile  et  dulce. 

r 
2.5f2RrFTAdj.l)^ndernnM<:enttoHendSpr.3648. 

7148.  —  2)nacAÄeicA?Aü»)iern  iier/an(;en(iSpr.ö408. 

r 

5lSI^I7=fi  u'-N.  pr.  eines  Sohnes  des  D  j  u  t  i  ma  n  t. 
r 
^SfSr^I^niH  Abi.  SMin  Behuf  von,  wegen  R.  1, 

13,22.3,4,19. 
r      ~ 
SfüöfiTnfl'T  Adj.  nur  scheinbar  Gewinn  bringend 

Bui«.  P.  4,29,'.  7. 

r 

tjyoficflb  n.  verwickelte  Sache,  schwieriger  Fall. 

r  *" 
*<y^fl  Adj.  Nutzen  bringend. 

f  *■  "^ 
yy=ttFI  1)  Adj.  o)  einem  best.  Zweck  angepasst 

Gaim.  5,1, C.  °^  n.  Nora,  abstr.  Comm.  cbend.  — 

ft)  eigennützig.  —  c)  durch  die  Bedeutung  bewirkt. 

r     'S 
auf  dieser  beruhend.  —  2)  "StSJöfifl  l.oc.  zum  Be- 
huf von,  wegen  MBii.  3,296,2  5. 

r  

^l^l^rfT  n.  uud  °^^^  f.  Ausführung  einer  An- 
gelegenheit, —  eines  Geschäftes. 
MM^ilNtJ  Adj.  sachkundig  R.  ed.  Bomb.  6,4,8. 

WT^J^  ni.  Schatzkammer  Ind.  St.  14,319. 

r 

^^Tt+iH  II'-  Zusammenhang  der  Worte  dem  Sinne 

nach  Ind.  Sl.  13,185.  N.  I. 

SfüJTsRTI  I.   I)  eine  Handlung  mit  einem  best. 


Zweck  Sarvau.  9,1 1.  fgg.  —  2)  Dienst fertigkeit,  Be- 
hiil/lichkeit  Lai.1t.  183,9.  218,16. 

*mm  Adj.  =  mm- 

tiyJITfl  f.  das  Sichergeben  des  Sinnes. 
c 

^EfJlUI  ni.  Vorzug  in  Betreff  der  Bedeutung  V'\- 

o 

>IA>A    3,2,1.    KÄVJAI>H.   8,8. 

r 
^f^T(^  n.  Schatzkammer. 

r 
Sf^m^ni  n.  1)  das  i}'egnehmen  von  Geld  Spr. 

7687.  —  2)  das  Meinen  — ,  Gemeintsein  der  Bedeu- 
tung 229,26.231,^.2)1. 
WS^  Adj.  (f.  ^)  1)  Schaden  bringend  Yen.  d. 

Oif.  H.  216,6,2«.  —  2)  «cricAirenderiic/i. 

r    ~ 
*^3[x||*-H=tll    f.   Galläpfel  auf  Uhus  succedanea 

NiGu.  Pr. 

^ISIT'W  Adj.  auf  Reichthümer  bedacht  Spr. 7780. 

r^ 

gSIltlsI  n.  Wortspiel  Kävjamu.  6,1. 
tlMHH^  Adj.  Kenner  des  Nützlichen. 
5I9T^H'T  n.  und  "T^rH  f-  Sorje  hhi  die  Ange- 
legenheilen (insbes.  des  Staates). 

ä^sITrl  n.  Sg.  uud  PI.  1)  Geld  Miikrh.  33,3.  — 

2)  Sachen,  Gegenstände. 
r 
t(ül^  Adj.  1)  die  SacAe  — ,  das  M'ejen   verste- 
hend, sich  auf  Etwas  —  R.  ed.  Bomb.  3,73,1 .  —  2) 
den  Sinn  — ,  die  Bedeutung  verstehend  Spr.  4824. 

'^flT  t  Nom.  abstr.  ebend. 
r 
^ElfJ^  u.   1)  das  wahre  Sachverhältniss .  —  2 

am  Ende  eines  Comp,  der  wahre  Sinn, 

r 
l.ä^SJfl^  u.  die  Lehre  vom  Nützlichen 

r 
2. 3^5TfT^Adj.*icA  vom  Vortheil  bestimtnen  lassend. 

c 
äHfZffRT  1)  eines  Zweckes  wegen,  für  Elivas  SÄfi- 

KHJAK.  13.  MAn'wiuAK.  1,12.  Spr.  3186.  .\ni  Endo 

eines  Comp,  wegen  3187.  —  2)  des  Vortheils  wegen 

MuDRAR.  7,1.  —  3)  in  der  That,  in  Wahrheit.  — 

4)  dem  Sinne  nach  233,  l  s. 

SreirlW  f-  Geldgier  104,33.  Bnl«.  P.  7,6,  lo. 

r  '' 
^J^gJpT  n.  das  Dienen  zu  2)1,33. 

f 
^^K  Adj.  1)  A'ii/2en  bringend.  —  2)  freigebig. 

r 
5f?7?ff  ni.  iN.  pr.  reicher  Kaufleute. 

*5l?T^5Ri  ra.  Richter  Gai.. 

r      r  , 

^ydVH  n.das  Beurtheilen  einer  Sache  \lk\.KM.f>'i. 

r 

Wi^y\  II-  Geschenke  72,13. 

f 
ä^^T^T^ni  n.  Geldverschteudniing  und  ein  .!«- 

gri/f  auf  fremdes  Eigenthum. 
r 
3^5I^5T  f-  ein  .\uge  für  das  Wahre. 

yS^f^iy  f.  das  Erblicken  eines  Gewinnes  Buä. 
P.  4,29,«  7. 

yü|'(J|^  m.  Fehler  in  Betreff  der  Bedeutung 
KAvJAPH.  .S.  173,  Z.  I. 

g^^af^SJil  f.  Tilel  eines  Werkes. 

^^^c-U'i^jm  m.  Widerspruch  zwischen  Zweck 


«ly^cUT^^U  —  ^ftn^ 
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und  (vorgeschriebenem)  Sto/fGkia.  6,3,39.  Kätj. 
C«.  1,4,16. 
51^1  f.  Bitte. 

r 
552RI5I  III.  Verlust  des  Geldes  Spr.  083. 

aEraJ^^^U^l  Ailj.  durcU  Gewinn  bedingt  MBii. 
1,131,8. 

t<S|Hti"'<'  '"•  '^"''  "«"«"'''"*"  — >  Meinen  des 
Sinnes  229,3. 

?IEir'T=inTf.  Erfüllung  des  ZieecA(!jKÄTj.f.R.l,3,2. 
R.  5,39,10. 

5rZlt'T5I1  in-  1)  lintscheidung  einer  Sache  R.  4, 
31,32.  —  2)  bestimmte  Ansieht  in  einer  Sache  AK. 
3,'i,»«,l2. 

S^'lTT  Adj.  zu  erlangen,  —fordern  von  (R^I- 
5TTrI)- 

3ET5i-n=7  Adj.  arm  MBü.  3,82,15.  13,107,3. 

r  ^      ^ 
Wm'^T\\^W!^Vl  a.  Tilel  eines  Werkes. 

r    — 
^JI^Tfl  m.  I)  reicher  Mann,  grosser  Herr  Spr. 

383.762.2029.  — 2)  König.—  3)*Beiu.  Kiibera's. 

—  4)  N.  pr.  des  Grossvators  dos  Dielilers  Bänii 

KÄi>.  3,1'!. 
r 
tjyi)(^  n.  (nach  dem  Scboi.)  Bez.  rjer  Värltika 

:ii  Pinini's  SAira  K.  7,36,45. 

r    ~. 
5rafTT^lI^Adj.üomGe/dea6AängigMBii.3,33,29. 

r 
5IEnTF5I  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

r 
5f2P7Tp^  n.  yy'iederholung  derselben  Sache  mit 

andern  H'o»7en  Nj.  K. 
r    ^ 
tty^TW  f-  Krweilernng  des  Sinnes,  grössere  Be- 

deutsamkeit. 

r     r 
agtr^SfJ  Adj.  einen  best.  Zweck  habend.  '^'H  ii. 

-"^ 

N'om.  abstr. 

^Hf^r^rT^I'fl  Adj.  den  Sinn  erläuternd. 

'^EIJI^flTrl  '•  Bez.  der  fünf  Uanptmomente  im 
Drama. 

^(S(V[T(^  m.  ein  den  Zweck  einer  Lampe  erfül- 
lender Gegenstand. 
r    -^ 

3^?I5mTII  ni.  ilds  Ausleihen  von  Geld  auf  Zinsen 

Spr.  Ö2.i6. 

ST^yH^m  f-  Ziveekerwagung  Kätj.  >>.  1.10,3. 

*5q[5I5THl^'ft  f.  Helicteres  Isora  Nioii.  Pk. 
r       ^ 
t<y5nTH   '•    1)    /Erwerbung   von    Iteichthümern 

MBu.  1,137, 2/>.  —  2)  das  Sichvonselbstverstehen. 

r 

^Sf^F^  III.  bedeutungsvolle  Worte. 

c  . 
MiMtt&l  III.  1)  Verlust  des  Vermögens  Varui.  Bbii. 

S.  43,8.  —  2)  das  Misslingen  einer  Sache  Coniin. 

zu  R.  ed.  Bomb.  2,19,<o. 

r 
WRl"^  1)  n.  und  f.  agfT  Besitz,  Geld.  —  2)  n. 

nur  die  Sacfie  selbst. 

^Zm,  giTTfl  (seltener  offT,  episch  auch  wR) 

I ) sich i;tUHis  xornehmen. streben  —.verlangen  nach. 


—  2)Jmd{Xcc.]umt:twas{Xcc.]angehen,sichEtwas 
erbitten  i»n(Abl.  138,1  <),  bitten  zu{ln(.).—  3)einen 
5i»inge4en,  erft(ärenComni.zuM»Kitu.83,23. —  INlit 
3^PT  Jind  [Acc.;  um  Etwas  (Acc. ,  Dat.,  Loc.  oder 
°5(5JJT  108,7)  angehen,  Etwas  (Acc.)  von  Jmd  (Acc.) 
fordern.  Vgl.  u.Sff?.  —  Mil^l)6egeAre»  — ,üeriangen 
noc/i(Acc.),  Jmd  (Acc.)  ttm  Etwas  (Acc.  oder  toc.) 
angehen,  sieh  Etwas  erbitten  von  (Abi.),  begehren  zu 
(Inf.),  Jmd  bitten  zu  (Inf.),  werben  um  (ein  Sliid- 
chcn)  291,  U.  324,17.  —  2)  in  Anspruch  —,  zu 
Hülfe  nehmen.  —  Mil  m^^  begehren.  —  Mit  ff^T 
bitten,  Jmd  bitten  zu  (Inf.).  —  Mil  *^TrF  heraus- 
fordern. —  Mit  fl^T  1)  bereit  machen.  —  2}  ab- 
schliessen,  beendigen  AK.  am  Scliluss.  —  3)  Etwas 
mit  Etwas  (Instr.)  in  Verbindung  setzen;  gramma- 
tisch construiren.  —  4)  urtheilen,  bei  sich  denken. 

—  3)  inne  werden,  wahrnehmen,  hinter  Etwas  kom- 
men. —  6)  auf  Etwas  sinnen,  in  Betracht  ziehen. 

—  7)  beurtheilen,  halten  für.  —  8)  für  gut  hatten, 

beschliessen.  —  9)  aufrichten,  aufmuntern.  —  f[" 

i^SfiTTtl  mit  HT^^frl  verwechselt, 
r 
5r5I<73T  Adj.  bedeutsam  Kumäras.  1,13. 

'BSlTf^i  f.  Gewinn,  Vortheil  Spr.  389. 3678. 3679. 

o 

35f2I7iiT^  Adj.  geldgierig,  Aais  uc/Wi'g  180,31.  Mu- 
DRÄu.  24,13(44,6). 

r 

gSIsITT  n.  Ding,  Etwas  Mauabh.  (K.)  Einl.  1,6. 
^'e\K^\^  \\\.\Yegfall  des  7Ai;eckesri\\}i'i,\,<i.h.XTi. 
gR.  4,3,22. 

5[^^^tTrII  f.  Geldsuehl  Spr.  391. 

c      ^ 
335JcIrT  Adv.  dem  Zwecke  gemäss. 

<:     "^  

^^^Tf]  f.  und  °^^^  n.  (210,32)  Bedeutsamkeit. 

r      

gg'^H^RI^  m.  Titel  eines  Njäja-Werkos. 

r 
^3SIfI  1)  Adj.  a)  zweckdienlich,  — massig.  — 

b]  begütert,  reich.  —  c)  bedeutungsvoll,  bedeutsam, 

einen  vers ländlichen  Sinn  habend  214,20.—  2)  *ra. 

Mensch. 

g^J^lffq  Adj.  Bez.  best,  buddhistischer  Siilra. 
r      r 
*5fEf^5I'I  II.  Geldausgabe,  Verschwendung  Oai.. 

r     r^  r 

StSf^rJTfl  Adj.  bedeutungslos. 

r      r 
5l^R'?  ni.  N.  pr.  eines  Mannes. 

5SIÖII7  m.  1)  Erklärung  des  Zweckes  Njäjas.  2, 
1,63.  Chr.  282,28.  283,31.  Öaim.  1,2,U.  2,3,17.  3, 
4,29.  4,4,16.2«.  6,7,25.  Dazu  ISoni.  abslr.  "^^  n. 
NJA.1AM.  1,2,8.  —  2)  Lob. 

^y^ll?'!  Adj.  Thatsachen  berichtend  Paniiat. 
161,19. 
*=Ef5TI<=l?ll'T  a.  Erkennlniss  der  Dinge. 

ySt^TcId  Adj.  den  Sinn  — ,  die  Bedeutung  ken- 
nend 96,32. 

^^n^'ül  f-  <lie  Kenntniss  iles  iiractischen  Le- 


bens MBu.  7,7,1. 

^^STTcJ^TJU  m.  Verlust  der  Habe. 

Wn^mWl  Adj.  Schaden  bringend  83,12. 

5I?ITö(T'l^«T  m.  Titel  eines  buddh.  Sötra. 

55Slf^T%f.do.sMts«Kngen  einer  Sac/ieR. 2,19,4  0. 

gjJTöfqcpi  m.  Verarmung,  Armuth  Spr.  18üi. 
2826. 

Sraf^qf^rl  Adj.  arm  Ind.  St   14,324. 

^f^'WTiV^U  n.  ungenaues  Sachverhältniss  M.  8,9 '). 

SraöJjf^T  f.  Deutlichkeit  des  Sinnes  Vämana  3, 
1,21.2,13.  KivjAPH.S.218,  Z.  3.S.  220,Z.  2.  Klv- 

,JÄD.  1,41.  73. 

3RJIcü'7'7T5F°  Ausgabe  oder  Verlust  des  Geldes 

BuÄc.  P.  5,26,36. 

r 
*fc(yotl^H^  Adj.  verschwenderisch. 

r 

ä^gcgSJ^I^  in.  Geldprocess  213,1. 

SfSIlHTT^r^  Adj.  reich,  ein  Beicher. 

r  "^ 

^SfiJTTW  n.  ein  das  praktische  Leben  — ,  die  l'o- 

«K*  ie/iandeinde«  teAriitc/i  210, 1 . 1 4 .  Ind.St.lO,lfi3. 

CSX 

ä^JT^rra  n.  Unbescholtenheit  in  Geldangelegen- 
heiten KAM.  NItis.  3,16. 

mi^\  f.  grosser  Reichlhum  Katuäs.  34,163. 

r  . 

^SW^IT  m.  eine  Gefahr,  das  Vermögen  zu  ver- 
lieren, MBn.  5,178,54. 

^HQT^  m.  1)  das  Sammeln  von  Reichthilmern 
Rauu.  17,60.  —  2)  *  Schatzkammer  Hai.äj.  4,54.  — 
3)  Titel  eines  Werkes  der  Pnrvainimääisä. 

Sfynylsc'l  Adj.  ReichthUmer  sammelnd. 

^^Ü'^^  m.  Sg.  uml  Pl.  vermögen,  Besitz,  Reich- 
lhum MBu.  12,87,31.  Spr.  1797. 

^2Itl<i«c  "■■  ^'"  zweifelhafter  — ,  kritischer  Fall 

UlT.  10,11,  v.  I. 

r  .        '^ 
ä^STH'JJTTH'T  Adj.  jeglichem  Vortheil  entsagend. 

r  . 
SfSTH'^TT'T  n.  das  in   Ordnung   Bringen   einer 

Sache  M.  7,1 6S. 

^5jH^^  m.  Besitz  von  Rcichthiimern  MvuuXft. 

24,13(44,6). 

r  .     ^ 
^^IH^T'^'I  Adj.  bei  einer  Sache  betheiligl. 

r  -^ 

5g5IHm^  1)  Adj.  (f.  °fHmi  eine  Sache  fördernd, 

nützlich,  erspriesslich.  —   2)  m.  a]  *Putranjiva 

Roxburghii  Niuu.  Pn.  —  *)  N.  pr.  eines  Ministers 

des  Dafaratha. 
r 
^SJHTEJ'I  n.   das  Zustandebringen  von  Etwas, 

ein  zum  Ziele  führendes  lUittelRuau.  1,19.  K(Thäs. 

13,59. 
(" 
515RTT7  in.  n.  bedeutender  Reichlhum  Spr.  4741. 

^TH^  1)  Adj.  selbstverständlich  213,7.25.  — 

i)  m.  a]  der  'lote  Tag  des  Karmainäsa  Ind.Sl.lO, 

296.  —  b]  Name  (ikjamuni's  als  Bodfaisattva. 

*^E(THxi^  in.  Vilex  Negundo  L. 
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t.SfSnWrS  f-  </  Erwerbung  eines  Vermögens  Spr. 
592.  ktatii4  3,s.  —  2)  das  Gelingen  einer  Sache  K. 
2,30,5.  M«i[«ii.17,«.  R4Ga.2,2l.  —  3)  das  Klarwer- 
den lies  Sinnes.  —  4)  ein«  best,  magische  Kraft. 
•2. g^fTTS  m.  \.  pr.  eines  Sohnes  de>  Pusbja 
(Pushpa;. 

?l*i«^ll'(  f.  Verlust  lies  Vermögens. 

Sra^f^  ;r.  °T^^)  und  °^II(H  Adj.  Geld  ent- 
wendend. 

^Rnt^TTT  Adj.  durch  irgend  einen  Grund  hervor- 
gerufen (buddh.J  («ik-.  zo  Bäuar.  2,2,19. 

gSnJFT  n.  gutes  Einkommen  Spr.  600.  PI.  MBu.. 

S,2,<2. 

'  r 
Wn^J^ij.vonGeldgequält,habsüchtigSpr.602. 

jysilrH'T  ni.  das  wahre  Wesen  Spr.  533. 

5JnT7  ffl-  das  erste  Wort  in  einem  Satze  Ind. 
Sl.  10,413. 

*jyiiUcf)'|^  m.  Geldverwaltung  Hit.  61,7. 

t<*iil'1tl't  ii-  eine  durch  den  Sinn  erforderte  Wie- 
derkehr eines  qder  mehrerer  Wörter  in  der  Folge 
Ind.  St.  4,275. 

Sf^irTTHymm  n.  da$  nicht  ium  Absehluts  des 
Sinnes  Gelangen  Ind.  St.  8,120. 

MÜJIrl^  n.  1)  etwas  Anderes.  Mit  Abi.  231,29. 

Njajas.  5,2,7.  —  2)  eine  andere  Bedeutung. 
r 
tliStin^^UIH   ni-   Beibringung   eines    analogen 

Fallet  YÄMAiiA  4,3,21.  Kävjapb.  10,23. 

*4fellT1(lTtH  ni.  in  der  Rhetorik  eine  Erklärung, 
dost  man  mit  Etwas  nicht  einverstatiden  sei,  die 
man  dadurch  zu  erkennen  giebt,  dass  man  eine 
ähnliche  Erscheinung  bei  einem  andern  Dinge  bei- 
bringt. 

^tülHin  (■  i)Selbstverttändlichkeit,Plausibilität. 

—  2)  eine  best,  rhetorische  Figur.  BeispielSpr.7386. 

r     ^ 

ysilTlTlHH  Adj.  ein  best.  Sophisma,  wobei  man 

einem  Dinge  wegen  einer  Eigenschaft,  die  es  mit 
einem  andern  Dinge  gemein  hat,auch  andere  Eigen- 
schaften des  letztem  zuschreibt,   Njäjas.  5,1,21. 
SAirAo.  114,11. 
♦qSrnTT,  °^l^  nenom.  Ton  äETsJ. 

WfV^  m.  Zwecklosigkeit  Katj.  Cb.  22,6,C. 

5Rnf>TH^ffI  f.  das  Gelingen  einer  Sache  MBii. 
5,134,10. 

5IEITpT5IFTin  n.  da.«  zum  Abschluss  des  Sinnes 
Gelangen  Ind.  St.  S,120. 

r    r 

Uei\':\'\  n.  Erwerb  von  Habseligkeiten  140,1. 

r    r 
*Xn\H  Adj.  für  den  eigentlichen  Zweck  bestimmt 

("lOBIl.  1,4, -20. 
r    r 
?I313RWÜ  '^dj.  sich  gründlich  auf  i:iwas  ver- 
stehend R.  3,76,1. 


JblE^ISii-l  Adv.  des  Geldes  wegen  Katuäs.  121, 7S. 
J^EHf^Fn  f.  das  Begehren  nach  Reichthiimern 
Spr.  3803. 
JEfETlf^  Adj.  eigennützig  Spr.  008.  fgg.  1066. 
*|8jlrf4iT7  '"■  '"  der  Rhetorik  ein  Schmuck  der 

Rede  in  Betreff  des  Sinnes. 

r         r 
BETEIIciHÄ  in.  Geldverschleuderitng  Spr.  1681. 

r      ^ 
M^NlfT  f.  in  der  Rhetorik  Wiederkehr  (jleich- 

bedeutender  Worte. 
r 
S^SfT^n  (■  Verlangen  nach  Geld  Spr.  7580. 

%4<^I<^^UI  n.  das  Zusammenbringen  von  Geld  und 
lugleichdas  Berbeiholenvon  BedeutungenSpT.~6Sy. 

äSrffe  1)  Adj.  der  Etwas  braucht  Spr.  3648. 
=fF?irrSTöfi  den  es  nach  einer  Jungfrau  gelüstet 
4833.  —  2)  *ni.  ein  den  Fürsten  weekender  Barde, 
*WWf  n.  Wunsch  Vop.  5,26. 

t<l  yrTcJJ Adj. petendHj.aipirandkjMBH. 3,78,9. 

'RfzJHT  f.  1)  Zustand  eines  Bittenden  Kad.  139, 
C.  167,19.  —  2)  Begehr,  Verlangen  nach  (Irtstr.l; 
Bitte,  Gesuch  Spr.  3154. 

MI  U^  "•  1)  Zustand  eines  Bittenden.  —  2)  Bitte, 
Gesuch. 

SfrSJ'T  Adj.  Subst.  1)  «einen  Bedürfnissen  oder 
Wünschen  nachgehend,  geschäftig,  emsig.  —  2)  der 
Etwas  braucht,  —  bedarf.  Verlangen  habend  nach 
(Instr.  oder  im  Comp,  vorangehend).  —  3)  Jmd 
(Gen.)  mit  einer  Bitte  angehend,  Bittsteller,  Bett- 
ler Eabaka  3,8.  —  4)  werbend  um  (ein  Mädchen), 
Bewerber  130,28.  —  3)  brünstig,  geil  S7,H.  —  6) 
Betender,  Flehender.  —  '!)  Kläger 'Hi,20.2li,io. 

12.  Ragu.  17,39.  —  8)  *  Diener.  —  9)  *  Gefährte. 

fy~  r 

ä^TSlHT^  m.  Stand  eines  Bettlers  Ind.St.14,317. 

yl  ^HlrT  Adv.  mit  ^JT  einem  Bitlenden  Etwas 
(Acc.)  gewä'Aren. 

»JyrH  Adj.  emsig,  eilig. 

*4<i<^Hr)T f.  1 )  Verlangen  nach Reichthümern MBu. 
1,137,24.  —  2)  Begehr,  Verlangen  NIi.ak.  zu  MBii. 
1,34,13. 

^ü(cf|^  n.  Einheit  des  Sinnes  undderSacheGniM. 
2,1,«  6.  3,1,12. 

^c|ij  n.  dass.  Comm.  zu  Njajam.  2,1,29. 

•NT 

^STlr'^IT  m.  in  der  Rhetorik  eine  künstlicheCon- 
structioii  der  Wörter,  in  Folge  deren  ein  anderer 
Sinn  herauskommt. 

MyT'-JidH=r  Adj.  die  Sache  andeutend^  dem  Ver- 
ständniss  zu  Hülfe  kommend. 

^fZimSTTni  n.  das  Andeuten  eintr  Sache. 

yyiMH  "•  <!in  selbstverständliches  Gleichniss 
ohne  Beifügung  des  terlium  nomparalinnis. 

Wim    III.    lUeniif    Villi    Iliihsi'liiil.i'ili^n    MBii.   3, 


236,10. 

r 

MiHi  1)  Adj.  a]  zweckmässig,  angeniesseii,  pas- 
send Katuas.  34,240.  —  6)  rei"c/i.  —  c)  *pelendus. 
aspirandus.  —  d)  *klug,  verständig.  —  e)  =  ^J^. 
-  2)  *n.  Erdharz. 

gf .  S^  (RV.l,  gf%  und  *mi^  1)  zerstie- 
ben. —  2)  aufregen  Vidbh.  82, H.  —  3)  beunruhi- 
gen, bedrängen,  quälen,  hart  mitnehmen.  tJlÄ^ 
hierher  oder  zum  Caus.  —  4)  Jmd  mit  einer  Bitte 
angehen.  —  Caus.  V(  iMlri  1) »"  l'nruhe  versetzen, 
aufregen,  erschüttern.  —  2)  «erterren.  —  3)<>eHH- 
ruhigen,  bedrängen,  quälen,  hart  mitnehmen.  — 
4)  schlagen,  verwunden,  tödten,  vernichten.  —  Mit 
*5rrT  stark  bedrängen.  —  Mit  ^PT  bedrängen,  pei- 
nigen, quälen.  —  Caus.  dass.  —  Mit  "S^aufschla- 
gen  (von  einer  Woge).  —  Mit  H>  Partie.  ^Jr5T  auf- 
gelöst, hinschwindend.  —  Mit  T^fl  ausströmen.  — 
Mit  ^  Caus.  1)  fliessen  machen.  —  2)  "aufreiben. 

—  Mit  5rTrT  Caus.  Act.  Med.  einen  Andrang  u.  s.  w. 
erwiedern  (mit  Acc.  der  Person).  —  Mit  T^  1)  tcej- 
fliessen.  —  2)  *  bedrängen,  peinigen.  —  Caus.  zer- 
stieben machen,  vernichten.  —  Mit  HUi  Partie.  *H- 

r  ^ 

MtH.  —  Caus.  «ertcunden. 
r 
tjrf'i  1)  Adj.  a)  *  unruhig  sich  bewegend.  —  6) 

bedrängend,  peinigend,  hart  mitnehtnend.  —  c]  zu 
Nichte  machend.  —  2)  *f.  5IT  Bitte.  —  3)  n.  Auf- 
regung, Unruhe. 
*^t^  m.  1)  Krankheit.  —  2)  Bitte  (^^  f.  Gai..). 

—  3)  Feuer. 

t^l  iff  n.  Kinnbackenkrampf  oder  Hemiplegie. 

yri  IdH  Adj.  mit  dem  eben  genannten  Leiden 
behaftet. 

*3^f^fil^  Adj.  Etwas  [Acc.)  zu  vermehren  wün- 
schend Bhatt.  9,32. 

g^,  Präseiisstaram  HU.  HU,  WJJ,  Stjfu  {W^j 
-^  -s  -s  -s         -s 

und  ^^.  1) gedeihen,Gelingen  finden.  —  2)  fördern, 
gelingen  machen,  zu  Stande  bringen.  Pass.  gedeihen, 
in  Erfüllung  gehen.  —  Partie,  tiit  1)  reich,  wohlha- 
bend, mit  Allem  wohl  »erie/ien  233,1 0.  —  2)»o/i  (von 
einer  Stimme)  MBii.  3,64,59.  —  Caus.  ä^U^f?? 
befriedigen.  — Mil  ^TIU  (in  einer  Etyni.)  sich  aus- 
breiten. —  Mit  W{  1)  vollführen.— 2]  herbeischaffen. 

—  Mit  m  befriedigen,  erfüllen.  —  Desid.  ^rHTfT 
erlangen  — ,  eintreiben  wollen.  —  Mit  3T  Desid. 
beharrlich  bleiben,  ausdauern.  —  Mil  kI  Pass. 
iieriiM«i(/ge/ien(milIu8tr.)— cdl^uerZwsfi^Sfeffanj/en 
(mit  lustr.);  vergeblich.  —  Caus.  verlustig  gehen 
lassen,  bringen  um  (Instr.).  —  Desid.  «erei<e<n  icoi- 
len.  —  Mit  ffTf  gedeihen,  einen  Aufschwung  nehmen. 

—  Pass.  1)  in  EifüUung  liehen,  gelingen,  zulheil- 


I 


werden.  — 2)  Iheilhafl  werden  (millnstr.)  —  W^IT 
1)  erfüllt,  gelungen,  vollständig,  vollkommen.  —  2) 
theilhaft,  versehen  —,  ausgerüstet  mit  (Instr.,  Abi. 
oder  im  Comp.  ToraogebeDd).  —  3)  reicA,  wohl- 
habend 133,8.-4)  reichlich,  viel  290,1-'..  —  Caus. 
1)  erfüllen,  gelingen  machen.  —  2)  theilhaft  machen, 
versehen  mit  (Instr.).  — 3)  Jmd  (Dat.)  IStwas  (Acc.) 
verleihen.  —  Desid.  vollenden  wollen  SV.  Ar.  3,7. 
1. 3^  1)  Adj.  halb,  hälftig,  die  Hälfte  ausmachend. 

5fU  rfm  auf  halbem  Wege  LA.  17,1  S.  m  ein  halb- 

r  c  -N  r 

voller  Krug.  ^fU  —  Sm  und  ^^  —  5^  der  Eine 

—  der  Andere,  PI.  die  Einen  —  die  Andern:  —  2) 
ni.  u.  Hälfte.  Am  Ende  eines  adj.  Comp.  f.  ^T.  — 
3)  n.  Mitte  QU.  9.  — 4)  Partei.  5fEJ  ^ij"  Jmd  (Acc.) 
auf  gleiche  Weise  theilnehmen  lassen  a7i  (Gen.). 
2.!grU  m.  1)  Seite,  Theil.  —  2)  Ort,  Platz,  Gegend. 

gmr^  ra.  =  ^E^^^  vs.  19,25. 

c 
WJ'^  1)  Adj.  a)  hälftig  BHÄvtPK.  3,1 7.  —  6)  Adj. 

und  n.  eine  best,  fehlerhafte  Aussprache  der  Vocale. 

—  2)  *m.  Wasserschlange  Niou.  P».  Eher  ^ptfcp. 

*3Eiu*m^  Adj.  =  gm°. 

^SJTmfB=7  Adj.  von  Rudia.  Wohl  fehlerhaft 
für  SRJöffC;  AV.  Paipp.  liest  SfUTfo. 

5m^iSRn.da»  nicht  zuEndeErzählen\Knis.39. 

^U^filr?  Adj.  halb  erzählt  ebend.  v.  I. 

^nr^JFW  Adj.  (f.  gi)  m'j  Braune  /aHend  Spr. 
6238. 

Sm^IH  Adj.  ?  Ind.  St.  3,470,2. 

r 
*<t|ctitT|lH  m.  eine  best.  Art  die  Trommel  zu  schla- 
gen S.  S.  S.  194. 

g^^'7Adj.mi<etnemAa/6entci'6eInd.Sl.l4,327. 

r 

*5m^iFT  m.  Bein,  giva's. 

5IERTl5T  n.  N.  pr.  eines  TIrtha. 

*5fEI^r2T^  n.  Beinhaus  Gau 

*?TEJSfr?:  m.  Bein.  Clva's. 

r  f 

^y^^  Adj.  halb  herausgezogen.  rHülU^  aus 

dem  Kodier  <^'kk.  131. 

WJ  "^irl  m.  N.  pr.  eines  Rudra. 

BfT^füJT  Adj.  LA.  4,12  fehlerhaft  für  3y%51. 

^y^HM  Adj.  (f.^)  halb  /(aor6rei7SugB.l,27,l  9. 

?Ty%lJt  f.  fünf  Millionen  133,13. 
*Siy^liRj^  Adj.  =  ä^^o. 

?Iy^^  n.  Bez.  best.  Mondhäuser  Ind.  St.  10,306. 

*5nTIslIf  n.  und  ^^  f.  eine  halbe  Khlrl. 

*^mi^  f.  Bein,  des  Flusses  Eiverl. 
(■  sr 
^yiR  m.  Halbsprössling. 

r 
EHTITt^  m.   ein   Perlmschmuck  aus    16  {*i4} 

Schnüren. 
r 
WJ^^  Adj.  AaH)  eingedickt  Bhävapb.  1,M3. 

r  '-  r  ^ 

*  ^U^^^Frl^  und  *°gT5fi^  m.  Bez.  der  9  schwar- 


?IU  -  5iaqij( 


zen  Visudeva  bei  den  Gaina. 
äEnjrJFISI  Adj.  PI.  wjerteÄaift  SutR.  2,167,1 1. 
Siy^^-^'llcHH  Adj.  halb  mit  Sandel  bestrichen 

MBii.  13,14,295. 

f 
tjfejTj«-^  1)  m.  a)  Halbmond.  — b)  ''das  Auge  im 

Pfauenschwanz.  —  c)  *etne  mit  einem  Fingernagel 

hervorgebrachte  halbmondförmige   Verletzung.  — 

d)  Pfeil  mit  halbmondförmiger  Spitze.  —  e)  die 

zum  Packen  halbmondförmig  gebogene  Band.°xp^ 

T[  Jmd  am  Halse  packen.  — f)  Bez.  des  Anusrira. 

—  g]  eine  best.  Constellation.  —  2)  *  f.  511  Convol- 

vulus  Turpethum. 

gaTRr^l)m.  =  3^^F?:i)e).-2)*f.°rir-s!,*l 
G ijnandropsis  pentaphylla  Rägan.  3,125.  Convol- 
vulus  Turpethum  Nigh.  Pr.  —  3)  n.  halbmondför- 
mige Pfeilspitze. 

t(yej'-^c+itji  n.  eine  best,  mystische  Figur. 

^Üt^'äHiJjR  Adj.  am  Halse  gepackt  Paneat. 
29,8. 

5^ÜtJ«-^HIsI  Adj.  mit  einer  halbmondförmigen 

Spitze  versehen  Ragh.  12,96. 

r  r 

'TO^?rraHTFfI^  m.  Mittagszeit  in  der  Mitte 

eines  Monats  R.  3,33,33. 

^r^TTTT^tiri  f.eine  best, Art  dieTrommel  zu  schla- 
gen S.S.  S.  194. 
*3E(cr^T?I=H  m.  kurzes  Wamms. 

SnislirilT  n.  /ncoJwejMenz  in  der  Argumenta- 
tion. 
*5rysJI^=fi  f'  Bein,  des  Flusses  Kuvert. 

ytlili^^  und  3EJ^sm  f.Änte»Comm.zu  Abjabh. 
S.  28.  fgg. 

5l?Js^Mrl  Adj.  halb  6rennendPANKAT,284,20.2l. 

5fyiH?h  1)  *Adj.  halb  bitter.  —  2}  m.  Gentiana 

CA(Va{aBHArAPR.l,l73.Rl«AN.9,15.Auch'^°cf)GAi.. 
r 
SmrIT  ™-  ^"'  ''**'•  musikalisches  Instrument. 

^lUrlrf^fT  Adj.  PI.  (f.  gt)  drittehalb  Apv.  Q».  12, 
3,19.  AiT.  Ar.  413,7  v.  u.  R.  2,92,10. 

5Il|3)MI((5l  Adj.  PI.  (f.  m)  ^ä»  j  AiT.  Ar.  413,6 

V.  u.  BuÄVAPR.  2,115.  JÄGii.  2,165.  20«  (^^5IHv.l. 

besser),  v.  I.  °^i7- 

SR^T^  Adj.  halb  verbrannt  Paniat.  234,2  5. 

r 
äTO^TJI  ni.  halbe  Strafe  M.  8,24  3. 

J^Uf^öfH  m.  Mittagszeit. 

?TU~^^  m.  Halbgott. 

*^^TTfni^  Adj.  =  qi^o. 

Sry^ITr  ni.  einschneidiges  chirurgisches  Messer. 

WJ^jft^  m.  halb  Weib  halb  Mann. 

^M^ftWJSl  (Verz.d.  B.  H.  No.  1339),  *o^5I 

und  °'IIT|"?I'r'  m.  eine  Form  (iva's. 

r 
*^^^]^  n.  nalbes  Schiff. 
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^^THll'^fl  Adj.  Bez.  einer  6c*«.  Art  die  Trom- 
mel SU  schlagen  S.  S.  S.  194.  ' 

5ltr73T  Adj.  Aa/6ret^Bu*vAPB.  2,30. 

c 

Smq^^T  (VarJh.  Brh.  S.  73,<)  und  oCf^IT  (PI- 

Gaut.  16,2.  Äpast.  1,9,3.  Si.  4,95)  Adj,  fünftehalb. 

*Wi^:^^^  Adj.  mahäb».  1,91,6. 

5Itm^5FrI  f-  fünfundzwanzig  M.  8,268. 

^E^^^T^  m.  haWer  Paria  M.  8,'.0'.. 

r 

SnnSI  111.  Hälfte  des  Weges. 

äTO^  n.  Hälfte  eines  Stollens  Lätj.  7,7,5. 

SfM^T'tlT  f.  ein  Backstein  von  der  Grösse  eines 

halben  Pada  Kätj.  Qr.  17,1,15. 11,7. 

f     r 
5U^fT^  m.  eine  best.  Art  zu  sitzen  Ladt.  177,2. 

*5nni^Id=Ti  Adj.  Mahabh.  in  Ind.  St.  13,379. 

J^ytJld  m.  Fussspitze. 

StlTTl^Hnr  m.  Achtel  Ind.  St.  13,239. 
r 
*5rERI^  f.  Phyllanthus  Niruri  Nigu.  Pb. 

?rai7lfi'=t)  Adj.  mit  einem  halben  Fuss, 

*^^mjT^H  m.  1)  eineTaMtenar«.  — 2)  Rebhuhn. 

3TOT7^  Adj.  halb  gemahlen  Kätj.  Qr.  5,1,  i  1. 

5r?rftfT  Adj.  halb  getrunken  QXk.  173. 

3^U^7)^  m.  halbe  Manneslänge  Kätj.  Qk.  16,8, 

1.7. 11. 

J^^T^Sfnr  Adj.  von  halber  Manneslänge  Kätj. 

gs.  16,8,8. 16. 
r    ^^ 
*3TO^^  t-  üida  rhomboidea  Rasan.  4,1  IO. 

STEJtJin  Adj.  halb  gefüllt  Kätj.  Qr.  9,6,26. 

*m^f^^  Adj.  =  ^l^°. 

Sra^fpn  oder  3^T%n  f.  m  Verz.  d.  Oif. 
86,a,43. 

g^IRrf  n.  halbes  Stück  31,1  5. 

(, 

^S^Sf^rft  f.  Boz.  6ejJ.  ßact««eine  Ind. St.  13,242. 

SETtPTRTFf  Adj.  halb  verzehrt  66,32. 

r 

5m>Tm  m.  Hälfte. 

S^UHlsT  1)  Adj.  die  Hälfte  von  Etwas  (Gen.)  er- 
haltend, —  enthaltend  Tändja-Br.  2,15,3.  —  2)  m. 

Theilhaber,  Genosse. 

r 

3Em5TFF=fr^  m.  Mittagszeit. 

ä^yJTTT  (•  Hälfte  des  Landes,  —  Reiches. 

CS 

3EnPT^  m-  Hemiplegie  Suqr.  2,377,8. 
ä^EPTFin^  Adj.  einen  halben  Antheil  geniessend. 
*3TO^TsR  n.  halbe  Mahlzeit  Gal. 
*'^MIiiy^  Adj.  Mabäbh.  1,171,6. 

ä^yrnTO^  f.  ^rt  des  M  ig  ad  hl -Diaiec«!. 
*'5U'1'nnöI  und  °5fl  m.  Perlenschmuck  von  IS 
Schnüren. 

1. 3EiyqT5I  1)  n.  Hälfte,  Mitte.  — ■i)  f.^VialbeMora. 
2.  ^gyrn^I  1)  Adj.  von  einer  halben  Mora  TS.  Prät. 
22,13.  Davon  Nom.  abstr.  °^  n,  Comm.  zu  1,34. 
—  2)  m.  Bez.  eines  best.  Lautes. 

lö 


IH 
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Sni^TIISni  Adj.  von  einer  liulben  ,Mora. 
^^^]fW^  (■  halbe  Mora.         ' 
^qirm  "••  //"'/'«  <l"  ^egei  II*,'-  K*uii. ",<■!. 
«rijTTH  m.  Ao/ier  Monal.  ^fTTH^TsI  Adj.  g»T. 


II.  1. 1. 

r 

♦yUHIRrFT  Adj.  luilbmonallich. 
^-FIlHyn  Adv.  Iialbmoniitlieh. 
^T^RTTfRi  Adj.  «in«n  halben  Monat  während. 
g^Jq^  Adj.  Aa/t  6e/'rei7  auj  (Abi.)  R.  5,28,17. 

*'3^T%  u'nl  *^^  (G»t.)  lii.  Aa/6  gescblostene 

o 

//und. 

'TOT,  "TlrT  lialbiren  Mi.Äv.  18,.i. 

äjyqTJT  m.  halbe  Wache  BuiVAi-H. 

gUpi  m.  halber  Krieyaheld  MBu.  5,168,7".  13. 

J^fijTifT  II-  tldlfte  der  Herrschaft  LA.  28,19. 

r 
lEIÜ^Tjf  "I.  Mitternacht. 

J^TMlUIrfclfl  in.  JßjHiFioen'tim  U.  3,53,33. 

MMelö  Adj.  /ia/6  hervorgewachsen  Mbgii.  21. 

i^ggP  Adj.  hälftig.  DaToii  Nom.  «bstr.  °fn  I"- 
.Stiiv*».  18,21. 

HH  i  RlH  '"•  sine  tcj/.  Stellung  der  Hände 
beim  Tanze. 

^^^T^  m.  *  n.  UalbMers.  ^ZTrflr^J  n.  Katj.  Qa. 
6,8,17.  °5JPT  Adj.  Hl  Halbversen  zu  recitiren  Vai- 

TÄü.  26. 

rrr 
^-cis^lH  Adj.  halbversteeise. 

r     r     "^ 

t|b|T^  Adj.  (f.  m)  in  Halbvarten  zu  reeitiren 
AiT.  Ar.  429,1  r.  u.  448,3  t.  u. 
*yydTM l^^f^  ni.  halb  Lakshmt  Aa;6  Vishnu. 

5^^%feH  Adj.  halb  gemalt  C-Äk.  86,17. 

äEHIcnf^^  Adj.  hälftig  Watter  Buatapr.  2,47. 
*5räön^ni.  gana^rRIT^iii  der  Ka«.  o^n.y.  1. 

t|t4l'N'<4tt('l  Adj.  die  Hälfte  con  (Gen.)  durch- 

ttreifend  Varäb.  Rru.  S.  11,31. 

(■~ 

^fXf^^  in.  Halbmond  Bälar.  232,20. 

o 
r*^       r 

?I^NhJ|  ni.rfer  Visarga  vor  SfJ,  iU,  q  «iid  qi. 
*'TO^tfTin  n.  Seitenblick. 

*5W^  Adj.  (f.  511)  von  miltlerem  Aller  AK.  2, 
6,1,17. 

5nJ^f1%  f.  Hälfte  der  Zinsen  M.  8,150. 

yy^lllUHi  ni.  Bc/..  eines  Anhängers  des  Ka- 
li Ada. 

?n5ö?Jiq  iii./ia?fce  üf/o/^terKÄTj.QR.  7,2,8. 16,7,29. 

mra'fT  n.  Iialbe  Portion  Müch  Cat.  Bb.  3,6,1,'.. 
9,2,1,18.  KiTJ.  g».  8,3,17.6,30. 

5raSnrT  n.  I.'i0  M.  8,2G7.  311  {ÖO  Kuil.). 

*gU7R  n.  =  ^151^. 

r  . 

*5ry!i|(^(  in.  ein  betl.  Fitch. 

r 

WAk\'^  Adj.  halbwegi  redend  (von  Tbiereo). 


?I^5[H  Adv.  halbweise  Kätj.  t«-  i2,l,l3. 
*3gy5T?  Atij.  mit  halb  autgewachsenen  HörnerA 

IJAI.. 

qU^N  Adj.  (f.jgi)  siir  //n/^fe  übriggeblieben  K. 

5,14,51.  13,20. 
■  r 
^y^JJTIT  Adj.  /ia/6  schwarz,  —  bewölkt  (^kk.  fiO. 

i^STr?  Adj.  halb  gehört  VknU.  39. 

WTW^  m.  //a/6-tloka. 

^WH^T^  Adj.  halb  hcrvorgewaclfsen  lUBu.3,76, 

52. 

asnWn^  Adj.  PI.  ^eV'j  KÄTJ.  ga.  8,3,10. 

SraHTmrT  1)  Adj.  (f.  STT)  PI.  öi<?  K.  2,34, i;;. 

—  2)n.  PI.  dass.  R.  2,39,36. 
r 
JEJUHT  Adj.  zur  Hälfte  gleich,  Bez.  der  Metra, 

in  denen  die  Stollen   1  und  .)  und  i  und  4  gleich 
sind.  °iraTTSfFfl'  f.  Titel  eines  Werkes. 
*'^^H^ni.O/treM/eNii;ii.Pi\.Kehlorhallfiir3EF^°. 
*5IUHT^  n.  =  ^lOJ. 

^fUTH^  Adj.  1)  Au/6  vollendet  Spr.  «24.  —  2) 
halb  gar  Mark.  P.  31,33. 

5mHTT7'T  m,  Ackerbauer,  der  die  Hälfte  des  Er- 
trages {Pfluges)  für  seine  Arbeit  erhält. 

r £~ 

SraHTPF  Adj.  (f.  °TTT^I)  Ao'6  schlafend  Wbber, 

Krsunag.  273 

WJ^{m  in.  Hälfte  des  Soiiia  Kätj.  t«.  9,1,5. 

^T^^lf^rM  n.  dat  Halbsattsein. 

*(Mt-ü<M  n.  die  Stelle,  an  der  halbirl  wenden  tvll. 

^I!^PVS  Adj.  halb  berührt,  mit  halber  Thäligkeit 

ausgesprochen.  Davon  Nom.  abslr.  °f?T  f.  Comm. 

zu  VS.  Prät.  1,72. 

^WFqnfel  Adj.  halb  gespalten. 

r       ~v<-~ 

'^yWH'T^T^  Adj.  halb  bekränzt  und  gesalbt 

MBii.  13,14,295. 

r^> 

ä^lt^cjq  Adj.  halb  gedämpft  Bmävapr.  2,3U. 

r 
ytjc^I^  ni.  Perlenschmuck  aus  84  {* 40)  SchnUren. 

5m^T^  Adj.  eine  halbe  Mora  Img  P.  1,2,32. 

3TOlf^  II-  Seitenblick  Mrkbu.  131,23. 

tlMI-^n  Adr.  mit  SffT  zu  einem  halben  Körper 

machen  Spr.  7763. 

r 

5J?n^5fT  ni.  n.  halbe  Breite  des  Daumens  Ind. 
St.  8,218. 
^^Ilrlrl  Adj.  halb  (mit  Juwelen)  besetzt  Kagii. 

7,10    =    KlMÄRAS.    7,6t. 

Smunrnsn  f.  Achtet  einer  Mora. 

W<J\^\H  Adj.  halb  erlernt  Spr.  62Ö. 

r 
SIUTR^  Hälfte  det  den  Rückgrat  des  Feueraltars 

bildenden  Streifens  Kätj.  f,K.  17,6,10. 

^Ulri^'^'^i^rll   f.    Verstellung  eines   einzelnen 
Wortes  in  einen  andern  Vers, 

5[mi^Adj.  halb  mitWasser  wrje(s(  AK.  2,9,53, 


11.  109. 

r 

^^\^]^  m.  halbe  Länge  Kätj,  fa.  8,6,7. 
q^ra  Adj.  Viertel  Spr.  232,  v.  1. 
gUTUHUl  m.  dass. 
äSrm^t^lH  •"•  ein  jedesmaliger  Abzug  einer  Hälfte 

JÄGS.  2,207. 

5f?JTrU=rfI  I.  jedesmalige  Halbirung  Cüiiim.  zu 
Kätj.  C«.  5,10,21.  15,3,45.  16,7,24. 

r  ^ 

*^^TI?r|i|  m.  Wasserschlange  Nigb.  Pb.  Fehler 
haft  für  gstn°. 

5iy Iridis  Adj.  halb  beleckt  gU.  7. 

SmNytJ  Adj.  zur  Hälfte  übrig  geblieben  R.  5, 
H,4  9. 

^ÜIR^  Adj.  halb  stockend  (Stimme)  Kathas. 

14,46. 
r 
*gEn5I^  II-  halbe  Mahlzeit  Gal. 
r 
^UIR*?  n.  Hälfte  des  Sitzes  (wird  dem  Gaste  als 

Khrenbe/x>u!,'un^  ant^ebolon). 
r 
SIUTFrlT'^  m.  halber  Untergang  (der  Scheibe  der 

Sonne  oder  des  Mondes). 

r^  r  ^r 

Srnj^  Adj.  die  Hälfte  betragend.  rl^TERf  davon. 

3EIP?H  Adj.  1)  hälftig.  —  2)  den  halben  Opfer- 
lohn gebend  Lätj.  9,1,1 1.  —  3)  d.  h.  O.  empfangend 
Comni.  zu  Njäjam,  3,7,26. 

^EJT  Adv.  mit  ^JT  halbiren. 

^^m  Adj.  gedeihend. 

yyü'l  r.  halbe  I<|i,  d.  i.  die  in  gewisse  SSman 
eingeschobene  Silbe  3^,  Tändja-Br.  8,9, 14.  fg;;. 
13,12,11. 

3^^^  m.  =3^^F?r  1)  a)  (N*>sii-  6,2 s),  *e),  *d), 
*e),  g)  (Vabäii.  Brii.  12, 1 7)  und  *==  qfrl^FE^l^T- 


^-^HIMni.Bein.giva'sMiiGii.S5.RÄLAR.88,l3. 

^^^  Adj.  halb  dem  I  nd  ra  gehörig  TS.  5,4, »,3. 
^AT.  Br.  9,3,t,9. 

JblM^^I  f.  halber  Backstein  guisAS.  3,4  7.50.52. 

5rm^  Adj.  halb  gesagt,  nicht  ztt  Ende  gespro- 
chen, —  aufgezählt  MBiv  8,43,35.  Cbr.  293,32. 
CÄK.  12,11.18,3. 

"NT 

äPpn?!}  m.  halber  Aufgang  (der  Sonne  oder  dos 
Mondes). 

^mTiTfr  Adj.  halb  aufgegangen  P*>kat.  236,22. 

J^^T'üFI  Adj.  halb  erhoben  Habiv.  6300. 

ägm-T  Adj.  [(.m)  um  eine  halbe  (Mora)  geringer 
RV.  PbÄt.  1,7(17). 

-vr 

'SmTRI   1)   *Adj.  bis  zur  Mitte  der  Schenkel 

reichend.  —  2)  n.  kurser  Ueberrock  RÄÖat.  7,921. 

1.  m^)  '^rÜ^  Adj.  :i«  vollbringen,  zu  erreichen. 

r 
2. 5I£?3   Adj.   die  Hälfte  von  (Geo.)  ausmachend 

gULBAS.   3,4  4. 


^^yt{  \)  Adj.  (f.  ^)  aj  verscliaffend,  —  6)  ««ter- 

T  r 
fjcbond,  übiirtnKjend  Spr.  3813.  —  2)  ii.  SjmiT  a) 

das  Schleudern,  Werfen.  —  6)  das  Einstossen, 
Uurchbohren.  — c)  das  Hineinslecken,  Anheften.  — 
d)  das  Aufsetzen.  —  e]  das  Darreichen,  Darbrin- 
gen (auch  einer  Opforgabe),  Uim/ebon,  üeberyeben, 
—  f]  das  Zuriiekerslatten. 

WfV\^\^m^  i:  Xitel  eines  Werkes. 

ä^ültf?  Adj.  hinzugeben,  zu  übergeben. 

^^^,  "J^fFT  *^aus.  von  JEJiJ'. 
*5rnT^lTT  Adj.  gana  ^TsT^TT^. 
*ä3ffTH  in.  Berz. 

r 

*j<M^  m-  PI.  N.  pr.  eines  Volkes  JMIlii.  2,31,14. 

3El4^  1)  m.  BFlf  Schlange.  —  2)  m.  g^^  ein 
fceif.  dämonisches  Schlangenwesen  mit  dem  Mo- 
lron. KAdraveja.  —  3)  n.  das  Lied  ISV.  10,94 
Act.  tu.  5,12,9.  —  4)  m.  n.  länglich  runde  Masse; 
insbes.  vom  Fötus  im  zweiten  Monate.  —  5)  m.  n. 

•    IT  r 

tieschwulst,  Knoten,  Polyp.  —  6)  ^^Z  *'"•  ".  die 

Zahl  10,000,000.  —  7)  ra.  N.  pr.  eines  Berges.  — 

8)  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes. 
r   ^ 
?löJ^T5n3^  "1.  >.  pr.  eines  Berges  149,ä. 

r 

**A'^\V^{\\  m.  Cordia  Myxa  Nion.  I'k, 

^fsR'TW^T'SlJi  m.  n.  Titel  eines  Abschnittes  in 
einem  besl.  Werke. 

r 
^sf^I^Un  n.  N.  pr.  eines  Waldes. 

SJöfT?  ra.  em  fcejt.  dämonisches  Schlangenwesen. 

JEl^T^  Adj.  mit  GeJcAwu<5(  u.  s.  w.  behaftet. 

Bf^^^Rqnft  f.  Name  eines  6ej<.  /Yadcs  bei 

einem  Opfer  21,14. 

g^^l  m.  =  WIZ  2). 

3EPT  1)  Adj.  (f.  3EII)  ftWn.  q>T  AV.  —  2)  m.  Knabe. 

r  3 
5m°R  1 )  Adj.  a)  klein.  —  6)  schwach.  -  c)  sehwach 

an  Zahl,  wenig.  —  d)  *  mager.  —  e)  *  ähnlich.  — 

2)  m.  a)  Knabe  184,29.  Spr.  7712.  —  b]  Ihierjunges. 

Dazu  Noni.  abstr.  oflT  f.  Kad.  29,22.  —  c)  *'Thor, 

Einfaltspinsel. 

r  r 

5RIT  Adj.  jugendlich. 

3  r  r 

Wf  m.  *n.  1)  PI.  Trümmer,  Ruinen.  —  2)  *=  J^^^. 

^^fW\  Adj.  trümmerhaft  oder  n.  Trümmerstätte. 

^T^^TI^f  11.  "•  (Taitt.  Ar.  5,2,13)  und  °3f^- 

TFRiI  f.  Scherbe  aus  einer  Trümmerstätte. 

^Rm  m.  n.  ein  best.  Hohlmaass,  =  ^TÜI  Sü^r. 

2,420,21. 
r 
?JIT^  n.   Boz.   verschiedener    Krankheiten    des 

Weissen  im  Auge. 

^.^^  Einmal  gt^q)  Adj.  1)  gütig,  hold.  —  2)  treu, 

ergeben,  fromm  'auch  von  einem  Gesänge).  —  3) 

*der  beste. 


2.{5iq)m'(5rAdj.  Wrf. 

'i.Wf  m.  und  grjl  f.  ein  Mann—,  eine  Frati  aus 

einer  der  drei  oberen  Kasten,  insbus.  der  dritten. 

"Sfm  f.  Frau  eines  .Vannes  der  dritten  Kaste. 
r 
^ICTqU  ni.  N.  pr.  eines  Krankhcitsdämüns   Ha- 

iiiv.  9Ö02. 
T  r 
^•15117'T  I'.  Geliebte  eines  Ariers. 

Wm (H  I  '■  rechtmässige  Gattin. 
r 
•  ^JCjrjJff  m.  ein  Alannsname. 

*35''k1gT  f.  und*o|5IfTn.(OAi..)  =  3fr7tf;cr3TR't. 

5I<7IT'I  m.  1)  Busenfreund,  Gefährte,  Kamerad. 

—  2)  Brautwerber.  —  3)  N.pr.  eines  Ad  ilja.  Steht 

r     3     T 
an  der  Spitze  der  Manen,  ^rfrilf:  ^•^V.  die  Milch- 

Strosse.  ^^'^V[['{  'J'^'^rf  eine  besl.  Feier  .\t.v.  Qr.  12, 

6,21.  g'fftniFrfr?  ?f  ^'Eiq  W.  11,2;U.  -  4)*die 

Sonne.  —  ö)  *eine  best.  Pflanze. 
r       ^  r 

55«TR^TTfT  und  W^^jm  HI.  N.  pr.  zweier  I.ohror. 

r 
i^CflTIIsJI  n.  das  Mondhaus  U  Itarapbalgunl 

Ind.  St.  14,321. 

*^^^^Wh  *^^l^^  und  *yiiRn^  m.  Hypokori- 

stika  von  ^^^^. 
r    I        r~T 
(3^1^'^!?)  5r!7ri?5  Adj.  innig  befreundet. 

c 
5Itl^  m.  M.  pr.  eines  Mannes. 

r^  r 

''^^^r\  m.  IS.  pr.  eines  Mannes.  ^Vli°  v.  I. 

*5I'iT'IIT  f.  1)  Herrin.  —  2)  Frau  eines  Mannes 

der  dritten  Kaste. 

*^,  sg^TH  (f^raw). 

gg  und  gSfUT  in  ^^  und  5RSItn. 
3  r 
1.  t4c|^  1)  Adj,  rennend,  eilend,  schnell. —  2)  m. 

a)  Boss  und  Mann.  —  b]  *N.  pr.  eines  der  Rosse 

des  Mondes.  —  c)  *Bein.  Indra's.  —  d)  *Spanne 

des  Daumens  und  kleinen  Fingers. 

r 
2.*5J^'l  Adj.  niedrig,  gemein. 

l.y^tT  1)  Adj.  rennend,  eilend.  —  2)  m.  a)  Hen- 

ner,  Bennpferd,  Boss.  —  b)  Rosselenker.  —  c)  ein 

best.  Theil  der  Opferhandlung.  —  3)  f.  tfcjrjl  a) 

Stute.  —  b)  ^Kupplerin. 

2.*5i4h  Adj.  =  2.3EI#q. 
r  /^  "^ 

*^'=l'lH  Adj.  mit  einer  Pferdenase. 
r      ^^ 
51^'lI'tH  m.  N.  pr.  eines   Mannes   Comm.   zu 

Tändja-Bb.  8,!5,9.  Fehlerhaft  für  gg°. 

^^v^^  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Pulaha. 

34m?r  V.  I. 

yclijl  und  5fcJ5I  Adj.  rennend,  eilend. 

f-v3 

5I=rT^  Loc.  in  der  Nähe. 

^l^T^TlH^flT  ••  das  der  Zeit  nach  uns  näher 

Liegen. 

^Sn^"3"ir"t5I  Adj.  PI.  unter  .^ogAr.BR.10,2,«,s. 

r 
?fSI13T'T  Adj.  (f.  511)  nicht  hinanreichend. 

qSJTöpq^^I  Adj.  IM.  unter  äO  (^.\.t.  Br.  10,2,«, 
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.s.  11,3,5,(;. 

äEIcII^^j^'  Adj.  PI.  unter  lOO  (^at.  Bh.  10,2,«,8, 

gsjT^Jf^  Adj.  PI.  unter  60  obend. 

Er 
SJ^öpfTirfSf  m.  ein  best.  Soma-Oj)ferlug. 

r      ~-       "^ 
^r^I'+WIrlH  ra.  Bez.  des  herwärts  [zur  Erde]  ge- 
zogenen Menschen  VP.  1,5,22. 

f  .^    3 

SföriT^rTfT  Adj.  PI.  unter  HO  (;*t.  Bb.  10,2,6,8. 

ä^rmiffT  '■-  M  Bn.  14,/.  90  fehlerhaft  furg^THTfrl. 

Sr^TTTr^rT  -^dj.  die  Mündung  herwärts  habend. 
r 
*^=II3^Tn  Adj.  niedergebogen  (Ast)  Gal. 

ä^^ITcffl  l)Adg.  Güter  entgegenbringend.  —  2jni. 

=  gSIITO  1)  a)  Goi'.  Bb.  2,1,1. 
r  -  "f  3 
g^flTTHfSJI  Adj.  PI.  jinierSOCiT.BR.  10,2,«,8. 

SEfctim'T  Adj.  hergewandt  Kausu.  Ab.  2,14. 

'S 

^^]W^^  und  g4l^=T  1)  Adj.  (f.  qi)  a]  herge^ 
wandt,  zugewandt  (raeist  in  freundlichem  Sinne). 

—  6)  diesseits  — ,  unterhalb  von  (Abi.)  befindlich, 

—  c)  uns  näher  liegend  (zeitlich).  —  d]  verkehrt 
Spr. 5360,  V.  I.  Richtiger  51^1?^^?.  —  2)  ^^]Wt^ 
Adv.  Praep.  a)  diesseits,  von  (Abi.)  an  (im  Räume 
oder  in  der  Zeit).  —  6)  weniger  als  (Abi  ). 

^^\^  1)  Adj.  (f.  t^cflTll)  a]  hergewandt,  zuge- 
kehrt,entgegenkommend.  —  b]* diesseitig,  vom  Ufer. 

—  c)  unterhalb  befindlich,  nach  unten  gerichtet.  — 
2)  äEI^Iöff  Adv.  Praep.  a)  herwärts.  —  6)  diesseits, 
von  —  aus,  von  —  an,  vor  oder  nach  (je  nachdem 
von  etwas  Bevorstehendem  oder  Vorangegange- 
nem die  Rede  ist).  Mit  Abi.  oder  Instr.  —  c)  un- 
terhalb. —  d)  in  der  Nähe  von  (Loc). 

5l=I13Wr  t.  ein  Frauennamc. 
g^T^  f.  IVähe. 

sg^TöfFf  m.  1)  N.  pr.  a]  eines  Hola roder  Brah- 
niau  der  Götter.  —  6j  eines  Sohnes  des  Kaiblija. 

—  2)  Bez.  eines  der  7  Strahlen  der  Sonne  VP.^  2, 

397.  n^l^H  V.  I. 
o 
.r  ^  *" 

*3Er5I  und  S^Jflfl  n.  Hämorrhoiden,  PI.  Hämorrhoi- 
dalknoten. 
r 
^(^Um  -Vdj.  an  Hämorrhoiden  leidend. 

r       3 
t^S.WI'T  Adj.  zu  schaden  suchend,  boshaft, 

*^f^^  Adj.  =  g^IH- 

5I5ITH  1)  Adj.  Hämorrhoiden  vertreibend.  —  2) 
*ra.  a)  .imorphophallus  campanulatus  Blume.  — 
6)  ein  Theil  Bullermilch  mit  drei  Titeilen  Wasser. 

—  3)  *f.  S  Curciiligo  orchioides  L. 

■vr 
'*  ä35nH=Jcf  =fi5TI  ''•  Xitnthoxylon  Hhetsa  Nian.  Pa. 

*qiimsl  Adj.  =  gSTH. 
J^Iclf-rpI  n.  etwa  Ceritentorn  (am  Auge). 

*5r5nT^rI  ni.  Semecarpus  Anacardium  L. 
1.33'^,  ä^Kfrfl  1)  dahin  schiessen.  —  2)  schnell 
fliessen ,  strömen.  —  3)  Etwas  (Acc.)  herbeiströ- 
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men.  —  Mit  5ER  Jmd  (Acc.)  nachslrömen.  —  Mil 
gft  i)  Ainjtromen  :m  (Acc).  —  2)  iitiraj  (Acc.) 
herbeiströmen.  —  Mil  CTf^  <)  "'"ff»  *""önien.  —  2) 
li'dcaj  (Acc.)  Mmströmen.  —  3)  Etteat  (Acc.)  »on 
(i/fen  5«iren  AertmJröinen.  —  Mil  V(  1)  Aerüorifrö- 
meiu  —  2}  t'fieaj  (Acc.)  Iiervorströmen.  —  Mil  1^ 
Etwas  (Acc.)  durchströmen.  —  Mil  {TT  I)  :i*sam- 
menkommen  mit  Jmd  (Iiisir.).  —  2)  gemeinsam  kom- 
men :i<  (Acc). 

2.  W^,  H^f??  1)  stechen,  stossen.  —  2)  vollstopfen, 
füllen  MisTRABK.  1,7,5.  —  3)  *I^|.  —  Mil  ^TU, 
Parlic.  JbjcU^  der  auf  einen  Andern  gestossen  ist 
AiT.  Ar.  32,1 4.  —  Mil  3^  attfspiessen.  —  MilOT, 
3tm|fT  und  3Xn°  anstechen,  anspiessen,  stacheln. 

—  Mil  T»I  1)  hineinstecken,  —  stopfen;  verstecken. 

—  2)  verstopfen,  füllen.  —  .Mit  ^^^  ringsum  sto- 
pfen,  umslicken,  umfangen  (zur  StüUe)  Ait.  Ah.  409, 

1 1.  "TOif^^R  =  ^^J^^  tändja-br  4,5,1  i.  —  Mit 

*^>  HIMKl-  —  Mit  T=T  spiessen,  durchbohren. 
="^1)111  und  *35^lTIH  Adj.  fliessend,  beweglich. 

JbiMUll  f.  stechender  Schmerz  A  V.  9,8,1 3. 16.21. 

^^  Nora.  ag.  (=  grffT  J|^H  Comm.). 

^3^5  'EI^TfT  (ep.  auch  t^^ri)  1)  Ansprüche  — , 
ein  AecA(  a«^  Etwas  (Acc.)  haben.  Mit  InGii.  dur- 
/en.  —  2)  verpflichtet  sein  zu,  unterliegen,  verdie- 
nen (ein  Hebel),  verfallen  in  (Acc).  Mil  Inf.  müs- 
sen. 5JSHT  H°1IÄ!  =t)(1H«5lrT'n»**  von  euch  erfüllt 
werden.  —  3)  tcerth  sein,  aufwiegen.  Sf  fJtSilTrfT- 
H^lrt  verdient  nicht  gepriesen  zu  werden  164,24. 

—  4)  einer  Sache  (Acc.)  fähig  sein.  Mil  Infin.  vermö- 
gen, können.  —  Caus.  t|«^tITH  Jmd  Ehre  erweisen, 
mit  Etwas  (Instr.)  beehren,  —  beschenken.  —  Mit 
ä^TrT  besonders  werth  sein.  —  Mit  5EJPTi  ^^HlT^^H 
Parlic.  Caus.  sehr  hoch  geehrt  Käd.  234,22.  höher 
geehrt  11,72,5.  würdiger,  höher  in  Ansehen  stehend, 
grösseres  Gewicht  habend  als  (Abi.)  QaBk.  iu  BÄ- 
D4R.  2,2,1.  —  Mit  ^  Med.  sich  auszeichnen.  —  Mil 
W\  Caus.  Jmd  Ehre  erweisen. 

*1«5  1)  Adj.  (f.  5IT)  a)  verdienend,  würdig,  An- 
sprüche — ,  ein  Recht  habend  auf;  die  Ergänzung 
im  Acc,  Infln.  oder  im  Comp.  Torangehend.  *Ff?T- 
r\^  gelobt  zu  werden.  —  b)  verdienend  (ein  Uebel), 
unterworfen,  unterliegend;  die  Ergänzung  im  Acc. 
oder  im  Comp,  vorangehend.  —  c)  dürfend,  mit 
Inttn.  ^n^  Hr'^^MHHH  darf  nicht  fortgeführt 
werden  MBu.  3,297,1 6.  —  d]  passend,  angemessen 
für  (Gen.  oder  im  Comp,  vorangehend).  —  e)  ge- 
stattet, erlaubt  Njäjah.  6,3,7.  —  2)  *m.  Bein.  In- 
dra's.  — .  3)  f.  Sflo)  Ehrenbezeugung.  —  b]  *FieHs 
heterophylla  Nicii.  Pn.  nach  Rauan.  5,55,  wo  jedoch 


g^—  ä^^^ 


M^-^?JT^  als  ein  Wort  zu  fassen  ist.  —  4)  n.  IM. 
Ehrenbezeugung. 

gA^-^HT7  ni.  !V.  pr.  eines  Autors. 

Jbl^m  1)  Adj.  Ansprüche  habend  auf  (im  Comp, 
vorangehend).  —  2)  f.  JETI  a)  Ehrenbezeugung/,  Ver- 
ehruruj.  —  b]  51^1111  Instr.  nach  Verdienst,  —  Ge- 
bühr  Mantkabr.  2,8,1.  —  3)  n.  a]  das  Verdienen, 
Werthsein.  —  b)  Ehrenbezeugung,  Verehrung.  —  c) 
Ehrengeschenk.  —  d)  kostbarer  Edelstein  (Comm.j. 

l^i^UlJ q  Adj. «t'ner Ehrenbezeugung  würdig.  °^IT 

MBu.  2,36,27. 

f 
"^'crl  •"•  «'"  Buddha  Gal. 

r 
^yt^pl  n.  Würdigkeit. 
c 
5(^^  n.  Wurde  eines  Arhant. 
j  r 

ä^^tl  1)  Adj.  a)  verdienend,  Ansprüche  auf  Et- 
was (Acc.)  habend.  —  6)  vermögend,  dürfend.  — 

r 
c)  würdig,  ein  Würdiger.  t^c^tlH  Superl.  —  d)  *ge- 

priesen.  —  2)  m.  a)  ein  Buddha.  —  6)  Bez.  der 
höchsten  Würde  in  der  buddh,  Hierarchie.  —  c) 

Obergotl  bei  den  Gaina_. 

r 
tjc^tl  i)  *Adj.  würdig.  —  2)  m.  «)  *ein  Buddha. 

—  b)  *ein  buddh.  Mönch.  —  c)  Bez.  Gina's.  —  d) 
*Bein.  Qiva's. 

5l^TTWnn  Adj.  ausgelassen,  tobend. 
5t^H  Dat.  Intin.  um  aufzuwiegen  (mit  Acc.)  KV. 
10,77,1. 
**|«ä1  Adj.  wUrdig.  ^IfT^  gelobt  zu  werden. 

*^  ^FTTfi  (gwT7ifH'=ii^"mg). 

*55tT  n.  i)  Stachel  des  Scorpions.  Vgl.  ^  in  mZ. 

—  2)  =  qr^,  ^iJfTM  Auripigment. 

tl^ofi  1)  ni.  n.  Haarlocke,  lockiges  Haar.  Am 

r 

Ende  eines  adj.  Comp.  f.  I^T.  —  2)  m.  *=  t((H°h 

<oH«r  Hund.  —  3)  m.  PI.  N.  pr.  a)  eines  Volkes. 

—  6)  der  Bewohner  von  Alakä(Kubera's Stadl). 

—  4)  f.  51  o)  *8in  junges  Mädchen  von  8  bis  10 
Jahren.  —  b]  *  Fett  Nigb.  Pr.  —  c)  N.  pr.  a)  der 
Residenz  Kubera's  Spr.  7792  (zugleich  Locke).  — 
ß)  einer  Sladt  der  Nishadha. 

5^^rF^T  f.  1)  junges  Mädchen.  —  2)  N.  pr. 
eines  Quellslroms  der  GangA  VP.  2,2,32.34.  8, 
lU.fg.  Davon  Nom.  abstr.  °fn  f.  MBu.  1,170,22. 
*5?T^5PTf  f.  N.  pr.  der  Residenz  Kubera's. 
*5I5T'=t1IV|M  m.  Terminalia  alata. 

*ltfl"*H  Adv.  vergeblich,  umsonst. 
*yd=<ilftiqundy^flr:^|fljq%m.Bein.Kubera's. 
*5FR!T^fT  m.  eine  best.  Pflanze,  =%I!f  RÄ- 

8A>.  9,13. 

^^^?I^  m.  Bein.  Kubera's. 
^IHrh  m.  rother  Lack,  namentlich  der  in  Was- 
ser aufgelöste.  ^^  m.  dass.  Buatapb.  1,76. 


5l5TW5=fi  ni.  n.  (dieses  seilen)  dass.  und  mit  sol- 
chem Lack  getränkte  Baumwolle, 
i.  5^?TÜI  n.  Unheil  verheissendes  Zeichen. 
2. 5f5f^tn  Adj.  (f.  51)  1)  o/ine  Merkmale.  —  2)  ohne 
iflUckliche  Merkmale,  Unheil  bringend. 

^^RTtT  Adj.   l)  ungezeichnet,  ohne  Merkmale. 

—  2)  unbemerkt  110,32.  126,12.  127,13.  157,30. 
Ragii.  2,27. 

t.5FI?RT  I'.  1)  fcöje»  G«ic/iicJt(auch  personif.)  AV. 
Paipp. 16,21,10.  .Spr.  7816.  —  2)  Noth,  Armuth. 
2.  Sf^T^t  Adj.  Unheil  bringend. 

5c5lTHi'=h  Adj.  1)  dass.  Subsl.  ein  Ort  wo  kein 
Segen  ist.  —  2)  unglückselig  Spr.  576  (Superl.). 

35^fü  1)  Adj.  a)  unsichtbar,  unbemerkt  83,19. 

—  b]  unansehnlich.  —  c)  was  nicht  mittelbar  aus- 
gedrückt wird.  Dazu  Noni.  abslr.  °'^  n.  Sah.  D. 
30,21.  —  2)  m.  ein  best,  über  Waffen  gesprochener 
Spruch. 

^FT^HsT^fTI  f.  das  von  unansehnlicher  Geburt 
Sein  KuMARAS.  5,72. 

*4^'S)I'T  ni. N. pr. eines  Fürsten  vonGurgara. 

zr 
ä^^JI  ri  1)  m.  eine  Schlangenart  oder  ein  best. 

Sehlangendämon  Ind.  St.  14,2t.  —  2)  f.  ^  eine 

Blutegelart. 

*^^m  m.  =  5t?mf  1). 

ä^KJilH  (5[w|Jd'7  der  Text)  Adv.  unzusammen- 
hängend. 

5FR  Adj.  1)  schwerfällig  Mälav.  6ö,15.  tJHH 
v.  I.  —  2)  tangsam  Mrkkh.  110,4.  —  3)  prosodisch 
lang. 

5^=fi7lIT  n.  1)  das  Znrüsten,  Schmücken.  —  2) 
Schmuck.  Am  Ende  eines  adj.  Comp.  f.  m. 

'Sf??öfr7Ttn'T  .4dj.  mit  einem  Sehmuck  versehen. 

'5r?f=m^^  1)  Adj.  a)  putzsüchtig.  —  b)  *mil  Acc. 
schmückend,  pittzend  238,27.  —  2)  in.  a)  *Schmuck 
Gal.  —  6)  Bein,  f'va's. 
*M<yl*=tirl4^  Nora.  ag.  Schmucker. 
*jyd^HTlll  Adj.  einem  Geschäft  gewachsen. 

*<c?l=til7  m.  1)  das  Schmücken.  —  2)  Schmuck 
TBr.  2,3,10,2.  i.  Am  Ende  eines  adj.  Comp.  f.  m. 
—  3)  Schmuck  der  Rede. 

Hts{^]\J^t  ni.  5c/imi(c*. 

g^Nn^^iX^  f.,  °%TFg^T  ni.,  a^qFTl^I  1-, 
■^^i^^I  f.,  '^tllTqftl  m.  (KuMÄRAST.  zu  Phatä- 
PAR.),  "q^,  °^r^  und  °q^R5?ft  f.  Titel  rAe- 
«oriicAer  Werke. 

ä^^l^^rft  (•  Titel  des  Olon  Lambaka  im 
Katoäs.  • 

?R^^T^i^f^Tt  und  q^t^^ra  f.  Titel  rAe- 
torischer  Werke. 


5l5f^T^5n^  -  5^^R^C 
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5I?PfiI75ITür  "■  Lehrbuch  der  Rhetorik. 
tliyi^il^Jrfi'ST  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  derVidjA- 
d  bara.' 

5i?i^disi7  ni.,°^H^  n.  und  °guTHm 

m.  (KuMÄRASV.  zu    Pa*TAP*E.)  Titel   rhetorischer 

Werke. 

'    ^^^lifii  m.  eine  best.  Meditation  (buddli.). 

Sf^ifililSIfTTT'  •"•  Titel  eines  Werkes. 

ä9'5I^T7ni^Ill'7  «)•  N.  pr.  eines  Mannes. 

c 
t^^cfJfCf  Adj.   :m   schmücken,   teas  geschmückt 

wird.  Davon  Noni.  abstr.  °^  n. 

*5Ff^T^  m.  =  5l5f=JlT^  Schmuck. 

*H'A■-h^\^\  Adj.  MiuÄBU.  1,199,6. 

ä^^rtn  f-  1}  Schmuck.  —  2)  Schmuck  der  Rede. 
.  SI^T^m  f.  1)  das  Schmücken.  —  2)  Schmuck  der 
Rede. 
■  '^cITTPT'f  Adj.  gehörig  nachgehend,  hütend. 

mjl'^'T^^  Adj,  nicht  zu  ereilen  (^Xs.  8. 

Sf^T^H  Adj.  i)nnbetreten,unangetasletMRiia. 
66,10,  V.  I.  —  2)  über  den  man  sich  nicht  hinweg- 
gesetzt hat. 

J^^T^fJTrR'T  Adj.  der  sich  nicht  zu  vergessen 
pflegt  Spr.  843. 

3^513?  Adj.  1)  nicht  2«pajJiren(Fluss)  KatuIs. 

18,350.— 2)  i«n6e<re<6ar,««an(aj(iarMBi(ii  11. 66,10. 

—  3)  unübertretbar  (Befehl)  Biiic.  P.  4,4,14. 

7:  ^T  ^ 

JEJ^lI  m.  ein  best.  Vogel.  M^'ilT^H  und  °  mfT 

(QuLBAS.  3, 1  53)  Adj.  in  der  Form  dieses  Vogels  ge- 
schichtet. 

ücHT^  und  tjcylsii  f.  eine  best.  Augenkrankheit. 

SRrlssI  Adj.  schamlos  MBu.  3,94,9. 

SEFTSFT  f.  Schamlosigkeit  MBu.  3,94,8. 

*m{^l  m.  =  m^^. 

*tl'ylsil|c)5R  Adj.  zum   Lebensunterhalt   hinrei- 
chend. 

^Mc^sl^  Adj.  genügend,  hinreichend. 

o 

*y  tri  Tri  f-  eine  Art  Gesang  Ugstal. 

^^ItPT  Adj.  gar  wohl  vermögend  (mit  Infin.). 
*  ^i?|  yrf  m.  dicker  Rauch. 

i^^f^^  und  °^  m.  eine  best.  Stellung  der  Hand. 

^?f^?T  Adj.  nicht  schwatzend,  —  irre  redend. 

5f^S^  Adj.  nicht  erlangt,  —  erreicht  105,21. 
203,32. 

y^rls'tlT^  Adj.  nicht  zum  Schlafen  kommend 
Bbag.  P.  4,13,/.7. 

^^ScP^f^ctjj:^  n.das Nichterreichen  irgend  einer 
Stufe  (der  Vertiefung)  Jogas.  1,30. 

^^fSy^H  Adj.  nicht  erlangt  habend  (mit  Acc.) 

71,4. 

^^{S^Jq^]^  Adj.  Apast.  1,24,17  feblerbafte 


Lesart. 

J^^PTJ  Adj.  nicht  zu  erlangen,  —  haben,  dessen 
man  nicht  theilhaftig  werden  kann  oder  darf  MBii. 

i,281,21.  KUMÄRAS.  S,43. 

^^T'T  Adv.  zur  Genüge,  gehörig,  wie  es  sich  ge- 
bührt, in  hohem  Grade,  assez  Spr.  7708.  Bäi.ar. 
172,19.  t4(T)  ^^^  der  lUuth  genügt,  es  kommt 
nur  auf  den  Muth  an.  —  1)  mit  Dat.  a)  genü- 
gend— ,  hinreichend  für;  Jmdn  oder  einer  Sache 
gewachsen.  clTR  —  ^^  mi'  folgendem  Condit.  oder 
Optativ  (Jat.  Bb.  —  2)  mit  Loc.  eines  Nom.  act. 
gewachsen.  —  3)  mit  Instr.  genug  des,  lass'  ab  von. 
^^l^Uvf  ^^J  auch  ich  wUl  Nichts  von  dir  unssen 
101,21.  yHHPIT'TFrfT!  ^tehe  davon  ab  ihnen  nach- 
zugehen 106,7.  —  4)  mit  Gen.  hinreichende  Menge 
von  Tändja-Br.  18,5,9.  —  5)  mit  Infln.  a)  *genü- 
gend  zu.  —  6)  im  Stande  seiend,  vermögend.  —  e) 
genug  des,  lass'  ab  An.  —  6)  mit  Absol.  genug 
des,  lass'  ab  von.  —  7)  *mit  Fut.  im  Stande  Etwas 
zu  Ihun.  —  8)  mit  >T  hinreichen,  genügen.  —  9) 
mit  ^T  a]  zurecht  machen.  —  b)  bewirken,  hervor- 
bringen. —  c)  schmücken.  Med.  auch  sich  schmük- 
ken.  —  d)  Gewalt  anthun,  mit  Gen.  M.  8,1  6.  —  e) 

mit  vorangehendem  5PT,  3^  und  ^^  schmücken. 

r r "^ 

^f^Ti^STrlT  f.  und  ä^^FfqSrar  n.  das  Haben   der 

Bedeutung  von  ^^^  Mahäbh.  3,95, a. 

*5lc?lHlfT?^'7  Adj.  leicht  zu  durchbohren  Nib.  6,2. 

^5T'-'7S  Adj.  nicht  lüstern,  keusch. 

äg^fcfCT  Adj.  F<eA  zu  halten  im  Stande. 

*  Hfi^^xHl^  Adj.  für  einen  Menschen  hinreichend. 
r 
^^{^^  Ad}.dem^^(^  vorangehlMiuXBH.i,i99,b. 

Ts  -s 

yiiyiySm  Adj.  zeugungsfähig. 


tlcH^=1H  Adv.  ohne  Aufenthalt. 


SFT^H  Adj.  jeder  Kraft  gewachsen  (vonfiva). 

t(^<-s<t^  1)  ni.  a)  *  die  Band  mit  ausgestreckten 
Fingern.  —  b)  *  eine  best.  Pflanze.  —  c)  N.  pr.  eines 
Rikshasa.  —  2)  f.  ^  a]  *  Barriere.  —  b)  eine 
der  Mimosa  pudica  ähnliche  Pflanze  Ruävapr.  1, 
220.  4,1 7G.  * Sphaeranthus  hirtus  Ratsam.  39.  — 
c)  eine  best.  Ader.  —  d)  N.  pr.  einer  Apsaras. 
*5FtSTR  Adj.  reich  an Spre« Ind.  St.l3,483,N.2. 
**4«H'T"^  Adj.  vermögend,  gewachsen. 

t4(y|*-H  ra.  N.  pr.  eines  Rshi. 

^^TS^  Adj.  gehörig  berauscht  Diiürtan.  9. 

ä^R'lfl  Adj.  befriedigt. 
!•  ^^^'7  ">•  dl*  Nichtzugrundegehen,  Bestand  R. 
3,71,10.  v.  1.  Wm  ed.  Bomb.  3,66,12. 

2.  ^^  Adj.  rastlos. 

**—  r 

3Ef5T^  m-  1)  'oHer  Bund.  —  2)  ein  best,  fabel- 
haftes achtbeiniges  Thier. —  3}  Calotropis  gigantea 


alba.  —  4)  N.  pr.  eines  Fürsten. 

g^rT  3.  Sg.  und  3El??ff^  2.  Sg.  Intens,  von  3^. 

^^r^lTfT  Adj.  ungeduldig  in  Betreff  des  Ge- 
bens. 5rq!n(TfFI  V.  I. 

5I?njTPTcI^  Adj.  munter  rauschend. 
*Ws{^'^  Adj.  nicht  salzig  P.  5,1,121. 

5f5T=fH  barbarische  Aussprache  für  Sf^TH  (von 
^TJ)-  ^^^^  Mahäbh.  l,C,a. 
*^5T^T?r  und  *°^  m.  =  gFRR. 

McrllW^T  f.  eine  best.  Methode  die  Trommel  zu 
schlagen  S.  S.  S.  193. 

^^^  1 )  Adj.  (f.^I)  a)  träge,  müde,  matt, stumpf, 
ohne  Energie.  Am  Anfange  eines  Comp,  als  Adv. 
—  b)  *nicht  blühend  Gai,.  —  2)  ra.  a)  Geschwüre — , 
Schrunden  zwischen  den  Zehen.  *n.  Gal.  —  b)  = 
5l?Ifr°Fi  Bhävapr.  4,25.  —  c)  ein  best,  kleines  gif- 
tiges Thier.  —  d)  *eine  best.  Pflanze.  —  3)  *f.  511 
Vitis  pedata  Wall. 

EFTH^  m-  Trommelsucht  oder  eine  andere  Form 
von  Flatulenz. 

^^U^^^  Adj.  (f.gi)  trägen  Ganges  Meoh.  79. 
Spr.  7618. 

5I^RI5II  f.  AV.  6,16,/.. 

^JHhI  Adv.  mit  ^  müde  werden  Bhävapr.  4,25. 

^^HTltn  Adj.  (f.5lT)  matten  Auges  Rägat.5,408. 

^^TIö'S'?  Adj.  fleckenlos  Bälar.  142,10. 

3 

tJtyllüJ  m.  eine  Art  Gewürm  AV.  2.31,2. 

SFTTfT  "•  Feuerbrand. 

5^c75lli%  f.  Titel  des  4ten  Prakarana  von 
Gaudapäda's  Conimentar  zur  Mindukjopa- 
nishad. 

tIcHTFTiTll  f.  N.  pr.  einer  der  Mütter  im  Gefolge 
Skanda's. 

3 

^^TTfTII  Adj.  karg,  geizig. 

3 

<{tjll^  f.(auch°^)  Flaschengurke; m.n.die Frucht 
und  ein  daraus  verfertigtes  Gefäss  (auch  zum 
Schröpfen  gebraucht). 

3 

iy^lsl^  n.  Flaschengurke  {die  Frucht).  *5T5II- 

o 

^^I  f.  die  Pflanze  Niuu.  Pr. 

^FTTöT^R^^  n.  N.  pr.  eines  Tlrtba. 

55TMITT^U   Adj.    nach   Giirken   riechend   AV. 
Paipp.  17,3,1. 
♦SFTTSRT  f.  =  ^FTlSRiT  Nigb.  Pr. 

^3 

5|^I^'7I'5r  n.  als  Gefäss  verwandte  Flaschen- 

o 

gurke. 

^3i^^^^^  Adj.  aus  einer  Flaschengurke  gemacht. 

M5fI^^|IIIT  f.  eine  Laute  in  Gestalt  einer  Fla- 
o 

schengurke. 

♦SJ^Tl'^lH'^ä  ™'  Sauerampfer  Nicu.  Pa. 
*'^^1^^C  n.  Blüthenstaub  der  Flaschengurke. 

18* 
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SJrTPT  —  ^^^ 


J^M  m.  1)  yichterlangung.  —  2)  Ermangelung. 

—  3)  Verlust. 

^rTPT=MtH   '"•  n'c'''  «''«  geeignete  Zeit  zur  Er- 
langung von  Etwas  Spr.  3653. 

SFIITUm  N.pr.eine9R4kshasaMBu.7,176,l. 

o  ■ 

(5IrTT?^)  MHIFI^  •»•  wohl  Bein.  Indra's. 
*^?T17  1)  m-   «'■"«  Aloeart  G*i.  —  2)  n.  'f/iiii-. 

q^TIR  ni.  Zungengeschn-ulsl. 

T^TFJ  Adj.  ntcAf  «onicnd. 
l.q%  III.  1)  Biene  220,19.  248,25.  Spr. 769«.  — 
2)  *Scorpion.  —  3)  der  Scorpion  im  Thierkreise 
(könnte  auch  lEl^R  sein).— 3)  *Krähe.  —  i)  *der 
indische  Kuckuck.  —  3)  *  Brannttrein. 
2.  *'^f^  m.  Apabhramga-Form  fiir^f^  Feind. 

gf^f^I  ni.  ein  best,  dämonisches  Wesen. 

gJH^  m.  =  5Fft^  Stirn  Bai.ar.  63,6.  °qi^^ 
n.  Stirnplatte  175,15.  °^IslT  f.  Käd.  67,10. 

J^TH^rft^I  n.  N.  pr.  eines  Tirtha. 

yltri-'ficyj  n.  Bienenschwarm  220,12. 

o 

♦yTd^FTW^T  f.  Rosa  glandulifera  Nioii.  Pn. 
*?ITH=f?5Tfi^^  1)  m.  Trapa  bispinosa.  —  2)  f. 
33T  Bosa  glandulifera  Nich.  Pb, 

t<Mt?tl"=<  ">•  ein  best.  Äasvogel. 
*Jtj|^|j(»-4  ra.  ilichelia  Champaka  Lin.  Gal. 
♦STTFUrf  und  *5^IfJ  m.  =  ^^U\{- 

*^\^i[  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

o 

1.  tll^ri^'  n.  ftei'n  enJscAei'dendej  Merkmal  Comm. 
zu  Njäjas.  2,2,29. 

2.  t4l<y|^'  Adj.  1)  ohne  Kennzeichen  Miiiio.  üp.  3, 
2,4.  —  2)  geschlechtslos  (gramm.).  —  3)  oAne  /ei- 
nen Körper.  Dazu  Nom.  abslr.  °^  n.  BbXc.  P.  1, 
<5,3l. 

^T^^?J^m  n.  *etne  specielle  Angabe  KiTi.iiii. 
1S,2,H. 

♦ST^rnr^  und  *ofll%^T  r.  zapfen  im  Halse. 
tH<s{^{  m.  grosser  Wassertopf  MBa.  3,187,11. 
*yirl^=ll  f.  eine  best.  Pflanze. 

^T^'f  1)  m.  a)  Biene.  —  b)  *  Scorpion.  —  c) 
der  Scorpion  im  Thierkreise,  —  2)  f.  "•TT  a]  Bienen- 
weibehen  ^ic.  6,72.  °'{'XH  m.  £ienenmänncAen  Pr*- 
stüRAR.  107,1«.  —  6)  BienentcAtcorm  Spr.  5896. 
3GfTrT^  in-  P'-  ^'-  pr.  eines  Volkes. 
SrrFFT  ni.  1)  Terrasse  vor  der  Uausthiir.  —  2) 
PI.  N.  pr.  eines  Volkes. 
*5rf5F^  m.  =  gf^  1). 
*yirlM^  ni.  1)  Biene.  —  2)  der  indische  Kuckuck. 

—  3)  Bund.  ' 

*5riH'-(lTH'^T  f.  Boerhavia  procumbens. 
*5IH'-)-p|T  f.  eine  best.  Pflanze  Gai.. 
*^ilnnff  f.  Tragia  involucrata  Un. 


3Erf^nq'Adj.Mn6e/7ec*fundzugleich«ngieicAr<e6en 
Ind.  Sl.  14,386. 

*5?Mftr7  1)  "•  '•<"*«  Lotusblüthe.  —  2)  f.  ^] 
Bignonia  suaveolens. 

*^nWl^  ">•  i;  *'■«"«■  —  2)  Frosch.  —  3)  der 
indische  Kuckuck.  —  i)  Bassia  latifolia.  —  ö) 
Staubfäden  einer  I.otusbliithe. 

ylHM^lHH  Adj.  mit  Blüthenblättern  versehen, 
auf  denen  Bienen  sitzen,  Spr. 2340. 
'^TFfJTrT  Adj.  mit  Bienen  versehen  Spr.  2340. 
^TT^TT^TT  f-  BienenicAicarm  MälatIm.  1,7. 
*^lctlHI^I  ("•  Premna  spinosa. 
*  ägf^^lf^  f.  eine  best.  Pflanze,  ='Mkm  R  X 
Üan.  10,118. 

*'g%i:q^  m.  =  JblidH*  2)  3)  4)  5). 
*35MH*  ra.  =  gf^R^  1)  2)  3)  5). 
*5T?r=fSPTT  f.  Bignonia  suaveolens  Nich.  Pr. 

*5n^FfHl=fi5I  ra.  Chrysa^temumindicnm  Nioh. 

o 

Pb. 

ä^^fnH  1)  Adj.  a)  widerwärtig,  unangenehm  AV. 
n.  etwas  Unangenehmes.  —  6)  unwahr,  falsch,  nicht 
in  Wirklichkeit  Etwas  seiend;o.  Vtiwahrheit,  Falsch- 
heit 186,1 1.  324,18.  —  c)  *  wenig.  —  2)  n.  a]  Stirn 
Spr.  1670.  2606  (an  beiden  Stellen  zugleich  Falsch- 
heit). —  b)  *Kopf  Gal.  —  c)  *  Himmel. 

y'yil°hF'iHlvH'l  d.  erheucheltes  Schliessen  (der 
Augen)  Spr.  7110. 

'^^ftsffCffijIfl  Adj.  afterweise  Spr.  7288. 

t<trll=tiI7rFT  m.  Betelblatt  mit  Bohnenmehl  in 
Oel  geschmort  Buäpapb.  2,20. 

*<(yn=tlH  y^'lm.falscher — ,keinredlicher Minis- 
ter Kathäs.  68,110.121. 

tItyJI<+iM  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

SRt^^lf^^T  Adj.  lügend  Nagan.  72,9. 

Sf^fl^iHTT  (127,3)  und  oSfl  (Katbas. 68,9. 77,57) 
n.  erheuchelter  Schlaf. 
*^f^\\W\m,  °^^  getäuscht  werden. 
*5r5frnrT  und  *ydl*I  Adj.  von  g^ff^- 

»sFnnf  ra.  =  3^5w|. 

*5f^ri?n'- Cierodendrwm  pA/omo«de»  Ragan.IO,*  3. 

*5I5T  f.  =  t<M  kleiner  Wasserkrug. 

^5TH  Adj.  nicAt  zu  Nichte  geworden, — verloren, 
o 

—  dahin. 

5fH{lH^=fII5r  Adj.  einen  vollen  Schatz  an  Muth 
besitzend  Spr.  646. 

tlt^stj  Adj.  nicAt  habsüchtig  Gaut.  28,48. 

y^^^UH  Adj.  ni'cAi  in  Unordnung  gerathend. 

5IrT?T  Adj.  nic/i<  rawA,  weich,  sanft. 


^?T5TTtIW  n.  keine  rauhe  y'aehbarsehaft  Tha. 
1,1,«,6. 


STrR  Adj.  n<eA«  abgepflückt  Spr.  271. 

5IrTCI^  Adj.  unbefleckt,  rein  284,33. 
!•  *(^I^  ra-  1)  Nichtwell,  Untergang  der  Welt.  — 
2)  fiicht-Lente.  —  3)  *dte  übersinnliche  Welt. 
2.  ytrll^"  Adj.  nicAt  Raum  habend,  keine  Stelle  fin- 
dend, 

^^fl^+iHlRI'U  Adj.  ntcAf  den  gewöhnliehen  Men- 
schen eigen  Mäi.atIm.  6,8. 

SnjTl^  Adj.  (f.^)  1)  ungexBÖhnlich,  unstatthaft. 
—  2)  um  die  andere  Welt  bringend,  zur  Hölle 
führend  Spr.  3645. 


ttcrli^lrll  •"•  Verlust  der  anderen  Welt. 

^Jira'I  Adj.  (f.  SfT)  oAne  Fensteröffnung  Ka- 
RAKA  1,1  r,. 

3ER?Tra  ra.  1)  kein  Schwund  Latj.S,10,1S.  TS. 
PrIt.  11,2.  —  2)  Schwund  von  ^  VS.  Prät.  4,<0. 

?jyini^  Adj.  dem  kein  Glied  fehlt. 
1. 5t5TPT  ra.  i)  yichtverwirrung,  richtiger  Gang.  — 
2)  yichthabsucht,  Genügsamkeit. 
2. 5^^TH  Adj.  nicAt  habsüchtig  zu  Spr.  716. 

^m^,  ^m^  (f.  °^^  und  o-r^d  und 

*5|^5im'1  Adj.  MnteAaart  Gaut.  17,28. 

3^^!^  1)  Adj.  nicAf  unbeständig  oder  — gierig 
Spr.  716.  —  2)  f.  SIT  ein  best.  Metrum  Ind.St.S,390. 

ä^^n^n?  n.  Beständigkeit  Buag.  16,2. 

"^  A 

*4^?ll'y|"-t  1)  Adj.  frei  von  aller  Begierde  Apast. 
—  2)  ra.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Dhrtarishtra. 

'?5T15T^(?  und  t^ulHf-d  n.  das  Freisein  von 
oHer  Begierde. 

5f?iTld'-UHR  Adj.  n<cAt  ffi'ertg  Gabt.  2,11. 
*5I5TT^  ra.  N.  pr.  eines  Mannes. 

35^11^^  (TS.)  und5RT^rI  (gAT.BR.U)  1)  Adj. 
blutlos.  —  2)  *n.  rotAe  (!)  Lotusblüthe. 

5l5TTT^i^  Adj.  (f.5)  ni'cA«  int  gewöhnlichen  Leben 
vorkommend,  ungewöhnlich,  ungebräuchlich.  Da- 
von Nom.  abstr.  °^  n.  SÄn.  D.  44. 

3EFc?IT  ra.  Du.  die  Leisten,  Weichen. 

^^^  Adj.  (f.  m)  klein,  gering,  schwach,  wenig; 
n.  Kleines,  Woniges.  ^^^  Adv.  ein  wenig,  inge- 
ringem  Grade.  ^^^^  für  ein  Weniges,  billig;  leicht, 
schnell  Spr.  514.  *ägc<^TfT  leicht,  schnell.  ^^^^ 
und  yc<"MTf?  werden  in  dieser  Bedeutung  mit  einem 
Partie,  praet.  pass.  componirl  232,19.  Compar. 
g^tjtJtn  [weniger  Kätj.  ^r.  2,7,13.  ganz  gering 
Spr.  049.  n.  cttcas  ganz  Unbedeutendes)  und  SJc^T- 
rff,  Superl.  *5[ßFtf^. 

^^'^\  1)  Adj.  (f.t|t^L(^I)  dass.  m.  elender  Wicht 
Spr.  3919.  n.  Weniges.  ^c^^^^filT  Adv.  ein  wenig. 
'EIcrR^TrT  bald  darauf.  —  2)  ra. *Iledysarum  Alhagi 
uad* Premna herbacea  (Nigh.Pr.).-3)  f.*5ITc?'^I 


^c?^  —  5för 
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f.  eine  Bohnenart  Nigh.  Pr. 
5Ic?'7=frü5  •'^''J-  ^'"^  schwache  Stimme  habend. 
Jb{c<~M+I5T^  11.  Sürze  der  Zeit  215,21. 
*53c<^%5fi'  f.  <^ine  best.  Pßanze. 

SfcrCf^fJ  Adj.  billig  (/ekaiifl  Pkab.  61,2. 
*5I^rHJ|'~sJ'  n.  rolhe  Lotusbluthe. 
dy^tJTjflfl  Adj.  von  geringer  Hinsicht  R.  5,83,1  a, 
t<^H5)  Adj.  TFeniäfe.«  loij^end.  DaTon  Nom.  abslr. 
°p(  n.  260,1.  275,6. 

*^crCJnr'T  Adj.  klein  von  Wuchs  AK.  2,6,1,18. 

o 

^C^Trl^IHAdj.  des  Feuers  ermangelnd,  schwäch- 
lich 101,16. 

SRrtTfIT  f.  und  t(rHi!^  n.  (213,22)  Geringheit, 
Geringfügigkeit;  Kürze  (eines  Tages)  Spr.  5367. 

t(crH!^l^ni  Adj.  mit  geringem  Opferlohn  Ja. li, 

39. /lO. 

r 

'5cttI^5T'I  Adj.  kurzsichtig  (übertr.)  MBii.  1,151, 

38. 

iyc^M^;!^  Adj.  wenig  Leid  erfahrend.  Davon 
Nom.  abstr.  ofH  f.  MBh.  3,173,8. 

t4(TMilC(>  Adj.  klein  an  Leib  BaiiTAPn.  2,12. 

t<c'~Mäl((  Adj.  f.  eine  enge  Scheide  habend  Suqr. 
1,290,  H. 

'?c?'7U'IAdj.  wenig  begütert,  arm  M.3,6C.11,<0. 

?Jcf^qtn  Adj.  von  geringer  Einsieht  142,3. 

g^qy^Cv'^Irl  Adj.  selten  vorkommend  (Worte) 
NiH.  2,2. 

*^c?H^TW^l  f.  Desmochaeta  atropurpurea  Ri- 
GAN.  4,9/.. 

*5c<^'7Wr  f.  eine  Art  Basilienkraut,  Curculigo 
orchioides  und  Anethum  Sowa  NiGO.  Pr. 
*^^^^  n.  rothe  Lotusbluthe. 

5Jtrq45I  Adj.  wenig  Vieh  besitzend. 

^ct^'^TT^'T  Adj.  wenig,  —  schlecht  saugend 
(Blutegel)  217,28. 

^trmjn  Adj.  (f.  m)  der  wenig  Gutes  gethan 
hat,  der  Manches  auf  seinem  Gewissen  hat  MBu. 
3,67,17.  R.  6,93,20. 

*g^qqffeqSfn  f.  gelber  Oleander  Nigh.  Pr. 
*^FR5T5TTIII?li  ni.  eine  Gurkenart. 

Slcrq^CfTIT  Adj.  von  seltenem  Gebrauch  Ni».  1,1  i. 
l.^lcrq^Ttn  m.  schwacher  Bauch  (gramm.). 
2-^^5nnT  Adj.  1)  kurzathmig,  so  y.  a.  nicht'aus- 
dauernd.  —  2)  mit  schwachem  Bauche  ausgespro- 
chen Katjad.  1,4  3. 

ST^rMs^tflMltn  Adj.  schwach  und  kurzathmig 
(Pferd)  MBB.  3,71,15. 

^t^^^W  n.  Geringheit  und  [oder]  Vielheit. 

^q'^TU  Adj.  1)  geringen  Schaden  bringend.  — 
2)  wenige  Leiden  habend. 


^c^^TSlf^  Adj.  geringen  Verstandes  M.  12,74. 

=^?FfT>nr?J  Adj.  (f.gi)  unglücklich  (Person)  66,1 8. 
R.  2,33,24.  Davon  Nom.  abstr.  op"  n.  R.  6,74,11. 

^Scf^'Tilltl^Adj.  (f.E|T)sc/ima/6ruj«i9ViKR.112. 

33'^?qr|TrI  Adj.  von  geringer  Einsicht  SutR.l,3S,G. 
* ^C^^'-ITTT^  m.  Amaranthus  polygamus  L. 

^F^^TH  Adj.  von  geringer  Masse  (Slern).  Da- 
von Nom.  abstr.  °^  n.  Sürjas.  2,10. 

t(c<~'7^t5TAdj.  schmal  an  der  Basis  Buävapr. 3,98. 

ex 

felc^qH^H  Adj.  t)on  geringer  Einsicht, 

*^^^^rJ  Adj.  wenig  kochend. 

r^ 

^C<~^)  °iJTri  verringern  BUar.  136,1.  um  sein 

Ansehen  bringen  Spr.  349. 

^F'TTJsT  und  °"IJsI'  Adj.  nicht  schmerzhaft  BuÄ- 
VAPR.  3,93.  99. 

gc?qsiqH  und  *°q[qFfi  (Gal.)  Adj.  jmhi;  (von 
Pferden)  U.  1233. 
*^^f(1^I  f.  eine  Wachtelart,  =  ^cff^  Ma- 

DANAV.   12S,4<. 

5F^TW7  Adj.  Weniges  wissend  Kuänd.Up.7,5,2. 

tl<THI=)'Jl  Adj.  wenige  Kenntnisse  besitzend  M. 
11,30. 

äETcrqT^^TT  Adj.  (fi  51)  von  geringem  Umkreis 
(Verstand)  Ragu.  1,2. 

Brc?^c?!IT^TT7'T  Adj.  wenig  redend  Law.  9,8,7, 

5c?^!<r:'-(l^"  f-  ein  best.  Metrum. 

^C'^^IT^  Adj.  von  geringer  Kraft,  schwach 
Hit.  13,9. 

Efi^rq^PT  m.  ein  6ejt.  lästiges  Insect. 

^(^'Wffl  Adj.  klein  von  Körper  R.  5,33,31. 

^c^TSOFT  Adv.  1)  m  geringem  Maasse,  wenig.  — 
2)  selten. 

*4c^M!<m  Adj.  woran  tcentgi  fehlt,  beinahe  voll- 
endet, —  zu  Ende  R.  5,37,29.  Käd.  41,21.  32,8. 

^C^'HHW  Adj.  «lenij  Muth  habend,  feig  Buär. 
NÄTj.  34,57.  Katuas.  18,131.  25,98. 

^f^HR^^  Adj.  geringe  Vorräthe  habend,  ar7n 
R.  1,6,7. 

^^■^HHTT  Adj.  wenigi  Zubehör  habend,  unbe- 
mittelt. Suporl.  GoBB.  4,1,18. 

5f?^W=J'fn^'7IH^  "•  «in  best,  mystischer 
Kreis. 

tlc^TOTif  Adj.  1)  schwach.  —  2)  werthlos,  unbe- 
deutend Spr.  7692. 

=5c?^HMr?  Adj.  «leni's  Freude  habend  R.  5,86,7. 

^^^^FT^I  Adj.  (f.^T)  unempfindlich  v.  1.  zu  Su?«. 
2,397,20.  398,10. 

^c?^^  Adj.  wenig  besitzend  Gop.  Br.  1,3,17. 
Vaitän.  14. 

5t(^Ht-=l(  Adj.  1)  mit  schwaclitr  Stimme,  klein- 


laut Katbas.  62,75.  —  2)  wenige  Vocale  habend. 
Compar.  Ind.  St.  10,420. 

5[c?^^  Adj.  einen  steinen  Körper  habend.  Da- 
von Nom.  abslr.  0(^  301,1 1. 

5lc?qTs?T  Adj.  mit  wenig  Opfersclimalz  ^at.  Bb. 
11,4,*,18. 

^Cf-TIr^  Adj.  fein  gefleckt. 

5fc<''7Ir'7'7  Adj.  geringe  Leiden  verursachend 
SigR.  1,333,14.2,189,17. 

^Jc^^TTfTITrT  Adj.  ganz  in  der  Nähe  befindlich 
R.  4,18,17. 

a^cFm^^rft^  n.  N.  pr.  eines  TIrtba. 

3E(c?qiqFT  1)  Adj.  ein  Äurzes  Leben  habend.  —  2) 
*m.  Ziege. 

äEfc^qic^  Adj.  ganz  wenig. 

Mcf'HI^MHTH  Adj.  «on  ganr  geringem  Glänze 
Mkgb.  78. 

'^cfTT^T^I^  Adj.  «lenig  übriggeblieben.  Davon 
Nom.  abslr.  °^  n.  63,26. 

5RFf^T^it^  Adj.  dass.  R.  3,32,2. 
**l^HlR-iM  n.  Frucht  der  Grewia  asiatiea  Rasan. 

11,112. 

tl^HI«5T7  Adj.  wenig  Nahrung  zu  sieh  nehmend. 
Davon  Nom.  abstr.  °rll  f.  Laut.  320,9. 

ä^cf-^TT  Adv.  mit  ^  sich  verringern. 

5f^rqTq:IsII  Adj.  f.  eine  seAr  enge  Scheide  habend 
SoQR.  1,296,20. 

tJC<~MtEb  Adj.  genügsam  Spr.  630. 

5c<"Hrl(  Adj.  grost,  bedeutend.  °'^  n.  Grösse 
Ragb.  5,22. 

33c?^5ITI5fJ  Adj.  von  niedriger  Berkunft  (buddh.). 

'^STT  und  °^^^  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 
*^^  (■  Mutter. 

SISTTJ  und  °!TF2I  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

Bl^iq^^  m.  N.  pr.  =  ^jJüUI)  . 

33^n?T  und  °HT^  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

SISTF^T^  11.  N.  pr.  eines  Landes  Buoga-Pr.73, 
17.  23.  74,4. 11. 

EISn'^fHy^  f.  Titel  einer  üpanishad. 

3EfcI,  sg^tfl  1)  •'»  Gang  bringen,  antreiben.  —  2) 
darbringen  (ein  Loblied).  —  3)  Jmd  fördern,  be- 
günstigen, wohl  wollen.  —  4)  laben,  erquicken,  sät- 
tigen. —  3)  Jmd  (Acc.)  zu  Etwas  (Dat.  Loc.)  ver- 
helfen. —  6)  beschützen,  behüten.  —  7)  6eAerrscAen, 
regieren.  —  8)  Etwas  gern  haben,  —  annehmen.  — 

Caus.  werzeAren.  —  Mit  ^  erfrischen,  aufmun- 
o 

Jern.  —  Mit  ^V>\  erquicken.  —  Mit  37  1)  in  Ganj 
bringen,  antreiben.  —  2)  fördern,  unterstützen.  — 
3)  gnädig  annehmen.  —  4)  lauern.  —  Mit  3^  1 ) 
liebkosen,  —  2)  erfrischen.  —  3)  juifintmen,  ein- 
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^^  —  ^^^^ 


stimmen.  —  Mit  V(  1)  in  Gang  bringen,  antreiben. 

—  2)  fördern,  unterstützen.  —  3)  Zoten,  erquicken. 

—  4)  gern  annehmen.  —  Mit  f^T  behiilftich  sein. 

—  Hit  fpr  1)  susammentreiben,  feindlich  an  ein- 
ander bringen.  —  2)  laben,  erquicken. 

1.9^.  in  Verbindung  mit  Verben  und  in  Conip. 
mit  Nominibus  ab,  herab.  Mit  Abi.  von  — herab  AV. 
2. 35=f  m.  Gunst,  Iluld. 

mmr^  f.  =  g^nf- 

1.51^51  ">•  niedriges  Geschlecht  Spr.  633. 

2.  5Iöf5F  n-  da»  Balkenlose,  d.  i.  der  Luftraum. 

Jt^cj^Q  Adj.  nicAf  »ur  Familie  gehörig.   Davon 
Nora,  abstr.  °^  n.  MiuÄBii.  4,56,1. 
*äER^  P.  5,2,30. 
*y<=(*l6=<il  f.  Verstellung. 

g^^  m.  Kehricht  Gaüt.  20,i.  23,1 3.  Spr.  5220. 
oSfiZ  Kehrichthaufen  Käd.  II,  129,21.  °T?{\^  n.  der 
Ort  wohin  man  den  Kehricht  bringt. 
M^^i  i(\a^  Xdj.  zustreuenComm.i.uGkiM.i,i,i. 
^^^f\W^,  °^TrT  Etwas  in  den  Wind  schlagen 
KÄD.  II,115,i. 
JER^ürF  n».  ^6»cAni«.  cj^Ho  MBh.  3,62,22. 
qsjSfJrT^  n.  das  Abschneiden  MBu.  3,62,16. 
°3^cI^TTf'T  Adj.  ab-,  beschneidend. 
'^ä^^cfiffT  Nom.  ag.  Ab-,  Beschneider. 
^^W\^m^  n.  das  Mischen,  Zusammenrühren. 
^(^^\^^  m.  das  Machen  zu,  Erklären  für  (geht 
im  Comp,  voran)  Viddu.  7,11. 

*ä^3Fifeqf?i^Adj.  =  5r:kt^"  m  a:. 

ä^cTcTiT  f.  Blyxa  octandra  Rieh. 

g^=m?  Adj.  die  Blyxa  fressend. 

^^^^l^  m.  (Adj.  Comp.  f.  JSH)  i)  freier  Platz, 
Raum,  Stelle.  —  2)  Zwischenraum.  ^^cffl^F*?  ''Ic- 
zwischen  Tahdja'Br.  18,9,6. —  3)  Zwischenzeit.  — 
4)  Platz  für,  Gelegenheit  zu  (Gen.).  °cfn5I  =fiT  oder 
TT  Platz  machen,  Raum — ,  Gelegenheit  geben,  Ein- 
lass  gewähren  (mit  Dal.  und  Gen.).  °cfn5I  FPT  oder 
t)IH  (mit  und  ohne  Präp.)  Platz  — ,  Gelegenheil 
finden,  sich  Eingang  zu  verschaffen  wissen.  °öf;T5T 
"KiJ  hemmen,  hindern.  —  5)  freie  Zeit,  Müsse  Spr. 
6240.  —  6)  Bez.  gewisser  Sprüche,  bei  deren  Re- 
citation  auf  gewisse  Gegenstän4e  geblickt  wird. 
*y=l^|!(l4)  m.  Platz,  Stelle  Gii.. 

tJ'M^l  141^  Adj.  teAerterjend  205,8.2  l.JÄQN.  2,276. 

y^^lVl^t*  Adj.  geräumig. 

51=1 -^lü^ü  Adj.  I»  den  Sprüchen  3EIcf^T5l  -uzu- 
laisen. 

tJ^I'+H  Adj.  mit  Araki  bewachsen. 

ä^Ffi^nr  n.  Kehricht  Karak*  3,3. 

ä^öRrnUR  Adj.  der  sein  Gelübde  der  Keuschheit 


gebroehen  hat. 

y<M=trid<+i  »>•  Pffock,  Nagel. 

^^4\^'i  "■  Krümmung,  Zusammentiehung. 

o 

*gS|JO^P.  5,2,30. 
*53^6Tf7^Tf.  Verstellung. 

^^^T}Z^  n.  vielleicht  feLIerhaft  für  5I^ntJ5^. 

35cl5Fr5T  Adj.  mit  herabhängenden  Haaren. 
*jg^%T!<I'T  Adj.  unfruchtbar. 

♦srgsmra^T  Adj.=?isT3T^:  ^R?5Tm  mahIbu. 

2,355,6. 

Jb|4^lc^SF  Adj.  (f.  gi)  von  Avaki  umhüllt. 

3^37T  Nom.  ag.  nicht  redend  Maitbjup.  6,1 1. 

tjc^ftic^  Adj.  unsagbar  Ind.  St.  9,164.  Sahvad. 
41,8.9. 

t<c|^  Adj.  (f.  5T)  oAne  Mündung. 

W^^  Adj.  nicht  krumm,  —  schief. 

^^^flT^"^  Adj.  herabstürmend. 

330)5^"^  m.  das  Brüllen,  Wiehern. 

^fcJSRirni  n.  descensio  in  uterum,  Empfdngniss 
Laut.  39,18. 

^^^f)^  m.  1)  Yermiethung,  Verpachtung.  —  2) 
Pachtgeld. 

^(^^fm^f^  f-  Marktbude. 

;e  r 

?iy^"lT?T  f.  das  Hinabsteigen,  in  IT>T1^°. 

3gcl^lf4=7  Adj.  entfliehend. 
's, 

*g^l?ft>f1Hai  Adj.  vor  Reife  triefend. 

^^WI^^  m.  das  Triefen. 
°^^^m  n.  in  5If  T^t^. 

5f^5nR  Adj.  abgemagert,  mager. 

^^^rm  Absul.  verscheuchend  APAsr.imComm. 
zu  KÄTj.  Qb.  666,6. 

5f'^5n5PT  n.  das  Abwaschen  durch  Eintanchung. 

jycJ^CJ  m.  Verspottung,  Verhöhnung. 

SJ^ST^ni  1)  m.  a)  das  Hinabwerfen,  Niederdrän- 
gen Kan.  1,1,7.  Tabkas.  3.  —  6)  das  Verspotten, 
Verhöhnen.  —  2)  *f.  ^  Zügel. 

3^^imj3^  n.  das  Zertheilen,  Zersplittern,  Zer- 
stückeln KÄD.  206,7. 

yMI^I?  m.  Aufzehrung. 

W^^  Adj.  allein  stehend  MBu.  3,82,15.  Jgf^- 

ITUI  V.  1. 

o 

*t|ä(IJUH  n.  Geringachtung. 

*5ISIITIJI  m.  =  qSTITTJi  Blüthe  auf  dem  Gesieht. 

'4'^i\\c\  f.  das  Kommen  auf  Etwas,  das  Erken- 
nen, Errathen. 
*yc(ri5I  Adj.  der  sich  früh  Morgens  gebadet  hat. 

^^T\^  m.  Kraut  Ait.  Ar.  136,6  v.  u. 

g^nHT  Nom.  ag.  der  da  erkennt  QAfiü.  zu  BÄ- 

DAR.    2,2,28. 

t(c4J|7|ct4  Adj.  zu  beurtheilen,  aufzufassen;  zu 


erkennen,  —  erschliessen  aus  (Abi.)  Conim,  zu 
Akjabii.  2,2. 

^^'^^  m.  und  °^  n.  Verständniss ,  Erkennt- 
niss,  das  Kennenlernen,  Erfahren. 

^^^^T^H^  Nom.  aj?.  der  zu  Etwas  verhilft. 

g^JMH'I  Adj.  erÄennend. 

^cfTinj  Adj.  erAennftor.  Daron  Nom.  abslr.  °(^ 
n.  QkSiL.  zu  BÄDAR.  2,2,2  8. 
*5Rn^>T,  °^ij^  und  *5r£lIl^?HT!T,  '='^n  KÄ^.zu 
P.  3,1,11. 

^^ITTUI  m.  PI.  die  Afghanen  VarÄh. 
*g^ITT^  m.  v.  I.  für  JEfSim^  i'imer. 

g^JTl^  m.  1)  Eintauchung,  Waschung,  Baden. 

—  2)  *i.'tmer. 

^T^ITI^'T  n-  das  Eintauchen,BadenXTAST.2,'i,g. 

* g^ITTT^rIc?J  n.  impers.  ei'nzutaMcAen  KÄg.  zu 
P.  3,4,1*. 

°*l'^J|ll«C''  Adj.  sich  einlassend  auf,  sich  zu 
schaffen  machend  mit  Tarkas.  32. 

*^=T^II<C  ved.  Dat.  Inf.  einzutauchen  KÄ?.  zu  P. 
3,4,U. 

5Ic}ITTn  Adj.  der  Vorzüge  ermangelnd.  äg'^ITüI  v.  I. 

o 

SJ^US^  D.  1)  das  Verhüllen.  Tirl^^Wi^  Adj. 
verhüllt  312,27.  eingehüllt  in  (Instr.).  ^fTT5ITT>ISf " 
Adj. KÄD.  183,1  0.-2)  fl'u7;e,5cAZeter314,9.-3)eene 
best,  mystische  Fingerverbindung.— i]  *das  Kehren. 

^^mi^'^{°^x{  Adj.  verhulU,  verschleiert  Mälav. 
73,1 3. 
*  3^111X15^  f.  Hülle,  Schleier. 

5I^X[^1II  n.  das  Tosen  Uttarar.  57,11. 

*5r=>Jlf^RrT  f.  Hure  Gal. 

•^ 

35^17^5^  n.  1)  das  Verstecken.  —  2)  das  ümfan- 
gen.  Umfassen. 

5^^l«$i  Adj.  trennbar  (Compositum). 

.7>.-— 
gc(J|I^m  n.  das  Bedrohen  Gabt.  21,20.  Conim. 

zu  Gaiu.  324,9  und  zu  Njäjah.  3,4,19. 

--    r 
*5fcPTI'T  Adj.  zu  bedrohen. 

SEfcTCJ^  m.  1)  Hemmniss,  Hinderniss.  —  2)  Re- 
genmanget,  Dürre.  —  3)  die  im  PadapAtha  üb- 
liche Abtheilung  der  P  a  d  a ,  Aufhebung  des  S  a  m  d  b  i 
Comm.  zu  Njäjas.  2,2,5  5.  —  4)  die  Pause  zwischen 
in  solcher  Weise  abgetheilten  Pada.  —  5)  die  Si76e 
oder  der  Laut,  nach  denen  diese  Abtheilung  erfolgt. 

—  6)  ein  auf  diese  Weise  abgetheilles  Pada,  insbes. 
das  vorangehende.  —  7)  *natürlicher  Zustand.  — 
8)  *Fluch  (eher  ein  best.  Fluch).  —  9)  *Elephan- 
tenstirn.  —  10)  *Elephantenheerde. 

*^If^Tn  1)  n.  a)  das  Hemmen,  Hindern.  —  6) 
Geringachtung.  —  2)  f.  ^  =  J|c^|<^llc^inT  2'Aur- 
schwelle  Gal. 


?I^iT^5l^^  —  Sf^^tT 
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g^JtRTSJ^^   Indecl.  Titel   eines   Parifishta 
zum  SV. 

gqCr^Tfl^  n.  =  ^^^^  4)  RV.  PbÄt.1,6(16). 
3^m^  m.  1  )*Hemmmss,  Hinderniss  (als  Fluch). 

—  2)  Dürre  Rägat.  8,1 237.  —  3)  * Elephanlenslirn, 

—  4)  *jKimer. 

IJclCn^  Absol.  mit  Abtheilung  der  Worte  Ait. 

Bb.  2,19. 

ycjtlifrsffl  f.  ein  best,  mutik.  Instrument. 

*Wl^  m-  Orube.  Vgl.  SR^IfT. 

Sf^fTJ'T  n.dasBerühren,Belasten,Anstossen  an. 

^^^TZr{  u-  ('«*  ^nj«ossen  Hakiv.  4720. 

f 

ä^^^I^rn  II.  das  Abreiben. 

SJ^mfT  m.i)  Schlag.  —  2)  das  Entfernen  der  Hül- 
sen durch  Stampfen  in  einem  Mörser  G*im.  483,8. 

—  3)  *=  ^=r=K  Grube.  —  4)  *grosse  Todesgefahr. 
'S^ITrT'I  Adj.  durch   Stampfen  (Hülsen)  ent- 
fernend. 

r 
ä^smUI  Adj.  sich  hinundher  bewegend,  sehwan- 

kend. 

5f5mTT  ui.  Verkündigung. 

tli=l'^lini  n.  das  beriechen.  Riechen. 

^^^\^^  Absol.  berlechend  Kirj.  Q».  5,9,13. 

3ElSl5r<T  Adj.  zu  beriechen. 

^^r^  Adj.  der  niedere,  in  jg|ccc). 

»gg^TTUFT  Adv.  gana  T\T^J\. 

ggg^  Dat.  Inf.iH  erfcdcAen  von  (Instr.)RV.4,S8,5. 

S^SJrJpIcti  N.  pr.  einer  Gegend. 

■o 

1.33^?!^  1)  Adj.  Etwas  nicht  ausdrückend  Güm. 
l,i,24.  —  2)n.  da»  Fehlen  einer  bestimmten  Angabe. 
2.  5fST^I^  Adj.  (f.  5fT)  sprachlos,  nicht  sprechend. 

S^cJtJ^cUT  Adj.  Jmds  Rath  nicht  befolgend  Spr. 
1865. 

ägcJrprPJ  Adj.  nicht  zu  sagen. 

^^^^^^  n.  das  Verschwinden  des  Mondes. 

^a[xm  m.  das  Abpflücken,  Lesen. 
°3EfcI^7  ra.  Tummelplatz,  Gebiet  (buddh.). 

äEJ^T^TTtl^I  Adj.  f.  herabtrippelnd. 

gg^lfqSfJT  f.  Lese. 

äJ^^ITT'T  Adj.  abpflückend,  lesend. 

^^tIT^TH  n.  das  .^ntcenden  (medic.) 

^^r^E  m.  herabhängender  Büschel. 

^ggf^  und  °SfiI  f.  Glosse,  Erklärung. 

5=ratn^  n.  das  Bestreuen. 

^[^tltnfT,  °^J^  bestreuen.  °TjJT!\cf  bestreut. 

<^     's  ex 

5I^?FI  m.  =  gggi  Kad.  126,7.  128,3. 
*^^^rT^  n.  Fliegenwedel. 

^^^S^  m.  ßec^ie. 

^^Tt^^pT  n.  das  Bestimmtsein  Nj.  K. 
*^^^17fl  und  *o^  n.  /a«to  Auflachen. 


ä^^tS?  ra.  1)  ^6scAnt'Ct  (eines  Kleides). —  2)^6- 
scAnt<{(einer  Recita  tion  u.  s.  w.)  Afv.  Qb.1  ,2,2  5.  —  3) 
Trennung,  Absonderung.  —  4)  genaue  Bestimmung. 

^^z,^ öfi  Adj.  genau  bestimmend.  Davon  Nom. 
Abstr.  °'^  n. 

tl^cä^tl  Adj.  was  getrennt  — ,  gesondert  wird. 

yci^lEf  m.  Ersiegung,  Besiegung. 

^^'^]  f-  FeracAfMng,  Geringachtung  (das  Obj. 
im  Loc.  oder  Gen.).  ^l^^PII  geringschätzig,  so  v.  a. 
ganz  gleichgültig. 

Sl^^TT'T  n.  dass. 

^=T5lHriF^Tpr  n.  Titel  eines  Stotra. 

J^cJ^TT  Adj.  zu  verachten,  gering  zu  achten. 

äEfSJsmFT'T  n.  das  Beleuchten. 

ä^SJsSf^^  n.  das  Anzünden. 

gqS  m.  1)  Grube.  ^%iq[  KXtj.  Qa.  8,8,1  3.  —  2) 

Grube  am  Körper.  —  3)  Zahnhöhte.  —  4)  *lS'acken 

Gal.  —  b)  '-^Taschenspieler. — 6)N.pr.eine8Mannes. 

*tl^S^cS7  m.  eine  Schildkröte  in  einer  Grube, 

bildlich  von  einem  Manne,  der  die  Welt  nicht  kennt. 

S^SUH^m^I  m.  eine  best.  Hölle. 
*^^ll  m.  =  ^m  Grube. 
*Jb| eitle  1)  Adj.  (f.  JEIT)  herabhängend  (von  einer 
Nase),  mit  einer  herabhängenden  Nase.  —  2)  n. 
eine  herabhängende  Nase. 

3^qj  m.  oder  f.  1)  Nacken.  —  2)  *  Grube  und 
*Br«nnen.  Auch  n.  —  3)  *ein  best.  Baum. 

SfcIST?!  f.  N.  pr.  eines  Flusses. 

5^31  Adj.  in  einer  Grube  befindlich. 
*^m^  m.  Markt. 

*^^m  n.  =  m^nnf  gai.. 

5EPTrI  ni-  Brunnen. 

^^^^  1)  m.  n.  Kranz,  reifenförmiger  Schmuck. 
Am  Ende  eines  adj.  Comp.  f.  ^.  —  2)  m.  N.  pr. 
eines  Berges  Ind.  St.  10,281. 

5fqrfH5fini.n.l)  =  3Ef5}fi?Il)-AmEnde  eines  adj. 
Comp.  f.  ^.  —  2)  Titel  einer  buddh.  Schrilt. 
*5RriFR  1.  Viadem  Gal. 

ä^^rrtHT  Adv.  mit  cfiT  als  Kranz  verwenden 
KÄi).  162,3. 

5I=TrRnn  n.  Zerschnittenes,  Häckerling. 

^^HclU'^'i  Adj.  «11/  afi^espann^em  Bogen. 
*'El^FTH^=fl^TT^fT  n.  das  Stehen  eines  Ichneu- 
mons auf  erhitztem  Boden,  bildlich  von  der  Be- 
weglichkeit und  Unbeständigkeit  eines  Menschen. 

'^rT'TH  n-  afcneAmende  Finsterniss. 

SEJöffT^m  n.  1)  das  Hinabsteigen,  —  schiessen,  — 
fahren  294,1  3.  —  2)  das  Zustandekommen,  Gelin- 
gen BIgag.  117(127). 

^3(^'^H\^^^  n.  feierliche  BewillkommnungKXo. 


103,9. 

^^fl^lUl^il  f.  Vorrede,  Einleitung. 
^^HJ^^  Adv.  weiter  weg. 

M=lfTI|H=?J  "■  impers.  descendendum. 

r  ^ 

^^^{■^m.  Durchbohrung, SpaltungKwsu.An.i,». 

r 
Sf^FI'^nT  n.  Linderungsmittel. 

^^rlH  ni.  1)  DecAc  von  Schlingpflanzen.  —  2) 
Abspannung  des  Bogens  als  Bez.  der  Verse  VS.  16, 
54-63  gAT.  Bb.  9,1,1,21.27.  —  3)  *N.  pr.  eines 
Mannes  KÄr;.  zu  V.  2,i,67. 

^f^rfinH  Adj.  von  oben  her  von  der  Sonne  er- 
wärmt. 

^°(r{W  "1-  1)  <*"*  Herabsteigen,  Herabkunft. 
Insbes.  das  Herabkommen  überirdischer  Wesen  auf 
die  Erde  in  veränderter  Gestalt,  so  wie  die  Er- 
scheinung .selbst.  —  2)  Erscheinung,  Offenbarwer- 
dung,  das  zu  Tage  Treten.  —  3)  Gelegenheit  zu  (Gen.) 
tAMK.  zu  BÄDAB.4,2,21.  — 4)buddh.  Blosse.  °f^ij 
Jmd  beikommen  können.  —  3)  *heiliger  Badeplatz, 
Ttrtha.  —  6)  Titel  eines  buddh.  Werkes. 

5r=IrII^  Adj.  auftretend,  betretend,  in  ^^T^''. 

SJcfrll^nT  n.  1)  das  .Absteigen—,  Herabkommen- 
lassen.  —  2)  das  Ablegen  Käd.  130,17.  —  3)  das 
Herabsteigen,  —  fahren.  —  4)  *das  Verehren.  —  3) 
*das  Besessensein.  —  3)  *5a«rn  eine«  Kleides. 

^^rlT^iPTI^  m.  Titel  eines  Werkes. 

^^TrlT^M^  m-  ein  Zauberspruch,  mittels  dessen 
man  sich  aus  der  Luft  herablässt,  Katuas.  20,180. 

g?fr|T^STI^3f#  f.  Titel  eines  Werkes. 

ST^rfT^fTTIsn  n.  Titel  eines  Abschnitts  im  To- 
f 
daränanda. 

^^FUT^'T  Adj.  1)  auftretend,  betretend,  in  J^- 
^°.  —  2)  erscheinend.  ^Wf]^^^]3[°  Mäi.atIm.  76, 
13  (68,17).  auf  der  Erde  erscheinend  als. 

ä9=irf?rn^  Adj.  herabsteigen  wollend. 

"Wi^^q^  ^qiH  =  öi^(5i5i^Ti?r. 

^=Ir?T^  Adj.  f.  die  eine  Fehlgeburt  gemacht  hat. 
^SffHfJ  n.  ein  best.  Heilmittel.  AV.  Paipp.  19,8,2 
fälschlich  JEfcfrl^ff. 

q^IfT  Partie,  von  ^,  JJTIH  niit  3^. 
^T^fipi  Adv.  He6er  TS.  4,6,1,2;   vgl.  jedoch 
VS.  17,6. 

°t^=llTl'T  Adj.  (in  so  und  so  viele  Theile)  zer- 
theilend. 

j^^TfHlf  ni.  N.  pr.  eines  Mannes. 
*t(c|rHl'T  Adj.  Kälbern  nicht  zuträglich. 

Jb|c|({i*l  m-  1)  Reizmittel,  Gewürz,  Zukost.  —  2) 
*Meerrettig  Nigb.  Pa. 

ycJ^fT  Adj.  nicA«  redend  RV.  10,117,7. 
*5^STr  m.  Kind  Nigb.  Pe. 
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^^^Jm  -  SR^M 


l^gfTpU  n.  das  Aufbrechen,  Bersten. 
♦«'-Isiq  ni.  gana  ^^TT^". 
M'^dlH  A<U-  l)"'"  (e'g-  "■"!  überlr.).  — ijireiiJ. 
—  3)  klar,  deutlicH,  verständlich.  —  4)  *reiien(/, 

*5I^mrI=?T^  ni-  <'»'■  ^ond  G*l. 

y'-<4  WBT  f.  die  Weisse  Spr.  7708. 

*4'=<SI(1-iJ  "•  impers.  abzuschneiden  Comni.  zu 
KjÄjiit.  3,4,35.  $,4,<  und  lu  Gtia.  1,4,30. 
l.yyiR  "•  i)  das  Abschneiden,  Zerstücken,  Zer- 
schneiden. —  2)  Abschnitt,  Stück.  °^\t\  KXti.  (^b. 
1,1, IG. 

2.  M<=<<j  H    II.    Heldenthat.   °W{^  "•  Titel  einer 
buddh.  Lei^cndensamniluiig. 
3.*äER^  m.  =  SR^. 

gjj^^^  II.  =  1.  gg^  1)  Njäj*«.  5,2,6. 

3???'RT!7  Adj.  was  einen  Abschnitt  oder  TAetV 
bilden  soll. 

*ä^?;FÜ  Adj.  gana  r({ö(U^. 
*Wf^VJ  m.  Vop.  26,37,  V.  I. 

ycJil^  m.  OurcAtrHcA.  °^  ^  d«rcA6r«cAen. 
*y^^l(i»i  Adj.  grabend. 

y^sITni  1)  Adj.  6ert(en  macAend,  zertrüm- 
mernd. —  2)  n.  a)  das  Zerspalten,  Zertrümmern. 
—  6)  das  Außrechen,  Bersten.  —  c)  *Spaten. 
*'3SI^H^  m.  ein»  Art  Wels  Gal. 

SföIjT^T"  Adj.  ttn6e«(ri(/en. 
*g=IcT^,  *3^1^  und  *°^l^y=hlL|y    m.  die 
Wurzel  von  Andropogon  muricatus. 

tlcJÄM  Adj.  abzutheilen  Comni.  zu  NjäJ4H. 1,4,55. 

ä^^sM  m.  das  Schaukeln. 
*^R^J^  m.  mich. 

3 

SIöPü  I )  Adj.  a)  tadelnstcerth,  schlecht.  —  6)  *un- 
angenehm.  —  2)  n.  a)  Tadelnswerthes,  Mangel,  Vn- 
vollkominenheit,  Fehler.  —  b)  Tadel,  Schmähung.  — 
c)  Schande,  Schmach. 
tJ'jyill^^Adj.  Fehler-,  Mängel  verdeckend  RV. 
WPüPTf  f.  Scheu  vor  Tadel,  Ehrgeßhl. 
t4=<'t|=?rt  Adj.  schmählich,  beklagenswerth. 
°?ra'iITrl^  Adj.  verdeutlichend  Comm.  zu  Nj*- 
J*s.  S,2,7. 

^'üTrpT  n.  das  Verdeutlichen  Conitn.  zu  Njä- 
j*s.  2,i,i5. 

"y^T'ülTfl'I  Adj.  beleuchtend,  verdeutlichend. 
*y'J^<,-  m.  Markt. 

1.  Wf^  m.  1)  kein  Sehlagen  Giut.  2,(2.  —  2}  keine 
Tudlung. 

7.  m 

2.  ti^ij  Adj.  unzerttörbar. 
WPJ^  Adj.  in  5R^o. 

?f^'4Tf1öE|  n.  imp6Ts.aufzupassen,aufzumerken. 


SEjgfiH  n.  das  Aufpassen,  .Aufmerksamkeit,  An- 
dacht. 
*^c}y]p7R  Adj.  aufpassend,  aufmerkend. 

äEI^yir^r  Adj.  1)  begreifend,  verstehend  Buak. 
Mtjac.  34,98.  —  2;  beschränkend  TS.  PaAT.22,6. 

gsjm^ni  1)  n.  a)  Bestätigung,  Bejahung.  —  b) 
genaues  Bestimmen,  das  Beschränlcen  auf  eticas 
Bestimmtes  mit  Ausschliessung  alles  Andern.  — 
2)  *f.  ä^T  Grenze  Gal. 

'R^UT7'IITT  Adj.  1)  für  ausgemacht  anzusehen. 

—  2j  :u  beschränken  auf  (Instr.}  (aSk.  zu  Radar. 
2,2,1.  -  Vgl  ^^°. 

*g^EJTf|irT^Adj.  =  SRmf^rR^^. 
j^^trm  Adj.  1)  womit  man  sich  vertraut  zu  ma- 
chen hat  Spr.  2122.  —  2)  zu  begreifen,  —  verste- 
hen, in  jf  gma. 

ä^^TTJ  m.  1)  *  Aufmerksamkeit.  —  2)  Grenze, 
Grenzpunkt  Qat.  Hb.  8,7,3,12.  das  A'on  plus  ultra 
Pbasannar.  57,17.  BÄLAB.  233^13.  Käd.  139,12.  II, 
42, U.  Frist,  Termin  Buatapr.  3,17.  Megh.  84. 
"Sf^T^r  Acc.  und  5^^^^  (nach  einem  Gen.  oder 
am  Ende  eines  Comp.)  Abi.  Adv.  bis.  ^^W^^^J^ 
Adv.  drei  .Wonate  lang.  —  3)  Umgegend  P.  4,2,124. 

—  4)  *  Höhle.  —  5)  *  Zeit. 

5l=lty?rrFFT  m.  PI.  Bez.  eines  best.  Gefolges 
dei  Vir«. 

^^TV^  Q-  das  GrenzpunktseinComm.  zu  Taitt. 
Pr.  4,23. 

t)i:<|tmfIAdj.  begrenzt,  dessen  Grenze  bestimmt 
wird. 

jg^lfr^m  n.  und  °lin  f.  Zurückweisung,  Ver- 
schmähung. 

y<:4tl||q,  '^^M  1)  zurückweisen,  verschmähen, 
nicht  beachten.  —  2)  übertreffen  Spr.  7736.  —  Mit 
fPT  nicht  beachten  Käd.  203,10. 
oäEIcJEfrij^T  Adj.  übertreffend. 

^^^rT  1)  m.  N.  pr.  eines  Philosophen  Ind.  St. 
14,404.  —  2)  n.  das  Vonsichstotsen  MBb.  4,13,27. 

^5IURlftr?T,  5RUr?H>Tm  und  gH^m^mT 
f.  Titel  von  Werken. 

^(ö(U^  n.  1)  das  Schütteln.—  2)  das  Beben  (der 
Erde]  Kauaka  1,12. 

=^^UH*T  n.  das  Bestreuen  Bhavapr.  5,89. 

3ERUrar?  Adj.  bestreut, 

CS. 

^^^TrT  "•  1*1-  im  SAukhja  die  Sinnesorgane 
Tattvas.  16. 

miffn  f-  =  «rsTm^üT  ij  6). 

äpmCfT  Adj.  inJg^a. 

M'Mtü  Adj,  unverletzbar. 

g^FTT   {;   JEREZn^  n.  und  W(imT^  (133, 


22)  m.  Unverletzbarkeit. 

^^^:T^^  «.  Geringachtung. 

ä^cIE.Tjntf'I  Adj.  1)  am  Endo  eines  Comp,  gering 
achtend.  —  2)  gering  geachtet  SaShitopan.  25,2. 

53^E.Urar  m.  N.  pr.  fehlerhaft  für  ^QTO. 

Sr^^UT  Adj.  gering  zu  achten  Buäg.  P.  4,13,23. 

^^U  Adj.  unzerstörbar. 

gSlÜH  1».  1)  *Bestreuung.  —  2)  Staub,  Mehl. 

—  3)  *in  Stich  Lassung.  —  4)  *  Verachtung. 
Sf^-I  1)  n.  a)  Begünstigung,  Gunst.  —  b)  *  La- 
bung, Erquickung.  —  c)  Beschützung,  Behütung. 

—  d)  *  Freude,  Wohlgefallen.  —  e)  *  Wunsch.  — 
f)  *Eile.  —  2)  *  f.  I  Ficus  heterophylla  Rägan.  8,56. 

*<=<'H'rl'(  n.  da«  Verschwinden  der  Gestirne. 

^^'TirT  f-  <)  Niedergang,  Untergang  (eines  Ge- 
stirns). —  2)  Erniedrigung.  —  3)  Parallaxe  in 
Breite. 

^^'J^*  n.  Trommel. 

WFm  Adj.  (f.  STD  gebeugt,  geneigt. 

*^^^^  m.  =  ^^^}^. 

^^'^^'l  n.  l)  *  das  IViedersetzen  Gal.  —  2)  das 
Binabgiessen. 
*^^^]Z  Adj.  (f.  JEH)  und  n.  =  5^^. 

ST^'TTPT'T  Adj.  sich  beugend,  —  neigend. 
*5|<M'im  m.  Niedersetzung. 

t\d^\'i  i]  Lauf  oder  Bahn  eines  Flusses,  Strom- 
bett. —  2)  5<rom,  Fluss.  —  3)  die  Erde,  Erdboden, 
Platz  auf  dem  Erdboden,  Platz  überh.  —  4)  *PI. 
die  Finger. 

fc|=lHsT  m.  der  Planet  Mars. 

W^J^^,  °^J^,  "^TT^  und  °qT5T^  m.  Fürst, 
König. 

t4c||'|h«(;  m.  Baum. 

äpTT^HcT  m-  der  Planet  Mars. 

o 

=^R;H^m  u-  das  Sichfernhallen  von  (Abl.)LA- 
LIT.  216,21. 

gspft'  f.  die  Erde.  —  Vgl.  u.  SISf-T. 

ä^^'ftU^  und  °U  m.  Berg. 

ST^-rhrffT  "i"l  '^^TcT  m.  Fürst,  König. 

^^^~m  Adj.  abzugiessen. 

Wf^l^  und  ^=iTir^  (Varäu.  Bbh.  S.  3,27)  m. 
Fürst,  König. 

JEJöniT  m.  Abwaschung,  in  tJIrlT'cI'TJT. 

^äpJTJJ  Adj.  zum  Abwaschen  dienend  Cat.  Br. 
1,8,*,1. 

-s 

ycTRsT  m.  Abtcaschung. 

^Z  r 

55=?'T3'I  1)  Adj.  (f.  5)  abwaschend,  zum  Abwa- 
schen dienend.  —  2)  n.  a)  das  Abwaschen,  Abspü- 
len. —  6)  Waschwasser. 

V^^%^  in  qT^s?^iq. 


äEI^^CI  Adj.  abzufuhrvn. 

JEf^fl  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

ä^gtT  '»•  N.  pr.  eino§  Sohnes  des  Dhrsbta 
Hahiv.  1,36,25.  ^^T{  V.  1. 

€RrI^  in.  PI.  .\.  pr.  1)  eines  'r'olkes  Varäii. 
Bru.  S.  14,12.  —  2;  einer  buddb.  Schule. 

^^Jr{  >n.  1)  PI-  N-  pr-  eines  Volkes.  — 2)  *N. 
pr.  eines  Flusses. 

3^Wrai  f.  1)  die  Stadt  Avanli.  °13TH  m-  n. 
Titel  eines  Abschnittes  in  einem  best.  Werke.  — 
2)  die  Sprache  der  Avanti. 

SI^Trff^  und  SIcitrFT  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

53^ff?=TrifTf.rf'e'S<ad<UggajiniKÄD.II,102,11. 

Sl^lfflT^  1)  n.  a)  die  Stadt  Uggajinl.  —  6)  N. 
pr,  eines  TonAvantivarman  errichteten  Heilig- 
tbums.  —  3)  f.  5  die  Stadt  Uggajinl. 
*?TcrTtlB(<(>l   m.  ein  Brahman  bei  den  Avanti 
KU.  zu  P.  5,4,101. 

ä^^TrT^nTFr  ni.  Bein,  des  Fürsten  Bhoga. 

5Ri%5TTrF^  und  =!TIfT^T  f.  PI.  die  göttlichen 

Mütter  der  Avanti  Käd.  11,102,12.  106,7. 

SI^TtFSfriT  f.  ein  Frauennarae. 

^         r 
J^^TtT^U'T  Ol.  ein  Mannsname. 

2- r 

5I5fTrT=T'7'T  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  und  eines 
Dichters. 

äBRTtTFF?^  f-  ein  Frauenname. 

5l=TlriH'T  m.  ein  Mannsname  Käd.  II,103,n. 
*5l^ltlHTR  m.  saurer  Reisschleim. 

^(m^T^]m^  m.N.pr.  eines  von  Avantivar- 
man  errichteten  Heiligtburas. 

^5[^T  f.  1)  Uggajinl,  die  Hauptstadt  der 
Avanti.  —  2)  *  eine  Fürstin  der  Avanti.  —  3) 
N.  pr.  eines  Flusses. 

^^ffNJT^  n.  =  ggfrRJTft  KId.  259,8. 

*I^?ITW^  m.  N.  pr.  eines  von  Avautivarman 
errichteten  Heiligtbums. 

^?frH7fT  n.  N.  pr.  eines  TIrtba. 
*5Rr?I^  «1.  PI.  AV.  Par.  56  wohl  fehlerhaft 
für  ^3(m°. 

*WlrTi^^^  n.  Sg.  und  m.  PI.  die  A  va  nti  und 
Acmaka.  SfRfJJo  v.  1. 

^^^Z^  i)  Adj.  nicht  unfruchtbar,  —  fruchtlos, 
—  vergeblich  97,16.  —  2)  m.  (oder  n.)  und  f.  STT 
N.  pr.  einer  Oertlichkeit.  —  3)  f  gT  *.'Uomordica 
mixta  RÄGAN.  7,183. 

^^T^Ua^M  Adj.  dessen  Schönheit  nicht  vergeb- 
lich ist.  Davon  Nora,  abstr.  OfJT  Klmäras.  3,2. 

g^^rj=7  n.  das  Berabfallen. 

*1=(HT^  Adj.  ohne  ISetzhaut  [Omentum)  Kirj. 
ga.  21,2,5. 


^T^'ITTt^I  f.  Zerreissung  der  Vorhaut. 

^^^]U  m-  l)  Uerabfall,  ISiederfall.  —  2)  Ber- 
abflug.  —  3)  das  Sichbegeben  auf  Spr.  5363.  —  4) 
Fanggrube. 

^^^Jr{'i  n.  1)  das  !\'iederfällen,  Niederwerfen, 
Umwerfen.  —  2)  in  der  Dramatik  eine  Scene,  in 
der  eine  Person  erschrocken  die  Bühne  betritt  und 
am  Schlnss  in  froher  Stimmung  die  Flucht  ergreift. 

^^^\T^r\  Adj.  von  der  Gemeinschaft  der  Ge- 
schirre ausgeschlossen. 

SISTTT^  m.  das  Fallen. 

1>^^^]^  n.  l)  das  Trinken,  Trunk.  —  2)  Tränke. 

y'H'7TT5Tr?  Adj.  über  den  eine  Schlinge  gezogen 
worden  ist. 

gSfqTj  m.  1)  Druck.  —  2)  ein  best.  Niese-  oder 
Eopfreinigungsmittel. 

^m\s^  ni.  =  gEJfftl  2). 

*<=IHli'T  1)  n.  a]  Druck;  das  Zudrücken  (des 
Auges)  Comm.  zu  Njajas.  3,1,1 1.  —  6)  Niesemittel. 
—  2)  f.  ?JT  Verletzung. 

'S^J^ITJI^T  f.  Steine  u.  s.  w.,  die  man  von  den 
Mauern  einer  Stadt  auf  den  Feind  herabwirft. 

göJ^n^'T  u.  Ende  eines  Gewebeaufzuges. 

^^^^^  f.  Segmem  der  Basis  eines  Dreiecks. 

r 
^^^^^  und  °c^  m.  Lähmung,  in  oJ(-hN°. 

tjc(!s(|^cff  m.  Krampf  im  Arm. 
gclc<|^fcJJ  Adj.  zu  beherzigen. 
Sg^Sn^  m.  1 )  das  Wachen,  Wachsein.  —  2)  Wahr- 
nehmung, Erkenntniss  219,21.  289,6. 

t^c^o^^^=fJ  Adj.  erweckend. 

^ 

g^STTU'I  n.  das  Unterweisen,  Lehren. 

ST^^U'TnT  Adj.  SU  erkennen  an  (Instr.)  Käd. 
11,53,24. 

^^^  in  W^^^. 

5[^H^  ni.  1)  das  Zerbrechen,  Entzweigehen.  — 
2)  das  Einfallen  (der  Nase). 

*1^HS"7  n.  das  Zerbrechen,  Abreissen. 

*4^'T5['T  Adj.  röstend,  so  v.  a.  zu  Nichte  ma- 
chend. 

^I^fHimn  n.  das  Reden. 

^Sf^TIPT  m.  1)  Glanz,  Schein,  Aussehen.  —  2) 
das  Erscheinen,  Zutagetreten2SS,10.  —  3)  Bereich. 
STS}niISI°  des  Börens  (buddh.) 

g^TW^  Adj.  erhellend,  zur  Erscheinung  brin- 
gen<i289,l2.  Davon  Nom.  abstr.  o^n.2ä9,6.  260,1. 

g^'TTH^^  m.  N.  pr.  eines  Devaputra  Lalit. 
346,1 0. 

g^TT^TT  n.  1)  das  Scheinen  Buävapr.  1,69.  — 
2)  Erscheinen,  Zutagetreten.  —  3)  das  Erhellen, 
Erleuchten  281,16.17. 
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*g=IHT?Rn(lfe^  m.  >'.  pr.  eines  Schlangendä- 
raons  (buddh.). 

Sf^HIFt^fH  m.  PI.  eine  best.  Klasse  von  Göttern 
(buddh.). 

^TSPTTRWT  m.  N.  pr.  einer  Welt  (buddh.). 

EJSJ^TITFFf  Adj.  i)  glänzend,  schimmernd  219,26. 
—  2)  erhellend,  zu  Tage  treten  lassend.  Davon  Nom. 
abstr.  ofHHI  f.  NjIjam.  1,1,17. 

g^HTFfT  Adj.  zu  erleuchten,  erleuchtet  werdend 

^AHK.  zu  BÄUAII.  2,2,2  8. 

g=l«Tr?T  f-  !*<'•  pi".  eines  Flusses. 

'EfSpjg'  (o>TSI  AV.)  m.  1)  Reinigungsbad  für  die 
Opfernden  und  die  gebrauchten  Gefässe.  °^VS  f. 
LÄTJ.  2,12,9.  KÄTj.  fR.  19,5,12.7,12.  °^q^  n. 
"HFT'I  n.  Name  eines  Säman  Lätj.  2,12,1.7. 
°-n^  m.  5,1,8.10.  10,12,1.  °'?TfT?IH  5,4,6.  - 
2)  Ende.  iTTTcJrfT^^  Lebensende  Gobu.  1,3,13. 

W^^^^  und  °Hr^  Adj.  zerspaltend. 

*gHnJC  Adj.  (f.  m)  und  n.  =  ^^ÜZ- 

J^^  1)  Adj.  (f.  gi)  a)  der  unterste  (örtlich  und 
im  Range).  gcTRrin^  der  allerniedrigste  Maitr.  S. 
4,7,6.  —  b)  der  nächste  (zeitlich  und  dem  Verhält- 
nisse nach).  —  c)  der  letzte,  jüngste.  —  d)  nach 
einem  Zahlwort  um  —  weniger.  —  2)  m.  PI.  Bez. 
best.  Manen  Tändja-Br. 1,5,9.  Latj.  2,5,1 4.  —  3)  d. 
ein  bei  der  Zeilaus gleichurig  auszuscheidender  Tag 
Comm.  zu  Golädhj.  4,12.  gew.  PI.  der  Unterschied 
zwischen  einem  Mond-  und  einem  Sivana-i>/ona{; 
insbes.  der  zu  24  Stunden  angewachsene  Unter- 
schied, weicher  bei  der  Ausgleichung  abgezogen  ivird, 
^l(^<MH  m.  Comm.  zu  Arjabu.  3,6  und  °TT3f  m. 
Ind.  St.  10,309  dass. 

*g^flr||^-i(|  m.  ein  hartnäckiger  Elephant,  der 
des  Hakens  spottet. 
♦Sgf^rfTrT  m.  Herr,  Gebieter. 

göJTffliJ'  Nom.  ag.  Verächter,  verachtend,  mit 
Acc.  Bälar.  110,6. 

tjc^IItlcJJ  Adj.  gering  zu  achten,  zu  verachten. 

^^^^^  und  °^  m.  eine  Beulenkrankheit. 

H'^H-U'ü  Adj.  gering  achtend,  verachtend,  ver- 
schmähend 101,17. 
r 

tJc<M(^  m.  1)  Aufreibung,  hartes  Mitnehmen.  — 

2)  eine  best.  Art  von  Eklipse.  —  3)  N.  pr.  einer  Eale. 
r 
g^TTf'T  1)  Adj.  aufreibend,  hart  mitnehmend. 

—  2)  n.  a)  das  Reiben.  —  b)  das  Aufreiben,  har- 
tes Mitnehmen. 

5t=ITr?'T  Adj.  aufreibend,  hart  mitnehmend. 

MMH^I  m.  (adj.  Comp.  f.  ^T)  1)  Berührung.  — 
2)  das  Bedenken,  Erwägung. 


1S4 


^^rrn^  -  ^n^^ 


wmR  i;  n-  =  'si^TRST  2;.  -  2,  *f.  m  V«r- 

leünic/iH'ig  Git.  i^^^PTtllT)- 

fJel^VIH  AbJol.  ««nfer  BeruArung  giT.BR.1,2,», 
a<.2G. 

fj^>7H  111.  (adj.  Comp.  f.  ^)  GennjacAdmj; 
Schimpf.  Schande. 

Ü'^^HH  II.  und  °!Tr  f-  Geringachtung,  Verach- 
tung: Beschimpfung  Bälar.  57,5. 

5R»TIPH  Adj.  gering  achtend,  verachtend,  ver- 

^  r. 

tchmähend.  DaroD  Noni.  abslr.  ^mHI  tA.30,3. 

äFf^^FZI  Adj.  gering  zu  achten,  zu  verachten. 

ag^qr^R  "•  l)  <*<»*  ,l6HJiJeAen,  Wegkehren.  — 2) 

das  Abgeriebene,  .ibgestreifte. 

3EpT^T3fnT  n.  rfaj  Bepissen  Kabik«  1,18. 
*ErgriU!JI'7  Adj.  m«J  herabhängendem  Kopfe  r«- 
Aend. 
tJcJMija  Adj.  in  5R^a. 
gcJIJ^^  n.  da»  Bepissen. 
^HMN*I  n-  •Station,  Aufenthaltsort. 
^^*TT?H  (f.  S)  und  °TCT  Adj.  uerdreAend  Bha- 

TAPR.  4,157. 

sg^tlsH  n.  1)  Sühnung,  Beinigung.  —  2)  SuA- 

nungsmitlel  Tandja-Br.  1,6,1  u. 

Jb(c|MM  m.  (adj.  Comp.  f.  äER)  G«ed,  Theil. 

r 

Jb|c|M<4tFT  m-  dl«  Anwendung  oon  por»  pro  toJo 

230,19. 

q^^ölEIIIT  Adj.  (f.  3^)  in  der  Beziehung  von 
nein  Theil  davott»  stehend. 

jyc^lJcl^l)öU  n.  ein  Gleichniss,  in  dem  aus  den 
verglichenen  Theilen  zu  bestimmen  ist,  womit  das 
Ganz»  verglichen  wird,  251,2i. 

sg^snnH  AdT.  gliedweise,  Theil  für  Theil  QkÜK. 
zu  BÄDAR.  2,2,15. 

t^olMM'i  Adj.  aus  Gliedern  oder  Theilen  beste- 
hend; Subst.  ein  Ganzes. 

^^TJX^f^T^  n.  ein  Gleichniss,  in  dem  aus  dem 
verglichenen  Ganzen  zu  bestimmen  ist,  womit  die 
einzelnen  Theilen  verglichen  werden,  251,28. 

*»qi|=ri   Adv.  mit  >T  zu   einem  Bestandtheile 
werden  Comm.  zu  AI rkkh.  3, 1 C.  fgg. 
*W^n^  =  m^m  fohlerhan  für  WRU  und 

^öfqnfiT  (nur  Nom.  °mU,  viersilbig  zu  sprechen) 
f.  Opferaniheil. 

*5(^IrI  n.  N.  pr.  eines  Tlrtha  gana  tf^lf? 
in  der  Ka;. 

*4=<MlrT^  Nom.  ag.  Abwender,  Besänftiger. 

^=4Mlcl^dbH  Adj.  dessen  Groll  besänftigt  ist. 

M^MH  1)  das  Heruntergehen.  —  2)   Rückzug 


Lai.it.  178,16.  —  3)  Besänftigung. 

JEIcJtfTH  m.  N.  pr.  eines  Plagegeistes  in  Jama's 
Welt. 

ä^SPIR  Adj.  unkenntlich,  dunkel. 

ggf^  1)  Adj.  (f.  511)  a)  der  untere.  Compar.  g^- 
T^.  —  b]  niedrig,  gering,  wenig  geachtet.  —  c) 
näher.  —  d)  der  hintere,  nachstehend,  nachfolgend, 
später,  jünger.  —  e)  vorangehend  (mit  Abi.).  —  ,') 
westlich.  —  2)  f.  5H  a)  Nachgeburt.  —  b]  *  Hin- 
tertheil  eines  Hlephanten.  —  c)  *Boin.  der  Durgä. 
—  3)  n.  a)  am  Endo  eines  adj.  Comp.  (f.  5[T)  das 
Mindeste,  das  niedrigste  Maass,  der  niedrigste 
Betrag.  ^Tmj^  Adv.  wenigstens  dreimal.  —  6) 
*  Hinter  theil  eines  Elephanten. 

St^T^rn^  m-  N.  pr.  Aurungzeb. 

3^^  1)  Adj.  (f.  3^)  a)  niedrig  geboren.  —  b] 
nachgeboren,  jünger.  —  2)  m.  a)  ein  ^lüdra.  — 
6)  jüngerer  Bruder  (mit  Abi.).  —  3)  f.  5[T  jüngere 
Schwester. 

*'^^^rffl  Adv.  unterkalb  u.  s.  w. 
*3^71rf  f-  äas  Nachlassen,  Aufhören. 

J^'PTT  1)  Adj.  (f.  3ErT)  vorangehend  und  nachfol- 
gend An.  Ar.  327, 5.4  v.  u.  —  2)  °f  R  Adv.  nach  -, 
auf  einander. 

Wri^T^  m.  Nachkomme  Khano.  üp.  4,11,2. 

S^T'^ic^MH  Adj.  jünger  an  Jahren  Apast. 

_  — C*^ 
l.äg^T^nf  m.  niedrige  — ,  verachtete  Satte.  °sT 

=  2.5r^^tn- 

r 

2.*3Er^^^in  und  *°m  ein  Qüdra. 

*t(c(i  slrl  m.  die  Sonne. 

5r=r^^IrT  m.  1)  der  westliche  Berg.  "H^TT^TIT  m- 

Name  eines  darauf  belegenen  Klosters.  —  2)  PI. 

Name  einer  buddh.  Schule. 

»g^^FnfT^Adv  .=  ^^lE^^ 

5lcITP7T  Adj.  der  hintere  voran,  verkehrt. 
*gg^Ft  n.  P.  5,4,81. 

g^^  1)  m.  a)  Vntertheil.  °r^fT  Adv.  von  «n- 
ten  her.  —  6)  am  Ende  eines  adj.  Comp,  das  Min- 
deste, Minimum. —  2)  °^  Adv.  mindestens. 

51^7^^  *)  Adj.  a]  auf  der  unteren  (näheren) 
Seite  befindlich.  —  6)  von  unten  anfangend.  —  c] 
die  mindeste  Zahl  seiend  Lätj.  9,11,4.  —  2)  am 
Ende  eines  adj.  Comp,  das  Mindeste,  Minimum. 

^T^^T^rf'T  u-  das  Abgehen  der  Nachgeburt  Pär. 
Gbuj.  1,16,2. 

?Icf^^Adj.dera»erniedri(/steR.S,33,2  4.69,2l. 

*^^f^T  f.  =  5i^ri7;sfiT. 

•^^11  Adj.  getadelt. 

^'^J^^^  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Manu 
SAvarna. 


y^^Uä  Adj.  nicht  Varuna  gehörig,  nicht  ihm 
verfallen  (^\t.  Ba.  3,2,«, 18.  S,4,S,8.  5,»,I3. 

^??^rS  f.  Erlangung,  Erreichung. 

*<'M(Tiia=tiI  f.  eine  frau  im  Harem  Rägat.  7,726. 

^^3['7  Adj.  (f.  ^)  ungeslall,  ausgeartet. 

ticj^UI  Instr.  Praep.  unter,  mit  Acc. 

^^^Tl  cfiN  Adj.  (weiss) durchscheinend, ü.  i. weiss 
gefleckt. 

5I5f^r37  Adj.  zuletzt  genannt  KÄrj.  Qb.  1,10,5. 

^■^^N^  m.  Mangel  an  Appetit. 
l.^cT^Ttf  m.  1)  Bewegung  nach  unten,  Senkung. 

—  2)  Senker,  Wurzeltrieb. 

2.5m^IEf  m.  I)  Hemmung,  Unterdrückung,  Besei- 
tigung. —  2)  Störung,  Beeinträchtigung.  —  3)  £tn- 
jperrHfijr  Apast.  1,9,2  5.  Ge/angenjefzwnj  Chr.  21 4, 5. 

—  4)  EinSchliessung,  Belagerung.  —  5)  Gewinnung, 
Erlangung  Njäjam.  1,2,6.  —  6)  *Verbergufig.  — 
7)  Harem,  PI.  die  Frauen  eines  Harems.  —  8)  *  Pa- 
last eines  Fürsten. 

3.  ä^si^TU  Su?R.l,89,4.  90,3  fehlerhaft  für  gq%U. 

5l^7IU^  Adj.  im  Begriff  einzuschliessen,  zu  be- 
lagern (mit  Acc). 

^SrpyiT^  n.  Sg.  und  PI.  Harem. 

1.  ^^J^^-Jn. absteigende  Bewegung, das  Absteigen. 

2.  5fcT'7m'T  n.  1)  EinSchliessung,  Belagerung.  — 
2)  das  Einsperren  Apast.  2,28,4.  —  3)  verschlos- 
sener Ort,  innerstes  Heiligthum.  —  4)  n.  Harem, 
PI.  die  Weiber  eines  Harems  Spr.  2418. 

ä^^IUfSTI^TTJI^  m-  Hauspfau  Käd.  93,22. 
,  *^cirTr?T^  m.  Aufseher  in  einem  Harem. 
°J3i^J\\'H'\  Adj.  einschlieesend,  verdeckend  Käd. 

11,88,24. 

ä^'^^mn  n.  das  Pflanzen. 
JfJcJTl^  m.  1)  *das  Herabsteigen.  —  2)  abstei- 
gendes YerhältnisS,  Herabstimmung;  Vebergang 
von  einem  höhern  Tone  zu  einem  tiefern  Comm.  zu 
Mreku.  44,1 4.1  5.  —  3)  *das  Aufsteigen. —  4)  Luft- 
wurzel (des  indischen  Feigenbaums).  —  8)  *  Himmel. 
*^^l\^  1)  m.  in  ^W^°.  —  2)  f.  °f^^  Phy- 
salis  flexuosa  L. 

qcf^^UI  1 )  Adj.  (f.  ^)  herabsteigend.  —  2)  u. 
a)  das  Herabsteigen,  Sichherablassen  von.  —  b)  ab- 
steigendes Verhältniss,  Herabstimmung;  Vebergang 
von  einem  höhern  Tone  zu  einem  tiefern  Comm. 
zu  IVIbkku.  44,14.  15.  —  c)  Absteigeort. 
*3^^T^?r  m-  FicHS  infectoria  Willd.  Gal. 

jgHjrT^^TtT  Adj.  mit  Luftwurzeln  versehen. 
*'3^7I^5IinsFrm.  Ficus  infectoria  Rägan.  11 ,1 2  5. 
*35%f^rfm  Adj.  von  5ig'^T%I. 
^^if^'T  1 )  niedersteigend  Vabäh.  Brh.8,G.  ab- 
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steigend  {von  Tönen)  S.  S.S. 34.  —  2)  *m.  indischer 
Feigenbaum. 

Sfcl^fl  Adj.  energielos,  schivächlich. 

CJ^sT^TT  Adj.  unvermeidlich.  Daron  Nom.abstr. 
°r{\  f.  und  °^  n,  (Gaim.  6,4,17.  Comm.  zu  Njajas. 
2,1,22).  • 

<yc|s|ti(|  Adj.  f.  nicht  vorenthaltend. 

1.  ggUI  m.  Vorwurf,  Tadel.  °>TT5r  Adj.RiGAT.8,6U. 

2.  5I=TnT  m.  der  Laut  ^  oder  3^. 

r 
3. 3J^in  Adj.  1)  keine  Erscheinungsform  habend. 

—  2)  farblos. 

^^niH"'7TJT  m.  kein  Zusammenhang  mit  einer 

A 

Easte  Apast. 

SJSUJJJ  Adj.  1)  nicht  zu  beschreiben  ätmopan.  3. 

—  2)  nicht  auszusagen,  —  zu  pradiciren  Comm, 

zu  Njajas.  5,1,4. 

r 

SfcJUiJHH  m.ein  best.Sophisma,  das  auf  der  Ver- 
wechselung des  zu  beweisenden  mit  dem  beweisen- 
den Beispiele  beruht,  Njajas.  5,1,4.  Sarvad.  114,10. 
r 

*<^rfRH  Adj.  int  Augenblick  nicht   vorsichge- 

hend,  nicht  gegenwärtig. 

55  [fl  f-  Berabgekommenheit,  Mangel,  Noth.  Da- 
von Nom.  abstr.  og"  n.  Z.  d.  d.  m.  G.  29,183. 

tJcC^  Adj.  ungedämmt,  ungehemmt, 

t4=|I7'T  Adj.  ohne  Rüstung. 
*^^^,  oq[%  Denom.  Ton  ^öf^. 

^^^  und  °in  (Spr.  729}  n.  Mangel  an  Regen, 
Dürre.  ^^^  f.  MBh.  13,94,33,  das  nach  dem 
Comm.  gleichbedeutend  sein  soll,  ist  verdächtig; 
vgl.  obend.  93,30. 

55^RIlH^  Adj.  nach  nicht  hundert  Jahre  alt. 

55^^  Adj.  nicht  regnend. 

r 
Sl^raf  Adj.  bei  regenlosem  Wetter  thätig. 

*555T5T  Adj.  weiss. 

tjc((T||ITff  n.  ein  Hors  d'oeuvre  im  Prolog. 

5R5ni  m.  n.  Taille. 
*5I5ldFfli*l  f.  (?)  Ugsval. 

t<c((-|i-s4  1)  Adj.  (f.  lEFT)  herabhängend.  —  2)  m. 
a)  das  Hängen  an  Megh.  69.  —  6)  Balt,  Stütze 
Spr.  6641,  V.  1.  7740.  —  c)  *senkrechte  Linie. 

*IM?I'-<=f=h  1)  ni.  5enArccAfe  Arjabh.4,23.  Comm. 
zu  2,13.  BIsAG.  113.  —  2)  n.  ein  best.  Metrum. 

^^F^T  1)  Adj.  (f.  ^)  sich  an  Etwas  hängend 
BuAVAPK.1,35.36.  —haltend,— lehnend.  —  2)  n.  a) 
das  Herabhängen.  —  b)  das  Hängen — ,  Sichanhalten 
—, Sichheften  an,  Sichstützen  auf{e\g.\inä  überlr.). 

—  c)  Halt,  Stütze.  —  d]  das  Verweilen,  Bleiben. 
t<=4^T^^rIö?3  Adj.  woran  man  sich  zu  halten 

hat  139,9. 


äPfcf^JT^^  Adj.  1)  herabhängend,  sich  neigend. 
—  2)  sich  haltend  an,  — stützend — ,  — lehnend  auf 
(eig.  und  übertr.),  beruhend  auf,  abhängig  von  (^imk. 
zu  IMdar.  3,3,52.  —  3)  sich  befindend  an. 

5I5iraTT'^T  f.  und  of^rra"  n.  Hochmuth. 

^^iFT-H  11.  Bez.  eines  best.  Amulets  AV.  Paipp. 
1,14,4. 
*5=I5TTST  f.  Geringacktung. 

5'^5TT?n  f.  Scherz,  Spiel.  Inslr.  so  v.  a.  mit  der 
grössten  Leichtigkeit. 

?T=I5T^H  n.  1)  das  Ausreissen.  —  2)  das  Zer- 
reissen.  Aufgehen  j^eioer  Naht). 

'55?Tl]5'T  n.  das  Berauben. 

o 

3^cT^T^^^  B.  Ansprung,  Ansatz  MBu.  1,140,4  6. 
^S^^Tsl  1)  m.  Abschabsei.  —  2)  f.  SIT  das  Zeich- 
nen, Malen. 

5äf?n3'?  *)  n.  das  Bürsten,  Kämmen  Sämavidu. 

\  r 

Bb.  Gaut.  9,32.  Apast.  —  2)  f.  S  Bürste,  Kamm. 

^^^^  m.  l)  KlebrigkeH  Tbik.  Susr.  1,135,1 .  — 
2)  *Salbe,  Teig  H.  an.  Med.  —  3)  *Sehmückung.  — 
4)  Hochmuth. 

^<?T^'7  n.  1)  Salbe  Rtus.  3,5.  —  2)  hochmüthi- 
ges  Benehmen. 

ycjtyl«^  m.  1)  das  Ablecken.  —  2)  Exiract  (Mat. 
med.  10),  Latwerge,  Paste  mit  Zucker  u.  s.  w. 

gg^^^  1)  *Adj.  beleckend.  —  2)  f.  of^^T  = 
5R^2). 

33cl§r^^  n.  1)  das  Belecken  Spr.  8748.  —  2) 

Paste  u.  s.  w.  BhÄvapu.  2,20. 
•^^^ 
M'MSTl'^'H  Adj.  leckend,  Leckermaul. 

*<'=IcHI=R  m.  1)  Betrachtung,  Beschauung,  Mu- 

■N 

sterung.  —  2)  Blick.  —  3)  Gesichtskreis.  °^''SI  ^]- 

r     ^ 
^HIPT  im  Angesicht  von  Frauen.  °mj]  m.  dass. 


—  4)  Titel  eines  Werkes,  =  ^^I^fTT^^^  Hall 
in  der  Einl.  zu  Dacar.  3.  4. 

tlMcyll^^  Adj.  spectaturus  (mit  Acc). 
^J^^IcR'1 1)  n.  a)  das  Sehen,  Erblicken,  Gewahr- 
werden. —  6)  das  Betrachten,  Besehauen,  Mustern. 

—  c)  Blick.  —  d]  Ansehen,  Aussehen.  —  2)  f.  ^\ 
aspectus  (planetarum)  Varäb.  Brh.  S.  5,62. 

5(=I^T^'IT'7  Adj.  betrachtenswerth  Lalit.  39, H. 

5=|iy(l^mrl!^  Nom.  ag.  Betrachter,  Beschauer 
261,22.24. 

^^^^T'iflöU  Adj.  zu  beobachten  Varäh.  Bru. 
S.  S.  7,  Z.  13. 

ä^^^Tlfel  1)  m.  a)  ein  best.  Tact  S.  S.  S.  235.  — 
6)  =  Cr^^lfifi^'aT;.  —  2)  f.  J5[T  ein  Frauennanie. 

—  3)  n.  das  Hinschauen. 

^l^^n^rl^  D.  das  Hinsehen.  Instr.  hinsehend 


Kki.\R.  148,4.  227,9. 


=^55ITT^r[WF?  m.  N.  pr.  eines  Mannes  (buddb.). 

5=TF[TT°R(1W7  "'■  '^^  ?>"•  eines  Bodhisattva 

KÄU.  234,21  mVJ'm°  zu  lesen). 

5T=l^TT^'I  Adj.  schauend,  blickend  auf. 
'S 

•s    _^ 

=9^55T1^  Adj.  anzusehen. 

^^^TTriTFT  "•  6""'  ^'■'  PrastÄvanä  QÄk.  ed. 
Premak.  3,  Note.  Vgl.  ä^^c^flTrl- 

55?Tm  m.  Unterbrechung,  Störung. 
*t(c<(y|injj  Adj.  abzureissen. 

^r^^w^  in  g^^t^m^. 

*5R^Tq  Adj.  P.  5,4,7  5. 

*5'=Jcf°F)  m-  (iymnema  sylvestre  Nigh.  Pr. 

g^^rfff  m.  Vernonia  anihelminthica  Willd. 

tjDJ^JT^n  f.  ein  best,  giftiges  Insect. 

^^^^  in  JJ^^^. 

5'?=I?'T  n.  übles  Nachreden, 

5r=l=Il7rIT  Nom.  ag.  der  das  letzte  Wort  hat, 
der  Entscheidende. 

ST^cTrrPT  Adj.  mederkehrend. 

t(c|öJ^tIT  n.  das  Beregnen. 

3^5IT^  m.  1)  *üble  Nachrede.  —  2)  *Befehl.  — 
3)  *  Vertrauen.  —  4)  Unterweisung  Lalit.  307,7. 

^^WSI  m.  abgetrenntes  Stück. 

5551  Adj.  (f.  BIT)  \)keinem  fremden  Willen  wn- 
lerthan,  unabhängig,  frei,  sich  frei  gehen  lassend. 
—  2)  keinen  eigenen  Willen  habend,  wider  Willen 
gehorchend,  invitus  125,1.  135,9. 

555PT  Adj.  nicht  in  Jmds  (Gen.)  Gewalt  ste- 
hend 184,2. 

qg^firrf  n.  ein  6ei«.  Samdhi. 

T 

5f55rfl  f.  unrechtes  Verlannen. 

gSf^TF  f.  Nichlkuh,  schlechte  Kuh. 

Bföf^ITÖf'I  n-  dof  Welken,  Einschrumpfen. 

y5T5Id  n.  das  sich  nicht  in  der  Gewall  Haben 
MBu.  14,36,15. 

5=IT!7I'T  Adj.  seines  Willens  nicht  mächtig,  in- 
vitus  Spr.  5800.  unselbständig  Apast. 

5=ir5T|'Fr  Adj.  mit  dem  Kopf  nach  unten. 

^^T^^^  n.  Ueberbleibsel,  Rest. 

SR^ft^^i  Adj.  =  gSffl^Tr. 

555R  n.  Ueberbleibsel,  Rest.  HFTT5f°  Adj.  von 
dem  nur  Asche  übrig  geblieben  ist  Spr.  7626.  cfx- 
^T=T°  Adj.  bis  auf  einen  kleinen  Rest  ausgetrun- 
ken Spr.  Zi23.  W>T\m°  Adj.  Chr.  299,21.  Davon 
Nom.  abstr.  *(=l5F^f!I  f. 
oyo|!Jlf>|i|  Absol.  bis  (excl.)  auf  Bbnf.  Chr.  188,1  i. 

^^^^^  Adj.  übrig  zu  lassen,  zu  bewahren. 

r  A 

55!^U°tiH'l  "•  nothwendige  Verrichtung  Ait.Ar. 

410,8. 

16* 
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^^^»lIH'TAdj.  iroj  twlhwendiy  erfolgen  must 
Spr.  670. 

9EI€raiI^i""l  5R^^  (insbes.  Tor  einem  Parlic. 
ful.  pass.)  nothwendig,  jedenfalls,  durcItaHS. 

y^',jU*TI=T  "1-  yothweudigkeil  Comni.  zu  Kätj. 
g«.  38,2  V.  II.  Vii'lloiclil  ricbtigor  5I^^IWI^- 

!ET^IJIWI^=7  Adj.  Tielleicht  unrichtig  für  ^^- 
^ipn°-  DaTon  Nom.  abstr.  °ra3  "•  Bu»v»pr.  2,1  C7 
und  °f^rTT  f.  Comm.  zu  Mbkku.  163,25. 

*yc<\jüf^^'T  »!•  G<i"i»  <■»'■• 

*  Wf^m  (■  Keif,  pruina. 

W(^n  m.  1)  dass.  132,2  5.  Kiu.  28,16.  —  2) 
*  HochmHth. 
*H^\^H[>\m  iii.  «•»>«  -^rt  Zeug. 

*  Mg<!jülMl^^  ni.  Reiflropfen,  so  v.  a.  Unding. 
ä^q^lTim  ■'•  ''"*  i'"'"  Feuer  iVeAmen. 
iFjejgfl  (so  wohl  zu  lesen)  Dal.  Inf.  um  wegzu- 

blaten  AV.  4,37,.s. 

qrjtj/ll  (Kiw.  ga.  $,10,7)  UDd  5Rq^fT  (tiT.Ba. 
4,6,1,6)  Adj.  ohne  Ruf  ^W.^ 

SEjg^TJ  Adj.  aufzuhalten,  festzuhalten. 

MM^^  ™-  \]  das  Sichaufstützen,  Sichanlehnen 
an.  —  2)  das  Greifen  tu  Httcas,  Anwendung  PiN- 
■AT.2I,20.2(.  SiB.  D.  333,1 9.  —  3)  Entschlossen- 
heit, Muth.  -  4)  *  Anfang.  —  8)  *  Vebung  im  Bo- 
gtnschiessen  G»l.  —  6)  *Pfosten.  —  7)  *Gold. 

g^^cH^  n.  =  yc<yni  2). 

SJöJ^rqcpj  Adj.  von  Entschlossenheit  — ,  von 
Muth  zeugend  Ragii.  3,53. 

*  Sf^Wlin  m.  geräuschvolles  Essen. 

l.M<MH  n.  1)  Förderung,  Gunst,  Beistand.  —  2) 
Labung,  Erquickung.  —  3)  Lust,  Behagen.  —  4) 
Lust,  Verlangen,  Wunsch, 

2.5r4n  (vor  IT  einmal  5R^J  1)  Adv.  Aera6.  —  2) 
Praep.  a)  A«ra&  von,  mit  Abi.  und  Instr.  —  6)  unter, 
mit  Instr. 

M^m  n.  iVaArung,  Zehrung,  Wegzehrung.  ^S^ 
10  V.  a.  das  Vieh. 

*y=4Hr=H4  f.  (G*i-.)  und  °Sfn  (Gaut.  2,U)  f.  ein 
Tuch,  tcelches  beim  Sitzen  über  die  Lenden  geschla- 
gen wird.  ^^  m^  ein  Tuch  über  die  Lenden 
schlagen. 

*yc4Ht)(^y  Adj.  zu  meiden  Mababh.  2,«05,a. 

5l=(H^*T  n.  die  über  die  Schulter  hängende  Brah- 
manenschnur. 

*  WiWl  m.  1 )  Wohnung.  —  2)  Dorf.  —  VgL^I^lHSI. 
Mc4HS4rlT  f  Verlegenheit,  Rathlosigkeit. 
^öffp^  Adj.  {(.  m)  von  einer  Versammlung  aus- 
geschlossen. 

*«°tH(  ra.  1)  *  Regen.  —  2)  Gelegenheit,  Veran- 


lassung, günstiger  Augenblick  176,7.  —  3)  das  am 

Platze  Sein,  das  irgendwobei  Zuthunhaben.  —  4) 

[  Jmds  Reihe.  -  ä)  =  ^WV^.  —  C)  *Jahr.  —  7) 

N.  pr.  eines  Mannes  B.  A.  .1.  1,217. 

JbJcJ^jj  m.  1)  das  Loslassen,  in  ?Hc<HJ|.  —  2) 

I  *  Willensfreiheit. 

\  "?  <" 

ST^RiPT  "'•  losung. 

\  r 

*^^^  m.  Späher. 

Sföffpröl  n.   1)  das  Herabsteigen;  der  Ort,  «on 

dem  Jmd  herabgestiegen   ist.  —   2)   das   auf  die 

Strasse  Gehen. 
^  r 
'^^finT'T  1)  Adj.  eine  Abnahme  bewirkend  VP. 

2,4,1 3.  —  2)  f.  °inT  eine  herabsteigende  Zeitperiode 

AttJABU.  3,7. 

35RH?rra  Adv.  =  gqfijff^. 

g^HT^  Adv.  nach  links  hin. 
*^^^\ö^  Adj.  nicht  der  linke,  der  rechte. 

3ERHI  1)  Rast,  Einkehr,  in  5I^^H.  —  2J  Lö- 
sung, Befreiung. 

^T^HTflT  Nom.  ag.  Löser,  Befreier. 

SI^IHT?  m-  1)  dos  Sichsenken  Sugn.  1,109,8.  — 

2)  das  Sinken,  Abnahme.  —  3)  Abnahme  der  Kräfte, 
Mattigkeit.  —  4)  Niederlage  Mäi.av.  12,14.  —  5j 
*das  Sinken  des  Uuths,  Rathlosigkeit. 

3??HT?^  Adj.  zum  Sinken  bringend,  vereitelnd. 

^(^m<F\  o.  1)  das  Entmuthigen.  —  2}  Gedrückt- 
heit Karaka  3,1.  —  3)  künstliche  Erzeugung  von 
Schorf. 
*^°(my^  <"•  eine  best.  Pflanze  Gal. 

1.  SraHR  n.  (adj.  Comp  f.  3^)  1)  Ort  der  Einkehr, 
Ruheort.  —  2)  das  zu  Ende  Gehen,  Schlnss,  Ende. 

—  3)  Lebensende,  Tod.  -^  4)  *  Grenze.  —  S)  Ende 
eines  Wortes;  der  letzte  Beslandtheil  eines  Compo- 
situms;  Ende  eines  Satzes,  Pause.  —  6)  Ende  einer 
Verszeile  und  die  dadurch  gebildete  Verszeile  selbst. 

—  7)  *N.  pr.  einer  Oertlicbkeit. 

2.  SfcfHH  Adj.  unbekleidet. 

"J^^H^  Adj.  (f.  °f^SUT)  sein  Ende  erreichend 
— ,  absterbend  mit. 

Slöfm'idy  Adj.  1)  auf  seinen  Bestimmungsort 
oder  Aufenthalt  blickend.  —  2)  das  Ende  von  (Gen.) 
schauend  Täfidja-Bh.  11,5,19. 

tl^HN'TTR  f-  Höhepunkt,  das  IVon  plus  ultra 
KÄD.  139,14. 
°^=f'FnT^=H  Adj.  den  Schluss  von  Etwas  bildend. 

5f=THFn  Adj.  zur  Yerszeile  gehörig. 
*5RHTt?  P.  5,4,75. 

^I^HFT  m.  1)  das  Baltmachen,  Sichniederlas- 
sen, in  rrsr^TqT^fTTT.  —  2)  *Beschluss,  Ende.  — 

3)  *Rest.  —  4)  *BeschlHss,  Entscheidung. 


'J  i^cjfntrfq  Adj.  Halt  machend,  sich  niederlassend. 

SI^TFIfT  u.  Wohnplatz. 

5f^TH?lpr  n-  das  Abgemachtsein  t*""-  J^u  Bbii. 
Ar.  VJv.  S.  182. 

53[cjfHlH  f-  Schluss,  Ende  lud.  St.  8,322. 

WkWfi'ii.hBcgißssung,  Guss.  — 2] Einspritzung 
(eines  Klysliers)  Su(;n.  2,201,  lu.  —  3)  Btutentzie- 
hung  (durch  Blutegel)  Sih;b.  1,41,21  (air.217,29). 
»äaSTHnri^T  m.  eine  Art  Gebäck.  *°HMFT  «*■• 

^cIH^'T  n.  1)  das  Begiessen.  —  2)  das  Baden. 

—  3)  Wasser  zum  Begiessen.  —4)  das  Aufstreuen. 

—  5)  das  Blutentziehen. 

El=lH'7  Adj.  i]ZH  erschliessen, —  errathenComm. 
zu  KivjiD.2,72.  —  2)  zu  erJernenComro.zuABJABH. 
s.  2,z.  n.fgg. 

M=<Wl'^  m.  Veberfall,  Angriff.  ^^F^?T^^^- 
^Rq  Adj.  BiLAK.  109,10. 

3^^F^F3"'T  "•  1)  <*"»  Herabsteigen.  —  2)  *das 
Baden.  —  3)  Beschuldigung. 

gg^cJifosT  Adj.  1)  bespringend  Qat.  Br.  —  2) 
angreifend. 
*  jgcTf^^II  Adj.  T.  1.  im  g  a  n  a  Il^IT^  in  der Klf 

3^^^,I  m.  1)  * Excremente.  —  2)  *Schamtheile 

—  3)  Ort,  wohin  die  ünreinigkeiten  getragen  wer- 
den; Abtritt.  —  4)  *  =  ä^fCfFli^  Wagentheil  Gal. 

*'3^'F^r7'^  m.  etwa  Spulwurm. 
gSTT^FI^f^  n.  Abtritt. 

3 

^°iT^^  m.  ein  best.  Wurm. 

^^^1X!l  n.  1)  das  Bestreuen.  —  2)  Bettdecke 

A 

Apast. 

g^f fTTfl  1 )  Adv.  a)  unten.  —  b)  diesseits,  vor- 
her. —  2)  Praep.  mit  Gen.  a)  unter.  —  b)  westlich 

von  (^ULBAS.  3,90. 

5l^Frllr^rT2^  Adj.  wohin  man  von  tmten  her 
gelangt. 

gg^fTl^  m.  Streu. 

g^Frl  n.  1)  werthlose  Sache.  —  2)  Unding,  das 
Unreale  238,3.9.  274,5.   Dazu  Nom.  abstr.  °^  n. 

W^"^  Adj.  unbekleidet.  Davon  Nom.  abstr.  ^rlT 
f.  MBU.  3,62,16. 

^c{^  1)  m.  penis.  —  2)  f.  3^  a]  das  Erschei- 
nen vor  Gericht.  — b)  Bestand,  —e]  Lage,  Lebens- 
lage, Zustand,  Verhältniss.  —  d)  Grad,  Stufe,  Alters- 
stufe. —  e]  in  der  Dramatik  ein  einzelner  Erfolg, 
der  alle  übrigen  nach  sich  zieht.  — f)  Vulva. 

M^IVyirl^  n.  impers.  zu  verbleiben,  sich  auf- 
zuhalten KÄD.  11,31,6. 

35fSfFEn^  n.  1)  <*«»  Auftreten  R.  5,3,18.  —  2) 
Stellung,  Lage  Pakbat.  9,1 4.-3)  das  Weilen,  Ver- 
weilen, Verharren  284,2  5.  285,9.  Sau.  D.  73,2.  — 


i)  das  Slandhalten,  Beslanil. 

W^'^^'l  n-  ilas  Ausstellen  (von  Waareii). 

gcffSfTTT'I  Adj.  1)  einen  Platz  einnehmend,  sich 
aufhaltend  in  Kad.  11,49,8.  aufgestellt.  —  2)  in 
einem  best.  Zustande  verharrend  QkMu.  zu  Bädab. 
2,2,1  9.  Dazu  Nom.  abslr.  °Ff3  "•  ebeiid. 

^^^l^^  Adj.  stand  haltend  TS.  5,5,*©,2.  i. 

^TcTF^TTfnr^  ni.  Titel  eines  Werkes. 

?igiT2lff?  f.  1)  Aufenthalt.  — 2.)  das  Verbleiben, 

Verharren. 

^^f^fn^J^^  n.  Unbeständigkeit  Spr.  8S63. 

r 

^■^rFTrTT  Nom.  ag.  Erretter  RV. 

'3^¥'J55r5l  m.  das  Rollen  des  Donners  Kan.  5, 
ex  o  • 

2,9,  T.  1. 

^ 

tjcjt-tTilS'f  n-  das  Knacken  mit  den  Fingern 
Gaut.  2,15.  9,51. 

3Efc)tM?T  Partie.  Beistand  suchend. 
*5fSIP7=^^n.und  davonAdj.*o^q  gana  H^^. 
J^^f^t'^rl  n.  in  der  Dramatik  das  Umdeuten 
der  eigenen  Worte. 

*ggfq^  f.  und  davon  Adj.  *°tr  gana  Jl^f| 
KÄ?.  zu  P.  4,2,13  8. 

3 

SfcfFT  1)  Adj.  Beistand  oder   Gunst  suchend. 

o 

Auch  °^.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Rshi. 

ex  ' 

5RRHH  Abi.  Inf.  vor  Herabfall,  ne  decidat  RV. 
2,17,5. 

5Jc(t-c4tI  Adj.  strebend,  begierig. 
*^^^  m.  kein  Weg  Gal. 
35^t^<HH  n.  1)  das  Dreschen,  Aushülsen  229,1. 

—  2)  Lunge. 

5fcf^tT!J"  Nom.  ag.  der  niederschlägt,  abwehrt, 
vertreibt. 

^c|c^j  Ul  n.  das  Wegwerfen. 

Bföl^FI'T  n.  da«  Verlachen,  Verspotten. 
*5l^^FrT  tn-  Rücken  der  Hand. 

t|iM«^|^  m.  1)  Ztirüchziehung  der  Truppen,  Ein- 
stellung des  Kampfes.  —  2)  Aufschiebung,  Hinaus- 
schiebung. —  3)  *  Einladung.  —  4)  *  Dieb.  —  b) 
*  ein  best,  grosses  Wasserthier.  —  6)  *=  ?JJ7TtI7- 

-  7)  *  =  5fqqrr=ll?:ög  oder  3q'^f1öJJo. 
*^^I^qi  m.  =  3E[g^T^  3). 

^I^^fl'qi  n.  Beute. 

Si^i^iq  Adj.  1)  der  anzuhalten  ist,  Etwas  (Acc.) 
zu  erstatten,  —  bezahlen.  —  2)  was  man  erstatten 
lassen  muss. 
*W^Tv{^]  f.  Hecke,  Zaun. 

^ra^lH  m.  1)  Scherz,  Spass.  —  2)  Verspottung, 
Spott. 

^^ITT  Adj.  zu  verspotten,  dem  Spotte  ausge- 
setzt, lächerlich.  Daron  Nom.  abstr.  °fll  f. 


g^i^  Partie,  von  m,  ^yTTFT  m't  ^^^ 
äqsffi^fjtffl'tlf  Adj.  Etwas  in  der  Hand  hallend 

Al'AST. 

^m^r^  1)  ni.  eine  best.  Stellung  der  Hände. 
—  2)  n.  und  f.  S^J  das  Verbergen  einer  inneren  Auf- 
regung. 

^^T^r^fT\  m.  =  ggf^rei  i). 

yo|t^iH  *n.  und  f.  <J^I  Geringschätzung.  °^5T- 
qi  so  V.  a.  mit  der  gr'össten  Leichtigkeit,  ohne  alle 
Anstrengung.  iG<H°hlUi°  •"•'  einer  Leichtigkeit, 
als  wenn  es  ein  Lotusstengel  wäre. 

ä^cjt^tyj  "i  *  n.  Geringschätzung,  f.  »II  dass.  Spr. 
7043  (Conj.). 

^^■^l  iu  ^^^^1. 

5f^l5(  ra.  penis  Samav.  Bh   2,6,11. 


gsfi^  von  ^^]^  und  ^^]'^. 

jg^I^T  f.  die  unlere  Eihaut  (?)  TS.  4,6,1,1. 
^l^TT^rT  Adj.  nicht  redend. 


l-^^I^  Adj.  sprachlos. 

2.  ST^T^  Adj.  (f.  m)  abwärts  gerichtet.  • 

*^^]^^E^^  f.  Anethum  Sowa  Boxb. 

o 

SEfcfT^qftri  Adj.  mit    der  Haitbe   nach  unten 
(Schlange)  LA.  83,  Q. 

5l^Tc<\l^ty|  Adj.  schlimme  Folgen  habend  MBb. 
2,63,6. 

5f^Tcti|Sim  m.  kein  weggebliebenes  Wort  Gaim. 
1,3,13. 

3SI^|cfiS(||i2|   Adj.   mit    nach    unten  gerichteten 
Zweigen. 

yclITct^^lTO  Adj.  1)  mit  dem  Kopf  nach  unten. 
—  2)  mit  dem  obern  Ende  nach  unten. 

5r^T°F5tTl^  Adj.  mit  dem  Kopf  nach  unten. 

5Ic{Tcf>it|^-   Adj.   mit   einem  Hörn  nach   unten 
(Mond). 
*5fg[T=RTfFT  Adj.  taubstumm. 

^^T^H37  na.  Schöpfung  der  abwärts  strebenden 
Wesen. 

^^l=t~MldH  Adj.  abwärts  strebend   MBa.  14, 
36,2  5. 

^Slinr^  Adj.  Gang  zur  Hölle. 

^^'\T^^^^r{ A.ä}.sich  abwärtsbewegend26i,2i. 

tJc?IJ'sI  Adj.  nicht  aus  der  Stimme'  {dem  laut] 
entspringend  Dhjänab.  Dp.  18. 
*5T=IinTIIT  m.  der  untere  Theil,  Boden. 
*5r^m  Adj.  krumm. 

^'^W^^  Adj.  mit  dem  Gesicht  nach  unten. 

5t^T-i"44  Adj.  mit  der  Spitze  nach  unten  Apast. 
Ungrammatisch  für  S^^IIJ^- 

Sl^T^lM  Adr.  unterhalb  des  Nabels. 

^I^lfe^q  Adj.  Hölle  unter  der  Erde. 
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^'m-5F'?fI  Adj.  dem  Worte  und  dem  Geiste  sich 
entziehend  BiiÄu    P.  5,1,21. 

^fqi^a^irrtra^  Adj.  dass.  233, 1  o. 

5?^I^'TI31T?l^  Adj.  dass.  Davon  Nom.  abstr. 
°^  n.  Ind.  St.  9,134. 

EI^fl^fM  1)  Adj.  (f.  5)  a)  mit  dem  Gesicht  nach 
unten.  —  6)  abwärts  gekehrt  Ind.  St.  14,383.  —  2) 
m.  ein  best. über  Waffen  gesprochener  Zauberspruch. 

^cjItJ  Adj.  sprachlos,  stumm. 

äEJSJIrjqi  Adj.  Etwas  nicht  ausdrückend,  —  be- 
sagend KlvjAi'R.  7,3.  Ind,  St.  8,313.  Davon  Nom. 
abslr.  °Sr  n. 

ä^öjjtj^tq  Adj.  nicht  zu  lesen  Balaii.  156,6. 

5lo||cj|iy|  Adj.  nicht  geschwätzig,  —  grossspre- 
cherisch  Spr.  3S91. 

5f^T^"T'l  1)  Adj.  (f  53T)  abwärts  gerichtet,  unter- 
halb von{Abl.]  befindlich. yiH^^lrU'!^  verweclisclt 
Spr.  5360.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

^SUrfhTIjftlSf^  Adj.  (f.°^"nf)  mit  dem  Kopf  nach 
unten. 

33^TcfI  Adj.  1)  nicht  anzureden.  —  2)  nicht  zu 
sagen,  —  auszusprechen  126,10.  —  3)  nicht  un- 
mittelbar ausgedrückt. 

^^V^r\\  (•  Schmähung. 

^^T^^  n.  das  nicht  untnittelbar  Ausgedrückt- 
sein. 

S^^THÖ^^I  ra.  Vulva. 

35f^T5I'I  ra.  schlechtes  Boss. 

^^m  1)  Adj.  (Nom.  m.  ^^T3^,  f.  S^Ixft)  o) 
's  *\ 

abwärts  gerichtet,  der  untere,  unterhalb  von  (Abi.) 
gelegen.  t?5T  Bichtung  nach  dem  Boden  hin.  —  b) 
nach  einem  Zahlwort  um  —  abnehmend.  —2)  *f. 
^cjjtlt  Süden.  —  3)  ^SJl^  Adv.  nach  unten,  in 
die  Tiefe. 

M'^II^T  Adv.  abwärts  (vlbas.  3,85. 
1-^^TS  Adj.  (f.  STF)  nicht   eingetrocknet,  frisch, 
vollsaftig  MBu.  2,17,28,  v.  1.  für  ^m^. 
2.  SI^TfT  Adj.  (f.  5^)  unangefochten,  sicher. 
3.53511(7  1)  Adj.  windstill   RV.  1,38,7.  —  2)  n. 
Windstille. 

^=IIH<y(  Adj.  nicht  blähend. 

^^mX(ij.ijnichteingetrocknet,  frisch,  vollsaflig 
MBu.  2,17,28 2)naMKAD.II,72,17.  — 3)*<foc*en. 

5I5fItl|'  Adj.  1)  dazwischen  liegend  TS.  7,ö,a, 
1.  ^Iat.  Bb.  —  2)  je  ein  anderer,  —  verschiedener 
258,11.  270,8.9.  Sabvad.  18,8. 

5T=TItFr1r?5T  f.  Zwischengegend  Qui.bas.  3,307. 
"TT^T^rar  Adj.  Katj.  g«.  5,8,21. 

53=IlTT^T^5n  f.  dass.  Maitb.  S.  3,14,7. 

Sf^H^qf   (Cat.  Br.  3,4,1,2)  und   *°^F?r^    . 
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(<U«HtBR.  5,20,0)  Adj.  der  eine  ilazteisehen  gescho- 
bene Weihe  volhiehl. 

^^IHT?^  ni.  ein  Orl,  der  in  der  Richtung  einer 
Zteischengegend  liegt. 

5f??TTipiT  "'•  Vtilerabtheilung  Kap.  2,3S.  3,«I. 

^^HII^  -^«l''-  dazwischen  C.kt.  Bb.  12,S,1,3I. 

'9=?IrI7JI  f-  «'"«  daztcischen  geschobene  '^  A-Qf. 
C«.  1,7,3.».  Ind.  St.  9,225.  fg. 

*  'g^Wrim^  Adj.  nicht  gesHetes  (d.  i.  verpflanz- 
tes) Korn. 

J^cHTTcn  Adj.  SM  erlangen. 

S^lfn  f.  1)  Erlangung,  Erreichung.  —  2)  Quo- 
tient BIgac.  t48. 

J^dlim  Adj.  IM  erlangen. 

üjejIH  Adj.  fiicAf  der  Knte,  d«r  reeAre  Hkji.  Pr. 
Gr.  ed.  Bomb.  38,6,7. 

J^öfTT^eiJ  m.  kein  Vimaratbja  Katj.  Qa.  10, 

2,21. 

^^\^  ra.  1 )  das  Binabsteigen.^3^^^J^J^  in's  Was- 
ser KÄTJ.  g«.  M.»-  —  2)  das  Weichen,  in  ^T^iq. 

W^  Adj.  oAne  Wind  gAx.  Br.  14,6,»,  8. 

o 

^tmiT  m.  n.  das  diesseitige  Vfer,  Diesseits  AV. 
Paipp.  2,4,«.  SIön^l'rnT  Adv.  nacA  diesseits. 

^c^W  UIIM  Adj.  1)  unaufhaltsam,  unwidersteh- 
lich. —  2)  von  MnAei{&aren  Krankheiten  handelnd. 
»J^^^T^  ni.  .Heer.  Davon  Adj.  *°qflfrtn. 
*'3=nT75)I  f.  Coriandrum  sativum  L. 
*qgi(^m  Adj.  Ton  5[^. 

t^c^lhUI  Adj.  nicAt  Varuna  gehörig  Kätj.  (a. 
4,5,3. 

IT 

1.  SEfcfFT  Adj.  diesseitig. 

r 
2.t4c(m  Adj.  1)  nicAt  ZMrücizuAatfen,  —  aufzu- 
halten. —  2)  unAei76ar.  Davon  Nom.  ahslr.  °fjl  f. 

jr ^  3 

(y=<IMshH)  yc<ll^M°Adj.i'on  unwiderstehlicher 

Kraft. 

y<MHM  m.  *etn  Vileja  Katj.  (h.  10,2,21. 

t4'm^6  m.  ein  5oAn,  den  ein  Mann  mit  einer 
Frau  aus  seiner  Kaste  zeugt,  die  vorher  mit  einem 
andern  Manne  gelebt  hat. 
*W{^^\äj.{(.°^ft). 

53^|5T^  Adj.  de»en  Homer  nach  unten  gebo- 
gen sind. 
*tJ'-)IHH  Adj.  unbekleidet. 
*y=<IW=1  Adj.  «ana  ^Fpf^. 

Sl^nFrT  Adj.  heimathlos. 

5R1^^  Adj.  oAnc  Gespann,  nicht  fahrend. 

tiH  1)  Adj.  zngefAan,  günstig.  —  2)  m.  a) 
Schaf.  —  b)  Soma-53i'Ae.  —  c)  *  Beschütter.  — 
d)  *die  Sonne.  —  e)  *Wind.  —  f]  *  Berg.  —  g) 


*Wall.  —  h)  *  Decke  i'on  Mäusefellen.  ~  3)  f.  o) 
Schafmutter.  —  b)  *ein  Frauenzimmer  zur  Zeit 
der  Katamenien. 

^\S(Ti  1)  *"»•  Scbaf.  —  2)  f.  3^  Schafmutter 
191,9.  —  3)  *ii.  Diamant. 
*m^^L  ni.  Schafheerde. 

*  SlM'^SIfll   III.   eine   für  den  Beschäler   einer 
Schaßeerde  erhobene  Abgabe. 

giiltJirSJ^  »iicAf  ruhmredig  Spr.  4350. 

y|cjct)?mtf  Adj.  Aei'ne  unnützen  Reden  führend 
Apast. 

J^tcl^sr  lu.  Äein«  .4M»etnonder«ieAMn</  UV.  Pkät. 
17,30.31. 

^N=hcH  Adj.  woran  Nichts  fehlt,  nicht  mangel- 
haft, vollständig  Spr.  1624.  correct  ^ig.  11,10. 

=5T^^Kf '7  Adj.  1)  unUnterschieden  Ind.St. 9,133 
u.  s.  w.  Bhäg.  P.  3,9,3.  —  2)  sich  nicht  lange  be- 
sinnend. °^  Adv,  oAne  sich  lange  zu   besinnen, 
ohne  Bedenken  Kad.  11,61,1. 
1.53|o|ofi|T  m.  keine  Veränderung,  —  Umänderung, 

—  Entstellung  Gaut.  27,10.  dAin.  1,1,16. 

2. 3^1cl=tlU  Adj.  keiner  Veränderung  unterliegend. 
*m^^W[^  Adj.  ga  na  r^^^^. 

äEJT^cJjITT't  Adj.  Aetner  Ferönderitnff  unterwor- 
fen.  Davon  Nom.  abatr.  °f^  n.  Ind.  St.  9,159. 

5Rr^=fifI  Adj.  1)  Mnueränder«  TS.  Pkät.  5,39.  — 
2)  nicht  zubereitet,  —  zugerichtet,  unverarbeitet,  in 
natürlichem  Zustande  befindlich  Gaut,  1,1  8.  Apast. 

—  3)  unentwickelt  Qnr.  Bk.  3,1,3,3.  —  4)  ni'eAt  ver- 
unstaltet,—von  ungewöhnlicher  Gestalt  GkvT.i7,sO. 

^N^Cll-^'  Adj.  mit  unentwickelten  Gliedern 
(AT.  Bb.  4,5,S,6. 

'3f=I^^  f-  UnVeränderlichkeit  Ind.  St.  9,15. 

'^TöTcfi^  Adj.  nicAt  auseinander  gezogen  RV. 
PaÄT.  3,18. 

^IMs^H  »1.  das  Nichtunterbleiben  der  Umwand- 
lung des  Viaarga  in  einen  Öshman  RY.  Pkät. 

11,22. 

'3T=Il5h<^  Adj,  1)  keiner  Veränderung — ,  keinem 
Wandel  unterworfen.  —  2)  Actne  AKene  vcrzteAend. 

—  3)  ganz  gleich. 

^{^\^{^'^  n.  l/nveränderiicAiet(  Kull.  zu  M, 
6,92(gR5fi°gedr,). 

äEff^ÜRfn  f.  kein  Wandel.  °rR^  Adj,  ieinein 
W.  unterworfen  285,1. 

51N?+|IH  Adj.  der  nicA«  verkauft  hat. 


^m^^  Adj.  nicA<  verkäuflich  89,2  5. 
yi^lStl?  Adj.  (f.  m)  unbefangen,  unverwirrt, 
sicher  (Person,  Geisl,  Rede,  Gang)  MBa.  1,84,4. 
yNvIrT  Adj.  MnteWetzt  MBu.  12,97,24, 


yf^Tflfl  n>.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

'^TcTRTfT  Adj.  unvermindert. 

5lT^fqT^  1)  *  Adj.  P.,  Seh.  —  2)  m.  N.  pr.  eines 
Sohnes  dos  ^vaphalka  IIariy.  1917. 

'3^1'MTlini  Adj.  Knuermi'nderf. 

3^clr;1<stf  Adj.  ni'cAf  aus  der  Ordnung  gebracht, 

5ITc|'siJIrI2TO  Adj.  der  kein  offenkundiges  Ver- 
brechen begangen  hat  Galt.  24,1. 

SIT^IsnrT'TtT  Adj.  nicAf  ausposaunend,  —  J«r 
Schau  tragend  ^amii.  zu  R'tUAa.  3,4,50. 
*3PffijnP-y-;j;i  f.  Öcimmn  villosum  Raoan.  4,180. 

SPlfsPTR  Adj.  (f.  gi)  einstimmig  Raoat.  7,1  33. 

^T^JITH  Adj.  «'cA  gegenseitig  nicht  widerspre- 
chend (aÜK.  zu  BÄUAIt.  1,4,14. 

^T^irnr  Adj,nicAf  A:ranft,  normo/  BnÄVAPn.  4,153. 

o 

*^T^n  m.  Carissa  Carandas  L.  Vgl.  JyNyi. 

^JSm^  ni.  Unselbständigkeit  eines  Wortes,  das 
Erscheinen  desselben  in  einem  Compositum  RY, 
Prät.  4,12. 

^fSimfl  na-  Nichtverhinderung  Njäjas.  3,1,4  7. 

ä^T^H  1 )  Adj,  oAne  Binderniss,  —  Störung.  — 
2)  *f,  SETI  Carissa  Carandas  Rägan,  11,214,  —  3) 
n,  Abwesenheit  jedes  Hindernisses,  Ungestörtheit. 
y  l'Mid'i  oAne  Hinderniss,  ungestört. 

^T^H^jni^r?  u-  eine  best.  Begehung. 

y f=l  y j^^raSFr^FfSTT  f.  ein  best,  vierter  Tag. 

'STörTHrf  Adj.  ungestört  90,27. 

^T^tl^tn  Adj.  nicAt  scharfsichtig,  einfältig, 
dumm. 

^J^^tJ  Adj.  un{ö<(tcA, 

3^|c4T^!y)  Adj.  1)  ji'cA  nicAj  von  der  Stelle  bewe- 
gend, nicht  wankend,  beharrlich,  beständig.  —  2) 
m'cAt  abschweifend  (von  den  Sinnen), 

5tTc?tlT5TrI  Adj.  unverwandt  {'^^^^  Adj.)  Mä- 
LATtH.74,6.  nicA(  abweichend  von  (Abi.)  Comm.  zu 
TS.  PaÄT.  5,2. 

s^^ng^T,  slf^^NdHund  jififgigf^  Adj. 

ntcAt  schwankend,  fest  stehend. 

1.5ff^tll^  m.  Mangel  an  Ueberlegung. 

2.  J^f^tll^  Adj.  nicht  überlegend.  °R  Adv.  ohne 

sich  lange  zu  bedenken. 

3Ef  RTlI^Sf  Adj.teine  Ueberlegung  kennend  120,1 8. 

STRtITT'III  1)  n.  *ein  Ueberlegen,  —  Bedenken. 
—  2)  f.  5n  Nichtrevision  HÄsj. 

^Erf^rnTTriTJI  Adj.  fteiner  Erwägung  bedürfend. 

^Ic^tJIiljH  Adj.  Etwas  nicht  erwägend,  ohne 
sich  zu  bedenken  205,6.26.  Spr.  677. 

'HT^^lf^  1)  Adj.  a)  nicht  überlegt.  —  b)  keinem 
Bedenken  unterliegend.  —  2) °J7  Adv.  oAne  Bedenken. 


m^m^  -  g^^T^ 
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5IT^tIT»7Adj.  keiner  Erwägung  bedürfend  ilS,M. 

5irsI^TT?FT  Adj.  1)  nicht  weichend  von  (Abi.). 
—  2)  unwandelbar. 

STT^^Ic^n  Adj.  nicht  von  der  Stelle  zu  rücken. 

ä^T^ltirSfJfflrT  Adj.  nicht  in  Vngetcissheit  über 
Etwas  seiend  fix.  Br.  4,3,4,20. 

i^TSTltfTSTfHT  f.  kein  obwaltender  Zweifel  Apast. 

^^T^I^tT'T  "■  das  Nichtdenken  an  Etwas  MB». 
3,2,23. 

^TSflrjItlrfT  Noni.  ag.  an  Etwas  (Gen.)  nicht 
denkend. 

EIT=IT^F?J  Adj.  1)  wovon  man  sich  keine  Vor- 
stellung machen  kann  MBh.  3,189,31.  ■ —  2)  nicht 
ausfindig  zu  machen,  nicht  vorhanden  R.  ed.  Gobb. 
2,96,2  2. 

^f^^^^  Adj.  unlösUch. 

t<N^rI'T  Adj.  unverständlich. 

gT^TjflR  Adj.  thörichl. 

5T=?rHS^tT  (f.  °?rrf)  Adj.  nicht  von  einander 
trennend  Ägv.  Gruj.  1,7,13.  mit  Ergänzung  von 
5liriHIT  Ind.  St.  5,384. 

?fT^THS^  Adj.  ununterbrochen. 

5ir^H5^  m.  Ununterbrochenheil,  ungestörte  Fort- 
dauer. °^IrT  ohne  Unterbrechung  KJd.  11,1  18,U. 
°^  dass.  Comm.  zu  Njäjas.  2,2,36. 

5lT=T5IlfTT  Adj.  f.  nicht  geboren  habend. 

BTT^^HtT  Adj.  nicht  verstehend,  —  wissend,  — 
kennend,  unwissend  Kenop. 11.  M.3,97.Jägx. 2,258. 

^TWr5rrrI"~f  Adj.  nicht  siegreich. 

CfT^sFT  Adj.  unbesicglich. 

^r^^T  Adj.  keine  Einsicht  habend.  °rTI  f.  Dumm- 
heit Spr.  4874. 

^^inFT  l)  A.di.  unerkannt,  unbekannt;  zweifel- 
haft Aptsr.  —  2)  m.  >'.  pr.  eines  Sohnes  des  Anal  a 
HiRiv.  1,3. 'i  3. 

'3[T^?nrIITTfI  1)  Adj.  dessen  Gang  unbekannt  ist 
BiiÄc.P.  1,13,24.  —  2)  ni.  N.  pr.  eines  Sohnes  des 
Anila  Hariv.  156. 

^T^f^TIrPT^  Adj.  unverständlich  redend. 

^fr^T^TTrlT  Nom.  ag.  nicht  erkennend  Kuänd.  Up. 
7,9,1.  unwissend.  Aucü  als  Beiw.  Visbnu's. 

^^^IflM  n.  tS'ichtverständniis  der  Worte  des 
Gegners  (ein  RtT^TWR)  Njäjas.  5,2,1.  9. 
l-^I^TsTH  n.  das  Nichtwissen.  °mrJ  ohne  es  zu 
U'issen. 

2.  Err^fTR  Adj.  1)  keine  Kenntniss  von  Etwas  ha- 
bend. —  2)  unerkennbar.  DaYon  Nom.  abstr.  o^ 
n.  Ind.  St.  9,162. 

^TSIin'IcIrr  Adj.  nicht  mit  Erkenntnis»  ausge- 
stattet. 


^ff^^T  Adj.  nicht  erkennbar  Gaim.  1,2,38. 

*ll^ii'T  o.  das  Entgegenfliegen  der  Vögel. 

5f fclfjf  Sfjrtn  n.  bei  den  ekstatischen  P  ä  (  u  p  a  t  a 
das  Verrichten  allgemein  für  unziemlich  geltender, 
ihnen  aber  anders  erscheinender  Handlungen. 

EITöffliil  1)  Adj.  nicht  unwahr,  icahr.  °I7  Adv. 
der  Wahrheit  gemäss.  °i\'\  dass.  Samuitopan.  32,1  ; 
vgl.  Spr.  4992.  —  2)  n.  ein  best.  Metrum. 

STT^FIEflPTRr^  Adj.  dessen  Anschläge  gelingen 
BhIg.  P.  8,7,s. 

^F'^rl^  Adv.  mit  Ef^p  wahr  machen,  erfüllen. 

^\^r^'Z\^^  ".  tei  den  ekstatischen  PAfupata 
das  Führen  von  'allgemein  für  Unsinn  geltenden, 
ihnen  aber  anders  erscheinenden  Reden. 

^T^TfTT  Nom.  ag.  Gönner,  Förderer,  Schirmer. 

f.  gfif^. 

^r^r?=Tr  m.  N.  pr.  eines  Mannes  (buddh.). 
^'[^r]^  Dat.  Inf.  ttm  zu  laben,  —  erquicken  RV. 
7,33,1.  Qat.  Er.  6,4,4,9. 

^T^rllT^'I  Adj.  nicht  vorübergehend,  dauernd. 
^fsffW  f.  1)  das  Nichtfinden.  —  2)  Armuth. 
*5ITcTr'TsI  ni.  n.  Quecksilber. 

7^  A 

^T^5T^  Adj.  nicht  wankend  Aqv.  ^r.  3,1,17. 
*^J^EtJ  Adj.  Schafen  zuträglich,  f.  äSTT  vielleicht 
eine  best.  Pflanze, 

Srr^jry  Adj.  l)  nicht  verbrannt.  —  2)  nicht  im 
Magen  zerkocht,  unverdaut.  —  3)  nicht  reif.  STTSf 
Bhävapr.  3,117.  —  4)  nicht  sauer  geworden.  —  3) 
nicht  klug,  —  gewandt  Spr.  3786. 

5T^?T<7  Adj.  unerschöpflich, 

STT^ilrT  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  fta- 
dhanvan. 

^TST^IFtT'T  Adj.  nicht  versiegend. 

^fcirTFI  Adj.  ungekannt,  nicht  erkannt  Qat.  Br. 
10,6,f,4.fgg.  Kenop.  3.  SlfsjfTrirr  Adv.  ohne  dass 
man  es  weiss  Mrkkii.  108,1. 

^T^if  Iy7  Adj.  nicht  zaudernd. 
*35fM3TEr  n.  Schufmilch. 

?ITSJ^^^  Adj.  unwissender,  ganz  unwissend 
RV.  10,2,i. 

t(|c(gyf  1)  Adj.  nicht  sehr  weit  entfernt,  nahe. 
—  2)  n.  Kähe.  °jy\  in  die  Nähe  von,  zu  —  Am.  °T 
(MBh.  3,280,1),  °J°,  °J\ti  und  °^flH  in  der  Nähe. 
*gfirgvH  n.  Schafmilch. 

5IT=T^mAdJ.  ohne  Schuld,  —  Fehl  Laij.  6,8,30. 

^^rsitfl^  m.  fein  verkehrtes  Melken  Maitr.  S.2,4,2. 

511^5  Adj.  1)  undurchbohrt,  undurchstochen.  — 
2)  unbeschädigt,  unabgenutzt,  in  voller  KraftÜHkG. 
P.  3,9,3.  8,3,«.—  3)  natürlich  Bbar.N1tja5.34,1  18. 
♦ä^raiTEfitni  und  *°5fiinTff.  best.  Pflanzen. 


511^53'  Adj.  ungebildet  Spr.  684.7833.  ohne  Wis  - 
sen  683. 

STT^JJIIIT'T  Adj.  nicht  daseiend,  —  vorhanden 
KÄTJ.  Qr.  2,3,1 8.  3,8,26.  LiTj.  1,7,2 1 .10,17,1 1 .  Da- 
von Nom.  abstr.  °fTI  C  Comm.  zu  NjIjas.  2,2,12. 

SircJTtll  f.  1)  Unwissenheit.  Auch  als  ^akti.  — 
2)  buddh.  Unwissenheit  und  zugleich  Nichtsein. 

m^^^^  Adj.  m  Unwissenheit  bestehend. 

5fT^T?r'T  Adj.  nicht  berstend,  unzerstörbar. 

5l=16H  Adj.  unwissend.  Etwas  nicht  icissend 
Apast. 

5IT^TSmtn  Adj.  nicht  in  Feindschaft  lebend 
Katj.  ^r.  25,14,26.  LÄTJ.  1,11, u. 

^r=ITa^  Dat.  Inf.  auf  dass  keine  Feindschaft 
bestehe. 

yNäN  m.  keine  Feindschaft. 

^^^^^\  f.  mchlwittwe. 
*m^m  Interj. 

Sir^UIRn.  das Nichtvorgesehriebensein  Katj. Cr. 
1,7,8.  9,5.  9,11,16.  19,4,4.  °rTfI  nicht  der  Verord- 
nung gemäss. 

^T■^^}^^\  Adj.  nicht  vorschreibend.  Davon  Nom. 
abstr.  °'^  n.  Gaim.  1,4,2. 

gf^mFR  Adj.  unfolgsam  Bhävapr.  1,132. 

^r^Iin  m.  keine  Vorschrift.  °STI  nicht  der  Vor- 
schrift gemäss  Apast. 

^löfy^  Adj.  nicht  allein  stehend. 

^^I^Jrl ^<ij-ohne  die\ idhrli  genannten  Halme 
KÄTJ.  Qu.  5,8,31. 

3^T%y?7  Adj.  unfolgsam  Bhävapr.  1,132. 
*53TcI'7  m.  ein  best.  Opferpriester. 

SriSJ'TT  m.  ungebührliches  — ,unanständiges Be- 
nehmen. 

g^^T^^H  Adj.  ungesittet  Spr.  691. 

Sfra^TTHIST  ni.  und  °>^Tra^  n.  Unzertrennlich- 
keit, Zusammengehörigkeil. 

5ir=l'7imT^'T  Adj.  unzertrennlich  verbunden 
Comm.  zu  Njäjas.  2,2.1. 

ä^r^T^WcU  Adj.  unzertrennbar. 

^Tcj'lTWFI  Adj.  nicht  mit  dem  ersten  Svara  be- 
ginnend und  mit  dem  zweiten  endend  Samuitopan. 
17,3. 
*5r^=nft^Adj.  gaiia  tTT^^. 

Sfl^-il?!  ra-  Nichtverderbniss ,  —verwesungKkO, 
11,100,18.110,17. 

=9'TöI'TTT5Ir^  n.  Unvergänglichkeit. 

'^IcT'ITr^r'T  Adj.  1)  unvergänglich.  —  2)  der  Ver- 
derbniss  — ,  der  Verwesung  nicht  ausgesetzt  Käd. 
11,88,3. 

^Ic^i^löJJ  Adj.  nicht  zu  Grunde  zu  richten. 
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^IRFTTTtT  n.  das  Mchtfehlgelien. 
äETRPFnffT^T  Ailj.  nicht  fehlgehend. 
^V^V^'rfx  Adj.  nicht  bestimmt  zu  (Loc.)  Mi- 
hIdu.  zu  VS.  33,55.  Davon  >oni.  abstr.  =3  n. 

^^HüFT  iii-  VnentscMossenheit  in  Bezug  auf 
(Gen.)  MIlii.  14,36,12. 

jyNRHTIT  m.  VnsertrennlichJuit.  °IH  unzer- 
trennlich Comm.  zu  Njäjas.  1,1,2t. 

iCJIcTf^Eirfl^T  Ailj.  nicht  umkehrend,  —fliehend 
Spr.  390«. 

5n=l'ITrT  l)Aiij.  ungezogen,  schlecht  gezogen,  von 
schlechter  Aufführung,  ungesittet  {von  Menschen 
und  Hausthieren).  *  f.  gl  ungesittete  Frau.  —  2)  m. 
N.  pr.  eiües  Mannes  Ind.  Antiq.  5,134. 
^rr^RIJ  ni.  Langeweile  Vikr.  43. 
iEJI^^EI  I)  m.  \.  pr.  eines  Ministers  des  RA- 
vana.  —  2)  f.  m  N.  pr.  eines  Flusses. 
ä^Nna^l  Adj.  unverdaut  Bbätapr.  3,12. 
^TTöR^pffT'II  Adj.   mit   unreifen    Werkzeugen 
ikii.  3,1 4t. 

'^T^^TWnfiTFr  Adj.  dessen  Schlacken  noch  nicht 
ausgeglüht  sind,  an  dem  noch  Sunde  haftet  Buäg. 
P.  l,e,22.  11,18,',!. 

ä?ISlMai=ll^  Adj.  unreifen  Geistes  Bhao.  P.  1, 
18,43. 

gi^'ISTHI^I  Adj.  bei  dem  Etwas  noch  nicht  zur 
Reife  gelangt  ist  ^Jijp.  79. 

SfT^'^nf^fT  Adj.  unvertauscht,  so  v.a.  identisch 
AiT.  An.  305,5. 

t<I^M(Irl  Adj.  nicht  verkehrt,  richtig  Comm. zu 
Njajas.  5,1,6, 

^T^^^'J,  °'TffT  nicht  fehlschlagen. 

mWVVJ  ni.  i]  keine  Umstellung.  —  2)  kein  Irr- 
thum.  °mH  ohne  Irrthum,  ganz  gewiss. 

yN-)'lTH'7  Absol,  so  dass  keine  Yertauschung 
stattfindet  (^at.  Br.  3,7,I,22. 

5rT=T'7Ti]rT  Adj,  unverständig,  unerfahren. 
l.^STTRi  m.  mangelhafte  Verdauung. 
2.  ä^T^m^  Adj.  an  mangelhafter  Verdauung  lei- 
dend. Davon  Nom.  abstr.  opil  f, 

?IR^Tn?T  ni.  Schaßirt  Cat.  Bb.  4,1,5,4. 

5ir^tT  Adj.  ni^t  begeistert. 

?ir=Tv(=ti'rf  Adj.  nicht  weit  «o»  einander  entfernt, 
nahe  stehend  P.  2,1,5.  5,i,20. 

tlNWiti^TII  n.  das  Sichnichtentfernen  Apast. 

^^T^JTTrT  Adj.  worüber  Einstimmigkeit  herrscht 
Comm,  zu  Gaih.  2,3,3. 

gr^iilllT?!  m.  das  nicht  spurlos  Vorübergehen. 

^T^^TR^IW  f.  keine  Meinungsverschiedenheil. 


ä^R^rffTT^  Adj.  nicht  abgewichen  von  (Abi.) 
Apast.  1,1,12.  , 

jgff^^TfTf'^ir  Adj.  I)  nicht  im  Widerspruch  ste- 
hend KÄTJ,  C«,  4,3,19,  Apast.  —  2)  keinen  Wider- 
spruch hervorrufend  (^aSk.  zu  Bädab.  2,2,2. 

^m^Wm^  m.  kein  Widerspruch  Gaim.  5,4,15. 

SJIcT^^FFT  Adj.  nicht  abgelöst,  —  abgetrennt 
Gaüt.  3,20. 

?ITSl5rrT^y  Adj.  ehrlieh  gemeint  BuÄo.P.  5,10,1 0. 

^TSTRTI^T^  Adj,  nicht  täuschend, — betrügend. 

gicjtr^lfl  ni,  keine  Abwesenheit  vom  Orte. 
*gTSri^«T  1)  m.  Panicum  fruinentaceum.  —  2) 
f.  STI  eine  best.  Pflanze.  ' 

gjSf^cf  Adj.  {f.  ^TF)  ')  ununterbrochen  Jogas.  2, 
26.  —  2)  f.  nicht  unsittlich,  keusch  MBu.  I,ö4^4,v.l. 

t^l'^Mrl  Adj,  1)  nicht  in  Unordnung  gerathen, 
unerschütterl,  unverletzt  (Gelübde,  Wandel).  —  2) 
nicht  vom  richtigen  Wege  abgekommen,  seinem  Ge- 
lübde treu. 

^\^^^  Adj.  unverständig. 

^r=f>T^  Adj.  1)  nngetheilt  Latj.  1,9,12.  nicht 
verlheilt.  Dazu  Nom.  abstr.  ^'^  n.  Gaim.  4,1,2.  — 
2)  keine  Theilung  vorgenommen  habend,  in  Güter- 
gemeinschaft lebend.  Auch  so  v.  a.  ein  nächster 
Verwandter,  gesetzlicher  Erbe.  —  3)  ununterschie- 
den.  Dazu  Nom.  abstr.  °3  n.  Gaim.  6,6,8. 

^mf^^Adj.  =  mmm  2)  KAug.  69. 

^r^l^T^rl  Adj.  nicht  vorhandenKXri. QR.l2,l,i  2. 

mW\m  m.  1)  keine  Theilung  Gaut,  28,46.  — 
2)  keine  Trennung,  — Sonderu  ng,  —  Unterscheidung, 
untheilbare  Einheit  Bäuab.  4,2,1 6.  Z.  d.d.  m,  G,  29, 
184.  Sahvad.  16,20  (°HIIT  zu  lesen). 

^T^^TTTri'T  Adj.  nicht  getrennt,  —  gesondert. 

grST^TrjJ  Adj.  nicht  zu  theilen  Lätj.  7,7,t0.  31. 

5T=T^TT=IfT  Adj.  nicht  deutlich  vernommen  BÄ- 
LAR,  t07,23. 

?lfil>nc?jqH  Adj.  unbemerkt  bleibend  Kad.  II, 

4,12. 

5rr^>T  Adj.  nicht  allgegenwärtig  und   zugleich 
nicht  unumschränkt  Comm,  zu  Njäjas,  5,1,4, 
♦ä^R^T^T  ni,  Wo'lfRXaAy.  19,9. 

_^  o  -s 

gT=M  Adj,  nicht  allgegenwärtig  .MBu,  3,189,35. 
V.  I,  l^PH  besser. 
*3Pf]cl^TTfJ  f.  Geringachtung  Gal. 

Sff^'^'ErnifTf^^^^  Adj.  (f.  gij  ohne  Schmuck  und 
Ilausyerätlie  M,  9,78. 

^T^H^  Adj.  nicht  durchbohrend,  »o  v.  a.  nicht 
verfinsternd. 

^T^T^R  Adj.  nicht  zerbröckelnd. 
i.^]^^^  m.  Besonnenheit,  kaltes  Blut  MBu.  4, 


58,63. 

2.  mN^T  Adj.  ni'cAf  erheuchelt,  —  erkünstelt. 
*^^^^f\  m.  P1,~N.  pr,  eines  Geschlechts. 

SnWfT'W  Adj.  nicht  zerstreut  Apast. 

^T^^tT  Adj.  Schafe  besitzend. 

*5lfiiq^H  n.  Schafmilch  Värtt.  zu  P.  4,2,36. 

-.        r 
^^^T5I  Adj.  ohne  Ueberlegung,  einfältig. 

^^ 
m^^]^  m.  Verehrung. 

§W^lrfl  ')  Adj.  nicht  gelöst,  —  abgespannt  ^at. 

Br.  1,9,»,.^2,  3,4,1.',,  — 2)  ni,  N.  pr.  eines  Tirlha 

bei  VArdnasi,  5tTciq^75I  ni,  eine  Form  Civa's. 

SjiilJ^iiJTIlT^f^  n.  Titel  eines  Werkes. 

*5rf%q^^  1)  m.  =  T^nm^n'^q  ni««.  pr.  - 

2)  f.  ^  Diospyros  glutinosa  Nigii.  Pr.  —  3)  n.  ein 
Name  von  Käfl  Gal, 

Wm^Wi"^^  Adj.  (f.  gi)  dessen  Bereich  nicht 
verlassen  worden  ist,  stets  bewohnt  Pia.  Gbuj.  1, 
13,8;  vgl.  Acv.  Gruj.  1,14,7. 

^7=111^51=?  m.  ein  Q a i v  a  - .UöncA  best.  Ranges 

KXd,  233,15  (gSR^°  gedr.). 

o 

^I^TRWilTri^  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

^ffsjJTO  m.  PI.  Bez.  best.  Rshi  MBii.  1,28,3. 

^fT^T^O^irpI  Adj.  ohne  Ueberlegung  handelnd. 
Davon  Nom.  abstr.  °f^T  f.  BUar.  23,2«. 

^T^JT^  Adj.  1)  [nicht  rein)  trübe  (Gesicht)  Bhäg. 
P.  4,26,25.  —  2)  unklar,  undeutlich  S.»ü.  D.  374. 

SffsiRl^  Adj.  unlöslich. 

5IT5?ITT^'I  n.  das  Nichtbefreien,  Nichtzuhülfe- 
kommen  Gaut.  21,19. 

5TT^'7^  Adj.  ungetrennt  VebjIs,  131.  von  (Instr.) 
Vikr.  78,19, 

5IT=T<^1IT  m.  Nichttrennung,  das  yichtverlustig- 
gehen  (mit  Instr,). 

gfl}qiJTrfrfr?TI  f.  ein  best,  dritter  Tag. 

gTcmTJ|5<rI  n.  eine  best.  Begehung. 

SfT^mTIT'T  Adj.  keiner  Trennung  unterworfen 
MBu.  12,242,13. 

3—   _ 

'^T=TJ  11  ni.  das  Vergehen  aller  Lust. 

^TSlTcT  Adj.  1)  nicht  ablassend  von  (Abi.).  — 

2)  ununterbrochen.  °^  Adv. 

gT^7TrI  f.  das  Hängen  an  den  Sinnesobjecten. 

5IT^7RTr  Adj.  nicht  ablassend  von  (Abi.)  Ka- 
TH.ts.  43,96. 

äEIlij^  Adj.  (f.gi)  1)  dicht,  ^q  Adv.  —  2)  dicht 
anschliessend.  <^riAdv.  fest  (binden,  umarmen). — 

3)  ununterbrochen,  häufig  300,26.  —  ^}  stark,  hef- 
tig Kad.  247,20. 

^t^JT^^(  Adj,  nicht  verlassen,  stets  begleitet 
von  K.4U.  47,1. 
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gicJTIcTtlrT  Adj.  nicht  uneins  tceräend. 

^f^J^^m.dclsNic^,taufhörenZ.li.li.m.G.29,\8■i. 

äEn^TTIS  Adj.  niciaim  Widerspruch  stehend  mit 
(Instr.  oder  im  Comp,  vorangehend)  2iO,l.  214,22. 
276,33.280,10.  288,).  Gact.  11, 20.  K.Uj.  git.  5,11, 
25.  Davon  Nom.  abstr.  °flT  f. 

gfsf^vT  Adj.  (f.  ^I)  nicht  rauh,  —  hart  (Rede). 

SfTSTTI'CT  ^'om.  ag.  nicht  kämpfend  Spr.  3009. 

SEIT^TTU  m.  kein  Wiederspriich,  —  Conßict  mit, 

—  yachtheil  fiir  (geht  im  Comp,  roran)  169,22. 
2tO,3.  "^^nHün  m-  T'te'  eines  Werkes,  °'^^^- 
■Jcfcf^  m.  Titel  eines  Commentars  dazu. 

^\^J\m'\KA\.l)  nicht  störend,  wohithtiendSpr. 
471,  V.  I.  —  2)  nicht  im  Widerspruch  stehend,  — 
beeinträchtigend  (die  Ergänzung  im  Gen.  oder  im 
Comp,  vorangehend)  214,23.  Gaut.  3,10. 

^TT^FTiTR  Adv.  ohne  hängen  zu  bleiben. 

^TSJFTs?  Adj.  nnüberwindbar. 
l.5tT=lrI^^  m.  kein  Zögern,   ^t^^  ohne  Verzug 
Spr.  7693. 

2.  5J'T^H*-'=I  Adj.  nicht  zögernd.  °^  Adj.  ohne  Ver- 
zug Spr.  7636. 

1.  ETT'^Ff'^'I  '!•  rf"*  Xichlzögern,  rasches  Vorsieh- 
geken  AlBn.  1,132,17. 

2.*3Eir5[F?^'T  Adj.  nicht  zögernd,  rasch  zu  Werke 
gehend. 

aEITcTrTT^^f?  Adj.  l)  dass.  °'R  Adv.  ohne  Verzug 
320,18.  —  2)  nicht  langsam  ausgesprochen  Latj. 
6,10,18.  TS.  Prät.  23,20. 
*?lf^Fn  f.  Schafmutter. 
*5rR?nf^  Adj.  frei  Gal. 
*5rT%flra  Adj.  P.  6,2,157.  158, Seh. 

^T^FIH  Adj.  nicht  geschwunden,  unversehrt. 

^]^tfmJ  Adj.  unzerstörbar,  unverwüstlich  Spr. 

o 
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5[T=?^FT  ni.  keine  Störung,  —  Unterbrechung, 

—  Beeinträchtigung. 

^TcI^II'T'T  n.  Schafwolle  Mauäbu.  1,283,6. 

MN^TfrT  Adj.  :!t  sprechen  nicht  beabsichtigend 
Sarvad.  19,4. 

5IT=?5f5TT  f.  das  für  umcesentlich  Erachten  Ma- 
aÄBH.  l,282,a. 

^T^^TcTfl  Adj.  nicht  ausdrücklich  gemeint,  un- 
wesentlich, worauf  es  weiter  nicht  ankommt.  Da- 
von Nom.  abstr.  "^^  n.  Mahäbh.  l,282,a. 

5n^^T!^^  Adj.  zu  keinem  Streit  Anlass  gebend. 

5TM^ni  Adj.  nicht  verfärbt,  von  natürlicher 
Farbe  Suqr.  1,43,8. 

^R=|!<I  Adj.  nicht  willenlos,  —  in  der  Gewalt 
von  Etwas  stehend. 


ä^I^cIT^  Adj.  wobei  kein  Streit  obwaltet.  Bez. 
des  loten  Tages  einer  best.  Soma- Feier. 

^^^^'\7  Adj.  unbesIrUten,  worüber  Alle  einig 
sind  Comni.  zu  Nj.uas.  1,1,18.  2.'.. 

^J^^]J^  Mi.  nicht  imStreite  liegendmiti^jil]. 

3SIT^^Ic^  Adj.  keine  Ehe  eingehend  (Vieh)  ii,^. 

J^TSI^I^ÜT^IJI^  Adj.  keine  Ehe  veranlassend 
Sajüsk.  K.  18U,6.  181,a. 

^ITcIcTTI'^'l  Adj.  mit  dem  man  sich  nicht  durch 
Heirath  verbindet. 

Sfl^lSin^  Adj.  1)  f.  die  man'nicht  heirathen  darf. 
—  2)  mit  dem  man  sich  nicht  verschwägern  darf. 

^ffcTTcJ^T  Adj.  ungesondert, ungeschieden26i,\ i. 

^]^\^T^^]  f.  Mangel  an  Wissbegierde. 

^J^J^'\7^  Adj.  nicht  wissbegierig. 
*'^J^^^  m.  Gymnema  sylvestre  Nigh.  Pa. 

33T=T=TfI  Adj.  nicht  aufgedeckt,  ungekannt,  ver- 
borgen Cat.  Bii.  14,6,S,S.  BiiÄG.  P.  5,12,15.  seine 
Blossen  nicht  zeigend  Spr.  1401. 
1.  ?jrcT£I?Ti'  m.  1)  Nichtsonderung,  Nichtunterschei- 
dung Kap.  1,55.  57.  3,G8.  6,12.  —  2)  Hanget  an 
Urtheilskraft  Katuäs.  3,37. 

2.5T^Sf3i  Adj.  ohne  Urtheilskraft.   Davon  Nom. 
abstr.  °r\]  f. 

~-   »N  -- 

^r=l=TT^'l  Adj.  1)  ungetrennt,  aneinander  stos- 
send  Spr.  7696.  —  2)  nitht  gesondert,  ununter- 
schieden  SAiaisujAK.  11. 14.  Dazu  Nom.  abstr.  ^pf)^ 
0.  Wilson,  Sämkujak.  S.  38.  —  3)  nicht  richtig  tir- 
theilend,  keine  richtige  Einsicht  habend  Spr.  693. 
7696.  —  4}  keine  urtheilsfähigen  Menschen  habend 
Katuäs.  24,2  2  5. 

5fT^^^=?T  Adj.  ni'cAt  richtig  unter  scheidend, keine 
Urtheilskraft  besitzend. 

5?rSf^'Trl  Adj.  sich  nicht  verschmähend  abwen- 
dend KV.  4,24,0. 

^frsJcJ'IJT  .Adv.  nicht  abgeneigt,  wohlgeneigt. 

51T2I5I^  Adj.SfcA  nicht  bedenkend,  nicht  zögernd. 

5JT=I5t^T  f.  keine  Scheu,  kein  Bedenken.  Instr. 
ohne  Zögern. 

5lf%!7Tf^fT!T  Adv.  ohne  Zögern  So«r.  1,13,5. 

5fR!(Fi^^  Adj.  MBh.  8,3505  fehlerhaft  für  3^- 

3ElfiT5F^  Adj.  1)  undeutlich  294,25.  —  2)  steif, 
starr  Kad.  11,37,13. 

*<l=l^lt-fIT  Nom.  ag.  schlechter  Zerleger,  unkun- 
diger Schlächter. 

5r1=I5TT^Adj.  (f. STD  unverästet,ungegabeltKXti. 
^R.  6,3,7. 

^^T5IW  Adj.  i)nicht  unterschieden,  gleichMBa. 
1,170,47.  °rll  f.  und  °^  n.  das  yichtverschieden- 


sein  von  (im  Comp,  vorangehend)  Sarvad.  30,1 1.7. 
—  2)  niedriger  stehend  Comm,  zu  TS.  Pii.ät.21,1. 

'^rSfCT^  Adj.  1)  unrein  (aucti  in  iibertr.  Bed.) 
Bu.AG.  P.6,16,'.  1.  —  2)  nicht  genau  untersucht  Kam. 
NiTis.  13,16. 

^TRSlfe  f.  Unreinheit. 

1.5IT^5T^  m.  keine  genauere  .ingabe,   Ununter- 

schiedenheit,  keine  Verschiedenheit.  °^fl  (so  stets 

•s 

K.vtj.Cr.Gaim.4,3,27.Gai;t.23,6.Culbas.3,I  8  2.  2  1 8), 
°W]^  und  -W  (ÄPAST.  Cbr.  210,12.238,9)  ohne 
genauere  Angabe,  —  Unterschied.  ^'^VJ  unter  allen 
Umständen  Khasd.  Up.8,1ü  (^^frllTmill  Te.«t).  ^aiSk. 
zu  BÄUAK.  4,1,1  8.  2,1  S.  °mc\  gleicherweise,  gleich- 
falls Comm.  zu  Njäjas.  2, 1, 1  s.  5rfs?5I^tT^5ITrI  = 
SfjilsiqTII  3°  Katj.  Qa.  2,6,20  u.  s.w.  ^firiiq^TFl: 
7,5,23.  EJTSTiJI^^I^^T  L.'vTJ.  9,7,3. 
2.  g|cT5T^  1)  Adj.  ununter  schieden.  —  2)  n.  PI. 
Atome,  Ursto/fe. 

^R5I^?f  Adj.  keine  Urtheilskraft  besitzend.  Da- 
von Nom.  abstr.  "fll  f. 

5frsl5IW^?T  Adj,  keinen  Unterschied  machend 
zwischen  (I.oc). 

^TcTSO^RR  m.  ein  best.  Sophisma,  wobei  man 
einwendet,  dass  Alles  ununterschieden  tcäre,  wenn 
aus  der  U eher  eins  timmung  zweier  Gegenstände  in 
Bezug  auf  eine  Eigenschaft  Gleichartigkeit  gefol- 
gert würde,  Njäjas.  5,1,23.  Sarvad.  114,1 1  (fälsch- 
lich fif^). 

=^r=J5iniIfT  Adj.  nicht  genauer  angegeben,  —  spe- 
cificirt  Pat.  zu  P.  1,1,52.  Camk-zuKhand.  Up.  S.  133. 

^||=1«4H  Adj.  nicht  aufhörend,  —  nachlassend. 

^\^ii\^•|\nl.kein  Vertrauen, Misstrauen.  Davon 
Nom.  abstr.  OfTI  f-  Käd.  213,1  o. 

gTSlSrfnH  Adj.  misstrauend. 

^(c(4)Itr  Adj.  nicht  aufhörend,  —  nachlassend 
QU.  89,10. 

g^Sn^l  Adj.  1)  nicht  ausruhend.  OJT  Adv.  ohne 
auszuruhen.  —  2)  nicht  aufhörend,  —  nachlassend. 

^Rü  n.  nicht  das  AU  BuÄo.  P.  3,9,3. 

5rf£lWF[=^  Adj.  (f.  qi)  nicht  allbefassend. 

^\^^^l^^  Adj.  (f.  STT)  mcht  überall  enthalten. 

^T^l'SrH'TnTAdj.  Äein  Vertrauen  verdienend.  Da- 
von Nom.  abstr.  °^J  f. 

^ir^WHrT  Adj.  nicht  trauend,  misstrauisch  Spr. 
7697. 

1.5ITST%|IH  m.  Misstrauen. 

2.  iElf^iriFT  1)  Adj.  misstrauisch.  oq^Adv.  Spr.693. 
—  2)  *f.  m  eine  Kuh,  die  nicht  regelmässig  kalbt. 

^TraWrfFPT  Adj.  misstrauisch  Mkgh.  109. 
1.35lf^W  n.  kein  Gift  Spr.  696. 
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2.5lfg4  1)  Adj.  (f.  ?n;  fngiflig.  —  2)  *m.  Meer. 

r 
—  3)  »f.  ?n  CnrcHtna  Zedoaria.  —  4)  *f.  ^  FUss. 

JErflnT37  Adj.  1)  nicht  an  Etwas  hängend  Spr. 

5108.  —  2;  nicht  hängenbleibend,  so  T.  a.  nnauf- 

haltsam  Km.  t3,l(. 

^^^^^  Adj.  (r.gi)  i)  mc*«  «nj/iicA,  j^mca.  — 

2)  nicAr  «nirJrJcA,  freundlich.  oq^Adv.  (blicken;. 
1.  ^\^^^  n>.  1)  kein  Bereich.  ^^(H^'T  so  v.  a.  da 
tcoAin  die5onnfl  nicAt  dringt,  wo  sie  nicht  scheint 
Spr.  4439. 6307.  —  2)  nicht  Jmds  Sache  oder  Fach, 
etwas  Vnamführbaret  oder  Unerlaubtes  MBu.  13, 
38,6.C;i«.»S.»»-K*THis.l7,l38.  —  3)*ein  geeigne- 
tes Object  für  [Geu.)  MIlatIm.  17,2.  VenIs.  21,20. 
2.5rfipiT  Adj.  *em  Object  habend  Ind.  St.  9,163. 

qj^ti(t|q^a  Adj.  dewen  Geiil  nicA«  auf  die  Sin- 
nenwell gerichtet  ist  Mälat.  1. 

ä^f^WNlTni  "•  <*<"  -t''»««»  (Gen.)  nicAf  «um 
Ofcyecfe  .Machen  283,18.  19. 

gfgq^  Adj.  1)  nicht  tragbar.  —  2)  unerträg- 
lich 315,7.  —  3)  unbezwingbar,  unwiderstehlich.  — 
4)  unausführbar.  —  5)  unzugänglich.  TjqmiH  so 
T.  a.  un»t'cA«6ar.  —  6)  unbestimmbar. 

ifHKimi  Adj.  unjeAörn«. 

tlHUU  in.  und  °T^  n.  l/nDerzaj/tAeil,  guter 
AfKjA. 

jyN'^ir^'T  Adj.  unverzagt. 

tJNö'-»?  m.  (Comm.  lu  Njajas.  3,1,«7)  und  °SI 
n.  (Haitkji'p.  2,2)  IVichthemmung. 

^\3f^  Adj.  Snperl.  »«Ar  gern  annehmend. 

jyi^ScJtT  Partie.  1)  gern  helfend.  —  2)  begierig 
(niil  Acc.  Loc.  oder  Infin.). 

gi'gtin  f.  Begierde,  Trieb,  Hitze. 

SfTcJ^  Adj.  gierig,  Rache  suchend. 

SIT^ft^n?  m.  *e<n  Widerspruch. 

timk\^\ioh  Adj.  «einem  Worte  treu  bleibend. 

^^^m^  n.  und  °^^rIT  f.  das  Worlhallen. 

^i^H'^\\i'i  Adj.  «fteretnid'mmend ,  entjpre- 
chend,  zutreffend. 

Cl|c4H<^y|  Adj   enOprecAend. 

mNhi  iH  Adj.  nicAf  infermi'tft'rend  Bbatapb. 

3,109. 

*JNHsIImHc14  Adj.  *e«n  Object  der  Entleerung 
bildend  Ind.  St.  9,164. 

SlfiTHnTR  in.  eine  best.  Bolle  Taitt.  Ä«.  1,19. 

t4l=4H?J  Adj.  ntcA<  beseitigt,  —  fortgelassenhiri. 
1,12,10.  SaShitopan.  17,«. 
*yn^^lb  n.  Schafsmileh. 

t^iM«i(  Adj.  von  geringem  Umfange. 

^raFHlui  Adj.  dasR.  Käd.  263,20. 

SI^FSFT  n.  N.  pr.  einer  SUdl. 


ä^finl  —  SRM 


gicJ^Mf-^r?  Adj.  nicA<  zuckend. 

üJH^qg  Adj.  (f.  gi)  nicht  klar,  —  deutlich  323, 

22.  °^  AdT. 

•s 

ägfsTIFTrJ  Adj.  nicht  stolz  BuÄc.  P.  6,9,21. 
^Mt-MJ^H  Adj.  KüMABAS.  3,4  7  fehlerhaft  für 

5fTS??r  Adj.  ieinen  Fleischgerueh  u.  s.  w.  habend. 

?H^'R  ni.  das Sichlauseinanderfallen,  das  Zu- 
sammenhalten (intrans.)  TIndja-Br.  13,4,13. 

äPJlcjyiöJJ  Adj.  1)  nicAt  abfliessen  zu  lassen.  — 
2;  oAne  B<M<enfzieA«ng  zu  behandeln  SugR.  1,43, 
9.  —  3)  u>as  zergeht,  —  aufgelöst  wird.  Dazu  Nom. 
abstr.  °rn  f- 

5ir^=f([  .4dj.  nicAt  misstönend.  °^  Adr. 

JEIT^^fJ  Adj.  1)  unaufgehalten,  ungehemmt.  — 
2)  an  dem  Pfichls  aitszusetzen  ist. 

gi^^fTrJSfJH  Adj.  dessen  Wille  sieh  nicht  ab- 
wenden lässt  RV. 

gf^c^fj^  Adj.  nicAt  ungeschickt,  erfahren  in 
(Loc). 

J^T^T'^H^  Adj.  Niemanden  ein  Leid  zufügend. 

Srfgf^^'T  n.  und  °HT  f.  das  JVichtzufügen  eines 
Leides. 

SllyP^W  Adj.  kein  Leid  zufügend,  keinen  Scha- 
den bringend. 

MN1<^rT  Adj.  nJcAt  «orgeJcArJeden ,   «er6o<en 

A 

Apast. 

äSfyf^HWIi  Adj.  unerkünstelt  üttabab.  113, 
1«  (194,3). 

gfcl^H  Adj.  ungebeugt,  unbeschädigt. 

'tr^^^TrT  Adj.  nt'cAj  gleitend,  —  fallend. 

^nk^!^  Adj.(f.  ä^T)  ungebeugt,  wohlgemuth  111,6. 
*5Icft'  f.  (Nom.  °H)  ein  Frauenzimmer  zur  Zeit 
der  Katamenien. 

SETsftfqTfJ  und  °1%fT  m.  N.  pr.  =  5ff^%ö[. 

5§sfi'T^rT  Adj.  unbewegt  TBb.  1,1,8,6. 

ä^cfi  \H  1)  *Adj.  wellenlos.  —  2)  ra.  eine  best. 
Hölle.  Auch  ♦SraHt  f.  Gal. 

äEtcfiMMrl  Adj.  wellenlos.  sj^^  =  McÜW  2) 
BnÄG.  P.  5,26,28. 

ä^cITfl  Adj.  unangetastet,  tlnberührt. 
i.t^di  {i   Adj.  (f.  m)  1)  unmännlich,  schwächlich. 
—  2)  kinderlos.  —  3)  f.  gattenlos.  Adj.  und  Subst. 
fttnder-  und  gattenlos,  eine  solche  Frau;  Wiltwe 
Bhäg.  P.  6,19,25.  —  4)  heldenlos  Balab.  116,18. 
2. Meli i  Adj.  männerleer;  n.  eine  solche  Gegend 

29,27.28. 

'Sr=il^il^  Adj.  Männern  nicht  zusagend  Maiiu. 

147,14,  T.  1. 


^TT^fTl  f.  KinderlosigkHt. 


M<MI(  M^df  m.  Schwächling  Katiiäs.  18,337. 

^^T^^*?  Adj. (f. -^HT) 'Wannern  nicAttJerderWicA. 

W(V^  Adj.  (f.  gl;  JcAiracA,  machtlos. 

^^^  1)  Adj.  nicAj  schädigend;  ungefährdet, 
harmlos.  —  2)  n.  Sicherheit. 

5R5T(R.ed.Bomb.  4,43,28)  und  °^  Adj.  6aMm/o<. 

Sfcini'T  Adj.  nicA<  ränkevnll. 

^^m^  21e  und  3le  Sa.  Imperf.  von  cfH- 
^•M^H  Adj.  unbeschränkt,  ungehemmt. 
2.^^r?  Adj.  unerwählt,  uneingeladen  Gait.  9,5«. 

1.  5Rfr  Adj.  1)  nicA«  erfolgt,  —  stattgefunden  Ka- 
TUÄs.  33,214.  —  2)  nicA<  verstorben,  noch  am  Le- 
ben seiend  R.  6,8,10. 

2.  ^^tT  Adj.  von  schlechtem  Betragen  R.  ed. Bomb. 
1,6,12. 

1  •  ^^HT  f.  kein  Lebensunterhalt,  Kahrungssorgen 

Gaut.  12,*8.  21,15,  Äpast.  Spr.  701.  fg. 

2.  t4^lTl  Adj.  nicAt  vorkommend.  Davon  Nom.  abstr. 

t|<=tlTl=IT  Adj.  l)ietnen  £eien(un(erAa<(  Aa6end. 
—  2)  k.  L.  gewährend. 

g^  Adj.  1)  nicAt  all  an  Jahren  Spr.  3392.— 
2)  ni'cA«  gesteigert  (gramm.)  Ind.  St.  1,47. 
515T^^  Adj.  frei  von  Zinsen  JIsn.  2,63. 
ST^fJ  Adj.  nicAt  freudig  erregend,  —  labend. 
5^tf^  Adj.  stiellos. 
5T^mn  Adj.  hodenlos  88,23. 
y^lMmT  Adv.  mit  ^f;j"  hodenlos  machen  R.  ed. 
GOHR.  1,30,6. 

»jg'q^J^  m.  kein  ^lüdra  Mahäbu.  6,61,6. 
*5I^^?ISJi  Adj.  oAne  födra. 
*^=TWrRi  Adj.  oAne  (:6dra- Frauen  KÄg.  zu  P. 

6,2,173. 

3^T^  f.  Mangel  an  Regen,  Dürre  220,28. 
t^^^f>■^  Adj.  mcA«  auf  die  Potenz  wirkend. 

5lSI^m.PI.Bez.6ej(.Gö»er(buddh.)LALiT.171,6. 

-i     ^^  r 
5t=T^I^fT  m.  N.  pr.  eines  Lehrers. 

'-'^f^vl^  Adj.  die  Aufsicht  über  Etwas  habend. 

5rsT5Tni  n.  1)  das  Hinsehen,  Hinblicken  auf  Gavt. 
9,3  2. 13,24.  —  2)  das  Richten  der  Aufmerksamkeit 
auf  Etwas,  Vorsorge.  —  3)  aspectus  planetarum, 

^TcTqTnTTT  Adj.  auf  den  Rücksicht  zu  nehmen  ist. 

ä^cj^n  f.  Vorsorge,  Sorgfall,  Bücksicht  auf  (hoc.) 
82,3. 

tl^MlTlfHcy  Adj.  aufmerksam  zu  beobachten. 

SEJcTT^I'I  Adj.  1)  hinsehend,  hinblickend.  —  2) 
seine  Aufmerksamkeit  auf  Etwas  (Acc.)  richtend. 

^■^^Adj.a«/den  oder  «eoroM/'man  IM  acAfenAaf. 
*ggJTIT^  Adj.  langsam  gehend  (Pferd)  Gal. 

äEJörfni  ein  Ding  für  sich  Lot.  de  la  b.  1.  648. 


?R^  —  5iöEm 
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äi^  m.  PI.  iVicA«-Veda  Cat.  Bb.  14,7,1,22. 
1.  5(^?^  n.  das  Nichtkennen  M.  5,60. 
2.3ER^^  Adj.  schmerzlos  SuCR.  1,88,12. 

JEl^^fsi^  (Gop.  Bb.  1,3,1  5)  und  oi^5R^(MBH.  12, 
247,17)  Adj.  den  Veda  nicht  kennend, 

Srad^f^fT  Adj.  nicht  im  Veda  vorgeschrieben 
M.  5,43. 

l.tj^f?  f.  Vnkennlniss  Bbu.  Ar.  Up.  4,4,U. 
2. 3g^f|  Adj.  oÄne  Opferbank  Kätj,  ^r.  15,10,10. 

SJöfft"'!  Adj.  keine  Erkenntniss  besitzend. 

q^TI'3^Adj.»mVedamcA(ffe(e/(r<MBu.l3,93,2. 
l.SfSRI  1)  Adj.  nicht  zu  erkennen.  —  2)  f.  STT  im 
Sämkbja  die  Nichtanerkennung  des  Ahamkära. 
2.3g^JiI  Adj.  (f.  35T)  nicht  zu  ehelichen  (Weib). 
3.*33^  m.  Ealb. 

SRJJT^^RiT^  Adj,  (f.  ^\)  nicht  in  der  Form 
von  zu  Erkennendem  oder  Erkennendem  auftretend 
SARViD.  17,5. 

^^ZU  Adj.  nicht  zu  durchbohren. 

5t^^TrT  Adj.  nach  Nichts  verlangend. 
»gg^T  1)  m.  Verheimlichung,  Läugnung.  —  2)  f. 
39n  gekauter  Betel. 

33^5P7  Adv.  ZMf  Unzeit. 

q^T  f.  t/nzeit  Latj.  4,11,6. 

35Siy^(^'!n  Adj.  der  Prostitution  nicht  entspre- 
chend Mrskb.  123,18. 

SEf^T^  {.Befriedigung  odoi  Sühnung  durch  Opfer 

Gaim.  2,3,3.  Njajim.  2,3,4. 

SV       r 
jycjcfjm  D.  keine  Umgestaltung. 

JtH^ciJ  n.  Vnverzagtheit,  guter  Muth. 

J^öflTTJU  n.  Aetne  mangelhafte  Beschaffenheit  Gaim. 

6,3,22. 

jycjsJ'cU  n.  Mangel  an  Scharfsinn,  Dummheit 
Spr.  3656. 

JEig'JI  Adj.  ungelehrt  Gaüt.  5,34.  28,30.31.  Da- 
TOn  Nora,  abstr.  °pr  n.  Gaim.  6,1,37. 

5f^y  Adj.  nicht  ausdrücklich  vorgeschrieben. 

^^(VF^  n.  keine  üngleichartigkeil. 

^J^EföJJ  n.  kein  Wittwenstand. 

5Iöfmc)i|m  m.  kein  Grammatiker  Nia.  2,3. 

=V  T 

3Efcfr^fEf  n.  ftein  Männermord. 

ä^^rmj  B.  Empfänglichkeil  für  die  Aussenwelt 
Tattvas.  7. 

SlSfTTsI^  Adj.  wozu  sieh  auch  ein  Feind  nicht 
entschliesst  Mrkku.  147,1 4. 

^^'^  m.  kein  Vaifja  Katj.  Qr.  14,1,1. 

g^nr  n.  keine  Noth,  Wohlfahrt. 

ERT^TÜI  n.  1)  das  Begiessen.  —  2)  das  Sichbe- 
giessen.  Sichbespritzen  Gaut.  2,2.  CiL  im  Comm.  zu 
GoBH.  1,1  [S.  36). 


t|=l NrJ,  °W\,  °^  Aor.  Ton  cItJ. 

5l=lTST  Noni.  ag.  Nichtgatte. 
*ä^T^  Adj.  triefend,  nass  Trik.  3,1,8. 

S^^T^'öf  Adj.  die  Götter  herablockend. 

^c||c>|  m.  wolil  N.  pr.  eines  Ameisenkönigs. 
*3ERTjffq  und  *3^IEi:T  Adj.  von  3^R. 

_>3_  -v3 

äSfcITH  wohl  =  ^^T^  vom  Pron.  J. 

jyoU  Adj.  uom  5cAa/'/ierru7(rend(Soma-5ei/te); 
Subst.  e«ne  solche  Soma-5eiAe. 

51ÖJJ37  1)  Adj.  a)  nicA«  zur  Erscheinung  ge- 
bracht, sinnlich  nicht  wahrnehmbar;  undeutlich. 
°IT  Adv.  undeutlich.  —  b)  unbenannt.  —  c)  undeut- 

■s. 

lieh  redend.  —  2)  m.  a]  die  Allseele.  —  6)  *  Bez. 
Vishnu's,Qiva'sund  Käma's.  —  c)  ^Thor,  Narr. 

—  d]  Titel  einer  üpanishad.  —  3)  *f.  ^ETI  Sanse- 
viera  guineensis  Nigh.Pb. —  4)  n.  das  nicht  zur  Er- 
scheinung Gekommene,  der  Ursto/f  oder  Urgeist. 

'^^Sfr^ftlrT  und  °sftsl  n.  Algebra  BIgag.  2. 

t^ctlrtlöl.'-l  Adj.  undeutlich,  unentschieden.  T[>J 
eine  Leibesfrucht  von  unbestimmtem  Geschlecht 
71,9. 

t(otJrhc:rl7Fin  Adj.  mit  unerkennbaren  Merkma- 
len, Beiw.  Qiva's. 

3Elct4rtloU?h  Adj,  nicht  sinnlieh  wahrnehmbar 
und  zugleich  s.  w.,  Beiw.  Qiva's. 

*lci)?tiH^fJTtn  n.  schallnachahmendes  Wort. 

MaUVi  Adj.  (f.  m)  1)  unverwandt  Apast.  auf  ein 
ganz  bestimmtes  Ziel  gerichtet,  entschieden  (Rede, 
Vorhaben).  —  2)  ruhig  und  besonnen  zu  Werke  ge- 
hend. °^  Adv.  in  aller  Buhe.  —  3)  unbeschäftigt, 
Nichts  zu  thun  habend.  —  4)  ungefährdet,  sicher. 

1 .  STcJI^  Adj. DoHg/iederij/.  Davon  Nom.  abstr.°flT  f. 

2.  Etc?J^  1)  m.  oder  n.  Gürtel  (bei  den  Maga).  — 

Wü^"^  Adj.  (f.  ^)  vollgliederig. 

3 

*(oyc(H  Adj.  nicht  geräumig. 
^^(XW\  Adj.  (f.  JETT)  1)  bartlos,  ohne  Pubes  Spr. 
765.  —  2)  ohne  Consonanten  Ind.  St.  9,32. 
*5fc?JlJ5  1)  m.  AsteraeatUha  longifolia  tiieu.  Pa. 

—  2)  f.  STF  Flaeourtia  cataphracta  und  Carpogon 
pruriens  Nigb.  Pr. 

t4ct4T?l5tiH  oi.Nichtübertretung,  Erfüllung{eiBes 
Vertrags),  das  Nichtentgegenhandeln  Apast. 

^Ellrl'"^l(  m.  Nichtumwechselung. 

^JJIHRI^  m.  keine  irrthümliche  Verwechselung. 

*)ct4lrl^^  m.  1)  Nichtausgeschlossenheit,  Aus- 
nahmslosigkeit,  das  Nichthinaustreten  aus  dem 
Kreise  von  Gaim.  1,1,5.  Nj.uas.  3,1,52.  Comm.  zu 
55.  60.  —  2)  Vnunterschiedenheit  Comm.  zu  Njä- 

JA8.  4,1,38. 


^  '^cOTfT^T^fi'T  Adj.  unfehlbar.  Davon  Nom.  abstr. 
°f^ipr  ".  Ki-suM.  28,11. 

^=nrH N rh  Adj.  nicht  untereinandergemischt 
Qat.  Bb.  12,7,*,15. 16. 

*|c:tlClT  Partie,  f.  den  Beischlaf  nicht  wollend. 

5f5?J2T  1)  Adj.  a)  ohne  zu  schwanken,  unverzagt 
Spr.6146.  —  6)  schmerzlos.  Dazu  Nom.  abstr.  °^n. 
BuÄVAPR. 3,4 9.  —  2)  *m.  Schlange.  —  3)  *f.  ^I  a)  Ter- 
minalia  citrina  Roxb.  —  b]  Hibiscus  mutabilis  L. 

^^WW^  Partie,  nicht  wankend  TS.  5,3,»,1 . 

ä^cJIJTT  f.  Schwankungslosigkeit. 

t^oyT"^  1 )  Adj.  a)  nicht  schwankend,  sicher  schrei- 
tend, unverzagt. —  6)  sicher  (Hülfe).  —  2)  *ni.  Boss 
Gal.  —  3)  f.  sicherer  Gang,  Vnverzagtheit. 
*3^nnH  Adj.  P.  3,2,157. 

*^ä^f^  1)  m.  a)  die  Sonne.  —  6)  Meer.  —  2) 

r 
f.  ^  a]  die  Erde.  —  6)  Nacht. 

*fc(ct)|yE?J  ved.  um  nicht  zu  schwanken  u.  s.  w. 

5f5JJ5?J  Adj.  unerschütterlich. 

(StcJJ^tT)  5[T^5=Trr  Adj.  nicht  athmend. 

^fcUHd^l  ra.  keine  Bezeichnung,  kein  Gemeint- 

A 

sein  Apast.  2,8,13. 

5fc?!rf^5t^T^  Xdi-fürdessen  Erscheinungsform 
es  keine  Bezeichnung  giebt  Bbäg.  P.  5,18,31. 

tlctlH^i^O  Adj.  1) nicht  zu  bezeichnen,  —  2)woäfe- 
gen  man  Nichts  vorzuschützen  vermag{iiXiiiS.i,i,i. 

yctlTm  m.  das  Nichtaufhören,  Fortdauer. 

'^cUTlST'TsftfoR  Adj.  sich  im  Leben  auf  Nie- 
mand verlassend  MBb.  13,60,11. 

SISjpj^TTn  n.  das  Nichtberüeksichtigen. 

5IcJJt7fI  Adj.  nicht  getrennt,  unmittelbar  auf 

einander  folgend  Kävjäd.  3,i. 

^  ^^ 

5(c?JCJI^  Adj.  nicht  zu  läugnen. 

1.  t^cUPT^T^  n.  1)  das  Nichtfehlgehen,  Unumgäng- 
lichkeit,  absolute  Nothwendigkeit.  "7IfI  und  °Tin 
unumgänglich,  nothwendig.  —  2)  eheliehe  Treue.  — 
3)  NichtÜbertretung,  NichtVerletzung. 

2.  SJcJlPT^n^  Adj.  unwandelbar,  beständig. 
*|cuPTtfI^tT  Adj.  unumgänglich,  nothwetulig 

erfolgend. 

^cUpT^nfpr  Adj.  1)  nicht  fehlgehend  Njäjas.  1, 
1,4.  sich  als  wahr  bewährend.  —  2)  treu  anhän- 
gend. —  3)  unwandelbar,  beständig. 
l.jybUHl^l^  m.  eheliche  Treue  194,19  (Conj.). 
2.  ä^cimirlT^  Adj.  sich  Nichts  zu  Schulden  kom- 
men lassend. 

1.  ^öCm  und  ^U^  (selten)  Adj.  vom  Schaf  her- 
rührend, in  Schafen  bestehend. 
2.t(cyq  m.  äas  Nichtverausgaben  168,31. 
3. 13^Ü?X  1)  Adj.  (f.  ä^I)  a)  unveränderlich,  unver- 
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gänglich.  D»2u  Nom.  »b»lr.  °(^  d.  —  6)  IVieh^ 
ausgebend,  Knicker  Spr.  7689.  —  2)  m.  a)  der 
höchtte  Gott:  »Vishnu,  tiva.  —  t)  ♦PI.  eine 
best.  Klatse  von  Göltern,  =  rTT^rT  Gjl.  —  c)  N. 
pr.  eines  Sobnes  des  Manu  Haivala  uud. eines 
Scblangendämons.  —  3)  n.  (*ni.)  Indeclinabile  Spr. 
7689.  Dazu  Noni.  abslr.  °^  n.  Mahäbh.  .1,69,*. 
»•  U'^^  "1    liauflg  fehlerbaft  für  W^WJ. 

'^clPTITT'T  Adj.  sich  nicht  ergehend,  unbeweglich 
MllTKJVP.  2,  i. 

ySQCJ^fl  Adj.  w'n  Indeclinabile  seiend. 

yc^'-lIrMH  Adj.  t)on  unvergänglichetn  Wesen 
104,  Jfi.  105,7. 

yciJMiHI=l  m.  adverbiales  Compositum.  ^HMW 

ni.  da>s. 

r 

*5lcZnn  Adj.  unangefochten  Buatt.  9,19. 
7        r 
yoijüf^  Adj.  nicht  verlustig  gehend  (mit  Instr.). 

äEJöOrfNr  Adj.  1)  ohne  Leiden,  wohl  aufMVa. 
5,2.3, 11. —  2)  oAfi«  Falsch,  ehrlieh,  wahr.  '^q'Adv. 

t|c6|c4iT^q  Adj.  ununterbrochen  Q\r.  Br.  1,3,», 
»3. «6. 7,«,«.  7,4,t,20. 


i^^JJ^^S?  m.  Ununterbrochenheit, 
i.tiotmm^  n.  1)  das  Kichtdazwisehentreten  von 
Etwas, Nichtunterbrochenwerden durch  EtwasUi, 
%'.  ^aSk.  zu  Bru.  Ar.  Up.  S.  94.  Conini.  zu  INjüas. 
2,1,30.  —  2)  Nichtsonderung,  Nichtscheidung. 
2.  JyciJc<yR  Adj.  1)  unbedeckt,  nackt,  blots  (Bo- 
den) KÄD.  170,11.  —  2)  ununterbrochen. 

^äHm^n^öpf  Adj.  nicht  gestützt,— fest  stehend. 


wmmj^°TmRunä  °mrT  (r.  4,26,13) 

Adj.  unentschlossen,  Kichts  unternehmend. 

■?Ic?3^Trr  Adj.  nicht  gebunden,  —  gewunden. 

SJcZJöflTJITH  !"•  fit"  keinen  feiten  Wohnsitz  Haben 
MBu.  12,274,18.  Es  kann  übrigens  aucb  öU3(° 
gemetut  sein. 

^cJJ^^^  m.  das  Nichlauseinanderfallen. 

•^cycjf^l^  m.  1)  ungebührliches  Verfahren  Hasj. 
—  2)  Nichtgebrauch  eines  Ausdrucks  Kap.  1,1 20. 

r 

yott=1«5|i-(  Adj.  womit  man  sieh  nicht  befassen 
kann  Mand.  Dp.  7. 

<«cye<jc^t1  Adj.  1)  nicht  getrennt,  unmitttelbar 
anstossend,  —  folgend.  —  2)  durch  nichts  Ande- 
res unterbrochen,  ganz  auf  Jmd  oder  Etwas  ge- 
richtet (in^  BnÄc.  P.  3,29,12.  —  3)  durch  ^  ge- 
trennt VS.  Prät.  3,6«. 

q^ira^  Adj.  =  ydlcl^iq  BhU.  P.  S,1,2I. 

Slöqörra  m.  l)  das  Nichtdazwischentreten  Latj. 
1,2,15.  —  2)  das  Vngetrennisein,  ununterbrochener 
Zusammenhang  Gaih.  $,1,si.  3,17.  Niäjam.  S,3,i  1. 

^IcWl^^FUm  m.die  Weisevon^fJ^  und  qf^cti. 


«o  V.  a.  Wandelbarkeit  der  Wortformen  je  nach  um- 
ständen. 

hidi^ri  Adj.  1)  nicht  gettennl  durch  (Instr.)  RV. 
Prat.  5,25.  —  2)  durch  51  getrennt  VS.  Prat.  3,64. 

M<=UHH  und  '^H^  Adj.  keine  tadelnswerthen 
Passionen  habend. 

SIcUFfT  Adj.  nicht  auseinandergerissen  Latj.  6, 
10,18. 

ticyi<*r1  Adj.  ungesondert,  ungetheill  MBu.  12, 
242,13.  Vgl.  MahIou.  zu  VS.  40,9  und  Comni.  zu 
Cat.  Br.  14,7,«,13.19.  8,6,1. 

SIöJJTtTT  m.  Xiehtzerstreutheit ,  Geistesgegen- 
wart. 

1 .  5föJ7TsT  m.kein  Betrug,  —  Täuschung.  Am  Anfange 
eines  Comp,  ohne  Betrug,  —  angewandte  Künste. 

2.  ^ö?JTsT  Adj.  nicht  simulirt,  natürlich,  wirklich 
MalatIm.  77,15  (69,15).  Bälar.  16,20. 

**(cyi<i  m.  Bein.  Jama'g  Gal. 

ä^cHlfilrT  Adj.  ntcA  f  *ranA-,  ffcsMnd  Fnd.  St.  1 3,196. 

^OTE^  Adj.  nicht  zu  schlagen  (Ader)  SogR. 
1,362,5. 

t<c<JHH)d=n  Adj.  nicht  mit  dem  Vj  i n  a  zm  fas- 
sen Nrs.  Up.  in  Ind.  St.  9,165. 

*<cumm  f.  *'e  Niehtverwandlung  de«  Vi  sarg a 
in  den  Üshman. 

yoUmS  f.  kein  Fehler  Bbatapr.  3,27. 

t4^Nsl  Adj.  nicht  gestorben  Mkuh.  10.  98. 

SJcJncn?  m.  das  Freisein  vom  Verlangen  An- 
dern zu  schaden  Lalit.  ,36,5. 

U<^U[U\J  m.  1;  *  Müsse.  —  2)  eine  Einem  nicht 
zukommende  Beschäftigung. 

'AouiiH'i  Adj.  nicht  allumfassend, 

530JJTH  Adj.  nicht  erfüllt  von,  —  vertettt  mit 
(Inttr.)  Spr.  966. 

M^UIIH  f-  do'  Nichtallumfassen. 

^MotlH-ycllrl  Adj.  nicht  stets  sich  vorfindend, 
an  bestimmte  Bedingungen  geknüpft,  nur  relativ 
Geltung  habend  Z.  d.  d.  m.  O.  29,246.  Dazu  Noni. 
abstr.  °^  n.  Comm.  zu  Njäjas.  2,2,1 8. 

tJcUlMH  Adj.  nicht  gelrennt  RV.  Prät.  14,19. 

V 

*<ct|IMlH  m.  keine  körperliche  Anstrengung,  — 

Vebung. 

^o<j|c(c^li^cti  Adj.  (f.  |)  womit  man  sich  nicht 
befassen  kann  BuÄe.  P.  10,85,1«. 

^JcJJT^ff  Adj.  1)  ungeschieden,  ununterschieden 
Comm.  zu  Njäjas.  3,2,4».  —  2)  gleichzeitig  TS.  6, 
4,8,3.  TBb.  1,1,»,i. 

t^cyiclITI  f.  das  Sichnichtabwenden,  nicht  den 
Rücken  Kehren  LXri.  1,2,15. 

5Icin^rI  Adj.  1)  ungehemmt,  ungehindert.  —  2) 


nicht  im  Widerspruch  stehend.  Dazu  Nom.  abstr. 
=  ^  n.  H.  66. 
*t<cy|c^lF^^  Adj.  nicAf  sprechend. 

ä^cjjl'^fl  n.  das  Nichtsprechen,  SeHweigen  Spr. 
708. 

*|ctjltaiTl  f.  Nichlunterbrechung. 

^cJIlt^^  Adj.  ununterbrochen. 

tjcijcfeTt  i  Nom.  ag.  nicht  unterbrechend,  — 
störend. 

ä^cJIf^I'!  n.  das  Nichtnachgeben,  das  Bestehen 
auf  Etwas. 

ydUrMff  Adj.  1)  nicht  erfolgt  VbhIs.  10,14.  — 
2)  nicht  entstanden,  so  y.  a.  grammatisch  nicht  zu 
zerlegen,  keine  Etymologie  habend.  —  3)  ungebil- 
det, roh.  oi#T  Adj.  Spr.  6783. 

^(öTPS  Adj.  nocA  nicht  leuchtend. 

o 

*<ciJ|y  f.  die  Zeit  vor  Tagesanbruch  TS.l,ä,a,5. 
r 
5ct|6  Adj.  nicht  auseinandergerückt  Qat.  Br. 

5,1,1,13.  5,4,33. 

gsn^  m.  1)  Vntheilbarkeit  Njajas.  4,2,22.  —  2) 
Aetne  Auflösung  von  Balbvocalen  oder  zusammen- 
geflossenen Vocalen. 

tfcy^  Adj.  ungeschmälert  Qat.  Bb.  12,3,S,13. 

»sjoyl^  f.  das  IVichtmisslingen. 

SlcTJS^fl  Adj.  nicht  verschwindend,  sich  nicht 
verlierend. 

335TIII  Adj.  unverletzt  (eig.  und  übertr.). 

1.  ^9|rl  n.  das  Nichtbeobachten  der  religiösen  For- 
schriften. 

2.  ^IcrrT  1)  Adj.  (f.  JEfT)  a)  gesetzlos,  ungehorsam, 
ruchlos.  —  b)  die  religiösen  Obliegenheiten  nicht 
erfüllend  Gobh.  1 ,9,1 9.  MBu.  1 2,228,7 2 .  Spr.  3285. 

—  2)  *m.  ein  Daitja  Gal. 

SfWrT^Trl,  ^^Jm  un<l  5>^ffR  Adj.  =  2.  51- 
sTrl  1)  b). 

i^pTrT  Adj.  den  religiösen  Vorschriften  nicht 
entsprechend  A«v.  ?«•  12,8,19.  Gobh.  1,6,7.  Air. 
Ä».  469,2. 
*5I^Tll5T^Adj.  gana  yi^lf^. 

ysHIrM  m.  kein  Vrätja. 
*t|5lli  m.  iN.  pr.  eines  Mannes. 
l.äPT,  yWlIH   und  qWfT  1)  gelangen  zu  (Acc), 
erreichen;  einholen.  ^I^pT:    so   v.   a.  nach  allen 
Wellgegenden  hin  sich  zerstreuen.  —  2)  erlangen. 

—  3)  treffen,  über  Jmd  kommen.  —  4)  bewältigen, 

—  5)  darbringen,  darreichen.  —  6)  gemessen  Spr. 
3067.  —  7)  *  durchdringen,  erfüllen.  — 8)  *anAäK- 
fen.  —  Mit  W\  1)  gleichkommen.  —  2)  erlangen. 

—  Mit  5rPT  1)  gelangen  zu,  erreichen.  —  2)  erlan- 
gen. —  3)  bewältigen.  —  Mit  3^  erreichen.  —  JJT- 
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qHli^|sI|  und  —  tnferTR  fehlerhaft  für  —  giftf- 

o  ^ 

Cq  und  ^ItTHR-  —  Mit  33'  1)  gelangen  zu,  er- 
reichen  Qkt.  Br.  4,2,i,26.  —  2)  gleichkommen.  — 
3)  beherrschen.  —  Mit  3^7  erlangen,  theilhaftig 
werden  (auch  eines  Uebels).  —  ^Efnt^Tf^I^  feh- 
lerhaft für  —  3miTiraT.  —  Mit  Hg^  theilhaftig 
werden  Spr.  6426.  —  Mit  Cff^  1)  gelangen  zu,  errei- 
chen,-^ 2]  erlangen.  —  Mit  5T  1)  gelangen  zu,  errei- 
chen. —  2)  erlangen.  —  3)  zu  Theil  werden.—  M  it ^TFT) 
Partie.  5Ir^^  etwa  Jmdn  (Loc.)  zu  Theil  geworden 
KAcp.106.—  Mit  fcI  1)  gelangen  zu,  erreichen.  —  2) 
erlangen,  theilhaftig  werden.  —  3)  zu  Theil  werden. 

—  4)  Jmdes  habhaft  werden.  —  3)  durchdringen,  er- 
füllen. —  Mit  Wl^  erreichen.  —  Mit  ^^  1)  ge- 
langen  zu.  —  2)  erlangen,  theilhaftig  werden.  — 
3)  zu  Theil  werden,  treffen.  —  4)  erfüllen,  erhören 
RV.  8,40,3.  —  Mit  ä^^rr  erlangen.  —  Mit  '3^- 
^^  dass. 

2. 3Ef5T,  t4iMlTrf  1 )  eisen,  verzehren,  zu  sich  nehmen 
(Speise  und  Trank),  mit  Acc.  und  Gen.  (in  der 
alteren  Sprache).  —  2)  kosten,  gemessen  in  übertr. 
Bed.  —  Cans.  t<l!<|MI?I  essen  lassen,  speisen,  mit 
doppeltem  Acc.  223,30.  35TT51H  1)  gespeist,  gefüt- 
tert, gesättigt,  satt.  —  2)  zum  Essen  dargereicht. 

—  Desid.  5fT5fT5Itjff?  essen  wollen.  —  Mit  5^% 
vor  einem  Andern  (Acc.)  essen.  —  Mit  -m  1)  essen, 
verzehren.  —  2)  kosten,  gemessen  in  übertr.  Bed. 

—  Mit  HMM  kosten,  gemessen.  —  Mit  PIPI  in  51- 
H^IÜlH-  —  Mit  mj  früher  als  ein  Anderer  (Acc.) 
essen,  Jmd  beim  Genuss  von  Etwas  (Instr.)  über- 
gehen. —  Mit  5T  essen,  verzehren,  zu  sich  nehmen. 

—  Caus.  essen  lassen,  zu  essen  geben,  speisen; 
mit  doppeltem  Acc.  —  Mit  äBIrl^T  etwas  Anderes 
nach  Etwas  (Acc.)  essen  (um  den  früheren  Ge- 
schmack zu  rerlieren)  Kbähd.  Up.  6,1.3,2.  —  Mit 
fsi  aufessen.  Mit  —  ^^  1)  essen,  verzehren.  —  2) 
kosten,  gemessen  in  übertr.  Bed. 

*5I5Pfi  ni.  Boerhavia  diffusa  Nigh.  P«. 

yy*'I  n.  (adj.  Comp.  f.  SIT)  böses  Omen. 
*t<!(l^'-»TT  f.  Pistia  Stratiotes  L. 

5T5IWr  Adj.  nicht  könnend,  unvermögend  94,27. 
Die  Ergänzung  ein  Infin.  (94,28),  ein  Nom.  act. 
im  Loc.  (81,25.30)  oder  I)at.  (28). 
yyirtl  f.  Unvermögen,  Schwäche. 
^^!(^mr(  Adj.  nicht  könnend,unvermögend,  mit 
Infin.  Mbkkb.  138,1. 
*yü(I^^R  Adj.  dass.  BuiTT.  3,6. 

5mchl  Adj.  4)  unmöglich,  unthunlich.  ^t^T  un- 
ausführbar. ^^W^unverfassbar.^[^!^SrWf\- 
Wl^tnentfernbar  Raob.  12,17.  FEfTä  HMIfh^V 


JJI^JlTOf  weil  es  unmöglich  ist  zu  verbleiben  2,56. 
Dazu  Nom.  abstr.  °rfT  f-  und  °^  n.  mit  einem 
Infin.  —  2)  unüberwindlich. 

^5111  m.  N.  pr.  eines  Autors. 

yni^-  Adj.  furchtlos,  ohne  Scheu  Spr.  4293.  °^ 
Adv. 

ä9'5I^''ilM  Adj.  nicht  zu  vermuthen,  —  zu  be- 
fürchten, —  anzunehmen. 

t\'.t\-är]  f.  keine  Furcht,— Scheu,  lostr.  ohne  Scheu. 

*4UI  I  i"  r1  I)  Adj.  0)  unbesorgt,  kein  Misstrauen 
habend.  —  6)  nicht  beanstandet,  —  verdächtig.  — 
2)  °rTAdT.  <i)  oAne  Scheu,  —  Bedenken  Käd.  170, 
15.  —  6)  wider  alles  Erwarten,  plötzlich. 

tfUfSA  Adj.  1)  kein  Misstrauen  erregend.  —  2) 
nicht  zu  erwarten,  —  anzunehmen. 

ä^JJIS  ■^•'j-  i^-  ^)  **•*'»'  falsch,  —  hinterlistig, 
ehrlich. 

*<kl6't1l^  ^*'j'  "*"*  Falschheit  und  Zorn  MBu. 
12,293,12. 

i^5Ir?  n.  kein  volles  Bundert  ^;*t.  Br.  4,3,&,3. 

MUIcH?T?nn  Adj.  wobei  der  Lohn  weniger  als 
Bundert  beträgt  ebend. 

3 

^njI^T  l)  Adj.  o)  ohne  ebenbürtigen  Gegner.  —  6) 
unvermögend  sich  zu,  vertheidigen  RV.  5,2,12.  — 

2)  *m.  der  Mond.  —  3)  n.  Feindlosigkeit. 

5I5R  m.  1)  Stein,  Fels.  —  2)  Schleuderstein.— 

3)  Bimmelsgewölbe  KV.  1,164,1.173,2.10,27,13. 
1.  *ä55I'l  Adj.  erreichend,  hinüberreichend. 

2. 5^!^  n.  1)  das  Essen,  Speisen.  —  2)  Essen, 
Speise.  Am  Ende  eines  adj.  Comp.  f.  SETT. 

5I5H^rT  Adj.  Speise  bereitend. 

^t^RTSRTr  f.  das  Zusicknehmen  von  Speisen. 

ofWlMI   Sf)^  PiNE*T.  236,22. 

Snil'T'TiH  m-  Speiseherr  ^at,  Br. 
*5J5R^tT  Adj.  speisereich. 

StÜHl  f.  =  yiiHiqi  Qat.  Br.  11,7,«,3.  Khand. 
Dp.  6,8,3. 

^5Hrwf  n-  das  Essen  und  Fasten  33,20. 
!•  5I5HFT,  °Mlr)  nacA  Speise  verlangen,  hungrig 
sein  ^AT.  Br.  *°'nifT  hungrig. 
2.5f5r'?nT  den  Donnerkeil  vorstellen.   °fTIrPT  n. 
impers.  Du.  V.  22,5. 

mrm\  und  m^w  (.Bunger.  mp^\^\^^\^ 

Bunger  und  Durst  Qat.  Br.  14,6,«, i. 

^nFnmSTrT  (271,21 )  und  ^^TCRJ  Adj.  hungrig. 

SnnrT  l)  f-j  spater  auch  m.  Donnerkeil,  Blitz- 
strahl. Auch  ä^iFft  f.  ySil-ilrl  Adj.  gAT.  Br.  11,2, 
1,25.  —  2)  f.  Pfeilspitze.  —  3)  f.  als  Naturerschei- 
nung eine  Species  der  Ulkä.  —  4)  m.  ein  Name 
R  u  d  r  a's.  —  5)  *m.  PI.  N.  pr.  eines  Kriegerstammes. 


*g!#TSfi  Adj.  =  m^  5i5R:. 

g^rf^mST^?  m.  Diamant  Spr.  6830. 

^511  "iH  Adj.  mit  einem  Donnerkeil  versehen, 

tl5lT'm>T  m.  N.  pr.  eines  Rikshasa. 

*<mMHn  Adj.  blitzschleudernd. 

SPJIH^f?  Adj.  vom  Blitz  getroffen.  ^•.^\^T'\° 
Kathäs.  19,27. 
*M!<HlM,  °PfTfT  nach  Speise  verlangen. 

^iiRtT  Adj.  nicht  fluchend,  —  verwünschend. 

g^F^Adj.l)  lautlos  Cat.Br.  14,6,S,8.  Apast.TS, 
Prät.  23,6.  —  2)  im  Ve.da  nicht  gelehrt,  unvedisch 
Gaih.  6,3,29.  Dazu  Nom.  abstr.  °^  n.  5,2,18. 

5 

^^  Indecl.  Unheil. 
3JI. 

t4!(IH(2IHT^^  Adj.  in  einen  nie  ruhenden  Wa- 
gen sich  wandelnd  TBr.  l,3,.l,4. 

SI5R7  Adj.  =  J3[^  Cit.  im  Comm.  zu  TS.  II, 
694  und  zu  Njäjah.  4,1,28.  ^^cU  r.  I. 
l.^S^r^m  n.  Schutzlosigkeit. 
2.  5l!(f^TII  Adj.  (f.  3^1)  schutzlos  Äpast. 

5^1['inTAdT.mitSR^scAi««iosmacAenSpr.3807. 

^5FJtJJJ  Adj.  1)  keinen  Schutz  gewährend.  —  2) 
keines  Schutzes  bedürfend. 

5J5n[cJJ  Adj.  (f.  m)  Pfeilen  nicht  zugänglich. 

m^^  (!)1)  Adj.(f.5[T)  AörpeWo»gAT.BR.14,7,t, 
1 0.  APAST.oAne/esten  JTörper  Ait.Br.2,  M. körperlos 
von  einer  Stimme,  so  v.  a.  aus  keinem  sichtbaren 
Wesen  heraustönend.  —  2)  m.  der  Liebesgott.  — 
3)  n.  in  der  Rhetorik  das  Fehlen  des  Yerbums  in 
einem  Satze. 

mftf{^  Adj.  =  m\f\x  1). 

1.335117^  n.  Leid,  Unglück  Kir.  12,26. 
2.  ^5l4'7  Adj.  freudlos  Apast. 

*m!f^^  =  >ft^  gal.    . 

5f5Fc?fJTcIl(  Adj.  nicht  gesprungen,  —  beschä- 
digt Harit.  7773. 
^!(l=linj  m.  kein  Leichenfeuer. 

3 

*^UIH  Adj.  verwünschend,  hassend, 

^[5RtT  Adj.  infaustus. 

M5IFfI^T^  Adj.  unaussprechliche  Schätze  besiz- 
zend, 

5f5ITFFI  f-  1)  Verwünschung,  Boss.  —  2)  Ver- 
wünscher.  Basier. 

^5IT¥fT^'I  Adj.  Verwünscher  tödtend. 
1.^51^  Adj.  (f.  3En)  keinen  Anruf  habend. 
2.^S(^r^  A.dj.schwertlos,unbewaff'netMBB.i2,9S,5, 
BuAG.  1,40.  Mrkeu.  102,4. 

SJ^I^^fifT  Adj.  nicht  mit  dem  Messer  zu  behan- 
deln SugR.  1,362.5. 

t^^lN^ftl  Adj.  kein  Schwert  in  der  Band  ha- 
bend VehIs.  74.  92. 
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MSIH'^H  Adj.  niehl  änreh  das  Schwert  oder 
Messer  geläMlert,  —  geheiligt  MähtIm.  77,1  5  (69, 
15).  VkhIs.  31,16. 

q5T^J^^  ;wohl  so  zu  lesen)  Adj.  mit  keinem 
Sehuiert  bewaffitet  Kam.  Mtw.  7,57. 
*'El5ni3l  f.  ««'»•«  best.  Grasart. 

jg^tlrT  Adj.  1)  unbändig,  heftig,  wild.  —  1)  der 
heiligen  Ordnung   nicht  unterworfen,  ungeweiht, 
nnheilig. 
»iy^lHi|-~UICa]l  f.  tKrcMBia  Ni6H.  P«. 

5l5nWfiI  (.  Mangel  an  Gemüthsruhe,  Leiden- 
schaftlichkeit. 

iJ(\i\Ur\  f.  <*<"  Nichtnachlassen,  Nichtaufhören 
Set«.  2,47.21. 

JbJ!(||lti°h^  Adj.  Cnheil  bringend. 

SPniS?  Adj.  üHf  keinem  vedischen  Texte  beru- 
hend Gaim.  5,1,5. 

ü'illlst'c^  Adj.  nicht  mit  den  Worten  vertraut, 
kein  Grammatiker  u.  (.  w. 

J^STFT  Adj.  nicht  zu  beschwichtigen,  unver- 
söhnlich Harit.  1,48,7. 

5ERTTT,  ^(W(H  gelangen  zu  (Acc.)  RV.  10,92,1. 
—  Mit  ^  Act.  bewältigen  RV.  6,33,2. 

r 

?I5ir9H  Adj.  (f.  5)  nicht  beständig,  —  ewig. 

M^UHr\  Adj.  nicht  bestrafend  204,5. 

^(S![[^  Mi- {(.m)  auf  keiner  Vorschrift  beruhend 
GuM.  6,2,18. 

355nW^^H  Adj.  nicht  mit  dem  Auge  der  Lehr- 
bücher schauend  Spr.  719. 

(^mTpf)  y^llWy  Adj.  umadeUg. 

3Elf5I  Bez.  der  Wurzel  2.  5E(5T.  STEHST  Adj.  die 
Bedeutung  «essen»  habend  224,29. 

H^th  m.  PI.  N.  pi;  eines  Volkes.  33T5Ri5I  Va- 

RÄu.  Bkh.  S.  11,56,  T.  I. 

'ST^rRTH  Adj.  1)  nicht  erlernt.  —  2)  nicht  un- 
terwiesen, —  gelehrt  (auch  von  Tbieren).  Die  Er- 
gänzung im  Loc.  (120,19)  oder  im  Infln. 

9^|l3l  Adj.  1)  oAne  Haarbusch  Ind.  St.  9,149.  — 
2)  mit  Ausnahme  des  Haarbusches  Kätj.  (Ir.  2,1,9. 

«tl^lrl  n.  1)  Adj.  gegessen  33,25.  26.  264,30.  — 
2)  *der  Ort  wo  Jmd  gegessen  hat  238,20. 
♦yPüIHlNlH  Adj.  =  5JTf5rri°. 

«rfSIrTf  Nom.  ag.  Esser. 

Ml!<l(i<=y  Adj.  ZK  eiten. 

?n5IRTSlrJ^Adj.  gegessen  habend  AV.  9,6,38. 

MI  Vl^  n.  Nahrung. 

^VJ.ivH'H  Adj.  (f.  gi)  nicht  locker,  —  schlaff,  fest. 

yillfydHN  m.  das  Festwerden. 
*trT5H  Adj.  weitreichend,  dauernd. 

M\kvA(  Adj.  (f.  m]  die  (ii päd a  genannte  Krank- 


heit verscheuchend. 

yf^llH^  Adj.  (f.  SID'nicAt  verderblich  wie  die 
i^ivaidä. 

yl^lfqioJidM  Adj.  als  Beiw.  der  sieben  Par- 
ganja  Tielleicht  Werke  nicht  anfeindend. 
*yJ!J|i  1)  m.  a)  Feuer.  —  6)  die  Sonne.  —  e)  N. 
pr.  eines  Rikshasa.  —  2)  f.  511  N.  pr.  der  Frau 
des  Ai'ira.  —  3)  n.  Diamant.' 

yRIffI  und  °F^  Adj.  oAne  Kopf. 

Ml!(llc^'-I'l  m.  kein  Künstler,  —  Handwerker 
Gadi.  17,7. 

5lf5R  1)  Adj.  (f.  ^)  unheilvoll,  JcAhmm  82,21. 
—  2]  m.  N.  pr.  eines  Krankbeitsdamous  Harit.  2, 
109,76.  —  3)  n.  Unheil.  °5tf?R  74,20. 

gnjlßl^Adj.  (f.  SIT)  AetM.  °fn  f-  Bitze  Mbgb.  81 . 

qiWrp)^  m.  die  Sonne  Kad.  16,18. 

5f%f5F^f=fi^lll  m.  das«.  KÄD.  14,12.  28,3.  91,7. 
130,U. 

äEfRrnfPT  Adj.  essen  wollend,  hungrig. 

1.  gRlJM  m.  Aein  Kind  MBu.  3,189,42. 

2.  :E)iV|!I|  Adj.  (f.  ebenso  und  yfiinyl)  ii'ndeWo«, 
oAne  Junge. 

*<l5IWrl^3.  Sg.  Aor.  von  Jff^N 
*55f5lfWöfn  Adj.  f.  kinderlos,  ohne  Junge. 
l.^rr^T?  Adj.  ungebildet ,  ungesittet  Apast. 
2. 33^1^  Adj.  nicAt  übrig. 

t^t^lW  Adj.  am  meiXen  essend. 

t<R|at|  Adj.  1)  ntcAt  ZM  JeAren  (eine  Sache).  — 
2)  njcAt  IM  unterweisen. 

1.  Jy^IIH  Adj.  der  SOite. 

2.  M^Od  Adj.  m'cAt  iira«  Tarka«.  14. 

MS^lIrlrH  Adj.  einen  heissen  Körper  habend  TS. 
l,l,fS,3.  TBr.  1,2,<,2S. 

5lSTTflR  Adj.  am  meisten  essend  VS.  2,2u. 

^^Iin^l^  m.  die  Sonne  Viddh.  40,4. 

SRftrT^  Adj.  (f.  SIT)  ntcAf  kühl,  warm. 

MürtPH  f.  achtzig,  yylfjlycl,  Adj.  gAT.  Ba.  10, 
4,»,9.y!(nrdklHS*Adj.6.t(^l)rqtH^Adj.MAiTR. 
S.  3,2,5. 

tliililrl^  Adj.  1)  das  Maass  von  80  habend.  — 
2)  achtzigjährig.  535iTTrl=tl N (  Adj.  mindestens 
achtzigjährig  Gaut.  6,10. 

Wi'^rR  Adj.  der  SOste. 

Wrf?RFIT  ra.  der  SOste  Theil. 

^RlTRrT'I  Adj.  einen  unzerstörbaren  Körper  ha- 
o 

bend  Kätu.  1,12. 

tlUliq  Adj.  «n:erjtör6ar. 

ysll^f*,  ^^R^  *5l^f^  und  *3El5ftN^ 
(Kig.  lu  P.  5,2,116)  Adj.  kopflos. 
1.55nH  n.icAtecAte  GewoAnAetten,  Vnsittlichkeit, 


2.  yy(d  Adj.  (f.  5fT)  scA/ecAten  GewoAnAeiten  /'röA- 
nend,  unsittlich. 

gsnifdH  Adj.  dass. 

5l5T=fn^!5  Adj.  ni'cAt  «on  Papageien  angefressen 
MBB.  2,17,28. 
*gg^n^  n.  =  HMIdM-p«  Gai. 

%4i'|«t>  Adj.  (f.  511)  ni'cAt  weiss,  —  weisslich. 

guis^cJtT  Adj.  ni'cAt  das  Wort  ÜT^  enthaltend 
Qat.  Br.  6,2,1,14. 

ysMItl  Adj.  unrein  (auch  in  rituellem  Sinne), 
unlauter.  Davon  Nora,  abslr.  °^  n.  zu  Spr.  328. 

%4vmT|c^^  Adj.  verunreinigend  Apast.  > 

yiUHHM  m.  Unreinheit  43,8. 

^^I^I^H  Adj.  verunreinigt  Apast. 

^FTt^JT^rT^  Adj.  auf  unreiner  Feuerstätte  he- 
findlich  KXtj.  Cr.  25,4,34. 

MSM^  Adj.  1)  unrein.  —  2)  fehlerhaft. 

5I5TTW  f.  Unreinheit. 

o 

äfsT^^  AV.  14,2,16  fehlerhaft;  vgl.  RV.  3,33,13. 

5151>T  1)  Adj.  o)  hässlich.  —  6)  mcAt  angeneAm, 
—  zusagend,  unerfreulich. —  c)  Unheil  verheissend, 
infaustus  LA.  13,1 2.  —  d)  schlecht  (in  ethischem 
Sinne).  oqf?f  Adj.  105,1.  —  e)  unrein  (Beschäfti- 
gung). —  2)  m.  N.  pr.  eines  Lexicograpben.  —  3) 
n.  o)  Weh,  Unheil,  Unglück,  —  6)  Böses,  böses  Werk, 

Sünde. 

r 
M^HiW  Adj.  hässlich. 

SnJfHT^  ni.  der  Aufgang  eines  ungünstigen  Pla- 
neten. 

WJWm  t.  Ungehorsam. 


gftqSnTAdj.l)  nicAt  /ernfteotmoGop.BR. 2,3,1 8. 
-  2)  MngeAortant  gegen  (Gen.)  MBh.  12,228,73. 
M'M'4  Adj.  verzeArend,  gefrässig. 


gST^Sfi Adj.  (t.m)  nicht  ausgetrocknet,  —trocken, 
—  dürr. 

ySMMilCT  Adj.  (f.  SIT)  keine  trockene  Spitze  ha- 
bend  Kätj.  Qr.  4,2,4.  6,1,8. 


*y5l|=hHUi  m.  eine  Art  Gerste  Gac. 

ix     O 

3 

Hm,  m.  kein  (üdra. 

t(iH#«li^alÖ'H  Adj.  nfcAt  in  Berührung  mit 
gCidra  «nd  Ueberbleibseln  kommend  C*t.  Bb.  14, 

1,1,31. 

tjii)'!  Adj.  nt'cAt  geschwollen. 

CS 

t|SM-i|  1)  Adj.  (f.  ä?!)  o)  nicAt  leer,  —  unbesetzt. 
tjSM-til  IT^  5)T  eine  Höhle  nicht  verlassen.  — 
6)  nicAt  eitel,  —  vergeblich.  —  c)  nicAt  unausge- 
führt. T^qiJiHW'^ti  ^iT  einen  Auftrag  ausßhren 
und  ein  Amt  erfüllen  (Käd.  11,3,1 8).  —  2)  n.  Nicht- 
leere, das  Besetztsein  mit  Menschen. 

5l5RJf?T  f.  das  Vollwerden. 


jyiMoy5m'I  n.  der  Tag,  an  welchem  VJfvakar- 
man  sich  dem  Schlaf  kingiebt,  und  die  an  diesem 
Tage  stattfindende  Begehung. 

WFUm'^\  Adj.  f.   deren  Schooss   nicht   leer 

bleibt,  so  v.  a.  verheirathet  Mantrabr.  1,1)1  *•  PÄ". 

Gruj.  l,b,l  1. 

*E15T^T  f-  yitex  alata  Roxb. 
r 
3EI5I!^  Adj.  (f.  Ä)  ohne  Hörner  Tändja-Br.  21,1, 

7.  RÄGAT.  5,<60. 

t^WU^f)  Adj.  nicht  hörend,  —  hören  mögend 

r.  "s 

TS.  7,5,l»,l.  Spr.  721. 

Jb|5(rl  Adj.  ungekocht. 

ä^imyöl  Adj.  ntcAt  locker  werdend. 

5f5F?  Adj.  (f.  SfT)  unlieb,  verhasst. 
i.Wm  m.  *em  «ei(.  äg^IEfm  und  ä^EJflff  voll- 
Ständig,  ganz. 

2.tOJ^  Adj.  (f.  JETT)  oAne  Rest,  ganz,  vollständig, 
gesammt,  all.  °IT  Adv. 

tl5IM=t)d'^Clfl^  f-  Titel  eines  Werlces. 

3EIt(I^lTI7>  Adj.  aus  lauter  langenSilben  bestehend 
Ind.  St.  8,467. 

yytIHT  f.  und  c^  n.  (Gaim.  3,3,5.  6,7,8)  Voll- 
ständigkeit, Totalität. 

gsimtl,  °iTTrr  vollständig  z«  Ende  bringen.  ^- 
"■tllMrl  vollständig  vernichtet  VenIs.  130. 

^U|(.|H  Adj.  ohne  Nachkommenschaft. 

y'4l*^HI?n5T  Adj.  über  Alles  herrschend  (Qiva;. 

^It^  m.  ein  Arhant  (bei  den  Buddhisten}. 

SSV 

^51^  Adj.  ohne  Felsen,  —  Berge  K.  4,44,35. 

Sfdr^  1)  -^■dj.{(.m)a)ohneGluth.-b)keinenKum- 
mer  bereitendhkLiT.nSfi  1.  Dazu  Nom.abslr.^pfn. 
Ind.St. 9,134.  — c)  keinen  Kummer  empfindend.  —  ^) 
ra.  a)  Jonesia  Äsoka  Roxb.  —  6)  N.  pr.  yerschie- 
dener  Männer.  —  3)  *f.3BfT  a)  Belleborus  niger  L. 
—  6)  ein  Frauenname  und  N.  pr.  einer  Göttin  bei 
den  Gaina.  — 4)  n.  a)h.(ioVaL-Blüthe.  —  b)* Queck- 
silber. 

5fS)||of;^^  1)  m.  N.  pr.  eines  Vidjidhara.  — 
r 
2)  f.  S  ein  Frauenname. 
•X 
Sf^TI^T^F^  ni.  N.  pr.  eines  Mannes. 

^STRirfhr  n.  N.  pr.  eines  TIrtha. 

*<UII^T'^(T^  m.  eine  best.  Feier. 

^yi^tijrl  m.  ein  Mannsname. 

^STT^I^sft  f.  ein  best,  zwölfter  Tag. 

^IJTMannTT  f.  eine  best.  Vollmondsnacht. 

S[?n^HllII  und  Oefi  n.  ein  Kleinod,  das  man 
seiner  erwählten  Braut  verehrt.  Laut.  161,11.14. 
17.  162,5.  fgg. 

^^IT^R^f^  f.  1)  ein  best.  Metrum.  —  2)  Titel 
eines  astron.  Werkes. 


*-^ 

t4UII=tiHMl  f.  ein  Frauenname. 

*<!<ll=^lf^Ufl  f.  Belleborus  niger  l. 

335rt=F=Tf^Rn  f.  A.iok!ii-Wäldchen. 

*jy!0(=hc<r?T=fn  f.  ein  best.  Gericht  Gal. 

^jifTSfi^U^  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  VP.  4,24,8. 

5I!7IT=fISf3T  m.  ein  Mannsname. 

^^I^^FT  o.  eine  best.  Begehung. 

M'Jiim^yi  {.der  sechsteTag  in  der  lichten  Hälfte 

des  Kaitra. 

3*^  ^_.^_ 

äEnin^fiTHT  Adj.  nicht  mit  Kummer  untermischt 
Qat.  Br.  14,7,1,32. 

^JüTT^IT^  m,  Nauclea  Kadamba  Roxb. 

5l?rnfiT^!Tt  f.  der  achte  Tag  in  der  lichten  Hälfte 
des  Kaitra. 

WI\\^fP31rn^  n-  K-  pr.  eines  Tirtha. 

En7r?5FrififH5FiT  f.  an  best.  Spiel. 

*  W^  Adj.  =  3EI^^^fI. 

SnirT^ifrT  Adj.  nicht  zu  beklagen  Kad.  11,113,1 8. 

gTfl^n  Adj.  dass.  Spr.  722.  (gg. 

^m  Adj.  AV.  19,60,1   wohl  fehlerhaft  für 

mim. 

5I5TR^  1)  Adj,  a]  unschön  Utpala  zu  Varäb.Brh. 
3,8.  —  6)  den  Erwartungen  und  Wünschen  nicht 
entsprechend,  nicht  gut,  schlecht,  —  c)  infaustus. — 
2)  n.  Leid,  Weh,  Böses. 
*m\^^H  mimW)  gana  xfl^I^. 

ysjT^  Adj.  nicht  trocknend,  —  versiegend. 

^CTflrl  n.  Vnreinlichkeit  Spr.  328.  Unreinheit  (in 
rituellem  Sinne).  °Mll|?7  m.  Titel  eines  Werkes. 

^^jdl  Adj.  =  gtlTUit^. 

SfiträffT  n.  =  tl^ilUilM'  MBh.  12,97,25. 
^^flüiT^  Adj.  kein  Selbstgefühl  verrathend,  un- 
männlich. 

=\       -.  r 
^^msVJ  n.  Mangel  an  Selbstgefühl. 

=v  -~ 
35!7rra?I  m.  kein  Qaubhreja  Katj.Cr.  10,2,21. 

*J4M  m.  1)  Stein.  —  2)  N.  pr.  eines  Dämonen. 

ÜWM  SV.  wolil  fehlerhaft. 

*  StWTnTT^^rlT  f.  eine  Aufforderung  noch  mehr  zu 
essen  und  zu  trinken. 

*5IWTrrn5rrftl,  °^\^  z«m  fernem  Essen  und 
Trinken  au/fordern  wollen. 

5r??JIW  Adj.  den  Essenden  brennend. 
og^rf  =  2.  ^^^^  Stein. 

^I^T^fT  1}  m.  a)  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Vasi- 
shtha  und  der  Madajantl  108,8.-6)  PI.  N.  pr. 
eines  Kriegerstammes  MBh.  6,9,4«.  —  2)  f.  5  N. 
pr.  verschiedener  Frauen. 

ST^T^^^T  f.  eine  *Species  der  Kadalt. 

33^R^RRtT  m.  N.  pr.  eines  Rshi  MBh.  12,47,5. 

^^R^C  und  °^  Adj.  mit  einem  Stein -zermal- 
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mend  (Körner). 

**4!^H=+if1  m.  eine  best.  Pflanze. 

4(^^T\^^\  f.  eine  best.  Pflanze. 

r 
^l^TIIH  und  *OsT  n.  Smaragd. 

t(!^HM'I^?  m.  künstliche   Schteeisserzeugung 

durch  Liegen  über  einer  erhitzten  Steinplatte. 

* ^'^H y  m.  Coleus  scutellaroides  Rägan.  3,37. 

3 

^^^^9^\  \dj.miteiner  Scheibevon  Steinversehen. 

^^T^  Adj,  mit  Steinen  besäetTXnDSK-BR.ii, 

3,13.  3?^!TTrar?  Comm. 
r 
^^^tn  m.  n.  fein  zerriebener  Stein  Katj.  <^a. 

16,3,19. 

*EI^ITsT  n.  1)  Erdharz.  —  2)  Eisen. 
*55^5rfR7  n.  Erdharz. 
*5l^f5fFr  m.  =  H^HM  NiGH.  P». 

^^TFFT  f.  das  Steinsein,  Härte  eines  Steines. 
*^'^H(^T^1f  m.  Brechstange.  ' 

^^I^i^*U  Adj.  Steine  oder  Donnerkeile  zn  Ge- 
schossen habend. 
l.yüHH  m.  Esser. 

3  -- 

2.  ^^^^  m.  1)  Fels,  Gestein,  Stein.  Einmal  S^^IR 
Cat.  Br.  —  2)  Werkzeug  aus  Stein.  —  3)  Donner- 
keil. —  4)  Himmel.  —  3)  N.  pr.  eines  Brahmanen. 

'M^H'l^l^  ni.  N.  pr.  der  ron  den  K^lakeja  be- 
wohnten Felsenstadt. 

^^^T{  1 )  *Adj.  a)  unheilvoll.  —  6)  schrankenlos. 
—  2)  m.  a)  *Bauhinia  tomentosa  RÄeA<<.  9,«o.  — 
6)  N.  pr.  eines  Marutrant.  —  3)  *n.  a]  Ofen. — 
6)  Feld.  —  c)  Tod. 

^^TfT^fi  1)  ni.  Bauhinia  tomentosa  (Ragan.  9, 
39}  und  Oxalis  corniculata  (Bhävapr.  2,67).  —  2} 
m.  n.  a]  Ofen.  —  b)  *  Lampenschirm. 
■    tü^H-HH'  Adj.  (f.  ^)  steinern,  aus  Fels  gemacht. 

^i^i-l'-c|ff  Adj.  steinig. 

^^R^T^ltT  N.  pr.  einer  Oertlichkeit. 

jyi^HM^I  f.  Felsenburg  Qat.  Br.  3,1,S,I1. 
*55^t7Sq  n.  Benzoe-Barz. 

tlS^HM^  N-  pr.  eines  heiligen  Steines  in  Gaj4. 
*t4!^H*n^  m.  eine  Last  Steine  gana  qjyHd. 
*5f^HM  n.  eine  Art  Mörser. 

^^f^,  *°\  und  o'jTTSj;  m.  Coleus  scutella- 

rioides  Benth. 

^^^^^  Adj.  (f.  ^)  von  stein,  steinern. 

r 
^^^^^^  Adj.  einen  Kopf  von  Stein  habendi!, 10. 

♦ä^qqiH  m.  Smaragd. 

*^^i-UM  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

J^^IT^T  und  °\J  (metrisch)  f.  Blasenstein. 

*1\*H*  iH  m.  *Crataeva  Roxburghii  R.  Br.  und 

Capparis  trifoliata  (Mat.  med.  113). 

*5I^XT^y  ni.  eine  best.  Kornart. 

18 
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qy.|M-|  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes.  Die  richtige 
Lesart  ist  y',>H^. 
*t<!^ldl7H  f-  Erdharx  RÄ«*s.  13,70. 

q\>M^fI  A'lj-  tteinig. 

-r 

d'XMM'T  ■'•  steinerner  Wall  oder  Schild. 
g?q=Tq  n.  Är««nr»g«n  MBh.  3,167,33.  12,281, 

IS.  )9. 

UVW^r?  f.  das».  R.  3,38,8. 

i. 

y',JH5rsI  Adj.  in  Fels  eingesperrt. 

dbjnHST  Adj.  Hnbärtig  Gop.  Ba.  1,3,9. 

M'-'H^T^I^  Adj.  »einen  Bart  im  Gesicht  habend 
Ind.  St.  8.314. 

qt<MHI(  i;  ni.  II.  t"<Jen.  —  2)  m.  *Sapphir. 

W^mjWf  Adj.  ewern. 

^^^II(H  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

jOTqarqTf  n.  Schlag  des  Donnerkeils. 

g^lri*  in.  =  ^^^Trl  2)  a). 

^<U|||l('cl1H  Adj.  mit  einem  Steine  zugedeckt 
TXiipj*-BB.  19,7,1. 
*M!HH  n.  Trümmerhaufen  von  Sleinert. 

(SlOTTF^)  5n?RTW5  Adj.  dessen  Mündung  ein 
Fels  ist,  aus  einem  Felsen  fliessend. 
*^^^^  Adj.  von  2.  g^fR. 

*q^ifrf  ra.  n.  =  q^qfl. 

*tlVHIr8<  n.  ErdAarz. 
3Er5?JfTRT  Adj.  (f.  5)  keine  röthlich  weissen  Äugen 

habend  Kätj.  (b.  7,6,14. 
5P5I  am  Endo  eines  adj.  Comp.  =  ^TW- 
535f?rm'T  Adj.  A-etn  Vertrauen  tu  Etwas  habend, 

ungläubig  i^KT.  Br.  12,4,«, 10.  MBH.12,3iS,i7.  Bbag. 

4,«o.  mit  Gen.  9,3. 

T 

tiiH^  Adj.  dass. 

sgsrCT  f-  1)  Mangel  an  Vertrauen,  Unglaube.  — 
2)  *  Appetitlosigkeit  Gut. 

^^I^rl  Adj.  kein  Vertrauen  habend,  ungläubig 
BbXg.  P.  8,20, U. 

yy?,'7  Adj.  «nj/aMftdcA  Kio.  11,100,19. 109,4. 
Hn9(aH6icurd(9Y8Nls.8i,2.DaToaNom.abs(r.°(7n. 
l.t^iHH  m.  yichtermüdung. 
2.  Jg^  und  Jg^pT  Adj.  «nermüdhcA. 

1.  JEISIHlt  Adj.  dass. 

2.  MVmUI  m.  kein  Bettelmönch. 
»^^IHW  Adj.  nimmer  ermüdend, 

t^y^in  n.  1)  das^'ichterxcähnttein  in  einem  hei- 
ligen Texte  L'iTj.  10,11,5.  —  2)  das  Fehlen,  —  Man- 
geln eines  Wortes,  Suffixes  u.  s.  w.  279,  l . 

^^IT^tlfttl  Adj.  nicht  hürbar. 

5WTrI  Adj.  KnjeAocAJ. 

?l5n^n. eine  nicAt  für  einTodtenmahl bestimmte 


Speise  Apast.  1,10,28. 
*y^IiHlF?H  Adj.  an  keinem  Todtenmahl  theil- 

•s 
nehmend. 

^WTT^'T  Adj.  »ein  Todtenmahl  veranstaltend. 

^J^n^T  Adj.  II«  einem  Todtenmahl  sich  nicht 
eignend. 

älsTTH  Adj.  unermüdlich.  °^  Adv.  Spr.  2065. 
3274. 

3EJ5n^  Adj.  «nAöriar,  aas  man  nichthören  darf. 

jETRT  f-  scharfe  Kante,  Ecke,  Schneide.  Auch  ^- 
^  Sdadv.  Bk.4,4.  Am  Ende  eines  adj.  Comp.  ^TW 
und  5ri5Ri  (118,9). 

SrrSTfl  Adj.  nicht  haftend  an  (Loc). 

5lTSRfT  Adj.  kantig. 

t(^l  f.  Missgeschick,  die  Göttin  des  Unglücks. 

JEPSfNl  Adj.  aller  Pracht  oder  Wohlfahrt  baar 
MBn.  3,173,C4. 

äg^qrT  (R.  ed.  Bomb.  1,6,16)  und  ^^"^  (f. 
3^T)  Adj.  nicAC  «cAön,  hässlich. 

51 5T  n.  (ausnahmsweise  auch  m.)  Thräne.  Mit 

^rq"  (Spr.3664),  rR  (Chr.59,1 1.  82,27),  ^flT  ond 

5T=ffI<7  Thronen  vergiessn. 

*jy^Ud  Adj.  mit  Thronen  im  Balse  R. 2,74,28. 

^      r 
5r5T°R'T'T  n.  das  Thränenvergiessen  Spr.  3664. 

^WfIl)Adj.  a)  unjeAorf  283,32. —  6)  vom leArer 
nicA«  gehört,  nicht  gelehrt  Gaim.  4,4,34.  — c)  keine 
Gelehrsamkeit  besitzend,  ungelehrt  Spr.  727. 1S20. 
—  2J  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Krshna  und 
desgl.  des  Djutimant  (VP.^  1,152).  —  3)  f.  JETI 
N.  pr.  der  Gattin  des  Angiras. 

^^Trl^fT  Ad?,  wie  nicht  gehört, 

^^RWni  m. N. pr.  einesSoboes  des D j u  ti m a n  t 
VP.2  1,152. 
!•  t4'illrl  f- 1 )  Ker</e»»enAe<t.— 2)iein  vedischer  Text. 

2. til^lri  A<y.  unverneAm2tcA.  Davon  Nom.  abatr. 

o 

°^n. 

Wl^l^l  Adj.  nicA«  in's  Gehör  fallend. 

äg^TUl^  f.  Thränenstrom  Paskad.  32. 

^5TRmr?  m.  =  sraRTrI  i). 

*<^HlrI  ni.  1)  Thränenfall,  herabstürzende  Thro- 
nen MBn.  14,56,1 3.-2)  ein  best.  Theil  des  Pferde- 
kopfes. 

mrWWi  ra.  =  Jg5TtTIrTl)SAfi!«j.  Up.  S.36,Ci.4. 

r 
g^TSPTTsFJ  n.  1)  das  Abwischen  der  Thronen, 

so  V.  a.  Wet'nen  Spr.  117.  —  2)  das  Trösten. 

tjJHH=?I^  m.  Thränenstrom. 

g^Tfifr?  "•  Thränenftulh  KJd.  11,81,23. 

^ra'Rlä  1)  Adj.  (f.  5)  mit  Thränen  im  Gesicht.  — 
2)  m.  Boz.  dej  Vaters,  Grossvaters  und  Urgross- 
vaters  Brabma-P.  in  Prajogar.  —  3)  n.  Bez.  einer 


der  fünf  Weisen,  auf  welche  der  Planet  Mars  sei' 

nen  Rücklauf  beginnt,  Vahah.  Brh.  S.  6,2. 

yy^MW  und  gwra^I^  Adj.  mit  Thränen 

im  Auge. 
•V  . 
5[5TTfT  1)  Adj.  schlechter,  niedriger  stehend. — 

2)  n.  Unheil.  Unglück. 

ägpSTTFTT  Adj.  unheilvoll. 

igW^-T  Adj.  ohne  Band. 

5^1??^  Nom.  ag.  nicA«  hörend  Kiiasd.  Up. 7,9,1. 
Maitrjup.  6, 1 1. 

ig%l^  Adj.  oAne  OAren  Qat.  Br.  14,6,*,8. 

ti^lNq  Adj.  mit  der  heiligen  Schrift  nicht 
vertraut, 

?l^HMIsHi  Adj.  der  nicht  die  frauta-Hand- 
lungen  verrichtet  Ind.  St.  10,100. 

t4^|ti|  f.  Bescheidenheit,  Zurückhaltung, 

yjäUiU  Adj.  nicA«  rühmenswerth ,  schimpflich 
Mrkkii.  152,15. 

yj*jr=fr  Adj.  unhellvoU. 

MJjil^  Adj.  (f.^T)  unicAön,  hässlich,  nicht  fein, 
unanständig  (Worte)  Vämasa  2,1,15.  Dazu  Nom. 
abstr.  °fn  f.  und  °3"  n. 

*5l^FT^S1.1  Adj.  (f.  5^1)  von  hässlicher,  aber 
kräftiger  Gestalt  P.  6,2,4  2. 

tJwld'IFT'T  Adj.  einen  hässlichen  Namen  ha- 
bend VVeber,  Nax.  1,309. 

33WtarTi^^  ni.  ütie  Nachrede. 
*5raT?r^  Adj.  (f.  EU)  hässlich  Gal. 

^^^  m.  das  Nichthaften  Bädar.  4,1,13. 

gw'^T  f.  sg.  und  PI.  =  mwd- 

♦^^rmn^  und  *°51PT  m.  der  niedersteigende 
Enolen. 

q^^im  Adj.  (f.  gi)  nicAt  ioAm. 
*^^.  tlA^Irl  sich  tele  ein  Pferd  gebaren. 

3-    "^  _2 

3RW  und  tmvi  1)  Dl-  a)  Ross,  Pferd,  insbes. 
Hengst.  Auch  collect.  °^rl  Adr.  wie  ein  Boss, 
^W^  n.  gAT.  Br.  13,4,»,d.  Sra^TSTHT  n.  Katj. 
Cr.  20,6,7.  °H^'7'l  n.  10.  Am  Ende  eines  adj. 
Comp.  f.  m.  —  6)  Bez.  der  Zahl  sieben,  —  c)  Sprin- 
ger im  Schachspiel  Pankad.  14.  —  d)  der  Schütze 
im  Thierkreise  Varäb.  Brb.  17,9.  —  e)  *Bez.  eine» 
best.  Liebhabers.  —  f)  N.  pr.  a.)  eines  Lehrers  mit 
dem  Patron.  .Säraudri  Cat.  Be,  13,2,*,14.  —  ß) 
eines  Sohnes  des  Kitraka.  —  y)  eines  Dinava, 

—  2)  f.  gm  Stute. 

JET^cff  1)  m.  a)  Rösslein,  Hengstlein  (spöttisch). 

—  b)  *  Sperling  Nigu.  Pr.  —  c)  PI.  N.  pr.  eines  Vol- 
kes. yS^H*  ▼•  I-  —  2)  *f.  m^^T  eine  kleine  Stute, 

*3^^5frSl1jSfIT  f.  Cactus  Opuntia  Ragan.  3,114. 
*'3W5ffFT^  f.  Physalis  flexuosa  l. 
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1. 51-SFfiTn  m.  Pferdeohr. 

2.  5P9^nn  1)  Adj.  pferdeohrig  als  Bez.  einer  best. 

Art  von  Knochenbruclt,  —2)  m.  ä)  Tatica  robusta 

r 

W.  u.  A.  —  6)  iN.  pr.  eines  Berges.  —  3)  *  f.  ^ 
eine  best.  Pflanze  Gal. 

ä^^RTüTSFi  1)  Adj.  =  2.  giRUn  1).  —  2)  m.  = 
2.  CrSISfItn  2)  o). 

STO^fHin  f.  Pferdepeitsche  NiR.  9, 1 9. 
*^^nWi^  f.  das  Mondhaus  StHRT. 

3TO5iJt  f.  Pferdestall. 

äSTSRi^I  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes  Mark.  P. 
38,37. 

t<%|5ti'^  in.  ein  best,  mythisches  Wesen  (Ja  ksha 
Mlas.  zu  MBh.)  Ind.  St.  14,21. 

4%l^lrll  f.  eine  best.  MiirkhanÄ  S.  S.S.  31. 
*yyisl^iT  m.  Maulthier  Rag*;«.  19,40. 

3EP9137  1)  m.  a)  Pferdehuf.  °^  AdT.  217,33. 

—  b)  *ein  best.  Parfüm.  — i]  *f.  ^  Clitoria  Terna- 
tea  L. 

MUJiIri  <"•  Pferdegang  als  Bez.  eines  best,  Me- 
trums. 

STW^T^m  f.  Physalis  flexuosa  L. 

^WTH  ni.  N*.  pr.  eines  Lehrers  (buddb.). 

*l%JiflST  m.  N.  pr.  1)  eines  Asura.  —  2)  eines 
Sohnes  des  Kitraka. 

^^^FT  ni.  N.  pr.  eines  Ortes. 

qirarani.  l)P/'er(ie/«t<er.  — 2)N.pr.eines  Man- 
nes RÄGAT.  8,631. 

5I?nnW  m.  N.  pr.  eines  Mannes  (boddb.). 
*5%ly  m.  Nerium  odorum  RäÖan.  10,11. 

^1Mt<!ti  m-  N.  pr.  eines  Mannes. 

^'i^'^^\  f.  das  Bergehen  hinter  einem  (zum 
Opfer  bestimmten)  Bosse  R.  1,40,6. 

yy^J^'H!^?!!  f.  Reithaus. 

Sry  Ni=tirHTf.  FetennärÄMnde,  Titel  eines  Wer- 
kes des  Gajadatta. 

t<*Jsl^'l  Adj.  von  hinten  ein  Pferd  seiend. 

^TOrsIfT  1)  Adj.  Bosse  erbeutend.  —  2)  m.  N.  pr. 
einesMannes  (buddb.).  T.l.fdr  T5rafilrIVP.24,1 40. 
*y%JsfisT^  n.  TFjc*«  Nisb.  Fr. 

ST^r?^  1)  m.  a)  Maulthier.  —  b)  *ein  besserer 
Hengst.  —  c)  *  männliches  Kalb.  —  d)  N.  pr.  a) 
*  eines  G  a  n  d  h  a  r  V  a.  —  ß)  eines  Schlangendämons. 

—  2)*  f.  511  eine  bessere  Stute.  — Z)  l.^'^  Maulthier- 
weibchen.  Eine  Leibesfrucht  soll  ihm  den  Tod 
bringen. 

*5J%|rl^HU  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

^%lrl(l(ü«  ra.  ein  mit  Maulthierweibchen  be- 
spannter Wagen. 
^W\\^  n.  N.  pr.  eines  Tlrtha. 


ti'ür^  1)  m.  a)  Fieus  religiosa  L.  Aus  dem 
Holze  dieses  Baumes  wird  das  mannliche  Reib- 
holz genommen.  —  b)  *  Thespesia  populneoides 
Wall.  —  c)  et«  best.  Mondhaus,  =  SfMT.  —  <*) 
Bein,  der  Sonne  MBh.  3,3,21.  — e)  PI.  N.  pr.  eines 
Volkes.  —  2)  *  f.  Jy^rülT  Yollmondstag  im  Monat 
AfTina.  —  3)  f.  ti%irfeil  der  kleine  Pippala- 
Baitm  RÄGAN.  11,123.  —  4)  *Adj.  zum  Mondhaus 
A(Tattha  in  Beziehung  stehend. 
*H^r^'=fH)Aäj.zur  Fruchtzeit  des  Afratlbaab- 
zutragen  (Schuld).  —  2)  f.  ofNRTF  =  ^W^  RÄ- 

GAM.   11,124. 

*'31If3fSfiTn  m.  Fruchtzeit  de«  AfTattba. 
*M'ar''U^Z  m.  Ficus  benjamina. 

*l%lr8JcH  ni.  ein  best.  Baum. 
*^WmV^  f.  =  ägiTrSft  RisAN.  11,123. 
**)%JryiH  Adj.  die  Kraft   eines  Bosses  habend 
Mahäbd.  4,38,a. 

*l*lrfclT'7^  1)  m.  N.  pr.  a)  eines  Sohnes  des 
Drona.  —  <>)  eines  der  sieben  Rsbi  unter  Manu 
SiTarni.  —  2)  *Adj.  Ton  ttyr^lHH  m. 

♦«rerirJi^  (f.  ^),  *5i^fr2i^  und*girf2ftcrAdj. 
von  3grwsi. 

^W\Wr\'S(  m.  eine  best.  Begehung  Latj.  2,12,6. 

2 

g^p"  n.  Nora,  abstr.  Ton  51^  Boss  Qat.  Br. 

13,3,1,1.  Camk.  zu  Taitt.  Up.  S.  66. 

Sl^^  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

VtMii^  Adj.  J?o»»e  schenkend. 
**^%I4^T  f.  =  ^^  Tr»6«?«s  /ani<gi»io«M»  L. 

yytj^l  und  °^T^R  (RV.)  Adj.  Äosje  «Aentend. 

*4*Jg^^Ci  m.  Bote  zu  Pferde  Laut. 

?(ir5I^  Adj.  PI.  (f.  3EIT)  e«'^  Kühe  und  als 
zwölftes  ein  Boss  Katj.  Qr.  22,3,16.  Latj.  8,7,6. 

5ra^^  f.  N.  pr.  eines  Flusses. 

^(WIVJ  m.  Botshirt. 
*W^pn^{^  m.  Tierium  odorum  Räoan.  10,1  I. 
*?Rr=TFfH^  f.  Nüster  des  Pferdes  Gal. 

q^HöffsEJ^  m.  Beitknecht. 

SlWF'ITinsr  Adj.  mi7  Bossen  geschmückt. 
*ginT  Adj.  und  m.  wohl  fehlerhaft  für  M^-(\. 

^Wi  m.  Bosshirt. 

yy^TrT  m-  1)  Bossegebieter.  —  2)  N.  pr.  eines 
Asura  und  verschiedener  Männer. 

5rat:?rFI^m.  N.  pr.  =  511R%.     - 

tiyH'^  n.  Fussstapfe  eines  Pferdes  Kätj.  Q.a. 
16,2,21. 

3 r 

SramH  1)  Adj.  durch  Bosse  beflügelt.  —  2)  f. 

t4%IHtnT  N.  pr.  eines  Flusses. 

i^'ü^kx^],  °^fiR^  Adj.  Bosse  im  Stall  habend. 

^Wn^  1)  *Adj.  pferdefüssig  (in  übertr.  Bed.). 


—  2)  m.  N.  pr.  eines  Siddha. 

SarSRI^  1)  m.  o)  Rosshirt,  Reitknecht  299,23. 

—  b)  Huter  des  Opferrosses.  —  2)  *f.  5  wohl 
Bosshirtin. 

*yyMtS^  l)m. eine  best. Pflanze.— ■2)(.°fc^f;j 
=  ^Wlx^  NiGH.  Pk. 

*5^WTSST  f.  Glycine  debilis  Ait.  Räsan.  3,18. 

*^W(^  f.  Boswellia  thurifera  Nicu,  Pr. 
l.yiPTW  n-  Pferderücken.  Spr.  728.  °CJ^  HRHi 
so  V.  a.  ein  guter  Reiter  R.  1,19,19. 
2.  ^^^'^  Adj.  auf  Bosses  Bücken  getragen. 

*y%IMM  m.  N.  pr.  eines  Mannes  Kaq.  zu  P.  4, 
3,106.  °I7sI  V.  1. 

yy^I^IH  Adj.  mit  Bossen  geschmückt. 
tl^yyUlTfl  Adj.  d«rcA  ein  i'/erd  hingebracht  Qat. 
Br.  7,3,t,4. 

*EI%iyMr?'?  n.  und  davon  *°tTrI'ft'7  Adj. 
tj-yyrf  n.  Sprung  eines  Pferdes  Spr.  729. 

,  gigSRT  und  °W\  (R.  2,91,58)  m.  Beitknecht. 

1. 5I%)s)'>EI^  n.  dos  ^nfcinden  der  Pferde. 

r 

2.3g^5FU^  Adj.  (f.  5)  ittm  Anbinden  der  Pferde 

dienend. 

^Ü^S^t^  f.  Trigonella  foenum  graecum. 

JiTSm^  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Kitraka. 

t<%ls4^  Adj.  (f.  STT)  von  Rossen  getragen. 

ä^WSfEJJ  Adj.  om/  jRossen  beruhend. 
r 
*t4%|5(<^tltl^  n.  Keuschheit  des  Bengstes,  so  v. 

a.  verdien« «ose  ff.,  ff.aus  ilfangiet  an  Gelegenheit  Gal. 

*yiPT5T^  f.  eine  6es(.  Pflanze  Gal. 

*yiUHI(  m.  Pferdelast  gana  <45|lj^. 

äR%IM-f^'I  f.  Pferdestall  Käd.  11,100,14. 

*t4%IHI'$l^=fiT  f.  Feindschaft  zwischen  Pferd  und 

Büffel. 

*^Wnri'^  f.  Bein,  der  Lakshml  Gal. 

SpSFnr  und  °^  m.  ^er««in  odorum  Ait. 

*AW^^  ni.  N.  pr.  eines  Mannes. 

yy  IHI^  Adj.  1)  Bosse  wünschend.  —  2)  R.  ver- 

schaffend. 

WWVi  I)  Adj.  (f.§)  pferdeköpfig.—2)  m.  a)  ein 

o  ^ 

{>est.  mythisch»!  Wesen  Ind.  St.  14,21.  eit^  Kim- 
nara  Kad.  11,22,11.  — 6)  PI.  N.  pr.  eines  Volkes. 
TSPM  T.  I.  —  3)  f.  j  Weib  eines  Kimnara  Kcva- 

RAS.  1,1  1. 

1.  yW^y  m.  Rossopfer.  °t«yHt^<=(H  Adv.tcie  6eint 
iJ.  KÄTJ.  Cr.  21,1,14.  °Sr  n.  Nom.  abstr.  ^at.  Bb. 
10,6,5,7.  °tnf^  Adj.  g^gqiRiTTJI  n-  Titel  des 
13ten  Buches  im  ^at.  Br.  y^MUN^I^T  m. 

2.  äS^JTO  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

SnrfTEJ^R  oder  °lTtJsI  m.  N.  pr.  eines  Fürsten 
BUAG.  P.  9,22,38  (39). 
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sEraqu^  -  ^w^i^ 


y^ZjyJri  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  VP.  4,21,3. 

MVÜHMHrl  Adj.  ein  Rotsopfer  erhaltend  Mahr. 
S.  2.2,9. 

^^MN^  1)  Adj.  vom  Rossopfer  hartdelnd.  — 
2)  *  m.  ein  inm  R.  sich  eignendet  Ron. 

yyHiUH  Adj.einifojJop^erdardn'ni/endTlNpjA- 

Bb.  21,4,3. 

*5r?Rmq  ni.  =  s^iRra^  2). 

^UH^rSr^  m.  N.  pr.  eine«  Fürsten. 
JERRclI  R.  1,12,37  fehlerhafl  für  M^HIT. 
*i|^i||^cfi  m.  tierium  odorum  Nioa.  P«. 

3TOir5f  m.  Opfer  für  das  Gedeihen  der  Roste 
GoBH.  3,6,13. 

jyVJ'JT  f.  Wunsch  nach  Rossen. 

äJ^ÜT  Adj.  Roste  begehrend. 

JjgtfWT  Adj.  auf  das  Rost  Bezug  habend  Katj. 
C:b.  20,4,1. 

t^^iM^t^-i  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

JET^rTsT  1)  Adj.  o)  Rotte  antehirrend.  —  b)  mit 
Rossen  betpannt. — c)  *  unter  dem  Sternbilde  A(- 
vajug  geboren.  —  2)  der  Monat  AfTina.  —  3)  f. 
Sg.  und  Du.  ein  bett.  Mondhaus. 

Jbl^Msl  m.  1)  der  Monat  Afvina.  —  2)  *eine 
Reisart  Gal. 

5WT'7  m.  der  Pfosten,  an  den  das  Opferross 
gebunden  wird. 

SRmnr  Adj.  Rosse  schirrend,  so  v.  a.  «um  ScAir- 
ren  der  R.  veranlassend. 
*5ra^  m.  Stallknecht. 

l-?iIT^  m.  ein  mit  Rotten  betpannter  Wagen. 
yy^y^R  n.  Titel  eines  Paricisbta  zum  AY. 
2.  iETHT^  1)  Adj.  auf  einem  mit  Rotten  betpannten 
Wagen  titsend.  —  2)  f.  SIT  N.  pr.  eines  Flusses. 

^STTsT  m.  Rossefürst,  Bez.  des  Rosses  1)  Uli- 
kaihcraras.  —  2)  des  ^ikjamuni  Laut.256,4. 
287,11.  292,2. 

SrajTcJH  Adj.  Rotte  xurüttend. 


yyif  M  m.  BU/fel  BiiÄTAPR.  5,i05. 

**l*U(l4^  m.  Nerium  odorum  Ait. 

z  ^ 

*Här1  »»•  1)  X.  pr.  eines  Mannes.  —  2)  *=  5RT- 

tjydidH  n.  ein  bett.  Metrum. 
*yydldl  f  eine  Art  Schlange. 
*'Atl°iVt\  ■"•  ^i"  Kimnara. 
*5r?iRT^  n.  Sp.  oder  ni.  Du.  Bengtt  und  Stute. 
m.  PI.  Hengste  und  Stuten  KÄc  zu  P.  2,4,27. 
^W(^  m.  PI.  N.  pr.  eines  fabelhaften  Volkes. 
M*J<MT1  1)  Adj.  ro»»ere««A.— 2)  m.N.  pr.=3^^- 
f^TrT.  -  3)  f.  5Paö(fft  N.  pr.  a)  eines  Flusses  MBa. 


13,166,25.  —  6)  einer  Apsaras  VP.*  2,82.  —  4) 
n.  Besitz  von  Rosttn. 
*yyc<c^  m.  Äei(»r  zu  Pferde. 

1.  *MW°H^  ni.  =  ?TiRT5T  1). 

2.  WSRfl  ml)  Leiter  zu  Pferde.  —  2)  *  Stallknecht. 
*'TO=IT7''7?  m.  Stallknecht. 

*'TO'^TT'fn  'u.  *»»  GauaeHi. 

t4^c^M  in-  i)  Haar  aus  dem  Rossschweif.  —  2) 
Saccharum  tpontaneum  L. 

g^cJI^  m.  Äeiter  zu  Pferde. 
*5I^fiT5frT'H  m.  Pferdehändler. 
i.*W5T^Z  Adj.  sich  auf  Pferde  verstehend,  m. 
Bein.  Nala's. 
2.  Srar^  Adj.  Äo»je  verschaffend. 

WS3^  m.  ffen5»(. 

t^ystfT  n.  Name  eines  SA  man. 

yyy^  n.  Pferdeapfel. 

tjykl^rT  l)  n.  dass.  —  2)  f.  N.  pr.  eines  Flusses. 

!-    -s 

äTOTflS'  m.  N.«pr.  eines  DAnara. 

o 

*  51 351^  m.  BtiyTe«. 

^RTSTO  m.  Pferdehuf  (^KT.  Bk.  13,3,'!,«.  °5ICfi- 
qrW  Adj.  1,2,«,10. 
*Sf?y^liyT<i;  m.  eine  best.  Pflanze. 

3gin<rT5TI  f.  Pferdestall. 

33^5ItW  1.  Hippologie  und  Titel  eines  Werkes 
des  Nakula.  '''°m7  m.  Bein.  Nakula's  Gal. 
l.Sroftl^lT  n.  Pferdekopf. 

2.  SETSrra^  1)  Adj.  pferdeköpfig.  —  2)  m.  N.  pr. 
a)  eines  Dinava.  —  6)  eines  Fürsten. 

äETSriSTW  n.  eqiiipenis  Kätj.  Qr.  20,6,16. 

5iWlP?r  Adj.  mit  Rossen  glänzend. 
*^Wn,  ^(mf^  und  Wm\  Adj.  Äo»«e  gewin. 
nend,  —  herbeischaffend. 

tl^Hl^  und  OhII^I  m.  iJeiter  zit  Pferde. 

!b|^^r{  m.  Titel  eines  Werkes. 

M^HI(^U  n.  Dressur  der  Pferde  und  Wagen- 
lenkerei. 

t4%lHfti  1)  *'ii.  N.  pr.  eines  Mannes  Comm.  zu 
Tändja-Br.  19,4,10.  7-  2)  n.  Name  eines  SAman 
SÄHAT.  Br.  2,1,7.  Comm.  zu  Latj.  3,4,16. 

t4%IHr^'T  ra.  N.  pr.  eines  Ve  da -Dichters. 

«TS  % 

JbiyHrf  m.  Rosselenker  MBii.  4,12,«.  5. 

M*tH5|  n.  ein  SAtra  ü6er  die  Rossekunst. 

gUTPTFl  Adj.  (f.  51T)  an  Rossen  sich  freuend  RV. 
*^WiTIlTfcfRiT  f.  Feindschaft  zwischen  Pferd  und 
Schakal. 

M%lfl'l  m.  N.  pr.  1)  eines  Schlangendamons. 
—  2)  eines  Sohnes  des  Krshna.  —  3)  *des  Va- 
ters des  23len  Arfaant  der  gegenwärtigen  Ara- 
sarpinl. 


*5I^H'I'T^'I'^  11-  Patron.  Sanatkumära's. 

JETSTr?'!  Adj.  oAne  morgen,  für  den  folgenden 
Tag  IVichts  habend  MBu.  12,31,3. 

^'^TFFf'IT^er  Adj.  das  «morgen»  nicht  kennend. 

^ITFri'lNfTTr^"  Nom.   ag.   der  sich   um  das 
umorgen»  nicht  kümmert. 

SraTrRTSiyH   n.   das  Sichnichtkümmern   um 
das  (i morgen». 

g^Frrm  Adj.  =  JyyfrU. 

y*lWl4~IT  n.  Bez.  der  Hymne  RV.  1,162  Cat. 
Br.  13,3,6,1.  fgg. 

l.yVJtJIR  n.  Pferdestall  Jlati.  1,278. 
2.  *t(¥J«-yR  Adj.  im  Pferdestall  geboren. 
*W3V^.  °F!TTrT  »ach  dem  Henijste  verlangen. 

ST^TR^m  n.  das  Abfliessen   des  Wassers  von 
einem  nass  gewordenen  Pferde  Kätj.  Qr.  20,2,5. 

*Hy^'T  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

^TS^tlT  ni.  Nerium  odorum  Ait. 

t\m<^  Adj.  Rosse  antreibend. 

yy>^T^fT  n.  eine  best.  Opferhandlung  Haitb. 
S.  2,3,3. 

tl*J<Cl(^  "'•  ^/«»■''««'«e*  M-  11,51. 
*Ati^if}A\  f.  Bein,  der  Apsaras  RambhiKAo. 
90,11. 

*'TO15T  tu.  eine  Art  Senf. 
S^^IsTRT  f.  Pferdepeitsche. 
tiyit?J5T  m.  Aufseher  über  die  Pferde. 
ä^^I'fNfi  n.  Reiterheer  Mälav.  71,2. 
tiyRH^ni  u.  das  Hergehen  hinter  dem  Opfer- 
rosse MBb.  14,73  in  der  ünterscbr. 

5IWRHT^  m.  dass.  MBa.  ed.  Calc. 
*M^TfI^  m.  Nerium  odorum  Ragan.  10,n. 

t^^i]^'S  f.  ein  dem  (Opfer-)  Rosse  zustossender 
Unfall  KiTj.  ga.  20,3,12. 

SSraiTHUTTT  f.  Pferdehalfter  Cat.  Br.  °mH'1=^rt 
Adj. 

BTinri^  Adj.  an  Rossen  reich. 
Sr^m,  Partie.  °qtl  «acA  Rossen  verlangend. 
3g^T?T^m.  Fetennäriunde.  Wird  dem  Bboga 
zugeschrieben  B.A.J.  10,130. 

titimn  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 
*5r5nf7  m.  Büffel. 
y?IIfi(S  Adj.  reitend  133,22. 
SrSri^I^  1)  ra.  Reiter  zu  Pferde.  —  2)  *f.  3^1 
Physalis  flexuosa  L. 
*?r?n"T  m.  eine  best.  Pflanze. 
*tt%ll^rn'I  ra.  N.  pr.  eines  Mannes. 

4w^r\  1)  Adj.  roJiereicA.  —  2)  f.  'TO^'t  N. 
pr.  eines  Flusses.  —  3)  n.  Besitz  an  Rossen. 
*y?yN^5T  ra.  Maulthier  Gal.  Vgl.  5^^I3^^. 


^ra'i^t'^"''  -  tifemdi 
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*5raiSf^T^^  m.  lind  *^^n^^T  f.  Physalis  fle- 
xuosa  L, 

*^JWf\  Adj.  (f.  |)  von  q^. 

'^ra'T  1)  Adj.  a)  mit  Rossen  versehen,  aus  R. 
bestehend.  —  b)  zu  Rosse  sitzend.  — 2)  m.  a]  Rosse- 
bändiger, Rosselenker.— b)  Du.  Bez.  zweier  Licbt- 
götler,  die  zuerst  am  MorgeDhimmol  erscheinen. 
Sie  sind  die  Aerzto  der  GöUer.  ^f^^V.  ^^]^^^, 
HR  »od  sTFIR  Namen  von  Siman.  ^iflRTFriT- 
Jjlf .  —  e)  Du.  das  Mondhaus  A  (  v  i  n  I ,  dessen  Gott- 
heit die  A  c  v  i  n  sind.  —  d]  Bez.  der  Zahl  zwei.  — 
e)  Du.  =3SrrirfTrlI  d-  i.  Makula  und  Sabadeva. 

—  3)  f.  qra'fl'  a]  N.  pr.  der  Gattin  oder  (später) 
der  Mutter  der  beiden  Apvin.  —  b]  Sg.  und  PI. 
das  erste  Mondhaus.  Metriscb  auch  5IT^H.  — 
c)  *  Nardostachys  Jatamansi  Nigu.  Pk.  —  4)  n. 
ReiohthHin  an  Rossen. 

qn^'I^flfT  Adj.  von  den  Apvin  ausgeführt. 
*gmHTf  f.  =  mkHTb]  Gau 

'^T^'TT^H'IIT'  ra.  Sohn  der  A(vinl  (zeugt  den 
Arzt). 

*BrrSFrn'5I  m.  Du.  die  Afvin. 
*qT^'TT'>T'Sr5T  "•  Gymnema  sylvestre  Nigh.  Pk. 
*5ffe'frHrT  m-  Du.  die  Afvin. 
*5fn!IRH  Adv.  das  Wort  STT?!^  enthaltend. 

5(r?r'T  n.  PI.  Rossschaaren. 
*t4%nTi  °mTT  'ioh  Rosse  wur{schen. 

äElirrT  1)  *Adj.  dem  Pferde  zuträglich.  —  2)  n. 
Reiterschaar  Prij.  9,18.  Käd.  91,1  5.  fgg. 

^^PSTcT  Adj.  von  Rossen  getrieben. 

^^f^ifl  Adj.  PI.  (f.  3^1)  zwanzig  (Kühe)  und 
als  einundzwanzigstes  ein  Ross  Katj.  Qb.  22,2,18. 

1.  ^^,U  und  i^ra^f  1)  Adj.  Stirn  Rosse  gehörig.  — 
b)  aus  Rossen  bestehend.  —  2)  n.  Besitz  an  Rossen, 
Rossheerde. 

2.  m^Ü)  ^VB^  m.  Patron,  von  ^^. 

*^^.  gTsrfri  und  ^H  (irm^'TFai^j). 

*WIT^  Adj.  =  3Erf?I^fFHfT  Gal. 
*q^(i^TnT  Adj.  nicht  unter  sechs  Augen  verhan- 
delt, geheim. 

^WS^mZ  Adj.  mit  den  sechs  Vedänga  nicht 
vertraut  R.  ed.  Bomb.  1,6,1  5. 

<4Mrf^  Adj.  Compar.  annehmbarer. 

qStlS  oder  5WIoo'^  1)  Adj.  a)  unüberwindlich. 

—  b)  *unter  dem  Mondhause  AshIldhA  geboren. 

—  2)  m.  a)  *der  Monat  Äsbädha.  —  6)  *ein  bei 
besondern  Gelübden  getragener  Stab  aus  PalApa- 
Holz.  —  c)  N.  pr.  eines  Mannes.  —  d]  *das  Gebirge 
Malaja.  —  3)  f.  a)  ^^^\^\  ein  best.  Backstein.  ^- 
^nSI^?n  Katj.  g».  17,11.9. 12,10;  vgl.  t»T.  Er.  8, 


0,4,1 .  —  b)  ^mh\  Sg.  und  PI.  Name  zweier  Mond- 
häuser (CI^I  und  StT^I).  —  c)  t<K(|&T  N.  pr.  einer 
Tochter  des  üpanas. 
*y5TI53Fi  m.  der  Monat  Ashiäba. 

SPSIITCPT  Adj.  einen  Stab  aus  PaUpa-flo/s  tra- 
gend KÄD.  22,17. 

5rmSr5T=f)  Adj.  nicht  mH  dem  sechzehntheiligen 

Sto tra  verbunden. 

r  _^ 

^'^  1)  Partie,  von  5J5T  (in  1.  ä^^HT)  und  1.^5?. 

—  2)  am  Ende  eines  adj.  Comp.  =  ^^T.  —  3)  m. 

V.  1.  für  ^^2)  VP.?  4,27. 

WS^\  1)  Adj.  (f.  gi)  a)  ackttheiiig.  f.  gf^^gtL- 
BAS.  1,4  9.  —  b)  *der  die  acht  Bücher  Pänini's  stu- 
dirt  hat.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Vifvä- 
m  i  t  ra.  —  3)  f.  äEfl  a)  der  achte  Tag  nach  dem  Voll- 
monde, insbes.  in  den  Monaten  Uemanta  und 
gi(ira;  auch  das  an  diesen  Tagen  dargebrachte 
Manenopfer.  —  b]  Bein,  des  Flusses  Akkhodä.  — 
4)  n.  Ohtade. 

tJ^=tii(.^rl?I  n.  eine  best.  Mixtur  zum  Einreiben 
Mat.  med.  244. 
*q^^ClFr  Adj.  =  SJ^T^o. 

r 

1.  5f^=Rnt  Adj.  *am  Ohr  durch  einen  Einschnitt  ge- 

sr 
kennzeichnet,  f.  '5  eine  solche  Kuh. 

r 

2.*5r?5fnil  m.  Bein.  Brabman's  [achtohrig]. 

r 

q^^öflj  ra.  die  aus  den  7  Planeten  und  dem 
Lagna  bestehende  Gruppe,  °'[^^^^  n.  Titel 
eines  astrol.  Werkes. 

*q^=ff1^  n.  achtlheiliges  Würfelbrett. 

*WSm^Mi.  von  ws^v 

T 

qy=h(c(n  Adv.  achtmal. 
*55^=fiTni  m.  Achteck. 
*5^^  Adj.  von  g^^I. 

i^^läHH  ">•  Titel  einer  Schrift. 
*yg'iH  n.  Sg.  acht  Kühe. 

1.  y^Jinr  m.  im  comp,  acht  Eigenschaften. 

2.  y^Jjm  Adj.  achtfach. 

q^JT^rT  Adj.  =  d^UT^f?  Katj.  fH.  8,2,26. 
16,2,7. 

^r^rrarrl^  Adj.  der  48ste. 

yö^air(51fl  f.  achtundvierzig. 

SfWtTT  n.  Oktade. 

5T^BT^  m.  ein  6esf.roc<GiT,S.41.  f.^S.S.S.227. 

^^fyf^  Adj.  der  ÖSste  MBh.  ed.  Bomb. 

5r?T^5IrT  f.  achtunddreissig  MBu. 
*tjyp|  n.  Nom.  abstr.  von  M'^'i. 

y^iy  m.  N.  pr.  eines  Dänava. 

ä^^cT  1)  Adj.  acht  Blüthenblätter  habend.  — 
2)  n.  achtblätterige  Lotusblüthe. 

JGT^T  Adv.  achtfach,  in  acht  Theile  {Theilen). 


^UTTSIT^rt  Adj. 

g^^  acht.  Nom.  Acc.  5I^T,  5^^!  und  IBf^;  Sf^I- 

Bf^^^rT  Adj.  der  98ste. 

^^'I^Trl  f.  achtundneunzig. 

^l^^IHrlT  Adj.  der  98ste. 

g^R£f^  n.  5T'HI4d(^°  Name  eines  Sä  man. 

3^^WT5f  Adj.  der  S8ste. 

^^^TWSJH  f.  achtundfünfzig. 

^^'A^lkMH  Adj.  der  S8ste. 

^^^rrTlijAdj.  n.  zu  3^^qW^f.  Taitt.  Ar.1,13. 

Ef^ITpr  1)  Adj.  achtblätterig  Ind.  St.  9,109.  — 
2)  n.  achtblätterige  Lotusblüthe. 

3g^Cf3TAdj.f.ac/i«Ga«en/ia6endTAiTT.AB.l,13. 

^'^^  1)  *m.  (Nom.  °mrT)  a)  Spinne.  —  b)  ein 
fabelhaftes  achtfüssiges  Thier.  —  2)  f.  °mt\  eine 
Strophe  mit  acht  Cäsuren  Verz.  d.  Oxf.  H.  129,6,1 . 

3^^^  Adj.  (f.  JETT)  achtstollig.  Davon  Nom.  abstr. 
°fIT  r. 

Sf^'^T^^I  f.  Yallaris  dichotomus  Wall. 

^TS^Jl^  1)  Adj.  achtfüssig.  —  2}  *m.  a)  eine  Art 
Spinne.  —  b)  das  fabelhafte  Thier  garabha  Ri- 
GAN.  19,4. 

5r^lf|^T  f.  =  ^fFT^Sfil. 

^^^7{  Adj.  (f.  gi)  acht  Söhne  habendXY.  8,9.2» . 
Taitt.  Ar.  1,13. 

358^7?^  Adj.  aus  acht  Personen  bestehendlKur. 
Ar.  1,8.  lö,1.  18,1. 

tiyHI^'-l=t)T  f.  ein  aus  achterlei  Blumen  bette- 
hender  Kranz  Käd.  253,20. 

q^HTIl  m.  Achtel. 

3Ef!?IT  1)  Adj.  o)  oxyt.  (f.  "^j  der  achte.  —  b)  den 

achten  Theil  von  (Gen.)  betragend  Gaut.  10,2*.  Qvt- 

r 
BAS.  3,123.  —  2)m.  Achtel.  —  3)  f.  ^  a)  der  achte 

Tag  in  einem  Halbmonat,  —  b)'*einebest.  Pflanze 

—  4)  n.  =  5I^qH37  Spr.  739. 

35^^,1)  Adj.  der  achte.  —  2)  f.  °FIS|iT  ein 
best.  Gewicht,  =  CTT^. 

MyR^lT^^  Adj.  nur  Jede  achte  Mahlzeit  ge- 
niessend. 

l.*<^R-^"cH  n.  Sg.  acht  glückbringende  Dinge. 
2.*3^q^^  m.  ein  Pferd,  bei  dem  Schweif,  Brust, 
Hufe,  Mähne  und  Gesicht  weiss  sind. 

*<^H(i!il  m.  Zwischengegend. 

tl^HHrh  ><•  d'e  achte  Mahlzeit  (so  dass  sieben 
übersprungen  werden). 

MyHT'T  n.  ein  best.  Hohlmaass,  =  ^i3°r. 

o 

^^WsTrlf^^H  "•  Titel  eines  Werkes. 

r^  r 

WS^T^  "»•  Bein-  Civa*s. 
^SR^  f-  ««e  Gruppe  von  acht  Wurzeln  ver- 
18* 
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schiedener  Pflanzen. 

M^MIH  Adj.  (f.  ^  acht  Geburtistälten  habend 
AV.  »,9.21.  TiiTT.  Ar.  1,13. 

iEJOT^  11.  acht  Juwelen  als  Titel  einer  Sprucb- 
saniniluiig. 

5f^TfI  III.  ein  best.  Präparat  aus  verschiedenen 
Metallen  Mal.  med.  61. 

W^l  Adj.  (f.  SEfl)  achtgestaltig  Ind.  St.  9,12. 

ig^?1 111.  eine  Strophe  oder  Lied  von  acht  Versen. 
»jy^(^|i^cti  n.  «»n«  Gruppe  von  acht  Metallen. 

1.  *^^<Mi(  m. eine  Gruppe  von  Achten,  insbes.  *t)on 

ocAt  Jr;erieien.  =  y^ct|cJJ|  Ind.  St.  14,323. 
r  , 

2.  J^'g^IT  Adj.  in  Reihen  von  acht  bestehend  Kau. 

C«.  9.4,19. 

r 

jg^^IIsIIfT^  n.  Titel  eines  Werkes. 

M^<4^  Adj.  (f.  gi)  achtjährig  M.  9,94. 

5f^T=r^c?T  Adj.  achtartig  SÄSkhjak.  53. 

tjji  N^Trir^öinn  n.  Titel  eines  gramm.  Wer- 
kes des  Madbusüdana. 

g^raU  Adj.  achtfach,  achtfdltig  140,H.  °5FW- 
^jinjEI  Adj.  über  die  achtfache  Anwendung  des 
Messers  u.  s.  w.  handelnd  Su?r.  1,91,20. 

^rS^  Adj.  acht  Stiere  habend  AV.  5,16,8. 

JbJ^ol  Dat.  Inf.  :«  erreichen  RV.  4,30,1 9. 

5l^?5Ir?  n.  1)  AundertundacAt.  —  2)  acAMunder« 
Jiiji.  1,302. 

yS^Irl^  n.  =  5rWr?  i)  MBh.  3,3,28. 

M^!<lrlHI<^^  Adj.  aus  800,000  bestehend  MBn. 
4,10,0. 

5r^5I^ISf;  Adj.  acht  Rippen  habend  (Sonnen- 
schirm) MBu.  12,235,21. 

*äySy<Mni  und*°5T^Ft  m.  Bein.  Brahmau's 
{aehtohrig). 

51^'SI^  Adj.  d«r  6'S«re. 

^^rS  f.  achtundsechzig. 

J^^TT^rlH  Adj.  der  achtundsechzigste. 

g^HHTrf  f.  achtundsiebzig. 

tHVj^HHTFmR  Adj.  der  7«»fe. 

^^RI^W*  Adj.  (f.  °fk*l)  QKs  acA«aH*e«d 
bestehend  Birn.  Intr.  51. 

^^=n  Adj.  f.  acAliiJsig. 
*3^^I^RT  f.  achtjährige  Kuh  Gal. 

SniT^ni^  Adj.  auf  acht  Schalen  vertheill. 

^vr7  1)  Adj.  (f.  gi)  achtsilbig  Cat.  Br.  5,2, 
«,5.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

*^tel'^(=yi'sillf.Titel  eines  niystischenTractats. 

*y'tf|JM  Adj.  mir  acht  Ruhen  bespannt. 
^TlJ^f?  Adj.  achtmal  geschöpft  C»t.  Bb.  6, 

3,1,1.3. 

I .  ^11^  »m  Anf.  eines  Comp,  acht  Bestandtheile. 


Eines  Heeres  MBii.  2,8,63.  Vgl.  Sf^Tf  ^. 
2. 4|y|^-  Adj.  (f.5T)  achlgliederig,  achttheiligMBu. 
15,3,S. 
Sf^T^  Adj.  (f.  °f^^)  dass.  J^  ^mi  ^TT 

m-ayiT^-^T  mi  ii  M'^-^.  z«  mbu.  2,3,63. 

y^l^'i  Ui<^(i  Adv.  mit  acht  Körpertheilen  tvie 
ein  Stock  (zu  Boden  fallen  als  Zeichen  höchster 
Verehrung). 

^^T^'TIrT  m.  in  m^:^qTrI^ 

sg^l^-cfti^q  n.  Titel  eines  med.  Werkes  des 
Vügbbata  und  eines  philos.  Tractats. 

5rWr^I^?T^  ni.  eine  ftej/.JCatiPerje  Bhavapr.  3,6 1 . 

*<yN^  Adj.  (f.  gl)  achträderig. 

^^Jzf^irj^  Adj.  1)  der  48ste.  —  2)  aus  48 
bestehend,  m.  ein  aus  48  Versen  best.  Stoma  Ind. 
St.  9,266. 

*g^raWTf  ^51^  Adj.  ein  48jährigcs  Gelübde  be- 
gehend, 

tJÖH(Nir(!(lfT  f.  achtundvierzig.  ^^rlWlf^- 
51^^  Adj.  (f.  3^)  aus  48  Silben  bestehend  Qat.  Br. 
8,2,»,32.  fg.  g^lTl^Tf;i!Jlf|^^  Adj.  10,l,t,l3. 

*g^T?rarift%^Adj.  =  gwra3ir{5i^'. 

^WTrl^  "•  P'.  achterlei  Dinge. 

'^^if^QT  Adj.  1)  der  oSste.  —  2)  um  38  ver- 
mehrt.  °5[  mrTT  hundertachtunddreissig  Qat.  Br. 
10,4,3,18. 

äSf^lf^rl  f.  achtunddreissig.  oSn^TTsT  Adj.  Kätj. 
gR.  24,2,3  5. 

tjyiiy  ni.  N.  pr.  eines  Mannes  Act.  Cr.  12,11, 

1.  Wohl  fehlerhaft  für  3^^°. 

51^^51  Adj.  1)  der  achtlehnte.  —  2)  mit  einem 
achtzehntheiligen  Stoma  verbunden  Täkdja-Br. 
16,13,3. 

yyi^Ultn  Adv.  achtzehnfach  212,1  8. 

^§1^!<1^  (Nora.°^)Adj.  achtzehn.  51^1^51^51 
Adj.  KJtj.  gR.  24,3,36.  SEf^I^l^fw  Adj.  8,6,4. 
*)^l(J'-ill<rl<  Adj.  achtzehnsilbig. 
*WI^^?PTiIT  f.  Bein,  der  Durgd. 

t<feltiUIH  Adj.  der  achtzehnte. 
*^^^raS?T^25nfR  n.  =  ^q^ITR  Gal.;  vgl. 
M.  8,3.  fgg. 

l.ySI(^5I!(IH  n.  und  o^Trft  f.  achtzehnhundert  Ind. 
St.  9,468.  fg. 

2.  ?l^T^I[n(IrT  Adj.auj  i800bestehend  Ind.  St.  9,469. 
5^T?m!<Ir*7  Adj.  (f.  ^)  aus  HS  bestehend  Kixj. 

gR.  i?,7,2ö. 

5r^^5Ifn^R  Adj.  (f.  ^)  aus  achtzehn  Tausend 
(gioka)  bestehend. 

y  Wl!^'<lI^3n5I  m.  ein  best,  aus  48  Ingredienzen 


bestehendes  Decoct. 

*<yi4!<llrH=+i  Adj.  achtzehnartig  R.  1,13,30. 

'M^ltHIifr  f-  eina«j  ocAt  AdhjAja  bestehendes 
Buch. 

SI'^I'RTfT  f.  achtundneunzig  Q.a.t.  Bh.  10,2,S,n. 

ä^^R^I^  n.  Sg.achtX  n  u  t  4  k  a's  KÄTj.gR.l  8,5, 1 . 

WS^^^  Adj.  (f.  3grr)  mit  S  SeHenpfoslen  versehen. 

3 

^n^Wrl  f.  achtundfunfzig. 
g^rq^  1)  Adj.  (Nom.  °(m,  f.  °qfr)  a)  acA«- 
füssig.  —  6)  achttheilig.  —  2)  *ia.  a)  Spinne  Gal. 

—  6)  das  fabelhafte  Thier  garabha  Gal.  —  3)  f. 
°'^?T  a)  trächtiges  Mutterthier.  —  6)  achttheilige 
Strophe.  —  c)  *eine  Jasminart. 

JET^FfS  1)  m.  a)  *Spinne.  —  b]  '^Raupe,  Wurm. 

—  c)  *das  fabelhafte  Thier  garabha.  —  d)  *e»ne 

Jasminart.  —  e)  *  Keil.  —  f)  ""Bein,  des  Berges 

Kailäsa.  —  2)  m.  n.  a)  ein  getäfeltes  Brett  mit 

acht  mal  acht  Feldern  zum  Würfelspiel.  °cij|4T7 

m.  Würfelspiel  Kto.  99,6.  —  6)  Gold.  —  3)  f.  SIT 

eine  achlzeilige  Strophe. 
r 
*^^'7ni  Adj.  wohl  achtblätterig. 

^^m^  Adj.  achtfach  Gaut.  12,15. 

tJölTPl  ni.  .ichtgespann. 

M'e\(  Adj.  mit  acht  Speichen  Ind.  St.  9,109. 

*tiyi(^5h=lrl  m.  Bein,  des  Mangu^ri. 

g^T^M  Adj.  acht  Ellen  lang  Qkt.  Br.  3,6,«,20. 

^^TT^ni.N.  pi^einesSohnesdesBhlmaratha. 

r    r 

g^Eim  n.  die  Hälfte  der  Hälfte  «on  acht,  d.  i. 

zwei  Pratäpar.  61,a. 

g^SJ^  1)  m.  N.  pr.  eines  Mannes.  °ITTrIT,  °H- 
f^T  und  °HfaT^n^  f.  Titel  von  Schriften.— 
2)  n.  N.  pr.  eines  Tirtlia. 

^f^m^ij  Adj.  AshtAvakra  betreffend. 

-E 

M^N-yr  Adj.  m»£  acht  Wagensilzen. 

^^SW^^  Adj.  1)  deriSste.  —  2)  aus  28  6cj«c- 
Aend.n).emaus:?SFersen6es<.  StomaInd.St.9,276. 

WTf^5li?r  {.achtundzwanzig.^^lf^^SXlFllT^ 
n.  KÄTJ.  gR.  24,2,2  2.  Jb|fe;iH!(lffl!7[fT  n.  hundert- 
undaehtundzwanzig.  "IJIrl'lH  Adj.  Tändja-Br.  18, 
3,2. 

wif^njrmm  Adv.  ssfach. 

t|^ir^5IIBiU  Adj.  achtundzwanzigfach. 

5WI5TrT  n.  hunder tundacht. 

äETS'IJItJi  Adj.  achtklauig. 

^^l^llTrT  f.  achtutidachtzig.  °W\JJ^  hundert- 
undachlundachtzig.  °H^RTTni  /SO  Tausend  Ind. 
St.  13,483. 

5Ef"?1!<flfF?FTR'  Adj.  der  «Säte. 

yyiyohU-i  n.  «'"6  f»«*''  achteckige  mystische 
Figur. 


g^T5T  —  W\ 
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g^tf^T  Adj.  achteckig  i^KT.  Ba.  3,6,*>37-7)*>28- 
5,2,1,5.  g^TTW  MBii.  3,134,15. 
5r?mT^  f.  aclitundsechzig. 

1.  '3'WT^=fi  "•  oc'''  Oktaden,  vierundsechsig. 

2.  5J^1^^  Adj.  aus  64  bestehend. 
g^THHTH  f.  achtundsiebzig. 
3^^^  m.  achttägiges  Soma-Opfer. 
5r^T%^i3%rn^  ni.  und  5t^T%^ni'5?II=T 

11.  Titel  von  Werken. 

1.  5ir?  (•  Erreichung. 

2.  ^rS  (■  1)  e*«  64silbiges  Metrum.  Spater  ein  Me- 
trum von  4X'I<>  Silben.  —  2)  Bez.  der  Zahl  sechzehn. 
3. 3^7^  f.  Samenkorn. 

tji^'i  Adj.  achtlheilig,  achtsilbig. 
^^  Adj. acht  ^3T  enthaltend.  Mi^HR  >»•  Name 
eines  Sä  in  an  Tändja-Bb.  13,9,2  t. 
5n?TfT^  Adj.  p/its  acA«  212,28. 

^"51  f.  Stachel  zum  Antreiben  des  Viehes  (das 

vi 

Zeichen  des  Ackerbauers). 

ä^^lj^  ni.  N.  pr.  des  Verfassers  von  RV.  10,111. 

i^^II'cT'T  Adj.  rfem  Stachel  gehorchend. 
*gfef.  =  3.g% 

t)?fidT  f.  1)  Sugel  73,1 2. 26.  —  2)  runder  Stein, 
Kiesel.  —  3)  Ambos  BhWapr.  6,16,1 1.  —  4)  Obst- 
kern. —  b)  kugelige  steinharte  Anschwellung  im 
Vnterleibe. 

*<WiM^T  f-  «'"ß  ^'''  "o"  Eilergeschwüren. 

^^^  n.  =  g^^H^in  3;wt^- 

5rWT=lrr  m-  (*«•)  Kniescheibe,  Knie. 
1. 5nT,  Srirff-  Med.  2.  Sg.  H  zu  belegen  in  der  äl- 
teren Sprache  nur  im  umschriebenen  Futurum  von 
medialen  Verben30,22.TS.2,6,»,3  (lleSg.?).  Nurin 
den  Formen  vom  Präsensslamme  und  im  Perfectuni 
jgTH- 1)  *e«'"j  <*<'  — )  vorhanden  sein,  existiren;  Statt 
finden,  geschehen,  sich  ereignen.  tlMHl^H  da  bin 
ich  39,26.  Mit  ^  a]  nicht  da  sein.  HT  ^  •TlfFrT 
^^]  fl^  "f"*  auch  dieser  ist  so  gut  wie  nicht  da 
66,17.  ITitfl  CS  ist  Kichts  da,  ich  habe  IVichts. 
Damit  wird  ein  Bittender  abgewiesen  Spr.  761S. 

—  b)  verloren — ,  hin — ,  nicht  mehr  zu  retten  sein. 

—  2)  weilen,  sich  aufhalten,  sich  irgendwo  oder 
irgendwobei  (Loc.)  befinden.  —  3)  mit  Gen.  oder 
Dal.  esse  alicui,  Jmd  gehören,  da  sein  — ,  geben 
für.  ^ITf?  ^  ich  besitze  Etwas,  ich  bin  reich.  ^^^- 
TPT  ich  gehöre  dir,  ich  bin  dein  Gefangener,  äfi- 
TmTH  wem  gehörst  du?  so  v.  a.  wessen  Gattin — , 
wessen  Tochter  bist  du?  MBb.  3,64,118.  Mit  Loc. 
sich  bei  Jmd  befinden,  angetroffen  werden,  Jmd 
eigen  sein  102,23.  —  4)  bereit—,  gegenwärtig—, 
Jmd  (Dat.)  zur  Band  sein.  —  5)  hinreichen,  genug 


sein  für  (Gen.)  74,27.  einer  Sache  (Dal.)  gewachsen 
sein,  vermögen  34,2  3.  —  6)  Jmd  (Dat.)  zu  Etwas 
(Dat.)  gereichen,  —  behülflich  sein.  —  7)  sein  (co- 
pula).  ^T  H^ITTFr  was  bin  ich  dir?  180,6.  Bildet 
mit  Participien  verschiedene  Arten  von  Aussage- 
formen.  Mit  Adverbien  sein,  sich  verhalten.  RSfcf 
wie  zuvor  57,1  s.  ü'^Htrl  so  sei  es,  so  v.  a.  etnver- 
standen.  F7T?=rm  mit  Potent,  es  könnte  auch 
sein,  dass.  —  8)  5[IH  mit  dem  Acc.  eines  Nom. 
act.  auf  3Bn  bildet  umschriebene  Perfecta  Aix.  Br. 
7,17.  —  9)  werden.  Mit  Gen.  Jmd  zu  Theil  wer- 
den, zufallen  59,2  6.  äEHH^^  ^  W\]^  so  v.  a.  und 
es  tauchte  in  mir  der  Gedanke  auf  KXD.3ö,i.  160, 
1.  198,19.  —  10)  5grFrT  so  'St  es  (vollständig  ^- 


¥r*T?TFF)-  Am  Anfange  eines  Satzes  mit  einem  an- 
dern Verbum  flnitum  (ist  es  wieder  ä^TFFf,  so  fällt  es 
weg)  e«  ist  (war)  der  Fall  —,  es  kommt  vor,  dass;  zu- 
weilen Mrekh.  49,17.  Mabäbu.  1,67,6.  185,a.  29i,a. 
5EfFrT3J  ^  f%i;T  ^^m  (fragend)  2  1 1  ,a.*Fragend 
in  Verbindung  mit  einem  Fut.Aommt  es  wirklich  vor, 
dass?  mT^  mit  einer  1.  Sg.  ich  bin  in  dem  Falle, 
dass  ich  KathIs.  2S,187.  Cit.  bei  Mailin.  zu  Kir. 
3,6.  5ir^  mit  einer  2.  Sg.  du  bist  in  dem  Falle, 
dass  VÄMANA  5,2,82.  —  11)  STFrl  es  geschehe,  so  v. 
a.  gut,  einverstanden.  !T3TrT  es  geschehe,  was  da 
wolle.  »THTFI  T  ^as  mir  auch  geschehen  möge.  ETtcT 
und  ftr?  mit  einem  folgenden  Nom.  um  nicht  da- 
von  zu  reden  Spr.  6790.  —  Mit  ^T(rf  übertreffen  {mit 
Acc).  —  Mit  *ci||f-|  Med.  meAr  sein,  übericiegen. 

—  Mit  5R  1)  dabei  sein  (mit  Acc).  —  2)  bereit 
sein,  sich  darbieten.  —  3)  gelangen  zu  (Acc),  er- 
reichen. —  Mit  *Snf'7'7  Me<l.  —  Mit  i^tT  jicA  fern 
halten.  —  Mit  ^^  1)  sein,  sich  befinden  bei  oder 
in.  —  2)  zu  Theil  werden,  zufallen.  —  3)  impers. 
mit  Gen.  der  Person  theilhaben  an  (Loc).  —  Mit 
^■pT  1)  *zufallen,  auf  Jmds  (Gen.)  Iheil  kommen. 

—  2)  darüber  sein,  übertreffen,  beherrschen,  be- 
wältigen; Jmd  (Gen.  oder  Dat.)  mehr  gelten  als 
(Abi.)  RV.  S,33,3.  —  Mit  ^3^  sein  —,  sich  befinden 
in  (Acc).  —  Z^TlTrl  St.  3^17^  von  giH.  —  Mit 
PI  dabei  sein,  Theil  haben  an  (Gen.).  —  Mit  ^JT 
1)  überholen.  —  2)  über  (einen  Zeitpunkt)  hinaus 
gehen,  (e.  Z.)  nicht  einhalten  RV.  7,103,7.  —  Mit 
5r  voran  sein,  in  ausgezeichnetem  Maasse  sein,  vor- 
wiegen, hervorragen.  —  Mit  Sflrl  Jmd  gleichkom- 
men, mit  Jmd  wetteifern.  —  Mit  *I5f.  —  Mit  HT 
1)  Jmd  (Acc.)  gleich  sein.  —  2)  vereinigt  sein  mit 
M^).  —  3)  sein,  geben,  existiren  Sarvad.  9,15.  — 
^Frl  MBB.  13,1323  fehlerhaft  für  HHlfVrl. 
2.^H,  ^F7Tf?  1)  «cA/ei«dcrn,  werfen,  schiessen  auf 


(Loc,  Datv  oder  Gen.);  schleudern  mit  (Instr.).  — 
2)  uer^retfcen,  verscheuchen.  —  3)  von  sich  werfen, 
ablegen,  fahren  lassen.  Nur  im  Partie.  fc|tH  am 
Anfange  eines  adj.  Comp.  104,11.21.  —  4)  STFfT 
*  beendigt. —  Mit^ITrTl)  m'ederjcAteSicn.  Vielleicht 
fehlerhaft  für  gf^.  —  2)  *3g[f^Frl  "ber  Etwas 
(Acc.oderimComp. vorangehend)  hinweg  gebracht. 
Etwas  hinter  sich  habend.  —  Mit  cOlH,  Partie.  cJJ- 
fTFrl  umgestellt,  in  eine  umgekehrte  Lage  gebracht. 

—  -Mit  ^m  1)  darufcer  werfen.  —  2)  fälschlich  über- 
tragen ^a3e.  zu  BÄDAR.  4,1,5.  6.  missverstehen.  — 
Caus.  Partie  ^miFT'T  ""*'  Etwas  (Nom.  abslr.  im 
Instr.)(/emeint,un?er— i'eri<anden.— Mitä^-fiPartic. 
'^^FfT  durchschossen,  durchflochten.  —  Mit  51^ 
1)  wegschleudern,  wegstossen,  wegwerfen,  abwer- 
fen, ablegen  (Kleid,  Schmuck) ;  niederlegen  auf  297, 
1.  — 2)  verlassen  (einen  Ort)  124, 2>.  Jmd  im  Stich 
lassen  75,2 s.  Etwas  aufgeben,  fahrenlassen299,i5. 
bei  Seite  lassen.  tJi^JVM  mit  Acc.  mit  Hintansez- 
zung,  trotz  Balar.  39,1'..  102,  13.  ^^J^  so  v.  a. 
ausser  im  Kampf  Spr.  5238.  —  3)  entziehen,  an 
sich  ziehen  93,5.  —  4)  subtrahiren  BIgag.  34.  —  3) 
zurückweisen,  widerlegen.  —  Mit  3?T  ganz  auf- 
geben, —  unterlassen.  —  Mit  sgfcf  einfügen.  — 
Mit  CfPT  auch  5fHTr?  und  ^PT-  l)  hinwerfen,  zuwer- 
fen. —  2)  schleudern  (Pfeile)  MBa.  1,138,/.  1.  —  3) 
hinzufügen  fiBAS.  2,9.  —  4)  obliegen,  betreiben, 
besorgen,  verrichten,  studiren,  —  5)  wiederholen, 
verdoppeln.  SP^FFT  verdoppelt,  reduplicirt  Spr. 
761S.  —  6)  multipliciren.  —  Caus.  Jmd  obliegen 
lassen,  beibringen,  lehren.  —  Mit  HH^PT  obliegen, 
betreiben,  üben.  —  Mit  3^^  hinwerfen  RV.  1,140, 
1 0.  —  Mit  3^^^^  Etwas  bringen  auf  (Dat.).  — Mit 
i^i-'rjcl  auf  Etwas  hinwerfen.  —  Mit  3^  Med.  1) 
hingiessen,  fliessen  lassen. —  2)  an  sich  — ,  in  die 
Hand  nehmen  QkT.  Br.  l,5,t,t.  —  Mit  37  1)  hin- 
aufwerfen, in  die  Höhe  heben.  —  2)  hinauswerfen. 

—  3)  sich  erheben  von  (Acc.)  fÄK.  34,1.  — Mit  SEpfT 
nach  Jmd  hinaufwerfen.  —•Mit  T'TT  beseitigen, 
ausschliessen.  —  Mit  ciji  1)  umherstreuen.  —  2) 
aus  sich  entlassen  Galt.  9,12.  —  3)  fahren  lassen, 
aufgeben.  —  Mit  ^TPlcJJi  vollständig  fahren  las- 
sen, —  aufgeben.  —  Mit  -itJli  dass.  —  Mit  3T 
unter  Etwas  werfen,  zu  Etwas  hinwerfen,  —  Mit 
ECm  dazwischen  hinwerfen.  —  Mit  'PT  auch  3EIfItFJ. 

1)  niederwerfen,  —  setzen,  —  legen,  ablegen  93,27. 
^Tl^^  Steckreiser  pflanzen  Bälar.  147,13.  — 

2)  legen  — ,  setzen  — ,  absetzen  — ,  einsetaen  — , 
aussetzen  in,  auf  (Loc),  stecken  an,  in  113,17. 
218,6.  schütten — ,sfjesjena!«^,m  169,1  l.ff'lW  N- 
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THiHHUM  »0  T.  a.  lieh  viele  Gedanken  machen  311, 
II.  RlHMI^R  aufs  Haupt  legen,  so  v.  a.  mit 
Ehrerbietung  entgegennehmen  Spr.  1876.  <A\H  auf 
di«  Stratie  werfen,  so  v.  a.  ablegen,  aufgeben.  — 3) 
jcA<«"<lern  (einen  Fluch)  aM^  (Loc).  —  4)  auftragen 
(Salbe,  Zeichen)  aii/(Loc).  — 5)  tieften  (den  Blick) 
aH^(Loc.)  Spr.7758.  —  6)  Jm'd  (Loc.)  Ettcas  oder 
Jind  übergeben,  übertragen,  anvertrauen  292,*. 
326,33.-7)  aufgeben,  fahren  lasten  (MlUIR,  sIT- 
NdM,^^'1)-  —  8)  »orfcnnjen,  iMr  Sprache  brin- 
Jen.  —  9)  ^^f?  «}  hingestreckt,  ausgestreckt.  ?f\- 
^J^  zum  Verkauf  ausgestellt.  — b)  von  einem  Vo- 
cale  a)  niedrig  betont.  Conipar.  RV.  Pbat.  3,1  7.  — 
ß)  *«r:  fRiT.  27.  —  Caus.  niederlegen  — ,  nieder- 
setzen  heissen.  —  Mil  i^FIH  niederdrücken.  — 
Mit  JMH  1)  hinlegen,  hinsetzen  R.  4,4,17.  —  2) 
Jmd  (Acc.)  i/md  (Dat.)  anmelden  MBu.  3,158,2$. 

—  3)  vorbringen,  zur  Sprache  bringen  230,3.  — 
Mit  HnMIl  vorbringen,  zur  Sprache  bringen.  — 
iiUm\i\'i,Parlic.°-UM  ausgestreckt, hingestreckt. 

—  Mil  ^TTrlPI  füf  Jfnd  besonders  hinlegen,  v.  1. 
?rf^.  —  Mit  f^f^  auch  tlHlrl-  1)  auseinander- 
legen, ausbreiten,  hinlegen,  hinstellen.  —  2)  legen  — , 
setzen  auf  (Loc.)  304,32.  310,4.  320,8.  stecken  in 
175,31.  —  3)  auftragen  (Salbe,  Zeichen)  au/' (Loc.) 
115,17.  —  4)  Etwas  durch  Etwas  bezeichnen  Meuh. 
84.  —  5)  richten,  heften  (den  Geist,  den  Blick)  auf 
(Loc.). — 6)  Jmd  (Loc.)  Etwas  oder  Jmd  übergeben, 
anvertrauen.  —  Mil  HH  «"ch  5JHTfT>  1 )  zusam- 
men niederlegen,  zusammenlegen. — 2)  niederlegen, 
ablegen.  —  3)  legen  — ,  setzen  auf  (Loc.)  43,21. 
Jmd  (Loc.  oder  Gen.)  in  Verwahrung  geben,  an- 
vertrauen. —  4)  Etwas  aufgeben,  fahren  lassen, 
sich  von  Etwas  lossagen.  —  5)  allem  irdischen  Trei- 
ben entsagen  und  sich  ganz  dem  beschaulichen 
Leben  widmen.  —  6j  H'^JTfT  hingestreckt,  ausge- 
streckt, ausgebreitet,  hingelagert.  —  Mit  ^MHIh 

in   SqH'UlH.  —  Mit  HH  1)  ausreissen.  —  2) 

•s 

MruiHSwerfen ,  verbannen  aus  (Abi.)  128,31.  ver- 
ttostin,  entfernen,  verjagen,  verscheuchen.  —  3) 
a6ti)eAren.  — 4)  zurückweisen,  abweisen  (einen  Be- 
werber). —  5)  zu  Kiehte  machen,  vertilgen.  —  6) 
*a&«eMeM«n.  —  7)  *^Frn  Act.  Med.  ausstrecken. 

—  8)  *»on  »icA  abstreifen,  Act.  Med.  — 9)  zurück- 
weisen, widerlegen.  —  10)  'H^^  ausgestossen. 
a)  Ton  der  Aussprache  der  Laute  !(F,  ^,  ^  und  ^. 

—  6)  Ton  einer  best,  fehlerhaften  Aussprache  der 
Vocale.  —  Caus.  ausreissen.  Partie.  FITO^tl  (!) 
lu  Spr.  1171.  —  Mit  gfnHa  hinwerfen  nach.  — 
Mil  tqi  1)  wegwerfen,  bei  Snte  werfen.  —  2)  hin- 


werfen. —  3)  Verstössen,  aussetzen  (ein  Kind).  — 
4)  tjer/o**en  (einen  Orl).  —  5)  zurückweisen,  wider- 
legen. —  Mit  ^iT  1)  hinundher  werfen,  —  bewe- 
gen, umhergehen  lassen  (die  Augen).  —  2)  umwer- 

r 
fen,  niederwerfen.  mAtr\  umgeworfen,  umgestürzt, 

niedergefallen  auf  (Loc).  —  3)  Med.  ringsherum 

anlegen,  umlegen  21,16.  —  4}  umringen,  umgeben, 

r 
timstricken.  —  S)   sich   umdrehen.  ^^PJ  Absol. 

r 
Spr.  1622.  —  6)  sich  ausbreiten.  ^^F^  ausgebrei- 
tet um  (im  Comp,  vorangehend).  —  7)  aufreihen. 
TTFrT  aufgereiht  auf  {im  Comp,  vorangehend).  —  8) 
tfqfrT  verkehrt  Spr.5360.-Mit  ^f\i)  umkehren, 
umwerfen  Galt.  20,3.4.  umwechseln,  vertauschen. 
T^MMfrl  umgekehrt,  verstellt,  verkehrt  236,14.  — 
2)  eine  verkehrte  Ansicht  haben  Spr.  2596.  —  3) 
t^QFfl  herumstehend  128,14.  —  Caus.  bewirken, 
dass  Etwas  (Acc.)  sich  verkehrt  Bälar.  271,4.— Mit 
W^f\  s.  ^'t|t4IHH.  -  Mit  5r  1)  fortschleudern,  hin- 
schleiidern,hintcerfen,werfenin{Loc.)3i,23.  162, 1. 
^(^^  einen  Einsalz  machen,  wetten.  — 2]  umwerfen. 

—  MiläET'T^  nachwerfen.—  Mil^\i{^ hinwerfen  auf 

o  ^ 

(Acc.).-Mil  niR^  daraufwerfen. - Mit^TlH  1)  zu- 
werfen, hinwerfen.  — i)  umschlagen,  einbiegen.  —  3) 
abwerfen,ablegen,  fahren  lassen. —  MitT=f  Ijaujem- 
andencerfen,  zersprengen,  zertrennen,  zerstreuen, 
sondern.  cJJFr?  zerstückt,  auseinandergerissen,  ge- 
trennt, zerlegt,  zertheilt,  gesondert,  vermannich- 
/acA«251,l  6.  239,28.  263,24. 293,1 1. 304,24.  321,6. 
cJlTrl  ofiM  hin  und  wieder,  bisweilenUBa.  3,305,6. 

—  2)  cJJFfI  *  verwirrt.  —  Mil  ^T^T  hinlegen,  hin- 
stellen auf  (Loc.)  R.  ed.  Bomb.  2,40,15.  —  Mit 
HR  verbinden,  aneinanderreihen,  zusammenlegen, 

—  fügen,  —  (Ann  ^dlbas.  1,50.  2,12.76.  Pass.  zu- 
sammengesetzt werden  (gramm.)  mit  (Inslr.).  ^^- 
'^  a)  verbunden,  vereinigt,  eine  Einheit  bildend 
259,28.  componirt  (gramm.)  231,16.  —  b)  ganz, 
alles,  alle  insgesammt  104,8.  169,4.215,25.292,4. 


297,1 .  —  Mit  SFWT  noch  hinzulegen,  vollends  bei- 


fügen.  —  Mit  jhhH  1)  darauflegen.  —  2)  hinzu- 
fügen (uLBAS.  1,68.  —  3)  JHHHtd  "«»'  einem  an- 
dern Worte  componirt. 
3.° 3^  Adj.  werfend,  treffend,  in  t^rHH- 
4.  *5JH,  ->?tHH,  °^  (iT^RJI^m). 

VlHH^k.Ai.i)nichtzHsammengehalten.—'i.)unge- 
zügelt,  ungehemmt.  —  3)  unaufmerksam  hergesagt 
SaSuitoi>an.  8,7.  , 

^HMfr  Adj.  nicht  eingehend,  —  zusagend. 

^HMH  m-  Nichtzügeluny. 

m\i\\m  Adj.  mit  dem  man  nicht  an  einem  Opfer 
Theil  nehmen  darf. 


^^^^  Adj.  unverbunden,  nicht  tusammenhän- 

o 

gend  Gai».  3,3,1 1. 

ä^H'W  1)  Adj,  unverbunden,  nicht  zusammen- 

o 

gefügt.  —  2)  *m.  Bein.  Vishnu's. 

l.CTR'mil  m.  1)  das  Vnverbundensein,  Nichtzu- 

sammenhängen  Gai.m.  3,3,16.  5,1,27.  6,3,9.  —  2) 

keine  Doppelconsonanz  P.  1,2,5. 

2.  Jb4H  ^Nl  Adj.  mit  dem  man  keinen  Verkehr  ha- 

A 

ben  darf  Apast. 

5[HT^  m.  keine  innere  Aufregung,  kein  Aufwal- 
len MBu.  U,38,2.  =  PMfl^  NiiAK. 

*IH  ^lU  ni.  IS'ichlbeeintrrichligitny,  Kichtsehä- 
digung  Jmdes  MBu.  14,46,24. 

t<H  (l^^  ni.  das  Kichlzusammenwachsen,  Pfieht- 
zusammenlaufen  (von  Wegen). 

^fTcH^U  Adj.  nicht  wahrnehmbar. 

^H^rn7*TrI  Adj.  kein  Jahr  hindurch  getragen. 

^^H^rHprirT'T  Adj.  kein  Jahr  hindurch  getra- 
gen habend. 

SfHcfrH^^HTTT  Adj.  noch  kein  Jahr  (beim  Leh- 

A 

rer)  weilend  Air.  Ab.  370,18. 
.     r 
^H"MfT*TT'T  Adj.  sich  nicht  zusammenthuend  (in 

coitu). 

.       r 

H^d{\HXdj.nicht  zurückzuhalten,— abzuwehren. 

^^^\^  Adj.  nicht  an  den  Tag  zu  legen,  nicht 
zu  äussern. 

3^T?^TrT  Adj.  nicA(  einverstanden  Gidt.4,13. 

tlHNlrl  f.  das  Nichterkennen  v.  1.  in  Buävapb. 
für  3^H5nfH  St?R.  1,331,13^ 

ühN?'  Adj.  bewusstlos. 

itJHNt^I'T  Adj.  nicht  einig  — ,  unetn«  seiend  Cat. 
Br.  10,6,1,2.  Khänd.  üp.  8,7,2. 

^TO^T^TTTI'T  Adj.  nicAI  mit  Andern  theilend. 
Nom.  abslr.  ^TJTpT  «• 

sromif^T  f.  fehlerhaft  für  5rf^^lf|fIT.' 

33?T^r?  1)  Adj.  unverdeckt,  unverhüllt  ^!at.  Br. 
14,5,5,18.6,8,8.  unbedeckt,  bloss  [Erde].  =^11?  Adj. 
dessen  After  nicht  mehr  schliesst  Bhävapr.  3,148. 
—  2)  n.  eine  best.  Hölle. 

Slff^TfT  (■  IVicAtvollendung  Apast.  1,14,5. 

.-V  A 

äPfH^SpT  n.  *cin  geschlechtliches  Beiwohnen  AvAtT. 

^Hotl^^'7  Adj.  mit  dem  man  nicht  verkehren 
darf.  Nom.  abslr.  °^  n. 

äEIHcUm  ni.  das  nicht  aus  der  Lage  Kommen. 
*5rHSai^TT^'7^Adj.  gaiia  tTl^I^. 

^R^7  m.  das  Nichtzusammensinken. 

Vl^'iysT^i  Adj.  nicAt  erwähnenswerth. 
l.^HUlM  m.  kein  Zweifel,  JSora.  absolut  so  v.a.°?T^ 
oAne  Zweifel,  ganz  sicher. 
2. 3RH5n7  Adj,  Aetnen  Zweifel  habend.  °^  Adv.  oAne 
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Zweifel. 

5TO5T^IIIund°5Töf  Loc.  in  einer  Entfernung,  aus 
der  Jmd  (Gen.)  Etwas  nicht  vernehmen  kann. 

yH^RR'  Absol.  unhörbar  für  (Gen.). 

Mk\^  iBTJ  Adj.  nicht  hörbar  für  (Gen.). 

J^Hr^^  1)  Adj-  ")  nicht  fest  anliegend,  —  un- 
mittelbar sich  berührend  Tandja-Br.  13,4,C.  —  6) 
nicht  gemischt,  von  einer  Qualität,  durchaus  gut 
(eine  Handlung)  MBu.  12,360,12.  —  2)  m.  Bein, 
fiva's. 

qnW^  ni.  1)  das  Nichthaften  BÄdir.  4,1,14.— 
2)  keine  Berührung,  kein  Contaet. 


?IHHWIAdj.Mniusam»nen/iän(;endBuATiPR.3,12. 

.     r 
^HHn  in.  Nichtberührung,  kein    Verkehr  mit 

(Gen.)  Spr.  248. 

ä^HH^  m.kein  gleichzeitiges  Soma -Opfer  zweier 
benachbarter  Gegner  Kätj.  Qh.  25,14,23. 

^HHIT^'T  Adj.  dem  Kreislauf  des  Lebens  nicht 
unterliegend  261,24. 

*lHHrtlTJ|yi  Adj.  Ungekautes  schlingend. 

JSfHHW  Adj.  1)  «n  keiner  näheren  Berührung  mit 
Jmd  stehend,  fremd,  unbekannt  SIBu.12,103,48.  — 
2)  nicht  vermischt  mit  (Instr.)  Kätj.Qr.  3,3,29.  Agy. 
Qr.  2,3,18.  —  3)  frei  von  (Instr.)  106,21.  —  4)  an 
ungehöriger  Stelle  unterbrochen  (Recitation)  SaSui- 

TOPAS.  8,7. 

MHHI^;  f.  Nichtvermengung  Maitk.  S.  1,4,13. 

^HF^Tif  m.  Mangel  einer  Verzierung,  —  Pflege, 
natürliche  Beschaffenheit  QW.  182.  Käd.  II,  88,20. 

*(Ht^rI  Adj.  1)  nicht  zugerüstet.  —  2)  nicht  ge- 
weiht (Vieh,  Jüngling  mit  der  belügen  Schnur, 
Madchen  bei  der  Hochzeit).  —  3)  ungeschmückt, 
unverzierl ;  ungebildet,  roh  (Sprache)  Spr.  4434. 

^H¥^Tf?I5TT^rT  Adj.  mit  ungeschmückten  Locken 
KÄU.  67,16. 

m^^  Adj.  =  3grHF§ri. 

^RFrTfT  Adj.  unbekannt,  fremd  KiR.  3,21.  Käd. 
II,  77,5.  Verz.  d.  Oxf.  H.  217,a,34. 

SlHVyH  Adj.  verunstaltet  R.  3,73,18. 

*lHlt-<^f?  Adj.  1)  nicht  stille  stehend,  unstät, 
ruhelos  Qak.  33,  v.  I.  —  2)  nicht  an  einem  Platz 
vereinigt,  sers^rea«  (Truppen)  Spr.  282 1 .  Kam.  NItis. 
18,52.  —  3)  unvollendet  AV.  6,30,2. 

^RFTST  11.  das  Nichtinberührurfgkommen  mit 
Etwas  MBh.  12,180,33. 

^RHuin  Adj.  nicht  berührend  Apast.  In  astr. 
Sinne  Vaeäii.  Bau.  S.  24,29. 

*<^ffT*^Ml'l  Adj.  nicht  zusammenlaufend  Kätj. 
Cr.  2,3,21;. 

^H^^}^  Absol.  ohne  zu  schmecken  Gobh.  3,8,1  G. 


^H'crT  1)  Adj.  a)  nicht  zusammengelallt, — dick. 
Blut  SugR.  1,43,8.  faoces  Buävapr.  2,113.  Wind 
Karaka  1,12.  —  6)  unverbunden  BuXu.  P.  2,5,32. 
—  c)  allein  stehend  MBu.  13,107,4.  —  d]  uneinig 
Spr.  1424.  —  2)  m.  eine  best.  Art  der  Truppenauf- 
sMlung  KAM.  NItis.  18,41. 

tlH^'i'f  n.  das  ünverbundensein,  Freisein  von 

(Instr.). 

r 

MH'c''^  -^^j'  «'«A'  abzubringen, — zu  verleiten, 
unbestechlich, 

'^Hl^rl  Adj.  unverbunden  RV.  Prät.  1,14  (24). 
VS.  PaÄT.  1,156.  Taitt.  Prät.  21,5, 

tlH=t»iyl  Adj.  (f.  äEIT)  nicht  ganz,  —  vollständig. 

5fH=FifI  Adv.  nicht  einmal,  oftmals.  H=<rH{W 
öfter  als  einmal  im  Jahr  Pär.  Grdj.  1,3,31. 

Sin^rHRTm  m-  eine  best.  Meditation  (buddh.). 

?IH^^  ni.  Zahn  Varäh.  Brh.  S.  77,34. 

'^H^JTT  Nora.  Sg.  m.  f.  mit  Torangehendem  fj^; 
oder  qsfil  der  [die]  da,  welcher  (welche)  VS.  23, 2  2 . 2  3. 

3^37  l)Adj.a)  nicht  hängen  bleibend  an,  keinen 
Widerstand  findend  an  (Loc.)  MBu.  3,39,52.  auf 
keinen  Widerstand  stossend,  Alles  durchbohrend 
(Pfeile)- 14,75,15.  —  6)  an  Nichts  gebunden,  frei 
SÄHKujAK.  40.  —  c]  an  den  Dingen  nicht  hängend, 
mit  dem  Herzen  unbelheiligt  Ragu.  1,21.  BuÄc.  P. 
1,6,28.  3,3,19.  —  2)  °^  Adv.  a)  ohne  auf  Wider- 
stand zu  stossen.  ^SJT  'TTTfl  Hariv.  2,113,19.  ^- 
^RTHTT  f%S^  R.  3,73,6.  —  6)  ohne  sich  einer 
Sache  hinzugeben,  mit  Bewahrung  seiner  Unabhän- 
gigkeit von  Etwas  Kam.  Njtis.  7,57. 

5(HT^  f.  das  Nichthängen  an  den  Dingen. 
* MHt^^y  \mdi*^^\^k<ii.keine Schenkel  habend. 

tJHSh  Adj.  nicht  versiegend. 
*^^Wl  m.  ein  schlechter  Freund. 

^^^\7{Ad^].  {(.m)  nicht gesipptmit{Gea.)  Gobu. 
3,4,4. 

^H^iT  m.  l)*ei'ne  Vermischung  der  Kasten  Gkvt. 
8,3.  —  2)  keine  Verwirrung  Njäjas.  1,1,3. 

*4H=t>lciria.^  Adj.  einförmig  Comm.  zu  Vämana 
1,3,30. 

*<H=t)^H  n.  (!)  das  Nichtwollen,  Nichtbegehren. 

'3H^C?^qfI  Adj.  Nichts  begehrend  KAtg.  42. 
5H=ti  Ic^HrT  Adj.  nicht  beabsichtigt,  —  gewollt 
R.  2,22,24. 

^H^fPff  Adj.  nicht  unschlüssig,  festen  Sinnes. 
^H^fiTtn  Adj.  nicht  verunreinigt,  rein  Susr.  1, 
45,12. 

*5[H^i5r  ni.  breiter  Weg. 

t|H  =^TrIrI  Adj.  mit  dem  [der]  man  keine  Verab- 
redung getroffen  hat.  °'^  n.  das  Nichtfestgesetzt- 


sein  durch  Vebereinkunft. 

5fH^lf?IRIH  m-  ein  Monat,  in  dem  die  Sonne 
in  kein  neues  Sternbild  tritt,  Gaijit.  Aduih.  6. 

*lH5h^  Adj.  nicht  erzürnt  R.  2,98,1 . 

^Hl«tiy  Adj.  nicht  mitgenommen,  —  abgenutzt 
R.  ed.  Bomb.  2,118,19. 

MHfftl^l  ni-  Nichtbeeinträchtigung ,  Nichtschä- 
digung. 

*(Hl^HAdj.  nicht  zusammengedrängt,  ausführ- 
lich KÄTJÄD.  1,18. 

3TO^T?tI  Adj.  nicht  zerkauend  Lätj.  4,11,13. 

gn^  1)  Adj.  ((.  3^)  ohne  Zahl,  unzählbar.  — 
2)  n.  eine  best,  hohe  Zahl  (buddh.). 

3    - 

äEfH^OTrl  Adj.  ungezählt,  zahllos. 
5fB'si3T  1)  Adj.  unzählbar,  unzählig.  —  2)  n.  a) 
unzählbare  Menge.  —  b]einebest.hohe  Zahlibaddh.]. 

1.  t(H-Ti"  m.  1)  das  Nichthängenbleiben,  Nichtan- 
streifen.  —  2)  das  Nichthängen  an  den  Dingen. 
Abi.  so  y.a.nach  Laune,  —  Beiififten  Bäi.ar.  62,15. 

2.  ^H^u'idtiH-^"  1)  Adj.  a)  nicht  hängen  bleibend, 
keinen  Widerstand  findend  an  (Loc.),  sich  frei  be- 
wegend.—  6)  ungebunden,  frei  Ind.  St.  9,146. 164. 
fg.  Dazu  Nom.  abstr.  °^  n.  139.  —  c)  an  den 
Dingen  nicht  hängend.  Dazu  Nom.  abstr.  °^  R. 
ed.  Gorb.  1,67,15.  —  2)  m.  N.  pr.  zweier  Männer. 

3TO3TfTAdj.  P.  5,1,121.  l)  unverbunden  haXa.  P. 
ed.  Bomb.  2,5,32.  —  2)  nicht  zusammenpassend, 
unpassend  Spr.  1066. 

!•  MH^lirT  f-  eine  rhetorische  Figur,  bei  der  zwei 
zu  einander  nicht  stimmende  Erscheinungen  als 
Ursache  und  Wirkung  dargestellt  werden,  Kävjapk. 
10,38. 

2.  ^HnTR  Adj.  mit  Niemanden  verkehrend  MBu. 
12,363,4. 

^H^  m.  kein  Verlangen  nach  (Loc),  das  Nicht- 
hängen an  den  Dingen 

3^H^7  Adj.  nicht  kämpfend. 

^TH^f^tT  R.  3,37,23  fehlerhaft  für  ^Tf ^tT- 

ä^T^^  Adj.  1)  nicht  an  den  Dingen  hängend. 
Nom.  abstr.  °f^  a.  MBu.  12,274,18.  —  2)  frei 
von  allen  Gelüsten  {^^m). 

SElHr^HW  m-  PI-  best,  göttliche  Wesen  (buddh.). 

^H^  m-  *e»"  Zusammenstoss,  keine  Collision. 
°^W{  Adv.  Raoü.  14,86. 

^H^TS^  Adj.  Ergebene  nicht  anfeindend  RV. 

J^H^nUT  f-  Scheinglied  (?). 

SfH^STW  "•  schlechte  — ,  falsche  Lehre. 

^JFTsTFFI  Adj.  nicht  blutsverwandt. 

*<H^IICi  Adj.  nicht  von  derselben  Jiaste  193,22. 

MHslTf^  Adj.  (f.  €IT)  ohne  Blutsverwandtschaft. 
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qHHRm.  1)  BüJ«M'i<;A<Spr.7699.-2)  ein  übel- 
tcollender  — ,  mitsgünttiger  ilentch  Klu.  2,«. 

gflST^H  Adj.  nicht  antlehend,  —  zögernd  Spr. 
5623. 

JTOHTlIrjlH^  III.  ein  Alannsnamc. 

gn^jq  (MBii.  13,31, ti),  "^ElrKTAiTT.  Ar.  1,32,2) 
und  ä^H^FT^  (M.  6,«3,  T.  I.)  Adj.  Aeine  Vorräl/ie 
habend, 

^^r^  ni.  *ein  Durchgang,  ein  Platz,  den  Nie- 
mand betritt. 

^W{t{  Adj.  sich  nicht  ergehend  Qkt.  Bb.  14, 
4,9,2  9.3  3. 

JblH-^U  m.  das  nicht  von  der  Steile  Geschoben- 
trerden, 

^EJR^q  Adj.  unzugänglich  für  (Instr.). 

^RT^rT  Adj,  nieht  vollständig  geschichtet. 

ä^Hä^  Adj.  nicht  verdeckt,  —  umhüllt  t*T.  Bk. 
8,7,4,19.21. 

ä^H^  Adj.  1)  bewusstlos  BhXtapk,  4,4  2.  —  2) 
teilt  klares  Bewusstsein  habend.  Nom.  abstr.  °^ 
D.  MBa.  14,36,15. 

^TO^TH  Adj.  nicht  getödtet  (Opferlhier)  ttr.  Br. 
1S,6,«,12. 

«4H^I  f-  1 )  Uneinigkeit,  Ztcietraeht.  —  2)  kein 
Appellativum  und  kein  Nomen  proprium  V.  4,3,1 4  9. 

gH%lW  «n.  PI.  V.  I.  für  ^f^W- 

*(Hs=l^  Adj.  keine  innere  Gluth  — ,  keinen  Kum- 
mer empfindend. 

*y«Hlsi  (Git.),  »ggfftqsT  (GiL.)  ond  *3TOfft- 
HH  in.  der  Sohn  einer  unzüchtigen  Frau. 

MHril'^m^  n.  bei  den  Gaina  da«  Füttern  von 
allerhand  unnützen  Geschöpfen. 

5Hr=t)(  Adj.  nicht  im  Stande  Etwas  zu  bewir- 
ken. Oaron  Nom.  abstr.  °3"  n. 

^Hr^K^T^  (•  falsche  Voraussetzung  Q,ak.  66,3. 

MHr^l^  m.  schlechte  Behandlung,  Beleidigung 

HBb.  1,166,28. 
r 
*4*lr*IM  n.  eine  unerlaubte  Beschäftigung. 

HHVfrl  1)  Adj.  schlecht  behandelt  MBii.  3,70, 

12.74,39.  —  2;  n.  angethanes  Unrecht,  Beleidigung 

MBu.  3,76,31. 

♦MHrll  f.  das  Nichtsein. 

^Ifl'PlIryl'T  Adj.  ohne  Auseinandergehen  vom 

Saltra  Kätj.  Qr.  23,5,31. 

1.  51HW  "•  *)  das  Nichtdasein,  AbwesenheitJitAiAM. 
9,1,11.  —  2)  das  Nichtsein  Ind.  Sl.  9,1JS9. 

2.  ^H^  Adj.  muth;  energielos. 
^^*^W^^  111.  schlechter  Weg. 

2.  yHr4EIAdj.nic/i(  auf  dem  riehtigenWege  seiend. 
♦-IHr^^  Adj.  teinen  SoAn  Aafctnd  197,29. 


^^rUHßdl  "•  '">  Simkhja  eine  iei».  Unvoll- 
kommenheil. 

^HrUdlM  m.  /eere»  Geschwätz  Spr.  749. 

ä^Hf^TcrirT  f.  schlechte  Bandlungsweise  106,1. 

^TOrT  1)  Adj.  unicaAr,  trügerisch.  —  2)  n.  t/n- 
wahrheit,  Lüge  180,12.  Spr.  7700.  » 

ä^pCfffl  f.  Unwahrheit. 

Wlr^^^  Adj.  (f.  3^)  der  Lüge  ergebenSpr.lM. 

jblHrMH^  Adj.  auf  dessen  Wort  man  sieh  nicht 
verlassen  kann. 

STHfFl^  m-  ein  Mannsnamo. 
*'3Hfc:fIr?T  ni.  ein  Brahman,  der  ketzerische 
Werke  studirt. 

5R7^iq^  Adj.  =  ^RS^  1). 

äEIH^^HABiv.  15479  fehlerhaft  für  SRTSl^  m. 

STH^^  Adj.  ungleich,  unähnlich,  unebenbürtig 
MRÜu.Si, 20.  ungebührlich  MBu. 3,279,1 7.  Mrrkii. 
125,16.  Nora,  abstr.  °3"  n. 

^R<t!tllMR  n.  ein  unähnliches  Gteiehniss. 

^Ha'C  1)  Adj.  auf  etwas  Schlechtem  bestehend, 
einer  thörichten  Grille  nachgehend.  —  2)  m.  ein 
schlechter  Gedanke,  auf  dem  man  besteht,  eine  th'ö- 
richte  Grille  108,27.  böse  Neigung  Kad.  119,19. 

jgn^f^  Adj.  fehlerhaft  für  B[RKli%'7. 

geSI^  Adj.  und  m.  =  ^RS^. 

yHsilf^H^Adj.  =  ^S^  1). 

ä^RüR  ni.  schlechter  Brauch  Spr.  783. 

5rRSi%  Adj.  thöricht. 

SfR^öf  ID.  1)  das  Nichtdasein,  Fehlen,  Abwe- 
senheit 285,18.  —  2)  Uawirkliehkeit,  Unwahrheit 
Comm.  zu  Njäjas.  S.  1,  Z.  2  v.  u. 

ägRJJIR  Adv.  nicht  an  demselbenTage,— sogleich. 

3^RSTEI  Adj.  unicaAr  redend,  Lügner. 

^TOSI^  m.  Irrlehre. 

«4H&T1'  Adj.  nicht  schön  rund  und  zugleich  nicht 
von  gutem  Betragen  Spr.  7701. 

5R5m  Adj.  auf  unrechtem  Wege  sieh  befindend 
zu  Spr.  7200.  Buio.  P.  3,8,4  4. 

51R^  n.  Blut.  Zu  belegen  nur  5I^T,  5t^R  und 

3gf^q  (Maitr.  s.  3,9,6).  Vgl.  wrn^ 

l.^R'1  1)  n.  das  Schleudern,  Schiessen,  Schuss. 

—  2)  f.  M^Al  Geschoss,  Pfeil. 

2.  CJR'I  ni.  Terminalia  tomentosa  W.  u.  A. 

*^^'mWt(-  eine  best.  Pflanze. 
5fR^lR  Adj.  (f.  gi)  nicA«  gleichnamig  68,26. 

*gRPT  und  *EfHHEf;  gana  ^Wf^- 
1  •  4rH  1 )  Adj.  (f.  ^fU)  a)  nicht  daseiend,  —  vor- 
handen,  fehlend,  nicht  seiend  Taitt.  üp.  2,6.  —  b) 
wieJmd  oder  Etwas  nicht  sein  sollte:  a]  unwahr.  — 
P)  schlecht;  Hn(reM,unzttcA(t(f{von einem Weibe)zu 


Spr.3319.äTOfrfauchSubst.-2)*m.Bein.Indra's. 
—  3)  n.  a)  NichtSeiendes,  Nichtsein.  —  6)  Unwahr- 
heit, Lüge.  —  c)  Böses. 

2. 5R?T  m.  in  der  Personiflcation  äSR^^CJIR^;  nach 
der  Etym.  des  Qht.  Br.  werfend,  ausstreuend. 

^RrTrT  Adj.  unterbrochen. 

t^HrlFT  Adj.  (f.  ^J)  1 )  keinen  Schmerz  —,  keinen 
Kummer  empfindend  Kuli.,  zu  M.  4,185.  —  2)Äei- 
nett  Schmerz  — ,  A-etnen  Kummer  verursachend. 

MHHS?  Adj.  unzufrieden,  ungenügsam  Spr.  788. 

o 

^Hrim  m.  Unzufriedenheit,  Ungenügsamkeil 
Spr.  737. 

yUtll'^'^?!  Adj.  unzufrieden. 

^RrTFIT  ni.  das  Nichtaufgeben,  das  Sichnicht- 
lossagen  von  (Gen.)  Spr.  788. 

^RfTFlTH  Adj.  nicht  aufgebend. 

^RrTFsq  Adj.  1)  nicht  im  Stich  zu  lassen.  — 
2)  nicht  zu  vermeiden.  —  3)  nicht  zu  versäumen. 

^RT^rT  Adj.  nicht  verbindend,  Aetnen  Samd  hi 
eintreten  lassend  RV.  Phät.  11,22. 

SfR^^^FT  Adj.  nicht  Frieden  schliessend,  sich 

nicht  vertragend  Spr.  789. 
r 
3^751*7  n.  1)  das  Nichtsehen  von  Menschen,  kein 

Verkehr  mit  M.  MBn.  12,180,33.  —  2)  Loc.  ausser- 
halb des  Gesichtskreises  t)on(Abl.)A(;v.GRUJ. 4,8,12, 

3TOf|ni  Adj.  1)  nicAJ  undeutlich,  klar  MBu.  12, 
230,6.  —  2)  keinem  Zweifel  unterliegend  Mauäru. 
6,8  5,6.  °^  Adv.  ohne  Zweifel. 

5RT17r7  (M. 8,34 2  nach  der  richtigen  Lesart)  und 
^RldHI  Adj.  ungebunden,  unbeschränkt. 

51R^^?J  Adj.  unsichtbar  für  (Gen.)  Uttarar.  48, 
2  (89,1). 

MH  i'c  ""•  ^^'^  Zweifel,  keine  üngewissheit  Ma- 
UABB.  (E.)  1,1/..  22.  Abi.  ohne  Zw. 

^RfelAdj.  nicAJ  durcA  Samdhi  (gramm.]  ent- 
standen. 

sroftlfl  M.  8,342  schlechte  Lesart  für  Jy^f^H. 

i^yq  Adj.  1)  mit  dem  man  keinen  Frieden  {kein 
Bündniss]  schliessen  kann  oder  darf.  Davon  Nom. 
abstr.  °r\J  (■  Viiiils.  1 1,3. 4.  —  2)  m"cA<  wieder  in 
Ordnung  zu  bringen,  —  gut  zu  machen. 

3 

t)H^  Adj.  rastlos. 

tl^HW  Adj.  1 )  nicht  angelegt  (Panzer)  MBu.  12, 
93,7.  —  2)  dessen  man  noch  nicht  theilhaftig  ge- 
worden ist  Spr.  4083.  —  3)  *sich  für  gelehrt  hal- 
tend. —  4)  *stolz. 

t^HH^^  Adj.  nicht  in  unmittelbarer  Nähe  be- 
findlich Nii-AK.  172. 

=TOrmH  n.  1)  Abwesenheit  Kavjäd.1,5.  Utpala 
zu  Yaräii,  Brii.  3,1 .  —  2)  das  Nichtdasein,  Niehtvor- 
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handensein  Spr.  1317. 

jyfiPifEJ  m.  1)  Abwesenheit  Gaot.2,«o.  ütpai* 
zuVARÄu.BRn.5,1.-2)<iajA'icAMajemGAiM.2,4,l7. 

5|HPrnfT  "1-  das  NichtZHsammenfallen,  Nicht- 
susammentre/fen  Kätj.  ^r.  1,7,15. 

3E(HT'I'7'7  m.  keine  absolute  Bestimmtheit  Gaim. 
1,3,12. 

^rof^^fm  f-  Nichtwiederkelir. 

^U^^TH  (•  1)  *6"«  Sinn  für  (Loc).  —  2)  eine 
falsche  Ansicht. 

^H"^^  ni.  unwahre  Rede. 
!•  ^^fT^W  m.  kein  Nebenbuhler. 
2.  MHM(N  1)  Adj.  (f.  gi)  ohne  iVe6en6uWer,  «nan- 
gefochten.  —  2)  f.  3^1  ein  best.  Backstein.  —  3)  n. 
unangefochtener  Zustand,  Frieden. 

^HIMlIi  Adj.  so  nahe  verwandt,  dass  er  nicht 
am  Pin4a  für  die  Manen  theilnehmen  sollte,  Gaut. 

14,20.4«. 

MHHNy  Adj.  nicht  siebenfach  Qulbas.  2,21. 

tlHWy^i  Adj.  (f.  !EJT)  nicht  siebenklauig  TS.  6, 
1,«,7.  Cat.  Bb.  3,3,4,16. 

5nfT^^  Adj.  nicht  verwandt. 

3EIHH  Adj.  ohne  Gesellschaft,  —  Gefolge. 

S(R^77  Adj.  1)  nicht  in  gute  Gesellschaft  passend, 
ungebildet,  unanständig.  —  2)  unwürdig  Richter 
zu  sein  Nar.  1,60. 

!•  t<HH  1)  Adj.  o)  ungleich,  unebenbürtig  Gaut.  17, 
20.  Spr.  761.  fg.  —  6)  iinpaar.  —  2)  m.  ein  best. 
TactS.S.S.233. 

2.  ^hM  Adj.  (f.  SIT)  o/me  Gleichen,  unvergleichlich, 
einzig. 

äWT^FI  Adv.  Ainter  dem  Rücken. 

t|HHi4  Adj.renuonsfäii(/!(/52,1  2.ntc/iJt)oi/(MoDd) 
232,28.  oq  und  qHqtI°  Adv.  nicht  vollständig,  — 
ganz  Mälat.  31. 


MHH*!  und  °?I  (100,10)  m.  N.  pr.  eines  Sohues 
des  Sagara. 

*(HHyH  Adj.  und  °^  Adv.  nicht  richtig,  —  tpi'e 
Jmd  oder  Etwas  sein  sollte,  unpassend,  ungehörig. 

5HHp4  n. ungleiches  —,  unfreundliches  Benehmen. 

^^^^  f.  Eintracht. 

tlHH"?  Adj.  (f.  äEfT)  1)  nicht  zusammenbleibend, 
auseinanderstrebend.  —  2)  uneben. 

*(HHmTn  m.  der  Liebesgott. 

^W^T^  m.  1)  Äeine  übernommene  Verpflichtung 
Apast.  —  2)  Unzeit  Katqas.  18,2.  VbnIs.  166. 

STRT^  m.  kein  feindlicher  Xusammenstoss. 

^R»T^^  Adj.  einen  unvergleichlichen  Wagen 
habend. 

yHH(H  Adv.  ohne  Anstoss. 


?IBFnTt  f.  das  Nichtschadennehmen. 

JMHHS[  Adj.  (f.Jgi)  i)  unfähig.  Die  Ergänzung  im 
Infiu.  (ISO, 26),  Dat.  (81,27),  Loc.  oder  im  Comp, 
vorangehend  (281,10).  Dazu  Nom.abslr.  ^'^  n. — 
2)  nicht  die  beabsichtigte  Bedeutung  habend  Ka- 
VJAI'R.  7,2.  ^ 

'EIHT^IT^HT  Adj.  nicht  zusammentreffend  i^KT. 
Bb.  9,4,a,15. 

5RIITc(TffT^  Adj.  nicht  inhärent.  Dazu  Nom, 
abstr.  °f^3  n. 

t|HH°lfl  Adj.  1)  nicht  unzertrennlich  verbunden 
Comm.  zu  Njäjam.  9,1,17.  —2)  PI.  nicht  alle  ver- 
eint Gaut.  13,5. 

Jg^rj^ct)  |ot|  Adj.  von  unerreichter  Weisheit. 

SfHRHT  Adj.  ohne  Gleichen,  unvergleichlich 
Lalit.  114,9. 

ägHTFITT^  m-  der  Liebesgott. 

3TORFcT  Adj.  nicht  zusammengesetzt  (gramm.) 
231,15. 

ä^rnTrl  1)  Adj.  einzig  in  seiner  Art.  —  2)  m. 
N.  pr.  eines  Fürsten  Ind.  St.  10,33.  —  AV.  6,79,1 
wohl  fehlerhaft  für  J^HH  PfT- 

(^HTTr^IsTH)  ^HHTfrl5lsW  Adj.  von  unver- 
gleichlicher  Kraft. 

qqqn  1)  Adj.  (f.  3^)  ungleich  Gaut.  4,27.  Spr. 
7702.  —  2]  n.  eine  nicht  entsprechende  Lage  Mreku. 
109,5. 

5fHTH=JiI^ni  Adj .  nicht  dieselbe  Ursache  habend. 

^Hqi'ilTH  Adj.nic/iJ  aus  demselben DorfeGiiVT. 
3,4  0. 

'WTR5ITf?TT  Adj.  ungleichartig  Coram.  zn  NjÄ- 

JAS.  1,1,23. 

^H'TF'^^'^  u.  das  Nichteinglessen. 

^Wfl^H^  Adj.  kein  Object  des  Sa m Ana 
bildend  Ind.  St.  9,165. 

MHHFnrr  f.  das  Sichmchtfügen,  Bestehen  auf 
seinem  Kopfe  Apast. 

gni^TH  Adj.  nicht  vollendet  Spr.  760.  6576. 
°^r??'^  Adj.  dessen  Schmutz  noch  n.  v.  ist,  so  v. 
a.  noch  ferner  sündigend  (von  einer  best.  Stufe  der 
Seele  bei  den  Qaira)  Sarvad.  86,8. 

^THRTfr?  f.  Mchvollendung  KÄrj.  ^r.  1,4,4. 

^HRlFT^l  Adj.  nicht  für  Viele  gleichzeitig  zn  er- 
reichen. 

*IHHI^*^q  n.  das  Nichtberühren  Gobb.  2,7,23. 

^HRT^fr=H  und  °cnTRi  Adj.  der  seine  Lehrzeit 
noch  nicht  vollendet  hat  und  noch  nicht  heimge- 
kehrt ist. 

'ERTTTFI  m.  kein  Compositum  RV.  Prat,  1 3,9. 

^RTTHI^TTIT  m.eine  andere  Verbindung  als  die 


von  Theilen  eines  Compositum  RV.  Prat.  1,23(33). 

^WTIT^fT  Adj.  nicht  gesammelt,  —  aufmerksam 
Kan.  9,1,13. 

J^Hfqi;'  Adj.  nicht  entzündet  Mark.  P,  18,3s. 

5fHlq5l!  Adj.  sich  nicht  mischend,  —verbindend. 

Mk\^ IqTrI^TT7'?  Adj.  ohne  Ueberlegung  han- 
delnd. Davon  Nom.  abslr.  of^fjl  f.  Ind.  St.  14,379. 

jyH'Hl'fU^rfp'  Adj.  dass.  Hit.  43,22.  Davon 
Nom.  abstr.  of^  f.  Nägäk.  66,23. 

^TOHlf^  Adj.  nicht  erregt  (Wind)  Spr.  3179. 

JblHH^R  m.  keine  Bemühung,  —  Anstrengung 
o 

(mit  Loc.)  184,27. 

JblHHt^^  Adj.  bescheiden  Spr.  388. 

O 

JblHH^  Adj.  nicht  zum  Ziele  gelangt,  dem  oder 
woran  noch  Etwas  fehlt. 

5IHRf%  f.  das  Misslingen,  Verunglücken,  Miss- 
erfolg  MBu.  5,134,11. 

MHHr|Adj.n»cA<ffeftommen,  soY.a./'eÄ/endRAaH. 

9,70. 

*35H'TO  Hl.  der  Liebesgott. 
o 

p^ 

SrHTIsfH  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

ä^'T^  Adj.  unvollkommen,  mangelhaft  Cämeh. 
Br.  8,4.  S.  Bhäg.  P.  1,4,30. 

'HfH'^TTTlf'W^  Adj.  nicht  an  den  Tod  denkend 
Bhäg.  P.  4,29,38. 

ä^HTIcSJ  Adj.  mit  dem  man  nicht  zusammen  stu- 
diren  darf. 

1  •  STO*?!??  «>•  *«'"  Raum  zum  Durchgehen ,  Ge- 
drängtheil R.  ed.  Bomb.  5,21,20. 
2.  äbJfif^lfT  Adj.  (f.  3^)  nicht  zur  Band  seiend. 

^^^^^tfMi.nicht  zu  Stande  bringendSpr.'tGi. 

jyU'-Jtn  Adj.  nicht  vollständig,  mangelhaft  S»fi- 
uitopan.  8,0.  woran  Etwas  (Instr.)  fehlt  38,3. 

äTO^T^H  Aäj.nichl  in  Berührung  kommend  ^at. 
Br.  3,7,«,ii.  Katj.  Cr.  M>S- 

Sffl^lH  Adv.  dem  Augenblick  —,  den  Verhält- 
nissen nicht  entsprechend. 

y^yrl  Adj.  nicht  übergeben  TS.  2,6,9.2. 

ä^H^rTT  m-  i]  Misstrauen.  —  2,)  keine  rif.hlige 
Vorstellung,  das  Ungewisssein  über  Etwas  M ahäbii. 
4,40,a.  V4rtt.  zu  P.  1,1,71. 

tJHHdrl  Adj.  nicht  freiwillig  gegeben  (ein  Mäd- 
chen zur  Ehe)  Hariv.  11006  (.S.  709). 

MH^iiR  n.  das Nichtherausgeben,  das  Zurück- 
halten einer  Gabe. 

STFt^PTT?  m.  keine  Sorglosigkeit, 

'^H^RT^  "!•  das  fl/ichtvergessen. 

äElH^TTH  Adj.  1)  nicht  angelangt,  —  zum  Ziele 
gelangt  Mlin.  14,73,14. —  2)  noch  nicht  erschienen, 
—  da  seiend  Spr.  768.  —  3)  nicht  erreicht,  —  an- 
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gnwH-^H^ 


gelangt  bH  M*uUu.  2,381, a.  —  4)  nicht  erlangt 
(Wunsch)  53,33. 

M^mIW  f.  VnlHit. 

^^öfZ  'A'U-  ')  <<nv«r6unden,  «i'nietn  R.  3,31,20. 

—  2)  in  *«i"n«r  näheren  Beziehung  stehend,  fern 
itehend,  Nichts  mit  Jmd  oder  Htwas  zu  sclta/fen 
habend.  —  3)umusammenhänyend,ungereiml.  °?T- 
SIIFR  Adj.  VbnIs.  49,19.  =5T5nmpr  n.  Ki».  Nl- 
Tis.  14,59,  T.  I.  MnWtint'^  (Handlung)  Käd.II,  43,is. 

—  4)  Ungereimtes  sprechend  Mrkku.  146,G. 
I.^H'M'-U  ni.  kein  Zusammenhang,  keine  nähere 
Beziehung  Gim.  5,1,32. 

2.  <4H<^-tT  Adj.  (f.  ^\)  in  keiner  näheren  Beziehung 
stehend  M.  2,129.  Kiu.  NItis.  14,59.  Vielleicht 
nur  fehlerhaft  für  ^?H^?. 

?(H^ra  1)  Adj.  (f.  511)  a)  unbeengt,  geräumig, 
weit,  gross.  —  fr)  unbehindert  247,22.  —  c)  leer, 
leenig  besucht  Kio.  II,  36,5.  —  2)  f.  °m  ein  best. 
Metrum.  —  3)  n.  ünbeengtheit,  offener  Raum. 

S^HSnU  m.  lVichlerkenntniss,f/ichtverständniss. 

35H«nQI  Adj.  (f.  3^)  wobei  es  keinen  Angerede- 
ten giebt  Comm.  zu  Mbkkh.  32,17. 18. 
l'^RPT^  m.  1)  das  Vergehen,  Vernichtung.  —  2) 
das  Unterbleiben.  —  3)  das  Nichtdasein,  Fehlen, 
Mangeln  Gaut.  28,50.  Chr.  211,13.  —  4)  Unmög- 
lichkeit, UnStatthaftigkeit,  Ungereimtheit  210,21. 
215,31.  280,8. 

2.  t(HH=4  Adj.  1)  nicht  wieder  entstehend,  —  gefro- 
ren werdend.  —  2)  nicht  vorkommend,  —  »orAan- 
den,  unmöglich,  ungereimt  Ind.  St.  1,41,19.  Spr. 
766.  fg.  —  3)  oAne  grofren  (materiellen)  Körper 
Balo.  P.  1,15,31. 

^HHcUR  Adv.  um  nicht  wieder  aufzukommen. 

MHHNHI  f.  1)  das  Nichtfürmöglichhalten  Kap. 
II,  7,20.  —  2)  Geringachtung,  Mangel  an  Respect 
Balar.  21,15.  78,1.  80,10. 

*4H*1  I^HIM  Adj.  ni'cAt  voraH«2M(e(zen,  undeni- 
frar. 

5IHHl=mrt  Adj.  nicAt  für  möglich  haltend  Kad. 
248,7. 

^HHlf^r!  Adj.  i)  =  jgHH<=INHlM  käd.  110,12. 
UaTon  Nom.  ab«lr.  °3  n.  Comm.  zu  Kätjad.2,3  9. 

—  2)  unwürdig,  mit  Gen.  KÄn.  75,1 1. 
^RtHlHHlUMI  f.  ei»  Gleichniss,  bei  dem  Un- 
mögliches vorausgesetzt  wird,  249,22. 

MHH1<^  1)  Adj.  nicAt  vorauszusetzen,  undenk- 
bar MBB.  13,5,10.  Spr.  768.  KÄu.  197,1.-2)  °^ 

•N 

Adv.  auf  nicht  wieder  gut  zu  machende  Weise. 
t^HHmm  n.  das  NichtZureden  Kio.  264,18. 
^HTNT  f.  keine  Unterredung  mit  (Instr.)  Pia, 


Gruj.  2,8,3. 

i^^i^fT^  Adj.  mit  dem  man  sieh  nicht  unterre- 
den darf. 

fiH\*m  Adj.  1)  undKrcAfrrocAen  (Schranken)  Spr. 
6563.  MBh.  15,12,2.  —  2)  ni'cAr  ecrfrunden,  ge- 
trennt, abgesondert.    ^ 

MH*i\ri  f-  'l<"  Vergehen,  Vernichtung. 

J^H^  m-  das  Nichtineinanderfiiessen,Getrennt- 
sein. 

4b(H  hM  Adj.  ni'cAt  in  Verbindung  zu  setzen. 

•  ■^ 
SffPTTT  m.  i)Nichtgenuss.—%)  kein  Liebesgenuss. 

.  -^ 
^H  ^I^M  Adj.  mit  dem  man  nicht  zusammen 

speisen  darf. 

M^HH  Adj.  ieine  Aufregung  verrathend,  ruhig 
und  besonnen.  °^  Adv. 

M^4<W  Adj.  dass.  °R  Adv.  Mbkkh.  142,22. 

*(HHrl  1)  Adj.  a)  nicht  geschätzt,  —  in  Uhren 
stehend.  —  6)  nicA*  bevollmächtigt,  —  die  Erlaub- 
niss  zu  Etwas  habend.  —  2)  n.  Nichteinwilligung. 
*4HHrtl<JliM'iAdj.  oAne£tnwt«igung(des  Besitzers) 
Etwas  nehmend. 

äEIHJTfrT  f-  PneAr«  P.  3,1,128. 

äRHqH  m.  dass. 

MHtfTrI  Adj.  ungemessen,  maasslos. 

r 

tlHHiSt  Adj.  (f.  S)  mit  abgewandtem  Gesicht. 

o  ^ 

JTOgnj  Adj.  nicAt  verirrt. 

tIHHto  Adj.  n»cAr  verwirrt,  das  volle  Bewusst- 
sein  habend. 

t(H*-l^  Adj.  unj/e«cAeuer(,  ungereinigt  Spr.  442. 

3^qT^  m.  buddh.  wohl  =  ^IH^ITT^- 

äERpn^  m.  klares  Bewusstsein,  Besonnenheit. 

t4H*^=hAdT.  nicAt  auf  die  richtige  Weise,  falsch. 

V(ki^'Sfi\[fj'i  Adj.  falsch  verfahrend  204,1 5. 

%IH*-M'sKirl^IT^'l  Adj.  jetne  5acA«  schlecht  ma- 
chend Spr.  3667. 

SfH'-M'^y^^NI  in<  unrichtige AnwendungKikKiiKk 

1,15. 


*IH*-MJi^l  i(M  Adj .  tetne  richtige  Einsicht  habend. 


äEffn-nröftl^  n.  falscher  Ausspruch  Tatttas.  37. 

^H(UI  n.  das  Nichtgehen  Kätj.  fa.  18,6,25. 

*ttH^  m.  Blumea  lacera  DC. 
f 
*<HHHf1  Adj.  ftejne  Schlange  seiend  258,3. 

ex 

5rH=T  Adj.  nicht  vollständig. 
3     r 
*)H°( Stiel  11.  iein  beliebiges  Opfer. 

5(H°ni  Adj.  nicht  überall  befindlich, — allgegen- 
wärtig. 
r 
yH=JH^  Adj.  was  nicht  ganz  aufgegessen  wird. 

^H^^nfwr  Adj.  nicAr  alle  Casus  habend   P. 

1,1,38. 

*^H'^=fl^  Adj.  lerne  Leute  nicht  voll  beisammen 


habend. 

r 

t<H=<!<IH  AdT.  ni'cAt  allgemein,  —  stets,  —  überall. 

^ffR^FTni.daj  NichtOpfern  bis  zum  letzten  Rest. 

r 
^Hlin  Adj.  (f.^)  1)  zu  einer  anderen  Kaste  als 

(Gen.jgeAörigfÄK.  11,1 0.  —  2)  nicAt  Aomogen (Laut). 

tJHcil  Adj.  1 )  *der  rechte.  —  2)  der  linke.  — 
3)  =  t{ä(.ir1  CiL  im  Comm.  zu  Gaim.  4,1, 36.  5J5(i-ll  v.  I. 

^frarT,  ^RSItT  (f.  °SIrft)  und  ^flfe^  (f.  '^'51- 
^t)  Adj.  nicAt  stockend,  —  versagend,  —  wer*Je- 
gend.  PI.  f.  ^IflSIrW  "•'«  vereiegende  Ströme. 

^WTtT  Adj.  nt'cAl  schlummernd. 

^flF^TH  Adj.  ni'cAt  an  derselben  Stelle  desMun- 
des hervorgebracht. 

5IHFI  Adj.  (f.  gi)  n<cAt  mit  Korn  bestanden 
Hariv.  2,13,11. 

5fH^  1)  Adj.  (f.  JETT)  a)  nicht  im  Stande  Etwas 
(Acc.)  zu  tragen.  —  fr)  ni'cAr  im  Stande  Etwas  (Im 
Comp,  vorangehend)  zu  ertragen.  Dazu  Nom.  abstr. 
°^ n.SARTAD. 9,2 1 .  da* Nichtzulassen  Sau.  D. 238,1 . 

—  c)  nj'cAt  vermögend,  —  im  Stande  seiend  (mit 
Infin.  oder  am  Ende  eines  Comp.)  Katbas.  26,237. 

—  d)  die  Geduld  verlierend,  ungeduldig.  —  e)nicA< 
bei  der  Band  seiend.  Dazu  Nom.  abstr.  °^  n.  Bbä- 
vapr.  1,hc.  —  2)*n.  Mitte  der  Brust. 

^H'^sl  Adj.  njcAt  angeboren,  künstlich  erzeugt 
S.  S.S.  254. 

Jb(H"^H  1)  Adj.  (f.  35(1)  a)  nicht  im  Stande  Etwas 
(imComp.  vorangehend)  zu  er(ragen.°rTTf-5cAwäcAe 
Kad.  II,  74,1 1 . — fr)  missgünstig,  eifersüchtig  315,C. 
Spr.  1512.  —  2)  *m.  Feind.  —  3)  n.  das  Nichter- 
tragen,  Sichnichtgefallenlassen. 

5(H^fI  Adj.  (f.  °rft)  nicAt  vermögend  zu  (Inf.) 
R.  ed.  Goas.  1,39,16. 

MW"^*!!^  >»•  das  sich  gegenseitig  Ausschliessen 
Comm.  zu  Njajas.  1,1,23. 

^^H^H?  Adj.  weniger  als  Tausend  (Kühe)  ge- 
bend R.  1,6,15. 

5(H^Ef  1)  Adj.  oAne  Geno»»en  169,15.  allein- 
stehend, isolirt.  Dazu  Nom.  abstr.  °fll  f.  —  2)  *ni. 
ein  best.  Schauspieler  Gal. 

y^t^lHc^tl  Adj.  oAne  Genossen. 

yHI«^fI  Adj.  in  der  Astr.  nicAf  in  Conjunction 
stehend. 

t4Hl<^lf  Adj.  l)£(tcax(Acc.,Loc.  oder  im  Comp, 
vorangehend)  ntcA<  ertragen  könnend.  Dazu  Nom. 
abstr.  °r{\  f-  und  °^  n.  —  2)  Nichts  ertragen  kön- 
nend, sich  Nichts  gefallen  lassend,  unverträglich, 

missgünslig.  Dazu  Nom.  abstr.  °fTI  f- 

3 

3TO^  Adj.  (f.  gi)  1)  n'cAt  IM  ertragen,  —  niij- 

zuAalfen,  dem  man  nicht  zu  widerstehen  vermag. 


5H^  —  ^fHfiTgfte^ 
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—  2)  flieht  zu  vollbringen,  unmöglich.  ■n'gH  nicht 
sichtbar  Ind.  St.  9,10. 

35?pp^I%fy[  (!)  m.  Titel  einer  Schritl. 

'TORrH^  (Vakäu.  Bru.  S.  2,9),  °Sfi  und  °fl^ 
Adj.  keinen  Astrologen  habend. 

JbiHl^lIM^  Adj.  nicht  zweifelhaft,  sicher. 

=^Tf%fI  Adj.  nicht  durch  Samdhi  betcirkt. 

Jbmiofil^-  Adj.  nicht  in  Correlation  stehend.  Da- 
zu Nom.  abstr.  °nJ  f.  Sab.  D.  319,2. 

^rori^Ri  Adj.  ohne  Zeugen.  °^rf  geschlagen. 

STFrira^  n.  das  nicht  Zeuge  Sein. 

t<Hlr*-M  Adj.  nicht  zuträglich. 

MHIt(  Adj.  1)  nicht  reitend.  —  2)  ni'cAt  erschlaf- 
fend, —  müde  werdend. 

^RIT'f  n.  das  Nichthinsetzen,  — stellen  Kirj. 
Ca.  12,6,21. 

3TOT^^  n.  Dnähnlichkeit. 

?Ifrm^  Adj.  Etwas  nicht  zu  Ende  — ,  nicht 
zum  Ziele  führend,  nicht  abschliessend,  —  befriedi- 
gend, ungenügend  GiiM.  6,1,2.  VP.  i,5,7.11.14. 

1.  ^nm^  n.  kein  Mittel,  —  Requisit  Kap.  4,8. 

2.  syHIfcT'T  Adj.  1)  oAne  Mittel,  ganz  auf  seine  Per- 
son angewiesen  MBb.  3,82,1 5  (Tgl.  13,107,<).  5,46, 
1 6.  Spr.  772.  —  2)  unausführbar,  unmöglich. 

STHTtlT^  Adj.  {f.  ^)  besonder,  speciell;  einzig 
in  seiner  Art,  ganz  ungewöhnlich. 

MHimrtni'WI  f.  an  Glelchmss,  bei  dem  ein  Ge- 
genstand als  mit  keinem  andern,  als  nur  mit  sich 
selbst,  vergleichbar  erscheint,  249,1  8. 

?IHmT^l!J?7  n-  Ungleichheit  Kap.  5,112. 

STRIy  Adj.  a)  nicht  gut,  schlecht,  böse  {yon  Per- 

sonen  und  Handlungen),  schlecht  gegen  Jmd  {Loc.) 

233, 10.  —  6)  falsch.  —  2)  m.  kein  Biedermann, 

schlechter  Mensch.  —   3)  n.  a)  Böses,  ein  böses 

Wort  82,32.  HINHl^Ht  Gutes  und  Böses.  — b)  Vn- 

freundliehkeit,  Ungunst.  — i)  Adv.  scläechl,  pfui 

als  Ausruf. 

^RTT^sFT  m.kein  Biedermann,schlechter  Mensch. 
o 

*(Hlf-I^  n.  Schlechtigkeit,  Unehrenhaftigkcit. 

^fIIU?r5H  Adj.  keine  richtige  Einsicht  habend. 

?I?ny=II^  m,  Bezeugung  des  Missfallens. 

^^^^J^f{  Adj.  schlechlgesHtet. 

^HT^JJ  Adj.  mit  dem  oder  womit  man  nicht  fer- 
tig wird:  1)  nicht  in  seine  Gewalt  zu  bringen,  mit 
dem  man  nicht  zurechtkommen  kann,  nicht  zu  be- 
meislern  Spr.  774.  Ig.  —  2)  nicht  wieder  gut  zu 
machen,  unheilbar  217,10.  218,7.  —  3)  nicht  zu 
Stande  zu  bringen  181, 28^  —  4)  nicht  zu  ermitteln, 
—  constatiren,  — beweisen  213,17.20.21. 

5IHr=JJrIT  f.  Nom.  abstr.  zu  ^miTJ  1)  2). 


?THTcIJ^  n.  Nom.  abstr.  zu  ^HTS-U  2). 

ä^HH  mu  "•  *«•"  Beistand,  keine  Hülfe. 
*'3HIf?TFI^  Adj.  nicht  zu  erhitzen  vermögend. 

^TO^HTJUAdj.  ohne  die  Spende  S^ündjja  Kätj. 
25,5,s.  °^r?  Adj.  dass.  Comni.  obend. 

5IHTP?^?J  n.   das  Nichtdabeisein,  Abwesenheit 
Gop.  Br.  2,2,5  (5IHTl[En  gedr.).  Chr.  242,1. 

ä^flTR^fT  n.  1)  Unrichtigkeit.  —  2)  Ungebühr, 
Ungebührlichkeit  Bäuab.  2,2,37. 
l.STfUT'T  n.  Mangel  Kuand.  Up.  2,1,1.  äEffITH  ^T 
sf^  ach!  es  geht  uns  schlecht  3. 

2.  STHTT'I  Adj.  1)  ohne  Gesang,  —  Siman  Qat.Bb. 
1,4,1,1.  —  2)  nicht  mit  dem  SimaTeda  vertraut 
MBd..  12,60,U. 

3.  SJHIR'I  n.  unfreundliche  Weise  Khäsd.  Up.  2,1,2. 
^^V^JJXdj.unfreundlich,  unwirsch  [parteiisch 

Sij.). 
MHIHIm^)  Adj.  nicA«  rechtzeitig. 

r 
1.5IFIIHBU  n.  Unvermögen,  Unfähigkeit. 

2.  äTOTITSJJ  Adj.  unvermögend,  im  Absterben  be- 
griffen (Baum)  MBn.  13,S,19. 

5(HITFJI  Adj.  von  nicht  gewöhnlicher  Art,  ab- 
sonderlich. 

%4HIIH  Adj.und  Adr.n<cA(  halb,ganz, vollständig. 

'TOT^ERNT  Adj.  ohne  S4midhenJ-rer«e. 

^HT^ijraTT  Adj.  vollkräftig. 

ä^HT^Trl  Adj.  1)  ungebührlich,  unpassend.  °^ 
AdT.  —  2)  nicht  der  Gegenwart  angehörig. 

tlHlv^ln^  Adj.  sich  ungebührlich  benehmend. 
DaTon  Nom.  abstr.  °r?l  f.  Bälar.  133,17. 

5TOW^ITfT=fi  Adj.  nicht  auf  der  Ueberlieferung 
beruhend. 

tlWIWJ  n.  Ungleichheit.  —  Adj.  Harit.  2711 
fehlerhaft  für  JETJfTFT. 

I^f^'^i)  m.n.ia^J^m^J  Tauglichkeit  oderUntaug- 
lichkeit.—2]Xäj.  a]untauglich,  werthlos,  nichtig.  — 
6)  *leer  Gal.  —  3)  m.  *Ilicinus  communis.  —  4)  *f. 
5n  Musa  paradisiaca  Nigh.  Pr.  —  3)  n.  *Aloeholz. 

gHT^  f.  Untauglichkeit. 

*)HI(ä!.4fTTf.  Untauglichheit,  Nichtigkeit  und  zu- 
gleich Leerheit  Spr.  6233. 

^HT^'F^rl  Adj.n««A<an  (f«r  Sara STatI  vor  f<cA 

gehend  KÄxj.  (Ib.  13,4,5. 

r 

t<Hiy=?I  Adj.  von  keinem  Nutzen. 

^THTcTl'l^'  Adj.  nicht  allenthalben  gültig,  —  all- 
gemein. 

SRTl^rirl'^T'I  m.  N.  pr.  eine«  Fürsten. 
^HTc?lfrT^^I5T  m.  Titel  eines  Wörterbuchs. 

r 
5Iftl<5'c|H  n.  das  NichtZusammensein,  Ungleich- 

zeitigkeit  Coram.  zu  Njajas.  3,1, s6. 


5RT1^R  n.  Äeine  Vebereilung,  —  Verwegenheit 
Spr.  3669. 

^FFT^TH^  Adj.  nicht  verwegen,  —  tollkühn,  — 
unbesonnen  zu  Werke  gehend. 
■l-  ^RT  m.  Schlachtmesser,  Schwert  136,20. 139,17. 

2.  MlH  und  t^HI  (•  N.  pr.  eines  Flusses  bei  Benares. 

3.  €lfH  2.  Sg.  Praes.  von  1.  i^H- 
Sffri^IfR  Adj.  ohne  Thron  Mrkko.  33,2. 
5riH=tl  1)  m.  N.  pr.  eines  Volkes  oder  Landes.  — 

2)*n.  die  Vertiefung  zwischen  Unterlippe  und  Kinn. 
*^iTri%Rn  f.  Demin.  Ton  gJH^'r  Dienerin  im 
Harem. 

^wm\  s.  2.  lErftifi  4). 

*5ffHTTÜI  m-  Meines  Kopfkissen. 
1-*<IHf?  Adj.  ungebunden  Spr.  781. 

2.  ^fHfT  1)  Adj.  (f.  SrfHrlT  und  S^fflWt)  dunkel- 
farbig, schwarz  84,8.  184,1.  Spr.  781.  Dazu  Nom. 
abstr.  °^  n.  Vabäu.  Brb.  S.  3,2.  —  2)  m.  a)  der 
Planet  Saturn.  —  6)  ein  best,  zu  den  Mäusen  ge- 
rechnetes giftiges  Thier.  —  c]  N.  pr.  a)  eines  Herr- 
schers des  Dunkels  und  Zauberers,  sowie  auch  ver- 
schiedener Manner.  —  ß)  eines  Borges.  —  3)  f. 
tllHcHI  ")  *Dienerin  im  Harem.  —  6)  *die  Indigo- 
pflanze. —  c)  N.  pr.  einer  Apsaras.  —  4)  f,  ^- 
TRWT  a)  Dunkel,  Nacht.  —  6)  *Dienerin  im  Ha- 
rem. —  c)  N.  pr.  a)  einer  Gattin  Daksha's.  —  ß) 
eines  Flusses  im  Pondschab,  Akesines.  Auch  i^TH- 

3.  t(IHf1  ni-  ■•)  schwarze  Schlange  und  N.  pr.  eines 
Schlangendamons,  —  2)  ein  best,  gegen  Schlangen 
wirkender  Spruch  lUBu.  1,38,23. 

^fHr?lfl3[  1)  Adj.  dunkelnackig.— 2)  m.  Pfau. 

MlHrl?!  Adj.  (f.  3i)  mit  dunkeln  Knien. 
o 

**IIHrl*iH  «n.  Xanthochymus  pictorius  Nigii.  Pr. 

^THfTW  m.  die  dunkle  Hälfte  einet  Monats 

Spr.  2863,  t.  I. 

«ifHHMlH*  Adj.  (f.  oJH^)  dunkelgelb  217,7. 

tllHrlH'^'*  m.  Schrebera  Swietenioides  Sug«. 

1,32,7. 

5ffHdH>(  m.  N.  pr.  eines  Rshi.  PI,  seine  Nach- 
kommen. 

gfHfT^UI  Adj.  dunkelfarbig  TS.  3,1,11,4. 
**<IHn=leii  f,  Panicum  Dactylon  Nion.  P«. 
*5n'fIrIHT^  und  *°^  m.  Diospyros   glutinosa 
Nigh.  Pr. 

^IHHI^  Adj.  einen  dunkeln  Körper  habend,  m. 
und  °^7cf  m.  eine  Form  QiTa's. 
*^THfIl^'rr  f.  dunkelfarbige  Baumwollenstaude 
Kasan.  4,189. 

*'RfHfIiy!t(feI^  m.  N.  pr.  eines  Buddha. 

19* 
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*?TfHfTlf%I  "1.  feuer. 


*mWRI?I  ni.  ein  best.  Knollengeicächs. 

?lf7Ifn^=T  ni.  Sapphir. 

yiHrllr'-lcH  n-  eine  blaut  l.otHsbliitheSpr.i36S. 

mRFfIT  "•  N-  ?•'•  eines  mythischen  Sees. 

JETTR^  m.  Sichel. 
♦yf^Jy  und  *°=l>  '»•  "«"f-  •'e*  Maliara. 

?nH^  Adj.  1)  M»it>o//*om»nen  lud.St. 9,163.  Da- 
zu Noni.  abslr.  '^^  n.  162.  —  2)  ungültig.  —  3) 
keine  Zaubermacht  besitzend. 

K\\^<ilt\  m.  kein  feststehender  Satz  So?B.  1, 
149,14. 

JErirrST?!  Adj.der  «einen  Zioeclt  nicht  erreicht  hat. 

WUf^  f-  1)  Verfehlung  des  Ziels  G*ut.2I,5.— 
2)  das  sich  nicht  als  richtig  Ilerattss teilen,  Vnbe- 
wieitnsein  Kap.  1,34.37.92.10.  5,127.  Nj'wis. 
4,2,33.  VÄüAiii  5,2,37.  —  3)  im  SAmkhja  ün- 
voilkommenheit. 

ä^fTUi?  Adj.  Aeinen  Erfolg  verleihend. 

äEfnTriHsLqnicaUsUI  r.  litol  oinr    Werke«. 

MlHIärii^  Adj.  nur  von  einem  Schwerte  begleitet 
Ind.  St.  13,356. 

MfHMI^I  f.  Schwer tklinge  Spr.  782.  °^r{  n.  80 
V.  a.  ein  über  die  Maassen  schwieriges  Vorhaben. 
*°5rirR  Adj.  der  etwas  ii.  d.M.  Schwieriges  vorhat 
G»u  -5jftpJT^  KiTHÄs.  1 7, 9 1  fehlerhaft  für  giftf  °. 

STOUT^  Adj.  in  Verbindung  mit  V(^  =  ^fff- 
in^T^rFT  EinschiebuDg  nach  Varah.  Bru.  S.76,12. 
*ylHyi'^  und  *'2^  m.  Schwert  feger. 

äBiftmT  und  °BJiT  f.  Messer. 

ä^fn^  (f.  331)  und  gfll-EJtT  Adj.  unersättlich. 
l.^llH^Tl  n.  Schwertklinge.  °sra  n.  so  v.  a.  äETlTI- 
UT^TsTf!  GAHI.BuiR.1,4  5.  53.  13,145.  29,48.  37,34. 
2.  äErf^TM  m.  1)  Scirpus  Eysoor Roxb.-i)  *Zucker- 
rohr.  —  3)  *eine  best.  Hölle. 
**A\WAtA^  m.  Zuckerrohr. 

m[«Mt»'=<H  n.  eine  best.  mile. 

MIHM^l  m.  £a/tn  des  Schlachtmessers. 

^WMlIm  Adj.  e«n  ScAwer«  in  der  Hand  haltend 

MBB.  12,101,5. 

**<IHMta=ti  m.  Delphinus  gangeticus. 

♦yiHMNi^l  und  »oTSft  f.  Messer. 
o  o 

5n?l^^  Adj.  mit  einem  Mesier  umgürtet  (ÜBin. 
ga.  14,22,20. 

*'?re>liXrIl  f.  e<ne  Art  Tonleiter  Gal. 
ylHHrl  Adj.  mit  Messern  oder  Dolchen  versehen. 
^iHHHiyl  n.  Bez.  einer  der  A'  Weisen,  a»/  welche 
der  Planet  Mars  seinen  Rücklauf  beginnt. 
*^T^^^  ni.  Yachdlia  farnesiana  W.  «.  A. 


^IhHAI  f-  Schwertklinge  Prab.  3,9. 
STTH^TTT^  ">•  N-  !"■•  '''"'"  üAnava. 
*'?fHT5F^  f.  Schwertschote,  ein  Dotichos  UÄ- 

«AN.  7,178. 

'^rFTW  Adj.  am  besten  schiessend. 
*'ElfH^f'7  "•  Schwertkampf. 
»jgffltKJfJ  Adj.  «i«  einem  Schwerte  bewaffnet. 
tJHIM^'arni.N.pr.einesFiirstenBuÄG.P.  J,22,38. 
SPJfflTI^  Adj.  unbegrenzt  Bäi.ar.  7,14. 
3E(H  1}  m.  a)  Lebenshauch,  Leben.  PI.  (nur  dioaes 
in  der  späteren  Sprache)  Lebensgeister.  —  6)  Geister- 
leben.—c]  '/jjoMuhörta  Ganit.  l,17.-(i)  *  =  ^- 
5fT.— 2)  *n.  a)  Trauer.  — b)  der  Geist. 

ti^^T  Adj.  nicht  leicht  auszuführen. 
*3ETg^?H  Nom.  Sg.  m.  jener.  Vgl.  Cfq^. 
*5ra^in  n.  T.  1.  für  W!^V\. 
iTOIl  1)  Adj.  (f.39[T)  a)  unangenehm,  schmerzlich, 

—  i)  unt^JucilicA.— c)nicA(  leicht  iu  (Inf.)  Rir.5,49. 

—  2)  n.  Herzeleid,  Pein,  Kummer  Spr.  7703. 

t^t^ias:^  Adj.  tceder  Freude  noch  Leid  kennend 

o 

Ind.  St.  9,163. 

^^islH^I^  Adj.  (f.äETI)  tco  man  sich  nicht  behag- 
lich ergeht,  nicht  einladend. 

MHIslN<^Adj.  (f.gi)iein IToAlfteAagen bringend. 

S^HTsR  Adj.  iicA  nicAt  behaglich  fühlend,  trau- 
rijjT,  unglücklich. 

'TO'aT^^  und  gni^T^  Adj.  keine  Freudert  — , 
kein  Glück  verheissend. 
1.  ttflll^U  m.  übler  Geruch. 
2. 35fIX[-U  Adj.  fiicAJ  wohlriechend,  —  parfümirt. 


t^H'IH  Adj.  nicAt  ietcAt  gangbar. 

SIHfl  Adj.  nicA<  ausgepresst,  —  gekeltert. 

o 

MHHTT  im  S^mkhja  1)  n.  das  Sichverhören 
Tatttas.  37.  —  2)  f.  3^  das  Jagen  nach  Sinnes- 
objeeten  Tatttas.  36. 

3 

tjHrl'?  Adj.  unersättlich. 

^STHrl?  Adj.  das  Leben  geniessend,  ganz  den 
Lebensgenüssen  ergeben. 

^IHrTTH  ni.  das  Aufgeben  des  Geistes. 
*5JH^^ni  n.  das  Leben. 

i^TTR^^  ni.fremmitni/ de« /liAemf  lud.St.  9,140. 

yH-ilrl  n.  GeiiterreicA  oder  m.  Geisterherr 
(Jama). 

t4H"ilTFI  f.  Geisterleben,  Geisterreich.  Auch  per- 

soniflcirt  als  Gottheit. 

^^ ^ 

5FH^T  f.  im  Simkhja  das  Jagen  nach  Reich- 

thümern,  als  wären  diese  unvergänglich. 

MHi^^  Adj.  nicAi  gut,  —  richtig. 

^^^  (f.  5!)  und  S^H^^rT  Adj.  Äeinen  Soma 
auspressend,  unfromm. 


^IFTTTTT  f.  imSAmkhja  das  Hüten  und  Pflegen 
der  Sinnesobjecte  Tattvas.  36. 

JblHH  Adj.  nicAt  schlafend  C»t.  Bh.  14,7,«,  12. 

o 

5I?T^TCJI  Adj.  nicAi  ieicAi  z«  eriangen. 
SlHsl'el'I  :ii.  *ein  guter  Brahman. 
*^^^^^^l^'^  Adj.  etwa  nicAl  beliebt  werdend. 

o  ö 

yHl'T^T  n.  Theuerttng,  schlechte  Zeiten  Vabäii. 

Bru.  S.  5,71. 
äSfr^Trl  m.  lebendes  W'e«en,  MenicA. 
5JHR^  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  VP.^  4,129. 
tlHHrl  Adj.  mit  Leben  begabt,  ra.  belebtes  Wesen. 
53'FtH(ll'<^=tll  f.  im  Simkbja  das  Hängen  an 
sinnlichen  Genüssen. 
55TR  Adj.  widerwärtig. 

äg^prr  Adj.  (f.ä^I)  nur  das  Leben  erhaltend,  nur 
für  d.  L.  sorgend. 

3EIHT  ^)  ^''J-  3^*'1'9j  unkörperlich,  göttlich.  — 
2)  m.  o)  Geist,  der  höchste  Geist  (insbes.  von  Va- 
runa).  —  6)  böser  Geist,  Gespenst,  Dämon,  Wider- 
sacher der  Götter.  —  c)  Bez.  RAhu's,  —  d]  *di« 
Sonne.  —  c)  *  Wolke.  —  f)  PI.  N.  pr.  a)  »eines 
Kriegerstammes.  —  ß)  einer  Schule.  —  3)  *  f.  yH^I 
a)  Nacht.  —  6)  Zodiakalzeichen.  —  4)  f.  *|h(|  a] 
ein  weiblicher  Unhold.  —  6)  *  Sinapis  ramosd  Roxb. 
'EnT7=RTTB'  m.  oder  n.  Titel  eines  Abschnittes 
in  einem  best.  Werke. 

*'3W'=fiR7^  m.  PI.  eine  best.  Klasse  von  Göttern 
bei  den  Gaina. 

äTO^^HT  und  yn^feffl  Adj.  Dämonen  ver- 
nichtend. 

3Ef^rini   m.  ^ukra,  der   Planet   Venus  Kau. 
II,  110,4. 

?H7rlHH  "•  das  Dunkel  der  Dämonen  (^at.  Br. 
4,3, «,2l. 

iik\{d  n.  1 )  Geistigkeit,  göttliche  Würde.  —  2) 
das   ein   Asura   (TFideriacAer   der   Götter)   Sein 
Maitk.  S.  4,2,1. 
*'3H^fdN  m-  Bein.  Vishnu's. 

*JHT5[^  ra.  Priester  der  />ämonen  gAT.Bt.1,1, 
<t,14. 

5rFi;[fHAdj.M6e/riecAendTATTVAS.13.TAKKAs.l4. 
SRTT'TFtl  f.  dämonisches  Blendwerk  TÄNnjA-BR. 
13,12,5. 

SrfT^TrfH  n.  1)  Sg.  ein  dämonisches  Wesen,  das 
:  (oicoAI  ein  Asura  a/s  aucA  ein  Kakshas  ist.  —  2. 
PI.  Asura  und  Rakshas. 

Sin^^T^  "!•  Fürst  der  Asura  MBii.  1,160,4. 
*5lR7i7"tT  m.  Bein.  Vishnu's. 
5ffl7?II=fi  m.  die  Welt  der  Dämonen  Katii.  14,9) 
^^HT^T  f.  die  Samhiti  der  Asura  Sau- 


HITOPAN.   7,4. 

*t)H(HI  f-  Basilicum  pilosum  Benth. 

yH^H<(*I  m.  Boin.  Vishnu's. 

SRT^^'l  Adj.  (l'.5IFf^H^)  Dämonen  vernichtend. 
•ä^H^TtTPr  m.  der  Planet  Venus. 

SRT^fy^  m.  Für««  der  Asura. 

5fT7TT7  m.  Feind  der  Asura,  Bein.  Vishn  u's 
KId.  44,20^ 
*MH^I'§  n.  Messing. 

Snr^sT  m.  der  Planet  Venus. 

5EIH^=?r  ni.  Fürst  der  Asura  VP.  5,36,2. 

*5ifRftn  II.  V.  1.  für  ^^m. 

ä^T  und  5RTr^'^  1)  Adj.  a]  geistig,  himmlisch, 
göttlich.  —  6)  geisterhaft,  dämonisch,  asurisch.  — 
2)  n.  a]  Geistigkeit,  göttliche  Lebensfülle,  Göttlich- 
keit. —  6)  Geister  — ,  Götterwelt. 

9fI^*I  Adj.  (f.gT)  nicht  leicht  zu  haben,  selten. 
Oavon  Noni.  abstr.  °3^  n. 

^^U  Adj.  =  äEIFmj  TS.  5,2,* 0,7. 

^RNc^IH  m.  ein  best.  Metrum. 

t4H<^t('1  m.  Hingabe  des  Lebens  Prab.  64,12. 

S^HTT^  n.  das  Nichthohlsein  Mütr.  S.  3,10,2. 

^R^H  Adj.  nicht  in  tiefen  Schlaf  versunken 
Ind.  Sl.  9,131. 

)b4Hl&i  Adj. fteinen  Soma  auspressend,unfromm. 

MHHMiH  Adj.  unvollkommen. 

gnn  ni.  Pfeil  Kia.  13,5. 

51H75J  und  5iniT5IrT  Adj.  unwohl. 

^RfFSIi[^T?^  Adj.  beständig  um  sein  Leben  be- 
sorgt RÄGAT.  1,360. 

tJHI'crT  nicht  Salt,  hungrig. 
1-  'SH^^  m.  1 )  kein  Freund.  —  2)  Feind. 
2.5IH'§5  Adj.  keinen  Freund  habend. 

ä^fR  Adj.  f.  nicht  gebärend,  unfruchtbar. 
•JTO^Ttn  n.  y,  1.  für  ^R^Ttn. 

^R^TR^T^  A  d j .  jo  dicht,  dass  keine  Nadel  durch- 
geht, Spr.  785.  RÄGAT.  8,137  8. 
*5IRr?  Adj.  in  °5T^flT  nicht  geboren  habend,  un- 
fruchtbar. 

SfRTfT  i.Nichtentslehung,  das  Sichnichteins  teilen 
KiR.  2,56. 

^irl^T  Adj.  f.  =  qRfl. 

•^  ex 

^Rl'lrt  Adj.  nicht  in  die  Form  eines  Sütra 
gebracht  Comm.  zu  TS.  Prät.  24,6,  v.  I. 

?TR1,  °nTr? und  ° rjri murren,  ungehalten  —, un- 
zufrieden sein  (mit  Dal.  oder  Acc.)  KÄu.  121,22. 
—  Caus.  ^TgJ^Tf??  1)  Jmd  reizen  MB».  3,66,17.  - 
2)  Jemen  Unwillen  gegen  Jmd  (Acc.)  oder  Etwas 
(Acc.)  an  den  Tag  legen,  grollen.  Auch  mit  Gen. 
der  Sache  MBu.  14,20,5. 


5IRTR%TT-#rI 

'EIRT  1)  Adj.  murrend,  grollend,  ungehalten  über. 
—  2)  f.  5^1  das  Murren,  Vngekaltensein,  Unlust, 
Unwille,  insbes.  ü6er  die  Verdienste  oder  das  TVoM- 
ergehen  Anderer,  Missgunst  Apast. 

^U^^  Adj. ,  gRfqrrr  Nom.  ag.  und  m\~^  (in 
5p?^^)  Adj.  murrend,  ungehalten,  insbes.  über  die 
Verdienste  oder  das  Wohlergehen  Anderer. 

^^J  Loc.  Nachts. 


*5fR5T'II  n.  Geringachtung. 

AN 

3  r 
5RrI  Adj.  unbetreten,  unbekannt. 

^RjT^R  m.  N.  pr.  y.  I.  für  ^IRrl^sIR^  Vgl.  KV. 

10,82,4. 

1.  i^W^]  5IRT7'?  Adj.  unbetretbar,  unbekannt. 

2.  äBTRCT  Adj.  JonnenJos.  °^  Ady.  Nachts  Shadv. 
Bk.  4,1. 

5R!7JT  Adj.  ni'cAf  zur  Sonne  hin  sich  bewogend 

Ragh.  3,13. 
.r 
HH'A'A^U  1)  Adj.  die  üonne  nie  sehend  Viudu. 

CN  ^ 

82,12.  Ind.  St.  13,470.  —  2)  f.  ^T  Gemahlin  eines 
Fürsten. 

3 

ib<H  H  Adj.  ni'cAt  gebärend,  unfruchtbar. 
*^^yl  m.  Chylus. 

jy^o^pl  n.  Nom.  abstr.  yoa  S^sl  1)  a)  Maitr. 
S.  4,2,9. 

*MH^^4  m.  ein  Rakshas. 

t. 

^^. 

*<H<+MHJ1CTIT  Adj.  in'*  Blut  übergehend  Ind.  Sl. 
14,317. 

JElR^^IrT  ra.  Blutspur. 

Sm^^Tcl'T  Adj.  Blut  saugend. 

jy^rq^  ra.  der  Pfanet  Mars. 

J^RT^  m.  Blutirguss,  Blutung. 
♦5RTn^7  f.  1)  üaii«.  —  2)  Chylus  Gai.. 

S^Rrqj^I  f.  1)  Blutstrom.  —  2)  *//attt. 
♦^RTT^i^^I  f.  eine  best.  Pflanze  Gal. 

5fRT>TTsR  Adj.  Blut  als  Anlheil  erhaltend  Q.ÄSku. 
Br.  10,4. 

yn^M  Adj.  (f.  ^)  aus  Blut  gebildet  Qi«.  18,71. 

3 

yH-*ttSl  Adj.  mit  blutigem  Gesicht. 

gR^  1)  n.  a]  Blut.  Acc.  gR5IR  (st.  qR^)  Habiv. 

C   -N  t.         -s  t.  -X 

9296.  gR^  yor  S  TS.  7,4,9,1.  —  6)  *  Sa/fran. 
—  2)  m.  a)  der  Planet  Mars  Gahit.  2,2.  —  6) 
*ein  best,  astrol.  Joga. 

^RTHT  Adj.  ungeiügell,  unbändig. 
*5rRTO  ni.  und  *°ft  f.  Blutspur. 

•N 

*qR^'l  und  °cj)  Adj.  entzückend. 

SERT^HT!!  Adj.  geeignet  Etilzücken  im   erregen 
Laut.  559,12. 

-V      3         "N^     3 

(5EfR^)  fc|HI'i*<  Adj.  nicht  treffend,  —  verwun- 
dend. 
J^f^rf  Adj.  nicA«  besucht  Spr.  788. 
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^TRöJI  Adj.  1)  nioAt  zu  besuchen.  —  betreten  für 
(Gen.).  —  2)  dem  man  nicht  dienen  soll. 

ynlS  Adj.  was  man  nicht  zu  überwinden  ver- 
mag 221,22. 
1-5EIRTR  m.  1)  Aein  Soma -So/'«  Kätj.  Qb.  22,6,3. 

—  2)  kein  Soma-Opfer  Kätj.  ^r.  6,5,23. 
2. 53RTR  Adj.  ohne  Soma-Safl  Spr.  5988. 

^m^,  ^fRiqqtJI  und  StHlRfftfiR  Adj.  tcinen 
Soma  trinkend,  zum  Som a-TranÄ  nicAf  zuge- 
lassen. 

STHIRTTTsI^  Adj.  der  kein  Soma -Opfer  darge- 
bracht  hat  (at.  Bb.  1,6,«,10.  11. 

5IRT  Nom.  Sg.  m.  f.  jener,  jene.  Vergl.  *-Mk\, 

g«.     3 

tJHHIR'T  Adj.  den  und  den  Namen  führend. 

Wi\mnj  "■  Unbeliebtheit  Spr.  2290. 

SIRImT  Adj.  1)  nicAt  ansprechend,  unangenehm. 

—  2)  Unglück  verheissend. 
SfRmsT  ni.  ein  best.  Praisba. 
SETRrfT  Adj.  übelriechend,  stinkend. 
flfHRtn  Adj.  nicA«  von  Gold  Spr.  339. 
MHII^rT  n.  Nichtsättignng  Sämav.  Br.  1,3,8. 
5TOl«g7  n-  Feindschaft. 

'^F^fF^  m.Nichtverspritzung,  Nichtverschüttung. 

3    ^^ 

51F^^  n.  dass.  Maitr.  S.  1,8,3. 

STF^FS^tT  Adj.  1)  nieht  verschüttend,  —  ver- 
giessend  Apast.  —  2)  nicAt  versäumend,  —  unter- 
lassend. 

SR-öRFJ'ff  Adj.  nt"cAI  versäumt,  —  unterlassen. 

*(t-=til'<J'i  Adj.  ni'cA<  gerinnend. 

^f^q  Adj.  1)  unverspritzt,  unverschütlet.  Da- 
zu Nom.  abstr.  5n^fT^3  n.  Maitr.  S.  3,9,7.  —  2) 
nicAJ  mit  Samen  bespritzt,  —  belegt, 

t1t-=ti'-H1  n.  keine  Stütze. 

3         ^ 

S^^mT  Adj.  nicA«  knapp,  reichlich. 

t,       o 

tl^iSIMfl  1)  Adj.  a]  nicht  strauchelnd,  sicher 
(Gang).  —  6)  nicht  stecken  bleibend,  ununterbrochen 
sich  fortbewegend  106,12.  —  c)  unitnterfcrocAen, 
ungehemmt,  ungestört. —  2)  n.  a]  das  Nichts trau- 
cheln.  —  fr)  das  Nichtsteckenbleiben  Cttarab.  16,6 
(22,8). 

3  3 

^rf  1)  n.  Heimat,  Heimatstätte.  33TrIR  Ady. 
Aeim,  heimwärts.  Heimwärts  gehen  bedeutet  o)  iin- 
tergehen  (yon  Gestirnen,  insbes.  der  Sonne).  —  fr) 
zur  Buhe  eingehen,  aufhören,  vergehen,  sterben.  — 
2)  m.  Untergang.  —  3)  N.  pr.  eines  mythischen 
Berges  im  Westen,  hinter  dem  Sonne  und  Mond 
beim  Untergang  verschwinden  sollen,  297,1.  — 
4)  m.  das  siebente  astrologische  Haus  Vabäu,  Bru. 
25,4.  8.  Ind.  St.  14,312,  gi.  2. 
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«TFrrfTrT^— ^IFeiHWT^ 


gffjqfl  und  yWMltl  Adj.  uniergehend. 

4hr\4>  i)  n.  Ueimat,  Baus.  —  2)  *m.  Eingang 
in  die  etcige  Ruhe. 

mrÜ^Wfrlm-  =  ^nr?  3)  3ll,i3. 

MM'H'I  o.  Untergang  (der  Sonne)  MBu.  1, 
155,17. 

yffjJllTlT'T  Adj.  unlergeAend  HÄw.  44. 

yWPITT  m.  =  ^FfT  3). 

y^fjJ|t>)H  n.  wesilicher  Horizont  Sürjas.  13,1 3. 

jyffjJH  Adj.  1)  untergegangen  (Geslirnc).  —  2) 
iur  Ruhe  gelangt, aufgehört, hingegangen,gestorben. 

fJfffJIiH  n.  Untergang  (der  Sonne). 

*JMJIHH  Adj.  vernichtet. 

tlMrJirH  f-  Beimatställe. 

yWllHil  Adj.  untergegangen. 

i^TrPU  Adj.  i]beu!eglich,  rührig,  —  2) ampruch- 
los  8pr.  790.  fg. 

MW'^tTrn  f-  und  ^TrfSy^  n.  Anspruchlosigkeit. 

^^TP\^^  n.  da«  7<«  astrologische  Baus. 
*^S(^tmH\  (•  Desmodium  gangelicum  DC. 

*<t-t1H'i  a.  Untergang  {der  Soixae],heliakischer—. 

t<t-fiHM  ni.  1)  dass.  —  2)  Untergang  in  übertr. 
Ued.,  Hingang,  Schwund. 

yt-ClHM'J  n.  Untergang  (der  Sonne). 

MtTiHtri*  m.  n,  der  Gipfel  des  Berget  Asta 
311,17. 

*4t(liHd  Adj.  1)  untergegangen,  heliakisch  — 
Vi»iB.  Brb.  S.  6,6.  7,19.  °a  (?c.  R^)  nacA  Son- 
n«ni«n<erä[anj;Chr.38,7.  — 2)  zur  Ruhe  gelangt,  a«/'- 
geAör(,Ainye(;angen,9«f(or&enVErils.l06,l  0.105,2. 

^WfMHII^rll  f-  (sc.  "^mftinfft)  der  Tag,  an 
welchem  der  Mond  nach  Sonnenuntergang  voll 
aufgeht,  Gobii.  1,5,10. 

^Frpft^  Loc.  daheim, 

yWMtH  m.  =  ?FfT^fI^. 

MtriHM^rl  Adj.  im  Begriff  unterzugehen. 
1.  'Mtri*^  m.  eine  best.  Sunst  Gii. 
2.5rFfF^  Adj.  anspruehlos  Räoat.  8,83. 

^Frn^HFT  Adj.  nicht  zu  hemmen, 

^TrT5"  Nom.  ag.  Schleuderer,  Schütze. 
*MVrl(m  n.  gana  ögölf^.  "EHW^m  Ki«. 

qTrf^TÜjI  m.  da»  7re  aj«ro(.  Baus. 
*5Ffj5r[tn  n.  T.  I.  fiir  ^R^fm. 

JrFrTT  Adj.  nicht  niederzustrecken. 

SFfT^lU  n.  «ie<{<icAer£/ortzon(Comm.zu8ÜHjts. 
13,13. 

tIMM  Dal.  Inf.  um  zu  schleudern  VS.  16,3. 
^IFrllVIia^  m.  n.  der  Gipfel  des  Berges  Asta. 
^rrtfer  m.  =  g^  3). 
t<tt1H*1M  Ol-  Augenblick  des  Untergangs  (cig. 


und  übertr.)  (i(.  9, 5. 
l.^TAdT.  v.l.  zu^^rPT. 
2. 5^Ffn  f-  Wurfgeschoss,  Pfeil. 

gfffl5f  m.  PI.  Zahl  der  Grade  beim  heliakischen 
Untergange  eines  Planeten  Sübjas.  9,6. 
*tlVHTIT  ni.N.pr.  eineaArhant's  bei  denGaina. 
♦jgFfJiq  Adj.  überaus  tief. 

JNHMd  (40,2  4)  und  ^IFfTTf?:  m.  =  ^^  3). 
*5IFr?IX  Adj.  =  ^FrlR  G»L. 
^(frT  (•  N-  pr-  einer  Tochter  Garisamdha's. 
*)IW=fll'Tni.Ä^a'effor<eSABTAD.35,4.°3'n.Nom. 
abslr.  36,6. 
*5[fFrI5fl'^I  Adj.  f.  mich  habend. 

'ETHrlrfT  f.  und  ä^PFfl^'  n-  wirkliches  Dasein, 
Existenz  Qkän.  zu  Bädar.  2,2,33.  Sartad.  42,1 1. 
?nFr?TrITinDJA-BB.22,17,3  fehlerhaft  für  fcIHfri- 
'^BH'HI^  ro.  Titel  eines  da ina -Werkes. 
*5liTfT^^  Adj.  gana  q^lf^  in  der  Kif. 
*'3iTrnTrr  Adj.  wohlhabend. 
*t<t-cH=fll(  ni.  ein  abgedrungenes  Ja. 

SfFFTr?  Adj.  1)  ungepriesen  A.n.  Br.  3,'.2.  —  2) 
unbeliebt.  —  3)  nicht  vorgetragen,  —  gesungen. 
^FHI^  Adj.  Niemand  lobend  MBu.  12,246,24. 
y^rjcT  Adj.  nicht  zu  preisen,  —  lobenswerth 
Spr.  298. 

'^RTcf7  Adj.  wissend,  dass  Etwas  gelhan  wer- 
den muss,  RÄGAT.  7,1542  (5ttfJMd  gedr.). 
z 

5(FfTfJ  Adj.  unüberwunden,  unüberwindlich,  un- 
verwüstlich. 

JbjfrtfTTs^'T  Adj.  unermudh'cA  oder  unübertreff- 
lich opfernd. 

jyVrIlr?  (so  Udscbr.)  f.  Unüberwindlichkeit  Tand- 
t.  •* 

ja-Br.  22,17,3. 

^PFfH  •"•  *«'"  Dieb,  —  Räuber. 

'^FrH^lT^'l  Adj.  sich  für  keinen  Dieb  haltend. 

J^fjtf  n.  das  Nichtstehlen  285,28. 

5IFHI^  Adj.  nicht  gering,  —  unbedeutend. 

qTHTrq;"  Nora.  ag.  =  STF^^. 

'RTöflltMI'I  n.  keine  Veranlassung  zu  einem 
Stotra  Latj.  10,3,6. 

^VfjnilfT  Adj.  untergegangen. 

5IFrTT^  Adj.  1)  oAne  Trailer  u.  s.  w.  Lätj.  6,11, 
7.  7,2,2.  —  2)  kurz  und  bündig. 
*55FrT  n.  Haus. 
*'ytrMI'1  n.  Geringschätzung. 

51^  n.  (sollen  m.)  1)  Wurfwaffe,  Geschoss,  Pfeil; 
auch  Bogen.  —  2)  ein  best.  Spruch  aus  einem  für 
heilig  gehaltenen  Buche,  den  man  vor  dem  Beginn 
des  Lesens  dieses  Buches  hersagt.  —  3)  ein  best. 
beim  Anzünden  des  Feuers  gesprochener  Spruch. 


—  4)  Bez.  der  mystischen  Silbe  ^\^.^ 
*?TH^Ü?:STi  m.  Pfeil. 
*^W^^^^  <"■  rother  Khadira  RÄoan.  8,27. 

g^TIlI7  ni.  eine  Menge  verschiedener  Geschosse 
VknIs.  114. 
*^^nir?  n.  e<ne  best.  Pflanze. 

t4(^is(«^tl  m.  ununterbrochene  Reihe  von  Pfeilen 
R.  5,44,13.15. 

g^iPTrT  m.  Schütze  R.  5,43,2. 

5IBrRW  m-    1)    ein  über  Pfeile   gesprochener 

Spruch.  • —  2)  ein  best.  Spruch  bei  den  Maga. 
r 
*5r^rTtsI  m.  Schwertfeger. 

^^l^Z  Adj.  auf  Geschosse  sich  verstehend, 
guter  Schütze. 

äEI^ölf^  f.  Pfeilregen  99,9. 

y^c)(^  m.  Bogenkunde  Du.  V.  15,3. 
*'3iR'RFl^  m.  eiserner  Pfeil. 

SI^TITT^  n.  Waffenkammer. 

g^FT,  *°fTfT  «»  einer  Waffe  wenden.  °fijr{ 
Partie.  BUar.  239,10. 

grW^  ™-  Schütze  Qi?.  18,71. 

M^\  f-  1)  liein  Weib.  —  2)  ilein  FemtntnHm,  so 
V.  a.  Masculinum  und  iVetttriim  244,87. 245,5.26. 

5I^TT5TrT  Adj.  nicA<  in  der  Gewalt  eines  Wei- 
bes stehend. 

t^Nln'TfPT'I  Adj.  ieinem  Weifte  6eitcoAnend 
Kdll.  zu  M.  6,26. 

JQ^in  Adj.  oAne  Weiber. 

^t^lHH'<;UH^  ni.  ein  Zauberspruch,  mit  dem 
man  abgeschossene  Pfeile  wieder  an  sich  zieht, 
Vorz.  d.  B.  H.  No.  909. 

JEI^fJTFKFI  Adj.  ieinent  H'eiAe  beiwohnend  Kirj. 
gR.  22,7,18. 
°5F2T  n.  =  3?fT5I  Knochen. 

äETFST'T  und  35TF5T  n.  1)  A'fiocAcn.  —  2)  Kern  —, 

-\ 

fstein  einer  Frucht. 

SIFSJ'^tT  Adj.  mit  Knochen  versehen.  Subst.  e<i» 
solches  Thier  Gaiit.  22,20. 22. 

5IF5IT  Adv.  olwa  sogleich. 
*5TT5JIIT  und  *3^?^rira  Adj.  tiberaus  tie/. 
l.l^^F^   n.   1)  keine   Dauer  Gaim.  1,1,7.  —  2) 
ungeeigneter  Ort  für  (Gen.)  KÄo.  50,4.  Loc.  5JT2IR 
und  'SIF2rR°  am  unrechten  Orte,  zur  unrechten 
Zeit,  mit  Unrecht. 
2.*3ErF^I'I  Adj.  überaus  tief. 

t{  ty  RfJ'^i  Adj.  am  unrechten  Orte  angebracht. 
Davon  Nöni.  abslr.  °'r\]  f. 

'STFJJHHTIfl  m.  ein  ungeeignetes  Compositum. 

yfyHfyM?'  Adj.  wo  ein  Wort  nicht  an  seiner 
Stelle  steht  Kavjapr.  S.  165,  Z.  10. 


^miH^mRi^  -  gFT5rra 
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?IF^I'TFEItrTT*T  Adj.  wo  ein  Compositum  nicht 
am  Platz  ist  Kävjapr.  S.  166,  Z.  i. 

SFZriFFT  Adj.  nicht  am  Platz  — ,  —an  der  Reihe 
seiend,  —  hingehörig, 
*EI^2fm  (!)  Adj.  überaus  tief. 

^T^JW'l  Adj.  unbeständig,  nicht  von  Dauer. 
Davon  Nom.  abstr.  °jt[^  n. 
*fclt-yU  Adj.  =  überaus  tief. 

gf^si  s.  ^m^. 

5JT?3^  n.  Knochen  Spr.  7322.  Am  Ende  eines 
adj.  Comp.  f.  51. 

5nT5I=filJ3  "•  s*"6  mit  Knochen  angefüllte  Grube 

o 

in  der  Bolle. 

*^f^T,rf  n.  Fett. 
1.  -^ 

ä^rFSJ^fiFT  ra.  ein  6e«/.  Aome/  (?). 
o 

ä^lTZI^Sr^Trl  "•  eine  best.  Art  Knochenbrueh. 

3^iT5lsI  1)  Adj.  in  den  Knochen  entstanden.  — 
2)  m.  a)  OonnerÄe»7;  vgl.  MBh.1,33,20.  — 6)  *JtfarA. 

srirSIrl  Adj.  nicht  verweilend,  momentan  RV. 
Pkät.  13,3. 

Sn^Slffl  f.  schlechte  Institution,  Unordnung  Käd. 
11,55,3. 

*5tfT2Irtü3  m.  Vogel. 
*5fiTSr^5f?T  n.  Mark. 

EIlVyirlRI  Adj.  aus  Knochen  oder  Elfenbein 
gemacht. 

*^fte('^'^^  m.  Bein.  Cita's. 

•s 

*5HT5rT^7  ™-  Gerippe. 

uTi'A^^^  n.  Se/me  R.  5,42,20. 
*5rfFJJ>T?I  m.  Bund. 

5TFSI*T^  m.  1)  Knochenbruch.  —  2)  *  Virti  jmo- 
drangularis  Wall. 
*CriTSPT5I  m.  f/Hnd. 

'5TF5I*^'rö  Adj.  vorzugsweise  aus  Knochen  be- 
Stehend,  dürr. 

^ItilMrl  Adj.  mt«  fnocAen  versehen. 

^  r 

5IT3R<1  Adj.  {f.  S)  aus  Knochen  bestehend,  vol- 
ler Knochen. 
5rfeRT^l  f.  Titel  eines  Werkes. 
5T1T5W?!  m.  Knochenopfer  (eine  best.Ceremonie 
beim  Todtenritual). 
*EnT5I<75I    m.    Vitis    quadrangularis  M/idanat. 

31,31!). 

^TF5I^  Adj.  1)  nicht  fest,  unstät,  beweglich  MBh. 
14,23,23.  —  2)  von  keinem  Bestand.  —  3)  nicht 
standhaft,  wankelmüthig,  unzuverlässig.  —  i)zwei- 
felhaft,  nickt  glaubwürdig. 

^nr^J^  n.  1)  Unbeständigkeit,  Vergänglichkeit 
MBu.  3,79,12.  —  2)  Wankelmüthigkeil ,  Unzuver- 
lässigkeit. 


^jt^tl  Adv.  mit  >T  abnehmen,  geringer  werden. 
5JTF«Iciqin  n.  Knochenregen  Ind. St. l,4e,<  v.u. 
*5rifZIT5m^  m.  N.  pr.  eines  Dieners  des  t'va. 
*51T2I5T^^I  f.  Vitis  quadrangularis. 

5TF^!<m'  Adj.  von  dem  nur  die  Knochen  übrig 
geblieben  sind.  Davon  Nom.  abstr.  °flT  f.  Katuas. 
72,136. 
*3EIIFST5fISIc?a  n.  Bunzeln  Gal. 

SlfelH^TJT  m.  Gelenk  Karaka  1,11. 
*3^rF^ä^I^m.  und*=^f.  Vitis  quadrangularis. 
^f^^Ü^iyf\  m.  1)  dass.  Madanav.31,31  5.  — 2) 
*ein  best.  Aasvogel,  der  calcuttische  Adjutant. 

Snr^H^'T  ra.  Beinhaufen,  Knochenstätte  Comm. 
zu  KÄTj.  Qu.  25,8,2. 
♦ä^JT^TRETR^^  m.  Lauch  Nigu.  Pa. 
yPtynTU  m.  Gelenk  Karaka  1,11. 
^ITERTTcI  1)  Adj.  aus  Knochen  gebildet  MBu. 
1,33,20.  —  2)  *m.  Mark. 
l.*gfF2IHT^  m.  Mark. 

2. 5TFS[HT(  Adj.  bei  dem  die  Knochen  vorwalten, 
knochig  Varäu.  Lagu.  2,13. 

5rTF5TF2Hn  Adj.  Knochen  zum  Gerüste  habend 
M.  6,76. 
*5lfFZIW^  und  *°H5l^  m.Mark. 

m^W^  Adj.  die  Knochen  auseinanderfallen 
machend. 

3^5IT~|'  Adj,  nicht  einspännig,  — einseitig  Käth. 
22,9. 

3 

3^51^  Adj.  (f.  m]  nicht  grob,  — dick,  —  gross, 
—  massiv,  schmächtig. 

yVMMW  Adj.  1)  nicht  sehr  hart,  —  fest.  —  2) 
nicht  standhaltend. 

sx  f 

35F5f7  n.  1)  Unbeständigkeit,  Wechsel.  —  2)  Un- 
bestand,  Vergänglichkeit. 

»Mt^If?  Adj.  nicht  gebadet. 

*iWTST  Adj.  nicht  badelustig,  das  Wasser 
scheuend,  kein  Schwimmer. 

*(Ml^=n  Adj.  sehnenlos. 

EIl^JSj  Adj.  nicht  weich,  rauh. 
*5TPTyTTTJ5fJ  ra.  eine  best.  Fichtenart  Rasan. 
12,29. 

yy«^  Adj.  ohne  Fett  Qkj.  Br.  14,6,S,8. 

*(W'^'H  und  t(t!^«5<^?I  Adj.  keine  Zuneigung 
empfindend. 

tj^S^i  Adj.  nicht  mit  Fett  zu  behandeln  Svqb. 
2,558,6  mW^  gedr.). 

ä^t:?'?  Adj.  i)  nicht  zuckend,  unbeweglich.  5IPT- 
^IH  Adj.  so  V.  a.  mit  unterdrücktem  Athem  Buäg. 
P.  12,6,i).  —  2)  unwandelbar. 

'^FT'^'I  und  ^F^^^H  Adj.  nicht  zuckend. 


^TF^^TtT  Adj.  nicht  zucken  lassend,  —  bewegend. 

^V^V^r{^^ A.'ij.nicht  neidischMBu.ii,i6,f  i. 
1.  SIPTO  m.  das  Unberührtbleiben,  Nichtbehaflet- 
sein  mit  (lustr.)  MBu.  3,116,17. 
i.t^^HU}  Adj.  1)  keinen  Gefühlssinn  habend  Qat. 
Br.  14,6,1»,  8.  —  2)  nicht  fühlbar  Apast.  Ind.  St. 

9,164.  Dazu  Nom.  abstr.  °3  n.  Njäjas.  2,2,23. 

r 
^^J(H  n.  das  nicht  in  Berührung  Kommen  mit 

Etwas  Comm.  zu  TS.  Prät.  4,23.  14,4. 

r 

gF^STT^  Adj.  worauf  keine  Muta  folgt  VS.PaÄT. 

^FT^  Adj.  nicht  deutlich  wahrzunehmen,  —  er- 
sichtlich,  unklar.  Oc+iH  c\  Adj. «nfter« Am«  Bhäg.  P. 
4,23,34. 

5F'7^nTfTy  Adj.  dessen  Bedingendes  unklar  ist. 
Davon  Nom.  abstr.  °fn  260,5. 

3 

^CffJ  Adj.  nicht  entrissen. 

5lFfT!MAdj.nicA«  berührend.  f^lTTlf'l  Spr.  1892.  '^ 

5IF^\J?7  1)  Adj.  a]  nicht  zu  berühren.  Dazu  Nom. 
abstr.  °3  n.  —  6)  nicht  fühlbar.  Dazu  Nom.  abstr. 
°^  n.  —  2)  n.  Unberührbarkeit  Buäg.  P. 

^FTW  Adj.  1)  nicht  berührt,  womit  man  nicht 
in  Berührung  gekommen  ist,  wohin  man  nicht  ge- 
langt ist  Spr.  517.  Bbäg.  P.  4,29,47.  6,3,15.  —  2) 
nicht  behaftet  mit  (Instr.J  Cit.  im  Comm.  zu  Väuana 
1,2,1 1.  —  3)  unberührt  heissl  das  hervorbringende 
Organ  (^^t[F)  der  Vocale,  des  AnusvAra  und  des 
Ushman.  Dazu  Nom.  abstr.  °fTI' 

^'7^4iii^Itl/  Adj.  keinem  Andern  zukommend 

KUMÄRAS.  6,7  5, 

5fFt7^  Adj.  frei  von  allem  Begehren. 

^^\■^^l  f.  kein  Begehren  Gaut.  8,23. 

j^FJT^T  Nom.  ag.  nicht  fühlend  Maitrjüp.  6,1 1. 

5FQIS  Adj.  (f.  5(1)  i)undeutlich,  unklar  Eavjapr. 
5,1 .  °!T  Adv.  °^  n.  Nom.  abstr.  —  2)  ungenau,  in- 
eorrect,  approximativSvtiHi,ti,'l.  Nom. abstr.  °^J  f. 

5rFf5fii?rF?Rrr^  m.  undeutlicher  Redeschmuck.  Da- 
von Nom.  abstr.  °(^  n.  SÄö.  D.  4,21. 

'^F'TitSrT  Adj.  nicht  gesprungen,  —  rissig. 

ä^Ftjnr?  f.  das  nicht  zu  Tage  Treten,  —  Offen  - 
barwerden. 
**(t-'-ftl6'=tl  m.  Calotropis  gigantea  Gal. 

3  3 

1.  ä^FR  Pron.  der  Iten  Person  PI.  Davon  JEfFTT'I, 
STFRIMH,  5IFjf>-TIi7,  ■gFlfd  (auch  am  Anf.  eine» 
Comp.},  sgVHrlH  (59,30.  MuDBÄR.  8,13  oder  25,5). 
gFq  Dat.  Loc.  ved.,  gF^ISfirf,  SIPTTH. 

2.  ^^^  Pron.  der  3len  Person  Sg.  Davon  ^FT  und 
^^,  5IFRIrI,  5lfFI^.  Als  Substantiv  unbetont. 

3   -N  ^ 

ä^fff^rnTrl  Adj.  IM  «ns  j/eJn'efcen  Qat.  Ba.  6,3,t,S. 


äEfFT^n  Adv.  bei  — ,  unter  — ,  zu  uns. 
^^^''^\^  Adj.  uns  zugewandt. 

20 
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^FTfHT^  —  ^ 


tJHlrVlfe  Adj.  (Xom.  -WJ)  uns  :«   GerährUn 
habend. 

J6«icA(  uns  zaverschlingen geö/fnelen Rachen  einet 
Tigert  darttellen. 

jgFifrT  Adj.  unter  290,27.  321,9. 

yt»l^lrT  Adj.  von  un*  gegeben. 

ytMir('i  A<lj.  «n«  nacht(ellentl,  —  feindlich. 

o  ^=  ^ 

(5IFrnctej  SlFRl  ^tl^Adj.iin»  :HffetcandJ.AdT. 

^icRi  und  =1  Äy*- 

t(t-H6fH  AdT.  gJetcA  un». 

yt*IIa'J  Adj.  einer  von  unseres  Gleichen  38,2. 
39,21. 
•jymtj,  °rff?I  Oenom.  tod  1.  ^FT- 

^ffl^  Adj.  un*  iMiJreiend,  —  liebend. 

3^J771TI  n.  das  Siehnichlerinnern,  Xichtgeden- 
ken  Jmdes  (Gon.). 

J^TTTfT  Adj.  sich  auf  EtKas  nicht  besinnend 
LÄTj.  9,i,7. 

'SF'TfT^n  Adj.  dessen  man  nicht  zu  gedenken 
braucht, 

STPTT^  Adj.  unter,  der  unterige. 

^Tt^ri^  f.  Egoismui. 
*'^RRT'T  ni.  Selbslbevmsttsein. 

tjt-t|?J  Adj.  1)  vergessen.  —  2)  nicht  erwähnt. 

■s 
yfMHy   Adj.   das   Verlangen   nicht   täuschend 

'.      o 

RV.  10,61,4. 

l.Mt^Irf  f-  1)  IVichterinnerung ,  das  Vergessen 
MBu.3,ii6,\l.i2,l80,32.— 2)  Gedächtnissschtcäehe 
MBh.  U,36,t3. 

2.  ä^!7TrT  Adv.  unachtsam. 

t. 

ij^i  Adj.  (f.3^)i)  nicht  schmollend,  zutraulich. 
—  2)  nicht  lächelnd,  —  heiter,  betrübt  Bälar.  40,21. 

ytHI«?;f?I  f.  Auftrag  für  uns. 

iElFTtf  n.  Messerspitze  Cämeb.  in  Ind.  St.  5,331. 

yfq^mlq  n.  das  Lied  RV.  1,164. 
*5FTTH  Adv.  Schwert  gegen  Schwert  Vop.  6,33. 

^FmTrTrT  Adj.  schwertförmig  Kätj.  Qr.  1,3,39. 
*MtM'Ur<  Adj.  mit  erhobenem  Schwerte. 
1. 51R  1)  Adj.  schleudernd.  —  2)  n.  a)  Thräne.  — 
b)  *Bl»t. 
2.  »Jg^  m.  Kopßaar. 

*jgH*U6  n>-  PMi-  Vgl.  5jh^to:^. 

**4Miai^(  ni.  eine  rothblühende  Mimota. 

^rWTT^'l  Adj.  unbekränzt. 
*M«a  m.  XantAo.Tj/ton  Rhetta  Niou.  Pa. 
*51R^  ;r;«an.  17,1 )  und  *=>i{SIH(G*i..)  n.  Fleisch. 
*5reri  I*  ni.  ein  Rakshas.  —  2)  f.  qi  a)  Bhit- 
egel.  —  6)  eine  Dikinl. 
'^(WfWfi  m-  ^fce/mo»cAM»  eiculeniu«  W.  und  A. 


*^WJ\^  f-  ^yeiliranehbaum. 
*yMN'^^ä'<51  f-  ^"'  ''**'•  Knollengeicächs. 
*5linTrJX  (<'*'-)  "'"'  *''^IBSPiT  f.  CAy/Hj. 
*3E13'^TII  m.  Mennig  Niou.  Pb. 
*yHHm'n'  f.  Mlmosa  pudica  L. 

^^f^  fehlerhaft  für  W^^. 

^W^H  Adj.  nicht  leck. 

Jbj^R  Adj.  (f.  5ITj  1 )  nicA«  lahm.  —  2)  nicAf  welk. 
*^t^n,  oq^  weinen  gana  HimiT. 

q^m^niT^  Adj.  weinend  MBh.  3,297,87. 
*t<WlsI^  m.  eine  ^ir«  Basilienkraut. 

El^T=T  111.  rfas  Nichtausfliessen  Bdavapr.  1,22. 

^Wm  und  ^i^H  Adj.  nicAf  fehlgehend,  — 
«rrenrf. 
*^]W^  Adj.  weinend  gana  HislTTH". 

q^T^TO  n.  (Cat.  B».  8,3,«,5)  und  y^  I M  m. 
oder  f.  von  unbekannter  Bedeutung. 

qRrTAdj.lJunverJieffiicACAT.  Br.14,9,«,2G.Pär. 
Gruj.  1,16,1 8.  Andere  Texte  st.  dessen  SEfFfTrl'  — 
2)  nicAf  eingeweicht  Buävapb.  2,15. 

q^yfl  Adj.  nicht  fehlgehend,  —  irrend. 

q^lf'!  Adj.  fehlerlos,  vollkommen.    . 

q^  Adj.  besitzlos  MBu. 12,246,22.  Davon  Nom. 
abslr.  °^  n.  KatuIs.  121,35. 
*qFI^  Adj.  (f.  g^^  und  qJT^SfTT)  Adj.  dass. 

qföfJI  Adj.  nicAt  zum  eigenem  Ueerde  gehend, 
ohne  Heimat. 

ibH-cJJlfJI  f.  Heimatlosigkeit. 
*t<^c<tS^  Adj.  keinen  eigenen  Willen  habend, 
abhängig. 

*(*-=< illlH  Adj.  von  einer  anderen  Baste. 

t4t-=lfl!5fl'-ni3n  n-  ''"j  nicAi  üon  »icA  aus  Autori- 
tättein  Comm.  zu  Gaim.  1,3,13. 

5IF=lrI?f  Adj.  (f.  qi)  nicAf  telbstständig,  unfrei, 
abhängig  Gact.18,  1.  Bbag.  P.1,6, 7.  ntcA<  Meister 
seiner  selbst.  Dazu  Nora,  abslr.  °c{J  (■  Kad.  160,1 2. 

^TF^Tirl  Adj.  nicAt  schmackhaft  gemacht  t*r. 
Br.  1,4,«, 15. 

5R^^5T  Adj.  nicA«  die  5eeJe  schauend. 

H^r^'i  Adj.  deinen  Ae22en  Slang  habend. 

t{t^t{  Adj.  nicAt  gut  auslaufend,  Unglück 
bringend.  ' 

qHMrl  Adj.  nicAt  schlafend  Ind.  St.  14,22. 
l.qF=?W  m.  n.  Schlaflosigkeit. 
2.  *|^<^S4  1)  Adj.  a)  nicAt  schlafend,  wachsam.  — 
6)  nicAt  (räumend.  —  2)  *ra.  ein  Gott. 

q^-^W^  Adj.  nicA<  schläfrig,  schlummerlos. 

q^SJ^^fJ  Adj.  nicAt  mit  eigener  Person  betrie- 
ben Galt.  10,5. 

qr^T^  Adj.  1)  nieA(  laut,  halblaut,  undeutlich. 


Dazu  SIT^^IT  Adv.  —  2)  voeallos  Ind.  St.  9,24. 

—  3)  tonlos,  aceentlos.  —  4)  *eine  unangenehme 
Stimme  habend. 

^t^j^  Adj.  =  qrg^  3). 

*4f^(lT^  Adj.  nicAi  vocalisch  anlautend  Ind.  St. 

10,420. 

qF=?TTfT  Adj.  nieA<  mit  dem  Svarita-^ecen< 

verschen.  Davon  Nom.  abstr.  '^^  n.  228,3. 
r  -- 
q^c^Jl  IJiriJ  Adj,  licA  nicAt  für  den  Himmel 

eignend,  des  Himmelt  unwürdig  107, 2. 

SETF^jm  Adj.  nicA«  zum  Bimmel  führend  Gaut. 

21,20. 

qF^C?^  Adj.  (f.JETT)  gross,  geräumig  Viddh.  9,1  4. 

*(t-^^5T -Adj.  Aein  eigene«  Hai«  Aa6end,/ieima«oj. 

qfcf^m^JJT'F^  Adj.  kein  Selbstlob  und  keinen 
Tadel  Anderer  enthaltend.  DaToo  Nom.  abstr.  °fIT 
f.  U.  68. 

STF^F^  Adj.  (f.  qi)  1)  untcoAi,  krank,  sich  un- 
behaglich fühlend.  Dazu  Nom.  abstr.  °r?T  f- 309,2  5 
(im  Präkrit).  —  2)  nicAJ  natürlich,  —  in  «einen 
Fugen. 

qF^FSnjI^^  Adj.  itntcoAi  Kad.  238,4, 

5fFö(TrI^JJ  n.  Vnselbstständigkeit,  Abhängigkeit. 

5fF5TI^'I  Adj.  (f. 3^)  1)  nicAt  frei,  abhängig.— 

2)  worüber  man  nicht  selbst  verfügen  kann. 
*3EIFöntIim  Adj.  den  Veda  nicht  sludirend. 

qFöflFPU  Adj.  herrenlos  Gaüt.  10,36. 

qF=nPT'l  m.  Nichtherr,  Nichtbesitzer  M.  8,'.. 

39F=nFB?J  n.  das  Unwohlsein,  krankhafter  Zu- 
stand. 

qF=Il^T=ffrT  Adj.  nicA«  ditrcA  F^H^  den  Göt- 
tern geweiht  ^at.  Br.  4,ö,t,17.  6,6,3,17. 

5ITF=l^  1)  Adj.  nicAi  durchgesotten.  —  2)  n.teine 
Anwendung  von  Schweissmitteln  Si'tR.  1,43,14. 

t^t-Gii-i  Adj.  nicht  schwitzend. 

qf cTJJT  Adj.  nicAi  mit  Schweissmitteln  zu  behan- 
deln Karaka  1,14. 

l.q^  nur  im  Perf.  J^T^  u.  s.  w.  1)  sagen,  spre- 
chen, mit  Dat.  oder  Acc.  der  Person  und  Acc.  der 
Sache.  —  2)  von  Jmd  oder  Etwat  (Acc.)  sagen.  — 

3)  autsagen,  ausdrücken,  bedeuten,  bezeichnen.  — 

4)  Jmd  (Gen.)  Etwas  (Acc.)  beilegen.  —  3)  Jmd 
oder  Etwas  (Acc.)  irgendwie  (Acc.)  nennen,  Jmd 
oder  Etwas  (Acc.)  für  Jmd  oder  Etwas  (Acc.) 
Aaifen,  anjeAen,  erklären.  Der  prädicative  Acc. 
wird  bisweilen  durch  5Tr?  hervorgehoben.  —  6) 
anerkennen,  annehmen,  aufstellen,  statuiren.  —  7} 
Jmd  (Gen.)  Etwas  (Acc.)  zusprechen.  Etwas  für 
Jmdes  Eigenthum  erklären.  —  Mit  qm  für  Jmd 
(Dat.; sprechen.  —  Mit  W^  i)  hersagen,  vorsprechen 
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37,29.  —  2)  nachsprechen,  nacherzählen.  —  Mit 
5IPT  1)  sprechen  zu  (Acc),  antworten.  —  2)  Jind 
(Dat.)  Etwas  (Acc.)  mittheilen.  —  Mit  HH  aus- 
sprechen, aussagen,  ausdrücken.  —  Mit  ^^I  gegen 
Jmd  (Acc.)  sprechen,  Jn\d  Unrecht  geben.  -  Mit  ^y^ 
umher,  d.  h.  der  Reihe  nach  oder  zusammen  sagen. 
—  Mit  V(  1)  aussagen,  ansagen,  ankündigen,  ver- 
kündigen, sprechen,  sagen.  Mit  Dat.  oder  Acc.  der 
Person  und  Acc.  der  Sache.  —  2)  angeben,  über- 
liefern, —  3)  Jmd  oder  Etwas  (Acc.)  irgendwie 
(Acc.)  benennen,  Jmd  oder  Etwas  für  Etwas  hal- 
ten, ansehen.  Der  prädicative  Acc.  kann  durcii 
Jlrl  liervorgehoben  werden.  —  Mit  ^J^  1)  Jmd 
(Acc.)  gegenüber  Etwas  (Acc.)  aussprechen,  zu  Jmd 
sagen,  —  2)  erwiedern,  antworten  (mit  Acc.  der 
Person).  —  Mit  J^  eine  abweichende  Ansicht  kund 
geben,  streiten,  disputiren. 

2.*q5,q%im(HS[m 

1.351^  Part.  1)  gewiss,  sicher,  ja,  wohl,  gerade,  — 
2)  nämlich,  —  3}  zwar,  freilich,  wenigstens.  —  4) 
oft  einfach  durch  stärkere  Betonung  dos  voran- 
gehenden Wortes  wiederzugeben. 
2.33^  n.  Tag.  Davon  Sf^l  {=  Sg^TH  8,1)  und 
y«<>HlH.  Häufig  am  Ende  eines  Comp,  und  zwar 
meistens  m. 

'El^^TTfT  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Samjäti 
MBU.  1,95,U.'15.  VP.  4,19,1. 

t^^'^  Adj.  stolz,  hochmüthig, 

y^^lc^rl  Adj.  frei  von  der  Meinung,  dass  man 
das  Ich  sei,  Bbag.  P.  i  0,38, 11. 

y<^c4Ti  m .  =  a^STTH  Comm.  zu  Kabsb.üp.  2,1 4 . 

3^^Tf|^Adj.  in  3ER^°. 

yc^^MR  und  °WfT\  (Kacsh.  Up.  2,14)  n.  und 
*5I^5Tf'c^=hl  (G\L.)  f.  ein  für  sieh  in  Anspruch 
genommener  Vorrang, 

t^i^H^  Adj.  für  sich  haben  wollend  RV. 

*^^^^  Demin.  von  SJ^R  ich  Pat.  zu  P.  t,l,29. 

^"C^t^  "•  ''"*  jWe8"en,  dass  man  das  Ich  sei. 

r  ^ 

t<«5^fl=U  Adj.  das  Object  des  AhamkAra 
seiend. 

5l^=fil^  m.  1)  Ichbewusstsein.  —  2)  Selbstsucht 
Spr.  810.  —  3)  Selbsibewusstsein,  Dünkel,  Hoch- 
mulh.  —  4)  N.  pr.  eines  Mannes. 
**l«^=tiT^=ItI  Adj.  von  sich  eingenommen,  dünkel- 
haft. 


'•^tilU'i  Adj.  dass.  ÜAgAR.  2,5. 


^^^'m  Adj.  1)  das  Object  des  AhaiükÄra 
seiend  269,1  5.  —  2)  n.  persönliche  Angelegenheil 
MBu.  3,148,0. 


M<5Mirr  Adj.  1)  ein  Bewusstsein  von  seinem  Ich 
habend.  —  2)  egoistisch  VP.  1,3.10.  —  3)  stolz, 
hochmüthig. 

g^tJJTFI  I'.  1)  die  .Weinung,  dass  man  das  Ich 
sei.  —  2)  hohe  Meinung  von  sich,  üünkel. 

^mmi  f.  in  h;[^^. 

55^^^?.'Hl7m.N.pr.einesAutorsSiRVAD.27,2u. 

^^rl  1)  Adj.  o)  nicht  geschlagen,  unverletzt.  — 
b)  nicht  geschlagen  {TTOmmel].  —  c)  beim  Waschen 
nicht  geschlagen,  ungewaschen,  neu  (Kleid)  37,1. 

—  d)  nicht  zu  Grunde  gerichtet,  —  dahin.  —  2) 
n.  ein  ungewaschenes  — ,  neues  Kleid. 

?I^rIrfI  f-  Unversehrtheit  Gop.  Br.  2,3,9. 

^I^fJöfT^^  Adj.  ein  neues  Kleid  anhabend  Q\t. 
»R.  14,9,4,12.  Katj.  Qr.  5,1,22.  21,4,24. 

JSr^TfT  f-  Unversehrtheit. 

^^  und  g^  ('^^P  n-  i)  ^<"J-  Du.  im  RV. 
Tag  und  Nacht.  ä^^SI  SfJ^q^^^  tJ  so  v.  a. 
Nacht  und  Tag  RV.  6,9,1.  3^c^|c^:  Tag  für  Tag, 

—  2)  Tagewerk,  Tagesabschnitt  {in  einer  Opfer- 
feier).—  3)derra3personif.aIseinerder8Vasu. — 
4)  N.  pr.  a)  eines  Angirasa.  —  6)  eines  Tirtha. 

3g^T  RV.  1,123,4  mit  falscher  Betonung  st. 
^^T  Instr. 

^^tlT  Nora.  ag.  kein  f'ernichter, 
5l^rFT  f.  das  Gefühl  des  Ich, 

a^^fff  f.  =  5r^. 

tl^^ry  Adj.  untreffbar,  unverwundbar  TS.  4,3, 
»,l. 

1.3^^  Adj.  dass.  Käih. 
2.  y«^^  n.  das  Ichsein  Ind.  St.  9,153. 

3EI^UT  f.  die  Meinung,  dass  man  Ich  sei, 

y^'IT«T'T  Adj.  Ich  heissend  31,8. 

(y<(>-ij)  5R^f^5l  Adj.  diurnus,  täglich. 

t)<^'?J*7I'T  Adj.  nicht  geschlagen  — ,  nicht  ge- 
troffen werdend  Apast.  Bbäg.  P.  3,17,2  5. 

5^4=7  m.  N.  pr.  eines  Rshl  TS.  4,3,«,2, 

M^^  1)  Nom.  Sg.  ich.  HT>J^  so  v.  a.ich,  wie 
ich  hier  vor  dir  u.  s.  w.  stehe,  30,10.  33,20.  —  2) 
das  Ich  Pisuop.  3.  —  3)  die  Meinung,  dass  man 
Ich  sei.  Gen.  JEt^R,  Loc.  SJ^fq.  Mit  ^THJ"  'ich 
für  Ich  halten, 

^^^  m.  eine  best.  Personification. 

*^!Tm^T  f.  =  q^WRH. 

^^^^  m.  N.  pr.  =  j.»»l . 
5l^^fq^lf.,g^qflfn.uDd5I^qfI^^(Conj.) 

n.  =  q^ag. 

*^^'^V!^^\(.SelbstüberhebungGkL.yg\.^^°. 
jb|t^CJ5f  Adj.  begierig,  der  Erste  zu  sein, 

g^qf^T  und  q^sifq^üi  f.  =  cf^^qH. 


5fS^T^  f.  1)  die  Meinung,  dass  man  Ich  sei,  — 
2)  Selbstbetvusstsein,  Hochmuth, 

5f^^TK  n-  =  ET^^fTR. 

t4«5>IT=T  m.  und  Sf^ITTrl  f-  die  Meinung,  dass 
man  Ich  sei, 

^^^^r{l  f.  das  Gefühl  des  Ich  und  des  .Mein. 

^f^rjJTTT^TTFT  m.  die  falsche  Voraussetzung, 
dass  es  ein  Ich  und  ein  Mein  gebe,  Comm.  zu  (at. 
Br.  I4,9,t,7  (ungedr.). 

1.  5fc(i*-|I'I  m.  1)  die  Meinung,  dass  man  Ich  sei, 

—  2)  Selbstsucht  VP.  6,7,7.  24. 

2.  y^^l'I  Adj.  meinend,  dass  man  /cA  je«,  VP.l  ,3,1  o. 
JEJ^TFRAdj.  in  T^J^^  Alles  für  Ich  haltend 

Ind.  St.  9,162. 
*5r^!TH  m-  ein  Gina  Gai. 

g^s.5r^ 

^^{  m.  N.  pr.  1)  eines  Asura.  —  2)  eines 
Sohnes  des  Manu.  =5s^7  ^-  '• 

ä3^7^;^HH  n-  tagliche  Beschäftigung  ^at.  Br. 
9,4,1,17. 

^^^l^JT^I  m.  Tagesanbruch  Bhao.  8, 18.  19. 

3^f^^  Adj.  (f.  3FJI)  nicht  das  Wort  ^f^  ent- 
haltend LÄTj.  3,1,18. 

y^Tfrl  Adj.  nicht  gelb. 

JS(^Jlr\  n.  Name  eines  Sä  man. 

r 
=3^ITn  m.  1)  eineReihe  vonTagen,  insbes.  Opfer- 
tagen Gaim.  6,3, 5C.  7,14.  —  2)  die  Anzahl  von  sola- 
ren Tagen,  welche  zu  einer  bes  timm  ten  Zeil  von  einem 
best.  Zeitpuncte  an  verflossen  sind.  —  3)  *Monat. 

r 

5^5I^iT  Adv.  bei  schwindenden  Tagen,  im  Laufe 
der  Tage  Mantrabr.  2,6,4.  Taitt.  üp.  1,4,3. 

t(«^s||fj  Adj.  am  Tage  geboren,  nicht  dämonisch, 

y^ff^  1)  Adj.  (f.SJI)  tagtäglich.  — -2)  Sf^^- 
^^  Adv.  Tag  für  Tag. 

^^r^^  Loc.  Tag  für  Tag. 

5l^^5T  Adj.  den  Tag  sehend,  lebend. 

y^fHÜI  1)  n.  vvxStjiaepov.  —  2)  °ri  Adv.  Tag 
und  Nacht,  beständig. 
*y^n7nncnrT^  m.  Händler  NiGH.  Pr. 

5l^tTT3  m.  1)  Herr  des  Tages.  —  2)  die  Sonne. 

—  3)  Bein,  giva's. 
*t^€Q^\'■'^ä(  m.  die  Sonne. 

33^HTsT  Adj.  am  Tage  Theil  habend  (von  einem 
Backstein). 

*y«^HTni  m.  die  Sonne. 
♦SEf^ITiH  n.  Tagesanbruch. 
'S^^T^fiT  Adj.  f.  Bez.  bestimmter  Backsteine. 
g^rcJZ  Adj.  der  Tage  kundig. 

r 

y^c?JrM(H^  Adv.  mit  Umstellung  der  Tage 
KÄTj.  (k.  16,G,s. 
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g^öOTH  -  stf^gs^n^ 


M^yjlfT  lu-  Togdiameler,  das  Doppelte  det  Tag- 
Sinn  t. 

^J<^T!J  II.  kein  Reiz  znm  coitus  Karak*  8,13. 

^TfZfJ^^  Adj.  nicht  aus  Freude  beiteliend. 
*y<^d  und  *y<^i^  Adj.  p/lugloi. 

jjjArrUI  f.  N.pr.l)  der  Gattin  Gautama's  oder 
garadraat's.  —  2)  *  einer  Apsaras.  —  3) 
*  eines  Sees. 

5l^5<TI(iIT^  u'"l  ^J^ÜTTTFI  m.  Beiu.  Indra's 
BUab.  261,12.  124,23. 

ST^^tH^T  "D-  N-  pr.  eines  Sees. 

^^^^TPdJW^  o-  N.  pr.  eine«  Tlrtha. 

jbJt^ÜH'^i  m.  etwa  Schtcätzer  Qtr.  Bb. 

g^f^qiisH   Adj.  nicht  mit   Ha  vis   opfernd 

A 

Apast. 

5r^T=r^  m.  oder  n.  nicht  zur  Opßrgabe  geeig- 
neter Reis  u.  s.  w.  Apast.  2,  IS,  17. 18,3. 

J^<^HR  Adj.  nicht  opfernd. 

syc^sys(qfi  Adj.  (Nom.°^lS)  kein  Opfer  bringend. 

ig^5RT  Adv.  tagweise. 
1.5El^;5m  m.  Rest  des  Tages  M.  11,20«. 
2.55^:51^  Adj.  rfen  Rest  des  Tagewerkes  vollbrin- 
gend SaSbitopam.  44,4. 

y<^Hl7  m.dieSonneRiÖAT.T.1 21  9.Balar.79,1  8. 

jg^fT  Adj.  (f.  3^)  handlos. 

?T^Ff?W7HI  Adj.  ohne  Handsehmuck. 

?l^;tTrU»TH  Adj.  «co6ei  ein  ZH«ammen{re/7en 
2t(;e<er  Tage  stattfindet. 

5I^:H^R  n.  taiMend  Tage  Qat.  Ba.  10,4,4,i. 

'S^IHW'i  n.  rin  am  Tage  s»  singendes  SAman 
^AT.  Bb.  11,5,s,C. 

*t<5«^  und  *5^^I  Interj.  der  freudigen  oder 
traurigen  Veberraschung. 

syc^l^qtl  Adj.  nicht  verlierend  (im  Spiele)  Ka- 
TUAS.  121,73. 
•äEJ^fpT  Adj.  gana  tTT^TT^. 

r 

^^m  1)  Adj.  a)  was  nicht  fortgenommen  werden 
darf  oder  kann,  unnehmbar,  nicht  stehlbar.  Dazu 
Nom.  abslr.  o^  n.  Spr.  6928.  —  6)  unabänderlich, 
unerschütterlich.  —  c]  unbestechlich.  —  2)  m. 
a)  *Berg.  —  b]  N.  pr.  eines  Fürsten  VP.^  4,137. 

M«tlri^  m.  kein  Hileja  KÄw.  fa.  10,2,21. 

5l^{=r<tT  Interj.  iu  einem  Siman. 

Ml^m.  1)  Sehlange,IS'atter.—i)die  Sehlange  am 

Himmel, der  DämonyTira.  — 3  j*  Wolke i)*Was- 

ser. — 6)  *die  Sonne.  —  6)  *Bein .  R  4  h  u '». — 7)  *|}et- 
sender.  —  S)  *yabel.  —  9)  *Blei.~  10)  Bez.  der  Zahl 
acht  Garit.2.10.  — 11)  N.  pr.  rerschicdener  Rshi. 

MI^CH*  und  t<|c^Hn  Adj.  Niemand  verletzend. 


äyf'ä'fjl  f.  1)  das  Niemand  Etwas  zu  Leide  Thun. 
Porsouif.alsGatliuDliarma's.  — 2)t/nveWe(iMeiJ. 

qr^HH  Adj.  nicht  verletzend. 

5ITÄfCI  Adj.  dem  man  kein  Leid  zufügen  darf. 

äCfl  d.t'-IHI'T  Adj.  nicht  verletzt  werdend. 

JEI'räfr  1)  Adj.  nicht  verletzend,  harmlos  Galt. 
9,73.  ungefährlich,  —  2)  f.  511  Capparis  sepiaria 
Mat.  taed.CactiisOpuntin  Buätapk.1,U4.  Nigh.  Pk. 
und  *  Momordica  cochinchinensis  Spreng.  —  3)  n. 
kein  verletzendes  — ,  mildes  Wesen. 
»gT^^I  f.  Salmalia  malaharica  Seh.  u.  Undl. 
*5Tf%^IfT  ni.  Wind. 
*El|tJ.t<i|^«4  ra.  Feldlerche  Nigb.  Pa. 
*3EII^5fJ15I  ni.  eine  abgestreifte  Schlangenhaut. 

^J^ßyf  N.  pr.  eines  Landes  MBu.  3,254,9. 

?li%^  n.  V.  1.  für  gf^E^W- 
*5fT^JT^lIT  f.  die  Ichneumonpflanze  Nigu.  Pb. 

gi^riiq  Adj.  (f.  m)  von  der  Schlange  bewacht. 

^i%H  n.  Tödtung  der  Sehlange.  —  Sff^H^  s. 
u.  gf^^ 

5ri^3T7  und  sgit^ÄfJ  Adj.  nicht  vom  Ausruf 
T^3=  begleitet  Vati.  2,10,23.  1,12,8. 

yi^^^  n.  ein  best.  Diagramm. 
*W^F^(Ti   m.   X.   pr.  eines   Blannes.  Davon 
Patron.  *°rF^SfiFTR  Ind.  St.  13,414. 

SfT^SW  l)  n>-  a)  *ein  best,  vegetabilisches 
Gift  und  *  Odina  pennata  L.  —  6)  N.  pr.  eines  Lan- 
des. *P1.  seine  Bewohner.  —  2)  f.  3^  a)  *  Zucker. 
—  6)  *eine  best.  Pflanze  Gal.  —  c)  N.  pr.  der  Haupt- 
stadt von  Aliikkbattra. 

^T^^SW^R  "■  eine  Art  Staubpilz. 

ä^T^sFH'T  n.  ein  Schlangen  vernichtendes  Mittel 
Mantrabr.  2,1,4. 

*5gi<^sIT^=fI  m.  Eidechse  Nigh.  Pb. 
*t)l«^15Il«Ä°hl  f.  Asparagus  racemosus  Nigh.  Pb. 

SIT^O'I  m.  N.  pr.  eines  Kijastha-Gescblechts. 

ä^^Uicfil  f.  ein  best,  kleines  giftiges  Thier. 

ä^T^fl  1)  Adj.  a)  ungeeignet,  untauglich.  —  6) 
nicht  erspriesslich,— frommend,  nachtheilig,  schäd- 
lich M.  3,20.  Chr.  171,1 8.  Böses  im  Schilde  führend, 
feindselig  136,28.  —  2)  m.  Feind.  —  3)  f.  5ff^r?T 
N.  pr.  eines  Flusses  MBu.  6,9,21.  —  4)  u  Scha- 
den, Nachtheil,  Böses  Apast.  Clir.  164,30.  172,2  7. 
5IT^r?=TiTr('I  Adj.  Schaden  bringend,  nachthei- 
lig, schädlich.  Davon  Nom.  abstr.  °TTW  »• 
^T^rT'TW'I  Adj.  noch  unbenannt. 

*5lf^IJI  (Gal.)  und  »^gfül^  m.  =  5nf^°. 

*5ll'Ct^  ^''j'  ^'^Mangenzähnig. 

STI^S'SI  und  J^T^fcff?  n.  das  Mondhaus  Af  lo- 
>b«. 


*5II«^läy  m.  1)  iehneumon.  —  2)  Pfau.  —  8) 
Bein,  a)  Garuda's.  —  6)  Indra's. 
*5rT^!7=f)I^^I    f.     die    Feindschaft     zwischen 
Schlange  und  Ichneumon  Mahäbu.  4,7 4, a. 
*5Ilsf>'l?T  Adj.  schlangennasig. 

^T^'IT'T'T  Adj.  xcas  Schlange  heisst. 
*^T^WAr\  m.  Bein.  Baladeva's. 

^T^T'Tä^'J'T  f.  eine  abgettreifte  Schlangenhaut. 

^I'C'^ÖIT^  •"•  eine  best,  ungiftige  Schlange. 
*m^l'^Ti  ni.  ein  Boot  von  best.  Form. 
*^J^^^  m.  Mesua  Roxhurghii  Nigb.  Pa. 

5IT«5^rH  ni.  und  °^I  f.  Geschwüre  am  After  (bei 
Kindern}. 

*5ir^^i^  1)  n. Schlangengurke  (die  Frucht)  Nibg. 
Pb.  — 2)  f.  Cn  a)  Schiungengurke  (die Pflanze)  ebeod. 

—  6)  =  CTIcIfn  (eine  best.  Pflanze]  ebend. 
»qi^CR^  m.  Opium. 

^f^^^TWsfi  n.  Titel  eines  Werkes. 
*5rr^^T5r  n.  Mohnsamen  Nigu.  Pb. 
»gf^gra'  111.  fehlerhaft  für  yf^^sitl- 
*ä5T^H'7  "•  Furcht  eines  Fürsten  vor  seinen  On- 
terthanen. 
*^'[^pV^Tl  f.  Flacourtia  cataphracta  Boxb. 

'^r^HI'T  Adj.  glänzend  wie  eine  Schlange  RV. 
*'3f^^5I  ni.  1)  Pfau.—  2)  die  Ichneumonpftanze. 

—  3) -Bein.  Garuda's. 
*äEff^rI  ni.  Bein,  ^iva's. 

qf^rr  Adj.  (f.  äEJT)  oAne  Kälte,  nicht  kalt,  warm. 

53T^»7l=fii  Ul  ro-  ''•6  Sonne. 

'Bfr^TTpr^  m.  dass.  Prasaxnab.  130,1  5. 

"yi^Htf  Adj.  schlangenreich.  Vgl.  ^TT^rT- 

^I^R^Ü  Adj.  grimmig  wie  eine  Schlange. 

^\'QH^J^^  m-  <*««  Sonne. 
—       r  ~ 
*qT^J77^  f.  die  Ichneumonpflanze. 

yn^Hli4  m.  die  Sonne  Spr.  7804. 

^fr^RTCf  Adj.  reicA  an  Blendwerken  wie  eine 

Schlange. 

*^^^\l  und  *OEff  (Gal.)  m.  =  3?i^R^  Ri 

6AN.  8,41. 

*qi^q^  f.  eine  Perlenart  Gau 
*5lf^%  und  *o^  ra.  =  ^\W[\  Ragan.  8,41. 
qf^Un  Adj.  ohne  Gold  Äpast.  1,11,34. 
5i%^lja^rl  Adj.  kein  Gold  besitzend  AV.  20, 
128,C. 

*gf^f^q  m.  Pfau. 
*3Eff^^rJ  m.  fehlerhaft  für  '^^EF. 

t^li^ciyjH  (zwei  selbstsländlgo  Worte)  Nom.  m. 
1)  der  Drache  der  Tiefe,  d.  i.  des  Dunstmeeres.  —  2) 
N.  pr.eines  Rudra  MB».  1,123,68.  Habit.  1,3,52. 
2,12,41.69,24.  PI.  (qf^^UW)  Bez.  der  Rudra'« 


.j 


^if^^HH  —  ^151 
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MBh.  5,114,4.  — 3)  EfTT^^^a  n.  a)  ein  best.yoia- 
Yers  (RV.  1,186,5  oder  6,30,14)  t*SKii.  Br.  16,7. 
—  b]  fehlerhaft  für  5Ilf^°. 
»gf^^^nlsfrfT  f.  PI.  und  *"^SIrfT  n.{GAL.)  das 
MondhaAs  U ttarahhadrapadä. 

^I^^  und  o^a  fehlerhaft  für  °^m- 
*3EIlsn«flrIT  f.  1)  die  Ichneumonpßanze.  —  2]  Betel. 
*5fI^t?Il^'l  ni.  N.  pr.  eines  Dieners  des  fiva. 
* ä^^T^^TTT^^T f.  Flacourüa  cataphracta  Nicii.Pii. 

Srf^cf^JT  f.  schlechte  Schreibart  für  3EI^cf?3I. 
*5f(c^cjjr)|  f.  die  Betelpflanse  Nigu.  Pr. 
*^I^ry^N^I  f.  die  Ichneumonpflanze  Nigd.  Pa. 
gr^JT'^H^'l  Adj.  dessen  Mannen  wie  Schlan- 
gen zischen. 

STT^^f  *T  n.  Erschlagung  der  Schlange  [des  Dä- 
mons Abi). 

3^1^^!^  Adj.  (f.  °Tf\}  Schlangen  — ,  den  Dä- 
mon Ahi  tödtend. 

J^l^cs^ä  m.  Sehlangensee,  N,  pr.  eines  mythi- 
schen Sees  Ind.  St.  14,109. 

tji^  (  m.  1)  Schlange.  —  2)  ein  best,  sehlangen- 
ariiger  Dämon.  —  3)  *Du.  JR^T  Bimmel  und  Erde. 

1.  tjt^J^  Adj.  über  mehrere  Tage  sich  erstreckend, 
m.  eine  mehrtägige  Feier.  Bei  Kull.  auch  n. 

2.  '^^T'T  1)  Adj.a)  ungeschmälert,  vollständig,  voll, 
üppig,  reichlich.  —  6)  nicht  ermangelnd,  sich  einer 
Sache  (Instr.)  nicht  entziehend,  obliegend.  —  2)  m. 
N.  pr.  eines  Fürsten  VP.  4,9,8. 

^'^l'miHH  Adj.  keinen  niedrigen  Beschäftigun- 
gen obliegend  oder  die  (Torgeschriebenen)  Hand- 
lungen nicht  unterlassend  Gaut.  18,29. 

tl^^MJ!  rn.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

^^^l  m.  desgl.  VP.  4,21,4. 

tl"^"?!  m.  Bein.  Pataugali's. 
*35^^  m.  =  igift^  Kuhhirt. 
*5^^Ttn  m.  eine  zweiköpfige  Schlange. 
*5J^jfT  f.  (HvTTTIJT)  gana  !<r^T^. 

5[^^cl  ra.  N.  pr.  eines  von  Indra  bekämpf- 
ten Dämons. 

^^  Adj.  =  ^  in  ^l\S^. 

tl^rt  1)  Adj.  a]  nicht  geopfert,  —  dargebracht, 
noch  nicht  geopfert.  —  6)  dem  nicht  geopfert  wor- 
denist.  —  c)  worin  (Feuer)  nicht  geopfert  worden 
tst  Apast.2,7,1  5.  —  d)  nicht  eropfert,  — durch  Opfer 
erlangt.  —  2)  m.  ein  leise  hergesagtes  Gebet  M.  3, 

73.74. 


5^ril^  Adj.  nicht  vom  Geopferten  geniessend, 
dem  nicht  gebührt  «ont  Opfer  zu  essen,  oder  Nicht- 
geopfertes  essend  TS.  5,4,s,2. 

y^flF^I^fl  Loc.  wenn  die  Sonne  aufgegangen 


ist,  bevor  geopfert  worden  ist,  KJtj.  Qh.  25,4,10. 

*15ifIT5r  m.  kein  Feuer. 

t(^^  m.  das  Feuer  im  Magen  Gobii.  2,10,29. 
Mantbabr.  1,6,21. 


ä^^rl  Adj.  ungerufen,  unaufgefordert. 

^^mi'T  Adj.  nicht  grollend,  freundlich. 

^<^W^^'^'l  Adj.  das«.  °JTAdv. o/me  zu  grollen, 
so  T.  a.  gern  TBb.  3,l,t,5. 

»^cÄf?  Adj.  nicht  hingerissen  von  (Instr.)  Ragh. 
8,68. 

^^^  Adj.  oAne  Herz  ^at.  Br.  14,6,«0,17. 

^cäi^MIT  Adj.  dem  Herzen  nicht  zusagend. 

Sfcg'U  Adj.  nicht  mundend. 

3g%  Intorj.  Vgl.  TS.  3,2,4,4. 

^%3Err,  ^^^E^R  und  q'^^qrf^Adj.  nicht 

unwillig,  geneigt. 

y^fT  m.  i)  keine  Ursache,  —  VeranlassungMBu. 

o 

12,283,27.  —  2)  kein  gültiger  Grun^,  ein  untaug- 
liches Argument  KiUKs.  5,1,30.  Comm.  zu  1,1,37. 
—  3)  eine  best,  rhetorische  Figur- 

*<^rT^  Adj.  unbegründet. 

Sf^rl^  n.  das  keine  Ursache  — ,  —  Bauptur* 
Sache  Sein. 

^I^HTJsT  Adj.  ohne  Anlass  schmerzend  Bdäyapb. 
3,93. 

'R^fTH^  11.  ein  best.  Sophisma,  wobei  man  die 
Tauglichkeit  eines  Argumentes  zu  bestreiten  sucht 
wegen  dessen  Unzulänglichkeit  für  die  drei  Zeiten, 
Njäjas.  5,1,18.  Sartad.  114,11. 

*4^fc3T  m.  mJPT  Name  eines  Slman  Arsb.  Br. 

*^^'K  m.  Asparagus  racemosus  Willd. 

5l^^I  f.  kein  Spass,  voller  Ernst  Spr.  3133. 

=»»  r 

M'tjrt^  1)  Adj.  (f.  5)  a)  keine  Ursache  habend, 

unbegründet.  —  b)  uneigennützig.  —  2)  °IT  Adv. 

oAne  .Anwendung  eines  andern  Mittels,  durch  seine 

eigene  Kraft. 

5Sf^I  Interj.  des  freudigen  oder  traurigen  Stau- 
nens, des  Entzückens  oder  der  Trauer,  der  Freude 
oder  des  Unwillens,  des  Lobes  oder  Tadels.  ^T^T 
3  (Spr. 7717),  5I%I  f^^,  TOII^T,  g^I^rl.  We- 
der das  m  noch  ein  folgender  Vocal  erleiden  ir- 
gend eine  euphonische  Veränderung. 

^^IrfT  Nora.  ag.  kein  Opferer,  zum  Opfern 
ungeschickt. 
♦^IJ^R^Tf.  =  3^%°. 

Sf^TSf^  N.  pr.  1)  m.  eines  Scholiasleu.  —  2) 
einer  Oertlichkeil. 

t(c^HH5nT^*T  m.  N.  pr.  eines  Autors. 

^^iq  m.  keine  Spende  ?at.  Bb.  12,4,«,2.9. 

SJ^IHHTWT  A'Ü-  ""'  keiner  Spende  verbunden 


Katj.  <^b.  1,3,3G. 

*5l^f/pf  n.  das  Juwel  des  Tages,  die  Sonne  KÄg. 

zu  P.  8,2, «s. 

*5l%T;[Sir?^  n.  Värtt.  zu  P.  8,2,68. 

^^T^T'^  m.  n.  vux3t)!J.5POV. 

g^T^l'JfSlfT  n.  Tagkreis  Goladiij.  6,27. 

*g^I5q  n.  VArtl.  zu  P.  8,2,68. 

BT^ISIX'!!  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

33^  m.  am  Ende  einiger  Corapp.  =  ^^^'T  Tag. 

Dat.  ^I^TT  1)  *e/iemals.  —  2)  alsbald,  sogleich. 

(9^=fl^)  5f^^I3^  Adj.  nicht  zu  läugnen,  — 

beseitigen. 

*5ri^  f.  N.  pr.  einer  Frau  Comm.  zu  Taitt.  Ar. 

2,12. 

t^lf^sf  Adj.  am  Tage  entstehend,  —  erscheinend. 

M^ii  n.  Tagereise  (der  Sonne). 

3  r 
5r^^  m.  wohl  ein  best.  Vogel. 

3 
^^^  Adj.  1)  keck,  kühn.  —  2)  üppig,  reichlich. 

z 
Sf^mm  Adj.  üppig,  keck,  kühn. 

5?^Töf  Adj.  nicht  kurz  ^at.  Br.  14,6,8,8. 

g%  Adj.  =  g^q. 

1.5f^T  f.  Schamlosigkeit  MBu.  3,94,8. 

2.  ^^T  Adj.  schamlos,  zudringlich. 

*t)^(^  m.  ein  Buddhist. 
3 
t<c(iff  Adj.  1)  nicht  schwankend,  —  strauchelnd, 

geradeaus  gehend.  —  2)  ungekrümmt,  gerade. 
3 
yc?,fJCfT  Adj.  geraden  — ,  aufrechten  Aussehens. 

3 
tlSgt'^T  f.  1)  das  Nichtschwanken,  Nichtstrau- 

cheln,  Festigkeit.  —  2)*Semecarpus  Anacardium  L. 

3  

l.^I  1)  AdT.  a)  heran,  herbei.  —  b)  dazu,  ferner, 

auch.  —  c)  das  vorangehende  Wort  steigernd  und 
hervorhebend:  gerade,  recht,  zumal.  Oft  nur  durch 
stärkere  Betonung  des  vorangehenden  Wortes  wie- 
derzugeben. —  2)  Praep.  a)  mit  vorangehendem 
Acc.  zu  —  hin,  bis  an,  —  zu.  —  b)  mit  folgen- 
dem Acc.  mit  Ausschluss  von.  —  c]  mit  vorange- 
bendem Abi.  a)  von  —  Acr,  -^  aus,  —  weg,  —  an. 
—  ß)  aus,  von,  unter  (zur  Hervorhebung  eines 
Einzelnen  unter  Mehreren).  —  c)  mit  folgendem 
Abi.  a)  bis  zu  (einem  best.  Orte,  Zeitpunkte  oder 
Eintritt  eines  Falles).  —  ß)  tion  —  an.  —  d)  mit 
vorangehendem  Loc.  an,  auf,  in,  bei,  zu.  —  3)  am 
Anf.  eines  Comp,  a)  eines  adj.  bis  zu  —  sich  er- 
streckend. —  6)  eines  adv.  bis  zu.  —  c)  vor  einem 
Adj.  oder  Subst.  etwas,  ein  wenig,  kaum;  gering. 
2.m  Interj.,  inshos.  als  Ausruf  eines  sich  auf  Et- 
was Besinnenden. 

3.*5n  1)  m.  o)  Bein,  tiva's.  —  6)  Grossvater.  — 
c)  Rede.  —  2)  f.  Bein,  der  Laksbml. 
*^W  ti.  Patron,  von  5^51. 

20* 
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*ljr^  Adj.  vou  ?|5T. 
ä^T^ft^FT  Adj.  unter  Amhaspati  stehend. 

Spr.  1753.  Ind.  SU  14,157.  Pankio.  48.  Katbas.  30, 
97.  Spr.  7773. 

yicJirMH  Adj.  ein  wenig  prahlend. 
*m^(i^  n.  .Nora,  abslr.  von  ?RtfT- 

Ml^iH'?^  Adj.  bit  zum  kleinen  Finger  AK.  2, 
6,S,S2. 

Sn^T'^  Adj.  bräunlich  Käd.  11,0. 

iJ|c^i-(4  m.  da$  Hrzittem,  zitternde  Bewegung. 

m^^iPV{  1)  m.  N.  pr.  eines  Daitja.  —  2)  n.  das 
Erzittern. 

t<l'*l*-H(1  n.  da*  Erzittern. 

m^  1)  m.  a)  .luMfrguer,  freigebiger  Verleiher. 
—  6)  Anhäufung,  Ansaminlung,  Menge.  —  c)  il/ine, 
Fundgrube,  Fundort  (auch  in  übertr.  Bed.).  —  d) 
Herkunft  Spr.  84S.  —  e)  N.  pr.  eines  Landes.  — 
/)  Titel  eines  Werkes.  —  2)  *Adj.  der  beste. 

StlöfTpr  1)  Adj.  mineralisch  Tahkis.  8.-2)  *n. 
Edelstein  Rägak.  13,147. 
*JHI*"|^tn  n.  und  *°tnT  f.  fehlerhafte  Lesart  für 

jyi+|rft^  n.  N.  "pr.  eines  Tlrlha. 
*5rRi^Hi^  m.  Berg,  Gebirge  Gal. 

ä^nfTTT^lT  Adj.  in  einer Sline  beschäftigt,  m.  Berg- 
mann Kac.  zu  P.  4,{,69. 

=yi'*rt^  Adj.  aus  Minen  herstammend. 

^^ll'l  n.  das  Boren,  Vernehmen  118,1.  Ind. 
St.  14,388. 

r  '-. 

5^=JiT[I'ni  Adj.  zu  hören  Pbasahnab.  2,13. 

r  r 

ä^^nniT  und  qT^iin°  Adv.6«j  iMm  OAr  R.  3.69,1 6. 

*ll=t)mH^H  Adv.  bis  zur  Ohrwurxel  R.  4,9,1 06. 

tll^iUlM,  °mrT  das  Ohr  hinhalten,  hinhorchen, 
Etwas  hören,  vernehmen.  —  Mit  3^  hören,  ver- 
nehmen. —  Mit  fJIT  dass. 

r 

^^^  m.  1)  Ansichziehung,  Heranziehung  [auch 
als  Zauberkunst).  —  2)  das  Schleppen.  —  3)  *das 
Spannen  (eines  Rogens).—  4)  *  Krampf  —  5)  Wiir- 
felsptel  MBn.  2,63,6.  —  6)  *Würfel.  ~  7)  *Spiel- 
breit.— S)  ein  best,  anziehender  oder  klebriger  Kör- 
per KÄTi.  ga.13,3,21.  MBU.  5,40,9.  -  9)  *Sinncsor- 
gan.  — iO)* Boot  G HL 11)  PI.  N.  pr.  eines  Vol- 
kes MBn.  2,34,11.  Sg.  (wohl  N.  pr.  »Are»  Fürsten) 
od.  Calc. 

«IWiM*  1)  *Adj.  =  J^RJ^f  STüM:.  -  2)  m. 
A/agncJ  VP.  6,7,30.  — 3)  °TtnjII  f.  N.pr.  einer  Stadt. 
*5n^m^f^^  f.  Pech  Nico.  Pr. 

^^iM^tTlil  f.  'in  best.  Spiel. 

?IMi^ni  1)  Adj.  (f.  ^)  heranziehend  Pankad.  37. 


—  2)  *f.|  ein  Baken  zum  Ansichziehen  eines  Astes. 
3)  n.  o)  das  Ansichziehen,  .inziehung,  Berbeiziehen 
(auch  als  Zauberkunst).  —  b)  das  liehen  an  (gebt 
im  Comp,  voran).  —  c)  das  Spannen  (eines  Rogens). 

*5n^ir4^  m.  =  m^:  w(- 
*5iRini^  Adj.  (f.  |)  =  mmm  rijm- 
5n^r4=T^i)  Adj.  iu  q^n^Q.  -  2)  *f.  onfr  = 

*  5n^i?r^n.=cF'j^  [fk^^],  ^^mm  [°m\^} 
und  sn^i^- 

'^I^5T'TT!T  n.  irnpcrs,   aufzufassen  Comm.  zu 
Mrkkii.  63,2. 

*^Iöfi5TT  f.  Sperlingsweibchen  Nigu.  Pa. 
l.'9R?c?^in.l)*Nom.act.  =  ^cFCR.— 2)Sc/imuc*, 
Putz,  Zierat. 


2.3EJT^^°  Adv.  =  giJ?K?^fT.  °F2nm=7  6w  s«m 
Ende  der  Welt  dauernd  Käd.  II,  46,19. 
3.  mW^^  n.  (plilerhaft  für  t||=ficril. 
*qi^c?q^  m.  =  3r^i(J5T  (3f^fll^I),  mrll 

^irfiii,  g^,  ^i^,  riRH  und  srFjj. 

SIMcf'T'T  und  3EfI^c?'^IrFr  (329,8)  Adv.  bis  zum 
ßnde  der  Welt. 

^[^fK^  n.  1)  *Cnwohlsein,  Krankheit.  — 2]  Lie- 
besqual KÄD.  II,  36,22  (Stl^FicrtT  gedr.). 
**1l=t)£Jl  ni.  Anemis  pyrethrum  Nigh.  Pb. 
*5rRi!nTR<T  m.  Patron,  von  5R;5?m  gana  5I?Jlf^ 
in  der  KÄ«. 
*Ml=tiM*  und  *^^^^  Adj.  v.  1.  für  511^^^ 

und  yichfyc 

^TF^ITR^  Adj.  (f.  5)  unvorhergesehen,  plötzlich, 
zufällig.  Davon  Nom.  abstr.  '^'^  n. 

^T=fil^  1)  Adj.  eine  Ergänzung  erfordernd.  — 
2)  f.  33T  o)  Verlangen,  Wunsch.  —  6)  das  Erfordern 
einer  Ergänzung. 

EfT^il^^m  n.  das  Erfordern,  Wchlumhinkönnen 
Comm.  zu  Njäjam.  10,1,12. 

^I^rfl^tl^  m.  Titel  eines  NjAja-Tractats. 
°51T=FTI^-'I  Adj.  verlangend,  wünschend,  erwar- 
tend KÄD.  II,  49,1 5. 

m^lÄj  1 )  *AdJ.  was  man  erwartet,  das  Com- 
plement  von  Etwas  bildend,  in  ^Tffl^.  —  2)n.  das 
Erfordern  einer  Ergänzung. 
*5FT=frT'T  m.  Scheiterhaufen. 

(MHiIi-U)  ^^^if^ä?  Adj.  begehrenswerth. 
1.  Ml^ l^m.(adj. Comp,  f.m) Form, Gestalt, äussere 
Erscheinung,  Aussehen.  *<l^liHa<2  *""  wichtige 
Miene  machen,  sich  in  Positur  setzen.  Mit  einem 
Verbum  in  der  Bed.  «verbergen,  verstecken»  so  v. 
a.  sich  verstellen. 
2. 5n^T^  m.  der  Laut  SU  238,6. 


*  511-111  ^"^fi^JT  m.  =  SinfigT  Niou.  Pb. 

ä^I^I^m  II.  das  Herbeirufen.  Auch  *f.  3^. 

'RT^l^jTlft'T  Adj.  herbeizurufen. 

grSfn^TT  Adj.  i)gestaltet,leibhaftig.—1)wohl- 
geformt. 

*5n^iTiXlI  Adj.  fehlerhaft  für  gi^flft^- 
°t|mil|jfF  Adj.  die  Form  von  —  habend,  in  d. 
F.  von  —  gekleidet  280,30.  281,10. 

5T^T5T  "'•  Loc.  gerade  um  die  Zeit  von  (Gen.). 

^I^IJTR  Adv.  bis  zu  derselben  Zeit  am  folgen- 
den Tage  Apast.  Gobu.  3,3,17.  Sämav.  Br.  2,4,8. 
I.^T-lillH^  1)  Adj.  (f.  m  und  ^)  a]  *nur  einen 
Moment  während.  —  6)  bis  zu  derselben  Zeit  am 
folgenden  Tage  während  Gaut.  16,22.47.  M.  4,103. 
105.  IIS.  —  c)in  ferner  Zukunft  liegend  (?)  Gaib, 

1,2,14.  —  2)  H.^  Blitz. 

^  r 

2.  ^ülTrT^ll  Adj.  (f.  5)  nicht  zur  rechten,  gewöhn- 
lichen Zeit  eintreffend  LA.  52,21. 

^^rn<I  m.  (in  der  älteren  Sprache)  und  n.  (adj. 
Comp.  f.  3^1)  1)  freier  Raum  260,30.31.  —  2)  Luft- 
raum. —  3)  die  unbewegte  Luft  als  das  feinste  Ele- 
ment 262,13.32.  263,4.  267,30.  —  4)  Die  Worte, 
die  eine  Person  auf  der  Bühne  an  eine  abwesende 
richtet,  und  die  Antwort,  die  sie  darauf  zu  ver- 
nehmen vorgiebt,  werden  durch  die  scenische  Be- 
merkung  3SniTT!(f  bezeichnet.  Roi  den  Poetikern 
heisst  auch  diese  Unterredung  schlechtweg  ^- 
^5F  n.  —  5)  n.  *Talk  Rägan.  13,116. 
*5lMr5Ri5n  f.  Horizont. 

3^^T!<II3I32=T  n.  Titel  eines  Tractats. 

^flüran  1)  Adj   (f.Sfl)  im  Luftraum  sich  bewe- 
gend, —  befindend.  —  2)  m.  Vogel. 

^l^frmirr^T  f.  die  noch  im  Luftraum  fliessende 
GaugA. 

^^rnnirl  Adj.  aus  dem  Lufträume  kommend 
(Stimme)  Katuäs.  18,180. 

5fT=?II5inffT  f  und  °^\^^  n.  Gang—,  Fortbewe- 
gung im  Luftraum. 

^UliimJTDf  (°TR?)  ra.  N.  pr.  eines   Bodhi- 
sattva. 

'7I^I!(RTTrR'I  Adj.  im  Luftraum  sich  fortbewe- 
gend. Davon  Nom.  abstr.  °1TI3'  n. 

5n^I5Itl^  D.  Luftbereich  Ind.  St.  14,137. 
*5niiT5I'7RH  m.  der  Mond. 

m^fi\^^jyj\i )  Adj.  =  gi^TüIIT.  -  2)  m.  Vogel 

78, 1 0. 

*5I4i'l!<l5i*IT'I'T  m.  Schiessscharte. 
•s 

*'?l^Iy<;  1^  m.  eine  Laterne,  die  zu  Ehren  der 
Laksliml  oder  Krshna's  an  besondern  Tagen  in 
freier  Luft  an  einen  Dachbalken  gehängt  wird. 


5?TSfiI!I^5T  tn.  freier  Platz  MBu.  3,60,1  o. 
*5tT^n(If7C5r  n.  Talk  Nigii.  Pk. 

5n^I5R^  m.  Luftweg  Katuäs.  25,2U. 

'Ell^l^'^ra^  m-  der  Wanderer  im  Luftraum, 
Beiw.  der  Sonne. 

ä^HiTST'TUFI  m.  N.  pr.  eines  Dichters. 

5IlSTiT5I5irafefT  m.  N.  pr.  eines  Buddha. 

5n=fiI5RTT%Ft  "•  ''''e  fingirte  Unterhaltung  einer 
Person  auf  der  Bühne  mit  einer  abwesenden  Coinm. 
zu  Mrk'ku.  32,17. 18. 

5II4iiyHM  Adj.  aus  Luft  (als  Element)  bestehend. 

53I^5IRfe'l  m.  PI-  eine  best.  Ciy A'itische Secte. 
5n^5I'1i  '^«cH'TF'T,  °'TfT  widersinnig  sein  wie 
das  Schlagen  der  Luft  mit  den  Fäusten. 
*^W\^^^  f.  Pistia  Slratiotes. 

ex 

531=TiT5IfIH  n-  Gang—,  Fortbewegung  im  Luft- 
raum. 

Sn^lWfjT^TT  f.  N.  pr.  einer  Göttin. 

^I^T5r^flT'7  m.  Wärter  auf  einer  Warte. 

Sn^iyMrl  Adj.  1)  geräumig.  —  2)  ausgespreizt 
Acv.  Q«.  5,0,9. 

5iraT5IS?fI7==I  n-  Luftweg. 
*^I=finPlE5n  f.  Cassyta  filiformis  L. 

^HnSFtTnff  1)  *(•  eine  Stimme  aus  dem  Luft- 
raum, —  vom  Himmel.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Autors. 

r 

JEn^fTTST^n?  und  °=n^T5T  m.  Titel  eines  Werkes. 

B[15frn(I=UM^lT^'T  ni.  N.  pr.  eines  Mannes  Ind. 
St.  14,126. 13Ö. 

5II^T5I5FI^  n.  (adj.  Comp.  f.  ^)  das  Schlafen 
unter  freiem  Bimmel  86,7. 
*5lI^IT5IHi^  n.  Regen. 
*5JTö{iI5IF'TiTt^  m.  eine  Krystallart. 

^\^]Wr^^  Adj.  Uiftartig  ^iT.  B».  10,6,»,2. 

5n?liI5lHraTTrJ^  n.  N.  pr.  einer  buddh.  WelU 

^T^üÜIFFrl^T^T  m.  die  Kategorie  des  Raumes 
(bei  den  Gaina)  Qnüs.  zu  Bädar.  2,2,33. 

til^il^llT  Adj.  der  Luft  (als  Element)  eigen. 

5n^niF5T  1)  Adj.  nur  über  die  Luft  verfügend, 
ganz  hülflos  M.  4,184.  —  2)  *m.  Bein.  Indra's. 
*^T^I5tT^^  n.  Regen  Nicu.  Pa. 

m^iyi^l-UIfl  m.  Titel  eines  Werkes. 
*ykir^U  Adj.  in  der  Luft  befindlich. 

^ITr^^rTJ  n.  Mangel  an  jeglichem  Besitz. 
*5flT^f?I  m.  N.  pr.  eines  Fürsten.  *°^rff'7  m- 
PI.  N.  pr.  des  von  ihm  beherrschten  Stammes.  KÄg. 
liest  o^rft  f. 

^I^^rfirftTT^I^H  Adj.  bis  auf  das  Gewürm, 
Alles  was  fliegt  und  dte^mei  jenkulND.Up.7,2,1 . 8,1 . 

^PfitT  Praep.  von  —  (Abi.)  Aer. 


5ri^t!T  Partie,  von  ^,  f^^  mit  ^^. 

^I=IT^'Tn.das  Biegen,  Beugen,  Zusammenziehen. 

o 

'^JcfiTS??  Adj.  etwas  gekrümmt  C*"-  184.  etwas 

o 
kraus  Kad.  32,20. 

5^=fi4ld^^FI  Adj.  Aaiigeö/^netPRASANNAB.  83,21. 

^EfT^RT^IT  Adv.  bis  zu  den  Knaben  MBii.3,33,28. 

yi=h4rlT  f-  N-  pr.  eines  Felsens. 

Sllöfi^  1)  Adj.  (f.  ^T)  a)  in  Verwirrung  oder  Vn- 
Ordnung  gerathen,  verworren,  aus  seinem  natürli- 
chen Zustande  gebracht,  verwirrt  (auch  in  übertr. 
Bed.).  —  6)  dicht  besetzt,  erfüllt  — ,  voll  von,  über- 
häuft mit  (Instr.  oder  im  Comp,  vorangehend)  213, 
14.15.  —  2)  n.  a)  ein  mit  Menschen  erfüllter  Ort. 

—  6)  Verwirrung. 

yHd^i  Adj.  =  BTT^Fk^  1)  a). 

o  o 

'3I'^)?I^rI  n>-  Anthemis  pyrethrum  Bhävapr.  3, 

97,8.  Vgl.  m^fm. 

*ll=h'ylrll  f-  und  °3"  n- 1)  Verwirrung,  Verwirrt- 
heit. —  2)  Fülle,  Menge. 
'EJT^^m'i  "TlH  in  Verwirrung  oder  Unordnung 

bringen.  Partie.  t(l=hMfI  *)  •**  Verwirrung  oder 

o 

Unordnung  gebracht,  verwirrt.  —  2)  getrübt  (Was- 
ser). 

SH^H^rilTTörpI  n.  Titel  eines  Werkes. 

=^^T^  m.  N.  pr.  eines  Asura-Priesters.  Vgl. 
Tandja-Br.  13,12,5. 

SlIMnjiT  Adr.  1)  mit  cffT  o)  verwirren.  —  6)  er- 
füllen mit  (Instr.)  Kad.  63,16.  ETJTT^i^fi'SFifT  Chr. 
219,2  5.  —  2)  mit  ^  verwirrt  werden. 

CS 

m^^rNlTni  n.  das  Verwirren. 
^^rTTTT^  m.  das  Verwirrtwerden. 
^T^rl  D.  Absicht,  Vorhaben,  Wunsch. 
t4l=hlfT  {.  1)  dass.  MBh.  5,138,2.  Auch  personif. 

CS 

—  2)  Name  eines  Kalpa. 

5ll=tilr?^  Adj.  das  Vorhaben  erfüllend. 

tll^iHT^  n.  Name  verschiedener  S4man  LiiJ. 
7,2,1. 
*^W^  m.  =  ^[^11  Meer. 

51171%  1)  f.  a)  Bestandtheil.  —  b)  Form,  Ge- 
stalt, äussere  Erscheinung,  Aussehen.  —  c)  schöne 
Gestalt.  —  d)  Art,  Unterart,  Species.  —  e)  ein  Me- 
trum von  88  (4  X  22)  Silben.  -  f]  Bez.  der  Zahl  22 
Ganit.  2,7.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Mannes  MB».  2, 
4,31.  31,01. 

^fl^lrrn^ni  m.  eine  zu  einer  grammatischen  Re- 
gel gehörige  Sammlung  von  Worten,  von  denen  nur 
ein  Theil  als  Species  aufgeführt  wird.  Davon  Nom. 
abstr.  °rIT  f.  KÄQ.  zu  P.  4,1,9C. 
*5IT=7TTrI^SWT  f-  Achyranthes  aspera. 

mWtJrmtl  Adj.  gestaltet,  leibhaftig. 
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5iT^TrI'TTIT  i'-  ci»»e  best.  Klasse  von  Constella- 
tionen. 

gr^öfTf.  =  qi^mi)«'). 

mTi^  m.  PI.  als  Bez.  best.  Rshi  fehlerhaft  für 

r.  * 

^ri^T^  f.  ijÄmiehung,  Ansichziehung  (einer  Bo- 
gensehne), Ilerbeiziehung  (auch  als  Zauberkunst). 

—  2)  der  zur  Herbeiziehung  eines  Abwesenden  die- 
nende Zauberspruch. 

mSfi'^  Adj.  schwärzlich  AV.  Pari?.  52,10. 

gi^i^qf^  Adj.  mit  m  ^^  (rv.  1,33,2)  be- 

ginnend  Ind.  St.  14,327. 

3En7rafr<7T  f.  (sc.  ?JtIi  der  Vers  RV.  1,33,2.  Agv. 
Grrj.  PABig.  1,7. 

K 

ä^ISfJLoc.Adv.  i)inderNähe.  —  %)*in  der  Ferne. 

yi4i+^  Adj.  ein  wenig  schielend  Käd.  90,22. 

gi%H^  Adj.ljin  der  Nähe-  (?).-  2)  *=  qUIM^. 

?ll^I^^  m.  =  atYoxepw?. 

SfT^TT  m.  ein  Anflug  von  Zorn. 

=5l"+iiy5T  »•  Unerfahrenheit,  Unbeholfenheit  Spr. 
4194. 

'^TWTM  Adj.  dessen  Augen  gesalbt  sind  AV.  20, 
128,7. 

Sfl^l^  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

SETIWT  Partie,  von  ^x^  mit  ^^. 

m^^'t  m.  1)  Geschrei,  Kampfgeschrei,  Wehge- 
schrei. —  2)  Freund,  Beschützer.  —  3)  der  natür- 
liche.Freund  eines  im  Kriege  begriffenen  Fürsten 
[der  Nachbar  seines  Nachbarn),  Auch  von  Planeten 
beim  Planetenkampfe.  —  4)  *  Schlacht,  Kampf. 

5Il5ti''i»T  n.  das  Wehklagen. 

^TTSTi^'Tf'T  Adj.  zu  Hülfe  zu  riifen. 
^  r 

*'3l5hl'-(^^  Adj.  (f.  S)  auf  einen  Hülferuf  herbei- 
eilend. 

°^I3?T^J^  Adj.  in  klagendem  Tone  anrufend. 
tllstiH  m.  Anschrill,  Aufstieg,  Angriff. 
tUs+lRII  1)  Adj.  heranschreitend,  beschreitend. 

—  2)  n.  a]  das  Beschreiten,  Auftreten,  Aufsteigen; 
Aufstieg  TS.  6,6,4,2.  —  6)  das  Angreifen,  Angriff 
(auf  eine  Person  oder  ein  Land).  —  c)  das  Sichver- 
breiten, Sichausbreiten  nach  (Loc.)  Katuas.  18,4  C. 

^n^RUftT  und  mW^  in  ^^Isffo. 
gT^'7  m.  und  °t\\  f.  Handel,  Kram. 
*1I5+1^'^U  Adj.  hinzuschleppen. 
^T^THT  f.  1)  Befreiung,  Besteigung.  —  2)  das 
Aufsteigen,  Emporkommen. 
^"JMS  1)  m.  n.  Spielplatz,  Lusthain,  Garten. 

—  2)  m.  N.  pr.  oin-cs  Sohnes  des  KurütthAma. 
ylshTiT^rT  11.  ein  zum  Spielen  dienender  Berg. 
m^Prm  f.  Spielplatz. 


160 


sTTsfftfi^  —  ^nsnirTi^^ 


♦äEnsnm^^Adj.  p.  s,2,i«2. 

JEJTsFTnn  ■"•  t)  Anführung,  Schmähung,  Beschim- 
pfung Gadt.  Apast.  —  2)  N.  pr.  eines  Fürsten. 

^l^llkl^lAdj.  schmähend,  schimpfendSpr.  1820. 
*till5t\|!<M  n.  das  Anfahren,  Schmähen. 
g^Tftl^^Adj.  nnd  ^1%!^  Non..  ag.  =  ^. 

*ä5I^n  Adv.  in  Verbindung  mit  ägft,  ^ij  und  >T- 
*t4li^<^  ni.  Nora.  act. 

l.*^T7T  n.  ein  aus  der  Rinde  der  Terminalia  Bel- 
lerica bereitetes  berauschendes  Getränk  Gai. 
2. 5n5T  Adj.  von  der  geographischen  Breite  Comni. 
zu  Si'BJAS.  4,24.25. 

35T5T^  f.  =  M\r^*\. 
*ägfT5rXrf?r^  Adj.  durch  WurfeUpiel  entstanden. 

i^T^TOi^Ri  m.  Archivar,  in  q^T^T". 
*^\^mK.^  m.  =  g^qiJSfi  Richter. 
*^M'A\<i  m.  ein  Anhänger  des  Philosophen  Gan- 
lama. 
»JErra^^liX^  Adj.  Ton  5RIHIX- 

5lTf(HHlWlft^  Adj.  zum  Alphabet  gehörig; 
Laut,  Buchstab. 

ägr^rnn  Partie,  perf.  von  ^f^. 

9I^TT7  n.  Name  eines  Siraan. 
^^Idl^UII  f.  eine  auf  ein  geschlechtliches  Verge- 
hen bezügliche  Schmähung. 

MMI^ItT  Adj.  MltiraCIR  Name  eines  Siman. 

3^rRTlteSg.Aor.med.TODi.J35TTAiTT.AR.2,3,1. 

t(lK1=h  1)  Adj.  a)  auf  Würfelspiel  beruhend  u. 
s.  w.  —  6)  aus  den  Früchten  der  Terminalia  Bel- 
lerica bereitet.  —  c)  *  =  J^T^t^^Irl,  ^^Tf?  oder 
5ll^^ff|.  —  2)  *m.  UoHnda  tinctoria.  —  3)  f.  ^ 
et'n  aus  den  Früchten  der  Terminalia  Bellerica  be- 
reitetes berauschendes  Getränk.  Sn^f^m  v.  1. 

^Tr^rT  Adj.  wohnend. 

MllidHf=t  Q.  das  Angedeutetsein  Comm.  zu  A«v. 
C«.  1,1,1. 

yil<^lH^I  f-  ein  Gesang,  der  von  einer  der 
Bühne  sich  erst  nähernden  Person  gesungen  wird. 
*^![^  m.  =  5Rft^  2).  . 

*4WM  n.  Name  eines  Siman. 

^RTH  3te  PI.  Aor.  von  1.  güT. 

t4lirtH  m.  1)  das  Aufwerfen,  Aufreissen  (der  Erde 
durch  den  Pflug)  Spr.  7725.  —  2)  Ansichziehung, 
Zuekutm  KÄD.  14,17.-3)  dcu  Auflegen,  Auftragen 
(einer  Salbe). —  t)das  Abwerfen,  Ablegen,  lintfernen. 
—  fi)  Schwenkung  (der  Hände)  Paxsad.  19.  bei  der 
Aussprache  des  Svarita  RY.  Prät.  3,1 ;  vgl.  AV. 
Vkir.i,il3.—6)das  Hinreissen,  Fortreissen,Entzük- 
ken  (Geo.  oder  im  Comp.  Torangehend)  Spr.BöGO. 


KÄD.  II,  118,20.  121,9.  —  7)  Binweisung  auf  [im 
Comp,  vorangehend)  216,4.  Andeutung  (auch  als 
Bez.  eine«  best.  Gleichnisses)  Väuana  4,3,27.  Kav- 
jAPR.  10,21.  Vgl.  W^W^^-  —  8)  Schmähung,  Be- 
leidigung Spr.  3379. 7723.  —  9)  Einwurf,  Einwen- 
dung, eine  Erklärung,  dass  man  mit  Etwas  nicht 
einverstanden  sei,  Svqr.  2,539,5.  Insbcs.  Berichti- 
gung der  eigenen  Rede.  —  10)  Herausforderung 
(zum  Streit). —  11)  N.  pr.  eines  Mannes  VP.'  4,96. 

ä^T^TT^  1)  Adj.a)  vor  Augen  habend,  es  zu  thun 
habend  mit  Comm.  zu  Jogas.  2,51.  —  b]  hinwei- 
send auf,  andeutend  Njajam.  6,3,5.  —  c)  *schmä- 
hend,  beleidigend.  —  2)  m.  Convulsion. 

tJWHil  1)  Adj.  (f.  5)  hinreissend,  entzückend 
MalatIm.  160,H  .  —  2)  n.  a)  das  Stossen,  Anstossen. 
—  6)  das  Einwerfen,  Einwenden  Kabaka  3,8. 

5ri^qi[q=fl  n.  =  gri-qFTJTT  232,3o. 

^T?Rc?5rT  n.  das  Hinundhergehen  (der  Arme) 
304,24. 

5l<r1MHin.ei'n  Faden  zum  Aufreihen  von  Perlen. 
°Mlirini^  Adj.  1)  vor  Augen  habend,  es  zu  thun 
habend  mit  Jogas.  2, 51,  —  2)  hindeutend,  anspie- 
lend auf. 

m^TTTTTI  f.  ein  Gleichniss,  bei  dem  das  womit 
Etwas  verglichen  wird,  nur  angedeutet  wird,  SÄu. 

D.  276,1 5. 

.N 

STTtTHT  Nom.  ag.  der  Etwas  zurückweist. 

ti1q1f-U  Adj.  1)  wogegen  man  einen  Einwurf  zu 

erheben  hat.  —  2)  herauszufordern. 

*t)|d5(XU  D.  Nom.  abstr.  von  J^ST'I^. 

*5niE  und  *^mn  m.  =  m\°. 

*gTiT^R  u.  v.  I.  für  qi^^T^. 
^T^tI  Adj.  in  Verbindung  mit  3?^*T  Bez.  best. 

Schlusstage  in  der  Feier  des  Ajana  der  Aditja 

»  ;r 

und  A  n  g  i  r  a  s.  jyii^tjrl  v.  1. 

t(|t°|  m.  Fanggrube  (Comm.);  vielleicht  Ziel  oder 
Schussweite. 

^n^tll  m.  Zielscheibe. 
**ll'S(lJilMrI!J"  Nom.  ag.  Zerbrecher,  Zerstörer. 

ä^Hsini^  Adj.  1)  dass.  als  Beiw.  Indra's  RV. 
Später  m.  Bein.  Indra's  und  ausnahmsweise  auch 
tiva's.  — 2)  (f.STT)  dem  Indra  jeAört'g (z. B.Osten). 

SITQUiH^IM  m.  n.  Regenbogen  Käd.  88,4. 

WsUH^ni-TR  n.  dass.  Prasansar.  130,22. 

^nisUJI^nüIT  f.  Osten  Phasansa».  150,4. 

^rn^Ui^nl  Adj.Vndra  geAärtf7PRASANiiAR.56,1 1. 
*  ^nnftjl  m.  wohl  ein  best.  Bandwerker.*^'S\\^l{. 
*^\WJ  m.  P.  3,3,125. 

*5niHR^  m.  1)  Dieb.  —  2)  Schwein.  —  3)  Maus. 
**(l'S1l'TöR'5(cti  m.  ein  Reiher  einer  Maus  gegen- 


über, so  v.  a.  Bedrücker  der  Schwachen, 
m^^  ni.  Hohle,  Bau  eines  Thieres. 
^M^W  Adj.  im  Bau  sich  aufhaltend. 
*i^TllT  Adj.  oder  f.  P.  3,2,101,  V Ar tl. 
STTIsnäW^fftsT  n.  N.  pr.  eines  Tlrth.i. 

*mm:rj  n.  =  ^^m  2)  a). 

5(Iii  ni.  (*f.  ebenso  P.  4,1,4  4,  Seh.)  1)  Maul- 
Wurf  —  2)  Maus  180,14.  —  3)  *Schwein.  —  4) 
*Dieb.  —  5)  *Lipeocercis  serrata  Trin. 

^(V^m{  j  H  n.  Jtlaulwurfshaufen. 

*^m^mm^  f.  =  gi^Ritrnf  nigb.  p«. 

*^^^niT  f.  Salvinia  cucuUata  Roxb. 

>j  _ 

5lTiaMrf  m.  Maulwurfshaufen  Maitr.  S.  1,6,3. 

*^I5(JT  m.  Bein.  Ganeca's. 

o 

*5TM=7i3t  f.  eine  best.  Pflanze  Gal. 

*giigqfm%T  und  *°qinf  r.  =  gra^funf  und 

ä^M"^?!!  (NiGH.  Pa.). 

*yi'sl4imm  m.  Magnet. 

o 

*'3l'SI^C'iT  f.  eine  mit  Croton  Tiglium  zusammen- 
gestellte Pflanze  Nigb.  Pa. 
*53TIl>TsT  m.  Katze. 
*5f|t£)(y  m.  Bein.  Ganeca's. 

?II<Sic('MH  m.  N.  pr.  eines  flor/e«  Ragat.  4,677. 
*3RII3R^T  und  *°fgqm'^T(NiGii.PR.)  f.Xtpeo- 
cercis  serrata  Trin.  und  eine  best.  Cucurbitacee. 
*^jmfjh  f.  =  5fTI35RTlff  NiGu.  Pr. 
^lisir^fiT  tu.  Maulwurfs  häufen. 

W!Wi€  m.  Jagd  134,18. 

3^1111?;^  ra.  1)  dass.  —  2)  Jäger  .Spr.  861.  fg. 

gim^IC^'t  und  graS^rm  f.  Wildpark. 

♦srnsiis^ilM*  n.  =  graTs°. 

*5fraf?;^  m.  1)  Jagdhund.  —  2)  Jäger. 
*^WiM  m.  =  ^^JZ  Wallnussbaum. 

JEiraTS^irftsi  n.  N.  pr.  eines  TIrtha. 
*^l's(ISkit'7^  n.  eine  Art  Estrich  {T\WR]. 

misZII  f.  1)  Benennunj;,  Name.  Instr.  mitka- 
men 123,28.  130,29.  138,21.  Am  Ende  eines  a^j. 
Comp.  (f.  5JT)  —  heissend.  —  2)  ZeiWai«erM.2,f3«.!^ 
MBu.  3,188,27.  —  3)  .iMsseAen. 

t<lteUTrT  n-  Verftiim  finitum. 

JETIIstlTrlf^KT^  f.  Titel  eines  Werkes. 

Sl'PeJJIrlT  Nom.  ag.  der  Etwas  mittheilt,  berich- 
tet, erzählt  Gadt.  10,4  5. 

SnisllIrl^I^  m-  Titel  eines  Werkes,  oftcqnft  f., 

°Zt^  f;  °J^^W{  u.  und  OcJlIIsmHm  f.  Titel  von 

o 

Commontarcn  dazu. 
3^T^TcITc(^^  m.  dass. 


5ni3?iTfT^fTii1^T  —  «rfi^^ 
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^^T^TrPfrTft^  f.  Titel  eines  gramm.  Com- 
mentars. 

MlisUTfT^  Adj.  milzutheilen,  iu  eriUhlen. 

STrSJTTTrT  f-  l)  Mittheilung,  Erzähluny,  Verbrei- 
tung einer  Nachricht.  —  2)  Benennung,  Name. 

m^slI\fc\W\  Adj.  (f.^)  verbal  Comm.  zu  Gaim.  2, 
1,/,  und  NjAjis.  2,2, GO. 

CfT'sJIH  n.  1)  das  Mittheilen,  Erzählen,  Berich- 
ten 160,17.  249,16.  Kap.  1,107.  In  der  Dramatik 
das  Mittheilen  eines  vorangegangenen  Ereignisses. 

—  2)  Erzählung,  Legende. 

yHsyHcf)  1)  n.  eine  kleine  Erzählung  Kio.  12, 
r 
24.  —  2)  f.  5  ein  best.  Metrum. 

m^Umn,  °^'iH  mittheHen,  berichten. 

ä^I'SJJTT^fi  (!)  Adj.  verkündend. 

^\^s^]^•^  D.  Aufforderung  zum  Erzählen. 

*A[istX\m^  f.  eine  kleine  Erzählung.  Auch  3^- 
Isülft^  (des  Metrums  wegen)  MBh.  2,11,36. 

^l'sUIFT'T  Adj.  erzählend,  berichtend. 

En^sJPT  Adj.  mitzutheilen ,  zu  erzählen,  —  be- 
richten, einzugestehen. 

^]j\  =  5nnH  in  wm- 

5^ITIH°  Ad\r.  bis  zu  den  Wangen  Qkn.  14S. 
Mkgu.  88. 

miTFI  1)  m.  Ankömmling,  Gast  Qat.  Bb.  3,4,1,3. 

—  2]n.Eingetroff'enes,Erfolgles^nr.'Bi.2,3,t,2i.2'7. 
^(JIHpI  n.ljdaj  GekommenseinComm.zui/lRiin. 

72,1.  —  2)  das  Herkommen,  Berstamrnen. 
*  ^IlrT^f^;^  ( °m^^  Kl«. ) ,  *  ä^ITfl^lft^ 
JTfPT  (°RfFn  Kig.),  *°qTfER.  *%fe^  und 

^ra^Adj.  gana  a^TT^T^nf^. 

^PTrlTITIT  Adj.  der  sich  die  Kenntniss  von  Et- 
was (Gen.)  erworben  hat  MBn.  3,28,1. 

^JTIrl  f.  1)  Ankunft,  Wiederkunft.  — %)  das  Her- 
kommen, Herstammen.  —  3)  Entstehung.  —  4)  das 
Hinzukommen ,  Sichhinzugesellen. 

^HTHiJ"  Nora.  ag.  als  Fat.  wird  kommen  Cat. 
Br.  1,8,1,4. 

5ITIT?l^  n.  impers.  veniendum  110,26. 153,13. 

m^Ifl  Adj.  1)  herankommend,  herbeikommend  ; 
o 

m.  Ankömmling,  Fremdling,  Gast  Rage|.5,62.  —  2) 
hinzukommend,  sich  anhängend,  angehängt.  —  3)  zzi- 
fdllig. 

^TTTrl^  Adj.  1)2)3}  =  gTITrr  1)(alsm.),2)nnd 
3).  —  4)  verlaufen,  verirrt  (Vieh):  eingeschlichen, 
nicht  hingehörig  (Lesart). 

^3TrT5r  Adj.  zufällig  entstanden. 

^rrirTIR^Gen.  Inf.  mit  Ergänzung  von  -OT^:  er 
könnte  wiederkommen  ^at.  Bb.  12,3, i,t. 

*1UIT  1)  Adj.  {{.^\) hinzukommend,  hinzutretend 


*o 


AV.  19,35,3.  —  2)  m.  (adj.  Comp.  f.  m)  a)  An- 
kunft. —  6)  Herkunft.  —  c)  Eintreffen,  Eintritt 
(eines  Zeitpunktes,  Zustandes).  —  d]  Lauf  (eines 
Wassers),  Ausßuss.  —  e)  Erwerb,  Besitz.  —  f]  das 
Lernen,  Erlernen.  —  g)  erlangte  Kenntniss,  Wis- 
sen,  Kunde. , —  h]  überlieferter  Wortlaut,  überlie- 
ferte Lehre,  Ueberlieferung ;  Gesetzsammlung.  —  i) 
Hinzutritt,  Zusatz.  —  k)  Augment  (gramm.).  — 
/)  eine  best,  rhetorische  Figur.  —  3)  n.  ein  Tantra. 

S^irrf^c^^KT  m.  Titel  eines  Werkes. 

5|IITR=frfFrm.Krsara2MmPf'tMommenKAiig.34. 

SnJTT'T  n.  (adj.  Comp.  f.  STF)  1)  das  Ankommen, 
Ankunft;  das  Wiederkommen.  —  2)  das  Eintreffen. 

—  3)  Entstehung.  —  4)  Bestätigung  Sab.  D.  397. 
MNIH'^tl  Adj.  1)  sich  fleischlich  vermischend. 

—  2)  mit  einem  Augment  (gramm.)  versehen. 
MIJIHUI'^cfl  f.  Ca  shku  11  genanntes  Backwerk 

zum  Willkommen  Kad(.  23. 

SfllTTOIW  "•  ergänzende  Lehre,  Titel  eines 
Supplementes  zur  Mändi'ikjopinishad  von 
Gaudapäda,  Webkb,  Lit.^  178. 

SfTIFWfr?  f.  Ueberlieferung. 

^rPTHl^  m.  oder  n.  und  °HT^irT^  m.  Titel 
eines  Werkes. 

SniTTT'TIT^'T  Adj.  kommend  und  gehend. 

yi'liy=ti  Adj.  durch  Veberlieferung  erlangt 
Comm.  zu  Njäjas.  2,1,19. 

^TITTT'T  Adj.  ein  Augment  (gramm.)  erhaltend. 

^\T[f^'^  Adj.  gern  kommend  zu  (Acc.)  TBa.  3, 
1,1,6. 

mnf  wohl  =  srnn^. 

^ITr^'T  m.  eine  best.  Mischlingskaste. 
*t<NNl'T  Adj.  der  so  lange  arbeitet,  bis  ihm  die 
dafür  versprochene  liuh  übergeben  wird. 
mJlU  a.  1)  Aergerniss,  Anstoss,  zugefügtes  Leid. 

—  2)  Vergehen,  Sünde. 

tllJ|t-=tilT^  Adj.  der  sich  gegen  Jmd  (Gen.) 
vergeht  oder  vergangen  hat,  Vebelthäter  MBn.  1, 

113,27. 

SrPTRirT  Adj.  dass.  MBn.  1,113,25. 
5I|J|HirJ  Adj.  dass.  MBh.  3,207,1. 

^m^  s.  ^\^Tr^^ 

*mm^  1)  Adj.  =  5PTTrR  f^rl^T.  -  2)  m. 
PI.  die  Nachkommen  des  Agasti. 

^WIWJ  1)  Adj.  a]  (f.  giJTFrft)  den  Rshi 
Agasti  betreffend,  ihm  geweiht  u.  s.  w.  —  6)  von 
der  Pflanze  Agati  grandiflora  herrührend.  —  2) 
m.  o)  Patron,  von  ^Rirnrl.  PI.  MBn.  3,26,8.  *f. 
J^mFrTi-  —  b]  *  Agati  grandiflora. 

iEfTITI  (•  Intonation,  Sangweise,  Melodie. 


^TJTTrl^  Nora.  ag.  Eriinger. 

*mTTm  Adj.  =  wm. 

51TITH  n.  das  Ersingen,  Erlangen  durch  Singen. 

*qixnrr  m.  =  ^ruTfT. 

Sriinft^Adj.  (f.^T)  auf  die  Zukunft  bezüglich. 

^TJTTFFT  Adj.  1)  kommend,  hinzukommend.  — 
2)  künftig,  bevorstehend  110,24.  —  3)  wandelbar, 
beweglich  (in  der  Auguralkunde). 

3 

tllJ|TR^  Adj.  kommend,  zu  kommen  pflegend 
nach  (Acc.)  Maitr.  S.  3,1,5.  2,2.  Chr.  238,28. 

^TITT^  n.  Gemach,  Wohnung. 

JEfUTT^nif^^Fil  f.  Hauseidechse. 

^]7]T(^^  m.  eine  best.  Pflanze. 

WJlWf  m.  Patron,  auch  im  PI. 

gTITl^^T  n.  das  mit  den  Worten  Sfl  7]]3(:  (RV. 
6,28)  beginnende  Lied. 

tiUl^  f.  zustimmender  Ausruf,  Bez.  best.  For- 
meln in  priesterlichen  Responsorien. 

^}7^^^  n.  das  Aussprechen  der  Agur. 

t)|i|^=T  Adj.  (f.  |)  vom  Aloeholz  herrührend. 

qTJTlH  und  gTHcT  (Comm.)  n.  =  gTirTW- 

SfTJTT'r?'?  Adj.  der  die  Agur  vollbringt  ^kt.  Hr. 

11,2,4,10. 

M\im  Adj.  {zart,  leise)  anzustimmen  Tändja-Br. 

13,10,8. 

"^ 

^^TTI^rT  Adj.  bis  zu  den  Kuhhirten  herabgehend 

MBn.  2,13,18. 

^rirrnra  Adj.  von  Schuld  befreiend  Maitr.  S. 
3,3,11. 

tlltlim^  Adj.  dem  Agni  und  Pushan  gehörig. 

^im^^^  Adj.  dem  Agni  und  V  i  s  h  n  u  gehörig. 

^TIRil )  Adj.(f.|)  zur  Schichtung  des  Feuers  -, 
zum  Feueropfer  gehörig  Apast.  Qk.  18,33. 16,8.  — 
2)  m.  N.  pr.  eines  Geistes  Panead. 
*5fliTI^fT  Adj.  von  5lfll^. 

*mwj^  Adj.  =  gfirtf^  ^q^  ^fT  qr. 

^ftFira^rft  f.  (sc.  Wl)  der  Vers  RV.  1,22,9 
tÄNKu.  Br.  28,3. 

5flflFTra!7T=ft  f.  (sc.  W()  der  Vers  RV.9,66,19 
Tärdja-Br.  16,5,9.  19. 

^liim'^^  1)  Adj.  dem  Agni  und  den  Marut 
gehörig.  —  2)  *m.  Patron.  Agastja's.  —  3)  n. 
Litanei  an  A.  und  die  M. 

*^lfil!7T'^in7  m-  Patron.  Agastja's  Tbik.  1,1,89. 
*5^TirSTTl^in  Adj.  (f.^  dem  Agni  und  Varuna 
gehörig. 

^lfll^i%  m.  Patron,  von  ^ftl^. 

sniiriijft  s.  snm^^Jj. 

EllfU^iJU  i)  Adj.  (f.  o^^it)  dem  Agnivopa 
gehörig.  —  2)  m.  Patron,  von  t(li4=l5r- 

21 
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mfu^SlUIMM  und  '^^^JJFH  1)  Adj.  von  Agn  i- 
TCfja  stammend.  —  2)  m.  Palron.  ciucs  Gram- 
malikcrj  TS.  Pnir.  14,  32. 

STlfUSIMITH  und  *?nfn5Tf»T  m.  Patron,  von 

♦yiPiiynlPT  Adj.  von  5nnnnf4 

^nryiH'-Ji  Adj.  l)  z-im  Aguisbloma  gehörig. 
—  2)  *mil  dem  A.  vertraut. 

^\ni^W^  n.  Nom.  abslr.  von  SlfnWTR  1)  Latj. 
8,1,16. 

tjlijly  1)  Adj.  vom  Feueransiinder  herrührend, 
ihm  gehörig.  —  2)  m.  a)  Feueransiinder  {ein  best. 
Priester).-6)  Feuer  (!)  Buäg.  P.  i,i,2S.-c)  N.  pr. 
eines  Sohnes  des  Manu  Srijambliuva  und  des 
Prijarrata.  —  3]  *f.  5107111  die  Sorge  um  das 
heilige  Feuer.  —  4)  n.  a)  der  Platz  des  Feueratt- 
zünders,  der  Feueraltar  samml  Umfassung,  ^liil- 
g^rl  C*T.  Br.  12,6,4,16.  Smftg^T  9,2,1,15.  — 
6)  das  Geschäft  des  Feueranzünders. 

MliTlil^  m.  N.  pr.  eines  der  7  Kshi  im  12tcn 
Manrantara  BoÄG.  P.  8,13,29. 

yiUiUTT  1)  Adj.  im  Agnidhra  4)  a)  befind- 
lich. —  2)  ra.  o)  das  im  A.  befindliche  Feuer.  —  6) 
der  Feuerheerd  im  A. 

yidlöj  Adj.  (f.  m)  dem  Agnidhra  2)  o)  ge- 
hörig. 

yiij»^^  Adj.  (f.S)  dem  Agni  und  Indra  geweiht. 

SIinfT  1)  Adj.  (f. 5)  o)  dem  Feuer  oder  Feuergotte 
gehörig,  —  geweiht,  zu  ihm  in  Beziehung  stehend 
106,8.  220,5.27.  —  b)  *der  Agn4jl  gehörig,  — 
geweiht.  —  c]südöstlich.  —  2)  m.  a)  Patron,  a)  Ska  n- 
da's.  —  ß)  *Agastja's.  —  6)  PI.  N.pr.  eines  Volkes. 
mZ(Cf  T.  I.  —  3)  f.  syiiltil  a)  eine  Tochter  Agni 's 
und  Gattin  Urn'g  Hamt.  73.  VP.  1,13,6.  —  6) 
*Agni's  Gattin.  —  e)  Südost.  —  d)  *der  erste  Tag 
einer  Monatshälfte  Gal.  —  4)  n.  a)  *  Blut.  —  6) 
geklärte  Butter.  —  c)  *Gold.  —  d)  *die  Stelle  der 
Hand  an  der  Wurzel  des  lUillel  und  Rinr/fingers 
Gal.  —  «)  das  Mondhaus  Krttiki.  —  /)  Name 
eine«  Siman.  —  g)  *N.  pr.  ^iner  Gegend. 

5llliMMNHITt  f.  =  ^fjTTFiqTTi  Maitr.  S. 
1,S5,6. 

tjiÜM^fitn  n.  =  ^ifirq^ini. 

35TIFI1H  n.  ein  best.  Spruch. 

*A\i\'A-n  Adj.  Agni  und  Indra  gehörig  Dait. 
Bb.  1. 

5rnPXF?rr  f.  (sc.JJrl)  ein  an  Agni  und  Indra 
gerichteter  Vers  TÄndja-Br.  15,6,i.  3. 

qrnimf'T^  Adj.  (f.^)  zum  Anlegen  des  heiligen 
Feuers  gehörig. 


^lUSJH  n,  das  Sehärten,  Umbinden  (eine«  Gür- 
tels) Racu.  19,41. 

5ITCF5jq  Absol.  in  qT^^T^'. 
*5ntI'IF^H=?i  Adj.  dem  man  zuerst  das  Essen 
reicht. 

ä^mTII  1)  m.  a)  Erstling,  eine  Soma-Libation 
beim  Agnislitonia.  —  6)  eine  Form  des  Agni. 
—  2)  f.  SiraMUfl  Erstlingsopfer.  —  3)  n.  Erst- 
lingsopfer  von  Früchten  am  Ende  der  Regenzeit 
85,21.  Gaut.  8,19. 

5ITlIf7III=?i  n.  =  55immn  3)  Cit.  im  C«mm.  /u 
KÄTj.  i^a.  347,4.  Am  Endo  eines  adj.  Comp.  Chr. 

83,22. 

___  ^  » 

'b|IU?Uim>1  n.  der  zur  Darbringung  der  Agra- 

jana-ti6a<ion  bestimmte  Becher. 

T  A 

STW^nim  Adj.  rni<  der  Agrajana-£i<ia(ion 
beginnend  Qat.  Br.  4,5,9,2.  13. 

yp-J'-lUlf^  f.  Ernteopfer. 

I^XT^  m.  das  Sichklammern  an  Etwas,  Beste- 
hen — ,  rerscjjensein  auf,  Hartnäckigkeit,  Grille. 
Abi.  und  Inslr.  mit  Beharrlichheit,  —  Hartnäckig- 
keit, auf  Etwas  bestehend.  Nach  den  Lexicogra- 
phen  1)  =  tf^  oder  H^ÜT-  —  2)  =  ^TTsRIT  oder 
qr^qtn.  —  3)  =  grni^,  H%  (5r%  fehlerhaft) 
oder  5IlHf^  (^5r%  fehlerhaft).  — 4)  =  W{Z(^ 
oder  ^^. 

mq^cnn  i)  *m.  =  ^zf^mm.  —  2)  f.  f  a) 

der  Tollmondstag  im  lUonat  Mftrgacirsba  231, 
24.  *Am  Ende  eines  ad?.  Comp.  oTlIoderOÜIfT.  — 
6)  ein  best.  P^kajagna  Gaut.  8,18.  —  c)  *das 
Sternbild  Mrgapiras. 

*t4('M<5l'7tn^  Adj.  am  Vollmondstage  im  Monat 
Mdrga(lrsha  zu  bezahlen. 

*^m^J^V^°fi  Adj.  zum  Vollmondstage  im  Mo- 
nat Märgaplrsba  in  Beziehung  stehend,  an  die- 
sem Tage  zu  bezahlen. 

*^\^^^JW^  Adj.  yon  MiA^{{. 
i.M\mmi\  m.  Patron,  verschiedener  Manner. 
2.EfTa[IM'n  n.  im  Kätü.  =  gTITTTII  n. 
giUMH^lq  (?)  Adj.  Ind.  St.  3,259. 
giqi<7  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes  MBn.  3,254, 

20.  ^n^  T.  I. 
gUHIf.  (?)  Gop.  Bb.  1,2,21. 

*MIM6'=t)  •"•  Desmochaela  atropurpurea  DC. 

ISrT^TrFT  (!)  n.  =  ^im^l^  Schlachthaus.    . 

r  r 

MltJ^mtn  n.  Palron.  von  3J^JT^TIT. 
r  r 

*gT13n^l)n.  das  Reiben.  — 2)  f.  ^  Reiber,  Bürste. 

m^Jl  m.  IjCj/mte?, /r/apper.  —  2)  Grenze.  — 3) 

*  Acliyranlhes  aspera.  —  4)  =  ^TI^TIfT  •'"'>  Ende 

einiger  Comp, 


^Tl^lff  m.  oder  f.  =  «JT^TO  1). 

^T^cT  "'•  1)  ""1  Kudc  eines  Comp.  Schläger.  — 
2)  Anschlag,  Schlag  mit  oder  auf  (im  Comp,  vor- 
angehend). —  3)  Tödlung.  —  4)  Verhaltung  (von 
Harn  u.  s.  w.).  —  3)  *  Trübsal,  Leiden.  —  C)  Richt- 
platz, Schlachthaus. 

tllMIrT'^I^  "••  kritische  — ,  gefährliche  Zeit 
Karaka  2,7. 

äEirairl^  und  qimrTFSIH  "•  Schtacht/taus, 
Schlachtstätte. 

^imt  m.  1)  Sprengung  von  Fett  in  das  Opfer- 
fener 2)  *  geklärte  Butler.  —  3)  *=giqiJ6renje 

Gal. 

r  _ 
Sn^TII  Adj.  wankend,  schwankend. 

gi^TTII  Adj.  glühend,  gluthstruhlend. 
5arrailft^;j  Adj.  gluthrelch  RV. 
3SnmT7  m.  1)  .JnrM^Ni«.  5,11.  —  2)  das  Posau- 
nen, Prahlen. 

■'s 

'^RI^niT  f.  öffentliches  Ausrufen,  —  Bekannt- 
machen. 

^^IHT  1)  n.  a)  das  Riechen  (Irans.)  Gaut. 23,6. 
—  6)  *das  Sattsein.  —  2)  ♦Adj.  satt. 

t^ji^lCi  n.  eine  der  zehn  Weisen,  auf  welche  eine 
Eklipse  (angeblich)  erfolgt. 

ä^I^nr  Adj.  zu  riechen. 

ms-  graram.  Bez.  von  i.  ^. 

*5rT3"5im^  Adj.  von  g^5i. 

39T^TfI  m.  N.  pr.  eines  Mannes.  gT^TfT  v.  I. 
"•  ^  r       '• 

1 .  3^]^  m.  ein  Fürst  der  A  n  g  a ,  f.  ^  eine  Prinzes- 
sin der  A. 

2.  3^^  1)  das  Thema  (gramm.)  betreffend.  —  2) 
*n.  ein  zarzer  Körper. 

"^'^T^lfcji  Adj.  die  Anga  betreffend  u.  s.  w. 

3^T^7T  f.  die  Residenz  An  gada 's. 

J^I^ITS^  11.  N.  pr.  eines  Mannes. 
*5Il.^'l=l'U  Adj.  mit  der  Chiromantie  vertraut. 
*m^'[7  n.  Kohlenhaufen. 

W^J^  m.  Patron,  von  ^T^Tj"^. 

äEfT^Tl^^  ra.  Kohlenbrenner,  Köhler  Spr.  4843. 

^^X^  m.  Patron,  des  BavirdhAna. 

^lf^=n  1)  Adj.  mit  dem  Körper  —,  mit  den 
Gliedern  bewerkstelligt.  — 2)  *m.  Trommelschläger. 

?nr^7H  1)  Adj.(f.5)  i'onoder  von  denAiisiras 

stammend,  ihnen  gehörig,  sie  betreffend.  —  2)  m. 

a)  Patron,  verschiedener  Männer,  insbes.  Brba«- 

r 
pati's.  f.  S.  —  6)  der  Planet  Jupiter. 

Wli-(k\'ä(^\^  n.  N.  pr.  eines  Tlrtha. 

^jftj^  Adj.  (f.  ^)  und  Palron.  =  gif^^fl. 

Snf  M^  Adj.  (f.  S)  von  ^r^fer  Ftnger. 

O    j  o 

yiÄ6(  m.  n.  {aufer  Preis,  Loblied. 
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[m^^)  SETT^T^?!  Adj.  laut  preisend,  schallend. 

ä^T^lftf  m.  ein  Fürst  der  Auga,  f.  ^  eine  Prin- 
zessin der  A. 
*W^  Adj.  von  2.  oder  3.  W^. 

^]xl  Ilez.  des  Suffixes  5fT  m  ^duerfcien  wie  K- 
f^fTIIT  U.S.W.  231,26. 

ägig  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

^rafer  Adj.  Etwas  (Acc.)  in  Lttvas  (Acc.)  uer- 
wandelnd. 

*5rra7nT  Adj.  uügval. 

^^^?I  Adj.  sich  lanysam  hinundher  bewegend, 

flatternd  Prasannab.  9ö,s. 

jy  |x(fJ7ri  Adj,  bis  :itm  vierten  Gliede  Maitb.  S. 

1,7,3. 

r 
*5n^rl'7  n.  Nein,  abstr.  TOn  3^^1(1'^. 

'^'T^fnT^Ti'T  Adv.  bis  auf  Mond  und  Sterns. 

*JWM7T^  Adj.  (f.  Ell)  Am-  und  zurückgehend 
Tändja-Br.  2,2,3. 

t4lT|H'i  n.  1)  das  Einschlürfen  von  Wasser,  Aus- 
spülen  des  Mundes  Apast.  —  2)  Wasser  zum  Ein- 
schlürfen  oderjum  Ausspülendes  Mttndes,  Auchf.S- 

*ErTtiq^sfi  n.  =  crraFT^^. 

^T^IT'iT'T  1)  ni-  ein  Gefäss  zum  Ausspülen  des 
Mundes.  — 2)n.Wasser  zum  Aus.spülert  des  Mundes. 
*^^'^^^^  n.  =  graq=fhT  2). 
5T^m  ni.  Ansammlung,  Fülle. 

*5ritm^  Adj.  =  ^m^  sft^ft:. 

gig^  in  JJJ'^J. 

JEIR^m  n.  1)  Herfahrt,  Ankunft.  —  2)  das  Thun,. 
Verrichten,  Bewerkstelligen  KÄo.  263,13.  —  3) 
Wandel,  Benehmen.  —  4)  Wagen,  Sarren.  Nach 
dem  Comm.  m. 

EntT^nft'T  Adj.  zu  thun  Spr.  6922. 

5Mri[rT  n.  1)  das  Herbeikommen,  Berbeikunft 
PÄR.  Groj.  2,11, G.  —  2)  Herkommen,  Brauch.  Da- 
zu Nora,  abstr.  °'^  a.  Pär.  Grdj.  11,17,18.  —  3j 
Betragen,  Benehmen.  —  4)  der  herkömmliche  Weg 
(zur  Eintreibung  einer  Schuld).  Dieser  besteht  da- 
rin, das»  man  die  Frau,  den  Sohn  nnd  das  Vieh 
des  Schuldners  rortnimrat  und  sein  Haus  belagert. 
Vgl.  JoLLT,  Schuld.  316. 

^TtTT^flSII  1)  Adj.  zu  thun.— 2)  n.  impers.nac/i 
hergebrachter  Sitte  zu  verfahren. 

r 

*  WWf  Adj.  1)  adeundus.  —  2)  zu  thun. 

^^Ilfl  f.  das  Einschlürfen  Bälar.  143,5. 

^T^TtTT^  Adj.  der  Wasser  eingeschlürft  hat 
GoBu.  1,1,2.  * 

*1HIH  ni,  1)  das  Einschlürfen  von  Wasser,  Aus- 
spülung des  Mundet.  -Z)  das  Wasser  -,  der  Schaum 
von  gekochtem  Heise  u.  a.  yr.  Kätj.  Qa.  19,1,20, 


*ä^^TiT^  Adj,  P.  7,3,34,  Seh, 
*'En^l^=JT  ra.  Spucknapf. 

*En^Fq  n.  =  ^]wm  1). 

t)|-cj|^  1)  m.  (am  Ende  eines  adj.  Comp,  f,  511)  a) 
Wandel,  Benehmen,  Betragen.  —  b)  guter  Wandel, 
gutes  Betragen.  —  c)  Herkommen,  Brauch,  herge- 
brachte Sitte,  Observanz.  Am  Anf.  eines  Comp, 
vor  einem  Subst.  wie  der  Gebrauch  es  verlangt, 
herkömmlich.  —  d)  bestimmte  Verhaltungsweise, 
Diät.  —  e)  Richtschnur  MBii.3,3,3C.  =  5ItimT'7'7 
NIlak.  —  f)  bei  den  Buddh.  die  Erklärung,  dass 
man  mit  dem  vom  Lehrer  Gesagten  einverstanden 

r 

sei.  —  2)  *f.  S  Hingtscha  repens  Roxb. 

^\rSi\Jxi\^\'^m.V\.eintbest.'V'iB\\n\i'%tische  Seele. 

^M^qf^sRi  f.,  ^Firnqnnm,,ormn,  (buddh.), 

ofTCf  ra,,  °^nSfiT  f.  und  °^^q  m.  Titel  von 
Werken. 

^MT^*T^  m.  Verletzung  der  hergebrachten  Sitte 
P.  8,1,60,  Seh. 

^T^^qq  Adj.üoHer  Observanz, ganz  in  Etiquette 
aufgehend  Käd.  100,22. 

gT?lT^JTO^m.,  °^m^,  °^\^^^  und  o^W  n. 
Titel  von  Werken. 

^T^T^^tT  Adj,  von  gutem  Betragen,  tugendhaft. 

ä^T^ITTSTc^^  ni.  Titel  eines  Werkes, 
*5rraT^^fl  f.  Bein,  ArjAvarta's. 

t^Nl^oJJCJf^  Adj.  vom  Herkommen  abweichend 

JÄGN.  2,5. 


^I^T^H^^c  ""•  ^'''''  oines  Werkes. 
?TT^rn^  n.  Titel  eines  heiligen  Buches  der 
Gaina. 


*gTrII^lTrT^iT  m.  =  mmi  HalJj. 
äETT^T^T^  m,  Titel  eines  Werkes. 
5fItir[WrI  Adj.  =  gjTlT^SJiqrf  211,29. 

r 
^frailfl^  m.  Titel  eines  Werkes. 

^^ 
5rRTTi[^  n.  bestimmte  Verhaltungsweise,  Diät. 

^ItlT^T^TR  m.  Titel  dos  Iten  Theils  des  Pa- 

ra(urämaprakA(a. 

yMm  1)  m.  a)  Lehrer,  insbes.  ein  Brahman,  der 

seinen  Schüler  mit  der  heiligen  Schnur  umgürtet 

r 
und  ihn  in  die  heiligen  Schriften  einführt.  ägirUtT- 

^TM  Cat.  Bb.  11,3,3,7.  5iraTqm5?Tm'%  10,1,«. 

1 0.  5n^TT^?r  n.,  °K\T  m.,  0Cf5f  m.  Apast.  °5T5rqT 

O  ^    ^  O  O  fix 

Samuitopas.  36,5. — b)  Bein.  Drona's,  des  Lehrers 

der  Pändava.  —  2)  '-"f.  5lTtIITT  Lehrerin. 
r  ■ 
Sn^l'T^  n.  Lehreramt,  Lehrmeisterschaft  IVIai.a- 

tIm.  49,3.  Balar.  42,17.  111,23. 

^T^'T^c^'T  m.  die  Vorschriften  der  Lehrer  AV. 
Präja(k.  6,8. 

graiqSfilT^^  f.  Bez.  einer  best.  KArikä. 


EjraifT^TCT  ni.  Titel  eines  Wörterbuchs. 
gi^Ttf^f^rlRHTTnil  m.  Titel  eines  Werkes. 
gT^TtrgjiqfriT  m.  Titel  eines  Werkes. 

r  r 

'^TtllfJrTI  (■  und  OtT(^  n.  Lehreramt,  Lehrerberuf. 

'5I^I*TT5IT'7  Adj.  an  einen  Meister  anstreifend, 
dem  M.  nahe  kommend,   Bez.   l'atangali's   bei 
Kau.;  vgl.  Ind.  St.  13,31«.  fg. 
*^^^^^'^J^^•1  Adj.  zum  Wohldes  L.ehrers  gerei- 
chend. ^\^m'^.  !JlfT^SII?fT  Kac 

S^raiT^rl^^FfT  n.  Titel  eines  Werkes. 

JEfTrllCf^tlfl  n.  das  Wort  des  I^ehrers  (^i^r.  Br. 

11,3,S,6. 

ir 
'^raT^S^tT  Adj.  einen  Lehrer  habend  283,23. 

STF^RffSf  m.  ein  best.  EkAha. 

_^_^    r    ^ 

'^T^T'rmT'I  Adj.  vom  Lehrer  abhängig.  Davon 

Nom.  abstr.  °pf  n.  Gaut.  3,5. 

*EfI^T'7T'iT  f,  die  Frau  eines  Lehrers. 

^UWsUm]  f.  die  Absicht,  Etwas  auszudrücken. 

^T^^sOIR  Adj.  auszudrücken  beabsichtigend 
249,7. 

^iry^sJIIHRqi  f-  Hin  Gh'ichniss,  bei  dem  man 
es  im  Ungewissen  lässl,  ob  man  bei  der  Verglei- 
chung  zweier  Dinge  ihre  guten  oder  ihre  schlechten 
Eigenschaften  meint,  249,8. 

5JTT^fT  f-  das  Merken  auf  (Gen.). 

-\ 

Elirarl  n.  Wagenlast  [ein  Gewicht  von  20  TuIÄ). 
*EnT%m^  (f.  \)  und  *3ErTrarfN  (f.  m  Adj,  eine 
Wagenlast  bildend. 
Sflfil^T^  (^ra^T!^  Ind.)  n,  Name  eines  S4- 

A 

man  Ars».  Br. 

SfT^r^ni  n.  das  Saugen,  Aussaugen;  Such  vom 
Saugen  der  Schröpfköpfe  u.  s,  w. 

^rl%ji  ra.  N.  pr.  eines  von  Aka  erbauten  Hei- 
ligthums. 

ElTtiTCI^  Adj,  schwankend. 

351^^  f.  Hülle. 

tll^Slä^H  n.Vchutzvorrichtung,  Bedeckungs- 
rnitlel. 

STTcST^  m.  Gewand,  Kleidung. 

^Vi'S['^^  Adj.  verhüllend,  verbergend.  Davon 
Nom.  abstr.  °^  n.  289,12. 

ä^ESI^'I  n.  1)  das  Verdecken,  Verhüllen,  Ver- 
bergen Gaut.  3,1  8.—  2)  Bekleidung,  Kleidung  kvksr. 
—  3)  Betttuch.  —  4)  *First,  Söller. 
* ?JT^STi 'T'TI^  m. die BaumwollenstaudeTiinn. Pr. 

5nS5T^qc|^  n.  üntergewand  Pankat.  226,17. 
°^c5IT^  Adj.  verdeckend,  verhüllend. 

^E5^  m.  =  yiliH^  Morinda  tinctoria. 

^V^T^rl  *n.  1)  eine  mit  den  Nägeln  bewirkte 
Musik.  —  2)  Hohngelächter. 
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cnHfftrT^  -  ^fTTHl 


*?II^^fTFpr  "•  *)   e'"«   *"'•  yerleliung  durch 
Fingernägel.  —  2)  llohngelächter. 
VI\^H^  ^Ofo-  »S-  -Ibtchneider. 
*n\^M  m.  (Gtu)  und  *5n^I^==I  n.  Jagd. 

JEHtüRI^   n.   ¥.   I.   für  tJIsHi^l^    Aasii.   Ba. 
TiNpj*-BB.  21,2,5.  °^  n.  Nom.  abslr.  obend. 
*  5II?XIrlfrr  ni.  PI.  und  »^ffTT  m.  t  1.  für  Jgfraj^IH- 
»qraiTFI^  Adj.  (f.  5)  von  ^^e  >'.  pr. 
'^lIcüTTfr  "!•  PI-  N.  pr.  eines  Kriogcrstarames. 
UaTon  *°2'trT'T  ni.  ein  Fürst  desselben. 
äETTsT  1)  Adj.  von  dtr  Ziege  herrührend,  caprinus. 

—  2)  in.  a)  *Geier.  —  6)  Patron.  Auch  im  PI.  — 
3)  r.  STTsTf  ein  zur  Erklärung  von  ?I^  Ziege  er- 
Tundcncs  und  diesem  gleich  goselzles  Wort  t»T. 
Ba.  3,3,S,a.  —  4)  u.  a]  das  unter  Aga  Ekapad 
stehende  IHondhaus  Pürrabbädrapadi  220,1. 

—  b)  *ein  mit  einem  Ziegenfell  geschlossener  Korb 
Comm.  zu  R.  ed.  Bomb.  2,SSi,l$. 

*5rT5T^  n.  Ziegenheerde. 

*gT5l^IÜI  Adj.  V.  4,2,78,  Seh. 

♦'^T?!^!^  m.  tiTa's  Stier. 

*'3I5I^F^^  Adj.  Ton  yslsfi'^  Kig.zu  P. 4,2,1 2 5. 

*ä51sI5FF^  m.  Patron. 

ä^niJT^  Adj.  (f.  S)  einer  Boa  gehörig,  ihr  eigen, 
sie  betreffend,  tcie  sie  verfahrertd. 
tJh|J|cT  n.  (^iva's  Bogen. 
t<l^|J|I^  oder  ^(t(°  m.  N.  pr.  eines  Schlangen- 
damons  TÄRDJt-Ba.  25,1S,3. 
*ä^lsIERf^  ni.  Patron. 
äERsI'PT  "•  Gefciirf,  Ursprung. 
33I?lf^  f.  Treibstoek. 

^ISFT  Adv.  uon  der  Geburt  an  R*gh.  1,5.  K*- 
TUÄ».  2,29.  Spr.  7723.  °^I5IHH  Balak.  32,20.  OHI- 
r*^  n.  Zuträglichkeit  duroh's  ganze  Leben  Vägbb. 
i,10,7. 
*5inF'7TT^PFr5T  m.  eine  Art  Ocimum. 

*^?^^Wf^  Adj.  von  q?ri?T.  • 

tttsIMIi^  n.  das  MonciAat«  Purvabhädrapadi 

Ind.  St.  14,320. 

*^I5ra=^^  m.  Patron,  von  Msl^tf  Ki«.  zu 

P.  4,1,96. 

tn^JTTT^  n.  Name  eines  Siman  Absh.  Bb. 

r  

*5ElTlTint  m.  Patron,  von  äEf^IRI^. 

qHIjfte  oder  oifr^S^  m.  Patron,  von  51^1^. 
*?n5)Hl&+  Adj.  von  SHTlfte. 
*t|l':Hlfe  m.  Palron.  von  5fi;r3fir5MAnÄBn.4,GO,6. 
*yi';IMH  n.  Nom.  act.  zur  Erklärung  von  Jy|Ii|. 

^\^[J^^  Xdv.nndomiJOal.bis  zum  hohen  Alter. 

^T5nnjrT  Adj.  etwas  zerschlagen,   —  zerfetzt 
KÄo.  II,  7i,22. 


*5inT^  n-  Nora-  *«'•  ^"''  Erklärung  von  ^fTm. 
*^in'^¥rTT  '»>.  Patron,  von  MiNIfH- 
*^asn^  und  *<^^  Adj.  von  ^sI^TT^. 

ä^TsITR^  Adj.  beständig  —,  täglich  geschehend. 

ä^I^IIR^ra^  m.  Patron,  von  5I?IIfI5r3- 

gisflf??  f-  Ge6Mrt. 
*^5lPiI  m.  zum  Stamm  der  Agida  gehörig. 

J^I^R  1)  II-  a)  Geburl,  Abkunft.— b]  Geburtsort. 

—  2)  *m.  Götterwell  QiÜK.  zu  Taitt.  Up.  2,8.  — 

—  3)  f.  i^  Ort  der  Empfängniss  Ait.  ka.  103,1. 
SfTsTHsI  Adj.  5c/ion  von  Geburt  Etwas  seiend. 
5^T5lH?=I  n»-  «'"  Gott  von  Geburt. 

5iraiH  f.  1)  Geburt,  Abkunft.—  2)  edle  Abkunft. 
♦ä^TsIlf^Pü  n.  Vnbetceibtheil. 

t<MHo|l^  Adj.  dessen  Arme  bis  an  die  Kniee 
reichen  R.  1,1,12. 

tdilRcril^sH  Adj.  bis  an  die  Kniee  reichend 
Kad.  33,8. 

'^liIHfT^  Adj.  kniehoch  Sign.  2,213,19. 

5^I5rRT  1)  Adj.  (f.  ^)  von  edler  Abkunft.  Am 
Ende  eines  Comp,  (buddh.)  von  der  und  der  Ab- 
kHnft,-Art.  —  2)  m.  ein  edles  Pferd  MBu.  3,270,1  o. 

33TsIT%n  Adj.  dass. 
*3^5TmR  m.  Patron,  von  JEfsT. 

5n5nf^^  Adj.  aus  Ziegen-  und  Schaffellen  oder 
-Haaren  gemacht. 

ägrf^m.  f.  1)  Wettlauf,  Wettkampf,  Kampf  überh. 
Acc.  mit  3351,  ^,  m=?  und  ^T  einen  Wettlauf  an- 
stellen. Ml^l  im  Kampfe,  SITTsI'T^  mitten  im 
Kampfe  MBb.  5,182,12.  —  2)  fiennfcoAn.  —  3) 
*=^ni. -4)*=^q. 

ä^TT^T^Firl  Adj.  einen  Wettkampf  anstellend. 

tollst  IT  "•  Namo  eines  SAman  Tändja-Bb.  15, 
9,6.  LÄTJ.  1,6, «6. 

srnurfR^  Adj.  in  5r^Tm°. 

o 
*^l|s|t^^  Adj.  anzupacken  beabsichtigend  Kad, 

CO 

70,6. 

Sfifllfllf'TT  f.  Sieg  im  Wettlauf  TitiDik-Vn.  14, 
3,11.  15,9,6. 

ä^lfWTH^I  f.  PI.  ein  best,  kurzer  Abschnitt  der 
Kunlipa -Lieder. 

^TTsfRT  Adj.  in  Kämpfen  siegend. 
*gTm=ftT  Adj.  von  gflR. 

Snfinff?  m.  Herr  des  Kampfes  Vilakh.  3,1  i. 

^nRI'TST  m.  Kampfweg,  so  v.  a.  der  Weg,  auf 

A 

dem  Räuber  sich  iurückziehen,  Apast.  1,24,21. 
*4Ihm^  n.  Yordertreffen  321,8. 

O 

*5nTä^Tf  m.  Patron,  von  ?lfir^. 
'^TsTf^I^a  n.  Yordertreffen  MBu.  3,289,15. 


5ETli5Wr?  Adj.  einen  Wettlauf  anstellend. 

SnisI^'T  m-  N.  pr.  eines  Mannes,  PI.  »eine 
fiachkommen. 

^Tltl^T^  Adj.  Etwas  (Acc.)  Aer6etzu bringen 
6ea6>icA(igend. 

Mllsll<^ör  Adj.  etwas  seitwärts  gesogen.  °^- 
WFl  Adv.  KÄD.  73,21. 
*yMI'*i5T  N.  pr.  einer  Gegend.  Davon  *°^  Adj. 

m^°  V.  I. 

Stlilt^fT  n.  Name  eines  Siman. 

J^RftllffT  m.  Patron,  von  iEJsftllJT. 

Mlsli^  m.  1)  Lebensunterhalt.  —  2)  *ein  buddh. 
oder  Gaina-  Bettler. 

qisn^^  1)  m.  =  3^^  2).  -  2)  *°^Sim  f. 
Lebensunterhalt  Gal. 

tUslI^-i  n.  Lebensunterhalt. 

tlls|l^l'i°ll  Adj.  einen  Lebensunterhalt  suchend 
KÄD.  II,  103,16. 

tdsli^T  Adv.  lebenslang. 

S^Tsfti^^  m.  =  SfTjftraf^  VAiaii.  Bbii.  13,1. 

Sn^ftT^rHrlH  Adv.  lebenslang  179, 1 1 . 

ä^TsTlT^^  m.  eine  best.  Art  Bettler. 

t^lsilctj  1)  Adj.  zum  Lebensunterhalt  geeignet, 
einen  L.  gewährend.  —  2)  n.  Lebensmittel  MBu.  3, 
92,11  (=HrMI((M:  NIlak.). 
*^T|T  f.  =  f^% 

^nP7  ">■  Patron,  des  Nandivardhana. 

yi^jfn  f-  Anordnung,  Befehl. 

J^T^n  f.  1)  dass.  —  2)  Autorität,  unbeschränkte 
Gewalt  BÄLAR.  17,19.  23,16.  —  3)  Bez.  des  Uten 
astrol.  Hauses  Varäo.  Brh.  9,1. 

jbii^|ct)i  1)  m.  Diener.  Davon  Nom.  abslr.  °'^ 

r 
n,  —  2)  f.  5  Dienerin. 

S^l^llsU  n.  ein  best,  mystischer  Kreis  am  Körper. 

iJlfflfi^inji'U  "'.  N.  pr.  eines  Schülers  des 
(:  ä  k  j  a  m  n  n  i. 

^I^ITrTT  Nom.  ag.  Bestimmer,  Anordner. 
fcH^jISH  n.das  Ertheilen  eines  Befehls  Rägat.  3,3. 
SfT^fH  n.  das  Erkennen,  Yerstehen. 

äEn^TH^rnii^  m-  f.  i.  «r  mw\°- 

SntTFT^  Adj.  (f.  °fcRiT)  antceijend. 
*5(T5TmW  n-  «'"  geschriebener  Befehl. 

iJ^\^\m\Vi^  m.  das  Empfangen  eines  Befehls 
RABAT.  3,3. 

ä^l^fl'^IiJR  n-d(jjBe/!);5en-(i«rße/'eAZeVP.l,13,2/.. ' 
^I^ILU  Adj.  2«  Jmds  (Gen.)  Befehlen  bereit. 
WW^l"^  ni.    Verletzung  — ,  Pfichtausführung 
eines  Befehls  Spr.878.  °^  Adj.  einen  Befehl  nicht 
ausführend  877.  °STnf^^  Adj.  dass.  Chr.  101,19. 


snwm^J^-  ^'ET^IT 
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'EIT?TTi^'7  Adj.  erkennend,  in  IT^THT^f^^T. 

'^niTH'TTi^  Adj.  Befehle  ausführend,  gehorsam, 
i.^m  und  i^lfim  n.  I)  Opferschmah;  am  Feuer 
zerlassene  und  gereinigte  Butter,  welche  in  die 
Flamme  gegossen  oder  zum  Schmälzen  und  Salben 
verwendet  wird.  —  2)  Oel,  Milch  und  andere  Stoffe, 
wenn  sie  statt  des  eigentlichen  Opferschmalzes  ver- 
wendet werden.  —  3)  ein  best. Qastra  bei  der  Früh- 
spende und  zwar  Je  eines  für  den  H  o  t  a  r  und  seine 
drei  Gehülfen.  —  4)  das  in  diesem  Q  a  s  t  r  a  enthaltene 
Sükta.  —  5)  ein  mit  diesem  fastra  verbundenes 
Stotra. 
2.  *m^^  m.  Palron.  von  JETsT. 

ä^Tsmr^  ni-  ein  Becher  Opferschmalz. 

MIsMÄltc  n.  Name  verschiedener  Siman  Absb. 
Ba.Comm.zu  Tanpja-Br.21,2,5.  °^  n.  Nom.  abstr. 
ebend. 

^fTs^Tm'TT  f.  Opferschmalzbehälter. 

SnsTW  m.  Ziel  eines  Wettlaufs. 

M\^^  1)  Adj.  Opferschmalz  trinkend.  —  2)  m. 
PI.  Bez.  bestimmter  Manen. 

1.  ^fT^Tiri  m.  Theil  {Portion)  des  Opferschmalzes. 
Gewöhnlich  Du.  von  den  zwei  Theilen  für  Agni 
und  Soma  Latj.  5,2,«. 

2. 5[Ts?7HTIT  Adj.  (f.  agfT)  das  Opferschmah  als  An- 
theil  habend. 
*JEns!7>TJl  m.  Bein.  Agni's. 

STTSTMH  Adj.  mit  Opferschmalz  bestrichen  Qat. 
Br.  l,3,1,2i.  9,3,S,1<. 

t4lsM?T^  m.  Salbe  von  Opferschmalz. 
*=5T5«T^TT^  m.  das  Meer  mit  Opferschmalz  statt 
Wasser. 

yisqf^dl^TTi'  f.  Schmalzpfanne  Qjlt.  Ba.  3,5,», 
13.  5,2,1,1. 

MUMt-^Ml    f.  Schmalztopf  Cit.   im  Comm.  zu 

GOBU.  1,7,24. 

t(|sqc^lc<H  Adj.  Schmalzspende  habend  QkT.  Bb. 
3,4,4,6.  All.  Bb.  1,25. 

yisMi^iq  m.  Schmalzopfer  Gact.  23,20.  27,5. 

qisC)i|l^"  n.  =  ?IRq|i;5  Absu.  Br. 

^Jm^Prl  f.  Schmalzspende  Gadt.  25,3.  26,1  <. 

^lo-^,  ^lo^aifl  ziehen,  zerren. 

ttlo-a-H  n.  das  Ziehen,  Zerren  Bälab.  205,6. 
l-^T^'I  1)  n.  a)  Salbe,  insbes.  Augensalbe.  —  6) 
Fett  überh.  —  2)  f.  m^^\  eine  Schachtel  mit 
Augensalbe. 

2.  SnH-T  Adj.  die  Farbe  von  Augensalbe  habend. 
ä^l^W^IFEIAdj.  (f. ebenso)  nach  Salbe  riechend 

20,9. 

9I*1mPH7  "'•  ^-  P''-  ^'°^'  Berges  KXtu.  23,1. 


Vgl.  ^(Wl°. 

t^lS'HI*-TI^'I  1)  n.  Du.  Augen-  und  Fusssalbe. 
—  2)  f.  3^1  PI.  ein  best.  40  tägiges  Sattra. 

^I¥^"g¥^q  n.  Sg.  und  °m  f.  PI.  (Ätv.ga. 

11,6,5)  =  gT¥^ii--n^^T. 

*51I¥H^  n.  Nom.  abstr.  von  ^^R^. 

^IM'TT^ITT  f.  Salberin  oder  Salbenbereiterin. 

gr^^(T  m.  1)  *Metron.  Hanumanl's.  —  2) 

N.  pr.  eines  Autors. 

t(|^-y  Adj.  für  welchen  Augensalbe  gehört. 

*5[r^T5T^  n.  Nom.  abstr.  von  i^^I^f^. 
r 
^r^R  Adj.  (f.  ^)  unmittelbar,  direct  t»St.  zu 

BÄDAB.  4,3,8. 

t4iyt-iT  n.  Abi.  und  Instr.  «nmittelbar,  ohne 
Weiteres. 

UUH^h  m.  N.  pr.  eines  Dinava. 

5lH%7r  m.  Patron,  des  Svapas  oder  N.  pr. 
eines  Oänava  Arsh.  Bb. 
*^TT^'?'7  m.  eine  Eidechsenart. 
*5rial=tir1  N.  pr.  einer  Gegend.  Davon  Adj.  *°^ 
Kac.  zu  P.  4,2,127.  STlsfr^  v.l. 

^]Z  onomatop.  vom  Quaken  der  Frösche. 

5I1S  1)  am  Ende  einiger  Compp.  Nom.  ag.  oder 
act.  von  gj.  Auch  miWi  [(■  °fefiT)-  —  2)  m.  N. 
pr.  eines  Schlangendamons  Tändja-Bb.  25,15,3. 
*W^,  *^U:S^  und  *OefJ  ra.  =  ^U^  eine 
best.  Pflanze  Gal. 

3^IClcJ=fJ  1)  Adj.  zu  einem  Walde  in  Beziehung 
stehend.  H^  "•  «»n  a«*  Waldbewohnern  bestehen- 
des Heer  Spr.3712. — 2)  m.a)  Waldbewohner  Mi- 
LAV.  69,1.  —  6)  Förster. 

MI(!.N'T  m.  N.  pr.  eines  Lehrers. 

Jb(Il=fl  f.  N.  pr.  einer  Stadt. 

5rT?:ön  m.  N.  pr.  V.  1.  für  50^^^. 

mit  f.  Jurdus  Ginginianus  Pia.  Grbj.  1,19,11. 
*°5nc?nf.  gana^TpUlf^. 

51 16*1  f.  N.  pr.  einer  Frau.  Nach  CaBk.  Adj. 
f.  noch  nicht  mannbar  (zu  lesen  J^^FTsTFrl'-nTFUTT- 
T^firtcU^'TIl-  Nach  einer  anderen  Erklärung  f. 
von  tiil^ct)  sich  umhertreibend  Ind.  St.  1,255. 

5rTTJ^  (?)  Adj.  auf  der  Wanderung  begriffen. 
*mJT^'?  n.  das  Springen  der  Kälber. 
*55ICT^:[  m.  Stier. 

^?rrRlH  n.  ein  best,  beim  Aderlassen  gebrauch- 
tes Instrument. 
*5nfT^  in.  ein  best.  Vogel  Gal. 

ETIST'?  ni-  1)  Aufbauschung,  Anschwellung.  —  2) 
Fülle,  Menge,  Vebermaass.  —  3)  Aufgeblasenheit 
des  Leibes,  Flatulenz.  —  4)  Stolz. 


"ä^FSFn^  Adj.  von  yitydi. 


mint  1)  m.  Patron,  von  ^7.^7.  —  2)  *Adj. 
wanderlustig. 

515^  m.  =  Sn^^fi  1). 

^n^J  R.  5,13,51  fehlerhaft  für  MB^^^'  (so 
ed.  Bomb.). 

5Ili*-c4^  m.  1)  eine  Art  Trommel  R.  ed.  Bomb. 
5,10,4  5.-2)  Lärm,  Getöse  Spr.  3783.  —  3)  lärm- 
volles Benehmen,  das  Posaunen,  vieles  Beden, 
Wortschwall,  — i)  *  Trompetenstoss.  —  S]  Elephan- 
tengebrull  Käd.  128,1  C.  —  6)  Am  Ende  eines  Comp. 
Biesenmässigkeit,  das  IVonplus  ultra  — ,  die  Krone 
von  Uttabab.  36,12.  Eatdäs.  26,89.  Balab.  271,6. 
307,21.  Prasannab.  23,7.  145,22.-7)  *  Freude. — 
8)  *die  Augenwimpern.  —  9)  N.  pr.  eines  Wesens 
im  Gefolge  Skanda's. 

5li'-=1(^?r  Adj.  viel  Lärm  machend  Spr.  3771. 

gts^^^mi^  m.  Trommelschläger. 
*^rS\jyfi  m.  N.  pr.  eines  Mannes.  STtJ^T^^  T.  1. 

3Rlfj  f.  1)  ein  best.  Wasservogel,  =  STlffl.  —  2) 
*ein  best.  Fisch. 

tlllis<^  und  51131°  Adj.  zwischen  den  Vögeln 

A 

Adi  und  Baka  (d.  i.  zwischen  Vasisbtha  und 
Vif  vämitra)  vor  sich  gegangen  (Kampf). 
tlt21l=l»l  m.  N.  pr.  einer  Krähe  Kathäs.  62,8. 

*m3  in  *5T^U  Adj.  Beiehe  beneidend. 

*^TZ  Floss,  Boot. 

mS=f?  1)  m.  n.  (adj.  Comp.  f.  |)  ein  best.  Bohl- 
c 
maass,  =  4  Prastha.  —  2)  f.  S  a)  Cajanus  in- 

dicus  Spreng.  —  6)  *  alaunhaltiger  Thon  und  Alaun 

Niou.  Pb. 

*5rFü^sF^F^  P.  4,2,120,  Seh. 

*5n^M5fJ  (f  ^)  und  *y|loSRlH  (f.3^)  Adj.  einen 
Adhaka  enthaltend  u.  s.  w. 

*5fIü5^t|f5I  m.  Bohr  Gal. 

*gTE^5Ri  n.  =  mtwf^. 

m'af  (aus  gsjf)  1)  Adj.  (f.  JEfT)  a)  wohlhabend, 
begütert,  reich;  Subst.  ein  Beieher.  — 6)  mit  Instr. 
oder  am  Ende  eines  Comp.  reicA  an,  strotzend  von, 
reichlich  versehen  — ,  vermischt  — ,  getränkt  mit. 
—  c)  vermehrt  um  (Instr.)  Goladuj.7,22.  —  2)  *(. 
m  die  Erde  Gal.  Vgl.  ä^PüT. 
*^^öfi  n.  das  Beichsein. 
*5nTäI^^T'T  Adj.  aus  einem  reichen  Geschlecht, 
*5H'äpf^Tn  Adj.  (f.  ^)  reicft  machend. 
^^rfT  f.  das  Beichsein. 

*  mm'i^  Adv.  g  a  n  a  f^^\^. 

r 

*t<IMM'M   Adj.  ehemals  reich  gewesen  Pat.  zu 
Virtt.  1  zu  P.  1,1,29. 
*gT'3i>Tl^W  und  *0}7igSfJ  Adj.  reich  werdend. 

o  ^ 

-\ 

SEfTyj'lIT  m.  Bheumatismus,  Gicht. 
21* 
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5ITCrnTIR  Aflj.  rhtitmaliseh,  gichtitch  Karüea 
1,1«.  Set«.  2,207,«. 

MIU^IH  "'•  rheumatische  Lähmumj  der  Lenden. 

?rniRi  Adj.  =  mn^  fein,  klein,  winzig  Spr.  119. 

jyiUN  I )  Adj.  a)  fein.  —  6)  *  mit  Panicum  milia- 
ctum  beilanden  Gal.  —  2)  *d.  Feinheil,  Diinnheil. 
*mW(n,  ^nf^  Oenom. 

iEITfüi  m.  und  *f.  1)  der  in  der  iVaie  laufende 
Zapfen  einer  Achse.  —  2)  *  Achsennagel,  Liinse. 

—  3)  der  unmittelbar  über  dem  Knie  liegende  Vteil 
dei  Beines.  —  4)  *  Hauseeke.  —  3)  *  Grenze.  —  6) 
*  Kampf. 

*^il^\\^^  11.  Patron,  von  «^uilcf. 
ä^nji  1)  n.  Ei.  —  2)  in.  Dn.  die  Hoden.  —  3) 
r.^l^Uode. 
5llUi=fiMIr(  "•  Eierschale. 
?nTJ3%I5I  m.  Ei. 

mTjSsT  1 )  Adj.  ans  einem  Ei  geboren.  —  2)  m.  Vo- 
gel Ind.  St.  14,2. 
*5liU5'^n  Adj.  mit  Eiern  oder  Boden  «ersehen. 

*4HJili  ra.  Eierfresser  (ein  Dämon). 
*EntIIT?H  Adj.  von  SnjI. 
äEinjTT^  Adj.  i'i'er  — ,  eiartige  Früchte  tragend. 

*mTnx  Adj.  ==  gtjTt^. 

*?nTJITSlrI  oder  »^Sltl  gana  SfiHIlT?.  Davon 

>.      •  ^ 

*°=<HIMH. 

■s 

t4l(i  Adv.  i)  darauf,  dann,  da;  i'nsbes.  im  Nach- 
satz nach  q^,  ^^],  ^^(^.  —  2)  dann,  ferner,  auch, 
und.  —  3}  nach  einem  Fragewort  dann,  doch, 

^fl^m.N.pr.  eine»  SchlangendSmons.  Vgl.  SnC. 
t<IH^-  m.(adj.Comp.f.5n)l)  körperliches  Leiden. 

—  2)*  Fieber.  — 3]  Leidender  Seele,  Unruhe,  Angst, 
Furcht  299,23. 310,t  8.  —  4)  »der  Laut  einer  Trom- 
mel. 

*^Tf?^-^  m.  Fieber  Gil. 
t^lfllj-iMll  ra.  Titel  eines  Werkes. 
*4in|.-VlirtHI    f.   bildliche   Darstellung    einer 
Krankheit. 

*<lfii4  in  5THTfI3r. 

^rl3^  n.  Lab^  Xach  den  I.exicographen  =  ^- 

fHöfra  (!7rfr  ^),  snojraH  (wrtii)  und  ^m^  m^^). 

^TfTfT  Partie,  von  FR  mit  SIT- 

MlrUflir^'T  Adj.  1)  einen  yMpannten  Bogen  ha- 
fcend.  — 2)  mir  bewaffneter  Band  Jmdes  Leben  oder 
Gut  bedrohend,  nach  Jmdes  Leben  oder  Gut  trach- 
tend. 

^TrTrnf^Adj.  =  S^rlrlim^^l)  TS.  4,3.»,  i. 
yint1l-^i(m  n. (tat Spannen  (eioerBogensehneJ. 


girj^lfliq  -  CTRtI 


5nrIH  Adj.  durchdringend. 

•X  "x 

JEHrl'T  1)  Adj.  Weh  verursachend.  —  2)  m.  (adj. 

Comp.  f.  SIT)  Gluth,  Hitze  183,1 1.28.  SennenAitie, 

—  schein. 

^^^rn  Loc.  Partie,  im  Sonnenschein. 

5ITr?'7'3f  n.  (adj.  Comp.  f.  SIT)  Sonnenicftirm. 
*^rm'^^  n.  dass. 
*33TrI^'5n?rT  f.  eine  best.  Pflanze  Gal. 

SJlfT^l'T  einen  Sonnenschirm  darstellen.  °T^f? 
Partie,  e.  S.  darstellend. 

'^TrTH  Adj.  erhitzend  (Civa). 

tllr)'^'^?!  Adj.  1)  von  der  Sonne  beschienen.  — 

2)  m.  der  24te  Maharta  Ind.  St.  10,296. 
r 
5rTrl'l=l^  Adj.  (f.  3EfI)  von  einem  Sonnenregen 

herrührend  Kätj.  Qr.  15,4,3  5. 

5nf?4=JI{UI  n.  Sonnenschirm. 

5nr?TO  Abi.  Inf.  (abhängig  von  cJT  weAre»)  zu 
brennen,  —  tierjengen  RV.  5,73,5.  8,62,8. 

^fT'-lIrMT  m.  Schwund  der  Tageshitze,  abend- 
liche Kühle  Ragu.  1,52. 

*llrlMWIM    m.  Ablauf  der  heissen  Jahreszeit, 
Beginn  der  Regenzeit  R.  2,93,9.  6,15,24.  79,56. 

tllrl'^nTi  °^cT  zur  Sonnenhitze  werden  Käd. 
248,14. 
*51fltftq  Adj.  von  girTT. 

^Irl^IT^  n-  «'"  '"  der  Sonnenhitze  als  Wasser 
erscheinende  Luftspiegelung. 

*<lcH4N*lR  Adv.  bis  zum  Büsserwald  Kathas. 

10,208. 

I 
'^rl'^  Adj.  im  Sonnenschein  befindlich. 

3 

^tlrlHTT  superl.  Steigerung  der  Präposition  m 

(vor  tsHT). 

^TrT^  m.  1)  da«  Setzen  über  einen  Fluss  RIgat. 

8,1508.  —  2)  Fährgeld. 
r 
5llfl^  m.  durchbohrte  Stelle,  Loch. 

?nrlf^  n.  in  »MdHIHf^. 

*^Tr\m  n.  1)  =  ^m^.  -  2)  =  gif^inn, 

*Mfrt=4  m.  N.  pr.  eines  Mannes.  Davon  *'^öfm^ 
m.  Patron. 
Wm  f.  (Inslr.  Pl.jlTrnfjTH  und  3^^)  Vmfas- 

-s  "x 

sung,  Rahmen  einer  Thür;  bildlich  auch  Rahmen 

des  Himmelsraumes. 
^Trfl'Im.  ausgespannte  Schnur,  Strick  a.  s.w.  VS. 
^TTrlTn^T  1)  Adj.  von  Eifer  beseelt  Lalit.  296,3. 

—  2)  m.  a)  *  =  ägirlTKI=7.  —  b)  N.  pr.  eines  Da  i  tj  a. 
*9Irfira=T  m.  Falco  Cheela  (R^). 

5nf?m  Adj.  ff.  gi)  röthlich  248,3.  294,29.  LA. 
90,4.  Compar.  °rj^.  Nom.abstr.  '^rll  f.  Chr.  314,1 9. 


♦  STTfll^  m.  1 )  =  Raifrll^  UlCtTlfq  JT^T^^^ 
Ind.  St.  2,41.  —  2)  =  5^1rT^2). 

ir  .f. 

tfIrlW  Adj.  zum  Vberselzen  behülflich. 

*5nr?T?rT  Adv.inVerbindungmitSfH.SfiToder^. 

.,-3  3-,  -V       -i  £S 

tlUd  un«'  ^HTT  f.  ein  best.  Wasservogel.  *Tur- 
dus  ginginianus  U. 

^T??t^^H  n.  der  Gte  Tag  in  der  ßtägigen 
Prshthja-Feier. 

(WfT\f<^T^]  -^nSf  ni.  Patron,  von  EffffÜfTST. 

^\\^^  l)  Adj.  (f,|)  hospitaUs.  —  2)  *m.  Patron, 
von  ginfil.  —  3)  f.  I  (BIlab.  18,21.  19,1)  und 
n.  Bewirthung,  gastliche  Aufnahme,  Gastfreund- 
schaft. 

■~-         3 

SITTrlSJJ  1 )  Adj. /Vir  einen  Gast  beslitnmt,  gastlich. 
—  2)*m.  Gast.  — 3)  f.3gT  =  4)  t)  Utj.1,3,  l.  6,22. 
5,6,4.  —  4)  n.  (adj.  Comp.  f.  ETI)  a)  Gaslverhält- 
niss,  gastliche  Aufnahme,  Gastfreundschaft.  ^^- 
^Tf?IE?7JT  Name  eines  Säman.  q^fHSJJ  ^'^ 
oder  ^  mit  einem  Kampfe  bewirthen,  so  v.  a.  einu 
Herausforderung  zum  Kampfe  annehmen.  ST^nT- 
TTfTTHBZJ  m  so  v.  a.  zu  Ohren  gelangen  PBASA.N>Afl. 
6,1.-6)  im  Ritus  der  Empfang  des  Soma,  wenn 
er  zum  Opferplatz  gebracht  wird. 

ETTTFlWJä'J  Adj.  das  ^]Tri^  4)  6)  darstellend. 

tlll(i'ötl'=ltT  Adj.  von  Gastfreundschaft  redend, 
das  Wort  uGast»  enthaltend  Air.  Br.  1,17. 

^iJH^f^  f.  =  5nfFI5?J  4)  6)  MahIdh.  zu  VS. 

19,14. 

^iMIflil^  Adj.  von  gff^. 

^rfll[^'?  Adj.  (f.  m)  ein  wenig  zur  Seite  ge- 
wandt Benf.  Chr.  198,23. 

5ITf?I^I5?3  n.  Nora,  abstr.  zu  ^TFI^TSf  2)  a)  L.atj. 
8,1,  IC. 

^ltrl^<=N  n.  das  Zuvielsein,  Veberschuss. 

?nif?°rTf^^  Adj.  in  Verbindung  mit  5I^T^  der 
feine  Körper,  der  die  Seele  in  eine  fernere  Geburt 
hinüberführt,  Kap.  5,103.  B.adab.  4,3,4.  Davon 
Nom.  abstr.  °^  n.  Comm.  ebend. 

SHTtTT^^TFII  Adj.  «6fr  das  Erkennen  hinaus- 
gehend. 

5?lf?I5Il<IH^und-5nfts?)  Adj.  Steigerung  aus- 
drückend; ein  solches  Suffix. 
*mWSm^  Adj.  von  ^THiR^ 

?ITTRW  n.  das  OOenanslehen. 
*m]H^^J^^  Adj.  von  gfffFT^^gana  q^lf?  in 
der  KÄc  zu  P.  4,2,80. 

ä^IrfNl^T  n.  Name  eines  S  Aman  Latj.  7,8,1 3. 
Tändja-Br.  12,11,13. 16. 

*5nrf  m.  Floss.  Vgl.  gn. 

^rT^  C.  'ias  Dunkelwerden, 


mriri  -  mt^'^^ 
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i^M\  ■n  Adj.  auf  Etwas  lontürxend. 

STFFFsI  Dat.  Inf.  herbeizuschaffen. 

^Wl  Adj.  (f.  äETT)  1)  leidend,  krank.  Am  Ende 
eines  Comp,  gequält  — ,  gepeinigt  von  38,22.  122, 
29.  —  2)  mit  Inf.  heftig  verlangend  MBu.  3,63,3f). 

^R^JRJTHf^rfsr  m.  Titel  eines  Werkes. 

5IT?I71rI=fim'  fingirtes  N.  pr.  eines  Arztes  (fiTranie 
tödtend)  HXsi. 

ägTFM  Partie,  von  rf^  mit  SfT. 

SfTfTrfr'^R  Adv.  bis  zum  dritten  Lätj.  9,8, 17.19. 

^EnfTsfr  Abi.  Inf.  mit  ^T\  ohne  zu  spalten  (mit 
attrahirlem  Abi.)  RV.  8,1,12. 
*5rFFIf^  m.  Anona  reticulata;  n.  die  Frucht. 

c 

JEHrlTI  ifH  ■^'^J*  «'o**«"'*!  stechend. 

5(IriPU  n.  ei'n  geschlagenes  mttsik.  Instrument. 

jyir^ll^  m.  Patron,  ron  *lr=tll^- 

gifT  Partie,  von  ^,  ^JH  mit  gj. 

r  -^ 

ägTffSfmni  n.  =  SlTrl^SI^  Samuitopan.  17,6. 

'^TfT^ITtT  Adj.  des  Glanzes  beraubt  Pkab.  13,1  o. 

Eflfni^  Adj.  dem  Gewalt  angethan  worden  ist 

RiGu.  13,7. 

r 
SnffTpT  Adj.  gedemiithigt. 

yiTlFTSnr  Adj.  der  Kraft  beraubt.  Speisen  Apast. 

^ff*T^  (LiLiT.  182,8)  und  oJ^Ff?  Adj.  hin- 
gerissenen Herzens. 

Mlft^TlTH  Adj.  der  Herrlichkeit  beraubt  MBh. 
3,269,5. 

^TfT^^fl  Adj.  der  Sprache  beraubt. 

SnflT^Ftl  Adj.  der  sein  Wissen  von  —  (Abi.)  er- 
langt hat  Vop.  5,20. 

yint^ITcI  Adj.  zu  Reichthum  gelangt  Katuäs. 

10,180. 

<^Itl=<(^  Adj.  der  Kraft  beraubt.  Speisen  Gadt. 
9,58. 

tJlrlHl(  Adj.  {f.3^)  1)  der  Macht  beraubt  Buäg. 
P.  6,10,29.  —  2)  der  Schätze  beraubt  Ragh.  5,26. 

—  3)  gehaltlos  (Rede)  Bhäg.  P.  3,15,23. 
mfTfnRTNr  Adj.  um  denSomn-Trunk  gekom- 
men Qar.  Ba.  13,3,4,19. 

SfTrSr  2.  Sg.  Perf.  Ton  ^. 

Wr^  am  Ende  einiger  Compp.  =  ^]r^^. 

Wir^^  Adj.  (f.  5[Tf?Tr^T)  1 )  zum  Wesen  —, 
zur  Natur  eines  Dinges  gehörig  MBh.  15,34,7.  — 
2)  amEnde  cinesComp.  das  Wesen— , die  Natur—, 
die  Eigenthümlichkeit  von  Etwas  habend,  bestehend 
in,  aus.  Dazu  Nora,  abstr.  ^^  n.  264,3.  263,20. 

^FT^iFr  Adj.  (f.  gi)  1)  Eigenliebe  besitzend. 

—  2)  die  Wellseele  liebend. 

-s 

*fA\r^^^^  m.  P1.  N.  pr.  eines  Stammes.  Da- 
von Adj.  *^^  von  ihnen  bewohnt. 


^^\tH=m^  Adj.  dem  eigenen  Selbst  gehörig. 

5lTfR=firI  Adj.  1)  gegen  sich  selbst  begangen.  — 
2)  selbstbegangen,  —  verschuldet. 

^TlrHstili  Adj.  mit  der  Allseele  spielend  Ind. 
St.  9,149. 

STFfTPTrT  l)  Adj.  auf—,  in  ihm  selbst  befindlich 
MBu.  11,19,20.  Chr.  172,13.  —  2)  °^  Adv.  für 
sieh  (als  sconische  Bemerkung]  293,17.  304,16. 

^fTfRirfff  f.  1)  der  eigene  Weg.  °rrt  JJ^  seiner 

Wege  gehen  R.  1,76,2  4.  —  2)  Eigenmacht.  Instr. 

von  selbst,  ohne  Zuthun  eines  Andern.  —  3)  das 

Leben  des  Geistes. 

*EnfRIT-EJ^  m.  Myrrhe  Nigü.  Pr. 

*5[Tr^ITf^^fprT  f.  Curcuma  Amada  Nigu.  Pr. 

^HrTTTII  n.  Seelentugend  Gakt.  8,22.  21.  25. 

t|lrHJIHI  f-  Mucuna  pruritus  Hook. 

^npH^lTTT  f-  Versteck  eines  Thieres. 

ä^r*7^ft^  und  °5niH=7  (KÄD.  193,22)  Adj.  sich 
selbst  tödtend,  Selbstmörder. 
*^W^^m  m.  1)  Krähe.  —  2)  Bahn. 

*^Ir*T^FM  Adj.  selbviert  Mauäbu.  6,87,a. 

o 

**llrHI^?T'I  u.  das  Nachdenken  Gal. 

ä^IfT^^J^rn^  i>.  N.  pr.  eines  TIrttia. 

^fTrRsT  1)  Adj.  selbsterzeugt  MBa,i2,3-2Q,28.— 
2)  m.  (adj.  Comp.  f.  m)  a]  Sohn;  auch  Nachkomme. 
Du.  auch  ein  Sohn  und  eine  Tochter.  —  6)  astrol. 
das  fünfte  Haus  Ind.  St.  14,313.  —  3)  f.  511  a] 
Tochter.  —  b)  *  Vernunft. 

^rRsIrn  f.  Nom.  abstr.  von  ^Tf^JI  Sohn  Klo. 
II,  110,9. 

l.*llrH5|'-H'T    n.    Geburt  [Wiedergeburt]    seiner 
selbst,  d.  i.  Geburt  eines  Sohnes. 
2.  ä^TrH^I^R^  m.  Sohn. 

^]v^'^  Adj.  1)  sich  selbst  kennend  MBh.  12,329, 
19.  —  2)  die  Allseele  kennend  288,29. 

^TTfTT^n'T  0.  1)  Selbsterkenntnis!.  —  2)  Sennt- 
niss  der  Allseele  283,22. 

^If^WT^q^yy^^m  n.  und  °^S[Tfilfu  m. 
Titel  von  Werken. 

^Tf^^fHmR^  f.  Titel  einer  Upanishad. 
"^^TfT^T  T.  eines  Commeotars  dazu. 

l.gifJMTTfJH  n.  das  Licht  der  Allseele  MBu.l2, 

•s 

174,51. 

2.yirM5^TfTH  Adj.  durch  sich  selbst  Licht  em- 
pfangend Cat.  Bk.  14,7,1,6.  MBu.  12,26,16. 

^rTrlW  n.  1)  das  eigene  Wesen,  die  eigene 
Natur  Spr.  888.  —  2)  das  wahre  Wesen  der  AU- 
seele.  °^q  m.,  o^T^^m.,  ^fil^fim.,  o^l^^^h- 
cFqcTrll  f.  und=m^5f^f?I%  f.  Titel  von  Werken. 
l.^^If^rT^  "•  <ile  Grundlage  des    Selbst  MBu. 


13,93,4. 

2.  SflfRr?^  Adj.  von  sich  selbst  abhängig,  unab- 
hängig, frei. 

5Ir»7rTT  f.  Wesenheit  Bhag.  P.  10,14,2  4.  fg.  35^7- 

O 

^I5IIr*Trn  Mitleidigkeit  Nom.  abstr.  von  SRsRT- 
JOTr^'T  Chr.  61,15. 

SfTf ^rTH  Adj.  sich  selbst  genügend  Bhao.  3,1  7. 

W^^^'^i\^m.^)SelbstvergessenheitSv<it..^,^9'i,G. 
—  2)  Selbstmord. 

t|lr*^rMllJH  Adj.  1)  *  selbstvergessen.  —  2) 
sieh  selbst  tödtend,  Selbstmörder. 

^IfTlsTTttl  n.  ein  Mittel,  sieh  zu  retten,  R.5,47, 
2  7.  Buag.  P.  1,7,19. 

^rT(?  n.  Wesenheit. 

STIFT^^TTFlfHigT^  m.  Titel  eines  Werkes. 

^TfT^T^ni  Adj.  wobei  die  eigene  Person  als 

Opferlohn  gegeben  wird  Tändja-Br.  4,9,19. 

^rH^5l  m.  Spiegel. 
r 
°5rTf^5I'T  n-  das  Sichselbsterblicken  in. 

STIrR^T  Adj.  Athem  — ,  Leben  gebend. 

SflfR^H  n.  Selbstaufopferung. 

5IIrRg^^^'Sf  Adj.  die  Seele  verderbend. 

-^ 
5lTr^&^  m.  Bass  gegen  sich  selbst  Spr.  889. 

tllrHW  m.  1)  Bauch.  —  2)  Seele  (als  Princip 
von  Leben  und  EmpQndung).  — 3)  das  Selbst,  die 
eigene  Person.  HauQg  in  der  Function  eines  Pron. 
reflox.  5lIf!T=7T  — SI^Tf?  ipse  fecit  Kad.  27,21.  II, 
112,1 8.  ^^RnrqirRRqTrR^T  ipsum  «pjeR.Goaa. 
2,33,38.  J^fR'T  Loc.  mit  UT  oder  SfiT  in  sich  auf- 
nehmen, sich  aneignen.  —  4)  Wesen,  Natur,  Eigen- 
thümlichkeit. —  5)  der  Leib  im  Gegensatz  zu  den 
Gliedern,  Rumpf.  —  6)  Leib,  Körper.  —  7)  Ver- 
stand, Intelligenz.  —  8)  die  Allseele,  Weltseele.  — 
9)  abgekürzt  für  S^lfTT'^H^.  —  10)  *  Anstren- 
gung. —  11)  *=?Jn7.  —  12)  *die  Sonne.  —  13) 
*  Feuer.  —  14)  *Sohn.  —  Im  Epos  wird  der  An- 
laut  nach  TT  und  ^  nicht  selten  elidirt. 

SlIfJHTrIrftT  Adj.  selbdritt  123,4.  Qäk.  6,17. 
*5nrRHI^yH  Adj.  selbzehnt  Mahabu.  6,87,a. 

SfTFRTferftq  Adj.  selbander  Spr.  6604. 

iEITr!7=ira^iT  Adj.  selbfünft  R.  4,3,9.  5,89,47. 

'SlfR'nHH^  Adj.  selbsiebent  MBü.  17,1,25. 
'  ^fRPI=fn  f.  ein  Frauenname. 

^IrH  Hr'-(  Adj.  an's  Berz  gewachsen  MBa.  1, 
136,39.  =  ^^^^^  1M1.AK. 

EtlFTTT^  f.  Selbsttadel  Spr.  896. 

ä^r^lH^stiMtü  Adj.  sich  loskaufend  ^at.  Br. 

tllr'-l'iT'T  1)  Adj.  (f.  ^T)  der  eigenen  Person 
entsprechend,  —  frommend.  —  2)  *m.  d]  Sohn.  — 
b]  ein  lebendes  Wesen.  —  c)  Bruder  der  Frau.  — 
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^rir^PTT^  —  ^Tr^'?^ 


d)  der  Spassmaeher  im  Drama. 

^[^^^  Adj.  (f.cri)  =  mIchIm  l»lit.  377,17. 

3Ej|f-q.^C(7  u.  die  Verbalsuffixe  des  Mediums. 

yirHH'-(UH  Adj.  dl«  .Medial-Endungen  habend. 

Mlr^^HTT  1)  Adj.  =  girMHMf^H^MAHÄBH.  6, 
87,a.  —  2)  f.  ^  =  ?nfWI^- 

yic^-U  Adj.  (f.  m)  ZHT  eigenen  Person  in  Be- 
ziehung stehend  Täsoja-Bb.  16,1,9. 

mFF^rl  und  SITrRF^  Adj.  beseelt,  belebt. 

-\  'S 

mrWf  Adj.Xfü/er— ,  Wächter  der  eigenen  Person. 

^JrWI^  m.  die  eigene  Partei  156, 1 5. 
'äEnf^T^T  Adj.  selbfiinft  K*iJ.  zu  P.  6,3,5. 

SfTfR^TTTTsIfF  ni-  <'«'■  »'cA  selbst  verspiel'  hat. 

ä^IfT^Ir?  ni.  Berabstnrz  der  Seele,  so  v.  a.  Wie- 
dergeburt BuÄG.  P.  2,1,39. 

t<lrHM|lin  n.  Tilel  einer  Schrift,  °^lVM^'I  f. 
desgl. 

MIHMsll  f.  l^igenlob  Spr.  896.  5794. 

^lrHM'=t)l^l  1)  Adj.  durch  sich  selbst  hell  Ind. 
St.  9, 1 49.  —  2)  m.  Titel  eines  Commeatars  zum  VP. 

*JlrHyrH=fi'T?T  f.  das  eigene  Abbild. 

MlrHMrMIM^ti  Adj.' «ja»  man  selbst  lernen  nuss 
MBa.  12,247,13. 

'^IrHHrMm'llRöIfT  Adj.  mit  dem  eigenen  und 
mit  dem  Namen  des  Verklagten  versehen  214,26. 

^lrH^<MltI  m.  Titel  einer  Upanishad. 

5IlrHVIMP<  n>.  das  Sichangelegenseinlassen  der 
eigenen  Person,  Selbstzneht  VP.  6,7,3». 

tHr^yMIslH  Adj.  eigennützig  Apast.  1,3,35. 

ä^TfT^r^I^  1)  na.  Bekenner  der  Allseele,  Meta- 
physiker  Nir.  13,9.  —  2)  *ii.  Titel  eines  Gaina- 
Werkes. 

^lrMMyH=r  Adj.  sich  selbst  lobend,  Prahler 
HBa.  12,141,82. 

*<IrMy!iiHI  f.  Eigenlob  Äpast.  1,7,2«.  Spr.  902. 

^IrMyyiH^Adj.  =  gTrR5T5TH5f). 
l.jyirMo<ltI   m.  1)  Senntniss  der  Allseele.  —  2) 
Titel  eines  Werkes.  °y>+^mNilj  m.  Titel  eines 
Commentars  dazu.  ^c^lUIMMMd    f.  Titel   einer 
Upanishad. 

2.5fTfH%^  Adj.  die  Allseele  kennend  Spr.  6443. 
l.*<lrH*T5f  m.  das  Erscheinen  seiner  selbst  MBü. 
3,57,36. 

2.  tllrH'T^  1)  Adj.  von  der  eigenen  Person  her- 
rührend, selbstverschuldet  R.  2,64,69.  —  2)  m. 
der  Liebesgott. 

SnfiPTra  m.  1)  das  Dasein  der  Seele  Cvetact. 
Up.  1,2.  —  2)  das  eigene  Sein,  Persönlichkeit  Spr. 
2306.  Bei  den  Buddhisten  dass.  und  Sörper. 

^r*PT  m.  der  durch  sich  selbst  Entstandene, 


Bez.  l)Brahinan's.  —  2)Vighnu'8.  — 3)CiTa*s. 

—  4)  des  Liebesgottes. 

yif*^TrI  Adj.  des  andern  Selbst  seiend,  ganz  er- 
geben. 

yifT'm  n.  Eigenthümlichkeit,  Natur. 

tdHHfc-H  n.Mittelkörper,  Äiimp^Ind.St.l 3,254. 

tjlf^nq  Adj.  (f.  ^)  aus  dem  eigenen  Selbst  her- 
vorgegangen. 

5rifHmy*l  Adj.  mit  der  Allseele  sich  paarend 
Ind.  St.  9,149. 

*<lrH^rfI  Adj.  dessen  Leib  die  Seele  ist. 

«TN 

*'3IrHH<y|T  f.  Alhagi  Maurorum  Tournef. 

yirH'TT^  Adj.  nur  auf  seinen  Unterhalt  bedacht, 
nur  an  seine  Person  denkend,  selbstsüchtigKkJiDkK. 
100,2.  Davon  Nom.  abstr.  °3  n. 

'^IrH'-llilf'^  Adj.  1)  für  sieh  selbst  opfernd.  — 
2)  sich  selbst  zum  Opfer  bringend  (uneig.). 

*llrH*^H   Adj.  dessen  Opferpfoslen    die  eigene 

CS 

A 

Person  ist  Apast.  2,26,2. 
•s 
*llrHM(IT  m.  Vereinigung  mit  der  Allseele. 

ä^TrTJTIH  m.Bez.  l)  Brahman's.  — 2)  »Qiva's. 

—  3)  des  Liebesgottes. 

mv^JWd  Adj.  Leibtrabant  Ind.  St.  10,313. 

yirM^dll  n.  das  Schonen  der  eigenen  Perion 
Spr.  904. 
*yir*T^5TT  f.  Trichosanthes  bracteata. 

^W^'^\r{  Adj.  an  der  Allseele  sich  erfreuend 
Ind.  St.  9,149. 

"S  -s 

*(lrH(IHMIJ|"*i  ni.  N.  pr.  eines  Mannes. 

^(rH^'C  Adj.  auf  ihm  selbst  wachsend. 

SnfR^TTH  m.  1)  eigener  Gewinn,  —  Vortheil  178, 
1 0.  —  2)  das  in's  Leben  Treten  Comm.  zu  Njajas. 
1,1, «7.  4,2,12.  5,1,37.  Geburt  Klo.  11,1,10.  —  3) 
Getoinn  der  Allseele  Apast. 

tllrHtyllHlM  Adj.  auf  den  Gewinn  der  Allseele 
bezüglich  Apast.  1,22,3. 

^TrRVd^'4sliqinH  f-  Titel  eines  Werkes. 

*<lrH'=(^=t)  Adj.  sich  selbst  betrügend,  —  um 
den  Lohn  bringend. 

^rT^fT  Adv.  =  qifTHFIST  wie  sich  selbst 
140,26. 

^TTf R^frTT  f.  Selbstbeherrschung. 

JEIFR^U  m.  und  °^Z!J]  f.  Selbstmord. 

^W^^Ti  Adj.  1)  beseelt  Ind.  St.  9,139.  —  2) 
Selbstbeherrschung  übend  Apast.  Gabt.  9,62.  —  3) 
wohlgesinnt.  —  4)  die  Person  betreffend.  5TrI  n.  so 
T.  a.  Menschenkenntnis s  Ragb.  ed.  Calc.  8,8  5. 

^Tf^T^PT  m.  die  eigene  Partei  Spr.  906. 

5Tr4=l5J  Adj.  was  von  Einem  selbst  abhängt. 

^W^^^^  m.  Titel  eines  Werkes. 


*llrHi=l5h?T  m.  Verkauf  seiner  selbst.  —  seiner 
Freikeit. 

t4l(-rjr=I7  Adj.  die  Allseele  kennend. 

^r^^iW^^  f.  Kenmniss  der  Allseele. 

yicHlSlfuffTT  f.  Selbstsucht  Spr.  145. 

5nfITi%?n?T  und  yirHN^^    m.    Titel    von 
Werken. 

*t}|rl|^T^  m.  1)  ein  mächtiger  Mann.  —  2)  ein 
lebendes  Wesen.  — 3)  Sohn.  —  i)  Bruder  der  Frau. 
—  5)  der  Spassmaeher  im  Schauspiel. 

*<lrH^lTl  f.  der  Zustand,  in  dem  man  sich  be- 
findet. 

5nfRJ[tHT  f.  Selbstlob  Spr.  3794.  v.  I. 

^TrH!(llrh  f.  ei'jene  Kraft.  Instr.  nach  Kräften 
Spr.  1233. 
*^rHyc^t|l  f.  Asparagus  racemosus  Willd. 

SETIrHSIiy  (VerIs.  50,4)  und  °Mra^  Adj.  sich 
selbst  lobend,  Prahler, 

^\r^^DW■^  n.  und  2^^iqn^  r.  Titel  von 
Werken. 


^TfRflU^  Adj.  im  Körper  befindlich  Apast.  1, 

10,23. 

««*»...  .'s 

mrMRMIJ|  m.  die  Beziehung  zur  eigenen  Per- 
son, persönliches  Interesse  an  Etwas  Ansr.  1,8,6. 
5fTrITH?2T  Adj.  (f.  SEIT)  an  der  Person  haftend 

MÄLA'V.    13. 

^FHh^  Adj.  in  mir  wohnend. 
mr^E'F{  Adj.  Lebenshauch  spendend. 
^f^^flR  ra-  Sohn. 

•  •s 

9IrHH  (^«5  m.  Lebensgefahr  139,2i. 

^IfMHT  Adj.  dem  eigenen  Selbst  gleich  Ind.  St. 
14,366.  Davon  Nom.  abstr.  ^rTT  (•  °ftT  ^TT  Jmd  (Acc.) 
sich  selbst  gleich  machen  Chr.  329,1 . 

^TTfTH'TtTm  n.  das  SicAAinjeten  (einer  Gottheit). 

^FTH'T^  in  3Er^2. 

5I1F?H>T=I  1)  m.  a}  Sohn.  —  b)  der  Liebesgott 
Ein.  11,136,16.  —  2)  f.  gi  Tochter. 

SnFIHHT^^^I  f.  Eigendünkel  Kad.  224,1 3. 

^IrHHlHfT  Adj.  1)  der  Person  entsprechend 
CAT.BR.6,6,t,i 2.7,2,1,1 7.  3,», 14.  9,2,»,2.10,4,*,3. 
—  2)  der  Allseele  gleichend  Kuand.  üp.  6,10,1. 

5fTrRHTT"^'TAdj.derei</enei?e3/ei7erSuPAHN.23,2. 

^nrTflTfT  Adv.  mit  ^i^  1)  auf  sich  legen.  —  2) 
sich  zu  eigen  machen,  an  sich  ziehen,  für  sich  ge- 
winnen. —  4)  zur  Allseele  machen  Ind.  St.  9,159. 

^Tlf^fli^  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

^FltfT^  m.  1)  Selbstlob  R.  3,35,22.  —  2)  PI. 
Bez.  der  den  Geist  preisenden  Bymnen  Bruadd.2,  1 8. 

STTr^FSI  Adj.  in  der  Seele  befindlich  ^!iea-Up.  5. 

yicH^tJ^m  Adj.  die  Person  rettend. 


ETIrT^fTT  -  «TfT^ 


1G9 


gTpq^fm  f.  Selbstmord. 

ä^TrR^'T  1)  Adj.  o)  die  Seele  tödlend,  nicht  an 
die  Wohlfahrt  der  Seele  denkend.  —  b)  sich  selbst 
tödtend,  Selbstmörder.  —  2)  *in.  Aufseher  eines 
neiligthums. 

5?Tf^Ir^T  Adj.  der  eigenen  Person  gehörig. 

^Tf^Tm=fT  Adj.  (f.  m]  lieber  als  das  eigene  Ich 
KiTuÄs.  15,23. 

'^IfTIUT'T  1)  Adj.  von  der  eigenen  Person  ab- 
hängig,  worüber  man  selbst  verfügen  kann  Apast. 
1,10,22.  Spr.  908. —  2)  *m.  a)  =  ^HITUl^.  —  *) 
Sohn.  —  3)  Brillier  der  Frau.  —  4)  der  Spassma- 
cher  im  Schauspiel. 

STTfRT'T?  Adj.  an  der  Allseele  seine  Wonne 
habend  Ind.  St.  9,149. 

5nrI7T^öaTts?II  f.  Titel  eines  Werkes. 

5If'-II'F75T  Adj.  auf  sich  keine  Rücksicht  neh- 
mend, uneigennützig  137,1  •!. 

^TTrTT^IFTra^T^  m.,  gif qi^fRm^  m.  und 
CfTfTI^^IIH^  11-  Titel  von  Werken. 

'EfTf^TTT^^  m.  Verstellung.  °^  SfJIJ"  sich  ver- 
stellen flu.  13,21. 

SnRiq^Tlf^  (M.4,255)  und  c^f^q^lSpr-Seig) 
Adj.  sich  um  sich  selbst  bringend,  sich  verläug- 
nend,  —  verstellend. 

^flr^TlHRTUHT  f.  hohe  Meinung  von  sichMBu. 
3,313,94. 

yirHllH^  ni-  ^i'^  ""'  fißm  Opfer  des  eigenen 
Heeres  erkauftes  Bündniss  oder  Friede  Spr.  7329. 

ElTr'ITmH  m-  Selbstquälerei  NägIn.  68,9. 

tllrHIi  R  1)  Adj.  am  eigenen  Selbst  oder  an  der 
Allseele  sich  erfreuend.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Autors. 

3EnrITMIT(121,13)  und  ogj  (74,30)  Adv.  für  sich. 
°EI^  im  eigenen  Interesse  Apast. 


ä^Tf^'R^JJ  m.  Titel  eines  Werkes. 

SflrRT^TFfT  Adj.  von  der  Allseele  erfüllt  Buäg. 
P.  8,1,10.  Vgl.  Igop.  1. 
*5fIfJTTßT^  m.  Fisch. 

Wc^^Wn^^^^  f.  Tltel  einer  Upanishad. 

^Hr'Tr  Adv.  mit  c|i  1    sich  aneignen,  in  Besitz 
nehmen  Käd.  131,11. 

5fTr!Tr*Tl=f  m.  das  Aufgehen  in  der  AUseele  Spr. 
1480. 

MIchI'?  Adj.  (f.  gj)  dem  Selbst  gehörig,  eigen. 

^IrR^I   f.   das    Verlangen   nach   der  Allseele 
Spr.  6278. 

^W^^  ni.Pl.  und  MlrMMpf  n.  Nom.  abstr.  =  5En- 

f^  und  °pr  n.  Maitb.  S.  4,1,9. 

5llrH*l(  ni.  Herr  seiner  selbst. 

-^  r 

*<lrH(r=Ht^  m.  i)da>  Mehrgelten  der  eigenen  Per- 


son Spr.  924.  —  2)  Selbstüberhebung  Spr.  6736. 

3^f%^  1)  m.  Sohn.  —  2)  *f.  S^T  Glycine  de- 
bilis  Roxb. 

gicHNsIlT^  Adj.  zum  Lebensunterhalt  nur 
seiner  eigenen  Person  bedürfend  Galt.  10,32. 

■^^F?^  und  ofilftr  m.  Titel  eines  Werkes. 

^Slr^mn^^  f.  Titel  einer  Upanishad. 

^cRFFfT  n.  Gleichheit  mit  sich  selbst.  Inslr. 
in  dem  man  sich  zum  Maasstab  macht,  —  Jmdnach 
sich  beurtheilt  140,22.  2*.  Spr.  926. 

M^^^^  m.  PI.  eine  best.  Götterordnung.  Davon 
Nom.  abstr.  gif^a^  n.  TBr.  3,2,8,1 1.  Vgl.  W{P 
und  ^R^o. 

*l(rMT^^  Adj.  ff.  S)  1)  6«'.«  an's  linde  dauernd, 
für  immer  gültig,  unabänderlich  107,23.  224,11. 
—  2)  vollständig,  absolut.  Dazu  Nom.  abstr.  °^n. 

^r^Kl^  Adj.  wobei  Gefahr  im  Verzug  ist,  drin- 
gend Galt.  13,30. 

^^  n.  Name  verschiedener  Säman. 
l.EfT^iT  1)  m.  a)  Patron,  von  Alri.  N.  pr.  eines 
Arztes  BüÄtaph.  3,7.  PI.  MBu.  3,26,8.  als  Volks- 
stamm 6,9,68.  —  6)  ein  best.  Priester.  —  c)  Bein, 
fivas.  —  d)*Chylus.  —  2)  f.  "S  a)  ein  weiblicher 
Nachkomme  des  Atri  Gaot.  22,12  (oder  zu  6).  — 
6)  eine  Frau,  die  eben  das  Reinigungsbad  nach  den 
Katamenien  vollzogen  hat,  Apast.  Nach  den  Lexi- 
cographen  *ein  Frauenzimmer  während  der  Eata- 
tnenien.  —  e)  *Chylus  Gai..  —  d)  N.  pr.  eines  Flus- 
ses. —  3)  n.  Name  zweier  S  i  m  a  n. 

■^  r  A 

2.*(|p|M  Adj.  (f.  ^)  von  Atreja  herrührend. 

*^]W^\^T^  m.  Patron,  von  1.  gi^üT. 

*t<l^rf|^   f.   ein   Frauenzimmer  während  der 

Katamenien. 

^'^TT'?'^  ra.  N.  pr.  eines  Lehrers, 
»ä^lt'fra  Adj.  von  1.  ^]^^. 

SIM^ni  1)  Adj.  (f.  ^)  von  Atharvan  oder  den 
Ath.  herrührend,  ihnen  gehörig  u.  s.  w.  3(Z  Apast. 
2,29,12.  — 2)  m.  a)  ein  Abkömmling  Atharvan's 
oder  der  Ath.  —  6)  ein  mit  dem  AV.  vertrauter 
Brahman,  Beschwörer  Spr.  i2i(i.  —  c)  der  Alhar- 
vaveda,  =  ^\^^^^^^  m.  Auch  ein  zum  AV. 
gehöriges  Werk.  —  3)  n.  a)  Name  verschiedener 
SA  man.  —  b]  *das  Gemach,  in  dem  der  Opfer- 
priester dem  Veranstalter  eines  Opfers  das  Gelin- 
gen desselben  meldet. 

g^JT^ni^^FI  n.  Titel  eines  Werkes. 

3^M^miy(«  n.  Titel  einer  Upanishad. 

^2i4ftn^  1)  Adj.  (f.  |)  =  srra^.  —  2)  m. 

ein  Kenner  oder  Anhänger  des  AV. 
Sn^lSniftiT^FTHlSf^  f.  Tileleiner  Upanishad. 


^WT^^  Adj.  sum  AV.  in  Beziehung  stehend. 

=^2ITFf ^'^  f.  eine  tesf.Mürkhanä Haug,Acc.39. 
°5fT?^  Adj.  nehmend,  empfangend. 

Sfld^l  m.  Biss,  Bisswunde. 

gidy  Adj.  bis  an  den  Mund  reichend. 

gi^(7  3.  Sg.  Imperf.  von  ^1,  ^^TTFT  mit  m. 

Vl\^\"^  Adj.  mit  Acc.  1)  verschaffend.  —  2)  er- 
langend,empfangend.— 3)  eintreibend{e\ae  Schuld). 

m^  Dat.  Inf.  Etwas  (Acc.)  zu  verkümmern  RV. 
8,21,16. 

^\^  Ite  Sg.  Imperf.  von  ^T,  ^^f?I  mit  gj. 

^HTR'slI'T  ra.  N.  pr.  eines  Chans. 

t4ld  i  m.die  einer  Person  oder5ac/ie(Loc.,°g5II7 
oder  im  Comp,  vorangehend)  gewidmete  Rücksicht, 
—  Beachtung,  Bemühung  um,  das  Augenmerk 
Haben  auf,  Lust  zu  Daqak.  19,5.  ^T^f  ^T  mit 
Infln.  sich  bemühen  Käd.  171,18.  Inslr.  und  Abi. 
mit  der  gehörigen  Rücksicht,  sorgfältig,  afles  Erns- 
tes, von  ganzer  Seele,  sollicite. 

STRTUI  n.  das  Beachten. 

^IT^tOTiT  Adj.  zu  berücksichtigen,  —  beachten. 
Nom.  abstr.  °fnf-und°^n.(Comm.zuNjÄjAM.l,3,20). 

■Sl^^^rf  Adj.  bemüht,  eifrig  besorgt  um  (Loc.) 
KÄD.  71,9. 

gr^rjöjj  Adj.  =  SHi^^uÜM  Comm.  zu Gaim.1,3,1  . 

=^J'r?T  Adj.  zermalmend. 

gi?5T  ra.  1)  Wahrnehmung  mit  dem  Auge. —  2) 

Spiegel.  °\^^  m.  n.  ein  runder  Spiegel.  —  3) 

am  Ende  von  Büchertiteln  so  v.  a.  Beleuchtung. 

r 
Auch  Jg'ITgj  allein  als  Titel  eines  Werkes.  —  4) 

Spiegelbild,  Abbild  (in  übortr.  Bed.)  Käd.  5,4.  —  5) 

Abschrift.  —  6)  N.  pr.  a)  eines  Sohnes  des  Uten 

Manu.  —  b)  eines  Berges.  —  c)  einer  Landschaft. 

511^51^  1)  ra.  Spiegel.  —  2)  Adj.  von  gi^  6)  c). 

r 

5n75PTÜ3?r  m.  eine  Schlangenart. 

^nj^lTT  Adj.  ganz  und  gar^Spiegel  seiend  Käd. 
94,10. 

^^3  2te  Sg.  Imperf.  von  ^,  J^IJH  mit  m. 

STldt^-i  n.  Verbrennungsplatz. 

m^r^"  Nom.  ag.  Empfänger. 

^?IrISlI  Adj.  1)  was  ergriffen  — ,  angefasst 
wird  Praqsop.  4,8.  —  2)  zw  nehmen. 
1-  5n^H  "•  1)  das  Ergreifen,  Anfassen  269,1 4.  —2) 
das  Ansichziehen,  Fürsichnehmen  Kap.  4,13.  Em- 
pfangen,  Wegnahme,  Entziehung.  'Tl^HTTrRl  das 
Ansiehziehen  der  fünf  Elemente.  'Km^TJT^  Blut- 
entsiehungSpT.768T. —  3)  in  der  Dramatik ftur^e^n- 
gabe  der  Baupthandlung.  —  i)* Krankheitsursache 
RÄGAN.  20,67. 

2. <4l<tH  "•  1) das  Zerstückeln,  Zermalmen,  Elein- 

22 
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machen  (Um. 4,2,6.  —  2)  Theil.  >T1^  We«bii,Gjot. 
56.  58.  T4. 

3.  MliH  "•  ')  dal  Binden,  Gebundensein.  —  2) 
*  PferdeschntMck. 
^\7]'\^Ti  Adj.  empfangend,  gewinnend. 
ykUHFTTr?  f.  bei  den  daina  die  Lebensregel 
des  (Torsichligon)  Anfassens  (so  dass  dabei  keinem 
Iebend(>n  Wesen  ein  Leid  geschiebt). 
*  JTTTT'n  C  "■»««  grosse  Cucurbilacee  RUafi.  7,171. 
t4lilm  n.  Au/fordening  zum  Ergreifen  A?t.  Qb. 
8,4,a. 

jgT^FT  Ito  PI.  Imperf.  von  ^,  ^^ifFf  mit  Sfl. 
»ä^l^'T^Adj.  (f.  |)  P.  3,2,17. 

ä^RTTO'I  Adj.  1)  Gaben  zu  empfangen  geneigt. 
Am  Ende  eines  Comp.  Etwas  für  sich  nehmend. 
—  2)  fehlerlian  st.  ^^^^^^. 

3Srr?T7   m.   1)   Rücksicht.  —  2)   eine  best,  den 
Soma  vertretende  Pflanze. 
^IJRrl  fehlerhaft  für  ?I^° 
yidlj  ^^  Adj.  aufbrechend. 
yi^iP^NMI  f-  «n»  6e»<.  Pflanze. 
i.m\i  m.  1)  Anfang,  Beginn.  5TTTT  am  Anfange, 
zuerst.  ä^T?  (metrisch)  ^JT  Jmd  (Acc.)  »orange- 
/len  lassen.  —  2)  Erstling.  —  3)  Anlaut.  —  4)  am 
Ende  eines  adj.  Comp,  (häufig  mit  angefügtem  cfj, 
f.  cfiT)  mit  dem  beginnend,  der  und  die  folgenden. 
irnjlft  l&HIHI^:  eine  Frau,  die   zwei  Monate 
oder  länger  schwanger  ist.  M*lll^<*l  ^^TTIfTTfl- 
3|I^-T:  mindestens  fünf  und  höchstens  zehn  Acte. 
2. M\\i  Adj.  mit  ^  beginnend. 
*yil^=ti^  m.  Bein.  Brahmau's. 
yili^rl.^  Nom.  ag.  Vrschöpfer. 
♦ä^rfl^fitnif  f.  eine  best.  Pflanze. 

SfTT^^iH'T  n.  eine  beginnende  Handlung. 
*^f^J^  m.  Bein.  1)  Brahman's.  —  2)  VÄI- 
mlki's. 

^HT^^njT  n.  Titel  des  Hen  Buchs  im  R  i  m  i  j  a  n  a. 
5ITi4=til(tll  n.  1 )  Urgrund.  -  i)Analysis,  Algebra. 
^l!^=tiM  ra.  Urzeit. 
tlll^^ltrll'1  Adj.  der  Vrzeit  angehörig  Comm. 

ID  KÄTJtD.   1,5. 

yil!^=tilotJn.da»er«fe/»o«m,Bei.desR4mäjana. 
mJ^Wf  ra.  Schöpfer  VP.  6,4,«. 
?n^SH5FI  ra.  Bein.  Vishnn's. 
»Jll^Jl^mi"  m.  N.  pr.  eines  in  Gaji  verehrten 
Gottes. 

^Xf^W^  ni.  Titel  desbeiligon£uc/Jes  der  Sikhs. 

SnidrlH  AdT.  von  Anfang  an,  am  Anfang,  im 
Beginn,  zuerst.  Mit  ^  voranstellen.  Am  Ende 
eines  Comp,  «on  —  an. 


'^f|fTI^  m.  ein  best,  lad  S.  S.  S.  207. 

^nfr^'T  m.  1)  5oAr»  der  Aditi.  —  2)  *ein  Gott. 
1.5(1%^,  5(n^f?m  1)  Adj.  der  Adili  gehörig, 
geweiht  u.  s.  w.;  von  ihr  stammend.  —  2)  ra.  a) 
Sohn  der  Aditi.  PI.  etne  besondere  Götterklasse, 
deren  Zahl  mit  Beziehung  auf  die  Monate  später 
auf  iwölf  angegeben  wird.  —  6)  PI.  die  obersten 
Götter  überh.  —  c)  der  Sonnengott,  die  Sonne,  -r- 
d)  *  Du.  =  4)  a).  —  e)  *  Calotropis  gigantea.  —  f) 
N.  pr.  eines  Mannes.  —  3)  f.  till^rMI  die  Sonne 
VS.4,2i.  —  i]n.a)das  unter  Aditi  stehende Mond- 
haus  Punarvasu.  —  b)  Name  eines  SAman. 
2.5ni5r'T  Adj.  1)  den  Adiija  gehörig,  ihnen  zu- 
gerechnet, von  ihnen  stammend.  —  2)  in  Beziehung 
zum  Sonnengott  stehend. 
*^lkrM<+llTlT  f.  Polanisia  icosandra  Niob.  P». 

mT3'f'7^(7  ra-  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Dhrta- 
rishtra. 

ä^TlTfTITrf?  f-  Bewegung  der  Sonne  Mauabb.  in 
Ind.  St.  13,484. 

r^  r 

*'^T^rRIT>T  m.  N.  pr.  eines  Bodbisattva. 

mJ^^^^^  ra-  S"»  best.  Becher  Soma  bei  der 
Abendspende  ^at.  Br.  4,3,5,10.  23. 

^TTf^sTfl  Adj.  von  den  Aditja  gefördert  RV. 
8,46,5. 

'^Tf^fTrfNr  n.  N.  pr.  eines  TIrtha. 
*'yil(irTf?5TH  m.  oder  f.  1)  Polanisia  icosandra 
NiGH.  Pb.  —  2)  Herpesles  Monniera  ebend. 

5n^r'7pr  n-  Nom.  abstr.   von  JbJlf^rM   Äonne 
Maitrjup.  6,3  5. 

^nTJr^TTFH  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

5llf^rq|si  m.  desgl. 

t<ll(^rM  «jMrf  Adj.  dessen  Gottheit  die  Sonne 
ist  t*T.  Br.  14,6, »,21. 

t^llf^rM-irhRTUWfT  n.  eine  best.  Begehung. 

tlllirM'lPT'T  n.  ein  IVame  der  Sonne  Cat.  Bb. 
5,3,5,9. 


*t)ll<JrM4^  ra.  Calotropis  gigantea. 

*^\^r^^lm^  f.  (Nigb.  pb.),  °qfm^  m.  und 

°Tni^  f.  Polanisia  icosandra. 

^TJr^TRi  Adj.  in  der  Sonne  gekocht.  3^  ein 
best.  lUedicament  Mal.  med.  2T.  JjJ  J|t^  136. 

SETTTSr'lPrrSf  n.  der  Becher,  mit  dem  der  A  d  i  t j  a  - 
graba  geschöpft  wird,  (Iat.  Br.  4,3,5,6.9. 5,S,'8.I2. 

5nf|(TT^^nn  n.  Titel  eines  Upapurina.  Da- 
Ton  Adj.  °Ilft<T. 
*yif^rM^fS'7^  f.  Calotropis  gigantea. 

SriT^^IrlTtlffl^IrT  m.  Titel  eines  Werkes. 

^T^r'7^  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

^I^fJöptJ  m.  Bein.  Gantama'snnd  Qikja- 


m  u  n  I  s. 
*'t<liir^*l'3?T  f-  Polanisia  icosandra. 

Sn^r'TRlJI^  n.  Sonn«n»cAe«6e26 1,22.  °IflJJ^- 
T^m  m.  eine  best.  Ceremonie. 

^If^rMN^IH  m.  N.pr.einesMannosB.A.J.9,362. 

Srrf^rR^FII  m.  PI.  die  Welten  der  Sonne  Qat. 
Bb.  14,6,«,  I. 

'miärM^FT  Adv.  wie  die  Sonne  44,2. 

SfTT^r'J^rr'T  Adj.  die  Aditja  yetctnnend. 

t^llsrM'^tl  Adj.  von  den  Adiija  Hm5e6en. 

^flf^P^nn  1)  Adj.  sonnenfarbig.  —  2)  m.  N. 
pr.  eines  Mannes. 

tlllt^rM^'T'T  m.  X.  pr.  eines  Fürsten. 
*5(lT!^rMSJcPn  f.  Polanisia  icosandra  Niea.  Pb. 

Sfli^f  T^  m.  Sonntag  Gahit.  S.  7,  Z.  1  <J.  oöffT 
n.  eine  best.  Begehung. 

yil^rQsfrt  n.  1)  eine  best.  Begehung  Gobb.  3, 
1,28.  30.  —  2)  Name  eines  SAnian. 
* ^TT^rT^Tr?^  Adj. das  Aditjavrata  begehend. 

^II^rM^im  n.  der  Schlaf  der  Sonne.  °9(f{  o. 
eine  best.  Begehung. 

^f^rQH^rH^  m.  Sonnenjahr. 

*4llirMHFh  "-  eine  best.  Bumne. 

^ITST'7fr"'T  ni.  5oAn  der  Sonne. 

yiri(|f<7fr'!  ni.iN.pr. eines  Für$tenKATBÄs.l8,69. 

t^l^rMfMM  I  f-  der  Kessel,  aus  dem  der  Ad  i  t  j  a- 
graha  geschöpft  wird,  (at.  Bb.  4,2,S,16.  3,5,9. 

^f^f'7FWTft=Tra.N.pr.einesMannesB.AJ.2,1 1 . 

ä^ri^R^^  n.  Name  eines  Stotra.  °Ff?T5r- 
TW  m. 

ä^TT^fmi^lM  ra.  N.  pr.  eines  Autors. 

tjll(^r'7T'T^rfl'I  Adj.  der  Sonne  folgend  Susa. 
2,172,2. 

^^rf^fn^^rfiEl  n.  N.  pr.  eines  TIrtha. 

3^f|f5ff^  f.  ein  best.  Opfer  ^at.  Bb.  ll,5,t,«. 

ä^rf^  n.  Nora,  abstr.  von  1.  Suf^  1). 

^TTdrH  Adj.  zu  nehmen  — ,  zu  erlangen  ver- 
langend (mit  Acc),  habsüchtig  Kad.  II,  54,21. 

MlldSH^  n.  eitle  best,  rhetorische  Figur.  Bei- 
spiel BUATT.  10,22. 

5flf^^  m.  Vrgott,  Bein.  1)  Brahman's.  —2) 
Vishnn's.  —  3)  fiva's.  —  4)  des  Sonnengottes. 
—  5)  Ganeca's.  —  6)  Dbanvantari's. 

yili^r'T  ra.  Bein.  Uiranjakafipn's. 
1. 5fTT?'I  Adj.  essend,  fressend  Apast.  verspeisend. 
2.  °t<llil  Adj.  ganz  ausnahmsweise  ==l.^|)7am 
Endo  eines  adj.  Comp. 
5ni^^  Unglück  (im  Würfelspiel)  AV.  r,109,<. 
^]\i'iM<ik\  Adj.  auf  des  Mitspielers  Unglück  es 
absehend. 


sriii^HR  —  srra^ 


171 


^nT^'ITJI  ni.  1)  Bein.  Adibuddha's  und  eines 
Gina.  —  2)  N.  pr.  eines  Autors. 

BTTIT'ntt^  Adv.  bis  zum  Ende  des  Tages  Kxtbas. 

18,122. 

^       r 

^ITT^^^rT  m-  Bauptberg,  —  gebirge  Kad.  131,23. 

^}'l^^^^  n.  Titel  des  Hen  Buches  im  MBd. 

3E[TI?FTrlFI^  >H'  Be'D-  B  rahm  an 's. 

'giff'M^Ilf  n.  =  sT^q^M  und  Titel  einesWer- 
kes  über  die  Gaina-Religion. 

STTI?^'^^  m-  1)  Urahn.  —  2)  Vrgeist. 

^nti^TT^  m-  Vrgeist,  Bein.  Vishnu's. 

^^ITTSTrfAclj.  dessen  ersterVocal  p  1  u  ta  utVAiTÄN. 

!3TISs)5T  n.  Zeugung. 

jyilii^f,  1)  Adj.  im  Anfange  erkannt.  —  2)  m. 
Bez.  der  obersten  Gottheit  bei  den  nördl.  Buddhisten, 

=511«^^  Adj.  zuerst  entstanden. 

^TTiH^T'fr  f.dtcQakti  des  Paramapurusha. 

SIlT^r?  Adj. der  e««e  un<er  (Gen.)  seiend  102,1 6. 
VP.  4,1,6. 

äSTTTT  l)Adj.(f.3^)  der  erste.  Davon  Nora,  abstr. 
o^"  n.  xNrs.  üp.  in  Ind.  Sl.  9,133.  —  2)  *f.  STT  die 
i:,'rde  Rägan.  2,2. 

STFITT^UIrl^IH  Adj.  eines  Anlauts,  Inlauts  oder 
Auslauts  verlustig  gegangen  Ind.  St.  4,310. 

tiiit  t-\x\  ^<i)-einen  Anfang  habend^iSi.iuBXDjiR. 
4,4,17.  Davon  Nom.  abstr.  °I7W  n.  Njajas.  2,2,14. 

!gTf|l15T  n.  (adj.  Comp.  f.  5(1)  Urgrund. 

Sni^nFT^  n.  Titel  eines  Tantra. 

5ni?^TinTn'f  m.  Bein,  giva's. 


S^rr^jnWR)  m.  Pl.Titel  eines  dem  KÄlidÄsa 
zugeschriebenen  Gedichtes. 

5JTi^T5I  m.  1)  ein  Fürst  der  Urzeit.  —  2)  Bein. 
Manu'sund*Prthu's.  —  3)  N.  pr.  eines  Sohnes 
des  Avikshit. 

yiis^fT  n.Anzeichen—,  Symptom  einer  Krankheit. 

Sni^'yfldl  f.  Titel  eines  Werkes. 

5n?rTH  Adj.  des  Anlauts  verlustig  gegangen 
NiR.  10,34. 

5nli=ia|  m.  ürgescklecht. 

^T?=TFf7Tni.  Urverkiinder,  Gründer  einer  Lehre 
St'RjAD.  in  der  Vorrede  zu  Arjabd.  3. 

5TT?=fr!  Adv.  ivie  ein  Anlaut.  Davon  Nom.  abstr. 
°^^n. 

mi^Hl^^m.  t/refcer,  Bein.  Vishnu's  Kad.24,5, 

MllscilrltTlfl^  n.  Titel  eines  Werkes. 

^T^Wrp^  Adj.  auf  den  Vreber  bezüglich. 

^jf^ljl^r^  n.  N.  pr.  eines  TIrtha. 

^f^RfTrTT  f. ein  6est.J»!rc<r«mInd.St.8,297.fgg. 
■"^TT^^f^T  m.  Bauhinia  tomentosa  Nigh.  Pb. 

Sflff^T  f.  1 )  Anschlag,  Absicht.  —  2)  PI.  Bez. 


bestimmter  Puncte  in  der  Windrose. 

^f\'S\'i)(  n.  Urkörper  MBb.  3,183,7C. 

'^Tdyil^-?^  (so  zu  lesen)  m.  ein  Grammatiker 
der  ältesten  Zeit  Vop.  in  Ind.  Sl.  13,398. 

^ir???  Dat.  Inf.  zu  zielen  auf  {Acc),  auf's  Korn 
zu  nehmen  RV.  9,21,5.  6.  in  bestimmter  Absicht  6, 
48,14.  präd.  zu  treffen  56,1. 

ä^TT^  1)  m.  ein  bestimmter  Friede  oder  Bünd- 
niss.  — 2)  n.  a)  Anweisung,  Geheiss,  Verhallungs- 
befehl  Kuli.,  zu  M.  5,88. —  6)  *  Ueberbleibsel  einer 
Mahlzeit. 

Srrr^^TrinTT  f.  em  best.  Lohn,  —  Geschenk 
Cat.  Bk.  6,2,«,4  0. 

^nrST^'T  Adj.  der  die   Yerhaltungsbefehle  (von 

seinem  Lehrer)  erhalten  hat,  Noviz. 
^       r 
5lTT31Tn  m-  eine  primitive  Schöpfung. 

i^TIHTIT  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

tJlliHT^  f.  der  blosse  Gedanke  an  eine  That. 

mW^mjtJ  Adj.  den  Svarita  auf  der  ersten 

Silbe  habend. 

^^'ifriUTi  Adj.  und  *5IT^5,'?H  n.  Nom.  act. 

grrf'I^  m.  1)  Leiden,  Noih,  Elend  Laut.  234,2. 

—  2)  *  Fehler.  —  3)  *=  J^tT- 
3^1?!^^  m.  Brandstifter. 

5nftT=7  n.  1)  das  Anzünden.  —  2)  =  EITrnni, 

m^  Adj.  länglich  Spr.  933. 

?JI?1?I^"  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

5ll3^f^  Adj.  achtsam  RV. 

SIT^X^  Adj.  auf  den  oder  worauf  man  Rück- 
sicht zu  nehmen  hat,  zu  beachten  Air.  Ar.  47,9  v.  u. 

5ll^T^rn^I7'l  Adv.  so  weit  das  Auge  reicht. 

^(K^^SW\X^  Adv.  dass.  Spr.  937. 

5n?T  Adj.  1)  stt  nehmen,  sich  anzueignen;  so 
V.  a.  abzupflücken  Spr.  2133.  —  2)  zu  nehmen,  so 
V.  a.  anzuwenden.  —  3)  zu  entfernen,  —  entsetzen. 

—  4)  zuzuwenden,  zu  schenken  Spr.  6706  (vielleicht 
^\^^  zu  lesen). 

1.3^1^^  Adj.  (f.  |)  =  ^^Ef  den  Göttern  feindlich. 
2. 53'I^  Adj.  (f.  ^)  den  Göttern  zugethan. 

tJ^clH  n.  Spielplatz. 

51T^  m.  (adj.  Comp,  f.m]  i)  Bericht,  Mitthei- 
lung, Aussage,  Ausspruch.  —  2)  I^ehre.  —  3)  Wahr- 
sagung 291,14.  —  4)  Aniceisung,  Vorschrift,  Ge- 
heiss. —  5)  (in  der  Gramm.)  Substitut  240,2. 

tj|rfi(|ch  m.  Wegweiser  Kad.  II,  33,6.  Im  Comm. 
zu  TS.  Pbät.  1,23  fehlerhaft  für  J^^^TT^^. 

t4l(;'4('T  n.  das  Angeben,  Angabe,  Mittheihtng. 

5rF?T5H  Adj.  1)  am  Endo  eines  Comp,  anwei- 
send, gebietend.  —  2)  das  wofür  Etwas  substituirt 


wird  Värtt.  7.8  zu  P.  1,1,56. 

51T?^?J  Adj.  anzugeben,  milzutheilen. 

5T?^^  Nom.  ag.  1)  Lehrer.  —  2)  *  Veranstalter 
eines  Opfers  II.  817. 

W^  (defectiv  giUR)  2te  PI.  Iniperf.  von  S^IH. 
1.5n4,  Snr^  l)  Adj.  (f.  J^D  essbar,  geniessbar; 
n.  Nahrung.  —  2)  n.  *  Korn. 
2.5^Fir  1)  Adj.  (f.  ?n)  a]  am  Anfange  befindlich, 
der  erste.  Am  Ende  eines  adj.  Comp.  (f.  511)  den 
und  den  zum  Ersten  habend,  so  v.  a.  der  und  die 
übrigen.  —  b]  am  Ende  eines  Comp,  unmittelbar 
vorangehend.  —  c)  früher,  älter  BIgag.  162.  166. 

—  d)  voranstehend,  einzig  in  seiner  Art,  unver- 
gleichlich. —  2)  m.  PI.  eine  Klasse  von  Göttern  unter 
ManuKikshusha  Hariv.  1,7,31  (v.  1.  5nC?J).  VP. 
3,1,27.  —  3)  f.  J^  a)eine  best.  Form  der  Ourg^. 

—  6)  *die  Erde  Rägan,  2,2. 

*W^Wil^  m.  Bein.  Välmlki's.  Vgl. Ragh.13,41. 
^IT'tJ'^I^r^  Adj.  (f.  °|tfjct)|)  nur  auf  das  Heut» 
gerichtet. 
WdJI-^-I  f.  N-  pr.  eines  Flusses. 
äETI^JT?!  n.  Sg.  und  m.  PI.  (283,4.  Latj.  2,2,6) 
Anfang  und  Ende.  t(|<t(TT°  aw  Anfange  und  am 
Ende  Latj.  3,9,8.  7,3,22.  Am  Ende  eines  adj.  Comp. 
beginnend  und  schliessend  mit  M.  3,205. 

H\'ti^^^^  n.  gleichlautende  Silben  am  Anfange 
und  am  Schluss  eines  Qloka,  z.  B.  Biiatt.  10,21, 

Srnürl^fH  Adj.  Anfang  und  Ende  habend. 
*Wi^^\^  n.  Urgrund. 

*W^^\^^  m.  ein  best.  Gewicht,  =  3  Gungl. 
gr^raiT  m.  Oberpriester  Ind.  Sl.  10,143. 
^¥U:^W\  Adj.    (f.  33T)   in  den   beiden   ersten 
Stollen  gleich  Ind.  St.  8,302. 
* SITCfSIfll'I  n.  Du.  Anfang  und  Ende  gana  ?TtI- 

5tP«JI'3[  Adj.  der^e  vorangehende  M.  1,20. 
SlT'tlt^lTl    Adj.  den  Acut  auf  der  ersten  Silbe 
habend.  Davon  Nom.  abstr.  °^  n. 

^UhH  Adj.  gefrässig  Spr.  2140.  RÄgat.  8,»9S. 
*5rraTrT  m.  Licht, 
m?^  (?)  ni.  N.  pr.  eines  Mannes. 
5nf?rmX  Adj.  eisem. 


*(lSlc^^lH  Adv.  bis  auf  zwölf. 

^fTUR'T  n.  das  Verpfänden. 

ä^raTTJU  n.  das  Schuldnersein  239,3. 
°m^l  in  TU^X- 
*ErmfjT=fr  Adj.  unrecht  thuend. 

r 

^'\^^n. das  Unterliegen — ,VerlieTen  im  Proeess. 
3gm^  m.  1)  Aufrüttler,  Erreger.  —  2)  gerüttelte 
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gra^  —  STI^n^T'H 


Haue. 
•Sim^R  n.  dat  Schütteln,  Rütteln. 

H\U<4^~m  ni.  ein  Gefäst,  in  welchem  der  So nia 
geschüttelt  und  gereinigt  unrd. 

SnyirTT  >'o'u-  ag-  1)  der  das  heilige  Feuer  an- 
gelegt hat  NjXj»«.  6,6,9.-2)  Geber,  Verleiher,  Zu- 
theiler  Spr.  4029. 

giUlH^  Adj.  beizulegen,  zuzutheilen  Comra. 
zo  NjUah.  10,2,13. 

JbJHJH  n.  1)  das  Anlegen,  Zulegen,  Darauflegen. 
_  2)  _  a^fTJjym^^  da»  vln/egen  de*  heiligen  Feuers 
C*T.  B».  2,1,«,29.  —  3)  =  HHTUH  Befruchtung, 
eine  der  Befruchtung  vorangehende Ceremonie.  —  i] 
das  mndhaus  der  Befruchtung  XV.GtoT.iO,!  .tl,2. 

—  ö)  das  Binzu fügen.  —  6)  da»  Bewirken,  Hervor- 
bringen MBu.  13,96,5.  Megb.3.  RiGH.1,24.  MAai- 
tIra«.  92,1 6.  SJn.  D.  10,«  3.  Chr.  235,26.  —  7)  Ker- 
pßndung.  —  8)  Behälter.  —  9)  Zaum,  Gebiss.  — 
10)  verwechselt  mit  SlIUI^  Katuäs.  67,25. 

f.  und  ä^mT'lf^ni  m.  Titel  von  Werken. 

*'5niTH^  n.  eine  der  Befruchtung  vorangehende 
Ceremonie. 

°m^^VJ^  Adj.  verleihend,  bewirkend,  verursa- 
chend. Dazu  Nora,  abstr.  °^  n. 

°'^UTFRAdj.dass.RAÖAT.8,30  5.DazaNom.abslr. 

^WU  f-  Oefters  fälschlich  oJ^I^lft^  geschrieben. 

gniT^  m.  1)  Stütze,  Ball,  Unterlage,  Grundlage 

(eig.  und  iibertr.).  —  2)  Behälter,  Behältniss.  —  3) 
*Wasserbehäller,  Teich.  —  4)  *etne  Vertiefung  um 

die  Wurzel  eines  Baumes,  in  die  das  für  den  Baum 

bestimmte  Wasser  gegossen  wird.  —  S)  Deich,  Damm. 

—  6)  Boden  — ,  6e6ie(  einer  WirA»am*eit  oder  TAä- 
(tgitei'f  P.  1,4,(S.  Am  Ende  eines  adj.  Comp,  so  y. 
a.  »i'cA  beziehend  auf,  betreffend.  —  7)  Subject,  Trä- 
ger einer  Eigenschaft.  —  8)  N.  pr.  a)  eines  Teiches. 

—  6)  eines  Autors. 

^mi^^  am  Ende  eines  adj.  Comp.  Unterlage. 
Jami^*lij^  f.  Titel  einer  Kiriki.  Vgl.  ^- 

3S|WF7^5R  n.ei'n  best. mystischer  Kreis  am  Aper. 

t4lUU  Ul  n.  das  Tragen,  Balten. 

giUT^  f.  Nora,  abstr.  Ton  5lim^  3)  Kumäbas. 
6,67. 

qiEJT^  n.  Nora,  abstr. Ton  giUT^  1)  Kap.  2,'.2. 

^IMI(ölHI  f.  ein  Baisschmuck  von  best.  Form 
MRii.  3,112,3. 

^TOI^FTOHT^  m.  das  Verhällniss  zitischen  Be- 
hälter und  dem  darin  Enthaltenen  Spr.  4760. 

*^-nfTi=Ti  Adj.  =  JEnnm^. 


^tlTT  Adj.  in  Etwas  enthalten. 

ä^T^M  m.  PI.  das  Geschüttelte,  durch  Schütteln 
Gereinigte. 

I.Snnj  m.  1)  Behalter.  —  2)  Grundlage  (bildlich) 
Njajam.  1,1,21.  — 3)  Pfand.  Dazu  Nom.  abstr.  °r{\ 
f.  —  4)  JWieMj/e/d  Apast.1,18,20.  — 5)  *nähere  Be- 
stimmung, Epitheton  u.  s.  w. 
2.  tj 1 1 \j  m.  1)  Gedonften,  Sorge,  Seelenleiden.  Ge- 
wöhnlich PI. —2)*  da»  iVacAden*en  über  die  Pflich- 
ten. —  3)  *  Erwartung,  Boffnung.  —  4)  *  Unglück. 
—  5)  *ein  um  die  Familie  besorgter  Mann. 

^nfefT^fnR)  m.  Richter. 

5lTm=fnT7^  1)  Adj.  die  Bauptsache '-,  die  Haupt- 
person betreffend.  —  2)  der  oberste  Berrscher,  der 
höchste  Geist  Bädas.  4,4,18. 

5rm^  n.  Ueberschuss,  Ueberfluss,  Uebermaass, 
grosses  Maass,  hoher  Grad,  das  Vorwallen,  Ueber- 
gewicht,  Ueberlegenheit,  höhere  Bedeutung. 
*'3TfU\T  Adj.  1)  mit  Seelenleiden  vertratU.  —  2) 
krumm. 

'RTTUT^H  "utl  "Zm^  Adj.  ;»  den  Göttern  in 
Beziehung  stehend,  von  ihnen  kommend. 

äEHfU^fT  1-  Oberherrliehkeit,  mit  Loc.  156,2. 

ä^ryWT  "'•  IViessbrauch  eines  Pfandes  Gaut. 

5?Tni>TTff!=tI  Adj.  1)  in  Bezug  zu  den  Wesen 

stehend,  von  der  Aussenwelt  kommend.  —  2)  «n 

Beziehung  zu  den  Elementen  stehend,  aus  ihnen 

gebildet. 

*^\f^^^  m.  Pl.  Fieberhitze. 
o 

i^n^fil  ra.  Palron.  von  Srfu^. 

jgiTyiEjR  n.Name  verschiedener  Siman  Arso. 
Bb. 

3^ra^M  n.  Oberkönigthum  Bälar.  268,6. 

giTycJifnöfi  n.  ein  Geschenk,  das  ein  .Mann  bei 
seiner  Wiederverheirathung  der  hintangesetzten 
Frau  macht. 

1.  Srral'  f.  Sehnsucht,  Sorge. 

2.  ä^nnAdv.  mitSfJTuerp/andenMiT.  zu  J*iN;2.CI. 
5n^T^7ni  n.  das  Verpfänden. 

ägTyTfT  n.  Gegenstand  des  Sinnens,  das  Beabsich- 
tigte, Oehoffte  Maitr.  S.  l,4,t/..  9,1. 

'ETMJ'rlM'^W  n.  ein  Opferspruch,  den  man  im 
Sinne  hat. 

S^T^^lrl  f.  <ias  Sinnen,  Beabsichtigung  Maitr.  S. 
1,3,36.  4,U. 

^Üt'T  Adj.  =  wff^  abhängig  von  (Loc). 

^ITfn'^ni  Adj.  (f.  5TT)  mit  Sehnsucht  beflügeil. 

grUH^  Adj.  jetzig. 

5im^  und  ä^mrpi  n.  das  in  Rauch  (oder  y'ebel) 
Bällen. 


3EnU?r  Adj.  rauchfarbig  Värau.  Bbu.  S.  5,55. 
giy^fT  Abi.  Inf.  mit  CfT  vor  Angriff  schützen. 
JEnyrnr  Adj.  bis  zur  Wurzel  ^^  gehend. 
*^IM^  Dat.  Inf.  anzugreifen.      . 

r. 

3^U%  f.  und  grU^  Adj.  in  3gF^EJ°. 

<.  L  L 

*5Tm^TS|  n.  Mangel  an  Milchkühen. 

^V'J^  1)  Adj.  o)  anzulegen  238,30.-6)  nieder- 
zulegen, zu  deponiren.  —  c)  zuzutheilen,  zukommen 
zu  lassen,  zu  gewähren.  —  d)  enthalten  — ,  gele- 
gen in  227,15.  278,10.  Bälar.41,23.  95,3.  haftend 
an.  —  e)  fälschlich  zugeschrieben  werdend  Balar. 
44,1  2.  —  2)  n.  a)  das  .inlegen,  Aufsetzen.  —  b)  Prä- 
dical.  Aussage. 

^m^ni  m.  Elephantentreiber. 

=5TSTRl)n.  a)  das  Sichaufblähen.  —  6;  Bez.  «er- 
schiedener  Krankheiten  mit  Blähungszuständen.  — 
2)*f.t  eine  6e»<.  wohlriechende  ilJndeHÄäta.12,1 63. 

gröTT^H  n.  das  Daraufblasen. 

^l^UfU  n.  Aufsicht. 
*5n^fir  m.  von  ^ira.  Davon  Adj.  *°lftJT. 

*5m."nT  f.  =  5gfTEtiT^- 

^'JJ\W^^  Adj.  (f.  ^  und  3^1)  1)  zum  Selbst-, 
zum  Subject  in  Beziehung  stehend,  subjectiv.  — 2) 
zur  Allseele  in  Beziehung  stehend. 

gi^TJT'T  n.  wehmüthiges  Zurückdenken. 
*EfJ?.IIiqsp  m.  =  51EJIF15R  Lehrer. 
?n^TIIT^=fr  Adj.  dem  Studium  obliegend. 
äSiTU  Adj.  dürftig,  ärmlich,  gering. 
yiyM^  Adj.  auf  der  Reise  sich  befindend. 
giyR  defectiv  für  Jb(|^4. 
J^niT  in.  N.  pr.  eines  Mannes. 
♦SgraTmUI  m.  Patron,  von  gü^. 
33T?HT=fr  Adj.  zum  Soma- Opfer  gehörig. 
3^?jq5f  1)  Adj.  iiim  Adhvarju  (d.  i.  Jagur- 
veda)  in  Beziehung  stehend.  —  2)  n.  der  Dienst 
beim  Opfer,  insbes.  die  Function  des  Adhvarju. 
SfH  m.  1)  Gesicht.  —  2)  *  Hauch. 
gH5T  3te  Sg.  Perf.  von  1.  5^. 
gi'I^Tr  in.  1)  eine  Art  Trommel.  —  2)  *  Donner- 
wolke. 

33T'7^5^T>T  m.  Bein.  Vasudeva's. 
*gH^FSI5T5f:  Adj.  von  gR^F57?n. 
*?Tl'l^itM^~l  t-  >'•  pr.  einer  (Jegend. 
*ägHRi  von  m^^. 
ä\^7.  2te  und  3te  Sg.  Aor.  von  1.  5(5T. 
33Hi«5  1)  Adj.  vom  Stier  stammend,  tauriniis 
Apast.  —  2)  n.  N.  pr.  eines  Ttrtha.  t4Mi«^  v.  I. 
*5n^|^  n.  {fj^TTTlfT). 
*5^Hi?]  "'■  Patron,  von  53^3^. 
*SIH£^H^  m.  Patron,  von  *(H5<y. 


*5yHi«M|fTf^  von  51T:T?^. 

3^^(7  Partie,  von  ^»T  mit  5JT. 
*'5[Hfl5T  m.  PI-  eine  best.  Gruppe  göttlicherWesen 
(bei  den  Gaina). 

JbmJn  f- 1)  Verneigung.  —  2)  Unterwerfung,  das 
iu  Willen  Werden  Gabt.  NjIjam.  10,2,9.  Comm.  zu 
KÄTJ.  C».  *)li6  und  zu  Tändja-Br,  18,1,24. 

Sn^T^  *  n.  ein  mit  Fell  bezogenes  musik.  Instru- 
ment. 

SIF-S^Pt  n.  Verstopfung  BuivAPa.  3,130. 

*4M?i^TTrT  Adj.  dessen  Blase  verstopft  ist.  Da- 
von Nom.  abstr.  ^fTT  f. 

ä^FIH  n.  (adj.  Comp.  f.  3^1)  .Mund,  Gesicht  (von 
Menschen  und  Thierenj. 

'^I^FTltT  11.  Mundwinkel. 

^F('l]rm  Adv.  bis  zum  Munde  hinaus  nachSpr. 

•s. 

7791. 


äEn^rrTT  n.  unmittelbares  Darauf,  —  Nachher. 
m^r[^HrVf^^  f.  em  best,  dritter  Tag. 
STHFJJ  1)  n.  Endlosigkeit,  Ewigkeit.  —  2)  Adj. 
a)  unendlich,  ewig.  —  6)  endloten  Lohn  verleihend 

A 

Arsb.  Br.  S.  71. 

3 

3EIH^  1)  m.  X«««,  Wonne;  Wollust.  Häufig  PI. 
bisweilen  auch  n.  Am  Ende  eines  adj.  Comp.  f. 
lEfl.  —  2)  ni.  in  derDramatik  i'infn»  des  Erwünsch- 
ten. —  3)  m.  eine  Art  Flöte  S.  S.  S.  196.  —  4)  n. 
eine  Art  Haus  Gal.  —  3)  m.  n.  das  48te  Jahr  im 
Jwpiter-Ci/cJ«»  VARAa.BRB.S.8,45.  — 6}  ni.  der  16te 
Slubürta  Ind.  St.  10,296.—  7)  m.  Bein.  Qiva's. 

—  8)  N.  pr.  a)  eines  der  3  Lokecvara  bei  den 
Buddhisten.  —  6)  *des  6ten  der  9  weissen  Bala 
bei  den  Gaina.  —  c)  verschiedener  Männer.  —  d) 
einer  Oertlichkeit.  —  9)  *(.^\  eine  best.  Pflanze. 

—  10)  *f.  ^  desgl. 

5fFF2cfT  1)  Adj.  erfreuend,  erheiternd  Kad.IÖS, 
18.  —  2)  n.  N.  pr.  eines  Sees. 
t^H'"ii'+i"'<i  m.  1)  die  Wurzelknolle  der  Wonne. 

—  2)  N.  pr.  eines  Autors.  —  3)  Titel  eines  medic. 
Werkes.  —  4)  N.  pr.  einer  Oertlichkeit. 

5fT'F^^I?Rn  f.  Titel  eines  Werkes. 

^H=^^?iH^I^Tc^Cl  n.  Titel  eines  Abschnitts 
im  Väjupuräna. 

5fFF^=TiT5T  m.  Titel  eines  Schauspiels  Hall  in 
der  Einl.  zu  Daqar.  30. 

Srt'T^^lTr'r^  m.N.  pr.  eines  Glossators  des  C  a  m  k  a- 
r  ä  k  ä  r  j  a  und  Verfassers  des^amkaradigvigaja. 

JTT'F^^'T  Adj.  aus  reiner  Wonne  bestehend  Nas. 
Up.  in  Ind.  St.  9,132. 

5II'T^^^R^5n'  f.  ein  best.  Uter  Tag. 

^H'4'^SI  Adj.  nur  aus  Wonne  und  Geist 


bestehend  Nrs.  Up.  in  Ind.  St.  9,163. 

STM-^dH^iM  Adj.  als  Wonne  und  Geist  erschei- 
nend. Nom.  abstr.  °3'  n.  Kap.  5,66. 

^IH'TmT?!  m.  N.  pr.  eines  Lehrers. 

CIT'I'TsT  1)  m.  desgl.— 2)  *D.männUcher  5ame  Gal. 

^H'-dsM  1.  Freudenthränen. 

^R^H  und  °fjTi7  m.  =  gR^f^. 

STH^r?!  f.  NOTii.  abstr.  von  3RH^  1)  Cat.  Br. 
14,6,10,5. 

STH^^fTTÜI^'^^  n-  N-  pr-  oiaer  Stadt. 

^   r 

^^rH^3*frrSr  m.  N.  pr-  eines  Gelehrten. 
3^*1^5*^  m.  Lust^  Wonne  Dbvrtan.  49. 
3^F^^Fl^T  f.  Titel  eines  Werkes. 
S^FI'T?^!  m.  N.  pr.  eines  Dichters. 
5|H=^  1)  Adj.  erfreuend  Spr.  778b.  —  2)  *n. 
freundliche  Begrüssuny. 

SIT'I^?^!^  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 
3^'I^'FTnj  n>.  Titel  eines  Commentars. 
*33T'T^5^6  m.  das  Gewand  einer  Neuvermählten. 
W'F^X  n.  N.  pr.  einer  Stadt. 

r 

*(|'H'^L(m  m.  N.  pr.  eines  Gelehrten. 
*5JH'~(iVIH=<  m.  männlicher  Same. 

m^F^^^^  m.  Freudenthränen  Spr.  7730. 

BfFF^iyq^R^,  °tmiTfrI,  °^WF^  und 
°%U=^rH^rrt  m.  N.  pr.  eines  Gelehrten. 

5rT'T^?'*T5r  Adj.  Wonne  geniessend  Mäno.  Up.  5. 

^fH'^H^  ra.  1)  eine  Form  fiva's.  —  2)  N. 
pr.  eines  Lehrers  der  HatbavidjA. 

^H'JH^^TH  m.  eine  best.  Mixtur. 

tlM'-i'TTrr  m.  Genuss  von  Wonne  Nrs.  Up.  in 
Ind.  St.  9,123. 

55TR=^5TT  Adj.  (f.  ^)  Adj.  aus  Wonne  bestehend, 
wonnevoll  239,1 2. 272,6.  Davon  Nom.  abstr.  °3  n. 

Sn^'^T^  f.  Titel  eines  Werkes. 

ä^^^rarrf  Nom.  ag.  (f.  °ift]  Erheiterer,  Er- 
freuer. 

CfH'^I'TRöJl  Adj.  als  Wollitst  empfunden  wer- 
dend. 

SIH^'TTIT  m.  ein  best,  astrol.  Joga. 

^TI'T'^^FT  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

STR^sC  Adj.  als  Wonne  erscheinend  Nr».  Up. 
in  Ind.  St.  9,137. 

35H'^d«ci^  und  o^  f.  Titel  eines  Gedichtes. 
°frflXT  f-  Titel  eines  Commentars  dazu.  ^f^F^T^ 
n.  Titel  eines  Gedichtes. 

STT'^'^^  1)  m.  N.  pr.  eines  Scholiasten.  —  2) 

*n.  Bein,  der  Stadt  K^qI  Gal. 

r 
^TH^^U'T  1;  Adj.  Wonne  fördernd.  —  2)  m. 

N.  pr.  eines  Dichters  und  eines  Kbetorikers  (Ki- 

iiÄRAsv.  zu  Pbatapar.  36,7). 
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^^H •■?[=( eHT'  f.  Titel  des  2tenThoils  derTAirx.ÜP. 
^R^T^CT^  m.N.pr.  einesMannes  B.A.J.1,97. 
^R'?^^  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 
5II=F^R^fll  m.  Titel  eines  Werkes. 
5ri^l?R  m.  N.  pr.  =  5fR^frif^. 

3 

'EfR^^TfT^  1)  Adj.  dessen  Wesen  Wonne  ist 
QiT.  Br.  10,3,s,l3.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Lehrers. 

ä^R^JTfl  n.  Wonnenektar  Nrs.  Up.  S.  138.  o|[q 
Adj.  136. 

ä3T^-^|Sm  m.  N.  pr.  eines  Gelehrten. 

^R^I5T  n.  Freudenthränen  DAgAs.  23,24. 
*ä^RF^  m.  Lust,  Wonne. 

5IRI-(^rl  m.  N.  pr.  eines  Thiirstehers  Lalit. 
378,11. 

^RP^  1)  Adj.  a)  wonnig,  lusterfüllt,  glück- 
selig. —  b)  erfreuend  Spr.  7643.  —  2)  m.  N.  pr. 
eines  Mannes. 

SIR^y^ffrSI  n.  N.  pr.  eines  Tlrtha. 

^'T'^rfI=T  m.  Freudenfest  232,1  o. 

'^R'^f'-f  Adj.  von  Kinderlosigkeit  herrührend. 

^RRRlfl  m.  Palron.  von  Sf^fJlMTrf. 
*5rT^ftHT=T  m.  Patron,  von  3ERR3I^. 

^Rq  in  3JI^  und  ^RIT. 

*B[Rrri  Adj.  =  J^RTHT. 

^HM  Adj.  gebogen,  geneigt. 
*^m^  m.  Einführung  beim  Lehrer. 

^V^^^  n.  1)  das  Berbeibringen,  —  führen,  — 
schaffen  106,32.  129,16.  ^  hierher  291,16.  —  2) 
das  Schaffen,  Bewirken,  —  3)  das  Berechnen, 

^RRrT°JI  Adj.  1)  herbeizubringen,  —  führen, 
—  2)  zu  berechnen  Utpala  zu  Varah.  Bru.  7,1. 
*ä^=iaTT  n.  Trik.  3,3,5. 

äETRfT  1)  m-  o)  *  Bühne.  —  b)  *  Kampf.  —  c)  PI. 
N.  pr.  eines  Volkes  in  G  u  z  e  r  a  t.  —  d)  ein  Fürst  der 

A 

A  n  a  r  ta  und  auch  N.  pr.  eines  angeblichen  Stamm- 

A 

berrn.  —  2)  n.  das  Reich  der  Anarta. 
*5JTqfT^  Adj.  von  5JT^fT  1)  c). 

^^      r 

^'TFT'T  n.  das  Tanzen,  Tanz. 

SJRfTT'T  Adj.  tiotn  Volksstamm  der  Anarta, 

ä^RSJ^  n.  Zwecklosigkeit  Gaim.  1,2,1.  Kap.4,1  5. 

3^R^  Absol.  unter  Gebrüll  MBh.  5,141,47. 

guT^d  n.  Gebrüll  R.  2,42,20. 

^R?T  n.  das  unter  Anala  stehende  Mondhaus 
Krttik«. 

tilHcrlTcI  m.  N.  pr.  eines  Lehrers. 

5IRÖI  1)  Adj.  a)  den  Menschen  zugethan.  —  6) 
menschlich.  —  2)  m.  ein  fremder  Mann. 

5IR5t,  STR^n,  seTReI,  sn^^q  und  ^Tq^gR 

P^rfect-Formen  von  1.  EJCT. 
^»TH  Adj.  zum  Lastwagen  gehörig. 
22* 
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*<HI*^  —  51rl^ 


l.?IHR>°' Adr.  bis  zum  Bimmel  R*ch.  1,5. 

2.  ^IRIcfi  m.  N.  pr.  eines  rürstlicbeo  Geschlechts. 

?JRT2Jl  II.  SehMUtosigkeil. 

^]'UP\  AdT.  bis  tur  Nabe. 

^HIMH  n.  das  Geneigimachen,  Getcinnen. 
*t4MI'-M  Adj.  SM  beugen. 

«IhIM  m.  A'e«r,  Fischerneis. 

•s 
^I-llfiR  11.  Fischer. 

*äEJHI(LU  ni.  rfoj  OH»  d»m  Girhapatja  genom- 
mene südliche  Altarfeuer. 

3^HT5I  3lo  Sg.  Perf.  von  1.  Wl- 
SETHT^  m.  1)  Verstopfung  lies  Leibes. — 2)*Z.änge. 
dPTTT^^  Adj.  bei  Verstopfung  des  Leibes  an- 
wendbar. 

^  -s  r 

*mmWl  11.  Patron.  *f.  ^. 

h\\\'\iHo.RegHngslosigkeit\.k\.ir.iZ9,{  5.440,1 6. 

^H^  Adj.  pTI^^fT^  n.Name  eines  Siman. 
*5nPliHl  ni-  Patron.  *f.  ^. 

t<IM''*t(MlH  AdT.  bis  zttr  verachteten  Geburts- 
stätte Q'akd.  78. 

3EITRTi^  n.  N.  abstr.  ron  4:IH^rh  Comm.  lu 
Latj.  8,9,1. 
*yiiH(;§  m.  Patron,  von  MH^ä'. 

MlH'^rl  Adj.  von  unvernichtbarer  Art. 

STIFTE  n.  und  *°^  f.  das  unter  Anila  ste- 
hende Mondhaus  SvAti. 

*yiHI^  m-  Patron.  Hanumant's. 

r 
^PTRI^IrT  Adj.  (f.  5)  ZI«  Agni  anlkavant  in 

Betiehung  stehend  Comm.  zu  KItj.  (^k.  4,3,4. 

ä^HtlH  f.  Herbeiführung. 

yulrl  1)  Adj.  jcAicär:KcAViiiB.146.Sia.D.294, 
1*.  —  2)  *m.  Rappe  Gal.  —  3)  *n.  Zinn  Nioo.  Pa. 

*5rR^t^  Adj.  =  gniticrLiHtTTH  i?  m. 
»qn^iM^  Adj.  =  qHcftcrf  gr??^. 

^rMc?n  n.  1)  Geneigtheil,  Gunst.  —  2)  An- 
nehmlichkeit. °rf^  tcfe  es  Einem  zusagt.  —  3) 
freundschaftliches  Verhältniss,  üinverständniss. 

*5H^^  Adj.  Ton  tl^ia^H  gana  Mf^HlsIFl^ 
in  der  Ki«. 

*gHirp  Adj.  Ton  Jt<HJ|^-H. 

*MHi|ir?*  Adj.  Ton  W^^. 

*srRiTrit^Adj.  =  3ERinf?=r. 
•«fHufiiR;  Adj.  =  qHJiumqtH  ^  ^t. 

t<MJHJU  Adj.  Gleichartigkeit. 
'^fFWIFRi  Adj.  Ton  ^HZfWJ. 
*5lH^I^-7;  Adj.  Ton  JERtlT^. 

^H5TT=T^  Adj.  1)  nachgeboren  Maitb.  S.  2,5,6. 
—  2)  gemein,  gam  niedrig. 
tlM  j«5  m.  N.pr.  einesTIrtha  HiBiT.  2,39,02. 


Richtiger  t.  1.  t(Mi<5. 
*yHW^  Adj.  Ton  ynfHd^. 
*5rH^i%^und3ErH<töMm.Metron.Tong;T^%. 
«H^fül^^i  Adj.  (f,^)  zu  gq^  1)  Virtt.  6  zu 

P.   1,1,56.  S4aHIT0PA5l.  27,1. 

*äJH=lIOT  Ton  SR^ira. 
ä^R'HmcW  n.  Nasalität. 

*m^^^  ajj.  too  mHzjH. 

**<l'IMf^=ti  1)  Adj.  auf  dem  Fusse  folgend.  —  2) 
das  Auupada  sludirend. 

*m^vw(  Adj.  Ton  g^m^. 

giRCISI  n.  (Gaut.),  °^^T{.  und  °^ÖQ  n.  (Apast.) 

Offs  CS  CS 

Reihenfolge  von  vorn  {oben)  nach  hinten  {unten). 
Instr.  oqWtn,  °^^,  °^^m  und  Abi.  °tTö?JIrI 

CS  «S  CS  CS  *s 

der  Reihe  nach. 

^•TRFl  Adj.  der  Anumati  gehörig,  an  sie  ge- 
richtet. 

*33HJTfrImPatron.ganar?Ic?^Cfin^inderKÄt. 
5IHHlH=tl  Adj.  1)  auf  einem  Schluss  beruhend 

s3 
A 

Apast.  Nom.  abstr.  °^  n.  —  2)  Schlüsse  machend. 
**|HH(4q  und  *jgRqca  Adjj.  Ton  ä^in^und 

O  o  s3  -S 

^HTFF'^cfr  ni.  ein  Mann  aus  dem  Gefolge,  Diener. 
»qrnfJCjJ  Adj.  Ton  ä^^TTW- 

OCs  OCS      % 


'yH3(,Ly  n.  Angemessenheit. 
*^^(l<cH  ra.  Patron.  Ton  yH^lc^H. 

Mm^iT^HIT  Adj.  f.  als  Beiw.  des  Mondhauses 
Rohint. 

*5iFr^itisfi  Adj.  Ton  gq^gii. 

^•s  r 

*^^im  Adj.  =  gR5ITq  ^R. 

SfH^F'?  1 )  Adj.  =  g^T^RsI.  —  2)  n.  a)  gerade 
oder  natürliche  Ordnung.  —  6)  das  in  gehöriger 
Ordnung  Sein,  das  gut  von  Stalten  Gehen.  —  c) 
das  Bringen  in  die  richtige  Lage. 

*m^^U  Adj.  Ton  3^^511?. 

O       ^  sj  -S 

SIl-mlRPT^  Adj.  zu  einem  öligen  Klystier  ge- 
eignet. 
*3EIHi%f?IfHT  (!)  f.  Undankbarkeit. 

o 

■S 

MF^I^^  m.  ein  Nachbar  zur  Seite. 

o     ' 

*^Rt(nffr^  Adj.  Ton  5R5I%^. 

o  o 

^'IimHH^fl  Adj.  auf  Unterweisung  bezüglich, 
davon  handelnd. 

^HWf,  °5nsRI  und  o^ni^  Adj.  auf  Veber- 
lieferung  beruhend. 

T 

5FH'j4^  Adj.  in  stetiger- Folge,  nach  der  Reihe. 

^Hm^^  Adj.  (f,  5)  1)  sich  anschliessend,  hin- 
terherfolgend, sich  anreihend.  Dazu  Nora,  abstr.  °^ 
D.  —  2)  bleibend,  constant  Rasat.  7,U47.  —  3) 
nothwendig  auf  Etwas  (Gen.)  folgend,  —  sich  erge- 


bend. —  4)  zufällig,  unwesentlich. 
*m^^TB  und  *0SH  Adj.  Ton  äSRmjI. 

^M'^cft  Adj.  nachgetrieben, 

?IRP>T  Adj.  (f.  5n  und  |  Vaitän.)  aus  Anu- 
shtubb  bestehend,  der  A.  gleichartig,  z.  B.  aus 
vier  Theilen  zusammengesetzt. 

^TlR^lftl'^  Adj.  ai«j  Anushtubb  ttnrf  üsh- 
nih  bestehend  KV.  Pbat.  18,11. 
♦äEn^RT^U,  *gHHTfq  und  »äEH'^m'f  Adjj.  Ton 
5RHmq,  g^nirTT  und  Bf^HTTR. 

*5HH^  Adj.  =  sRHRyft^  3(^  m. 

^=TO^  Adj.  =:  qn^^  Kal.;.  16. 
*^=Wf?I^^  und  *gHHf^^^  Metronn.  von  g. 
JTHTr!  und  W\m^. 
^^I'TH^  m.  Patron,  oder  Metron.  von  5RfI. 

o  _^  O  CS 

*^2^^iH  m.  Patron.  Ton  g^^^rT. 

91'?'=hH   AdT.  =  51^^   im   Anschluss   daran 
^     -s  -s 

RV.  5,33,9. 
m^^  1)  Adj.  feucht,  wässerig,  sumpfig.  —  2)  m. 

CS 

o)   Wasserthier,  Sumpftkier.  —  b)   Patron.  Ton 
Anüpa.  —  3)  n.  Name  eines  SA  man  Latj.  4,6,1. 
*tJMM^  Adj.  in  Sümpfen  lebend. 

CS 

JMHUU  "•  und  °rIT  f.  Schuldlosigkeit,  Seh.  in 

Bezug  auf  {Gen.  oder  im  Comp.  Torangebend).3En- 

•njET  T=T-m  vergelten,  bezahlen  Prasannab.  132,1 2. 

*5T'Tr?  Adj.  der  Lüge  ergeben.  DaTon  *°öf\  Adj. 

von  Lügnern  bewohnt. 

m'T^fH  11-  Wohlwollen  Gaut.  5,4  5. 
*5n^!(tfH  m.  und  *  =  5i{fnT  Adj.  gana  IT^^. 

Sn^TOFT  1)  Adj.  (f.  ^])  wohlwollend.  —  2)  n. 
Wohlwollen  Apast. 

'ElI'Tfl^Nom.  ag.  (f.  °'7f[)  Herbeibringer,  -führer. 

Sn-^fT^T  Dat.  Inf.  herbeizubringen,  -führen  Qat. 
Br.  2,1,4,16. 

^IT'lflcJJ  Adj.  anzuführen  Comm.  zu  Njajah.9,2,9. 

-s 

39T^"T  Adj.  herbeizubringen,  -führen  Kathas. 
18,265. 

*5rRtTOT  n.  =  mnm. 

*  351^4^  n.  =  BRW^. 

^RIHjT  und  °?fhT  n.  die  mit  m  =7T  TJTT:  be- 
ginnende Hymne  {RV.  1,89). 
g^rT  Partie.  Ton  1.  W{- 

■V. 

^tTi'^TT^  1 )  Adj.  zum  Harem  gehörig  Pbasanhab. 
16,1  5.  —  2)  n.  das  Treiben  im  Harem. 

BffI:2f^rRI  n.  =  srirTi^it^  2). 

gitt^  AdT.  bis  zum  Ende  (Gaut.  3,5],  vollstän- 
dig, von  Kopf  bis  zu  Fuss. 

äEfltTT  1)  Adj.  im  Innern  befindlich,  der  innere. 
—  2)  m.  a)  ein  im  Innern  des  Palastes  Angestell- 
ter. —  b)  ein  Vertrauter  Ind.  St.  14,126.153. 


^TTrl^fFT  —  ^ 
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tJltl)F?^    n,    nächste    Verwandtschaft    (von 
Lauten}. 

*?ntI^l^iH  m.  Palron.  gana  rllc?^aif|  in 
der  Ka(. 

JEIT?n7^  und  weniger  gut  ^IH^tT  Adj.  (f.^)  zur 
Luft  gehörig,  aus  der  Luft  stammend,  in  der  Luft 
vor  sich  gehend,atmosphärisch  Comni.zu  Lätj.4,8,7. 
♦girfft^  Adj.  von  Snrfn  KÄ?. 
*5lItTm^°R  Adj.  im  Innern  des  Hauses  befindlich. 
I^TtTm  1)  Adj.  beiden  Gaina  was  auf  das  Stre- 
ben nach  Erlösung  hemmend  einwirkt  Gotindan.  zu 
BÄOAB.  S.  382,  Z.U.  —  2)  n.  nahe  Verwandtschaft 

(von  Lauten). 
•vr  ^ 

'RlTT^TTil^  Adj.  innerhalb  der  Opferstätte  be- 
findlich. 

*  ^tf^T^R^H  Adj .  t  Dl  inner»  des  Bausei  befindlich. 
*55lfft^T  f.  =  5lf?I°f)T  ältere  Schwester. 

^\tU  ni-  Undiger,  personif.  als  Bbauvana. 

^TrJJT'^'J  m.  Patron,  von  mrU- 

J^IfT  n.  Sg.  und  PI.  Eingeweide. 

äEn^rlfrT  f-  und  ä^^HM  m.  Darmsaite. 

^^^'\^W\^  Adj.  in  den  Eingeweiden  sich  auf- 
haltend Mantbabk.  2,7,2. 
*5m^^  Adj.  in  den  Eingeweiden  befindlich. 

3En^  ni.  eine  best,  verachtete  Menichenklasse. 

m^^lZ  und  Sip^^  m.  N.  pr.  eines  Fürsten 
VP.2  4,117.  Vgl.  äcmji^^. 

MI-^M  in  JT^^T^. 

^ri'TT^T^  ni.  Schaukel,  Schwinge. 

EfFJT^'T  n.  das  Schwingen. 

m^fWJ,  °^\tf  schwingen  Bälar. 38,20.  äEfT^T- 
f^rl  Spr.  3Ö3. 
*?1F£rfH^  m.  Eoch. 

^V^4\^^  n.  Name  verscbiedener  SimanLATj, 
4,5,27.  Tändja-Br.  12,11,21.  Njajah.  9,2,10. 

5IFSn  n.  Blindheit  237,32. 

51FSI  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes,  f.  S  eine  Frau, 
dieses  Volkes. 

5n'^flmPl-N.pr.einesGescblechtsB.A.J.S,33. 

*m^  Adj.  =  5t^  ^'cJT. 

.^ 

tll^ilci^M  m.  N.  pr.  eines  Grammatikers. 

SlT'JPTlctl  n.  das  ein  Anderes  Sein. 
*m^^'P^m  Adj.  von  edler  Familie. 
^F^lf^  Adj.  (f.  ^)  täglich. 
^I'^TiItJ^  f.  Logik  Gaut.  11,3. 
*5ri'^fqs?i  Adj.  von  sFgrqq. 

5rm,  ^n^TlH,  seltener  Med.  1)  erreichen,  ein- 
holen, flössen  auf,  antreffen.  —  2)  erlangen,  be- 
kommen, in  Besitz  nehmen,  theilhaftig  werden,  er- 
leiden. —  3)  «6er  Jmd  kommen,  zu  Theil  werden. 


—  4)  Pass.  voll  werden.  —  Partie.  SfTH  1)  erreicht, 
ereilt,  getroffen.  —  2)  erlangt,  empfangen,  bekom- 
men. —  3)  erfüllt,  durchdrungen  Qat.  Bk.  l,1,f, 
14.  —  4)  angelangt  bei  (Acc.)  Naisu.  22,42.  —  3) 
sich  erstreckend  über  (5tPT).  °fIR  "m  Weitesten 
reichend  Nrs.  Up.  in  Ind.  St.  9,146.  —  6)  dividirt. 

—  7)  vollständig,  reichlich.  —  8)  zuverlässig;  m. 
Gewährsmann.  —  9)  nahe  stehend,  befreundet.  — 
Caus.  ä^T^tf?  l)erreicAen— ,j(eiangen  lassen,  brin- 
gen zu.  —  2)  erlangen  lassen.  —  3)  Jmd  (Acc.)  Et- 
was abgeben,  zu  fühlen  geben.  —  Desid.  ^c-hTcT  und 
°f?z»  erreicAen  suchen,zu  erlangen  strebenTi^oiA- 
Br.  20,3,2.  —  Partie.  ST^HrT  1)  tt'cn  oder  was  man 
zu  haben  wünscht,  begehrt,  erwünscht,  genehm, 
lieb.  Superl.  °rm  zunächst  stehend  224,31.  —  2) 
von  einer  Autorität  festgesetzt,  anerkannt.  —  De- 
sid. vom  Caus.  ä^TFT^FT^Tff  zu  erreichen  streben. 

—  Mit  '3'I  erreichen  Air.  Bb.  3,2  7.  —  Mit  ^ji{  bis 

o 

zu  Etwas  reichen,  erreichen.  —  Caus.  bis  an's  Ziel 
bringen.  —  Desid.  zu  erlangen  streben,  nach  Etwas 
verlangen,  wünschen.  —  Mit  5(cl  1)  erreichen,  gelan- 
gen zu,  stossen  auf,  antreffen,  ^öfTJT  auch  mit  act. 
Bed.  —  2)  erlangen,  bekommen,  in  Besitz  nehmen, 
theilhaftig  werden,  erleiden.  —  3)  durch  Division 
erhalten.  —  Mit  ^ffT^  wiedererlangen.  —  Mit  ^- 
^^  1)  stossen  auf,  antreffen.  —  2)  erlangen,  be- 
kommen, theilhaftig  werden,  erleiden.  —  Mit  ^I 
erreicAen,  über  Jmd  (Acc.)  kommen  RV.  10,32,8. 

—  Mit  37  hinaufreichen,  erreichen.  —  Mit  JH 

gelangen  zu,  erlangen  Ait.  Ab.  370,1 1 . 1 3.  —  Desid. 

Jmd  zu  getcinnen  suchen  Maitr.  S.  2,1,1 1 .  Gobb,  1, 

9, 5.  —  Mit  ^m  Desid.  in  fPTqOT.  —  Mit  qf^ 

1)  erreJcAen,  sietcmnen.  —  2)  ein  Ende  machen, 

r 
genug  sein  lassen.  —  Partie,  ^m^  zum  Abschluss 

gebracht,  das  volle  Maass  habend,  reichlich,  geräu- 
mig, hinreichend  für  (Dat.  oder  Gen.  182,4),  genü- 
gend; einer  Sache  (Dat.,  Loc.  eines  Nom.  act.  oder 
Infin.)  oder  einer  Person  (Gen.)  gewachsen.  °^  Adv. 
so  V.  a.  Alles  in  Allem  Spr.  4813,  v.  1.  j-  Caus.  voll- 
bringen. —  Desid.  1)  verlangen,  fordern,  wünschen. 

—  2) zu  erhalten  wünschen,inAchtnehmen,schützen. 

—  3)  beizukommen  suchen,  lauern  auf,  nachstellen. 

—  Mit  H'^IT  zusammenfassen,  zusammennehmen. 

—  Mit  V(  1)  gelangen  an,  in,  zu,  stossen  auf,  an- 
treffen, erwischen  120,26.  123,15.  reichen  bis  (m). 
t^Hl^tl  mit  Acc.  so  v.  a.  diesseits.  T^!  so  v.  a. 
nacA  allen  Richtungen  hin  fliehen.  mCJJ  ^^rfff- 

CO 

JTOTR  nacA  Erreichung  dieses  Tages,  so  v.  a.  nacA- 
dem  dieser  Tag  gekommen  war  110,29.  —  2)  Jmd 
treffen  (von  einem  Ungemach).  —  3)  erlangen,  be- 


kommen, gewinnen,  theilhaftig  werden,  sich  zuzie- 
hen, erleiden.  Mit  InGn.  bekommen  zu.  —  4)  zum 
Gatten  oder  zur  Gattin  bekommen.  —  3)  in  der 
Gramm,  übergehen  in.  —  6)  sich  finden,  vorhanden 
sein.  —  7)  in  Folge  einer  Regel  Geltung  erhalten, 
sich  aus  einer  Regel  ergeben  233,4.240,21.  Inder- 
telben Bed.  auch  Pass.  —  Partie.  5TTH  1)  erreicht 
139,6.  getroffen,  angetroffen,  erwischt.  —  2)  erlangt, 
gewonnen,  sich  zugezogen,  auf  sich  geladen,  —  3) 
erreicht  — ,  getroffen  habend  (auch  von  einem  Un- 
gemach als  Subj.),  angelangt  bei;  die  Ergänzung 
im  Acc.  oder  im  Comp,  vorangehend.  H<^tHH  ein 
Tausend  voll  geworden.  —  4)  erlangt  — ,  sich  zuge- 
zogen — ,  auf  sich  geladen  — ,  erlitten  habend;  die 
Ergänzung  im  Acc.  oder  im  Comp,  vorangebend. 
^  l''^rH=t)TT'^  so  V.  a.  eine  best.  Art  zu  sein  ha- 
bend 230,22.  —  3)  jfeiommen,  eingetroffen,  ange- 
langt, da  seiend  92,14. 119,9. 120,29. 123,22.  291, 

9-  5nH^  ^T?m  so  v.  a.  zu  gewissen  Zeiten  Spr. 

o  o 

7631.  gelangt  zu  (Acc.)  Cbr.  226,29.  —  6)  in  der 
Med.  indicirt.  —  7)  in  der  Gramm,  in  Folge  einer 
Regel  Geltung  habend,  sieh  aus  einer  Regal  ergebend 
223,1 7.  227,1 0.  —  Caus.  1)  Jmd  oder  Etwas  (Acc.) 
irgendwohin  (Acc.  oder  Ortsadv.)  gelangen  lassen, 
treiben,  Jmd  (Dat.)  Etwas  (Acc.)  zuführen  107,1. 
bringen,  befördern.  —  2)  Jmd  (Acc.)  Etwas  (Acc.) 
erlangen  lassen.  —  3)  Etwas  zu  Jmd  gelangen  las- 
sen, so  V.  a.  überbringen,  melden,  anmelden,  ver- 
künden M.  8,43.  MBb.  14,9,24.  Racb.  14,60.  — 
4)  erlangen,  theilhaftig  werden.  —  Desid.  zu  errei- 
chen suchen,  verlangen  nach.  —  Mit  tJHiH  1)  ge- 
langen  zu,  erreichen,  stossen  auf,  finden.  —  2) 
nachgehen,  nachahmen.  —  Partie.  tl'lMIH  1)  ""- 
gelangt  bei,  gekommen  zu  {Xcc).  —  2)  jeratAen  in 
(Acc.)  MBh.  5,190,11.  —  3)  widerfahren  R.  5,33, 
14.  —  4)  gekommen  (auch  von  bestimmten  Zeiten 
und  Umständen),  eingetroffen.  —  3)  hinauslaufend 
auf,  einbegriffen—,  enthalten  in  (Acc.)  Nir.  1,1  6.  — 
Mit  h*-hM  erreicAen,  anlangen  bei.  —  Partie.  ^- 
IT'I^TTT  1)  angelangt  bei  (Acc).  —  2)  erlangt  ha- 
bend,  mit  Acc.  —  3)  angekommen,  angelangt.  — 
Mit  ^PT5I  reichen  bis  zu,  erreichen.  —  Desid.  in 
ä^Wyt-H-  —  Mit  :5^VS,  Partie.  °^TH  genaht,  her- 
ange(re«en.— Mit  qf^  in  Cjf^lTliTT  und  qf^5ICFI. 
—  Caus.  mit  Etwas  zustande  kommen  Lalit.  167,1. 
fgg.  —  Mit  W^fjy(  Desid.  in  HTTT^Cg.  —  Mit  ff^ 
1)  erreichen,  gelangen  zu,  antreffen  122,1 6. 123,1 9. 
°h^äD*lcjlH  «'»  <*»'«  ^6''  <i^^  ^0'*  hereinkommen 
79,26.  —  2)  erlangen,  theilhaftig  werden  139,19. 
«jcA  SMJieAen,  erleiden.  —  3)  zur  Gattin  bekommen 
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135,21.  —  Partie.  ^MIH  1 )  onfferro^en.  —  2) erlangt 
296,1 6.  «icA  mjeioffen,  auf  sich  geladen.  —  3)  er- 
reicht habend,  angelangt  bei,  gekommen  zh,  gera- 
then  auf(kec.)  67,43.228,28.  sich  erstreckend  auf 
(im  Comp.  Torangehend).  —  4)  erlangt  habend,  ge- 
rathen  in  (ein  Ungemach).  —  5)  angelangt,  gekom- 
men (insbca.  Ton  Zeilpunkton);  herslammend  von 
(Abi.)  197,*.  —  Caus.  erreichen  machen.  —  Mit 
J!4<^ViU  erreichen,anlangen  bei,in,antre/fen.  —  PaT- 
tic.  tIHH'mH  1)  angelangt  bei  (Acc.).  —  2)  Jmd 
(Acc.)  widerfahren.  —  3)  gekommen,  erschienen, 
da  seiend.  —  Mit  ägiHHy  1)  erreichen,  gelangen 
ZM. 2)  erlangen,  bekommen,  theilhaflig  tcerden. 

—  Partie.  äErPTH^TTT  1)  angelangt  bei{kcc.).  —  2) 
gekommen.  —  Mit  ,6^{\H  gelangen  tu.  —  Partie. 
3TR^^nH  1)  *'eA  zugezogen  habend,  gerathen  in 
(Acc).  —  2)  herangekommen.  —  Mit  ?TTr?  Desid. 
werben  um  (ein  Madchen).  —  Mit  T^  1)  hindurch- 
reichen,  durchdringen,  erfüllen,  ausfüllen.  —  2) 
reichen  bis  (33T).  —  Partie.  cJJTH  i)  durchdrungen, 
erfüllt,  angefüllt.  HM'dsl^l  ^MR  so  v.  a.  ganz  be- 
schienen  von  154,5.  —  2)  eingenommen,  in  Besitz 
genommen.  —  3)  behaftet  mit  (Instr.)  Tabk*s.  41 
(STHrMpl'H  zu  lesen). —  4)  in  etwas  Anderm  einge- 
schlossen,—enthaltenhaisakv.67. —  S)  wohlhabend 
AiT.BK.4,i.  —  Caus.  Partie. cyiiMrl  durchdrungen, 
erfüllt  Spr.  1402.  —  Mit  JErPTl^  Absol.  °äU\m  bis 

—  (Ace.)  inclusive,  —  Mit  HH  1)  erlangen,  theil- 
haflig werden.  ^qi^^HT  9I,2S.  —  2)  vollenden.  — 
8)  heranreichen.  —  Partie.  HTTH  vollendet,  been- 
digt, zum  Abschlnss  gelangt.  —  hHIH:  MBh.  14, 
2561  fehlerhaft  für  RiTTR:.  —  Caus.  1)  Jmd  Etwas 
erreichen  — ,  erlangen  lassen.  —  2)  zu  Ende  füh- 
ren, vollbringen.  —  3)  Jmd  ablhun,  den  Garaus 
machen,  —  Desid.  zu  vollenden  streben,  —  Partie. 
H^ll'^rl  begehrt,  erwünscht.  —  Deiid.  Tom  Cau». 
lu  vollbringen  suchen.  —  Mit  ^HHM  Caus.  dazu 
vollenden,  nachher  zu  Stande  bringen.  —  Mit  ^- 
TTW^  Pass.  1)  enthalten  sein  in  (Loc).  —  2)  sich 
erstrecken  auf,  gehören  zu  (Loe.  oder  VfJrJ).  —  3) 
das  Endziel  erreichen.  —  Partie.  ^TiHHIH  1)  "o"- 
sländig  beendigt  MBu.  1,223,60.  —  2}  vollendet,  so 
T.  a.  auf  dem  Höhepunkt  stehend  QXk.  103.  —  Caus. 
vollenden  Oäbäloi'.  S.  444. 

1. 5ir7  in  "Jjn  und  ^^m^. 

2.  yi'-l  l)ni.  a)N.  pr.  eines  der  8  Vasu  Vä»äu.B«u. 

S.53,«8.*9.51.VP.  1,15,11).  fg.  —  6)  der  Stern  d 

r 
Tirginis.—  2)  *f.^da»  Mondhaus  PürTäshidhä 

H.  113. 
♦^"M,  f.  f  ga^a  itT^f?. 


*Wf^  Adj.  =  Srr^  sTIH:- 

i^nar  Adj.  i)  halbgar.  —  2}  Aafaret/"  Rtiis.3,1. 
*tj|MMf?T  m.  Patron.  *°MrMI  f.  Giti*B.  1,36. 

^TTTITI  f.  1)  Fluss.  —  2)  N.  pr.  eines  Flusses. 

tllHJIM  m.  Metron.  Rhlshma's. 

*W7fefr,  f.  ^gananripf^. 

^FTOIm.  (adj.  Comp.  f.  3^)  1)  iWart«  115,4. 118, 
2  2.  —  2)  Waare. 

t^lMUl^^rlT  f.  eine  auf  einem  Markte  stehende 
Göllerslalne. 

^iMUi°iir^?)  Budenreihe  auf  einem  Markte  R. 
7,70,1 1.  Am  Ende  eines  adj.  Comp.  f.  m  R.  Gokr. 
2,41,21. 

5IFTni=Tf^^  f.  Marktbank,  -  tisch. 
*ttlHim^  1)  Adj.  zitni  Markte  in  Beziehung  ste- 
hend. —  2}  m.  a)  Handelsmann.  —  b]  Pachtgeld 
für  einen  .Varkt. 

SrFItnT*T  Adj.  vom  Markte  kommend  Apast. 

J^FfrFT  n.  unerwartetes  zum  Vorschein  Kommen. 

^TTTfTni. etwa  Ge6«'eterAierMAiTR.S.l,2,7. 3,7,10. 
*WTTrT^  UijADis.  2,*  5.  1)   Adj.  vom  Schicksal 
abhängig.  —  2)  m.  Falke  Ugsvai. 

tll^Hr^E?^  ni.  das  Verfahren  in  Zeiten  der  !^oth 
Gaüt.  7,1.  9,67.  M.  11,28. 

MNr*ld  m.  Zeit  der  Noth  M.  2,241.  Spr. 952. 
♦^T^r^flr^  Adj.  (f.gr  und  \)  von  ^Cfr^T^. 

MI^ItI  f.  1)  Eintritt  eines  Falles  (im  Comp, 
■vorangehend)  Kap.  1,22.  50.  113.5, 8.  6, 1 9.  —  2) 
Vebergang  — ,  das  Gerathen  — ,  Umwandlung  in. 
—  3)  Unfall,  Ungemach,  Xoth.  —  4)  *  Fehler,  Versehen. 

T       's  f 

tjmniH  Gen.  Inf.  (abhängig  von  ^W^:)  z«  ge- 
rathen in  QkT.  Br.  9,5,*,1. 

yif^rWIH  Adj.  in'*  Unglück  —,  in  ffoth  gtrathen. 

5fmf^  Adj.  palronymisch. 

ä^TTm  Adj.  auf  dem  Wege  befindlich, 

STRSTT  f.em  auf  dem  Wege  liegender  Steinu.s.yf. 

MW^  f.  Sg.  und  PI.  Unfall,  Ungemach,  Pfoth. 
Instr.  Sg.  OH»  Fer»eAen  Agy.  Ca.  12,8,23. 
*^W[\  f.  Jass. 

?im^^^tn  n.  das  Ziehen  aus  derffoth  Spr. 6780. 
6835. 

5ITT|TTpfK?^  m.  Titel  eines  Werkes. 

^7^  1)  m.  N.  pr.  eines  Antors.  —  2)  f.  S  ein 
von  ihm  verfasstes  Werk, 

M\Ui,T\  Adj.  iu's  Unglück  — ,  in  IVolh  gerathen 
Spr.  963.  7733. 

^I'H%H  m.  1)  die  im  Falle  der  Nolh  geltenden 
Vorschriften.  —  2)  PI.  unglückliche  Verhältnisse. 

^mia-ilfl  Adj.  durch  Ungemach  bescheiden  ge- 
I  worden  Balab.  193,17. 


^\^^  1)  Adj.  bringend,  herbeiführend.— 2)  *a. 

Pfeffer. 

*39n^H?J  Unädis.  2,45.  m.  1)  Sapphir.  —  2)  ein 

Kiräta  Cgsval. 

5I(mM  Adj.  zu  erreichen,  —  erlangen, 

*5Il'7^s|ll=<^  Adj.  ei7ien  Lebensunterhalt  habend 

P.  1,2,4 4,  Seh. 

5TIM^f)^l  Adj.  f.  schwanger. 

yi'^yV)  Ml.  Titel  eines  astrol.  Traetats. 

W^  m.  N.  pr.  =  m^^. 

*W^l^r^^\  Adj.  durch  Tausch  erhalten. 

^Wf]  (■  y.  pr.  eines  Flusses. 

^TTFIFI^  Noni.  ag.  Verscha/fer. 

SfFT^vfTT  Adj.  zur  zweiten  Hälfte  eines  Monats 

in  Beziehung  stehend, 

*^MJVjnj  n.  Nora,  abstr.  von  ^PT^m^. 

SIlM^ll^TrHl  Adj.  nachmittägig. 

r 
5FTF?^  Adj.  nicht  der  Jahreszeit  entsprechend. 

WT^-T^WTtn  Adj.  geschickt  sogar  ein  Rohr  im 
Gelenk  zu  brechen,  so  v.  a.  das  Schwerste  zu  voll- 
bringen vermögend  Kam.  NItis.  11,40  (wo  S^°M- 
tnn  — '^  za  vermulhen  ist). 

W^^JJJ°  Adv.  bis  zum  Gelenk  (^\k,  80. 

^T7^  n.  Name  eines  SAman. 

W^'^  m.  Bein.  Vasishtha's. 

^I^SffH  ni.  N.  pr.  eines  Genius. 

^TT^^TTTcfi  und  °cJ7JJ Adj. zur fiWösunj  führend. 
l.SfTTO  "•  ein  frommes  Wer*  RV.  1,178,1.  4,38,4. 

2.  *?nTO  n.  Wasser. 

3.  SSrnH  Nom.  und  bisweilen  auch  Acc.  PI.  von  3.Wi 

-s  'S 

R'a*«er. 

1 .  Sn^FFI^  'II-  ^.  pr.  eines  Lehrers. 
2.5nfTFrFöI  1)  Adj.  (f.^)  «onipastamba  stam- 
mend, —  2)  m,  PI.  die  Schüler  des  Ap.  Verz.  d. 
Oif.  H.  271,  a,  4. 

STWVdfMf  m.  Patron,  von  yiMFd^^- 

^fTFfF^  Adj.  und  m.  PI.  =  2.  giqffFöI. 
*5TmFFFFH=fr  f.  eine  best.  Pflanze. 

WTT^  m.  Ofen. 

ä^FTI^FÖ  Adj.  im  Ofen  steckend. 

mmSl  n.  das  Behandeln  der  Augenwinkel  mit 
Salbe. 

33rTl?H  Adj.  (f.  äER)  röthlich  Kio.  32,23.  33,9. 

5fFn?nW^'5TR  Adv.  bis  Pitaliputra  Kl«,  zu 
P.  2,1,13. 

^mXJi  Xä},  gelblich  weiss,  weisslich,  bleich  V\- 
aÄa.  Bbh.  S.  3,23.  Chr.  86,22.  Nora,  abstr.  °^]  f. 

5lTqTtJ|^  Adj.  dass.  Spr.  2497. 

ä^FTFTJiTTAdv.niitHfr'eicA  »erden  KiiMARAS.3, 33. 

äETf^IrT  «»•  1)  Heransturz,  Andrang.  ^Tra'^Mfl 
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ein  zudringlicher  Blick  Spr.  0974.-2)  Sturz  in  (im 
Comp.  Torangcheud).  —  3)  unerwartetes  Erschei- 
nen,Kintritt,EintreffenS^T.3,-n2.U\<d.WW\'^'^ 
und  J5T^lfT°  sofort,  im  iV«,  beim  ersten  Blick. 
'RFfTrlTT'^  und  5ntTlrlRIW°  "»«»■  «"»  ersten  Augen- 
blick. —  4)  *das  zum  Sturz  Bringen. 

^\mHl\WfiU.einbest.Metrumliul.St.i,3m.rgs. 

ä^y^ir??^  Adj.  sielt  zunächst  darbietend  Coram. 
zu  KätjId.  3,123. 

°'3lHllH'I  Adj.  eintretend,  sich  ereignend. 
*^fTIfT  Partie,  fut.  pass.  von  ^r^  mit  3EfT. 

SflTTT  lu.  Lohn,  Belohnung. 

m"^!?^  Adj.  herbeiführend,  bewirkend  Comm. 
zu  TS.  P»*T.  ö,35. 

t<lHI^MiU6H  Adv.  von  den  Füssen  bis  zum  Balse 
Ind.  St.  14,375. 

5IFIT?^  n.  das  Bringen  — ,  Versetzen  in. 
i.^]^]^VaTlic.  l)  das  Ziel  erreichend  RV.2,34,7. 
—  2)  erlangend,  theilhaftig  werdend  RV.  9,110,5. 
2.  SIFTl'T  n.  das  Zechen,  Gelage.  °T\VS^  f-  Gelage, 
o>TFT  f-  Zechplatz,  °W^  f.  Zeehstube. 

^VW\W\  "■  Trinkgelage  KÄn.  33,8.  9. 

'^TTtPFH  Adj.  dessen  Trunk  Mulh  erzeugt. 

o 

Sn'TTnT'T  Adj.  trinklustig. 
*5n^l7m.ga  na  ^I^in^inderKio.zuP.  6,2,80. 

'^T'?!^  II.  Namo  eines  SA  man. 
*5mTfcfI  m.  Laus. 

Snfri  1)  m.  Verbündeter,  Befreundeter,  Bekann- 
ter. —  2)  Adj.  am  E.  e.  C.  reichend,  hindringend. 

mVr^  Adj.  rothbräunlich  Bbatt.  2,30. 

"^ft^?"  1)  Adj.  (f. 511)  rothlich,  gelbröthlich  K»b. 
11,1 5.  II,  98,4.  —  2)  *n.  Gold. 

Sflftf^^ft  Adv.  rail  ^  röthlich  färben. 

1.  STTT^^  n.  Bundesgenossenschaft,  Freundschaft. 

2.  ä^npr  u.  vielleicht  Abendzeit  RV.  8,4,3. 
51FTm^  Adj.  goldfarbig  Käd.  40,6. 
STinro^l'  Adj.  nächtlich  TS.  7,3,13,1. 
^11^5151  l)Adj.  (f.  J)  von XpiQdili herrührend. 

fi<raiInd.Sl.l4,160.-2)*m.emScAü/erApicali'8. 

*f.  m.  —  3)  *n.  ein  von  ApiQali  verfasstes  Werk. 

5nm5rirT  m.  Patron,  eines  alten  Grammatikers. 

*5nft!nc?ai  f.  zu  mmra'. 

^TTTte  m.  1 )  das  Zusammendrücken,  KneifeH.—2) 
ein  auf  dem  Scheitel  getragener  Eranz.  —  3)  ein 
best.  Metrum. 

^rtH'l  n.  das  Drücken,  Druck. 
°  ^WTIIfT  Adj. Mti«  einen  Eranz  von  —  geschmückt. 

m^^H  1)  Adj.  gelbUch  R.  2,76,1.  —  2)  *m.  Ficus 
binjamina  Xigu,  Pr.  —  3)  *n.  a)  Staubfaden  der 
Lotusblüthe  Nigu.  Pa.  —  6)  Schwefelkies. 


I 


511'frrTTi  °^trf  mit  einem  gelben  Anstrich  vor- 
sehen KÄD.  II,  130,4. 

5IITt^=T  n.  Euter. 

511^'T^rI  Adj.  eine  Form  von  CJJT  mit  m  enthal- 
tend. 

*mqfqm  1)  Adj.  von  ^^^.  —  2)  n.  ein  Haufen 
Kuchen. 

äElNCg  1)  ra.  *Mehl.  —  2)  Backwerk. 

M\'A\  m.  Fluth,  Ueberfluss,  Vebermaass  (^it;.7,l k . 

^mfHF  1)  Adj.  füllend,  voll  ntacAend  Spr.  1928. 

—  2)  m.  N.  pr,  a)  eines  Sclilangendämons  MBu.  1, 
35,0.  —  b)  eines  Jaks  ha  VP.  —  3)  n.  a)  das  Füllen, 
Vollmachen  179,32.  —  6}  das  Spannen  eines  Bogens 
bis  zur  vollständigen  Bandung  PnASiNNAR.  81,12. 

—  c)  Wajiermenje  Uttabae.  (1862)  73,1. 
=Efm^qrr  m.  V.  1.  für  SIItT^tn  2)  b)  VP.2  2,289. 
Efl^fT  n.  =  ^^  ein  frommes  Werk  Kad.  II,  46,1 9. 
53IT'WI'n'7?f  m.  die  zunehmende  Hälfte  eines 

7>/ondm(inaa  KuAND.  lJi>.  5,10,1.  Avt.Gbhj.I, 4, 1.14,2. 

*5IICm  n.  Zinn. 
V 
ä^I^T^fii  Adv.  in,  Berührung  mit,  auf  (Gen.). 

^]^^U  Gen.  Inf.  mn  zu  füllen,  — sättigen  RV. 
8,40,9. 

grr^  Dat.  Inf.  dass.  RV.  5,30,2. 
*  Srmt&l  f.  Anrede,  Unterhaltung. 

(äETTqElI)  5Illi%^5r  Adj.l)  zu  begrüSsen,  — ver- 
ehren. —  2)  lobenswerth. 

5^^flT^  Adj.  relativ.  Nom.  abstr.  °'^  n.  Nja- 
jAS.  4,1,39. 

33FTT  ra.  PI.  eine  best.  Götterordnung  Maitr.  S. 
4,1,9.  35n!7^  n-  Nora,  abstr.  cbeud.  Vgl.  ^TRI  2). 

SIFW7  Absol.  mit  Berührung  ^Iat.  BR.14,5,f  ,1  5. 

Stielt Rt\H  D.  =  aitoxXin«. 

^qi^cTrl  (Acv.  Cr-  5,10,1  7)  und  ö^^r^  (CaSku. 
Bb.  16,7)  Adj.  das  Wasser  zur  Gottheit  habend. 

ägflCjyrjIf  Adj.  aus  Wasser  bestehend. 

ä^T^TWl^T  f.  der  feine  Urstoff  des  Wassers.. 

^TTRTfl  m.  N.  pr.  1)  eines  Sohnes  des  Manu 

CS. 

SvArolcisba  Hakiv.  419.  —  2)  eines  der  7  Rsbi 
im  loten  Manvantara. 

^Ri^fftf.rferFer*RV.10,3e,l2g;5KH.BB.ll,8. 

5lTTf  >J5II'T  n.  das  vor  und  nach  dem  Essen  unter 
den  Worten  ^l^\S^X^  zu  vollziehende  Mundaus- 
spülen. 

^mJ^m^  i)  Adj.  (r.  sn)  von  ^m  f^  f  (p  v. 

10,9,1).  —  2)  n.  Name  eines  Siman. 

^[^  l)Adj.8.a.  B[Tq.— 2)  m.  a)  *ein  Arhant 
bei  den  Gaina.  —  6)  N.  pr.  eines  Schlangendä- 
mons MBu.  1,33,8.  —  3)  *f.  SETI  Haarflechte.  — 
4)  n.  o)  Quotient  LI  lä  v.124. — 6)  *equation  ofa  degree. 


5lTH=tiTr^'T  Adj.  zuverlässig,  von  Personen. 

ä^TH^RTtn  Adj.  von  reichlichen  Geschenken  be- 
gleitet (Opfer)  M.  7,79.  3,79,S.  R.  1,53,2/,.  2,30,35. 

^TIHRüTT^fSfiT^  m.  Titel  eines  Werkes. 

51IH>TT^  m.  Zuverlässigkeit  Spr.  3131. 

^TH^^TT  n.  ein  zuverlässiger  Ausspruch  SÄfi- 
KUJAK.  4.  5.  Ragh.  11,42. 

miT^SlR^  f.  Titel  einer  Upanishad. 

ex 
f 

^H^^  ra.  Nahestehende,  Wohlbekannte  Mälav. 
67,1 1. 

^TTr^l=fJIn.  =  3^'R=I^'7CoLEBB.Misc.Ess.l,303. 

2.  5fTH=n^  Adj.  dessen  Wort  zuverlässig  ist  Räch. 
13,60. 

yiHi=?I  Adj.  2!«  erreichen. 

STTHWrfT    f.    eine    zuverlässige    Veberlieferung 

SÄMKtlJAK.  5. 

^ITTT^R^  m.  dass.  Säükujak.  6.  Üaraka  1,11. 

^IHmt-l  Adj.  von  zuverlässigen  Personen  ab- 
hängig. 

3^1IH  f.  1)  Erreichung,  das  Treffen.  —  2)  Er- 
langung, Gewinnung  321,5.  —  3)  Bez.  von  zwölf 
Opfersprüchen,  die  mit  EtT^T  (VS.  9,20)  beginnen. 

—  4)  Quotient  BIgag.  36.  LIlav.  103.  —  3)  *  Zu- 
sammenhang, Verbindung. 

ä^lfH^  Adj.  eintretend  Lalit.  259,6. 
*^HTlk  f  =  WPl^^^  H.  242. 

^IHT'Tf^^r  Adj.  eine  zuverlässige  Unterweisung 
Kap.  1,101.  SAH.  D.  10,9. 

^iHijfuT  und  °m^  m.  =  m\m- 

^TRJ,  SniH^T  m.  1)  Bein,  a)  Trita's.  —  6)  In- 
dra's.  —  2)  PI.  Bez.  einer  best.  Götterordnung, 

Sfra'cIR  m.  Palron.  von  MMcJR. 

^I^H  Partie,  in  Verbindung  mit  fJTET  der  ge- 
wöhnliche Zugang  zur  Opferstätte  zwischen  der 
Grube  und  den  beiden  Aufwürfen  RV.  10,114,7. 
l.^ICJJ  1)  Adj.  a)  zum  Wasser  gehörig,  icässerig, 
flüssig.  —  6)  im  Wasser  wohnend.  —  2)  m.  a)  (sc. 
^1T5I)  Boz.  der  Zodiakalbilder  Krebs,  Fische  und  der 
zweiten  Hälfte  des  Steinbocks  VAsiu.  Brr.  5,9.  — 

—  6)  N.  pr.  a)  eines  Vasu.  —  ß)  PI.  einer  best. 
Götterordnung  (sonst  SflRl).  Unter  Manu  IKÄ- 
kshusha  Habiv.437  (v.  1. ä^JJT).  Bhag.  P.  —3)  n. 
das  die  Gewässer  zur  Gottheit  habende  Mondhaus 
PürTish^dhA. 

2.  ^TQJ  Adj.  zu  erreichen,  —  erlangen. 

3.  (^lOJ)  tlllMy  D.  Bundesgenossenschaft,  Freund- 
schaft. 

4.  ♦Ell'^JJ  n.  Costus  speciosus  oder  arabicus. 
^QJHqfH  Adj,  =  3?Itfk^ 
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jrjTCJJTT  m-  Zunahme,  das  yolltrerden. 
?Iin?JiqR  1)  Ailj.  Fülle—,  Beleibtheil  verleihend. 

—  2)  m.  N.  pr.  ciaes  Sohnos  des  J  a  g  n  a  b  A  h  ii  und 
des  von  ihm  beherrschten  Varsha  BnU.  P.S,20,9. 

—  3J  f.  ^  Sättigung  Pankat.  cd.  Bomb.  I,  76,  i. 

—  4)  f.  5  eine  Arterie  im  Nabelstrang.  —  8)  n.  a] 
das  Vollmachen,  Fettmachen.  —  6)  das  Saltigen, 
Befriedigen. — c)  das  Gedeihenmaehen.  B'7°  MBii. 
3,83,32.  —  d]  das  Schwellenmachen,  Bez.  einer 
best,  am  Soma  »orjenommenen  Handlung.  —  e] 
eine  best,  an  einem  Zauberspruche  vorgenommene 
Ceremonie.  —  f)  Mittel  zum  Fett  —  oder  Stark- 
tverden.  —  g)  Mittel  zum  Gedeihen. 

mmvm^rJ  Adj.  Gedeihen  verleihend  Maitrj- 
up.  0,5. 

^yiCyiHW  Adj.  Gedeihen  —,  Wohlergehen  ver- 
leihend. 

^(IQJJtU  Adj.  zu  sättigen,  —  befriedigen. 
t .  Sira  Adj.  thälig,  eifrig. 

2.  qnr  Adj.  Ton  ?n5fi- 

*yiH^'i  n.  das  Lebeujohlsagen. 

*liy^=l'T  Adr.  für  immer. 
*yiyM:(H  AdT.  bis  zur  Fussspitze. 

^KPTäT'I  Adj.  bis  zur  Fussspitze  reichend  Käd. 
146,23. 

t^N'^rl'I  n.  allgemeiner  Ausbruch  (des  Schweis- 

ses)  BuÄTAPB,  3,6i. 

iJI^H^q  AdT.  6«»  iur  Begenseit. 
fAVÄ  I  f.  PI.  Bez..  gewisser  Anrufungen  im  UV. 
*<l!HlrI^  Adj.  die  ihm  Versöhnten,  Wohlgefälli- 
gen schützend. 

*m^fk^VJ  ni.  N.  pr.  einer  Oorllichkoit.  Davon 
Adj.  »ORFRqf?. 
5nj3^  m.  Bad. 

?nSR'l  n.  das  Eintauchen,  Bad. 
*5nR^WTfI'T  Adj.  der  das  Bad  genommen  hat, 
das  die  Lehrzeit  abschliessl. 
*^m\^  m.  Bad. 

MIMI^  Adj.  als  Bad  dienend,  die  Stelle  eines 
Bades  vertretend. 

3En^H  n.  das  Baden  MBii.  13,H6,«o. 

»yiUH^IHH  Adj.  =  ^riSRWITB. 
^^  "^ 

*5lMfT  f-  Bad  Gac. 

o 

*?n^  f.  =  ^lUdtryH. 

^TmH(H  1)  Adj.(f.|)  von  einer  Apsaras  stam- 
mend. —  2)  n.  Name  eines  SAman  Aasn,  Bb. 
5n^T=J  m.  Bein,  eines  Manu. 

CfTTirT^  m.  Pallisade. 

-s  r 

tll'^l^rll^M^H'T  Adj.  einem  Werke  obliegend,  bis 

der  Lohn  eingetreten  Ul,  Rago.  1,s. 


TJVh'SÜ  n.  Fruchtlosigkeit  Njäjas.  4,1,19. 
"SIT^^  (N'oii.  Pb.)  und  *^F?pfi  n.  (Madanat.  33, 
3«1)  Opium. 

m^f^  1)  n.  (*m.)  Schmuck.  —  2)  *m.  Zuneigung. 

JEIT^U  m.  <los  Umbinden. 

^]ä(^  ni.  1)  Band.  —  2)  *ein  fliemcn  zum  An- 
binden eines  Ochsen  an's  Joch  oder  an  den  Pflug. 
—  3)  *  .Schmuck.  —  i]  *  Zuneigung;  Tgl.  RfH^^RT. 

t<|i^-y^  n.  das  Anbinden,  umbinden. 

qi^  m.  eine  best.  Pflanze  AV.  6,16,1. 

i  r 

yioftp  1)  Adj.  ausreissend,  in  JT^^I^^.-  2)  *ni. 
das  Ausreissen. 

r 

*5IT^^ni  n.  das  Atisreissen. 

r 

db4|c4<^M  Absol.  «Ufer  ilnWcAreüien  Katu.  25,C. 

^^     ^  r 

*5n^r^'T  Adj.  mm  Ausreissen  geeignet. 

Sn^cf^  n.  Kraftlosigkeit,  Schwäche  Kausu.  üp. 
3,3  (so  zu  lesen). 

gi^U  1)  m.  Andrang.  —  2)  m.  und  f.  (5fT)  Pein, 
Qual,  Leiden.  —  3)  f.  ^  Segment  einer  Basis. 

MNMM  Adv.  bis  auf  die  Enaben  herab. 

m^WlPi  und  SINIi^yo  (KATnAS.21,122)  Adr. 
vom  Knabenalter  an, 

^TM^TT  Adv.  {zur  B'öhle  hin]  erschrocken. 

ä^I^fr  m.  Mann  der  Schwester  (im  Drama). 

o 

*5IR?^IIn.Nom.abstr.Ton5f^yKAg.zuP.5,l,l2l. 

ti\<s>V]  Adv.  ein  Jahr  hindurch. 

Mll^^  A  dj.yäAr/t'cA,  nach  Zahlwörtern  —jährig. 

t4ls4C(M  Adr.  bis  Brahman  inclusive. 

'5l5l^FrF^'7?T  Adj.  mit  Brahman  beginnend 
und  mit  einem  Grasbüschel  endigendVivikn.  2,1,2 1 . 

^IH'I  ra.  Theilnehmer  an  (Loc). 

ä^PTT^^  Adj.  ein  wenig  gebogen  Käd.  136,20. 
**IIHUi'T  1.  als  Bedeutung  von  >T^. 
♦^IPTTirirT  Adj.  von  ^Hqülr^. 
*^PT15ITf<T  m.  Patron,  von  äEPT^finrl. 

gmfq^  Adj.  in  3ERT>Tm. 

-s  -s 

^T^  n.  ^5^?rP7  Name  verschiedener  S^man. 

3^TH7tnn.(adj. Comp.f.1^)  l)Schmuck,  Schmuck- 
sache. —  2)  Titel  verschiedener  Werke. 

5n^(äH<=)  n.  Name  eines  Siman. 

=^N^SH  1)  Adj.  Güter  herbeibringend.  —  2)  ni. 
N.  pr.  eines  Mannes. 
°55W^H  Adj.  wohl  =  HlXfr  voll  von. 

ms^{.i)Glanz, Licht.  Am  Ende  eines  adj. Comp. 
(f.  33T)  Licht,  Farbe,  Aussehen.  Als  Adj.  ähnlich 
gefasst  280,30.  —  2)  Acacia  arabica  Buävapr.  4, 
153. 177.  —  3)  *eine  Art  Asparagus  und  * —  Zi- 
zyphus  NiGB.  Pa. 

^'inn^  ra.  Spruch,  Sprichwort. 
*^PTlf?I  f.  =  sgPT?  1). 


m^im  m.  (adj.  Comp.  f.  JEH)  1)  Bede,  Sprache. 

—  2)  Spruch,  Sprichwort  Spr.  1409. 
5IT>TT^'III  n.  Unterredung. 

^IJTFT  Adj.  1)  einer  Unterredung  würdig.  — 
2)  angeblich  =  SPTF^T  wovon  man  nicht  reden  darf 
MBii.  13,23,67,  v.l. 

33PT1H  m.  (adj.  Comp.  f.  tJT  1)  Glanz,  Licht  262, 
1 1 .  Farbe,  Aussehen.  —  2)  blosser  Schein,  Trugbild 
;i72,30.  273,10. 

^T^IH"!  n.  das  Klarmachen,  Verdeutlichen. 
°5rRTfH=7  Adj.  leuchtend  wie. 

'^fPTIH^  und  3gfl>TT?SJ^  ni.  PI-  eine  best.  Gölter- 
ordnung. 

SniH-'tillH'^  Adj.  ertciinfcAt,  gern  gesehen, 

^TFTH'^^IuI'*  Adj.  zttm  Behexen  dienend. 

^PV^X  m.  =  5fI^T7  Behexung. 

^J^rUf^^  1)  Adj.  auf  Behexung  bezüglich  Vai- 
TÄN.  —  2)  n.  Zauber. 

SITPTil'T  Adj.  patronymisch. 

^nmiTlrft  (308,1 9)  f.  und  ^^^  n.(316,32)^de/. 

ä^Wßrff  1)  *Adj.  «nfer  dem  Sternbilde  Abhi- 
git  geboren.  —  2)  m.  (*f. S)  Patron,  von  STPTTsFrT- 
*PI.  P.  S,3,118,  Schol. 
♦^imßlfT  ra.  Patron,  von  i^fHmrT. 

^TWyTI'l^  ni.  Lexieograph, 

^T^^lffUI  m.  Patron,  von  SlIHRrlTTJ^T. 

5ni^5fTF?=fi'  Adj.  nach  Belieben  geschehend,  be- 
liebig. 

STfPiy  M'Tr  Adj.  zum  Abhiplava  gehörig  A^y, 
Cr.  7,3,18.  L»TJ.  3,6,18.  Vaitan. 

SfTIHH'sU  n.  1)  das  Zugewandtsein  (die  Ergän- 
zung  im  Gen.,  Acc.  oder  im  Comp;  vorangehend) 
235,*.  290,6.  Spr.  5708.  6193.  Instr.  als  Umschrei- 
bung von  3ErM  ÜTPALA  zu  Vabäh.  Bbb.  27  (25), 29. 

—  2)  das  im  Begriff  Stehen — ,  Willens  Sein  zu  (im 
Comp,  vorangehend). 

*5[Tf>IiTlSfi  n.  =  girni^JJ. 

'SUHsl.^U  n.  1)  Angemessenheil  Latj.  1,6,1  G. — 
2)  Schönheit. 

SnMStTFT  n.  Verlettmdung  Apast. 

*^TmnT3i  Adj.  von  ^rmm^. 

^fll^ra^fi  (Vabaii.Jogaj.  9,<)  und  o^Tjfw^  Adj. 
r 
(f.  5)  auf  die  Königsweihe  bezüglich,  dazu  dienend. 

?IlR^iT^^  Adj.  was  aufgetragen  —,  einem  vor- 
nehmen Herrn  vorgesetzt  wird. 

3^THT=li  n.  Name  eines  SAman. 
♦Sri'ft'T'n  1)  Adj.  triederÄoZr.  —  2)  =:.5nHt?tni. 

t(IHlvU?J  "•  häufige  Wiederholung. 

mnt^  1)  m.  a)  PI.  N.  pr.  eines  Volkes.  —  t)      » 
Kuhhirt.  Im  System  der  Sohn  eines  Brahmanen 
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von  einer  Ambashtha-Fro«.  —  2)  Adj.  (f.  J) 
zum  Volk  der  Abhtra  gehörig,  ihnen  eigen.  —  3) 
f.  5  a)  *zur  Raste  der  Ablitra  gehörig  und  auch 
die  Frau  eines  solcher^  Ablilra.  —  b)  ein  best.  Me- 
trum. —  c)  die  Sprache  der  Abbira.  —  d)  eine 
best.  RAginl  S.S.S.  37. 

gpft^^  1)  m.  PI.  =  ^\^  1)  a).  -  2)  f.  ofpriT 
eine  best.  Räginl  S.S.S.  110. 
*5ri>ft^%,  *°qfgl^l  und  *°qgft  f.  eine  An- 
siedelung von.  Kuhhirten. 

mmf{m  Adj.  (f.  \)  =  'mix  2). 

?nHT5Tl)Adj.jeArec*KcA.  —  ^)*n. Schmerz, Pein. 
ä^Pft^^FaTsfTiTLlp-'jß'i "  fehlerhaft  füräEpft^. 
5IT»ft!pI,  °5r^T'JI  und  otn^TfT^  n.  Namen  Ton 
SAman. 

3 

SETPT  Adj.  1)  leer.  —  2)  leerhändig,  karg. 
33TMn  Adj.  ein  wenig  gebogen  Ricn.  1,83. 

3 

J^PT  1)  Adj.  gegenwärtig,  zur  Band  seiend,  hülf- 
en 

reich,  dienstfertig.  —  2)  m.  Gehülfe. 

3 

!3I>T^  Adj.  inhaltslos,  kraftlos. 

ex 

'^^TrTHM'^IH  Ady.  bis  zum  Untergang  der  Ge- 
schöpfe. —  Well. 

3        ^ 

^PTTff  1)  f.  Vermögen,  Macht.  —  2)  m.  N.  pr. 
eines  Lehrers.  —  Air.  Br.  7,  )3  wohl  fehlerhaft; 
Tgl.  Chr.  22,2  2.  351,18.  fgg. 

^IHWri^T  Adj.  mit  liinschluss  des  Fürsten  Ha- 

RIV.  1,37,25. 

ä^IH^Un  Adj.  dem  man  sich  fügen  muss. 
*m^ft  (^jftfi?)  f.  eine  best.musikalische  Weise. 
I.^JITJT  ni.  1)  Biegung,  Krümmung  MBu.  3,109, 
11.-2)  Rundung,  Wölbung.  —  3)  Vmfänglichkeit, 
vlKsgede/m/Zi  eitMBii.  3,178,2  5.15,38,21. 16,4,1 /..R. 
2,6ä,3.QU.  8,1.  Kathas.  18,72.  Bälar.  27,23.  eines 
Lautes,  so  v.  a.  Kräftigkeit  Kio.  11,74,5.  —  4)  Man- 
nichfaltigkeit  Spr.  1443.  7254.  —  5)  Schlange.  — 
6)  das  Finale  einer  Composition  S.S.S.  120.  —  7) 
*  Anstrengung.  —  8)  *Varuna's  Sonnenschirm. 
2.*gT>TTIT  m.  Genuss. 

STPTuffT  m.  und  ^IHTflf  f-  Zehrung. 

WHld]^  Adj.  gekrümmt. 
*Wnj^^  Adj.  verzehrend,  in  JTinTT°. 

^^TJrT^  und  of|^  (DuijiiTAN.  31)  Adj.  im  In- 
nern befindlich,  innerlich,  der  innere. 

'^'n^^ferAdj.in  freierLuft  Seiend (buddh.). 

SfT^TT5F^  Adj.  nahe  bei  einander  stehend  MB». 
l,207,3/i.  ^MUtfl^  gedruckt  und  durch  waffen- 
geübt erklärt. 

SlP-'g^ft^  1)  Adj.  heilbringend  üttarar.  38,1  9 
(52,12).  —  2)  n.  ein  best.  Manenopfer  Guvt.  il,\T. 

CfläJTsT  n.  Name  eines  SA  man. 


*5JTßRi  Adj.  mit  der  Backe  arbeitend. 

*3EniTI  ra.  Patron,  von  ^HJ- 

5ni7  Interj.  1)  eines  sich  auf  Etwas  Besinnen- 
den. —  2)  des  Einverständnisses,  ja  Bälar. 284,2  0. 
288,11.  296,18. 

1.  JSfIR  1)  Adj.  (f.  SIT)  o]  roh,  ungekocht.  AU  Beiw. 
der  Kuh  im  Gegensatz  zur  Milch,  die  als  gar,  ge- 
kocht bezeichnet  wird;  als  Bolw.  der  Wolken  im 
Gegensatz  zum  Wasser,  das  sie  entlassen.  —  6) 
ungebrannt  (von  Gefässen).  —  c)  unreif  [yon  Früch- 
ten, Geschwüren  u.  dgl.).  —  d)  unverdaut  (von 
krankhafter  Ausleerung).  —  e)  zart,  fein  (Haut). 

—  2)  m.  N.  pr.  a)  eines  Sohnes  des  Krshna  VP.* 
3,79.  —  6)  eines  Sohnes  dos  Ghrtaprshtba  und 
des  von  ihm  beherrschton  Varsha  Buio.  P.  5,20, 
21.  —  3)  m.  oder  n.  Yerdauungslosigkeit,  crudilas; 
insbes.  eine  acute  Form  von  Dysenterie.  —  4)  n.  der 
Zustand  des  Rohseins. 

2.*^m  m.  Krankheil. 

t(IH=fi  1)  Adj.  roh,  ungekocht.  —  2)  *m.  Kürbis 
NiGB.  Pr. 

*^R3#ET,  *°JTFy^  und  *oJTf=ET^  (Gal.)  Adj. 
muffig  riechend, 

^TIRIPT  m.  unreife  Leibesfrucht  Buavapr.  5,21. 
Vgl.  Samav.  Ba.  3,6,13. 
*^\^^  f.  Flaschengurke  Gai.. 

^TIRs^'TTtPT  Adv.  bis  zum  Untertauchen  inclu- 
sive  Katbäs.  10,G9. 

ä^TITs^^  m.  Dysenterie  Spr.  2229. 

^TR^Adj.  reizend,  Ke6Kc/(  ÜTTARAR. 34, 12(46,1). 
*5TTITU3  ra.  (f.  SEfl  Gal.)  und  *°^  n.  (Nigu.  Pn.) 
=  JTTJi  Ricinus  communis. 

mmii^^U  Adv.  mit  of\^  beinahe  zu  einem  Kreise 
gestalten  KÄd.  56,8. 

^HrTT  f.  Unfertigkeit  (eines  Medicamonts). 

SH^QJI^T  Adv.  bis  zurMittagsstundeSpr.^l^3ß. 

3 

l.m'l'T    »•   freundliche    Gesinnung,   Zuneigung 
Maitr.  S.  2,3,2. 
2.*^\^^  n.  Krankheit. 

^FT'IH  Adj.  freundlich  gesinnt,  geneigt  Maitr. 
S.  2,3,2. 
*^W^'^  n.  Leid,  Pein,  Qual. 

5IT'7'7^I'T  m.  eine  von  den  Versen  TS.  2,3,9,1. 
2  begleitete  Spende  NjÄjam.  4,4,6. 

3 

STIT^IT  n.  1)  Anrede,  Anruf.  —  2)  Uinladung. 

—  3)  das  Bereden,  Befragen,  Berathen.  —  4)*daj 
Lebewohlsagen.  —  5)  Mahlstatt. 

^\W^IM\^  Adj.  zu  befragen,  des  Raths  kundig. 
*^\^^^r(^  Nom.  ag.  Finlader  (mit  Acc). 
*<  IHtM  IMrlöJJ  Adj.  dem  man  Lebewohl  sagen  muss 
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Vüllis.  8,23. 

^TTTWfT  "•  .Inredc,  Vocativ. 

^]^^^  Adj.  angeredet  werdend,  im  Vocativ 
stehend. 

^IH'^r  Adj.et'n  wenigdumpf,—  <ie^(Laut)MKGB.3<. 
*5IinTfw=rT  f.  eine  Spinatart  Nigh.  Pr. 

SIIR'mi^'l  Adj.  Verdauung  befördernd  Bhävapr. 
1,174. 

'^TT'TI^  n-  i'"  ungebranntes  Gefdss. 

^[^^  l)  m.  o)  Krankheit.  —  b)  *  schlechte  Ver- 
dauung. —  2)  n.  Castus  speciosus  Buävapr.  3,97. 

STFTfTTf^R  Adj.  1)  *roni.  —  2)  an  schlechter 
Verdauung  leidend.  Dazu  Nom.  abstr.  °|c4pj  n. 

^\^^]cJJ  n.  Krankheit  SImav.  Br.  2,2,3. 

snqfqw  Adj.  in  5i^Tqfcf^. 
°5rTqftr^  in  g^o  und  rrgjT°. 

gTR(Adj.derGö«er.g^gnli..inGoLADni.304. 

SflR^HIT  Adv.  bis  zum  Tode  Spr.  5525. 

^R^HITrf  (Spr.  976)  und  °nnfH9f)  Adj.  bis  zum 
Tode  während,  lebenslänglich. 

^T^HhI  f.  ein  best.Ueilmiltel  gegen  Dysenterie 
Mat.  med.  112. 

^W^fTT  Nom.  ag.  Ferderter. 

r 
WR\  m.  1)  Druck.  —  2)  das  Zausen,  hartes  Zu- 
setzen. —  3)  N.  pr.  einer  Stadt. 

r 
MlH<i=t)  ra.  Bein.  Kälabhairava's. 

"STTTr^'T  Adj.  zerzoujend,  hart  zusetzend. 

5IlHMI^It-y  Adj.  beinahe  an  der  Grenze  stehend 

Ind.  St.  10,416. 

r 
tJlH^T  ra.  Berührung,  Anklang. 

*5rT!^?r  =  ETFR^T^  Comm.  in  R.ed.Bomb.1,70,3. 

r 

^TRtjT^  1)  m.  und  f.  (5)  Myrobalanenbaum.  n. 
die  Frucht.  ^TR^^m^  n.  dass.  Kau.  19,21.146, 
15.  —  2)  ra.  *  Gendarussa  vulgaris  Nees. 

^I'7?I=tHH'Pl  n.  Pinus  Webbiana  Nigh.  Pr. 

ä^TIT^fiTü^rrTSI  n.  N.  pr.  eines  TIrtha. 

SflR^IFT  ra.  eine  mit  Blähungen  verbundene  Yer- 
dauungslosigkeit. 

^ITRT^IU  m.  eine  best.  Begehung, 

STTH^lFT  n.  Cholik  in  Folge  von  Indigestion  Bhä- 
vapr. 5,5.  8. 

^TiWT^  n.  ein  best,  fräddha. 

^T'T^T'fTSf  1)  m.  N.  pr.  eiues  R  s  h  i.  —  2)  n.  Name 
verschiedener  SAman. 

SfllT^^T  f.  Bez.  de»  Verses  RV.  8,48,3. 

^JT^TsITHT  n.  eine  Form  von  Indigestion  BuIvapr. 
4,2  3.  WiSR  328. 

STITTrflRT^  m.  eine  acute  Form  der  Dysenterie. 
°liH  Adj.  daran  leidend. 
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IEJImT?  Adj.  Rohes  {Fleisch,  Cadaver)  essend. 
^]f\\fij  II.  (ienuss  von  Rohem. 

*?li:n=lFTti.  =  ?nrnFf. 

yHI=TIF7  1)  Adj.  a)  tum  Pfeumond  oder  dessen 
Feier  gehörig.  —  b]  *un  einem  yeumond  geboren. 

—  2)  n.  Nenmandsopfer.  opif^cj  Adj. 
tJIHlUIM  ni.  Magen. 

?Tlf»f5T^fIA(]j.>ni(pnar/l;i'«rjeAenTnR.2,7,»«,i. 
J^inT^TT  r.  michklumpen,  Quark.  SflTR^T^  f. 

Vau»». 
*yiPw'tM  und  *°5n  Adj.  SU  Quark  tauglich, 

—  geeignet. 

♦Srfl^fil  ni.  Patron.  Tou  Slfq^TsHT. 

i^T^T^  Adj.  (f.  S)  vom  Feinde  herrührend. 
*MIKIHWni,  *°'5ITTnn  und  *^T^  m.  Patronn. 
von  t^Kl-Jl. 

♦SrriwN  Adj.  Ton  3gTFrf3f. 
*5nftut  gana  ^^J]f^  in  der  Kvf  '"  !'•  4,2,8ü. 
Davon  Adj.  *°c<?|  cbeud. 

STTHTFITT'?  m.  Patron.  Auch  PI. 
3E7IlH^  Adj.  vermischt,  vermengt.  Davon  Noiii. 
abslr.  OpT  n. 
^nfMSfi^FT  Adj.  dass.  Davon  Nom.  abstr.  °p"  n. 
^IIHM  Adj.  sich  vermengend.  Superl.  °rPl- 
ti\\im  1)  n.  a)  Fleisch.  —  6)  Leckerbissen,  Lock- 
speise, erwünschte  Beute.  Dazu  Nora,  abslr.  °^T  (■ 

und  °3'  n.  —  c)  Geschenk,  Honorar,  Trinkgeld.  — 

r 
2)  *f.  5  *'"«  fr"'-  Pflanze.  Davon  Adj.  *°5(tr. 

♦ä^TFr^fcPT  m.  Reiher. 

^^^'^}V^  Adj.  Fleisch  essend  144,9.  Hisj.  17. 

5^TRH  ni.  rohes  Fleisch,  Cadaver,  Fleisch  iiberh. 

»äRiqtei  f.  =  m^^. 

*^T^l^  ein  best,  wollener  Slo/f  (huääh.). 

*<IHl5I'T  n.  das  Schliessen  der  Augen  Spr.  4649. 
KId.  11,20,6. 

^IHl=lr=ti  Adj.  andringend,  drängend. 

SlW'^idfif  Adj.  halbgeöffnet  (BlüthefKlD.  96,8. 

t4IHiSl  n.  1)  *Beginn.  —  2)  Vorspiel^  Einleitung, 

5TFral  Adv. mit  Efq'o/T^enfcaren LiUT.21 8,t  7.1 9. 

Mim  offenbar  werden  250,s.io.  14.20. 

*5nnT  m.  Bamhusa  spinosa  Hamill.  Roxb. 

V^W^  und  tjlHI^  m.  f'erderfcer,  Zerstörer. 

p^  r 

yiHlc^H'*  Adj.  (f.  ^)  dorHg,  im  Jenieffi  er/b(- 

gend,  aufs  Jenseits  gerichtet.  Nom.  abstr.  °Sr  n. 

Comm.  zu  Njuim.  4,3,16. 

♦«nT^^fFRi  u.  und  *°J?i%nrrT  r.  Nom.  abstr. 

von  '^WJi'4rs\. 

»MIMtJ^^dH  Adj. 

00 

*qm'Jjq':^-f;  n.  und  »oqfsT^  f.  Nom.  abstr. 
von  gfqapi3r. 


äEJTJTCTfltftn  m.  der  SoAn  oder  Abkömmling  des 
unrf  des. 

SIirifT^PW  m-  Palron.  von  ^^r{J^^. 

m^vf^  und  JETIRFT'^  (VlsukNA  S,2,18)  Adv.  von 
Anfang  an. 

jrjiqirj^rj  Adv.  6iJ  :«r  Thalwand  eines  Berges 

■s 

KlHÄBAS.    1,G. 

(tjlH'U)  'EHnT^SI  Adj.  mit  einem  Geschoss  su 
erreichen. 
äETirj^^fll  f.  ei'rt  Mnge6rannter  Ztei/et  Hrkku.47,9. 
SfirilSrni und ä^Wlrl^  B.das  Anheften,  Anbinden. 
^TRRH  n.  das  Knicken,  Brechen  Buogapb.  60,9 
=  Spr.  7500. 

^]^\^  I )  Adj.  (f.  SIT)  erfreuend,  erheiternd.  — 
2)  m.  (adj.  Comp.  f.  m)  a)  Freude,  Heiterkeit.  — 
6)  Wohlgeruch  Spr.  1010. —  c)  *Asparagus  racemo- 
sus  NiGII.  Pb. 

*?Iim<isR'iT  f-  Betelpfeffer  Niou.  Pa. 
ä^PTI^NH  11.  Palron. 

STfiTTT^'T  1)  Adj.  am  Ende  eines  Comp,  den  Wohl- 
geruch von  —  habend.  —  2)  *ni.  a)  wohlriechendes 
Spülwasser.  —  6)  Acacia  Catechu  Willd.  G»l.  — 
2)  *f.  °^t  Moschus  CiL. 
5n*Tm  m.  Beraubung. 
*5IWTf^*T  Adj.  beraubend. 
^IFIT^pRII  f.  ein  best.  Wohlgeruch. 
3ElItt  |(-|ctj  Adj.  zu  erwähnen,  aufzuführen. 
*m^}^^  A-dj-der  Etwas{Loc.)erwähnthati33,0. 
^^I^IT  n.  Erwähnung,  Veberlieferung  in  einem 
heiligen  Texte. 
H\^m  m.  Veberlieferung,  keiliger  Text,  Legende 
SEHnfT^FT  n.  Titel  eines  Werkes. 
*?nWrm'T  m.  ein  VaishnaTa  Gau 

m^^  m.  eine  best.  Börnerfrucht. 
*^F^^^PC3i^  Adj.  von  Ambartshaputra's 
bewohnt. 

*^WWS  "!•  **"  Mann  aus  dem  Volke  der  A  m- 
basbtha. 
SlIM^LI  m.  ein  Fürst  der  Ambasbtba.  *f. 35^. 
äEn[i-<M*T  11-  1)  Metron.  von  ä^fc^^I.  —  2)  N. 
pr.  eines  Gebirges  in  (Akadvtpa  VP.  2,4,63. 

i^F^fl  Adj.  aus  Wasser  bestehend,  W.  seiend 
MBii.  3,187,*5. 

*?IF^ftRi  Adj.  im  Wasser  lebend. 
*?ITF»T  Patron,  von  W^^- 

^F^Tlfi'  f.  eine  Tochter  des  Ambbrna. 
f.  •  ' 

^\^  m.  Mangobaum;  n.  die  Frucht.  Als  best. 
Gewicht  =  ^'^. 
^W^  m.  N.  pr.  eines  Borges. 


*qTiEnFtI^,*°3FU^irI(GAL.),*oJFllUJK(RJ«*>«- 
t-  ^  i.  % 

4,a  I)  und  "JFE.iyr?(N'«"-P«.)m. eine 6eit./>/?anje. 
STT^nTFy^f^l  f-  Curcuma  reclinata  Mat.racd. 
291.  BiiÄVAPB.  2,27. 
*ErWITn'  ni.  N.  pr.  eines  Mannes.  Davon  Patron. 

o 

*°J1HT'TH  und  *°JTfn  m. 

*^T^lr?5T  n.  Uel  aus  Mango  Madanav.  93,4  8. 

* ?II?IT'I!iTI  f-  Curcuma  reclinata  Niou.  Pb. 

WW^W\  m.  ein  best.  Uäga  S.S.S.  36.  82. 

r 

t|IW15T  1 )  m.  N.  pr.  eines  Fürsjen.  —  2)  f.  ^ 

ein  l'"rauoiiiiame. 

tjiy^KiH'^lHcR  n.  et«  best,  erfrischender  Trank 

BlIAVAI'R.  2,27. 

*5lI5ItT'7  Adj.  vom  Mango  kommend,  daraus  ge- 
macht. 

STlM^ni  11.  ein  Wald  von  Mangobäumen. 
*^]WfTl  (NioH.  Pn.)  und  gi^fl  ni.   Spondias 
mangifera. 

tllMIrl'^  1)  m.  a)  dass.  —  b)  *  verdickter  Mango- 
saft.  —  c)  N.  pr.  eines  Berges.  —  2)  *f.  S  eine  best. 
Schlingpflanze  R^gan.  3,134. 
*liyifl^^^  n-  Name  eines  Linga. 
SIRISlrft  f-  N.  pr.  einer  Stadt. 
*SJItIIcIrT  m.  verdickter  Mangosaft. 

äETT^ITr^  n.  Mangokern  Buävapr.  3,136. 
"'^IT^'T  Adj.  mit  Mangobäumen  beseltt  KÄ(.  zu 
P.  5,2,131. 
*EIlf?T'H  "1.  Nora,  abstr.  von  gig. 

t4lM^  m.  H'tederAofung (einer  Handlang)  Bälar. 
189,16. 

5II?IT3^  1.  Wiederholung,  das  zweite  Wort  einer 
Wiederholung. 

*35T5?J  n.  Nom.  abslr.  von  ^VSt. 
*5fIiR  m-  f-  mi)  und  n.  Tamarindus  indica  und 

*5Tm^5ft  f.  e'ne  best.  Pflanze  Gal. 
*5llHtr?H  m.  =  STH^rin- 

*gim^  und  *?jTHt^T  f.  =  ^rm-TiT- 

ägiCf  m.  1)  Binsutrill.  —  2)  Einkünfte,  Einkom- 
men. —  3)  das  Ute  aslrol.  Haus.  —  4)  Mittel  (vgl. 
3qT'7).  —  5)  =  3^  Würfel.  —  6)  Bez.  der  Zahl 
vier.  —  7)  Bez.  best,  liturgischer  Einschiebsel.  — 
8)  *  Haremswächter  (?). 
*mm  Adj. 

Simril,  "rsT'T  und  °?^  Adj.  herbelopfemd,  ver- 
schaffend.  Dazu  Compar.  ^J^^^^  und  Superl. 

•   1: 
aSTFTrT  l)  Adj.  s.  qJT  mit  m.  —  2j  Adv.  ä^TTrPT 

flugt,  ohne  Weiteres  ^at.  Br.  14,7,*,  15.  ^fiTfT^T 

dass.l,7,t,3.-3)f.3^eine^r<üony«i(«ri)aHS.S.S.23. 


3EnTrI^fT^  -  gTJI:!H'Sf 
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3^!7r|T^H^R  m.   ein   längliches   Viereck  BIgag. 
124.  COLEBR.  Alg.  211. 
*STmrItS?T  f.  Musa  paradisiaca  l. 

^\^W\  1-  1)  Standort,  Stätte.  ^FfTT^rl^T  Ge- 
rjensland  des  Gelächters.  Dazu  Nora,  abstr.  ^Cfff- 
qpf  n.  Kap.  5,1 21 .  Cbr.  268,32.  269,8.  —  2)  Feuer- 
stätte. —  3)  heilige  Stätte,  Tempel  S5,3. 137,1 7.  —  4) 
Scheune  Jägn.  2,1 51.  —  5)  Sitz  einer  Krankheit.  — 
6)  Strecke  (Landes).  —  7)  bei  den  Buddhisten  Bez. 
der  fünf  Sinne  und  des.  AI  a  n  a  s  und  der  von  diesen 
wahrgenommenen  Qualitäten.  Jene  sind  die  inne- 
ren,  diese  die  äusseren  Ajatana. 

'^räfT'T^rT  1)  Adj.  eine  Stätte  habend.  —  2)  m. 

Bez.  des  vierten  Fusses  Brahman's. 

»SnqHTfT  Adj. 

■^  r 

gmrlT^  Adj.  (f.  5)  langäugig  163,2. 

5imf?I  f.  1)  das  Sichausbreiten,  Sicherstreeken 

Pb49NOP.3,12.  6«*j«(Loc.)  RV.1,139,9.  —  2)  länge 

KÄD.  62,/..  —  3)  Folge,  Zukunft  MBii.  ■12,274,9. 

Spr.  4224.  PI.  7813.  Metrisch  auch  EfT^rfi-  —  'S) 

Erwartung,  Hoffnung  Katuäs.  24,119.  Kad.  62,'. 

(zugleich   länge).  —  S)  *  Ansehen,  Würde.  —  6) 

N.  pr.  einer  Tochter  Meru's  VP.  1,10,3. 

*5fmrfi'IF?'7  AJ'f-  2«'"  ^e«')  wann  die  Kühe  heim- 
■s 

kehren. 

qFTfTFIT  f.  und  ?n^ff^  n.  (Sah.D.4S,1  5)  Abhän- 
gigkeit von  (Loc.  oder  im  Comp,  vorangehend). 

^iVJxP^^Xäi.was  Wurzel  geschlagen  hatTXnDjk- 
Br.  20,16,1. 

i^Tq%f.  1) /IftAänffii/icitPRACNOP.inlnd.St.  1,449. 

—  2)  *  Anhänglichkeit.  —  3)  *  Länge.  —  4)  *  Zu- 
kunft.—S)  *Wiirde,  Ansehen.  — 6)  *Macht,  Kraft. 

—  7)  *  Grenze.  —  8)  *  Schlaf.  —  9)  *Tag. 
^tm^nffST  n.  Unrichtigkeit,  unrichtige  Anwen- 
dung Spr.  2134. 

r 
*5n^Sn^'T  n-  das  Anderssein  wie  eherhals. 

MlMil^'T  Adj.  Hinkommen  zu  Gesicht  bekom- 
mend,  —  beziehend  Mbskh.  33,4. 

^TlMaH  Adj.  bei  dem  die  Güter  sich  einstellen. 

^^^1'  n.  Einnahmest'ille. 
l.mT'T  n.  das  Kommen. 
2.  ^m»!  Adj.sum  Solstitium  in  Beziehung  Stehend. 

yi'-lri^  Nom.  ag.  Befestiger. 

Srmi'T  n.  das  Spannen  (eines  Bogons). 

*IIM'-M  Adj.  zu  spannen. 
♦Sn^jJITr  1)  m.  eine  wollene  Decke  Gal.  —  2)  n. 

I Ungeduld,  Sehnsucht. 
■;   m^^  n.  Name  eines  Säman.  JBfsTfTmciri  desgl. 
f  Wm^  m.  =  ^^^^  Marr.  S.  3,4,«. 
1         ^  ^  \ 


^^^'\  n.  Jiuhrlöffel  oder  ein  ähnliches  Geräthe. 

^\^^^  n.  =  m\w^  maitr.  s.  3,4,<. 

Wm"^  1)  Futtermangel.  Fälschlich  SIiqEJHMA- 
UABU.  5,78,auudgTSrTfr  Värtt.  7zuP.  5,4,36.  — 
2)  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

gifT^TI^  s.  ägrRi^. 

*5im:5TT5T=fI  Adj.  gewaltsam  zu  Werke  gehend, 
Jmd  das  Messer  an  die  Kehle  setzend. 

mm  1)  Adj.  (f.  ^TTHT  und  Srmn^)  «)  ehem, 
metallen,  eisern.  —  b)  eisenfarbig.  —  2)  *f.  Ä  ein 
eisernes  Netz  (als  Rüstung).  —  3)  n.  a)  Eisen  und 
ein  aus  Eisen  verfertigter  Gegenstand.  —  b)  Blas- 
instrument. 

^V\W¥\  Adj.  ehern,  eisern  KÄ».  32,16. 

*5Tmm!7  Adj.  von  m^^ 

*m^V^W  m.  der  obere  Theil  des   Vorderbeins 
beim  Elephanten. 
*^mWJll  "'•  Patron,  von  gfTF^i;[. 

^rr^FSTH  n.  Einnahmestelle. 

5J1T:^2IIII  m.  Patron,  von  J^^lF^JIT. 

ex  ex 

^]^J^  m.  1)  Opferlohn.  —  2)  v.  1.  für  SIT^ITR 
2)  VP.  5,20,1«. 

ä^mnpT^  m.  N.  pr.  =  ^rcjjT^HJ- 

EnmfT  n.  Vebermaass. 

^TlfTlfrl  1)  f.  Herbeikunft.  —  2)  m.  N.  pr.  eines 
Sohnes  des  Nahusba. 

ä^TOH  n.  1)  das  Herankommen.  -  2)  *=  5P7R. 

^QTO'I  n.  das  Herbeiholen,  Einladen. 

J^IMIH  m.  (adj.  Comp.  f.  ^)  1)  Spannung,  Deh- 
nung.—  2)  Hemmung.  —  3)  Länge  (räumlich  und 
zeitlich).  —  4)  eine  Senkrechte  Abjabu.  2,8.  —  Bis- 
weilen verwechselt  mit  ^JCIIH. 

gmTTfc}^  Adj.  lang  (räumlich  und  zeitlich). 

35fmTFI^  Adj.  1)  hemmend,  in  ^ITtnTTTfn^T.  — 
2)  lang  (räumlich  und  zeitlich)  Käd.  28,3.  46,12. 
63,16. 

*5imTSlHtfT  Adj.  von  ^^]^^  v.  l.  im  gana  ^- 
5irsn^  in  der  Kic  zu  P.  4,2,so. 

^TtlJfr  m.  1)  Anstrengung.  — 2]  Ermüdung,  Ab- 
spannung. 

5ITqTn^{Spr.  1480,  T^l.),  gmra^^  (f.  m  und 
^TTFTT  Adj.  ermüdend. 

SimTH'I  n.  das  Ermüden. 

'^TTTTH'I  Adj.  sich  anstrengend, —  Mühe  gebend. 

tilMlFT  n.  Name  verschiedener  Siman. 

'^inT'T  Adj.  herbeieilend. 

^      'S 

LSHST  1)  Adj.  beweglich,  lebendig.  —  2)  m.  a] 
lebendes  Wesen,  Mensch;  häuGg  als  Collect.  —  b] 
Sohn,  Nachkomme;  auch  als  Collect.  —  c)  Bez. 
des  Feuers.  —  d)  N.  pr.  a)  verschiedener  Männer. 


—  ß)  eines  Froschkönigs  (kann  auch  ^ITTH  sein). 
2.5(11  1)  ra.  ein  Genius  des  Lebens  RV.  10,17,«. 

—  2)  n.  leben,  Lebenszeit. 

^VJW!  und  °Sfr  m.  Beamter  Spr.  994. 
♦ä^ITfk^  Adj. 
S^f^rf  n.  halbgeschmolzene  Butter. 
qm'cj  n.  (iidj.Comp.f.agrT)  1)  Waffe.- 2)  Geräthe. 

—  3)  PI.  *  Wasser.  —  4)  Gold  zu  Schmucksachen. 
^lyiltT^'T  Adj.  von  den  Waffen  lebend;  m. 

O  "X 

Krieger. 

*5n'7yynTWl  f.  Sesbania  aegypliaca  Vers. 
5IFfy^IFT  ui.  Aufseher  über  die  Waffen. 
W^W\r\  ^Ai-Waffen  tragend  ;m.I{rieger'i.\9,i<). 

o       {,  *x 

^rayOT^TT  r.  .irsenal  Käd.  97,1  6. 

o 

BTiqilfl^IfT  Adj.  bewaffnet  VenIs.  8,2  0. 
5fWy?II^^  eine  best.  Pflanze  SogR.  2,104,10. 
^TTTmrn^  ".  Waffenkammer,  .irsenal  VbnIs.  8, 

2  0.   fgg. 

5fmmiTTp^  und  ^nfTm^lft^r  m.  Aufsehember 
die  Waffenkammer. 

♦^TTftl   m.   Patron,   gana  frii?^c!TITI^  in  der 
KÄg.  zu  P.  2,4,61. 

mnjwTh  ^\^f^^  und  m^^^^  (214,0  Adj. 

bewaffnet;  m.  Krieger,  ^]^^^^^'7f  m.  der  Sohn 

O  xT 

eines  Kriegerdienste  thuenden  Brahmanen  Apast. 
*5fTn^?J  n.  Nom.  abstr.  v.  1.  5ll^n. 
SfW^Wl  Adj.  f.  über  die  Lebenden  herrschend 

Tanoja-Br.  1,3,17. 

r 

5ITT?n'T  n.  Titel  eines  Werkes. 

5ll'7T2'  Adj.  langes  Leben  verleihend. 

SnT^I  1)  Adj.  dass.  —  2)  f.  N.  pr.  a)  der  Schutz- 

A 

gotlhoit  der  ApnavAna.  —  6)  eines  Flusses  in 
gäkadvipa  Buag.  P.  5,20,27. 

r 

^m^T^  m.  Prognostication  der  durch  den  Plane- 

o  ^ 

tenstand  bedingten  Lebensdauer. 

r 
^TSl^'T  Adj.  langes  lebtn  verleihend. 

*ä^fJ?rS?I  n.  Arzenei. 
^r-x       ^ 
gT^IT'^T^m  m.  Titel  eines  Werkes. 

^T'7m  Adj.  Jtm's  Leben  kämpfend. 

*5n'T'TTIT  m-  Arzenei. 
o 

WX^^  ra.  Beilkunde.  °^HT*T5T  n.,  °h4f^  n. 
und  '^^T^  n.  Titel  von  Werken. 

m^^iWX ^lii.  die  Heilkunde  in  sich  enthaltend. 

o     ^ 

♦ETffjWi^^  und  *°^f^  m.  Arzt. 
SnMÄr)Adj.ge«MndAej7jJcAä'd(icABHÄVAPB.2,1  o  5. 
5fT<7^rfi'  f-  PI.  eine  best.  Klasse  con  A  p  s  a  r  a  s  VP.^ 

xS 

2,82.  Vgl.  VS.  18,39. 

1.5im:!Pr  m.  Lebensrest  157,27. 

o 

.X 

2.5rnT;5T^  Adj.  dessen  Lebenszeit  noch  nicht  ab- 
gelaufen  ist.  Nom.  abstr.  °(J]  f.  Pakat.  9,4.  127,3. 

23* 
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°^[\^^  —  wp\ 


2  5}irm  Q.  =  ^\^^^{  Lebenszeit. 

apTO^  Adv.  iin»er  memchlicIierMitwirkung. 
*^]<IW(,  °^]c^  •'""'  '<"»S«'  I-'ben  tcümchen. 

^W-^  n.  das  Hängen  an  der  körperlichen  Exi- 
sienz. 

^(Tm^^^f^  A<lj.  langes  Leben  bewirkend  KÄii.  II, 
124,17.  Nom.  abstr.  °'^  n.  Sab.  D.  11,1 1. 

grqC^ITf  Adj.  langes  Leben  wiintehend  Apast. 
1,1,20. 

gT'Tt^^TrRT^  Adj.  in  Beziehung  stehend  zh  Jmd, 
der  langes  Leben  wünscht. 

5^1-^1^111  11-  die  Irsache  eines  langen  Lebens 
SAH.  D.  11,9. 

gmC^rl  Adj.  langes  Leben  schaffend. 

qin 5.4(5)1  f.  Lebensherrin  AV. 

grfj^qj  Adj.  das  Leben  erhaltend. 

T 

441*4'-^ VI r<(UI  Adj.  das  Leben  verlängernd. 

^rjEITfqTJTJöf)  Adj.  Männern  langes  Leben  ver- 
leihend Mauäbii.  (K.)  7,2. 

%4IM<^rl  1)  Adj.  a)  lebenskräftig,  gesund,  dem 
ein  langes  Leben  bevorsteht,  —  gewünscht  wird.  — 
b)  dauernd.  —  c)  alt  an  Jahren.  —  d)  lebensläng- 
lich Spr.  ii63. —  2)  m.a]  der  Hauptstern  im  drit- 
ten Mondhause.  —  6)  N.  pr.  eines  Sobnes  a)  des 
UtlinapJlda.  —  ß)  des  Samhrida  YP.  1,21,1. 

gFTJJT,  5EIT<7ftl5  1)  Adj.  (f.  gj)  langes  Leben  ver- 
leihend.  —  2)  n.  a)  Lebenskraft,  Lebens  fülle,  langes 
Leben.  —  b]  *Arzenei  Gal.  —  c)  eine  langes  Leben 
verleihende  Handlung  Gaut.  —  d)  eine  best.  Bege- 
hung nach  der  Geburt  eines  Kindes  Pia.  G  riu.  1 ,16,3. 

m^a:^^^  Adj.  lange  lebend. 

t(IM:^nT  m.  Lebensfeier  (eine  best.  Begebung). 

9I7R  IJ  n.  a)  Leben,  Lebenskraft,  Lebensdauer, 

Merischenalter,  langes  Leben.  —  b)  lebendige  Kraft. 

—  c)  Welt  RV.  2,38,5.  7,90,6.  —  d]  Lebenselement 

217, 3  [in  einer  Etyq^ologio).  —  e]  eine  best.  Bege- 

hung.  Auch  m.  —  f)  ä^TJ:  nnd  5^^'FHIH'T  Namen 

TonSAman.  —  g)das  achte  astral.  Haus  Ind.  St. 

14,312.  —  h]* Speise.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Sobnes 

desPurüravasundderllrvaci.  Vgl.l.  3EIFI  2)(i)ß). 

.-V  ^ 

i^TTFöT^  m.  N.  pr.  eine»  Buddha. 

Sncf  Dat.  Inf.  herbeizukommen  HV.  2,18,3. 

gifTUT  m.  1)  Gespann.  —  2)  *das  bei  Etwas 
Angestelltsein, Beschäftigung.  —  3)  Sehmuck,  Zierat 
B.  2,3,18  (qic?aqmil:  od.  Borab.).  Uaeit.  4301. 
4503.  4ä07.  Berühmtheit  Comm.  —  4)  Schwärm. 
Wr[m\^  Bienenschwarm  R.  S,17,5.  — ö)  *  Dar- 
bringung von  Wohlgerüchen  und  Kränzen.  —  0) 
*Vfer.  -  7)  T.  1.  für  gWUT^  2)  VP.  5,20,14. 

^\iJ]Jm  1)  m.eine  best.  Mischlingskaste,  angeb- 


lich der  Sohn,  eines  QAdra  von  «in«r  Vaicji  Gadt. 
Im  QkT.  Bb.  beisslUarutta  AviksbitaSRiqTTIcn 
^TsIT.  —  2)  n.  N.  pr.  eines  Bogens  VP.  $,29,1  <. 
L^fTi^TöH  "•  <)  tl"'  Herbeischaffen.  —  2)  Bez.  ge- 
tcisser  Sprüche  u.  s.  w.  KAig.  23. 

2.  SITJTTsT'l "^  Adv.  auf  eine  Entfernung  von  einem 
Jogana  MBu.  1,185,21. 

^I?T^  ni.  Patron,  des  Rshi  Dhaufflja  39,lC. 
EÜTIU^T  n.l)  Kampf,  Schlacht.  — 2)  Kampfplatz. 

—  3)  *  Mord,  Todtschlag. 

^nmytT  und  SEnTT^U  m.  Pl.  Namo  einer  Schule. 
ä^Ctl^^  Adj.  von  — ,  aus  Ajodbji;  ni.  ein 
Bewohner  von  A. 

^Vl,  W\T^  preiset^.  Partie,  qif^. 
l.?n^  1)  m.  n.  ir«.  —  2)n.  *iiiienRÄGAN.  13,<6. 

—  3)  m.  Höhlung.  —  4)  n.  Stachel.  Vgl.  ^^\.  —  5) 
n.  Spitze,  Ecke.  —  6)  m.  *ein  best.  Baum.  —  7)  m.  N. 
pr.  eines  Sees  in  Brabman'sWellKAi'sn.Up.l,3.<. 
2.3^  m.  1)  ='"Apitis,  der  Planet  Mars.  —2)  *der 
Planet  Saturn. 

3.  JEIT^  MBu.  1,U98  fehlerhaft  für  ^^  Speiche. 
mj^JH  Adr.  fern  von  (Abi.). 

^I7^S  und  *^  (Gal.)  m.  n.  eine  Art  Messing 
RÄSAN.  13,28. 

ETI^  Adj.  1)  rofhlich.  —  2)  *n.  rother  Sandel 
Niou.  Pa. 
*5n73T'7^^  f.  Pentapetes  phoenicea  Nion.  Pa. 

Sni^n  Adv.  mit  >T  röthlich  werden  Comm.  zu 
Naisu.  22,49. 

5fT^^  1)  m.  und  °^  f.  (Spr.2196)  Schutt,  Wache. 
Am  Ende  eines  adj.  Comp.  f.  ^.  —  2)  m.  *eine 
best.  Stelle  auf  der  Stirn  eines  Elephanten. 

^T^öfi  m.  Wächter. 

3En^^ni  m.  Hüter,  °  nft  f.  Hüterin. 

SHTItI^  m.  Wächter.  °^V^  m.  Polizeimeister. 

STT^ra^l  m.  Hüter,  °RTllft  f.  Hüterin. 

W{^  Adj.  tu  hüten,  in  J^T^^JJ.' 

ib(|i  Jc^  m.  Cathartocarpus  [Cassia)  fistula ;  n. 

die  Frucht.  Davon  Adj.  ^tTHT  darüber  handelnd 

Karaka  1,3. 

*5np^FI^=EI^'t  f.  gana  ^TsI^tlT^. 

r 

^\(^-(  ni.  Biene. 

mi'a  Gebrüll. 

mj7.  ra.  1)  PI.  N.  pr.  eines  Volkes.  —  2)  N.  pr. 
des  angeblichen  Stammvaters  desselben. 

?IT75^  Adj.  zu  den  Aralta  gehörig. 

^}'(7^   Adj.  von  den  Aratta   stammend,  bei 
ihnen  vorkommend. 
*^}im  Adj.  von  g^. 


^I^tn  n.  Abgrund,  Tiefe. 
*5IT7m^  m.  PI.  eine  best.  Götterordnung  (bei  den 
Gaina). 

^miS^F  f.  Titel  eines  Abschnittes  in  der 
Simavedakkhali. 
*5IT^n!T  ni.  Strudel. 

^run^  f.  ein  Fraueuname  Pbij. 

^T^QH  1j  Adj.  aus  Reibhölzern  erzeugt  Coaua. 
zu  GoBu.  1,1,17.18.  —  2)m.Motron.  fuka's.  —  3) 
n.  ein  Behälter  für  die  Reibhölzer  MBu.  3,314.27. 

mjXJU  1)  Adj.  (f.3|T)  in  der  Wildniss  befindlich, 

—  wohnend,  —  wachsend,  auf  dieselbe  bezüglich, 
wild.  —  2)  m.  ein  wildes  Thier. 

^^WV^  1)  Adj.  dass.  und  von  Waldthieren 
herrührend.  —  2)  m.   Waldbewohner,  Einsiedler, 

—  3)  n.  der  im  Walde  zu  studirende  Theil  einet 
Brihmana. 

5fT;[T]q^;?iTtII  n.  Titel  des  14ten  Buchs  im 
^Ai'.  Bk.  und  des  3ten  im  R. 

^T(Ijn^ITR  n.  Titel  eines  Theiles  des  Sima- 
veda. 

* 33171111^1111  n.  Titel  des  Sten  Buchs  im  R.  und 
A  d  h  j  A  t  m  a  r. 

ä^^nO^SÜS  m.  wilder  Hahn  Buävap«.  2,8. 

3^7UOTH  n.  =  gi^üERiJTH. 

*'3TflJ?J'l?;i  f.  Phaseoltts  trilobtts  Ait. 

*  JRITTJUriftl  m.  Bez.  des  Löwen,  Widders,  Stiers 
und  der  vorderen  Hälfte  des  Steinbocks  im  Thier- 
kreise. 

S^lTimT^^  ra.  geformter  und  getrockneter  Kuh- 
dung BuiVAPB.  3,83. 

*^fTfI  f.  das  Außören,  Nachlassen. 
.*<US!<I  m.  N.  pr.  einer  Oertlichkeit. 
SJI^^  m.  N.  pr.  eines  Mannes.  Davon  Palron. 
*5^71TOR. 
Sn^SW  ra.  N.  pr.  eines  Fürsten  YP.  4,17,1. 

^JIT'IT?!  m.  II.  und  *°m  n.  saurer  Reisschleim. 

r 
3E(T7^  1 )  m.  Arabien.  —  2)  f.  5  die  arabische  Sprache. 

i^ITSy  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  (=  ^I^Sfl)- 

ä^r^SLjöII  Adj.  zu  unternehmen,  —  beginnen. 

^^^cj  f.  Unternehmung  Spr.  2772. 

r 
??ipTS  1)  *m.  ein  beherzter  Mann.  —  2)  f.  5  <») 

Heldenstück  Ragat.8,2019.-6)  Darstellung  über- 
natürlicher und  schauervoller  Ereignisse  auf  dem 
Theater. 

grpFT  Acc.  Inf.  1)  zu  packen  RV.  5,34,5.  —  2) 
Fuss  zu  fasten  RV.  9,73,3.  —  3)  zu  erreichen  RV. 
10,02,9. 

Wp^  Dal.  Inf.  zu  erfassen,  festzuhalten  RV.  1, 


sripi  -  w^^ 
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24,5.  34,2.  182,7.  9,73,1. 

gip--n  Adj.  =  SfT^sqöjj  iu  gqi^vu. 

ä^^qUI  n.  1]  Ergötzen,  LustTS.  Cat.  Bn.  —  2) 
Liebesgenuss  Gaut. 

♦En^gisfr  f.  =  srifr  c?)  gal.  vgi.  mjjm. 

5ITp^=7  n.  Stutze,  in  5P7^T^^. 
?IT7^  ni.  1)  das  sich  an  Etwas  Machen,  das 
Gehen  an  Etwas,  Unternehmung,  das  Beginnen.  — 
2)  Anfang,  Beginn  167,21.  286,30.  —  3)  der  erste 
Grad  in  den  Mysterien  der  Qäkta  und  in  den  Zu- 
ständen des  Joga.  —  4)  in  der  Dramatik  die  be- 
ginnende Uandlung,  die  die  Besorgniss  um  das 
Erreichen  des  Zieles  ericeckt. 

^Jjpr^  Adj.  1)  in's  Leben  rufend,  bewirkend 
Kap.  2,51.  3,113.  Dazu  Nom.  abstr.  °3"  n.  ^AiäK. 
zu  4SÄDAH.  2,2,1 1.  —  2)  voller  Ertcarlung.  —  3)  am 
Endo  eines  adj.  Comp.  =  t(|^*->T  !)• 

5n7^in  n.  1)  das  sieh  an  Etwas  Machen,  das 
Gehen  an  Etwas  Comm.  zu  TS.  Pbät.  5,1.  14,3.  — 
2)  Haltpunct,  Handhabe.  äSfl^TlIrlH  Adv.  an  der 
Handhabe  Air.  Br.  2,35.  —  3)  woran  man  sich 
klammert  (in  übortr.  Bed.)  Apast.  2,27,7.  ni.  5,19. 
cTT^I^^^^rniR  so  T.  a.  eine  blosse  Redensart  Kiiämd. 
Up.  (Cbr.  284,5). 

Sn^J^^Ttn^H  Adj.  anfassbar. 
m^^HTTf^  Adj.  (f.JEn)  1)  ZM  unternehmen  Comm. 
zu  Njajam.  1,1,1.  9,1,1.  —  2)  womit  zu  beginnen 
ist,  den  Anfang  bildend.  Mit  ^f^  oder  f.  mit  lür- 
gänzung  davon  Vaitän.  Njäja».  10,1, G. 
^TpHfTI  f.  Nom.  abslr.  zu  äE?I^nj  2). 
?II^n]'KlTl  Adj.   unternehmungslustig.   Daroa 
ISom.  abstr.  °r(]  f.  M.  12,32. 
^^I^rafir  f.  Titel  eines  Werkes. 
^'\T\^H^A(]j.  einen  Anfangnehmendfbeginnend. 
^T7T^T'T  Adj.  Vieles  unternehmend. 
*mXJW\  Adj.  von  m(jm. 
*miJ^  m.  Patron,  von  Jy^^cJ,. 

Mfi'^i  "u-  i)Geschrei, Geheul, Gekrächz, Laut, Ton. 
—  2)  PI.  N.  pr.  eines  Volkes  Varäh.  Bru.  S.  14,1 7. 
^^finj3'7  m.  eine  Art  Trommel. 
^^H  ni-  Geschrei  u.  s.  w.,  in  HTTH- 
*5rT^Fr  n.  Nom.  abstr.  von  ^^E. 

^^I  {.i)Ahle,  Pfriem.  —  2)  ein  best.  Wasservogel. 
*m(\^il  m.  =  FTT^^qj  Gal. 

^Xm  m.  V.  I.  für  3EIT^in. 
l-^T(TtT  n.  die  Spitze  einer  Ahle. 
2.  ^I^m  Adj.  (f.  5JT)  wie  eine  Ahle  spitz  zulaufend. 

*5nn^^  Adj.  von  sn^r^ft. 

*5n^I^f.  ganatjrn^. 


Laut.  295,8.  fgg. 

gi^lfe,  Sn^lfe^  m.  Patron,  des  Saug  Ata. 

^I^f?  1)  Abi.  Adv.  a)  aus  der  Ferne,  von  fern; 
fern,  fernhin;  fern  von  (A  bl,)  Apast.  —  6)  in  der  Nähe; 
nahe  bei  (Abi.)  Gaut.  9,39.  —  c)  sogleich,  alsbald. 
—  2)  *m.  N.  pr.  eines  Dorfes  der  Bihlka. 

^TI^llH  m.  =  3E[^irI  Feind  Maitb.  S.  1,3,1. 
♦gi^tflT  Adj.  von  SETT^Tfr^l) 
♦SlT^TRi  Adj.  (f.  m  und  f)  von  3^r7^2). 

^iflfTTrl  Adv.  aus  der  Ferne,  von  fern. 

5nTTI^^  n.  eine  best.  Ceremonie. 
* SnXTMm^TH'l  Adv.  bis  Tagesanbruch  Mahäbu. 
3,27,6. 

ä^riJ'^^TT'^Tr  Adj.  indirect  beitragend,  —  wir- 
kend Maduus.  in  Ind.  St.  1,13.  Comm.  zu  Njajam. 
9,1,8.  Nom.  abstr.  °flT  f.  zu  9,2, 2C.  o^  n.  Caüik. 

zu    BÄDAR.   4,1,1  G. 

5tI|T3'fT^lij'rAdj.dass.Coram.zuNjÄjAM.9,l,8. 

SHTm  "!•  Huldigung. 

SITTiy'1 1)  Adj.  für  sich  geteinnend, günstig  stim- 
mend. —  2)  n.  a)  das  Gerathen,  Gedeihen  Comm.  zu 
Njajas. 4,1,1 9.  —  b)  das  Vollbringen.  —  c)  *das  Ko- 
chen.—  d)  *das  Erlangen. —  e)  das  für  sich  Gewin- 
nen, günstig  Stimmen,  Huldigen  290,2.  Auch*f.3EtI- 

51I^W=7W^1^  in.  Titel  eines  Werkes. 

SEfT^m'lT'T  Adj.  für  sich  zu  gewinnen,  günstig 
zu  stimmen,  dem  man  zu  huldigen  hat  Kad.  217,1  o. 

*wi\m  Adj.  wohl  =  ^^mmrij. 

^T^TUT<TffT  Nom.  ag.  für  sich  zu  gewinnen  su- 
chend, huldigend. 

Sfl^mra^  Adj.  dass.,  mit  Acc. 
*3^raJII  n.  Nom.  abstr.  von  ^^m^. 

3En;[Tfu^m.  ==  sn^Tm^  2)  vp.24,153. 

^T^TEn  1)  Adj.  a]  was  man  zu  vollbringen  hat 
Spr.  1768.  fg.  —  6)  =  Sfl^tl^iT.  —  c)  was  Jmd 
(Instr.)  gern  hat  Spr.  7640  (zugleich  in  Bed.  6).— 
2)  m.  PI.  Name  einer  Secte. 

3 

^\J\^  m.  (adj.  Comp.  f.  3^1)  1)  Ergötzen,  Lust. 
—  2)  Garten,  Baumgarten.  —  3)  ein  best.  Metrum. 

*5n^TR^fer?TiT  f.  eine  best.  Pflanze  Nigb.  Pr. 

*^I^W5ITFI^I  f  eine  best.  Pflanze  mit  wohlrie- 
chenden Blättern  Rägan.  10,177.  Mauasav.  30,30G. 
DOANV.  4,68. 

5n^RT^!TfrIWT'7lfrI  f-  Titel  eines  Werkes. 

^^if^^  m.  Gärtner  Rabat.  7,39. 

Sfl^IITI^  n.  eine  Pfeilspitze  in  Form  einer  Ahle. 
*5fl^T?rganafII^Sfilf|. 

^17IT^^  ni.  eine  Art  Koch. 
*5n^I%rIAdj.  von5n;[T^. 

^I^T^  ra.  Geschrei,  Geheul,  Gesumme,  Laut,Ton 


74,10.111,6.149,21. 

SIl^TSIcilt  f.  N.  pr.  einer  Gebirgskette. 
°5Tl^TfsT^  1)  Adj.  lUingend  —,  schallend  mit  Ml- 
LAV.  32.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Gaja- 
sona  VP.  4,20,3. 
*äEITf^^I  f.  Schilfhalm  Gai. 
*mTj^^l  Adj.  (f.  3En  und  f)  von  qf^jT- 
♦^iftTf^^  Adj.  (f.  gj  und  ^)  von  Wt^^. 

^}^JP^  Adj.   zu   unternehmen    beabsichtigend 
Njajam.  S.  3,  Z.  17. 

3^lTnUT^^  Adj.  bestrebt  Jmd  zu  gewinnen,  — 
huldigen. 

*^\fl^^t^  Adj.  von  gf^q.  v.  I.  ?nfN^fT. 

♦EITFi^^  Adj.  von  qq;^. 

*5tTft  f.  =  mT^m  (?)  Gai..  -  Vgl.  auch  m^. 

*qifmra  Adj.  von  qfTU  KÄf.  zu  P.  4,2,S0. 
*EflfT^^  n.vouqft^m.  Davon  Adj.  *°^!I. 
♦qi'K  1)  m.  a]  Eber.  —  b)  Krebs.  —  c)  eine  best. 
Pflanze.  —  2)  f.  Wasserkrug. 

qT7>=fi  1)  Adj.  Jmd  (Acc.)  verletzend.  —  2)  n. 
die  Frucht  einer  best.  Pflanze. 

5En'|[\5F  Adj.  zerbrechend,  in  5FTJTKlI- 
5n7>?Il)Adj.  jerftrecAenrf (die Ergänzung  imAcc. 
oder  im  Comp,  vorangehend).  —  2)  ra.  N.  pr.  eines 
Räksbasa. 

3 

qiTüsIW  Adj.  zerbrechend. 

m^  Dat.  Inf.  2«  erbrechen  RV.  4,31,2. 

r 

51Tim  1)  Adj.  (f.  2)  «onAruna  stammendu.  s. 

w.  —  2)  f.  STTRIIT  ein  röthliches  Zugthier  KV.  1, 

64,7.  Bei  anderer  Betonung  erhielte  man  quillt- 

^ITini^  Adj.  {f.  °nn^I)  von  Arunl  kommend, 

zu  ihm  in  Beziehung  stehend. 

?n']^ni%n^  Adj.  zu  den  SET^HIT:  ^f]^:  «n  Be- 
ziehung stehend. 
*5(T7Tl{l^7IlsM  m.  Name  eines  alten  Kalpa, 

qi^f^nn  ra.  Patron,  (auch  PI.)  von  ^'^fll.  Bez. 
GatAj  US  BÄLAR.  173,3.  °^]^  m.  und  °5rirl  f-  °%T- 
flij'  adj.  Comp.  Tärdja-Br.  23,1,5. 
*'^'Knn'I  m.  PI.  Name  einer    r.hule. 

m^^  Adj.  =  qi-^m^. 

m^m  1)  Adj.  =  gi^tlfTfT.  —  2)  m.  Palron. 
von  Aruni. 

SJIhUlT'^?  n.  Name  eines  Aranjaka. 

Sn^IJJJ  n.  Böthe  Comm.  zu  Njajam.  3,1,11. 

M 1  ^itjn^  Adj.  zu  den  Arujna  in  Beziehung 
stehend. 

m^  m.  V.  1.  für  qr^^,  mj^rl 

gi^fqf?  Adj.  RV,  4,3,7. 

SnTTJIvT  Adj.  mit  Acc.  1)  zu  besteigen — ,  zu  er- 
klettern beabsichtigend,  mit  Acc.  Kau.  36,1 1. 90,1 7. 
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—  2)  an  liliras  zu  gehen  beabsichtigend. 

m^rft  1)  (Part.  perf.  toii  g:j")Adj.  f.  tre/fend, 
ZM  Nicht«  machend  RV.  10,155,2.  —  2)  f.  N.  pi. 
eioer Tochter  Manu's  undGatlinKjavaiia'sMBa. 
l,Gß,<u. 

*?Tr^!T  A.lj.  von  51^ 
^l^''^l(   "■  die  Frucht  von  Semecarpus  4na- 
cardium  L. 

Bn^  1)  Adj.  besteigend,  in  ^fft^.  —  2)  f. 
AtutBHCht,  Schössling. 
oy|i\f(.  Adj.  springend  auf,  besteigend. 

SITK^fl  Acc.  Inf.  [abhängig  von  5RI)  besteigen 
KV.  10,14,(.. 
♦3^11.  Adj.  loh  färben. 
WS3^^  "•  5Ilf^^  Name  eines  Siman. 
griffe  f.  das  Aufsteigen,  in  ^f'7Ti;fe. 
^r^  Loc.  Adr.  1)  fern,  fern  von  (Abt).  —  2) 
ausserhalb,  ohne  (mit  Gen.  oder  Abi.).  —  3)  *in 
der  Nähe. 
gr^q^  Adj.  (f.  51T)  ohne  Vebel. 
WJWUU  Adj.  ohne  Tadel. 
*^JJ^  ni.  Ztceifel. 
SlTT^rF  m.  =  mjTä(V(;  n.  die  FrMcA«. 
yi'iy^T  Adj.  Feinden  entrückt. 
^T^tn  u.  das  Lecken,  Küssen. 
m^^UCT  ra.  N.  pr.  eines  Lehrers  Ind.  St.  4,373. 
SnrRT  m.  1)  ein  feiner  Zwischenraum,  durch 
den  das  Licht  durchdringt;  Masche  eines  Geflechts 
oder  Gewebes.  —  2)  Zwischenraum  xwitchen  den 
Zähnen  u.  s.  w.  Mantiübr.  1,3,1. 
^\Jl'!\m.einebest.  5onneComm.zu  Ait.  Ar.  393,5. 
?n;[Tni  l)  n.  Gesundheit  Gabt.  Apast.  1,14,29. 
°^  und  °i{lHM^H  n.  eine  best.  Begehung.  —  2) 
r.  V![  ein  Name  der  OAkshijani. 
^HXrnrrarlFrftn  m.  Titel  eines  Werlios. 
^ff^mjHT  f.  CeiHfidAe«. 
3^(  U  tm*l*   n.  ein  best.  Mittel  gegen  Fieber 

BllÄTAPI.  3,28. 

qipTHr^n  f.  Titel  eines  Werltes. 
♦Slf^TTg^n^  f.  AVanten/iati*. 

STT^nnF^  n.  Ge»«nd/iei7iiPaMer,  d.  i.  Wasser 
auf  ein  Viertel  eingekocht  BiiÄvapr.  3,15. 

yi(W*  nj.  PI.  N.  pr.  eines  Vollios  MBii.  6,31,7. 
*5TT^T^  Adj.  glänzend. 

Ml^l'o^  Nora.  ag.  Betteiger. 

.y 

yi(  ib^  Adj.  IM  ersteigen,  —  besteigen. 

5IT^U  ni.  Belagerung  Spr.  128«. 

'^I'HH  n.  verschlossener  Ort,  das  Innerste. 

*<I(N  m.  1)  das  Aufsetzen,  Auf  legen.  — 2)Veber- 

tragung,  Unterschiebung  an  die  Stell«  von,  Idenli- 


fication  mit  (Loc.)  238,3.  270,2«. 
°3?T^nt^  Adj.  pflanzend. 

?n7r?ni  n.  l)  das  Besteigenlassen.  —  2)  das  Auf- 
stellen, Aufrichten.  —  3)  das  Auflegen,  Auftragen.^ 

—  4)  das  Legen  auf  den  Scheiterhaufen,  das  Ver- 
brennen eines  Gestorbenen  R.  5,i3,<C.  —  5)  das 
Beziehen  eines  Bogens  mit  der  Sehne.  —  6)  das 
Uebertragen,  Unterschieben  an  die  Stelle  von,  Iden- 
tificiren. 

^^y\W\^  Adj.  1)  auf  Etwas  (Loc.)  steigen  zu 
lassen.  —  2)  zu  pflanzen  (bildlich)  Prasannar.  7,2. 

—  3)  nti(  einer  Sehne  zu  beziehen  (Bogen)  Pba- 
SANNAR.  21,10.  —  4)  einzuschieben,  einzuschalten 
Comm.  zu  TS.Prat.  14,9.  °3  n.  Nora,  abslr.  ebend. 

qi^lt-y  Adj.  1)  aufzulegen,  was  auf — ,  angelegt 
wird.  —  2)  zu  pflanzen,  —  verpflanzen  Vabau.  Bru.  ' 
S.  53,5.  —  3)  mit  einer  Sehne  zu  beziehen  (Bogen). 

—  4)  fpaj  übertragen  — ,  un(eri7e«cAo6en  — ,  iden- 
tificirt  wird. 

m^I^  m.  1)  Beiter,  ein  auf—  (im  Comp. -vor- 
angehend,) sitzender  Mann.  —  2)  eine  Pflanze,  die 
auf  einer  anderen  wächst  Uaitb.S. 1,6,12.  —  3)  der 
sich  erhoben  hat  zu  (im  Comp,  vorangehend).  —  4) 
Baufe,  Berg.  —  5)  die  schwellenden  Hüften  eines 
Weibes.  —  6)  Schooss.  —  7)  Besteigung. —  8)  das 
Aufsteigen  (der  Töne)  Comm.  zu  Mrkku.  44,1  i.  1 5. 

—  9)  aufsteigendes  Verhältniss,  Zunahme.  — 10)  das 
Hochhinauswollen.  —  ll)'iVAe6nnj,  fföAe. —  12) 
Verdecknng — ,  Verfinsterung  eines  Planeten  durch 
einen  andern.  —  13)  eine  der  io  Weisen,  aufweiche 
eine  Eklipse  erfolgt.  —  14)  *  Länge. —  13)  *ein  best. 
Maass.  —  10)  *das  Herabsteigen. 

W^T^a  m.  1)  Heiter.  —  2)  Backe.  —  3)  *Baum. 

Sff^T^  t)  Adj.  (f.  |)  aufsteigend.  —  2)  n.  a] 
das  Hinaufsteigen,  Besteigen.  —  b)  *das  Wachsen 
(von  Pflanzen).  —  c)  Gefährt,  Wagen.  —  d)  eine 
erhöhte  Bühne  zum  Tanz.  —  e)  Treppe,  Leiter.  — 

f)  ^  ^ntr^  13). 

51171^11  =?T^  Adj.  einen  Wagen  ziehend. 

*^^^^^  Adj.  =  ^t^*  w^i^jtft. 
»^ritT^snT^Adj.  von  mi\^. 

ä^^lf^  Adj.  1)  aufsteigend.  ^  VarIu.  Bbii.  8, 

C.  von  Tönen  S. S.S.  34.  —  2)  am  Endo  eines  Comp. 

erreicAen  macAend,  hinaufführend  Spr.  6240. 
r 
m^  1)  Adj.  a)  solar.  —  b)  von  der  Calolropis 

gigantea  kommend.  —  2)  *n.  ein  fcawnticoHene* 

*r/eid  Gal. 

yi^iH  Adv.  mit  Einschluss  der  Sonne. 

*^=li^{^  m.  Patron,  von  3EISFr^^.  Davon  Patron. 

*°wm.  *°^Rftii  Adj.  von  mi^% 


»^ri^fTTtll  ra.  Palron.,  *oftn  Adj.  von  ^. 

mV^  m.  der  Sohn  der  Sonne,  der  Planet  Saturn 
Vabäu.  Bru.  13,3. 

gMl)Adj.(f.^)»tdemcA  Gabit.  1,1 7.— 2)  m.  Pa- 
tron, von  f^. 

•vr 

*  m^I^  Adj.u'i  j  demGebirge  R  k  s  h  o  d  a  stammend. 
5T?U  ni.  Patron,  von  ?J^. 

girofr  Adj.  g»T.  bk.  i2,2,»,i. s  =  5n?nfr. 
»gwqnft  f.  zu  «n^jf. 

*5inTq^  Adj.  von  unq^. 

»qiJFT  tn.  f. .--  rxm. 

*^]T^^  m.  =  3EITP"EIU. 

STTJ^Sllicti  Adj.  zum  Rgvcda  gehörig  Comm.  zu 
KiTj.  Cr.  25,1,5.12.  °qraqi|qfl^  n.  2,1,12. 

*35rerr  f.  ane  Art  Biene. 

f  r 

5IISnAdj.t'onderJJ|y|gcnannfer»ßjeneAomm^nd. 
*l.gm  Adj.  von  JF^l. 
2.?n^  Adj.  (f.  |)  vonf!^. 

m^r^  m.  Patron,  von  fjtlf^. 


*qT^'7  m.  eine  best.  Pflanze  Gal. 

r 


511^^1^  m.  Patron,  von  ^iq^HH  Tandja-Bb. 
8,3,9  (Sn^o  gedr.). 

?ITtirPT^  m.  PI.  die  5oAi/7er  de»  Rk'ibba  Ka«. 
ZU  P.  4,3,104.  °PT^l^rani  Anupada  3,12. 
*5^^T'7'T  m.  Metron.  von  ^. 

^Ir^Nr  Adj.  auf  einer  Rk  beruhend,  mit  ihr  zu- 
sammenhängend Latj.  10,9,7.  Samiiitopan.  30,5. 

5^I^T%'7cT?I  '"•  N.  pr.  eines  Berges. 

^T^rFIT  m.  Patron.  Gamadagni's  Balar.  43, 

9.  98,3. 
r 
*^TsI5  m.  Barleria  caerulea  Madanav.  37,19. 
r 
fctillcl  1)  Adj.  redlich,  aufrichtig.  —  2)  m.  N.  pr. 

eines  Lehrers.  —  3)  n.  a)  gerade  Bichtung.  —  b) 

gerades  — ,  redliches  Benehmen  Apast. 
r  r 

yisl'^^  Adj.  in  Verbindung  mit  H^  als  Bez. 

des  Sten  und  9ten  Schöpfungsactes. 

MIslI'^'T  Adj.  gerade  — ,  redlich  sich  benehmend 

Spr.  3019. 

*5iinf  gjNT.  3,8. 

mä^l^  ra.  e«'"  66»'.  Sonia-Ge/äM. 

yisl  I  ^l!Tl)m.dass.-2)f.>^N.pr.eine5Flussos. 

gi^  n.  =  5r^=T  4)  d)  Kath.  31,3. 
*5mT'1Tf'  n).  N.  pr.  und  davon  Adj.  *°öfi  gana 
Wnf^  in  der  KÄc. 

=5111=7^=7  m.  1)  Palron.  von  3EIif=7.  PI.  Ind.  St. 
1,30.  —  2)  PI.  N.  pr.  eines  Volkes. 
* 5IT5T5Tm'T=fi  Adj. von  den  Argun^jana bewohnt. 
*m§^J^^l  Adj.  V.  I.  für  BTl^I^. 

^TTilf^  l)*Adj.von3EIsI^.-2)  m.Patron.vou5I3[^. 


äEITiI'^m  m.  Patron,  von  ^sIR. 


i 


3,  r  T 


185 


3^fT  Partie.  AineüijeraMen  (in  eine  unglückliche 
VSise),niedergeschlafjen,krank,versehrt,  gestört,  be- 
drängt, leidend.  Hiiufig  In  Comp,  mit  dem,  was  das 
Leid  verursacht.  fTpTIfT^rT  Adv.  sehr  niederge- 
schlagen 9ö,  7. 

SlTrl^n?!  11.  Barleria  caerulea  Roxb. 

r_ 
^UrTÖfT  f.  Niedergeschlagenheil. 

z    r 
jtJlfJH  Adj.  ;f.  ä^T)  etwa  unbebaut,  wüst. 

SfJfl^I?'  m.  Schmerzensschrei,  Klageruf  Hasi.  37. 

r    ^r  r  r 

S^Trl^nU  ni.  Patron,  von  fJrr^HI.  v.  I.  ^\H°. 

o 

f  -T 

SHfJ'^rSf  "•  ""»  krankes  Geßss  TS.  6,4,10,6. 

SETTfT^m  m.  Patron,  von  ?!rl§T^. 

gic^HUT  m.  Patron,  von  SrI>lIIT.  ^^Tfl^IUftpr 
m.  N.  pr.  eines  Lehrers. 

^(TTT?  "•  rauhes  — ,  grausames  Benehmen  ge- 
gen Unglückliche. 

r  3  r 

STIFTE  1)  Adj.  (f.  S)  a)  der  Jahreszeit  entspre- 
chend. —  6)  21«  den  Katamenien  in  Beziehung  ste- 
hend. —  2)  m.  PI.  Jahresabschnitte,  mehrere  Jah- 

r 

reszeiten  zusammengenommen.  —  3)  *f.  5  Stute. 
—  4)  n.  a)  monatliche  Reinigung.  —  6)  die  zehn 
auf  die  monatliche  Reinigung  folgenden  Tage.  — 
c)  die  Flüssigkeit,  die  ein  Thierweibchen  zur  Zeit 
der  Brunst  entlässt.  —  d)  *Blüthe. 

wm^_  m.  :=  gT(f=n^. 

l-ä^TrTFc?^  m.  dass.  R.  ed.  Bomb.  2,39,15. 

r 

2.  Mlrlt^(  Adj.  wehklagend. 

LtilpH  f.  übler  Zufall,  Unheil,  Leid  des  Sörpers 

oder  der  Seele,  Weh. 

2.*5nfiTf.=gm 

S^TpfTlT  Adj.  durch  Weh  erzeugt  Gop.  Bb.  2,1,1  5. 

^  r 
^^rfTHH  1)  Adj.  leidend.  —  2).  m.  ein  best. 

Mantra  MBh.  1,58,23. 

S^TrTTftr  m.  Patron,  von  Wf^- 

o  o 

T-M-  r 

äEHrTRI  Gen.  Inf.  (abhängig  von  ^•y^:)   hinein- 

zugerathen  in  TS.  5,2,S,2.  Qht.  Bb.  10,1,4,13. 

ä^rpTT  f-  Bogenende,  an  welches  die  Sehne  befe- 
stigt wird. 

^Ilt^t^llt  Adj.  zum  Priesteramt  tauglich. 


äSTTT^siT  n.  des  Priesters  Amt  und  Pflicht. 

*tllp|*41  Adj.  f.  die  Katamenien  habend. 
\r 
^3X^01  m.  Patron,  des  Dvimürdhan. 

r  r 

giSI  Adj.  (f.  ^)  1)  auf  Yortheil  beruhend  (Ver- 
bindungen). —  2)  die  Sache  — ,  den  Sinn  betreffend, 
sachlich.  Ein  sachliches  Gleicbniss  bat  die  Form: 

a  gleicht  6  in  Bezug  auf  Etwas.  Dazu  Nom.abstr.°3  n. 

r 
^\^^r^  n.  Besitz  einer  Sache. 

yiry^  Adj.  sich  aus  Etwas  ergebend,  implicite 

enthalten{GegeBsalz  ausdrücklich  jfenannONjJjAM. 

8,4,3.  Comm.  zu  TS.  Pbät.  1,&9. 


*B[T^,  f.  *gTffgana^l7Tl|. 

3^1^  n.  Fülle  Bälab.  130,18. 

5En"?r  1)  Adj.  (f.  SIT)  a]  feucht,  nass.  —  6)  saftig, 
vollsaftig,  frisch.  —  c)  frisch,  neu.  °T?)ä^  ^or  Kur- 
zem. —  d)  sanft,  weich,  gefühlvoll,  warm  2ö2,3. 
Am  Endo  eines  Comp,  überfliessend  von.  —  2)  m. 
a)  frischer  Ingwer.  —  b]  N.  pr.  eines  Enkels  des 
Prthu.  —  3)  f.  511  Sg.  und  PI.  das  vierte  [sechste] 
lUondhaus.  —  4)  n.  Feuchtigkeit,  feuchte  Masse. 

511^  i]  Adj.  (f.  SflTT^I)  a)  ß«cht,  nass.  — 

6)  *unter  dem  Sternbild  ArdrA  geboren.  —  2)  m. 

N.  pr.  eines  Fürsten  VP.  4,24,10.  —  3)  n.  frischer 

Ingwer.  Auch  *m.  und  *{.  EIT. 
r 
5rii7^^5  in.  Ingwerpastille  Buavapr.  2,21. 
r  , 

*t<|^s|  n.  trockener  Ingwer  Kasan.  6,26. 

ST 

'RTJT?!^  Adj.  frische  Tropfen  habend. 

^[T?^m^  f.  eine  best.  Zauberceremonie. 
r 
*'3I?r'^IW^  m.  Bambusrohr  Nio».  Pb. 

*m?^^^  Adj.  f.  feuchtfüssig. 

3F)T?r'7TcT  Adj.  eine  feuchte  Radfelge  habend. 

Er     r^ 

M\  ^'^i'^'i  Adj.  dessen  Seihe  feucht  ist. 

r     

^n^TTT^  11.  1)  Feuchtigkeit  Kdhabas.  7,14.  — 
2)  Weichherzigkeit  Ragu.  2,11. 

5Il^H^(T  f.  eine  frische  Blüthenrispe  Comm.  zu 

GoBH.  2,7,5. 

*yKmMI  f.  Glycine  debilis  Roxb.  Ragan.  3,18. 
3r 
5TK^^  Adj.  (f.  5fl)  feuchte  Wurzeln  habendC\T. 

Bb.  1,3,3,4. 

tfIKU,  °qlH  1)  befeuchten,  benetzen  Spr.  iS802. 

—  2)  wetcA  stimmen  Balar.  26,1.  Käd.  11,91,20. 

r 
J^TK^JW  Adj.  cm  nasses  Kleid  tragend.  Davon 

Nora,  abstr.  °fJT  f.  Gadt.  19,1 5. 

r 
*5n?r5IRr  "•  frischer  Ingwer. 

3Err?i^FrT  Adj.  feuchthändig. 

^\h^^^^(^r\(^\^J  f.  e«n  best,  dritter  Tag. 
r   r  •• 

°5n?n?r  Adj.  überfliessend  von  Spr.  640. 

r 
**ll*>liyl5ycff  m.  der  niedersteigende  KnotenH/L- 
o 

LAJ.  1,49. 

tJI^t  Adv.  mit  SfJTl)  befeuchten,erfrischenKXD. 
205,5.  213,17.  —  2)  weich  stimmen  Kad.  194,23. 

—  Mit  IflrJ  wieder  befeuchten,  — erfrischen  Käd. 
240,1 5. 

*ll  ^itTTIlI  m.  mit  grünem  Bolz  genährtes  Feuer 

34,14. 

r 

51157  n.  Feuchtigkeit  Gop.  Bb.  1,1,1. 

*m^^^,  *^^%X6J^^,  *3Eüy%r%sFi  und 

*5n^TTfäRi  Adjj.  von  m-t-^,  ^il^,  ^M 

und  ?nni. 

r 
Erm^Trl°fi  Adj.  (f.  5fT)  an  die  unerweiterte  Ver- 
o 

balwurzel  tretend  (SufGi). 


SEimyTrr^T  A  dj.vom  subslantivirten5imEfTrI=fi. 
Sim^T^T^i   n.  die  Geschichte  Qiva's  als  Mann 
und  Weib  Bälab.  29,1'.. 
*5im37  gana  ^W%  S^f  ||  q^  KJr;. 
*5Tiy^fFW^  Adj.  von  5fEJ  -H  VtT^. 

^VJm]'^Ti  Adj.  Ind.  St.  4,Hi>  vielleicht  feblcr- 
haft  fiir  gyqifsr^. 
*5fTUI7TfFtSfr  Adj.  halbmonatlich. 

5?TyriT^^  1)  Adj.  zu  Mitlernacht  stattfindend, 
mitternächtlich.  —  2)  m.  PI.  Name  einer  astrono- 
mlMhen  Schule. 

*giysrT^H^  Adj.  von  W^  -t-  ^i^. 
*35TUSfI%fi  Adj.  von  5jq  -f-  ^]^  gana  ^rl^lf^ 
in  der  KÄ;. 
gifff^  Adj.  =  q^f^=T. 

^TFT^  Adj.  gedeihlich. 

o 

^flqf'TflT  Nom.  ag.  der  Jmd  Ktwas  anthut. 

5IT^|7  m.  Patron,  von  59^. 

3|l>T^  1)  Adj.  (f.  ^)  den  Rbhu  geweiht.  ^^^V{ 
(auch  mit  Ergänzung  desselben)  Latj.  2,10,4.  6,3, 
25.  4,8.  8,8,5.  —  2)  m.  Patron,  des  Sünu,  an- 
geblichen Verfassers  von  RV.  10,176. 

'STT,  ^rFTr^S  1)  m.  a)  ein  zu  den  Treuen  Gehö- 
riger, ein  Mann  des  eigenen  Stammes,  ein  Arier; 
später  ein  Mann  der  drei  oberen  Kasten  und  überh. 
ein  Mann,  der  Anspruch  auf  Achtung  hat.  Nicht 
selten,  insbes.  im  Voc.  lässt  sich  das  Wort  einfach 
durch  Berr  oder  Freund  wiedergeben.  —  6)  *ein 
Vaif  ja. —c)  Bez.  a)(ies  GrosstiaterjMBn.  1,178,8. — 
ßjdei  t/rjroijvafer» MBb.  12,343,1 9.  — Y)<fe«ä7<eren 
Bruders  Bälab. 55,8. 206,6.  —  d)*Baremswäehter.  — 
e)*ein  Buddha.  —  f]bei  den  Buddhisten  einMann, 
der  über  die  vier  Grundwahrheiten  nachgedacht  hat 
und  sein  Betragen  darnach  richtet.  —  g)  N.  pr. 
eines  Sohnes  des  Manu  Sau  varna  und  auch  ein 
sonst  vorkommender  Mannsname.  —  2)  Adj.  (f.  3^1 
und  5[T7T)  ari'iCÄ/später  einej^riers  würdig,ehren- 
haft,  ehrenwerth,  edel.  —  3)  f.  33T  a)  f.  zu  1)  a).  — 
b)  Bez.  der  Frau  des  älteren  Bruders  Bälab.  206,8. 
207,1 4.  —  c)  Bein,  der  PÄr  vatl.—  rf)  ein  best.  Me- 
trum.—  e)  eineStrophe  in  diesem  Metrum.— f)  Titel 

verschiedener  in  diesem  Metrum  verfasstorWorke. 
r 
ylMch  1)  m.  o)  ein  ehrenwerther  Mann.  —  6) 

Grossvater.  —  c)  Bez.  der  Brahmanen  <n  P 1  a  k  s  h  a- 

dvlpaVP.2,4,19.  —  d)  N.  pr.  a)  PI.  eines  Volkes 

In  Südlndicn.  —  ß)  eines  Fürsten  aus  dem  Hirten- 

stande.  —  y)  eines  Schlangendämons.  —  2)  f.  a) 

'Brr't^ftT  und  mnr^T  *eine  ehrenwerthe  Frau.  —  6) 

^I^^l  N.  pr.  eines  Flusses  in  Krauukadvipa 

Bhäg.  P.  5,20,22.  —  c)  =^lfq^I  *das  Mondhaus 
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Krttiki.  —  3)  *u.  «in«  best.  Ceremonie  in  Uhren 
der  Manen. 
*iiVW\\{  "1.  P-  8,2,58. 
^mTictTU  f-  N-  !>■■•  O'""»  Flusses  VP.2  2,1 30. 1 51 . 

—sL-  -■'- 

Wm^TiH  Ailj.  (f.  5)  von  einem  Manne  einer  der 
drei  oberen  hasten  verfertigt  Mütb.  S.  1,8,3. 
**I|4j|UI  in.  =  t<NHfc|  1). 

q|i)j|<^  Ailj.  I»  den  lihrentcerlhen  sich  haltend. 

m^rlfin  Adj.  von  edler  Gesinnung  Spr.  419i. 

milT'I  ni-  Arier,  ehrenhafte  Leute  Gaut.  Vaitan. 

äETFT^r?  Adj.  Ehrenhaften  zusagend  Spr.  1024. 

SimcTT  (•  threnhaftigteit. 

ErmfTrü  Titel  eines  aslroo.  Tractals. 

J^TTpr  "•  Ehrenhaftigkeit. 

gTTST^fTT  f-  rocÄJer  e»nej  i'd/en  als  Anrede 
einer  Freundin. 

3grFr7=?ni.N.pr.  eines  Schülers  dcsNigArgu  na. 

SJWTm  ni.  eine  co»  Ariern  bewohnte  Gegend 
Spr.  1025. 

t)|t)  (JyjJ  m.  aus  einer  von  Ariern  bewohnten 
Gegend  stammend. 

i^mT^cfRT  ni-  TFoAnort  der  ^r»cr  Mauäbii.  in 
Ind.  St.  13,338. 

r ^  ^ 

5nMM(Hy«^IHr^  f.  Tltel  eines  Werkes. 

r 
5IFnSI  ni.  der  /'/ad  der  Ehrenhaften. 

JElIMM^  ni.  So/in  eines  Ehrenhaften,  Bez.  1)  de« 

Sohnes  eines  Angeredeten.  —  2)  des  Gatten  von 

Seiten  der  Frau.  —  3)  des  Fürsten  von  Seiten  eines 

Untergebenen. 

r 

^TmMcITI  Adj.  ehrenhaft  verfahrend  R.  Gork. 
2,126,6. 

r 
t4lMHIM  Adj.  zum  grössten  Theil  von  Ariern 

bewohnt. 

sniqeitri  m.  N.  pr.  eines  nodliisaltva. 

♦yiMslI'^m  ra.  P.  6,2,58. 
r 
fTTTTC  m.  N.  pr.  zweier  Astronomen. 

^THCTT  n.  do5  von Arjabbata  verfassteWerk. 

W^  m.  und  "JT^IT  u.  fehlerhaft  für  °m  und 

'En'T^TTr^  n.  Titel  eines  buddh.  Sülra. 

r 

tllMHN  m.  Ehrenhaftigkeit. 

r 
tllMHUIAdj.  :«  Arjaman  in£ezteAun(/«(e/iend. 

°nfl  jf^l  Bez.  der  Jamuni  Bäla».  305,15. 

r  r~ 

yiMlH^lj  Adj.  dem  die  Prädieale  «ehrenhaft  u. 

s.  to.»  zukommen, 
r 
*-IIM*-m  n.  du«  unter  Arjaman  stehende  Mond- 
haus UttarapbalgUQt. 


*ti\'VA<^-i  m.  arischer  Jüngling. 
m^rfTsT  ni.  N.  pr.  eines  Fürsten. 


mH-^  Adj.  u>i«  ein  Ehrenhafter  aussehend  M. 
10,57. 

JkJIHl^r^-'H  Adj.  die  Abzeichen  eines  Ehrenhaf- 
ten tragend. 

r  r        \ 

SfJPT^  n.  Ehrenhaftigkeit  (daneben  ^TsIcT)  Ai-ast. 

^m^Ti  MBii.  12,H3C5  fehlerhaft  für  5En5I=T=fi. 

r     <• 
gjrfSfq^  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  Katiiäs.  18,3 19. 

r         "^ 
^UT^ITtl  Adj .  eine  arische  Sprache  redend  M .  10,4  5. 

^\^f^^T^f^^  Adj.  dem  die  Prädicate  uehren- 

haft,  gelehrt  u.  s.  w.n  zukommen. 
r 

1.  ^TlM^ff  n.  ehrenhaftes  Betragen. 

r 

2.  ^Tl'I^rr  Adj. von  ehrenhaftem  BetragenGkVT.9,(JS. 

mfTqT^  Adj.  wie  ein  Ehrenhafter  gekleidet. 

r 
^TTWrl  Adj.  sich  wie  ein  Arier  benehmend  MBii. 

1,202,9. 

'5T'^!mCT'7  ni.  N.  pr.  eines  Lehrers. 
*5Tmf5W  Adj.  Mauabu.  0(4),18,6. 

t)lM!(l(?TAdj.üoneArenAa/ltemC/iara*/erSpr.34öl. 
*?nT^r{ni.N.pr.eines  Mannes  und  Patron. davon. 

^4H^  ni.  l}*die Gesammtheit  der  buddh.Geist- 

lichkeit.  —  2)  N.  pr.  eines  Philosophen. 

r 
t(lMHr'7  n.  eine  ehrwürdige  Wahrheit  (buddh.). 

r 
'^TTfFI'T  ni.  die  Satzung  ehrenhafter  Männer 

A 

Apast, 

ä^mrFT^  ni.  N.  pr.  eines  buddb.  Patriarchen. 

^mfH^IrT  in.  Titel  des  astron.  S  i  d  d  h  i  n  t  a  des 
jüngeren  Arjabbata. 

mmu  ni.  =  giqq^  2). 

o  o 

^^'^([  (.  einWeib  der  oberen  Kasten  GkVT.KtAST. 

*m'im]^  n.  =  mwi^  gai,. 

r        -^ 

äEll^V^TTR'T  ra.  N.pr.einesMannesB.A.J. 3,206. 
r  *^ 

*t||t(c^^Ef  Adv.  etwa  so  v.  a.  Mordio. 

^TT'TTII'T  ">•  das  Beschlafen  einer  Frau  aus  den 

oberen  Kasten  Jäon.  2,29*. 

'ETTRlITTIr?  f-  eine  Abart  des  ArjA-Metrums. 

äEfmrauitfftsr  n,  N.  pr.  eines  Tlrlba. 

r 

Srmnn^  N.  pr.  eines  Landes. 
^TRinjl^fl  Adj.  «tnter  der  Aufsicht  von  Män- 
nern der  höheren  Kasten  stehend  Apast.  2,3,«. 
r      r 
5ITmMrI  "!•  Boz.  des  von  den  Ariern  bewohnten 

Landes  (zwischen  Himalaja  und  Vindbja).  PI. 

die  Bewohner  dieses  Landes. 

ä^miP^lH  to.  Titel  eines  Werkes. 

r  A 

MIMI^i^Irl  n.  der  aus  i08  Arji-Strophen  be- 

A 

Stehende  Siddhänta  des  älteren  Arjabbata. 
r  r 

'^rm^^^in  m.  bei  den  Buddb.  Bez.  der  letzten 

von  den  37  Stufen,  die  zur  Bodhi  führen. 

groin^  m.  =  ?n4?PT  2). 

^I=I=1HH  m.  TiijpjA-B».  8,5,9  fehlerhaft  für  m- 


^Vn  Adj.  dem  Antilopenbock  gehörig. 

r  r 

^fltj  1)  Adj.  (f.  S)  t'ondenRshi  herrührend, sie 
betreffend,  archaistisch.  yrMT  ein  an  den  Namen 
eines  Itshi  gefügtes  Suffix.  t^cH^  =  2)  Gaut.  4,8. 

—  2)  ra.  die  von  den  Ushi  eingesetzte  Ueiraths- 

weise.  —  3)  f.  ^  =  HT^rlNTS-  —  4)  n.  a)  die  Hymnen 

der  Rshi.  —  6)  heilige  Abstammung.  —  c)  derRshi- 

Urspruny,  Autorschaft  eines  heiligen  Liedes. 
•r 
m'^^J  n.  Name  eines  SA  man. 

T    r 
5im>T  1)  Adj.  vom  5(ier  herrührend,  taurinus. 

—  2)  m.  Palron.  von  Rshabba.  —  3)  f.  ^  Bez.  der 
J/(^nd/iäM«erMaghJI,Pürvaphalgunl  und  litt  a- 
raph.  Conim.  zu  Buäg.  P.  5,21,7. —  4)n.a]Namo 
eines  Säman  LItj.  I,6,i3.  —  6)  ein  best.  Metrum. 

*?TNft  m.  Patron,  von  Rshabba. 
*5lISPTl  Adj.  als  ausgewachsener  Stier  zu  gebrau- 
chen; castrirbar. 

*5nFq^  m.  An  Fürst  der  Rshika. 
*ä5[Tf^^  n.  Nora,  abstr.  von  ^f^TJ^i. 
SUnrniir  CO  m.  N.  pr.olne»  Fürsten  VP.24,31. 

"ST  3. 

^m^  1)  Adj.  von  den  Rshi  stammend,  aus  alt- 
heiligem Geschlecht.  —  2)  n.  a]  heilige  Abstammung. 

—  6)  mit  5RT;  und  ^^11^  ^mTtnT!7  Namon  vou 
SAraan. 

Sim'T^H  Adj.  mit  heiliger  Abkunft  verbunden. 
'^TrSTm   ra.   Patron,   von    Rshtishena.    PI. 
Comm.  zu  Kätj.  Qr.  1,9,3. 

STT^^TT^  m.  Patron,  von  Rsbjacrnga. 

r  r 

^T^FI  1)  Adj.  (f.  5)  zur  Lehre  Gina's  in  Bezie- 
hung stehend.  —  2)  m.  ein  Gai  na.  —  3)  n.  die 
Gtiua-Lehre. 

*m^?fl'f-und*5n^r5J"-Noni.abstr.vonJM«^tl- 
*5II^imn  m.  Patron,  von  ^^. 

m^^  Adj.  von  m  5T^Tf]^(p.  5,1,19). 

m^  1)  *Adj.  nicht  klein,  —gering.  —  2)  m.  N. 
pr.  eines  ACTen. —  3)  n.  a)  Laich  oder  Ausspritzung 
eines  giftigen  Thieres.  —  6)  Auripigment. 

m^Ri  n.  =  51^  3)a)  AV.  Pupp.  9,2,5. 

gr^T^ni  in  FsiT^rani. 

* m^  und  *°qfT  f.  g a n a  ^T^Tf|. 

511^^  Adj.  1 )  wa/iriMneAmen,  sichtbar,  bemerk- 
bar. —  2;  ansMJcAauen,  auiseAend.  —  3)  kaum 
sichtbar  249,32. 
*33T5TRT  und  *°sft  f.  gana  TITTTi^. 

t4M^'I  n.  1 )  das  Plaudern,  Unterhaltung  KÄn. 
11,74,1 1.— 2)das^n»c/iiagen— ,  T'roWren  eine*  Tons. 
?n^f^FISI3  Adj.  anzureden  Kad.  11,84,6, 

srisrfH  f.  =  mwf^  2). 

^I;jl!st(cij  Adj.  SM  schlachten. 
*qHiSEJ  und  *05Eft  f.  gana  j}T;[Tf|. 
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Wfi^'i  II.  i)  das  Anfassen,  BerüAren  VAUÄii.Itiui. 
20  (24),  5.  —  2)  das  Schlachten  (eines  Opfertliiors). 
°5ri?m:ftq  A(ij.  in  q^^?r>HtT. 

5n?I^"JI  Adj.  schlachtbar,  opferbar. 

^\v{^^X^Wi^  n-  Titel  eines  Godiclils. 

5II?PT5a  n.  =  Ef^m^fflT- 

äEn^Föf  l).Adj.  herabhängend  80,18.  —  2)  iii. 
a)  das  woran  Etwas  hiingl,  woran  man  sich  fest- 
hält. Stütze  (eig.  und  iibertr.).  —  b]  *  senkrechte 
Linie.  —  c)  N.  pr.  eines  Muni.  —  3)  f.  51T  eine 
best.  Pflanze  mit  giftigen  Blättern. 

5lTt?I^^'l  n.  1)  das  SichstUtsen  auf — ,  das  Sich- 
anhalten an  Etwas  113,20.  —  2)  das  Stützen,  Be- 
festigen. —  3)  Stütze,  Halt  105,18.  Dazu  Nora, 
abstr.  °cU  Comm.  zu  Jogis.  3,2  in  Verz.  d.  Oxf. 
H.229,a.  —  4)  Fundament,  Grundlage  {in  üboitr. 
IJcd.).  —  ä)  im  Joga  eine  Art  Meditation  tiXukn. 
4,3,15.  VP.  6,7,/i2.  Comm.  zu  Jogas.  3,6  in  Verz. 
d.  Oxf.  U.  229, a.  —  6)  in  der  Poetik  der  eigent- 
liche Grund  einer  Gefühlserregung.  —  7)  buddb. 
tiie  von  den  fünf  Sinnesorganen  und  dem  Manas 
wahrgenommenen  Objecte. 

mWW^^fi^}  f-  Titel  eines  Werkes. 

*<M'-=4'I^Tr  Adj.  der  Alambana  genannten 
Meditation  hingegeben  VP.  S,7,42. 

5Il!yl*-<=i'il  Ad?,  mit  cfjT  zur  Stütze  machen 
Comm.  zu  Jogas.  3,2  in  Verz.  d.  Oxf.  H.  229,a. 

^TldH^  m.  =  5ni^^^  eine  Art- Trommel. 

^\W^m^  m-  und  °^  f.  Palron.  von  ^T^F^. 

Sn^FöTTT^I^r  m-  N-  pr-  eines  Lehrers. 

o 

SIT^F^ra^fl  Adj.  von  gei^FI^. 

=^^I^  11.  N.  pr.  eines  Schülers  des  Vaifam- 
päjana.  f.  J.  ^I^J^^^sf  m.  N.  pr.  eines  Lehrers. 
■•  •  ^I^TT'-^'I  Adj.  1)  herabhängend,  an  Etwas  hän- 
gend Spr.  3693.  sich  auf  Etwas  stützend.  —  2)  her- 
abhängend bis  an  Spr.  5695.  —  3)  gehüllt  in.  —  4) 
abhängig—,  getrieben  von.  —  5)  stützend  Spr.  1928. 


2.*gi^Fg^  m.  PI.  die  Schule  des  Alambi 


^^I^R;  Adj.  in  gqT5I'^5fi. 

3  A 

5n?I^  m.  1)  Anfassung ,  Berührung  AmsT.  — 
2)  dasAbreissen,AHsreissen.  —  3)SchlachtHng{eiBes 
Opferlhiersj. 

5|T?T^^  n.  1)  das  Anfassen,  Berühren  Gaut.  2, 
16.  —  2)  das  Schlachten. 

5fHi5T%  in  qf  ^IT^r^qtiT. 
°5fI?rFH^  Adj.  berührend. 
Sri^I^H^  Adj.  in  q^T^n^^. 
t<l^'-*-TJ  Adj.  21t  schlachten. 

I^I^Cf  m.  B.  (selten)  1)  Wohnung,  Behausung, 


Sitz  (auch  in  iibertr.  Bed.).  °JJ  sRT  seine  Wohnung 

aufschlagen.  —  2)  Seele  (buddli.). 

?n?mT=I?lI'T  n.  eine  Erkenntniss,  die  man  aus 

sich  selbst  gewinnt  (buddh.). 
r 
?n?T^  Adj.  von  einem  tollen  Hunde  herrührend. 

EJT^Sf  m.  Stoppel. 
^'ETI^TSnjn  n.  Nom.  abstr.  von  ^T^T^IT. 

^]tsm^^ '^■i)6ineVcrtiefung  um  dieWurzel  eines 
Baumes,  in  die  das  für  den  Baum  bestimmte  Was- 
sergegosten letrrf.MÄLAxlM. 13,16(16,1 1).Spr.7800. 
—  2)  in  der  Med.  ein  aus  Teig  gebildetes  Receple- 
culum,  um  Flüssigkeiten  auf  einem  Kurperlheilc 
festzuhalten,  Biiavapr.  3, 1 37. 
*  =Ern?nT  1)  Adj.  =:3EFr^.  —  2)  m.  Patron,  von  ER?TH. 
*5II^HTfJ=7  m.  Palron.  von  S^^IH. 

'RT^I'FfT  t)  n.  Trägheit,  Schlaffheit,  Mangel  an 
Energie.  —  2)  *Adj.  =  5I5TH- 

^Ic5l  I rt)  Adj.  mit  Gift  bestrichen. 

^r?TT3I  Adj.  von  unbekannter  Bed. 
*5IT?ITrT  n.  =  SFIIrl. 

'9[T?rT'7  1)  n.  a)  der  Pfosten,  an  den  ein  Elephant 
gebunden  wird,  115,25.  Spr.  7732.  Davon  Nora, 
abstr.  °rfT  f.  —  b)  der  Strick,  mit  dem  ein  Elephant 
angebunden  wird.  —  2)  *  m.  N.  pr.  eines  Dieners 
dos  C'va. 

SUcjTF'l'T,  °^TfI  eine»  Elephanten  anbinden. 
°f^  Partie.  Balab.  4,7. 

3^T?nH^  Adj.  als  gT^fH  i)a)  dienend. 

SnSIFI  1 )  m.  (adj.  Comp.  f.  51T)  o)  TJede,  Gespräch, 
Unterhaltung 3i0,\  6.  —  b]  Gesang  (der  Vögel),  Ton 
(eines  musik.  Instr.).  —  c)  in  der  Mathematik  Fra- 
gestellung.—2)1.^  eine  best.MitT^baniS.S.S.3i. 

ms{]^^  in  q^^eiq^. 

STI^msltr  Adj.  Jmd  anredend  Spr.  1043. 

SrFTlfqSfl^^r  m.  eine  Art  Flöte  S.S.S.  195. 

*(MlFT'T  1)  Adj.  redend,  sprechend,  in  T5T'7I?ri- 
fq^.  —  2)  f.  °5fr  ein  best.  Intervall  S.S.S.  23. 
*5tT^R  f.  =  5l^R  Flaschengurke. 
*^T5IT^f7  ro-  Fächer  aus  Zeug. 
*5rT5n?JT  m.  Srokodil. 

i*mi^  Adj.  1)  unnütz,  zwecklos.  —  2)  von  lau- 
terer Gesinnung. 

2. 5tIT^  m.  1 )  *  Scorpion.  —  2)  der  Scorpion  im 
Thierkreise.  —  3)  *  Biene. 

3.  ^(^  und  ^^  (KüMÄRAs.  7,68)  f,  Freundin. 

4.  SniH  (•  1)  Streifen,  Strich,  Linie,  Zug.  Auch 
°5rT-  ^S?T?n  Bienenschwarm  Ragu.  6,69.  Am 
Ende  eines  adj.  Comp.  5^Tf5I^  Häsj.  13. —  2)  *Ge- 
nealogie.  —  3)  *Damm.  —  4)  *kleiner  Graben. 

^Jh'^^^  "••  eine  best.  Composition  S.S.S.  163. 


SfTT^^H  ni.  N.  pr.  eines  den  Kindern  gefahr- 
lichen Dämons  PÄu.  Gbuj.  1,16,23. " 
♦SfiferJTcCf  m. Palron.  von  ^]^T\.  *[.  °J\cUm^. 
mivl^  f-  eine  best.  Schlange. 

1)  die  Glieder  auschmiegen,  umfangen,  umarmen. 
—  2)  sich  ausbreiten  über.  —  51  it  ^TFF  eine  Um- 
armung erwiedern.  —  MilfT^  umfangen,  umarmen. 

*t(l|^t|^  m.  1)  Umarmung,  fehlerhaft  für  331- 
T^:^^.  —  2)  eine  Art  Trommel,  =  ä^lH^- 
Snr^T^'I  n.  Umarmnng. 
*3gif?Tfl',  ''•*°#t«anani{Tf^  i"  der  KÄ«. 
*^IT^T^'l  und  *'EIIT^2I  m.  eine  Art  Trommel. 

STTT^iT'T  m.  Freundin  Pbasannab.  39,1 1. 

*5H%^^  m.  =  g^^. 

*5nr^'I  ra,  Scorpion. 

*mf^^  und  *om  m.  =  511%'^. 

♦giferi^q^  n.  =  ^]^q^  2). 

t||(y|lS  1)  m.  N.  pr.  eines  Mannes.  —  2)  n.  eine 
best.  Stellung  beim  Schiessen. 
*^]^'^  m.  Patron,  von  äElT^ft^. 
*5II5rH^  n.  Zinn.  Vgl.  ^HT^. 
*5(I?I  1)  m.  a]  Eule.  —  b]  eine  Art  Ebenholz.  — 

2)  f.  5tT?r  und  EH??  etn  kleines  Wassergefäss.  — 

3)  n.  o)  Floss,  Nachen.  —  b)  Wurzelknolle  und 

eine  best.  Wurzelknolle. 

tUttfofi  1)  m.  a)  *m.  eine  Art  Ebenholz.  —  6)  Bein. 

r 
des  Schlangcndämons  Qesha.  —  2)  f.  S  eine  best. 

Wurzel.— 3)  a.a)*  einübest.  Frucht, =^]Tnäf{OaiKV. 

5,21.  —  6)  die  essbare  Wurzel  von  Amorphophallus 

campanulatus  Bl.  —  c)  *die  Binde  von  Feronia 

elephantum. 

ä^^^H  n.  das  Zerrupfen. 

o 

"N  A 

'^l^'H'l  1)  m.  N.  pr.  eines  Lehrers  Agv.  ^n.  6, 

r 
10,29.  —  2)  *f.  ^  Pinsel.  —  3)  n.  a)das  Kratzen, 

Scharren.  —  6)  das  Anritzen,  mit  einem  Bist  Be- 
zeichnen Comm.  zu  Latj.  10,15,17. 

MH^  n-  1)  Malerei.  —  2)  Gemälde,  Bild. 

m^i^sQ^^m  m.  eine  menschliche  Truggestalt 

KatuaS.  121,208.212. 

^llcH^sy^m  Adj.  nur  noch  als  Bild  vorhanden, 
so  V.  a.  verstorben. 

'^l^nsaHTRf?  Adj.  gemalt  96,20. 

SIT^TT  m.  und  °^  n.  1)  Einschmierung,  Bestrei- 
chung, Salbung.  —  2)  Schmiermittel,  Salbe. 

5IT^T=fi  m.  (adj.  Comp.  f.  5IT)  1)  das  Sehen,  Hin- 
sehen, Erblicken,  Hinblick,  Anblick.  —  2)  Licht, 
heller  Schein.  —  3)  ein  Schimmer  — ,  eine  Spur  von 
(Gen.)  —  4)  Lobpreis.  —  5)  Abschnitt,  Kapitel  in 
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qFTT^  -  ^mt^ 


Werken,  ilic  im  Titel  ein  Wort  wie  Leuchte  oder 
lieht  enthalten.  —  6)  Titel  eines  Werkes. 

'üHNi^il  Adj.  Licht  verbreitend  über  (Gen.). 

äEJI^I^TIITI^IUfi'  f-  Titel  eines  Commentars  zum 
Werke  A  I  o  k  a. 

JEJJ^^lifi^  1)  Adj.  anblickend,  anschauend.  Dazu 
Nom.  abslr.  °rn  f-  Spr.  72iO.  —  2)  n.  das  Anse- 
hen, Anblicken,  Anblick  t76,2G.  300,32. 

yiHI=4i'Ü'7  Adj.  1)  anzusehen,  wovor  das  Auge 
nicht  xurückschrickt.  Dazu  Nom.  abstr.  °rIT.  —  2) 
genau  anzusehen,  zu  untersuchen. 

VlMHi'^'4  "!•  Gesichtskreis  R*gu.  Ii5,78.  MÄ- 
iatIm.  76,t3  (68,17). 

5nHI=?iHyi  RI^f-Titel  eines  Commentars  zum 
Werke  Aloka. 

yidWiMIIl  n3.  Gesichtskreis  Raoh.  7,6. 

CTFTHHrt  Adj.  Licht  besitzend,  leuchtend. 

5II?Il=tll<*l!<l  m.  ein  ausserweltlicher  Raum  Sm- 
T4D.  40,22.  GoYisDi«.  zu  BÄDAR.  2,2,33  (S.  582). 
°*4l^ll^'H  Adv.  anschauend,  betrachtend  Spr. 
5739. 

t1  ItrI  N^ti  Adj.  das  Sehen  vermittelnd. 

yMN'l  1)  n.  a)  das  Sehen.  —  6)  das  Wahrneh- 
men (der  Sinnesorgane).  —  2)  n.  und  f.  m  Betrach- 
tung, Umägung. 

yidl^niM  Adj.  m  Betracht  zu  ziehen  253,2«. 

jyiHIcil  Adj.  dass. 

SSltftli-i  n.  das  Mischen. 
*yi(yim  m.  Bissen. 

Sn^n^  Adj.  (f.  SfT)  'ich  langsam  hin  und  her 

bewegend  Spr.  1035. 

yMM^H^f-  ein  best.  Spiel:  Schaukelver- 
o 

gnügen  am  4tan  Tage  der  lichten  Hälfte  im  Monat 

(rirana. 

*511HI^1  AdT.  gana  g^^lf^. 

t4MI'?>^t)  Adj.  in's  Rothliche  spielend. 

•V  "^  .. 

äElFn^FR  m.  Patron.  Ton  J^dl^c-  '^^rz.  d.  B. 

H.  58,9  ist  Tielleicht  STRT^FHT:  st.  qM|^| 

dlHIlHI:  in  lesen. 

yi?IIH5rT  Adj.  rothlich  251,25.  252,25. 

t<(c?llK;fd  AdT.  mit  SfT^  rothlich  färben  Rio. 
32,23. 

?nsi  Pron.  der  Iten  P.  Du.  Nom.  SEIT^  und 
5ITS?R  Acc.  gr^TJT,  Inslr.  Dat.  Abi.  äER^TIFT, 
Abi.  auch  yiMrf,  Gen.  Loc.  JSm'TM. 

5n^T?3i  ra.  PI.  Name  einer  .Schule. 
*^R3I  1)  m.  und  f.  JEH  Palron.  Ton  SEJ^.  —  2) 
n.  Nom.  abstr.  Ton  51=15. 
*yN!yiM=Tt  f.  Patron,  =  i^NiMI- 

^Nrl  f.  Näh«. 


rH<  irlH  AdT.  6m  zum  Ende  des  Jahres  Ka 

TUÄS.  23,20. 

?n=I?TFRI  Adj.  was  in  Stücken  geopfert  wird 

Vaitäk. 

*5rRRrftT  Adj.  Ton  WRrl  S»<}3  ^!7irail^- 

^cI^?T  m.  Sohn  der  Erde,  der  Planet  Mars. 

^]^rf  Adj.  mit  ^\  versehen. 

m^H  1)  m.  a)  ein  Fürst  der  A  vanti.  —  6)  N. 

pr.  eines  Sohnes  des  Dhrshta.  v.  1.  5l^H-  —  2) 

r  '• 

f.  S  die  Sprache  der  AYanti. 

*4l=tTl°H  l)Adj.  zu  den  Aranti  in  Beziehung  ste- 
hend, zu  ihnen  gehörig.  —  2)  m.  PI.  die  Bewohner 
von  Aranti. 

m^m^  1)  Adj.  (f.  5TT)  =  sgisfrl^.  -  2)  m. 
PI.  Name  einer  buddb.  Schule.  —  3)  f.  m  ein 
Frnnenname. 

Sn^rH  1)  Adj.  (f.  gi)  =  STTSIrf^.  —  2)  m.  ein 
IM  den  A  Ta  n  ti  gehöriger  Mann,  ein  Fürst  der  A  v. 

yNril4i  m.  =  ma^rU  2)  AV.  Pa».  in  Ind.  St. 
10,212  (q^°  gedr.). 

*'5NrU!^H=tl  n.  KJg,  zu  P.  2,2,31.  m.  PI.  zu 
6,2,37.  Y.  I.  3PR°. 
**iN'~<i'1  n-  Begrüssung  Gal. 

ä^m'n  1)  n.  a)  das  Hinstreuen,  Einwerfen,  Auf- 
legen Gabt.  1,32.  —  6)  das  Einstreuen,  Einschie- 
ben. —  c)  das  Insichaufnehmen,  Fassen  MBu.  1, 
88,13.  —  d)  Gefäss,  Behälter  (auch  in  übertr.  Bed.) 
Maitb.  S.  3,12,19.  Bhäg.  P.  10,80,*  5.  87,20. —  e) 
*  hänfenes  Gewand  Gal.  —  2)  f.'^T^tT'Jt  Gefäss, 
Behälter. 

*t<NHl'll^=tl(l  f.  beständiges  Hinein-  und  Hin- 
ausschütten. 

*INM?tli  Adj.  (f.  ofnliT)  hinstreuend. 

^m>Tr^  m.  Pl.  N.  pr.  einer  Dynastie. 

gR>T5T  Adj.  Ton  g^H^T. 
1-^M*^  n.  Empfängniss. 

2.  *möpj  m.  oder  °m  t.  PI.  Wasser. 

3.  *fcjlc^y  N.  pr.  einer  Oertlichkeit;  davon  Adj. 

*o^.  y.  1.  w(mH,  m^mrm. 

yiMMH  fehlerhatt  für  5IFT=fH. 

flRTrsI  m.  (Nom.  °mW  der  durch  Opfer  Etwas 
abwehrt, 

*y[I=jqirl^  Adj.  TOD  5RfnrI  gana  ÜRTf^  in  der 
Kac 

*^RmFftT  Adj.  Ton^mW  gana  ^TWlf^  in 
der  KÄ(. 

^T^J  2.  und  3.  Sg.  Aor.  von  ^J^,  ^1%. 

*tMJ=fi  Adj.  bedeckend,  verhüllend,  verfinsternd. 
Daron  Nom.  abstr.  °'^  d. 

giS^TII  1)  Adj.  dass.  —  2)  n.  (adj.  Comp.  f.  3^) 


a)das  Verdecken,  FerAü<fen(eig.undiibertr.)26t,20. 
2  2.  —  6)  das  Vefschliessen,  Bemmen,  Unterbrechen. 

—  c)  Hülle,  Decke  (auch  in  übertr.  Bed.),  Gewand. 

—  d)  Schirm,  Schutz.  —  e)Schild.—f]Riegel,Schloss. 
tlN^TIT'T  ni.  PI.  Naino  einer  buddh.  Sccte. 
tlN^irnr  AJj.  hei  den  (iaina  Alles  was  unter 

den  Begriff  m^^ül  2)  c)  fällt. 
*^(^\kWh  Adj.  im  nachfolgenden  Jahre  abzu- 
tragen. 

*m^v^  f.  =-  ^TRTf^. 

^n^rfTrl^  Nom.  ag.  Hemmer  Sij.  zu  RV.  1,52,3. 
SUM^i'M^  3.  Sg.  und  gr^^fNj  3.  PI.  Imperf. 

r 
vom  Intens,  von  ^fj  mit  ä^J. 

r  -^ 

5n^5r^  Adj.  jeneig«  macAend,  für  sich  gewinnend. 
r 

?TFT5I'T  n.  1)  das  Geneigtmachen,  für  sich  Gewin- 
nen. —  2)  das  Ducken  LAUT.,31'f,5.  315,1. 

MWsl'li  Adv.  mit  SfJT  Jmd  (Gen.)  ducJten  1-a- 
I.IT.  308,9. 

*<l=lß(l  n.  efne  best.  Stellung  — ,  —  Figur  des 
Mondes. 

3^T^fT  1)  m.  (adj.  Comp.  f.  3EfT)  a)  Drehung.— b) 
Wendung,  Windung.  —  c)  Wirbel,  Strudel.  —  dj 
Haarwirbel.  —  e)  Du.  die  beiden  Vertiefungen  im 
Stirnbein  über  den  Augenbrauen.  —  f)  Tummelplatz. 

—  g)  ein  best.  Komet.  —  A)  Bez.  best,  mythischer 
Wolken.  — »)  *ein  best.  Edelstein.  — k)  *  Brunnen- 
rad Gal.  —  /)  *das  Hinundhergehen  der  Gedanken, 
Sorgen.  —  2)  f.  ^  N.  pr.  eine«  Flusses.  —  3)  n. 

*  Schwefelkies  Rägan.  13,85. 
f 
tll=lrl=ti  1)  Dl-  o)  ein  best,  giftiges  Insect.  —  6) 

Bez.  best,  mythischer  Wolken.  —  2)  *  f.  5  die  Senna- 

pflanze  Ragan.  3,123. 

ä^löffpl  1)    Adj.  umwendend,  sich  herwendend. 

—  2)  m.  N.  pr.  eines  Upadvipa  in  Gambudvlpa 
Bdao.  P.  5,19,30.  —  3)  f.  I  a)  *=Hs|iHN° 5cAfneij- 
tiegel.  —  6)  eine  best.  Zauberkunst.  —  4)  n.  a) 
das  Umwenden,  Rückkehr.  —  6)  *das  Buttern.  —  c) 
*das  Schmelzen  vonMetallen.  —  d)  das  Sichdienst- 
barmachen SÄMAT.  Br.  2,5,1.  —  e)  Mittagszeit.  — 
f)  Jahr. 

'^T^rl'TT'T  Adj.  zu  wiederholen  Comm.  lu  Njä- 

JAM.  1,4,7.  9,1, U.  Nom.  abstr.  °'^  n.  zu  9,2,7. 

r__^ .  . 

*3^IcTrn7T5nn  f.  We«en*McAen  mit  süsser  Fili- 
er 

lung  NiGH.  Pr. 

*?n^(7'TTin  m.  ei'n  ftejMide/jteinRÄsAK.  13,216. 
l.SnSfTrl'T  Adj.  mit  einem  Haarwirbel  versehen. 
2.ttl^lf1'I  1)  n.  Bez.  bestimmter  Stotra  Lätj. 2, 
5,18.  27.  6,1,15.  —  2)  *f.  °5ft  Odina  pinnala. 

^n^^  in  h^t^tt- 

3E|lSlf^  und  o^ft  f.  Streifen,  Reihe,  Zug. 


5[TsrilHiT  f.  1)  =  5IFff^  Ind.  St.  10,283.  - 

2)  *KoTiander  Rägas.  6,36. 

*^cf5ft=fF?  "1.  ein  best.  Knollengewächs  ^läi«. 
7,97. 
SETTöfT^rJT'T  Adj.  hüpfend,  springend. 

5n=lc<Tr^  Adj.  von  der  Yernonia  anthelminlhica 

o 

Stammend. 
511^^^  to.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes. 

r 

^m^ER!  1)  Adj.  (f.  ^)  nothwendig,  unumgäng- 
lich. Dazu  ISom.  abstr.  °c{\  f-  —  2)  n.  a]  Vnnm- 
gänglichkeit.  —  b)  Befriedigung  der  Nothdurft. 

STR^^^f^SfT  n.  Titel  eines  Gaina-Werkes 
Wilson,  SoI.  W.  1,286  (Sl^f  °  gedr.). 

3^I=fHI^  f.  1)  Nachtlager,  Herberge.  — 2)  Nacht 
MBo.  3,165,14. 

tlHH^  m.  1)  Nachtlager,  Herberge,  Wohnort. 

—  2)  *  =  cfJffSfjfilflH  Cit.  bei  UäüvAL.  zu  Unadis. 

3,114. 

^  r 

*  En=?HT^5ff  Adj.(f.S)  ineinem  Hause  übernachtend. 

5n^H5?J  1)  Adj.  im  Hause  befindlich.  —  2)  in. 

(sc.  ^TH)  ilas  im  Hause  gepflegte  Feuer  Vaitan.  — 

3)  m.  u.  *  =  mm^  i]- 

^n^HSmUT'?  n.  1)  das  Anlegen  des  häuslichen 
Feuers  Pab.  Grhj.  1,2,1.  —  2)  Titel  eines  Pari- 
(isbta  des  SV. 
*^^THSfi  Adj.  von  W^m^  N.  pr. 

^IWHTF^'7  Adj.  nach  Zehrung  ausgehend. 
*5n^fHf?  Adj.  =  ^^]^rl  aufgehäuft. 
^\^\^^  Adj.l)  den  Verhältnissen  entsprechend. 

—  2)  aus  Zeitpunkten  bestehend. 

tlM«(»  1)  Adj.  (f.  ^I)  herbeiführend,  bewirkend. 
Die  Ergänzung  im  Comp,  vorangebend,  im  BuÄc. 
P.  einmal  im  Acc.  —  2)  m.  a)  einer  der  sieben 
Winde.  —  b)  eine  der  sieben  Zungen  des  Feuers. 

tj|cjf^-(  n.  das  Berbeibringen. 

tlNm  m.  1)  das  Ausstreuen,  Säen  214,3.  —  2) 
das  Hinzustreuen,  Beimischen.  —  3)  liinstreuung, 
liinschiebung,  Hinsehaltung,  Zusatz  216,8.  (^ulbas. 
1,54.  3,201.  —  4)  *das  Aufstellen  von  Geräthen 
oder  Ausstellen  von  Waaren,  —  5)  Hauptspende 
GoBU.  1,8,1  C.  —  6)  Behälter,  Gefdss.  cg^l^jCf  so 
V.  a.  Jammerthal.  —  7)  Handschutz  gegen  das  An- 
prallen der  Bogensehne  MBa.  14,77,21.  —  8)  m.  n. 
*ein  best.  Handschmuck.  —  9)  Einmischung  in  des 
Feindes  Angelegenheiten,  Diplomatie.  —  10)  *ein 
best.  Trank.— li]  *=3En5TSlM  i).  —  i2)*unebener 
Boden. 

*^(mT^^  m.  =  mmq »). 

*^TmW\  n.  Weberstuhl. 
Sn^l'^t^H  n.  die  Rk  eines  Trka,  welche  bei 


Bildung  eines  Stoma  «teAr  als  dreimal  wiederholt 
wird. 

msf[|if  ^  Adj.  einen  Zusatz  bildend,  eingeschoben. 
*m^V^  m.  Mauabu.  3,93,a. 

m^]'(  m.  Hut,  Schutz. 
*^Rrf^  f.  Marktbude. 

^]ö{W{ui.{aäj. Comp. {.m)Wohnställe,Standort. 
*^mmrl  Adj.  =  WffUri  aufgehäuft. 
°^}^\f^  Adj.  wohnend.  f^rl^l=n°  wimmelnd 
Da(ak.  29,1. 

sirgiFT  Adj.  in  snfRRiFq  »nd  l^iisiiFf. 

Efl^T^  m-  1)  Einladung.  —  2)  *  Heiralh.  —  3) 

N.  pr.  eines  Sohnes  des  Qvapbalka. 

JEIFTI^  1)  n.  Einladung  VP.  3,15,18.  —  2)  f. 
r 
S  eine  best.  Stellung  der  Hände. 

SfT^T'^  Adj.  einzuladen  Njajam.  10,1,4. 

5ri%  und  EfT^^  f.  Weh,  Schmerz.  PI.  Geburts- 

r 

wehen.  Am  Endo  eines  adj.  Comp.  f.  5. 

^11^^  1)  Adj.  o)  vom  Schaf  herrührend  Gaut. 
17,24.  —  6)  wollen.  — 2)  n.  a)  Schaffell  Avisr.  —  b) 
wollenes  Gewand,  —  Decke.  Auch  *m. 

5rT|ci=t)HII'1=ti  Adj.  aus  wollenen  Fäden  bereitet. 
*t|ll=J=hj  n.  Nom.  abstr.  von  ä^f^. 

5fTfHr%^  m.  Patron,  von  Sn^Trari. 

*mmi  Adj.  =  srran- 

^nTöfsT  m.  N.  pr.  eines  Asura  (?). 

'STTör^TPH  Adj.  ununterscheidbar. 

%(||  c4^  f.  1)  Vorwissen,  das  Bekanntsein.  —  2) 
Bez.  der  mit  ^Tl=IFI  und  m\d[Ti  beginnenden 
Formeln  in  VS.  10,9. 

3Enfsjg^!7  n.  iVöAe. 

Enfst"!  Dat.  Inf.  zu  erlangen  RX.  10,113,3. 

tilM^  n.  das  Schwingen  (beim  Fochten). 

*tlM^=lph  ni.  eine  best.  Stellung  der  Bände 
beim  Tanz. 


Snmsq^Adj.  kundig. 
*Mli=<iJ'  m.  eine  Art  Bohrer. 
*4II  =(tisll^  Adj.  offen  schimmernd. 
^\f^V[\^  m.  und  °>TfrI  f-  das  Offenbarwerden. 
5nT=?Risl  1)  *Adj.   (f.  t)   dessen  Oeffnung  vor 
Augen  liegt.  —  2)  f.  (sc.lTTTjBez.  des  rechten  Augts. 

^^    r 

'^T'^Hci  Adj.  dessen  Wurzeln  bloss  liegen  Aix. 
«^ 

Ar.  236,6. 

r-  -NT 

JEfllcl^I'^  m.  N.  pr.  eines  Mauues. 

mT^^  Adj.   (f.  SIT)   1)   trübe.  —  2)  am  Ende 
eines  Comp,  a)  befleckt  — ,  besudelt  mit.  —  b]  er- 
füllt von,  bedeckt  — ,  besäet  — ,  vermischt  mit. 
*5fTT=I^=fi'7  m.  eine  best.  Wurzelknolle.  Richtig 
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5rTi=l5T1>  °^l^  trüben,  beflecken. 

^TT^RITAcc.Inf.  um  A»ne>njuge/ienRV.10,215, 6. 

3EIIHo.=h|^tn  u.  und  °E^T^  ni.  das  Offenbaren, 
an  den  Tag  Legen. 

STFT^^^  n-  äas  Behaftetsein  mit. 

Snicl^M^  Adj.  (f.  3^)  gramm.  von  festem  Ge- 
schlecht, das  G.  nicht  ändernd. 

(mraW)  ^]J^W^  Adj.  offenkundig,  offenbar. 

mms^'^  Adj.  dessen  Fasse  zu  sehen  sind  Agv. 
Cii.  6,10,6. 
*  5llfE?StftfI  Adj.  P.  8,3,4 1 ,  Seh. 

t( i  I  c) H  Adv.  offenbar,  sichtbar,  vor  Augen.  Mit 
SRT  und  ^  offenbar  werden,  —  sein,  erscheinen, 
vor  Augen  treten.  Mit  öJH"  und  H  Caus.  (Kad.  265, 
1  5)  offenbar  machen,  aufdecken,  sehen  lassen,  zei- 
gen. Compar.  ^ITI^H^lR'. 

Snsft  s.  gira  und  gicJJ. 

EfTEfffT  Partie,  von  cJIT  mit  JETT. 

gRtmR^in  5n^^isftff?=7^uud  5TIrit^qT'=. 

^TSJT^in  n.  ein  best,  rothes  Pulver. 

MnIR^  n.  wollener  Faden  Apast.  1,2,36. 

*5IW=tl  m.  ya<er  (im  Drama). 

o 

i||ctfT  f.  1)  das  Sichherwenden,  Einkehr.  —  2) 
Wendung  des  Ganges,  —  Weges,  Lauf,  Gang,  Rich- 
tung. —  3)  Wendung  einer  Handlung,  Vorgang, 
Folge  von  Verrichtungen;  im  Ritual  eine  Verrich- 
tung ohne  Sprüche  RV.  9,74,2. 10,130,7.  —  4)  Her- 
gang, hergebrachte  Weise,  Weise.  —  5)  Abtheilung. 

^Nri  m.  eine  best.  Mischlingskaste. 

^^Trl  f.  Bedeckung,  Verhüllung. 

m^^  Dat.  Inf.  einzukehren  RV.  3,42,3. 

3yic(-rl  n.  das  Richten  von  Gebeten  an  einen  Gott. 

^öflYT  f.  1)  Einkehr.  — 2)  Umkehr,  Wiederkehr. 
—  3)  Sonnenwende.  —  4)  Wiederholung  Kap.  4,3. 
Auch  als  best,  rhetorische  Figur.  —  5)  Wieder- 
kehr in  diese  Welt,  Wiedergeburt  Kap.  1,82.  3,52. 
4,22.  6,56.  —  6)  Lauf,  Richtung.  —  7)  Vorgang, 
Hergang. 

5rT=Im?t'7^  n.  die  rhetorische  Figur  der  Wie- 
derholung. 

tll'^tMTl  Adj.  hergeneigt,  zugewandt. 

5n=J€(«m<yl=hT  Adv.  vom  Knaben  bis  zum  Greise 
LA.  92,9. 

STröfl^  f.  anhaltender  Regen. 

möp\  1)  m.  Aufregung,  Aufgeregtheit.  —  2)  *f. 

5  Argyreia  speciosa  oder  argentea  Ragan.  3,105. 
^r^  r 

"En^Tnü^Fl  Adj.  (f.  5}  nxit  nichts  Anderem  in  Be- 
rührung stehend,  ganz  in  sich  abgeschlossen,  unab- 
hängig (buddh.)  Laut.  183,18. 
°5imT=fI  Adj.  mittheilend,  aussagend. 

S4* 
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5ntT=7  -  ^ifsTrl 


meR^  II.  1)  Ankündigung,  Anmeldung.  —  2) 
gerirfilliche  Anzeige  214,t3.  30. 

fjl-^^sfjq  Adj.  antMkündigen,  —zeigen  Kio.  II, 
61,28.  SM  melden,  —  hinlerbringen- 
°^\^^'f  AJj.  verkündend. 

^TT(  Adj.  =  3fn^^fT. 

?n^cj  111.  das  Schiiltetn,  Schwingen. 
äfJT^EJI  Adj.  eingehängt  werdend. 

»MN'ia-^  Adj.  und  *?ri=?H  "• 

5n%I  m.  (adj.  Comp.  f.  ?n)  1)  das  Uereinirelen 
in  Spr.  7231.  —  2)  das  iMileingeschlossensein  Katj. 
C«.  22,3,5>.  —  3)  <Jaj  Ergrilfcnsein,  Benommensein 
(von  einer  hefligeD'Gemiilhsorschcinung).  —  4) 
Wuth,  Zorn  B*l4R.  H6,I8.  KXd.  1I,ö8,s.  —  S)  das 
Besessensein.  —  6)  das  Hängen  an.  —  7)  *Stolz, 
I/ochmuth. 

5^^5I*T  1. 1)  "'das  Ilineindringen.  —  2)  das  Be- 
sessensein. —  3)  *  Zorn.  —  4)  Werkstatl. 
oqTöiycltl  Adj.  besessen  von.  tj^^\ä(°  verliebt 
Dt«tK.  30,16. 
*'^I=Ti5Rfi  *)  Adj.  eigenlhümlieh.  —  2)  m.  Gast. 

—  3)  n.  gastfreundliche  .iufnahme. 

♦ägiöpUn  n.  Hof  um  die  Sonne  oder  den  Mond. 

3^FI^  m.  das  Würgen. 

^cfSm  m.  1)  Schlinge.  —  2)  *  Umzäunung,  Wall. 

lElTöI^  n.  Hülle,  Binde. 

5^=ITC=f  Dat.  Inf.  herbeiztiführen^nT.  Bb.1  ,4,»,1 7 . 
l.yicij  Adj.  (f.  ä^T^)  1)  zum  Schafgeschlecht  ge- 
hörig. —  2)  teollen. 
2.  (SnäJJ)  ^R?l  Absol.  von  ^. 

t4l'=Ü?h  Adj.  vollkommen  deutlich. 

*AKUirt\^  Adj.  immateriell  Comm.  zu  Njäjas. 
S,1,29. 

*||oyyT  f.  ein  Anflug  von  Rührung,  ogfl  Wt"^ 
ein  wenig  gerührt  werden  30,2)  (Conj.  {äTt\[aH'J\). 

jyicUM  .\cc.  von  ?n=?I und  m^Tt  Weh,  Schmerz. 

mönqi  f.  s.  äEHBlMT. 

STIcJITtT  Adj.  ein  wenig  geöffnet. 

^Tctjnj  m.  eine  angerissene  — ,  angebrochene 
Stelle. 

^IHJJirU^  1)  Adj.  tni<  einem  Geschosse  treffend. 

—  2)  f.  PI.  (sc.H'TT:)  ÄäMfrericAaarM*iTii.S.2,9,'i. 
t4l<=/4MH  Adj.  6«*  zum  Horgenlicht. 
^nW^H  ni.  Strunk,  Stumpf  eines  Baumes  Nj'v- 

JtM.  10,1,1t. 

m^^  in  JERT^TF^n. 

?n^T=Tin  Adj.  abgebrochen,  zerbröckelt  Ki.vQ.iG. 
*  tlmiiTli  A  dj.  i'on  jc/ia  miosen  Menschen  bewohnt. 
1.5n5I  ni.  i'r/ang«n3,  in  JT^^T- 
2. 5^151  m.  Speise. 


tJHf^H  n.  rfo»  /Inwi/nJcAen,  TfünjcAen. 

STFüIHT  f.  1)  H'Mnic/i,  Erwartung,  Hoffnung  ii3, 
3.  20.  —  2)  Ahnung. 

y(!ji|^f!T  ^onj.  ag.  1)  *der  Etwas  wünscht,  — 
erwartet.  —  2)  Yerkünder,  mit  Acc. 
"'MiylH'i  Adj.  verkündend,  versprechend  Agv. 
ÜRiij.  1,23,12. 

JSfmffl  Adj.  wünschend,  erwartend,  hoffend;  mit 

o 

Acc. 

5rnjT^  in  5RT!<n?T. 

t<|'j|^-  1)  n.  am  Endo  eines  Comp,  nacli  einem 
Nora.  act.  a)  *Zweifcl  — ,  Vngewissheit  in  Bezug 
auf.  —  b)  Gefahr.  —  2)  f.  3gj  a)  Besorgniss,  Be- 
fürchtung vor  (Abi.).  J^tT  177,1 2.  —  6)  Misstrauen. 

*)|u,l^-'HIM  Adj. zu  befürchten,  —  tcjorjen 267,2 1 . 

minfe'rl^  Adj.  dass.  Qamii.  zu  Bäuar.  3,5,52. 

Sninfe'^  Adj.  1)  te/'ijrc/ilend  299,28.  —  2)  eer- 
muthend  111,23.  —  3)  haltend  für  Kio.  50,15.  — 
i)*Besorgniss  — ,  Furcht  erweckend  Spr.  4517. 
1.*^5T'r  ra.  =  55IT^  und  ein  Fürst  der  Apani. 
2.*'3T5I'T  ni.  =  5I7FI,  CIR^  Terminalia  tomenlosa. 

m^l^  m.  (adj.  Comp.  f.  qi)  1)  Lagerstatt,  Sitz—, 
Ort  des.  —  2)  Ort,  Stelle  überh.  —  3)  in  der  Med. 
Sitz  oder  Behälter  eines  der  den  Körper  constitui- 
rendenGrundstoffe.  Ungenau  auch  sl.  äEIFTT5IT  und 
^^liinT.  —  4)  Sitz  der  Gefühle  und  Gedanken,  Herz, 
Gemülh.  —  5)  Gedanken,  Absicht.— 6)  Gesinnungs—, 
Denkweise.  —  7)  im  Joga  die  Anlage,  mit  der  ein 
Mensch  zur  Welt  kommt,  und  die  eine  Folge  der 
Werke  in  einer  vorangehenden  Existenz  ist.  —  8) 
*Artoearpus  integrifolia  L.  —  9)  *=  T=W^,  T^- 
qrlH  und  RFR. 

^I^IMIIi4  ni.  das  Feuer  der  Terdnuung. 
*^\Wn^  m.  =  äETTSf^^T  Fetter. 
*^(J^'(  m.  1)  Feuer.  —  2)  ein  Häkshasa. 

^T5T7T^  "!•  Reissen  (im  Körper). 

^5177717  Adv.  mit  Einsehluss  des  Korpers. 
*^^^  n.  Geschwindigkeit. 

51I5RT  •"•  Wunsch,  Erwartung,  Hoffnung. 

^n^H^  n.  das  Aushauen  (eines  gescblacbtoton 
Thieres). 

*JiyN=l'"U  Adj.  Kam.  Nins.  7,57  foblerhaft  für 

3^!(IFl  GoBH.  1,4,29  fehlerhaft  für  Sn^FT- 

1.  t\\U.[\  f.  1)  Raum,  Gegend.  —  2)  Himmelsgegend. 

2.  yiyi  f.  1)  Wunsch,  Erwartung,  Hoffnung.  Die 
Erg;änzung  im  Gen.,  Loc.  (Spr. 7604)  oder  im  Comp, 
vorangehend.  Instr.  in  Erwartung  von  Etwas,  Ao^- 
/■en(iati/'182,26. 248,23.  Spr.  7619.  5IT5n  ^iWl  (so 
ist  wohl  zu  lesen  94, 2«)  dass.  —  2)  porsonif.  als 


Gattin  eines  Vasu  uod  als  Schwiegertochter  des 
M  a  D  a  s. 

^m^H  Adj.  R.  2,03,18.  Wohl  ^m  ^T  zu 
losen. 

^T5rPIsT  ni.  ein  eine  best.  Wellgegend  tragender 
mythischer  Elephant. 

STRn^SfT^l^  n.  der  ganze  Horizont  Kau.  28,2. 

!Ern»IT^!<Fft  f-  der  lOle  Tag  in  der  lichten  Hälfte 

A 

c(e5  Ashildlia. 

^TTtfTT^T'T'T  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

^TÜJTTT^rT  m.  =  JEn!<IT^  N.  pr.  eines Scholiasten. 

^nitTTflFrl^  ni-  Titel  eines  Werkes. 

?n!JTT^  f.  N.  pr.  einer  Göttin. 

^n^fFTI^  ni.  Hüter  einer  Wellgegend  Maitr.  S. 
3,9,4. 

5n5IT'7T?fhT  n.Bez.  des  Spruches"^]  ^\^T7WU: 
u.  s.  w.  (VS.  22,19)  VaitÄn.  36,2  0. 

m5Ilft5ITTtl^l  und  °?ft  f.  die  Hoffnung  als  bö- 
ser Dämon. 

*yi!(IIM{H'T^  m.  Balsambaum  Ragas.  12,113. 

^Vi[^^'^  m.  l)  Band  der  Hoffnung.  —  2)  Spinn- 
gewebe. 

^TT^IlffW'l  Adj.  ein  Obdach  suchend. 

mwk  m.  =  snmif^r'T. 

tll^JNrl  Adj.  «o//«r  Hoffnung,  hoffend  — ,  ver- 
trauend auf  (Loc.  oder  Dat.). 

?lTDTTSTfr  f.  eine  best.  RÄginI  S.S.S.  5». 

jyiy|cj<g  m.  1)  Bez.  der  Sonne  MBu.  1,1,<2.  — 
2)  N.  pr.  eines  Vrsh.ni. 

STÜUTcTTflH  n.  die  Wellgegenden  als  Gewand.  °HT 
c^^  sich  in  ein  solches  Gewand  kleiden,  ioy.a. nackt 
einhergehen  166,3. 

3^T5ITf^5m  m.  Wei/erofterM«!/  Kad.  125,7. 

=?iyiN7  Adj.  mit  den  Wellgegenden  vertraut. 

5JI5TIF[r!<IrT  Adj.  durch  die  Himmelsgegenden  ge- 
schärft AV.  10,5,29. 

Sn^TIH'l  n.  das  Bitten,  Flehen  Comm.  zu  Nja- 
JAM.  10,2,2  5. 

'^RIlfl'ft'T  Adj.  SM  erbitten  Comm.  zu  NjÄjas. 
9, 3,  IG. 

5(15ITFT  1)  Adj.  zu  wünschen,  erwünscht  Mälav. 
95.  —  2)  n.  W«n»cA,  Segenswunsch. 

t\[\'4\  das  Essen. 

SfliWT  f.  Lernbegier. 

m^^Wl  Adv.  mit  Einsehluss  des  Haars  auf 
dem  Scheitel  Uaiuv.  1Ö260. 

^firi^rT  n.  Geklingel  Viddii,  9,1«. 

^tTf^IrT  1)  Adj.  8.  2.  5PT  Caus.  —  2)  n.  Speise 
RV.  10,37,11.  117,7. 
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*5nT5IfFRt'l  Adj.  von  Kühen  abgeweidet. 

*  5nRIrlH=I  1 )  Adj.  sn«j(7enrf.  -  2)  m.n.das  5a»s(;in. 

SnraiH^^  ra-  das  Sattsein. 
°tj||^|'l  Adj,  essend,  geniessend. 

3^1%^  Adj.  betagt. 
*'3Tf5ItT'7  m.  Geschwindigkeit. 

^ir^nr  f-  die  dem  Soma- Saft  zugesetzte  Milch. 
1.3EnT%^  dass.  °T^  Adj.  Milch  zum  Soma- 5a/'« 
milchend  Agv.  ^r.  12,8,3«. 

2.*5Ilf5fi[  1)  Adj.  gefrässig.  —  2)  m.  a)  Feuer.  — 
6)  ein  Rikshasa. 

5ITf$I^:'71^  Adv.  von  Fuss  bis  zu  Kopf  K\- 
TiiXs.  4,53. 

Srra^T^  (!)  ra-  =  5115^41^  Nrn.  7,1. 

giraW  Adj.  SupcrI.  Ton  SÜT  1). 
1.5g[TT17m  1)  Bitte,  Bittgebet,  Wunsch;  ein  zum 
Wohl  eines  Andern  ausgesprochener  Wunsch,  Se- 
genswunsch. —  2)  der  Charakter  und  die  Personal- 
endungen des  Precativs.  —  3)  ein  best.  Heilmittel. 
2.  SlTfen  (Ind.  St.  14,397)  und  *^\^  f.  Schlan- 
genzahn. 

?n!<frfH^  Adj.  fehlerhaft  für  g^ftffl^. 

Sn^ftW  Adj.  Compar.  von  511!^  1). 

*(l'-(ll7>T^  f.  Segenswunsch  Pbasannar.  82,1 0. 

tUyiTPT  n.  Gesang  mit  Segenswünschen. 

^rnjTTtl^tn  n.  das  Empfangen  eines  Segenswun- 
sches DaÜRTtM.  61. 

5[T5ft^T  nnd  o^iqr  f.  Erfüllung  der  Erwartung. 

t1imi^'<m  a.  Segenswunsch.  °!TI^  m-  in  der 
Rhot.  eine  durch  einen  Segenswunsch  ausgedrückte 
Erklärung,  dass  man  mit  Etwas  nicht  einverstan- 
den sei.  Beispiel  Spr.  2037. 

^TSJT^T^iRr  Adj.  einen  Wunsch  ausdrückend 
Kdi.l.  zu  M.  2,23. 

yi'-Tl  l"^?!  Adj.  mit  Milch  gemischt. 

5I|yi|cili  m.  Segenswunsch.  °^'^  m.  dass. 

5n5lT=n^Rm'T=TTT  Adj.  ein  einen  Wunsch  aus- 
drückendes Wort  enthallend  M.  2,23. 

?n!<ltTSft7  m.  1)  Giftschlange.  —  2)  eine  best,  zu 
den  Tlaubenschlangen  gerechnete  Giftschlange. 

^A\'A  1)  Adj.  geschwind,  rasch,  schnell.  —  2)  Adv. 
schnell,  eiligst,  auf  der  Stelle,  alsbald,  sogleich.  — 
2)  m.  a)  Boss.  —  b)  schnell  reifender  Beis,  —  3) 
n.  Name  eines  Siman. 
*?n^R^  Adj.  rasch  zu  Werke  gehend. 
^IT^^Tf^  1)  Adj.  »cAneH  wirkend  Kad.  U,  41,1 . 
^v-  2)  ra.  eine  Species  von  Fieber  Biüvapb.  3,'!1. 
^H  MlWl5ti«^I  f.  schnelles  Verfahren. 

1 


\  fn^I^Itl  Adj.  alsbald  verwelkt  Cäk.  66. 

m        >9  • 


^J^7]  1)  Adj.  {f.  m]  schnell  gehend,  —  sich  da- 
o 

hinbewegend  84, 1 5. 217,1/..  —  2)  m.  a)  Pfeil.  —  b) 

*Wind.  —  c)  *die  Sonne.  —  d)  *N.  px.  eines  der 

fünf  ersten  Anhänger  (ikjamuni's. 

SinTJTTrl  Adj.  sich  schnell  bewegend  Coram.  zu 

Njäjas,  3,2,30.  Nom.  abslr.  °^  n.  im  Text. 

^MJTTIR^T  1)  Adj.  dass.  —  2)  m.  die  Sonne. 
^-'  _       "^ 

t|IWJ(  m.  wohl  ein  best.  Vogel. 

^TTfll^  Adj.  leicht  zu  befriedigen. 

o 

SflSTW  "•  1)  Geschwindigkeit,  —  2)  die  Benen- 
nung  JEfT^T  Tasdja-Bb.  14,9,10. 

*=^5ri3I  n.  Unreinheit  Gal. 

o 

*EII5T!7Wl'  f-  Weihrauchbaum. 
m^^^f^  Adj.  schnell  fliegend. 
MWAHi^jfp^  Adj.  schnell  einschreitend {Anl) 
Karaka  1,1  7. 
^]V^^}^  l)  *Adj.  ^eicÄ«  verständlich.  —  2)  m. 

o 

Titel  einer  Grammatik. 

5IT5T>TIT^'I  Adj.  schnell  von  Statten  gehend.  Da- 
von  Nom.  abstr,  °T^fTI  f- 

^rnTTFr  und  mwn  Adv.  sehnen,  rasch. 

t(llM75T  Adj.  einen  raschen  Wagen  habend. 

^]^JJ^^  n.  ^fifHFT  5fT^  Name  eines  S4man. 

53Mfs?sf;!T  Adj.  schnellen  Schrittes  R.  3,30,'./.. 

giqjiiqf^fT  Adj.  alsbald  zerdrückt  Q\k.  66,  v.  1. 

m^^m^äj- schnell  vor  sich  gehend.  Nom.  abstr. 
°^  n.  Comm.  zu  Njäjas.  3,2,62. 
*t(|SHstT[^  m.  schnell  reifender  Beis. 

tllW-'l'Tinn  1 )  Adj.  hervorblinkend.  —  2)m.  Feuer 
Balau.  38,10.  KÄD.  49,11. 

^T^yj5.=ti  Adj.  schnell  eintrocknend.  Davon  Nom. 
abstr.  °^  n.  Kam.  NItis.  7,18. 

Ml'JI^^R  m.  N.  pr.  eines  mythischen  Bosses. 

5[15^!i|m  Adj.  rasches  Geschoss  habend  Maitb.  S. 
2,9,6. 

BflWH^^^  Adj.  leicht  zusammenzufügen  und  zu- 
gleich —  zu  versöhnen  Spr.  4971. 

tlPI'^H'l  Adj.  1)  rasch  hineilend.  —  2)  die  Bosse 
antreibend. 

^n^I^^RT  Adj.  schnell  verwundend. 
*^Wr\fUim.Berg. 
*5iraT%T  1)  Adj.  von  ClilT^.  —  2)  m.  Metron. 

von  senilis,  f.  f. 

5fT5IM  "•  Unreinheit  (in  rit.  Sinne)  Gaut.  o'PT- 

r 

UFT  m.  Titel  eines  Werkes. 

?n5ITT^'T  Adj.  unrein. 

r     "^r^ 
*5n3'7i  °TTrI  wunderbar  sein. 

SfT^'T  1)  Adj.  seltsam,  wunderbar.  —  2)  n.  a) 

seltene  Erscheinung,Wunder.  Mit  T^,  *t(^,*t(^, 

*tfTT  und  blossem  Fut.  Suporl.  °fTT  "•  eine  gar 


s.  E.  —  b]  Verwunderung ,  Staunen,  Erstaunen. 

•r 
^^  ^  Jmd  (Loc.)  in  Staunen  versetzen. 
r 
5lTll'7*TfI  Adj.  eine  seltene  Erscheinung  seiend, 

wunderbar. 
r 
^]'5l^^^  Adj.  wunderbar. 

^W^J^^JvU  f-  Titel  eines  Werkes. 

r 

mVmWpf  Adj.  seltsam,  wunderbar  Nrs.  Vp.  in 
Ind.  St.  9,163. 

?n5ITrT'7  unJ  äElTünfTfl'T  »•  das  Beträufeln,  An- 
spritzen. 

^RnTrUTfl^  Dat-  Inf.  hinzuträufeln. 
*^lxJ^T  Adj.  steinern. 
*'9fT^ITT%  m.  Patron,  von  3g^!T^. 
♦SfT^ri'1 1)  Adj.  steinern.  —  2)  m.  Bein.  Aruna's. 
*?TT^!T^  Adj.  von  g^!T=T. 
*5IT^IT>T1T^^  Adj.  eine  Last  Steine  fahrend  u.s.w. 

^I^T^^f  1)  Adj.  ZK  Acmaratbja  in  Beziehung 
stehend.  —  2)  *f.  S  Patron,  von  A(maratha. 

äEH^yBJI  m.  Patron,  von  Afmara  tha. 

*(1!^HI('^1  Adj.  am  Blasenstein  leidend. 
*'3T^T'7^  m.  Patron,  von  ^^^. 
*^Tf^I1^Adj.vong^q^;auchsov.a.3EIl^>Tlf^Sfr. 

*^T^'lfT  m.  Patron,  von  g^q:^. 

^nW^ni  n.  das  Ankochen. 

mW\  (adj.Comp.  tm]  1)  m.  n.  £t'nsiede/ei.  — 2) 
m.  eine  zu  feierlichen  Gelegenheiten  errichtete  Bütte. 
—  3)  m.  ein  Stadium  im  religiösen  Leben,  insbes. 
eines  Brahmanen,  deren  4  (Schüler,  Ilaushälter, 
Einsiedler  und  Bettler)  oder  3  (ohne  Schüler)  an- 
genommen werden.  —  4)  m.  N.  pr.  oder  Bein,  eines 
Schülers  des  Prthvldhara. 

mwr\^  n.  =  mw\  i)  3). 

r 

t41*lHH=l'T  n.  Titel  des  ersten  Abschnittes  im 
ISten  Buche  des  MBu. 

^l^HHl,li<yl  n-  Gruppe  von  Einsiedeleien. 

^^^^^^U^^  Adj.  auf  den  Aufenthalt  in  einer 
Einsiedelei  bezüglich. 

gi^TqsinTR  und  ^grsrqfl^  m.  Bewohner  einer 
Einsiedelei,  Einsiedler, 

^n^TITF^TH  n.  Einsiedelei. 

^I^rqi^fl  m.  Bewohner  einer  Einsiedelei,  Ein- 
siedler. 

m^rJ'i  Adj.  in  irgend  einem  Stadium  des  re- 
ligiösen Lebens  sich  befindend  Gaut.  28,{9. 

SfMqraHM^  (■  Titel  einer  üpanishad". 

5nWT  ni.  (adj.  Comp.  f.  ä^I)  1)  das  Sichanleh- 
nen — ,  Sichanheften  an  Spr.  7699.  —  2)  nächste 
Umgebung.  —  3)  Anschluss  — ,  Hingabe  an,  das 
sich  einer  Sache  Ergeben  Spr.  2991.  das  Greifen  zu 
Chr.  292, 5.  —  4)  das  Berufen  auf,  Abhängigkeit 
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«on.  Am  Eudo  eines  adj.  Comp,  beruhend  auf,  ab- 
hängig von.  —  5)  Bezug  auf.  Am  Ende  eines  adj. 
Comp.  «cA  beziehend  au/ 117,7.  MBu.  3,43,9.  — 
6)  Uhne,  Stütze,  Halt,  Unterlage.  —  7)  Halt,  Zu- 
flucht, Hort,  Schirtn.  —  8)  Sitz,  Wohnsitz,  Stand- 
ort, Behälter.  —  9)  Subject;  Substrat  279,13.  — 
10)  PI.  zusammenhängende  ilenge,  Kette  von.  ^- 
ETTSmi:  MBii.  3,298,7.  —  11)  PI.  die  fünf  Simses- 
Organe  und  da*  Manas  (buddli.).  — 12)*=ö?jq^5r. 
^rWIsITIl  '"•  «•'»«  ''«*'•  Klasse  von  Constella- 

tionen  ohne  Mond. 

r 

dTSPTtn  1)  Adj.  (f.  ^)  a]  seine  Zuflucht  zu  lilwas 

nehmend.  —  b)  in  Bezug  stehend  zu,  betreffend.  — 

2)  n.  a)  das  Sichhinbegeben  zu.  —  6)  das  Sichan- 

schliessen  an,  Greifen  zu  Comm.  zu  TS.  Pbat.  9,1 . 

^^QOfttT  Adj.  1)  zu  dem  man  seine  Zuflucht 
nehmen  kann,  von  dem  man  Hülfe  erwarten  kann. 
Dazu  Nom.  abstr.  ^"^  n.  —  2)  wozu  man  sich  zu 
halten  hat,  zu  bekennen  (eine  Lehre). 

Sn^pTfü  f.  Nom.  abstr.  zu  ^]^^  0)  Comm.  zu 
NjijAH.  9,2,8. 

m:W^  n.  Nom.  abstr.  zu  3^TWT  1 )  und  6)  (Comm. 
zu  Njäjah.  9,2,8). 

i^I5JTpTrI  Adj.  von  dem  oder  wovon  Jmd  oder 
Etwas  abhängt,  die  Grundlage  bildend  144,30. 224, 
H,  274,U.  Comm.  zu  Njajah.  9,2,8. 

^]wi^T^  m.  =  giwTsmnT. 

Hyhitiitsi^  Adj.dessen  Geschlecht  von  dem  Worte 
abhängt,  an  das  es  sich  anlehnt;  m.  Adjectiv. 

^^ISPTcftf  Adj.  einen  Halt  — ,  einen  Rückhalt 
habend  Comm.  zu  Njäjas.  3,2,18. 

MI'HMt-yM  n.  das  Organ  des  nächst  folgenden 
Lautes,  an  den  sich  ein  anderer  anlehnt,  ^ksbä  in 
Ind.  St.  4,3S4.  361. 

m^rm^I  l)  *Adj.  die  nächste  Umgebung  verzeh- 
rend. —  2)  m.  Feuer  Spr.  2881. 

MI^'TImi  Adj.  logisch  unzulässig  wegen  des 
Subttralt  Taua«.  43. 

^nSTr^Tr?^  Adj.  woran  man  sich  zu  hallen  hat 
(in  obertr.  Bed.)  Comm.  zu  Njajas.  2,1,29.  Qaük.  zu 
BÄOAR.  3,4,i7. 

SHWr^*!  Adj.  1)  sich  an  ttwas  anlehnend,  an- 
haftend an,  sich  anschliessend  Gaim.  4,1,18.  —  2) 
sitzend  auf,  wohnend  in  299,27.  einen  Platz  ein- 
nehmend. 

mVSm  1)  Adj.  (f.  äETT)  gehorsam,  fügsam.  —  2) 
*m.  Einwilligung,  Versprechen. 
2.  mWi  und  grSTISf  m.  fehlerhaft  für  qjR^  und 

tJI^MUi  n.  Zuruf.  Bez.  best.  Worte,  die  bei  best. 


heiligen  Handlungen  einem  Dienstlhuenden  zuge- 
rufen werden. 

m^]cU  m.  N.  pr.  eines  Muni, 

'QlWI^^nr  m.  der  auf  das  Afrirana  folgende 
Praisha  Kätj.  (^.n.  1,9,1«. 
*?nf5T  f.  =  STM- 

SnfWfl  1)  >"•  Untergebener,  Diener  148,21.  — 
2)  PI.  (wohl  n.)  buddh.  die  durch  die  fünf  Sinne 
und  das  Manas  fceictrAte»  Wahrnehmungen. 

BfTT^lHpr  n.  Abhängigkeil. 

3^5iri  n.  =  qrsrrain. 

qiWTfl  f.  Bereich  des  Gehörs. 

o 

^Wf^rnn  Adj.  dessen  Ohren  lausehen  RV. 

^^^^  l)  m.  UmschUnger  als  N.  pr.  eines  Plage- 
geistes.—2)  f.  5^1  PI.  da*  7<eJMondAa«4TBa.  3,1  i*,C. 

ä^lSn?  1)  m.  (adj.  Comp.  f.  3^)  a)  unmittelbare 
Berührung.  —  b)  Umschlingung,  Umarmung.  — 
c)  was  hängen  — ,  kleben  bleibt-  Njäjah.  10,1,5.  — 
2)  f.  3EfI  Sg.  und  PI.  das  He  Mondhaus. 

qrSPTII  n.  das  Hängen,  — Klebenbleiben  Comm. 
zu  Njajah.  10,1, i.S. 

m^  1)  Adj.  a)  dem  Pferde  gehörig,  vom  Pf.  kom- 
mend.—b)  *von  Pferden  gezogen.  — 2)  n.a)  *  Pferde  - 
trupp. —  6)  *Nora.  abstr.  von  nm.  —  e)  Name  ver- 
schiedener SA  man. 

«H^y^  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

5111fli[  n>-  Palron.  von  ^'^^. 

^\WV(W^  m.  Patron,  von  y^d^Ilf. 

*ll*Jr5I  l)Adj.  {(.  5)  a)vom  heiligen  Feigenbaum, 

aus  solchem  Holze  verfertigt.  —  6)  *zum  Mondhaus 

Afvattha  in  Beziehung  stehend.  —  2)  *n.  die 

Frucht  der  Ficus  religiosa. 

*5rTO^  und  *°^  Adj.  und  Subst.  von  ^W^- 

**iiyR-y^~TtrAdj.  von  grarffzi^. 

*5ETmf2ftl  Adj.  von  W^STr^. 
*mWJU  Adj.  von  gir^iH. 
CaraTO)  m^Wm  Adj.  ra«cA  handelnd. 

-s.  ^  -S 

♦Sirat^Il^^  m.  Melron.  von  ^TSm^Tf- 
*mWIFH  m.  PI.  die  Schüler  des  Apvapeja 
KÄp.  zu  P.  4,3,106. 

^m^Mt^l  Adj.  von  der />^an:e  AcvabalA  kom- 
mend. 

*^'^m^JWi  Adj.  eine  Pferdelast  fahrend  u.  s.  w. 
qrWTU  m.  Patron,  von  A^vamedba. 
ä^TWrm^  Adj.  zum,  Rossopfer  gehörig,  dazu 
Beziehung  habend  Ai-ast. 

qr^FTsT  ni.  der  Monat  A^vina. 
^  ■>. 

E[TWT5I  1)  Adj.  a)  *unler  dein  Sternbild  Agya- 

o 

jug  geboren.  —  6)  zum  Monat  A(;vajuga  in  Be- 
Ziehung  stehend.  —  2)  m.  der  Monat  AfTina.  — 


3)f.5a)  FoHmonditoj  im  Jifona«  Afvina.  ^^jrpT 
n.  ein  auf  diesen  Tag  fallender  Pikajagna.  —  b) 

=  °=h*-H  Gaut.  8,18. 

•\ 

*til%J'T5I5fI   Adj.   am   Vollmondstage  im  Monat 

o 

Apvina  gesäet. 

yiyMJT  m.  der  .Monat  AfTina. 
*MI*|iylTlTlII°H  (so  zu  lesen)  Adj.  sich  auf  die 
Kennzeichen  der  Pferde  verstehend  Mauäbu.4,C7,u. 
1  •  ?n?I5fI'T'l  m.  Patron,  von  Afvala,  N.  pr.  eines 
Lehrers.  °JPpfiTri^I  f.  und  °m^m  n.  Titel 
von  Werken.  '^!<[lijll  f.  die  5cAuie  des  A.  °!(nfe^ 
Adj.  zu  dieser  Schule  gehörig. 
2. 35n[lFIR=7  1 )  Adj.  (f.  ^)  2«  A  c  v  a  I  ä  j  a  n  a  in  J?e- 
ziehung  stehend.  —  2)  m.  PI.  N.  pr.  einer  Schule. 

ä^lW^I^  (Maitr.  S.  3,7,9)  und  ?ir3SfM  Adj.  aus 
dem  Rohr  Afvavira  (-v41a)  verfertigt. 

(^ra^)  J^B^W  Adj.  rasche  Rosse  habend. 

[WWiU]  STW^ITiRT  n.  Besitz  rascher  Rosse. 

tll^Hrtl  n.  Name  eines  Scinian. 

ex 

%<i%IHIrt>  m.Patron.von  Aprasi^ktin  (-s6kta 
Comm.). 

*'EII%l|t|'l  m.  Patron,  von  A^va. 
*t<l%ll=Tr?H  m.  Palron.  von  Afvivaläna. 

STT^IIH  nj.  (adj.  Comp.  f.  5fT)  1)daf  Aufathmen, 
Erholung.  —  2)  Trost.  °^  mj  Trost—,  Muth  zu- 
sprechen. —  3)  Verlass  auf  (Gen.  oder  Loc).  — 
4)  Abschnitt  in  einer  Erzählung. 

3EII3IHH  1)  n.  a)  das  Erfrischen,  Beleben.  —  b) 
das  Aufheitern,  Trösten.  —  2)  f.  äEfT  Erquickung, 
Erheiterung  Bälar.  273, 7.  Tröstung,  Trost  VenIs. 
13,20.  o^fq^  Adj.  Prasannah.  135,2. 

?n'STfRT<T  Adj.  zu  erheitern,  —  trösten  Utta- 
RAR.  38,22  (32,U). 

t(l%JllH'T  Adj.  aufalhmend,  sich  erheiternd. 

t)  I  %|  I  t-M  Adj.  worüber  man  Beruhigung  haben 
muss  Megii.  98. 

Srnm  m.  Patron,  von  Afva. 

^]fWfi  1)  *Adj.  =  StRPTlipfi-  -  2)  m.  Äei<er 
zu  Pferde. 

i.mWFf  1)  Adj.  (f. ^)  Reitern  gleichend.  —  2)  d. 
Tagereise  für  einen  Reiter. 
2.mT^^  1)  Adj.  den  Afvin  gehörig,  —geweiht. 

—  2)  m.  a)  ein  best.  Regenmonat,  in  dem  der  Voll- 
mond im  Mondhaus  A^vinl  »teAt.  —  b)  *Du.  die 
fceiden  Afv in  Gal.  —  3)  f.'^  Bez.  best.  Backsteine. 

—  4)  n.  das  Mondhaus  A(vint. 
*t(lly'ITtI|tf,ri  u.  Herbstaequinoctium. 

mT^Hm^  n.  die  den  Atvin  geltende  Schale 

QkT.  Br.  4,1,S,19. 

5nP3^m  Adj.  mit  dem  den  Agvin  gehörigen 


gfri^RTtr  —  STTH 
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Becher  Soma  btginnend  Katu.  30,3. 

^flftjHM   ra.  1)  Patron.  Nakula's  und  Saha- 
doTs's.  —  2)  *Metron.  dor  beiden  Afvin. 

^^TW'I  1)  *Adj.  von  einem  Pferde  in  einem  Tage 
zurückzulegen  (Weg).  —  2)  n.  Tagereise  eines  Pfer- 
des Tändja-Br.  25,10,1  G. 
*WSm  m-  Patron,  von  5^. 

^(m  onomatop.  vom  Laute  des  Niesens. 
1.33^TmS  1)  m.  n)  ein  best.  Monat.  —  b)  ein  Stab 
aus  PalA(;a-Hols  (bei  besonderen  Begehungen 
getragen).  —  c)  N.  pr.  eines  Fürsten.  —  d)  *Bein, 
des  Malaja-Gebirges.  —  2)  f.  PI.  511  fehlerliaft  für 
jpnSf.  —  3)  f.  5  YoUmondstag  im  Monat  AshA- 
dha  Vaitan.  Spr.  7741. 
2.3^mT^  1)  Adj.  zum  Monat  Asbädha  in  Bezie- 

A 

hung  Stehend. —  i)va.einbest.  Festtag  kfkST.\,\i,iü. 
W^\^ä^  1)  ni-  N.  pr.  eines  Elephantenfübrers 
Kathas.  13,8.11.16.2  5.  —  2)  f.  °i%^IN.  pr.  einer 
RAksbasi. 

S^T^IOT^  n.  N.  pr.  eines  mythischen  Berges. 
*tJ|tmö4c?sT  m.  def  Monat  Gjaishtha. 

ex  • 

*5IMIS'T^  m.  der  Planet  Mars. 

t(miSTT?r  ™-  N.  pr.  eines  Gauners. 
(?x 

ä^RisTRq^  n.  =  snisnsj^. 

*En!><|IöIT  m.  der  Planet  Mars. 

'Efl^IT^  m.  Palron.  von  Asbidba. 
*5fTNI&N  Adj.  unter  dem  Mondhaus  AshAdbd 
geboren. 

SIF^^ftm^  n.  Name  eines  SÄman. 

qi^  3.  Sg.  Aor.  von  1.  5^. 
**<ly=ti  n.  N.  pr.  einer  Oertlichkelt.  Davon  Adj. 

yiöcW  n.  =  51^^  3)  a)  Apast.  1,10,2  (51151^ 
gedr.). 

*5nW  m.  Achtel. 
*^VS^^ri'{  Adj.  acht  Mütter  habend. 

5n^FT^  Adj.  im  achten  (Buche)  gelehrt — ,  be- 
sprochen. 

yiyiiy  feblerbaft  für  3^1^°.  °^}^  und  °%I- 

fr^n. 

*5ITT^  ni.  Patron,  von  tl^H. 

-X 

^VS  1)  *n-  Luftraum.  —  2)  f.  5EJT  =  51^1  Katu. 
37,1.  —  3)  f.  ^  Küche,  Feuerplatz. 

^l^TJ^n.  Name  eines  Sä  man  Maitr.S.1, 11,9. 
*^TWT  r.  Weltgegend. 

1.5fIH  Interj.  der  Freude  und  des  Unwillens. 
2.  äEflfJ,  ^I^^,  op.auch  m^  und  qTJTrT.  i]sitzen, 
sich  setzen, —auf  {l.oc;  Acc.  nur  scheinbar.  Vikr. 
27,16  zu  inlorpungiron:  ^rl^TH^TT  I  ^IFanTR  I 
Eben  so  R.  ed.  Bomb.  1,72,15).  —  2)  seinen  Sitz 


haben,  wohnen,  weilen,  seinen  Wohnsitz  aufschla- 
gen, sich  niederlassen,  ein  Lager  beziehen,  —  in 
(Loc.  und  *Acc.).  Auch  von  Zuständen,  die  in  die- 
sem Falle  persönlich  gedacht  werden.  —  3)  auf 
dem  Throne  sitzen,  Audienz  ertheilen.  —  4)  ruhen, 
liegen  (von  Thieren  und  leblosen  Körpern).  —  5) 
sitzen,  so  v.  a.  festsitzen,  nicht  herunterfallen  Spr. 
72.53.  —  6)  stillsitzen,  verweilen,  verbleiben,  ver- 
Aarren.  H'TFIT  auf  dem  rechten  Pfade  146,5.  — 
7)  sitzen  bleiben,  so  v.  a.  das  fiachsehen  haben  233, 
11.13.  —  8)  in  einer  heiligen  Handlung  begriffen 
sein,  einer  Ceremonie  obliegen,  mit  Acc.  üeberhaupt 
obliegen,  mit  Loc.  —  9)  längere  Zeit  in  einer  best. 
Lage  sich  befinden,  sich  verhalten,  — wie.  Die  nä- 
here Bestimmung  ein  Partie,  Adj.  oder  Subgt. 
im  Nom.  (oder  im  Instr.  bei  impersonaler  Rede- 
weise), ein  Absol.  oder  Adv.  ^^^  oder  HlsIT  sich 
wohl  befinden,  '^^,l^^  betrübt  dastehen  327,1  5.  — 
10)  gereichen  zu  (Dat.)  Spr.  4889.  — ^^11)  esse  ali- 
c«juj(Gen.)  39,6.  —  12)  Imperat.  weg  damit,  ge- 
nug — ,  schweigen  wir  davon,  nedum  Spr.  7744. 
KÄo.  228,10.  11.  250,6.  11,61,9.  Vikbahänkak.  3, 
30  (wo  nRFFiriTFr?TlT  zu  lesen  ist).  rTHIT  TelT  — 
so  dass  nicht  mehr  die  Rede  sein  kann  [konnte) 
von.  —  Caus.  5IIf[tfffI  sitzen  heissen.  —  Desid, 
♦^TTHffmfl-  —  Mit  ^^  1)  sitzen  —  ,  sich  setzen 
— ,  (von  Thieren)  liegen  — ,  sich  legen  auf{  Acc). 
^r-IFrll^SinTmT;  (so  ist  wohl  zu  lesen)  unter- 
halb R.  5,37,6.  —  2)  seinen  Aufenthaltsort  haben 
oder  nehmen,  bewohnen,  seinen  Sitz  haben  oder 
aufschlagen  (auch  von  einem  Herrseber),  beziehen 
(eine  Wohnung);  mit  Acc.  Auch  mit  El'Sf  wo.  — 
3)  treten  auf  oder  in,  betreten,  antreten  (Weg, 
Stellung,  Beruf,  Amt),  m^"^  «n  die  Schuhe  fahren. 
5TJnrn'75Fr  oder  ^PTinitTirffTiT  so  v.  a.  sich  bewei- 
sen  lassen.  —  4)  über — ,  höher  als  Jmd [Xcc]  sitzen. 
—  3)  ruhen  auf  Partie.  ^!cJJllUr\ a)ruhend  auf  f^- 
=TI^TE?JT°  einem  Streite  unterliegend,  so  v.  a.  /rag- 
lich. —  b)  worauf  Etwas  (Instr.)  ruht,  —  steht  Käd. 
40,1  5.  ~  6)  einem  Manne  (Acc.)  fleischlich  beiwoh- 
nen. —  7)  über  Etwas  gestellt  sein,  herrschen.  — 
*Caus.  etnen  Sitz  einnehmen  lassen.  —  *Desid.  im 
besteigen  im  Begriff  sein.  —  Mit  H^KI  einen  Platz 
(Acc.)  einnehmen;  bewohnen.  —  *Desid.  einen  Platz 
einnehmen  wollen. —  Mit  ^H  1)  dabei  sitzen,  um- 
sitzen  (mit  Acc).  Med.  mit  passiver  Bed.  —  2)  sich 
setzen,  sobald  sich  ein  Anderer  gesetzt  hat  (mit 
Acc).  —  3)  einer  religiösen  Ceremonie  (Acc.)  ob- 
liegen. —  Mit  SJtüJ"  sich  setzen  in  (Acc.)  RV.  9, 
78,3.  —  Mit  3^  1)  unbetheiUyt  sein,  keine  Theil- 


name  zeigen,  sich  gleichgültig  oder  passiv  verhal- 
ten, —  2)  Etwas  (Acc.)  bei  Seite  lassen,  übergehen. 

—  Mit  '3^  1)  daneben  sitzen,  sich  daneben  setzen, 
neben  Jmd  (Acc.)  sitzen  oder  sich  setzen,  umlagern 
(als  Zeichen  der  Unterordnung,  Oienslbereitheit 
oder  Hülfsbedürftlgkeit).  Med.  auch  mit  pass.  Be- 
deutung. —  2)  belagern.  —  3)  sitzen  42,16.  —  4) 
zum  Aufenthaltsort  haben  oder  erwählen.  —  8)  6ei- 
wohnen,  Theil  nehmen  an  (Acc).  —  6)  sich  nähern, 

—  hinbegeben — ,  gelangen  zu  (Acc).  —  7)  obliegen, 

sich  zu  thun  machen  mit,  pflegen,  ausführen,  aus- 

r 
üben;  mit  Acc.  t(SlH  dem  Gelde  fröhnen  Spr.  7688. 

—  8)  sich  unterziehen,  erleiden,  theiihaftig  werden. 

—  9)  auskarren,  in  einer  Thätigkeit  oder  einer  Lage 
verharren.  Die  nähere  Bestimmung  ein  Partie,  oder 
ein  Absol.  —  10)  erwartend  dabeisitzen,  erwarten, 
zuwarten  28,4.  das  Zuwarten — ,  Nachsehen  haben. 

—  11)  ehrend  oder  dienend  nahen,  verehren,  hul- 
digen 179,26.  —  12)  achten  auf  Jmd  oder  Etwas, 
seine  Aufmerksamkeit  richten  auf  hegen,  pflegen. 

—  13)  anwenden,  gebrauchen.  —  14)  dafür  halten, 

—  erkennen.  —  13)  eine  Zeit  (Acc.)  zubringen  R. 
1,36,1  (33,1  ed.  Bomb.).  —  Mit  ^^^  1)  umsitzen, 
umgeben,  umlagern  (auch  in  feindlicher  Absicht). 
Med.  auch  mit  pass.  Bedeutung.  —  2]  sitzen  auf 
(Acc).  —  3)  umwohnen.  —  4)  beiwohnen,  Theil  neh- 
men an  (Acc).  —  5)  Jmd  dienend  nahen,  Ehre  er- 
zeigen, verehren,  huldigen.  —  6)  Etwas  (Acc.)  ru- 
hig ansehen  Spr.  3330.  —  Mit  WFi  1)  dasitzen 
86,27.  R.  2,103,1.  —  2)  obliegen,  ausüben,  verrich- 
ten. —  3)  Jmd  Ehre  erzeigen,  verehren,  huldigen. 

—  Mit  ^Tt  1)  herumsitzen,  sich  um  Jmd  (Acc.) 
sammeln.  —  2)  sich  bemühen  um  (Acc.)  RV.  10,40, 
7.  —  3)  sitzen — ,  unthätig  bleiben.  —  Mit  STIH  sieh 
setzen  gegen  (Acc).  —  Mit  ^^  l]  zusammensitzen, 
versammelt  sein — ,  jj'cA  versammeln  um  (Acc).  — 
2)  sitzen.  —  ")  seinen  Sitz  — ,  seinen  Aufenthalt 
haben  in  (Loc.)  89,1 4.  —  4)  zur  Berathung  zusam- 
mentreten, Rath  halten.  —  3)  obliegen,  mit  Acc.  — 

6)  dasitzen — ,  sich  benehmen  wie  (5^)  Spr.  3538.  — 

7)  dasitzen,  so  v.  a.  verblüfft  sein,  sich  nicht  zu  hel- 
fen wissen  R.  7,106,7.  —  8)  achten  auf,  anerken- 
nen; mit  Acc.  Spr.  1337.  —  9)  es  aufnehmen  mit, 
gewachsen  sein,  widerstehen;  mit  Acc.  —  Mit  ^- 
TrfHR  es  aufnehmen  mit,  gewachsen  sein,  wider- 
stehen; mit  Acc. 

r 
3.  t4IH  wohl  n.  Mund,  Angesicht;  nur  im  Abi.  und 

Instr.  51IH  ^  ">''  einer  Iston  Person  so  v.  a.  von 

mir  aus.  ti\^\  vor  s  Angesicht  hin,  vor  Aller  Augen. 

4.3^fT  ved.  3te  Sg.  von  1.  gfl  19,18. 
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!#rR  —  *iiH*' 


1.  ^m  m.  Atcht,  Staub. 

2.*  igTH  m.  n.  *ojen. 

3.giH  1)  m.  a)  Si/s.  —  6)  AaAe;  s.  SÜHTR.  —  2) 

D.  Gtsäss. 

JEITHmr^  Adr.  1)  »om  Anbeginn  der  Well  an. 
—  2)  bis  tum  Weltende,  für  immer. 

mk{  I rh'  I)  f-  ")  Nachstellung,  Verfolgung.  —  2) 
da«  Bangen  — ,  Hingabe  an  (Loc.  oder  im  Comp. 
Toraogehend).  —  2)  Adr.  ununterbrochen,  durch- 
gängig, durchaus. 

SrRT^öQ  Adj.  anzuhängen,  ansufiigen. 

^W^  1)  ni.  (adj.  Comp.  f.  m)  a]  das  Anhaken, 
Uängenbleiben.  —  b]  Nachstellung,  Verfolgung.  — 
e)  das  Bangen  — ,  Bingabe  an.  —  d)  N.  pr.  eines 
Mannes  RV.  eines  Sohnes  des  (^Taphalka  Bhäg. 
P.  9,24,15.  —  e)  3^;  ^ame  eines  Siman  Aasu. 
B«.  —  2)  *n.  eine  Lehmart.  —  3)  *Adj.  und  °^ 
*AdT.  ununterbrochen. 
*ti(IH'lrM  n.  Nom.  abslr.  von  5^H31rT- 

t4lH^Ml7  Adr.  6i>  tumSamgaTa  TBa.  2,1,1,3. 

SEn^T^^  1)  Adj.  hängend  an  (im  Comp,  voran- 
gehend) E*D.  161,11.  —  2)  *ojft  f.  Wirbeltoind. 

ä^WI^M  m.  eine  .irt  Verband. 

^THsI  Adj.  in  tIthHIHsI- 

tllH'SH  o.  1)  das  Anhängen,  Anhaken;  das  Hän- 
genbleiben. —  2)  Henkel,  Haken, 

*(lH4t'i=<?l  Adj.  mit  einem  Henkel  oder  dgl.  ver- 
sehen. 

MIHI$l(i  Adj.  «n«  dem  man  oorAer  ein«  Verab- 
redung gelro/fen  hat  Kam.  NItis.  6,1t. 

J^IHBTTT  Rli*T.  5,3  fehlerhaft  für  ä^TnifTIIT. 

SriHTff  f.  i)  Ansehlust,  unmittelbare  Verbindung. 
—  2)  das  in  die  Enge  Kommen,  Verlegenheit,  Rath- 
losigkeit.  —  3)  *  Erlangung. 

ttlHIrlN^I^  m.  Tilel  eines  Werkes. 

giH^  in  ijra^. 

5IH^  n.  Sitz. 

MlHi^H  Acc.  und  J^TH^  Dat.  Inf.  «cA  zm  setzen 
auf  (Acc.)  RV. 

yiHH  n.  Jtfund,  ÄacAen. 
l.gi?R  (AV.)  und  me^  (g»T.  B».  14)  1)  n.  (adj. 
Comp.  f.  m]  a)  das  Sitzen,  Sichsetzen.  —  6)  Art 
und  Weis«  xu  sitzen,  Stellung  beim  Sitzen  (von 
grosser  Bedeutung  bei  religiösen  Verliefungen).  — 
e)  das  Sichaußalten,  Verteeilen  an  einem  Orte  AV. 
20,127,8.  —  d]  das  Baltmachen  (im  Feldzuge), 
Beziehen  eines  Lagers.  —  e)  Sitz  Q*t.  Bb.  14,9,«, 
'.  —  f)  Thron  eines  Fürsten  und  die  damit  ver- 
bundene hohe  Stellung.  —  g)  der  Theil  des  Pferde- 
rüekens,  auf  dem  der  Heiter  sitzt.  —  2)  *f.  ^T 


Aufenthalt.  —  3)  f.  ^  o)  *Aufenthalt.  —  b)  Silx.  — 

e]  *Bude,  Laden. 

2.  »ETTtH  m.  =  2.  5FT^- 

Sfnr^äpU  ni.  das  Sichselzen  Ragü.  2,C. 

tilH'H^H  Adj.  einen  Sitz  habend,  sitzend  Ragu. 
ed.  Calc.  2,ti. 

^IH'TT^r^  m.doiÄei'cAen  etne«5>(ze«Spr.766S. 

^IFRFEf  Adj. «<iend 292,1.  319,1.  M.2,l  19.  202. 

J^IHRT  Adv.  mit  öfiT  zum  Sitze  machen  KÄu. 
16-2,20.  fg. 

ällHtT  Adj.  =  aiHrTnv.  4,8,11. 5,12,4. 7,104,8. 

t^IHfilrl   Adv.  bis  auf  die   Nachkommenschaft 

3r 

^TH^  i]  *ni-  Bein.  Vishnu's.  —  2)  f.  "^  ein 

aus  Holz  oder  Flechtwerk  gemachter  Stuhl  odut  Ses- 
sel VP.  3,11,79. 

^IHF^^I  f.  ein  «einer  Sessel  Kio.  217,C. 

^^IH*^  l=<?T  m.  N.  pr.  einer  Oertlichkeit. 

^fl'xi  iHi  Adj.  auf  einem  Sessel  sitzend. 

^IH^  n.  Nähe.  °xlj  Adj.  in  der  Nähe  von  (im 

Comp,  vorangehend)  sich  bewegend  Kumaras.  3,56. 

^  r 
°=II  rlH   Adj.  in  der  Nähe,  neben  Jmd  befindlich 

Chr.  109,2«, 

^HfiH^dl  f-  grössere  Nähe  Spr.  106S. 
*5fTH^T*rmTH'?AdJ.  in  der  Nähe  iDohnend,  Nach- 
bar Gal. 

^IH^MH^T  Adj.  f.  dem Gebären[Eierlegen) nahe 
Bbävapb.  1,77.  Chr.  151,29. 

'31HT^'7  Adj.  Pfeile  im  Munde  führend. 

t 
^IH'Ü  Adj.  im  Munde  befindlich,  mündlich. 

^FF^tT  Adj.  gegenwärtig. 

m^J^ini^'n^fm  Adv.  vor  der  Veranstaltung 
des  Todtenmahls,  an  dem  die  Sapinda  theilneh- 
men,  M.  3,2  «7. 

yiHHH  Adj.  61«  zum  siebenten  sich  erstreckend 
MuHD.  IJp.  1,2,3.  Hai.  1,205.  R.  4,34,16. 

^FrT¥  m.  Patron,  von  STRR^. 

t(IHH*>°  Adv.  611  zum  Meere  Ragu.  1,5. 
o 

^nHIKTHT  Adv.  dass.  R.  4,37,3  (=%  gedr.). 

£f         "^ 

HH^H  R.  ed.  Bomb. 


^IH'^lU  Adj.  beengt,  vollgedrängt, 
m^m  Instr.  Adv.  vor  Jmdes  Angesicht. 

1.  ^giR^l  ni.  1)  *  Destillation.  —  2)  abgezogenes  — , 
destillirtes  Getränk,  Liqueur,  insbes.  Rum  294,28. 
Uebertragen  auf  das  Nais  der  Lippen. 

2.  t|IH°l  m.  Belebung,  Anregung. 

*  t(IH^?r  m.  Borassws  flabelliformis  L. 
^OTcIfTT  Nom.  ag.  Anreger. 
gTHT^q  m.  ein  best.  Bali  Gobu.  1,4,2  9  (^T^rFT 
gedr.). 

^T?i^  in  j^m^. 


*A\H\H  Abi.  Adv.  aus  der  Nähe,  in  d.  N. 

^inT?'ni.Fujs6anieinef  5e««eijTÄNDJA-BR.lS,3,7. 

tllHI^*!  n.  1 )  das  Niedersetzen,  Niederlegen.  — 
2)  das  Stossen  auf.  Habhaftwerden  MBu.  2,21,12. 
Chr.  291, u. 

^IHT^m?!^  Adj.  dem  man  sich  nähern  darf, 
angreifbar. 

mni'JJAdj.erreicA6ar,  zuer/anj/e»,  inJyHIHiy. 

^IRTTflR  Adv.  bis  zum  Abend  Spr.  7743. 
•s 

5nHT;[  jn.  (adj.  Comp.  f.  ^T)  1)  Platzregen,  hef- 
tiger Erguss  überh.  M.Uav.  56.  —  2)  *  Umschlies- 
suug  des  Feindes.  —  3)  ein  durch  mehrere  zwischen- 
liegende Länder  getrennter  Fürst,  der  im  Fall  eines 
Krieges  ein  natürlicher  Bundesgenosse  ist.  —  4) 
ein  best.  Metrum. 

^T^^^  m.  N.  pr.  eines  Jaksha. 

'aiTfII|!?l4^  f.  PI-  Hayelschlag. 

SlIfTT^  ni.  Bereiter  eines  Sonia-Tranks  RV. 

*5IIfTlc?J  Partie,  fut.  pass.  von  H,  ^T^^UTH  mit  m. 

*5ITTh^  Adj.  mit  einem  Schwerte  kämpfend. 

*^ira^I  f.  1)  die  Reihe  IH  sitzen  237,30.  —  2) 

Art  und  Weise  zu  sitzen.  —  3)  das  Sitzen  (alsAn- 

gabo  einer  Wurzelbedeutung]. 

J^rH^l  f.  Schule,  Schüssel. 

SnfHnl  1)  Adj.  o)  Jitzcnd  Katoas.  121,99.  —  6) 
*gesessen  habend.  —  c)  n.  impers.  gesessen  worden. 

—  d)  dem  man  obgelegen  hat,  was  gelrieben  uior- 
den  ist  R.  1,3,4.  —  2)  n.  a)  das  Sitzen,  Siehsetzen. 

—  6)  der  Ort,  an  dem  man  gesessen  oder  »icA  auf- 
gehalten hat.  —  c)  Name  verschiedener  Säman. 
^niHrlP^  n.  und  qim^IH^  n.  desgl. 

^THfl^?  n.  impers.  zu  sitzen. 

mV^ll  Adj.  mit  der  Schneide  eines  Schwertes 
in  Verbindung  stehend. 

tllfn-H  Adj.  werfend,  schleudernd,  in  qi^lIfR. 
♦giTFRlTH  und  *^ira^==y%  m-  Patron. 

ägifnHT^m^  Adj.  Jmd  (Acc.)  anzugreifen  be- 
absichtigend. 

'^TTH^TrT  von  gm^rT  gana  gj^fffli^Tfl 
in  der  KÄc. 

ywIfHfi^  f-  eine  best.  PflanzeLiuT.  319,8.  ^T- 
mmi  321,3. 

^^IFft»?  Partie,  praes.  von  2.  äEflR. 

gifft^^^T^^T^T^^TüTfFflf.Titel  eines  Werkes. 
*5ITFft^Mr|^TnTfI  n-  das  Nicken  beim  Schlaf  in 
sitzender  Stellung. 

ElTfft^TrR  Adv.  bis  zur  Grenze  Kathas.  66,306. 

^TRT^'T  n.  das  Annähen  Käth.  23,2. 

^l^cf)  u.  Name  eiaes  Sä  man  Arsii.  Da. 
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SgTHr?  n.  Mischtrank  (aus  Früchten,  Wurzeln 
o 

U.  S.  W.)  BUÄTAPR.  2,57. 

l-^rifinf  f.  Gebräu. 

2.3EITHrr?  f-  Hrregung  Belebung, 

*Eiin%iTrr  Adj.  von  1.  EfTfrf??. 

*5rTRrfhl  Adj.  von  ^gfT- 

*  ä^THrfrSf ?iT  m.  1)  Opferpriester.  —  2)  Bereiter 

o 

oder  Yerkäufer  von  gebrauten  Getränken. 
l.sgfTHf  1)  Adj.  (f.  \]  a)  geistig,  göttlich.  —  b) 
asurisch,  dämonisch.  —  2)  m.  a)  ein  Asura.  — b) 

*ein  Fürst  der  Asura.  —  c)  PI.  die  Sterne  der 

sr 
südlichen  Hemispluire.  —  3)  f.  'S  a)  weiblicher  Dä- 
mon.—  b)  Chirurgie.  —  c)  (sc.  ST^)  Harnrohre. — 
d)  *Sinapis  ramosa  Roxb.  —  4)  *n.  a)  Blut.  —  6) 
Sochalsalz. 

2.  Srnr^  Adj.«on  Asurl  stammend  Ind.  St.  3,239. 

^W^I<T1II  1)  ID.  a)  Patron,  von  Asuri,  N.  pr. 

eines  Lehrers  MBu.  13,4,50.  —  6)  PI.  Name  einer 

r 
Schule.  —  2)  *f.  S  Patron,  von  Asura  und  f.  zu 

Asuri. 

^TR^RfnT  m.  MBii.13,255  wohl  nur  fehlerhaft 

für  crigpqtn. 

STTHTmüfnr  Adj.  von  Asnräjana. 
*yiy|I^TrI  m.  Patron,  gana  ^Icr^^TT^  in  der 
KÄ(. 

^fir^n).  Palron.  von  Asura,  N.pr.  eines  Lehrers. 

'^HfpnTTT=7  m.  Bein,  des  Pricniputra. 

5^THfNfK?t7  m.  Titel  eines  Tantra. 
*5fTHTt'T  Adj.  von  Asuri  stammend. 

^ro^T"^  Adv.  bis  zu  den  Mundwinkeln  KatuIs. 
18,89. 

tllHl^  Adv.  von  der  Erschaffung  der  Welt  an. 

tllH^  m.dasBegiessen,  Bewässern  (eines  Feldes). 

^IH<4U  ni.  eine  Art  Schwächling. 

•-3 

5|TH^R  n.  1)  das  Aufgiessen,  Eingiessen.  —  2) 
Behälter  für  Flüssigkeiten. 

*5nH^^^  Adj.  =  mwm. 

^Th^4_  Nora.  ag.  der  Einen  in  Haft  setzt  213,31. 

^RU  m.  Haft,  Gefangensetzung  213,25.  29.  30. 
33.  214,5. 

3BnH^=7  n.  1)  das  Sichaufhalten  in  Spr.  2575. 
—  2)  anhaltende  Beschäftigung  mit  Etwas. 

m^m  f.  =  33THST=7  2)  233,32. 
*?nHf^f?R  Adj.  =  äETTHÜfrTq^^. 

^TfTT^T'T  Adj.  l)besuehend,  sich  aufhaltend  in.— 
2)  betreibend,  obliegend,  einer  Sache  sich  hingebend. 

^Rc?J  Adj.  zu  besuchen  Spr.  1769. 

5TFi=Fr^  m.  1)  das  Hinaufspringen,  Sichschwin- 
gen auf. —2)  Angriff.  —  3)  eine  best.  Recitations- 


i 


weise.  —  4)  Bez.  des  vierten  Würfels. 

äSITFfi^SFi  oder  F^^qfT  SÄu.  D.  361  fehlerhaft 
für  FfFU^FT. 

53rRF^^  n.  1)  .Angriff.  —  2)  *das  Anfahren, 
Schmähen.  —  3)  *  =  fMF^tH. 
*yit'+iF^FT  und  *°^  n.  Carriire  eines  Pferdes. 

*llt-=tll''(i'T  1)  Adj.  ä)  springend  auf.  —  b)  an- 
greifend. —  c)  spendend.  —  2)  *m.  Räuber  Gal. 

m^9fi  Adj.  (f.  m)  zusammenhaltend,  vereinigt. 

M\MJ  m.  1)  S<reM,  Lager,  Teppich  Spr.  6032. 
—  2)  N.  pr.  eines  Mannes. 

1.  SfTffl^tn  1)  n.  =  mTH^  1)-  Am  Endo  eines  adj. 
Comp.  f.  3EfI.  -  2)  *f.  I  gana  l]^]!^. 

2.  *giFrI^m  Adj.  =  giFrl^üT  f^OH  oder  srn^TR 
gana  c5J^T2"  in  der  KÄg. 

srTFrTTnn^  und  otlftq  n.  =  ^TTHT^  i)- 
*gTFrTm^  Adj.  von  gf^fr  gana  q^H^. 

5IIfrlTT'  m.  1)  Hinstreuung.  —  2)  ein  zum  Wür- 
felspiel hergerichteter  Platz. 

^FFfTlipR  ni.  Rost  oder  Dreifuss  (auf  welchem 
eine  Pfanne  über  das  Feuer  gesetzt  wird). 

SflFrTl^qf^  f.  ein  6es<.  Metrum. 

tlltrll^  m.Ort  der Recilation  eines  iesf.Stotra. 

STTlTrRr  Adj.  1)  gläubig,  gottesfürchtig.  —  2) 
von  Glauben  zeugend  (Rede). 

st^lit-rtctU  n.  Gläubigkeit,  Gottesfurcht. 

^fFfl^^TlfR  Adj.  von  agff^SJ^  gana  q$nf^ 
in  der  KÄc. 

LS^TFrlFfi  m.  N.  pr.  eines  alten  Weisen. 
2.  SnFrft^  Adj.  Astika  betreffend. 
*5T7rft^I^  in.  Bein.  Ganamogaja's  (ä^ITfl^ 
die  Autt.). 
*3^^  Adj.  von  J^JTrl. 

5JIW^U  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

giFSTr?  3te  Sg.  und  yit^dW  (Bhatt.  13,9t) 
3te  Du.  Aor.  von  !^,  J^FTTTT. 

SEITTSn  f.  (adj.  Comp.  f.  gi)  1)  Verlangen  nach, 
Interesse  für,  Sorge  um,  Lust  an.  Drang  z^^  (Loc. 
oder  im  Comp,  vorangehend)  Balar.  47,2.  Spr. 
4444.  Instr.  so  v.  a.  mit  Leib  und  Seele,  nur  darauf 
bedacht  230i.  Katbäs.  81,11.1.  87,21.  —  2)  *  Ein- 
willigung, Versprechen.  —  3)  *Stälze.  —  4)  *  Fer- 
sammlung.  —  3)  *  Aufenthalt.  —  6)  *Zustand. 

5[IF^Tf7T  Nora.  ag.  darauf  (auf  dem  Wagen) 
ffeAend. 

^IIF^H  1)  n.  a)  Standort.  —  b)  eine  von  Fürsten 

veranstaltete  Versammlung  und  der  dazu  dienende 

r 
Ort,  Audienzsaal.  —  2;   f.  5    Versammlungsort, 

Audienzsaal  297,2. 

*EfIWF'?IT^  n.  Versammlungszimmer. 


^\T^'{^^1^  m.  oder  n.  .lüdienMaat  Habiv. 

14438.  KÄU.  8,J.  14.15.  13,<.  74,^. 

^UF^T'IT'T  m.  etwa  Kümmerling  Räsat.  7,1  518. 

^TF^Tiq^  n.  1)  da«  Stillen  (des  Blutes).  —  2) 
ein  stärkendes  und  beruhigendes,  gewöhnlich  öli- 
ges Kl  y  stier. 

*^immn  n.  (käc)  H?iram  gana  !Eiirar!Tf|. 

SITFiifTffT^T  f.  Audienz. 

^\^^^  Adj.  1)  ansKioenden,  zu  erwählen,  —  er- 
greifen. —  2)  anzusehen  als,  zu  halten  für  (Nom.). 

—  3)  n.  impers.  anzunehmen  Sarvad.  63,13. 
'^I^H  n.  Waschwasser,  Bad. 

^\Wf^^  V.  I.  für  m^^. 

sgipTT  Adj.  (f.  ^)  im  Blut  befindlich. 

ä^IFT^  n.  (adj.  Comp.  f.  51)  1)  Standort,  Sitz, 
Stätte,  Aufenthaltsort,  Stelle  —,  Ort  für  (eig.  und 
uborlr.);  Gegenstand  des.  Dazu  iVoin  abjtr.  °fll  f. 
und  °^  n.  (Prij.  20,4).  — 2)  das  lOte  astrologische 
Haus.  —  3)  *  Geschäft.  —  4)  *Macht. 

SflF^ST  Adv.  mit  ^  zur  Stätte  von  —,  zum  Ge- 
genstand  des  (Gen.)  werden  211,31. 

5fIFT=^!^  n.  das  ZMlern. 

3        3 

^IF^l'^  n.  ilfund  — ,  Trinkgefäss. 

5tIFfTIH=Ii  n.  eiwe  best.  Meditation  Laut.  314. fg. 
324.  fg. 

äSTFflT^  m.  (SÄj.'zu  RV.  10,34,1.8.9)  und  ^T- 
FqiI7^rF<IT=7  n.  Würfelbrett. 
*^W^^l^  m.  das  .ineinanderprallen  der  Ohren 
eines  Elephanten. 

^IFqjTtfl'T  n.  das  Anprallen,  Ansehlagen,  An- 
stossen,  Zusammenstoss. 

SnFITiTslrF  m.  ^cppodtTT),  der  Planet  Venus. 

StTF^iTS  1)  ra.  a)  das  Schütteln,  insbei.  der  Arme. 

—  b)  *eine  best.  Pflanze.  —  2)  *f.  3^  =  1)  a). 
*5IFqil?i^  m.  eine  best.  Pflanze. 

Mlt'^JS'T  t)  n.  a)  das  Schütteln,  rasche  Hinund- 
herbeu-egung.  JTTsflt^J^  <las  Recken  der  Glieder. 

—  6)  *  das  Außlühen.  —  c)  *das  Versiegeln.  —  2) 
*f.  ^  Bohrer. 

^IF'WTüTT  n.  das  Schütteln,  insbos.  der  Arme. 

^TTF^iIfl  1]   m.  a)  Calotropis  gigantea.  —  b] 

*  Bauhinia  variegata.  —  c)  *i=  >Tq^F!(I.  —  2)  f. 

m  a)  Jasminum  Sambac  Ait.  —  b]  *Clitoria  7er- 

natea.  —  c)  * Echiles  frutescens  und  dichotoma. 

*Wmr\T)  m.  =  ^Tmn  1)  a). 
3  r 

5IFRT^  Adj.  (f.  5)  unser,  der  unserige. 

*5nFi71^t=7  Adj.  dass. 

STTFq,  SFTTTt^f  n.  i)  Mund,  Maul,  Rachen.  Am 

Endo  oinos  adj.  Comp.  f.  ^.  —  2)  Gesicht.  ~  3)  der 

JAeiV  des  Mundes,  der  bei  der  Uervorbringung  eines 
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Lautes  in  Betracht  kommt.  —  4)  Stundung,  Oeff- 

nnng  (/..  B.  einer  Wunde).  • 

SITFTSTJ  Adj.M»  lumiMunde  reicAen<JK»Tii.23,«. 

*mFF7'I^TT  Ailj.  herbeiströmend. 

"^         r 
*WFJWf  Adj.  (f.  J)  am  Munde  saugend,  den 

M.  küssend. 

*MIH<Mt4  "•  Lotusblüthe. 

»yiffJUCq  lu.  eine  Achyranthes  Niou.  Pr. 

*yitMlhd  m-  <"«'"  i/üAen<ler5<«cAap/eJNiou.PR. 
mVMMI^^  n.  «ne  best,  mythische  Waffe. 

*m^*Jdl-^d  m.  m/dicAirein. 

*g[TFFIFR  n.  Bar«. 

JElTFira=ini  "•  Wässern  des  Mundes  (bei  Uebel- 
keit)  KtRAiA  1,17. 

*iglF*4^lrtT  Adj.  die  »forte  ^FT^rT  (?)  enthal- 
tend. —  Vgl.  yiin^iroi. 

äEIIFn  r.  1)  das  Sitzen.  —  2)  *  Aufenthalt.  —  3) 
*  Zustand. 

*5flFfTH^  «n.  Speichel. 
H\^HM>Si  Adj.  Mnan^ene/im  schmeckend  K*bak* 

t^it^qmcrlM  1».  etne  best.  Schleimkrankheit. 
*jyit(M  m.  da»  ySfe  Mondhaus. 

5n?T=f  m.  1)  *  Reisschleim.  —  2)  bei  den  Gain« 
der  Einfluss  der  Aussentoelt  auf  den  Menschen. 
*i^\^\mi\  Hl.  Patron,  von  ^^. 

H\^\^  m.  1)  das  Fliessen,  Ausfluss,  Eiterung 
Spr.  3667.  —  2)  im  Munde  zusammengelaufenes 
Wasser  Gaot.  —  3)  Körperschaden,  Gebrechen.  — 
4)  PI.  die  auf  den  Mensehen  einwirkenden  Sinnes- 
objecte  Apast.  2,5,19. 

giRlöpl^  n.  Beilmittel  gegen  Schäden. 

H{^\[c{'i  Adj.  t] Brunstsaft  entlassend, brünstig 
(ElephantJ.  —  2)  am  Ende  eines  adj.  Comp.  Etwas 
fliessen  lassend,  —  von  sich  gebend, 

m^^^^  Adj.  mit  reichlich  fliessender  Milch. 

5nF3[  2.  Imper.  ron  2.  ^TH  33,22. 

*4IH4I(^  m.  1)  das  Kosten,  Genuss  (auch  in  über- 
tragener Bed.).  —  2)  der  an  Etwas  haftende  Ge- 
schmack (auch  in  Ubertr.  Bed.). 

y  I  i'^  li^=ti  Adj.*o»<end,gentej»end  (auch  in  übertr. 
Bod.). 

yiHi^H  n.  =  mv^\^  i)  286,29. 

^TF^T^«TtT  Adj.  wuA/<eAmee*end. 

»-(It-=<l<«4  Adj.  1)  zu  kosten,  —  schmecken  (auch 
in  übertr.  Bed.).  —  2)  woAdcAnieeiend,  schmack- 
haft (auch  in  übertr.  Bod.).  Dazu  Nom.  abslr.  0(^  n. 

^TTH  llo  (MBii.  3,189,*  I)  und  2te  Sg.  Praes. 
Ton  2.  W^^ 
*m^  Intffrj.  de«  Vorwurfs,  Befehls  und  der  slar- 


ken  Vermiithung. 

m^öfl  ni.  eine  6«»«.  Nasenkrankheit. 

tfI«^^lT7=H  Adj.  zum  A  h  ii  m  k  ä  ra  in  Beziehung 
stehend.  Davon  Nom.  abstr.  <^^  n.  Kai>.  2,20.  5,8«. 

JbJIt^rl  1)  Adj.  angeschlagen ,  so  v.  a.  durch  ein 
Instrument  fceteiri« (Ton) S.. S.S. 3,1.  21,2.3.  S.  auch 
^•T  mit  3EfT.  —  2)  *ra.  Trommel.  —  3)  *n.  ein  alles 
oder  neitej  Kleid. 
'ä^T^fTFr^ni  Adj.  in  gutem  Rufe  stehend. 

En^fTT^HTJ  Adj.  wo  der  Visarga  in  J^T  über- 
geht. Davon  Nom.  abstr.  °r\\  f.  SÄu.  D.  373. 

sgr^ffl  f.  1)  Schlag,  Sloss.  —  2)  Product  einer 
Multiplicatian  Comm.  zu  Ahjabh.  2,17.  BIgau.  70. 

fe||f^f-Mc<l<i  ni.  ausdrückliche  Erklärung ^kis.  zu 
BÄDAR.  4,3,15. 

t4(«^'i^  n.  1)  das  Anschlagen,  Aufschlagen.  — 
2)  das  Schlachten  eines  Thiers.  —  3)  l'rotnmelschlä- 
gel  AV.  20,133,1. 
*En^'f^TrT  Adj.  zur  Erklärung  von  4J|c^HH. 

MI'^'T'jt  Adj.  beim  Anschlagen  (der  Trommel 
u.  s.  w.)  jicA  äussernd, 

^l^^TO  Adj.  1}  schwellend,  strotzend,  —  2)  get7. 

?n^^iT  l)n.  a)  Geilheit,  -  b)  Zoten.  °^f^cT^ 
Adj.  »eAr  schamlose  Reden  führend.  —  2)  f.  3gj 
PI.Bez.eint'ifces«.  JfcseAni»eiderKunl4pa-/.ieder. 

t^jf^i    tj  Adj.  am  Ende  eines  Comp,  herbeitra- 
gend, bringend.  —  2)  ni.  a)  Darbringung  (eines 
Opfers)  Klo.  5,<.  —  6)  *die  eingeathmete  Luft. 
*M\^(^CD  und  *5n^i5n  f.  gana  m^^- 

5^1^11 1)  *Adj.  entwendend,  in  'EFIrll'^'^'n  l). 
—  2)  f.  S  District  Ind.  Antiq.  7, 54.  —  3)  n.  a)  das 
Ergreifen  Säükujak.  32.  —  6)  das  Herbeiholen,  Brin- 
gen, —  c)  das  Ausziehen,  Entfernen.  —  d)  das  Dar- 
bringen (eines  Opfers).  —  e)  *  Kampf  Gal. 

t<|c^|tnT  Adv.  mit  öf^  darbringen,  verleihen. 
*^l^hmh  *53T^Hfs^T,  *3^I^^grRrIT, 
*5T^^5lfRT,  *gi^^fsTrT^I  und  *gi^^H^T  f. 
ganairqjöIJH^I^. 

äEJI^rTT  Nora.  ag.  1)  Herbeiholer,  Bringer,  Yer- 
schaffer.  —  2)  Nehmer,  Entzieher  214,28.  —  3) 
FerantoMer,  Urheber,  mit  Acc.  —  4)  Darbringer 
(eines  Opfers).  —  S)  Zusichnehmer,  Geniesser,  mit 
Acc.  Laut.  320,1  3. 

gi^ffcf  Dal.  Inf.  Aer6et2KAo/e«  t:»T.  Br.  1 3,8,1,1 0. 

T 

Sn^^RT  Inlerj  , 

1.  *5n^ST  ra.  Opfer. 

2.  'JT^cJ  m.  Herausforderung,  Kampf,  Streit,  jr»^ 
i-ll-Kcj.qrf  kämpfe  mit  mir. 

^IT^cR  n.  Opferspende, 


Adj.  in  Vcrblndunj,'  mit  Jb|li])  oder 
m.  (mit  Ergänzung  von  t\\U)  Opferfeuer,  insbes. 
das  östliche  der  drei  teuer  in  der  V  e  d  i.  5ll^=T'Tr- 
fTUTlf. 

?n^W^^  dass. 

gr^öpTFf  f.  Kampfplatz. 

^n^F^TcT  Adj.  dem  Herrn  des  Tages  (der  Sonne) 
gehörig  Uantrabb.  1,3,14.  Gobu.  2,8,14. 

91^^  1)  Adj.  (f.  ^)  am  Endo  eines  Comp,  a] 
herbeiholend,  verschaffend.  —  4)  herbeizuholen  be- 
absichtigend, allaturus.  —  2}  m.  a)  das  Herbeiho- 
len. —  6)  das  Beiziehen,  Anwenden.  —  c)  das  Zu- 
sichnehmen  von  Nahrung;  Nahrung,  Speise.  ^T  cfJT" 
Nahrung  zu  sich  nehmen.  Am  Ende   eines  adj. 

Comp.  f.  sgrr. 

*4l'(l'(^  * )  * •^''J-  allaturus,  mit  Acc.  —  2)  am 
Ende  eines  adj.  Comp.  Nahrung,  Speise. 

^n^fRIlRTSrH  n.  und  ^T^T^lHXIIFrTJT 
m.  euphcm.  für  After  Spr.  5031. 

'EH^^'lfR  f.  Speiseplatz. 

t<|t^irrf,  °tTTfI  »eine  Mahlzeit  einnehmen  Spr. 
1078. 

agfl^T^TTIsR  n.  Speisebereitung  IMBh.  42,39,06. 

gi^r^ffl  f.  Lebensunterhalt  Panbat.  77,12. 
*5fT^qWI  m.  Chylus, 

S^T^TT^  Adj.  Bez.  eines  der  fünf  Korper  der 
Seele  bei  den  Gaina. 

Sn^Tf 'TAdj.»omme/nd,  lesend,  inl^I^Tl^rpT. 

^I^T?T  1)  Adj.a)  Aer6etzuAo2en,  herbeizuschaffen,    i 

—  b]  auszuziehen,  zu  entfernen,  wobei  ausgezogen 
wird  SuQB.  1,14,19.  28,9.  29,7.  —  c)  anjMtcenden 
Ind.  St.  8,80.  —  d)  wandelbar,  äusserlieh,  —  2)  m. 
eine  Art  Verband,  —  3)  n.  a)  Zurüstung,  Aufwar- 
tung, —  6)  Nahrung, 

3 

l.gi^T^  m.  1)  £imer,  Trog.  —  2)  *  Tränke  an 

einem  Brunnen. 

2.  ä^I^T^  m.  i)  Anruf,  eine  best,  liturgische  Formel. 

—  2)  *  Kampf 

3.^V^^  Panbat.  I,  438  fehlerhaft   für   3gi^l(; 

vgl.  Spr.  3031.  l|F 

*5nr^fF[  m.  Patron.  Davon  Adj.  *°HtT-  J 

*'3Tf^^  m.  1)  der  niedersteigende  Knoten.  —  2)    " 

Bein.  Pänini's.  ■ 

*5ITf^5RiT  Indecl.  '■ 

SITT^^^  Adj.  (f.  f)  aits  J^n^^:^  oder  °^ 

stammend  Mauäoii.  i,:i5,a. 

Ml|c(icST^?fi  ni.  ein  Bewohner  von  5(T^c5W 

oder  '^^T. 

♦grf^^wr'i  Adj.  von  snf^^^. 

mf^IJI^  ""d  SEJlf^nji^  m.  eine  best.  Misch- 
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lingskttsCe:   der  Sohn  eines  NishAda    von   einer 
V a  i d  e  h i.  im  PrAkrit  Mbkkii.  37,9  so  v. a.  Reisender. 
Sgrf^  Partie,  von  m,  ^JH  rait  gl. 

*(ll«5rIfTFTf=fi  Adj.  der  Brennholz  zugelegt  hat 
Kai:c..  80. 

5lTI^rITTII  Adj.  der  das  heilige  Feuer  angelegt 
hat,  es  unterhält. 
t<ll«^rrf  f.  Anlegung  (dos  Feuers),  Angelegtes. 
=9^I|^r7TlJi=ti  III-  Schlangenbändiger. 
*5flf^r5I  n.  =  gg%51  2). 
*5nf^Rrf  Adj.  von  5fi%qrT. 

SHIcf.sj'tJ  und  °ö(5-U  n.  das  »»{er  A  b  i  r  b  u  d  h  n  a 

^o  o 

stehende  Mondhaus  (J ttnrabliadrapadi. 

t|l<(>IH^  Adj.  (f.  |)  zu  einer  mehrtägigen  Feier 
gehörig  A(;v.  f,ii.  11,2,11  (Ildschrr.). 

3En^=f?  1)  III.  N.  pi".  a)  eines  Sohnes  oder  Gross- 
sohnes des  Abhigit.  —  b]  PI.  eines  Volkes.  ?IT- 
^rlHTIT  V.  1.  für  Srr^^^R.  —  2)  f.  ^  N.  pr.  der 
Schwester  Abu  ka's. 

äSn^fl  II.  *das  den  Menschen  darzubringende 
Opfer,  Gastfreundschaft. 

t4l^lrl  1)  f.  Opferspende.  In  der  älteren  Sprache 
wohl  auch  Anrufung  (s.  äg'J^^).  —  2)  m.  N.  pr. 
eines  Marutvant  und  eines  Sohnes  des  Babbru 
HiRiv.  1,36,22.  MBB.  3,12,30.  VP.^  4,67. 

*^I^TrT=rrI  Adj.  als  Opferspende  dargebracht 
C".  B».  6,6,4,2. 


^I^IfPlTsT  Adj.  einer  Opferspende  theilhoftig 
Maitb.  S.  1,6,2.7. 


yi^TfT'TT  Adj.  aus  Opferspenden  gebildet. 

Sn^Irl^rf  Adj.  mit  Opferspenden  versehen. 

*i\S>^  Adv.  mit  tfi^  als  Opferspende  darbrin- 
gen3'2ö,2i.Ki.LiR.2S0,S.mi^ZttrO.werden2ii,l2. 

^T^rlT^^  Adj.  an  Opferspenden  sich  erfreuend. 

m^fftW^I  f.  PI-  Bez.  best.  Backsteine  TS.  3, 
4,*o,i. 
**ll^i:ry  n.  Tabernaemontana  coronaria  Willd. 

5ETT^5f5§  Dal.  Inf.  herbeizurufen  BV.  6,60,13. 

ägi^.f.  Anruf. 

*1I^FTW7?ITFT'T  Adj.  rfer,  wen»  er  vor  Gericht 
citirt  wird,  sich  aus  dem  Staube  macht,  214,16. 

*llgq.rT=?J  Adj.  herbeizurufen  Katiiäs.  110,141. 
Wohl  nur  fehlerhaft  für  5Il^?rIö?J. 

^l^r?HSr?PT  Adv.  fehlerhaft  für  JBTMrTira^R- 

*llg^r|lCTim^  Adj.  mit  dem  Studium  wartend, 
bis  man  gerufen  wird,  Äpast.  1,S,27.  Gaut.  2,29. 

5n^Tff  f-  Anrufung. 

(*fI'^M)  m^T^?I  Adj.  «or  dem  man  sich  zu  beu- 
gen hat. 


^T^rm'^Wir^  Adj.  das  bereite  Opfer  zu  voll- 
ziehen entschlossen. 

t(|tÄ  \t\  f-  das  Heranziehen. 

^T^T  1)  Adj.  einer  Schlange  gehörig  XV.  P\n'P. 

—  2)  m.  Schlangenkind. 

5Il%RSfi  Agv.  Qr.  11,2,1 1  fehlerhaft  für  3^^- 

5f|^'|  Iiidecl.  orfer  (in  der  Fraye).  Mit  folgendem 
|TSJ7  orfer  eltca. 

^TscT^7>rSI^T  f.  grosses  Selbstvertrauen. 

331^  m.  oder  n.  eine  Folge  von  Tagen. 

^JT^t^  1)  Adj.  a)  was  am  Tage  geschieht,  —  er- 
folgt.  —  b)  was  täglich  geschieht,  —  erfolgt,  täglich. 

—  2)  n.  a)  eine  täglich  zu  bestimmter  Zeit  zu  voll- 
bringende religiöse  Handlung.  —  6)  was  an  einem 
Tage  vollbracht  werden  kann,  Abschnitt,  Kapitel.  — 
c)  *Speise.  —  d)  Titel  verschiedener  Werke. 

5rT%^^F?r^T  f.,  qT%:iTr?  W  >'-,  ^r^^^^t^T^ 
m.,  mjjpd^fiq  ,„.,  gifc^^Hf^TIT  m-,  5n%gFi- 
!T¥fr  f..  5rT%^!HI^in.  und  5n%^I?IT7rIW  n. 
Titel  von  Werken. 

Eir^rn^^^  m.  oder  n.  ein  best.  Fest  bei  den 

DAkhiniIja  Comm.  zu  Gaih. 1,3,15  und  zu  Njä- 

JAM.  1,3,26. 

m'^m  m.  Metron.  des  (^auka. 

•VT  r 

*<IS&fIT^5r  Adj.  (f.  S)  das  aus  der  Lage  Gekom- 

mene  heilend. 

T 

5It<iT^  m.  1)  Erquickung,  Erfrischung.  °^7 
(313,20.  KÄD.  11,69,6)  und  oSfiTT^^T  (Spr.  343)  er- 
quickend. 

*4l5c((J=tl  Adj.  erquickend,  erfrischend. 

^^7?*T  n-  das  Erquicken,  Erfrischen.  °cFir  er- 
quickend. 

%II^1^H1m  Adj.  geeignet  zu  erquicken,  —  erfri- 
schen KÄD.  139,12. 

^U^TT^-T  Adj.  erquickend,  erfrischend  290,1 1. 

STT^  1)  *Adj.  etwa  anrufend,  herbeirufend.  — 
2)  f.  5[T  (adj.  Comp.  f.  SIT)  Benennung,  Käme. 

^X^^  m.  l)Wette,  insbes.  bei  Thierkämpfen  212, 
2  5.  —  2)  Benennung,  Name.  Am  Ende  eines  adj. 
Comp.  f.  ^^[. 

^l'gtM'i  1.  Benennung,  Name. 

ä^T^TTr?^  Dat.  Inf.  herbeizurufen  ^at.  Bb.  2, 
9,3,18. 

5fl^  IMrl^tl  Adj.  aufzufordern,  einzuladen. 

SfT^^SFf  in.  PI.  =  gi^^^. 
*'5[I^(^'^n-lV.pr. einer  Stadt  beidenUglnara. 
*€rr^!T,  °q%  =  gi^7*  ^l]^  oder  3Eri#. 

Sir^I'T  u.  1)  das  Anrufen,  Herbeirufen,  Einla- 
dung. —  2)  das  Citiren  vor  Gericht  213,6. 12.20.  — 


3)  Aufforderung  zum  Kampf.  —  4)  das  Herbeirufen 
einer  Gottheit.  —  ö)  das  Citiren  eines  Geistes.  — 

6)  eine  best,  liturgische  Formel.  —  7)  '*Benennung, 
Name. 

STT^T'T'T,  °<TT?T  Jmd  (Acc.)  tior  Gericht  citiren 
213,16.22. 
*5I1'^'7  m.  Herbeirufung, 

5[r^!T^  1)  m.  Bote,  Gerichtsbote  MUii.  12,76,0. 
—  2)  ofqSRT  Botin. 

SlT^TnTfTrl^  Adj.  uor  Gericht  zu  citiren. 

5lI^^^m.PI.N.pr.einerSchuloTS.PRÄT.23,n. 

J^T^fr?  1)  Adj.  hinterlistig   Habiv.  6737.  —  2) 
m.  N.  pr.  eines  Fürsten.  ^^I^IrT  v.  I. 
l.*5  Interj. 

2.^  pronom.  Stamm  der  3tcn  Person. 
3.^,^iH(^Fn  Taitt-  Ab.  1,12,2)  und  °^,^- 
rfffT  und  o^,  ^qfrl;  Pass.  ^rl-  i)  gehen,  wan- 
dern, fahren,  fliesscn,  sich  fortbewegen,  —  i-er- 
breiten  (vom  Schall);  kommen,  ^tf  gekommen  in 
(Acc.)  AiT.  Bb.  2,31  (IT^T^ft  zu  lesen).  Mit  Cf^ 
wiederkommen.  —  2)  hingehen  zu,  sich  begeben  in, 
nach,  zu  (Acc).  Mit  T'IT  zurückkehren  zu.  —  3) 
weggehen,  entfliehen,  weichen,  verstreichen.  —  4) 
ausgehen  — ,  herkommen  von  (Abi.).  —  S)  wieder- 
kommen. —  6)  gut  von  Statten  gehen,  gelingen.  — 

7)  gelangen  zu,  erlangen,  erreichen,  gerathen  in. 
Pass.  ^rf  BuAO.  P.  3,32,30.  Partie,  ^rl  gelangt  zu 
(Acc,).  —  8)  Jmd  (Acc.)  zu  Theil  werden  236,2.  — 
9)  bittend  kommen,  erbitten.  —  10)  gehen  an,  sich 
einlassen  in,  unternehmen.  —  11)  in  einer  Hand- 
lung begriffen  sein,  in  einem  Zustande  oder  Ver- 
hältnisse sich  befinden.  Die  Ergänzung  ein  Partie. 
Praes.  —  12)  beschäftigt  sein  mit  (Instr.).  —  13) 
erscheinen—,  sich  darstellen  als,  sein.  —  14)  Par- 
tie. ^  =  *Frr?.  —  Caus.  *3^l7!Tirr  2«  gehen  ver- 

""  sr  -N  'V 

anlassen.  —  Intens.  "SCffT  (sich  in  pass. Bed.),  Sfjfl, 

SM^,  Partie,  ^m*!  (auch  in  pass.  Bed.).  1 )  wandeln, 
laufen,  eilen,  rasch  dahin  fahren.  —  2)  e»7en  zu 
(Acc,  Dat.  oder  Loc).  —  3)  erscheinen  — ,  sich 
darstellen  als  (Nom.).  —  4)  angehen  — ,  anflehen 
um;  mit  doppeltem  Acc;  erflehen.  Pass.  angegan- 
gen — ,  angefleht  werden  um  (Acc.  oder  Gen.);  er- 
fleht  werden.  —  Mit  3^S  hinzugehen,  sich  nähern; 
mit  Acc.  —  Mit  SEfTrl  1)  vorübergehen,  verstreichen, 
hingehen.  Partie.  SfrMrl  vergangen,  verflossen,  ver- 
strichen, geschwunden.  —  2)  überflüssig  — ,  über- 
zählig sein.  —  3)  hingehen  — ,  wegschreiten  über 
(Acc),  überschreiten,  hinter  sich  lassen.  ^fTTfT  mit 
act.  Bed.  -^  4)  eine  best.  Zeil  (Acc)  verstreichen 
lassen,  versäumen.  ^rJTrT  mi'  acl.  Bed.  —  5)  für 
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Jmd  (Acc)  verstreichen  (tod  der  Zeit).  —  6)  betre- 
ten.    7)  hinausgehen  über,  teeiterreichen,  über- 
holen, überragen  (mit  Acc).  ^flTf?  niil  ael.  Bcd.  - 
8)  siegreich  überschreiten,  überwinden.  t{(iiH  mit 
arL  Bod.  —  9/  vorbeischreiten  an,  vorbeikommen, 
vermeiden,  nicht  beachten.  —  10)  sich  ablösen  uon 
(Abi.).  o<dl<{rdfT:  so  t.  a.  kraftlos.  —  11)  ^'if? 
verstorben.  Mit  E?qPlT  dass.  r-  12;  SJfftfT  säumig, 
lässig;  mit  Loc.  —  Intens,  ^rft^lrl '"'  Wider.fpruch 
stehen  mit  (Acc.)  MBii.  2,41,'.«.  —  Mit  ^?rfl  '" 
Jmds  Gefolge  hinüberschreiten.  —  Mit  ^^irfTf"'- 
gehen,  mit  Acc.  Gop.  Br.  1,1,1  5.  —  -Mit  W^UJH  1) 
vorübergehen,  verstreichen.  ^J^rHrl  verstrichen. 

—  2)  überschreiten,  mit  Acc.  —  3)  durchdringen 
tu.  —  4)  verstreichen  lassen,  versäumen.  —  5)  ^- 
'-UrfifT  gestorben.  —  S]il3mT??  überschüssig  A«n- 
miommen.—  Mit ^tT^ITfl  eintreten,  indem  man 
eine  Schwelle  oder  Grenze  überschreitet.  —  .Mit 
SIII'H  vorübergehen  an  (Acc.)  RV.  5,1,9.  —  Mit 
ÖJJIH  1)  vorübergehen,  verstreichen.  cJJölTr?  ver- 
gangen, verstrichen.  °^I^  Adj.  ungelegen  (z.  B. 
konimoD)  R*gb.  5,i  i.  —  2)  einen  unregelmässigen 
Gang  anneAmen.  —  3)  vorübergehen — ,  — kommen 
an,  überschreiten  304,«.  —  4)  hinüberkommen  über 
(einen  best.  Zeitraum).  —  S)  überwinden,  besiegen. 

—  6]niehl  beachten,versäumen.äU^t^ mil  act.und 
pass.  Bed.  —  7)  abgehen—,  abweichen  von  (Abi.).  —  8) 
cUfTTrl  gestorben.  —  9)  cycSifl  säumig,  lässig;  mit 
Loc.  R.  ed.  Bomb. 4,31,8.  —  Mit  HTTfT  1)  vergehen, 
verstreichen.  HRrTTH  vergangen,  verstrichen.  —  2) 
vorübergehen  bei,  — kommen  an,  durchschreiten.  — 
3)  überwinden,  besiegen  Baic.  14,26.  —  Mit  ^\kJ 
1)  Act.  a)  bemerken,  wahrnehmen,  erkennen.  —  6) 
denSi'nn  n'cA/enaK/'Tii«BJA-UB.8,2,l  0. gedenken  an, 
sich  erinnern,  it'cA  kümmern  um;  mit  Gen.  oder  Acc. 

—  e)  behüten  vor  (tl^)  RV.  1,71,1  o.  —  d)  kennen, 
verstehen,  auswendig  wissen.  —  e)  auswendig  her- 
jaj^en,  verkünden.  —  f)  Studiren,  lernen.  JT71RislTfT. 

—  2)  Med.  a)  auswendig  lernen,  studiren,  lernen 
von  (Abi.).  —  6)  auswendig  hersagen,  verkünden. 

—  3)  gsftfl  a)  gelernt,  erlernt  von  (Abi.).  —  b)  der 
Studien  gemacht  hat,  unterrichtet.  —  Caus.  5tE^- 
^^\r{  und  °rT  (selten)  studiren  lassen,  unterrich- 
ten; mit  dopp.  Acc.  —  *Desid.  SFJtftpTfrl.  —  *De- 
sid.  Tom  Caus.  qQJiqfttfJH.  —  Mit  3qify  in  3- 
tTrajTT.  -  Mit  5nni,  Partie.  qnjtrT  «n«  V o  d  a -5««- 
d(i«m«orj(e»cAri«enG*iT.-Mit5If'7fy.Med.cinzc/n 

durchstudiren  MBu.  1,104,12 5lit  H^fu  Med. 

d«rcA»<ud«ren,  eriernen.  ?P1UtfTer/ern«.  — Mil5SI^ 
1)  nacAgeAen,  folgen,  verfolgen,  nachkommen.  —  2) 


jMcAend  nacAgeAen,  aufsuchen.  —  3)  AinjeAen  xu, 
besuchen,  Theil  nehmen  an.  —  4)  »icA  ricA<en  nocA, 
folgen,  gehorchen  26,16.  —  5)  Jmd  (Acc.)  anAei'm- 
fallen{ah  Erbe).  —  6)  j/eicA*ommen,  gleichen;  mit 
Acc.  248,13.  251,8.  —  7)  hineingehen  in  (Loc).  — 
8)  A-ennen.  —  Partie  ä^pöfrT  1)  nachgehend,  ver- 
folgend; mit  Acc.  —  2)  begleitet,  umgeben,  verbun- 
den, erfüllt,  versehen,  ausgestattet,  begabt,  heim- 
gesucht; die  Ergan7.iin<^  im  liistr.  oder  im  Comp. 
Yorangehend.  (i!iWIsI'Tir^=IfI  ucrmeArt  um,  plus 
22t,  1.  —  3)  nachgeahmt,  wiedergegeben.  —  4)  in 
einem  logischen  Zusammenhange  stehend.  —  5)  ent- 
sprechend, passend.  —  Intens,  suchend  nachgehen, 
aufsuchen  RV.  5,34,1.  —  Mit  ^^^,  Partie  HT- 
pclff  l)  =  3^pcjfl2).  —  2)  entsprechend,  angemes- 
sen, passend.  —  Mit  i^tlT  1)  doitciJcAenJrefen. — 
2)  dazwischentretend  Jmd  (Acc.)  beschirmen  Bi- 
L4R.  235,6.  —  3)  beseitigen.  ^HifFTI^  Bindernisse 
KÄD.  182,<.  —  4)  ausschliessen  von  (Abi.  und  bis- 
weilen Gen.)  29,U.  Jmd  übergehen.  SmTTrT  aus- 
geschlossen von.  —  S)  '3trT7fT  o)  dazwischensle- 
Aend  Spr.5523.  -  b)  entfernt  143,20.—  c)  getrennt, 
geschieden.  öfiTH'^M  Id  ^HlTTITfT'T  Adv.  so  v.  a.  nach 
Verlauf  von  einigen  Tagen  Rio.  11,60,24.  —  d) 
sich  in  einer  best.  Lage  oder  Zustande  (im  Comp. 
Torangebend)  befindend.  —  e)  verhüllt,  verdeckt; 
die  Ergän/.ung  im  Instr.  oder  im  Comp,  vorange- 
hond  24t, 2 7.  MBu.  13,143,4  0.  —  f)  unterdrückt  -, 
gehemmt  durch  Spr.  7327.  —  Intens,  hinundher- 
gehen  zwischen  (Acc).  —  Mit  5^  weggehen,  sich 
entfernen,  entfliehen,  weichen,  verschwinden.  — 
5[^f^  1)  entflohen,  geuHchen,  geschwunden.  —  2) 
abgefallen  — ,  abgewichen  von,  im  Widerspruch  ste- 
hend mit  (Abi.  oder  im  Comp,  vorangehend).  —  3) 
gekommen  um,  frei  von.  —  Mit  5JR  1)  auseinan- 
dergehen, sich  trennen.  —  2)  weichen,  schwinden, 
aufhören.  —  c!J^c{  1)  getrennt  Spr.  3163.  —  2) 
(jfeicicAen,  geschwunden.  —  3)  abweichend  «on  (im 
Comp.  Torangehend).  —  Mit  EfFf  1)  eintreten  — , 
eingehen—,  sich  ergiessen—,  sich  auflösen  in  (Acc). 
^Tlf?  mit  act.  Bed.  —  2)  hingehen  zu.  —  3)  Ain- 
gehen  in  die  andere  Welt,  sterben.  —  4)  theilhaftig 
werden.  —  6)  uerjeAen.  —  Mit  ^^i{  1)  Aeran*om- 
men,  sich  nähern,  —  einstellen.  H^TT5FT  oder  Rlft- 


!7IT  sich  nähern.  CRrPT  2um  Untergang  sich  nei- 
gen. —  2)  zugehen  — ,  losgehen  auf  (Acc).  —  3) 
entlang  gehen,  nachgehen.  '~'^Z^\^  so  v.  a.  gleichen. 

—  4)  hereintreten,  eingehen  in.  —  5)  erreichen,  tref- 
fen, gelangen  zu.  —  6)  erlangen,  theilhaftig  wtrden. 

—  7)  Jmd  (Acc.)  zu  Theil  werden.  —  8)  mit  einem 


Partie.  Praes.  sich  daran  machen  zu.  —  9)  Aeroor- 
geAen,  endteAen  aus  (Abi.)  Spr.  2969.  Wohl  besser 
t<rMl(i.  —  10)  erkennen,  —  Intens,  anflehen  um, 
mit  dopp.  Acc.  —  Mit  3^P1  über  Jmd  (Acc.)  auf- 
gehen (von  der  Sonne)  UV.  8,82,1.  —  Mit  W^ 
1)  herankommen,  kommen  zu  (Acc).  —  2)  zu  Theil 
werden.  —  3)  nacAgeAen,  folgen.  —  Mit  ^=1 1 )  Aer- 
abgehen.  —  2)  »icA  Aerotitürjen  auf  (Acc).  —  3) 
hingehen  zu.  —  4)  weggehen,  sich  entfernen.  —  3) 
der  Meinung  sein,  dafürhalten.  —  6)  schauen  auf, 
betrachten.  —  7)  einjeAen,  begreifen,  verstehen,  ge- 
wahr — ,  tnne  werden.  Mit  Acc.  des  Objects  und 
Prädicats  er/iiAren — ,  erJtennen — ,  wissen,  dast  — 
ist.  Das  Prädicat  auch  im  Nom.  mit  ^IrT-  —  8)  ver- 
«(eAen  tu  (Infin).  —  äyc^ff  1)  vergangen,  abgelau- 
fen. —  2)  gelangt  zu  oder  zur  Hinsicht  gelangt  von 
(Acc.)  P.  5,1,134  nach  der  Kä;.  —  Intens,  abbitten, 
versöhnen.  —  Mit  ^^^öf  nachgehen,  zugehen  auf 
(Acc).  —  2)  theilhaftig  werden,  erhalten.  —  3)  »icA 
eintasten  in,  —abgeben  mit.  ^^^c{  betrieben,  dem 
man  obliegt.  —  Mit  51-11^  1)  hinabgehen  — ,  Ain- 
absteigen  in.  —  2)  ein  Hinsehen  haben,  sich  herab- 
lassen Qat.Bb. 4,2,1,6.  —  3)  wahrnehmen.  —  Mit  ^- 
^^l^^  l)  ganz  hineindringen  in  (Acc.)  (at.  Hb. 
3,8,S,8.  —  2)  ein  Vebereinkommen  schliessen  mit 
(Instr.).  —  Mit  ^ISf  jtcA  Acra6««ürzen  — ,  herab- 
sehiessen  auf  [Xcc]  RV.  5,41,13.  —  Mit  3^1^  1) 
hinabgehen,  hinabsteigen  in  (Af  c).   Mit  T'T^^PT 

ganz  niedersinken.  —  2)  einstimmen,  einfallen.  — 

r 
3)  zustimmen,  sich  willig  zeigen.  —  Mit  ^^^  1) 

um2enA:en,  einlenien  auf  (Acc).  —  3)  umlaufen  (von 
derzeit), t>er*freicAen.  —  Mit  ^r'T^  1)  wieder  herab- 
kommen zu  (Acc.)  Tändja-Bb.  1 5,7,6.  —  2)  sich  ver- 
gehen, sündigen  QABii.zuBiDAB.4,1,5.  — Mit^>T5r- 
^^^  herabsteigen  zu.  —  Mit  c{Jc(  treten  zwischen 
(Acc),  frenne»RV.PBAT.17,14.  °cU'^ci  getrennt -, 
geschieden  durch  VArlt.  zu  P.  6,4,93  (Mauäbu.  6,4, 
32,ft).  —  Mit  ^plcJJSf  einem  Andern  folgend  dazwi- 
schentreten. —  Mit  Wm  1)  z«*ommefi*ommen, — 
fliessen,sich  vereinigen  in(Acc.)  QaSk.zu  ßÄ_nAB.2,2, 
1  0. 1 1 .  —  2)  eracA<en,Aa/<en.  nilFT^  104,1 6.  —  W\- 
^^  1)  »ereini,  zusammengenommen,  alle.  —  2)  ent- 
Aa/<en  in,  inhärirend.  —  3)  gelangt  zu  (Acc).  —  Mit 
^  1)  Aer6etiommen,  kommen,  Aini^eAen  zu  (Acc, 
ausnahmsweise  Dat.)  119,4.  128,11.  271,13.  Mit 
f^'TT  wiederAommen,  — hingehen  zu  25,9.40,15. 
116,2  G.  —  2)  triederAommen  78,3.—  3)  gelangen  zu,  er- 
ZanjeWigferaJAen  in  (eine  Lage,einenZustand).r]^TirT 
zu  stehen  kommen  zwischen  (Gen.).  —  4)  Jmd  (Acc.) 
zu  Theil  werden.  ^\i\n[r\  Kuakd.  üp.  5,14,1  wohl 
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fehlorhart  für  ^FTTTT-  —  Intens.  1)  herbeieilen.  — 
2)  anflehen  um  (mit  dopp.  Acc),  erflehen.  —  Mit 
5lcSI  hinzugehen.  —  Mit  ^r^^  herüberkommen.  — 
Mit  y-cjl  1)  «'«  •'»"''*  (Acc.)  Gefolge  kommen.  — 

2)  Etwas  nachthun,  sich  richten  nach  [Xcc.)  Kätj. 
Qn.  11,1,8.  —  Mit  WTd  1)  herbeikommen,  kommen 
zu  odor  in,  herantreten  an  (Acc.)  22,1.48,18.62,30. 
kommen  von  (Abi.).  Mit  JT'TH  wieder  zurückkom- 
men  113,1  o.  —  2)  sich  hingeben  (z.  B.  dem  Schlafe). 

—  Mit  H'l'^I  herbeikommen,  kommen  zu  (Acc). 

—  Mit  3^1  scheinbar  in  q^f^  (fehlerhaft  für  3ER- 
T^).  — Mit37Tl) /iinoM/j/e/ien,  anfgehen{\oi\  einem 
Gestirn),  emporsteigen,  hinaufsteigen  auf  oder  zu 
(Acc).  —  2)  herauskommen,  —  steigen,  hinausge- 
hen. —  3)  hervorgehen,  entstehen.  —  Mit  Cf-Hii  | 
nach  Jmd  hinaufsteigen.  —  Mit  ^IJi^l  heraustre- 
tend  Jmd  (Acc)  entgegengehen.  —  Mit  3^1^  Ai'n- 
aufgehen  in  (Acc).  —  Mit  3m  1)  herbeikommen, 
kommen — ,  treten  zu,  sich  nähern.  ITI^THT  sich  in 
Jmds  [kcc.)  Schutz  begeben.  TW-'H^m  T^^T^^  sich 
nach  Art  der  Gandharva  mit  einem  Manne  (Acc) 
vermischen.  —  2)  Jmd  angehen  um,  mit  dopp.  Acc. 
RV.  8,20,22.  —  3)  gelangen  zu,  theilhaftig  xcerden 
Spr.  1430.  —  Mit  WWJl  zu  Jmd  hingehen.  5IT- 
UIR  sich  in  Jmds  {Xcc.)Schutz  begeben.  —  Mit 'HI  !/e- 
rathenin{\cc.].  —  Mii'\^'^\  hervorkommen,  erschei- 
nen, abgehen  XV.  10,4,21.  22.  —  Mimrr  scheinbar 
in  ^f^  (fehlerhan  für  q^f^).  -  Mit  qfTT  1)  um- 
herwandern 23,15.  —  2)  umwandeln,  mit  Acc. — 

3)  wiederkehren.  —  Mit  ^^^m  der  Länge  nach 
umwandeln,  durchwandern.  —  Mit  J^TH^'TT  für 
Jmd  (Acc.)  verstreichen.  —  Mit  y^Ml  wiederkom- 
men, zurückkommen,  —  kehren  nach  (Acc.)  39,3.  — 
Mit  ^  und  fäfVf]  scheinbar  in  5Tf%  und  fcj^f^ 
(fehlerhaft  für  $f%  und  T^^f^).  —  Mit  ^^]  1) 
zusammenkommen,  zusammen  herbeikommen,  sich 
sammeln  bei  oder  in  (Acc.  oder  Loc),  zusammen- 
kommen mit  (^^^  oder  blosser  Instr.).  —  2)  sich 
ehelich  verbinden  mit  (Instr.).  —  3)  herbeikommen, 
hinkommen  — ,  hingehen  zu  (Acc).  —  4)  betreten. 

—  5)  es  mit  Jmd  (Acc.)  aufnehmen.  —  6)  herbei- 
führen,  bowerkstelligen.  —  flTrl  1)  zusammenge- 
kommen, versammelt,  verbunden,  vereinigt.  —  2) 
vereinigt—,  verbunden— ,  versehen  mit  (Instr.  oder 
im  Comp,  vorangehend).  °rj  Adv.  —  3)  aneinan- 
dergerathen  mit  (Instr.).  —  4)  gelangt  zu,  getreten 
in  (ein  Verhaltniss,  eine  Lage);  mit  Acc.  Va»»ii. 
Bru.  S.  24,2  9.  —  Mit  ^JWHqi  1)  zusammen  herbei- 
kommen, vereinigt  hinkommen  zu  (Acc),  aufsuchen. 
^iHHRrl  versammelt.  —  2)  zusammentreffen,  an- 


einanderstossen  Sämav.  Bb. 3,3,5.—  3)  sich  wenden 
zu  (Acc)  W.  6,102,1.  —  Mit  :5^^^}  zusammen- 
kommen, zusammentreffen  an  oder  mit  (Acc).  — 
Mit  CTiTH'TI  umkehrend  sich  hinbegeben  zu  (Acc). 

—  Mit  37  1)  hinaufgehen,  —steigen,  —zu  (Acc). 

—  2)  aufgehen  {\on  Gestirnen)  Spr.  7830.  in  der 
Astron.  heliakisch  aufgehen.  31^01  aufgegangen.  — 
3)a!«/2!e/»en (von  Wolken).  — 4)  iicAerAeften,  aufbre- 
chen, ausziehen  AV.3,i,t .  zum  Kampfe  gegen{Acc.). 

—  3)  in  die  Bähe  kommen,  sich  über  Andere  erheben 
Spr.399. so  v.a.JtoJj  thun6H6ti.3lZT\ sich  brüstend 
MBa.3,23i,27. —  6)  einen  Aufschwung  nehmen,  sich 
steigern.  31??? gehoben, gesteigert;  üppig  geworden. 

—  7)  aufsteigen,  wachsen,  an  Zahl  zunehmen.  —  8) 
hinaus  — ,  herausgehen  aus  (Abi.).  —  9)  hervorge- 
hen, entstehen,  zu  Tage  treten,  zum  Vorschein  kom- 
men 280,30.  294,2 i.  ertönen  Bälar,  188,12.  3f^ 
entstanden,  zt^m  Vorschein  gekommen  Spr.  4498. 
offen  zu  Tage  /i'ejjicndRV.  8,92,1 1.  — 10)  entkommen, 
sich  losmachen  von  (Abi).  —  Mit  tf^T  1 )  hinaufge- 
hen—,hinaufsteigen  nacA  (Acc.)  (Iat.Bb.  7, 3,t,30. — 
i) aufgehen  nach.  —  3) heraustretend  Jmd{Aec.)ent- 
gegengehen  Air.  Br.2,19.  —  Mit  ET^I?  l)  auswei- 
chen,  auf  die  Seite  gehen,abgehenvon[K'b\.).  —  2)»ieA 
entfernen  von[\.\>l.)  Qat.Br.  2,6,1,1  5.  —  3)  sichent- 
ziehen, mit  Abi.  22,2.  —Mit  53^117  1)  aufgehen  über 
(Acc),  von  der  Sonne. 3g[>-TIl7f{  mi  t  pass.  Bed.  bei  Son- 
nenaufgang noch  schlafend  Cit.  im  Comm.  zu  TS. 
1, 144.-2)  aufgehen,  von  Gestirnen.  In  derAstron. 
heliakisch  aufgehen.  5MJT^F[  aufgegangen.  —  3) 
sich  zum  Kampferheben  gegen  (Acc).  3Rl-'JI17rT  m'' 
act.  Bed.  —  4)  in  die  Höhe  kommen.  J^VJJ fj^f  im 
Glück  sich  befindend.  —  3)  entstehen,  erscheinen,  zu 
Tage  treten.  —  6)  bei  Etwas  (Acc.)  den  Schluss  ma- 
chen Tändja-Br.  1 0,3,5. 7,4.  —  Mit3m7 zugehen  auf 
(Acc). —  Mit  Vfl'^  1)  aufgehen,  von  Gestirnen.  —  2) 
hervortreten,  erscheinen,  sich  zeigen  Sah.  D.  18,21. 
Spr.  4034.  —  Mit  W^'^  1 )  hinaufsteigen  zu  (Acc). 

—  2)  sich  erheben  und  Jmd  (Acc)  entgegen  gehen.  — 
Mit  HIT^  1)  aufgehen,  von  Gestirnen.  —  2)  auf- 
stehen, sich  zum  Kampf  erheben.  V^^^^^'^^\ 
MBU.  2,20,2  4.  —  HI7f|r?  I)  aufgezogen,  von  Wol- 
ken. —  2)  AocA.  —  3)  zusammengekommen,  verei- 
nigt, gesammt  290,25.  BB!«F.Chr,190,i  1.  — 4)  ver- 
sehen mit  (Instr.  oder  im  Comp,  vorangehend).  — 
5)  gehörig  versehen,  woran  Nichts  fehlt,  allen  For- 
derungen entsprechend  R.  2,14,4  0.  glücklich  oms- 
gesta»e«  MBa. 4,20,1 3.  — Mit  3^  1)  herbeikommen, 
hinzugehen,  herankommen  an,  hintreten  — ,  ge- 
langen zu,  sieh  hinbegeben  zu  oder  nach,  sich  nä- 


hern, antreffen,  stossen  auf  29,2.  sich  von  (Abi.) 
zu  (Acc)  himvenden  33,12.  13.  SfTcTT  heliakisch 
untergehen.  ^T?!  sich  in's  Wasser  begeben,  baden. 

—  2)  jicA/7eijcAKcAnäAern(  vom  Manne  und  Weibe). 

—  3)  in  die  Lehre  treten  bei  (Acc).  —  4)  jicA  wen- 
den an,  angehen  Spr.  3134.  —  3)  erlangen,  theil- 
haftig werden  23,27.  26,17.  sich  begeben  — ,  gera- 

then  in  (eine  Lage,  einen  Zustand).  ^^  ^'^r[\^ 
^  r  o         ^ 

23,21.  24.  ^TrFT  292,7.  ^IH^ri  sich  Jmd  (Gen.) 

«ei-jen  42,23.  TT^mHTSl!7  107,27.  HMl^^q,  srffT- 

g,  J  (e(H  Spr.7849.  —  G]antr3ten,begehen,unteTneh- 

men,  sich  widmen,  — hingeben.  \^?im  dem  Schlafe, 

Vnn^  dem  Biingertode.  —  7)  eintreten,  sich  einstel- 

len,  erscheinen.  —  %)zu  Theil  werden,zufallen,wider- 

fahren,  treffen  Spr.  3343.  —  9;  einstimmen,  einfallen. 

—  10)  sich  zu  einer  Meinung  bekennen,  annehmen 
Comm.  zu  Njäjam.  2,1,18.  — 11)  begreifen,  fassen. — 
12)i.7«)as(Acc.)  Aa/<cn^ür(Acc.),anieAen.  —  3TrT 
1)  herbeigekommen.  — 2}  sich  begeben  habend  nach. 
^•^FTfT  der  sich  in  den  Wald  zurückgezogen  hat 
219,3.  TTfiTT  so  v.  a.  sich  befindend — ,  stehend  in. 

—  3)  bei  einem  Lehrer  in  die  Lehre  getreten  Pia. 
Grbj.  3,10,10.  JiüN.3,2.  — 4)  gekommen  um  Schutz 
zu  finden,  um  Schutz  flehend  Spr.  1843.  —  3)  sich 
an  einem  Ort  (Loc.)  befindend.  —  6)  gelangt  zu, 
erreicht  habend,  ^t'{^^  31 1 ,2  6.  —  7)  angetreten  — , 
sich  hingegeben  habend.  f^^lM  schlafend.  ^H^- 
fll^c7  38,24.  —  8)  Jmd  (Gen.)  zu  Theil  geworden 
Peab.  73,12.  — 9)  begleitet  von,  versehen  mit  (Instr. 
oder  im  Comp,  vorangehend). —  Intens,  (einen  Gott) 
angehen  — ,  anflehen  mit  (Instr.)  RV.  10,24,2.  — 
Mit  WCR  R-  2,43,1 5  fehlerhaft  für  WT^.  -Mit 
ä^TT?  1)  herbeikommen  291,29.  treten — ,  jtcA  hin- 
begeben — ,  gelangen  zu,  sich  hineinbegeben  in.  ^^•, 
so  V.  a.  baden.  —  2)  Jmd  (Acc.)  entgegengehen,  — 
3)  sich  gesellen  zu  (Acc)  Spr.  3483,  v.  I.  —  4)  ge- 
langen zu,  theilhaftig  werden,  gerathen  in  (eine 
Lage,  einen  Zustand). 'K^nri' Jmd  (Dat.)  ^e/aJ/enMBu. 
3,3,1 3.  —  S}sich  zu  einer  Meinung  bekennen,  anneh- 
men RV.  PaÄT.  11 ,2  4 .  Comm.  zu  NjÄj  am.  2,1  ,l  8.  (^aSk. 
zu  BÄDAR.  2,2,25.  —  6)  erwählen  Spr.  7734.  —  zu 

(Acc.)  3734.  Chr.  44,24.  —  7)  zugeben,  beistimmen, 

_.     "^ 
beipflichten.  —  Sfl^fTfl  1)  gekommen  zu  oder  in 
o 

(Acc).  Jl^^  so  V.  a.  stehend  — ,  fich  befindend  in. 

—  2)  wozu  sich  Etwas  gesellt  hat,  verbunden  mit 
(Instr.).  —  3)  zugegeben,  dem  man  beistimmt  Bkkf. 
Chr.  183,12.  versprochen  Mkgu.  38.  — Mit  HT^-'OT 
in  H'T^'n^T.  —  Mit  H^FT,  Partie.  °H^iqFl  ver- 
sehen mit.  —  Mit  ^f '7'7  sich  wieder  hinwenden  zu, 
wieder  beginnen.  —Mil  SCm  sich  vertheilen  in  oder 
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iifter.  — Mit fnn  i)z}isammenkommen,  sich  vertam- 
mein.  —T,  feindlich  zusammer.atossen.  —  3)  herbei- 
kommen, hintrelen  — ,  sich  begeben  im.  —  4)  sich 
fleischlich  nahem  (einem  Weibe)  7ä. 2  0.  —  5)  Jmd 
angehen,  sieh  irenden  anxuSpr.31S4.  — Ojan/geAen 
fnRV.  Pbät.18,32.  — 7)tr/ansen,  Iheilhaflig  trcrden, 
gerathen  in.  —  8)  eintreten,  sich  einstellen,  erschei- 
nen MBii.  2,03,5.  —  9)   Jmd   ik   Theil  werden, 

kommen  über,  treffen  Spr.  7797.  —  H'TTrT  1)  '<*- 

o 

sammengeknmmen,  versammeil.  —  2)  gekommen. 

—  3)  verbunden  —,  versehen  mit  {Instr.)  S1,2I. — 

Mi»  *  JH,  TC^^  "■"'  J^^-  —  *'''  t^  1)  '"""- 
eingehen,  eindringen  in.  —  2)  gerathen  in,  theilhaf- 
tig  werden.—  Mit  MHH  •■'n'»"«  (feniinam).  —  Mit 
3m*T  sich  irgendwohin  begeben.  —  Mit  FlH  Aer- 
ausgehen,  hervorkommen,  —  dringen  (von  Belob- 
tem und  Cnbolebtem).  Auch  »^^fJrT.—  Mit  q^I 
1)  weggehen,  —  laufen.  —  2)  hingehen  21, 2<.  — 
tu  (Acc).  —  3)  hingehen  in  die  andere  Welt,  ab- 
scheiden,  sterben.  '^^T'T^R  (BiiÄo.  P.)  und  T^fJ 
abgeschieden.  —  4)  gelangen  xu,  erlangen,  theilhaf- 
tig  werden.  —  Mit  5hh*  I  entlang  gehen,  nachge- 
hen. —  Mit  äaqij^l  davon  gehen.  —  Mit  3^i>T'?^T 
weggehen  s«.  —  Mit  S^^TI  hingehen  zu.  —  Mit 
5JT?n^TT  wieder  zurückkehren  su.  —  Mit  7^71 
wieder  weggehen,  zurückkehren  zu.  —  Mit  H'TT'I, 
Partie.  W^r{  1)  dem  Tode  verfallen  AiT.  Ab.  352, 
3  T.  n.  —  2)  abgeschieden,  verstorben.  —  Mit  41^ 
1)  umhergehen,  im  Kreise  sich  bewegen,  umherwan- 
dern;  umschreiten,  umwandern,  umfliessen.  —  2) 
umfatten,  einfassen,  umspannen,  umgeben.  —  3) 
rennen  in.  —  4)  gelangen  zu,  erreichen.  —  5)  er- 
langen, theilhaftig  werden.  —  6)  mit  oder  ohne 
R-T?TI  fnit  dem  Geiste  durchwandern,  erwägen.  — 
f^ jtr?  1 )  im  Breise  herumstehend.  —  2)  abgelaufen. 

—  3)  umspannt — ,  umgeben — ,  erfüllt — ,in  Besitz 
genommen  —,  ergriffen  von  (Instr.  oder  im  Comp. 
Torangehend)24,2.-4)=fclH(ir(verAeArtinübertr. 
Bed.  MBa.  14,17,13.  —  5)  fehlerhaft  für  q^fl.  - 
Intens,  sich  umwälzen,  —bewegen  um,  umkreisen. 

—  Mit  ^RTl^  1)  im  Kreise  sich  bewegen  nach, 
umkreisen.  —  2)  entlang  wandern,  mit  Acc.  R.  6, 
3,29.—  Mit  gmf^,  Partie.  Sfmqfifl  erfüllt  —, 
ergriffen  von  (Iiistr.  oder  im  Comp.  Torangohend}. 

—  Mit  ^IrTTT^  in  umgekehrter  Richtung  herum- 
gehen. —  Mit  T=n[T  1)  sich  umwenden,  umkeh- 
ren, heimkehren.  —  2)  fehlschlagen.  —  J^^T\^ 
1)  umgekehrt,  verkehrt,  in  entgegengesetzter  Rich- 
tung gehend,  versetzt.  —  2)  im  umgekehrten  Falte 
sich  befindend,  das  Gegentheil  von  Etwas  seiend 


oder  thucnd.  —  3)  awietnanderi/eAend,  verschieden. 

—  4)  verkehrt  in  übertragener  Bed.  -»  8)  wtder- 
wärtig,  ungünstig.  —  Mit  ^jtrTM^t^  "ch  wieder 
umwenden.  —Mit  HHI(  1)  umgehen,  umschreilen. 

—  2)  umspannen,  in  sich  fassen.  —  3)  erwägen 
K»Tiiop.2,2.— Mit  q^I  (=fT^),  q^TTqJH (selten) 
und  4^^^jqfJ  fliehen.  —  Mit  H4^|  davonfliehen, 
profugere.—'im\.\r\l\^[  auseinander  fliehen.lm\ißT{. 
cU4<L'l ITrI-  —  Mit  *fP(5IT  insgesammt  fliehen.  — 
Mit  IT%  (=tTf^),  tl^TFIfT  umhergehen.  —  Mit 
J'-WI^'I  sich  zurückwenden.  —  Mit  T^J^T^  sich 
umwenden,  umkehren,  heimkehren.  —  Mit  5(  1) 
fortgehen,  weitergehen,  außreehen,  sich  auf  den 
Weg  machen  29,1  *.  80,20.81,6.  MHIe^l^IrT  oder 
SfIfT  CHS  dieser  Welt  scheiden;  fortschreiten  — , 
vordringen  — ,  hingehen  zu.  —  2)  AerDor/re<en,  uor- 
schreiten.  —  3)  in  Gang  kommen,  von  Statten  ge- 
hen. —  4)  aus  dieser  Welt  fortgehen,  abscheiden. 
Sterben.  JTfT  nach  dem  Tode,  jenseits  34,2  5.  5frl 
t)er»(or6en.  — 8)  gelangen  zu,  theilhaftig  werden.  — 
M  it  ^MSI 1)  Jmd  nachgehen,  folgen.  —  2)  aufsuchen. 

—  3)  im  Tode  folgen.  —  Mit  WJ^  sich  entfernen  von 
(Abi.).  —  Mit  STPT^r  1)  Aerfteilommen,  sich  nähern, 
hingehen  — ,  sich  hinbegeben  zu.  —  2)  Jmd  (Acc.)  zu 
Theil  werden.  —  3)  mit  den  Gedanken  gehen  zu,  im 
Auge  haben,  meinen,  denken  an  P.1,4,32.  Comm.  zu 
Njajam.  2,1,1  0.  —  i)hinter  Etwas  kommen,  erfahren. 

—  5)  einwilligen  in  (Acc). — SfPI^rfT  1)  beabsich- 
tigt,  gemeint.  ^\^J^c{^  dem  man  Etwas  zu  wis- 

o  's 

sen  thun  «itH  222,33.  °rr  Adv.  PAiiitAT.265,21  feh- 
lerhaft für  qünpT^rTT,  wie  ed.  Bomb,  liest.  — 
2)  onpenommen,  anerkannt,  gebilligt. — 3)  am  Her- 
zen liegend,  erwünscht,  genehm,  lieb.  —  Mit  3^^ 
1 )  At nzMf^eAen,  losgehen  auf,  hingehen  xu.  —  2}  «n Jer- 
neAmen,  beginnen,  sich  anschicken  zu  (Acc.  oder 
Dat.).  —  Mit  mrCT  ringsum  durchlaufen.  —  Mit 
[^5r  1)  üMsemander (/eAen,  jtcA  zeretrewen.  T^?If?T! 
Partie  — 2)/br(i7eAen.  —  Mitn?  zutammenKrömen. 

—  HWT  MBU.  13,2980  fehlerhaft  für  ff  ^c^■  — 
Mit  ylH  1)  hinzugehen  — ,  hingehen  zu,  entgegen 
gehen  (auch  feindlich).  —  2)  herbeikommen.  —  3) 
heimkehren.  —  4)  Jmd  angehen,  sich  wenden  an. 

—  8)  Jmd  (DaL)  zu  Theil  werden,  zufallen.  —  6) 
Etwas  annehmen,  entgegennehmen  24,27.  —  7) 
annehmen,  anerkennen,  als  gemeint  ansehen,  als 
gültig  erkennen,  glauben  an.  Ausnahmsweise  auch 
^rlT^Irl  in  dieser  Bed.  —  8)  sich  überzeugen  von, 
Gewissheit  erlangen  über,  mit  Bestimmtheit  wissen 
(Object  und  Prädicat  im  Acc).  —  9)  Jmd  (Gen.) 
glauben,  trauen.  —  10)  Pa»8.  MrifMrl  erkannt  — , 


ereeAen  werden,  sich  ergeben  248,1.  B.  ^flTl^^IH 
bekannt  als  (Noni.);  sich  erst  herausstellend,  nicht 
direct  ausgesprochen  230,13.  —  5IfITF?  1)  der  eine 
feste  Veberzeugung  gewonnen  hat,  fest  entschlossen, 
auf  Etwas  bestehend  MBa.  3,266,9.  14,9,23.  —  2) 
Glauben  schenkend,  vertrauend  auf  (im Comp,  vor- 
angehend) Hit.  12,2.  —  3)  (eint)er»<anden)  zufrie- 
dengestellt, froh,  heiler  26,1 1 . 81 ,9.  —  4)  anerkannt, 
bekannt,  —  für  (Instr.).  —  Caus.  ^r^nTTfrT  <) 
annehmen  — ,  ernennen  lassen,  führen  auf,  heraus- 
stellen als,  beweisen.  —  2)  Jmd  von  der  Wahrheit 
einer  Sache  überzeugen.  —  *Desi(l.  ^TrltHT^fT  zu 
erkennen  streben.  —  Mit  SII^Trf  •'''"'  (Acc.)  ent- 
gegengehen RV.6,42,2.  —  Mit  H^fFT  1 )  wiederkehren; 
nur  im  Partie.  Hi<rllfT-  —  2)  zu  einer  festen  Veber- 
zeugung gelangen,  auf's  Reine  kommen.  ft^TrjtrT 
fest  überzetigt  MBii.  3,186, 2G.  fest  entschlossen 
268, 1 3.  —  3j  Jmd  (Gen.)  trauen.  —  4)  Pass.  ge- 
meint sein.  —  8)  HCTflTf?  allgemein  angenommen. 

—  Caus.  bewirken,  dass  man  Etwas  unter  Etwas 
versteht.  —  Mit  P'  (==^),  ^mfT  fortgehen,  hinge- 
hen M*iTB.  S.  3,9,1.  4,6,8.  —  Mit  3^M,  °^'7r? 
losgehen  ok/'Maitu.  S.1,10,1  4.  IG.  —  Mit  JcJ  1)  auf- 
einander gehen,  nach  verschiedenen  Richtungen  ge- 
hen, sich  zerstreuen,  —  vertheilen.  —  2)  zerstieben, 
verschwinden,  vergehen,  weichen,  verloren  — ,  zu 
Grunde  gehen.  ^fT  »ni  Anf.  eines  adj.  Comp,  ver- 
schwunden, vergangen,  gewichen.  —  3)  durchgehen, 
durchschneiden  im  Gange.  —  Intens,  durchgehen, 
durchlaufen.  —  Mit tn|c<  1)  im  Anschluss  an  Jmd 
»icA  trennen.  —  2)  «i'cA  ausbreiten.  —  Mit  SIPTF^I 
von  t)ericAiedenen5et7en  hingehen  zu.  —  Mit  m^Sf 
intTlTö?!«?.  —  Mil^m]  zusammengehen,  —  kom- 
men, —  treffen,  sich  vereinigen  an  oder  bei  (Acc), 

—  mit  (Instr.,  in  der  ülteren  Sprache  auch  Dat.). 
HW??  vereinigt  lö,7.  versammelt;  verbunden  mit 
(Instr.  oder  im  Comp,  vorangehend).  —  2)  feind- 
lich zusammentreffen.  —  3)  sich  fleischlich  vereini- 
gen mit  (Acc.  oder  Hm^T,  H^)-—  *)  iommen,  A«n- 
gehen,  hingehen  — ,  gelangen  zu,  aufsuchen.  —  8) 
führen  zu  (von  einem  Wege).— 6)ü6ereinAoFnmen—, 
übereinstimmen  mt7 (Instr.).  —  7)impers.Mn(er  Jmd 
(Gen.)  u6er  Etwas  (Loc.)  zur  Entscheidung  kom-  ^ 
men.  —  Intens.  1)  besuchen.  —  2)  erecAeinen,  sieh 
darstellen.  —  Vgl.  WTt^•  —  Mit  sgfpfH'T  hinauf- 
gelangen  zu  (Acc).  —  Mit  ^»T?!^  1)  smammen  — , 
der  Reihe  nach  aufsuchen,  --  besuchen.  —  2)  zu 
Jmd  (Acc.)  treten  um  ihm  zu  dienen.  —  3)  sicA  zu- 
sammen richten  nach  (Acc).  —  4)  übergehen  in, 
werden  zu  (Acc).  —  5)    der  Reihe  nach  abma- 


^-^^ 
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chen  Njajam.  5,2,8.  —  Mit  gpTRT  1)  iusammen- 
kommen,  zusammen  hingehen  zu.  —  2)  einen  üiti- 
falt  machen  in  (Acc.)-  -^  3)  Jmd  (Acc.)  treffen,  zu 
Theil  werden.  — Mit  3'7H'T  zusammen  herbeikom- 
men  zu  (Acc). 

4.*^  m.  t)  der  Liebesgott  Spr.  7674.  —  2)  Patron, 
vou  5[. 

^^T^  m.  der  Laut  ^  Liij.  7,4,3.  8,16.19. 
*S^i?I  >"•  eine  Rohrart.  Davon  Adj.  *°'fefl  und 

^sn?TastroI.  =  JLil. 
S5Tni.l)ZMcierroAr.S^^3f  n.  Pankad.  21.  —  2) 
Zuckerrohrstengel.  —  3)  Augenwimper.  —  4)  N.  pr. 
verschiodeuer  Fürsten  VP. 

S5T=H  1)  Dl-  Zuckerrohr.  —  2)  f.  ^  N.  pr.  oines 
Flusses  VP.2  2,155. 

i.'^T\^XJZu.ZuckerrohrstengelzuSpT.'2-2l9.Comm. 
zu  TBii.  1,222,1  V.  u. 

2.*^?T^11JT  m.  Saccharum  1)  Munja  Roxb.  —  2) 
spontaneum  £. 

*S5T^rTR  Adj.  reicA  an  Zuckerrohr. 
*55TTFEJ  1)  m.  a)  Saccharum  spontaneum  L.  — 
6)  eine  Varietät  von  Asteracantha  longifolia  Nees. 
—  c)  Tribulus  terrestris  Ragan.  4,42.  —  2)  f.3EfTa) 
Saccharum  spontaneum  L.  —  b)  Asteracantha  lon- 
gifolia Nees.  —  c)  Cappuris  spinosa  L.  —  d)  Ba- 
tatas  paniculala  Chois.  —  e)  Tribulus  terrestris 
Mat.  med.  125. 

*^ITFU°HI  f.  Batatas  paniculala  Chois. 
*S5TBc??Jl  f-  Saccharum  spontaneum  L. 

idi^ljj  ni.  n.  Zuckerrohrstengel  Spr.  1085.  2684. 
*^^f  f.  eine  Schilfart  Räqan.  8,127. 

S^JT  f.  N.  pr.  eines  Flusses.  55T5TT  v.  1. 
*Sfr'T^  n.  Wurzel  des  Zuckerrohrs  Kasan.  14,88. 
*^5T^W  1)  ni.  Penieillaria  spicata  Willd.  —  2) 
f.  5  Acorus  Calamus  Nigh.  Pk. 
*jd4inT  f.  Acorus  Calamus  Niou.  Pb. 
*S?Tf^T=fi  ni.  Melasse. 
*S5T^  '".  Saccharum  Sara. 
*55T^IT^=f)T  f.  Saccharum  spontaneum  L. 
*^'lTvl^T  f.  das  Kauen  von  Zuckerrohr. 
*^>T%rf  Adj.  (f.  m  und  ^)  Zuckerrohr  kauend. 
t^^TSR  Absol.  auf  die  Weise,  wie  man  Zucker- 
roAr  knickt,  Psasannab.  72,22. 
53*Tfk^  f.  ein  best.  Spiel. 
^TlHCll  f.  N.  pr.  eines  Flusses. 
^^'TTFRT  f.  N.  pr.  eines  Flusses  MBu.  6,32«. 
^rnTlrl^ft  f.  T.  I.  für  R^tilgTcfr. 
'^^H^c  ■"•  ^«ckerharnruhr.  Davon  °rn^  Adj. 
damit  behaftet. 


*StIM1M  m.  Saccharum  officinarum  L. 
*S?fi['  m.  \)Capparis  spinosa L. -—2]  Asteracantha 
longifolia  Nees.  —  3)  Saccharum  spontaneum  L, 

S^^cfi  ni.  Capparis  spinosa  L.  und  Saccharum 
spontaneum  L. 

*i'7l^rlü3^T  (.  Uraria  lagopodioides  Nigii.  Pb. 
l.SfirfT  in.  Zuckerrohrsaft, 
2.  55T7?T  "!•  Saccharum  spontaneum  L. 
*^^FianST  m.  Melasse. 

^5T^HT^  m.  Syrupmeer  VP.  2,4,20.  osff  m.  21. 
*idHrll  f-  Batatas  paniculala  Nigu.  Pb. 

S5T5IT  f.  N.  pr.  oines  Flusses  MBu.  6,9,18. 
*^§eTNi7  n.  =  ^g^^  Gal. 
*55T'=mi  n.  Zuckerröhricht. 

iTl=lril  f-  N.  pr.  eines  Flusses. 
*<»7lcjEjlJ  I  und  *°tMjr)j  f.  Batatas  paniculala. 
*$<Tl=lll6'*T  und  *°^TCt  (.Saccharum  officinarum. 
*5?r=lIT7  na.  Syrupmeer. 
*SqT^Tl'Ü  ni.  eine  Art  Zuckerrohr  Gal.   . 

27TT^=fIIJ'  ni.  Zuckerwerk,  Gezuckertes. 
*S5T^W^  ni.  eine  Art  Zuckerrohr. 

5qT5FTT^Tf.ZKcAerro/irj(ä6cAenMAiTa.S.l,10,17, 
*55T5ITöfiJ  und  *°5nTöfi'I  n.  ein  mit  Zuckerrohr 
bestandenes  Feld. 
*^TlHH^  m.  Syrupmeer. 
*S5TRTT^  m.  Melasse. 

S^T^  1)  m.  a)  N.  pr.  eines  allen  Fürsten.  — 
6)  ein  Abkömmling  Ikshv^ku's.  —  c)  PI.  N.  pr. 
eines  Volkes.  —  d)  ein  Fürst  der  IksbVitku.  — 
2)  f.  eine  saure  Gurkenart. 

*^?SrTTJ  m.,  *^Tf^^  m.  und  *o^I  f.  Saccha- 
rum spontaneum  L. 

*^  ^H  (JTfqsf). 

^^  =  S^.  Mit  T^  Caus.  hinundherbewegen 
TBh.  1,1,<»,g.  TiijpjA-BB.  14,6,10. 

*^,  ^fr?  (Jlfq'ä). 

^5  ^IfT  ""''  °rT  sich  regen,  —  bewegen.  — 
Caus.  1)  in  Bewegung  setzen,  rühren,  schütteln.  — 
2)  (ein  zusanunengeselztes  Wort)  durcA  eine  Pause 
trennen.—  MitjäCaus.  hinundherbewegen,  schwin- 
gen TS.  PaÄT.  17,8.  —  Mit  f^  Caus.  Partie.  ETt- 
{■^r\  bewegt.  —  Mit  fPT  Caus.  in  eine  zitternde 
Bewegung  versetzen. 

5^  1)  Adj.  a)  beweglich.  —  b]  *  wunderbar.  — 
2)  *m.  a)  Gebärde.  —  b)  Kenntniss.  —  3)  f.  3^T  eine 
best.  Zählmethode  (buddli.). 

J^-T  1)  n.  a)  das  Hinundherbewegen,  Schütteln. 
—  b]  das  Trennen  eines  zusammengesetzten  Wortes 
durch  eine  Pause.  — 2]  f.m  Bezeichnung  für  {Gen.). 


*5^cT  m.  das  Leben sprincip,  Seele   Räqan.  18. 
Wollt  fehlerhaft  liir  ^^. 
SI^3  ni.  eine  best.  Pflanze. 
il^-r?  n.  1)  Gebärde,  Miene.  —  2)  Absicht. 
^r^FIIEfJlTHfl  n-  Mienenbewegung,— spiel  MB«. 
3,233,21. 

5ä"^  ra.  und  f.  (S)  Terminalia  Catappa.  n.  die 
yuss   derselben.   Nach   Andern    Balanites  indica 
Mat.  med.  300. 
*iÄtyl  ni.  und  f.  (*s)  dass. 

f^AX  Adj.  trennbar  durch  eine  Pause  (ein  zu- 
sammengesetztes Wort). 
*^T^T^5T  ni.  Sumpf 
*S^S^  nj.  Citrus  medica  L. 

5cST  f.  1)  Wunsch,  Verlangen,  Neigung.  Instr. 
nacA  WunicA,  —  eigener  Neigung,  —  Belieben,  — 
Laune.  5SSl°  dass.  —  2)  üesiderativum  (gramm.). 
—  3)  in  der  Math,  die  gestellte  Frage.  °m^  n.  die 
Lösung  derselben.  °7IT5I  ni.  die  Zahl  derselben 
Conini.  zu  Arjabu.  2,26. 

2^51^711  Ol.  N.  pr.  eines  Mannes. 
*^SSIR7^tn  m.  Bein.  Bhlshraa's  Gal. 
St^l^TT  und  °F£nflI^  m.  N.  pr.  eines  Autors. 


SESIcIJf  n.  die  erste  Manifestalion  der  göttlichen 
Macht  bei  den  (äkta. 
*S^I^tI  Adj.  viele  Wünsche  habend. 
*^SI^H  «n.  Bein.  Kuber a's. 

^aiS^llFhHn  Adj.  die  Kraft  des  Wünsehens  be- 
sitzend 265,26. 

St5  Adj.  wünschend,  verlangend  nach.  Die  Er- 
gänzung im  Acc.  (Kathäs.  18,12»),  infin.  oder  im 
Comp,  vorangehend. 

^5s.3.^^ 

m  in  ?jf^sf. 
*Ss5l^  m.  Barringtonia  acutangula  Gaertn. 

SsfT  1)  Adj.  zu  verehren,  das  Objeet  der  Verehrung 
seiend.  —  2)  m.  a)Lehrer.  —  b)  Hein.  Brhaspati's, 
des  I^ehrers  der  Götter.  AlsPtonet/HpiferGoLÄuiu. 
6,2.  —  c)  Gottheit.  —  3)  f.  511  a)  Opfer.  *°5fter  Adj. 
fleissig  opfernd.  —  b]  *Gabe.  —  c)* Zusammenkunft. 

—  d)  *Kupplerin.  —  e)  *Kuh. 
*^^°fl  ni.  Seekrabbe. 

*^,  HFra^irT  Kbu.  Ar.  Ui'.  6,4,23  prÄkrilisch 

für  mqf  trm- 

^^^n  f.  BeieejungLALiT.  323,5.  ^R^^I  472,3. 

SJ,  Partie.  SCtT  etwa  eilend,  irrend. 

^  m.  1)  Schilf.  —  2)  Geflecht  aus  Schilf,  Matte. 

—  3)  N.  pr.  oines  Sshi. 

sSfT  ni.  N.  pr.  eines  Kävja. 

__        3 

^tR«!  n.  Schilf geßecht.  Matte. 

26 


902 


^-fiH 


•  rjr  in.  ein  frei  umltericandelnder  Bulle. 

SfSW'til  "'•  Titel  e'""*  Abschoitts  iu  der  KS- 
tbaka-KecensioQ  des  Jagurvoda. 
l.fj  f-  1)  Labetrank,  Labung,  eine  den  Göttern 
dargebrachte  Spende  und  das  dabei  gesprochene  Ge- 
bel.TST^fU'^^">UseuV{lihau,tir\m^üiiuali\i- 
shnu  (BuVu.  I'.  6,3,27).—  2)  PI.  Boi.  des  öten  oder 
4ten  Prajäga. 

2. 51,  ^^fk  K  V.ed.M.l,191,C  fehlerh.  für^^HM  M- 

tf  ni.  1)  in  einer  Formel  als  Beiw.  Agni's.  — 

2)  N.  pr.  eines  Fürsten,  eines  Sohnes  des  Kar- 

dama  oder  des  Manu  (VP.^  3,234.  fg.).  Auch  ^. 

|j^5IH  (■  PI-  =  ^RiFFI  Maitk.  S.  4,ö,3. 

*^f5Iir.  =^RII2). 

5JT^  1)  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Daca- 

ralUa  VP.^  3,311.  Auch  ^R^.  —  2)  f.  ^T  a] 

eine  Art  Ziege.  —  b]  N.  pr.  einer  Tochter  Trna- 

bindu's  und  der  Mutter  Kubera's  VP.  Bulo.  P. 

^1^51  s.  ^if^i. 

^I,  faSl,  ^T 1 )  Labetrank,  Labung.  -  2)  Spende, 
Libalion;  iaabei.eine  feierliche  Spende  aus  viererlei 
michstoffen,  oder  die  durch  fünfmaliges  Schöpfen 
aus  allen  H  a  v  i  s  geicoitiien  ict'rd.^HI  H^I^ :  Name 
eines  S Aman.  —  3)  Urguss  des  Lobes  und  der  An- 
dacht, personif.  als  Göttin  der  heiligen  Rede  und 
Handlung.  —  4)  Rede  überh.  —  3)  die  Erde  MBu. 
3,tl4,2»  (=JT5f  Comm.).  236,10.  —  6)  Kuh.—  7) 
eine  best.  Arterie  auf  der  linken  Seile  des  Körpers. 
—  8)*der  Himmel.  —  9)  Bein,  der  D  u  r  g  ä.  —  10) 
N.  pr.a)  einer  Tochter  Man  u's  oder  auch  Mitra- 
Varuna's.  —  6)  einerTochterDaksha'g  und  Gat- 
tin Kacjapa's.  JTI  t.  1.  —  c)  einer  Gattin  Vasu- 
d  e  V  a's  Buiu.  P.  9,24,4  4 .  —  d)  =  ^,  ^^  2)  als  Weib. 
SJI^fTfTni.der  Becher  für  die  Spende'^l  K^auq.SI. 
»^r^Sfil  f.  ^Vespe. 

*S5lsiTrl  '"•  et'te  Art  Agallochum  RIgan.  12,1  13. 
SJI?U  (idolfJt^)  ro-  «»»  best.  Ishtjajana. 
S3TtT  AdJ.  mit  der  SJT  schliestend  ^at.  Bu. 
^JiqTäf  n.  (Comm.  zu  Latj.  8,8,<9)  ""<!  "TT^ 
f.  das  Gefäss  für  die  Spende  STI. 

^nTsIH  f«  PI-  die  Nachkommenschaft  der  lii 
KÄTU.  in  Ind.  St.  3,403.  Vgl.  ^RslH. 

SIl^M^  u-  Sg.  die  14a  und  das  Pri^itra 
Qat.  Br.  2,6,1,33. 

S^^tT  1)  Adj.  ü)  labend,  erquickend.  —  b]  ge- 
labt, erquickt.  —  c)  das  Wort  SJt  enthaltend.  — 
2)  m.  ein  best.  Tact  S.S.S.  133. 
♦^fl^l  f.  die  Erde. 
*JXZ^  n>.  wilde  Ziege. 
^fefsii  ni.  V.  I,  für  nrar  VP.2  3,311. 


5IIN4I  f.  T.  1.  für  ^lETSI  b). 
*'^^  Adj.  von  ^I. 

Tt5fT  m.  TlswA-Bit.  14,9,1  C  fehlerhaft  für  ^JfT. 
*513TT^  und  *JlJicj1l  f.  eine  Art  Gebäck  Mada- 
NAV.  117,83. 

TIJJ  n.  Du.  ztoei  runde  aus  Manga-Schilf  ge- 
flochtene Pldttchen,  die  beim  Ausheben  der  Feuer- 
pfannen zum  Schutz  der  Hände  dienen. 
*TXJ^fj^l  (^XnriTiV)  f.  eine  Art  Gebäck. 

^^Adj.  in  5^gH- 

^j7  n.  Gang,  Weg. 

ÄrTSJTf?  Adj.  1)  von  hier  aus  weiter  fördernd.  — 
2)  über  diese  Zeit  hinausdauernd. 

1.  Sf?;5T?H  n.  Darbringung  von  hier  (d.  1.  der  Erde) 
aus  TS.  3,2,»,7. 

2.  SRl^fH  Adj.  (f.  3^1)  von  hier  aus  Spenden  er- 
haltend C*T.  Br.  3,8,1,22. 

|rr^  1)  Adj.  (f.  5n,  Noin.Acc.  n.  |rl^q^und  ^fj^ 

QkT.  Ba.,  5fl^  in  der  späteren  Sprache)  a)  ein 

anderer,  der  andere.   In  -J  ^^  ^ff  ^^^T  ^^^'' 

und  ähnlichen  Verbindungen  hebt  ^^17  den  S9hon 

durch  R7[  ausgesprochenen  Gegensatz  nur  noch 

starker  hervor.  SrTT  —  5rf 7  der  eine  —  der  andere. 
-^  r 

^JflTTUT'T  die  eine  ttnd  andere  Hälfte  des  Wortes. 

—  b)  ein  anderer  als,  verschieden  von  (Abi.).  T^- 

sTrI7  «»'»  anderer  Mann  als  ein  Brahman.  F^^- 

fJT  267,16.  —  c)  unter  Ziceien  der  andere,  d.  i. 

entgegengesetzt.  Töt^l'^lMrl^m  ^I  2wm  Siege  oder 

zuriVtederiüge,  sIl^JUTTrl^ITin  ^  Bewegliches  und 

Unbewegliches,  HislfT^  bei  Freud  und  bei  Leid, 

.^  •\ 

s|^^^\7^^^J^•inder dunkelen  nnd  hellen lUonals- 

hälfte,  ^f^^HT  der  linke.  —  d)  gewöhnlich,  alltäg- 
lich, gemein  Spr.  1093.  Kau.  11,123,24.  q^TTCfFTrl^ 
sI'T:  lei'e  dieser  gewöhnliche  Mensch,  so  v.  a.  wie 
Unsereins  MBu.  3,30,38.  —  2)  f.  äEIT  angeblich  N. 
pr.  der  Mutler  des  Aitareja.  —  3)  iH("d  ^'^''■ 
dagegen  Spr.  2639  (Conj.). 

TffTsI»!  Dl.  1)  ein  gewöhnliches  Menschenkind 
Spr.  7715.  —  2)  PI.  andere,  nicht  zu  nennende  We- 
sen, so  V.  a.  Dämonen  Maitb.  S.  3,14,17.  Gop.  Bk. 
1,3,12. 

SfITsITtTTI  Adj.  von  gemeiner  Art  Buhmouf,  Intr. 
304,  N.  3. 

^ff^FI  Adv.  l)ander*iooA«n.  ^rfSIfl^r?^  bier- 
hin  und  dorthin.  —  2)  anders  als  (Abi.). 

ÄfITsf  Adv.  1)  in  der  Bed.  des  Loc.  Sg.,  Du.  oder 
PI.  von  SrT7  1)  «)  t^^'-BAS.  i,5'..  fg.  —  2)  anderswo. 
—  3)  im  entgegengesetzten  Falle,  sonst. 

^fl^T  Adv.  1)  anders,  auf  andere  Weise.  —  2) 


im  entgegengesetzten  Falle,  lonK  223,1.  232,1.  29. 
237,33.  239,19. 

SrlT^TTTtn  m.  die  linke  Hand. 
*SfI7''T,  "^m?T  abspenstig  machen,  auf  seine  Seile 
ziehen. 

iC\{[^  "•  ein  Hülfsmittel  zu  etwas  Anderm. 

iHJifJl  Subst.  nur  in  den  obliquen  Casus  des 
Sg.  im  Gebrauch.  Einer  den  Andern  u.  s.  w.  °^, 
*''7IR  ;wenn  das  Subject  f.  oder  n.  ist)  und  ^fT^- 
fTr°  Adv.  gegenseitig,  im  Yerhältniss  zu  einander. 
Am  Anf.  eines  Comp,  auch  dieser  und  jener,  °rIH 
Adv.  hierhin  und  dorthin  Spr.  3561,  v.  1. 
.  ^H^H^yfMM  Adj.  gegenseitig  bedingt.  Nom. 
abstr.  °^  n.  Bäuak.  2,2,19. 

SFI^fl^TW^  Adj.  jicA  gegenseitig  stützend,  m. 
ein  best,  logischer  Fehler. 

^^n^mr{  Adj.  gegenseitig  behülflich  Cn. 
9,33. 
*SrjjijJH  Adv.  am  andern  Tage. 

^R  Adv.  1)  in  der  Bed.  des  Abi.  Sg.,  Du.  und 
PI.  (89,20)  von  1.  ^.  Auf  den  Sprechenden  bezo- 
gen  so  V.  a.  von  mir.  ^r?T  SFITfT  dass.  —  2)  in  der 
Bed.  des  Loc.  von  1.  äEf.  Auf  den  Sprechenden  be- 
zogen so  V.  a.  auf — ,  gegen  mich  (geschleudert).  — 
3)  von  hier;  aus  dieser  Welt  39,5.  63,20.  ton  hier 
an  (in  einem  Buche),  ^rl  3JU^  dass.  221,7.  226, 
25.  Jr|5Url2f  oon  hier  und  von  dort.  —  4)  Aier; 
hienieden.  ^flfl  —  ^cW  '"'«r  —  dort.  ^flTrlrT:  Mer 
und  dort  37,1.  142,20.  143,8.  9.  —  3)  hierher,  ^rl" 
FHrl:,  ^flärTXfTSI  ""d  ^rl  \rl:  hierhin  und  dort- 
hin,  hin  und  her.  —  6)  von  jetzt  an  110,2  5.  5fll 
>^J7,  ^rl:  ^^  u'"l  ^rf:  ^THIH  von  nun  an,  künf- 
(toAtn.  Jfl;  Cf^rf  früher.  —  7)  daher,  dadurch,  in 
Folge  dessen  83,5. 

Sfllfl  Adj.  dessen  Lebensgeister  entflohen  sind. 
\      o 

I.SrfT  Adv.  so,  auf  Ausgesprochenes  oder  Ge- 
dachtes hinweisend  und  am  Endo  oder  Anfange 
stehend.  In  gebundener  Rede  bleibt  es  nicht  sel- 
ten dem  Hörer  oder  Leser  überlassen,  das  Wort 
richtig  zu  verbinden,  JTfl  R3T  ^^Tlrl  »'s  sce- 
nische  Boniorkiiug  so  v.  a.  er  thut  wie  gesagt.  Statt 
des  einfachen  SffT  findet  man  auch  ^FFTTfl  in  Ver- 
sen. HrT  f^ssl  3üch  einzeln  aufgezählte  Dinge  am 
Schluss  zusammen.  In  diesem  Falle  kann  t}  ganz 
fehlen  (28,10.  ^at.  Bu.  11,3,1,9.  Gaut.  8,18.  fgg. 
9,44.  ApASr.  2,11,7;,  oder  nach  jedem  Gliede  er- 
scheinen (Gaut.  8,13),  oder  nur  nach  dem  letzten 
(Chr.  31,11),  oder  auch  hier  und  da  (M.  3,51).  In 
den  BrAhmana  häufig  als  lautlicher  Begleiter 
einer  Gebärde.  Beliebte  Verbindungen:  ^011=^(93, 
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13.  170,28),  SrMri  am  Ende  eines  Verses  (49,29. 
33,15),  |f^  (gAT.  Bk.  2,6,«, 5),  ^f^SR  (77,20), 
mit  einem  nachfolj^endeu  pleonastischen  demoa- 
stral.Pronomen  (^fftä^iTSIit  ^IH:,  ^^'^T  ^Vg- 
7Tf^;),  ^f?T  ^  (242,0),  5f?r  ^  FT  (31,15.  33,9), 
^TFT  FT  ^  (81,13),  ^  ^I  so  sagend  (36,13), 
aus  diesem  Grunde,  «n  Betracht  dessen,  dass,  T^- 
TTTTfl  =  l=J!H  icarum,  icesholb,  aber  auch  =  STr? 
mjri  (173,12). 

2. 5Ir?  f.  1)  da»  Gehen,  Sichbewegen;  oxyt.  VS.,  pa- 
rox.  TS.  —  2)  das  einer  Sache  (Acc.)  Nachgehen 
RV.  1,113,C  (oxyt.). 

3.5TfT  m.  N.  pr.  eines  Sobues  des  Babbru  VP.* 
4,C7.  T.  1.  EjfrT- 

*STfT=fi  ra-  N-  Pf-  eines  Mannes. 
*^iH^i2I  Adj.  und  *oEn  f.  fehlerhaft  für  gfr?°. 

ifh^ni  m.  das  Wort  ^Ifl  KV.  Puir. 

STrWf!^  n.  und  °rll  f-  rfa«  «wa«  2^«  thumt,  das 
zu  Vollbringende,  Obliegenheit. 

-^m^  m.  =  ^ffl^^in  HV.  Pbät. 

^JH^  n.  (209,1 5),  °mm\  f-,  °^ffT  n.  (M.  2, 
237)  und  °^qrIT  f.  =  ^m^Rca. 

•^fRSr  Adj.(f.^)<ier  und  der. 

'^r\^^^'^  Adj.  so  heissena  Harit.  1813. 

^f?n^  Adj.  worauf  ^TH  /big«  TS.  Prät.  °^  n. 
Nom.  abstr.  Comm. 

*^ffI^innH  AdT.  so  T.  a.  PÄnini  über  Alles  P. 
2,1,0,  Seh. 

SfrTITTsriT  Adr.  fehlerhaft  für  5jf?iqr5nT. 

STFI^fl  Adv.  gerade  so,  auf  eben  diese  Weise 
211,19. 

Slrl'NTl  n.  Begebenheit,  Ereigniss,  GeschichteXk- 
MASA  1,3,11.  fit^Ufrl'^Tf  Adj.  Davon  Nora,  abstr. 
°c\\  f.  Comm.  zu  Da(ak.  1,U. 
*5W5,i  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 
•^TR^T^Adv.  so  V.  a.  Uari  über  Alles  Xop.  6,61. 

^^TH  m.  Sage,  Legende.  ^Trl^JW^W  a.  Sg. 
Legende  und  Purina.  Uas  m.  Kuäno.  Up.  7,1,4 
ohne  Zweifel  fehlerhaft. 

^^HHT^q  ni.  Titel  eines  Werkes. 

Jfil^  m.  PI.  X.  pr.  eines  Vollies,  t.  I.  für  JTsI^- 

^r^  ra.  =^^  Kabaka  1,4.  Davon  Adj.  *°fcfi 
gana  ^It^T?  1-  in  der  Kl«. 
*^lr=*itrll  f.  ein  best.  Parfüm. 

^f5J  u.  =  1/8Ü;,  die  Fische  im  Thierkreite. 

^r^il^U  Adj.  so  geartet,  so  beschaffen  Spr.  3778. 

*^fSi^q^Adv.  =  lr^^. 

^f5T^  m.  N.  pr.  v.  1.  für  ^c?Sf^  VP.2  2,71. 
*^rSrn'  Adv.  so,  auf  diese  Weise. 

5fSl>TR  m.  das  der  Art  Sein. 


JfSPTFf  Adj.  so  seiend,  in  diesem  Zustande  sich 
befindend,  so  beschaffen  Mälav.  66,22. 

ifH^[ M  ra-  rf«i"  3te  astral.  Joga,  =  J  Laj ) . 

Sf^n  Adv.  ursprünglich  so,  hauflg  aber  durch 
ein  den  BegrilT  horvorbebondes  oder  verstärken- 
des Wort  wiederzugeben,  wie  etwa  recht,  eigentlich, 
wahrhaft,  gar,  gerade.  Geht  gewöhnlich  dem  her- 
vorgehobeneD  Worte  voran. 

^T^fT^Adv.  =  ^fSJIT. 

Sf^TUT  Adj.  recht  andächtig,  innig  verlangend. 

^,r^  i]  *Adj.  adeundus  u.  s.  w.  —  2)  f.  m  u) 
Gang.  —  6)  *  Sänfte,  Palankin, 

SrT=H  m.  N.  pr.  eines  Oberkämmerers  und  eines 
Vidjckdhara. 

^H  Adj.  so  endend  P.  1,2,1,  Seh. 

^r^^  und  °öf;  (Comm.  zu  Mbeku.  103,25)  Adj. 

die  ebengenannte  Bedeutung  habend. 

r 
SrTSIT  Adv.  zu  diesem  Endzweck. 

5f  1^  Loc.  an  dem  und  dem  Tage  Cat.  Bb.  3,3, 
4,17.  19.  9,3,1,8. 

5fmi7Adj.  so  beginnend  265,6.  238,15.  n.  und 
10  u>ei(er  262,1.  °öfi  dass.  Comm.  zu  Njäjam.  9,4, '<• 

^rMli^i^R  Adj.  so  geritzt  Qat.  Bh.  10,2,»,8.  i  o. 

^rMrh  u-  Bericht,  Erzählung  (buddh.). 

^El^rf^JJ  Adj.  (f.  ä^T)  so  zu  berühren  ^at.  Br. 
l,4,t,22. 

Sf  Tfl^IR^fl  Adj.  die  eben  genannten  Namen  ha- 
bend 268,3. 


^q^JTlT^  Adj.  =  lr^\^_  102,20.  I06,ä.  230,i  9. 

^pR  Adj.  gehend,  in  Wi^^  und  STTTTlt^^- 

3  r 

ipji  1)  Adj.  (*f.  J)  a)  gehend,  sich  bewegend.  — 

b)  *  auf  Reisen  befindlich.  —  c)  *  grausam.  —  d) 
*  arm.  —  e)  niedrig,  verachtet.  Voc.  f.  <pti  (!)  etwa 
du  Elende!  Paskaü.  12.  —  2)  *ra.  =  ^7.J^.  —  3) 
f.  5  eine  untreue  Frau  Räsat.  8,2672. 

5T  Indecl.  hebt  das  vorangehende  Wort  her- 
vor: eben,  gerade,  selbst,  sogar,  nur.  Oft  nur  durch 
stärkere  Betonnung  wiederzugeben. 
*^!I  Adj.  dieses  begehrend. 
S(^ä(.M  Adj.  diese  Gestalt  habend. 
SiH3"  Adj.  dieses  wissend  Ait.  Ar.  469,H. 
*5^=+imT  f.  Hedysarum.  Alhagi. 
Si^&H  Adj.  an  diesem  und  jenem  reich. 
^^tT*!  Adj.  jetzig,  jetzt  lebend. 
^^tII  f-  das  Diessein,  haecceitat. 
*S?rI??T'7  Adj.  dieses  zum  dritten  Male  thuend 
P.  6,2,102,  Seh. 

^i—n  m.  zur  Erklärung  von  5^  erfunden. 
* STrSifTT'J  Adj.  dieses  zum  zweiten M'ile  thuend  V. 
S,2,162,  Seh. 


^17  IVom.  Acc.  Sg.  n.  1 )  diese»,  e».  ^TFIT^?? 
ri^rj  die»  ist  unser  Haus  290,27.  Dieses  sagen, 
diese  Worte,  so  v.  a.  Folgendes  s.,  folgende  W.; 
dagegen  auf  etwas  Vorangehendes  hinweisend 
231,12.  237,3.  1^  r4yiL  f^yiH^T  (76,13),  ^' 
^^^,  ^W\v[V^^  (105,3)  und  rh^  allein  dieje» 
Alles,  Alles  um  uns  her.  c{'[K7^  eben  dieses  ö\, Mi. 
171,15.177,2.  da  i»(e»  101,21.  Rifq^  4\^'^  was 
thust  du  da?  35,8.  MT^  ^  f^SfJtnTrfJT  73,10. 
127,32.  qf^'fS  tl  (31,20.  33,15.  16)  und  qj^Sff 
rJJTf  (31,25)  so  v.  a.  jeglich.  —  2)  Adv.  a)  hier. 
^TT  — ^^rj  hier — dort.  —  b]  hierher.  —  c]  jetzt, — 
d)  hiermit,  da  (in  feierlicher  Rede).  —  e)  gerade, 
recht,  eben.  —  f)  so,  in  dieser  Weise  R.  2,33,3t. 
QÄK.  66,16,  V.  I. 

*5^1^  Adj.  dieses  bezweckend.  Vgl.  ''!TZ^^^ 

*5f5T^T^T  Adv.  auf  diese  Weise. 
1-  * ^WmKä'i.  hierdurch  der  erste  P.  6,2,1  62,  Seh. 
2.  *5^5T2IIT  Adj.  1)  diese»  zum  ersten  Male  thuend. 
—  2)  diesen  zum  Ersten  [Vorzüglichsten]  habend. 
Auch  °^  P.  6,2,162,  Seh. 

*^^UH  Adj.  =  2.  ^^WPJ  2)  P.  6,2,162,  Seh. 
^rry  m.  ein  best.  Lied. 
S^n^ri  Adj.  aus  diesem  bestehend. 
5^1  Adv.  jetzt,  in  diesem  Augenblick.  In  Verbin- 
dung mit  dem  Geo.  Sg.  oder  PI.  von  ^SI^'T  heut  am 

3  3  "^ 

Tage,  heutigen  Tages.  S^T  "^:  gestern  erst,  schon  g. 
S^T^öff  Adj.  mit  ^  beginnend.  ^rWl  so  v.  a. 

SJIT'T  n.  ein  Nu,  als  best.  Zeitmaass  l/ijEtarhi. 

S^I'Tl?T'T  Adj.  jetzig,  jetzt  lebend.  Davon  Nom. 
abstr.  °^  n. 

Si  Mll  Xdy.  jetzt,  in  diesem  Augenblick,  gerade. 
Mit  Gen.  Sg.  oder  PI.  von  =^^»I  wie  JTI.  Auch 
mit  ^'<H  verbunden. 
*^IT,  °qiFI  Denom.  von  ^. 

S^T^rflf^  m.  eines  der  Jahre  (meist  das  3te]  in 
einem  Sjährigen  Cyclus  Maitr.  S.  4,9,18.  Davon 
Adj.  of^m  (f.  ^}  TBb.  1,4,*0,2)  und  oft^I. 

^^rH^  m.  dass. 

p-EIf Hf  m.  =  ^SfHT- 

S^  *n.  1)  Sonnenschein.  —  2)  Wunder. 

S^fJsIFT  m.  N.  pr.  eines  Mannes  B.  A.J.  4,111. 

^^nriH  m.  Feuer  Spr.  4736. 
*^  Adv.  gana  xflf^  und  FSf^I^. 

3    ^ 

^im  Adj.  dessen  Feuer  brennt. 
^IfT  Indecl.  LÄTJ.  5,11,1 1.  ^IfT  Comm. 
idrfl^  m.  da»  4te,  Sie  und  auch  öle  Jahr  in 
einem  Sjährigen  Cyclus. 

^3  3 

!•  S^.  S^,  S^  entzünden,  entflammen.  E'^J'J  1) 
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entsündend.  —  2)  enUündel.  —  ^UH  angezündet, 
flammend.— VsfSi.'^cJlr{entzündetteeräen,pu)nmen. 
^  1)  enitündtl,  flammend  (eig.UDdiikerlr.)  290,9. 

—  2]  *reiH,  lauter.  —  Mil  ^pj  entflammen.  —  Mil 
l^f^  mit  flammen  umgeben,  in  Flammen  setzen. 

—  Mil^l)  anzünden,  entflammen.  —  2)enlflammt 
sein, flammen.— Mil'iii  ringsum entzündenilJi.iTii. 
S.  4,2,2.  —  Mil  V(,^^  entflammt.  —  Mit  H^,  ?WS 
das».-Mil5I17Ii"^rfr'EHr.-MitH'71)en'Junden. 
Auch  Act.  ausuabmswoiso  =  Pass.  entflammt  wer- 
den, flammen.  ^ji{'S  entzündet ,  entflammt.  °rTT 
Superl.  —  T/entzünden,  so  y. ».verstärken,  steigern. 

—  Z) sichentflammen, flammen.  HPTOT'T  flammend. 

—  Mil  3^H^  entzundert  TlniM*-Ba.  12,2,2.  — 
Mil  3TOi7  dass.  TBa.  2,1,*,8.  —  V(\^^  wieder 
entzünden. 

2.  PI  Adj.  entzündend,  iu  ^HftU. 

SElf  1)111.  *n.ßrennAoh,  iusbes.  da«  zum  heiligen 
F«M<r  vertrend«(«.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Angirasa 
Gop.  B>.  2,1,2. 

Sc-'^raf??  f-  Uolzstoss  Ast.  Gbbj.  4,2,1  <. 

^arnr^  m.  1)  Feuer  Buag.  P.  5,1,25.  —  2)  N. 
pr.  eines  Sohnes  des  Prijarrata  ebend. 
*2EJT5T5r5I*T  m.  Messer  oder  Axt  zum  Bauen 
von  Brennholz. 

JÜTWT  ^^i-  "*'"'  Berbeischaffung  des  Srenn- 
holses  beschäftigt. 

JÖT^tT  Adj.  mit  Brennholz  versehen  TBr.2,1,3,8. 

5tHc)|t^  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

3* 

S^H'I'^'I  n.  Strang  aus  Gräsern  xum  Binden 
des  Brennholzes. 
*^yRm^^^^  ^om.  Du.  n.  Brennholz  und  Streu. 

S^  1)  Adj.  a)  tüchtig,  stark,  kräftig.  —  6)  reich- 
lich. —  2)  m.  a]  ein  grosser  Herr,  Gebieter,  Fürst. 

—  b)  die  Sonne  Spr.7804.  —  c)  N.  pr.  eines  Adi  tja. 

—  d)*der  Planet  Venus  Gal.  —  e)  *das  lUondhaus 
llasla. 

^•id.  ^idifl  2«  erreichen  suchen,  iustreben;mU 

Acc.  —  Mil  3^  aufstreben  zu  (Acc),  erstreben  RV. 

10,45,7.  —  Mil  Hq  erstreben. 

*^Tl^  t.  eine  best.  Pflanze  Räban.  5,39. 

*v 

^iTJ^  m.  Sonnenaufgang  Gaiiit.  t,20. 

^P-y«^i    f.   =   l#jj|. 

*fÄ^  "•  =  ^^  i). 

^I'^l-i^^  f.  eine  Art  Biene  PaAstNMR.  ,37,7. 

^^4^1  f.  Bein,  der  Lakshml. 
*^P^^!TF^  m.  Bein.  Vishnn's. 
♦^f^^^TcTO  und  *^n^5?7  n.  =  l^^dli  i). 


557T=T7  1)  ni.  u.  «ine  blaue  Lotusblüthe  167,29. 
°Zv{  n.  ein  Blüthenblatt  des  blaublühenden  Lotus. 

—  2)  in.  Biene.  —  3)  *f.  o)  ^T  holoquinthengurke. 

—  6)  j  Asparagus  racemosus  Willd. 
S^?Tcl^!3HI  f.  N.  pr.  einer  Tochter  Kanva's. 
i/Ti  lm[]'^  u).  N.  pr.  eine»  Mannes. 
?^^Ti[^l  f.  ein  frauennanie  Pru.  13,3. 

*S'^I^T^niT  f.  blauer  Lotus  {die  ganze  Pflanze), 
eine  Gruppe  blauer  Lotuse. 
*^5fl^  n.  =  ^S^  1). 

JS^  in.  i)  Tropfen,  Soma -Tropfen.  —  2)  der 
Tropfen  am  Himmel,  der  Mond.  —  3)  Bez.  der 
Zahl  Eins.  —  4)  Kampher  Buavapb.  3,95.  4,1 « 0.  — 
5)  Funke  TS.  5,7,8,1.  —  6)  Auge  des  Würfels  AV. 
7,109,6.-7)  Bez.  de»  Anusvira.  —  8)  Bez.  V4- 
sloshpali's  RV.  7,54,2.  —  9)  *Münze  Gal. 
♦S'gcft  1)  m.  Bauhinia  tomentosa  Räsah.  9,3'j.  — 
2)  n.  die  Knolle  der  Colocasia  Nicu.  Pr. 
*Ä'^ctiHc1  n.  die  Blüthe  der  weissen  Nymphaea 
NiGu.  Pr, 

4*5 "*t  ™'  ^'  P"^*  *'°^*  Mannes. 
^rS  °f)^'il  m.  desgl. 

5'ä'=tlcHl  f.  '')  Mondsichel.  —  2)  *Cocculus  cor- 
difolius  ÜC.  —  3)  *  Sarcostemma  mminale  R.  Br. 

—  4)  *  Ligusticum  Ajowan  Roxb. 
^tä+dRrRT  m.  Bein,  giva's  Dacak.  15,16. 

*S';gc^ttyJ=hl  f.  Pandanus  odoratissimus. 

^Jf^TTtT  1)  m.  der  Mondstein  (Tl-«5!,=hlrl)  Kad. 
9,1.  —  2)  *f.  ^T  Nacht. 

i«^  |cti*  i<.  ni.  Bein,  fiva's  Prasannar.  39,4. 
Ä'-^t^HTT^  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 
^•^i'lslU^I  f-  eine  Art  Galläpfel  Mal.  med.  140 
(Tgl.  303).  Ragan.  6,158. 
*Ä»gt|'<iH  n.  weisser  Sandel  Nigh.  Pb. 

^^  1)  m.  der  Planet  Mercur.  —  2)  *f.  3EfI 
Patron,  des  Flusses  Rev4. 
♦^•^si-ictl  •»•  ctas  Meer. 

?5"T?*I  n.  ein  lunarer  Tag.  PI.  die  Zahl  der  lu- 
naren  Tage  im  Abargana  Gamit.  Bhagan.  12. 

^'^H'^H  m.  der  Planet  Mercur  J.K.A.S.  1870, 
S.  475. 

5^"^3l  ni.  der  Planet  Mercur. 
*\rm'\^^4\\  f.  Methonica  superba.  ^^'^  \.  I. 
^^TJPT  Bi-  N.  pr.  eines  Mannes. 
^•fyMfrT  i^nf^)  fehlerhan  lür  ^J^r^^FTO- 
*J^Tf;5T  m.  Spondias  mangifera  Nigu.  Pr. 

^^7^^  n.  (adj.  Comp.  f.  ?n)  Mondscheibe  Spr. 
7721.  7813. 

^*S*Tcr  f.  N.  pr.  eines  Flusses. 
*^^"HH  m.  Bein,  tiva'g. 


t^'%  H I  Ul  m-  der  Mondstein  (rF?r^lrI)- 
^•^Mtl  1)  Adj.  Beiw.  Agni'«;  vgl.  VS.  26,13. 

—  2j  ^ITrft  f.  o)  *  Vollmondslag.  —  6)  N.  pr.  a)  Ter- 
acbiedoner  Frauen.  —  ß)  eines  Flusses.  —  c)  Titel 
eines  Coninientars. 

5'^  I H  ^  ni.  N.  pr.  eines  Graninialikers. 

i-;gH'Sl  Adj.  (f.  Ä)  mondanllilzig  HÄsj.  1. 

^•^ä^lfd  ni.  Bein.  fiTa's  Bälar.  76,18. 

i'-^  M!<IH  f.  N.  pr.  einer  Prinzessin. 
*^IT^  n.  Perle. 

^^^sl  ni.  fehlerhaft  für  3I^TsI. 

^'5'^IsI  m.  ein  Mannsname. 
*ir3  (Isll  1".  Fernonia  anthelminthica  Nigu.  Pa. 

i^-t^d^T  f.  1)  *dass.  Rägan.  4,03.  —  2)  N.  pr. 

einer  Fürstin. 

-V 

♦^'gijilc^^i  n.  Silber  Rägan.  13,u. 

^=5^^  1)  Adj.  (f.  511)  mondan«i«:i(;  Malav.  17. 

—  2)  f.  3^1  ein  best.  Metrum  Ind.  St.  8,389. 
*i'5c(jj)|  f.  Sarcostemma  viminale  R.  Br, 

^rgcll^  in.  astrol.  =  jUi). 

S^^fl  n.  eine  best.  Kasteiung,  =  rjl-^iqm 
MBu.  13,26,39. 

*^=J5I^5II  f-  =  ^^nfr  Nigu.  Pr. 
* 5*5^41^  I  f.  Bauhinia  tomentosa  Räsan.  9,39. 

^r^yisll  ni.  1)  Bein.  CiTa's.  —  2)  N.  pr.  eines 
Kimnara. 

SräHrT  ni.  der  Planet  Mercur  Säbav.  bei  Utpala 
zu  Vakäu.  Brü.  4,1  i. 

5~äH'H  ni.  dass.  J.R.A.S.  1870,  S.  477. 
*^-g^|  ni.  Ratze,  Maus. 

5*^  (im  RV.  auch  dreisilbig)  1)  m.  a)N.  pr.  des 
nationalen  Gottes  der  arisch-indischen  Stämme, 
der  mit  seinem  Donnerkeil  im  Gewitier  die  da' 
monischeu  Gewallen  bekampfl.  Er  ist  das  Haupt 
der  GöUerwelt  und  llüter  des  Ostens.  S'^rlR  In- 
dra  in  höchster  Potenz.  —  i)  am  Ende  eines  Comp, 
der  Erste  in  seiner  .irt,  Fürst,  Oberster  (Ton  Be- 
lebtem und  Unbelebleni).  —  c)  das  auf  dem  Stern 
des  rechten  Auges  sich  spiegelnde  Bildchen.  —  d) 
Bez.  der  Zahl  vierzehn  (14  MaiiTaolara  und  14 
Indra).  —  e)  der  Stern  y  Pegasi.  —  f)  ein  best, 
astrol.  Joga.  —  ff)  *  Seele.  —  A)  *  Macht.  —  i]  *ein 
best,  vegetabilisches  Gift.  Auch  *f.  —  A)  N.  pr.  a) 
eines  Adilja.  —  ß)  eine«  Grammatikers.  —  7)^1°^^ 
Arztes.  —  d)  *oines  U  p  a  d  v  1  p  a.  —  2)  *f.  3^1  a)  I  n- 
dra's  Gattin.  —  b)  Koloquinthengurke  Nigu.  Pr.  — 

r 

3)  f.  2  N.  pr.  eines  Wesens  im  Gefolge  der  De  vi. 

S^^fPI*T  Adj.  Indra  zum  Befruchter  habend. 
*i«'^c+i  n.  Audienzsaal. 


i'*i=11^'I  Adj.  Indra 's  Thaten  verrichtend. 


^  -  ■F^^r^ 


r 
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J^cRIcf  in.  N.  pr.  oinos  Dichters. 

r 
Ä'-5i,'+iW=ti  n-  Regenbogen. 

^  o 

S^?i^rr?I  m.  1 )  rA«»"  — » Thorriegel,  vorgeschobene 
Stange  AV.  Paih?.  58,4,t.  SugR.  2,144,3.  -  2)  N. 
pr.  eines  Borges. 

S^^fjf^  ra.  Du.  Boz.  der  beiden  Soma -Opfer 
Vigvagit  und  Abbigit  Tändja-B».  25,11,1.  i, 
12,1.  6. 

*5'^=fr'5T  m-  In'lra's  Elephant. 
t>—n^t  m.  N.  pr.  eines  Borges. 
5^=fi^Adj.  von  Indra  gepflügt,  wild  wachsend. 
5^5^fl  ni.  1)  I  n d  r  a 's  Fa/ine.  —  2)  N.  pr.  eines 
Mannes  Laut.  202,/.. 

*£•"?> MlliJI  und  °^  m.  ein  flaches  Dach,  Plattform. 
S'~^5tiT5T  ni.  N.  pr.  einer  Oertlicbfceit. 
K^tnlT  m.  N.  pr.  eines  Berges. 
i-s!,"J|H  1)  Adj.  von  Indra  behütet.  —  2)  m.  N. 
pr.  eines  Brahmanen. 

'^^ITK  m.  Indra's  Lehrer,  Bein.  Kagjapa's. 
S'-^'l'^  n.  ein  dem  Indra  geweihtes  Haus,  d.  i. 
Indra's  Versteck  Tändja-Bh.  15,11,9. 
i.  i,•'4^^^^^odeT°^'l  Adj.  indra  zum  Hüter  habend. 
2.  Jr^?riTT^  ond  °JTFI5f)  m.  Coccinelle. 

J^^yiiy  ni.  eine  best.  Gottheit.  PI. Maitr.S.  1,2,8. 
*^^F^  n.  =  ^T^tF^^  Ragan.  12,2  5. 

Ä''*i''Ml'7  ni.  n.  Regenbogen. 
*S^T^mZT  f.  Ifoloquinthengurke  RIgan.  3,57. 

S^?r^S^  m.  ein  aus  1008  Schnüren  bestehender 
Perlenschmuck  Pankad.  30. 
*S''^5|  m.  Patron,  des  AfTen  Välin  Gal. 

|=W5?n'-fldim  Adj.  Ind.  St.  2,28. 
*i'-*>5|rT  n.  Erdpech  Nigb.  Pr. 
*^-^«H[H  n.  Indra's  Geburl.  Davon  Adj.  *°^ 
darüber  handelnd. 

i'"n'i\\  Adj.  von  Indra  stammend. 

5^?r5lT'T  m.  N.  pr.  eines  AlTen. 

^  o 

5^^sTI?T  n-  1)  Indra's  iVetr.  —  2)  eine  best,  my- 
thische Waffe  Arguna's.  —  3)  Blendwerk,  Zauber 
288,2.  322,17.  326,21.  °5T  m.  Zauberer,  Gaukler. 
°T^^^  f.  Zauberkunde.  —  4)  Titel  eines  Werkes 
über  Zauberei. 

J^iJ^TIFT^^^  ni.  eine  menschliche  Truggestalt 
Dacak.  38,13. 

"^^^T^IITt?!  m.  N.  pr.  eines  Mannes  gana  ^^TTT 
in  der  Kig.  i^-^iidlsfl  t.  1. 

^-^'Illt^^  m.  Zauberer,  Gaukler. 

F^TJniH^  m.  1)  dass.  —  2)  N.  pr.  eines  Bodhi- 
satlva  Lalit.  364,1'!. 

^^HTr?  m.  Indra's  Besieger,  N.  pr.  1)  eines 
Sohnes  des  RAvana  Ragb.  13,73.  —  2) eine»  Dä- 


nava.  —  3)  des  Vaters  vonRärana  und  Fürsten 
von  KAf  mtra.  —  4)  eines  Prinzen  im  17ten  Jahrb., 
des  Patrons  von  Ke^avadisa. 
*J'^^'blläslN'l  m.  Besieger  Indragit's,  Bein. 
Lakshmana's. 

7 

^^?IrI  Adj.  von  Indra  gefördert,  — verschafft. 

z      — \ 

5'~Ä5'7^  Adj.  Indra  an  der  Spitze  habend,  von 

ihm  angeführt. 

S^^rl^  f-  Bez.  best.  Backsteine. 

^••5VrlTi  m-  Terminalia  Arjuna  Nigh.  Pr. 

S'?>H1  f-  Indra's  Macht  und  Würde. 

S'~?rrlT'7'T  m.  N.  pr.  eines  DAnava. 

S^FTTTT  n.  eine  best,  liturgische  Handlung. 
*Ä*'^rI?r  n.  in  der  Luft  umherfliegende  Baum- 
wollenflocken. 

S^rTHfl  n.  Indra's  Donnerkeil. 

^^^jm  f.  N.  pr.  eines  Flusses  MBh.  13,23,11. 

^'-^.(t^   n.  1)  Indra's  Macht  tmd  Würde.  —  2) 
Oberherrschaft. 

S-^^PlTrT  Adj.  von  dir,  o  Indra,  begünstigt. 

5^?rSTr  ni.  N.  pr.  eines  Brahmanen. 

^-^c^rlHliTT  f.  Titel  eines  Werkes. 

i-^^H'l  m-  N.  pr.  eines  Asura  (buddb.). 

5^?J7TT»  n.  Pinus  Deodora  Biiavapr.  1,185. 

S-?^l?^^HlJ  m.  N.  pr.  eines  der  Dacapiürvin 
bei  den  Gaina. 

i''5\(^'Ml  f.  N.  pr.  der  Gattin  Meghavihana's. 
°H^H  n.  Name  eines  von  ihr  erbauten  Vibira. 
*^'5I%  Sandel  Nion.  Pr. 

f^#,4(y  N.  pr.  1)  ra.  verschiedener  Männer.  — 
2)  n.  eines  Sees.  Auch  °H^H  n. 
*^-*,*,  m.  1)  Terminalia  Arjuna  W.  u.  A.  —  2) 
Wrighlia  antidysenterica  R,  Br.  —  3)  Pinus  Deo- 
dora Roxb.  Nigh.  Pr. 

*'^'^  ni-  =  ^^  t). 
S'^*il&W^  Adj.  Indra  verhasst,  —  unangenehm. 
^•^*,äl^  m.  N.  pr.  eines  der  9  Dvlpa  VP.  2,3,0. 
^'•#>*J'IH  n.  Regenbogen. 
^"^^il^f  m.  N.  pr.  eines  Mannes  (buddh.). 
^-^ysl  m.  1)  Indra's  Banner.  —  2)  N.  pr.  a) 
eines  Buddha.  —  b)  *einos  Schlangendäraons. 
S^'lTT'fn.  Indra'sJJfondAau«,  d. i.  Phalgunl. 
S-^i'ilFr  und  *°öfj  m.  Sapphir  oder  Smaragd. 
J'^^'iloHM'T  Adj.  aus  Smaragden  bestehend. 
^•^^^  f.  Indra's  Gattin. 
^=?7^^  s.  Ind.  St.  IS. 
^S^^Imf.  eine  best.  Pflanze. 
i-^^Tfm  Adj.  von  Indra  am  liebsten  getrunken. 
S^^i^rPT  Adj.  dem  Indra  zum  Trünke  dienend. 
2*~#>HI'yl  ni.  N.  pr.  eines  Fürsten. 


^^IFT^rT  ni.  1)  N.  pr.  eines  Fürsten.  —  2)  ein 
Vaifja-Name. 

S'^^'^lrl  Adj.  von  Indra  getrunken. 

^^Wl  f.  Indra's  Mutter  AV. 

^=^5qm.(BHÄvAPR.  1,142),  *°rTScn,  *°^p(T^T 
(irS°  "•  '•  R*«*"-  4,130)  und  ^qstfj-  f.  Methonica 
superba  Lam. 

^^^^^^%  ni.  N.  pr.  eines  Rshi  VP.  3,4,19. 

S^iTCnr^  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

S-^5rHrT  Adj.  von  Indra  angeregt. 

i^'n'A^A  n.  N.  pr.  der  Residenz  der  JAdava. 
*3^^M"c(nT  n.  Indra's  Donnerkeil. 

*ic^^^  n.  =  ^rm. 

^'~*>=4l^ni.Du.  Indra'9zu>e».irme.  Nach  einem 
Comm.  Sonne  und  Mond. 

^T^i[  n.  =  ^^^^^^. 

^•^^B<l<fim  m.  N.  pr.  eines  Mannes  (buddb.). 
*^?r*inTTi'  f.  Indra's  Schwester,  Bein,  der  P4r- 
vat). 

^^'S^HIsl^  n.  Indra's  Stellvertreter  ^kt.  Br.  3, 
4,«,15. 

^^?7H  m.  N.  pr.  eines  Lehrers. 
*^^^TrI  m.  N.  pr.  eines  Ganidhipa  bei  den 
Gaina. 
*S*'#i^"^sl  n.  getrockneter  Ingwer. 

S-*,H<^  ra-  e«"ne  best.  Krankheit  der  Blutegel  218, 
7.  *der  Fische  Gal. 

S^^TTT^PI  m.  Brhaspati,  der  Planet  Jupiter 
Utpai.a  zu  Varah.  Brh.  2,3. 

S^^HI'fi^  ni.  Indra's £eAauiun9,Svarga  Da- 

(AK.   44,13. 

1  •  ^•■äH«^;  (^"^  -♦-'T^)  m.  ein  Fest  zu  Ehren  I  n  d  r  a's. 
2.  ^=?rn^  (f^q^fl  A  V.  3,15,1 )  n.  eine  best.  Weihe. 
*^"5!,H'c'*4'7  und  *orr^^m^  m.  Hund. 

i'-^iH'^Trfl^  m.  ein  grosses  Fest  zu  Ehren 
Indra's. 

^=?:JTTr?;j"  f- 1  n  d  r  a's  Wwtier  Ind.Sl.1 ,114. Auch  PI. 

^J^jTITf^^  (sechssilbig)  Adj.  Indra  ergötzend. 

^J^riTlf  m.  N.  pr.  eines  TIrtha. 

r 
i-^HI^I  f-  N.  pr.  eines  Flusses. 

^"^HI^'T  Adj.  Indra  zum  Genossen  habend. 

i-im,  °TfT  nach  Indra  verlangen  RV. 

S^Cf^  ra.  eine  Feier  zu  Ehren  Indra's  Pär. 
Grbj.  2,15,1. 

S^^cf  m.  der  haferähnliche  Same  der  Wrighlia 
antidysenterica. 

S^?r^TW  ™'  N.  pr.  eines  Schlangendämons  (buddb.). 

^rniT  m.  =  -^^TX^. 

3 

'^^n^  Adj.  nach  Indra  verlangend, 

-V     3 

S^rfPT  m.  Indra's  verbindende  Kraft. 
26* 
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T^^ilJI  m.  N.  pr.  oioos  Fürsten  B.  A.  J.  ),2I7. 
2,37S.  lad.  Anliq.  5,U9. 

|s?n'IsT^  Adj.  Indra  zum  Fürsten  habend  TB». 

l'^i  lim  m.  Indra's  l/oii/e  (vonFruclilkörnorn) 
AV.  Paipp.  12,1,2. 
*i'^dl5n  f-  ein  Frauenname.  ^►äiiIU^I  v.  1. 

J'^HM  m-  "•  und  *-SJi  n.  krankhaflet  Amfallen 
der  Haare. 

^>j,HI^  ni.  Indra's  Well.  ^^?;^TWiTfWR  (od. 
Bomb.)  oder  ^-^dl^til^TR^  "  1  ''d  eines  Abscbnil- 
(os  im  Mßii. 

J-^451  ni.  Indra's  Geschlecht. 

i'<ci5II  !"•  ein  best.  Metrum. 

2'5J^5  "•  1)  Indra's  Donnerkeil.  —  2)  Name 
eines  SAman. 

<'^c($(|  f.  ein  best.  Metrum. 

i'-iioH  n.  N.  pr.  einer  Oertlicbkeit. 

fsjj^ft  Adj.  von  Indra  begleitet,  in  seiner  Ge- 
meinschaft befindlich. 

r 
*i'~*i<=(H'<  m.  ein  Kriegername. 

*A»>^cJjj|^l  nnd  °cTSTT  f.  Koloquinlhengurke. 

^^Ji^TTf?  m.  Wade. 

^iiS^^  (stark  °^T^)  Adj.  Indra  fahrend. 

^•^i^lirOy  n.  N.  pr.  eines  TIrlha. 

i''*i<^lrlt1H  (siebensilbig)  Adj.  von  Indra  sehr 

begehrt. 

A-i,a([ti  m.  Du.  Indra  und  VAju. 

5''*i<=tl^m  i]  n.  Koloquinlhengurke  (die  Frucht) 
r 
Spr. 5943.  —  2) f.  ^  Koloquinlhengurke  (die  Pflanze). 

*5^?r^rKnn=fiI  f.  Koloqulnthengurke. 

^^öU^  m.  N.  pr.  =  q^q  Baic.  P.  9,6,12. 

Ä"Ä=tl'5'1  D.  Indra's  Ve/ii*«/  Vämana  5,2,92. 

^J^föRI  m.  =^=?:?:  NioH. P«.  Davon  »o^fpT  Adj. 

S*^<M€il  (•  eine  best.  Art  von  Abscess. 

*S*?r=fTir^  «»•  eine  6e»t.  Pferdeart. 

^-*i5i4  n.  M'n  6e»<.  Edelstein.  °^^fT  geschr. 

*^~?lWl^'I  m.  Indra's  Feind,  ein  Daitja  Gal. 

^**5lrt  n.  Indra's  Verfahren. 

l.i'*.!*|31  m.  1)  Indra's  Veberwinder.  —  2)  In- 

dra's  Feind,  Bez.  PrahlAda's. 

2.^^?W5I  Adj.  Indra  zum  Vebericinder  habend. 

r 

*^'^'-<IhH  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

^•~*i!(M*T  m.  N.  pr.  eines  Hannes. 
*^*^f«l(  N.  pr.  einer  Oertlicbkeit. 

^"^Ül^T  m.  N.  pr.  eines  Berges, 

l-^m  Adj.  =  i^Vt^. 

|-*iH«a  Adj.  Indra  SHm  Gefährten  habend  So- 

PAlll.  19,5. 

I'^rnra  Adj.  (Nom.  °mi  dass. 


^»•ÄHsIl  n.  Name  eines  SAman.  ^=^FT  H"^ 
Ansn.  Br. 

J^^'yi  f.  Vertrag  mit  Indra. 

JSJTH^  m.ein  best.  Form  des  S o m i-Opfers K ätii. 
37,8. 

J-^^IIpf  II.  Name  eines  SAman. 

J'^HITTSI  Adj.  Indra  zum  Wagengenossen  ha- 
bend. 

S^?rHT^ftl  m.  Name  Indra's  im  14tcn  Man- 
vantara  Buäg.  P.  8,13,3{. 

^^HT^  ra.  =  ^^^  Karaka  6,15. 

S^rÄ^  m.  N.  pr.  eines  Dicbtcrs. 

*S-<Hrt  m.  1)  Patron. Arguna'SjGajanta's  und 

^     o 

des  Affen  VA I in.  —  2)  rermtnajia  Arjuna  W.  u.A. 

sr 

j^<HHÜI  ro.  Du.  Indra  und  Suparna  Si'PABR. 
^      o  ■  • 


*i'^ÄH(H  m.  Vilex  Tiegundo. 
Ä'-^HJ  (  f.  eine  bittere  Koloquinthe  Nicn.  Pr. 

<«~^H»J  ra.  N.  pr.  1)  verscbiedener  Männer.  — 
2)  *eines  Scblangondämons.  —  3)  eines  Berges 
BnÄG.  P.  5,20,<. 

A-^^^I  f.  1)  liidra's  Wurfgesciwss.  —  2)  N.  pr. 
a]  einer  Göttin.  —  b]  vorscbiedoner  Frauen. 

5S?7FrTrI  "nd  °^IIT  m.  Name  eines  EkAha. 

Ä'>5it-MM  n.  rfie  Stelle,  an  der  Indra's  fanner 
steht,  Varäb.  Jogaj.  7,15. 

JI^F^tT  Adj.  dem  Indra  ähnlich. 

5<-^t^c(  m.  Anrufung  Indra's. 
♦J'^itJ^rl  m.  eine  best.  Arzenei  (buddh.). 
*i-^g^  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

|^?r^frl  f.  Anrufung  Indra's  RV.  6,38,1. 

E'^l^ir^  m.Du.IndraundKutsa  RV.S,31,9. 

JS^T^T  m-  eine  best.  Heilpflanze,  ^=  ^W\^  BnÄ- 

TAPR.    1,170.  MaDAMAT.  8,i8. 

S'^ll  ij{aucb  viersilbig)ra.Du.Indra  iindAgoi. 
F?riCTI7'H'TTÄNpjA-Ba.25,ll,i.i.oi5T:^^fT: 
19,18,1.  Ffjm:  17,1. 
*^^Tfl^^rrT  f.  das  Mondhaus  VicAkhi. 

S^^illUi^  Adj.  Indra  und  Agni  zur  Gottheit 

habend,  fflf  n.  das  iOte  Lustrum  im  60jährigen 

o 

■/i/pi/crcj/c/Ki. 

^[fi^^r?  und  *°^gr?T  (Gal.)  n.  das  Mond- 
haus VicAkbA. 

*^^flTyR  m.  5cAnee. 

* ((""nf-ä;  ™'  eine  Art  Krabbe  Gal. 

»^fm^üT  f.  =  i^wfj{. 

^^W\  f.  1)  Indra's  Gallin.  —  2)  das  auf  dem 
Stern  des  linken  Auges  sich  spiegelnde  Bildchen 
(at.  Br.  10,ä,t,9.  —  3)  *qttidam  coeundi  modus. 
—  4)  *  Vitex  Negundo  Räoan.  4,155.  —  ü)* Karda- 


momen. —  fi;  *8ine  bitlere  Koloquinthe  Nicu.  P». 

^         r 

^•^5!,|lllI^'Hn.eine6e»rCeremonieInd.St.5,293. 
S^^nflfM  n.  Titel  eines  Tantra. 
J^innSfTRi  n.  eine  best.  Gemüsepflanze  Karaka 
6,20. 

-"  A 

S^^nniTHFH  u.  Name  eines  SAman  Arsii.  Br. 
i'*,ll(irM  m.  N.  pr.  eines  Manues  B.A.  J.  3,20g. 
*^=^?:T^ganaFrF^Tf^. 

J'^^Usi  m.  Indra's  junfferer  Bruder, Bein.  Vi- 

>        o 

shnu's  oder  Krshna's. 

^F^rT  m.  Du.  Indra  und  Parviita  IIV. 

5^?rT'm^  und  ^-5!,NtJ=7  m.  Du.  Indra  und 
Pöshan. 

<«-^|oj«^fl^TrT  m.  Du.  Indra  und  Brhaspati. 

^^^^lIF^fFT  m.  Du.  Indra  und  Brahma- 
naspati  RV. 

i'-iilH  m.  1)  ein  best,  ztt  den  Bühncrarten  ge- 
zählter Vogel.  —  2)  N.  pr.  eines  Sohnes  dos  Dbrta- 
rAshtra  MBh.  1,94,59. 

iT'n iH ^<i  m.  PI.  Indra  und  die  Marut  RV. 

f-?JI'-lfr^  Adj.  auf  Indra  beruhend  Cat.  B».  12, 

8,S,24.  3,2  5. 

l-^-^^IMtl  n.  1)  Regenbogen.  —  2)  *Diamant  Ri- 
GAN.  13,176. 

2.  S^?rFm  1 )  m.  ein  Pferd  mit  schwarzen  Flecken 
an  den  Augen.  —  2)  f.  5IT  eine  Blutegelart. 

if'^^^UH^  Adj.  ganz  aus  Regenbogen  bestehend 
R;d.  94,8. 

*5^?rT'TUf5in^'T  ni.  N.  pr.  eines  Scblangendä- 
mons  (buddb.). 

*Ä'~#illT  m.  Indra's  Feind,  ein  Asura. 
*5^f^5rgana  Fnc^Stlf^. 
I^^TRH  Adj.  =  ^m 
^KRfsT  m.  =  ^?n3sT  VP.2  4,318. 
A»-^(c)ilin  m.  Du.  Indra  und  Varuna. 
*^^^Hgana  ZrWI^. 

S^T|<=1S1  ni.  Du.  Indra  und  Vishnu. 

"  o 

*5^5n5R  ">•  1)  Banf.  —  2)  Abrut  precatorius. 

S'^lfH  n.  1)  Indra's  JÄron.  —  2)  ein  Fuss  «on 
fünf  Moren. 

S'"*iIHT^  "!■  !'"•  Indra  nnd  Soma. 

S^inprhr  Adj.  Indra  und  Soma  geweiht. 

^=?ri^  m.  =  ^S?n75f  Süc«.  2,224,4. 

SK^M  1)  Adj.  dem  Indra  gehörig,  —  angemes- 
sen,—ähnlich, — /ie6. —  2}  ni.  ein  Genosse  Indra's. 
—  3)  n.  a)  ein  ausserordentliches  Vermögen  wie  das 
Indra's,  potentia,  Vebergewalt.  —  b]  Sg.  und  PI. 
i4eu«>erun9  des  Vermögens,  Kraftthat,  gewallige 
Erscheinung.  —  e)  Sg.  und  PI.  körperliches  Ver- 
mögen, Sinnesvermugen,  sinnliche  Kraft.  Häufig  in 


Verbindung  mit  cn'?.  —  d)  Sinn,  Orijan  (sowohl 
ei»  aufnehmendes,  ^^'FiTT,  als  auch  ein  ver- 
richtendes,  ^iTI^ri).  Nicht  selten  wird  auch  H- 
^^  hinzugezählt.  —  e)  Bez.  der  Zahl  fünf.  —  f) 
männlicher  Same  MBu.  12,228,45.  —  g)  *=^^.  — 
A)  *=  OTTII  Klll.  zu  M.  9,1  8.  —  «•)  ^?:^qF^iT^ 
Name  eines  Sä  man. 

SFiPPfiTfT  Adj.  nach  Vermögen  — ,  nach  Kraft 
verlangend  Apast. 

SI^/^M^rT  Adj.  mit  den  Sinnesorganen  gethan, 

—  veriihl  Ind.  St.  9,26. 

sT^im^T  ni-  die  Gesammtheit  dcrSinne 287,33. 
SP^r^J^fl  m.  Sciacäche  der  Sinnesorgane  SÄiS- 

KUJAR.  7. 

äT^?^!^  n.  das  ein  Sinnesorgan  Sein  Km:  5,69. 
5I'~^mH?T^  na.  Zügelung  der  Sinne. 
51F?r^5TR^  m.  dns  den  Sinnen  Fröhnen. 
3T^?r*T'5TU'7  und  o^T^R  Adj. dte Sinne  tcecAend, 

—  schärfend. 

VF^TmV^'l  1.  freivcilliger  Nichtgebrauch  der 
Sinne  Gobu.  3,1,26. 

^I'^cfrT  Adj.  1)  vermögend,  kräftig.  ^^^^- 
fPJ  Superl.  —  2)  Sinnesorgane  habend. 

Z^'^^i^^^  ni.  ein  Object  der  Sinne  Cit.  im 
Comm.  zu  TS.  PaÄT.  21,1  5. 

SF^^clffr  f.  Sinnesthätigkeit  Kap.  2,32. 

iJ^?^W^i-SraftderSinnei83,\i.KiT.S,U3. 

iF^^^^^  ni.  Zugelung  der  Sinne. 
*\\^^^V^\^  m.  weitende. 

Sl'-^M^'T  m.  Boz.  eines  Xgniim  Wasser  Man- 
TRABB.  1,7,1. 
*^l''5iMI'7rr'I  ■'•  der  Sitz  der  Sinne,  Körper. 

3I'"^'71fR'T  Adj.  eines  Wesens  mit  den  Sinnen 
VP.  5,18,50. 

SI'?I^T3'  m.  Sg.  (selten)  und  PI.  ein  Object  der 
Sinne,  Alles  tcas  die  Sinne  anregt.  °ö(J7  m.  Titel 
eines  Werkes. 

^l^*.MRr?  und  ^l^'TTT'^  Adj.  vermögend, 
kräftig. 

^("^MIH-^'  ra.  das  den  Sinnen  Nichtfröhnen,  PI. 
M.  6,75. 

ST'ÄM^I  f.  eine  einjährige  Kuh  mit  röthlich- 
braunen  Augen  Tändja-Br.  21,1,5.6. 
*^'^!T  »enom.  von  ^.  Davon  Desid.  *SF^- 

*^'^?^sM  no.  Bein.  Brhaspati's. 

^UlrT  Adj.  (f.  ?IT)  in  Verbindung  mit  ^^^] 
ein  von  selbst  gekrümmtes  /fo/»rTÄspjA-BB.15,.ö,20. 
LÄTJ.  4,1,7. 

^~*i*J^  und  offtST  n.  N.  pr.  eines  TIrtha. 


^•-^Uirfel^  n-  Name  eines  Linga. 
5^T^?l  Adj.  von  Indra  ausgesandt,  —  ange- 
trieben. 

Ä"*ilr)  m-  ^'•  pr.  eines  Manoes. 
^•~5MrH=4  ra.  ein  Fest  zu  Ehren  Indra's. 

^^s.^a. 

S^y  1)  Adj.  entflammend.  —  2)  *ni.  N.  pr.  eines 
Mannes. 

S^-T  n,  1)  das  Anzünden,  Entflammen,  in  51- 
Jlt'^f-I'T-  —  2)  Brennstoff,  Brennholz. 

A-^tl-Scj^  Adj.  mit  Brennholz  versehen. 

S'-fcl'ii  Adv.  mit  öffT"  zum  Brennstoff  machen 
K;d.  156,16. 

J^y^SpT  Adj.  flammend. 

S^y^  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

^,  ^=7,  ^^m^,  ^T%  (^^m  V.  I.  für  frr- 

•HIHIH)  1)  »n  Schwung  — ,  in  Bewegung  setzen.  — 
2)  von  sich  geben,  ausgehen  lassen.  —  3)  senden, 
zutheilen.  —  4)  fördern,  begünstigen.  —  5)  ein- 
dringen, vordringen.  —  6)  fortdrängen,  verscheu- 
chen. —  7)  bewältigen,  bezwingen.  —  7)  *=  JTTrf- 
r 


i^iHH  und  oUIIH=tl'7'7.  —  Mit  JERT  herabsenden  RV. 
7,64,2.  —  Mit  m  herbeisenden.  —  Mit  '3^,  3^- 
PTfT  eingezwängt,  eingefügt.  —  Mit  5T  emportrei- 
ben. —  Mit  tTlFI  Nachdruck  geben.  —  Mit  T^  1) 
wegdrängen,  verscheuchen.  —  2)  Jmd  (Dat.)  Etwas 
(Acc.)  zukommen  lassen.  —  Mit  HT  1)  zusenden, 
zutheilen.  —  2)  zusammenfügen,  wieder  herstellen 
RV.  1,119,7. 

3^^  Adj.  in  fdf«|iH=^. 

^^^  1 )  n.  Name  eines  S  4  ra  a  n.  —  2)  f.  gr  PI. 
das  Mondhaus  Mrga(trsha. 

^^  f.  =  ^^SfTT  Maitr.  S.  2,13,20. 

^  1)  ro.  oder  n.  Gesinde,  Dienerschaft,  Baus- 

3-- 

genossenschaft,  Familie.  RV.  9,57,3  S^zu  vormu- 

Ihen.—  2)m.o)ii7ep/iant  Räch.  4,47.59.  °SfinTm. 

o 

Ind.  St.  14,373.  Am  Ende  eines  adj.  Comp.  f.5fT-  —  b) 

Bez.  der  Zahl  acht  Ganit.  2,5.  —  c)  *Mesua  Rox- 

r 
burghii  Nigh.  Pr.  —  3)  *f.  5  Hlephantenweibchen. 

*ST=Hmi  f.  Scindapsus  officinalis  Seh. 

SH'^hHT  1).  Mesna  Boxburghii  Wight. 
*'^^^^^\  f-  eine  best,  giftige  Frucht. 
*SH(J'?1I  f-  Tiaridium  indicum. 
*5*THHII^^I  f.  das  Thun,  als  wenn  man  Etwas 
nicht  sähe. 

PFT  und  *^>Ffl5I5fi  m.  Elephantenwächter. 
*^Wra?r  m.  Löwe. 
*  JHMtrJ^  m.  ein  best.  Gras  Nioii.  Pr. 
*^WeU  m.  =  ^^W{. 
*3HIT7  m.  Löwe. 
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*P7I^rI  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 
'pn  1)  Adj.  a]  zum  Gesinde  gehörig,  ein  Höri- 
ger. —  b)  reich,  ein  reicher  Mann  Spr.  7649.  Pan- 
KAD.  —  2)  *f.  '^Ul  a)  Elephantenweibchen.  —  6) 
Boswellia  serrata  Stackh. 

*^TI^  und  *5fi-Tl^  Adj.  Dcmin.  f. 

t^ylcTTc'^^T  Adj.  reich  an  Hörigen. 

5  r         T  "5 

^  Pron.  dieser,  —hier.  Davon  ^^,  ^m,  ^'^^ ; 

JJTT  oder  jqT,  ^  {f.  n.);  ^,  ^qjH  (Nom.  Acc), 
S^TH,  5^71  und  S^TR-  In  der  klass.  Spr.  nur  Acc. 
Sg.  und  Nom.  Acc.  Sg.  Du.  und  PI.  ^  PT:  da  sind 
wir.  m:_^qrF?rT:  R.  S,13.31.  ^n^(!)  MBn.l,129, 
23.  Karaka  607,5. 

*TITöfJ  Demin.  von  ST  in  allen  Casus  mit  Aus- 
nahme des  Nom.  Sg. 

2I7?n  Adv.  auf  diese  Art. 

^mf^I^rTT^'f  und  ^Tf|qf%^ns^^. 
rM  NTT  m.  N.  pr.  zweier  Lehrer. 

^5T,  ^fTrlfrl,  Partie,  auch  Med.  1)  Etwas  (Acc.) 
erflehen,  ersehnen,  Jmd  (Acc.)  «m  Etwas  (Acc.)  bit- 
ten, nach  Jmd  (Gen.  Acc.)  oder  nach  Etwas  (Acc.) 
sich  sehnen,  verlangen.  —  2)  *=ITTrl^H'T.  —  Mit 
5ft*T  hinstreben  — ,  verlangen  nach  (Acc).  —  Mit 
5r  dass. 

AI) tri  Adj.  verlangend. 


'l^\^i^  Adv.  so  lange  Kathäs.  6,144.  bislang, 
bisher,  bis  jetzt  13,137.  25,255.  Chr.  136,24. 

^fR)  Adj.  (f.  ofrRrr)  so  klein,  —  winzig. 

S'^fTT  f.  Quantität,  Anzahl,  Maass,  Entfernung. 
y^r?IW:  so  v.  a.  Inbegriff,  Summe  Kad.  145,23. 

5!7t?J  Dat.  Inf.  zu  kommen  RV.  6,20,S. 

'^tf  Adj,  tantus,  so  gross,  —  viel,  nur  so  gross, 

—  viel,  so  klein,  —  unbedeutend  136,'..  166,16.  248, 
18.  Spr.  7751.  7856. 

3qiTNom.Sg.f.diese,-Aier.H?:UT  ^Sff^rF  ^^^da 
(hinweisend)  70,8.  tftjq  28,19.  244,3.  ff^IT  248,10. 
250,8. ^HT 248,1 2.  Ohne  Beisatz  so  v.a.  diese  tVrfe. 

Irm  s-  ^• 

<«.t^|  f.  das  Einschrumpfen. 

^THr?  1)  Adj.  eingeschrumpft  —  2)  n.  =  ^W[\. 

-v 

S'TFT,  "'FTtT  einschrumpfen  QkT.  Br. 

Sqtl  3.  Sg.  Perf.  von  3.  ^. 
*^,  ^^TF?  sich  bewegen. 

i^T,  °sqiH,  °sTfT  1)  anordnen,  befehlen.  — 
2)  lenken,  leiten.  —  3)  verfügen  — ,  gebieten  über 
(Gen.).  —  4)  ^STfT  durch  ^tr:^^]^  flammend  er- 
klärt Cat.  Br.  7,3,*,32.  —  5)  *  =  Ctf^^Hl^^^T. 

—  6)  ♦jStIT'TnT.  —  Mit  5r  zurichten. 
jlsM  Adj.  mit  Zurüsten  beschäftigt. 

*ZT^  n.  salzhaltiges  Land. 


ao8 


^ 


^ 


(TTJ^j  JTTU7  D*'-  '"f-  ="  seiPifinen. 

^5[45  Adj.  =  ^pr^  1)  M*iT«.  S.  1,5,3. 

jTi|(J  1 ) Adj.  im  Tran*  tchwetgend,  Boiw. Ag u  i's. 
—  2)  m.  WetlerleMchten  Kln.  78,1 1. 

HTT,  °F7TfT  missgönnen,  Jmd  (Dat.)  neiden.  — 
Mit  5IW  ./"><'  itbehcoilen. 

3 

JCrpTT  f.  VebelicoUen. 

ni  f.  1)  TriiT»*,  IMetrnnk.  —  2)  frgMJciMtij, 
Genuss,  Wohlbehagen.  Auch  ^I.  —  3)  *5/)e<<«.  — 
4)  ♦Wojjer.  —  5)  ein  berauschendes  Getränk  BiiÄ- 
T»p«.  4,3  7.  —  6)  *d«e  i'rde.  —  7)  *Rede,  die  Göllin  der 
Rede.  —  8)N.pr.einer  Apsaras  und  oinerTocbter 
Daksha's  und  Gattin  Kacjapa's  VP.  1,15,2S. 

J^I^O^  Adj.  (f.  JETT)  deren  Milch  Sättigung  [Be- 
friedigung] ist. 
*^W(  II.  Bagel. 

*STTsT  ni.  Bein.  Kinia's  (KDr.  nach  H\i.*j.,  wo 
aber  1,34  ^TsT:,  d.  L^  und  ^  gelesen  wird. 

ti\i  n.  Name  eines  Siman  Ahsii.  Br. 

^(l^^  Adj.  aus  Saft  bestehend  A.i%. ku.i60,iy.u. 

i,{W\  f.  N.  pr.  eines  Flusses  MBb.  3,188,10«. 

£^IHI5I  n.  N.  pr.  der  Stadt  der  Afura   unter 
dem  Meru. 
*\l\^\  (!)  n.  =  ^^Ttl^. 

Äi  iqrl  m.  N.  pr.  eines  Schlangendümons. 

^TT^rT  1)  Adj.  a)  mit  Labetrunk  — ,  mit  Labung 
versehen.  —  6)  Labung  gewährend,  erquickendKuvi;. 
20.  —  1)  m.  a)*  lUeer.  —  6)  N.  pr.  a)  eines  Sohnes  des 
Arguna  VP.  4,20,1).—  ß)  v.  I.  für^ISTfl  VP.^ 
2,293.  —  3)  f.  ^^ffi'  a)  *eine  Art  Batilicum  oder 
dgl.  RÄSAK.  5,39.  —  b)  N.  pr.  a)  der  Gattin  eines 
Radra  Bbäo.  P.  3,12,13.  —  ß)  der  Tochter  des 
Schlangendamons  Sucraras.  —  y)  eines  Flusses. 
*^f{*l  f.  eine  best.  Pflanze.  *°äm  n. 

3.— 

^(^  n.  1)  Rinnsal.  —  2)  Bach,  Quelle.  —  3) 
A{nn«,  Vertiefung,  Grube  im  Boden.  —  4)  Würfel- 
brett. —  3)  kahles,  insbes.  salzhaltiges  Land. 

^T^ipi  Adj.  zu  ödem  Lande  gehörig. 

ili'i  m.  Ztüingherr. 

^f^qj  m.  =  *<i|H(^  ginÜG.  Saab.  2,9,34.  Ma- 

DANAT.  59,3«. 

ZP^i^^fS  m.  N.  pr.  eines  «shi. 

^r^Ncil,  °^feT^I  (BiiÄTAPB.  6,38)  und  °^Sft 
((ÄKÜG.  Sa&u. 1,7,65)  f.  ein  best.  Ausschlag  amhopf. 

5^m.  l)*Für<r.  — 2)Bein.  Brahman's,  *Vi- 
shrjn's  und  *Varuna's. 

"5^  und  davon  Adj.  *^f?:^  gana  ^^f|  in 
der  KÄ(. 

*^jfeT  und  davon  Adj.  »^ifeftT,  *'^JX  gana 


m  Adj.  rührig,  kräftig,  energisch. 

r 

*WrK  m.  f.  Cucumis  utilissimus  Roxb. 
*T«nTI5Tt^T^  f.  Cucumis  momordiea  Roxb. 

3?^  1)  S^^TFF  a)  kommen  VP.*  3,234.  —  6)  *T^- 
!^^f7'n'7T;.  —  2)S5cIETffI  stillstehen,  sich  nicht  rüh- 
ren, zur  Ruhe  kommen.  jS&TTrl  fehlerhaft.  —  Caus. 
♦^^T'TH  (^pi).  —  Mit  gsi  (^rPTIH)  i«r  Ä«*« 
kommen. 

^  und  ^^T  s.  p  und  ^. 

^tr  Adj.  in  5Q[H«?rT. 

S5T^  ™'  Pflüger,  Bauer. 

^?rt^^  m.  und  f.  3EIT  (VP.  4,1,1 9,6)  v.  I.  für  ^- 

-     f 
$^H^r?T  Absol.  m  lirde  eingehüllt  C.ÄRkii.  Qr. 

17,5,6. 

f 

S^IIiflT  n.  N.  pr.  einer  Oertlichkoit. 

Stjiirf  n.  Name  eines  Siman  Maitr.  S.  4,2,1.7. 
LItj.  7,7,12.8,12.  10,9,6. 

Ä<y|l=1rT  N.  pr.  1)ra.  eines  Sohnes  dos  Agni  dhra 
VP.2,1,17.20.  — 2)n.  einesVarshaVP.2,2,14.22. 

T^TTFT^  n.  N.  pr.  eines  Ttrlha  MBn.  3,83,77. 
*^iW^I  f.  die  Erde. 

ST5I'?T  f.  N.pr.einerTochter  Jama'sVP.*4,l3l. 

ST5HT  f-  N.  pr.  einer  Tochter  Medhitithi'g. 

^fer^ft  V.  I. 

5l^l=l^  ™-  N.pr.  einesSohnesdes  Dafaratha 
VP.  4,4,38.  Vgl.  ^fgj. 
*^  t-  ▼•  1-  fiir  ^. 

T^rtT^^T  •"•  N.  pr.  eines  Dämons. 
*^5ft5r  m.  =  7fST5r. 

T  r 
S^T^T  n>.  von  unbekannter  Bed.  TBr.  3,8,tO,5. 

*F?r^  m.  N.  pr.  eines  Mannes.  Vgl.  ÜFT^. 
S^?IJ  m.  ein  best,  mythischer  Baum. 
5eT=H  m.  ein  Mannsname. 
*iE?lc?1  ■*>•  6m  best.  Vogel. 
*ZWm,  ^fem  (BaXvAPR.  2,12)  und  *^m  m. 
Clupea  alosa. 
*^c?^^T  f-  PI-  fehlerhaft  für  ^^. 

Äc^^  1)  m.  a)  *ein  best.  Fisch. —  6)  N.  pr.  eines 
ü  a i  t j a ,  eines  Bruders  des  V  A  t  A  p  i.  —  2)  *f.  ^  PI. 
die  fünf  Sterne  im  Haupt  des  Orion.  Vgl.  j^cjcfii. 
*ic?5FTTT^  m.  Bein.  Agastja's  Gal. 

^öf  Adv.  Ausnahmsweise  am  Anfange  eines  Stol- 
lens 1 18,1 2.  1)  gleichwie,  wie.  ITHimirrSI  ^plHR 
sowohl derTugenden  als  auch  derJuicelen  123,26.— 
2)  gleichsam,  gewissermaassen,  so  zu  sagen.  Nach 


einemlnfin.su  v.a.a<>  wenn  es  sichdarum  handelte 
zu—  1 18,22.  —  3)beinahe,fast,  ungeßhr,  etwa.  —  4) 
ein  wenig,  etwas.  —  5)  nach  einem  loterrogativum 
so  V.  a.  wohl.  —  6)  oft  wie  üc(  durch  eben,  gerade, 
nur,  oder  bloss  durch  stärkere  Betonung  dos  vor- 
angehenden Wortes  wiederzugeben.  J^l*-|^  HHI 

möglichst  heisse  Asche  AV.  Präjack.  1,3. 
r  r 

K^m  m.  der  Laut  T  oder  t  VS.  Prät.  TS.  Phat. 

icjl^^  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Lambo- 

dara.  li^JF?^  ''•  1- 

i-Z^^  Z^,  ^^  ('"il  ^)>  f^f^  '""'  ^^lirT 

(*^IHl7lJ<4).  Auch  Med.  1)  in  rasche  Bewegung 

setzen,  schnellen,  schleudern.  —  2)  aussenden.  — 

3)  aus  sich  entlassen,  aussprechen,  verkünden.  — 

4)  Jmd  antreiben,  bewegen,  erregen,  anregen,  auf- 
muntern, beleben,  fördern.  —  5)  schleudernii  tref- 
fen.—6]  vordringen,  zustreben,  hinstreben  zu  (Dat. 
Loc).  —  7)  nTSföl  suchen  Biiag.  P.  3,13,11.  9, 
4,52.  —  Mit  5nf^  in  V(\^^^.  —  Mit  5R,  g- 
^^f^  (MBii.  3,271,38),  5F^T7%,  <%  und  51^1- 
^'^Trlt  °^  hinterhergehen,  nachgehen,  suchen,  sieh 
umsehen  nach  39,3.  130,2/..  MBii.  1,125,24.  ^W. 
32,1 3.  durchsuchen.  —  Mit  HR'I  (^TH)  aufsuchen 
Balar.  107,22.  —  Mit  5Ih  Med.  nachstreben,  nach- 
zukommen suchen;  mit  Loc.  —  Mit  ^'^^  (ü^llrl)  Aer- 
ttTnJMcAe«  nacAMBii.l  3,83,1 9.  Med.  Sadi)b.P.4,34,6. 

—  Caüs.  dass.  Saddh.  P.  4,1  S,6.  3  1  ,6.  —  Mit  ^  Act. 
Med.  1 )  forttreiben,  antreiben;  aussenden,  —  2)  auf- 
fordern (einen  andern  Priester)  zu  (einer  Recita- 
lion  oder  Handlung,  im  Acc).  V(^  mit  Acc.  oder 
Gen.  fordere  auf  zur  Recitation  oder  Darbringung 
von;  bisweilen  auch  so  v.  a.  bringe  dar.  Mit  Dat. 
fordere  auf  zur  Darbringung  oder  Recitation  für. 

—  Caus.  !3W7ir?,  °rr  1)  schleudern,  werfen.  —  2) 
schicken,  senden,  entsenden  in  (Acc),  st«  (Dat.),  gegen 
(^Tf?T)'—  3)  fortschicken,  entlassen,  —  4)  ./md  (Gen.) 
eine  Botschaft  senden.  —  ^TT^fT  auch  fehlerhaft 
für  SHli^rl-  —  Mit  33-?^  Cans.  nachsenden,  hin- 
senden, aussenden.  —  Mit^TH^  1)  au/fordern.  — 
2)  anbefehlen,  s.  sg^^PT^MT.  —  Mit  3^V(  1)  an- 
treiben. —  2)  auffordern  (in  lilurg.  Sinne).  —  Mit 
f^  in  trfwHURrT-  —  Mit  ^^^  Caus.  aussen- 
den. —  Mit  ?t5r  auffordern  (in  liturg.  Sinne).  — 
Caus.  1)  senden,  schicken,  fortschicken,  entlassen. 

—  2)  Jmd  (Gen.)  eine  Botschaft  senden.  —  3)  richten 
(die  Gedanken)  auf  [Loc]  Lai.it.  216,16.  —  Mit 

wi  in  nfq^. 

2.  ^^  Adj.  eilend,  in  g^W^. 

3.^,  ^c.*lr1,  °^  (in  der  älteren  Sprache  und  im 

Epos)  1)  suchen,  aufsuchen.  —  2)  mit  mnl  haben 


^-^ 
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wollen, herbehi)ünschen,erwünschen.  —  3)  H^!''"*''* 
Berz  zu  gewinnen  suchen.  —  4)  zu  gewinnen  — , 
sich  zu  verschaffen  suchen,  erwünschen,  wünschen, 
haben  u>ollen,verlangen, belieben. a)milXcc.—b) mit 
1  wei  Acc.  wünschen,  dass  seiil,2 1 .  43,3.71 ,2  6.  Apist. 
2,23,« .  5.  —  c)  mil  Acc.  und  Abi.  (90,2 3,  oder  Loc.  Ht- 
was  vonJmd  oder  Htwas  zu  erhalten  suchen,erwar- 
ten,  sich  Etwas  vonJmd  «rfiiften.MeislensMed.  — d; 
mil  Iniin.  Willens  — ,  im  Begriff  sein,  im  Sinne 
haben  zu.  Mil  -T  sich  weigern  zu  212,17.  —  e)  mit 
Acc.  und  Inf.  a)  in  act.  Bed.  qf^  ^\  r(  ifif^nft- 
c^Ih  '^'-  I-  ^kTT^H^)  wenn  du  wünschest,  dass 
ich  am  Leben  bleibe.  —  ß)  mit  pass.  Bed.  fTrH^II- 
tSlH  SfIrJ'T  (man  könnte  xJTrJT  Terrautheu)  wo- 
von er  wünscht,  dass  es  Jedermann  wisse.  —  f) 
mil  Potonl.  oder  Imperat.  wünschen,  dass.  Zu  be- 
legen nur  Potent,  mit  ^TrT,  wobei  die  Person,  too 
der  man  Etwas  wünscht,  im  Acc.  steht.  —  g)  ohne 
Ergänzung  wollen,  geneigt  — ,  einverstanden  sein. 
Mit  ^  nicht  einverstanden  sein,  sich  weigern  42,1 3. 
—  8)  nach  Belieben  wählen  M.  8,384.  —  6)  aner- 
kennen, annehmen,  statuiren  238,9.  mit  zwei  Acc. 
dafür  hallen,  dass  Htwas  sei.  —  Pass.  J-CJfl  (S^TTrT 
MBii.  3,59  fehlerbaft)  1)  gewünscht  — ,  gern  gese- 
hen werden.  ^^tV^mHlJ^^m^'.  von  dem  man  Et- 
was  zu  wissen  thun  will  222,33.  —  2)  verlangt  — 
gefordert  werden,  vorgeschrieben  sein.  —  3)  gebil- 
ligt — ,  anerkannt  — ,  angenommen  werden,  für  Et- 
was  angesehen  werden,  gelten.  JTrTr^  rFlT^TH  <i<" 
wird  als  dem  Gatten  angehörend  angesehen.  — 
Partie.  ?!p  s.  besonders.  —  Caus.  1)  ü'^fjfrT  son- 
diren  SigB.  2,7,15.  —  2)  ^TTJTI  R.  7,39,1, 
25  =  ^c^FT  ich  bin  Willens.  —  Mit  ^^,  Par- 
tie. Smt^  um  Unterweisung  freundlich  angegan- 
gen (Lehrer).  —  Mit  3^^  suchen,  forschen  nach, 
aufsuchen,  durchsucheti;  sn  erlangen  suchen,  stre- 
ben—, verlangen  nach.  —  Caus.  J^^^^Cfffl  \)  su- 
chen. —  2)  warten  auf  (einen  Zeitpunkt).  —  Mil 

r 
Q'7'T  umhersuchen.  —  Mil  HT*!  durchsuchen.  — 

W"   ^^tTJ"   herbeiwünschen,   begehren  RV.  8,61, 

s.    —    Mit   5M   1;   aufsuchen,    erstreben.   —  2) 

wünschen,  wollen,  beabsichtigen;    mit   loGn.   — 

Partie.  5ptl^  erstrebt,  erwünscht,  genehm,  lieb; 

m.  Liebling,  Geliebter.  °^T^'{  erwünschten  Regen 

sendend  Spr.  4343.  ^'rR  Adj.  überaus  lieb.  —  Mit 

mj^  herumsucken  nach  (Acc.)  Kbänd.  Up.  1,11,2 

(qqrW^iu  lesen).  —  Mit  JTIrT  1)  suchen  RV.  10, 

129,4.  —  2]  entgegennehmen,  empfangen  von  (Gen.) 

68,32.  —  3)  auffangen  in  (Loc.)  BiLAi«.206,l  2.  P«*- 

s»<i!«.»«.  118,2  3.  —  4)  annehmen  (Worte,  «inen  Be- 


fehl), so  V.  a.  achten  auf.  —  Mil  tcf  suchen. 

4.  5^^  1)  Adj.  suchend  u.  s.  w.  in  ITI^^,  Hh(^^, 

^m^■  —  2)  *f.  wtmsch,  in  *rzT. 

5. 5^  f.  Sg.  und  PI.  1)  TVant,  Labung,  Erquickung. 

—  2)  Trankopfer,  Spende.  —  3)  die  erquickenden 
Gewässer  des  Himmels.  —  4)  Kraft,  Frische;  Wohl- 

r 

sein,  Gedeihen,  Wohlstand.  In  Verbindung  mitt3J5[ 

so  V.  a.  Saft  und  Kraft. 

i. 'PS(  i)  Adj.  suchend,  iaJ\r^^. 

2.  ^  1)  Adj.  a]  wohlgenährt,  fett  RV.10,1O6,5.  —  6) 

ju/'«j,/rKcA«6arRV.l,163,i5. 169,8.-2)  m.  a)  ein 

best.  Berbstmonat  (Afvina).  —  b)  N.  pr,  eines 

Rsbi  Bhäu.  P.  4,13,(2. 

Pim'7,  °^T\  bewegen,  anregen  RV. 

£C4mi  (für  S^ini)  optat.  Inf.  möge  entlassen, 

—  ausspritzen. 

AB||jU,  S^njUlH  -«r  t"i7e  antreiben,  herheilrei- 
ben,  anregen.  Partie.  smjJJrT-  —  Mit  W^  zusam- 
mentreiben. 

5^tJ?3T  f.  Anregung,  Antrieb. 

£^E^Üat.laf.an:K(ret6en,  zu  erregen  RV.  7,43,1. 

Tcf^^m.PI.  Bez.  der  ^üdraio  Plaksbadrlpa 
BuAS.  P.  S,20,ll. 

7Cmr  m.  der  Büter  des  JUonats  Afvina. 

^fj,  ^qlH,  °^  1)  frisch  —,  rege  -,  rührig  —, 
kräftig  sein.  iH'A^  Dat.  Partie.  —  2)  erfrischen, 
stärken,  beleben, 

S^fClKa  Dat.  Inf.  um  zu  erfrischen,  —laben. 

3 

5^!J  Adj.  frisch,  kräftig. 

^S(cU  Adj.  pfeilkundig.  Vgl.  JEfR^TöJI. 

^Ff?R  oder  ^^iFgrT  f-  I-ob  des  Gedeihens,  — 
Wohlstandes. 

^r^  1 )  f.  Erquickung,  Labung.  Dat.  als  Infin.  K  V.6, 
8-2,15.-2)^qTONoni.PI.T.l.imSV.zu^4nimRV. 
*^ra^T  f.  =  5^^  1)  Pinsel.  —  2)  Augapfel 
des  Elephanten. 

ST^fl'pfrJT  Inslr.  mit  Begeisterung. 
*^r^fIH*r  m.  N.  pr.  eine«  Mannes  Km.  2,1 1 . 

^pIeI  f.  Spende,  Gabe. 

^IM^  1)  Adj.  a)  erquickend,  erfrischend.  —  6) 
frisch,  blühend.  —  c]  kräftig,  mulhig,  rüstig,  rasch, 
munter.  °IT  Adv.  —  2)  *m.  Bein.  Agni's. 

^SfT^  oder  ^^?R  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes. 

^^^rl^  n.  Schilfrispe. 

^^I^^  f.  1)  Sohr,  Binse,  Schilf hulm.   Häuflg 
besprochen  und  als  Zauborraittel,  insbos.  als  Pfeil,  | 
gebraucht.  ^?fiig5T  "•  Schilfrispe,  <,^t^\W  n.  i 
ein  Schilfhalm  als  Wurfgesclioss.  "^WtlZ-^  f-  Röh- 
richt. —  2)  *Saccharum  spontaneum.  —  3)  *Pin- 
sel.  —  4)  Angapfel  der  Elephanten. 


Ij  m.  f.  1)  Pfeil.  —  2)  Ijfl^^iTOI:  "oi  °^- 
IJJI  ein  best.  Sternbild.  —  3)  Sinus  versus.  —  i) 
eine  best.  Soma- Feier.  —  3)  Bez.  der  Zahl  fünf. 

—  6)  eine  best   Constellation. 

^^^  1)  *Adj.  pfeilartig.  —  2)  am  Ende  eines 
adj.  Comp.  (f.  Sfl)  Pfeil.  —  3)  f.  ^^^  o)  Pfeil.  — 
b)  f.  N.  pr.  einer  Apsaras  VP.^  2,81. 
*^^TH5Wl  f-N.  pr-  einer  Oertlichkcil,  iu  55^- 
T^r"  (Ki?.  zu  P.  2,1,50)  und  q^^^o. 

S^^I^  m.  Pfeilmacher  Kap.  4,14. 
I.J^^fT  m.  dass. 
2.5'5^  (für  JG^r?)  Adj.  zurüstend  RV.  1,184,3. 

^^tTQ  id.  Pfeilschussweite  Lalit.  341,16. 

^fy  m.  *f.  Köcher. 

~      3 

PTrUritT  Adj.  mit  einem  Köcher  versehen. 

Prai,  °E?irfT  1)  flehen  um  (Dat.),  Jmd  (Acc.) 
anflehen.  —  2)  *5I^m^ni. 

^^I^T  f.  das  Flehen. 

J^TI  Adj.  flehend. 

?^  m.  N.  pr.  eines  Asura.  jtjUi  y.  I. 

TSPISI  m.  Pfeilschussweite. 

^T^  m.  (stark  °CJF^)N.pr.  eines  Asura  MBii. 
1,67,20.  mq  V.  1. 

^qHC  iH  Adj.  nach  SÄj,  Pfeile  schleudernd  ^at. 
Br.  13,'4,t,5. 
*^Tq^T  und  *°f^^I  f.  die  Indigopflanze  Bi- 

GAN.  4,73. 

•3 

J^^=rT  Adj.  durch  Pfeile  stark. 

^H^  Adj.  Pfeile  tragend,  Bogenschütze. 

Joe-.  ^ 

S^TfT  und  WRH  (einmal)  Adj.  mit  Pfeilen  ver- 
sehen. 
1  •  S^TrST  I)  n.  die  Länge  eines  Pfeili  Aphst.  1,18,1 9. 

—  2)  ^^JT  *o  weit  ein  Pfeilschuss  reicht. 

2. 5^PTT5(  Adj.  (f."^)  die  Länge  eines  Pfeils  (etwa  drei 

Fuss)  habend. 

r 
*^17TIT  m.  Luftraum  Gai.. 

S^5rU  m.  Tod  durch  einen  Pfeili^KT.  Br.  S,4,*,a. 

£<4HI<ä  ™'  eine  best.  Pflanze. 

5^T^(1  Adj.  durch  einenPfeil  getödletTkt>nik-Vitt. 
22,14,3. 

T^JJ,  S^CfTF?  streben,  strebsam  sein.  XyHH  Dal. 
Partie. 
*^(?^  Adj.  die  Wortes^ 37  (VS.l,i)en«Aat(en<». 

mjör;^T!T  n.  Name  eines  SAman  Lätj.  3,4,16. 

S^^irTT  Nom.  ag.  Zurütter,  Anordner. 

3  ,— , 

JE^fffJT^cf  Adj.  dessen  Eimer  bereit  ist. 
I^J^faf  f.  Beilung  RV.  10,97,9. 

3' 

i.VS  i)Adj.  a)  gesucht.  —  6)  erwünscht,  gewünscht, 
gern  gesehen,  beliebt,  genehm,  lieb.  °rj^  und  °rjM 
Mefrer  als  (Instr.)  °fTiT  mit  einem  passivisch  aul- 
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lurassendeo  Inf.  22«,ss.  —  c)  gümUg,  faitttHi. 
Jag  49,1«.  —  d)  für  gut  »raehM,  angenommen, 
Stllung  habend,  eraehlet  für  (Nom.)  252,23.  °fR 
für denbetlenerachlet.  —  2)* m. Ricinus  communis. 
—  3)  »f.  !5T  .Mi'mota  Snma  Roxb.  Räsan.  8,33.  — 
4)  n.  Wunsch,  Verlangen  96,2.  116,6. 
2.  TS  1)  A<)j.  geopfert.  —  2)  m.  Opfer  .Mär».  P.  »3,1 5. 
(Tielloicbt  ^^g  ^rf^  lu  lesen).  —  3)  n.  u)  das 
Opfern,  Opfer  329,7  (PI.).  —  6)  *=  fif^^.  -  c) 

*  =  qin. 

J?J+HH  Mi-  ""'  Backsleinen  belegt. 

r^^rpl  n.  eine  malhem.  Operation  mi'J  einer  Je/i'e- 
«9  anyenommenen  ZaA/  LIi-Ät.  14.rg.  CoLRBR.Alg.23. 

^^^1  f.  Ziegel,  insbes.  jeftrannfer  Backstein. 

TO^ffPl^  D.   ein  Baus  aus  Backsteinen  Spr. 
18S0,  T.  I. 

J^Jt^lNM  f.  Backsteinschichtung  C*t.  Bh.  10, 
1,«,8. 

^'gSfjnEI(BBiT*w«.l,198),?oEl5Rnnd*°f?IcR{Rl- 
SAü.  <  3,t2)  a.  dfelfKriel  von  Jndropogon  mMricatu«. 

i?J=hFl5T  m.  ein  Thieropfer  bei  Gelegenheil  der 
Backs leinbereitung  MabIdh.  zu  VS.  27,29. 

^cfiiq^m  n.  Titel  e* 8  Werkes  I^d.St.13,263. 

iB=t>m^^  f.  (Nom.  °tra)  die  alle  Wünsche 
melkende  {gewährende)  Wunderkuh. 

!^^°hlHNI  f.  das  Haass  der  Backsteine  (it.  Br. 
«,7,»,I7. 

i^^flMM  n.  einBaus  aus BacksteinenSpr.i%iO. 
*l^dh\^  und  *°^Adj.  Ton  ^^. 

^g+IM"?^  f.  Yollzahl  -,  Barmonie  der  Back- 
steine QkT.  Ba.  19,4,4,8. 

S8;*rl  Adj.  Wo»  Opfer  zu  Stande  bringend  Cit. 
im  Conim.  zu  K*tj.  (b.  5,9,10. 

i^y=h4)!ÜH^y  Adj.  den  101  Backsleinen  ent- 
sprechend (at.  Bb.  10,2,«,ll. 

^^IFU  1)  Adj.  wohlriechend  Su«».  2,480,5.  — 
2)  *o.  Sand. 
*^SW^  Adj.  wohlriechend  Gau 

^^slR  m.  geliebte  Person,  Geliebter,  Geliebte. 

^g^TH  m.  Titel  eines  Werkes. 

^^^^Fn  f.  die  besonders  verehrte  Gottheit  einer 
Person  oder  Seele,  Schutzgottheil. 

S^M  Adj.  rauschend. 

^ItfMflH   Adj.  der   ein«»  Opferspruch   gespro- 
chen hat. 

^«MIHI  Adj.  de««en  Gang  dem  WMn»cAe  «nt- 
sprieht. 

\^{i^\  Adj.  detten  Züge«  {Zeug  überb.)  dem 
IFiinfcAe  enftprecAen. 

^gJ\  (für  R^)  n-.  For-  oder  flTefteni'.mp/'er 


zur  Deckung  des  Bauptkriegers. 

T^sfrl  Adj.  dem  Wunsehe  gehorchend. 

A^HMIIi^H  Adj.  Gewünschtes  verschaffend. 

VSVt^S^?\  Adj.  dem  ein  Svishtakrt  darge- 
bracht ist  (at.  Br.  4,3,S,7. 

Y^lcfirl  *'B"-  3,lü5l3  feblerbafl  für  J^^f?. 

<t^Qri  n.  Sg.  und  Du.  Erstrebtes  (auch  Eropfer- 
tes)  und  Lohn,  d.  h.  ericorftener  Schatz  ( Kerdienitj 
frommer  Werke;  also  .4ntprucA  an  den  himmlischen 
Lohn.  Später  aufgefasst  als  Opfer  und  fromme 
Werkif. 

TOiqfcT  f.  Op/er  «nd/Vomme  Wer*e  Brabmop.  243. 

^I^FfFI  Adj.  das   Verdienst  der  Opfer  und 

frommen  Werke  habend  TS.  1,7,S,8. 

r 
l.^?IST  m.  etwas  Erwünschtes,   —  ^ngeneAmei 

AK.  3,1,9. 

2.S^12f  Adj.  der  das  gewünschte  Ziel  erreicht  hat 

MBu.  13,164,10.  R.  2,25,38. 

S^I^tT  Adj.  das  Gewünschte  besitzend. 

^IW  (viersilbig)  Adj.  dessen  Rosse  dem  Wunsche 
entsprechen. 

S%*I^I'Ul  n.  i\ame  eines  Slman  Lätj.  1,6,8. 

^I^5?3  n.  dass.  Maitr.  S.  4.9,11. 
l.^rW  f.  1)  Beschleunigung,  Antrieb,  Anregung. 
—  2)  Aufforderung,  Geheiss.  —  3)  Stärkung,  För- 
derung. —  4)  Förderer,  Belfer. 
2. 51"^  f.  1)  das  Suchen,  Aufsuchen,  Nachgehen. 
Uäu6g  nach  Art  eineslnfin.construirt.  — 2)  fTunjcA, 
fiiHe,  Verlangen.  —  3)  ^ue^prucA  einer  Autorität. 
3.  Sr^  f.  Opfer,  iosbes.  die  Darbringung  eines  ein- 
fachen, aus  Butler,  Früehlen  und  dgl.  bestehenden 
Opfers  im  Unterschied  vom /eierKcAen  TAter- oder 
Soma-Op/er. 

^f^^il  f.  felilerhafl  für  ^^. 

*^f^^qsr  m.  =  ^^^Tqsj. 

^r^^N^  n.  N.  pr.  einer  Stadt. 

^^^  n.  Nora,  abstr.  tod  3.  ^f^  Air.  Er.  1,2. 
Gaih.  6,8,7. 

^fW'I  Adj.  der  geopfert  hat. 
*^q^  und  *^f^q^  ni.  ein  Asura. 

^I^MTsI^  Adj.  ein  Ishti  genanntes  Opfer  dar- 
zubringen pflegend  Qat.  Br.  14,4,S,3. 

-  3 

j^IWaP  n-  die  Eigenlhümlichkeit  des  Isbli- 
Opfers  (at.  Br.  1,6,», 12. 

^f^Sn^  n.  ein  best.  Todtenmahl  VP.2  3,189.  fg. 

^?"?!M  "•  VerricAfunj/ dej  Holar  6et  der  isbti 
Comm.  zu  TBu.  3,5,1. 

^%jl^f?  n.  eine  best,  grosse  Sotaa- Feier  MBb. 
3,129,1.  260,4. 
*5§  f.  Wunsch,  Verlangen. 


i'ÄJM»?  n.  ein»  ein  JaAr  lang  dauernde  Opferfeier. 

3 

^I  Absol.  von  qsT. 

•^^frl  das  Suffix  ^  238,27. 
*55IT  in.  IJ  Frühling.  —  2)  Liebe,  Liebesgott. 

^\t^^  Adj.  treibend,  eilig,  stürmisch. 
*^  ni.  =^  i;. 

3 

^Z(  n.  Pfeilspitze. 

*'^ln^  Adj.  von  ^gcr. 

*5W^T^  n.  Pfeilspilze.  Davon  *='^f)tlT  Adj. 

SW?n7  "•  Bogen. 

J^TK  n.  Pfeile  und  andere  Geschosse. 

^]^^  n.  Pfeil  und  Waffen. 

^R  m.  1)  Pfeilschülze.  —  2)  Bogen  228,1. 
i.m  Prap.  =n«. 
2.  *^lnlerj.  Sfiiq,  W{}%  T-Wm^'^lR- 

3  "^  ^ 

J^  Adv.  1)  Aier,  hierher.  —  2)  hienieden.  In 
gebundener  Rede  oft  als  blosses  Flickwort  ver- 
wandt. —  3)  io  einem  Buche  a)  hier  in  diesem 
Lehrbuch  oder  System.  —  b)  im  Folgenden  225,27. 
228,15.  230,2.  231,16.  232,1.  234,25.  —  4)  vor 
einem  Subst.  imLoc.  »o  v.  a.  ^ITFT'Ii  ä^FIIT.  Auch 
substantivisch  so  v.  a.  in  — ,  an  ihm  u.  s.  w.;  statt 
Loc.  Du.  181,2.  —  5}yeisi,  n«n,im/lMgenKicA51,4. 
61,20.  81,1«.  —  6)  ic^«^  Aier  Mnd  da;  von  da  und 
dort;  jetzt  und  jetzt,  d.  i.  icicderAolf. 

Si^^fHJ"  ni.  das  Wort  5^  Lip.  7,8,5. 

^^stirl  Adj.  dessen  Wille  hierher  gehl. 

S^r^lfT  Adj.  dessen  Gedanken  hierher  gehen. 

^^q  Adj.  hiesig.  *°^  'f.  ^TFqqn)  dass. 
♦J^sl  Adv.  hienieden. 
*  ^T^ffTqi  und*^^q^q't  f.  g  a  n  a  rRJöÖHqFTI^. 

S^TRTq  Adj.  dessen  Babe  hierher  kommt. 

S^^l^  m.  die  Welt  hienieden  264,9.  Spr.  6771. 
JFaf  .\IBii.  14,35,18.  47,8. 

J^5[^  n.  .Namo  verschiedener  S  A  m  a  n  Lätj.7,8,$. 

2^T5Rfq  n.  ein  Kunstwerk  von  Menschenhand. 

it^f  y  Adj.  (f.ä^l)  *'«'■  seiend,  —  befinalich,—  blei- 
bend 305,16.  322,15.  325,6.  Bälar.  156,3.  280,6. 

S^F?liq  Adj.  dessen  Standort  hier  auf  Erden  ist. 

J^lfqTR^TT  (Sic)  Katuäs.  108,1 17  in  zwei  selbsl- 
standigo  Worte  (^  und  ^EflflTH^I)  zu  zerlegen. 

^IH:H4idHTnfsi7in  m-  Gleichgültigkeit  gegen 
die  Genüsse  des  Lohns  in  dieser  ifnd  in  jener  Welt 
255,18.  28.  j  J 

^^  Adj.  für  diese  Well  nu»iKcAMBii.  12,239,2.  ^ 

S^^qirfT  Adj.  Du.  von  deren  Müllern  die  eine 
hier,  die  andere  dort  ist. 

U*\  Interj.  %iq,  J:^Rig^,  5Tfqi,  #mi, 
f^T^,  ^g^CL)iqiq. 
2.  ^  in  ^%  ».  3.  ^. 
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a/i-S  (Nom.  ^  oder  ^)  f.  Bein,  der  l.aksliml. 

S^nj  ni.  der  Laut  Z  AV.  P»ät.  1,7<. 

j5T,"S5Ifl  (Act.  sollen)  1 )  sehen,  blicken,  hinblicken, 
anblicken,  erblicken;  mit  Acc.  oder  Loc.  —  2)  mit 
dem  geistigen  Auge  schauen,  bei  sich  denken,  auf 
einen  Gedanken  kommen,  eine  Betrachtung  anstel- 
len (insbes.  von  höbern  Wesen).  —  3)  littDas  (Acc.) 
mit  dem  geistigen  Auge  schauen,  —  wahrnehmen. 

—  4}aehten — ,  Rücksicht  nehmen  auf  {\cc.)  112,2S. 

—  5)  Elicas  (Xcc.)  erwarten.  — 6)  *Jmd(Dat.)  wa/ir- 
sagen  P.  1,4,39;  vgl.  Kic.  —  Caus.  StiMTF?  hinsehen 
lassen  nach  ^Acc.;.  —  Mit  5m(?)  erwarten,  befürch- 
ten, besorgen  Spr.  6897,  v.  I.  — Mit  ^^  und  H^=7  1) 
in  einer  Richtung  hinsehen,  Jmd  nachsehen.  —  2) 
im  Auge  behalten.  —  Mit  WJ  I)  wegsehen,  sich  um- 
sehen. —  2)  es  auf  Jmd  (Acc.)  abgesehen  haben, 
lauern  auf.  —  3)  achten  — ,  Rücksicht  nehmen  auf 
163,29.  —  4)  warten  auf,  erwarten  Spr.  7829.  har- 
ren auf  436  (Conj.).  —  8)  befürchten,  besorgen  Spr. 
6897.  —  8)  erheischen,  erfordern,  voraussetzen  282, 
2.  bedingt  sein  durch  (Acc.)  KiR«K*  3,3.  —  7)  mit 
^  nicht  ansehen  können,  —  leiden.  —  Mit  cJJ^  IJ 
gehörig  Acht  geben  R."2,8e,i2.  —  2)  achten  — , 
Rücksicht  nehmen  auf  —  Mit  5fPT  hinblicken  auf 
(Acc).  —  Mit  ä^^  1)  hinsehen  nach,  ansehert,  be- 
trachten. —  2)  erblicken,  wahrnehmen,  bemerken 
104,1G.  in  Erfahrung  bringen  Katiias.  18,19'i.  — 
3)  sein  Augenmerk  richten  auf,  berücksichtigen,  er- 
wägen, in  Betracht  ziehen.  —  4)  erwarten,  hoffen 
auf.  —  Caus.  Jmd  (Acc.)  veranlassen  hinzusehen. 

—  Mit  W^^  t)  hinsehen  auf  MBii.  14,50,23.  ^- 
r 

^flH  nach  allen  Seiten  ausschauen.  —  2)  «n  Augen- 
schein nehmen,  untersuchen.  —  3)  schauen,  wahr- 
nehmen, bemerken  —  4)  eine  Betrachtung  anstel- 
len, bei  sich  denken.  —  5)  j'n  Betracht  ziehen,  er- 
wägen, berücksichtigen  77,27.  78,1 1 .  —  Mit  J^TJSJ 
anblicken.  —  yiil3m^  hinblicken,  hinunterblicken. 

—  Mit  ^^  erwägen  MBii.  12,137,64.— Mit  R^^ 

r 
in  Betracht  ziehen,  berücksichtigen.  —  Mit  ^>m 

1)  von  allen  Seiten  anschauen  MBh.  14,21,9.  — 

2)  hinabschauen  auf  Kalsu.  Up.  1,4.  —  Mit  ^- 
rm^  1)  anschauen.  —  2)  besichtigen,  in  Augen- 
schein nehmen,  nachsehen  wie  es  sich  mit  Jmd 
oder  Etwas  verhält,  prüfen.  —  3)  in  Betracht  zie- 
hen, erwägen,  berücksichtigen.  —  Mit  HT^  •)  an- 
sehen, betrachten,  uin  sich  sehen,  zu  Gesicht  be- 
kommen. -  2)  mit  dem  geistigen  Auge  betrachten, 
nachdenken.  —  3)  in  Betracht  ziehen,  erwägen, 
berücksichtigen,  sich  kümmern  um  Spr.  620.  —  4) 


Etwas  anerkennen,  für  nöthig  erachten.  —  Csus. 
sehen  lassen.  —  Mit  äEfl  ansehen  MBh.  2,71,10.  — 
Mit  37  l]  hinaufblicken  zu.  —  'i]  ansehen, erblicken, 
schauen,  sehen.  — 3)  (eine  Zeitlanj;)  zusehen,  war- 
ten. —  4)  erwarten.  —  Caus.  i)  hinaufsehen  lassen. 

—  2)  zusehen,  warten.  —  Mit  S^J-iJi  hinsehen 
nach,  auf.  —  Mit  ^f*^?  anschauen,  erblicken.  — 
Mit  flHi  1)  aufschauen,  hinaufschauen  R.  3,73,2. 

—  2)  hinschauen  nach  Spr.  13)6.  ansehen  Cbr. 
37,1  5.  erblicken.  —  3)  wahrnehmen,  bemerken.  — 
4)  an  Jmd  denken,  auf  Jmd  Rücksicht  nehmen  MBu. 
5,173,7.  — Mit  317  1)  zusehen.  — i)  hinblicken  auf. 

—  3)  erschauen.  —  4)  zusehen,  zuwarten.  —  3) 
übersehen,  nicht  beachten,  vernachlässigen.  —  6) 
nachsehen.  Etwas  geschehen  lassen,  leiden  Spr. 
162.  —  7)  es  nicht  genau  mit  Etwas  {Xcc.)  nehmen, 
nicht  bestehen  auf  Spr.'Qii.  —  8)  harren  auf  [feh- 
lerhaft  für  W^)  Spr.  436.  —  Mit  5P-"Jjq  nachsehen, 
Etwas  geschehen  lassen  MBh.  16,6,13.  —  Mit  HR? 
nt'cAC  beachten,  vernachlässigen.  —  Mit  p^TH  At'n- 
sehen,  schauennach,  umhersehen, ansehen,  betrach- 
ten, gewahren.   Auch  vom  aspectus  planetarum. 

—  Mit  fll^FT  1)  erblicken.  —  2)  einsehen,  erken- 
nen. —  Mit  ?^I  hinblicken  [neben  sich).  —  Mit 
^^^  1)  lim  sich  hinsehen,  genau  hinsehen  nach, 
prüfen,  untersuchen.  —  2)  erkennen,  finden  dass 
Spr.  4834,  v.  I.  —  Caus.  prüfen  — ,  untersuchen 
lassen.  —  Mit  JHTIT'  erkennen,  finden  dass  Lai.it. 
216,1  (.  —  Mit  51  1)  hinsehen,  zusehen,  ansehen, 
erblicken,  gewahren.  —  2)  ruhig  ansehen,  zugeben 
dass  MBh.  3,12,66.  —  Mit  ä^-l^f  nachschaueri 
MBU.  3,268,23.  —  Mit  äETW^r  ansehen,  hinsehen, 
erblicken.  —  Mit  HRH^T  dass.  —  Mit  gi^T  Hip. 
3,21  fehsorbafl  für  ^^.  —  Mit  3f5T  1)  zu  Jmd 
hinaufschauen  um  seinen  Worten  zu  lauschen.  — 
2)  ausschauen,  hinschauen  KÄo.  133,18.  —  3)  er- 
warten BÄiAB.  38,7.  —  4)  7nit  Sehnsucht  zurück- 
denken an  Spr.  2071.  —  3)  uneigenlHch  —,  bild- 
lich gebrauchen,  — ienennen  248,23.  übertragen 
auf  (Loc).  —  6)  Etwas  (Acc)  irrthümlich  für 
Etwas  (Acc.)  ansehen  Käd.  264,19.  fälschlich  vor- 
aussetzen, sich  einbilden  VenIs.  36.  —  7)  Jmd 
(Loc.)  Etwas  zuschreiben,  imputare  Q.\is.  zu  BÄ- 
OAR.  2,2,10.  —  Mit  3^1 5r  übersehen,  nicht  be- 
achten MBn.  1,74,35.  —  Mit  m^  1)  hierher  und 
dorthin  schauen.  —  2)  betrachten  (?).  —  Mit  ^^ 
1)  ansehen,  betrachten,  erblicken,  gewahr  werden. 

—  2)  in  Betracht  ziehen,  erwägen.  —  Mit  l^MffSf 
ansehen,  gewahr  werden.  —  Mit  tTI^  1)  zusehen. 

—  2)  hinblicken  auf.  —  3)  erblicken.  —  4)  erwar- 


ten, abwarten,  warten  etiif.  5fRt^  so  v.  a.  ganz 
allmählich  Mrkbii.  48,19.  —  3)  Geduld  mit  Jmd 
(Acc.)  haben  M.  9,77.  —  Mit  H^TIfl  nurten,  war- 
ten auf.  H5Irl  I7U  so  V.  a.  lange. —  Mit  T^  1)  sehen, 
schauen,  hinsehen,  ansehen,  erblicken.  Auch  vom 
aspectus  planetarum.  ^T?  im  Herzen  schauen, 
so  v.  3.  natkdenken,  Pass.  aussehen.  —  2)  sich  über 
Etwas  Gewissheit  verschaffen,  erfahren  128,29. 
313,5.  er*«nnen,  unterscheiden.  —  3)  für  ange- 
messen erkennen.  —  4)  durchsehen,  so  v.  a.  lesen, 
Studiren.  —  4)  ansehen  als,  sich  gegen  Jmd  beneh- 
men. mfTcfrf  «""  gegen  einen  Vater.  —  Mit  ^•71'^ 
1)  sich  umschauen,  hinsehen  auf,  nach,  erblicken. 
Wm]%r]m  =  El^cnirlR  MBh.  4,38,5.  -  2) 
prüfen,  untersuchen.  —  Mit  HR'IT^  erblicken  Spr. 
7813.  —  Mit  ^THT^  1)  ansehen,  erblicken,  gewah- 
ren 1 03,3 1 2)  sein  Augenmerk  auf  Etwas  richten, 

prüfen,  untersuchen.  —  3)  auf  Jmd  schauen,  sich 
gegen  Jmd  benehmen.  T^FI^^  wie  ein  Vater  MBu. 
15,11,24.  —  Mit  RITTTT^  gewahr  werden.  —  Mit 
Jlä  1)  hinaufschauen.  —  2)  schauen  auf,  nach, 
hinblicken  auf  297,4.  —  3)  gewahr  werden  R.  5, 
8,8.  sich  einer  Sache  bewusst  werden  Spr.  892.  — 
Mit  ^^\k  ansehen,  erblicken.  —  Mit  3^7?^  1) 
hinschauen  nach.  —  2)  für  angemessen  erkennen 
Bbävapb.  4,131.  —  Mit  ^TTflTöI  hinsehen  auf,  ge- 
wahr werden.  —  Mit  ^\öf  gewahr  werden  Spr. 
1381.  —  Mit  SffHHR  anstarren  KJd.  74,2u.  — 
Mit  H*T  1)  hinsehen,  hinblicken,  anschauen,  'er- 
blicken,  sehen.  —  2)  gewahr  — ,  j'nne  werden,  sich 
überzeugen  von,  Gewissheit  erlangen.  —  3)  aus- 
findig machen,  erdenken.  —  4)  sein  Augenmerk 
richten  auf,  denken  an,  es  abgesehen  haben  auf.  —  3) 
in  Betracht  ziehen,  untersuchen,  prüfen,  überlegen. 

—  6)  Jmd  (Acc)  bestimmen  zu  (Acc.)  R.  2,43,9. 

—  fW^rl  MBh.  14,2201  fehlerhaa  furff^I^Iff-  — 
Caus.  Act.  Med.  i)Jmd  (Acc.)  Etwas  oder  Jmd  (Acc. 
oder  Instr.)  sehen  lassen.  —  2)  sich  sehen  lassen. 

—  Mit  ^^^^  im  Auge  haben.  —  Mit  gPIFIR  1) 
erblicken.  —  2)  einsehen,  gewahr  — ,  inne  werden 
Si«a.  1,3,3.  60,14.  2,47,9.  RV.  Phät.  17,15.  — 
3)  in  Betracht  ziehen,  bedenken.  °^\^^  mit  Rück- 
sicht au/'. Karasa  .3,8.  4,8.  6,1.  Su(r.  1,30,21.  — 
Mit  MHR  1)  sehen,  ansehen,  erblicken,  gewahren. 

—  2)  lauern  auf.  —  3)  in  Betracht  ziehen,  erwä- 
gen. —  4)  erklären  für  (Acc.)  MBn.  3,I80,3U.  36. 

—  Mit  CririHT  awjAarren. 

^  1)  Adj.  (f.  |)  sehend,  blickend,  in  B«7ITT^.. 
^lfl5TT:  ?Trfl  zu  den  (Weiburu),  welche  kommen, 
U7n  die  junge  Frau  zu  sehen  KAig.  77.  —  2)  m. 
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f.  odor  u.  lHatche,  in  5l?r?T  (v.l.cT^IST)  Adj.  feintna- 
»eWy.  —  3;  f.  1^  a)  Blicll,  Anblick.  —  6)  Bf rracAjMnj, 
Krvägung.  —  i)  "^  n.  ein  /nr  Erkliiruug  von 
i^tliXST  erfundenes  Worl. 

TSTTT  m.  Zuschauer  (iO»u.  2,2,1  <. 

J-STII  n.  i;  das  Sehen,  Hinsehen,  Erblicken,  Ge- 
ttahrtcerJrn  Htj.  S,5,2.  Chr.  135,1  5.  299,28.  qj^- 
ZT^TTIR  *o  V.  a.  cincii  .-iHppnft/ic*.  —  2)  rfas  jVoeA- 
tehen,  Sichkiimmerii  um.  Besorgen.  —  3)  Auge. 
Am  Ende  eines  adj.  Comp.  f.  91. 

JdUn?!  ni.  Gesichtskreis  311.2C. 

^rnnST^n  <a.  Schlange  MBu.  1,37,2». 

l^rfilRi  (*f.  5(1:  und  ^nfhji  m.  Wahrsager. 

STTÜim  Adj.  :i<  sehen,  :h  Gesicht  kommend  Spr. 
6073. 

fRT  in  5f'it?fTR  K  MV.  77  reblerhan  für  ^^T^ft:: 

S.  U.  ^    1,. 

^RTrT  11.  Blick  (^'Mi.  44.  Pkai.  108,1«. 

jMfiJ   Nom.  ag.  der  da  tttht,  —  schaut,  m^- 

f%FI  5IIT?T."  dol  Brahma n  schaM  die  Well  (:«flK. 

ZU  BÄü«R.  S.  1059,  Z.  4.  \ 

°^f5T^  (Conj.;  Adj.  M»  .iMffe  /(ofrendyiir  Spr.2904. 
5r-v    ^  r  f 

■^  1.  Sg.  Med.  TOD  pT  und  2.  Sg.  M^d.  von  ^. 
(^^TÜU)  ^TUra  Adj.  sehenstperth. 
*|©^^Wv.  1.  für^. 

1^.  '^h  *%=^  dnlr^fTi.  -  caus.  ^^m 

ichtcankertd bewege hj  schaukeln. —  Mit  H^T,?!^^^ 
AiT  Bb.  8,!I  fehlurliafl  für  n|Cc<ffc<.  —  Mit  qf^, 
gft^fTl^r  AV.  V.  I.  für  m^°  des  HV.  —  Mil 

A 

vT  erzittern.  Med.  Air.  Ar.  409,1 2.  —  Caus.  sclian- 
keln.  Med.  sich  schaukeln. 

r 

^^^  n.  rfoj  Schaukeln. 
°S^-(7  Adj.  u»  Bewegung  setsend. 
|^'7%(;*T.B».14,9,l,22  fehlerhaa  für^l^-qH. 
^  *^1H,  *t¥f?l  (irrajrfRm:),^?!^-  -  Mli 

^  Med.  Kegtreiben.  —  Mil  HR  Med.  zusommen- 

•s 

rre<6efi. 
r  3 
3^5?  Püflic.  Perf.  von  ^^. 

|l5Hi  i>i.  IM.  N.  pr.  eines  Volkes  MBu.  J, 9,52. 

^ngq  MBu.  2,33,6  =  Jl^q,  Inrf  3.  Pl  Perr. 
Med.  und  ^51  He  uud  3te  Sg.  Perf.  Med.  von  qsl. 
1.^,  "^  1)  Jmd  (Acc.)  anflehen  — ,  bitten  um 
(Acc.  Gen.  oder  Dal.;.  —  2}  Jmd  (Dal.)  l:tirat 
(Acc.)  darbringen  RV.  5,12,C.  — 3)  preisen,  loben. 

—  4;  *•»<  Bewegung  setzen,  erzeugen  {TT  =  SH)- 

—  Caus.  I^TTH  1;  preisen,  loben.  —  2)  ertönen 
Uusen.  VgV^^.  —  Mil  VI,  3q^,  uf?T,  HR  und 
V1HH  prefjen,  loben. 

2^  und  *^r  f.  Preis,  Lob. 

^iTflJ  '^O'n-  -'K-  iMbpreiser  AV.  ^f3Etf  RV. 


^^,  ^S^R?!  Adj.  1)  anenfleken-Hm  (Dal.).  — 

2)  :n  preisen. 

jr 3r~ 

"JZT  und  'Sr?'?  Adj.  zu  preisen,  preisenswerth. 

"hjRH  Adj.  von  2.  ^ 

1  •  ^FtT  f.  1 )  ^'""i-  '''",9«'  Landplage  Maiav.95.  ^IH- 

Rm  St.  fff^RTR.  -  2)  *  =  5Rm-  -  3;  *  =  ft^. 

2.  IffT  Adv.    .=  ^(H  10. 

^r^  f.  Qualität. 

Sef5I  (f.  5)  "'xf  5?9Ri  Adj    Dou  diesem  Ausseben, 

2-      r  3  T 
derartig,  so  beschaffen,  ein  solcher.   (CfT^)  ^(^J||| 

wenn  ich  in  solche  Lage  gerathen  bin. 

^r\,  |mrf  oder  5=  Adv.  Litj.  5,11,1  1. 

JRIT  Adj.  =ö[tEU  i«m  heitern  Bimmel  gehörig. 

553J  VS.  Pbät.  aus  cljyj  herausgenommen. 

r  **.  r 

3fl1'-)1  Adj.  ?  zum  Sehlusssatz  habend  (ein  S4- 

m  a  d). 

JCH,  JCHr?!  Desid.  von  WJ. 

SCHI  f.  Verlangen,  Begehren,  H  MnicA. 

IfcHcT  "•  «lass.  81.11.  R.  1,55,18.  R»on.  1,7». 
3,1.  t..  Katuäs.  18,31  s.  22,170. 

?|L^4(^r-jl-|pJ  n.das  Zunächslstehcn,das  nächstes - 
Object-SeineinerBavdlangComm.iufii\i\tt.9,'i,2S. 

äCR  Adj.  IM  erlangen  strebend,  verlangend  — , 
begehrend  nach.  Die  Ergänzung  im  .Acc,  Infln. 
oder  im  Comp,  vorangehend. 

r 

S'^T?!  I».  ein  best.  Sonia -Opfer. 

r    — 

SR  nachgoselzle  Versliirkungsparlikel.  Nach  Re- 

lativen  so  v.  a.  cunque.  ^  SR  so  v.  a.  wer  wohl  RV. 

10.10,1  i.  welche  wohl  7,56,1 .  V^d  ^RR  gar  nichts 

2,16.2.  UäuQg  ganz  bedeutungslos  zur  Vermeidung 

des  Hialus  eingesuhobcn. 

r 

SqtjiHH  Adj.  weithin  schauend  KV. 

^ra^R  (sctuvaeh  ^XfH)  Partie.  Perl,  von  3.  ?. 

5T,  "577  (hier  und  da  auch  Act.)  1)  in  Bewegung 
setzen,  fördern. — 2)  sich  in  Bewegung  setzen,  sich 
erheben,  hervorgehen,  erstehen,  erschallen.  —  3) 
sieh  auf  und  davon  machen.  —  Caus.  JJTJj^,  o^ 

1)  in  Bewegung  setzen,  schleudern,  anregen,  her- 
vorgehen — ,  erstehen  lassen,  in's  Leben  rufen.  — 

2)  erschallen  lassen,  ohne  Objecl  ausrufen,  verkün- 
den 105,C.  Pass.  genannt  werden.  —  3)  erheben,  in 
die  Höhe  heben.  — •  4,  sich  erheben.  —  Mit  ä^R 
Cau«.  herbeischaffen.  —  Mil  öJJ^  Caus.  zertheilen. 
—  Mil  Sfl  Sinipl.  und  Caus.  Acl.  Med.  Ij  herbei- 
schaffen, verschaffen,  hinschaffen.  2)  sich  ver- 
schaffen, theilhaftig  werden  RV.  1,6,«.  —  3)  erhe- 
ben (einen  Gesang  u.  s.  w.}.  —  Mil  ^|  1)  Jmd 
(Act.)  einsetzen  als  (Acc).  —  2)  richten  (da»Vcr- 


1 


langen)  auf  (Loc).  —  Mit  HRT  zusammenfUgen, 
schaffen  RV.  10,40,10.  —  »lil  3^  1)  herausholen 
RV.  1,1 18,6.  —  2)  Jmd  ehren  RV.  4,2,7.  -  3)  sieh 
erheben,  aufstehen,  außrechen.  —  4)  tn  Bewegung 
kommen,  aufsteigen,  erstehen. —  Parlir.  3(d  i Ul  er- 
regt, zum  Ausbruch  gekommen,  gesteigert,  gehoben 
(in  überlr.  Bed.),  von  Selbstgefühl  erfüllt.  —  Caus. 
1)  herausholen  RV.  1,112,5.  118,6.  10,39,9.  —  2) 
erheben,  emporrichten ;  aufwirbeln  (Staub).  —  3) 
schleudern,  werfen  (Geschosse,  Würfel).  —  4)  »m- 
portreiben.  ansetzen  (Blüthe).  —  5)  aus  sich  her- 
vortreten lassen,  an  den  Tag  legen  KiMAiua.  2,6. 
--  6)  anstimmen,  ertönen  lassen  RV.  1,168,8.  t, 
90,16.  9,72,1.  aussprechen,  enunciare.  Ohne  Ob- 
jecl sprechen  LA.28,1.  Pass.  angegeben — ,  genannt 
werden  Chr.  274,1«.  gelten  für  (Noni.)  104,!. — 7) 
verschaffen,  bewirken,  hervorbringen  RV.  1,48,2. 
10,39,2.  TS.2,4,f*,2.  Siga.  1,128,1.  —  8)  erregen, 
steigern,  verstärken,  vermehren  Suva.  1,152,15. 'S, 
312,17.  Ki'iuÄRAS.  4,«l.  3^TlpIOT  Adj.  von  auf- 
gewecktem Verstände.  —  9)  Jmd  erheben,  verherr- 
lichen RV.  5,42,3.  MBii.  3,134,21.  —  10)  Jmd  be- 
leben, aufregen,  höher  stimmenRV. {,ii3,x.  117,2*. 
8,68,6.  R.  2,7,9.  —  11)  Jmd  drängen,  anstacheln 
R.  5,49,19.  —  12)  sich  erheben  aus  (Abi.)  RV.  5, 
55,!J.  außrechen  8,7,3.  —  Mit  WTX^  Caus.  1)  er- 
tönen lassen.  STR  ^RP-?JsTT|'fT  nachdem  sie  so  ge- 
redet hatte.  —  2;  erregen,  steigern,  verstärken.  — • 
Mil  5lr1i?  Caus.  dagegen  ertönen  lassen,  erwie- 
dern.  —  Mit  RR?,  Partie.  RRrhit  erregt/,  in  Auf- 
regung  gerathen.  —  Caus.  1)  hinausdrängen  MBu. 
5,179,29.-2)  aufwirbeln  (Staub  .  —  3)  schleudern, 
werfen.  — 4)  UMSjprec/ien,  enunciare  69, 16. 144,1 1.— 
HR^RfHt»T.BR.  wohl  fehlerhaft  fürRR^^tRRTH. 

—  MitTRCaus. /leratjcA/endern  um/" (Loc).  —  Mit^ 
sich  in  Bewegung  setzen,  hervorkommen,  zum  Vor- 
schein kommen,  erstehen,  erschallen.  —  Caus.  1)  vor- 
wärts treiben,  —  drängen,Jmd  treiben,  drängen  122, 
2  3.1 48,7.212,3  u.— 2)8«  «senden,  n'cA/en  (die  Augen). 

—  3)  an jJi'mmen,  ertönen ?ai Jen, OHSjprecAen  181, 5. 

—  4}  erregen,  in  Aufregung  versetzen  Mrgh.  69,  v. 
I.  —  5)  vertreiben,  verbringen  (die  Zeil).  —  Mil 
5ITR5I  Caus.  vorwärts  treiben.  —  Mil  R5T  sich  zu- 
sammen erheben.  —  Caus.  vortcärts  drängen,  slos— 
sen.  —  Mit  51TR  Caus.  außetzen.  —  Mil  T^  zer- 
spalten.  —  Caus.  zerspalten,  zertheilen,  theilen 
(^4T.  Bb.  3,3,t,i3.  —  Mil  RR  1)  zusammenfügen, 
schaffen  RV.  3,85,20.  4,56,3.  —  2j  ieui«>*en,  beför- 
dern RV.  3,31,15.  —  Caus.  1)  zusammenfügen, 
schaffen,  entstehen  lassen.  —  2)  ontreifcen  RV.  10, 
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$9,i0.  — ii)tpiederbeleben.— i]  ausstatten  mit  (In^lT.), 

—  Mit  ^^rnfPr  Caus.  «■"  Bewegung  versetzen. 
TT  m.  Wind.  °^  m.  Patron.  Hanumanl's. 
57Tn  1)  *Adj.  feewegend,  treibend.  — 2)  m.  Wind. 

—  3,  n.  a]  das  Drängen,  Drücken  (bei  Ausleerun- 
gen) BaÄTAPR.  8,93.  —  6)  das  Verkünden. 

r  K 

^i^ii  m.  Schlange  An.  Aa.  136,5  v.  u. 
sJTfc?J  Dal.  Inf.  in  Bewegung  zu  setzen,  leben- 
dig zu  machen  KV.  4,2,1. 
fprn  f.  N.  pr.  eines  Flusses.  ^(IHI  t.  I. 

r  ^ 

JITII  a.  salzhaltiges,  unfruchtbares  Land  MBu. 

3.179,5«.  v-i.  5q;in. 

Z\J^  n>.  PI.  N.  pr.  eines  Stammes. 

jV^JIMiUi'JM  na.  N.  pr.  eines  Lexicographen. 

r r    r r^  r    r 

*^,  ^FfT  =  ^■ 

r r^  r      rr~.  ^  r 

SrH,  SfTTIrf  »esid.  von  gtr. 

"Jrfl  Adj.  Etwas  (Acc.)  s«  uermeAren  teunjcAend 

BUATT.   9,32. 

PT  ni.  1;  JJ«9,  Art)},  Vorderschenkel  eines  Thiers. 

r  r 
^fI?rTÄiipj4-BR.21,l,7.-2)ni.n.H'Mne(pSpr.76ib. 

^  =  |rf  i)  in  ^mfR. 
5ITT  (P  ad  a  p.  ^)  Adv.  auf  der  Stelle, hier,  hierher. 
ÄHlH  Adj.  PI.  etwa  deren  Büge  dicht  bei  ein- 
ander stehen. 

r  r 

Z^  1]  Adj.  anzuregen,—  treiben. I)a7.u  Nom.  abstr. 
^qf?T  f.  An.  Ar.  114,3.  —  2)  f.  äEfl  bei  den  Buddhi- 
sten und  (iaina  vorsichtiges  Gehen,  so  dass  man 
keinem  lebendenWesen  dabei  ein  Leid  zufügt.  °Crgf  m. 
*Ht^  m.  f.  =  ^1^. 

I^T,  §4l?T,  ^RH,  |n7f?öll  und  ^  fehlerhaft 
für  V^m  u.  s.  w. 

F'^.  'S^TTrT  neidisch  —,  eifersüchtig  sein.  Der 

Nebenbuhler  im  *DatiT,  dieGattinimGen.  (Apist.J 

oder  *Acc. 
r     f 

^^=R  m.  eine  Art  Schwächling. 
r    zr 
35TI1  f.  Neid,  Eifersucht. 

J^IW^kT  m.  eme  .Ir«  Schwächling  Kabaka  4,2. 

J'^^IT  Denom.  Eifersucht  an  den  Tag  legen.  °Rr? 

n.  Nom.  act.  Bälab.  12t, 17. 

fs»TT^f?I  m.  =  f^mmT^  Karaka  4,2. 

r      r  r      r 

5^FT  und  ^!^!7I^fr  Adj.  neidisch,  eifersüchtig. 

r    f  "^ 

5ECl|(i(Ulo  m.  eine  Art  .SehwächlingtiXB.ii,\  3. 1 5. 

r..-    r 

^PHJr?  n.  Eifersucht  Spr.  7336. 
^lETR  Adj.  neidisch  Spr.  1149,  t.  1. 

r    5r    "^ 

^^  Adj.  neidisch,  eifersüchtig. 
*^Trr:  *5I^T^I  und  *^T  f.  eme  .4r«  .Schwert. 

5r^7*T  1)  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Tamsu 
BIBu.  l,<j:i,27.  28.  —  2)  f.  ^  ^.  pr.  einer  Tochter 
Medhätilhi's  Hariv.  1,32,6.  ^j^^TT  v.  I. 

■^=lrj^  Adj.  sn  gross,  —  trefßich,  tantus. 


l-PT,  T^  und  ^  1)  zu  eigen  haben,  besitzen; 
mit  Gen.  (selten  Acc).  —  2)  zu  eigen  sein,  Jmd 
(Gen.)  gehören,  gebühren.  —  3)  verfügen  können 
über,  .insprüche  oder  ein  Recht  haben  auf  (Gen.). 

—  4)  können,  vermögen  zu  (Inf.  auf  rlltl  oder  rlH, 
oder  Nom.  act.  im  Loc),  Etwas  (Acc.)  vermögen. 
Ohne  Ergänzung  auch  so  v.  a.  männliches  Vermö- 
gen haben.  —  ä)  gebieten  — ,  herrschen  — ,  Gewalt 
haben  über  (Gen.  oder  Acc).  —  6)  {als  Gebieter] 

Erlaubniss  ertheilen.  —  Mit  CHT  vermögen  zu  (Inf.). 

r 
2.  M  m.  1)   Gebieter.  Herr.  —  2)   Bein.   Qiva's. 

r  3:  

^5r  1]  Adj.  Subsl.  (f.  SfT;  a)  Eigenthümer.  —  6) 
verfügen  könnend  über  (Gen.),  /l»i.«pri»cAc  oder  et'n 
Hecht  habend  auf  [Gen.).  —  c)  vermögend  — ,  im 
Stande  seiend  zu  (InBn.).  —  2)  m.  a]  Herr,  Gebie- 
ter von,  der  Oberste  unter  (Gen.  oder  im  Comp, 
vorangehend.  —  6) *Ge»naA/.  —  c)  Bein.  a)Vighnu's 
VP.  5,20,91.  —  ß/  t'Ta's-  —  Y)  Kubera's.  — 
rf)  eine  Form  Qiva's.  ^-  e)  ein  Kudra.  —  f)  Bez. 
der  Zahl  eil f  —  3)  bei  einigen  ^laivaet'nefcei/.Cakli. 

—  h)  N.  pr.  eines  Sidhja  VP.^  2,22.  —  3)  f. 
ff 

S5n  ")    Vermögen,  Gewalt,  Herrschaft.  —  b)  eine 

best.  (akti. 
r 
ÄHllslI'I  ra.  N.  pr.  eines  Chans. 

^5PftfIT  f-  PI.  Titel  eines  Abschnittes  im  Ki'ir- 

mapurAna. 

^51^  n.  LA.  3,1  3  fehlerhaft  für  ^J^. 

r c       j, 

55R  n.  das  Gebieten,  Herrschen.  —  S5RT  feh- 
lerhaft für  ^ffRT. 

*|5iq\  °^m  =  ^urttri^  oder  ^m. 

r 

^5fHF2I  Adj.  als  Berr  erscheinend  QvüTAtv.  Up. 

6,17. 

*^5rHfe  ">•  Bein.  Kubera's. 

r 

Si(IH(H  n.  N.  pr.  eines  Sees. 

r 2l 

55n^^  n.  Titel  eines  Werkes. 

r' 

F^TIWR  m.  N.  pr.  eines  Chans. 

zr  r       3 

"^H  und  ^^TF'?  1)  Adj.  a)  zu  eigen  habend,  be- 
sitzend. —  6)  vermögend.  —  c)  herrschend,  Herr- 
scher. —  2)  m.  a)  Bein,  ot)  Qi va-Rudra's.  —  ß) 
der  Sonne,  als  einer  der  acht  Formen  ^liva's.  — 
Y)  Vishnu's.  —  6)  Bez.  des  Hten  Muhürta  lod. 
St.  10,296.  —  c)  N.  pr.  a)  eines  Rudra  VP.  1,8,6. 

—  ß)  eines  Sädhja.  —  y)  eines  Mannes.  —  *j 

eines  Berges  in  (Akadvtpa  Bhäg.  P.  S,20,2G.  — 

r 
3)  f.  55IHT  a)  Bein,  der  Durgä.  —  b)  eine  best. 

Qakli.  —  4)  m.  f.  (^)  *.W«mo»o  Suma  Roxb.  —  3) 

*n.  Licht,  Glanz. 

r  

ÄSUR^Cf-C?  m.  Name  eines  Kalpa  VP.'^  1,lviii. 


Ä^II'l'^r?  Adj.  handelnd  wie  Einer  der  es  ver- 
mag, seinen  Besitz  oder  seine  Macht  gebrauchend. 
r 

?5n'T^?r  m.  N.  pr.  eines  Arztes. 
f 
*^I'?5r  m.  PI.  eine  best.  Götterordnung  bei  den 

Gaina. 

r         -^    - 

^SdRi^lf  f.  ein  Frauenname. 

r ^ 

^I^Ti^FT  m.  ein  best.  Opfer  VP.'  3,114. 

^!(IRlf?rf  Adj.  (f.  gf)  gi  V  a  zum  Herrn  habend. 

T^  Nordost. 

55rF?J  n.  Name  eines  Linga. 

^]^w^  n.  =  liriTPr^. 

fr- 

Zi'JMJ    Nom.  ag.   Berr,  Gebieter.   Nom.  abstr. 

°HpI  n.  Comm.  zu  Njäjam.  fi,7,2. 

r  r~ 

FrW?=n  Adj.  das  Object  eines  Herrn  oder  Herr- 
schers seiend,  beherrscht  werdend.  Davon  Nom. 
abstr.  °^  n. 

^nnfT^OFT.  -'mr{  than,  als  wenn  man  beherrscht 
würde. 

r  r- 

^T^fflT  f-  AUmachl  (eine  der  acht  Siddhi). 

jfsra"  n.  dass.  MBu.  U,38,12. 

Jr5I'T  1)  Adj.  gebietend  — ,  herr sehend  über.  — 

2)  f.  °^  Herrschermacht. 

r -N      »^  

^5imH^  f.  Titel  einer  Upanishad. 

T^X  ^^  ^^^'  ^^'  ^^  vermögend,  im  Stande  zu 
thun,  ■ —  zu  werden,  in  dem  Falle  seiend  zu.  Die 
Ergänzung  ein  Infin.  auf  3^FI,  fITFf,  fTöf  oder  rPT, 
ein  Nom.  act.  im  Loc,  oder  ein  Potent,  mit  oder 
ohne  tf^.  Beim  Infin.  auf  rlin  steht  bauflg  der 
Nom.  m.  Sg.  ohne  Rücksicht  auf  Genus  und  Nu- 
merus des  Subst.  —  2)  m.  (adj.  Comp.  f.  3^1)  a) 
Besitzer,  Eigenthümer  von  (Gen.,  Loc.  oder  im 
Comp,  vorangehend)  126,18. — b)  Gebieter,  Fürst, 
König.  —  c)  ein  vornehmer  — ,  reicher  Herr  166,4, 
—  d)  Gemahl.  —  e)  die  oberste  Gottheit.  —  f)  Bein,  a) 
Brahman'858,33.  — ß)Civa'sl30,3.  — Y)Indra'». 
S]  *des  Liebesgottes.  —  g)  *die  Seele.  —  h]  N.  pr.  a) 
eines  Rudra.  —  ß)  eines  Sohnes  Brahman's 
VP.2  2,126.  —  Y)  eines  Fürsten  MBu.  1,67,65.  — 
f)  Ber.  der  Zahl  eilf.  —  k)  das  Hie  Jahr  im  60jäh- 
rigen  Jupiter-Cyclus.  —  3)  f.  S^I  und  *i%|i1 
Bein,  der  DurgA.  —  4)  f.  ^ft  a)  Gebieterin, 
Fürstin.  —  6)  eine  best,  übernatürliche  Kraft.  — 
c)  *Bei.  verschiedener  Pflanzen  Nigii.  Pb. 

5W)"=R^  m.  N.  pr.  eines  Autors. 

^^yftfTT  f.  PI.  i)  =  ^TirgifTRT.  -  2)  Titel 
eines  Abschnittes  im  Kürmapurin a. 

^^^IR  Adj.  Gott  (die  3le  Stufe  des  Atman) 

verschlingend   (d.   i.   aufhebend),   Beiw.   der   4ten 

Stufe  des  Atman  Nbs.  Up.  in  Ind.  St.  9,126. 
r 
5W^^?7^I'T  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

27* 
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TOJFIT  f.  Herrschaft,  Oberherrschaft. 

rgJJrftgraTT  m.  iN.  pr.  eines  Lehrers. 

VBT^  n.  IJerrichaft,  Oberherrschaft. 

iyieirl   m.  N-  pr.  eine»  Für»ten. 

J^yiyfuiyH  "•  Lrgebung  in  den  Willen  Gottes 
285,30. 

Ä^U^Mrlf^T  f-  Titel  eines  Werkes. 
*  JSrprfST^IiT  •"•  lUimxtops  Hlengi  Nicu.  Pr. 

k%l(HlHHIM^<MI^  n».  Titel  eines  Werkes. 

THT^TpI  ni.  .\.  pr.  eines  Mannes. 

m^^T^  ni.  Titel  eines  Werkes. 
*|w^Tl^n.  Tempel. 

TWn^T  '"■  '^'  P"^'  eines  Gelehrten. 

t;y^^H  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  VP.*  4,20«. 

i4Ui  H"^  •"•  ^-  V-  eines  Scholiasten. 

JST^  Adv.  mit  ^iT  Jmd  zu  einem  reichen  Herrn 
machen. 

^«(Irl^  n.  und  |if^  (Loc.)  PTr*JHIs)Ht8|IM- 
^^  Titel  von  Werken.  \ 

1.  J^»  Ä'^lrJ  (meist  mit  Präpp.),  °fT  I)  wegrücken, 
$iehentziehen,U!eiehen  »on (Abi.).—  2'}abweichen  von 
(AM.).  —  3)  Jmd  (Acc.)  verlassen  Rv.  10,89,3.  — 
4)  feindlich  anrücken,  im  Partie.  3^lWi  —  »)  Act. 
*  35^.  —  6)  Med.  *  f^HTOPT  und  *^5R.  —  Mit 
t4lrt  forüfceria«/en,  mit  Acc. Maitb.S.  1,10,1 4.  — Mit 
^f^Act.sieh  entfernenvon{Xhl.]. —  Mit^  Act  (sei- 
len) und  Med.  1  )anrücken,  sich  drängen  an, zu.  —  2) 
Htvoas  (Acc.)  er<(r«6«n,  begehren,  hinstreben  nach 
(l.oc.),sich  anschicken  zu  [In&n.anf^f^].  — 3) bittend 
angehen,anflehen.—  M  i  1 3^  M  ed.angehen,  anflehen. 
— Mil^lfTTMed.  sich  fügen  an,  in  RV.  5,86,3.  — Mit 
35  Act.  emporsteigen  M*itr.  S.  l,li),l  2.  JiTlNrl 
emporgestiegen,  erhoben.  —  Mit  HH^  Act.  empor- 
steigen, auf  die  Oberfläche  kommen.  —  Mit  -m  Med. 
losgehen  auf.  —  MitWfT» Partie.  5lrn'T^frTen'ir«gen- 
gestreckt.  —  Mil\^ Xcl.auseinandergehen,sich  deh- 
nen. —  Mit  W\  eich  strecken.  ^T'^TtT  gestreckt. 

r  r      \ 

2.  ^die  als  .N  i  d  b  a  n  a  verwandte  Silbe  Pf  Absu.Bb. 

^  m.  1)  der  JUonat  Acvina.  -:-  2)  N.  pr.  eines 
Sohnes  des  3ten  Manu.  —  Fehlerhaft  für  OT. 

*5^nn  1)  Adj.  eilend.  —  2)  f.  ä^n  Bestreben  und 
Bitte  Gh.. 

♦^qUIH  Adj.  eilend. 

'^^^^^Adi.mit geringem  Hauchhervorgebracht. 

r  T 

iffAri  Adv.  annähernd,   obenhin,  leichthin,  ein 

reenig,  etwas. 

^^r=h(  Adj.  1)  leicht  zu  vollbringen.  —  2)  *ein 

mnig. 

r c 

^W^TFI  Adj.  (f.gT)  leicht  ZK  (Loc.  eines  Nom.  acl.). 
r 
*^NrMH  Adj   leicht  zu  trinken. 


*T^(r^(Wf  Adj.  etwa  leicht  vergänglich. 

*AyryH^*T  Adj.  leicht  zu  betrügen. 

s^rfM^  Adj.  leicht  berührt.  Nom.  abstr.  °r{\  f. 

A&ltJiH  2.  Du.  Porf.  von  3.  T^. 

iMi^HHIH  Adj.  nicht  ganz  vollständig.  =^H:  ^^■ 

so  V.  a.  nicht  vollkommen  geschickt,  nahe  daran 

geschickt  zu  heissen  V.  5,3,67,  Seh. 

5^7HRirR  f.  das  Fehlen  von  Wenigem,  IVahe- 

kommen.  Anstreifen  (in  iibertr.  Bed.)  P.  5,3,67. 
r 
*5^1'änfiT  Adj.  leicht  reich  zu  machen. 

*^TUämöf  n.  inipers,  leicht  reich  zu  werden. 

* i^^^^]'{  Adj.   leicht  zu  Grunde  gehend  KÄ?. 

lU  P.  6,1,50. 


^^^TH  Adj.  (f.  g?)  lächelnd. 

1.  ^^I'F'7  n.  das  Lächeln. 

2.  |kJ€IF»T  Adj.  (f.  JEIT)  lächelnd. 

*S'^6isll  f.  eine  Traubenart  ohne  Kerne  Nioo.  P«. 

*SMI6?TT  Adj.  leicht  vergänglich. 

r      "  r 
*5"^&|fT  m.  Mandelbaum  Nicii.  P«. 

r 

S^^IT  Adj.  schwach  tönend. 

r     ^ 
*S'^l'=tH'T  Adj.  leicht  auszumessen. 

r r 

*<q^H^  und  *°ni  Adj.  leicht  zu  ertragen. 

r 
*5'^?Ji*T  Adj.  leicht  zu  erlangen,  —  haben. 

CS 

^m  f.  1)  Deichsel.  Du.  die  doppelte,  gabelförmige 
V.  WRITIH.  —  2)  Brett  an  einer  Bettstelle.  — 
3)ein  best.  Längenmaass,—8S  A.ngii\aQvLtis.i,\o. 

^SfT^OJ  m.  Deichsel  VP.  2,8,2. 

r 

ÄKTHtI  Adj.  deichsellange  Slosszähne  habend. 
*5l'^=JiT  f.  1)  Saccharum  spontaneum.  —  2)  Pin- 
sel, Probirstäbchen.  —  3)  Augapfel  eines  Klephan- 
ten.  —  Vgl.  ^^. 
*^i^l  m.  Feuer.  Vgl.  ^f^T^. 

5T^  Apast.  =  ^^n.  sltit(t^M:  metrisch  rich- 
tig und  in  der  älteren  Sprache  unanfechtbar. 
|lft^T  f.fioAr,5c/ii7/^MAiTB.S.  3,6,3.  Vgl.^jfHUT. 
^W  3.  PI.  Perf.  von  3.  ^. 
*^  m.  =  ^. 

*5^  m.  Lehrer. 
r 

?H7T^(^'°^'>-)m.  inderAstrol.Bez.d8(4fenJoga. 
r        r    ^  jr    -V 

S^)  3^TrI  (selten),  T^r?  streben  — ,  verlangen 

nach,  sich  Etwas  (Acc.)  angelegen  sein  lassen,  im 
Sinne  haben,  gedenken  zu  (InGn.].  ^^^rlTH  'ich 
des  Geldes  wegen  abmühen  Spr.  3038.  HHI|^^H 
Etwas  unternehmen.  5T^r?  worauf  man  sein  Stre- 
ben gerichtet  hat  290,3.  —  *Caus.  Jmd  antreiben. 
-  Mit  ^  in  ^Trft^.  —  Mit  ^1?^=  Simpl.  H'fi'- 

T^fl  unternommen. 

r 

S^  1)  m.  das  Bestreben.  —  2)  f.  Sfl  a)  das  Stre- 
ben, Anstrengung,  Thätigkeit,  Arbeit. —  6}  das  Trei- 
ben, Thun.  —  c)  Verlangen,  Begehren,  Wuntch. 


^«^IMIT  m.  1)  Wulf.  —  2)  eine  Art  Schauspiel. 
♦^«^N*  m.  Wolf. 

jt«^(1  n.  1)  Anstrengung,  Bemühung.  —  2)  das 
Treiben,  Thun.  —  3)  Vorhaben  Spr.  5889.  —  4) 
Verlangen,  Begehren,  Wunsch. 
1.3  Intorj.  Nach  den  Loxicographen  ^1^3TT,  ^^T- 

und  qT^tTfSi. 

2. 3  (^)  Indecl.  1)  und,  auch,  und  auch.  —  2)  doch, 
dagegen,  anderseits,  dafür.  —  3)  nun,  schon,  so 
eben,  sogleich,  alsbald. —  4)  besonders  beliebt  nach 
einem  Pron.  dcmonstr.,  relat.  oder  interrog.,  nach 
einigen  Partikeln  und  am  Ende  eines  Stollens  nach 
einem  Infln.  auf  (=)c{  ((=Tcn3).  ^Meistens  nur  durch 
eine  stärkere  Betonung  wiederzugeben.  —  5)3  — 
3,  3  —  3H  einestheils  —  anderntheils,  sowohl  — 
als  auch.  —  6)  in  der  klass.  Sprache  nur  nach  ^ST 
(s.  u.  Wl),  ^  (s.  ^T)  und  XT,^.  fifiR  ^fr?5fi^  f^- 
UTr?iX  "l  H^TlctlrT  was  wohl  nicht'/  so  v.  a.  Alles. 
yiHIMfrT  RIT  ^  firi^:  ist  dir  etwa  nicht  6e- 
*ann<?  f%5T— FTTöF  ob  wohl?  H^rHRT:  f%q  r^- 

^  "^  ^   "  ^     -      r 

sJIrT  warum  doch,  —  wohl?  Spr.  4288.  T^FT  H^- 

MlftHlH  so  T.  ü.  doch  lieber  sage  ich  Nichts  4801. 
W^\  fsRT  ^slrlTR  oder  3216,  v.  I.  7105.  f%q 
—  3fT  utrum  —  an.  Häuflg  bedeutet  TöfJIT  so  v.  a. 
wie  viel  eher,  —  mcAr  (schon  im  Qat.  6a.].  Auch 
dagegen,  jedoch  Bälar.  42,1.  106,t.  276,18. 
3.0,  JUllIrl  und  *t<c<rT  rufen,  schreien.  —  3^ 
s.  bes.  —  Mit  ^  Partie.  STIrf  angerufen,  aufgefor- 
dert. —  Mit  T^  zurufen,  antriiben. 
4.*3  m.  Bein.  1)  Brahman's.  —  2)  fiva's. 

3cWi  m.  Mandauami(ra's  volksthümlicber 
Name. 

*3^  Indecl. 

*3^tn,  f.  *^gana  TJT^lf^  in  der  Kit.  3111^  v.  I. 

*si=h'TT^  m.  ein  hell-  oder  dunkelbraunes  Pferd. 
jcfiiT  ni.  der  Laut  3. 

3W7  ^)  m.  N.  pr.  eines  zu  den  Vifve  Davis 
gezählten  Wesens  Hariv.  2,12,5).  3^FEI  v.  I.  — 
2)  n.  Wort,  .iusdruck  für.  —  3)  n.  f.  (3^1)  ein  best. 
Hetrum.  —  Vgl.  ^^. 

'S 

-3rT»Mt-=t>  Adj.  wozu  es  ein  nur  durch  den  Be- 

o 

griff  des  Geschlechts  sieh  unterscheidendes  Stascu- 
linum  giebt. 

3^'7öl  Adj.  ehemals  — ,  jonit  gesprochen  60,5. 
72,6.  73,2*. 

-irt)Hr'7^  n.  Äede  und  Gegenrede,  Unterhal- 
tung. Auch  eine  Art  Wechselgesang. 

3rFr5J?I  Partie.  Perf.  von  SJtI. 

-irtlo|l<*l  Adj.  gesprochen  Aa6end8'.),29. 


3Wn=^5IT?R  -  31T 
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^^I'MlfR  Adj.  f.  5SfT)  dem  eine  Vntertceisung 

o 

IM  Theil  geworden  isl  ^at.  Bb.  14,7,1,2  5. 

3f^  f.  i)  Ausspruch,  Verkündigung,  ausdrück- 
liche Erwähnung,  Rede,  Wort,  Ausdruck  für.  3rWl 
^T  seine  Stimme  erheben  174,1.  —  2)  kluger  —, 
witziger  Ausspruch. 

-irtl'nPTNröR  Adj.  dem  dte  Upanishad  gelehrt 
worden  sind  Qht.  Br.  14,6,11,1. 

33JT  Absol.  von  ^tI. 

3^^  1)  m.  a)  eine  Form  Agni'a  MBy.  3,219, 
S5.  —  6)  N.  pr.  a)  eines  zu  den  Vifve  Deväs 
gezählten  Wesens.  3^  v.  I.  —  ß)  eines  Fürsten 
¥P.  4,4,<7.  —  2)  D.  a)  Spruch,  Preis,  Lob.  —  6)  im 
Ritual  der  Satz  oder  die  Strophenreihe,  welche  die 
Recitation  des  Hotar  und  seiner  Gehülfen  bilden 
(spater  !JI'^  genannt].  T^üöFETR  oder  ^^3^- 
q^q  =  ^rnH^WrJT*  ^F^^Comm.  zu  g^T. 
Br.  10,1,*,i.  —  3)  n.  f.  (3g[Tj  ein  best.  Metrum. 

jcf>i^5I^  f.  ein  best.  Theil  eines  Qastra  Agv. 
Qu.  5,14,26.  13,23. 

3öp5I?T^  ni.  ein  best.  Schlusstheil  eines  (astra 
AiT.  Ab.  454,18. 

S^^q^T  Adj.  Sprüche  zu  Flügeln  habend  VS. 
17,55.  3^^m^IT  Mauäbu.  6,1,10,0. 

S^^ItTTSr  n.  Schalen,  welche  während  der  Reci- 
tation der  Uktha  aufgesetzt  werden. 
z 

3^f^2JHrr  Adj.  Sprüche  darbringend. 
<-  ^ 

^t+ym^  n.  Beginn  der  Uktha  genannten  Re- 
citation An.  Bb.  2,35. 37.  QÄN&H.  Br.  7,9.  29,3.  AiT. 
Ar.  j;2,6.  Davon  °IMfR  Adj.  <;1Sku.  Br.  22,8.23, 
5.  6.  29,4.  Cr.  12,3,6.  ViiTÄN. 

3cFSI^rI  Adj.  mit  einem  Spruch  verbunden. 

■^  r 
S^^Töm-l  Adj.  an  Lobpreis  sich  stärkend,  — 

ergötzend. 

jc(vi|öll^fl  Adj.  1)  Sprüche  darbringend. —  2) 
dem  Sprüche  dargebracht  werden. 

-i<+'3[r^^  Adj.  der  Sprüche  kundig  ^ät.  Bb.  14, 
8,t«,l. 

3^SITcm  Adj.  spruchartig  Qkx.  Bb.  10,G,t,10. 

3^^cfti7  D.  ein  6eji.  Theil  des  3Efls!t  51^57  Ind. 

■s 

St.  10,334.  AiT.  Ar.  416,4.  434,18. 

3^^T1PT  Adj.  \) lobpreisend.  —  2)  die  U ktha 
sprechend. 

3^^5IH  (stark  oJiniT)  und  ''SnH  Adj.  den  Spruch 
sprechend,  lobpreisend. 

3^^!iITW  ™-  Titel  eines  Werkes. 

3^35I5q  Adj.  1)  in  Sprüchen  dahin  rauschend. 
—  2)  dem  rauschendes  Lob  dargebracht  wird. 

'i<=t*A^^'^  f.  eine  best.  Schlussrecitalion  eines 
(astra  Air.  Ab.  434,17. 


3^2ITRf  n.  Pl.Prei»  undJMie/MAiTR.S.1,9,2.8. 

3^5II<7  Adj.  nach  Lob  verlangend  TS.  1,4,«»,1. 
Maitr.  S.  1,3,1«. 

'3^f^]W]  (viersilbig)  n.  PI.  Spruch  und  Lied. 

3^^511211  Adj.  Sprüche  liebend. 

3^OT5TW  "•  P'-  U.ttha  und  gastra. 

3T^Ö'7  Adj.  1)  Sprüche  sprechend,  preisend, 
lobend.  —  2)  von  Preis  begleitet,  liturg.  von  Uktha 
(rit.)  b. 

3^511,  3T^9'3  1)  Adj.  o)  des  Preisens  würdig, 
preisenswerth.  —  b]  Preis  enthaltend,  preisend.  — 
c)  von  Uktha  (rit.)  begleitet.  —  2)  m.  a)  eine  best. 
Libation  bei  der  Früh-  und  Mittagsspende.  —  6) 
eine  der  Grundformen  der  Soma- Feter.  Xom. 
abstr.  °rll  I.  Latj.  8,1,16. 

3cpEJltTT5r  n-  der  zur  Darbringung  der  Libation 
Ukthja  bestimmte  Becher  Qht.  Br.  4,ö,S,8.12. 

3^^E?JF2II^"t  f-  der  zur  Bereitung  der  Libation 
Ukthja  dienende  Topf^KT.  Bb.  4,2,»,16. 

1.  35T,  JVI  I  rt !  °f?  1)  träufeln  lassen,  sprengen.  — 
2)  beträufeln — ,  freiprengen  mit  (Instr.).  '3T^^  be- 
sprengt, benetzt.  —  3)  Med.  träufeln.  — •  4)  Med. 
sprühen  (Funken).  —  3)  harnen.  —  6)  31^^  reich- 
lich versehen  mit  (im  Comp,  vorangehend).  —  Mit 
t(»i  Act.  Med.  beträufeln,  besprengen,  besprühen. 

—  Mit  m*!,  t<o|  und  5IT  Act.  beträufeln,  bespren- 
gen. —  Mit  37  Act.  hinauf — ,  hinaussprengen,  — 
Mit  3^  Act.  Ainiuiprenjen.  —  Mit  T^TH  Act.  weg- 
sprengen, wegspritzen. —  MittTtTrinjiMin  bespren- 
9en.-MitgRi7ifdass.G0Bu. 1,3, 11. 8,26.  Gal'I.23, 
i.  —  Mit  ^TH^TT  einen  Guss  machen  um  Gobh.1,3, 
5.  —  Mit  ^Act.  l)tJor  jicA  Ainiprenjfe».  —  2)6ejpren- 
9en,u>eiAen.  —  3)dKrcAfie>pren(;un(/  zum  Opfertode 
weihen,  schlachten.  —  Caus.  vor  sich  hinsprengen. 

—  Mit  ^H  1)  besprengen.  —  2)  Med.  jicA  bespren- 
gen.  —  Mit  TcJ  1)  Act.  uerpiejjen.  —  2)  Med.  über- 
träufeln,  —  Mit  STT^Tr^  hinsprengen  nach  (Acc). 

—  Mit  HH  1)  a«jgiej»en.  —  2)  besprengen,  begies- 
sen.  —  3)  ?I!Tr5Tf?  übergössen — ,  so  v.  a.  reicA/icft. 
versehen  mit  (Instr.  oder  im  Comp,  vorangehend), 

2.  3^  Adj.  in  sJ«^iiH. 

3.3^,  3^TTr?,  3tdmin  heranwachsen,  erstarken. 
3T5TS    encacAien,   herangewachsen,   erstarkt.  — 
Caus.  3^^H  stärken.  —  Mit  ^^,  Partie.  U^MH 
zugleich  gestärkt,  —  ermuthigt.  —  Vgl.  cJET. 
4.35T  Adj.  in  HT^rfqT. 

3?l1)*Adj.<;ros'.'.  —  2)m.=37l'?in5nrT15Tu.s.w. 

3cTm  n.  das  Besprengen,  Weihen. 

35TIJII>  °ütITr?  etwa  nacA  Stieren  [Rinderheer- 
den'i  begierig  sein. 


{3cTDnmR)  35TttnÖra^  m.  Palron. 

JitHJO  Adj.  etwa  nach  Stieren  [llinderheerden] 
begierig. 

*35Tr?f  ni.  ein  kleiner  (angeblich  auch  grosser) 
Stier. 

37IR  1)  m.  a)  Stier,  Bulle.  Häulig  bildlich  ge- 
braucht. —  6)  der  Stier  im  Thierkreise.  —  c)  *ein 
6ejt.  Heilmittel.  —  2)  *Adj.  =  q^Ttf- 

3^5!  m.  Stierkalb. 

-V  ^ 

3ijTcl^fT  öl-  ein  zeugungsunfähiger  Stier  gir. 

Br.  12,4,«,6. 

StT^IT  ni.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

3^1^  Adj.  5tiere  «erzeArend. 

3?niIpirra.N.pr.einesRshiTÄspjA-BB.13,9,19. 

*3^  gram  (imi). 

3^  1)  ni.  a)  Kochtopf,  Pfanne.  —  6)   ein  best. 

Theil  des  Oberschenkels.  —  c)  N.  pr.  eines  Leh- 

3 
rers.  —  2)  f.  3^  a)  Kochtopf,  Pfanne.  —  b)  = 

1)6}  Karaka  4,7. 

J*S(ltfed  Adj.  ftrucAiy  toi«  ein  Topf,  morsch, 

3WS  N.  pr.  einer  Oertlichkeit. 

r  ______ 

*3S^^  und  *3'35I  to,  ein  Andropogon  Räsan. 

8,126. 

JtsllH'Tf'tn  11.  Herstellung  des  Kochtopfes,  Titel 

des  6ten  Buchs  im  gAT.  Br.  Davon  Adj.  °>T7tin'T 

gÄi«Ku.  Br.  19,1 .  ga.  9,22,7.  Acv.  ga.  4,1,21 .  Vaitän. 

*  3JsireTR  (Nom.  opTrT)  Adj.  aus  dem  Topfe  fallend, 

Jisil  1)  Adj.  a)  in  der  Feuerschüssel  befindlich. 
—  6)  *auf  einer  Pfanne  gebraten,  —  2)  m.  N.  pr. 
eines  Grammatikers.  —  3)  *f.  3t£?JT  g  a  n  a  ^^JITir. 

3ITni  Adj.  (f.  gi)  in  Verbindung  mit  fIRT  oder 

Subst.  ohne  H<-|T  breitgeschaart. 
3 
'3^  1)  Adj.  (f.  äEfl)  gewaltig,  heftig,   über  die 

Maassen  stark,  — gross,  — streng,  grausig.  Bez. 
best.  Mondhäuser.  —  2)  m.  a)  ein  Gewaltiger, 
Grosser,  Vornehmer;  ein  gewaltthätiger ,  leiden- 
schaftlicher Mensch.  —  6)  Bein,  giva's  oder  Ru- 
dra's.  —  c)  N.  pr.  eines  Rudra  VP.  1,8,7.  Bhäo. 
P.  6,6,17.  —  d)  der  Sohn  eines  Kriegers  (Vaifja 
Comm.  zu  Apast.)  «on  «tner  gctdri  Apast.  1,7,20. 
21.  Gast.  4,16.  —  e)  * Hyperanthera  Moringa.  — 
f)  N.  pr.  eines  Dinava  und  verschiedener  ande- 
rer Personen.  —  g)  PI.  Name  einer  giva'itiscben 
Secte.  —  3)  f.  3111  a)  Bez.  verschiedener  Pflanzen 
(Artemisia  siernutatoria  Roxb.,  Coriandrum  sati- 
vum, =  5I?[flT  und  5[rlT).  —  b]  die  Tochter  eines 
Kriegers  von  einer  gAdrA.  —  c)  eine  best,  gruti 
.S.S.S.  23.  —  4)  f.  3X7^  PI.  Bez.  6est.  dämonischer 
Wesen  AV.  4,24,2.  —  3)  *n.  die  Würze/  «on  Aco- 
nitum ferox  Wall. 
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3tR)  -  3^I??T 


3XI7i  ni.  N.  pr.  eines  ScIilongendämoDS  MBb. 
«,35.7. 

3XI^fni^  Adj.    einen    gewallig   grossen    Ohr- 
iehmtiek  tragend.  Kirita  R.  4.40,29. 
*  jy^^itOi  III.  JHomordica  Charantia  Lin- 

S^TTFrr  f-  «'"«  form  der  üurgA. 
*3Z(n^  1;  m.  Knoblaiich  (Rägis.  7, «9;,  Ocimum 
pilosum  (R ■>«»%.  10,159),  MicheHa  CHampaea  und 
Biyrica  sapida  !Riii«>.  9,19).  —  2)  f.  ^  Carum 
Carvi,  .tpiiim  involucralHtn,  Arlemisia  slernuta- 
toria,  Ligtisdcum  Ajotran  und  =  cfrlJ.  —  3;  n. 
Asa  foelida. 
*':SZ(^\'^^\^■■lpi»min\yo^ucralumKkii^y.(i,^  1 1. 

3Xf  JTrar  ra-  eine  Stelle  'in  einem  Flusse  u.  s.  w.), 
wo  miin  scliner  Fast  fassen  kann,  TÄ»pj»-Bii.  i4, 
8,«.  15.2,6. 

-iH'Jllil  f.  N.  pr.  einer  NAjiki  der  De  vi. 

3tI?IllT'I  1)  Adj.  sieh  heftig  — ,  sieh  rasch  be- 
wegend (Mond].  —  %  *{.  °ljnft  Bein,  der  Dur gÄ. 

jymirl  I".  ein  Grauen  erregehfter  Stand  V AKKU. 
B*a.  S.  t5,29. 

3XIra^  f.  N.  pr.  einer  Apsara 

3Xrf?TO  ni.  N.  pr.  eines  Muni. 

3tf!7T  f.  heftiges  — ,  ungestümes  Wesen. 

3tIfTIfT  f.  N.  pr.  einer  Göttin. 

JUrJStH  t)  Adj.  von  gewaltiger  Energie.  —  2) 
in.  N.  pr.  o)  eines  Schlaogendamons  MUh.  1S,4,16. 
—  6)  eines  Buddha  L4LiT.5,l8.eines  Devapotra 
43,1  S.  eine.«  Sohnes  des  Mira  360,2. 

3XIpr  n.  Gewaltthätigkeit,  grosse  Strenge  tii,^  i. 

jyiUi  Adj.  strenge  strafend. 

*3tT^TT  (H.  457)  und  *o^  (Gii.)  Adj.  gewaltige 

Zähne  habend. 
c 
3tT^!m  Adj.  (f.  STT)  grausig  anzusehen  MBb. 

1,210.2  4. 

*3XI2^r^F?T  f.  Tochter  eines  Grossen. 

3TT^  m.  N.  pr.  eine*  Hannes. 

3XJU~^»l  Adj.  einen  gevoaltigert  Bogen  führend. 
* 3Cf^ITnJ  Adj  etnesfeiraJrij/e  Afa»e  Aa6end B.452. 

1.  jyM3(  m.  .Sohn  eines  Grossen. 

2.  J«M5(  Adj.  (f.  gi)  gewaltige  Söhne  habend  RV. 
3tnT^^R  Adj.  (f.  qi)  grausig  anzusehen  MBh. 

S,42,<. 

30'^!^  Adj.  gewaltige  Arme  habend. 

31WJ  m.  N.  pr.  eine«  Forsten. 
'sSy^TT  f.  Vilis  ijuadrangularis  Niuu.  Pk. 

3tR{^  m.  !N.  pr.  eines  KipSlika. 

3tJ'?IJl|  1)  Adj.  schrecklich  blickend,  als  Beiw. 
der  Würfel.  —  2)  f.  511  N.  pr.  einer  Apsaras. 

3'3I(^tT  'u.  ei'neform  Kudra't  BhIg.P.3, 12,12. 


3XI?n7  Adj.  gewaltige  Männer  habend. 
*3XT^T  n    Aia  foetida  R'.bin.  6.7<. 

iUcilH  ni.  N.  i>r.  eines  DAiia>a  li«Hiv.  2282. 

3TJ5TT^  ni.  N.  pr.  eines  Fürsten. 
*3Xl'5TI??7T  1.  Bein,  der  Gan>;A. 

3ir5T=lfl  f>-  ^-  pr-  eines  Sohnes  des  Lom.-i- 
harshana. 

3^Fr'T  1)  111.  >.  pr.  a]  verschiedener  Fürsten. 

—  6;  eines  Gandharva  VP.*  2,285.-2'  f.  3X7- 

fT'ft  {°Wf\  falsch)  N.  pr.  der  Gattin  Akrüra's 

VP.2  4,96. 

*3ITR^äIund*°H'IfI?l(G*>)'»-  Bein.  Kam* as. 

3XJ^^T^  m.  Bein.  Krshna's  MBii.  12,43,9. 

3XIFll=TrT  Adj.  von  gewallthätigen  Wesen  be- 
wohnt R.  3,20,38. 

3tirafn  m.  N.  pr.  eines  Lehrers. 

3til?'^  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

31IT!7U  1)  Adj.  gewaltige  Maffen  fahrend.  — 2, 
m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

J'Uy  m.  1)  der  gewaltige  Herr,  Bein.  Civa's 
MBu.  3,106,12. — 2)  N.  pr.  eines  von  einem  Ugra 
erbauten  Heiligthums. 
*3^1II  n..  =  3rjitn. 
*3|^,  3^?l  (IT^I). 

3^1,  3cJirrT  Gefallen  finden  an,  gern  thun,  ge- 
wohnt  sein.  —  Partie.  3rä^  1)  Gefallen  findend  — , 
gewohnt  an  (Gen.,  Loc.  oder  im  Comp,  vorange- 
hend]. —  2)  niw»»end,  verpflichtet  zu  (luttn.)  Spr. 
7685.  —  3)  tt'oran  man  Gefallen  findet,  —  gevohnt 
ist,  bekannt  Qip.  10,81.  —  4)  angemessen,  entspre- 
chend, passend.  ITIITMcIM  aufgeführt  zu  werden 
verdienend.  3|^(H"1  auf  eine  entsprechende  Weise 
Spr.  2708.  —  Mit  5fp^  einen  Zug  haben  zu,  gern 
aufsuchen.  —  Mit  T»I  1)  Gefallen  finden  an  (Acc. 
oder  Loc).  —  2)  gern  verweilen  in,  bei  (Loci.  — 
Mit  ^^  Behagen  finden  an  (Inslr.),  gern  Zusam- 
mensein mit.  —  HHI'<^r?  <)  gewohnt  an  (im  Comp, 
vorangehend).  —  2)  angemessen,  passend  zu  (Gen. 
oder  im  Comp,  vorangehend)  133,29.  179,3U. 

3^21  n.  Spruch,  Preis,  Loblied. 

3?IS?J,  3^rW^  1)  Adj.  preiswiirdig.  —  %  m. 
N.  pr.  eines  Angirasa. 

3I^JH?I  Adj.  wissend  was  sich  schickt.  Da\on 
Nora,  abstr.  ofTT  f.  Spr.  2748. 

■irtlriPt  "•  Angemessenheit,  Schieklichkeil  MB«. 
1,204,6. 

33  1 )  Adj.  a)  in  der  Höhe  befindlich,  hoch.  — 
6)  tief  (Sumpf).  —  c)  hoch,  so  T.  a.  vornehm.  —  d) 
laut.  —  e)  hoch  (Ton),  AocA  betont.  — f)  gesteigert, 
heftig  (Leidenschaft).  —2)  m.  a]  Höhe.  —  b)  Höhe- 


stand eines  Planeten.  —  t)  *Pinus  longifolia  RÄ- 
ö»Ä.  12,38.  *Kokospalme  Nigb.  Pb. 
Adv.  laut. 


*33?rH  Adj.  mit  nach  oben  gerichteten  Augen. 
*337l  Adv.  mit  ^R  und  ^  die  Augen  nach  oben 
gerichtet  haben,  mit  =JiJ'  d.  A.  n.  o.  richten. 

33nTT  Adj.  eine  laute  Stimme  habend  für  (im 

Comp,  vorangebend),  laut  ausposaunend  Spr. 6961 . 

31Rn  f- 1)  *  Wandel,  Benehmen.  —  2)  *  Stolz.  — 

3)  eine  .irt  Cyperus,  *eine  Art  Knoblauch,  *.4brus 

precatorius  und  Flacourtia  calaphracla. 

j;aUi  Adj.  1)  überaus  heftig.  — stark,  gewaltig, 
fürchterlich  BXlar.  101,9.  145.7.  Pras«n.'n«r.  94,21. 
—  2)  "'rasch.  —  3)  *  ungebunden ,  ungezügelt  (in 
ubcrir.  Bed.)  Gil. 
*3^rI'K  m.  Kokospalme  Räg(n.  11,(7. 

3HfIl  1.  Veberlegenheit  MB».  3,133,15. 
*3^flTFI"'-  Tan:  bei  Gelagen. 

3"3W  n.  Höhestand  eines  Planeten  Ind.  St.  1 0,3 1 2. 
*3^^ö|  m.  Bein.  Vishnu's  oder  Krshna's. 
*3"3?7  m.  Pinus  longifolia  Rägan.  12,38. 

3^ilsl   m.  Name  t:äkjamuni's   als   Lehrers 
der  Götter. 
*3"5^nTH=R  Adj.  hochnäsig  Gai. 

3^-11^  1)  Adj.  eine  hohe  oder  niedrige  Stellung 
einnehmend  MBb.  14,16,21.  —  2)  n.  o)  der  Böhe- 
und  Tiefestand  eines  Planeten.  —  6)  Tonwecftjef. 
3^'THl^ff  "•  lipicyclus  ARJtBU.  3,19. 
*33^  m.  der  zweite  Theil  der  fiacht. 
*3^HM  Adj.  (f.5tT)  eine  hohe  Stirn  habend  Ctkh. 
"SW^  ffl.  (adj.  Comp.  f.  511)  1)  das  Auflesen  von 
der  Erde.  —  2)  das  Zulegen,  Zuzählen.  —  3)  An- 
sammlung, Haufen,  Fülle,  Meng«  184,30.  —  4)  *der 
Knoten,  mit  dem  das  Untergewand   aufgebunden 
wird.  —  5)  *  Kathete. 

'5^^^\^  m.   N.  pr.  eines  Mannes.   PI.  seine 
Nachkommen. 

3HT7rT  "•  hxcremenle  BiiÄo.  P.  5,5,32. 
31RfT  m.  1)  *der  Geist.  —  2)  N'.  pr.  eines  Für- 
sten RÄGAT.  8,u.  fgg. 

*35arFTT?;  (LSTT)  und  *  ^^  (f.  °fi;^T;  eine  hohe 
Stirn  habend.  1 

3^5TH  Adv.  aufwärts  Gop.  Br.  1,3,9. 
3^1  Adv.  oben  (insbet.  im  Himmel),  von  oben, 
nach  oben. 

3riri?lsfr  Adj.  das  Bad  oben  habend. 

3^1?]  m.  das  aus  dem  Wege  Bäumencines  Gegners 

und  die  darauf  gerichtete  Zauberhandlung. 

f 

3315'?  1 )  Adj.  (f.  J)  einen  Gegner  aus  dem  Wege 

räumend.  —  2,  m.  Name  eines  der  5  Pfeile  des 
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Liebesgoltos.  — 3)  n.  a)dat  Umwerfen.  —  t)=3^nj- 

-i^lildU^icIH    Adj.   Fahnen    auf  den   hohen 
Wachtthürmen  habend  R.  i,5,t7. 

J^IMIürTcT  n.  Name  eines  S^lman. 

3^N^  Adj.  den  Boden  oben  habend. 
*3^I7=^ni.N.pr.eioesMannes.Vgl.3^raFFJig. 

TaTfl)Adj.a«y'5feAen«(.5Ijq^I^(f2^!f^^^ 
lässt  die  Sonne  da  aufgehen  TS.  2.3,«*. 3.  —  2)  m. 


o)  Ausleerung,  Excremente  229,3.  H3(|^T^  n.  Du. 
Gabt. 9,37.  —  6)  dat  Aussprechen,  Börbarmachung. 

J^l(=h  Adj.  aussprechend,  hörbar  machend. 

JflirUT  o.  das  Aussprechen,  Börbarmachen. 

3^I7T^r?T  Nora.  ai;.  der  Etwas  (Acc.)  aiej- 
sprichl  Cuiiiin.  zu  Njajam.  3,8,21. 

3WFITrT  *)  Adj.  der  eine  Ausleerung  gehabt  hat 
G»iT.  Suca.  2,463,15.  —  2)  n.  das  Geschäft  der 
Ausleerung  So{b.  2,148,19. 

*3^TrPTAdj.  Töne  ausstossend.  >\E^°  tele  ein 
Esel. 

S^IT  Adj.  auszusprechen,  ausgesprochen  wer- 
dend. Nom.  abstr.  '^^J  f.  und  °(9r  n. 

JBM^  Adj.  hoch  und  niedrig,  gross  und  klein, 
mannichfaltig,  verschieden,  bunt. 
*3T^^  m.  i)  ein  zorniger  Mensch.  —  2)  eine 
Art  Seekrabbe. 

■drillt^"  ni.  ein  best,  kleines  giftiges  Wasserthier. 

3^T  Adv.  mit  ^JT  in  die  Böhe  heben. 
*  Jfli  und  *3^5Tm.  ein  «n  die  Böhe  stehender 
Büschel. 

3'WJ  Adj.  zu  pflücken,  —  lesen  Kad.  11,86,1«. 

3^;5IT  Adj.  den  Bocbton  betoirkend  TS.  Pair. 
*3^:=IT1^R  Adr.  mit  lauter  Stimme  P.  3,4,59,  Scb. 

3^:^?T  n.  hohes  Geschlecht  (ak.  92. 

T^:*??  n.  hoher  Standort  Kchabas.  S,6(. 

31f:'7TtnRnTi'  f.  der  Tag,  an  welchem  der  Voll- 
mond am  Himmel  steht,  ehe  die  Sonne  untergegan- 
gen ist,  GoBH.  1,5,1«. 
■  31[K«:5r^FI  m.der  erAofreneUkkaihcraras 

KVMARti.   2,47.     ^ 

-i^JIII  n.  hohes  Geschlecht,  hohe  Geburl. 
*-ia^'^  n.  lautes  Terkiinden. 

i^  fcim  Adj.  laut  tönend,  —  schreiend.  — 
vHehernd,  —  hrüllend,  —  rasselnd. 

3^rir^  Adj.  mächtige  Feinde  habend  Kdhaias. 
3,1«. 

3lt?IFH  Aäj.  hoch— ,  stark  strahlend  Spr.  397 1 . 

3%Iimn  und  °HTST  n.  lautes  Reden. 

3"^^  Adj.  die  Arme  emporhaltend  Hbsh.  36. 

3WFII  m-  N.  pr.  eines  Mannes.  PI.  seine  Nach- 
kommen. 


*3%ITIsl  Adj.  mit  emporgerichtetem  Gesicht. 

3%:f5|(H  Adj.  den  Kopf  hoch  tragend,  hoch- 
stehend, vornehtf.. 

3^!5TcIFI  1)  *Adj.  etwa  laut  wiehernd.  —  2)  m. 
a]  '*Boss.  —  6)  .\.  pr.  des  bei  der  Quirlung  des 
Oceans  hervorgekommenen  Prototyps  und  Kö- 
nigs der  Rosse.  Nach  den  Lexicographen  Indra's 
Boss. 

3%:?T^R  m.  N.  pr.  1)  *=  3%;5T5IH  2.  6).  — 
2j  eines  Bosses  des  Sonnengottes. 

3^fT  Inslr.  PI.  Adv.  1)  hoch,  oben,  nach  oben, 
von  oben.  —  2)  laut.  Als  scenische  Bemerkung 
290,27.  Mit  *SfiT  laut  sprechen.  —  3)  hoch  (vom 
Tone).  —  4)  in  gesteigertem  Maasse,  in  hohem  Grade 
104,13.  stark,  kräftig,  gründlich,  ganz  genau 
(wissen]. 

3%Fr??;  n.  Abhang  Ind.  St.  14,372. 

CK 

♦S^FrlTFr  Adv.  überaus  hoch  u.  s.  w. 

J^t-fl7  1)  Adj.  a)  höher,  recht  hoch.  Nom.  abstr. 
a;^  n.  —  6)  *ie/ir  laut.  —  2)  °jm  Adv.  a]  höher 
Apast.  3%7i%TrT^  AöAer  und  höher  Spr.  1160. 
—  6)  höher  betont. 

3^Vpi  n.  Nom.  abstr.  von  3^3  laut  Comm. 
zu  Gai».  S.  278,  Z.  2. 
1.3^:'FSn'I  n.  hoher  Standort  Spr.  1162. 
2. 3%:F21H  Adj.  von  hohem  Range  M.  7,i2i. 

3SjBT?^  n.  das  Einreiben  des  Körpers  mit  Oel 
u.  s.  w. 

3ESTW°IT?1'7  Adj.  ausserhalb  der  Gesetzbücher 
wandelnd,  die  G.  übertretend. 

31%^^  n.  =  ii^^^H. 

3TSä^  1)  Adj.  a)  mit  emporstehendem  Kamme 
(Pfau)  ÜTTiiiA».  30,12  (63,8).  — 6)  mit  der  Flamme 
nach  oben,  hell  lodernd.  —  2)  m.  N.  pr.  eines 
SchlaiigendämOBS. 

3n''?iisllji  Adj.  mit  emporgerichtetem  Schwänze 
(Pfau). 

3T5S^^^  n.  das  Aufziehen  in  die  Nase. 

•iltSlTTf-  Zerstörung,  Ausrottung,  Vernichtung, 
das  Zugrundegehen. 

3Tt5^  m.  (scHlU)  ein  durch  Abtretung  frucht- 
barer Ländereien  erkaufter  Friede  Spr.  4600. 

3T?S^fT   I)  Adj.  mit  erhobenem  Baupte,   das 

Baupt  hoch  tragend.  —  2)  m.  N.  pr.  eine»  Berges. 

1.3r^S5rni  n.  em  aufgeschossener  Pilz  Megh.  11. 

2. 3T^a^lUAdj.(f.^)  mit  aufgeschossenen  Pilzen 

I  Megb.  11,  V.  i. 

3l^a%;  1)  Adj.  a)  übrig  gelassen,  als  unbrauch- 
j  bar  liegen  gelassen,  übrig  geblieben.  —  6)  an  dem 
\  noch  ein  Speiserest  haftet,  der  nach  vollbrachter 


Mahlzeit  sich  noch  nicht  den  Mund  gespült,  die 
Zähne  gereinigt  und  die  Bände  gewaschen  hat,  un- 
rein überh.  (in  rituellem  Sinne)  Gaut.  1,28.  41. 
Chr.  42,22.  —  2)  n.  Veberbleibsel,  Rest,  insbes. 
Opferrest,  Speiserest. 

3^^^  Adj.  =3IB^  1)  b)  MBh.  13,131,5. 

3rS^^rmNfrl  und  ^^JTTn^r  m.  emeForm  Cane- 
f  a's.  "^ITI??^^!^  n.  Titel  eines  Tanira. 

3i%^^?UIlfer=fl'  f-  N.  pr.  einer  Göttin. 

3f^^r?I  (■  Nora,  abstr.  zu  3^S^  1)6)  und  2). 
°Sl  "iT  zu  einem  Veberbleibsel  machen,  so  v.  a. 
bis  auf  einen  kleinen  Rest  verzehren. 

3|ca)^*TFsT  Adj.  die  Speisereste  erhaltend  Gobb. 
4,3,2  s. 

1 .  3ItS^>nsT'l  n.  das  Geniessen  der  Speiserette. 

2.  *3T^S^'nW'T  m.  ein  Brahman,  der  von  den 
üeberbleibseln  der  Opfer  lebt,  welche  den  ihm  an- 
verlranlen  Götzenbildern  dargebracht  werden. 

*3f^^^\^^  u.  Wachs. 

3rcSWT5I^  n.  das  Geniessen  von  Speiseresten 
Gaut.  2,32. 

3IcSiyr(  Adj.  verunreinigt  Paräc  11,6. 
*3r55^  ved.  Partie,  fut.  pass.  von  J^f^  mit  37. 

.icA|6jcti  1}  Adj.  der  den  Kopf  aufgerichtet  hat. 

—  2)  u.  Kopfkissen. 

3^S^^  Adj.  ausgetrocknet,  vertrocknet,  ausge- 
mergelt Rasat.  7,1574. 

3t£EJT  1)  Adj.  etwa  aufzitchend  AV.  Pabi«.  36. 

—  2)  m.  N.pr.  einer  Tan tra -Gottheit  (buddfa.). 
3taj<^H'hcf~H  m.  Titel  eines  Abschnittes  in  AV. 

Pari«.  Verz.  d.  B.  H.  91. 

3cS'^R>?^  Titel  eines  Werkes 

J'^a^H  h#>  ni.  PI.  1)  eine  best.  Dämonensehaar 
AV.Parh:.36.  —  2)  N.pr.  einer  Qiva'itischenSecte. 

3S5^  Partie,  von  WT  (%),  ^S^TH. 

ex 

■i^Ss^'d  Adj.  entfesselt,  zügellos,  keine  Schran- 
ken kennend. 
3cSffT  Nom.  ag.  Zerstörer,  Verniehter. 

■J      -X        '^T 

3SSTT=r  Dat.  Inf.  abzuhauen  Qat.  Br.  1,2,S,10. 

-X 

Jcari  m.  1)  das  Abhauen.  —  2)  abgebrochenes 
Stück.  —  3)  Zerstörung,  Ausrottung,  Verniehturtg. 

—  4)  Unterbrechung. 

3SS^'T  n.  das  Zerstören,  Vernichten,  Zugrunde- 
richte». 

3cS^'im  Adj.  a62i<tcAnetden. 
°>ical  j»I  Adj.  seritörend,  vernichtend. 

■X 

3tS'3'  Adj.  zu  zerstören,  —  «ernicAfen,  aus- 
zurollen. 

•X 

3SS^  1)  Adj.  übriggeblieben.  —  2)  m.  Veber- 
bleibsel. 

28 
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j3,ym  II    leberbleihsel,  Rest. 

:izAW\l  Adv.  mil^i^  übriylaaten,  tHTücklas- 
itn  DtfiB.  iO,8. 

3c5T^  Adj.  trennerirf. 

3^TEr  »'•  JnicAic«//Mnff,  Aufgedunienheit  Mi- 
L*T»».  70,16. 

3cämin  •)  Adj.  auilroctnenrf,  autdörrend.  — 

2)  II.  a)  da)  .lu/ilrocknen,  Trockenwerden.  —  b) 
das  Austrocknen,  Trockenlegen. 

3t5m^Adj.aMjrroc*««nd,  dürre  werdendGop. 

Bl.  i,»,2. 

3r.§KM  "1-  (adj.  Comp.  f.^Vi  I)  <Jo»  ««  d»«  «öAe 
Steigen,  Sichemporheben,  Erhebung.  —  2}  HöAe.  — 

3)  Wachsthum,  ZHnahme,Steigerung.  —  i]Kathete. 
3tSTn  n.  das  Erheben,  Aufrichten. 
3t|^1  1 )  Dl.  (adj.  Comp.  f.  ?II  a)  rfo»  in  die 

Höhe  Steigen,  Aufsteigen,  Sichempnrheben.  —  b) 
Bähe.  —  c)  Wachsthum,  Zunahme,  Steigerung.  — 
2)  f.  "1  eine  aufgerichtete  Planke. 

3ftäKr?  Partie,  von  fST  mit  3^.  *m.  Pinus  lon- 
gifolia  RÄeiii.  12,38.  \ 

3ftiirl  f.  1)  <*<"  «"  die  Höhe  Steigen,  Empor- 
kommen.—2]  Wachsthum,  Zunahme\  Steigerung. 

—  3)  Kathete. 

3^S^  "!•  I'"-  ^"'  ^"'-  f^^  <i'*  menschlichen 

£«fre(. 

s 
.Scfl>*  m.  dof  Aufklaffen,  Sichaufthun. 

3^^^a.dasAufschwellen^^^mu.^aß^uiH.^,2,^3. 

jtft'Htl  ■!'•  «•"  iWAntendei  Weien. 

-StalHfl  «>•  i;  <*"*  ^<«*»to»jen  dei  Athems. —  2) 
Athem,  Lebenshauch.  —  3)  das  Austtrömen  feuch- 
ter Dünste.  —  4)  das  Aufgehen,  Sichlösen. 

jtÄJiH  lu.  (adj.  Comp.  f.  ^}  1)  das  Ausstossen 
des  Athems.  —  2)  Atham,  Bauch.  —  3)  das  Ver- 
hauchen, Sterben.  —  4)  Seufzer.  —  5)  Gischt.  —  6) 
das  Aufschwellen,Sichheben.  — 7)  Abschnitt,  Kapitel. 

JtallH'l  Adj.  1)  aushauchend.  —  i)  athmend. 

—  3)  seufzend.  —  4)  aufschwellend,  lieh  erhebend 
KsaÄR««.  7,82  (,Si:a>IIH*lcrlI°  t-o  verbinden). 

1. 3^  s.  ^q. 

2.  *3^,  3t^m  (felTH,  ft^lH,  fwm,  WK^- 

nriR,  q^^,  ^RTWR).  -  *Desid.  3Nk^q^. 

r 

.issim  t)  m.  N.  pr.  eines  Mannes.  —  2)  f.  ^  = 

3«rmi. 

3KnTrT  m.  N.  pr.  eines  Berges  in  SurAsbtra. 

3^m^  f.  .\.  pr.  der  Hauptstadt  der  A  »anti. 
*3wlf^^T3  m.  (K;?.  iu  P.  2,1,12)  und  3«lf^- 
Trp^  ni.  gana  HM^clJH^ill^. 

JKlin^  Adj.  aufgeregt,  aufgebracht  fiÄD.i30,20. 
i;i3,»«. 


-is^Mi*  ni.  N.  pr.  eines  TIrtba. 
Jssllcrl*  "'•  -"*>'•  P""-  einer  Oertlicbkeit. 

*  JstllH'?  n-  das  Morden,  Tödten. 

*  315515?  Adj.  Voi-.  26,3«. 

3%^  f.  1)  Sieg.  —  2)  PI.  Bez.  der  Kene  VS. 
9,31.  fgg. 

3fKl^R  1)  Adj.  Partie,  von  ^,  Hc^Ih  mit 
37-  —  2)  ni.  a)  *N.  pr.  eines  Mannes  gana  Htrllld' 

—  6)  PI.  N.  pr.  eines  Volkes  Varäu.  Bau.  S.  14,2. 

—  3]  r.  Cn  N.  pr.  einer  Stadt. 
3KftRHR7TcTO  m.  Titel  eines  Schauspiels  D»- 

gi«.  Einl.  30. 

Jssillcl'l  ni.  .>.  pr.  einer  Krühe. 
3ssI?;fP^n.N.pr.oiner  Oertlicbkeit.  3s«Kl''T.l. 

(TN 

3kITZF?  Adj.  der  sich  die  Haarflechte  aufgebun- 
den  hat. 

3Kt^  Adj.  1)  gähnend.  —  2)  *aufgeblühl. 

3Kl^in  I )  n.  a)  das  Gähnen,  Schnappen.  —  6) 
das  Hervorbrechen  Bälir.  99,3.  —  2)  f.  Sfl  =  1)6) 
BÄLAH.  249,1  7. 
*3ssIT^*Trl  n.  Anstrengung,  Bemühung. 

-Sssl'ir  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

3Km  Adj.  siegend. 

3ssl^5rT  Adj.  das  Wort  .ii^^  enthaltend. 

3siirN'<  ni.  N.  pr.  eines  der  7  Marut. 

Jss*4  Adj.  mit  abgespannter  Sehne.  °tpSpf. 


3S^5T  l)Adj.  {(.^J) glänzend,  strahlend, präch- 
tig, schmuck  BntB.  NÄn*c.  34,103.  —  2)  ni.  a) 
*  Geschleehtsliebe.  —  6)  N.  pr.  eines  Autors.  —  3) 
f.  351  «in  best.  Metrum.  —  4)  *n.  Gold. 

3S^5HtT  m.  N.  pr.  eines  Scboliasten. 

355?5R  scheinbar  R.  2,40,14.  äStSIT  s^cfR"  ed. 
Bomb. 

35g^5q^fH^  N.  pr.  eines  Tlrtha. 

3ssc<dHlf'1Mrm  ni.  Titel  eines  Werkes. 

35^5Pnsq  n.  und  3sscJ^^^inT  f.  Titel  von 
Werken. 

-Smi^fli!^  n.dasinGluth  Verje(z(je<n Kap.1,99. 

Jss^T^fR  n.  das  in  Glutk  Versetzen  Karaka  1,1 2. 

3s^,  3sTI7TFr  • )  fahren  lassen,  aus  der  Band  — , 


von  sieh  geben,  aufgeben,  verlassen.  jisy>^  fah- 
ren gelassen ,  verlassen  — ,  frei  von  (liistr.  oder 
im  Comp  vorangehend).  —  2)  hinablassen  in 
(Loc).  —  3)  Jmd  aussetzen.  —  4)  vermeiden,  enl- 
gehen.  —  Mit  VI  1)  fahren  lassen,  aufgeben,  ver- 
lassen.  ^liTfüI  6ei  Seite  lassend,  mit  Ausnahme 
oon.  °5lTTs^IvfT  /'rei  «on.  —  2)  oftzieAen,  subtra- 
hiren.  —  3)  mit  3^  verwechselt  Spr.  5539.  6977. 
—  MitH^  fahren  lassen,  aufgeben,  verlassen.  °H- 
^Is^fTrT  frei  rnn. 


'^  jsyi  Adj.  fahren  lassend,  aufgebend. 
*3s^4l  ui.  1)  Wolke.  —  2)  ^öncA. 

Js^htfiMo  Npr.einer0ertlicbkeit.3«n:°vl. 

js<h"i  n.  1)  das  Wegschaffen.  —  2)  das  Aufge- 
ben, .Meiden. 

jis^hlrt  f-  da»  Verlassen  dieser  Welt  Tärma- 
Bh.  1M,I0- 

3?T  fehlerhafte  Schreibart  für  3ssJT. 

J-gdS^I  ni.  N.  pr.  eines  Landes. 

3^5-  3^STfT  nacA/e»en,  liegen  gebliebene 
Aehren  auflesen.  j^tllTT^  f  vSeb.  Gbiij.  2,1  7.  —  Hit 
51  iieywiichen. 

jo-a  ni.  und  3^5'?  ".  Nucldese,  das  .iufsam- 
meln  von  liegen  gebliebenen  Aehren. 

-So^a^m'?  Adj.  von  Nachlese  lebend. 

-i^a^m  I)Adj.  dass.  — 2)m.Bein.  Mudgala's. 

33^f5FT  n.  =  30^. 
*3C  m-  Laub,  Gras. 

J<,5t  m.  n.  (adj.  Comp.  f.  SEH)  Bütte  aus  Laub. 
3?:5nfqo.  .Mol».  SK,I2. 

3Z^!7  Ut^-HT  gedr.)  n.  da»  5/einpe<n. 
*3^,  ^T5f?T  (31^1^). 
*3J(H^aT). 

3J^öI  ro.  eine  best.  Körnerfrucht. 

312Q  und  3liMR  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

31  Ij  f.  n.  5«ern.  —  2)  n.  a]  Mondhaus.  —  6) 
*  Wasser. 

3?ITnTfiT^  m.  der  dfond.  °5T  ".  das  Mondhaus 
Mrga  giras. 

-SiJlI^  m.  dieSphäre  derGei(irneGoLÄDnj.ll,(. 
tf  m.  Titel  eines  astrol.  Werkes. 

3I'II0f  m-  der  JMond. 

33'?  1)  m.  n.  (adj.  Comp.  f.  511)  ?/achen.  —  2) 
m.  der  ?/achen  am  Bimmel,  der  Mond.  —  3)  n. 
eine  Art  Tanz  S.S.S.  237. 

33^rrlm.  1)  der  .Mond  290,1 3.  — 2)  eine  Soma- 
Art  SuR.  2,164,19. 
*>iiHZ)  ni.  Luftraum. 
*3mftim  f.  bei  Nacht  blühender  Lotus  Nisu.  Pr. 

3?^Sf^  schlechte  Schreibart  für  J^^ '-«?{• 

3IXTsT  und  °;fT5T  m.  der  .Wond. 

*  JidlT  ni .  PI.  die  Nachkommen  deeC^ulomai 

*  Ji<rlIR'T  m-  N-  pr.  eines  Mannes. 

■J  -v 

*TS1  =  3iq. 

31^1  Adj.  =  2im(  BUab.  124,3. 

•iimTFI  Adj.  in  Aufruhr  gebracht,  aufgeregt 
BUar    267,12.  270,4. 

JiM'1  n.  das  .auffliegen,  Flug. 

3ilH<  Adj.  auf  f  ergewöAnKcA,  absonderlich,  hef- 
tig,  stark.  Laut  Balar.  22,6. 


j|iH(m^ 


rRT^ratu 
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3TTR(r1W  u.  Tilel  eines  Tanlra. 
33nTrj''T  Adj.  einen  entsetzlichen  Lärm  machend 
BÄLtR.  B0,<. 


3|m^WTr?^  n.  =  3|irr^fm. 
■i  TiMlIJ  N.  pr.  einer  Oertlichkeit. 
3felH  eine  best.  Fingerstellung. 
3rN  n.  Auffing,  Flug. 
Jilqc^jcj  m.  N.  pr.  eines  Dichters. 
Jil'T'T  n.  das  Auffliegen. 

*3ill'=H  m.  N.  pr.  einer  Krähe.  Vgl.  Jssilft-S. 
.s         ^  -s 

*3Tf5Tm.l)  Bein,  giva's.- 2)  Tilel  einesWerkes. 

3T  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes. 
*3ÜI^,  f.  \  gana^T^f|.  371111  y.  I. 

JUlllfi    in.  PI.  eine  best.  Klasse  von  Suffixen. 

Die °iT5nnn behandeln  dieselben. Ocffrf  f.  einCom- 

menCar  ZK  dte(enSütraADFBKCBT,l]GSTAi.,S.  1,^1.4. 

31J3=fi  na.  1)  Säckchen,  Netz.  —  2)  Magen  BaX- 

VAPR.   4,168. 

-iUi{^?TsI  f.  eine  Art  Gebäck. 
*3rT  Indecl.  =  2.  3rf. 
1. 3rT  Partie,  von  EfT,  sPTfrl- 
2. 3H  Indecl.  1)  und,  auch.  3HT  «"<'  a«c/i,  3rl 

3  3        -^3  3  3  ^J 

FT  und  zumal,  3rl-3fl,  3rTI-3rT,  3rf-3rlT, 
3fn  —  3fIT  sowohl  —  a(j  oiecA,  3?^  ^  o''^'"  omcA, 
^-3rl  sn,  3rl%  ^ft-Sfl,  3rl-^  (kann 
auch  fehlen]  entweder  —  oder.  —  2)  Fragewort.  ^r\ 
— *4I«5I  [oder).  Sehr  bänfig  in  einer  doppelten  oder 
mehrfachen  Frage  an  zweiter  and  folgenderstelle, 
d.  i.  oder.  Kann  auch  durch  ^I,  51^T,  iT^f?  und 
t)l<(>l  T^Z  verstärkt  werden  und  mit  cfT,  5^51  ^T, 
3Sf|c^|  |(-o(i  wechseln.  Selten  wird  an  zweiter  oder 
folgender  Stelle  '[^^  vor  3rl  wiederholt  129,9.  — 
3)  T'^JIrl  wie  viel  mehr,  —  eAer,  —  tcentjer  (in 
einem  negativen  Satze).  —  4)  im  Epos  häufig 
blosses  Flickwort,  insbes.  am  Ende  eines  Verses 
52,4.  61,9.  163,20.  —  5)  *3ffTUt'frrr  soll  so  v.a. 
^TtöR^ä'KJa  »ein. 

3R^  fehlerhaft  für  3fl^. 

"Jrl^  in  Verz.  d.  Oxf.  H.  vielleicht  fehlerhaft  für 

3rre?j. 

•iriwu  m.  N.  pr.  eines  Angirasa.  jrjBy  die 
altere  Form. 

3rlE?Irl^  m.  Patron.  Gautama's. 
*3?I5JIHsT  und  *  3f!enHsFq^  m.  Bein.  Brha- 
spati's,  der  Planet  Jupiter. 

3rIT^l  8.  n.  2.  3rl  2). 

3FfH  m.  1)  ITnecAtPÄh.  Gmu.  3,7,1.2.  —  2)  PI. 
N.  pr.  eines  Volkes  MBu.  6,3G1.  3?Tr!  v.  I. 

If^   1;  Adj.  (f.  STT)  sich  sehnend  nach,  heftig 


verlangend.  Die  Ergänzung  iminfin.  oder  im  Comp, 
vorangehend.  —  2;  wotil  ii.  Sehnsucht,  heftiges  Ver- 
langen. 

3r^Sf!^  Adj.  1)  haarlos.  —  2]  aufgeblüht. 

.i^^\T^^,°^T^das  Haar  auf$tecken,-aufputzen. 

3f=U^T  f.  ein  best.  Metrum. 

3r=hy^  Adj.  de«  Mieders  beraubt  Spr.  2302. 

3r=fiC  1)  Adj.  ;f.  STF)  aj  das  gewöhnliche  Maass 
überschreitend,  überaus  gross,  — stark,  —  heftig. 
=Ji(Hlr^6Ry5I  Adj.  dessen  Baare  die  Dicke  eines 
Klephantenrüssels  haben  MBu.  3,280,46  (=3^- 
^5l=fi5f  NiLiK.).  3f^°  Adv.  in  AoAem  Grade, 
heftig.  —  6)  reichlich  versehen  mit,  strotzend  von 
(im  Comp,  vorangehend).  —  c)  (runien,  toll,  ra- 
send. —  2)  m.  a)  *die  ztir  Brunstzeit  aus  den 
Schläfen  des  ülephanten  träufelnde  Flüssigkeit.  — 
b)  Saccharum  Sara  oder  eine  verwandte  Grasart, 

—  c)  N.  pr.  eines  Dichters.  —  3)  f.  ^]a)  *I.aurus 
Cassia  und  *eine  Art  Pfeffer  (RJoi.N.  6,1 7).  —  6)  N. 
pr.  einer  Stadt.  —  4)  n.  a)  *die  Rinde  von  Laurus 
Cassia.  —  b)  eine  Art  Tanz  S.  S.  S.  2S8. 

3r^lZ^  f.  und  °H»I  n.  das  Sitzen  auf  dem 
Erdboden  mit  ausgestreckten  Beinen  [im  rechten 
Winkel).  Vgl.  3r4)i^. 

Jr=t)t^  s.  3r?i?3). 

o  o 

3f^nn^I  f.  fehlerhaft  für  3r=tlfd=t)I. 

3r°filKI=fifT  Adj.  mit  aufgerichteten  Dornen,  — 

Härchen  Kau.  2.'i3,8.  11,70,17.  79,10.  121,23, 

3Riü?:Rrf  Adj.  dass.  Kad.  11,134,7. 

3r^ü5.  °ü5rT  l)  de»  Hals  in  die  Höhe  rich- 

■N 

ten.  3f^fl3Srl  d.  B.  in  d.  H.  richtend  Spr.  1753. 

—  2)  «icA  «eAnen  nacA  (Dat.J  Pbasannab.  13,9.  mit 
Infln.  PaiJ.  13,U.  3f^lU6fl  *•**  sehnend  nach 
(?IrT  oder  Dat.  Psasannar.  23,5);  verliebt.  —  Gaus. 
-ir=tiU6'7Tfl  1)  macAen,  dass  Jmd  (Acc.)  den  Hals 
in  die  Böhe  richtet.  —  2)  in  Jmd  (Acc.)  Sehnsucht 
erwecken.  —  Mit  ^T  Caus.  «n  Jmd  (Acc.)  Sehnsucht 
erregen.  —  Mit  ^^  sich  sehnen,  wehmüthig  zurück- 
denken. 

1. 3r=fiü5  Adj    1)  den  Bali  in  die  Böhe  richtend. 

—  2)  mit  offener  Kehle.  ^Z  so  v.  a.  aus  vollem  Halse 
schreien.  —  3)  sehnsüchtig.  °JT  Adv.  Spr.  1753. 
2.  >3r=t>lJ6  ' )  m.  a)  *SehnsHcht.  —  6)  quidam  coe- 
undi  modus.  —  2)  f.  ä^T  5eAn»ueA<,  wehmüthige 
Gedanken  um  einen  geliebten  Gegenstand,  Verlan- 
gen nach  163,3. 

3r7H]S^  Adj.  Sehnsucht  erregend. 
3f7nHnT^T?T^'7  n.  Titel  eines  Werkes. 
3r^ü5nT,  °^r\  den  Hals  in  die  Höhe  heben, 
so  V.  a.  wieder  .}Iuth  fassen.  °|tlr?  n.  impers.  Pba- 


SANNAK.  135,1  4. 

3Rn35WXRT^TrPT  „.  liicl  eines  Werkes. 

Jr=tlflT  f.  I)  Sehnsucht,  Verltingen  nach.  —  2) 
*Pothos  offtcinalis  Roxb. 
*3f^F5^  m.  eine  best.  Krankheit. 

3r^m^Adj.mi7  erAof>eneml7a/je  RÄGAT.8,ä32i. 

3r^i^  1)  Adj.  erzitternd,  zitternd.  —  2)  m. 
(adj.  Comp.  f.  Sfl)  das  Erzittern,  Zittern  290,3. 

Jr'=tl*-M'l  n.  das  Erzittern. 


3fTrT^'1  Adj.  1)  er«««ern(<.Spr.4366.  Kad.247, 
13.  :i,8f,22.  wallend  (Busen)  Chr.  316,3ü.  —  2) 
am  Ende  eines  Comp,  erzittern  machend. 

3 

3r=R^  m.  (adj.  Comp,  (.^\l  1;  Auswurf,  Schutt, 
—  häufen.  —  2}  Baufeii,  .Menge.  —  3)  das  Zappeln 
mit  Händen  und  Füssen  Buävai-h.  1,138. 

ir^tl^IUi*!  •'•  Kehrichthaufen  Comm.  zu  Gobb. 
1,4,11. 

3r?iT7=liT  f.  ein  best,  süsses  Gericht  Kull.  zu 

M.  5,7  (r?Ril7^  gedr.). 

*3r^T  Adj.  von  3r^. 

*  Jr=tl4l(  m.  ein  best,  musikalisches  Instrument. 
^^^^   r 
■iC+iHF  Adj.  die  Ohren  emporrichtend. 

r 
Jr^mrlM   Adj.  mit  den   OAren  zu  klatschen 

beginnend  (Elephant)  Kathäs.  12,19. 


3r^i(i'1  n.  das  Ausschneiden. 

3    !• 

-ir*rlR  Asbol.  ausschneidend  Qat.  Bb.  13,7,1,9. 

r  f 

3r^r?T  Nom.  ag.  Förderer.  Nom.  abstr.  °^t^ 

n.  Nbs.  Cp.  in  Ind.  St.  9,154. 

~ir^<^  1)  Adj.  prahlerisch.  —  2)  m.  a]  Auf- 
schwung, Zunahme,  Zuwacht;  Erhebung  zu  etwas 
Besserem;  das  Hervorragen,  Vorwiegen,  Vorrang, 
Vebergewicht,  Vebermaass.  —  6)  das  Ausnehmen, 
bei  Seite  Lassen.  —  c)  Selbstüberhebung.  —  d)  Auf- 
schub Njäjam.  S,1,23.  33.35.  Comm.  zu  4,10. 

3r^i^T=fi  Adj.  steigernd,  hebend. 

3r7rmn  ')  n.  a)  das  Hinaufziehen.  —  6)  das 
r 
Ausziehen  (eines  Kleides).  — 2)  f.  J eine  best.  Qakti. 

*3r^^'7  Absol.  auseinanderzt'eAend. 

3r?i^H^  m.  im  Njdja  das  Sophisma:  a  und  b 
haben  eine  Eigenschaft  mit  einander  gemein,  folg- 
lich auch  eine  andere.  Njäjas.  5,1,4.  Sartad.  114,10. 
*3r^rf^fT  Adj.  von  Jr=tit>i. 

3f^n7*T  1)  Adj.  den  Vorrang  habend,  vorziig- 
Iicher,besser2i9,1  i.  —  2)  f.  "f^füft  eine  best,  fa  k  t  i. 

3r^r^  m.  1)  PI.  N.  pr.  eines  Volkes.  Sg.  .Name 
des  Landes.  —  2)  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Dhruva 
und  des  S  u  dj  u  m  n  a.  —  3)  *  Lastträger.  Vgl.  3rlcT- 
—  4)  *  Vogelsteller. 

3r^5tIIsHJZ  m.  n.  Titel  eine»  Abschnitts  im 
Skandapurina. 
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3r^5frW  -  3tT^ 


3r^J~Tn  Adj.  mit  emporgehobenetn  Sclitianze, 
ein  Rad  schlagend  (Pfau). 

ir^igTPH  "•  rf"»  Ueimfiihren  der  Frau  (Acc.) 
uH«  dem  väterlichen  Banse. 

Tr^r^TTW.  °fnH  ■•;  •"'«''  **»'  •'""'  (Acc.)  t-erafc- 
tchieden  Paskau.  33.  34.  —  2)  seine  Frau  aus  dem 
väterlichen  Hause  heimführen. 

ir^M^T  f-  (»<*j-  Comp.  f.  !5T)  1)  Sehnsucht, 
htfliges  Verlangen  nach  einem  geliebten  Ccj^en- 
ilond«  300.25.  MluTiM.  50,1  a.  —  •i)*Zärllichkei- 
ttn,  Tändeleien  eines  Verliebten.  —  3)  Knospe  300, 
jj.  _  i  Welle  MuATi».  50,13. 
'''Jr*ld=hlMW  Adj.  ron  zusammengesi-tzten 
wertem  strotzend  (Prosa)  Vamaha  1,3,20. 

3r=F^nn  n.  <las  .iufreissen. 
*>ir4ll^l  (■  eine  Kuh,  die  jedes  Jahr  kalbt. 
*  Jf^,|t|i7  Adj.  einen  hohen  Gaumen  habend. 
3rSfflTrf  t.  überaus  heller  Schein  (des  Mondes). 

^  ^    ^        \ 

*3r^iT7  m.  das  Schtringen  (des  Korns). 
3r^Il(=tll  f.  warmer  Brei.  \ 

3r5fiIT7=f)FTRT^  lu.  Breiumschlag  Kkutun  6,19. 
3r°fiI5I  "•  '!'  Hinausgang  ^aükh.  Baj  2,5. 
*3r=f>IH  m  ^'  Pf-  pines  Mannes.  PI.  »eine  Nach- 
kommen. 

Jr^iim  "•  rf«*  ^MJA«»«en,  SicArdMjpern. 
°3fr=tii  Adj.  aufwerfend,  aufwirbelnd. 
L^ir^tn  m.  A««««-  Strahl. 
2. 3Tr^7'n  n.  VerMndKng,  rereinig«n<y. 
>Jr<*lrI*T  n.  d«J  Berichten.  Bericht. 
-ir^ic^l  m-  v.  I.  für  t1r<*l(yl- 
3r^5T=f)  n».  N.  pr.  eine.«  Berges. 
-ir=ti(lc1rl  Adj.  durch  Herausziehen  des  Pflockes 
geöffnet  Käu.  II,15,S. 

*3r=Rra^  und  *Jn*li*l(1l   f-   Nigella  indica 
Roxi. 
*3r^  Adj.  =  3fTR. 

■ir*t=t\  Adj.  hockend,  kauernd.  Jr'^li.^IH^  "• 
das  Bocken,  Kauern.  °\\u\'i  (vgl.  Duahmai>.  141) 
BoK>.  lutr.  324.  3r<*i+  und  3r^5R  v.  1. 
.ir^t*  8.  3rTO5F>. 
*3r  jni  m.  =  ^r^m  Wanze. 
°3r^f}^  Adj.  »icA  belustigend   an    Prasannab. 
100,i. 

3r<*lH<(  Adj.  tut«  emporgetrelenen  Lotusbliithen. 
Jr"*^  Adj.  (f.  SIT)  oom  Geschlecht  ausgeartet, 
»einer  Familie  Unehre  machend. 

Jr=tisl  m.  Gefanji  (des  Kokilt). 
*3r'*i  ni.  SonnenMÄirm. 
•ir*?')  n.  dfi.v  Aufspringen. 


3rcfFT  A<lj.  «(»er  das  Ufer  gehend  {Wasser'.  K»d. 
11,70,17. 

3f^^^fq^  Adj.  das*.  Kai.    71.2«. 


~Jr=li?fri*1^(H  Adj.  PI.  6erjan  und  bergab  gehend 
VS.  .30,1*.  Lalit.  3*0,12. 

3f^T^^  .^'l*-  bergan. 

c^       -s. 
Jr=tll^f1  Adj.  an's  Vfer  geworfen. 

-Sn+llrl  f.  1 )  ein  JUetrum  voni04  {4  X -S)  und  von 
SO  {4X^0)  Silben.  —  2)  Itei.  der  Xahl  iß  gnli-ATi 
in  <i\NiT.  S.  31. 

in+iyrl  "•  Vorzüglichkeit  Ind.  St.  9,154. 

-ir"=Jlö"=<<jH  "•  ''".»  Heirathen  eines  Mannes  aus 
einer  höheren  Kaste. 

3r=RWT'7lTtI  Adj.  dessen  Bedingendes  hoch  steht. 
Nero,  absir.  OrTT  f.  258,3  i 

3f^TTl  ni.  1,  das  Abwinden,  Ablösen.  —  2)  Be- 
stechnng. 

3rön^öff  1 ,  Adj.  rfer  sich  bestechen  lässl.  —  2) 
n.  N.  pr.  eines  Ttrtha. 
*3f=hlC  ni.  Nom.  acl. 

-ir^fllft  Adj.  spitz  zulaufend  Kad.  149,3«. 

-ir=tll6  ni.  eine  Art  .Ausschlag  BaÄrAPB.  6,  «o. 

Jr°}ll(^*T,  °'!nH  "»''  hervorbrechenden  Knos- 
pen versehen  KÄu.  11,136,3. 

■Jrsti^  ni.  1)  das  Emporsteigen.  —  2)  das  Hin- 
ausgehen. —  3)  das  Eingehen  in  (Loc.)  Comm.  zu 
CARD.  92.  —  4)  umgekehrte  Ordnung.  —  5)  *  Un- 
ordnung, Verwirrung. 

3f5Fr5ft^  (Comm.  zu  Arjabh.  S.  29)  und  «Sm 
f.  stn«»  uersM.«. 


JrchHUI  "■  1)  da»  Hinaufsehreiten.  —  2)  das 
Hinaustreten,  Hinausgang  264,28.  —  3)  Betrag 
des  Sinns  versus  Arjabh.  4,36. 

JrchHUll'T  Adj.  aufzugeben  (Absiebt). 

Jrsh^cy  .4dj.  zu  verschieben,  aufzuschieben 
Njäjam.  S,t.2'J.  Comm.  zu  3G. 

3r5lTFRHT  f.  N.  pr.  einer  der  Müller  im  Ge- 
folge Skanda's. 

3r5h'HREI  Adj.  aus  dem  Saft  und  Kraft  hin- 
ausgegangen ist  ^AT.  Br.  7,S,*,37. 

^ 

3rsfn?r5T^TH  Adj.  von  dem  das  Glück  gewichen 

-s. 

ist  Vait.\n. 

>Sr5hlm  1)  o)  das  Hinaufschreiten.  —  b]  Auf- 
gang.—  c)  das  Hinausschreiten,  Hinausgang  QaSk. 
zu  BÄDAR.  4,2,1 .  —  d)  das  Scheiden  aus  dieser  Welt. 
*Jrs*T?-tJ<^t-3'  Adj.  moribundus  Gal.  —  2)  m. 
^•"^iilH^T:  3°  Name  eines  Ekiba. 

3rW)T  m.  Name  eines  Ekiha. 

-ir5til^  m.  etwa  exsultatio. 

3r5RII'^  Adj.  etwa  eT(H<(an»  Maitk.  S.  2,5,9. 


3f^I5I  ni.  Meeradler. 

*3f%T#I  Adj.  Ton  3r%I5I- 

-5rtft>i  ni.  das  Nasswerden,  Sichregen  der  Fliis- 
sigkeiten,  Vebelkeil.  v.  1.  3rSR^. 


3r3tl  K'T  .Adj.  nässend,  auflösend  KARtKA  1, 
•iT.a.b. 

3rst\!tl  "1-  Aufregung,  das  Heraustreten  einer 
der  drei  Flüssigkeiten  des  Leibes  aus  ihrem  nor- 

ma/en  Stande,  (7e()eMet7Bu'tVAPB.4,37,7.v.l.3r^T^- 

3rst\ül^  m.  et«  best,  giftiges  tnsect. 

-ir^^R  und  °3f^f5T^  Adj.  aufregend. 

Jrail^  ni.  Absud  Karaka  6,3,rf. 

3Tr5TH  ">•  (!)  <t>e  Frucht  der  Datura  JUetel  oder 
fastuosa. 

3lrdlH  f-  'las  Heben  Prij.  11,11. 
*  jlrTllH=tlI  f.  ein  best.  Ohrschmuck. 

3r'dM  1)  m.  a]  das  in  die  Höhe  Werfen,  Beben, 
Emporrichten.  —  6)  das  Ausbreiten  (der  Flügel). 

—  c)  Dn.  die  Stellen  über  den  Schläfen.  —  d]  *N. 
pr.  eines  Mannes.  —  2)  *f.  m  N  pr.  einer  Frau 
Ki«.  zu  P.  4,1,112.  Y.  I.  für  i'ir'rm. 

sic'H'T^  m.  Kleiderdieb. 

JC'il'^ni  n.  1)  das  in  die  Höhe  Werfen,  Beben, 
Erheben.  Daiu  Nom.  abslr.  '-''^  n.  —  2)  das  Aus- 
werfen. —  3)  *  Dreschflegel.  —  4)  ''Fächer.  —  5) 
*16  Pana. 

Sr^FTTHT^  m.  eine  best.  Schrift  (buddb.). 

3r^T5R  11.  N.  pr.  eines  O.evapulra  (buddh.). 

3fIsl^T  f.  N.  pr.  einer  buddb.  Göttin. 

3rlsl1  f-  ein  zur  Erklärung  von  jig.l  erfunde- 
nes Wort  Qat.  Br.  $,",*, 23. 

-SrlSlIrl  "•  I )  das  Untergraben,  Unterwühlen  Spr. 
860.  —  2)  Ausrottung  Mubrär.  6,12(19,5).  —  3) 
nneftener  Boden. 

3fl3TTfI'T  Adj.  «nt'fccn  (Boden). 

3r'srr?n'  f.  N.  pr.  einer  buddb.  Göttin. 

3tT  Partie,  von  3^,  3'ITH- 

jflH  m.  (adj.  Comp.  f.  ^\)  ein  auf  dem  Scheitel 
getragener  Kranz.  Ueberlr.so  T.a.Zterde  BÄi.AR,t4,2  o. 

-iTlH*  in.  dass.  Am  Ende  eines  adj.  Comp,  in 

3H?T'T>  °'JTr!  mit  einem  Kranzeschmücken  Vh- 
nIs.  21.  —   Partie.  3ftlTTfT  <•'»  Kranz  verwendet, 

—  getragen  Spr.  2303.  gleichsam  mit  einem  Kranze 
geschmückt  Pkasa>\ar.  31,  i  7.  Mit  3WPTfT  »cr- 
wechselt. 

*3fTTR^  ui-  N.  pr.  eines  Scblaugendänions. 

"SW^  m.  N.  pr.  eines  Rshi  41,20.  MBh.  3,201, 
ll.fgg.  14,53,7.  fgg.  Uabiv.  1,11,27.  °qgi:  best. 
nach  ihm  benannte  Wolken  MBu.  14,58,37. 


3fr?;  —  stTJ^^ 
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3tTS  Adj.  aus  den  Ufern  getreten. 

3ff5?3  m.  N.  pr.  eines  Soboes  des  Devadalta. 
Vgl.  3rlEa. 

^fTtn  ni.  ein  best.  Feuer. 

3fTH  *!>■  gedörrtes  Fleisch. 

3fISU  und  StT^tT  Partie,  von  FrlH  mit  3^. 

3tTT  1)  Adj.  (f.  511)  a)  der  höchste,  oberste.  — 
b)  die  höchste  Stelle  einnehmend,  der  vorzüglichste, 
trefflichste,  beste,  summus.  Am  Ende  eines  Comp. 
der  trefflichste  unter.  —  c}  höher  stehend,  vorzüg- 
licher als  (Abi ).  —  d)  der  höchste  (vom  Tone).  — 
e)  der  äusserste,  letzte  (im  Räume,  in  der  Reihen- 
folge, in  der  Zeit).  —  2)  m.  a]  die  erste  Person  241, 
27.  29.  —  b)  der  lettle  Laut  in  einem  Varga,  ein 
Kasal.  —  c)  N.  pr.  a)  eines  Bruders  des  Dbruva, 
eines  Vjäsa,  eines  Manu  und  eines  Rslii  unter 
dem  6ten  Manu  (VP.  3,1,28).  —  ß)  PI.  eines  Vol- 
kes MBh.  6,9,41.  —  Y)  eines  Berges  Ind.  St.  10, 
281.  —  3)  f.  m  a)  eine  Art  Pustel.  —  b]  Oxystelma 
esculentum  R.  Br.  —  c)  die  drei  Myrobalanen  Buji- 
ViPR.  3,98.  —  d)  die  erste  Nacht  im  Karmamisa 
Ind.St.10,296.  —  4)  n.  =  3fnTi:f  Kopf,  in  qiTRTtT. 

-i  71^51  "T  fa.VlausgezeiehneteMenschen  Spr.4342. 

*v 

•iTlHflsHT  Adj.  überaus  glanzvoll  49,12. 

•inHilvini  Adj.  in  Verbindung  mit  ^\J  die  Fin- 
gerspitzen der  rechten  Band  R.  2,52,12. 

3rI*T?5FT  Adj.  prachtvoll  anzuschauen  MBu.  3, 
234,3. 

-iTlHMK^  m.  1)  die  erste  Person.  —2)  der  höchste 
Geist  Gaut. 

JrlHM^y  m.  der  höchste  Geist. 
*3TlH'-hlc<1'll  f-  Oxystelma  esculentum  R.  Br. 

TW-Rf^T  Adj.  sehr  stark  Kirak*  1,13. 

3         

3firT'7,  3fT'7^  Adv.  l)  im  höchsten  Grade  R.  2, 
30,2.  —  2)  zuletzt  Qat.  Br.  3,2,1,21. 
*3fRRnn  m.  der  Edelstein  Gomeda  Gal. 
*3fTl7f5?J  Adj.  von  3rrfT-^. 

3flHui  m.  1)  Gläubiger  Spr.7644.  —  2)  PI.  N. 
Pr.  eines  Volkes  Mark.  P.  57,53. 
-iTtHTUI^  m.  Gläubiger. 

3 

3fr^'7H  n.  der  letzte  Abschnitt  des  Lebens  Qat. 
Br.  12,9,<,8. 

-iTIH^m  Adj.  die  schönste  Farbe  habend,  über- 
aus schon  gefärbt  155,28. 

StT'T^  Adj.  in  prachtvoller  Tracht  fCiva). 
*3TTR5tMm.und  davon  Adj.*=ilT!7gana  IT^lil". 

3ffJWf?  Adj.die  grösste  Gelehrsamkeit  besitzend 
R.  2,63,2. 

LStT^TWI^  m.  der  höchste  Ruhm. 
2.3fflTÜI^  Adj.  hochberühmt. 


3fm^W\rtl^  lu-  N.  pr.  eines  Lehrers. 

3fnTHI3  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

o 

1.  3fTfIT3'  n.  1)  Kopf.  —  2)  =  ^^  Antlitz  Scb   lu 

(:ÄNi>U.  Qe.  7,1.3,2. 

2.3fT^l^  m.  eine  Art  Papagei  Gal. 

(3fr'Tr5H)   3TT!^ira5I   Adj.    was  zu   Oberst   :n 
setzen  ist. 
*37T'-n^niT  f.  Asparagus  racemosus  Willd. 

3fTqTU  m.  der  letzte  Theil  Latj.  7,12,g.  iu. 
*37Tlfi''7  Adj.  von  3fFr  gana  TI^j^. 
3Tr'7TTT'T  Adj.  der  allervorzüglichste. 
3fTTIfTR=Tr  n.  eine  Art  Gesang. 
3frRIfr7T'7  ni.  N.  pr.  eines  alten  Grammatikers. 
3fMT?IH  n».  ?<•  pr.  eines  Mannes. 
3fnT5'm  Adj.  überaus  edelmüthig  R.  4,44,10«. 
*3fF»T  m.  Nom.  act.  von  ^ri^  mit  3^. 

3fP5pi  n.  Stützbalken. 
*3TTFHrIö?J  Partie,  fut.  pass.  von  FtT^  niit35. 
l.Jn^  1)  Adj.  (f.  3^1)  mit  Abi.  231,32.33.  a)  der 
obere,  höhere.  —  6)  nördlich,  vom  fiorden  kommend 
(Wind),  nach  Korden  gerichtet.  —  c)  der  linke.  — 
d)  folgend,  der  hintere,  spätere,  künftig,  der  letzte. 
JljUli  auf  eine  Länge  folgend.  i^^Wx^l  so  v.  a.  der 
eilfte  MBu.  3,308,1.  SfJTcJJ  so  v.  a.  das  letzte  Buch 
des  Poems  R.  1,3,38.  —  e]  superior,  überlegen, 
siegreich,  mächtiger.  —  f)  im  Process  gewinnend. 

—  </)  besser,  trefflicher  R.  2,103,20.  —  2)  m.  a)  Be- 
antwortung einer  Klage.  —  6)  gleichmässige  Dif- 
ferenz der   Glieder  einer  Prozession  LIlav.  103. 

—  c)  N.  pr.  a)  *  eines  Scbiangendämons.  —  ß) 
verschiedener  Männer,  insbes.  eines  Sohnes  des 
Virita.  —  y)  PI.  einer  Schule.  —  S)  eines  Berges. 

—  3)  5n  a)  Norden.  —  b)  ein  in  seinem  Namen  mit 
dem  Worte  ^T\l[  verbundenes  Mondhaus.  —  c)  Du. 
der  ile  und  Ste  Vers  eines  Trka  Njäjasi.  9,2, C. 

—  d)  PI.   der  zweite  Theil  der  SimasaühitA. 

—  e)  N.  pr.  a)  einer  Tochter  VirAta's.  —  ß)  einer 
Magd  Lalit.  335,2.  fgg.  —  4)  n.  (adj.  Comp.  f.  Sfl) 

a)  am  Ende  eines  adj.  Corap.  Oberfläche,  Decke.  — 

b)  Norden.  —  c)  das  hintere  linde,  der  folgende 
Theil,  der  letzte  Theil  einer  Zusammensetzung. 
CTIfT^  Adj.  gefolgt  von  FI  244,8.  >^g  JfT^q  Adv. 
so  dass  H'=(t<  folgt.  —  d)  Folge,  ein  späteres  Sta- 
dium.  ^'^]f^'f^  in  späteren  Jahren  Su^r,  2,297,1. 
!f":<3ll7l^  Adj.  Leiden  im  Gefolge  habend  fU.  61, 
1  8.  —  e)  Antwort  136,1.  Spr.  7826.  —  /)  Beantwor- 
tung einer  Klage.  —  g)  Widerrede,  Behauptung  des 
GegentheilsKuRiinS,».  —  A)in  der  M  troiinsA  Bez. 
des  4ten  Gliedes  eines  Adhikar a na,  die  .infwort, 
d.  i.  der  bewiesene  Schluss.  —  i;  Oberhand,  Ueber- 


legenheit.  3fT7  ^T  den  Sieg  davontragen.  —  *) 
am  Ende  eines  adj.  Comp.  Haupttheil,  der  grösste, 
überwiegende  Theil,  das  Hervorragende,  ^^-mrli 
heftig  zitternd.  ^^Jf\T^  H^II  sehr  regnerisch  RA- 
OAT.  7,167  5.  iicnfl^  voll  des  Sieges,  des  Sieges 
gewiss  MBu.  3,284, '.1.  q^IfTf^  Adv.  ganz  in 
Thronen.  —  1}  Veberschnss,  ein  Plus.  S]r^^^\ffT^ 
hunderlundacht  212, 2S.  Nur  am  Ende  eines  adj. 
Comp.;  könnte  also  auch  als  m.  gefassl  werden. 
—  m)  das  im  Stande  Sein,  Vermögen  zu  (Nom.  act. 
im  Loc.)  R.  5,70,18.  —  n)  ein  in  seinem  Namen 
mit  dem  Worte  3frr  verbundenes  Mondhaus.  — 
o)  ein  best.  Gesang.  —  p)  eine  best,  rhetorische  Fi- 
gur. —  q)  Bez.  des  letzten  Buchs  im  RämAjana. 
2.  3fr^  in  I^^. 

3fl^^  Adj.  aufgegangen  (beim  Kochen). 

3fT^=ti?f'7  in.  Titel  eines  Werkes. 

3tT{'^HJJ  n.  Titel  des  letzten  Buchs  im  R  ä  m  i- 
jana  und  Adhjfttmarimijana. 

3fr^IITII5?JfIW  n.  Titel  eines  Werkes. 

-i'rf^^TT  ra.  Oberkörper  Ragh.  9,60. 
1.3tT^^I^  ni.  Folgezeit,  oq  Adv.  später,  nach; 
die  Ergänzung  im  Abi.  oder  im  Comp,  vorange- 
hend. ^f?H  nach,  mit  Gen. 

2. 3fr^^I5T  Adj.  (f.  ^)  bevorstehend,  zukünftig 
MBu.  3,181,23.  9,62,23. 

3fr^5Fr^  m.  PI.  die  nördlichen  Kuru. 

3fr^^H^  1 )  m.  PI.  die  nördlichen  K  os  a  1  a.  — 
2)  *f.  gr  Bez.  der  Stadt  Ajodhj*. 

3fT^T5fr'7T  f.  die  letzte  — ,  Todteneeremonie. 

^SWf^WS  m.  n.  Bez.  des  Schlussbuches  in  ver- 
schiedenen Werken. 

3fr^JT  Adj.  (f.  3^1)  nach  Norden  fliessend  R.  ed. 

Bomb.  2,71,1«. 
f 
3Tt(J|IJ  U  m.  Gärgja  der  jüngere. 

3fririTtrIT  f.  Titel  eines  Abschnittes  im  6ten 
Buche  des  MBh. 

3rr^^  ni.  Titel  eines  buddh.  Werkes.  Auch 
verwechselt  mit  3fTTTIFET. 

■irl^Mfr  Adj.  mit  Ghrta  begossen,  geschmälzt 
Goen.  2,7,9. 

JTl(i|,  °ITrr  wellenartig  hervorbrechen  Kai».  II, 
87,16. -Vgl.  fr|-IT. 
1.3fI7^IT  m.  eine  hochgehende  Woge. 
2.3f!JII  1)  Adj.  mit  hochgehenden  Wogen.  —  2) 
*n.  Slitrz  einer  Thür. 

3fT77m,  °tltfl  in  eine  wogenartige  Bewegung 
versetzen,  hinundher  bewegen  (die  Augen)  Pra- 
SAKNAR.  39,7. 

3fT75S?  m.  Decke,  Veberwurf. 
28* 
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^riii\  Adj.  in  der  leltten  (xuleltt  genannlen 
t'he]  gebortn. 
*3tJJ5*JI  f.  '*e  ttrted  tine  of  an  arc. 

3tT^^T%^  n.  N.  pr.  eines  Landes. 

3it^in  1  Adj.  iiberschreilend.  —  2)  u.  u)  das 
lebersetzen  — ,  Uinuberkommen  über  (im  Comp, 
vorangehend).  —  b)das  HeraKskommen  ans  {.Khl.) 
auf  (Acc). 

3TT^^'?rar?^  Adj.  (f.  5n)  'ur  Linken  seinen 
Platz  habend. 

-irlJrlJM'^IJ"  Adj.  woran  man  von  links  her- 
antritt. 

3rf7r\^  II.  Bei.  der  ScUiissstücke  in  verschie- 
denen Werken. 

3W7Hf  Adj.  Weiler  entfernt  als  (Abi.). 

3tT(^?T  Adr.  1)  nach  Morden  R.  4,53,20.  nörd- 
lich von  (Gen.)  Chr.  37,8.  von  — ,  im  forden,  in 
nördlicher  nichlung.  "SWIB'-  "^SITfl  nordwestlich. 
—  2)Knt»,  — Kon(Gen.).— 3)nacAAerAV.PRÄj»cii.l,1. 

3fI^Rn'ft'I  n.  Titel  des  iireiteto  Theils  der 
PirsimbalApanljopanishad. 

3tT7'5(  Adv.  1)  m  der  Folge,  weitet  unten  (in 
einem  Buche).  —  2)  im  andern  Falle. 

6r\(<^  AV.  3,8,3.  Zu  Termolhen  Sl^lTfl^a'. 

3tI73tT  ni.  ein  Zahn  in  der  oberen  Kinnlade 
Comm.  zu  TS.  Piät.  2,(3. 

Zrlf^m^  Adj.  antwortend,  widersprechend 
151,1. 

jtI^#,  m.  etwa  oberer  Stein  einer  Mühle  oder 
Presse  AV.  8,49,2. 

-STl*Sirj=ll  Adj.  etn«m  kriegerischen  Auszüge 
naeh  Norden  günstig  Ind.  St.  14,356. 

-STlifcT^  m-  ^.  pr.  eines  buddh.  Lehrers. 
*  JrirU^ni  Adj.  links  von  der  Deichsel  ange- 
spannt. 

-iTli'ill  *T  f-die  Vertiefung  am  nördlichen Feuer- 
heerd  i^kj.  Br.  14,3,1,16.  Comm.  zo  ^ui.bas.  1,8. 

-3T1('1l(IMm  m.der  zweite  Theil  des  Purusha- 
Uedes  (KV.  10,9Oj  ^at.  Br.  13,6,«,20.  Vgl.  Comm. 
ZQ  Taitt.  Ar.  3,13,1. 

ZtT^'W  m.  1)  der  nördliche  oder  litUte  Flügel 
{S4itt).  —  2)  die  Antwort  desjenigen,  der  eine  The- 
sis  aufstellt,  auf  die  vom  Gegner  gemachte  Ein- 
wendung. °l|51NHi  f.  Titel  eines  Werkes. 

Jri^lli  m.  Obergewand  MBii.  1,137,1. 

4Tl*My  in.  Mordland. 

Jt1(MRj^  {%TtT^'^?)  Adj.  das  Mordland  be- 
wohnend. 

jTl^Hi^  n.  das  hintere  Glied  einer  Zusammen- 
setzung. 


StT^'T^TETTOH  Adj.  (ein  Compositum)  in  dem 
die  Bedeutung  des  hintern  Gliedes  vorwallet  P. 
2,1,23,  »eh. 
*3HTf^^  Adj.  =  ZHX^^'^WrH  ^  ^T. 

r 

3rT7^'^rT  ">■  ^-  ?■■•  eines  Uerges  im  Morden. 

f 

*3fr^'75im  m-  der  nordwestliche  Theil. 

ir\{^l^^  m.  und  *f.  (STF)  Mordwesten. 

"^Srfjm^  m.  der  zweite  Tlieit  des  viertheiligen 
Processes,  die  Beantwortung  einer  Klage. 

-i'r\{  '-((trllrt  Adv.  nordöstlich  von  (Gen.). 

STTif^^Tm  n.  Titel  eines  Gaiua-Werkes. 

3rTX<74  I )  Adj.  [i.Wia)  nordöstlich.  —  b]  *Mord 
für  Osten  haltend.  —  2)  *f.  5(1  Mordost. 
*3?r^?Tt^^  m.  =  3fT^H^. 

3tI7^TOT?I  f-  8''»  *«*'•  Mondhaus. 

Srr^cr-nFfr  und  oCRTrlJR^  f.  desgl. 

3fr7öIT"^H  n.  die  nördliche  Opferstreu. 

itlTTT^^H  Adj.  nach  dem  Essen  angewendet. 
*Tr[JH^^}  f.  =  °H\V^}  Gai.. 

3fT7HTIT  m-  der  andere  Theil  Ind.  St.  1,20,2.6. 

3fT7>ll?!''^^  f.  ein  6«»«.  Mondhaus. 

'ST^^  Adv.  1)  weiter  hinaus,  vorwärts.  —  2) 
AinJerAer,  darauf  34,27.  Spr.  5333.  Jff:  im  Folgen- 
den (im  Buche). 

3fl7'TrFl  in.  N.  pr.  eines  Mannes  (buddh.). 

3rT7^?7  m.  PI.  die  nördlichen  Sladra. 

3fI7R'^  f.  eine  laute  aber  langsame  Sangweise. 
3TT^q'?n'Jri  (■  eine  best.  Mürkhanä  S.S.S.  31. 

3TT^T'nT  n.  N.  pr.  eines  Tirtha. 

3r{^mJi  m.  (adj. Comp,  t.m)  der  Weg  naeh  Mor- 
aen  Ind.  St.  1,20.  395.  (amk.  zu  Khäno.  Up.  4,17,9. 

3fIpft^THT  f.  der  andere  Theil  der  Mlm&msi, 
die  Untersuchung  des  Brahman. 

37T^R?T  Adj.  (f.  gi)  die  Wurzeln  oben  habend 
t«T.  Br.  1,2,*, 16. 

3fr^,  °^^^  antworten,  insbes.  eine  Klage  be- 
antworten. 


3tT7''TIT  n.  13  Angula  ^ui.bas.  1,8. 

3fT7^I!7^f^R  und  °r(Tpf  n.  Titel  eines  Schau- 
spiels. 

jTt(3l,'H  u.  der  xweite  von  zwei  zusammenstot- 
senden  Vocalen  oder  Consonanten. 

3TT7rI  Adj.  aufzuckend,  erzitternd  Bai.ak.84,1  o. 

KÄD.  246,iu.  11,10,8. 

Sn^^Tni  Adj.  (f.  ^)  linkt  gezeichnet. 

_  *.. 

3fI7rTnT.°'7rIa«/'s«cten,erii»ernKÄn.II,30,13. 

3fT71?IfT  Adj.  in  ^H/Vej/Mnj/ueriedt  BIlar.292,8. 
-3TI*<y1l  Adv.  mit  ^T  in  eine  hüpfende  Bewe- 
gung verteften.  Davon  Nom.  act.  °^?([ni  n. 

ZtT^FTFT'T  Adj.  niii  den  Haaren  nach  oben  A?v. 


Gruj.  4,2,15. 

3 

3fT7^'7fT  n.  das  spätere  Lebensalter. 

-i^^^Sn  f.  Titel  der  ;:u;vt(en  Abtbeilung  der 
K  a  t  h  0  p  a  n  i «  h  a  d. 

JTli'MlFrT  ni.  eine  zu  Einspritzungen  in  die 
Harnröhre  dienende  Blase  und  das  Klystier  selbst. 

■ir^^^'^  n.  Obergewand. 

1f(J^}]^  Adj.  1)  antirorientf,  mit  einer  Ant- 
wort nicht  verlegen.  —  2)  in  der  Gerichtssprache 
die  späteren  Ansprüche  machend. 

StI^MIHH  n-  Obergewand. 

3 r| 7=11  Kl  f.  die  nördliche  Bahn  am  Bimmel. 

-iTIC^lTT  und '^ TT  f.  der  nördliche  Aufwurf,  — 
Feuerheerd.  Nom.  abstr.  °5f^  n.  Maitr.  S.  3,8,3. 

-iTl^yilln  f.  Schlussweihe  (ÄSkb.  Gruj.  6,2. 

-iTl(5f5fT  n).  PI.  Name  einer  buddh.  Schule. 

3frpT^iul%rr7H. 
*3fT^öp?I  n.  Oberschenkel. 

3TT7Wy^  ni.  Gehülfe.  Nom.  ahstr  "^  n.  Ind. 
Sl.  15,276. 

StTTFTT  m.  N.  pr.  eines  huddh.  Lehren. 

3fr7^^  f.  die  obere  Kinnlade. 

3fT7TAdv.nncAiVorden,*nörd/icAt)on(Gen.Abl.). 

3rr7TH  m.  die  linke  Schulter. 

37T7mT7  n.  Giebelzimmer. 

3TT7TtF?I  m.  der  zweite  Theil  der  Simasam- 
biti  Njäjam.  9,2,6. 

3ff7T^  n.  der  /eJi<e  Theil  einer  Consonanten^ 
gruppe. 
*-ir\t\'^H'\  n.  eine  best.  Ceremonie  G»u 

3rl|TrI  Adv.  l )coniVord«n  Aer.—  2)  von  links  her. 
*3fT7Tfl'l'7  m.  Metron.  Parlkshil's  Gal. 

3 

~iTl<  inirl  Adv.  von  Morden  her. 

3fr^T(gr  n.  .Nom.  abstr.  zu  33^  3)  c)  Comm.  zu 
NjijAM   9,2,6. 

3fqin?^  Adj.  =  3Tf^TO^  Maitr.  S.  2,6,3. 
*3TT7Ti%  m.  der  HimAlaja. 

3tJ(I51H  m.  iVordicind  Maitr.  S.  2,7,20. 

3fT^mf  1)  Adj.  (f.  m)  darüber  und  darunter 
seiend.  —  2)  n.  die  Ober-  und  Unterlippe,die Lippen. 

'3f[lW|J^^l  n.  .Mund  I)a?ar.  73,11. 
*3TTfTra[^liX^Adj.  in  zweiler  Reihe  auf  Etwas 
Ansprüche  habend. 

3rn,TcaTRjftrn  f.  und  o^TO^T  n.  (Pischbi,  de 
Gr.  pr.  20)  Titel  von  Gaina-Werken. 

irl^nSI  m.  Mordland. 

^r\{y^\  Adj.  (f.  511)  nordwestlich  Pak.  Grbj.  2, 
9,10.  ^^ifir'T'sI  Adj.  nocA  iVordwejfen  jeirandl 
A(;v.  (iRaj.  3,7,(. 

3TT("F>TIfI  m.  Schein  11  ntwort,  eine  ungenügende, 
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unklare  Antwort  auf  eine  gerichtliche  Klage. 

3rr7TfHT5l  Adj.  nach  Korden  gewandt  Ind.  .St. 
9,30. 

3tI7T7  Adv.  weiter  hinaus. 

3Tf^RI3  Adj.  nach  tforden  gewandt. 

Jrl)iyW  ni.  Titel  eines  heiligen  Buches  der 
gSkta. 

3ffT|qtn  n.  der  Gang  der  Sonne  nach  forden, 
das  Balbjahr,  in  dem  die  Sonne  sieh  von  Süden 
nach  Norden  bewegt;  Sommersolstitium. 

^rJJVimrl^  B.  ein  best,  mystisches  Diagramm. 

3Tr^T!Tr?I  f.  eine  best.  Mürkhani  S.  S.  S.  31. 

Zrf^Tntn  I".  das  obere  Reibholz  bei  der  Feuer- 
erzeugiing  30,33. 
•  JTI(I=I)  ni.  eine  der  li  Formen  der  Sonne. 

TriJ^HT>  u.  =  3tT71IFSI. 

^^      r 

3rr^l2I  Adj.  f.  3^1)  des  Folgenden  wegen  gesche- 
hend LÄTj.  1,4,9.  Chr.  236,29.  240,6. 

3r 

ZrTTm  m.  1)  Oberkörper.  —  2)  der  nördliche 

I'heil.  —  3)  die  letztere  Hälfte. 

3r     r    r 

3H(mT^nj  m.  der  vordereTheil  der  nördlichen 

Seite  ^AT.  Bb.  1,6,S,39. 
_^      ir 
3fr7Tc;jJ  Adj.  auf  der  nördlichen  Seite  befindlich. 

3 

-iTl^l^tl  Adj.  1)  oben  befindlich.  — 2)  überlegen, 
siegreich. 

3H7T5n  f.  iVorden  Hebadbi  1,127,23.  *2fqqiH 
und  *'^tTTr?  Bein.  Kabera's. 

3friri^R^  1)  Adj.  mit  hochanstehenden  Felsen 
KÄSAT.  4,157.  —  2)  *m.  N.  pr.  einer  Gegend.  Da- 
von *Adj.  =-1557^. 

-irlTrSTIR^  Adj.  in's  nächstfolgende  Lebenssta- 
dium eintretend  Ind.  St.  1$,117. 

3fr^Tr5TFT  Adj.  in  nördlicher  Richtung  befindlich 

BUÄTAPR.    1,140. 

*3frT'T«^l&l  l.  ein  best,  ilondhaus. 

-iTl(lH-J"  ro-  Obergewand,  Veberwurf. 

3frnfli  Adj.  nördlich  oder  links  sitzend. 
*3rr^l^  m.  der  folgende  Tag. 

3TTf  TT^  AdT.  nördlich  ^at.  Br.  2,1,»,4.  Dai;ak. 
89,6.  *—  von  (Abi.). 

3Tir^=fn  f.  N.  pr.  eines  Flusses. 

JtIT^'T  Adj.  gesteigert.  Wiederholt  immer  stär- 
ker und  starker  (Stimme)  Vaitän. 

JT1(|!7  n.  (adj.  Comp.  f.  3^7)  Obergewand,  üeber- 

«!Kr/PiB.(iRH.  1,4,13.  Bettdecke  k\Rmk  8,3.  Nom. 

abstr.  cfJT  f.  (Jobb.  1,-2,2|. 

3tT(T'7^  n.  (adj.  Comp.  f.  51T)  dass.  VP.  3,9,20. 

3  -V 

-STl^m  Instr.  Adv.  mit  Gen.,  Abi.,  Aec.  oder 

am  Ende  eines  Comp.  1)  nördlich.  —  2)  links. 

*3Tl^r?^  f.  Süden. 


-iTH'dH  Adv.  am  folgenden  Tage  TS,  5,2,*,7. 

--  ■^  "^ 
STT^rlT  f.  =  q^lrT^IT  Ind.  St.  9,226. 

3fn'^T'^^^  "•  ''■  Pr'eines  Tirlha. 

3fr{W^W7  n.  .Name  eines  Liiiga. 

3TT^IfI^  1  Adj.  (f.  ^\)  je  folgend,  stets  höher 
steigend  Kap.  3,52.  stets  zunehmend,  überbietend. 
°^  Adv.  immer  höher  und  höher,  —  mehr  und 
mehr,  in  stetiger  Folge  Giüt.  —  2)  n.  Erwiederung 
auf  Erwiederung,  das  Hinundherreden. 

3fi7T7T^^t5^T  f.  Titel  eines  Abschnittes  der 
Sämavedakkhal  j. 

■itlT^lTlIi'i  Adj.  stets  sich  steigernd,  —  zuneh- 
mend. Dazu  Moni,  abstr.  °T^rlT  f. 

3TT^Ifr^TW5' Adj.>«  später  ausgesprochen7.72,3 1 . 

3fi^T^  und  ö^TW  ">•  ')  Oberlippe.  —  2)  der 
oberste  Theil  einer  Säule. 

'3tk\'1  n.  heftiges  Drohen. 

3tTH  1)  Adj.  (f.  3^)  a)  in  horizontaler  Lage 
ausgestreckt,  —  ausgebreitet.  Von  Menschen:  mit 
dem  Gesicht  nach  oben,  von  Händen  und  Füssen: 
mit  der  inneren  Fläche  nach  oben,  von  Gefässen, 
Muscheln  und  vom  Schnabel:  mit  der  Oeffnung nach 
oben.  —  b)  flach,  auf  der  Oberfläche  sich  befindend 
Karaka  6,27.  oberflächlich  (eig.  und  übertragen}.  — 
c)  ausgebreitet,  weit  offen  Käd.  161,1 2.  so  v.  a.  fertig 

A   ^ 

daliegendSf  r.\i%9.  —  2)m.N.pr.einesAngirasa. 

3tTH=H  1 )  *  m.  eine  Cyperus-Art.  —  2)  f.  °V\^ 

N.  pr.  eines  Flusses. 
r 
viTlH^tiH^  n.  eine  best.  Art  zu  sitzen. 

3ffR^^  m.  =3frRqT^  1).  *'^^Tr'7sI  m. 
Patron.  Dhruva's  Gal. 

-inT'7'7"Pl"+i  in.  rother  Ricinus  Bbävapr.  1,201. 
RÄSAN.  8,58. 

-irlTRq^  f.  {deren  Beine  ausgebreitet  sind)  Name 
einer  kosmogonischen  Potenz. 

3      r 
-iTlT'iqnT  Adj.  ausgebreitete  Biälter  habend. 

*3fnRqni^  m.  eine  best.  Pflanze  Gal. 

3Tn*l'7T^  m.  1)  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Vira 
oder  ManuSväjambbuva  undVatersdesDhru- 
va.  *°5T  m  Patron.  Dhruva's.  —  2)  der  Stern  ß 
im  kleinen  Bären. 

•in R^^H  ni.  N.  pr.  einesSohnesdes()arjäti 
BeÄe.  P.  9,3,27. 

3T7H^raFT  und  STTT^^ferT  (▼•  '•)  ni.  eine  best. 
Stellung  der  Hände. 

*>SniH!'IM  1)  Adj.  auf  dem  Rücken  liegend.  —  2) 
m.  ein  kleines  Kind. 

3TTI'ü<TTTq'T  Adj.  auf  dem  Rücken  liegend  Ind. 
St.  15,399. 

wTlI'PI  |o|^t  Ailj.    f.    ausgestreckt   daliegend. 


3JICJ:  stehende  Gewässer. 

SrlH^q  m.  .N.  pr.  eines  Sohnes  des  (,:alAgit 

VP.2  4,53. 

iflM^FfT  Adj.  die  Hände  ausbreitend,  —  aus- 
streckend (iuni  Gebet)  Vaitän. 

3tTRT^  Adj.  flach  — ,  oberflächlich  dem  Inhalt 
nach. 

3fn'n  Adv.  mit>T  sich  ausbreiten  Käd.  11,37,21. 

CS 

mit  qnr  ^eil  aufsperren  (den  Mund)  Chr.  314,33. 
3frFf  m.  grosse  Hitze,  Gluth  (eig.  und  übertr.) 
BÄLAK.  188,8.  Spr.  4243. 
*'^3fnfq'7  Adj.  brennend. 

1.  viTllT  m.  i)  das  Hinübersetzen  üb,er  (im  Comp, 
vorangehend).  —  2)  Rettung  Spr.  4888.  —  3)  das 
Brechen,  Vomiren. 

2.  Jrll7  Adj.  1)  mit  herausgetretenem  Augenstern. 

—  2)  *  ausgezeichnet. 

3triJ°fi  Adj.  rettend,  Beiw.  tiva's. 
3Tll(m  1}  Adj.  rettend  (Civa).  —  2)  n.  a)  das 
Hinüberschaffen  über  (im  Comp,  vorangehend). — 

b)  das  Hinausschaffen  Wbber,  Kasunag.  288.  — 

c)  das  Herausschaffen  — ,  Befreien  aus  (Abi.). 
-iTtI([TqrTT  Nom.   ag.   irojecturus,   mit   Ace. 

Dacak.  79,1 1. 
*3fnTij/T  Adj.  beweglich,  unbeständig. 

r 

3tTFI  Adj.  aufzwftrecAen,  von  sich  zu  geben. 

3fIT^  1)  Adj.  a)  heftig,  ungestüm  Viddu.  40,7. 
42,3.  —  6)  üppig  (Locken)  Bälab.  62,2 1.  —  c)  grau- 
sig, Grauen  erregend  Pankad.  16.  —  d)*ausgezeich- 
net,  vorzüglich.  —  2)  *m.  Affe.  —  3)  n.  eine  best, 
hohe  Zahl  (buddb.). 

JTIMIH=l't  n.  ungestümes  Verfahren. 

siltlrtl'^  Adj.  1)  herauszusteigen  — ,  heraustu- 
kommen  beabsichtigend  aus  (Abi.)  Ind.  St.  9,148. 

—  2)  überzusetzen  beabsichtigend  Amjkr.  zu  RV. 
3,33  bei  Säj.  über  (Acc). 

-iln^lHI  •"•  '*»e  Absieht  vor  Vollendung  einer 
heiligen  Handlung  aufzubrechen,  —  eine  h.  H.  ab- 
zubrechen. 

3rnnTT=I^Trf  Adj.  jeder  Veränderung  entron- 
nen. Nom.  abstr.  °^  n.  Nbs.  üp.  in  Bibl.  ind.  203. 
°^^  n.  Ind.  St.  9,134  fehlerhaft. 

3Tr^Adj.emporrajend,Aoc/il68,l3.Spr.7738.fg. 
*3fl[TTJI^I  f.  lUilletia  piscidia  Nigu.  Pb. 

-iTHUwF?  Adj.  mit  der  Spitze  hervorragend. 

3 
3tT^  m.  Aufslachler. 

*3fT^  m.  [enthülstes]  geröstetes  hörn. 

■s 

3tT5T'7  n.  das  Anfeuern,  Aufreizen. 

*\  ■-.- 
irllsIfT  *n.  der  Gang  eines  Pferdes  mit  mittle- 
rer Geschwindigkeit. 
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*3rlf}f1  •>•  t'urriere  eines  Pferdes. 
3^|^nT  Adj.  (f.äET)  mit  aufgerichteten  Bogen  ge- 
schmückt. 

SHIfimRRT   Adj.   (f.  ?n)   mi7   aufgerichteten 
Bogen  und  Fahnen  geschmückt. 
•3tTIFH  »•  rfa»  in  die  Höhe  Heben. 
*3^TH  ni.  Schreck. 
3^n?T=f>  Adj.  schreckend. 
3fgr  1)  Adj.  (T.  3^)  fasl   nur  am  Ende  eine» 
Comp,  a)  aufstehend,  sich  erhebend.  Nom.  abstr. 
og"  II.  Comni.  lu  t'T-  Br.  887,11).  —  6)  hervor- 
gehend, entstehend,  entspringend  304,27.  — 2)  *m. 

in  mw^.  . 

3Vy  Iflj  ISom.  ag.  1)  Aufsteher.  —  %]  elwa 
Beendiyer,  Beschliesser. 

Hr^McU  n.  impors.  1)  aufzustehen  KÄn.  77,2. 

—  2)  aufzubrechen.  —  3)  thätig  zu  »etn  Spr.  1194. 
3fSIH  1)  ">■  Urheber.  -^  2)  li.  <i)  das  .iufstehen 

QiRKii.  G«uj.  1,2«.  25  (einer  Wöchnerin).  G»i't. 
(vom  Mahl).  SiehaufHchten.  —  b]  Aufiißng  (der  Ge- 
stirne). —  c)  das  Auferstehen  eines  Verstorbenen. — 

d)  das  Herauskommen,  t'mportauchenlKM:  3,5S. 
das  Aufschiessen  (von  PDanzeii)  Gaiu.  {(,5,36.  — 

e)  Aufsland,  Aufruhr  Räs»t.  8,808.  —  f)  Bemü- 
hung,  Anstrengung,Thäligkeit,  Arbeit  A.rxiT.2,iS,\. 

—  g)  Entstehung,  Ursprung,  insbes.einer  Krankheit. 

—  h)  das  Aufbrechen,  Aufhören  mit,  Einstellung, 
Schluss.  —  «■)  euphem.  (ar  Ausleerung.  —  k]  ein  best, 
mit  JUineralienvorgenommener  Process.  —  Nachden 
Lexicographeii   noch  gf^  (^fT^UI),  ^r^,  rl^, 

q^^,  qq  jni),  sn^tT,  WU  und  ^. 

-JryilMf^  Adj.  bemüht,  mitLoc.  eines  Nora.  act. 

«Sryi*l=ltT  Adj.  thätig,  fleissig 

3ryH^T^  m.  ein  Mann  der  That  168,17.  18. 

3r2rFT5rr5T  und  °!tllM'l  Adj.  thätig,  fleissig. 

3r2rTTnT  Adj.  den  Schluss  bildend  Tändja-Bu. 
23,19,11.  Comm.  zu  Lätj.  9,3,8. 

-ir^H+I^SlI  f-  der  Ute  Tag  in  der  lichten  Hälfte 
des  KirUika. 

-irSMI'H*  ni.  1)  Wecker,  Kammerdiener  Karaka 
1,15.  —  2)  eine  best.  Slilart. 

Sr^Tq-T  1)  D.  a)  das  Anfslehenmachen.  —  b)  das 
Erwecken  69,29.  —  e)  das  Hervorgehenlassen,  Her- 
vortreiben. —  d)  das  in's  Werk  Setzen.  —  e)  das 
aufhören  Machen,  Beendigen.  —  /')  in  der  Malbem. 
das  Finden  der  gesuchten  Quantität,  Antwort  auf 
eine  Frage  oder  Substitution  eines  Werthes  BIÖag. 

r 

143.  —  2;  f.  J  ein  bescMiessender  Vers. 

""Sr^m^m  Adj.  =  srwnA  qqHRqpr. 

wfSn^nrT^  'Sota.  a^.  Aufrichter.  Nom.  abstr. 


=  rn?  II.  Ind.  St.  9,184. 

3r5IICJJ  Adj.  1)  wejiK»cAif*eH.  — 2j  in  derMath. 
durch  Substitution  eines  Werthes  zu  finden  BIsag.4;5. 
'Sr^ITR  Absol.  aufstehend.  '4l<.UIMi:  vom  tager 
P.  3.4.52,  Seh. 

3rZIIKFTAdj.  1)  aufstehend  (vom  Schlaf).  —  2) 
erscheinend.  —  S'jic/innjtrenjend.MötijSpr.  1202. 
ofqpT  n.  Nom.  abstr.  2977. 

STfZTrT  "•  das  Aufstehen  AV.  3,15,«. 
3rr5T?lRT  !'•  das  bei  der  Hand  Sein,  Dienstbereit- 
heit. 

*3Tr^rII-^'l?i  ni.  die  Hand  mit  ausgestreckten 
Fingern. 

*'3rWl  ni.  Fächer  aus  einem  Pfauenschweif  G\\,, 
Sr'T^  ni.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Qvaphalka 
Habiv.  1,34,13.  Vgl.  ä^q^T  und  '3^^■ 

3rq?JT'I  u nd  °^ri?fl  A dj.miV  er Aofrenen  Wimpern . 
*3rq^Rq^  und  *3rqtiraqTlI  f. 

*3f'^f%^  Adj.  P.  3,2,136. 

3rq?!  m.  rfer  aus  einer  Baumwunde  hervordrin- 
gende Saft. 

*3fqf?  ra.  gana  3rH^IT^  ""  der  Ka{.  Vogel. 

r  <-^ 

Tf'W^  1)  Adj.  (f.  ^)  auffliegend.  J^^  ein  Zau- 
berspruch, mittels  dessen  man  sich  in  die  Lüfte 
erhebt.  —  2)  n.  a)  das  Aufspringen,  in  die  Höhe 
Springen.  —  b]  *das  Entstehen. 

-ir^^T^  Adj.  mit  aufgezogenen  Fahnen. 

3rqrTT°fiT  f.  eine  aufgezogene  Fahne. 

3r qöIT^fiTiJsI  Adj.  mit  aufgezogenen  f  ahnen  und 
Bannern. 

■'3fqiHrIT  Nom.  a^.  der  da  auffliegt,  in  die  Höhe 
springt. 

-ir^IrlrlöJI  n.  impers.  sursum  subvolandum. 

3fqf?IW  Adj.  1)  auffliegend.  —  2)  im  Begri^ 
stehend  aufzuspringen  Spr.  8179. 

JrMTtcU  n.  impers.  zum  Vorschein  zu  kommen, 
IM  ericAeinen,  aufzutreten.  ä^^"f  °ö^^  ler  wird 
wiedergeboren  werden  Käo.  11,90,20. 

3rMllT1  f-  1)  <*«»  «»"•  Vorsehein  Kommen,  Ent- 
stehung, Geburt.  Ursprung,  origo,  Fundgrube  Käd. 

3.5.  —  2)  Wiedergeburt.  —  3)  Ertrag,  Ergiebigkeit 
(eines  Landes).  —  4)  das  Vorkommen,  insbes.  einer 
vedischen  Stelle,  ausdrückliches  Erwähntsein  in 
einer  vedischen  Stelle  Gaih.  1,'i,2<.  2,1,3.  2,21.  3, 

6.6.  7,20.  4,2,1  4.1  9.  3,2.37.  6,1,<2. 

-irMlT1=tifI'l  n.  Geburtsort,  —  statte. 

3fqnTmq'i  n.  dass.  112,20. 

-SrHIrlRTl  Adj.  entstanden,  geboren. 
3fqi'rt=<l=W  n. ein  vedischer  und  Tolglicb  maass- 
gebeniler  Satz  Njajam.  4,3,21.  Comm.  zu  1,4,82.  2, 


2,7  und  zu  Gaih.  2,2,22. 
StTITTTW  Adj.  so  V.  a.  im  Veda  gelehrt  Nl- 

LAK.  zu  MBlI.  12,201,12. 

SrTrJjqSI  n.  die  wunderthätige  Wirkung  einer 
einzelnen  Handlung  aus  einem  Aggregat  von  Hand- 
lungen Comra.  zu  Njäjah.  2,1,>j 
*3rqrqqi^^I  f.  wühl  fehlorhaii  ftir  »Sr^f??- 
5?JT°F^I  f.,  wie  die  Kig.  liest. 

3r'TfH  eine  bett.  Zeitperiode. 
1.3rq5I  m.  Abweg  (eig.  und  übertr.)  228,2S. 
2.  sSr^y   Adj.  vom  rechten  Wege  gewiclißn  Bhäo. 
V.  1,17,10  (JrMülfR^  zu  verbindoii). 

3rq5rari|qi(^  n.  Ind.  Sl.  9,134  fehlerhaft  für 

°^Tft^ipr. 

"ir^'di^XlJ^  (°^T^^?)  Adj.  von  Abwegen  zu- 
rückhallend. Nom.  abstr.  °'^  n.  Nbs.  Up.  203,5. 
*virH^<M«?l  Adj.  mächtig  Gal. 

3fq^^T^  Adj.  verständig,  klug  106,3. 
**      ^  r 

Jr'-l^iq^riT'TAdj.  entstehend  und  sogleich  wie- 
der vergehend  Comm.  zu  NjÄjas.  3,2,<<.  fgg.  Nom. 
abstr.  "nr^"  n.  ebend. 

l-3fq?T  1)  n.  a)  Lotusblüthe,  insbes.  eine  blaue 
251,29.  232,3.  313,18.  erscheint  später  als  SfJIT?? 
97,30.  Auch  *m.  Am  Ende  eines  adj.  Comp.  f.  m. 

—  6)  Samenkorn  einer  Nymphaea.  —  c)  Castus  spe- 
eiosus  Bhävaph.  1,175.  Varäh.  Brb.S.77,IU.  —  d] 
*Blume  uborb.  —  e)  »ine  best.  Hölle  (buddh.).  — 
2}  m.  N.  pr.  a)  eines  Sclilangendamons.  —  b)  ver- 
schiedener Männer.  —  3)  f.  3EfT  N.  pr.  eines  Flus- 
ses Hariv.  9511.  —  4)  *f.  I  ein  besl.  Gebäck. 

2.  *3rMd  Adj.  fleischlos. 
3r'T?T=fl  m-  N.  pr.  1)  ^einesSchlaogendämons. 

—  2)  eines  Mannes,  =  3rq5?'' 
*-irM^J|l'^Ejqi  d.  eine  Art  Sandelholz. 

*3rq?TiTim  f.  =  3fq^mTft^r  nig«.  p«. 

*JrH^M?I  n.  1)  Lotusblüthenblatt.  —  2)  eine 
durch  den  Fingernagel  eines  Frauenzimmers  her- 
vorgebrachte Wunde.  —  3)  Schminkfleck.  Schön- 
fleckchen. —  4)  =  3ffT5fqW^- 

'3r^'f\'-\'^^o.ein  best. chirurgisches  Instrument. 

Jr'^«i'7rJH(H  m.  Titel  eines  Conimentars  zur 
VarAbasamhiti  Kuhärasv.  ^  Pratäpar.  134,5. 

3pq^q^  n.  Name  einer  von  Utpala  erbauteo 
Stadt. 

3fq?PT'JIöfi  ui.  eine  Art  von  Verband. 
♦^f'^crirfl^TTFIT^  Adj. einen  F.otuskranz  tragend 
P.  6,3,65,  Schol. 

«ir'^dHHI  I.Titel  vonUtpala's  Wörterbucbe. 

3rq?I7T?I  m.  N.  pr.  eines  Dichters. 

3rMdöI^  n.  Lotusgruppe  113,24. 


3r^5TöfTnTf.N.pr.eine»Fraueniimmers(buddh.). 

3r^^5n=Ji  n.  eine  best.  Pflanze. 

^      r 

S'f^^ramPT  m.  >.  pr.  eines  Bodliisattva. 

3f^^PHr7'^T  f.  Ichnocarpus  (rtitescens  Roxb. 

3fi::j^f^l1TpT   m.   Name    eines    von   Ulpala 

erbauten  Heiliglhuips. 

3rT5rRT  l)rticlj.  (f.  J^)  lotusäugig  DiiÜBTis.  18. 

r 

—  2)  m.  N.  pr.  eines  Fürsten.  —  3)  f.  ^  N.  der 

Däkslidjant  in  Sa  liasrAksha. 
Sr'T^im'T  ">■  N.  pr.  eines  Autors. 
SrMtfllTTT  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 
3rn5n^rfr  f.  N.  pr.  eines  Flusses  MBu.  6,242. 

3fr:f^T^^  n.  N.  pr.  einer  Oortlichkeil  der  P4n- 
liäla  MBU.  3,87,15.  13,25,3«. 

3r^5ITSJ(^öR  N.  pr.  einer  Oertlichkeit. 

3rmd'T  <)  Adj.  mit  Lotusblutlien  versehen. — 
2)  f.  °'T\  a]  eine  Nymphaea,  eine  Gruppe  von  iV. 

—  6)  ein  bett.  Melrnm.  —  c)  N.  pr.  eines  Flusses 
MBa.  1,215,6.  —  d)  Titel  eines  Wörterbuchs. 

3rH=<1  n.  1)  das  Reinigen  Comni.  zu  NjtjiM.  9, 
2,22.  4,1 '.. —  2)  Werkzeug  zum  Reinigen.  —  3)  *das 
Sprengen  von  geschmolzener  Butler  u.s.w.in'a  Feuer. 

sirMlc^rl^  Nom.  ag.  Reiniger. 
*^rM^U  Adj.  hinaufschauend. 

3r1raT,  °?T%s.3r'7HT. 

S^ftnC  m.  eine  best.  Krankheit  des  äusseren  Ohres. 

3fTO^  1)  m.  dass.— 2)  f.  3r^TfS5f;T  die  äus- 
sere Rinde  eines  Baumes. 

•SC^It*?  1)  Adj.  verjagend,  verscheuchend,  in 
*°f)?T'IIf'TT?7l.  —  2)  n.  a]  das  Ausreissen,  gewalt- 
sames Herausziehen.  —  6)  das  Bersten,  Reissen 
AV.  P*Ri5.  71,7.  —  c)  das  Verjagen,  Fortjagen.  — 
d)  das  Entthronen. 

3r'7IS^nT  in.  ein  best,  astrol.  Joga. 
^  JrMITC'I  Adj.  ausreissend,  herausziehend. 

Sf'^IH  ra.  1)  Aufflug  kiRiKt  1,30.  —  2)  Sprung, 
Satz.  —  3)  das  Steigen  (in  Ubertr.  Bed.)  Spr.  3053. 
—  4)  plötzliche  Erscheinung,  etwas  ganz  Unerwar- 
tetes Kabiea  1,30.  Instr.  so  t.  a.  plötzlich  MBh.  3, 
181,2S.  —  5)  eine  aussergewöhnliche,  Unglück  ver- 
heissende  Erscheinung,  portentum  G*ut.  Gop.  Br. 
2,2,5.  Ausnahmsweise  auch  n.  —  6)  fehlerhaft  für 
3>vW^  SuQ».  2.149,10.17. 

3fTTrI^  1)  m.  eilt  best.  Thier.  —  2)  n.  N.  pr. 
eines  Tlrtha. 

3rf4l^  m.  da»  Hervorkommen,  Entstehung, 
Geburt. 

1 .  SrTT^^  1 )  Adj.  hervorbringend,  bewirkend,  her- 
beisclia/fend  ;  productiv{f>Wiit6T).  —  2)m. Erzeuger. 


i'r^v^^W  —  3fH^^5T 

2.3f'^T^^  1)  '''m.  das  fabelhafte  Thier  farabha. 

—  2)  f.  °f^^\[  a)  *ein  best.  Insect.  —  b]  Enhydra 
Hingtseha  DC,  Basella  eordifolia  I.am.  Hibit.  2, 
79,59. 

3r'7T?=Ti^n.(/ujHer«or6r«njersem  Ind.. St.  9,154. 

3r^T^  1)  Adj.  (f.  ^)  erzeugend,  hervorbringend, 
bewirkend.  —  2)  n.  das  Erzeugen,  Gebären,  Her- 
vorbringen, Bewirken,  Herbeischaffen. 
r  t 

*3'r'^HM=f  n.  Titel  eines  (iaina-Werkes. 

3f'^l^mrrf  Nom.  ag.  Erzeuger. 

'3r^Wl^r^°^  Adj.  hervorzubringen,   herbeizu- 
schaffen Comm,  zu  Gaim.  2,1,12. 
*3r'7T4y*-t'l  m.  eine  Hühnerart. 

3r^T3''TAdj.  1)  was  entsteht — ,  geboren  wird. 

—  2)  am  Ende  eines  Comp,  hervorbringend,  bewir- 
kend. 

JrHI<tl  Adj  hervorzubringen,  herbeizuschaffen 
NjÄjiiH.  2,1,12.  was  hervorgebracht — ,  bereitet  — , 
herbeigeschafft  wird  Sarvad.  18,1 3.  was  vom  Dichter 
geschaffen  — ,  —  erdacht  wird. 

3r'7T'tnf^I?^fTT  f.  da»  Verhältniss  von  Erzeug- 
tem und  Erzeugendem. 
■irMU  11  n.  das  Hinübersetzen  über.  Retten. 
Sr^T^T^T  Adv.  bis   auf  den   tiefsten  Grund 
des  Meeres. 

*3F7T??ft  f.  Gesundheit. 
*3rTf^  m.  Reinigung. 

3TrM^  Aufruhr.  Wohl  m. 
*3lr^Sc!i  1)  Adj.  wobei  eine  grosse  Verwirrung 
herrscht,  wo  es  drunter  und  drüber  geht.  —  2)  m. 
=  ^m  ^rlT  Gal. 
*3irMUi  Zuspeise  (buddh.). 

3lr'^rH  Adj.  1)  sieh  erheben  wollend,  herauf- 
strebend  Qi?.  3,77.  —  2)  im  Entstehen  begriffen 
(Krankheit). 
*3TrfTö|'  Adj.  austrinkend. 

3r"fte  ra.  1)  das  Drücken,  Druck  Kad.  91,1 7. 11, 

123,15.  —  2)  ein  hervorbrechender  Strom,  öllllt)!- 

r^tl  KÄD.  11,63,6.  —  3)  Wunde  MBu.  3,21,8. 

■ir^i-i^  n.  i)das  Drücken, — 2)  das  Entwurzeln. 

6r^W,  °^l^  wegwischen.  Wohl  fehlerhaft  für 

3FfrFn. 

*3r3^  Adj.  i\  =  3r^Trr:  ^^rj.  -  2)  =  3- 
^  q^l^TFl.  —  3)  =qt^^%  KÄc  zu  P. 

6,2,196. 

*3r^ST,  ^trf?!  und  oq^  den  Schwanz  in  die 
Höhe  heben. 

*3r2?;  gana  3rFrfTf^  und  RSR^TTf^. 

3r^C=fi  m.  eine  best.  Krankheit  des  äusseren  Ohrs. 

o 

*3rt:jfT  gana  örHflf^.  3RfT  t.  l. 


22S 


1.3rtT5T°Tr  n.  Haarsträuben. 

o 

2. 3ffT?Rr  (f.  3^)  und  3f tT^rf^Tr?  Adj.  mir  Haar- 
sträuben  versehen. 

3rm^U  (?)  m.  N.  pr.eines  alten  Königs  (buddb.). 

3r^SF^y  Adj.  ununterbrochen  MälatIm.  35,11. 
*3r^H  Adj.  Licht  ausstrahlend,  leuchtend. 

-irH^I^  Adj.  mit  aufspriessendem  Laube  Spr. 
1218. 

3f^T=r^prn.  das  tiefHineingedrungensein  Ind. 
St.  9,154.  V.  I.  3r5r^W^. 

3f^ör^^  Nom.  ag.  der  tief  hineindringt.  Nom. 
abstr.  o^^  n.  Nrs.  Dp.  203,5. 

3fWfT  m.  und  °5T  n.  Spott,  Hohn. 

3f5T^  f.  Aufsprützendes. 

3r5T5T^  Adj.  betrachtend. 

3r5T5T'n  n.  1)  das  Voraussehen,  Ahnen.  —  2) 
bildliche  Bezeichnung. 

3r^5Tnim  Adj,  bildlich  gesagt  werdend. 

3r^?TT  f.  1)  Nichtbeachtung,  Gleichgültigkeit.  — 
2)  Gleichniss,  bildliche  Redeweise  Vämana  4,3,9. 
KÄrjAPR.  10,6. 

3f^T^TcI«T^  m.  in  der  Rhetorik  eine  best.  Form 
der  Upamä. 

3r5r7FI=nSPT  m.  N.  pr.  eines  Dichters. 

3r^T?[fTI'7tTI  f.  eine  Art  Gteichniss  248,20. 

3r&?JI  Adj.  =  3ry?rurt!T. 

3r5r^^  n.  1)  das  Springen.  —  2)  das  Veber- 
fliessen,  Abfliessen. 
*^rW(\  f-  Piachen. 

3r'7»'nAdj.mi7onj|e»cAtt>oHen«rffa«6e(Scblange) 
Ind.  St.  14,374. 

Jri^t?!  in  RTfTOT- 

3rUilc^  m.  Sprung,  Bewegung  in  Sprüngen, 
Galopp 

-i>r'A\M4>  (3rFI»°)  Adj.  Funken  sprühend  Ind. 
St.  14,373. 

Jci^tEi  1)  Adj.  o)  aufgeblüht.  —  6)  weit  geöffnet. 
—  c}  gedunsen,  geschwollen,  aufgeblasen  Kathäs. 
20,1 09.  Spr.  1219.  Ind.  St.  14,158,5.  oqnil  Adj.  BÄ- 
LAR.109,19.  — d)  *Jmd  frech  ansehend,  unverfroren 
Mauabb.  8,39,6.  —  2)  'l^n.  quidam  coeundi  modus. 

3fH  m.  Quelle,  Brunnen  (auch  in  übertr.  Bed.). 

3rW<=f^  Adj.  die  Schenkel  öffnend. 

3ffl^  1)  m.  (adj.  Comp.  f.  ^T)  «)  Sehooss.  — 
b)  horizontale  Fläche.  —  c)  Vertiefung  Su«r.  1,15, 
IS.  18,6.  63,1.2,80,12.  ~d]  eine  best.  Stellung  der 
Bände.  —  2)  n.  eine  best,  grosse  Zahl  Lalit.  168,1 6. 

3fHl'^m.  =  3rRl'l)'i)- 

3rR^öItT  Adj.  vertieft  So«b.  2,7.1 
*3rHf5l5T  Adj.  =  3rH%r  «IFüfFr?. 
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3rHr^-  3rF5lWq 


irUf^H  >)  Adj.  otrliefl,  Hefntitnd  Karaii  0, 
1  s.  —  S)  t  °'ft  Aussehlag  am  untern  Augenlide. 
■ir^W^  "■  <*"*  Aufheben,  Emporrichten. 
3rHrfI  f-  Schwund. 

ärHPy  no.  Behälter—,  Umfassung  einer  Quelle. 
3rTtTU  Adj.  n<cA<  <n  dem  fo//e  getresen  Bälar. 

iao,it. 

3rTT^JrsT  ">•  «•»•*  ausgeselxle,  unterbrochene 
Opferfeier. 

3fR^  1)  ein  ftei«.  .tfetrKffl.  —  2)  m.  *der  Mo- 
nat Vai(ikha  Gal. 
*-irH)UI  O-  da*  Hinaufsteigen,  — kriechen. 

3rHJ|  ■!••  1)  d<M4t«MicAen«/aj»en,  FonficAgeften, 
Ausstossen.  —  2)  da*  ilfrfsyen,  Wejicer/lsn  (rerdor- 
bener  Gegenstaade}  Gaut.  1,3«.  —  3)  Loslassung, 
Freilassung ,  Befreiung.  —  4)  das  Fahrenlassen, 
Aufgeben,  Aufhebung,  Einstellung,  Beendigung, 
Sehluss  (äSkii.  Giu.  4,5.  — JS>  4m  Wiederheraus- 
gtben  Gaut.  23,31.  —  6)  das  Spenden  MBu.  3,293, 
41.  Spende  14,83,38.  —  7)  das  Veranlassen  Gaim. 
3,7,»  9.  —  8)  stercus.  Personificirt  als  Sohn  Mitra's 
TOB  der  R  e  V  a  t !.  —  9)  allgemeine  Regel  |[Gegeasatz 
Ausnahme).  —  10)  mit  und  ohne  S^THI'J  eineftejt. 
Ceremonie  bei  Gelegenheit  der  Einstellung  des\  e  d  a- 
Stndiumt.  —  11)  Bez.  der  Sprüche  VS.  13,(7—51. 

J'rHJIHU^M  m.,  -irH^MilH  f-  und  3rfnfiiq^ 
m.  Titel  Ton  Werken. 

-JrHJIHIHirt  f.  bei  den  Gaina  behutsames  Be- 
nehmen bei  der  Entleerung,  so  dass  dabei  keinem 
lebenden  Wesen  ein  Leid  widerfährt. 

SrHTIH  Adj.  weglassend. 

-irHln'l  1)  Adj.  (f.  ^)  ausstossend,  so  heisst  eine 
der  drei  Falten  des  Afters  Bbätapr.  1,28,2.  =  2) 
n.  a)  das  Entlassen,  Loslassen.  —  6)  das  Aufheben, 
Einstellung  Latj.  4,8,8.  S^^HTR  eine  best.  Cere- 
monie. —  c)  *das  Spenden. 

1r^^Vf^\^  und  3rH^^Fn^)lf5IWT  m.  Titel 
zweier  Werke. 

3rFRR  Absei,  freilassend  Qat.  Bb.  5,2,1,7. 

■JrHM  n.  Name  eines  S  Jim  an. 

c 
-SrHHUI  n.  1)  das  Aufgehen  der  Sonne.  —  2) 

da*  Hinausgehen.  —  3)  das  Vortreten. 

3rFn''7^  1)  Adj.  o)  in  die  Höhe  springend  Ragu, 
1«,6J.  —  b)  hervorbrechend,  zu  Tage  kommend  Käd. 
11,15.  —  c)  Mnau/'<(re6end  fÄK.  101,5.  —  d)  eine 
Zunahme  bewirkend  YP.  2,4,13.  —  2)  f.  °nft  eine 
aufsteigende  Zeitperiode  Abjabh.  3,9. 
*-3rHMl  f.  eine  erwachsene,  belegbare  Kuh. 

3rHSI  ra.  1)  l/'nterneAmunj,  Beginn.  —  2)  Fest- 
lag,Fesl,Jubel{»uch  in  ubertr.Bed.).Comp«r.'=fI7n. 


ein  grösseres  Fest  als  (Abi.)  Karaka  6,1 2.  Am  Ende 

einesadj.Conip.  f.  3SrT.  —  3) Aufbruch  [einer  Blume) 

Spr.  6418.  —  4)  ein  best.  TactS.S.S.  213.  —  Nach 

-V  r 

den   Lexicographen  ausserdem  =  3rfl^,  5RTT 

(%FT),  ^^^msj  i°V(i^). 
ZrH-MMHR  und  3fH^fU  m.  Titel  zweier 

Werke. 

j^^ 

SrH^fT^Tr?  "»•  PI-  N.  pr.  eines  Volke». 

3f?pn!J,  oq^ein  Fest  bilden  für.  °^T^TrH- 

cfmiTH    DAtAK.    88,8.9. 

3rH^  in  J^fH^. 

3fHI7  m.  1)  das  zu  Ende  Gehen  MBu.  1,110,2. 

—  2)  Störenfried  VS.  30, 1  o.  —  3)  ein  best.  Theil 
des  Opferthiers. 

-irHI({=h  Adj.  zu  Grunde  richtend,  vernichtend. 

3rHI^  n.  1)  das  Wegsetzen  Ind.  St.  13,278.  — 
2)  das  Aussetzen,  Abbrechen,  Einstellen.  3rHT^- 
RIEPT  AdT.  Cat.  Br.  14,3,»,21.  —  3)  das  Vernich- 
ten, Zugrunderichten.  —  4)  das  Ausreiben,  Abrei- 
ben, Einreiben  QÄüiia.  Grh*.  4,7.  —  3)  da*  Höher- 
machen einer  Wunde  u.  s.  w.,  ein  Mittel  dazu  Ka- 

RAKA   6,13. 

3f  HlT*iFf  n.  ein  Mittel  zum  Höhermachen  von 
IFunden  o.  ».  w. 
-SrHli'J'l  Adj.  einstellend,  ausgehen  lassend,  in 

o 
*3rHI(+  m-  Thürsteher. 

3rHT7'n  n.  und  °Tni  f.  {MeDRAR.27,1 1 )  das  Weg- 
treiben des  Volke*  auf  der  Stratse. 

3rHTf  llftT  (Spr.  1676)  und  3fHTT  Adj.  hinaus- 
zuweisen, fortzujagen,  wegzutreiben. 

3rHT^  ro-  (adj.  Comp.  f.  ^]]  1)  Vermögen,  Kraft. 

—  2}  fester  Wille,  —  Entschluss.  —  3)  Lust  zu, 
Freude  an  (im  Comp,  vorangehend)  R.  3,33,4.  (äk. 
23,12.  —  4)  »Faden. 

*3rHT^^  1)  Adj.  am  Ende  eine«  Comp.  —  2)  f. 
°T%5IT  =  ^UFR  Gal. 
*3fHl^  D.  =  JIJ^H. 

-SrHI'g^in  ».  üfra/lantcendttn«/,  Hebung  der 
Kräfte  206,29. 

JrHI"^=<Tl  Adj.  Willenskraft  an  den  Tag  legend. 
*3rHl^^-H  Adj.  die  Willenskraft  steigernd. 
*3rHT^EFT  Adj.  =  3rHl%T  ^FnftrT. 
SrHT^^lf^  f.  Willenskraft  Spr.  1222. 
3rHI^inq?HHI^HSr^Adj.  mU  WHUnskraft, 
Beldenmulh,  Beichthum  und  Verwegenheit  ausge- 
stattet Vabab.  Ebb.  13,7. 

3rWlf^H  Adj.  1)  standhaft  (ein  Kranker)  Ri- 
6»!i.  20,32.  —  2)  mächtig  Spr.  5248.  —  Vgl.  5R- 


3TrF(^  *ni.  =  TTsfReT- 

3ir^H>H  Adj.  aaßugeben  beabsichtigend. 

JrH*  1)  Adj.  (f.  m)  a)  unruhig,  aufgeregt,  be- 
sorgt. —  b)  mit  Ungeduld  Etwas  erwartend,  ge- 
spannt. —  c)  mit  Wehmuth  an  einen  geliebten  Ge- 
genstand denkend,  sehnsüchtig.  —  d)  veWanjyend 
nacA  (Loc,  V(Tr\  oder  im  Comp.  Torangehend)  124, 
32.  290,29.  —  e)  */"'■  Elu>as  Sorgt  tragend,  bedacht 
auf  (Loc.  oder  Instr.)  234,1 8.  —  2)  n.  in  H*>rH^ 
und  HlrH^«) Sorge.  —  fc) Sehnsucht.  —  c)  Verlangen. 

3rJj=hHI  f.  1)  Unruhe,  Hast,  Eifer.  —  2)  5eAn- 
tNcAf,  Verlangen. 

•icH^m,  °^Xrl  wehmüthig  stimmen. 
*  JrH^m,  °^r^  ein  verlangen  bekommen. 
*3rFt^Adv.mit  >T  dass.Comm.lI  zuBhatt.5,74. 

*3rH^  m.  Abend. 

r  _£!_ 

~SrHM°  AdT.  nacA  Sonnenau/T^an;.  °!^|||i|>|  — 

nocA  schlafend.  Vgl.  MlrH'^'T- 

3fFfWTTn  Adj.  der  das  heilige  Feuer  hat  aus- 
gehen lassen  Gaut. 

JrHI^  f.  das  Hinauslassen. 


3r?TT^^I3'  m.  eine  Art  einactiger  Schauspiele. 

3r?l°R  "1.  1)  das  Ueberfluthen,  Uebermaass.  — 

2)  üeberhebung,  Bochmuth,  hochfahrendes  Weten. 

3rH%^  in  SRf^fgi^. 
■so  -s 


°3rH^iI  Adj.  über  und  über  voll  zu  machen  ge- 
eignet \iooa.  12,5. 

3fH^  MBa.  1,4364  feblerhalt  für  3fHT^. 

3rH^  m.  (adj.  Comp.  f.  ^)  1)  Erhebung  Karaka 
1,1 8  (der Baal).  .inAoAe. — 2)  fföAe,  Dicke.  Auch^n. 

—  3)  das  Hervorragen  über  Andere,  Ueberlegenheit. 

—  4)  *  Körper.  —  3)  Name  Terschiedener  Sil  man. 
3fHy7^T5I=IlJ  Adj.  als  Beiw.   der  Samhitä 

des  Agni  Samuitopan.  10,6. 


3f  JT^T^FrirfRFI  Adv.  nacA  HöAe  und  Breite. 

r 

sirtrH  Adj.  (f.  T)  AoAe  Brüste  habend. 

3r^5I5r  n.  N.  pr.  einer  Insel. 

~irWM  "•  das  Auftauchen  an* dem  Wasser  Ds- 
TATADUJ.  Bbäiim.  3. 

JrW5*l  n-  das  Ausgleiten,  Gerathen  auf  einen 
falschen  Weg  Karaka  3,1. 

3rHM  Adj.  1)  aufgeblüht,  blühend.  —  2)  teeil 
geöffnet  (Blick). 

STrTTrT  ".  das  Lächeln. 

(3rFT)  37fH^  Adj.  aus  Quellen—,  aus  Brun- 
nen stammend. 

3rW^S?J  Adj.  1)  auszuscheiden  per  anum.  — 
2)  zu  entlassen  KÄo.  11,86,20. 

ZF?^*?  ni.  ein  lauter  Ton. 

örFSlRTT,  °^B  im  Schlafe  sprethen.  °fqrT  n. 
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das  Sprechen  im  Schlafe. 

1.35  '"  Verbindung  mit  Verben  und  in  Comp, 
mit  Nominibus  I )  hinauf,  auf.  —  2)  hinam,  aus.  — 
Zu  3?  rail  einem  nachfolgenden  Acc.  ist  ein  Zeit- 
wort zu  ergänzen. 

•2.3f,3'^,  34frT  und  3^rr?  {auch  Med.;  1) 
quellen.  —  2)  benetzen,  baden.  —  Partie.  1)  '3^ 
a)  benetzt,  nass.  —  b)  *  mitleidig.  —  2)  *3fr  be- 
netzt, nass.  —  Mit  13r\  und  ^>T  benetzen.  —  Mit 

3^,  in  g^T^.  —  Mit  ^5^  benetzen.  Partie.  Jt||rl. 

—  I 

—  Mit  }'\  eintauchen.  Partie,  -lirl  eingetaucht,  be- 

netzt.  —  Mit  T=I  1 )  hervorquellen.  —  2)  beträufeln, 

benetzen.  Partie.  öQff.  —  Mit  H^I  benetzen.  Partie. 

^^f\  benetzt,  nass  gemacht  Spr.  6863. 

37^111  Anfange  eines  Comp,  und  am  Ende  eines 
adj.  Comp.  (f.  51)  Wasser. 

3Z5T  Adj.  hell  strahlend. 

3^  s.  3^. 

3^  1)  n.  (adj.  Comp.  f.  J^T)  a)  Wasser.  3^Sf; 


^,  a-^T  oder  ^  (3^^  örai  oder  *3^^r!7) 
einem  Verstorbenen  (Gen.  oder  Dat.)  die  Wasser- 
spende darbringen,  sid^  ^  i  auch  die  vorgeschrie- 

^^^^^  r 

benen  Abwaschungen  vollbringen.  3^m^^-V^V^ 

die  vorgeschriebenen  Berührungen  einzelner  Theile 

des  Körpers  mit  Wasser  vollbringen.  —  6)  =  3- 

<j^=h4i«7'l  Gaut.  20,2. » 6.  —  c)  ein  best.  Metrum.  — 

2)  *m.N.  pr.  eines  Mannes,  -ii-^  die  richtige  Lesart. 

.i^'4)=tlH"i  1-  <i'c  einem  Verstorbenen  darge- 
brachte Wasserspende. 

37=Fi^*7  n.  1)  das«.  —  2)  Abwaschung  des  Sör- 
pers  43,22. 
*3^^>T  m.  =  32^1^. 

"^WJWf}  f.  =  3^^q^G*uT. 

>i<J=t'i!tiT3'I  n.  Belustigung  im  Wasser. 

-i<t^T^li=hl  f-  ein  best.  Spiel,  bei  dem  man  sich 
mit  teohlriechendem  Wasser  bespriitzt. 
*si«=tiJlI^  Adj.  sich  in's  Wasser  tauchend. 
*  J<i=tilJ||^  ra.  et'n  wasserreicher  Berg. 

Ji^^iMIfT  'n.  eine  der  64  Kala. 
*3^^^^  eine  best.  Zauberkunst  (buddh.). 

3^^fT7tII  n.  Wasserlibation  Gaut.  26,11.  Sl- 
MAT.  Bb.  1,2,5. 

-5'^=t)^M  n.  1)  die  einem  Verstorbenen  darge- 
brachte Wasserspende  Galt.  5,5.  14,34.  —  2)  ein 
best.  Fest. 

si^=h(^lH4iAdj.aM/'die  Wasserspende  bezüglich. 

J^=tl!^im^Adj.  die  Wasserspende  darbringend. 
*3^y^  m.  Wolke. 

3^m^  f.  Wasserguss. 

3^^m^5TI  f.  Wasserprobe  (als  Gottesurtheil). 


*ii=t)fTörrI  m.  ein  wasserreicher  Berg. 
r 
37^^=1  Adj.  ;f.  J3T)   1)  mit  einer   Wasseraus- 

giessung  beginnend  ApKST.2,9,S.—2)vorker  gebadet. 

*37=TiT^'if"  ni.  Wassertropfen. 

*34'+i*lT^  "1.  Wasserträger. 

*3?^fPTO  m.  feuchter  Boden,  t.  I.  "SUWl- 

3^=r^T^fr  f.  Titel  eines  medic.  Werkes. 

-i<J'^H^*l*H  m-  eine  best.  Mixtur  gegen  Fieber 

Buätapr.  3,32.  Mat.  med.  284. 

3S^!Tn3tfT  ni.  ein  Krug  mit  Wasser. 

-iS^'-IfT  n.  die  Lehre  der  Verehrer  des  Was.ters. 

*^^^^^  m.  =  3^q=ST.- 

•ii'^^H^  Adj.  ganz  aus  Wasser  bestehend  Kad. 

244,16. 

37°FFr^  ra.  eine  Art  Barnruhr.  ^Hl'^'l  Adj. 

daran  leidend. 

*-iS^i^  Adj.  wasserhaltig. 

*3^=*o|^  m.  =  3^^RTf7  ^W.  K*«. 

-i^^^tT  Adj.  mit  Wasser  versehen. 

3^^fm\^  n.  eiHe  der  64  Kili. 

*3^sfr^Ej  m.  =  3^^fiP!T  sit^rar:. 

3<('*yi%5T!TIIT  m.  Titel  eines  W^erkes. 
3^'^!<n^  Adj.    Verstorbenen    regelmässig  die 
Wasserspende  darbringend  MBa.  12,123,22. 
* 3^^5)4  in-  N.  pr.  eines  Manne?. 
*3?^n^  m.  Grütze  mit  Wasser. 
-is=hfini  Adj.  aus  dem  Wasser — ,  über  das  W. 
helfend  Gobu.  3,2,28. 

3^^H^  ra.  VP.  4,19,1 3  fehlerhaft  für  3^^^. 
r 
*  J<^=ti^'^5I  Adj.  Wasser  berührend. 
r 
3^^FT5R  n.  Berührung  mit  Wasser,  Abwa- 
schung Apast. 

*vi<^=+i'^l^  Adj.  Wasser  holend,  Wasserträger. 
3^^IST5r  m.  eine  Handvoll  Wasser  107,23. 
3^^1rH'<  (!)  Adj.  Wasser  zum  Wesen  habend. 
■i(^=hifl  1)  m.  Wassergrenze  Pin.  Grhj.  3,10,10. 
H^ETrtTI'.  ^fWJ  3^^I?r  (nach  dem  Comm.)  da 
wo  die  S.  verschwindet.  SflJ^fTtllr?  bis  zu  einem 
Wasser.  —  2)  ^^  Adv.  zum  [Vasser,  bis  z.  W.  MBii. 
3,t87,ll. 
3^1lf?T  n.  V.  1.  für  3^ITIjfeT. 

r 
3^^1HT^  ni.  Behälter  der  Gewässer  Spr.  184. 

f 
3^^T5r  1 )  ra.  Wasserhandlung  Par.  Gbbj.  2,8,6.  - 

2)  "JT  Adv.  um  eine  .ibwaschung  zu  vollbringeni3,2 1 . 

3^^^^  Adj.  der  Wasser  zu  holen  hat  Comm. 

zu  VS.  PrIt.  3,57. 

*3^T^Fi5T  Adj.  wasserhaltig. 

*3<i"=Ua,  °^Tr^  Uenom.  von  3^Sfi. 

sii^ ttiim  und  ^öJfTEI  m.  Galedupa  piseidia  Roxb. 

BuivAPR.  1,200.  -"cfitm  f.  wohl  eine  K  aranga-.4r( 


Karaka  1,1.  3,8. 

3?"^^  m.  ein  Krug  mit  Wasser  38,12. 

3i^SJi^^  m.  Wasserbewohner. 
*3?^T^!ilttII  Adj.  im  Wasser  s«  Grunde  gegan- 
gen, so  V.  a.  zwecklos  z.  Im.  g. 

-i(l=tl5m  Adj.  im  ll"a4»er  liegend,  —  hausend. 

37=riiil{'l  Adj.  wassersüchtig. 

37^1'^tmn'T  "•  Berührung  von  Wasser,  Abwa- 
schung Gaut.  14,30.  19,15.  24,«.  26,10.  Äpast. 

37^mF7r5I'T  Adj.  Wasser  berührend,  sich  ab- 
waschend Gaut.  22,G. 

3^=HTW^  ni.  Wassergefäss  Karaka  1,15. 
*si(i=tiI«'T  m.  >n  Wasser  gekochter  Reisbrei. 

37WTH  und  J^ftiTB  Adv.  von  oben — ,  von  Nor- 
den her. 

"J^öf^^  m.  Nordland. 

3?^>m?'  Adj.  {(.'t)  dessen  Füsse  nach  Norden 
gewandt  sind  Kau(.  44. 

33^5IcTTn  Adj.  nach  Norden  geneigt. 

3^^  Adj.  1)  im  Wasser  befindlich.  —  2)  f.  3EII 
menstruirend.  °ITI1't  n.  Beischlaf  mit  einer  m.  Frau 
Galt.  23,3;. 


-i(^<^Ht-y  Adj.  im  Norden  endigend  Agv.  Gbbj. 
1,3,1. 

3?^PI'T  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

37IW  Adj.  mit  den  Spitzen  nach  Norden  Katj. 
Qa.  4,13,15.  LItj.  2,6,6.7. 
*3^f?7  m.  der  Uim41aja. 

3^JT1^ITH  Adv.  mitAbschl^ss  imNorden  Apast. 
2,3,20. 

•i^'IM'T  1 )  n.  de  Gang  der  Sonne  nach  Norden, 
das  Balbjahr  vom  Winter-  zum  Sommersolstitium 
KAug.  67.  —  2)  Adj.  auf  dem  Wege  liegend,  den 
die  Sonne  auf  ihrem  Gange  nach  Norden  geht. 

3?ITI'7fT  Adj.  nach  Norden  gerichtet  Act.  Grbj. 
1,3,1. 

3^inn^  n.  =  ^nrifer. 

3^in^Tfr  f.  die  Wendung  (der  Sonne)  nach  Nor- 
den Kagii.  8,33. 


*3^ITT^  Adj.  =  :^^iITI^. 

3^Iim  f.  =  3^1^  1). 

3^r^%lII  Adj.  (f.  gi]  nördlich  und  südlich  AK. 
I,l,a,i3. 

3i  J  (SUI  Adj.  dessen  Saum  nach  oben  oder  nach 
Norden  gewandt  ist. 

sii  J  &I7  Adj.  nach  Norden  den  Eingang  habend 
(ÄHEB.  Gruj.  6,2.  °Tf  Adv.  nördlich  vom  Eingange 
MBh.  3,219,21. 


*3^PT=I  Adj.  nördlich. 

*3^THi7  ra.  fruchtbares  Land  KÄf.  zu  P.  $,'5,75. 
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37H  Adj.  1,  >n  die  Höhe  gehoben,  hoch,  lang, 
groll.  —  2)  hoch,  erhaben  (in  uherlr.  Bed.),  über- 
legen, mäehlig.  erhohl-,  gesleigerl  iureh  (im  Comp. 
Torangebend)  JiiJ  ^  iVieraHJ.  -»  3;  hochfahrend 
(Rede>  P««»»»m«.  77,1 1.  —  *)  vorgerücki  (Alter). 

—  5;  laut  tonend.  —  6!  aufgeregt,  hingerissen  durch 
(im  Coiiip.  vorangehend). 

JdyjdH  Ailj.  hl  he  Sprünge  machend.  Noro.abstr. 

o^  D.  gu.  7. 

32XrR  ni.  rfrr  das  Wasser  iimfaist,  —  cinschliessl. 

^ 

JfifcJiy  ni.  das  Kauschen  des  Wassers. 

2_ 

JJ^-   in.  1)  * Schöpfgefdss.  —  2)  N.  pr.  eines 

Mannes.  *PI.  >ein<  Kachkommen. 

jtjia  ni.  N.  pr.  eines  Dimions  K»ic.  S6. 

3dirHI^  Adj.  mit  emporgehobentn  Fingern 
Viiiiiu.  28.13. 

3T5rcI  Adj.  1)  nach  oben  gerichtet  Bäi,»r.  90,7. 

—  2;  mit  nach  Norden  getrandlemOesicht. 
*3^iTnp  ni.  =  3^THR.  \ 

Ji^HR  ni.  eine  Schale  mit  Wasser. 
i.*3?s?  n».  das  Hinauslrtibcn  (des  vtebes). 
2.  3^  n.  iMtMsbliithe.  I 

■3isl«i"*  in.  N.  pr.  eines  Wagners. 
*3^ßr=I  11.  gana  R^^lJ^. 
* jdsj  in.  N.  pr.  eines  Hannes.  Ji'-y  v.  I. 

3^  1)  Adj.  (f.  3^14))  o)  aufwärts  gerichtet, 
nach  oben  gehend.  —  b)  nach  Norden  gerichtet, 
nördlich.  —  c)  *  später,  nachfolgend.  —  2)  Adv.  32^ 
o)  nördlich,  gegen  Norden.  —  b]  *späler.  —  3)  *ni. 
N.  pr.  eines  Mannes  gana  ojldll^. 

J^^J-S  ( ) m.Schöpfgefäsi, - eimar.—t) *n. Deckel. 

■Si^'üM  Adj.  die  beiden  hohl  an  einander  geleg- 
ten Hände  in  die  Höhe  haltend, 
*3^ÜI7T«T  m.  1)  ein  best.  Fisch.  —  2)  eine  best. 
Sehlange. 

3^flTT  m.  Wasserfaden,  so  t.  a.  ein  zusammen- 
hängender feiner  Gusi  AV.  Paüifi.  1,8. 

<?^nlin*  m.  ein  best.  Gewicht,  =  »TT^  HkmIdii 

1,117,15.17. 

-S^MH  •)  Adj.  Wasser  enthaltend.  —  2)  n.  Was- 
serbehälter Apast.  GoaB.  i,4,9. 

3^m7T  f.  Wassergnss. 

■A^i  U  1)  Adj.  Wasser  enthallend.  —  2)  m.  a) 
Wasserbehälter,  Ton  der  Wolke,  von  Seen  und 
Flusaen.  Spater  das  Meer.  —  b)  K.  pr.  eines  Soh- 
ne* des  Vasudera  VP.*  4,110. 
•3^IM^HI(  ni.  PI.  eine  best.  GötterordnMng  bei 
den  (laina. 
*3^fu^T  m.  Seefahrer. 

3^ryslrlH*4  Adj.  OH«  Meenrasser  gebildet  Rio. 


Il,17,ii. 
*37f^jnt?r  n>-  n»  ffp'oe. 

3^iyMydl  f-  <*•>  *•■<'''• 

3?nj7Tsl  ni.  der  Fürst  der  Wasserbehälter,  das 
»leer,  der  Meenjotl  R.  2,52,80. 
*3^fUcfTil  f.  «'<>  ^><>e  RÄ84S.  2,1. 

3'^njWT  '»•  N-  pr.  eines  der"  Weisen  im  Uten 
Mauvantara.  3^raOT  ".  1. 
*3^f?JH^^  11.  Seeialz  Nigii.  Pii. 

S^funrn  f.  Bein.  1)  der  Lakshral.  °^\}^^\  m. 
Bein.  Vishnn's  PatstNNAR.  59,6.  —  2)  *der  Stadt 
DvArak«. 

JdUl'J,  °1TfI  y^twas  (Acc.)  für  ein  Meer  halten. 

JäN  n.  Wasterwoge,  Wasser. 

JiUHtl  Adj.  trogen  — ,  wasserreich. 

3?^t'7Adj.meerMni/e/3»Comm.zu?iJÄjAS.4,l,57. 
1.3?tT  ni.  1)  Hnde  der  .irbeit,  Erntezeit.  —  2) 
Nachricht,  Neuigkeit.  —  3)  *das  Opfern  für  An 
dere  als  Lebensunterhalt. 

2. 37tr  1)  Adj.  o)  überlaufend  (heim  Kochen).  — 
6)  *gut,  brav  (WU).  —  2)  °^  Adr.  6»»  zu  Ende. 
*3^^  1)  m.  Nachricht.  —  2)  f.  °fH^  Befrie- 
digung. 

■it^fU  Adj.  jenseits  der  Grenze  wohnend. 

Jd-U,  °snf?I  l]  herabströmen  auf  (Loc).  °^r( 
Partie.  —  2)  *dürsten. 

3^.  Ji^P-St»  1)  Adj.  (f.  gj)  wogend,  wässerig. 
—  2)  *m.  N.  pr.  eines  Mannes  gana  %^f?'  in 
der  Kig.  —  3)f.  m  Verlangen  nach  Wasser  RÄ- 
GAT.  1,167.  Durst. 

3^*?IsI  Adj.  tcassergeboren. 

~ä(^HI  Adj.  1)  nach  Wasser  verlangend.  —  2) 
Wasser  ausströmend. 

.   3^3tT  1)  Adj.  wogend,  wasserreich.  —  2)  m. 
a)Jtfeer  109,1.  Spr.7863.  —  6)  *N.pr.  eines  Rshi. 
*J^M  Adj.  QMf  dem  Wasser  schaffend. 

J'^MIsl  1 )  n . a)  Wasserbecher, ein  Geßn  mit  Was- 
ser Apast.  —  6)  Wasserspende.  —  2)  f.  °'5ft  =  l)o). 

Ji^HM  1)  m.  n.  Brunnen.  —  2)  m.  *N.  pr.  eines 
Dorfes,  v   I.  3^R. 

*>i!(mH^lJi=ti  m  efn  Frosch  im  Brunnen,  so  v. 
a.  ein  «ner/iiArener  Mensch. 

3^lft^  f.  «in  Ort,  an  dem  man  Wasser  zu  trin- 
ken bekommt,  Kto.  11.49,7. 

3 

■6<['-t  XäiJmWasser sichreinigend. durch  IT. rein. 


3^^^^  Absol.  im  Wasser  zerreibend  Pia.  Gbuj. 
1,13,1.  14,3. 

J^Url  Adj. im  Wasser  schwimmend, plätschernd. 

"S^Vm  m.  Wasserflulh. 

J^RtF  Adj.  im  Wasser  schwimmend. 


3^T^'^  m.  Wassertropfen  Kumaras.  S.a. 
*375^  111.  N.  pr.  eine»  Mannes.  S.  ^ks4lä. 
*3^^ni   =3TJTiHIX- 
*3^kI  und  *3^T7s5I  m.  N.  pr.  zweier  Männer. 

37*p5r  ni.  ein  best.  ÄiVAr^ran*  Q»Skh.Grbj.3,-2. 

3^7  1)  Adj.  aus  Wasser  bestehend.  —  2;  m. 
>'.  pr.  eines  Mannest 

3^ '-IM  m.  1)  Wasserschaner.  —  2;  *N.  pr.  eines 
Alannes  KÄ(. 
*3^'7  ra.  N.  pr.  eines  Mannes.  Vgl.  ^I^'PJ. 

3^qf^  Adj.  =  3^Sfn7f^=7  Karara  2.'.. 

3^^R  Adj.  reichlich  mit  Wasser  versehen. 

3^!?  m.  (adj.  Comp.  f.qT)  i)das  Emporsteigen, 
Sichheben,  Ansehwellen.  —  2)  Aufgang  (von  Ge- 
stirnen), heliakischer  Aufgang,  Aufzug  (von  Wol- 
ken). —  3)  N.  pr.  eines  fabelharten  Berges,  hin- 
ter dem  Sonne  und  Mond  aufgehen  sollen.  —  4) 
Hinausgang  R.  2,48,20.  —  3)  das  Hervorbrechen, 
Hervortreten,  Sichtbarwerden,  zur  Erscheinung 
Summen,  Entstehung,  Entfaltung.  —  6)  Ausgang. 
Erfolg,  Folge.  —  7)  ein  nachfolgendes  Wort,  ein 
nachfolgender  Laut.  —  8)  das  Emporkommen,  Auf- 
schwung, glückliche  Lage,  -  Verhältnisse 9)ror- 

</iei7,  Gewinn.  —  10)ii"nper6,  Einkommen,  Besitz. 
—  11)  Zinsen.  —  12)  das  erste  astrol.  Haus  Ind. 
St.  14,313.  315.  319.  —  13)  =  S^^stTT.  —  14)  N. 
pr.  verschiedener  Männer. 

3^ffSJi^  ra.  N.  pr.  eines  Autors.  Vgl.  3^PI5f)^. 

3^q[i7Ti^  m.  =  3^  3)  VF.  2,4.62. 

3?fTITR  ">■  l^'  pr.  eines  Mannes. 

3^q^^  m.  =  3<M+(. 

3^TsTrT  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

siSMsTF  f.  Orient  sine. 

S^'TrfS  ni  der  Abhang  des  Berges  L'daja  297,s. 

3iMrl-^"  in.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

3^fJ^^  m.  desgl. 

S^T'I  1)  n.  (adj.  Comp.  f.  STT)  ")  Aufgang  (eines 
Gestirns).  —  b)  Ausgang.  —  c)  Ausgang,  Ende  Tandj  a- 
Br.  2,18,3.13,12,1.  —  d)  Erlösungsmittel  Karaka 
4,5.  —  2)  m.  N.  pr.  verschiedener  Männer. 

S^tJ'raijf?  ■!■  Titel  eines  Schauspiels. 

^^    r 

37'7'IT^I'T  in.  N.  pr.  eines  Philosophen. 

J((yHltl  1)  Adj.  (f.  3^J  zum  Ausgang  gehörig, 
schliessend.  —  2)  ni.  f.  oder  n.  je  nachdem  'SfTrT- 
rTsf,  jyg  oder  ^\^^  zu  ergänzen  sind. 

3(JM'^I'7ITÜ  m.  Titel  eines  Werkes. 

3^Jr74fT  m.  =  3^  3). 

37TH7^  n.  >■.  pr.  einer  Stadt. 

3^1  H  im  m.  Pl.die  Zeit  des  Aufganges  eines  Slern- 
bildes.indem  einplanet  sfehl,nachPTinabereehnet 


i 
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3H"!77T5T  ni.  N.  pr.  eines  Mannes. 

3^'77T7  m.  desgl.  KsHiTlg.  S2,17. 

3^q^Tf5I  m.  =  3^5T  2). 

3?TI^  D.  1)  dasjenige  lUondhaus,  in  welchem 
der  heliakische  Aufgang  stattfindet.  —  2)  dasjenige 
astrologische  Haus,  in  welchem  ein  am  Horizont 
erscheinender  Planet  steht. 

3frfiftT  1)  Adj.  aufgegangen  (Gestirn).  —  2)  f. 
oöfffj'  N.  pr.  einer  Tochter  L'dajatunga's. 

3^!T|^  ra.  =  3^  3). 

3?m'H^  ">■  ^-  P""-  eine»  Fürsten. 

3?'fn=f?^  ni.  N.  pr.  eines  Mannes.  Vgl.  3^^T^^- 

3^m^^  m.  =  3^^  3). 

3J''TTT3"f'7  m-  ^'-  l""-  verschiedener  Männer. 

3^jnB:  m.  =  3^  3,. 

*3^'7R  tn.  V.  I.  für  3^f^  2)  Kh. 

3?mrf  Adj.  (f.  ^\)  mit  dem  Aufgang  der  Sonne 
endend  Spr.  818. 

3fmfT7=IT'7'T  n.  eine  Correction,  die  vorgenom- 
men wird,  um  den  wahren  Stand  der  Planeten  für 
Laöki  :u  berechnen,  wenn  man  denselben  zuvor 
durch  den  mittleren  Ahargana  bestimmt  hat. 

3?m^rtT  t.  die  Wendung  nach  dem  Aufgange 
(der  Sonne)  hin  Rash.  ed.  Calc.  8,3«. 

32"tmr  nü.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Oarbhaka. 

3^!7ra  m.  PI.  =  3^qwni. 

S^m^  und  3^ft>T?r  m-  =  3^il. 

•N    "^  r  , 

3^'TF'7IH  Adj.  (f.  5)  gute  Tage  erwartend  Pts- 

KID.  43. 

3<J^qi41^rt  m.  =  3^  3)  314,2. 
3^  n.  adj.  Coanp.  f.JEJT  "nd  5)  1)  Bauch;  Mut- 
terleib': 3,9.  M.  105,28.  m.kiRiüA  1,20.  —  2)W(is- 
serbauck  and  überb,  Anschwellung  des  Leibhs  (Bez. 
einer  best,  Krankbeitsklassej.  —  3)  der  dicke  Theil 
eines  Dinges  (z.  B.  des  Daumeos,  eines  Korns).  — 
4)  Höhlung,  das  Innere  eines  Dinges.  —  S)  Kampf 
N»iSH.7,8l. 

*J<^^44FSf  m.  krankhafte  Ansehwellung  im  Vn- 
terleibe. 

3?^TIT  n.  das  Sieherheben,  Aufsteigen  Miitb.  S. 
1,9.7. 

*3^{3niII  n.  Panzer. 
*3^ra  m.  1)  die  Sonne.  —  2)  JUeer. 
-S<^((^1^  ni.  eine  best,  ünterleibskrankheit. 
34  ^Hl'^  n.  der  Bauch  als  Geßss  Abdn.  üi>.  S. 
*3^^nT5n^  in.  der  keinerlei  Speise  für  seinen 
Bauch  verschmäht. 
*3^J^'(^  Absol.  bis  der  Bauch  gefüllt  ist. 

3^PT^  und  *°^f^  Adj.  der  nur  seinen  Bauch 
nährt. 


Jdl  J'-Sl  n.  ein  best.  Theil  am  Bauche  des  Pfer- 
des KÄU.  8", 23.  • 

3^77111  ni.  Ünterleibskrankheit. 
*3^^rl  Adj.  dickbäuchig. 

3^^^  m.  Zusammenschniirung  des  Bauches 
Karaka  1,20. 

3((i[onifU  '"'■  Ünterleibskrankheit  Rabat.  6,90. 
*  STySIT  Abi.  auf  dem  Bauche  liegend,  —schlafend. 

3^5ITTlHc??J  m.  N.  pr.  eines  Rshi  VaScabr.  2. 

J(J(HP'7'I  Adj.  auf  dem  Bauehe  kriechend. 

3^TT2r  nti.  das  Feuer  im  Magen  Maitrjvp.  6,17. 

3?^!^  in.  N.  pr.  eines  Krankheitsdamons.  3- 
^\JJ^  V.  1. 

34  )  llU  m.  Verdauungskraft. 

3?TT5  ni.  eine  Art  von  liingeweidewürmern  Ka- 

RAKA    1,9.  3,7. 

3?TTÖTIT  n.  Aufgeblasenheit  des  Unterleibes. 
'3^JT^^  m.  Ünterleibskrankheit.   *  =  '^rftHT^ 
NiGH.  Vr. 

■id  (IRFT-T Adj. eine f7n/er/e»6s<;rantAei7  habend. 
*'3^imH  ra.  IVabel. 
*3i  {\<=i^  m.  Bandtii«r)». 
*3?lT=Fi  Adj.  dickbäuchig. 

3717^  Adj.  1)  an  Leibesanschwellung  leidend. 
—  2)  f.  °tnT  schwanger. 
*-iiiiVi  Adj.  dickbäuchig. 
Ji^Hisi  Adj.  am  Bauch  den  Mund  habend. 
3^=Fi  m-  (adj.  Comp.  f.  331)  1)  das  Ertönen  RV. 
1,113,1  8.  —  2)  Folge,  Zukunft,  zukünftige  Lage.  — 
3)  glückliche  Zukunft.  —  4)  Ausgarig,  Ende.  —  5) 
Refrain.  —  6)  Thurm,  Warte.  —  7)  *Yanguiera 
spinosa  Roxb. 
3(in^H  1)  Adj.  glänzend,  strahlend.  —  2)  an. 

Feuer  Spr.  6122. 

r 
37^  m.  Rothlauf,  Rose  Bhatapb.  6,40. 

ir 
3ffT  1)  Adj.  zum  Bauch  gehörig,  im  B.  befindlich 

Karaka  1,1.20.  3,3.  —  2)  n.  Inhalt  des  Leibes  oder 

was  den  Leib  bildet. 

3?^  m.  üeberlauf,  Veberschwang  TBr.  3,7,1«,1. 

3^5T  ni.  N.  pr.  eines  Hannes. 

S^FTRn^JWni.  N.pr.  einerGotlheit  des  Acker- 
baues. 
*-i(l5n5Ttn^  Adj.  mit  Salzwasser  bereitet. 

3^^^^  Adj.  dessen  U  d  A 1 1  a  auf  dem   ersten 
Be.itandtheil  des  aufgelösten  Worte»  ruht. 

3^c<i|  m.  Wajjerdonner*et7  fic-  8,39. 

3^=rHTF?T'Nora.ag.  der  beim  Abschluss  der  Feier 
die  Opferstätte  verlässt  Comm.  zu  NjÄjam.  10,2,18. 

3^^fn"T  n.  das  Verlassen  der  Opferstätte  nach 
.ibschluss  der  heier  Comni.  zu   Njaiam.  111,2,16. 


BuAG.  V.  4,7,56. 

3^^fnT^'7 1 )  Adj.  (f.  gi)  den  Schluss  eines  Opfers 
bildend  Maitr.  S.  4,8,6.  —  2)  f.  ä^T  Schlussfeier. 
3^THfT  n.  Wohnung,  Haus  Mbkkh.  67,1 0,  t.  1. 
*3^I'7m.N.pr.eines  Mannes.  T.l. richtig  37^1^. 
3?c1IH  'n.  Aufenthalt  im  Wasser. 
■i(^c<||HH  Adj.  im  Wasser  sich  aufhaltend  Käd. 
24,23. 

3^T^  1)  Adj.  Wasser  bringend.  —  2)  *in.  N. 
pr.  eines  Mannes;  vgl.  55l<i=<ll^. 
*3^^T^^  Adj.  Wasser  bringend  K'»?. 
*3(sftsiU  m.  =  3^^5fNEI. 

3^Wsr  m.  t)  Behausung  der  Gewässer.  Nach 
SJj.  .\.  pr.  einer  Oertlichkeit.  —  2)  *N.  pr.  eines 
Mannes. 

3?5rrF=I  ni.  ei'ne  Schüssel  mit  Wasser. 
*3T5T^  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 
3<(51I^T  f.  N.  pr.  einer  Hexe  Ind.  St.  14,127. 
3<^?i|M,  °^fh  1)  Thronen  vergiessen  Soparn.  30, 
7.  —  2)  weinen  machen  Spr.  1251. 
375T*Ttn  n.  das  Weinenmachen. 
375T  Adj.  weinend. 

■iiVtirl  n.  halb  Wasser  und  halb  Buttermilch. 
*3^rS^Tr  Adj.  reich  an  Udapvit. 

*^m;  m.  =  3^^iHgT- 

«it'H'T  n.  das  in  die  Höhe  Werfen,  Aufrichten. 
32Tf?IrT  Adr.  oberhalb,  mit  Gen. 
-3<Jt-?1l=tl  ra.  Wassertropfen. 
*32T^'?  n.  N.  pr.  einer  Oertlichkeit. 
3'ii^lHl  f.  ein  Kessel  mit  Wasser  Qat.  Br.  18, 

4,1,5.  8. 

33^711  m.  Gefäss  zum  Wasserschöpfen. 
3  r 

3^^!'  1)  Adj.  (f.  |)  a)  H'aMer  holend,  Wasser- 
träger Ind.  Sl.  13,485.  —  6)  Wasser  zu  holen  be- 
absichtigend. —  2)  *m.  Wolke. 

irfcÄfT  Adj.  Wasser  holend  Kauq.  60. 

3^I'7R  Absol.  aufhebend  Qat.  Bk.  3,3,»,1 «.  fgg. 

■ii  WlT'  m.  Spazierplaiz  Apast. 

37X3^  m.  kriegerischer  Auszug  Maitb.  S.  1,10,1 6. 

3TM  1)  Adj.  a)  erhoben,  hoch.  —  6)  aufgegan- 
gen, zum  Vorschein  gekommen  Pbab.  97,1.  —  e) 
hochstehend,  berühmt  (Geschlecht)  327, 1  0.  —  d] 
hochbetont.  =?f^  RV.  Prat.  3,2.  '^rW  SAfiaiTOPAti. 
27,3.5.  —  e)  grossmäthig,  hochherzig.  —  f)  hoch- 
fahrend, trotzig.  —  2)  m.  a]  Acut.  —  fr)  *Gabe.  — 
e)  *Gesehäft.  —  d)  *eine  be.st.  Bedefigur.  —  e)  *ein 
fcej».  musikalisches  Instrument.  —  3)  n.  prunkhafte 
Rede  KÄvjAPB    10,2'j. 

35'lTTrn  f  Prunkhaftigkeit  der  Rede. 

37IifT(^  n.  das  Boehbetonlsein. 
2»* 


)4> 
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J^ItIHM  Adj.  I««  der  AchI  klingend. 
37TtTO.  "Tf??  J"»«*  (Acc,  frAe*«B,  !n  $inem  an- 
guehetien  Mannt  muehtn  Bälar.  258,23. 

37XrTrR^  ■>  Titel  eine«  SchauopieU. 

3ZTff^H  Adj.  mit  dem  AchI  vertehtn. 

37TtWTH  AJj-  «•'«  der  Acut  klingend.  Nom. 
«b»tr.  OfTT  f- 

3;P3tT  Adj.  dem  ein  Acut  vorangehl  und  folgt. 

3rR  m.  1)  d»r  sieh  von  unten  nocA  ofren  betee- 
gende  Wind  im  Körper  26*, io.  i».  —  b)  *Nabel. 
—  e)  * Angenicimpem.  —  d)  *eine  Art  Schlange.  — 
()  bei  den  Buddbideii  a}  Hertentergiestitng ;  s.  3- 
T^qq.  _  ß)  eiH«  A/asi«  von  Schriften,  in  denen 
Buddha  ohne  besondere  Veranlat$»ng  spricht. 

3^^,  =<nH  in  Verbindung  mit  3?RR^>ein 
Bert  vor  Fremd*  autsehiillen,lavn^3^,6.  118,8. 
182.11. 

JillM  ni.  N. pr. eine»  Sohnes  IJdesSaiadeTa 
Hi»i».  1,32,9».  —  2)desVa9udeTa  VP.  4,t5,l5. 
3^TFR  T.  I.  I 

3?11TT^Hni-N-pr.  eines  Sohnes  desVi^Tl^itra. 

3(^|CijlI)  3((ll  <4yH  Adv.  gegen  den  Strom. 

3?T'TWn  n.  lautes  Anrufen,  —  Anreden. 

3^  in  -^{IH- 

3?Tm*T  ni.  N.  pr.  eiaes  Sohnes  1)  des  Vaiu- 
detj  VP.*  4,110.  —  2)  des  Künika  VP.*S,39l. 


3rnm  Adj.  m«  erhobenen  Waffen. 
l-3^T(  I;  Adj.  (f.  5^  und  *^)  a)  erregend,  bewir- 
kend. —  6)  erhaben,  edel,  ausgezeichnet,  vorzüglich, 
prächtig.  ^if\iii  der  trefflichste  der  Wagen.  —  c] 
laut.  -^ IT  Adv.  —  d)  als  Bez.  eines  best.  Elega 
beständig  Ihätig,  unablässig  tvirkend,  —  2)  m.  a) 
aufsteigender  Nebel,  Dunst.  —  b]  PI.  Nebelgeister, 
Uunitgeslallen.—  3)  *r.  ^  N.pr.eiuer  ApsarasGiL. 
2.3^  ni.  PI.  giya's  Gattin  Spr.  7764. 

JÄl^!*  in.  ehrender  Bein,  eines  Hannes. 

ii^l(=HlT'H  Adj.  hochberiihmt,  YOn  (^ira. 

3^T'^^T^  1)  Adj.  von  edlem  Benehmen,  edel 
Aandelnrf  142,C.  168,23. -2Jm.N.pr.eines  Fürsten. 

3^T^  f.  i;  Bdelmuth.  —  2)  edle  Ausdrucks, 
weise  Viatiit  3,1, 20.  2,12. 

3^1^  0.  1)  edle  Ausdrucksaieise.  —  2)  Nom. 
abstr.  lu  1.  3^  1)d). 

•i\\{T'H  1)  Adj.  dampfend.  —  2)  *m.  Bein.  Vi- 

(hnu's. 

f 
37IJ^^^fR  Adj.    f.  5flj  von  edlem  Aussehen. 

>3^I^IM<4UI  m.  N.  pr.  eines  Astronomen. 

3^I^UT  1 }  Adj.  «on  ausgezeichnetem  Verstände. 

—  2)  m.  N,  pr.  de«  Vater«  Ton  Ripu  VP.»  1,178. 

3^pTm  m.  Edelmulh  Spr.  7733. 


JdUm'rl  Adj.  von  ausgeteichnetem  Verstände. 

3^1^  ni.  =  3((l=^«  VB.  4,3,12. 

3<fIJ'f^5R^  Adj.  von  vortüylicher  Tapferkeil 
Spr.  1843. 

3?T7?TWT^'T?  Adj.  dem  Metrum,  dem  Sinne  und 
den  Worleit  nach  vorziiglich  R.  1,2,«  5. 

3iifI^5ll*T  Adj.  (f.  I3T)  überaus  prachtvoll. 

37T7H^  Adj.  von  edlem  Charakter. 

3JUW^ir*!5T'r  Adj.  von  edlem  Charakter  und 
edler  Abkunft. 

3?TTT^  ni.  .N.  pr.  einesKrankheitsdaraonsMBu. 
9,43,03.  3^J15T  T.  I. 

3^T^  Adj.  inhaltsvoll  (Rede). 

ji  |c4fj  t)  m.  Bez.  einer  Klasse  von  Krankheiten, 
uiobei  die  natürlichen  Ausscheidungen  zurückgehal- 
ten Verden  TS.  6,4,<,1.  —  2)  f.  ^  schmerzhafte 

Menstruation  mit  schaumigem  Blute. 
r 
~i<<^I^R^  Adj.  zurückhaltend  Bbävapr.  4,170. 


-SSI'Mti't  »•  das  Zurückhalten  Kihaka  6,30. 

^  r 

-S(Ji"=<l  rl't  Adj.  an  Verhaltung  leidend. 

>Sä|<=IH  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Gaoaka. 

3^51^  m.  Wasserbehälter,  Teich. 

37TH  m.  das  Auswerfen,  Ausstossung  Tärdja- 

JitL.\\,^,\9.V?W\  Fehlgeburt. 

3^ra^  f.  in  jy4<i<i°. 

*>ii(IHlf{=T  Adj.  Mauabb.  3,6«,a. 

3^nlFI  m.  I)  !y.  pr.  V.  I.  für  3^ni  VP.*  4, 
1  »i.  —  2)  PI.  eine  best,  asketische  Schule. 

-SilHM  I)  Adj.  unbetheiligt,  sich  gleichgültig 
verhallend  in  Bezug  auf  (Loc.).  —  2)  m.  a)  ein 
Gleichgültiger,  so  t.  a.  tceder  Freund  noch  Feind. 
Auch  in  astrol.  Sinne.  —  6)  Asket. 

J^IHI'Irll  f.  da»  bei  einer  Sache  Vnbetheiligtsein. 

3^1Fr?  Adj.  =  3^5?. 

3^TTF2IrI  m.  1)  ein  Mönch,  der  sein  Gelübde  ge- 
brochen hat  (als  Späher  verwandt]  Kull.  zu  H.  7, 
16*.  —  2)  *Thürsteher.  —  3)  *  Aufseher. 

Ji^lt-MWtft  Adj.  mit  erhobenem  Gesichte  und 
Schweife. 

3^^ni  n.  1 )  das  Sprechen,  Reden.  —  2)  das 
Aussprechen,  Hersagen  Gait.  —  3)  Beispiel  241,1 6. 
3^T^^linSl5?lT  f.  «eMe  von  Beispielen  H.  S.  —  4) 
das  dritte  Glied  eines  ßnftheiligen  Syllogismus 
Njäjas.  1,32.  36.  —  3)  steigernde  Hede,  üebertrei- 
bung  im  Ausdruck. 

^((l'^^UNI^i^M  r.  Titel  eines  Werkes. 

371^^in°(tn  n.  PI.  Alles  was  gesprochen  wird. 

■i>i\^{VX\HW\  m.  Titel  eines  Werkes. 

-S^ltQ^mTT  n.  imper».  =  3?l^m  Comm.  zu 
Njajah.  2,1,20. 


3^1^1^'T  Adj.  ausrufend,  anrufend,  mit  Acc. 
1  .*  J^I^T^  m.  1 )  Beispiel. — 2) Einleitung  einer  Rede. 
2.  -S^I'Jl'^  1)  Adj.  Wasser  xu  holen  die  Absicht  ha- 
bend 93,ii.  —  2)  m.  das  Herbeiholen  von  Wasser. 
r 

371^^  n.  impers.  als  Beispiel  zu  geben  231,1  5. 

si(^l|t^HA(lj.erAnA<.Compar.°fl7t»T.B«.7,5,l,38. 

3^T^TrI  f-  l;  Beispiel.  —  2]  steigernde  Rede, 
Vebertreibung  im  Ausdruck. 

3f^ni  (!)  m.  ein  best.  Tact  S.S.S.  210. 

3R[H  Partie.  1)  Ton  ^  mit  3^.  —  2)  Ton  5J^, 
—  3;  nachlässige  Schreibart  für  3T^rI- 

Jl^t1i»-s<l(  (!)  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

3T?r1«^ll  HM  Adj.  nacft  Sonnenaufgang  das 
Feueropfer  darbringend. 

3T^H=<II^'T  Adj.  Andern  nachsprechend. 

3171H  f.  i]  ■Aufgang  (der  Sonne).  —  2)  Weggang, 
Untergang  (der  Sonne).  —  3)  Ende,  Schwund  RV, 
6,13,1  r.  AV.  10,2,to. 

jltSrlllifl  Adj.  in  detn  das  Gesprochene. aufge- 
gangen ist,  gelehrt. 

'3JTp('^  Adj.  hervorragend,  aussergewöhnlichlad. 
St.  14,158,6. 

3^hTI  f-  1)  das  Aufblicken,  Biriblicken.  —  2) 
das  Warten  Q>Be.  zu  Bäoar.  4,2,2U. 

3f^?ft  s.  3^. 

-iSl'ct  H  Adj.  nördlich  gewandt.  °5T^ÜI  nocA 
Norden  sich  neigend.  °7gT  Adj.  Qat.  Br.  1,7,1,13. 
4,3,4,21.  °^^  Adj.  (f.gi)  3,1,1,7.  6,«,23.  3 ({141- 
^m  Adj.  (f.  SEJT)  1,2,1,16  (falsch  betont).  3,3,4,20. 
6,1,1/..  7,1,7. 

(3^H?J)  3^rig  und  3^tn  1)  Adj.  im  Nor- 
den befindlich,  —  wohnend,  m.  PI.  die  Bewohner 
des  Nordlandes.  Am  Anf.  eines  Comp.  Nordland 
MBh.  3,237,3.  —  2)  m.  PI.  eine  best.  Schute.  —  3)  n. 
ein  Parfüm.  Pavonia  odorata  Biiävapb.  1,1 90.2,1 1 8. 
*3^'tII^TW  Smilax  China  Niob    Pr. 

32T^?J=ITtT  f  I )  die  Sitte  der  Bewohner  des  Nord- 
landes Apast.  2,17,17.  —  2)  ein  best.  Metrum. 

jÄ  |t|  m.  Hochwasser,  Ueberschwemmung  Räsat. 
7,1636.  8,2887. 

^rfl )  m  n.  1)  das  Schleudern.  —  2)  das  Aus- 
stossen  Kakaka  1,15.  —  3)  da*  Erregen  Kakaka 
7,2.  —  3)  das  Aussprechen,  Kundthun. 
3^11  Partie,  von  ^  mit  3^. 
3rnnrll  f-  gesteigerter  Zustand  Such.  l,3Sä,9. 
Ji{lUN|I^Fna  n.  N.  pr.  eines  Tlrtha. 
3X^^T  *)  '"•  Ficus  glomerata.  Auch  die  Frucht 
23.32.  —  b]  eine  Art  Aussatz  K\Kiti  6,1.  "^FTW^dass. 
2,5.  — c,  Schwelle.—  d)  *  Eunuch.—  e)  *penis.—f)KpT. 
a)   eines  Mannes  ga  na  liTT^. -ß)  PI.  eines  Volks- 
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Stammes.  —  2)  f.^  in  ^l=t)  I  ^i^  RlJ^fl^  Ficus  oppo- 
lilifolia  Si^R.  2,67, 12.  —  3)  n.  n)  ein  Ud  unlbara- 
Waid.  —  t) die Fruc/i«  de* ü «I u  m ba r a  3!f  5^^ C»T. 

r 

Bs.  1*.  —  c)  Kupfer.  —  d)  ein  best.  Gewicht,  =  ifi?l. 
*3^Mi=hW  na.  eine  Raupe  auf  einem  Udarn- 
bara  (als  Gleicbniss}. 

*3JI^^^T  (Niou.  Pb.),  *3JI^;[^  und  3- 
TI^^7mniUKAR*KA7,1 2)  (.Croton  polyandra  Roxb. 
♦3^MiRSl=r  ">•  eine  Mücke  au/ einem  U  d  u  m- 
baka  [als  Gleichoiss}. 
3jr^^rft  f.  N-  pr-  eines  Flusses  Harit.9S11. 
3F^ft^I  f.  in  Sfiranj°. 
vi^Mcrl  Adj.  kupferfarben. 
3X^H7  n>.  ein  zur  Erklärung  ton  -i^ •-«=((  or- 
fondenes  Wort. 

jS^Htsl  Adj.  mit  einer  glühendrothen  Schnauze 
C»T.  Bk.  7,3,t,l'.. 

33^  TBb.  3,8,4,3  feblerhaft  für  6^'^. 
3^1s)d  =  35^57  n.  1 )  mrser.  —  2j  *Bdellion. 
*3^B  Adj.  1)  =  3SS.  —  2)  dick,  fett. 

3gr^  m.  1)  Bündel  von  Ruthen,  Besen.  —  2) 

ein  am  höchttengesprochenerAcutSkfiun6pks.27,6. 

3^  f.  Ausgang,  Ende.  Loc.  zuletzt,  schliesslich. 

*3SsI'T  Adj.  zittern  machend. 

^irjcy  n.  impers.  aufzugehen  Kad.  245,22. 

3^TH  Abi.  Infin.  mit  ^][\  vor  Aufgang  (der 

Sonne)238,30.  mit^^  6u  zum  A.  Ta(idja-Bb.9,1,38. 

33^<  ".  N.  pr.  einer  Stadt. 

^  o  ■ 

37Tsni  Adj.  übergetcaltig. 
3TT3^  Dl.  in  Wasser  gekochter  Reisbrei. 
*3^ri5I^  Adj.  6ei  dem  die  Homer  schon  hervor- 
gekommen sind. 

3^T  f.  ein  best.  Metrum  Ind.  St.  8,3o2.  fgg. 
3^rfT  f.  das  Hervorkommen. 
3^f^T  f.  das  Schluchzen  K^d.  11,99,15. 
3?rrTn)  Nom.ag.  Hinausführer  MAiTajiiP.6,3). 
3?iT'^  Adj.  wohlriechend. 
351T  ra.  (adj.  Comp.  f.  511)  1)  Aufgang  (joa  Ge- 
stirnen;. —  2)  das  Emporsteigen,  Erhebung.  —  3) 
das  Hervortreten,  — brechen,  zum  Vorschein  Kom- 
men 300,2G.  304,1  5.  320,1.  —  4)  Hinaustritt,  Enl- 
^teeichung.  —  5)  Sehoss,  Schössling.  —  6)  Horoskop 
nd.  Sl.  14,312. 

S^RT  n.  1)  Aufgang  (Ton  Gestirnen).  —  2)  das 
Hervortreten,  —brechen,  zum  Vorschein  Kommen. 
J^.M'IIm  n.  ein  reines  Gewand. 
^_       35H  Adj.  jcAicanger  VImaba  41,13. 
^^B     35rT  Adj.  den  Hals  {Kopf)  aufrichtend. 
^^H    3^ri;f  ni.  derjenige  Hauptpriester,  der  das  S  4- 
man  singt.  °T{^i^  m.  Comni.  zu  Kätj.  ^h.  22,1,1. 


3^IrI(jH'i    n.    Name    yerschicdener    SJnian 
Arsii.  Bk. 

3^iarT  f.  ein  best.  Metrum. 

35T7  ni.  1)  doj  ^uMpeien,  .luiicer/en,  Vonsich- 
geben,  Ausstossen,  Ausströmen  Spr.  7682.  —  2) 
Auswurf,  Speichel  Gaut.  —  3)  eine  heranstürzende 
Wassermasse,  Fluth.  —  4)  Gebrüll,  Getöse,  lauter 
Ausruf.  5337151^  Adv.  Spr.  2473. 
*3^T7^JJTftl  m.  Koralle  Räoan.  13,161. 

3?J^^l3=fi  11.  ein  best,  zu  den  P  r  a  t  a  d  a  gezähl- 
ter Vogel. 

35T75TTEFr  ni.  schwarzer  Kümmel  Buatapb.  1, 
160.  *°^t  NiGH.  Pr. 


3^TT7*l  l)Adj.amEnde  eines  Comp,  ausspeiend, 
auswerfend,  von  sich  gebend,  ausslossend,  ausströ- 
mend.  HTTT'-'  ertönen  lassend  Bälar.  53,17.  —  2) 
m.  das  SJsle  Jahr  im  60jährigen  Jupitereyclus. 

35117^?  Adj.  ausströmend  Ind.  St.  15,292. 

3^1^'TR  *m.N.pr.  eines  Mannes  ganaMt^llä. 

3T^ni  n.  das  Ausspeien,  Erbrechen  265,3. 

3r57'T>  ^<TlrT  ausstossen  (Laute). 

3^rl  u.  Gesang. 

3^TTrf  f-  ein  best.  Metrum. 

3^T^  1)  m.  und  n.  (aasnabrosweise)  das  Singen 
des  Siman,  das  Geschäft  des  Udgätar;  iugbes. 
der  Gesang  des  eigentlichen  Siman  (ebne  die  Zu- 
tbaten)  und  ein  6e«(.TAet7  eine«  SAman  Madu.  Kä- 
'LAN.  82,6.  —  2)  m.  N.  pr.  a)  eines  Sohnes  des  B  h  u  t  a 
(VP.  2,1,38)  oder  Bbäman.  —  ß)  eines  Coninien- 
tators  So.  zu  UV.  10,46,5. 

ift'-j  n.  impers.  zu  singen  Tänoia-Bk.  6,7,23. 
7,7,13. 
*35^  f.  eine  ilmet«enar<  Gai..  Vgl.  3^T^=f)T. 

3Bt^'T  n.  das  Schürzen,  umbinden  (eines  Gür- 
tels) Ragu.  ed.  Calc.  19,41. 

^ä-y  m.  1)  *  Kapitel,  Abschnitt.  —  2)  N.  pr. 
eines  Mannes  (buddh.). 

35T^Adj./rei  »onAemnt  enden  Änoten  (bildlich). 

-iSi^üT  n.  das  in  die  Böhe  Nehmen. 

.ia<^m  u.  1)  da*  Herausnehmen. —  2)  *das  Ein- 
treiben (einer  Schuld). 

3S^niI=TiI  f-  Einwand. 

3BilH  m.  das  Erheben,  Emporheben,  Erhöhen. 

31>TH=fi  Adj.  verschlingend.  Nom.  abstr.  °(Er  n. 
Nrs.  Up.  203. 

3ST^  ra.  1)  Aufnahme.  —  2)  *  Einwurf.  —  3) 
ein  best,  grammatischer  Samdbi.  —  4)  der  erste 
T/ieil  einer  Composition,  Iniroduction,  Vorspiel  S. 
S.  S  120. 
*3Sl^fni^I  f-  Einwurf 


3SI'5H(^c4ItI  f.  ein  best. grammatischer  Samdbi. 
3St^äftT  n.  desgl. 
*3^Tf^nft  f.  Einwand. 

3ST^  Adj.  1 )  den  Hals  in  die  Höhe  richtend.  °If 
Adv.  Spr.  7812.  —  2)  mit  dem  Halse  nach  oben 
gekehrt  (Gefäss)  Käd.  40,15. 

3Stii?^  Adj.  =  ■5^^  1)  Spr.  3780. 
*3^  in.  1;  ^M»6Mnd— ,.Vi«jter  von.  —  2)dieAoAIe 
Band.  —  3)  Feuer.  —  4)  der  Wind  im  Körper. 

*  J^t^tl  m.  ein  best.  Tact. 

Jfii-i  n.  1)  das  Aufschlagen,  Sehlag  Mkgb.  61. 
—  2)  Ausbruch.  e^]°  Katbäs.  18,88.  tIHWlJI° 
Balak.  191,3.  Ohne  nähere  Bez.  Ausbruch  einer 
Leidenschaft  25,2U. 

♦  j^*i  m.  Werkbank  eines  Zimmermanns. 
3^  ni.  =  J^^im  2)  Karaka  1,23.  6,7. 
J^ftjm  n.  1)  das  Schrammen  SviK.  2,149,13.  — 

2)  Reibung,  Friction  (als  Heilmittel).  —  3)  Prügel. 
*3^  m.  Fleisch. 

31» IS  m.  1)  das  Oeffnen,  Offenlegen,  Zeigen  (der 
Zähne).  —  2)  *  Wachhaus. 
3^T?i=f)  1)  m.  Schlüssel.  —  2)  *n.  Schöpfeimer. 
J^lt'i  1)  Adj.  öffnend,  wegschiebend  (einen  Rie- 
gel) Spr.  999.  —  2)  n.  a)  das  Oeffnen,  Aufschliessen 
Sil.  zu  UV.  1,1.3,6.  —  6)  das  Biossiegen,  Ent- 
blössen.  —  c)  das  Erschliessen,  Offenbarmaehen, 
Offenbaren  Mäbk.  P.  16,H.  —  d)  *  Schöpfeimer. 
J^IHII  Adj.  IM  öffnen. 
3^1ZrI'5T  Adj.  (f.  ^Tj  klug,  verständig. 
*3^lfi;fTI^  Adj.  1 )  nackt.  —  2)  *iiisi,  verständig. 
3^Tt'I  Adj.  öffnend,  aufschliessend  Prasannar. 
43,1. 

3^fT  m.  1)  Stoss,  Schlag.  — 2)  *  das  Straucheln 
der  Füsse.  —  3)  Erhöhung,  Höcker.  —  4)  Beginn. 
—  3)  das  zur  Sprache  Kommen  Kathäs.  17,3.  — 
6)   *  Kapitel,   Abschnitt.  —  7)  eine   best.   Art  zu 
athmen  als  Kasteiung.  —  8)  *  Bammer.  —  9)  *  Waffe. 
j^lfjöjj  n.  Wechselrede  in  kurzen,  nur  andeu- 
tenden Worten. 
*3^1r?'l  n.  Schöpfeimer. 
3^TR'T  Adj.  höckerig,  uneben. 
3^IfT  n.  =  3^fr?^. 

3^1?!^  1)  m.  diejenige  Stelle  in  einem  Proiog, 

in  der  ein  Schauspieler  Worte,  die  für  ihn  itnuer- 

ständlich  sind,  auf  seine  Weise  auffasst,  indem  er 

selbst  Etwas  dazu  ergänzt.  —  2)  u.  =  J^jlrl^. 

3^111  Adj.  in's  Schwanken  gerathen  Kad.225,1  i. 

•i  S  IUI  Adj.  mit  emporgehobener  Nase,— Schnauze 

KXi:  '29,1  U. 

3^T^  in.  lautes  Verkünden.  ''lillji'-l  ni.  .im» 
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lYommel,  mtit  dtr  man  das  Volk  tusammanrnfl,  um 
Blwat  bekannl  tu  machen. 

3%Iini  '"■  i)  Autrufer.  —  2)  S.  pr.  eines  Bha- 
rtliki. 

J^l&im  li   n.  o)  öffenitiche  Bekanntmachung. 
m^\°  mit  Bülfe  einer  Trommel.  —  6)  das  Aut- 
potuunen,  Autplaudern.  —  2)  f.  SIT  =  1)  fr)- 
»3^91  lind  *^^)  !G»L.;  m.  H'anje. 

3^tJI  t )  Adj.  a)  mit  erhobenem  Stabe  Spr.  3719. 
—  6)  mit  emporitehendem  Stile  Risu.  16,4  6.  Ka- 
rais.  25,1<8.  —  c)  emporgehoben,  — stehend  Spr. 
1790.  PniB.  81,  «3.  —  d)  emporragend,  ausserge- 
ttöhnlich.  ''SpH  Adj.  Da«»«.  2»,  18.  —  2)  m.  ein 
bttt.  Tact  S.  S.  S.  236. 

3^RjIf?  Adj.  1)  tmporgetiihttty  —  gehoben.  — 
8}  hoch  aufgesteckt,  so  t,  a.  für  Jede)fmann  sicht- 
bar gemacht.  \ 

\ 

*  J^T1(  Adj.  1)  hervorstehende  Zähne  habend.  — 

2)  AocA.  —  3J  Schauder  erregend. 

*  J^H  m.  Bändigung. 

*3^^^ni.N.pr.  eines  Schlangendämont(baddb.). 

j^ci  m.  N.  pr.  eines  Schülers  desJignavalkja. 

J^HH  «)  Adj.  a«i»r«Mend  Rad.  130,1.-2) 
n.  das  Spalten  Ind.  St.  14,389. 

3^*?  1)  n.  a)  das  Aufbinden,  Aufreihen.  —  6) 
*dos  Bändigen.  —  c)  *TailU.  —  d)  *Ofen.  —  e) 
*das  unterseeische  Feuer. — f)  *Eintritt  der  Sonne 
in  ein  Zodiakalteichen.  —  0)  *  Inhalt.  —  h]  *Ab- 
ffaben,  Gebühren  Ual.  —  2)  m.  N.  pr.  einet  Mannes. 

*  J^ll*  in.  Acaeia  Sirissa  Rägak.  9,59. 
J^PT  1)  Adj.  (r.  ^)  a;  entfesselt,  ungebunden, 

sugelloM,  schrankenlos,  maasslos.  —  b)  voll  — , 
ganz  erfüllt  uon  (im  Comp,  vorangehend).  lUll^lH 
kampfbegierig  Spr.  6045.  —  2)  °IT  und  3^IH° 
Ad»,  ungezügelt,  ausgelassen,  ohne  alle  Grenzen, 
voild  K\d.  11,91,8.  —  3)  m.  a)  ein  best.  Metrum.  — 
b)Bein.  a)  «Jama't.  —  ß)  »Varuna'«  G»l. 

^^^T^m.  ^TlrT  •"  einen  üppigen  Zustand  ver- 
setzen Kau.  11,136,5. 

J«iin  ni.  1)  Paspalum  frumentaceum  Rottl.  — 
2)  'Cordiu  lUyxa  oder  latifolia. 

J^M*  1)  «n.  a)  ■■=  3^151  I).  -  6)  =  *3^T5T 
*;.  —  e)  N.  pr.  eines  Lehrers.  —  2)  *  n.  eine  Art 
Uonig.  Wohl  fehlerhan  für  531?  JH'^. 
*J«(l^*M5qHfg=hI    f.  ein   best.  Spiel  bei  den 
Prtnku». 

3?,lrl*sl(1  n.  ein  6es(.  Gelübde  Comm.  zu  Atr. 
GiM.  (BibL  iod.)  1,19,6. 

3^T5nil7^ni.l'alron.Ton3^T5TO.  Vgl.^T^T-. 


3TT?H  n.  Mittel  zur  »egschaf^ung  Karaka  6.7. 

3^1]^^  m.  N.  pr.  =  "5^. 
*3^W  ni.  «ana  S(5T1T^- 
*3i;Tf?R  Adj.  gana  «FTTI^  und  CTl^T^. 

3J~d  tHtfl  f.  das  Verlangen  zu  entfernen  Comm. 
zu  Njäjas.  (1829)  5,«  9.  Fohlerhafl  für  3%^^. 

3r?UT^  Adj.  :t)  retten  wünschend.  Fehlerhaft 
für  3issl^^. 

31"^  f.  Aufgegend. 

3?^^  n-  ein  best.  Tact  S.  S.  S.  216. 

J  ilM<4i  1)  Adj.  anfachend,  erregend,  fiova. 
abslr.  o??!  (•  und  '^'^  n.  —  2)  m.  ein  best.  Vogel. 
—  3)  f.  °f^^T  eine  Ameisenart  AV.  PABif.  67,1. 

>5^H1  1)  Adj.  a)  anfachend,  erregend.  —  b) 
stark  teirkend.  Nom.  abstr.  '^r!T  (■  Schärfe  (eines 
Giftes)  Dacas.  12,10.  —  2}  n.  a)  das  Anfachen,  Er- 
regen. —  6)  das  Anfeuern,  Aufwiegeln.  —  c]  An- 
regungsmittel. 

3^TTT  f.  das  Entflammen,  Erregtwerden. 
♦J^ly  n.  Bdellion. 
*3^T5l  m.  =35151  Bein.  giTa's. 

J6^  n.  das  Sichtbarwerden  des  Mondes. 

3^51  m.  (adj.  Comp.  f.  Sfl)  1)  Uinweisung.  öfip^ 
^1T5I!  so  T.  a.  für  wen  ist  es  bestimmt?  °31^5FT 
(Pankau.36)  und  °.3^5llfl  (Kap.2,7)  für,  in  Bezug 
auf,  in  Betreff — ,  zum  Behuf — ,  in  Folge  von.  — 
2)  Angabe.  öRfil^m  Adj.  dem  man  Etwas  angege- 
ben hat.  —  3)  t«r2e  Angabe,  blosses  Nennen,  blosse 
Angabedes?famensMßu.3,iS,1  5.230,59.  3^5IfRT 
inaHer  Kürze,  in  ganz  geringem  Maasse.  —  4)  Platz, 
Gegend. 

3?[^5t°R  1)  *Adj.  auf  Etwas  himceisend,  E.  ange- 
bend. —  2)  m.  Aufgabe  (in  der  Math.)  Comm.  zu 

A 

Abjabh.  2,8. 

*3?^m=röI?I  m.  ein  bedeutungsvoller,  zu  einem 
best.  Zweck  gepflanzter  Baum. 

3^^5I*T  n.  das  Hinausstrecken,  Hinaushalten. 
•ii^[\kW^f^^Jl  m.  Titel  eines  Werkes 

3^T5H  Adj.  worauf  zunächst  hingewiesen  wird, 
was  z.  angegeben  wird. 

J^i^tl  Adj.  1)  worauf  oder  auf  wen  man  hin- 
deutet, —  es  abgesehen  hat  Ind.  St.  10,3S4.  Comm. 
zu  Go»B.  180,3.  Nom.  abstr.  °(3r  u.  i.  —  2)  was 
zuerst  angegeben  oder  gesagt  wird  Kätjapr.  S.  168, 
Z.  1 1I.  —  3)  für  Jmd  bestimmt  Apast.  —  4)  nur  dem 
IVamen  nach  anzugeben  Comm.  zu  Njajah.  2,1,1. 

J^SJU^am  Ende  eines  adj.  Comp,  so  t.  a.  hin- 
weisend auf, 
*3^qi^q  m.  =3T5I^^- 


J < S^UHy y^Miy raritTf^^n^  m.  litel  eines 
Werkes. 

3^f^*  1)  ni.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes.  — 2)  *r. 
Sn  rerfHi<e. 

3?JTrT  1)  Adj.  aufleuchtend,  strahlend.  —  2)  m. 
a]  das  .inflenchten.  Hellwerden,  Erglänzen  (eig. 
und  ühcrtr.).  —  fr)  aufstrahlendes  Licht.  Glanz.  — 

c)  Kapitel,  Abschnitt  Verz.  d.  B.  H.  .No.  648. 
i^lrHi  Adj.  anfeuernd,  aufregend. 
JSJIrT^T^  Adj.  (f.  J)  erleuchtend,  erhellend  ;eig. 

und  (ibertr.). 

3|JTrl^l^IQ  m.  N.  pr.  eines  Lehrers. 

3^R^Tf7^Adj.  =  3^f7^^. 

i^IfTHUI^  m.  N.  pr.  eines  Gaina-Lehrers. 

Z^HTIM  111.  Titel  eines  W^erke»  Verz.  d.  B. 
H.  >o.  1043. 

SlIlTr?*"!  Adj.  hinauf  leuchtend. 

3^^!^  Nom.  ag.  Erschauer.  °^1?  n.  Nbs.  Up. 
in  Ind.  St.  9,154. 

3^1^  m.  1)  Adj.  davonlaufend.  —  2)  m.  j) 
*  Flucht.  —  6)  Bez.  i«5(inini(er  Forme/n. 

T^rl  1;  Adj.  s.  ^R  mit  3T-  —  2)  m.  a)  *ein 
königlicher  Ringer.  —  6)  >'.  pr.  eines  Esels  Pamkat. 
247,2  5. 

7! 

j^rlP^  u.  Bochmuth  Maitbjlp.  3,5 
*~i^H'7*l^=ti  Adj.  hochmüthig.  Nom.  abslr.  ^pf 
n.  Hochmuth. 

3 ST??  f.  Stoss,  Sehlag. 

3^'?'!  n.  das  Aufschütten  Comm.  zu  Njajah. 
10,1,1. 

31^H=(üat.  Inf.  on^sMicAi««enCAT.BR.lS,8,«,ao. 
*3SR  Adj.  Vop.  26,34. 
*3Sqf5T  und  *3^qf^f«T  f.  gana  mj^m- 

*^5^^  Adj.  Vpp.  26,3«. 

3S^  MBh.  3,11188  fehlerhaft  für  3S^. 
*3i:f5IT  f.  gana  qM^c^Höfil^. 

SlT^m  1)  u.  a)  das  Aufheben  MBa.  3,147,22. 
(:ärrg.  Paudh.  47,6,1  (68,6,3).  —  6)  das  Herauszie- 
hen, Autreissen.  —  c;  Mittel  zum  .iusreissen.  — 

d]  das  Ausziehen  (eines  Kloides).  —  e)  das  Forl- 
nehmen ,  Entfernen.  —  f)  das  Ausscheiden  eines 
Vieiles.  —  g)  das  Vorsetzen,  Anbieten  Comm.  /.u 
KXtj.  ^b,  4,1,10.  —  h)  das  Befreien,  Erretten.  — 

i)  das  Herausnehmen  des  Feuers,  d.  b.  das  £n(-  M 
zünden  der  andern  Feuer  durch  aus  dem  Glrha- 
palja-Fewer  enlnomtnene  Brände.  —  k]  Näsche- 
reien, die  man  nach  Hause  bringt,  MBh.  13, 
«0,14  (Ffn^nil  JT^  zu  vermuthon).  —  /)  *  aus- 
gebrochene Speise.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 


34i  UilT  Adj.  auszuteheiden   Comin.  zu  KiX- 
jAH.  9,4,10. 
*3^n^H5TI  f.  gaya  qqjö?JH^^. 

S^ffT  Nora.  ag.  1)  Ausrotter,  Yerfiicliter.  —  2] 
Erretter,  Befreier. 

-i^H^U  Adj.  1)  herauszuziehen  Kavhäs.  18,293. 

—  2)  misznscheiäerx  Comm.  7.u  Nj.u*m.  9,4,9. 
r 
'5'^^  '"•  Irrlehre. 

^^'S^^  m.  1)  (las  mit  Lust  und  Muth  an  Etwas 
Gehen.  —  2;  *  Fest. 

r 

2.  J^'dl  Adj.  erfreut,  froh. 

r  <" 

3S^m  1)  Adj.  ermuthigend.  —  2)  f.  ^  ein  best. 

Hetrum.  —  3)  n.  a)  Ermuthignng.  —  6;  *  Haar- 

iträubuny. 

S^r"^  1)  Adj.  dessen  Haar  sich  sträubt.  — 
2;  f.  °T^tnT  ein  best.  Metrum,  =  31^111. 

3^=1  m.  i)  *  Opferfeuer.  —  2)  *  Freude.  —  3) 
*  Fest.  —  4)  N.  pr.  eines  Jidava. 

3^cl^f?  "nd  35^3^51  m.  Titel  zweier  Go- 
dicbte. 

3^ffl  Adj.  die  Hände  ausstreckend  Suvb.  2, 
533,10.  V.  1.  3irW  "•"'  ^FrJS^- 

1.  3n*?  n.  das  Verlassen,  in  äEFTWT'I- 

o 

2.  *3in'T  1)  Adj.  Ij  ausgebrochen,  ausgespien.  — 
6)  einen  Hänyebauch  habend.  —  2)  n.  a)  das  Bre- 
chen, Ausspeien.  —  6)  Ofen. 

*3^IH  1)  Adj.  ausgebrochen,  ausgespien.  —  2) 
m.  ein  Elephant,  der  nicht  mehr  brünstig  ist. 

3^Tif  1)  m.  0)  das  Herauf—,  Herausziehen. — 
6)  das  Ausreissen  G*it.  12,2.  —  c)  Entfernung, 
Tilgung  (einer  Schuld).  —  d]  Wegnahme,  Abzug 
tu.  10,SS.  Auslassung  (io  einem  Schriflstück)  Chr. 
216,8.  —  e)  Widerlegung  Kabaka  8,12.  Comm.  zu 
Njäjas.  5,1, '.2.  —  f)  Auswahl,  ein  für  Jmd  ausge- 
schiedener, ausgewählter  Theil  Kgsi-P  118,1 5.  Aus- 
zug (aus  einer  Schrift).  —  g)  Rettung,  Befreiung. 

—  A)  =  3^'(mi)t).  —  «■)  Anleihe,  Schuld  Kätj.  Du. 

—  2)  *f.3En  Cocculus  cordifoUus  DC.  —  3)  *n.  Ofen. 
S^l^^T^IÜ  m.  Bezahlung,  Bestreitung  (einer 

Ausgabe)  Pankat.  ed.  Bomb.  11,38,18. 

3WI7=fiT!n  m.  Titel  eines  Werkes. 

iälfm  n.  1)  das  Herausziehen.  —  2)  das  Be- 
zahlen, Bestreiten  (einer  Ausgabe]  Pankav.  138,1 -i. 

3?Tm  Adj.  i)  wegzuschaffen,  zu  entfernen  Apast. 
eine  Krankheil  Karaka  1,25.  —  2)  zu  retten. 

3rS  m-  1)  Sitz  eines  Wagens.  —  2}  Untersatz 
an  der  UkhA. 

3i%fT  Partie,  von  m,  ^jfr?  mit  3^. 

3€^  Adj.  1)  OHj  «and  und  Band  gekommen, 
vor  Vebertnuth  vergehend.  —2)  in  Comp,  mit  einem 


Nom.  act.  oder  mit  einem  In8n.  bestrebt  zu.  —  3) 
alles Maass  überschreitend,  ganz  aussergewöhnlich. 

—  4)  *hoeh. 

*3C^1I  "•  Haarsträubung. 

3i[fT  n.  1 )  da«  Stampfen,  m^ljf?  mit  den  Füssen 
MBU.  4,13,29  =  Hakiv.  4719.  —  2)  das  Wühlen. 
ä(Jl^lWr{  eines EbersMBa.^,^3,2»  =H»riv.4718. 

3¥'T'T  n  1)  das  Bütteln,  das  in  heftige  Bewegung 
Versetzen  VbnIs.  90,U.  —  2)  eine  Art  Pulver. 

3ü'^^  n.  das  Ausräuchern. 

355l*l  "•  dMS  Bestreuen  Bälar.  185,19. 

3U^fT-  °Tfr?  bestreuen  KÄu.  11,34,11. 

*3ir^  m.  eine  .irt  Mehl  Gai. 

^-  ,,  -^ 

vi^lMf?  Adj.  schaudernd  Pankat.  190,21.  ?n5- 

flJIfT  ed.  Bomb. 

31JfI  Partie,  von  ^;j"  mit  3^. 

3i;"rrT  f.  1)  dos  fferaitiiie/ien  Spr.  2682.  (^ig.  1 4,1  < . 

—  2)  das  Herausnehmen  (des  Feuers)  Njäjam.  9,4, 
1 ).  —  3)  Auszug  (aus  einer  Schrift).  —  4)  Rettung. 

*3inH  n.  Ofen. 

3SI  Ml.  1)  Fliiss.  —  2)  *N.  pr.  eines  Flusses. 

34h  m.  1)  FerntcAJMni/ Kakaea 2,2. 8.—  2j üeber- 
zogenheit,  das  Bedecktsein.  ctilJifM  oder  ^Uil^H 
(Kahaka  6,1)  so  V.  a.  Heiserkeit.  —  3)  Epidemie. 

31^=1  "■  =  3tFF  2)  3). 

l.-iS'-fcl  m-  dl»  Sieberhängen. 

2.  3S^U  Adj.  des  Bandes  beraubt. 

r 

3^'^?I'r  1)  Adj.  (f.  Z)  zum  Hängen  dienend.  — 

2)   n.  a)  das  Hängen  (eines  Verbrechers).  —  3) 

das  Sicherhängen  Galt. 

3^'^^  Adj.  der  sich  erhängt. 

3151  Adj.  in  3qT15T5T. 

jgiaH  Adj.  Thränen  vergiessend.  Nom.  abstr. 
ogr  n.  ViKB.  29. 

3ä'l^,  °5Ff  und  *°5T°Fi  (!)  Adj.  die  Arme  erhebend. 

3n5fr  Adj.  der  die  Höhle  verlassen  hat. 

3^0,  °OTIr?  aufkeimen  Maitrjup.  7,11. 

-ÄS"§1I  Adj.  verstärkend,  vermehrend,  fördernd. 

jgltf  ui.  1 )  das  Erwachen,  so  v.  a.  Hervorbrechen 
(des  Bartes,einerGemüthsstimmung,  Leidenschaft). 
—  2)  das  Räuchern. 

viöiyf'fiAdj.  erweckend,  zum  Ausbruch  bringend. 

S^IU»?  n.  das  Erwachen  Verz.  d.  Oxf.  H.  16,u,1 7 
(S^TU^T  zu  lesen). 

.Ok^  in.  das  Brechen,  Aufgeben  (einer  Ge- 
wohnheit) Spr.  6349. 

35Z  1)  Adj.  (f.  5fT)  hervorragend,  ausgezeichnet, 
in  seiner  Art  ungewöhnlich  Bbar.  Nätja<;.  34,119. 
ViDDH.  98,7.  Adr.  heftig,  leidenschaftlich  (geküsst). 
°^  n.  Nom.  abslr.  gravitas  (eines  Widerspruchs). 


2.33 

—  2)  in.  o)  '^Schildkröte.  —  b).* Schwingkorb.  —  c) 
*  Sonne  (raissverstiindlich].  —  d)  N.  pr.  eines  A  utor  s. 

JÄ=»  m.  1)  Entstehung,  Geburl,  Ursprung,  Er- 
scheinung, das  zum  Vorschein  Kommen  Kap.  1,11, 
2,36.  3,22.  5,31.  —  2)  Geburtsstätte  gruTÄcv.  üp. 
3,4.  Chr.  249,5.  —  3)  am  Ende  eines  adj.  Comp. 
(f.  ^T)  entstehend  aus,  herstammend  von  44,2. 
Nom.  abstr.  o^"  n.  —  4)  *  Steppensalz  Gai,.  —  5) 
N.  pr.  eines  Sohnes  des  Nahusha  VP.2  4,46. 

3"ä'^iH 51  n.  Ursprungsstätte  Uacak.  79,14. 

-i^ft  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes  MBu.  6,50,»3. 
*3^^  ni.  N.  pr.  eines  Mannes;  vgl.  ^rSTf^. 

3n^m.  gaiiaSf^nf^inder  Kig.  zu  P.  5.2,1 36. 
das  Aufsteigen  (von  Tonen)  PtsuPAS.  9,4,22. 

3^I^*T  n.  1)  das  in  die  Höhe  Bringen.  —  2) 
Versäteniniss  MBa.  1,129,'.  1.  141,22. 

3^^T'7rrf  Nom.  ag.  in  dte  Höhe  bringend. 
*si^ll=<1^Adj.  von  3WI=I  gana  öFflf^  in  der 
KÄg.  zu  P.  5,2,136. 
*3TTR  m.  Ä«ra/i/,  Glanz. 
*3^IH^?T  Adj.  strahlend,  glänzend. 

3nrR'T  Adj.  1)  strahlend  — ,  glänzend  durch, 
mit  Spr.  1269.  —  2)  hervortretend  — ,  sichtbar 
werdend  durch  Spr.  6238.  —  3j  Glanz  verleihend, 
fördernd  Mrkkh.  130,21. 

3^in(  Adj.  strahlend  Spr.  283. 
*^f^  fehlerhaft  für  3?^. 

Jlkssl  Adj.  OMS  dem  Erdboden  emporschiessend 
(von  Pflanzen)  Kap.  3,111.  Chr.  268,12.  21. 

31^^  1}  Adj.  a)  OMS  der  Erde  emporschiessend. 

—  6)  hervorbrechend ,  —quellend  (auch  in  iibertr. 
Bed.),  siegreich  durchdringend.  —  2)  m.  ein  best. 
Opfer.  —  3)  f.  a)  5pross,  Sprössling,  Pflanze.  — 
6)  Quelle.  —  c)  ^^iTFT  Name  eines  SA  man. 

3fe^  1)  Adj.  =3U^  1)  a).  —  2)  m.  N.  pr. 
eines  Sohnes  des  Gjotisbmant  und  des  von  ihm 
beherrschten  Varsha  VP.  2,4,36.  fg.  —  3)  n.  a) 
*Quelle.  — b)*  Steppensalz.  — c)H»meeinesS  im  au. 

3ä  Adj.  (f.  Jä  I,  n.  3W)  ausreichend,  Be- 
stand haltend,  dauernd. 

3|H^HW  ^FT^ira'fsraT^:  Titel  eines  Werkes. 

J^Trl  f.  Ij  Entstehung,  Erscheinung,  das  zum 
Vorschein  Kommen  Kap,  6,65.  —  2)  das  Empor- 
kommen, Gedeihen. 

3^?  m.  1)  Durchbruch,  das  Hervorbrechen,  zum 
Vorschein  Kommen  Meuh.X.  —  2)  *Spross,  Spröss- 
ling Gal.  —  3)  Quelle.  —  4)  Verrath.  —  5)  Erwäh- 
nung Prasannar.  100,9.  —  6)  in  der  Dramatik  die 
En'.wickelung  des  Keims  {<s{\H). 

S^f^n.  =  3^1)  Karaka  1,12. 

30 
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35IH  —  3Sm 


JAjrt  Adj.  erft«6«nrf. 

TJII  m.  1)  *Aufregting.  -  2)  »ÄomeA  »Iai..  — 
3)  N.  pr.  einer  Scbaar  ^iva's. 

3^m  n.  äat  tic/i  in  dit  Lnft  Schwingen. 

3^H  n.  I)  das  SicA«rA#6en  (eines  Windes).  — 
2}  Schtcerttchwingan. 

TITItPR  1)  Adj.  umhirirrend.  Nom.  ab»lr.  opT 
II.  .\»s.  Ur.  in  Ind.  St.  9,154.  —  2)  n.  dat  sich  in 
die  I.Hft  Schwingen. 

31J  Adj. mi<  emporgezogenen BrauenhXi.kK.Z6.,\. 
I ."S'il  i)  Adj.  aiMSM»precA«»,  gesprochen  werdend. 

—  3)  n.  Unierhaltunt). 

2.  S^  Adj.  nachlässig  für  3s3f. 
3.*3^  m.  lehlerhafl  für  35J. 

3iJr4  *n>-  •)  ««n  *«*'•  ro«'-  —  ■^)  ^6*cAni"»  -ffa- 
pilel.  Richtig  J^lfl. 

333fJ?ni  Adj.  der  den  Opferlöffel  erhoben  hat. 

3<iJIH  f.  1)  Erhebung,  üarbringung.  —  2)  £'r- 
AoAunj;  (in  übertr.  Bed.)  Ait.  Bb.  5,3.    \ 

ZJjfkft  m.  =  i^MUI^  R.  7,36,*4.\ 

31!tTH  1]  rn.  a}  Gestirn  {was  aufgeht]  Pab.IG*bj.1, 

■^  r  1    .L  ^ 

3,8.  —  6)  in  Verbindung  mit  ^c(ri  =  Z^TTTTIT^. 

—  2)  f.  °rTT  eine  best,  steigende  Reeitatiansweise 
Tk!>dh-Br.  2,1,1.  12,1.  LÄTJ.  6,7,2.3. 

-i'jHj   >'oni.  ag.  erhebend. 

.tmn  ni.  *D.  (adj.  Comp.  f.  ^j  1)  Erhebung, 
das  in  die  fföAe  Heben.  —  2}  das  sieh  an  Etwas 
Machen,  Gehen  an, Anstrengung,  Bemühvng,  Fleiss 
Spr.' 1246.  fgg.  Die  Ergänzung  im  Dat.,  im  Acc. 
mit  SJlrf,  im  Iniin.  oder  im  Comp,  vorangebend. 

J'Um  ".  I;  das  Aufheben,  Emporheben.  —  2) 
das  Bestreben  :u  DAfiii.  78,6. 

JHJHHrt  Adj.  »icA  anstrengend ,  —  bemühend, 
arbeitend  Spr.  1460. 

^'^FR  Adj.  dass. 

S'JI^fntHAdj.  (f.  o?TH^)  meAr  in  die  Höhe  hebend. 

■i'H'Ü  Adj.  beim  Singen  schreiend  S. S.S.  117. 

jyH  n.  1)  das  Hinausgehen.  —  2)  Lustgarten, 
Park  (auch  *m.;.  Am  Ende  eines  adj.  Comp.  1 3^. 

—  3)  *  Beweggrund,  Zweck 4)  N.  pr.  eines  Lan- 
des im  Norden  Indiens.  —  5)  MBo.  12,137,14  feh- 
lerbaft  für  3^H- 

J«UI1*  n.  Lustgarten,  Park. 

-S'UMMW  (Spr.  7767)  und  OSR  m.  Gärtner, 
°5ft  (K;d.  212,5)  und  °%^  f.  Gärtnerin- 

J'tIMHMI  f.  eine  ÄeiAe  üon  Gärten  249,2. 

3^31^^  n.  das  Vollbringen,  Vollxiehen. 

■i'tlH  ni.  I)  das  Aufrichten,  Aufspannen.  —  2) 
Strang. 

ihim  m.  ScAeidewcnii  KItb.  24,». 


TTJnR  ">.  Anstrengung. 

373n  m.  oder  n.  »»ohi  eine  6eJt.  Krankheil. 

3J3sI  wohl  f.  Bemühung  Mit.  ("iRhj.  1,1. 

O  'S 

JJJIJ]  jn.  *n.  das  sieh  an  Etwas  Machen,  Ge- 
hen an,  Anstrengung,  Bemühung,  Vcbung  in  (im 
Comp.  Torans:ehend). 

'Z^]W^'^  "■  1  ''e'  desäleii  Buchs  im  MBh.  und 

■\ 

eines  Abschnitts  im  ,'iten  Boche  des  RAniäjana. 

3^IUH  Adj.  sich  Mühe  gebend,  —anstrengend, 
/7eiMi9Spr.7769..>om.ab8tr.3fl]?(TClnd.Sl.l5,3Sl. 

3'tITfll  nachlassig  für  3S7TfT. 

3?^  1)  m.  a)  ein  best.  Wasserthier  {hrabbe  und 
Fischotter  die  Erklärer).  —  b]  in  einer  unbekann- 
ten red.  Schule  angeblich  =  TJ?i.  'TJfJ  VS.  —  2)  n. 
Wawer,  in  JElRiT  "»d  31?»^. 

3?7=f)  m.  N.  pr.  eines  Rshi.  v.  I.  i^^eti- 
*3?r^  m.  =  3?r^  2). 

*  JÄ-§  m.  1)  in  ^^3T^  so  v.  a.  das  Sichbäu- 
men (eines  Bosses)  Mlak.  zu  MBu.  S,155,jo.  —  2) 
5(adt  und  N.  pr.  der  in  der  Luft  schwebenden  Stadt 
Harivliandra's. 

*  3?|ST  m.  1 )  Bolzen  a  n  einer  Wagenaehse.  —  2)Hahn. 
J*im(=h  m.  N.  pr.  eines  Schlangendämons. 

l.°3l?i?t\l'^T1  n.  ein  ton—  überftiessendes  Gemüth 
Pankar.  1,6,12. 

2.  3R3TRtI  Adj.  1)  hochmüthig  Katbäs.  91,55. 
—  2)  *berauscht.  Nora,  ahstr.  *°fn  f.  Gal. 

3r?rWT^rT?I  Adj.  AocAiinntj  Kathäs.  32,73. 

3l  Ä*!  Adj.  toafferreicA. 
°3T5I  Adj.  unterwühlend,  in  ^5T^T?>sf. 

3?^  1)  m.  Veberschuss,  Veberfluss,  Veberge- 
wicht,  Vebermachl,  das  Veberwiegen.  —  2)  *f.  1^1 
ifeiia  tempertM'ren«  Sw. 

J^l*'l  Adj.  1)  übermässig,  heftig — 2) amEnde 
eines  Comp,  ein  Vebermaass  von  —  bewirkend. 
°3k^(^  Adj.  =  3%mi^2). 

3?^m^  n.  das  Aufsteigen,  Wachsen. 

37T^nTm.daifie«feiyen  eine.«  0etfe«MÄN.GBaj.2,7. 
*35  Ted.  Adj.  (f.  qi)  Mauäbh.  3,51,6. 

■^e,H\  Adj.  AoAen  Geschlechts  (Rudra-^iva)  Hb- 

MÄURI  1,210,20. 

~i6!<H3l  m.  1)  N.  pr.  eines  Rshi.  —  2)  Name 
eines  84 man. 

vS6!<ll«4  n.  Name  eines  SA  man  L«tj.  1,6,4  9.  8, 
5,22.  3§5FtqiTT7  n.  desgl. 

3S^  Adj.  mit  emporgehobenem  Gesieht (R  u d  ra- 
(liva)  Urmädri  1,203,16. 

3fr?  t;  f.  HöAe,>lnAöAe.  — 2)  3^tT Adj.  (*f,  Offt) 
Mahäbu.  5,51,6.  das  Wort  37  entAaitend  Tandja- 
Bi.  10,6,3.  12,3,2.  —  3)  n.  Name  zweier  SAman 


LÄTj.  1,6,21. 

J&rH(  "••  das  letzte  Jahr  in  einem  Lustrun 
Maitr.  S.  4,9,18.  DaTOD  Adj.  °^^. 

J61  Adj.  ansteigend. 

J&M1  n.  das  Ausschütten. 

~i6H*?  ".  1)  dasAusspeien,  Vonsichgeben,  Ent- 
lassen. —  2)  das  über  die  l'fer  Treten  Karas«  1,12. 
V.  I.  3Sf?^. 

J&MH  Adj.  stärkend. 

3Si3T  m.  fertilger. 

r 
3SirT  Adj.  überschüssig. 

r 
JSti'*»  i)  Adj.  am  Ende  eines  Comp.  einrei6end. 

—  2)  ra.  in  der  Mathem.  tAe  quanlity  assumed  for 

Ihe  purpose  of  the  Operation. 

r  -V       r 

3SfrT  n.  1)  Adj.  zeriprengend,  in  '^^mSr?'!- 

—  2)  n.  a)  das  Aufspringen,  Sieherheben.  —  6)  das 
über  die  Ufer  Treten  Karaka  1,1 2.  35*7^  v.  I.  —  c) 
das  Einreiben,  Einreibung  (auch  in  concreter  Bed.). 

°~ääl  rl'f  Adj.  jicA  einreibend  mit. 

JärT^t  "•  Abweg. 
*.S6M'l  n.  unterdrücktes  Lachen. 

3SH  1)  Adj.  a)  unbewohnt,  öde  Spr.  6003.  —  6) 
^escAwunden,  dahingtgangen  Viddh.  9,8.  —  2)  n. 
Einöde. 

35^  Adj.  die  Kleider  abwerfend  Suqr.  2,533, 
1 0  y.  I.  für  3^^. 
Jä*^  1)  Adj.  a)  hinaufführend.  —  6)  wegtragend. 


in  5F=11S^.  —  c)  forlreissend,  in  =ti(jlH6«5-  —  <*) 
fortführend,  fortsetzend,  in  ^f^TTS'J-  —  2)  m.  a) 
das  Heimführen  einer  Frau,  Hochzeit.  —  6)  5oAn 
— ,  Nachkomme  des  (im  Comp,  vorangehend).  —  c) 
Name  eines  der  sieben  Winde.  —  d]  Name  einer 
der  sieben  Zungen  des  Feuers.  —  e)  N.  pr.  eines 
Fürsten  MBa.  1,67,64.  —  3)  *f.  511  Tochter. 
3S^^  n.  1)  das  Hinaufheben,  —  schaffen.  — 

2)  das  Tragen,  Ziehen,  Fahren.  —  3)  mit  Instr.  das 
Reiten  auf.  —  4)  das  Heimführen  einer  Frau,  Hei- 
rath,  Hochzeit.  —  5)  das  Ansichhaben.  Besitzen.  — 

3)  der  unterste  Theil  einer  Säule. 
3CTS?  Adj.  Feuer  sprühend. 
J&l^s=llct1  Adj.  mit  aufsteigender  Flamme. 
3^1^^  Adj.  AV.  5,8,s  vielleicht  fehlerhaft  für 

3S^^  ausweichend. 

3^1r?  Katbas.  68,1 1  fehlerhaft  für  3UfT. 

jg,IÄ«i  n.  lautes  Ausrufen  Vaitan.  2,2. 
1.3S7'?  n.  das  Erlöschen  Njäjam.  9.4,12. 
2.*  J6I1  1)  Adj.  ai«je6rocAen,  ausgespien.  —  2) 
n.  «)  das  Ausbrechen,  Ausspeien.  —  6)  Ofen. 

3^fT  *ni.  ein  Elephant,  dessen  Brunstzeit  vor- 
über ist. 


35ITfI  -  3^rtj 
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3^IfI  f.  =  3Sq5T  1). 

3Sr'1  ni.  i) das Hinaaswerßn, lintfernenComm. 
zu  .\j5j*.m.  5,3,8. 10,4,2U.  —  2)  Auswurf.  —  3)  das 
Subtrahiren  Weber,  Gjot.  —  4)  das  Abstrahiren 
C.tÜK.  zu  BÄUAR.  3,4,32. 


*3^R  m.  und  davon  Adj.*°^rrga na  ^c^T^  in 
der  KÄ(.:.  zu  P.  5,2,136. 
^'S^j^^  Adj.  ausspeiend  Kaii\ka  6,  15. 
3irT7  Adj.  mit  emporgerichtetem  Schwänze. 
3^5r=lH  m.  N.  pr.  eines  Gandliarva. 

1.  3K^1R  m.  1)  Entlassung.  —  2)  *Schlachlung  Gai.. 

2.  3^ff  Adj.  (f.  m)  i»  ^^35TH. 

J&lH'T  n.  1)  das  Herausnehmen,  Wegnehmen 
vom  Feuer.  —  2)  'das  Schlachten  (Hinausführen 
zur  Schiacbtbanli). 

*3^n^fi  Adj.  von  1. 3?:r?T- 

3^IHH  Adj.  in  HHI^IHH. 
*3sTf?R  Adj.  von  1.  3WT?I. 

3aIHI^II"}'?  Adj.uonWoAnMngen/eermacAend. 

JSI^tj  Adj.  i)  abzunehmen,  abzulegen.  —  2)  auf 
die  Schlachtung  des  Opferthiers  beziiglich. 

Jait^  n».  (adj. Comp.  f.  511)  das  Heimfuhren  einer 
Frau,  HeiraeA,  £focAjei7.°fT^n. Titel  eines  Tractats. 

JSI'^'H  t)  n.  a]  *das  Hinaufhebeti.  —  b]  ein 
Werkzeug  zum  Hinaufheben.  —  c)  *das  Hintragen 
des  Feuers  an  seine  Oerter.  —  d)  *zweimaliges  Pflü- 
gen. —  e)  *Angst,  Besorgnits.  —  2)  *f.  5  Strick. 

3&T^5T  n.  ei«  für  eine  Heirath  günstiges  Mond- 
haus. 

3^f^  Adj.  M.  9,65  fehlerhaa  für  ^I^^. 
♦iälf^HT  f.   Strick  Med.  n.  772  fehlerhaft  für 

J  fä^lfn^  Adj.  aufgeblüht  Käd.  11,79,12. 

3T&5r^in  n.  das  Herausziehen. 

JeTHUI  »•  Blick,  Anblick. 

35tT  l)  m-  ««"ß  6eJt.  Stellung  der  Hände  beim 
Tan:  Verz.  d.  Oxf.  H.  —  2)  n.  =  ^-Mljid  Gamt. 
Tripr.  39.  051^  m.  64. 

J5rT  Adj.  sich  umdrehend,  —  umwendend. 

-i&^HM?!  m.  ein  best.  Opfer  Comm.  zu  tiAiM.1,3, 
15  and  zu  Njüam.  1,3,26. 
1.  J&J|  1)  ni.  o)  das  Zittern,  Wogen  (des  Meeres). 

—  6)  innere  Unruhe,  Aufregung  29J,'..  -'if  ^IT  be- 
unruhigen und  sich  b. ,  erschrecken  (intrans.).  — 
c]  das  Anstossnehmen  an  Etwas  2.'50,1«.  20.  —  2) 
*D.  die  yuss  von  Areca  Faufel  Gaertn. 

2.*  JäITAdj.l)nii/  grosser  Geschwindigkeit  gehend. 

—  2)  die  Arme  in  die  Höhe  haltend.  —  3)  unbeweglich. 
3^3T^^  Adj.  (f.  5)  beunruhigend,  aufregend,  in 

[Angst  versetzend. 


3?^n^T7^  Adj.  dass.  Pakbat.  123,20. 

3SIT^Tf^Adj.  dass.  83,13. 

3?<3T^r?  Adj.  Widerwillen  erzeugend  Spr.  7631. 

3S^^TT^'T  Adj.  Jmd  (Gen.)  beunruhigend. 

3JnT'l  .'Vdj.  in  Aufregung  gerathend  Spr.  574. 
35T5I'f  zu  verinuthen. 

3SsnTi  Adj.  =  3'äJl*T  Spr-  <52<9- 

3^5T'I  1)  Adj.  in  Unruhe  — ,  in  Angst  versetzend 
Kam.  .Mtis.  3,16.  —  2)  n.  a)  das  Schaudern.  —  b) 
Aufregung,  Angst.  —  c)  das  Aufregen,  in  Angst 
Versetzen. 

iliTR^^  Adj.  =  -Jk^^x- 

JS'Sl'lT'T  Adj.  wovor  oder  vor  dem  mau  zusam- 
menfährt, —  erschrickt. 

3SHi7  Adj.  1)  =  3dJ|^^.  —  2)  Widerwillen 
erzeugend,  unangenehm  berührend  Katuäs.  24,2  5. 

J&li  Adj.  worauf  sich  eine  Opferbank  erhebt. 

3?«?r  Adj.  (f.  3EfT)  1)  aus  den  Ufern  getreten  Asni- 
P.  2,1  i.  —  2)  übermässig  KId.  155,  i  7.  —  3)  frei  von 
(im  Comp,  vorangebend)  Prasannab.  22,l<. 

J&(y|iT,  "TTf?  aber  die  Ufer  treten  lassen  Pra- 
san.xau.  148,1«.  3Sr5TfT  Hemäuri  1,1,11. 

Zk^  m.  =-1.  Sl^'i  Karaka  8,6. 
1.3S>^'l  n.  das  Zusammenschnüren,  Beengen. 
2.  -iäfe'f  Adj.  dessen  Band  sich  gelöst  hat. 

■iS^MlTAdj.  aufzudrehen,awfzHlösenMBGH.S9. 

3^^  n.  =  3;°  Euter  Maitr.  S.  1,3,26. 
*3UR,  35I^Ff?l  und  TUTHqfk  (35%  3?%q). 

3^17  2.  Sg.  Imperf.  von  3H. 

35^  s.  2.  3^. 

3^?'T  n.  das  Benetzen  Pär.  Grhj.  2,1,1 /■. 
*i-^(i,  'i'^{  und  3^7i  m.  Maus  oder  Aa((e. 

355'^^ifni??iT  und  '^o^nnirf.  Salmnia  eueullata. 

3^  Partie,  von  2.  3^. 

vipJri  1)  m.  a)  et'n  grosshöekeriger  Stier.  —  6) 
*eine  grosse  Schlange,  Boa.  —  c)  N.  pr.  a)  eines 
der  7  Itshi  unter  Manu  Käkshusha  VP.23,12. 
—  ß)  eines  Buddba.  —  y)  eines  Gebirges  in  ^i\- 
maladvlpa  VP.  2,4,26.  —  2)  n.a]  Erhebung,  Stei- 
gung. —  6)  Erhöhung,  erhabener  Theil. 

33[rr^T5FI^I  f.  ein  best.  Saiteninstrument  S. 
S.S.  177. 


3^fn3r  D.  Höhe,  Erhabenheit,  Majestät. 

3^FTHW5niH^Adj.  vonhohem  We.*enSpr.  1128 
(nach  der  richtigen  Lesart). 

3^TrT  f-  i]  das  Aufsteigen,  Sicherheben  Spr.7864 
(voo  Wollien  und  Brüsten).  —  2)  da«  Sicherheben 
über  (Loc),  Aufschwung,  hohe  Stellung  Spr.  7778. 
—  3)  N.  pr.  a)  einer  Tochter  Üalisha's  und  Gat- 
tin Dbarma's  BuÄe.  P.  4,1,49.  —  6)  *der  Gattin 


Garuda's. 

isNHMrl  Adj.  1)  AocA.  —  2)  eine  hohe  Stellung 
einnehmend. 

sisHrll  Adv.  mit  »T  sich  erheben  Comm.  zu  Mrkkb. 
3,16.fgg. 
*3^rft5T  m.  Bein.  Garu4a's. 

3WT'T  n.  1)  das  Aufrichten.  —  2)  Aufschwung 
Prasannar.  81,21. 

3^51  Adj.  sich  erhebend.  Nom.  abstr.  °ffT  f- 

"SWJ  m-  1 )  *das  in  die  Höhe  Bringen,  —  Schaf- 
fen. —  2)  Folgerung,  Erschliessung  Sah.  D.  736. 

3^'7'T  "■  t)  das  Hinaufheben  Arsu.  Br.  —  2) 
das  Herausnehmen,  Schöpfen. —  3)  das  Gefäss,  aus 
welchem  geschöpft  wird.  —  4)  das  Auseinander- 
streifen, Abscheiden,  Schlichten.  —  5)  das  Folgern, 
Erschliessen. 

3^^'IMI^'  Adj.  PI.  deren  Augenreihen  nach 
oben  gerichtet  sind. 

3^H  Adj.  eine  hervorspringende  Nase  habend. 

JFttJ'J  Adj.  entfesselt. 

3^1^  m.  1)  Geschrei  MBu.  3,158,40.  —  2)  N. 
pr.  eines  .Sohnes  des  Krshna. 

3^H  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

3^IR  m.  das  Aufsteigen,  Sicherheben. 
*3^m  m.  =  3^Er  1). 

3^liyf  Adj.  mit  emporgerichtetem  Stengel  KÄd. 
91,9.  BÄLAH.  229,5. 

3^1^  m.  1)  Uebermaass,  Fülle.  —  2)  zügelloses 
Wesen.  —  3)  *saurer  Reisschleim,  n.  Gal. 

31^  Adj.  (f.  Jgi)  1)  schlaflos,  wach  Mrgh.  85. 

—  2)  aufgeblüht  248,7.  Ind.  St.  14,372.  Pru.  15,1. 

—  3;  am  Himmel  erwacht,  scheinend  (Mond),  von 
den  Strahlen  der  aufgehenden  Sonne  Pbasakkar. 
130,1  5.  —  4)  sich  sträubend  (Härchen)  Naish.  8,1. 

31j4*i=h  n.  und  3T^?7fTI  f-  Schlaflosigkeit,  das 
Wachen. 

3f^fl,  °^i^  Jmd  (Acc.)  erwecken. 
*3Wl  Adj.  in  die  Höhe  bringend. 

"Smn  n.  Ausschöpfung,  Füllung. 

vi^IrJlHI'Sl  Adj.  mit  hinaufgekämmtem  Haar- 
strang SUPARN.  16,5. 

-JmrJW^  Adj.  dessen  Hauch  oder  Duft  auf- 
steigt  Maitr.  S.  1,1,11. 

3WfIfl'l  Adj.  der  die  Ausichöpfung  oder  Fül- 
lung vollbracht  hat. 
*3WtT  ved.  Adj. 

S^fTEirT  {"^f)  Absol.  herausschöpfend  QXiiuH. 
Grhj.  4,14. 

3^rJj("Nom.ag.  der  Priester,  welcher  den  Soma 
in  die  Becher  giesst. 
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3^rlön  -  3^ 


T^rJ^Q  Adj.  r«  folgern  Conin.  lu  NjSj»«.  2.2,7. 

3^  n.  rfi«  VerrichlHng  det  Uonelar. 

"J^iJAäj.  zu  folgern,  nach  der  Analogie  zh  bilden. 
^Olll    abslr.  ^'(^  "■  •^omm.  zu  NjijtM.  1,*,5». 

3'^'tif  ">■  «'"  Ohrsclimiick  in  der  Getlall  eines 
lieh  anfrichlenden  Makara. 

J-ITkR  I;  iu.  N.  pr.  eines  Fieberdamons.  — 
2)  II.  das  AnflaMchen. 

J-mUI  in.  ein  all  der  Oberfläche  liegender  Edel- 
stein. 

3*^115^  n.  der  Kreis  am  Himmel,  auf  der  die 
Sonne  um  sechs  Uhr  steht,  «^ifl^iu.  lu  Si'i«jis.3,3«. 

3^^T\  III.  1}  Siechapfel  Spr  7770  (zugleich  be- 
rauscht oder  toll).  —  2)  *  l'ternspermum  acerifo- 
lium  M'illd.  —  3J  eine  der  acht  formen  B  li a  i  r  a  v  «'s. 

—  4;  N.  pr.  eines  Kaksbas. 

3^317?^  1)  Adj.  {(.  o^^^otl,  nich!  ganz  bei 
Sinnen  MBh.  12,14,3«. /Ktu.  II,8ö\7.  —  2)  *iii. 
Stechapfel  I>h»jiv.  4,*.  \ 

*3^fl?fi'ff!  m.  Bein,  giva's.  \ 

*3-MrI'lI^"^  Adv.  ICO  rfi'c  Gang*  tobt  Mamäbh. 
2,111,6. 
* 3^^^ 5T^ItT^  ".  das  Geschwätz  eines  Tollen. 

3'TrrH^  t)  ni.  eine  Form  Bhairava's.  °fl^ 

r 
n. Tilcl  eine» Werkes.  — 2)f.J  eine  Form  derDurgä. 

3SJl|fI^^  Adj.  als  Toller  angeputzt  (t'va). 

3'*(Ttl=<lt1  11.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

3*i|I!jq  u.  1 )  das  Schütteln.  —  2)  das  Quirlen. 

—  3)  Aufreibung  Ktaxt  2,7.  —  4)  da*  Herunler- 
sehietsen. 

3^5^  Adj.  (rnnien.  toll,  ausgelassen. 

■i'*ii'\  Adj.  Don  Liebe  entbrannt. 

'3'^T^  Adj.  verrückt,  toll  Spr.  1536. 

3^*?  ni.  ein  best,  Bohlmaass,  =  JJTOI- 

J'*1HM,  ^^r^in.ltt/rej/Hng  verieCen, oerux'rren. 

3'-H*lH  1)  Adj.  a]  aufgeregt,  verwirrt.  —  6)  Ae^- 
tig  verlangend,  mit  Intin.  Spr.  2020.  —  2)  in.  Bez. 
eines  der  7  l'IIAsa  bei  den  (lAkta. 

3'^HWi  Adj.  =  3srHHl)a).  iNom.  abstr.  2fTTf. 

-TT-„-,         -^  ^ 

3'*M|y ,  °Cr^  «n  Aufregung  geralhen,  verwirrt 

werden.  ^^TTf^  n.  Nora.  act.  G*t. 

3=q^  Ad».  1)  mit  »qg  und  »T  =  35=IRI'T.  — 
2)  mit  ctl^   '"  Aufregung  versetzen,  verwirren. 

J'H-limöT   m.   Selbstvergessenheit   Braiimibik- 

Dl'P.  4 

-i'H'««!  m.  1)  »rddlHnj,.  —  2)  eine  best.  Krank- 
heit des  äusseren  Ohres. 

3^'g^  m.  =  3^'5I  2). 

3'~HM»ä  Adj.  Strahlen  aussendend,  strahlend, 
glänzend  .Meea.lil.  lad.St.14,371.  Kio.9,5.125,2u. 


3"^  m.  das  Einreiben. 

3;i|r^  n.  1)  dass.  (i»iiT.  —  2)  Wohlriechendes 
zum  Einreiben. 

3s4t  f-  Maus«  nach  oben  Maitr.  S.1,{,i  I.2,8,U. 
4,9,'.. 

3^J7F5I  m.  1)  *  Mörder.  —  2)  dai  Erschüttern. 
—  3,  *J»dtiiRg.  —  4)  falle.  —  b)  N.  pr.  eines  We- 
sens im  Gefolge  Skanda's. 
°3^iraR  Adj.  1)  erschütternd  MnÄs.  52.  —  2) 
zerstörend,  zu  Grunde  richtend  Bäi.ih.  20,1  C. 
i.  3^T^  in.  1)  Geistesverwirrung,  Tollheit  219,28. 
HfTl'^13'  dMfcA  Dämonen  bewirkt,  K^'F^W  durch 
Götter  b.  —  2)  Sieißeit  (des  Gliedes). 
2.  3'5TT^  Adj.  loll,  verrückt. 

3^I?öj;  Adj.  toll  machend. 

3*^1?^  1)  Adj.  dass.  —  2)  in.  Name  eines  der 
fünf  Pfeile  des  Liebesgottes. 

3^T?C)ffT  f.  N.  pr.  eines  Madchens  Beitr.  z. 
K.  d.  ig.  Spr.  4,380. 

3^TT^^H  Adj.  loll,  verrückt. 

3^Tf|r!T  f.  roHAei»  HAasHiii.  2ä,2. 

3'RTf^  t)  Adj.  toll,  verrückt  Spr.  179t.  —  2) 
m.  N.  pr.  eines  Kaufmannes.  —  35  f.  °'TT  N.  pr. 
a)  einer  Königstochter.  —  6)  einer  Statue  Ind.  St. 
15,241. 

3^J3^  Adj.7r«nt  /ie6endM*iTii.S.l,8,2.3,l,1  o. 

3^^*?  1)  ni.  ein  best.  Hohlmaass,  =  JJ'TIIT.  — 
2)  n.  a]  lHaass.  —  6)  Höhenmaass,  Länge  einer 
Gestalt.  —  c)  Gewicht.  —  d]  Werth. 
1. 3^^111  in.  Abweg.  °JTTi^.  °mr{  (Spr.  4671, 
V.  1.),  '^cJlrJ'T  und  °5TfT  Adj.  auf  Abwegen  wan- 
delnd. °J|H*I   n.  das  .ibseitsgehen  SifR.  1,395, 2U. 

2.  ^-HUl    Adj.   1)   titer   die  Vfer  getreten.  —  2) 
auf  Abwegen  gehend. 

3''ml  JR  Adj.  abseits  gehend,  einen  Ausweg 
nehmend. 

3^miFf  Adj.  verwischend. 

31  •■H  1(1  f.  1)  Höhenmaass  Comm.  zu  Arjabu.  2, 

3.  —  2)  Maass.  —  3)  IferM. 

°3|'>H*H  Adj.  vermengt  — ,  vermt'tcAt  mit. 
*3FIT^  m.  das  Aufschlagen  der  .iugen. 

3'^litrl  ni.  das  zu  Tage  Treten. 

3-HltjH  n.  1)  das  Aufschlagen  (der  Augen).  — 
2)  das  ZV  Tage  Treten.  —  3)  das  Sichtbarwerden 
des  Mondes  nach  einer  Eklipse. 

3'RT1FTrT  n.  unverdeckte,  offene  Beziehung  oder 
^niptefMng. 

3"H'S(  1 )  Adj.  (f.  5)  a)  das  Gesicht  emporrichtend, 
hinbliekend  auf.  —  6)  emporgerichtet  Katuäs.  90. 
<<.  —  c)   verlangend  nach,  erwartend.  —  d)   im 


Begri/f  stehend,  nahe  daran  seiend  zu.  —  21  ^I? 
Adv.  hinauf  [blicken).  —  3)  in.  N.  pr.  eines  Brab- 
manen  in  seiner  Verwandlung  als  Gazelle. 

3=IT^rIT  f  Noiu.  abstr.  zu  3^ITCl  1,  c,  K»th»s. 
25,2*8. 

3-RlslT!7r^  u.  das  Hinaufblicken  Spr.  Iti2.1. 

3^!5J^  Adj.  laut  tönend. 

3'!7iaT^füT  n.  ;Ua(;»r.  3.Ci  und  ^SflTf  ni.  das 
Hinlenken  der  Aufmerisamkeit  Jmds  auf  Etwas. 

'3^^^  und  3'"R^  m.  N.  pr.  eines  Rshi. 

3'T?7  Adj.  1)  *aufgeblüht.  —  2)  ausgelassen  (vor 
Freude)  Phasamxar.  ljj,16. 
*3=^7^  Adj.  (Nom.  Ol). 

J'H^H,  3' J7t^ I rl  enfM^iirse/«  werde«  Siiadv.  Br. 
6,1 2.— Caus.3-R5mi??  IjenricMrie/n.  mit  der  Wur- 
zel  ausreitsen.  —  2)  ausrotten,  zu  Grunde  richten. 

—  3)  entthronen  132,2u.  —  Caus.  mit  HT  Ij  enl- 
wurzeln,  mit  der  Wurzel  ausreissen  Spr  4752. — 
ausrotten,  zu  Grunde  richten. 

I'^f^  Adj.  (f.  SfT)  enlwiirzell. 
3^TFI'?  IjAdj.  von  Grund  aus  vernichtend. — 
2)  n.  oj  das  Entwurzeln,  Ausziehen  (der  Wurzel). 

—  6)  das  Ausrotten,  Vernichten. 

3'-H<j1'ilM  Adj.  zu  entwurzeln,  mit  der  Wurzel 
auszuziehen. 

*3'^5II^RlfT  f.  wiederholtes  Hinauf-  und  Hinab- 
streichen. 

3=1?^  Adj.  in  ^rg^^T^. 
*3^T  n.  Last. 

J»^mSf  m.  1)  das  Aufschlagen  der  Augen.  —  2) 
das  Zucken  (dos  Blitzes).  —  3)  das  Aufblühen.  — 
4)  das  zu  Tage  Treten,  Erscheinen  Spr.  6887.  7750. 

3^mn  n.  =  3=^  4). 

3'^'TO'T  Absol.  tn  «i'nem  .iugenblick.  Nach  NIi.ak. 
3^  n.  =  3Msj^m. 

J'^I^M  n.  1)  das  Attflösen.  °?TRI^  Du.  AV. 
5,30,2 .  —  2) da.«  Fahrenlassen,  Aufgeben K äd.  II.3.S. 

3^TJ'T  u.  das  .ibknicken.  Abbrechen. 

3^7  1)  Adv.  o)  in  Verbindung  mit  Verben  Aeriu, 
AtnsM,  herbei.  Bisweilen  ist  im  Veda  ein  Zeitwort 
der  Bewegung  zu  '3^  zu  erganzen.  —  b)  dazu, 
ferner.  —  2)  Präp.  o)  mit  Acc.  a)  zu  —  A«r,  :«  — 
Am.  —  ß)  in  der  IVähe  von,  bei.  —  y)  *  unter  (zur 
Bezeichnung  der  Unterordnung).  —  6)  mit  Loc.  a) 
in  der  Nähe  von,  an,  bei,  auf.  —  ß)  zur  Zeit  von, 
an.  —  Y)  •"  —  '""•  *"  —  hinauf.  —  üi  in.  —  e) 
*ü6er,  irteAr  als.  —  c)  mit  Instr,  a)  mit,  in  Beglei- 
tung t'on,  gleichzeitig  mit.  —  ß)  tn  Gemässheit  von. 

—  d)  in  Comp,  mit  einem  >'oni.  in  der  Nähe  von 
(eig.  und  ühertr.i. 
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*3'T^  m.  Hypokoristikon  aller  mit 37  anlauten- 
den Eigennamen.  Auch  PI. 

3"q^5I  1)  Adj.  bis  zur  Achsel  reichend.  —  2)  n. 
die  Haare  in  der  Achselgrube  Goi».  Br.  1,3,7.9. 
Könnte  auch  Adj.  in  der  A.  befindlich  sein. 

3q^5  n.  1)  m/te,  Nachbarschaft  112,5.  —  2) 
*  Carriire  eines  Pferdes. 

'S^'^f^^l^VS^  f-  Kingfinger. 
*3Cr?RIIf-  ganam^r^zu  P.  6,2,10*. 

3^=fi'~iinTR  Adv.  in  der  Nähe  des  Gynaeceums. 

S^^^tn  n.  (adj.  Comp.  f.  ^1)  1)  das  Erweisen 
eines  Dienstes,  einer  Gefälligkeit,  das  Fördern.  ~  2) 
Zuthat,  Zubehör,  Gerälhe.  Werkzeug,  ra.  Bhäb.  P. 
—  3)  Zugabe,  Beitrag,  Hülfsmittel.  —  i]  *Gefolge 
eines  Fürsten, 

'3^^f\^!\^r{    Adj.   mH   Bülfsmitleln   versehen, 

vermögend  Kaküia  3,8. 

r  / 

3Hc4)itnTEJ  Adj.  dienlich,  erforderlich  Karaka 

1,15. 

3tJö}fTinT  Adv.  mit  cffT  zu  einem  Werkzeug  ma- 
chen, so  r.  a.  ganz  von  sieh  abhängig  machen  Har- 
suak.  21,15.  KÄU.  229,18.  Mit  H  so  t-  a-  ffonz  «6- 
hängig  werden  222,21. 

Sq^IX"^!!  Adj.  inSfjqo. 

r 

*.iM4i'nR  Adv.  in  der  Nähe  des  Ohres. 

3^=firlIJ'  Noni.  ag.  (f.  ^sfT)  Jmd  einen  Dienst 

öder  eine  Gefälligkeit  erweisend,  Förderer. 

r 
jt(ct|6(m  u.  das  Berbeisehleppen. 

*3'7^^rTR  Adv.  in  der  Nähe  des  Gürtels. 

■s 

JtJofl^tJ  m.  Zubehör. 

'5^^^^'^  1)  n.  das  Zurütten.  —  2)  f.  3^  Zu- 
bereitung. '  . 

3M=t)C^M'lT'7  Adj.  1)  vorzubereiten,  zuzurüsten, 
herbei — ,  anzuschaffen  Karaka  t,l  5. — 2)  überBer- 
beischaffung  handelnd  ebend. 

3Cl=f;^?CJ]Tlrig[  Dat.  Inf.  zuzurüsten,  herbeizu- 
schaffen. 

3M=ticrMit|HölI  Adj.  =  3q^!^'^*fl!7  1). 

3^^^  1)  m.  (adj.  Comp.  f.  5fT)  a)  Diensterwei- 

tung,  Dienst,  Gefallen,  das  Beitragen  zu  Etwas, 

"^         r 
von  Nutzen  Sein  Kap.  3,68.  S,3.  °T  cffi  Jmd  einen 

^       -\ 

Dienst  erweisen  können,  —  erwiesen  haben.  —  b) 

c  >■ 

Zurüslung,Ausschmückung.  —  2)  *f.S=3tl3[jm2)  a). 

3q^^5fJ  1)  Adj.  (f.  °f^^I)  a)  einen  Dienst  er- 
weisend, zu  Etwas  beitragend,  nützlich,  behülflich 
107,5.161,1.224,3.  Nom.  abstr.  °^  n.—b)  acces- 
j  iorisch.  —  2)  *f.  °f^5|n  O)  =  ^3^W\J^  2)  a).  —  6) 
eine  .in  Gebäck. 

'3^^J'('^  Adj.  der  Jmd  einen  Dienst  oder  einen 
Gefallen  erweist,  Wohlthäter,  beitragend  zu  Etwas, 


nützlich,  förderlich  2S3,2i.  Nom.  abstr.  ^F^pT  n. 

S^^TT  1)  Adj.  dem  ein  Gefallen  oder  eine  Wohl- 
that  erwiesen  wird  Ragat.  7,821.  dem  Bülfe  gelei- 
stet werden  inuss,  was  ohne  andere  Factoren  nicht 
zu  Stande  kommen  kann,  was  gefördert  wird.  —  2) 
f.  537  o]  ein  königliches  Zell.  —  b]*LeichenackerGii.. 
'■^^^^I^iT  m.  N.  pr.  eines  Schlangendämons. 

3tT^TiH^  f.  Nigella  indica  Buävapr.  1,166. 

3m^r7ni  n.  das  Verschütten,  Vergraben  in. 

3fT^il^^  m.  ein  Anhänger  des  Klkaka. 
*3q^l%  f.  Nigella  indica  Roxb. 

3^^!^^  f.  1)  dass.  —2)  *  kleine  Kardamomen. 
*3!7^fFH  i)°^,  °I^,  °R=7  in  der  oder  die  Nähe 
des  Topfes.  *  ° »Fipi  vom  Topfe  her.  —  2)  f.  5EIT  Cro- 
ton  polyandrum  Nigh.  Pr. 

3'7^^Iin  {<iMt.  zu  kuÄNU.  Vf.  S.  137)  und  °efi 
(KuLL.  ZU  M.  9,9«,  wo  °^5IFr°  zu  lesen  ist)  m.  ein 
Schüler,  der  nur  bis  zur  Beendigung  des  Veda- 
Studiums  beim  Lehrer  wohnt  und  dann  Grbatlha 
wird. 

-iH"+cj1  u-  Nebengeschlecht,  Bez.  best.  Mond- 
häuser  Ind.  St.  10,-289.  292. 

3'T^K^QT  f-  Piptr  longum  L. 

3'7=fi5rm.l)/16<ce«J  «mZaAn/let'JcA  Karaka  1,2 5. 
6,17.-2)  *fi.  pr.  eines  Sohnes  des  Ku(a  (buddb.). 
*  JH=tlM  m.  1)  ein  kleiner  Brunnen.  —  2)  °^  und 
3'7öfJC(o  ,n  (jgr  Nähe  eines  Brunnens. 

CS 

3'7^'51Adj.  am  Vfer  sich  befindend,  — wachsend 

ex 

KÄD.II,75,l.Auchrn  Comp,  mit  einem  Flussnamen. 
3fT^FT=fJ  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

CS 

^q-^J^RH  und  °SJ^q  Adv.  am  Ufer  von. 
3'7=f)TH  f-  Erweisung  eines  Dienstes  oder  Gefal- 
lens Spr.  7748.  77S3. 

*3'75fitfT^Adj.  der  Jmd  einen  Dienst  erwiesen  hat- 

t.         "s 

*3<7^R^  ni.  gana  Ill^f^  zu  P.  8,2,194. 

3^?=R^=r  m.  N,  pr.  eines  Wesens  im  Gefolge 
Ska  nda's. 

*s 

■iM=+irl  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

■s 

3q=Hnn  m.  Zwischengegend  Bälar.  273,7. 
34^4)1511  f-  N.  pr.  der  Gattin  Vararuk'i's. 

■s 

3^7^05?  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 
*3'75RfI^  Nora.  ag.  Vop.  26,28. 

JH5t)M  m.  (adj.  Comp.  f.  3^)  1 )  Berannahung, 
Herbeikunft.  —  2)  Anwendung  (einer  Arzenei). 
—  3)  das  Thun  für  Etwas,  Befördern.  —  4)  Behand- 
lung (medic.)  —  ä)  Antritt,  Anfang,  Beginn  Latj. 
4,6,1.  —  6)  Anschlag,  überlegter  Plan.  —  7)  der 
erste  Gedanke  zu  einem  Werke.  *n.  am  Ende  eines 
Comp.  —  8)  mttel.  —  9)  Radkranz  Hrmädri  1,326, 
16.  —  10)*=f^c?;q.  — 11)  fehlerhalt  liirgqSffq. 


3'7^qni  1)  Adj.  (f.  |)  nachkommend,  willfah- 
rend. —  2)  n.  das  Behandeln  (medic). 

3'7^Wr!T  Adj.  1)  zu  behandeln  (eiue  Krank- 
heit). —  6)  die  Behandlung  betreffend.  f^'f^m^T^ 
die  zweifache  Art  der  B.  b. 

3q^qq^I5fjri  Titel  eines  Werkes. 

3q^TITff^?J  Adj.  womit  der  Anfang  zu  v^a- 
chen  ist. 

3q^frCT  und  °^Fq  Adj.  zu  behandeln,  behan- 
delt werdend  (medic). 

3^J^(^^^{.i)Zuführung,  mttheilung.-2)  Dienst- 
erweisung.  —  3)  Beilmittet  Karaka  6,2*. 

3q^II  f.  Spielplatz. 

-iHStl^  m.  Zimmermann  Aqv.  Qr.  2,1,13. 

o 

3^5FT5r  ra.  Tadel,  Vorwurf. 

.^  's       's 

3^5^151'?  n.  das  Tadeln,  Schmähen.  =hcj)(^5til- 
5I*?5Frri  das  Geschlecht  beschimpfend. 

3q%(^^  m.  Esel. 

34t?r>'tl  ra-  *•"  kleinerer  Kle^a  (buddh.). 
*3'^1Wr'n  m.  Ton  einer  Laute. 

3'A^k\  ni.  ein  best.  Wurm  AV.  6,SO,2. 

37fT  m.  =3(751^  VP.2  4,96. 

StTTT'I  ra.  N.  pr.  eines  Fürsten  VP.  4,14,2. 

3'7^TWTrIT  Nom.  ag.  Zunichtemacher  SÄj.  zu 
RV.  7,83,1. 

3'75T'T  m.  1)  Abnahme,  Verminderung,  Schwund. 

—  2)  als  Beiw.  ^iva's  nach  NIlak.  ein  intermediä- 
rer Weltuntergang. 

3qr^fT  Adj.  anhaftend,  anhängend. 
"JQ^  Adj.  (f.  5n)  minuseulus. 

s3 

3q7rrIT  Nom.  ag.  Anhänger. 

■s 

jl^T^q  m.  1)  Andeutung,  Erwähnung  Viddh.  5,1. 

—  2)  *poetical  or  figurative  style  or  composition. 

-N  "sr    ^ 

"^^^m  Adj.  andeutend,  in  ^m^^{^3[\. 

3^51^111  n.  1)  das  Andeuten.  —2)  das  Kochen- 
lassen von  Speisen  eines  ^üira  im  Banse  eines 
Brahmanen. 

3TiSllrtM  Adv.  am  Graben. 

•s 
3qn35I  n.  ein  Supplement  zu  einem  Supplement . 

°3qiT  Adj.  (f.  5(1)  1)  lieh  hinbegebend  zu,  in; 

s.    ä^ESTqiqiT.  —  2)    befindlich    — ,    stehend    in, 

aufiQiii.  16,68).  —  3)  gehörig  zu,  sich  anschliessend 

an  AK.  3,6,8,*  3.  —  4)  geeignet — ,  dienend  zu  MBb. 

13,14,398.  Karaka  1,4.6,5.  —  ^)  versehen  mit.—  6) 

f.  belegt  — ,  besprungen  von  H.  1266.  —Vgl.  3^^\. 

3^11111  1)  *Adj.  keine  sehr  grosse  Zahl  bildend. 

—  2)  m.  N.  pr.  eines  Mannes  (buddh.). 
3TITrT  n.  Empfangschein. 
3qiTfr?  f.  Berbeikunft. 

3q3TtR  Da'-  'nf-  herbeizukommen  RV.IO, 160,5. 
30* 
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JI|J|t{c^  Adj.  «roreii»  man  tick  zu  fügen  hat 

Kit).  11,91,33. 

jq;]q  m.  l)  Bintnlritl,  Ankunft,  das  Sichhin- 
b§git>en—,  Oingtlangen  tu  BÄLt«.  95,10.  H=t)^T'?- 
Jm  T^:  icfflit  dl«  Sonne  in  den  £(«in6oci  tri«  Ub- 
■  ;Dkit,538,?.  -  2)diu  i^<n(r«en,  fr<nxNlr«(«n  (eine» 
Verhalliii»»e9)  gU.  14.  —  3)  ehrfurchtivollet  Her- 
antreten, so  T.  a.  F»reAr«nj.  —  4)  *  Einwilligung. 
—  5)  da*  CetraAr— ,  Mne«i«rden.  —  6)  "eine  Oesl. 
höht  Zahl  (buddb.). 

StHTT*!  "«■  I)  da»  Gelangen  in,  zu.  —  2)  das 
Sichhingeben.  —  3}  das  Gewahr—,  Innewerden. 

STIT^  Adj.  zugänglich. 

.mH'^'i  ni.  N.  pr.  eines  Kshi. 

314JIT  I'.  Begleitung  eines  Gesanges  Lätj.  1,11, 
H.  GtIM.  3,7,30. 

•iMJIRiJ"  Som.ag.derdenGetang  (de»  U  d  g  ü  t  a  r) 
begleitet,  Chorsänger.  \ 

jqjIM  u.  begleitender  Gesang.  \ 

JHJIIIH'T  Adj.  /ier6ei*ommend,  »icA  etW»reW«nd. 
3tnn!?'l  n.  das  Singen.  \ 

*3Mli|^H  Adr.  am  Äerj«. 
j<4|j|t^  1 ;  m.  an  et'n  Gebirge  angremendes  Land. 

—  2)  *Ad».  am  Berge. 
3^?ITTfr?  f.  ein  best.  JUetrum. 
jqjflgj  dass.  M»ITK.  S.  2,13,«. 

3^JT  1)  m.  N.  pr.  eines  Fürslen.  —  2)  *Adv. 
bei  der  Kuh. 

*^m\i  (K;?.)  und  *3C|ira  m-  gana  J^l^lf^  lu 
P.  8,2.194. 

37nH  ni.  N.  pr.  eines  Fürslen. 
l.Zmr^  nj.  desgl.  VP.*  3,33*. 
2.  TIjT^  Adr.  6«tni  Uhrer  Ind.  St.  1$,291. 

3?]T5  n.  dal  an  die  Brust  Drücken  Jmdt,  Um- 
armen VknIs.  113. 
*3tTI15^  Adj.  von  3^^S. 

ix  »ex 

3^11^  II.  1)  das  Verstecken.  —  2)  =  ^^^lö. 

«rs^  CS. 

—  3;  in  der  Dramatik  das  Hintreten  eines  wun- 
derbaren Ereignisses. 

■s 

^m\^  n.  Geianj;. 

3QITT^  m.  ein  6«»».  als  unrein  geltendes  Feuer 
11a.>t>«ib.  1,7,1. 
•3^^  m.  P.  S,2,19«. 

3mFET  ni.  eine  te»«.  GatiKni;  von  Werken. 
<.3mi^  ni.  1)  *  Ergreifung,  Gefangennehmung. 

—  2)  Handvoll  (insbes.  K  u  c  a  -  Gras)  Kätj.  Snänas.  1 . 

—  3)  *  ein  Gegangener.  —  4}  Anfügung  leines  Binde- 
Tocals).  —  5)  ein  als  Nidhana  bei  einem  Siman 
angefügtes  ^.  -  6)  Feränderun  j,  lUodification  SAaiii- 
Tuf»».  17,4  (»gl.  21,6).  —  7)  GcneigJmaeAunj/,  Zu- 
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friedenstellung,  das  Schmeicheln.  —  8)  ein  Bünd- 
niss  oder  Friede,  die  man,  um  das  Leben  zu  reiten, 
durch  Hingabe  von  Allem  erkauft,  Spr.  7329.  — 
9)  genus  verbi  {Act.  Med.]. 
2.  3Mi|<^  «"•  1 ) Sebenplanet,  Meteor, Sternschnuppe. 

—  2)  ein  best.  Krankheitsdämon  Harit.  0S62. 
3tlH^in  n.  1)  das  Unterfangen ,  Unterstützen. 

—  2)  das  Fordern,  Befestigen.  —  3)  *das  Gefan- 
gennehmen. 

"S^m^  ni.  CeecAeni,  Gabe  MUu.  2,52,4<J. 
*3mn^  n.  dass. 
Jtjtilrl  ni.  1)  Sehlag,  Verletzung,  Beschädigung. 

—  2)  Verkümmerung,  Beeinträchtigung,  Erleidung 
eines  Schadens.  —  3)  das  Nehmen,  Fassen. 

JMMIrt^  1 )  Adj.  uertümmernd,  beeinträchtigend, 

schädigend,  schädlich  Karaka  3,12.   —   2)  m.  = 

3qmfT2). 

~s4t4lrfH  Absol.  neAntend,  fassend  Päh.  Grbj. 
•s 

2,14,13. 

3^mTR^  Adj.  1)  verieizend,  beschädigend.  — 
2)  verkümmernd,  beeinträchtigend,  schädigend. 

j'-lfcll^m  n.  daj  FerÄtünden,  AeiunntmacAen. 

:3^^  m.  1)  Stütze.  —  2)  *  Zufluchtsstätte. 

3^7^  Adj.  in  STT^TCftl. 

.iqtjtti  m.  ein  zu  den  Vishkira  gezählter  Vogel. 
*  jU'^STR  11.  ein  über  Raum  und  Zeil  hinwegse- 
hendes  Auge. 
*3'T^RT  Adj.  PI.  beinahe  vier. 

.iHT(M  m.  1)  Ansammlung,  Zunahme,  Vermeh- 
rung, n'achsthum,  das  Gedeihen,  nohlergehen.  °^ 
:tiJ  Jmds  (Gen.)  H'oAZerjeAen  fördern,  Jmd  Hülfe 
gewähren.  3'7?im^^  Adj.  ForiAeii  bringend  164, 
29.  —  2)  Zusatz.  —  3)  das  Öle,  6te,  lote  und  Ute 
Haus  vom  Lagaa. 

J^t^^"  1)  Adj.  hinzutretend.  —  2)  m.  in  WIrfT 
a)  Zugang.  —  b]  Behandlung  (medic.) 

JMTJl^UI  n.  das  Hinzutreten,  in  HIT^in. 

3'T^^nim  Adj.  tuJuecAretien  Comm.  zu  TBr. 
1,126,5  V.  u. 
*3tlri;p^  Dal.  Inf.  P.  3,4,9,  Seh. 

3Mtjr^H  II.  =  JMM^rT- 

3^^fXR=?I  Adj.  1;  zu  behandeln  {Petaon,  175, 
22.-2)  dem  man  höflich  begegnen  muss,  — Ver- 
ehrung zu  bezeigen  hat  Spr.  3936,  v.  I. 
*3^tjqAdv.and«rffatti,aniFe»oderamScAiide. 

J4x|M  l)Adj.  =  3^gi7rIcü  l)(kA»AKA4,8)UDd 
2).  —  2)  f.  gr  a)  Bedienung,  Aufwartung  Spr.  766S. 

—  6)  *  Behandlung  (medic.J. 
*v3Ht<l^  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

^HT4IHHi  Adj.  zu  f^Un  k;tu.  11,1.  Vgl.3- 


^S^^IRt?  MBh.  14,2Is8  fehlerhaft  fiir  °Wf- 

°'3^^l^^  Adj.  Ij  gedeihen  machend,  fördernd. 

—  2)  «Arend. 

*3q?ncn  und  *oEf?  (Gal.)  m.  ein  best.  Opferfeuer. 

*3M-cJI(LU'T?  Adj.   ».  I.  für  3tJrimiT?  MahÄbb. 

3,60,«. 

r 
3^^!^  ni.  (adj.  Comp.  f.  5IT)  11  das  Betragen, 

Benehmen,  Verhallen  Jmds  (Gen.);  das  Verfahren 
mit  Jmd  oder  £(ioa«  (Gen.)  29,23.  35,32.  Apast.  — 
2)  zuvorkommendes  Betragen,  Aufwartung,  Bedie- 
nung, Höflichkeitsbezeigung.  Bei  der  Verehrung 
eines  Götterbildes  16  derselben  aufgeziiblt  Hr»ä- 
DRi  1,111,2.  fgg.  Wrrrr,  KrsunaÜ.  25,'5.  —  3)  Be- 
handlung (medic).  —  4)  Ceremonie.  —  5)  *üar6rin- 
gung,  Geschenk.  —  6)  Schmuck,  Verzierung  Ragh. 
7,4.  Komaras.  7,S8.  —  7)  ein  glücklicher  Umstand. 

—  8)  Sprachgebrauch,  Bedeweise  Njäjas.  2,2,1  4.15. 
31.32.  —  9)  uneigentliche,  conventianelle  Benen- 
nung eines  Gegenstandes.  —  10)  das  Erseheinen 
von  ^  und  ^  an  Stelle  des  Visarga.  Vgl.  JIIMTJ'. 

—  11)  Titel  eines  Paripishta  des  SV. 
JHtji^Sfi  1)  am  Ende  eines  adj.  Comp.  (f.  °f^^) 

=  3^^I(  2)  117,13.  —  2)  m.  =  ^3^r^^  2)  Us- 

MÄDRI    1,736,8. 

3q^^f5Fi'Tr  f.  Höflichkeitsbezeigung  M.  8,357. 

3^TlI^tS?f  n.  das  Verdrehen  der  Meinung  eines 
.indem,  indem  mau  ein  Wort  nach  dem  Sprach- 
gebrauch in  einem  andern  Sinne  auffasst,  Njäjas. 

1,1,52.55. 

J^^IJ'^c' n.  ein  höflichA  Wort,  blosse  Schmei- 
chelei KUMÄRAS.  4,9. 

3'7WT^'T^rT  Adj.  ü6erauj  höflich.  Nom.  abstr. 
o??!  H.  63. 

JH^U^H  Adj.  oerJieri,  geschmückt  Ragh.  6,1. 
°-iM'^lU=li  Adj.  ;m  Ettcas  dienend,  — gehörig. 

-iH'^ll*'!  Adj.  1)  Jmd  (Acc.)  dienend,  aufwar- 
tend, Ehre  erweisend  Maihudp.  6,30.  —  2)  am  Ende 
eines  Comp.  j;e6ra«cAend  (medic.)  Karaka  1,13. 
*3'7^ITi  und  °^f\  m.  N.  pr.  zweier  Kakra- 
var tin  (buddh.). 

r 

jm^ltj  1)  Adj.  dem  man  den  Hof  machen  muss 
Spr.  73*3,  T.  I.  —  2)  *m.  Behandlung  (medic.). 

3^T^=fiT^  Adj.  Jmd  einen  Dienst  zu  leisten  be- 
absichtigend  Bälar.  243,18. 

3'7r'^B  f.  eine  6«ji.  Ä'ron<;Aeii,  etwa.4nicA«?ei(i«n  j. 


3^rcJTrI  f-  1)  Zunahme,  Vermehrung  Spr.  2810. 
3474  (Conj  ).  -  2)  Gewinn  Spr.  914.  —  3)  ScAei- 
terhaufen  MBu.  3,251,21.  —  4)  arilAmeiijeAe /'ro- 


3^raTrT  —  3^^^ 
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gression  Ärjabh.  2,21. 

StflrlrlT  Adv.  mit  >T  zunehmen,  wachsen. 

3qf^5T  1}  Adj.  buntfarbig  Ind.  St.  8,338.  —,2) 
m.  .N.  pr.  eines  Mannes.  —  3)  f.  51  a)  *Salvinia 
cucullata  Roxb.  —  b)  Croton  polyandntm  Spr.  — 
c)  Name  verschiedener  Metra. 

ZtHrTSf^R  n.  ein  best.  Metrum. 

^3^^^^\  f.  so  V.  a.  3Msft=f;  av.  p*ipp.  9,2,5. 

scbädlicbe  Wesen  19,8,4. 

3M^3'I  und  °tI^SI  n.  das  Abflammen,  Sengen 
Pabäc.  S,6.  Abaradak(a  und  Mit.  3,83,a,'2  T.  ii. 
*'5^r^^  Partie,  fut.  pass.  von  ftl  mit  3^.  *°^^ 

mahäbh.  3,6o,a.  Vgl.  "mmzü^. 

:5^z^^^  m.  Bedarf  Mßu.  13,65,12. 

JHta*(i'1  n.  das  Bereden,  Veberreden  Bälab. 
118,2. 

3^£^T^qT5  .N.  pr.  einer  Oertlichkeit. 

3^^  I)  Adj.  a)  hinzukommend,  hinzuzurechnen 
SU  (Gen.}.  —  b]  entstanden — ,  hervorgegangen  aus, 
herkommend  von  (im  Comp,  vorangehend)  Gaut. 

—  2)  m.  eine  best.  Gottheit. 
3T5rJTrn  f.  ein  best.  Metrum. 

3tRpI  m.  1)  Hinzutritt  Comm.  zu  Njaja$.2,2,53. 

—  2)  Zusatz,  Zuwachs,  Anhängsel.  —  3)  hinzutre- 
tender Laut,  —  Silbe,  Suffix. 

3Tsr'T'1  n.  Zeugung  MÄx.  Gruj.  1,u. 

3'71T'yT^  m.  N.  pr.  eines  Mannes.  Vgl.  ^t^'^. 

3^^CJJ  Adj.  aufzuwiegeln,  zu  seiner  Partei  her- 
überzuziehen. 

3^5TrTT  f.  N.  pr.  eines  Flusses. 

3'75irrftT'?  Adj.  zu  Jmd  redend,  Ralh  ertheilend. 

J(-(s|l  f.  entferntere  Nachkommenschaft. 

3^5FITfI  f-  ein  gemischtes  Metrum. 

3'7^TTR^I  f.  dass.  Utpala  zu  Varah.  Bbii.  26 
(24),2.  27  (23),8. 
*3'7sn*T  Adv.  am  Knie. 

3^snT  m.  das  Zuraunen,  .Aufwiegeln,  Herüber- 
ziehen zu  seiner  Partei  MBn.  12,140,6/4. 

-i'-l^flt?^  Adj.  aufwiegelnd. 

Jarsin  IHN  Adj.  zu  gehen  beabsichtigend  nach 
(Acc). 

-iMUliimn.  oder  ^inTf.dasfieriecAenKABAKA  7,7. 

-i^l5l??TH  Adj.  kennen  zu  lernen  wünschend. 

3qra5llR  Adj.  rälhselhaft. 

'5^J^[^^^(.dieAbsichtz^lraubenMBa.i,aOO,i1. 

3'7h|t^T  f.  1)  Zäpfchen  im  Halse.  —  2)  Abscess 
auf  der  unteren  Seite  der  Zunge.  —  3)  *eine  Amei- 
senart. 

3qf-^%^  f.  =  3qTll^  IJ*,  2)  und  3). 

3- 

3M5l"ra  ra.  Bez.  von  Nixen.  Vgl.  Ind.St.13,139. 


3^511^  1)  Adj.  Nebenbegrifr  zu  sfN  '»  einer 
Formel.  —  2)  f.  3jF  Lebensmittel. 

S^iTT^r^  Adj.  1)  lebend  von,  seinen  Lebensun- 
terhalt habend  von  (Instr.  oder  im  Comp,  voran- 
gehend;. —  2)  von  einem  Andern  seinen  Lebens- 
unterhalt beziehend,  auf  Kosten  Anderer  lebend,  ein 
Untergebener. 

-iH5|  (o|»j  n.  i)  Lebensunterhall.  —  2)  vollkom- 
mene Abhängigkeit  von,  demüthige  Verehrung  Pra- 

SANNAR.   30,4. 

■i^sIMM  IM  Adj.  Lebensunterhall  gewährend, 
dazu  dienend. 

3^1:11  M'T  Adj.  I)  lebend — ,  seinen  Lebensunter- 
hall habend  von  (Acc,  Gen.  oder  im  Comp,  voran- 
gebend]. —  2)  vollkommen  abhängig  von,  demüthig 
verehrend  290,16.  —  3)  =  JMsIR^  2). 

3!T#ö?J  1)  Adj.  a]  =  '5^^^^^.  —  *)  das 
wovon  etwas  Anderes  abhängt,  worauf  Etwas  be- 
ruht. Nora,  abstr.  °^  n.  —  2)  n.  Lebensunterhalt. 

"m^m  1,  m.  Gefallen,  arbitrium,  'm^^^^^;\^^. 

■s 

—  2)  Adv.  a)  *nach  Belieben.  —  6)  still,  ruhig. 

S^sTT^m  n  das  Gebrauchen,  Gemessen  (einer 
Speise). 

JMyi  f.  eine  Kenntniss,  auf  die  man  selbst  ge- 
langt ist,  eigene  Erfindung.  .4m  Ende  eines  adj. 
Comp,  erfunden  — ,  erdacht  vor  — ,  vor  —  nicht 
gekannt. 

3^57*7  ni.  etwa  Bahn. 

-iMsM(T?I^N-P'".einesLandesVARÄB.BRH.S.14,3. 
*3^5  m.  UypokoristikoD,  =  3^^. 

'5^^\4\•i  n.  Darbringung,  Geschenk. 

3tTrt5T  und°^  m.  iN.pr.einesSchlangendamons. 

3'7rr?;T  und  :3^cil°  Adv.  am  Abhänge,  —  Ufer 
KÄD.  24,20. 

ST^fT'^  und  *°  rlTT^  "'•  innere  Hitze,  Krankheit. 

3'-lr|^MH  Adv.  an  den  Thürmen,  an  die  Thürme 
Qk;.  3,3<j. 

3^rIcrn?J  m.  Auftritt,  Bank. 
*3fTrlTF=l'T  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

S^rTm  m.  1)  Hitze,  Wärme,  Erwärmung.  —  2) 
Schmerz,  Leid.  —  3)  Erkrankung,  Krankheit,  Be- 
schädigung. 

3^^T4=ti  Adj.  Schmerz  bereitend  Hem.  Jog.  4,9 
(nach  der  richtigen  Lesart). 

3^Rint!T  Adj.  1)  krank.  —  2)  am  Ende  eines 
Comp.  Sc/imerz  6er  eisend  252,2  9.Nom.  abstr.  oT^i^n. 
3'^rIT^^  Adj.  (f.  5JT)  überschwemmend. 
3^IH^'lH  Adj.  sich  hinbegeben  wollend.  °3gj%- 
Sfirj  Dacak.  8,13. 

3'7TrT^<7  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Tishja. 


''3^rft5rR  Adv.  am  Vfer. 

31011^  Steg  zum  Wasser,  in  H^rft?!- 

ex 

"  JMrIHH  Adv.  an  der  Bispe  u.  s.  w. 
3^RT]II  m.  eine  best.  Schlange  AV.  5,13,5. 
*3Cr^  und  *3q^  gana  TIT^^. 
3^r^^T  f.  am  Fusse  eines  Berges  gelegenes  LMnd. 
3^^5I  m.  1)  Gewürz,  Zukost.  —  2)  eine  best. 
Krankheit  der  Geschlechtstheile.  —   3)  *  Moringa 
pterygosperma  Willd.  —  4)  *ein  best.  Strauch. 
*3'Tii(l^  ™-  eine  best.  Pflanze  Gal. 
*\iH<^i(l'7  Absol.  mit  einem  Instr.  oder  am  Ende 
eines  Comp.  mt(  einem  Zubiss  von. 

3'7^rU  Adj.  darauf  legend. 
r 
*3!7^5Ri  m.  Thürsleher. 
r 
-iHäl(N  n.  das  vor  Augen  Führen,  Vergegenwär- 
tigen. 
*3^5[  Adj.  gegen — ,  beinahe  zehn. 

'S^^'^  1)  Adj.  nur  Kost  (nicht  Lohn)  empfangend. 
—  2)  f.  Darbringung,  Geschenk. 
1.  3'7?Trli^  fiom.»^. Gewährer, Ertheiler,Yerleiher. 
2.*3'7^r?5"Nom.ag.von^miJ3qKA<;.zuP.8,l,50. 
*3'7^TFlö?J  Partie,  fut.  pass.  von  ?T  mit  3T  Ka?. 
zu  P.  8,1,50. 

*1.  3M(i'l'f  n.  Varbringung,  Geschenk. 
*2.  3^^H  n.  Nom.  act.  von  Tt  mit  '3^■ 
*3^S\'{Wt  u-  Darbringung,  Geschenk. 

S^JH^i  f.  N.  pr.  einer  Tochter  Vrshapar- 
van's  und  Vaifvinara's. 

-iHilH^i  Adj.  (f.  ^\]^ausgehend,  versiegend. 
°3m7J"UrlT  {.  das  Beschmiertsein,  Belegtsein  mit. 
S'^IÄ  liTlT  f.  die  .Absicht  anzuweisen,  —  zu  be- 
lehren ^tÜK.  zu  Badar.  3,4,8. 
1.3m3'5TAdj.anjei'jend,an«jej'i«nd,ininimT?5r. 
2.  simiül  f.  Zwischengegend. 

3m?5[  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Vasudeva. 
*3'7T?5Fr  Adv.  in  einer  Zwischengegend, 
3^TT5IT  f-  Zwischengegend. 
"SmZ^  n.  in  der  Dramatik  Worte  der  Ermah- 
nung der  Vorschrift  gemäss. 
l.*3'7?T  I'.  Schmarotzerpflanze. 
2. 30^  Adv.  mit  ^fJT  Jmd  (Dat.)  Etwas{Acc.)  dar- 
bringen, schenken. 

"Sm^^a  m.  (Taitt.  Ar.  5,10,6)  und  °^]  f.  etne 
/Imeisenar«. 

3'73TT7T'T  Adj.  an  der  Weihe  Theil  nehmend, 
nahe  verwandt. 

'S'Airft  m.  Melkeimer. 
'5^^V\  f.  Anblick,  Aussehen. 
3^2"=?  1)  n>.  a)  eine  untergeordnete  Gottheit.  — 
6)  N.  pr.  verschiedener  Männer  VP.  —  2)  f.  5fl  und 
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5  N.  pr.  einer  (jemahlin  Vasude»»'». 

3T^  m.  (adj.  Comp.  f.  SIT)  1)  Hinweisnng,  Yer- 
tceimng  auf.  —  2)  Anweisnng,  Unferweiinng,  Be- 
Uhrnng,  RalherlhtÜHng ,  Yortchrift.  —  3)  die  in 
grammatischen  LthrbuchernangmommeneBezeich- 
mtNyitceue  einer  H'Mr:e/,  eine«  Themas,  Suffixes 
u.  s.  w.  —  4)  eine  best.  Klasse  oo»  Schriften  Itei  den 
Buddhisten.  —  5)  fehlerhalt  für  W(^  Vorwand. 

3'T^Wri  i)  Adj.  Etwas  lehrend.  —  2)  *m.Band- 
werker  (>ti. 

3^^5Rinn^  f-  T''e'  "'ne*  Werkes. 

3^T^^!THI  f-  ^o»'-  abs'r-  ^"  311^51  2). 

itT^i^H  n.  und  3li^5Hl  '•  .Anweisung,  Vnter- 
iceisHng,  Lehre. 

S^JF-TöffT  Adj.  mit  einer  Atmeisung  versehen 
TÄnpjA-Bit.  £.2,1.2. 

a'i^w^'Ti  n. ,  ^i^snfTi^  f.,  zq^RT^RT  f. 

und  Z'MiiillHr?  u-  Tilel  von  Werken. 

1.  S'-IrflSm  Adj.  iin<erM>««»en<i,  lehrend,  IJeArer. 

2. 3tt?'T5H  I".  «<»  VYort,  Thema,  Suffix  uL  s.  w.  in 

der  in  grammatischen  Lehrbüchern  angenommenen 

Form. 

(JM^i^U,  34^  rulM.JM^V^Adj.icaj  gelehrt  wird. 
3qTOT  Nora.  ag.  ^ntreiser,  C/ntertoet'ter,  Leh- 
rer. Nom.  abslr.  °^^  n. 

•mi^oH  Adj.  aniMtoet'een,  zu  unterweisen,  — 
lehren  (Etwas). 

jHi«^  m.  1)  Veberzug,  eine  sich  ansetzende  Aus- 
sonderung (aa  kranken  Körpeitbeilen).  —  2)  Um- 
schlag, Pflaster  Comm.  zu  Karaka  1,1  (S.  357). 
°-JMi<5=(T1  A4j.  mir  einem  Veberzug  von  —  ver- 
sehen SufR.  2,304,G. 
*-SHiil«^^l  f.  eine  .imeisenart. 

:m^\^  m.  (adj.  Comp.  f.  SEfl)  und  ^^T  n.  (adj. 
Comp.  f.  511;  Melkeimer. 

3^?t?  m.  (adj.  Comp.  f.  ^)  1)  widerwärtiger 
Zufall,  Unfall,  Widerwärtigkeit,  Calamität,  Vebel, 
Gebrechen.  —  2)  *  Sonnen-  oder  Hondfinsternis* 
Gal.  —  3)  eine  Ainjitiommende  AVanJtAetdertcAet- 
nMng,  Erankheilszufall.  —  4)  Scheusal  (?)  UBu.  12, 
60,««.  —  8)  der  vierte  Satz  in  einer  Sinian- 
Strophe  Comm.  zu  Ait.  Ai.  227,3  t.  u. 
-JH*>«!f  ^om.  ag.  ZiceeAauer,  ZeK^e. 
-S4*>WHrf  Adj.  mir  Zeitgen  verieAen.  Loc.  >o  v. 
a.  t'or  Zeugen. 

Z'^Sfl  n.  ein  fce*r.  Samdki. 

J-I&1(  n.  Nebenthor,  —Ihur  Agni-P.  29,37.  «7. 

3mjTO  m.  ein  Ueinerer  Drlpa. 

31^^»!  n.  das  Anblasen  Gai;i. 


3TOR  ni.  1)  eine  untergeordnete  Verpflichtung. 

—  2)  ^ftergeselz,  falscher  Glaube. 

3TOI  (•  •)  Betrug,  Schelmerei,  Bänke.  —  2)  das 
auf  die  Probe  Stellen.  —  3)  der  vorletzte  oder  tior- 
angeAende  Laut. 

3l|yiH  m.  1)  Halbmelall.  —  2)  ein  untergeord- 

o 

nefpr  Oestandtheil  des  Korpers. 

'SQÜl'l  1)  Adj.  aufsetzend,  beim  .Aufsetzen  an- 
gewendet.—i]  n.  (adj. Comp.  f.  CTF)  a]  das  Aufsetzen 
(iiHAS.  3,4«.  —  b)  das  Hinzufügen  Comm.  zu  Lirj. 
7,9,».  —  c)  Kissen,  Polster.  —  d)  Einschlagtuch 
(l'iir  Stoffe,  die  unter  die  Presse  kommen)  Karaka 
1,»5.  —  e)  üeckel  Hemädbi  1,416,15.  —  f}  etwa 
Zapfen  an  der  V I  n  i. — g]  Austerordentlichkeil,  Un- 
gewöhnlichkeit.  ^^J^°  eine  ungewöhnliche  Liebe  Bi- 
LAH.  92,1  lt.  qirTrTOR  SiDUU.  K.  —  A)  *  Zuneigung. 

—  i)  *Gelubde.  -  k)  *Gift.  -  3)  f.  S^tTHt  Ä'iuen. 
3QErR=fi  n.  A'iuen,  Polster  Ubhäuri  1,657,20. 
3TORRfil  m.  Titel  eines  Werkes. 
3TOTRtq  n.  Äi»»en.        ^ 

°3TOTT'7'l  Adj.  Etwas  (aU  Kissen)  «nrerJejonrf. 

3Cfm^tn  n.  das  in  Betracht  Ziehen,  Erwägung. 

3'TUT'7  Adj.  zu  begreifen  Karaka  1,15. 

3'7UT5II'R'T  Adj.  einen  .Ausfall  des  vorletzten 
Lautes  erleidend  P.  4,1,2». 

31?^  m.  1)  Binzufügung  Vau.  7,9,8.  —  2)  Be- 
trug, Schelmerei.  —  3)  der  Theil  des  Rades  zwischen 
Nabe  und  Badkranz.  —  4)  =  "S^THJ  Bedingung, 
.ittribut  (buddb.). 

3'^ftnfi  M.  9,258  fehlerbaft  für  giqfySfi, 
*3'?Ejf?f  r.  Lichtstrahl. 

3MyM  Adj.  oM^ZMserzen,  aufgesetzt  werdend. 

37^1  f.  .^nAoMcA,  die  Thäligkeit,  durch  welche 
der  U  p  a  d  h  in  ä  n  I j  a  Aervorj^ebrocAr  wird. 

3'7E*TTm'f  Adj.  anAoMcAend. 

3Mfe.HM|Cf  m.  der  Visarga  vor  ^  und  m. 

3traRsr  MBu.  13,261 7.  fgg.  fehlerhaa  für  3EPT°. 

-SMItrlsl  n.  yVe6en»rern. 

JHIta  n.  eine  best.  Krankheit  der  Nägel. 

3tT'?IT^  *n.  Forjradr.  Adv.  in  °>T^  Adj.  in  der 
Nähe  der  Stadt  befindlich  Ua(;ak.  60,17. 

3'^'lTrI  f-  \} Zuneigung.  —  2)  das  Zutheilwerden. 
»at^H^q  Adv.  am  Flnss. 

3'7TSöII  Adj.  mir  einem  Umschlag  zu  versehen. 

jM-i"?'  m.  N.  pr.  eines  Scblangenfursten  und 
verüchiedenor  Manner. 

3^'I'4^  m.  N.  pr.  1)  eines  Sohnes  des  Dbrta- 
rlsbtra.  — 2)  eines  Wesens  im  Gefolge  Skanda's. 
—  3)  einer  Trommel  Judbisbtbira's. 

30[^^  m.  eine  Form  gira's  VP.'^  1,79. 


J'-)'t»<^H5n  f.  ->'  pr.  einer  der  K  um  Art  an 
Indra's  Banner. 

3m M  Adj.  sich  einstellend  Kaish.  2,12.  3,l3i. 

S^RT  ni.  1)  Zuführung,  Verschaffung.  —  2;  Er- 
langung. —  3)  Anwendung.  —  4)  Einführung  (id 
eine  Wissenschaft).  —  5)  das  vierte  Glied  in  einem 
Syllogismus  Karaka  3,8.  —  6)  =  *3'7TC['I  4). 

■J^'IN'?  n.  I;  das  Zuführen,  Bringen.  —  2)  das 
Anwenden,  ^^pj  Kakaka  1,29.  —  3)  das  Ein- 
führen (in  eine  Wissenschaft),  das  Vertrautma- 
chen  mit.  —  4)  Aufnahme  eines  Schülers  in  die 
Lehre,  wodurch  dieser  in  die  Stellung  eines  voll- 
berechtigten .Mitglieds  der  religiösen  Gemeinde  ein- 
zutreten beginnt.  —  5)  Einleitung,  introductio. 

3Q^q^f^rimfTn  m.  und  ZT^^'TJTSTTIT  n.  Titel 
zweier  Werke. 
*3m^  111.  ^.pr.eiDesSchlangendämons(buddfa.). 

3'^'t^'l  u.  7'«cA  zum  Einbinden. 

~i)^'i^^T  Adj.  Bez.  eines  best.  Apabbram^a- 
Dialects. 

3'^'TnT^  Adj.  »icA  zuneigend. 

3fHI'7  ni.  1)  Führer,  .inführer.  —  2)  *=  3^- 
^V^  4). 

3^^n^  ni   Nebenheld  (im  Drama). 

3CRTtR  n.  =  ■J^^^^  4). 

3f?=7IFI^  Harit.  4417  fehlerhaft  für  ^TT^. 

3^'TTTH°f5  n.  Umgebung  der  Nase. 

^3^^}^  ni.  1)  Bündel.  —  2)  Pflaster,  Umschlag. 
°F^ä  m.  Schweiss  durch  heisse  Umsehläge  Mat. 
med.  19.  —  3)  JnjentciHte/jejcAtcK/ir. —  4)  *das 
obere  Ende  des  Halses  der  Vlnä.  —  3)*anAa{ren(ie 
Feindschaft  (Jal. 

3^T'T5T'^  m.  Depositum,  anvertrautes  Gut. 

—        z 
S^RyTrTT  Nom.  ag.  niederseriend. 

jm-itJT'T  1)  cl"*  Üanebensetzen  Comm.  zu  Liri. 
9,7,IG. -2)*=3(THftIl). 

3^77^1^  m.  1)  anverrraHres  Gut,  insbes.  ein  mir 
einem  Siegel  versehenes.  —  2)*Z,icArjrraAf  Gal.  Vgl. 
3TOlH-  —  3)  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Vasudera. 

-i^HMIrf  m.  (adj.  Comp.  f.  1^1)  1)  Hinzutritt.  — 
2)  Eintritt,  das  Eintreffen  (ahk.  zu  Bäuar.  3,4,51, 
plötzliches  Eintreffen,  das  Hervorbrechen  Modrär. 
132,3  (197,3).  KÄD.  152,14. 171,3.  —  3)  Ueberfall. 

37RTTFrT  n.  das  Hereinbrechen,  plötzliches  Er- 
scheinen Comm.  zu  NjÄjas.  2,1,24. 
°3'?T'mrr?'T  Adj.   hereinbrechend  — ,  .ticA  »rür- 
zend  in. 

3'Tr'T5pl>T  Nom.  ag.46/u«er,  Äedocreur.  Nom. 
abstr.  °»-^p|  n. 

3tTH^'U=T  1)  Adj.  offenbarend,  an  den  Tag  le- 


3^f^IsR|^  —  3^»T|f 
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gend.  —  2)  n.  das  Schildern,  Beschreiben. 
°3'^i%H  Adj.  gleich,  ähnlich. 

OTR^T^ni  n.  das  Einladen  VbiiIs.  25. 
*3MHniT  m.  Bauptslrasie. 

^3^J^^^^  n.  das  Hinwerfen  auf  Etwas. 

3^H^!n  m.  (adj.  Comp.  f.  51T)  Vorstadt. 

°3tTf^^%'T  Adj.  zukommend  (ein  Name  einem 

•s 

Dinge). 

StlT^^  f.  1)  "das  sich  in  die  Nähe  Setzen.  — 
2)  esoterische  Lehre,  Geheimlehre,  Geheimniss.  *3- 
TH'^r=hJ  wohl  mit  Etwas  geheim  hallen.  —  3) 
eine  Klasse  van  Schriften,  welche  die  Auffindung 
des  geheimen  Sinnes  des  Veda  zur  Aufgabe  haben. 

3qrf^^  n.  =  3qft'5I^  3). 

3'7f^'5I^^tn  n.,  °5n:W  o.  und  aiSlfjSI^IIl  n. 
Titel  Ton  Werken. 

3'ir'l^Tr?^  Adj.  zu  Jmdt  Füssen  sitzend,  un- 
terthänig. 
*3^r'T^öfi^  m.  nauptstrasse. 

^^\^^^^\  n.  l)  das  Hinaustreten  zu  Etwas. 

—  2}  das  erste  Hinauskommen  eines  Kindes  in  die 
freie  Luft  Ubhädbi  1,211,6.  —  3)  freier  Platz  Gaut. 

—  4)  *  Hauptstrasse. 

3!TTrf?T  f.  =  3q^!7^  4)  Njij»M.  2,3,8. 
*-imif^  Adv.  am  Schurz  Comm.  zu  Qi«.  10,60. 

3'7'Tr'T  n.  Tanzplatz. 

3'HrI5"  ^'""'  ^*"  ^^'  °'^^  *'  Zuführer,  Herbei- 
bringer. —  2)  der  einen  Schüler  bei  sich  aufnimmt, 
Erzieher  Spr.  2328. 

S^TÖf^n  Adj.  zu  bringen. 

3q^q  Adj.  N*R.  4,51  reblerhaft  für  3^^^. 

3M'UH'i  D-  <*<"  *'«'■  Sprache  Bringen,  Etwas 
Predigen  Qk;.  16,51. 

3'l^lH  i )  Adj.  da«  Xöthige  herbeischaffend  MBu. 
12,100,28,6.  —  2)  m.  a)  Beisetzung,  Beifügung.  — 
6)  das  Herbeischaffen  des  Nothigen  MBh.  12,100, 
28,0.  —  c)  eine  hingeworfene  Aeusserung,  gelegent- 
liche Erwähnung,  —  Ausspruch,  Andeutung,  An- 
gabe BÄDiB.  1,2,23.  4,6.  Anführung,  Citat  Utpala 
zu  Varäu.  Bru.  7,3.  —  d)  Begründung.  —  e)  etne 
best.  Art  von  Bündniss  oder  Frieden  Spr.  4566. 

—  ^  io  der  Dramatik  Beschwichtigung,  Besänfti- 
gung. —  g)  *Pfand. 

°  JH'UlfltTAbsol.  unter  Aeusserung  von  Spr.2663. 

3^5T  m.  1 )  Achselgriibe.'3W^(^\^  Adj.bis  dahin 

reichend.  —  2)  Du.  die  Haare  in  der  Achselgrube. 

3^^  Adv.  an  den  Augenwimpern  SugR.  2,338,3. 

CSW^Uj  3^^?^A(ii.  an  der  Achsel  befindlich. 

6^^r\'\'^^  n.  =  3'7mfT^. 

3<?'7rrT  m.  Nebenmann,  Buhle. 


3mm frl  f.  1)  das  Eintreffen,  Sichereignen,  zu 
Stande  — ,  zum  Vorschein  Kommen.  —  2)  das  Zu- 
treffen, Sichergeben,  Begründetsein,  Bewiesensein, 
Begründung,  Beweis.  °JJ^  begründet,  bewiesen. 
°CIT^r'7^  unbegründet,  unbewiesen.  —  3)  Ange- 
messenheit. Instr.  Sg.  und  PI.  (MBu.  13,23,3)  auf 
angemessene  Weise. 

'3W^nWlr{  Adj.  mit  Beweisen  versehen,  bewie- 
sen. Nom.  absir.  '^l^^  n.  Beweisbarkeil  (aSk,  zu 
BÄOAU.  2,2,32.  ' 

S^^lTlHH  ta.  im  Njäja  das  Sophisma:  einem 
Dinge  kann  die  eine  von  zwei  grundverschiedenen 
Eigenschaften  zukommen,  wenn  die  Verschiedenheit 
in  der  Ursache  des  Dinges  begründet  ist.  Njäjas, 

5,l,t.2S. 

3fr72T  1)  Dl.  etwa  ^nAoni;,  Ergänzung.  —  2) 
*°^  Adv.  am  Wege. 

JMMi  f.  das  Eintreffen,  Eintreten. 

'3^^^  n.  1)  ein  Wort  in  untergeordneter  Stel- 
lung, das  als  Begleiter  eines  andern  Wortes  auf- 
tritt. —  2)  *ein  Bischen. 

*3^^f\^^  n.  und  3^^^5TT  f.  genaue  Betrach- 
tung, Untersuchung,  Erforschung. 

3^^^^  l)  *Adj.  dicht  berührend.  —  2)  n.  Be- 
gattung. 

3tr7=FTn.  der Tajji  vor  oder  nach  einem  Parvan 
QÄÜEH.  Gruj.  6,1. 

S^Wc^^^TT  Adv.  am  Teiche  Naish.  1,121. 

3tWTrI  n>-  1)  das  Hinzukommen,  von  Neuem 
Entstehen  Ind.  St.  10,311.  —  2)  Zufall,  Unfall. 

3'TO1S=H  n.  eine  kleinere  Sünde  Gaut. 
°3'7^T^=7  Adj.  sich  stürzend  auf 

:5^^\^  in  f^qi^  und  qwiqqi^q. 

ÜMMT?^  Adj.  bewirkend,  dass  Etwas  sieh  ereig- 
net, — zu  Stande  kommt,  bedingend,  ermöglichend. 

-iHm<^'I  1)  Adj.  vorbringend,  zur  Sprache  brin- 
gend H.  255.  —  2)  n.  a)  das  Herbeischaffen.  —  6) 
das  Erscheinen.  —  c)  das  Beweisen. 

3'V(\^^JVJ  Adj.  zu  behandeln  (medic.)  Kakaka3,7. 

3qqi^^  Adj.  von  selbst  entstehend. 

3qqT'3I  Adj.  was  zur  Erscheinung  gebracht  wird. 

3^^J^  u.  =  3qqTriqi. 

f 

3qqra  m.  wohl  SchuUerblatt  MBu.  3,71,16. 

siMHlJ"?  n.  das  Quälen,  Martern. 

.iMMI^H  Absol.  unter  Drücken,  an  sich  drückend 
Naish.  6,78.  3^f%  QiC-  10,47.  *qiWI°,  *1\4\- 
^^^^°  oder  *qra^|Wo  P.  3,4,« a,  Seh. 
*3qq7  n.  und  °q^  f.  Vorstadt. 

3qqTT1I  n.  A"e6en-Pur4na,  eine  best.  Blasse 
von  Schriften,  die  den  48  Purina  zur  Seite  ge- 


stellt werden. 

*3qqffeq^  f.  das  Gähnen. 

o 

f     

*3qq^^I5ri7  Adv.  gegen  Anfang  der  Nacht  P.  S, 
2,33,  Seh. 

3qq^  Adj.  fest  angeschmiegt  an  (Gen.). 

3qqTT^'=H  Adj.  in  der  Nähe  der  Stadt  gelegen. 

*'3^\WUW1  und  *°rnffl  Adv.  um  die  Zeit  des 

Vollmondes. 

3q^I?I  Inf.  um  sich  zu  begatten. 

r 
3qi4(l!(M  n.  das  Hinweisen  auf. 

3'TO[^Rn.(iaj  Be»cAen*en,GeicAen*VP.5,22,1 7. 

3q5r^l>n  n.  das  Verführen,  Verlockung. 

3qRFT  Adj.  heranwallend. 

o  -s 

37^5711  n.  ruhiges  Zusehen,  das  Niehtbeachten. 

'3^M^  ni.  Aufforderung. 

'3^^äf  m.  t)  Heimsuchung,  widerwärtiger  Zu- 
fall, Unfall,  Unglück,  Störung;  inabes.  von  wider- 
wärtigen Naturereignissen  und  Finsternissen.  —  2) 
Kampfplatz  MBa.  2,23,2  5.  —  3)  Band  Quibas. 2,87. 

3q3^1of^  Adj.  uon  einem  Unfall  betroffen.  Zu- 
gleich verfinstert  Käd.  234,6. 

3mmoIi  n.  N.  pr.  der  Hauptstadt  der  Matsja. 

SqSRJ  m.  1)  Fertindieny.  —  2)  Band,  Strick. 
—  3)  Anführung,  Citat  Taitt.  Prät.  1,59.  —  4)  An- 
wendung, Gebrauch  (eines  Wortes  u.  s.  w.)  Bädab. 
3,4,24.  —  8)  eine  best.  Art  zu  sitzen.  —  6)  Suffix. 

3q5RH  n.  =  3q5|^  4)  gAfiK.zuBÄDAR.3,4,24. 
*  jMs4«^  m.  Kissen. 

3qäl^in  1)  Adj.  (f.  äElT)  mit  einem  Polster  ver- 

feAenyAiTÄN.36,7.  —  2)  m.a)  Bein,  des  Ga  n  d  b  arva 

NArada  VP.2  2,20.  —  b)  N.  pr.  eines  Gebirges.  — 

r 
3)  f.  5  Kissen,  Polster.  —  4)  n.  das*. 

3q^f^in  m.  V.  1.  für  3qöi^ni  2)  6). 

*3m«1^  Adj.  ziemlich  viel. 

3q5Il^in.l)Pn(erarm.— 2)  *N.pr.  eines  Mannes. 

3q5fI^SRHWi'  und  Sqsn^  f.  N.  pr.  einer 
Gattin  des  Bhugamina  Hariv.  1,37,3.  i. 
*3qisl^  m.  N.  pr.  eines  Mannes  gana  sdcj^iT? 
in  der  KÄ(. 

3qT^5T  Adj.  ne6en  der  Oeffnung  befindlieh  Mi- 
NAVA  im  Comm.  zu  Kätj.  (^b.  9,9,25. 

3CJ5r^ni  n.  das  Befestigen,  Kräftigen,  Fördern 
R.  ed.  Bomb.  1,4,6. 

3q^I'f'H  Adj.  kräftigend,  fördernd. 

3^53'  1)  m.  Geräusch,  Geklapper,  Gerassel  u.s. 
w.  —  2)  f.  3qs?7  oder  m.  3qTS2"  ein  best,  giftiges 
Thier  AV.  2,24,6. 

Stffsf  m.  =  3^5^  1). 

3qTS^tI  Adj.  geräuschvoll,  laut. 

3q*T^  m.  Glied  einer  Strophe. 
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3q>TT^  -  3^^ 


J^;4mi  f. «in  unlergeordnelerProvincialdialect. 

JMHf^iU'T  A()j.  der  »«in  Vermögen  genosatn  hat 
o 
ond  zugleich  m.  N.  pr.  eines  Kaurmanns. 

3rj>n3>  f-  die  tägliche  Betregung  eines  Gettirni. 

o 

3tm^Tn  n.  Schiff  und  Geschirr. 

3q^fl  f.  ein«  hölzerne  Opferkelle. 

3^W?  m-  Vnterart,  Species. 

jqJjlH  Adv.  ne6en  BbaimI  (Damajantl) 
IStita.  3,4. 

3^HlfK!J"  Noiij.  ag.  Geniesser,  Niessbraueher,  Ge- 
traueher. 

JimUI  m.  Genuss,  Niesstraueh,  Gebrauch  (vom 
eoilHS  t08,t);  Genuss,  so  v.a.  Genussmittel.  Bei  den 
d  a  i  0  a  wiederhollerCenuss  desselben  Gegenstandes. 

3'7>TTiraTT  Adj.  Genüsse  gewährend  in  Spr.4491. 
°JMMlfiH  Adj.  geniessend,  niessbrauchend. 

siMHUU  Adj.  i]zu  gemessen,  —  niessbrauchen, 
—gebrauchen,  was  genossen  u.  s.  w.  wird.  Nom.  abstr. 
°^  n.  —  2}  D.  Object  des  Gentisses  MBu.  1,204,20. 

JMHllsH  Adj-  geniessend,  essend. 
°  JMHIsM  Adj.  sich  zum  Gen%tss  für  —  etnnend. 

3^IT  Aiy.  (r.  i^)  IJ  der  oberste,  höchsite.  —  2) 
der  höehsle,herrlichsl$,lreffiiehsle.  —  Z)dernächste, 
erste. 

JHHKI1  »•  Aad,  ^ftica^cAuni/. 

JHH^V  m.  N.  pr,  ei'nei  jungem  Bruders  des 
Uadgu. 

JHHWm  n.  das  Bereden,  Beschwatzen. 

1.-i4HW*I  Adj.  ermunternd,  an(rei6end. 

•s 

2.  3^RTWT  m.  ein  fürstlicher  Rath  zweiten  Ranges. 

6^^'i\'^\  f.  Rührstab. 

^     ? 

Z^TF^rTJ"  Nom.  ag.  der  (Butter  u.  dgl.)  rüArt. 

-iHH'U  1)  Adj.  e</rig,  anitreftend.  —  2)  m.  N. 

pr.  eines  Mannes.  PI.  «eine  Nachkommen. 

r 

viHH(^  ni.  1)  heftiger  Druck.  —  2)  Zufügung  eines 
Leids,  —  Schadens,  Beeinträchtigung.  —  3)  Ver- 
nichtung Comm.  zu  NjÄjts.  4,1,14.  —  4)  Unter- 
drückung, das  Verschwindenlassen  (eines  Lautes] 

NitjAS.  2,2,59. 
f 
-SMHi^*  Adj.  1)  vernicAfend,  zu  Grunde  richtend. 

—  2)  Hnterdrüctend,  auflebend. 
f 
-iHnt^M  n.  1)  Zufügung  eines  Leids,  Beleidigung 

Comin.  in  Miikh.  18,20.  —  2)  das  Unterdrücken, 

Äußeben. 

°-JMHI  i^-l  Adj.  vernicAfend,  zu  Grunde  richtend. 

OMH*t=<H  1)  Adj.  AocAfterüAm«.  —  2)  m.  N.  pr. 

eines  Mannes. 

1-3^1  Ady.  in  nächster  Nähe. 

2.3^»^  f.   1)  FerAäanii«  der  Aehnlichkeit  oder 

GfefcAAei«,  FeraJefeAunj,  Gleiehniss  (auch  rhet.). 


Am  Ende  eine»  adj.  Comp.  (f.  ^t)  so  y.  a.  ähnlich, 
gleichend.  ia(i^<&^Wl  keinen  Vergleich  zulassend. 

—  2)  Vergteichungswort.  —  3)  ein  best.  Metrum. 

♦3WTR^  f.  Amme. 
3qrf|Tf?  f.  l)  das  Angehen  mit  einem  Wunsche. 

—  einer  Bitte,  Ansprache,  Anrede.  —  2)  der  An- 
rede zugänglich,  affabilis. 

-iMMÜH^H  Adj.  eine  Ansprache  gern  aufneh- 
mend.      * 

3'^'TTJ'  m.  Belustigung,  Erheiterung. 

3^'TR  n.  1)  Vergleich,  Aehnlichkeit,  Analogie. 
Am  Ende  eines  adj.  Comp,  so  t.  a.  ähnlich,  glei- 
chend. —  2)  das  womit  Etwas  verglichen  wird.  — 
3)  Ferj(/eicA«n<)ij«!orf. 

-iMMRNtll'Tnn  m.  Titel  eines  Werkes. 

3MHHdT  f.  i)  Gleichheit.  °rfT  ^"7  einem  öinje 
(Gen.)  in  Etwas  (Loc.)  jWcA  werden.  —  2)  Nom. 
abslr.  zu  3MHR  2). 

S^R^  n.  Nom.  abstr.  zu  3MHH  2)  Comm. 
zu  yXnkisJk  4,3,1  S. 

JMHHcTrr  Adj.  ähnlich  f*TR.  14,162. 

3qqiir  Adv.  am  Höchsten. 
•s 

3f1'7IJ[in  n.  das  untertauchen  (Irans.}. 
vinHIeLM"^  n.  in  der  Rhet.  etn  best.  Gleiehniss. 
'3^^\f^{^  f.  ein  6e»f.  Metrum. 
JMHI'=ilfHi^=t)  n>.  in  der  Rhet.  ein  6ee(.  Gleieh- 
niss 232,24. 

■^ 

3tTITIP7  Adj.  allmonatlich. 

3qfHfI  f.  Strebepfeiler,  Stützbalken. 

3MfR%  f.  1)  Aehnlichkeit.  —   2)   Schlufs folge 

nach  Analogie. 

*3TPT'r  n.  ein  Freund  in  zweiter  Reihe. 

jM^IhIhI  f-  das  Bedenken,  Besinnen. 

'3^^W\  Adv.  am  Munde  Lätj.  4,2,6. 

OTn^  und  3W^°  (GoBH.  1,5,7)  Adv.  an  der 

Wurzel. 
*\ 
*-iMHn  m.  Vatica  robusta  W.  u.  A. 

■s 

3W7  Adj.  zw  vergleichen  mit  (Instr.  oder  im 
Comp,  vorangehend),  was  verglichen  wird;  n.  der 
vergJt'cAene  Gegenstand.  Nom.  abstr.  °^  n.  Comm. 
ZD  VÄMAN4  4,3,1  5. 

jL(i^qjqrn  f.  etn  Gleiehniss  von  der  Form:  a 
gleicht  b,  und  b  gleicht  a  KWiAPii.  10,5. 


3'rösT  f.  (Nom.  OTO  Bez.  von  eilf  Zusatzsprü- 
chen beim  Thieropfer  (VS.  fi,2l)  Maitb.  S.  3,10,4. 
^S^^^\  Kathäs.  14,31  fehlerhaft  für  3^raT. 
3^57^1^  Nora.  ag.  Gemahl. 
3^tJW  1.  cAimryitcAe«  Bülfswerkzeug. 
JHMH  m.  (iidj.  Comp.  f.  SJ!)  das  Sichzulegen,  Bei- 


rathen  (einer  Frau)  und  das  Anlegen  (eines  Feuers) 

Galt. 

JMMHH  ' )  Adj.  Mnfer/iitjend,  zum  Unterfassen 
r 
dienend.  —  2)  f.  ^  o)  Unterlage.  —  b)  Schöpflöffel. 

—  3)  n.  das  Heirathen,  zur  Frau  Nehmen.  —  Feh- 
lerhaft für  3mFT'7  Käd.  11,141,12. 

3^^^J  Nora.  ag.  der  bei  der  Upajag  thätige 
Priester. 

3q'7ra=7,  °?TlRrT  ""d  *°'n1%r?^  n.  Bitte,  For- 
derung. 

JMMIsl  ra.  1)  =  3^'7sT.  —  2)  N.  pr.  eine*  jun- 
gem Bruders  des  Jiga. 

■iHMH  o.  das  Herankommen,  Herbei— ,  Ankunft. 

3'7m'7'T  n.  das  Hinfü/fren.zu,  Zusammenführen 
mit  (Instr.). 

JMNR  m.  1)  ein  6e*i.  irdenes  Geschirr  AV.  Prä- 
jac«.  37,14.  Comm.  zuTS.  3,2,i,l.  —  2)  PI.  die  mit 
3'7'7IITn^rI:  beginnenden,  beim  Soma- Schöpfen 
dienenden  Sprüche.  —  3)  *das  Heirathen  einer  Frau 
(obj.).  —  4)  von  unbekannter  Bed.  VS.  2S,2. 

S^mTri^rT  Adj.  mit  üpajAma  1)  geschöpft 
VS.  7,4.12.20.  Ind.  St.  2,99. 
*3MM1H^?I  und  *°I7Tft51  Adj.  von  "Sq^q. 

S^^TW"?  Adj.  herankommend. 

3CmcI  ni-  N.  pr.  eines  Forsten  VP.«  3,384. 

o 

siMMQST  Adj.  anzuwenden  beabsichtigend. 

^''^ 
"3^1  Dat.  Inf.  zu  kommen  RV.  J,47,'2- 

3C(nij^_j  Nora.  ag.  der  da  anwendet,  Gebrauch 

macht  (von  einer  Nahrung). 

3qqTr<\'=CI  AJj.  im  jeniejjen  40,4. 

-\ 
3^mTI  m.  1  )jlnwendHn9,  Fericendunj,  Gebrauch, 
• 
6enHM  (von  Speisen  und  Getränken).  °lt  ^fsT,  ^ 

oder  IPT  (Spr.  7630)  zur  Anwendung  kommen.  — 

2)  Erwerbung,  Erlernung  Gaut. 

■s  ^" 
3^miTFIAdj.l)z«r/lnmendi«ng  kommend,  dien- 
■s  ^ 

lieh,  förderlich,  angemessen.  Nom.  abstr.  °nT^T  f. 
(Naiso.  2,4  8)  und  '^Uf^'  n.  —  2)  am  Ende  eines 
Comp,  anwendend,  gebrauchend. 

3qqTni  Adj.  =  imw;  bälar.  254,6. 

3'Tm5I'I  n.  1)  das  Anspannen.  —  2)  Gespann. 

S^msT  Adj.  anzuwenden,  zu  gebrauchen,  was 
angewandt  oder  gebraucht  wird  217,10. 
*-i4M|fi|R  Adv.  V.  I.  für  3^sfl^. 

3^^  1)  Adj.  (f.  ETI)  o)  unterAaifc  gelegen,  der  un- 
tere. —  b)  der  hintere.  —  c)  der  spätere.  —  d)  der 

nähere,  benachbarte.  —  2)  m.  a)  der  untere  Stein, 

\ 

I  auf  welchem  der  Soma  mit  den  Handsleinen  aus- 
gesehlagen wird.  —  b)  der  untere  Theil  des  Opfer- 
pfostens. —  c)  *»Fo/*e.  —  d)  *  Wellgegend.  —  3)  f. 
igi  PI.  Loc.  in  der  Nähe. 


3CI^5Tin  -  3tRTSU 


243 


*-i'M)trini  n.  Piquet,  Feldwache. 

'3^J^^  Adj-  i)  färbend.  —  2)  einem  Dinge  eine 
Färbung  gebend,  auf  dasselbe  Einßuss  übend. 

3^1?!  Adj.  dem  eine  Färbung  gegeben  teird, 
worauf  ein  Einfluss  geübt  wird. 

3n^fI5Tlfxnr?T  Adj.  f.  deren  menses  aufgehört 
haben  (jObu.  2,8,8. 

Z^ffTFI  f'  iVöAe.  Nur  im  Loc. 

3tTTf?T  f-  1)  <l("  Aufhören.  —  2)  Quietismus 
286,1.  H.  —  3)  Tod  KXd.  11,100,17.  112,12. 

^RTW  n.  ein  Edelstein  niederer  Gattung. 

'3^7^  a.  einbest.Theil  des  Körpers  beim  Pferde. 

'3^1^  in.  1)  das  Aufhören,  zu  Ende  Gehen,  Ab- 
lauf. Nom.  abstr.  °^  n.  239,18.  —  2)  das  Absle- 
hen von.  Aufgeben.  —  3)  Hingang,  Tod  Käd.  1 1,1 41 ,2  2. 

3^)^11  n.  das  zur  Ruhe  Kommen  236,1 1. 

3^X4  m«  Schauloch;  so  heissen  Gruben,  über 
welchen  derSoma  ausgeschlagen  wird,  damit  der 
Schall  der  Steine  verstärkt  wird. 

3q^R  m.  Balbmetall. 

'3^J\^   m.    1)    Färbung.  —  2)    Verfinsterung, 

Finsterniss.  —  3)  Einfluss  C*mk.  zu  BIdar.  2,2,20. 

r 

3'7^TTTs'7ni  m.  Titel  eines  aslron.  Tractats. 

3tf|^1sT  1)  *ni.  Unterkönig.  —  2)°^  Adv.  in  Ge- 
genwart des  Königs  Ind.  St.  15,287. 
*3qXl^'T  Adj.  gana  ^^OITI^. 
*3^7n  ra.  das  Aufhören. 
*3^^T=T  m.  Nom.  aot. 

JHIJ  1)  Adv.  a)  oben,  darauf,  nach  oben.  Wie- 
derholt über  einander  268,3.  SogR.  1,238,13. —  6) 
überdies,  dazu,  ferner.  Wiederholt  immer  wieder 
KÄn.  188,18.  11,89,17.  —  c)  nacAAer.  —  2)  Praep. 
o)  über,  oberhalb,  über  —  hinaus,  auf,  hinauf  in; 
mit  Acc,  Gen.,  Abi.,  Loc.  and  am  Anfange  oder 
Ende  eines  adv.  Comp.  3?!7?T7  mit  Acc.  unmittel- 
bar u6erTÄiipjA-BR. 6,3,1 4.  mitGeo.  hoch  überMßu. 
3,33,2. —  b)  üter(dor  Zahl,  dem  Werthe  nach);  mit 
Gen.  oder  am  Ende  eines  adv.  Comp.  —  c)  nach 
(zeitlich),  mit  Gen.  oder  am  Ende  eines  adr.  Comp. 
—  d)  in  Bezug  auf,in  Betreff  von,  wegen;  mit  Gen. 
-iMi^=tiHJI  n. Titel  des  3ten  K 4 n da  in  Maith. S. 
*sSMT^=r?ri  f-  Bodenkammer. 
3^TrpT  Adj.  darüber  sich  bewegend,  —  fliegend. 
•m\^\  m.  Bein,  des  Königs  Vasu. 
°3^T^T^T^R  Adj.  oben  mit  —  gekennzeichnet. 
OTI^  Adj.  hervorwachsend,  herausragend. 
'3^^^^^  Adv.  oberhalb  des  Knies  Apast. 

t3qT^rI=7Adj.(f.qT)l)dero6«reMREKu.Sl,  I8,v.l. 
mm.  zu  TÄ!»uja-Br.  3,6,2.  —  2)  in  einem  Buche 


JAM.  2,2,5.  3,21.  9,2,tB. 

3mTf7rrn.JMper^cie.ViMRBiiH.31,18.DAgAE.  8ö,<. 
3^f^FIFr  Adv.  darüber  Hemadri  1,306,7. 
3'7TTJ'r^'TAdj.i»  der  oberen  Kinnlade Schneide- 


Zähne  habend 


S^r^RIR  Adv.  über  dem  IVabel. 

3^r['fJ7fI  Adj.  darauf  gesetzt. 

3^T^m'3T  n.  Oberschale,  Oet*e/HRMÄBRil,231,9. 

Vgl.  smm 

3^77^77^  m.  ein  darauf  befindlicher  JUanti. 

3^TT5TrT  Adj.  von  oben  herkommend. 

^3^^^^  m.  N.  pr.  eines  Rshi. 

jqj j^3  Adj.  über  den  Boden  emporragend. 

'3^JT^'^  Adj.  nach  dem  Essen  angewendet  Ka- 
RAKA  6,20.25. 

S^f^'TTrr  m.  Obertheil  Comm.  zu  TS.  Prät.  2, 
37.  41.  Hbhädri  1,190,7. 

3^71^^=?  m.  das  Dariibersein,  Höhersein. 

'3^]\^V^  Adv.  über  dem  Boden. 

(34f^I?f'7)  ^fTTH^l  Adj.  über  die  Sterblichen 
sich  erhebend. 

*3'7TTfTI3^  m.  N.  pr.  eines  Mannes.  PI.  »eine 
Nachkommen. 

3fTT7TT'T  n.  das  nach  oben  Gehen,  in  den  Him- 
mel Kommen. 

3^f^5ra'T  n.  erhöhte  Lagerstatt. 

^^T{'J\i'ü\  f.  dass.  Apast.  Gobh.  3,1,18. 

3t7T75nTÖI'l  Adj.  auf  einem  erhöhten  Lager  ru- 
hend, 

3m75TTtll°fi  Adj.  in  der  oberen  Reihe  stehend. 

3^1^^  und  °WU  (Tändja-Br.  5,3,1)  =  ofl^ 
und  °H'ir- 

3qf^«lssMlfrt"^rfl'  f.  und  °sqTfrin  ein  best, 
ved.  Metrum. 

3^1X^1  1)  Adv.  o)  oben,  oberhalb  116,12.  von 
oben  her.  —  6)  hinten.  —  c)  in  einem  Buche  u.  s. 
w.  weiterhin,  später,  im  Folgenden. —  d)  nachher. 
—  2)  Praep.  a)  über,  auf,  hinab  auf;  mit  Acc.  oder 
Gen.  (QuLBAS.  1,39).  —  b)  hinter,  mit  Gen.  —  c) 
ü6er,  in  Bezug  auf,  in  Betreff  von;  mit  Gen. 

3Clf|^1fTSI1^5;fFr  Adj.  mit  hinterher  folgen- 
dem Svibi-RufQiT.  Br.  3,8,1,16.  13,2,11,2. 

^^R^rTPCTIT  Adj.  mit  hinterher  folgenden 
Vpa} im 3-Sprüchen  TS.  6,8,19,3. 

3qf^WTS^r?T  (.  ein  best.  ved.  Metrum. 

3tTf7^TSTfT  m.  nind  von  oben  Maitr.  S.  2,7,20. 

3fTf^^llrl?l'n  Adj.  (f.  3511)  hinten  das  Merkmal 
habend  (^kt.  ßu.  1,7,»,)  9. 

3tTf^W  Adj.  =3trT^?Sr  Da«ae.  16,2. 

3^ITft?  Adj.  oberhalb  sitzend,  —  wohnend. 


-iMIin'ü  n.  das  Sitzen  in  der  Höhe. 

"mVJT^  (!)  Adj.  (f.m)  oben—,  darüber  stehend, 
darauf  befindlich  Maitrjup.  2,'..  stehend  auf  {Gen, 
oder  im  Comp,  vorangehend;  HenioRi  1,991,1.  l  3. 

3^17^211^^^  n.  das  Darauflegen. 

JMT7F^TI*-('I  Adj.  AöAer  stehend,  überragend 
Comm.  zu  TS.  PrJt.  21,1. 

3tTf^felrT  Adj.  =  3f7f^F?|. 

3H)|^üpiT  Adj.  emporragend. 

JHl^«5t-rl  m.  eine  AöAer  stehende  Band  (unter 
vieren)  Hbmaiiri  1,288,8. 

3^T7Tr1=fi  m.  quidam  coeundi  modus. 

3^5Jf  n.  ein  schlechtes  Symptom  Kabaea  8,12. 

3q^^  n.  ein  Schauspiel  von  untergeordneter 
Gattung. 

3^71^  m.  1)  Kerjperrimg,  Obstruction,  Hem- 
mung. —  2)  Störung,  Schädigung, Beeinträchtigung. 

—  3)  Zwistigkeit,  Misshelligkeit.  —  4)  =  J^^^^m 
Rücksicht. 

*3'77m=f)  n.  ein  inneres  Gemach. 

3'77m»T  n.  1)  Belagerung.  —  2)  Hemmniss. 
°'Z^T^\^'J  Adj.  1)  geAemm«  — ,  gestört  — ,  «nJer- 
brochen   durch.  —  2)   Aemmend,    jförend,   beein- 
trächtigend. 
r 
sSHMIHH  "•  das  Sitzen  in  der  Höhe. 

3TimFfl'»f  Adj.  erAöAt  sitzend  Air.  Ar.  468,3  v.  u. 

3q5T  1)  na.  (adj.  Comp.  f.  3^)  a)  Stein.  —  b) 

Edelstein  Jagn.  3,36.  —  c)  *  Wolke.  —  2)  f.  S'MT 

r 
o)  der  obere,  kleinere  Mühlstein,  —  6)  *  =  5I=H7T. 

-iMH'=h  "!•  Stein, 

3^51^  in  l^q^T^T. 

-iMdirl=h  Adj.  1)  implicite  bezeichnend,  —  aus- 
drückend. Nom.  abstr.  °^  n.  Comm.  zu  TS.  Prät. 
4,23.8,34.  —  2)  waArneAmend,  erratAend  Spr.4976. 

jLI^H'dUl  1)  n.  a)  Bezeichnung.  —  b)  das  impli- 
cite Bezeichnen,  elliptische  Bezeichnung.  Nom. 
abstr.  °rlT  f.  und  °^  n.  (267,21).  —  c)  Merkmal. 

—  d)  das  Schauen  nach.  —  2)  f.  5fT  =  1)  6). 
3'T?I5TTOrIöü  Adj.  worauf  man  zu  achten  hat 

Sii«R.  1,43,9. 

siH^^JI  Adj.  erkennbar. 
*3q^raftn  m.  fehlerhaft  fiir  En^lfuftTT. 

S^^JTRT'T  Adj.  mit  dem  Mühlstein  hantirend. 

3q?I5yT  Nom.  ag.  ffdArneAmer  Nes.  Up.  in 
Ind.  St.  9,162.  gAfiE.  zu  B.idar.  2,2,25. 

3^5?^^?!  Adj.  wahrzunehmen. 

3CI^Syjg  Adj.  (f.  ^])  was  man  vernommen  hat. 

3R5Tfej  f.  1)  Erlangung,  —  2)  Auffassung, 
Wahrnehmung,  das  Gewahrwerden,  Yerständnist. 

—  3)  KerneAm6ar*ei7. 


2i( 


TtJrlls^qTT  -  3^7517 


Fähigkeit  der   Wahrnehmung.  —  2)   vernehmlich, 
vtrtinndlich 

3tISffsyR£?  m.  im  NjAja  dai  Sophisma:  da- 
gegen ist  einxHwenden,  datt  die  Ertcheinung  nicht 
immer  dietetbe  Ursache  hat.  Njoas.  5,1,27.  S»»vao. 
114. li. 

♦  jH^^rfr^  m-  Coleut  iCMtellarioidet  Benth. 
3TT^0  Adj.  1 )  II« «r/anyen.  —  2)  tcaArzuneAmen. 
^q^Ul  m.  1)  Erlangung.  —  2)  Wahmehmting, 

Empfindung.  —  3)  fehlerhaft  für  JTT^FH- 

^q^n^^  Adj.  1)  wahrnehmend.  —  2)  wahr- 
nehmen lastend. 

.iUH^*T  "•  •)  ^Wahrnehmung.  Nom.  abslr.  °'^ 
n.  d»i«.  i,l,4.  —  2)  Intelleet. 

jq^rJUTJ  Adj.  trat  mon  »ieA  »>•  eijen  iii  ma- 
cA»n  hat.  \ 

3HH«J|FS  ■»•  N.  pr.  eines  Kin^tla\ 
3'75nH  m.  Erhaschung,  in  SRtTrTR  i 
JMtrJW'i  ■■•  und  °^  (.  das  Hättchetn  Comm. 
zu  R.  ed.  Bomb.  2,77, 1 2. 

*  JMM^'  n.  ein  Unglück  verheissendes  Zeichen. 
TClfHCffr  f^  das  Verlangen  nach  Spr.  2337. 
34M'-+i  Adj.  IM  erfahren  begierig,  mit  Acc. 
JMHte)  ni.  Titel  eines  gramm.  Tractat».  °tir^- 

cf\\  f.  und  °>Tn^  n.  0)mmentare  dazu  lad.  St.  1,82. 
*3q^igana^T;[7f^. 

JTFT^  m.  1)  das  Bestreichen  mit  Euhmist.  — 
2)  Versehleimung  Su?«.  1,155,15.  —  3)  Abstum- 
pfung, Stumpfheit. 

«S^^'-H  n.  i)das  Bestreichen, Beschmieren,  ins- 
bea.  mit  Kuhmist  Agni-P.  38,(2.  —  2)  Kuhmist 
Kiatii  3,8. 

3"MHf4'l  Adj.  1)  zur  Salbe  dienend.  —  2)  ver- 
stopfend. 
*>iMdl6  gana  Jtqil^.  =^^NiGu.  Pb. 

3T^T^  m.  n.  etwa  Halbmetall. 

r 
3^^r37T  Nom.  ag.  i)  Zusprecher,  Ermunterer. 

—  2)  Bez.  eine»  best.  Priesters  Comm.  zu  TB«.  2, 

411.15.  412,3.  k<;i.  g«.  5,7,3. 

3^^  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes. 

31^^FT  in  Rqgg^l. 

ex 

*'3^^  III.  Buchanania  latifolia  Roxb. 

3^7^  II.   adj.  Comp.  f.  511)  Wäldchen,  Hain. 

3'7^=Tf^RI7  m.  Titel  eines  Werkes. 

37=TO  Adj.  das  Wort  3^7  enthaltend,  f.  Offf 
(»€.53)  g4T.  B«.  2,3,*,9.  le.AiTj.  4,5,19.  TXnoj»- 
Ba.  11,1  1.2. 

3'7^IIH  n. i]dasSchildeTn,Beschreiben,genaues 
Angeben,  f.  mdass.  IIkmIuii  1,533,9.-2)  das  Ver- 


herrlichen, Lobrede  aM/BÄi«B.  183,4. 
*3(7^  eine  best,  hohe  Zahl  (buddb.j. 

3Hl4f^>|  n.  1)  das  Vorführen.  —  2)  *7i«mm«;- 
platt,  Ijand. 

3t|cJ5J  m.  N.  pr.   eine»  jungem   Bruders   des 
Varsba. 
*3qgf5l^  f.  =gqfW^T. 

3^=IF^  ni.  Herausforderung  zum  Wettstreit. 

S^T^fHST  m.  1)  Fasttag,  Bez.  de»  Vorabends  des 
Soma- Opfers  und  der  Feier  dieses  Tages.  —  2) 
*Dorf. 

3'7^H^'7  und  o^HSÜ  Adj.  mm  U  p  a  T  a  s  a  t  h  a 
1)  bestimmt. 

3q^RR  in  ^m°  und  ^i^J^°. 
:5^^m\^  Adj.  =  3^^^^^. 

*3^5rFrT  n.  Faxen. 
*3'7^r?T  Nom.  ag.  der  da  fastet. 
3^0(^(^03  Adj.  m»«  l'a»<en  2M  tejeAen  GoBH.1,5,5. 

*3q^iTrTgana^fT=nf^. 

3^701^  n.  Unterlage  des  Joches  auf  dem  IVacken 
eines  Stieres,  um  diesen  einem  höhern  Jochgenossen 
gleichzumachen. 

3 

3^7^  ••  das  Anwehen. 
1.3^^Töfi  m.  .Anrede,  Preis. 
2.3tT^ISf;  m.  und  °^  (.  Indra-iTorn  (^^ffSI). 

(3qgi^)  °SITf^  und  (°gTc?Jj  o4lfc|y  Adj. 
anzureden,  zu  preisen. 

3^^TsH  n.  Fächer. 

3M=lIrl  Adj.  trocken.  Holz  Agr.  Ga^J.  3,8,4. 

3^?^  m.  Tadel,  Anfahrung  Air.  Äa.  31 5,1  (5^° 
gedr.). 

jLjcjir?^  Adj.  tadelnd,  sehmähend. 

37^IH  m.  *n.  1)  Fasten  (religiös  und  diätetisch; 
GkVT.  Spr.  7623.  7802.  —  2)  das  Anlegen  des  hei- 
ligen Feuers. 

JM=<IH*  m.  =  3tlöflH  1). 

3 

3^^IH*i  n-  4n2Uj/,  Ueberwurf. 
si^cllHsl  Ifl'l  Adj.  «n  fb/j|ie  eine»  Gelübdes  fa- 
stend Naisii.  3,101. 

3M=<IIH'l  Adj.  fastend. 

3^7511^  ra.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes  VP.^  2,) 65. 
°3tT^lf^'T  Adj.  hinfliessend  zu  MBh.  1,63,35. 

3H^I"i5J   ')  ^^i'  "'  herbeizuführen.  —  b)  zum 
Fahren  oder  Heilen  dienend.  °öfi^tn=fjl  Käd.  11,47, 
1 1 .  —  2)  m.  a)  Rcitthier.  —  b)  *ein  von  einem  Für- 
sten gerittener  Elephant. 
*3^ra?ll^  in.  Umgegend  (buddh.). 

JMloJd  f-  das  Aufsuchen,  Erkunden. 
*-iMM-cJl  ID.  das  an  den  Vindhja  grenzende 


Ixind  Gal. 
*3^i^lMI7  Ad»,  an  der  Vip»c. 

3qR[qi;fjq  Adv.  nti7  »'ecA»eJ  der  Zugthiere. 

3H|cm  1)  n.  ein  leichleres  Pflanzengift.  Sieben 
aufgezahlt  Ruätapb.  2,109.  —  2)  *f.  SgfT  Aconitum 
feror. 
*3m^mnn^I  f.  an  Aconitum  Nioii.  Pb. 

3<7T^^^  Adj.  von  einer  Leibesfrucht,  di'e  u'6er 
die  Zeit  bleibt.     ^ 

"m^iWf,  oirffT  Jmd  (Acc.)  auf  der  VIn»  tior- 
spielen  K*d.  147,15. 

3^^r?  n.  1)  das  Behängtsein  mit  der  heiligen 
Schnur.  —  2)  die  heilige  Schnur. 

3q^FT^n.=3TT5ftr?2). 

3^1=11^^  Adj.  die  heilige  Schnur  über  die  linke 
Schuller  tragend. 

3^7^7  m. ein 6e»<.6ö»erGei»<  Pia. Gbhj.  1.16,2 3. 

3^517  n.  ein  best,  mit  dem  ersten  Verticalkreit 
parallel  laufender  Kreis  Comm.  zu  Goläobj.8,67. 

-S^cjIti  f.  das  an  seine  Stelle  Rücken. 

L 

3^^1111  f.  N.  pr.  eines  Flusses  MBh.  3.222.2  i. 

3^^Tn  m.  etwa  gewöhnliches  Rohr.  Am  Ende 
eines  adj.  Comp.  °äf\  Ukhädri  1,363,2. 

«iM'^Ä  m.  ATefcen-Veda,  eine  den  4  Veda  unter- 
geordnete  Klasse  von  WerJken. 

3^^:f|!7  Adj.  ausfindig  zu  machen  Comm.  zu 
Njäjas.  1,1,37. 

3'7S|5I   m.   1)  das  Sichniederlassen.  —  2)  da$ 
Obliegen,  Sichhingeben.  —  3)  >'.  pr.  eines  Rshi. 

3^^51'T  n-  <)  das  Niedersitzen.  —  2)  Sitz.  — 
3)  das  Obliegen,  Sichhingeben.  —  4)  Stuhlgang. 

3^^t^  m.  N.  pr.  eines  IMannes. 
°viH=lRM  Adj.  1)  obliegend,  sieh  hingebend.  — 
2)  Stuhlgang  habend  Kabaka  6,18. 

3^^^  m.  Schiirhaken  Gaim.  6,4,47. 

3'7^^'T  n.  das  Umwickeln  mit  Windeln  K«- 
RAKA  3,6. 

JUcil^Irll  Adj.  der  ein  Tuch  um  die  Lenden 
geschlagen  hat  Apast. 
*3'7^'II^  n.  die  drei  Tageszeilen. 

3'löJinslIR  II.  Erklärung  Nbs.  Vp.  in  Ind.  St. 
9,126. 
*  li'M^IU  m.  der  kleine  Jagdleopard  RUan.  19,6. 

'S^äU^^  (Apast.  und  Karaka  3,8)  und  °äO^- 
fm  Adv.  um  das  Morgenroth. 

375riT'T  Adv.  in  der  Nähe  der  Kuhhürde. 

'Z^^^  m.  die  Gegend  nm  das  Schlüsselbein  LStj. 
1,5,7. 

3^751^  m.  1 )  *  Aufhebung  eines  Zeugungshinder- 
nisses. —  2)  ein  (ie»f. E k  1  b  a  Agv.  (r. 9,8,22.  Vaitän. 


3^m\  -  3WHi>^iM 
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3^5rj?  in.  Afterklaue. 

Jl(yH  m.  1 )  das  zur  Ruhe  Gelangen,  Nachlas- 
ten, Außören,  Erliiachen.  —  2)  Ruhe,  —  des  lie- 
mülhs  MBH..3, 102,17.  —  3)  Bez.  des  iOten  Mu- 
bArta  Ind.  St.  10,296. 

3'T5TR5T'7  m.  bei  den  Gaina  das  Zunichtewer- 
den des  Thätigkeilsdranges  in  Folge  des  zur  Ruhe 

Kommens. 

f 

ÖMS.IM'H  IjAdj.  (f.5)  zur  Ruhe  bringend,  stillend. 

— 2)  n.  a)  das  Erlöschen.  —  6)  das  zur  Ruhe  Brin- 
gen, Stillen  Spr.  7701. 

JMS^WHIM  Adj.  i)ZHrRuhe  zu  bringen,  —  stillen. 
Nom.  abslr.  °'^  n.  —  2)  zur  Beruhigung  geeignet 
Kabaka  0, 10. 

3^51^^?!  Adj.  im  Gemüth  beruhigt. 

JliyqTT'l  Adj.  auf  dem  Wege  zur  Ruhe  den 
Cemüths  seiend. 

3^5nT  1)  Adj.  daneben  — ,  daliegend.  —  2)  m. 
a)  *das  daneben  Liegen,  —b)  das  Wohlbekommen, 
Zulräglichkeit,  begünstigender  Umstand.  —  c)  Vor- 
liebe. —  d)  Bez.  des  12ten  Jöpa  TS.6,6,a,«.  Noiu. 
abstr.  '3^WJ^  n.  ebend.  —  2)  f.  SETI  ein  bereit  lie- 
gendes Stück  Thon. 
*3^5Ff^  Adv.  zur  Herbitzeil. 

34S(lc<~y  "•  1 )  ein  Pfahl  mit  eiserner  Spitze  (Nl- 
L4K.  und  zwar  m.)  MBa.  3.13,6.  —  2)  offener  Platz 
vor  einer  Stadt  oder  einem  Dorf;  nächste  Umge- 
bung überb. 

3m<Ic<n=fi  n.  ein  offenes  Plätzchen  in  der  Um- 
gebung KÄD.  S6,1. 

S'^^n^  m.  etwa  Helfer. 

3^5ITl5lT  f.  Zweig  Sil.  zu  RV.  7,33,6. 

3175117??  f.  das  zur  Buhe  Gelangen,  Nachlassen, 
Aupiören,  Schwinden. 

3fT5rnTöf|  Adj.  j»r  Ruhe  bringend  Lai.it.  280,20. 
*°3^5n'7  m.  die  Reihe  bei  Jmd  zu  schlafen,  ab- 
wechselndes Schlafen  bei  Jmd. 

3^Wi^  1)  *Adj.  (f.  ofq^j  abwechselnd  bei 
Jmd  schlafend.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

3WTTfIR  Adj.  i)  liegend  an  (Acc.).  — 2)  liegend, 
schlafend.  —  3)  sich  schlafen  legend. 

^3^^^  1)  n.  Vorhof.  —2)*^^  am  Hause. 

jmIöJ^^  n.  Riechmittel. 

3^ra?!I  f.  1)  Erlernung.  —  2)  Lernbegierde. 

3qftfT^H  Adv.  am  Kopfe  KAUt.  86. 
*i4ßl^  in.  N.  pr.  eines  Mannes. 

jciojitf  ID.  em  Schiller  vom  Schüler. 

•i'■^^.\i^^  n.  eine  Krankheit  des  Kopfes  gÄBSo. 
SaSb.  1,7,86.  108. 
{,  3c;5n5fr  Adj.  f.  daneben  liegend  Maitk.  S.  2, 


13,16.  KIth.  39,9. 
*3'75T'T'T  Adv.  in  der  Nähe  eines  Hundes. 

3q5T^iT  s.  ^^^^^. 

3^51^  m.  ein  kleinerer  Berg  Hbhädbi  1,496,15. 

3'75IT'T^  1)  Adj.  schmückend.  —  2)  n.  das  Auf- 
schmücken. 

3^7511^1  f.  Schmuck  C:ic.l3,36.  Nebenschmuek, — 
Verzierung  Ar,Ni-P.29,1  5.  16.18.4  6.30,16.  Hehädhi 
1,177,17.  194,17. 

375riPf^  (.Schmuck,  Verzierung jLGm-P.29,iS. 

3q5ITT*T'T  Adj.  ein  schönes  Aussehen  habend. 

JHail^im  Adj.  auftrocknend,  ausdörrend. 

3'75TT  f.  Decke,  Veberwurf. 

-ä4*irfT  1 )  n'-N.  pr.  eines  bösen  Geistes  Päb.  Gbiij. 
1,16,23.  —  2)  f.  a)  das  Aufhorchen,  Lauschen.  — 
b)  das  Hören.  —  c)  Bereich  des  Hörens.  —  <J)  Ge- 
rücht MBii.  5,30,5.  —  e)  Orakelstimme.  Wfi'im^ 
dass.  Pbasannau.  135, 1.  —  f)  N.  pr.  einer  Göttin, 
die  Verborgene»  entbüllt,  MBii.  5,13,26.27. 

JH'MiST  Noni.  ag.  Zuhörer,  Lauscher  Vaitän. 

3nWTm  f.  Grossthuerei. 

3^7W^  in.  1)  unmi<(e/6are  Berührung. —  2)  Um- 
armung. 

3^7 5M  6)  Ul  n.  das  Anschliessen,  Anheften. 

-^ 

3'7WT^  m.  N.  pr.  des  Vaters  des  lOten  Manu. 

*3'7Älöfra,  >^qf?T  in  giolsa  besingen. 

3^'^^  Adj.  dröhnend. 

3WnT  und  °^s.  3'7FrinT  und  °5ff. 

3^^r{  Adv.  auf  den  Buf,  zu  Befehl,  zur  Hand. 

3f7H  Schooss.  Nur  Loc.  JtJlH. 

3HH  MIJ|  m.  Nebenbeziehung,  Modification. 

3MH  ([«^  m.  Verwachsung. 

-SHHcll^  m.  das  Uebereinkommen. 

J'-IHcUM  n.  Untergewand. 

3WF^I^  m.  ergänzende  Behandlung. 

3WFSir7  n.  etwa  eine  secundäre  Hrscheinungs- 

form. 

,       r 
3'7H^f?ö?J  Adj.  herbeizuschaffen  Lai.it.  225,18. 

232,11. 

3'7H^T^  ni.  1)  das  Ansiehziehen,  Einziehen 
(einer  gezückten  Waffe)  MBh.  3,168,67.  —  2)^n- 
näherung  TS.  Pbät.  2,24.31.  —  3)  *  Bändigung 
(buddh.).  —  4)  Zusammenfassung  am  und  als 
Schluss,  Resume.  —  5)  Ende,  Abschluss,  Epilog. 

3'7H^T^5T^^tn  n.  Titel  eines  Werkes. 

3'7H^Ti7"^  in  J^^o. 

JMHt;plrI  f-  Abschluss,  Katastrophe  (im  Schau- 
spiel;. 

~i'-IH5tiHUI  n.  das  Hinschreiten  zu  Laut.  39,18. 

-iHH^hTItl  (•  das  Binübergelangen,  — getchafft- 


werden  Ragat.  8,722. 

3'7H^'7  m.  gedrängte  Zusammenfassung. 

^^^TsfJ  Adj.  etw«  annäAer«n(;jU)ei»e  der  Zahl 
nach  zu  bestimmen, 

'3^^^t^m  ».  das  Hinzuzählen,  — fügen. 

3'7t^'5?l'7  Adj. hinzuzuzählen—,  —fügen  zu  (Loc). 

3'7HJTT'T  n.  fleischliches  Beiwohnen  Gaut. 

3TOIT^  m.  1)  das  Umfassen  (z.  B.  der  Füsse). 

—  2)  *das  Umfassen  der  Fasse  als  ehrerbietige  Be- 
grüssung.  —  3)  das  Nehmen  (einer  Frau).  —  4)  Zu- 
sammenbringung, —  schaarung.  —  3)  Anreihung. 

—  6)  Polster,  Matratze. 

3Rrö^m  !>•  1)  =3qHIT^l)  Gaut.  1,52.6,1. 

—  2)  =  3rö7^  2)  Apast.  Gaut.  6,8. 
37Hm^  Adj.  dessen  Füsse  man  umfassen  soll 

Apast. 

3'7fmirT  in.  das  Zusammenfassen  im  Geiste 
Coinm.  zu  Njäjas.  1,1,32. 

3'7H^I^  m.  Zugang,  Eingang  Gob».  4,2,7. 

3'7Rr=TianiEnde  eines  adj.Comp.  =  3n|^3)d). 

3HH71  i  Nora.  ag.  1)  der  Nahende,  Verehrer.  — 
2)  Bewohner. 

*3'7fTffr  f.  i)=H?--2)=H5n— 3)=?T%cn^. 

3  

3!7fIWn.Nom.abslr.zu3'7R^3)d)MAiTR.S.3,8,1. 

3 
3'-1Hö   ^)  Adj.  aufwartend,  dienend.  —   2)  m. 

Bpz.  best.  Feuer.  —  3)  f.  o)  Belagerung,  Berennung 

Katb.  24,10.  —  b)  Aufspeicherung.  —  c)  Aufwartung. 

—  d)  eine  best,  der  Sutji  vorangehende  mehrtä- 

3 
gige  Feier  beim  Som*- Opfer.  'Smr^^  m.,  3^7- 

fRXT  n.  Cat.  Br.  11,2,11,26. 

3(7^^  1)  in.  =  3^^^  3)  d).  -  2)  f.  l^^(i  Die- 
nerschaft oder  Nachkommenschaft. 

3W?^'I  n.  1)  ehrfurchtsvolle  Begrüssung  MBh. 
1,I32,S.  —  2)(ia»  Gehen  anEtwas,  Verrichtend ki^r. 

—  3)  das  bei  Jmd  (Gen.)  in  die  L^hre  Gehen,  mit 
Loc.  des  zu  Erlernenden  HBii. 3,309,1 7.  —  4)  fei'er 
(eines  Opfers)  R.  1,50,14. 

"S^W^  Adj.  dem  man  verehrend  nahen,  dienen 
muss. 

3qfIS'I  Adj.  der  KereArnnp  geniesst. 

3qnWrff'T  Adj.  die  Uebungen  der  Upasad- 
Feier  einhaltend. 

JHHrll'I  m.  unmittelbare  Verbindung,  das  An- 
hängen. 

3'7Rt?3'T  Adv.  um  die  Zeit  der  Dämmerung. 

3'7?T'^TH  m.  das  Aufgeben,  Fahrenlassen. 

'3^^1^  Adv.   in   Gegenwort  der   Nebenfrau 

tig.  lO.iü. 

3'7PI'TKT1'T  n.  das  Aufeinanderlegen. 

r 
3qrfiqi^m  Adj.  zusammenzubringen,  zuzurü- 

31* 


%k$ 


3i(HHr^W  —  JMfyiFR 


Sien. 

*'5^^lk^  '"»l  '"HTTTUT  AdT.  beim  Brennholz. 
3'THTri-U'T  n.  das  Aniiinden  Comm.  lu  TB«. 
2,387,5. 

3^fF?^J*T  "•  das  Bineinschieben. 
mW\\7\  f.  das  Sichbegeben  in  eine  Lage  u. s.  w. 
Z'TH^Trsn  f-  freundliches  Zureden. 
*  JHHi   m.  das  Belegen,  Befruchten. 
*7'!(f1Ji(  Adj.  MtHiBH.  6,81,6. 
3^)11  n.  i)  das  Herantreten  an  Mecii.  81.  — 
2j  das  Anströmen,  krankhafter  Andrang.  —  3)  Zk- 
fluchtsslätte. 

6^W  ta.  (adj.  Comp.  f.  SETT)  i)  Zusatz.  —  2)  Wi- 
derwärtigkeit, Unfall,  Ungemach  292,5.  —  3)  in 
der  Med.  Anfall,  das  Besessensein.  —  4)  eine  hin- 
zukommende Krankheitserscheinung.^^  6)  Verfin- 
sterung (eines  Gestirns)  Kdiil.  id  M.  4,Vo5.  —  6) 
Präposition.  \ 

JMHJNI4  "'•  ^''*'  *'■""  Werkes. 

r -v 

3'TOIT'^I^WI'I  n.  Titel  eine»  Werkes, 

.-    r 

3MHI JM  Adj.  zu  den  30  Tagen  des  strana- 
Monals  einen  öUten  hinzufügend  Lätj.  4,8,21. 

3MHs1H  1;  n.  (»dj.  Comp.  f.  ST)  o)  das  Zu- 
giessen,  Zuguss  KiBAKi  7,1.  —  b)  Verfinsterung 
(eines  Gestirns)  M.  4, los.  —  c)  etwas  unterge- 
ordnetes (Nom.  abstr,  °^  n.  Comm.  za  Njajis.  1, 
4,19),  Nebenperson;  in  der  Gramm,  «in  Wort,  das 
in  der  Zuiammensetzung  oder  in  der  Ableitung 
seine  ursprüngliche  Selbstständigkeit  einbüsst,  in- 
dem es  zur  näheren  Bestimmung  eines  Andern  ver- 

r 

wendet  wird.  —  2)  f.  5  PI.  Aufyuss. 
3r 

sS'^Hri'^  Adj.  1)  um  Hülfe  anzugehen.  —  2)  wo- 
ran man  zu  gehen  hat,womit  man  sichbefassensoll. 

3TfTMin  n-  das  Herantreten,  Sichnähern,  insbes. 
geräuschloses  Hinzugehen;  das  Hinausgehen  auf 
(z.  B.  die  Strasse). 

-iMHI  HrJ'ti  n.  das  Herantreten.  Instr.  als  sce- 
niscbe  Bemerkung  sieh  nähernd  Bälir.  146,22. 

3WftR  Adj.  herankriechend. 
*JMHM1  Adj.  f.  zu  belegen,  —befruchten. 

•i'AHt^  PiBMtp.  8,19  fehlerhan  für  2.3qT^. 

-SHHIi^l  n.  1)  das  Hinsetzen.  —  2)  ehrfurchts- 
volles Hinzutreten  zu,  das  Verehren. 

JMHItRi  Adj.  zubereitend,  in  H^TOT^^. 

JHHI'N'i  n.  freundliches  Zureden  P.  1,3,47, Seh. 

PI.  freundliche  Worte  K»d.  197,22.  257,2. 
r 
*  JMHIM  Adj.  iroran  man  heranzutreten  hat. 

-3hIh-S[  AdT.  am  Indus. 

•3mfn'q  Adr.  gana  qf^jf^. 

3t?H^  ra.  N.  pr.  eines  Daitja,  eines  j Ungern 


Bruders  des  Sun  da. 

3tffimiTIT  Adv.  aw^Suparna  Bbäg.  P.  8,S,29. 

3tm^cf;  Adj.  angebend,  verralhend. 

3TOrR^I  f-  Geburtshelferin,  Gehülfin  einer 
Wö'cAnerin. 

viMWHH  (so  zu  lesen)  Adv.  an  der  Schlachtbank 

Hem.  Jog.  2, 9(. 

r  , 

*  JMHM=^  1)  ">•  l^later  noc(t<ucHi  Ragan.  19,125. 

—  2)  D.  Hof  um  die  Sonne. 

*3^m^  m.  =  ^3^m^  i)  gal. 

JMH'-U  Adj.  adeundus  Badar.  1,3,2.  Nom.  abstr. 

°(^  II.  Comm. 

3TO^  *n.  Beischlaf. 

^5^^r^\J  Nom.  ag.  Begiesser. 

3fTR^R  1)  Adj.  zugiessend,  zum  Zugiessen  die- 
r 
nend.  —  2)  f.  5  LSflel  oder  Schale  zum  Zugiessen. 

—  3)  D.  a]  das  Zugiessen,  Begiessen,  Sprengen  mit 
(Instr.)  in  (Loc.)  PIr.  Grhj.  3,3,  lt.  —  6)  Zuguss, 
Brühe.  ^TTTIT"  mit  Milch  übergossener  Reis. 

* JHH-i  ra.  N.pr.eiuesSchiiiergdes^ikjamuni. 
°3TO^^  Adj.  huldigend,  hofirend. 

Z^TH^^  n.  1)  das  Huldigen,  Hofiren.  —  2)  das 
Sichhingeben  einer  Sache,  häufiges  Gebrauchen,  — 
Geniessen.  —  3)  das  Erfahren,  Erleiden. 

■iW4\  f.  1 )  Huldigung,  Verehrung.  —  2)  Hin- 
gabe an  Etwas,  das  Obliegen,  häufiger  Gebrauch, 

—  Genuss. 

^JHHI^H  Adj.  1)  huldigend,  dienend,  verehrend. 

—  2)  sich  einer  Sache  hingebend. 
*^^^l^  P.  6,2,19«,  Seh. 

siH^^t)^  1)  m.  und  ausnahmsweise  n.  (adj.  Comp, 
f.  m)  Zuthat,  Zubehör,  Geräthe,  Ausrüstung.  —  2) 
m.  *  Gewürz.  —  3)  m.  ?J.  pr.  eines  Rshi. 

siHt-^l|  ra.  Ergänzung. 

*3'-lf<*lrJ  f.  Nom.  acl. 

t. 

317???^  m.l)  Stütze,  Hülfsmittel.-  i^Aufregung. 
S^FrF^^  Adj.  stützend,  fördernd,  Nom.  abstr. 

3 

3q^npi  n.  Stütze. 

3 
■iHtrl^ni  n.  1)  das  Untergiessen  Comm.  zu  Njä- 

JAM.  10,2,2.  —  3)  das  Aufsagen  eines  das  Wort 

S^FHIIrl  enthaltenden  M antra.  —  3)  Unterlage, 

Matratze  Apast. 

-iHtfl^  m.  £06  (des  Lehrers)  SASiiiropAN.  36,4. 

>i4t-til^  ra.  Unterguss  Njäjah.  10,2,2. 

3'TTFr?  und  JMH-(i  ni.  Untergebener,  Dienstbote. 
-iHlt-firipT  AdT.  untergeordneter.  J 

^TITH^  1)  f.  Decke.  —  2)  ^ITcT^  Dat.  Inf.  aus- 
zubreiten. 

3TfrTrI  f.  Anrufung, 


3^7???^  m.  N.pr.  eines  Rshi.  P\.seinGeschlecht. 

JHVfiTr?  f-  Anrufung,  Preis. 

^i^FrTrT  Adj.  zu  preisen. 

JMfHml^ftloptat.  Inf.  AinZMÄreitenRV.  8,44,6. 
*  "mWt  f-  Nebenfrau. 

JMt-y  1)  ra.  (adj.  Corap.  f.  ä^T)  Schooss  (eig.  und 
uberlr.).  3^F2I  ^T  so  v.  a.  mit  angezogenen  Bei- 
nen sitzen.  3^?l5irl  (A«t.  Qb.  6,3,5)  und  .otn^ 

(CÄÜKH.  Grhj.  4,s)  Adj.  so  sitzend.    |l|LH^|Cf^ 

r 
so  T.  a.  im  Schatten  eines  Feigenbaumes.  JOUM- 

^      ^        -,  -^ 

FSr,  U^IlFSr  auf  dem  Erdboden.  —  2)  m.  n.  die  Ge- 

schlechtslheile,  insbe.s.  des  Weibes.  '3^T^(T^^^  m. 

Bezähmung  des  Geschlechtstriebes.  —  3)  ra.  Schooss 

[Fond]  des  Wagens.  —  4)  m.  *anus,  —  5)  *Adj. 

dabeistehend,  nahe. 

*JMfy=h  ra.  penis  Gau 

si4^y(^y  Adj.  bis  an  den  Schooss  reichend. 

*3'TF5mW  ra.  der  indische  Feigenbaum. 

~i^k■ii^i\  f.  ein  best,  zu  den  Geschlechts iheilen 

führendes  Gefäss. 

S^TZTH?  Adj.  im  Schoosse  «on  —  sitzend. 

3 
JHt-*!<l  Adj.  auf  Etwas  stehend. 

Z^FSTFrlT  Nora.  ag.  1)  sich  einstellend  2t4,l5. 

—  2)  Pfleger,  Wärter. 

-i^t-yirlcJJ  n.  irapers.  1)  sich  einzustellen  Bi- 

I.AR.  91,6.  —  2)  ait/zKuarfen. 
3 
■iHt-ütM  n.  1  jdof  tur  Seite  Stehen,  Dasein,  Gegen- 
wart. Am  Bnde  eines  adj. Comp.  °ep  Hbmädri1,697, 

I.  —  2)  das  Hinzutreten,  Nahen,  Erscheinen.  '3^- 

3   . 
F^TR  ^fTT  Jmd  (Dal.)  Zutritt,  Gelegenheit  zu  Etwas 

geben.  —  3)  Aufwartung,  Verehrung.  —  4)  das  Her- 

beischa/jfender  Effectendes  Schuldners  JoLL\,Scba\ä. 

300.  —  S)  beim  Krsh  na -Dienst  das  Erwecken  des 

Gottes.  —  6)  *  Aufenthalt.  —  7)  Versammlung.  —  8) 

Standort  (eines  Gottes)  P.*r.  Gbbj.  3,4,9. 

3^2rRJl^  n.  und  JMVyH^TFTT  f.  Versamm- 
lungszimmer, Audienzsaal. 

S^TSTRfn^Wt  f.  Titel  eine«  Werkes. 
*3^V^IVTt^  Adj.  1)  dem  aufzuwarten  ist.  —  2) 
der  Jmd  (Gen.)  aufzuwarten  hat. 

3'7FJIN=7  in  5Rqo. 

'3'^T^^^^r^cU  Adj.  herbeizuholen,  —  schaffen. 

3C|fy|Cy  Adj.  was  zuwegegebracht  wird  P.  2, 
3,65,  Scb. 

3qF3ra=fi  m.  Diener  (buddb.). 

^iMfyiMT  Absol.  sieh  an  Etwas  haltend  RV.  1, 
145.4. 

3qF2nT^=R  m.  eine^rt  von  Diener  Bbar.Nätjac. 
34,55.  franienträcAter  Räsat.  7,108*. 

3tTTmT%r  Adj.  =  3qFgTr?:f  1)  Gaut.  3,10. 


3tT¥?n^^  —  '5^UU 
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3M^yi^^  Adj.  stillstehend. 

3t(U-yH  1)  *ni.  ThürsteherGkh.  —  2)  f.  3EfT  ein 
best.  Metrum.  —  3)  n.  o)  Name  zweier  Metra.  — 
b)  das  im  Padapdtba  von  sffT  gefolgte  Wort. 

3^1TEIÖI^^T'7fT  n.  ein  best.  Metrum. 

-iMlfSIFR  f.  1)  das  Dabeistehen,  Dasein.  —  2) 
Vollständigkeit,  in  5l5qq°. 
*  3^^57111^1  Adv.  am  Pfosten. 

3C?^^Hm  1)  Adj.  dem  man  aufzuwarten  hat.  — 

2}  n.  impers.  aufzuwarten. 

*:3^^f^r\  f.  Nom.  act. 

jH^c^  m.  Befeuchtung,  Feuchtwerdung. 

r 

*3^TF'75I  ni.  1)  Berührung.  —  2)  Abwaschung. 

—  3)  Ausspülung  des  Mundes, 

r 

3'7F^5I'I  n.  1)  das  Berühren  Saühitopan.  42,ä. 

3^%ltT°  Gaut.  19,15.  24,4.  26,10.  —  2)  Abwa- 
schung, Bad.  —  3)  Ausspülung  des  Mundes. 
°3^Fff^T^  Adj.  1)  berührend.  "3^1^°  Gait. 
22,6.  —  2)  badend  in. 

'3^T^^i{  f.  elwa  Scherz. 

3^FSi5I  1)  Adj.  berührend.  —  2)  f.  Liebkosung. 

3qFqT^iT  i»  triFTFIl^JJ. 

J4HlTfI  f.  ein  Rechtsbuch  niederen  Ranges  Hk- 
MÄUKI  1,329,3. 

3!7^^1II  n.  das  Flietsen  der  monatliehen  Rei- 
nigung. 

'S^Wr{^  Adv.  am  Fluss  Cit.  bei  Vamana  5,2,n. 
*3Tt5^  n.  Einkünfte. 

3^T^\^  (Hariv.  i,38,«6)  oder  3qFs?TsrTT  (Ha- 

Riv.  2077)  m.   N.  pr.  eines  Soiiues  des  Saträgit. 
3'TF=l?  m.  Feuchtigkeit  Karaka  7,1. 
3QiF=T?'7  n.  künstliche  Schweisserzeugung. 
3q^rI*».H?IT'1TqKÄ(;.zu  P.«,2,t  4  6.3qf^fl  v.l. 
3'^fIIrIl'I  Adj.  verblendet  Kasaea  1,17.  K»- 

TUÄS.   114,100. 

3q^Tr?  f.  1)  Unterdrückung,  Schädigung.  ^^^ 
(o  T.  a.  Blindheit  NAisa.  4,85.  —  2)  Kehricht  Comni. 
zu  Tändja-Bb.  1,6,5. 


3'T^'^  Adj.  anfallend,  angreifend, 
"SQ^rm  f.  Verblendung  (der  Augen). 
S^^T-T  n.  das  Bescheissen. 
3q^?TT^oni.ag.  entgegenwirkend,  verderblich. 
3q^Tlön  Adj.  zu  tödten. 
3T^^tII  n.  das  Darbringen,  Darreichen, 

_^^^  r 

•iM«^f1?J"  Nom.  ag.  Darbringer,  Darreicher. 

r 

3'7^rIS?J  Adj.  darzubringen,  darzureichen. 

3^^=!  m.  Berbeirufiing ,  Einladung.  °^^  JlSf 

.  "S      "S 

Einladung  bei  Jmd  (Loc.)  begehren,  Zutritt  wün- 
sehen,  i^^\^^'f^^\  Name  zweier  Särnan 
Arsii.  Br. 


jqc^c/j  m.  eine  best.  Feier  Önit.  2,4,28. 
-iM«5TFTr?  n.  ein  Lachen,  bei  dem  der  Kopf  sich 
schüttelt. 

*3q^Frrganaia^i^. 

3Q^iTrT=?iT  f.  Betelbehälter. 

3qc^t-cj^  Adj.  spottend,  Spötter. 

'3^'^JJ  m.  (adj.  Comp.  f.  51)  1)  Darbringung 
(insbes.  an  eine  Gottheit),  Geschenk  92,17.  136,22. 
237,22.  o;i  f^-^\  Jmd  (Acc.)  als  Opfer  darbrin- 
gen 136,23.  Nom.  abstr.  °r{\  f.  und  0(^  n.  —  2) 
ein  best,  durch  Opferbringen  erkauftes  Bündniss 
oder  Frieden.  —  3)  bei  den  ekstatischen  PAfU- 
pata  eine  best.  Observanz. 

3fT^I^^  1)  m.  =  3t^l^  !)•  Auch  am  Ende 
eines  adj.  Comp.  —  2)  f.  °T^cfiJ  dass. 

3q^T7'75T  m.  Opferthier,  Nom.  abslr.  °ri]  f. 

r 

3'^^7^«T'?  in.  N.  pr.  eines  Mannes. 

3^^177  Adv.  mit  cfiT  Jmd  (Acc.)  als  Opfer  dar- 
bringen. 

3q^^'Tfil^fNT  Adj.  Jmd  (Acc.)  als  Opfer  dar- 
zubringen beabsichtigend. 

3q^I!7  1;  Adj.  darzubringen,  was  dargebracht 
wird.  —  2)  n.  Darbringung. 
*3q^T^^  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volltes. 

S^T^IH  m.  1)  Gelächter,  Spott.  —  2)  Lächerlich- 
keit Varäh.  Brh.  S.  2, 18.  —  3)  Tändelei,  Schetz, 
Spass,  nicht  ernstlich  Gemeintes. 

37^TH5fi  m.  Posse. 
*3q^THfjrf  f.  Scherz  Gal. 
°3R^TH'l  Adj.  verlachend,  verspottend  VenIs. 
52,0. 

3Tf^IP7  Adj.  zu  verspotten,  dem  Spott  anheim- 
gefallen. Nom.  abslr.  °ffl  f.  und  °3  n. 

3f?f^FI  1)  Adj.  a]  Partie.  s.lJT,  ^^^JU  rait3q. 

—  6)  gut  in  zweiter  Reihe,  n.  ein  secundäres  Gut. 

-  2)  *n.  H^INR  gana  gimFHl^.  OT^rl  v.  I. 
3'7T^r?^  u.  das  Bedingtsein  266,7.17. 
3qi^ffT  f.  1)  da«  Aufsetzen  Njäjam.  10,1,22.  — 

2)  das  Anhängen. 

37^??  *m.  i;  Bein,  gäkalja's  Ki«.  zu  P.  6,2, 
1'.6.  —  2)  PI.  best.  Manen  Gal. 

siHg^lCi  f-  Herausforderung  (zum  Kampfe)  ^if. 
13,30.  17,49. 

3'J^T'T  m.  Zusatzopfer. 

J4c^(  l)m.  a) Abhang  (eines  Berges  oderFIuss- 
a(exi).—  b)*Vt'agen.—  %)n.u)eineinsamerOrt.Jiat°J^ 
so  T.  a.  insgeheim  MBh.  1,167,9. 178,23.  —  b)Nähe. 
Nur  °\  in  der  Nähe,  nahebei  MBh.  3,163,5. 12,29, 
68.  1S,S,7. 

~3Hs§l'T  n.  das  Einladen. 


3m  f.  das  Finale  upä  in  einem  S^man  LItj. 
7,10,1.  fgj,'.  Comm.  zu  TiNpjA-DK.  8.1,1.  9,17. 

.     3 

'3^\^  1)  Adv.  a]  leise,  ohne  Stimme.  —  b)  im 
Stillen,  —  Geheimen.  —  2)  m.  a]  ein  ohne  Stimme 
gesprochenes  Gebet,  —  6)  der  erste  GiAha,  der  beim 
Soma- Opfer  gekeltert  wird. 

3ll5TO^  m.  ==  3^1157  2)  6).  °\m  m.  Vaitä». 

3^I5TrIT  f.  und  °ir  n.  (Comm.  zu  Njäjam.  9,1,9) 
Nom.  abstr.  zu  3^157  1)  a). 


3m^sl35  n.  eine  heimliche  Strafe. 
:5'VWn'3f  n.  der  Becher  für  den  3^157  2)  b). 

.    ^         3  ^  . 

Sm^rmsT  m.  ein  leise  dargebrachtes  Opfer  (iaim. 
2,2,9.  6,3,10.  Vaitän. 

3m5]cfy  m.  ein  heimlicher  Mord  Miidrär.74,1  7. 
viMiyisHrl  »•  «'"  ""  Stillen  gethanes  Gelübde. 

.  3 

3m5TO^'T  "•  der  Stein,  mit  dem  der  für  den 
3m5T  2)  6)  bestimmte  Soma  gekeltert  wird,  Lätj. 
1,10,13. 

3'7I5T^T^ft  Adj.  wobei  die  Opfergabe  ohne  zu 
reden  gereicht  wird, 

3fTTWfIT'I*7  ni.  Du.  Bez.  zweier  best.  Soma- 

Füllungen  Qat.  Br.  4,1,«, 3.  18.4,1,4.  t,1 0.3,5,12. 
I 
3'miTOrI'I  Adj.   eine  lautlose  Stätte  habend 

QkT.  Br.  10,3,S,15. 

3^1^  und  3^1^  1)  Adj.  (f.  51)  mehr  zusam- 
mengerückt ,  verbunden,  benachbart.  —  2)  Loc.  3- 
CJTöf)  in  nächster Nähe,gegenwärtig,coram;  mitGen. 

-im°h'^'H?T  Adj.  nahe  vor  Augen  stehend. 

3m^^m  n.  1)  das  Herbeiholen  Pah.  Grhj.  3,11, 
2.  ö.  —  2)  Vorbereitung  zu,  Beginri  Apast.  1,11,7. 

—  3)  Beginn  des  Xeda- Studiums.  —  4)  ein  best. 
Spruch  KÄTJ.  C«.  3,3,17. 

3m5R^TIli^ftl  m.  Titel  eines  Werkes. 

3qT^rN  n.  =  3qra^tII  2)  und  3). 

3mMfiH5WI3T  und  QHJTRliffu  m.  Titel  zweier 
Werke. 

3'7T=fiFI  *m.  1)  ein  geschlachtetes  Opferthier. — 
2)  Widerwärtigkeit. 
*3qT^ffl  f.  =  3m^^ni  2)  Gal. 

*3qraffT^  Adj.  =  3qT^fl'7^^. 

si4T5T  m.  ein  an  der  Achse  befindlicher  Theil  des 
Wagens.  Auch  °öfl  m. 
*3m7TR  Adv.  vor  Augen. 

3qiIs?J  1)  Adj.  in  g^tfl'sll  und  PT^TITsn.  — 

—  2)  f.  BTT  Beiname. 

^3^]^s^\^  n.  l)  eine  kleinere  Erzählung,  Episode. 
Auch  °^  n.  —  2)  Erzählung  einer  von  einem  An- 
dern gehörten  Begebenheit. 

*'3^\7[^  m.  1)  Herankunft.  —  2)  Einwilligung. 

*3tTIT?J  Adv.  am  Feuer. 
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3^1  (II^  -  T'TI^Tsycn 


angewendet  worden  iil. 

3mil  »•  •)  <*»•■  <*"■  *P''Je  — .  <'""  *•''"**  »oran- 
geltende  Theil.  —  2)  *eiii  untergeordnetes  Glied. 

*3qiIT^  n.  =  JMI+^OI  2). 

*3Tni^I'TnR  und  *='nn  -m  den  Vollmondttarj 
im  ilonal  Ag  rali  Aj  ana. 

*^5^JtU  n.  =3TOI  2). 

1.  JMI-^  ni.  rfaj  ÄAmieren  KARiKA  1,5.  Vgl.  ^^T". 

2.  J!?!^  n.  1)  ein  untergeordnetes  Glied  des  Kör- 
pers. —  2)  L'nterabtheilung.  —  3)  ein  Anhang  —  ,  ein 
ergänzendes  Werk  von  geringerer  Bedeutung.  Aus- 
nahmsweise ID.  —  4)  ein  trommelartiges  Instru- 
ment S.  S.  S.  192. 

3qr^nTrT  n.  etwa  Chorgesang  Spr.  6279.   RÄ- 

«AT.  7,fi07.  \ 

3'7T^?5Tfelr!IWH  n.  eine  best.  Begekung. 
■i^^NTT??  ™-  "•  *'"  *"*'■  grammatischerS  a  m  d  li  i. 
3^I?n7  ro-  *)  <*<"  Verfahren.  —  2)  Sprachge- 
braitch  Nie.  1,4.  —  3)  =  Jtll^r^fl- 

JMll''^oHI"J4  Adj.  an  Etwas  su  gehen  beabsich- 

o 

tigend. 

3m^fTR  AdT.  in  Akjuta's(Kr5hna's)  Nähe. 
*  J<4llsl'?  n.  etwa  Lederhaut. 
*ÖHI*H  Adv.  mil  ^fT  Nn(er«(ufzen. 

-SHI^'T  n.  dal  Salben.  Bestreichen. 

i^Hij  n.  Z,a6. 

3qiTT  1)  Adj.  s.  ^,  ^^iffT  mit  3m.  —  2)  *ni. 
ein  Elephant  ausser  Brunst. 

-iMlr'J'7  ni.  leriäHmniM. 

•Sm^M  o.  I]  da«  Für«t°cAneAmen,  Sichzueignen. 

—  2)  das  Aufnehmen  mit  den  Sinnen,  mit  dem  Ver- 
stände. —  3)  das  Annehmen,  Anerkennen,  Nichtaus- 
sehliessen  231,13.  Sah.  D.  11,21.  Siddu.  K.  248,6,4. 

—  4)  das  Gebrauchen,  Anwenden.  —  3)  das  Er- 
leähnen,  ^«/TuAren  210,2.  211,32.  283,4.  — 6)  *das 
Ablenken  der  Sinne  von  der  Sinnenwelt.  —  7)  bei 
deo  RimAnuga  das  Herbeischaffen  von  xur  Ver- 
ehrung der  Gottheit  erforderlichen  wohlriechenden 
Dingen  und  Blumen.  — S]  bei  den  Buddhislen  Auf- 
nahme, Empfängniss.  —  9)  *=  31I(^R  GeJcAen*, 
Darbringung.  —  10)  materielle  Ursache  262,24. 
Nom.  abslr.  of^T  f.  Kap.5,109.  6,32.  og^  n.1,81. 

3^T^H^am  Eiideelnes  adj.Comp.=3tn7'i:fiO). 

-SMl^HtTtTimi  f.  eine  elliptische  Ausdrucksweise, 
bei  der  ein  Wort  auf  das  zu  ihm  hinzuzudenkende 
Wort  selbst  hinweist  und  seine  eigene  Bedeutung 
dabei  bewahrt. 

37J^qil5FK^riT  f.  das  die  materielle  Ursache 


und  zugleich  das  der  Wahrnehmende  Sein  Buäg. 
P.  6,9,4  1. 
*3tTI'R=fi  m-  ein  best   Insecl  Tkik.  2,8,13. 

3TFP"rFn  f.  Bereilwilligkeil  anzunehmen,  anzu- 
erkennen. 

3tJMrj  Adj.  1)  onmneAmen.  m'cAr  zurückzuwei- 
sen Spr.  2473.  Nom.  abstr.  ^H  n.  —  2)  enthalten 
in.  —  3)  vorzüglich.  Nom.  absir.  °3"  n. 

jt^|*J  Adj.  auf  den  ersten  folgend. 

SrnUTCa'TöfCf  Adj.  mit  einem  Betatz  oder  Dureh- 
zug  (einer  rothen  Schnur)  versehen,  verbrämt, 
praelextus. 

i.'m\'Ütm.i]  Stellvertretung  R.  2,111,29.  Surro- 
gat- —  2)  Alles  was  den  Namen  von  Etwas  trägt, 
—  für  Etwas  gellen  kann,  ^^\'7ff^\^  so  v.  a.  zum 
blossen  Schein.  —  3)  Beiname.  —  4)  Bedingung, 
Voratissetzung,  Postulat,  das  Bedingende.  —  5) 
Betrug  MBii.  3,190,9.  V^U  ^3^T^. 
2.3^]J^ln■i)Augenmerkkke.^iK^3,i.-■2]*Pflicht- 
erwägung.  —  3)  *einfiirden  Unterhalt  der  Familie 
besorgter  Mann. 

1  •  S^ftRI  am  Ende  eiues  adj.  Comp.=:  1.3CnRT4). 
2.  3'Trftl^  Adj.  überzählig. 

3tnmi3UI^  n.,  3qTfqg;^iST^rIl^Jr  >'.,  3qT- 

fu^nifmq^  m.,  3i7ifym^m  f.  und  3qTmm- 

ITTrTCRI  m.  Titel  tod  Werken. 

3qi5;mT  d  m.  Lehrer.  :5^wamT^  T\^vm 

r  -^ 

und  °a^F^  n.  Titel  einer  Grammatik,  —  2)  *f. 

r 
m  Lehrerin.  —  3)  *f.  ^  Lehrerin  und  fraii  einet 

Lehrers. 

S^R-UTTHT  f.  Frau  eines  Lehrers. 

3'7Fc.UinTr  Adv.  mit  SfJT  zum  Lehrer  nehmen 
BÄiAB.  85,1  s. 

r 
3^Ty?T  m.  ein  zweiter  A  d  h  r  a  r  j  u ,  ein  die  Stelle 

o 

einej  A.  i'er<re(enrfer  Mann. 

S^TRfSFI  am  Ende  eines  adj.  Comp.  =  3fTR^. 

3THM'1  11.  das  Heimfuhren, 

3fTl'iH  1)  Adj.  auf  dem  Wagen  befindlich.  —2) 
D.  der  Raum  auf  einem  Wagen  oder  das  auf  einem 
Wagen  Geladene. 

3QT^  f.  (Nom.  osffl)  Sandale,  Schuh. 

JHI1«5  m.  =:  3^H^,  insbes.  am  Endo  eines 
copul.  und  adv.  Comp. 

3m'Tr^'T  Adj.  beschuht  Apast.  * 

'5^]^]Sf^  1)  Adj.  als  Beiw.  eines  Agni.  —  2) 
n.  ein  best.  Abschnitt  in  TS. 

l-3mtr  u.  (adj.  Comp.  f.  511)  1)  A'öAe  des  Endes, 
Saum,  Rand.  —  2)  vorletzte  Stelle.  —  3)  unmittel- 
bare Nähe.  3mH  und  3'?Itf  »"  iter  Nähe  von 
(Gen.  oder  im  Comp,  vorangehend),  nahebei.  °'3m- 


ffn  und  J3'7IHTrI  ZH  —  Ain. 
2.3mH  Adj.  =  iqi'r-U- 

S^IrPTHT  m.  Saum,  Rand. 

"JmftfTi  n.  A'äA«.  '^SJiq  «li  (Gen.)  Ain.  a^FI 
aus  der  Nähe,  in  d.  N  srnr<7T(i4lln?)  in's  Ohr 
(sagen). 

3tTTTtT^(BiGAG.48jund3'^1HlAdj.derüor/e/:/e. 

3qi!7  in  j^m. 

3mTH  f-  Erreichung,  Erlangung  Air.  Ah.  84,1 3. 

3mPTIT^  Adj.  dem  das  Sprechen  schwer  fällt 
Kausii.  L'i>.  2,1  5. 

3'^PnrI  f-  das  Herzubringen. 

'5^^  m.  1)  Annäherung  Spr.  3772,  v.  1.-2)1 
Mittel  Gaut.  Weg  zu,  fein  angelegtes  Mittel,  Kuntt- 
griff,  Lisi    3^1^^  und  3tTT?TrIfT  (136,5)  auf  die 
rechte  Weise,  auf  kluge  irei.se.  —  3)  das  .Anstim- 
men eines  Gesanges  QiNmi.  t".  5,12,4. 

'3^J^'^  n.  1)  das  Herbeikommen.  —  2)  das  in 
die  Lehre  Treten  Apast.  S^tTRSfTTrrf  (•  —  3)  das 
Antreten,  Unternehmen.— i)  Geschenk,  Darbringung. 

3'7FT'TT  Adr.  mit  SfT^  i]als  Geschenk  darbrin- 
gen Dacar.  16,20.  —  2)  ehrerbietig  anbieten,  so  v. 
a.  die  Ehre  haben  mitzutheilen  Pbasansak.  10,3. 

3'7T!7!T  Katuäs.  13,166  fehlerhaft  für  3??^=?. 

3'^m5tr  Adj.  w>obei  ein  Gesang  angestimmt 
wird  LiTj.  7,6,5. 

3^m5rT»K'  m.  N.  pr.  eines  Gelehrten  (buddb.). 

-v 

J^m^T^  m.  in  der  Rhet.  eine  durch  Angabe  des 

Mittels,  durch  welches  ein  Uebel  wieder  gutgemacht 

werden  könnte,  abgegebene  Erklärung,  dass  man 

mit  Etwas  nicht  einverstanden  sei. 

JMWIfl  n.  .inkunfl. 

3TTf'7^  Adj.  \)  hinzutretend.  Nom.  abslr.  °^J^ 
n.  —  2)  Jmd  zukoinmend  (Gegens.  abgehend).  — 
3)  jicA  fleischlich  vereinigend  mit.  —  4)  Jmd  er- 
reichend, in  ^^'^^^\'J^•^. 

'3^^^  Adj.  herbeikommend. 

3mRn^ra  m.Titel  des  ItenAcl»  im  Madhu- 
räniruddha. 

3  3 

3^1^  ni.  und  3m7tn  n.  Verfehlung,  Zufügung 
eines  Unrechts. 

:m\it\  m.  das  Aufhören,  Nachlassen. 

JHiiiq  m.  das  Ausruhen. 

3171^  f-  Schoss. 

'3^]^'^  n.  und  ^^T  f.  das  Herbeischaffen,  Er- 
werben, Erlangen. 

r 

3^197  Adj.  zu  erwerben,  acquirendus. 
3tIIU  n.  1)  die  erste  Hälfte  Ind.  St.  15,160.  — 
2)  Hälfte  Lai.1T.  242,1. 

3'7T~TSU5ü(Kli..  11,84,6)  und3'7I?Ti-TIAdj.  im 
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tadeln,  mit  Vorwürfen  zu  empfangen. 

3^1511^  m.  1)  Zurechtweisung,  Vorwurf,  Tadel 
(auch  einer  Sache).  —  2)  Verbot. 

3qiFF>T^  n.  =3qTvF^  1). 

S^TFT^TJ  Adj.  zum  Opfer  hinzuzunehmen. 

3^Hlc~U  Adj.  zu  hätscheln. 

1.  jmM  ni.  N.  pr.  eines  Schillers  liuddha's. 

2.  "S^^l^Xiiy.in  Gegenwart  der  FreundinQn;.iO,i6. 
*  Jl)(cJ  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

3^FSin^ni  n.  das  Wiederhervorholen  ^ÄSku. 

Gbuj.  5,1. 

r 
3'7l^fI'T  0.  das  Zurückkehren. 

^^TcfTcTriT  Nom.  ag.  als  Ful.  wird  herantreten 

XU  (Acc). 

JMNFITrT'T  Adj.  sich  Jmd  (Gen.)  fugend,  — 

anschliessend. 
3^löf^^ri  Panic.  von  W,  FTfrT  mil  :5^\^■ 
jMNHAdj.  Gutes  herbeibringend,— verschaffend. 

ö 

31715^7111  n.  das  Uerabnehmen. 

jmfcl  ni.  i\.  pr.  eines  Mannes  Air.  Bk.  1,25. 

Vgl.  gmiR. 

3m^*T  Adj.  ermunternd,  anziehend. 

3tfraFT  f.  Wiederkehr. 

3CricIft  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes  MBa.  6,9,4  8. 

3mö[fWf.  W«eder«;e/irTÄNpj»-B«.7,9,7.15,S,3  5. 

3TISÜTcT  m.  «encHndftare,  o^ene  Stelle. 

'3^\^^^^  Adj.  z«  Ao^en. 

3qi5TI^  m.  Sehutz  Kath.  29,8. 

3nT5P?  m.  1 ) Lehne,  Stützkissen.  —  2) ^fWcA/nM. 
—  3;  Zitßueht.  Richtiger  STTISTCI 

siMW^fi  Adj.  Subst.  1)  dienend,  Diener.  —  2)Ker- 
ehrer,  Anhänger;  insbes.  Buddha's.  —  3)  einer 
Sache  obliegend.  —  4)  *ein  Qädra  Räoan.  18,12. 

ZTTH^^I  m.  PI.  Titel  eines  Gai  na -Werkes. 

3^Tra5^  m.  Köcher. 

JHIH*<  1)  n.  a)  *das  Danebensitzen,  in  der  Nähe 
Sein.  —  6)  Sitz  Vaitän.  —  c)  das  Dienen,  Aufwar- 
Jen,  Pflegen,  threerweisen  Giur.  Apast.  —  d)  das 
Verehreil  einer  Gottheit,  Cult,  fromme  Hingebung 
254,4.30.  255,1.  —  e]das  Obliegen,  Sichüben  in.  — 
f)  Hebungen  im  Bogenschiessen.  —  g)  das  häusliche 
Feuer.  —  2)  f.  5fl  =  1)  a)(iN*isii.  1,3<),  c)  und  d). 

3mH^T!slI3I  n.  Titel  des  Iten  Theils  im  Ganc- 
(apurAna. 

3'TlH=Tra^?:irifI  n.  Titel  eines  Werkes. 

JMIH'IlM  Adj.  dem  man  obzuliegen  hat. 

3qnTT  I'.  Verehrung. 

*3^raif^%^Adj.  =  3qTHTf^^. 

3mTHrT!J^  Nom.  3Q.  Ehrenerweiser,  Verehrer  Ka- 
»AK»  6,1 .  • 


Adj.  1)  dem  man  lihre  zu  erzeigen 

hat.  —  2)  dem  man  obzuliegen  hat. 

^^ 

S^TFrlMHSf^I  f.  die  Zeit  um  Sonnenuntergang. 
■s 
3mTrT'T'7'T  Adv.  «m  Sonnenuntergang. 

3'7IFrF^III  n.  KÄTj.  gB.  9,9, 2<  Druckfehler  für 
3!7FrI°- 

1.3^17^(7  f.  Verehrung,  Cult. 
2. 3'TFrFr7  m.  flngirto  3.  Sg.  Praos.  Ton  2.  sgiFT  mit 
3^  als  Bez.  dieses  Verbums  («Sk.  zu  Bädar.  4,1,1. 

3^W  D-  «'"s  untergeordnete  Waffengattung. 
*3QlWTfI  "•  >'•  pr.  eines  TIrtha. 

3'7TFfT  AdJ.ljzM  uereArcn  Rap.4,32.  Nom.  abstr. 
°pr  n.  (Iaük.  zu  Baoar.  4,1,5.  —  2)  dem  man  obzu- 
liegen hat.  —  3)  wozu  man  seine  Zuflucht  zu  neh- 
men hat. 

33li%fr  1)  Adj.  Partie,  von  IH,  ^iffl  mit  3m. 

—  2)  *ni.  eine  feurige  Lufterscheinung. 
*'3m^  m.  Ilypokoristikon  für  alle  mit  3^  an- 
fangenden Eigennamen. 

3F?rT  Partie,  von  ^^  säen. 
*3m  und  *3ra5T  m.  =  3fcf5fi. 
3MtH  Ij  ni.  M.  pr.  eines  Sohnes  desCvapbalka. 

—  2)  f.  äETT  Nichtbeachtung,  Gleichgültigkeit,  Ver- 
nachlässigung, 

3^T5T=H  Adj.  ni'c/it  beachtend,  sich  gleichgültig 
verhallend. 

j^iTim  n.  1)  das  Nichtbeachten,  Sichgleichgültig- 
verhalten. —  2)  Unterlassung  Lätj.  1,1,20.  —  3) 
Schonung  Kahaka  1,9. 

3'WniT'7  Adj.  1)  nicht  zu  beachten,  zu  überse- 
hen. —  2)  wogegen  man  gleichgültig  ist  Comm.  zu 
Njäjas.  3,1,59. 

3'7RTr?ön  und  sSHtry  Adj.l)s«  beachten,worauf 
zu  sehen  ist.  —  2}  nicht  zu  beachten,  zu  übersehen. 

3C(fJtfg  Adj.  der  sich  schon  zum  Lehrer  in  die 

Lehre  begeben  hat  38,1  5. 

JHr?T  Nom.  ag.  Unternehmer. 

~^    ^ 

3tTf!=?IAdj=3^r'7Comm.zuTÄNpjA-BR.4,10,3. 

3mH  f-  Annäherung. 

JMrM  Adj.  an:«Jreten,  zu  heginnen  Tändja-Br. 
4,10,3.  i. 

"SV^i:  1)  m.  a)  Bein.  Vishnu's.  _  6)  *N.  pr. 
eines  Schlangendäraons  (buddb.).  —  2)  (.m  N.  pr. 
eines  Flusses  Mltu.  6,9,27. 

'5^'^^Vl  •"•  N.  pr.  eines  Mannes  B.  A.  J.  7,59. 
*3^'^ir\  ni.  >.  pr.  eine»  Mannes.  *°Sfi  m.  Hj- 
pokoristikon. 

S^^^r^^  "'■  N.  pr.  eines  Mannes. 

3^'^537  f.  ein  best.  Metrum. 

"S^^^^^TWi  '"•  N.  pr.  eines  Kaufmanns. 


*3'7^II  Adj.  anzufachen,  zu  entflammen. 

3f7CFlT  f.  der  Wunsch  Etwas  zu  erlangen. 

viHM  Adj.  1)  «JOS  unternommen  wird.  —  2)  dem 
oder  der  man  sich  fleischlich  nahen  darf.  —  3)  was 
man  erreichen  möchte,  n.  so  v.  a.  Ziel  Naisu.  6,93. 
Utpala  in  der  Einleitung  zu  Varah.  Bbb. 

3^nT^?T  Partie.  Perf.  von  3.  5  mil  3^. 

Jt(fi(^  m.  N.  pr.  eines  bösen  Geistes  AV. 8,6,17. 

"^  \ 

3'7Trt)'=lH  Adj.  ^^  mit  37  enthaltend  Agv.  ^r. 

2,14,19. 

37I^TT7^  Adj.  'dazu  ertönend,  —  gesprochen 
werdend. 

3711o  1 )  Adj.  Partie,  von  3J^  oder  ^^  mit  37. 
—  2)  *m.  Schlachtordnung.  —  3)  f.  511  eine  flin- 
zugeheirathele,  Nebengattin. 

3^\r{  1)  Adj.  Partie,  von  ä[\,  ^^fci  mil  37.  — 
2)  *f.  I  =  37lf^^. 

JMItlfT  ■•)  Adj.  der  vorletzte.  —  2)  n.  der  vor- 
letzte Vocal.  , 

371?^  1)  Adj.  am  Wasser  befindlich.  —  2)3- 
7lf^^T  f.,  371^  f.  und  371^  n.  Basella  cor- 
difolia  Lam. 

371?'7'7  Adv.  um  Sonnenaufgang. 
*37lf^fT  1)  ni.  N.  pr.  eines  Maunes.  —  2)  I.  SIT 
N.  pr.  einer  Frau. 

37TT?Tf1  m.  N.  pr.  eines  Gaup&leja. 
*37T3Töf|I  f.  Basella  cordifolia  Lam. 

37I^IrI  1 )  m.  Einleitung  Njäjam.  S.  1 , ^1. 18.  Be- 
ginn. Nom.  absir.  °'^  n.  —  2)  m.  n.  ein  d-Propos. 

37l^TH71^  m.  Titel  des  3ten  Abschnitts  im 
VAjupurina. 

37IS^5I^  Adj.  1)  unterstützend,  fördernd.  Kom. 
abstr.  °^  n.  Mallin.  zu  Kir.  2,«.  —  2)  bekräfti- 
gend, bestätigend. 

■N 

37TS?r'T  n.  das  Bekräftigen,  Bestätigen. 

371^^7.  °7TH  <)  unterstützen,  fördern  Mit.  3, 
45,6,6.  —  2)  bekräftigen,  bestätigen  Comm.  zu  Njä- 
jam. 2,3,27. 

37I75fI'T  Adj.  mit  37  beginnend.  Nom.  abstr. 
°^  n.  ^aSk.  zu  kuXsu.  Up.  2,8,2. 

37ld7  (Maitr.  S.  1,7,2)  uud  37T5T5  (Kau«.  18) 
Adj.  buschartig.  Vgl.  3^7- 

37min  n.  Fasten. 

37m^  ni.  N.  pr.  eines  Mannes  (buddh.). 

37m7,  °7rfT  unter  Fasten  zubringen. 

37Tf^f?  n.  Fasten. 

.y  

371^  Adj.  unter  Fasten  zuzubringen. 

37F^  m.  das  Zulegen,  Anhäufen. 

'  3H  1)  Adj.  Partie,  von  57  scheeren  und  57 

■v  's 

bestreuen,  säen,  —  2)  *n.  Saatfeld  Gal. 

32 
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'  JH=li^  Adj.  betäel  vnd  alsdann  gepflügt. 

* 3 HM  16  Adj.  gana  ^T?T^fTTT^- 
3TH  r.  dl"  Säen. 

*  JIHH  Adj.  icas  ijetäet  tcird. 

3CJJ  Adj.  :m  ttreuen,  streubar. 

3»5T.  J'Pairl  l)  niederhauen,  niederdrücken.  — 
2)  ♦W^.  —  *Caus.  3S5nTfH.  —  »Desid.  3^1- 
MMIH-  —  M"  37  1)  auseinanderbiegen,  aufbre- 
chen. —  2)  aufrichten.  —  Mit  R  1)  niederdrücken, 
umbiegen.  —  2)  Mmiturjcn.  —  Mit  SITHR  nieder- 
drängen,niederhaUen.  'Ul'^tl  zusammengebogen, 
gekauert.  —  Mit  fk^  loslassen.  —  Mit  f^  auf- 
machen, aufdecken.  —  Mit  Wf  1)  zuhalten,  zu- 
decken. —  2)  zusammendrücken.  —  Mit  ^HHH 
decken  auf  (Acc.)  Täbiija-Bb.  8,5,16. 

3S5I  Partie,  ron  3T. 

jiss^m  m,  N.  pr.  eines  Mannes  Ind.  St.  14,133. 

3^,  *3^,  3"^!??,  3W?T.  3^fH  l)  »«»am- 
menteAfiuren,  verschliessen.  —  2]  stätz^.  Par- 
tie. 3FHrT.  —  3)  *  bedecken.  —  Mit  «TT  fein- 
den, fesseln.  —  Mit  PT  zusammenhaltet^,  —  Hit 
V(  binden.  —  Mit  ^^  1)  zusammenhalten.  —  2) 
ZHschlietsen,  zudecken. 

3^?  Adj.  (f.  5^)  Du.  beide.  "^H  nachlässig  fürST, 
3>TT^  St.  ^IcfPr. 

3^^  1 )  Adj.  (f.  J)  Sg.  und  Pl.6eidej,  beide,  beider- 
seitig, von  beiderlei  Art  Comm.  zu  Njäjas.  4,1,6.  3'- 
H^HtlTII  so  V.  a.  in  der  Krama-IFeiie (hersagen) 

AiT.  Ah. 314,1 9.22. Nom.abstr.°(^n.NBS.Up.in Ind. 

r 
St.9,133.  — 2)  {.'^einbest.  £acJtx(ein  Qclbas.3,1  2». 

34^^!?  Adj. Beides  icünscher.dQ.iT.Ba.i,3,*,t ',. 

3HM<^^  Adj.  Beides  bewirkend. 

'3^T^^^^  Adj.  sowohl  bei  Tage  als  bei  Nacht 
wandelnd. 

3HMtAHT  f.  eine  Art  Räthsel. 

3H4d-i'+WJ  Adj.  zwischen  xwei  Ukthja-Ja- 
gen  befindlich. 

'^WlrU^  Adj.  auf  beiden  Seiten  6Hn(RÄTii.34,1. 
o^^  f.  TS.  7,1,«,8. 

3H'T(T:^TrirT  Adr.  zu  beiden  Zeiten,  d.  i.  vor 
und  nach  dem  Essen  Kahaka  4,8. 

3T^R:füTrT  Adj.  zweischneidig  tXti.  8,2,6. 

3HnrT:^  Adj.  (f.  SH)  beiderseitig  Webeb,  .Nax. 
1,312. 

3>T7r?;q^  (stark  «qi^)  Adj.  6eide  Füsse  gebrau- 
chend AiT.  Bb.  3,33. 

3>T'TrI:qfpT^^  Adj.  von  beiden  (elterlichen) 
leiten  umfassl  (^»t.  Br.  2,3,«, 32. 33. 

3H«H:'TO1  Adj.  (f.  5(1)  I)  an  fteiden  Seiren  eine 
leiste  habend  ÜAog.  76.  —  2)  an  beiden  Seilen  ver- 


schlungen Sabvad.  133,3. 

3mr{:W5T\  (3H^FT:^?3n  f«T.  B».)  Adj.  auf 
beiden  Seilen  mit  einem  Prauga  versehen.  Subst. 
eine  solche  geometrische  Figuri^vLtAS.t,i1.3,\l2.Sg. 

3H'7fI:y5l  Adj.  dessen  Erkenntniss  nach  beiden 
Seiten  (d.  i.  nach  innen  und  aussen]  gerichtet  ist. 

3H'7r?lUIUI  Adj.  auf  beiden  Seilen  einen  Ltbens- 
hauch  habend  Täsdja-Br.  7,3,28. 

3H'TrI5]^  Adj.  rechts  und  links  mit  Rnitern 
versehen  Ait.  Bn.  5,33. 

3»TarI;5iT'^  Adj.  (f.  °5ft^  rtach  beiden  Sei- 
ten einen  Kopf  habend.  Nom.  abstr.  °^^  n.  Maitr. 
S.  3,7,5. 

3HJTrFn  Adv.  von  beiden  Seilen  aus,  auf  b.  S., 
nach  b.  S.  hin;  mit  Gen.  oder  Acc. 

3HMHtfilir'nAdj.  {f.ä^T)  auf  beiden  Seiten  scharf 
H.  8,315. 

ZHTrIiHinfTFr  Adj.  von  beiden  Seiten  schwel- 
lend TS.  2,6,s,4. 

3H'7?I:HFT  Adj.  zu  beiden  Zeilen  Frucht  tra- 
gend Act.  Gbhj.  1,3,5. 

3'TOr?:Hs|lrl  Adj.  von  Seiten  des  Vaters  und  der 
Mutter  wohlgeboren  (aneb.  Grbj.  1,16,8. 

3H'7r?:WrR  Adj.  auf  beiden  Seiten  Trailer  ha- 
bend LWj.  7,5,1  i.  Tasdja-Br.  10,9,1. 12,2. 12,,3,1 7. 

-iHMdll>^  Adj.  nacA  beiden  Seiten  Antheil  ha- 
bend Wbbsr,  Nai.  1,312. 

3H'7'fnsTTTnRT  Adj.  auf  beiden  Seiten  Licht  — 
und  —  einen  GjoUs-Tag  habend  ^at.  Br.  12,2,t,l . 
13,6,f,s.9.  AiT.  Br.  4,15. 

S^TTHnIFT^TsT  Adj.  zwischen  zwei  Atirätra 
befindlich  Vaitäs. 

3W^T^(Maitr.S.  2,3,3)  und  3HM'HI((rJ  (f. 
^)  Adj.  unten  «nd  oben  Schneidezähne  habend. 

3^'T"rI1KT^  Adj.  auf  beiden  Seiten  eine  Thür 
habend. 

3>1'-((1l1Ht^<*l^  Ailj.  auf  beiden  Seilen  SPTH 
habend  Qat.  Bk.  9,1,1,20. 

3HMrlHli'T  Adj.  auf  beiden  Seiten  eine  Nabe 
habend  Buäg.  P.  S,7,9. 

3><qr^|5(|c^rjR  Adv.  beiderseits  mit  Brhatsi- 
man-Ton  C*t.  Br.  ll,4,t,)2. 

3H'7rlMTIT  ""d  «^^  Adj.  nocA  beiden  Seiten 
treibend,  d.  i.  Vomitiv  und  purgativ  SugR.  1,133, 
20.  132,7.  145,3. 

3H^RPTT?r  Adj.  dass.  Kahaka  1,26. 

3'T'TrlMm  Adj.  sowohl  Parasmaipada  als 
Atmanepada  habend. 

3^TnH'SI  Adj.  l)ait/'6eiden  Seifen  eine  5cAna«:e 
habend  (Gefass).  -  2)  f.  ^  trächliij  Ubhädri  1,476, 


20.  477,2.  Subst.  eine  trächtige  Kuh. 


3>T'7f?I^T=I  Adj.  aus  zwei  Kürzen  entstanden. 

■j 
^TTif  Adv.  an  beiden  Orten,  beiderseits,  in 

beiden  Fällen,  beide  Male. 

J*lMfe(TAdv.aM/'6etder/e«  Weise,in  beiden  Fällen. 
*3>TT^  ved.  Adj.=3>Tm^  KÄt.zuP.  5,4,1 42. 

3HTt7fI  .AdT.  an  beiden,  d.  i.  zwei  OM/einander- 
folgenden  Tagen. 

3^^^^  (stark  °tT1^)  Adj.  beide  Füsse  habend. 

'3^^^^]^(V(U1^  Adj.  (ein  Compositum)  in  wel- 
chem beide  Theile  einander  coordinirt  sind  P.  2,2, 
29,  Sch. 

3^qf|R  Adj.  =  3H^mHP!T. 

3^?T»TTIT  Adj.  an  Beiden  Theil  habend  Ind.  St. 
10,287.  fg. 

3>Tq»TT^Adj.  =  35T'IHWm  Karaka  i,i5. 

3^qi#  Adj.  und  Subst.  f.  =  3iT5Tmq^  2> 
Hemädri  1,466,19.  479,15.  20. 

3H<l<=(!^iJ  Adj.  zu  beiden  {Königs-)  Geschlechtern 
gehörig. 

3'T'7^tT  Adj.  mir  Beidem  versehen;  Beides  ent- 

•s 

Aairend. 
3HMc<IIH'1  Adj.  an  6eiden(0rten)  tcoAnend Pat. 

zu  P.  1,1,8. 

3qqf^  Adj.  von  beiderlei  Art  Comm.  zu  Nja- 
JAM.  1,3,1  5. 

3H^f^M^ll  f.  ein  best.  Metrum. 

o 

— ^ 

3HTcTr?'I  Adj.  von  beiden  Setten  Lohn  empfan- 
gend, zweien  Herren  dienend.  Vgl.  Nom.  abstr.  3- 
irg^^TIMni  BÄiAR.  38,1. 
*3^T'75a^^  n.  Zwitter. 

zmmr^  Adj.  und  subsi.  f.  =  3HaaTira  2) 

Hemädri  1,480,5.  481,«. 

3>nRH'fl'  f-  ein  best,  siebenter  Tag. 
1.*3>F1TT*T^  »>•  d'«  Möglichkeit  von  Beidem,  Di- 
lemma. 

2.  3>T'?fIT3  Adj.  von  Beiden  (einem  lebenden  We- 
sen und  einem  Instrument)  herrührend  (Ton)  S. 
S.S.  21. 

3*T'7Rir?!7  Adj.  icoMfeeideSiman  (Br bat  und 
Ratha  nitara)  angewender  werden,  m.  ein  solcher 
Tag  AiT.  Bn.  8,1.  Acv.  Qr.  8,5,2.  9,3,8.  Lätj.  10, 
13,8.  Ind.  St.  9,233. 

TT'lfr?!*!  n.  Name  -verschiedener  SAman. 

3H'TS"TrI=fT  Adj.  der  das  Bad  nach  Beidem  (d. 
i.  nacA  Abschluss  der  Lehrzeit  und  des  Gelübdes) 
genommen  hat  Kull.  zu  M.  4,31. 

3^'7f'7f^  f.  N.pr.einesFhi8se8BHAG.'P.5,20,27. 

jHMT  Adv.  in  beiderlei  Weise. 
*3H1I^ftn  und  ♦3>TqraiH  Ad». 


357^1?^^  —  3^ 


2S1 


Z^mirtl^R  Adj.  von  beiderlei  Weten  M.  2,92. 

SÄSkHJAK.  27.    VlODH.   16,3. 

3>TqT^  (AV.  5,19,2)  und  3>T'lT^rT  Adj.  unten 
nnd  oben  Schneidezahne  habend. 


*^3^^^1ri,  '"s^mqinn  und  *3>TaRT^  Adv. 

3>Tm!7  Beide  darstellen.  °ftjr\  Partie.  B.  dar- 
Stellend. 

^3>J^]J^^  Adj.  für  beide  (Welten)  bestimmt. 

3'WM'+I}'  "i-  "'"'  ^°fiT?I  f.  eine  rhetorische  Fi- 
gur der  Form  und  dem  Inhalte  nach. 

3>TM?r=<'J  Adj.  beiderseitig,  an  Beidem  theil- 
nehmend. 

^WT^ITtT  f.  in  der  Rhet.  Wiederkehr  gleiehbe- 
deutender  und  gleichlautender  Wörter.  Beispiel 
Spr.  2418. 

3H'71^TFH  Adr.  beide  Uände  voll.. 

(S^I^TtR)  "^TTtISI  Adj.  beide  Bände  füllend. 

'3^^^^  Adj.  Beiden  gehörig. 

jHm'iIH  Adv.  an  zwei  aufeinanderfolgenden 
Tagen. 

*3Hi^FiiT.  *3m¥fer,  *3>ii?;m,  *3mtTinn, 

*3HT^^  und  3>n^rFrf  Adv. 
*3q  Interj.  ^,"^1^1^,  ^^'^^T. 

3^  1)  *m.  a)  Stadt.  —  6)  Landungsplatz.  —  2) 
f.  3RI  a)  Flachs,  oq;^  n.  Kal?.  33.  —  6)  Gelbwurz 
KiRAKie.l  3.—C)  *Glanz.  —  d)  *Ruhm.  —  e)  *Riihe. 
—  f]  *!Vachi.  —  g)  N.  pr.  a)  einer  Tochter  dos  H  i- 
mavant  uiidGattinQiva-Rudra's.  —  ß)rer$chie- 
deo  er  Frauen.  —  A)  Bez.  eine»  6jährigen  Mädchens, 
das  bei  der  üat^k-  Feier  diese  Göttin  vertritt. 
*  JHI'*6  n.  der  Blüthenstaub  vom  Flachs. 

3r?15RT?T  m.  Bein,  giva's  MBu.  13,17,137. 

3^IJT'Km.  Fafer  der  Um  ä,  Bein.desHimavaut. 

3RTr|'^R^  f.  N.  pr.  eines  Flusses  Uabiv.  9316. 

"S^m^Wff.  der  4te  Tag  in  der  lichten  Hälfte 
des  Gjaishtha. 

33TTT??^^  m.  eine  Art  Compoaition  S.S.S.  163. 
°??T?r  "'•  ein  best.  Tact. 

-SHUI^  ni.  Bein.  Qiva's. 

3IIiqfrI  m.  1)  dass.  Taitt.  Ar.  10,18.  —  2)  >'. 
pr.  eines  neueren  Grammatikers. 

3RraTrI^  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

3ITmfrm^  m.  N.  pr.  eines  Dichters. 

3111^?^  eine  Art  Flöte  S..S.S.  179. 

33Tiqijtim^  n.  Titel  eines  Werkes. 
*3q]2^;7iTnfT  n.  P.  6,2,10,  Seh. 

3'7TfTJ5^^  """l  °^r?  n.  eine  best.  Begehung. 
*3^]^^  a   N.  pr.  einer  Stadt. 

3qiqf^rri  f.  Titel  eines  Werkes. 

3i7TFI^m  ni.  Bein,  giva's. 


3rnPrFr  m.  Bein.  Skanda's  Ind.  St.  15,23'4. 

3RI^TTr?=fra=firaFl  m.  N.  pr.  eines  Lehrers. 

3^51  m.  1)  Bein.  ^ivas.  —  2}  Civa  mit  Umä 
(als  Statue). 

JM(  m-  1)  *Schwelle,-  vgl.  i^M(.  —  2)  N. 
pr.  eines  Gandharva.  2X5}^  v.  I. 
*3F5r^T  f.  =  "5^  NiGH.  Pr. 

Jt-s4|  f.  eine  grüne  Gersten-  oder  Weizenähre, 
über  einem  Grasfeuer  halb  geröstet,  Buävai'r.  2,30. 

*^j;  =  3^  1). 

j4-q^  m.  N.  pr.  eines  Mannes.  Vgl.  jojcji. 
31^  s.  3>T. 

■\  -s 

*3F>Tgana^pnT^. 

*3^  n.  i)  Flachsfeld.— 2)  ein  Feld  mitGelbmtrz. 

viMlT^l  f.  N.  pr.  einer  Apsaras. 

3|[:^^TS  eine  breite  Brust  Käd.  3,23. 

37;^cT^IifT  m.  schwindsüchtiger  Husten  giBÜc 

SaBh.  1,7,14. 

STl^TT  ni.  Lungenschwindsucht. 

rr    ^ 

37:mWWTlJi  Id'T  m.  eine  best.  .Stellung  der 

Hände  beim  Tanz. 

3T'.Pf IrlM^H  Absol.  Brust  an  Brust  gedrückt 
(^i?.  10,4  6. 

3^JT  1)  ni.  a)  Schlange,  Schlangendämon  Supahn. 
8,5.  —  6)  das  unter  den  Schlangen  stehende  Mond- 
haus A{leshä  Varah.  Jogaj.  3,3.  —  c)  *Blei.  — 
d)  *Mesua  Roxburghii  Nigb.  Pb.  —  2)  f.  35IT  .N.  pr. 
einer  Stadt.  Auch  3{IlTIsli  q^IT.  -  3)  f.  ^  Schlan- 
genweibchen. 
■  *3pTTOni  m.  Bein,  giva's. 

3^im^  ra.  ein  best.  Gerstenkorn  als  Maass 
(buddh.). 

3^ITHT(tI^57  eine  best.  Sandelart  Laut.  73, 1. 
2.  ^rim  n.  249, 1 6.  367, 6.  Adj.  °^^qq  daraus 
verfertigt  143,14. 

*3^JTFSn'1l  n.  P»tÄla,  der  Aufenthaltsort  der 
Schlangen, 

3pTTfi[  m.  Bein.  Garuda's.  ^^f^^  m.  Bein. 
Vishnu's  oder  Krsbna's  VP.  4,13,53. 
*3;[ITT5n  m.  Bein.  Garuda's. 

3(ITIFT  eine  Art  Spaten. 

^JT]  und  °ri  m.  Schlange. 

3^tn  m.  (adj.  Comp.  f.  511)  1)  Widder,  Lamm.  — 
2)  ein  best,  dämonisches  Wesen. 

3^ÜI=Ti  ni.  Widder,  Lamm.  °cIrFI  m.  Lamm. 
*'SJW^  und*'-qi,  *3;[lIITls?J  und*0SRm.CaMia 
alata  oder  Tora. 

37^  ra.  1 )  Widder.  —  2)  ein  best,  giftiges  Insect. 

3T7T  Adv.  mit  cfJT  1)  ausbreiten.  -^  2)  empfan- 
gen I)ac;ak.  17,1».  —  3)  annehmen,  bei  sich  zur 


Erscheinung  bringen,  an  den  Tag  legen  Qif.  10,1  4. 
—  4)  zugeben,  einräumen,  annehmen.  —  ö]  zusa- 
gen, versprechen  Naish.  3,1 1  i. 

377T^lTnT  n.  und  *öf)TT  m.  üinräumung,  An- 
nahme. 
*3^^  und  davon  Adj.  *3^?3  gana  ^^Tl^. 

3^51  1)  *ni.  N.  pr.  eines  Mannes.  —  2)  I.  3^ 
N.  pr.  einer  Stadt. 

3irS53'  nj.  Brustharnisch. 

37:511^^ 'S  Adj.  an  Brustschmerzen  leidend  K*- 
PAKA  6,8. 

3{H  1)  n.  a)  Brust.  "SJ^]  m  (Med.)  auf  der 
Brust  tragen  Kad.  191,5.  *3^TH  =fiT  an  die  Brust 
drücken,  getrennt  oder  coniponirt  einwilligen.  — 
2)  *der  Beste  in  seiner  Art.  —  3)  *m.  N.  pr.  eines 
Mannes. 

3^H  1)  *Adj.  eine  breite  oder  starke  Brust  ha- 
bend. —  2)  *ni.  V.  I.  für  3^.  —  3)  f.  gr  v.  I.  für 
3T5TT-  —  *)  *n.  das  Beste  in  seiner  Art. 

37mFH^H  Adv.  ohne  dass  eine  Berührung  mit 
der  Brust  stattfindet  Kätj.  ^r.  17,4,10. 

3^THsI  und  *j^Ih(>«5  m.  die  weibliche  Brust. 
*3jm^  Adj.  =  3^H  1). 
*3^TH5TW'l  Adj.  auf  der  Brust  behaart. 

31['F^  am  Ende  eines  adj.  Comp.  =  3^H  <)")• 
*-ii  F=t)6  m.  die  über  die  Brust  getragene  Opfer- 
schnur. 

37FfTFI  Adv.  aus  der  Brust  Tändja-Br.  6,1,8. 

*3^W  und  *3^^Tni.n.  Brustharnisch. 

*3^Fq,  °Faf?I  kräftig  sein. 

37TR  1)  Adj.  a]  wobei  die  Brust  betheiligt  ist. 
r 
cffrf'T  so  V.  a.  anstrengend.  Von  einem  Laute  so 

V.  a.  daher  kommend.  —  b]  *in  der  Richtung  der 
Brust  gelegen.  —  c)  *  leiblich  (Kind).  —  d)  *  vor- 
züglich. —  2)  m.  die  weibliche  Brust. 
*37F^H  Adj.  =  3^FI1). 

*37:FIT3l^I  f.  ein  über  die  Brust  herabhängen- 
der Perlenschmuck. 

3T:FrI^  "'•  Brustbeklemmung. 

3^T  (■  Schaf. 

3^Itn  Partie,  von  Sq^",  ^m]lH■ 

3^4121  Adj.  Schafe  würgend. 

37TT^  oder  ^Tt  f.  ein  best.  Spiel  Comm.  zu  Katj. 
Qb.  15,7,18  (ungedr.). 

*3^T^  m.  ein  Schimmel  mit  schwarzen  Beinen. 
1.  37T  Adv.  mit  ^)7"  1)  empfangen,  theilhaftig  wer- 
den.—  2)  annehmen,  bei  sich  zur  Erscheinung  brin- 
gen, an  den  Tag  legen  Naisu.  4,84.  —  3)  zur  Ver- 
fügung stellen,  hingeben.  —  4)  zusagen,  versprechen 
Naish.  3,1  17. 
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2.  3TT  (■  ^•  pf-  eino»  Flusses. 

3^  1)  Adj.  [{.^^f,icea,geräHmig,  ausgedehnt, 
weit  reichend,  sich  teeilhin  verbreitend,  breit,  gross. 
—  1,  Adr.  irei't,  xceilhin.  —  3)  m.  N.  pr.  a]  eines 
Angirasa  Arsu.  B».  —  6)  eines  Soboes  des  14len 
Manu  VP.  3,2,(3.  Bu»c.  P.  8,13,3«.  —  4)  3^a) 
die  Erde,  der  Erdboden,  Erde  als  Stoff.  Du.  Erde 
und  Himmel.  —  b)  PI.  mit  ^^  die  sechs  Weilen 
{die  vier  Himmeltgegenden,  Oben  -ind  l'nten;  aber 
auch  anders  gedeulel).  —  c]  *  PI.  Flüsse.  —  8)  n. 
das  Weite,  ünbeengle.  3Ti  °(\'^  Baum  schaffen,  Vn- 
beengtheil — ,  Gelegenheil  geben. 

T^  Adj.  =  3^1)  Mmtb.  S.  l,5,t.n. 
*  3TvT)T57  und  *°cJ7  m.eine  best,  kriechende  Pflanze. 

3  h'+T'r'rl  Adj.  dessen  Ruf  weit  reicht. 

Jh4iri  Adj.  /taum  schaffend.  \ 

3T5TJIT  1)  Adj.  weit  schreitend.  —  2)*ein.  *Vi- 
shnu's  und  Qi vi's.  \ 

3IJIöffT  ra.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

3^T(RV.)  und  STtT*?  (AV.)  J)  tt>e«7e  Bäume 
einnehmend.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  FUrsiea. 

*3^'TO  ni.  =  3^^  2);  Tgl.  gr^R. 

3Tn5fTrT  f-  geräumiger  Wohnsitz. 
3T»5n  (■?)  ni-  N-  pf-  eine»  Fürsten. 
3KIT  (!)  ni.  =  3pT  Schlange  Sbi>a«n.  4,5. 

-Sh'l^lrt  Adj.  ein  weites  Gebiet  habend. 

3 
^^j|m  1 )  Adj.  weit  schreitend,  sich  weithin  ver- 
breitend, weit  (Weg).  —  2)  m.  Bein.  Visbnu's.  — 
3)  n.  weiter  Raum  :ur  Bewegung,   Vnbeengtheit, 
freie  Bewegung. 

S^JITTT^rFTAdJ.  Hnfccenffr. 
3^1  MI  f-  «'»e  •i'^t  Schlange. 
3^1^  fehlerhaft  für  3J^->. 
3K^5Fi  Adj.  weiträderig. 

3T;^TsK  1)  Adj.  Vnbeengtheit  schaffend.  —  2) 
m.  N.  pr.  eines  Alreja. 
3Ti^5T?T  Adj.  weilschauend. 
^♦»sH't  Adj.  weillüuftg  AV. 
-S(iI^MH  und  °r3  Adj.  auf  weiter  Bahn  sich 
bewegend. 

3^raTI  f.  Name  des  Flusses  Vip«i!. 
3^TTJ  in.  N.  pr.  1)  eines  Dämons.  —  2)  eine» 
Hannes. 

3^r|I  f.  Weile. 
3KUT  Adv.  vielfach. 

J^'JT^  Adj.  (f.  SHi  ffinen  breiten  Strom  gebend, 
reichlich  milchend 

i(\iyVrU  in.  >.  pr.  eines  der  7  Weisen  im  1  Ken 

MaiiTantara  Uarit.  1,7,71. 

*^ 

3(i^lJ?3-liI?l  III.  ein  greiser  Schatz  von  guten 
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Werken  Cit.  im  Conim.  üu  Gobb.  1.1,1a. 
*3'^!T'(^^(-t>nebest.hanfiirligePflame'Siuu.Pti. 

J^yWR  lind  J»\V<yFr  Adj.  ausgebreitet. 

3hl<N"^  ni-  ^-  l'i"   eines  Flamingo. 

3Kr^rT  Adj.  (f.  T)  eine  weite  Oeffnung  habend. 

3'Kf^F^T  f-  >'•  pr.  eines  Dorfes. 

37JI^c?öfI?ircrtT  N.  pr.  einer  Oertlichkeit  L»lit. 
.'528,  s. 

J hHc~<=(l=tlI^'7  ni.  Bein,  eines  Käfjapa. 

37v^5I  Adj.  weit  geöffnet. 

37>TTni  in.  Crataeva  religiosa  Nioii.  P».  Kihak« 
1,27  (S.  62!. 

J  hHUi  m.  N.  pr.  eines  Berges. 

STfTT  Inslr.  Adr.  weithin  Maith.  S.  3,2,1. 

3 
3T\'7IT  Adj.  ein  weites  Joch  habend. 

-ihi{  III  f.  späte  Nacht  Cit.  im  Comm.  zu  GoBii. 

i,5.26(S.214). 
*^^  Adv.  =  3^fT. 

3  "s 

-i|>iy|l^  Adj.  weiträumig. 

JMC"'*  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Vasudeva. 

J^i'^H  in-  '^-  pr.  eines  Mannes  VP.^  4,G9. 

-iK^IH  m.  Name  eines  buddh.  Klosters. 

-ihl^stlR  Adj.  von  grossem  Muth  älBn.  2,45,1. 

3,224,23.  VbrIs.  162. 

-ih=J,  *^^  und  J*><M=ti  m.  n.  Ricinus  communis. 

^3 
3T!öJJt[fT  1)  Adj.  weitumfassend ,  vielfassend, 

capax.  —  2)  *m.  ein  Rakshas. 

3  3.-S 

J^>cU^  1)  Adj.  (f.  3äW  I)  ")  ^veitumfassend, 
weit  ausgedehnt.  —  b)  weitreichend  (Stimme).  — 
2)  f.  "5^1  die  Erde. 

J^5isl  Adj.  (f.  ^dj  ei'n  weites  Gebiet  habend. 


3TORT  Adj.  1)  laut  preisend.  —  2)  weithin  ge- 
bietend. 
3      ( 
STOFR*!  Adj.  eine  treife  Zuflucht  habend. 

3^5T^  in.  >".  pr.  eines  Berges  in  (lükadvlpa 
BuÄc.  P.  5,20,20.  • 

si^*^=(R  m.  N.  pr.  eines  Mannes  VP.^  3,335. 

sih'Ml  Adj.  Imbeenglheil  gewährend. 

3^Crf,  afJflTT  1)  das  Weite  suchen,  sich  davon- 
machen. —  2)  sich  abwenden  von  (Abi.).  —  3)  ent- 
gehen, mit  Acc.  —  4)  in  Sicherheit  bringen,  retten, 

beschützen  i'or(Abl.).  —  5)  abwenden,  abtcehren. 
3 
3'K^T  Inslr.  jn«7  rettender  Hand. 

3 

37i^  Adj.  reitend. 

33(3i  "'"^•'  Einigen  m.  =  3H^  Eule,  nach  All- 
es 

dern  n.  Omentum  Njäjam.  9,4,8. 
33;gT  s.  3^00^^ 

3e[niH  Adj.  breitnasig. 

3(|i|H  111.  Schlange  Siparn.  4,'.. 

3^iyt^  m.  &rHtf/'e//en(zündHnj;^ÄRtiG.  Sa9u.  1, 


7,37. 

*37lfetlFl  11.  Brustschmerzen. 
*3TTsI  m.  die  weibliche  Brust. 

3^l's|«(>(HI  ("•  ein  best.  Metrum. 
*3^l>T^m  n.  Brustschmuek. 

3^TJTtJJTFT'T  m.  eine  best.  Stellung  der  Bände 

beim  Tanz. 

■V   ....  , 

3pT^^U  ni.  Brustbekleminung  Kabaka  6,12. 

3f5I^RI  f.  N.  pr.  einer  Sjadt.  3M^HT  t.  I. 

*3r^in.oderf  >'.pr.eiiier  Person  Maiiäbii.4,7  1,6. 

*3S' m.  =3?r  l)a). 

3nMT  f.  fehlerhaft  für  SjnfelT. 

r 
3'?  ni.1)N.pr.  eines  Mannes.*  PI.  leinCeicAJecAr. 

—  2)  AV.  16,3,3  wohl  fehlerhaft  für  313. 

*'5^'^  m.  1)  Berg.  —  2)  Meer. 

Sr  3 

(3^^)  J^tjjj  m.  weife  Flur. 
*Z^Z  ra.  Jahr. 
3^1  f.  1)  Fruchtfeld.  Saalland  RV.  8,80.5.6. 

—  2)  die  Erde  Bälab.  239,16.  241,17.  Spr.  4936. 

—  3)  N.  pr.  einer  Apsaras.  —  3=ri[m  Kätj.  ^b. 
25,6,10  und  CÄSkh.  Qr.  3,17,1  fehlerhaft  für  3- 

r      -;  3 
3^^Ir sl(7  Adj.  Felder  gewinnend. 

3^iqTrI  m.  Herr  des  Saallaudes  RV. 
f      3 

3qr^THT  Adj.  Felder  verschaffend. 
r  ^ 

3^T^fT  Adj.  übrig  geblieben,  enlkommen,  geret- 
tet Prasinnaii.  26,7  (im  Prikrit). 

3«!^  I  f.  Werg,  die  aus  dem  Rocken  gezogenen 
Fäden. 

3g:jiqtrm.N.pr.einesRshiVP,  1,10,1 0.3,1,11. 

'3^^  (Maitk.  S.  2,9,6)  und  3^TT  Adj.  zum  Saat- 
land gehörig. 

ir~ 
3^511  f.  1)  Begierde,  Inbrunst,  heisser  Wunsch. 

—  2)  N.  pr.  einer  Apsaras,  der  Geliebten  des 
Purüravas.  —  3j  Name  der  DAksbAjant  und 
der  Itadar  I. 

35f5ITfiT5I  n    >.  pr.  eines  Tirtha. 

3^5n'1RRT5TT  f.  Titel  eines  Hör<er6KcA*. 
*3^5fr^Rtn  lind  *3^5fr^gIH  m.  Beiname  des 
Purüravas. 

3^Ti  *m.  und  3=H^  f.  eine  Kürbisarl.  34F7r 
und  °^\  u.  die  Frucht  Hkmädbi  1,196,8.629,1  1. 

3rcl^T  Instr.  Adv.  icei7,  weithin,  weit  und  breit, 
in  die  Breite.  Vgl.  3y[!tl. 

3^s.  und  3^. 

3=1'^^  n.  Erdboden,  die  Erde  329,1.  Spr. 7705. 

3^^^'[H  m.  Fürst,  König  Spr.1317.  Naish.3,73. 

35fTHsT  "1-  dass.  Pbasannar.  7ö,7. 

3511^(7  ni.  Berg. 

'■  •\ 

3=1151  und  3^ngr^  ni.  Fürst,  König. 
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3511^  Adj.  TS.  4,4,«, 2  gegen  das  Metrum  für 

1.  350T  f-  Vnbeengtheit,  Sicherhett. 

2.3Sai  Adv.  VS.  12,1.  TS.  1,3,*«, 5  gegen  das 

Metrum  st.  zf^TT. 

(3c?JTrI)  3r"=<>il'rf  Adj.  weithin  Hülfe  bringend. 

3rT"i.  1)  ein  best,  wildes  Thier  Maitr.  S.  3,14,1  2. 

—  2)  *halbreife  Hülsenfrucht  über  leichtem  Feuer 
genistet  NiGii.  Pk.  —  3)  N.  pr.  eines  Rshi. 

*3?r-^  gana  g^^HTIR'. 

*3?T^^  ni.  Bein,  giva's  G*i..  Vgl.  3iH'^. 

J!t)4  1)  m.  Staude,  Buschwerk;  Büschel. —  2)  m. 
n.  *eine  sich  weit  ausbreitende  kriechende  Pflanze.— 
3)  m.  Eleusine  indica  Gaertn.  MauIdo.  zu  VS.  16,:  5. 

—  4)  m.  *Saceharum  cylindricum.  —  5)  m.  N.  pr. 
eines  Schülers  des  Kalipin  Cit.  in  der  KÄ(.  zu 
P.4,3,104.  — 6)  f.3^eine6««(.GrajartB*LAR.164,8. 

3?rTnT5r  (Mänava   im  Comm.  zu  Kätj.  i^K.  9, 
7,7,,  o^T  (Njwam.  3,1,31}  und  ='ifl'  (Lätj.  8,8,33) 
f.  ein  Büschel  Gras. 
*3?TFR  m.  =  3^m. 

3'^CQ  Adj.  von  35T^  !)• 

*3?PT  m.  PI.  N.  pr.  eines  Kriegerstammes  KXq. 
zu  P.  5,3,1  IG. 

*3f^?  ni.  1)  N.  pr.  einer  Gegend.  —  2)  Bein. 
Qiva's.  Vgl.  35F^^- 

*3c^ü^  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

*3?r7  m.  n.  =  3^n  2)  und  3). 

o 

*35tTI'7*T  m.  Meerschwein  oder  ein  ähnliches  Thier. 

o 

35TQJ  Adj.  =  3?icn. 


*35F^I  f.  =  31^  NiGH.  Pr. 

-itrIM  Adj.  ululabilis  oder  m.  Hlwlatus. 

s^  

3?fl=fl  1 )  m.  o)  £'«/«,  fioMi/etn.  Nom.  a  bstr  3?T^ipr 

CS  ^s 

D.  —  b)  PI.  N.  pr.  eines  Volkes,  Sg.  der  Fürst  des- 

selben.  —  c)  Bein.  Indra's  (Tgl.  3fiTT5FR)  Väm.vna 

2,1,13.  —  d]  N.  pr.  a)  eines  Muni.  —  3)  eines 

Scblangendämons   Suparn.   23,3    (oxyt.).   —  2)   f. 

Jiytctil  Bez.  der  Vreule.  —  3)  *  n.  eine  Grasart. 

3?T=fi^T  f.  eine  Art  Eule. 
ex 

3rT?fif5rrI  m.  1)  *Krähe  Nigh.  Pk.  —  2)  N.  pr. 
«TS  's 

=  ^nirri)viMANA  2,1,13. 

*-itfl^'7?[  Adj.  (f.  J)  die  Gestall  eines  tulenflü- 
gels  habend  Mahäbu.  4,29,6. 
*3?r^mö|i  m.  eine  junge  Eule. 
*3<;'|-+4r.^  Adj.  (f.  ^)  die  Gestalt  eines  Eulen- 
schwunzes  habend  Mabäbh.  4,29,6. 

3rr^'TTrI  ni.  ein  Dämon  in  Gestalt  einer  Eule. 
35Ti5rT  1)  n.  mrser.  'S^^^:^!^^^^;^  n.  Du.  Mär- 
ser  und  Stösser.  35MrTcrj  Adj.  SdiSlrTlfe  "i. 

CS  ^3  CS  H 


der  Fuss  — ,  die  untere  Fläche  eines  Mörsers.  —  2] 
n.  Bez.  gewisser  Soma-Becher,  der  neun  Graha- 
pätra.  —  3)  m.  Bez.  eine*  best.  Ohrenschmuckes 
bei  einer  Pigäki.  —  4)  m.  n.  *  ein  bei  besonderen 
Gelegenheiten  getragener  Stock  aus  Udumbara- 
Holz.  —  5)  n.  *  Bdellion.  —  ti)  ni.  N.  pr.  eines 
bösen  Dämons  Pär.  Gniu.  1,16,23. 

3?TI^^=fl  1)  m.  N.  pr.  eines  Muni.  —  2)  n.  a] 

CS 

Mörserchen  RV.  —  b)  *  Bdellion. 

357151^5^  Adj.  die  Gestall  eines  Mörsers  habend. 

CS 

Nom.  abstr.  °l[ffrIT  f.  C".  Br.  7,S,«,1ü. 

^r^ig^flFT  Adj.  in  einem  Mörser  ausgestampft. 
°3?r'3rFr^  Adj.  als  Mörser  gebrauchend. 
357?:  m.  PI.  V.  1.  für  3?rfT  1)  *)• 

ffV.  CS 

3rfTrT   V   ™*   «)   *  Boa.  —  6)  PI.  N.  pr.   eines 

CS 

Volkes  MBii.  6,9,51.  Vgl.  3fI?I.  —  2)  *f.  §  N. 

CS  ^ 

pr.  einer  Geliebten  Garuda's  Gal.  *3?Tr?T5r  m. 

CS 

Bein.  Garuda's  ebend. 

357'7  1)  m.  eine  best.  Pflanze  i6S,\'i.  Vgl.3??R, 

CS 

r 
3?I'7-  —  2)  f.  5  J^-  pr-  einer  Tochter  des  Schlan- 
gendämons Kauravja  und  Gattin  Arguna's, 
35TM  und  3?T^  =  3?lfH- 

CS  cso  o 

3F~=R  1}  m,  N.  pr.  eines  Fürsten  Hahit.  1,13,35. 

—  2)  {.  3c?^I  ")  eine  feurige  Erscheinung,  Meteor. 

—  b)  Feuerbrand.  —  c)  Titel  einer  Grammatik. 
Jfr^lTJT^  m.  N.  pr.  eines  Rakshas. 
3^^^^qt  (.  ein  best.  9ter  Tag. 
■3vrk[V^  (AV.  19,9,8)  und  3c?#TPT^rf  (AV. 

19,9,9)  Adj.  von  einem  Meteor  getroffen. 
3c?^IHIk'~H  ">  6'"  best.  Krankheitsdämon  Ha- 

•s 

RiT.  9559. 

3c?~^W^  1)  m-  o)  e>ie  Art  Gespenst  MalatIm. 
78,'.  (70,3,.  —  6)  N.  pr.  a)  eines  Nachkommen  dos 
IkshT^ku.  —  ß) eines  AlTen.  —  y) eines  Rakshas. 

—  2)  *  f.  ^  Ftichs. 

3c?^^'T  f.  1 )  eine  feurige  Erscheinung,  Meteor. 

3F^f^MtI  Adj  gAT.BR.ll,2,»,!l5.  — 2)  Feuerbrand. 

o        _ 

3c?=h^  (HtT  Adj.  DO»  feurigen  Erscheinungen 
begleitet. 

3c<"^  m.  (selten)  und  n.  1)  Hülle  des  Embryo, 
Eihaut.  ^-iJilguI  3c<-sjs)(mnit  Name  zweier  S4- 
man.  —  2)  Gebärmutter.  —  3)  *  Hohle. 


3c?^  Eihaut.  —  6)^6fonder/t(;AM(AiT.AR.346,1  5. 


-icf^tfl  1 )  Adj.  (f.  ^)  übermässig,  zu  viel,  — 
gross,  —  stark,  aussergewöhnlich,  ungeheuer.  —  6) 
am  Eudc  eines  Comp,  reich  an,  voll  von  Nom. 
abstr.  °rlT  f.  —  c)  '^offenbar.  —  2)  m.  a)  eine  best. 
Stellung  der  Hände  beim  Tanz.  —  N.  pr.  eines 
Sohnes  des  Vasishtha.  —  3)  *f.  5JI  ein  Gericht 
aus  dem  Mark  von  Bananen,  Melonen  u.  s.  w.  mit 
Milch  und  Gewürz  Nigh.  P«.  —  i)  n.  Jcr^HI  a)  = 


3c^lm^  Adj.  an's  Absonderliche  streifend  Air. 
Ar.  250,4. 

Jc"^U  Adj.  mit  ^ItTFF  Fruchtwasser. 

3c?!7=fF  1)  n.  Feuerbrand.  —  2)  m.  N.  pr.  eines 

o 

Sohnes  o)  des  Balaräma.  —  b)  des  Manu  K4- 
kshusha  VP.2  1,178. 

3c?R^R5?!i  Adj.aHi  einem  Feuerbrand  zu  reiben. 

3c'-R^I^?T'T'II  n.  eine  Zange  oder  Schaufel  für 

o 

einen  Feuerbrand. 

3rr*T9iI  Adj.  von  einem  Feuerbrand  herrührend. 

o 

*3c?f7  Adj.  von  3?f  gana  ^^11^. 

*  JJ5(  m.  und  *3Sn  f-  weisses  Arum  Nigh.  Pb. 

*  JtJl^jfl'T  n.  Haarsträubung. 

-iEn-§"'T  n-  1)  <ias  Hinübersetzen  über.  —  2) 
da»  l!7e6er<reten,BrecAen  (einer  Verpflichtung  U.S.  w.). 

J  JJI  4"'iT'7  und  JETlÄt  Adj.  zu  übertreten. 
*3gl^^?rf  n.  Sprung. 
^  jfj)  jt-q-H  Adj.  hängend  auf. 
* JJJIHrMl^  m.  Mohn  Nigu.  Pr. 

-iJTim  1)  Adj.  a)  von  einer  Krankheit  genesen. 
OfTT  f.  Genesung  Spr.  7802.  —  6)  *  geschickt.  —  c) 
*rein.  —  d)  *böte.  —  e)  *froh.  —  2}  *  m.  schwar- 
zer Pfeffer. 

3SfW7,  °^\ri  gesund  machen,  zu  neuem  Le- 
ben erwecken  Spr.  843.  —  Mit  *V(  P.  8,2,55,  Seh. 

3Sn-$"<H  Adj. miV  er Aofcenem  SchweifeDu.  V.29,2 . 

3SrT7  •"•  «'"  hartes  Wort  Spr.  2047. 

3cn'7^  n.  Schmeichel—,  Lobrede. 

3^m5T  1)  Adj.  vergänglich  Lalit.  258,20 2) 

n.  das  Liebkosen.  Zu  den  Kali  gezahlt  bei  Gai.. 

JE?|lFT=R  eine  Art  Gebäck. 

3gTTnR'  Adj.  ausrufend,  rufend  Spr.  2102. 

35riQJ  n.  eine  Art  von  Schauspielen. 

3slM  das  Couplet  in  der  ShatpadikA. 

3eTTFl  m.  1;  das  Erscheinen,  zum  Vorschein 
Kommen  Kap.2,36.  Spr.4711.  Kathäs.  14,13.  Sau. 
D.198.  258,21.305,20.  — 2)  Freude,  Lust  Kathäs. 
72,2  8.  —  3)  Zunahme,  Wachslhum.  —  4)  in  der 
Rbet.  Hervorhebung  durch  Vergleichung  oder  Ent- 
gegensetzung. —  5)  Kapitel,  Abschnitt.  —  6)  Bez. 
der  sieben  Grade  in  den  Mysterien  der  (lAkta. 

-iJTlIft'T  1)  n.  das  Erglänzen  Rägat.  5,343.  — 
2)  f.  5fT  das  Erscheinenlassen  Bälar.  244,5. 

-SfTllTH'T  Adj.  spielend,  hüpfend  Vis.  31. 

3rSn3R  n.  Brechmittel  Biiätapr.  4,1  02. 

3TST^H1^^  n.  Titel  eines  Werkes. 
3ri?F^T,   "TTrT   ""•'   Merkmalen   erschliessen 
KiK.  14,2. 


Jjrt^'l  "•  ''"■'  Zausen,  Zerren  an,  Ausreissen 
32* 


95( 


3sra^ 


(z.  B.  der  Uaare). 

3gnj5I  f-  Ironit,  SarkasmHS. 
•  3g{  Adj.  aufschneidend. 

3^^  I.  Adj.  in  Verbindung  mil  iJ5  Be^-  «'>"■ 
der  4  Arten  dee  Grahajuddb»,  wobei  die  Sierne 
tick  gleichsam  rilxen.  —  i]  m.  a)  Ertcähnttng,  An- 
gabe, Schilderung,  anschauliche DarsteUung  Käg*t. 
7,11  »3.  —  b)  das  Bervorlretenlassen,  in  den  Vor- 
dergrund Stellen  P«45*».Nia.  32,B.  —  c]  das  Voini- 
ren  KtaAKA  6,Sfi.  —  d)  ia  der  Rhel.  malende  Be- 
ichreibung  eines  Objectes  nach  der  Verschiedenheit 
der  Eindrücke,  welche  seine  Erscheinung  hervor- 
bringt. —  3,  *f.  i^  Strich,  Linie. 

3gI^R  1;  Adj.  abmalend,  anschaulich  aus- 
drückend, darstellend.  —  2)  a.a)  das  Einritten, Zie- 
hen uon  iinten  K  »TJ.  t«- ^<)9-  —  *)  ^"s  Anfkratzen, 
Abscharren.  —  e)  das  Vomiren  Kabaki  6)^5.1 1. 19. 
—  dj  Brechmittel  Kabaka  1,13.  —  e)  das'jErwäh- 
nen,  Angeben. 

3^llsJTi3T  f.  eine  Etwas  deutlich  bezeiihnende 
Linie.  S.  OT^ä^ia^^  / 

3glT^R  Adj.  1)  kratzend  an,  so  v.  a.  berührend, 
reichend  bU  KÄu.  35,13.  —  2)  =  JEJItgH  1)  Sar- 
tau. 2U,I5. 

Jg^lsiJ  Adj.  1;  einzuritzen,  aufzuschreiben.  — 
2)  icas  abgemalt  — ,  anschaulich  ausgedrückt  wird. 
* jj»tlt|  m.  Traghimmel. 

i^mSfi  m.  und  o^  f.  V.  l.  für  3cnfei 
Ind.  St.  14,329,  M. 

J tJI Ici  ' )  Adj. baumelnd.— i)* m. einehohe  Welle. 

"ScfZ  ni.  N.  pr.  eines  Scholiasten. 

3=1111  ni.  die  Vocale  3  und  3«  VS.  Prat.  TS. 
PRlr.  AV.  Präi. 

"ZSi  Interj.  RV.  10,86,7. 

-isil.^"-)  m.  .N.  pr.  eines  Fürsten. 

3i'l(i  ni.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Sujagua 
ÜARiv.  1,36,6.  3^rT  T.  I. 

3514 y  ■*<'j-  (Nora-  °U°F)  'uich  Wahl  erreichend, 
beliebig  sich  ausdehnend. 
*35H:ftR  ni.  der  Edelstein  Gomeda  >'ioh.  Pb. 

35R?T  ui.  (Nom.  °:jT,  Ted.  Acc.  °^1IT,  Ted.  Dat. 
undLoc.  ^SJ)  iN'.pr.  einesFrommen  der  mythischen 
Vorzeit,  mit  dem  Patron.  Kavja.  Spater  wird  er 
mit  ^okra,  dem  Lehrer  der  Aiura,  idenlificirt, 
ond  bezeichnet  wie  dieser  den  Planeten  Venus. 
35HH:  ^riw:  eine  best.  Recitation,  welche  »nzu- 
wenilen  i>l,  wenn  sich  Jmd  verKiftut  glaubt. 

35HT  (•  1)  Instr.  (gleichlautend)  begierig,  freu- 
dig, eilig.  —  2)  N.  pr.  der  Gattin  eines  Rudra 
VP.»  I,(t7. 


3!^  s.  u.  SJ5T.  gfe  35Tffl  V.  i.  f  ür  3«Trft,'^!JTf#. 

3STT*II  '•  ein«  *'«''•  l'fl"nze. 

JI5I4)  m.  1;  N.  pr.  eines  Fürsten.  ^  2)  Jianae 
des  Uten  Kalpa. 

3r5I3  l)  Adj.  a]  heischend,  eifrig  strebend,  :«- 
gethan,  bereitwillig.  —  b]  reisend,  schön  Bhäg.  P. 

—  2;  *m.  aj  Feuer.  —  b)  zerlassene  Butter.  —  3) 
f.  .\.  pr.  der  Mutler  des  Kakshivanl. 

* j |S|st    m.   N.   pr.   des   Vaters   Kaksblvant's 
Comm.  zu  Tänoja-Bh.  14,11,17. 
*35ft  f.  Wunsch.  , 

35ft^  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes  im  Mittel' 
lande.  Sg.  ein  Fürst  dieses  Volkes. 

3!<n''?^T3TT^  m.  .>'.  pr.  eines  Berges. 

35rR^'nJlt  f.  eine  Fürstin  der  Uclnara. 

35117   1)  ra.  11.  die  wohlriechende  Wurzel  von 
Andropogon  muriealus.  Am  Endo  eines  adj.  Comp, 
f.  gT  HE!»iDKi  1,53,3.  —  2)  *f.  ^  eine  best.  Grasart. 
*35fTpfi  n.  =  35ft^  1). 

35TITTJ1I7  m.  .\.  pr.  eines  Berges. 

35fr^sr  m.  desgl. 
*35ftf^^  Adj.  ;f.  ^)  m«  U«lra  handelnd. 

(Jitl'U)  35IPT'3  Adj.  wünschenswerth. 

3^!7H  (!)  »1.  -N.  pr.  eines  Sohnes  des  Purä- 
ravas  VP.^  4,13. 

1.3^,  afRTFf  und  3^ffl  1)  trennen  (Irans.). 
JU^rJ  intrans.  Kabaka  1,18.  —  2)  süchtigen.  — 
3)  lerjeAren,  zu  Grunde  richten.  —  Mit  5JTH  an- 
brennen. —  Mit  37  durch  Gluth  vertreiben.  —  Mit 
'3^  außrennen,  verbrennen  Vaitän.  —  Mil  hH4 
zusainmeiibrennen    —   Mil  1^  ntederirennen.  — 
Mil  VIjH  versengen.  —  Mit  HR  uerdrennen. 
2. 3^,  3€^ffT  s.  ^^,  3ci^. 
3. 3^  f.  Frühlicht,  Morgenröthe. 
1 .  3^   1)   Adj.   begierig ,   verlangend.   —  2)    *  m. 
Liebhaber. 
2.3^1  1)  *m.  o)  salzhaltige  Erde.  —  6)  Bdellion. 

—  2)  f.  ^  das  Brennen,  Glühen.  —  3)  *n.  fossi- 
les Salz. 

3.3^  1)  *m.  Ende  der  Nacht  Med.  sh.  4.  —  2) 
f.  3m  a)  Frühlicht,  Morgenröthe.  —  6)  Nacht  Ka- 
RiKA  6,18.  VP.  2,8,,8.  —  6)  *Kuh.  —  d)  N.  pr. 
einer  Tochter  Kina's  und  Gattin  Aniruddha's 
Agxi-P.  12,4  6.  52.  —  3;  35ri  *Adv.  a)  bei  Anbruch 
des  Tages.  —  6)  in  der  Nacht. 

*3^:5i51  m.  Bahn  Gal.  Vgl.  3m^iH- 

3^^  ni.  1)  N.  pr.  a)  eines  Rshi.  —  fr)  eines 
Fürsten.  —  2)  Bein.  Qiva's. 

*3^III  Ij  n.  o)  Pfeffer,  —  b)  die  Wurzel  von 
Piper  longu  II.  —  2j  f.  !gi  a)  Piper  longum  oder 


Chaba.  —  b]  getrockneter  Ingwer.  —  Vgl.  3Wn. 

Jüjfll  f.  etne  verletzende  Rede  MBii. 
*3^1[  m.  N.  pr.  eines  Mannes;  vgl.  ^T^JTir- 

"^^^  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  de«  STÜhi. 

3^?^  ni.  N'.  pr.  eines  Sohnes  des  Titiksho. 

3^tT  I)  m.  >'.  pr.  eines  Sohnes  des  Sujagna. 

351H  T.  I.       2)  ('.  3Wft  in  Verbindung  mit  ö(r^ 

eine  verletzende  Rede  MBh.  12,236,10.  2il,9.  An 

beiden  Stellen  ji(|r|T:  3'5FBT  ed.  Calc.  Die  richtige 

Form  ist  wohl  hUIrlt- 

*3^nT  ni.  1)  f  eiier.  —  2)  die  Sonne. 
zr 
J6(qtl  Adj.  früh  wach. 


*3^^^  m.  1)  Feuer.  —  2)  Kind. 

3MH  •)  f  (stark  auch3'5nPl  im  Veda)«i  Früh- 
licht,  Morgenröthe,  .Morgen.  Personiflcirt  als  TbcA- 
terdes  Himmels  und  Schwester  der  Aditja.  3^TT! 
FJTR  Aasu.  Br.  —  fr)  .ilfrendröMc.  —  C;  Du.  Nacht 
und  Morgen.  —  d]  N.  pr.  der  GattinBhava's  (einer 
Form  Rudra"s,  VP.  1,8,9.  —  2)  n.  a]  Tagesanbruch, 
Dämmerung.  —  b)  *  Ohrhöhle.  —  c)  *das  Gebirge 
Malaja.  —  Vgl   2.  3>^. 

3KI^ft  und  3mTrT  ni-  N.  pr.  eines  Mannes. 
*^3^^^,  ^FTIH  «äsen. 

3^P7Adj.derj>/orgenröMe<;e«!e»A<AcT.CR.4,14,l. 

3m=fif  ni.  der  Mond. 
*3tn^57  m.  Bahn.  Vgl.  3^:^;^. 

3mq^  (A«si-P.12,i  I)  und  *JMl'{imi  m.  Bein. 
Ani  ruddha's. 

3^I^1J|I^M  m-  Titel  eines  Schauspiels. 

S^WT'T^I  >'om.  Do.  {.Morgenröthe  und  Nacht. 
r 
*'5^\^TW^  "•  Sg.  die. Morgenröthe  und  die  Sonne. 

3rasl  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Uru. 
^3J^r\  Partie,  von  3^,  ^WH  und  ^^,  ^Rf??. 
*3f^r|31^'I  Adj.  wo  früher  Kühe  sich  aufgehal- 
ten haben. 
3T'7r?ö?J  n.  impers.  zu  übernachten  Käd.  11,31,6. 
31151  m.  1 )  .liond.  —  2)  *  Bein.  A  n  i  r  u  d  d  h  a  's. 
3^151^  n.  PI.  Thau. 
3f>)lf|Il  m.  Morgenröthe  Dacak.  43,13. 
3§J  und  3^  m.  Pflugslier. 
3W  1)  m.  a)  Büffel.  —  4)  Kamel.  3^!3{JT  K. 


und  Esel  GAur.    *3^5I5FT  K.  und   Base.  —  c) 

*  Lastwagen.  —  d)  N.  pr.  eines  Asura.  —  2)  f. 

3^T  a)  Kamelweibchen.  —  fr)  ein  irdenes  Gefdss 

von  best.  Form.  —  c)  *Vrtica  interrupta  und  *eine 

Art  ^m^^  iNiGu.  Pr. 

^  r 

3^=fiTn=F  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes. 

A 

*3^Sfnt3jr  (.Echinops  echinatus  Rägan.  10,142. 
jy^ti^-H^^'l  II.  das  Safran- Schleppen  eines 
Saineh.  °öjfl  Adv.  K*i>.  3,38,  6, '.o. 


3^5f?Tr!JTJ^  -  3 
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*  j^stilTIJI'I  Adj.  wie  ein  Kamel  schreiend. 
3^^\^  m.  eine  Form  der  Mastdarmfistel. 

A 

3^151^  m.  N.  pr.  «Ines  Wesens  im  Gefolge 
Skaiida's. 

3^(?  II.  Nom.  abstr.  zu  3^  1)  6)  Hkmäuri  1,675,20. 

A  A  ^ 

3ö<(rt  MBa.  12,3717  fehlerhaft  für  qi^tT- 
* 3WynT'^TTSSS"I  f.  Tragia  involuerata  L. 
3^T^^T7^  n.  eine  best.  Art  des  Sitzens  bei  den 
Joyin. 

*  J^HirS^  f.  Jasminum  Sambac  Ait. 
*3?JMW  m-  Kamelhirt  Gai. 

*3'?5TITT'IT  m.  das   fabelhafte    Thier   ^arabha 
NiGb.  Pr. 
*3^7n  (G*L.)  und  *°JTRT^T  f.  eine  best,  der 

A 

.ilhagi  verwandte  Pflanze  RieiN.  4,57. 

3^^1RT  I.  Kamelstute.  *°^TTH  i-  («"«'>  K*«.) 
schwerlich  richtig:. 

*3^^TF^'7  Adj.  von  Kamelen  gezogen  [Wagen]. 
3Wf5r^TtI^  m.  =  ■3WTt^. 

*  J^HlTT  ni.  et«  Reiter  zu  Kamel,  n.  (auch  K.tg.) 
schworlicii  richtig. 

l.*3^5T5IH  n.  Kamelstall. 

A 

2.*3^T51I'I  Adj.  in  einem  Kamelstall  geboren. 

A 

*  J  y  l=HTFf  m.=dai  fabelhafte  TAterQa  ra  b  b  a  Gal. 
3^?^  m.X.pr.eines  Mannes.  PI.  sein  Geschlecht. 

A 

3T^=fn  f.  1)  Kamelstute.  —  2)  ein  irdenes  Ge- 

fäss  von  best,  form.  —  3)  *eine  best.  Staude. 
1  r 

3^  1^  Adj.  (f.  ^;  5  nur  Kac«.)  o)  heiss,  warm 

Gait.  Auch  TOn  einem  Seufzer.  —  b]  heftig  (Conj.). 
—  c]  *rasch  zu  Werke  gehend.  —  2)  J^H  Adv.  Aej»» 
(seufzen)  80,29.  *Mit  Sfj;|"  componirt.  —  3)  m.  a) 
*  Zwiebel.  —  6)  N.  pr.  zweier  Männer  VP.  2,4,i8, 
4,21,3.  —  i,  *(.  3^  a)  Hitze.  —  6)  Auszehrung.  — 
C)  Galle.  —  d)  *eine  Art  Momordiea  Nigh.  Pb.  — 
3)  n.  (*m.)  (i)  ein  heisser  Gegenstand.  —  6)  Hitze, 
Wärme.  —  c)  die  heisse  Jahreszeit,  —  d)  Bez.  der 
rückläufigen  Bewegung  des  Mars,  wenn  sie  statt- 
findet im  7ten,  8ten  oder  9len  Mondhause  von  dem 
Mondhause,  in  welche;,x  er  heliakisch  aufging.  — 
e)  N.  pr.  eines  von  Ushna  beherrschten  Varsha 
in  Kui:advlpa  VP.  2,4,'i8. 
*3^Ri  1)  Adj.  a)  fieberkrank.  —  b)  rasch  zu  Werke 
gehend.  —  2)  m.  a]  Hitze,  die  heisse  Jahreszeil.  — 
b)  ßrund(Kraukhoit)  Gal.  —  3) *Betelnuss  Nicn.  Pb. 

■iy^^  m.  die  Sonne  Käu.  11,49,15. 

3y^I?F  ni.  die  heisse  Jahreszeit  Spr.  1320. 

3^r^^lll  und  *3^^?T  (Gai,  ;  m.  die  Sonne. 

3^JT  m.  Sg.  und  PI.  die  heisse  Jahreszeit.  Auch 
3^11:  ^^i.    . 

*3^JT^yT  f.  Alpinia  Galanga  Nigu.  Pr. 


j'^JJ  ra.  die  Sonne. 

o 

*3^H  o.  Sonnenschirm. 

*3^^^tn  Adj.  erhitzend,  erwärmend, 

3^rn  f.  1)  Hitze,  Wärme. —  2)  am  Ende  eines 
Comp,  grosses  Verlangen  nach. 

S^flt^I  n.  N.  pr.  eines  TIrtha. 

3^^  u.  Hitze,  Wärme. 
*3^'I^T  f.  Bein,  des  Hollenflusses  Vaitaranl. 

3^^  fehlerhaft  für  -^I^X^q. 

*3W7i^T  f.  eine  Art  Momordica  Nigu.  Pn. 

*3^TfT  m.  die  Sonne  Gal. 
'-  -s 

*3^'ni5T'T  Adj.  warme  Speisen  geniessend. 

3^'7,  °^Trr  heiss  machen. 

3^^f^  und  31T'Ki^  m.  die  Sonne, 

3^SITfT  m.  eene  best,  Blasenkrankheit  Wisk  363. 
C-ÄRJtG.  SajBh.  1,7,4  0. 

-i 'öl  ^fTTHI  (*m.)  u.  Sonnenschirm. 

J^  Mi  JU=fr m. eine  best.A ugenkrankheil^kAiiG. 
SaSu.  1,7,9«. 

3W=rn7  1)  Adj.  erwärmende  Kraft  bssitzendKi- 
RAKA  l,u.  6,3.  —  2)  *m.  Delphinus  gangeticus. 

3^^fTl?fT  f.  N.  pr.  einer  Hexe  Uariv.  9342. 

3^HH'7  ra.  die  heisse  Jahreszeit.  Davon  Denom. 

^fFTTTT,  °Hq!7iq^  zur  h.  J.  werden  Balar.  129,3. 

*3^FF7^  m.  Momordica  Charantia,  Averrhoa 

Carambola  und  Terminalia  Bellerica  Nigh.  Pb. 
r 
3^F^^?r  Adj.  heits  anzufühlen  T aukas.  8. 

3S15T  m.  die  Sonne  172,7.  Hemädri  1,136,22. 
*3^TJTIT  m.  Beginn  der  heissen  Jahreszeit. 

-i^TTT  m.ünde  der  heissenJahreszeitR.  6,69,31 . 
*3^T1Wr  m.  =  3^iniT. 

3Wf>T^T  Adj.  mit  Hitze  endend  (Fieber)  Ka- 
RAKA  1,19.  Davon  ^^TTIR  Adj.  an  einem  solchen 
Fieber  leidend  6,3,d. 

3^TrT  Adj.  von  der  Hitze  leidend. 
*3Wn^   m.    Winter    KUan.   21,  G7    (3Wq^ 
Hdschr.). 

3T^  Adj.  brennend,  in  5^5?JT^. 
*3ra^If.  Reisbrei. 
3iW31>i  Adj.  f.  m\)  in  Verbindung  mit  ITRjft 
ein  best.  Metrum. 
3i%rR  m.  Hitze. 

3T'5r5  '"•  ('"**<>"'■  3ra5f;)  1)  ein  best.  Metrum.  — 
2)  «i'n  diesem  Metrum  geweihter  Backstein.  —  3) 
wie  andere  Metra  Name  eines  der  Bosse  des  Son- 
nengottes VP.  2,8,8. 


3T'5I^SFpfi>T  f.  Du.  dl«  Jtfetro  tsbnih  und  Ka- 
li üb  h. 

3ra^I  f.  1)  PI.  Genick.  —  2)  =  3^?^  1). 
3Wr  Adv.  mit  ^T  erhitzen,  erwärmen. 


3WI1^  wohl  n.  N.  pr.  eines  TIrtha. 

3^MIH  ni.  N.  pr.  eines  gottlichen  Wesens. 

3^  In  1 ;  III.  n.  Kopf  binde,  Turban,  Binde  überh. 
3^TN^  dass.  290,1  0.  —  2)  Bez.  eines  .Auswuchses 
at(/' f  ä  kjamuni's  Kopfe. 

3^1^Rmi  f.  N.  pr.  einer  buddh.  Göttin. 

3^T'^'f  Adj.  mit  einer  Kopfbinde  versehen. 
1.3^1^^  n.  1)  loarme»  Wasser  Spr.  6773.  —  2) 
eingekochtes  Wasser  Bhävapr.  3,M. 
2.3^T^  m.  R.  2,83,13  nach  dem  Comm.  Glie- 
derreiber. 

*3%mJm  m.  =-  3^Jiq. 

*'3^!J  m.  1)  Hitze.  —  2)  die  heisse  Jahreszeit.  — 
3)  Frühling.  —  4)  Zorn. 
*3K!7^  =  37^q^. 

3^f?TMBB.l,103,t  7  fehlerhaft  fnr3^rll  Hitze. 

3EJT^,  ZWJ  und  35q^  s.  sifiM'i  u.  s.  w. 
*35JTTITT  m.  schlechte  Lesart  für  3¥TITT  oder 
3;s!TTJTT. 
*3cqiq  und  *3Kqiq^qs.g;sqTOund3;EqTqiTiT. 

3sq  in  H^isq. 

3^q^  n.  Rahmen  (eines  Ruhebettes). 

3 

3iT;f  f-  =  3^fr  Frühliehl,  JUorgenrijthe. 

3W  1)  Adj.  (f.  5GIT)  a]  morgendlich.  —  b)  etwa 
hell,  klar  (Gangä)  MBh.  13,26,95.  Kuh  nach  Nl- 
LAK,  —  2)  m.  a]  Strahl.  —  b]  Stier.  —  3)  f.  5fT  a) 
Frühlicht,  Morgenröthe,  Helle.  —  b)  Kuh.  —  c)  *ejne 
best.  Pflanze. 

'S 

3W*Tiqq  Adj.  im  Friihlicht  ausgehend,  bei  Ta- 
geshelle gehend. 

3r?r  f.  Morgen,  Helle. 

3l*>l=ti  m.  Oechslein. 

3fWU  Adj.  TBr.  2,7,«,2  wohl  fehlerhaft. 

3ra"'7  1)  Adj.  (f.  m]  a]  rothlich.  —  6)  taurinus. 
—  2)  m.  a)  Stier.  —  b)  Kalb.  —  3)  f.  3^  a)  Helle, 
Licht.  —  6)  Kuh.  —  c)  Milch  und  Anderes  von  der 
Kuh  Kommende. 

3ratrTjf  n.  Nom.  abstr.  zu  "SfWf  3)  6)  Maitb. 
S.  4,2,12. 

*3WTfT,  '-'qTrT  'ich  eine  Kuh  wünschen. 
1.35  s.  3^,  3^1H. 
2. 35  s.  =1^. 

*3^Tq  III.  N.  pr.  einer  Gegend, 
3^^TFT^TfHW  "•  -"^'"ne  eines  SAman. 
3^  Adj.  wohl  uhu  schreiend. 
3^I1H  n.  =  3;^JIR. 

1.3i  =  1.3;  s.  d. 

2.*3  interj.  HfTgJTT^^,  ^iq^i^qiqiq,  TSTTqjq. 

3.*3>  Adj.  von  g^T,  ^^J^  und  von  ^T,  ^qTVT- 
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3:g?:  in.  N.  pr.  =  im- 

3»  (3>)  im  Padapälha  vor  binzuijofügleni  ^Tr? 
=  2.  3. 
3?f)T^  m.  der  laut  35  TS.  Paii.  KV.  P««t. 
3OT  III.  PI    .N.  pr.  einer  giva'itisclieii  Seele. 
31Sn  AK.  2,9,15  fehlerhaft  für  3Ts?J. 
3^  mit  R  in  =0^  iiud  ^BT^RI^T^. 

3C  t)  Adj.  Parlic.  von  1.  und  2.3;^  und  ^. 
—  2)  f.  5T  eine  Heimgeführte,  Gattin. 
*^hA\^i  Adj.  gepanzert,  t.  I.  für  =0^^. 
*^i>bHl4  Adj.  der  eine  Gattin  heimgeführt  hat. 
*vi»bM<  -tlTtT  l>enoni.  Ton  35  und  3JTG. 
*v3,5jiy  .\dj.  eine«  Wagen  ziehend  L.  K.  1037. 

■AfocJMfT  Adj-  erwachten  Buis.  P. "4,9,66. 

3jf%  f.  das  Tragen  RÄ(i»T.  7,1090.   \ 

3Itn  v.  I.  für  STTTüI.  \ 

3inn^?rR  L»lit.  3, 1 4  wohl  rehlerball  für  3i- 

3;rT  Partie.  1)  von  ä^^.  —  2)  tod  ^I^  ^^T^■ 
1-  silri  f-  i™  ?"■.  Br.  einmal  m.)  1)  dä$  in  Gang 
Bringen,  Fortbewegung.  —'2)  Gang.iter. —  3)  För- 
derung, Begünstigung,  Unterstützung,  Hülfe,  Wohl- 
wollen. —  4)  Helfer,  Förderer.  —  b)  Labung,  Er- 
quickting,  Stärkung.  —  6}  PI.  Lebensmittel,  erqtiik- 
kende  Dinge.  —  7)  Spiel,  Scherz,  Belustigung  Bhac. 
P.  —  8)  *=  5TT^in. 

2.  SJTrT  (■  Gewebe. 

3.  vS»l(i  1"   N.  pr.  eines  Daitja. 

vjj'^l???  in.  =  Mrii'*  «'"  "Js  Surrogat  für  die 
Soina-AV'anze  dienendes  Kraut. 

3»^  und  3;^  =  3^^  und  3^^  in  SR^^ 
und  W^. 

vAicrl  n.  Name  eines  Siraan  Litj.  4,6,17. 

3iU^,  3^4^,  Si'-TH  n  1)  i!'««rer.  —  2)  ein  ver- 
ehrter, geheimer  oder  nur  dem  Freunde  zugäng- 
licher Ort,  Busen.  —  3)  Wo/*e  (als  Euter  des  Him- 
mels), bewölkter  Himmel.  —  ^)  *Kacht.  —  5)  Bez. 
einer  best.  Stelle  in  den  MahinAmnl. 

vi'M'tl  Adj.  im  Euler  enthalten  Maitb.  S.  i,10,5. 

tiW^  und  OTH  «  3U=T. 

3iUFI  1)  Adj.  (f.  qi;  milchend  Uem^dki  1,470, 
tl.  ta  3°  gedr.  —  2)  n.  .Wich. 

3i?J^rlT  Adj.  f.  ein  colles  Enter  habend. 

3=7  Adj.  woran  Etwas  fehlt,  unter  dem  Uaasse 
bleibend,  unzureichend,  zu  klein,  —wenig,  nachste- 
hend: der  kleinste.  Mit  einem  Abi.  weniger— .gerin- 
ger als;  mit  einem  Inslr.  um  — weniger;  am  Ende 
eiDos  Comp,  id  beiden  Bedontuagen.  ^nf^I  so  v. 


3  -  3>T[l^l?f 

a.  ö=liHM!<'l  tier  1!>le.  Nora,  abstr.  3r7rTI  f.  He- 
■«■>i>Bi  l,tö,li.  3^3"  "•  '"• 

^ojr^i  Adj.  dass.  (ioi.Äiiiu.  7,25. 

3^^iTlZf^^  n.  Name  eines  Linga. 

3H^-  ^TTFT  ii'ierfiitit  lassen.  3MH  vermin- 
der!  um  (Instr.). 

3'T7T'f  "'■  "'1''  ^i  ll3l  f.  PI.  die  überschüssigen 

lunaren  Tage  in  einem  J  u  g  a ,  die  man  ausscheiden 

muss.  um  die  richtigen  solaren  Tage  zu  erhalten, 
r  r^  r 
3>RT^TSf  n.  N.  pr.  eines  Tirtha. 

3Rl7f7A(lj.eine5i/6ezmremgAa6endLJTj.7,9,8. 

3<RTtT  ni-  '*«'"  kleinere  i^on  den  zitei  als  Mulli- 
plicaloren  zu  verwendenden  L'eberschüsse  bei  der 
KuttäkAra  genannten  Operation \RiABa.2,3i.(gg. 

3'TTTr?li  rtl   Adj.  zu  wenig  oder  zu  viel. 

3RT^  ni.  =  3'?7T3r  Gasit.  Pratjabu.  3. 

All  Adv.  mit  cTTT  suhlrahiren. 

3;5r^ir  «•  3;örfa. 

3?TT^  "1.  das  zu  3  Werden  TS.  Pr.*t. 
*3!T^Inlorj.  -^^1^,  ^W  und  FlEJTm'J. 

3R  <j  ni-  gwfer  Freund,  Genosse,  Mitglied  einer 
Verbindung  oder  Ferftrüdernnj.  —  2)  *n.  a)  Stadt. 
—  6;  N.  pr.  einer  Gegend. 

*3^fr  Adv.  =  3ifi. 

*3»i[^?J  m.  ein  Vaigja. 

3»rrAd  v.=3TT.  M  il  cfiT  emräumen,  anerkennen. 

3i7\  m.  1)  Schenkel,  Lende.  Am  Ende  eines  adj. 
Comp.  f.  3>T»  und  3ii3[-  —  2)  N.  pr.  a)  eines  Angi- 
rasa.  —  b]  eines  Sohnes  des  Manu  KAksbusha. 
^  V.  I. 

3hy^  in.  Schenkellähmung  Kabaka  6,35. 

>ii hM I «^H  Adj.  an  Schenkellähmung  leidendKn- 
baka  6,35. 


-i,(<i4I^  m.  =  ^^U^. 

3rKsT  1)  Adj.  aus  einer  Lende  entsprossen.  — 
2)  *n).  eiH  Vai tja. 

3rF?F'-r'T  m.  Bein.  Aurva's. 

vSj^dy  Adj.  bis  zum  Schenkel  reichend. 
*vi'^dMfT  Adj.  (f.  ^)  dass.  P.  4,1,15,  Seh. 
*<i^M<^=7  m.  n.  «"nie. 

vSj^^^lTl'Fii  «•  Lendenschild. 

3ITi^r?r^  Adj.  lendenstark  Qm.  Bk.  13,ü,«,8. 
*3JT»P1^  Adj.  (f.  j)  am  Schenkel  durchstochen. 
*\3\liHl'r  Adj.  {f.  S)  bis  zum  Sehenkel  reichend 
P.  4,1,15,  Seh. 
*3r^  Adv.  =  3^. 

3^?Kf;n|  m.  =  ^Ffjnr  Karaisa  1.19.  2ü.  6,25. 

A^HT?  ni.  Schenkelschwäche,  — lähmung  Ka- 

RAKA    \,iO. 


3>7vF^'^  m.  Schenket  lähmung.  oif^trT  Adj. 
Maiiii.  S.  1,10,1«. 

3r^r?I^  m.  (adj.  Con^.  f.  5(1)  dass. 
*3iT>FrFHI    !•   Musa   sapientum   RÄga!«.   11,37 
(3^°  Hdschr.). 

3*^11111  Absol.  nn^er  Schenkeldruck  Dacak. 

91,6. 
T    r 
351  f.  .Nahrung,  Stärkung;  h'rnftfülle,  Saft  und 

Kraft. 

35r  1)  Adj.  (f.  511)  kräftig.  —  2)  m.  a)  Kraftfülle, 
Kraft  und  Sa/1.  —  b)  *Leben.  —  c)  ein  best.  Herbst- 
monat, Oclober  —  November.  —  d)  N.  pr.  ver- 
schiedener Männer.  PI.  lAr  Geschlecht.  —  3)  f.  iSJT 
a)  Kraftfülle,  Saft  und  Kraft.  —  6)  =  2;  c)  Karaki 
8,6.  —  c)N.  pr.  einer  Tochter  Daksha's  und  Gat- 
tin Vasishtha's.  —  4)  *n.  Ilojjer. 


*3»?FI  n.  Nora.  acl.  Ton  -AS|M. 

3i5r57U  Adj.  (f  3gn)  von  gewaltiger  Einsicht  MBa. 

13,76,10.  Vgl.  Hkmädbi  1,469,18. 

3v5f'T,  3I?mrrT  l}  nähren,  kräftigen  Kabaka  1,26. 
"^  3r 
Parlic.  3»?PT??  nährend,  kräftig.  Med.  sieh  kräfti- 

"^  zr  sr 

gen,  kraftvoll  sein.  Parlic.  35^^1=7  =  3»in7rr.  — 

~  c  *^ 

2)  *leben.  —  Parlic.  3l  ^rl  kräftig,  mächtig,  üppig, 

gewaltig,  bedeutend. 

3^'7tf  m.  N.  pr.  1)  eines  Lehrers.  —  2j  eines 
Gebirges  in  Guzerat  Ind.  Anliq.  7,261. 

\i5l  mIH  !"•  I^'-  pr.  eines  Sohnes  de»  Vifvi- 
mitra  MBh.  13,4,59. 

3>^^  und  ^cH^  ni.  N.  pr.  eines  Fürsten  VP.^ 

3,283. 

{3?rön)  3i?ir^5r  Adj.  naliriingsreich,kraftreich. 

r 
3§T3  n.  Macht,  Kraft  SÄii.  D.  341,12. 

3>5lHR  Adj.  Kraft  verleihend  RV. 

r 

3>sIf=H7^  Adj.  Kraft  bewirkend. 

r 
3)5rFrT^H  i».  N-  pr-  eines  Ksbi  im  2ten  Man- 

vantara. 
r  r 

3>5rF=rtI  •)  Adj.  a)  nahrungsreich,  saftig,  stroz- 
"^  c 

zend.  —  h)  mächtig,  kräftig,  stark.  —  2)  f.  3J5f- 

F^fit  ^-  pr.  verschiedener  Frauen. 

r 
3>?IT^?T  1)  Adj.  mächtig,  kräftig,  stark.  —  2) 

N.  pr.  eines  Rsbi  iiu  2ten  Manvantara. 

viy  I W"!  1 )  Adj.  mächtig,  kräftig,  sturk  Hai  ab. 

28o,  iii.  —  2)  n.  in  der   Rbet.  Schilderung  einer 

Gewaltlhat,  —  Vngebührlichkeit. 
r 
3sIT7  ('•''6''''""»)  Adj.  saftige  Nahrung  genies- 

senit  RV. 

3stTRT  f.  Nahrung, Stärkung  alsPersonification. 

r 
3?irarT  Adj.  1)  Macht-,  Kraft  verleihend  MBh. 

13,2t),8'..  —  2)  mächtig,  kräftig  Pia.  Gbbj.  1,15,6. 

3?TT^TfI  Adj.  (f.  ^)  taftige— ,  nährende  Opfer- 


3j|l^frl  -  3^Trl^ 
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gaben  bringend, 

3jf^FI  1)  Adj.  s.  3>?TT.  —  2)  ni.  N.  pr.  eines 
Fürsten. 

^fWl  Adj.  fruchtbar  Pia.  Gbhj.  1,16,6. 

3jni  1)  ni.  N.  pr.  oipes  Jaksba.  —  21  3jmi  f- 

o)  Wolle.  —  b]  die  Fäden  einer  Spinne.  —  c)  Baar- 

airbel  zwischen  den  Augenbrauen  Käd.  9,20.  81,9. 

L*LiT.  290,3  (3tlTT  gedr.).  °S|TT5T  m.  dass.  375,1  li.  — 

d)  iV.  pr.  verschiedener  Frauen.  —  3)  n.  Wolle  in 

einigen  Compp. 
r 
^itn-TW  m.  1)  Spinne.  —  2)  eine  best.  Stellung 

der  Band.  —  3j  N.  pr.  aj.eines  Sobnes  des  Dbrta- 

rAshlra.  —  6)  *  PI.  eines  Volksstaranies   gana 

TT^FJUTT-  —  c)  eines  OAnara. 

^ni^TPT  ni.,  ^qi^fr  f.  (KsHi  KiKOP.  9)  und  g^HJCR; 

m.  Spinne. 


si>mM?fI  Adj.  wollenweich. 
3Jin=rTPT  ni.  Spinne. 

sjuirrnr  Adj.  (f.  ^)  wo//««. 

SnniT  1)  Adj.  W0H19.  —  2)  m.  a)  *m</der.  — 
6)  *  Spinne.  —  c)  *  wollene  Decke.  —  d)  *=  5^111- 
>f^.  —  e)  N.  pr.  eines  Gandharva.  —  3)  f.  Scha/' 
Hrmuiki  1,714,21. 

^STiraH  1)  Adj.  tro»i;jf.  —  2)  m.  a]  Spinne.  — 
b]  *N.  pr.  eines  Mannes.  —  3)  f.  SiHIT^fft  Schaf. 

31115^  Adj.  wollig. 

SjniTHsf  n.  Wollenfaden.  —  oflilT  Cankh.  Gruj. 
2,1  fehlerliafl  für  ^11111°. 

3nnTFg^T f.  Büschel  von  »ToHeTS.Comni.l ,357. 

^rtrifT^TH  tn.  N.  pr.  eines  Buddha. 

Sjni,  3»niTTrT  ""d  ^milrT,  3»mfT  umgeben,  um- 
o  o 

r         .^ 

hüllen.  Med.  sich  einhüllen.  —  *Desid.  vSJTII'T^Trl, 
3;ni=lfcT^frT  und  3nf=1R^.  —  *lntens.  3JtIII- 
rT^rl- —  '^'■t  '^  ^ )  aufdecken,  enthüllen.  Med.  auch 
ftcA  enthüllen,  —  entblossen.  —  2)  öffnen.  —  Mit 
Vfr*^  Med.  sich  in  Gegenwart  Jmds  {Acc.)  enthül- 
len.—  Mit  33TH  bedecken,  verhüllen.  Med.  auch  sich 
verhüllen.  —  Mit  ^I  bedecken  mit.  —  Mit  CfJT  Med. 
sich  einhüllen  Maitr.  S.  3,6,«.  —  Mit  ^T  bedecken, 
verhüllen.  Med.  sich  verhüllen.  —  '^intens,  voll- 
ständig bedecken.  —  Mit  ?T5f  ringsum  bedecken.  — 

Mit  TöJ  1)  aufdecken,  enthüllen.  —  2)  öffnen. 
•sr 
ojnil^^  m.  N.  pr.  eines  Lehrers. 

*<K^  und  *3vff  gana  rtT^.  3;fr=  f^FTH 
Ganar.  1,48. 

3i^^  "'.  t)  ein  Gefäss  zum  Messen  des  Getrei- 
des, Scheffel.  —  2)  *  Held.  —  3)  *ein  Kakshas. 
*3r^  >'•  pr.  3T^  richtiger. 
35U  und  :Sm^  fehlerh,ilt  für  ^^g,  3;?PTr. 


3i?i  1)  Adj.  (f.  51)  a)  aufwärts  gehend,  nach  oben 

gerichtet,  aufrecht,  erhoben,  oben  befindlich.  —  6) 

aufgerichtet,  so  v.  a.  in  Gang  gebracht  RV.  7,2,7.  8, 

r  r 

43,12.  —  2)^HH,'3!^-'A.dy.a)aHfwärts,nachoben, 

oben,  oberhalb  (mit  Ahl,).  Mit  Tm  s.  y.  a.  sterben. 

y 81111  H«cT  so  V.  a.  die  Thränen  unterdrücken 

298,27.  —  6)  in  der  Folge,  weiterhin,  hinter,  über 

—  hinaus,  von  —  an,  nach  (mit  Abi.;.  ^^  ^HH 

r  "> 

von  da  an,  von  nun  an,  hierauf.  SrT  3^7  von  nun 

an  (in  einem  iinchej  221,7.226,25.  J^rT  so  T.  a. 

nach  dem  Tode.  —  c)  nach  dem  Tode,  — von  (Gen).  — 

d]  ansteigend,  crescendo  ^at. Bh.  1 2,2,3,8.  —  e)  laut. 

—  3)  n.  Hohe,  ein  oberhalb  gelegener  Theil ;  mit  Abi. 
f 

g^^  1)  Adj.  erhoben.  Arm  Sifixj.  L'p.  3.  —  2) 

m.  (adj.  Comp.  f.  m)  eine  Art  Trommel  Naish.  7,66. 

r 

*^y'*'«J  ni.  der  niedersleigende  Knoten. 

3»iI5HÜ5  1)  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes.  —  2) 
*f.  ^  eine  Asparagus-Species  RÄeAN.  4,123. 

r 

*3I?I^IJ5^  l!  "'•  Älhagi  maurorum  Dhanv.  1,5. 

—  2)  f.  ^^fe^I  =  3;y^lH  2)  NiGH.  Pr. 

3r 
3>U^m?r  Adj.  (f.  5rT)  oben  in  eine  Schale  aus- 
laufend Maith.  S.  1,8,3.  Katj.  Cr.  4,14,1. 

r 

I.^eJ^H^  ni.  eine  obere  Hand  (unter  Tieren)  He- 

MADRi  1,237,7.738,15.740,*. 

f 
2.  ^^=hJ  Adj.  mit  erhobenen  Händen  und  zugleich 

aufwärts  strahlend  314,3. 
r      r 
39^^11  1)  Adj.  die  Ohren  spitzend  Qab.  8.  — 

2)  N.  pr.  einer  Oertlicbkeit. 

r       r 
l.^^^R'T'T  n.  eine  Bewegung  nach  oben. 

2.  *3jy^rN  m.  Bein.  Vishnu's. 
r 
^Jü^m  m.  (adj.  Comp.  f.  STD  Oberkörper  Naish. 

7.66. 


3>3^rT  Adj.  emporgerichtet  Katuäs.  18,U8. 
0>eJ^J5PT  1)  Adj.  oben  perlend.  —  2)  m.  angeb- 
lich N.  pr.  eines  Rsbi. 

viy  ofirl  ra.  N.  pr.  eines  Hannes. 

r  •s 
d>y  =tlS(l  1)  Adj.  dessen  Haare  emporstehen.  — 

r 

2)  m.  N.  pr.  eines  Mannes.  —  3)  f.  2  N.  pr.  einer 
Göttin. 

3^'7I  f.  =  1.  3y^JT=7. 

3il^   1)  Adj.  a)  nach  oben  gehend,   aufwärts 

dringend.  —  6)  oben,  —  in  der  Höhe  befindlich.  — 

2)  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Krshna. 

I.^^KTTrT  1.  1)  springende  Bewegung.  —  2)  Gang, 

— ,  Driing  nach  oben. 

2.3?IITl'rr  1)  Adj.  a)  in  die  Höhe  stehend  MBn. 

1,146,7S.  —  b]  in   den    Himmel  gelangend  oder 

gelangt  R.  1,2,40.  Ind.  St.  14,384.  —  b)  nach  oben 

streliend.  —  2)  *m.  Feuer  Gai.. 
r 
3^JnT'I  n.  1)  das  Aufgehen  (von  Gestirnen}.  — 


—  2)  Hebung.  —  3)  das  Aufsteigen  zum  Himmel 
Naisb  5,1  5.  —  4)  das  Aufsteigen  zu  einer  höheren 
Stellung. 


3>?IITH't^r1  Kd}.  sich  nach  oben  bewegend  264,28. 

r      _         "^ 
SnjIlTrR'T  Adj.  dessen  Natur  nach  oben  strebt 

(giva)  MBh.  13,17,136. 

vSiSfllllH'I   Adj.  nach   oben   gehend,   aufwärts 

dringend. 
f 
>diyi|(^   ra.    eine   best.   Krankheit  des   Mundes 

Qaung.  SaiSu.  1,7,80. 

>3«Um=I'T  1)  Adj.  der  den&om»-Stein  erhoben 

hat.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Rsbi. 

v3>Eri  tJrl  Adj.  aufschichtend. 

r  "^^ 

3>?I5T  Adj.  der  obere. 

r 

viysl^  n.  was  oberhalb  des  Schlüsselbeines  liegt. 
3iy^R  und  *'^SJJ  Adj.  die  Kniee  in  die  Höhe 
richtend. 
^^  Adj.  und  ofIT  f.  Kom.  abstr.  fehlerhaft  für 

°5r  und  °•^u^■ 

*35hl  und  3;frsl  Adj.  =  STEJsIR  Maitr.  S.  1, 

10,9.  AiT.  Ab.  468,1  v.  u.  Nom.  abstr.  ofTT  Afv.  ^r. 

2,16,14  nebst  Comm.  °sf  und  sTrJl  gedr. 
-r  00" 

v3\3^^I'T  Adv.  oberhalb  des  Knies. 

r     ^ 
-HJÜflT^ni  n.  das  Austreten  (von  Flüssen;. 

r 

3iSIf?H  Adv.  aufwärts,  nach  oben  Ueuaubi  1, 

250,12.  14.  ä4i,22. 
r 
v3J9^F?T^  «n.  ein  best.  Tact. 

SJüIH^T^'l  Adj.  mit  einem  senkrecht  stehen- 
den Sectenieichen  auf  der  Stirn  versehen. 
sr 
\3>y2n  Adv.  aufwärts,  aufgerichtet. 

3jy71?=Fi5F  Adj.  mit  aufwärts  gerichteten  Spitz- 
zähnen und  Haaren  f(iva)  MBu.  12,284,85. 
*3^f^5T  f.  Zenith. 

3Sr^  und  °<f%  1)  Adj.  nach  oben  sehend.  -^ 
2)  *m.  °^  Krebs  Räba.n.  19,76. 
*3jy'S'^  na.  Bein.  Vishnu's. 

väjfe)  i^  n.  Todtenceremonie. 

r 
3jy§iT7  "•  <las  nach  oben  {zum  Himmel)  führende 

Thor  Amrt.  Vp.  in  Ind.  St.  9,33. 
3r 
Siy^fl  Adj.  über  den  Wolken  befindlich. 


*3J^'H  m.das  fabelhafte  JAier farabba  Gau 
r 
SJU'IPT^  ni.  N.  pr.  eines  Rsbi. 

^Si^'U^  Aij.mit  dem  Stiele  nach  oben  JoGiT.Vr.9. 
-r 
*v3>ySH  Adj.  emporgerichtet. 
r 
3?!^  'n.  der  Luftraum. 

-'■    ^  »      ■ 

Sjam^sl  Adj.  oben  rein  Taitt.  Ar.  7,10(T»itt. 

ÜP.  1,10). 

r 

3iim5  "'•  ''"*  •'"  Folgenden  Gesagte  Comm. 

zu  AiT.  Ab.  13,10. 

r 

3J?JCJJff^  n.  Sublimation  von  Quecksilber  Bui- 

33 
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lim.  2,99.  °^^  n.  ein  dazu  dienender  Apparat. 
^yt(|3(  n.  1)  ein  AoAej  Geßss  Jio».  1,(82.  — 
2;  Oberschale,  Deckel  Hbhäubi  1,228,3.  7.  19. 
l.-j>Um^  m.  Fussapitie  Hemädhi  1,697,1».  19. 
2.  siUMI?  •)  -^<lj.  <"»  *"«»*«  in  die  Höhe  haltend. 

—  2)  *ni.  das  fabelhafte  Thier  (larabha. 

r     

■gjgtjljj  und  ^Sff  ni.  «in«  mit  Sandel  u.  t.  w. 
senkrecht  gezogene  Linie  auf  der  Stirn  eines  Brah- 

tnanen.  otlT^Tf^  ".  Titel  eines  Werkes. 

f 

*  AyMiT  Absol.  bis  oben  voll. 

3OTIW  Adj.  nach  oben  su  gesprenkelt  Maitb. 

(. 

S.  3,13,5. 

J^yM^nni  n.  Hohenmaass,  Höhe  (ulbas.  2,13. 

3^r^  Adj.  über  der  Streu  befindlich. 

^gsr^?  1)  Adj.  mif  erhobenen  Armen.  —  2) 
N.  pr.  a)  PI.  einer  fiva'ilischen  Seele. .— 6j  Ter- 
scbiedeaer  Rsbi. 

^felN"^  Adj.  oberhalb  mit  dem  Minuszeichen 
versehen  BIgag.  1. 

3U^y  Adj.  dessen  Boden  oo«n  ist. 

^yqc^t^l  f.  ein  best.  Metrum. 

3>^PTIftl=h  Adj.  nach  oben  vcirkend,  ürbrechen 
beieirkend  Kakaba  A,10. 

r  

■^JiJHnT  Adj.  nach  oben  tragend,  hebend  Tardja- 

Bb.  1,1, C. 

r 

1.3>iWTIT  m.  1)  Oberlheil.  —  2)  einhSherals  (Abi.) 

gelegener  Theil  Ueuädbi  1,250,8.  —  3)  ein  hinter 

Etwas  (Abl.j  gelegener  Theil. 

2.^'Tm  und  °mii^  Adj.  =  3;g>TT%^  k*- 

■  ABA  6,23.  7,1.  8,11. 

r 
-a^yTFsT  l)  Adj.  a]  nach  oben  strebend  Maitiijup. 

^  r     ^ , 

4,3.  MBh.  3,219,20.  —  6)  =  3iERr3?=fi  K»R»BA 
1,26.-2)  m.  «m«  Form  Agni's  MBu.  3,219,20. 

3;^H  in  qTOHTR. 

3iyHlH  (•  <ias  oberste  Sloekuierk  Pambad. 

^ynUiM'l  >"•  *•"*  *«*'•  Stellung  der  IJände 
beim  Tanz. 

3;UrTT=2R  Adj.  =  3;g^r?H. 
■AynR  n.  Uöhenmaass,  Höhe. 
3»Uflm  Adj.  Gebrüll  erhebend. 
3UHlTrT  1.  Andrang  des  Windes  (in  med.  Sinn) 
nach  oben  (was  Auswurf  veraniasst). 

r 

sdiMHlSlAdj.  1 )  mit  nach  oben  gerichtetem  Gesicht. 

—  2;  mit  der  Oeffnung  nach  oben  gekehrt.  —  3) 
nacA  o6«n  g«ricA(8r.  fjtlH  so  v.  a.  ^«Ncr,  der  Gott 
des  Feuers  Naisu.  9,23. 

r 

3^171  Adj.  auf  dem  Scheitel  rasirt  106,10. 
vS»y  Hlj^l  r1^  Adj.  was  nach  einer  kurzen  Weile 
geschieht. 

r     ^ 

i«tj(lttl'i  Adj.  dessen  Blut  nach  oben   steigt 


BUÄTAPB.  2,1  U. 

3U7Tf%  f.  «''»  <">"  unten  nach  oben  laufender 
Strich  217,7. 

3JFJTI3I  1.  eine  von  unten  nach  oben  taufende 
Linie  Rauh.  5,««.  7,SS.  Naisu.  1,18.  Paneau. 

^^JJrf  Adj.  =  °^rm  »)  Taut.  Ah.  10,12. 
Nbs.  Up.  in  Ind.  St.  9,84. 

f  .y 

3jy7rTn   ')  Adj.  dessen  Same  oben  bleibt,  des 

Beischlafs  sich  enthaltend  Gaut.  Noni.  abslr.  ^Fi? 

Qhiü.  zu  UÄUAR.  3,4,17.  ^  2)  m.  Bein,  a]  (lira's. 

—  b)  »Bhlsbma's. 

f->         ^  r 

3>^{fiFrJT5I  n.  pr.  eines  TIrtha. 

SJU^IT'I  Adj.  Ij  dessen  Haare  auf  dem  Kör- 
per in  die  Höhe  stehen.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Berges. 

3>Sri<ji^-  Adj.  dessen  penis  sich  oben  befindet 
(fiva).  Statt  dessen  '^Ttfff^'JHEMÄuiii  1,203,20. 

vS>y^l^  ni.  Oberwelt,  der  Himmel. 

r 

3^^^iii.PLef»i86e««.6ö«erordnMnifVP.2  3,l*9. 
SJÜöfTO  Adj.  hochkräftig  Maitb.  S.  3,12,U. 

*3rasTf4^  n. = :5ä^. 

väiy^l^   Adj.  eifie   laute   Stimme   habend  lud. 
Sl.  10,147. 
S^TfT  m.  =  ^^Uqr^. 

r 
v3>y=(l?T  Adj.  (f.  ä^)  mit   dem  Schwanz   nach 

oben  Gaut.  Päb.  Gbhj.  3,12,7. 

r 
Afemff  Adj.  oben  — ,  über  die  Schutter  getragen. 

r-^^   .- 

^y^lim^  1)  Adj.  (f.  3^1)  oben  aufgebundene 

Flechten  tragend  MBu.  9,46,3(.  —  2}  f.  ^T  N.  pr. 

einer  der  Mütter  im  Gefolge  Skaada's. 

väiN^lf  m*!  Adj.  auf  dem  Bücken  liegend  (^iva). 

^U  mlRR  Adj.nacA  oben  flammend  KV.  6,1 3,2. 
r-s  "^ 

*3J9^m^  n.  das  Vomiren. 

*  J»y^(I^'1  Absol .  >o  dass  Etwas  oben  trocken  wird. 
-^ 
3^?IH  m.  1)  <tVei  Jufathmen  Uäsj.  1.  —  2) 

«in«  Form  von ^iMmaSuCB. 2,498,3.  Bhätapr.4,84. 

\i>ylWf?  Adj.  nach  oben  leuchtend  AV.  Paipp. 

12,6,1. 
r  , 

vAyH'^'l'T  Adj.  von  hohem  und  kräftigem  Kür- 
perbau (^iva)  MBu.  13,17,130. 

v^yH'Vll  ni-  •^.  pr.  eines  Angirasa. 

SISrn^R  n.  Tändja-Br.  9,2,10.  tl  fehlerhatt 
für%lfo. 

r 
vS»yHtM  Adj.  (f.  ^)  mit  hochstehendem  Getraide 

MBB.  1,109,2. 

r      ■! 
.S»yHR  Adj.  sich  erhebend,  —  aufrichtend. 

STeJRPT  Adj.  d«n  IVacken  hoch  tragend. 

-3»?IFrl'iT  Adj.  f.  deren  Brüste  in  die  Höhe  stehen. 

AytrlTT  Adj.  miVanitei'^end«»  Stoma.  Da(;a- 

rilra  g»T.  nB.12,2,t,8.  9.  VaitIn.  31, ti. 

-iy I t'<H  Irt   r.  aufrechte  Stellung,  das  Bäumen. 


l.vSiyWIrlFT  n.  die  Laufbahn  nach  oben,  Bez. 
eines  best.  Schopfungsuctes. 

2.  ^AyWIflH  m.  Bez.  der  aufwärts  [tum  Himmel) 
gezogenen  Geschöpfe  W.  1,5,21. 

siytcJH  Adj.  stehend  schlafend. 

3Jm5'  n.  =  3U5I^. 

3I^JT^T^  Adj.  mit  nach  oben  gerichteten  Fin- 

gern  37,30.  MBu.  1,132,B. 
r 

^UiyiM    m.  Titel  einer    heiligen  Schrift   der 

(lAkta  und  einer  Vish  nu'itiscben  Secte. 

r  "V 

3mm,  °TfT  «n  dl«  Hohe  steigen  Buävapr.  4,83. 

r    "^ 
1.  sAyiM'T  n.  das  Auffliegen  Naisu.  2,68. 

f 
2.v3»yT'7'T  m.  PI.  Bez.  der  Vaivja  in  I'laksha- 

dvipa. 

^ÜJITI^  ni.  das  Emporsteigen  Spr.  1326. 

r   ^-^ 

3JiI1T5H  Adj.  in  aufrechter  Stellung  essend. 

r  ^     "y 

*3I5nTHrr  n>.  Momordica  Charantia  L. 
35y^T  Adv.  mit  cfiT  in  die  Höhe  heben. 

.ST 

vS>yi  n.Namo  einesSAmanTÄ!iiMA-BR.10,12,i. 
11,9,7.  Adj.  mit  a'I^RR'7  desgl. 

s3>y<^  m.  das  Bestreben  sich  aufzurichten. 

•vr  r-  1 

^Ayi'^ä'II  HH  Adj.  den  letzten  Athemzug  thuend 
Qat.  Bb.  14,7,1,4«. 

3;rR  in.  f.  1)  WeHe,  Woge.  —  2)  PI.  andrin- 
gende — ,  überfluthende  Menge  (von  Pfeilen,  Kum- 
mer u.  s.  w.).  —  3)  das  Wogen,  Wallen  (der  Sturm- 
winde)TBR.  2,5,1,1.  —  i)  schnelle  Bewegung^^ll^.ti,i. 

—  S)  sechs  Wogen,  d.  i.  Leiden,  bedrangen  das 
Leben :  Hunger  und  Durst,  Kälte  und  Hitze,  Gier 
und  trrthum  Spr.6470.  Oder:  Hunger  und  Durst, 
Alter  und  Tod,  Kummer  und  Irrthum  Comm.  zu 
VP.  1,10,37.  Wer  diese  überwunden  hat,  heisst 
3iT"'7'TOTHn.  —  6)  Bez.  der  Zahl  sechs:  — "7}  *  Falte 
im  Kleide.  —  8)  *  Reihe,  Linie.  —  9)  *  Sehnsucht. 

—  10)  *das  Sichtbarwerden. 

3»T17=fri  f.  1)  *Woge.  —  2)  Fingerring  RäÄat. 
7,785.  802.  —  3)  *  Falte  im  Kleide.  —  4)  *Bienen- 
gesumme.  —  5)  *  Sehnsucht. 

^i»|    Hl  Adj.  wogend. 

4»l  HHtI  Adj.  1)  wogend  (auch  vom  Haupthaar). 

—  2j  am  Ende  eines  Comp,  strotzend  von  MBü. 

1,23,19.  Nach  NIi.ab.  m;  Meer.  —  3)  *krumm. 

^  r 
3iT"R^FITl".  1)  WogenreiAe.  — 2)ein6esf.jlfe«i«m. 

vi)|  Htrtl  f.  N.  pr.  1)  einer  Tochter  Ganaka's 

und  Gattin  Lakshmana's.  —  2)  der  Gattin  Ja- 

ma's.  —  3)  der  Mutter  der  GaudbarrI  Somadl. 

3Cq  1)  Adj.  wogend,  wallend.  —  2)  f.  3nT5II 

f/acht.  > 

*^  (*34),  3^IfI  f^HTEl). 

3?'  t"^ 

"Hi^i  3rK5f  n>.  1)  Behälter,  insbes.  ein  Ort  wo 


^ 


3^ 
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tich  Wasser  sammelt,  Becken ;  daher  auch  so  v.  a. 
Wolke.  —  2)  Verschluss,  Stall  für^s  Vieh ;  Gehege. 

—  3)  Gefängniss,  Gefangenschaft.  —  4)  PI.  Bez. 
der  .Manen  bei  der  Mitlagsspende.  —  5)  Bez.  A  gn i's. 

—  6)  N.  pr.  eiues  Heiligen,  dessen  Name  auf  STK 
zurückgeführt  yiaä,yiei\ ^.mt s a,  das  unterseeische 
Feuer,  aus  iemem  Sehenkel  entsprungen  sein  soll. 
Du.  TXrdji-Br.  21,10,0.  =  3Srq^,  sTTTnUT 
Comm.  —  7)  ^^das  unterseeische  Feuer. 

3;4!<IT  f.  fehlerhaft  für  3SI5TT. 

r    .^  r. 
3i^WT^  »•  Kniescheibe. 

r    ' 
3^F5I  n.   Schenkelknochen  <^*t.   B«.   8,7,», 1 7. 

SJ^Rl'SI  Adj.  (f.  "^1  ebend. 

3=IT  f.  Mitte  des  Schenkels  oder  eine  dort  be- 
findliche Hauptader. 

3=11  Adj.  in  Wasserbehältern  (Seen  u.  s.  w.) 
befindlich.  Nach  Andern  auf  der  Erde  (3^1)  oder 
im  unterseeischen  Wasser  befindlich. 
*3=iUf  n.  Pilz. 
*'iim  f.  eine  best.  Pflanze. 

*3;^m,  *3^r^  und  :s^i  m.  =  3^. 

3J^^XI  »•  der  Inhalt  des  Magens  und  der  Ge- 
därme.  ii^'cJim^  m.  der  Ort,  wo  diese  versteckt 
werden,  ViiTÄs.  3J^tI  AV. 

l-^'T  1;  ni.  a)  salzige  Erde,  Steppensalz.  —  6) 
Vieh  (nach  den  Bräuhana).  —  2)  f.  ^^]  =  1)  a) 
KXri.  Qb.  4,8,1 6.  —  3)  3^1  mit  Salz  geschwänger- 
ter, unfruchtbarer  Boden. 

2.3J^  1)  *n>.  a)  Morgendämmerung.  —  6)  Spalte, 
Bohle.  —  c)  Ohrhöhle.  —  d]  das  Gebirge  Malaja. 

—  Vgl.  3^^.  —  2)  f.  m  S.  pr.  T.  i.  für  3.3^  2)  c). 


1.3M^  n.  Salz  oder  Pfeffer.  , 

2.  *v3>^^  n.  Tagesanbruch. 

SJ^IF  ')  a.  Pfeffer  verschiedener  Arten  (ygl.^- 

mn)  BdÄvAPB.  i,ic2.  —  2)  *f.  3En  =  3ymi. 


tiTT'^J  m.  Salzdüte,  d.  i.  SalzstUcke  in  ein  Blatt 
gewickelt  Maitr.  S.  1,11,8. 

^^J^  A<ij.i(.^\)sahhaltig ;Subsi.salziger Boden. 
*-3m^5l  n.  1} Steppensalz. — •2)eine.irtMagnet{?). 


^SmjVJ,  °^r^  einen  salzhaltigen,  unfruchtbaren 
Boden  darstellen.  ^T^fTR  o.  impers. 
*3q^^Adj.  =  3^. 

3^TH^r{  wohl  n.  Salz  in  Hörnern  Q\t.  Br. 
6, 1,1, 13. f.  o^nMÄs.  Grbj.  1,23. 

3>^FT  (wohl  v3,CiHlM),  oq^  dampfen  Karaka  1, 
18.  6,(8. 
*ö;^  fehlerhaft  für  3^. 

3IGq  Arsu.  Br.  383  fehlerhaft  für  3^. 


*3I^^  "1.  die  heisse  Jahreszeit. 

3>^^T5T   Adj.  aus   heissen   Dünsten   entstanden 
(niedere  Thiere)  Kap.  5,111. 
*3'^ni  und  '3^i7q?i)  3'JITnn'3  Adj.  dampfend. 
3>^JT3  n.  Xom.  abslr.  von  SJ^R'T  3)  Comni.  zu 
TS.  PrIt. 


3^17^  ni.  1)  Hitze,  Glulh,  Dampf.  Häufig  wird 
dem  Gelds  eine  Hitze  zugeschrieben,  die  den 
Menschen  versengt.  —  2)  *die  heisse  Jahreszeit. 
—  3;  Bez.  der  drei  Sibilanten,  des  ^,  des  V  i  s  a  r- 
ganlja,  Gihvimülija,  Upad  hmänija  und  des 
Anusvära.  3>EIT^frI  Adj.  RV.  Pair.  6,9. 

■3\^^  1 )  Adj.  den  blossen  Dampf  der  Speisen 
schlürfend  Kio.  32, 22.  —  2)  m.  o)  PI.  eine  best. 
Klasse  von  .Manen.  —  b]  Feuer. 

t3^^!^7  n.  Name  eines  buddh,  Tempels  Täran. 

■^J^Tin  Adj.  dessen  Antheil  der  Dampf  ist  TBu. 
1,3,<0,6. 

t3pIl^?T  Adj.  glühend  heiss  St«R.  1,289,18. 

3,r>Hf^^ra.üaj»p/'6a</SucR.2,181,12(3'^gedr.). 

3Sqi  f.  Dampf  ilBa.  13,80,46. 
*3I-'Tr'^^  ni.  Winter  Kasan.  21,67. 


*3aTFT,  °^r{  dampfen.  Vgl.  Sl'^iq^ 
*3»^'TI<Tm  ni.  die  heisse  Jahreszeit  H.  g.  24. 
*  ■A'H  l'^JTR  m.  Beginn  der  heissen  Jahreszeit. 
l.\3>5>  3^TfI,  3^rl  (der  Wurzelvocal  häufig 
gekürzt]  1)  *schieben,  rücken, streifen.  —  2)  verän- 
dern, modificiren  Comm.  zu  Njäja.».  9,1,1  8.  c^^ic^- 
gi  cy  m  den  Plural  umie/zenrf  Gobh.  2,3,4.  —  Mit 

35TfT  hinüberschaffen.  —  Mit  cJJTrJ  umstellen,  Je  den 

^-.  I 

Platz  wechseln  lassen.  —  Mit  5im  1)  überziehen, 

t 
überstreifen,  überlegen.  Med.  sich  mit  Etwas  (Acc.) 

überziehen.  —  2)  draufsetzen,  erhebert  über  (Loc). 

—  Mit5^  l)abstreifen,  zurückschieben,  fortstossen, 
verscheuchen,  entfernen,  fernhalten ,  heilen  (eine 
Krankbeit).  —  2)  jagen,  so  v.  a.  raicA  folgen  auf 
(Acc).  —  3)  von  sich  fern  halten ,  fahren  lassen, 
aufgeben.  —  i)  absprechen,  negiren.  —  Mit  SföfTIT 
SvQR.  l,34i,l  1  fehlerhaft.  HY"^Hq|-^T|^  fSR- 
^m  V.  I.  —  Mit  öJJtT  1)  auseinanderschieben,  — 
treiben,  entfernen,  wegschaffen,  vertreiben,  ver- 
scheuchen, zu  Nichte  machen,  heilen  (eine  Krank- 
heil). —  Mit  qrm  vollständig  vertreiben.  —  Mit 
?n>T  überziehen  — ,  zudecken  mit.  —  Mit  ^ä{  hin- 
abschieben. —  Mit  33  I)  hinauf —  oder  hinaus- 
schieben, —rücken,  — schaffen,  AeraiijAu/en  Vaitan. 

—  2)  erhöhen  (einen  Ton)  Saüuitopa.n.  27,4.  —  Mit 
tlt^ld  wegstreifen.  —  Mit  t4<-tji   hinausschieben, 

—  rücken.  —  Mit  ^Tr'-I^  anhäufen.  —  Mit  oyrf  1) 
auseinanderschieben,  hinausrücken.  —  2)  ausfegen. 


auskehren.  —  Mit  3^  1)  heransehieben,  heran- 
rücken. —  2)  zulegen,  anhäufen.  —  3)  unterschie- 
ben, einschieben.  —  4)  herbeitreiben.  —  5)  Pass. 
heranrücken,  sich  nähern  (von  einem  Zeitpuncte). 

—  3ms  1)  nahe  gerückt,  nahe.  —  2)   begonnen. 

—  3)  zum  Vorschein  gekommen,  den  Sinnen  sich 
darbietend  169,3.  Vikr.  26.  gXn.  169.  —  Mit  H- 

T^,  fR^'ö  1)  begonnen  (ein  Kampf).  —  2)  sich 

o  o 

darbietend.  —  Mit  T"?  Med.  für  sich  hineinschieben, 
in  seinen  Stall  hineintreiben  Tämuja-Br.  13,6,13. 

—  Mit  T'^fl  1)  herausschieben,  — ziehen,  wegziehen, 
bei  Seite  bringen.  l'löS.Ö  abgesondert,  für  sich  ste- 
hend Gabt.  —  2)  l'Höl.fo  der  nach  einem  Klystier 
purgirl  hat  Kabaka  6,18.  —  Caus.  PTl^^TTr?  •/"><* 
mittels  Anwendung  eines  Klystiers  purgiren  lassen 
Karaha  6,1  8.  —  Mit  ^\T  rings  anlegen,  umhäufen, 
mit  angelegter  Erde  u.  s.  w.  umfangen,  befestigen.  — 
Mit  IcICfTir  einzeln  befestigen.  —  Mit  V[  ^)  fortschie- 
ben.—  2)  hinwerfen.  —  3)  durch i.  .i«^  2)  zustande 
bringenTXiiDiK-BB.9,2,i0.5,9.  —  MilV[Tr\i)zurück- 
schieben,  —streifen,  abstreifen.  —  2)  zurückbringen. 

—  3)  zurückdrängen,  abhalten,  verdrängen  Buag.  P. 
4,22,38.  —  4)  zurückweisen,  verschmähen. —  5)  un- 
terbrechen. —  6)  zuweisen,  übergeben.  —  Millcf  1) 
auseinanderschieben,  — rücken,  — breiten,  zerthei- 
len.  —  2)  in  Schlachtordnung  stellen.  —  3)  auf  eine 
andere  Stelle  versetzen.  —  i]  vertheilen,  durch  Aus- 
einanderschieben ausgleichen.  —  3)  auflösen  (Vo- 
calrerschlingungen).  —  6)  anlegen,  umlegen  (Rü- 
stung, Schwert)  LA.  90,8.  —  7)  öjjü  0)  breit,  aus- 
gedehnt  321,7.  —  b)  *  zusammengetrieben,  fest.  — 
Mit^'FTSI  verschieben  nach  TandjaBb.  6,1,11. — 
Mit  T^rr^I  1)  hinausdrängen,  — jagen.  —  2)  in 
Schlachtordnung  stellen.  —  3)  vollbringen.  —  4) 
T'ISQS  a]  der  Erfolg  gehabt  —  ,  seine  Sache  gut  ge- 
macht  hat  Balar.  4,16.  —  6)  *  verlassen,  aufgege- 
ben. —  Mit  ^TflT^  1)  in  Gegenschlachtordnung 
stellen.  ^r'^^U^  st.  ^frlö'^^Fr.  —  2)  wieder  in 
Ordnung  bringen.  —  3)  abhalten,  zurückhalten.  — 
4)  ^HciJIö  breit.  —  Mit  HT  1)  zusammenstreifen, 

—  rücken,  — kehren.  —  2)  zusammenbringen,  ver- 
einigen. —  3)  an  der  gewohnten  Stelle  zusammen- 
bringen. —  Caus.  zusammenkehren,  —  fegen.  — 
Mit  5THHR  ')  zusammenkehrend  bedecken.  —  2) 
zusammenhäufen  T-indja-Br.  8,8,2.  —  Mit  3^- 
^^  1)  zusammenziehen,  einziehen,  zusammenraf- 
fen. —  2)  herbeischaffen,  —  Mit  CJT7H'-F  zusam- 
menkehren Vaitäx. 

2.35,  ^T^rT.  3>^TrI,  °rT  1}  beachten,  merken 
auf  {Acc).  —  2)  rechnen  auf  [Luc]  RV.  8,7,31. 
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—  3)  ttarltn  auf  (Acc),  /«Hern  auf  (Loc ).  —  4) 
ahntn,  vermHihen,  vorauiselzen.  —  5)  begreifen, 
verttehen  Spr.  1236.  —  6)  bei  sich  selbst  in  Ge- 
danken weiter  ausführen,  bedenken,  erschliessen. 

—  7)  bemerkt  teerden.  —  8)  für  Etwas  geachtet 
werden,  gelten  für  (Nom.).  —  Caus.  1)  bedenken. 

—  2)  *Jmd  (Acc.j  zu  denken  —,  zu  vermuthen 
geben.  —  Mit  SlIH  verachten.  —  Mit  5R  erwar- 
ten.  —  Mil  5IFT  auffassen,  verstehen,  erschlies- 
sen. —  Uit  5ITH  1)  auflauern,  nachstellen.  —  2) 
überlegen  OitAH.  89,1.  —  3)  erschliessen,  errathen 
G»iJT.  —  Mil  ölIT  empfinden.  —  Mit  H  *e«n«r*r 
ii?«rd«n.  —  Mil  RH  in  2.  ftlj^-  —  Mit  R  oAnen, 
empfinden  RV.  2,23,(6.  —  Mit  *fJT  bedenken. 

1.  3J^  m.  1)  ninzufügung  KABtKi  0,27.  —  2)  Fer- 
änderung,  .Vodificalion,  Verschiebung  (von  Wör- 
tern io  eioem  Manira)  La».  1,8,2.  2,7,19j  Ma- 
a'tBB.  (K.)  1,<4.  IC. 

2. 3^  m  und  *3J^  <"•  Veberlegung,  Prüfunig,  das 
Bedenken,  weiteres  Verfolgen  einer  Sache  in  Gedan- 
ken, Erschliessung  Gii».  1,2,52.  Kap.  3,4  V. 

vi,<^J|H  n.  und  oifriH  f.  Titel  des  Sten  Ge- 
sangbuches im  SV. 

k3)^?S?rT  (.  Titel  eines  Kapitels  in  der  Sima- 
Tedaklibali. 

1.  3;f^H  1)  n.  =  1.3»^  2)  Njajam.  9,1,19.  3,«  0.  — 
2i  *r.  ojfT  Besen. 

2.  3;^H  n.  =  2.3^  Amrtas.  Vp.  16. 

1-  '31^'TnT  Adj.  zu  verändern,  —  modificiren  Njä- 
JAM.  9,1,16. 

2.  vS^c^'üci  Adj.  bei  sich  selbst  in  Gedanken  weiter 
auszuführen,  zu  finden,  —  erschliessen. 

0><^'^tl  Adj.  gut  begreifend,  scharfsinnig  Gut. 
28,«».  Spr.  4275. 

3T^fT-?J  Adj.  IM  verändern,  —  modificiren KiX- 
jAa.  9,1,20.  n.  irapers.  Comm.  xu  Latj.  2,7,19. 
*3;f%^  f.  1)  Beseri  Gai.  —  2)  angeblich  inJEf^T 
(c^UII   Maii^bii.  6,<2,a. 

3JT^^  (schwach  3>^H)  Partie.  Ton  öj^. 
1.3^  1)  Adj.  =  1.  3i^H|^  Njäjam.  9,1,17.fgg. 

-  2)  n.  wohl  =  3;^nTH. 

2.3^  Adj.  =  2.3:^.1. 

3»^nTH  II.  Titel  des  ilen  Gesangbuches  im  SV. 


3?^S^FfI  f.  Titeleines  Kapitel)  in  der  SÄnia- 
vedalilihaU. 
1  .*S  luterj.  des  Tadels  und  des  Lachens,  öfUS^  und 

2.*«  f.  Bein   der  Adili. 

fj^(  ni.  der  Laut  fj  TS.  P»ir. 
f!^^  Ad»,  je  nach  einzelnen  Kk. 


*«cRI  n.  =  SREFSI.  Tf^SI. 
r 
JJcpnTcT^  Adj.   (f.  F)  kahle  Schultern  habend, 

vom  Ziehen  kahl  gerieben,  geschunden. 

fl^iTf  Adv.  von  Seiten  — .  in  Betreff  der  Rk. 

H^^  II.  Titel  eines  Werkes.  =cJlHi^tl|  n.  Ti- 
tel eines  Pari^^ishta  des  SV. 

fifWJ  in  H^%- 

fj^^  s.  f^SI. 

S3r>  «Etil  und  «airl  Adj.  lobpreisend,  ju- 
belnd, Sänger. 

?J^^AdT.  =  S5F^ 
l.f!^  Adj.  (f.  gi)  li*aA/  Maitr.  S.  1,6,9.  ?!5TH?T. 

—  2)  *durehbohrt. 

2.  R5T  1)  Adj.  arj/,  schlimm.  —  2/  m.  a)  Bär.  — 
b)  eine  Affenart.  Vielleicht  in  dieser  Bed.  R.  1,16, 
19.31  (vgl.  21).  2,54,28.  Ragu.  13,72.  —  c)  PI.  da» 
Siebengestirn.  —  d)  *am  Ende  eines  Comp,  so  v.  a. 
der  beste  unter.  —  e)  *Bignonia  indiea  oder  eine 
verwandte  Speeies.  —  f)  K.  pr.  a)  verschiedener 
Männer.  PI.  «Ar  Geschlecht.  —  ß)  eines  Gebirges. 

—  3)  m.  n.  Stern,  Sternbild,  Mondhaus.  —  4)  f.  CfT 
N.  pr.  a]  einer  Uattin  Agamidha's.  —  6)  einer 
der  Mütter  im  Gefolge  Skanda's.  — 5)  f.  f^  Bä- 
rin. —  6)  n.  ein  Zwölftel  der  Ekliptik,  astrologi- 
sches Baus, 

W^^  m.  =  2.  ?i^  2)  f]  ß,  VP.2  2,1 1 3. 
*S^IT'm  f.  1)  Argyreia  argentea  Sweet.  —  2)  = 

*?l7Tni^y4iT  f.  Batatas  paniculata  Ckois. 

ti'il'MI^  fo.  ein  best,  gespenstisches  Wesen. 

StTisI"^  n.  eine  Form  des  Aussalzes. 

?!?Rra  ro.  der  Mond. 
*tJ'?1'llH  m.  Bein.  Vishnu's. 

??^'?TrF  m.  1)  Herr  der  Bären  oder  Affen  R.  5, 
63,.'S.  —  2)  der  Regent  {Planet)  eines  astrologischen 
Hauses. 

ift^I^  n.  >'ame  eines  S  Jim  an. 

fI5T*T?T  III.  ein  Spruch  auf  die  Mondhäuser  Verz. 
d.  B.  a.  No.  1252. 

fKTf  1)  m.  a]Spitze,  Vom,  in  JERtT^.  —  b)  *=H- 
T^sT-  —  2)  *n.  liegenguss. 

S?T(?rFI,  ^^sTH  und  o^lsl  f.  N.  pr.  des  Vaters 
der  AiTeii  Vit  in  und  Sugriva. 

iR'5Ti^T5r  m.  i;  König  der  Bären  oder  Affen.  — • 
2   der  Mond. 

iR^^TT  f.  Fessel  (hei  Hufthieren). 

«71=1??  "1   i\.  pr.  eines  Gebirges. 

?J5T^rT  II-  .N.  pr.  einer  Stadt. 

f??TT^iI^5J^  ni.  ein  Charlalan  von  .istrolog. 


S^"TWiT  f-  Bez.  büser,  gespenstischer  Wesen. 
**id5l  "1.  der  Mond. 

fl^VS  f-  f"  Opfer  an  die  Mondhäuser  M.6,\o. 
*H?TT3'  Ml.  >'.  pr.  eines  Gebirges. 

^l^nnflfT  Adj.  von  Rk  getrieben. 

S^ftl^r?!  f.  die  geordnete  Sammlung  der  Rk. 

5B^WT  n.  =  ^ItTIT 

?J^F?TTiT  n.  Du.  die  Rk  und  die  SAinan  ^aSk. 
zu  BiiMH.  4,1,6. 

S^SIT  (so  zu  lesen)  Adj.  iii  R  k  bestehend  Taxdja- 
Bb.  16,8,1. 
*^m^  n.  =  ßtlTtTT^. 

iRn^HT^  u.  litel  eines  Werkes. 

fJ^TSirff^  r.  PI.  achtzig  Rk  ^at.  Bk.  9,5,1,63 

?JJTTrR^  Adj.  Bk-ar«9  P.  7,4,38,  Seh. 

RITT^T'PT  Absol.  .so  dass  man  dieltk  anheftet, 
zwischen  denselben  nicht  absetzt. 

RTJTin  m.  PI.  dt«  Gesammtheit  der  Rk. 

SJ  Jligi  f.  der  Rk-Gesang. 

ÜT^I^td  n.  das  zum  Rgvcda  pe/iori^e  Brib- 
mana. 

^jrvfllf  Adj.  un  einer  Rk  y'AenZ  habend  (eine 
Gottheit). 

^^PTI^n. Titel  eines Commenlarf  :wmRgveda. 

WR  Adj.  den  Charakter  der  R  k  habend. 
*WRti  Adj.  zur  Erklärung  von  ^TTHTT. 

^IMH*!  Adj.  preisend,  jubelnd. 

*!|JhM  und  ^TT^^  Adj.  1)  preiswürdig, löblich. 
—  2)  aus  Rk  bestehend. 

w^  Adj.  =  myn'j  2). 

WWA^  n.die  Rk  und  die  Jagus  Gaut. 

?irasI:fnR^^^  Adj.  mit  dem  Rg-,  Jagur- 
Mfid  Sämaveda  vertraut. 

UrrSf?  Adj.  den  Rgveda  kennend  Vaitä.x. 

BIT^UH  "•  1)  dj'e  ferirendwni/  der  Rk  Agsi- 
P.  258.  —  2)  Titel  eines  (von  Rudolf  Mbtrr  her- 
ausgegebenen) Werkes. 

fjfrq^iq  m.  Verspause  TS.  Pbat.  22,13. 

tiJ=(i  Hl.  die  Gesammtheit  derjenigen  heiligen 
Poesien,  welche  nach  ihrer  Anwendung  im  Cultus 
um  /wissen  im  Unterschied  von  den  tf^'m  und 
HT^n.  In  weiterem  Sinne  auch  die  dazu  geköri- 
gen liturgischen  und  speculutiven  M'erÄe.  °>TI?;!7 
n.  Titel  verschiedener  t'ommenMre. 

?ir^l7''T  Adj.  mit  dem  Rgveda  vertraut. 

^T^^l  Adj.  zum  Rgveda  gehörig. 

lfm  i"  ^R?i- 

S^ia,  ^]^m  und  =^  1)  6e6en  RV.  2,25,3.  — 
2;  vor  Leidenschaft  beben,  toben,  rasen. 

Öm^*?  und  ^äff{  Adj.  tobend,  stürmisch. 


^j  -  snnsr 
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JR^  im  qq^. 

H^m  Adj.  aus  Rk  bestehend. 

^rl  f.  1)  Glanz.  —  2)  heiliges  Lied,  —  Vers; 
insbos.  im  Unterschied  vom  gesungenen  (ffll'T) 
und  TOD  der  Opferformel  (TsnT)-  —  3)  der  Vers, 
so  y.  a.  der  Text,  auf  tvelchem  eine  Handlung  be- 
ruht oder  auf  welchen  eine  Erklärung  sieh  beruft. 

—  4)  die  Sammlung  der  Kk,  der  Rgvoda;  ge- 
wöbnllcli  l'l.  —  5)  der  Text  des  PürralApantja. 

SRtl  m.  1)  am  Ende  eines  Comp.  =  fl^  2).  — 

2)  N.  pr.  eines  Fürsten. 

*fJ?lr^  m.  N-  pr-  eines  Mannes. 

ßrlR  in  Wf^- 
-^  'S 

IRtJH  Dat.  Inf.  zum  Preisen. 
*?Z^WTn.  N.  pr.  eines  Schülers  des  Vai(ampi- 
jana  Klf.  zu  P.  4,3,10«. 

IR^cfi  m.  N.  pr.  1)  des  Vaters  des  Gamadagni. 

—  2)  eines  Landes. 

*?Ttn^  n.  =  f[^^  1)  Bratpfanne.— 2)  eint  best. 
Hölle. 

ti-cj|bm  Adj.  als  Beiw.  Indras. 

iR^  ra.  N.  pr.  =  ß^. 
*:tita=tii  f.  vielleicht  eine  best.  Landplage. 

fiZ^ll  f.  1)  =  ^|?T?n.  -  2)  *  Buhldirne. 

^c^l  f.  in  q^t^. 

JRlJlQJAdj.  ausgreifend,  sich  streckend. 
*iRIslR'I  m.  Nom.  abstr.  zu  ßsT- 

?!r5?^'T  m.  N.  pr.  eines  SchützlingfS  von  I  n  d  r  a. 
*?jni'S'  Superl.  zu  ?lsl. 

B^n^  1)  Adj.  a]  schimmernd,  in  mi^IH?ft^, 
r|T°  und  ^P.  —  h)  *=  3Cl^H.  —  2)  *m.  a)  Rauch. 

—  6)  Bein.  Indra's.  —  c)  N.  pr.  eines  Berges. 
^itlTrl  Adj.  glühend,  sprühend. 

^Hq  Adj.  =  iRraqj. 

^#'iH  Ccmpar.  zu  S5T. 

SsfN  1)  Adj.  a)  =  ßiflf  "f^  1).  —  6)  schlüpfrig. 

—  2)  n.  a)  .Soma-Trejfer  Comm.  zu  Naij*»!.  4,2, 
15.  —  by* Bratpfanne .  —  c)  eine  best.  Hölle. 

*m^m{  Adj.  =  3R^!7  Ff5nr?i7Fr. 

?!sITT"^'I  Adj.  1)  vorstUriend,  ereilend.  —  21  aus 
Treslern  bestehend. 

^  1)  Adj.  (f.  iRscft)  a)  gerade.  —  6)  richtig, 
recht,  gerecht.  —  c)  rechtlich, aufrichtig.  —  2)  Adr. 
a)  gerade.  —  6)  richtig.  —  .3)  m.  N.  pr.  eines  Soh- 
nes  de»  V  a  s  u  d  e  V  a.  —  4)  f.  fB^\  das  Stadium,  in 
dem  ein  Planet  einen  geraden  Lauf  hat. 

JJ^^T  1 )  Adj.  geraden  Körpers.  —  2)  *m.  Bein. 
Ka^sjapa's. 

S^^TT  Adj.  richtig  gestellt  Ait.  Bb.  3,3. 

ßll^'l  Adj.  das  Hechte  wollend. 


ßlTT  Adj.  geradeaus  gehend. 
o 

«SUIIST  Adj.  richtig  singend  RV. 
o  ' 

jRilflT  f.  1)  gerade  Richtung,  Geradheit.  —  2) 
gerades,  offenes  Wesen. 

f^JTpT  n.  =  ?HrII  2). 

^JiT^TKn^T  Adj.  (f.  h  aus  geradem  Holze  gemacht 
Hbuäuri  1,644,18. 

?J5r?IH  ni-  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Vasudeva. 

flfFA'ST  Adj.  richtig  sehend  Naisu.  4,66. 

fjsim  Adv.  1)  geradesweges.  —  2)  richtig. 

fJ^'TTTTt  f.  richtige  Führung. 

U3^5T  Adj.  gerade  Flügel  habend  Ind.  St.  13, 
239.  263. 

üsTTIT^T^T  f.  N-  pr.  eines  Flusses. 

?J5T^r^  Adj.  aufrichtig  (von  Personen}.  Nom. 
abstr.  ofTT  f. 

S5lTRrIIvI7T  f.  Titel  eines  Commentars. 

^  3 

iR^irfCcfJ  Adj.  dessen  Glied  straff  ist. 
^^Jl^^  Adj.  gerade  Stränge  habend. 
*?J5r^Tr^r!  n-  Indra's  gerader  rother  Bogen. 

■s 

^JJI^T'^  Adj.  geradlinig  (vi.bas. 

o 

ft5T5TI3T  t.  ein  gerader  Strich  Säj,  zu  Q»t.  Bb. 

10,2,«,  8. 

fJfT^M  Adj.  gerade  zustrebend. 

r 
S^THCJ  m.  eine  Schlangenart. 

o 

^5T^Fff  Adj.  die  Htind  ausstreckend. 
fJsT  Adv.  mit  ^)T  1)  gerade  machen.  —  2)  be- 
richtigen. 
*f!^=R  in.  N.  pr.  eines  Gebirges. 

ex 

fjsföfi^in  n.  das  Geraderichten. 

^?1^H  m.  i\.  pr.  eines  Mannes. 
^    -v  ^ 

3ßsl'7  Partie.  1)  ^J^rF  redlich  verfahrend.  —  2) 
SMWl^  sich  gerade  aufrichtend. 

es 

^i{^\  Instr.  gerades  Weges. 
^flJnr  Adj.  redlich. 

^S  (auch  dreisilbig)  1)  Adj.  (f.  J5II)  rothlieh, 
braunroth.  —  2)  *m.  Führer. 

f!^ro  (auch  viersilbig)  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

3  3 

(?J^^J  S?I5^  Adj.  geradeaus  gehend. 

TI^IT5TT^FT  Adj.  mit  geraden  Strichen  geritzt 
g*T.  Bb.  10,2,t,8. 

^so(|<^  m.  N.  pr.  eines  Rshi. 

W^^\A  i)  Adj.  Partie,  von  ^,  ^^f?I.  -  2) 
*m.  Wolke. 

Sin  1)  Adj.  (f.  3^1)  schuldig.  —  2)  n.  a>  Verschul- 
dung, Verpflichtung,  Schuldigkeit,  Schuld,  Geld- 
schuld. Unter  drei  Verpflichtungen  sind  die  gegen 
die  Rsbi,  Götter  und  Manen  gemeint.  Die  vierte 
igt  die  gegen  dieMenschen,  die  fünfte  die  gegen  die 
Gäste.  MtU  die  letzte  Verpflichtung  isti/ie  gegen  die 


Manen,  d.  i.  die  Erzeugung  eines  Sohnes.  fJUI  UTTT 
Jmrf(Gen.)  Etwas  schuldig  sein;öfl'Teine  Schuld  ma- 
chen, borgen  «on(Abl.);  ^-qTT  und  ^  e.Sch.  abtra- 

3en;^Tdass.undJmd(Loc.)6orgen;5r-53T7  e.Sch. auf 
sich  laden;  mT-S^R  e.  Seh. einfordern;  ^'!\^,  5TItI 
um  ein  Darlehn  bitten.  —  b]  eine  negative  Grösse. 

—  c]  *  Wasser.  —  d)  *Burg,  Feste. 

r 
Sni^rTT  -Nom.  ag.  Schulden  machend  MBu.  13, 

23,21.  .Spr.  1330. 

3         r^ 

fZtn^TfT  Adj.  Schuld  rächend. 
*?JUW'C  1)  Adj.  Schulden  machend.  —  2j  m.  das 
Schuldenmachen. 

*SnitTI«(>m  u.  das  Eintreiben  einer  Schuld. 
*^U\^]f^^  Adj.  Schulden  machend. 

^3 

UniFtlrl  Adj.  Schuld  rächend. 

SII^S?  m.  Tilgung  einer  Schuld. 

Sm^rT  Adj.  Schuld  tilgend. 

JJtnsT  ni.  IV.  pr.  eines  Vjäsa  VP.  3,3,15. 

SII^'?  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  und  eines  Angi- 
rasa. 

W!\t\\  f.  Schuldhaftigkeit. 

fjm^Tr?;^  Nom.  ag.  GeldverlHher  Spr.  2477,  r.  I. 

tiUl^IR  m.  Einer  der,  um  eine  Schuld  zu  tilgen, 
sich  in  Sclaverei  begeben  hat. 

^RÜIHHld  m.  Befreiung  von  einer  Verpflichtung 
gegen  (Gen.)  Rtcu.  10,2. 

fjni^r^TFI^  Nom.  ag.  Geldverleiher  Spr.  ii7T. 

?itn>T^TE.Iira  m.  Titel  eines  Werkes. 
*^mMr<*ni  und  *?Jtni7TTHn  m.  Bürg»  für  eint 
Schuld. 

*Stnrffkf.,*=m7T  in.  und  oqra^  n.  das  Ab- 

o 

tragen  einer  Schuld. 
Knrqra^TFITSI  n.  N.  pr.  eines  Tirtha. 
WM\,  °'7TrI  und  °TJ'm^  Adj.  Schuld  verfolgend, 

—  rächend. 

'HUN'T  Adj.  schuldbeladen,  verschuldet. 
fJII^H  1)  Adj.  eine   Verpflichtung  gegen  Jmd 
(Gen.)  habend,  verschuldet,  in  Schulden  steckend. 

—  2)  m.  Bez.  rfes  2e««8n  Muhörla  Ind.  St.  10,296. 
*Sinirm'7  n.  und  ^roing^Tf  m.  (Spr.  7487)  Til- 
gung einer  Schuld. 

fZmi^'T  n.  das  Eintreiben  einer  Schuld  M.  8,«. 

Joiiv,  Schuld.  287. 

*+jmTTT=r  rn.  der  Planet  Mars. 

W![W¥[  (Kuli,,  zu  M.  9,1  07)  und  *f?!Iira^I^ 

u.  das  Abtragen  einer  Verpflichtung,  —  Schuld. 

r 
*f!niTO  n.  wohl  N.  pr.  einer  Oertlichkeit  Mi- 

uÄBu.  G,42,n. 

Hinm  Adj.  =  m\w\. 

TJJTH^  m.  Schuldner. 

33* 
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fffmUpl  und  °rf^  0.  ein  b$al.  myilischei  Dia- 
gramm. 

^ftlH  1)  Adj.  eine  Verpfliehlung  habend,  ver- 
ichuldel.  —  2)  m.  Schuldner. 

^nft  Adr.  mil  ^TJ"  borgen,entlehnen  Naish.7,33. 
'UUIFS^ÜT  n.  dat  Eintreiben  einer  Schuld. 

tlUllil)  m.  Tilgung  einer  Schuld  Spr.  7487. 

f!?T  <)  Adj-  C-  "EIT)  a)  getroffen,  betroffen.  ^rTf 
TS  5,2,*,  5.  —  6)  gehörig,  ordentlich,  recht,  pas- 
lend.  —  c)  rechtschaffen,  wacker,  tüchtig,  —  d) 
waAr.  —  e)  *geehrt.  —  ^  *=  f^H-  —  2)  HtfT  Adr. 
r(cA(,  richtig;  gehörig,  nachdrücklich.  Mit  ^  ncA- 
»y  — ,  den  richtigen  Weg  gehen  (eig.  und  übertr.). 

—  3)  DI.  u)  eine  best.  Personification,  später  Ji.fv. 
eines  Rudra.  —  6)  N.  pr.  eioea  Sohnes  a)  des 
Manu  Käksbnsha  Bale.  P.  4,13,16.  —  ß)  d^s 
Vigaja  VP.  —  4)  n.  a)  feite  Ordnung,  Bestim- 
mung, Entscheidung.  —  6)  die  Ordnung  in  heiligen 
Dingen:  heiliger  Brauch,  Satzung,  frommes  Wfrk; 
göttliches  Gesetz,  Glaube  als  Inbegriff  der  reltgiö- 
sen  Wahrheiten.  —  c)  das  Rechte,  Wahre,  Wahr- 
heit. —  d)  Gelöbniss,  Versprechen,  Eid,  Schtnur; 
Tgl.  flrT-  —  e)  bildliche  Bez.  des  Aehrenlesens.  — 
f)  *  Wasser.  —  g)  *=IR.  —  5)  W{^  Instr.  als 
Adv.  a)  nach  der  Ordnung,  gehörig,  richtig,  regel- 
massig, rite.  —  6)  von  Rechtswegen,  billig.  —  c) 
ieahr,  aufrichtig,  der  Wahrheit  gemäss.  —  d)  ein- 
fach bokräfllgend  T*ie  sane. 

SrjTcIrl  Adj.  des  heiligen  Gesetzes  a.i.yt.kundig. 

??rT^T  Adj.  recht  geartet. 

Rf^sTIrT  Adj.  (f.  m)  t)  rechtzeitig.  —  2)  richtig 
erzeugt.  —  3;  recht  geartet. 

tit15(lrlFrrT  Adj.  das  recht  Geartete  verteirkli- 
chend. 

»iril  sirl  1)  Adj.  dcu  Rechte  erkämpfend.  —  2) 
ID.  >'.  pr.  eines  Jaksha. 

Sriyj'   Adj.  vollkommen  gealtert. 

♦SrtSlI  Adj.  des  heiligen  Gesetzes  u.  s.  w.  kundig. 

fH?T  Adj.  wohlbesehnt  (Bogen). 

flri'IM  I".  N.  pr.  eines  Vjisa. 

ST'UW  Adj.  für  die  Wahrheit  begeistert  RV. 

^UFR  1 )  Adj.  die  Wahrheil  liebend.  —  2)  m. 
a)  Bein.  Tijbnu's.  —  6)  N.  pr.  a)  eines  Manu. 

—  ß)  des  Indra  im  12ten  Hanrantara. 
Rrjyr  Adj.  von  richtiger  Einsicht. 
ÜR^H  Adj.  heilig—,  wahrhaft  gesinnt. 
f2riysT  m.  N.  pr.  I)  eines  Rudra.  —  2)  yer- 

scbiedener  Männer. 

finW  Adj.  richtig  führend. 
♦Sfil'itH  n.  Name  eines  Slniao. 


Rffcm^  m.  N.  pr.  =  jigtTni. 

^r\^}  Adj.  das  heilige  Gesetz  u.  s.  w.  wahrend. 

WV^}'^  II.  ein  vollkommenes  Geßss  Tändja-Bb. 
1,2,3. 

fJr}tT!7  m.  ein  best.  Ekaba. 

Hn  M'4Tn  Adj.  von  vollkommener  Gestalt. 

SffjrsITrT  Adj.  {f.  gj)  1)  rechtzeitig.  —  2)  ncA- 
tig  erzeugt.  —  3)  recht  geartet.  —  «Sj  f.  rechtzeitig 
entbunden,  — gebärend. 

?IB^T^trT  Adj.  richtig  befruchtet,  —  erzeugt. 

fJfJCfl  Adj.  von  gehörigem  Aussehen  RV. 
*+iH"Mm  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

IRflHIIT  ni.  desgl.  PI.  sein  Geschlecht. 

?3f|>lsT  Adj.  die  Frucht  seiner  frommen  Werke 
geniessend  Maitrjvp.  2,7. 

BfTHX  1)  Adj.  (f.  SIT)  die  Wahrheit  in  sich  ent- 
haltend. —  2)  m.  Bein.  Vishnu's  Buäg.  6,13,17. 
—  3)  f.  ^T  i)  die  die  Wahrheit  in  sich  enthaltende 
Vernunft.  Auch  personif.  als  Göttin.  —  6)  N.  pr. 
eines  Flusses. 

f?ä>T^^?I  und  ?!c7T^T5ra  Adj.  Bez.  eines  Jogin 
auf  der  zxeeiten  Stufe. 

m^m\  f.  T.  I.  fiir  ^^^l  3)  a). 

flr^^,  °JTrT  Etwas  recht  machen  RV.  Partie,  ß- 
fmtT  und  flrTTtT  die  Ordnung  einhaltend,  regel- 
recht, 

^rPTT  Instr.  Adv.  richtig. 

^rm  Adj.  die  Ordnung  einhallend,  regelrecht. 

S^'TlFh  f.  rechte  Verbindung. 

^fmH  Adj.  1)  richtig  angesehirrt.  —  2)  tcoAt 
verbündet. 

wn^lfr  Adj.  Recht  habend,  wahr  sprechend. 

+ärt'=<l=h  m.  rechte,  fromme  Rede. 

Wr("Mll  i'T  Adj.  recht — ,  wahr  redend. 

fl^J^i^  m.  N.  pr.  eines  Mannes  VP.^  4,55. 

♦Jricii  1)  Adj.  de»  Rtu  geweiht.  —  2)  f.  S^I  Bez. 
bestimmter  Backsteine. 

♦irl<=U^fr  Adj.  mit  den  Wl^Ul  genannten  Back- 
steinen versehen. 

^r|5lfT  1)  Adj.  der  Wahrheit  ergeben.  —  2)  m. 
PI.  Bez.  der  Brahmanen  in  (äkadrlpa. 

*irtHrMn.Du.Äei:AjMnd»raArAei«g»T.BB.ll,2,t,9. 

3 

HriH^  Adj.  auf  der  Wahrheit  thronend. 
^H^'T  "•  und  °^i  f.  der  rechte,  gewohnte  Sitz. 
W\^^  (nur  stark  oRiq)  Adj.  frommes  Werk  und 
Sinn  p/legend,  glaubenseifrig. 

S^Hlr?  V.  1.  für  ?!r?Hq. 

SrifJll'I  n.  Name  zweier  Siman  Ahsb.  Br. 

♦irlHM  na.  N.  pr.  eines  Gandharva. 

Sr{F^  Adj.  recAt  preisend,  oder  m.  N.  pr.  eines 


Mannes. 

tirt^Jl  Adj.  richtig  stehend. 

HrlFTlrf  m.  Herr  des  heiligen  Gesetzes  u.  s.  w.  R  V. 

fJfrFT5I  Adj.  dem  heiligen  Gesetz  n.  s.  w.  ergeben. 

SfTTT,  Partie.  ßrimtT  'enftend  RV.  7,87,1.  den 
richtigen  Gang — ,  die  Ordnung  einhaltend,  gehor- 
sam, fromm. 

flr\Jf^^  und  sfirn  Adj.  =  m^^rl. 


tirllMH  (n.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  PuräraTat 
VP.*4,13. 

??rlTöR  Adj.  (f.  °äf^)  1)  dl«  Ordnung  einhal- 
tend, gesetzmässig,  regelrecht.  —  2)  dem  heiligen 
Gesetz  treu,  gerecht,  fromm,  gläubig.  —  3)  gerecht, 
heilig. 

tirtl^H  Adj.  reich  an  Glauben,  fromm,  gläubig 
RV.  8,90,5. 

HrTT^  Adj.  Vaitas.  fehlerhaft  für  °S(fJ;  Tgl. 
RV.  10,66,1. 

?Ifn^U  Adj.  am  heiligen  Geselx  u.  s.  w.  sich  er- 
freuend, heilig  gesinnt. 

fjfrm^  (stark  °m^)  Adj.  die  heilige  Ordnung 
aufrecht  erhaltend. 

Hf^  und  mTrf  (.  1)  Angriff,  Streit.  —  2)  *Gang, 
Weg.  —  3)  *  Glück,  Heil.  —  4)  *  Wetteifer,  —  8) 
*  Abscheu,  Widerwille.  —  6)  *  Erinnerung  (FRlrl). 
—  7)  *SehHti.  —  8)  *Vnglück. 
*W^^  Adj.  P.  3,2,43. 

Srftq^  1)  »Jfftq^  sich  streiten.  —  2)  fJrf^JTf?! 
einen  .ibscheu  haben,  sich  scheuen  (buddb.). 
*SflT'7I  f.  feracA<«nj,  Geringschätzung. 

^rfly^  (stark  °4^  und  "4l^)  Adj.  1)  Angriff 
aushaltend ,  widerstandsfähig.  —  2)  ausdauernd, 
nicht  zu  Ende  gehend  (Reichthum). 

3 

fjr?  tn.i)zutreffendeZeit,Zeilpunct,  zugetnessene 
Zeit.  Instr.  Sg.  und  PI.  zu  seiner  Zeit,  in  den  rech- 
ten Zeiten,  zur  Opfer-  oder  Festzeit.  —  2)  Zei<- 
abschnitt,  insbes.  Jahresabschnitt,  Jahreszeit.  Ks 
werden,  deren  5,  6  (so  stets  in  der  späteren  Lite- 
ratur), 7,  12  (=  Monat)  oder  24  (=  Halbmonat) 
angenommen.  ^^T  «n  der  entsprechenden  Jahres- 
zeit. Sg.  auch  in  collect.  Bed.  —  3)  Bez.  der  Zahl 
sechs.  —  4)  die  Regeln  der  Weiber,  insbes.  die  un- 
mittelbar darauf  folgenden,  zur  Empfängniss  ge- 
eigneten Tage  (nach  Bhätapr.  ^le  16  Tage  nach  dem 
Erscheinen  der  menses).  —  5)  der  Beischlaf  tu  die- 
ser Zeil.  —  6)  bestimmte  Folge,  Ordnung,  Regel.  — 
7)  *Glanz.  —  8)  *  schwarzes  Schwefelantimon.  — 
9)  N.  pr.  a)  eines  Rshi.  —  6)  des  12ton  Mann. 

ti(i=t)l^  ni.  1 )  die  entsprechende  Jahreszeit.  —  2 ) 
die  Zeit  der  Menstruation,  insbes.  die  unmittelbar 


i 


^^R  -  ^2 


darauf  folgenden,  zur  Empßngniss  geeignelenTage. 

Wi^J^lVmVH^  Adj.  f.  schwanger  R.  7,48, 1 9. 

o 

WHMITR'I  Adj.  der  Frau  in  der  richtigen  Zeil 
beiwohnend, 

tiriH'^  m,  Libation  an  die  Rtu. 

:HHyMT  f.  Titel  eines  Werkes. 

o 

fIfTTsIf?  ">•  ^-  ?•"•  eines  Fürsten  von  Mithilft. 

^rI5I'7  Adj.  f.  in  der  zur  Empfängniss  günstigen 
Periode  sic^  befindend. 

^r\0\  Adv.  1)  regelreeht,  —  massig,  gehörig.  — 
2)  deutlich,  bestimmt,  genau. 

W^mn^  m.  Bein.  Vishnu's. 

^35?  m.  .\.  pr.  eines  Fürsten  Ind.  Sl.  14,i07. 

«rl'^lrl  m.  Herr  der  Zeiten. 

??rl^tll  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  von  Ajodhji. 

^I^qsf  m.  das  je  in  einer  best.  Jahreszeil  zu 
opfernde  Thier  C«t.  Br.  13,ä,4,28.  Vaitäs. 

^r{^\  Adj.  regelmässig  trinkend,  —  zur  Libation 
kommend. 

HfT'TT'^  Adj.  der  zur  Libation  für  die  Rtu  be- 
stimmte  Becher  Vaivän. 
*  Rfl^TH  Adj.  fruchttragend. 

?JrlM^  '"•  <*•'«  Aufforderung  zum  Opfer  an  die 
Rtu  AiT.  Br.  9,9. 

^5^111  m.  Sechstel  Hbmädri  1,135,7. 13. 

flrPTI^  Adj.  an  einer  Jahreszeit  Theil  habend 
C*r.  Br.  10,4,4,'.. 

Brl^tT  1)  Adj.  a)  an  regelmässige  Zeiten  sich 
haltend  TiNtut-Ba.  14,12,9.  —  6)  den  Gentiss  der 
Jahreszeiten  habend.  —  c)  f.  ^i^rlT  a)  die  Regeln 
habend,  so  v.  a.  mannbar.  —  ß)  in  der  Zeit  der 
monatlichen  Reinigung  — ,  in  der  zur  Empfängniss 
geeigneten  Periode  sich  befindend.  —  2)  n.  !V.  pr. 
des  Lusthains  von  Varuna. 

^fjqci  Adj.  aus  Rtu  bestehend. 

SRrJm^T  f.  N.  pr.  V.  I.  für  ^RRI^T  VP.2  2,132. 

?3r?*TI3  n.  Beginn  — ,  erster  Tag  eines  Rtu. 

oo  * 

?IfT^I'3^  Adj.  in  den  Beginn  eines  Rtu  fallend 
TBb.  Comm.  2,477,9. 

tiriTlsTm.  Opfer  an  die  R  tu  (eine  best.  Ceremonie). 

SfTmrsI'I  Adj.  am  Anfange  jeder  Jahreszeit 
opfernd  Maitr.  S.  1,10,8, 

^IrlHT^m  f.  eine  best.  Ceremonie  Vaitän. 

o 

^^IJT  m.  Frühling. 

Hn^^\^^^  n.  das  Lied  RV.  2,13  Cänkb.  g». 
11,14,10.  22. 

Wl^^^  n.  charakteristisches  Zeichen  einer  Jah- 
reszeit. 

^RrTTTiT  Adj.  f.  Bez.  bestimmter  Backsleine  Qat. 
Bii.  10,4.S,I9. 


*Emmi.Jahr. 
■amm  f.  =  ^sfjicJT  2). 

^rlSfin  Adv.  regelrecht,  gehörig. 
SrIOTffI  f.  Titel  eines  Werkes. 
iRfT^WT  n.  Name  eines  Siman. 

^rl'^lA.dj.in  festen  Zeiten  stehendMiiiTR.S.3,3,i. 

o 

RrlWIT^II'T^n'T  n.  Name  eines  Sftman  Aasu. 
Ba.  LÄTJ.  l,S,t5. 

^fTHSTfFT^  m.  ein  Jahr  von  360  Tagen  Ind.  St. 
10,300. 

^FIH^T'  m.  Titel  eines  dem  Kalidisa  zuge- 
schriebenen Gedichts. 

fZrTHI^  •"•  Vebergangszeit  zweier  Jahreszeilen 
Gop.  Br.  2,1,19. 

^JFJHTfl  m.  die  Zeit  der  Menstruation,  die  zur 
Empfängniss  geeignete  Periode. 

fJrlfT^Wn.  tausend  JuAre*2ei7enQAT.BR.l  0,4,*,«. 

KrTFII7tIII  (■  ^in  best,  an  Metallen  vorgenomme- 
ner Process. 

Sr?F5I5II  f>  N.  pr.  einer  Apsaras.  Vgl.  ^rl°. 

^Hm  Adj.  =  SrIWI- 

?JrfWFrIT  Adj.  f.  die  sich  nach  der  Menstruation 
gebadet  hat,  zum  Beischlaf  vorbereitet. 

fIrTWI'f  0.  das  Baden  tiach  der  Menstruation. 

o 

Sf1^rti[^I  f.  N.  pr.  einer  bösen  Fee,  die  den 
Weibern  die  thenses  benimmt. 

^rJ^FT  m.  eine  best.  Spende  Vaitän. 

^fl  Loc.  Praep.  mit  Ausschluss  von,  ausser, 
ohne,  tcenn  nicht  —  da  ist;  mit  vorangehendem 
oder  folgendem  Abi.  oder  Acc.  Mit  folgendem 
tfflFI  ausgenommen  dass. 


♦irl^HH  Adv.  oAne  Werk. 

JRrlsIT  Adj.  int  heiligen  Gesetz  u.  s.  w.  lebend, 
gesetzgetreu. 

^rj^l  t^ücti  Adj.  oAne  die  Barhis-Xitanet. 

?Jr?^?I  Adj.  oAne  Wurzeln  Maitr.  S.  1,10,17. 

SrlTslR  Adv.  ausserhalb  des  Opfers  Maitr.  S. 
1,11,5. 

firm  m.  N.pr.  1)  eines  Rshi.  —  2)  eines  Soh- 

o  ' 

nes  des  Raudräpva. 
*\ 

?If?^ff?T  Adj.  wobei  die  Raksbas  ausgeschlos- 
sen sind. 

^rfWi  0.  wahre  Rede,  Wahrhaftigkeit. 

^[Sr  n.  der  zeitige  Same  Täroja-Br.  10,3,1. 

1.  tiPlTl  m.  Ende  einer  Jahreszeit  M.  4,26. 

2.  ^3tl  Adj.  (f.  551)  das  Ende  einer  Jahreszeit  bil- 
dend (Tag)  M.  4, 1 1 9. 

^r^T^  n.  Nom.  abstr.  zu  ??[^sr2)  Tämiija-Br. 
10,3.1 

W^[W^^  m.  Priesterweg  Lätj.  2,4,/.. 
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fJM^^fU^  n.  Priesterlohn  Galh.  3,8,2  5. 

iRrF<iRI«^'1(M  m.  eine  best.  Soma- Feier  von 
dreierlei  Art  Kätj.  ^h.  22,6,21. 

JRT'^sT  1)  Adj.  nach  Vorschrift  und  Zeitfolge—, 

regelmässig  opfernd.  —  2)  m.  Priester. 

1  •  ?IT  WT  Adj.  1 )  gehörig,  regelmässig,  seitig,  den 

Regeln  des  Cultus  angemessen.  —  2)  der  Regeln  des 

Cullus  kundig. 

3-~ 
2.  WfWf  1 )  Adj.  (f.  m]  menstruirend,  in  der  zur 

Empfängniss  geeigneten  Periode  befindlich.  —  2) 
n.  monatliche  Reinigung,  die  zur  Empfängniss  ge- 
eignete Periode. 

«fW^SHT  Adj.  =  2.  Sf^TT  1). 

^W7mfT  Adj.  gesetzmässig,  regelrecht,  förm- 
lich, feierlich, 

^PJ  ;Rfpr^)  Adj.  (f.  3^)  und  n.  (Apast.  2,8,17) 

=  2.  #f^cr. 

tigy^^  Adj.  mt7d,  sanft,  gnädig. 

f^^^^l  f.  Biene  oder  ein  anderes  Süssigkeit  sau- 
gendes Thier. 

f^^l^y  Adj.  an  Süssem  sich  ergötzend, 

^R^  1}  Adj.  Partie,  s.  u.  ä^.  —  2)  *n.  o)  auf- 
gespeichertes Korn.  —  b)  bewiesene  Wahrheit. 

Srü  f.  1)  das  Gelingen,  Gedeihen,  gedeihlicher 
Zustand,  Vollkommenheit,  Wohlfahrt,  Wohlstand, 
Glück,  HPit-M  Name  eines  SA  man  Arso.  Br.  — 
2)  Vollkommenheil,  übernatürliche  Kraft,  —  3)  eine 
best.  Heilpflanze  [Knolle]  Karasa4,1,  —  4)  N.  pr. 
der  Gattin  Kubera's.  —  S)  *Bein.  der  Pärvatl. 

?3T5=KTTAdj.  Gedeihen— ,  Wohlsland  begehrend. 

Srü^T^  m.  einer  der  vier  Bestandtheile  der 
übernatürlichen  Kraft  Laut.  9,4.  37,2. 

^TlTRH  Adj.  1)  in  einem  gedeihlichen  Zustande 
— ,  im  Wohlstande  befindlich,  ansehnlich,  wohlha- 
bend, reich  an  (im  Comp,  vorangehend). —  2)  Glück 
bringend. 

?JT%c?T  m.  N.  pr.  eines  Mannes  (buddh.). 

3  3 

ßy^  und  ^y^Adv.  i]  abgesondert,  abseits. — 
—  2)  je  einzeln.  —  3)  vor  Andern  ausgezeichnet, 
sonderlich.  —  4)  ungeschickt  RV.  4,18,4. 

liy^I?!  Adj.  dem  die  Rede  fehlt. 

HU'^  m.  N.  pr.  eine»  Mannes. 

3 

l^5T7  Adj.  Güter  mehrend. 
*m^  Adj.  =  ^T^. 

?JiJ^  Adj.  Gedeihen  verleihend.' 

S^H  n.  i)  Erdspalte,  Schlund.  — 2) Erdwärme, 

K'T  1)  Adj.  a)  anstellig,  geschickt,  kunstfertig, 
erfindsam,  klug.  —  6)  geschickt,  so  v.  a.  handlich, 
leicht  zu  gebrauchen.  —  2)  m.  a]  Künstler,  Bild- 
ner, insbes.  in  Schmiedearbeit  und  Wagenbau.  — 
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6)  Bei.  dreier  mythischer  aU  Künstler  gepriese- 
ner Weien.  —  c)  N.  p'r.  des  ersten  ouler  diesen. 

—  d)  PI.  »piiler  eine  best.  GollerordnMng.  —  e) 
*Goltheit  uberh. 

*W^  ni.  I)  Bein.  Indra'i.  —  2)  Indra's  flim- 

o 

mtl.  —  3)  lodra's  Donnerkeil. 

W^^>  ^^  und  *^f?H  i)  m.  o^  N.  pr.  des  er- 

Sien  R b  h  u.  —  6;  =  5H  2)  6).  —  c)  Beiw.  a)  I  n- 
o 

dr»'».  -  ft)  der  Marul.  —  2)  Adj.  =  q^tT^UV. 

1,83,3  (,  Mu  aber  die  Lesart  falsch  ist. 

♦??>T5fi=I.  ^?ftin^  Uenom.  von  *?PTRR. 
o        -s  o        -s 

R>t4tT  Adj.  1)  anstellig,  verständig.  —  2;  mit 
den  Rbhu  verbunden,  von  ihnen  begleitet. 

^f^  Adj.  stark  wie  die  Rbhu  KV.  Vielleicht 
ist  IRH:  ffSif;  (sc.  Pfeil)  zu  losen. 

^,  IR-^-HI^T  und  W^^  Adj.  =  fJH  1)  a).   Uas 

%  "^  o 

letzte  auch  kunstreich  gemacht. 

^RbRT  i^KcPfi')  ">•  Spieler  auf  einem  best,  mu- 

sik.  InstrNmenl. 

tJtjll  I  [^htrUT?)  f.  ein  best,  musik.  Instrument. 

r 
fj^nr  n.  dl«  Laute  ^  und  f^  AV.  P«iT. 

ß5F  1 )  ni.  =  ^I^  1 )  AV.  —  2J  *f.  ^  das  Weibchen 

des  R  fj  a  s;  a  n  a  J||^||^. 

f!5H  KiTuls.  106,181  feblerhan  für  J5lfT  oder 

S^JI  Dl.  1)  der  Bock  einer  Anlilupenart.  —  2) 
N.  pr.  a)  eines  Rshi  Amh.  Br.  —  6}  eines  Soh- 
nes des  Derltithi. 

+i'^iUt^)  Adj.  die  Farbe  des  Rfja  habend. 
**i!^U+H'?  und  *°^ir?  ni.  Bein.  Aniruddha's. 

S^n^I  f.  =  ^J^^JF^yT  1)  k»B»iiA  1,«. 

TT^nr^  n.  ein«  Art  'Aussatz  Kahak*  2,5.  6,7. 

n^ll'[  Fanggrube  für  Antilopen. 

ii'.}W^  Adj.  (f.  -^)  antilopenfiissig. 

H^'TTi  m.  >.  pr.  eines  Gebirges  im  Süden 
Ton  liullen.  l'eberall  ?J^°  geschr. 

^Q^TPT  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

äR^HüT^  III.  N.  pr.  verschiedener  Männer. 
**J!jm^-   in.  Bein.  Aniruddha's. 

fPT^  m-  >'•  pi"-  eines  Mannes,  jaji-  u.  s.  w.  v.  I. 

S^>t  l;  m.  (adj.  Comp.  f.  3^T)  a)  Stier.  —  6)  in 
Comp,  mit  andern  Tbiernamen  Männchen.  —  c) 
der  Bette,  Edelste  unter  (Gen.  oder  im  Comp,  vor- 
angehend), ein  Held  (7..  B.  in  der  Rede).  —  d)  die 
tweile  Note  der  indischen  Tonleiter.  —  e]  Name 
des  l.'Jten  Kalpa.  —  ^)  *Ohrhöhle.  —  g]  *Schwam 
»ines  übers.  —  h)  *Schwanz  eines  Krokodils.  —  1) 
ein«  best,  auf  dem  Uimavant  wachsende  Kno'.le. 

—  k)  ein  best.  Anlidoton.  —  /)  ein  best.  Ekiha. 

—  m)  in  Verbindung  mit  einem  Gen.  (z.  B.  7f?^- 


P7)  oder  verschiedener  Adjj.  Name  von  Sinian. 

—  n)  PI.  Bez.  der  Kriegerkaste  in  K  r  a  11  n  k  a  d  v  I  p  a. 

—  0)  N.  pr.  a)  PI.  eines  Volkes.  —  ß)  verschio- 
donor  Männer.  —  y)  eines  Affen.  —  S)  eine«  Schlan- 
gendämons. —  e)  eines  Gebirges.  —  J)  eines  Tlr- 
Iha.  —  2)  f.  Jl^pfto)  *Mannu>eib.  —  b)*Witlwe.— 
c)  Carpopo  jonpr«riens(KABAiiA  1,4)  und  *=THJT^' 

^JSPI^)  ni.  1)  *Slier  Nicii.  Pn.  —  2)  eine  best,  auf 
dem  Uimavant  wachsende  Knolle  Buävapr.  1,170. 
KARAKt  6,1.  —  3)  N.  pr.  a)  eines  Fürsten.  —  b) 
eines  Gebirges. 

iR^PT=RJ  11.  eine  Bergkuppe  im  Gebirge  R  s  h  a  b  h  a 
MBU.  3,110,8. 

S^>TIT5lf^^fHfI  »•  Bez.  zweier  Metra. 
*iR^*TrI7  •»•  *'einer  5fier. 

JJKPTflT  (■  das  Obenanstehen. 

SR^*T^TftFT  Adj.  einen  S<i'er  schenkend. 

^^TH??  m  N.  pr.  eines  Tlrthamkara  bei 
den  Ga  ina. 

^^fHäl'4  »>•  N.  pr.  einer  Oertlichkeit  MBn. 
3,8l,ieo. 

*fPrHiIsT  ni.  1)  Bein,  ^liva's.  —  2)  N.  pr.  eines 
Arhant  bei  den  Gaina. 

S^tl^lf^I^r  f.  Titel  eines  Werkes. 

S^HM^I  f.  eine  best.  Ceremonie  mit  dem  Stiere 
GoBii.  3,6,12. 

fJ^SJH  Adj.  das  Wort  fJ^W  enthaltend  Tändja- 
Br.  10,6,3.  s.  6. 

H^PTFr?=l  m.  Titel  eines  Werkes. 

S^HI'I'I  m.  N.  pr.  eines  Gina. 

TUTf  m.  1)  Sänger  heiliger  Lieder,  Dichter,  ein 
Heiliger  der  Vorieit.  PI.  ein«  best.  Klasse  hochver- 
ehrter Wesen,  deren  Zahl  häufig  als  sieben  be- 
stimmt wird.  In  der  späteren  Kosmologie  hat  je- 
des Manvantara  seine  besondorn  sieben  Rshi. 

—  2)  ein  von  einem  Sänger  der  Vorzeit  gedicltte- 
tes  Lied.  —  3)  später  eine  durch  Frömmigkeit  und 
Weisheit  geheiligte  Person,  insbes.  ein  solcher  Hin 
Siedler.  —  4)    PI.   die  sieben  Sterne  des  grossen 
Bären.  —  5;  Bez.  der  Zahl  sieben.  —  6)  der  Mond. 

—  7)  *  Lichtstrahl.  —  8)  an  imaginary  circle.  — 
9)  *Cyprinus  Hishi. 

fll^^.i'i  m.  a)  ein  Rshi  niederen  Banges  Abjav. 
38,10.  fgg.  —  6)  PI.  N.  pr.  eines  Volkes.  Sg.  ein 
Fürst  dieses  Volkes.  —  2}  f.  5[I  o)  ein  weiblicher 
Rshi  niederen  Batiges  Abjav.  39.13.  —  b]  N.  pr. 
eines  Flusses. 

Hf^^c^ql  f.  1)  ein  Rshi-BacA,  —  Fluss.  Bez. 
geheiligter  Flüsse.  Auf  die  SarasvatI  als  Göttin 
der  Rede  bezogen,  so  v.  a.  reich  an  heiligen  Lie- 


dern. —  2)  N.  pr.  o)  eines  Flusses  MBn.  6,9,36. 

—  b]  der  Gattin  Bhöman's. 

Sr^öfifl   Adj.   zum   heiligen   Dichter   machend, 

begeisternd. 

?ir^TITT^  11.  N.  pr.  eines  Berges  in  Magadha. 

?irspTR  m.  N.  pr.  eines  Buddha. 
o 

ST^^F?rr'7tn  n.  eine  best.  Kasteiung. 

ÜPTT^nTf-  Rshi-5cAic/if«n3t*T.  Bb.  9,i,*,i2. 

fiJW^lT^  Adj.  den  Sänger  antreibend. 

JRT^tfc'^H  II.  eine  best.  Klasse  von  Metren. 
*'RJ^^\^'h\'hi  f.  eine  best.  Pflanze. 

W^Wf^  ».  1)  Libation  an  die  Rshi.  —  2) 
Titel  eines  Werkes. 

?JNfit5T  n.  N.  pr.  eines  Tlrlha. 

?Imp(  n.  der  Stand  eines  Rshi. 

SRT^?^  ni.  N.  pr.  eines  Buddha. 

SrW?rinT  m.  N.  pr.  einer  Oertlichkeit. 

Hr^T"ä  ^  Adj.  dem  frommen  Sänger  übelwollend. 

Tirtm^ifr  f.  der  fünfte  Tag  in  der  Hehlen  Hälfte 
des  Bhftdrapada. 

Hl'^MrlH    m.    N.   pr.   eines  Wildparks   in   der 

Nähevon  VÄrÄnaslL*i.n.  20, 12  C^CfffSI).  331,13. 

522,  U.  329,2. 

^^^^^  m.  l)  der  Sohn  eines  Rshi  37,30.58,1. 
o  ■ 

—  2)  Bez.  bestimmter  Hymnendichter  Abjav.  38, 
10.  —  3)  N.  pr.  eines  Autors. 

*iR[|t^M3t=*i  ni.  Artemisia  vulqaris  Ninu.  Pr. 

o 

^nnirftl^  Adj.  vom  Rshi  angewiesen. 
*3Ri%tnWfl  f.  Glycine  debilis. 

^^^^^^  Adj.  dem  Sänger  verwandt. 

T!i%5n^ni  II-  Titel  eines  Werkes. 

fjm^'TH  Adj.  eines  heiligen  Sängers  Sinn  ha- 
bend, begeistert. 

flT^^^  n.  der  Anfang  eines  Maiidala  oder 
Sükta  ind.  Sl.  10,131. 

??r^'7?r  in-  das  den  K  shi  darzubringende  Opfer, 
das  Studium  des  Veda. 

?JR5TI^  m.  die  Welt  der  Kshi.  Zwischen  ^- 

^^  und  sN<^dl^  AV.  PABig.  38,;i. 
—    3 
^f^cJfT  Adv.  einem  Rshi  gleich. 

^IH'M^-  ni.  N.  pr.  wohl  fehlerhaft  fiir  ^^nSTJf . 

~   _3 I 

^TO^Jc^  (stark  -^^TT^)  Adj.  den  Sänger  über- 
wältigend. 

SRr^pSTTtn  Adj.  znm  frommen  Sänger  sich  hinge- 
zogen fühlend  RV. 

äRTPTWrf  Adj.  von  den  Rshi  gepriesen. 

iRnTHI^rTl  f-  äie  Sambilä  «/erRsbi  SaShito- 
PAN.  6,5.  7. 

fjf^THI^^  Adj.  nocA  den  Rshi  genannt.  öf^^J 
so  V.  a.  Uf^'^rl^  LkuT.  323,3.  5. 


^TisfFrlW  -  ^^e^=pI 
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iRI^fFfTW  ni.  eine  best.  Recitation. 

^pSTF^f'  Adj.  von  heiligen  Sängern  besungen, 

^f^^T^Um'  m.   Tilel   eines  Werkes  ^küku. 
Grhj.  2,7. 
*!R^=fi  ni.  eine  Grasarl  Nigu.  I'r. 

■RTsftrlrTC-JAdj.R.  3,78,31. 

fJKfT^rT  1)  Adj,   der  mit  Sängern  gern  zu  thun 

hat  nv.  -  2)  *f.  o^rft  H^riOT. 

*RqTSI^  Adj.  P.  6,3,121,  Scb. 
Jfm  (bloss  Gen.  PI.)  Gluth,  Flamme. 
Jfir^  f.  I)  Speer.  —  2)  *  Schwert. 
^VS°f\  »!■  PI'  f*i-  P''  eiiPs  Volkes  R.  ed.  Bomb. 

Sr^HTl  Adj.  mt7  Speeren  versehen. 
^r^fcl!3frl  Adj.  Speer-blitzend. 

O  'S 

^l^qm  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 
Tfi'^  spätere  Schreibart  für  fl^. 

^'^^  m.  N,  pr.  V.  1.  3^^. 

ßKf^l^T  (!)  f.  1)  Carpopogon  pruriens.  —  2) 
Asparagus  racemosus.  —  3)  Sida  cordifolia  oder 
rhombifolia  Kibaka  1,4  (=  rTF^tllT  Comm.).  4,1. 

ifüfef  Adj.  (f.  51T)  1)  emporragend ,  hoch.  —  2) 
erhaben,  stiblimis. 

ÜH'ilT  Adj.  «»7  erhabenen  Helden  bevölkert. 

Ririslfl  Adj.  hohe  Kraft  besitzentf. 

^l^tl  Adj.  schwach,  klein. 

*^  \)  InlerJ.  des  Tadels,  der  Furcht,  '(^^^\^ 

^ 

und  ^|cti(l('-'T-  —  2)  Brust,  Gedächtniss,  Gang, 

ein  DÄnava,  BliairaYa,  die  Uritter  der  Götter 

und  die  der  Vngötter. 

^^T^  m.  der  Laut  ^  TS.  Prat.  Davon  Denom. 

*=ftqm  und  mit  ■3^  -  3^mft^m. 

*^  trde,  Berg,  die  Mutter  der  Götter. 

^jT=HT7  m.  der  Laut  ^  RV.  Pr*t.  TS.  Prät. 

*^r?=f)  ni.  orrundenes  N.  pr. 
r 
51^11  n.  der  Laut  51  AV.  PaÄr. 


*?T  Qiva,  Mutter,  Gottweib,  weibliche  Natur,  die 

i. 
Mutter    der  Dänara,    Frau    eines   Daitja,   die 

Mutter  der  Kämadbeau. 

1.  *^  Interj.  des  Sichbesinnens  auf  Utwas,  der  An- 
rede oder  des  Anrufs,  des  Vngehaltenseins  und  des 
Mitleidens. 

t*^  m.  Visbnn. 
»  3  1  T 

^  1)  Adj.  (f.  517}  a,  ein,  unus.  ^  —  ^5jq, 
-^^  (121,15),  J^\  ^fq  7j  (130,15),  T%T 
«:itl  (250,5)  kiiner.  ^^iCTI  ^,  ^^f^  ^,  ^Sfjm  und 
*^^'T  -T  vor  Zebnern  so  v.  a.  weniger  eins.  — 
b]  solus,  alleinig,  einsig,  einmalig,  dieser  allein, 
mir  der.  In  Zusammensetzungen  wie  ^R^i^  Adj. 


und  f^^HRt^  Adj.  ist  ^5fi  mit  dem  vorangehen- 
den Worte  zu  verbinden:  einzig  und  allein  das 
Gute,  nur  gen  Himmel.  —  e)  ein  und  derselbe.  — 
d)  einer  unter  zweien  oder  mehreren  (Gen.  [148,G], 
Abi.  oder  im  Comp,  vorangehend).  n"cfr  —  |7^,^^, 
^^'{  oder  lärilT  der  eine  —  der  andere.  0^\  — 

feftR  -  mt^  -  ^gi  ^^  -  ^u  - 17^  - 

^f?^.  jy^  einige,  manche.  ü"Sf)  —  fi"^  oder  SfT^ 
einige  —  andere.  ^gR  —  V^i  —  SIT^;  ^=fi  —  ST^JJ 

-V  -V  -V 

—  17^  —  ^^'^  —  5^^.  —  e)  zwei  neben  einan- 
der stehende,  auf  dasselbe  Substantiv  bezogene 
ü"^  (das  zweite  unbetont)  bedeutende  einer,  einer 
um  den  andern.  —  f)  einzig  in  seiner  Art,  vor- 
züglich. —  g)  ein  (als  unbost.  Artikel),  Jemand.  — 
2)  m.  N.  pr.  eines  Lehrers  Amast.  1,19,7.  eines 
Sohnes  des  Raja.  —  3)  f.  5fT  Bein,  der  DurgA.  — 
4)  n.  Uinheit.  =}) rm?ctl ^5 1  'l ^  einer  Hand  und  eines 
Fusses  beraubt  Jägn. 2,274.  TST^Tl  so  v.  a.  ein  Pala 
Hemädri  1,573,11.  599,11.  12. 

^Hb^^  ni.  die  eine  Zeit. 

fT^itiT^  m.  1)  der  einzige,  oberste  Kshi.  —  2) 
N.  pr.  eines  Rshi. 

)^^^Adj.  (f.^^f^Iund^hti=fii)  einzig,  alleinig, 
allein  seiend,  —  stehend. 
*7=fi=tlMi=fi  n.  eine  Art  Wels  Gal. 

7^^tJ5  Adj.  einstimmig  Lalit.  167,20. 

3 

^^■^HT^T  Adj.  auf  einer  Schale  befindlich. 
'■'J^i^  Adj.  (f.  |)  P.  3,2,21. 

Ü'^^C?'^  Adj.  denselben  Ritus  habend  Ind.  St. 
10,93. 

^=h4l5Iff  n.  ein  Procent  BIgag.  101. 

1.  'U^^^n.einunddasselbe  Geschäft,  —  Vorhaben. 

r 

2.  ö'^öRTT  Adj.  ein  und  dasselbe  vorhabend. 

^=t)4)l^  Adj.  gleichzeitig.  Nom.  abslr.  °^\  f. 
und  °^  n. 

5''*=t)lc??n^ und °T5TiTIIT Ad v.n«r  einmal  amTage. 
^^'^fTTFT'TAdJ.  nuretnma/amrage  stattfindend. 
*^^^0i^  m.  Bein.  1)  Kubera's.  —  2)  Bala- 
bhadra's.  —  3)  des  Schlangcndamons  Qesba. 

P=tl=+i^  n.  ctrie  Art  Aussatz  Buävapr.  0,20.  23. 
Karaka  6,7. 

*lJTi^f\'S  Adj.  einmal  gepflügt  Gai,. 
* ^^tt'il  I J^   "•  Milch  von  einer  und  derselben  Kuh 
P.  6,3,02,  Seh. 

ü'^'3(^Adj.  einhufig.  m.einThier  mit  ungespalle- 
nen  Hufen  Apast. 

CTSfiTf  m.  ein  best.  Agnishtoma. 
*OcJ)J]'IJ  ni.  Studiengenosse. 

^cfiTl^^Trl^  Adj.  denselben  Grhapati  (beim 
Opfer)  habend  ^at.  Bb.  4,6, »,1  8. 


Jl^n^\^  m.  dasselbe  ßor/' Sämav.  Br.  2,6,11. 

^^miifrni  (Cänkh.  Grhj.  2,1c)  und  *°CIIlfhT 

Adj.  in  demselben  Dorfe  wohnhaft. 
3 
^^irl^  1)  Adj.  (f.  gT)  a)  einräderiy  311,10.  — 

b)  nur  von  einem  Fürsten  beherrscht.  —  2)  ra.  N. 

pr.  eines  Dänava.  —  3)  f.  gi  N.  pr.  einer  Stadt 

der  Klk'aka. 

^^tl^^rrT'I  •)  Adj.  auf  einem  Rade  sich  dre- 
hend. —  2)  m.  Alleinherrscher.  —  Nom.  abstr. 
°=(l  rinl  f.  «u  Beidem  Katuäs.  18,70. 

^^^?IH  Adj.  einäugig  und  zugleich  einährig 
(Nadel)  Spr.  7776. 

^^^^TTX^I  Adj.  der  41ste. 

^^irfs^  f.  N.  pr.  einer  der  Mütter  im  Gefolge 
Skanda's. 

3 

^^T)^  l;  Adj.  (f.  ^)  0)  allein  wandelnd,  nicht 
in  Gesellschaft  lebend,  allein  stehend.  —  6)  ZK  glei- 
cher Zeit  schreitend.  —  2)  m.  a)  Bein,  a)  ^;iva- 
Rudra's  Gaut.  —  ß)  *Baladeva's  Gal.  —  ö) 
*i}Ainoc«ros. 

i^rTfin  l)Adj.  einfüssig.  —  2)  m.  PI.  N.  pr. 
eines  fabelhaften  Volkes. 

^^i^Tf^^D  Adj.  =  ^5Rtl^  1)  a)  VP.  5,4,4.  - 
2)  *m.  ein  Pratjekabudd  ha.  —  3)  f.  °f^Wf 
eine  treue,  nur  an  Einem  hängende  Geliebte  oder 
Gattin  Daqak.  49,1 8. 

^^tlHMlrl  Adj.  einschichtig  Gaim.  4,4,1  7. 

^rarir?^  Adj.  dass.  ^at.  Bb.  9,4,3,3. 

^rarft^  Adj.  dass.  TS.  5,2,*,7.  guLBAS.  2,73. 
Nom.  abstr.  ^^  n.  Comm.  ebend. 

1.  ü"^T?Ifr  n.  1)  ein  und  derselbe  Gedanke,  ein  Herz 
und  eine  Seele.  —  2)  der  nur  auf  einen  Gegenstand 
gerichtete  Gedanke. 

2.  Ü=t)|tJr)  Adj.  (f. STT)  I)  einen  und  denselben  Ge- 
danken habend,  einmüthig.  Nom.  abstr.  °fJT  f.  — 
2)  nur  auf  einen  Gegenstand  seine  Gedanken  ge- 
richtet habend.  Nom.  abstr.  °fn  f.  Häufig  in  Comp.' 
mit  der  Ergänzung.  FI?=HT^fr  »i»r  an  ihn  denkend. 

Ü^I^Tlt  Adv.  mit  'i\  eines  Sinnes  werden. 
^^T^tf'T  "  gemeinsames  Veberlegen  von  (Gen.). 
1^^\T^^^  Adj.  einzig  aus  Geist  bestehend. 
C'^^TIF  ni.  N.  pr.  eines  Autors. 
CT^IrlflH  Adj.  einmüthig. 

1.  P'^^TJ'T  n.  eine  einen  einzelnen  Gegenstand  be- 
treffende Anweisttng  Kätj.  Qh.  5,6,8. 

2.  ü"=li?nSH  Adj.  (f.  JETT)  auf  einer  gemeinschaftli- 
chen Anweisung  beruhend. 

y<=ti^a>'P)  Adj.  (f.  3^1)  nur  einen  fürstlichen  Son- 
nenschirm habend,   nur   von   einem  Fürsten   be- 

34 
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^^€^?r  —  ^^r?Fr 


herrtch(  Spr.  1338.  HbmIi.iii  1,50», 17.  allein  herr- 
schend Ind.  Sl.  15,27.S. 

5=fit5^1  f.  eine  Art  Rälhtel. 

^'^icäl^l  Aclj.  ganz  fimler. 

ü'^  .*dj.  1)  eimeln  geboren.  —  2)  allein  ste- 
hend. —  3)  einzig  in  seiner  Art.  —  <)  einartig, 
sich  gleich  bleibend. 

V^^d  >•  \>r.  i)  m.  eines  Wesens  im  Gefolge 
Skinda's.  —  2)  f.  3EIT  einer  Göllin. 
♦r^?RR  ni.  1)  Für»»,  Sönig.—  2)  ein  Cüdra. 

W^TTWIfT  Adj.  1)  von  demselben  Vater  —,  von 
denselben  Ellern  erzeugt.  —  2)  in  ebenbürtiger 
Hhe  erzeugt. 

B^r?TTI??l)Adj.a)nMrein«6e6iir<Aaiend(Gegens. 
IKsHTtT)  Gut.  —  6)  in  einem  und  demselben  Ge- 
schlecht — ,  IM  einer  und  derselben  Art  gehörig. 

—  2)  ni.  ein  fildra. 

^^fsllffm  Adj.  =  T^iTh  i)  b). 
*ö=hs*-)T  f.  der  Sinus  von  30  Grad. 

^^TTtrW  "•  <*"*  einzige  Lieht,  Beiw.  QiTa's. 

Ccfirf  ni.  N.pr.  1)  eines  göttlichen  Wesens  neben 
Dvila  und  Trita.  —  2)  eines  Brabmanen. 

Bcfifli^cfll  und  °rj^(  f.  eine  einsaitige  Laute 
S.  S.S.  177. 

3  T  5 

ö^idT  und  ^T^fllT  Adj.  (f.^T)  einer  unter  vielen. 
7öfi^!7  Adj.  (f.  7)  einzeln, «int^Kiu«  M aitb.  S.  2,2,1 . 
V=ri?i^  Adj.  1)  einer  unter  zweien.  —  2)  ungenau 

=  ^=fiH^  K*D-  36,5- 
C^rlH  Adv.  1 )  =  Abi.  TOn  J7öf\  ein  und  derselbe. 

—  2)  von  —,  auf  einer  Seite.  &=fiHH  —  ^^tirlH, 
J^'^rlH,  WfJ°  (im  Loc.)  oder  bloss  ^T  auf  der 
einen  Seile  —  auf  der  anderen  Seite,  hier — dort.  — 
3)  in  ein«,  zusammen  Sdcr.  1,163,(3.  16, 

ötflrll  f-  das  Hinssein,  Einheit,  Vereinigung, 
das  Zusammenfallen,  Identität.  ücfirilHIM-QI  »icA 
vereinigen  mit  (Instr.)  104,5. 

^^flH  1)  Adj.  nur  auf  Eines  gerichtet,  seine 
Aufmerksamkeit  nur  auf  Eines  richtend.  HäuGg 
in  Comp,  mit  seiner  Ergänzung.  Nom.  abstr.  °rIT 
f.  —  2)  m.  a)  die  auf  Eines  gerichtete  Aufmerksam- 
keit. —  5)  *  =  ^corti^  aarmonie. 

^^iri  IMI  n.  FereinigwnajpuniU,  Sammelplatz. 

1.  ^^iHkH  m.  Einklang,  'tiarmonio. 

2.  ^^rlin  I)  Adj.  nur  mit  einer  Weinpalme  ver- 

r 
»eAen.  —  2)f.  »n)  ein  best.  Tacl  S.  S.S.  211.  Verz. 

d.  Oif.  H.  87,0,12  (O^ftfera  zu  verbinden).  — 

b)  *ein  best,  musikalisches  Instrument. 

^^--timk-l--til  f.  =^r1T~T2)  a]  S.  S.S.  211. 

^^'itl  y-i  Adj.  dieselbe  Einsiedelei  bewohnend. 

^=tifj'-=l  Adj.  (f.|)  nur  mit  einer  Flaschengurke 


(als  Resonanzboden)  i'er*eA«n  S.  S.  S.  178. 

ü^fJ5n  Adj.  einen  Schaft  habend. 

DöFRIfTT  Adj.  n«r  Im  Unterkiefer  Schneidezähne 
habend. 

Bö^jfAdv.  1)  =Loc.  TOn  TJSf)  ein.  —  i)an  einer 
Stelle.  ^^fTST  —  ^T^^T  Aier  —  dort,  ^^tfl  1^% 

—  ^^'5T  —  ^^nft  Pankaö.  53.  —  3)  an  einem 
und  demselben  Orte,  zusammen,  vereinigt. 

CT5fif3f5f  Adj.  der  oUte. 

^^ffni^PR  Adj.  aus  31  bestehend  Ind.  St.  9,17. 
.1^\W^\H  (■  einunddreissig.  ^W^!<I^^  Adj. 
(f.  5fT)  Sisilbig  Qat.  Br.  3,1,4,23. 

Ü^T^=fi  m.  ein  best.  EkAha. 

ü=*)(ci  n.  1)  =  ü^fTT.  °^  TPT  sieh  vereinigen  mit 
(Instr.).  —  2)  Einzahl,  Singular  226,32.  234,29. 

—  3)  das  Alleinsein,  —  «(eAen. 

*Ot*^'g  m.  1)  Bein.  Ganeca's.  —  2)  ein  best. 
Fieber  G»l. 

y=tl<^R!5'T  m.  1)  Bez.  einer  best.  Art  von  Mön- 
chen. —  2)  PI.  eine  bett.Y edinl a-Schule. 

^^itüHnjlHraf^  m.  Titel  eines  Werkes. 

üc+iil  Adv.  1)  auf  einmal,  zu  gleicher  Zeit  186,7. 

—  2)  :it  Zeiten,  bisiceilen.  ^J  —  OcfiiTiq  ntemaji. 

—  3)  eines  Tages,  einstmals. 

0<^\\^^  Adj.  in  derselben  Richtung  wie  (Instr.) 
befindlich,  —  gelegen. 

V^iM  Adj.  wo6e<  nur  eine  einmalige  Weihe 
stattfindet  LWj.  8,5,19. 

ü't+l.^!'^  Adj.  dieselben  Leiden  habend  Ö0,1. 
*^^*<4S4  1)  Adj.  einäugig.  —  2)  m.  a)  Erähe.  — 
6)  Bein.  Qira's. 

^itKc^il  Adj.  allein  anzusehen ,  —  .«eAenjwerrA 
KuHÄBAS.  7,64.  Naisu.  6,8. 

I-^^T^T^  (■  ein  nur  auf  einen  Gegenstand  gerich- 
teter Blick. 
2.*^c^4r^  m.  Krähe  Nigb.  Pr. 

l^^f^tTfl  und  °^^H[  (TS.  3,4,*,l)  Adj.  nur  einer 
Gottheit  geweiht,  nur  an  eine  G.  gerichtet. 
1.^5i^  m.  1)  irgend  ein  Ort,  —  eine  Stelle  133, 
19.  174,17.  227,2  4.  Spr.  7646.  —  2)  r/iet7.  Etwas 
unter  Vielem  Katj.  Qr.  14,2,14.  Chr.  234,3.  INom. 
abstr.  °^  n ,  Ga  IM.  1 ,3,2  9.  —  3)  et  ne  und  dieselbe  Stelle, 
2.  ^=fi((ül  Adj.(f.5EfT)ondemje;6en  Ort  sich  befindend. 

^^^SJli^^fTT^  Adj.  partiell  Katjapr.  10,8. 

^^^T5H  1)  Adj.  aus  Theilen  bestehend;  in.  ein 
Ganzes  ^!aSk.  zu  Bädar.  4,3,1 '..  —  2)  m.  Sectirer, 
.Separatist. 

^^i'tl  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

^=fi5i,c?J  n.  1)  ein  einzelner  Gegenstand  Katj.^b. 
1,10,6.  —  2)  ein  und  derselbe  Gegenstand  Katj.  ?»• 


1,7,9. 

1.  ^^U"!  n.  ein  Theil  der  Habe  Apast. 

2.  ^sfraf"?  1)  ni.  ein  best.  Krug,  mit  dem  zu  einer 
best,  gottesdienstlichen  Handlung  Wasser  geschöpft 
icirj.  —  21  f.  m  PI.  das  damit  geschöpfte  Wasser. 

Ü^U'Jr^ZAdj.  einen  Theil  der  Habe  erhaltend. 

UWi^JTA'I  Adj.  die  E k  a  d  b  a  II a  genannten  Krüge 
tragend. 

^^ryJT  Adj.  (f.  5^)  gleichartig  248,6. 

^Uf'^'T  Adj.  dass. 

üt+itJTAdv.  vereint, einfach,  auf  ein  Mal,  zusam- 
men mit  (Instr.)  Karaka  1,26.  in  Einem  fort  TBr. 
1,3,1,4. 

l^|^)m?T  Adj.  einiheilig  (Musikstück)  S.  S.  S.  131. 

^^SpJI^T  n.  das  zu  eins  IVerden.  °^  >T  zu  eins 
werden. 

&'=f»3T7,  Instr.  °7ni  ""'  einem  Gusse,  so  v.  a. 
m.  e.  Male  T.»i«pjA-BB.  14,4,7. 

T^Urf^  m.  N.  pr.  eines  Berges. 

C'^RlOT  Adj.  sine  und  dieselbe  Feuerstelle  ha- 
bend (AT.  Br.  4,6,8,18. 

*^U7,  *otJ^7S?^  und  °^f\m  (Naish.  6,65) 
Adj.  zu  demselben  Anspann  tauglich;  so  v.  a.  ent- 
sprechend, gleichend  Naisu. 

C^m^  f.  PI.  wohl  Bez.  bestimmter  mythischer 
Wesen. 

3 

V^'i^TW  n.  ein  aus  einem  einsigen  Sterne  be- 
stehendes Mondhaus  oder  ein  M.,  das  nur  einfach 
(ohne  !7cT  und  3fT^)  ericAeint. 
*y=ti1?I  ni.  Hauptsehauspieler. 
*^=h'lM'l  m.  der  Planet  Venus  Gal. 

^•T^rl  Adj.  der  91ste. 

^"^•T^trl  f-  einundnennzig.  °rm  Adj.  der  94te. 

^^^T?T  1)  m.  N.  pr.  eines  Autors.  —  2)  f.  ^ 
Titel  eines  Ton  ihm  verfassten  Conimontars. 

P^HN"^'  ni.  Bein,  ^liva's. 

y^lli^ia^lit  Adj.  f.  deren  Haar  zu  einem  ein- 
zigen Zopf  zusammengebunden  ist  Harit.  7042. 
^STR°  T.  I. 

1.  ÜJ^iMytl  m.  gemeinschaftlicher  Beschluss. 
2. 7=tiMSm  Adj.  ein  und  denselben  Beschluss  ge- 
fasst  habend,  dasselbe  Ziel  verfolgend. 

y^tl'll.ä  Adj.  1)  eine  gemeinsame  Heimat  ha- 
bend.—  2)  nur  einen  inneren  AaHmAatiend(  Wagen). 

7^'^5r  1)  *Adj.  eindMjiy  Gai.  —  2)  ni.  a)  *Bein. 
(iva's.  —  6)  bei  den  okstaliscben  ^laira  Bez. 
einer  der  8  Arten  von  Vidjefvara. 

^^•TtT^  m.  =  ^5Frr5f  2)  b]  Hkmädri  1,611,8. 
823, 5. 

T'^'IT'T  Adj.  nur  eine  Radfelge  habend. 


^^^w  —  ^^?r 
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*^7^^'^  Adj.  zu  derselben  Partei  gehörig. 

5<*M<rli  Adv.  mit  >T  ""»■  die  eine  Seile  einer 
Sache  sein, 

P^'7?ft*TI^  in.  das  als  eine  These  6e/f«nComm. 
zu  Njäjas.  3,2,16. 

^^^^5T  Adj.  der  älste. 
J^^W^r^  t.  einundfünfzig. 
irafqfrT  m.  em  Hnddcr.se/fte  Ga»eBuiG.P.  4,26,2  7. 
Ü^TTfr^TT  Adj.  f.  denselben  Gatten  habend. 
*C"=fmW  oi. ein  best. KnollengewächsR\6ks.~,\  OS. 
*B'f+iMrp1^I  (■  Ocimum  gratissimum. 
U^\^]'^  Adj.  nur  eine   Gattin   habend.  s<^- 
^^R^frfWrTT  f.  Polyandrie. 

1.  5=^M(H1  f.  IM»"  eine  Gattin.  OsTrlU^  Adj. 

2.  ü'sU'TWT  Adj.  f.  1)  nur  einen  Eheherrn  habend, 
d.  i.  dem  fiatten  treu.  Subst.  eine  treue  Ehefrau. 
Noni.  abstr.  °3"  n.  —  2)  PI.  einen  ttnd  denselben 
Gatten  habend. 

ücf|0((?(j^  Adj,  nur  eine  Gattin  habend  Comni. 
zu  NjÄji».  9,3,8, 

f^"^  und  ^^^^^  1)  Adj.  (stark  oTH^,  f,  oq^) 

o)   einfüssig,  hinkend.  —  6)   unvollständig.  —  2) 

m,  a)  Bein,  a)  Vishnu's.  —  ß)  *giva's.  —  6)  N. 

pr.  eines  Djnava.  —  3)  f,  ü'^'^c^l  Fusstteg. 

1.7^^  n,  1)  eine   und  dieselbe  Stelle.  Nur  im 

Loc.  ^tJ7  plötzlich,  im  Nu.  —  2)  ein  und  dasselbe 

Fach  oder  Fe(dAGsi-P.40,1 2,  —  3)  ein  einzelnes  — , 

einzige«  Wort.  —  4)  ein  und  dasselbe  Wort.  —  3) 

ein  einfaches  Wnrt,  eine  einfache  Nominalbitdung. 

2.  ^^^T^  1)  Adj,  (f.  gi)  a)  nur  einen  Schritt  gross 

Spr.  7671,  —  6)  einfüssig.  —  c)  ein  Fach  oder 

Feld  einnehmend  Hemädri  1,633,2.  3,  —  d)  nur  aus 

einem  Worte  bestehend  T*hdja-Bb.  12,13,22,  '^XJ 

Ad?,  mit  einem  Worte,  kurz  ausgedrückt.  —  2) 

m.  a)  PI,  N,  pr,  eines  mythischen  Volkes,  —  6) 

quidam  coeundi  modus.  —  3)  f,  D'^tP'T  a]  ein  aus 

r 
einem  PÄda  bestehender  Vers.  —  6)  =  q=PTl?rq?T 

Varäu,  Bru,  S,  6,12. 

*^;^iqf|  Adv,  gana  f^HSTlf^, 

^^"^^^ Adj.  =  2.'^cr^  I )  c) Hemadri  1 ,631,1 2, 

Ö=^M^  Adj.  über  Alles  gehend. 

*7^mT^AdT.miMM«nQAmee«nej  (Würfels  u.  s.w.). 

^^TTtni  f,  1)  N,  pr,  einer  jüngeren  Schwester 

|der  Durgä,  —  2)  *Bein.  der  Durgä, 

^f^TTFlI^l  f.  eine  Form  der  Durgä. 

^^M^fl^fJ  m.  N.  pr.  eines  Gebirges. 

*T^\^^VH  ra.  Davon  Adj,  °^q  gana  r[^Tf|'. 

^fT^Ti    Adj,    dasselbe   Opferthier    erhaltend 

Ast.  gR,  3,6,18. 

^<*'-(T^m5lTR'I  Adj.  von  einer  Küche  spei- 


send Comn).  zu  Gobh.  1,1,2  4. 

7^TmS5ri  f.  ')  N.  pr.  einer  jüngeren  Schwester 
der  Durgä.  —  2)  *Bein,  der  Ourgä, 

^^'7TTr?'T  Adj.  1)  allein  seiend,  —  stehend.  — 
2)  zusammen  gehörig,  zusammenfallend  RV.  PrSt. 
Apv.gR,  5,18,11.  6,3,6.  12,6,23,  —  3)  PI.  zusam- 
mengenommen AiT.  Br,  1,19, 
l.I^^'7I^  m,  1)  e*n  Fuss.  —  2)  Vierte«  MBh.  12, 
232,21,  —  3)  ein  und  derselbe  PA  da, 
2.  ^^fiTTS"  1)  Adj.  (f.  m)  einfüssig;  nur  einen  Fuss 
gebrauchend.  —  2)  m,  PI.  N.  pr,  eines  mythischen 
Volkes. —  3)  m.  oder  n.  N,  pr.  einer  Oertlichkoit. 

—  4)  f.  ^^  Titel  des  2ten  Buches  im  ^at.  Br. 
P=fiqT?=fr  1)  ra.  PI.  eines  mythischen  Volkes  R. 

ed.  Bomb, 4,40,26,-2)  f.  °f^ERT  a)  ein  Fuss  Naish, 
1,12  1.  —  6)  =  2.  ^qT^4), 

T^^JVWf  m.  Alleinherrscher  97,2U, 

^^FT5^und°^ni.Bein.Kubera's(gon2  6raKn). 

^^FT^crTl^???  m.  Kubera'g   Berg,  d.  i.  der 
Himavant  Da^ak.  42,21. 

^Sfi'ffrT  Adj.  (f,  gj)  ganz  gelb  292,1  9, 

^^TriZ^^  D.  die  einzige  Lotusblüthe,  so  v.  a. 
der  absolut  Beste  ^at,  Br,  14,9,3,14. 

5^M5t^  m.  ein  best.  Vogel. 
l.B^TK^  m.  1)  nur  ein  Mann.  —  2)  der  eine 
Urgeist  [TVSf  ^°  bessere  Lesart). 
2,  ^^qTJ^  Adj, nur  aus  einem  Menschen  bestehend. 

^^qi[ITI5T  Adj,  denselben  Opferkuchen  erhal- 
tend Qat.  Br.  4,6,S,I8, 
*W^"q^qT  f.  eine  best.  Pflanze. 

^^Isg  Adj,  (f.  sgi)  gleichartig  Mkgh.  XI. 

7^^rrl^I^  Adj.  nur   mit  einer   PratihAra 
genannten  .Silbe  versehet»  Lätj,  6,12,4. 

^^^R  Adj.  (f.  3^)  PI,  «Are  Gaben  in  einer 
durch  eine  gemeinsame  Jägjä  eingeleiteten  Dar- 
bringung empfangend. 
*^^T^5I  m.  N.  pr,  einer  Stadt, 

7^TmüT>TTSr  m,  cinma/i'jes^tAemAo/enTS.PRÄT, 

^^^TTHqriT  m.  das  Ferfcj'nden  (von  Lauten)  mit- 
tels eines  einzigen  Athemzuges. 

^=tiyi<^SJ,l  Adj.  (f.aEfTi  eine  Spanne  lang^M.  Br, 
6,3,»,10. 
*7=fi^crll  f-  e'n«  best.  Pflanze. 

&=tis<l^  1)  Adj.  a)  einmüthig  Katbäs,  18,136, 

—  b]  von  schlichtem   Verstände.  —  2)  ni,  N.  pr. 
eines  Fisches. 

7^*^3T  1)  Adj,  (f.  SETI)  nur  Einem  ergeben,  treu 
M. 8,363,—  2]a. einmaliges  Essen  amTageKkVf.SS. 

^,^]^  f.  =  ^»m;  2;. 

7^'IT?fr^  Adj.  "'"■  6"i6  Mahlzeit  am  Tage  ein- 


nehmend Gaut, 

1.  T^Ml^  m,  1)  das Etnssein. —  2)  Einfalt,  schlich- 
tes und  ehrliches  Benehmen  Spr,  1878, 

2,  ü"^THT=f  Adj.  1)  eines  und  desselben  Wesens.  — 
2)  Ji'cA  einfach  und  offen  benehmend  gegen  (Gen.). 

^^TTHIT^^  Adj,  zu  eins  werdend,  zusarnmen- 
fliessend. 

V°h*T?T  Adj.  ein  und  itn(/ejAei7<,  ganz  aufmerksam. 

7^TTR^  Adj.  einstöckig  HemIdri  1,672,2, 

ü'cfjqtl  u.  Einsuierdung  Kaush,  üp,  3,2. 

^HTÜ^  n.  1)  =  ^m*lrh  2).  —  2)  gemeinsames 
Mahl. 

Ü^RHIlsI'I  Adj,  nur  einmal  am  Tage  essend. 
1.  O^R^Trf  f.  der  auf  einen  Gegenstand  gerichtete 
Sinn. 
2.ü'=fiI7TFT  Adj.  einmüthig. 

7^'^'IH  Adj.  I)  der  seinen  Sinn  nur  auf  einen 
Gegenstand  gerichtet  hat,  nur  einem  Gedanken 
nachgehend,  aufmerksam  298,1  7.  Auch  mit  der  Er- 
gänzung componirt.  —  2)  einmüthig. 

r 
°  (^"HfiT^  Adj.  (f.  ^)  nur  aus  oder  in  —  bestehend, 

ganz  erfüllt  von. 

CcfJTfljf  Adj.  nur  eine  Mora  habend. 

ü^rjl^  Adj.  1)  nur  einen  Mund  habend  Hemadbi 
1,808,22.  —  2)  demselben  Ziele  zugewandt.  —  3) 
zu  einer  Kategorie  gehörig.  Nom.  abstr.  °^  n, 
Comm.  zu  TBr,  1,6U. —  4)  von  Einem  beaufsichtigt. 

f  ^qjJ^Adj,  (f.  o^f)  =  l^^fim  2), 

y=tlHc?1  1)  Adj,  ein«  einzige  Wurzel  habend  38,1  I , 

—  2)  *f.  STT  «J  Linum  usitatissimum.  —  6)  Des- 
modium  gangeticum.. 

l^^^^  Adj.  eintönig  TS.  Prat.  18,9. 
*7^'TT^  und  *°Bf;i  f.  ein  Perlenschmuck  aus 
einer  einzigen  Schnur. 

O^qi^'I  m,  N.  pr,  eine»  Fürsten. 

ücfjqtj  m.  ein  einziger—,  ein  und  derselbe  Opfer- 
pfosten Maitr,  S,  3,4,8,  TÄNDJA-B«,  21,4,13. 

i7=t)MlH  Adj,  1)  von  derselben  Mutter  geboren. 

—  2)  von  derselben  Herkunft,  —  Kaste. 
*17Wil[s[  m.  Verbesina  scandens  Roxb. 
*U^7^  m.  Bein.  Ganepa's  Gai,. 

1 .  ü'^ITfl  m,  die  einzige  Neigung,  das  e.  Vergnügen. 

2.  ü=ti(ff  Adj.  (f,  SETI)  1)  nur  einen  Geschmack 
(obj.)  habend  Ragh.  10,1 7,  —  2)  nur  an  Einem  Ge- 
fallen findend  Ragu.  8,6/.,  Gewöhnlich  in  Comp, 
mit  der  Ergänzung  9,4  2,  fÄK,  (Piscu,)  62,8,  —  3) 
sich  stets  gleich  bleibend,  unwandelbar  Mäi.atIh, 
71,7  (63,1  9)  =  Uttarar,  79,6  (102,3), 

ü^iJsT  1)  Adj,  a»ejn  sichtbar.  —  2)  m,  a)  der 
Fürst  allein.  —  6)  Alleinherrseher. 
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n-^^H  1".  .llleinherrtclier  TB«.  2,8,«, 7. 
W^fTTTsTT  f  Alteinlierrseherin  AV.  P»ii'i'.  7,3,2. 
jT^rnäT   •)  "'•  *'"«  ""*  A'ocA/  lanij  dauernde 
Feier.  —  '2;  ii.  die  Öa««r  einer  i\acht  leines  Tages) 

GltlT. 

04i)ll5|^  Adj.  V,  für  eine  Nacht  (einen  Tag) 
amreicheud.  —  2)  eine  Machl  [einen  Tag)  verwei- 
lend MBU.  12,192,3.  linT=?T^  in  einem  üorfe  U, 
46,2t;.  -    Vgl.  ^°. 

5'^7T3nni  Adj.  eine  Nacht  während  I.'itj. 8,4,3. 

ü=FiTI<^*T  Adj.  gleiche  Ansprüche  auf  eine 
Erbschaft  habend. 

^^  m.  1)  Kiidra  allein  Ind.  .M.  13,271.  — 
2) bei  deiiokslaliscIienQaiva  Wer.  einer  der  8 .irlen 
von  Vidjecrara  HBiiiDBi  1,6i1,9.  823,C. 
I.n"öfi5[tl  n.  ntir  eine  Art  und  Weise  Ind.  Sl.  15, 
364.  °rW  immer  in  derselben  H'ewe. 
2-f?Jin  1)  Adj-  (f-  ^\)  ")  einfarbig.  —  b)  won 
gleicher  Gestall,  von  gleichem  Aussehen,  einförmig, 
einartig.  Nom.  abslr.  °f|I  f.  Gleichförmigkeit,  Vn- 
veränderlichkeitS<pr.i23'.—2)a.Bez.zweier  Metra. 
*B'=J)g[CJJ  Adj.  von  Einem  oder  is'tner  AerrüArend. 
*7^T^^  *"-  B*!'"-  KaksbtTant's  Gai.. 

Böff^  1)  Adj.  aiij  einem  Verse  bestehend. —  2) 
n.  ein  aus  einem  Verse  bestehendes  J.ied. 

ÖctiH  ni.  die  eine  Zeit. 

o-*)l   6(   m.  1)  der  eimige,  oberste  Kshi.  —  2) 

•NT 

N.  pr.  eines  Rahi.  Bf^fiTT  TIsI'^JT  Nanie  eines  SA- 
man  Abs».  Bb. 

^U!?T  Ij  Adj.  a)  ein,  der  Eine.  —  6)  allein.  — 
2)  m.  Sohsünger  S.  S.  S.  118. 

^^rr^Tr^'lIf.da*  das  einsige  Ziel  Sein  DACtK.82,2. 

7Hi^|c^  N.pr.l)m. eines  Fürsten  derNishAda. 
—  2)  f.  5^  einer  Stadt. 
!•  V'*'^-?  "•  *'"  isolirt  stehender  Phallus. 
2.^^)%^  1)  *m.  Bein.  Kubera«.  —  2)  n.  N. 
pr.  eines  Ttrtba. 
*^"*r1  ni.  N.  pr.  eines  Mannes. 

^^i'^^äh  N.  pr.  1)  m.  eines  Dinava.  —  2)  f. 
5n  einer  dor  Mutter  im  Gefolge  Skanda's. 

^^^7^  Adj.  eingesichlig  IIkmJdri  1,824,2. 

^TT^^  n.  Einzahl,  Singular. 

^5I^?l=nH  Adj.  auf  eine  Casusendung  des  Sin- 
gulars ausgehend.  >'oin.  abstr.  °^  f.  und  Opf  n. 
Comiii.  zu  Mriih.  63,2. 

^^^'T  Adv.  MJie  Eines,  u-ie  wenn  es  sich  um 
Einen  handelte  Apkt. 

^^T^r^^   m.   das  Sichdarstellen    als    Einheit 

Cunim.  zu  K»tj.  Qh.  2,3,8. 

r 
'•^^^11  '"■  ei"  eimiger  Laul. 


2.  ^Sffclin  I)  Adj.  o)  einfarbig,  gleich —  Spr.  1375. 
.\oni.  abstr.  -^fTI  <"•  BBinMABiMxi-.  19.  —  b)  einför- 
mig BiiÄG.  I'.  8,S,29    —  c)  n«r  eine  Kaste  habend. 

r 
—  d,  nur  uns  einem  Laute  bestehend.  —  2)  *f.  5 

ein  best,  musik.  Insiriimeiil. 
r 
ü"=pnn^  Adj.  einsHbig. 

r       ^ 

^^^UIHH  1^711  n.  eific  Gleichung  mit  einer 
unbekannten  Grösse. 

r 
^Sfi^rT^  u.  /'/ad  Xaish.  6,21. 

*^°fi^f '-f^T  •"•  eine  einjährige  Kuh. 

^^^W  Adj.  »Hir  mit  einem  l'ntergewaml  an- 
gelhan  Ai>.».«r.  Uümäuhi  1,90,22.  Nom.  abslr.  °r?I  f. 

^^^I^^HT^fll  ni.  Titel  eines  Werkes. 

V^m^  ü.  Ij  ein  .Ausdruck,  —  Wort.  Nom. 
abslr.  °'^  11.  Comm.  zu  den  Qivasütra.  —  2)  ein 
einziger  Salz.  Nom.  abslr.  °fH  1.  und  ^  n.  Ind. 
St.  13,50U.  Comm.  zu  Gaim.  S.  132,1.  131, is.  ~ 
3)  ein  und  derselbe  Satz  KÄvjÄi).  3,t3l. 

ü'Jffcd^cfJ  Adj.  dasselbe  besagend,  synonym 
Comm.  zu  Vabäh.  Brii.  S.  78. 

n'cfJ^T^^I5T^^5lH^^  "I-  eine  best,  rhetorische 
Figur. 
*JT^^^Z  m.  eine  Art  Trommel. 

Ö=11'^1'5T  f.  ein  best,  gespenstisches  Wesen. 

^Sfl^T^q  Adv.  1)  nur  ein  .Val.  ^J^JUCg^pfl^q 
Aeitfe  noch  e.  M.  —  2)  auf  ein  Mal. 

JT^^}^  Adj.  an  demselben  Orte  lebend  Spr.  21 49. 

^^raf^TU  m.  Titel  eine»  Werkes. 

^SR^WH  Adj.  =  ^l^^^^  Apast.  mBh.  3,6i,e. 

^5fin?5f  Ij  Adj.  (f.^)  a)der2Ute.  —  b)  ans  S1 
bestehend.  —  c)  mit  dem  EkaTimtastoma  ver- 
bunden.'— 2)  ni.  a)  =  ^Sfifcj^lfrltfT.  -  b]  Bez. 
eines  der  6  Prshthjastoma. 

^f^5Hi  1)  Adj.  (f.  oftlöfil)  a)  der  ilste  He- 
HÄURil,416,'i.42C,G.  —  b)  aus  */  bestehend.  —  2) 
n.  il-Zahl. 

^=Ur=f5IfT  !'■  1*1.  eintindsicanjis.  Am  Anf.  eines 
Comp.  Uehädri  1,293,5. 

fsjifsfsnfFl  f-  Sg.  und  PI.  { selten  j  dass.  7^- 
V^Wn^\  (!;  tSPTT:  HemÄüiu  1,164,1.  Als  Adj. 
in  aqqT:.  ^-nfgiHfflJT'^i^  H  Mai  geschöpft.  ^- 

^^i^frTRsnu  Adj.  g»T.  lu.  6,7,f,i.  7,4,i,io. 
^^f^tiHrq^fW  Adj.  ^5tfsi5Trq^  m.  Lätj.4,6,i  2. 
^^f45lirIH¥er  Adj.  Ind.  St.  10,326.  *^^f^- 

f?iHp;raR  mahäbh.  2,<i  i.fc. 

^-^fti5lfFrrT!7  Adj.  der  ilste. 
^l^rnrJirffpjl  Adv.  Ufach,  in  it  Theile. 
^f^STf?lf%^  Adj.  ilftich  Maitr.  S.  3,2.3. 
^^f^H^^^  n-  Titel  eines  Werkes. 
^^ff^^FRi  n.  il-Zah!. 


^^F'^JJTr'l'TITH  "■  Name  eines  Sä  man. 

-iJ^fJ'TcTSt^fl  Adj.  niif  dem  Kkaviöivs^^lonia 
verbunden. 

Jl^f^^^^^  r.  Herstellung  einer  H-Zahl  (;\t. 
Bii.  7,l,»,is.  8,5,1,8. 

^"fir^i^TrTW  m.  ein  aus  21  Gliedert^ bestehen- 
der S  t  o  ni  a. 

!^f^iWr  r.  H-Zahl  TiwujA.Bn.  21,4,13. 

7^f^'J  Adj.  1)  einfach.  —  2)  identisch. 

^^I^*TT3T  Adj.  immer  in  demselben  Casus  ste- 
hend P.  1,2,U. 

^^TöFTI^'Tm.Pl.N.pr.eines  mythischen  Volkes. 

T'^^Tif  1)  m.  a]  ein  unvergleichlicher  Held,  — 
6)  *etn  best.  Baum  RÄÖan.  8,17.  —  2)  f.5IT  a)  »eine 
GHrAenar«NioB.pR.  —  6)N.pr.einor  Tochter  fiva's. 

^^i^t^^K?'?  m.  Titel  eines  Werkes. 

^^cfr<T Adj. von  ff/eicAcr  Jirra/VTiRpiA-BB.5,1,1 2. 

^Wm^  "'•  ein  allein  wandernder  Wolf  CiL  im 
Comm.  zu  Taitt.  Ar.  4,28,1. 

^^^tT  '"■  1)  ein  isolirt  stehender  Baum  Varäu. 
JOGAJ.  6,20.  '^H^Adj,  MAN.  Gbuj.  1,1 3.  — 2)  ein  und 
derselbe  Baum  Spr.  1376.  —  Davon  *.Adj.  °5n''T. 

^=fi^rT  Adj.  einfach. 

V^^xUm  Adj.  in  einem  und  demselben  .Metrum 
ubgefasst. 

ü'^Gl'^  m.  eine  best.  Krankheit  des  Schlundes. 

ITWi^^  1)  ni.  der  einzige  Stier,  Herrscher  der 
Heerde.  —  2)  n.  Name  eines  Simaii. 
l.^^^tni  und  °inT  f.  eine  einzige   Flechte  (als 
Zeichen  der  Trauer)  Megh.  XII.  o^uffqf^T  Adj.  f., 
'^Sfufttf^a'  n.  .\oni.  abslr. 

2.^=JT^tnT  Adj.  f.  aus  einer   Flechte  bestehend 
Mb« II.  89. 

n"^^!^rf^n.einein5i(/e*Bui<«)er*^:AT.BR.l,3,«,U. 

7^fiöCffts?JT=T  Adj.  (f.  3^T;  dieselbe  Begründung 
habend  (^at.  Ba.  6,2,1,27.83.  7,4,0.  7,2,4,28. 

C'SfiöJlT^^FT^^m.  Pl.Nameeinerbuddh.Schule. 

^sT^  --^«Jj-  (f-  ^\)  1)  allein  befehlend  AV.  Paipp. 
7,3,1.  —  2)  nur  Einem  ergeben,  treu. 

77WiWf^^  m.  der  eine,  oberste  Vrälja. 
l.^^STrT  "•  hundertundeins.  ?pR5Ti?IrI  TT;  hun- 
dert Kühe  und  einen  Stier  MBii.  12.163,5". 
2.  W^hUlFI  Adj.  der  hundertunderste.  Am  Ende  eines 
adj.  Comp.  f.  EfT  Gait. 

^^5TrfrT4  Adj.  dass. 

^^Jirff^T  Adv.  iOlfach,  in  101  Thtile. 

f ^Ti5Irlf^  Adj.  lOlfach. 

3        ____ 

^^r^TTi  1)  Adj.  einhufig,  dessen  Huf  nicht  ge- 
spalten ist.  —  2}  m.  a)  Einhufer.  — ■  6)  *Pferd.  — 
3)  n.  das  Geschlecht  der  Einhufer. 


Jl^fmftT  -  ^i^^ 
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*  1^(^51  iT|'  Adj.  blutsverwandt. 

lySfi^^]^  {.ein  einzelnesSläbchen<^iT.hR.2fi,t,6. 

ü'=fI5IH  Adv.  einzeln  130,27. 
*^=fl5TnH  Adj.  zu  derselben  Schule  gehörig,  üa- 
Ton  *Adj.  °Wt^. 

ü"öfi5nT'7'T  Adj.  allein  (obne  Frau)  schlafend. 

ü'=fi5TI5r  1)  n.  a)  ein  Haus  aus  einem  Zimmer. 

—  6)  N.  pr.  einer  Oertlichkeil.  °HT^  v.  1.  —  2)  f. 
SEIT  N-  l'>-  «)  einer  Oertlicbkeit.  —  6)  einer  Sladt. 

*^^fi5Ili%f^  Adj.  =  ^<^51ldl- 

^^5IIc<^d1  f M^fTfftsrrT  n.  ein  best.  Spiel. 

0^\i^\T^\^^  Adj.  (stark  ^I^I?)  e»nen  weissen 
Fuss  habend. 

^ftl^I  f.  N-  pr.  einer  Stadl.  °^:TfT  (■  Bhoga- 
Pa.  36,74. 

f  ^l^^Adj.  =  Jl^m  2). 

7=f)5TT?T  Adj.  von  gleicher  Sinnesart  MBu.  12, 
273,11. 

^Sfi5ft?n  f.  v.l.  für  ;^qf?5IT^  2)  6). 

ü'=Fi'>^T^  Adj.  '.(.  ä^T)  eine  Snospendecke  habend. 

UW[^'^  ni.  PI.  Bez.  bestimmter  Uanen  MBu. 
2,11,/.  7. 

B=ff!n'7  ni.  N.  pr.  eines  Mannes. 

Ü'=fi5m  ni.  1)  der  einzige  Rest,  das  allein  übrig 
Bleibende  Naish.  3,82,  v.  1.  7,59.  Am  Ende  eines 
Comp,  allein  übrig  geblieben  von  VenIs.  68,8.  69,2. 

—  2)  eine  elliptische  Bezeichnungsweise,  bei  der  von 
zwei  oder  mehreren  Wörtern  nur  eins  übrig  bleibt, 
so  7..  B.  der  Dnal  und  der  Plural. 

^^Wfiyj  Adj.  ein  Mal  Gehörtes  im  Gedächt- 

niss  behaltend.  Nom.  abstr.  ^^  n. 

!•  ^öfTSTFr?  f-  1)  ein  Ausspruch  in  der  Einzahl  L*tj. 

1,1,4.  Nom.  abslr.  °^  n.  Gaim.  4,1,12.  —  2)  das 

Hören  eines  einzigen  Tones,  Eintönigkeit.  =  fll^ 

Comm.  zu  NjUau. 9,2,1  S.  Nom.  abslr.  °'^  a.  ebend. 

2. 15"öfi5TrrT  Adj.  Adv.  eintönig,  gleich  — . 

^^^ .^ 

^^i^rM'TJST  "I-  Titel  eines  V  e  d  ä  n  t  a  -Werkes. 
■?     ^^ 
^4\W^  Adj.  einem  Befehle  gehorsam. 

^=f)^T§  Adj.  1)  der  eiste. —  2)  mit  6i  verbunden, 

-1-61. 

UWi^VS  f.  einundsechzig.  °c^^  Adj.  der  6iste. 

■         'S 
^°t)H=(rH(   ni.  ein  Jahr.   Acc.  ein  Jahr   lang 

Mait».  S.  1,9,7. 

!•  ^^HSI'T  m.  das  Zusammenhalten,  friedliches 

Zusammenleben  Spr.  3941. 

I2.^^5TT  Adj.  PI.  zusammenhaltend  Spr.  4404. 
i    ^^Hfft  Adj.  f.  in  der  Treue  zum  Gatten  einzig 
mastehend  Naish.  9,55. 
i   ^^HHrl  Adj.  der  liste. 

l^öfJHHFrf  f-  einundsiebenzig.  ^(\^T\\^  ~  ^^- 


HHTrf  (!)  ^\^^'\  HbmXdiii  1,561,14. 

O^lVtHTfl^  Adj.  aus  74  bestehend. 

^^fIHirfrII7  Adj.  der  71s te. 

ü"=rrH*T  n.  Sammelpunct  für  Alles. 
♦^^OTT  Adj.  =  ^sfir?R  1). 

^^^i^^  1 )  n .  tausendundein.  ^fl^öf^c^  ITT; 

tausend  Kühe  und  einen  Stier  MBu.  12,163,56.  — 

2)  Adj.  der  tausendunderste.  Am  Ende  eines  adj. 

Comp.  f.  5fl.  ^J^^H^Wl  3TT!  so  v.  a.  tausend 

Kühe  und  einen  Stier  Gaut.  M.  11,127. 
r  ^^ 

^=fiHrar5r?7Tfr  Adj.  mit  (H^)  Jmd  ein  und  das- 
selbe Ziel  verfolgend  MBa.  10,3,32.  Rasat.  3,374. 

oc^iHT^  n.  N.  pr.  einer  Oertlicbkeit  R.  ed.  Bomb. 
2,71,6.  o^IFT  V.  I. 
*^=TrH'I  "•  e'ne  ^i"'  Trommel. 

nEf^öfl  m.  Schakal. 

^^fT'FrFH  Adj.  auf  einem  Pfeiler  ruhend  61,24. 

C'^fTFfTTR  Adj.  nur  mit  einem  Stoma  gefeiert 
LÄTJ.  9,7,8.  Gaim.  5,3,43.  °^  dass.  Comm. 

V°f\^^  Adj.  1)  zusammenstehend,  in  Einem  ver- 
eint, vereint.  Nom.  abstr.  ^SJiT^fTT  f.  —  2)  ein  Fach 
oder  Feld  einnehmend  Agni-P.  40,7.  —  3)  allein- 
stehend, 90  V.  a.  selbstständig  AV.  Paipp.  7,3,2. 
l-7=frF5IH  n.  1)  ein  und  derselbe  Ort  134,19.  — 
2)  -'F5JH  —  ä^^ITT'T  so  V.  a.  ein  Mal  — das  an- 
dere Mal  Spr.  1403,  v.  I. 

2.ü'cfityH  Adj.  mit  demselben  Organ  ausgespro- 
chen werdend.  Nom.  abslr.  °3  n.  Comm.  zu  TS.  Pbat. 

j 

Ü^tl^'-WT  (■  ein  mit  einem  Bolzspan  gezogener 

Strich  Cat.  Br.  3,3,«,2.  9,2,»,1. 

^=f;P7J^qgi!^  m.  ein  aus  49  sulja-Tagen  be- 
stehendes Opfer  TS.  7,4,»,1. 

{Tcfj^^  1)  m.  der  et'Mztje,  höchste  Bamsa,  alle- 
gorische Bez.  der  5ee{e.  —  2)  wohl  n.  N.  pr.  eines 
Tlrlha. 
»Wcfi^f??!!  Adj.  ein  Mal  gepflügt  Gal. 

ü'^i^^fT  Adj.  (f.  53T)  die  Länge  einer  Hand  ha- 
bend A&Ni-P.  42,22.  Hehädbi  1,782,16.  823,1. 

^SRl^q  1)  Adj.  (f.  |)  einjährig.  —  2)  f.  ^- 

^rj^   eine  einjährige  Kuh.  —  3)  n.  Zeitraum 

eines  Jahres. 
^^^  r 
n'^fj^rf  Adj.  (f.  5^1)  1)  von  Einem  aufzuführen 

(Schauspiel).  —  2)  als  Beiw.  von  QJ\  Zeitalter  MBu. 

r  ^ 

3,13049.  ^:fiT^!T  T-  I- 

ü'^i'tjdT  f.  Instr.  °^5rTT  mit  einem  Schlage, 
auf  ein  Mal  Ganit.  7.  Pankat.  2.^6,24. 

^^151  m.  Theil.  Nora,  abstr.  oRT  f. 
*Ü'^T5I^^  m.  Zuckerrohrsaft  Gai,. 

^^TM^nf^'I  m.  N.  pr.  eines  Bbiila. 

^^Tr^'I   Adj.   alleinig,   einsam.  Nom.  abstr. 


°f^r?T  f.  Instr.  allein. 

1.  C'=fiRT  Adj.  nur  eine  Achse  habend. 

2.  üöfJT^  1)  Adj.  einäugig  Vasäh.  JosAi.  6,23.  — 
2)  m.  a]*Krähe.  —  6)  Bein,  fiva's.  —  c)  N.  pr.  a) 
eines  Wesens  im  Gefolge  Skanda's.  —  ß)  eines 
Dänava. 

l.C'=HI5T7  D.  1)  das  einzige  Unvergängliche.  —  2) 
ei'tie  einzige  Silbe  Spr.  1400. 

2.  C'c|n?r7  1)  Adj.  einsilbig.  Nom.  abstr.  opf  n.  — 
2)  wobi  m.  Titel  einer  Sammlung  einsilbiger  War- 
<er.  —  3)  n.  a)  ein  einsilbiges  Wort.  °5FIT5T  m.,  °^\~ 

qqr^T  f.,  °'ih^^z  m.,  »mflRii  f.  und  ^^?r^- 

TTUI'I^Tin™- Titel  von  Sammlungen  solcher  Wör- 
ler.  —  6}  die  Silbe  sg^FT.  —  cjTIleleinerüpanisbad. 

ü'^T^T'JinmTrR?^^  n.  Titel  eines  Gebetes  zu 
Ganoca. 

^^l^TPTIöf  Dl.  Zusammenziehung  zweier  Sil- 
ben in  eine. 

JJ^l^TlHU^'f  Adj.  in  einer  Contraction  von 
Silben  bestehend. 

1.  ^°IiTTlT  m.  ein  und  dasselbe  Feuer  Lätj.  4,9,2. 

2.  ü"=fiTTlI  Adj.  nur  ein  Feuer  unterhaltend  Apast. 
^^Flinj^  m.  =  l.^^fn  Hemädri  1,20,4. 
^=fiTTi4=hHJi  n.  Titel  eines  Abschnitts  im  K4- 

thaka  Ind.  St.  3,387  (vgl.  12,334). 

V^m  1)  Adj.  (f.  5^)  auf  einen  Punct  — ,  auf 
einen  Gegenstand  gerichtet,  seine  Aufmerksamkeit 
auf  einen  Gegenstand  richtend.  °71VS,  '^Ejt  und 
°'7'TPr  Adj.  HäuGg  in  Composition  mit  der  Er- 
gänzung. °^  und  °fIH  Adv.  "^rlT  f.  und  °3"  i-  Nora, 
abstr.  —  2)  wohl  n.  the  whole  of  the  long  side  {in 
an  excavation]  which  is  subdivided. 

T7^[HHJH  n>.  N.  pr.  eines  Mannes Lalii. 391, ii. 

*^^TCg  Adj.  =  ^^ICf  1). 

*Ü^T3'  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

l.ü'öfn^  n.  ein  einzelnes  Glied,  —  Theil. 

2.  ü'öfiT^  1)  ra.a)  PI.  Leibwache.  Am  Ende  eines  adj. 

Comp.  f.  JEfT-  — *)  *der  Planet  Mercur.  —  c)  *der  Pla- 

r 
net  Mars.  —  d)  *Bein.  Visbnu's.  —  2)  f.  S  e«n  best. 

wohlriechender  Stoff  [aus  Guietal  kommend)  Bha- 

vap».  1,191.  3,100.  —  3)  *n.  Sandelholz. 

D^1^g[Cföff  n.  ein  unvollständiges  Gleichniss 
231,31. 

l.^^HTfR'T  m.  der  einzige  Geist. 
2.  TTc^]^^ Adj.i]aHf  sich  allein  beschränkt, allein- 
stehend MBu.  13,107,4.  —  2)  eines  und  desselben 
Wesens  mit  (Gen.).  Nom.  abstr.  °rITrlI  f- 

CT^Tf^Cf  fehlerhaft  für  ^SRTr^^  uad'^in^a. 

C'cfiT?!?!  1)  Adj.  (f.  "^j  a)  der  eilfte.  AmEnde  eines 
adj.  Comp.  f.  5(T.  JR^^T^l  311!  so  v.  a.  zehn  Kühe 

34* 
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^^  -  l^^TTWr? 


und  einenSlierGkvr.iiytli.  HBM;Dai1,467,8  (cj^- 
^l^WSl  »"  'wen).  g^^T^  f.  Sg-  das».  1.3.— 
6)  mir  eilf  verbuniten,  ■+-  II.  —  e)  aus  Hilfen  beste- 
hend. —  d)  =  ^c<,|J!(H^HKMii.ni  l,fi27,U.  628,«. 
—  2)  f.  5  der  eilfle  Tag  in  einem  Halbmonat.  —  3) 
n.  EHf-.ahl. 

^*I4VI=^  1)  Adj.  a)  der  eilfte  KiP.  2,18.19. 
SÄflsiuAK.  25.  —  6)  aus  Eilfen  bestehend,  eilfthei- 
lig.  —  2)  n.  üilfzahl. 

Ü^I?5T^nTFr  Adj.  auf  eilf  Schüsseln  verlheill. 

^=til<'.i.H^fT  Adv.  eilf  Mal. 

^4\\iy\(i  II-  t:itf'ahl. 

flc^iliJgitJI  AdT.  eilffach,  in  eilf  Theile  Qat.  Br. 

10,4,«,' 0. 


^l^5iq^Adj.  PI.  eilf. 

^4i\>y\l^  Adj.  der  eilfle. 

U'=h\i^W\\{^\  f.  ein  Frauenname  {Mörderin 
von  Hilfen). 

P'*l3'517T'f  ein  Zeitraum  von  eilf  Nächten  {Ta- 
gen) G*BT. 

^^^fsm  Adj.  eilffach. 

!^^I^51N^Jini5n^  n.  ein  best.  grAddha. 

^T^5R^=Uraf^i^in5Rlf|sm  r.  Titel  einer 
KArikä  zum  Buäg.  P. 

ü=hI?5Fl^  m.  N.  pr.  eioes  Mannes. 

^^I<5IH{  Adj.  (f.  gi)  eilfsilbig. 

T^t\{'^\(f^  Adj.  eilf  Ellen  lang. 
l.^^T?mi^  n.  ein  Zeitraum  von  eilf  Tagen  R. 
i,19,u. 
2.  (^t+i li^^l Ic^  m.eiii eilftägiges  Op/'erMBH.13,103,32. 

(^=m<^liH  1)  Adj.  aus  Eilfen  bestehend.  —  2)  f. 
onFTT  Eilfzahl. 

^^T^f^n  fehlerhaft  Tur^^o. 
*^=tll'^!(lin'-|  m.  Bein,  givas. 

5'=*ll<jit(  m.  l]die Substitution  eine»  einztjfen Lau- 
fe» /Ür  {wei  oder  meArere.  —  2)  ein  aus  einem  ein- 
xigen  Laute  bestehendes  Substitut,  das  an  die  Stelle 
von  zitei  oder  mehreren  tritt. 

T^Vn  m.  .4HeinAerrjcA6r  Spr.  3368. 

^TTcqiTtn  Adj.  aHein  studirend  Apast. 

^l^tlin  f.  Bein.  1)  der  KuhA.  —  2)  der  Durgi. 

^HEIAdj.die«e(6en  !fachtheileempfindendSO,f. 

^ifn^ni^T  n.  Marne  eines  Slman  Arsh.  Bb. 

^^IfiRT^^  n.  ein  einem  einzigen  (kürzlieh)  Ver- 
storbenen geltendes  (riddha. 

^=tiM=*i*^aLH  Adj.  einfach  und  zugleich  vielfach 
VP.  1,2,3. 

1-^^iTtT  m.  I )  ein  ein»amer,  a6iet(»  getei/ener  Ort. 
°rTH^<n  der  Einsamkeit.  —  2)  Theil,  Bestandtheil. 
Nom.  abslr.  opTT  f.  und  o^  n.  —  3)  Beschränkung 


auf  Eins,  Ausschliesslichkeit.  ^^  T^lnJ  q??  es 
ist  keine  absolute  Xothwendigkeil,  dass  P*sg*T.  ed.- 
Bomb.  111,56,18.  °W\>  °W\,°r{\^  (Kap.  5,1  1»), 
°rIrW  "nd  ü^fnW  C^??!*?  absoluter  Gewinn  Bhao. 
P.3,0,37]aKf»cA<ie»»{icA,a6»o2u(,durcAau»,»cA2ecA- 
terdings,  vollkommen.  °t{  Panüat. 247,1 8  wohl  feh- 
lerhaft für  "^^.  —  4)  das  Aufgehen  in  Einem,  ab- 
solute Einheit.  —  5)  Dogma  Comm,  zu  Njäjas.  4,1, 
28.  34.  36.  H's3=tilH  Adj.  ein  ^nAänger  der  Sam- 
khjA-feAre  <o.  j3. 

2. 7=TfTtT  Adj.  ganz  in  Etwas  oder  Jmd  (Loc.  oder 
im  Comp,  vorangebend)  aufgehend,  nur  Einem 
hingegeben.  Nom.  abslr.  ^fTT  f. 

^^Ttm'^m  n.  ein»et(i(;e^u^a»»tin9KARAKA3,3. 

ü=+lltlMII^'I  Adj.  einseitig  auffassend  Karaka 
3,8. 

*^=tiinS:^Pn  f.  bei  den  da  i  n  a  Bez.  zweier  Spei-' 
chen  im  Zeitrade. 

^Trl>TT^  m.  =  ^rT  4)  MB«.  12,336,28.  ' 

(^^ItT^fl  Adj.  50ns  aHei'n  »(eAend. 

^»^=tilr!(  Adj.  (f.  ^)  nur  durch  ein  Ztoischenglied 
getrennt  Gai r. 

^5ffTfT{^F?T  n.  Titel  eines  Werkes. 
*^^TfT7'^  ">•  '^^  P""-  «'"6*  Bodhisaltva. 

^^fI5I  IFT  Adj.  einen  etn»anien  Ort  aufsuchend, 
sich  in  die  Einsamkeit  zurückziehend  MBb.  1,36,<. 
14,19,19. 

*^^TfIFI^T  f.  bei  den  Gai  na  Bez.  zweier  j^et- 
cAen  im  Zeitrade. 

^^TfTI=7  Adj.  =  2.  ^^H-  Die  Ergänzung  im 
Gea.-oder  Loc.  °T?I^  n.  Nom.  abstr. 

IJI^Tfftcflsi  (!)  n.-N.  pr.  eioes  TIrlha. 

^^TT^f^  Adj.  OM»  29  bestehend  VaitAx.  29,7 
(nach  der  richtigen  Lesart). 

^^M'IrtlHIsl'l  D.da»  nur  einmal  am  Tage  —  oder 
das  nur  in  der  yacht  Speisen  Hemaori  1,156,13. 

^•7iT5n^I5r?T3T  Adj.  49  Tage  während;  m.  n. 
ein  solches  Opfer  Kätj.  ^r.  24,2,37.  3,36.  Comm. 
zu  24.2,38. 

^^tlM'TltiT'l  Adj.  nur  einmal  am  Tage  essend 
Hbmäiiri  1,164,21 . 

^^rat^TIra. ein  lätheiligerS  t  o m a Lätj. 6,7,U. 

^Mf^!<TfrIUI  Adv.  i9faeh,  in  10  Theile  Cat. 
Br.  10,4,1,15. 

^^l^lI^'T  Adj.  die  Speise  Eines  essend. 

^^TTFöfl  Adj.  von  derselben  Familie  wie  (Gen.) 
(ab.  104,8. 

^^rRtPI  m.  vl6naAme  um  Eins  Gaut.  27,12. 
*  5J^^i  l<^  I  f.  e<ne  einjährige  Kuh. 

^=tilM,  °^,  °^  und  oSR^  n.  N.  pr.  eines  ge- 


heiligton Waldos. 

1  •  iJ^JimR  n.  1 )  ein  nur  für  Einen  gangbarer, schma- 
ler Pfad.  —  2)  r'ereinigMnjjpMnc»,  Sammelplatz.  — 
3)  das  Aufgehen  in  Einem,  absolute  Einheit.  —  4) 
das  einzige,  richtige  Verfahren,  Lebensklugheit. 
2.  ücfil'^'l  Adj.  1)  nur  für  Einen  gangbar,  überaus 
schmal.  —  2)  *n«r  auf  einen  Gegenstand  gerichtet, 
nur  an  e.  G.  denkend. 

^^tilM'IJIrl  Adj.  1 )  auf  einem  schmalen  Pfade  sich 
befindend  MBu.  1,176,5.  —  2)  *=  2.  J^Sf^q^  2). 

^^rnT'lt  Adv.  mit  VI  zum  Vereinigungspunct  von 

Etwas  (Gen.)  werden. 
3 
IT^m  m.  der  vornehmste  Lebendige. 

^^^  m.  der  Laut  ^  TS.  Pbät.  TÄädja-Br. 5,7,9. 

^^Til^fW  Adj,  eine  Elle  lang  (at.  Br.  11,7,4,1. 

^^^FT  Adj.  nur  an  Einem  sich  ergötzend  J'kii. 

3,58.  Nom.  abstr.  ^^^\  t. 
r 
^^im^f  m.  ein  einziges  Meer,  nichts  als  Meer. 
c 
1.  C"=riI2I  m.  ein  und  derselbe  Gegenstand  Spr.ä329. 

2.^^81  1)  Adj.  (f.  gi)  a)  gleichen  Zwecke-,  glei- 
ches Ziel  habend  MBu.  3,53,7.  Spr.  1407  (^gJT  zu 
lesen).  —  6)  dieselbe  Bedeutung  habend,  ein  und 
dasselbe  ausdrückend;  u.  in  der  Rhetorik  ein  6e«(. 
Fehler  des  Ausdrucks  Vämaxa  2,2,11.  KÄvjÄu.  3, 
125.  135.  —  c)  die  Bedeutung  eines  Ganzen  ha- 
bend, nur  einen  Begriff  bildend.  —  2)  m.  Titel  eine» 
synonymischen  Wörterbuchs. 

^=fTTWFTT  f.  Nom.  abstr.  zu  2.  ^^15  1)  o). 

^=fiI5I^  n.  Nom.  abstr.  zu  2.  J^öf^\^.  1)  zu  1)  a) 
216,4.  —  2)  zu  1)c)  Mauäbh.  2,368,a. 

^^ra=7FFIT?rT  f.  Titel  eines  Wör(er6M«A». 

^4>ldR^  n.  IForJjpiei  Bälab.  6,1. 

^=fiI^PT  Adj.  um  Eins  geringer. 

^^I^n  Adj.  einen  Wirbel  bildend  VioBu.  1, 
7,13. 

^^T=IT^  und  °^  f.  1)  ein  oiis  einer  einzigen 
Perlenschnur  bestehender  Schmuck  Käo.  232,7.  BÄ- 
i.ar.279,6.Naish.6,G9.  AmEnde  einesadj.Comp.f.? 
Chr.218,13.  — 2)in  derRhct.  etnefieiAe  «onSdfzen, 
in  denen  ein  regelmässiger  Vebergang  eines  Prädi- 
cats  in  ein  Subject  oder  umgekehrt  erfolgt,  Kavjapr. 
10,.',  5.  —  3)  Titel  eines  rhet.  Werkes.  °rT^  (Kc- 
MÄRASv.  zu  PiiATÄPAR.)  Und  °51cJ)TEfI  m.  Titel  von 
Commcntaren  dazu. 

WöfilcJl^  Adj.  um  Eins  abnehmend. 

7=nTT5R  Adj.  allein  speisend,  das  Mahl  nicht 
mit  Andern  theilend  Sii<;b.  1,333,1  7. 

^SfJTilftrl  Adj.  der  84ste.- 

l^cfiT^ftlrT  f.  einundachtzig.  °f^  Adj.  der  Siste. 

V=tlll*<rl  Adj.  an  Einem  haftend,  einem  einzel- 


^iftlrT  -  ^r\W> 
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nen  Gegenstande  zukommend. 

D'^I^cfJT  f.  der  achte  Tag  nach  item  Vollmonde, 
insbes,  im  Monat  Migha  Vaitäx. 

T^IiTW^  1)  "'"■  f-  (5[T)  augeblich  Agati  grandi- 
flora.  —  2)  r.  5^  a)  eine  Art  Calolropis  Kar\ka  8, 
1  u.  —  6)  *Clypea  hernandifolia. 

ücfIIP7  Adj.  nur  ein  Gesicht  habend  He»ädki  1, 
823,17. 

B"^rn^  lu-  1}  Zeitraum  eines  Tages  Gaut.  —  2) 
Eintagtfeier.  Unter  den  Soma-Feicrn  diejenigen, 
welche  an  einem  einsigen  Tage  Trankbereitung  ha- 
ben. Bei  denComnientatoren  oft  80  v.  a.  der  Agni- 
sbtoma  als  Grundform  der  anderen. 

O^l^Tm  111.  Tagereise. 

^^TF^'T  n.  ein  einziger  Tag.  °^T  in  einem  Tage. 

ff^l^lffT^  ni.  die  Schnur,  d.  i.  die  ununterbro- 
chene Reine  von  Ekälia   ^at.  Br.  13,3,*, 9. 
1-7=R1^T^  ni.  eine  einmalige  Mahlzeit  am  Tage 
Spr.  1408. 

2.  ü'iJTI^l^  Adj.  nur  einmal  am  Tage  essend. 
r 
ü"ij)l^m  Adj.  nach  NIlak.  nur  zu  einerlei  Speise 

r 

geeignet  MBh.  3,190,4  1.  ^c^c^iq  v.  1. 

CT=fi'f  Ki]. einfach ;  in.  ein  aus  einemVerse  her- 
gestellter Stoma  LÄTj.  6,o,l8.  6,12. 

C'ifii  Adv.  Ijniit  cJiT  vereinigen,  verbinden,sam- 
meln  Da(ak.  40,13.  —  2)  mit  >^  zu  Eins  werden, 
sich  vereinigen,  —  vermischen. 

^^^^tn  n.  das  Vereinigen,  Verbinden  Comm. 
zu  TS.  Pbät. 

^cfrim^  m.  das  Einswerden,  Vereinigung. 

V^'TTT=I'T  Adj.  auf  das  Verschmelzen  von  Vo- 
calen  bezüglich. 

7^T<7  Adj.  l]  von  Einem  herrührend,  nur  eine 
Autorität  habend.  — 2]*zu  derselben  Partei  gehörig. 

17=?TT'^S'M  Adj.  nur  ein  Organ  habend  H.  21. 

f^^m  Adj.  nur  eine  Deichsel  habend. 

üc^y^  Adj.  einen  Backstein  habend  QkX-  Br. 

8,1,»,30.  10,ö,»,22. 

^^y^T  f.  ein  Backstein  ^at.  Br.  2,1,»,U. 

3g!s 

^cti^  Adj.  (f.  m]  je  einer,  jedes  Mal  einer,  je- 
der einzelne.  PI.  161,7.  °^  Adv.  °fIT  einer  unter 
Mehreren  BuÄo.  P. 

^'+l'*'^lTl  Adj.  sich  an  einem  einzelnen  Gegen- 
stande befindend. 

^=tl=ti"4lH  Adv.  eimeln.je  nach  der  Reihe,  je  und  je. 

^■^^^  n.  Nom.  abstr.  von  ü"Sfi^yH.  Instr.  = 
^^EiIR^'^5R('.)K*RAKA3,I.Wohl  fehlerhaft  für'^^. 

^^W7  n.  Alleinherrschaft  Mälav.  1. 

^FT^I  f.  Ipomoea  Turpethum  oder  Cissampe- 
los  hexandra  Madanat.  9ä,4G. 


^^TT3T  f-  6't  einziger  Ausdruck,  ein  Wort. 

7^l^<7  m.  Zunahme  um  Eins  Gaut.  27,13. 

7^irr?  Adj.  einem  und  demselben  Ziele  zustre- 
bend Qkt.  Bb.  12,2,», i. 

7=nifl^  Adj.  um  Eins  grosser,  —  mehr,  —  zu- 
nehmend. °^^^^  Adv.  der  Reihe  nach  stets  um 
Eins  mehr. 

^SRlfff^SfiT  f.  oder  °Jiq  m.  Titel  eines  buddh. 
Agarna. 

7^^I3"^  Adj.  mitJmd  in  dem  Verwandtschafts- 
grade stehend,  dass  man  mit  ihm  die  Wasserspende 
für  einen  und  denselben  Verstorbenen  darbringt. 

l7=fll^lfr  Adj.  einen  Acut  habend  VS.  Prät.  2,1. 

^*ir<y  und  »Sn^  n.  =  ^R^. 

^SfiH  Adj.  (f.  57)  woran  Eins  fehlt  Spr.  1428. 

C'4lI'Tr^!<Ir^  f.  neunzehn. 

'^^MfT  Adj.  eine  Erhöhung  habend  TS. 6,2,6,2. 

^t?  Bez.  der  Vocale  ^  und  m  233,1 1. 

751  I)  TsITFI  sich  rühren,  — bewegen,  — in  Be- 
wegung setzen,  erbeben.  Partie.  S'sJ^T  beweglich; 
n.  das  Bewegliche,  Lebendige.  —  2)  *  ^ITrT  (7TTfT).  — 
Caas.7^t(\^,°^  in  Bewegung  setzen.  — Mit^^sich 
rühren,  — erheben.  —  Caus.  in  *375T'T-  —  Mit  *V( 

^TSIfl'  —  Mit  HT  >ieh  in  Bewegung  setzen  44,6. 
3  "^ 

^iIf5R  1)  Adj.  zitternd  (vor  Alter).  —  2)  m.  ein 

best.  Insect, 

3 

^sI5I  m.  das  Beben  (der  Erde). 
°^5l'7  Adj.  mit  Törangehendem  Acc.  in  Bewegung 
setzend,  erzittern  machend. 
*ü'r5r  (!)  ni.  IS.  pr.  eines  Mannes. 

3 

um  Adj.  (f.  51)  darzubringen. 

*^5;  ^^  (mmmm). 

^  1)  *Adj.  taub.  —  2)  m.  eine  Art  Schaf.  —  3) 

r 

f.  5  >'.  pr.  einer  der  Mütter  im  Gefolge  Skanda's. 

^^  1)  m.  a)  ein  breilhörniges  fettschwänziges 

Sc/io/'Bhävapb.  2,10.  °^fl  n.  ein  Staubkörnchen 

auf  einem  Schafhaare.  —  6)  eine  best.  Heilpflanze. 

—  2)f.*^^  und  ^fl^(BnlvAPB. 2,10)  f.zul)a). 

*^J^'7i3  ni.  ein  Kimnai-a   Gal. 

*^^'7,  °qf?T  Denom.  von  T^p^.  —  Mit  *3t7, 

3%°  oder  3%°. 

^jrjsf  m.  Cassia  Tora  oder  alata  Karaka  6,7. 
*^3'7?Fi  Adj.  1}  taubstumm.  —  2)  blind  Gai,.  — 
3)  6o.se,  schlecht. 

UX'E^aJ^  f.  eine  best.  Pflanze  Utpala  zu  Varäu. 
Brii.  S.  48,4  1. 
*^^T^  n.  =  ^^. 

IJJ^  ni.  *n.    Beinhaus,   Reliquientempel  (der 
Buddhisten). 
*1^\^  1)  Adj.  taub  Gal.  —  2)  n.  =  l^JSf;. 


'Uni  1)  m.  a]  eine  Antilopenart.  —  b)  der  Stein- 
bock im  Thierkreise.  —  2)  f.  VWl  das  Weibchen 
des  ^m  Spr.  7618.  7783. 

^m^  m.  =  ^m  1)  a). 

7IIIsI^  ni.  N.  pr.  eines  Läufers  DAQAg.  42,21. 
*^niTfT^^  m-  der  Mond. 

CTCn^  1)  f.  Gazellenauge  .\aish.  7,32.  —  2)  m. 
der  Steinbock  im  Thierkreise. 

^ni^TT^T  m.  Moschus  HÄsj.  13. 

^m-T^T  f.  eine  Gazellenäugige  BÄsj.  20. 
*^1IHF?  m.  der  Mond. 

^(IIRflpi.  Moschus  iNaisu.  2,92. 

^tn%;i;H  n.  =  rrirfti^R  weder,  Nax.  2,391 

(^^°  gedr.). 

omiijli  f.  eine  Gazellenäugige  Spr.  1443.  Vidob. 
82,7. 

^mi^  m.  der  Mond. 

^mi^Tfin  m.  der  Mondstein  (tFi^öfiTtT). 

^mt^f?  Adj.  Bez.  es'ner  best,  fehlerhaften  Aus- 
sprache der  Vocale  Mauabii.  (K.)  13,23.26. 

ü'lit?!^  m.  eine  Form  des  Fiebers  Bu.Wapr.3,79.  ' 

7117(4 51  f.  eine  Gazellenäugige  Bälar.  190,8.  Pra- 

SANXAR.  37,11.   ViDDH.  28,9.83,2. 

^^^fT=7T  f.  dass.  Spr.  7628. 
*^'lft'^^^  m.  PI.  N.pr.  eines  Volkes.  Davon  *Adj. 

T'niTfT?  m.  eJrte  Schlangenart. 
'U^^^^  f.  ein  best,  giftiges  Insect. 
7711^1117  f.eineGa28Henäu<;ij(eNAisu.6,10.  Viddb. 
63,5. 

3  3 

1.7f7  Pron.  (f.  51)  dieser  hier,  dieser.  Davon  alle 
Casus  mit  Ausnahme  des  Nom.  Sg.  m.  und  f.  Diese 
lauten  C'KrtH]  und  ü^.  Weist  häufiger  auf  etwas 
Vorangehendes  als  auf  etwas  Folgendes  bin,  C'fl- 
fFI7=7  in  diesem  Falle  308,1  4.  ^^  ^]Jr\  ßlSf:  tpSI7: 
hier  geht,  ^  ^^•.  jetzt  ist  die  Zeit,  ^  ^7  'ITTfR 
^c|j|i^  Wie  ich  hier  stehe,  stracks,  Congruirt  als 
Subject  in  genere  und  nuinero  in  der  Regel  mit 
dem  Pradicat  ohne  Rücksicht  auf  das  zu  ergän- 
zende Nomen.  Häuflg  mit  andern  Demonstrativen, 
mit  dorn  Relativum  und  Interrogativum  verbun- 
den, ui)d  wie  cT  in  Correlation  mit  dem  Relativum. 
^FI'T  —  TfiH  deshalb  —  weil. 

2.  7(7  1)  Adj.  (f.  *7f77  und  Jp^)  bunt,  schimmernd, 
schillernd.  —  2)  m.  a)  eine  Birschart.  —  6)  Hirsch- 
fell. —  3}  f.  T^r{]  Hirschkuh.  —  4)  ^4^  *Fluss. 

3.  ^fT  Partie,  von  3.  ^  mit  57. 
1.*^Fr^  (f.  ^frl^I)  Demin.  zu  1.  ^. 
2.*^fisri  Adj.  (f.  ^i77^7  und  ^R^7)  Demin.  zu 
2.^. 


2:2 


i^HJ"^  -  ^^r: 


nr{m  A4j.  t«n<  schimmernd.  Vmfange,  so  gross  und  nicht  grösser,  so  viel  und 

Wfjr'4i  Adj.  ganz  damit  beschäftigt  Kt i  l.  tu  M.     nicht  mehr,  so  weit  und  nicht  treiter,  nur  so  weit 


3,1  J 


sich  erstreckend,  nur  insofern  litwas  seiend.  Hau- 


♦7fTf5raR  Adj.  dieses  cum  ersten  Male  Ihuend     flg  in  Correlalion  mit  einem  Relativnm.  T^fH^Tfl 
p   j  2,1  m.  «■**  'olcher  Entfernung.  —  2)  °cfrf  Adv.  so  viel,  — 

D^  1)  Noni.  Acc.  Sg.  u.  von  1.^3.  —  2)  Adr.     teeil,  bis  hierher,  so,  tarn, 
auf  diese  Weise,  so,  also  3b,32.  36,3.  Spr.  2163. 

^r??fT  Adj.  ff.  STT)  damit  schliessend  M.  1,50. 


C'flS^TO  Adv.  zu  diesem  Endzweck,  deshalb.  lu 
Correlation  mil  ^7  :u  dem  E.  —  dass. 

ü(ii'^^  Adj.  in  dieser  Lage  sich  befindend  310, 
13.  derartig  Vikb.  135.  4|k 

Pfl^lr'-T  n.  KuÄsu.  tp.  6,8,7  feblerhafi  für'^J. 

P^'mfT'T  Adj.  diesen  Standort  habend  TÄNpji- 
Br.  12,10,16. 

^f?rnT  Adj.  1)  diesem,  dieser  oder  diesen  gehö- 
rig, sein,  ihr  Ushädri  1,2,7.  13.  3,10.  KiTHts.  18, 
»19.  —  2)  darauf  bezüglich. 

Bfi^  m.  N.  pr.  eines  Asura. 

ü'fT^I  Adj.  dieses  verleihend  Q»t,  Ba.  9,2,f,<7. 

ü'rl^'^r'T  Adj.  diese  zur  Gottheil  habend  f  at. 
Bk.  8,3,s,6. 

♦B'fJiÄfilM  Adj.  dieses  zum  zweiten  Male  thuend 
P.  6,2,162,  Scb. 

*7S^  m.  1)  der  ausgestossene  Athem.  —  2)  Silu- 
rus  pelorius. 

Wfjsq!^  Adj.  (f.  s)  daraus  bestehend,  so  geartet. 

^fTT  Nora.  ag.  1)  am  Ende  eines  Comp,  der  da 
geht.  —  2;  ^F{J1  ((J^rll^  Padap.)  von  unbekann- 
ter Bed. 

Orll  «^  1]  Adv.  a]  jetzt,  nunmehr,  heul  zu  Tage. 
■?.— r 
—  2)  dann  lo  Correlalion  mit  M|  ^.  —  3)  n.  ein 

best.  Zeitmaass,  =  15s^T'T. 

^%,  ^^  Dat.  Inf.  von  3.  ^  RV. 

^fpJl  1)  Adj.  dem  man  sich  hinzugeben  hat 
Tiiidja-Br.  8,1,1 1 .  —  2;  n.  iropers.  vorzugehen  mit 
(Instr.)  TiiiDJi-Bi.  4,4,2.  5.11. 

^(TO  und  ^H5I  1)  Adj.  bunt,  schimmernd.  —  2) 
a)  ni.  buntes  Ross,  Schecke;  insbes.  Sonnenross.  — 
6)  *ein  Brahman.  —  c)  N.  pr.  eines  Mannes. 
*^n!*IH  und  *^fTO  ni.  ein  Brahman. 

^rTTtfT  und  ^^  Adj.  ein  solcher,  derartig. 

^fll<tStl  Adj.  (f.  ^)  daas.  von  derselben  Art  Spr. 
5802.  In  Correlalion  mit  einem  Relativnm. 

^rlNc^H^Adv.  so  oft  JUir».  S.  1,9,8  (°Hl^5IH). 

^fn^W  n.  Quantität,  Anzahl,  Grösse,  Umfang. 
Mit  folgendem  Vf^  das  Soweitgehen,  dass. 

^^?:T  Adv.  so  vielfach. 

^r(R^  1)  Adj.  so  gross,  —  viel,  von  solchem 


OTIIclJTfl'^  Adj.  dieje»  Maasses,  so  gross,  — viel, 
—  wenig. 

m^  f.  .Ankunft. 

ü"rf?^fr  Adj.  eine  Form  von  3.  ^  enthaltend  TB«. 
1,4,«,l  (vgl.  Comm.). 

7??  in  Flrf. 

^^TH  Abi.  Inf.  von  3.  ^  RV. 

Ü7  CSIT-i-S^)  ""'l  folgendem  Acc.  als  Ausruf  der 
Veberraschung.  OTfITMrITR  •"'«*  da,  sie  war  ver- 
schwunden 29,30.  30,23  (vielleicbl  snTTRl%^tm° 
zu  lesen),  so.  ^tj^rlüHH^  1^^^  ^^^  C*t. 

Br.  l,6,t,3.  2,2,»,3.  4,12.  3,4,2.  4,1,»,4.  11,6,1,3. 


■^ff  (so  Hdscbrr.,  wobi  ^r?  ^u  losen)  ^WT^  H^TW 
!(raHR'  AiT.  Br.  2,13. 

7l?TU^:'7l"(7  m.  der  Gemahl  einer  jüngeren 
Schwester,  deren  ältere  noch  nicht  verheirathet  ist. 

TO,  a^ft  (selten  ^THrT)  gedeihen,  Wohlergehen 
finden,  glücklich  sein  (insbes.  mil  RI^JT);  gross  wer- 
den,  um  sich  greifen  (von  Feuer  und  Leidenscbaf- 
le:\  anschwellen  (von  Wasser).  Partie.  ^FEJrl  (oder 
zumCaus.)  ert(arJk(,  verstärkt,  gross  geworden,  auf- 
gewachsen, angetvachsen,  angeschwollen.  —  Caus. 
n^rfff^  gedeihen  machen,  verstärken,  hräftigen. 
5II5iTnT!  ""'  Segenswünschen  Imd  hoch  leben  las- 
sen. —  Mit  gfll,  Partie.  gt^TUff  (oder  zum  Caus.) 
er«(ar*/,  verstärkt.  —  Mil  *3^  und  *5T,  ^^^i 
S4t((-|.  —  Mit  ?PT  gedeihen,  Wohlergehen  finden, 
erstarken.  RRTUrl  (oder  zum  Caus.)  erstarkt,  ge- 
kräftigt, verstärkt.  —  Caus.  gedeiAen  machen,  kräf- 
tigen, beglücken,  vermehren,  anschwellen. 

TO  1)  Adj.  entzündend,  in  J^TUU.  —  2)  m.  Sg. 
PI.  Brennholz.  ü'UTJöfJ  n.  Brennholz  und  Wasser. 

^EJ^  1)  m.  f.  (tAT.  Br.)  Gedeihen,  Wohlfahrt.  —  2) 
*m.  0)  Mensch.  —  b)  Feuer.  —  3)  *Adj.  =  ^fUfl. 

^EITTRI  &<4  Adj.  dem  im  Glück  Vebermüthigen 
feind. 

BXI^tT  Adj.  mit  Brennholz  genährt  Rash.  13,4  i. 
l.^EJH  "Sg.  PI.  Brennholz. 
2.^R  n.  und  *^I  f.  Gedeihen. 

l^ra  2.  Sg.  Imper.  von  1.  äElR. 
1.  ö-i  Prou.  subsl.  der  3leu  Perso«  {er,  sie,  es).  Da- 
von folgende  oblique  Casus:  n"'iri.ü''TnT  (einmal  im 
RV.  ^^IT  am  Anfange  eines  Stollens},  ^5,  ^'T'T, 
^TT:  1^,  ^^,  ^WH^und  ^^m  (ved.);  ^q. 


^"nTT,  ^'TT,  ^"TIH'  In  der  spateren  Sprache  häu- 
fig mil  T7c\  vorwechsell. 

2.  TT^  und  ^RT  Inslr.  von  1.  Cf.  In  der  Bed.  dann, 
alsdann  17,16.  Vgl.  T^. 

3.  ^  m.  Hirsch,  in  5EfR^. 

ü'-n  Bez.  der  Casusendung  ü"^  in  den  Advr, 
^fdin^T  u.  s.  w.  232.9. 

^füi^n^s.  ^in°. 

^^H  n.  1)  Frevel,  Vnthat,  Fluch,  Unglück  AV. 

2,35,3.  —  2)  Sunde,  Sündenschuld.  —  3)  *7'adeJ. 

^•IFT,  ^'ifTW  Adj.  1)  durcA  FreueJ  veranlasst. 

—  2)  sündig,  unrecht. 

^''TF^tI  und  ü^fcj^  Adj.  sündig,  frevelhaft. 

n"^!  Adv.  1)  hier,  da.  —  2)  dann.  —  3;  auf  diese 
IVeise.  so.  —  4)  T^  ^^•,  weiterhin.  —  S]  ^^  ^^ 
mit  Instr.  hinaus  über. 

^^^  s.  2.  ^. 

Ü^IJT^  Adj.  won  .Sunde  fte^reiendMAiTR.S.  3,1 5,1 1. 

JT^  m.  und  ÜTT^  n.  Gang,  Weg,  Bahn. 

WTO  8.  u.  1 .  ^^. 

^^^  m.  Nom.  eDlstellt  aus  Q^rHIM. 
^|cti  1)  m.  N.  pr.  eines  Scblangendamons.  — 
2)  f.  m  Typha  angustifolia,  eine  knotenlose,  sehr 

harte  örasart  Buävapr.  1,210.  Mal.  med.  297.  VP. 

r 
5,27,11.  39.  —  3)  f.  ^  a)  eine  best.  Pflanze.  —  b) 

N.  pr.  eines  Flusses.   —  4)  *n.  «joHener  Teppich 

(buddb.). 

UT^  "!•  ein  best.  Fisch  Ruavapr.  2,13. 

Ü'TTJJ  1)  m.  Bicinus  communis.  °^^  n.  Bi'ci- 
nusoel.  —  2)  *  f.  5n  langer  Pfeffer. 

*^^uiqpRi  1)  ni.  =  7^  I).  -  2)  f.  ^rasRT 

*^(lJi'^lc?lT  f.  Crofon  polytmdrum  Spr. 

^ÜJ^rftST  n.  N.  pr.  eines  TIrlba. 

ÜTTff^  m.  N.  pr.  eines  Mannes.  Auch  ^C°. 

^f^  3.  PI.  Perf.  von  ^  mil  331. 

^^  m.  (?)  AV.  6,22,3. 

ü'^7>  n«.  f.  und  °^  m.  Cucumis  utilissimus; 
n.  die  Frucht;  Melone  Mal.  med.  297. 
*TOf  n.  eine  best.  Zahl  (buddb.). 
*Ü!H"+i  nri.  =  Ü3=fi  eine  .irt  Schaf. 
♦n'JFI^  m.  ein  best.  Fisch. 
*0H4  "•  «'"^  *"*'•  ^"*'  (buddh.). 

Ü^^T^fT  und  °^  n.  die  wohlriechende  Rinde 
von  Feronia  elephantum;  ein  rolhes  Pulver  {der 
Same  einer  best.  Pflanze)  Mal.  med.  297. 

*^?rra^  m.  ='^^^. 

Jj^l  f.  1)  Kardamomen.  —  2)  ein  best.  Metrum. 

—  3)  N.  pr.  eines  Flusses  Uariv.  9512.  B^I  v.  1. 
* !7cH  l=ti  ni.  N.  pr.  eines  Mannes. 


^5n^  -  ^5trH 
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ny|cf)l)^  n.  N.  pr.  einer  Sladl. 
*^?niTR^  0    =  ^J?T^I^  KXgks.  4,127. 
*&ic?ll'T  II-  Orange  Nigb.  Pr. 

C'^rrTW  m.  N.  pr.  eines  Schlangendämon§. 

O^TTfnT  f.  die  drille  Nacht  im  Karmamüsa 
Ind.  St.  10,296. 
*ÜHFl'nT ''•  Mimosa  oclandra  Roxh. 

^iq^  n.  N.  pr.  einer  Sladt  LA.  17,9.  Ind.  Sl. 
14,115.  127. 
*^?TiqKR'  n.  =  ^^R  R*e*N.  4,127. 

*75nöI5Tr  f-  «'»e  best.  Pflanze. 
*7rn^  n    =  ^57^1^  R1g*>.  4,127. 
*ü^t5TT=rT  f-  kleine  Kardamomen. 
*7?T  n-  eine  best.  Zahl  (buddb.). 

W^r=lf  eine  best.  Pflanze  oder  Arzeneittoff. 
*^^°(^Wf^  (RÄ04N.  4,1 26),  ^SfT^  (BaiviPB.  1, 
19<)  und  ^c?^T?Ri  (Kabak*  6,9)  n.  =  '^i?!^!^. 
1.^.  751  Adv.  1)  so,  gerade  so.  Im  MBu.  ein- 
mal =  S^.  —  2)  allerdings,  ja  wohl,  wirklich.  — 
3)  das  nnmittulbar  vorangehende  Wort  mit  Nach- 
druck hervorhebend  und  durch  gerade,  eben,  kaum, 
nur,  noch,  schon  u.  s.  w.  wiederzugeben.  Oft  ge- 
nügt der  blosse  Naclidruck,  und  bisweilen,  insbes. 
nach  einigen  Partikelu,  istTT^  ganz  bedeutungslos. 
Ausnahmsweise  am  Anfange  eines  Stollcus  122,9. 
2.  ^  1)  Adj.  (f.  gi)  eilig,  rasch.  —  2)  m.  a)  Lauf, 
Gang;  meist  Instr.  PI.  —  6)  PI.  das  Gebaren,  Hand- 
lungsweise, Gewohnheit.  Instr.  more  siio,  wie  es 
hergebracht  ist  u.  s   w.  —  c)  die  Welt. 

Tf3(^S^  Adj.  (f.  55T)  so  gestaltet,  derartig.  Nom. 
.nbslr.  ^^^[TrTT  f-  Comm.  zu  Tändja-Bb.  13,4,8. 

Qjcji  c^^Adj.so  oder5o/e/ies  wissend,  wohlunter- 
richtet, des  Richtigen  kundig. 

l^^i^THAdj.dass.fAT.BB.ll  Sonst  stets  l^-:^^^. 

^^ÜJU  Adj.  (f.  gi)  derartig. 

^T^TJfH'fn  Adj.  soprädicirl, — rfe^mX  Comm. 
zu  Njäjas.  1,1,43. 

JT^J^^^  Adj.  (f.  J^I)  darauf  gerichtet,  —  sich 
beziehend  Kci.i..  zu  M.  2,s. 

^gsftci  Adj.  1)  darin  stark  ^at.  Br.  13,8,»,11. 
—  2,  solche  Kraft  besitzend. 

öoio)Tl  (f.  ^T)  und  °^fr  Adj.  sich  so  benehmend. 
so  verfahrend,  —  beschaffen. 

^göTfl  Adj.  1)  diese  Pflichten  erfüllend.  —  2) 
so  verfahrend. 

^^Rl^yW^  Adj.  (f.  51)  von  dieser  Beschaffen- 
heit MBu.  3,32,59. 

^^fi?T^  Adj.  so  benannt,  diesen  termin»s  tech- 
niCM.v  habend  Mahäbb.  (K.)  81,3. 


ü'^fJ'T^  Adj.  so  vollkommen  Qat.  Br.  5,1,»,1(i. 

*Ü'^^T^R  Adv.  auf  diese  Weise. 

ff^tfil^  Adj.  dieses  bezweckend  Karaka  3,8. 

ü^^^l^  Adj.  so  viele  Maren  enthaltend  P.  1,2, 

27,  Seh. 

ü'^SR'rl  Adj.  so  gesinnt. 

W^JTFf  Adj.  (f.  3gTj  in  solchem  Zustande  befind- 

lieh,  sich  so  verhaltend,  so  beschaff'en.  °Jlc\  bei  so 

» 
bewandten  Umständen. 

i.JT3(7\m°  solche  Eigenschaften,  —  Vorzüge. 
2.  ^^tJTTII  Adj.  mit  solchen  Eigenschaften  oder  Vor- 
zügen ausgestattet. 

^^niinrft'7  Adj.  dass.  MBh.  13,22,37. 

^^^Ilrftfl  Adj.  derartig  iAti.  2,6,2.  Gobu.  2,1, 
20.  °cfi  dass. 

^^sn  Adv.  =  i.'^gr. 

^^i,6U  Adj.  von  solchem  Stoff  KuKUKk  1,12. 

ü'^i'nR^  Adj.  so  genannt. 

'^^^^^  Adj.  (f.  STT)  von  dieser  .irt  Air.  Bb.  6,1  /.. 

T7^'Um  Adj.  nach  dieser  Regel  gehend. 

^q^^  Adv.  so.,  auf  diese  Weise.  ^EfT  —  ^^^ 
n^Vf  —  n?n  wie  —  so ,  so  —  wie.  ^^it^rTrf  «o 
verhält  sich  dieses,  so  ist  es.  ^fT^^R  damit  ver- 
hält es  sich  nicht  so.  ^^^^'^,7^^^^r\  »"ä'<^^_ 
allein  (.323,7)  so  geschehe  es,  gut.  t<tTM=<H  >o  ist 
es.  tfJJRJT  wenn  es  sich  so  verhält,  \r^^c\^  inwie- 
fern? ^^^  (134,3)  und  qr  R5fq  nicht  so!  Nicht 
gelten  in  der  Bed.  von  '^^T^y. 

WötrrVJJ^^  Adj.  in  Bezug  worauf  Solches  ge- 
sagt worden  i.«f. 

V^^€l^  Adj.  darauf  bezUgUch.  In  Correlation 
mit  qsn  NiR.  3,1. 

■C^^rjöff^SJ  Adj.  in  solcher  Lage  sich  befindend. 

^grfTiflTrl  Adj.  so  gestaltet  Da(ak.  87,1  s. 

WöJin^TJ  Adj.  solchen  Wandel  führend  Gaut. 

^??JTTrR^  C-  ^fpIT^T)  so  beschaffen. 

'U^^\lt  nnd  'U'^m^  Adj.  )ion  der  eben  erwähn- 
ten Art.  —  Beschaffenheit. 
r 

WSJCJSf  Adj.  dem  dieses  vorangeht  223,2  6. 

^^^T^  Adj.  derartig. 

JT^Vmm  Adj.  von  solcher  Macht. 

T^^Vfm  Adj.  (f.  3^1)  derartig. 

17^^^  Adj.  (f.  SIT)  so  beschaffen,  ein  solcher. 

WöfCn  Adj.  rasch  gehend. 

^^3(^VT^H  1)  als  Refrain  in  RV.  5,87  wohl  ein 
Ausruf.  —  2)  Bez.  des  Liedes  RV.  5,87.  —  3)  an- 
geblich N.  pr.  des  Verfassers  dieses  Liedes. 

^£ITT!T^  m.  =  ^^qm^H  3)  Abs«.  Er. 

'n'cJ'Jl^^  Adj.  rasch  gehend. 

Ü'^T^  Adj.  so  bereitstehend,  fertig. 


^ölT^  Adj.  wahr  redend,  wahrhaftig.  N«ch  SÄi. 
N.  pr. 

^.  ^fff,  *°^  schleichen,  gleiten  AV.  —  Mit 
5flrl  hingleiten  über.  —  Mit  3^  herbeischleichen, 
herbeikommen. 
l.^lf  s.  u.  1.  ^fj. 

2.  C'ST  m.  das  Hineilen. 

3  g>    :; 

3.  ^Kf  1)Adj.  suchend,  in  ^^g^.  —  i)  m.  das  Auf- 
suchen. 

4.  TTS[  m.  Wunsch,  Wahl. 

5.  'U^  Adj.  hingleitend,  eilend. 

*^^=F)  (f.  ^KI^T  und  ^f^T)  Demin.  von  1 .  ^. 
1-^^ni  n.  oder  °niT  f-  Drang,  Trieb. 
2.'U^T!\  1)  Adj.  suchend,  wünschend.  —  2)  *m. 
ein  eiserner  Pfeil.  —  3)  f.  '^KnUT  a)  das  Suchen, 
Ersuchen  um,  Wunsch,  Verlangen.  —  4)  =  ü'^- 
mmfqffT-  —  4)  f.  ^TSnm  «)  Sonde.  ~  b)  *Gold- 
schmidtswage.  —  3)  n.  a)  das  Suchen.  —  6)  das 
Sondiren. 

^KfTJITH^rf??  {.tadelloses Benehmen  beim  Betteln 
Hrsi.  Jog.  1,37. 

*^'irftl^I  f.  Goldschmidtswage. 

*7^rni'T  Adj.  suchend,  strebend. 

7y^yx\\^  Adj.  l)  wUnschenswerth,  erwünscht.  — 
2)  am  Ende  eines  Comp,  zur  Untersuchung  von 
gehörig. 

*7T^^}T  m.  ein  best,  verachtetes  Brahmanenge- 
schlecht. 

*^f^  gana  tj^lf^rlTfl  in  der  Kig. 

*^T^r?T  Nom.  ag.  der  Etwas  sucht,  —  haben 
will  Bhatt.  9,31. 

T7nfrTöU  Adj.  1)  zu  suchen  QtiäK.  zu  Bädar.  2, 

2.10.  —  2)  als  wahr  anzunehmen  Comm.  zu  Njä- 
JAS.  2,1,27.  3,2,33. 

ITr^Sf  Adj.  suchend,  nachgehend,  wünschend. 
Meist  in  Comp,  mit  der  Ergänzung. 

(^T^^)  ot^l  mi  Adj.  suchenswerth,  wUnschens- 
werth. 

TTg  n.  PI.  das  Erbetene  RV.  1,184,2. 
l.W^TNom.  ag.der  da  vordringt  Maitb.S. 2,2,13. 
2.  * ^y^  Nom-  ag-  = '^ WrTijf  Bhatt.  9,3i. 

TVS^  ßät-  J"*^-  aufzusuchen  Qat.  Br.  4,.^, «,i. 
12,8,1,«- 

CT^cJI  Adj.  i)  aufzusuchen,  wünsehenswerth,  er- 
wünscht. —  2)  als  wahr  anzunehmen. 

'UVS  f-  Aufsuchung,  Begehr,  Wunsch. 

1 .  ü'ECr  Adj.  zukünftig. 

2.  ü'Srf,  ü'r^äET  Adj.  1)  aufzusuchen  Tändja-Br.  13, 

9.1 1.  1 1,2  0.  —  2)  zu  sondiren. 
WSqfSfTI^q'  und  ^^^t^  Adj.  zukünftig. 

35 
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^  Adj.  (f.  4d  begierig,  verlangend. 

^^n.  =  »inU-  Vgl.  ?R^. 
*wfe  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 
♦^l^t^iZI  und  *!^f^fäffRl  f.  gaiia  Hm^cJH" 
5iTf|. 

l^f^fHH  Adj.  fohlerhaa  für  ^f^TlT- 
»l^f^q  n.  und  ♦^i^^Mli^O  ^-  «"""  '^T' 

^l^ilTT  Adj.  Jas  Wort  ^f^  enthaltend  TiijpjA- 
Br.  11,ti,l. 

»^f^^nftiin  f.,  »^r^i^MHi  f.,  *i^f^HiJidi 

f.  und  *^^I  n.  gana  qcrjöljfl^iTT^. 
*i.TJ  Inlerj.  de«  Anrufens,  der  Anrede  und  de* 
Sichbesinnens. 
*2.  ^  ra.  Bein.  C'»a  «• 
*^^  gaya  JI«^lPj. 

nc^r^l'C)  n.  Einheil  der  Bandlting  ti\iM.i,i,\l. 
3,12. 

ö=ti*lc^ZI  n.  Gleichseiligkeit  G»im.  5,4,2  {. 
*7^nT^^  Adj.  nur  eine  ä'mA  habettd. 
oc^Jigtl  n.  einfacher  Betrag,  einfaches  Maass. 
ffSRSZl  n.  da«  a«^  ein  iWa/.  °!T  und  °(TO  o«/' 
ein  .Vaf,  :M>ammen. 
ücfJtJrT  n.  Alleinherrschaft  über  (Gen.). 
^^'TTTöff  Adj.  1)  zu  einem  einfachen  Worte  ge- 
hörig. —  2)  in  eintelnen  Wörtern  bestehend. 

\^^iJ^  n.  Worteinheit. 
■^ 

*  V=tl*1|cy  n.  das  liinssein. 

^'^itITH^  Adj.  aus  einem  einzigen  Element  be- 
stehend. 
üöfiS^fQ  n.  liinmülhigkeit,  Einstimmigkeit  Spr. 

1479.  1481. 

^ 

P=f){lsM  n.  Alleinherrschaft. 

^''*i(ll^^  Adj.  eine  Nacht  verweitend  Gabt. 

^'tia.^tl  n.  Binarligkeil,  Identität. 

*^^R^  Adj.  von  ^=tn?1cAj. 

*  y^=t<ricy  m.  Patron,  yon  ö^hH. 
^<*)=<IUI=t>Adj.ni«r  einer  ffatie  ZHiommendMBH. 

3,130,3'.. 

*^=tl'.<|Irl^  Adj.  mit  101  versehen. 
■^^jSFTi  Adj.  von  Einhufern  kommend  Gaut. 
^TOFSJ?  n.  IForieinAe«,  Identität  des  Wortes 
dtlM.  1,4,8.  2,1,30. 
♦"^I^i^llfd^l  Adj.  =  ■^3. 

^=*lAMrM  n.  Gleichtönigkeit. 
*^^iH^f^^  Adj.  mit  1001  versehen. 

^*t-=4M  n.  l)da»  nur  einen  Accent  Haben.— 
2)  Gleichtönigkeit. 

^^rnnf^  m.  Dieb.  f.  ^  Diebin. 

<^<*ill«=h  Adj.  ein  einti^e«  Feuer  betreffen!!. 


*i;pnXT  H.  1»»8  fehlerhaft  für  ^FPf. 

yr^TUJ  n.  die  auf  einen  Gegenstand  gerichtete 

A  ufm  erksa  mkeil. 

^c+il^m^  m.  Patron,  von  ^^T^- 

ücfiT^  ni.  ein  Soldat  von  der  Leibwache. 

V^UF^^  n-  »Feienjein/ieii  Buäü.  P.  4,13,8.  21,29. 

%frT^li?r  m.  Patron,  von  ^=hl<(5IT7T. 

]7^I?^T5H  Adj.  zu  einer  Eilfzahl  gehörig. 

Ü=M1^^1^UU  "•  Hinheil  des  Bezuges. 

^^Tlrl*  Adj.  (f.  ^)  alles  Andere  ausschliessend, 

ausschliesslich,  absolut. 

^ 

ö"=hlrU  ".  Ausschliesslichkeit,  ein  absolutes  Ver- 

hältniss  Sartad.  42,*. 

*  ü<=hll'-tl=ti  Adj.  der  beim  Hersagen  einen  Feh- 
ler gemacht  hat. 
*7^rR'T  m,  Patron,  von  17^. 

JJ^ll  m.  der  Laut  IT  TS.  Prät.  AV.  Pbät. 

Ü'^IBU  n.  1)  Einheit  der  Absicht,  —  des  Zwecks. 
—  2)  Begriffseirtheit  MahIbh. 2,368,0.-3)  Gleich- 
heit der  Bedeutung  Gaih.  2,1,80. 

Wöfn^JTTf  n.  das  Bestehen  nur  eines  Stadiums  im 
religiösen  Leben  Gadt.  Comm.  zu  Njäjas.  4,1,6t,  fg. 

T^TT^^  Adj.  ff.  S)  1 )  eintägig,  quotidianus {Fie- 
ber) Acsi-P.  31,18.  —  2)  zur  Eintagsfeier  gehörig, 
dem  einfachen  Soma-Op/lsr  eigen,  —entsprechend. 

!7=I)I^  n.  Xoin.  abslr.  von  ü'^^^änkh.  Br.29,3. 
*^^q  Adj.  von  ^. 

^=ti*V*^  "•  richtiger  ah  ü^fpff^,  aber  nicht 
zu  belegen. 

B^  1)  *m.  Patron,  von  ^THfJ.  —  2)  n.  a)  Ein- 
heit, das  Einssein,  Identität.  —  6)  Summe.  —  c) 
aggregate;  the  product  of  Ihe  length  and  deplh  of 
the  portions  or  Utile  excavations  differing  in  deplh. 

^^tlPTISTf^TK!)  Partie.  t)ereinigendAiT.AR.346,l  6. 

n^üTTTT  ni.  Gleichsetzung,  Identification. 

U^T=T  1)  Adj.  (f.  "J)  aus  Zuckerrohr  gemacht,  vom 
Z.  kommend  Qat.  Br.  3,4,1,1  8.  6,S,I0.  Kätj.^Ir.S,!, 
4.  Hemädiii  1,428,20.  BÄLAii.  62,1  5.  —  2)  n.  Zweier. 
*7?f°fi  1)  Adj.  a)  für  das  Zuckerrohr  gut.  —  6) 
Zuckerrohr  tragend.  —  2)  in.  PI.  die  Bewohner  von 
Ikshukljl. 

■^^ISf)  1 )  *  Adj.  (f.  ^)  dem  Ihshviku  gehörig  u. 
s.  w.  —  2j  m.  Patron,  von  IkshvAku  Qkt.  Br.  13, 
B,«,S.  MBU.  12,29,130.  13,3,9.  R.  ed.  Bomb.  1,24, 
13.  PI.  VÄJu-P.  in  VP.2  3,7  0.  —  3)  f.  I  f.  zu  2}. 

l^^T^  ra.  fehlerhaft  für  ^J^I^. 

V^i  1)  Adj.  (f. 5)  von  der  Pflanze  I  n g  u  d  a  AerrüA- 
rend  Karaka  3,8.  —  2)  *n.  die  Frucht  des  Inguda. 

^ItS^  Adj.  der  Wahl  anheimgestellt. 
*0%H  m.  Palron.  von  üfsl. 


ü?x?  "•  Name  verschiedener  SA  man  Arsii.  Br. 

-V  3  r 

1.^3  1)  Adj.  (f.  ^i  a]  Labung  —,  Stärkung  ent- 
hallend. —  6)  von  der  I4ä  abstammend  VÄju-P. 
in  VP.23,09.  —  2)  m.  a)  Patron,  des  Pikajagna 
GOBH,  1,9, 17.  —  6)  Metroo.  des  PnrAravas.  PI. 
sein  Geschlecht  VÄJi-P.  in  VP.  —  3)  n.  Name  ver- 
schiedener aufT^  ausgehender  SAman. 
2.  Ü3^  Adj.  üomü^  genannten  Schaf  kommendMKa. 
«,44,29. 

^J^  1)  Adj.  (f.  ^)  in  ^I^ff.  —  2;  ni.  eine  Art 
Schaf;  vgl.  ■^^. 

^^ira,'^AlrH,  ^^I^ra,^^FT  und"^!^!- 
iTl^  n.  Namen  von  SA  man. 

^TJijI  m.  1)  Metron.  K  übe  ras.  —  2)  N.  pr. 
eines  Sohnes  des  Oa^aratha. 

^g^m^fT,  ^'^U%rl  lind  '^^ICflfr  n. 
Namen  von  SAn\an. 
*\j^  n.  =  1^. 

Ijm  Adj.  (*f.  T)  von  der  schwarzen  .intilope  her- 
rührend. 

*Ü7niöR  Adj.  schwarze  Antilopen  jagend. 
*^ftl^¥hT  Adj.  Mahäbb.  4,7  5,&. 
»"^nft^rR  Adj.  {f.  ^)  von  ^HfttTrR. 

■DrnT  1)  Adj.  o)  von  einer  schwarzen  Antilopen- 
art herrührend.  —  6)  *  herrührend  von  Etwas,  das 
von  einer  schwarzen  Anlilopenart  herrührt.  —  2) 
ra.  =  (7(11  eine  schwarze  .intilopenarl.  —  3)  *n. 
quidam  coeundi  modus. 

ü'rTflf^'T  n.  das  dessen-Wesen-Sein  283,5. 
*\r\X  Adj.  von  ^. 

^rTTT  1)  m.  Patron,  oder  Metron.  des  Mahi- 
disa.  —  2)  Adj.  von  Aitareja  verfassl. 

^f?^!?^  und  ^FJ^T^T^ÜT  n.  das  von  Aita- 
reja verfasste  Brähmana. 

C'flTfT^  "'•  P'-  <*'*  Schule  des  Aitareja. 

^fT^fTnUM^  f.  Titel  einer  Upanishad. 

^rl^lS^J  n,  Name  eines  SAraan  Arsh.  Br. 

^fI5T  ra.  N.  pr.  eines  Muni.  °5I^1C|  m.  Bez. 
eines  Bestandtheils  der  Kuntdpa-Liedcr  Vaitäk. 

^rI5im'I  m.  Patron,  von  ürT5T. 

^IH^TiH  m.  Patron,  von  ^^^.  PI.  SaAsk.  K. 
184,a,7  i^H°  gedr.). 

'^m^Fnq^l'i  Adj.  von'^^mq. 

^iB!ni'7'7m.Patron.von5frT5T<>»iM.3,2,<3.S,l,6. 

"^m^  n.  ='^f?J^. 

Ijirl^lf^Ri  1)  Adj.  (f.  ^)  auf  eine  alte  Legende 
zurückgehend  Säj.  zu  KV.  3,31,5.  —  2)  m.  Ertähler 
oder  Kenner  von  Legenden. 

^fr?^  n.  üeberlieferung  Taitt.  Ar.  1,2,1.  MBb. 
12,218,27. 


^rTm  -  f  ?T^ 
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^rlW  *io".  I"!'-  (abhängig  von  |^^t)  zu  errei- 
chen AiT,  Br.  8,7. 

ü'J''Tlfi''I  Adj.  in  diesem  Zeitalter  lebend  CaSk. 
zu  KuÄND.  Up.  1,9,i. 

BTtfCf  n.  Hauptsache,  Zweck,  Ziel  ^amk.  zu  B*- 
DiR.  2,2,1. 

"^U  m.  Gedeihen  RV.  1,166,1  {^y^  ="^^1^^!). 

^Tf^ltJcT,  ^ERSIT^  und  ^TJ^I^  n.   Namen 
Ton  Sä  man. 

"^q  m.  PI,  MBU.  13,2126  fehlerhaft  füi"^. 
♦^^R  n.  =  i^R. 

%^cl  l)Adj.  (f.  T)  lunaris.—  2)  m.  der  Planet 
r 
Merc^Ar.  —  3)  *f.  5  Serratnla  anthelminthica  Rl- 

liiN,  4,64.  —  i)  n.  a)  das  Mondhaus  Mrga^iras. 

—  b]eine  fce.s«.  jrasreiMny,  =  TlT'-?rmniPABÄg.4,r2,C. 

5''^MrI'Tro.Metion.DaQarathasB\LAii.268,l8. 

CT"^ 'j\^7  l)  Adj.  dem  ^iva  gehörig  Balar.  22, 

10.78,9.  —  2)  n.  die  Geschichte,  wie  der  Mond  zu 

Qiva's  Diadem  wurde,  Bälak.  29,15. 

't^i^  1)  Adj.  (f.  h  dem  Indra  gehörig,  ihm  ge- 

•s 
weiht,  CO«  ihm  ausgehend  u.  s.  w.  ^cgf,  sHjT,  rllT 

c 
Regenwasser  Karaka  1,27.  6,30.  ^T^T^fi,  U'Ifl  Äe- 

genbogen.  T?^  Osten.  —  2)  m.  der  für  Indra  6c- 
stimmte  Opfertheil.  —  3)  f.  'S  a)  ein  an  Indra  ge- 
richteter Vers.  —  b]  Osten.  —  c)  *das  Mondhaus 
Gjesh  Jhä.  —  d)  der  Sie  Tag  in  der  dunkelen  Hälfte 
des  Monats  Märgai;lrsha  (oder  Pausha).  —  e) 
Indra's  linergie,  personif.  als  seineGattin.  Auf  die 
Durgi  übertragen  Mark.  P.88,34.  —  f)  *böse>  Ge- 
schick.—  g)  Koloquinthengurke  Biiävapr.  1,1  4  i.  Ka- 
raka 6,27.  —  /()  *  Kardamomen.  —  4)  n.  a)  das 
Mondhaus  (ijeshtbA.  —  6)  *wilder  Ingwer.  —  c) 
Name  verschiedener  SA  man.  —  d)  N.  pr.  eines 
Gebiets  in  Rhärata  va  rsha  VP.^  2,H2. 
Ü''?^5TT?T  n.  Zaubtrei. 

"^^511%  m.  Zauberer  Ind.  St.  15,428. 
•s  /-.  r 

0''^sITTFI^  1)  Adj.  (f.  5;  mit  Zauberei  sich  ab- 
gebend, auf  Z.  bezüglich.  —  2)  m.  Zauberer,  Gaukler 
321,23,  Utpala  zu  Varäii.  Brh.  18,5. 
* ^"^sTIFn  m.  Patron,  von  5»>?r5ITT5T  gana  ^'^^' 
1^  in  der  KÄ?. 
^^R^T?  Adj.  zum  Viertel  dem  Indra  gehörig. 
^-Ä'd^  Adj.  a»/' Indradjumna  bezüglich. 

^'SyiR  m.  Patron,  (ianaka's  MBu.  3,133,ä. 

•^         "  r 

^-'ix'ilvf  Ä.d}.{(.^)aus  Sapphir  gemachtSpr.6039. 

*1^^T^^  Adj.  (f.  |)  von  5=5^1^. 

(^'^iHl'^r!  Adj.  s«  Indra  und  den  Marut  in 

Beziehung  stehend, 

*^=TrTI5^  m.  Metron.  von  3^?:5Jlsft. 


*D''?i'tTTtT^  Adj,  dessen  Haare  ausfallen. 
^^=im=T  1)  Adj.  Indra  und  \i ja  gehörig.  — 
2)  m.  der  I.  und  V.  gehörige  G r  a  h a.  °^]^^^]y{  n. 
gAT.BR.4,l,»,l  9.  °qT?T^ltrAdj.  4,'«,l,l  7.ä,0,1.  fgg. 
^•~^T5I7  in.  eine  Elephantenart. 
"^-^THH  m.  Patron,  von  ^-?:H=T. 
»■^^  Adj.  von'^^?r^5a. 
*^i:?;'^?J  m.  Patron,  von  5'^^- 

^^?rin  1)  Adj.  (f.  "Jj  Indra  und  Agni  geweiht, 
—  gehörig,  von  ihnen  kommend.  IcfUT'T  MBu.  12, 
60,39.  —  2)  n.  das  Mondhaus  Vi^ikhi.  Auch  ü°- 

^?7Tmi5n  n. 

'^?riIRr?ri'7  m.  ein  best.  EkÄha  Kätj.  Q&.  22, 
11,13. 

\^^zu  v.  1.  für  "^s^rm. 

C^^TT^IITFF  Adj.  an  Indra  gerichtet  und  im  G  a- 
gati-  Metrum  verfasstV iijXti.  Gop.Br.2,6,1  6.  Vgl. 
AiT.  Br.  6,2  5. 
*'^^I?!<r  Adj.  (f.  ^)  von  ^^. 

^ "^"f, H^rT  Adj,  Indra  und  Ni  rrti  gehörig. 

tJ^'n IIT^  Adj.  Indra  und  Päshan  gehörig. 

-V  r         3 

^^I^I^FTr^  Adj.  Indra  und  Brbaspati  ge- 
hörig Maitr.  S.  2,1,12. 

^^i^WrKrf  Adj.  Indra  und  den  Marut  gehörig 

KÄTJ.  gR.  23,4,10. 

^^IfTII  1)  *wohl  m.  als  Patron,  von  ^.  —  2) 
r 
f.  s  ein  Frauenname. 

*'^'?nqm^  Adj.  von'^sirmin. 
*'^'^35j  Adj.  (f.  ^)  von  ^igy. 

P'*il>T^  Adj.  IM  Indra  und  den  Rbhu  in  Be- 
ziehung stehend. 
*'^=^KT§T5I  Adj.  (f.  |)  von  ^KTf?T5I. 

7^i\ N  J\fn  Adj.  21«  Indra  und  Varuna  in  Be- 
ziehung stehend  Air.  Br.  6,14.  25.  26.  Vaitän. 

7^T^rTT  f.  Bez.  des  Lautes  ^. 

l^^m^  Adj.  (f.  ^)  von  ^TSiaH. 

^^ISIl'^tlT  Adj.  ="^171^^111  Täniija-Br.  8,8,6. 

^iTTn  ^^  Adj.^f.■T)  Indra  und  Vi  s  h  n  u  gehörig. 

"^  SV        3 

7^^'H1'^'7  Adj.  Indra  und  Soma  gehörig. 

^r"?r  ■>»•  1)  Patron,  a)  A  pratiratha's.  —  b] 
Gajanta's.  —  c)  Arguna's.  —  d)  *des  AfTen  VA- 
lin.  —  2)  Krähe. 

\J^^  (Comm.  zu  Njäjas.  2,2,14)  und  °^  (Ka- 
aAKA4,1 .  VP.1,!$,1 9)  Adj.  dieSinne  betreffend,  sinn- 
lich wahrnehmbar ;  n.  Sinnengenuss.  Nom.  abstr. 
^m"^  n.  Comm.  zu  Njäjas.  2,2,14.  15.  5,1,14. 

5'T^?rTyt  Adj.  nur  an  Sinnengenuss  denkend. 

^?>TfI  m.  und  °|H  ni.  Patron,  von  Indrota. 

'!T^^^  Adj.  aus  Brennstoff  entstanden  (Feuer). 
Auch  fehlerhaft  für  J-yf^, 


*^=m!T^  m.  Patron,  von  ^'U. 

^^  m.   1)  *  Patron,  von  ^^.  —  2}  ^?:Ä=^T 

Name  zweier  SA  man  Arsu.  Br. 

n';^^  n.  Name  zweier  SA  man  Arsh.  Br. 

^  r 

ÜH  1)  Adj.  (f.  5)  einem  Elephanten  gehörig  Mu- 

DRÄR. 66,1  8  (108,5).  gi«.  18,7  1.  -  2)  *f.  Sein  gros- 
ser Kürbis. 

•V  3 

Ü^T^F?  m.  Patron.  Pratidarga's. 
TOpEf  n.  Quantität,  Anzahl,  Werth. 
^fTH  3.  Sg.  Äor.  von  VS(. 
\l  Adj.  von  ^. 
*17f^  m.  Metron.  von  OT^fiT. 

"s       

ü'7tX5  und  °öfj  Adj.  aus  Ricinus  communis  ge- 
sv        . 
uunnen.  fT^  Karaka  1,27.  6,8. 

ü'riTT  1)  Adj.  von  Wetterleuchten  stammend  Ba- 
lar. 41,10.  —  2)  m.  Patron.  Devamuni's. 

üin^TT  n.  N.  pr.  eines  Sees  in  B  r  a  h  m  a  n's  Well. 

JJ'UJ  n.  Name  eines  SAman  Arsb.  Br. 
.^ 

^^^^  m.  N.  pr.  des  Elephanten  Indra's  La- 
ut. 249,3. 

"V  3 

^ri^rf  1)  ™.  a)N.pr.  a)  einesSchlangendamons. 

—  ß)  desElephanten  Indra's  322,27.  oqSI  m.MBu. 
3,162,34.  —  6)  eine  Elephantenart.  —  c)  Artocar- 
pus  Lacucha  Roxb.  —  d)  *  Orangenbaum.  —  e)  = 
'^^I=Ir?T  rf).  —  f)  Name  einer  Sonne  Ind.  St.  10, 
275.  —  2)  m.  n.  eine  Art  von  Regenbogen.  —  3)  f. 
gi  =  ^;[TcJrft  d;  VP.2  4,276.  —  4)  f.  f  a]  N.  pr.  a) 
des  Weibchens  von  I  u  d  ra's  Elephanten.  —  ß)  eines 
Flusses. —  6)  *  Blitz  überb.  oder  eine  bes.  Art  Blitz. 

—  c)  ein  Farnkraut.  —  d)  die  Strecke  der  Mond- 
bahn,welche  die  Mondhäuser  PunarTasu,Pusbja 
und  ApIesbA  timfasst.  —  5)  n.  a)  die  Frucht  von 
Artocarpus  Lacucha.  —  b)  N.  pr.  eines  Varsha. 
"•PI.  H.  946. 

"^{ra?!^  1)  ■*Adj.  P.  4,2,121,  Seh.  -  2)  n.  = 
\-(mr\S)a). 

üT7Tnn.l)*S'eppen*aZz.— 2)Nameeine8S4man. 
*nTrf  n.  ein  berauschendes  Getränk. 

mnf  SuQR.  2,86,2  wohl  fehlerhaft. 

ü'^  1)  m.  Melron.  des  PurAravas.  PI.  »ein 
Geschlecht  MBu.  13,34,1 7.  —  2)  f.  3^1  N.  pr.  eines 
Flusses  Habiv.  2,109,2  5.  ^^T  v.  1.  —  3)  *n.  eine 
best.  Zahl  (buddh.). 

0'H=h  Adj.  vom  ü'Jöfi  genannten  Schafe  herkom- 
mend  Apast. 

^?TUR  1)  ra-  N.  pr,  eines  Dorfes.  —  2)  f.  |  N. 
pr.  eines  Flusses  Kataka  im  Comm. zu  R.ed,  Bomb. 
2,71,3. 

•s  3 

B'^tTSf  m.  Lärm,  Getöse,  Geschrei. 
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^d<M=4iH  —  ^TH^ 


ÜH^TTT^  Adj.  tännend. 

\^JSf^  und\^^i  (M.iTR.  S.  2,9,9)  Adj.  ^ah- 
rnng  bringend  (?;. 
*^?T^Tg^  n.  =  ^5RR. 
"^tHHd  ni-  1)  Patron.  Dillpa's.  —  2)  Melroo. 
Kubera's  b;l48.  119,io.  290,5. 
*%?nSfi  t)  Adj.  von  ^^TRFil-  —  2)  '"•  N.  pr.  eines 
Mannes. 

'Ü'JTI^  ni-  Patron,  »on  ^rTRi- 
*^^  m.  und  *05n?n  (■  Kit-  zu  P.  8,2,86. 
"0"%^  m.  Metron.  von  ^WTt  ofler  ^IrtHl- 
Gt^m  m.  Patron,  des  Ka  ras  ha,  der  auch  ^ly)- 
?rnT3f  genannt  wird. 

*l^n  n.  =  ^?T5n§. 

1.  Ü'^F  Adj.  von  Qi  va  herrührend,  ihm  gehörig  Aom- 
P.  27.73. 

2.  OTT  3.  Sg.  Imperf.  von  1.  ^  Maitb.  S.  1,6,8. 

OTTI'T  1)  Adj.  (f.  S)  a]  zu  Qira  in  Beziehung  ste- 

r 
hend.  —  b)  nordöstlich.  —  2)  f.  ^  Xordoat. 

*^lRsI  m.  PI.  =  fiflRiF 

n"|5|cfi  Adj.  zu  iQa  in  Beziehung  stehend  R.  ed. 
GoB».  l,57,G.^5f^  T.  1. 

ü^  n.  Herrschaft,  Macht. 

IT^l  1)  Adj.  (f.  5)  a]  einem  Gebieter —,  grossen 
Herrn  angemessen, mäclilig,majestätisch.  —  b)(^iva 
gehörig.  —  2)  n.  Herrschaft,  Oberherrlichkeit. 

JrSn\  ni.  Patron,  von  ^^■ 
^Wl  o.  1)  der  Stand  eines  grossen  Herrn,  Herr- 
schaft, Oberherrlichkeit  über  (Gen.,  I.oc.  oder  im 

Comp,  vorhergebend).  Ms)  W7  unter  der  Herrschaft 

o 

des  Sohnes.  —  2)  eine  übernatürliche  Kraft.  —  3) 

Herrschaft,  so  t.  a.  Reich, 

•V r^     

^^PTT^g^  n.  Titel  eines  Werkes. 

-V  f 

^iTT^rT  Adj.  in  Besitz  der  Herrschaft,  —  06er- 
herrlichkeit. 

^Ef  n.  Name  verschiedener  SA  man. 

T^Wm  Adv.  AeMcr. 
*^R¥r1'I  und  *^EPTTfT  A.dj.  heurig. 

CTTIcn^  m.  der  ein  Mann  sein  fcill,  es  aber 
nicht  ist,  ein  unbedeutender  Mann. 

\f^^  Adj.  =^^^frsfi.^fq5inH  n.  Aani-P.  6, 
36.  14,22. 

*J^\^^  n.  Nom.  abstr.  von  ^ftHT  i,'ana  ^TJ- 
f^rlli^  in  der  K»?. 

'^V^'(  n.  Name  verschiedener  SAman. 

^Ml'^  ')  Adj.  a)aus  Halmen  bereitet,  aus  Hohr 

geflochten.  t4^  n.  ein  solches  Oeschoss.  —  b)  über 

aui  Halmen  bereitete  Geschosse  handelnd.  —  2)  m. 

PI.  N.  pr.  eines  Volkes. 

^TRiT^fTr!  ;wobl  so  zu  lesen)  m. Patron.  Verz. 


d.  B.  H.  ."iS-S. 

TT^fi \  iKJ  ni.  Patron,  des  KiH'ika. 
*^5RiTT7  m.  wohl  Patron,  von  ^^T^l^.  *=>T37 
adj.  von  solchen  Leuten  beicohnt. 

"^qqfT  1)  *Adj.  (f.  ^)  von  ^^iTH-  -  2)  m.  Pa- 
tron, des  TrAla. 

0"^^  1)  Adj.  aus  Backsteinen  gemacht.  JI^  Hk- 
MÄDBi  1,048,5.  — 2)  n.  a]  die  Gesammtheit  der  Back- 
steine.— b)  das  Schichten  der  Backsteine<^VLHS,2,H. 
*^^Sfirar?  Adj.  von  ^^^TRtT. 

ü'lJJct)  Adj.  (f.  *s)  was  zum  Ishti  genonnten 
Opfer  gehört,  dient  u.  s.  w.  Hrmädri  1,7, <6.  nach 
Art  einer  1.  im  feiern  Pauüh.  7.n  Kätj.  ^r.  547,15. 

VJ^mmTrl°fi  ^äj.was  sich  auf  Opfer  und  fromme 
IVerke  bezieht  Hemädri  1,7,14. 

ma^  Adj.  =  1.  '^Sq  zukünftig. 

"^Sqfflq  (Ind.  St.  10,202)  und  '^^T^  Adj.  (f. 
äETT)  H'o/ii'n  die  5ontie  alsbald  kommen  teird. 

T^Jcfi  Adj.  t*f.  ^)  von  dieser  Welt,  in  d.  W. 
erfolgend,  zu  d.  W.  in  Beziehung  stehend. 

ü'T^öR  Adj.  dass. 
*1.5rr  Interj.  der  Anrede,  des  Anrufs,  des  Sichbe- 
sinnens auf  Etteas  und  des  Mitleids. 
*2. ^  m.  Bein.  Brabroan's. 
3.^T  6,7.  18,22  =  2.m-t-2.'J- 

STRi  *m    1)  Wohnslätle.  —  2)  *Zodiakalbild. 

tlfcftsF  Adj.  im  Hause  geboren,  selbstgezüchtet. 
Kühe  Hrhäiiri  1,448,1.  5. 

*§TSfiTn  «ind  *^T^ftT  m.  =  RRHII  Wanze. 

o 

S^I^R  n.  1 )  Behagen,  Gefallen.  —  2)  Ort  des  Be- 
hagens, gewohnter  Ort,  Heimatsslcitte,  Wohnställe. 
äJJctit^H  Adj.  so  V.  a.  Beicohner  von  D  v. 

'JT^lHTTf'l  Adj.  den  gewohnten  Ort  besuchend. 

J^T^T^  m.  der  Laut  ä^I  L»tj.  7,2,»  1.  AV.  Prät. 

BiFfirfT  Adv.  mit  ^ü^  zu  ^  machen. 

iflf^^'g  Adj.  Gefallen  findend. 

*'^1^fr5T  'h-  grün  geröstete  Weizenkörner  Ragak. 

o 

16,96. 

^I=ftrT^  (•)  iTi-  N*  pr.  eines  Mannes. 
*§T%I?'^t  f.  Wanze. 

^TöfilHU'I  n.  Name  eines  SA  man. 
♦ifl'^nft  f.  Wanze. 

(^T^ili  5flf^^  1)  Adj.  heimatlich.  —  2)  n.  a) 
Behagen,  Gefallen.  —  b]   gelohnter,   behaglicher 
Platz,  Heimatstätte. 
*5ra^  ^MfrT  !in'TOT?Tq<f^T;).  -  Mit  *r3^, 

^mni  Adj.  alleinstehend,  verofhlet. 

^Ilftirö  Adj.  =:iTsft'ifT. 

3^ra  m.  (adj.  Comp.  f.  JETT)  1;  Fluth,  Strömung. 


Strom.  —  2)  Fluth,  Schwall,  Menge,  Masse.  —  3) 
*schneller  Tact.  —  4)  *Veberlieferung.  —  S)  *l'n- 
terweisut)g. 

^\WR^JW  f-  Titel  eines  Werkes. 

5fT^f?T  ni.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Ogbavant. 

515I5IfT  1)  Adj.  einen  starken  Strom  habend.  — 
2)  m.  N.  pr.  eines  Fürsten.  —  3)  f.  °öIfIT  N.  pr. 
a)  eines  Flusses.  —  b]  einer  Tochter  (Schwester) 
des  Ogbavant. 

5T^T^  (ein  vorangehendes  ST  -»-  ä^P  giebt  J^F) 
i)m.a)  die  heilige  Silbe  giq.  ^giil5lCrnT;i7  ^ 
so  V.  a.  .«ein  Dankgebet  verrichten  für.  SRcTT^flT^ 
Adj.  an  den  man  sich  mit  einem  Gebet  gewendet 
hat.  Mit  einem  Gen.  ein  Glück  verheissender  Anfang 
BUAB.269,t  2.  Wird  auch  personificirt.  —  6)  Name 
eines  Linga.  —  2)  *f.  5T  ei'n«  best,  buddh.  Qakti. 

^\^\JTJ^  m.  Titel  eines  Werkes. 

5fT=Rl^Tft^  n.  N.  pr.  eines  TIrtha 

^I^Fri^ffte  "•  ^'-  P""'  einer  Oertlichkeit. 

'^I^Tp^S  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

^raip'sJI?  Davon  Adj.  °^^  Hemadbi  1,827,1. 

Jgi5fiI7tAdv.L*TJ.6,10,t  6  fehlerhaft  fnr^l^nfj. 
*5il3frTftq;,  <^!TT?T  Denom.  von  ^tl^lj;. 

Sfl^T^r  Name  eines  Linga. 
*§T5T,  ^flfn  {^),  ÖTiHT^  (^^T^sWl:;- 

5^15?  1)  Adj.  ungerade,  der  erste,  dritte  u.  s.  w.  in 
einer  Reihe.  —  2)  m.  a]  *=  3gT5IH  i)a)-—  b)  N.  pr. 
eines  Sohnes  des  Krshna. 

5?IsIH  1)  n.  o)  Sg.  und  PI.  Kraft,  Stärke,  Tüch- 
tigkeit, Lebensfrische.  Energie;  in  der  Med.  Lebens- 
.  kraft.  5|inHT  mit  Macht,  kräftig,  muthig,  entschlos- 
sen, nachhaltig.  —  6)  eine  kraftvolle,  schwungvolle 
Ausdrucksweise  Vamasa  3,1,<.5.2,2.  —  c)  ein  mit 
zusammengesetzten  IVöXern  reich  ausgestatteter 
Stil.  —  d)  *Wasser.  —  e)  *G/«n!,  Ae//er  Schein. 

—  f)  *Sliilze.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Jaksha. 
^IjIH  I'T  Adj.  sicA  kraftvoll  erweisend. 

*5I5TFr!T  Adj.  Compar.  zur  Erklärung  von  ^- 

*35TsTP7,  °T^r\  Denom.  von  SEflaRT- 
^sIFtl   (Maitb.  S.  2,3,1)    und   SfllfFSTTT    Adj. 

kraftvoll. 

JETI^rF^rlT  f.  eine  kraftvolle,  schwungvolle  Aus- 

druckstceise. 

'?I?IIf^'I   1)  Adj.  kraftvoll,  energisch,  muthig. 

—  2)  ni.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Manu  Bhautja 

VP.2  3.29. 

5I^T^.  °Wr{  sich  anstrengen,  Kraft  anwenden. 
"TTrl  n.  herzhaftes  Benehmen  Bäi.as.  178,10. 

^TT^ny  1 )  Adj.  Superl.  der  kräftigste  Mnfer(Gen.) 


mws  -  i^TWif^yR 


277 


24,2 '..  überaus  kräftig,  — gewaltig.  —  2)  m.  N.  pr. 
eines  Moni.  PI.  sein  Geschlecht. 

tlMlTO  Adj.  kräftiger  — ,  gewaltiger  als  (Abi.), 
überaus  kräftig,  —  gewallig. 

5fT5n?l  Adj.  Kraft  verleihend,  stärkend. 

5fT5nmfT  m.  N.  pr.  einer  Gottheit  des  Bodbi- 
Trksha  Lalit.  347,8. 

JEIIsIISFII  (wob!  so  zu  vorbinden  und  sffgffl;"; 
zu  lesen)  f.  desgl.  ebond.  411,16. 

'^TflFn-fi  f.  eine  best.  Pflanze  Kau«.  53.  34. 

äETTsT^  ra.  Erafl. 

35IT  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

5IIZT5I  ni.  N-  pr.  einer  Gegend. 

*5n1^3f;i  und  *5En3T  f.  wilder  Reis. 
mZVJ^^  m.  N.  pr.  einer  Gegend. 
^13  ni.  i)  PI.N.  pr.  eines  Volkes,  Sg.  des  Landes. 
-  2)  *=MRCiEq. 
*  5fTJ=ti  l*sUT  f.  IJibiseus  rosasinensitRKGkS.iO,i2i. 

A 

*5nT'T^q  n.  die  Blüthe  vonHibiscus  rosa  sinensis. 

5ns  Partie,  von  ^^  mit  SIT- 
♦tJilSI'^,  °^i^  Denom.  von  ^Jö. 

^Vö  fohlerhall  für  5^. 

3^ITm  na.  oJer  f-  ei«  *«*'•  Soma-Gefäss ;  ge- 
wöhnlich Du.  Nach  den  Comm.  Bimmel  und  Erde. 

sjftn  V.  1. 

ä^njJ  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes  MBh.  6,9,57 

A 

(^^TT  V.  1.).  Sg.  ein  Fürst  dieses  Volkes  Bälar.76,1  2. 

A 

girl  Partie,  von  3.  3  mit  SIT  und  von  ^T,  ^^^^ 
mit  3?1. 

ä^R^IFT  Adj.  ein-  und  angewebt  QiaA-Up.  6. 

ägfTrT??  uad  ^lr\°(  Dat.  Inf.  zw  tce6en  RV. 

^flrt  1)  m.  Einschlag  eines  Gewebes  Kau«.  107.  — 
2)  m.f.  *  Katze.  —  3)  n.  Name  eines  S  ä  ma  n  Arsh.  Br. 

^rfTTT  Adv.  bis  die  Sonne  am  Himmel  steht 

Av.  t,n,i. 

^ISII!1I?^  ein  Ausruf  in  der  Litanei  ^at.  Br. 
4,3,t,13.  Vgl.  Ind.  St.  10,37. 

§l^li  Adj.  Taitt.  Ar.  1,26,7  fehlerhaft  fiir^o. 

^TTrlT  Partie,  f.  1)  Adj.  quellend,  wallend.  — 
2)  f.  *  Morgenröthe. 

5n^  1)  m.  n.  Mus,  Brei.  Häufig  in  Coniposition 
mit  dem  StofTo,  aus  welchem  oder  mit  welchem 
der  Brei  gekocht  wird.  —  2)  m.  *  Wolke.  —  3)  *f.  | 
Sida  cordifolia. 

^I^^^'T  m.  das  südliche  Altarfeuer  Kato. 
36,12. 

511^^^  f.  Barleria  caerulea  Nigh.  Pr.  Ka- 


RAKA   3,8. 

*EII^^inirfi''7  m.  V\.  Schüler  des  Pinini,  denen 
es  nur  um  den  Brei  zu  thun  ist. 
5|!T^'7=IrI  Adj.  mit  Brei  verselten. 
^^^TH^  m.  ein  best.Opfer  Comm. zu TBr.  2,766. 
♦J^I^J^T^TT  und  *gT^T^T  f.  eine  best.  Pflanze. 
*5n:^I'Rr  1)  Adj.  ;f.  gi)  dem  regelmässig  Brei 
gereicht  wird  KXg.  zu  P.  4,4,67.  —  2)  f.  SIT  Sida 
cordifolia  Rägan.  4,'j6. 

53T3^?7,  °^^  Brei  wünschen. 

*5rr^^rt?T  und  *m^u  Adj.  von  gr^^. 

ä^^TJ^  MBh.  7,6390  fehlerhaft  für  ^T^. 
*51T^  m.  und  3^^T^  n.  das  Wogen,  Fluthen. 

SIT'TO  m.  i) Haarbusch,  Zopf,  Flechte.— 1) Born. 

5f  1^5171  Adj.F/ecA«en —,  locften  ge6end'KÄTH.39,9. 

^'^flFf  Adj.  gelockt. 

^ICJJ  Absol.  von  ^^  mit  JEfT- 
-^  -^ 

33Fr  Interj.  der  feierlichen  Bekräftigung  und  ehr- 
"s 

furchtsvollen  Anerkennung,  dem  Sinne  nach  oft 
ä{j.Y}v  entsprechend.  Wird  im  Gottesdienst  als  ein 
beiliger  Ausruf  viel  gebraucht  und  beim  Beginn 
und  Schlnss  der  Recitation  heiliger  Werke,  so- 
wie vor  dem  Namen  der  Gottheit,  die  angerufen 
wird,  und  auch  als  Gruss  ausgesprochen.  Erhält 
später  einen  mystischen  Charakter  und  wird  zum 
Gegenstand  einer  religiösen  Betrachtung  und  Ver- 
tiefung. 5^IT^1rT  35Fr  so  V.  a.  bejahend  Comm.  zu 
Njäjas.  3,2,78. 

SflR  m.  Genosse  RV. 
^   3 

1.  '^TR'l  m.  Gunst,  Freundlichkeit,  Beistand. 

2.  SfTT»!  m.  Genosse. 

^^'^H  Adj.  (f.  °^^?ri)  1)  freundlich,  annehm- 
lich. —  2)  günstig,  gnädig  Maitr.  S.  4,3,9. 

^iq^TT  f.  ein  best.  5  a  k  t  i  Ind.  St.  9,98.  ^FT^I  v.  I. 

•V3 

'STRIKT   f.  Freundlichkeit,   Bereitwilligkeit  zur 
Hülfe. 

'^IFI^  ni.  N.  pr.  eines  Mannes. 

^^V^\  f.  Gunst,  Schutz,  'Hülfe  Maitr.  S.  1,8,9. 

(^m^ffl)  ^^fir^fl^H  A.äi.  freundlich,  annehm- 
lieh. 

Sfl^fn*!  f. Titel  eines  Abschnittes  in  derKä- 
thaka-Recension  des  Jagurveda. 
*4(IijT  1)  Adj.  nass,  feucht.  —  2)  m.  Arum  cam- 
panulatum  Roxb. 

*^^m,  °rBnm  «nd  *wsr,  ^ifsto^  (3-- 
f^nt). 

*§TkT  Adj.  und  n.  ==  §I?T. 
3^T^f.einAusruf  in  der  LitaneiLÄTj.  7,2,9.12.9,8. 
^TR^ft  f.  =  %RTr#  Kabmapr.  7,2.  5. 


Sfl^Hiyil  f.  das  Holzstück,  in  welchem  der  obere 
Theil  der  Spindel  läuft  (bei  der  Feuererzeugung). 

*^I^J  m.  das  Brennen. 
*  '31^11  1 )  m.  scharfer  Geschmack.  —  2)  f.  S  eine 
best.  Gemüsepflanze. 

-~.         3 

Sim^I^'T  (Oonj.)  Adj.  rasch  gebend. 

SfT^rfU  und  °Efr  f.  Kraut,  Pflanze,  insbes.  Heil- 
kraut.   Im  Sj'stem   eine   einjährige   Pflanze.   Der 
Mond  gilt  als  Herr  der  Kräuter,  und  einige  Kräu- 
ter sollen  leuchten.  Heilmittel  überh.  Sucr.  1,4,1  5. 
*5n^furi>T  m.  der  Mond. 

tlNryST  Adj.  unter  Kräutern  geboren,  —  lebend. 

ä^I^fllTTFr  ni.  1)  der  J»fon(JKÄD.226,6.  — 2j.4ri«. 

SfT^ni^ST  m.  N.  pr.  einer  mythischen  Stadt. 

MC^TU^TI^  11.  die  Well  der  Kräuter. 

gr'^rf^RFqfff  n.  Sg.  und  m.  PI.  (in  einem 
unaccentuirlem  Texte)  Kräuter  und  Bäume 

^mfJTqffT  m-  <)  das  Haupt  der  Kräuter  (die 
So ma -Pflanze)  SugR.  2,173,1  (%=  gedr.).  —  2) 
der  Mond. 

^T^UiITtT  Adj.  mit  Kräutern  verbunden. 
♦ä^TTOT^I  m.  der  Mond. 

^},W}i\^^^!^  Adj.  von  Kräutern  getrieben. 

yit^MIHct»  "!•  «"»e  best.  Hymne. 

CS 

■S 

5rr^f7'7=IIöJT  ra.  ein  best.  Anuvika. 
1. 551^27  Adv.  geschwind,  sogleich. 

■V3 

2.  ^^!T  Absol.  brennend,  so  v.  a.  gar  machend. 
^TOin  l^TTO- 
^mn^  f.  =%T^. 
^TT^'5^?!^'?  Adj.  sehr  rasch  gebend. 
tUl^^Wc'T  Adj.  sehr  rasch  treffend  TS.  l,4,s«,i . 

^W^  m.  V.  1.  für  3^5"  Pflugstier. 
-^  r 

Ml^  1)  m.  (adj.  Comp.  f.  *J5T  und  S;  ein  vor- 
angehendes ^  giebt  mit  3^  —  ^I  oder  ^l)  a)  Ober- 
lippe, Lippe  überh.  —  6)  bei  einer  Feuergrube  so 
V.  a.  m^^UZT  Hemaori1,136,13.  fgg.  — 2)  *f.  Jblj^l 
Coccinia  grandis  W.  u.  A. 

'SIT'^öfi  1)  am  Ende  eines  adj.  Comp.  =  t(|^l)a). 
—  2)  *Adj.  auf  die  Lippen  Sorgfalt  verwendend. 

J^^^tnSfr  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes  R.  ed. 
Bomb.  4,40,26. 

MHi^^iq  m.  lippenkrankheil. 

-.  cv       -X 

511  ^H?I  m.  die  Höhlung  zwischen  den  geschlosse- 
nen Lippen. 
*3^T^TJEq  m.  Pentapetes  phoenicea  Ragan.10,120. 

^I^VIc^iq  m.  Lippenkrankheit. 
*5ai^4tcHT  f.  =  ^IWfqqiSn  Niou.  Pr. 

■S         -N 

*MIWVin  m.  Lippenkrankheit. 
'31'5'ITqyT'l  Adj.  von  den  Lippen  bedeckt  Man- 
35* 
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TK4BR.  1,7,15.  AiT.  Ar.  364,17. 
*yi^|t?RtJJ~lI  f.  Coccinia  grandit  IV.  «.  A. 
grSJ  'J  Adj.  an  den  Lippen  befindlick,  mit  d.  L. 
hervoryebraehl.  —  2)  m.  Lippenlaut  PÄB.Gfuj.3,16. 
*'^T^  .^dj-  lauwiarm. 
•         lyi^  m.  etwa  -4M/'mer*«om*e»7,  so  t.  a.  Erweisung 
derselben,  Gefälligkeit,  offieiuin. 
J^I^sP^*?  ni.  ein  echter  Priester. 
QT^c?  {'■)  ■».  N.  pr.  eines  Manne«. 
^T^H  n.  Gewährung  der  Anwartschaft,  —  der 
Aussicht  auf  Etwas. 


t.  *^   Interj.   der  Anrede,   des   Anrufs,    Wider- 
sprHchs  und  der  Entscheidung. 
2.  *5h  1)  in.  o)  Laut.  —  6)  Bein,  fesha'».  —  2) 
f.  die  Erde. 
^T^^  m.  der  Laut  ^  TS.  PkIt.  AV.  PkIt. 

'^|=f5J  Adj.  von^^^eU. 

*'^r^^öf;  Adj.  der  die  li  kl  ha  kennt,  —  hersagt. 

c\    ... 

*'^I<+ycHI  "•  <ier  Text  — ,  die  Richtschnur  der 
Aukthika. 

^q'EJI  l)*m.Palron.Ton3^^.  —  2;  n.  M«^P 
Name  eines  Siman. 

%I5T  Adj.  (f.  S)  vom  Stier  kommend,  laurinut, 
*MM^t  "•  eine  Menge  von  Stieren. 

»4\r;\H\-iH  f.  N.  pr.  einer  Apsaras. 

^5Ttn  ni.  Patron,  von  35H.  P'-  'ein  Geschlecht. 

jiTfüI  und^Tftn  (tAT.Ba.l4)  1)  Adj.  taurinus. 
—  2    *  in.  Patron,  von  3^'T- 

5lirÜiKR?TR  n.  und  ^li^UH^^y  m.  n.  Namen 
Terscbiedeiier  Siman. 

^!^^,  ^IWf  und  ^Ij^U  m.  PI.  die  Schule 
Ukha's. 
*5nSirTSff  Adj.  von  3^^}. 

^^TtH,  *°H'^   und   °^rU  ni.  Patron,  von 

*'WW^  m.  Patron,  von  3tF. 

^l'-tl  n.  grausiges,  furchtbares  Wesen. 

%^  m.  Fluth. 

Ml^fctt  ;=Rra)  m.  Patron,  von  3?IE?J. 
«s  -     ~ 

^I^rlT  f.  Angemessenheit,  Schicklichkeit  Naisb. 

2,89.  3,107.  3,61.  6,85.  RÄOAT.  7,1334. 

^rar«!  n.  1)  das  Gewohntsein  an  (im  Comp. 
Torangehend).  o^l^IrlH  Ind.  St.  15,268.  —  2)  Ge- 
wöhnlichkeit.  —  3)  Erfahrung  Ind.  St.  15,349.  — 
4)  Angemessenheit,  Schickliclikeit. 

^^rTT^t^jn^  m.  TiteJ  eines  Werkes. 

tll«l*T^^  ra.  Patron,  von  3^FRI. 

Ml3:'H=4H  m.  N.  pr.  Ton  Indra's  Rosse. 

*<IEU  n.  Höhe,  Entfernung  (eines  Planeten). 
*^lsTH  n.  Gold. 


*§TsinT=TI  Adj.  energisch  ;«  Werke  gehend. 

ä^slFI  1)  Adj.  der  Lebenskraft  zuträglich.—  2] 
n.  Energie,  in  5RT°. 

qi^lJirr  ni.  Patron,  eines  Suodara. 
»ällHm^^  Adj.  von  3ssT!H). 

STTs^TCf'R^  m.  ein  Fürst  von  Uggajant. 
*3Enfel^H  ui.  Patron,  von  3lss|t^R. 

ä^TSI^mR^fl  ni.  PI.  N.  pr. einer  {grammatischen 
Schule. 

3^ss=Jc^n  M.  1)  Glanz,  heller  Schein.  —  2)  Pracht, 
Schönheil. 
*^J  und  1.  *%\i\  gana  nTfl^. 

^ISr  i)  Adj.  (f.  ^)  slellaris  Käd.  200,22.  —  2) 
m.  ein  nur  aus  fünf  Tönen  bestehender  Riga  S.  S. 
S.  32.  100.  —  3)  f.  äSn  eine  best.  RAginI  S.  S.  S. 
38.  fgg.  47.  48.  54. 

*'3I3t^  '»•  P'.  N.  pr.  eines  Kriegerstammes. 
*t)l5c^(!7  m.  ein  Fürst  der  AudavI. 
*5njF'T'T  n.  Patron.*°>T3\  t)o?j  Audijana  bewohnt. 
*^nm  und  *^I3fq^  Adj.  von  31^. 
%lii-a)^  schlechte  Schreibart  für  g|^i-s(^. 
tjliiylllH  m.  Patron,  eines  Philosophen. 
*%I^!7T  f.  zum  Patron.  §TI^lft. 

^VS  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes,  =  51T3  MBh. 
6,3B5.  äEtm:  ed.  Bomb. 
%[^  fehlerhaft  für  gifl^. 
i^TrlSn  ni.  Patron,  von  3rI50  Bälar.  17,23. 
^fl^U^y^  n.  >'ame  eines  Linga. 
^lr=tlUcy  n.  1)  Sehnsucht,  Verlangen.  —  2)  ho- 
her Grad. 
^Tc^hUöJ^I?!  Adj.  sehnsüchtig,  verlangend. 
gifSR^  (Prij.  30,20)  und  *%f^'I  n.  =  3- 
f^  2)  a). 

Snf^I  n.  Sehnsucht. 
*'^f?R  m.  Patron,  von  3r5rT- 
^Ifr5"Adj.(f.^)de»iUtlanka  eigen  MBu.14,56,3. 
girTR  und  ^iTllH  m.  Patron,  des  Sten  Mann. 
SfTfTm^tl  Adj.   auf  die' am  höchsten  Orte   {im 
Bimmel)  befindlichen  Götter  bezüglich. 
%Wi^^  m.  Patron,  von  gifff^. 
^Irl|  Adj.  im  Morden  wohnend. 
*t<l'rl^'7T2Iöf;  Adj.  vom  M'ordland  kommend,  da- 
hin gehend. 

^t\fJJ^l^^\  Adj.  am  hintern  Gliede  einer  Zu- 
sammensetzung erscheinend. 

^tT^>TMR;  Adj.  =  317^^  Karaka  6,24.8,9. 
9lTl(^l4"^  Adj.  zur  Uttaravedi  gehörig. 
^TrTTm'T  n.  ein  Drüber  und  Drunter,  so  v.  a. 
1)  das  Vebereinanderstehen.  —  2)  ein  PSle-mile 
P.  3,3,*2. 


*?llrl(ir?ki  Adj.  =  3TT^mj. 
*^ItI^1^  Adj.  Dom  folgenden  Tage. 

*||t^"4  ra.  Metron.  von  3tTJ[T. 

^HTHtTT^  und  ^qi^  m.  Patron.  Dbruvas. 

BS  -^ 

t4lr*illH^  Adj.  auf  das  Sichaufrichten  (eines 
Kindes)  bezüglich. 
SnraflRTOI  Adj.  Bein,  (iojlkandra's. 
^If^TlfRi  Adj.  (f.  ^j  angeboren,  nalurgemäss, 
natürlich,  ursprünglich  (Iaim.  1,1,3.  Lätj.  7,10,S. 
^^^  in  der  Bed.  eines  Adv.  Bhäg.  P.  5,2,20, 
*MlfmrI  Adj.  «6er  portenta  handelnd. 

^Ir'^lTR^  1)  Adj.  {{.  h  eine  ausserordentliche 
Erscheinung  bildend,  prodiyiosus,  portentosus.  — 
2)  m.  Titel  des  3len  Actes  im  MahAnätaka. 
*5lr'7I^  Adj.  den  3^71?  betreffend,  davon  han- 
delnd. 

*^Jrm  und  *^lfTEgR  Adj.  von  3rt7C. 
*5fFf^ffl^  Adj.  von  3rt7f7. 
^^  Adj.  bei  den  Mathematikern  grob,  roh, 
ungenau. 

*^lrHAdj.  (f.  5)  in  einem  Brunnen  geboren  n.  s.  w. 
**ilrWI-^'^  Adj.  (f.  S)  auf  den  Schooss  nehmend, 
in  den  Busen  steckend. 

^IrHI  J|^i  Adj.  allgemeine  Geltung  habend.^ota. 

abstr.  °3  n. 

SS  

*'?IfTm^  m.  Patron,  von  3f?T. 

ä^Tffl^  n.  (adj.  Comp.  f.  gi)  l)5eAn*«cA<,  Ver- 
langen. —  2j  Ungeduld.  —  3)  Diensteifer. 
^Tff[^=Irr   Adj.    mit    Ungeduld   Etwas  (Dat.) 

erwartend. 

SS  r 

t(|dch  1)  Adj.  (f.  S)  a)  im  Wasser  lebend  {Was- 

serthier),  —  tcocAiend  (Wassergewächs),  mit  W. 

zu  thun  habend,  —  in  Beziehung  stehend.  —  2)  f. 

m  eine  von  Wasser  umgebene  Stadt. 

PS 

5H?cff^  Adj.  Don  Wassergeicächsen  herrührend. 

SS         ^ 

*^?T^  m.  Patron,  von  3?'=H.  PI.  •>'.  pr.  eine» 
Kriegorstamnies. 

**mict)|CI  111.  ein  Fürst  der  Audaki. 

*^I(i  1^-   m.  Palron.  von  32^.  PI.  N.  pr.  eines 
Kriegsrstanimes. 

*5TI«^T'7  m.  ein  Fürst  der  Audauki. 

*?n^^^H  m.  Palron.  von  3^5f. 
^IS^*?  Adj.  in  einem  Schöpfgefäts  enthalten. 

*^T^^^  Adj.  vom  3^^^. 

* iil^T^  m.  Patron,  von  3^  gana  ^|t^||\J  und 

*59T?n^  Adj.  (f.  S)  sich  auf  das  Breikochen  ver- 
stehend. 

^ 3         =s     j 

t<|<^-U  und  ^\^^Um  m.  Patron,  des  M  u  nd  ib  h  a. 

»qi^^TIFTR   (gana   frJSfnf^  in  der  Ki?.)   und 


tl^Rf 


•^Tq?rgi 


*%l^Fn  ni.  Patron,  von  3^=(!J- 

^\^'^r^  l)  A<IJ.  marinus  Balar.  267,!».  —  2) 
*m.  Patron,  von  3?^^?I  Kl?.  7.u  P.  8,2,13. 

*5n^=r  Adj.  (f.  f)  von  3^qH. 

*5?l^^r^  m.  Patron,  gana  H^TIT^  in  der  KSc- 

*^TT»Tn5f  und  *^l4qT1sI  m.  Putron. 

*WZ^^  ni.  •)  fi-die  Schüler  der  Audamegbjä. 
_  2)  =  ^qem^I  HET:. 

*^^f^  m.  Patron.  Kig.  zu  P.  6,3,57. 

*^IS^^T'T  Adj.  dem  Audamegbi  gehörig. 

*m^^^  Adj.  von  qi^ifsUT. 

*gi^?JT  f.  zu%T^ra  Mauäbh.  4,33,a. 
*%^RFf  m.  Patron,  ga  n a^^Slffl^lf^  in  der  Klg, 

ä^Ti  ^7^  ni.Pl.Name  einer  astronomischen  Schule. 

^J'f?'?  Adj.  uonUdajana  herkommend,ihm  eigen. 

JJIT'IH^)  Adj.  1)  von  Sonnenaufgang  zurechnen 
Couim.  zu  Ganit.  Grab.  .'S.  —  2)  bei  den  Gaina 
aus  dem  Thäligkeitsdrange  hervorgehend,  beim  Er- 
scheinen der  Thättgkeit  sich  bildend. 

3^Ts7  A>lj.  im  Bauche  befindlich  Scpahn,  17,1. 
Krankheiten  Hemädki  l,72ö,i.  5. 

j5T?T7^  Adj.  ;*  f.  S)  1)  den  Genüssen  des  Bau- 
ches fröhnend,  Schlemmer  .MBu.  7,148,3.  Si?R.  1, 
33S,t7.  —  2)  dem  Bauche  zusagend  (Speise)  Lalit. 
331,5.6.  337,11.  —  3)  wassersüchtig  Hehädri  1, 
768,1 1.  —  4)  ganz  hingegeben.  ^)\^'(^^^  Conini. 
zu  Ganar.  2,  IUI. 

^1??T  Adj.  im  Bauche  — ,  im  Mutlerleibe  sich 
befindend. 

^T??!  Ij  ni.  Patron,  von  3?^.  —  2)  n.  Name 
rerschiedener  Sä  mau  Arsu.  ISk. 
*^I^^1FT  m.  Patron,  von  3^1^.  °^Tf^  Ki?. 

^^511^  (AV.  Pariv.  43,4)  und  %^^f^  (!)  m. 

Patron.  vo;i  3?cJI^. 
»^  r  / 

3513^51  Adj. (f. 3)  von  L'davraga  herrührend\nA. 

St.  14,t6u. 

äETI^Wf^T  in.  Patron,  von  S^sfiT. 
*'^T^f%  m.  Patron,  von  3^^. 
*^^firrl  und  *='nif^  Adj.  mit  üdapvit  zu- 
bereitet. 

*%^tJIH  Adj.  von  i;^m^- 
Sn^IfJJ  n.  Hochüetontkeit. 
5I1^TT^^  ni.  bei  den  Gaina  der  gröbere  Eörper 

Seele. 
51«!  Im  n.  1)  edles,  würdevolles  Wesen,  Adel.  — 
2)  Freigebigkeit.  —  3)  edle  Aiisdrucksweise. 
^^rarlT  f.  Freigebigkeit  Paskad.  38. 
%^?TT'?J  und  ^^ITR  n.  der  Zustand  des  In- 
betheiligten,  Oleichgültigkeit  Kad.  11,113,11. 
^^H5J  Adj.  aus  dem  Xorden  stammend,  nörd- 


lich Ind.  St.  13,363. 

^I37^^^T!tI  m.  Titel  eines  Rechtsbuches. 

"•■B   ^ r 

SEfTl''^^  l)Adj.  (f.^)  ajvomBaume  üdumbara 

herrührend,  aus  dessen  Bolze  gemacht.  Nom.  abstr. 

°rlT  f-  und  2^  n.  Njäjam.  1,2,5  und  Conim.  —  6) 

kupfern  Sä.mav.  Br.  2,3,3.  —  c;  °ft  ^Tf^rTT  Titel 

eines  Werkes.  —  2)  m.  a]  *eine  an  Üdumbara 

reiche  Gegend.  —  6)  ein  best.  Wurm  Karaka  1,19. 

—  c)  Boin.  Jama's.  —  d]  PI.  N.  pr.  eines  Volkes. 

—  e]  PI.  N.  pr.  eines  Geschlechts.  —  f]  PI.  Bez. 

r 
einer  Art  von  Asketen.  ~  3)  f.  5  a)  ein  Zweig  vom 

Üdumbara  Lätj.  1,7,1.  Niäjam.1,3,j. — b)ein  best. 

Saiteninstrument  S.  S.  S.  183  (äETIII^^)}.  —  *)  n. 

a)  ein  Gehölz  «on  Üdumbara.  —  b)  ein  Holzstück 

von  V.  —  e)  Frucht  des  V.  —  d)  eine  Art  Aussatz. 

—  e)  *Kupfer. 

* 3^T3^I^T=Ti   m.  das   von  den   Üdumbara  6e- 
wohnte  Gebiet. 

*5(J^^E5?  m.  Croton  polyandrum  Nisu.  Pr. 
^IJT^^iqin  ni.  Patron,  von  3^*-sf^.  N.  pr. 
eines  Grammatikers. 
^rp^^Tqftl  m.  Patron,  von  gip^imil. 
*'EJT3^r5(f^  m.  ein  Fürst  der  Üdumbara. 
^I?n5r  Ij  Adj.  den  üdgätar  betreffend.  —  2) 
n.  die  Function  des  ü. 
5I?^^HT^HIT^  m.  Titel  eiaes  Werkes. 
^T?;T^riIH  m.  Patron,  von  3?n^tIH  Gobu.  3, 

10,7.  13.  *f.  °^. 

*^15T^RR^1  Adj.  von  qra^qif^. 

ägiS>ltII  (iMArrR.  S. 3,6, 5. ^ISj^rni^  n.  Nom.  abstr. 
ebend.)  und  ffTS'^HI  n.  Boz.  gewisser  Libationen. 
*^K.^J^  Adj.  von  3^qi. 

^^IFT^  n.  1)  Bonig  von  Bienen,  welche  in  die 
Erde  bauen,  Buävapr.  2,6^.  Rägan.  14,118.  —  2) 
ein  best.  Gelübde.  —  3)  N.  pr.  eines  Tirtha. 
*BfTi;i^^FR  m.  Patron,  von  gT?;!?!^. 

^l^I^T^  m.  Patron,  von  3^1^^. 

'3l?^IS<l=tl  Adj.  aufweisend,  aufzählend. 

^TUrT  u.  Aufgeblasenheit  und  die  damit  ver- 
bundene Geringschätzung  Anderer. 

SniTTT^^  Adj.  zum  ausgeschiedenen,  ausgewähl- 
ten Theil  gehörig. 

^TT^fJ  n.  ausgelassene  Freude  (buddb.). 

SIT^C  ni.  PI.  die  Schüler  des  Udbbata. 

5JI'^f|  m.  Patron,  von  3^T^. 

^ITSsH  1)  Adj.  aus  der  Erde  hervorkommend 
Hariv.  11122.  —  2)  *n.  Steppensalz  RJgan.  6,108. 

5Tl  ^4  1)  Adj.  durch  einen  Durchbruch  zu  Tage 
tretend  iMBu.  3,197,28.  hervorsprudelnd.  ^fT^II 
Steppensalz.  —  b)  zum  Xiel  durchdringend,  tieg- 
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rei'cA.  —  2)  n.  Quellwasser. 
"mVtR^\k^  (Maitr.  S.  2,1 1,4)  und  ll^ffra 

A  ^ 

(Apast.  ^r.  6,20)  n.  Sieghaftigkeit. 
*%Tüi\^  Adj.  (f.  \]  von  3'JniBI. 

5IS'IT^^  Adj.m«'« der Boehzeil in  Verbindung sli- 
hend,  bei  dieser  Gelegenheit  geschenkt  192,1 1  (CoDJ.). 
*%WJ  Adj.  von  3^. 
SflOT'  Adj.  im  Euter  enthalten. 
SimT  m.  I'l.  N.  pr.  eines  Geschlechts  und  einer 

,  A 

Schule  des  weissen  Jagus  Aujav.  46. 

^n^q  n.  Böhe. 
*yipJ5|  n.  die  Function  des  Unnetar. 

STFTsJJ  n.  das  sehnsüchtige  Binaufblicken  nach, 
das  Erwarten  von  Spr.  3888. 
*^iq^iTn^  Adj.  am  Ohr  befindlich. 
*^n-li5TlQJ  n.  Adj.  von  3'T^^rn'T- 

Srm^T'T  m.  Patron,  von  3^^.  N.  pr.  eines 
Autors  Hemädri  1,32,16.  Auch  im  *  PI. 

^\^^]^  a.  (?)  und  °^J  t.  ein  königliches  Zelt. 
%¥^mm^  m.  =  3'7Sfi^iniSFr. 
*  ^m^??  A.dj.  am  Ufer  gelegen. 

^]^^^  l)  *Adj.  dem  Upagu  gehörig.  —  2)  m. 

r 
Patron,  von  Upagu.  Auch  im  PI.  *f.  5.  —  3)  n. 

Nam«  zweier  Siman  LXri.  7,10,10. 

ClPTri^^  1)  Adj.  von  den  Aupagava  kommend 
Ind.  St,  13,416.  —  2)  m.  ein  Verehrer  Upaga'a 
P.  4,3,99,  Scb, 

iEfmxrfcf  m.  Patron,  von  ^^T\^. 

♦git^Ilcjm  m.  PI.  die  Schüler  des  Aupagari. 

=\  

ä^imiT^T  n.  Nom.  abstr.  von  3mTTrTIJ'  CÄRed. 

Br.  12,5. 

*^TOfe?=fi  und  *5nMtJUc^  m.  die  Sonne  oder 
der  Mond  während  einer  Fmsterniss. 
tiqg:^  m.  =  giCTsF^f^. 

*%T'7tIT5Jif^  ni.  Patron,  von  3TtII^. 

■O 

%q^liX=H  Adj.  (f.^)  i)auf  Höflichkeit  beriihend. 
S^TT-Rf  Ehrenname.  —  i)  uneigentlich  gemeint,  nicht 
wörtlich  aufzufassen. 

gm^^'^fpfi  (wohl  falsch)  und  °^RT^  1)  Adj. 
dem  Veda  gemäss.  —  2)  n.  ein  best.  Metrum. 

^n^SFyT'T  ra.  Patron,  eines  Lehrers. 
*i)lMsIH^  Adj.  am  Knie  befindlich. 

ä^H^IrrTTSIrT  m.  Patron,  eines  Räma. 

^IT^i%5f)  Adj.  (*f.  |)  1)  *vom  Unterricht  lebend. 
—  2)  auf  besonderer'  Vorschrift  {ad  hoc)  beruhend 
Pakibu.  120,2.  Nora,  abslr.  °^  n.  Coram,  zu  Kätj. 
ga.  5,11,21, 

^q^jcj^  Adj.  die  Symptome  betreffend,  davon 
handelnd. 

^T^^^  n.  Augenzeugenschaft,  Aufsicht. 
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^rnjrq  -  ^inr^T^i 


ItlTO^  n.  falsche  lehre,  Kellerei. 

^nfU^Adj.  betrügerisch;  ni.  Betrüger,  Schelm 
Kkhxkii,ii.lirptesser  von  CeW  (Kill.)  Chr.204,13. 

^nfJRöT  ni.  N.  pr.  eines  Ante«. 
»ttrrirT  D  Adj.  zu  dem  3^1^  genannten  Theila 
des  Rades  dienend.  —  2)  n.  =  '3^\^  3). 

^|MHI'4°h  (wohl  oft^R)  Adj.  iwr  Darbringiing 
bestimmt. 

^FT^nf^TT  Adj.  da»  Upanajana  4)  betreffend, 
dafür  bestimmt. 

^T^Ttfn^  Adj.  an  der  Nase  befindlich. 

^rrnfU^  Adj.  ein  Depositum  bildend. 
*'!|IMHNr^  Adj.  von  tin«r  Upanishad /efcend. 

5fIRT7  1)  Adj.  (f. 5)  in  einer  Upaaishad  ent- 
halten, —  gelehrt.  —  2)  m.  ein  Anhänger  derVpaai- 
sbad,  d.  h.«m  Vedinrtiii  CaSk.  zu  Bädar.  2,2,10. 

SjnPm^'^  Adj.  Upanishad-artig. 

^fTpftr^öff  Adj.  am  Schurz  befindlich  Qig.  10,G0. 

SflTTfn  Adj.  in  der  Achselhöhle  befindlich. 

^mMlT1"+  Adj.  was  gerade  vorhanden  ist. 

^tm'Xc^  n.ein  Verhältniss  mit  einem  IVebenmanne. 

MlM'-4IIH°ti  1)  Adj.  der  eine  kleinere  Sünde  be- 
gangen hat.  —  2)  D.  Titel  eines  UpAnga  bei  den 
Gaina. 

^FTTl^  (?),  °ltTf^SR  (Karaka  4,3  neben  den 
beidon  änderest  Formen)  und  °m3cti  (Lalit.  14S, 

12)  Adj.  =  3q^ijsr. 

*%n^T^ra  m.  Patron,  von  S^^F^. 
*^l'Tf5F^fi?  m.  Patron,  von  3^f^Fg". 

%FPTf?  Adj.  zum  Upabbrt-Z,ö^e/  gehörig,  da- 
rin enthalten  u.  s.  w.  Gaiu.  4,1, ü. 

5ErWFFÜ^  ni-  1)  Palron.  von  Upamanju.  — 
2)  PI.  Name  einer  Jagus-Scbule  Arjav.  44,19. 

'3lHHI(l7i  Adj.  auf  Induction  beruhend  Comm. 
zu  Njäjas   2,1,19. 

ibimlH?)  Adj.  zur  Vergleichung  dienend,  V.  bil- 
dend Daiv.  Br.  3. 

^IhHcI  Adj.  dem  Jmd  gleichkommt,  erreicht, 
aequatus  DAgAK.  5,21. 

m^JPJ  n.  (adj.  Comp.  f.  ijd}  das  Verhältniss  der 
Aehnlichkeit  oder  Gleichheit,  Vergleichung.  ^I}l- 
CTPT^  in  der  Weise  des  Samens,  mr^VT^^  als 
tcenn  es  die  eigene  Person  beträfe,  ^\t^\^^^]  Adj. 
f.  «tnem  Sturmwind  ähnlich. 

^\^^■:\\<i}.^udenV  p  a  j  a  gjeAörajjf  Agv.CR.4,12,3. 

^nftsfi  Adj.  (f.  ^1  1)  schicklich,  passend,  amje- 
messeii.  Noin.  abslr.  °rn  f.  (Coroni.  zu  Agv.  Qb.  1, 
1,1)  und  o^  n.  —  2)  Jmd  gehörend. 
°^ITMT|J|^Adj.  die  Anwendung  von  —  betreffend. 

V(mf  ni.  Palron.  des  Daii4a  Maitr.  S.  3,8,7. 


^ITT'^  Adj.  von  3^^^  Comm. zuK'irj.f». 8,5,7. 
»^nr^lfll^  Adj.  (f.  511  und  ^)  von  3^TsT. 
♦^mfl^roi  n.  Nom.  abstr.  von  Z^IUT. 
*^VA li  'g  Adj.  superns. 
^nf^^^R  Adj.  dass.  ;[??  n.  =  f^CffR^fl. 
♦ttlff^füT^  und  *^t^Tf^^   m.   ein   Stab   von 
Vi\a- Holz. 

^[m^  i)  Adj.  o)  »feinern.  —  6)  *von  Steinen 

{Hlühlsteinen]  erhoben  (Abgabe).  —  2)  f.  SEH  N.  pr. 

einer  fakti  Nbs.  Up.  (Bibl.  ind.)  60.  i^JIT^T  v.  I. 

^m=4Hly=ti  l)AdJ.  zum  Upavasatha  gehörig, 

—  lestimml  Gobh.  1,5,2«.  6,1.  —  2)  Titel  eines  Pa- 
r igisb ta  zum  SV. 

gFfSfRSU  Adj.  =^FT5rHferi  1). 
%n^rf  und  °Sp  (Comm.  zu  Kixj.  ^r.  176,2)  n. 
Einleitungsfeier  am  Vortage,  in  Fasten  u.  s.  w.  be- 
Stehend  Apast. 

*^r7^fFf?^  Adj.  ton  S^Sfftrf  lebend. 
*m^^W  u.  Fasten. 
*'9FT^r^R)  n.  Pastenspeise. 

*^F^RTFr  Adj.  (f.  5)  zu  den  Fasten  in  Beziehung 
stehend. 
*^r7^Tt?f^  Adj.  (f.J)  1)  für  die  Fasten  geeignet. 

—  2)  rfie  Fasten  zu  halten  im  Stande  seiend. 
^rr^T^  1)  Adj.  zum  Fahren  oder  Reiten  be- 
stimmt. —  2)  *ni.  ein  von  einem  Fürsten  gerittener 
Elephant. 

tllH=4TlH^  n.  rfa»  Umhängen  der  heiligen  Schnur. 

^m^^Mf  f-  V.  I.  für  gr^tsfr. 

^Fl^l^  ni.  Patron,  des  Aruna. 
*%'7^feTi  Adj.  (f.  \)  vom  3^5T  lebend. 

%iq5I  =  W7m  in  ^ra^I- 

^I'7!(F^  m.  ein  best.  Ekiba. 

3l'-|!(IIH^  Adj.  bei  den  Gaina   aus  dem  zur 
Ruhe  Gekommensein  hervorgehend. 
*^IH^lT?r  Adj.  an  der  Balle  gelegen. 

K(mVJ\M  Adj.  (f.  ?)  zu  l'pagiva  in  Beziehung 
stehend. 

UV-wku^  "'•  Patron,  eine»  Grammatikers. 

t4N^m°f)  Adj.  mit   unmittelbarer  Berührung 
verbunilen. 

*^nFi^qm  Adj.  (f.  \]  von  s^ff^qtn. 

'OT'TH^JJTH^  Adj.  auf  einer  Hinzufügung,  Er- 
gänzung beruhend,  in  einer  E.  erwähnt. 
l.^l'-fHJ  Adj.  1)  »■  i't  Upasad  beschäftigt  u.  s.w. 

—  2)  das  Wort  .iMVId  enthaltend. 
2.%rTfT^  Hl.  feblerbaft  für  ^m5I^. 

%I'7H?.1I  Adj.  zur  /)ä'mmerMn9»zei(  in  Beziehung 
stehend. 


MIMhI  *iWi  Adj.  1 ) * n'iderwärtigkeiten  — ,  j<oren- 
den  Erscheinungen  u,  s.  w.  gewachsen.  —  2)  Ain- 
zutretend,  aus  einem  Andern  sich  entwickelnd  {eino 
Krankbeitserscheinung).  —  3)  ansteckend  (Krank- 
heit) Suva.  1,271,13. 

*yi^Hi'7  Adj.  am  Pflug  befindlich. 

*W^mVl  und  »^nrJTTFRi  Adj.  (f.  |)  von  3- 

*^FTIfy=h  Adj.  (f.  ^)  von  Hurerei  lebend. 
*'3nt-2fIJ5J  Adj.  an  einem  Pfosten  befindlich. 

5InT5?7  n.  Geschlechtsgenuss. 

MnV'^'fFn'  f.  Patron.  '^TSf  m.  N.  pr.  eines  Lebrers. 
*yi'^^fW=ti  Adj.  von  3tT^FT- 

gT^^T^cTi  n.  Darbringung. 

'^FUSfr^ni  1)  Adj.  die   Vor6erei<«ng  betreff'end. 

A 

— ■  2)  n.  Beginn  des  Veda-5J«di«ms  Apast. 

trTTTlf^TT  Adj.  von  3m^^. 

t(ICJ|Ty=JJ  Adj.  von  einer  bestimmten  Bedingung 

abhängig,  nur  unter  gewissen  Bedingungen  wahr 

und  güllig,  nicht  zum  Wesen  einer  Sache  gehörig 

Sarvopan.  S.  402.  Nom.  abslr.  °^  n. 

*MI1IK?jmöfJ  Adj.  vom  Lehrer  stammend. 

*  mIMH«^  Adj.  jur  Bereitung  von  Schuhen  dienend. 

Sn^Ft^T^ü  1)  Adj.  im  CpänuvAkja  erwähr' 
Öaim.  5,3,15.  —  2)  D.  =  3171^51?^  2)  Comm.  zu 
TS.  1,14,22  und  zu  (iaim.  5,3,15. 
^mft^  feblerbaft  für^FlffT^. 

SfFflT^  m.  Patron,  dos  GAnagruteja. 
1.^^TH4  ra.  1)  das  für  häuslichen  Gottesdienst 
beslijnmte  Feuer.  ^'^['7171  m-  das  betreffende  Ritual. 
—  2)  ein  für  die  Manen  beslirrmler  kleiner  Kloss. 
2.33r7TH'l  Adj.  (f.  JETT)  'i'«»  mit  dem  Aup4sana- 
Feuer  vollbracht  wird. 

^FTmf^ni.^i.lrqra^i). 

^T^T  (!)  ni.  Palron. 
'STOIT^ir?  ni.  Palron.  des  Tnminga. 
^T^li|^!f  m.  Motron.  von  3^Tf^FlT. 
^'Tr^ffT=fi  Adj.  gelegentlich,  durch  Etwas  ver- 
anlasst SÄj.  zu  Sbadv.  Bn.  2,9. 


S^TSjT  wobl  m.  Patron. 
SflTf  Indecl.  die  heilige  Silbe  der  (ijidra. 
^m  Adj.  {*f.  ^)  l)  flachsen.  —  2)  zur  Cm 4  in 
Besiehung  stehend. 
*^I'7=f)  Adj.  flachsen. 

^TTltTr?  1)  Adj.  Qiva  gehörig  Balar.  77,10.  — 
2)  n.  die  Geschichte,  wie  fiva  der  Gemahl  der  U  m  Ä 
icMt'de,  BÄi.AR.  29,1'.. 
»tim  Adj.  (f.  ^)  von  •5^\. 
*^'ftT  n.  Flachsfeld. 
*^\^^  Adj.  VOM  3fnT. 


^]TJ]  i)  Adj.  zu  den  Schlangen  in  Beziehung 
stehend,  serpenlinus  Njish.  8,4«.  —  2)  *n.  das 
Mondhaus  A(lesbi. 

^^  1)  Adj.  vom  Widder  — ,  vom  Schaf  kom- 
mend. —  2)  m.  a)  *eine  wollene  Decke.  —  b]  N. 
pr.  eines  Arztes. 
*^^y^  m.  Schaßeerde. 

W{W^  m.  Schafhirt. 

^\J^  i)  m.  Patron,  des  Arga.  —  2)  *n.  Weite, 
Geräumigkeil,  Ausgedehntheit,  Grösse. 

^T7^  m-  «•'"  Bewohner  von  Urapa  oder  Urafä. 
^T^H  Kic. 

l.SIT^ft  1)  Adj.  (f.  S)  a)  aus  der  Brust  kommend 
(Laut).  —  b)  angeboren,  eigen  (S15T).  —  "j  selbst- 
erzeugt, leiblich.  —  2)  m.  a)  Brustlaut  PXr.  Gbbj, 

r 
3,16.  —  6)  ein  leiblicher  Sohn.  —  3)  f.  5  eine  leib- 
liche Tochter  Naisu.  9,72. 

2.*^HH  Adj.  aus  Urasä  stammend.  Vgl.  %^5r. 
*^I^HmR  m.  Patron,  von  3^  und  ^T^H- 

mjW  m.  Patron.  Auch  PI. 

i^TTTT  Adj.  1 )  aus  der  Brust  kommend  (Laut).  — 
2)  selbsterzeugt,  leiblich  Spr.  1496,  T.  1. 

§1^1  f.  N.  pr.  einer  Frau. 
'5IHJin  n.  Steppensalz  Raoan.  6,108. 

^r^^TT  n.  Name  eine«  S^man. 

s^  ^ 

^Jl'^'TH  "».Patron.  von3V\i3MHAgT.gR.i  2, 13,2. 

^lsit<T  n.  eine  best,  lobenswerthe  Eigenschaft  des 
rednerischen  Ausdrucks. 

^T?[r'Jo.Vollkraft,FülleComm.zuK'KVixo.i,l\. 

^ra  Adj.  (*f.  ^)  wollen. 
*^tn^  Aey.  dass. 
*^rn=^T>T  m.  Patron,  von  SJÜRPT. 
*'^ni'TPT^  Adj.  vom  Stamme  der  Ürnanibha 
bewohnt. 

ägroiciPT  in.  Patron,  von  ^JfllöIIJT.  Auch  PI.  Ins- 

bes.N.pr.tjeinesDamons.  — 2)  eines  Grammatikers, 
sx    r 
^tnitjcj  n.  Name  eines  Siman. 

*^TniT^r?  und  *°^f?7  m.  Palron.  von  3itlfT^fI. 

5IHnTR'^  Adj.  (f. 5)  ans  wollenen  Fäden  bestehend 
t 
^.ANKU.  Grhj.2,1  (3;niT°  gedr.). 

^ifül^  Adj.  (*f.  |)  wollen. 
*%^FRt  f.  Patron,  oder  Metron.  von  ^F^. 
*^ra^T%^  Adj.  (f.  gi  und  f)  aits  der  späte- 
ren Zeit. 

sx    r-^ 

^Iir^^  n.  das  künftige  Leben. 

^TiTi^hC^  Adj.  (f.  gT)  was  mit  dem  künftigen 
Leben  in  Verbindung  steht;  n.  Vorbereitungen  zum 
künftigen Leben,Todtenceremonie,  Gaben,welche  bei 
einem  Todesfälle  vertheilt  werden.  ÜRTfl^TUTf^- 
ttlM  so  V,  a.  bereite  dich  zum  Tode. 


^ipr  —  W^ 

^TiI^f^^Sfic?cr^fef  f.,  °pTHTfT  ra.  und  oqi-% 
f.  Titel  von  Werken. 

*^m^f^5{i  Adj.  =  ^ly-'^i^^. 

»tlif^m  Adj.  von  :3^. 

^T?tTmT=fi  Adj.  nach  dem  Hsien  angewendet. 

mISTR^'T  n.  Name  eines  Sä  man. 
*5IIiIWIrTTH=f?  m.  ein  Verehrer  ^iva's. 

'^if'M'T  m.  Melron.  von  ^xFr^I. 

^Tf^fT  m.  eine  best,  Personification. 
l.äEIIcT  1)  Adj.  (f.  ^)  zur  Erde  gehörig.  SlfTF  der 

Schattender  Erde.  — 2)*n.Steppensalz^XäAii.6,'\  OS. 

»i3    r  r 

2. 35T^  m.  Patron,  (von  3^)  verschiedener  Uthi 

105,2  5.  PI.  Bez.  bestimmter  Manen.  *(.  ^wf. 

S.^m  1)  Adj.  den  RshiAurva  betreffend.  —  2) 

m.  das  unterseeische Feuerliis  in'sMeer  gefahrene 

Zornesfeuer  des  Aurva  Bhirgava).  PI.  169,25. 

^T^qf  m.  =  3.  |l4  2). 

^T^>TIT4f?(^'^^)Adv.«)j(>AurvaHndBhrgu 

RV.  8,91,*- 

^\^'^A6}.von  der  Erde  kommend  {Slaub)SpT.S903. 

*yNm  Adj.  das  Wort  3=15^  enthaltend. 

9H5IT  1)  Adj.  von  der  Urvapl  stammend.  — 

2)  *m.  Metroo.  Agastja's. 

^I^TTII  und  %t4h^  (Kad.  48,2.  11,80,10)  m. 

=  3.tR2). 

^^TT,  °^rT  wie  das  unterseeische  Feuer  sich 

gebaren  VbnIs.  60. 

*^^  m.  =  ^5T  2)  NiGB.  Pr. 

*tl?F^SR  Adj.  von  3^=^. 

*^T5Tft  m.  Patron,  von  3?m.  PI.  N.  pr.  eines 

Kriegerstammes. 

*51I?IT'7'7  m.  PI.  die  Schüler  des  Ulapa. 

*^T5rTn7  m.  ein  Fürst  der  Aulapi. 

*^?I'TI'T  m.  ein  Fürst  der  Ulabha  gana  ?FT- 

^f^  in  der  KÄf. 

^T5^H  m.  nach  Saj.  Patron.  =  ijtlfH^. 

*^?in3I  m.  Patron,  des  Supratlta. 

1.*^!^^  1)  m.  N.  pr.  eines  Dorfes  Ind.  St.  13, 

393.  —  2)  n.  eine  Menge  von  Eulen. 

2.*qT?r^  Adj.  (f.  h  von  ^51^. 

*^T5I5tI^T  Adj.  von  l.^c^SfJ. 

gi?!^  ra.  1)  Patron,  von  3cfRi-  —  2)  ein  An- 

hänger  der  Vaifeshika-LeAre. 

Ml'yl'sl'yl  Adj.  vom  Mörser  kommend  u.  s.  w. 

^T^\^  f.  V.  I.  für  ^m^. 

^NUI*  n.  ein  best.  Gesang. 

5JI5(^  f.  =  5JRt^  Comm.zuKATj.tR. 25,7,33. 

^5rfl  m-  Patron,  von  3W?  Hariv.  1,36,7  (5^- 

^r\  gedr.). 

^T5I^  l)*Adj.(r.  ^)  =  qT5FRT.-2)  n.Name  ver- 
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scbiedener  Siman  Comm.  zu  NjÄjah.  9,2,9. 

^I^f'IH  1)  Adj.  (f.  p  von  U(anas  herrührend, 

ihm  eigenthümlich  Muorär.  8,9.  —  2)  m.  Patron. 

r 
von  Ufanas.  f.  T.  —  2)  n.  a)  das  von  Ufanas 

verfasste  Gesetzbuch.  —  6)  N.  pr,  eines  TIrtba 
^n^RFT  (!)  Adj.  von  ü(anas  herrührend  Mv- 

DRÄR.  (1926)  24,9. 
^I5IH  Adj.  RV.  10,30,9  vielleicht  =  !EfTi35IH. 
^TITSlS  1)  Adj.  begierig,  eifrig,  verlangend.  — 

2)  ni.  Metron.  oder  Patron,  des  Kakshivant. 

%!(fN^  1)  Adj.  (f.  ^)  zum  Volk  der  Ufinara 
r 
gehörig.  —  2)  f.  ^  N.  pr.  einer  Gemahlin  desPu- 

rüravas. 

?TIOT'?T^  m.  ein  Fürst  der  U(lnara. 

511511^  1)  Adj.  aus  Oclra  gemacht.  —  2)  m.  n. 
*der  Griff  eines  Fliegenwedels.  —  3)  n.  a]  eine  aus 
ÜClra  bereitete  Salbe.  —  6)  *ein  Bett,  welches  zu- 
gleich als  Sitz  gebraucht  wird. 

*  5T#f^^T  f.  1 )  Schössling.  —  2)  Napf.  —  Buddh. 
*Mmt[I  n.  trennender  Geschmack. 

^T^s.^T^TrT- 

^N^ra  m.  Patron,  des  Vasumant. 

^\^H  1)  Adj.  aus  Kräutern  bestehend.  —  2)  f. 
3EfmcfT  Bein,  der  üäkshäjanl.  —  3)  n.  a)  das 
Kraut,  die  Gesammtheit  der  Kräuter.  —  6)  Heil- 
stoff aus  Kräutern,  Arzenei.  —  c)  Kräutergefäss. 

v^\i\VPm^  m.  Arzeneireiber  Karaka  1,15. 

^^^TSJ^  f.  Titel  eines  Werkes. 

grsifu  und  ^m^t  f.  in  der  Bed.  von  Kraut 
fehlerhaft  für  ^]°. 

^I^nilAdv.  mit^fTj'n  eine  Arzenei  umwandeln. 
*M\'^^[  n.  1)  Steppensalz.  —  2)  eine  Art  Magnet. 
*tim^ch  n.  Steppensalz. 

qi^TH  1)  Adj.  morgendlich.  —  2)  f.  ^  Tagesan- 
bruch. —  3)  n.  Name  verschiedener  Säman. 
*t(llf>)'=ti  Adj.  in  der  Nacht  wandelnd. 

^iftfsT  und  %T^)sT  fehlerhaft  für  l[T%5T. 

ex 

U\^  1)  Adj.  o)  vom  Büffel  oder  Kamel  kommend 

A 

Gaut.  —  6) *reicA  an  Büffeln  oder  Kamelen.  —  2)  n. 
a)  Büffelfell  Vaitän.  —  6)  *das  Kamel  (als  Gattung). 

*9l^=t)  1)  Adj.  vom  Kamel  herrührend.  —  2)  n. 
eine  Menge  Kamele. 

*^T^^  Adj.  zu  einem  von  Kamelen  gezogenen 
Wagen  gehörend, 
^rglf^  m.  Patron,  von  3^T^. 

*  5lTWT'7ni  m.  Patron,  von  3^. 

sx    "^  '' 

Sillö°Fi  1)  Adj.  vom  Kamelweibchen  herrührend. 
—  2)  m.  Oelmüller  (nach  NIi.ak.). 
ibjl^  Adj.  lippenförmig. 

Sni^^  1)  Adj.  aus  Usbnih  bestehend,  mit  U. 

36 
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bf ginnend  u.  s.  w.  —  2)  *n.  =  3T^5  gana  ^- 
;nf^  in  der  Ki«. 

^^^  m.  PI.  N.  pr.  eine»  Volkes. 

1S(\W  n.  Wärme,  Bitte,  Brennen. 

Vierer  n.  fehlerhaft  für  ^T^. 

Nachträge  und  Verbesserungen. 

2.H<^.  UHHM  TÄRDJi-B«.  10,4,1. 

^^  •)  ^ril5Fl  so  v-  ••  '"  welchem  Stücke?  Da- 
fK.  51,7.  —  8)  A'enner  eines  Bruchs. 

ä95TH=nn'7  n.  das  Reduciren  von  Brüchen  auf 
einen  gemeinschaftlichen  Kenner  LIlät.  S.  8. 

ti'Jlf^^^  m.  Haupt-  oder  Leition  in  einem  Mu- 
sikstücke S.  S.  S.  34. 

I^  1)  auch  eine  best.&oiai- Libation  (at.  Bb. 
4,1,*,2.  6,f,1.fgg.  tiSM^H  Adr.  Katj.  Qr.  i2,S,19. 

15,8,22.  l^üTcPTOm.  22,8,23. -4)  Faden  KiRiKA  4,1. 

o 

jgCnn^T  m.  Lampe  Maitrjup.  6,35. 

^STTcf)  n.  Wasser,  das  den  Strahlen  der  Sonne 
oder  des  Mondes  ausgesetit  war,  Boätapr.  3,<  5. 1 6. 

3ERR1I  Adj.  (f.  3^)  bis  zur  Schulter  reichend  vat. 
Bb.  14,1,S,I0. 

.-S  A 

t(  t^iq^  ID.  N.  pr.  eines  Rshi  Absb.  Bb. 

SERinS^'"^^  ÄeJne  Stimme  habend,  Aei»erSpr.4913. 
»i^ERrTAdj.P.  5,1,121. 

*l=hry'T  1)  Adj.  nicAf  praA/endMBa.  3,45,10. — 
2)  n.  auch  vieles  Reden  Siigs.  2,363,13. 

y=fll4?T  Adj.  (f.  SIT)  nicht  bräunlich  Hehädbi  i, 
681,17. 

*l'*I^Mr1  auch  nicht  in  eine  zitternde  Bewegung 
versetzt. 

SföfjrcJI  Adj.  nicht  zum  Zittern  zu  bringen,  — 
von  der  Stelle  zu  rücken. 

H4){M  Adj.  (f.  3^)  1)  nicA«  schartig  Su?r.  1,27, 

1  *.  —  2)  sanft,  milde.  Augen  Buis.  P.  3,13,28. 
r 
SJcjnn^fl^fT  Adj.  bis  zu  den  Ohren  exclusive  ver- 

hüllt  AvAST.  im  Comm.  zu  Tandja-Bb.  8,7,7. 

*4=t)Mfl  Adj.  unbekannt,  unbestimmbar  MIla- 
tIm.  40,3(96,1).  Katuäs.  123,339. 

*«=lK<-Hlt>J  Adj.  (f.  ^)  mcA«  6ttn«  Qkt.  Bb.  6,3,i,32. 

*(«+)C^  (»0  lu  lesen)  Adj.  nicA«  zu  erralhen  Da- 
(Ai.  42,19. 

*y^iyii'-)  m.  N.  pr.  eines  Mannes  gana  ÜKHlfH" 
in  der  Kä«. 

SRiFrf^Adj.moAJ  auf  Etwas  merkendMurti. 
S.  1,8,12. 

y=l)M1  Adj.  oAne  Gold,  —  Goldschmiick  Naish. 
9,18. 

SRnrprrn^  Adj.  nicht  wünschend  Qkt.  Br.  14, 

7,t,8. 


^i%^  —  yJififHyiFiTTf? 

94)11-11  Adj.  nicA«  begehrenswerth  Kap.  1,8  5. 
1 .  tj^l^m,  °m  =  ^RTT^nilr?  "■  s.  w.  Cic  10,1 6. 

^^'IMUU  definirt  Hrhadri  2,a,0,6.7. 

g^I^  n.  =  51^1^  Maitb.  S.  2,8,7. 

5fl  ctil''^s51  Adj.  Nichts  wissend  Spr.  8188. 

5lf^ftl^^«cA«i.3^MBu.l3,41,27.52,36.55,3. 

ä^^lJJAdj.nicA«  JtMmp/',*cAar^(eig.undüberlr.}. 

^^U<5fU^n.=Wc*iUidl^  Bhäg.  P.ed.  Bomb. 
3,5,«  5. 

^^fwr  Adj.  =  g^^. 

o  o 

35^f^M&|(H  Adj.  weder  aussätzig  noch  gespren- 

kelt  Act.  Gruj.  4,8,4. 

SRTJI^T  n.  das  Schweigen  MBu.  12,109,1  5. 

Wa^  1)  a)  Nora,  abstr.  °3  n.  Kiw.  Qr,  20,4,6. 

t(=*if1*rM  Adj.  der  seine  Pflicht  nicht  gethan 
hat.  Nora,  abslr.  °pr  n.  Ind.  St.  15,348. 

'y'+lticy  «5  Adj.  e«ne5acAe  nicAf  weiter  verfolgend, 
sieh  über  Etwas  nicht  aussprechend  Pabibh.  56. 

5f=t)(iVHmM  Adj.  der  keine  Leichenstätte  ange- 
legt hat  Qat.  Er.  13,8,1,1. 

^(^fm  Adj.  {(.m)mitleidlos,grausam'DAi;kti.S0,5. 

H4\^  1)  c)  nicht  gesogen,  von  einer  best.  Aus- 
sprache der  Vocale  SaSuitopak.  29,3.  6.  7. 

tfc^y  Adj.  nicAt  5cAwars  Katj.  Qr.  22,4,13. 

(. 

ychW-T  Adj.  (f.  gj)  nicAr  zornig,  —  böse.  Eub 
Hbmädri  1,456,2. 

^^\^  m.  *em  Kaudreja  Kätj.  Qb.  10,2,21. 
g^n^RtT  MODBAB.  70,19.20  (117,11.  12). 
t{<^\  Burenwirthin  Pancad. 

2.  ysfiT,  °^  Adr.  gleichseitig  Naisb.  8,4. 
5l5frR5in  AdT.  dass.  Kap.  2,32. 
'SffSFif^  ra.  *ein  Wurm  ^at.  Bb.  5,4,«, 2. 
'^ÖFltrT   Adj.   nicAt  gekauft  (Iat.   Bb.   3,2,4,7. 

Taiidja-Bb.  9,5,1. 

äETsf»^  Adj.  ntcAf  erzürnt  Taitt.  Ab.  1,4,2. 

^^T^HtT  Adj.  ntcAt  turnend  (at.  Br.  14,2,«,30. 

'^sff^  1)  Cat.  Bb.  5,4,»,12. 

SE[3TI^T7=n7  Adj.  eine  milde  Umgebung  habend. 
Nora,  abslr.  °fjl  f.  Kam.  NItis.  8,11. 
1.3g%m  Qat.  Br.  3,2,«,24. 
2.3EI%TO,  f.  JRT  Hkmauri  2,0,92,9. 

«41^^  3)  Jietne  Pein  verursachend  Kap. 2,33. 

t4nt\^l  Adj.  dass.  Ubhädri  1,15,3. 

3.  SRT  1)  »•  auch  sinnliche  Wahrnehmung  Njäjam. 

1,1,17. 

ä^^TrlTTT  m.  eine  Krankheit  ohne  Verletzung  Qat. 
Bb.  13,3,8,3. 
S^f^q  m.  kein  Kshatrija  (Iat.  Bb.  6,6,S,12. 
9^TTm  m.  Zug  mit  einer  Spielfigur  Naisb.  6,71. 
Mdäl^  n.  .icA«en/ocA  Ski.  zu  RV.  5,30,1. 


*SRT>TI^  ni.  gana  SJ^nf^. 

5l7inT?rFP7  Adj.  aus  Rosenkränzen  gebildet  Hb- 
MÄoRi  2,a,104,14. 
3^172)  f.  6)N.pr.einer  J  og  i  n  t  Ubmädri  2,a,93,i  8. 
^'^'i'^t  "'•  N.  pr.  eines  Ttrlha  Comm.  zu  Vi- 

SIINDS.  85,5. 

^r^m,  STtUJJI^^  n.  Wasser,  begleitet  von  dem 
Wunsche,  dass  es  nie  mangeln  möge,  JXin.  1,342. 
YiSBRus.  21,4.  73,27.  q^inTFSIH  Caükh.  Gruj.  4, 
2.  JÄBS.  1,251. 

tlTl^  2)  m)  Name  eines  S^nian  Ansii.  Bb. 

5RT^!^Maitr.  S.  3,1,1. 

ä^^T^TIRTT  f.  das  Abece  Dacak.  15,12. 

yd^fyi  Adj.  in  Silben  bestehend  Tändja-Br. 
ie,8,s. 

SlvPr,  °^  J^H  Name  eines  Siman  Arsu.  Bb. 

5RI!nT?r  Adj.  dem  Würfelspiel  ergeben  Apast. 

äyiTlH-^'H  Adr.  so  dass  die  Achse  hängen  bleibt 
Maitb.  S.  3,9,2. 

Sr^RTsT  Adj.  (f.  5IXj  mit  einem  Rosenkranz  ver- 
«eAen  Hbmäori  2,a,105,7.  16. 

g^fasf^  n.  =  gflRj!  Hemauri  1,285.6. 

MiHliH  Adj.  ni'cA«  geduldet  Naisb.  6,1  8. 

ydMdi  f-  Rosenkranz  Kad.  186,22. 

jyidH  Adj.  untieryäni/ticA,  ni'cAt  uerJoren  Maitr. 
S.  1,8,G. 

Sfflr^'j'sJ  ■>•  Augenübel  Taitt.  Ar.  1,4,1. 
*'3RlM<^iimM  Absol.  mit  zugekniffenen  Augen. 

t<lV|s4'tI  m.  Ferftiendwng  Naisb.  8,31. 

'^TtTTTTI^tI  Adj.  augenkrank  Hbmäori  1,745,7. 

^T^T^^IT  AdT.  mit  ^T  zum  Ziel  der  Augen 
machen,  hinblicken  auf  Naish.  2,107. 

MiHIs^  2)  lies  m.  statt  f. 

3  3 

5IcT  ist  =  t)7|  WogenacAje. 

^tJ^sI  Adj.  nt'cAt  ortskundig  QkT.  Bb.  13,2,a,2. 

l^sffl^  n.  eine  sum  Bebauen  oder  ÄewoAnen 
»eAr  ungeeignete  Gegend, 

^^^  II.  Leid  R.  Gobb.  2,6,14.17. 

55Tni^  Adj.  nt'cA«  hungernd  Maitb.  S.  1,6,5. 

jg^MJ  3)  f.  ^  N.  pr.  einer  JoginI  Hemadbi 
2,o,93,2. 

'3?nimSRrTAdj.uer*eArf(/e«AantAT.BB.14,4,«,26. 

^^frjTrTTsT  Adj.  dessen  Befehle  nicht  verletzt 
werden.  Nom.  abstr.  °pr  n.  RÄÖat.  6,229. 

t^lsjo)  1)  auch  ni'cAf  klein,  gross,  bedeutend  Da- 
«AK.  4,15.  Naisb.  2,21. 

33IsJ°R(!)Adj.  unverstümmelt  HEMÄDBi2,a,75,l9. 

•s 

tJJimtjTT  Adj.  m'cAf  achtend  auf  {Acc.)  R.  4,10,4. 
SIITfnTÖfyfrl'nr?  Adj.  heimgekehrt,  weil  nicht  be- 
achtet, Qi«.  10,20. 


sd 
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2.  5f3irrT  Adj-  1)  "«■<"'(  gehend.  Noni.  abstr.  °fn  f- 
Stillstand  Mudrär.  151,6(220,7).  —  2)  hiilflos,  un- 
glücklich Da94ii.  12,1  5, 

51373"^?  Ol-  Oeilkunde  Karak*  6,17. 

^irfSfiT^  Naisb.  4,H6. 

tJJl'-^HT^'T  Adj.  nicht  den  Wohlgerüehen  erge- 
ben  Apast. 

gjjnrJTI  Adj.  f.  verbotenen  Umgang  mit  einem 

Kanne  pflegend  Varäb.  Bbb.  24(22),5. 

r 

5I7T>T  Adj.  nicht  in  einem  andern  Baume  wur- 
zelnd KÄTJ.  Qu.  4,7,23. 

ä^ITTFrf  3)  lies  grandiflora. 

'3ITFf'7T5TITm.N.pr.einesTlrthaViSHtius.85,29. 

^ITTV  1)  °'KT??7  eine  grosse  Menge  Blut  Dacae. 
8,23.  !Vom.  abslr.  °rTT  f.  Naisb.  2,31. 

^^11^,  ^rairiTt  5T-f^5ri  so  V.  a.  in  Zorn  gera- 
Ihen  R.  Gorr.  2,8,t8. 

SnrrS'T  Adj.  keinen  brummenden  Laut  von  sich 
gebend  Bäi.ar.  151,5. 

5f3TK  3)  m.  kein  Lehrer  Apast. 

5?IT^^  II.  =  ^nr^  2)  a]  Hkmädri  1,423,13. 

5mTrfTc?'7  II.  kein  Ehebruch  mit  der  Frau  eines 
Lehrers  Apast. 

3^i(«^  Adj.  hauslos.  Nom.  abstr.  °rfl  (•  Tärdja- 
Br.  10,5,16. 
»Snj^qffT  und  *°^  gana  tJT^. 

STTT^Tr?  Adj.  nicht  geschöpft  ^at.  Br.  3,9,»,8. 

4,2,».3.  5. 

yfi^MR^m  {'.),  giqnq^  Äpast. 

ägJTT  t.  keine  Kuh  Pär.  Grbj.  3,11,1. 

^jJlj^Tl^ni  Adj.  ohne  Geschlechter  und  Schulen 
Agni-P.  1,18. 

l.*ä3ITT'7  m.  kein  Kuhhirt  P.  2,2,14,  Seh. 
2.  Wl\^  Adj.  (f.  3^)  hirtenlos. 

^T^  Adj.  ohne  mich  Hemädri  1,639,1  <. 

SEPtr'T^'Tm.ÄemGaupaTana  KiTj.t».10,2,21. 

«mif^^CAT.  Br.  12,1,»,1. 

gfn^  4)  =  snnr^  2)  pankad. 

SffnsT  1)  Maitr.  S.  3,7,5. 

"Bftijsciljff  Adj.  wie  Feuer  flammend  Ushädbi  1, 
206,16. 

tlliiicl  Adj.  Agni  zur  Gottheit  habend.  >J  das 
Mondhaus  Krttiki  HESiADRi'l,792,t 8. 

^TITTsIl  f.  Verehrung  des  Feuers  Apast. 

yfll^M  QiT.  Br.  10,5,»,1t. 

*4l  ilHig  Adj.  {(.X^  Agni  zum  Munde  habend 
fAT.  Br.  7,l,t,4.  13,4,1,12. 

Sriri^?!  Tielleichl  fehlerhaft  für  ä^ftr^sl:  be- 
wegliches Feuer. 

*ll44a['-l  n.  eine  Form  des  Feuers  ^at.  Br.  6,1, 


»,18.   I'J. 

5ini^r?T5Tm.  N.pr.einesVet41aInd.St.l5,273. 
srfnfelsl  2)  e)  >'.  pr.  eines  Vet4Ia  Katbäs.  121, 

23.  203.  fgg. 

^TirlrT  C*T.  Br.  13,7,*,3. 

5rfn%m  3)  =  gm^H^2)  vp.^  1,177.  fgg. 
5rmwi)a)g*T.  br.  3,7,»,/.. 

^TnFT!«!  Adj.  (f.  3^)  glühend  heiss  Apast. 

ä^rn^cT  Adj.  im  Feuer  geopfert  Vaitäm. 
l.^flJ%5f  1)  °^rlT  f.  Äfv.  Geuj.  1,2,2.    Nom. 
abstr.  °^  n.  Maitr.  S.  1,8,1. 

5rfn%Tf"^^CAT.  br.  ii,3,*,ö. 

^EfliJt^^  Adj.  etwa  ieJ»ifeMer(-0p/'er)/'eAi5eAend, 
d.  b.  keinen  Theil  erlangend  Maitr.  S.  1,3,3  5. 

snrt^^m  c*t.  br.  m,*."-  »9. 

^^iniTTf  Cat.  Br.  13,4,t,8. 
i^njI'^RT  f-  oder  n.  Feuerflamme  Qat.  Br.  14,8, 
S,10. 

BR:OTUT,  °\^r\'l  f-  Pi"-  Obhj.  1,2,9. 

mUr^\H  Feuersbrunst  Pär.  Grhj.  2,11,2. 

3^  n.  auch  «est  LIlät.  133.  °^  n.  dass.  134. 

t^üJjni'n  f.  das  obenan  Stellen,  —  Stehen  Comra. 
zu  Naisb.  1,53. 

**AHH]jt\^'l  (■  der  Anspruch  auf  den  ersten  Bis- 
sen K«c.  zu  P.  3,3,111. 

tJUrlcJTH^TT"  m.  eine  best.  Stellung  beim  Tanz 
S.S.S.  241. 
*3gn>n5f=T  n.  der  erste  Bissen  P.  4,4,66,  Seh. 

i^JraT^I  f.  eine  best,  hohe  Zahl  Lalit.  169,13. 

^?7R^  f.  Nadelspitze  Naisb.  1,80. 

yUi^m  Adj.  Maitr.  .S.  1,8,4. 

Sm^tn  n.  das  Nichtmeinen,  —  Darunterverste- 
hen  Paribu.  72. 

^m^irj  ra.  eine  best.  Spende  Hemädri  1,195,8. 

^mitT  the  product  added  to  Ihe  ultimate  term 
CoLEBR.  Alg.  326. 

^ftriKSTifl-  f.  der  Vers  RV.  9,62,25  Latj.  4,5,19. 

^Ö^yfl  m.  =  ägÖi^fu^  1)  Maitr.  S.  4,1,9. 

tii  crllW  auch  unverdrossen  Apast.  1,3,22. 

Sf^  m.  N.  pr.  eines  Asura  Bbäg.  P.  10,12,13. 

'^^TJrl  Adj.  nicht  zu  Stande  gebracht,  —  Aerwor- 
gebracht  Ind.  St.  15,332. 

SnT'T  auch  wolkenlos  Kavjäd.  3,88. 

5Sf^^  HEMÄnHi  1 ,619,8. 1 3  fehlerhaft  für  5nf''T^. 

^[mr\Wi  Maitr.  S.  1,8,5. 

5lMI(°h^T  ni.  Name  eines  Kalpa  HE»ÄDRi  1, 
536,21. 

M^lfi  n.  Nom. abstr. Tonä^CTT  Maitr. S. 4,2, 12. 

3^^fIT  f.  Nom.  abstr.  zu  5f^  5)  Naisb.  1,8. 

SI^'qT?!  m.  Combination  (raath.)  LIlat.  S.  110. 


igf^fimnf^Rl  m.  Titel  eines  Werkes  Büble», 
Rep^^No.  561. 

^^5T  1)  a)  ^ffTWF'Ti;^^  Name  zweier  S4- 
man  Arsu.  Bh. 

5Ä!<|lsil6'T  Adj.  mit  einem  Haken  und  einem 
Schilde  versehen  Hemädri  2,6i,93,16. 

*|.^-|5fi'7T  f.  das  Einreiben  des  Körpers  mit  Salbe 
u.  s.  w,  Dacak.  49,1, 

SEf^sT  2)6)  Haar  am  Körper  Karaka  6,15. 

ä^öfl^T  f.  N.  pr.  der  Gattin  Bhava's  Hemädri 
1,799,2. 

gf  ra^q  Pankad. 

g:^5T5T'SI^  m.  Leibdiener,  f.  SfT  Ind.  St.  15,444. 

5I.J-|(*l<yl=t)l  f.  N.  pr.  einer  Saringa  ni  Ind 
St.  15,241. 

^r^milT^  Adj.  bei  den  Angira  s  seine  Stätte 
habend  Maitr.  S.  3,2,9. 

y^-TdMr^  Adj.  fingergross  Maitr.  S.  3,9,4. 

5I3'^^  n.  =  g^^  1)  and  2)  Agni-P.  23,21 . 

24,13.14. 

gf^  5.  =  CJ^  Fach,  Feld  Aom-P.  40,14.  17. 

-<    -V  r 

5I^c<1sT'T  Adj.  (f.  ?)  zum  Abwaschen  der  Füste 
-• 
dienend  Buäg.  P.  10,41,15. 

*t^l=tirl  Adj.  nicht  zitternd,  fest.  Gang  Dacak. 

45,6. 

5Iqyi  Adj.  nicht  ungestüm,  gemessen.  GangKis. 

6,25. 

Sraüiq^f^  m.  der  Mond  Naisb.  4,1  05. 

^rj^^  Adj.  ohne  Sandel  Mreku.  161,22. 

^^Sf  D.  das  Nichlschichten  Qat.  Br.  9,5,»,ii. 

Sfcl^tn  Adj.  {f.  gi)  apathisch  (ein  Fehler  der 
weiblichen  Geschlechtstheile)  Karaka  1,19.6,30. 

äEftl^  1)  Nom.  abstr.  °^  n.  Bädar.  4,1,9.-2) 
c)  N.  pr.  eines  Devarsbi  VP.^  3,68. 

*l'^C?l<iTl  m.  N.pr.  eines  Schreibers  Mudrär.  69,1 
(114,2). 

'3^l?F?r  m.  der  Himavant  KiR.  13,18. 

SEfrRrf^^  m.  dass.  Qig.  4,64. 

^^IBTIFTAdj.  oAneKflturm4sja-0;>/'erM(ii<D. 
Up.  1,2,3. 

^^I'T^  n.  Gesetztheit,  Besonnenheit  MBb.  12, 
329,19. 

tjTjItJcfy  n.  dass.  Spr.  3870. 
2.  Sir^FT  ist  f.  das  Nichtwissen,  also  =  1.  tllrlN. 

gmrrqi5[fr  und  sftrifrJT^fi. 

^NtHlT  Adj.   woran  man   nicht  zu  denken 
braucht,  worauf  man  nicht  zu  achten  hat  Spr. 1823. 
^^ZJ  Maitrjcp.  6,19. 
5rM(l5T  Cif.  6,71.  gfil^WI  KiR.  4,24. 
5l?IrI^,  Nora,  abstr.  °^  n.  Kap.  3,59. 
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q^THHAdj. I)  Htibeachtet, HnberücksichUgtli.iD. 
«9,15.  II,12!,y.  140,14.  —  2]  gedankenloi  Kiu.  67, 
9.  °^  Adv.  13,10. 

^sl^TH^  Adj.  nicht  vom  Feuer  kommend  BX- 

L*».  33,2  0. 

ytix4+  Adj.  oAne  Sonnenschirm  Naish.  9,79. 

yniiH  u.  keine  Hinterlist  MBu.  1,118,13. 

yriär^fofi  Adj.  ohne  Metrum  Maitr.  S.  4,7,5. 

Mt^trl  Bai*«.  167,1. 

yr,ä>|ClT^IT  Adj.  sieh  nicht  in  den  Schatten  bege- 
bend  Ansr. 

yfiij'i   Adj.  ununterbrochen  Naisu.  8,61. 

äifE^?:^  ■'•  =  5lfH^?:fll  Maitr.  S.  3,8,7. 10,4. 

gicS^  3)  ununterbrochen  Agni-P.  27,7. 

jg^  (yö^|)  Adj.  (f.  3^1)  als  Beiw.  von  Was- 
sera  Miira.  S.  4,4,1. 

3^c?JrI  1)  c)  vom  rechten  Wege  nicht  abgewichen 

o 

Katjad.  2,322. 

ytilHd l'^i  Adj.  im  Besitz  von  Visbnu'K  Welt. 
Nora,  abslr.  °ai  f.  Aoni-P.  38.3.  47. 

ä^SJjfn  f.  dal  Kichtwandern  aus  einer  Welt  in 
eine  andere  Rälak.  4,128. 

*5IsI5R^  m.  PI.  N.  pr.  einer  Völkerschaft  Kiv. 
lu  P.  4,2,125. 

g^Ivftf  Maitr.  S.  3,1,8. 

ä^sHTIöf  oder  3^11"  m.  N.  pr.  eines  Schlaugen- 
dämons Täni>ja-Br.  2S,13,3. 

<t(s|^-H  Adj.  unbeweglich  Hehädri  1,368,19. 

Msi^y^THTTTfe  f.  Titel  eines  Werkes  Büuier, 
Rep.  No.  433. 

5r5T'T=ll^!iIM  Adj.  nicht  dem  Geklatsch  ergeben 

A 

Apast. 

i^sFTRn^  Adj.  nicht  den  Blicken  der  Leute  aus- 
geeetzt  ^Ukh.  Gruj.  6,2. 

*tlsHl5IT  Absol.   teie  eine  Ziege  verloren  geht 
P.  3,3,4  s,  Scfa. 

*t«st'=<-tl  m.  N.  pr.  eines  Manne8KÄc.zuP.4,l,9C. 
5?!^^  Indigestion  Karaka  6,18. 
SliTlFflim  Adj.  nicht  wieder  hergestellt  Ind.  St. 
15,  SOS. 

^M5rm>pr.einesFür9tenHBMÄDail,717,l2. 

^IT^IR^^  n.  Glückssäckel  Da(;as.  63,15.65,5. 

*4I51<(M  1)  auch  nicht  träge  Naisu.  2,102. 

'^    r 
^^ÜI  Adj.  {f.  SIT)  nicht  gealtert,  —  alternd  Pkt. 

Grbj.  3,3,5. 

Slsftnn  f.  Indigestion  Comm.  zu  NjIjam.  6,8,1  o. 

'Myiri.J^  Nom.  ag.EtwainichtwissendKkiitt.6,9i. 

^HTTTO  Adj.  nicht  grösser  ai»(Abl.)TBR.3,7,«,6. 

^^FTW  m.  auch  Bein.  RAhu's  Kaiak.  1,126. 

*5^m  gaiiü  q^r^rmt- 


ä^JT  Adj.  herumzuschweifen  jeicoAn»  Varäh.  Brii. 
16,9.  17,1.7.10.  18,1.4.17. 
2.  ä^^^TH  2)  c)  N.  pr.  einer  Stadt  Hbmaori  1,83,10. 

-^  A 

!EIim<+i  Adj.  vom  Sohne  lernend  ApAsr. 

STTtnTflFrAdv.un  der  rfünnenSeiteMAiTH.S.3, 10,4. 

gUT  n.  auch  =  t(UH^  Karaka  6,24. 

STUIsClTfHH  Adj.  trübsinnig  Karaka  3,11. 

3911?  auch  Kuppel  Varah.  Bru.  S.  56,22.  24.  2S. 

t<gir|:;r  und  ?JIJITH  eine  Art  Tanz  S.S.S.  261. 
**IUil7^  ™'  '^'  P""'  «ines  Mannes.  PI.  sein  Ge- 
schlecht Kav.  zu  P.  2,4,69. 

'3llJi^Tf.e«n6ej(.6eu)icA<,=4  Java  Karaka",  12. 

SlfJtSS^  ni.  kein  vedischer  Beleg  dafür  Bädar. 
1,3,3. 

'^rT^frT  f-dass.  Badar.  2,3,21. 

^rffl'rT  Adj.  Aein  Taddhita- SM/Tia;  habend 
GoRu.  2,8,15. 

5ffr^I^  m.  das  Nichtdasiein,  Anderswerden  Bi- 

DAB.   3,4,4  0. 

tJrl^M  Adj.  nicht  wie  es  sein  sollte,  verkehrt  Bi- 

DAR.  3,4,40. 

SlrfTl^  Adj.  dieses  m'c/ituersJeAendBHÄu.P.  4,9,4. 

5IfI=7^^  Adj.  (f.  gl)  Star*  Ml DRiR.  137,1  (231,5). 

5rt^j  IITflRFT  ri^Iri^  Name  zweier  Sä  man 
Arsu.  Br. 

Mflm^  Adj.  1)  durcA  flfichts  gebunden,  sich 
vollkommen  frei  fühlend  Cit.  im  Comm.  zu  Gubb. 
1,5,26(8.  214).  —  2) häufig  fehlerhaft  füräEffTF?:?!. 

*l(4miS|^   Adj.   nicht    in   Finsterniss    gehüllt 

Maitrjcp.  6,24. 

ya^ll  Adj.  nicht  jung  P.  1,2,73. 

r 
?lrI^T^^T  Adj.  si'cA  nicAt  in  spitzfindigen  iV- 

tcägungen  bewegend  Lot.  de  la  b.  1.  333. 

^rlFSIIR  Adj.  sicA  in  Etwas  (Dat.)  nicAt  fügend 
Cat.  Br.  12,5,1,1.  fgg. 

5r[l^3?lc<'U  n.  das  IViehtgetBohntsein  an  Etwas 
P.  3,2,79,  Seh. 

ä^rlTWfT  Adj.teine  Glut  in  sieh  bergend  Tima. 

4,78. 

5fTrI^r5'T  Adj.  ü'ieraus  Aarr. 

yiTl^llB^  Adj.  gar  ängstlich  MälatIm.  62,10. 

tdrl^lTfr  f  grosse  Anmutk.  Personif.  Agni-P. 
33,39.44. 

g%JTfl^?r  Adj.  zu  theuer.  OJTHT  Sfft  —  kaufen 
Dacak.  39,7. 

55flH^fqi^l  f.  =  5(f?T^l3JI  HüMÄDRi  2,0,83,5. 

'^frl^^  3)  Vergehen  Vaitak. 

^TrTsUronf  Adj.  starke  Flechten  tragend  Uemädbi 
2,0,121,12. 

^r?lsiri*IT5T'T  Adj.  sich  zu  sehr  als  Sieger  ge- 


barend MiDRÄR.  82,18(137,9). 

51THFITT  Adj.  t)o{/iontnien  befriedigt.  Nom.  abstr. 
0(71  f.  Naisu.  2,49. 

^TFIZn  Adv.  1)  mit  5fJT  a)  Etwas  (Acc.)  einem 
Gaste  gewähren  Naisu.  5,23.  —  6)  Etwas  (Acc.)  ge- 
langen lassen  in  (Loc.)  Naisu.  t,134.  STH^f^ETT- 
=hrll  zw  Ohren  gebracht  Comm.  zu  2,56. —  2)  mit 
H  Jmds  ( im  Comp,  vorangehend )  Gast  werden 
Naisu.  4,91. 

*(lfl3'1M  m.  eine  grosse  Gemeinheit  Naish.  4,91. 

SEI^J^rrf,   f.  gr   HüM.iDUI   2,0,100,6. 

ä^Trl^^lH^  Adj.  überaus  schwer  zu  ertragen  He- 

MÄDBI  1,744,1. 

^Icif^mfl  Adj.  seAr  gemissbilligt  Bruasp.  im 

Comm.  zu  Apast.  2,27,3. 
^       r 
5ITrmR  ni.  die  strengste  PflichtHrMioRi  1,34,20. 

^TrlU'MH  Adj.  seAr  teeiss  Da^ak.  73,15. 

JErirf^R  Adj.  starken  Rauch  gebend  Varäu.  Jo- 
es, 

GAJ.  8,9. 

STTrTM^T^n  Adv.  yoni  im  Geheimen  Mioräi.  33. 
19(88,12). 

5IlHTR^n-f  ni.  vollkommene  Unterdrückung,  — 
Vernichtung  Hehädri  1,735,2;  vgl.  733,21.  734,1. 
^flrPT^T  Adj.  üfrerau»  rem  Hehädri  1,164,6. 
183,12. 
^THTRcfr?  Adj.  überaus  erfreut  Büag.  P.  1,6,18. 
^Trl'TTFr  Adj.  dKnA'e/6<au  Hehädri  2,a,118,9.. 
5l^%  in  5RirR^. 

5ITfI^^'?  Adj.  in  hohem  Grade  entsündigenä 
Hehädri  1,83,8. 

^TrHTJT^  Adj.  ufccroMS  mannhaft  Midrär.  154. 
12(227,9). 

ä^TH^ffl^riR  Adj.  (f.  SIT)  überaus  widrig.- un- 
angenehm Naish.  6,95. 

^HTR^riWrT  Adj.  weitberühmt  Naish.  4,79. 
'3IFI!T>TI^(fi'  f-  N-  pr.  einer  SurAnganä  Ind. 
St.  15. 

^tirf^'lTO  auch  von  grosser  Autorität  iIehädri 
2,0,19,6. 

5tTrl?PTI7  Adj.  seAr  fahrlässig,  —  unachtsam 
MBu.  5,37,37. 

^linftl'^  Adj.  HteroMS  lieb  P.  8,1,13,  Seh. 
criH^FT  ">•  oder  n.  =  ^k1=l«i  3)  a]  Varäu.  Jo- 
GAJ.  9,1  s. 

Jt4lr|«<gj  auch  zu  viel  Maitb.  S.  2,4,5. 
SITHHt^  f-  grosse  aus  Glauben  entspringende 
Liebe  Hehädri  1,378,9.  613,13. 

äRfFJH'TFt^ Adj. j/or  fürchterlich  BbIg.  P.  5,9.1  9. 
^frJHT7'=lTT  Adj.  schwer  belastet  Naish.  3,88. 
'SrTrPTTfl  Adj.  seAr  furchtsam  Kälak.  3,  14->. 


^fTR^^  -  ^^ 
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ä^TrlHsJ'^  Adj.  iiberaut  lieblich  Digin.  86, H. 

'^ffTTlHRtf  Adj.  überaus  klug  Muutti».  86,1 5 
(141,9). 

ä^TrlR^  i»-  /te/lige  Aufgeregtheit  fig.  10,3J. 

5ItrI'7^tt  Adj.  überaus  gross  (Baum)  Da(ik.  46, 
16.  allzulang  (Erzählung)  79,3. 
•^IrTTT^T'T  Adj.  überaus  gross  P.  4,1,1 1,  Seh. 
*'3I??RT?T   Adj.   schöner  als  eine   Perlenschnur 
LlGUUK.  1017. 

SEffrlRIS  Adj.  sehr  thörieht  KiLAK.  3,143. 

STTrlHIH  f-  tiefe  Schwärze  Naisu.  5,6  2. 

^ff^Tm^fl  f.  Ueberfahrt  t*fii[.  zu  Badab.  4,3,5. 

'SfH^^nft«?,  >om.  abstr.  ^HI  (■  Mldbäb.  59,15 
(96, 7). 

^TFT^i?  Aäj. überaus  schnell  laufendi)i^kii.2i,i. 

^r?I^IJT  ni-  dunkles  Roth  und  starke  Zuneigung 
NAisn.  7,39. 

m^  in  ^^mT^■ 

5lf?T^=fi  ra.  lichtloch,  öurcAftKcAMAiTB.S.  3,6,1. 

^TrI7T^  Adj.  als  Beiw.  Tou  Kudra-Qira  He- 
MADRI  1,210,9. 

yirtcl  auch  keinen  Sesam  habend  Ubhädbi  1, 
594,17. 

9Tr?^3F)  auch  sehr  krumm  und  zugleich  sehr 
unverständlich  Naisu.  7,62. 

SIlrT^TR  Adj.  überaus  hart,  —  grausam  gegen 
(Loc.)  und  zugleich  um  Weiber  sich  nicht  kümmernd 
Naisu.  9,93. 

tJMf=(HSJ^R  Adj.  stark  lügend  Mcdrar.  63,1  o 
(103,3.) 

SJTHT^frlTnT  Adj.  in  hohem  Grade  gewährt  Naisu. 
8.11. 

'^'EIlrll^&H  Adj.  überaus  erfahren  in  Hehädbi  1, 
319,11. 

SnHl^'T^  Adj.  überaus  rein  Naisu.  2,103. 

3^fJt^5IJ^  III.  grosses  Vertrauen  Naisu.  2,7. 

äElfflf^^  Adj.  (f.  mi  Alles  übertreffend  Naisu. 
7,107. 

^Ifl^'7  Adj.  überaus  mächtig  Uariv.  1358. 

5f^=r5  '"■  N-  pr-  des  Weltelepbanten  des  We- 
stens (iAKCA  in  J.  R.  A.  S.  1871,  S.  274. 

5lTrl=f^?TlJIl  n.  *ehr  grosse  Erfahrenheit  l)AtAE. 
69,1  5. 

^TrRy=<  Adj.  dem  Vishnu  iMr  erjefcen  Aosi- 

P.  19,7. 

*1lrl=U'^t:lT  '"•  Apast.  schlechte  Lesart  fiirg- 
^IrföJiq^I^  m.  zu  vieler  Verkehr  Apast.  1,28,*. 

snfnrö^  n.  =  gJH^iH^i  VAixi». 

CrTfTTT^rl  Adj.  übermässig  Davak.  85,17. 


'^fflfSTW  Adj.  sehr  gelehrt  HemIdri  1,724,18. 

5lf?I5ft5T,  °^  Adv.  Saiühitopan.  9,1. 

^TFTTil  Adj.  überaus  weiss  Hemädri  1,725,19. 

^frlTf?  Adj.  SM  stark  gekocht  Maitb.  S.  1,8,2. 

'^fFTSTfll  Adj.  (f.  SIT)  überaus  glatt  Hemädri  1, 
728,11. 

5IT7WTH  m.  Kurzathmigkeit  Agmi-P.  31, 2  ü. 

^WIT^WJ  Acc.  Inf.  iemeiKern  Maitb.  S.  1,6,3. 

'^IrfHIHl^  fein  überaus  vollkommener  Zustand 
Samuitopan.  36,1. 

'^^TrlH^^  Adj. üier«wier/'reM« Hemädri  1,473,7. 

^TrrTFr^^T  Adr.  überaus  eilig  Dacak.  42,1 3. 

SfTrin^tTrT  f-  grosse  Freude,  —  Befriedigung 
Hemädri  1,15,1. 

ElTfinüJT  Adj.  überaus  ähnlich  Naisu.  8,4  6. 

C-      'ir  Ir 

^TrWJT  3)  Abschied.  °J[  ^I  Jmd  (Dat.)  Lebewohl 
sagen  Maitr.  S.  2,13,22. 

5ri7IH^^l[Adj.(f.^)seAr /i«6jc/iHemädri  2,a,87,1 3. 
ä^TfRTW^fFT^^  Adj.  zu  lose  oder  zu  fest  Ka- 

BAKA    3,6. 

*  äElfrlFSf^  V.  l.fur5E[frTir=T  g  a  n  a  q5nf2"in  der  Ki«. 
BTTr?^^  m-  grosse  Freude  Naisu.  6,53. 
t^lrl'c^llf  ni.  Hinzufügung  (Gegeiis.  ^y\)  SaS- 

UITOPAM.    16,2. 

^iTI^Ifl  Adj.  laut  lachend  (Rudra-giva)  Hb- 
MÄoBi  1,206,8.  Vgl.  ägfC^lH- 
*5rf?Tf^rTIT  Ady.  nach  Ablauf  des  Winters  La- 
GuuK.  972. 

5(lr|t$^  Adj.  sehr  erfreut  Dai;ak.  72,5. 

SIHtrtI  Adj.  verschieden  P.  2,4,26,  Seh. 

Bfrim  Adj.  (f.  SIT)  wasserlos  Hemädbi  1,500,11. 

5frT  RV.  2,34,1 3  flüchtig. 

w^fn^R^  m■=w^f^^l^  aosi-p.  30,6. 

^!7tn  Adj.  sehr  dünn  Maitb.  S.  3,9,4. 

5rMs-sl  Adj.  schöner  als  eine  Lotusblüthe  Naisu. 
3,34. 

^r^C^T^Tü  Adj.  von  sehr  geringem  Verslande 
Mrekh.  136,12. 

^rMHf^yAdj.üfterau«  unangemessen  Naisu.5,1  i  5. 

5ff!TT^I^lrl  Adj.  sehr  verworren  LA.  37,1  7. 

Slf^T^T^  ">•  -«  feines  Benehmen  Spr.  lo6(lauter 
Acc.  anzunehnieu). 

5FmfTn.ein6esr.Ge/ässTl!;pjA-BB.l,2,4.6,5,3.7. 

^f  TITI'^  •»•  das  tu  hoch  Hinauswollen. 

SlrfTirrT  f-  heftiger  Schmerz  Katuäs.  52,226. 

gfCITcflF  ni.  heftige  Aufregung  Prab.  92,8. 

ä^TlftlcT  Adj.  übersatt  Maitr.  S.  3,6,2. 

5IrmH^rITf'a"sse»"ordenW<cAeiVäAeSiJBjAs.l2,'.6. 

^fT^  Adj.  üfcerOMS  hoch  Kathäs.  17,135.  Ind. 
St.  15,296. 


^!7f=fl  Adj.  (f.  5fT)  ein  heftiges  Verlangen  em- 
pftndend  Katuäs.  32,401.  65,228. 

tIrMTlH  Adj.  (f. 511) ganz  vorzugWcA  Katuäs. 8Y,4. 

SfcT^TX  Adj.  1)  gani  vorzüglich  Dacak.  56,15. 
—  2)  allzufreigebig,  Nom.  abstr.  °(\\  f.DA«AE.57,12. 

SFn^TFf  f-  sehr  bedeutende  Höhe  SÄu,  D.  41,1 3. 

o 

5frR^rTT  f.  allzugrosse  Hitze  Da(ak.  18,14. 
gfEfpT^  Dat.  Inf.  zu  durchschreiten  RV.  5,83,1  o. 
5[ffnfH3fiI  n.  grosse  Ungeduld  Katuäs.  89,55. 
Ef^TO  Adj.  Knuerji'nnt  Maitr.  S.  1,8,2. 
SI^IH^  Adj.  sicA  nicA<  /"«rcAtend Maitr. S. 4,2,3. 

o 

5tf^sT  m.  =  1.  mWJ  1)  a)  Karaka  1,3. 

Slf^fTSf^sTTF?  m.  der  Mond  Hemädbi  1,432,11. 

5l^f?rilft!T  auch  =  ^r^RTng  Tändja-Bb.  8,1,5. 

g^U  Adj.  ntcAt  verbrannt  R.  5,51,5. 

y^lJi'=<Tm=fi  Adj.   oAne  Dorfältesten   Ubmädii 

1,639,16. 

^rr7?r  Adj,  (f.  SfT)  n»cA(  arm,  reioA  Hemädri  2, 

a,2,lo. 
f 
yrfy  Adj.  oAne  Darfa-Fei'er  Mund.  üp.  1,2,3. 

ijt^y^  1)  rfaj  Nichtansehen  Par.  Griu.  2,8,3. 

^^WT  Adj.  (f.  i)  Jenem  — ,  Jener  gehörig  Naiih. 

7,36.  54. 

5(3'irf'>T^  Adj.  nicht  heuchelnd  Apäst. 

^5?T^m5T  Adj.  ni'cA«  von  Indra's  Donnerkeil 
herrührend  Bälab.  53,1 9.   . 

^?THT^  Adj.  oAne  ^otavinnen  HRHÄoRi  1,639, 
14.  IG. 

'^r^Trl^fin^^I^^m'IIZ^Ji  n.  litel  eines  Schau- 
spiels BUuLER,  Rep.  No.  104. 

'Rl^^TT5FI  Adj.  nfcA«  am  Tage  essend  Apast. 

i^f^cIIFSIlfiFI  Adj.nicA  r  am  TagescAta/endApAST. 

J^TT'T  auch  mit  vollem  Tone  ausgesprochen.  ^FTH 
Samuitopan.  8,1. 

BTJlT'^'I  Adj.  Äein  Leid  empfindend,  nicht  un- 
glücklich. Nom.  abstr.  °^  n.  Hemädri  1,151,22. 

5!1":FT^  Adj.  nicAj  falsch  articulirt  Samuito- 
pan. 9,3.  6. 

t|^^  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  12ten  Manu 
Hariv.  1,7,7  7.  51^^  V.  I. 

5r^>TlWr^  Adj.  nicAt  anhänglich  MBu.  5,37,37. 

^^Hfn  f.  und  M^I^UpI  n.  Vnsichtbarkeit  Da- 

CAK.   11,4.  3,10.  BÄDAR.  1,2,21. 

3^f^  f.  1)  das  NichtSehen  Kap.  1,1  56.  —  2)  das 
Nichtgesehenwerden,  Nichtangetrofjenwerden  Kap. 
3,20.  5,129. 

tHiMi.'^  Adj.  ni'cA*  den  Leib  eines  Gottes  ha- 
bend, menschlich  gestallet  Naisu.  6,94. 

36* 
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(idMHIH?!  Adj.  (f.  3^)  regenlot,  des  Regens  nicht 
bedürfend. 
2.  tßltl  Adj.  tadellos  K«p.  1,133. 

)g5mHT,  lies  das  Nichtfehlersein.  In  der  ange- 
gebenen Bed.  NiiSD.  3,97. 
r 

lEI^rT^TiT  Adj.  (f.  5)  in  Staunen  versetzend  Nüsh. 

4,55. 

jy5;fj|q,  orrfJaJ»  Wunder  er»cA«i'nenDi5»«.88,t  6. 
WUTrl^  Adj.ni'eAJ  ausdrückend,  —  bezeichnend. 
q?jg,  Nom.  abslr.  °^  n.  KIlab.  ö,tl9. 
y^cUlST  und  °^  Adj.  keine  Substanz  bezeich- 
nend Seh.  zu  P.  1,4,57.  58. 
35f?3TrT  KiBAK*  6,1». 

o 
jyKMW  DJ-  derHimayant.  Oofi-^Ul  f.  Bez.  der 

Ptrratt  Dasak.  15,22. 

g^rlT^ft  f-  ein  best.  Taet  S.  S.  S.  213. 

J^^tJ^TT'  ni.  der  Ausspruch,  dass  es  keinen  Zwei- 
ten gebe,  Xaish.  5,65. 

33(5'=?^  Adj.  noch  nicht  zwei  Jahre  alt  Pi».  Gbbj. 
3,10,2. 

9S[^;°fi7'  auch  «in«  niedriger  gelegene  Hand  (ud- 
ter  Tieren)  Hbhadki  1,237,7. 

^^•.^T^  n.  Vntersefiale  Hbmäoki  1,228,2.  5.  18. 

^^^'^r\  Adj.  besitzlos,  arm  Agsi-P.  38,11. 

r  "^  r 

53tpTOrTT  f.  Nom.  abstr.  von  ^EJITTII  Naish.  9,3. 

35U^  n.  Nom.  abstr.  zu  ^(^J  1)  6j  and  2)  a) 

Naish.  7,39. 

3^qa  =5raiTlII  Apast.  1,28,11. 

r     r  * 

t4k4H'<^MT  f.  Nichterfüllung  der  Pflichten  Apast. 

r .^  r 

ä^^i^^TIT  Tor  ä^nr^  "I  setzen. 

3TOmr)(F?T  f.  das  Vorwalten  des  Unrechts  MBu. 
1,37,20. 

ttMH  1)  6)  >»'l  =rrT  auch  mit  Geringschätzung 
behandeln  Naisb.  5,64. 

5raTH^5IlfqR  St.  5nj^TfR°)  Adj.  auf  dem  Erd- 
boden sitzend  und  schlafend  Apast. 
l.SETKl  2)  e)  a)  unter  Dasab.  79,10. 

?lfy=MJiM  AdT.  am  Halse  Naisd.  7,67. 

Sira^flHlH^«?!  n.  Titel  eines  Werkes  Büuleb, 
Rep.  No.  45. 

ä^^HTR  AdT.  am  Ohr  gi«.  7,59. 

t<N=hITU  Adj.  »o//er  Sorgen  Da(ak.  6,(2. 

SITfJ^T^^rl  m.  Beamter  Mddrär.  65,1  8  (106,8). 

^ffU^f^rTF  auch  Nom,  abstr.  zu  ä^ftpinf^'T 
1)  6)  Naish.  1,20. 

^rfUTüf^  das».  Kap.  5,123. 

^rafllrfH  AdT.  auf  der  Erde  Naiw.  5,1  oo. 

SrnjITlIl'-Hrl  m.  obersler  Schaarführer  Kälab. 
2,15«. 


gfurnn,  f.  ^  Naub.  3,126. 

*^mrilW  AdT.  auf  dem  oder  den  Kuhhirten 
Laoucb.  970. 
5^TTJ5I^§^  AdT.  an  den  Beinen  Naish.  7,96. 
S^filrlF^  AdT.  auf  die  Thürme  ^15.  3,29,  t.  I. 
'^FJ^^FI,  adj.  Comp.  f.  gr  Hemädbi  1,643,15. 

S^ftWl  (Nom.  °§1H)  f-  Bez.  eines  best.  Back- 
Steins  Maitr.  S.  2,8,u. 

ä^Rj^R  AdT.  in  der  Nacht  Qi?.  11,51. 
°yiUWi  Adj.  reitend  auf  Qii;.  12,20. 

5rröe[5=IT  m.  Schmarotzerpflanze  Hbmädri  2,a, 
47,1 5. 

5lfyi[SI^rtIT  Maitr.  S.  2,6,13. 

*JIMct.lto  ^-  Zunahme — ,  das  DickerweYden  von 
unten  nach  oben  Naish.  7,96. 

sgmri^  Adj.  reitend  auf,  mit  Acc.  Qi?.  11,7. 
°ä^fyTTT^*T  Adj.  aufsteigend  — ,  hinaufführend 
zu  Dacab.  85,4. 

55fU?ft«tTTn^PTfW  AdT.  auf  die  Wand  des  Lust- 
hauses Naish,  1,38. 

3?ra5ITFHSR  n,  =  gnj^lH572)Hi!MÄDRi  1,232,1 1. 
ä^f^cITH'fl'T  Adj.  zu  weihen  Hbmädri  1,252,12. 

ogm^nfn^  hemadri  1,254,9. 

3ErnTT^clT^R'  AdT.  in  Bezug  auf  die  Hochzeil, 
bei  der  H.  Qänbb.  Grhj.  2,15.  Pär.  Grhj.  1,3,30. 

äETlIr^  n.  5i7s,  Wohnort  Hrmädri  1,605,20  (wenn 
nicht  FcfTPl  fU^lf^  zu  lesen  ist). 

ä^fuf^in  (■  Herrschaft  Kap.  5,t15. 

51x177^  in  Bezug  auf  eine  Frau  Naisb,  9,22. 

Sf^rrTTcT  Adj,  der  vorher  schon  studirt  hat  A?t. 

ex 
^R.  8,14,22. 

^TUMTH  m.  (!)  Hypertrophie  der  Fleischtheile 
Karaba  6,13.  Vgl,  gRjlflfl. 

EIUT^R  AdT.  ängstlich  Dacab.  40,13. 

äEnfr^  1}  Naish.  2,1. 

i^yr^  n.  freundliches  Angehen  eines  Lehrers  um 
Unterweisung  V.  3,3,161.  166.  Maiiabh.  3,88,a. 

ä^Url  Adj.  »iicAl  bewegt  Täkdja-Bb,  7,9,9. 

Wi'^rl  Adj.  nicht  bewegend  Tändja-Br.  T,9,9. 

55UfrI  1)  Verzagtheit  Kathäs.  121,107.  123. 

"^       ,-- 
'^miTTFH  Adj.  herab  — ,  zur  Erde  kommend 
-s 
Naisu.  6,99. 

".^  , 

'SUTTJT  f.  Argyreia  speciosa  Kabaka  1,1. 

ä^I^f»?  AdT.  unterhalb  des  Nabels  Maitb.  S. 

3,2,1.  Apast. 

^RT^TO  m.  N.  pr.  eines  Berges  Ditjat.  168. 

qijm^  i;  f.  ägrcif.  10,17. 


^UT^TR  "'.  eine  niedriger  gelegene  linke  Band 
Hemarri  2,a,127,'>. 

5mi«^«-rl  ra.  eine  niedriger  gelegene  Hand  (un- 
ter Tieren)  Hbmädri  1,285,8. 

W'^Zm'i^JT^mrJ  Adj.  der  nur  studirt  hat  Bädar. 
3,4,12. 

^^r4=fiT^^  m.  eine  best.  Stellung  beim  Tanz 
S.  S,  S.  241. 

5IE:nRTf  ni.  Bereich  Pär.  Grhj.  S,14,5. 

WJm^  s.  5(RE;gi?R. 

Wn^J^  Maiib.  S.  3,10,4. 

Sl^UT  auch  zu  erlernen  Naisu,  1,67. 
2.  ^^U^  Adj.  woran  man  nicht  denken  soll  Hb- 
mädri 1,624,3. 

^ry^J^inr  Adj.  nicht  mehr  am  Leben  seiend 
Matr,  Ind.  Erb.  18. 

5nj^n.Nom.abstr.zu5iy^2)o)MAiTR,S.S,6,IO. 

^^^(^^,  nes  gy^q. 

*iyy|(5T  Adj.  reiselustig  Apast. 

*iyH^  Adj,  ein  unermüdlicher  Fussgänger  Va- 
RÄB.  Bru.  17,1  I. 

^UFT^  Adj.  auf  der  Reise  befindlich  .Apast. 

^I'I^Tinil'IAdj,  nicAt  in  der  Nacht  essend  Apüst. 

*<Ht(5I  Adj,  das  Würfelspiel  nicht  verstehend 
IUBb.  3,ä2,U. 

^'TTvIJlr?  Adj.  kein  Dorn  im  Auge  seiend  Har- 
SHAB,  148,18. 

SIRTUflllTl^  Adj.  tcoiei  Agni  nicht  Zeuge  ist 
Naisb,  9,80. 
2.  Jg^  2)  d)  ein  best.  Tact  S.  S.  S.  211. 

ä^^^sfmf.  N.pr.  einerSuringanAlDd.  St.18. 

!gq:f  rIT  f.  =  ^^P'  Naisb.  8,66. 

SR^TK'T  m.  Bein.  fiTa's  Harshab.  188,15. 

JER^y^Tf.  N.pr.  einerSuränganälnd.  St.l5. 

35'15^'T  IB.  N.  pr.  eines  Mannes  Ditjät.  109. 

tJH^^7ÜIn.  das  Nichteinräumen  und  zugleich 
das  Jmd  körperlos  Uachen  Naisb.  8,<1. 

^»I^TöRrl  2)  auch  was  man  sich  nicht  hat  an- 
gelegen sein  lassen  Naish.  7,6j. 

^'ini  1)  auch  nicAt  klein,  —  unbedeutend  Naisb. 
3,37.9,59. 

tJHHI  auch  der  sich  vor  Niemand  neigt  Ait.  Ar. 

354,3. 

5^t??5f^ Adj.  nicAf  jieAr  /'MreAtjamDA?AK.70,2. 

^       r 
5FTTrI?5I"7  ".  kein  häufiges  Sehenlassen  Dacab. 

49,3. 

tl'llrli^yi  m.  ieine  Uebertragung  Paribb.  101. 

'^•TTrTTFr?  m.  Nichtversäumnisi,  Nichtvernaeh- 


5HTr?'Tlrr  —  ^WK^n 
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lässigiing  P.  3,3,38,  Seh. 

SFITrl^TS'  Ol.  das IVicIttüberschreiten,  — springen 

Ti!<pJA-BR.*4,5,t2.  7,3,23. 

SRTrTTTPT  Absol.  unter  sanftem  Drucke  DiCii. 
87,6. 

5T'ITR^'7T5I'T  Adj.  keinen  besondern  Zweck  ha- 
bend, ziemlich  unnütz  Niisii.  9,8. 

^•TIHT'^  "•  ''«^  IVichtzuvielsein  Müth.  S.  4,1,2. 

g^TfJcffJTf?  Adj.  nicht  sehr  gewölbt  (Bauch)  Da- 
CiK.  73,7. 

äi^frl^lf^^MAiTR.  S.  4,1,13. 
^.^3p{c^^  auch  das  Nichlverstrichensein,  Nicht- 
zuspätsein  ApiST.  1,1,21  {W{1°  fehlerhaft). 

35^£r7  Adj.  {f.  511)  nicht  geringer,  — nachstehend 
Naisu.  3, '(2. 

5*mTfI'^^  Adj.  der  vorher  noch  nicht  itiidirt 

SN. 

hat  AgT.  g«.  8,14,21. 

^'mTflcTH  Adj.  der  Etwas  (Acc.)  nicht  studirt 
hat  Hemädhi  1.024,20. 

^•lUIMH  Adj.  nicht  sludirend  Apast. 

^'^'JJW  m.  das  Schweigen  Naisu.  9,61. 

ä^'f^Jjm^  Adj.  die  Einstellung  des  Studiums 
veranlassend  fJSiiH.  Gruj.  6,1. 

ä^^^niR^  n.  das  Nichtbetreten  Ind.  Sl.  13,472. 

3Ef=TH^TJT^^  Apast.  fehlerhaft  für  gspTOTIT^- 

o 
5'1'lsrifl  Adj.  wozu  man  nicht  die  Erlaubniss 

hat  M.  2,1 16. 

ig^^Tlt  MUTR.  S.  3,7,2. 

'3'T'7'7IIT  Adj,  wonach  man  sich  nicht  erkundigt 
,^  r 

hat  Apast.  1,19,12,  t.  I.  °<^3(  Adj.  w.  m.  s.  n.  zh- 

vor  e.  h.  ebend.  (Conj.) 

'SR'T^IFrf  Adj.  wonach  nicht  recitirt  worden  ist 

o 

TÄSuja-Br.  4,9,13. 

S^RtT  2)  6)  a)  auch  eines  Vidjecvara  Beiuädki 
1,823,5.  18.  2,0,126,11. 

'^'Iff^fiTT  Adj.  unvergänglich  als  Bez.  bestimm- 
ter Pflanzen. 

^3Hx{^J^  ™.  «">  best.  Räucherwerk  HemIdhi  2, 

ex 

a,50,13. 

SRrfyiTI  f.  N.  pr.  einer  S  u  r  ä  n  g  a  n  4  Ind.  St.  1 5. 

tl-Stt^  1}  e)  nicht  ablassend  von  (Abi.)  Apast. 

^tTIlH^  (Hemäuri  2,0,41,2)  uud  ä^^Hrffn^ 
(CIt.im  Comm.  zu  GoBa.1,7,6. 2,7,5)  Adj. =5p7tFiPT. 

y-irll  i^TR  f.  das  Nichtverdecktwerden  Maitr. 
S.  3,2,5. 

SI'Tft^f?  m.  eine  best,  rheumatische  Krankheit 
Karaua  8,13. 

^rlHTf  ra.  N.  pr.  eines  Mannes  Dacak.  90,2  0. 
^5?F?J  Adj.  so  T.  a.  Sl^rT  Ipast.  SERtT^  T.  I.  I 


2.  SpT'ÜJ  keinem  Andern  zugethon  TS.  3,2,»,2. 

5l=1'?IJTTrI  Adj.  hülflos  DAgAK.  50, 11. 

^*T*H2IT^m  Adj.  mit  nichts  Anderm  beschäftigt 
Dacak.  84,10. 

^'I'^CRTrT^'7'TT'7  Adj.  wonach  kein  anderes 
Weib  verlangen  kann  Kumäras.  1,37. 

^^'?J^TrT^  Adj.  (f.  1^1)  mit  Anderm  nicht  zu 
vergleichen  Naish.  2,82. 

tCi-^URSTT  Adj.  (f.  3^1)  keinen  andern  Ruhe- 
punct  habend  Naish.  1,1 1. 

SR^cJJT^I^  Adj.  (f.  5^)  mit  nichts  Anderm 
beschäftigt  Dacak.  80,15. 

3^=1^5IIFI^  Adj.  (f.  SEfT)  unter  keines  Andern 
Befehlen  stehend  Dac«k.  3,U. 

g^-STTHT^  und  ^q^STsPT. 

EFT^Sf^JCI  m.  das  Nichtnachschleichen  Maitr.  S. 
1,10,20.  2,5,6.  3,2,i.  6,1. 

5'lT'^rI  Adj.  in  keiner  logischen  Verbindung 
mit  etwas  Anderm  stehend  Sab.  D.  9. 

^^J^^t^f{  Aä'j.  nicht  nachforschend  nach  (Acc.) 
120,20. 

^•T^tST^tTITH  Adj.  nicht  geheim  haltend  Apast. 
^TT^lTCll  Adj.  nicht  abzuerobern  TXndja-Br.  11, 
10,21. 

^f'l^mrT  Adj.  sich  nicht  entfernend  Uabshak. 
107,4. 

gqif^qq  D.  das  mchtabhalten  Tardja-Br.  13, 
10, U. 

^'ITIEn'T^  ohne  dass  ein  Schutz  dagegen  wäre 
Naisu.  4,9. 

Sl^f^^  Adj.  nicht  Rede  stehend  KixH.  13,1. 
5iq^H^  n-  kein  Neutrum  P.  1,2,69.  2,4,4. 
^'T^TfRini  Adj.  keine  Rucksicht  nehmend  auf 
(Acc.)  Ragh.  5,67. 

'S'TT'TrJTrT  Aäj.  nicht  mildern  zweiten  Sytira  be- 
ginnendundmitdemerstenendendSiiifiaiiop\s.y7,2. 
WW{^'^  Adj.  nicht   darauf  schlagend  Apast. 
2,22,1 3. 

^'ITHsITrf  '^^'i-  wo«  de'm  man  Nichts  weiss.  Nom. 
abstr.  ofIT  f.  Dacak.  8,14. 

^'IPTU^^lfT  Adj.  nicht  bezwingend  Maitr.  S. 
1,10,14. 

5'TTH''T^fI  Adj.  sich  über  Etwas  nicht  freuend 
Tändja-Br.  5,9,3. 

^•riW^T  m.  das  Nichtunterliegen  Bädar.  3,4,35. 
5ITPFT1   Adj.  (f.  ^)   abgewandt  Mudrä».  67,1 
(109,2). 

g^;^rf^  Adj.  sich  um  Etwas  (Loc.)  nicht  küm- 
mernd  Mudrär.  68,3.  69,19  (112,3.  115,8). 


äERp|=(Tf  3)  hässlich  Da^ak.  54,6. 

5'TPI^T^rl  Adj.  ungesehen,  unbemerkt. 

^"TMRryT^  Adj.  unbeabsichtigt  Apast. 

tf'I^Tl^^T^^  Adj. (f. m)  nicht  andringend  gegen 
(Acc.)  Maitr.  S.  3,8,7. 

5I=7^HTr7T  f.  =  5fqR!7I  Hemädri  2,a,7,l  9. 

^'Fm^rTI  Adv.  ohne  Unterbrechung,  —  Wie- 
derholung AfV.  ^R.  4,15,11. 
r 

^^m  m.  etwas  Anderes  als  die  Sonne  Naisu.  3,76. 
r 

^•^n^,  lies  ungehemmt,  frei. 

^  r 

^•TT^Ifl  Adj.  nicht  flammend  IIbmäori  1,138,8. 

<-    "^  r 

^^^^^^  Adj.  (f.  ?)  unheilvoll  und  zugleich  iinn- 

los  Naisu.  4,107. 

gqyTyfil>TIIT>TIfI  Adj.  sich  nicht  halbiren  las- 
tend Naish.  8,4. 

2.  ^I'T^T  n>.  ein  Anderer  als  Nala  Naish.  3,7  7  (zu- 
gleich Feuer). 

1.  ^'IFTrfT  f.Nom. abstr.  vonSJ^^fcuerNiisa. 5,63. 

2.  ^"T^TÖIT  f.  Nein,  abstr.  von  2.  !^5r{  ebend. 
^"I^^FiTIIIfl  Adj.  nicAt  überhört,  —  in  den  Wind 

geschlagen  Käd.  II,  115,4. 

ET'IöI^iq' m. da« iVJcArent/Jj'eAen M AiTH. S. 4,1  ,u. 
2.  ^^T=m^  Adj.  ungehemmt  MälatIm.  24,7.  Naish. 
1,120. 

^•~l=mT'1^  Adj.  der  die  Va  r  n  a  verwechselt  (Säu- 
ger) S.  S.  S.  118. 

äER^fll  Naish.  2,6o. 

^^^-T  Adj.  (f.  5)  nicAt  erquickend  Qiq.  6,37. 

ä^'I^mr  m.  das  Nichtdaruntergeralhen  TÄnpjA- 
Br.  4,5,12. 

^qöfniAdj.(f?n)»cAö'n,präcA«jTAiTT.  Ar.  1,8,2. 

5f!^^rf7  Adj.  nicht  in  Nolh  seiend  Tähuja-Pi. 
7,9,21. 

'El'lcI^T^  Adj.  Aein«  Stütze  — ,  keinen  Balt  bie- 
tend Naish.  2,52. 

gq^^lT^fJ  Adj.  in  keiner  Besiehung  zu  Etwas 
stehend  Naisu.  2,79. 

'^'T^RI^T  Adv.  oAne  dass  ein  Best  übrig  bliebt 

A 

Apast. 

gq^r?  Adj.  nicA«  abgelaufen  TS.  2,6,S,5. 

^'■m^ Xäj. nicht  durch  Opfer  abgewendet  Maitb. 
S.  1,10,11. 

^^SH'll'^^  Adj.  (f.  SIT)  keinen  Hunger  leidend 
Tärdja-Br.  2,7,7.  13,6,3. 

51'lWi'?!  Adj.  anständig  Nom.  abstr.  °U\  f.  Hb- 
MÄuRi  2,a,18,i. 

3^^^  n.  mit  ^'{^^  hast  du  Nichts  verloren? 
begrüsst  man  einen  Vaifja  Apast. 

^I'I^^r^JJ  Adj.  dem  Nichts  abhanden  kommt.  Nom. 
abstr.  ofTI  f.  VP.  4,11,3. 
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äEr^RTT'?  -  ^^m 


Sr^nr^l  AJj.  =  «iqrap  1).  Nom.  abstr.  ^VJH} 

f.    HKMÄDnl    2,0,6,5. 

lEnffPIrT  Adj.  nicht  untergegangen  R.  5,3,«  1. 

ä^MRsjH'l  Adj.  nicftt  wie  Knochen  geschichtet 
Maitr.  S.  3,9,1. 

gqfFSfqfT  =  q^JI  G»tT.  22,21. 

SR^^JH  Adj.  nicht  der  Meinung  teiend,  dass 
man  Ich  sei,  Bu»g.  P.  11,9,30. 

qW-^sifi  Ailj.  ohne  Hochmnlh  MBu.  13,108,G. 

J^^T^ISI  n.  das  Sichtfordern  einer  Ergänzung 
P.  3,4.33. 

MHI^I'^n^^tn  11.  das  Mchlverö/fentlichen  StS- 
BIT0P4N.  36,5.  46,4. 
•     5RT^^  Adj.  nicht  behäufelt  (Korn). 

^•TISPF?  Adj.  (f.  äSTTj  keinen  Freund  — ,  keinen 
Beschützer  habend. 

SRTSRR  ni.  das  nicht  über  Einen  ffomm«n  M»itr. 
S.  4,1,14. 

SRT^Rin  n.  das  Nichtbetreten  Ind.  St.  13,472. 

5RT5fi^<7  Adj.  unerrHchbar  für  (Gen.)  KathIs. 

72,337. 

'^Hlsfil'JU   Adj.  den  man  nicht  anfahren  darf 

A 

Apast. 

^RPTTFT  f-  <*<•*  fiichtkommtn  Naish.  3,13. 

'^'ITIFT  m..  da*  Nichtieiederkommen  MBu.  3, 
107,20. 

'S'TnTrT'T  n.  dass.  Pankat.  89,8. 

A 

MHM'l'ini  Adj.  ohne  die  Libation  Agrajana 
MtNp.  Dp.  1,2,3. 

fcHI.^-  Adj.  nicht  das  Thema  betreffend  P.  1,1, 

63,  Seh. 

5EFII?im  m.  kein  Lehrer  (mehr)  Apast. 

f  . 

t<'<|T4iMH'M'~y  ni.  keine  Beziehung  von  Schüler 

tu  Lehrer  Apast. 

5FTT^STT?fT  Adj.  nicht  unter  Dach  seiend  VaitIh. 

M'Hls^^TT?!'?  Adj.  ICO  es  kein  A  gj  a  zu  essen  giebt 
Hemäuri  1,639,17. 

^-?TrH'^(^  Adj.  weder  sich  noch  Andere  kennend 
Naish.  4.7 s. 

^'llr'-'-l  n.  Mangel  an  Selbstbeherrschung  Apast. 

W^W^^  m.  Apast.  fehlerhaft  für  SRfTI. 

*5Hiy+ii  und  »q^Tsrani  (•  p-  2,4,2«,  sch. 

g^nft  Adr.  1)  mit  öf^  schutzlos  machen  Naoän. 
70,5  (90,1 6).  —  2)  mit  H  schutzlos  werden,  verwai- 
sen  Harshak.  t40,«. 

*)'tiri'?  n.  das  f/ichtempfangen  MBb.  3,32,10. 

^'HT^  Adr.  so  T.  a.  immerwährend  Nai8u.6,1  02. 

^^TT^'iyT  Adj.  ohne  Anfang  und  Ende  Hkmä- 
ORl  1,311,23. 


SRITJ'RKnTtl  Adj.  ohne  Anfang,  Mille  und  Ende 
Ind.  St.  1S,290. 

5Fn?5R  n.  Nichtangabe  Maiiäbh.  2,311,6. 

ä^^niT^  Adj.  ohne  Halt  Agsi  P.  3,7. 

'^'IT'F'7  Adj.  nicht  zu  biegen  MBu.  1,183,9. 

JbJHIH  {  Nom.  der  nicht  theilhaftig  wird  Qi«.  16,38. 

9grqiSira,  f.  3^  Hemädri  1,307,15. 

^^HIH  Adj.  lichttos  Kär.  48  zu  Mlttp.  Vi: 

5Fn*TTri  Adj.  aller  Genüsse  bar  Taitt.  Ar.  1,8,5. 

SIRFTT  HbmIdbi  2,0,51,20. 

^-TTpr^  Adj'.  uneigennützig  MBu.  3,271,38. 

^•TPT^  Adj.  unberührt  Da?ae.  74,1  G. 

jgfSfTfF^  Adj.  nicht  zu  spannen  MBu.  1,6953. 
g^FRI  V.  1. 

'EI'ITTsU  Adj.  nicht  begonnen  Bädar.  4,1,1 5. 

'^-TlTT^n  Adj.  nicht  mit  einer  Sehne  zu  beziehen 

Harit.  4304. 

r  t  f 

aSRirrSI  "•  VnehrenhafUgkeit  Apast.  Vgl.SBfm^. 


'3'i \vKU  Adj.  unsichtbar  Kathäs.  88,52. 

ä^^^F^  «n.  und  °5^rlT  f.  Wüstheit  des  Kopfes 
SAH.  D.  222. 

5FIT5TPT  Adj.  unverdrossen  HeMtoBi  1.332,1 1. 

^=7MT5fi  Adj.  finster,  dunkel  MBa.  13.64,10. 

äEpn^^JnfrS"  n.  keine  Vnumgänglickeit  Siu.  D. 
123,1«. 

5FITT^^^i=f?T  Adj.  nicht  kund  thuend  Bädar.  3, 
4,50. 

J^lTcft^JMvl^  Adj.  keine  Kränze  und  keine 

A 

Salbe  zur  Schau  tragend  Apast.  1,32,5. 
r 
sy-ilcirl  2)  °^fTtIT^  Adj.  so  v.  a.  unverschlossen 

MBh.  3,3,37. 

53*n5I  Adj.  (f.  Jgi)  aller  Erwartungen  baar.  ^- 

5I!IT^T!nT  Tt'^  allen  E.  entsagen  Spr.  7078.  Vgl. 

ä^^TrSTR^r R*!  Adj.  seinem  A^rania  untreu 
Prab.  07,'.. 

SERIST?  Adj.  (f.  3EIT)  ungehorsam,  mit  Gen.  Ragb. 
19,«9.  Naish.  6,8S. 

SHTR^I'sJJ  Adj.  nicht  Liqueur  heissend  Kuma- 

RAS.    1,31  . 

Sf'TTror?  Adydem  man  nicht  obliegt  R.  2,71,35. 

5^ITF^  Adj.  fii'cAr  eingenommen  (Platz)  Bhäg. 
P.  4,12,26. 

'BRITITT^  Adj.  nicht  unser  AV.  19,57,3. 

'ERTF^T^  Adj.  nicht  schmackhaft  (iibertr.)  Sah. 
I).  117,'..  Nom.  absir.  °^  n.  6. 

^'Tl«5'SfM  Adj.  nicht  schamlos,  züchtig  (Kleid) 
(äSku.  Grhj.  2,1. 

'^'TT^rf  Adj.  nicht  aufgefordert,  —  eingeladen. 


^l'i^'H  Adj.  unbeweglich. 

5li%f^r?Adj.nic/i<  besäet  mt«(lu9lr.)MBu. 3,21,7. 

gH££  Adj.  fte<iie  Wünsche  habend  MBii.  12, 
237,36. 

^\^Ai}. nicht  dasWorf^Jl  enthaltendTinuik- 
Br.  6.9,23. 

5fl=7frr77  Adj.  worauf  kein  ^  folgt  P.  1,4,62. 

5}r*m'l  Adj.  ohne  den  'FT5.J'?  jenann<en  Schluts- 
satz  Tändja-Br.  7,3,5.  12. 

^Hö(^  4)  «n  seinen  Theilen  unzusammenhängend 
(Musikstück)  S.  S.  S.  120. 

l.ä^FflR^  '1.  schlechtes  Vorzeichen  Mrxku. 129,1 «. 
2.53HR^  1)  f.  Sn  Naisu.  3,19. 

^T'l'TnTrl  Adj.  nicht  eingeschrumpft  Qkt.  Ba. 
2,1,«,27. 

^rf'I^  Adj.  durch  Metrum  und  Tact  nicht  be- 
schränkt S.  S.  S.  121.  138  CElf^raWI)- 

o 

'S[T'77T'fi7TII  2)  das  Kichtvergessen   PIr.  Grhj. 

3,16,1. 

'^f^'RiT^^  Adj.nicAf  «ergeJj/i'cA  Pär.Grh.2,4,3. 

^fFlTT^TrPT  Adj.  der  das  Gelernte  nicht  ver- 
^  t.       -^ 

gessen  hat  Act.  Qr.  8,14,1. 

5IH'^,  streiche  1). 

?im'^^^  m.  =  yH^*  2)  a)  Ag.m-P.  25,1. 

^Mha>TC  m-  N.  pr.  eines  Autors  Pischbl,  de 
Gr.  pr.  17. 

SlHh^MM  Adj.  Aniruddha  darstellend  Ao^i- 
P.  37,10. 

^M4  l^c  "*•  1^'ichtverbrennung  Maitr.  S.  3,3,3. 

'^T'7?lgj=+i  Adj.n»cA(i'er6rennend,  — versengend 
Maitr.  S.  1,4,8. 

'SPPTtI  Adj.  (f.  ä^T)  wobei  man  die  Hände  auf 
die  Eniee  legt  SaSuitopan.  9,3.  10,1.  12,17. 

'^HH?  m.  das  Kichtverrathen  Da^ak.  72,10. 

äSfRRTJT  ni-  NichtVerwischung  SIaitr.  S.  1,8,5. 
2,3,1. 

'RHRWT  Adj.  njcAr  fte/t-e«  uon  (Abi.)  MBh.1  ,120,1 6. 

^'v^m  s.  5ffqa^. 

StTRcfrl  Adj.  nicht  froh,  traurig  Naisb.  4,87. 
5lM=lTl  l)auchnicA(a6s<eAendi;on(Abl.),  — auf- 
gebend, —  vernachlässigend  Hemäuri  1,25,13. 
5fMl^ilH  Adj.  «n6e.?(immt,  ungewiss.  Nom.abstr. 

OfIT  f.  l)A?Ali.  12,18. 

ä^Ff^^firT  Adj.  ungesühnt  M.  11,53. 

äSlfH^RTR  Adj.  der  tein  S  o  m  a  -Opfer  dargebracht 
hat  Vaitäs. 

ä^HH^  Adj.  nicht  ermächtigt  MBu.  3,213,7. 

5'ft^^  n.  Nom.  abstr.  zu  ä^^fNi  1)  Maitr.  S. 
1,10,14. 

5FTT5TT  f.  das  NichtSehen,  nickt  zu  Gesicht  Be- 
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kommen  Naisu.  6,4  3. 

jg^I^ÜT  Adj.  nicht  gleichkommend,  nachstehend 
Naisu.  1,61. 

3ERT^  Adj.  1)  sich  nicht  anstrengend,  unthätig 
MBb.  3,32. '.0.  —  2)  ohne  Bemühung  Erlangt  MBu.3, 
2,<s. 

äS'TT^RH  Adj.  Kichts  verlangend  Jaon.  2,1 16. 

gJI^TrqfT  m.  Mitleiden,  Mitgefühl. 

_jf r 

ä^^TSfr^m  2)  c)  das  Spannen  (eines  Bogens)  R. 

o 

GORB.  l,6i),iu. 

'5'?öJiI7  1)  auch  nachzuahmen  verstehend  S.S. 
S.  HS. 

Bf'TöflTTHJfJTTT'T  Adj.  gleichend,  mit  Gen.  He- 
hXdri  2,a,88,7. 

'^'T^ficT^n'T^  Adj.  Liebes  erweisend  f.»".  ed. 
Piscu.  61,1. 


tj'ilft)  f.  Verschweigung  SÄu.  D.  688. 

^■TcRTuiFT  Adj.  sympathisch  (Person)  A«v.  Qb. 
8,14,1.  IB. 
*5lRI|r^IT  Adv.  gana  qf^R^f^  in  der  Kig. 

SI^ra^flT  Noin.  ag.  Förderer,  beitragend  zu 
Etwas  QiMK.  zu  BÄDiB.  3,4,38. 

y<H^  Acij.  niedrig  (Geschlecht)  Rägat.  8,479. 

El'T^SlW^fl'I  Adj-  <*•*  Gesetze  nicht  über- 
tretend. 

'^-ri^Sirr  f.  UnzerstörbarkeH  Kap.  6,1 3. 

SRcSHRT'I  Adj.  nicht  athmend  R.  1,65,8. 

CfR^lH  ni.  das  Nichtathmen  R.  1,65,7. 

'3'T^^'T  Adj.  nicht  gesagt,  —  angegeben  tter- 

o 

dend  Kakhapr.  15,1. 

'Ef'l  ?n^'T  n.  das  Sichverabschieden  lad.  St.  1 5,441 . 

^RIWT  Maitr.  S.  1,8,4. 

ä^^rTN^  Adj.  (f.  ^ftpfTTj  Jmd  (Acc.)  Reue  verur- 
sachend Naisu.  6,96. 

JBI'TfTIT'T  "•  <*"*  Kachstossen,  häufiges  Wieder- 
holen  Comm.  zu  Tänoja-Br.  12,10,11. 

ST^^T^SftT  Adj.  Ton  g^^  Tandja-Br.  10,6,4. 

'^'Tf^fiT'n  Adj.  nicht  ausgehöhlt. 

^'Ir^lrl  n.  kein  unebener  Boden  Qäk.  192,  v.  I. 
l.SUfl^  0.  eine  mangelhafte  Anttcort  in  einem 
Process  Kätj.  in  Mit.  16.  Nom.  abstr.  °3'  n.  abend. 
2.  ^"irl  (   1)  e]  mit  keiner  Stipulation  verbunden 

NÄH.    1,5. 

^HrTpr  Adj.  nicht  wogend  KumIras.  3,4  8. 

^JJfT^^T^T^n^i^I  f.  Titel  eines  Werkes 
BÜHLEu,  Rep.  No.  436. 

^^TrSlfl  Adj.  (f.  gi)  nicht  aufgestanden  (WöcU- 
nerin)  Ai'ast. 

?Hf'^TT^\A^''J-  willenlos.  oRT  ^fr\•.  Indolenz 
in  Bezug  auf  (Loc.)  Katuäs.  72,ii8. 


^[•TrHW  auch  nicht  ausgesetzt,  unausgesetzt  ge- 
feiert  Tändja-Br.  5,10,2.3. 

ßf'T^^  n.  Nicht'casser,  das  Trockene  MBu.  12, 
68,1t. 

MHc^M  IB.  Nichtaiifgang  MBu.  12,68,1  o. 
°  ^'IT5I^  Adj.  £ei(/end,wct*e«dHKMADRi  2,0,23,1  4. 

^FTi^cJ  m.  das  Nichthervortrtlen  Kap.  1,11. 

^['I^IIH'T  Adj. nicA (  o;än:end  A past.  1 ,30, 1 2 ,  V .  1. 

o  's 

^Ffl"^^  Adj.ntcA«  zu  Tage  getreten  Käyjäd.2,264. 

^HTK^  Adj.  nicht  überschüssig,  nirgends  ein 

o 

Vebermaass  zeigend. 
^'^<^WV^'{  Adj.  Vieles  vermissend  Maitr.  S.  1, 

8,4.    D. 

WmV^  Adj.  (f.  "^fir^UD  versöhnend  fi«.  6,7. 

^'l'^Rfr  Adj.  nicht  verrückt  Oacak.  75.9. 

Xf 

yn-HI^  Maitr.  S.  3,1,10  (nicht  2). 

Sr-T-n^  Adj.  nicht  befreit  Maitr.  S.  3,7,8.  9,7. 

'5'I'7Sf;^Hlt!7  Adj.  dem  kein  Dienst  zu  ertceisen 

ist  von  (Gen.)  Ind.  Sl.  15,329. 
r 
5'n=fi5('nil  Adj.  keinen  Dienst  — ,  keine  Gefdl- 

o    o 

ligkeit  erweisend. 

fJH'^sfmuftT,  °W^  un'l  °5fn^q  Adj.  nicht  zu 
behandeln,  —  heilbar. 

^^^^Jm  m.  das  Nichtkommen  Naish.  5,25. 

J^^JI^fl  Adj.  unverändert  SaShitopan.  17,4. 

5FrT?5I  ni.  keine  Anweisung  Kap.  1,9. 

^•T^föc^U  Adj.  nicht  anzugeben,  —  mitzuthei- 
len  MälatIm.  38,5  (93,2). 

^'^^T^  Adj.  bedingungslos  Bübn.  Intr.  590.  Cgg. 

o 

SfWfT't'Ef  Adj,  sich  nicht  verneigend  and  zugleich 

o 

nicht  zur  Handseiend.tiom.abslr.°^'l(.fiiiSB.8,22. 
^'^^'Tt^  Adj.  nicht  in  die  Lehre  aufgenommen 

o 
Kavjäd.  3,178. 

Sf^^q^JJRT  m.  NichtbeifUgung  P.  3,3,154,  Sch. 

^fR^^IrT  Adj,  nicht  zutreffend,  unstatthaft,  un- 
möglich  Spr.  6005. 

S^'T'WTfffTtr  Adj.  dass.  Naish.  4,1 1  o. 

g^jqtj^,  Nora,  abstr.  °'^  n.  Vämana  4,2,2  0. 

SFmmrf  ">•  IS'ichtverwendung  Uemädri  1,327,5, 

^f'Tq^nT  Adj.  nicht  unter  dem  liinfluss  irgend 
einer  Leidenschaft  stehend  MBu.  5,129,32, 

3EFr7cI(^  m.  Vorberge  Hbhädbi  1,315,17. 

ö 

51'T'TvlTy  ^^h  nicht  erkennbar  Naisu.  4,26. 

o 

3ERT5If?JRini  Adj.  unbemerkt  Ind.  St.  15,273, 
gqq^rfsETHT  7-  1  lies  auf  die. 
jgfqtfTcf^  Adj.  nicht  sitzend  Hemädri  1,253,10. 
jg^CJcftrT  Adj.  nicht  mit  der  heiligen  Schmtr  be- 
hängt Uemädui  2,a,38,l9. 

SR'^^IT  ni.  keine  Vorliebe  für  Etwas  Karasa  3,8, 
5f5=iq5Tf?T  f-  das  mehlhören  BuÄo.  P,  10,42,29, 


^^HIT  ni.  keine  Praeposition.  Nora,  abstr.  °^ 

o 

n.  Sch.  zu  P.  1,4,90.  94. 

*l1Ht-=tirF  Adj.  1)  unbearbeitet,  nicht  präparirt, 
im  natürlichen  Zustande  sich  befindend.  — 2)  schlicht, 
einfach.  —  3)  nicht  versehen  mit  (Instr,).  —  4)  un- 
eigennützig. 

^'7'71r'-m  n,  Nichtversäumniss ,  Nichtvernach- 

o 

lässigung  P.  3,3,38, 

^■miS'R  Adj,  nicht  anzunehmen,  —  zu  beher- 
zigen.  Nom.  abstr.  °^  n.  SÄu,  D,  118,10. 

äERtTTS-Um  m,  kein  Lehrer  MBu.  14,88,2«. 

^^^\^,  '^^^  so  ▼.  a.  zwecklos  MBu.  12,88,13. 

^'T'^TFT'T  Adj.  das  Ziel  nicht  erreichend,  ver- 
hallend (Laut)  Weber,  Rähat,  336, 

W['^\^jyT( Adj.  nicht  zu  «ade/n  Kam. Nlns.ll, 39, 

51'1'^irl'n  n.  das  Nichtunbeachletlassen  Mudrär. 

o 
(n.  A.)  120,3, 
•s 
5I^fT  Adj.  nicht  die  Beistimmung  von  (Instr.) 

habend.  Nora,  abstr,  °3r  n.  Kull.  zu  M.  3,127, 
SFltlTT'I  m.  darauf  folgende  Spenden  Apast. 
5H^T^y^T  f.  ungünstiges  Symptom,  Todesan- 
zeichen Harsuak.  124,4. 

Sl^spEJJ  3)  primär,  natürlich,  günstig  (Krank- 
es 

beitssyniptom)  Karaka  3,6, 
Sg^f^rST  m.  n,  Naish,  8,46, 
5fR|o||*^(^c7  Adj.  wiedergespiegelt  Naisd.  2,79. 
y^Htl.!  TBr,  3,10,1,3.  »,7.  10,3, 
ST^R'IH"  Ady,  allmonatlich  Najsb,  8,37, 

^^^'\^^'r\  maitr,  s,  3,7,2, 

53H'TFf^=Tl)Noni.abstr.°ftra'n.KuLL.zuM.9,l09. 

^"TTRT  3)  der  Kritik  unterliegend  Karaka  3,8. 
o 

5Enirni=7  u.  das  Nachtönen  S.  S.  S.  21.  22. 

'3'Ti[m^fTT  (■  N.pr. einer  SurAüganil  Ind.  St. 
15,444, 

g^T^^  Maitr.  S.  2,8,8. 

SI^TFSnn,  Nora,  abstr,  °fTT  f,  Vähana  3,2,4. 

JEI'H£r(Ä»Ji!T  Adj.  nicht  zu  übertreten  Pakkat. 
247, 1  9, 

3ERSfI  f.  das  Nachwehen  TS,  3,5,»,3.  4,4,«, l.  Vgl. 

'^'T^llöfil'  n.  Wiederholung  Apast,  1,11,6. 
=^f^?rH  n.  Salbe  Hemädri  1,155,6  fehlerhaft; 
vgl.  MBu.  13,57,38. 

*J^Slt^^  Adv.  nach  Vishnu  Laguue,  972. 
W\^^  Maitr,  S.  2,8,8, 

O   t,    'S. 

'3'T=(TtT  7)  Dienst  Hemädri  1,42,8.  11. 

o  >. 

S^RsTsTq  Hemädri  1,476,7. 

o 

51'Ti'tn'T  n.  nachfolgendes  Hersagen  Comm.  zu 
Tändja-Br.  4,9,13. 

37 
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lER^lftR  i]  gleichgültig  gegen  Alles  K»p.  5,12  5. 
t^>j:^|fl  Dal.  Inf.  etwa   mit  einsuitimmen  RV. 

S,50,3. 
gq^ScS'^  Adj.di'eAnushtobh  zum  Metrum 

habenil  SIut*.  S.  2,3,3. 

^-rWR  0  auch  dan  Jmd  (Gen.)  :n  Diensien 
Stehen  MBh.  13,33,2. 

g^ff?TiH  Maitb.  S.  2,4,5. 

3g;7f  j:f][q?I  n.  anhaltender  Donner  Ap*st. 

JEPTO^T  f.  das  Mchtverheirathelsein  einer  Frau 

ex 

mit  {im  Comp,  vorangehend)  N»isii.  3,46. 

tlHrH^i  m.  angeblich  =  yHr^IT  yichleinstel- 
lung  Ap(ST. 

jyn^y  auch  hinterherfolgende  Angabe  KItjad. 

3,141. 

Sg^SIWq  Adj.  angeblich  =  ^^^iRlH  Apast. 
t^HM^igi  nnd  SRtRrft  f-  N.  pr.  zweier  Sur4ii- 

gani  Ind.  St.  15. 

~r  , 

tlHl'SIfT  Adj.  nieht  vollkräftig,  bioUKatjad.  1,7 1 . 

M'Jy^iHH  n.  und  °lstiMI  f.  keine  Handlung 
nach  nben  P.  1,3,24  und  Seh. 

ä^UtT  Adj.  die  Kniee  nicht  in  die  Böhe  richtend 
(Äiikti.  Gruj.  1,10. 

^OPHTf,  f.  ^  Hemädm  1,S07,«5.  650,19. 
1.!^^^  "1.  keine  Veränderung,  —  lUodifieation. 
2.  i^^  Adj.  nicht  lange  überlegend,  kein  Bedenken 
tragend. 

2.  t<'<«^  Adj.  nicht  tu  verändern ,  —  modificiren 
A«T.  g».  3,2,20. 

«TR^  Maitr.  S.  3,3,5. 

tl'iUli  Adv.  mit  >T  sich  von  einer  Schuld  befreien 
Pamkad. 

SERrTW  Maitb.  S.  1,10,12. 

5'IfTRJrf  Adj.  eine  Zusage  nicht  hallend  Apast. 
1,19,16  ;°äSfr^  Teil  und  Comm.). 

^FT  Adv.  zu  unrechter  Zeit  Maith.  S.  3,6,7. 

*JH6J*T  Adj.  ohne  Männchen  Täniua-Br.  13,5,18. 
10,11.  15,3,17. 

^•TTOfrl  Adj.  Beiw.  Rudra-Qiva's  Urmädri 
1,206,1. 

*41=Hiy  Adj.  (f.  5[T)  keine  Aufmerksamkeil  auf 
Etwas  wendend. 

5rWfrT  auch  kein  Bestandtheil  Pahibu.  4. 

?T^^ä%^5r^W<(1  f.  Titel  eines  Werkes  Bii«- 
LFR,  Rep.  No.  702. 

^-Klrl  Adj.  sich  nicht  beteegend  BaÄo.  P.  7,3,32. 
*^R^  (Nom.  °q)  nicht  dieser  hier  P.  6,1,1 32,  Seh. 

^'^cl  Adj.  nicht  vom  Monde  kommend  Bäiab. 
53,30. 


5E^7R^  Adj.  nicht  von  Wetterleuchten  kommend 
BÄLAR.  53,1  9. 
9^^^l|ic^)  Adj.  nicht  ablenkend,  —  zerstreuend 

A 

Apast. 

tHSm  m.  ein  Anderer  als  Nala  Naish.  3,79. 

SFTT^nnTT'^'T  Adj.  nicht  in  einem  Banse  schlafend 
MBU.  1,91,5. 

^HlT^IrTT  f.  MiSefcuAWicAMÄene/imen  Naish.  3,97. 

J^^IW  (Hrmäuhi  1,368,2  2)  und  JERTtJCfT  Adj. 
mit  \ichls  zu  vergleichen. 

yWlHlM^  Adj.  unangemessen.  Instr.  in  der  Bed. 
eines  Adv.  Naisu.  5,113. 

tl'INlKJ^fi  Adj.  uneigennützig. 

ü'i\'j\\j  Adj.  ohne  Auclra-Äai6e. 

5ffT:%T^"3^  Karaka  1,1. 

iatf^tn  i)  Adj.  (f.  ^)  Hemadri  1,314,9. 

JEftlTrT^  n.  eine  best,  rhetorische  Figur.  Beispiel 
Bbatt.  10,23. 

MTl'iim  Adj.  das  Ende  bezeichnend  Tähdja- 
Br.  5,9,i.  5. 

^^tJ^^  Adj.  am  Ende  mit  dem  Pinta  gespro- 
chen VAiTÄjr. 

SlflX^i^I  f.  eil  best.  Tact  S.  S.  S.  218. 

35tl^  «)  a)  wiederholt  Da^ak.  56,8. 

3^rT^!7^M*'TR.  S.  1,9,3. 

3gftrnrI7rTfT  Adv.  je  dazwischen  Hemadri  1, 
329,2  1. 

gniX^  Adj,  (f.gi)  Täroja-Br.  1,3,2  fehlerhaft 
für  5EntT°- 

ä^Hf^TFl  Maith.  S.  3,10,1. 

5ff?ft^  N*>SH.  7,73.  os^IT^  Ind.  St.  15,343. 

acitT^T  GoBH.  1,2,21. 

"5f?I5Tni  na.  ein  (im  Gana  — )  enthaltener  Gaga 

Seh.  zu  P.  1,1,7'..  3,1,55. 

?ltT5TTF?I  Adj.  f.  trächtig  Hbmadri  1,447,23. 448,3. 

r 
titlnl"7  2)  mit  den  Bänden  zwischen  den  Knieen 

Hemädui  1,100,1 1. 

5lrIHT^^7  Adj.  =  3g?T^  1)  Hemauri  1,94,15. 

r  ^  -^        . 

ä^tl^TFlni.  das  Verschwinden.  °ö(  7m  verschtoin- 

den  Dacab.  38,14. 

^tIHI*"«^^  "•  Gynaeceum  Da(ak.  38,18. 

-r 
y  tIMTfl  Adj.  mit   der  Fleischseite  nach   innen 

gekehrt  Hemädbi  1,703,9. 

r 

*^r\Hiäo.das  Inneredes  MundesyXmkiiKS.i3,Z.2. 
SJHmIHIM  Adj.  zKntAntarjftma  gehärigY  Airir^. 
^fH^TR  Maitr.  S.  3,6,6. 

9rI:UT?T  m-  ««"«  *«•''•  Krankheit  der  Äthmungs- 
organe  Acm-P.  31,20. 
'^tTiRUH^i  Adj.«nrierAa/6  etne^SSman  erschei- 


nend SaBuitopan.  27,2. 

^rü^  ■'•"  streichen. 

'3vf^l5l'7  n.  Kollern  im  Leibe. 

55W^TI?TH  Adj.  einen  Leistenbruch  habend  He- 
HÄDRi  1,732,1  i. 

^(vfVfiiWfif^  ^äi>>(fH9es  Leibkneifen  habend 
HBu.  $,59,17. 

t^-^ti^^nr  Naiso.  1,87.  8,28. 

^^V^rfA.dj.dasWortW^^enthaltendTiiion- 
Br.  12,3,3. 

5^?r=l5T5T  n.  eine  Form  der  Kolik  Bbätapr.  5, 
10.  gÄRNc.  SaSh.  1,7,34.  WisK  347. 

r  r 

^W(^J^^  (wohl  so  zu  lesen  st.  ocmiT)  Adv.  so 

dass  alle  Speisen  der  Reihe  nach  umgehen   Pah. 

Grhj.  1,19,13. 

53^^151^^  n.  =  g^^üTR  Hemädbi  1,231,1. 

3^^i^]^  Adj.  5peise  entAa/(end  Uem  ÄDRi  2,a,  108,7. 

3Erai5I=7  n.  =  «(5[5TI5I^  Agm-P.  32,3. 

5I'?JrT7rIT>rTfI7T3T  Adj.  nur  von  einer  Seite  einen 
AtirAtra  habend  Vaitän. 

^^Usf^fT^TII  m-  der  Sohn  eines  Buhlen  Qäükh. 
Gruj.  3,13. 

ä^'lTTir  Adj.  z«  etwas  Anderm  dienend.  Nom. 
°^  n.  Kap.  5,64. 

ä^'TJT-J'lllSPT,  Nora,  abstr.  °^  n.  Kap.  S,1  i. 

i3^5T7RAdv.ycnac/ir7emLaM(S*MHiTOPAN.25,3. 

^^^JJT^T^^^f\\(.  eine  Gottheit  der  Eingangs- 
ceremonie  ^änkb.  Grhj.  1,3. 

S^S^flSJ  Dat.  Inf.  einzuholen  RV.  7,33,s. 

jygif)^|qq  Z.  2  lies  folglich. 

^^^fiF^^,  t.  5t  rjüat.  2,55. 

ä^t^^lT^  Adj.  Jmd  Schaden  zufügend,  wehe  thu- 
end  Ntisu.  9,i4. 

5nPf)IfT  »•  flos  Binwegschreiten  und  Name  eines 
Sinian  Tändja-Br.  5,8,3. 

?m^mr?  m.  Unparteilichkeit  Ind.  St.  15,277. 

SI'^IJSJ  Adj.  ausser  dem  Hause  befindlich  (änku. 
Grbj.  5,2.  3tTnT^  PÄ«.  Grhj. 
1.5lC|q^  Naish.  8,11. 

W(^f^^,  Sfirm^rft«?  n.  (so  zu  le»en)  MBh. 

14,2198. 

'EPIrI'fi''T  Adj.  nicht  zu  Fall  bringend,  —  zum 
Verlust  der  Kaste  führend  Apasv. 

Siqfl^  n.  =  ^rlW^  Hem  ÄDR 1 1 ,709,6. 1 6 .  °f^ 
Adj.  daran  leidend  707,22. 

Wfr^<["■  die  Frucht  derApa  tjadä  Karara6,2  5. 
^rTJTFfSI  Naisu.  3,111. 


m^  -  SnTTrlrTTTqH 
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^^^^  AJj.  ;f.  Sfl,  frei  von  Selbstüberschätzung 
Niisii.  1,31. 

STTJlrT  ra.  nicht  der  Auslaut  eines  Wortes  P. 

5r^?7fIF5I  Adj.  nJcAt  ojn  i'nrf«  eines  Wortes 
stehend  P.  8,3,2',,  Seh. 

?jq^T'^  f.  ettj  /»/i'cA  des  Missfallens  Naisu.S,!  20. 

3gq;gqH  Adj.  nicht  fallend  TS.  4,1,6,3. 

5JCfT^I?r  auch  sich  sträubend  (Härchen  am  Kör- 
per) Naisu.  6,78. 

5^R^?T  Adj.  sich  n/fnend  Naish.  6,101. 

5'^'ITfr  (■  Vertreibung,   Verscheuchiing  Tändja- 
o  *  * 

Bk.  12,4,10.  Vaitäs. 

^^'\^  auch  zurückzunehmen  Näb.  4,51. 

'^Wmif  I).  ungrammatische,  falsche  Ausdrucks- 
weise KÄvjÄu.  3,151. 

?PTqT^^  Adj.  =  SETTqfmq  i)  Ag»i-P.  3t,'.8. 
*5l^7^I'T  III.  Hinterkörper  Laguuk.  993. 

^'^TTHr?  Adj.  nicht  weggegangen  Tänoja-Bb. 
1,5,17. 

i^T^IT^rl  3)  h)  ein  best.  Backstein  Maitr.  S.  2, 
8,lj.  —  i)  N.  pr.  einer  Suränganä  Ind.  St.  15. 

—  k)  Titel  eines  Werkes  Bühler,  Rep.  No.  47. 

—  4)  fc,  ein  best,  Spruch  Vahäu.  Jouaj.  8,6. 
^'7^TT^'T  m.y.  pr.  einesFürstenInd.St.15,192. 
^fT^TlTT    Nom.   ag.   eines    Vergehens   schuldig 

Cn;.  10,t4. 

SPTjilJ^  Naisb.  3,70. 

t4M|  iTTFI '». das  iMchtverslreiehenfäknR. S.3,6,7. 

33'77I^Ty  Adj.  wobei  einem  Andern  kein  Leid  ge- 
schieht Hemäuri  1,13,3. 

gt^Tigjtl  ni.  Nichtzerslreuung  Maitr.  S.  1,4,2. 

53'7T^5TTtn5TI37  Adj.  von  ungeschwdchter  Eraft. 
.\oni.  abstr.  °^  n.  I)a(ak.  44,5. 

gcj7p|c^tfT  Adj.  I)  nicht  eingepfercht  Tamdja- 
Br.  6,8,10.  —  2)  Kon  Niemand  in  Besitz  genom- 
men,  iV.  gehörend  Apast. 
2.  W^JJVI^3]  Niemand  gehörend  BETtkDKii,ii6,\  8. 

^^TJ^^^-^^  Adj.  nicht  genauer  zu  bestimmen. 

Sf^fTTII  Adj.  unverdaut  SifR.  2,188,2. 

^J^rf^Rfrirl  Adj.  nicht  geschaffen.  Yiihna  Vi- 

suRis.  98,  SO. 
^  p    r 
^TT^l'Nim  Adj.  nicht  ganz  zu  Ende  gegangen 

:Tag;. 

5|^I^*lrlT5l  Adj.  dessen  Befehle  beachtet  werden 
MüDRÄR.  67,1 1  (110,5). 

SI'^ljRFl^a'H  Adv.  unzählige  Male  Taitt,  Ar. 
4,28,1. 

Smr^IrT  Adj.  unirmüdet,  unermüdlich. 

SrtTT^I^ri  n-  kein  eingeschlossener PlatzTÄKOik- 


Br.  6,8,10. 

ä^qiXf^rr  Adj.  =  qf^qriq^qf  (NIlak.)  MBh. 
13,104,90,  T.l. 

5I'7T^^'7JTTtn  Adj.  nicht  mangelnd  41,21. 

5rtTfr%fT  Adj.  unbekannt  R.  5,81,7.  Spr.  543. 

^^Jlf{  [WJTlfi  Hdschrr.;  Adj.  nicht  übergeben 
Maitr.  S.  3,1,8. 

3gq^H  Maitr.  S.  3,7,8. 
»ä^IT^^^I^iniTT  f.  N.  pr.  KÄv.  zu  P.  2,1,50. 

JSiqfTU^. 

^S'^rT^FITT^'I  Adj.  Andern  keinen  Schmerz  be- 
reitend. .\om.  abstr.  °|H(iI  ''•  Hemädri  2,a,18,l. 

^^q^TTEfr?  und  Smq^  Adj.  nicht  gesucht  Saddh. 

P.  4,31,6.  7,6. 

r        -^  r 

^T'T^H^H'TnT  rlrlitig.  ^CJSp^^  m.  das  Brechen 

(intrans.)  an  einer  Stelle,  wo  kein  Gelenk  ist,  d.  b. 

das  Brechen  im  Gegensalz  zum  Biegen;  Tgl.  ^STT- 

q^fm  »Ts^f?  ^  ^RR^  ^JFT  T^fT^MBu.  12,i33,i  o. 

Siq^rq'T  n.  rfas 5cAmeie/ieinMiJDaiR.(n.A.)102,3. 

*)'H<yiq'lt'7  Adj.  zu  läugnen,  —  verneinen  Kap. 
tt,128. 

=5qciTIT*7'?  Adj.  nicht  fliehend. 

^jqrSIl^  f.  Verwerfung  Karaka  l,2e. 

JJCJcJI^^SJ  Adj.  schwankend,  bald  so  bald  an- 
ders seiend  Naish.  6,ioc. 

^5IS?T'17T^)7'n  n.  Titel  eines  gramm.  Werkes 
BüuLER,  Rep.  No.  271. 

5iq5IT^T'l  Adj.  nicht  verlegen.  Pioni.  abstr.  °flT 
f.  Naish.  8,18. 

^'V^^  Adj.  unermüdlich  Naish.  7,'.  I. 

^f^TSfr^  Adj.  wegschnellend  AV.  Paipp.  2,3,/.. 

Wl^^^^Aj.einen  falschen  Ton  singend  S.S.  S.  1 17. 

^q^r?^  Adj.  handlos  (ÄSkh.  Grhj.  2,12.  6,1. 

Bfq^IT  Adj.  dem  Etwas  (Acc.)  wegzunehmen  ist 
Apast. 

5R^HT  4)  R.  GoRH.  2,24,12. 

^l'fMmfT^MAiTR.  S.  1,4,5. 

EiqilSR  Adj.  nicht  gespalten  üett'aDtii  2,a,7!i,1 0. 

qqiq^  Adj.  =  gqjq  Naish.  4,62. 

^qiq^lTri'I  Adj.  mit  keiner  bösen  Krankheit  be- 
haftet Hemädri  1,14,16. 

WlWJlr^  n.  Aequivalent  Maitr.  S.  1,10,2. 
SmiSiq,  °^M  unnütz  machen  Naish.  9,80. 

mm  in  iT'qiH. 

Wim  Adj.  entseelt  Naish.  4,4  6. 

-•^  r 

ä^jq^T^  Adj.  (f.  5)  nicht  gelbäugig  Hehädui  1, 

681,17. 

J^l'q^^jrrj'I  Adj.  nicht  mehr  tropfendQitttu,  Grbj. 

6,3. 


^TqqiTHR  Adj.  keinen  Durst  empfindend  SaS- 

HITOPAN.  42,6. 

gfqSTfin  Maitr.  S.  4,13,i. 

gq=UM!).lcU  Adj.  (f.  gi)  für  Söhne  und  Vieh  nicht 

dienlich  -SaSuitopan.  8,7. 

?iq'T^I*TI^  in-  das  Nichtwiedererscheinen  Maitu. 

S.  3,8,4. 
r 
gqq:^^  Adj.  (f.  3^1)  ohne  Wiedergeburt  Urhadri 

1,215,5. 

5fq^Fqir?  Adj.  hintangesetzt  Naish.  2,20. 

r 
J^qTqjJJ  m.  nicht  das  Ziel  des  Menschen,  — 

der  Seele  Kap.  1,47.  82.  5,78. 

5Fq^^   Adj.   auch    inhaltsleer ,  nichtssagend 

Harshak.  138,7. 

33qrI>Tfr  m.  kein  Pütabhrt  Maitr.  S.  2,11,5. 

"^r  ■•  -^  •  ^ 

qq^  1)  6)  Z.  3  lies  ^TqfT?fI'=l;-  —  e)  früher 

nicht  verheirathet  Apast. 

r 

gqSiryqrl^in  Adj.  in  Bezug  auf  Pflicht   und 

Lebenswandel   nicht   seinen   eigenen  Weg   gehend 

Agm-P.  18,23. 

3^q^n.Ae>nricA(i(;e«PrshthaTÄiipjA-BR.  5,2,(. 

qqi^lfH^q  Maitr.  S.  2,3,3. 


tim^MM,  Nom.  abstr.  Opf  n.  Kap.  8,41.  4  8. 
ä^qmi^H  Adj.  ohne  Vollmondsfeier  Muhd.  €p. 
1,2,3. 

55T^Il5IrrAdj.  nicht  offenbar  gemachtQi(;,  10,1 6. 
g5T^f?T^EfAdj.(f.?lI)=5ra^T?IHBMiDail,680,i. 
t<y^ir?rT  Adj.  nickt  angekündigt. 

äl^TsITfl  TS.  6,3,*,8, 

q^ffFT'l  n.  Unkenntniss  Vaitan. 

'ET^Iin^Tr?  Adj.nic/i(  mit  dem  iweitenSvara  be- 
ginnend und  dem  dritten  endend  SaShitopan.  17,3. 

555Tfflf^qRini    Adj.   nicht  ärztlich   behandelt 
werdend  (Krankheit}. 

ä^^ITrin^fl  Adj.   nicht   angenommen  Tänoja- 
Bh.  13,7,12.  13. 

5J^Tf1WT^'l  Adj.  Nichts  annehmend. 

5l5IfH'i'^?f  Adj.   Nichts   wissen   wollend   von 
(Acc.)  MBh.  3,60,8. 

gnfri^T^  Maitr.  S.  3,3,8.  6,6. 
2. '35TffTqfHAdj.re)-6/i//7'<,ra<A/ojHARSHAK.131,20. 
l.JETRTrl^^y  m-  Vngehemmtheit. 
2.  5r5fTf7^^  Adj.  ungehemmt. 

^^\r{^  Adj.  unwiderstehlich  Da(ak.  4,1 1. 

^^mjyj  3)  4^f^jm. 

^^m'^'^  Adj.  ungehemmt. 

^^Jtl^^^r^  Adj.  sich  nicht  widersetzend,  m- 
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^f  so  ».  a.  nicht  wider tprechend  Apast 

^nrfH^UI^  u.das Mchttreffen  vonMaaisregeln 
MuurIr.  "0,2)  (117,13).  Am  Anf.  eines  Comp. 
ohne  alles  HinzHlhun  fit.  10,37. 

^a^WI  f-  Lnbesland  TB».  1,2,S,1. 

5l5rfF?'^fT  Adj.  nicht  vom  Pratiharlar  uii<er- 
brochen  TÄNiut-BR.  7,1,(. 

^^jj  Xiij.nicht  zurückgegeben  J\KDH-lia.i,iO,^S. 
U^'ITH  in-  rfa«  IMcliterzitlern  T*ripj4-BH.  8,7, 

10.   IS. 

^Vl^^^^  m-  nicht  das  erste  Opfer  V»it»s. 
5ra''J^  Adj.  mcAJ  verdorben  (moralisch)  JÄoii. 

3,2G!I. 

i^tr^H  Adj.  (f.  gri)  HEMium  1,514,20. 

5IW71sIR  Adj.  nicht  hoch  geehrt  HemIdri  1,689,2. 

JblUMrh  Adj.  nicht  in  Gebrauch  genommenMuTa, 
S.  1,9,7. 

yy-^TlT  auch  IVichtantoendungTitiDik  -Er.  8,9, 2 1 . 

JETCr^TT"^  ohne  dass  die  Well  zu  Grunde  ginge 
RlGU.  10,35. 

MyclISrI  Adj.  nicht  angekündigt  Apast. 

^^H^  3)  unversöhnt,  grollend  auf  (Loc.)  (^iq. 
10,1 ;. 

4mMH  11.  das  Niehthinfallen. 

5r5n=flfT  auch  nicht  in  normalem  Zustande  sich 
befindend  Hrmäuri  1,19,5.  II. 

3 

^yiin  ni.  kein  Lebenshauch  Maitrjup.  6,19. 

yyiH<^rI  Adj.  nicht  erlangt  habend  MBu.  14, 
90,31. 

SnriTH  f-  das  Nichterreichen  Kai>.  5,104. 

WXmTW{  Adj.  ohne  Sühne  Apast. 

^^IFfnr^^  Adj.  (f.  ^)  «Kr  Vmeit  vorgebracht 
MalatIh.  (1876)95,1. 

Sfftrl^  Adj.  (f.  ^)  Unliebes  ericeisend  Agni-P. 

6,2(. 

5nf^f?I^  Adj.  =  gfyqtfi^  Hemädhi  1,552,21. 
MMm  m.  Pfichtverbrennung  Naisu.  7,23. 
gCff^q,  Partie,  f.  oftfIT  Naish.  1,1 15. 

W-^^^n. Sitz  in  (Jeniyojjern  Maitr.S.2,7,1  5. 
y=4a  1)  auch  ungezügelt,  q^  TS.  3,1,1,2. 
5r^THWAdj.ü6«raM»*cAwacATÄiti)jA-BR.7,3,IS. 
M54^MI^  Adj.  fi<cA(  vielfüssig  (Sitz)  Apast. 
^RIUI^H  Adj.  nicht  hemmend  Naish.  6,5*. 
»J'm-Era^fl  Adj.  nicht  durch  die  Angehörigen 
bewirkt  (^'kk   92. 

^r^f^C^^Adj.  nicht  ernährend  MBu.  12,10,22. 


Ibjosl  4)  f.  5n  N.  pr.  eioer  Tochter  B  h  S  r  g  a  r  «'• 
VP.2  3,238. 

gSsISR  n.  LolHsblüthe  Agm-P.  29,12. 

gSiHW^  in.  =g5sRM  Agsi-P.  30,1. 

^TSsTH  in.  Bein.  Brahman's  Dacak.  30,1  s. 

5f55imH  Hemadri  1,789,21. 

ysl'^l'^^TH'!  Adj.  kein  hervorragender  Geist- 
licher Maitk.  S.  3,6,5. 

1 . 5[^<^  m  1)  auch  so  y.  a.  Äein  ächter  Brahman 
He.mÄuki  1.28,3.  fgg. 

SEPT^rnTm  Adj.  ungeniessbar  Tändja-Br.  J,9,9. 
l.SR^  2)  b)  einesSohnesdes  Idhniagihva  Bhäg. 
P.  5,20,2.  3.  Das  Kind  Dharina's  ist  eine  Personi- 
fication  von  4)  a),  also  n.  Bhäg.  P.  4,1,30.  —  3)  c) 
N.  pr.  eines  Flusses  in  Kraunkadvtpa  Bhag,  P. 
5,20,22.-4)  c)  hierher  vielleicht  Hemadri  1,725, 
18.  727,«.  790,19.  2,a,81,U.  82,1.2.84,5.99,3.  — 
d)  N.  pr.  des  von  Abhaja  beherrschten  Varsha 
in  Plakshadvlpa  Bhäg.  P.  5,20,3. 

ä^^^T^^IHT^  Titel  eines  Werkes  Bühleb,  Rep. 

No.  409. 

r 
^^TrT'fi  Adj.  Aeinen  Ernährer  habend  Briiasp.  im 

Comm.  zu  Apast.  2,27,3. 

5Pl=4(i|fl  Adj.  nicht  dir  [dem  Herrn)  gehörig  Da- 
(AK.  40,G. 

^HF^^TII  Adj.  nicht  in  Asche  verwandelnd, 
so  V,  a.  wobei  man  nicht  verbrennt  Harshak.  126,2. 

ägJTlJT,  f-  5IT  Tanbja-Br.  6,7,5. 

SERI^tFSJcni'sm  f.  Titel  eines  Werkes  Büh- 
ler, Rep.  No.  703. 

Sg'f^fSf;  auch  verliebt  Naish.  4,5.  7,19. 

^^       f 
55 TT^II^TTTT  Adv.  in  den GeAörjang Naish. 7,62. 

ex      's 

'^PT^Itf  n.  das  Hinzu  schreiten  und  Name  eines 
SA  man  Taiji)Ja-Bh.  5,8,3. 

JaMmrT  3)  fehlerhaft  für  gfir?nfT. 

5fT'T?IT'IH^TH  liosso  sich  anders  fassen,  wenn 
man  J^\\  dazu  ergänzte. 

5IPT?HrI  1".  N.  pr.  eines  Sohnes  des  JagnabAhu; 
n.  N.  pr.  des  von  ihm  beherrschten  Varsha  Bhäg. 
P.  5,20,9. 

^TH?r^T'n  n.  feindseliges  Losgehen  auf[Gen.)KK- 
RAKA  2,7. 

^J^^^^^C\^  Adj.  m  entehren.  ^JTW^'•  Ka- 

RAKA    3,8. 

^PT'TTFFT  m.  N.  pr.  eines  Rshi  im  6ten  Man- 
Tantara  VP.*  3,13. 

^rPlTn^rl  m.  Beschleichung  Maitr.  S.  2,4,3. 
^ft^iT  Adj.  zu  füllen  Maitr.  S.  1,10,7. 


g^T^  Z.  2  lies  ^MT^R. 

^IFTftTTfT'W  Adv.  in  Gegenwart  des  Liebsten 
Qu;.  10,18. 

StPr^TT^PTT  Adj.  überlegen  SIj.  iu  RV.  3,34,'.. 

5fWHFr  1)  <■]  ein  best.  Ekiha  Vaitän. 

^M'T^rl  Adj.  glückbringend  Pär.  Grhj.  3,5,2. 

SrMTfr  Adj.  das  Wort^\i[  enthaltend  Tänwa- 
Br.  10,6,5. 

^f^^'UTi  in.  =  ^PT^JJ  N.  pr.  eines  Sohnes 

O  xS 

dos  Manu  KAkshusha  Agm-P.  18,9. 
°mH'ir5I'I  Adj.    berührend,  antastend   Da(as. 
68,8. 

^fmim^,  lies  o^. 
^W7H7)  N.  pr.  eines  Rshi  im  6len  Mauran- 
tara  VP.^  3,12. 

STMq^I  Dat.  Inf.  zu  berühren  RV.  2,10,5. 

^  "x 

'RPlH'e^H  "•  das  Schmähen  Vaita>. 
'^[f^^Winl.  Pl.Bez.  der  VaifjainKu?adrlpa. 

5TP1^T5T1I  u.das  /i'ennieicAnenHEMÄDRil,366,l  3. 
'^PT^^'tT  Adj.  preisenswerth  Naisu.  3,57. 
grH^^R  eher  kräftig,  frisch. 
SITH^lfe^  u.  Wunsch. 
1. 5ff>l^IHfI,°^HABSu.BR.,aber  wohl  fehlerhaft, 

•X 

5lPTc?3'37T  Adv.  mit  H  offenbar  werden  Naisu. 

ffx 
5,130. 

^TH5ITmT  Nom.  ag.  Anicei'ser,  Anordner  TBr. 
3,10,4,3.  »,7.  fe,3. 

JElpm^l  auch  sorgend,  Jmds  icarlend. 
S^m^  5)  VP.  3,16,15. 
ä^M'SR'Il  1;  °%ItT  m.  Vaitas. 

5fPTftlf%  f.  (JajZ«i(ande*om»ienAGNi-P.29,l2. 
5tPlfeftT^ra^  Adj.  f.  den  Geliebten  (Acc.)  zu 
besuchen  beabsichtigend  Qic.  10,2v. 

gpl^cf^  n.  das  Beopfern  Agv.  Qr.  4,8,28. 

gj'J^I^^^tMfceop/erii,— 6egiesjenMAiTB.S.l,8,G. 

gp^^jrf  m.  Beopferung  Vaitän. 

33>ft%  f.  Wunsch  Täkoja-Br.  6,4,15. 

5IHrI  auttli  nicht  Dor/iandenMtDnÄR.  63,9(103,2 

cx 

S^TR  m.  N. pr. eines  Sohnes  des  Kit  raka  VP.- 

cx 

4,90. 

35>Tn"  Adj.  nicht  viel,  gering  Varäh.  Jogaj.  7,2. 

•X 

5PTI^T  Noin.  ag.  Nichtgeniesser.  Nom.  abstr. 
°37a"  n.  Kap.  3,58. 

'WTlsTrT  Adj.  ungespeist  Hemäuri  1,678,21. 

^Tfm^inj^  Adj. (f.3^)»»e(««Kn«Amen(/ Naish. 
4,6. 


^u=('*Mtn  —  WPJ 
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äcji-Tjq^qHT  S.  92.  Sp.  3,  Z.  2  steht  an  falscher 
Stelle. 

qi^a^^IT^^  in  g^Ti^. 
°5F-O^TT'7'I  Adj.  hinabgehend  in  Apast. 

53^'?IT?'I=tI  •"•  <*"*  ''6'"  feuer  der  Vedi  nahe- 
gekommene und  mit  diesem  sich  mischende  wilde 
Feuer  Maitr.  S.  1,8,9. 

^^IWI^ni  n.  (las  Zurufen  im  Ritual  Vaitan. 
Sl^TJRT^  m-  ein  best.  Ekiha. 
SFnlrJT^  f.  =  5Fnr3rR  1)  Naisb.  8,7. 
'^■q?;rIT,  gedr.  gM3^rlT;  statt  dessen  gT>T^- 
3flT  Halu,  Acc.  ö9. 

äS^TIin^rT  I".  das  Entgegengehen  Dacak.  27,1  o. 

'^"aqqi^R  D.  =  sti-'ucfafTf  i)  dacjak.  79,2. 

W^'J}^  1)  Nom.  abslr.  ^Hl  f-  Daqak.  92,14. 
5ERI^TR  Gen.  Inf.  (abhängier  von  ^^0  zu  er- 
langen AiT.  Bb.  7,29. 
gjJIT  m.  Vogel  Agxi-P.  8,14. 
355^1X117  m.  N.pr.einesBeri/e«HKMiDRil,315,18. 
gilfflT  n.  Vneigennützigkeit  Hemadri  2,a,8,6. 
OTfFjfpT  Adj.  =  ^EJiTrH^  Hemädri  l,i$63,5. 
9gTp7I?fiAdv.nicA<  ingen'ngem.Waasje  N*isu.2,1 7. 

gq^^^TCf  Adj.  (f.  äElI)  muntern  Herzens  Da- 
cak. 6,1. 

grqTJlf^  m.  der  Berg  »lern  K.älak.2,33.4,1C2. 

5EI!T^trTf  f.  die  Gaiigä  Ind.  St.  15,296. 

'EFIT'iraTl^f'^  n.  Titel  eines  Werkes  Büh- 
LKB,  Rep.  No.  48. 

gqr':icIfT  Bez.  dos  Meru  Hrhädri  1,353,22. 

gq^'q^  n.  =  S^q^fr  Dacak.  2, 1 '.  (am  Ende 
eines  adj.  Comp.). 

griTSjy  f.  eine  Apsa ras  Hrm1uri1,301,6.3*5,9. 

5R7^  f.  dass.  ebend.  1,344,20. 

^qisjlf  Titel  von  Werken  BünLE»,Rep.No.49.fgg. 

älqFHffT  Adj.  f  Maitr.  S.  2,4,7.  8  st.  FTT^Slfj- 
der  TS. 
2.'?ltW,  auch  ohne  Fleisch  Pin.  Grbj.  1,3,29. 

äEnritl  Adj .  *e»nen  Baum  habend  «n (Loc.)  Qlig.S,"  3. 

13,2. 

5Fn?l  auch  mit  Ausnahme  von  Bohnen  Hemäubi 
1,793,7. 

^ITTFI  auch  Vnbegrenztheit  Naisu.  4,63. 

^fq^^nf^  Adj.  =  3EiqfI^^ni  R.  GoRR.2,6,27. 

Sirq^'T  Adj.  PI.  nicht  beide  Geschlechter  unter- 
einander  Agv.  Gruj.  4,2,2. 

^qt  Adv.  mit  ^^  mit  dem  Namen  W^  bele- 


gen Naisu.  4,63. 


'^^WJ  '^)  wobei  man  nicht  alle   Finger  ausser 

o 

Spiel  lässt  SaiShitopan.  16,4. 


5iq^ITT=T  Adj. 

r 


MH^tl  Naisu.  6,10  5. 

n3         's 


i^R^ITSi  Adj.  für  das  Jenseits  nützlich  MBa.  12, 
259,2. 

Wfr{  3)  f)  y)  eines  Flusses  Hehädri  1,314,12. 

^RrTT'^fT  Adj.  wie  Nektar  geschichtet  Maitr.  S. 
3,4,/.. 

5fITrt'3rifI  Naisu.  2,101. 

^R^fl^T^r  u,  ei«e  best.  Mixtur  Karaka  6,1  6. 

^Rrlcfr^'T  Adj.  Nektar  regnend  Qis.  ed.  Piscu. 
64,9. 

^TfTTnmFI  n.  eine  unvergängliche  Decke  Taitt. 
Ar.  10,35. 

^ä^rllfl^  Karaka  6,7.  9. 

^TTfTrTFrfTin  n.  eine  unvergängliche  Unterlage 
Taitt.  Ar.  10,32. 

ä^Tf q^ITSrl  Adj.  denTod  nicht  fiirehtendtiiLiSB. 
9,57. 

^^^^^1'Bu.3,^,*,^i. 

gqm  1)  Nom.  abstr.  °cfl  f.  ÜAgAK.  32,U. 
5(|'»-c|ohl  6)  f)  zweier  Flüsse   Hemädri  1,314,11. 
315,18. 
Sf^^^^feHT  f.  Wasserhuhn  Su«r.  1,203,14. 


gr^sT^'T  Naisu.  1,122. 

'^^JTTrT Adj. im  Wasser  geboren.  Rudra-t'^^a 
Hesiädbi  1,207,21. 

5SF=rsTW7T  f.  Bein,  der  La kshml  Daqak.  40,8. 

^^^r^I'iT  f.  eine  Gruppe  von  am  Tage  blühen- 
den  Lotusen  Naisu.  3,4  5.  7,57. 

3EI^?T37q  "'•  Beginn  der  Regenzeit  Ni.isu.i,i6. 

SF^T'.^fJTTF^  m.,  so  zu  lesen. 

.^^HTsT^^U  m.  Bein,  der  Sonne  Hbuädri  1,760,5. 

o 

Sg^H  2)  Hemädri  1,284,15.  285,9. 

gTsTH,  ^^^^J  Maitr.  S.  3,8,9. 

^TMrl  Adj.nicA^ang«reiAt,  —  anje»cAJo»Jen  Maitr. 
S.  1,8,6. 

^nTRJ^TrT  -*dj.  ntcA<  J a  ni a  zur  Gottheit  habend 
Maitr.  S.  3,2,3. 

^qn  Dat.  Inf  zu  gehen  RV.  1,37,3. 

^qF^?I  m.  N.  pr.  eines  Berges  Divjäv.  43. 

^qiT'cJHsHfl  Adj.  von  freiwillig  gereichten  Spei- 
sen  lebend  Apast. 

MH[T^U  Adj.  nic/i(  mit  einer  Bitte  anzugehen  von 
(Gen.)  Ind.  St.  15,329. 

Wf'Z^'\P.  Adj.  nicht  kampflustig  R.  7,8,3. 


l.ä^qPT  9)  Zerstreutheit  Apast. 

^miRl'T  Adj.  (vom  geliebten  Gegenstände)  ge- 
"s 

trennt  Naisu.  4,49.  97. 

^qiTqW  Adj.  (f.  SEIT)  mit  Eisen  besetzt  Apast. 

SfqT^sTFT  und  am  Ende  eines  adj.  Comp.  °T^ 
Karaka  G,7. 

^qi^ymq  Adj.  aus  Eisenrost,  —  Eisenfeilicht 
Karaka  6,19. 

5JT  Caus.  9)  Jmd  (Acc.)  versehen  mit  (Instr.) 
TS.  5,1,1,3. 

5T7?T=fi  Adj.  (Bedrängte)  n»'cA(  schützend  Aoni- 
P.  18,11.  ♦ 

5I^5TFq  Adj.  ^ret  von  Rakshas  Maitr.  S.  3,7,7. 

^^S=f)  wohl  etne  best.  Frucht  Hehäubi  1,621, 
8.  622,5. 

5^5^  Adj.  Aetne  Oeffnung  Itabend  Naisu.  3,4  4. 

^JW{  Adj.  oAne  Gurt  Maitr.  S.  3,9,4. 

^i^fiTRT f  Gleichgültigkeit  gegen[Loc.) SÄu.D. 22. 

t4^  Inr  Adj.  nicht  ermangelnd,  voll  von  Naisu.  6,6  5. 

^TtinW  ".  Äö<Ae  Hemädri  1,288,18.  > 

^^5lrf  Adj.  gelb  gesprenkelt  TS.  S,6,lS,i. 

3E(T!^amEude  eines  adj. Comp.  =  ^^H  Wunde 
Karaka  6,24. 

äg^JT  Maitr.  S.  1,8,6. 

5fTI^T=H'I  Adj.  keinen  Appetit  habend  zu  (Loc.) 

HE.MÄDRI  1,3,20. 

5f7M5I  Adj.  unbehaart  Varäb.  Bbu.  S.  70,5. 

r 
5T=R^J7  m.  Sonnenstrahl  Naisu.  2,100. 

'^Sfi'I'r  Adj.  zwölfäugig  Kalae.  4,16. 

r 
3Etc()5Jfr  auch  dem  zu  Ehren  der  Arka  darge- 
"^  r 

bracht  wird  (Maitr.  S.  2,2,9)  und  das  Wort  51^ 

enthaltend  (Tändja-Br.  5,1,8). 

55^m^  Naisu.  2,87. 

°äEfr5rr?^n.rf''st'»"""""ienieinrfKrc/iKAP.2,4  6.6,55. 

gg^ra^TlXsTTrl,  lies  q|^raT°. 

tfy=+ifTT  Nora.  ag.  Nutzen  «rt/^endKÄLAii.  .t,2  59. 

'^cfilJ'HTTrr  eine,?   Vortheils  wegen  Hbmädbi  1, 

89,20. 

yy^titlT'T  Adj.  iVMtJen  schaffend.  Rudra-^iTa 

Hemäi.bi  1,208,1. 

r      ^  A 

'^^mT^'I  Adj.  den  Nutzen  wählend  Apast. 

yäiil'T  auch  das  Spenden  mit  egoistischer  Ab- 
sicht Hemädri  1,14,5. 

WI^X  Adj.  habsüchtig  R.  Gorr.  2,16,24. 

r 
yys^ä'?!'  Adj.  dem  Inhalte  — ,  rfent  Stoffe  nach 

reich  Karaka  3,8. 

r 

ySJHrl  Adj.  geldstolz  Dacak.  66,12. 
^m  mit  gpr,  5P-WfH  =  ^q1l[  Comm.  zu  R. 
ed.  Bomb.  2,21,56.  Vielleicht  ist  3^JJ^RT  gemeint. 
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^frfrH'  Noni.  ag.  ein  Bittender  >*isii.  5,132. 

qSirinn  "••  Reichthum  I>i(aii.  83,6. 

yeJrl^U  Ailj.  geldgierig  Da?*k.  67,18. 

^BT?T  Adj.  tla»s.  KÄLAK.  3,l2i. 

^irfSTIR^  i!.=5ra5ITW  Agsi-P.  1,17. 

JCJJJT'Ttl  «"'e  Ge/d  behandeln,  so  T.  a.  ängstlich 
Kerberijen  >Vkisu.  3,63. 

JEWT^^ITIX  ra-  au«:''  Tilel  eines  Werkes  Büulkr, 
Rep.  No.  22S. 

Sraifrnfn)-  GeWaMjga*eMi;DRÄ».67,20(tll,»o). 
°'EnT^  Aili.  Aar»  »n»<neAmen<l  Naisu.  2,1  o. 

5W.  ^  3)  geJMHSen  VS.  18,1 1 .  —  Mit  T^,  cJJi; 
sündlich  Apast. 

JEIU^  auch  Hälfte  Hbmädki  1,479,18. 

'TO+MliftftRl  Adj.  Bei.  «nc»  6ejt.  Verbandes 
SccK.  1,36,1. 

jgfEMini  m.  Radius. 

yy'<J-?rAdj./ia/6monrf/brmigHF.MÄDm  2,a,6l  ,3.1 1 . 

)i^?F?^EI7  Adj.  einen  Halbmond  tragend.  Ru- 
.dra-C>va  Hejuädri  1,204,3. 

!5U:7ITi;[T  (■  eine  best.  Schriftart. 

J^yRIJty^'FrTTjT  II-  Titel  eines  Werkes  Biiu- 
tBB,  Rep.  No.  107. 

'^-J'7f??rr  Adj.  halb  zerfallen.  Haus  Aoxi-P.  38,1 6. 

Wi^Z  auch  ein  Aa{6es  Fach ,  —  Feld  Acni-P. 

40,4.5. 

f 
2.  ä^UT^  Adj.  ein  halbes  Fach  oder  FeW  einneh- 
mend Varau.  Bbh.  S.  3.1,55. 

^^m^  auch  VterJe/  Hemadbi  1,612,7. 

^trSTHrTI  Adj.  f.  noch  im  Gebären  begriffen  He- 

■  ÄDRI  1,82,2. 

3^-I^rR^  u.  =  ä^UqSI  Naisu.  8,28. 

r  .        "^ 
CiyiiH  Adj.  f.deren /laiberA^orper^iTa  iXNaish. 

3,29. 

«(MUllUll  f-  ein  halbes  hänfenes  Getoand.  '^C|5T 
m.  die  Hälfte  davon  Apast. 

^(^^'^  Adj.  PI.  sechstehalb  Pär.  Gruj.  2,11,10. 

^'-IRTFI  Adj.  PI.  siebentehalb  Par.Grhj.2,11,1  l. 

^IMHH^TT  f.  Ergänzung  eine*  nur  halb  ausge- 
sprochenen Gedankens  Naisu.  4,101. 

?IUT5I  Adj.  ein  halbes  Fach  oder  Feld  einneh- 
mend Aosi-P.  40,7. 

^yl'^VItn  "•  (las  Recitiren  nach  Balbversen 
Vaitäx. 

^mH^m.=55?jTT^kARAKAl,l5.0Sfiiii.dass.2.7. 

^H"=Jil=^H  Adj.  ein  kleines  Haus  habend.  Nom. 

»bslr.  -^F^  n.  B^DAR.  1,2,7. 
r 
WFR'^^^  m.  Patron.  Jama's  Naisu.  8,58. 

^inlriR  Adj.  =  g!^  Ubmädhi  1,440,1  5. 

°*(«5*  Adj.  Anspräche  habend  auf  BkmXum  1, 


675,1.  f.. 

^^^  4)  nicht  unbedeutend  Da(ai.  31,1. 

'Et^nn^Wl^  ni.  Titel  eines  Werke«  Bühler, 
Rep.  No.  277.  fgg. 

?T^Tf^  s.  511^  °. 

'^rT^ITT^  Adj.  iicft  ai«^  Schmuck  verstehend 
lud.  St.  15,29.1. 

SI^^I^^T^^ni  n.  Titel  zweier  Werke  Biiu- 
LBB,  Rep.  No.  240.  fg. 

SRtT^^ftT  auch  Mnerrei'cAftor  für  (Instr.)  Hbma- 

DRi  1,282,16. 

3EI??T55T,  I'.  W  Naisu.  3,59. 

f 
*J'i?lM8|=|tJR  n.  ein  Wort  der  Abwehr,  ein  ßfein 

fi«.  10,7  5. 

r  , 

Mdl*  ni.  =  tliyf^  3)  Karaka  8,10. 

*llcH^"H^  Adj.  oAne  Genus  und  Numerus 
Comni.  zu  Ganah.  2,68. 

g^ft^  1)  f.  gi  Naisu.  6,16. 

'^«rt'cfl'T^  Adv.  mit  SffT  zum  Schein  Nala's 
Gestalt  annehmen  Naisu.  6,61. 

tldi=h=<T^5ft?r  Adj.  lügenhaft  Da(;ak.  90,19. 

SfriTTS  Adj.  tmbeleckt  Varau.  Jogaj.  8,3. 

ä^FTT'l  Adj.  nicA«  in  Etwas  steckend  Spr.  3230. 

*(Cf~H(iTO  Adj.  der  tcenig  Kasteiungen  geübt  hat 
Varäu.  Jogaj.  8,13. 

tlf^M^lU  Adj.  jicA  selten  zeigend. 

t(cfH<=l?f  Adj.  tcenig  besitzend  Heuädri  1,433,9. 

^t^f^^rT  Adj.  dass.  ebend.  1,361,19. 

Bf^tT^n^  Adj.  schicach  KUak.  3,S0. 

q^q^TfT  Adj.  ungelehrt  Hemädbi  1,329,18. 

^^^  m.  =  y<H=fil  Maitr.  S.  3,13,1. 

5I^^T5Hnj.  ein  unfruchtbarer  Saum  NAisn.2,4  5. 

g^^rr  in  qi=(!hiq. 

äET^JJTT^  t)  auch  so  v.  a.  das  in  der  Erde  Stecken 
(eines  Berges)  Ubmädri  1,297,1  l. 

g^fifl  1)  Nom.  abstr.  °f\\  f.  D*?ak.  87,9. 

^^rlH'l  «uch  das  Stossen  (eines  Wagens)  Ka- 
raka 6,26. 

«dHCTiT  als  Kranz  verwenden.  J^tyll^rl  iHr?  »o 
V.  a.  gepfählt  Dacak,  41,16, 

tjc^rli  m.Gelegenheit,giinstiger  Auyenblick!^xisH. 
3,53. 

5f^fIU  VI  WH  "i-  ^-  ?■"•  eines  Mannes  Lalit. 
391,14. 

5I^m*Tö|tJ  Adj.  aufmerksam.  Nom.  abstr.  "^tTI 
f.  Conini.  zu  Naisu.  8,9. 
°Wf]iRi  Adj.  nach  —  erfolgend  Davak.  60,12. 

55(^111  Adv.  1)  mit  ^T  zum  Grenzpunct  ma- 
chen, sich  erstrecken  lassen  bis  (Acc.)  Hbmädhi  1, 
130,14.   15. —  2)  mit  >T  ^xm  Grenzpunci  werden, 


Einhalt  gebieten  Naisu.  3,131. 

gcftJ^T^,  ^'717?  bestreuen  Hemädri  1,345,5. 

^^^^  n.  Impers.  =  g^UTRcIJ  ebend.  1,492,1 1. 

^=T'IT6'IIIh^  Adj.  mit  einer  herabhängenden 
Nase  Uarsiiab.  199,15. 

^T^l^IHR  Absol.  mit  t?rT  *»  Boden  fallen  Da- 

?AK.    48,13. 

S^cTPMfl  Berg  und  zugleich  Fürst,  König  Naisb. 
4,11. 

^öITT'^  ni.  Fürst,  König  Naisu.  1,107. 

o  -v 

^^•fl^pf  ni.  dass.  Naish.  2,66. 

5l=lTfi=tiHI^  m.  N.pr.  des  Gründers  Tou  A  vaull 
lud.  Sl.  15,269. 

^^tftqf^  f.  =  gcltn  1)  Ind.  St.  15,313. 

5r=If?m«tiHlc?l  ni.  N.  pr.  eines  Mannes  Ind.  St. 
15,290.  fg. 

^r^^cJJ  i)  Nom.  abstr.  ^fTT  f.  Dacak.  5,3. 

'3^'^^  Abi.  Inf.  mit  sTT  uor  dem  Herabfallen 
schützen  RV.  2,29,6. 

gsiq^  n.  das  Nichtscheeren  PÄ«.  Gruj.  2,1,25. 

5=1  ^1  Till  n.  Veberschütlung  mit  (im  Comp,  vor- 
angebend]  Karaka  6,12. 

W(^  1)  ^friff^  TS.  6,6,»,  1.  =HTR  m.  Vaitäx. 

^^^  m.  n.  und  °i4lH^  ni.  ein  mit  drei  Ulna- 
ren Tagen  zusammenstossender  Wochentag  Hemä- 
dri 1,77,15.  19.  2  1. 

gg^  Dat.  Inf.  fortzugehen  RV.  8,47,12. 

^^T^II^^f'  ^^i-  ""'*'  "O"  Varuna  ergriffen 
Maitr.  S.  1,10,12.  2,3,6. 
°5J^7^Tij'T  auch  hemmend  Naisu.  1,6. 

it)o||6jR  Adj.  nicht  regnend  Hemädri  1,11,7. 

^^'S^  (f.  gj)  Maitr.  S.  2,9,7.  mcA«  vom  Regen 
kommend  TS.  7,4,lS,i. 

5I^5TTrg[cTJ  Adj.  herabhängend  Hemäubi  1,194,5. 

gcJ^^T^öIJI^  n.  Halt,  Stütze  ebend.  1,191,22. 

lEf^^rSJJ  Adj.  ansitAäiiyen  ebend. 1,173,1 1.  16. 
177,13. 

5I^t^in  f.  Mfall  Täijdja-Br.  6,3,12. 

ST^HSJ  1)  Hemädri  1,673,4.  9. 

SJ^fTT^I'I  Adj.  eine  Wohnung  habend  ebend.  1, 
674,20.  ' 

^^^fi^  Z.  3  lies  3,9. 

-s. 

^c^IHriT^  Adj.  (f.  3^)  zufriedengestellt  DxiikK, 
86,19. 

»-  T  _3_    *'k3 

äERH.Dat.  (Abi.)  Inf.  J^^H  *i>  mr  KinAeAr  RV. 

3,33,20. 

r 

SI^FTisT  m.  =  °8I  PÄR.  Gruj.  2,11,2. 

ex  O 

?J^^^S?1  Adj.  mit  Strebenden  vereint  Maitb. 
S.  2,6,3. 

STJ^t^^y  Adj,  raiifcAend,  tosend  Maitr.  8,2,9,5. 


^^=7^  —  5i^rawTrt5i^ 
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^cj^^^  2)  genauer  die  linke  Lunge  Comm.  zu 
Visums.  90.01. 

Sf^T^HW  n-  Aufmerksamkeit  Naish.  ö,I9. 

^^l^nU  1)  a)  >'oin.  abslr.  °^  ii.  Naisu.  2,1  uö. 

äPfclItitRT^^T  -Vdj.  (f.  33T)  mit  der  Oeffnung  nach 
«n(enTi!<iiJA-BB.2,i3,l.2.Nonj.abstr.'^3'ii.Corani. 

5l^lTn=feF'Wä  "•  c"  Wettstreit  im  Sagen  von 
Unanständigkeiten  HARSUAii.  98,23. 

'^IH  "•  Quotient  Utpai.a  lu  Varah.  Bru.  7,1. 

3EIcTT^  "'•  *e'"  ^"'«»■9  Agm-P.  4,10. 

ä^I^Sfi  !?)  -MARK.  P.  49,17. 

5clTT7rIl[I^  Adj.  dem  der  Hingang  nicht  verbo- 
ten ist.  Nom.  abslr.  ^^1  f.  Xaisu,  3,41. 

g^T^rfll  Adv.  ungehemmt  Midrär.  79,7(133,7). 

5IT^öffT^t:ffT  Adj.  nicht  zitternd,  unerschüttert 
Katuäs.  60,183. 

^TRöp;^  Adj.  auch  unberaubt  Air.  Ba.  8,1). 

5lfHlT5IH  Adj.  nicAf  vereitelt  MBii.  12,237,37. 

^IT^tTTH  "!•  (io*  nicht  aus  der  Ordnung  Kom- 
men Maitr.  S.  2,5,3. 

3EirSlTJrT7T  Adj.  sich  nicht  bewegend  Naish.  4,93. 

'St^tUrT  Adj.  1)  unverlierbar,  —  2)  fehlerlos. 

5lf^FT^  1}  Nora-  abslr.  °fn  f-  Naish.  ö,130. 

SfT^^öfföffT  Adj.  sich  nicht  lange  bedenkend  He- 
MÄDRI  1,685,2. 

^H^l^IT^'I  Adj.  nicht  brennend  Karak»  6,  is. 
Nom.  abslr.  ^T^^"  n- 

'^TSTTU'^I  Adj.  die  Vorchrift  nicht  kennend  He- 
mäuhi  1,471,1  3. 

51^yf?T,  Nom.  abslr.  °f7T  f.  Widerspdnstigkeit 
(des  Schicksals]  ^linRÄs.  78,5  (130,9j. 

5IT^H^fI  Adj.(f.°rn)  nicht  htnausgehendSwsa. 

4,2i. 

5ir5lM^=TiI?T*T  Adr.  zu  derselben  Zeit  Mudrär. 

•s 

63,15  (103,,s). 

m^jrf^tiriT»!  Adj.  nicht  ausgespannt  werdend 
Air.  Br.  6,2  3. 

3^cjqT?I  in.  Nichteriösung  Bädar.  2,i,ll. 

EITSJJ'tI'TT^  Adj.  dem  man  keine  Abführung  ge- 
ben darfSi<;R.  2,188,4.6. 

5JT=T7TT^rI  Adj.  nicht  ungern  gesehen  fig.  10,69. 

5|T^'5TJT^  ohne  auszuruhen  Naku.  3,19. 

^T^tRrl  Adj.  nicht  ueri/essen  Miurar.  107,17 
(166,19). 

^^1  WrT  Adj.  1)  vorher  nicht  gesehen  Naisu.  1, 
<fl.  8,12.  —2)  nicht  erkannt  Spr.  6213. 
"^^TTvfR  Adj.  nicht  sehend  Naisu.  1,2  8. 
^RT-T^rT  Adj.  schwach,  machtlos  Maitr. S.3,8,1. 
5^5TII  1;  das  Hinabblicken  in  Pär.  Griij.  2,7,6. 


ST^^^TT  Adj.  unerkennbar  Hemädri  1,209,16. 

?l^T^^  Adj.  nicht  mit  dem  Veda  vertrautHr.- 
MÄDRI  2,a,73,2l.  23. 
1.  5fcn^,  f.  m  Agsi-P.  41,17. 

SlSJira'^'T  KItu.3,7.  JgG?jf?ItT;!)MAiTR.S.l,2,l7. 

gön^^Iff  f.  Titel  eines  Werkes  Bühler,  Rep. 
No.  272. 

5f5?3^TF2Jfl r^ff  Adj.  unbeständigen  Sinnes  Spr. 
1988. 

^ScJJ^T'TR^  Absei,  ohne  dazwischen  zu  athmen, 
ununterbrochen  Maitr.  S.  1,10,9. 

^EfcnifT  Adj.  nicht  geö/fnet.  Mund  Ag.m-P.  44,1  9. 

5[cjjn9|sr  Adj.  yichts  mit  einer  Krankheit  zu 
thun  habend  Mihi.  2,6/i,i  8. 

^öfim^  Adj.  nicht  entlaufend  SIaitr.  S.  4,1,5. 

^TcOr^TtT  Adj.  keiner  Vebertrettmg  schuldig, 
mit  Loc.  Hemädri  1,32,5, 

^nH^5I  Adj.  mit  ungeschorenem  Haar  Maitr. 

o 

S.  2,9,5. 

Sf^HI,  f.  531  Kabmapr.  1ö,i  I. 
2.3^51  mit  H^f  gemessen  Hemädri  1,398,6.  464,12. 

'?5T°FK?rr^7in  Adj.  wöbet  keine  Zerstückelung 
stattfindet  Habshae.  126,3. 

'Sm^'lT  Adv.  mitJ?  :n  einem  bösen  Omen  wer- 
den  Naish.  3,9. 

äEIDilT^iltT  Adj.  unvermögend  Hemädri  1,350,3. 

5f5T^R  Adv.  ohne  Bedenken  ebend.  1,792,2. 

r 
'^STfTSm  Adj.  noch  nicht  hundert  Jahre  alt  Pär. 

Griij.  3,10,4. 

tlUHI5I  ra-  Bein.  Rudra-^iva's  Hbmäori  1, 
203,14. 

355mH  Adj.  nicht  liegend  ebend.  1,233,16. 

5(!<I7l]ü  (f-  ^)  3)  schutzlos  I)ai;ak.  7,16. 

gülIrT  1)  Maitr.  S.  3,1,6. 

^T5Irl=i!I  n.  inipers.  Maitr.  S.  1,3,7. 

gfsrra^  Adj.  =  gf^IRrT.  Nom.  abslr.  '^^  n. 
Maitr.  S.  2,2,3.  3,3,2.  7,2. 

^rö^I^H  n.  <'<!*  Xichtnassmachen  des  Kopfes 
SugR.  2,363,13. 

5ff5I^Ttft^  Adj.o/ine  Kopf  und  Hals  R.  3,74,14. 

äB[f5T?T  Adj.  (f.  m)  steitilos  R.  5,74,15.  6,82,182. 

^TS'T^r^srrtcl'r  Adj.  von  keinem  Handwerk  lebend 
MBU.  1,91,5. 

gifftf??,  5l5ftrq^{  Adj.  und  5nntfq5T|W  n. 
Nom.  abslr.  Maitr.  S.  3,2,5. 

MUlTmm  Adj.  mit  nicht  abgebrochener  Spitze 
Karmapr.  lä,l  9. 

!E15THT^?I^  ™.  N-  pr.  eines  Wahrsagers  Kau- 

o 

TUKAK. 

l.SlUT'Tira  m.  Aufklärung  Mudrae.  168,1  (n.  A.). 


°^  Adv.  zur  A.  108,2.  113,15(176,9). 

2. 5Ef5F?JT^  Adj.  klar,  verständlich  Muhrär.  (a.  A.) 

109,2. 

^5IT=fi=?m  Adj.  .N.  pr.  eines  Kakravartin  Di- 
vjÄT.  33. 

^^rFöfJltsnn.  das  Ai;oka-Wäldchen  au f  ha nkA 
AUNI-P.  7,18. 

335lI^Ri  Adj.  unrein  Hemädri  1,603,7. 

äS^TSTrl  n.  Erdharz  kARAKA6,18. 

tl>tHUlT'Tr^H^  Adj.  nicht  wie  eine  Leichenstätte 
geschichtet  Maitr.  S.  3,3,1. 

^STT^TtT  Adj.  Jmd  (Acc.)  Etwas  nicht  hören 
lassend  Hemädri  1,323,1. 

M^Uri  1)  «)  >'oni.  abslr.  °rIT  f.  Vnbekanntheit 
Da(ak.  12,16. 

^^^^  Adj.  aus  nranen  bestehend  Naish.  4,36. 

^^W^RTtll  Adj.  tcas  nicht  gehört  oder  gelehrt 

ex 

iL'ird  Hemädri  1,238,13. 

5f^^»T?T  Adj.  von  Rossen  betreten  Taitt.  Ar. 
10,1,8. 
*35ir^lrT  Adj.  (f.  |)  für  ein  Pferd  gekauft. 

^WrTl^^  m.  N.  pr,  eines  Schlangendänions  Di- 
TjÄv.  72. 

SfWSI  l)a)  °^Ml  f.  Maitb.  S.  2,6,6.  Nom.  abstr. 
^W^^  n.  1,6,12. 

qHI^  (stark  °tn^)  m.  Pferdefuss  Vaitä.n. 

33irqa5[H. 

•s. 
y'^cJfT  Adj,  das  Wort  SETSI  enthaltend  Tändja- 

Br.  12,4,15, 

1,  ^^miX  =  mr^T?T  2);  vgl,  gilRTf. 

'3W5IT^  ™-  *•"«  Form  Vishnu's  [mit  einem 
Pferdekopf)  Agm-P.  43,2;  Tgl.  Hemädri  1,309,1. 

!E[y<^n[  m.  Nerium  odorum  Karaka  1,3. 

tt%llR13  ni,  das  unterseeische  Feuer  Naisu.  8,81. 

srai^H,  lies  g'sn^rft- 

SET^^ini  Adj.  achteckig  Hemädri  2,a,60,l8.  °^ 
dass.  61,5. 

S^H^TreftlT  Adj.  den  acht  grossen  Vollkom- 
menheiten gleichkommend  Ind.  Sl.  15,390. 

yydl^  u,  =  °^  Hemädri  1,213,1 1. 

^^^U^'Ti  Adj.  (r.  S)  acht  Jahre  dauernd  ebend. 
1,66,14. 

5(^5Irft  f-  achthundert  Slrjas.  2,6  4. 

ST^Frl^I  (so  zu  lesen)  Maitr.  S,  3,1,7. 

^^I^^TII'^TfT  m-  das  iMederfallen  zur  Erde 
mit  acht  Theilen  des  Körpers  Hemädri  1,244,13. 

äE[^Itra"lf fsn^  Adj.  48  (Jahre)  während  Pia. 
Gruj.  2,6,2. 
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q"yi4ÜHT  —  ^TB^ITT^ 


tj^l-^'JT^T  f.  Ni)m.ab5lr.vont»%!l^ul^>»isii.l,5. 

j^^piJI^Sfi  m.  N.  pr.  eines  Berges  Divjiv.  43. 

JEf^XfrüI  (I)  f.  PI.  die  achl  Wellgegenden  Hrma- 
011  2,a,61,il. 

T^IPTU-T  n.  Name  iweier  SAraan  Absu.  Br. 

S^^nro  Adj.  (Nom.  ^WZ)  achtlropfig.  Gold  TS. 
3,4.*.'.. 

jgyi^i  Adj.  zu  f^fTJJJ  KÄTii.  13,10. 

5f^IFR=7T  Adj.  f.  acktzilzig  TS.  5,1,«,«. 

g^^  in.  oder  n.  =  3g^^I3)HKM»o»il,725,5. 
2. 55R  niil  37  2)  auch  schleudern  (eine  Waffe) 
N*isu.  4,39.  —  Mil  J^PfHT  zusammenstellen  K*- 

KAK«    l,i. 

8.  gfl  Inlerj.  am  Ende  eines  Siman  Täni>ja-Br. 

12,3,2  1. 

»gn  (Xora-  ^H)  nicht  er  P.  $,1,132. 
g^THirmU  Adj. dejienuoWef^rer laut  keinDop- 
pelconsunanl  ist  P.  4,1,54. 

1^5(7  Adj.  nicht  verborgen,  -  im  verbergen  Naism. 

1,53. 

JblHEM^  Adj.  nicht  bereinigt,  —  bezahlt. 

o 

g^^TT  m.  keine  üintBeihung  PÄR.GRUj.2,S,i2. 

5RTF'^  Adj.  unzerbissen  Pia.  Griu.  2,14,25. 
ex 
.        c 
Ijj^^m  auch  nicht  zu  beseitigen,  dem  kein  Ein- 
halt zu  thunist.  °ri  Adv.  so  v.  a.  auf  IVimmertcie- 
■s 

dersehen  Tändja-Br.  9,1,21.  22. 
Sra'^  2)  c)  im  A'h  Dacak.  45,u. 
SRTSFiItT  '"•  Schaltmonat  Hehädri  1,79,20. 
g^Tsn  1)  Nom.  abslr.  aRT  f.  Ind.  St.  15,364. 
yHlsaSR  Adj.  ==  g^fSU  1)  Ag.m-P.  10,5. 
?H?T^  Adj.  sich  nicht  bäumend. 
STH^fT^TT'T  Adj.  nicAlgewaAr  teerdend  Spr.6125. 
5IHr'7^T^  n>.  £«</«  Dapak.  72,13. 
ä^Rq^^I  f.  =  StHT^  2)  Va.tan. 
^fra^^lf^'T  m.  kein  Mitschüler  Pia.  Grhj.  2, 
11,9. 

yHMHI  1^.  <ias  Keinen  seines   Gleichen  Haben 
Naisu.  3,123. 

y^MMni  n.   das  Nichtabliefern,   Nichtbezahlen 
UüMuiHi  1,19,7.  46,6. 

5ra[^!^'{  m.  Bein,  des  Liebesgottes  Naisu.  3,133. 
*JHMR  Adj.  mit  keinem  Andern  gemeinsam,  un- 
vergleichlich Dacak.  19,2. 

*v 

5(Hf7I=?5T  m.  Nichtbesetzung  Mauabu.  in  Ind.  St. 

13,472. 

*1HHI!'|J|  m.  der  Liebesgott  Naisu.  4,118. 

^FIRTT?TrlAdj.dem^Mj/e.ticAen<2««/iendR.5,81,8. 

^TfrrnT  f.  das  NieMansreichen,  Zumenigsein  He- 
■AURi  1,645,10. 

^►T^TiTTl  Adj.  Hnvermengt. 


jg^t^RUn  Adj.nicA»  zu  5erni(m«jC»Siiu.GRUj.6,2. 
q^^ST-fil  Adj.  (f.  °rn)  nicht  verletzend  Tändja- 

B».  7,9,11. 

53^p^Adj.iiic/ilfliefnacAr,no<uW»cAKuMARAS.l,3l. 

gfIKtf  Adj.  ungleichartig  P.  3,1,94. 

^m^TjTTfl  Adj.  kein  Genoss  seiend  Paribu.  103. 

jy^c^m^^  Adj.  nicht  ertragend,  —  duldend  ilv- 
dkXk.  82,18  (137,10). 

^HIWU  ■'•  Feindlosigkeit  Naisu.  7,1  7. 

?(fJl3[CJJ  n.  Formverschiedenheil  Paribu.  8. 

STRT^f^^,  f.  f  BloAR.  3,4,1  0. 

^^THR'^S^  •».  ein  best.  Thier,  =  ^IrTJ^^ 
Karaka  6,1  2. 

jglHHNr^'T  m.  Feuer,  Gott  Agni  Haushab. 
170,11. 

gftr^f^Ril  HkmXuri  1.647.17.  oCfäff  763,2. 

o  ^  ^ 

m\q  Adj.  (f.  3^T)  =  ^HTq^NAisB.  3,98. 

jgfJiJS^H  Adj.  nicht  leicht  zu  erblicken.  Nom. 
abstr.  °r\l  f-  Hkmädri  1,333,15. 

5lHfTAdj.oAneJf"agenJen/rerR.ed.Bomb.6,91,28. 

iJi^ii,  statt  des  blossen  Acc.  auch  Acc.  mit  ^TrT 
MBh.  12,109,13.—  Mil  ^fk  -ngehalten  sein  'Si.isu. 

3,102. 

33TH1  Maitr.  S.  1,5,10. 

g^rltMiHir^H  Adj.  zum  Untergang  sieh  nei- 
gend Mudrar.  95,8  (153,8). 

SIFH^rü  f.  =  ^Wi  HEMiuRi  2,0.7,21. 

äSJ^TR  m.  kein  rechter  Sioma  Täsbja-Bb.  3,9,3. 

^TFSrr^rJ  Adj.  nicht  tcie  Knochen  geschichtet 
Maitr.  S.  Z,S,^  . 

ä^TSmn  in  einem  best.  Falle  zu  sprechen  für 

o       -s 

rffyjR  Tändja-Bk.  7,7, ig. 

-J    "^     ■■  ==. 

q^H  n.  das  Niehlbaden  MBu.  14,49,6.  =  ^- 
fW-^a^^!?  N1i-»K- 

'^WTT^'I  Adj.  der  sich  nicht  gebadet  oder  ge- 
waschen hat  Hehadri  1,99,1  v.  u. 

gfCf^,  Nom.  abstr.  °3'  n.  Hemadri  2,a,8,15. 

^rmniFTauch  fiic/il  jeö^ne»( Augen) Naish.1,1  4  1. 

ägPTTTrf  Adj.  nicht  zitternd  Hemäori  1,681,17. 

^PTTöff  fl  Adj.  uns  zur  Gottheit  habend  Tänuja- 
Bb.  9,1,36. 

lEIWTTt  (Nom.  OR)  =  «TOTm  Maitr.  S.  2,8,3. 

13,14. 

f 

sg^EJCf  m.  Pßichlvergessenheil  Daqak.  53,9. 

^TRrr^'T^?'  Adj.  dessen  erstes  Glied  (in  der 
Zusammensetzung)  kein  Körperlheil  ist  P.  4,1,53. 
l.Jy^^  Maitr.  S.  2,9,3. 

äg^r^  1)  Maitb.  S.  1,11,3. 

'^^SIXAdj. am  Tage  tcande(ndCÄBiH.GRHJ.2,U. 


^V^^;Uk{  2)  ä^f^^^HR  PÄB.  Grhj.  2,13,2. 

U^'d  Adj.  betrübt  Naisu,  3,124. 

g^rlSfJ,  f.  35fT  Naisu.  4,10.5. 

13^r?r  m.  ertcaj  .dnderMaJ«  die  5onneNAiSH.3,80. 

^(^WJ'\  Adj.  ni'cAJ  tändelnd  ebend. 

g^lfTöU  Adj.ni(7i<2H  op/ern Maitr. S.  1,6,1 0.8,7. 

^^P^^  Adj.  ohne  Spende  Comm.  zu  Gobh.  1, 

9,27  (Karmapr.  9,7).  Nom.  abstr.  °'^  n.  ebend. 

ti^  tri  Adj.  unverkürzt  Vaitäs. 

^T^nirT?;°  Adv.  bis  zum  Ohrknorpel  Naisu. 8,57. 

r^ 

^Hi'II'T^fl'T  Adv.  bis  zur  Gegend  des  Ohres 

MBu.  3,99,.i3. 

--  r 

"äEn^Ttü'T  Adj.  hörend  Naisu.  1.28. 

graqtfj^^  n.  WürfelbretI  PÄn.  Grhj.  2,10.1  7. 

SlT^r'T'TI ) »«!'  sich  fbrlsehleppendl>iii.KK.l',\  7. 

•s 

5IT5fiF^RIJ  Adj.  putzsüchtig  Dacak.  68,9. 

l^jc^jjj,  lies  Anthemis. 

3^1=hl6*^  Adv.  vom  Wtirm  an  Naisu.  6,t06. 

ä^l^fTRT^^  vom  Knaben  an  Ragh.  4,20. 

^nirä^lW  ?  Vaitän. 

SlIt^JiCT^TT  Adv.  tij  zum  Feinde  Kaitabba's, 
d.  i.  bis  Vishnu  Naisu.  6,106. 

l^I^dl^q  Adv.  bis  zum  Vnterleibe  Bhäg.  P.  10, 
83,2  2. 

SnT^?  Adj.  der  ansichreisst  Maith.  S.  2,9,8. 

^lIsOT  2)  lies  Betrag,  Belauf. 

SlTITfrl  1)  Nom.  abstr.  OpT  n.  Da^ak.  63,1'.. 

Snn^^  Adj.  =  m^l^  Harshak.  184,19. 

'^in^TT  Adv.  bis  zum  Kinde  im  Mtitterleibe  Ind. 
St.  14,104. 

JEnrnsTT^m  Adj.  (f.^)  maitk.  s.  2,1,4. 

'S'OTTinT^rlT  f.  eine  Gottheit  des  Ersllingsopfers 
(^Xv^u.  Grhj.  3,8. 

gjq^jrq'  Adv.  knurrend  MälatIm.  78,7  (171,5). 

^T^'~?rrTT7^Fr,  lies  so  lange  Mond  und  Sterne 
bestehen  und  füge  Hkm.»i)bi  1,661,18  hinzu. 

ä^WM'l'fi  Uarshak.  115,7.  121,15. 

ä^Txiqqt^SF  Agm-P.  34,2  1.  Hemadri  1,787,13. 

'3T^Ti=tiM*i'.,ni.N.pr.  eines  Priesters  KAtTiiKAR. 
°'^I^f^r?  Adj.  auf's  Höchste  gesteigert  Ind.  St. 
1S,371. 

StTcmf^^Tniln.SonnenicAirmVABÄH.JoGAj.S.i  J. 

SSnöm^T^m  Adj.  vor  Hitze  schützend.  ^^^Wf^ 
vor  Regen  und  H.  seh.  Uemädri  1,137,19. 

5^m^^^R  Maitr.  S.  3,13,10. 

'^TFT'nJTrT  Adj.  im  Metrum  Atigagatl  verfassl 
Comm.  zu  T-iniua-Br.  12,10,2. 

SUfrTTTrä^  Adj.  von  mWXV^  t*"«-  ^»  BU>ab. 
4,3,5. 

5rF^I5inT^Adj.in  Veberfluss  vorhanden  Ci«.l  0.23 . 


5(ITf?mT7^  -  9I5T^ 
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ä^TTHHli^^  A<äj.  (f.  5)  gleich  tcie  beim  Durchfall 

KiBAh't   3,5. 

SflrTf^I  f-  N.  pr.  einer  Gottheit  Hem>dri  2, 
0,84,11. 

'EITrq^IH  i]  Vishnu's  Müorär.  157,1  (231,5). 

BTTTffrf^  Adv.  mil  Eimchlus.i  von  D.idhtlci 
Naisb.  .'S,!  11. 

fJU  frn  Adj.  ein  grosses  Gewicht  auf  Etwas  le- 
gend, nicht  gleichgültig  Naisb.  3,62.  Am  Ende  eine» 
Comp,  berücksichtigend,  hervorhebend  6,95. 

J5T^4)>/««'er6(7rf.Noin.abslr.°fITf.NAisii.4,56. 

äSTTirr^OS^y^  Adv.  bis  zur  Gefangennahme 
Rävana's  BJlar.  183,5. 

^^]^  Adj.  Maitii.  S.  2,10,4  felilertiafl  fiir  3SI?'5 
RV.  10,103,7. 

SfTIT^IT^-T  Adj.  der  zuerst  den  Discus  führte. 
Visbnu-Krshna  Agki-P.  31,10. 
2.  gifS^CI  2)  y^^H  Sonntag  VisBijus.  77,1. 

jyifirHyiq»4  Adj.  bei  den  Aditja  seine  Stätte 
habend  Maitr.  S.  3,2,9. 

^JITHTfr  ni  die  erste  Leuchte.  Rudra-f  iv;i  He- 
mIdki  1,20ä,U. 

m^'^iy^H  Adv.  seit  der  Verbrennung  des  Kör- 
pers Naish,  8,4:i. 

yi^Jtl^yiT'l^  Adj.  von  Anfang  bis  tu  linde 
dauernd  Ind.  St.  15,392. 

'^T^^iJI^^Hlf^'l  ^äi.zwölf  Jahre  toährend  Ind. 
St.  15,410. 

janiTf^  m.  =  5rnn^  2)  hemUri  1,192,12. 

'^Ty=f)ir^'=fi  1)  (f.  537!)  auch  SU  den  einzelnen 
Abschnitten  gehörig  Qänkb.  Gbbj.  6,/,.  vorschrift- 
mässig.  ordinär  BÄixu.  3,4,/,  i .  —  2)  füge  ni.  hin/.u. 

J^ratrm^H,  >"om.  abstr.  "sT^  n.  Maitr.  S.  3,6,4 . 

5IOTrf?!Wt^  Adv.  mit  ^i^  zur  Allseele  in  Be- 
ziehung bringen  Ag»i-P.  27,61. 

tJH'I  auch  Eingang,  Thür  Hemädui  1,169,9.12. 

t(M«~i  9)  auch  ein  Name  der  Gaur)  Hbmädbi 
1,395,16. 

^R-i^^Moti  n.  Titel  eines  Werkes  BiiHi,ER,Rep. 
No.  108. 

SnJF^^mr.N.pr.oinerSuränganä  Ind. St.  15. 

5IHrT5Fi  ni.  PI.  =  35IT^^  1)c)  HbmIdri  2,a,29,20. 

5IT^TvIT=1^yrTrl  Adj.  vom  Gebirge  Nija  bis  zum 
GefcirgeN  i 8 h a  d  h  a  »icA  ers<rcc*enrf  Hemädri  1,293, 
» 1 .  296,6. 

?IWrTRqqTqTq  Adj.  dass.  abend   1,307,19. 

51??^  3)  n.  Herz  Naisb.  9,1  oo. 

5T^T^  =  °^  Hrmadri  1,386,1. 

gn  mit  5IcT  Call».  Jmd  (Acc.)  Etwas  (Acc.)  er- 


langen lassen  Naish.  8,89. 
SII'TfTH  eine  best.  Körnerfrucht  Maitr.  S.  2,6,6. 
5(mmH!7  m.  =  3CT^%Hi7  Sarvad.  114,12. 

r ^.y  f 

5fncI>|^TH^ni  zu  streichen;  vgl.  oben  5fqcl°. 

WTT^^T  Adj.  bewirkend  Ao.m-P.  43,13. 
°55mn7'T  Adj.  gerathend  in,  unterliegend  Lätj. 
2,7,19. 

'SWAItlT  Adv.  öif  zum  Ende  des  Piedestals 
Hemädri  1,239,7. 

äSrnfte  2)  am  Ende  eines  adj.  Comp.  f.  ^\  He- 

MÄDRI    2,(1,90,21.    119,12. 

^ITtT^ISJIsIR  Adv.  bis  zum  untersten  Ende  des 
Pfeils  Naish.  8,3. 

miHT^aM,  lies  wonach  man  zu  fragen  — ,  d.  h.  sich 
ztt  richten  hat. 

'^IH'^ä'TR  Adj.  dem  Metrum  nach  vollständig 
Tami.ia-Bk.  4,8,7. 

ägiHif^qiflT^ff?,  ^jfhtlHTmm  und  orftqr- 

HT^ffT  f.  Titel  von  Werken  Bühler,  Rep.  No.  364. 
fgg.  *|IHI°  in  fle"  'wei  letzten  Titeln. 

mTll  in  J^^IHX- 

'EfTR^IlT  m.  der  Ausspruch  einer  Autorität  Ind. 
St.  15,333. 

5nHT=PTm7=fi  Adj.  in  den  Caausendungen  voll- 
ständig Täni>ja-Br.  4,8,7. 

SflHTRITAdj.  in  den  Stoma  vollständig  ebend. 
°cff  Coinm. 

^^ICJirT^rT,  so  7,u  lesen. 

E(TQJlftRT  f  eine  best.  Cakti  Hemadri  1,198,1. 

^TCflT  Adj.  den  Apsaras  gehörig  Hehädri  1, 
164.1  a. 

ä^T^^T^^f^^RTAdT.fci»  {MBrahman'sTTttt 
Hemädri  1,273,3. 

yisl'^llji^  Adr.  so  lange  die  Welt  besieht  He- 
mädri 1,700,1  I . 

Sfl'TTniT  Adv.  mit  >T  zum  Schmuck  werden  Naish. 
6,3. 

SnPTyiH'*  Adj.  auf  das  Erkennen  sich  bezie- 
hend DAgAK.  92,4. 

'SlT'PT^UHsTi  Adj.  liebenswürdig  MldrU.  82,8 
(136,15;. 

l.JErWIT  8)  Harsuak.  180,21.  ^IlTTsO  182,1(1. 

^  A 

3.?ri*TTri  Adj.  «Her  Genüsse  theilhaftig  Taitt.  Ar. 

1,8,C 

^a  Adj.  von  Talk  Naisb.  6,62. 

^WJiflT  Adv.  bis  in's  Mark  Naish.  8,51. 
-s 

^IIT^^  Adj.  roh  zerstampfend  Maitr.  S. 1,10,1 1. 

53I!7niTFIIT  Adv.  bis  zur  Wurzel  (eines  Lotus) 

Naish.  S,C9. 
*\ 
SUR^^T  auch  bis  zum  Gürtel,  so  v.  a.  bis  zur 


schmalstenStelle  [eiaes  Kunda)  Hemädri  1,1 30,1 4. 

^T^Sf?"  Adj.Don  einer  Wolke  kommend  JiMH.i,39. 

^mTWl  wohl  das  Reizen,  Aufbringen. 

SfTü^itR  Ind.  St.  15,29.3. 

^RKq  2)  e)  ein  best.  Spruch  Varäh.  Jocaj.  8,6. 

yi^rl  "•  guidam  coeundi  modus  Cit.  imComm. 
zu  KiK.  3,23. 

STFsfS  n.  das  Bespringen  Uariv.  4104. 

S^^mi  Adj.  1)  gesund  Hemädri  1,609,2.  —  2) 
Gesundheit  verleihend  ebend.  1,576,19.  619,19. 
766,19.  797,20, 

^^T^injl,  °^f^  salutare,  begrüssen  Ditjäv.  32. 

Sfl^TJ  U^rl  Adj.  gesund  Hemädri  1,741,5. 

r  "^ 

5fTni^Adj.a?<.5  dem  Meere  gekommen  Naish.  4,6t . 

5fTr?7=f  ">•  Nothgeschrei  Daqak.  67,10. 

r 

^llrTT^'f  m.  dass.  Pär.  Gruj.  2,11,6. 

5lT5T?r  Tändja-Bb.  11,8,1 0. 13,6,1 0. 1 1,1 0  fehler- 
haft für  5fT5rT,  wie  die  Hdschrr.  haben. 
IOT^r?Tf-Nom.abstr.zu5IT^1)a)Cii;.10,'.9.zu(J)36. 

w^^'^^  Adj.  von  ^\^'v^^  nais«.  9,68. 

o  o 

5Jl^rT  2)  auch  ein  Buddhist  Agni-P.  16,4. 

ä^l^^TT^fi  (so  zu  lesen)  m.  Rhetoriker  Comm. 

zu  t»;.  10,21. 

^IFFH^T  Absol.  anfassend,  mil  Acc.  Täijdja-Br. 
3,6,2. 

5flf?T:f^  f.  =  5nlH^  n.  Naish.  6,7  8. 

gi^l^J^  m.  Zuschauer  Naisb.  2,68. 

5I?n=fii^?r  m.  N.  pr.  eines  Gebirges  Hemadri 
2,a,28,l  6. 

^T^IW^Stiri  Adv.  mit  Einschluss  des  Väma- 
devja  (ÄNKB.  Grbj.  6,2. 

^ifcRT  Adj.  das  0^«n6ar«)er(fenMAiTR.S.l,8,6. 

sgif^SHT,  lies  2,24,6. 

lEflfSIEtf^Adj.  dessenRücken  sichtbar  isCMaitr. 
S.  1,10,7. 
°35T5TH  Adj.  erwartend  Dacak.  14,1. 

3E[T5nfr?^  Adj.  Taitt.  Ar.  1,8,7.  =  mW^  511 

PTin^T:,  J^FRiPt^  SfrcTFTT^:  Comm. 

5rT5IF7f?T  m.  =  grWTR  Naisb.  8,71. 

'31511'^ Jjil  f.  N.  pr.  eines  Dorfes  Ind.  St.  15,225. 

531511^71^,  lies  3,12,4. 

55T5n'7^T  f.  N.  pr.  einer  Gottheit  Ind.  St.  15,313. 

^TTSiTislIT  auch  so  v.  a.  vom  Fusse  bis  zum  Schei- 

fei  Naish.  3,27. 

^fWl'TO  Adv.  schneller  Täniua-Br.  18,6,10. 

"^       . 
5T5nTT  Adv.  mit  >T  zu  Jmds  (im  Comp,  voran- 

gebendj  Pfeil  werden  Naish.  6,67. 

SJTCT^  Adj.  Sucn.  1,333,17  fehlerhaa  für  mW(. 

^V^m  Adj.  dunkelfarbig  HemÄdri  1,681,16. 
I.gi51=7  1)  Nom.  abstr.  OrKT  f.  Naish.  3,84. 

38 
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yiSI'^nR  —  3^tr! 


OTSTcTTIPT  Adj.  6«»  »«m  Ohr  N»isb.  4,9.n. 

äJing^T  -21  X4ISI1.  8,20. 

m^H^,  so  lu  betonen. 
•2.m^  9)  ^i^JRITrl  rflf?:  so  v.  a.  tcie  </eA<  e.?  </em 
Vater?  Haiish»(.  126,9.  —  Mit  5^  1)  sich  inJmds 
(Gen.)  Nähe  aufhalten  Hrmädri  1,33,20. 

Jb(IHc^H^(^^  Adj.  bis  tausend  Mal  Taitp.  Ar. 
4,28.1. 

Mlt^il'rl  auch  dal  Zurückprallen  NtisH.  8,6». 

i^I'^r"^  Adj.  1)  herbeiiuholen  Tääiua-Bb.  9,ä,2. 
—  2;  darzubringen  (ein  Opfer)  ebond.  t,7,ii. 
3.  5  mit  S^TU  Cau«.  Med.  ueron/a*»en,  da«  Jind 
Jmd  (Acc.)  /eAr«,  Hemädri  1,323,8.  —  Mit  ^fTT^ 
«reifer  studiren  («hkb.  Grhj.  6,2.  —  Mit  3^  9)  3- 

^  =  3TXr\  naisu.  1,83. 6,52. 74.  —  Mit  srPnHT 

einen  Fliehenden{Ace.)verfolgen  Täkdja-Br. 9,1,20. 
I.StT^IoI  Maitb.  S.  3,-,!). 

icldUiM'J  Adj.  aus  Zuckerrohrstengeln  gemacht 
HemIdri  1,404,17. 

<^*^i(  Adj.  aus  Zuckerrohr  gemacht  HemädriI, 
341,19. 

^'JVS  f.  /«cAerroAritenje/.  °^^  Adj.  daraus 
gemacht  HEMÄnm  1,413,10.  416,17. 

<il'r<  n.  Nein,  abstr.  Ton  ^^T  Maitr.  S.  4,2,3. 

Zi  Mjfl'l  Adj.  zu  dieser  Wellperiode  gekörig  Ind. 
St.  15,294. 

<^HlT  Adj.  ihm—,  ihr  gehörig  Naish.  4,1 2.  7,82. 

^5r5I^  n>.  =  ^TjysiyH  Agni-P.  34,27. 

ti^rfil  f.  N  pr.  eines  Flusses  Hemäuri  l,31S,ito. 

^:^I^  ni.  Bein,  fiva's  Ind.  St.  15,210. 

Ir^rW  (■  .>"om.  abstr.  lu  ^  2)  Naisii.  6,26. 

^=?:JT^,  Tgl.  PJr.  Griij.  3,4,18. 

^=i:5TT  ni.  wohl  =  ^^^fT^l)  Agm-P.  40,15. 

S^^^f^  Adj.  Indra  zur  Gottheit  habend  PÄ». 
Grhj.  2,13,1. 

^=?r^^?fl  HemIdri  1,399,9. 

^^^fr^rrftiin  Adj.  =  ^=?FftrTiT'7  he>i;ori  i, 

280,7. 

^S^Tn5I  m.  iDdra's  Schlinge  Pär.  Grhj.  3,7,3. 

^•■*i4^'4  m.  I  n  d  r  a's  Diener.  PI.  Aot.Grbj.  1,2,5. 

^'*.yt-S!4HI«5lr»-M  n.  Tite!  eines  Werkes  Büh- 
ler, Rop.  >'o.  53. 

J=?:H^  »Iaitr.  S.  3,4,3. 

5^3JI5H  Hanf  Kactuka». 

^U'^??,  lies  auf  dem  Feuer  stehend,  heiss. 

JIT  Iiiterj.  Maitr.  S.  4,9,22. 

^i^Is?  II.  Pfeilspitze  Taitt.  Ar.  1,4,2. 

S^TcTT  ni    Pfeitregen  Da(as.  84,io. 

SiiNt!''!  ni.  Pfeilschussweite. 

^"^iqCI  Adj.  (f.  yi  aus   Backsleinen    gemacht 


Hemäpri  1,169,20. 

i^pl  n.  Nom.  abstr.  /.n  1)  7^  l)ft)  Naisii,  6,106. 

5t^5  n.  .'Vatnc  eines  SAinan  Täniua-Br.  10,12,i. 

r 

1.  ^  als  Nidbana  eines  SAman  Tändja-Br.  lO.lO, 

1.   12,13.  12,11,26 

r     r^ 

j^TTFT  (fingirte  3.  Sg.  Praes.)  die  Bedeutung  der 
f 
1»i(r:f;  55T  BJdab.  1.1.3.  3.13. 

-r      T^-^  '       r    • 

i^I^  Adj.  den  Laut  Z^  hervorbringend  TS.  7, 

1,««,1. 

•r  r 

"i'^irT  Adj.  der  den  Laut  TTf  kervorgehracht  hat 

ebend. 
f 
JAmHrl  Adj.  ein  derartiger  seiend.  Nom.  abstr. 

°fll  f.  Naish.  4,55. 

r 

S!(I^ m.  t  i  T  a. Loc.  so  v.  a.  in  Nordost  Ans\-P.i3,3. 

SEtTrn^T'  m.  fiva's  Bereit*,  so  T.  a.lVordostAefii- 

P.  43,2.  Hemäpri  1,123,9.  2,a,62,l5.  63,17. 

r r 

^5ngr  n.  Nom.  abstr,  zu  ^  2)  a)  He.mädri  1,823,3. 

r  ~ 

^HTs5T  f.  Nordost  Hemäuri  1,138,1. 

^^^I^füH  ni.  Deist  (^.umk.  zu  BXdar.  1,1,12. 

iy^^lil'I  "!•  dass.  Habsuae.  204,7. 

i%l/mn^i  "•  Titel  eines  Werkes  Bühi.er,  Rep. 
No.  109. 

^IrtiHI"^  ni,  Pleonasmus  Comni.  io  MälatIm. 
ed.  Bomb.  S.  2. 

35T^  n.  Nom.  abstr.  toii  35T'T  1)  o)  Maitr.  S. 
2,5,'..  7. 

3TT^2)f.5^  N.  pr.  einer  NAjikA  der  DcyI 
Hemädri  2,a,83,6. 

J'MS.iHI  Adj.  von  grausigem  Aussehen  Hemä- 
DHi  2,a,tl)0,l5. 

3ir^5Ri^  Adj.  ein  geipalliges  Geschlecht  erzeu- 
gend. Rodra-^iTa  Hemädri  1,208,3. 

JT|  mit  my{,  ä^JJT^rT  entsprechend,  passend 
R.  GoRK.  1,75,12. 

3^f?^rTT  f.  Vebermaass  Naisu.  5,104. 

3^RTffRi  -Naish.  2,28. 

J^acrl  Adj.  hervorspringend  Hemädri  1,2,18. 

J^lt'ilMAdj.i«  verscheuchen,verseheucht  wer- 
dend Naish,  3,7. 
=K  r 

j^hI'I  nt.  grosser  Bochmuth  Naisu.  3,<7. 

3^^li  ni.  ein  hochfahrendes  Wort, 

jgi  clFipi  in.  grosses  Erstaunen  Naiso.  5,2. 

3tS?T'l  n.  da.f  5c/iiay7trerden  M  älatIm.35, 9  (88,2). 

3HSIH  2)  auch  Athemzug.  °M*|=ti  n.  Hemädri  1, 
221,8. 

3S^rrf  Adv.  1)  mit  cJJT  glänzend — ,  schmuck 
machen  Harshak.  128,5.  142,22.  —  2)  mit  >T  auf- 
strahlen,  hell  prangen  HtHSHAK.  159,4. 

3r^  1)  Nom.  abstr.  °^  Nahm.  1,126. 
2.  Jr*  Adj.  dessen  Wasser  sich  erhoben  hat.  Nom. 


abstr,  °r1T  f.  ebend. 

r 
3r'^^^Tl  Adj.  hervorhebend,  steigernd  Kätjäd. 

1,7«. 

3f^T?;^  Adj.  nach  oben  schief,  —  oerjojen  S. 
S.S.  117,8. 

Jr'SI'in  Ahsol,  nH.«jra*end  Lätj.  8,2,5. 

3fITö3lI  f.  Befestigung  Maitr.  S.  5,3,1. 

3TTRrTT  l'-  Nom.  abstr.  zu  3tTI7  I)  *)  Hemäpri  1, 
367,2. 

3TT^m7'7  Adj.  Jmd  (Dat.)  eine  .4ntwort  schul- 
dend Naish.  9,3. 

JTl<rl(  •"''  ^  •"  eine  hupfende  Bewegung  ge- 
rolhen  Naish.  3,55. 

JTl^^frtt  (■  Bez.  einer  best.  Schichtung  Maitr. 
S.  3,3,2.  4,8. 

3^^T^  auch  das  Querholz  über  den  zwei  Pfei- 
ler» einer  Wage  Hemädri  1.173,4.  8. 

3ff^T5mfFI  Hemädri  1,769,16. 

3tTI^*T  n.  das  Kasteien  HE.MÄnRi  2.o,6,1o. 

3r^m'T"T^  n.  etwa  ein  .Mittel  auf  die  Beine  zu 
bringen  Maitr.  S.  1,10,14. 

3r5ITF7r?Tr5Rn  (■  eine  Art  Gleichniss  Comm. 
zu  Naisu.  1,80. 

3r'?lf^'T  Adj.  auffliegend  Naish.  1,126. 

Jry^  m.  das  Auffliegen  Naisu.  1,'12  5. 

-ir^lEJlrH  (»«^  AdT.  mit  öfJT  bewirken,  dass  bei 

Jmd  die  Bärchen  [Federn]  sich  erAefcen  Naish.  2,2. 

3rR^  2)  TSTFcHcI  so  *•  »•  Geburt  eines  Sohnes 
o 

Paribh.  122. 

JrHsM  Adj.  auszusetzen,  nicht  :u  feiern  Täudja- 
Br.  5,10,1. 

3^^^RÜ:5^  m.=3^qül^  Hemäpri  2,a,79,9. 

'3^W\^\^  n.  =  3^3T  1)  a)  Hemäuri  2,a,77,5. 

3^^^^  I)  °^  AdT.  Hemädri  1.820,2. 

3^^I7nn  ni.  H'oijeriop^DiTjÄT.  27. 

35"^TT  I  Bez,  eines  best.  Backsleins  Maitr.  S. 
2,8,U. 

3S'T^IJ''l  Adj.  Oe/fnung  des  Leibes  bewirkend. 

35^R  Adj.  Thronen  vergiessend  Naish.  8,34. 

3^i^^f7är  Adj,  =  3?T;[^i7;FT  i)  kautiear. 

3?T7T^l?T  Adj.  edelmiilhig  Kaitikar. 
3lipJir  auch  aufgegangen  Naish.  4,38. 
3TRTH  mit  qrXT  Maitb.  S.  1,6,10. 
3^HHI?T  auch  Adj.  oz(  J^T^  Harsuak.  142,3. 
3^|o|^  3)  das  Verkünden, Mittheilen  Naish. 9,1 9. 

3 

J«iJH  n.  das  Wogen,  Fluthen  V.S.  13,53.  Maitr. 
S.  2,7,16  18.  8,11. 

3ä«c  *)  ^''J-  'f-  ^5')  ')  tragend,  haltend  Hemä- 
dri 2,a,89,6.7. 

jqiri  1)  erectio  (penis)  Kadtokar.  68. 


'iTfft^'n  -  ^]^rl^ 
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J-'-f^t^TTI  n.  das  Berauschen  KAt-TUitAii.  98. 

^'RTT^  auch  toll  machend  Naisii.  7,70. 

si^HT^  f.  Befreiung  Maitr.  S.  3,6,7. 

3Sq^  f.  das«.  Mait«.  S.  3,9.7. 

^    r 
3^7^^f*T  Absol.  heranziehend. 

jTl^q  ^)Herbeischalfttng  R.2,15  ioderUnterschr. 

3^!<I>(MHHI  f-  Titel  eines  Werkes  Bühier, 
Rep.  No.  368. 

3Mj'!l,r7fII<7'T  n.  desgl.  ebend.  No.  704. 

3^^T%^T  f.  ZeKflim  Maitk.  S.  3,2,4. 

3^y  IrlT  Adv.  knr:  vor  Tagesanbruch  MahIdu. 
7,11  V.S.  33,1. 
2.  j^TrTT  Nom.  ag.  Vergleicher  Naish.  7,16. 

jM'-(=hrI'li3'  n.  das  ganz  besonders  am  Platze 
Sein  Hemädri  2,a,^l,17. 

3'-l^rt'-(Sft»  "•  Speise  vor  Beginn  des  Fastens 
K»ii5.  1.8.  Vaitan.  6,12. 

3mXWTSt?riq^Adj.  =  3trf^T^T5Tin   Maitr. 
S.  3,2.7. 

'3^^'r[^,  luge  1-  hinzu. 
*3'7?^rr*7  Absol.  spaltend. 
*'3^t^^V[\  n.  etwa  das  Geschundenwerden.  ■ 

r 

■i'-il^-t^  "•  impers.  an  die  Eröffnungsfeier  zu 


gehen  (^änku.  Grhj.  4,5. 

37ITTr  f.  Gebrauch.  Anwendung  Comm.  zu  Kätj. 
Cr.  1,8,2. 

"mJ^^nUm^  n.  Titel  eines  Werkes  BUblbk, 
Rep.  .\o.  369. 

3$CnT  Maitr.  S.  2,9,S. 

3»T'fi?T  Maitr.  S.  i,8,l. 

3^7T  mit  ^T  6)  vorangehen  lassen,  beginnen 
mit  (Acc.)  MÄLAT.  ed.  Bomb.  108,7. 

3^T  mit  Sff^  ö)  das«.  SIälat.  71,22. 

J(TTS?iT^JT  Absol.  mit  Aufschlitzung  der  Bruil 
Qig.  l,/.7. 

3Hcä  Mmtr.  S.  2,9,S. 

3)f?l4(fr  I.  der  Vers  RV.  1,30,7  Maitr.  S.  3,1,3. 

vij'il  mit  H  sich  vermindern,  abnehmen  Kälak. 

(TN 

1,25. 

3iTi^  am  Ende  eines  adj.  Comp.  (f.  ^T)  ^  STTJ 

1)  HkhIdri  2,a.84,l6. 
r  ,-  r 

vSjSl'T,  SJF'^rlH  AdT.  stolz,  mit  Selbstbewusst- 

sein  NÄr.ls.  62,21  (82,9). 

-AUllRJ"  ^''J"  wollenweich  TBr.  3,7,*,ö. 

3ii&s'JTlH?I  Adj.  dessen  Licht  nach  oben  strebt 
Maitr.  S.  2,13,19. 


>i>yH?T  Adj.  milden  Wurzeln  nach  oben  Taitt. 

ex 
All.  l,tl,5. 

3y^FrRi  m.  =  1.3Jy5fr^  Hemädri  2,a,127,4. 

^^qm  Harsuak.  1.39,5.  160,5. 
l.\3\tÄ  mit  U  \ri\^  4)  aus  einander  schieben  R. 
GoKR.  2,12,26. 

?37Töf)tlTrf.N.pr.einerJogint  HE>iÄDRi2,a,93,4.6. 

tiJJTlH  Adj.  mit  einer  Rk  schliessend  Maitr.  S. 
o 

3,1,1. 

fjrpfi  Titel  eines  Werkes  Büulrr,  Rep.  No.  6.7. 

ßi^^T^ItlfpT  n.  desgl.  ebend.  No.  570. 

?!r^ET  m.  =  sjc^l  djt^y  Hemädri  2,a,27,l8. 

HTMHUiH  1-  Titel  eines  Werkes  Bühier,  Rep. 
No.  ,)71. 

^  Interj.  Maitr.  S.  4,9,21.  , 

"  r  r 

Ml  =^11  Adj.  (f.  S)  einährig. 

7^^-IT7^  m.  N.  pr.  eines  Berges  Ditjät.  167. 
2.  Ü^Sfin  1)  e)  zu  derselben  Kaste  gehörig  Kälak. 
3.1 9i;. 

^SRIsflffig^läl^  ra.  Titel  eines  Werkes. 

^^^T5I»^r5f  n.  desgl.  Bübler,  Rep.  No.  672. 

^  Interj.  Maitr.  S.  4,9,21. 

TfT????^  3)  m.  N.  pr.  eines  Berges  Ditjät.  168. 
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Gedruckt  auf  Verfiignag  der  Kaiserlichen  Akademie  der  Wissenscbaflen. 

Im  JaDuar  1881. 

C.  Vesselofslu,  beständiger  Secretär. 
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YOßWOHT. 


Ueber  dem  Wörterbuch  hat  ein  gütiges  Schicksal  ge- 
waltet, da  im  Laufe  von  30  Jahren  von  seinen  activen 
Freunden  nur  Einer  mit  Tode  abgegangen  ist.  Dieser  To- 
desfall aber  hat  uns  um  so  schmerzlicher  berührt,  als  der 
Yerstorbene  bei  der  Frische  seines  Geistes  und  Körpers  und 
bei  seinem  zum  Erstaunen  vielseitigen  Interesse  an  Perso- 
nen und  Sachen  bei  längerem  Leben  noch  Manchen  für  die 
Wissenschaft  gewonnen  und  die  Wissenschaft  selbst  geför- 
dert hätte.  Wer  unserm  heimgegangenen  lieben  Freunde 
A.  Schiefner  im  Leben  näher  zu  treten  das  Glück  hatte,  und 
deren  gab  es  Viele,  konnte  sieh  bald  von  dem  Reichthum  sei- 
nes Wissens  überzeugen  und  an  diesem  nimmer  versiegenden 
oder  stets  sich  wieder  füllenden  Borne  getrost  zu  jeder  Zeit 
sich  erlaben.  Der  Verstorbene  gehörte  zu  den  edlen  Naturen, 
die  den  mit  Mühe  und  Arbeit  von  allen  Seiten  her  einge- 
sammelten Honig  gern  Andern  hingeben  und  sieh  selbst 
dabei  vergessen.  Er  ruhe  in  Frieden,  wir  aber  seine  Freunde 
wollen,  so  lange  wir  leb.en,  seiner  in  Liebe  gedenken! 

Von  den  vielfen  Gönnern  des  Wörterbuchs,  die  das  Vor- 
wort zum  ersten  Theil  aufzählt,  haben  Mehrere  mit  nicht 
genug  anzuerkennender  Selbstverlängnung  das  Gebiet  ihrer 
Beiträge  erweitert.  Die  neu  gewonnenen  Freunde,  denen  ich 
zu  grossem  Danke  für  ihre  Mittheilungen  verpflichtet  bin, 
sind:  Siegfried  Goldschmidt,  Hermann  Jacobi,  F.  Kielhorn, 
A.  HiLLEBRANDT,  Adolf  Holtzmann  Und  J.  S.  Speijer. 

Ueber  die  zahlreichen  Nachträge  auch  in  diesem  Theile 
wird  vielleicht  Mancher  ungehalten  sein  und  mit  einigem 
Rechte,  da  viele  derselben  bei  einer  genaueren  Durchmuste- 


rung des  grossen  Wörterbuchs  in  den  Haupttheil  hätten 
verarbeitet  werden  können.  Zu  meiner  Entschuldigung  darf 
ich  wohl  anführen,  dass  ich  bei  meinen  Jahren  dieser  grossen 
Arbeit  mich  nicht  glaubte  unterziehen  zu  dürfen,  weil  da- 
durch die  Vollendung  des  Werkes  noch  mehr  gefährdet 
worden  wäre.  Dass  ich  überhaupt  schon  jetzt  Nachträge 
gegeben ,  erklärt  sich  aus  dem  natürlichen  Verlangen ,  dem 
bis  jetzt  bearbeiteten  Theile  des  Werkes  für  alle  Eventua- 
litäten, so  weit  es  von  mir  abhing,  die  grösstmögliche  Voll- 
endung zu  geben. 

Verzeichniss  der  in  diesem  Theil  neu  hinzugekommenen 
Citate  von  Werken  nebst  Angabe  derjenigen  Gelehrten,  de- 
nen ich  die  Mittheilungen  aus  diesen  Werken  verdanke : 

ÄiMSLiE  :=  AiKSLiE,  Materia  indica.  London  1826. 

Anandal.  =  AnandalahabI  in  Haeberlin's  Anthologie. 

Baudb.  =  Baddbajana,  nach  Citaten  in  andern  Werken. 

Brahmavait.  P.  =  Brah.mavaivabtapcrai;a. 

BÜHLEB,  Rep.  1872 — 73  =  Bühler,  Report  on  Sanskrit  Mss.  1872 — 73. 

QÄNTig.  =  QANTigATAKA  in  Haeberlin's  Anthologie. 

Cat.  Gdjar.  =  A  Catalogue  of  Sanskrit  Manuscripts  contained  in  tbe  pri- 

rate  libraries  of  Gujarat,  Kätuiatäu,  Katcuchu,  Sinub  and  Khändes. 

Compiled  unter  the  superintendenco  of  G.  Büblrr  (Roth). 
Cat.  WiLLMOT  =  A  Catalogne  of  Sanskrit  IVIss.  existing   in  the  central 

Provinces,  prepared  by  order  of  E.  Willmot  Esq.  (Rotu). 

QIlänka  ^=  QIläSka's  Commentar  zum  Akärangasütra,  Calcutta  1878  (Jacobi). 

QKDr.  =  ^Iabdakalpadru.ma. 

(^OBu.  =  CoBHANAMUNi's  toBÄASASTuiAjAs  in  Z.d.  d.  m.  G.32,509.fgg.  (Jacobi). 

fanr.  (Er.)  =  f rdtabodha,  Ausg.  von  Brockbaus. 

Cdnüinguam,  Arcb.  Surv.  =  Cunningbam,  Arcbaeological  Survey  of  India. 

. ^^ 

Dacak.  (192S)  =  Uaqaklmärakarita,  Calcutta  '(.^^^  H"^rH(  (Cappellrr). 

DÄj.  =  DÄJABBAGA,  Calcutta  1829. 

DecIr.  =  Hemakandra's  DEgiNÄMAMÄLÄ,  Hdscbr.  (Piscbel). 

Dbürtas.  wird  yon  nun  an  nach  der  lithograpbirten  Ausgabe  von  Cappeller 

citirt. 
FüBRER,  Beb.  =  Darstellung  der  Lehre  von  den  Schriften  in  Brbaspati's 

Dbarua«ästra.  Inauguraldissertation  von  Alois  Amton  Füuier. 


IV 


GtniT.  BBASKiB.  =  GiNiTA,  Bb*gR4U*ji;tjadbika14  (Kekk). 

GaÜit.  Kaksb.  =  GAHiTi,  KiKSuÄDHjÄjA  {Kbrs). 

Gahit.  Spasbt.  =  GASirA,  SpasiitXdiiikäha  (Kern). 

GÄR.  Vp.  =  GÄRtpOPANisiiAU  in  der  Bibl.  ind. 

Gatadb.  =  Gatädiiara  im  (RDk. 

GOLÄDUJ.  Bbut.  =  Golädbjäja,  Bbotanakoca  [Kern). 

Grbjas.  =  Grujasaügraua  in  der  Bibl.  ind. 

HÄLA.    Cilirt  nach  der  neuen  noch  im  Druck  befindlichen  Ausgabe  von 

Weber  (Cappeixkr). 
UaSsop.  =  Uahsopamsuad  in  der  Bibl.  ind.  (Geldker). 
Ua.-«ch.  Vp.  =  Haxümadiktaramopanishad  in  der   Bibl.  ind.   (Geldxkr). 
Habit.  Laxol.  =  Langlois'  tebersetiung  des  Uarivampa. 
HÄsj.  wird  von  nun  an  n«ch  der  lithogiaph.  Ausgabe  von  Cappelles  citirt. 
Uebl  Par.  =  Heuakandra's  PARitisiiTAPARTAM,  Ildschr.  (Jacobi). 
Ind.  Str.  =  Wkbeu,  Indische  Streifen. 
J.  A.  S.  Beng.  =  Journal  of  the  Asiatic  Society  of  Bengal.  Part  I.  (Hi- 

slory,  Antiquities,  &.C.).  >    • 

JoGAc.  Cp.  =  JoGAciKBOPANisBAD  iD  der  Bibl.  ind.  (Geldner). 
Kaitanj.  =  Kaitanjakandrouaja  in  der  Bibl.  ind.  (Piscuel). 
Kalpas.  ==  Kalpasltra.  herausg.  von  H.  Jacobi  (Jacobi  und  Kern). 
KÄR.  =  Kanakja  in  Uaeberlin's  Anthologie. 
Kap.  (Ball.)  =  The  Apborisms  ot  the  Sänkbya  Pbilosophy,  of  Kapila, 

Allahabad  1832. 
KÄBAND.  :=  Karandavjüua,  Calcutta  1873  (Kern). 
Kat.  =  KÄTANTRA,  horausgegeben  von  Eggeling. 
Katb.  =  KÄTBAKA  Hdschr.  (v.  Scuböder  und  Webeb). 
Katb.  Gbuj.  =  KätbakagrujasOtra,  Ildschr.  (Jollt). 
Kap.  S.  =  Kapisutbalakatbasamuitä,  Hdschr.  (v.  Scbröder). 
K£likop.  =  KvLiEOPANisuAD  iu  der  Bibl.  ind.  (Geldner). 
Varab.  Lagbcg.  =  Varabamibira's  Lagbcoätaka. 
Magavj.  =  Ceber  zwei  Parteischriften  zu  Gansten  der  Maqa,  resp.  Qaka- 

dtIpIja  Braumana.  Von  A.  Weber. 


MauÄ(.  =:  Mahäcanti,  Hdschr.  (Rotb). 

Maitr.  Paddu.  =  Padduati  zu  Maitr.  S..  Hdschr.  (v.  Scbröder). 

MAN.  ^B.  =  MÄNATACRAUTAsi'TRA,  Hdscbr.  (t.  Scbröder). 

MÄMD.  Up.  =  MÄNDLKJOPANisBAD  in  der  Bibl.  ind. 

MoLESW.  =  A  Dictionary,  Maräthi  and  English,  compiled  by  J.  T,  Moles- 
WORTU,  Bombay  1837. 

Mon.  d.  B.  A.  =  Monatsberichte  der  Königlich  Preussiscbon  Akademie 
der  Wissenschaften  iu  Berlin. 

NÄDAB.  Dp.  =  NÄDABiNDÜPANisuAD  iB  der  Bibl.  ind.  (Geldner). 

NiGB.  =:  Jäska's  Nirl'kta  sammt  den  Nigbantatas,  herausgegeben  und  er- 
läutert von  RiDOLPu  Rotb. 

NiRHAJAS.   =   NlBNAJASINDBU. 

Opp.  Cat.  =  List  of  Sanskrit  Manuscripts  in  private  libraries  of  southern 

ludia.  Compiled,  arranged  and  indexed  by  Gistav  Oppert. 
Pamkat.  ed.  orn.  =  Kosegarten,  Pantscuatantrlm  sive  quinqnepartitum  de 

moribus  exponens.   Pars  secunda,  textum  sanscritum,  ornatiorem 

tencns. 
Raaav.  :=  Rasavallabba,  Dach  Citaten  im  (^RDa. 
Setub.  =  Setubandua,  herausgegeben  von  Siegfried  Goldscbhidt. 
Tal,  Br.  =  A  legend  from  tbe  Talavakära  or  JaiminIva   Bräuuana  of  the 

SÄMAVEDA  by  A.  C.  BuRNELL,  Maugalore  1878. 
Tegob.  Up.  =  TegobindCpamsoad  in  der  Bibl.  ind.  (Geldner). 
VÄSTUV.  =  Viqtakarihan's  Vastuvidja,  Hdschr.  (Kern). 
VifVA  =  VigvAKogA  (Piscbel). 

Vivädak.  =  VivlDAKiNTAMArii,  Calcutta  ff^  <(r^Ö  ^H^  ^bM.^  ^inüät. 
ViTEKAT.  =  ViVEKAViLASA  im  Joumal  Pratnakamranandin). 
Vop.   =  Vopadeva's  Mcgduabodua,  herausgegeben   und   erklärt  von  O. 

BOBTLINGE. 

Weber,  Lit.  =  Akademische  Vorlosungen  über  Indische  Literaturge- 
schichte. Von  Albrecht  Weber.  Zweite  vermehrte  Auflage. 

Wilson,  Sei.  Spec  =  Wilson,  Select  Specimens  of  tbe  Theatre  of  the 
Hindus. 


Jena,  den  11.  Deceml)er  1880. 


0.  Böhtlingk. 
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1.^  Pron.  interr.  (Nom.  Acc.  n.^fT.  spater  r^IT) 
1)  wer,  was,  welcher.  —  a)  in  directer  Frage.  ^ 
^T^tTI  -JcJHJ^oJrf  toer  seid  ihr,  die  ihr  —?  65,22. 
"^  ^7FFiT^rI  Rum;  so  v.  a.  was  haben  die  zu  be- 
deuten?  die  kommen  gar  nicht  in  Betracht.  ^ 
fJ^lfFq  was  bin  ich  dir?  180.6.  %  qiT  Eff^^^T 
i'^  SO  V.  a.  was  kümmern  mich  die?  ^  «T^TF^TTtT 
wer  kommt  da?  ^filRlT  29,3.  f^fq^  W^  fvas 
thu.it  du  da?  85,8.  cfi^öfjSfT  wie  kann  davon  die 
Rede  sein?  133,32.  Hff;  ^T  'JsT  ^lfi[  frl^JH  136, 

2  9.  SfiF3"I  ^q^^qfft  37,u .  qqqti^fTrTjr  %  ^aiH 
wer  sind  wir  um  —  zu,  wie  kämen  wir  dazu  —  zu? 
Spr.3319.  T^IT  mit  einem  Instr.  oder  einem  Absol. 
auf  ^  oder  ET  was  liegt  Jmd  (Gen.)  an,  — daran, 
dass?  Das  Interr.  yerbindet  siel»  gern  mit  den 
Partikeln^,  3,  ^TFT wo/««,  A,  3  H,  ^\  wohl,  f^SJ^, 

3  TFcl^  und  57  rF=??.  —  b)  in  indirecter  Frage. 
??=??'?  5IH(H<^  wajT  die  sind,  wissen  wir  nicht 
169,2/..  —  2)  als  Pron.  indef.  Jemand,  irgendwer, 
was,  —  welcher.  iTTf^-^^T  28,25.  Q*t.  Bb,  1,7, 
»,19.  Meistens  in  negativen  Sätzen  oder  in  Ver- 
bindung mit  verschiedenen  Partikeln.  —  a)  mit  x(. 
Mit  einem  vorangebenden  Belat.  entweder  relativ 
[wer  — ,  welcher  immer]  oder  indef.  (wer  — ,was  es 
auch  sei.  Jedermann,  jeylich,  jeder  beliebige.  —  4) 
mit  tI»!  (t[  ^)  n)  auch  Niemand,  —  Nichts,  —  nicht 
ein.  —  ß)  in  negativen  Sätzen  wird  die  Verneinung 
nur  nocb  verstärkt.  ^  Cl^Cnr^  1=^  ^H  der  geht 


euch  gar  Nichts  an.  «T  tJ  cfi  rm  ^J^\^.  so  v.  a. 
haben  Nichts  zu  bedeuten.  —  y)  "^""  — >  "'f'*  *' 
auch  sei;  irgend  ein.  PI.  Einige,  wiederholt  etwelche, 
verschiedene.  In  Verbindung  mit  fT  wie  cf]^;  s.2)o). 
llr^^'iycHinT'I  Adj.  allerhand  Zeug  schwatzend 
R. 4,17,5.  —  cj  mit  \^'Zwer—,was  — ,  welcher  immer. 
Jemand,  man,  Etwas,  irgend  ein,  ein  (unbest.  Ar- 
tikel), der  Eine  oder  der  Andere,  hier  und  da  Einer. 
PI.  Einige.  ^f5I(=I  —  SFMg,  %  RrT  —  %  f^ 
(mit  51^  und  W>i\  wechselnd)  der  Eine  —  der 
Andere,  Einige  —  Andere.  Tf^ftTI:  F^^TTTfr^fT 
TtTTf^Ti  T^^^TFT  dieses  und  jenes,  ein  Weniges 
11.  Theil. 


171,3.  i.  Spr.  5188.  cFTSIf^  f^rMSSJrl  Jemand 
fragt  einen  Andern  Chr.  242,1 0.  Auch  in  Comp. 
r%m?^T'TO  134,23.  In  einem  negativen  Satze 
mit  der  Negation  durch  Niemand,  Nichts,  kein 
wiederzugeben.  •IT^'T^'TT^fT""''  nichts  Anderm 
248,1 1 .  ^  tTÜ  T"^  f^rl  so  V.  a.  mit  dieser»  ist  Nichts 

anzufangen  Spr.  7651.  ^  ^^  Jo(\  T^^  so  v,  a. 

o 

Alles  Chr.  310,3  t.  Auch  in  Verbindung  mit  JT  wie 
^51;  s.  2)  a).  ?T  R  %  I'^rHlTniT^fvT  so  v.  a.  nicht 
jeder  Beliebige,  —  der  erste  Beste.  —  d]  mit  5^T^ 
(noch  nicht  bei  Mamu)  Jemand,  Etwas,  irgend  ein, 
ein  (unbest.  Artikel),  ein  unbestimmter,  —  nicht 
näher  zu  bezeichnender,  öff  vJlT(  Einige.  H^T:  ^I 
>S'T'7>'edermann,  wer  e»  OMCA  sei,  118,24.  ^iJC?J^! 
^^^',  ein  Mann  111,13.  Sf^^:  SffJ  (iftf  ein  bisher 
ganz  unbekannter,  ein  ganz  ungewöhnlicher  164, 
17. 165,32.  176,36.  —  e)  mit  öJT  und  vorangehen- 
dem tf  ein  beliebiger  nur  M.  2,24. 
2.^  1)  m.  a)  Bein,  a)  Prag^pati's  oder  eines 
Pragäpati.  —  ß)  Brahman's  Spr.  7804.  —  y] 
Daksha's.  —  ö)  *Vishnu's.  —  e)  *Jama's.  —  Z) 
Garuda'g.  —  6)  die  Seele.  —  c)  ein  best.  Komit. 

—  d)  *die  Sonne.  —  e)  *Feuer.  —  f)  *  Belle,  Licht. 

—  g)  *Wind.  —  h)  *Pfau.  —  «)  *Äörper.  —  k) 
*Zeit.  —  l)  *Beichthum.  —  m)  *  Laut.  —  n)  *  = 
^FTXTFEI.  —  2)  u.  a)  Freude,  Glückseligkeit.  — 
b)  n'asser  M»itb.  S.  1,10,1 0.  Spr.  7804.  —  c)  Kopf 
Spr.  7840. 

*^,  *^^,  *^m,  *$<!IIund*^  Adj.  glücklich. 

3.  3  ^  3.       ^ 

^^tT  ('=t)'-^fl)  Adj.  heilvoll.   cff^Trl  ""■  einem 
A.  Orte  C*T.  Bb.  13,8,1,10. 

öfJ^5T  D-  =  J  »*»  der  8te  astral.  Joga. 
**H,  *T^  (JTm!(nH=TqT:,  5Fm^). 
oJlH  1)  m.  (*n.)  ein  metallenes  Gefdss,  —  Becher. 

—  2)  m.  *n.  ein  best.Hohlmaass,  =  t(lbcf),  =  2wet 
5IIS^  Karak*  7,12.  —  3)  m.  n.  ^essjnj,  G(ocften- 
ga«.  °F5fT^n.LÄTj.  8,11,25.  —  4)  m.  N.  pr.  eines 
von  Krsbna  erschlagenen  Fürsten  von  Ma  thurä 
241,3.  —  6)  N.  pr.  einer  Oertlichkeit.  —  7)  f.  5511 
N.  pr.  einer  Schwester  Kamsa's. 


^iH^  1)  m.  =  SfiH  1)  Mahäbh.  3,13,a.  — 2)  *n. 
eine  best.  Augensalbe. 

^m^ljni.derin  Messing  arbeitet, Glockengietser, 
*fT%f5lf=I^^=7,  **HfiB  und  ^fs?^sr  m. 
Bein.  Krshna's. 

^IFRIW  n.  ein  best.  Bohlmaass,  =:IEnS=fr  C**''g. 
Sahh.  1,1,20. 
*^HRf^  m.  Bein. Krsbna'sGAL. 

=fiHSIr?T  f.  N.  pr.  einer  Schwester  des  Kamsa 
und  der  Kamsä. 

$fl=m  m.  K  a  m  sa's  Tod.  Auch  Titel  eines  Schau- 
spiels. 

*Hi^?:RinSfift  f.  Bein,  der  Uurg4. 
=fiH5r5I  (DuÜRTAN.  1)   und  *cf'H'5*f   "'•  ^®'''- 
Krshna's. 

^FIRTT'  1)  Adj.  ernen  festen  Kern  bildend,  con- 
sistent.  —  2)  *n.  =  ^R^  Gau 
*^T(^TiH  m.  Bein.  Krshna's. 

EflHTf^  m.  1)  Bein.  Krshna's  Spr.  7809.  —  2) 
N.  pr.  eines  Fürsten. 
*TOlfFST  n.  =  ^  3). 
*^ra^  und  *^m^  Adj.  von  ^. 
*  ^HI^^II  f-  «'"6  best,  wohlriechende  Erde. 

*^,  ^^  (^Tc?a,  ^m4xim^). 

SR^äraFl  Adj.  (f.  JEfT)  etwa  zerfetzt. 
*°fi^^  m-  1)  Gold.  —  2)  N.  pr.  eines  Fürsten. 

^i^^  m.  ein  best.  Vogel  Maitr.  S.  3,14,1. 

3  r 
öffefi^  m.  ein  best.  Thier. 

=ff^nZ=rT   f.  ein   best.  Theil  des   menschlichen 
Hinterkopfes. 
öfi^T7  m.  der  Laut  ^  TS.  Pbat. 

*=tl^^<yl  m.  der  Vogel  Kätaka. 

o 

^5fS  m-  =  ^^S  Maitr.  S.  3,14,13. 
^^rfl^  m.  vielleicht  Liebkosungswort  für  ein 

o 
kleines  Kind. 

=ti^rt-y  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

^^7  f.  1)  Kuppe,  Gipfel.  —  2)  Haupt  von,  der 
Oberste  unter  (Gen.).  —  3)  jede  hervortretende 
Spitze.  —  4)  der  Höcker  des  indischen  Büffels.  — 

1 


2 


^?i^  —  ?ivüRI 


5)  Buckel.  —  6)  die  königliehen  Insignien.  —  7) 
«in  bett.  Metrum,  =  öfi^l;  aber  nur  in  flexions- 
loser Form. 

4^  ni.  (selten)  und  n.  1)  2)  3)  4)  =  Efi^  1) 
2)  4)  6).  —  5)  lu.  eine  Schlangenarl.  —  6)  m.  N. 
pr.  eines  Fürsten  VP.^  4,97. 

^'^((^hlrmfH  m.  N.  pr.  eines  Gegners  des 
^ikjamuni. 

'h'hi  cl.I'^H  Adj.  dl»  Form  eines  Böcken  habend 
Daiv.  Bh.  3. 

■*=t>ÄMrr  Adj.  bucklig. 
*^^«^I'H  m.  N-  pr.  eines  Mannes. 
*=^5i((I=TfrR  m.  eine  best.  Art  von  Pferden. 
c|)cJiÄH  ra.  N.  pr.  eines  Schakals. 
^=ti "ij-H  Adj.  hoch,  erhaben. 
^4\'i\t\  1)  Adj.  mit  einem  Höcker  versehen.  — 
2)  m.  a]  Berg.  —  6)  N.  pr.  eines  Gebirges  in  ^äl- 
maladvlpa  VP.  2,4,27.  —  c)  der  Büffel  mit  dem 
Höcker.  —  d)  *eine  best.  Arzeneipflame.  —  3)  f. 
^^i'iJrn  o)  *Büf!e.  -  b)  ein  best.  .Metrum.  -  c]  N.  pr. 

derGallin  Pradjumna'sVP.24,112;  vgl.  ^pR^^. 

o 

*^i^HI*'UI  f.  Fluss. 

o   ^ 

=h=til'H'H  1)  Adj.  mit  einem  Hocker  versehen.  — 
2)  m.  a)  *  Berg.  —  6)  der  Büffel  mit  dem  Höcker. 

—  c)  Bein.  Vishnu's.  —  d)  N.  pr.  eines  Fürsten 
der  Anarta.  —  3)  f.  <^JTI  N.  pr.  eines  Flusses. 

^a^Vn^  nachlässig  für  ^5i^!T- 

^öfi^tl  t)  ni.  der  Büfffel  mit  dem  Höcker.  —  2) 
f.  °fn  N.  pr.  der  Gattin  Pradjumna's.  —  Vgl. 
die  richtige  Form  oh=ti*lTi- 

'^*'-S(  n.  Lendenhöhle  Bh.vtapr.  i,28,T. 

öR^JTffl  Adj.  gipfelnd,  sich  aufthürmend. 

ifJöfJC^TIT  Absol.  unter  Verwandlung  in  Ka- 
kubh-5(ropAen. 

ofi^tim^l«^  m.  brartdähnliches  Glühen  des  Hori- 
zonts, 

3f\^flS^fCf  m.  Eroberung  der  Welt. 

^fcfjsmj^  m.  ein  best,  mythisches  Wesen  Scparr. 
23,«. 

4]4\^  (■  1)  Kuppe,  Gipfel,  cacumen.  —  2)  Welt- 
gegend.  —  3)  ein  best.  Metrum.  ~  4)  *  Haarflechte. 

—  Sj  *ein  Kranz  «on  Kampa ka-£<u'Men.  —  6) 
*Glam,  Schönheit.  —  7)  *Lehre,  Lehrbuch.  —  8) 
N.  pr.  einer  Tochter  Daksha's  und  Gattin  D ha r- 
ma's. 

m^ffl^  l)Adj.  Aereorrajend,  erhaben,  vortrefflich. 

—  2)  m.  a)  eine  Art  von  Unholden.  —  6)  *ein  best. 
Vogel  Gal.  — c)  Terminalia  Arjuna.  —  d)  *  Dämpfer 
an  der  indischen  Laute.  —  e)  ein  best.  Riga 
(iiiiisik.).  —  f,  *eine  best.  Krankheit  (Verwe.hse- 


lung  von  ^;T  und  ^TJT).  —  g)  *N.  pr.  a)  eines 
Manne«.— ß)  eines  Gebirges.  — 3)  f.  «f!  a)  *Welt- 
gegend.  —  6)  eine  best.  Rägiiil  S.  S.  S.  63.  —  4) 
n.  die  Blüthe  der  Terminalia  Arjuna. 

r!(lmiJ^^  Adj.  aus  Kakubha-&o/z  gemacht. 
*  c^^^n^TT  ni.  ein  best.  Vogel  Gal. 
*^^>TT^^  f.  ein  best.  Parfüm. 

cfj^jnrffr  f.  ein  best.  lUetrum. 

^^raf^Sfn  f.  an  best.  Vogel  Kahaka  1,27  (gi.87). 

ifi^^  Adj.  hochragend ,  in  der  Höhe  befindlich, 
—  schwebend,  sublimis. 
*^^^iTr?^T  V.  1.  für  ^f!^. 

^^^^  «!•  ein  best.  Eingeweidewurm  Karaka 
3,7.  (:'\RNG.  SaSu.  1,7,12. 

*^i^,  ^amfk  V.  1.  für  mm. 

cfj^fj  ra.  ein  best.  Vogel. 

=R^^TsI  m.  N.  pr.  eines  Ftirjten  H.A.  J.  2,375. 

^Fi^K<T  ni.  N.  pr.  eines  Mannes  B.A.J.  1,217. 

ot)9fHcrl  ni.  N.  pr.  eines  buddh.  Bettlers. 

^i^FI  1)  ni.  ein  best.  Baum.  R.  3,39,22.  R^Irf 
ed.  Bomb.  —  2)  f.  s  desgl.  Paxkad.  —  3)  n.  ein 
best,  wohlriechender  Stoff  {Muskatnuss  Comm.  zu 
Vah'»b.  Bru.  S.  78,1). 

^«%T5T^  1)  n.  =  ^I^?r  3).  -  2)  *f.  °fe^ 
eine  best.  Pflanze. 

*m^,  ^=tmi?T  V.  1.  für  aRia. 

*^^^  1)  Adj.  hart.  —  2)  f.  ^  A'reWe. 
*^^Br?7?^I^  m.  Corchorus  olitoritts  Lin. 
öfj^ffl  und  ^3(  jji  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

3 

^fi?T  1)  ni.  a)  Schlupfwinkel,  Versteck.  —  6)  Ge- 
büsch, Strauchwerk,  insbes.  dürres  Gestrüpp  R.  6, 
36,108.  —  c)  *Seite.  —  d)  *  Sünde.  —  e)  PI.  N. 

3.  .  3 

pr.  eines  Volkes.  —  f)  3T:  ^fi^:  RV.  6,45,31 
wohl  fehlerhaft  für  j^=fiiH:  N.  pr.  —  2)  m.  f.  mi) 
a)  Achselgrube  Mbxkb.  132,3.  Paxeat.  32,25.  33,'.. 
34,13.  20.  —  6)  Gürtel,  Gurt,  Leibgurt,  Schurz 
MBa.  1,134,23.  33.  2,23,11.  13.  24,2.  4,13,22.  R. 
GoRD. 2,32,46.  ni.nuroiuDial  zu  belegen.  —  c)Saum, 
Borte  nur  Bbäg.  P.  9,10,37  am  Ende  eines  adj. 

Comp.  —  d)  Wagschale  (gew.  f.).  5^c?TR5Tqr!:  5Fi^- 

o 

HUT6  rJslHl  so  T.  a.  kann  sich  mit  der  Sonne  in 
der  Gluth  messen  2äO,l  s.  rIF7  ^T  f^I^^  so 
V.  a.  kann  sich  mit  ihm  messen  231 ,7.  cfi^TT  JTT- 
^rT  dass.  ViKRAMAÜKAK.  2,11.  plTicr?J=fi?I  Adj.  so 
T.  a.  dir  gleich  Spr.  7782.  —  3)  f.  STI  a]  Abscess 
in  der  Achselgrube.  —  6)  Bingmaiier,  Wall,  der 
von  ihnen  eingeschlossene  Raum.  Am  Ende  eines 
adj.  Comp.  f.  m.  —  e)  Planelenbahn.  —  d)  Pe- 
ripherie. —  e)  *ein  best.  Theil  des  Wagens.  —  f) 
Gleichgewicht ,  Gleichheit.  —  g)  Wetteifer,  Gegen- 


stand des  Wetteifers.  ^i5TT  T^Rrl!  ^TT^  so  t.  a. 
kann  man  nach  etu>as  noch  Höherem  als  dieses 
streben?  Naish.  6,8  i.  —  A)  *  Einwurf. 

mW^  m.  N.  pr.  eines  Schlangendämons. 

*'^i<HfT  m.  ein  best.  Fruchtbaum.  ^5T,  flTJT»  in 
der  KÄ«.  als  v.  I.  st.  ^,  ^^g. 

=tii7ltJ^  nj.  die  Gegend  des  Schultergelenkes. 
*'*Tl'7  ni.  =  ^if5t7einer  der  #5cAä{zeKubera'8. 

^f^t^J  ni.  Titel  eines  Werkes. 
*'^i'H^'C^  '•  ^""  Cyperus-Species. 

'^'TlrlTI-l'T  n.  die  Ilaare  in  der  Achselgrube. 
*=<ldSim  ni.  Hund. 

^tTFI  n.  Du.  wohl  best.  Theile  des  Handgelenkes 
AiT.  Ar.  38,15. 

^vFHT  m.  N.  pr.  eines  RAgarsbi. 

=t)»rlllU  m.  ein  im  Gestrüpp  hausendes  Feuer. 

m^\^Z  ni.  ein  um  die  Lenden  geschlagenes  Tuch. 

^fT^fFTTS  (!)  m.  N.  pr.  eines  Arztes. 

=t)TH1T,  °^r^  etwas  Böses  im  Sinne  haben. 
*Wi^^m^m  m.  1)  Aufseher  im  Gynaeceum.  —  2) 
Parkaufseher.  —  3)  Thürsteher.  —  4)  Dichter.  — 
S)  Wüstling.  —  6)  =  ^^Iffts?.  —  7)  eagerness  of 
feeling,  sirength  of  sentiment. 
*S|i^Tf5rr?  n.  =  ^^^TJR  Gal. 
*^T^'f  Adj.  von  ^5T. 

cfiJrll  Adv.  mit  ^T  Jmd  (Acc.)  in  einer  Stellung 
(Instr.  eines  Xoin.  abstr.)  anerkennen.   ■ 

=hTl(^^m  n.  das  Annehmen,  Anerkennen. 

^Tll^tltHc^U  Adj.  onzKneAmen,  anzMerienne». 

=tlTll=tll^  m.  ^nnoAme,  .Ineriennun^. 

^^1^??  m.  N.  pr.  eines  Rshi. 

^tPT  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Raudri^va. 
*°R?fIrZn  f.  eine  Cyperus-Species. 

^ijTI^^  n.  Feuchtigkeit  in  dichtem  Buschwerk 
AiT.  Ar.  469,16. 
l.^tlT^y  Adj.  von  ^JST  Gebüsch. 

I  ^  3 

2.  öF;??J  (=til5ltl)  1}  Adj.  etwa  im  Versteck  befind- 
lich. —  2)  f.  ^dl  (Sfif^'ST)  a)  GürleX  Gurt,  Leib- 
gurt .\lBu.  3,ll,/.2.  ^^=tiTy  Adj.  gegürtet,  so  y.  a. 
gerüstet  — ,  bereit  — ,  fest  entschlossen  zu.  —  6) 
Ringmauer  und  der  von  ihr  eingeschlossene  Raum. 

—  c)  Planetenbahn  Arjabu.  4,6.  Comm.  zu  i,',.  3, 
2«.  —  d)  PI.  *die  Finger  Nigh.  2,5.  —  e)  Wag- 
schale.  öT^IFTT  =tiirUI  IRTIrT^flT  sprüchwörtlich. 

—  f)  *  Oliergewand.  —  g)  *  Abrus  precatorius.  — 
h)  ^Gleichheit.  —  »)  *.lnjtren(;i«ng.  —  3)  n.  a)  Wag- 
schale. —  6)  ei'n  best.  Theil  des  Wagens  oder  ein- 
fach Gurt. 

(^JräT)  SRf^rg^  Adj.  den  Gurt  füllend,  wohl- 
genährt. 


^TItOT^W  —  Wi^ 


*^^^^r{  Adj.  mit  einem  Leibgurt  verseilen. 
*^7fll^57^  11.  =  ^5TR7T=Ii,  mit  den  Varianten 

sFim  St.  sfi^  und  ^:^  St.  ftr^. 

=fi?inFrn'r  "•  ein  best.  Stotra. 
*SfifJTf2I  m.  =  mjqr^- 

*^¥',  ^^  (^r^^)■ 

^ft^  1)  ID.  a)  Reiher.  Der  Vrreiher  ist  ein  Sohn 
derSarasä.  —  b)  *  eine  Mango-Species.  —  c)  *Bein. 
Jama's.  —  d)  N.  pr.  a)  verschiedener  Männer.  — 
ß)  PI.  eines  Volkes  und  einer  Dynastie  (VP.^4,206). 

—  Y)  eines  Brahmanen,  für  den  sich  Jud  hisbtbira 
beim  König  Viräta  ausgiebt.  —  S]  eines  Gebirges 
VP.  2,i,27.  —  e)  *ein  Brahman  dem  Scheine  nach. 

—  f)  *  Krieger.  —  2)  f.  cfi^-I  a)  *eine  Art  San- 
delholz. —  6)  *  Lotusduft.  —  c)  N.  pr.  einer  Toch- 
ter ügrasena's  und  Schwester  Kanka's.  —  3) 
f.  ^Wy  ")  Be^-  gewisser  Graha  (30  an  der  Zahl) 
AV.  Paric.  32,20.  —  fc)  =  2)  c). 

cJJ^Trlrl  Adj.  in  Gestalt  eines  Reihers  geschichtet 

flLB»S.  3.1 3fi. 

WWZ  m  1)  Panzer  VenIs.  ö3.  7-  2)  *ein  eiser- 
ner Haken  zum  Antreiben  eines  Elephanten.  —  3) 
Grenze.  — 4)  PI.  N.pr.  eines  Volkes  Vaiuh.Bru.I 4, 12. 

*=t)Ä-6M)  m.  Panzer. 

-**^-T6=TI,  '■•ti^-rS'T  (ni.  Kämmerling  Harshak. 
121,24)  und  *^r^ft^  von  ^17^. 

*=tl^-('Jct)  »>■  Bein.  Qiva's  Gat,. 
Sfi^m  1)  (*m.)  n.  (adj.  Comp.  f.  SEH)  Reif,  ring- 
förmiger Schmuck,  Armband,  ringförmige  Waffe. 

—  2)  m.  >'.  pr.  eines  Lehrers.  —  3)  f.  J^T  N.  pr. 
einer  der  Mütter  im  Gefolge  Skanda's.  —  4)  *f. 

r 

5  ein  Schmuck  mit  Glöckchen. 

^^■tn^  ra.  ein  best.  Tact  S.  S.  S.  236. 

^fi^tn^^  n.  N.  pr.  einer  Stadt. 

<=t\.^T[\T^Vf  m.  N.  pr.  eines  Fieberdämons  Ha- 

Riv.  yä63. 

r 
^^^m^^AdJ.^rmfcdnder  regnen  lassend.  Auch 

als  Mannsname. 

^^tn^f^  Adj.  dass.  Xom.  abstr.  "^f^rTl  f- 

RUat.  0,101. 


^^m^flX^  f.  ein  best.  Vogel. 
i+i^-TtlT'T  Adj.  mit  einem  Armband  versehen. 
^^•llll^  1)  m.  N.  pr.  eines  Schlangendämons 
VP.2  2,203.  —  2)  *f.  3EIT  «)  Glöckchen.  —  b)  =V(- 

tflHTT  L'SOVAL. 

i^^lrfr^  ra.  =  gR^Tfft^  1)  VP.2  2,293. 
^fl^FT  l)m.*f.  (^)und*n.  A'amm.— 2)ro.  a)  ein 
St.  schädliches  Thier.  —  b)  N.  pr.  eines  Lehrers 


Ind.St.13,433.  — 3)  *(.^Sida  rhombifolia T^igh.Pr. 
=+i^"lrl^T  f.  1)  Kamm.  —  2)   Sida  rhombifolia 
BUAVAPB.  i,208,l3. 

öF^rllfT  m.  PI.  N.  pr.  eines  Geschlechts. 
^^rlTTT  m.  N.  pr.  eines  Rakshas. 
»Sfi^WT?;  und  *2'^Tf?:  m.  Esox  Kankila. 
I.^^pf  n.  Reiherfeder  (am  Pfeil). 
2.??i^-M-^  Adj.  mit  Reiherfedern  versehen;  m.  ein 
solcher  Pfeil. 

^^m^  Adj.  dass. 

^i^'^^'T  AV.  7,36,1  wohl  verdorbene  Lesart. 
Paipp.  hat  3^:^5Hn:. 
*^^^i%^  m.  ein  best.  Fisch  Gal. 
^^TfT^I  f.  das  Klatschen  mit  den  Händen. 
WiW^^  Adj.  reiherschnabelförmig  (ein  chirur- 
gisches Instrument)  Slcr.  1,26,8. 

i^^^  1)  *Adj.  schlecht.  —  2)  n.  o)  *Butlermitch 
mit  Wasser.  —  b]  eine  best,  hohe  Zahl  Laut.  168,1 3. 
'^^^Ij^l^T  m.  .ilangium  hexapetalum, 
*^^-CT(rTT  f-  etne  best.  Pflanze  Gal. 
*SFi^^T3I  n.  V.  I.  für  Sr^ISr. 

^r^^^=7  n.  Zange  VenIs.  118. 
*^^!(r^  m.  Desmodium  gangeticum. 
*^fh^^^  m.  Hund. 
4l^-I5T  1)  m.  n.  Gerippe  1C1,9.  —  2)  m.  ein 
best.  Tact  S.  S.  S.  233. 

=t)^-T?T^fT  m.  \,  pr.  eines  Oänava. 
^^T?W^^  und  °r[vf  o.  Titel  eines  Tanlra. 
^^I^FTI^mf^^dud.  St.  8,330)  und  ^^^- 
RTT5FI  Adj.  mit  einem  Knochenkranz  geschmückt. 
SfJ^IFTHHcrJ  eine  best,  mythische  Waffe. 
^^T'tPT  oder  ^c^^l^T  m.  N.  pr.  einesAulors. 
^'^ITFT'I  1)  m-  N.  pr.  eines  Jaksha.  —  2)  f. 
°'TT  eine  Form  der  Üurgä. 

HJi^cTm.viell.nur  fehlerhaft  fürSf;^5Tl)6)a). 
SfJ^  ni.  1)  V.  1.  für  ^^  Fennich.  —  2)  N.  pr. 
fehlerhaft  für  Sfi^. 

t+l^-W  ra-  «''•8  best.  Erdart  Räoan.  I3,H3. 
■50 
W^'^  V\.  ein  best.  Theil  des  Kopfes. 

"^■^  h  m.  eine  Art  Krähe. 

^1%  (BÄLAR.  282,3  V.  u.),  *^|ijr,  ^f'fer 

m.  und  ^i^STT  f-  (VÄMASA  39,15)  Jonesia  Asoka. 
^3^1^  1)  m.  a)  eine  best.  Pflanze  Spr.  1734,  v.  I. 
—  b)  N.  pr.  a)  eines  Schlangendamons.  —  ß)  eines 
Autors.  —  2)  n.  Kubebe,  Stielpfeffer  Buävapr.  1,1  4C. 
*^^I?I^  n.  =  ^M  2). 
*cfr^  n.  Geniiss.  Zu  zerlegen  in  ^  ^^f. 
^^•TT^  m.  >'.  pr.  eines  Schlangendämons  VP.^ 

2,293. 

^^  f.,  °^i  (wohl  m.),  °^T  und  *äF)l'  f.  Fennich. 


^äHT  f.  1)  Celastrus  paniculatus  Biiavapr.  1, 
17/..  —  2)  *  Fennich. 
*^\^'^\m^\(.PanicumverUeillalum^\ä)LT<.%,MO, 

W^^Vi  m.  eine  best.  Stellung  der  Hand. 
*^^  ^?TffT  ij^h  ^^^  (^=U^,  ^qfk^T:).  - 
Mit  ^I  umbinden,  befestigen.  —  Mit  37,  3f^f^rT 

fehlerhaft  für  ^fl^raFI-  —  Mit  f^  s.  iil^TirT. 

•s 

^m  1)  ni.  a)  Haupthaar.  °Cf^  ra.  (adj.  Comp.  f. 
^T)  und  °CI^in  n.  das  Packen  an  die  Haare.  — 
6)  *;Var6e.  —  c)  *Band.  —  d]  *  Wolke.  —  e)  N.  pr. 
eines  Sohnes  des  Brhaspati. 
*^^°li  m.  ein  best.  Pilz^iiaa.  Pr. 

^^^57  n.  1)  *jtfeer.  —  2)  *  Markt.  —  3)  JN.  pr. 
einer  Gegend. 

^^CfIRJlsI3'<(^  H.  als  Beispiel  einer  sinnlosen 
Aneinanderreihung  von  Silben  213,19. 
*^T^3"TJ'y=frT  f.  Cucurbita  hispida  Nicii.  Pr. 
*=fi^l'T  n.  Gemiiseschiissel. 

*^^qT,  ^^qT5I  (Naisii.8,40)  und  ^f^mj  (Spr. 
7793)  m.  starkes  Haar. 
*=fi^'nFT  m.  Rauch. 
*^'^fj'WJi^  f.  =  tn'fl  RÄÖAN.  8,33. 
*^T|^fff  m.  starkes  Haar. 
^^n^rtj  Adv.  so  dass  man  sich  an  die  Haare 
packt  BÄLAR.  283,2. 

*öfJtJT^  1)  Adj.  a]  schlechten  Charakters.  — b)  dem 
schwer  beizukommen  ist.  —  2)  m.  Schlange. 
*Wi^lZ^  m.  eine  best.  Hiihnerart. 
*^^TJ7I?^  n.  Pavonia  odorala. 
*^m^  Adj.  von  ^% 
^3  f.  =  ^i^. 

^rj^ltf  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 
*^^  n.  v.  I.  für  ^I?R. 

cfiriy^   N.  pr.  eines  Heiligtbums  in  Mahirä- 
shtra. 
*^^IT'  m.  Curcuma  Zerumbet  Nigh.  Pr. 


*=fi^^  1)  Adj.  a)  schmutzig.  —  6)  schlecht.  — 
2)  n.  Buttermilch  mit  Wasser. 

=TrT^^  s.  u.  1.^1^. 

cfJ€S  1 )  m.*f.  (STT)  und  *n.  Ufer,  morastiges  Land 
an  den  Ufern  von  Flüssen  und  andern  Gewässern. 

—  2)  N.  pr.  verschiedener  Localitäten.  —  3)  m. 
*Cedrela  Toona  und  *Hibiscus  populneoides.  —  4) 
m.  f.  (51T)  *Saum,  Borde.  —  3)  ra.  *Bez.  verschie- 
dener Theile  der  Schildkröte.  —  6)  ra.  *ein  best. 
Theil  an  einem  Boote.  —  7)  m.  PI.  N.  pr.  eines  Vol- 
kes, V.  1.  für  ^5T.  —  8)  f.  m  a)  '"Grille,  Heimchen. 

—  6)  *Dioscorea.  —  c)  Gürtel,  Leibgurt,  v.  1.  für 
Sfi^T  bei  NIlak.  zu  MBu.  4,13,22. 


•eJitivll  f.  eine  Cyperus-Speciet  G*i.. 
**c^R.=tll  f-  Saum,  Borte. 

cJic^Sil  ni.  N.  pr.  eines  Landet. 

ttita-ili  in.\.  pr.  eines Srlilangcndiinioiis.°lsf^ 
N.  pr.  einer  Oertlicbkeit  Ind.  St.  14,121.  137. 

öfiES!?  1)  m.  a)  Schildkröte  G»iiT.  —  b)  eine  Art 
GaumengetclneHlit.  —  c)  *ein  beim  Brennen  von 
SpiritMosen  gebranchtes  Geräthe.  —  d)  *eine  best. 
Stellnng  beim  Ringen.  —  e)  *Cedrela  Toona.  —  f) 
einer  der  .'/  Schälte  K  u  b  e  r  a's.  —  </)>".  pr.  a)  eines 
Scblangendamons.  —  ß)  eines  Sobnes  dos  Vif  vä- 
mitra.  —  y]  eines  Landes.  Aucb  °^.  —  2)  f.  ^ 
a)  *  Schildkrötenweibchen  oder  *eine  kleine  Speeies 
der  Schildkröte.  —  b)  eine  Art  Abtcess.  —  e)  eine 
Art  Laute  S.  S.  S.  187. 

c|,c^q^  1)  ni.  Schildkröle.  —  2)  f.  afqeRI  a] 
eine  kleine  Schildkröte.  —  b]  eine  Art  Abscess. 

m^^^Z  1)  ein  Kasten  mit  Fächern.  —  2)  Titel 
eines  Werkes  Büulbs,  Rep.  No.  437. 

^itST^^r^  m.  N.  pr.  einer  Sumpfijegend. 
*^f^^r7^\  f.  =  ^f  ft^T. 
*^i^frK^  •'•  D Ar yä- Gras  R*ü*N.  8,H2. 

=ff^5T^  ">•  PI.  N-  pr.  eines  Volkes  Vibäh.  Brh. 

S.  14,27. 

* ■Sti^äTcT^I^  m.  das  Schreibrohr  Nigh.  Pb. 
cUIciM  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes. 

*=fjt^  f.  1)  =  cfic^.  —  2)  eine  best.  Pflanze  Gm. 


**'a)y  1)  m.  Trichosanthes  dioeca  Rägin.  3,U. 
—  2)  f.  5  eine  Speeies  der  H  a  p  u  s  b  i  Rägan.  4,H  5. 
^^S^  1)  *Adj.  o)  mit  Krätze  oder  einer  ähnli- 
chen Hautkrankheit  behaftet.  —  b)  unkeusch.  —  2j 
m.  oder  n.  *Gelbwurz.  —  3)  f.  SER  a]  Alhagi  Uauro- 
rum.  —  6)  *Carpopogon  pruriens.  —  c)  *Gelbwurz. 
oflt^  f.  Krätze  oder  eine  ähnliche  Hautkrankheit. 
*=tlcftHr?T  f.  Carpopogon  pruriens. 

^E$^T5Tfr  Adj.  fl^  n.  ein  öliges  Präparat  ge- 
gen Krätze  Buävai-b.  3,67. 
*^t^T  und  *^^T^T?r  gana  SflliJII^. 
*'=titfttf  m.  Schildkröle  Ragan.  19,7  5. 
**t^ir£*I  f.  V.  I.  für  SRS^lf?:^!. 
*^^äil^  n.  Gelbwurz. 

^■aif.ArumColocasia.'^öf^ii.fi.pT.oineiWaldes. 
*^  ^isTfrT  {!%). 
Hflrf  n.  Lolusblüthe  Agm-P.  29,.')9. 
^?IIH'I  1)  Adj.  auf  einer  Lolusblüthe  sitzend 
Hemädhi  2,a,106,t3.  —  2)  ni.  Bein.  Brabman's 
HbhXubi  1,385,1». 

^nr^  ra.  PI.  .^.  pr.  eines  Volkes. 
^S^IrT  1)  *m.  Wolke.  —  2)  *f.  a]  m  und  |  ein 
best.  Fisch.  —  ij  ^  a)  Aethiops  mineralis.  —  ß) 


Beinschujart ,  Üinle.  —  3j  n.  a)  Lampenruss  und 
ein  daraMS  bereitetes  Collyrium.  —  6)  iibortr.  »o 
T.  a.  Abschaum. 
*öfiHT?iyiI  ni.  Lampe. 
^RST^rfTT  Adj.  aus  Lampenruss  bestehend  Hab- 
SIMK.  101,17. 


*=<issi5Tij'Ti3^  ni.  II.  Lampenstock. 
*^lKT?Tm  n.  P.  6,2,91. 

=?Is5IMctiI  f.  feines  Pulver  Buavapr.  2,102.  3,3G. 
namentlich  aus  Quecksilber  Mat.  med.  31. 

^SflrTfl  Adj,  \}*mit  Lampenruss  bestrichen.  — 
2)  schwärzlich  gefärbt,  besudelt  Uarshak.  48,14. 
SfissTcTlfTrSI  u.  N.  pr.  eines  TIrtha. 

*=tiyC  ni.  Commelina  salicifolia  und  bengalensis. 

t^i^i  m.  Commelina  bengalensis  BiiÄVAPa.3,136. 
*'7i^f7  "1.  die  Sonne. 

^r^^T  f.  1)  eine  kleine  Beule.  —  2)  *  Zweig  eines 
Bambusrohrs. 

^rfe^  n.  und  ^r^^T  f.  N.  pr.  eines  Dorfes. 

_^_^  r 

öfi^^  1 )  in.  f.  (?  Spr.  7678)  und  n.  eine  eng  an- 

schliessende  Bekleidung  des  Oberkörpers:  Panzer, 

Wamms,  Mieder,  Jacke.  Am  Ende  eines  adj.  Comp. 

f.  STT-  —  2)  m.  Schlangenhaul.  —  3)  Hülse.  Am 

Ende  eines  adj.  Comp.  f.  m.  —  4)  Einhüllung  eines 

Stoffes  in  andere  Bhätapr. 2,99.  —  S)  m.  übertragen 

so  V.  a.  äussere,  leicht  wieder  abzustreifende  Hülle 

Hemiuri  1,468,5.  —  6)  m.  *=^H.  —  7)  f.  ^  *Li- 

peocercis  serrata  Trin. 

*=f)^=t)l?r  m.  Schlange. 

"**ll=hrf  Adj.  gepanzert  u.  s.  w.  ^^PFi''  dessen 
Bärchen  sich  sträuben  Ind.  St.  14,390. 

öfJ^RT'T  1)  Adj.  am  Ende  eines  Comp,  gehüllt 
in  Spr.  2304.  —  2)  m.  a]  Kämmerer,  Kämmerling. 
—  6)  *Schlange.  —  c)  *Wüstling,  leichtsinniger  Ge- 
selle. —  d)  *Agallochum.  —  e)  *Gerste.  —  f)  *Ci- 
cer  arietinum  Rägan.  10,4  6.  —  g)  * Lipeoeercis  ser- 
rata Trin. 


Sfrg^ra  m.  =  ^^RJ^T  2)a)  Bhab.  Nätja«.  34, 
5i.^='relilcrhaf'tViKR.ed.PisciiEi.661,4.1«.664,15. 
=tl*J^lIV!tl  1^1  »T  Adj.  mit  einem  Panzer  und  einem 
Turban  versehen  B.  8,99,23. 
*^^'TIkH'Ü  f.  Andropogon  aciculatus  Gal. 
*^^<yl  1)  m.  Rebhuhn  Gai..  —  2)  f.  5  Panzer  \i. 
s.  w.  Gai  . 

^n^l^l^I  f.  und  *t+iy(jH  111.  n.  Mieder,  Jacke. 
c+isl  1)  *m.  a)  Haar.  —  6)  Bein.  Brabman's. 
—  2)  n.  o)  Lolusblüthe.  —  6)  *Nektar. 
*^^^  m.  Predigerkrähe. 
*^5IsI  m.  Bein.  Brabman's. 


'*=II^'I  ni-  1)  Predigerkrahe.  —  2)  der  Liebesgott. 
^5T'TH  m.  Bein.  Visbnu's. 
öfiiMl^  m.  N.pr.  eines  Asura  Hariv.  3,47,u. 
Isl¥=  V.  I. 
*^¥^  "'■  I)  Bauch.  —  2,  klephant.  —  3)  die 
Sonne.  —  4)  Bein.  Brabman's. 
*'=hyr1  m-  Predigerkrähe. 
*=tlSFr  m.  der  Liebesgott  Gau 
*  =17^17  m-  1)  Pfau.  —  2;  Bauch.  —  3)  Elephant. 

—  4)  Einsiedler.  —  5)  die  Sonne. —  6)  Bein.  Brab- 
man's. —  7)  =  £?J^^. 

°f)T^^T  !•  Siphonanthus  indica. 
*^%=fr  f.  Hetäre  Gal. 

^Z  I)  in.  (adj.  Comp.  f.  qi)  a)  Geflecht,  Matte. 

—  b)  —  SfJTt  Hüfte.  —  c)  Elephantenschläfe.  —  d) 
=  =f5?)I^  Seitenblick.  —  e]  ein  best.  }yurf  im  Wür- 
felspiel. —  f]  *  Leichnam,  —  g)  *  Leichenwagen, 
Todtenbahre.  —  h]  *Gottesacker.  —  jj  *Menge.  — 
k)  *eine  einjährige  Pflanze.  —  /)  *Gras.  —  m) 
*  Saccharum  Sara.  —  n)  *  Brett.  —  o)  *L'eberein- 
kunft.  —  p)  *=  fSR^T^T^  neben  HqET  (also  nicbt 
Vebereinkunft).  —  q)  *nächste  Umgebung.  —  r)  *= 
f^Iiq.  —  s)  N.  pr.  eines  Raksbas.  —  2j  *f.  ägi 
gana  THERIT^-  —  3)  *n.  am  Ende  eines  Comp. 
Blüthenstaub.  —  4)  Interj.  der  Verwunderung  lud. 
St.  15,366. 

cfiC^  \]m.Geflecht, Matte.  —  2)  m.  n.  (adj.  Comp, 
f.  51T)  o)  Strang  Kio.  87,20.  —  6)  Armband.  —  c) 
Ring  als  Gebiss  des  Pferdes  Sif».  l,2ö,H.  101,7. 

—  d)  Thal.  —  e)  Hoflager,  das  Lager  eines  Fürsten. 

—  f]  *  Armee,  Heer.  —  g]  Karawane  Da(ai>.  24,1  3. 

r 

—  A)  Sammlung,  corpus.  ElHS^IlH'i"  KÄu.  40,  n. 

—  i)  *Seesalz.  —  A)  die  Stadt  Kuttak  Ind.  Autiq. 
1876,55.  —  3)  f.  ^'f?;^  (vgl.  aucb  u.  Süferj  Malte. 

*cfij;=tlJ|t^  in.  Eidechse  Gal. 

'■Il(*,=ti?;  ni.  Bein,  fiva's. 

=Ji<.^i?II  ononiatop.  etwa  knack! 

^C=tii!,N>  "TT??  knirschen  (intrans.  und  Irans.). 

^t^^,^X^'^  Adj.  knirschend,  mit  Acc. 
*=?TJ'^^^T^'T  Adj.  7nit  den  4)i'^  «"<*  ^rTT  ge- 
nannten Armbändern  versehen. 

SFJTTi^T^TniFft'  (■  N.  pr-  einer  Stadt. 
*^i(!,f^1  m.  Berg. 
*^^l'^^  Adj.  von  SfiC5f>. 

^^f^uteine  aus  Matten  zusammengefügte  Hülle. 

=h(!.=tirT  in-  Mattenflechler. 
*=fiS^I^  ni.  Spucknapf. 
*^i?:^  Adj.  =  cfii^filn. 

°(]U^^J  f.  das  Flechten  von  Mallen. 


5jj?nsiT^  -  ^g^ 


*=frjlUI7^  1)  Adj.  gefrdssig.  —  2)  m.  a)  Schakal. 

—  6)  Krähe.  —  c)  Glasgeßss. 

*of)ik<l^  N.  pr.  einer  Oertlichkeit.   Davon  Adj. 

cf(J37;  ni.  Bein.  1)  t'Ta's.  ^  2)  Agni's. 

^it^S>  Löffel. 

=tl6^^  I»-  ein  Mannsname  Piir.  zu  Viril.  3  zu 
P.  4,1,23. 

=tl(!,r=tiT^  m-  =  --tlir^+llf  BiL*R.  114,3  V.  u. 
*5ffJRIT^  n.  >".  pr.  einer  Stadt  Davon  Adj.  *='^!7- 
^^fer^i%^  f.  Strohhütte.  Auch  ^2^%° 
und  ^qf^°. 
*°h<,Hc?^5fr!V.  pr.  einer  Oertlichkeit.  Davon  Adj. 

^iCTrT'T  m.  und  °'\\  f.  ein  best,  gespenstisches 
Wesen. 

*5Frj5r  ni.  1)  Wurm.  — 2)  Würfelspieler.— 3)  Bein, 
^iva's.  —  4)  ein  Rakshas.  —  5)  ein  Vidjidhara. 
*'=tlt*1-^"  III-  1)  das  Abreissen  des  Korns  mit  den 
Händen.  —  2)  Untergang  eines  Fürsten. 

mZ^  f.  1)  Cardiospermum  Balicacabum.  —  2) 
*Achyranthes  atropurpurea.  —  3)  *=i  Jg'CJTjfll^J, 
*c^<m<(  m.  Bein,  giva's  Gal.  Vgl.  ^o. 

^TS^IT^'IT  f.  ein  berauschendes  Getränk. 
*°f\Z^^  in.  1)  ein  best,  musikalisches  Instrument. 

—  2)  P/ei7. 

*=tl6'-=l*  I  f.  Belleborus  niger. 

SflOT^  1)  *n).  Bignonia  indica  und  =  SfiSHT.  — 
2)  f.  ^  a)  *Elephantenu>eibchen.  —  6)  Name  ver- 
schiedener Pflanzen.  —  c)  *  rother  Arsenik  {ITT5TT). 

*=f)SWII  in.  Bein.  Bhtmasena's. 

r 

=h6'-il=ti(F  f-  1)  wohl  Zucker  aus  Saccharnm  Sara. 
2)  *  Guilandina  Bonducella. 

%TM^\^  m.  Rahmen  aus  Fleehtwerk  Apast.  in 
AiT.  Ar.  421, h. 

*^ffr  f.  Leichenstätte  (buddh.). 
*=l)ifyi5T  n.  Leichnam  Gal.    ' 

^TvF  ni.  (adj.  Comp.  f.  gi;  Seitenblick  Spr.7624. 

TOI^vT^  n.  N.  pr.  eines  Gebietes. 

WJ^m^f^  n.  Titel  eines  Werkes. 

^IPrTr?  Adj.  mit  einem  Seilenblick  angesehen. 

I^iOfST'7  zur  Seile  blicken.  °C?J  Absol. 
^fitlVlT  Adv.  mit  ^ij"  mit  einem  Seitenblick  an- 
sehen Haksdak.  123,19. 
miM^  m.  Seitenblick. 
mufU  m.  Strohfeuer. 
*TOr!;^  an.  Bein.  Qiva». 
*^i^^'^  n.  Andropogon  muricalus. 


^CITTgr  m-  N.  pr.  =  q^qr?^  Ind.  St.  14,399. 
*^I5r  Adj.  von  SfiJT. 
*^?il^  in.  Solanum  melongena  Gal. 

cfiCI^  m.  1)  Pfanne.  Ausnahmsweise  auch  f.  S 
(Ind.  St.  15,372)  und  n.  —  2)  *  Schildkrötenschale. 
3)  *Tope.  —  4)  ein  pfannenähnliches  Ding,  j..  B. 
die  Elephantenscblafe  t>?'  5,37.  —  5)  *  Hütte. — 
6)  *eine  junge  Büffelkuh,  bei  der  die  Hörner  so 
eben  durchbrechen.  —  7)  N.  pr.  eines  Dvl  pa. 
*  °fi?I1"^=h  n.  Schüssel. 

SfifS  und  ^ft  f.  1)  Hüfte.  — 2]  Vorhalle  eines 
Tempels.  —  3;  */anger  Pfeffer. 

^TS^  1)  am  Ende  eines  adj.  Comp.  =  öfjrt  1).  — 
2)  f.  3gT(vgl.  auch  u.  öfiZ^]  a)  Hüfte.  —  6)  *  Schnipp- 
chen Gal. 


^TJ=ti'-(S  ein  um  die  Hüften  geschlagener  tappen. 

^rC^W^  eine  Art  Aussatz. 
*°f\\Z^(m  m.  Hüftengrube. 

etil 65t  m.  eine  Art  Gürtel. 
*5FfTCTT'T  n.  Wechsel  der  Seiten  beim  Liegen. 
*=fil^'r  m.  Hlephant. 
»^HTüfe^T  f.  Gürtel  Gal. 
*^W\  gana  H^nHli^. 
*^foTTSI  m.  Hinterbacke. 
*^TZ^^  m.  Gürtel. 
*^rjI7TTcfTöfJJ  f.  ein  weiblicher  Gürtel. 
*^T'?I^T^^  m.  ein  Reiter  auf  dem  hinteren  Theile 
eines  Elephanten. 

^I6EJ1  (Karaka  6,3)  und  *°^  m.  Momordica 
Charantia. 

^T?i^TfI  ni.  ein  um  die  Hüften  geschlagenes  Tuch 
Hemädri  2,0,111, 2t. 
*Sfifi:!rft'T^  m.  Hüfte. 

^I<.W5I  m.  Seitenstiche. 
*^fOT|^T  f.  eine  Art  Gürtel. 

sfiferaf  n.  Gürtel  Pan«ad. 

SFTJT^  am  Ende  eines  adj.  Comp,  von  JJfJT  Hüfte. 

^fT^tn  n.  Du.  Hüftgelenk. 
*^?rirl^  n.  ein  krummer  Säbel. 

^ftT^^W^  n.  und  öHjtqj  (RioAT.  5,419)  ein 
um  die  Hüften  geschlagenes  Tuch. 
*ttltl(  1)  m.  n.  Hüftengrube.  —  2)  m.  Vertiefung, 
Grube. 

^Ül^  (*n.)  Hüfte. 

^U  1)  Adj.  scharf,  beissend  (Geschmack,  Ge- 
ruch, Laute,  Reden,  Wind).  ^  und  °fT7^  (Spr. 
7669)  Adv.  —  2)  m.  a)  *  scharfer  Geschmack, 
Schärfe.  —  6)  Trichosanthes  dioeca.  —  c)  *  Michelia 
Champaca.  —  d)  *  =  W!^-  —  e)  *  eine  Art  Kam- 


pher. —  3)  *f.  öfJJ  Bez.  verschiedener  Pflanzen.  — 
4)  f.  oKii  eine  best.  Pflanze. 

cfJC^  1)  Adj.  scharf,  beissend  (vgl.  1.  öfij); 
Aetss  (Kampf),  schlimm  (Folgen).  —  2)  *m.  o)  Tri- 
chosanthes dioeca. —  6)  Calotropis  gigantea.  —  c) 
Wrightia  antidysenterica.  —  d)  Sinapis  dichotoma 
oder  ramosa.  —  e]  eine  wohlriechende  Grasart.  — 
f)  N.  pr.  eines  Mannes.  —  3)  f.  ct)6.ctil  Bez.  ver- 

schiedener  Pflanzen.  —   4)    f.  *  öfiJöffT  eine  best. 

o 

Pflanze.  —  5)  n.  a)  Schärfe,  Herbe.  —  b)  *  eine  best. 

Pflanze.  -  c)  *  =  SfiJ^iWT. 

o 

cJiJcfT^T  f.  Schärfe,  scharfer  — ,  beissender  Ge- 
schmack zu  Spr.  4521. 

efJJ^rSfCf  n. Ingwer, schwarzerundlanger  Pfeffer. 
o 

^<.=tl(el  n.  =  ^iS^fTT.      - 

o  o 

*  =t)6=ti-(i    in.  1}  Ingwer.  —  2)   Knoblauch.  —  3) 
Hyperanthera  Moringa. 

*^(!IW(^  n.  =Sf)%I5rSF  RXgan.  12,82. 

o 

öfU^fpiT^^  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

^JIöfftönTT  ra.  PI.  Bez.  einer  best.  Gattung  von 

o 

Pflanzen. 

*ct)i<^l^  m.  Guilandina  Bonducella. 
^cUpi^lfi  f.  Helleborus  niger. 

*^^m^^  f.  =^  ^. 

*^J^r^'fi'  f-  Helleborus  niger  Ragas.  6,132. 

^TC^flTf^nfi'  f.  dass.  Karaka  6,2«. 
*4i<L^MI«l  m-  Trichosanthes  dioeca. 

SFijf^rT  Adj.  der  Scharfes  —,  Beissendes  zu  h'6- 
ren  bekommen  hat  313,27  (im  Prikril). 

=tiif,I^HH  m-  Schärfe  NiR.  5,4. 
*^^?i  und  *°Sfi'  m.  Mücke. 

SfiJSfri^^  Adj.  t!on  schlimmen  Folgen  MBb.  3,13, 
10.287,2  8.  13,93.4  2. 

*^?;3rHII  m.  Parra  Jacana  oder  goensis. 
»SfJTq'pSJ   n.   1)  getrockneter   Ingwer.  —  2)   die 
Wurzel  vom  langen  Pfeffer. 
*=ti('.-ä-rrF  f-  rauhes  Wesen. 

*=fi?^IrIstTrRi  n.  Kardamomen,  die  Rinde  und  die 

o     o 
Blätter  der  Laurus  Cassia  und  schwarzer  Pfeffer. 

*mTxS^  m.  Tabernaemontana  coronaria. 

^^  Adj.  aus  scharfen  Stoffen  bereitet  MBa.  2, 

o 

64,18. 

mZHI  (■  Schärfe,  scharfer  Geschmack,  —  Geruch, 

o 

Herbe  — ,  Härte  des  Charakters. 
*^(^^'W\  in.  eine  best.  Pflanze. 

^Cfrlrh^  1)  m.  a)  Cannabis  sativa  R.  Gorr.  2, 

o 

28,21.  —  6)  *GentianaCherayta.  —  2)  *f.  ^  eine 
Gurkenart. 

»SfiCRffe^  und  *°(qTjfi'  f.  eine  best.  Pflanze. 
^ffC^  f.  eine  wilde  Gurkenart  Rägas.  3,4  2. 

1* 
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^CHI^'M'JT  —  ■^lidl 


* ^in^  "'•  iceister  SenfGkL. 

o  ^ 

»qiJjPJ  lind  °r3Ri  n.  Ingwer,   schiearzer  und 

langer  Pfeffer. 

öfJJigr  n.  scharfer  —  ,  beissender  Geschmack. 
o 

*^?!3«fn  f-  Cucumis  ulilissimus  RÄÖ4N.  7,199. 

*c^iHtlJH  m.  Lablab  vulgaris  Rasaj«.  16,G9. 

*^(iUJvf  ni.  1)  Oldenlandia  bifiora.  —  2)  weisses 
Basilienkraut. 

*^f\U^(vf°fi  1)  ">•  weisses  Basilienkraut.  —  2)   f. 

°TTf°F?T  eine  best.  Pflanze  Ragan.  8,6  5. 

Sfi?7Tl^  und  °C(TI%'?  Adj.  bei  der   Verdauung 
o  's 

Schärfe  entwickelnd. 

i^ii^hd  1)  m.  {auch  f.  n.  Gal.)  *Trichosanthes 

o 

dioeca.  —  2)  f.  3^  Luffa  foetida  Karaka  7,4.  —  3) 
*n.  =  t+ii^^i?!  RÄGAS.  12,83. 
*=ti<.'=(i(T  f.  eine  best.  Pflanze  und  N.  pr.  eioes 
oacb  ihr  benannten  Dorfes. 
*^?:^sll  1".  langer  Pfeffer. 
*^iCT^  und  °>T?>  (BuÄVAPR.  1,(62)  ro.  trockener 
Ingwer. 

^iZ*?l(^H  Adj.  Beissendes  sagend.  Nom.  abstr. 
°f5TrTT  f.  PttASASNA«.  24,18. 
*<*6H-äll(=tll  f.  Achyranlhet  aspera. 
*<+i<,HH  "•  die  Vfurgel  vom  langen  Pfeffer  Gal. 
* ^^H \i  I.  «"*  bf't-  Parftim. 
*^^J}  f.  eine  best.  Pflanze. 
*^iSr  n.  Buttermilch  mit  Wasser. 
*°ttti^  '"•  Frosch. 

*^i(\\^^\^]  und  ^uft  f.  Helleborus  niger.  Nach 
Mal.  med.  212  PicrorMza  Kurroa  Royle. 
*'*'.°J£rii  f.  Gaertnera  racemosa  Gal. 
*cf|/,c^(7i|cj)|  f.  eine  best.  Solanacee. 

^f^l^  Adj.  =  ^HOT^. 
*^i?:5T^  (Gai.)  und  *°5T^FT  n.  eine  best.  Ge- 
müsepflanze. 

*=t|i'^W^  u"'  Sinapis  diehotoma. 
*<*i6r^i!.  und  *°^  n.  (troctener)  Ingwer. 
**<,^UI  n.  1)   (rocArensr  Ingwer  Gal.  —  2)   die 
Wurzel  vom  langen  Pfeffer  Gal. 
^♦(^.(^•MIH  m.  N.  pr.  eines  Dorfes. 
=+i6l^=t»  n.  eine  einem  Fer«Ior6«nen  darcuftrtn- 
gende  Wasserspende. 

^T^  m.  f.  (SfT)  eine  ^r«  Gefäss. 
*^iO?fT   1)    Adj.   scharf,  beissend.  —  2)  m.   ein 
K  A  n  d  i  I  a.  °  cj  ( m|  f.  die  von  Mnen  gespielte  Laute. 
*TO??^iqT^  und  »TORtll^  gana  ^FRl^. 
^,  ^T^  häufeln  (Getraide).  —  Mit  äElT  dass. 
^17/7  n.  daj  Anhäufeln. 
^I^^^TfT  n.  eine  ^rl  Tanz  S.  S.  S.  270. 


•^iO^  ni.,  Ocjf  m.  {RiÜAT.  8,3I5)  und  of^^  f. 
Schlachtmesser,  Dolch. 

ctttt^  1)  ni.  ein  tef  (.  Äanm  mii  toärzifrer  Frucht 
und  Rinde.  —  2)  f.  3^  *Gmelina  arborea  und  i'er- 
schiedene  Species  von  Solanaceen  Räuan.  9,1  9.  J/j/- 
rica  sapida  Mat.  med,  234. 

ctl6.^'  m.  1)  Calosanthes  indica;  n.  die  Frucht 
Karaka  1,25.  —  2)  Bein.  Dilipa's  Bhäg.  P.  9,9,(1. 
10,1.  WJ^  ed.  Bomb. 
*'^l6^'tl  f.  Helleborus  niger  Räga.n.  6,1  3 i. 

<=t\t{  1)  *  Adj.  verachtet.  —  2)  n.  Buttermilch 
mit  Wasser. 

■^tlcfl  und  ^iZ'^  Adj.  scharf,  beissend. 

^iZT^  fehlerhaft  für  IJO^. 
»^irani  f.  =  ^?.5Hi  Gal. 

cüi  1)  m.  a)  N.  pr. eines  Schülers  des  Vai^am- 
pAjana  und  Stifters  einer  nach  ihm  benannten 
Schule  des  Jagurveda.  —  6)  ein  Schüler — ,  An- 
hänger des  Katha.  —  e)  *ein  Brahman.  —  2)  *f. 
r 
5a)  eine  Schülerin  — ,  Anhängerin  des  Katha.  — 

6)  eine  Brahmanenfrau. 

=ti(i=<iT5m  (*n.  Sg.)  und  m.  PI.  die  Schule  des 
Katha  und  KalApin. 

*=tl(i^l21'7  n.Sg.  und  m.  PI.  dte5cAH;edei  Katha 
und  Ku thumin. 

**6Hi^  "1-  Bein,  ^iva's.  Vgl.  SR?;^. 
*^!^  Adj.  Aar«. 

^6^U  oder  =h(ijH  Gries,  Kies  (buddh.).  ^15^ 
Lalit.  377,5  (dieses  auch  44,7  herzustellen  für^- 

'^li^^IT  f  Titel  zweier  Upanisbad. 
*^i5FT5  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

=ti6^rrl  f.  Titel  einer  Upanisbad. 
*^r5T^  ■"•   fogel  oder  ein  best.  Vogel. 
*=fiST^^  ni.  eine  Bühnerar t. 
*^I6<*T  f.  1)  Kreide.  —  2)  Ocimum  sanctum. 
*cf||(^^j   m.  Ocimum  sanctum. 

mfS^  1)  Adj.  (f.  JETT)  hart  (auch  in  übertr.  Bed.); 

Ae/iiff  (Schmerz).  — 2)  ♦f.  5^  a)cryj<aH<»ir<«rZ«c*er. 

r 
—  b)  eine  Art  Betelpalmi  Gal,  —  3)  f.  S  Kreide.  — 

4)  n.  o)  Kochtopf.  —  6)  Tragstange, —  band,  —  rie- 

men  V.  4,4,7  2.  —  c)  *  Schaufel. 

*^fS=7^   1)  n.  Schaufel.  —  2)  f.  °P{^]  Kreide. 

^fS^Irn  f.  und  m^Z'm  n.  Härte.  F^fT  ^- 

S?fn  Comm.  zu  TS.  Prät.  22,9. 

*^fS=WW5fi  m.  .ScAiid*rö«e. 

*^l6'1^^'l  ni.  Feronia  e/epAan<t(m  Rag  an.  11,183. 

^ftfi^T,  °qTrI  Aar«  machen  Viddb.  82,2. 

^Id'HM'JI'l  n-  Titel  einer  buddb.  Legende. 


f^iii'U  AdT.  mit  ^{^  dass.  Karaka  2,3. 
'^li'iH  m.  eine  Art  Zuckerrohr  Gal. 
°RI5ST  <)  *ni-  JUomordica  Charantia.  —  2)  GrieS; 

s.  ^I5^U. 

*^IScT^  ■"•  1)  Momordica  Charantia.  —  2)  Oci- 
mum sanctum.  —  3)  Boerhavia  diffusa. 
*^)5tT,  °qff?  Denom.  von  ^x^. 

^^  Adj.  {f.55T)  =  S^T7Aar«(Rede)Spr.  1Ö6. 
*=fi^i   m.  ein  Armer. 

*^l(iiTnT  m.  N.  pr.  eines  Mannes.  PI.  sein  Ge- 
schlecht. 

^^^]k^^  f.  Titel  einer  Upanisbad. 
^I^  Adj.  (f.  gi)  1)  Aar(,  steif,  fest.  —  2)  *cAar^ 
(auch  Tom  Winde).  —  3)  scharf,  durchdringend 
(Laut).  °^  Ad».  —  4)  Aar«,  hartherzig.  —  5)  üppig 
Mrkkii.  110,13. 

^I5'7TJTT7  "J-  ^'-  ?•"•  eines  Berges. 
^TSlTT^nr  Adj.  hartherzig.  Nora,  abstr.  ^rll  f- 
168,1  (vgl.  Ind.  St.  15,373). 
Efi^Ti^rlT  f.  //är<e  Spr.  2656. 
^TST^fTI^fUT  ni.  Vollmond  Qig.  1,20. 
^I7<7,  ^^^  üppig  machen.  °f^r^  Adj.  kräftig 
geworden,  zur  vollen  üntwickelting  gelangt  Har- 
SBAS.  60,1. 

=h^|^l  Adv.  mit  ij  stärker—,  intensiver  werden 
Harsiiar.  33,3. 
*^^IrT  Adj.  =  ^^^  hart. 

*^J,  ^im  (q|,  ^,  g^i.  -  Caus.  Jfniafrl 

3 

^3^  Adj,  stumm. 

*^iI^fTT  und  *^i^Cr  Adj.  mit  Spreu  zu  fut- 
tern. 
*ö[tZ^  ra.  ein  best,  berauschendes  Getränk. 

gFni^fr!TAdj.  =  ^ii^!7. 

*^fTiE5cfJ  m.  eine  Art  Löffel  G»l. 

Sff^cfJlT  m.  Getöse.  Lärm  Bälar.  105,10.  ' 
*^i3^  =  ^«f|^  und  auch  eine  Art  Gefäss. 
*g)iF^If.  =  ^:?TF^^. 

ctii4-6^  ni.  1)  *  Spitze.  —  2)  *  Stengel  einer  Ge- 
müsepflanze. —  3)  Convolvulus  repens  Karaka  1, 
2  7  (tl.  103).  Auch  *f.  5. 

o()ic4cti  Kapitel  (in  literarischen  Werken  in 
einer  A  pabbram(a-Sprache). 

grjTJ  1)  Adj.  lohfarben.  —  2)  *  m.  o)  Lohfarbe.- 
b]  Sclave. 

*=tilir?5fT  m.  Schwert,  krummer  Säbel, 
*-|iidl  f-  eine  Art  Trommel  S.  S.  S.  177. 


^I  —  ^nUJTJl 


^tn  l;  m.  «)  hornySamenkorn.  —  f))(Slaab-)korn. 
—  c)  Tropfen.  —  d]  (Schnee-)/7oc*e.  —  e)  (Feuer-) 
funke.  —  f)  Stückchen,  ein  Weniges,  Bischen. — 
2)  f.  ^nni  a)  =  1 ;  f].  —  b]  langer  Pfeffer.  —  c)  *Küm- 
mel.  —  d]  '"eine  best.  Fliege.  —  3)  *  f.  ^ült  =  ^- 
frn^.  —  4)  n.  =  1)  a). 
* öfrnilirJT^T  m-  eine  Art  Bdellion. 

efjTn?!  ni.  ein  best.  Gewicht  Hemädui  1,117,3.  i 
=  2,0,53,16.17. 
*^HISl(7  m.  weisser  Kümmel. 
*^ni?Tt{^  n.  dass. 

c^nmR  m.  eine  best.  Kasteiung. 

^\X!\^  (VaeIb.  Jog»j.  6,26)  uiid  SRÜI^m'!  m. 
eine  best.  Waffe. 
*^f\n\lWJ  m.  eine  Art  Sperling. 

^fjni^T  u"d  °'7)  m-  Steckfliege. 

SfniPTST  m-  N.  pr-  =  5liniT?'. 
*^in'T5T^  m.  eine  Art  Sperling. 

JTTOJTsT  ni.  N.  pr.  =  ^niT^. 

^nm  m.  V.  I.  für  ^UIT. 
*^ni^l>T  m.  Strudel. 

=THn5FFt   Adv.   zu   kleinen    Theilen,  minutatim 
BÄ1.AK.  17G,2. 
*^nnCT'7,  *=fr(  und  *^n^^  m.  Bachstelze. 

^ÜTI?  m.  l)  N.  pr.  des  Gründers  des  Vaipe- 
sb  i  ka-Systems.  —  2)  *  =  ^^T?  Goldschmied. 

^mi^(^FröT^  111.  Titel  eines  Werkes. 

öfUni^  Adj.  von  Körnern  sich  nährend.  Nom. 
abstr.  -rIT  f. 
*=T[niI«^  I  f.  weisser  Kümmel  Kasan.  6,59. 

^nil'TI  (adj.  Comp.  f.  ^Ij  1)  ni.  a]  Kornchen, 
Samenkorn., —  b)  Tröpfchen.  —  c)*Mehl  von  dür- 
rem, überreifem  Weisen RÄÖan.  16, 103.  —  d)* Feind. 

—  e]  *eine  best.  Ceremonie,  =  'JT^TST'T-  —  2)  f.  ^] 
a)  Körnchen  Comm.  zu  Buäg.  P,  ed.  Bomb.  7,9,33. 

—  fr)  Tröpfchen.  —  c)  Körnchen,  so  y.  a.  et«  klei- 
nes Bischen.  ^f^°  ein  kleines  Fleckehen  Spr.  7828. 
Kin.  11,49,3.  —  d)=  i)  c]  Ind.  St.  15,427.  —  e] 
*  Premna  spinosa  oder  longifolia.  —  f)  eine  best. 
Kornart  Pankad.  29. 

*=Ti'niIf?  n.  Wehgeschrei. 

WiVS\^  m.  Aehre  Klo.  11,98,4.  *=fsfr5FT'^  Granne 
des  Getraides  Gal. 

^üft^  1)  *  Adj.  klein.  —  2)  f.  Sfl  Körnchen,  Sa. 
men  —  MBii.  12,218,29. 

*^nnni  und  *°tn  f.  1)  Laut. —  2)  eine  krie- 
chende Pflanze  in  Blüthe.  —  i)  Abrus  precatorius. 


—  4)  Karren.  —  Vgl.  ^T^R. 

*^niTtiff  Adj.  Compar.  =  ^q^qR. 
^nj^q,  Partie,  f.  °WX^sich  in  Noth  befindend. 

*^^  Adv.  °^fq  TT:  ft^fr?  so  Y.  .1.  er   trinkt 
sich  satt  an  Wasser. 

*^1I7  1)  m.  Pterospermum  acerifolium.  —  2)  f. 
^I  a)  Elephantenweibchen.  —  fr)  Buhldirne. 

*Ttm-^=w>mT.  Vgl.  ^nr. 

of\\JZ  m.  1)  Dorn.  —  2)  *  Dorfgrenze  Gal. 
^njC^  1)  m.  *n.  (adj.  Comp.  f.  ^J)  a)  Dorn.— 
b]  Stachel,  Spitze.  —  c)  Gräte,  feines  Bein.  —  d]  Fin- 
gernaget Naish.  1,94.  —  e)  die  bei  heftigen  Gemüths- 
bewegungen  stachelartig  sich  erhebenden  Bärehen 
am  menschlichen  Körper.  —  f)  stachelartige  kleine 
Unebenheiten  {■/..  B.  auf  der  Zunge)  Karaka  3,8.  — 
g)  ein  Dorn  für  seinen  .Hitmenschen,  ein  Feind  der 
bestehenden  Ordnung  im  Staate,  Feind  iiberh.  —  h] 
stechender  Schmerz,  Krankheitserscheinung.  —  t) 
Dornen  der  Hede  sind  spitze  verletzende  Worte.  —  k) 
Hemmniss,  Hinderniss.  —  l)  das  erste,  vierte,  sie- 
bente und  zehnte  astrol.  Baus.— m]*  Bambusrohr.— 
n]  *WerkstHbe.  —  o)  *  Dorfgrenze  Gal.  —  p)  *Feh- 
ler.  —  q)  *  Aufdeckung  eines  Fehlers.  —  r)  *Beiu. 
Makara's.  —  s)  N.  pr.  a)  eines  Landes,  v.  1.  cff  ■ 
IJic^.  —  ß)  eines  Bosses  des  (läkjamuni  Lalit. 
109,4.  Riclilig  öffljjcfj.  —  y)  eines  Agrahira.  — 
2)  f.  <+ilJ6=tit  a)eine  dornige  Pflanze.  —  b)eine  Art 
Solanum. 

*mmU^\W\  u.  Collectirname  für  drei  .irten  von 
Solanum. 
*=til4S'^^^T  f.  Pundanus  odoratissimus  Gal. 

^OC^^H   m.  1)  ein  Baum  mit  Dornen,  Dorn- 
strauch.  —  2)  *  Bombax  heplaphyllum. 
*^l^lT^V(\^r{]  f.  .iloe  perfoliata. 
*'^yiV^mv{  m.   1)  Artocarpus  integrifolia.  —  2) 
Rtiellia  longifolia. 

^Ü63Fi^5T  ni.  Kamel. 
*^n6=???Irn  f.  Capparis  zeylanica  Nioh.  Pr. 

^IJ?^^H  Adj.  mit  emporgerichteten  Bärehen. 
*^0?3T^fn^  f.  Solanum  Jacquini. 
*^\mW>^W  f  dass. 

^n3?3rFSI^  N.  pr.  eines  Landes  Varäh.  Brh. 
S.  14,1  ü.  o'FSI^T'  V.  I. 
*^t]5^'5JI  m.  Trapa  bispinosa. 
*W\^t^^}T  m-  eine  Eidechsenart. 
*U(:.=til^  Adj.  dornig. 

^tJSSfiT^  i)  *ni.  eine  best.  Pflanze.  —  2)  f.  | 
o)  Solanum  Jacquini.  —  b)*  Bombax  hephtaphyllum. 
—  c)  * Flacourtia  sapida. 


^W^Jj^    *)    *ni.    eine    Art  Solanum.  —   2) 
°TT'^  Solatmm  lacquini. 
*^ü?:^f^5PT  n.  =  ^(m^'Wl. 

"^^mmm  m.  =  ^ui^Ad. 

*^II6'^I5T^  ni.  Hedysarum  Alhagi  Rägan.  4,45. 
*^tI?:^15R  ni.  Kamel. 
W\mW\B  Adj.  1)  dornig  134,17.  —  2)  mit  em- 
porgerichteten Härchen  Kio.  74,14. 

^tJCI^'I  1)  Adj.  dornig.  —  2}  *ni.  a)  Acacia 
Cntechu.  —  fr)  Vanguiera  spinosa.  —  c)  Ruellia 
longifolia.  —  d]  Zizyphus  Jitjuba.  —  e;  Bambus- 
rohr.—  f)  Fisch.  —  3)  f.  °»fi  o)  *Solanum  Jacquini, 

—  fr)  *  hochrother  Amaranth.  —  c)  *  eine  Daltelart, 

—  d)N.pr.  einer  der  Mütter  im  Gefolge Sk an da's 

*^Ti?:%fji^  ra.  =  sfriK^cfi^. 

*^l]?rr^^  m.  Bambusa  spinosa. 
*^qSfsfI^rIT  f.  G»rfte. 

^ÜST^icT^  m.  ein  best.  Baum  Suga.  2,72,1  2. 

f. 

4i  Ui^T°fIT7"T  Adj.  f.  in  Dornen  arbeitend. 
*=riJ5^T?r'7  m.  Acacia  Catechu. 

*^IJ?3ftT;^  m.  =  ^ii^qiijT. 

*^IJC'^7'[!S  ™-  Barleria  cristata. 
^fiTJ?;%l^^  m.  Titel  eines  Werkes. 
'^tJC'^IIrfrni- N.pr.eines  A  g  r  a  h  ä  r  a  RÄoAT.l  ,1 7  4 . 

*^tJJrI'T  f-  eine  Art  Solanum. 

*W\Wß^v\U-Pc»danusodoratissimusK.\äi!i.iO,GS. 

*^W7^v(  m.  Flacourtia  sapida. 

* ^HSItI^FFI  f-  eine  best.  Pflanze  RXe art.  S,\3i. 

*=FiIJ?7?TW^T  (•  Solanum  Melongena  Gal. 

*cTH3CTT3"  ni.  Flacourtia  sapida. 

*=Fl3C'7T5*ohl  f-  Solanum  Jacquini  Gal. 

*^)IIS^??I  I)  ni.  a)  eine  Varietät  von  Asteracan- 
tha  longifolia.  —  fr)  Brodfruchtbaum.  —  c)  Datura 
fastuosa.  —  d)  Guilandina  Bonduc.  —  e)  Bicinus 
communis.  —  f)  =  flUtqirr-  —  2)  f.  5(1  eine  best. 
Cucurbilacee. 

*^IK?I  "1-  Mimosa  arabica. 

*cffgic4jj<t  f.  Acacia  concinna  RaÜan.  8,75. 

*5rT]C=?^  m.  Guilandina  Bonduc  und  =  FJsIl'^d 
(Räoa.v.  11,217). 

*^ü?:i^^  m.  =  ^TJ?jn^  1)  o). 

*  ^USlf^^I  f- eine  tes «. /'/?an2e,= 5I?rf^T5I>TI  G  A  l. 

*öfHj6TSlT^T  f.  Barleria  caerulea. 
*^lJCTT5PfiT  f.  Solanum  Jacquini  Rägan.  4,31, 
*^lJ05fI  m.  1)  Solanum  Jacquini  und  eine  an- 
dere  Species  von  Solanum.  —  2)  Bambusrohr.  — 
3)  die  Pflanze  ^^J. 
*°fmZT^^  n.  Wurzelknolle  vom  Lotus. 
*^TIJC'I  11.  1)  Achyranthes  aspera.  —  2)  Acacia 
Catechu.  —  3)  Ruellia  longifolia.  —  4)  eine  Erbsenart. 
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SfiTJ^^  —  ^üH 


Vgl.  3r^^ 

SfHJ5  1)  m.  (adj  Comp.  f.  m  und  ^)  a)  Rah, 
Kehle.  SfiT^  IT^  Hmarmen.  ^^^  Adj.  einen  mu- 
icheirormifien  Hals  habend,  ^Trl'^  Adj.  einen 
Schlauch  am  Halse  Irayend,  WS\°  Adj.  mit  Thrä- 
nen  im  Halse.  —  b]  Slimme.  —  c]  Hals,  so  v.  a. 
der  schmälste  Theil  eines  Dinges,  ?..  II.  der  Oebär- 
muUer,  eines  Stieles,  einer  Feuergrube  (Hrmäuri 
1,138,1.  fg«.  =  !71PT^?7T  136,17).  —  d)  unmit- 
telbare Sähe.  —  e)  *  Vauguiera  spinosa.  —  f)  N. 

r 
pr.  eines  Maharshi.  —  2)  *f.  ^  a)  Hals,  Kehle. 

—  6)  Halfter.  —  c)  Halsschmuck. 

öfJtJS^  1)  n>-  o)  Halsschmuck.  —  b)  N.  pr.  des 
Bosses  des  Qikjamuni  Lalit.  261,5.  266,3,  —  2} 
f.  ^iUi^I  o)  Halsschmuck.  —  b)  *ein  aus  einer 
einzigen    Perlenschnur   bestehender  Halssehmuck. 
=tllj(i*'^51  m.  eine  Art  Fieber. 
*'4\li6°hUl\^J  I".  laute. 
"tlUi^^  ™'  Kehlgrube. 
c^lJJIT  Adj.  (f.  35T)  bis  zum  Balte  reichend. 
3RtJ5nfI  Adj.  1)  am  Halse  befindlich  316,1.  — 
2)  in  der  Kehle  befindlich.  ^Ull;,  ^5fR:,  so  v.  a. 
IM  entfliehen  drohend  316,1.  Spr.  1S08. 

ctllJ(iUi^m.(116,20.319,9)und°niD.l/niarmMn(/. 
ofiUiiS^  m.  Halsabschneidung  Ind.  St.  15,424. 
♦^iüSH^TTm^T  f.  Hagrer. 
^UiirlHAdv.einie/n,  S<ücft^i(r5/MC*(erwälinen). 
^ÜSTS  u"''  =tlU6&*^H  Adj.  bis  zum  Halse  rei- 
chend. 

^OS'-JH  ni.  PI.  N.  pr.  eioes  Volkes. 
^UJJTl^   1)   der  Hals  gleichsam   ein   Stengel 
RiGH.  18,52.  —  2)  Hals,  Kehle  Pkab.  55,5.  Bälak. 
74,17.  Auch  °^I^  f.  128,2.  PK*si>NAR.  69,15. 
*^13S^'TI^  m.  Falco  Cheela. 
''♦lUd'li^^  "•  Feuerbrand. 

öRlJS^TtlifT  "1.  N.  pr.  eines  Dicblers. 
*^n3?TI5RT  m.  i)  Halfter  für  einen  Elephanten. 
—  2}  Elephantenbacke. 

^UiMId  "•   Vnterhals,  Gurgel  Bälah.  107,1'.. 
°'ftjt  f.  das».  16,19.  Prasansar.  67,13.  69,17. 
^HJS^tTT  f.  Schlundzwang  Bsätapr.  2,1  15. 
*U6HI=lfT  n.  Halsbedeckung  Gaut. 
*^iü5^^  m.  ==  ^t]5m51=fi  1). 
^)tI5>T^  m.  Entstellung  derStimme,  Gestammel. 
^CfSH^m  n.  (HkmIdri  2,0,67,20)  und  *=>Tm  f. 
Baltschmuck. 
*=<tlJAHim  m.  ein  am  0a/>«  getragenes  Juwel 

"^UiHrfiT  Adj.  an  der  »ftme/  der  ÄVAie  _, 
Ainfen  im  Schlund  sich  befindend  Cilat  im  Comm. 


zu  TS.  Prät.  23.17. 

^057^  ra.  N.  pr.  eines  Autors. 

=^3571^  ni.  Dämpfung  der  Slimme  in  H^hUd" 

*^t]??n  f.  Rohrkorb  üai.  Vgl.  SfitTTT^T. 

^mS^T^'l  Adj.  in  der  Kehle  steckend.  V^Wl: 
so  V.  K.  :u  entfliehen  drohend. 

*^UdN>T^III  11.  Halsschmuck  G*i.. 

ex 

^IJ6'4IM^  "•  liorle  Anschwellung  im  Schlünde. 
^fnJ55TlJTT  1".  Anschieellung  der  Mandeln. 

-x 

=||IJ65TT^  m.  /roc*ener  Hals  C'irSg.  Samh.  1,7,71 . 
^ÜSWfFI  f.  Titel  einer  üpanishad. 
^iTJ5fI^  ■'.  eine  best.  Art  der  Vmarmung. 

ex 

^ü5T?T?fr  !.  Hals  Spr.  7809. 
*^itJ5nn  ni.  Vogel. 

cfilJ5T7^  Muntelsack  VIsavad.  291,1. 
*^Ü5T^  feblerhaft  für  ^jt^. 
*=4ilJild   1)  "'•  °)  *<">'>  Schiff'.  —  6)  Spaten.  — 
c)  Kampf.  —  d]  Arum  campanulatum.  —  e)  Kamel. 
—  f)  Butterfass.  —  2)  f.  3^  Butterfass. 

=rü5IW^  m.  Umarmung  167,1  5.  312,15.  320,9. 

■    ^IJ(Si(^  1)  ™-  "    1'°"^^  Spr.  1222.  —  b)  *ein 

Elephant  in  Wuth.  —  c)  *  Taube.  —  2)  *f.  5  Gen- 

darussa  vulgaris  Rägan.  4,47. 

*=tlUdi5T  1)  m.  Kamel.  —  2)  m.  f.  (51)  Butterfass. 

*'=ll>J!i'=tiM  "1-  Bein.  QiTa's. 

■X     ^^ 

*^U6Nli  ni.  N.  pr.  eines  Mannes. 
*=tilMy|rff^  n.  pr.  eines  Tlrtha. 

=fiU6'^  •^''j-  einzeln  — ,  Stück  für  Stück  auf- 
ge/ii/irfComra.zuTS.  Prät.  Nora.  ab!tr.°^n.ebend. 

•X      ^-v 

°FiüSTTW»  f-  6'"«  Aufführung  im  Einzelnen  Comm. 
zu  TS.  Prät. 

of,y(i|  Adj.  1)  am  oder  im  Halse  befindlich.  — 
2)  dem  Halse  zuträglich.  —  3)  mit  der  Kehle  her- 
vorgebracht, m.  Kehllaut  Pär.  Gbih.  3,16. 

^^,  ^^trsr  fehlerhaft  für  °lalU3J. 

*^FiTjrriTT?T=r  n.  «awrer  Reisschleim  Gai.. 

öfilUR  1)  n.  a]  das  Enthülsen  Hemadbi  1,138,21. 

f 
—  6)  Abfall  von  den  Körnern,  Hülse.  — 2)  f.  ^. Wörter. 

SfiTJI^^  ni.  eine  best.  Pflanze  Harit.  3,39,70. 

^C!5|T  f.  Sehne  Comm.  zu  Njäjas.  3,2,68. 

cfiUi^l^ti  ">•  N.  pr.  eines  Mannes. 
*=rtjn'?=T(  m.  N.  pr.  eines  Wesens  im  Gefolge 
^;i  va's. 

^m3=fil  f.  *«rser  Abschnitt,  letzte  Vnterabthei- 
/«ng. 

Wi^Tt  (wohl  i^Hrt)  Adr.  mit  ^5"  f""  Stampfen 
Karaka  6,1  8. 

SfiTJjTT  m.  eine  best.  Gemüsepflanze ;  nach  den 


Comm.  Kürbit  oder  Phaseolus. 

cflUi   1)  f.  (gewöhHÜcb  ^füH)  ")    das   Jucken, 

x3  ex 

Beissen.  °cMJ5«(>^  Adj.  HÄSJ.34.  —  6)  das  Kratzen 
Spr.  2054,  V.  1.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Rshi. 

öflTIT^  m.  N.  pr.  eines  Barbiers. 

^nj3X  1)  Adj.  (f.  SETI)  jMcAend.  —  2)  *m.  a)  Mo- 
mordica  Charantia.  —  6)  eine  best.  Grasart.  —  3) 
*  f.  511  a)  Mucuna  pruritus.  —  6)  eine  best.  Schling- 
pflanze. 

=tiU-S?I  Adj.  juckend  Karaka  6,7. 

^ui  s.  ^nji- 

ex  sj 

^IJi^tl  am  Ende  eines  adj.  Comp.  =  öfTRIjo). 

ex  ex 

*=lllJi=li(T  f.  Mucuna  pruritus. 

*^iUiy  m.  1)  Cathartocarpus  Fistuta.  —  2)  «fei»- 

ex 

ser  Senf. 

°f\m^^  Adj.  Jucken  empfindend  Harsiiak.  44,7. 
öflüTTFI    1)    f.   o)   das  Jucken,   Beissen,  Kitzel 

ex 

(auch  in  übertr.  Bed.]:  auch  von  der  Geilheit  des 
Weibes.  —  6)  das  Kratzen.  —  c)  N.  pr.  .einer  der 
Mütter  im  Gefolge  Stand a's.  —  2)  *m.  N.  pr. 
eines  Siddha  Gal. 

^itJJ'T  Adj.  Jucken  empfindend,  so  t.  a.  verlan- 

ex 

gend  nach. 

=tiljin^  f.  ein  best.  Insect  mit  giftigem  Bisse. 

=tlUiHtI  Adj.  juckend,  beissend. 

^UIT,  °^fk,  °^'R  1 )  kratzen.  —  2)  Med.  jMC*en 

cx-s. 

(auch  in  übertr.  Bed.).  —  3)  Med.  gekratzt  werden. 
^MJi'T'T  1)  n.  n)  das  Kratzen.  —  6)  das  Jucken, 

ex 

'-\ 

Beissen.  —  2)  f.  ^»TT  Bürste  zum  Kratzen. 

^^]i^^^  Adj.  zum  Kratzen  dienend  Spr.  2706. 

ex 

*=fTlH'7T  f.  und  SfJTJTfCffJ  n.  das  Kratzen. 

ex  ex 

^ÜS^TOflT  Nom.  ag.  der  da  kratzt. 
cjigi^  1)  m.Amorphophalliis  campanulatus  Gal. 
Karaka  1,27.  —  2)  *f.  Ell  Mucuna  pruritus. 
^fTÜI??  1 )  Adj  juckend  Bälab.  38,1  5.-2)  *f.  ^T 

ex 

Amorphopallut  campanulatus  Rägah.  3,11*. 
=tiUi^HI=f  m.  ein  Jucken  — ,   Verlangen  nach 

ex 

(Loc.)  Naisu.  3,39. 

^lJiJJl'l'^"'-^P'"-<'''i8' Mannes  Ind.  St.  14,362. 
=fiT!2'T?fT  1)  m.  n]  Rohrkorb  Kuli.,  zu  M.  8,40S. 
—  6)  *  Kamel.  —  2)  *f.  ^  die  Laute  der  Kindäla. 
*^lIIT^=fi  m-  Rohrkorb. 

*  ^ITB^m^  und  *^IT^qi^  g  a  n  a  ^Fr aif^. 
*^l^^^T'in  f.  </»■«  Laute  der  K4nääla. 
*^IJJT^  m.  Scorpion,  Tarantel. 

^m^  1)  m.  a)  N.  pr.  eines  alten  Rshi  und 
rerschiedener  anderer  Personen.  PI.  *ein  Geschlecht 
und  eine  best.  Dynastie  VP.  4,24,11.  —  6)  Bez. 
6ö»er  Wesen.  —  2)  Adj.  taub  oder  m.  ein  Nach- 
komme Kan  va's  Katj.Qr.  10,2,35.  —  3)  *n.  Böses. 


^=T?i^^  -  ^Wf 


cpJJäfSfi^rm  M.  taub  oder  schwarszähnig  oder 
ein  Nachkomme  Kanva's  oder  Kafjapa's. 

^^^^^  Adj.  (f.  ^)  die  Kanva  [böse  Wesen) 
versehrend,  —  vernichtend. 

SfTJ^H'T  m.  ein  ächter  Kanva. 

cfTtJöf^Sf^  n.  Name  verschiedener  Sä  man. 

efnj^rffT  Adj.  von  den  Kanva  bereitet. 

^)tJ=l^^fI7  "•  Name  eines  SAman. 

^iTJöTcffl  Adv.  nach  Kanva  s  Art. 

ofiljcj^^  m.  Titel  eines  Werkes. 

^Sjgfe  m.  (Nom.  °W)  Freund  der  Kanva. 

^tJ^FT'f  "■  Titel  eines  Werlies. 

^IJ^^TffT   Adj.   einen  Kanva    ztim    Priester 
habend. 
»^^TT,  °^  Böses  Ihtin. 

^TJöJFRVP.2  4,181   u.  s.  w.  felilerhaft  fürSfiT^. 

SfftJ^TWR'  ra-  N-pr.  eines Tirt ha  VisHNus. 80,30. 

^n^^THT^FTI^TIT  m.  Titel  eines  Werkes. 

cfiljifiqT'T^  f.  Titel  einer  Upanishad. 

^f?  ni.  1)  *  =  SfifT^l).  —  2)  N.pr.  eines  Rshi. 

öflrfSfi  m.  \)Strychnos  polaloriim.  Die  Nuss  wird 
lur  Klärung  trüben  Wassers  benutzt.  —  2)  N.  pr. 
eines  Commentators  des  RAraijana. 
*=frrI^JF»?r  m.  =  ^r\^\  1)  RXäks.  11,201. 

öfjrjrj  Pron.  interr.  1 )  wer  — ,  welcher  unter  Vielen? 
*  öfjr^rföfjj;  iver  von  diesen  ist  ein  Anhänger  des 
Katha?  —  2)  ungenau  für  öfjfj]^,  —  3)  mit  fol- 
gendem x(  und  vorangehendem  !7rF?  welcher  im- 
mer. —  4)  rait  folgenden  ^»t  oder  ^\^  (Bbag.  P.) 
und  vorangehender  Negation  auch  nicht  ein,  kein. 
*^r?^Irr  m.  fehlerhaft  für  iälrlTT^  Feuer. 

"TrFTTiPT  m-  N.  pr.  eines  Mannes  (buddh.j. 

^fJT  Pron.  in  ter.  1 )  wer  — ,  welcher  unter  Zweien? 
*öJifT7öfi5!  wer  von  Beiden  ist  ein  Anhänger  des 
Katha?  —  2)  ungenau  für  ^fpT-  —  3;  mit  fol- 
gendem  tJ^  und  vorangehender  Negation  keiner 
von  Beiden. 

^rI7(^Fr  Adv.  auf  welcher  von  beiden  Seiten? 
l-^FTTH  Pron.  interr.  l)(/ieo<?u>ie  viele?  —  2] etliche. 
—  3)  mit  folgendem  Jr\A  etliche,  einige,  gar  viele 
(RV.9,72.l).-4)niitfolgendemgfcie»nij/eSpr.l631. 
2.öfi[fl  ni.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Vifvämitra. 

^TTR^  1)  Adj.  (f.  3^1)  a)  quot?  wieviele?  Kabak» 
1,13.  —  b)  *  für  wieviel  gekauft.  —  2)  n.  N.  pr. 
einer  Stadt. 

*=?TTB+i!=(H  Adv.  wie  oft?  Zu  belegen  ^ffJSfi^H- 


"^^rrl^^  m.  Ocimum  pilosum  Gal. 

^ffllrf^  ('•)  Adj.  =  ^IHSI.  Mit  folgendem  ftl^ 

oder  tl('.)  der  so  und  so  uie/sfe  Bälab.  162,1 9.170,1. 

WiJH^  Adj.  1)  *der  tvievieiste?  —  2)  mit  folgen- 

II.  Theil. 


dem  ItIH'  der  so  und  so  vielste. 

r-.     5 

^Frl^I  Adv.  1)  wie  vielfach?  an  wie  vielen  Or- 
ten? in  wie  vielen  Theilen  ?  —  viele  Theile?  wie  oft? 

—  2)  mit  folgendem  T?I7  allenthalben. 
^ItTW  Adj.  (f.j,  J^InurBnAG.P.)  etliche,  einige. 

q^FflT^^  ^^TT^^T  um  etliche  Tage  früher.  ^- 
f^^^]^T^  nach  etlichen  Tagen  47,19.  69,25.  °J]- 
WJetlicheTüge.*3Kf^r^\W^^etwasV  ia^yit. 
*=fiirr7^'I  und  *cfiTrl^'7TrI  mit  einem  nachfolgen- 
den Partie,  praet.  pass.  mit  einiger  Anstrengung, 
mit  genauer  Noth. 

^fH^^^  Adj.  der  etlichste. 

cfiTrlH?  Adj.  in  wie  viele  Arten  zerfallend?  Ka- 
BAKA  6,1 1. 

^THT^U  Adj.  von  wie  vieler  Art?  wievielfach? 
209,15. 
*=filr(yH  Adv.  zu  ivie  vielen? 

^FfTH^n  Adj.  von  welcher  Anzahl?  Pankat. 
1S6,6  (ed.  Bomb.  3,58,U). 

^rrT^TfT'T  Adj.  wie  viele  Jahre  all?  Bälar. 258,9. 

^rTl'T'ir  m.  N.  pr.  eines  Agrahära. 

cffTTUl  n.  1)  ein  best,  wohlriechendes  Gras.  —  2) 

t- 

*  Pistia  Stratiotes. 

*\ 
*öfifn'7  n.  ein  berauschendes  Getränk. 

*^%  PI.  =  ^TrHrTT^T!. 

cfir^l,  cfirSIrT  (^fSTIfl  ausnahmsweise)  1)  prah- 
len. "^  cfifSTFt  ftfT^HT  du  prahlst  damit,  dass  du 
wahrhaft  seiest.  —  2)  lobend  hervorheben,  loben. 

—  3)  tadelnd  hervorheben,  tadeln,  herabsetzen,  — 
Mit  Töf  1)  prahlen,  —  mit  (Inslr.).  —  2)  lobend 
hervorheben,  viel  Lärm  von  Etwas  (Acc.)  machen. 

—  3)  Jmd  herabsetzen,  mit  Etwas  (Instr.)  demüthi- 
gen.  —  Caus.  Act.  1)  demüthigen.  —  2)  prahlen 
gig.  14,'.  5. 

^if?IöFi  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

f+ir^'I  1)  Adj.  prahlend.  —  2)  n.  das  Prahlen, 

—  mit  (Inslr.).  Auch  *f.  B[T- 
^Iryfl  n.  das  Prahlen. 

=TtTf5Ir|ctj  n.  impers.  zu  prahlen  mit  (Loc.)  Ka- 

BAKA    3,t!. 

öRtTT  Adj.  hoch  aufschwellend. 

*^^n,  °n'm  (liras^d)  v.  i.  für  ^ft^ei. 

*^H^^  m.  Schulter. 

c^Slst^  Adj.  (f.  JBfT)  wie  aussehend?  R.  3,73,9. 
5,12,3.  6,99,1  5. 

^5J^fT  Adj.  von  welcher  Macht?  R.  3,73,9. 

^5Jö|i  1)  Adj.  erzählend;  ni.  Erzähler,  dessen 
Amt  das  Erzählen  ist  (auch  *  Hauptschauspieler). 

—  2)  m.  N.  pr.  a)  eines  Mannes.  —  b)  eines  We- 
sens im  Gefolge  Skanda's. 


*^Si?fiiy=ti  Adj.  der  da  beständig  fragt.  Nom. 
abstr.  OfIT  f. 

^2t^I7'TAdv.au^H)«JcAeH'ei«e.i'«>ie?NAisH.3,15. 

^fiyslIrTT^cli  Adj.  von  welcher  Art?  241,25. 

^SH  n.  das  Erzählen,  Berichten,  lUittheilen, 
Erwähnen. 

=ft?TH^  (!)  m.  Erzähler  Harsiiak.  30,12. 

^^'im  Adj.  i)  zu  erzählen,  —  sagen, — erwäh- 
nen, der  Mittheilung  würdig.  Nom.  abstr.  °(^T  f. 

—  2)  zu  benennen. 
^SltTflR  Adv.  wie  —  doch? 
ctl8JtlI  f-  das  wie-Sein.  - 

i=hSMH  Adv.  1)  wie?  auf  welche  Weise?  woher?  wie 
kommt  es,  dass  — ?  Mit  einem  Potent.  (78,8.9.  93, 
2«)  oder  Imperat.  wie  könnte  — ?  wie  sollte — ?  Hit 
qr  und  Aor.  wie  sollte  nicht  — ?  —  2)  abgeschwächt 

so  V.  a.  nonne,  num  33,1  9.  cHSPT  —  ^HSt  ^T  utnim 

•s 

—  an.  —  3)  wie  als  Ausruf  der  Verwunderung. 
^^\\  ^  HT  5frtPJ%TT  QIk.  9,12.  16,12,  T.  1. 
80,3,  v.l. 89,2. 102,1 7.104,8.  Chr.291,1 6.  —  4) mit  4 
a)  =  l).— ^T^smtrjsov.a.icieicjrd  es  mir  wohl  er- 
geAen?R.  7,24,1  4.  —  6)  wie  viel  mehr,  mit  einer Neg. 
wie  viel  weniger.  —  3)  mit  S^  wie  so?  woher  wohl? 

—  6)  mit  ^TR  wie  —  wohl?  —  7)  mit  fefH"  dass. 

—  8)  mit  rl  ^  (xH)  a)  auf  keine  Weise,  in  keinem 
Falle,  durchaus  nicht  Spr.  6037.  Gewöhnlich  als 
Verstärkung  einer  vorangehenden  Negation.  —  6) 
irgendwie,  auf  irgend  eine  Weise,  bei  irgend  einer 
Gelegenheit,  in  Folge  von  diesem  oder  jenem.  — 
e)  mit  Mühe,  —  genauer  Noth.  SUSf  ^Sf  rp^  dass. 

—  9)  mit  T'cjö  a)  irgendwie,  auf  irgend  eine  Weise, 
auf  welche  Weite  immer.  Mit  einer  Negation  auf 
keine  Weise,  durchaus  nicht.  Mit  doppelter  Nega- 
tion durchaus.  Mit  vorangehendem  ^^\  wie — ,  auf 
welche  Weise  immer  248,1.  —  6}  mit  einiger  An- 
strengung, —  Mühe,  —  genauer  Noth,  kaum.  cfjSJ 
grg  jrl^  dass.  Naish.  6,57.  (^!Tq)  ^  ^TmU  ^51 
Rl^^lH^mFI  so  V.  a.  es  fehlte  nicht  viel,  so  wären 
wir  verbrannt,  aber  das  Schicksal  rettete  tms  MBu. 
1,1SI,3G.  ^  f^ft  sft=r?ftl7.«o  eben  mit  dem  Le- 
ben davongekommen.  öffSf  f^'JIT?'  sJT^TrT  '•«'  kaum 
noch  am  Leben.  —  c)  kaum,  so  v.  a.  ein  wenig,  ziem- 
lich, einigermaassen.  —  10)  mil  J^^TT  (nicht  vor 
Kälidäsa)  a)  irgendwie,  auf  irgend  eine  Weise,  man 
weiss  nicht  wie  171,22.  178,29.  Mit  einer  Negation 
auf  keinen  Fall.  —  6)  mit  einiger  Anstrengung,  — 
Mühe,  — genauer  Noth,  endlich,  kaum.  ^SI  ^TSI- 
fffq  dass.  öfi^^X^  ^  ^T^If^RWi:  so  v.  a.  beinahe 
um's  Leben  gekommen.  —  c)  ein  wenig,  nur  oben- 
hin, etwas.  Mit  einer  Negation  ganz  ttndgar  nicht. 
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SfiEhrRMAdj.  von  tcelchem  Umfange'/  R.1,22,1 1. 

?iS|^I?  m.  das  Wie  Comni.  zu  Kätj.  ^r.  1,7,2. 

SRZfTH  Adj.  wie  beschaffen?  wie  geartet? 

efi^m,  °^Jrf  (metrisch  auch  Med.)  l}«ic/t  nxitJmd 
(Iiutr.  oder  Instr.  mil  ^^)  unterhalten.  —  2)  er- 
zählen, mitlheilen,  berichten,  sagen,  reden  von,avs- 
einanderselzen.  —  3)  angeben,  ankündigen,  verra- 
then  303,1  (.  304,27.  —  4)  sagen,  »o  v.  a.  befehlen. 

—  8)  annehmen,  statuiren.  —  6)  Pas»,  genannt  wer- 
den, heissen,  gelten  für.  —  Mit  ^^  hinterher  er- 
wähnen. —  Mit  *f^,  Partie.  °^(^r{  gana  ^f^. 

—  Mit  '717  nennen.  —  Mit  Jf  verkünden,  melden. 

—  Mit  T^  unnütze  Reden  führen  Mal»v.   10,12. 


Vgl.  m^i^sra??. 


Mit  ^^  erzählen,  berichten, 
's 


reden  von,  auseinandersetzen. 
^Simr!^  Adj.  SM  erzählen,  mitzuthellen. 

3 

1.  =fi2n  Adv.  1)  tcie."  auf  welche  Weise?  woher?  wa- 

3  3 

rum?  iTBII  SfiSTF  ^  auf  welche  Weise  esjiuch  sei.  — 

2)  abgeschwächt  so  v.  a.  num.  cfi^T  —  ^OTT  auch 
utrum  —  an. 

2.  ^T^  f.  (am  Ende  eines  adj.  Comp.  f.  m  Katu«s. 
8,38)  1)  Unterhaltung,  Gespräch,  Unterredung  über 
(Loc.  oder  im  Comp,  vorangehend).  —  2)  Erzäh- 
lung, —  von  (Gen.  oder  Im  Comp,  vorangehend), 
Millheilung,  Rede,  Erwähnung,  Angabe  223,9.  — 

3)  in  der  Rbet.  eine  kunstgerechte  Erzählung  KX- 
rtXo,  t,38.  Nom.  abstr.  °^  n.  Comm.  ebend.  Die 
KathA  personif.  Kathäs.  8,37.38.  —  4)  im  NjAja 
Discussion,  Dialog,  —  5)  ^  cRSTF  wie  könnte  die 
Rede  sein  von?  (Loc,  Gen.  oder  V(\^  mit  Acc),  so 
V.  a.  geschweige  176,1«.  im^tSmFfi^!  ^I  ^)5JT 
^ftm^TTTT  f^  ^iqRTITqil!TrTnf=7  rlTFTJ'T:  nicht 
nur  nicht  mit  —  sondern  auch  nicht  einmal  mit 
oder  in  umgekehrter  Ordnung  nicht  einmal  mit  — 
geschweige  denn  m<tSpr.7630.^Sn  ^^]wie  könnte 
davon  die  Rede  sein?  Chr.  133,32. 

öPf?lRrT5r  m.  Titel  eines  Werkes. 

^^T^iTrRi  n.  desgl.  BiiHLBB,  Rep.  No.  110. 

o 

^tiy  l5hH  m.  fortlaufende  Unterhaltung,  Gespräch, 
Erzählung,  Geschichte. 

<*K<l^ni  Adj.  weit  berühmt. 

^i?^R{^  m.  N.  pr.  eines  Schülers  desBishkali 
VP.  4,3,26. 

^SIRöfi  n.  eine  kleine  Erzählung,  Erzählung 
überh.  Hemädri  1,533,13.  Ind.  St.  15,263.  276. 

'üMTrT^  n.  Unterhaltung,  Gespräch  117,15. 

Sfraracr,  °qf??  hersagen.  EfiSTlftrl  Ind. St.l 5,287. 

^WT'-ilän-TiteldeslstenLambakaimKATuÄs. 
1.  '4t^\^H^-  m.  eine  sich  darbietende  Gelegenheit 
sich  zu  unterhalten,  —  von  Etwas  zu  reden  N'aisb. 


1,35.  Instr.  und  Abi.  so  v.  a.  bei  Gelegenheit  einer 
Unterhaltung,  im  Verlauf  des  Gesprächs,  gelegent- 
lich (Etwas  sagen)  Comm.  zu  Kavjäd.,  1,38. 
2.*^SII5nT^  Adj.  1)  schwatzhaft,  grossspreehe- 
risch,  prahlerisch.  —  2)  mit  der  Behandlung  von 
Vergiftungen  sich  abgebend  [Charlatan], 

♦^fi^nmin  Adj.  =  ^rar^  i). 

l.^rWlRlsT  n.  die  blosse  Erzählung.  °^]'^]^\^^ 
Adj.  so  V.  a.  nur  noch  in  der  Erzählung  lebend, 
verstorben. 

2.  ^isniTT"^  Adj.  =  ^ETiqi-^rTsira^. 

■+£11^^  n.  1)  Einleitung  zu  einer  Erzählung.  — 
2)  Titel  des  2teii  Lambaka  im  Katuäs. 

^J^RcIFjRT  11)  •  Titel  eines  Werkes. 

srWTTTITin-  Gespräch,  Unterhaltung  Hurw.  11191 . 

cPITTIIcI  m.  Titel  eines  Werkes. 

=fiSIl^?T5Iin  n.  Titel  eines  Werkes. 

cfjJn^TT  111.  Gespräch,  Unterhaltung,  Erzählung 
Kathäs.  19,30.21,52.34,81.66,116.  119. 

^fi^iH^I  •"•  eine  Sammlung  von  Erzählungen. 

1.  cfiy|cl5l^  m.  die  Erzählung  als  einziger  Ueber- 
rest.  °^  ITT  so  V.  a.  sterben  Naisu.  9,99. 

2.  cUSTIöRI^  Adj.  nur  noch  in  der  Erzählung  le- 
bend, d.  i.  verstorben.  Nom.  abstr.  °flT  f. 

^2n^5r^  Adv.  mit  ^  so  v.  a.  mit  Tode  abgehen 
KÄD.  II,  82,22. 

r^mm  Adj.  =  2.  ^Sn^^R  Spr.  7620.  Rabat.  4, 
579.  Nom.  abstr.  °rIT  f.  VJs. 

=fi2ITHlTrHTIT^  m.  Titel  einer  von  Somadeva 
verfassten  Sammlung  von  Erzählungen. 
*^f5TSfI  Adj.  =  ^5I^  1). 

^Ülrf  n.  Gespräch,  Unterhaltung. 

^SJT  Adv.  mit  ^fJT  in  eine  Erzählung  umwan- 
deln. °=lir{  so  V.  a.  t)eri<orfcen. 

öfJSn?^  m.  1)  Beginn  einer  Erzählung  BuÄo.  P. 
1,7,12.  —  2)  Angabe,  Anführung  Qäk.  44,  v.  1. 

ctiMl^IrT  m.  1)  Beginn  einer  Erzählung  Ragii. 
4,20.  —  2)  in  der  Dramatik  das  Auftreten  eines 
Schauspielers  am  Ende  des  Prologs  in  Folge  eines 
dieses  Auftreten  motivirenden  Ausspruchs  des  Sii- 
tradhära,  der  eigentliche  A  nfang  eines  Scha  uspiels. 

cl)«<4  Adj.  zu  erzählen  Dacak.  6,22.  von  dem  man 
reden  darf,  zu  erwähnen. 

1 .  5Fr7 1 )  ved.  Nom.  Acc.  Sg.  n .  von  1 .  öR.  —  2)  nonne, 
num.  —  3)  tco?  (zweifelhaft).  —  4)  etwas  Böses,  — 
Schlimmes  Buäg.  P.  —  3)  *  =  qi3.  —  6)  am  An- 
fange  eines  Comp,  als  Ausdruck  der  Schlechtigkeit 

3 

oder  Geringheit.  —  7)  mit  ^^  und  einer  voran- 
gehenden Negation  auf  keine  H'ei'je.  —  8)  mit  |tjd 
a)  Je  und  je.  —  6)  nonne,  nutn.   Mit  nachfolgen- 


dem 'I  dass. 

2.  *^,  ^^rf  (S»^Tc?J,^^cra).  q^T^^i^^qR. 
8,65,23  wohl  nur  Druckfehler  für  rjcf)|l  effo,  wie 
ed.  Bomb.  6,86,2«  liest. 
♦^^  m.  1)  IVo(Ae.  —  2)  =  5fi^^  Gal. 
*=tli'=h  m.  Traghimmel. 
*^^^  n.  ein  schlechter  Buchstab. 
*+(i  lil  m.  e(tca«  Feuer. 
*=h<(y'i  m.  ein  schlechter  Weg. 
=ll(i'l  D.  Tödtung,  Vernichtung. 
5Ff^^^  n.  N.  pr.  einer  Sladt. 
l.^T^  n.  schlechte  Speise  Spr.  908.  Nom.  abstr. 
°ffT  f.  2713. 

2.  5Ff^^  Adj.  schlechte  Nahrung  habend. 
'^iHr'i  n.  schlechte  Kinder. 
ctid*-«!  1)  a)  Nauclea  Cadamba  (mit  orangefar- 
bener duftender  BInthe).  —  b]  *weisser  Senf.  —  c) 
*Andropogon  serratus.  —  d)  *eine  best,  mineralische 
Substanz.  —  e)  eine  best.  Stellung  der  Band.  —  f] 
der  Pol  der  Ekliptik.  —  g)  *=  ^l^r^  Pfeil  Gal. 

—  h]  N.  pr.  eines   fürstlichen   Geschlechts    Ind. 

r 
Antiq.  1878,33.  —  2)  *f.  ^  eine  best.  Cucurbitacee. 

—  3)  n.  Menge,  Schaar,  Schwärm. 

^RfJ^öfJ  1)  m.  a)  Nauclea  Cadamba.  —  b)  *Si- 
napis  dichotoma.  —  c)  *Curcttma  aromatica.  —  2) 
*f.  ofröJSffI  A^ac*enmMj*eJ  Gal.  Vgl.  i|idf*-<M5Fri. 

—  3)  n.  Menge,  Schaar,  Schwärm. 

öJiTT^cJiT  Adv.  mit  ^T  zu  Blüthen  von  Nauclea 
Cadamba  machen. 
*=+i!i'-<s<(i  m.  Sinapis  dichotoma. 
*=t)4*-"s(4^m  [Sphaeranthus  mollis  oder  et»e  an- 
dere Species  RÄGAN.  3,19)  und  "CfEqt  f.  eine  best. 

r 
Pflanze.  Am  Ende  eines  adj.  Comp.  f.  ^SufR.  2,468,2. 

^r^^^?jqntJI?T  n.  der  Polarkreis  der  Ekliptik 
Goläuiij.  8,5'<- 

cfit^i-^rJU  n.  ein  best.  Spiel. 
*^?*-^=4JD7t  f.  eine  best.  Arzeneipftanze  Gal. 

^J^T^ÖIfl  n.  =  ?T)^I^^R13IH  Comm.  zu  Go- 
läduj.  8,52. 

^3T  1)  ni.  a'i  *Säge.  —  b)  *ein  eiserner  Baken 
zum  Antreiben  eines  Elephanten.  —  c)  eine  Art  Mi- 
mose.—2)  m.  n.Aarfe^njcAtpeHMnjenandenFwss- 

r 
sohlen  in  Folge  äusserer  Verletzung.  —  3)  *f.  ?  ga  n  a 

ITT^l^.  —  4)  *n.  ein  best.  Milchgericht. 

^\^  käywelchen  Zweck— , welche  Absicht  habend? 

^TsET'T  n.  und  °'tl  f.  Quälerei,  Plagerei. 

^fi^^H-WJ  Adj.  IM  quälen,  — peinigen  Naisb.  9,69. 
Uarshak.  137,2. 

^(^8^4,  °^}tJ  1)  zu  Nichts  anschlagen,  gering- 
achten Spr.  2613.  —  2)  quälen,  peinigen,  beunru- 


Wi^^  —  STR^fl^rlT 
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lagen  Spr.  1319.  —  3)   Uibertreffen  231,3. 

cfi^JAdy.mil^'T gering  achten,nichtbeachten. 

^^^T^TFF  f-  Quälerei  Harsuak.  173,5. 

r 
öfiSTf  A{lj.   habsüchtig,   geizig  G*ut.   knickerig, 

knauserig.  ^\^^  Ind.  St.  15,268. 
r  r 

^^Tr?!  I'  und  ^^qJTT^  ni.  Habsucht,  Geiz. 

f 
^^^  1)  m.  f.  (S  und  *^[)  Musa  sapientuin  (ein 

Bild  der  Hinfälligkeit).  —  2)  *f.  5H  a)  Pistia  Stra- 

liotes.  —  6)  Bombax  heptaphyllum.  —  c)  Calosan- 

r 
thes  indica.  —  3)  f.  S  a)  eine  Antilopenart.  —  b) 

*Fahne,  eine  auf  einem   Elephanten  angebrachte 

Fahne.  —  4)  n.  fianane  Buävai'R. 2,1 4  (cfl?"^  falsch). 
=T)f?I^  1)  *ni.  Musa  sapientum.  —  2)  f.  °T5T^T 

a)  dass.  —  6)  Fahne,  iasbes.  auf  einem  Elephanten 

KÄD.  118,23.  130,15.  11,38,13. 

*^<i  M'I  ni.  eine  Art  Antilope. 

*^^?TT^f!T  f.  1)  a  sort  of  cucumber.  —  2)  a  fme 

vornan. 

^f5ITJl*T  ni.  das  Mark  der   Musa   sapientum 
Maitojlp.  4,2.  MälatI».  34,17  (86,8).  Kathäs.  32, 

102.  104. 

^?5ITIT>TT  f.  N.  pr.  einer  Tochter  Mankanaka's 
Kathäs.  32,104. 

^H"5TTRt5Fr  Adv.  so  leicht  wie  einen  Pisang. 

*=ti<;ty|lF5fi'^  m.  eine  Art  Blendwerk  (buddh). 

*=tl(i*l  m.  ein  schlechtes  Pferd. 

^^I  1)  wann?  —  2)  eines  Tages,  efnj<RV.8,S,22. 
Mit  ^  niemals  6,21,3.  —  3)  wie?  —  4)  mit  folgen- 
dem ^  IjlrT  tvann  wohl?  -\1Bb.  3,68,22.  —  ä)  mit  tJ 
und  vorangebendem  tJ7T  wann  es  auch  immer  sei, 
so  oft  es  auch  sei,  jeden  Augenblick,  sehr  oft.  — 
6)  mit  tj  ^  {rPO  a)  niemals.  Namentlich  als  Ver- 
stärkung einer  vorangehenden  Negation,  in  wel- 
chem Falle  im  RV.  Sfi^J  betont  wird.  —  6)  irgend- 
einmal,  —  wann  67,3  1.  166,7.  —  7)  mit  T^?  a) 
irgendeinmal,  bisweilen,  eines  Tages,  einst.  Mit 
einer  Negation  niemals. — b)vielleichtPkiiKT.  108, 
20.  Spr.  7677.  ^^I  frl^SfRltl  p^TR  so  v.  a.  das 
könnte  wohl  sein  Mrkkh.  32,19.  Chr.  313,23.  —  8) 
mit  T^Srm  und  einer  Negation  niemals  149,14. 
150,27.  —  9)  mit  ^(P^  (nicht  vor  K.Ilidäsa)  wann  es 
auch  sei,  stets  137,1 2.  Mit  einer  Negation  niemals. 

*^^T^  A.dj.  hässHch. 

*^"?]Wy  n.  Castus  speciosus. 

*A\'^\HX\  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 
l.=?T^T^T7  m.  schlechte  Nahrung  Kakaka  4,8. 
2.  Sfi^I^T^  Adj.  schlechte  Nahrung  zu  sich  neh- 
mend ebend. 

l.^Tn^F?:^  n.  PI.  böse  Organe  Bbäc.  P.  9,18,51. 
2.  i*l^|-^t(  Adj.fcöseOrjone  Ao6endBBÄG.P.8,3,28. 


^i^P?r!7IItn  entweder  ni.  =  ^.^^T^^  oder 


Adj.  =  2.  BfiT^r=?:?T. 

m^C^^\  ein  best.  Geräthe  Hemädri  1,637,21. 
*4l^^  ni.  ein  schlechtes  Kamel. 

^J^  Adj.  1)  lau  Du.  V.  34,4.  —  2)  verletzend 
(Wort)  Naisu.  9,38. 

SFi^T^  (!)  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

^Vn^  ni.  ein  schlechter  Wagen. 

^fl^  s.  ^151^. 

öfi?^  1)  Adj.schwärzlichgelb,  rothbraun.  —  2)  f. cfj^ 
=  ^K  c).  —  3)  f.  cfi^  a)  ein  best.  Soma-Gefäss. 

—  b)  eine  best.  PersoniOcation,  nach  den  Ba äumana 
die  Erde.  —  c)  N.  pr.  einer  Tochter  Daksha's, 
Gattin  Ka^japa's  und  Mutter  der  Schlangen. 

^TJ^  in  f^T". 
*=ti#iS|  m.  Schlange  Gai,. 
*SFi?rTII  und  *5Fi?rin  Adj  von  öf^  und  ^f^. 

o  ex  O  ^v 

^?r^  Böcker  des  indischen  Büffels  Hh-MÄnni  1, 
399,6.  Jl?;^  7. 

^5T^  Adj.  (f.^?r^^)  wohin  gerichtet? 
*^liT  Adj.  1)  scA/ecA<  redend,  hässlich  singend. 

—  2)  sehr  schlecht. 

3 

^üH  Adj.  ^  enthaltend. 
*=?iS^  n.  sauerer  Rahm   oder  Buttermilch   mit 
Wasser. 

^UHTR  und  o^  Adj.  je  — ,  d.  h.  stets  freund- 
lich RV. 

*^nj  m.  Meer  Rägan.  14,8.  Vgl.  ^Rj. 
gjy  m.  ein  best.  Thier  AV.  Paipp.  19,13,4. 

^%  *^^fn  i^im^q^,  j^fwFiiraiTfFT'sr)  i) 

befriedigt  sein.  —  2)  sich  Etwas  (Acc.)  belieben  las- 
sen. —  Intens.  (Stamm  tllSRI  und  ^^!7)  1)  befrie- 
digt  sein,  Gefallen  finden,  sich  einer  Sache  erfreuen; 
mit  Loc,  Gen.  oder  Iiistr.  —  2)  ^md(Gen.)  gefallen, 
erwünscht  sein.  —  3)  zu  gewinnen  suchen,  lieben, 
begehren;  mit  Acc.  —  5IT  Intens.  1)  Gefallen  fin- 
den an  (Loc).  —  2)  zu  gewinnen  suchen,  lieben, 
begehren.  —  Vgl.  ^}. 

3 

^•^^  1)  n.   Gold  Naigh.  (nur  hier  accentuirt). 

—  2)  m.  a)  Stechapfel,  Mesua  ferrea  (Spr.  3838), 
*  Michelia  Champaka,  *  Butea  frondosa,  *  Bauhi- 
nia  variegata,  *  eine  schwarze  Art  Agallochum  oder 
Sandelholz,  *  Cassia  Sophora  und  *  eine  Art  Bdel- 
lion.  —  b)  eine  best,  destillirte  Mixtur  Karaka  6,9. 
8,12.  —  c)  Bez.  bestimmter  Graha  oder  Retu.  — 
d)  N.  pr.  a)  PI.  eines  Volkes.  —  ß)  verschiedener 
Männer.  —  3)  *f.  cfppfJJ  eine  der  7  Zungen  des 
Feuers.  —  4)  Adj.  golden  (vgl.  =fJl'I=I7)  SajBhitopan. 
44,1. 

=fR^^^?ri  f.  eine  Abart  von  Musa  sapientum 


Megh.  74. 

^"T^^FT^I  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

^'J^^T^  m.  Goldschmied  LA.  10,13. 

^•Töfi^lJI^TT  f.  N.  pr.  der  Mutter  dcsJaksha 
Harike^a. 

*5fH^=hrI^  f.  ein  gelb  blühender  Pandanus  Ra- 
CAN.  10,70. 

*^'l^7n^  m.  Borax. 
*^\^lWi^Jt  f.  Cleome  felina  Uuant.  1,90. 

^'I^lTlT^  m.  N.  pr.  des  Hauptes  einer  best.Secte. 

^•7^111^^  n.  eine  Art  Ocher. 

^^^]X  n.  Saffran. 

^'I^'^^^r  ni.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

^Fl^lricq^  ID.  eine  Art  Kampaka. 

^fJ*!^?!!  f.  Nom.abstr.  von  Sfi^^l)KÄLAK. 2,133. 
*^TFf^^lI3^  n.  ein  ßrstlicher  Sonnenschirm. 

^'{^Ztf  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

^•l^füJSI  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Dhrta- 
räshtra. 

^'T^'IW  n.  ein  best.  Ohrenschmuck. 

r 

^q^ffq^r?  m.  Bein,  des  Meru  MBu.  12,39, 1 19. 

»gjq^q^  m.  GoM-Pala,=  16  Mishaka. 
cff'l^f^^^^  n.  N.pr.einesTIrtha  Hariv.  9322. 
^H^q^  n.  und  °^'^  f.  N.  pr.  verschiedener 
Städte. 

*^'{^1V^m^\  f.  Premna  spinosa  Nigh.  Pr. 

*"^)H°h4^^  f-  gelb  blühender  Pandanus  RÄÖan. 
10,70. 

öR^Icf)^  1  j  Adj.  (f.  J^T)  glänzend  wie  Gold  Ind. 
St.  8,420.  —  2)  f.  JETI  a]  *Cardiospermum  Halica- 
cabum  Räga.n.  3,71.  —  b)  ein  best.  Metrum  Ind. 
St.  8,420.  —  c)  N.  pr.  einer  Fürstin. 
*=fr'T=lüWFt^T  f.  gelb  blühender  Pandanus  Rägan. 
10,70. 

* "FiiR^RFt'T  ni.  Oalbergia  ougeinensis   Rägan.  in 
NiGB.  Pr. 

^'I^rm^  1.  der  Same  von  Croton  Tiglium  Mat. 
med.  228. 

=JT'T=Fi'7'^7t  f.  N.  pr.  eines  Frauenzimmers. 

^^qSfjqq  Adj.  (f.  ^)  golden  299,21. 

^R^RIcjTT  f.  ein  Frauenname  Vis.  8.  Paskad. 

=l)H=fiRm  ni.  N.  pr.  eines  Buddha. 
»Sfi^J^^nn  f.  eine  Art  Musa  Ragan.  11,44. 

=fi'T^7Rm.  1 )  flüssiges  Gold.  —  2) * Auripigmenl. 

^'T^^tSlI  f-  ein  Frauenname. 

^•T^^rTT  und  °^Tfl=HI  (•  eine  best.  Pflanze. 
*^R=Fi?lI^=f  m.  das  Harz  der  Shorea  robusta 
RaÖan.  12,116. 

^Fl^fi^rft  {-  N.  pr.  1)  einer  Stadt.  —  2)  eines 
Frauenzimmers  Pankad. 
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^•T^cini  in.  N.  pr.  eines  Fiirslen. 

cfpf^^I^'T  lu.  N.  pr.  eines  Kaurmanns. 

cffSf^^TT  m.  N.  pr.  eines  Fiirslen. 

^^^c^IT^'IT  f.  N.  pr.  eines  Flusses. 

^'T^SI'Ti  ni.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes. 

^'H=+i!Hlffi'  m.  Bein.  KArtt ikeja's. 

öF^^fsrml^'I  m.  Bein,  dos  Meru  Ki».  8,33. 

^R^ÜT'f  n.  «<"e  goldene  Kette  181,23. 

^'RTfTT  in.  N.  pr.  eines  Fürsten  PAJsiiiD. 
*^^^FrT^I  f.  eine  Art  Musa  Riö*N.  11,(5. 

^HT^I^Tif  ni.  Goldmine  StgR.  2,341,2  0. 

cfrT^lTT  ni.  N.  pr.  eines  Wesens  im  Gefolge 
Skanda's. 

cfi'I^FiT^?'  m.  N.  pr.  1)  eines  Sohnes  des  Dbrla- 
risbtra.  —  2)  eines  Gandliarva  Bälar.  89,17. 

oJi'H^HI^^  ni.  1)  ein  (künstlicher)  Berg  von 
Gold.  —  2)  Bein,  des  Meru. 

^'i^IlT^  ni.  Bein,  des  Meru  Spr.  7736. 

=fi*I=fn£Q^  ni.  Schatzmeister. 
*cfi-(c|!IHöFi  ni.  Bauhinia  variegataGku  Vgl.  ^- 

cfJ'l^l^lZ  m.  N.  pr.  eines  Wesens  im  Gefolge 

Skand  a's. 

^'T'RI'T  Adj.  goldähnlich  T*iTr.  Ar.  1,4,1. 

^=7^lft=7fl'  f.  N.  pr.  eines  Flusses. 

öfFT^II  oder  °H  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des 
o  -s 

Dhrtarisbtra.    . 

*^'1^U^  m.  Bauhinia  variegata  Ragan.  10,23. 
* öfi'[5fiT?I=fJI  f.  eine  goldene  Vase. 

öfR^TöJrn  f.  N.  pr.  einer  der  Mütter  im  Gefolge 
Skanda's. 

^'m^rft'TIER  ni.  Titel  eines  Werkes 

^i^^r^r^  f.  e«ne  goldene  Kette  Panead. 
*=tl'HlT^  n.  die  Blüthe  der  Mesua  ferrea. 

=fi'T=fiI^T  m.  1)  *  Stechapfel.  —  2)  N.  pr.  eines 
Buddha  Laut.  351,5.  354,6. 

^H^iy^rfiEI  n.  N.  pr.  eines  Tlrtha. 

*'15H=ti  Adj.  als  Bez.  eines  Giftes. 

^J^läl^  N.  pr.  1)  n.  Sg.  eines  Tlrtha  Harit. 
9521.  Agsi-P.  118,23.  —  2)  m.  PI.  bestimmter 
Berge  MBn.  3,135,5. 

*^^  f.  =  ^Rjt  rolher  Arsenik. 

o 
^. 

^'T^^  m.  N.  pr.  eines  buddb,  Patriarchen. 

^Rq  ra.  1)  =  gpftiro  MBh.  3,20,34.  —  2)  N.  pr. 

eines  Manne.«. 

'^•TT,  ^^\rl  vermindern,  schmälern. 
•s 

^\^^  ra.N.  pr.  eines  Mannes.  PI.  sein  Geichleeht. 

Wi^m^i  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  C6ra. 
cJI'II  f.  .Mädchen. 


5rTT5  W  ni.  N.  pr.  eines  Mannes. 

SJT^H^  Augenstern  TS.  5,7,*t,l.  SR'^R^  Du. 
(also  n.  oder  f.  ägj)  Comni. 
.    ^RSR?  Adj.  wiehernd. 

mPJ^^  ra.  N.  pr.  eines  indoscytbischen  Fürsten. 
°(7^  n.  N.  pr.  einer  von  ihm  erbauton  Stadt. 

^RW  "'••1  ^RW  15  Adj.  (f.  ^T)  o)  der  kleinste, 
geringste,  niedrigste,  wenigste.  —  6)  der  jüngste, 
jüngere.  —  c)  in  Verbindung  mit  ^^T^  oder  f. 
mit  Ergänzung  dieses  Wortes  der  kleine  Finger. 
—  2)  ni.  a]  *ein  jüngerer  Bruder.  —  6)  (sc.  H[J) 
der  niedersteigende  Eimer  an  einem  Brunnenrade 
Spr.  2429.  —  c)  PI.  eine  hest.  Götteroränung  im 
44ten  Manvantara. —  3)  f.  ^I  die  jüngst»  Ehe- 
gattin 195,29.  ei'ne  hintanstehende  Gattin  oder  Ge- 
liebte. 

^VW^  1)  Adj.  (f.  ^Rf^F^)  der  kleinste.  — 
2)  f.  ^f4fe^  a]  der  kleine  Finger.  —  b)  Unter- 
ordnung, Gehorsam  Spr.  4388.  —  3;  *n.  ein  best, 
stacheliges  Gras  Rägan.  8,139. 
*^RWn  ni.  ein  (iina  Gai..  Vgl.  g^. 

^TR^'TS'und^r'TW^'T^n./eaitroof;  thatquan- 
tity,  of  which  the  Square  multiplied  by  the  given 
multiplicator  and  having  the  given  addend  added, 
or  Subtrahend  subtracted,  is  capable  of  affbrding 
an  exaet  Square  root. 

^T'S y T^^  m.  der  jüngere  Atreja. 

^frf^f^^'?  bei  KuLL.  zu  M.  9,12  3  fehlerhaft  für 

öJT'l'T  f.  Mädchen,  Jungfrau.  In  der  alten  Sprache 

nur    im   Gen.   PI.  SfRT^ITIT.  SfRT  >"om.  Pankad. 

^R  Voc.  KÄTJAD.  3,111. 

*<=ti'ilN  f.  1)  Karren.  — 2)  eine  kriechende  Pflanze 

in  Blüthe.  —  3)  Abrus  precatorius.  —  Vgl.  ^UiIIt^. 

^TT'?  1)  Käj.  jung,  jugendlich.  —  2)  *f.  ^•Tl'n' 
a]  Augenstern.  —  6)  der  kleine  Finger. 

=li'TT'?^  1)  m.  o)  oxyl.  Knabe,  Jüngling.  —  6) 
proparox.  Augenstern.  —  e)  * caruncula  lacryma- 
lis.  —  2)  f.  a)  ^RT'I^l  Mädchen.  Jungfrau.  —  b] 
^'TT'I^I  Augenstern.  —  c)  ^T^H^I  a)  Augen- 
stern. —  ß)  *der  kleine  Finger.  —  y)  Name  ver- 
schiedener Säman.  g'sITq^SI  ^=fTH% %  ^^W^T 
Ärsb.  Bb.  ^^ft^  n.  Ind.  St.  3. 

^•rnH  1)  Adj.  a]  kleiner,  geringer,  weniger, 
überaus  klein, —  gering,  —  wenig.  —  b)  jünger; 
m.  ein  jüngerer  Sohn  oder  Bruder.  —  2)  *f.  ^'TT- 
JTHT  eine  jüngere  Schwester  der  Gattin  Gal. 

^IT'ITfT?!  1)  Adj.  a]  kleiner,  geringer.  —  b)  jün- 
ger. —  2;  *  n.  Kupfer. 


^^^T^n  Nom.abslr.  zu  öfT^rnW  i)a]  Hbmä- 
DRi  <,590,v. 

^'jTtin-^'l  Adj.  geringer. 

»FRT'^lFrT'T  Adj.  weniger  Zttzen  habend  Qat.  Bb. 

•  ,5,*,19. 

^fi'ltQTj^^  Adj.  (f.  m,  weniger  Silben  habend 
TÄNDJA-Bit.  9,3,9. 
»EfR^T  f.  =  STÜTZT. 

^'TlT'I  m.  N.  pr.  eines  Lehrers. 
*^fT  und  *^ItT  Adj.  glücklich. 
*^?T  1)  Adj.  glücklich.  —  2)  m.  a)  Herz.  —  6) 
der  lAebesgott.  —  c)  Kornkammer. 

W\r\W\  m.  oder  f.  5JT  ein  geflicktes  Kleid  HemX- 
DRI  1,57,6.  8. 

ST^  n.  Glück,  Wohlfahrt  Maitr.  S.  1,10,10. 
*=TF5T^  1)  m.  N.pr.  eines  Mannes.  —  2)  f.  517  = 

W^ilft  RÄGA.N.  8,5ä. 

^'5lfl,  ^'3^  oder  SFafff   m.   N.  pr.  eines 
Lehrers. 
♦^rSrf^  f.  =  ^^\f{  RIgan.  8,54. 

^2I%R  =  SF^TTI  u.  s.  w. 

^=Sn  f.  1)  ein  geflicktes  Kleid.  —  2)  *  Mauer.  — 

3)  *  Stadt.  —  4)  »ein  best.   Baum.  —  5)  *N.  pr. 

einer  Oertlichkeit. 

*^^2IIi[T  f.  eine  Art  Opuntia  Räoan.  8,54. 
■v  ^  r 

^fi-y^l^dl^T  n.  N.  pr.  eines  Tlrtha. 

1.  ^^^  l)m.  *n.  a}Wurzelknolle,  Zwiebel.— ■  b]  *die 

Knolle  von  Amorphophallus  campanulatus.  —  c) 

*  Knoblauch.  —  d)  Knolle,  Knoten  überh.  —  e]  An- 

schwellungen  des  Uterus  und  der  vagina.  —  ()  ein 

best.  Metrum.  —  g)  ein  best.  Tact  S.  S.  S.  213.  — 

2)  f.  I  in  qiHo. 

2.*^^  m.  Wolke. 

*^r2"J13'?rf  f.  eine  Art  Coccitlus  Rägas.  3,3. 

cJi^^sT  Adj. au«  Knollen  wachsend,  —  entstanden, 
in  Kn.  enthalten. 

*^'4?i  m.  die  weisse  Wasserlilie. 

*^'ii4)?n  f.  eine  best.  Cucurbitacee. 

*cJl'>Äo(^^T  f.  ein  best.  Knollengewächs. 

*^F?'R?T  n.  und  *°^\  m.  (Gai.)  Badieschen. 

^^l  1)  (*m.)  f.  (gi)  n.  (adj.  Comp.  f.  5fTj  Bohle, 
Schlucht.  —  2)  *m.  ein  Haken  zum  Antreiben  des 
Elephanten.  —  3)  f.  ^  a)  *die  Laute  der  Kän- 
düla.  —  b)  N.  pr.  einer  der  Mütter  im  Gefolge 
Skanda's.  —  4)  *n.  Ingwer. 

^^TEffl  Adj.  mit  Hohlen — ,  mit  Schluchten 
versehen. 

*^=?^Fri^ni.  Berg. 

*^'?^I?T  m.  1)  Wallnussbaum.  —  2)  Hibiscus 
populneoides.  —  3)  Ficus  infectoria. 
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*=JFSTT^TöR  ni.  Ficu.t  infecloria. 

*  ^^T^T^"?!  f.  eine  dem  CTI^tHT^öAn  Ke/te  Pflanze 
RicAN.  ä,13. 

*Sfi^^Tf^liT  f.  eine  Art  Cocculus  Rägax.  3,3. 

^^?tT  1)  m.  (adj.  Comp.  f.  511)  a)  der  Liebetgott, 
Geschlechlsliebe.  —  b)  ein  best.  Rij;a  S.  S.S.  36. 

—  c;  ein  best.  Tact  S.  S.  S.  207.  —  d)  *penis  Gal. 

—  e]  N.  pr.  zwoior  Männer.  —  2)  *f.  Sfl  N.  pr. 
einer  göUlicbeu  Dienerin  des  löten  Arhanl's 
bei  den  Gaioa. 

cJFfT^R^TTT??  n.  eine   best,  hauptsächlich  aus 

Talk  bestehende  Mixtur  Mal.  med.  78. 
r 
*=tl*'d'7=fi'7  m.  die  weibliche  Scham. 

°f]^m  =tirT  ni.  N.  pr.  eines  Mannes. 

^^?fr=fir^  ni.  Tilel  eines  Werkes. 

^^^i^flRftn  m.  Titel  eines  Werkes. 

*^fF^^^^  m.  ein  best.  Strauch. 


*^^^Ria:f  f.  Bein,  der  Laksbml  Gii.. 

*öIT^'^T!TO^  ni.  das  männliche  Glied. 
r 
öfi^^HSH^-^  m.  quidam  coeundi  modus. 

^"SMW^T??  m.  N.  pr.  eines  Scholiaslen. 

'=t)'~<i  MTT'IT  f.  1)  ein  Frauennanie.  —  2;  N.  pr. 
einer  SurAnganA  Ind.  St.  15,232. 

^F?"^  1)  m.  f.  n.  o)  *Schädel  oder  *Gürlel.  — 
6)  *  ein  junger  Schoss.  —  c)  *ein  sanfter  Ton.  — 
d)  *  Verfinsterung,  Finsterniss.  —  e)  *Tadel.  —  2) 
m.a]*Gold.  —  b]  Kampf.  Am  Ende  eines  adj.  Comp, 
f.  m.  —  3)  f.  S  a)  *eine  Art  Antilope.  —  6)  eine 
best.  Pflanze  mit  weissen  Blüthen  (die  beim  Beginn 
der  Regenzeit  in  grosser  Menge  plötzlich  erschei- 
nen) B.Uak.  147,13.  Pkasannab.  32,7.  150,21.  — 
c]  *  Lotussamen.  —  d)  *  Fahne.  —  e)  Titel  eines 
Werkes.  —  i)  n.  die  Bliithe  der  Kandall.  Am 
Ende  eines  adj.  Comp.  f.  CfT. 
*'TF7?TrlT  f.  ein  best.  Knollengewächs. 

^^?f^.  °*TTFI  I)  '"  grosser  Menge  und  auf  ein- 
mal  erscheinen.  ^^:  =fi^T?TrI^  (impers.)  Spr. 
4462,  T.  I.  —  2)  reichlich  oder  auf  einmal  hervor- 
bringen, —  erzeugen,  — bewirken  Balab.  118,23. 
Pbasansa».  36,9.  148,U.  löl.ll.  SfF^^r?  reich- 
lich oder  ganz  unerwartet  hervorgebracht,  —  be- 
wirkt BÄiAR.  98,19. 
*^'^c?TlTr  m.  eine  Schlangenart  Gal. 

^'^^FI'7'?  m.  N.  pr.  eines  Weisen  der  Vorzeil. 

^^T?R  1)  Adj.  a,  mit  Blüthen  der  Kandall 
bedeckt  Spr.  6171.  —  6)  am  Ende  eines  Comp,  er- 
fiilll  —.  voll  von  KÄu.  200,23.  233.22.  —  2)  *m. 
eine  Art  Antilope. 

^fF^^^\J^  ni.  der  Verfasser  der  Kandall. 

^'■^fl  ni.  eine  Species  der  Soma-Pflanze. 


*^^5fy^   m.   die  Knolle  von  Amorphophallua 
campanulalus  Rägan.  7,63. 
*^F?=I^T  r.  eine  best,  .irzeneipflanze. 

=h'~i5TT=r  n.  Knollengemüse  Buävapk,  1,1  «3. 
*mp^^J^m.  Amorphophallus  eampanulatusVLk- 

6AN.  7,62. 

»SRi^HTT  u.  =  EffS^  1)  e). 

"F'^HH^  Adj.  aus  Knollen  wachsend. 
*^^HT^  und  *^T\  (Gai..)  n.  Indra's  Wald. 
*=Fr^fiT^  m.  ein  best.  Knollengewächs. 
*=f?'^^l^r!T  1'.  eil!«  Art  Opuntia  Rägan.  8,5<. 
*öFi'3'T^  m.  Amorphophallus  campanulalus  RÄ- 
GAK.  7,63. 

*^T^I?I  ni.  Bez.  verschiedener  Knollengewächse. 
^"J^üJI'T  Adj.  von  Knollen  sich  nährend  Bälab. 
298,12. 

*=TiT^?^  "!•  .imorphophallus  campanulalus  Rä- 
gan. 7,62. 

*=til'd^  I  f.  Mimosa  pudica. 
*öFIT^?T  m.  ein  best.  Knollengewächs  Gal. 

cJJ^  1)  (*ui.  *f.)  Röstpfanne.  —  2)  m.  a)  *ein 
best,  wohlriechender  Stoff.  —  6)  N.  pr.  einesMannei. 
öffJgöfi  m.  1)  Röstpfanne.  —  2)  Spielball  Spr. 
7721 .  —  3)  Kugel.  -  4) Kopfkissen  Spr.4601 .  Auch 
n.  nach  v.  I.  —  8j  * Betelnuss  Niou.  Pr.  —  6)  ein 
best.  Tact  S.S.  S.  211.  Verz.  d.  Oxf.  H.  87,a,9. 

öfJ^öfiIT^n.Bra/ft«c/ieConim.zuKÄTj.Qa.4,7,16. 
*^^^5fF2I  ni.  N.  pr.  einer  Stadt. 

^rä'+lIT,  °^^  einem  Spielball  gleichen  Bälar. 
226,1 1 . 

=fi^^5I  und  ^5g"^'?IfT5f5^  n.  Name  eines 
Linga. 

^^71^  n.  (Comm.  zu  Kätj.  Qa.  4,7,1 6,  v.  I.)  und 
*Sfi^51I?FT  f.  Bratküche. 

*^^?vT^  m.  ein  best,  wohlriechender  Stoff  Gal. 
*^Fä?f  m.  Scirpus  Eysoor  oder  ein  ähnliches 
Gras  Niüu.  Pr. 

*^^I?;  1)  m.  Nymphaea  esculenta.  —  2)  n.  eine 
blaue  Lotusblüthe, 
*^^^IrT  ">•  ffymphaea  esculenta. 
*^%f2r  n.  =  SfJ^T?:  2)  RÄGAN.  10,202. 
*^'^I^^I  f.  eine  Art  Cocculus  Rägam.  3,3. 
*^F^^m  n.  Arum  Nigu.  Pr. 
»SREJ  m.  Wolke. 

cfiU^  1)  ni.  r.  (^Ij  Hals.  Am  Ende  eines  adj. 
Comp.  f.  gi.  —  2)  m.  a)  *  Wolke.  —  b]  *Amaran- 
ihus  oleraceus. 

»Sfro  ni.  1)  Meer.  —  2)  Hals. 
öfi^  1)  m.  N.  pr.  eines  Kshi  R.  Gobr.  5,91,7. 
%\m  ed.  Bomb.  6,18,26.  —  2)  *n.  a,  Ohnmacht. 


—  6)  Sunde. 

^rTl  \)  Adj.  (f.  gi)  der  kleinste  Hkmäubi  1,302, 
s.  1 1 . 1 3.  —  2)  f.  ^^T,  ^f^5JT  a)  Mädchen,  Jung- 
frau, Tochter.  —  6)  die  Jungfrau  im  Thierkreise 
178,1 8.  —  c)  Weibchen  eines  Thieres.  H^°  Mrkkh. 
62,20.  —  d)  Bein,  oder  eine  Formder  Durgi.  — 
e)  ein  in  Kagmira  wachsendes  Knollengewächs. 

—  f]  *  Aloe  per  foliuta  und  auch  Bez.  anderer  Pflan- 
zen.—g]*  grosse  Kardamomen.— h)ein  best. Metrum. 

SfRJ^l)  Adj.  (f.5gT)rfer«e«n«reHEiiiÄi>Ril,302, 
16.-2;  f.  gi  a)  Mädchen,  Jungfrau,  Tochter.  —  6) 
die  Jungfrau  im  Thierkreise.  —  c)  Bein,  der  D u rgi. 

—  d)  *Aloe  indica.  —  3)  *f.  ^f^^gflT  =  2)  a). 
^'H^TITTJ^  "•  Gynaeceum. 

^^?f)lIHn  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes. 
5R^^S5I  n.  *f.  (5fT)  N.  pr.  einer  Stadt. 
^'O^fTI^  f.  Bein,  der  DurgÄ  Taitt.  Ab. 

■»  _  T 

=tT"ZI'7T  und  ^»-JJ^TI  f.  Mädchen. 

r 
^F?7H  1)  Adj.  (f.  5fl  und  ^)  a)der  kleinere,kleimte 

Hkmädbi  i,123,11.  124,4.  401,14.16.  —  b)  jünger. 

—  2)  *f.  ^T  der  kleine  Finger. 

^ni=fiT  f.  1)  *  Mädchen,  Jungfrau.  —  2)  Augen- 
Stern  Air.  Ab.  383,  5. 

»^fFUT^WSsT  u.  und  *055n(GAL.)  f.  =  Sfi^SfiSsT. 

o  o 

^FUT^üRTTT  i.  wohl  etne  Form  <fer  Durgä.  Vgl. 

^RÜ|I=rT  m.  N.  pr.  eines  Tirtba. 
oh'tKJI^T  m.  das  Kind  eines  unverheiratheten 
Frauenzimmers. 

*^F?JI5r  und  *°sITfI  ni.  der  Sohn  eines  unverhei- 
ratheten Frauenzimmers  Gal. 
*^FniS  1)  A.dj.  Mädchen  nachstellend.  — •  2)  m. 

Gynaeceum. 

r.  r 

^•^UldTSI  n.  N.  pr.  eines  Tlrlha. 

^^T^  n.  Jungfrauschaft. 

^"■CflTTfrT  Nom.  ag.  der  eine  Tochter  verhei- 

rathel  192,28. 

cfi^T?!-!  n.  das  Verheirathen  einer  Tochter. 


öfi^OIg^tilct)  Adj.  eine  Jungfrau  schändend. 
^'Hm'T  "•  Aussteuer. 
*=tl'UT'7T??  m.  Schwiegersohn. 
*^FJn^I?T  ni.  Verkäufer  von  berauschenden  Ge- 
tränken. 

^l-JJWJ"  n.  Gynaeceum. 

wn\v(^^  n.  =  ^ni^i^. 

r 
^"JJHF?^  m.  Bein.  KArllikeja'i. 

ö}i!^JJT*TI^  m.  Jungfrauschaft. 

=?1'III>kT  u-  ''<'*  Betteln  um  ein  Mädchen  68,1 4 . 

^fi^tJIRT  Adj.  in  einer  Jungfrau  oder  Tochter 
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qfRJFiq 


^?ifq¥^ 


beilehend. 
♦^FÜTTIT  ™-  ^-  P""'  8'ne»  Buddha. 

SfPtn=TtT  Adj.  eine  Tochter  habend:  m.  der  Va. 
(er  des  Mädchens  Gait. 

^Timj^  ni.  Schwiegersohn. 

^HTsTtT  1.  <*•«  menses  der  Weiber.  °T^]  Adj. 
f.  lieh  in  dieser  Periode  befindend  KtraÄs.  26,56. 

Efi^mSTT  m-  N.  pr.  eioer  Einsiedelei. 

4\-W^'^^  n.  N.pr.  eines  TIrtha. 

cfFUTHT^  Adj.  von  einem  unverheirathelen 
Frauenzimmer  geboren. 

eh>UI^;^  ni.  N.  pr.  eines  Ttrlha. 

*^FÜ^  n.  die  Band  unterhalb  des  Bandgelenks. 
o 
^^HS  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

*5r7  V.  1.  für  Wf- 

öfm  m.  PI.  Bez.  bestimmter  Hiötter. 

efiqj  1)  m.  n.  a)  Betrug ,  Hinterlist.  HäuGg  in 

Comp,  mit  dem,  was  als  simulirt  oder  falsch  be- 

leichnet  werden  soll  (^JtR  geht  voran).  ^TTCIfl 

und  ^J°  unter  dem  Seheine  von  (im  Comp,  ror- 

angehend)  Prasasnar.  37,5. 148,18.  —  2)  m.  N.  pr. 

r 
eines  UänaTa.  —  3)  *t.  ^  a)  ein  best.  Maats,  zwet 

Bandvoll.  —  b)  ein  dem  Devadäru  verwandter 
Baum  mit  wohlriechendem  Barze  Nigh.  Fe. 
*W5yiiPr-  =  Sfro  3)  6)  NioH.  Pb. 

«hMiärT  m.  N.  pr.  eine»  Daitja  oder  ein  einen 
Oaitja  simulirender  Mann. 
=tiH<,'iT?3)  m.  N.  pr.  eines  Mannes  Vis. 
'^Miy«<'~tl  m.  ein  listiger  Anschlag. 
*=ltMR.'=fi  Adj.  mit  Betrug  zu  Werke  gehend. 

W^fZrl  LA.  30,7  schlechte  Lesart;  ¥gl.Spr.3092. 
»^fnfer  1)  Adj.  =  qitTfer.  —  2)  f.  °^  an  best. 
Parfüm. 

dfffAt^l  *^  "•  ^-  P''-  ^'"^*  Heiligthums.  —  2) 
*f.  5  Solanum  diffusum  Ragan.  4,34. 

.^jCf^X  f.  Raupe. 

r 
Sfm?  m.  1)  Otterkopfehen.  Als  Scheidemünze  = 

Vjo  Pina.  —  2)  aufgeiDundene  Haarflechte. 

öfm^  1)  m.  f.  (°f^T)  Otterköpfchen.  —  2)  m. 

*aufgewHndene  Haarflechte.  —  3)  f.  *eine  Gansart 

Gal. 
f 
=riH<^M7T  m.  N.  pr.  eines  Jaksha  Qatr.  14,175. 

Vgl.  ^;qf(^2)  fr)  ß). 

^iqf^fipiTf.Pl.dieKirikidMKapardin. 

^ffTT^'T  1)  Adj.  a)  dessen  Haar  in  Form  einer 
Muschel  aufgewunden  ist.  —  6)  zottig.  —  2)  m.  a) 
Bein,  giva's  Gabt.  —  6)  N.  pr.  a)  eines  der  11  Ru- 
dr«.  —  ß)  eine«  Jaksha  Qatr.  14,246.  253.  —  y] 
eine«  Autors  S'n.  zu  RY.  i,60,  l.  —  3)  f.  o^  N. 
pr.  der  Schutzgöttin  der  Bhrgu. 


^r?*?!'^^  "•  Titel  eines  Werkes. 

^flCTf^T^Tfqf^m.  N.  pr.  =  5Rqf^2)  6)  8). 

^qfr T^^T<^  =tl 51  rt  (!)  '!•  eine  best.  Begehung. 

5i'7?TOT5r^  n.  Name  eines  Linga. 

^tlffil^ff^  n.  N.  pr.  eines  TIrtha. 

äfm^  n.  Bälfle,  Theil. 

Efim?;  1)  ra.  *f.  II.  (adj.  Comp.  f.  ^T)  Thur—, 
Thorflügel.  Eine  breite  Brust  wird  mit  einem  TAur- 
/JupeJ  verglichen.  — 2)  n.  a)  *  Fensterladen  Molesw. 

—  fr)  N.  pr.  einer  Stadt. 

SfJ'Hl?;^  I)  am  Ende  eines  adj.  Comp.  {f.  °T6^) 
=  ^mJZ  1).  —  2)  f.  °f?3iT  f.  dass.  Comm.  zu  Bbag. 
P.  3,15,29. 

*'=hHI6!M  Adj.  Subst.  etne  Thiir  einbrechend,  ein 
solcher  Dieb. 

^fTTCrTT^Il^rl  Adj.  mit  Thorflügeln  und  bogen- 
förmigen Verzierungen  darüber  geschmückt. 

^^TFOTm  m.  eine  best.  Art  von  Multiplication. 

^miOTTU^  Adj.  als  Bez.  eines  best,  Verbandes. 

^TTrSrT  Adj.  verschlossen  Rabat.  8,321. 
*^tnf?:^  f.  =  WH  3)  6)  Ragan.  12,33.  Nisu.  Pr. 

Wfl^\  f.  Mfin  in  !^T°. 

^I^  1)  (*m.)  n.  (adj.  Comp.  f.  51)  a)  Schale, 
Schüssel.  —  fr)  Deckel.  —  c)  Scherbe.  —  d]  Birn- 
schale,  Schädel,  Schädelknochen.  —  e)  Schale  des 
Eies.  —  f]  Schale  der  Schildkröte.  —  g)  Bemisphäre. 

—  h)  Pfanne  am  Schenkel  des  Menschen  oder  Thie- 
res,  ein  schalen—  oder  scheibenförmiger  Knochen. 

—  i]  eine  Art  Aussalz.  —  *)  *Menge.  —  2)  m.  a) 
=  °HTtl.  —  fr)  eine  best.  Mischlingskaste.  —  c)  N. 
pr.  verschiedener  Männer.  PI.  Name  einer  Schule 
und  Seele  (VP.*  3,287.  375).  —  3)  f.  ^  =  1)o)  Spr. 
4102.  —  4)  wohl  n.  Titel  eines  Tantra. 

^^T^FIi  1)  Adj.  schalenförmig.  —  2)  m.  Schale, 

Schüssel  Hemäobi  2,a,80,l3.  127,17  (°^qH^I  zu 

lesen).  —  3)  f.  °T^Sfi|  a]  Scherbe.  —  fr)  Weinstein 

der  Zähne. 

'=hMlc!i^rI  m.  ein  best.  Komet. 
o 

=R'7l!yl'SII-S'H  Adj.  einen  Schädel  und  ein  Schwert 
tragend  Heihädri  2,a,86,l4. 
*^qi?r'^TM=tiI  f-  eine  Spindel  ztim  Aufwinden 
von  Baumwolle  u.  s.  w. 

^T^I^T^ITII  Adj.  einen  Schädel  in  der  Band  hal- 
tend. Nom.  abslr.  °^  n. 

^'7T?Fnr5F'T  Adj.  einen  Schädel  und  eine  Schlinge 
tragend  Hemadri  2,a,86,3. 

öhMH^Tlrft  (■  eine  best.  Art  des  Athmens  bei  As- 
keten. 
*'=hHMJTfI  m.  Bein.  Civa's. 

^»TFIJTT?!!  f.  N.  pr.  eines  Wesen»  im  Gefolge 


der  Devl. 

^m^IRir^F?  Adj.  mit  Schädelknochen  bekränzt 
HemIdui  2,a,87,l9.  123,12. 

^'TlrT'ira't  n.  N.  pr.  eines  TIrtha. 
*^iqT?r^Tra^T  f.  =  ^qirIRIT%SfiT  Gal. 

^TT^TFI^T^'l  Adj.  einen  Schädel  und  einen  Don- 
nerkeil  tragend  Hemädri  2,a,86,ll. 

^^^Trl^tT  Adj.  einen  Äc/iddei  trogen  (iBAi.AR.29,11. 

^fT^Mf^I^n  n.  Kehlkopf 

chHlcT|iMf<Hy^irS»I  Adj.  einen  Schädel,  einen 
Spiess  und  eine  Keule  tragend  (^iva)  Hehädri  1, 
234,18. 

^'^ll^rfini  ra.  ein  auf  gleichen  Verhältnissen  be- 
ruhendes Bündniss  Spr.  1S30. 

^Tl^TF^TS  m.  N.  pr.  eines  Rakshas. 

^tTT%  m.  Bein,  giva's,  =  ^qif^^. 

^qiT^T'l  1)  Adj.  a)  eine  Schale  (zum  Betteln)  tra- 
gend NÄR.  3,62.  —  fr)  mit  Schädelknochen  versehen. 
—  2)  na.  und  °!^T  f-  a)  der  Sohn  {die  Tochter)  einer 
Brahmanin  und  eines  Fischers.  —  fr)  der  Anhänger 
{Anhängerin]  einer  best,  (^iya'itischen  Seele.  —  3) 
m.  a)  Bein.  Qiva's  Bälar.  111,14.  —  fr)  N.  pr.  a) 
eines  der  11  Rudra.  —  ß)  eines  best.  Kraukbeits- 
damons  Uaiiv.  9337.  —  y)  eines  Lehrers.  —  4)  f. 
°'^  a]  eine  Form  der  UurgÄ.  —  fr)  N.  pr.  eines 
Wesens  im  Gefolge  der  De  vi. 

°fiqir?fT'lAdj.zi«Kap41in  «n  BesieAung  stehend. 
*Wi]vU'l  m.  Bachstelze  Gai.. 

^im^I^rftST  n.  N.  pr.  eines  TIrtha. 

gifq  1)  ra.  a]  .iffe.  Das  *f.  Sfifq  und  W^.  — 
fr)  *Elephant.  —  c)  *Emblica  officinalis,  *eine  Ka- 
r a n g a - Speci es  und  *0/ifranM?rt  (RÄgas.  12,105).  — 
d]  *die  Sonne. —  e)  Bein.  Vishnu-Krshna"s.  — 
f)  N.  pr.  verschiedener  Männer.  PI.  ihr  Geschlecht. 

=rFI=f»S5  un''  *°^S  f-  Mucuna  pruritus. 
*^iq5ffc5qi^TqiTT   f.   eine   best.  Schlingpflanze 

R.AGAN.    3,115. 

*^Tq^T^ä7I  f-  Mucuna  pruritus. 

*W\V^'^^i  n.  Schädel. 

»EfjfqJUT  f.  Vitea;  Negundo. 
^Tq%fI'~lm-'''''"-Arguna's,Sohne»desPän4u. 

*öfrTq=fI5(  Adj.  braunhaarig. 

*°fiV^f^\^  m.  eine  Zizyphus-Species. 

*^^^^vl  m.  V.  1.  für  ^fq^^  Haselhuhn. 

*^FT^  ra.  (RÄGAN.  11,172),  »ogiTf.  und*°tni 
m.  Spondias  mangifera. 

*^iqsl  m.  Oiibanum  Räsan.  12,106. 

*sj)lM5IlÄ-=tlT  f-  eine  Ameisenart. 

öfifq^FT  1)  m.  a)  Baselhuhn.  —  b)  *  Cueulus 
metanoleucHs.  —  c)  Pi.  pr,  a)  eines  Vidjädhara 


^fW?T  —  ^fl^ 


15 


BÄLAB.  89,12.  —  ß)  eines  Mannes.—  y)  eines  Sper- 
lings. —  2)  f.  ^R^rTT  >'■  pr.  eines  Flusses. 

^nT^Fr^ni.Uypokoristikonvün^fqi[5TI)c)ß). 
*^I'7^rI15'  m-  N.  pr.  eines  Mannes. 

*sr;m^?Tm  n.  ki«.  zu  p.  6,2,90. 

^TTFri'^  n.  N.  pr.  eines  TIrtha. 
^mrT5T  n-  Liguidambar  Buavapr.  1,1  S7. 
^nTf?T  ni.  1)  Ferunia  elephantum;  n.  die  Frucht. 

—  2)  eine  best.  Stellung  der  Hand. 
^f^f^nT  m-  n.  {die  Frucht)  =  SJiFTf^  !)• 
^rTrypl^  f-  (i'«  Rinde  von  Feronia  elephantum 

BhÄvapb.  1,194. 

* ^Tl^f i^^HIT  f.  eine  best.  Pflanze  Ratxam.  112. 
*5fimf2J'7i^  at.  eine  Mangoart. 
*^f?THl  f.  =  SfimrSI'Tinf  Ratsam.  112. 
*^rTf<IlF'7  m.  eine  Affenart. 
*c^jrjTr2T'lt  f.  eine  an  KapiUlia  reiche  Gegend. 
*^rTi?2Irr  Adj.  von  ^fqfST. 

^ifqilsl  m.  =  Sfrfq^rl^. 

'^T^^'(^W>  ni.  Liquidambar  Bhävapr.  1,187. 
*?rFT'ITJl'T  ra.  dass.  Ratsam.  42. 
*  öfrr^'TT?!'!  n.  ein  geistiges  Getränk  Gai.. 

^fcRIR  m.  und  °5qjj^^i  f.  ein  best.  Sailenin- 
ttritment  S.  S.  S.  185.  191. 
*=fiT^'IfrT  f.  ein  best.  Arzeneistoff  Gul. 

^fifqqf^T  111.  Bein.  Hanumanl's  Spr.  6230. 
»SJjfqfqcq^  r.  l)  rolh  blühender  Apimirga. 

—  2)  ScindapsHS  officinalis. 
*^lq5T^TI  '"•  Miicuna  prurilus. 
*3rFf^^  in.  Bein.  lUma's. 

*^TqT^'7  in-  1)  Spondias  mangifera  Rägan.  11, 
t7i.  —  2)  Feronia  elephantum. 
^Ff^^  ni.  ein  best,  süsser  Stoff. 

*Wi\k'l'^  ni.  Bein.  Räma's. 

*=TiTq^Hl^T !'•  Spondias  mangiferaRi.G\ti.  11,1 72. 

*^rqptTqirTI  und  *°lTiT^rIT  (Gai,.)  f.  Mucuna 
Pruritus. 

^Tq^rf  1)  Adj.  (f.  JETT)  bräunlich,  röthlich.  —  2) 
m.  a)  die  bräunliehe  oder  röthliche  Farbe  Suqii.  2, 
280,1.  —  b]  eine  Mausart.  —  c)  eine  Affenart.  — 
d)  *eine  Hundeart.  —  e)  "Weihrauch.  —  f)'JS.  pr. a) 
eines  allen  Weisen.  —  ß)  rerscbiedener  anderer 
Männer.  —  y)  eines  Dinava.  —  S]  eines  Schlan- 
gendämons. —  £)  PI.  eines  Volkes  Vauaii.  Bbu.  S. 
14,17.  —  ?)  eines  von  einem  Kapila  beherrsch- 
ten Varsha  in  Kucadvlpa  VP.  2,4,37.  —  tj)  ver- 
schiedener Berge  und  Gebirge.  —  g)  ein  best.  Feuer 
(müdem  Weisen  identi6cirt).  —  A)  Bein,  der 5onne. 

—  «■)  PI.  Bez.  der  ßrahmanen  in  ^älmaladvlpa 


VP.  2,4,ai.  —  Ä)  ein  Sänger,  der  zu  hoch  oder  zu 
lief  singt,  S.  S.  S.  11".  —  3)  f.  91  a)  eine  bräun- 
liche Kuh.  —  b)  eine  Blutegelart  217,12.  13.  —  c) 
eine  Spinnenart  Suijr.  2,296,12.  —  rf)  *I)albergia 
Sissoo  oder  eine  verji-andte  Species.  —  e)  *Aloe 
perfoliala.  —  f)*ein  best. Arzeneistoff.  —  g]  *eineArl 
Messing.  —  h)  N.  pr.  a)  einer  Tochter  Daksha's 
und  Name  der  UAkshAjanI  in  Mahälinga.  — 
ß)  einer  Kimiia  ra- Jungfrau  Kärano.  6,5.  —  y) 
*des  Weibchens  vom  Elephanten  Pundartka.  — 
8)  eines  Flusses. 

J?lfq?r^  1)  Adj.  (f.  =^RiT)  röthlich.  —  2)  *f. 
°TH=h'l  N-  pr-  eines  Frauenzimmers. 
^fq^lftrlT  f.  Titel  eines  Werkes. 
'^Tq?r5T6  ni.  >'.  pr.  eines  Muni. 
°ITTq5T?=I  in.  N.  pr.  des  Verfassers  einer  Smrti. 
*°frfq^'tITrI  m.  die  Sonne. 
*  öfiiq^T^TSTT  (•  Weinstock  mit  röthlichen  Trauben 
RÄGAN.  1 1,1  US. 

*^rq^K^  ni-  Cytisus  Caj'an. 
*^fq^m^T  ('■  1)  Bein,  der  Gangi.  —  2)  N.  pr. 
eines  TIrtha. 

^fq^q-g^tsf  n.  Titel  eines  Werkes. 

^fq^rq^  n.  =  ^fq^TETFg. 
*^Timdf^di  f.  =  srrfqf'Ti?:!^!  Ri«*N.  «1,103. 

^Tq?f^T  f.  ein  Fraucnnanio  (buddh.) 

^fq-^>Tr:q  n.  =  ^fq^HiisH^siTi^r^JTFiT. 

^Tq^TK^  ni.  N.  pr.  eines  Dichters. 

Sfrfqtrff^  ni.  der  Rshi  Kapila  106,22.  28. 
*^q?r^1^  eine  .in  Messing  Niou.  Pr. 

=JTTq^=?FfTN.pr.derGeburtsstadtC4kjamuni's. 

=rrq?TSTR'T  ni.  N.  pr.  eines  Brahmanen, 
* ^iq5TI5T5iqi   f-    eine    Varietät   von    Valbergia 
Sissoo  RÄGAX.  9,1  3b. 

^iq?IfTT^FlT  f.  Titel  eines  Upapuräna. 

^fq^ftiiäa^sT^  n.  =  ffusrr^THjtiq.  ^^m 

n.  der  Commentar  dazu. 

♦^fq^irai  f.  =  ^fq^#  2)  gai. 

*^fq^l^T  f.  \)Koloquinthengurke.  —  2)  — ^fq- 
^raijiqi  KÄQAs.  9,135. 

^rq^l^Tq  m.  KapHa  der  Lehrer,  auf  Qiva 
übertragen. 
*^TqtrnsI'T  ni.  Bein,  ^iva's. 

^Tq^fTFira  n.  N.  pr.  eines  TIrtha. 
*°rTq57TTU=rT  f.  eine  Ameisenart  Nigh.  Pb. 

*^Tq?nqrrI  m.  Bein.  Drupada's  Gal. 

^  .^ 

äriq^Tiq,  °^^  Ms  Bräunliche  oder  Röthliche 

spielen  Uabsuak.  40,2  0. 

^fq?IR?;  ni.  N.  pr.  eines  TIrtha. 

°ITTq?Il5T*T  m-N-  pr.  einer  FinsiedeleiW'.'^  3,302. 


^rq^TTW  ni.  I)  Bein.  Indra's.  —  2)  N.  pr.  eines 
Mannes. 

^fqFTT^iyt  f.  derGlcTag  in  der  dunkelen  Hälfte 
des  Bhädrapada. 

^rrrq^T^^  m.  N.  pr.  eines  TIrtha. 
^iMK'i'-M  ni.  Nom.  abslr.  zu  öfjiq^  1). 
^tq^TT  Adv.  mit  cfJT  bräunlich  oder  röthlich 
färben  Käd.  136,22. 

^jq^IW^rrtSJ  n.  N.  pr.  eines  TIrtha. 
^TqFT^TT?^  ni.  y.  pr.  eines  Fürsten. 
*  ^Tq?IlR^q)?n  f.  Muctina  prurilus. 
*=TiTqFIT^I  f.  Piper  aurantiacum  Ragan.  6,1  i  4. 
*^Tq^I^  n.  Messing. 

*'=tllM£n^    1)   m.  eitle  Art  rothes   Pigment  Gal. 
—  2)  f.  ''TETI'^til  Scindapsus  officinalis. 
*^Tq^^  m.  Bein.  Närada's. 

^Tqsj^  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 
*^lq^rST^  und  *°^?ril  f-  Scindapsus  offici- 
nalis. 

EfrfqüT  1)  Adj.  (f.  äETT)  bräunlich^röthlich.  —  2) 
*ni.  a)  Weihrauch.  —  6)  die  Sonne  Gai..  —  c)  Bein. 
Civa's  Gal.  —  3)  f.  3^1  a)  *eine  Art  Rum.  —  b]  N. 
pr.  a)  *der  Mutter  der  Pif  Aka.  —  ß)  eines  Flus- 
ses. —  4)  *n.  =  3)  a]  Gal. 
^rq^iyf  (■  ein  Frauenname. 

ex 

t+llM^lT,  °qfr!  röthlich  färben  Nägän.  70.  Pba- 
SANSAR.  130,22. 
*^ITfqJ(nif'[  ni.  Bein,  fiva's. 

^Tq!(IT^^R  n.  Titel  eines  buddh.  AvadAna. 
*^fqf!II^fr  n.  Mauersims  Gal. 
*Sfifq5ft^T  f-  ei'ie  Art  Rum. 

^TqJnTO  n.  Mauersims  VikramISkak.  2,7. 

ö|TTq5lT^T  f.  eine  Art  Laute. 
*^Tq5I^'n  ni.  Asteracantha  longifolia  Gal. 

^TqW^  ra.N.  pr.einesRshi.  PI.  «ein  Geschlecht. 

öfiTq'F=fi'~y  ">■  N.  pr.  l)  eines  Wesens  im  Ge- 
folge Skanda's  MBh.  9,4ö,ö7.  —  2)eines  Dänava. 

öFTiqFSI^  n.  1)  *  Standort  von  Affen.  —  2)  N. 
pr.  einer  Stadt. 
*^Tq?5TT  f.  eine  Art  Kardamomen  Gal. 

^qF^ir  in.  N.  pr.  eines  Mannes. 

*^q^^5Sf.  =  ^fq°. 

*cTJT:T|sC|"  m.  Mimiisops  Eauki. 

*^TrrI  ni.  eine  besL  Pflanze,  =^  "^rlSf^T  R*t- 

NAM.    32. 

öfjqjfjcfj  n.  Berberis  asiatiea  Buävapr.  1,177. 

^'fi'rr'T  m.  1)  Spondias  mangifera.  —  2)  Thes- 
pesia  populnea.  —  3)  Acacia  Sirisa.  —  4)  Fieus 
religiosa.  —  3)  Areca  Faufel.  —  6)  Aegle  Marme- 


IG 


^TTTrT^  —  ^rJÜIFT 


los.  —  Im  SigB.  nicht  naher  lu  bestinimeu. 

^cO'?^  ni-  Bein.  1)  Visbnu's.  —  2)  Gftmba- 
ranl'.-i.  —  3)  SugriTa's.  —  4)  Haniirnanl's  K. 
7.3«,(4.  iö. 

cTT'TT^tT  N.  pr-  1)  '"•  eines  Weisen.  —  2)  f. 
'  EffTT  eine«  FImscs. 

EfTtfrai^  KÄc.  zu  P.  6,3,121. 

^'il'irf  >"•  Bein.  Sugrlra's. 
*^lMIÖ  ni.  1)  Feronia  elephanlum.  —  2)  =  ^I5IT- 

^n^tä^rf  u.i) das Haur  am  Uinterhattpte  ijoBii.  2, 
9,18.  —  2)  die  Schale  oder  Kelle  des  Opferlö/fels. 
^r^ffFT  •'■  V.  I.  für  Hfg^^  2). 

"^TWT  f.  =  sjnnsRii. 

^'7T1tff=ffI  f.  Haarbüschel  an  der  Seite  des  Kopfes 
o 

(iOBH.  2,9,1  ä. 

ef^rpj  Adj.  {f.  gi)  stinkend. 

mm^t  und  ^^?7  lii.  das  männliche  Glied. 

^TTTIr?  i)  m.  a)  Taube,  Täuberich.  —  b}  *  Vogel. 

—  c)  =  '^'^IrlMIM  VÄsTuv.  667.  —  d)  eine  best. 
Stellung  der  Hand.  —  «)  die  graue  Farbe  der  Taube. 

—  f)  Antimonylanz.  —  2)  f.  ^fCf^r^T  eine  weibliche 
Taube. 

^TTrl^  1)  Adj.  (1.  'jfrRn)  taubenfarbig,  grau. 

—  2) in.  a)  Tdnbchen,  Taube.  —  6)  eine  best.  Stellung 
der  Hand.  —  3)  f.  °IH^I  ein  weibliches  Täubchen. 

—  4)  r.  ^  ein  best.  Vogel,  —  ^IITT-  —  S;  n.  Anti- 
monglanz KAKAKi  6,t8. 

♦^IrRTTT  Adj.  von  ^rT. 
=Jl'^ln^^'nT  r.  ein  best,  wohlriechender  Stoff^BuX- 

TAPU.    1,1  95. 

*^nirt^lliTri'.  Kardamomen  Gai  ,  Fehierliaa  für 

*^i^Irl^^  1)  in.  a)  eine  junge  faube.  —  b)  PI. 
N.  pr.  eines  Kriegerstamnies.  —  2)  f.  m  eine  Für- 
stin der  Kapotapika.  °H|ctil  Kit- 
*W(\W^  Adj.  taubenfüssig. 

^T'^RTTT^  f.  Fries,  Carnies  (eines  Gebäudes). 
*=flHlrl'-n%^I  und  °m5ff  f.  Taubenschlag. 
»^^fTSflUlT  f.  =  ^Trl^tni  HiÖAN.  12,163. 
+'^I(H((SH  lu.  >'.  pr.  eines  Mannes. 
^WTrTTT'T'T  ni.  N.  pr.  eines  Fürsten. 
*^FmfT^5R  n.  eine  best.  Pflanze. 
^i^Trl'M^-l  f.  eine  best.  Arzeneipflanze. 
'+i'^imui    1)   Adj.   bleigrau.  —  2)  *f.  ^  kleine 
KarJamomen. 

^ITTrl^^fT  I.  eine  best.  Pflanze. 
*5l?^IrT5fITT  f.  liHta  graveolens  RXetn.  S,03. 

**MI(1HI(   n.  Antimonglanz  Käüas.  13,99. 
-\ 
^"^IFI^Fr?  und  ^^  m.  eine  best.  Stellung  der 


Hand. 

»^Tmcllfg^  f.  ei'ti  best,  wohlriechender  Stoff: 
*^fTTrll^*T  I'.  .intimonglanz. 

SfjqTrlW  Adj.  bleigrau 
*wi^lrijf(m.  Falke. 

öfitffTrT'l  Adj.  tanbenähnlich. 

cfJCII5!Tl)iu.a)  Hange.  Am  Ende  eines  adj.  Comp, 
f.  3^1.  —  b)  PI.  Name  einer  Schule  des  weissen  Ja- 
gu  rveda  Aiuav.  46,1  3.  —  2)  *f.  5  Kniescheibe. 

^^Ic^T^  "•  Homy«  Hemädiu  1,435,1  1.  —  2,a,127, 
1  7  fehlerhaft  für  SfTqi^Ri. 

'^fr^l^'flT^  m.  >.  pr.  eines  Dichters. 

'^iTk'Him  ni.  ein  Gegenstund,  an  dem  sich  die 
Ha»;/«  reibt. 

^TlrTTW  "•  «'"  c"f  die  lYange  aufgetragenes 
Zeichen  Naish.  7,C0. 

^I??nTf«7  und  °Cri5ft  (Spr.  7792.  Kio.  11,16, 
18)  f.  Backenrand. 

^i4l(yl'-h<y|^i  n. (adj. Comp.  f.  ^\) Backenknochen. 

^I^TPiffT  f.  dass. 


^ICqnU,  ^rr^=T  oder  ^T^^TJ^  ra.  N.  pr.  eines 
Manne;. 
»^CJJIt^n  n.  Weihrauch. 

cfjuym  n.  Gesäss  eines  Affen  Kuän».  Up.  1,6,7. 
*cT;CUrFT  (Conj.)  ni.  Bein.  Nirada's. 

ctiyc^i   Adj.  TIIr.  2,7,1»,'.  nach  der  Lesart  des 
Comm. 

^itff  m.  Phlegma,  Schleim  (eine  der  3  Flüssig- 
keiten im  menschlichen  Körper). 
* ^4»*  Mihi  f.  Speichel. 

CS. 

^'TflTOT  m.  eine  best.Halskrankheiti^XRKa.Siiu. 

1,7,79. 

öfi^UH  1)  Adj.  das  Phlegma  vertreibend,  dem  Phl. 

r 

entgegenwirkend.  —  2)  *f.  5  «inc  best.  Pflanze,  = 

^CT^T  Kagas.  4,11«. 

*SfrCfinn  ni.  f.  ElWogen. 

^(\^\^]Ti  (eine  best. Zahnfistel<^Kt\Kü.Sküa.i,~, 16. 

^i^m^T  und  cfTTfJ^  Adj.  phlegmatisch. 

r 

*=R'7r^'I  m.  eine  Species  der  Tabernaemontana. 

^iTi^TTrl^  Adj.  fcei  dem  Phlegma  und  Wind  vor- 
walten. 

»SfJtfji^^Tra^n.und  *^itplf^^m.(GAi..)  scAtcar- 
zer  Pfeffer. 

=fi^IrR^  Adj.  phlegmatisch. 
*Wx'WWfi  Uli»'  *^'7iTfTl^  (Gai..)  ra.  eine  best. 
Pflanze. 
*=TrmiT  ni.  getrockneter  Ingwer. 

^TiTOR  1)  *Adj.  phlegmatisch,  versehleimt.  —  2) 
m.  a)  *  Elephant.  —  6)  N.  pr.  v.  I.  für  HfjfnUHI- 
SFntflll  und  ^ffftfj^  m.  Varianleu  von  ^TCCffHI- 


*ctll(lt5l  in.  (Kardia  latifolia. 

^f^üftn  !*m.  *r.l  Ellbogen. 

^^ifmiTiTT .  '^^  einer  Kugel  auf  dem  Lllba- 
gen  gleichen,  so  v.  a.  nichts  weniger  als  feststehen, 
durchaus  nicht  bewiesen  sein.  °1^f?  n.  Nora.  acl. 

cü'-üTi'  ra.  vielleicht  Ellbogen. 

*^5r,  ^^R  '^Wr  Vgl.  ^g. 

ST'SIT  1)  Adj.  (f.  gl;  gesprenkelt,  bunt.  —  2)  m. 
f.  (^)  Haarflechte  166,17.  Spr.  7809.  —  3;  *m.  der 

r 

Etwas  hersagt.  —  4)  *f.  5fT  und  5  Ocimum  gratis- 

r 
simum.  —  ö)  f.  5  «)  *.icacia  arabica  und  "' rother 

Oleander  Nicii.  Pit.  .—  b)  ein  Krauenname  Ind.  St. 

14,112.  —  «)  *n.  a)  Salz.  —  b)  Säure.  —  c)  eine  Art 

Sandelholz  G*i . 

♦cfJ^T'npai  Adj.l.ciricn  fleclitenähnlichen Schweif 
habend. 

*cfi^^T5T  u.  eine  Art  Schleier  Gai. 

*EfiI^r5Tni.  =  ^r5T. 

*^R?f  Adj.  =  ^V^. 

*^fer  f.  -ifler. 

^i3  u.  A  V.  11,3.0  vielleicht  =  c^M=tl  und  feh- 
lerhaft  für  SRC^;  vgl.  11,1,29. 
l.^IT  indecl.  1)  wohl,  gut,  bene.  ~  2)  hebt  einen 
vorangehenden  Dativ  hervor.  —  3)  Kragepartikel. 
2.^ir|  Indecl.  wohl,  ja  nach  ^T,  H  und  T*^.  Einmal 
im  AV.  betont. 

3.*crr*1  Indecl.  1)  ^yasser.  —  2)  Speise.  —  3)  Kopf. 
4.SFr?I5OT  (29,12),  rRiqisf.  ^ms^^;  aie  Spe- 
cial-Tempora fehlen.  l)wufl>cAen,6egeAren,wo//en, 
ein  yerlangen  haben.  —  2)  lieben,  der  Liebe  pfle- 
gen.  —  Partie.  ^I?I  s.  bes.  —  Caus.  ^iTiTrT,  episch 
auch  ^Rf?TfT  1)  wünschen,  begehren,  wollen,  ein 

Verlangen  haben;  mit  Acc. ,  Infin.  oder  *Potent. 
cjidHff  erwünscht.  —  2)  lieben,  der  Liebe  pflegen. 

^^^  r 

—  3)  mit  'Sf^  oder  ^r^^P^  Etwas  hoch  anschla- 
gen, einen  grossen  Werlh  auf  Etwas  legen.  —  4) 
zur  Liebe  reizen.  —  Mit  JbH  Caus.  tcünschen,  mit 
Acc.  —  Mit  ^PT  verlangen  nach,  mit  Acc.  —  Cau». 
1)  verlangen  nach,  wünschen:  mit  Acc.  oder  Inön. 

—  2)  Keien,  verliebt  sein  I)A(;Aii.  87,10.  —  Mit  T^ 
Simpl.  und  Caus.  sich  gelüsten  lassen  nach,  begeh- 
ren, neidisch  sein;  mit  Acc.  —  Mit  !7  i"  ^^TR^ 
und  oEfiq^'^a. 

♦SRI^^m.  N.pr.  einesMannes.  PI.  sein  Geschlecht. 
4m^  1)  m.  a)  Schildkröte.  —  6)  *Stachelsckwein. 

—  c)  *  Wassertopf  der  Einsiedler.  Nach  Einigen 
n.  —  d]  *  Bambusrohr.  —  ej  N.pr.  a)  eines  Fürston. 

—  ß)  eines  Muni.  —  y)  eines  Asura. 
HhmjSFT  1)  ni.  *u.  Wassertopf  der  Einsiedler. 


+HUid  -  ^tT=T 
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—  2)  *m.  Fiovs  infecinria.  —  3)  *f.  °?T  a)  =  1). 

—  b]  ein  beul,  vierfiissiges  Tliier. 
*=t)HUi?rFr?i  'D-  f<c"*  infecloria. 

^FTtJiFTU^  m.  Bein,  f  iva's. 

^fRÜIc^^^^rf^^  Adj.  mil  einem  Watsertnpf 
und  einem  Rosenkranz  versehen  Hrmädri  1,242,2. 
814,4.  2,0,109,7. 

^fm^  (■  N'.  pi".  eines  Weil)es. 

^^^^  ll  Adj.  (f.  gi;  aj  *begierig,  lüstern.  —  b) 
lieblich,  reizend.  —  2)  *m.  a)  der  Liebesgott.  —  6) 
Bein.  Brahman's.  —  c)  Jonesia  Asoka. 
*^^^^'^  m-  Reiher. 

öf[tp^TJ  Adj.  1)  wonach  man  ein  Verlangen  ha- 
ben kann  oder  darf.  —  b)  lieblich ,  reizend,  schön 
Spr.  7793. 

*^RrRT  und  *=fiR'?^  m-  N.  pr.  zweier  Männer. 
PI.  ihr  Geschlecht. 
*cf^^U  n.  Wasser. 
*öf\i^J  Adj.  begierig,  lüstern. 
l.=fi^T?I  Adj.  viell.  begierig,  brünstig. 
2.^H?I  Adj.  Bei.  einer  best.  Farbe. 
3.  ^I^^  1)  in.(HEMÄDBil,797,lt)und  n.  (adj.  Comp, 
f.  JEIIj  die  Blüthe  von  iVe/«ni6<Mm.  Erscheint  früher 
»Is  3r^r\  97,30.  Ungenau  fiir  ^RT^RT  Comm. 
zu  VliHANA  5,1,12.  —  2)  m.  a)  *eine  Hirschart.  — 
b)  *Ardea  sibirica.  '—  c)  *Bein.  Brahman's.   — 
d]  ein  best.  Dhruvaka  (musik.).  —  e)  N.  pr.  a) 
»eines  Schülers  des  Vaifampäjana   KJg.  zu  P. 
4.3,104.  —  ßl  eines  Asura.  —  3)  f.  SJT  a)  Bein. 
«)  der  Lakshml   und   daher  Sg.    und  PI.  Reich- 
lliuvK  Glucksgüter.  —  ^)  der  Däkshäja  nl  inKa- 
maUlaja. — 6)  *ein  ausgezeichnetes  Weib.  —  n) 
Orange.  —  d)  N.  pr.  a)  einer  der  Mütter  im  Ge- 
folge Skanda's.  —  ß)  der  Gemahlin  Gaj4plda's 

r 
und  einer  anderen  Frau.  —  4)  f.  ?  und  n.  ein  best. 

Metrum.  —  5)  n.  a)  eine  best.  Constellation.  —  6)- 
Wasser.  —  c)  *Kupfer.  —  d]  *Vrinblase.  —  e)  *Ar- 
zenei.  —  f)  N.pr.einervon  Kamali  erbauten  Stadt. 

=?rHc-|*  n.  N.  pr.  einer  Stadt. 
*^JTR5T^^T'  *SfWrRfr?;  und  *^q^^7  (so 
Kit.  St.  ^iHri^il^^i^  j  Namen  von  Dörfern. 

r  

^iHrlllH  und  cJjIIS^  ni.  Bein.  Brahman's. 

^q^^^f3|rR^?T3f7TJra^mrnfil5l  m.  N. 
pr.  eines  Buddha. 

^H<yl!^=<  N.  pr.  1)  m.  eines  Mannes.  —  2)  f.  ^ 
der  Gemahlin  Lalitäditja's. 

=tlM?I'I'7'7  m.  N.pr.  eines  Fürsten. 

=tiMdlI^m.Bein.Vishnu's(N4räjana's)K;D. 
11,110,13. 

^iRrT'^'^  Adj.  (f.  BTI)  lotusäugig  DHÜRTtN.  48. 


^TFr^TW  n.  Blatt  der  Lotusblüthe.  °W?(\^  Adj. 

^t^57^T-^Sr  ni.  Bein,  der  Sonne  Kio.  235,U. 

=ti  H  ?r^?f  "H  I?r)  m,  °  ^rJ  einem  jungem  Lotussten- 
gel gleichen  Ind.  St.  1 5,277. 

^R^^W^  m.  Bein.  Brahman's  VakSh.  Brh.  S. 
53,1. 

^R^T'T^'T  m.  desgl.  Spr.  4771. 
*^'75rPT^T  f.  N.  pr.  eines  Dorfes. 

^'T^I^T  m.  Bein.  Brahman's  Viddh.  34,5. 

^M^TTTtT  •>••  N.  pr.  eines  Mannes. 

^TFTR^   Adj.  ganz  aus  Blüthen  von   Nelum- 
bium  bestehend  KSd.  11,17,22.  HtRSDAE.  90,1«. 

^R^rmT^  m.    Bein.  Brahman's   Hfhädri   1, 
816.15. 


^T^T^TtTI^FT  1)  Adj.  (f.  511)  lotusäugig.  —  2)  f. 
SIT  ein  Frauenname. 

^q^^rft  f.  N.  pr.  1 )  =  ^q^"|HfT.  —  2)  einer 
Prinzessin. 

^^rT^T'!  Adj.  (f.  3^)  ein  Lotnsgesicht  habend. 

^jq^^q  n.  Lotusgruppe.  Davon  °^^  Adj.  ganz 

aus  T^otusgruppen  bestehend  Kad.  94,7. 
r  r 

ctiH^cfll^  und  °c)m  m.  N.  pr.  zweier  Fürsten. 

=J7q^!<TT5T  m.  N.  pr.  eines  Gelehrten  (buddh.). 

^^rT^WT  f-  ein  best,  sechster  Tag, 

W\^^HH^^  f.  ein  best,  siebenter  Tag. 

^HcriHH^  m.  Bein.  Brahman's. 

=hHcr(l*(  m.  1)  Lotusgruppe,  Lotusteich  298,24 
(im  Präkrit).  —  2)  N.  pr.  verschiedener  Männer, 
insbes.  Gelehrten.  Auch  ^VJ,  Vir° ,  oqff,  °5IJR. 

^■TrTI^^JI'lT'Sn  f.  Titel  eines  Werkes. 

=tiH<yll^|!<N  ni.  N.  pr.  eines  Heiligtbums. 

SPT^5T  1 )  Adj.  (f.  ^)  lotusäugig  Spr.  7793.  Dhür- 

TAN.  47.  —  2)  m.  oder  n.  N.  pr.  einer  Oertlichkeit. 

r 
— 3)  f.^N.pr.einer  der  Mütter  im  Gefolge  Skanda's. 

^q^TIXTin  f.  Beiu.  der  Alakshml  Spr.  7769. 

^^7q5^I^^I  f.  N.  pr.  einer  Apsaras  VP.2  2,82. 

^TJHFTFrfra  n,  N.  pr.  eines  TIrtha. 

^q^TH^'T  n.  Metron.  des  M  icradinakara. 

^W^mirT  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

^R^TTH^  m.  desgl. 

=ti*-MI^U  m.  N.  pr.  eines  Dichters. 

^tiHf^UFTT  1)  N.  pr.  einer  Oertlichkeit.  —  2)  f. 
gi  Bein,  der  Laksbml  Spr.  7769. 
l.öfiqBIPT'T  n-  1)  eine  Lotusblüthe  als  Sitz.  —  2) 
eine  best.  Art  zu  sitzen. 
2.  ^FF^IH'T  m.  Bein.  Brahman's. 

^^511^5  m.  N.  pr.  eines  Marktplatzes. 

Efjq^TI^TH.  ^nTrT  lachen  wie  die  Lakshml. 

cTIR'f^'fi'  f-  ■!)  Lottispßanze.  °^  Lotusblatt 
304,19  (im  Präkrlt).  —  2)  Lotiisgruppe,  Lotusteich. 


cfiqiHTNil  f- »emin.  von  ^;JT%^2)  K  iD.243,1 . 
^tiHM'lNiTtr  n.  Bein,  der  Sonne. 
^^l^'i\'4'^iJ  m.  dass.  Comm.  zu  Ganit.  1,1. 
^T!M5T1I  Adj.  (f.  gi)  lotusäugig. 
*^^^W!'(  n.  Safflor. 
^tl^cHIrMdHIMH   Adj.  mit  Kamala  und  Ul- 

pala  bekränzt,  —  reicA  versehen  MBu.  3.158,81. 

^ 

=tiHcrll<i*^  m.  N.  pr.  eines. Mannes. 

^Tdl4=f  m.  Bein.  Brahman's. 
♦cffTfT  f.  Lieblichkeit,  Schönheit. 

^fq  Bez.  der  Wurzel  SFI  238,28. 

öffiHtiJ  Nom.  ag.  der  da  liebt,  mit  Acc.  Naish. 
5,34.  Gatte  (von  einem  Thiere)  Bälar.  28,5. 

^rq^n  oder  Sf?q¥T  f-  Schopf. 

Sfjrq,  ^rrcjfl  (episch  auch  Sf^rq^rf)  i)  zittern, 
beben.  SfiffcqfT  zitternd.  —  2)  *  =  ^E-Uffl^Frqq.  — 
Caus.  cf)'-'7riT?T>  °fT  zittern  machen,  zum  Zittern 
bringen.  öf71'-4H  «n  eine  zitternde  Bewegung  ge- 
bracht, geschwungen. — i)  schwingend  — ,  trillernd 

aussprechen.  —  Mit  ^p{  mit  .Jmd  (Loc.  oder  Acc.) 

o 

Mitgefühl  haben,  bemitleiden,  durch  Etwas  (Instr.) 
Jmd  (Acc.)  sein  Mitgefühl  zu  erkennen  geben.  — 
Caus.  dass.,  mit  Acc.  —  Mit  ^^•^  dass.,  mit  Acc. 

—  Mit  5IPI  erzittern,  erbeben.—  Caus.  aufregen,  an- 
locken. —  Mit  3^  erzittern  Käd.  127,1 .  —  Caus. erzit- 
tern machen.  ä^T^I^Trl  erzittern  gemach  t.  —  Mi 1 37 
aufzittern.  —  Caus.  nach  oben  schwingen,  aufschüt- 
teln.—  Mit  qn"  Caus.  erzittern  macA8n,»c/i«7fe/«. — 
MilH^tf  Caus.dass.  — Mit!71)erzi'«ern.yohl*-^H 
(!)  Süparn.  4,1.  —  2)  aus  der  festen  Lage  kommen, 
locker  werden.  —  3)  schwingend  klingen.  —  Caus. 
1)  erzittern  machen.  —  2)  schwingen,  schütteln.  — 
Mit  Jy-iH  Caus.  nacA  einem  andern  schwingen 
Apast.  Cb.  12,28.  18,7.  —  Mit  ä^PTO  Caus.  auf- 
regen, anlocken.  —  Mit  ft^T  erzittern.  —  Caus.  er- 
zittern machen.  —  Mit  ^IfT  Caus.  erzittern  machen 
MBh.  4,11,2.  —  Mit  1^  1)  erzittern.  —  2)  weichen 
von  (Abi.).  —  3)  «icA  entstellen.  »f^^HTCIfl  ent- 
stellt. —  Caus.  erzittern  machen.  —  Mit  fiq  er- 
zittern.  —  Caus.  erzittern  machen. 

cti*-M  ni.  1)  das  Zittern,  Beben,  zitternde  Bewe- 
gung. —  2)  Erdbeben  220,23.  26.  —  3)  vibratio, 
trillernde  Aussprache.  —  4)  ein  best.  Tact  S.  S.  S. 
235.  —  5)  N.  pr.  eines  Mannes. 

Sfirqq  1)  Ädj.  (f.  51T)  a)  zitternd.  —  b]  zittern 
machend,  erschütternd.  —  2)  m.  a)  eine  best.  Waffe. 
b]  eine  Species  von  Fieber  Bh.Wapr.  3,71.  —  c) 
*die  kühle  Jahreszeit.  —  d]  N.  pr.  a)  eine»  Fürsten. 

—  ß)  eines  an  Kafmira  angrenzenden  Landes. 

—  3)  f.  3^1  N.  pr.  eines  Flusses.  —  4)  n.  a)  das 
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Zittern,  Beben.  —  b)  lirdbeben.  —  c)  vibratio,  tril- 
lernde Aussprache.  —  d)  das  Schütteln,  Schwingen. 

^F'TTTsT  ni.  >'.  pr.  eines  Mannes. 
*^7^r^^  m.  Brodfruchtbaum. 
•^itq^fq^I  und  *^rqi^  m.  Wind. 
^F^T.  °^H  -iltern  Comm.  zu  Vakäu.  Bru.ö,6. 
^fi^I^  f.  eine  Art  Cymbel  S.  S.  S.  198. 
c^fi-Clfl  n.  das  Zittern. 

Wif^Wl  Adj.  1)  iMternd.  —  2)  am  Ende  eines 
Comp,  schüttelnd. 

Jjrfrq^  m.  I)  *  =  ^TF17c?n.  —  2)  N.  pr.  eines 
Mannes,  =  crT^II- 
*sfin^c?a,  °^  (k*i«AiiA6,7),^qcT,  ^fi^f^cRi, 

EJifj-q^^^  (!  Karaka  7,23)  ond  »SfjnfiH  n.  RÄ- 
SAN.  13,102.  Nach  Mat.  med.  232  der  Farbstoff, 
welchen  die  Rottleria  tinctoria  liefert. 

ct)«-L^  Adj.  1)  zum  Zittern  zu  bringen  in  ^°.  — 
2)  trillernd  zu  sprechen. 

^fC^r  Adj.  (f.  3^1)  1)  zitternd  Bälar.  35,17.  —  2) 
behende  LXti.  S,6,io.  —  3)  schwankend,  ungewiss 
Naish.  3,7  t.     • 

ct)*-sit<i  1)  ra.  n.  (selten]  wollenes  Tuch,  —  Decke, 

—  Gewand  Uehädki  1,423,17.  —  2)  m.  a)  Wamme. 
Am  Ende  eines  adj.  Comp.  f.  m  Hemädbi  1,402,1 7. 
423,1 7.  —  6)  *Wurm,  Insecl.  —  c]  *eine  Uirscharl. 

—  d)  N.  pr.  a)  zweier  Männer.  —  ß)  eines  Schlan- 
gendänions.  —  3)  n.  a)  *  Wasser.  —  b)  N.  pr.  eines 
Varsba  in  Ku(advlpa. 

^J^^^TSfi  1)  m.  =  W^^  i).  -  2)  *f.  °'^{m 
gana  q^TT^. 

*^fF^?raTpmnt«7  m.  Pl.SpoHnanie  einer  Schule 
der  Käräjana. 

ct)>-c4^s4|  t^ti)  ra.  N.  pr.  eines  Mannes. 

cf|i-s<(ji<s< I  c^Hm.N.pr.einesSobnesdes  Ucanas 
VP.2  4,63.  64. 

**Md^T^  m.  =  ^pc^f^^T^PF. 

*'+i*-'=<<j)^I^  m.  N.  pr.  eines  Mannes.  PI.  sein 
Geschlecht. 

*SfF^?Trai  n.  Värtt.  zu  P.  6,1,89. 

*t+i*-=l?IIc5l^j|  f.  eine  best.   Gemüsepflanze  Gal. 

*|^'-=1I^'I'T  ra.  Ochi  (bewammt). 

*<*'-<mc1^^^  n.  ein  von  Ochsen  gezogener  Wa- 
gen. 

*4i*-=l^rllfl  Adj.  Sit  wollenen  Decken  u.  s.  w.  ge- 
eignet. 

^F^^'^^{^[^  m.  N.  pr.  eines  Dorfes. 
^F^5TT?lj  ra.  N.  pr.  eines  Mannes.  PI.  sein 
Geschlecht. 


*W^(^Un-  (adj.Comp.r.5EH)AMnder<Pala  Wolle. 
*^frg  f.  1)  Löffel.  —  2)  Bambusknoten. 

^F^  1)  m.  *n.  .Uuschel.  T\^W^  ^(F^ri^U^ 
UEMtnBi  2,a,lll,l0.  —  2}  m.  a)  Armband  von  Mu- 
scheln. —  6)  drei  Fallen  im  Nacken  Vabäh.  Brh. 
S.  70,5.  —  c)  *Hals.  —  d)  *Elephant.  —  e)  *  ein 
röhrenßrmiger  Knochen.  —  f)  *eine  Art  Carcuma. 
^rgf^  1)  *ni.  a)  Muschel.  —  4)  eine  verächtliche 
Person.  —  2)  *f.  3^1  Physalis  flexuosa.  —  3)  n.  N. 

pr.  einer  Stadt, 
r 
^TFsRinS  (••  5)    u'5<J  =^M=tiy7  Adj.  einen  mu- 
schelähnlichen Nucken  — ,   d.   i.  drei   Falten   im 
Nacken  habend. 

*cf|t-sjct,I'^  f.  Physalis  flexuosa  Rägan.  4,111. 
5fil^l%^ff^  n.  N.  pr.  eines  Ti  rtha. 
W^Zim  1)  Adj.  =  ^^^^^5.  —  2)  m.  N.  pr. 
einer  Schildkröte. 

* ^F^TTl^T  f.  ein  muschelähnlicher  Nacken,  e.  N. 
mit  drei  Falten, 

^fF^sT  ro._««ne  Art  Trommel  S.  S.  S.  192. 
*^r^qEtft    und    *^^qT%Tr  f.  Andropogon 
aciculalus  Räsan.  3,126, 
*5F5r  m.  1)  Dieb.  —  2)  Armband. 

ex 

cfF^^  m-  Abfall  von  Heiskörnern. 
<^ 

SfFöflsT  m.  t)  PI.  N.  pr.  eines  Volkes.  *Sg.  ein  Fur«< 
dieses  Volkes.  —  2)  *Muschel.  —  3)  *.eine  Elephan- 
tenart. 

*^r^TsTRtJJ  Adj.  kahlgeschoren  wie  die  Kam- 

o 

boga. 

^rssilfllfq:^  m.  Falco  Cheela. 
*gF^  Adj.  von  SfFT. 
*^F'TIiit  f.  Gmelina  arborea. 
*^FH  n.  die  Wurzel  von  Andropogon  muricalus. 
^151  Adj.  (f.  m)  1)  *  verliebt.  —  2)  reizend,  schöti 
Spr.  792. 


^F^TH  Adj.  s.  ^i^rT. 

^=  1.  Sff.  Mit  ltl7  jeder.  Nur  Gen.  ^fjq^fT. 
*^''(tyT  f.  eine  best.  Arzeneipflanze,  v.  I.  für  ^^•,- 

^\^]  Inslr.  Adv.  aufweiche  Weise? 

^1^  Adj.  V.  I.  des  SV.  fiir  5^5^!^  dos  RV. 

Wn^  (so  Bhäg.  P.  ed.  Bomb.)  und  °EJ  f.  N.  pr. 
der  Gattin  Kacjapa's. 

^m^W^T  n.  das  SiUta  KV.  1,165  (Air.  Ar. 
37,18)  und  Name  eines  Sä  man. 

d^cij  ra.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

öf)DJcf\  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

WKZ  m.  N.  pr.  =%h:ir:. 

1.  ^'Ffü^),  Präsonsstämme:  ^  {^y^,  ^),  ^, 
^I,  ^i^,  WM  (^I,  ^nn  vor  q  und  ^);   Act. 


und  Med.  1)  machen,  vollbringen ,  ausführen,  be- 
wirken, verursachen,  zu  Stande  bringen,  anfer- 
tigen, bereiten,  veranstalten,  begehen.  —  2)  6enr- 
beiten,  zubereiten,  bestellen  (ein  Feld).  —  3)  Etwas 
aus  Etwas  (Abi.  oder  Instr.)  wacAen.  verfertigen. 

—  4)  Jmd  (Gen.  oder  Loc.)  d.  i.  zu  Jmds  From- 
men oder  Sehaden  Etwas  thun.  —  5)  mit  zwei  Acc. 

—  machen,  machen  zu.  WiJ^W  HsCfCf  MB».  1,187, 
18.  'tW^Rirl  zur  Arzenei  gemacht.  —  6)  Etwas 
(Acc,  meist  T^JT  was?)  mit  Elicas  (Instr.'j  anfan- 
gen,einen  Gebrauch  von  Etwas  machen.  Statt  Inslr. 
ausnahmsweise  auch  Acc.  ^rlFTI^  TTi  ^TKrT  H- 
sflT!  Spr.  7822.  —  7)  mit  Etwas  (Acc.)  Etwas  vor- 
nehmen, so  V.  a.  an  oder  mit  Etwas  eine  übliche 
Handlung  vollbringen.  —  8)  Jmds  Befehl,  Wunsch, 
Verlangen,  Worte  thun,  so.  v.  a.  vollbringen,  aus- 
führen; (eine  Obliegenheit)  erfüllen.  —  9)  einem 
Gefühl,  einer  Stimmung  (Acc.)  sich  hingeben  R.  1, 
21, U.  —  10)  bildet  im  AV.  und  spater  mit  dem 
Acc.  eines  oft  sonst  gar  nicht  vorkommenden  Nora, 
act.  auf  ^T  ein  periphrastisches  Tempus.  So  ins- 
bes.  Perf.  rJ^l^X  ""•'  ^I^'  "ber  auch  Praes.  ^^1% 
(CaSku.  Jr.),  Imperl.  Sf^füJ"  (Maitr.  S.  1,6,5.  i  o.  8,5. 
KATB.7,7),g^^(MAiTB.S.l,4,7.TBR.l,3»lO,3),Prec. 
T^EfTrT (Maitr. S.  2,1 ,3)  und  *Imper.  ^Tr?.  Das  Ge- 
nus des  Hülfsverbum  richtet  sich  in  der  ältoren 
Sprache  nach  dem  des  Hanptverbum  Chr.  351.  fg. 

—  11)  ertönen  lassen,  ausrufen, aussprechen, hersa- 
gen, {ein  Worln.s.yt.)  gebrauchen. —  12)  darstellen, 

•NT 

6eicArei6en.  —  13)  festsetzen,  bestimmen.  U«7T  T\i(- 
SRH:  J*6N.  2,186.  —  14)  (ein  best.  Zeit)  zu  Ende 
bringen,  erleben,  verbringen.  tTUPT  t'en  Augenblick 
erwarten.  —  15)  mit  f^FT  was  machen?  so  v.  a. 

—  anthun,  —  ausrichten,  —  vermögen?  —  Iß)  Jmd 
(Gen.  oder  Loc.)  Etwas  (Acc.)  verschaffen,  zuthei- 
len.  Med.  sich  verschaffen,  —  aneignen,  annehmen; 
auch  Act.,  wenn  die  Zurückbeziehung  auf  das  Sub- 
ject  schon  durch^cfoderSFIfT^T  ausgedrückt  wird. 

—  17)  veranlassen  — ,  verhelfen  zu  (Dat.).  —  18) 
Jmd  preisgeben,  mit  Dal.  —  19)  Jmd  (Acc.)  Etwas 
{]tfm  was?)  anhaben.  ^'JJFT  so  v.  a.  eine  Jungfrau 
entehren.  —  20)  mit  -T  —  I"^  ^"7  xich  aus  Etwas 
Nichts  machen. —  21)  thun  —  ,  bringen—,  versetzen 
in,  stellen  auf  oder  an,  legen  auf,  an  oder  in,  neh- 
men  in  oder  an,  richten  auf;  mit  Loc,  seltener 
mit  Instr.  rJrlTH  oder  T^ITH  so  v.a.  bedenken,  über- 
legen Harsbak.  163,11.  186,5.  192,22.  211,9.  Kt- 
RAND.  78,3. —  22)  (den  Geist,  die  Gedanken)  richten 
auf  (Loc,  Dat.  eines  Nora,  act.,  Inf.  oder  directe 
Rede  mit  Mr\).  —  23)  Jmd  (in  einem  Amte)  an- 


^  —  ^ 


19 


stellen,  beatiftragen  mi/'Loc.)  —24  thnn.  :«  Werke 
gehen,  verfahren,  sich  verhallen,  ^iei  »I  '^d^'-MllH 
so  T.  a.  (fte  irifd  ei  mir  ergehen?  —  25j  thätig 
sein  — .  handeln  im  Binbliek  auf  eine  Gottheit,  den 
Göttern  dienen.  —  26;  betehtietsen,  mit  Inf.  R.  2, 
6.10.  —  27;  *init  einem  Abi.  oder  einem  Adv.  auf 
r^fT  Jind  Ton  einer  Krankheit,  verhelfen.  —  28, 
*mit  einem  Zabladr.  auf  ^  tn  und  to  oft — ,  zum 
to  Mild  so  Kielten  itale  pflügen.  —  29;  mit  einem 
Adr.  aof  ^  %  B.  MH^fj  oder  3  {z.  B.  Vf^,  —  bil- 
den, —  machen,  machen  m,  veneandeln  in.  —  30) 
mit  einem  .Adr.  auf  517  gelangen  lassen  zm.  —  31) 
mit  einem  ZahladT.  auf  m  Iheilen  — ,  zerlegen  in 
so  und  so  viele  Theile.  —  32;  mit  einem  Adr.  auf 
^^  gleichtteller..  —  33)  mit  einem  Adr.  auf  IQH 
aufgehen  lasten  in,  gelangen  lassen  zu,  umtcan~ 
dein  in.  —  3i;  HH  ^RWT  s.  u.  I.  ^  am  Ende. 
äfm  tt»?ll  aus  vcelchem  Grunde?  weshalb?  ^^ 
■^Xfil  aus  diesem  Grunde  Miaiaa.  —  Vgl.  auch 
^.  —  Caus.  =M^Mld,  -^  <)  i"»-  näUgkeit  an- 
treiben, machen  lassen,  dafir  Sorge  tragen,  datt 
Etwas  geschieht.  Jmd  ;Acc)  veranlassen  Etwas 
.\cc.j  :k  (Ann,  zu  vollbringen  a,  ».  w..  Etwas  |Acc.} 
durch  Jmd  [Imli.)  fAun  lassen.  —  i^  bearbeiten — , 
zuberdten  —,  'ein  Feld;  bestellen  lassen.  —  3)  Et- 
was (Acc)  ans  Etwas  (lostr.)  machen  lassen.  — 
4}  Jmd  oder  Etwas  :it  Etwas  machen  lassen,  mit 
iwei  Acc  —  5)  mit  Etwas  !Acc.;  Etwas  vorneh- 
men lassen,  so  t.  a.  an  oder  mit  Etwas  eine  übliche 
Handlung  vollbringen  lassen.  —  6}  Etwas  irgend- 
wohin (Loc.)  stellen  —  oder  legen  lassen ,  Etwas 
irgendwo  anbringen  lassen.  —  7 j  ^  Simpi.  1),  5} 
und  *lt).  —  8)  Jmd  (Acc,  behandeln,  mit  Jmd 
verfahren.  —  9,  Jmd  bilden,  unterweiten  MBb. 
2,3,3*.  —  Desid.  TWfUmri,  -fT  •)  machen  —, 
tiun  wollen,  uniemetuun,  beginnen,  beabsichtigen, 
slrebtH  nach.  —  2;  eine  heilige  Handlung  unter-  i 
nehmen,  den  Göltern  dienen  wollen.  —  Caas.  Tom  i 
Deäid.  \^^--tt^'^^^lri  Etwas  zu  thun  beabsichtigen 
Bb;c.  P.  —  Intens,  ^f^ifif?!  {3.  PI.),  Partie.  ^- 
l^Stirl  wiederholt  machen  oder  machen.  *t|^|  r{, 

*^f(^R,  ^gfi^fM.  »g^fre,  *^gf75?frR, 

*^<T^ifrT?T,  *^sfil'4H.  —  JlitägrpT  \',  mehr  thun  ■ 
als  erfordert  wird).  —  2;  handeln  gegen  (Acc; 
RV.  10.12,5.  —  Mit  cJJTH  Pass.  eine  grosse  Ver- 
änderung an  Sit*  erfahren,  in  grosse  Aufregung 
gerathen  Bali.  P.  —  Mit  ^HI I)  Jmd  an  die  Spitze  \ 
rou  Etttas  (Loc)  stellen,  mit  Etwas  betrauen,  in 
ein  Amt  einsetzen.  T^(ii  ^^iHrJWUr]  *o  t.  a.  man 
lasse  nicht  ein  n'eib   das    Kegitrent  führen   i\- 


RiEA  I,».  -^vrT  betraut  mit  'Loc.  oder  im  Comp. 
Torangehendj  Chr.  209,31.  203,9.  beiheiligt  an 
'Loc),  wobei  beschäftigt.  —  2)  Etwas  an  die  Spitze 
— ,  in  den  Vordergrund  stellen,  zum  Gegenstand 
der  Behandlung  machen  221,6.  -cfirM  Absol.  mit 
Bezug  auf,  in  Betreff  von  Acc.;.  —  3,  Med.  for- 
aussetsen,sich  zuruekbeziehen  auf. — i;  Med.6erecA- 
tigt  sein  Ssäjus.  t,l,l  3.  mit  Acc.  oder  Io6a.  (>'4I«b. 
3,62).  Auch  Act.  mit  Loc.  Comm.  xo  Njtjui.S,t,i2. 
*4liH)i^H  eine  Berechtigung  erkaltest  i«  (Loc).  — 
3;  Med.  *überwaltigen.  —  6)  die  Oberaufsicht  ha- 
ben über  fLoc.;.  —  Mit  W{  I ,  Etwas  (Acc)  nach- 
thun,  nachahmen  106,20.  zd  Spr.  4243.  —  2)  es 
Jmd  (Gen.  oder  Acc.)  gleiehthun  231,9.  Spr.  7818. 
Jmd  (Acc)  in  Etwas  (Instr.]  gleichkommen  Chr. 
230, 13.  —  3)  anpassen.  —  4)  es  Jmd  (Acc.)  oer- 
ge«en.— ibH^H  Spr.  4829  fehlerhaa  für  i^JU^H- 
—  Caus.  Jmd  Acc.}  Etwas  ;.Acc,  naeAmacA^n  las- 
sen. —  Mit  qtr  1 ,  fortschaffen,  wegschaffen,  fort- 
schleppen. —  2)  Jmd  (Gen.,  Loc.  oder  Acc)  «in 
Leid  — ,  Sehaden  zufügen,  zn  nahe  tretest,  beleidi- 
gen; Jmd  (Acc)  bestrafen.  |^H  welches  Leid?  föR 
Nrl  irgend  ein  Leid.  —  Caus.  Jmd  (Acc)  ein  Leid 
zufügen.  -  Mit  Vfx^n  in  UHM^I^.  —  Mit  qf^ 
»rrcAt  — ,  fertig  machen,  —  Mit  ^PT  1}  tkttn  in 

Beziehung  auf,  zu  Guittlen  eines  Andern.  —   2) 

^  «^ 
zuwegebringen.  —  3)  Miin,  mocAen.  TR^IJPT  sich 

•\ 

niederlasten  MBa.  1,210,27.  —  Desid.  zu  thun  be- 
abtichtigen,  beginnen,  unternehmen.  —  Mit  tttn 
l;  ZHrecA/niacAen,  zurütten.  ttl^r^ gerüstet,  bereil.- 


—  2)  dienen.  —  Mit  JEFR.  ST-^tlrR-  3TFR  und 

■S  -^  -V 


«HrlH  s.  u. 5FnT  9,.  —  Mit^  nac*  unten  thun, - 
richten.  — Milti'^'zt  abweisen,  verschmähenMÄrru. 
S.t3<>-  —  MitW  1)  Aer6«6nn9en.An-(ei*cAa/7im.— 
2)  hertreiben,  zusammentreiben.  —  3,  zurechlma- 
eken,  bereiten.  Ü\^ri  eingerichtet  RV.  1,10,1.—  4j 
einem  Gotte  (Gen.)  dienen,  opfern  RV. 4,17,1 8.  —  5) 
Jmd  Etwas  ;  Acr.)  antAain.  —  6;  kerbeimfen  MB».  5, 
13,36.  —  Caus.  1;  herbeirufen.  —  2;  Jmd  (Acc)  KR 
Etwas  (Acc)  QR^eAen.  —  33T5ITffrT  «•  bes.  —  De- 
sid. auszuführen  gedenken.  —  Inten«.  ^T^TJyfi^ 
Partie  wiederholt  an  sieh  ziehend.  —  Mit  yr^JI  1) 
über  Etwas  herki^en.  —  i)  *schmäken.  —  M it  y-^l  j 
mitg^en.  —  Mit  ^^T  Ij  wegschaffen,  wegtreiben, 
fernhalten  Muts.  S.  4,1.1.  —  2)  con  »icA  aAirer- 
fen,  —  stossen,  —  weisen,  aufgeben,  abstehen  von. 
—  3)  zum  Geschenk  absondern.  —  4)  abweisen,  zu- 
rückweisen (eine  Ansicht).  —  Mit  cum.  Partie 
-^«rn^FT  frei  con  >'iisa.  4,1 17.  —  Mit  ^3(\  weg- 
treiben, fernhalten.  —  Mit  3?I  1)  htratutreiben. 


herausholen.  —  2,  autwählen.  —  3,  Med.  etwa  *sti- 
ckeln  KU,,  zu  P.  1,3, 3ä.  —  4,  Med.  ^verspotten, 
verhöhnen  ebend.  —  Mit  3m  1)  herbeiholen,  her- 
beitreiben. —  2)  übergeben,  überlassen,  hingeben, 
verleihen.  ^KF?*T  einen  Wunsch  geteähren.  —  3;  sieh 
verschaffen,  erlangen.  —  4;  einleiten,  Vorbereitun- 
gen zu  einer  heiligen  Handlung  machen,  sieh  ma- 
chen — ,  gehen  an.  —  3;  einweihen.  —  6;  3^^!^ 

*t!OB  einer  Widerwärtigkeit  betröffen.  —  Mit  5gv»Jl)| 

o 

6ei  Gelegenheit  von — ,  gleiehxeilig  mit  (Acc.)  Etwas 
einleiten  u.s.w.  Mim.  S.  4.8.8.—  MitMr''<m>n!4r'4- 
t||cf,|U|.  —  Mit  Wrn  Jmd  zufriedenstellen.  —  Mit 
»yjl  iKrueiAaJ/en.  —  Mit  H(l  \ ,  absondern,  aut- 
scheiden. —  2)  twn  sich  stossen,  abstossen,  ver- 
drängen, verstotten,  abweiten,  zurückweiten  187, 
2.  betätigen,  verjagen.  —  3;  iinlerd rueien ,  eer- 
tchwinden  machen  RV.  PiVr.  ll,'30.  MBb.  I^IO, 
I  5.  ad  t*«.  23,7.  H.  67.  —  4)  verwerfen,  nioA/  an- 
erkennen, iä'Hjraen  282.  l .  —  5;  ^ll^l^tirl  erman- 

r 
gelnä  Bbitt.  3,19.  —  Mit  77T  iimirenden.  —  De- 
sid. Mniiren<ieR  wollen.  —  Mit  VH  wegtreiben.  — 
Mit  =<J|  I )  tondem,  scheiden,  trennen  von  (Instr.). 

—  2)  auseinandersetzen.  —  3  'bnddb.)  Etwas  (Acc.) 
von  Jmd  (Acc.j  weissagen  Lilit.  224,22.  257,«.  Ki- 
■ARD.  90,21.  —  MittTRT  i;  tiMaaiaienfrringen,  rer- 
Knden.  —  2)  zviommenf reiften,  einfreiten.  —  3) 
:iireeA(aiacAen,  in  Stand  setzen,  eonficere.  —  Mit 
•Ä'WHI  vereinigen.  —  Mit  ST  einrichten,  in  Ord- 
nung bringen;  zurüslen,  ausrüsten.  —  Mit  37  I) 
aufheben,  tilgen  Mait«.  S.  1,5,3.  —  2)  Med.  etwa 
*ttieheln  Kit.  zu  P.  1.3,32.  —  Mit  3^  Ij^iT 
a]  Jmd  Etwat  zuführen,  zukommen  /a*«en  328,3 1 . 

—  6)  einen  Dient  I  — ,  eine  Gefälligkeit  erteeiten; 
mit  Gen.  oder  Loc.  der  Person  —  c]  Etwat  för- 
dern. —  d)  Med.  (episch  anch  Act }  Jmd  hegen, 
pflegen.  —  e)  sieh  machen  — ,  yeAen  an  (DaL).  — 
r,  Med.  'verspotten,  verhöhnen  Vor.  23.25.  —  2) 
t=t»J  Med.  a)  bearbeiten,  xnbereilen,  ausrüsten, 
schmücken,  '3^¥^^r^  ausgerüstet  — ,  cer«eAen  nu'l 
(Instr.).  —  6;  >ieA  mm  Jmtd  (Acc)  iwmmern;  «or^n 
für  '.*Gen.\.  —  e)  *erj^nzen,  suppliren.  —  d)  mit 
etwas  ungehörigem  versehen,  verderben,  entstellen. 

—  e  37RIrT  PL  *c«r»aBimeif.  —  Vgl.  ^t'-lt^'i 
und  FfTTT^^R.  —  Mit  'Ar^H  einen  Gegendienst 
erireiaen  179,7.  —  Mit  R  ron  der  Höhe  herabbrin- 
gen, demülhigen,  überwinden.  —  H+rl  Ij  emie- 
drigl,  gedemüthigt,  beleidigt,  niedergebeugt  (Ton 
Schmerz).  —  2)  niedrig,  gemein.  —  3,  *6etrojen. 

—  Desid.  überwinden  wollen.  —  Mit  »tTR.  —  Mit 
NH  Jmd  zu  tuMhe  treten,  beleidigen,  kränken,  vtr- 
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^  -^ 


letzen.  —  Mil  f^  1 ;  ^T^  n]  herauischa/fen  aut 
(Abi.)-  —  *)  aMtschliessen.  rerirängen,  vertreiben. 

—  c)  *zerbrechen.  —  d)  zuriisten,  ansriislen,  ver- 
fertigen. —  e]  einrichten,  zurechtbringen,  heilen. 

—  f)  vergelten.  —  2)  T^i^  uerjretften  UV.  10,127, 
3.  -  Mit  ^PTHH,  ^rfirnT':^  gegen  Jmd  ange- 
legt. —  Mil  3'7f^  in  ■"3MH^7i(.  —  Mit  fsf- 
f^I^  Caus.  herstellen  — ,  ausbessern  lassen.  — 
Mil  ^T1  bei  Seite  lassen,  nicht  berücksichtigen, 
beseitigen.  —  Hit  rff^  1)  ^.  °^  zuberei- 
tet (Speise).  —  2)  TSf\J  zubereiten,  ausrüsten, 
schmücken.  Cfi^o^irJ  zubereitet,  ausgerüstet,  ange- 
than,  geschmückt,  begleitet  von  (Instr.).  —  Mit  ^ 
1)  vollbringen,  ausführen,  bewirken,  veranstalten, 
machen,  anfertigen.  FTr^Rirl  daraus  gemacht.  — 
bestehend  P.  5,4,21.  —  2)  mit  zwei  Acc.  —machen, 
machen  zu.  —  3)  sieh  aneignen,  — nehmen  (^T^FT 
ein  Weib)  07,13.  c^i-UW  heirathen.  —  4)  Jmd  an- 
stellen (in  einem  Amte),  beauftragen  mit  (Loc).  — 
5)  Jmd  tauglich  machen  zu  (Dat.  Inf.).  —  6)  weg- 
schaffen, vernichten.  —  7)  abthnn,  tödten. —  8)  ent- 
ehren (eine  Jungfrau),  Unzucht  treiben  mit  (Acc). 
Nach  den  Grammatikern  ♦Med.  —  9)  Med.  a]  Jmd 
veranlassen,  bewegen,  geneigt  machen  zu;  Jmd  zu 
Etwas  anstellen,  verrichten  lassen  Päk.  Grhj.  3, 


10,25.  —  b)  H^H,  5ITW7  seine  Gedarrten  richten 
auf  (Dat.  oder  Loc),  beschliessen.  —  c)  gevcinnen, 
erbeuten.  —  d)  bewirken  KV.  9,15,7.  —  e)  *ver- 
wenden,  aufwenden.  —  f)  voranschicken,  zum  Ge- 
genstand einer  Besprechung  machen,  ^^fl  von 
dem  die  Rede  geht.  —  9)  *Jmd  dienen,  verehren. 

—  10)  ^TöJTrT  ")  begonnen.  —  b)  *der  Etwas  (Acc.) 
begonnen  hat.  —  Caus.  bereiten  lassen  Gkvr.  8,32. 

—  Mit  T%5T  1)  -fmd  zu  nahe  treten,  ein  Leid  zu- 
fügen. °=HrT  a]  dem  ein  Leid  zugefügt  worden  ist, 

—  6)  auf  Hindernisse  gestossen  (Handlung)  Spr. 
2279.  —  2)  anstellen  bei,  zulassen  zu  (Loc).  HITf 
MBii.  5,1225  (richtiger gfU ed.  Bomb.).  —  MitR^ 
1)  zusammen  hervorbringen,  —  bewirken  Karak*  6, 
i».  —  i)aus führen  06er  beginnen.  —  3)  mil  zwei  Acc. 

—  machen,  machen  zu.  —  Mit  ^TTrl  1)  dagegen  Et- 
was zu  Etwas  machen,  mil  zwei  Acc.  Air.  Br.  1, 
23.  —  2)  erw.iedern,  vergelten,  Vergeltung  üben  (im 
Goten  oder  Bösen);  mit  Acc.  der  Sache  und  Gen., 
Dat.  oder  Loc.  der  Person.  —  3)  entgegenwirken, 
sich  widersetzen;  mil  Acc.  der  Sache  und  Gen.  der 
Person.  —  4)  mit  ärztlichen  Mitteln  entgegenwir- 
ken, ärztlich  behandeln.  —  5)  wieder  in  Stand 
setzen.  —  6)  bezahlen  (eine  Schuld)  G»ct.  12,40. 

—  Caus.  Med.  wiederholen  lassen.  —  Desid.  :«  «r- 


tciedern  — ,  —  vergellen  — .  Fache  zu  nf/inten  su- 
chen; mit  Are.  der  Sache  odor  mit  Acc  oder  Loc. 
der  Person.  —  Mit  T^  1)  Act.  Med.  anders  machen, 
umgestalten,  umwandeln,  verändern  Spr.  366.  um- 
stimmen. Med.  (ausnahmsweise  auch  Act.)  und  Pasg. 
anders  werden,  eine  Veränderung  erfahren,  sich 
umwandeln,  umgestimmt  werden.  °^r^  verändert, 
umgestaltet,  umgeicandelt.  umgestimmt.  —  2)  ver- 
unstalten, entstellen,  verderben.  °^rT  verunstaltet, 
entstellt,  verslümmelt,  geschädigt;  unnatürlich; ab- 
stossend,  widerlich.  —  3)  entwickeln,  entfallen,  her- 
vorbringen. —  4)  zu  Grunde  richten,  zerstören.  — 
5)  zertheilen,  verbreiten.  —  6)  Jmd  vertreten.  — 
7)  mit  etwas  Anderm  vergleichen  23t, 27.  —  8) 
Med.  a)  (Hunde,  Fussel  hinundher  bewegen,  Vn- 
ruhe  an  den  Tag  legen  mil  i'^'^WUm).  —  b)  sich 
befehden.  —  c)  feindselig  auftreten  gegen  (Gen. 
oder  Loc),  abfallen,  abtrünnig  — ,  untren  werden 
(dem  Gatten,  Loc).  Einmal  Act.  "cfifT  abtrünnig. 

—  d)  *in  mannichfacher  Weise  verfahren.  —  9) 
I  c|ctirl  <i)  unvollendet.  —  6)  ausgelegt  — ,  verziert 
mit  (im  Comp,  vorangehend).  —  c)  qualificirt  (To- 
desstrafe). —  d)  *krank.  —  Caus.  Jmd  umstimmen. 

—  Mit  ^T'TT^  nachgestalten.  —  Mil  fP7.  ^T  und 
^^T  1)  zusammenfügen,  verbinden.  THTT^  Bö- 
ses zu  Bösem  fügen.  Hfcfi^  zusammengesetzt,  so 
T.  a.  einen  Organismus  bildend  Lalit.  203,12. 
208,13.  —  2)  zubereiten  (auch  Speisen),  conficere, 
bilden,  znrüften.  —  3)  nach  den  heiligen  Bräu- 
chen ordnen,  — behandeln;  weihen  (einen  Jüng- 
ling durch  Umgürtung  mit  der  heiligen  Schnur, 
ein  Mädchen  bei  der  Hochzeil,  einen  Verstorbe- 
nen mit  den  heiligen  Feuern).  —  4)  aufputzen, 
schmücken,  verzieren.  HFcJTr?  oep"tzt,  geschmückt, 
twrziert.  schmuck;  gebildet,  fein  (von  einer  Rede), 
sanskritisch.  —  3)  grammatisch  zurechtmachen, 
bilden.  —  6)  corrigiren  (in  matbem.  Sinne).  —  Mit 
5rPtH*T,  ^T  ^ '  zurechtmachen,  bilden.  —  2)  Med. 
Jmd  (Acc.)  zu  Etwas  (Acc.)  machen.  —  3)  weihen. 

—  Mil  siMHM^  t-=hj  1)  zubereiten  (Speisen,  Arze- 
neion)  Karaka  3,8.  —  2)  schmücken,  putzen.  — 
Mil  WifTHT,  ^J  1)  wieder  in  Stand  setzen.  — 
2)  Etwas  mit  Etwas  verbinden. 

2.S|kJ",  Partie,  tf^frf,  Potent.  ?liWi1IH,  Inlens.- 

^  ^^  —       r 

Stamm  ^^T,  ^r=f7j  ,  'cJ^Ji.  gedenken,  Jmds  [Gen.] 

3  r  "V 
rühmend  erwähnen.  rfW)^  3.  Sg.  Med.  in  act.  und 

pass.  Bcd. 

3.  ^iT  (^=fiT),  FTTTTcT  1)  aitsgiessen,  ausschütten, 

ausstreuen,  in   Mengen   schleudern   (Geschosse). 

öfittn  ausgeschüttet,  ausgestreut,  hierhin  und  dort- 


hin geworfen,  zerstreut,  auseinandergeworfen.  — 

^    r 
2)  beschütten,  bestreuen,  überschütten.   ^fTTHT  be- 

—.. 
streut,  überdeckt,  erfüllt  mil.  —  3;  aufschütten  (fT- 

^^j.  —  4)  ^TIT  a]  verstopft  (Ohren)  Spr.  5321.  — 

b)  *aHsgetheilt,  gegeben.  —  *Desid.   |r<-^iT)  Rllrl- 

—  '^'Intens.  ^TRITTT-  —  Mil  öjjlrli  Pass.  unter 
einander  vermengt  werden  (.'.amk.  zu  Bädar.  2,3, 
*9.  '-'^RTtn  PI.  durch  einander  geworfen   liegend. 

—  Mil  lEpT  1)  hinstreuen.  —  2)  überdecken,  er- 
füllen.  —  Mit  5n  1)  F'ÜT  Med.  mit  den  Füssen 
scharren.  —  2)  *  ausspritzen,  ausstreuen.  —  3) 
*hinstrecken,  niederwerfen.  —  Älil  ^T*T  übergies- 
sen,  überschütten,  überdecken,  erfüllen.  —  Mit 
jycj  1)  hinabsireuen,  hinstreuen,  ausgiessen,  aus- 
streuen, ausschütten.  — 2)  seinen  Samen  vergiesscn. 
t<'^^lni  der  s,  S.  vergossen  hat  Pa«.  Gruj.  3,12, 
9.  Jags.  3,281 .  —  3)  abschütteln,  abwerfen,  Jmd  im 
Stich  lassen.  —  4)  bestreuen,  überschütten,  über- 
decken, erfüllen,  übergiessen  (in  überlr.  Bed.). 
°öfiTin  bestreut,  überschüttet,  überdeckt.  '^T^TT'f- 
^tn  so  T.  a.  in  einer  Schlinge  steckend  Spr.  2708. 
erfüllt  — ,  voll  — ,  ganz  ergriffen  von.  ganz  in  der 
Gewaltvon  Etwas  stehend  M.  6,48.  MB«.  15,16,1 1. 

—  S)  Pass.  und  *Med.  a)  sich  ausbreiten.  -öRTII- 
5rSTHI7  Adj.  auseinandergefallen.  —  6)  zerrinnen, 
hinschwinden.  —  c)  abfallen,  untreu  werden.  — 
Mit  äSF^^  nmherstreuen  mit  (Instr.).  —  Caus.  ^- 
sgfcpfTTTtlTfT  umherstreuen  lassen.  —  Mit  ^^0] 

r 

beschütten,  bestreuen,  überdecken. —  Mit  ^7^  über- 
schütten. —  Mit  äU^  überschütten,  beschütten.  — 
Mit  ^^ö(  beschütten,  überdecken,  rings  umgeben. 

—  Mit  m  1)  hinstreiten,  reichlich  verleihen.  5IT- 
ctHUl  hingestreutiiiO,i.  —  2  bestreuen,  überdecken. 
iy|otiJUT  überdeckt,  erfüllt,  voll,  rings  umgeben.  331- 
öfiTTn  an  einem  zahlreich  besuchten  Orte,  im  Bei- 
sein vieler  Leute  Spr.  1523.  —  Mit  S^CJT  von  sich 
stossen,  im  Stich  lassen,  versehmähen.  —  Mit  tIc{T 
R.  GoHR.  2,42,14  fehlerhaft  für  g^.  —  Mil  äU], 
°öfJTTn  zerstreut,  auseinandergeworfen.  —  Mit  TW\ 
überschütten,  überdecken.  °^7iTIII  überdeckt  von. 
überfüllt  mit  34,10.  84,23.  —  Mil  3Z  1)  aufwir- 
beln. —  2)  ausgraben,  aushöhlen,  aufwühlen.  —  3) 
3r^rniT  a)  ausgeschnitten,  aus  irgend  einem  Stoffe 
künstlich  gebildet  Vikr.  43.  TF?:f^5ITrI  Chr.  249, 
2  5.  —  6)  eingegraben,  eingeritzt. —  e)  überhäuft  mit 

(imComp.  vorangehend)  KÄU. 231. 9.  — Mil  fFI5'!  R- 

^    r  "" 

Rr^iini  durchbohrt.  —  Mil  '3^  1)  hinstreuen,  hin- 
o 

icerfen.  —  2)  bestreuen,  beschütten.  —  3)  *f'7iT 

^     r 

a)  spalten.  —  6)  Jmd  schinden;  vgl.  *3^T^m- 

—  Mil  H  in  R^.  —  Mit  f^H  1)  zersplittern, 


^  —  ^iJTJl 
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zerschmettern.  —  2)  überdecken,  ^cffflll  überdeckt, 
erfüllt,  besäet  mit.  —  3)  von  sich  stossen,  Jmd  im 
Stich  lassen.  —  Mit  ^fk,  °^Vl  hingestreckt.  — Mit 
*f^  in  qicjqHlSJfi^I.  -  Mit  q^  aufgeben,  fah- 
ren lassen.  —  Mit  qTT  t)  umherstreuen.  —  2) 
rings  bestreuen.  '^^tUT  vmgeben,  umschwärmt.  — 
3)  übergeben.  —  Mit  '^'T^T^  längs  eines  Gegen- 
standes umherstreuen.  —  Mit  V(  i)  ausstreuen, 
aussäen,  hinwerfen.  ^^11  ausgestreut,  umherlie- 
gend, zerstreut,  auseinandergeworfen,  hin geicorfen; 
zerstreut,  au/jgie/öif  (Haar,  Gewand);  verschleudert 

(Geld);  verworren  [K^ie);  manniehfallig,verschie- 

=\ 
denartig,  allerhand.  "rjST'TAdj.  in  gemischter  Ehe 

o 

lebend.  —  2)  hervorquellen,  hervorspringen.  —  3) 
Pass.  zerrinnen.  —  4)  °cfn''IT  brünstig  (Elepbant) 
Spr.  4671,  T.  1.  —  Mit  ]^^ ,  °Sff^t[I  1)  zerstreut, 
auseinandergeworfen,  zersplittert;  aufgelöst  (Haar); 
hingestreckt;  ausgedehnt,  weit.  —  Mit  ff^T  in  t(H- 
^^m.  —  Mit  q'H,  T^ll  schinden.  —  Mit  fsf 
i)  ausstreuen,  ausschütten,  schleudern,  ausbreiten, 
auseinanderwerfen,  zerstreuen,  auflösen  (das Haar). 
—  2)  ausstossen,  von  sich  geben  (Seufzer).  —  3) 
zerreissen,  zerspalten,  zersplittern,  sprengen.  — 
4j  bestreuen,  beschütten,  erfüllen.  -cfiJm  überdeckt 
mit,  voll  von.  Statt  des  Acc.  aucli  Loc.  Dhäg.  P.  —  5) 
bewerfen,  so  v.  a.  schmähen.  —  Mit  ^TRlil  1 )  einzeln 
auseinander  streuen,  verzetteln  Apast.Qr.Iö,!  5. — 
2)bestreuen.  —  MUVff^  auseinanderstreuen,— wer- 
fen, —  fallen  lassen,  verbreiten.  °c^m^lHl  Adj. 
f.  mit  allerhand  Männern  der  Liebe  pflegend.  — 
Mit  hM  i)ausgiessen,  reichlich  verleihen.  —  2}über- 
schütten.  ^ö^TH  erfüllt — ,  voll  von.  —  3)  zusam- 
menmischen, vermengen,  ^  HnfirfT^^'T  (sc.  im 
Magen)  so  v.  a.  er  esse  nichts  Anderes  darauf  ÜBu. 
13,136,13.  Pass.  vermengt — ,  verunreinigt  werden. 
•^cKiltl  a)  gemischt,  verbunden  mit  215,28.  29.  — 
b)  gemischt,  verschiedenartig,  dieses  und  jenes  217, 
■21.22.  Kaurap.  24.  —  c)  verunreinigt,  befleckt.  — 
d]  aus  einer  gemischten  Ehe  geboren.  —  e)  durch 
Brunstsaft  verunreinigt,  brünstig  (Elepliant;  Spr. 
4671.  —  f)  Bez.  (eines  Elephanten;  mit  bestimm- 
ten Merkmalen. 

'»•*^J,  ^üiim  und  w>wm,  sfiniif??  nnd  ^mn 

(T"^HT'TTq),^im  {f^FTRi^m;  und  n^T).  ^irl 
und  cniui  verletzt,  getödtet. 

3-*^,  ^J^H  [fk^"^,  f^5im)  V.  I.  für  JTJ. 
1.  öR^  1;  Adj.  (f.  ^,  ausnalirasweise  ^)  a]  thuend, 
ausführend, bereitend,  machend, bewirkend.  Meist  in 
Comp,  mit  seinem  Object.  —  6)  helfend  RV.  1,116, 
13.  —  2)  m.  a)  das  Thun,  Machen,  Voltbringen  in 
II.  Theil 


3^T'  ^^  "•  *•  w-  —  *)  Band.  —  c)  als  Längen- 
maass  — -  24  Daiimenbreiten.  —  d)  Rüssel.  —  e) 
Scheere  eines  Krebses.  —  f)  Bez.  der  Zahl  zwei  Ind. 
St.  15,2.  —  g)  das  Mondhaus  Hasta. 
2.^  m.  1)  Lichtstrahl.  —  2)  Abgabe,  Tribut.  — 
3)  *  Hagel. 

mT^  1)  m.  Wasserkrug.  —  2)  *m.  n.  eine  in 
Formeines  Kruges  ausgehöhlte  Kokosnuss.—  3)  *m. 
Schale  der  Kokosnuss.  —  4)  (*m.),  f.  (3^)  und  (*n.) 
Bagel  Spr.  7746.  —  5)  *m.  ein  best.  Vogel.  —  6) 
m,  ein  best.  Baum  VÄs.  38.  *  Granatbaum,  *Pon- 
gamia  glabra,  *Butea  frondosa,  *Bauhinia  varie- 
gata  Raoan.  10,23.  *Mimüsops  Elengi  65.  *Cappa- 
ris  aphylla  8,18  (aber  n.).  —  7)  *n.  Pilz.  —  8)  m. 
PI.  N.  pr.  eines  Volkes.  —  9)  f.  ^fpfjf  Kagetmal 
Qig.  4,29. 

*=fi7^Fi?I  m.  1)  =  cfiTJ  Schläfe  des  Elephanten.  — 
2)  Centropus  pyropterus  Nioh.  Pr, 

^^öfJrlfl^T  f.  der  4te  Tag  in  der  lichten  Hälfte 
des  Atviua. 

°fJ75fi5SM=f)I  f.  eine  best.  Fingerverbindung. 
*=H^^0?1^  m.  Fingernagel. 
*^r=fJfTI'7  m.  Sokosnussbaum  Nigu.  Pr. 
*^icf,HlI"5fSfjT  f.  ein  ledernes  Wassergefäss. 

cTfTcJJtn  I".  N.  pr.  eines  Mannes  (buddb.). 
*^^4lH!<I  m-  die  als  Trinkschale  gehöhlte  Hand. 

=ti(^lPrairI  m.  Hagelschlag  Spr.  6038. 
♦oh^S^F^  (Nigu.  Ph.)  und  *qT^^iF>TR  m.  So- 
kosnussbaum. 

cti(=tilM  oder  -"H  m.  N.  pr.  eines  Sobnes  des 
DhrtarAsb  tra. 

^fnpriFll^'i  °^Tf?  einem  Hagelwetter  gleichen. 

^^T^ft^II  und  *^^"^^?I^  n.  Finger. 

^pTifTTf'-PT  Adj.  aus  der  Hand  in  den  Mund 
lebend,  bettelarm. 
*^^^7T  m.  eine  Art  Zuckerrohr  Gai.. 

^Pil51  m.  =  ch{=tldS.|. 
I.ö|7ii4<^  ui.  das  Erfassen  der  Hand  (insbes.  der 
Braut  bei  der  Hochzeit)  Spr.  7733. 
2.  SfiJy<5  111.  das  Erheben  von  Abgaben. 

cJi^CT^tn  n.  das  Erfassen  der  Hand,  das  li.  mit 
der  Band  (insbes.  der  Braut  bei  der  Hocbzeit)  171, 
7.  Pankad. 

*EfJ^m^q  Absol.  mit  d^  mit  der  Hand  fassen 
P.  3,4,39,  Seh. 
*JfJ^^mn  und  *°Erf^  m.  Butterstössel. 

c}7Tm6  ni.  ein  best,  giftiger  Baum. 

^\TW  ni- 1)  Schädel.  —  2)  *eine  ausgehöhlte  Ko- 
kosnuss (auch  als  *  Wasserkrug  gebraucht).  —  3) 
*eine  Art  Zuckerrohr. 


*^J~W^Tvl  ni.  eine  Art  ZuckerrohrRkQin. ii,S2. 

^^(^■•il  f.  N.  pr.  einer  Joginl  Hbuadri  2,a, 
98,12.  13. 

^^■cilcrl  N.  pr.  eines  Landes  Viddh.  97,1 2. 

^U^^tTtI^?  Bälar.  300,15. 

=t)*SäT  1)  m.  Trophis  aspera.  —  2)  *f.  3^1  eine 
best.  Pflanze  Nigh.  Pr.  m.  Ragan.  10,73. 

^^sl  1 )  m.  a]  Fingernagel.  —  b]  *  =^iT^  Pon- 
gamia  glabra.  —  2)  *n.  ein  best.  Parfüm. 

^is|f-U  ni.  N.'  pr.  eines  Mannes.  PI.  sein  Ge- 
schlecht Hariv.  1,27,53.  E-UHsfCH  V.  1. 

_^         r 

ctiJsT'MM'l  m.  N.  pr.  ein  Fürsten. 

*^{sritsam.  =  ^r^2). 
*^7STITJ  m.  eine  best.  Pflanze. 
cti I  ^  1 )  ni.  a)  Ponga mia  jfaftra  (auch  andere  Spe- 

A 

cies)  Ai'AST.  —  6)   N.  pr.  eines  von  Indra   über- 

r 
wundeuen  Feindes.  —  2)  f.  S  Galedupa  piseidia 

BaÄVAPR.  1,206. 

^tlfa"*  1)  ni-  f-  (^1%^)  Pongamia  glabra.  - 
2)  *m.  Yerbesina  scandens. 
* öffr^CfJ^Jcfi  m.  Feronia  elephantum. 

cfJT"^^  Adj.  dem  Karanga  verderblich. 

öfiJZ  1)  m.  a)  Schläfe  des  Elephanten.  —  6)  Schlä- 
fegegend bei  einem  Vogel,  Zügel.  —  c)  Krähe.  —  d) 
eine  Art  Trommel  S.S.S.177.  ütpal*  zuVaräb.Bbu. 
S.  87,1  2.  —  e)  *ein  Mann,  der  einem  verächtlichen 
Lebensunterhalt  nachgeht.  —  f)  *ein  schlechter  Brah- 
man.  —  g]  *ein  Atheist.  —  ft)  *Carthamus  tineto- 
rius.  —  i)  *ein  best.  Todtenmahl.  —  *)  N.  pr.  aj 
Pl.eines  Volkes.  —  ß)eiaes  königlichen  Geschlechts. 

—  2)  *f.  5fT  eine  schwer  zu  melkende  Kuh.  —  3) 
*f.  I  Krähe.  —  4)  *n.  Siddh.  K.  (neue  Ausg.)  2,630. 

—  5)  Adj.  dunkelroth. 

ofi^l^  m.  1)  *  Krähe.  —  2)  N.  pr.  eines  Schakals. 

<+{J,I1^  (Länge  metrisch)  n.  die  Oeffhung  der 
Elephan  lenschläfe. 

ofii  1  i=hlH=Ti'  n.  Titel  eines  Werkes  über  Ele- 
phanten. 

=lirTC'T  ni.  Elephant. 
♦iffTTI  m.  der  numidische  Kranich. 
l.=JT^ni  Adj.  kunstfertig. 

2.  =ff7in  l)Adj.  (f.  J,)  machend, bewirkend ;  in  Comp, 
mit  seinem  Object.  —  2)  m.  a)  Helfer,  Gehülfe.  — 
b)  eine  best.  Mischlingskaste;  nach  Einigen  der 
Sohn  eines  ausgestossenen  Kriegers,  nach  Andern 
der  Sohn  eines  Vaipja  von  einer  (AdrI,  oder 
auch  der  Sohn  eines  Kriegers  und  einer  Vai(j4. 

—  e)  Lautcomplex,  Wort.  —  d)  ein  best.  Tact  S. 
S.  S.  213.  Kumäras.  6,4  0.  —  3)  f.  ^HIT  a)  f.  zu 
2)  6).  —  6)  eine  irrationale  Zahl,  —  Wurzel.  — 

3* 
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^^  -  ^^irf^ 


c)  die  Seile  eines  Quadrats  (ulbis.  1,50.  MauIdh. 
zu  VS.  38,1.  —  d]  ein  best.  Maass.  —  e)  eine  best. 
Finijerslellung.  —  4)  n.  a)  das  Machen,  Anfertigen, 
Hervorbringen,  Bewirken,  Thiin,  Vollziehen.  —  6) 
Berechnung,  iosbus.  astronomische  — ,  mathema- 
tische Astronomie.  —  c)  das  Aussprechen—,  Setzen 
eines   Wortes.  —  d)  Haltung,  Stellung,  Pose.  —  e) 
Thal,  Handlung  (insbes.  eine  religiöse) ,  Beschäf- 
tigung, Gewerbe.  —  f)  Werkzeug  R.  2,80,5.  —  g) 
Organ,  Sinnesorgan.  —  h)  Zaubermittel, — »')  das 
hervorbringende  Organ  eines  Lautes.  —  *)  der  im 
Instrumental  gedachte  Begriff,  die  Kategorie  des 
Instrumentals.  —  f)  in  der  Recbstsprache  Instru- 
ment, Beweismittel,  Urkunde.  —  m)  Körper  Megu. 
5S.  98.  KÄU.  11,134,4.  —  n)  eine  astrologische  Ein- 
theilung  der  Tage;  zioeiKarana  bilden  einen  luno' 
renTag.  Es  sind  ihrer  11,  von  denen  die 7 ersten  sich 
acbtmal  wiederholen;  die  Zahlung  beginnt  mit  der 
zweiten  Hälfte  des  ersten  Tages  des  zunehmenden 
Mondes.  -  o)  *Feld.  -p)  *=  ^H^tll  Ursache.  -  q) Ti- 
tel eines  znmQaivadarcana  gehörigen  Werkes. 
=tl*  mofint^cl  n.  Titel  eines  Werkes  des  BhAs- 
kara. 

^T^tFT^HI^'l  ni.  Titel  eines  Werkes. 
*ohi  UlUm  m.  die  Gesammtheit  der  Sinnesorgane. 
SR^HIFIT  f.  >'om.  abstr.  zu  ^J^  4)  *)  232,2  2. 
*i?i{IIl5Uai  n.  Kopf. 

^^1113  n.  Nora,  abstr.  zu  ^TH  4)  f)  K*p.  2,29. 
S,69. 

^Tn=7f|'  und  -^ni.ei«  best.  Tanz  S.S.S.  257. 

sR^üiq^^  {;  ^nrennT5T  ni.  und  E+i^my^iu 

m.  Titel  von  Werken. 

^^HIMH  f-  ein  best.  Tact  S.  S.  S.  212. 

^^HI^tT  Adj.  articulirt  TS.  PhIt. 

^JirmiS?  ni.  PI.  die  bei  astronomischen  Berech- 
nungen gebrauchten  Jahre,  d.  i.  Jahre  nach  der 
(^kka-Aefa. 

<*(im  Form,  Aussehen  ViEBiMÄÜKtK.  7,68.  BÄ- 
LAB.  203,6.  204,17. 

^Tül'T  1)  Adj.  mit  Werkzeugen  ausgestattet 
VP.  6,7.92.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Lehrers. 

^ÜTR  Adj.  zu  thun,  — machen,  — bewerkstel- 
ligen St, 20.  48,2S.  33. 

<*(ül(«(ll  f.  Adoptivtochter  R.  Gorb.  i,19,9. 

^TTTTI  1)  (*m.  *f.  ^)  n.  Korb,  Körbchen,  Käst- 
ehen. —  2)  *m.  a)  Schwert.  —  b)  eine  Art  Ente.  — 
c)  ein  best.  Pflanze,  —  ^^TTCSf?.  —  3)  n.  Holzklotz, 
—  scheil  BiiÄVAi-B.  2,85. 

^(»•i'*  n».  und  °Ujicti|  f.  =  eff^  1).  ^. 
ITT^PIrT  AdT.  KtaAHn   9,5. 


t+i^Ui'+HNIM  m.  N.  pr.  einer  Oertlichkeit  in 
der  Xähe  ron  Rägagrha. 

***Ui'-hc1^    ni.    Feronia    elephantutn    Räcas. 
Il,t83. 

^)^TJ3cJJ^  m.  Titel  eines  buddh.  Werkes. 
♦Sfi^nj^  m.  Fisch. 
*^rl§  s.  ^TT^rlTTiW. 

öR^rl^  n.  Handfläche.  °ITr?  Adj.  was  man  auf 
[in]  der  Hand  hat. 

=h(H^T  f.  .WeJJer. 

^7rI?IlM<?1=t»  n.  eine  Myrobalane  auf  der  Hand- 
fläche als  Bild  von  etwas  ganz  klar  vor  Augen  Lie- 
gendem Vasras.  213,10. 

"hirl'^il  AdT.  mit  etil*  auf  die  Handlegen.  °rl<yll- 
cJTfJ  so  V.  a.  klar  vor  Augen  liegend. 

^r?I?T  n.  und  f.  ^  1)  *Cymbel.  —  2)  Händege- 
klatsch,  n.  Bälar.  29,2. 

^iTHH^  i)  n.  Cymbel.  —  2)  f.  °f^(Sf\\  a]  Hän- 
degeklatsch  Naisu.  3,7.  —  b)  *eine  Art  Cymbel  Gal. 

—  3)  am  Ende  eines  adj.  Comp.  (f.  °T(jJ=hl)  mit 
den  Bänden  geschlagener  Tact. 

*=f)7rnn  Pandanus  odoratissimus  Nigu.  Pr. 
cfiTrlPTI  f.  N.  pr.  eines  Flusses. 
^;[^lfirR^  f.  desgl. 
JJTTEf  m.  N.  pr.  eines  alten  Arztes. 
cJh^ri  Adj.  i)  Abgaben  entrichtend,  Tribut  zahlend. 

—  2)  ijbertr.  so  v.  a.  majori  cedens,  nachstehend; 
mit  Gen.  .Spr.  7809. 

=li((iM  n.  das  Zahlen  von  Tribut  Harshae.  162, 
8.  173,18. 

cJi^i^l  Adv.  mit  5^"  (rtfrMtör  machen  Harshak. 
71,1. 
*=ti(  ^H  ni.  eine  best.  Giftplanze. 

'Jii^^^  m.  PI.  N.  pr.  eines  Geschlechts  oder 
einer  Schule  Tandja-Br.  2,13,-'..  3,6,«. 
*^(&l'-t  ni.  Guilandina  Bonducella  Nigu.  Pr. 

^'51  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes  VP«.  2,1 80. 

cti^tlH  m.  N.  pr.  zweier  Fürsten. 
*'+)(kI'7  Adj.  die  Hand  saugend. 

^T^TflJJJ  n.  etne  als  Tribut  dargebrachte  Waare. 

^^V(  l]n.a)  Säge.   -  b)  *  =  ^J^Tpf.  -  2) 
*f.  5n  ein«  Art  Feigenbaum  Gal. 
*^T^W^  I )  n.  Säge.  —  2)  f.  °iwfi[  =  ^fi^^r^■ 
*öfr7^^cS?T  f.  eine  Art  Feigenbaum  Gal. 
*ctl('-(T'l'MTl  ni.  Borassws  flabelliformis. 
*?l)Tmn  m.  1)  Abelmoschus  esculentus.  —  2)  ro- 
ther /ticinus. 

^T^m  m.  Finger. 

*^^4l'5r  I)  n.  ein  Spiel  im  Wasser,  bei  dem  man 

r 
sieh  mit  den  Händen  bespritzt.  —  2)  f.  5  ein  leder- 


ner Becher  Gal. 

t.*gfi;[q|^  ni.  ScAirerJ. 

2.  =ti^Ml?T   ni.   Obersteuerempfänger   Pankat.  ed. 

Bomb.  3,.")9,2. 

*qPi;^l^f^  t)  m.   Schwert  Gal.  —  2)  f.  °f^^I 
ein  kleines  Schtcert. 

*'^JMIT^  ni.  eine  Art  Schwert  Gal. 
c|i|Mi  m.  Koffer,  ein  Kasten  mit  einem  Deckel. 

^(^?;  Adj.  =  ^^i;. 

'+^5?IHAdj.'cas  man  in  derHand  /ia«Spr.3391. 

^^^cfj  m.  ein  best.  Vogel. 

^^i'^i.T  "•  *'"^  Brustbeere  auf  der  Hand  als 
Bild  Ten  etwa«  klar  vor  Augen  Liegendem\tsk\.2,] , 
l-^rpr  1)  m.  a)  ElephantenrUssel  MBu.  3,280,16. 
—  6)  Kamel.  —  c}. Kameljunges.  —  d]  Elephanten- 
junges.  Auch  ^FT^.  —  e]  Mittelhand.  —  f)  ein 
Sänger,  der  beim  Singen  eine  Grube  in  der  Stirn 
bildet,  S.  S.  S.  1 17.  —  g)  *ein  best.  Parfüm.  —  h) 

*Wand  Gal.  —  i)  Bein.  Dantavakra's.  —  2)  *f. 

t 
JEfT  Fennich  Gal.  —  3)  *f.  2  a]  Kamelweibchen.  — 

b)  Trogia  involucrata. 

2.  ^r^T  "•  das  Mondhaus  Hasta  Hemädri  i, 70, 1.5. 

=Fi7H=fi  m.  N.  pr.   1)  eines   Boten.  —  2)  eine» 

Dorfes.' 

*cfipHct)||gic^|  f.  Echinops  echinatus. 

^J^^\^  m.  N.  pr.  eines  Dorfes,  =  c^^)1^. 

^^lyi'T  ni.  N.  pr.  einer  Festung  im  V i o d bj  a. 

^P^T^^^  1)  m.  PI.  N.pr.  eines  Volkes,  v.l.  "=H%:iT. 

—  2;  f.  "-I^ctll  Galedupa  piscidiaHuk^krtL.  1,206. 

*^^>7nn  1)  m.  ein  best.  Baum  Gal.  —  2)  f.  3^1 

eine  Alhagi-Species. 

*^PT^SPT  ni.  Feronia  elephantum. 

=f)^^T5H  m.  N.  pr.  eines  Brafamanen. 

Sf^pn^'^  n.  Titel  eines  Werkes. 
*^^Pt=7  m.  Elephant. 

*^7HT7  m.  Zöire. 

^^T^m  n.  Handschmuck  Spr.  7826. 

"v 

^TTHTsC  Adj.  f.  Schenkel  wie  ElephantenrUssel 

habend.  Andere  Erklärungen  Im  Comm.  zu  Naish. 

9,43. 

cJi^H  =  ^\^^  Schreibrnhr  Käranii.  69,15.  fg. 
*=ti**-|i  "1-  Belelnussbaum. 
*=ti^'TlJilr)'I  ra-  Achyrantbes  aspera  Gal. 

=Ti^IT^?J  m.  ein  best.  Gewicht,  =  öfm. 

^^Jp?  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 
*^i(H(l  f-  ein  Gefangener,  eine  Gefar%gene. 

W\l'R\  l)n).  und  *f.  I  Cariisa  Carandas.  —  2) 

f.  ^I  N.  pr.  eines  Flusses. 

r  r 

TI^^Ti  m.  =:  ^^^\  1).  n.  die  Frucht. 


^^]^  -  ^]jw^ 
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*=Tr{'TTrT  ni.  Rauch. 

t+liMIdT  f.  die  Knöchel  der  Finger  als  Rosen- 
kranz verwendet. 
*^'rq'^  11.  eine  mit  der  Hand  geworfene  Waffe. 

*s 

=r7R^7W7  N-  pr-  eines  Heiligthums. 

^('TT?r  ni-  und  °rn^'T  "•  Handlüsnng  von  Sei- 
ten des  Vaters  der  Braut  nach  vollzogener  Trau- 
ung PiXKAD. 

^^TTcT  1)  Adj.  vermengt.  —  2)  m.  Mus,  Brei. 

öfTTT^sfff  Adj,  vermengt—,  verbunden  mi((Instr.) 
XiiSB.  1,115.9,102.  ViDDD.  82, n.  Pbas.innar.  93,2. 
119,17. 

cfJTTJ^  1)  ni.  a)  .Mus,  Brei,  Grütze.  —  b]  eine 
best.  Giftpflanze.  —  c)  N.  pr.  a)  eines  Sohnes  des 
(akuni.  —  ß)  des  Vaters  von  Asura  Mahisba. 

—  YJ  eines  Affen.  —  2)  f.  5fl  a]  * Asparagus  raee- 
mostts.  —  b)  *Fennieh.  —  c)  N.pr.der  Gattin  Akro- 
dbana's.  —  3)  Adj.  gemischt  (Geruch)  BuÄo.  P.  3, 
2<i,i5. 

^T^H^  ')  ni.  n)  *eine  .irt  .ichyranthes  Nioh.Pr. 

—  b]  N.  pr.  aj  PI.  eines  Volkes.  —  ß)  eines  Mannes. 

—  2)  n.  a)  Mus,  Brei,  Grütze.  —  6)  ein  in  verschie- 
denen Provinciatsprachen  verfassles  Schriftstück. 

^n^qi^  n.  eine  Schüssel  mit  Brei  Cat.  Bb.  2, 
5,t,li. 

^^^H^IT  Adj.  der  Brei  als  seinen  Theil  erhält. 

^^STFf^I  f.  Sg.  und  PI.  (heisser)  Sand  als 
Grütze  (eine  best.  Hölleustrafe).  Auch  °r{m  m.  PI. 

^f^nu^  Adj.  Brei  essend. 

^^T^^  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  ^akuni. 
PI.  sein  Geschlecht. 

=tl(l'-'T'T  Adj.  mit  Brei  versehen. 

^TT*^  ni.  1)  Fingernagel  Prasannaii.  7,1.  —  2) 
'Unguis  odoratus  Rägan.  12,128. 
*^ft  f.  Cymbel. 
*^iT^E(^-^  N.  pr.  Mauäbu.  4,72,6. 

^^=IfI  Adj.  Tribut  zahlend. 
*5Fi^^c7*7  Absol.  mit  dem  Caus.  von  cl^^  mit  der 
Hand  drehen. 

* ^7=1  eil  f.  eine  best.  Pflanze  Gai.. 
*^^^I('^  m.  Bein.  Sk»nda's. 

^^5(1^  ni.  1)  Schwert.  —  2)  *  Fingernagel. 

^l^^^^i^  f.  .Messer  Ind.  St.  14,136. 
*^^=TITrr  ra.  eine  Art  Schxcert  Gal. 
*^i[^llc^=tll  f.  et»  kleines  Schwert. 

m^m^  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

^^T^*TT?f7  f-  N-  pr.  eines  Ttrtha. 

^(=il  f.  das  Blatt  der  Asa  foetida. 

^TJcrr=Ti  ni.  N.  pr.  eines  Gebirges. 

4)(^I7^  i;  m.  a)  Nerium  odorum.  —  b)  eine  Art 


Soma.  —  c)  *Schwert.  —  d)*Daumen  Gal.  —  e) 
*Leichenslätte.  —  f)  ein  best,  über  Waffen  gespro- 
chener Zauberspruch.  —  g)  N.  pr.  a)  eines  Schlan- 
gendämous.  —  ß)  *eines  Daitja.  —  y)  verschie- 
dener Städte.   Auch  ^tJT.  —  $)  eines  Gebirges 

BuAg.  P.  5,16,28.  —  2)  *f.  gj  rother  Arsenik.  — 

r 
3)  f.  *5  a)  die  Mutter  eines  Sohnes.  —  b)  eine  vor- 
zügliche Kuh.  —  c)  Bein.  derAditi.  —  4)  *n.  die 
Bluthe  von  Nerium  odorum. 

^^^T^^  1)  m.  a)  *die  giftige  Wurzel  von  Ne- 
rium odorum.  —  b)  *Terminalia  Arjuna.  —  c) 
*Schwert.  —  d)  *  Leichenstätte  Gal.  —  e)  ein  best. 
Theil  des  Gesichts.  —  f]  N.  pr.  eines  Schlangen- 
dänions  Hariv.  9ä07.  —  2)  *f.  ^TF  rother  Arsenik 
NiGu.  Pr.  —  3)  n.  die  Bluthe  von  Nerium  odorum 
Hemäuri  1,623,0. 

*=lT^=n7^'^  "!•  «in  best.  Knollengewächs  RÄÖan. 
7,nu. 

^^Sft^^jfer^  n.  N.  pr.  eines  Waldes. 
*^^^T^''TsIT  f.  Cajanus  indicus. 

^y=IT^!Tl^Tf^  n.  Titel  eines  Werkes. 

=tl(^T7WrT  u.  eine  best.  Begehung. 

=TJ^=fr^T=rf  n.  ?<.  pr.  eines  Waldes  Hariv.  2,98,1 9. 

c|)i^m  m.  X.  pr.  eines  Arztes. 

*^%  m.  v.l.  für  ^pr^. 

*=tl{5|UI  m.  Bein.  Bbimasena's  Gal. 

*^(5III^T  f.  Finger 

^  ^  r 

^Mrl  Adj.  =  STirafT  abgemagert. 

'^^ku^i^  "'•  das  aus  einem  Eltphantenrüssel 
ausgespritzte  Wasser. 
*=tl*iM^  ni.  Fingernagel. 

^H  n.  That. 

cti<HI<;  ui.  das  Erschlaffen  der  Hände  und  zu- 
gleich das  Mattwerden  der  Strahlen. 

^J^^  Adj.  auf  der  Hand  liegend  Naish.  9,83. 

^^  t-^TTH'I  Adj  .die  Hände  als  Topf  geh  rauchend. 

^^f^ITAdv.  mit^iT"<"'^di«ffanrf  (e(/enSpr.77ö4. 

5 

öfi^^  m.  1)  Torderarm.  —  2)  Fingernagel. 

^ifA"!^  m.  Zittern  der  Hände  und  zugleich  — 
der  Strahlen. 

^i^^^aiZ  m.  Ausbreitung  der  Hände  und  zugleich 
—  Strahlen  zu  Spr.  Iö39. 

cff^FcJ^  ni.  Bändegeklatsch. 

^l'FcJTl'ri^  m.  N.  pr.  eines  Tirtha. 

cfJT<^^J  f.  ein  best.  Metrum. 

cfl7^T?F  f.  Schlag  mit  der  Band  Kactukar.  1. 

öfi^^TS  1)  m.  a)  Yangueria  spinosa.  —  6)  *N. 
pr.  einer  Gegend.  —  2)  *m.  n.  Lotuswurzel. 

^Ii7^TS=fi  m.  I)  Vangueria  spinosa.  —  2)  eine 
Verbindung  von  sechs  (loka,  durchweiche  ein  und 


derselbe  Satz  durchgeht.  —  3)  N.  pr.  eines  Fürsten. 
^T^^I^  Adj.  Abgaben  erhebend. 
cti^gjni.oderf.  eine  best. hohe  ZahlLKur,  168,20. 
*=Ti7m  n.  «le  Spitze  des  Hlephantenriissels. 
*=ll(l'Ms|  ni.  Fingernagel  Gai. 

^raicT  m.  Schlag  mit  der  Band  Spr.  3886. 
*^^4fT[I  ni.  ein  stark  besuchter  .Markt. 
^fT3'f^  f.  Finger  der  Band  115,13. 
cpriS  ')  •"•  Bein.  Ganefa's  Maitr.  S.  2,9, i.  — 
2)  *n.?  SiDi>n.  K.  ^^J  neue  Ausg.  2,C30. 

^^I'7Trl  ni-  das  Sinken  der  Strahlen,  Untergang 
(der  Sonne}. 
*^(1'-Tf  in.  =  ^T^T?  Carissa  Carandas. 

^^^Ri  n.  =  ^^FTiq^RJ. 
* ^^T*-5<=||,  *^J  IM  und  *°=fi  m.  Carissa  Carandas. 
Wi\TmW\\  f-  eine  Kranichart. 
^\Xf7'{  ">•  PI-  N.  pr.  einer  die  De  vi  verehren- 
den Secte. 

*^i^TS  und  *^(f7I^  (Gal.)  ra.  Siegelring 
*=fi^rj5I  n.  Laute  Gal. 

=Tf7T?F  1)  Adj.  (f.  5T)  o]  hervorstehend  (Zähne, 
Augen).  —  6)  weit  offen  stehend,  klaffend.  —  c)  den 
Mund  aufsperrend.  —  d)  grausig,  Schauder  erre- 
gend. —  2)  m.  o)  ein  best,  Thier  [Moschusthier  Nigu. 
Pb.).  —  6,  *ein  Gemisch  von  Oel  mit  dem  Barz  der 
Shorea  robusta.  —  c)  N.  pr.  a)  eines  Asura,  —  ß) 
eines  Rakshas.  —  f)  eines  De  vagand bar  va. — 
d)  einer  Oertlichkeit.  —  3)  f.  ^\  a)  *Bemidesmus 

indicus.  —  6)  Bein,  der  Durgä.  —  c)  N.  pr.  einer 

r 
Kupplerin  149,22.  —  4)  f.  5  a)  Bez.  einer  der  sie- 
ben Zungen  und  neun  Saraid'b  des  Agni.  —  6) 
^Schwert  Gal.  —  3}  n.  eine  Art  Basilienkraut.  EfJ- 
X\^  !<irai7  Karaka  1,27. 

*^I5I^  I)  n.  =  ^I^  3).  -  2)  f.  °fk^  Bein, 
der  Durgä. 

^i7T^=i(H  {  n»-  N.  pr.  eines  Löwen. 

^fi^T^TW'I^  m.  N.  pr.  eines  Fürsten,  =  sT*!^. 

^T^fll  f-  -Nom.  abstr.  zu  Sfl^^  1)  6)  Pankat. 
217,23. 
*^T^f3f^?;T  f.  eine  Kornart. 

^i7I5P-sI  m.  Handstütze,  so  v.  a.  Rettungsanker 
Spr.  4474   7769. 

^7I5T^T'T  1)  Adj.  eine«  weit  geöffneten  oder 
grausigen  .Mund  habend  107,12.  —  2)  f.  5fT  Bein, 
der  Durgä. 

^Fi^I^^  m-  N.  pr.  eines  Wesens  im  Gefolge 
Skanda's. 
*=fir{TflT5Fi  ra.  1)  Baum.  —  2)  Schwert. 

^^TT?IrT  Adj.  1)  grausig  gemacht.  —  2)  gestei- 
gert, verstärkt  Kad.  99,2. 


2k 


^ITrR  -  ^T^ 


^fTTT^R  1/  Adj.  mi:  aufgerissenem  und  verzo- 
genem Munde  singend  S.  S.  S.  117.  —  2)  *iii.  Baum 

GtL. 

^J  |c|^t-sf>4  n.  das  Sichanhalten  mit  der  Hand. 
öfTl^f?T  f-  Schlag  mit  der  Band,  —  den  Hän- 
den Q.i<i.  17,  i. 

eUIJ  1)  Adj.  machend  u.  s.  w.  in  IJISFi'r^t^  "»<• 
^r?^='.  —  2)  *m.  Hand  Gai.. 

^tT'fi  am  Ende  eines  adj.  Comp.  =  ^IJ'T  i''e- 
phant  gic  4,2  9.  —  Jfif^r  s.  u.  cti(=t). 
♦=T(fpFiniT  und  *='5rSft  f.  Piper  Chaba. 
*^iT'5fifFH  II'-  einaH.«  Nägakesara  bereitetes 
wohlriechendes  Pnlver. 
*^^^fT  m.  Pongamia  glabra  G*l. 
* f^ii^cfiyT  f-  Piper  Chaba  Nioo.  Pb. 
^fl^  Adj.  in  ?Tf  iX^. 
öffij^rlin.N.pr.  desVerfassers  von  RV.l  0,136,5. 
*eff|Tsf  m.  ein  junger  Elephant. 
*Vnijj^TJ^  m.  Lowe. 

i+(i^  1)  *Adj.  machend,  verfertigend  239,7.  — 
2)  ro.  Elephant.  —  3)  f.  °inT  a)  Elephantenweibchen. 

—  6)  =  Sfi^  2)C)  MÄND.  flKSBÄ  9,12. 

*^rT'TTfTT  f.  Elephantenrüssel. 
*°ffT7'TTTO^I  f-  ein  best,  musik.  Instrument. 
♦Sfff^  gana  Wri^. 

*^nT'7W  o.  duj  Blatt  der  Flacourtia  eataphracla 
RÄGAN.  6,1  8<. 

*^>T^^  m.  wohl  eine  best.  Strecke  der  Mondbahn. 
*5Rf^PlD7^  f.  1)  Pathos  officinalis.  —  2)  Piper 
Chaba 

*^Tf^^  ra.  et»  Pfosten  zum  Anbinden  eines 
Elephanten. 

'fTIT*?  m.  Ficus  religiosa. 
*^l\^^f\7  ni.  ein  best.  Seeungeheuer. 
^TpTftlJrT  o.  N.  pr.  eines  Waldes. 
*oJif^'HI^l?I  m.  Löwe. 

*öfiU  Hrhl  f-  eine  (angeblich)  im  Kopfe  des  Ele- 
phanten bisweilen  anzutreffende  Perle  Gal. 
*=t)l(  Hia  m.  Bein.  Ganeca's. 
*5Fjr^  m.  n.  Rohrschössling. 
*mfi[^  gana  ^}^. 

*^JJ^Wlr{l  f-  eine  auf  einem  Elephanten  befe- 
stigte Fahne. 

^\\J^  Ailj.  am  Meisten  machend. 
'^^Tjyt  Adj.  (Auend,  ausführend  Daqak.  21,23. 
^T^^Tfl  Adj.  zukünftig  Ait.  Bb.  4,29.  b,4.1G. 
^i^^ril  KV.  1,165,9  wohl  als  Verbum  fln.  SR- 
l^'^TR  zu  Tassen. 
*^i7g=^f7^  f.  Pegel. 
*^\jTW\'^-J  m.  Elephantentrupp. 


^fr^Wf  •"•  f'«e  best.  Stellung  der  Bände. 

-4)i  I  Ailv.  mit  sjiT  Etwas  als  Tribut  darbringen. 

öflfuH  "!•  I''-  ^-  pr.-eines  Volkes. 

öfJTT'X  1)  ni.  n.  Rohrschössling  Hemädbi  2,a,47, 
15.17.  —  2)  m.  a)  Capparis  ophylta;  n.  die  Frucht. 
—  b)  *Wasserkrug.  —  3)  *f.  ^f\J\  und  °fi  o) 
Fangzahnwurzel  beim  Elephanten.  —  b)  Grille, 
Heimchen. 

*^fr^  I)  n.  hampf,  Schlacht.  —  2)  f.  °f^^T 
Fangzahnwurzel  beim  Elephanten. 

*  ^FTTTöfTIl  ni.  die  Fruchtzeit  der  Capparis  aphylla. 
*=rfr{^T^  m.  N.  pr.  einer  Stadt. 
*^f^;[grft  f.  N.  pr. 

=fi7T5TT5F  ">•  N'  pr-  eines  Landes. 

^Fffnr  i;  (*ni.)  n.  Schutt,  Auswurf,  Dünger  {ins- 
bes.  <roc*ener).  *öfj^t>(||ij  m.  Feuer  von  trockenem 
Kuhdünger.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Berges. 

^fNsfi  m  PI.  N.  pr.  eines  Volkes  MBn.  6,9,55. 
*öfrrjti(j|('^  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

=rfr^^5I  Adj.  (f.  5^)  l)  *Schutt  mit  sich  fort- 
reissend.  —  2)  heftig  erregend. '^^^'^  Bälab.  lob, 7. 

SR^fspT  1)  Adj.  düngerreich.  —  2)  f.  °ftnift 
N.  pr.  zweier  Flüsse  MBu.  6,9,17.  23. 

*  cfl  i  1  ^TrSI  m.  Feuer  von  trockenem  Kuhdünger 
Gac. 

^tn  1)  Adj.  (f.  qi)  a]  kläglich.  =1?  Adv.  —  6) 
mitleidig  Bhä«.  P.  —  2)  m.  a)  der  klägliche — ,  Mit- 
leid erregende  Grundton  eines  poetischen  Werkes. 
—  6)  *Citrus  decumana.  —  c)  *ein  Buddha.  — 
d)  N.  pr.  eines  Asura  Hariv.  3,47,1«.  —  3)  f.  öfj- 
■Ktni  o)  Mitleid.  —  b)  *=  2)  a;.  —  c)  eine  best.  Ton- 
farbe S.  S.  S.  23.  —  4)  *f.  Sfr^nft  eine  best.  Pflanze 
Rauak.  10,108.  —  ."5)  n.  Handlung,  heiliges  Werk. 

SFi^mjlft^  n.  Titel  eines  buddh.  Werkes. 
*=t)|»m'-FSn  f.  Jasminum  Sambac. 

^FTKtn^I?^  Adj.  mitleidig  Kabaka  6,1.  Nom. 
abslr.  °j^  n.  Mitgefühl  R.  Gobe.  1,2,16. 

öfihTniöfir  m.  N.  pr.  eines  Brabmanen. 

öfT^nil^^Frrn  f.  Xitel   eines  Werkes. 
*«tl(>ml=fi^  •«•  ein  Gina  Gal. 

öfTKtnTrT'T  Adj.  kläglich  Bäi.ab.  46,11. 

STi^UIH^^lcJI  n.  Titel  eines  Werkes. 
♦ST^mifTT"  und  ^tniRI  (BÄLAR.  225,17)  Adj. 
voller  Mitleid. 

^rrnin,  ^ETTH  und  *^TJIrJ  Mitleid  empfinden. 

öfriÄ1IT=I?I  1)  Adj.  sich  in  einem  kidglichen  Zu- 
stande befindend.  —  2)'  f.  ^fTT  N.  pr.  einer  Su- 
rAnganä  Ind.  St.  15,444. 

öfrj>Tn5[7  n.  Name  eines  Liuga. 

^TTKr^IRm'N-pr-einesSohnesdesDusbjanta. 


^ÜCfSITq  T.  I. 


=+i («•■t(=t)  ni.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  (Iura. 

cjihH  Adj.  als  Beiw.  gespenstischer  Wesen. 

*^T\R  vielleicht  Säge;  enthalten  in  c^äLdblfH- 

^■^■^^  m.  Wirbel  des  Halses  und  Rückgrats. 

'*adoTfT^  Adj.  zahnliickig. 

^gTf  m.  1)  PI.  X.pr.  eines  Volkes. —  2)  ein  F«r*< 

der  Kariisha  und  N.  pr.  des  Urahns  derselben. 

^3^T5fi  1)  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Manu 

VaiTasvala.  —  2)  n.  eine  best.  Frucht. 

*cfii  J  m.  Fingernagel. 

*^T^m  f-,  *^i^  ni.  und  *^fi|T^  m.  (Nigb. 

Pu.)  der  nnmidische  Kranich. 

^rm  1)  in.  a)  Elephant.  —  b)  *  Pterospermum 

acerifolinm.  —  2)  f.  a)  Elephantenweibchen.  —  6) 

eine  best.  Pflanze.  —  c)  die  Svarabhakli  zwischen 

T  tind  ^  QiKSuÄ  im  Comm.  zu  TS.  Prät. 

^fin=fi  1)  n.  die  giftige  Frucht  der  Karenu. 

—  2)  f.  5T  Elephantenweibchen.  Am  Ende  eines 

adj.  Comp.  f.  eben  so. 

*^r'imFI  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

*^J"niT  m.  Metron.  PdlakApja's. 

^^UJHrJi  >■  N-  pi".  einer  Prinzessin. 

*^J^grT  m.  =  ^"^m 

*=f)7^3^  ui-  -indropogon  Schoenanthus. 

*^J  CO  Adj.  hart  Gai. 

*^=T^  m.  Olibanum  Rägan.  12,106. 

*^1?;  iii-  1)  Becken,  Schale.  —  2)  Schädel. 

^^I?p|T  MBu.  1,1553  fehlerhaft  für  BfjSfilJEfi. 

SR^lf?;  f.  1)  Becken,  Schale.  —  2)  Schädel  (auch 

Kopf]  Du.  V.  24,7.  Auch  °U. 

^riTC'^lTamEnde  eines  adj.  Comp.  Schädel, Kopf 

^fer;[rlhT  n.  N.  pr.  eines  TIrlha. 

*^fi7T^'I  icAicarier  5en/' NioH.  Pr. 
r  jr  -^ 

^fi^  1)  Adj.  (f.  3)  a)  weiss.   ^5TT  (so  zu  lesen 

St.  SJrHT)  AV.  4,38,6.  7.  —  6)  *gut,  ausgezeich- 
net. —  2)  ra.  o)  Schimmel  {weisses  Pferd).  —  b) 
*Krebs,  Krabbe.  —  c)  der  Krebs  im  Thierkreise.  — 
d)  *  Wasserkrug.  —  e)  *  Feuer.  —  /)  *  Spiegel.  —  g) 

*  eine  best.  Pflanze,  =  ef)=f|4,   R.agan.  11,202.  —  h] 

*  ein  jüngerer  Bruder  des  Vaters  Gal.  —  »')  *ein 

best.  Edelstein.  —  k)  ^Schönheit.  —  /)  N.  pr.  eines 

Scholiasten.  —  3)  f.  ^  eine  weisse  Stute. 

r 

=h'=h'sICJ2'  ni.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes. 

^^ÜI^FM  n.  Titel  eines  Tantra. 

Mi'tiHnrO  f.  eine  best.  Gurkenart. 

^^IZ  1)  m.  a)  Krebs,  Krabbe.  —  6)  der  Krebs 
im  Thierkreise.  —  c)  *ein  best.  Vogel.  —  d)  Name 
verschiedener  Pflanzen.  —  e)  *totusknolle.  —  f)  das 
in  Gestall  einer  Krebsscheere  ausgehende  Ende  des 


^fi^i  —  ^m^m^ 


25 


Wagebalkens ,  an  welches  die  Stricke  der  Schalen 

befestigt  xcerden.  —  g)  ein  zum  Ziehen  eines  best. 

Kreises  gestellter  Zirkel  Goladuj.  K,10.  CoiEBB.AIg. 

90.  —  h]  eine  best.  Stellung  der  Hände.  — i]  eine  Art 

von  Fieber  BuÄYiPR.  3,71.  —  *)  *quidam  coeundi 

r 
modus.  —  2)  *f.  5fl  Momordica  mixta.  —  3)  f.  ^ 

a)  Krebsweibchen.  —  b)  Cucumis  utilissimus  und 

eine  Kürbisart.  —  e)  *die  Frucht  von  Bombax  hep- 

taphyllum.  —  d)  Trinkkrug  Spr.  7140.  —  c)  N.  pr. 

einer  Räkshasi. 

c 
<=h=ti6^  1 )  m.  a)  Krebs ,  Krabbe.  —  6)  der  Krebs 

im  Thierkreise.  —  c)  Zange.  —  di  =  öfj^  1)  3)  Gi- 

»iT.  Spasht.  27.  fgg.  Coram.  —  e)  eine  best.  Pflanze. 

—  f)  eine  best.  Stellung  der  Hände.  —  </)  N.  pr. 
eines  Schlangendämons.  —  2)  f.  ^ft^fil   o)  eine 

r 
best.  Pflanze.  —  b)  *Kern. —  3)  f.  5  Krebsweibchen. 

—  4)  n.  a]  eine  best,  giftige  Knolle.  —  6)  eine  best. 

Form  van  Knochenbruch. 

öfJöfiJ^ITfgf  n.  Krebsschale. 

r 
<+=hi4T  "•  ^"  P"^"  ß'oer  Stadt. 

*^^So|dt  f.  NiGB.  P».  1)  Achyranthes  aspera. 

—  2j  Piper  Chaba.  —  3;  Carpopogon  pruriens. 

r  r 

^=fi6i4^  1)  u.  Krebsscheere.  —  2)  f.  5  «•*"»  best. 

Pflanze  Räsan.  6,158. 


t^i^iWI^'^til  f.  Galläpfel  auf  Rhus  succedanea 
Mal.  med.  140. 
*"=t1=ti6T?T  ni.  Cucumis  utilissimus. 

^iWJ^\  und  *^|R;ifF  f.  =  ^ifesT^. 

^Wi'Jt^  n.  Krebsschale. 

Wi^.\^  1)  *ni-  Aegle  Marmelos.  —  2)  f.  5IT  = 

=tl=tt<,'-M-^-|  BuItapr.  1,175.  RÄÖan.  6,158. 

*=ti^RI  f.  Cucumis  utilissimus. 

r  ^  ^ 
*^ir^r?/TT  f.  Curcuma  xanthorrhiza. 

c 

*^i^TPI  ui.  rfer  numidische  Kranich. 
o 

♦^'TiT^T  ?  KÄg.  zu  P.  4,2,71. 

^J^i7i5T  ni.  N.  pr.  eines  Ueiliglhum». 

^i^T^W^rftsr  n.  N.  pr.  eines  TIrtha. 

HTJ^'^  1)  m.  f.  (°^   Judendorn,  Zizyphus  Ju- 
o  ex 

jm6«;  n.  die  Frucht  des  Baumes,  Brustbeere.  ofT^T 
m.  PI.  ^;at.  Ba.  12,9,t,5.  —  2)  ni.  a)  *ein  ausge- 
trockneter Brunnen.  —  6)  N.  pr.  eines  Mannes.  — 

r 

3)  f.  ^^^y  Bez.  des  zehntägigen  Fötus  Bhäg.  P. 
3,31,2. 

r 

*<*=t1'U=Ti'It  ni.  die  Fruchtzeit  des  Judendorns. 
*^^=q?I^2I  m.  N.  pr.  einer  Stadt. 


*^-7Fyqrrr  f.  n.  pr. 

=+!=+! "U^TT^fl  Adj.  röthlich  wie  die  Brustbeere. 
*Wi^l\T^  n.  eine  best.  Pflanze  RÄÖax.  11,202. 

^i^^  1)  Adj.  (f.  sri)  hart.  —  2)  m.  a)  *Knochen. 
—  b]  *Bammer.  —  c)  *Spiegel.  —  d)  Erbsenstein. 
II.  Theil. 


Auch  ♦  n.  —  e)  angeblich  lederner  Riemen  Spr. 
3650.  —  f)  N.  pr.  eines  Schlangendamons.  —  3)  *ra. 
u.  eine  Dattelart  üal.  —  cfT^^  s.  u.  ^^T^. 

r 

*4i=ll{^5?T  f.  eine  best.  Pflanze  Gal. 

*^^7'T7T  und  *=r^")I^  ni.  Bachstelze. 
r 
^üi^^lsT  m.N.pr.  eines MannesInd.Antiq. 9,1  «8. 

r 
*^^('I?^  ni.  Seitenblick. 

*^=R^l?I=fr  ni-  der  numidische  Kranich. 

*^fi^HT{GAu),*°^und*Bfi4i^FEpTi  m.  e<»i  ver- 

schiitteter  Brunnen. 
r 
*5Ft^^I^  in.  n.  Haarlocke. 

r 
*=tl=tl(|t^I  f.  eine  best.  Pflanze. 

c+ic^il  ^  f.  1)  eine  Art  Laute.  Auch  °'(1.  —  2) 

'^^(i  a)  Wasserkrug  Spr.  622.  Agni-P.  40,24.  28. 

—  t)  *eine  best.  Pflanze  Gal. 

^f^TT^II  Adj.  (f.  S)  lautenähnliche  Ohren  ha- 
bend Maitr.  S.  4,2,9. 
*°fi4l^=TiI  m.  ein  kleiner  Wasserkrug. 
*^^7?i  ni.  die  2«"»  Anpacken  gekrümmte  Band. 

^^7"S  ni.  der  numidische  Kranich. 
*^WJ~I  und  *3^  m.  dass.  Madanav.  128,7u. 
*eU^öf^fx  f.  Achyranthes  aspera,  Pothos  offici- 

nalis  und  Dolichos  pruriens  Nigh.  Pr. 
f 
5Fi^5I  1 )  Adj.  (f.  JEfT;  rawA,  Aar«  (eig.  und  übertr.). 

—  2)  *m.  a)  Schwert.  —  6)  Cassia  oder  Senna  es- 
culenta,  eine  Art  Zuckerrohr  und  =  rf'J^I7H'S  I  • 

—  3)  f.  ^T  a)  *Tragia  involucrata.  —  6)  N.  pr. 
einer  Apsaras.  —  4)*f.  j  wilder  Judendorn. 

*=tl=h5ISS?  1)  m.  Trophis  aspera  und  Trichosan- 
Ihes  dioeca.  —  2)  f.  50  Luffa  acutangula  und  = 

=t)^klP)  "•  Härte,  rauhes  Wesen. 
r 
*=t)^y(<Jc1  1)  ni.  Trichosanthes  dioeca.  —  2)  f.  51T 

eine  6es<.  Pflanze,  =  ?Tm. 

*'=tl4tr5I^I  f.  wilder  Judendorn. 

*<^'^m\  n.  Mehlbrei. 

^^F^T'PT'l  m.  N.  pr.  eine»  Mannes  B.  A.  J.  3, 

6,208. 

r 

SfpRT^  Adj.  als  Beiw.  der  Eule  Spr.  5899,  t.  I. 

r 

cti=tlF7I  und  °cf7  m.  Beninkasa  cerifera;  *a.  die 

Frucht. 

*=tl^I^  n'    eine  6es/.  Pflanze  Gai,. 

öfTf'^  und  ^röff^  m.  der  Krebs  im  Thierkreise. 

*^f^^FSI  und  *^f^^'^  m.  N.  pr.  einer  Stadt. 

^^rllT  (Kahaka  6,23.  SR^UIfT  gedr.),  ^i^rj^ 

und  *=li'^ilci'^   ID.   Katzenauge  [eine  Art  Quarz). 

Vgl.  Mrkiiu.  71,1. 

^i^fS  1)  m.  N.  pr.  a)  PI.  eine»  Volkes.  —  6) 
r 
eines  Schlangendamons.  —  2j  f.  ^  eine  best.  Pflanze 

mit  bitterer  Frucht. 


^=(lI5^  1)  m.  a)  Momordica  mixta;  n.  die  Frucht. 

—  b]  *  Aegle  Marmelos.  —  c)  *  Zuckerrohr.  —  d) 
N.  pr.  a)  PI.  eines  Volkes.  —  ß)  eines  Schlaugen- 
dämons. —  3)  *f.  '^feni  jMomordiea  mixta.  —  4) 

r 
f.  ^  a)  eine  je/ftA/u'Aende  G ho shä  Buatapr.  3,95. 

Ratsam.  64.  Kabaka  3,95.  —  b)  *Momordica  mixta 

Ragan.  7,183. 

^^EM  ni.  =  ^^E5f)  1)  d)  ß)  Bii.AR.  225,5. 

^^T^I  f.  eine  Art  Gebäck. 
r  ■-. 
*<=tl'^(l  f.  eine  6e«t.  Pflanze  Gai.. 

Sfi^^I^  fehlerhaft  für  SJi^I^. 

*^?lfefil  f.  eine  Art  Gebäck  Gai.. 

es 

r 
^rf^  IJ  *ra.  Gelbwurz.  —  2)  n.  a)  Auripigment 

tiC.  3,11.  —  6)  *Go/d. 

r 

*^^ri[^  m.  Gelbwurz. 

1.  ^tn  ra.  (adj.  Comp.  f.  51T  und  ^)  1)  Ohr.  SfiTU  in'j 

•r 
OAr  (als  scenische  Bemerkung).  ^HT  ^T  das  Ohr 

r 
hinhalten,  hinhorchen.   ^THIR   '3T-IT'T   2«    OAren 

3r-       3-sr        _^        *        ^ 

Äommen.  Statt  giq  ^tlf  ist^t^^lll  zu  vermuthen. 

—  2)  Bandhabe  oder  eine  andere  Hervorragung 
auf  beiden  Seiten  eines  Gefässes  u.  s.  w.,  OeAr, 
Oese.  —  3)  Steuerruder.  —  4)  Hypotenuse ,  Dia- 
gonale eines  Tetragons  Hemadbi  1,130,23. 131,8.  — 
3)  Durchmesser.  —  6)  Spondeus.  —  7)  *Cassia  Fi- 
stula  und  *Calotropls  gigantea.  —  8)  N.  pr.  ver- 
schiedener   Männer,    insbes.   eines    Sohnes    der 

Kuntl  und  des  Sonnengottes. 

3r  3 r 

2.^31  und  ^nn  (RV.)  Adj.  auritus ,  geöhrt  (eig. 

und  übertr.),  langohrig. 

3    r 

=fi1I^  1)  m.  (adj.  Comp.  f.  511)  o)  seitliche  Her- 
vorragung, Gabel.  —  6)  Du.  Bez.  der  ausgespreiz- 
ten Beine.  —  c)  Reif,  Rundband  überh.  Karaea 

r-r 
1,30,  Anf.  —  d)  eine^rt  von  Fieber;  vgl.  öffHH^ff. 

—  e)  eine  best.  Krankheit  des  Holzes.  —  f)  *N.  pr. 

eines  Mannes;  PI.  sein  Geschlecht.  —  2)  f.  ^fffirj^fiT 

a)  Ohrenschmuck  104,3.  —  6)  Knoten,  Tuberkel.  — 

c)   Wulst,  z.  B.  die  ringartige  Verdickung  an  der 

Mündungeines  Rohrs. — d)  Samenkapsel  derLotus- 

blumeST,3.  —  e)  Mittelpunct  Karaka  1,30.  Bälak. 

290,9.  —  f]  *der  Finger  am  linde  des  Elephanten- 

rüssels.  —  g)  *  Mittelfmger.  —  A)  *  Kreide  oder*Stift 

zum  Schreiben.  —  •)  *Premna  spinosa  oder  lon- 

gifolia  und  *Odina  pinnata.  —  *)  ^Kupplerin.  — 

l]  N.  pr.  einer  Apsaras. 
r 
=rni=filJ3^  f.  schmerzhaftes  Jucken  im  Ohr. 
f     -"(^ 
*öfitIT^Tin^I  f.  Koloquinthengurke  Gal. 
3    c 
^m^^Itl  Adj.  mit  seitlichen  Bervorragungen—, 

mit  Handhaben  u.  dgl.  versehen  Haitr.  S.  3,3,9. 
r 
=fini^^!7  m-  Vnreinigkeit  in  den  Ohren. 

4 


26 


^ni^sTH  -  ^fnsrfk^ 


^üi^rarT  und  »snmi^'H  Adj.==  ^m^siti. 

*^TnjmZ  0-  Ohrenschmalz  Nigu.  Pr. 
•^?rT5I  und  *o^fln  f.  Ohrwurm,  JuIhs. 
^ni^rI^?T  n.  Titel  eine»  Werkes. 

r 

^in=r<=51  n.  N.  pr.  einer  erdichteten  Stadt. 

Sfim^Rin  f.  Bein,  der  BliavAnI  Ind.  St.  14, 
108.  Ig. 

^UI^h^HM  n.  eine  am  Ohr  befestigte Cotu$blüthe 
DitAK.  70,9. 

JTitn^I5T  und  ^mf^  (Sc«B.  2,236,7.  443,2)) 
m.  Ohrensausen. 
*^UM(Ti  oder  *°iai7^  m.  N.pr.  eines  Vaipja. 

^mlnfj  ni.  N.  pr.  eines  Berges  Ind.  St.  14,lä7. 

r 

^inJlSr  1)  m.  Verhärtung  de»  Ohrenschmalzes. 

Auch  '^^  ID.  —  2J  (*n.)  Ohrenschmalz  Si-«r.  2,368, 

»3,  v.l. 

^UNIt^lr?  Adj.  am  Ohr  gefasst. 

f  i 
^nmi^JT  Absol.  am  Ohr  fassend. 
r  '" 
*^nmF^  m.  Steuermann. 

r         

Tt^U  I«^=<tI  Adj.m«  einem  Steuermann  versehen. 

^Ttn^RX  "•  *»"  W'ede/  als  Ohrenschmuck  eines 

Elephanlen  KId.  98,0. 

SUiTIItipr  n.  Gehörgang. 

*^W^^^  P.  4,2,7 8,'Sch. 

r 
•^HIsT  in.  Ohrenschmalz  Gal. 

r 

eRHIiTT  Adj.  Ohrenbläser. 
•^5I?I^,  *-sT^^fT  und  *°sl^l^  f.  Julus. 

r        ^  "^ 

^lIsflT  ni.  Ohrenbläserei. 

r 
^nnil^  n.  Ohrwurzel. 

•^UlTsIR  Dl.  Beiu.  Arsuna's. 

^HIsTFTfl  f.  Gynandropsis  pentaphylla  Nigh.Pr. 
r 
^IIH?^  m.  Ohrenschmerzen  DuCrtak.  29.  Ind. 

St.  15,412. 

cfiüIrTH  Adj.  aus  dem  Ohre  weg. 

r      "^ 
öfjntrn  '•  das  Ohrsein  Spr.  3246. 

r 

*  ^HIHI^I  ra.  das  Etappen  der  Ulephantenohren. 

r 
öRHIrn^^rfTF  f-  Ohrlappen  des  Elephanten. 

r     r 
*^ni^nT  m.  ei»  best.  Ohrenschmuck. 

»tfimi-ifTH  r.  OAricMim,  yw/i«. 

^niUT^  1)  na.  (adj.  Comp.  f.  g?)  o)  S<eM8rOTon». 

Noni.  abstr.  "^fH  f.  —  t)  Matrose  KiTuÄs.  18,300. 

—  2)  f.  m  N.  pr.  eines  Apsarai  Kaband.  3,10. 

r 
•cfftltm^^  m.  Steuermann. 

•cTliyTI^nft  f.  ii/ep/ianren«!ei6cAen. 
r 
^myH*T  n.  Ohrenklingen. 

^ni^T^  m.  Ohrenklingen  Wise  287. 

^UI^IHI  f.  Du.  OAren  und  iVa»«  R.  ed.  Bomb. 
1,18,21.  Sg.  (!)  R.  GoBR. 

tftUHltjlTf'^  n.  eine  am  Ohr  befestigte  blaue 
tolutbliithe  Spr.  7646. 


•^üT^  f.  =  ^mrj. 

^mtT  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

r 

^nn?Ri  ni.  Ohrblatl. 

c 
cfinmWT^  'II.  PI.  verschiedene  Arten  die  Ohren 

tu  schmucken. 

mWf^  m.  Bereich  des  Gehörs.  °nSIl7  ä^I-QT, 
3T-5  =«  Ohren  kommen,  °^^u{\^  m-  so  v.  a.  zu 
Ohren  gekommen  Rägat.  7,t264. 

^RtnTy^rT  f.  das  von  Ohr  zu  Ohr  Gehen  Pikkat. 
ed.  Komb.  1,38,12. 

^rrnm^T^T  m.  Titel  eines  Werkes. 

^tn^Sf^  n.  Titel  des  achten  Buches  im  MBh. 

r        -^ 
^tTini^  ni.  Ohrenentzündung. 

r     ~ 
öfmi'^IT^T  ''.  1)  Ohrläppchen  und  überh.  das  äus- 
sere Ohr. 

SFrUni^ft  f.  1)dass.-2)*einfcei«.  Ohrenschmuck. 
—  3)  N.  pr.  eines  Flusses. 
*=finiI'7rIT  m.  der  Sonnengott,  die  Sonne  G»l. 
^HIFT^n^  f-  N.  pr.  einer  Gottheil. 

^lllMli"  n.die  äussere  Mündung  des  Gehörgangs. 

r 
^ni'TS  n.  Gehörgang. 

^ni^sf^  m.  (Karaka  4,7)  und  *°f^RJT  f.  (Nioh. 

Pa.)  Ohrmuschel. 

*^'n^;j"und*°tT^i.Karna'sS(ad<,d.i.karap4. 

*^in(7t:q  m.  blauer  Amaranlh  Nigh.  Pa. 

ctiUl^i  1)  m.  n.  ein  Ohrenschmuek,  insbes.  von 

Blumen.  ^VI\°  Käd.  63,2 1 .  —  2)  *m.  a]  eine  blaue 

Lotusblüthe.  —  6}  Acacia  Sirissa.  —  c)  Jonesia 

Asoka. 

^nrr^^  m.  l)  *Kauclea  Cadamba.  —  2)  N.  pr. 

eines  geschwätzigen  Dieners. 

r  -.^ 

^'ÜIM^ni  1)  m.  N.  pr.  eines  Dichters,  =  ^T^- 
r 
^ni'^lf".  —  2)  n.  das  Ausstopfen  des  Ohres  und  was 

dazu  dient. 

^trC^lftAdv.  ioH^\J' zum  Ohrenschmuck  machen 

KÄD.  163,19.  Uakshak.  162,10. 
r 
SFim5T^T5T  m.  Titel  eines  Werkes. 

^TiHI^irf^T^  und  °5rrftRI^  m.  schmerzhafter 

Ausfluss  des  Ohrenschmalzes  durchNaseund Mund. 
r  ^ 

^IF^rmiT  m.  der  Zusammenßuss  der  GangA 

mit  dem  Pindar. 
r      "V 
^TJtmEjri  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes. 

r 

*=TrmHI?r  m.  Ohrläppchen. 

SFUI^ig^  1)  Adj.  (f.  gi)  die  Ohren  als  Man- 
tel benutzend.  —  2)  m.  PI.  N.  pr.  eines  fabelhaften 
Volkes.  —  3)  f.  5(1  N.  pr.  einer  der  Mütter  im 
Gefolge  Skanda's. 

r       ^ 

öfimyicm  m.  Pl.  N.  pr.  eines  Volkes. 
f 
'^m^??^  la.  Ophiocephalus  Kurrawey, 
r 
^^^^Vt]  n.  Ohrenschmuck. 


*^itn>Tm  f.  1)  das  Sehmücken  der  Ohren  (eine 

bes.  KaU)  Gai.  —  2)  Ohrenschmuek. 

r 
*'=fl'IIHlif  in.  Silurus  unitus. 

r    ^ 
*=limHFI  n.  Ohrenschmalz. 

r 
*'=IiU(M'+i^   m.  ein  best.  Ohrenschthuck. 

^niRR  m.  N.  pr.  eines  Mannes  Ind.  St.  14,114. 

r  ^ 

=TiniJT^  II.  Ohrwurzel,  der  Ort  wo  sich  der  Ohr- 

knorpel  an  den  Kopf  ansetzt  103,31.  Spr.  7661. 
r       - 
=liniI75TT'7  Adj.    zur    Ohrwiirzel   in   Beziehung 

stehend. 

^ül'mCT  f.  Acacia  arabica  Niou.  Pk. 

*^in^f?:  und  *°f(  f.  Bein,  der  KäninndÄ. 

♦^m  °^f^  i'^R)  DuiTLP.  33,71.  -  m^m 

s.  bes. 

^HI'^Im  Adj.  fort  Ohr  aas  kommend  (Pfeile). 


^mr'-y^  m.  Gehörgang. 

SFiHl'^UT  ra.  Ohrenkrankheit. 
r 
*9Fini5T  Adj.  mit  Ohren  versehen. 

r 
*^nT5TrII  f.  Ohrläppchen. 
r 
^HlrTrJTRT  Adj.  Ohrläppchen  darstellend  Mahd. 

7,6  ä. 

r     .~-  _^ 
*^ni?TTr?=fn  f.  Ohrläppchen. 

f  . 
*^in^5I  m.  e;n  flaches  hervortretendes  Dach  von 

Bambusrohr. 

3    r 
^niSlrr  Adj.  1)  mit  Ohren  versehen.  —  2)  mit 

Gabeln  — ,  mit  Haken  versehen. 

»Sfjlllcjfslcl  m.  Schlange. 

r         ^ 
*^lJI^Sn  f.  Ohrläppchen  Comm.  zu  Naiih.  7,6(. 
r  — 
^tni^IS  Ohrenschmalz. 

r  ^      _ 
^HITSJ^^  ü.  Gehörgang. 

cfimT^q'  f.  Ohrenschmalz. 

^TfHITST^  n.  Gift  für  die  Ohren  Spr.  1546. 

^TirSfTi^  Adr.  mit^TjM  Ohren  6ringpnVeri. 
d.  Oxf.  H.  153,a,7  ».  u. 

^ni"^5I  m.  Durchbohrung  der  Ohren  (eine  best, 
rel.  Ceremonie). 

*^tn'^yR?f;T  und  »c^irfr  f.  ein  zum  Durch- 
bohren der  Ohren  eines  Elephanten  gebrauchtes 
Werkzeug. 

^tTTöI^ni.  1)  Ohrring.  — 2)  N.  pr.  einosFürsten. 

^tll'cl^^  m.  Ohrring  Pär.  Gbuj.  2,6,26. 
♦^UI'Mö^jrR  und  *o^^^  Adj.  Ton  °^'S^. 
*^in'^^  n.  Ohrring. 

^üPjr^^nrRil  (Karak*  4,7)  und  °^  f.  Gehör- 
gang. 

^tnr5T^m  n.  eine  am  Ohr  befestigte  firlsha- 

Blume  QU.  29. 

r 
*^m5Fü  Adj.  taub  Gal. 

ix 
r      3 

öPHnüT^  n,  Ohrenstiche. 

eTinT5T%'7  Adj.  mit  Ohrenstichen  behaftet. 


JJlininTH'T  "•  O/irenschmuck. 

öfHHST^  Äilj-  den  Ohren  vernehmbar. 

r 

^tn5T=fH  ni-  N-  pr-  eines  Mannes. 

^STim^Adj.  =  ^tnV^  GiUT. 

^tnSTFT  111.  X-  pr.  eines  Mannes. 

crniH5n=T  m.  EUerfluss  aus  dem  Ohre. 

*^nTHIH  ni.  Bein.  Garäsamdha's  GiL. 

^rtnfl'TTr  f.  Xilel  eines  Schauspiels. 

^tJifmrf  Adj.  ungenehm  zu  hören  VenIs.  134. 

*^tITR  iii-  der  Sonnengott,  die  Sonne. 
r    ^ 
^ÜIRT^  (■  ein  best.  Jnsect. 

ex 

*^tnt-^l6l  f-  Gijnandropsis  pentaphijUa  Ragan. 
3,12  5. 

;titimi=t  ni.  =  ^nmwT^. 

SFimHIFl??  n.  1)  Gehörgang,Ohrloch.  —  2]  Ohren- 
schmalz. 
^tn^TST^TT  I".  eine  best.  Ohrenkrank/ieit  tiBÜG. 

Samh.  1,7, s  I. 
r      — -  r 
äfUni^rtn  Adv.  von  Onr  zu  Ohr. 

r 

*W\^1^U  11.  weisser  Amaranlh  Nigh.  Pb. 
f      '^ 
^nmi-^TFI  ni.  gespitzte  Ohren. 

r 
^nnS  1)  "1-  «)  PI-  X-  pr-  eines  Volkes.  —  6)  ein 

Fürst  und  ein  Angehöriger  der  K.  —  c)  ein  best. 
Riga  S.S.S.  5i.  GIt.S.  18.  —  2)  (. '^a)  eine  Für- 
stin der  K.  —  6)  *eine  Mimose  Rägan.  8,109.  —  c) 
eine  best.  Rigini  S.  S.  S.  37. 

Wi^TL^  1)  ni.  a)  =  OTITIS  1)  a)  and  *6)  (gana 
^W\\^  in  der  Kl?.).  -  2)  f.  oft^T  =  ^WZ  2)  c) 
S.  S.  S.  58. 

^iriRni'?  m.  ein  best.  R4ga  von  sechs  Tönen 

S.  S.  S.  93. 
r      r 
^ntTrfi    ni.  die  beiden  Stellen  am  Wagen,  an 

welche    die    Deichselstangen    angesteckt    werden, 

Apast.  Ck.  1 1,7.  Comm.  zu  TS.  1,427,5.  7. 

r      r  r^ 

*  Sfitm^51  ni. OAmnj  GAL.gfrnil^  wohl  fehlerhaft. 

r 
*=rnTl'T5I  m.  Bein.  Judhisb  thira's. 

^MTTfT^T^^  Adj.  die  Ohren  umfliegend  QU.  22. 

*^III1^  und  "Sfitni^  f.  Ohrring  und  ein  best. 

Ohreiischmuck. 

r 

WtW'JJ^  n.  Ohrenschmuck  303,22. 

r 

*=fi'nr*T(tn^  ni.  Cathartocarpus  Fistula  Ragan. 
9,i6. 

^mWrj  n.  1)  Nektar  für  die  Ohren  Spr.  1548. 
—  2)  Tilel  eines  Werkes. 

•^niT^T  f.  =  ^niquTt. 

r  ^ 
*^mTT^  m.  l)Bein.ArguQa's.  — 2)  Termina^io 

Arjuna. 

5Fitnra  Radius. 

r    r 
^UiraFI   n.   eine   best.    Ohrenkrankheit   tluNc. 

Samb.  1,7,8  1. 


^iniT'T^  -  ^'^ 


*W\m^m'(m  n.,  ^oiiFi^T^m.undsntni^^rFi 

f.  (175,3  1)  Ohrenschmuck. 

^iniSftrö  Jass.  Bknf.  Chr.  199,3.  V^masa  2,2, 

I  'i.    KJVJAPR.  7,10. 

^RIIT^TrlRT  Adv.  mit  ^T  zum  Ohrenschmuck 

machen  Käd.  111, i. 
r 
^nil^m'T  n.  das  Hinhorchen,  '-'•7?T  aufmerken 

Prasanmar.  113,18. 
r 
^niTir  ("?)  Dl-  N.  pr.  eines  Mannes. 

^r 
°RItn^  1)  *Adj.  a]  Ohren  habend.  —  6}  mit  einem 

Stetierruder  versehen.  —  2)  m.  a)  *Sleii«rmann.  — 

h]  eine   best.  Fieberkrankheit   Bhatapr.  3,78.  101. 

Vgl.  ^tn^.  —  c)  N.  pr.  a)  PI.  eines  Volkes.  —  ß) 

eines  Fürsten  in  Potila.  —  3)  m.  oder  n.  metrisch 

=  ^fm^TI  Samenkapsel  der  Lotusblume.  —  4)  n. 

eine  best.  Form  von  Pfeilspitzen. 

*^Tni^FT?r  m.  Bein,  des  Meru. 
^mn^iTT  I)  m.  a)  Pterospermum  acerifolium.  — 
b)  *  Cathartocarpus  Fistula.;  vgl.  H^".  —  2)  n.  a) 
die  Blüthe  von  Pter.  acer,  —  4)  Samenkapsel  der 
Lotusblume  Hemadri  1,323,5.  RÄÖat.  8,3309.  —  3) 
Adj.  ?  MHu.  10,7,38. 

*^fcn%I^^  ni.  =  öfüTn^I^  1)  a)  Gal. 

^Un^T^ftT'T  Adj.  Beiw.  giva's. 
*^ftlf^I  f.  Färse  Gai.. 
*^rniT^'l  m.  lilephant. 


öfjrill'l  1)  Adj.  a)  aurilus. 


b)  am  Ende  eines 
Comp.  —  im  Ohre  habend.  —  c)  mit  Seitenklappen 
oder  dgl.  versehen  (Schuhe).  —  d)  mit  Knoten,  mit 
einem  Wulst  oder  sonstigen  Erhabenheiten  verse- 
hen (Geschosse).  —  e)  *mit  einem  Steuerruder  ver- 
sehen.—  2)  m.  a)  *  Umgebung  des  Ohrs.  —  b)  Steuer- 
mann.—  c)  *>'.  pr.  eines  der  sieben  Hauptgebirge. 
—  3)  f.  ^Tni'TT  Tuberkelbildung  in  der  Scheide. 

^H^nT^SI  ni.  eine  Art  Sänfte  Rägat.  7, '.7  9. 

öRUTTflrl  m.  Bein.  ^Kamsa's  und  des  Verfassers 
eines  Lehrbuchs  über  Diebstahl. 
*^nig^g^I  (KIO  und  *°5^^Tf.  gana  qj^- 

^mirq  Adj.  Ohrenbläser. 
*mwTZ\bj  ni.  (Kic)  und  *°ft;f|f^p  f.  gana 

*^$l%  f.  =  W^. 

^HITr^ST  1)  n.  eine  am  Ohr  befestigte  Lotus- 
blülhe  Qak.  (Piscu.)  66,6.  Nom.  abstr.  °rn  f.  Racii. 
7,23.  —  2)  m.N.pr.  eines  Dichters  und  eines  Fürsten. 
^IIT^  ra.  Tilel  eines  Werkes. 

^fffiqsnrnf^T  f.  •=  sTiTriqt'^p. 

•VT    r 
öRtnini  m.  ein  Thier  mit  Wolle  an  den  Ohren. 

^nn  (^Tni5I)  Adj.  l)  im  oder  am  Ohr  befind- 
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Uch.  —  2)  *den  Ohren  zuträglich. 
l.^fT,  SfIrlTfT;  episch  auch  ^flrf  und  J?ifiTrI.  1) 
schneiden,  zerschneiden,  abschneiden,  zerspalten. 
Med.  an  sich  abschneiden.  HUff  abgeschnitten,  ab- 
gerissen (299,21),  abgehauen  (321,6),  zerspalten. 

—  2)  21«  Pfichle  machen.  —  Caus.  ^FTTTr?  =  Simpl. 
1).  —  *Desid.  ■R^fri^frl  und  f^^JirflffT.  -  Mit 
fprry  nacA  und  nach  zerschneiden.  —  Mit  ^^ 
nach  und  nach  vernichten.  —  Mit  3^^  a6#cAnei- 
den.  — Mi  t^rq  dass.  — MilEJcT  1)  abschneiden,  ab- 
lösen. —  2)  vernichten.  —  Caus.  abschneiden  lassen. 

—  Mit  37  1)  ausschneiden,  ausweiden.  —  2)  ab- 
schneiden, abreissen.  —  3)  zu  Nichte  machen.  Pass. 
xn  Grunde  gehen  Air.  Bs.  6,23. —  Mit  FIT^  aus- 
schneiden. —  Mit  3m  verletzen.  —  Mit  H  nieder- 
metzeln,—  reissen,  weg — ,  abschneiden,  abhauen, 
abreissen,  zerschneiden,  zerhauen.  Med.  auch  Ji'cA 
beschneiden  (z.  B.  die  Nägel).  —  Caus.  beschneiden 
lassen.  —  MitT^t'I  zerhauen,  abhauen,  abreissen, 

—  Mit  l^H  amjcAneiden,  los  — ,  abtrennen,  ablö- 
ten; zerhauen,  zerreissen,  niedermetzeln.  —  Mit 
^T^  1)  rings  umschneiden,  beschneiden,  —  2)  ab- 
schneiden von,  so  T.  a.  ausschliessen  aus  (Abi.).  — 
Mit  5r  abschneiden ,  zerschneiden.  —  Mit  t^  auf 
— ,  ein  — ,  zerschneiden,  zerlegen,  zerreissen.  — 
Caui.  dass.  —  Mit  ^^ik  in  °S!)f?^.  —  Mit  HT 
zusammen  — ,  zerschneiden. 

2.^fT,=fimlrl  l)rfen  Faden  drehen,  spinnen  Maitr. 
S.  1,9,/.  =  Täbdja-Br.  1,8,9  =  NiR.  3,21.  —  2)  sich 
winden  (von  einer  Schlange).  —  3)  ^f\f{  =■  *^r?r?. 

—  Caus.  ^fmTrf  weben.  —  Mit  3^  fortspinnen- 

—  Mit  ^^t  umwinden. 

c 
l.^fT  m.  Trennung,  Unterscheidung. 

jr  3   r  r 

2.  ^r?  und  *cfifl  m.  =  Jffl  Grube,  Loch, 

1-^fT'T  1)  1.  a)  das  Abschneiden,  Abhauen.  —  b) 

das  zu  Nichte  Machen  Ind.  St.  14,104.-2)  *t.  ^ 

Scheere.  >, 

r 
2.*5Ffrl'l  "•  das  Spinnen.     . 

*^^Hnj^  •>•  Spindel. 

r 
^j^CJfq  n.  das  Fallen  in  ein  Loch, 

^rl^F^fl'S^  ni-  dass.  Tändja-Br.  4,S,I3. 

*^^,  OJTR  (tiiWÜ)  DbXtup.  3ä,60.  Vgl.  auch 
"^  r 

Cans.  von  1.  und  2.  ö{)pj. 

^flT  Nom.  ag.  1)  Thäler,  Ausführer,  Schaffer, 
YoUbringer,  Urheber,  Verfasser.  Die  Ergänzung 
im  Gen.  (*Acc.  bei  anderer  Betonung)  oder  im 
Comp,  vorangehend.  —  2)  der  in  Etwas  (im  Comp, 
vorangehend)  ar6eifet.  —  3)  der  diensM/menrfe  Priv- 
ater. —  4)  der  Schöpfer  der  Welt.  Bein.  *Brah- 
man's,  Vishnu'snnd  *QiTa's.  — 3)  in  der  Gramm. 
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^rTJ"  —  ^v?^ 


der  ans  freiem  Antriebe  handelnde  Urheber  einer 
Handlung.  Er  steht  im  Nom.,  Instr.  (bei  pagsirer 
Conslruction)  oder  im  Gen.  (in  Verbiodung  mit 
einem  Nom.  act.)-  —  <>)  in  der  Function  eine»  Fu- 
tnrom  40,3o. 

^f^fr  f.  Schecrc  oder  ein  anderes  Schneidein- 
ttrument  Hkmuiri  1,320,15.  474,1  G.  2,0,98,9. 

^TrirT^T  I'.  dass.  Hbhädbi  2,a,93,l  5. 

^rlft  f-  <)  dass.  HemIdri  2,a,94,i4.  99,3.  °CfJ^ 
n.  Messerklinge  98,17.-2)  *der  Theil  des  Pfeils, 
an  den  die  Federn  befestigt  werden.  —  3)  eine  Art 
Tanz  s.  S.  S.  259. 

^rf^^yfil  f.  =^^  1)  HemVdri  2,0,94,12. 

ctirii  iRiH  m.  eine  best.  Stellung  der  Hand. 

Wi^^t^  eine  best.  Giftpflanze. 

r  r 

^iriq^^  m.  eine  Art  Cymbel  S.S.S.  198  (5HrT° 

gedr.) 

^mt^  m.  =  ^^^q^. 

^rl ^  und  ^r?"^  Dat.  Inßn.  von  LöRT. 

ctiricJJ  und  ^rlcQ  1)  Adj.  zu  machen, —  thun, — 

vollbringen,  auszuführen  u.  s.  w. ;  s.  u.  1.  öf)T. — 

2)  n.  das  Zuthuende,  Obliegenheit,  Aufgabe, 
r 
chrJcllflT  f.  1)  das  Gethantcerdenmüssen.  "PTT 

S4l<?>  sage,  was  ich  zu  thun  habe,  tSit,22.  Obliegen 

heit.  —  2)   das   Gethanwerdenkünnen,  i:rwägung 

der  Möglichkeit  einer  Handlung  TiTTViS.  18. 

r 

cti(i^?J3'  n.  das  Gelhanwerdenmiissen, 
EfiFfI  Habiv.  1082  fehlerhaft  für  ^TlfH- 

r  r 

öfiffcfi  am  Ende  eines  adj.  Comp.  =  =f)rlT  Agens 
223,27. 

♦SfffJ??:^  Adj.  P.  3,2,21. 

r 
^rVl  Adj.  dem  Agens  einer  Handlung  zu  Theil 

werdend  P.  1,3,8G,  Schol. 

SffrJITTft^  Adj.  dass.  P.  1,3,G3,  Seh.  Nom.  abslr. 

°frrar  II.  77,  Sch. 
r 
^rPITH  und  °^  n.  eine  künstliche  Satzbildung 

mit  verstecktem  Subjecte. 
r 
^IHf?T  f.  in  der  Gramm,  das  Agens-Sein  einer 

Handlung. 
r 
^H(?  n.  1)  das  Thäter  —  ,  Vollbringer  —  ,  Ur- 
heber-Sein KiP.  1,16«.  Chr.  262,6.  264,9.  —  2)  = 

JfifTfll  226,23. 

r 
^fnr^  n.  N.  pr.  einer  Stadt. 

f 
^rJJJ^   Adj.  in   der  Gramm,  der   Agens  einer 

Handlung  seiend  223,31. 

•^rTTrl  Adj.  toh  Wi^. 

^iHFSlAdj.  am  Agenseiner  Handlung  befindlich 

P.  1,3,37. 

^1H  Gen.  Inf.  von  i.^. 

1-^ItT;J"  Nom.  ag.  Vernichter  Ind.  Sl.  14,104. 


2.C41T1J   Nom  ag.  Spinner. 

-  r 

c^ifloti  Adj.  niederzumachen,  zu  vernichten  Spr. 
4113. 
^^T  f.  =  W\^.  Uichliger  wohl  ^fw^I- 

^M^  und  ^iwf  f.  =  ^rffl- 

c 
cfffTI  Adj.  abzuschneiden,  abzuhauen. 

^T^  n.  Zaubermittel,  Zauber. 

*^^^  ocrirl  »enora.  von  ^K^- 

^t^Tj  öfffT^f  1)  Adj.  IM  machen,  auszuführen.  — 

2)  n.  ein  zu  thuendes  Werk,  Aufgabe. 

*W\t  ni.  Sumpf. 

*^TC  m.  1)  Sumpf.  —  2)  Lotuswurtel.  —  3)  = 

r 

*^?'T  1)  n.  das  Knurren  in  den  Eingeweiden,  — 
2)  f.  I  Tbik.  1,1,109  fehlerhaft  für  ^f^T. 

1.  cfi^^  1)  m.  a)  Schlamm,  Bodensatz,  Schmutz, 
Unreinigkeit.  Am  Ende  eines  adj.  Comp.  f.  ^T.  — 
6)  *Sünde.  —  c)  eine  best.  Körnerfrucht  (zum  Reis 
gerechnet).  —  d)  eine  best,  giftige  Knolle.  —  e)  im 
Voda  angeblich  Schatten.  —  f)   N.  pr.   a)   eines 

Prag^pati.  —  ß)  eines  Sohnes  des  Pulaha.  —  y) 

r 
eines  Schlangendämons.  —  2)  f.  ?  eine  Art  Jasmin 

Ragan.  10,78.  —  3)  *n.  a)   Fleisch.  —  6)  Zibeth 

RÄGAN.    12,72. 

r 

2.  m^ kdj.mit Schlamm,  Bodensatz,  Schmutz,  Un- 
reinigkeit versehen. 

r 
cfiiH^  m.  1)  eine  best.  Körnerfrucht.  —  2)  eine 

best,  giftige  Snolle.  —  3)  eine  Schlangenart,  —  4) 

eine  Form  von  Rothlauf  KuRniLk  6,11. 
r 
öfTdMi  lü  oder  °!T  m.  N.  pr.  eine»  Mannes. 

^Tfefrfrq  m.  =  ^i^sri  4;  kabaka  6,11. 

r 
^^!7T's?J  m.  eine  best,  giftige  Knolle. 
r 
*'=hiJHIt°fi  m.  ein  Ort  zur  Ablagerung  von  Unrath. 

f  r^ 

^fT'Tr?  Adj.  beschmutzt,  besudelt. 
*=R?T^Tr  f-  schlammiger  Boden. 

=K^H5T  «•  N.  pr.  einer  Oerilichkeit. 

^■R^^RT^Tf^fT  n.  Titel  eine»  Werkes. 
*öp^'JTla^  m.  eine  Reisart  Gal. 

^^  s.  ^Cf. 

Sfjqj;  1)  (*ni.)  n.  Lappen  18'). 32.  °Isini  Ind.  St. 
15,418.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Berges. 
»^felTTX^  m.  Bettler. 

*^i4li=ti  Adj.  in  Lumpen  gehüllt.  Vgl.  ^(^  und 
Ind.  Sl.  15,423. 
*^^Tl^  Adj.  dass. 

^^m  eine  Art  Lanze  oder  Speer. 

WtT^  1)  m.  a)  Schale.  —  6)  *  Hirnschale.  —  e) 
Schale  der  Schildkröle.  —  d]  *  eine  .tri  Waffe.  — 


e)  *Ficus  glomerata.  —  f)  N.  pr.  eines  Diebes.  — 
2)  *f.  ^  eine  Art  Collyrium.  —  3)  n.  Scherbe  Pan- 

KAT.  217,21.  22.  218,11.   12. 

wAl^  1)  m.  N.  pr.  =  ^  !)/•).-  2)  *f.  "ff- 
^I  eine  Art  Collyrium. 
*Sjm{I5I  "1.  Scherbe. 
*^F^Wl  m.  T.  I.  fiir  ^^^JT^. 
* ^1  M^T5T  ni.  sand,  gravel,  a  sandy  soil  wohl  feh- 
lerhaft für  ^q|"15I. 

^qiH(*ni.*f.|  und  *n.)  und  °Sffr  f.  (BiiÄtapr. 

1,209)  die  BaumwoHenstaude,  Baumwolle. 

r  ^ 

t4i4T,  °7rf?  Kampher  gleichen. 

r 
Wl'^T  1)  ni.  n.  Kampfer  [die  Pflanze,  das  Harz 

und  rfie  Frucht).   —   2)  in.  N.  pr.    verschiedener 

Bliinaer.  —  3)  N.  pr.  eines  Drlpa.  —  4)  Adj.  (f. 

^I)  aus  Kampfer  gemacht  Heuädbi  1,433.13.  U. 
r 
*^^^^  m.  Curciima  Zerumbel. 

r   -V   «^ 

^'-l^^M  in.  N.  pr.  eines  Flamingo. 

r  »K 
cffTT^ni^  "•  ^-  ?■■■  eines  Teiches. 

^'T^tf?^^  l)m.  N.  pr.  eines  Elephanten.  —  2) 

*f.  ^IBeiu.  der  Gaji,  einer  Freundin  der  Durgä. 

=tl4(rl?T  n.  Kampfersalbe  Ragan.  13,121. 

^fj^'I  =  Wi^l  3)   VlDDH.   38,9. 

^'i^'ITT^cfil  (■  e"i6  best,  mit  Kampher  zuberei- 
tete Speise  BuÄvapr.  2,24. 
r 
^i^^'TJ  m-  N.  pr.  eines  Färbers  148,12. 

^^^^^^11  n.  Titel  eines  Gaina-Werkei. 
^fT'T^JTiTfr   I.  1)  N.  pr.  einer  Tochter  a)  des 
Fürsten  Karpiiraseua.  —  6)  des  Flamingo  H.ar- 

pürakeli.  —  2)  Titel  eines  Schauspiels. 

r       ^ 
•cJjljriTTin  m.  ein  best,  weisses  Mineral. 


^(\^T^^  Adj.  aus  Kampfer  bestehend,  dem  K. 

ähnlich  K.4U.  244,10. 
r 
Sfjq^^^  in.  eine  best.  Mixtur  Mal.  med.  223. 

'c^       r 
EfJ^TSiq'  na.  N.  pr.  eines  Fürsten  Viddh.  78,9. 

79,8. 

r   ^ 
Sfjq'^TöI^TR  in-  N.  pr.  eines  Wäschers. 

SfR^HTFT  n.  N.  pr.  eines  Teiches. 

^'T^Ft'i  ni.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

c  ^ 

^^7^??^  m.  und  °^13J  n. Titel  zweier  A\  erke. 

Sfiq^^r^^  f.  CiircMma  Amada  Mal.  med.  237. 

*^'7^1^R^  m.  Krystall  Nigu.  Pr. 

»^^ij^und  »^TT^  Adj.  von  ^f. 

*W\T)l  ni.  Spiegel. 

'♦cu4^4fff(3T^I). 

*öfp^J  1)  Adj.  gefleckt.  —  2)  iii.  a)  Sünde.  —  b) 

Tiger.  —  c)  ein  Rakshas.  —  d)  eine  best.  Arzenei, 

r 
—  3)  f.  F  o)  Nacht.  —  b)  Tigerin.  —  c)  eine  R4k- 

»hasl.  —  d]  das  Blatt  der  Asa  foetida.  — e)  Bein. 

der  Durgä.  —  4)  n.  Mennig  Gal. 
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^S(  Adj.  bunt. 

_i_ 

Sfi^SR  ra.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes. 
5R^?1^  m.  1)  Bauhinia  Candida  Karaka  1,4.  27. 
3,8.  8,7.  1 0.  An  mehreren  Stollen  fälschlich  ^^-'. 

—  2]* Bauhinia  variegata.  —  3)  *Barleria  caerulea. 
*^I^?T^^  ra.  Cordia  latifoUa  Raoas.  11,205. 

m^  1)  Adj.  (f.  Sri)  gefleckt,  gesprenkelt.  —  2) 

*m.  a)  Sünde.  —  6)  ein  Rakshas.  —  c)  CureHma 

Amhaldi  oder  Zerumbet.  —  d]  eine  Dolichos-Art 

RicAN.  16,69.  —  3)  (.^\  a)  eine  giftige  Blutegelart 

r 
217,5.  C  — 6)  *Bignonia  suaveolens  und  *=SI^^I. 

—  4)  *f.  ^  Bein,  der  D  u  rg  ä.  —  5)  *n.  a)  Gold.  — 
b)  Stechapfel.  —  c)  Wasser. 

^^^Adj.  =  ^^l). 
*ct)s1it4i^  m.  eine  best.  Pflanze. 
*ö|Tcll  l^-T  f.  eine  blaue  Fliegen-  oder  Bienenart 
Gai.. 

*^^  1)  m.  =  ^w(  2)  6)  c).  —  2)  f.  gr  =  ^^ 

3)  a).  —  3)  n.  a)  =  Hfiöl^  5)  a).  —  b}  Auripigment. 

*m^^  m.  =  ^^2)c). 

*°IT^TTrT  Adj.  gesprenkelt. 

*^  in.  n.  =^q^. 

Ef)JT=fr  am  Ende  eines  adj.  Comp.  =  ^JT^^  Wer*, 

That. 

r  ^'  r 

öfiRcffr  1)  Adj.  (f.  5)  für  Andere  Arbeit  thuend; 

Subst.  Arbeiter,  Knecht,  Diener,  Handwerker.  — 

2)  *m.   Bein.  Jama's.  —  3)  *f.  ^  (!)  Freundin 

r 
Gal.  —  4)  *f.  5  a)  Sanseviera  zeylanica.  —  6)  Mo- 

mordica  monadelpha. 

<^lH=tl7Tm=T  ra-  <'"*  -4'"'  einer  Dienerin. 

r      r 
=fin^rlT  m.  1)  Sg.  der  Agens  einer  Handlung, 

der  zugleich  Object  ist  (beim  Verbum  reflex.).  — 

2)  Du.  das  Werk  und  der  Urheber  desselben. 

ctt^ctillJJ  n.  1)  der  über  die  Opfer  handelnde 
HieilinderQruli.  —  2)Tilel  eines (iaina-Werkes. 

^[q^^  1)  Adj.  Subst.  =  ^q^  1).  -  2)  m.  a) 

Schmied.lm  Sy  stera  der  Sohn  VifTakarman's  von 

einer  Qüäri.  —  b)  *  Stier.  —  3)  *f.  |  =  =ti4=ti^  4). 
r  -s 

^!^^J^mtJ,°Tfr{Jmd  als  Knecht  arbeiten  lassen. 

o^HoJilirq  Adj.  eine  Arbeit  — ,  ein  Geschäft  voll- 
bringend. 
r 


»^TTf^iq^  n.  ein  mächtiger  Bogen. 

SfiT^I^HHIfT  m.  Titel  eines  Werkes. 
*^4^5r  (Gal.)  und  *°^  m.  Wäscher. 

^H^rf  Adj.   werkthälig,  —  kundig;  m.  Arbei~ 
ter,  Knecht  Spr.  8729. 

CT 

^fJR^f^  n.  Werkthätigkeit. 
WUW\^  l.  Titel  eines  Werkes. 
^iqT5R^T=tl(lii  "•  Titel  eines  Werkes  Bühler, 
Rep.  No.  438.  fg. 

II.  Theil. 


cfi^jt^rj  Adj.  einem  TFerie  gewachsen. 

c 
Wi^^^  m.  das  Aufhören  der  Werke,  —  aller 

Thätigkeit  Ctbtäqt.  IIp.  6,4. 

^R?f^  n.  das  Gebiet,  in  demman  Werken  obliegt. 

r     r^ 

^TTTfT  (■  die  Schicksale  eines  Menschen. 

^RlTTT  n.  eine  künstliche  Satzbildung  mit  ver- 

o 

stecktetn  Objecte. 

^m'^'^  m.  Titel  eines  G  a i n a- Werte*,  ^m. 
n.  BüuLER,  Rep.  No.  7Ö6.  fg. 

^^'F^^^^^^'s^■\l  m.  desgi. 

*^qmff  m.  vollständiges  Aufgeben  aller  Werk- 
thätigkeit. 

c 
öfi^Tp^  m.  N.  pr.  verschiedener  Fürsten. 

SfiJT^lf^^  Adj.  in  Werten  thätig  Nadab.  Vp.  6. 

^RT'^FI  Adj.  opere  conflatus. 

cfiH  r)yi  f.  Werkthätigkeit,  Arbeit,  Anstrengung. 

r 

SJlJTsT  I)  Adj.  aus  Handlungen,  Weisen,  Thaten 
hervorgehend  oder  hervorgegangen.  —  2)  *m.  ein 
Gott  Gal.  —  6)  der  indische  Feigenbaum.  —  «) 
das  Kalij  uga. 

cfiq'Mrl  ra.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

ofiH(i  1)  Adj.  fähig— ,  geeignet  zu  (im  Comp,  vor- 
angehend) Balab.  106,8.  —  2)  fleissig  obliegend. 
Die  Ergänzung  im  Loc.  oder  im  Comp.  (Räoat.  7, 
1012)  vorangehend.  Ohne  Ergänzung  Werten  o6Ke- 
gend,  das  Verdienst  in  fromme  Werke  setzend. 

cTiTTm  Adj.  was  die  Handlung  mit  sich  bringt, 
in  der  H.  selbst  liegend. 

^qilU  (^flRTlII^T)  1)  Adj.  a)  im  Werke  gewandt, 

geschickt;  fleissig.  —  6)  zur  Verrichtung  heiliger 

Handlungen  geeignet  Gaut.  —  c)  günstig  für  eine 

Unternehmung  Ind.  St.  14,336.  —  d]  am  Ende  eines 

Comp,  auf  das  Geschäft  — ,  auf  die  Verrichtung 

von  — bezüglich.  — 2)*[.  511  Arbeitslohn.  — YgL^^. 
r 
öfiqtJHffll  f.  Thätigkeit,  Wirksamkeit  Vaiiau.  Jo- 

GAJ.  S,23. 

*=t)MUU>TsT  Adj.  ZoAn  empfangend.  *^tmPTsI 

Gal. 

^JTHW^S^^T  f-  Titel  eines  Werkes. 

r  r  

SfllTflT  f.  Nora,  abstr.  zu  Sfjrf^  Wirtitn^.  ^rTFT 
's  =^ 

°rIT  °f\7  so  V.  a.  dasselbe  bewirken  was  Vieles  Ka- 

RAKA    7,1  2. 

r  r 

Sfjrra"  n.  1 )  der  Gattungsbegriff  ^iT^.  —  2)  das 

Objecl-Sein  Comm.  zu  TS.  Pbät. 

Sfjq^Cf  m.  Titel  eines  Werkes. 

cfJJTTöl  m.  ein  Gott  durch  Werke. 

^fT'?m  m.  ein  sündhaftes  Werk,  Sünde. 

c 
cfi'qtJJT'q'  ra.  ein  Tatpurusha,  in  welchem  die 

beidenGliederin  einem  Congruenzverkältniss  stehen. 

SPFl  (*ra.)  n.  1)  Handlung,  Thätigkeit,  Arbeit, 


Werk,  That;  Verrichtung,  Geschäft.  Wird  compo- 
nirt  mit  dem,  der  die  Handlung  oder  Verrichtung 
vollführt,  mit  dem,  für  den  oder  woran  d.  H.  oder 
V.  V.  wird  und  mit  dem,  was  verrichtet  wird. 
Statt  g^^^iquai:  R.  2,75,6  liest  ed.  Bomh.  °5fiT- 
qmT:.  —  2)  heiliges  Werk,  Opferhandlung,  Bilus.  — 
3)  ärztliche  Behandlung ,  Cur  Karaka  6,1  I.  —  4) 
Berechnung.  —  5)  Aeusserung,  Wirkung.  —  6)  Sin- 
nesorgan. —  7)  in  der  Gramm,  das  nächste  Object 
des  Agens,  das  Object  einer  Handlung.  —  8)  Schick- 
sal [die  Folge  der  Handlungen  in  einem  frühern 
Leben).  —  9)  in  der  Astrol.  das  zehnte  Haus. 

=f)'T'7Tq'T  n.  1)  ein  nach  der  Thätigkeit  sich  rich- 
tender Käme  32,3.  —  2)  Particip. 

mA^WHf  f.  N.  pr.  eines  Flusses. 

^qHmfT  m.  Titel  eines  Werkes. 

^qfqW  und  "H'^I  Adj.  fleissig  in  Werken,— 

heiligen  W. 

*'=fiH'^  m.   N.  pr.  des  Verfassers  eines  Bhi- 

kshusütra. 

*^Tr^'I   ra.   ein   Anhänger  des   Karmanda; 

Bettler. 

■^iH-JJIH  m.  Einstellung  der  Arbeit  Apast. 

r 
^^^^   m.   die  Bichtung,   die   eine   Handlung 

nimmt,  eine  Art  von  Handlung  Kärand.  46,2. 

SFr^^ffT  f-  Titel  eines  Werkes. 
r 

?iR'7I5R'  m.  das  Seifen  der  Werke ,  die  Vergel- 
tung der  Werke  in  einem  frühern  Leben. 

^RTI^^  f.  N.  pr.  einer  Göttin. 

^q5T^5r  m.,  °^lf5[^I  und  °^T%q^f.  Titel 
von  Werken. 

^FT^^^  m.  Titel  zweier  Werke. 

^q^T^FT^T  f.  Titel  eines  Werkes. 

öfft|s^c4T)»jt'7  ra.  Bez.  der  Präpositionen,  wenn 
sie  in  einem  nähern  Verhältniss  zu  einem  Nomen 
stehen,  und  einiger  Adverbia. 

*g;q^Jöfl^  n.  Titel  eines  öaina- Werkes. 

r 
cRrpU^cT  n.  1)  die  Frucht  — ,  der  Lohn  der  Werke 

Apast.  und  zu  Spr.  1093.  —  2)  *die  Frucht  von 

Averrhoa  Carambola. 

ri^\H^\gl^^  n.  vtele — ,  «cA«;ere^r6ei<Spr.7695. 

'Mi^'NI^  f.  das  geistige  Organ  einer  Handlung, 
das  Manas  MBu.  11,15,13. 
*=fIRH  f.  bebautes  Land. 

^^^^'i^  f.  l)  das  Land  der  Werke.  —  2)  Gebiet 
der  Thätigkeit,  Arbeitsfeld  Kärand.  18,11.  15.  50,1 . 
89,8.10. 

öTW^  n.  das  zu  einer  Handlung  Werden.  °^ 

q  den  Charakter  —  ,die  Eigenschaften  einer  Händ- 
en 

hing  annehmen  Qaük.  zu  Badar.  4,1,6. 

4* 


30 


SJirf"H7f^T^  —  ^^ 


c^ilHtj^f^tJH'  m.  Titel  eines  Werkes. 

cf|4iltT  Adj.  (f.  S)  aus  Werken  bestehend, — her- 
vorgegangen, werkarlig  u.  s.  w. 

SJTlfrnif  n>- 1)  Werkthätigkeit  VP.  6,6,9.  —  2)  der 
Weg  zur  That,  ein  Diebsausdruck  für  eine  in  eine 
JUauer  geschlagtne  Otffnung. 

^HRIH  m.  der  bürgerliche  Monat  von  30  Tagen 
Ind.  St.  10,263.296. 

^qMlqiHT  f.  =  tTHiqlqTHT. 
*=tiMH<Tl  n.  KuQa-Gras. 

ex 

*^JTfTIT  n-  das  Kalijuga. 

o 

ERlf'^rF  ""•  1)  Werkthätigkeit,  imbes.  das  Veben 
frommer  Werke.  —  2)  Behandlung,  angewandte 
Operation  Sahtad.  98,8.  9.  —  3)  die  Verbindung 

A 

mit  einer   Opferhandlung  LiiJ.   4,10,11.   Apast. 

^H'MTT'l  I".  die  Quelle  einer  Handlung. 

r  r 

*cjil|i  1)  ni.  Averrhoa  Carambola.  —  2)  f.  S  Bam- 

hus-Afanna  Rägas.  6,188. 

*^flR7=fr  "'"1  oJiH(^-   m.  Averrhoa  Carambola. 

<*M^(?1I^^  f-  Titel  eines  Werkes. 

c(ihM  ni.  N.  pr.  eines  Lehrers. 

■^HdNH  "•  Titel  eines  Werkes. 


EfJMcjrJH  n.  Ritual  (buddh.). 
^i^c4s(  Adj.  dessen  Donnerkeil  die  Arbeit  ist, 
Bein,  der  ^üdra. 
^)tTcT^  Adj.  ein  Anliegen  habend. 
cj,4c|5|  Adj.  in  der  Gewalt  einer  vorangegange- 
nen That  stehend. 
r    ^ 
*^i-HI!(H  Adj.  Gewalt  über  seine  Handlungen 
-^ 

habend.  Nora,  abstr.  *°ftlrn  f.  (buddh.). 

^IITSnJT  f.  ein  lunarer  Tag. 

^J!TT=ir^  m.  Regeln  für  Werke, —  Verrichtungen. 

^fimW^m  f.  das  Misslingen  eines  Werkes. 

r^       r 
c^'fcpmqf  m.  eine  verkehrte  Handlungsweise 

8pr.  3739. 

<*4'i^MI4.'  m.  1)  =  ^R?.  -  2)  Titel  eines 
Werkes.  °HTC  desgl. 

^R'f^^Tftl'7  Adj.  Jmds  Werke  störend  Saj.  zu 

RV.  6,33,3. 
r 
cliMS.!  m.  N.pr.  eines  Sohnes  des  Polaha  VP.* 

1,15«.  ^irö  in  der  ersten  Ausg.,  c^^M  der  gedr. 

Text. 

r 
JTTqsrTrl^  n.  Titel  eines  buddh.  Werkes. 


m^üWU  n.  Binderniss  Buab.  Natja?.  19,130. 

f 
SfrölFTT  f.  Wohnstube. 

^H'-tlltjll  •"•  N.  pr.  eines  Flusses. 

'7iR5IT5I  1)  *Adj.  thätig,  geschäftig.  —  2)  m.  N. 

pr.  eines  Mannes  (buddb.). 

*^H^I(  ra.  ein  gewandter  Geschäftsmann. 

^iH^'^  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Pul  aha. 


sn^fT  s.  jfiJTCi. 

^RH=Irn7  m.  das  bürgerliche  Jahr  von  360  Ta- 
gen Ind.  St.  10,300. 
*^fWHf^^  m.  Gehülfe,  Beamter. 
^JiMH^nilH^i   Adj.  der  alle  Werke  aufgegeben 

hat,  Asket. 
r 
^^H^TTT  Adj.  der  die  heiligen  Bandlungen  voll- 

bracht  hat  Apast. 

*^?iITRTf5R  ra.  die  Sonne. 

^W^XVH  m.  Gefährte  BiiÄc.  P.  5,23,3. 

^mWC^i.dasGelingeneines  Werkes  MXLKy.iS,6. 

c|iH  H'S  »1.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

^•H^'^T  Adj.  von  ^m 

r 
^^FrR'  m.  Titel  eines  Werkes. 

r 
^'IFSIT'T  n.  Verwaltungsamt. 

*otitjc^t-f{  Adj.  geschäftskundig  Gai,. 

cffR^Tm.  PI.  Bez. einer  Vishnu'itischenSecte. 

^fTRI^tt^  m.  Geteerte. 

"hHlr^-RAdj.  deiien  Wesen  in  Thätigkeit  besteht. 

=TfRllÄrM  ni.  N.  pr.  eines  Fürsten. 
r  * 

c|iJ7T?3J5T  ra.  der  Aufseher  über  Alles  was  ge- 
schieht fvETAgy.  üp.  6,11. 

^C|T^  m.  Ij  Hnde  einer  Arbeit  Mbkkh.  107,15. 
Spr.  4238.  —  2)  Hnde  einer  heiligen  Handlung 
SÄHAT.  Bb.  1,3,7.  Kabhapr.  15,1.  —  3)  Beschäfti- 
gung, Thätigkeit  LkLu.  217,18.  Geschäft,  Verwal- 
tung eines  Amtes.  ^jt(°  Landbau  Lalit.  147,1 .  — 

4)  *bebaHtes  Land. 
r 
cTjrfTtT7   n.   1)    Pause  während   einer    heiligen 

Handlung.  —  2)  eine  andere  Handlung  Njajah. 

2,2,7.  ein  änderet  Werk,  eine  andere  Arbeit. 

^fPTITtT^  ra.  Arbeiter,  Handwerker.  °^I=ff  m. 
Arbeiter  (PI.)  Kad.  11,47,7. 

^fJTP-TJTH  ra.  das  Obliegen  einer  heiligen  Hand- 
lung  Apast. 

ohHIT  "'•  1)  feber,  Werkmeister,  Schmied.  —  2) 

*Bambusrohr.  —  3)  *Averrhoa  Carambola  Raban. 

11,110. 

*<=hHI(=fi  ra.  ^uerrAoa  Coramfio/aRiGAN.  11,110. 

♦c^fjrfJIcpT  n.  N.  pr.  einer  Oertlichkeit. 
r  r 
^rq!^  1)  Adj.  zum  Opferamt  tauglich.  —  2)  *m. 

Mann  Rägas.  18,2. 

öJilTntm  ra.  1)  die  Ansammlung  von  (guten  und 
bösen)  Tferten  Corara.  zu  Njajas.  3,2,75.  ^aSe.  zu 
Bädab.  3,1,8.  3,30.  4,1,19.  Vjäsa  zu  Jogas.  1,5.  — 
2)  Anlage  zu  Handlungen. 

^TIWfPT^im.Pl-  Bez.  einer  Vishnu'itischen 
Secto. 
*=^H*  Adj.  von  ^»ff^. 


^nr»!  1)  Adj.  handelnd,  fungirend,  IVerAen 
nachgehend,  eine  Arbeit  verrichtend,  Vollbringer 
einer  That.  Auch  in  Comp,  ralt  einer  Ergän- 
zung. rTf^fn^  n-  Nora,  abstr.  Ind.  St.  10,94.  — 
2)  m.  a]  Werkmann,  Arbeiter.  —  b)  *Butea  fron- 
dosa  NiGD.  Pr. 
*^nTW  A.dj.  Superl.  zu  STHTT  1). 

STTRItTT  Adj.  was  verrichtet  wird.  c(\m°  Apast. 
im  Comm.  zu  Kätj.  ^h.  5,3,18. 

=f?H"l-^M  n.  ein  Organ  für  sinnliche  Verrichtun- 
gen (Stimme,  Hande,Füsse,After  und  Geschlechts- 
organ) 263,19.  264,12.  15. 

^tlHl'-f^ifni  Adj.  dessen  Beitrag  die  Arbeit  ist. 

r 
*^SI  m.  1)  iiefce.  —  2)  Matts. 
r 
=Tr^S  1)  (*ra.)  n.  Flecken,  Marktplatz  Uemadhi 

1,288,1.  8.  —  2)  *Bergabhang  (buddh.).  —  3)  m. 

r 
PI.  N.  pr.  eines  Volkes.  —  4)  f.  S  N.  pr.  eines 

Flusses. 

r 
*^^7^  Bergabhang  (buddh.). 

* ^'^\t^\  ra.  Schlamm  Gal. 

^J  u.  That,  Werk. 
r 
*^°rFTf  m.  eine  best.   Pflanze  Gal. 

^r=|IIlT  f.  Bez.  der  Svarabüakti  zwischen  l 
und  h  MÄsi).  ^iksua  9,12.  Comm.  zu  TS.  Prat. 

=Ti5T)  "=tl>)UlrI  1)  abmagern,  unansehnlich  wer- 
den. cjjf51fj  abgemagert.  —  2)  *abmagern  —  ,  ab- 
nehmen lassen.  —  Caus.  öfJJJfrilfl  1}  abmagern  las- 
sen,  mager  halten  Apast.  —  2)  vermindern  Spr. 
666.  —  3)  Jmd  hart  mitnehmen.  Sfu^lfl  hart  mit- 
genommen von.  —  Mit  d^  Caus.  Jmd  hart  mitneh- 
men MBu.  13,156,17.  —  Mit  51=1  Caus.  mager  —  , 
jinansehnlich  machen,  entstellen.  —  Mit  ^JT  Caus. 
Jmd  hart  mitnehmen  Buäg.  P.  ed.  Bomb.  4,23,2ü. 
—  Mit  *5T,  5I^f5TrT.  —  Mit  ^  Caus.  mager  —  , 
unansehnlich  machen,  entstellen.  —  Häufig  mit 

dem  Caus.  Ton  1)  ^\^  wechselnd. 

r 
cfi![fSl  1)  Adj.  a)  mager  machend.  —  6)  in  Comp. 

mit  Feind  so  v.  a.  hart  mitnehmend  MBr.  3,64,24. 

13,139,20.  Vgl.  SJT^in.  —  c)  AV.  4,10,7  wohl  feh- 

r  / 

lerbaft  für  ^5H.  —  2)  n.  das  Magermachen  Ka- 

r 
BAKA  1,21  (oUMm  gedr.). 

cfüjpn^^  Adj.  zum  Magermachen  geeignet  Kabaka 
1,2  (^qnftq' gedr.). 

W\W^  ">•  N.  pr.  eines  Unholds. 
*^i^CI  m.  Gelbwurz. 

1.  g;^,  ci|(i)ff4  (selten  Med.)  1)  ziehen,  anziehen, 
schleppen,  hinundher ziehen,  zerren,  zausen,  mit 
sich  fortziehen;  (das  Schwert)  ziehen,  (einen  Pfeil 


anziehen,  (einen  Bogen)  spannen.  cJJ^  gezogen  (von 
der  Aussprache  eines  Vocals).  —  2)  an  sich  zie- 
hen, so  T.  a.  in  seine  Gewalt  bekommen,  überwäl- 
tigen. —  3)  an  sich  ziehen,  so  v.  a.  erlangen,  theil- 
haftig  werden  M.  3,GG.  —  4)  *Jmd  (Acc.)  Htwas 

(Acc.)  entziehen.  —  ö)  Furchen  ziehen,  befnrchen, 

r 
pflügen  Vaitjn.  (Med.),  einpflügen.  Vgl.  2.  ofitj.  — 

r    ^ 

Caus.  öfJ^qTfT  1)  ziehen.  —  2)  ausziehen,  ausreis- 
ten. —  3)  hinundher  zerren,  hart  mitnehmen,  pei- 
nigen. —  Mit  ^ff  "'""■  iitwas  hinziehen.  —  Mit 
5I'I  i)  hinter  sich  her  ziehen.  —  2]  anziehen,  attra- 
here.  —  3)  aus  dem  Vorangehenden  heranziehen 
(ein  Wort).  —  4)  anführen,  citiren  Ind.  St.  9,263. 

—  Caus.  an  sich  ziehen,  so  v.  a.  in  Anspruch  neh- 
men (v.  I.  ST-^^MtD-  —  Mit  ^^  1)  abziehen,  weg- 
ziehen,  fortreissen,  wegnehmen,  entfernen.  —  2) 
abziehen,  so  v.  a.  weglassen,  vermindern.  —  3) 
ablegen,  bei  Seite  setzen  (z.  B.  die  Schani).  — 
4)  aus  dem  Folgenden  zum  Vorhergehenden  zie- 
hen. —  5)  vorgreifen,  anticipiren  Njäjah.  5,1,27. 

—  6)  anziehen,  spannen  (einen  Bogen).  —  7)  her- 
abziehen, erniedrigen.  Wl^^  niedrig,  gering,  un- 
ansehnlich. —  Caus.  1)  abziehen,  entfernen.  —  2) 
herabziehen,  schmälern.  —  Mit  cJJCI  1)  wegziehen, 
fortziehen,  fortschleppen.  —  2)  abziehen,  ablegen 
(ein  Kleid).  —  3)  entfernen,  aufgeben,  fahren  las- 
sen. —  4)  abwendig  machen  MBu.  13,23,70.  — 
Mit  5(TH  in  seine  Gewalt  bekommen,  überwältigen. 

—  Mit.^^  1)  fortziehen,  wegziehen.  —  2)  abzie- 
hen, ablegen,  g^^^ff  =  gsf^pfff.  —  3)  abkeh- 
ren.  —  4)  abziehen  — ,  abbringen  von  MBo.  2,5,73. 

—  3)  anziehen,  anlocken  Käd.  16,17.  46,2).  —  6) 
t(o(ct)^  a)  nach  unten  gebracht,  unter  litwas  (im 
Comp,  vorangehend)  befindlich.  —  b)  weiter  loeg  be- 
findlich KÄTj.  ^H.  2,8,13.  26,7,18.  entfernt.  °c(T 
entfernter  von  (Abi.).  —  c)  eine  niedrige  oder 
niedrigere  Stellung  einnehmend.  —  Mit  ä^ZJSf 
in  *5FH5I^^HT.  —  Mit  cljcl  abwendig  machen. 
T.  1.  öJJCJ  besser.  —  Mit  m  1)  heranziehen,  an 
sich  ziehen,  mit  sich  fortziehen,  fortschleppen  MBu. 
2,68,41.  47.  (ein  Schwert)  ziehen,  (einen  Bogen) 
anziehen,  spannen.  —  2)  (einen  Schmuck)  abstrei- 

- ,  abnehmen  von  (Abi.).  —  3)  herausziehen 
aus  (Abi.).  —  4)  entziehen,  entreissen.  —  5)  aus- 
ziehen—, entlehnen  aus  (Abi,).  —  ;6)  angreifen. 
ITsf  fä^  ^^^^  Karaka  1,7.  —  Caus.  heran- 
ziehen, an  sich  ziehen Mit  ^^\  1)  abziehen  — , 

abwenden  von  (Abi.),  entfernen 2)  WVöfpg  her- 
abgezogen, erniedrigt  Spr.  4766.  —  Mit  cjjqj  um- 
herziehen,  — schleppen.  —  Mii^iTd  in  ä^J^l^^.— 


Mit  äSfl-'O'^T  an  sich  heranziehen.  —  Mit  ^^\  um- 
herziehen,  —  schleppen.  —  Mit  ^ff^T  zurückzie- 
hen. —  Mit  cfJT  1)  an  sich  ziehen  311,13.  —  2) 
abziehen,  ablegen,  abwerfen.  —  3)  abwendig  machen 
Prab.  37,7.  —  Mit  fflTI  l)  heranziehen,  an  sich 
ziehen.  —  2)  herausziehen  aus  (Abi.).  —  Caus.  mit 
sich  fortreissen.  —  Mit  37  1)  herausziehen,  her- 
ausnehmen, fortnehmen.  —  2)  ausziehen,  ablegen 
(ein  Kleid).  —  3)  spannen  einen  Bogen),  ausein- 
anderziehen. —  4)  in  die  Böhe  bringen  (in  iibertr. 
Bed.);  Pass.  in  die  Böhe  kommen,  die  Oberhand 
bekommen,  höher  jteAen  Bälar.  92,1  i.  3r^fi^  eine 
hohe  oder  höhere  Stellung  einnehmend,  ausgezeich- 
net,  vorzüglich.  ^fHlr^^  durch  Kenntnisse  aus- 
gezeichnet,  ?t-Mr=+l^l  sl^m?!!  in  denen  Dasju  die 
Oberhand  haben,  —  3)  aufschieben,  verschieben 
Nj.uam.  5,1,33.  35.  Comm.  zu  4,10.  —  6)  3r=fiW 
nach  oben  gebracht,  oben  liegend,  ^ralf^^ 
wobei  das  gute  Korn  oben  liegt  206,15.  —  Mit 
5im^  abtrennen.  —  Mit  Slr'T^  in  5Tr^f^^-  — 
Mit  HIT?  ^ )  "*  '''*  Böhe  ziehen,  —  bringen.  —  2) 
anziehen  (eine  Bogensehne).  —  Mit  3^  1)  heran- 
ziehen, zu  sich  ziehen. —  2)  zu  sich  schleppen,  ent- 
führen, —  3)  aufgeben,  fahren  lassen.  cJftT  v.  I. 

besser.  —  Mit  HHM  heranziehen.  —  Mit  f^  1)  nie- 

o 

derziehen;  Pasg.  von  der  Strömung  abwärts  getrie- 
ben  werden.  —  2)  einpflügen.  l^icH  tT^^  AV.  Paipp. 
19,13,3.  —  3)  R^^  a)  niedrig  oder  niedriger 
stehend,  verachtet,  gemein.  °JTfI  klein  erscheinend 

ex 

im  Vergleich  mit  (Gen.)  MBu.  3,134,5.—  b)  in  die 
Nähe  gebracht,  nahe.  —  Mit  Hf^  1)  Pass.  in  un- 
mittelbare Nähe  — ,  in  Berührung  kommen  mit 
(Inslr.)  Comm.  zu  Njäjas.1,1, 4. 3,2,26. Absol.oSRGrf 
sich  nähernd  Dai;ak.  46,7.  —  2)  °cfi^  a)  in  die 
Nähe  gebracht,  in  der  Nähe  stehend,  nahe,  —  be- 
vorstehend.—  6)  nahe  stehend,  so  v.  a.  eine  gleiche 
Stellung  einnehmend  Katuas.  64,124.  —  Mit  HH 
1)  herausziehen,  —  aus  (Abi.)  Spr.  7689.  auspres- 
sen RÄÖat.  6,272.   —   2)   zerzausen,   —   reissen. 

—  Caus.  zerstören,  zu  Grunde  richten.  —  Mit 
qri  1)  fortziehen.   —  2)  herabziehen,  schmähen. 

—  Mit  ^fJ^  1)  umherziehen,  schleppen.  Med. 
auch  sich  gegenseitig  umherziehen.  —  2)  hinter  sich 
her  führen,  anführen  (ein  Heer). —  3)  quälen,  pei- 
nigen MBu.  3,2,34.  Spr.  2601.  —  4)  Macht  haben 
über  (Acc.)  MBu.  13,48,47.  —  5)  in  sich  herum- 
gehen lassen,  beständig  an  Etwas  denken.  —  Caus. 
quälen,  plagen.  —  Mit  ^  1)  vorwärts  ziehen,  fort- 
ziehen. —  2)  hervorziehen,  vorstrecken.  —  3)  ver- 
drängen von  (Abi.)  R.  3,43,42. —  4)  an/wAren  (ein 
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Heer).  —  3)  spannen  (einen  Bogen).  —  6)  fort- 
ziehen, so  v.  a.  keine  Ruhe  lassen,  beunruhigen.  — 
7)  51^^  a)  lang  (örtlich  und  zeitlich).  —  6)  aus- 
gezeichnet, vorzüglich,  heftig,  stark  313,7.  —  Mit 
fsi^  1)  wegführen,  heimführen. —  2)  abziehen,  ent- 
fernen  Spr.78t6.  ^^ :  dem  Auge  entziehen  NAisn.3, 
131.  °Sfi^  entfernt,weit ;  mit*Gen.  oder *Abl. Chr. 
232,28.  —  Mit  H!T  ""''  sich  fortziehen  161,24.163, 
8.  —  Mit  mfT,  °^^  1)  zurückgeschoben.  — 
2)  *verachtet.  —  3)  *zu  verbergen.  —  Mit  \3( 
1)  aujefnonderzteAen.  Icjcff^  auseinandergezogen 
(Vocale).  —  2)  zerreissen.  —  3)  (einen  Pfeil)  an- 
ziehen, (einen  Bogen)  spannen.  —  4)  erweitern. 
T^^TW  weit,  lang.  —  5)  hinundherziehen,  —  schlep- 
pen, mit  sich  fortziehen,  zausen.  —  6)  anführen 
(ein  Heer).  —  7)  herausziehen.  —  8)  berauben,  — 
9)  vorenthalten.  —  Mit  flT   1)  zusammenziehen, 

—  schnüren,  verengern.  °^rS  zusammengezogen 
(Laute),  nahe  gerückt.  —  2)  mit  sich  fortziehen, — 
führen. 

2.  ^^,  ^MTrf»  °fT  1)  Furchen  ziehen,  pflügen,  ein- 
pflügen. Med.  auch  sich  erpflügen.  ^J^  gepflügt, 
auf  gepflügtem  Boden  gewachsen,  —  2)  mit  Fur- 
chen versehen,  so  v.  a.  durchwandern.  —  Caus. 
^^f?I  *pflügen.  —  Intens.  ^^f?I,  *^ft^H, 
*?rfr^Sq^  =  Simpl.  1).  —  Mit  m  behäufeln;  s. 
5RT^T^.  —Mit  qf^  1)  Furchen  ziehen  um.  —  2) 
einen  fireü  ziehen  ^ulbas.  3,202.  207.  —  Mit  5T 
Caus.  pflügen  lassen.  —  Mit  ^TTrT,  °'^^  1)  *2»- 
rüekgeflügt.  —  2)  zerknittert  in  5^°.  —  Mit  f%  1) 
durchpflügen,  mit  Furchen  beziehen  Vaitan.  —  2) 

aujeinander^t'eAen. 
r 
^m  m.  1)  das  Ziehen,  Schleppen.  —  2)  Scharre, 

rasura.  —  3)  das  Pflügen,  Landbau  Apast.  —  4) 

ein  best.  Gewicht,  =  16  MAsha.  Auch  *n.  t^tinj 

soll  =  rtl^^  sein.  —  3)  *Terminalia  Bellerica. 

—  6)  *Boot  Gal. 

r 

SfTtJ^  1)  Adj.  a)  am  Ende  eines  Comp.  Ainwnd- 

Aer  zerrend,  peinigend,  quälend  Agni-P.  7,13.  — 

6)  pflügend,  bebauend;  m.  Ackerbauer  Gaüt.  —  2) 

r 
n.  MBh.  3,10080  fehlerhaft  für  SRbJm. 

^PTO  1)  Adj.  o)  =  ^nSRT  1)  a).  Häufig  mit  ^i5H 

wechselnd.  —  6)  sich  hinziehend  (in  der  Zeitdauer). 

—  2)  n.  a)  das  Berbeiziehen.  —  6)  das  Berauszie- 
Aen  Spr.  7677.  —  c)  das  Zausen.  ef?!n°  an  den 
Baaren.  —  d]  das  Anziehen,  Spannen  (eines  Bo- 
gens).  —  e)  das  Binziehen  (eines  Tones)  SaSuito- 
PAN.  17,5.  G.  —  f)  das  Binundherzerren,  Peinigen, 
Quälen,  —  g)  das  Pflügen ,  Landbau,  —  A)  Acker- 
land MBh.  3,113,1  t.  1 3.  —  Vgl.  ^s?  2). 
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♦t^^lfin  f.  et»  unketisches  Weib. 
*ct|t[un  f.  eine  best.  Pflanze  (durch  starken  Ge- 
ruch die  Fliegen  verscheuchend)  Rägan.  5,50. 
^itJuPlfil  eine  best.  Tertheidigungswa/fe.  —  Vgl. 

*'*N'-hd  1)  m.  Terminalia  Bellerica.  —  2)  f.  ^ 
Emblica  officinalis. 

^ÜTTTT  1)  Adj.  mir  iicA  ziehend,  nach  sich  schlep- 
pend. —  6)  anziehend,  einladend.  —  c)  da*  Feld 
pflügend;  m.  Ackerbauer,  Landmann.— 2}  *(.  °W 
o)  Gebiss  am  Pferdezaum.  —  b)  eine  best.  Pflanze. 
cfi^  1)  f.  a]  Furche,  Grube,  Einschnitt.  —  6) 
*Fluss.  —  2)  *ni.  o)  Ackerbau.  —  b)  Lebensunter- 
halt. —  c)  Feuer  von  trockenem  Kuhdünger  oder 
Strohfeuer. 

SfTifeq  Adj.  in  einer  Grube  liegend.  ^RF^T  °5F- 
fTFT  Wm  Absh.  Ba. 

öfJ^fföfT"  m.  Schweisserzeugung  durch  AnfUUung 
einer  unter  der  Lagerstatt  gezogenen  Furche  mit 
glühenden  Kohlen. 

^nf^  Adr.  wann?  Im  RV.  mit  folgendem  TF^ 
oder  f?I^  (auch  ^f^  ^f%  f^)  irgendwann, 
einmal;  mit  f^T^  und  einer  Negat.  niemals,  nie  und 
nimmer.  Mit  (o\geniem^^{BaXa.V.)irgendwann. 
l.*^i^^iH^  (5I<=<^"isUHtiT:). 
2.Sf;tfT,  ^'^E|f^  (selten  Med.)  1)  «reiften,  antreiben 
Hemädbi  1,763,9.  —  2)  halten,  tragen.  —  3)  sich 
hinbegeben  zu  (Acc).  f^Tl^pJifHflöiJT'H  Naish. 
2,i04.  —  4)  thun,  machen,  bewerkstelligen.  If- 
ftlll  so  T.  a.  in  Ohnmacht  fallen  Balab.  168,17. 
Tjcrl^t  sI^TFT  einenSchluck  Wasser  thun  74,13.—  5) 
(einen  Laut)  hervorbringen,  ertönen  lassen,  an- 
stimmen Naisb.  12,106.  —  6)  thun,  so  t.  a.  auf- 
legen, anheften,  anbringen.  —  7)  bemerken,  gewahr 
werden,  rl^ln  stillschweigend  aufnehmen  Spr. 
1041.  —  8)  annehmen,  meinen  Spr.  4017.  glauben 
an  7017.  deacAfen  BiiAB.  108,1 5.  halten  für  (mit 
zwei  Acc.)  Chr.  310,16.  erkennen  als  (mit  zwei 
Acc.)  Spr.  7783.  —  9)  öfJl^TrT  "■)  versehen  mit  (im 
Comp,  vorangehend)  Buävapb.  1,68.  —  6)  *= 
"Hf^H.  -  Vgl.  ^i5Tq^—  Mit  *q5I,  °^f^  gesehen, 
wahrgenommen.  —  Mit  cJJ^,  °Sff%H  abgezogen, 
snbtrahirt.  —  Mit  5(1  1)  schütteln.  —  2)  festhalten 
MBu.  4,22,65.  Qic.  9,72.  —  3)  befestigen,  anbinden. 
—  4)  annehmen.  ITTjTT  Njajam.  S.  1,  Cl.  3.  _  3) 
ühergeben.  —  6)  ertennen,  icaArneAmen,  finden. 
yi4it?im^l  Naish.  S,70.  —  7)prüfen, untersuchen 
120,U.Spr.  3311.  ^^rFBÄLAB.  68,18.  — 8)  bei  sieh 
denken,  eine  Betrachtung  anstellen  127,1 2.— 9)an- 


neAmen,  j/Jauien  an  43,1 7.  Aaffen /Vir  (milzwei  Acc; 
beim  zweiten  Acc.  auch^?)  Naisu.  S,31.  (it.  3,73. 
Spr.  7621 . — Mit  Vir^ll  aufzählen,  herzählen .  —  Vgl. 
tTrm^rferrT-  —  Mit  3^,  3Ri%rT  i)  iojgemacAf, 
— gelassen.  —  2)  aufgeblüht,  blühend.  —  3)  strah- 
lend vor  (im  Comp,  vorangehend;,  von  den  Au- 
gen, vom  Gesicht  und  von  der  Seele.  —  4)  zu 
Tage  getreten.  —  5)  *  sehnsüchtig ;  vgl.  Comm.  zu 
BuÄG.  P.  1,10,23.  —  6)  *  gedeihend.  —  Mit  qf^  1) 
ergreifen  Balab.  238,2.  —  2)  in  sich  aufnehmen, 
«erscAfingen  Kad.  140,1.  Habshak.  123,2  3.  —  3) 
ansehen  — ,  halten  für.  —  4)  °^T?TfI  umlegt  — , 
umgeben  mit  (ira  Comp,  vorangehend)  Buavapb. 
1,69.  Habsbak.  122,6. 183,1 7.  —  Mit  ^^  1)  zusam- 
menthitn,  —  fügen,  —  fassen.  —  2)  oddiren  Ganit. 
1,28. —  3)  der  Meinung  sein  Spr.  1531.  —  Mit^- 
rmW^  in  ^TfiTra^f^.  -  Mit  3fHtT,  3rH^- 
f^ff  angetrieben,  beauftragt  Käd.  11,40,20. 
3.  ^KfT,  cJJi^nltH  (selten  Med.)  1)  «reiften,  vor  sich 
Aer  «reiften,  mit  sich  wegführen.  —  2)  Jmd  in  feind- 
licher Absicht  nachgehen,  verfolgen  R.  3,41,26.  — 
3)  überzählen  MBu.  3,240,5.  —  4)  *Wf.  —  Mit  3^ 
hinauslreiben.  —  3r=fnTHrT  Pankat.  184,18  feh- 
lerhaft für  3f^%rl.  —  Mit  3^7  heimtreiben.  — 
Mit  rT  Aina««(rei6en,  verjagen.  —  Mit  ^|T  Aer- 
zen,  verfolgen  R.  ed.  Bomb.  4,46,16.  —  Mit  V(  1) 
hinaustreiben  (sc.  auf  die  Weide)  Gobb.  3,6,1.  — 
2)  vor  sich  her  treiben,  verfolgen.  —  3)  antreiben. 

—  Mit  W\  1)  Ainai«s«rei6en  (sc.  auf  die  Weide). 

-s 

—  2)  in  die  Flucht  schlagen.  —  3)  einem  Verstorbe- 
nen die  letzte  Ehre  erzeigen  R.  ed.  Bomb.  2,72,55. 
H=lit?Cn|  T.  I.  st.  H^Ic^.  —  MiläEF^IT  nachführen. 

^^  1)  Adj.  (f.  STT)  o)  stumm.  Vgl.  ^JI.  —  6)  in 

Comp,  mit  m^  oder  4^^  vor  Thronen  nicht  re- 

o 

den  könnend,  schluchzend;  in  Folge  von  Thronen 
undeutlich,— unverständlich.°^  Adj,  —c)  fein,  zart 
(von  Tönen),  zarte  Töne  von  sich  gebend  (Kehle) 
Spr.  4679.  °^  Adv.  —  d)  Bez.  einer  best,  fehler- 
haften Aussprache  der  Yocale.  —  e)  *  unverdaut. 

—  2)  m.a)*ein  feiner,  sarter  Ton.  —  ft)  *IIand  Gal, 

—  c)  *Shorea  robusta.  —  d]  Bez.  bestimmter  Ma- 
nen.  —  3)  f.  cfi^  a)  ein  kleiner  Theil  eines  Gan- 
zen, insbes.  ein  Sechzehntel.  —  ft)  ein  Sechzehntel 
der  Mondscheibe.  —  c)  ungenau  Bez.  der  Zahl  sech- 
zehn Hrmäuri  1,188,16. 190,1.  —  d)  Zins.  —  e)  ein 
best,  kleiner  Zeittheil  (die  Angaben  schwanken  zwi- 
schen S5ecunden  und  S  Minuten  Se^^l^aiSecunden). 

—  f]  Miriute  eines  Grades.  —  g)  eine  Mora  (in  der 
Prosodie).  —  A)  Atom.  —  i)  Bez.  der  Substrate  der 
sieben  Bauptbestandtheile  des  menschliehen  Leibes. 


—  i)  bei  den  Pft(upata  Sg.  die  Elemente  der  ma- 
teriellen Welt.  —  l)  in  Comp,  mit  ^J^  oder  3E15T 

o 

Thränentropfen,  Throne  Bbäg.  P.  —  m]  ein  einen 
Tag  alter  Embryo.  —  n)  *die  monatliche  Reinigung. 

—  0)  Bez.  der  drei  Bestandtheile  einer  Ceremonie 
MBh.  14,89,3.=  q%  ?:cEl  und  51^  NIlak.  —  p) 
Kunstfertigkeit,  Kunst  (deren  64).  —  q]  Unwissen- 
heit. —  r)  =  ^1^  2)  a)  Balah.  21,6.  —  s]  *eine  best. 
Pflanze.  — «)  *Boot,  Schiff.  —  m)  N.  pr.  einer  Toch- 
ter Kardama's  und  Gattin  Mariki's  (einer  Per- 
sonification  der  Mondsichel).  —  v)  Name  der  D*- 
kshijanl  an  der  Kandrabbägi.  —  w)  Titel  ei- 
nes gramm.  Commentars. 

*^^°fi  1)  ra.  a)  ein  best.  Fisch.  —  ft,  eine  best. 
Art  Prosa.  —  2)  n.  die  Wurzel  von  Andropogon 
mnricalus. 

l-*^?T^iU<i  ni.  eine  feine,  zarte  Stimme. 
2.  ^d'^Ui  ^)  *ro-  o)  der  indische  Kuckuck.  —  6) 
Taube.  —  c)  eine  Art  Gans.  —  2)  f.  5  a)  f.  zu  1)  c) 
Pbasan.nab.  111,4,  —  ft)  N.  pr.  einer  Apsaras 
Balab.  89,9. 

'+)^^rt]i=f)I   f.    das    Weibchen   des    indischen 
Kuckucks  Spr.  7809. 

^i^T^TUS'T  m.   der  indische  Kuckuck  Bälar. 
206,21. 

=tld=flH  m.  1)  verworrenes  Geschrei,  —  Gesang. 

—  Gerätisch  291,23.  299,20.  324,29.  Mit  Hintan- 
fiigung  von  ^öf  oder  m^^  dass.  —  2)  *das  Har: 
der  Shorea  robusta.  —  3)  Bein,  fiva's.  * 

^^T^i^RrT  Adj.  gellend  Spr.  1316. 

^d^dy^fft^'  n.  N.  pr.  eines  Tirtha. 
*^d=t)TS  m.  N.  pr.  eines  Dorfes. 
*5li5R)llran  f.  =  ctld+Ullc^l. 
*'=htrl^i.  m.  PI.  N.  pr.  eines  Kriegerstammes. 

ex 

*^d=fiTni=FI  f.  ein  unkeusches  Weib. 
*ct|t^t(|^  m.  der  indische  Kuckuck. 

cfi^A  m.  Fleck,  Makel,  Schandfleck  175,U. 
*cfJiyi^-t^(yiT  f.  a  digit  of  the  moon  in  shadow. 
Sfr^r^T,  °^^  beflecken,  besudeln  KJd.  263,1. 
verunehren.  =+ic?ll^Tl  befleckt,  mit  einem  Makel 
versehen,  verunehrt. 

Sfi^^FI^T  f.  ein  fleckiger  Streif. 
*i+d4iy  m.  1)  Lötce.  —  2)  Cymbel. 

cfujlli'T  Adj.  befleckt,  mit  einem  Makel  verse- 
hen, verunehrt  249,12.   Naish.  8,16.   Nora,  abstr. 
of^n. 
*=t)^'*(  ni.  Strudel. 

=Jid^i7  (BÄiAR.  67,7)  und  °tIT^  m.  N.  pr.  eines 
fürstlichen  Geschlechts. 
4idsl  Ol-  .ffaAnBBAVAPE.2,8  (c+idM  v. I.).  Niob. Pr. 


^?i¥  —  ^^^itrftfn 
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^?r^  m.  1)  Calamus  Rotang.  Hierher  vielleicht 
^d^'-UmHlfq  (so  zu  losen)  Verz.  d.  Oif.  H. 
286,6,  No.  673.  —  2)  Taback.  —  3)  *ein  mit  einem 
vergifteten  Pfeile  getödtetes  Thier.  —  4)  ein  best. 
Gewicht, ^=iO  Rüpaka, 
*^?n:  n.  Dach. 

*^fi^f?  Adj.  kahlköpfig.  —  SfT^flT  KitoAS.  100,57 
fehlerhaft  für  ^^»11. 
* öpt^Trir^^f  f-  ein  unkeusches  Weib. 

öfi^r^  n.  1)  Ehefrau.  Auch  in  collect.  Bod.  Spr. 
3609.  —  2)  Weibchen  eines  Thieres.  —  3)  *nüfte, 
Lende.  —  4)  *die  weibliche  Scham.  —  3)  das  sie- 
bente astrol.  Baut. 

^^^tTI  f-  Nom.  abstr.  von  SR^fsr  !)• 

^^1'^tf  und  <+^TW'I  Adj.  beweibt,  mit  seiner 
Frau  vereint. 

^^I'^T  Adv.  mit  ^T  zur  Ehefrau  macAen  Viddh. 
99,6. 
*SfKJr^  n.  Silber. 

^vJTMTrl  1)  n.  Gold  (PRiSAKNAR.  14,4)  und  Silber 
Hemädbi  1,331,3.  °i%fq  Goldschrift.  — 2)  *ra.  n. 
ein  feiner,  zarter  Ton.  —  3)  Adj.  golden. 

^ti^UTcfTT  Adj.  golden  oder  silbern  Hehadbi 
1,494,18. 

l-<=hcj1feIH  m.  1)  *ein  feiner,  zarter  Ton.  —  2)  ein 
best.  Tact  S.  S.  S.  214. 
2.*^Fr?TWT'Tm.  l)der  indische  Kuckuck.  — 2)  Taube. 

—  3)  Pfau. 

^ktT-T  1)  Adj.  am  Ende  eines  Comp,  bewirkend 
Spr.  1721.  —  2)  *m.  Calamus  Rotang.  —  3)  f.  ^J 
a)  das  Treiben,  Antreiben.  —  b]  Verrichtung  NIlae. 
zu  MBu.  14,89,3,  —  c)  das  Sichgebaren,  Gebärde. 

—  d]  Berührung.  —  e)  das  Versehensein  mit. 
1=4  (^°  so  V.  a.  das  Getrenntsein  BIlar.  240,20. 

—  f]  Berechnung.  —  4)  n.  o)  das  Schütteln,  Bin- 
undherbewegen  Prasanmar.  129,22.  —  6)  *=  ^^J^ 
ein  einen  Tag  alter  Embryo.  —  c)  *=  oh^^-'  Fleck, 
Makel,  Schandfleck. 

^(\vF{\^  m.  N.  pr.  eines  Autors. 
*=+dlT^  m.  eine  Art  Gans  Rägan.  19,101. 

=ti^in^  (wohl  fehlerhaft)  ==  5fit?F^5R  1). 

«tiTl'!^=fl  1}  ra.  a]  ein  best.  Vogel  (?);  im  PMi 
Eichhörnchen.  —  6)  ein  best.  Geräthe  dej  fr a ma- 
la. -  2)  *f.  oJT^T  =  gif^JT^^f. 

'*^'i^'T  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

SfFF^  m.  eine  best.  Mischlingskaste. 
*^i?r=5"  (Gai.)  und  *SPi5Fy  m.  Portulak  Raoan. 
7,U9. 

^^>T  1)  ni.  a)  Elephantenkalb ,  ein  junger  Ele- 
phant  Spr.  7801.  —  b]  Sameljunges.  —  c)  *Datura 
11.  Thell. 


fastuosa  RXuan.  10,18.  —  2)  *f.  j  Gemüsepflanze 

RÄGAS.  4,1 /|  6. 

5Fi5T*T=fr  m.  Elephantenkalb  Du.  V.  26,11.  T\^° 
Kad.  8ö,3. 

*^?IH^  na.  Stechapfel  Duant.  4,4. 
*^d*T=rsH  ni.  Careya  arborea  oder  Salvadora 
persica. 

^5r*TlT^  Adj.  mit  zarter  Stimme  redend  Ml- 

I.AV.  61. 

^i^H^  N.  pr.  eines  Abgrundes  in  den  Gebir- 
gen zwischen  der  T4pl  und  der  >'armadä. 
^\^^  m.  1)  eine  Reisart.  —  2)  *Schreibrohr.  — 

—  3)  *Dieb. 

WÜ^MnVrt  f.  Büterin  eines  Reisfeldes,  °sT'T  m. 
Bälar.  162,20. 

*=fK?TRTSn'7  n.  Dintenfass  Gal. 
*^5rJWr  Adj.  taubstumm  Gal.  Vgl.  ^fTST"- 
*=fr5TR^IfT'7  m-  wohlriechender  Reis  Rasan.  16,21. 
oh^rl'-s<  1)  *m.  o)  Stengel  e,iner  Gemüsepflanze. 

—  b)  Convolvulus  repens.  —  c)  Nauclea  Cadamba. 

r 

—  d)  Pfeil.  —  2)  f.  5  Convolvulus  repens.  —  3)  n. 

a]  wohl  Blüthenrispe.  —  6)  *Calumba  root  [Menis- 
permum  Calumba). 

*^^r5J^  1)  m.  eine  Kadamb a-Species.  —  2) 
f.  °i^<s|^I  a)  Du.  die  beiden  Sehnen  im  Nacken.  — 
6)  Convolvulus  repens. 

ct)(^»-c(=til  f.  Convolvulus  repens  Ind.  St.  10,280. 

*'*^*-o(6  n.  frisch  geschlagene  Butter. 

*^^Csf  f.  Convolvulus  repens. 

*^wi,  °qf?r=^f^  iT^fe.  s.  auch  2.  ^m. 

=JT5T*T  m.  Bahn  Boätapr.  2,8.  ^i5?sT  v.  1. 
*^?nT5r  m.  =  cJidcHsl  RÄGAN.  12,1 1 8.  NiGB.  Pr. 
l'^t5TT=I  m.  ein  feiner,  zarter  Ton  Spr.  1039. 
2.*=H5T^^  m.  1)  der  indische  Kuckuck.  —  2)  Taube. 
i=tiTltJl   (*m.)  n.  ein  Embryo  unmittelbar  oder 
bald  nach  der  Zeugung  Garbuop.  3.  Suqb.  1,319, 
10.  BuÄG.  P.  ed.  Bomb.  3,31,2. 
*^)5I^T5T  ra.  das  Harz  der  Shoreti  robusta. 
*=fi'y{dsirW=T  ra.  Shorea  robusta. 

^5Tl=<*UlT  f.  eine  Form  der  DurgA  Hehädri 
2,0,86,1.  3. 
=IT5TT°Ffir5r  m.  N.  pr.  wohl  eines  Unholden. 
^?Ir^^  ra.  1)  Sperling.  —   2)  der  indische 
Kuckuck  KÄRAND.  89,13  (auch  73,24  herzustellen). 

—  3)  *Fleck.  —  4)  *ein  weisser  Kimara.  —  b)  eine 
bes  t.  Pflanze, = ^iM^-^.  -6)N.pr.einesTlrtha. 

^^TFJ^F^^  m.ei'n  6es<.S  a  m  ä  d  h  i  KARANp.b2,l . 
*ctny)o(4TST  m.  Bastard  von  einer  Tigerin  und 
einem  Panther  Gal. 
EfJ^  1)  m.  f.  (^  Balar.  168,1 8. 169,1 4.  230,1  ü) 


und  *n.  Topf,  Krug,  Becher.  Häufig  werden  die 
Brüste  damit  Terglichon.  Am  Endo  eines  adj.  Comp, 
f.  ^.  —  2)  m.  (*f.  ^)  Butterfass  MBu.  1,17,1 2. 18,32. 
2,49,2  0.  —  3)  ra.  ein  best.  Bohlmaass,  =  ^Wi.  — 
4)  m.  Kuppeldach  oder  Dachkuppel  Kad.  35,2 1.  — 
3)  m.  N.  pr.  a)  eines  Mannes  (RV.),  auch  eine» 
Dichters.  —  6)  eines  Scblangendämons  MBb.  5,103, 

r 

11.  —  6)  f.  S  a)  Bemionitis  cordifolia.  —  b)  N.  pr. 
eines  Ttrtha. 

Sf5^5IsFR^  m.  Bein.  Agastja's. 

=Tr^5fTZT  Adj.  dessen  Krug  zerbrochen  ist. 

^5Tm'7^  n.  N.  pr.  einer  Stadt. 

^criyHTrT^f)  ra.  N.  pr.  eines  Schlangendaraons. 

^?r5PT  ra.  Bein.  Agastja's  Balar.  13,2. 

^^T^TTlf^  m.  Bein.  1)  Agastja's  Käd.  22,22. 

—  2)  Drona's  Habshae.  133,14. 

öfT^rf^T  f.  1)  *Topf,  Krug.  —  2)  Butterfass.  — 
3)  *  Bemionitis  cordifolia. 

*°Fi?T5TT=fiü5  ra.  N.  pr.  eines  Mannes.  PI.  sein 
Geschlecht. 

*W{^'üSt^^  Adj.  f.  topffüssig. 
*^?n<IT^TIst  m.  ein  best,  musik.  Instrument. 
*^mTJ[flTIrT  m.  Bein.  Agastja's. 

^^I5n?7N.pr.  l)m.a)  eines  Wesens  im  Gefolge 
Skanda's.  —  6)  eines  Daitja  Habit.  3,47,14.  — 
2)  f.  5  eines  grossen  Flusses  Karand.  71,15. 
^<J<y(^M  m.  Bein.  Agastja's  Balar.  184,15. 
c^^qg,  °^TFI  sich  zanken. 
cfujjt^  1)  m.  a)  Streit,  Zank,  Bader.  Auch  ""n. 

—  6)  eine  Bader  hervorzurufen  bezweckende  Zau- 
berceremonie.  —  c)  *  Degenscheide.  —  d)  *=  J\^ 
oder  J}^\.  —  2)  f.  m  ein  Frauenname. 

^i^i^  1 )  m.  o)  eine  Art  Enle,Gans  oder  Schwan. 
Nom.  abstr.  °f]T  f.  Spr.7831.  — 6)  *ein  vorzüglicher 
König.  —  c)  *der  höchste  Geilt,  da*  Brahman.  — 
d)  ein  best.  Metrum.  —  2)  f.^das  Weibchen  von  1)  a). 

cfitrlf^Hm  m.  Demin.  von  c|ic?)<§H  1 )  a)  Käd.  1 3,4 . 

Sf)'(y|c^oh'^^  m.  N.  pr.  eines  Schauspielers. 

r 

^5I^=FiT7  1)  Adj.  (f.  5)  streitsüchtig ,  zänkisch. 

—  2)  f.  ^  N.  pr.  der  Gemahlin  Vikramakanda's. 
^T^^^llT^T  f-  ein  best.  Vogel. 

*5R5T^f2TT5I  ra.  N.  pr.  eines  Landes, 

'^\v\^fU^  1 )  Adj.  (f.  m]streitsüchtig,  zänkisch.  — 
2)  m.  Bein.  Närada's.  —  3)  *f.  Sfl  Predigerkrähe. 
SfJ^^g'tT  Adj.  sich  zankend  mit  (H^)  Panbat. 
ed.  Bomb.  4,4,2. 

*=fi?r^T=fi5n  f.  Predigerkrähe  Nigh.  Pr. 
cJi^T^T^T  m.  N.  pr.  eines  Mannes  Häsj.  17. 
cfJ5I^T?IT7flT  f.  eine  Beroine,  welche  in  Folge 
eines  Baders  von  ihrem  Geliebten  getrennt  ist. 

8 
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cfid^1'7<  °^  hadern,  strHIen,  Statt  ^Ti^I^FI- 
flfl  Partie.  Paskat.  207,22  od.  Bomb,  richtig  ^- 

ctiHl'c'f  ^''J-  »Ireitend,  im  Streit  liegend,  itreit- 
siichtig. 

^vi^  m-  oder  f.  =  c^{^'. 

5FK?tT!(I  m.  ein  Theil  eines  Theilchens. 

"sttcHl^ilin  na.  ein  Theil  eines  Theiles  eines  Theil- 
chens. 

^dli^i'5"  «'n  best.  Metrum. 
*^vn^  n.  Gl//. 

^idl<=hM  "o.  1)  Liebesspiel  Balar.  292,21.  — 
2)  *der  Liebesgott. 
*ohf^\^yni.i]Ardeasibirica.—2]lie\a.Ka£äia'i. 

cJldl^'H  «ne  *«*'•  Waffe.  Nur  am  Ende  eines 
adj.  Comp.  (f.  JEU). 

*=t)dlN=*)  1)  Löffel.  —  2)  f.  m  Torderarm. 
i.  *+dNT  f.  Vorderarm. 

2.  cfi5TT^  Adv.  mit  =JIT  «'*  iöyT«'  gebrauchen 
BUar.  28,1 1  (^^Tsft  gedr.). 

tfidN  •'^''J-  (f-  '^i  *■<'*  ""^  '''*  -ff""*'»  oder  — 
eine  Sunst  verstehend  175,14.  m.  Eünstler. 
*^crll6l'T  m.  BacAiteJze. 
*5i5nnrt  f.  e«««  ^e««.  P/lanze  Gal. 

^irllrH't  Adj.  in  Verbindung  mit^^TI  eine  6ei(. 
Einweihungsceremonie. 
*^!^I?  m.  Goldschmied. 

^dliTiiHI  f-  Titel  eines  Werkes  BüaLEB,  Rep. 
No.  440.  fgg. 

'=hdm7  1)  Adj.  im  Besitz  der  Künste  oder  einer 
Sunst  seiend  Spr.  7861, d.  —  2)  m.  a]  der  Mond 
Spr.  7861,6.  Hasj.  43.  —  6)  Boin.  Qira's. 
*=E^m^  m.  Bahn. 

*^fi?TH^  m.  N.  pr.  eines  Wesens  im  Gefolge 
giva's. 

STT^I^ST  m.  1)  der  Mond.  —  2)  PI.  N.  pr.  best. 
Verfasser  von  M antra. 

^i^nnfil  m.  der  Mond  Spr.  7718. 
*^dHmi^  m.  1)  Sperling.  —  2)  Haselhuhn 
oder  Cuculus  melanoleucus.  —  3)  eine  Bienenart. 

cH^Trl^  n.  Zins  Rägat.  8,14  6.  fg. 

*<J1H  1)  m.  (adj.  Comp.  f.  5JT)  o)  Bund,  Bün- 
del, Gebinde.  —  6)  ein  Bündel  Pfeile,  Sucher  mit 
Pfeilen,  Kocher.  Einmal  auch  n.  —  e)  Pfauen- 
sohweif.  —  d)  Schmuck  Mälat.  83.  —  e)  *Gürtel. 
Vgl.  ^n^°  und  ^qfTo.  —  f)  Gesammlheit  209, 
15.— p)  *derMond.  —  h)  *ein  unterrichteter  Mann. 

—  «)*ein4n/iängerde5KaUpin  Seh.  zu  P.  1,3,49. 
8,1,63.  f.  I  lu  4,1,G3.  —  k]  Titel  einer  Grammatik. 

—  /)  N.  pr.  =  c^tdlMMIH  VP.  3,16,17.  —  2)  f.  ^ 


ein  Btind  Gras. 

1. 5FI1^  1)  m.  a]  =  ^fl^m  1)  a).  —  b)  eine  Art 
Schmuck  MBu.  3,112,5.  —  c)  *em  Strick,  der  um 
den  Buls  eines  Elephanten  geschlungen  wird.  — 
d)  *  Stirnzeichen.  —  2)  n.  a)  eine  Verbindung  von 
vier  dem  Sinne  nach  %intrennbaren  Qloka.  —  6) 
*==  tJ;:?:^. 

2.*^fi^^^  Adj.  zur  Balzzeit  der  Pfauen  abzutra- 
gen (Schuld). 

^n^iiqü^  f.  chdwist¥. 

^^imm'T  in-  N.  pr.  eines  Dorfes  Habit.  1,15, 

38.  VP.  4,4,47. 

*^f?in^S^    m.    ein    Perlenschmuck    von    2i 

Schnüren. 

r 
^i^rTrlWinic?  m.  Titel  eines  Commentars  zur 

Grammatik  Kalipa. 


^i^niTSTq  V.  1.  für  Hfi^T'^mq. 

^5rFT=PT'T m.N.pr.eines Mannes  Kad.11,1  03,1 3. 

^fi^II^H  Adv.  bundweise  MBu.  13,93,112. 

^J^nm^TlfH  wohl  m.  und  N.  pr.  eines  Mannes 
R.  GoBB.  2,34,32.  ^I^lftr^  T.  1. 

'^iJlllM'l  1)  Adj.  a]  mit  einem  BiTndel  Pfeilen 
versehen,  einen  Söcher  mit  Pfeilen  tragend.  —  6) 
ein  Rad  schlagend  (Pfau).  —  c)  *in  Verbindung  mit 
cffl^  die  Balzzeit  der  Pfauen.  —  2)  m.  a)  Pfau 
173, 1 .  —  6)  *der  indische  Suckuck.  —  c)  *Ficus 
infectoria.  —  d)  N.  pr.  eines  alten  Lehrers  Cit.  in 
der  Kac.  zu  P.  4,3,1 04.  —  3)  f.  °^\  a)  Pfauhenne. 
—  6)  *Ifacht.  —  e)  *der  Mond  (f.l).  —  d)  *eine 
Cyperiis-Art  Räsan.  6,144. 
*'^C5lF7^  oder  *°J\  f.  ein  best,  musikalisches  In- 
strument. 
r 

^J^rPTOI  1)  Adj.  ein  volles  Sechzehntel  von  Jmd 

CS 

(Gen.)  bildend.  Mit  der  Negation  so  r.  a.  nicht 
würdig,  Jmd  die  Schuhriemen  aufzulösen.  —  2)  *m. 
der  Mond. 

*<*crll=1I^  ■>•  ein  best.  Fehler  beim- Singen  Gai. 
^i^HT  m.  Künstler  Gabt. 
^JTT^m.  1)  *der  Mond.  —  2)  Sünstler. 
*=hdlH^  ra.  eine  Art  Reis. 
*5Fv?nT^  und  *'^öfJI  f.  das  Ausleihen  auf  Zin- 
sen, Wuchergeschäft. 

cfuyilCf  1)  m.  a)  eine  Erbsenart.  —  b)  eine  best. 
Pflanze  mit  dunkelfarbiger  Blüthe.  —  2)  *f.  Sfl  eine 
Art  Dürvä-Gras  Ragan.  8,117. 

^TK?fmi5l^  m.  angeblich  FeittCanz  ^abSg.  SaSu. 
*,7,70.  Sfi^^°  BüÄVAPK.  4,l3G.fg. 
*=JlcJTI1'T  ra.  Tänzer. 

*^kWWI  m.  Erbsenbrühe;  vgl.  ^^TTPffei. 
=ti'yll«C'7  1)  n.  eine  best,  feierliche  Handlung,  die 


an  einer  Feuergrube  vorgenommen  wird.  —  2)  f. 

JETT  Bez.  einer  der  fünf  Formen  der  Mülaprakrti. 
r 
^?TT1I^  ni.  N.  pr.  eines  Lehrers  der  Tanz-  oder 

Schauspielerkunst  Kuharast,  zu  Pratapar.  113,1 '.. 

!•  =+l<ylI^^  m.  ein  zarter  Ton  der  Stimme  Kathäs. 

18,82. 

2.*^?n^r7  m.  Biene  Rägan.  19,126. 

JTi^I=T?T  1)  m.  der  Mond.  —  2)  f.  °cffft  o)  eine 
best.  Einweihungsceremonie. —  6)  eine  6e«i.  Mftr- 
khanä  S. S. S.  30.  —  c)  *die  Laute  Tumburu's. 
—  d)  N.  pr.  a)  *einer  Apsaras.  —  ß)  einer  Toch- 
ter der  Apsaras  Alambusbä.  —  y)  verschiede- 
ner Frauen. 

^I^I^T^  n. Titel  eines  Tantra  Akjat.  160,19. 
*5fi?nf5lWr  m.  Hahn. 
*^dTTcf^Ti^  m.  Sperling. 

^?ril^^  1)  Adj.  sich  auf  eine  Sunst  verstehend; 
m.  Kunstler.  —  2)  m.  *ein  Vidjädhara  Gal. 

^reTTratq^=  ^mmi  i). 

^T^TTT^fmrl^r  n.  Titel  eines  Tantra. 

^lK?nT^?rnT  m.  Tltel  einer  Rhetorik. 

^r^isft  s.  2.  =hdNl. 

qFf^n^^  n.  (!)  der  die  Künste  behandelnde  Veda 
Hemädri  2,a,108,20. 

^diyn  Ad?.  Theil  für  Theil  TÄsnjA-Ba.  3,12,2. 

=+!<?! T5TTW  n.  ein  Lehrbuch  der  Sünste  Uehädri 
2,0,109,2. 
*=ti<j-||im(m.N.pr.  eines  fürstlichen  Geschlechts. 

^^nWIEU  m.  Bein,  tüva's. 

ctnjlIH  m.  eine  best.  Art  die  Trommel  zu  schla- 
gen S.  S.  S.  194. 

^^THT^  n.  Titel  eines  Tantra  Ärjat.  160,1 9. 
*  =11511^^  ra-  ein  best,  musik.  Instrument. 
l.^FlIH  1)  m.  o)  derjenige  Würfel  oder  diejenige 
Würfelseite,  welche  mit  einem  Auge  bezeichnet  ist. 
Erscheint  auch  personificirt.  —  b)  Bez.  der  Zahlen 
eins  und  fünf.  —  c)  *TerminaUa  Bellerica,  deren 
Nüsse  zu  Würfeln  gebraucht  wurden.  —  d)  das 
letzte  und  schlechteste  Weltalter  (Juga).  —  e)  Zwie- 
tracht, Hader.  Personiücirt  als  Sohn  des  Zorns  und 
der  Loidzufügung  und  auch  als  Gottheit  bestimm- 
ter Tithi.  —  f)  der  Schlechteste  in  seiner  Art.  — 
g]  Bein.  CiYa's.  =  EI^K^* ^^m;[T^^  %^ 
Nllak.  —  A)  Titel  einer  Dpanishad.  —  f)*flreid 
(PT^)  oder  * P/eii  (51^).- 2)  * f.:ji%  und Hf|^JS'no;spe. 
2.  =fir?r  m.  1)  Bez.  Jeitfmmier  mythischer,  den 
Gandharra  verwandter  Wesen.  —  2)  N.  pr.  a) 
eines  DevagandharTa.  —  6)  eines  Mannes;  PI. 
sein  Geschlecht. 

SfiMctil  f.  (adj.  Comp.  f.  eben  so)  1)  ein  Sech- 


^Rsm  -  ^K?q;^ 
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zehntel  (der  Mondscheibe).  —  2)  ein  best,  kleiner 
Zeittheil,  =  SFfyT  3)  e).  —  3)  Knospe.  —  4)  *  ein 
Wirbel  ans  Rohr  am  unteren  Ende  der  indischen 
Laute.  —  öj  Bez.  verschiedener  Metra.  —  6)  Bez. 
*einer  best.  Art  künstlicher  Verse;  vgl.  ^tT"^-  — 
7)  Titel  eines  medic.  and  pbilos.  (Ind.  St.  14,404) 
Werkes. 

^M^tlrH  f-  die  Stadt  Calculta. 

WiWl^im  s.  ^I%Rnq4. 
*^I^RiT^  1)  m.  a)  Bein.  Närada's.  —  b]  der 
gabelschwänzige  Würger.  —  c]  Loxia  pkilippensis. 

—  d]  eine  best.  Hühnerart.  —  e)  Pongamia  glabra. 

—  f)  Guilandina  Bonduc.  —  2)  f.  ^  Methonica 
superba  Räsan.  4,1  so;  vgl.  ^T^^T^. 

^M^il^^  1)  *m.  a]  Bein.  Närada's.  —  b) 
Caesalpina  Bonducella.  —  2)  f.  °T^^I  eine  best. 
Pflanze. 

^THcTTraf  ni.  das  Weltalter  Kali. 
*=TiT?MT?TT  f.  eine  best.  Pflanze  Gal. 
*^T57^I^'^I  f.  eine  jüngere  Schwester  der  Gat- 
tin  Gal. 

^HrT^^f^  Adj.  sich  streitend  Ind.  St.  15,381. 

^r^T^  1)  m,  a)  PI.  N.  pr.  eines  Volkes  an  der 
Koromandelküste. —  6)  ein  Individuum  dieses  Vol- 
kes. —  c)  N.  pr,  a)  eines  Fürsten,  des  angeblichen 
SlamniTaters  der  Kaiinga.  —  ß)  eines  Wesens 
im  Gefolge  Skanda's  MBu.  9,4ö,6/..  —  y)  ver- 
schiedener Autoren.  —  d)  *der  gabelschwänzige 
Würger.  —  e)  *  Caesalpina  Bonducella,  *Wrightia 
antidysenterica,  *Acacia  Sirissa  und  *Fieus  infec- 
toria.  —  2)  *f.  STF  ein  schönes  Frauenzimmer.  — 
6)  Ipomoea  Turpethum.  —  3)  n.  der  Same  der 
Wrightia  antidysenterica.  —  4)  *Adj.  =  ^  und 

W\J^'^Wi  1)  m.  xlas  Land  der  Kaiinga.  —  6) 
der  Same  der  Wrightia  antidysenterica  Kabaka7,5. 

—  2)  *f.  gi  eine  best.  Pflanze  Gal. 
*^f?rf^sl  n.  =  ^f^:f^  1)  6)  RÄGAN.  9,56. 
*'+lk'r|.^-Mc4  m.  dass.  Nigo.  Pr. 

^TrT^FRT  f.  N.  pr.  einer  Prinzessin. 

^rtrl^^'TH  n.  Bez.  einer  Art  von  Metren. 
•^lifel^  1}  m.  Matte.  —  2)  n.  Bolz  Gal. 

^M-y^  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  oder  einer 
Oerllichkeit  Räoat.  7,1268.  Vgl.  ^%T^(. 

^TiT^J  m.  Terminalia  Bellerica  Bhavapb.  3,102. 

^fcl^M  m.  Baum  des  Baders  und  zugleich  Ter- 
minalia Bellerica  Spr.  6893. 

^MyRRnf^T  und  c^JTOT^a^^m.  Titel  zweier 
Werke. 

^IH'TTST  ra.  N.  pr.  eines  Autors  über  Musik. 


*=t)it5l'jt  f.  Bülsenfrtuht,  Schote  Gai. 

^T?F?  1)  ni.  a)  *  Terminalia  Bellerica.  —  b) 
*die  Sonne.  —  c)  N.  pr.  a)  PI.  eines  Volkes  MBn. 
13,2104.  Richtig  cfflH^.  —  ß)  eines  Wesens  im 
Gefolge  Skanda's.  cfjf^^  v.  1.  —  y]  eines  Ber- 
ges, auf  dem  die  Jamunä  entspringt.  —  2)  f.  ^T 
N.  pr.  eines  Flusses  R.  2,71,6.  ^f^^T  ed.  Bomb. 

—  3)  f.  ^  R.  2,33,4. 12.13  fehlerhaft  für  ^Tilf^F^T'- 
^%=^^RIT  (KÄD.  26,18),  *^f^^r?^T,  ^- 

f^T'^^f^^RT  (B.Uar.  164,3),  *:fi%=^ll5Isnr1T,  ^- 
T^^Rrll  (PRASANNAn.  133,8)   und  JRllF^IfRslT 
(Spr.  77S9)  f.  Patron,  der  Jamani. 
*^r?rF^^T  f.  Wissenschaft. 
*^I5rtT^  m.  Trinkstube  Nigh.  Pr. 

^ferf^T  m.  1)  Bein.  Närada's.  —  2]*A/fe. 
*Wi\^\l^,*°^]^m  aad*°^W}3  m. Caesalpina 
Bonducella. 
^M<7IT  n.  das  Weltalter  Kali. 
^T^TTIU^TT  m.  Terminalia  Bellertca  Bhävapb. 
1,161. 

öFTTB^T  1)  Adj.  (f.  SfT)  erfüllt—,  voll  von  (Instr. 
oder  im  Comp,  vorangehend).  —  2)  n.  o)  Gewirre, 
Chaos.  —  6)  Ind.  St.  2,68  fehlerhaft  für  cfi^^. 
^Mcri%rT  =  ^5Tni  Git. 
"^li'l^rll  f-  Gewirre,  Chaos. 
*^%^  gana  g[IT'^Tf|  in  der  KÄg.  SfIliFrv.l. 

^I^R'inEFft  f.  N.  pr.  einer  Göttin. 
*^T5r=I^  m.  Terminalia  Bellerica. 
*^fer7nH^  m.  ein  Gina  Gal. 
^Tc7?If?^ni  n.  Titel  einer  Upanishad. 
^ilcrlFfTTT  m.  ein  best.  Stoma. 
^T^^I(T  f.  Methonica  superba  Bbavapr.  1,201. 

Vgl.  ^ra^iüft. 

*=t)trl'a>  1)  m.  Cymbel.  —  2)  f.  3En  a)  Schenke.  — 
6)  Meteor. 

"^icm  1)  Adj.  (f.  m)  a)  beschmutzt,  unrein,  trübe, 
o 

belegt  (Stimme),'  unlauter  (in  überlr.  Bed.).  —  b) 
im  Comp,  mit  einem  Nom.  act.  unfähig.  —  2)  m. 
a)  *  Büffel.  —  6)  eine  Schlangenart  Svfitt..  2,263,14. 

—  3)  *f.  m  Büffelkuh  RÄ8AN.  19,22.  —  4)  n.  (adj. 
Comp.  f.  5IT)  Vnreinigkeit,  Schmutz,  Vnflath  (eig. 
und  übcrtr.)  104,6. 

^iH^^fTH  und  ^^RfH(10'i)*9.  30)  Adj.  un- 
reinen Sinnes. 
*^fFTTR¥^T'  f-  Odina  Wodier  Nico.  Pr. 

cJJ^TTCf,  °ll  1^  beschmutzen,  verunreinigen  Viddü. 
37,1 0  (5TfFr°  zu  losen). 


O  'S 


^Ti^raifff^  Adj, 

O  'S 

t|i^'r|  tj  j  Adv.  mit  cJJT  <rü6en,  beschmutzen,  ver- 


^FTQ^l^,  °CffJ  trübe  werden. 


unreinigen. 

^cjlfT^  N.  pr.  einer  Oerllichkeit.  ^^^  v.  I. 

Sfi^^^  1)  m.  (selten)  und  n.  (adj.  Comp.  f.  äEfT) 
Leib,  Körper.  —  2)  m.  *Olibanwm  Gal. 

^i^TTT^Adj.  (f.^;  lieblich  %ind  i(orft(Stimme). 

^Tq?If!I  f-  eine  best.  MürJ^han*  S.  S.S.  31. 

STTc?^  1)  m.  (*n.)  a)  zäher  Teig  von  zerriebenen, 
namentlich  ö%ere  Stoffen,  Paste.  —  6)  *Koth, 
Dreck,  Vnreinigkeit  ,■  Ohrenschmalz.  —  c)  morali- 
scher Schmutz,  Unredlichkeit,  Gemeinheit,  Sünde. 
d)  *Terminalia  Bellerica.  —  e]  *Olibamim.  —  2) 
♦Adj.  böse,  sündhaft. 

^C?^'?  n.  gemeines  Benehmen. 
*'^C<^'-h^  ni.  Granatbaum. 

öRcf^FT  m,  PI.  N.  pr.  eines  Volkes. 

t+lV^+iT^fTT  ra.  N.  pr.  eines  Mannes. 

^Tc?^  m.  N.  pr.  eines  künftigen  Befreiers  der 
Welt,  der  als  lOter  Avatära  Vishnu's  gilt. 

^tlicf-^tiäl^^n^fT  n.  eine  best.  Begehung. 

^T^oh'T  1)  *Adj.  schmutzig,  sündhaft.  —  2)  m. 
=  ^Tc?=Tr.  Stifter  einer  Aera  in  KarnAtaka  B. 
A.  J.  10,128. 

^Tc?^^^in  n.  Titel  eines  Pur4na. 

^^^  Adv.  mit  ^T  zu  einem  Teige  verarbeiten. 

<^^'^W\  >'om.  Du.  Bandgelenk  und  Ellbogen, 

^ic^^T,  ^c^'Tfl  1)  in  richtiger  Ordnung  sein,  sich 
richtig  verhalten,taugen,richtig  vor  sich  gehen,gelin- 
yen.  —  2)in  richtigem  Verhältniss  stehen  zu,  entspre- 
chen, sich  richtennach,  in  Einklang  kommen;  mit 
Instr.  —  3)  sich  darstellen  — ,  erscheinen  als;  mit 
Instr.  —  4)  sich  eignen  zu  (Loc).  —  3)  sich  fügen 
SH,  günstig  sein  für,  dienen  — ,  verhelfen  zu,  ver- 
anlassen; mit  Dat.  Spr.  7781.  —  6)  theilhaftig 
werden,  mit  Dat.  —  7)  Jmd  (Loc.,  Dat.  oder  Gen.) 
zu  Theil  werden.  —  8)  sich  gestalten  — ,  tcerden 
zu  (Nom.  oder  Dat.).  —  9)  geschehen,  erfolgen.  — 
10)  dasein,  gegeben  sein  R.  ed.  Bomb.  2,43,20,  v. 
1.  — 11)  hervorbringen,  schaffen,  bewirken;  mit  Acc. 
—  12)*J»recAimacAen,  zurüsten;  mit  Acc.  —  13) 
erklären  — ,  halten  für;  mit  zwei  Acc.  Pankat. 

3 

130,24.  —  14)  m^  a)  in  Ordnung  gekommen,  fer- 
tig, hergestellt,  zugerüstet.  —  6)  von  Nägeln,  Haupt- 
haar und  Bart  so  v.  a.  beschnitten.  —  c)  zu  Wege 
gebracht,  hervorgebracht,  vollbracht,  abgemacht.  — 
d]  festgesetzt,  vorgeschrieben.  —  e]  feststehend  (Ue- 
bcrzeugung)  Katq.Is.  123,147.  •—  f)  vorhanden, 
da  seiend.  —  Caus.  ^fT^TT?!,  °rl  1)  «""  Ordnung 
bringen,  —  halten,  richtig  stellen,  anordnen,  ver- 
theilen.  —  2)  in  eine  entsprechende  Verbindung 
bringen  mit  (Instr.).  —  3)  zubereiten,  zurechtma- 
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ehin,  zur  ästen.  —  i)Jmd  mit  Etwas  (Instr.)  awi- 
rüsten,  theilhaftig  machen.  —  3)  Jmd  :u  ütrcas 
(Dat.  oder  Loc.)  verhelfen,  eines  Zustandes  theil- 
haftig machen.  M^UIIM  STIlcrMri;  so  v.  a.  tödilich. 

—  6)  Jmd  (Gon.)  Etwas  (Acc.)  verleihen,  su  Theil 
Verden  lassen  R.  2,43,19.-7)  verfertigen,  bilden, 

—  aus  (Instr.),  hervorbringen,  verfassen,  zu  Wege 
bringen,  bewerkstelligen,  veranstalten,  ausfuhren 
(auch  beilige  Gebrauche),  verrichten,  machen.  — 
8)  «f»  der  Phantasie  bilden,  zu  sehen  glauben  Spr. 
4876.  —  9)  anweisen,  bestimmen,  festsetzen.  —  10) 
bestimmen  zu,  erklären  für,  machen  zu;  mit  zwei 
Acc.  76,12.  183,29.  —  li)  erachten  für,  mit  zwei 
Acc.  —  12)  gebrauchen,  anwenden  R.  2,61,17.  — 
13)  schneiden,  schnitzelnd  bearbeiten. —  14)  einen 
Spruch  sprechen,  der  das  Zeitwort  m^^  enthält. 

—  *Desid.  f^Rjqqm  und  f^^f^qq^.  —  Mit 

"i 

5^  sich  ordnen  nach,  richtig  folgen  auf.  —  Caus. 

o 

1)  ausführen  nach,  folgen  lassen  Hehädri  1,393,7. 
Sr^iq  Glauben  schenken.  —  2)  MHcfif^qf!  ent- 
sprechend,  würdig  MBu.  1 3,35,9.  —  Mit  WJ'f  Caus. 
Jmd  eines  Zustandes  (Loc.)  theilhaftig  machen. — 
Mit  S^nH  entsprechen,  dasselbe  ausdrücken;  mit 
Acc.  —  Caus.  gewähren,  verleihen.  —  Mit  3^  1) 
enMprecAen,  richtig  — ,  in  Ordnung  sein  Camk.  zu 
Badir.  2,2,9.  so  T.  a.  ganz  gut  möglich  sein,  sich 
ganz  gut  erklären  lassen  zu  30.  —  2)  zu  irgend  Et- 
was nützlich  sein,  gereichen  xh  (Dat.). — Caus.  1)  in 
Ordnung  fcrtnjen,  zurechtmachen,  zurüsten.  —  2) 
geeignet  — ,  richtig  anwenden.  —  3)  für  wahr- 
scheinlich halten.  —  Desid.  vom  Caus.  zurecht- 
machen — ,  zurüsten  wollen.  —  Mit  m  in  1.  3^- 
^K?q.  —  Mit  37  Caus.  »'n'«  Dasein  rufen,  schaf- 
fen. —  Mit  '3^  1)  passend  —,  zur  Band  sein,  »ich 
gebühren.  —  2)  dienen  — ,  verhelfen  — ,  gereichen 
SU  (Dat.).  —  3)  Im^iH  1)  zur  Band  befindlich, 
fertig,  bereit,  zurechtgemacht,  tugerüstet.  —  2)  ge- 
bildet — ,  hervorgebracht  aus  (Instr.).  —  Caus.  1) 
zurechtmachen,  zurüsten,  zubereiten  MalitIm.  77, 
1 5(169,5).  3^^rf^rT  soV.a.  bespannt  mit  (Instr.); 
am  Ende  eines  Comp,  versehen  mit  MBh.  3,77,7. 
—  2)  herbeischaffen,  herbeiholen  151,12.  —  3)  auf- 
stellen, hinstellen,  richten  auf  (Loc).  —  4)  bestim- 
men für  oder  zu  (Dal.  oder  Loc.  eines  Nom.  abstr.j. 
3q5FiIc?^fT  mit  einem  Infln.,  der  passivisch  zu 
übersetzen  ist.  —  5)  hergeben,  mitlheilen.  —  6) 
annehmen,  statuiren.  —  Mit  H^n,  °^fiH  zusam- 
men  bereit  stehend.  —  Caus.  1)  zurechtmachen, 
zurüsten.  —  2)  fertig  machen,  vollbringen  MBb. 
13,104,1 09.  —  Mit  !Tf^,  o^  PI.  Mer  und  da  ste- 


hend (Pflanzen).  —  Caus.  festsetzen,  bestimmen, 

—  zu;  die  Ergänzung  ein  Acc.  (Buag.  P.  5,20,30), 
r 

°t4yH,  der  Loc.  eines  Nom.  abstr.  oder  ein  In- 

fin.,  der  passivisch  wiederzugeben  ist.  —  2)  tcöA- 
len.  —  3)  ausführen,  bewerkstelligen,  herstellen, 
machen.  Hit  einem  Zahladverb  auT  m  in  so  und 
so  viele  Theile  theilen,  unter  so  und  so  viele  Eate- 
yor<en  bringen.  I^tH5IH  zerstückeln,  FcT^FTHT  so 
T.  a.  erfinden  308,4.  mülHI^f^Mlkf^^fT  so  v.  a. 
nur  erwünscht,  —  erwartet  MälatIm. 76,7(163,5). 

—  4)  einladen  — ,  hinzuziehen  zu  (Loc).  —  b)  an- 
nehmen, voraussetzen,  erachten  — ,  halten  für 
(Acc).  —  Mit  5r  1)  vor  sich  —,von  Statten  gehen. 


gelingen.  H=tiHH  Adv.  faeile,  leicht.  —  2)  am  Platze 
sein,  seine  Richtigkeit  haben.  °c^H  ".  PI.  sei- 
end, s.  R,  habend.  Mit  Infln.  sich  eignen  zu.  —  3) 
5T=fiTT  a]  zurechtgemacht,  zugerüstet  KiTuÄs.  18, 
3C6.  —  6)  festgesetzt,  vorgeschrieben.  —  Caus.  1) 
Jmd  voranstellen.  —  2)  hinsetzen  — ,  hinstellen 
auf  (Loc).  —  3)  Jmd  einsetzen  (in  ein  Amt).  —  4) 
wie  es  sich  gebührt  eintreten  — ,  an  die  Stelle  tre- 
ten lassen  von  (Gen.).  —  5)  zurechtmachen,  zube- 
reiten, zurüsten  PaiSkat.  ed.  Bomb.  4,16,8.  —  6) 
anioeüen,  festsetzen,  bestimmen ;  verschreiben  (in 
medic.  Sinne)  Karaea  8,3.  —  7)  bestimmen,  aus- 
findig machen,  berechnen.  —  8)  bewerkstelligen, 
veranstalten.  STST  so  v.  a.  Thränen  vergiessen  Spr. 
1512.  —  9)  »tacAen  zu  (Acc.  oder  Loc.  eines  Nom. 
abstr.)  —  10)  erachten  — ,  halten  für  (Loc.  eines 
Nom.  abstr.)  MBb.  13,1,38.  —  Mit  H^,  *H^T^JiH 
bereitet.  —  Caus.  1)  einsetzen  (in  ein  Amt).  —  2) 
festsetzen,  bestimmen.  —  Mit  PTTfJ  zu  Jmds  (Acc.) 
Diensten  mit  Etwas  (Instr.)  bereit  sein,  Jmd  em- 
pfangen mit.  —  Caus.  anordnen.  —  Mit  (%  1) 
einen  Wechsel  erfahren,  sich  verändern.  —  2)  sich 
verwechseln  lassen  mit  (Instr.);  freistehen,  faeul- 
tativ  sein  Njaja.m.  9,3,17.4,5.  —  3)  zweifelhaft 
— ,  unschlüssig  sein  Pankat.  1,87.  —  4)  in  Frage 
kommen,  einem  Zweifel  unterliegen.  Mit  'Tsov.  a. 
gelingen  Spr.  7398.  —  Caus.  1)  verfertigen,  zusam- 
tnenjetzen,  bilden.  T^EfJI^T'I  verschiedene  Modifi- 
cationen  hervorbringen  Kabaka  2,5.  —  2)  theilen, 
Tcl^TF^fT  getheilt,  so  und  so  vielfach  (Zahlad- 
verb auf  UT)  — ,  *"  und  auch  anders  erscheinend 
BiiÄG.  P.  5,26,38. 14,1.  —  3)  nach  Belieben  wählen, 
eklektisch  verfahren.  —  4)  in  Frage  stellen,  für  zwei- 
felhaft halten,Etwas {\cc.)  neben  etwas  Anderm  zu- 
lassen, für  facullaliv  erklären  228,29.  239,10.  — 
S)  verschiedentlich  combiniren,  variiren  Karaea 
8,8.   —   6)  ein  Dilemma  aufstellen  Govcndän.  zu 


CaSk.  zu  Badab.  2,2,17  (S.  339,  Z.  1  v.  u.).  —  7) 
mit  Misstrauen  ansehen  BuÄc,  P.  1,15,1.  Comm. 
nimmt  5111^1^ Ic'^H FT  »"•  —  8)  voraussetzen,  vermu- 
then,  annehmen  Spr.  5792.  Paseat.  89,1.  —  9) 
*  hinundher  überlegen.  —  10)  erfinden.  —  Statt  1^- 
^|(TMti  Buag.  P.  9,16,37  hat  die  ed.  Bomb,  bes- 
ser 5Rlf^qrI.  —  Mit  Ri^  1)  tn  richtiger  Ord- 
nung sein.  H^iH  in  Ordnung,  bereit  69,11.  —  2) 
2itS<ande  Aommen  KuAND.  Up.  1,2,C.  7,4,2.3.  —  3) 
H^H  begehrt.  —  Caus.  1)  zusammenfügen,  —  mit 
(Instr.).  —  2)  AerüorfcHngen,  schaffen.  —  3)  Ai'n- 
«ndAerfceicegen.  f^;  den  Kopf  R.  Gorr.  2,20,4. 

—  4)  anweisen,  bestimmen  Kad.  263,3.266,10. 
festsetzen  MBh.  3,114,11.  — •  3)  machen  zu 
(Loc.  eines  Nom.  abstr.).  —  6)  im  Sinne  haben, 
streben  nach,  beabsichtigen,  wollen  (mit  und  ohne 
H'IHI).  Auch  Med.  —  7)  6e»  «cA  beschliessen.  — 
8)  sich  einbilden.  Wf!W^c\  eingebildet  Kap.  3,38. 

—  9)  halten  — ,  anieAen  für  (Acc.  mit  S^)  Bknf. 
Chr.  197,1.  —  10)  einem  Verstorbenen  die  letzte 
Ehre  erweisen.  H°(\\^U  v.  '•  für  H=fic?C53-  —  Mit 
^^THT,  JHH^iH  darüberstehend,  aufgesetzt.  — 
Cans.  1 )  Ain  «efzen,  hinlegen.  —  2)einsetzen,  erwählen. 

^\^  1)  Adj.  (f.  3^)  a)  was  sich  macht,  möglich. 

—  6)  geeignet,  befähigt,  im  Stande,  einer  Sache 
gewachsen,  vermögend.  Die  Ergänzung  ein  Gen., 
Lpc,  Infln.  oder  im  Comp,  vorangehend.  AU 
Beiw.  fiTa's  MBb.  12,10368.  —  2)m.  a)  Satzung, 
Regel,  Ordnung,  Brauch ;  Verfahren,  Artund  Weise. 
5TSIIT;  4tc<~4!  und  ^R^K?q  eine  vor  allen  andern 
geltende  Regel,  ein  vor  allen  andern  den  Vorzug 
verdienendes  Verfahren;  mit  folgendem  ^K  und 
Potent,  so  T.  a.  die  erste  Sorge  ist,  dass.  —  6)  Ver- 
fahren in  med.  Sinne.  —  c)  ein  Muster  von.  m^^^ 
Harsbak.  147,1 2.  —  d)  die  Gesammiheit  der  Vor- 
schriften über  Ritual  (eines  der  6  Vodänga) 
MBb.  13,10,38.  ^Kfnpqr^  Pia,  Gbuj.  2,6,7  wohl 
fehlerhaft  für  °'7T^  (nicht)  bloss  den  Kalpa.  — 
e)  am  Ende  eines  adJ.  Comp.  (f.  ^)  die  Art  und 
Weise  von  dem  tmd  dem  habend,  ihm  nahe  kom- 
mend, ähnlich;  nach  einem  Adj.  beinahe,  fast. 

Ausnahmsweise  steht  vor  3fic?qnochRTI  oder  H^TPT- 

*'=ti^W  nach  einem  Yorbnm  finitum  ziemlich, 
-      -  -s 

recht  gut.  —  f)  der  eine  von  zwei  Fällen.  V(?m 
die  erstere  Annahme  (in  einem  Dilemma.)  —  g) 
Untersuchung,  Nachforschung.  —  h)einebest.  grosse 
Zeitperiode,  ein  Tag  Brahman's  oder  iOOO  Ju- 
ga.  n.  IIemädri  1,507,17  (wenn  nicht  ^  ^Tj^qj- 
m=<HTrT  zu  lesen  ist).  Bei  den  Buddhisten  sind 
die  Kalpa  von  ungleicher  Dauer.   —  »')  *Welt- 
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ende.  —  *;  die  Lehre  a)  von  der  Bereitung  der  Ar- 
teneien  Kaeaka  7,1.4.7.— ßjuon  den  Giften  und  Ge- 
gengiften. —  l)  Bei.  von  Sprüchen,  welche  das  Zeit- 
wort ^[^^  enthalten.  —  m)cin  best.  Tanz  S.S.S. 
271.  —  n)  das  erste  astrol.  üaus.  —  o)  als  Per- 
»onif.  ein  Sohn  Dhrnva's  Ton  der  Bbrami.  — 
p)  *bei  den  Gaiaa  ein  best.  Göttersitz.  —  g)  *  = 
öp^t^öf^.  —  3;  *n.  ein  berauschendes  Getränk; 

Ygl.  ^K^. 

^K^^^  1 )  Adj,  o)  maassgebend,  als  Norm  gel- 
lend. —  6)  aufstellend,  annehmend  (in  Comp,  mil 
der  Ergänzung]  Uahit.  15477.  — 6)  vonunbeltannter 
Bed.  TBr.  2,7,tS,4.  ^üP'^  Coinm.  —  2)  m.a)*Bar- 
bier.  —  6)  Satzung,  Regel.  3ff'T^  Adj.  so  T.  a.  den 
strengsten  Regeln  entsprechend.  —  c)  Curcuma  Ze- 
rumbet  Buätapb.  1,191. 

^icf^SfifT^  m.  =  ^^^qr?"^  i)- 

^fc^'-t^TT  m.  der  Verfasser  der  Regeln  über 
Ritual. 

^Kr^^^  m.  Unde  eines  Kalpa,  yernichlung 
der  Welt. 

^^^'^\  f.  N.  pr.  eines  Flusses. 

t^^MT^IfTTRTtn  ra.  und  eficc^rJ^  n.  Titel  zweier 
Werke. 

SR^rlT»  m-  t)  ein  fabelhafter  Baum,  der  alle 
an  ihn  gerichteten  Wünsche  erfüllt.  —  2)  Titel 
verschiedener  Werke. 

e}ii^rtff{'K^?{m.eine6ei(.M>arfKrBuivAPK.3,53.84. 

SfKTtJflT  f.  Nora,  abslr.  zu  ^^1  1)  6). 
*efi^XJ{^ZtJ  n.  Zeug  vom  Kalpataru  (buddh.). 

^C^qg  Ml.  l;  =  ^jrtlfT^  1).  -  2)  Titel  ver- 
schiedener Werke. 

öfir'7?=fiT?T=fiI  '■  Titel  eines  Werkes  Hall  in 
der  Einl.  zu  Yäsat.  3.  Dasselbe  Werk  beisst  an 
einem  andern  Orte  ohcf4ÄH=fiT^^I 

i^crt|?,M  m.  1)  =  ^t^rMri  (}  <)•  ^om.  abslr.  offy. 
—  2)  Titel  verschiedener  Werke. 

^rf^^^FnUT  f.   Titel   eines  Werkes.   Vgl. 

cfi^q^m  Adv.  mit  >T  zu  einem  Kalpadruiua 
oierdett. 

=h!T4äl'7  ra.  ein  (>cjf.  Samidhi  Kärüsd.  31,20. 

^F'^U'T  f.  N.  pr.  einer  mythischen  Kuh. 

o 

=tlV^'I  1)  u.  a)  *  das  Verfertigen,  Bilden,  Ma- 
chen. —  6)  das  Bilden  in  der  Phantasie,  Erfinden 
Peab.  111,8.  —  c)  das  Schnitzeln,  Bearbeiten  mit 

I  Hülfe  von  Schneidewerkzeugen.  —  d)eine  bestimmte 
feierliche  Handlung,  die  an  einer  Feuergrube  vor- 
genommen wird.  —  e)  Aufsatz.  —  2)  f.  5n  a]  Ver- 
fertigung, Anfertigung,  Bereitung.  —  b)  Behand- 
II.  Theil 


I 


lungstceise,  Praxis.  "THT^  f.  kunstgemässe  Be- 
handlung Karaki  8,1.  —  c]  das  Bilden  in  Gedan- 
ken, Annahme  von  etwas  in  Wirklichkeit  nicht 
Exislirendem  oder  Erfundenem,  Fiction;  Hypothese 
Njäjam.  2,1,8.  —  d]  Ausrüstung  — ,  Ausschmük- 
kung  eines  Flephanten.  —  e)  Festsetzung,  Bestim- 
mung.  —  f)  That,  Werk  Mrkku.  47,17.  F^€£I° 
eine  7'hat  des  eigenen  Willens  Spr.  1111.  —  </)  Ge- 
bilde, Gestalt,  Form  104,4.  —  3)  *f.  ^  Scheere. 

öfJ^tT^TcJty  ni.  Art  der  Zubereitung  (von  Spei- 
sen) BUAVAPR.  3,40. 

öFc^^'TT'?  Adj.  1)  auszuführen,  möglich.  —  8) 
anzunehmen,  fingendus  Comm.  zu  Njäjam.  2,1,7. 
Quin,  zu  Badab.  2;2,17  Iß.  543,  Z.  4).  3,3,4  9.-3) 
zu  bestimmen,  —  berechnen. 

SfF'7=7rCf  n.  ein  best.  Tanz  S.S.S.  271. 

^^qj^q  m.  =  ^FCTR^  l). 

=f)C?^m5T  m.  1)  Beschützer  der  Ordnung,  König. 

—  2)  ein  Brenner  oder  Verkaufer  von  berauschen- 

r 
den  Gelränken,  f.  5.  Vgl.  oficrQ  ^. 

^K?qqi?=aT  f.  V.  I.  für  ^crciqi^rt. 

^cr^^rfr^Tm. Titel  eines  Werkes  Ind.  Sl.i4,151. 
^c^cr^fq^in  f.  desgl. 
*^Cf'^'T=I  m.   PI.  eine  best.  Götterordnung  (bei 
den  Gaina). 

SJk^^H^'V^^  und  o'^^  m.  =  ^F^ff^  1). 
ofii^^\^^[äQA.ö}.fingendus(^^iK.^u  Bädar.  2,2,1 3. 
^c^TTW?  f-  Titel  eines  Werkes. 

o 
^fK?'7^rIT  f.  1)  eine   fabelhafte   Schlingpflanze, 

die  alle  an  sie  gerichteten  Wünsche  erfüllen  toll. 

—  2)  Titel  eines  Werkes. 
°Fi^M«1rllr?^  "•  Titel  eines  Tanlra. 
^^M^rliy^njl  und  °^rafll^  m.  THel  von 

Commentaren. 

^fK?q?rf^l  f.  1)  =  ^t^'ra'rTT  1).  -  2)  eine 
best,  wunderthälige  Pille. 


SfK?qBI5;  n.  N.  pr.  eines  Tlrtha. 

cff^CJcf^  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

^^q^sft  f.  =  STcr^STrll  1). 

^c^t^f^fq^m.  =  ^^CTrT^  !)• 

=U^qfsi=f^in  n.  Titel  eines  Werkes. 

SrKfqSJ^  m.  =  sncrTcT^  1).  Nom.  abstr.  °r?I  f- 
und  ^3"  n. 

SfFqsI5T5?Ifn  f-  Titel  eines  Werkes. 

S^q^IfJItl,  °Pc{  »0  lang  wie  hundert  Kalpa 
2)  h)  erscheinen  zu  Spr.  2246. 

^K?^lfe=l^"'    =  SficctTcT^  1)  Spr.  2746. 

^K^^TH^Itl  '"•  Titel  eines  Gaina-Werkes 
PiscuEL  de  Gr.  pr.  20. 

^cf'^H'f  n.  Titel  verschiedener  Sülra. 


öRc^FWT'T  n.  die  Lehre  1)  von  der  Bereitung  der 
Arzeneien  Karaka  7.  —  2)  von  den  Giften  nnd  Ge- 
gengiften. 

^Krmnj  m.  das  Alles  vernichtende  Feuer  am 
Ende  eines  Kalpa  2)  A)  VknIs.  153. 
*=fK?qi^  m.  eine  best.  Pflanze  Gal. 
*^c^4T(Trrr  ra.  PI.  eine  best.  Gölterordnung  (bei 
den  Gaina). 

^C?'7im^T^'I  m.  der  Regent  eines  Kalpa  2) 
h)  VP.2  2,228. 

^c^^HT?  n.  Titel  eines  Werkes. 

^K^qitT  m.  Ende  eines  Kalpa,  Vernichtung  der 
Welt.  Am  Anf.  eines  Comp,  auch  bis  z.  V.  d.  W. 

^TcfTW,  °'^rf  zu  einem  Kalpa  2)  h)  werden, 
so  lang  erscheinen  Harsiiae.  26,1.    °nifr  Vis.  50. 
*^T^'7=fr  Adj.  geeignet  (buddh.). 

^fcf^f?^  n.  das  blosse  Angenommensein,  das 
Bestehen  nur  für  die  Einbildungskraft  Comm.  zu 
VÄMANA  4,2,2. 

^flic^^BöO  Adj.  fingendus  CaBk.  zu  Badar.  2,2, 
1  7  (S.  343). 

^T^^rTT  f.  eine  Art  Gleichniss  VImana  4,2,2. 

^Tc?7'I  Adj.  als  Beiw.  eines  Spielers. 

^K^Trl^  Adj.  (f.  ^T)  bei  dem  das  Verfahren  ein 
anderes  ist  SugR.  2,216,8. 

^K^TrSIlfcf^    MBB.    5,135,35    fehlerhaft    für 

"Jk^NH^I?  f.  Pharmacologie  Karaka  1,4, 
cticf^t)  Adj.  \)zu  bilden  aus  (Instr.)NAiSH.  8,2t. 

—  2,  zuzuweisen,  anzuweisen.  —  3)  zu  bestim- 
men, ausztirechnen.  —  4)  zu  denken,  was  man  sich 
vorzustellen  hat,  fingendus  QaiBk,  zu  Badar.  2,2,17. 

—  8)  das  Ritual  betreffend. 

*5frFiT^n.  =  ^iJH,  fifqfTft  ^^  oder  gqf^- 
qiH  ^\^  MiHABB.  (K.)  Bd.  1,  S.  336. 

cficrHk^  etwa  Glanz. 
*^K?I7?ft^  n.  ==  ^JfR. 
^K^^ITT^'T  Adj.  flammend,  brennend. 
^n^^  1)  n.  (adj.  Comp.  f.  SEIT)  a)  Fleck,  Schmutz  ; 
moralischer  Fleck,  Sünde.  Auch  m.  Bhäg.  P.  —  6) 
*et'ne  best.  Hölle.  —  c)  *dje  Band  unterhalb  des 
Handgelenkes.  —  2)  *Adj.  schmutzig. 

JfJFn^fn  R.  7,63,32  fehlerhaft  für  ^icf^ISfc^l. 

3  r  A 

^K^TT^  1)  Adj.  (f.  ^)  schwarz  gefleckt  Agr.  Gbhj. 

4,8,5.  —  2)  m.  a)   *  ein  Rakshas.    —   6)  *etne 

wohlriechende  Reisart.  —  c)  eine  Form  Agni  s. 

—  d]  N.  pr.  a)  eines  Schlangendämons.  —  j3)  *eines 
Wesens  im  Gefolge  der  Sonne.  —  2)  f.  öfK^JITOT 
o)  eine  schwarz  gefleckte  Kuh.  —  6)  N.  pr.  eines 
Flusses.   MBu.  1,167,5  nach  Mlak.  die  JamunA 
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oder  die  Kuh  Kalmlshapida's.  —  4)  n.  a]  Fleck. 
—  b)  Name  eines  Sinian. 
»ETl^HIMctiUi  m.  Beiw.  CiTa-». 

4)cH1^^l<^Adj.  einen  schwarz  gefleckten  backen 
habend. 

etjcrHINRrnr  ni-  N-  PJ"-  eines  Mannes. 

^K^TOF?!  f.  Nom.  abslr.  lu  cficHIN  t)  107,2  6. 

SfiFSTr^ni?  1)  Adj.  dessen  Füsse  scktcan  ge- 
fleckt sind.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

c|icr^lHq|Jr)f|H  n.  Titel  eines  Werkes. 

cfJI^'mtJ^Xdj.  einen  sehtcarzge fleckten  Sehweif 
habend  Mlar.  Up.  21. 

;fK?qi^n%  m.  =  ^K?RFrtn^  2). 

*^^qiqiPT)T=I  n.  saurer  Reisschleim. 
ef^^r^\{^ri  Adj.  gesprenkeil,  bun  Igemacht  durch 
(iDstr.)  KÄD.  44,3. 

l.*rU  1)  ")  woA/  auf,  gesund  Naisb.  8,57.  ^^U 
das  kräftige  Alter.  —  6)  gerüstet  — ,  bereit  zu  (Loc. 
oder  InGn.)  —  c)  geschickt,  befähigt.  Als  Beiw.  Qi  - 
va's  MBB.  12,284,91  (=  R^ST  iML*K.,3f;c?'7  ▼.  I.). 

—  d)  *angenehm,  erfreulich  (Rede).  — e)  ^belehrend, 
ermahnend.  —  f)  *taubstumm.  —  2)  n.  o)  Gesund- 
heit. —  6)  Tagesanbruch.  ^UcfZFT,  =tl^U  (Spr.  7760) 
und  c^^tj°  mit  Tagesanbruch.  ^ktHT  *  gestern. 

—  3)  (*f.  m)  und  n.  ein  berauschendes  Getränk; 

Tgl.  ^Kr^. 

2.  <^<TU  Adj.  zu  errathen,  in  9°  (Nachtrage). 
*=ftc<"tJsl|J  tl  f.  Morgenimbiss. 

^traFTl  f-  (Spr.  2679)  und  *°'^  n.  Gesundheit. 

^K?nfTT?r(RÄG*T.S,202)und*o^==fic?qqT^2). 

^K^n=lfT  1)  *'!).  Jtforgenimfcm.  —  2)n.  Kleinig- 
keit. 

efirUmi  1)  Adj.  (f.  ^K^tff^)  a)  schön,  lieblich. 

—  6)  gut,  trefflich,  vorzüglich,  edel.  —  c)  erspriess- 
lich,  glücklich,  faustut.  —  2)  m.  a)  ein  best.  Tact 
S.S.  S. 226.  —  6)N.  pr.  a)  eines  Gandharva.  —  ß) 
verschiedener  Männer.  —  3)  f.  ^cfWüT  a]  *Kuh. 

—  6)  Glycine  debilis  227,22.  —  c)  *rother  Arsenik 
G»L.  —  d)  eine  best.  Rigint  S.  S.  S.  37.  —  e)  Name 
der  DikshAjanI  im  Mala  Ja.  —  f)  N.  pr.  a)  einer 
der  Mütter  im  Gefolge  Skauda's.  —  ,3)  zweier 
Städte.  —  y)  eines  Flnsses.  —  4)  n.  o)  das  Gute, 
Tugend,  Verdienst  KÄD.  II,1iO,ai.  —  6)  Wohler- 
gehen, Glück,  Beil,  Segen.  ^KrJJITIFI  als  Gruss.  — 
e)  Fest.  —  d)*Gold.  —  e)*der  Himmel.  —  f)  *Titel 
eines  Ga  in a- Werkes. 

*t<-UIUI*  1)  Adj.  (f.  °fni^)  a]  trefflich  (tod 
Arzeneimilteln).  —  b]  glücklich.  —  2)  *f.  ofuiSHI 
roMer  Arsenik 'RXikv.  13,50. 

^c<-iJIUI^^,+  N.  pr.  einer  Oertlichkeit  143,1«. 


^c^UmmiiPH  Adj.  einen  guten  Buf habend  Air. 
Ar.  236,1. 

^KrmTniITT7  ">•  •^-  !"'•  eines  Elephanten. 

^KrJJini^^  ni.  N.  pr.  eines  Astronomen  und 
eines  Fürsten. 

^K^ÜM^cfr  f.  N.  pr.  einer  Fürstin. 

^{^ninm^ ^1^1511  f.  Xitel  eines  (laina-Wer- 
kes  BüiiLER,  Bep.  No.  573. 

STiFTHII'7^  u.  N.  pr.  einer  Stadt. 

^K^TJTTn^?=rTrT  Adj.  von  vorzüglicher,  edler  ffa- 
tur  HABSHtii.  128,C.  Spr.  7808. 
*^K?lJTTn^sT  m.  Linse. 

^RFüinmS  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

^KTmUlHl'**  "•  1)  ein  Haus — ,  eine  Stätte  des 
Beils  Ind.  St.  14,378.  —  2)  Titel  eines  Werkes. 
°rNn  Titel  eines  Commentars  dazu. 

^K??JI?TRF^W5I  n. Titel  eine»  da  in a- Wer- 
kes Ind.  St.  14,376.  fgg. 

cfTc^UTni'T'?  Adj.  segensreich. 

^c<"yimHJJ1  m-  N.  pr.  eines  Fürsten. 

=t)C^Ul1IIMj(  m.  ein  wohlwollender  Freund.  Mit 
Loc.  KÄRAND.  67,1. 

^K^II^I^f^'T  D.  Titel  eines  Werkes. 

^TFUinifm  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

S|K?nTnicJrI  1)  *Adj.  glücklich.  —  2)t.°  ^rft  N. 
pr.  einer  Fürstin. 

r 

=fic<~UI'II=lr^'I  m.  N.  pr.  eine»  Fürsten. 

r     ^ 
^KTÜTtn^cJ'T  m.  N.  pr.  eines  Mannes  (buddh.). 

r 
^icfni'n^'7'7  m.  N.  pr.  verschiedener  Männer. 

=l)C<~UiniSjTT  Adj.(f.5n)  von  gutem  Lebenswandel. 

r 

^c??Jini!<PT'T  m.  N.  pr.  eines  Commentators. 
^K^füiniHW  Adj.  von  edlem  Charaeter.  Nom. 
abstr.  -ai  f- 

^K^niniHH'Ü  f-  ein  best,  siebenter  Tag.  o Wnf  n. 
^c^Jnni?!?!  m.  N.  pr.  eines  Brahmanen. 

-s 

^Jk^TÜTHT  ni.  N.  pr.  eines  Fürsten. 
■  ^IFniHlFclTR^m^ m.  NameeinerStatueVish- 
nu's  RÄÖat.  4,696. 

^c^UiniTWsI^  Adj.  von  edler  Geburt. 
^rnTOTRTH^f5T=T  Adj.  da»  Gure  wollend,  Gön- 
ner KÄD.  133,3. 

"^C^yinil'T  1)  Adj.  a)  tugendhaft.  —  6)  dem  es 
wohl  ergeht.  —  2)*f.  ^ Sida cordifolia  RaÖan.4,96. 
*=TK^inft^5T^  Adj.  (f.  JETT)  de«»en seAn<e (Nacht) 
glückverheissend  ist  KÄ(.  zu  P.  5,4,1 16. 
*^t?ainfh7^ri  (f.  STD  und  »oq^tfr^  Adj.  des- 
sen fünfte  'Nacht)  glückverheissend  ist. 
*^^^(Xl^JV(^  A.<ij. dessen  Geliebte  ehrenwerth  ist. 
=ticrUimiFrTT5f  n.  Titel  eines  Werkes  Bohler, 
Rep.  No.  443. 


♦^fFümiH  m-  =  *rMMM  2). 

^C^TJTf  ^Jim^T  Adj.  mit  Tagesanbruch  aufstehend 
MBB.  3,JUI6. 

*^^  ^i^  iWnm  51^,  f^sR,  5151%,  51%). 
*^Sf  1)  Adj.  taub.  —  2)  n.  v.  1.  für  ^i^. 

^STS  m.  N.  pr.  verschiedener  Männer. 

*^^fTl  f.  das  Stottern  Gal. 

*=tlEn(^  n-  Belegtheit  der  Stimme. 

*^dH=t)  Adj.  taubstumm. 

cfijjlcfl^rf^  n.  Titel  eines  huddh.  Werkes. 

r 
^fTSrni  m.  N.  pr.  eines  Autor». 

^^TFTini  ?T?jft^1?I;  Nom.  m.   N.  pr.  eine 

Gottheil. 

^  r 

WiT^UTf^  und  ^^21  (!)  m.  N.  pr.  eines  Autors. 

<*'^Id    m.   1)  ff  oje,  ITeHe  Spr.   7838.  —  2) 

♦Feind.  —  3)  *Freude. 

=t)Cil'yl5fTrRJ  n.  Titel  eines  astrol.  Tractats. 

*^fSnrrrr?  Adj.  wogend. 

^^if^"^  f.  Fluss. 

^K^^nr  m.  N.  pr.  eines  Autors. 

EfK?^  V.  I.  für  ^^T^. 

^fK%TiTI15"?r{fft5I  n.  N.  pr.  eines  Tlrtha. 

1.  öfi^-am  Anf.  einiger  Compp.  :=  1.  cff^  6). 

2.  ^m  Adj.  in  51^1^. 

^^öfl  n.  1)  Pilz  Hbmädri  2,a,47,t6.  17.  —  2) 
*Mundvoll,  Bissen. 

äf\3[ri  1)  m.  n.  Panzer.  —  2)  Mieder,  Jacke.  Am 
Ende  eines  adj.  Comp.  f.  511  KItb.  34,5.  —  3) 
Baumrinde.  —  4)  n.  ein  best.  Theil  eines  Zauber- 
spruchs, der  Panzer  des  als  Fürsten  gedachten  Z. 
—  3)  *m.  7'romme/.  —  6)  m.  Oldenlandia  herbacea 
BilWaph.  1,203.3,98.  —  7)  *m.  Bibiscus  popul- 
neoides. 

^flSfgq^  Adj.  =  ^TSItI^  Harshak.  116.(.. 
»^Tiöf^iT  n.  eine  Art  Birke. 

«fTöftmi^T  •"•  Panzerband. 
*cfic|T4cji   Adj.  icAon  einen  Panzer  tragend,  der 
das  Jünglingsalter  erreicht  hat. 
*ct)c<|-cJ?J  Adj.  gepanzert. 

cffSjr^^  J)  ,\dj.  gepanzert.  Auch  von  Civa.  — 
2)  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  DbrtarAsblra. 
*W^  f.  Thürflugel. 

cf)c(.ä  Gurgelwasser  und  andere  .Wundmittei. 

^m^  Adj.  geizig,  karg. 

öfiöf^  l)ni.  N.pr.  eines  Mannes.  —  2)  *n.  Woj«er. 

cjic^r)  Adj.  das  Wort  m  enthallend. 
»cficJtT^  ">.  N.  pr.  eines  Mannes.  PI.  sein  Ge- 
schlecht. 

^qsq  (RV.),  ^fi^^y  (AV.  u.  später  die  Bomb. 


^^-q  _  ^;cJHlsI=7 


39 


Ausgg.)  1)  ID.  II.  Tonne;  bildlich  von  der  Wolke 
und  Toni  Bauch.  Im  Epos  Ton  den  Wolken  (auch 
personif.),  die  die  Sonne  beim  Auf-  und  Unter- 
gange  verhüllen.  —  2)  ni.  n.  Rumpf.  Am  Endo 
eines  adj.  Comp.  f.  331.  —  3)  m.  Bein,  a)  des  Dä- 
mons Dann,  dem  Indra  Kopf  und  Schenkel  in 
den  Leib  drückte  und  dessen  lange  Arme  RAma 
und  Lasbmana  abhieben.  —  6)  *Rähu's.  —  4)  m. 
Bez.  von  90  best.  Ketu.  —  ö)  m.  N.  pr.  eines 
Atharvana  und  Gandbarva.  öff^^  ^*t.  Br. 
14.  —  6)  *n.  Wasser. 

^^f^^  und  SpfF^^  (RV.-)  1)  Adj.  eine  Tonne 
mit  sich  führend.  —  2)m.  N.  pr.  eines  KitjAjana. 
*^^'72I  m.  ein  schlechter  Weg. 

^5iq,  :qiH  dichten  Spr.  7690. 

^^ITfrlT  Nom.  ag.  Dichter  Viddu.  9,1 2.  zu  Spr. 
632. 

'^cfcfT  f.  Cojus  Coboju»  {ein  best.  Fisch). 
*=n=T7=fu  f.  ein  Gefangener. 

r 

cUöfrf  m.  die  GuttHrale  TS.  Prät. 

?TI=r?I  m.  1)  Mundvoll,  Bissen.  Auch  *n.  —  2) 
Gufgelwasser  und  andere  Mundmittel.  —  3)  *ein 
best.  Fisch. 

^^^{^^  m.  i)  ein  Schluck  zum  Mundspülen, 
Mundwasser  BuSvapr.  3,40.  —  2)  ein  best.  Gewicht, 

^^T^Itll^  m.  das  Mundspülen  oder  Gurgeln 

Karikx  Ü,2'i. 

^^tHFIT  f.  .>om.  abstr.  zu  =t)o|H  t)  Spr.  2643. 

^'=lfl'T  •)  Kä'i.verschluckend,  verschlingendSpr. 
7634.  —  2)  n.  das  in  den  Mund  Stecken  Bälar. 
176,10.  das  Hinunterschlingen,  Verspeisen  VÄMt- 
\*  27,18. 


*^P^]Z'^  m.  Dieb. 

*^^TU^^  ni.  eine  best.  Pflanze. 

^SfTTfT'^'^  Adj.  etwas  in  die  Quere  gerichtet. 
*^mT  1)  m.  Tantalus  falcinellus  {ein  best.  Vo- 
gel). —  2)  n.  Lotusblüthe. 

^n^irj  Adj.  karg,  geizig. 

3 

^T=TTF[«3  Adj.  Karge  zu  Genossen  habend,  Einer 
von  den  Kargen. 

^  3 

l.^T'cf  I)  Adj.  «jnnigr,  verständig,  klug,  weise;  m. 
ein  Denker,  Weiser,  kluger  Mann.  Auch  Götter 
erhalten  dieses  Beiwort.  Compar.  cfn^rT^j  Superl. 
^r^FI^-  —  2)  m.  a)  Dichter,  insbes.  Kunstdichter. 
—  6)  im  SAmkhja  die  Seele.  —  c)  ein  hinterlistiger 
Kämpfer.  —  d)  i\.  pr.  oder  blosser  Bein,  verschie- 
dener Männer.  —  e)  der  Planet  Venus  Spr.  7632. 
7861  (an  beiden  Stellen  zugleich  Dichter).  —  f) 
*Kule  RÄGAN.  19,91. 
2.*=TiTöl  f.  1)  Gebiss  eines  Zaumes.  —  2)  Löffel. 

^T=lcf)  1)  *n.  Gebiss  eines  Zaumes.  —  2)  f.  3^1 
a)  dass.  Mudrär.  196,7.  227,7.  —  6)  *eine  best. 
Blume  RÄGAN.  10,118.  —  c)  ein  best.  Fisch  BiiÄ- 

TAPR.  2,12. 

^f^^tiUA'c'l  ™-  ''""ö'  ö'"«"^  Rhetorik. 


*  ^^dyty  m.  N.  pr.  einer  Stadt. 

^=15TT-  -^TTH  verschlucken,  verschlingen  Har- 
suAE.  t.ö4,l.  ^^T5TrI  verschluckt,  verschlungen. 

^^fmV^Wil  (■  Compresse  (auf  Wunden  u.  s.  w.). 

^TöJ^TT  Adv.  mit  öfJT  verschlucken,  verschlin- 
gen Mgäx.  97  (98).  BÄLAR.  274,10. 

^=^  Adj.  klaffend.  Thore  VS.  29,5  =  Maitr. 
S.  3,16,2.  Statt  ^^^•.  haben  TS.  (vgl.  jedoch  Ind. 
St.  12,19.13,97)  und  KÄTH.  5,6,2  Sfi^Cf:. 

^^^  1)  Adj.  (accentuirt  nur  f.  ^icm^)  dass.  ^- 
=?^T5.  '^-  i-  ^=?^1  d>s(  die  Schenkel  ausgespreizt. 
—  2;  m.  N.  pr.  verschiedener  Männer. 

^^HH  m.  N.  pr.  eines  Rshi. 

*^^?T  m.  1 )  Panzer.— 2)  einebest.  dornige  Pflanze. 

*^'^TTiT  m.  etwas  Feuer. 
r 
Wi^K  *m.  *f.  (5)  und  *n.  Thiirflügel  Naisii.  9,39. 

W[^UM{  dass.,  insbes.  am  Ende  eines  adj.  Comp. 


=fiN=tiHtHH'=M'H  m.  der  Brahman  (d.  i.  Urva- 

•s 

ter)   unter  den  Dichtern  Prasannar.  4,1  4. 

'^  c 

^T^^finiT^  m.  N.  pr.  eines  Dichters. 
=f)rSRmjt  f.  Titel  eines  Tractats  über  Prosodie. 
^TSI=fK?^W7  m.  Titel  eines  Wurzelverzeich- 
nisses. 

=TiN=fic'~M'?lrTl  !'•  Tiiel  einer  Rhetorik. 
=fri  'MS+lFT  Adj.  einsichtsvoll,  weise. 


^l^^^m'ci'l  m.  Bein.  Pürninanda's. 

^r=l^'?r  m.  N.  pr.  eines  Autors. 

^T^^&^  Adj.  an  den  Weisen  Gefallen  findend. 

^f^^H^FTl^  m.  Titel  eines  Werkes. 
*^I^iq'S'  m.  Bein.  Yälmlki's. 

Sfit^S  m.  N.  pr,  eines  Rshi. 
*^i^r?J  H.  341,  Scb.  fehlerhaft  für  ^Sfi^TRIf  • 

SfifirFIT  f.  Diohterthum,  Dichtkunst  Spr.   7627. 
7781.  Prasannar.  4,11. 

^T^rTHrl=tl^  m-  Titel,  einer  neueren  Samm- 
lung  von  Sprüchen, 

^fsfrll^^fT  n.  TiteJ  einer  Rhetorik. 

SflfJTFTTf^SRfH^  m.  Bein.  Venkatanitha's. 

;^      3 

=fn=I3  "•  1)  Weisheit.  —  2)  Dichterthum,  Dicht- 
kunst, Dichtergabe  167,26. 
ofjtcfpJ'Sf  n.  Weisheit. 
5Fif^pr^Wl=Fi^  m.  Titel  einer  Rhetorik. 
^TTTSli^HI  m.  Titel  eines  Werkes. 
^TT^TST  m.  N.  pr.  eines  Scbauspieldichters. 


^Mil5IFf7  Adj.  von  Weisen  bewillkommt. 
^m^fZ  m.  N.  pr.  eines  Dichters. 
^T^T  m.  .\.  pr.  eines  Mannes. 

ex 

^TST>T^ni  m.  desgl. 

^f^Tün  m-  Bein,  gambhubhatta's. 
*^'[^^  m.  n.  Gebiss  eines  Zaumes. 

^jkjWr^fmik'^  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

^T^72J  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

SfiTcIT^F'?  m.  Titel  eines  Wurzelverzeichnisses. 

^T=T7Fsr  m.  1)  Dichterfürst  Vamana  4,1,10.  — 
2)  m.  N.  pr.  eines  Dickters  BUar.  8,20. 

=1TrST^T5I^Trt^  n.  Titel  eines  Werkes. 

^ra^sTPT^  und  °^lsnTf?I  m.  N.  pr.  eines 
Mannes. 

^f%^T5iggU;[  m.  desgl. 
*^f^^I'71'7Tn  m.  Bein.  Vilmlki's. 
*gif^  gana  W\m^.  ^^\^^  KÄ^. 
*^T<^rlllH=fiT  f.  eine  Art  Laute. 

^TSfSJ^lVI  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

'-•  3 

^Icfcjy  A  dj .  (ien  Weisen  fördernd,  —  beglückend, 
^ji^^^^  m.  ein  ausgezeichneter  Dichter  Ba- 

LAR.  8,7. 

5fifsi!(ntf  und  ^4!<IFrI  (t*T.  Br.)  Adj.  1)  von 
Weisen  gesprochen.  —  2)  v.  W.  gepriesen. 

^l^I^t^fT  m.  eine  Unterweisung  für  Dichter. 

ct)ci(Sg"  m.  ein  .Hond  unter  den  Dichtern,  Bein. 
Vilmtki'g  Spr.  1586. 

=fi=lT^?7  m.  Dichterfürst  Pkasannar.  S,23. 

=Tr=fi'^^=?ic?4rl^  m.  Titel  eines'  Werkes. 

^=n'7,  ^^TMtl  wie  ein  Weiser  handelnd,  3fl- 
^l^^^^  auf  Weisheit.  Anspruch  machend. 

*;fjsfrq  =  ^^T. 

^^qR  Adj.  Compar.  =  ^I^f?^. 

^I^W^  m.  1)  Dichterfürst  Ind.  St.  15,210.  — 
2)  N.  pr.  eines  Dichters. 

^ri^  n.  =  ^5T- 

^^^^'EIT  f.  N.  pr.  eines  Flusses,  =  ^Tilcf^. 
*cfJS[^  n.  Lotusblüthe. 

=Ti^T^  Adj.  lamearm.  Nom.  abstr.  °fll  <"•  K*»- 
11,142,5. 
*^S?J,  ^cJjTrl  Uenom.  von  1.  cfjfcj. 

SRcJJ  1)  Adj.=  l.  qfifsj  1)  VS.  22,2  (wohl^^QT: 
zu  lesen).  —  2)  ra.  a)  PI.  eine  Art  Manen.  —  6) 
N.  pr.  eines  Weisen  im  4ten  Manvantara.  —  3) 
n.  das  den  Weisen  Gebührende,  das  den  JUanen 
dargebrachte  Opfer.  Meist  in  Vorbindung  mit^cU- 

^n^T  f.  die  Eigenschaften  — ,  das  Thun  eines 
Weisen. 


*^c?H5I  und  *^;c?HTiR  m.  PI.  die  Manen  oder 
best.  Manen  Gal. 


ko 


spsa^  -  sTi^im^ 


Sf^öOg^  (Nom.  °gTI)  und  '*cU=(li  Adj.  =  ^- 

SficUcJI^  1)  Adj.  dass.  —  2)  *m.   PI.  Bei.  be- 
stimmter Manen. 

^T^n^T^'I  Adj.  «Ja»  den  Weisen  [lUaneni  Ge- 
bührende ihnen  zuführend.  Agni  RV.  10,16,1 1  (so 
Sij.;  Tgl.  auch  VS.  19,65).  AgT.  Qr.  2,19,25.  Auch 
Bein.  QiTa's. 
*3Rtq.  ^mfr\  {^,  JRT).  Auch  als  t.  I.  von  ^ 

^51  1)  m.  a)  ein  best.  Nagethier.  —  b)  Peitsche. 

—  2)  f.  ^rSin  a)  Peitsche.  —  b)  Zügel  gi«.  12,31.  — 
c)  *Strick.  —  d)  *Gesieht  oder  J»/Mnd.  —  e)  *tigeti- 
tchafl. 

eTi5Ri  CoiiE  6ar6a<a. 
**51*r^  m.  >".  pr.  V.  I.  für  ^51°. 

^513^  m.  Du. etwa  die  ScAam/e/^ienRV. 8,33,1 9. 

<4i^F^^  na.  »in  6e»f.  mythisches  Wesen  Supakm. 
23,5. 

^5W  n.  1)  angeblich  Gang  TB».  1,4,»,3.  —  2) 
*  Wasser. 

^i5iraTfI  und  ^i5ITTHmfT  m.  Peilschenschlag. 
»cff^TTT  ni.  N.  pr.  eines  Lehrers  Ki^.  zu  V.  4,3, 
106.  ^I^TTT  ^-  '• 

cfJ^IITT  f.  Bez.  der  Utlaravedi. 

r 

*ct)HII'^  Adj.  die  Peilsehe  verdienend. 

5|75n^tl  Adj.  mit  einer  Peitsche  versehen. 

*^)%^  und  *3Cn^  Adj.  gana  ^r^I^. 

^T^TT  1)  m.  n.  Matte,  Kissen,  Matratze  Vaitän. 

—  2)  *in.  Kost  und  Kleidung. 
^T5n'?^^ni  II.  Kissenüberzug,  Decke  Vaitan. 

36,23. 

i*>S.fl=hl  f.  Wiesel. 

^iÖf  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

o 

cjiy^cji  m.  N.  pr.  eines  Jaksha. 
öffiJIFFi  ni.  PI.  Bez.  bestimmter  Dämonen. 
^)5FTiI  m.  wohl  N.  pr.  eines  Mannes. 

CS, 

Sfi^RrT  1)  Adj.  (f.  1^1  und  ^)  o)  schmutzig.  —  b) 
kleinmüthig,  schüchtern.  —  2)  n.  Vnrath,  Schmutz. 

—  3)  m.  n.  (adj.  Comp.  f.  3EIF)  Kleinmuth,  Bestiir. 
tung,  Verzweiflung. 

«tl^JHriHT  Adj.  IVichts  als  Verzweiflung  bringend 
Coram.  zu  R.  ed.  Bomb.  2,42,22. 

cff^ITiff  Bestürzung  (?). 

^ü^l  ni.  (adj.  Comp.  f.  5fT)  PI.  N.  pr.  eines 
Volkes  241,9.  Sg.  Name  des  Landes. 
**VH"H'H=IT^n.  Safran. 

1.**^*^  *)  **'J-  '^'^  Peitsche  verdienend.  —  2)  n. 

Flanke  des  Pferdes. 

'2.*Wi^  n.  ein  berauschendes  Getränk. 


m^Um)\äj  schwarzziihnig.—i)m.a}Schildkröte. 
—  6)  *ei«  best.  Fisch.  —  c)  *eine  Antilopenart.  — 
d)  ein  best.  Wesen  göttlicher  Art  (neben  oder  iden- 
tisch mit  PragApali).  PI.  Genien,  welchemitdem 
Sonnenlauf  in  Verbindung  stehen.  —  e)N.  pr.  yer- 
schiedeuer  Rslii.  Auch  als  Patron.,  insbes.  im  PI. 

^mpj  u^,  ^'m^,  mf%^  T<Jim,  dw^R 

und  ^^'ITTT  Namen  von  Siuian  Aiisii.  Rb.  —  f) 
ein  best.  Stern  VP.  2,12,34.  —  3)  f.  5^1  N.  pr.  eines 
weiblichen  Rshi. 

^^Q'-fy]^  n.  Name  eines  SAman  Ahsh.  Rb. 

^OT^ri-S  m.  N.  pr.  einer  Oerllichkeit. 

ofl^UMdlM  m.  N.  pr.  eines  Dvlpa.  SHT='  >.  I. 
*SFr^'7^^!7  m.  Patron.  Garuda's. 

t^ii^ij'T^Sund^i^JlT^fln. Namen  vonSAman. 
*5(i!5iJMH"'Ts'I^  m.  Bein.  Hiranjiksha's  G*l. 

cfli^U'TI'Tr'T  n.  1)  einA^ac/iAomme  Kacjapa'slnd. 
St.  13,345.  —  2)*ein  Daitja  und  Bein.  Garuda's 

G*L. 

Sfi^T^  und  ^rftjT  n.  N.  pr.  eines  Ttrtha. 

^\^,  5Fr^ir?>  °n  1)  reift««,  schaben,  kratzen,  weg- 
kratzen; Med.  sich  kratzen  (Vaitän.)  und  gekratzt 
werden  (Buio.  P.).  —  2)  aufreiben,  ausrotten.  — 

3)  *^fiif^T.  -  *caus.  ^f^mm  {f^mm.  - 

Mit  STT  abschaben.  —  Mit  5^1  in  *ä^IBfi5I.  —  Mit 
37  einreiben,  färben.  —  Mit  pl  1)  hineinreiben. 

—  2]abkratzen,%cegkratzen.  —  Mit  f^fj  in  l'H-c^m'. 
<4m  1)  Adj.  am  Ende  eines  Comp,  reuend,  scha- 
bend, abreibend.  —  2)  Probirstein. 

öfj^tn  1)  Adj.  o)  am  Ende  eines  Comp,  sich  rei- 
bend an,  so  y.  a.  sich  richtend  nach.  —  6)  *unreif. 

—  2)  n.  das  Reiben,  Kratzen,  Reibung  321,6.  Käd. 
60,2«. 

^fT^fefn  f.  (Spr.  7809)  und  JfJ^Cfmnn  m.  Pro- 
birstein. 

*3[m\öf[  m.  1)  Feuer.  —  2)  die  5onne. 
^r^n7  1 )  Adj.  a)  zusammenziehend  (Geschmack). 

—  6)  wohlriechend.  —  c)  rolh,  gelbroth,  dunkelroth. 

—  2)m.  a)  rothe  Farbe,  Röthe.  —  b)  eine  Schlangenart 
ScfB.  2,26S,1<.  —  c)  Bignonia  indica  R.  Gorb. 
2,28,21.  —  d)  *das  Kalijuga.  —  e)  Leidenschaft 
286,15.26.  Deren  vier  bei  den  Gaina.  —  ^)  *N. 
pr.  eines  Lehrers.  cjnjTW  v.  I.  —  3)  m.  n.  (selten) 
a)  ausgekochter  Saft.  °^  Apast.  —  b)  in  der  Med. 
Deeoct;  diejenige  Form  der  Medicin,  bei  deren  Be- 
reitung ein  Theit  des  Arzeneistoffes  mit  vier,  acht 
oder  sechzehn  Theilen  Wasser  gemischt,  und  die 
Mischung  bis  auf  ein  Viertel  eingekocht  wird.  Auch 
allgemeine  Bezeichnung  für  Heiltränke  (fünferlei 
Formen)  Buävapk.  2,74.  —  c)  Salbe,  Schminke.  — 


dj  t'nreini'gieif,  Schmutz.  —  e)  der  an  der  Seele 
haftende  Schmutz.  —  f)  Verschlimmerung,  Verfall, 
sittlicIier—.Die  Buddhisten  nehmen  fünf  K  .ishAja 
an.  —  4)  *m.  f.  u.  Grislea  tomentosa.  —  ä)  *[.  JER 
ein  best,  dorniger  Strauch  Räga>.  4.58.  —  6j  n.  ein 
gelbes  — ,  rothgelbes  Gewand. 
*^^f\^VJ^  ra.  Acacia  Catechu  Gal. 
*^m'7=TrrI  m.  Symplocos  racemosa. 
^^T'lnlT  f.  das  Zusammenziehen  (des  Mundes), 
^'^mtjrl  und  °?'!JR  m.  eine  Mausart. 
*^i'7mmin  m.  Pl.  neetrinUer,  Spottname  der 
G  ändhira. 

*^)yiMMN'?T?Tm.einctej(.  A'ornar*RÄSAS.16,2  7. 
^^mSJ^fll   f.    Zusammenziehen    im    Munde 
CabSg.  Samh.  1,7,70. 

^^'7=<IlH=Ji  m.  ein  best,  giftiges  Insect. 
^i^Tf^rT  Adj.  1)  geröthet,  roth  gefärbt  Bälab.  83, 
1 5.  ViDDH.  99,5.  —  2)  beschmutzt,  befleckt.  —  3) 
durchdrungen  — ,  ergriffen  — ,  voll  von  (im  Comp, 
vorangehend)  Rälar.  93,1  «.116,5.  KÄu.  3,5.  Sab- 
VAD.  121,6. 
*<*'H|IM'T  m.  1)  Shorea  robusta.  —  2j  Artoear' 
pus  Laeucha.  —  3)  der  wilde  Dattelbaum. 

^^'{^^  Adv.  l;  mit  ^jr  rolhen,  roth  färben.  — 
2)  mit  >T  roM  werden. 
♦öfif^  Adj.  Schaden  zufügend. 
*cfjti|ct)|  f.  ein  best.  Vogel. 

^^Ir^  m.  Taitt.  Ab.  10,89  nach  dem  Comra. 
=  ^■^^5l. 

^^^^  m.  ein  best,  schädliches  Insect. 
^i^  1)  Adj.  (f.  5QfT)  a]  schlimm,  arg,  bös.    °^  Adr. 
nti7  Mühe.  —  b)  in  der  Rhet.  a)  das  Ohr  beleidi- 
gend Vamana  2,1,6.  —  ß)  gezwungen,  unnatürlich. 
—  2)  *m.  N.  pr.  eines  Mannes;  s.  EfiT^mR.  —  3) 
n.  eine  schlimme  Sache,    Vebel,  Jammer,    hlend. 
^f:^r*^d(\'ßpr.  1397),  ^T^^fq  SR^FJ^q^ 
(Spr.  1596)  und  Sfl^If^^  das  allerschlimmste 
Vebel.  Sff^Irl,  ^=T  und  ^r?=  mit  Mühe,  —  An- 
strengung, —  genauer  Koth.  —  4)  cfl'^q  Interj.  o 
Jammer!  weh.'  Auch  fU^^R  und  ^  fu^^T 
(122,3).  ^r^i^S?'. 
»^^^^Efi  m.  die  Well. 

cfr^TFJTT^  ai.  ein  best.  Parfüm  Utpala  zu  Va- 

^   o 

RÄu.  Rhu.  S.  48,41. 

oh^rtl  f.  und  ^^c?  n.  in  der  Rhet.  Gestoungen- 
Aei7,  i'nnatürlichkeit. 

*°Fl^*TinT^'7  m.  der  Sohn  einer  Milgemahlin  der 
Schwester  Gal. 

*et)^HTr??T  m.  Bruder  der  Stiefmutter  Gal. 
^^TRPfT  Adj.  (f.  gi)  schlimmer  Spr.  7717. 
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öfl^TSr  Adj.  einen  gezwungenen  Sinn  gebend. 
Nora,  abslr.  o^  n.  Sah.  D.  227,18. 
*ö|if^  f.  1)  tesl,  trial  .  —  2)  pain,  trouhle. 
l.gfHT,  *#HiH  1)  {^msiiif^-  —  2)  strahlen  Na- 
LOD.  —  *Inlens.  thIsRhIB,  ^^^TTT^-  —  Mit 
37  sich  spalten, sich  öffnen.  —  Mit  T'TO  Caus.  T^- 
MllH'^ir?  hinaustreiben.  —  Mit  5T  Caus.  1)  fort- 
treiben, abweisen  (im  Präkrit).  —  2)  zum  Aufblü- 
hen bringen.  —  Mit  T^T  1)  sich  spalten.  T^^\^^ 
zerspalten,  zerrissen,  gesprungen.  —  2)  sich  öffnen, 
aufblühen  Spr.  7770.  T^^fHfT  aufgeblüht.  —  3) 
strahlen.  J^^^Tc4i{^\  Adj.  Varäh.  Brb.  S.  9,4  5. 
vor  Freude  strahlen,  insbes.  von  den  Augen  un^ 
Tom  Munde  (aber  mit  dem  Nebenbegriff  sich  öff- 
nen) Spr.  2389.  —  4)  sich  ausbreiten,  an  Umfang 
gewinnen  Sü?b.  1,247,12.  Kcmäras.  7,55.  T^^THrT 
ausgebreitet,  weit  (vom  Meere)  MBu.  1,22,12.  — 
Caus.  1)  öffnen,  zum  Aufblühen  bringen.  —  2)  zum 

Strahlen  bringen.  —  Mit  ^«TT^  sich  öffnen,  auf- 

o 

blühen.  —  Mit  ^r^  1)  sich  offenen.  —  2)  sich  auf- 
thun,  —  zeigen  Ppasannar.  133,9.  —  Mit  fPT  in 

i.*^^,  ^  V.  I.  für  *H. 
3.*SHH  in  der  Umgangssprache  =  ^m. 
*^?H  Adj.  von  1.  SfiH. 

ctlH'HI  f-  eine  best,  giftige  Schlange. 
*^H'TTr'TFS'T  ni.  Gendarussa  vulgaris. 

<*Hni|if  und  =ti*4mM  m.  eine  best.  Schlange 
(auch  personif.). 

^fTT^  n,  vielleicht  Bolzstoss. 
*^HT^n.  =  *^fTT^2)  Gal. 

=RHT^^  (?)  m.  ein  best.  Vogel. 
*^Fn'«T  n.  =  ^1F<T  Messing  Gal. 

öfifR  das  Suffix  5nT  (in  f^FTTfl  u.  s.w.)  238,29. 

^figg  m.  =  ^[^•^  3)  o)  VP.«  2,129. 

^H^  1)  *ra.  n.  Rückgrat.  —  2)  f.  n.  die  Wurzel 
von  Scirpus  Eysoor.  —  3)  m.  N.  pr.  a)  eines  Tbeils 
von  Bhärata  Varsha  Hariv.  6793.  VP.^  2,112. 
129.  —  6)  eines  Mannes  VP.  6,6,15.  fgg. 

HITfr^^  1)  *n.  und  f.  (^T)  Rückgrat.  —  2)  m. 
(*f.  Sn  und  *n.)  =  r^  2). 

^H^Hrl  m.  N.  pr.  eines  Java  na. 
*^Fr^'5T  ra-  ein  best.  Opfer  MABÄBn.  5,5,6. 

=4)HcLHn  m.  N.  pr.  eines  Theils  von  BhArata 
Varsha  VP.  2,3,6  {^^°  gedr.). 

^TiTR^^TT  f.  Stütze  an  der  Wagendeichsel. 
*^Trft^  n.  Zinn. 

*^FR'f^^l  und  ^li^fpTn  f.  (Spr.  7800.  7809) 
Moschus. 


=tltTlT^^I=+l(^-  m,  Moschusthier  Kad.  99,2. 

II.  Theil. 


t 


*^5ft^TI3I5r  und  ^Faf^^m^  m.  Moschus. 
^rFrTT^^IT^t  f.  das  Weibchen  des  Moschus- 
thiers  Käd.  137,1. 
^Frlf^SRTtfr  f.  dass.  Bälar.  28,6. 
^Frff^  f.  1)  Moschus  Spr.  7680.  7803.  Bhävapr. 
1,183.  —  2)  *Bibiscus  Abolmoschus.  —  3)  *Ama- 
ryllis  zeylanica. 

*^FrT(lHI£n=tiI  ("•  eine  Jasminart  Räoas.  10,89. 
öfiFrirTRIT  ni.  Moschusthier. 
^iT^cH  m.  N.  pr.  eines  buddh.  Bettlers. 
=Ji¥I7Tr?  Abi.  von  1.  Efi  31,1  I.  Als  Adv.  woher? 
weshalb?  warum? 
*^FSr^  Adj.  von  1.  ^^^^ 
*^fi^^  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 
*^|c^ct)  m.  Hypokoristikon  von  SJT^T. 
*^^T  oder*c^i5^tij  (KÄ<;.)ni.  N.pr.  eines  Mannes. 
=f)^I3'  1)  ni.  N.  pr.  eines  Mannes.  —  2)  n.  Titel 
eines  von  ihm  verfassten  Werkes. 

4)^H  =  Mi«^l^.  Als  n.  Agv.  Gbhj.  3,4,<. 
^H^m  fehlerhaft  für  cfi^t^Ul. 
ctit^IT  n.  die  Blüthe  der  weissen  Wasserlilie. 
*ctic^  m.  Ardea  nivea. 

1.  ^T  onomatop.  vom  Geschrei  des  Esels. 

2.  ^  am  Anfange  einiger  Compp.  =  ^57,  ^  u. s.w. 

3.  ^,  Partie.  ^mqB  gehört  zu  ^a=^q'.TR;R 
iich  erfreuend  an  (Gen.,  Instr.  oder  Loc);  zu  ge- 
winnen suchend,  mit  Acc.  oder  Dat.  —  Intens. 

Partie.  ^T^irT  gefallend  RV.  40,29,1 .  —  Mit  *5R, 

^        "X   ^        ■  -^ 

°^iFlTfT  =  ^V^t\  Ind.St.  13,457.  — Mit  5n,  Perf. 

xjch  (Iste  und  3te  Sg.)  zu  gewinnen  suchen,  lieben, 

begehren.  —  Intens.  (^I  tl^firT)  Gefallen  finden  an 

(Loc).  —  Mit  fFT,  Partie,  ^rj^sf  befriedigt  durch 

(Instr.). 

4.*^,  ^IFfm(5t^). 
Sfüfe  m.  Becher. 

*^frRT  Adj.  aus  Kamsa  gebürtig. 

^THT  Adv.  mit  öfJT  zu  dem  Kämsja  genann- 
ten Hohlmaasse  machen  Naisd.  3,122. 

^TTT  1)  Adj.  messingen  MBh.  13,94,41.-2) 
n.  a)  Messing.  —  b]  ein  messingenes  Gefäss.  Am 
Ende  eines  adj.  Comp.  f.  m  Hemädbi  1,463,21. — 
c)  *ein  best.  Bohlmaass.  —  d]  *ein  best,  musikali- 
sches Instrument. 

SfJTFT^  1)  Adj.  messingen  Hemädri  1,391,1.  — 
2)  *n.  Messing. 

^rrüT^rrr  m.  Glockengiesser. 

^TTF'TSfiüjn'  f-  ein  best,  musikalisches  Instru- 
ment Harshak.  99,20. 

^If  <T^^  m.  eine  Art  Cymbel  S.  S.  S.  198. 


^FTsf  Adj.  messingen. 

^FfTrTl^  m.  Cymbel  Ra«at.8,904.Balar.203,6. 
öfFIFT^T^  Adj.  (f.  3^)  mit  einem  messingenen 
Melkkübel  MBn.  13,71,33. 
^IF^I'^  Adj.  (f.  gj)  dass.  MBb.  2,53,2.  R. 

1,72,23. 

^I¥<7'fl'5r  1)  m.  N.  pr.  eines  Affen.  —  2)  f ."  ^ 
(und  *n.]  blauer  Vitriol.  Am  Ende  eines  adj.  Comp. 
°^5r  SugR.  2,109,1.  512,10. 

^TT^'^TsT  n.  (SugK.  2,446,15)  und  °3fi'  f-  (Chr. 
225,14.  237,27)  ein  messingenes  Gefdss. 

^IFCf^TTsR  n.  dass.  SugR.  1,74,1 9. 

SRItMHT  Adj.  messingen  Hemadri  1,614,3. 

^IFTT^r  n.  Grünspan. 

^Wm^  Adj.  messingfarben. 

^FT^V^J^  Adj.  (f.  m]  =  ^TF^Il^  MBh.  3, 
186,11.13.  18,6,13. 

^r^^iq^^R  Adj.  (f.  ^T)  dass.  MBn.  13,64,33. 

^T^  1) onomatop.  romGekrächz  der KräheMBii. 
8,41,58.  —  2)  m.  a)  Krähe.  *R  ä'T  ^T^  ^^  als 
Ausdruck  der  Verachtung.  —  6)  *ein  unverschäm- 
ter, zudringlicher  Mensch.  —  c)  *  Krüppel.  —  d)  *das 
Eintauchen  des  Kopfes  in  Wasser,  —  e)  *Secten- 
zeichen.  —  f)  *ein  best,  Maass.  —  g)  *Ardisia  hu- 
milis,  —  h]  N.  pr.  a)  *eines  D  vlpa.  —  ß)  PI.  eines 
Volkes.  —  3)  *f.  STT  a)  Abrus  precatorius,  —  6) 
Leea  hirta.  —  c)  Solanum  indicum,  —  d]  Ficus 
oppositifolia,  —  e)  =  ^RTI^.  —  4)  f.  S  a)  Krä- 
henweibchen, —  ii)personif.  alsTochterEacjapa's 
und  der  Tämrä;  ist  die  Urmutter  der  Krähen  und 
Eulen.  —  c)  *eine  best,  Arzeneipflanze.  —  d)  N. 
pr.  einer  der  7  Mütter  f  ig u's.  —  5)  *n.  a)  Krä- 
henschwarm.  —  6)  quidam  coeimdi  modus, 
*=hl4t=tl5'  nnd  *°^S''fl'  (Gal.)  f.  Panicum  mi- 
liaceum. 

5FiI^=fid^T  t,  eine  best, Pflanze  Comm.zuCÄSEa. 
Groj.  1,23. 

*  öfiT=f;rt)4i5T  f.  eine  kleine  Dattelart  Nigb.  Pb. 
*^IcfJcf)^  f.  Leea  hirta. 
*^rRi^T<7H  m.  Patron,  von  ^löR. 

öfilöf)^!^  n.  eine  best.  Stellung  im  Spiel  Kata  r- 
aüga. 

^♦il^li^hr^mJlP^^fi  Adj.  stinkend  wie  ein  Krä- 
kennest  Air.  Ar.  352,3  a.  u. 

SfH^^^  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes. 
*cfiT=fi3T^  Adj.   worin  sich    Krähen   verstecken. 
ra^:  KÄg.  zu  P.  3,2,5. 
*=hl=tiyl'  f.  eine  Art  Karaoga. 

öfiFTi^TXrfWT  m-  N.  pr.  eines  Mannes. 

5fn=hiJlIiy(1  f-  Titel  eines  Werkes. 
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♦cjn^Frai,  *=f%fe  und  ^^ra^lBuiviPR.  1,206) 
f.  Abru)  precatoriHs. 
=m^MT'^=Tr  ein  best,  anijenehm  anzufühlender 

sio/r. 

*^l^^  f.  ein  best.  Fisch. 
*^I^S^,  *-^^  und  *3n^f^  m.  Bachstelze. 
^\^^:^\  f.  1)  leea  hirta  Rägan.  4,1/.'..  —  2) 
*AbrHS  precatorius  Ratsam.  33. 
♦SfiT^sfl^  und  *°sF^  {•  eine  best.  Pflanze  Ri- 

SAN.   il.iü. 

*^^sTTrT  ">•  Kuckuck. 
SRTSpn  i;  n.eine  Art  Aussatz.  —  2)  *=  ^^UIT  !)■ 

sfiT^nr^Ti  n.  =  ^^m  i). 

=in^1lTrF=Fn  f.  Abrtis  precatorius. 
=lilöfitni^7  f.  dass.  Kabaka  7,7. 

^n^ftn  und  *°iift  (Gal.)  f.  =  ^mmi  i). 

öfTRirll  f.  Nora,  abslr.  von  SRRi  Krähe. 

^I^r?T?n^  Adj.  (f.  3^)  unerwartet  wie  in  der 
Fabel  der  Tod  der  Krähe  durch  eine  herabfallende 
Palmenfrucht.  °IT  und  °^rl  Adv.  unversehens, 
plötzlich. 


*=tll=^ril^Hl'i  Adj.  eine  best.  Abnormität  am 
Gaumen  habend. 

ef)l=hIFr  f-  N.  pr.  der  Familiengottheit  der  Für- 
sten Ton  Gka(ilA. 
*^SffTfJ3f71  f.  Abrus  precatorius. 
*<*l=^lfT^  (Gal.)  und  *°efj  m.  Diospyros  to- 
mentosa. 

^^RrTTT  1)  Adj.  ein  Verehrer  der  Kikati.  — 
2)  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes  B.A.  J.  10,46.  S4. 
^I^r?l^h#>  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

öFT=fTFITJ3  1)  m.  eine  schwarze  Species  von  Agal- 
■^  r 

lochum.  —  2)  f.  5  a)  Asclepias  curassavica  Mat. 

med.  302.  —  6)  *  Xanthochymus  pietorius.  —  c) 

*eine  Art  Messing  Räsan.  i3,29. 

=til=hr|lji=h  i)  ni.  ein  best.  Wasservogel.  —  2) 

*°|i4i'=hl  Xanthochymus  pietorius. 

cftl^tiPl  n.  Nora,  abstr.  von  SfJ]^  Krähe. 

=Hl°H^'fl  m.  Krähenzahn,  so  T.  a.  Unding.  °laf- 

^T^  m.  eine  Discussion  über  ein  Nichts  Comm.  zu 

Njajam.  4,1,1. 

*'=tll^i^?<T^  m.  PI.  N.  pr.  eines  Kriegerstammos. 

Davon  *°^CI  m.  ein  Fürst  desselben.  *^SfJ2"f^ 

und  *°^rfi'CI  KÄg. 

.    *^n^üJsT  ra.  das  unterseeische  Feuer. 

^fiRT^fft  f.  =  cTilcfimn^RIT. 

*=M^'i|i7'T  m.  und  *°^n(IT  f.  Agati  grandiflora. 

^üT^'lTft  1)  *m.  Asleracantha  longifolia.  —  2) 

f.  SEfT  teea  hirta. 

*^nWi'?TTH=TiT  <".  1)   Leea  hirta.  —  2)  eine  roth 


blühende  Trirrt. 

*STiT^iH  und  *oTi'  f.  =  ^iJ^nrit  1). 

* ^TTFfi'n^ri  f-  eine  best.  Pflanze  Uägan.  11,28. 

*5n^F^  Adj.  von  JTil^^. 

»^öfff^r  m.  PI.  N.  pr.  eines  Kriegerstammes. 
DaYon  *°'7T^  ni.  ein  Fürst  desselben. 

*mmv^\  f.  N.  pr.  einer  Oertlichkcit. 

^T^'W  n>.  1}  Krähenflügel.  —  2)  Locken  an  den 
Schläfen  der  Knaben  «nd  Jünglinge. 

W{J^^^°f\  am  Ende  eines  adj.  Comp.  =  cfilcJT- 
t75T2). 

l-^fiT^TiTi  D.  1)  der  Eindruck  eines  Krähenfusses. 
—  2)  eine  diesem  ähnliche  Figur  Ind.  St.  15,427. — 
3)  et«  d.  ä.  Einschnitt  in  der  Haut.  —  4)  ein  d.  ä. 
Fundament.  —  ö)  das  d,  ä.  Auslassungszeichen  in 
den  Handschriften.  —  6)  eine  best,  graphische  Spie- 
lerei, bei  der  ein  sich  wiederholendes  Wort  nur 
einmal  geschrieben  wird. 
2.  ^T^'^r  m.  quidam  coeundi  modus. 

=frf=fi'7niT  f.  Phaseolus  trilobus  Bhätapr.  1,200. 
=til=ti4T?f  m.l)*Diospyros  tomentosa.—2)*Xan- 
thochymus  pietorius.  —  3)  =  ^fl^^T  BuivAPa. 
1,206. 

*^T^Htc?1=h  ni.  Diospyros  tomentosa. 
»Sffl^qSS  und  *oq^  m.  Kuckuck. 

cfllc^HO.^  m.  eine  best.  Pflanze  Bhavapb.  1,)92. 

o 

*=+il^H'7  Kä'i.  nicht  mehr  Wasser  enthaltend,  als 
eine  Krähe  zu  trinken  vermag. 

*^T^7t}^^  n.  MahÄbu.  4,69,6. 

*^n=fim^  1)  m.  Azadirachta  indica.  —  2)  f.  ^\ 
eine  Gambil-4rt. 
^I°R3rT5T  ni.  eine  den  Krähen  geltende  Spende. 

*^I=hsilsl=t)  na.  Diospyros  tomentosa  Gal. 

*^T^r^Uil  f-  eine  Karaaga-Species, 

*m^f?^  m.  Hule. 

^)I=^R5  m.  eine  best.  Hühnerart. 
f 
»cfiT^rf?  ra.  Koloquinthengurke. 

*^\WnW^\,  °ni^  und  *°I7IfTI  f.  Solanum  in- 
dicum. 

^I^TITTTpI  m.  Menispermum  Cocculus  Ainslib 
2,131. 

^^fJTisf  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes. 

*  cfi|cTr'7?<T  f.  Phaseolus  trilobus. 

—V  ^ 

*^T=n'TOT  f.  Yernonia  anthelminthica  Gal. 

cfiic^i-c^  |T  m.  ein  best.  Baum. 

m]^\^^  m.  PI.  komerlose  Gerste. 

cin=TI7WT  n.  Krähenblut, 
*°ffl^7Trf  m.  PI.  N.  pr.  eines  Kriegerstammes. 
DaTon  *°rU'7  m.  ein  Fürst  desselben  KÄg.  zu  P. 
S,3,H6. 


^IcfJT^  Adj.  wie  eine  Krähe  krächzend,  wohl 
80  T.  a.  feig,  Feigling  Paskat.  ed.  Bomb.  1,7,16. 
V.  I.  ^I^-^^. 

^TSR'^  wohl  nur  fehlerhaft  für  ^T^^. 

=fiI^I\#iH^Ts  m.  Titel  eines  Werkes. 
*=fn=frK^T  f.  Schmarotzerpflanze. 

=?iT^Ü^  1)  Adj.  a]  feig,  Feigling.  —  b]  *unter 
dem  Weiber- Pantoffel  stehend.  —  c]  *arm.  —  d] 
*nackl.  —  2)  *m.  a)  Eule.  —  6)  Betrug. 

^I^^  1)  (*m.  *n.)  Schildknorpel  Tbik.  2,6,28. 
Kahaka  1,18.  Gal.  —  2)  m.  Rabe. 

^T^^^  1)  (*m.  *u.)  =  =TrTJ?IrT  1)  H.  588.  - 
2}  ni.  eine  Reisart. 

^T=ITT5T  f.l)  ein  leiser,  lieblicher  Ton.  Auch  °^T. 

—  2)  *>'.  pr.  einer  A  psaras.  —  3)  '^^rTT  a)  ein  mu- 
sik.  Instrument  mit  einem  leisen  Ton,  das  man 
ansehlägt  um  zu  erproben,  obJmdschläftodernicht. 

—  b)  *  eine  Art  Weintraube  ohne  Kerne  RÄ6an. 

11,106. 

^l^T^öfiT  f.  N.  pr.  einer  Apsaras  VP.^  2,82. 

*^l=h^l^^  ra.  Kuckuck. 

r 
^°r=l^  1)  *m.  eine  Entenart  Gal.  —  2)  f.  S 

N.  pr.  einer  buddb.  Göttin  Kälak.  4,65. 

cI7I^^^ir  f.  eine  Frau,  die  nur  ein  Kind  zur 

Welt  bringt,  Comm.  zu  Gosa.  3,ö,7. 

r 

=hl=fi=ini  ra.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

^T^^fni=7  m.  desgl. 
*^I^SI^51I  f.  eine  best.  Pflanze. 

°frr^^ST7T  f.  a)  eine  best.  Schlingpflanze  BoÄ- 
TAPE.  1,208.— 6) 4tr»« preca^ori'M*  Bhätapb.  1,206. 

^J=Ti^lT5FTr  Adj.  kAka  Arä'cAiend  MBa.  8,41,58. 

^l^Slf^q  m.  Eule  MahIdu.  zu  VS.  24,23. 
*=^i=li5TT^  ra.  eine  junge  Krähe. 
*öfIT=fiT5T^^  f.  Xanthochymus  pietorius, 
*^]=hW^  m.  Agati  grandiflora. 

^I^T^ftf^  wohl  m.  Patron. 

^fiT^TTH^TFI  ra.  Krähenflug  Kal«.  31.  34. 

r 
^T^¥^5I  ra.  1)  die  Berührung  von  Seiten  einer 

Krähe  NIlak.  zu  MBu.  12,177,11.  —  2)  eine  best. 

Ceremonie  am  löten  Tage  nach  einem  Todesfalle, 

das  Ausstellen  eines  Reisklumpens  für  die  Krähen. 

r 

*SfiIctitLjis|  m.  Diospijrus  tomentosa. 

5fiI=7iF=f7  ra.  ein  schriller  Ton. 

-^  r 

^lS?i^((FlTHI  n.  N.  pr.  eines  TIrtha. 

cüT^T  onomalop.vora  Gekrächz  der  Krähe.°^H 
Adj. 

=T)Tttii|tH  n.  ein  Krähenauge  (das,  da  der  Vo- 
gel für  einäugig  gilt,  nach  beiden  Seiten  schaut) 
Acxi-P.  9,13.  °^E,  °^Tm^  und  o^UmirJ  nach 
Art  des  Krähenauges,  d.  i.  nach  beiden  Seiten  hin, 


^FT^iflr  —  ^^ 
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sowohl  Merhinals  dorlhin,sowohl  zum  Vorangehen- 
den als  zum  fo/(/mden.°JTT?r^'JjmTrIilas8.Comin. 
zu  Naish.  1,11. 

*^I^:^T  und  *^T^#  f.  Leea  hirta. 
^T=filüi  ^)  '"•  ")  ß'"6  Bohnenart.  —  6)  *üios- 
pyros  tomentosa.  —  c)  *Melia  Bukayun.  —  2)  f. 

3ETT  a]  eine  Spinnenart.  —  b)  *Carpopogon  pruriens. 

r  . 

—  3)  *f.  S  eine  best.  Pflanze. 

^T^TIJJ^  i)  M-  wobi  Diospyros  tomentosa. — 
2)  f.  ^  eine  Spinnenart. 

^T^TJJISTT  f.  eine  dem  Carpopogon  pruriens 
ähnliche  Pflanze. 

«fn^rl'TT  f.  Koloquinthengurke  (^üku.  Grhj. 
1,23.  V.  1.  ^TSTil^'t. 

^l^T'tT  f.  dass.  und  eine  weisse  Abart  von 
Abrtis  precatorius.  Nach  Mat.  med.  301  Capparis 
sepiaria. 

^T^IT  ni.  eine  best.  Schlingpflanze  Buavapr. 
1,208. 

"^^T^  m.  f.  (T)  und  n.  scatlering  water. 
*^T^Tft  ni.  Eule. 
*^I^T?r  ra.  Rabe. 

^T^TFm  f.  N.  pr.  einer  buddh.  Göttin  Kalak. 
3,134. 

^IHil'^l'l  Adj.  (f.  !3T)  nach  dem.  Golde  benannt. 
si^t-cl^T  f.  Ficus  opposilifolia  Si?r.  2,67,12. 
*^'RT  m-  Patron,  von  ^ISff. 
JTTTMftl  ni.  (!)  =  ^%Ilft  1). 
5FiT%ft[I^  1)  Adj.  eine  KAkinl  werth.  —  2)  f. 
gT  =  STiTRiüfti). 

^lI^niT  f.  1)  eine  best,  kleine  lUünse  oder  ein 
best,  geringer  Geldwerth,  =  20  Otterköpfchen  oder 
'^Pana.  —  2)  *ein  Korn  vom  Abrus  precatorius 
als  best.  Gewicht.  —  3)  *  Otterköpfchen.  —  4)  *ein 
best.  Längenmaass,  =  y^  DanHa. 
*^TT^niT=fi  Adj.  eine  Eclkini  werth. 

^TiTTMiH  Adj.  wie  eine  Krähe  krächzend.  Sänger 
S.S.  S.  117. 

*^r:h  =  ^Tf^üfi  1)  gal. 
jrrifsRT  f.  I)  *2)  *3)  =  mwmt  i)  2)  s).  -  4) 

eine  best.  Svarabhaliti  Mand.  (ikshä  9,13.  —  5) 
N.  pr.  einer  Göttin. 
*^I^^  ni.  Schildknorpel. 

«tllt+l  f.  1)  Klagelaut  Vikk.  42.  Naish.  6,71.  7  5. 
9,73.  '^^\^^  a.  93.  —  2)  Wechsel  der  Stimme, 
Nachdruck,  Umphasis.  —  3)  *Ztinge. 

^T^fTST  m.  Patron,  von  ^i^rFSI. 

STRT^  f.  und  *^^  n.  Mundhöhle,  Gaumen. 
*^I^;^flT^  m.  Patron,  von  Sfi^^l^. 

^Wi^l<^"  n.  eine  best,  mythische  Waffe. 


ct)|c||^  Adj.  am  Gaumen  gelegen. 

o 
*^lf5J^v.  I.  fürJTJRi^. 

^=fiH  1)  Adj.  aus  Kakubh-Fersen  bestehend. 

—  2)  *m.  Metrou.  von  cfT?tT*T. 

o    -s 

oh|ct)>T^T^  m.  ein  best.  Pragätha  RV.  Pbät. 
18,10. 

^I^?IT'-nT  ni.  ein  best,  zu  den  Bhümicaja 
gezähltes  Thier. 
l.*5fiFr5n^  f.  Klagelaut  H.  27S. 


2.*=TiI^=TI^  m.  Ardea  sibirica  Gal. 

*=TrT=Tr7l  in.  Saccharum  spontaneum. 

*^^f\^  (■  ein  best.  Fisch. 

*=m=h'^  ni.  Diospyros  tomentosa. 

*\ 
*^I'^i^  m-  Melia  Azadirachta. 

*=HI^^'li?rT  f.  eine  best.  Pflanze  Gal. 

^I^TiT^IfT  Adj.  wie  eine  Krähe — ,  schnell  ath- 
mend  (vor  Angst). 

*^7Rn]f"^ef^   m.   und  f.  ?  (Gal.)  Ficus  opposi- 
tifolia. 

^T%TlT^f^^  f.  dass. 

^T%T57  1 )  m.  o)  Rabe  Spr.  7669.  —  b)  *eine  Eber- 
art. —  c)  *Schlange.  —  d)  *Töpfer.  —  e)  =  *^I%T- 
^.  —  2)  (*m.)  n.  ein  best.  Gift  Spr.  7809.  -  3)  n. 
eine  best.  Bolle. 

^=^IT5I  und  °^  f.  eine  best.  Arzeneipflanze. 
°c^T%  =  ^i%T?ft  und  ^ft^^i^I^  Karaka  6, 
13.8,10. 

*^^Ttrl^  n.  Sg.  Krähe  und  Eule, 
*  ^T^IcrlT^T^FTT  f.  das  feindliche  Verhältniss  ztci- 
sehen  Krähen  und  Eulen. 

^T^T^I^fuT  n.  die  Erzählung  von  den  Krähen 
und  Eulen. 

^MTW^  nnd  ctiRi'l^^  Adj.  krähenschnabel- 
ßrmig  (Verband). 

^l^fT  fehlerhaft  für  ^B^^. 
l.*^T5T  ni-  n.  ein  finsterer  Blick. 
2.*^I5T  Adj.  finster  blickend. 
3.*=f)T5T  1)  m.  eine  best.  Pflanze;  n.  die  Frucht 
gana  5T5TT17  in  der  KÄg.  —  2)  f.  5  a)  Cytisus  Ca- 
jan.  —  b)  eine  best,  wohlriechende  Erde. 
*^T5TrI^  1)  Adj.  von  cfiljfrl.  —  2)  n.  die  Frucht 
von  ^i^. 

^TtTHH  ra.  Patron,  von  Sfi^H^. 

cfiTT^  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

^I^^  ni-  1}  *Byperanthera  Sloringa.  —  2)  N. 
pr.  eines  Sohnes  des  Gautama. 
*SIiT^^Ri  ra.  =  ^I^sr  1). 

^T^ft^fT  1)  Adj.  von  Kakshlvant  herrührend, 
ihn  betreffend.  —  2)  m.  Palron.  von  Kakshlvant; 

r 

f.  Ä.  —  3)  n.  Name  verschiedener  Sinian. 


^I^ft^H  m.  N.  pr.  =  ^^l^rl  ^U^HJ  3ft- 
fir  HTRTR  Ind.  St.  3,202,a  fehlerhaft  für  ^^=T- 
rtlf^  Wt°  RT°;  vgl.  Arsh.  Br.  i,5G4. 
*cfiTIT  ra-  Krähe. 

t^IJT?  n.  Papier. 
*=J)T^rf  m.  PI.  die  Schule  des  Kaükata  Ma- 

BABU.   4,68,6. 

*=TiII3T  ni.  eticas  Feuer.  % 

^IS'Itf'T  ni.  Patron.  N.  pr.  eines  alten  Arztes. 

^T-5',  ^T^rT,  °rT  l)  begehren,  verlangen  nach, 
zu  erlangen  streben,  sich  sehnen  nach,  erwarten, 
warten  auf  (Acc),  warten  (ohne  Object).  ^TT^rT 
begehrt,  wonach  oder  nach  dem  man  verlangt,  er- 
wartet. —  2)  bedacht  sein  auf(Dat.,Acc.  ed.  Bomb.) 
R.  2,25,43.  — Mit  51'7  Med.  1)  begehren,  verlangen, 
streben  nach.  —  2)  (einen  Kranken)  beobachten 
Karaka  1,1  5.  —  Mit  STPT  verlangen  nach,  warten 
auf.  °^ll^rl  ersehnt,  erwünscht  53,2  8.  —  Mit 
^^  verlangen  nach  Karaka  1,21.  —  Mit  SEIT  be- 
gehren, verlangen  — ,  streben  nach,  erwarten,  ab- 
warten; mit  Acc.  MrMl^Htl  T^'7'T  warten,  bis 
der  Feind  sich  erholt.  —  2)  verlangen  nach  (Gen.). 
—  3)  sich  hinwenden  nach  (Acc).  —  4)  gramm.  gur 
Ergänzung  erfordern  2ii,is.  —  Mitä^l^Tin  *°öf;T- 
T^rl.  —  Mit  ^^^  Med.  erwarten,  lauern  auf.  — 
Mit  ^^]  begehren,  verlangen;  mit  Inßn.  —  Mit 
^Xt  in  *°chll^-H.  —  Mit  Jf  begehren,  verlangen, 
warten  — ,  lauern  auf.  —  Mit  ^TrT  verlangen  — , 
sieh  sehnen  nach.  —  Mit  T^  1}  beabsichtigen,  es  auf 
Etwas  abgesehen  haben.  —  2)  warten,  so  v.  a.  sich 
bedenken  Tändja-Br.  6,9,22. 

oKl^-uR^T  Adj.  zu  begehren  Kad.  102,1  7. 

snif  I  f.,  SRlff fr  n.  und  ^lifrlT  f.  Verlangen 
nach. 


cf)  I  ( i'-s  Adj.  verlangend  nach,  wartend  auf  {Aoc. 
oder  im  Comp,  vorangehend). 

*^^  f.  ein  best,  wohlriechende  Erde  Gal.  Vgl. 
^\^1  und  ^PJz^. 

*^T^'K  m.  Reiher. 

*^l^l  f.  eine  best.  Pflanze. 
^l^'SfJ  eine  Getraideart. 

^TW  1)  m.  a)  Glas.  —  6)  PI.  Glasperlen.  —  c) 
*Bergkrystall.  —  d)  eine  Klasse  von  Augenkrank- 
heiten, insbes.  A/fectionen  der  Linse.  —  e)  *der  an 
den  beiden  Seiten  eines  Jochs  herabhängende  Striok 
mit  einem  Netze,  in  dem  die  Last  liegt;  der  Strick 
einer  Wogschale.  —  f)  ein  üvigAlaka  mit  einer 
Balle  nach  Norden  und  einer  nach  Süden.  —  2) 
*n.  a]  schwarzes  Satz.  —  b)  Wachs.  —  3)  Adj.  die 
Farbe  von  Glas  habend. 


ki 


^T^RT  -  SRIi'-niTS^^ 


*^M--|i  m.  1)  Glat.  —  2)  5»««. 
Sfjra^l^IH  "•   »'"*  ''"'•  Krankheit   des  Augei 
lad.  St.  14.383.  Daton  ^^IHM-i  Adj.  daran  lei- 
dend ebend. 

♦^tnrrfr  f.  Glatpatche. 

•gfllriy/n  f-  CfoiAriiff. 

*5irafkrRT  "•  schtcanes  Salz  Rlö»>.  6,97. 

*^I^  und  *°cT;  n.  eine  Schnur  oder  ein  üm- 
ichlag,  Hm  die  loten  Blätter  einer  Bandschrift  tu- 
tammensMhalleiu 

•^HHHI^  m.  Bandschrift. 

*^MM4)MvI  n.  Glasretorte. 

•eTfraHIsI'?  n.  Glasgefäss. 
^rmfm  m.  Bergkrystall,  Quarz  Spr.  801.7621. 
^1^Md»-l)  <««  Vnreinigkeit,  welche  das  Auge 
bei  der  Krankheit  öfH^  ausscheidet.  —  2)  **cAwar- 

*cji|4irn^  f-  «»"  geistiges  Getränk  Gal. 
♦^iqqirjfl  f.  all  eine  Bed.  Ton  RT^TrlT. 
*^NHIM  m.  DoKcAoi  Caijang  Gii. 

ejrra^  Adj.  gläsern,  glatähnlich. 
*mM'7l^^  n.  »cAicarje»  So/i  R*9»s.  6,97. 

*^fraHH^  und  *ETfT^^W^^  n.  «cAwaMe»  Sali 
Hlsix.  6,97. 

♦SfiiyvyHl  f.  Bignonia  luaveolens. 
^n^TRT  m.  «•'»>  best.  Schwimmvogel. 

•Sfnf^  m.  1 )  »laus,  Ratte.  —  2)  Gold.  —  3)  Hu7- 
senf^chl  oder  TFai«c. 

*^INH  Adj.  im  Slriekn»tz  liegend,  am  Ende 
eines  Joches  hängend. 

4INr^(  Adj.J</eWei  thuend,  zu  Allem  dienend. 
*4)INH  m.  ein  in  der  AaAe  e«ne<  Tempels  stehen- 
der, für  heilig  angesehener  Baum. 

^ifgfdf'^  und  o^  =  ^IT^raiW. 
*^(^  und  *°^  Adj.  Ton  =t)t&. 

^TTT^ä^  m.  Bereiter  von  Wohlgerüchen. 
*=in^5T  f.  «<ne  6e»l.  wohlriechende  Erde. 

^flsT  n.  ein  Aöi:erner  üfamtner  ApiST. 

1.  *"^il':lrl  n.  etwas  Wasser. 

2,  =»)l^r1  Adj.  wasserarm  Kabaka  6,2. 
l.^ira'T  n.  1)  GoUl;  auch  so  v.  a.  Geld.  —  2)  *d<e 
Staubfäden  der  Lotusblüthe. 

2.  '^ityi  1)  Adj.  (f.  T)  joWen.  —  2)  m.  a)  eine  best, 
essbare  Pflanze.  Nach  den  Lexicograpben:  Afe<«a 
ferrea,  lUichelia  Champaca,  Ficus  glomerala,  Bau- 
hinla  varlegata,  Datura  fastuosa  und  Rottleria 
tineloria.  —  b)  ein  für  das  ganze  Leben  geschlos- 
senes Bündniss.  —  c)  eine  best.  Tempelform  He»ä- 


dr'i  2,a,iS8,lo.  —  d)  N.  pr.  a)  *oiues   Buddha. 

r 

—  ß)  Terschiedenor  Miinner.  — 3)  *f.  ^  a)  Gelbwurx. 

—  6)  eine  Art  Asclepias.  —  c)  eine  mit  der  Premna 
spinosa  verwandle  Pflanze  Gal.  —  d)  ein  best, 
gelbes  Pigment,  Gallenstein  des  Rindes  Rägan. 
12,59. 

cfil^H'^'  1)  Adj.  golden.  —  2)  m.  a)  eine  Reis- 
oder  Getraidefrucht.  —  b]  *Bauhinia  variegata.  — 
3]  f.  ^  N.  pr.  einer  Stadt  VP.^  4,212.  —  4)  *f. 
o^I^  eine  mit  der  Premna  spinosa  verwandte 
Pflanze  Rägan.  10,i  H.  —  5)  *n.  Aitripigment. 
*^I^^=frs^  f.  eine  Art  Musa. 

^üT^'T^rTfT  Adj.  glänzend  wie  Gold  Dacae.  12,5. 
*  =fir^'?=fiTri[tIn  f.  Asparagus  racemosus. 

<*l^'i<rtl(l  f-  eine  Art  Asclepias. 

^raRjPl  R-  3,53,33  wohl  fehlerhaft;  ed.  Bomb. 
3,47,27  ^TIT^^^lÄ. 

^l^=1TTlf^  m.  1)  Goldberg,  Bein,  des  Meru.  — 
2)  N.  pr.  eines  Elepbanten. 

^l^'^nr^cfr  n.  eine  Art  Ocker. 

öfJl^^T?^  1».  pr.  eines  Fürsten. 

^rra^T'^^  1-  und  °Vlft  f.  N.  pr.  einer  Stadt. 

*=til^'I'7^M=K  ni.  Tabernaemontana  coronaria. 

o 

*<=tit^'l'7^MI  f.  eine  mit  der  Premna  spinosa  ver- 

wandte  Pflanze  RÄeAN.  10,<1l. 

<*iySiH>T  N.  pr.  1)  m.  eines  Fürsten.  —  2)  f. 

35T  einer  Vidjidhara-Fiirstin. 

*^^'W7T  f.  Ocker  Niou.  Vr. 

giraFR'7  Adj.  (f.  5)  golden. 

«Til^i'ITlFII  f.  N.  pr.  1)  verschiedener  Frauen 

293,2.  —  2)  einer  Apsaras  Karand.  3,H. 

öfrra'T^^  Adj.  glänzend  wie  Gold  Hasj.  33. 

r 
"*I*)'1=I*T^  m.N.pr.  eines  Fürsten  MBu.  S,1 89,2  o. 

'=hl*l'i=1J|  m.  N.  pr.  eines  Vidjddhara. 

^iT^'TT^  n.  N.  pr.  einer  mythischen  Stadt. 

^ly'iiHl^-H  Adj.  mit  goldenen  Spitzen  verse- 
hen Hemadki  1,362,22. 
*  ^r«RWU  m.  eine  Art  Bündniss;  s.  2.Sftr^iT2)  6). 

^til^d-ilTl  1)  m.  N.  pr.  a)  eines  Wesens  im  Ge- 
folge Skanda's.  —  6)  eines  Dinava.  —  2)  *f.  5 
Bein,  der  Sarasratt  Gal. 

'*I%I'II^-|<^'1  Adj.  ein  goldene«  Geschmeide  am 
Oberarm  tragend  MB«.  12,4,9. 

^I^ImN^T  m.  Bein,  des  Berges  Mera  MBa.  1, 

67,30. 

r 
^^•Tltim  ta.  N.  pr.  des  Verfassers  des  Dha- 

namgajavigaja. 

^WMIK  m.  =  ifil^J-ira^T  Spr.  77i54. 

-4iNHPTT  f.  N.  pr.  einer  Stadt. 

öfn^-TT^    (RÄGAN.   10,23.    BUÄVAPR.   2,84.    BÄLAR. 


279,7),  *'^'II7öfi  und  *°'H l^rl  m. Bauhinia  variegata. 

o|il%J'TT^  Adj.  nacA  dem  Golde  benannt.  ITT^^ 
n.  eine  Art  Ocker  StiCB.  2,49S,2U. 

^■^#T  1)  Adj.  (f.  5n)  gofden.  —  2)  f.  »ä^I  ein 
best,  gelbes  Pigment. 

^TTT^'T^Ty  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

^filf%  1)  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes.  —  2)  f.  = 
^T^  1).  Auch  am  Ende  eines  adv.  Comp. 
*=nTly"=ti  n.  =  cfillySTi  saurer  Reisschleim. 

^r^T  f.  1)  Gürtel,  insbes.  ein  weiblicher  mit 
Glöckchen  und  andern  Zieraten.  —  2)  *Abrus  pre- 
catorius.  —  3)  N.  pr.  einer  der  7  heiligen  Städte. 
Auch  °^W(,  °^1  und  °^f[. 

^^^cTFJ  m.  (adj.  Comp.  f.  5fT)  =  SfTT^  1) 
Spr.  6G41. 

^ramirFSIR  und  *^iTW^q^  n.  die  Büften 

KlMÄRAS.   1,37.  Vamasa   16,3. 

*^raT3pr  Adj.  von  oq^;  s.  ^I^  3). 
*4)l*ny^y  m.  N.  pr.  einer  SUdt. 
=jn^'7'7^  n.  eine  Art  Paronomasie.  Beispiel 

BUATT.  10,8. 

^r^FfR  Adj.  angeblich  =  SfJ^T^H'I  oepanierf 

A 

Apast. 

^ra^T  ra.  =^r^^!T  Laut.  241,17.  fgg. 

=fiT%5|i  1)  n.  saurer  Reisschleim.  —  2)  *f.  CfT 
a)  da  SS.  —  6)  eine  best,  officinelle,  auch  als  Gemüse 
genossene  Pflanze  (Rägan.  3,26),  und  eine  best. 
Schlingpflanze  RÄgan.  3,134. 

<+ll*i^MiiI  f.  Titel  eines  Gaina-WerkesBün- 
lER,  Rep.  No.  S76. 

^ill^'=t)<H6^  m.  ein  OM*  saurem  Reisschleim,  Meh l 
und  verschiedenen  Gewürzen  zubereiteter  Sloss 

BuÄTAPB.  2,19.  28. 

*Sjn¥T^n.  =  chlfä<*l). 

^S  m.  Tiefe,  Grund  Maitr.  S.  3,12,12  Apast. 
Qr.  17,2. 

^TS<7=TR  m.  iV.  pr.  eines  Scholiasten. 

^T?)=I  n.  Schärfe. 

W\\^^  fehlerhaft  für  ^Tinrq^q. 

^1?II5T  ein  best.  Flüssigkeilsbehälter  Kira.  iO.i. 
*^jtni  Adj.  Ton  Sfifer. 
*5fri?:^  n-  Schärfe. 

^I^  Adj.  in  der  Tiefe  befindlich. 

^15  1)  Adj.  von  Katha  herrührend.  —  2)  *n. 
Stein,  Fels. 

c 
öffTS^  1)  Adj.   (f.  5)    zu  Katha  in  Besiehung 

stehend.  —  2)  n.  Titel  eines  Veda. 

^iT^nf^  f.  =  ^nm^. 

*=fili!(llii'l  m.  PI.  die  Schüler  des  KathacAtha 
oder  des  Katha  i<nd  ^itha  (KÄc.). 


^IT5^  -  ^If?^ 
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»öfjlf^^  D.  1)  hardness.  —  2)  sternness.  —  3) 
Ihe  date  fruit. 

gfflf^^n  n.  1)  Härte,  Steiß  Spr.  7627.  als  Krank- 
heit QinNG.  SaSu.  1,7,10.  —  2)  Rauheit,  Festigkeit 
des  Charakters.  —  3)  fehlerhaft  für  ^TSST  Lai.it. 
44,7. 

*=frrT5'~U'-firT  11.  Feronia  elephantum. 

»SfJTJ^Ttn  N,  pr.  und  davon  Adj.  ♦^'HIT'J  gaiia 
lT^Tf|. 

El^Hn  1)  Adj.  (f.  ^T)  a]  einäugig.  *^inT  auf  ei- 
nem-Auge  blind.  —  b]  durchstochen  (*Auge),  durch- 
löchert (Muschel)  Spr.  1170.  —  c)  nur  einen  Hen- 
kel habend  und  zugleich  einäugig  Spr.  7140.  —  2) 
*  m.  Krähe. 
5fntn^  n-  Einäugigkeit. 

^1115"^  m.  N.  pr.  eines  Mannes  (buddh.). 

r  , 

^THIHiT  1 )  Adj.  (f.  ^)  von  K a u  a b  h  u  g  (K  a  n  ä  d  a) 

stammend  Qamk.  zu  Bädar.  2,2, h.   —   2)  m.  ein 

Anhänger  des  Kanada,  Atomist  QaSk.  zu  Bäuar. 

2,2,12.  3,18.  50.  Habshak.  204,6. 

^ini'irrl  m  N.  pr.  eines  Jaksba. 

^inTTT  Adj.  von  KanAda  stammend. 
*^Tnn%^  m-  Melron. 

^rnpr  Adj.  zu  H^q^Rv.  «,66,«. 

•^FITRi  m.  Krähe. 

*^tn'7  11.  der  Sohn  einer  Einäugigen.  *°T^U 

Adj.  von  solchen  bewohnt. 

*5fiTtn^  ra.  dass. 

^TOTr  oder  °R  m.  N.  pr.  eines  Lehrers. 

SfirarftlllfTif  m-  Bastard. 

^HJS^  Adj.  (f.  5)  ans  Dornen  bestehend  Apast. 

Cr.  15,1. 

*^ItJC^RTH^  Adj.  durch  das  Niederdrücken 

der  Dornen  oder  Feinde  zu  Wege  gebracht. 

öfilTJjrSTr^  m.  Patron,  von  ^HJ^T^T^  VAÜgABR. 

1.  *f.  3^T  und  05IT. 

^IIJI  und  c^llji  1)  m.  n.  (adj.  Comp.  f.  gi  und 
r 
*^;   a)  Abschnitt,  Stück;  bei   einer  Pflanze   das 

Stück  des  Halmes  oder  Stengels  von  einem  Absatz 
zum  andern;  Abschnitt  in  einem  Werke,  Absatz 
in  einer  Handlung.  —  6)  Halm,  Stengel,  Gerte.  — 
c)  Pfeil  1.54,9,  —  d)  Bohr  eines  Knochens,  ein  lan- 
ger Knochen.  —  e)  vielleicht  Ruder  R.  2,89,19.  — 
f)^ein  best.  Flächenmaas s.  —  g)*Saceharum  Sa- 
ra. —  h)  *  Wasser.  —  i]  *ein  geheimer  Ort  —  *) 
»Gelegenheit;  vgl.  g^TTJI.  —  /)  *Lob,  Schmeiche- 
lei. —  m)  am  Ende  eines  Comp,  a)  *lUenge.  —  ß) 
als  *.iusdruck  des  Tadels.  —  n)  vorwochsell  mit 
»alUi.  —  2j  f.  I  Hälmchen  Rägat.  7,117.  —  3) 
*Adj.  =  ^ltJIF'7THTqgT  T^^T^J  m. 

II.  Theil. 


^fntJJfjm  m.  der  Rshi  «ine»  Känia  Taitt. 
Ab.  1,32,2. 

*öfiHj5=fTC  (Oai..)  und  *°of\  m.  lUomordica  Cha- 
rantia. 

*=rHJi=friJC  ni.  eine  best.  Pflanze  üai.. 
*=f)nj3'={THI2''=fT  m.  Saccharum  spontanettm. 
*^HJi5frf^  m.  Betelnussbaum. 
*  =ni3 J=fiT~T=Tr  ni.  Symplocos  racemosa. 
*Wt\T}'Z^TrS  na.  eine  Grasart. 
*°FnfJ^ni^7  m-  eiserner  Pfeil. 

öfriT33"rr?Wl  und  °öfj  m.  Genliana  Chirayita 
Bh.ävaph.  1,1  73. 

*^mEJl^  1)  m.  N.  pr.  einer  Oertlichkeit.  —  2) 
Adj.  daher  stammend.  —  ={71153=11711  v.  L 
*^TTJT'TT  f.  eine  best.  Pflanze, 
*^Tlj5'TT5T  m.  Symplocos  racemosa. 

SfiUJI^?:  m.  (Kin.  11,121,14),  *oqct  f.  und  °^- 
JcJJ  m.  Vorhang. 

^RUTJ^IFIfT  ™-  l^'-  pr.  eines  Scblangenfiirsten. 
*=fiIIJT'7?f  m.  eine  Art  Zuckerrohr  Gal. 
*^I'n'?^I  f.  Galega  purpurea  Rägax.  4,73. 
*°Fflü^q^'7  1)  n.  die  Blüthe  von  Artemisia  in- 
dica.  —  2)  f.  35T  vfohl  die  Pflanze  A.  i. 

^filUSM^  1)  m.  a)  ein  vom  Waffenhandtcerk  le- 
bender Brahman.  —  6}  der  Gatte  einer  Hetäre.  — 
c)  *ein  adoptirter  oder  Jeder  nicht  selbsterzeugte 
Sohn.  —  2)  *n.  Karna's  oder  KAma's  Bogen, 
*^f\[Q'm\^  m.  Ficus  glomerata  Gal. 

^ItJI^rn  n.  Knochenbruch  StgR.  1,300,18.19. 
2,31,3.  Nora,  abstr.  °'^  n.  1,301,8. 

^TtJIR'fr  f.  eine  Art  Laute  L.Wj.  4,2,0. 

°hlUiHm'T  m.  N.  pr.  eines  Grammatikers. 

öfrnjTK^  f.  Helleborus  niger   Buävapr.  1,173. 

BjniJlft' m.  =  gFTTTJIJjft' C*M'^- 'U  Badar.301,7. 
*^nT35TI^  Adj.  Gerten  zu  schneiden  beabsichti- 
gend. 
*^njJ5ffI  Adj.  mit  Pfeilen  bewaffnet. 

^TtlJ^l^m  1)  n.  das  Abwehren  von  Pfeilen 
B.tLAR.  235,7.-2)  N.  pr.  einer  Oertlichkeit.  —  3) 
Adj.  daher  stammend  gana  rf?TlS.lcriITTin  der  Kif. 

SFinji^lf^afT  f.  Bein,  der  Devl. 

^mi^TTHIT  f.  eine  Art  Laute. 
*^TJI5ITlsIT  f.  eine  Somavall)  Räban.  3,90. 
*^TtJIHf?T  m.  Kttoten  am  Halme. 

euttjif^^  m.  =  ^iqiq^  i)  a). 

*°filtli'^l'i  ni.  Cyperus  perlenuis. 
*^Hj5ini  (v.  I.  ^UiTtlT;  m.  N.  pr.  einer  Oerl- 
lichkeil.  Davon  Adj.  *SFn!Jiin^  KU- zu P. 4,2,1  2«. 

^itnRsutT  m.,  ^^qfm^r  und  ^^qnfr  f. 

Inhallsverteichniss  der  Kända  «n  der  TS. 


^FTJJI'THT'T  m.  die  Verrichtung  aller  vorge- 
schriebenen rituellen  Handlungen  in  ihrer  Reihen- 
folge an  einem  Gegenstande,  ehe  man  zur  Ver- 
richtung derselben  Handlungen  in  derselben  Rei- 
henfolge am  zweiten  Gegenstande  übergeht,  Comm. 

A 

ZU  Agv.  Gbhj.  1,24,7.  zu  K.trj.  Qr.  1,.'5,9.i  i.  8,8, 
u.  15. 17.  zu  Njäja.«.  5,2,1.  fgg.  Vgl.qngRqqq 
^tlUJilT^  ">•  "'"«  best.  .Vischlingskaste. 
^UT^WiJ  (.  "l)  Abschnitt  in  einem  Buche  Comm. 
zu  Qat.  Bb.  13,2,5,1.  —  2)  *eine  best.  Körnerfrucht. 
■  —  3)  *  Cucumis  utilissimus. 
^rnjT'?  Adj.  etwa  halmartig. 
*^'3JT^  1)  Adj.  mit  Pfeilen  bewaffnet.  —  2)  m. 
a)  Achyranthes  aspera.  —  b]  JUomordica  Charan- 
lia  RÄÖan.  3,112.  —  3)  f.  5fl  und  ^  /Jutta  »lun- 
jisla. 

^ftJ3^  m.  i)  Saccharum  spontaneum  Bhävapr. 
2,64,9.  Karaka  3,8.  —  2)  *Asteracantha  longifolia. 
*^IWSJJ  (■  Tiaridium  indicum. 

*^njr^^i  f.  =  sfnüT^T  ratnam.  20. 

*^II3I5T  m.  Rohrkorb. 

^iq^  und  ^IHI't  1)  *Adj.  zu  Kanva  in  Be- 
Ziehung  stehend,  ihn  verehrend  u.  s.  w.  —  2)  m. 
a)  Patron,  von  5FilJ^  TiKpjA-BB.  14,6,0.15,10,11. 
—  b]  PI.  a)  die  Schule  des  Kanva.  —  ß)  Name 
einer  Dynastie.  —  3)  n.  Name  verschiedener 
Siman. 

^Tü^^i  u.  Name  eines  Siman. 

^rn^^  m-  N.  pr.  eines  Mannes  B.  A.J.  4,10  5. 

^TTJ^TT^'  m.  Patron,  von  KAnva.  PI.  Välaku. 

^TTJ^mf^  m.  desgl.  SuADV.  Ba.  bei  SÄJ.  zu  RV. 
i,51,l  (öfnj^'-"  gedr.)  und  8,2,40.  Comm.  zu  Nja- 

JAH.    9,1,21. 

^llJ^IHs)  m.  N.  pr.  eines  Lehrers. 
*^TWT  Adj.  von  ^inj^. 

^HJö?Jm.  Patron,  von  cfnj=JTÄNi)jA-Bi!.Hdschrr.; 
vgl.  ^ITJ^  2)  a). 

öRltJälJT'n  m.  1)  Patron,  von  SfTHjg.  PI.  H»aiv. 

1,32,5.  —  2)  PL  Name  einer  Dynastie  VP.  4,24,1 2. 

*^FÜönT'Ffi'Tm.  PL  d»eScAM(edejK  an  vjÄ  ja  n  a. 

^Irl  Adv.  mit  ^JT  verhöhnen,  verspotten. 

^Tfl^  1)  n.  Titel  einer  Grammatik.  Zu  ihr  in 
Beziehung  stehen  folgende  Werke:  ^^IITTI'  (Biia- 
1.ER,  Rep.  No.  277),  °JTm^rg,  °rjg^?T^q,  og- 
f^-TII,  °m§^,  ^q%sfiT,  =>qftf5T^,  =^JXm 
^5T^m,  °5ni5fiTr  (BÜHLER,  Rep.  No.  279.  fg.), 
°f5r>J!TO^,  °RTfTT  oder  ^f^ffTI^,  o^JY^^  o^. 

mft^T,  -^mq%3f;T,  =5TS^T5n,  °%\J^  und 
^Irl^nnTf^SrlTT.  —  2)  m.  Pl.  die  Anhänger  der 
K  A  t  a  u  l  r  a  -Grammatik, 

6* 
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^fm^  —  ^fk^ 


Jfilrl^  1 )  Adj.  ;i.  ^T)  feiy,  mullilos,  ver:agt,  klein- 
tniilhig,  befangen,  xurücktc/ireckenti  vor  ;Loc.,  In- 
(io.  oder  im  Comp,  voraogebend).  -Vom.  abstr. 
<^fTI  f-  und  ^(5  n.  —  2)  *m.  CyprinMi  Calla.  —  3) 
n.  Verzaijtheil  iu  H^Irl^- 
*Sf)Tr!^PTni  m    Patron,  von  mMf- 

r 

^r?<7  II.  Fei(jheit,  Mitthlosigkeil,  Verzagtheit, 
h'ieinmuth. 

*^Tr??I  ni.  I)  (yprinus  Catla.  —  2)  N.  pr.  eines 
Mannes. 

*^TrpnfT'7  ni.  Patron,  von  ^fTfrlrT- 
Tk]T^  l;  Adj.  ID  ^lül^  und  ^Tq<^.  —  2)  m.  PI. 
Name  einer  Schule. 

^ffhr  -Vdj.  vor»  Kitja  /terriihrenä. 
*cfiirf|T  n.  etwa  ein  ichlechlei  Vfer. 
*liTf?  m.  =  ^iq. 

'öRTrini  n.  eins  bestimmte  Grasart. 
*^|-p(<^tfi  Adj.  zu  einer  bösen  Drei  gehörig. 
=tilr<^=tini.  Patron,  als  N.  pr.  einesComroentators. 
^^W^  m.  Patron.  =  ^IfflTH. 
^IfMIMH  1)  m.  Patron,  von  ^IH  als  X.  pr.  eines 
berühmten   allen  Weisen.    PI.  die  ffachkommen 
des  Kati.  —  2)  f.  S  a)  N.  pr.  a)  einer  Frau  des 
JAgnavalkja.  — ß}  einer  Pravrigikä.  — 6}  Bein, 
der  UurgA.  —  c)  *eine  Wilttee  mittleren  Allers 
in  Roth  gekleidet.  —  3}  Adj.  (f.  |j  von  Kitjäja na 
herrührend  Ind.  St.  14,160. 

^HrqFRrfW  und  ^nfqPHqi^lFT  n.  Titel 
zweier  Werke. 

♦otilrMI^R^I  f.  eine  Willwe  mittleren  Allers. 
^\r^T^^<^^r^  m.  Name  eines  Kalpa. 
^TrTFT'rnT^  ni.  N.  pr.  eines  Lehrers. 
Sfrifqiq^lq  l) m.  PI.  dieSchule  des  RA tjlja na. 
—  2)  n.  Titel  verschiedener  Werke. 
=RTr'-IIM'i*l(  n.  Name  eines  Linga. 
qilSI^  und  ^TiTSPRT  m.  Patron,  von  öf)5JöfJ. 
*^I5l^mHI  f.  zu  SfTTSI^. 
*  öRTSlT^lfeR  Adj.(f.^)  mi«  JfuAe  «nStand«  *ommend. 
*^\Wf\  Adj.  (f.  ^)  in  Hrzählungen  betvandert. 

^I^^  1)  m.  a)eine  Gansarl  mit  dnnkelgrauen 
Flügeln.  —  6)  *  Pfeil.  —  c)  *!Vauclea  Cadamba.  — 
2}  *  f.  ^I  sine  beil.  Pflanze.  —  3)  n.  die  Blüthe 
der  Saitclea  Cadamba. 
•^^M*  m.  Pfeil. 

Wi\\^'^{  1)  *m.  n.  «aurer  Rahm.  —  2)  (*D.)  f.  5 
«<n  best,  berauschendes  Getränk  Kin.  102,19.  —  3) 
f.  ^  a)*das  Weibchen  des  Kokila.  —  6)  'Predi- 
gerkrähe.~c)  N.  pr.  einer  Tochter  Kilraratha's 
ondder  MadirA  und  Titel  eines  nach  ihr  benann- 
ten Romans. 


*^?^^'^^WlsI  n.  Ferment. 

^^7^f\^\xpU^^  m.  Rein,  des  Mondes  Kso. 
11,133,7. 
*<^ilii'-5jM  m.  fiauclea  Cadamba. 

^S^l^RT  f.  1)  eine  dicke  Wolkensehichl  Pm- 
SAs-vin.  5,iü.  Spr.  7809.  —  2)  N.  pr.  einer  Toch- 
ter Taksb.ika's  Ind.  St.  14,122. 

^T?1T^Ir^  Adj.  (f.  5)  nur  dann  und  icann  vor- 
kommend, zufällig  ^i3k.  zu  Bädir.  2,3,1  s.  3,2,1  u. 
Nom.  abstr.  ^rll  f.  und  °'^  n. 

^f|^q^f??  f.  und  ^R^Tf?  n.  Titel  zweier 
Werke. 

^K^  Adj.  schioärzlichgelb.  rothbraun. 

qjlJJcjq  m.  1)  Metron.  (von  ^?7)  verschiedener 
Scblangendämone.  —  2)  *Schlange  überh. 

^Rqi  1)  Adj.  golden.  —  2)  *n.  der  Same  von 
Croton  Jamalgota. 

^RtI  das  Suffix  W^  als  Partie,  perf.  238,13. 
240,1. 

qfTTRIT  f.  eine  best.  RAginI  S.  S.  S.  3b. 

cftn?  m.  .\.  pr.  eines  Mannes. 

1.  «fiT'l'Tn.  1)  Wald.  Bisweilen  neben  cfsj. Am  Ende 
eines  adj.  Comp.  f.  3^.  —  2)  *Haus. 

2.  *^T'T^  B  r  a  h  m  a  n  's  Antlilz. 

^^^IH  n.  Waldgegend,  Wald  8*. 1 7.  R.  4,48,1 '. . 
Vgl.  ^^fl. 
*W'I'TTT^  ni.  Mimosa  Suma. 

^TiH^iqjH  m.  Affe. 
•^I^TB^Ti  Adj.  von  ^r?^. 

^THirR  (l)  m.  Patron. 
•^TTHTW^  Adj.  von  EfiHfe^I. 

^THISIT  m.  etn5oAn  der  Jüngsten  oder  einer 
jüngeren  Gattin.  PI. Kuli,  zu  M.9,1 23(^7^7°  gedr.). 

^T'l^n.die  Stellung  des  Jüngsten,  —  Jüngern. 

^HlfT  m.  Patron,  des  Prthucravas. 
~,  3  r 

^I'TT'T  1)  Adj.  (*f.  5)  ö)  von  einer  Jungfrau  ge- 
boren. —  6)  für  den  Augenstern  geeignet,  —  be- 
stimmt. —  2)  m.  Bez.  a)  *Vj4sa's.  —  6)  »Kar- 
na's.  —  c)  Agnive^ja's. 

"^hImH  Adj.  PI.  geringer  an  Zahl. 

^HTl^^m.  N.  pr.  =  ^imH"^^ 
1.  ^IH  1)  Adj.  (f.  JEfT)  a]  begehrt,  geliebt.  —  b]  lieb- 
reich, reizend.  —  2)  m.  a)  Geliebter,  Gatte  170,7. 
Spr.  7619.7678.  —  b)  *  der  Hond.  —  c)  *  Früh- 
ling. —  d]  * Uarringtonia  acutangula.  —  e)  *ii'i- 
sen.  —  f]  *Stein.  —  g]  Bein.,  a)  Skanda's.  —  ß) 
*Krshna's.  —  A)  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Dhar- 
manetra  Hahiv.  1,33,3.-3)  f.  91  a)  Geliebte,  Gat- 
tin 122,22.134,5.167,30.-6)  *ein reizende*  Weib. 
—  C)  *die  Er<le.  —  d}  *  Fennich.  —  e)  *eine  Art  Cy- 


perus.  —  f)  *  grosse  Kardamomen.  — g)  *Piper  au- 
rantiaeum.  —  A)  ein  best.  Metrum.  —  i)  eine  best. 
truti  S.  S.  S.  24.  —  4)  n.  a)  *  Safran.  —  b)  eine  Art 
Eisen.  —  c)  Magnet.  —  d)  *eine  Art  Haus  Gal. 
2.  qnrT  Adj.  aufm  auslautend  Spr.  7640. 
qrirT^  ni.  N.  pr.  eines  Mannes. 
^IfT'^ik'HiI  I'.  eine  Art  künstlicher  Verse. 
^tl(?  n.  Lieblichkeil,  Liebreiz. 
♦^l?nRT=T  Ml.  Pfau. 

*^lrr7mHn  m.  Magneteisenstein  Nigh.  Pb. 
*qTT?I'7''7  m.  Bauhinia  variegata   Rägan.  10.23. 

^ItTTI^^I  Ol.  N.  pr.  eines  Autors. 
*^ItTH4i  m.  Cedrela  Toona. 
*^ltJHI^  n.  .Vagnet  K^ä^y.  11,37. 

^IrlrTT^  n.  Gusseisen  Mat.  med.  46. 
»^Tfllf^l^^  und  *q)lrira^ni|l^^  m.Jonesia 
Asoca. 

^ItTH^tT  ni.  das  Zuicillensein  dem  Geliebten 

o  <. 

oder  der  Geliebten. 

^Hrinft  f.  T.  I.  für  ^ITiqfT  vp.^  4,217. 

^JItTI^,   ^TF?   den  Geliebten   oder  die  Geliebte 
machen. 
*^TTrTf7?r  n.  .nagnet  Raga.n.  13,37. 

^ItTIT  1)  m.  n.  a]  ein  grosser  Wald,  Wildniss. 

—  b]  *Böhle.  —  2)  m.  a)  eine  Art  Zuckerrohr.  — 

6)  *Bambusrohr.  —  c)  *Bauhinia  variegata.  —  d) 

r 
ein  best.  lad.  —  3)  *f.  5  eine  Art  Zuckerrohr.  — 

4)  n.  o)  Landplage,  calamitas  Käband.  47,15.20. — 

b)  *die  Blüthe  einer  best.  Lotusart. 

^tlTT^ü  I)  m.  a)  *eine  Art  Zuckerrohr.  —  b) 
PI.  N.  pr.  eines  Volkes.  —  2)  f.  °f^I  eine  »le- 
nenorJ. 

=<i(rll('^^  ni.  ein  Weg  durch  eine  Wildniss. 
*'4llTll7^T3=fi  Adj.  auf  beschwerlichen  Waldwe- 
gen herbeigeführt. 

^TrlT^^FI  m.  Wa/dfrewoAner  219,6. 
*^fII^Tm^l  f.  Bein,  der  Dur g«. 

°ntII75T  ni.  eine  Art  Zuckerrohr  BaÄTAPB.2,6(. 

mjf^  f.  (adj.  Comp.  f.  auch  ^)  1)*ÄejeAr,  Fer- 
langen.  —  2)  Liebreiz,  Lieblichkeit,  Anmuth,  Schön- 
heit. —  3)  liebliche  Farbe,  heller  Schein  (insbes.  des 
Mondes)  116,17.  Spr.  2121.  7756.  —  4)  in  der 
Rhct.  gesteigerte  Anmuth  V.ämijca  3.1,22.  22,1 '..  — 
9)  personif.,  insbes.  als  Gattin  des  Mondes;  auch 
Bein,  der  Lakshml  und  der  DurgA. 

qnTrRi  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes. 

qjTlTRnH^  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes  MBu. 
*,9,*o. 

*^f%^  1)  n.  Galle.  —  2)  f.  SR  Serratula  an- 
thelminthica. 
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cfiTItTiN^  "•  «"»  ''**'•  fohtriechendes  Holz. 

^ITrTTT  n.  und  -^TT  f.  Namen  von  Städten. 

^ITtT^tTT  !'•  .inmuth,  Schönheit. 

=fnTrI*TtI   1)  Aüj.  lieblich,  reizend,  schön.  —  2) 
f.  ^^r]\  (i)  ein  best.  .Heirum.  —  6) ein  Frauennamo. 

^TI?r(T5[  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

=FfTTrI^fT  n-  eine  best.  Begehung. 

^Irft  (Ind.  St.  15,337)  und  *°^JTft  f.  N.  pr. 
einer  Stadt. 

=fiTrIlrMI'JT  f.  ein  best,  itetriim. 
*^1'SRT  n.  ein  best.  Sto/f. 
*?TiFJI^  m.  Patron,  von  W^J^i.  Dazu  *f.  SRF2I- 

*^Tf^5^  Adj.  von  ^RIT. 

•^"^  gana  g^qif^. 

*^T'?^T7=^  ni.  Patron,  von  ^F^M  gan»  (TT- 
(T^cüTTi  in  der  KU- 

*^FTT5IT  "'•  Patron,  sjana  r|lc<~=Ic'-5JIT^  in  der 
EÄ«. 

=FiI?R  ">•  Patron,  des  Ekajävan. 

r  r 

*^F?tt  Patron,  von  SfF^q. 
^  f 
^Fi"r^=Tr  I).  lirotikon. 

^I'?rSfifi  ni.  Bäcker  PtNiio. 

^F^lfsj^  n.  ein  tei(.  G«/«. 

^rf|!^  Adj.  fluchtig. 

^rf?!(IT  Adv.  mit  >1  die  Flucht  ergreifen. 

^f|5TT^  Adj.  fluchtig  BUab.  34,2. 

SfiFJ^T  f.  eine  best.  lUginJ  S.  S.  S.  tll. 

*^F^7T  f.  eine  best.  Pflanze  Gal. 

^I^SRSJI  1)  n.  N.  pr.  eifler  Stadt.  —  2)  »Adj. 
r  , 

(r.  7]  aus  K4njakubga<(amnten<{,  dort  wohnend. 

*^T'^5TT  f-  ein  best,  wohlriechender  Sto/f  C^l^). 

5FrF?JT^fiS5l  n.  Katiiäs.    61,210    fehlerhaft   für 

^FO^s^. 

r 
^n?;  Adj.  (f.  J)  dem  Betrug  ergeben. 

W\m^  ni.  Patron.  *f.  |. 

*T\\^mTi  Aiij.  von  ^\im. 

*=Tin^  n.  Schelmerei,  Betrügerei. 

=UrT5I  1)  m,  (*n.)  ein  schlechter  Weg,  Abweg  (in 

überlr.  Bed.).  —  2)  m.  JJ.  pr.  eines  Däuava.  — 

3)  *n.  die  Wurzel  von  Andropogon  muricatus. 
z 
^\^\  l'.  vielleicht  Wagen  (Grassmann). 

♦^mf?:-!:  Adj.  =  WT]f^.  Auch  V.  I.  fiir  ^T- 

=?nTl?I  1)  Adj.  (f.  T)  zu  Schädeln  in  Beziehung 
stehend  Spr.  4300.  aus  Schädeln  gebildet  Phasan- 
NAR.  78,15.-2)  m.a)  PI.  die  Schule  desKapAMn. 
—b] ein  Anhänger  einer  hest.^^iy a'itischen  Seele.— c) 
*Cucumis  utilissimus.  —  3)  *f.  J  Embella  Ribes. 
—  4)  n.  eine  Art  Aussatz  Karaka  6,7. 


^miFFT  ni-  ^'-  pr.  eines  alten  Weisen. 

SfnTliH^  1)  *Adj.  a)  =  ^qTIFT^ST.  -  b]  ei- 
nem Käpälika  2)  a)  eigenthümlich.  —  2)  m.  a) 
ein  Anhanger  einer  best,  (^iya' itischen  Secte,  der 
mit  .Menschenschädeln  sich  schmückt  und  aus  ihnen 
isst,  GoviNDÄN.  zn  ^aük.  zu  Bädaii.  2,2,2  7  (S.  Ö92). 
—  b)  eine  best.  .Vischlingskaste.  —  c)  N.  pr.  eines 
Lehrers.  —  3)  *n.  Aussatz  Gal. 

^]mT^'-(m.l)Beiin.<^\Ya's.  — 2]  eine  best.  JMisch- 
Ungskaste.  —  3)  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Krsbna, 
*^lfq^  Adj.  (f.  ^)  affenartig. 


^II'T^??   1)  Adj.  vom  Haselhuhn.   —    2)  *m. 
Patron,  von  ^IM'^^. 

*^1Fl5lHT^  m.   PI.  die  Schule  des  KApinga- 
Hdja  Mahäbh.  4,43,  a, 

*^in*I?Tlf|  m.  Patron,  von  SRN'M^l^- 

♦^in^^TT??  m.  Patron,  von  ^ifq^^lj^. 

*^im'^fFT  m.  Patron,  von  ^fq^FT- 

•^IFIrST  Adj.  von  SfffqrSI. 

^inpSI^  1)  N.  pr.  einer  Oertlichkeit.  —  2)"  f. 
~-'rr5I=TiT  wohl  Feronia  elephantum. 

^nqir^^Adj.alsBez.  bestimmter  Brahnianen. 

r 
^II'-(^I  l)Adj.  (f.5)  a)  dem  Kapila  eigen,  ihm 

gehörig  u.  s.  w.  °q^ini  n.  Titel  eines  Werkes.  — 

6)  *bräuntich.  —  2)  m   ein  Anhänger  der  Lehre  des 

Kapila  Harshas.  204,U.  —  3)  a.  ein  von  Kapila 

verfasstes  Werk.  =  HUsU  Gal. 

^Iiq^T^T^  m.N.pr.einesMannesKARAKASeOji  i. 
*^TftT?r^  m.  Metron.  von  ^nf^SRI. 

^fniq^m  1)  Adj.  von  Kapila  herrührend.  —  2) 
m.  Metron.  von  ^f^^T. 

^in^W^R^SJ  n.  .\.  pr.  eines  TIrlha. 
*^in^a  Adj.  von  ^fq^. 

^TTq^'T  m.  eine  best,  zweitägige  Feier  Vaitän. 
*^liq5I  I)  n.  eine  Art  Rum.  —  2)  f.  ^  N.  pr.  ei- 
ner Oertlichkeit. 

^Tfq!iri<7=7  l)*Adj.  (f.^)  au»  Käpifi  kommend 
n.  s.  w.  —  2)  m.  Patron,  oder  Metron.  —  3)  n.  a) 
eine  Art  Rum.  —  b)  *Gottheit. 
*=fiTfq!<[q  m.  ein  Pigäka. 

^fqW^  "1.  1)  Patron,  von  SUFi^^.  — 2)  PI. 
M.  pr.  eines  Volkes. 

^ITq^^^S  m.  PI.  Name  einer  Schule  des 
Jagurveda  Arjay.  44,18. 

»^iftW^TFI^T  Adj.von  ^lfq^5T  MAuiBu.8,Cä,6. 
*^lfq'S'f?T  m-  Patron,  von  SfjfqW?!- 

*^ifqw^ai  f.  zu  ^fqwf^- 

^mt  f.  1)  Palron.  f.  zu  ^\ÜQ.  ^qyf  m.  N.  pr. 
eines  Lehrers.  —  2)  N.  pr.  eines  Flusses  MBii. 
6,9,2/.. 


^Tqtq^M^  m.  N.  pr.  eines  Muni. 
=FF7'K^  1)  m.  ein  elender  Wicht,  Feigling.  — 
2)  Adj.  (f.  m)  elend,  feig. 
*^}^'^^^  n.  Feigheil. 

^iqrr  1)  Adj.  (f.  J)  einem  Affen  eigenthümlich. 
—  2)  m.  Palron.  von  ^T^.  Auch  PI.  —  3)  *n.  Af- 
fenart. 

^qTfT  I)  Adj.  (f.  5)  o)  (ier  Taube  eigenthümlich, 
von  der  Taube  kommend.  —  b)  von  der  Farbe  der 
l'aube,  grau.  —  2)  *na.  Natrum.  —  3)  f.  J  eine  best. 
Pflanze.  —  4)  n.a)  *Taubenschwarm.  —  b)  *Spiess- 
glänz.  —  c)  Name  zweier  Säman  Arsh.  Bu. 
*^iqTr?^  Adj.  von  ^qirl^q. 
*^iqTr?qT^  m.  ein  Fürst  der  Kap'otapAka. 
^TqirT^rlfT  m.  Palron.  von  SfRIrl^rlH  Comm. 
zu  QÄNKii.  Hr.  3,2. 

*^TqTfTI^*T  n.  Collyrium  aus  Antimon. 
^iqTTrT  m-  Patron,  von  ^qirl. 
=?)iqi?T  ni-  PL  Name  einer  Schule  des  Säma- 
veda  Akjav.  47, IO. 

=f;iCJJ  m.  Patron,  von  ^iTq. 
*^|f-U=tl{  Adj.  seine  Sünden  bekennend. 
* 3FiTCJJcTrF7  l)Adj.dass.  — 2)m.5ünrfenieiennr»ij.». 

*^qjTqTr  f.  lu  ^cq. 

*^iqi^  m.  =  ^5T. 

^^=U  s.  ^1=?^. 

cJll<M=^  m.  Bez.  von  Unholden. 

r 
SfTF'TrlT  ni-  ein  schlechter  Herr. 

^q  (einmal  Sfliq  VS.)  1)  m.  (adj.  Comp.  f.  ^T) 
a)  Wunsch,  Begehren,  Verlangen  nach  (Gen.,Dat.oder 
Loc),  Trieb; Lust,  Vergnügen. ^ITfiq  nach  Wunsch, 
Jmds  (Gen.  oder  Dat.)  Wunsche  entsprechend,  so 
T.  a.  Jmd  zu  Liebe.  ^^  dass.  ^qTrF  <iw«  eigener 
iMSt,  freiwillig,  gern,  absichtlich.  Am  Ende  eiues 
adj.  Comp,  mit  vorangehendem  Objecte  (häuög  ein 
Infin.  auf  fT)  ein  Verlangen  habend  — ,  begehrend 
nach,die  Absicht haberid zu.  —  6)  ein  Gegenstanddes 
IFwnjcAe.?,  Begehrens ,  Verlangens,  der  Lust.  —  c) 
Liebe,  insbes.  Geschlechtsliebe.  —  rf)  Einsatz  im 
Spiele  NÄR.  16,7.  —  e)  personif.  a)  der  Wtlnschgott. 
—  ß)  der  Liebesgott.  —  /)  Bein,  a)  Agni's.  —  ß) 
*Vishnu's  Gal.  —  y)  Baladeva's.  — g)  *eine  Man- 
goart.  —  h)  *eine  Bohnenart  Gal,  —  i)  eine  best. 
Tempelform  Hrmäuhi  2,«,38,io.  —  *)  ein  best.  Me- 
trum. —  /)  N.  pr.  verschiedener  Manner.  —  2)  f. 
JfllJTT  a)  nur  Inslr.  ^IR^T  in  Verbindung  mit 
^I^  oder  5l9[r^  so  v.  a.  frei  heraus.  —  6)  N.  pr. 
einer  Tochter  des  Prthucravas.  —  4)  *n.  a)  Ge- 
genstand des  Wunsches.  —  6)  rfcr  männliche  Same. 
^IR^FS^rTT  f.  ein  Frauennamo. 
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^mWtrU  f-  Bein-  «JerRati  (der  Gatlin  des  Lie- 
besgottes). ^^tsT  u-  der  Keim  eines  best.  Zauber- 
spruches, ^r^  n.  und  °:^Tf3[BlH  ""■  Titel  von 
Werken. 

^m^nfy^I  f.  N-  pr-  einer  Suringanä  Ind. 
Sl.  15,241. 
*^mT\W\l^  m.  Taube  Gm.. 

öfilRSfnTfl  Adj.  Wünsche  heischend. 
*=JiW4i'lf{l  '"•  Jasminum  Sambac  RÄÖ*>.  10,95. 

SJTIIT^Ttl  und  °^f^  Adj.  allerhand  Wünsche 
habend. 

^^^'\T  i)  Adj.  Jmds  (Gen.)  Wünsche  erfüllend. 
—  2)  m.  eine  That  des  freien  Willens,  Willensfrei- 
AeiO  ^SfiT7  ^iT  '*««  »""*  ""•"  '*'"i  ^'^11,  °^I- 
JJ^,  °^r7RR  und  a^ITq'^  freiwillig. 

^FRTtJT  n.  Name  eines  Linga. 
*'=fim=tli  ni.  1)  erheuchelte  Liebe,  das  verliebte 
Thun   einer   Buhldirne.  —  2)    der   Geliebte  einer 
Buhldirne. 

^f;jV{3f;^  Adj. mit  Absicht  —,mit  Bewusslseinvoll- 

bracht  Äpast.  2,28,12. 

^T^rtr  f-  beliebige  Anordnung  Vütäs. 
»^  <-. 
1.  ^ITI'T^fn^T  m-  Beischlaf. 

"N  >^ 
2.*^TIT^TcF  "i.  «^er  Vidüshaka  im  Schauspiel 

Tbik.  3,1,6. 

=t)IH^Irl(fI  ™-  ei"  best.  Aphrodisiacum. 

EfTfCI^I^  f.  N.pr.  eines  Flusses. 

=+ilMs+rT3I  f.  ein  best.  Metrum  Ind.  St.  8,392. 

*^IH'3I-S';^I  f-  Pandanus  odoratissimus  Räg*n. 

10,71. 

^IJTJT  1 )  Adj.  (f.  5^1)  o)  nach  Belieben  sich  nach 
irgend  einem  Orte  begebend.  —  6)  seinen  Neigun- 
gen fröhnend.  —  2)  *f.  ^]  KokWa- Weibchen  G*l. 

^RiT^  Adj.  =  ^rmn  i) «). 

^FTIFI  1)  Adj.  (f.  gi)  dass.  —  2)  m,  PI.  eine 
best.  Blasse  von  Göttern  im  H  ten  Manrantara. 

^ITIRT  f.  =^nqyT  1)  Ind.  St.  15,371. 

o 

*5fiiqiTTfq57^Adj.  =  ^TrpT  l)  a). 

^IRlnT^  in-  N.  pr.  eines  Berges  VP.^  2,112. 

^IMMII  m.  1)  *i;ie6e,  Zuneigung.  —  2)  PI.  die 
den  fünf  Sinnen  angenehmen  Objeete,  Sinnenge- 
nüsse Lai.it.  225,4. 

^qjn  f.  =  ^iqU^r  1 )  Spr.  2693. 

•sfnqmf^^Adj.  =  ^\^Tf  i-, «). 

^m^Jl^'i  u.  ein  best,  mystischer  Kreis 
^Th^""*!  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  (buddh.). 
^»T^  1)  Adj.  (f.  |)  sich  frei,  ungehemmt  bewe- 
gend, nur  seinem  eigenen  Willen  folgend.  Nom. 
•bslr.  °3rn.  Kaiiüs.  18,216.  —  2)f.|N.  pr.  einer 


der  Mutter  im  Gefolge  Skanda's. 

SfJTrr^ni  "•  freie  —  ,  ungehemmte  Bewegung. 
l.cfrnT^TT  m.  1)  freie  — ,  ungehemmte  Bewegung 
Mit.  l,l,a,l  3.  freies,  selbstbestimmles,  absichtliches 
Verfuhren.   -'JTU  ad  libitum  Comni.  zu  TS.  Palr. 

—  2)  das  Fröhnen  seiner  Lust. 

2.  ^I^T^T^  Adj.  (f.  5rtj  sich  frei  bewegend,  unge- 
hemmt zu  Werke  gehend. 

=fIT!7^T^^T?*T5T  Adj.  nach  Beliehen  handelnd, 
sprechend  und  essend  Gaut.  2,1 . 

^iqgTf^R;^!)  Adj.  a]  =  2.^TqrlT^.  Nom.  abstr.' 
°T7^  n.  li.u).  11,1 30,1  8.  —  b)  seinen  Lüsten  nach- 
gehend. Cf  j  ^  i°  in  Bezug  auf  die  Frau  eines  An- 
dern. Nom.  abslr.  °T^^  n.  —  2)  m.  a)  ein  Ja- 
ksha.  —  6)  *Sperling.  —  c)  *Bein.  Garuda's. — 
3)  f.  °tliT  o)  Name  der  DAkshAjant  im  Gebirge 
Maudara.  —  6)  *eine  Arlemisia  Nioii.  P«. 

öfil'T^IFT'T  n.  ein  Ausdruck  aus  der  Erotik. 

=fiin5f  1)  Adj.  o)  aus  dem  Begehren  entstehend. 

—  6)  in  Folge  sinnlicher  Triebe  erzeugt.  — ■  2)  m. 
a)  »Bein.  Aniruddha's.  —  *)  PI.  =  ^liTTirf  2) 
VP.2  3,2  6. 

*^f!T5r^=fr  f.  Belelpfeffer  Nigb.  Pk. 

*  ^FilRSTT^  und  *  °  sfTT  m.  der  indische  Kuckuck, 
öfimjtlrf  m.  Bein.  Skanda's. 

^hlHstlW  Adj.  den  Wunschgoll  an  der  Spitze 
habend. 

cfiT^S  ^^J-  der  Schildkröte  eigenthümlich. 

=filH6'*  '"■  ^-  P""-  eines  Schlangendamons. 

^WlJT5Tö(  1)  Adj.  in  einem  Topf  enthalten  Har- 
suAK.  4,6.  —  2)  *n.  Töpfergeschäft. 
*^imj3?ia  m.  (f.  h  Melron.  von  ^qq^JT- 

^FTrl^  i-  Titel  eines  Werkes. 

^FiTTf?^  "!•  1)  der  Liebesgott  als  Baum.  —  2) 

*  f'anda  Roxburgbii  Nich.  P«. 

^ffl^HH  Adv.  1  j  von  Seiten  der  Lust,  —  des  Yer- 
gnügens.  —  2)  aus  eigner  Lust,  freiwillig,  absichtlich. 
*^IRrn7r  '"•  der  indische  Kuckuck. 

^    r 

■  cfiTR^diy  "•  ^-  pr-  eines  Tlrtlia. 

^IH?  1)  Adj.  (f.  35T)  Wünsche  gewährend  Spr. 
78S3.  Nom.  abstr.  o^'  n.  2105.  —  2)  m.  Bein,  a) 
der  Sonne.  —  6)  Skanda's.  —  3)  f.  JEfT  a)  =  =fTTJT- 
ij^  1;  R.  GoHH.  1,33,20.  —6)  *  Betelpfeffer,  *gelbe 
Ulyrobalane  und  *eine  Sanseviera  Nigh.  Pb.  —  c) 
N.  pr.  aty  einer  der  Mütter  im  Gefolge  Skanda's. 
—  ß)  einer  Tocliter  des  fatadhanyan. 

^PT^ffT  f.  Titel  eines  Werkes. 

^R^i?f^  f.  N.  pr.  einer  Tochter  desfata- 
d  b  a  n  V  a  n. 

^IIT^rrT^Tf.  T.  1.  für  Sf^^m^  Hariy.  1,38.6. 


=+)Hil^'tt  f.  N.pr.  eines  ausschweifenden  Frau- 
enzimmers. 

r 
cfTTRi^I'T  Adj.  von  lieblichem  Aussehen. 

=TiI'7^^*Tn.  l)rf!e  Verbrennung  des  Liebesgottes 
(durcb  tivaj.  —  2]  ein  best.  Fest,  am  Voltmonds- 
tage des  Pbälguna. 

^IT^I^  n.  1)  eine  Schenkung  zum  eigenen  Ver- 
gnügen Uemädbi  1,14,7.  —  2)  eine  best.  Begehung 
von   Buhldirnen. 

^•TJEJ  1 )  Adj.  (f.  511)  Wünsche  melkend,  jeg- 
lichen Wunsch  gewährend  Bäi.ab.  42,13.  —  2)  f. 
5fT  eine  solche  Kuh. 

Timj^  (Nom.  -y^j  1)  Adj.  und  2)  f.  =  SRiq- 
f  51  1)  und  2). 

^iqr^  Adj.  (f.  m  =  sfnqi-si  i). 

*^IIT^rH°hT  f.  Tiaridium  indicum. 

^TRi^rlT f.  1 ) ■* K o k i I a- »lei6cAen. - 2;  Bignonia 
suaveolens  Buävapb.  3,51. 

^IRJ^^ra.  1)der  Liebesgott.  Nom.  abstr.  °^  n. 

—  2)  Bein.a)  Vishnu's  VisiiNts.  98,1  o.  Vgl.  Buio. 
P.  5,18,15.  —  6)  ^iva's.  —  3)  N.  pr.  fersebiede- 
ner  Männer 

^WJ^JT?  Adj.  den  Liebesgott  darstellend  Agni- 
P.  37,11. 

^HJ  l'5'n  Adj.  f.  sich  leicht  melken  lassend  Hk- 
MADRI  1,460,3.  5.  C.  s 

5fiTjf^f^=fr  f.  1)  Adj.  dass.  Hkmädri  1.439,20. 

-  2)  subst.  =  sfiTqij^  1). 

^^7^7  m.  N.  pr.  eines  Sees  in  Kämariipa. 

3 

=fiI'7U^III  n.  Wunschbefriedigung. 

r 
^ÜI^UR  ni.  Liebesspiel. 

^jrmTFT  m.  die  Region  der  Wünsche  (der  Sitz 
der  K äiiiärakaraj. 

^IR^U'T  f.  1)  eine  alle  Wünsche  gewährende 
Wunderkuh.  —-  2)  N.  pr.  einer  Göttin.  —  3)  Titel 
verschiedener  Werke. 

^WU^irnnFT  n.  Tltel  eines  Werkes. 

o 

SüTq^^TrTW  n.  desgl. 

O 

*^*71jf?T'7  m.  Bein,  fiva's. 

SfUR-T  1)  *  Adj. wollüstig,  geil. -2){.^a)WHnsch, 
Verlangen.  —  6)  *Vanda  Roxburghii  Nigu.  Pk. 
*^IIT'fTIT  f.  Moschus  RÄGAX.  12,J8. 

öfiTq'fl'EI'=IT  n.  Liebreiz,  Schönheit  Naisu.  ä,64. 

'TTIIT'J'  m-  N-  pr.  eines  Rshi. 

SfiR^^  1)  m.  =  ^117^.-2;  f.  I N.  pr.  a)  einer 
buddh.  Priesterin.  —  6)  einer  Stadt  124,17.  —  3)  n. 
Titel  eines  Werkes. 

SfTFR'Tr^  m.  Patron,  von  ^^FS^,  Verfasser 
eines  Mticästra  Ind.  St.  15,233. 

ohlH'^=tiiT  Adj.  von  Kimandaki  verfasst. 


sRiRUFR  —  ^^^ 
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*^I*Wt!T'T  m.  Ktipferschmied. 
^iqrfT??  m.  Herr  der  Wünsche, 
^fü^m^^l  f.  Käma's  Gattin,  d.i.  Rati. 
*^iqqfnFfiI  iiail*2CfTnf  f.  Triehodesma  zeylani- 
cum  NiGH.  Pb. 

^T'T'^I??  m.  1)  Bein,  a)  giva's.  —6)  *Balade- 
Ta's.  — 2)  N.  pr.  eines  Mannes. 
»^RqirT^  ni.  =  ^rqm^r  1)  b)  Gai. 
^rCfCfr  Adj.  Wünsche  erfüllend,  —  gewährend. 
^IT^  1)  Adj.  dass.  —  2)  n.  Wunscherfüllung. 
=f)in'5r3'  1)  Adj.  Wünsche  gewährend.  —  2)  m. 
guidam  coeundi  modus. 

^^\^^!f^^  m.  um  eines  Werkes. 
=ITFnTW  "1.  ein   Fragen   nach  Belieben,  freies 
Fragen. 
*=RFT5rF2Im.  N.   pr.  einer  Stadt.   Davon  Adj. 

^^KT  wohl  m.  Patron,  von  ^TTO- 
*^rfi|ftT'prft^  f-  I'hysalis  flexuosa  RÄÖas.  4,1 1  3. 
•öRT'T^?)??'  f-  «'"«  Mangoart  Rägan.  11,18. 
*^TfT^^  1)  Adj.  durch  Liebe  gefesselt.  —  2)  n. 
Wald. 

cfTIR^frT  n-  geschlechtliches  Vermögen  Huätai-r. 
2,91. 

^iHl'MrS  ro-  6'"  Tropfen  seiner  Wünsche,  beim 
Feuer  so  v.  a.  ein  Tropfen  geschmolzener  Butter 
BuU.  P.  7,11,34. 

^Fnq>T^  m.  ein  Essen  nach  Belieben  Mix.  l,l,a, 
1 3  (°H7a  gedr.). 

^tTTHIsI  Adj.  der  Genüsse  Iheilhaftig. 

^fTW^TIIT  in.  PI.  Sinnengenüsse. 

qpfjrjq  Adv.  1)  nach  Wunsch,  —  Herzenslust, — 
Belieben,  getrost.  —  2)  gerti,  mit  Freuden.  —  3)  ja, 
ja  gewiss  124,22.  R.  5,24, i.  Spr.  2911.  —  4)  im- 
merhin, jedenfalls  MBu.  3,310,19.  R.  4,9,105.  19, 
21.  S,33,ii.  ^'xK.  26,16.  Spr.  6306.  Mit  einer  Ne- 
gation keinenfalls  R.  3,SS6,l  7.  6,94,2t.  —  5)dennocA 
R.  4,16,50.  Spr.  S911.  6776.  —  6)  wenn  auch, 
gesetzt  das«  (gewöhnlich  mit  Imperat.)  319,30.  R. 
6,93,49.  56.  Ragu.  2,43.  Spr.  1637.  3894.  7843.  — 
7)  sRiqq  -  rl,  f^  FT,  tl  (Spr.  1002),  q^T  (292,7), 
ySJim  oder  rTSIlT^  wenn  auch,  obgleich,  zwar  — 
aber,  aber  doch,  dennoch.  —  8)  cfn^T  —  'I  rT  oder 
^  tj  wohl  — ,  nicht  aber,  lieber  —  nicht  aber,  eher, 
als  dass.  Auch  ^r{  —  ^^^^■  —  9)  ^J^ff^  —  SfJTR 
FJSnm  obgleich  —  dennoch  Spr.  3284. 

=?nqHS({l  f.  ein  Frauenname. 

^WFf  Adj.  ff.^)  1)  dessen  Wesen  Trieb  ist.— 

2)  allen  Wünschen  entsprechend. 
r 
=fiI*W^  m.  Bein,  fira  s. 


♦c^frftj^  m.  das  Fest  des  Liebesgottes  am   Voll- 
mondstage im  Monat  KiHra. 
*^IRI71%=T  m.  Bein.  Ganef  a'». 

=tiHHrlf  Adj.  von  Liebe  getrieben. 

^fTTqiTI^  m.  Liebesrausch. 
*^\^X^r^'T  Nom.  ag.  begierig,  verlangend,  geil. 

^ITIMrJcQAdj.zHiPÜMic/ien,  —  6eje/tren  Comm. 
zu  Njäjam.  10,2,26. 

^Tq^W  n.  Titel  eines  Tantra. 

^FÜTT^H  m.  der  Genuss  des  Beischlafs. 

^Tq^TRcfi  Adj.  der  Liebe  fröhnend, 

^iq^lsl  ni.  N.  pr.  eines  Fürsten  und  eines 
Dichters. 

l.=fiTiT^^  D.  jede  beliebige  Gestalt. 
2.^TRi;tT  1)  Adj.  (f.  BfT)  jede  beliebige  Gestalt  an- 
nehmend. —  2)  m.  a]  *ein  Gott.  —  b)  PI.  N.  pr. 
eines  Volkes  im  westlichen  Assam;  Sg.  Name  des 
Landes  Buätapii.  1,183. 

^im^fTcft^I  n.  N.  pr.  eines  TIrtha. 

T^^^pn^^^  m.  Titel  eines  Werkes. 

^q^CfCfff^  m.  N.  pr.  eines  Autors. 

^RlCqs^lTjITq^fH  f.  Titel  eines  Werkes. 

cfjrqi^n^'T  IJ  Adj.  a)  jede  beliebige  Gestalt  an- 
nehmend Harit.  6701.  VP.  5,28,4.  Nom.  abstr. 
°f^  n.  —  2)  *ni.  o)  Igel.  —  b)  Eber.  —  c)  ein 
Vidjädhara.  —  3)  *(.°T^  Physalis  flexuosa  Ra- 

GAN.   4,1  12. 

^RiTTHin^Hr  m.  =Sfiiq3tfH^Ei. 

*^iqi['7I'S^  f.  eine  Art  Moschus  Nigu.  Pr. 
*^q|'iai  f.  Buhldirne. 

^iq^I  1)  *Adj.  verliebt,  lüstern.  —  2)  *m.  o) 
Frühling.  —  b)  Wüste,  Steppe.  —  3)  m.  f.  (!EII)  eine 

Form  der  Gelbsucht  Hemädri  1,744,2.  —  4)  *f.  3^ 

r 

N.  pr.  einerApsaras.  —  5)  f.JN.  pr.  einer  Toch- 
ter des  Renn. 

♦^qST^^  Adj.  von  ^qd*l*(. 
^iq^I^S  Adj.  von  ^q^T^S. 
'^IMdrlT  f-  1)  *penis.  —  2)  Quamoclit  pennata 
Mal.  med.  302. 

*sfiiq?rfH^  Adj.  von  ^q^m^i. 

^q^mq  und  °H  m.  Palron.  von  ^q^I. 
*^iqic!?  m.  desgl.  gana  rlTc^^c^nii^  in  der  Kis. 

^iqr^T^  Adj.  bei  der  Gelbsucht  üblich  Kabaka 
6,18. 

^fJiqiFR  1)  Adj.  mit  der  Gelbsucht  behaftet  Hr- 
HÄuBi  1,742,19.  —  2)  *m.  PI.  die  Schule  des  Ka- 
mala  KÄg.  zu  P.  4,3,104. 

*^Tq§rt5iTf.  =  ^fnq1iai. 

^q^fq  Adj.  (f.  STD  den  Wunsch  zum  Kalbe 
habend  TBu.  3,12,»,2. 


^iqcJtT  1)  Adj.  a]  verliebt.  —  b)  das  Wort  ^fiq 
enthaltend.  —  2)  f.  ^iqöljft  a)  *Cnreuma  aroma- 
tica.  —  6)  N.  pr.  einer  Stadt. 

^iq^^  m.  eine  nach  Wunsch  zu  wählende  Gabe. 

^iq^TT^q  Adj.  nach  Wunsch  regnend  Ind.  St. 
15,377. 

*^^^^H  1)  m.  ü)  Frühling.  —  b)  der  Mango- 
baum RÄGAN.  11,9.  —  b)  der  Zimmetbaum.  —  2)  f. 
3^  Mondlicht. 

^iqcf^rj  Adj.  von  Liebe  beherrscht,  verliebt. 

^iq^HTrf  f.  ein  Ausdruck  aus  der  Erotik. 

^m^l^m.  ein  Reden  nach  Belieben  MiT.l,l,a,13. 

^iq^TTH'T  Adj.  seinen  Aufenthalt  nach  Belie- 
ben wechselnd. 

*^iqTcIl(  m.  N.  pr.  eines  Mannes.  PI.  sein  Ge- 
schlecht. 

^fqT^^FsIrT    Adj.    frei  von   allen    Wünschen 

Bbahmabindüp.  1. 

^   r 
^Tiq^m  Adj.  nach  Belieben  Heldenmuth  an  den 

Tag  legend. 

*^Tq5r5T  m.  Yanda  Hoxburghü  Rägan.  3,66. 

^jq^fT  Adj.  (f.  SIT)  den  Gelüsten  fröhnend. 
1 .  ^iq^TT^  f.  Steigerung  des  Geschlechtstriebes. 
2.*^q^1%  m.  ein  best.  Strauch  Räsan.  4,200. 
*^iq^?TI  f.  Bignonia  suaveolensi 
»STfTq^^fin  T.  1.  im  gana  IT^T^  in  der  Ki«. 
Davon  Adj.  *llft'!T  ebend. 

=HlH=UI^TTirq  Adj.  lieblich  singend. 

=nTq5T7  ra.  1)  ein  Pfeil  des  Liebesgottes.  —  2) 
*der  Mangobaum  Räoan.  11,9. 

=fiiq!(I^T^Tf^qt  f.  N.  pr.  einer  Surängani 
Ind.  St.  15,241. 

=JIiq5Tc^  Adj.  (f.  5IT)  Liebe  zur  Spitze  habend 
AV.  3,23,2. 

cfiiqi^q^  m.  Bein.  (:iva's  Da(ak.  51,3. 

=inq5TT^  n.  1)  et'ne  ieAre  vom  Angenehmen.  — 
2)  eine  Lehre  von  der  Liebe  Väman».  —  3)  Titel 
verschiedener  Werke. 

^mSn?T  ni.  N.  pr,  eines  Berges  R.  ed.  Bomb. 
4,43,28. 

*^qH!sI  m.  1)  Frühling.  —  2)  der  Monat  Kai- 
tra.  —  3)  der  Mangobaum. 

5frFqq=TiFT  Adj.  allerhand  Wünsche  habend  Bba- 

UMABINDL'P,    1. 

^Tqqtq  Adj.  wünsche  erfüllend. 
cTnqqq^  m.  Tltel  eines  Werkes. 

*^iTqqrI  m.  Aniruddha,  der  Sohn  des  Liebes- 

o 

gottes. 

^nqq  1)  Adj.  1)  Wünsche  gewährend.  —  2)  *f. 
Bein,  der  Rukmint  Gal, 

7 
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=hlMHrh  —  ^^^51 


?ilMHrt)   >!•  ""6  best.  Hymne  HemÄotti  1,300,5. 

ex 

^n^H^  >>■  <">  <<^^''  <^''  Li'b»  handelndes  SAtra. 

SfjTJTfPT  .N-  pr.  1)  m.  eines  Fürsten.  —  2)  f.  SIT 
einer  Fürstin. 

^iH'c'T'T  m-  N.  pr.  eines  Lehrers. 

^TTP^RSf»  Adj.  nur  in  Folge  eines  Verlangens 
hervorgerufen. 

gnTRTI  f-  eine  Form  der  Däkshäjanl.  °fT9f 
u.  Titel  eines  Tantra. 

^HTTtTT  f.  eine  Form  der  Durg*  und  Bez.  einer 
ihr  geheili?;len  LocalitJit  in  Assam. 

EfTITI'sü  •)  "•  ^-  pr-  e'"es  TIrtha  MBu.  3,82, 
1 8  5.  -  2)  f.  äEn  =  ^tn^ft  VP-*  S,85.  PASEii).  Ind. 
St  15,395.  fgg. 

<^IHIteUR^  n.  Titel  eines  Tantra. 

öfn^Tnro^TT'TAdj.den  Geschlechtstrieb  erregend. 

^FFl^^  m.  1)  der  Haken,  mit  dem  der  Lie- 
besgott die  Verliebten  antreibt.  —  2)  *  Fingernagel. 

—  3)  *penis. 

*'=tllHI-^'  <)  ni-  der  Mangobaum  Rasan.  11,9.  — 

2)  f.  3EIT  eine  best.  Qruti  Gal. 

gflRTR^  1)  Adj.  liebeskrank.  —  2)  m.  N.  pr. 
eines  Mannes. 

öfJTTTrR'T  Adj.  den  Begierden  fröhnend,  von 
Liebe  erfüllt.  Nom.  abslr.  °r^r{l  f- 

ofiiHI-tJ  i)  Adj.  durch  Liebe  geblendet  176,16. 

—  2)  *m.  a]  der  indische  Kuckuck,  —  6)  Falke  Gal. 

3)  *f.  397  Moschus  RÄGAN.  12,48  (gegen  Metrum). 
^RTIW'T  Adj.  nach  Belieben  Speise  habend, 
mmm^t  Patron,  der  Qraddh*. 

*^RI'7U  1)  m.  eine  lUangoart  Rägan.  11,1  s.  — 
2)  n.  a)  die  Waffe  des  Liebesgottes.  —  6)  penis. 
♦^HTTTR  m.  1)  Geier.  — 2)  Bein.  Garuda's. 
*^ITI(TJ?J  n.  ein  lieblicher  Wald. 

^ITlf^  m.  1)  Bein,  giya's  Spr.  7809.  Prasan- 
SAR.  13,8.  Dbürtaii.  69.  —  2)  *eine  best,  minera- 
lische Substanz. 

^ITTHTRIl^  n.  N.  pr.  einer  Stadt. 
*^)Fnr5T=lTI  f.  ein  berauschendes  Getränk. 
*'+ilHltri  na.  Bauhinia  variegata. 

^^W^^  m.  PI.  eine  best.  Klasse  von  Göttern 
(buddh.). 

^TTT^r?!^  m.  ein  best.  Metrum. 
♦^TRT^HlftR^Adj.  angeblich  ^SUTTFT^Sm- 
öRTiqftTrt  ^fld^F^.  Nom.  abstr.  »oftlrll  f.  und 

•Omar  n.  =  HrTH^trqrll.  Vgl.  q^o. 

"=hlHI!iM  n-  Hssen  nach  Lust,  unbeschränkter 
Genuss  von  Speisen. 

ttllHr-tlM  m.  der  Sitz  des  Begehrens  Bhag.  P.  7, 
11,31. 


qiPTTJJTTqr  ni.  N.  pr.  eines  Fürsten  (buddh.). 
öffTTT^TT  ni.  und  °^^  n.  die  Einsiedelei  des  Lie- 
besgottes. 

*^\k  1)  m-  Wollüstling.  —  2)  f.  Bein,  der  Rati. 
cffllHH)  1)  Adj.  a]  worauf  das  Verlangen  gerich- 
tet ist,  ertcünscht.    —   6)   die   Befriedigung    der 

r 
Wünsche  ankündigend.  —  Vgl.  fTsf",  H^°.  —  2) 

ni.  a)  *eine  Entenart.  —  b)  N.  pr.  eines  Verfassers 
von  Mantra.  —  3)  f.  3^  mystische  Bez.  des  Lau- 
tes H-  —  4)  n.  Titel  eines  Werkes  Hbmädbi  1,190, 
6.  201,10.  17. 

^PT^f'T  m.  ein  Verliebter  310,12. 

^n\fi{r\  n.  Wunsch  MBu.  1,58,22.  Ind.  St.  15,386. 

cfjrtri^  f.  der  Zustand  eines  Liebenden,  —  Ver- 
liebten. 

qTFF'T'T  1)  Adj.  a)  begierig,  verlangend,  —  nach 

(Acc.  oder  im  Comp,  rorangehend).  —  6)  liebend, 

c 
verliebt,  —  (»i  (Acc.  oder  fimR).  —  2)  m.  a)  ein 

Verliebter,   Liebhaber.  —  6)  Bein,   ^iva's.  —  c) 

*Änas  Casarca.  —  d)  *Taube.  —  e)  *Sperling.  — 

f]  *Ardea  sibirica.  —  3)  f.  °FT'7t  a)  eine  Verliebte. 

—  b]  Weib  überh.  169,0.  Spr.  7645.  7674.  —  c)  eine 
Form  der  DeTi  Hemädri  1,395,14.  —  d]  *Vanda 
Roxburghii  RIÖak.  5,67.  —  e)  *Curcuma  aroma- 
tiea.  —  /)  *ein  berauschendes  Getränk. 

=llllH'il'=tll?T  n.  ein  best.  Metrum. 

* qiTFT'?Tl5T<TT  f-  ein  berauschendes  Getränk  Nicb. 
Pr. 

♦cJllTri^'j'51  m.  Byperanthera  Moringa. 

*^TFn7^  ni.  =  qiiqq^  Gal. 

*c{7Tyricff5f^I  m.  Ardea  sibirica  Gal. 

*qiTRT^  oder  *cfn'Tr^  m.  Areca  triandra. 
qri'Tqf  l)  Adj.  (f.  ^I  und  *Z)  «)  verlangend,  be- 
gehrend,  —  nach  (im  Comp,  vorangehend).  —  b)  lie- 
bend, verliebt  in  (Acc).  —  2)  m.  a)  ein  Liebender, 
Liebhaber,  Verliebter.  Am  Ende  eines  adj.  Comp, 
f.  5EfT-  Nora,  abstr.  °^  n.  Comm.  zu  Mreku.  18,2  0. 

—  6)  Vertocker,  PI.  die  verlockenden  Sinnesge- 
genstände. —  c)  *Sperling.  —  d)  *eine  Taubenart 
Gal.  —  e)  *Jonesia  Asoca.  —  f)  *  Gaertnera  race- 
mosa.  —  g)  N.  pr,  eines  Verfassers  von  Mantra. 

—  3)  f.  ^T  Name  der  DiksbijanI  in  Gandha- 

r 

midana.  —  4)  *f.  5  eine  Kranichart. 

*qrTqqjqn?ri  f.  Gaertnera  racemosa. 

o 

cHIH^tiiq,  °^rf  den  Liebhaber  machen.  °TqfT  n- 
das  Treiben  eines  Liebhabers. 


qnq^lM'T  m.  Patron,  von  SffTT^ff-  N.  pr.  eines 
Lehrers. 

qili^OH   Adj.   von   irdischen    Wünschen   erfüllt 
SÄMAV.  Br.  1,1,17. 


qjTq^  f.  iV.  pr.  einer  Oertlichkeit. 

^iraX  1)  ni.  1)  m.  Bein.  Kubera's  Taut.  Ab. 
r 
1,31,0.  —  2)  f.  ^  N.  pr.  einer  Göttin.  —  3)  n.  Name 

eines  TIrtha. 

qiiq'?I^Ffhl  n.  N.  pr.  eines  TIrtha. 

=KTq?I7qi?qi    ein    best.   Aphrodisiaenm    Mal. 

med.  240. 
■*. 
*qrnT^  m.  der  Mangobaum  Nigb.  Pr. 

^IHIryi'-tl  Adj.  nach  Belieben  tcegzuschicken 
AiT.  Br.  7,29. 

öfiiqi^  1)  m.  ein  best.  Riga  S.  S.  S.  36.  82.  — 
2)  f.  ^  a)  *Phaseolus  trilobus  Ratnam.  53.  —  6)  eine 
6es^R4ginl  S.  S.  S.  37.  Auch  *SfJiqT^. 

<+llHlii=tl  n.  einebeliebige,  —  nicht  unbedingt  dar- 
zubringende Wasserspende. 

^qFqfT  Adj.  liebesloll  Dacak.  43,5. 

qriqFqTIJHT  f.  N.  pr.  einer  Suriüganä  Ind. 
St.  15,241. 

*qilP^'l^  1)  m.  N.  pr.  eines  Landes.  —  2)  f.  ^ 
N.  pr.  der  Hauptstadt  darin. 

qüFq^JI  1)  n.  f.  {3En)  N.  pr.  einer  Stadt  der 
Pankäla.  —  2)  ni.  a)  N.  pr.  a)  *eines  Landes.  — 
ß)  eines  Sohnes  des  Harjafva  oder  Bbarmjäcva, 
—  6)  *e!>ie  best.  Pflanze,  wohl  et«  Crinum. 

^^T^^t^TJ^  in.  1 )  ein  Bewohner  von  K  ä  m  p  i  I  j  a 
Mauäb».  4,7'.,().  —  2)  =  qiIFtI^?J  2)  b]  MälatIm. 
ed.  Bomb.  323,9,  v.  I. 
*qilFq^  m.   1)  =  qiTfl^^  2)  a)  OL).  -  2)  = 

qfrFq^a  2)  fr). 

qnmrci^  i)  m.  =  qm'tqFa  2)  6)  muatim. 

ed.  Bomb.  323,9.  —  2)  *f.  ^fST^iT  dass.  —  3)  n. 
ein  best.  Arzeneistoff,  =  5nj77^]TlTqqiI  Ratnam. 
163. 
SfiFTf^T  I )  m.  =  qnFqcrU  2)  6).  -  2)  Adj.  (f. 

r 

^)  von  dieser  Pflanze  herrührend.  —  3)  n.  N.  pr. 

einer  Stadt  MaiiIdu.  zu  VS.  23,18. 

*qrFqT^qif^;T   Adj.   in   der  Stadt  KAmplIa 
wohnend. 

*qn^^  Adj.  mit  etner  wollenen  Decke  bezogen 
(Wagen). 

qiT^T^qi  ra.  eine  aus   Milchknollen,  Molken 
und  Fruchtessig  bereitete  saure  Speise  Kahaka  1 
1. 'S.  6,21. 

♦qiFsrfeqiTqq  Adj.  von  qF^T%qiT. 

*qiI^^T5rqr  m.  MuschelarbeHer. 
»öfJlT^qjT  f.  =qF^qjT  Physalis  fiexuosa. 
qjjrgEI  m.  N.  pr.  eines  Dbakka. 
qrF^sT  1)  Adj.  von  den  Kamboga  kommend 

(Pferde).  —  2)  m.  a)  ein  Fürst  der  Kamboga 

6;  PI.  N.  pr.  eines  Volkes,  =  qj^^sT.  —  c)  *liott- 
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leri'i  (inctoria.  —  li)  *einti  best.  Mimose.  —  3)  *r, 
5  a)  Glycine  debilis.  —  6)  eine  best.  Mimose.  —  c) 
Abras  precatorius.  —  d)  Serratula  anthetmintkica. 
♦^C^ra^i  1)  Adj.  von  ^%sf.  -  2)  f.  '^fjI^T 
weisser  Abrtis  N'i6h.  Pk. 

^J%flr   (metrisch)    f.   =   SRF^niT    Glycine 


debilis. 


■N       "^        -■ 


cfrF'^fTTsT'lT  f-  N.  pr.  eines  Wesens  im  Gefolge 
der  üevl. 
-iffl^rr,  cfn^TTH  «'"  ^erlangen  haben  nach. 

^^,^FP?)  l)Adj.  (f.  gi)  a)  begehrensicerlh, 
köstlich, liebenswerth,  beliebt,  angenehm.  —  6)  belie- 
big. —  c)  mit  einem  Wunsche  in  Verbindung  ste- 
hend, in  einer  egoistischen  Absicht  unternommen. 

—  2)  *ni.  Terminalia  alata  iVioii.  Pii.  —  3)  f. 
^^TT  N.  pr.  o)  einer  Apsaras. —  ()  verschiede- 
ner Frauen  VP.2  l,ios.  155.  2,99.  fg.  263.  —  Vgl. 
auch  ^Fqi. 

cfJin^tTJm.  >".  pr.l)  eines  Waldes. —  2)  eines  Sees. 
^I^flT  f.  Lieblichkeit,  Schönheit. 
Sfn^^i^  n.  Nom.  abslr.  zu  qFiFfT  l)c)t»AiM.S,3,3<. 
*^^<7»7^UI  n.  freiwilliger  Tod,  Selbstmord. 
°f\l*-^^^^  n.  eine  best.  Begehung. 
^I^?TI  (.das  Begehren,  Verlangen,  Vf^ttnscfi,das 
Streben  nach  (Gen.  oder  im  Comp,  vorangehend). 

—  TTFQ^T  niil  ^IJTTI  verwechselt.  Vgl.  auch 
^Fq  3). 

^Il^llgin  f.  ein  best,  achter  Tag  Hebädui  1, 
471,8.  17. 

^^n?  f.  und  opi^  u.  Titel  von  Werken. 
*^IM  Adj.  säuerlieh. 

3 

mm  in  ^TRRT^T  Partie,  scheuend,  meidend  RV. 

3.9.2.  vui.  gia. 

t.^iq  i;  Adj.  (f.  ^)  den  Gott  Ka  (Pragäpati) 
betreffend,  ihm  geweiht  u.  s.  w.  —  2}  m.  die  Eheform 
des  Pragäpati.  —  3)  n.  die  dem  Pragipati  ge- 
weihte Wurzel  des  kleinen  Fingers. 
2.^irf  m.  (adj.  Comp.  f.  JETT)  I)  leib,  Körper.  — 
2)  .Masse,  Umfang,  Menge,  Gruppe.  —  3)  Kapital. 

—  4)  *  Wohnung.  —  5)  Ziel.  —  6)  *Natur,  Eigen- 
thümlichkeit. 

JJiFI^  Adj.  (f.  ofq^I)  1)  mit  und  ohne  qf% 
Bez.  eines  best.  Zinses  G\tT.  12,3  5.  Jollv,  Schuld. 
297.  fg.  —  2)  am  Ende  eines  adj.  Comp.  =  2.  ^Jf 
Körper. 

^TNI^hrHI  f-  'lie  Lehre  von  der  Behandlung 
der  Krankheiten,  die  den  ganzen  Körper  ergreifen. 

<*IM^  n.  Nom.  abstr.  zu  2.  ^TO  Körper. 

^^^'Z  m.  vollständige  Herrschaft  über  den 
Körper  M.  12,10. 


*^t]^^!^^  n.  Cartel  (buddh.). 

^q^I"7  n.  ein  Zelt  aus  Gräsern,  Laub  u.  s.  w. 
KÄD.  11,47,19.67,1.  VÄSiVAu.  290.5,  v.l.  Vgl.  auch 

^l!7^nri^B%rf^n.  wohldass.VisAVAD.290,5. 
^^^'rJ  m.  N.  pr.  eines  Asura  VP.^  4,250. 
=fim^?T  Adj.  verkörpert  MahävIbak.  41. 
♦cffirjcf^^J  n.  Rüstung. 
=frns?J  ni.  N.  pr.  eines  Mannes. 

wm^  f.  =  ^FrmfsTfHT  vp.»  4,33. 

^m^  1)  m.  a)  ''der  .iUgeist.  —  b)  Schreiber 
[eine  Mischlingskaste).  —  2)  f.  äSfT  a)  *eine  Frau 
aus  der  Kaste  der  Schreiber.  —  b)  * Myrobalanus 
Chebula.  —  c)  Emblica  officinalis  Buävapu.  3,1 1  8. — 
d)  *Ocimum  sanctum.  —  e]*=  ^TT^TI^-  —  /")  *  Kar- 

r 
damomen.  —  3j  *f.  S  die  Frau  eines  Schreibers. 

*'^^'^W^(  f.  rothe  Bignonia  Nigb.  Pk. 

*^MfF2I^I  f.  =  STT^T^ft  Nieu.  Pr. 

^TiTTF^rf^ffT  f.  Titel  eines  Werkes. 

^min  m.  das  Feuer  im  Körper  Kakaka  3,C. 

3 

^my^  m.  Metron.  PrahrÄda's. 
^mf^T^HI  und  ^TRI^^^in  n.  N.  pr.  zweier 
Oertlichkeiten. 

^fJFTq^  Adj.  (f  T)  1)  mit  dem  Körper  vollbracht. 

—  2)  den  Leib  betreffend,  körperlich.  "^'.^  n.  Ka- 

Bisp.  9,9.  —  3)  am  Ende  eines  Comp,  zu  der  und 

der  Gruppe  gehörig  (buddb). 
■N  "N  ^  r\. 
=filM  'ITnfT^^^ÜT  II.  Titel  der  Erklärung  eines 

Qloka  im  Biiäg.  P. 

^mpRIT  ni,   1)  das  Ablegen  des  Körpers,  das 

Sterben  Ind.  Sl.  15,291.  —  2)  eine  best.  Art  zu 

sitzen. 

r 
1.  ^T^  1)  Adj.  (f.  T)  am  Ende  eines  Comp,  machend, 

vollbringend, aus  führend,bewirkend^verursachend, 

anfertigend,  bereitend,  veranstaltend,  vollführend, 

begehend;  Subst.   Verfertiger,  Bewirker,  Bildner, 

Verfasser  u.  s.  w.  q^f^I^T  ITRf^OTFF  so  v.  a.  ein 

Opfer  zu  vollführen  beabsichtigend.  —  2)  m.  a)  am 

Ende  eines  Comp.  That,  Handlung.  —  6)  am  Ende 

eines  Comp.  Laut,  flexionsloses  Wort,  insbes.  eine 

Interjection  TS,  Pbät.  22,4.  —  e)  *  Anstrengung. 

—  d]  *  Entscheidung,  Beschluss.  —  e]  *  =  tJIfl. 
— /■)  *Gemahl  (qfRi.-3)  *f.  ^  eine  best.  PflanzeRX- 
GAN.  8,65.  —  ^I^T  s.  bes. 

2.^]'^  m.  Lobgesang,   Preislied;  Schlaehtgesang. 

3.  *^I^  m.  =  2.  Sfi^  Abgabe,  Tribut. 

4.  *W\\'{  m.  Mord,  Todtschlag. 

S.WJT  •)  Adj.  aus  Hagel  entstanden.  —  2)  *m, 

ein  in  Schnee  gehüllter  Berg. 

l.^T^  1)  Adj.  I{.  Sfnft^I)  =   1.  Efil^  1),    Die 


Ergänzung  im  Gen.  oder  Im  Comp,  vorangehend. 
Ohne  Object  der  Etwas  erreicht  223,10.  Einfluss 
ausübend ;  der  Handelnde,  Agens,  Factor.  *^efJT- 
^^^slTrf  so  V.  a.  eine  Matte  zu  verfertigen  be- 
absichtigend. —  2)  f.  ^Tpffl  a)  *Tiinzerin.  —  b) 
*Arbeit,  Geschäft.  —  c)  *Bandwerk.  -r-  d)  eine  in 
gebundener  Rede  abgefasste  Erklärung  und  Ent- 
wickelung  schtcieriger  Lehrsätze.  *  öfff JT^T^TT" 
wohl  dMrcA  eine  K.  erklären.  —  e)  *Marter.  —  f) 
*Zins.  —  g)  *  eine  best.  Pflanze.  ^T^SfTF  v.  1.  — 
3)  n.  die  Beziehung  des  fliomens  zum  Verbum  im 
Satz,  Casusbegriff;  insbes.  Subject.  Auch  *m. 
2.  *^l|'^  n.  aus  Hagel  entstandenes  Wasser. 

^r^^^^Tn-HJJI  f.,  SRI^qiliiq^  f.  und  ^^^- 
IslUIRJTtJI^  n.  Titel  von  Werken. 

=fiI^^ITTH  f.  ein  künstlich  gebildeter  Satz  mit 
verstecktem  Subject. 

^T^^^^  n.  Titel  eines  Werkes. 

qil^^W  n.  das  Erreichen  von  Etwas,  Gelan- 
gen zu  E.  233,1  0. 

^l(=t)i  iq^  n.  in  der  Rhel.  Häufung  verschie- 
dener successiver  Handlungen  auf  ein  Subject. 

W[JWlft^]  f.  Titel   eines  Werkes  über  die 
Casus  BüuiER,  Rep.  \o.  282. 

*qn7^Adj.p.  3,2,21. 

*^^^i^fT  Adj.  von  ^J^. 

^I^^^I^  m.  Titel  einer  Abhandlung  über  die 
Casus. 

qiT^^^^T^  m.  Titel  eines  Werkes. 
^](4icmtsm  f.  und  ^iT^^TÖn^  m.  desgl. 
*^T^^IFq[fTI  f.  =  T^m  Ga... 
*=fn^^i5ftT  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes. 
*^^5I  1)  Adj.  am  Fingernagel  befindlich,  von  ihm 
herrührend.  —  2)  m.  :=  ^li^s|  junger  Elephant, 
cTflT^  1)  Adj.  von  der  Pongamia  glabra  herrüh- 
rend. —  2)  *f.  I  langer  Pfeffer  Gal. 
*^76=Tr  n.  eine  .irt  Qrüddha  Gal. 
l-^fTITni  1]  Adj.  am  Ende  eines  Comp,  machend 
u.  s.  w.  rTf^7ni  dieses  verschuldend,  —  zu  ver- 
antworten habend  120,1  3.  —  2)  f.  50  a)  Handlung, 

Begehung.  —  6)  *Marter.  —  c)  *an  astronomical 

r 
period.  —  3)  n.  (adj.  Comp.  f.  7)  o)  Veranlassung, 

Ursache,  Grund,  Motiv;  mit  Gen.,  Loc.  oder  am 

Ende  eines  Comp.  °mTfr,  °^^,  °ni,  °ni°  (Ragu. 

16,22)  aus  irgend  einem  Grunde,  in  Folge  irgend 

einer   Veranlassung.  =ti^Hlr^lT7'IITr!,  ^"7  "HIT, 

f%  °m^,  ^ftq:^^,  *^fr  ^mm,  *^q 
^   ■  -v    ^    ^ 

°tnFT  weshalb?  warum?  ^RIFT  ^IIF'I  aus  irgend 
einem  Grunde  Iö0,i7.  ^rTFRIf^^tlFIrl  deshalb, 
^rWi^^^  weil,  rpT  °tIlTrT  meinetwegen,  fk^° 
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de$  Freundes  wegen,  ^JWJ^mT^:  aus  diesem 
und  andern  Gründen,  ^^  °Tn  meinetwegen.  —  6) 
in  der  Med.  Veranlassung — ,  Grund  einer  h'rank- 
tieil.  —  c)  Grundursache,  Element.  —  d)  xtorauf 
man  ein  Vrlheit  gründet,  .inzeiclien,  Beleg,  Beweis- 
grund. —  e)  Mittel.  —  f)  Werkzeug,  Sinnesorgan. 
—  g]  Bedingung.  —  A)  in  der  Dram.  der  eigent- 
liche Anfang  der  Haupthandlung.  —  i)  *Hand- 
lung.  —  k)  *Körper.  —  /)  *eifl  best,  musik.  Instru- 
ment —  HI)  *ei'ne  Art  Gesang.  —  n)  *eine  Anzahl 
von  Schreibern. 
2.*Sfil^m  II.  lödlung. 

gnpH^  am  Ende  eines  adj.  Comp.  =  =»il(m 
3)  o).  Nom.  abstr.  °^  n. 

*^'W  Tl^t^  n.  1)  der  Grund  des  Grundes,  der 
letzte  Grund.  —  2)  Element,  Atom. 
°^]JW^\T{r{^  Adv.  in   Folge   von,  aus  R.  2, 
58,2  4. 

^7m5f?U  Adj.  mit  Grund  zürnend  177,23. 

ErnrnilTlIIni.  eine  Eigenschaft  des  Grundes  2ß3,9. 

^TTTIITinTTrT^fl  Adj.  woran  die  Eigenschaften 
des  Grundes  haflen.Jiom.ahsXr.  °^  n.SÄMKiUAk.  14. 

^TT'lIrlTT  Adv.  auf  einen  Grund  hin. 

^I^rTT  f.  und  °^  n.  Noiri. abstr.  ?.u  5fiT^m3)a). 

SfiTpUFIT^n^  m.  Titel  eines  Werkes. 

^'IlURTt??!  f.  Verkettung  von  Ursachen  (eine 
best,  rliet.  Figur). 

^FTTIl^rT  Adj.  eine  Ursache  habend  Corom.  zu 

NjIjas.  (1828)  2,85. 

r 

^I^UI^IT^M  ni.  Titel  eines  Werke». 

^17115171^  n.  der  ursächliche  Körper  259,10. 
260,7.  270,-7. 

cHIJ  mT^q  ni.  in  der  Rhet.  eine  Erklärung,  dass 
man  Etwas  nicht  als  Grund  einer  Erscheinung 
gellen  lasse. 

m\1<I\\^U\  f.  bei  den  Pi(upata  Bei.  der  fünf 
leahrnehmenden  und  der  fünf  handelnden  Organe, 
der  Buddhi,  des  Ahamkira  und  des  Manas. 

^^niTf^'T  Adj.  seinem  Wesen  nach  der  Grund 
von  (Gen.)  seiend  102,1. 

^rpiITtT^  n.  eine  besondere  Veranlassung. 

^^Tnra,Acc.  und  Dat.  tceffen.  Vgl.  ä^^^T^. 

SfH^THRT  m.  i)  Lehrer  MBa.  2,3,3i.  —  2)  Rich- 
ter PiNKAT.  237,20.  —  3)  **"enner  einer  Sache. 
*^'(m^  m.  =  Sm^fllRi  3). 

5RI^tnTfT^  n.  das  mit  der  Rechtfertigung  einer 
Jmdzur  iMst  gelegten  Handlung  verbundene  Hinge- 
itändniss  derselben  vor  Gericht. 

<*l(Ui  (nur  einmal)  und  °c(  m.  eine  Art  Ente. 
'^[(klii^ril    f.    eine    an    Kirandava     reicAe 


Gegend. 

^l^TJI^^  ">•  1)  *^•  pr-  eines  Buddha.  —  2) 

Titel  eines  buddli.  Werkes,  =  ^\T^  Käharo.  13, 

2U  °q^ITRH3r  II.  23,ti. 

*^I^RfTra^r  und  0^  f.  von  ^^fTH  Muübh. 

^ll^jq  I)  ni.  Patron.  A  vikshit's.  —  2)  n.  N. 

pr.  eines  Tirtba. 

*^T7m^P7  ni.  1)  Bergmann.—  2)  Kupferschmied. 
W\^J^^^  ^-  pr.  einer  Oerilichkcil. 
T^^^^  m.  =  ^J\m  VP.2  3,319. 
cFrT^>TAdj.  vom  Kamel  /lerrfVArend  Kabaka6,1  8. 
*^ipT  Mauäbh.  6,31,6. 

*^I^ft"F^=flI  f-  angeblich  Kampfer;  vgl.  jedoch 
RÄGAN.  12,61. 
*^I(^I  f.  FennicA. 
JfTI^FH  m.  Patron,  von  W\l^. 
öffliTTnrlT  ^ou'-  "S-  1)  ''^'"  ■^"^'1  =""'  Bandeln 
antreibt.  Nora,  abstr.  °T^3^  n.  ^:iiBii.  zu  Badak.  3, 
2,«l.  —  2)  Vollzieher  einer  heiligen  Handlung  Hk- 
HÄD8I  1,798,1.8.  —  3)  Barbier  Gaut. 

^7T'7r?ö?J  Adj.  1)  was  man  machen  zu  lassen 
hat.  —  2)  der  Etwas  (Acc.)  :i«  thun  angehallen  wer- 
den soll.  —  3)  zu  bewirken,  —  verschaffen. 
*^I^f^^  Adj.  der  da  antreibt. 

^irtpT  m.  PI.  Bez.  beitimmter  Rshi  QifiK.  zu 
BÄUAR.  3,4,9.  Zuqi  Citat  Tgk  QkT.  Br.  14,7,«,2C. 

^r^  m.  1)  *  Krähe.  — 2)  N.  pr.  eines  Mannes; 
PI.  sein  Geschlecht. 
*^ipfffT^  Adj.  (f.  ^i  von  ^^W^- 

cfn^sft  f.  1)  Carum  Card  Bhävaib.  1,168,16. 
—  2)  Nigella  indica  Büävapr.  1,166,4.  —  3)  Gar- 
tenkresse BuJVAPK.  1,167.  —  4)  *Celosia  crista- 
ta.  —  5)  *Anethum  Sowa.  —  6)  *eine  best.  Cucur- 
bitacee.  —  7)  *=  f^2"qwi- 
»^RI^^fn'fT  Adj.  von  ^-^J. 

^T^^^  m.,  o^^  f.  (BüivAPR.  3,89. 4,36),  °3t- 
jrjr^ti  m.  und  °=Ilfn^l  f.  Momordica  Charantia. 

^I7SZn  f.  (sc.  jRrDetn  auf  den  Sänger  bezüglicher 
Vers  (AV.  20,127,11-14). 

^^Fr5rn.  fehlerhaft  für^HnsfKÄRAijp. 35,10. 

^TTcfif  «n.  1)  eine  best.  Giftpflanze.  Nach  Ei- 
nigen  Strychnos  nux  vomica   Ragan.  9,149;   Tgl. 
Mal.  med.  198.  —  2)  *Baum,  Pflanze.  —  3)  PI. 
N.  pr.  eines  Volkes. 
♦^T^FSR^TfetTI  f.  Hundert fuss,  Julus. 

^T^I  f.  1)  Gefängniss.  —  2)  *Qual,  Marter.  — 
3)  *  Dämpfer  an  der  VInÄ.  —  i]  *  Botin.  —  B) 
*  Goldarbeiterin.  —  6)*  ein  best.  Vogel  Gal. 

^j^UII^  (Dacak.  19,15.  Bii.AR.  134,10)  und  ^I- 


i  |J|<(>  i>.  Gefängniss. 
;^T7mH  Schlachtruf  ^^^  =  o^f^fq^. 
?F)I^I'7?I  ni.  N.  pr.  eines  Landes  Rauh.   15,90. 

Vgl.  ^;^J^'<i,  mi^. 

°(\\jy^M^  ni.  Gefängnisswächter. 
*^fiT^  Kav.  zu  P.  6,4,84. 
*^l^UR)T  f.  =  ^^ift^  eine  Art  Kranich. 
^^T??7  ■"•  *•"*  best.  Mischlingskasle. 
^Ifl=(IH    m.   Gefangenschaft   oder   Gefängniss 
IJAi;Ah.  19,1  s. 

*^m^l  f.  «''II  auseinander  zu  nehmendes  Häus- 
chen Gai.. 

cfiT^|5}^rp7  n.  Gefängniss  Bäi.ah.  24,4. 

1.  *^T^  1)m.f.  Handaröeirer,  Handwerker,  Hand- 
werkerin. —  2)  f.  Tf'erA-,  .4r6ei7.  Bloss  be'i  Fragen 
und  Antworten. 

2.  ^IT^  Adj.  wohl  jubelnd.  Nach  MaiiIdu.  ■=  ^JT- 

^ITX^TR^^U  m.  und  HTUf^T^Ffr  f.  Titel 
verschiedener  Werke.   Vgl.  1.  ^T7^  2)  d). 
*5fiTl(=tiM  m.   wohl  Metron.  Ton  ^TTT^Sfil.  f.  J^ 
KÄi,.  zu  P.  6,4,150.  151. 

*^lf^ra  m.  Patron,  von  ^if^Hffg  Kic  zu  P. 
6,4,151. 

*^TT7°FmT  Adr.  mit  >T2m  einem  KArikeja  wer- 
den Klg.  zu  P.  6,4,153. 
*^rT7%'fi'!7,  °^frf  Denoni.  von  ^if^'^T  ebend. 

^IT7rI  1)  Adj.  a)  am  Endo  eines  Comp,  a)  ver- 
anlasst — ,  hervorgerufen  durch.  —  ß)  Bezug  ha- 
bend auf  —  6)  f .  J3T  mit  oder  ohne  ^\^  Zinsen, 
welche  den  gesetzlichen  Zinsfuss  überschreiten,  die 
aber  der  Schuldner  in  seiner  Xoth  angeboten  hat, 
Gadt.  Joi.lv,  Schuld.  297.  fg.  —  2)  n.  der  Charac- 
ter  der  Causativa,  der  iOten  Klasse  und  der  Deno- 
minaliva  (?);  die  Causalform  des  Zeitworts. 

=fiII^r?TfTAdj.  fni7  dem  Suffix  des  Causativs  ver- 
sehen. 

!•  =fJIT7'1 1)  Adj.  macAend,  thuend,  bewirkend,  her- 
vorbringend (auch  einen  Laut),  zu  Werke  gehend, 
handelnd;  die  Ergänzung  ein  Gen.,  Adv.  oder  im 
Comp,  vorangehend.  —  2)  *m.  Bandarbeiter, 
Handwerker. 
2.  ^rp7'I  ■•)  Adj.  lobsingend,  jubelnd;  Lobsänger. 

-  2)  *m.  =  Wm?(  Ind.  St.  13,368. 

-\ 

cfJTTTHI^  m.  ''sr  Soma  de.«  Lobsängers  Ind.  St. 
13,308, 

^I7T7  ^'i  Adj.  aus  Rohrschösslingen  gebildet, 
daraus  entstanden.  —  2)  f.  T  ein  best,  zur  Erlan- 
gung von  Regen  unternommenes  Opfer  Maitb.  S. 
2,4.8. 


^ft^f^  —  afiTTt]?! 
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^lO  f  ^  *"•  ^''®'  ®'''^'  Werkes. 

S})T7TC[  Adj.  zur  Kärlrl  in  Beziehung  stehend 
Ind.  St.  3,393. 12,335. 

c^lfAd]    Adj.   aus   Dünger  hervorgegangen.  — 
Hakiv.  4333  fehlerhaft  für  ^f\^. 
*=fri^t^F^   m.    Patron,    von   ^^^rjf^tl.    f. 
♦IT«^!.  *°Tl!^EIT  i"  einem  adj.  Comp,  vor  ^^tT. 

=f)F7Tr^  m.  N.  pr.  eines  Mannes.  PI.  sein  Ge- 
schlecht. 

t.^ITJ  1)  m.  a)  Handarbeiter,  Handwerker  G nvr. 
RÄüiT.  8,495.  f.  äfiVS,.  —  b)  *Bein.  Vifvakar- 
raan's.  —  c]* Handwerk,  Kunst.  —  2)Adj.  grauen- 
haft, schrecklieh  (in  einer  Etymologie). 
2.^71  m.  1)  Lobsänger,  Dichter.  —  2)  PI.  N.  pr. 
eines  Kshi-Geschlechts. 

cfnTT^H  1)  m.  Handarbeiter,  Handwerker  Spr. 
7839.  f.  gj.  —  2)  *n.  die  Frucht  einer  best.  Pflanze, 
=  öft^flFf  G*i--  Fehlerhaft  für  ^T^. 

^filh^IHSlTHT  m.  PI.  eine  best.  (^\yA'itische 
Secte  GoviND*!«.  zu  ^ahk.  zu  BÄoAn.  2,2,37  (S.  392). 
*^I'K5F  1)  m.  das  I'roducI  eines  Handwerkers, 
Künstlers.  —  2)  Ameisenhaufen.  —  3)  ein  junger 
Hlephant.  — -4)  Schaum.  —  3)  wilder  Sesam.  — 
6)  JUesua  ferrea.  —  7)  rothes  Bauschgelb. 

=fiTKnn^  Adj.  mitleidig.  Äoni.  abslr.  ^flT  f. 
**l^rUi=hl  und  *SJirpfr  f.  Blutegel. 

cfjrKUO  1)  Adj.  trefflich,  preiswürdig.  —  2)  n, 
Mitleid. 

^I^UU=ift^  Adj.  mitleidig.  Nora,  abstr.  °^W 
n.  R.  i,2,17. 

^[■^njOfT^  ".  Titel  eines  Sütra. 

^IfiSI  '4'i  Adj.  Sänger  hassend  Miitr.  S.  1,8,7. 

^I'KyTTO  Adj.  Sänger  hegend,  —  pflegend. 

»HTTmSI  in.  N.  pr.  eines  Landes.   Vgl.  ^T^^EI, 

qFTT^m^Tf.  Gop.  Br.  1.2,21. 

^l"^  und  o^  fehlerhaft  für  =RTi^  und  °^. 

r 
öf;T3[15T  m.  1)  ein  Fürst  der  Karüsha.  *f.  S-  — 

2)  PI.  N.  pr.  eines  Volkes,  =  SJ^äL*^-  —  3)  das  von 

den  Karüsha  bewohnte  Land.  —  4)  N.  pr.  eiiles 

Sohnes   des   Manu,   =    cfisC^-   —    3)  eine  best. 

Mischlingskaste. 

°hl3L'^^  Adj.  ü6er  die  Karüslia  herrschend. 

cfJTfin^  1)  vom  Elephantenweibchen  kommend. 

—  2)  *m.  Dein.  PAIakApja's. 

*^7m^T?nq57  m.  Patron,  von  ^i|mqiR  G»- 

NAR.  3,172. 

*^T^mfTrfk  m.  Patron,  von  ER^HiqT^T. 
5ffi^Tf?H  m.  N.  pr.  v.  I.  für  ^fTTOf^  u.  8.  w. 
SfJI^Trll'  m.  Seihe  znm  Läutern  der  Snri. 
II.  Theil. 


cRTTTrlT  f.  N.  pr.  eines  Flusses  oder  einer  Oert- 
lichkeit. 

*^T^1tT^  m.  die  obenauf  schwimmenden  geistig- 
sten Theile  gebrannter  Getränke. 

1.  *^F^Ifr^  '!'•  1)  dass.  —  2)  Brunnen. 

2.  ^f^TH;[  Adj.  worauf  SfiT^  folgt  TS.  Prät.  1,1  6. 
*SfiRrT5I^  Adj.  von  c+i=fi7,d. 

*cfil^5I  m.  N.  pr.  eines  Mannes.  Davon  *Palron. 
°'mnTk  gana  cJTf^qif^  in  der  KÄ«. 
*5fiT^III  Adj.  (f.  |)  von  ^m. 
*:m^-ER  Adj.  (f.  \)  von  ^^=ür 
*^4^1HT  m-  Patron,  von  ^Sfi^W. 
»^I^RTSI  Adj.  (f.  t)  von  ^i^^^. 
^T^SFrm.Be2.Vibhlshana'sH*NUM.Up.S.392. 
^T5Fi^?3  n.  1)  Rauhheit,  Härte  (auch  in  übertr. 
Bed.).  —  2)  rohe  — ,  Aarre  Arbeit. 

r 

*cpjcfi^  m.  N.  pr.  eines  Mannes.  Davon  *Patron. 

°^\^m.  5f:i^  v.  i. 

=fiT=fTITl[Tn  P*R-  Gbh4.  3,15,2  0  verdorben.  Man 
erwailel  einen  Namen  des  Todesgottes  im  No- 
minativ. 
*cfJ(^(S[)  Adj.  einem  Schimmel  ähnlich. 

•vT 

°FiT^6  m.  N.  pr.  eines  Schlangendämons. 

=?)I=TiIS=Ti  1)  m.  dass.  —  2)  n.  N.  pr.  einer  Stadt 

Katuäs.  18,233. 

SJiTTn  1)  Adj.  im  Ohr  befindlich.  —  2)  *m.  Pa- 
r 
tron.  von  ^HI.  —  3)  *n.  Ohrenschmalz. 

*^Ttn^fsTi  oder  *^nn^ijM  m.  Patron,  von 


^inisI7^  oder  ^niF^Tipf. 

*^initnf^^  m.  Palron.  von  ^mtn^. 

*^Itnfs^?;^  Adj.  von  SfItnT%^?:^P.4,2,7  9,Sch. 

*Sfill!T'^^f%^  Adj.  (f.  |)  zu  Ohrringen  geeignet. 

^TtlRT^Ü  "■  Name  von  Saman  Arsu.  Br. 

f 
'TiT'IIT?!  Adj.  den  Karnäta  gehörig  u.  s.  w. 

*^ITnmH  und  *^Tftn  Adj.  von  ^Titlf. 

=fJTfi  1)  Adj.  die  Kr i- Suffixe  behandelnd,  —  be- 

treffend.  —  2)  m.  Patron,  in  *  SfilfJ'SrTsmT.  N.  pr. 

eines  Sohnes  des  Dharmanetra  (v.  I.  Sfjl^  und 

C  «,  A 

cffFH^^Iii'^ame  verschiedener  S  a  m  a  n  Absu.Br. 

^Trl'JJl  Adj.  von  SfiB<7IT  de   Weltalter   Krta. 

5FiIfT^^  m.  Patron.  Arguna's,  Fürstender 
Haihaja.  o^lf^fl  o-,  °^^]  f.  "nd  °qT^fT  m.  Titel 
von  Werken. 

^Trl"=m  1)  m.  Patron,  von  öfifj^^  Arsu.  Br.  — 
2)  n.  Name  verschiedener  Sdiraan  ebend. 

SfiTHFSl^  n.  1)  Gold.  —  2)  *  Stechapfel. 


^TfllTtRl  m-  Wahrsager. 

r      r 
^fTIBQf  "•  Erreichung  des  Zieles. 

SfiTl  ^  m.  Patron,  von  cfffj-  PI-  sein  Geschlecht. 


Vgl.  u.  ^iB  2). 

^TlBTH^^  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

^TTfl^  1)  m.  a)  (mit  oder  ohne  TRT)  ein  best. 

Herbstmonat.  —  6)  Metron.  Skanda's.  —  e)  N. 

pr.  a)  eines  med.  Autors.  —  ß)  eines  Varsha. — 

2)  m.  w.das  erste  Jahrin  der  12jährigen  Vmlaufszeit 

r 
des  Jupiters.   —    3)  f.  5  a]  der  Vollmondslag  im 

Monat  Kärttika.  —  6)  der  Neumondslag  im  Mo- 
nat Kirllika  Ind.  St.  10,293.  —  c)  die  Qakti 
KArttikeja's.  —  4)  n.  N.  pr.  eines  Ttrtba. 

c^llT^öfJrfiXJT  m.  N.  pr.  eines  Arztes. 

^iffr^RT^R'T  m.  Titel  eines  Werkes. 

cfilM'^fTT^r^  "•  Titel  eines  Abschnittes  im 
Skand'a-  oder  Padma-Par Ana. 

J^JirfRüTIi;!?!  ra.  N.  pr.  eines  Scholiasten. 
*^irtlNl°h  1)  Adj.  int  Monat  K4rttika's<a»- 
findend.  —  2)  m.  der  Monat  Kärttika. 

^iflT^T  Adj.  =  ^fnra^  1).  Die  Form 
wird  getadelt. 

c+lll  rl=<lislrl  "•  eine  best.  Begehung. 

^inr^T  m-  1)  Metron.  Skanda's.  —  2}  N. 
pr.  eines  Autors. 

qFiir7T'=FT'7^  n.  N.  pr.  einer  Stadt. 
♦Efünr^q^TH  f-  »oln.  der  DurgA. 

öRirfr^T^Trl  n.  eine  best.  Begehung. 

^if^'W^W^  f-  ein  best,  sechster  Tag. 

*^irTT"^IfH^  m-  der  Tollmondstag  im  Monat 

Kärttika. 

r  r 

*c+i|5<  m.  Patron,  von  ^trö". 

*^3rmtni  m.  Patron,  von  SfiTsI. 

r  c 

*öfJ15JJ  m.  Patron,  von  ^r(^- 

SfiTrW  (verdächtig)  und   SffTr^ü  «>•  Ganzheit, 
Gesammtheit.  Inslr.  vollständig. 
*^(ra^  Adj.  °^r^^  ein  KrUSuf/ix. 

^l^JT  Adj.  1)  schlammig.  —  2)  dem  Kardama 
gehörig. 

ejn^i^  m-  Patron.  Ila's. 

^T^fr?^  Adj.  (*f.  ^)  schlammig. 

EfiT^tTCf  m.  Patron.  Ila's. 
»^TtTC  m.  1)  Bittsteller.  --  2)  Lack,  Gummi. 

Ci-. 

^mT?i^  ni.  1)  ein  ärmlich  gekleideter  Pilger 
Ind.  St.  1 5,382.  —  2)  N.  pr.  eines  solchen  Pilgers. 
—  3)  ein  treuer,  vertrauter  Anhänger  Harsbai. 
73,5.  —  4)  Betrüger,  Schelm,  Einer  der  sich  auf 
die  Schwächen  eines  Menschen  versteht. 

sjnqftq  =  Sfjqfcsj  Gal.  =  ^IMfi=h  l)  Katuas. 

124,69. 

*^fn'7nft  f.  Fröhlichkeit  Nigh.  Pr. 
r 
=RmtJ?J  n.  1)  das  Klägüchthun,  Jammern.  —  2) 

ArmulU.  —  3)  Knickerei,  Geiz.  —  4)  Mitleid. 

7* 
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^TFTItlS 


*"m$Tin 


^rnTTÜI  nach  SÄJ.  n.  Sclucerlkampf. 

^tTTH  i)  Adj  (*f.  ^)  baumwollen.  —  2)  m.  f.  {^) 
4ie  Baumwollenstaude  zu  Spr.  3802.  —  3)  (*m.  *n.) 
Baumwolle,  Baumwollenzeug. 

^fWTfRi  •)  Adj.  baumwollen,  f.  "FRTF  HEMÄnm 
1,431,2 1  fehlerhaft  für  ofWT-  -  2)  *f.  oftMI  <*'e 

STrrTTRrTJHöT  ein  Baumwollengewebe  M.  12,6*. 
»SKmiHHTTFRiT  f.  Spindel. 

gfimmaifsR)  =  ^qiHfrmsf  j^«^-  2,179. 

SfiFTTHTITEI  n.  ein  Samenkorn  der  Baumwollen- 
ttaude. 

^fmilTT^  Adj.  (f.  ^)  6aMmuioH«n. 

^irr  Adj.  aus  Kampfer  Hemädki  1,391, <  5. 

*^inqJ7Tii  Adj.  Ton  ^wxi;^ 

r^ .<• 

*Sjrn"pT  na.  Patron,  von  ^iT^. 

"r  r 

i.*öf\lt(  Adj.  (f.  5)  thätig,  arbeitsam. 

a.  ^R  Adj.  von  m\i\  Wurm. 
(. 
r 

cfilHin  1)  Adj.  a)  zu  den  Bandlungen  in  Bezie- 
hung stehend,  atu  ihnen  hervorgegangen.  —  6)  be- 
zaubernd DuÜRTA!«.  19.  Nom.  abstr.  °^  n.  —  2)  n. 
Zauberei,  Zauberkunst  Rägat.  7,'>27. 

?FlHnn^  Adj.  etwa  durch  einen  Zauber  bewirkt 
DuinTiN.  19. 

^RUm^  ni.  PI.  IV.  pr.  eines  Volkes. 

SfiPT^  Adj.  hochroth  Harsbak.  174,23. 184,16. 
Vgl.  ^^IJT. 

f    3 

^lin^  ni.  \]fabeT,  Schmied.  —  2)  *Patron.  von 

♦SPrFTTqnrftl  m.  Patron.  Ton  ^A}\. 

et,IIM=Ji  1)  m.  PI.  etn«  best,  buddh.  Schule.  —  2) 

buntes  Gewebe. 

*^f!lf^^  n-  Nom.  abslr.  von  cfipM^l'. 

r  » 

l.c^mcfi  1)  Adj.  wirksam  (Heilmittel)  Karaka  1, 

26.6,5.  —  2)  m.  a)  lUelia  sempervirens  Buätapk. 

1,204.  —  6)  *weisser  Khadira  Rägan.  8,24.  —  c) 

* Smilax  China  Nigh.  Pb.  —  d)  *  Bambusrohr. 

r sr 

2.^'IM^"  1)  Adj.  (f.  5)  vom  Baume  Krmuka.  — 

2)  n.  a]  Bogen  zum  Schiessen.  Einmal  ni.  Am  Ende 
eines  adj.  Comp.  f.  SJJ.  —  6)  et«  bogenförmiges 
Werkzeug.  —  c)  ein  geometrischer  Bogen.  —  d)  Re- 
genbogen Varäu.  Jogaj.  5,19.  —  e)  der  Schutze  im 

Thierkreise.  —  f)  eine  best.  Constellation. 
c 
^TR^IHrT  1)  Adj.  einen  Bogen  tragend  VknIs. 

103.  —  2)  m.  der  Schütze  im  Thierkreise. 
r  -V 

<4)IH*IM,  °^H  einen  Bogen  darstellen. 

i^    "^ 
SfriTT^R  Adj.  mit  einem  Bogen  bewaffnet. 

^IH^llMMM^  f.  das  Geheimniss  der  Schiess- 

knnst  BÄLAR.  233,16. 

JRIM  1)  Adj.  0)  faciendus  mit  den  unter  I.  ^fJT 


1)3)5)7)8)9)13)  aufgeführten  Färbungen.  —  6) 
was  hervorgebracht  oder  bewirkt  wird.  —  c)  zu  ver- 
anlassen Etwas  (Acc.)  zu  thun  Naish.  6,1 02.  —  2) 
*f.  ^\  eine  best.  Pflanze  Ragan.  8,C5.  —  3)  n.  o) 
Obliegenheit,  Vorhaben,  Geschäft,  Beschäftigung, 
Angelegenheit, Sache,  gerichtliche  Sache.  c\m  ^TI- 
Tni  ^T  seine  Obliegenheit  diesen  gegenüber  erfül- 
len  64,1 '1.  öfflTT  mit  dem  Gen.  der  Person  und 
Instr.  der  Sache  et  ist  Jmd  zu  thun  um,  es  kann 
Jmd  Gebrauch  machen  von.  —  b]  eine  grammati- 
sche Operation.  —  c)  Wirkung,  frodwct  266,28. — 
d)  Absicht,  Zweck,  f^  ^\^^  zu  welchem  Endzweck? 
weshalb?  °^J'^^  m.  in  einer  bestimmten  Absicht 
als  Mensch  erscheinend.  —  e)  in  der  Dramatik  das 
Endziel,  nm  dessen  Erreichung  es  sich  im  Drama 

handelt.  —  f)  *  Grund. 

r 

cfiiijcjj^  Adj.  ioirksam. 

r      r 
^TI^ifTT  Nom.  ag.  Jmds  [Gen.)  Sache  betreibend 

Spr.  3396. 

r 
et)  iqcf)  (Till  n.  eine  best.  Absicht  als  Veranlassung, 
r 
ein   best.  Grund.  rTr^TI^^fTI^IITrl   in   Folge   von 

diesem  123,8.  °fTH  «n  ejner  best.  Absicht. 
r 
<=fil'-l'^lTUM  n.  das  Wirkung-  und  Ursache-Sein, 

r 
=frm=fn^  m.  Sg.  und  PI.  die  Zeit  zum  Handeln 

46,5.  R.  1,30,12.  Spr.  5435.  °f%nif?r  f.  Kam.  NItis. 

12,21.  °=fn^lrM^  M.  Gefahr  im  Verzuge. 

^fTT^IfT=H  m.  Geschäftsführer. 

^rani  f-  (Kap.  5,58)  und  °^  n.  (264,3.265,20) 
das  Hervorgebrachtwerden,  das  Wirkung  — ,  Pro- 

duet-Sein. 
r     r 
^'7?5T'I  n.  die  Prüfung  einer  vor  Gericht  vor- 
gebrachten Sache. 

r  . 
^pyfl  ra.  das  Fallenlassen  — ,  Aufgeben  einer 

Sache  164,16. 

^'TPinTT  m.  die  Entscheidung  einer  vor  Ge- 
rieht vorgebrachten  Sache. 

^m'T^Trr  f.  das  Erfolgen  der  Wirkung,  m 
°^:  SugR.  2,331,20. 

^rftflTtS?  ni.  die  richtige  BeurtUeilung  einer 
Sache. 

*^(m^  =  ynsHiJ",  3^fr  und  ^qtn  (Süqni). 

»Sfnq^Ti^  m.  Trägheit. 

f-s 

ef;m5r^  m.  ein  Abgesandter  in  einer  Angele- 
genheit. 
r 
cUTR*!!?!  Adj.  einer  grammatischen  Operation 

unterliegend  Coram.  zu  TS.  Pkät.  Nom  abstr. '^Mlj^ 
n.  ebend. 

SfiiqSIfrT  f.  Nora,  abstr.  zu  EfiTffetI  2)  und  3) 
(R.  5,8,9). 

SpflR^tl  Adj.  1)  eifrig  mit  Etwas  beschäftigt.  — 


2)  ein  Geschäft  — ,  ein  Anliegen  habend.  —  3)  eine 

best.  Absicht  verfolgend. 
r 
SfnqcI5J  m.  Abi.  so  T.  a.  für  Etwas  Spr.  6246. 

^"TT^H^  ni.  gegenseitige  Verpflichtung  Et- 
was zu  thun  MÄI.AV.  9,8  (9,16  Boli..). 
^mf^f^or  ni.  =  ^iqHu[iT. 
ofiWMTnT  f.  das  Hisslingen  einer  Sache  Spr. 

3216. 

r 

^möffTIH  m.  Thatsache  60,27. 

r 
^TIöJIH'T  n.  das Misslingen  einer  Sache  184,2  8. 

*=fiW5ll^^  Adj.  Virtt.  zu  P.  4,4,1. 

^ICI5F^  m.  was  noch  zu  thun  ist  291,30. 
r 

^flFTHT  ni.  im  Nj  Aja  eine  best,  sophistische  Ein- 
wendung, wobei  ignorirt  wird,  dass  gleiche  Wir- 
kungen in  Folge  verschiedener  Umstände  eintreten 
können,  Njäjas.  5,1,37.  Sartad.  114,12. 

^HWinl^  f.  Erfolg  einer  Sache  Mudrär.  32,13. 

Ind.  St.  15,273. 

r 
cfjmc^^  i   Nom.  ag.  der  eine  Sache  schädigt, — 

hintertreibt  143,1. 

öfiTTT^'^  m.  in  der  Rhet.  eine  Erklärung,  dass 
man  mit  der  Wirkung  — ,  den  Folgen  eines   Ver- 
hältnisses nicht  einverstanden  sei. 
r 

^mT^sEIl  f.  bei  den  Pä(upata  Bez.  der  fünf 

Elemente  und  der  fünf  Qualitäten. 
öfiTTFlTI'^TrT  m.  Versäumniss  eines  Geschäftes. 

^I'illH^irrJ'T  Adj.  der  in  den  Fall  kommt  ein 
Geschäft  zu  versäumen  213,15. 

öfJfiJTT^öfiJT^^  m.  ein  Minister  der  Politik  Hit. 
61,7. 

^miuW  m.  der  Planet,  in  dessen  Bereich  der 

Gegenstand  der  gerade  gestellten  Frage  gehört. 
r 
^mitTT  n.  1)  Mussestunde.  —  2)  ein  anderes 

Geschäft  211,8. 

^l^TtlTfini^  m.  der  Genosse  eines  Fürsten  in 
den  Mussestunden,  maltre  de  plaisir. 

^WT'RHAdj.einfcejt.Zie/tJer/b/flend  Spr.  1683. 

^rara  1)  m.  Unternehmen.  °THf^  f.  das  Ge- 
lingen eines  U.  —  2)  '-'II  Adv.  eines  Geschäftes  we- 
gen, in  einer  bestimmten  Absicht. 

^ITllil'i  Adj.  ein  Anliegen  habend,  ein  best. 
Ziel  zu  erreichen  bestrebt,  der  eine  Sache  vor  Ge- 
richt bringt,  —  mit  einer  Klage  vor  Gericht  auftritt 
213,8. 

Sfnfr^  Adj.  dass. 

cfJInT'T  1)  Adj.  a)  dass.  —  b)  einer  grammati- 
schen Operation  unterworfen.  Nom.  abslr.  °FT3" 
n.  —  2)  m.  Beamter  Ragat.  8,53.  10  5. 

^iTT5Tni  n.  =  ^q^^. 


^iFüfr  —  ^ii?T^ 
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^m  und  ^mwi[  m.  =  ^ifimtr. 

■NT -N 

^ftm^TI  f-  Vernachlässigung  des  Dienstes.  FcfT- 
ji(°  148,23. 

*öf)I5I  ni.  Curcuma  Zedoaria  Ragan.  6,119. 
^tiliil'^MIM'SI  m.  N.  |>r.  eines  Lehrers. 
^n5H  (Conj.)  Adj.  am  Perlen  oder  Perlmutter 
bestehend. 

^511=^  Adj.  (f.  *|)  isineMJ  Bälab.  265,1  S. 
*'+|!(IHu1T  wohl  D.  das  Sütra  des  Krci^^a. 

•^n^'t  f.  =  ^Pq-cf. 

cfTl^JI  1)  n.  a)  Magerkeit,  Abmagerung  Hkmädri 
1,749,1.  5.  —  b)  Geringheit,  Verminderung.  —  2) 

*in.  Ärtocarpus  Locucha  Rägan.  9,1  59. 

f 

*öfim  und  '-'cff  in.  Ackerbauer,  'Landmann. 
r 
^nmtftJI  1)  m.  n.  eine  best.  Münze  vom  Gewicht 

eines  Karsha  228,9.  —  2)  *in.  a)  PI.  N.  pr.  eines 

Kriegerstamraes.  — 6)em  Fürst  der  Kirsliäpana. 

r     ^  r 

*^l^qTtn^Adj.(f.^)e«nenKärsliäpanatcer«A. 

c^||&(  1)  Adj.  ziehend  oder  furchend.  —  2)  *ni. 
Feuer. 

l.^T^I^   I)  Adj.  einen  Karsha  wiegend  Hemä- 
DBi  1,433,«.  —  2)  *ni.  =  STiMPfTII  1). 
2.  ^if^  m.  =  ^^^■,  s.  TF?^'^. 

SFir^  Adj.  V.  1.  für  ^if^  1)  Maitk.  S.  1,3,1. 
4,3,2.  KÄTB.  3,9. 

^iff^ni  m.  Pflüger. 

*Ti]^  m.  =  HT;T^^Gal. 

*=f)l'2I  n.  Xoin.  abstr.  von  cfTS- 
i. 
3      r  r 

cRI^  1)  Adj.  (f.  J)  a]  von  der  schwarzen  Antilope 

kommend,  aus  deren  Fell  gemacht.  —  b]  zur  dun- 
kelen  Hälfte  eines  Monats  gehörig.  —  c)Krshna  ge- 
hörig,  von  ihm  verfasst.  —  d)  *zu  einem  Nachkom- 
men Krsbna's  in  Beziehung  stehend.  —  2)  *f.  5 
Asparagus  racemosus  Rägan.  4,121.  —  4)  n.  a)  ein 
Fell  von  der  schwarzen  Antilope.  — b)  Name  iweier 
Sä  man  Arsu.  Bb. 
*^^^m  Adj.  von  Spr^. 

^'SnT??'?  Adj.  ans  dem  Fell  der  schwarzen  An- 
tilope gemocht  Apast.  ^r.  13,5. 

'=fiT'3^ITslI'I  ni.  Patron.  N.  pr.  eines  Lehrers  Bä- 
DAR.  3^1,9. 

*^TWl^  m.  Patron,  von  SR^. 

r 

^^CRT  1)  Adj.  (f.  ^)  eisern.  —  2)  n.  Eisen. 
=^illy  ni.  1)  Patron,  von  ^f^.  —  2)N.  pr.  eines 

Devagandharva. 

r  

^TIW  1)  *m-  Patron,  von  ^i^._2)  d.  a)dunkle 

Farbe,  Schwärze,  Finsterniss.  Am  Ende  eines  adj. 

Comp.  f.  gi-  —  *)  Eisenfeil  Rägan.  13,4  3. 
^       r 
«til^HH   "•  das   durch   eine  Furche   bezeichnete 


Ziel  eines  Wettlaufs. 
r  ir 
^ICTfJJ  m.  Gmelina  arborea. 

Sfiicqrrqq  Adj.  (f.  ^)  aus  dem  Bolz  der  Gm.  arb. 

bestehend. 

♦c^ldq  m.  1)  Shorea  robusta.  —  2)   Ärtocarpus 

locucha.  —  3)  Gelbwttrz. 

♦^JSCfcJin  n.  ein  Wald  von  Shorea  robusta^ 
r 
l'^T^T  1)  Adj.  (f.  5)  blauschwarz,  schwarz.  —  2) 

m.  a]  das  Schwarze  im  Auge.  —  b)  *der  indische 
Kuckuck.  —  c)  Coluber  Naga.  —  d)  *Cassia  So- 
phora.  —  e)  *ein  best.  Strauch  (TWiT^^^)-  —  f) 
*das  Harz  der  Shorea  robusta.  —  g)  der  Planet 
Saturn.  —  h)  Bein.  Rudra-Qi  va's.  —  i)  mystische 
Bez. des  Lautes  nt.  —  *;  N.  pr.  a)  verschiener  Män- 
ner, insbes.  Fürsten. —  ß)  eines  zukünftigen  Bud- 
dha. —  y)  eines  Daitja.  —  S]  eines  Rakshas. 

—  e)  *eines  Scblangendämous.  —  Z)  eines  Berges. 
KÄRANp.  91,1  3.  —  •»])  *eines  best.  Schatzes  bei  den 
Gaina.  —  3)  f.  Sfl  a]  wohl  Ipomoea  atropurpurea. 

—  b)  *Indigofera  tinctoria .  —  c)  *Piper  longum.  —  d) 
*NigeUa  indica.  —  e)  *Rubia  Munjista.  —  f)  *Phy- 
salis  flexuosa.  —  g)  *Bignonia  suaveolens.  —  h) 
eine  best,  fakti  Hemädri  1,611,5.—  «')  *Bein.  der 
Ourgi.  —  *)  N.  pr.  einer  Tochter  Daksha's.  — 
4)  f.  5  a)  *schwarze  Farbe,  Tinte.  —  b)  *Anschwär- 
zung,  üble  flaehrede.  —  c)* Nacht. —  d)* eine  schwarz 
aufziehende  Wotlkenmasse.  —  e)  *ein  best.  Insect. 

—  f)  "ein  best.  Strauch  (SfTIFn^'ft;-  —  9)  *lpo- 
moea  Turpethum.  —  h)  * Bignonia  suaveolens.  — 
i)  *eine  best.  Lehmart.  —  *)  eine  der  sieben  Zun- 
gen Agui's.  —  i)  ein  best,  f heilchen  derPrakrti. 

—  m)  eine  Form  der  Du  rgä.  —  n)  Name  der  Oä- 
k  s  h  ä  j  a  n  t  auf  dorn  Berge  K  ä  I  a  n  g  a  r  a.  —  o)  Bein, 
der  Satjavatl.  — p)  N.pr.a)der  Gattin  Bhlmase- 
na'».  —  ß)*einer  der  göttlichen  Mütter.  —  y)  *einer 
Vidjädevl.  —  S)  einer  Unholdin.  —  e)eines Flus- 
ses. —  3)  *n.  a)  eine  Art  Sandelholz.  —  b)  ein  best, 
wohlriechender  Stoff.  —  c)  Eisen. 

2.^ncf  na.  (adj.  Comp.  f.  51T  RV.  Prät.  2,1)  1)  ein 
bestimmter  oder  richtiger  Zeitpunct,  die  zu  Etwas  j 
(Gen.,  Dat.,  Loc. ,  Inf.,  im  Comp,  vorangehend  | 
oder  *Potent.  mit  ^'K)  bestimmte  oder  geeignete 
Zeit;  Zeit  überh.  CJ^;  cfil^;  die  höchste  Zeil,  mit 
Infin.  77,28.  —  «)  '^\[f^  öffT  eine  best.  Z.  für  Et- 
was   (Loc.)  festsetzen;    vgl.    auch    u.    12).  —  6) 

cfii^HlffFJI  J«  nach  den   Zeitverhältnissen,  mit 

.    I 
Rücksicht  auf  die  Zeitumstände.  ^MHIHI^  ^ 

tJ^T  nach  einer  Weile.  —  c)  q^^TH  ^T^TT  eine  lange 

•V  "^  I 

Z.  hindurch.  —  d]  öfilST'T  im  Verlauf  der  Z.,  mit 

I 
der  Z.;  zu  einer  bestimmten  Z.  .Spr.  1700.  fg.  2837. 


6900.  Jlfe^l  im  Verlauf  der  Z.  Chr.  107,23.  fHqUI 
eine  lange  Z.  hindurch,  nach  langer  Z.  ri^fJT(4t, 
«I.  S2,1)oder  olgJ^IT  nach  Verlauf  einer  langen  Z. 
^n    mn   nach  einiger  Z.  rTR  zu  dieser  Z.  76,32. 
—  e)  ^^TTfT  und  cJiMrlH  in»  Verlauf  der  Z.,  mit 
der   Z.  ctlMcTH  <*«'"    Z-    "ach   Apast.  —   f}  ^- 
^PH   oder   q^rl;   ^5TF?T  nach  langer  Z.  ^ftPJ 
l^rl  nach  einiger  Z.  —  gjSFTF?!  zur  rechten  Z.,  zur 
bestimmten  Z.,  zu  gelegener  Z.;  mit  der  Z.,  so  v. 
a.  allmählich  Spr.  3168.  F^°  zu  seiner  Z.  V(IU 
wenn  die  Z.  gekommen  ist.  J1H5TFT  •'"•  Verlauf  d. 
7-.  ITfT  nach   Verlauf  einiger  Z.  cfjrFqfWT  einej 
Tages  Chr.  41,19.  ^I^  ^?T  immer  zu  seiner  Z.  37' 
26.  92,1  5.  VnT^  ^15T^  wenn  die  Z.  da  ist,  so  v.  a. 
wenn  Noth  am  Manne  ist  Spr.  7631.  —  h)  ^T5tT° 
2«  rechter  Z.;  mit  der  Zeit,  allmählich.  —  2)  Zeit, 
so  V.  a.  Gelegenheit,  Fall.  —  3)  Jahreszeit  84,5.  93, 
15. 171,9.  —  4)  Essenszeit  (deren  zwei  am  Tage). 
3TI  ^I^Iso  v.a.jUorgent  und .16endtMBii. 1,119, 
33.SrW  =fn^  «"» Mend  des  dritten  Tages  Chr.  1 07,27 . 
T^IJIff  ^fTFT  so  V.  a.  nach  SSO  Tagen  32,5.  —  3) 
Stunde.  ^T^  ^^  'J^!  so  v.  a.  um  Mittagszeit.  — 
6)  Zeit  —  ,  Weltalter.  —  7)  Zeitrechnung ,   Aera. 
JJRf''  218,1  8.  5TI^°  Weber,  Gjot.  101,3.  —  8)  Zeit- 
maass,  Prosodie.  —  9)  Endpunct.  ^TT^  IT^äTrl  er 
kommt  zum  Schluss  (beim  coitusj  Kbämd.  Mr.  2,13, 
1  (<71^  JT^äf??  Fli^yHM  ist  Glosse).  —  10)  der  na- 
türliche, durch' s  Alter  kommende  Tod.  —  11)  die 
Alles   beherrschende  und  von  Niemanden  abhän- 
gige Zeil,  Weltordnung,  Schicksal. —  12)  die  Alles 
vernichtende  Zeit,  der  Tod.  m\^^  511-5  oder  öh^ 
(Lai.it.  112,5.  10)  sterben.  Oeflers  in  Verbindung 
mil5^^  und  ITftJ  Tod.  Personißcirt  mit  den  At- 
Iributen  Jama's  und  bisweilen  mit  diesem  identi- 
ficirt.  Erscheint  als  Devarshi  an  Indra's  Hofe, 
als  Sohn  Dhruva's,  des  Polarsterns,  und  *im  Ge- 
folge des  Sonnengottos.  — 13)  Abtheilung, .ibschnilt 
VS.  Prät.  3,3.  i.  —  14)  in  den  Verbindungen  Ct^°, 

^^=,  Hf'^°  so  V.  a.  qrs. 

l.=fll^=fi  1)  Adj.  o)  blauschwarz ,  schwarz  Lalit. 
320,  C.  321,13.  —  b)  wollt  *mit  Sommersprossen 
versehen  Maiiäbh.  6,58,6.  —  2)  in.  a)  Leberfleck  am 
Körper,  Sommersprosse.  —  b]  das  Schwarze  im 
Auge.  —  c)* eine  Schlangenart.  —  d)  eine  Getraide- 
art.  —  e)  in  der  Algebra  die  zweite  unbekannte 
Grösse  BIÖag.  12,21.  22.  —  f]  N.  pr.  a)  PI.  eines 
Volkes  Varäu.  Brh.  S.  14,19.  —  ß)  PI.  einer  Dy- 
nastie VP.2 4,1 84.  — y)  eines  Rakshas. —  d]  eines 
Asura.  —  3)  f.  ^I^SITf  n)  ein  best.  Vogel.  — b)  N. 
pr.  einer  Unholdin  VP.  1,21,7.  —  4)  f.  Sflira^l  a) 
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*  Schwärte,  schwiarie  Farbe.  -  6)  *  Schwärze,  Tin  te.  - 
e)  sehwarier  Fleck ,  Rost.  —  d)  Leber  Mit.  3,31  ,a,i  t . 

—  e)ein  beil.  Blutgefäss  im  Ohr.  —f)  *die  Haarreihe 
von  den  Schamtheilen  bis  zum  Kabel.  —  9)  eine 
dunkle  Wolkenmasse  R.  2,41,) 2.  —  h)*\ebel.  — 
i)  *  Schnee.  —  k)  *das  Weibchen  des  Vogels  AngA- 
raka,  *  Krähe,  *  =  ^giqT.  —  I)  *Scorpion.  —  m) 
*ein  best,  in  .Milch  lebendes  Insecl.  —  n)  eine  6«««. 
Arzeneipflanze;  *  Valeriana  Jatamansi,  *eine  Art 
Terminalia,  *eine  Ranke  von  Trichosanthes  dioeca. 

—  o)  *  alaunhaltiger  Thon.  —  p)  ein  vierjähriges 
Mädchen,  welches  bei  der  Durgä- Feier  diese  Göt- 
tin vertritt.  —  q)  Bein,  der  D  u  rgä.  —  r)  N.  pr.  a) 
eines  nicht  naher  zu  besliramendengöUlichen  We- 
sens MBh.  2,11, <o.  H4R1V.  9b32.  —  ß)  einer  der 
Mütter  im  Gefolge  Skanda's.  —  y)  einer  Vi- 
djidharl.  — *)  *einer  Kininari.  — e)  *einer  Jo- 
gini.  —  0  *eine8  göttlichen  Wesens  im  (lefolge 
des  4leu  Arhanl's  bei  den  Gaina.  —  -c])  eines 
Flusses.  —  S)  D.  0)  Wurmstich  im  Holze.  —  fc)  *le- 
ber.  —  c)  eine  best.  Gemüsepflanze. 

a.SUFRT  1)  Adj.  (f.  ^ifer^I)  mit  ^fe  monat- 
licher Zins  JoiiT,  Schuld.  297.  —  2)  *f.  SRli^RIT 
Wechsel  der  Gesichtsfarbe. 
*cHI5T^fi^  f.  Arum  Colocasia. 

öfiTFT^T^  m.  N.  pr.  i)  PI.  eines  Asura-Ge- 
sehlechtsK*iisn.  Cp.3,i  (Varianten :  o^flj,  ^HfJJ, 
o^^).  Einige  davon  erstiegen  den  Himmel  und 
glünzen  dort  als  Sterne.  —  2)  eines  Asara. 

cfÜiyf+i^-S  m.  Bein,  giva's. 
^ly^hUil  f-  etne  Art  RAkshasl. 
*Sfn^?r=tilJ^-.°K  ro-  ^'"^  Hühnerart. 

^I'JpmS  m.  1 )  */'/a«. - 2) *einc andere  fTü/mer- 
art.—  3)  *  Bachstelze.  —  4)  *  Sperling.  —  5)  *  =  cft- 
fRfT5T  oder  qf^FTHTf  —  6)  Bein,  tira's.  --  7)  N. 
pr.  eines  Wesens  im  Gefolge  Skanda's. 

=^|iTl=4iUi^  •"•  *)  Sperling  Buätapb.  2,8,7.  — 
2)  *eine  Bühnerart. 
*=fn??=?F^^  m.  Wasserschlange. 
*5fiTrR)fnf^  f.  Unglück. 

sm^TSRnJiTf.  1)  dass.  —  2)  Bein,  der  Lakshml 
Ind.  St.  9,103.-  3)  N.  pr.  einer  JoginI  Hkmädbi 
2,0,9'.),  1.  2. 
s?iI?rairT^  n.  Tod. 

'^»W^lH'TT  f.  das  Sterben  Anandal.  29. 
*=^M=t)^lI'^  m-  Phaseolus  Max. 
*=+iM^^'?  ra.  N.  pr.  eines  Berges. 
^?T3Frr^  m.  Bein.  Agni's  Hemäuri  1,180,12. 
^I5T^^5IT'7  "'•  N-  pr.  eines  Rshi.  Vgl.  3fn?T- 


*=fn?I^Fr?7T  f-  Hibisciis  Abelmoschus. 

=rf?<T^I5Fr7  m.  Name  zweier  SJiman. 

^I?r=m5T  ni.  N.  pr.  1)  eines  Asura.  —  2)  eines 
Wesen«  im  Gefolge  Skandas. 

cTTT^RTIT^^  Adj.  auf  den  richtigen  Zeitpunct 
wartend  R.  5,53,27.  .Spr.  S658.  den  r.  Z.  unge- 
duldig erwartend  1707. 

gJFRTI^  m.  PI.  =  Efil^r^^  1)  Maitr.  S.  1,6,9. 

^e^ria  s.  ^e-:n¥  li- 

°f)I5T^I7  Ad.  die  Zeil  machend,  —  Aeruor6r»n- 
gend. 

m\^(°f\\XTW^  Adj.  der  die  Zeil  für  den  Grund 
aller  Erscheinungen  hält. 

öfil^fSflTjf^  Adj.  temporär,  vorübergehend  M. 
8,318. 

*^i?r^?;  Adj.  von  ^^mii. 

^I^^TlT?  ni.  N.  pr.  eines  Fürsten. 
*^r^=tilcrl  ni.  t'encorrene«  Geräusch. 
*=fiT?T^r^  (!)  m.  Bein.  Vishnu's. 
*^(cfmü5  ™'  Bein.  Jama's. 
*=frT^=rW  n.  eine  best,  lirdart  Ragam.  13,1(3. 

*^?Rira^T  f.  5pe.cAe/  gal.  Vgl.  sric?»5rirasFji. 

*  ^T?Ri^  f.  Buhldirne. 

CS. 

^TFr=R?I  1)  ni-  (*nO  o]  ein  best,  in  einer  Knolle 

ex 

enthaltenes  Gift.  —   b)  ein  bei  der  Quirlung  des 

Oceans  zu  Tage  gefördertes  Gift.  —  c)  Gift  überh. 

—  2)  m.  n)  N.  pr.  a)  PI.  eines  Volkes.  —  ß)  eines 

Landes.  —  6)  *Bein.  Jama's. 

SfTT?!^^  1)  =  ^\^^l  ia].  —  2)  *m.  eine 

best,  giftige  Pflanze. 

*SfiFT|RCf  C  fehlerhaft  für  ^Id^lilf  ?!• 

=fFI?I=fi?I'^TH  m.  N.  pi".  eines  VidjAdhara. 

*=fiT5JT^Ki  m.  ein  Fürst  der  Kalakfita. 

=hlrl^6lM  n.  die  Geschichte  von  f  ira  mit  dem 
<?x 

Gt/te  Kala k Uta  BÄLAR.  29,1  ü. 


*=rT?T=rrT  ni.  Bein,  der  Sonne. 


^|ry|otirf  1)  Adj.  a)  durcA  die  Zeit  hervorgeru- 
fen. —  b)  nur  auf  eine  best.  Zeit  Geltung  habend, 
temporär,  vorübergehend  213,28.  Jägs.  2,58.  —  2) 
*m.  a'i  Sonne.  —  6)  Zeil. 

'=til^l'*TH  f.  Zeitbestimmung,  —berechnung  SÜR- 
jAD.in  der  Vorrede  zu  Arjabh.  VII,16. 

^?f^?^  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  der  Dänara. 

^r(H^'7  m.  N.  pr.  a]  PI.  eines  D4nava-Ge- 
schlechts.  Auch  X|U|:  ^^^..  —  2)  eines  Asura. 

^T^T^fTTf?^  m.  Bein.  Arguna's  Du.  V.  22,11. 
*c<i|i^4iUlt  f.  Jndigofera  tinctoria  Nion.  Pr. 

°fIIFr°F)TTS  f.  N.  pr.  einer  Oertlichkeit. 

^I^%R^  f.  Titel  eines  Werkes. 


STM^hH  m.  Lauf  der  Zeit.  ^sRITni  (Spr.  168») 
und  =5FRI?r  im  Lauf  der  Zeit.  rn^r^HshMIH^ 
so  T.  a.  nt'cAt  t^ermögend  sich  so  lange  zu  gedulden, 

öfTT^TTSfJ^I  f.  1)  Zeitbestimmung,  —  terecAmmj 
Arjabh.  1,1.  ■^RTJ'  m.  Titel  des  3ten  Kapitels.  — 
2)  Tod. 

m\rs\trt\  lrl=fl  m.  die  Indigopflanze  i^iwu.  Grbj. 
1,23. 

öRT^IST'T'n  n.  Zeitvertreib  Comm.  zu  VP.2,13,<  5. 

ejnFT^TT  ni.  das  Verstreichenhissen  — ,  Hin- 
bringen der  Zeit,  Zeitverlust  Comm.  zn  Njajam.  9, 
2,18.  °t;\^l^umZeitzHgewinnenChT.i3^,'i2.°^^ 
cf^  die  Zeit  unnütz  verstreichen  lassen  SpT.A690. 
zögern,  säumen;  mit  Loc. 

^^nra  1)  m.  Pl.  =  ^Fr^rS  lj.-2)*n.Z.e6er. 
*^I^iH¥=7  und  ^IFHUin  (B;i.ar.S3,6)  n.  Hefter. 

^Tc^TiStHTra^T^  ni.  Titel  eines  Werkes. 
♦SRTFT'atH^'T  (!)  m.  Bein.  Arguna's  Gal. 

^r^IIT^I  '•  N-  pr.  eines  Flusses  in  Ceylon. 

^l^JlllJi^t)!  f-  N-  pr.  eines  Flusses. 

^tt??rirf  Adj.  ucr«<or(»enLALiT.112.s. 229,9.023,3. 
'''^15111'^  m-  Wasserschlange. 

^T^TJTH  m.  N.  pr.  eines  Vaifja  Da<;ak.  9,2«. 
*^fv\^\^ZI  ra.  Jahr. 

^T^T^S  m-  N-  pr-  eines  Brabmanen. 

^I^mjC^IJT  ni.  ein  best,  astrol.  Joga. 

SfJI^FfqifflR  Adj.  ullmählieh  tödtend. 

öf\\tf{^ri  "'•  Cassia  Sophora  Kabaka  3,8. 

=TiI5T^5fi  1 )  n.  die  Zeit  als  ein  beständig  sich 
drehendes  Rad.  —  2)  m.  n.  eine  best,  mythische 
Waffe.  —  3)  m.  Bein,  der  Sonne.  — i]  n.  Titel  eines 
buddb.  Tantra. 

^T^g^TlTfl^  n.,  'Tl^q^l5I  m.  und  WJ^l^- 
^^ctlf'l'T  n.  Titel  von  Werken. 

^I^^f^r?  "•  das  Verfahren  —  ,  die  Macht  der 

Zeit. 

=ITI?TTsTrT  m.  N.  pr.  einer  Persönlichkeit, 
-x 

^I^TlT^  m.  N.  pr.  eines  Jaksha. 

^MsfT^^  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes. 

^Tc?T?r  1)  Adj.  die  bestimmten  Zeiten  kennend. 
—  2)  *ni.  a]  Astrolog.  —  b)  Bahn. 

^T5f?fH  n.  1)  Eenntniss  der  Zeit,  —  Zeitrech- 
nung 4  02,3.  —  2)  Titel  verschiedener  Werke. 

^I5l5nr*T"7  Adj.  die  Zeiten  kennend. 

Wil^W{  1)  '"•  <>)  N-  Pf-  »)  6'"es  für  heilig  ge- 
haltenen Gebirgszuges.  —  ß)  *PI.  eines  Grenzvol- 
kes. —  b]  *  Versammlungsort  religiöser  Bettler.  — 
c;  "^Beiu.  fiva's.  —  2)  *f.  5fT  und  ^  Bein,  der 
Durgl. 
*SFI^¥{^  Adj.  von  ^I5T¥T- 


^I^TWrTTrT  -  spiT^^I^n 
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*^T?rM;[TrfT  m-  Bein,  giva'«  Gal. 
öfil^l^  m.  N.  pr.  eines  Agrabära. 
^RHWf^^^  n.  und  °rlWTnT5  m.  Titel  ron 
Werken. 

^I^TrJ^T^R  m.  Astrolog  Ind.  Sl.  15,284. 

:jJT5fcl|n  m.  Titel  des  Iteu  Theils  im  Smr- 
tjartbaslgara. 
l.^I5TfTI  f-  Schwärze  Spr.  2606. 
2.  =fil5TfJT  f.  Zeitgemässheit. 
*m]^c\\^  tn.XanthocIii/mus  pictoriuiKXekTi.3,99. 

c+iltrllfH*^'^  m.  ein«  Art  Ebenholz  Bhätap«.  1, 
2(3;  Tgl.  Mat.  med.  198. 

SfnEIffra  n.  N.  pr.  eines  Tirt ha. 

Sjn^TfnT^fi  ™-  P'-  N.  pr.  eines  Volkes  MBb.  6, 
9,<7. 

^iT5T^  m.  PI-  N.  pr.  eines  Volkes  MBb.  6,9,63. 
^JR^  V.  I. 

^MiU3^  "■•  Todesstab,  die  Keule  des  Todes- 
gottes 49,22.  148,7.  R.  i,S6,2.  3,35,4  3. 

^Flf  tl^  m.  N.  pr.  eines  Scblangendämons. 
*^I57?^'fi'  f.  Bein,  der  Durgä, 
*^5T^IH  =  fmm  H.  an.  3,181. 

öRI^TTcfT^I^  m.  Titel  eines  Werkes. 

öpl5fg^fl  na-  Todesbote  Hemädbi  1,76S,1  «.1 G.  ein 
Vorbote  des  Todes  Kad.  11,74,5. 

^MfJi^lT^TIIl  m.  die  Verschiedenheit  von  Zeit 
und  Ort  Suc».  1,194,10. 

r 

^fikHUR  und  °!7  m.  das  Gesetz  der  Zeit,  eu- 
pbem.  so  V.  a.  der  unvermeidliche  Tod. 

efn^yi^mi  f-  Pause  KV.  Pbat.  11,16. 
*^I5I=7^  Adj.  von  ^i^R. 
1-^I?R^  m-  =  =+iMM^"'Sr  1). 
2.  cf)1^p77 m.  N. pr.  eines  Sohnes  des  SabhAnara. 

cffT^PJlSf  m.  Bein,  ^iva's. 

cRIST^TT  m.  N.  pr.  eines  Asura. 

^^HI^  m.  Bein.  giTa's. 

^I^T^RR  ra.  Beschränkung  der  Zeit,  so  v.  a. 
Bestimmung  des  Wann  MBa.  1,170,17.  B.  des 
Wie  lange  Q.Xmu,  Gkhj.  2,11.  B.  des  Bis  wann, 
Frist  Spr.  7644. 
*<*MM'-(TIT  m-  Geheiss  der  Zeit,  Schicksal. 

^ItylPmi^T  m.  Titel  eines  Werkes.  °Tlf^?^I  f., 
°^fq^T  f.,  ^5ISfn5l  ni.,  °f|li:i?I  m.  (BüuLEB,  Rep. 
No.  344)  und  oftHTTTg^IU  m.  desgl. 
*^I^R'7TH  m.  das  Harz  der  Amyris  Agallocha. 

«^iki-l^  Adj.  (f.  5IT)  schwarzäugig. 

^I^T-TTTT  m.  N.  pr.  1)  eines  von  Krsbna  er- 
schlagenen Asura.  —  2)  eines  Rakshas.  —  3) 
eines  Brabmanen. 

II.  Theil. 


^l^Rf^'I  1)  Adj.  mit  den  Radfelgen  des  Todes- 
gottes bewaffnet  Hariv.  2640.-2)  m.=cfiI?PTiTf  1). 

*5RTt?T^fRf|2.  *°^^^  »^^fq^^  und  *o^ET- 
T^'m.  Beinamen  Krsbna's. 

^l<y|MEt»  Adj.  durch  die  Zeit  —  ,  von  selbst  reif 
geworden. 
*^5Tqpft  (.  =  rII#5rT?T  NiGU.  P«. 

^I^TTST  ni.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Vier*  mi- 
tra. 

^I^rrij^Iöli  m.  TVande«  der  Zeiten  BIlar.  107,2. 
r 
*^T5!T^ni  1)  m.  Tabernaemontana  coronaria.  — 
r 
2)  f.  5  a)  eine  dunkle  Ipomoea  Nigu.  Pr.  —  6) 

Bein,  der  Nirrti. 

*^?prfoFfiT  f.  =  ^fn^rntn  2)  a)  nigu.  pr. 

^I^PT^T  m.  Verlauf  der  Zeit.  °tfTfT  und 
öFi¥RTf%f?  °^^rl  nach  V.  einer  bestimmten  Z.  °q 
im  Laufe  der  Z.  Hemadri  1,701,16.  önfftfl;  °tj  so 
T.  a.  der  den  rechten  Zeitpunct  hat  verstreichen 
lassen  R.  ed.  Bomb.  4,31,8. 

cfTI^n'TnT  m.  dass.  °!Tm  nacA  Verlauf  einer 
bestimmten  Z.  LA.  17,11. 

r 

^T^^rT  m.  N.  pr.  eines  Berges. 
*^]W^J\^R\  ra.  eine  Art  Bettler  (buddh.). 
*^15m?föfJ  n.  eine  best.  Erdart  Räsan.  13,U3. 
=fiIc<1HliU  »•  die  Schlinge  des  Todesgottes  Kad. 
11,74,7.  ocj^tr?  Adj. dem  Jode  «er/ViHenKARAKAlJ.n. 

^I^tllf?!^  ra.  Fen*er. 
*=hlcrlHlcj1=ti  m.  eine  Art  Ebenholz. 

^I^TTHS  und  °cfi  m.  1)  ein  best,  in  feuchter  Erde 
lebendes  Thier  Karaea  6,3.«.  —  2)  *eine  Sperlings- 
art Nigu.  Pr. 

^tilcrlMh"^   ra.   1)  die  personificirte  Zeit.  —  2) 
ein  Scherge  des  Todesgottes  Käd.  11,74,2.  127,8. 
*^^mo.  =  ^^m)b). 

cfilctm^l  ra.  eine  geraume  Zeit.  °IIF'7  R^rl: 
nacA  einer  sehr  langen  Z. 

*W\\^{'^^  1)  m.  a)  eine  Antilopenart.  —  6)  Reiher, 
—  2)  n.  o)  Karna's  Bogen.  —  6)  Bogen. 
*^^'7TJ[t^I  f   Rubia  Munjista  Nigu.  Pa. 
*=ffI5n5fr  f.ei'ne  best.Pflanze  (^gFTT)  Ratsam. 27. 
^TT^rR^TKl'7  Adj.  sur  rechten  Zeit  erweckend. 
°^\  i^'tJT  ein  best.  Zauberspruch. 
*SRF5T5T^IfT  n.  Herbst. 

^T^^T  m.  JETerr  der  Zeiten,  Bez.  des  Mondes 
KÄD.  11,142,3. 

°FiIH  U IH  Adj.  was  mit  der  Zeit  kommt,was  die  Z. 
bringt  186,26. 

^I^ftTT  N.  pr.  eines  der  Sonne  geheiligten 
Ortes. 
*^?rKTfT=FifT  I'-  eine  best.  Pflanze  üal. 


^ISTKm'HSIm.NameeinesLinga  inUggajinl. 

^T5r^Sf  ra.  N.  eines  Mannes;  PI.  sein  Geschlecht 
Afv.  (Ih.  12,14,2  (nach  dera  Comm.  twei  Namen). 
Auch  Patron. 

^FI^T=I'I  m.  PI.  die  Schtile  des  Kilabara. 
*^l^siijf^  m.  eine  Diospyros  Rägan.  11,80. 

^IFIT^T  m.  Bein,  fiya's. 

^I^IHTII  m.  Zeittheil. 
*^I?IHFK!3^I  f-  Rubia  Munjista  RXoan.  6,19*. 
*^F^*Tt7  ra.  die  Sonne. 

^I?Pif=I  ra.  eine  Form  Bhairara's. 

^tSRlfTI^T  m.  Coluber  ffaga  Da?ak.  12,9. 

's 

öfiIdM*^iä  m.  Titel  eines  Abschnittes  in  Bhts- 
kara's  Werke. 
*^I?TRfeT^  f.  ein  Ocimum  Raoax.  10,162. 

^I^TTHT  f.  N.  pr.  eines  Flusses. 

=FfI^I7m=fm.  Titel  eines  Gesetzbuchs.  °=fnf^eT;i 
f.  Titel  einer  Käriki  dazu. 

=fiT^nm^T  n.  Titel  eines  Werkes. 

*^FrqR  m.  =  ^isimgr. 

cfJTFrrfTrTTlJI  m.  Titel  eines  Werkes. 

^fn^T'TT^  und  °cj)  m.  Ocimum  sanctum  Kabaea 
3,8  (°Fri^  gedr.).  7  (einmal  °HI5?Ri). 

=1)1^11^  1)  Adj.  ein  schwarzes  Gesicht  habend 
Ind.  St.  13,489.  —  2)  m.  o)  eine  Affenart.  —  6)  PI. 
N.  pr.  eines  fabelhaften  Volkes.  —  3)  *f.  91  N.  pr. 
*'=fllcrlH°^=l)  ra.  Schrebera  Swietenioides. 

o 
*°hltrl4tJl  m.  eine  Plumbago  Rägan.  6,4  7. 

c+iHh^  ra.  1)  eine  schwarze  Wolke  Käd.  129,1 9. 

—  2)  N.  pr.  eines  Elephanten. 
*^l?Wi^RiI  f.  1)  Rubia  Munjista.  —  2)  wohl 

Ipomoea  atropurpurea. 
*^lvj^^  f.  1)  und  2)  =.  ^T^fil^  1)  und  2). 

—  3)  l'ernonia  anthelminthica. 

^TI^T^  ra.  eins  best.  Harnruhr  Kabaka  2,«. 
°'7l«5'1  Adj.  daran  leidend  ebend. 
*=hMHIli=tlT  f-   Vernonia   anthelminthica   Gal. 

cf) [^{ 4-sJI  ni.  Name  eines  Karavanserais. 
*^R!T,  "^^H  (^Riq^)-  Vgl.  3.  Sfi^ 

^IFTTöf'Tra.N.pr.  1)  eines  Fürsten  der  Java  na. 

—  2)  eines  Dvlpa  Da(ak.  9,23. 

^IdMIM  m.  (Spr.  466)  und  osf  n.  (Spr.  1691. 
6815)  das  Verstreichenlassen  der  Zeit,  Säumen, 
Zögern. 

^l^UJWi  ra.  das  Site  Jahr  im  60jährigen  Ju- 
pitercyclus. 

^^TTPT  ni-  Fügung  der  Zeit,  —  des  Schicksals, 
Zeitumstände,  —  Verhältnisse. 

?iHMINH  Adj.  als  Beiw.  fiva's. 

SFn^nni  und  °'^  1. 1)  die  Schreckensnacht  am 
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^M^Iift  —  SfiniRTT^T^ 


Ende  der  Welt.  Häungpersoniücirt  und  mit  D  urg* 
ideoliGcirt  oder  als  eine  ihrer  ^akli  botrachlel. 
°^fij3=FiT.  —  2)  die  Schreckensnaeht  eines  Indivi- 
duums, der  bevorstehende  Todestag  Pkii^v.  —  3) 
*dle  7te  Nacht  im  7ten  JUonat  des  77 ten  Lebensjah- 
res. —  4)  N.  pr.  einer  zatiberknndigen  Brahmaiiin. 

sm^r^  m.  =  ^n^ftr^  i). 

=TiIdä,t^  ^'^i-  "'*  Beiw.  tiva's. 

'STT^T^^ni  II.  eine  Art  Salz. 

STilddNH  m.  N.  pr.  eines  Daitja. 

HiHdl^  (DiC*K.  45,17)  und  *°|h^  n.  Hisen 
oder  Stahl. 

cf\\^äl  i)  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes.  m\^  r. 
l.  —  2)  *f.  JEfT  ein  geistiges  Getränk  Gau 
l.cfi  15101^^  D.  Titel  eines  fistra. 
2.cf)M°l4W  m.  N.  pr.  eines  Daitja. 

^Tild^tT  1)  Adj.  mit  der  Zeit  in  Verbindung 
stehend.  ^Ml  °=Irlt  eine  Boffnung  auf  die  Zu- 
kunft. —  2)  f.  °^rft  N.  pr.  einer  Tochter  K*la- 
(ihva's. 

^5T=l^=fi  n>.  N.  pr.  eines  Mannes. 
*^iltH^niT  f.  böses  Geschick  Gal. 
♦^HSId'T  n.  fehlerhaft  für  SUm^^T'?. 
*^n^SfgT7  n>-  eine  Art  Waffe  Gal. 
l.*'4»H5|15I  Adj.  mit  sehuiarzen  Sehteeißaaren 
CisT.  4,«.  Chr.  54,20. 

2.*^I?Tön^  "«*•  *°'=)H'4i  n.  eine  best.  Erdart 
NiGu.  Pr.  Vgl.  SJJRqi5RT. 
*iTild=il^*I  11.  Büffel  NiOH.  Pa. 

cdldfcj^  Adj.  die  Zeiten  kennend  R.  4,32,13. 

ctilcilcf^MI  f.  die  Eenntnisi  der  Zeitrechnung, — 
des  Kalenders. 

^ldl<HiH  m.  ein  Kenner  der  Zeitrechnung, 
Kalendermacher. 

^T^fsHTH  n.  Titel  eines  Werkes. 

^I^rf^UTH  f.  Zeitunterschied,  —verfluss  Bai- 

TAPB.  2,65. 

*Ic1H45[-1  n».  e'ne  best.  Mixtur. 

efil^^qr^q  m.  Ungunst  der  Zeit  Jollt,  Schuld. 
314. 

ifil^r=<>T%  f.  Zeitlheil,  — abschnitt  M.  1,2<. 

^I^ri^in  ra.  1)  dass.  MBa.  4,52,2.  P.  3,3,137. 
—  2)  richtige  Unterscheidung  der  Zeiten  Gai.  Vgl. 

•*Hr<4^Tfy^  Adj.  nicht  al  tempo  (Gesang)  Gal. 

^nSTT^föRT  m.  Titel  eines  Werkes. 

^I5Il%^  D.  wohl  das  Gift  des  Coluber  !faga 
MBa.  3,141,1«. 
*^iT^T^  m.  =  erlernt»  1). 


^?T=f?ftfT  ni. N.  pr.  eines  Rshi.  Vgl.  ^5T^- 

t 

t. 
<4)H^T1>  f.  ein  best,  verbotener  Zins  Gabt. 

*^ld^tl  1)  ni.  Dolichos  biflorus.  —  2)  f.  J  Bi- 

gnonia  suaveolens. 

*^I?mffl^  f.  =  *M=<?1  2)  Niou.  Pr. 

^I^^IT  m.  N.  pr.  eines  Schlangondamons. 

^IH^I^T  m.  PI.  N.  pr.  einer  Schule. 

tüld^^  f.  diejenigen  Stunden  am  Tage,  welche 
sich  zu  keiner  heiligen  Bandlung  eignen. 

^\l^^fWf  Adj.  sich  nach  den  Zeitumständen 
richtend  Lalit.  184,7.  18. 

^ICi<=UrflrT  Adj.  teefür  die  richtige  Zeit  ver- 
passt  worden  ist  Spr.  5657. 

=TiI5Ic?JTT^'?  Adj.  ewig  dauernd. 

^Ivmn  n.  eine  best.  Begehung. 

^TctT^rfWT  f.  rfi'e  Cakti  der  Alles  zerstörenden 
Zeit  Ind.  St.  i4,140. 

^T5fI5FS(^  m-  N.  pr.  eines  DinaTa. 

^TFT^n^  D.  1)  Ocimum  sanctum  Gaot.  —  2) 
Corchorus  capsularis,  Jute  Mat.  med.  302. 
*<*ICi".(llT5Tni-e''nescA«>arie/lei'»artRAGAR.  16,13. 

^T^5I^  m.  N.  pr.  eines  üannes. 
*=ftl«rT5Ff  n.  Buttermilch. 

*Myd  Ba.  N.  pr.  eines  Berges. 

^TFWjm  m.  langwieriges  Fert/ei6en(eine»  Ge- 
genstandes bei  Jmd). 

^^Hl'ctil  •"•  Titel  eines  astronom.  Werkes. 

r 
efn^fl=Hm  f.  ein  neunjähriges,  noch  nicht  men- 

struirendes  Mädchen,  welches  bei  der  Dur gä-Feier 

diese  Göttin  vertritt. 

^5THöFif^=7  Adj.  die  Zeit  verkürzend.  °Wi  ^- 
JJfl  ein  best.  Zauberspruch. 

^IcrlH'sUI  f.  Zeitberechnung ,  —  bestimmung 
Paneat.  242,19. 

<7ild^^^  m.  rermin  R.  4,31,8. 

Sfn^TH^F^r?  Adj.  verstorben  R.  2,65,16, 

^IFIHTnTSi  Adj.  dass.  R.  6,93,23. 

c^ 

«tlldH'T  ni.  Coluber  Naga. 

E|n5TH^  Adj.  in  g°. 

öfnwTHIT  1)  Adj.  einen  schwarzen  Augenstern 
habend  Naisb.  6,1 9.  —  2)  m.  a)  die  schwarze  Anti- 
lope Naisd.  6,19.  —  b)  eine  Art  Sandelholz  BaÄ- 
TAPa.  1,184. 

öfHdWI'^'7  Adj.  mit  Pj^m  eine  best.  Hölle,  = 

=t)lc?llH%l?I  ™.  Titel  eines  Werkes. 
^IdH^^T^^fiT  f.  ein  Franenname. 
c^ldHrh  ■>.  ^"^  ^et'-  Hymne  Hbmadri  1,300,5. 
^liytHI  1)  n.  die  Angelschnur  des  Todesgottes 


MBu.  3,157,4  5.  —  2)  m.  n.  eine  best.  Bolle  VP. 
2,6,'..  KÄRAijp.  18,12.  37,1.  66,16. 
^5?fl5l^=^iTcTO^2). 

ex  ex 

^IcTO'T  ">■  <iie  Sonne  beim  Weltuntergange. 

ex 

5rid^H  n>-  N.  pr.  eines  Mannes  Ind.  St.  14,100. 

4lldWl^^  >"•  1)  Diospyros  embryopteris.  —  2) 

*Xanthochymus  pictorius.  —  3)  *Ficus  glomerata. 

—  4)  *ein  der  Aeacia  Calechu  verwandter  Baum. 

—  8}  *  =  sTRcf)  {eine  best.  Pflanze). 
*=Mt?lt-'*l''E['I  m.  FicH»  glomerata  Gal. 

efn^T^m  n.  Zeitverlust. 

^l^ftfr^  n.  N.  pr.  einer  Stadt. 

^T^T^JTFltFT  n.  N.  pr.  eines  TIrtha. 

^iT^^Frftfrf%«iTTH  m.  Titel  eines  Werkes. 

^T^r^frftHX  n.  N.  pr.  eines  TIrtha. 

^Id'^lif  ni.  1)  Zeitverlust.  —  2)  Zeilgewinn. 

<^ild'5RlT?r  m.  Titel  eines  Gesetzbuchs. 

c(il<y|im  m.  Zeittheil. 

^I^^lf^   Adj.  die   Zeit  ruhig  erwartend. 

^I?n=ffld'<j5h  n.  ein  best,  mystischer  Kreis. 
*=fnrTT5Tf^^  m.  Anfänger,  Schüler. 

öhMWh  ni.  (*n.) 'if^e schwarze  Art  Agallochum 
Spr.  7733. 

^l^in  ni.  das  Feuer  der  Alles  zerstörenden 
Zeil,  —  des  allgemeinen  Todes.  Auch  personiiicirt. 

^I^lfl^^  und  °r{^  n.  Titel  eines  Tantra. 

^l?TTnTK?r  m.  1)  Rudra  a/»  da»  Feuer  des  all- 
gemeinen Todes.  —  2)  eine  best.  Mixtur  aus  Eisen. 
Quecksilber  u.  s.  w.  Mat.  med.  53. 

^rFTlfn^fft^  n.  N.  pr.  eines  TIrtha. 

SRTcnfir^KI^ft^^  f.TitelTerscbiedener  Up«- 
nishad. 

»fil^TT^  Adj.  schwarz,  dunkelfarbig  (Schwert). 
*^I?rnn?n  f.  eine  Kümmelan  Rauas.  6,61. 

^MllkR  m-  P'-  J*.  pr.  eines  Volkes. 

^T^f^^  n.  schwarze  Salbe. 
♦öRFTT^Tf  f.  eine  best.  Pflanze  Rägan.  4,189. 

cJildKJZsf  m.  der  indische  Kuckuck. 

^RT^Ffl^Hm  D.  d«'  Verstreichen  des  richtigen 
Zeilpunctes  für  (Gen.)  Spr.  1697. 

SHI^frJt^TrT  m-  Verzögerung  Kio.  11,9,«.  Pba- 

SANNAR,  66,5. 

^I^P^F?  Adj.  verstrichen,  zu  spät  kommend, 
nicht  mehr  zeilgemäss  MBu.  12,138,Gü.  R.  4,28,16. 

^ldlrH°h  Adj.  von  der  Zeit  — ,  vom  Schicksal 
abhängig. 

^\\'^r^^  ni.  das  Verstreichen  einer  bestimmten 
Zeit. 

^f!MW^^^^^^  Adj.  verfallen,  ungulUg  gewor- 
den Comni.  zu  Njäjam.  1,3,5.  Nom.  abstr.  °^  n. 


sfii^rfrmqf^  -  ^li^a 
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ru  6.  IS.  2S. 

^^Tlr'Äl'^f^^  fehlerhaa  fürSfiI?Ilf  ETTraf^W- 

r 

^1^1^51  «n.  Titel  eines  Werkes. 

*^l?ITl^=ff  m.  der  Monat  Kaitra  Rägan.  21,57. 

öffl^tH^H^  m.  Leiter  der  Zeit  (die  Sonne). 

öfJTcII'l^'T  "•  Zeitberechnung. 

cfil^THT ni. N.  pr. einesSohnes  des  S a  b h  4 n a  r a. 

^c?n^^  m.  1)  =  ^fT^nflT-  —  2)  N.  pr.  = 
^ISTT'IT'  und  auch  eines  andern  Mannes. 

^I?TH5I7^  m.  ein  best,  medic.  Präparat  Mat. 
med.  279. 
*^I5TT^RTf^^  m.  fehlerbafl  für  Sf^TF. 

^IFfR^  scheinbar  Adj.  Gjot.  in  der  Vorrede 

■Jcrx  ^ 

zu  ARjiBu.  IX,9.  Zu  lesen  ist  °^nT  Instr. 
*öFJI^T'THTT=fii  n.  1)  ein  aus  der  Tabernaemon- 
tana  coronaria  gewonnenes  Pulver.  —  6)  eine  Art 
Sandel. 
•^I?n'7Hlf|'  m.  Benzoehan. 

^UMHHTT^'I  1)  Adj.  sich  nach  der  Zeit  rich- 
tend, von  ihr  abhängig  NIlak.  zu  MBu.  13,1,32. 
—  2)  m.  und  f.  °Wt  (Kabaka  6,24)  Bemoeharz. 

^RIRHTIX^T  f.  1)  Benzueharz.  —  2)  Yillarsia 
cristata  Mat.  med.  302. 

=fII?n=1RW  1 )  (*ni.)  i-  5fl  und  (»n.)  Benzoeharz.  - 
2)*in.  n.  ein  best,  wohlriechendes  Bolz.  —  3)  *m.  n. 
Dalbergia  Sissoo.  —  4)  *n.  =  ^I^TRHI^^  1). 
*^?n^Hm^  n.  Benzoeharz. 

^rfltT^  m.  die  Zeit  als  Todesgott. 

^\(H\n^^^  und  ^^jTIrmR  m.  die  alles  zer- 
störende Zeit  in  der  Gestalt  von  Jama. 

^l3lfT7  n.  1)  zeitlicher  Zwischenraum,  Ver- 
laufeiner bestimmten  Zeit.  Instr.  (41,27)  und  Abi. 
(Spr.  2997)  nach  Verlauf  einiger  Zeil.  °^^  einen 
Aufschub  vertragend.  —  2)  ein  günstiger  Augenblick 
Spr.  6345. 

^tHI*^  Adj.  durch  den  bevorstehenden  Tod  ge- 
blendet Karaka  5,t1. 

Sfil^IT  m.  1)  N.  pr.  eines  Lehrers.  —  2)  PI. 
die  Schule  des  Kaläpin.  —  3)  *die  Daube  der 
Brillenschlange,  —  4)  *ein  Raksbas.  —  5)  *  Ken- 
ner oder  Anhänger  der  KaMp a-Grammatik.  — 
^I^TW:  g*NTig.  1,27  fehlerhaft  für  aTI^rnT! ;  Tgl. 
Spr.  2000. 

=fildN=ti  n.  1}  die  Schule  de*  Kala p in  Cit.  in 
der  Kac  zu  P.  4,3,104.-2)  die  Veda-Recension 
dieser  Schule.  —  3)  Titel  einer  Grammatik.  —  4) 
fehlerhaft  für  1 .  SfJ^H^JJ  2)  a). 

^\v(]^^^^  n.  Zeitvertreib  Ind.  St.  15,233. 

^l^TT'^^I^  m.  Aufschub  Rabat.  8,127. 

cf;it5i(H  m.  Bein.  Ar^da's. 


^THWIs?  m.  PI.  Nameeiner  fiva'itischenSecto. 
^I^TlMäm  -N.  pi".  eines  Dvlpa. 
*^Ic?TI9^   n.   sauer  gewordenes    Getränk,   Essig 

NiGD.   Pk. 

♦^TrTFf'^  1)  Adj.  Ton  gi^I.  —  2)  f.  ^  Bein,  der 
Durgä. 

^crimT'I  ni.  N.  pr.  eines  Lehrers. 
^?TmH  1)  n.  liisen.  —  2)  Adj.  eisern. 
^T^imHITfT  Adj.  (f.  |)  eijern. 

♦^i^n'THFrsr  Adj.  von  sn^gH^. 

^T^l^  Adj.  schwärslich. 

^^mj  Adj.  der  Zeit  nach  später  Vop.  3,37. 
^l^TTöf^Sn  f.  PI.  die  verschiedenen  Zeiten  Sut». 
1,113,14. 

^Hlsa^TT  m.  keine  Pause  RV.  Pbat.  2,1. 

^I?TI!<II^  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 
*^I?TT?r^7  m.  Bein,  fiva's. 

"Flierl l^^ln  f-  «'"6  Opferspende  als  Siihnung. 

!•  =fnT^^  m-  1)  *Ardea  jaculator.  —  2)  N.  pr.  a) 

eines  Scblangendämons  Lalit.  350,19.  —  b)  eines 

Prinzen  Pankad.  7. 

^  r 

2.  Sfilld^fi  Adj.  (*f.  ^)  1)  die  Zeit  botreffend,  mit 

der  Z.in  Verbindung  stehend,  auf  d.  Z.  beruhend. 

-  2)  zeitgemäss.   fllf ^ifel^t?^  v.  1.  für  fJf^P. 

—  3)  *lange  dauernd.  —  4)  am  Ende  eines  Comp. 
«Ja*  so  lange  wie  —  bestehen  wird  oder  soll.  tJ- 
^TSfi=  FüiiRHB,  Bbu.  6.  Vgl.  gPIFfr'^. 

^TTt?r^T  s.  u.  ^?I^. 
^IT^^lsfJJT  m.  Titel  eines  Werkes. 
^ITrl^FiTSn  Adj.  nach  der  Käliki  benannt. 

3^^m  =  EjiiflRiTq^iii. 

=fnKjl=tilIT7i  m.  PI,  eine  best.  Klasse  von  Verfas- 
sern mystischer  Gebete. 

^W^IWH  m.  Titel  eines  Wer*«». 

~  r 

^ll^cfil^TT  m.  N.  pr.  eines  Mannes  Ind.  St. 

15,281.  °^^  f.  Titel  einer  Erzählung. 

<*lK'i=fiTrI^  n.  Titel  eines  Tantra. 

^Tfer^T^^im  n.  Titel  eines  Purina  (Upa- 
purina). 

^i%5fnq4  n.  =  qyJTTq^^jR^iqq^q  (criirg- 
facr4inn)  nj.  k.  76.  ^#r^T°  y.  i. 

^IT^^H^  m-  N.  pr.  eines  Rakshas. 
^TfFT^^^Ff  n.  Titel  eines  Werkes. 
=filK?r^I*T  ni.  N.  pr.  eines  Mannes. 
WT^^l^rf  n.  eine  best.  Begehung. 
^1T5T^15P7  m.  N.  pr.  einer  Einsiedelei. 
^IM=fiIT??T5T  n.  Titel  eines  Stotra. 

^if^T^T^T  Adj.  =  gmlRnisn. 

cfxlX^öfm  Ali  j.  zur  KAMkä  in  Beziehung  stehend. 
Sfnfe^'7H^  f-  Titel  einer  Upanishad. 


^Tt?T^  l)Adj.  aus  dem  Lande  der  Kaiinga;  m. 
ein  solcher  Mann  103,30.105,9.-2)  m.  n.  Wrighlia 
antidysenterica  Mat.  med.  192.  Bhävapr.  1,17  3.206. 
3,52.  —  3)m.a)  ein  Fürst  der  K  a  I  i  n  ga.  -  ij  das  Land 
rferKalinga.  — c)  PI.  N.pr.  eines  Volkes, =^'f^I^. 

—  d)  *Elephant.  —  e)  *  Schlange.  —  f)  *Beninkasa 

cerifera.  —  g)  *eine  best,  giftige  Pflanze.  —  A)eine 

r 
Art  Eisen.  —  4)  f.  5  a)  eine  Fürstin  der  Kalia- 

ga.  —  b)  *eine  Gurkenart.  —  c)  N.  pr.  eines  Flos- 
ses.  ^T^^TT  die  richtige  Lesart.  —  ö)  n.  Was- 
sermelone. 

^ferfJfl  1)  Adj.  =  ^I%:f  1)  103,20.  —  2- 
m.  a)  ein  Fürst  der  Kaiinga. —  6)  Wrightia  anti- 
dysenterica BnilTAPB.  3,114.  —  3)  *f.  °f^5fiT  Ipo- 
moea  Turpithum. 

"ftll'yl^l^  1)  m.  N.  pr.  eines  Berges  und  einer 
Oertlichkeit.  —  2)  *f.  ^  Bein,  der  Gaurl  Gal. 

*^ferfi^T  f.  =  ^ccni?J5lR  ^eiT. 

^Il«rl(^lH  ni.  1)  N.  pr.  rerscbiedener  Dichter. 

—  2)  Bez.  der  Zahl  drei. 
*^iT^Tn^  m.  =  ^f5I^m  1). 

^TTciicl  m.  N.  pr.  eines  Mannes  B.A.J.  9,270. 
^TlcH"i  1 )  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  K  a  i  d  j  o- 
parikara  Harit.  1,32,94.  —  2)  *f.  °^  das  61» 
Mondhaus. 

^iM'vi  1)  n.  Wassermelone.  —  2)  f.  5  a)  *eine 
Art  Gefdss.  —  6)  *eine  roth  blühende  Trivrt.  — 
c]  N.  pr.  a)  einer  Tochter  des  Sonnengottes  und 
Gattin  Krshna's.  —  ß)der  Mutter  Sagara's. — 
Y)  Patron,  der  Jamuni  Harit.  9512.  Spr.  7809. 
Wird  auch  mit  c)  a)identif!cirl.  —  3)  Adj.  von  der 
Jamnnä  kommend. 

^T%'^^  1)  n.  Wassermelone.  —  2)  *f.  oj^- 
JJil  =  ^f^TF^  Gal. 
♦^if^F^T^^ni  m.  Bein.  BalarÄma's. 
*^TfeT'^'7f?I  ra.  Bein.  Krshna's  Gal. 
*  ^lid'^H^'T  ni.  Bein.  Balaräma's. 

^if^^^fTl^Tf^  n.  Titel  eines  Werkes. 
*=filioH'?TH  Bein.  1)  m.  des  Sennengottes.  —  2) 
f.  einer  Gattin  des  Sonnengottes. 
*^lf^^^flT^^  m.  Bein.  Jama's. 

cfllT5T'7'T  ni.  Schwärze. 
*^TMM'UI  Adj.  (.für  KAM  geltend  oder  sich  für 
K.  haltend. 

'^\lM^  m.  N.  pr.  eines  Schlangendämons.  *°^- 
ri^  ni.  Bein.  Krshna's  oder  Vishnu's. 
*=fJIm1=fi  n.  ein  best,  wohlriechendes  Bolz. 
*^fe^  Adj.  von  ^\v{- 

*^lf^cg  Adj.  von  ^flr^  gana  ^TITHT^  «n 
der  Ki«.  ^I^c?n  t.  I. 
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sfn^fft  —  ^5acT^T5i 


c^HI  Adr.  mit  ^T  schtcarx  machen  K»u.  135, 
1.  HtKSiitK.  138,1  i.  141,13. 
*'^Mi°h  ">•  Aräea  jaeulator. 
eIfT?fNi?TH^F^  u.  Tilel  eines  Werkes. 

*^IrrNn  f.  Jania's  Gerichtshof. 

^TFrlrlW  "•  Tilol  eines  Werke«. 
*^iT5ftrT^'7  na.  Büffel. 

^fn^ftrM  n.  Tilel  eines  Tantra. 
°4ildlH  Adj.  mit  der  und  der  Zeit  in  yerbin- 
dung  stehend.  tF^T^UHT"  «"<"  *o  lange  wie  Mond 
und  Sonne  bestehen  wird  oder  soll  Fübbsb,  Brh. 

14.  Vgl.  ^flr^  *)• 

^RTT'T^in  n.  Tilel  eines  PurAna  (üpapu- 
rtna). 

^l^rft^'T  ni.  PI.  Bez.  bestimmter  mystischer 
Gebete. 

i^'ldl^iy  m.  PI-  N.  pr.  einer  Seele. 

^nnlq  1)  m.  =  +|(dM.  *°^^^  und  *^qf  ^  m. 
Bein.  Krsbna's  oder  Vishnn's  Gai.  —  2)  n. 
schwarzes  Sandelholz. 

<4)MlM4)  'I)  ii>.  N.  pr.  eines  Schlangendiimons. 
—  2)  n.  ein  best,  wohlriechendes  schwarzes  Bolz 
{lehwarzes  Sandelholz  oder  —  Agallochum).  —  3) 
*in.  n.  Cureuma  xanthorrhiza. 

«^MTM^^  n.  e«n  best,  Jantra. 

öfildH'^Fq  n.  Tilel  eines  Werkes. 

^Idir^l'^  F^t^älT^:  desgl. 

gn^ftf^^TTHrTW  n.  desgl. 


«lildlNdllW^  m-  Galle  der  Kill,  eine  Form 
(iva's  Dac4k.  4,9. 

gn^ftm  ni.  desgl. 

i|)IHisJ4l(l  f-  Titel  eines  Werkes. 

öfTT^HTFfnTW  m.  ein  best.  Blantra. 

■^mIM'^HHIHH,  Mhldlwi^cTW  und  ^TRI^- 
^(7  n.  Titel  von  Werken. 

^Mw<  n.  Unreinheit,  Trübe  (eig.  und  iibertr.). 
*^iR?T^  und  *°^  Adj.  von  Bfig?!^. 
*^ldsl  Adj.   zur  bestimmten   Zeit  geboren,  — 
entstanden. 

l.^lciil  1)  m.  PI.  N.  pr.  einer  Schnle.  —  2)  n, 
Name  rerscbiedener  SA  man  A«sb.  Br. 

2.  <*I^M  n.  1)  *Le6»r.  —  2)  ein  best,  wohlriechen- 
des Holz.  —  3)  *Saffran. 

3.  ^T^  m.  N.  pr.  1)  PI.  eines  Geschlechts  der 

Dailja.  Auch  °^  IT»!!:.  —  2)  »eines  Scblangen- 

dä  mons,  =  c^if^ij. 
's. 
=t)MMcfi  1)  (*n.)  ein  best,  wohlriechendes  Bolz. 

—  2)  ♦m.  Curcuma  xanthorrhiza.  —  3)  ein  6e»t. 


Eingeweide.  —  4)  eine  best,  der  Celbsuch.  ver- 
wandle Krankheit.  —  5}  m.  Bund  Harsiuk.  133, 2< 
(sonst  hier  ^I^!T^). 

^ldM<*rJ<tdy'^m    "•  Titel   eines   Werkes 
BiiiiiBR,  Rep.  No.  116. 
»^I^^frsi  m.  ein  Gott  Gai.. 

^T^ra^  1)  n.  Name  eines  Linga.  —  2)  f.  ^ 
Berrin  der  Zeit. 

^=^\'^^J^\^^r^^  n.  Titel  eines  Werkes. 

=filcrll<5=til  f.  N.  pr.  einer  der  Mütter  im  Ge- 
folge Skanda's. 

^MlfTT  n.  Titel  eines  Werkes  HrmIdbi  1,231, 
3.  °tt=<5Tl^  n.  dass.  384,7. 

°hMI4=ti  "■  N.  pr.  1)  eines  Ttrtba.  —  2)  eine» 
Meeres. 

ohi^|({tj  in.  der  Hintritt  eines  best.  Zeilpunetes 
MBu.  3,183,38. 

^IdTJllM'l  ui.  N.  pr.  eines  Schülers  des  C*- 
kjamani. 

*SFiT^T?T  m.  Krähe  Nigh.  Pb.  Vgl.  Mi^MM- 
*°frTc?'7  und  *°öf\  m.  Curcuma  Zerumbet.  —  Vgl. 
u.  SfTT^^tl  3). 

=friC^HM=tl    Adj.   ICO*   nur   in  der   Einbildung 
existirt,  erdacht,  auf  einer  Fielion  beruhend.  Nom. 
abstr.  °^  n.  (aSk.  zu  Bädar.  2,3,53. 
*=fiTc<~^^''(  m.  etn  Kenner  der  Kalpat6lra. 

efilcfQ  1)  *Adj.  (f.  ägj)  a)  der  Zeit  entsprechend, 
«icA  in  einer  fcest.  Periode  befindend.  ^\\lS^^V(sf^^ 
6e/eg6ar(Kuh).  f.  ^TR^TJ  eine  belegbare  Kuh.  —  6) 
angenehm,  erfreulich.  —  2)  *m.  N.  pr.  eines  Man- 
nes. —  3)  n.  Tagesanbruch.  Loc.  und  Acc.  mit 
Tagesanbruch  (auch  neben  7>TIR).  R.  i, 72,21  liest 

•s 

die  ed.  Bomb.  =fJlcr4H,  was  der  Comm.  mit  IfT?!- 


sjfT  verbindet  und  durch  5n?T:=ttld=^f?SIII7  er- 

•x  'S. 

klkrt. 

*^rnj^  ni.  =  =hl^M*. 
*|^IC^UI'n^  n.  Nom.  abstr.  von  Sfic?ni1I. 
*SJTT?7nfnH'7  ni.  Molron.  ton  ^c??ITinT. 
*=tllC<~y|fT'7  ni-  Patron.  TOn  c^i^jj. 

^I^ÜMH^^  f.  Titel  einer  llpanishad. 

^Ic^cJI^fTT  Adv.   mit  SfJT  wohl  kahl  machen 
QkT,  Br.  2,2,«, 3.  Im  Comm.  ist  Hi^"^^  zu  lesen. 

öfTfcf  n.  Name  eines  SAman. 
*^^|ttcf|'  n.  eine  Anzahl  gepanzerter  Männer. 
*^=?5  n.  ein  Bezirk  bon  400  Grlma. 
*^F^it^  i-  ein  Bezirk  von  iOO  Grima. 

^5RJ  Adj.  (f.  |)  rumpfartig  fi«.  19,5t. 
*SF;ra^  fehlerhaft  für  SflT^^- 

cf)T=T^  n.  Name  verschiedener  SAman. 

öfTI^^q'   und  öfn^lSPT   m.   Patron,   des  Tura. 


Auch  PI.  °ntrll  f. 

♦^fSn^  1)  n.  eine  Vallisneria.  —  2)  I.  ^  Aejten- 
schirm. 

MlINTTsf  f.  ei"  f>esl.  Metrum. 
•^TfijJFJI  Adj.  von  ^?^.   V.  I.  ^iflTHSf. 
»JTilcjofi  m.  1)  Bahn.  —  2)  Anas  Casarca.  —  3) 
Loxia  philippensis. 

^1^  1)  *n.  Saffran.  —  2)  f.  ^  a)  *Gelbwurz. 

—  b)  *Bure.  —  c)  N.  pr.  eines  Flusses.  Nach  der 
Legende  eine  Tochter  Juvanicva'^  und  Gattin 
Öahnu's.  Vgl.  VP.^  2,118,  N. 

<^N|c^  1)  m.  Patron,  des  Ragatanibhi.  — 
2)f.  °f7^T  =  ^^^2)c). 
♦^T^^nn  gana  J|^lf|  in  der  Kl?.  Davon  *Adj. 
^nitT  ebend. 

l.^IöJJ  (^m^T)  1)  Adj.  die  Eigenschaften  eines 
Weisen  habend,  von  einem  W.  stammend.  —  2)  m. 
Patron,  des  Upanas.  Als  Stern  der  Planet  Venus. 
a.^TöU  (^TfiW)!)  Adj.  =  ^nöa  l).-2)  n.  Weis- 
heit, Sehergabe,  höhere  Erkennlniss,  —  A'ra^t  und 
Kunst.  Auch  PI. 

3.  ohlcll  1)  Adj.  (f.  m)  zu  Dcanas  in  Besiehung 
stehend,  von  ihm  herrührend  MBu.  2,62,1.  —  2) 
m.  a]  PI.  eine  Klasse  von  Manen.  —  fr)  das  (per- 
soniGcirteJ  poetische  Kunstwerk   MBa.  2,11,36. 

—  3)  *f.  SETT  a)  Verstand.  —  fr)  N.  pr.  einer  Un- 
holdin. —  4)  n.  a)  Gedicht,  poetisches  Kunstwerk. 

—  fr)  e<ne  Art  einactiger  Schauspiele.  —  c)  eine 
Art  kleinerer  Dichtwerke,  in  denen  neben  dem 
Sanskrit  auch  andere  Yolksdialecte  erscheinen.  — 
d)d«r  «oranjeAende  Tetraslich  im  Metrum  Shal- 
pa da.  —  e)  *ffei7,  WoAVoArt. 

^ISII^rT^  m.  DicAter. 

^1ö?Hic?q^rIl  f.  Titel  eines  Werkes  Bübler, 
Rep.  No.  708.  °^%  f.  und  o^ffPTfjJT^  m.  Titel 
von  Commentaren  dazu. 

öRTcU^ITy^  •"•  Titel  eines  Commentars  zum 
Kavikalpadruma. 

Wil^nTlT^  f.  eine  Unterhaltung  über  Poesie 
Kad.  99,8. 

^IöJJtJF?^!  f.  Tilel  zweier  Werke, 
♦^löfjtrr^  m.  der  die  Gedichte  Anderer  besHehlt. 

;fJT5JnfT^=7  n.  Titel  eines  Werke». 

^IHOrlT  f.  und  ^löll^  n.  Nom.  abstr.  zu  3. 

cfnön  4)  ö). 

STTölil^  f.  N.  pr.  einer  Fürstin.  °^öft^^  m. 
Name  einer  von  ihr  errichteten  Statue  des  (iva. 

^löUprnm  m.Titel  eines  Werkes  hall  in  der 
Einl.  zu  Dacar.  4. 

^|oiJM=hiy  m.  Titel  eines  Werkes.  °f\^  f., 


r 


°^ra^T  f.,°'R^=T  n.  (BüüLER,  Rep.  No.  246), 
°^^ni.,  =q^  f..  ?R%rT  m-  (Rep.  No.  247) 
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und  °  y^iüni^^t  ni-  Titel  von  Commentareii  daiu. 

SfflöJJ^^iiyR  Adj.  jHin  KAvjaprakäga  je- 
hörig.  '^STTTJ^^f^  f.  Titel  eines  Werkes. 

^TcJmSTT  m.  Titel  eines  Conimentars  zum 
KÄTjaprakifa. 

SfnöJjrfrRra^  m.  PoeHker,  RhetoHker. 

Sfnö?3ift!7THT  f.  1)  neorie  der  Dichtkunst,  Poe- 
tik. —  2)  Titel  eines  Werkes. 

^n^^öJ'^m.deTWohlgescbmackder  /"oejic  169,30. 

^ITIöüjrTfRi  Adj.  Geschmack  für  Poesie  habend; 
m.  Poetiker. 

t^ileUH^in  n-  Titel  eines  Kunstgedichtes. 

^)]S?JT5I5^  n.  eine  best.  Bedefigur,  in  welcher 
neben  einer  Behauptung  auch  die  Begründung  der- 
selben implicite  oder  explicite  ausgesprochen  wird, 
KÄTJAPR.  10,28. 

SfiTcnfstc?TTH  ni.  Titel  eines  Werkes. 

^loU5IT^  n.  1)  am  Anf.  eines  Comp.  Gedicht 
und  (oder)  Lehrbuch  Spr.  1711.  —  2)  Poetik,  Titel 
eines  Werkes. 

^lcJJH^I7  m.  der  Segensspruch  am  Ende  einet 
Schauspiels. 

^TcOT^ft^TT  f.  und  ^SÜHT^WI^  ra.  Titel 

von  Werken. 

cITFSJIHm  f.  Titel  eines  Commentars. 

r 
^Tc?JT^5l  m.  Titel  einer  Poetik.  °^J^^  n.  Titel 

eines  Commentars  dazu. 

ct)|oMT»7rI  m.  Titel  eines  Werkes. 
*^1g?JT?7!T  m.  Patron,  von  ^\äfj. 

=tilcUIH'?iT7  ra.  1)  der  Schmuck  eines  Kunstge- 
dichtes Verz.  d.  Oxf.  H.  87,a,3.  —  2)  Titel  einer 
Poetik  des  VA  ma  na  und  des  Rudraia  (?BiiuLER, 
Rep.No.  248).  °fr5rn.PI.  dfeSfttra  de«  VA  man  a, 
°^TtT  {•  der  Commentar  desselben  dazu.  °^pj  f. 
Titel  eines  Commentars  des  Gopendra  zur  Ki- 
rjälamkärarrtti. 

t+lloUl^n^  m.  Titel  einer  Poetik  Kumärasv.  zu 
Pbatäpab.  63,19. 

<^(cü(y=fi  n.  Titel  eines  Werkes. 

öFlöin^  m.  desgl. 

^M,  ^T5IrI  (episch  auch  Act.)  und  *ct)|!^tJH 
1)  sichtbar  sein,  erscheinen.  —  2)  glänzen,  leuch- 
ten,  einen   lieblichen   Anblick   gewähren.   ^TT5IrT 

glänzend,leuchtend.  —  latens.r(lö(lQXi^,ri'l^^Uri 
i)  hell  leuchten.  —  2)  hell  sehen,  überblicken.  — 
Mit  5[f?T  in  grft^FIST.  -  Mit  5^  in  ^R^üü  fg. 
—  Mit  gi>T  Intens,  i]  beleuchten,  bestrahlen.  —  2) 
beschauen,  erschauen.  —  Mit  51^  sichtbar  sein, 
II.  Theil. 


zu  Tnge  liegen.  —  Caus.  ^■^^TJJPTlH  hinblicken 

r 
lassen,  —  heissen.  —  Intens.  Partie.  ä^^rfTcffiJTfT 

■\ 

1)  strahlend,  —  2)  erblickend.  —  Mit  äSfl  erschauen, 
erkennen.  —  Mit  37  au/leuchten,  erglänzen.  — 
Mit  f^  in  H^I!7I  und  ^fMri^T-  —  Mit  HR  (^aus. 
Act.  enthüllen,  offenbaren.  — Mil  RH  in  ^fTT-T^^FTT- 
TSJTff  Adj.  die  Zähne  zeigend.  —  Caus.  RE^15I!7TrT 
hinausweisen,  fortjagen  ist  vielleicht  eben  so  be- 
rechtigt wie  T^SRRCrfrr  von  SJiH  Caus.  mit  f^. 

—  Mit  ^T  1)  sichtbar  werden,  sich  zeigen,  zum  Vor- 
sehein kommen,  erscheinen,  klar  — ,  offenbar  wer- 
den,—  2)erglänzen,  glänzen,  leuchten.  —  Caus. Act. 
(selten Med.)  1)  sichtbar  machen,  erscheinen  lassen, 
zeigen,  an  denTag  legen,  enthülten,bekanntmachen, 
mittheilen,  verkünden,  offenbaren,  erklären  für 
{\cc.).— 2)  erleuchten,  erhellen.  — Intens,  bestrahlen 
und  überblicken.  —  Mit  äEfPTCT  sichtbar  werden,  sich 
zeigen.  —  Mit  H^  1 )  sichtbar  werden,  sich  zeigen, 
erscheinen.  —  2)  glänzen,  leuchten.  —  Caus.  er- 
hellen, enthüllen,  offenbaren.  —  Mit  V(TH  in  JTrlT- 
^I5T.  —  Intens,  erblicken,  —  Mit  T^  erscheinen. 

—  Caus.  1)  an.  den  Tag  legen,  verbreiten.  —  2)  er- 
hellen, erleuchten,  —  Intens.  Partie.  TSJ^TRT^Irl 
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1)  strahlend,  —  2)  aus  — ,  erschauend,  wahrneh- 
mend. —  Mit  5^1^  Intens,  hindurchschauen.  — 
Mit  ^M  Caus.  offenbaren.  —  Mit  HR  erscheinen. 

—  Caus.  erblicken.  —  Mit  ^frTfTT  in  ^TRRSRT^T. 

^51  1)  m.  Sichtbarkeit  in  ^^.  —  2)  m.  ;*f.  STT 
r 
und  ^  und  *n.)  Saecharum  spontaneurn,  ein  glän- 
zend weisses  Gras  Taitt._Ar.  8,9,1.  Auch  personi- 
ficirt.  Am  Ende  eines  adj.  Comp.  f.  JSTT.  —  3)  m. 
N.  pr.  eines  Fürsten  Hariv.  1.32,20. 
^T5Ri  m.  =  SFITin  2)  3). 
^I5J^rM  1)  m.  N.  pr.  eines  Lehrers.  PI.  sein 
Geschlecht.  —  2)  *Adj.  o)  (f.  |)  von  KApakrtsna 
herrührend,  von  ihm  gelehrt,  —  6)  (f,  ^])  die  von 
Käpakrtsna  gelehrte  Philosophie  studirend, 
*^S[r^r^^  Adj.  von  ^lyctirH   1). 

^5R;^P"  m.  Patron,  von  SfJT5RTrW  !)• 
*^E[r?T  Adj.  P.  6,2,82. 
*^I!7Rf^  f.  N.  pr.  davon  *Adj.  ot^Cf. 
^ISFTIJJ  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes. 
*^5rjjft  f.  N.  pr.  davon  *Adj.  °CR^I!T. 

^SJIHT  Adj.  aus  Saecharum  spontaneum   be- 
stehend. 

chl^IC)  m.  N.  pr.  1)  eines  Sohnes  des  Käfa  oder 
Käfi.  —  2)  *dos  Landes  der  K4f i. 
*^iyifM'I  m,  VI.  die  Schule  des  Ka^ija  KÄ«.  zu 
zu  P.  4,3.106.  SfrimfcfST  V.  1. 
*^I!<II^I5T  f-  "ne   Varietät  der  Baumwollen- 
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Staude. 

^FTTTTT  l)m.  a)die  geschlossene  Hand  oder  Faust, 
Bandvoll,  manipulus.  —  6)  *die  Sonne.  —  c)  N. 
pr.  a)  PI.  eines  Volkes.  —  ß)  eines  Fürsten.  PI. 
sein  Geschlecht,  —  2)  f.  a)  SfJff^I  und  ^!jft  die 
Stadt  Benares  Spr.  7830.  —  6)  SRT^fi'  ->'•  pr.  einer 
Gattin  Vasudeva's  und  Rhimasena's  (VP.^ 
4.159). 

^Tfefi  1)  Adj.  (f.  gi  und  *^)  aus  Käci  kom- 
mend Laut.  278,1 0.  l  i.  294,1  2.  1  3.  —  2)  m.  N.  pr. 
eines  Fürsten  Hariv.  1,32,20.  cfilSJUi  v.  I.—  3)  f. 
5IT  a]  die  Stadt  Benares.  —  6)  Titel  zweier  Com- 
mentare.  Auch  °ölfff  f.  °örTfF5ITH  m.  Rühi.er, 
Rep.  No.  284.  fgg. 

^lly^^T  f.  ein  Mädchen  vom  Volke  der  K 4  c ' 
MBu.  5,178,6.17.  180,17. 

^i%^^W  (KSrand.  39,5.  72,5.  78,23.  86,17) 
und  *^liy^HTM   u-  feiner  Baumjcotlenstoff  aus 

CS 

Benares. 

^TT5I=fr?3TTrI  n.  Titel  einer  Abhandlung  über 
Musik. 

^ifsil^R??^  n.  Titel  eines  Gedichtes. 
♦^ißr^lftR  m.  Bein.  DivodAsa's. 
* ^TT!<I^ra5TT^'  Adj.  von  den  K  A  q  i  und  K  o  sa I  a 
kommend  u.  «.  w. 

^'II^R  1)  Adj.  am  Ende  eines  Comp,  scheinend, 
erscheinend  als,  den  Sehein  habend  von.  —  2)  m. 
N.  pr.  eines  Mannes. 

^TM=1IT^  n.  die  Stadt  Benares  MBu.  5,176,12. 

SRTT5RTSI  ni.  N.  pr.  eines  Mannes. 

^l%^und^T%^fH  m.  Gebieter  über  die  KAci. 

^rmjfr  f.  =  ^ife^ir^'- 

=fnT5I'7'IsT  ra.  ein  Mann  aus  dem  Volke  der  K  A  c  i. 
öRTril^lsl  m.  ein  Fürst  der  KAqi,  Bez.  verschie- 
dener Personen. 

^lißl^IsH  m.  dass.  MBu.  5,176,18. 
^TT5I7R  m.  N.  pr.  eines  Scholiasten. 
*^TTW  Adj.  von  ^151. 

cfillül^  Adj.  glänzend,  strahlend. 

^I^Tt  s.  u.  ^n^I  2)  und  Sfn%  2). 

^tllitliiytji  m.  Titel  eiues  über  Benares  handeln- 
den Abschnittes  im  SkandapurAna.  °?Tl^I=fiT  f- 
Titel  eines  Commentars  dazu  VP.^  2,229. 

^fnSfltör  1.  Name  eines  SAman. 

^T5TRT^  1)  m.  Gebieter  von  Benares :  a)  *Bein. 
Qira's. —  6)  Bez.  verschiedener  Persouen.  Auch 
°rT^q^gn^  und  °^K.  —  2)  f.  I  das  Werk  des 
(Med.)  KAcInAtha. 

8* 
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mWmik  ni-  1)  Gebieter  von  Benares  K.  1,12, 
2J.  Richtiger  Sfiff?!^!??  ed.  Bomb.  1,13,23.  —  2) 
N.  pr.  eines  dramatischen  Dichters  Hill  in  der 
Einl.  zu  Dac\h.  3ü. 

^!<n^^l5I  und  ^ralyyWi  ni.  Titel  Tou 
Werken. 

«HÜHTRI^Ir^  n.  1)  dl«  Majestät  von  Benares. 
—  2)  Titel  einer  Schritt  Bübler,  Rep.  No.  117. 

=TiI5nRI5T  ni.  Titel  eines  Werkes. 

^flT^fra  1)  *Adj.  von  ^n5I  und  ^ife.  —  2)  m. 
N.  pr.  eines  Fürsten. 

^TSflTRI  III-  Köuig  von  Benares  MBo.  4,235t. 
Richtiger  ^if^IifTsT  ed.  Bomb.  4,72,16. 

ERümTiT  m.  =  ^ife^iq. 

^n^ft'R^nn  m.  Tltel  eines  Werkes. 
*^5n!(I  m.  Bein.  1)  Qiva's.  —  2)  Divodäsa's. 

efil^llHH  m-  Titel  eines  Werkes. 

^5nFfir5l  n.  Titel  eines  Lobgedichtes  auf  Be- 
nares. 

*:jn5T  f.  =  f^sftcTOTfT  und  51%.  Vgl.  ^m. 
*^ivi^r^  m.  Betelnustbaum. 

^T5IfT  4)  ra.  a]  ein  Fürst  der  KAfi.  —   6)  PI. 

f 
N.  pr.  einer  Dynastie  VP.^  4,18«.  —  2)  f.  ^  ein« 

Prinzessin  der  Kici- 

öfil^Tft'  f.  und  ^T^IT!?  ra.  Gmelina  arborea. 

SUI^hI^  1)  Adj.  (f.  ^)  tu  den  Katmtra  in  Be- 
tiehung  stehend,  aus  dem  Lande  der  K.  kommend 
u.  s.w.  —  2]  in.  o)  ein  Fürst  der  Kacmlra.  — 
6)  PI.  N.  pr.  eines  Volkes,  =  ^^ift^.  —  c)  das 
Land  der  Kacmlra.  —  3)  *f.  51  Weinstock  mit 
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rölhlichen  Trauben.  —  4)  f.  5  a)  Gmelina  arborea. 
6)  *Ficus  elastica.  —  5)  n.  a)  Safran.  —  b)  *die 
Wurzel  von  Costus  speciotus.  —  c)  *=  J3". 

=TiI^Tpfi  1)  Adj.  zu  den  Kacmlra  gehörig  u. 
8.  w.  —  2)  m.  a)  ein  Fürst  der  Kacmlra.  —  6) 
PI.  =  ^]^Jj\l  2)  6).  —  3)  f.  of^T  f.  eine  Prin- 
tessin  der  Kacmlra. 

^^'fr^  1)  n.  a)  Safran  Rio*».  12,40.  —  b] 
*  Costus  speciosus  und  *die  Wurzel  desselben.  — 
2)  *f.  51  Birke  oder  Aconitum  ferox. 
*^!'?lfi^sF7=I  n.  Safran. 
*°f^^JWtXm\  (■  eine  Art  Kümmel  Rag*."«.  6,62. 

^HT^lfri^  m.  das  Land  der  K  a  c  m  1  r  a  Ind.  St. 
15,^37. 

eHI^^q^  n.  die  Stadt  der  Kacmlra. 

öfil^HI^^HUid  n.  da»  Reich  der  Kacmlra. 

*I'^m1|M^-  n.  Name  eines  Linga  Ind.  St.  1$, 
362. 

♦i+IVhI^MtI  m.  ein  best.  Baum  mit  öligem  Samen 
Ricix.  in  NiGH.  Pr. 


♦^rir^HH^  n.  Safran  G»i. 

^l^^^  Adj.  =  ^I^T^fi  1). 
*^I^RT'I  Adj.  von  ^^^. 
l.^^U  1)  m.  ein  Fürst  der  Käci,  Bez.  verschie- 
dener Personen.  —  2)  f.  51  eine  Fürstin  der  K. 
2.*^T^?T  n.  ein  berauschendes  Getränk. 

^I^a^  m.  =  l.:fn^  1). 

^I^in  1)  Adj.  (f.  ^)  Kacjapa  gehörig,  mit  ihm 
in  Verbindung  stehend  u.  s.  vp.  —  2)  m.  a]  Patron, 
von  Kacjapa,  das  so  vielen  Personen  zukommt, 
dass  man  auch  demjenigen,  dessen  Geschlechts- 
namen man  nicht  kennt,  damit  bezeichnet.  Auch 
PI. —  6)  die  Sonne  VP.  3,12,<l.  —  e)  *Bez.  Vish- 

nu's  GiL.  —  d)  *eine  Hirschart.  —  e)  *Fisch.  — 

r 
3)  f.  ^  a)  Patron,  von  Kacjapa.  —  b)  die  Erde 

HtHSiiAK.  66,2  3.  Land.  —  4)  n.  Name  verschiede- 

ner  Sä  man  Aksu.  Br. 

^(^a^SfJ  Adj.  (f.  °fq^I)  von  Kacjapa  her- 
rührend. 

^^JJMäiM  m.  N.  pr.  eines  Uvipa  MBu.  6,6,55. 

^n^Q'^'T^?'?  m.  PI.  Kinder  des  Käfjap a,  Beiw. 
der  Götter. 

^(^27'^Rr7^rT  ni.  Titel  eines  Abschnittes  im 
Ratnakäta. 

ERT^fTFRiH  f-  Titel  eines  Werkes. 
♦SRI^miCR  m.  Patron,  von  ^T^!?. 

^l^flN  m.  Patron,  von  ^FiT^lIfT.  Auch  PI.  Ins- 
bes.  Bez.  1)  Tärkshja's.  —  2)  *GaruÄa's.  —  3) 
*Aruna's. 
*^I^fira=7  m.  PI.  die  Schule  des  K4cjapa. 

^I^frSIFngRIIITTSflq'^  m.  N.  pr.  eines 
Lehrers. 

STT^JITr^Til  m.  Fürst,  König. 

J^T^Ü^TfT  m.  PI.  dieSchule  de*  K  ä  c  j  a  P  » (buddh.). 

^T^^^  m.  Patron.  1)  der  zwölf  Aditja.  —  2) 
*des  Sonnengottes.  —  3)  *Garuda'«. 
»^I^qT^^^  m.  Patron,  von  ^I^fJ. 

W\m  m.  in  ^CJT5T°. 

^WT  1)  Adj.  braunroth  geßrbt.  —  2)  f.  ^  o) 
eine  Art  Biene  oder  Tl'e»pe.  —  b]  *eine  Art  wilder 
Dattel  G*L. —  3)  n.  ein  braunrothes  Gewand. 

Sfiim^IT^ni  n.  N.  pr.  eines  K  a  i  tj  a  LitiT.  278, 1 7. 

^T^mni  m.  N.  pr.  eines  Lehrers. 

Ef^rEimclH'T  1)  Adj.  (f.  5T)  ein  rothbraunes  Ge- 
wand tragend.  —  2)  *f.  51  Wittwe. 

^mmsiTHH  Adj.  =  ^rsnq^H^  i). 

HfiJmcigyi^J^  m.  ein  best,  giftiges  Insect. 
i.*^\mV^^   m,    PI.   die    Schule  des    Kashija. 
^5IimR  V.  I. 


2.  ^imlm  m.  ein  buddhistischer  Mönch  {ein  rolh- 
braunes  Gewand  tragend]  KiRAKA  9,s.  Visiinvs.  63, 
30  (=  öRTTIFr^mf^^Comm.). 
^if^  Ailj.  in  q^nf^^T. 
Wl\^^  "'•  l'l-  N.  pr.  einer  Dynastie  VP.*4,I84. 
^TTI^IT'l  m.  Patron,  von  ^J^. 
l.^IW  ■"•  N-  pi-  eines  Wesens  im  Gefolge  Ku- 
bera's. 

2.  ^IW^  1)  n.  a)  Holzstück,  —  scheit.  —  6)  Längen- 
maass.  —  c)  ein  best.  Hohlmaass.  —  2)  *öfir^TT 
Adv.  und  ^\^  am  Anf.  eines  Comp,  als  Ausdruck 
des  Lobes. 

^^^f)  1)  *Adj.  zu  SUlW^lcf.  —  2)  *m.  eine  Art 
»Fei'sen  Gal.  —  3)  f.  ^Tl^=hl  a]  Holzstückchen.— 
—  6)  *wilder  Pisang  Räsan.  11,40.  —  4)  *n.  Agal- 
lochum  RÄÜan.  12,90. 

*^IW^?n'  f.  wilder  Pisang  Rägan.  11, <o. 
*^Ty^rS  m.  ein  best,  in  Holz  lebendes  Insect. 
*^W^fhT  n.  (Kic.)  und  *oqi  f.  von  2.  ^filWl- 

=ITlW^rC  m.  Pieus  benijalensis. 
*^l^^^l(y|  ni.  Haue  vontHolz. 


^yW^  ra.  =  ^I^^. 
<^  o  t 

^rpiälfU  und  °5fi  m.  n.  Holzstück. 

r 

=ITIW^TH  Adj.  inwendig  holzig  Bhävapr.  3,86. 
=ÜT^^?ÄI  n.  Zimmerarbeit  Ind.  St.  15,433. 
^IWr^RT  f.  Scheiterhaufen  Pankau. 
*^^sl^^  f.  Premna  herbacea  Rägan.  11,32. 

ex 

♦^■^flfT  [fiom.°c{7.)und*^^W\m. Zimmermann. 
*=inWfTTTra.eineiicA  inHoiz  verpuppende  Raupe. 
*^TW^lTi  n.  Pinus  Deodora  Rabas.  12,29. 
*°fiI'W55  ra-  Butea  frondosa  R.aÖan.  10,37. 
*^rWyT^Tt7J?f  n.  die  Frucht  der  Fmbliea  of/i- 
cinalis  Kägan.  11,163. 

WA'^^7.  m.  Holzbrett  Bhävapr.  1,63,17. 
^TW^tIT^^^'T  m.  liiner,  der  sich  durch  Be- 
arbeitung von  Holz  und  Blättern  ernährt. 
*^IWqii<^n  f-  «'"*  weisse  Bignonia  Räoan.  10,51. 
cUt^CfCtJ  n.  PI.  Bez.  einer  best.  Gattung  von  Blu- 
men KÄBANi).  8,«.  79,2  (fehlerhaft  °qqqii^). 

•  *  o 

öffl^ilijJJ  n.  das  Anrichten  eines  Scheiter- 
haufens. 

=TiT^^?f1I  n.  das  Verspeisen  von  Holzscheiten, 
scherzhaft  so  v.  a.  EfilWinj^^tn  Pankai». 

^1W*1IT7  m.  eine  Tracht  Holz,  Holzlasl. 

^V3n\V{Wi  m.  Holzträger. 

^IWPT^  A^J-  ''"''  spaltend. 

öfiV^rf  1)  Adj.  zu  einem  Holzstück  geworden, 
fix 

unbeweglich  wie  ein  H.  \\.  1,65,3.  —  2)  m.  ein  best. 
Krankheitsdämon  Hariv.  95S9. 
^♦ilW^Tr?  Adj.  zum  Ziele  führend. 


^i^%  -  f^fsiii^m 
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*^1^'^^  ni.  das  Spalten  von  Holz. 
*^1WT3T  f-  Scheiterhaufen. 

WilW^'^  ^^S-   (f-  ti  ""'   einem  Uolzstüok  ge- 
macht, hölzern. 
•Efjr^q^  m.  Todlenbakre. 

S^'^flsl  f.  ein  Strick  zum  Zusammbinden  von 
Holzscheiten, 

»cffl^iyji^^  ni.  ein  best,  in  Bolz  lebendes  Insect. 
öf;\^l^]''g^^  Adj.  aus  Holz  oder  J.ehm  gemacht. 
*^I'??nr^'I  i'-  eine  mit  Eisen  beschlagene  Keule 
von  Holz. 

^^^fer^T  und  *^^^   (CiL.)  f.  eine   best. 
Pflanze. 
är,rS^]Z  ni.  eine  Einzäunung  von  Bolz. 

*Wi\^^Wc{^  "•  eine  ^r<  Spinat  Nigh,  Pb. 

o 

^TWi^^{'  n-  haumhohle. 

♦  cTTI^flf IT(  =IT  f.  Ichnocarpus   frutescens   Rägan. 
12,125.  MtDiNAV.  10,97. 
^IW^fT'^'T  ni.  Balken  148,5. 

3 

cffl^T  f.  1)  Rennbahn;  auch  die  himmlischen 
Bahnen,  in  welchen  Wind  und  Wolken  laufen.  — 
2)  Ziel,  meta,  Grenze,  Grenzpunkt  Buäg.  P..1,1,23. 
^l]  oder  ^l^^  (Dacak.  34,1  6)  =  3).  —  3)  der  äus- 
terite  Grenzpunkt,  Gipfel  (in  übertr.  Bed.}  Kumä- 
Bis.  3,35.  5,28.  Di(tK.  92,7.  —  4)  Weltgegend. 
^1^1:  neban  f^5T:  MBu.  13,16,4  5.  —  S)  ein  best. 
Zeitmaass  102,3.  —  6)  ein  Sechzehntel  der  Mond- 
scheibe BaÄG.  P.  1,12,31.  —  ^)Form,  Erscheinungs- 
form Buäg.  P.  3,28,12.  7,4,22.  —  8)  *<f«e  Sonne. 

—  9;  *  Wasser  Nia.  2,1  5.  —  10)  *Cureuma  xan- 
thorrhiza.  —  H)t\.  pr.  a)  einer  Tochter  Dakiha'i. 

—  b)  einer  Stadt. 

*=?TIW1ITI(  "1-  n.  ein  hölzernes  Baus. 
*=TiIWin^  m.  Agallochum  Rietü.  12,90. 

^I^TTy^I^tr  n.  das  Besteigen  des  Scheiter- 
haufens Pam(\[>. 

*=TfI^'^^^T^'fT   f.  ein  hölzernes  Geräth  zum 
Ausschöpfen  des  Wassers. 
^iyir)=h  n.  eine  best.  Wurzel  Harsuak.  198,1. 
=TiITW=fi  ni.  Holzträger  KÄo.  11,108,13. 
^Ifel  Adv.  mit  ^  zu  einem  Bolzstiick—,  unbe- 
leeglich  werden  Bmävaph.  4,1 08. 
*^TWT^H  ni.  lUusa  sapientum  Risis.  11,37. 
*^IWt'?T  1)  m.  Catotropis  gigantea  Räsax.  10,3  I. 

—  2)  f.  ^\  Musa  sapientum. 

^1^?T  m.  weisses  Zuckerrohr  Ragan.  14,78. 
1.  ^TH-^IR?I   (metrisch   auch  Act.)   husten.  — 
^IHl  ^%  BuATT.  8,105  fehlerhaft  für^T5n?I%. 


—  l>Iit3?aujAi«ten,jieA  ai«jrä«»per»ikARAKA6,2  0. 

2.  ^ra  f.  Büsten. 

l.*^TH>'on;Tfq^P.  3,1,1  SO. 

2.  ^TH  >i'-  «nd  =TilHT  f.  (AV.)  Husten. 

3.*=fITFr  Hl-  Moringa  pterygosperma.  —  Auch  feh- 

lerliaft  für  SfJfEfl. 

SflFfl^  m.  PI.  N.  pr.  einer  Dynastie  VP.2  4,l8i. 
*=fnH^'?  ni.  ei'ne  best.  Knolle  R'vsan.  7,73. 

^TTTHlrh^t)  Adj.  einen  Turban  aufhabend  Gobu. 
1,2,2  5.  Nach  Andern  =  5li:cjf^5Ti|!  ^W^. 

^IHH  1)  Adj.  den  Husten  vertreibend.  —  2)  *f. 
S  Solanum  Jacquini. 

*^IHr5r?I  f.  Clerodendrum  Siphonanthus  Rägan. 
6,152. 

*^ra=1Tf5F^  f.  eine  Art  Galläpfel  Ratnam.  43. 

r 
=filfl^7  ni.  1)  Cassia  Sophora.  —  2)  *eine  gegen 

Husten  gebrauchte  Arzenei  aus  Tamarinden  und 

Senfsamen. 

^WT^  "1.  =^tHI7^  1)  Räsan.  4,174. 
*^I?TTc'I  m.  Trichosanthes  dioeca. 
*SFiIfI^  ni.  Büffel. 

^IR^tT  Adj.  mit  Büsten  behaftet  Karaka  6.20. 

^TflT^  1)  m.  (*n.)  Teich,  See.  — 2)  m.  N.  pr.  eioes 
Lehrers  Bii.\6.  P.  12,6,59. 
♦^TRTf^  m.  =  SPTRIT^  1)  RioAN.  4,174. 
*=tllHl?I  "'•  eine  best.  Knolle. 

^TTH^I  f.  Büsten. 

^IfH'T  Adj   mit  Husten  behaftet. 

cfÜFTlH  n.  Eisenvitriol  Kabaka  6,7. 

^IftTH^l^^^^   Adj     Eisenvitriol   und  eine 
c 
Asclepias  enthaltend.  ^IJ  ScgR.  2,62,5. 

*  ^IH'^tSJTC^I  f.  eine  Pille  aus  Cassia  Sophora. 
*^TFl  f.  1)  eine  Art  Speer.  —  2)  mangelhafte,  un- 
deutliche  Sprache.  —  3)  Sprache.  —  4)  Glanz.  —  5) 
Krankheit.  —  6)  Verstand.  —  Vgl.  SfiI5T. 
*^fHrIl[T  f.  ein  kleiner  Speer. 

^TflTfl  f.  Schleichweg. 
♦^ra^T^fi  Adj.  von  ^flH^q^I. 

^ITfl^^^  ni.  N.  pr.  eines  Mannes.  PI.  sein  Ge- 
schlecht. 

*^TTfn^  n.  N.  pr.  eines  Dorfes  der  Bähtka. 
Davon  *Adj.  f.  of^^I  und  °f^. 

^l'fflTf^  Adj.  (f.  5fT)  von  Moschus  Hbmäori  1, 
391,15.436,3. 

*^T^=fi'I  f.  ein  best,  musik.  Instrument. 
cJ)T^^  und  ^I^CT  n.  ein  Tag  Brabman's,  ein 

A 

Kalpa  i]  h]  Ganit.  Buagan.  7.  Arjabu.  1,3. 
*SfJT^Cf  m.  Patron,  von  ^^. 

^l^?T  <)  Adj.  a]  unanständig.   °^  cj^f.  —  6) 
unanständige    Worte  im   Munde  führend.    Dazu 


Nora,  abstr.  °^  n.  —  c)  *undeutlich  redend.  —  d) 
*bösartig.  —  e)  *ubermässig.  —  f)  *trocken.  —  2) 
m.  a]  eine  grosse  Trommel.  —  b)  *Laul,  Ton.  —  c) 
*Katze.  —  dj  *Buhn.  —  e)  N.  pr.  eines  Autors. 

—  3)  f.  51  a)  ein  best.  Vlaseinstrument  S.  S.  S. 
177.  Vgl.  WBKiHi,  Hist.  of  Nep.  294.  —  b]  *ein 

berauschendes  Getränk  Gal.  —  c)  *  eine  Affenart. 

r 

—  d)  *iS'.  pr.  einer  Apsaras.  —  4)  *f.  ^  a]  ein 

junges  Vf eib.  —  b]  N.  pr.  der   Gattin  Varuna's 
Gal.  —  3)  *n.  a)  eine  undeutliche  Rede.  —   b)  ein 
best,  musik.  Instrument. 
*^\'^ß\^^^  m.  Stechapfel  RÄga.n.  10,18. 

^T^r^  nj.  Bein,  ^iva's. 

^I^r^*I  ni.  N.  pr,  eines  Rshi.    . 

^I^R  s.  ^1^. 

^I^I^l^  n.  Kollern  im  Leibe. 

^1^17^  11.  Palankinträger. 
*=tll"<;l  f.  Wrigthia  antidysenterica. 

^r^TlT  m.  N.  pr.  eines  Autors. 
*=TJl5^M  ni.  Patron.  Ton  öpi^rj. 
*  =fir^S(  m.  Patron.  TOn  öff^^   gana   fjü^TR" 
in  der  Käc. 

^l^n  und  =hl«^ir5  ni.  PalroJ.  von  cfit^(i. 

etilc^il^  Adj.  von  der  weissen  Wasserlilie  kom- 
mend. 

I.f^  Pron.  inlerr.  in  T^rfu.s.  w. 
2.f%,  f^frTs.  ftl. 
3.  TW\  Suffix  ^  in  qfq  u.  s.  w.  238,25. 

l'cfirf  Adj.  was  begehrend? 

*f*|;TsI  m.  =  ^7F7  ^niT. 

*r=Ti^T5I»l  m.  ein  schlechter  Fürst. 
r^tlS.'^  Adj.  (f.  51)  von  welcher  Gestalt?  von  wel- 
chem Aussehen?  Hkmädri  1,474,6. 

r^iJlTtni^  Adj.  welche  Merkmale  habend?  QuBs. 
zu  Badar.  1,1,2  (S.  36).      ^ 

r=Fi^r?  Adv.  wie  was?  Sabvad.  13,22. 

I  4i^Ttr  1)  ni.  N.  pr.  eines  den  Kindern  acbäd- 
t 
liehen  Dämons.  —  2)  f.  5  Gerücht,  Sage,  Sprich- 
wort. Auch  *TrT- 
*r^?ltl  Adj.  was  habend?  womit  versehen? 

r^'^TTC^  Adj.  ein  O'.terköpfchen  nicht  beach- 
tend. 

f^^tlF  Adj.  «on  welcher  Farbe?  32,29. 

T^rsj^  Adj.  was  wissend? 

T'äffT^'JT  Adj.  welches  Wissen  habend?  MBa.  12, 
230,1. 

r^RU  Adj.  von  welcher  Art?  BUab.  253,9. 

r^iil>TIJT  Adj.  wie  eingetheilt? 

f^f^5I^Tn  Adj.  wie  prädicirt?  wie  definirl? 
Comm.  zu  Nj.äjas.  1,1,4  4. 
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r^iHM^i^  -  f^ 


r^iNNU^  Adj.  worauf  sich  beziehend?  fiS«. 
zu  Bi»*K.  3,2,sl  (S.  815,  Z.  12). 

pjrgT^  Adj.  von  icelcher  Kraft?  —  Macht? 
i .  n+i'^H  "•  e'ne  Form  des  Pronomens  ^. 
2.  fsfRiT  Adj.  i<6er  das  Geschehene  sich  icundernd, 
unvorsichtig  Paskat.  ed.  Bomb.  1.7,16. 

P4)=ill'7i;[  Adj.  icomit  beschäftigt? 

f^JSTTK  1)  (*iD.)  n.  die  Grannen  am  Getraide. 
—  2)  *m.  a)  Pfeil.  —  b)  Reiher. 

Hf f^H  Adj.  in  steinigem  Lande—,  in  Geröll- 
boden  befindlich  Maitr.  S.  2,9,8. 

f^^^^if:^\d}.icelche  gewohnte  Art  zusein  habend? 

HBu.  12,230,1. 

pji'gl^  m.  Bulea  frondosa;  n.  die  geruchlose 

o 

rothe  Blüthe. 

f3,SM=tili=+i  n.  ein  Aufguss  auf  die  Blüthe  der 
B.  fr. 

*  r=Jll4H=t)  »>■  P.  6,3,1 17  nach  der  Lesart  der  Klg. 

o 

*r4i5Md+inif(   m.  N-  pr-  eines  Berges  ebend. 
*f^!5Irr^  11.  eine  Varietät  von  Bulea  frondosa. 

*r4)^d=hlRlf7  m.  V,  1.  für  F4i5|^^P. 

o  o  ^  o 

*I%R  Adj.  =  f%P7f?I  Klg.  zuP.  8,3, HO. 

r<4lUf^  ni-  (Nora.  °läIT)  ein  schlechter  Freund 
Spr.  6648. 

r^iUfn^T  Adj.  (f.  SEIT)  was  tiir  Unterlage  ha- 
bend? QkÜK.  zu  BÄDAR.  2,2,2«. 

r^i^HNIT  Adj.  von  welchem  Benehmen?  MBb. 
12,230,1. 

f^RTUT  Adj.  welches  MHef  (zum  Beweise)  ha- 
bend? Comm.  zu  Njäjas.  S.  i,  Z.  18. 

f^iW^i  ""•  ""  schlechter  Freund  Spr.  8438. 

I  eifrig  m.  n.  ein  best.  Karana  4)  n). 

o 

f^iTfT  n.  eine  best.  Frucht  {?]. 
r<=hV'=4äLM  Adj.  (f.  331)  von  welcher  Eigenthiim- 
lichkeit?  Comm.  zu  Sürjas.  12,7. 
*f=hf^  m-  1)  der  blaue  Holzkeher.  —  2)  Kokos- 
palme. 
*f*r=tif<_=l  und  *=f^  m.  =  f%Hi-()f^. 

Nll=tl({ll  4  m.  der  blaue  Holzheher  oder  ije6- 
AtiAn. 
*Kil=H1  ni.  dass. 

•N. 

*'Ril=ti(  ni.  Vogel  oder  ein  best.  Vogel  Niou.  Pa. 
I=lil=ti(l  onomatop.   mit   ^Fi^"   zerreijjen,   ler- 
fetzen. 
*f*=lili^öj,  *°^  und  *o^T^  m.  =  HtSh(OrM- 
f^WT  Interj 

f^f^il*lf  m.  der  Ausruf  HiF^O. 
l*l'3;\tT^l|H  Absol.  mit  dem  Ausruf  T%l%iJT. 
Nlf«i\5l  {T%ra75I  gedr.;  und  f^f^iH  (Karaka 
4,8)  m.  ein  best.  »VnrfB. 


i'+l'efilHT?  m.  eine  best.  Schlange. 
(cti^H  m.  Theile  des  zerriebenen  Kornes, Sehrot, 
Gries. 

*Nify  1)  in.  A/fi:  —  2)  f.  eine  Wei'ne  Schakalart 
odor  Fuchs. 

♦fsfT^tift  f.  =  f^f^nn. 

I  ^fi'fiT.  °7trl  den  Diener  machen,  dienen.  °äf\- 
r 
RtT  Naisii.  6,  si. 

Wi'+T'  1)  ni.  ")  Diener,  Sclave.  Nom.  abstr.  °^ 
n.  —  b)  wohl  ein  best.  Theil  des  Wagens.  —  c) 
eine  ^r<  RAkshasa.  —  d)  N.  pr.  a)  PI.  eines  Vol- 
kes.  —   ß)  eines  Wesens  im  Gefolge  Qiva's.  — 

r 
2)  *f.  531  Dienerin.  —  3)  f.  ^  a)  Dienerin,  Sciavin. 

—  b)  *die  Frau  eines  Dieners. 

fcfi'^liMlflil  Adj.  dienstbereite  Hände  habend. 
*l  4i^i(I?T  ni.  Acacia  arabica  Madanat.  39,3  5. 
f%3I7T  Adr.  mit  >T  Diener  werden  Comm.  zu 

ex 

Naisb.  6,81. 

f^jSJjf^»  °?T%  Jmd.  (Acc.)  für  einen  Diener 

halten. 
^  •        r 
T^öfifJcJlrn  (.  das  „was  zu  machen?'^ 

i~..       r 

JcJic^m  Adj.  womit  sich  beschäftigend?  R.  3, 

73,9. 

*l  ^i=4)rH  ni.  N.  pr.  eines  Mannes. 

*r4)Mi'|CfI,  °^^fcl  fcas  wünschen? 

*r4i^l^MT  Inslr.Adv.  aus  dem  Wunsche  wonach? 

f4i<4ll|  m  Adj.  welche  Ursache  — ,  welchen  Grund 

habend? 

r4i*l'-lrn  f.  =  r4i=tiHcürn. 

f^fem  1)  m.  a)  *eine  Art  Trommel.  —  b)  N. 
,  r 

pr.  eines  Sohnes  des  Bhagamina.  —  2)  f.  ^  a) 

Glöckchen.  —  6)  *Flacourtia  sapida  Ragan.  9,162. 

—  c)  N.  pr.  einer  Göttin. 

*  Hlli-  Tm  f.,  °Sf)I  f.  (HkmIdri  1,172,14.  19)  und 
"nftsR  Glöckchen. 

f^fTfelffölTTSPT  m.  N.  pr.  einer  Einsiedelei. 

rohi^-Ulil^'l  Adj.  mit  Glöckchen  geschmückt. 

MT^UfttlMmldH  Adj.  rundum  mit  Glöck- 
chen behangen  Hehädki  1.256.19, 

[=hM-linmt|^  ni.  ein  Pfeil  mit  Glöckchen. 
♦fifife"^  1)  m.  a)  Pferd.  —  b)  der  indische  Kuk- 
kuck.  —  c)  Biene.  —  d]  der  Liebesgott.  —  2)  f.  ^ 
Blut.  —  3)  D.  die  Oeffnung  in  der  Schläfegegend 
eines  Elephanten. 

P4lHliT?f  m.  1)  *  Papagei.  —  2)  *der  indische 
Kuckuck.  —  3)  *der  Liebesgott.  —  4)  *JonesiaAsoea. 

—  5;  roWter  und  gelber  (Kad.  11,1 36,  <)  Amaranlh 
RÄSAN.  10,135.  n.  die  Blüthe. 

*T4)l^->  I5T  m.  eine  best.  Pflanze. 


*  l=tiii-r^'I  m.  Flacourtia  sapida. 
/^ .     -^ 
I  =ti=+i^  Adv.  weshalb?  wozu? 

T'^tl'rlm  Adj.  den  Augenblick  gering  achtend  Spr. 
1333. 

r^ti^lTsf  Adj.  welchem  Geschlecht  angehörig? 
*f^^=1  m.  Bulea  frondosa.  —  Vgl.  1.  5fi  2)  6). 
*I  =ti'ö|»l^  m.  N.  pr.  eines  Schlangendiimons. 

f^^RJ  n.  Besitz. 
*f%ra^f^TnffRiT  f.  Bela  bengalensis  Nigb. 

pb.  vj-i.  gtr^Flt:^. 

r^M^aiM  Adj.  {f.  511)  wovon  nur  ein  kleiner 
Rest  übrig  ist. 

Tctil'Nr=ti  Pion.  indef.  Mil  vorangehendem  ^ 
jeglich,  jeder  beliebige  Ait.  Br.  2,9. 

r^iMr^h^  Adj.  bedeutsam.  Vgl.  lEJ^. 

r^Irlrmnn  m.  ein  best.  Gewicht,  =  41^. 
*f^Nr4^MdTim  m.  =  niiU'^M  1). 

f^fi}7  Etwas  (s.  1.  ^  2)  c)  als  best.  lUaass  = 
acht  Handvoll. 
♦1%!%%^,  f%^5T^  (BbIvapii.4,9)  und  %^- 

5rRr  (Bhavapr.  4,9  Hdschr.)  m.  ÄegenicMrm. 

o 

f^S-^f?  Adj.  1)  mit  welchem  Veda  vertraut  ? 
—  2)  welches  Metrum  habend?  Tändja-Br.  li,5,8. 
11,35. 

1. 1  4lSt  Adj.  von  niedriger  Herkunft. 
2.  *I<=h-S  n.  die  Blüthe  der  Mesua  ferrea. 

F^tTOI  n.  N.  pr.  eines  TIrtba. 
*f%^Hni.  =%3?^1)- 

T^^C^4)  1)  (*Ki.  *n.)  Staubfäden,  inshes.  einer 
Lotusblüthe.  —  2)  n.  die  Blüthe  der  Mesua  ferrea 
RÄGAM.  6,178.  LA.  8,4. 

I=h41k^'+'l  Adj.  ntit  Staubfäden  versehen. 

r^sTTrlT'T  Adj.  von  we/cAem S/ande.' Dbürtax  1 0. 

f^^mf?ffl  Adj.  welches  Licht  habend? 

*T^i?!  m.  eine  Affenart  Gal. 

\^(;:^j3mm,  °trfrT  (Karaka  8,6)  und  vt^i^m^, 

°TJx{  knirschend  aneinanderreihen. 

T^IJ  m.  1)  Wi7d»cAu!e»n.  —  2)  *  Batatas  eduUs 
Ni«H.  Pb. 

*i^fefr  n.  Mahäbb.  2,412,6. 
NiQ.MliJ.IM?  Karaka 8,6  fehlerhaft  fürTiffS^^ 
f%f^>7  1)  *m.  o)  Wanze.  —  b)  Laus.  —  2)  n. 
ein  best.  Exanthem. 

■jifjrjri  n.  eine  best.  Form  des  Aussatzes. 
*fefel5I=f)    nnd    *°rF?PT   m.    Batatas    edulit 

ÄX  c.^ 

Ni6B.  Pb. 

Rife^^RI  f.  N  pr.  einer  buddh.  Gottheit. 

T^)5  n.  5ecre(ion,  /lutscAetduni;.  *^I^  Eisen- 
rost. Auch  *°öf\  n. 


%q  -  T^^^^ 
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*f%pT  n.  =  f^T^q  Gau 

*T%?I=TTsrfT  n.  männlicher  Samen. 

*f^?;T5T  m-  i] Eisenrost.  —  2)  ein  kupferner  Krug. 

*\^unjj  n-  trübes  Wasser  Gau 

f^ST  m.  =  fififsiTComm.  zu  TÄijpjA-Ba.  2,17,3. 

fsfitn  m.  1)  Schwiele.  —  2)  Narbe  BaUiPR.  6,24. 

Harsuak.  141,13.  —  3)  *eine  Art  Bolzwurm. 

fifniT^fT,  MniJITfl  und  fs^m^rT  A(]j.  schwielig. 
t.  -\ 

*T=frrni  und  T=firni^T  f.  Achyrant/ies  aspera. 

tsfilj^  {*ni.)  n.    1)  Hefe   üborh.  oder  ein  best. 
Gährungsstoff,  insbes.  der  zur  Bereitung  von  gei- 
stiren  Getränken  angewendete  Apast.  —  2)  *Sünde. 
*f^nj^^  m.  Pferd. 

*iijilJHfrq  und  *MqclI  Adj.  von  i%lj^. 
■RtfT,  ra%m  s.  raFT;%rI'7  s-  bes. 

•s  -\  -s 

*T=RrI  ni.  N.  pr.  eines  Mannes, 

T^irfcf  I)  m.  a)  Spieler.  —  b)  Betrüger,  Schelm. 
*TTT\T=r^  ^''*  betrügerischer  Liturgiker.  —  c)  *ein 
Trunkener,  Wahnsinniger.  —  d]  *  Stechapfel.  — 
—  e)  ein  best,  wohlriechender  Stoff,  =  ^T7^  R*- 
GAN.  12,144.  Bhätapr.  1,193.  —  /)  N.  pr.  a)  PI. 
eines  Volkes.  —  ß)  *eiDes  Mannes.  TfI=fiT=frrf^T! 
das  Geschlecht  des  Tika  und  Kitava.  —  2)  f. 
I^^c^l  Spielerin. 
*^mt^  Adj.  Yon  MH^T. 
*TöR^*T  m.  N.  pr.  eines  Mannes  gana  T^^l^  in 
der  KÄg.  f%^  y.  1. 

fifFI  ein  Krt-Suffix  ^  238,1 5. 

1  i=h'SlC  n.  Baumbast. 

f%=7Tf|felFl  f.  ein  best.  Schrift  Laut.  143,19. 

*r°f?rI'T  ra.  eine  Art  Spinne. 

o 

o  o 

I  cftpl  Adj.  geschwätzig  fragend. 

fc+i^H  wohl  fehlerhaft  für  f%^. 

r^Tfr  m.  N:  pr.  eines  Brunnens  MBn.  3,83,98. 

ToiiiiH  m.  N.  pr.  eines  Muni  Käd.  196,5. 
*f^^  m-  N-  pr.  eines  Mannes.  T=Fi^H  v.  1. 

r^iTT'I  n.  N.  pr.  eines  TIrtha. 
*r^?TH  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

l^'tS  l%c?=f  oder  °T^sT  N.  pr.  des  Geschlechts 
oder  des  Geburtsortes  von  Gajadeva.  T.  1.  auch 
^^T=T^  und  Trl=3"T=T^. 

T^r^^  m.  Halbgott. 

l"^?=lfl  Adj.  was  als  Gottheit  habend? 

'Hfr^^f'^  Adj.  welcher  Gottheit  geweiht?  —  ge- 
hörig? 

r^yq^  Adj.  von  welcher  Eigenthümlichkeit? 
Comni.  zu  Njäjas.  4,1,1 1, 
*TiflFU=7  ra.  Pferd. 

r^Fl7  1)  ">■  a)Bez.  bestimmter  mythischer  We- 
ll. Theil. 


sen,  halb  Mensch  halb  Thier  (ursprünglich  wohl 
eine  ^^enarO.  Sie  werden  zu  den  Gandbarva 
gezählt  und  als  Sänger  gerühmt;  erscheinen  auch 
im  Gefolge  Kubera's.  Die  Gaina  ordnen  sie 
den  Vjantara  unter.  —  6)  Bein,  und  N.  pr.  ver- 
schiedener Personen.  —  c)  *N.  pr.  einer  Oertlich- 

r 
keit;  vgl.  °^^.  —  2)  *f.  SIT  ein  best.  Saiteninstru- 

,  r 

ment.  Vgl.  xtvjpa.  —  3)  f.  S  a)  f.  zu  l)a).  Auch  = 

f^^'^^t.  —  t>]  *  die  Laute  der  K  An  ddla. 
■-  .  r  „ 

T'^fHT^lJS  Adj.  (f.  J,)  wie  ein  Kimnara  sin- 
gend Ind.  St.  8,418.  ViDDH.  84,4. 

T^'l'^^Trl  m-  Bein.  Kubera's  Bäi.ab.  89,5. 

P .  r 

I  =tlH7^W  "•  N.  pr.  eines  nördlich  von  B  h ä  r  a - 

tavarsba  gelegenen  Varsha  Golädhj.  Buuv.  27. 

*f^=^5r  und  *=5i^ir^  m.  Bein.  Kubera's. 

f^HTq^fi  (f.  °fq^T),  °^{mm  und  0^117^(182, 

28)  Adj.  welchen  Namen  führend? 

r^TqTqff  Adj.  welche  Yeranlassung  habend? 

IcfJCCf  ni.  ein  best.  Wurm,  j^^^  v.  1. 

l^ilT  1)  Kom.  Acc.  n.  von  1.  EfJ.  —  2)  Adv.  a) 
woher?  warum?  weshalb?  wozu?  —  6)  blosses 
Fragwort,  num,  an.  In  Doppelfragen  an  zweiter 
Stelle  fiffq  166,32.  171,28.  248,25.  fiffllrf  129,9. 
fsRq  ^T  116,29.  f%  q  ^I  120,5.  f^  ^I,  5151  gi 
(183,30),  gT%T  fef,  3rT,  3fl  ^T,  m  (156,24. 
185,19)  und  cfTT^.  Bei  einer  dreifachen  Frage  an 
zweiter  und  dritter  Stelle  f^  ^T  —  f^  ^],  W( 
m  -  3fT,  3rf  -  3fr,  3(7  -  BI^T  ^T  und  3rT  - 
5T%T  n^^.  Bei  einer  vierfachen  an  zweiter  und 
den  folgenden  Stellen  fsfiq  —  fiffq  —  f"^  ^] 
(Spr.7828)  und  fsfjq  —  ^I  —  Bfgl.  —  c)  *mit  ei- 
nem Verbum  fin.  einen  Tadel  ausdrückend.  —  d) 
in  Verbindung  mit  nachfolgenden  Partikeln:  a) 
hi^  1)  warum  doch?  warum  sonst?  —  2]  wie  viel 
mehr  Spr.  2706.  —  ß)  wfrj  (erst  bei  Kalidasa)  1) 
leAr,  gehörig,  heftig,  stark  Spr.  7620.  7638.  7715. 
Mit  einer  Negation  durchaus  nicht  7828.  Ragu. 
2,57.  —  2)  noch  mehr,  ja  sogar.  —  y)  ?TrI  1)  '"o- 
Aer.'*  warum?  weshalb?  —  2)  ungenau  für  Tfff 
fifiq  173,12.  —  S)  ^  wozu?  Spr.  1770.  —  e)  3 
s.  u.  2.  36).  f^q  -  fifq  RV.  1,161,1.  f%q  - 
Wl  Chr.  177,::.  Riq  -  flnq  qi  116,29.  -  S)  3rr 
s.  2.  3r?  2)  und  3).  —  yi)  *f^^  und  Fut.  dass 
nach  nicht  für  möglich  halten,  nicht  leiden  P.  3,3, 
14G.  —  ä)  ^  und  auch,  —  noch,  ferner,  weiter 
43,13.  —  0  ^  q  (^q)  1)  >"''  einer  Negation  auf 
keine  Weise,  durchaus  nicht.  —  2)  etwas,  ein  we- 
nig. —  x]  T^^  etwas,  ein  wenig.  Auch  mit  nachfol- 
gendem Söf.  Mit  einer  Negation  durchaus  nicht 
Spr.  5617.  —  X)  ffr%  sondern.  —  (j.)  rl  aber,  je- 


doch Spr.  1737.  nichtsdestoweniger.  Auch  mit 
nachfolgendem  flSTITT  oder  vorangehendem  ^JTJ. 

—  v)  q  1)  verstärktes  Fragewort,   t"^  q  —  ^T, 

rqj  q  -  rqT  q  tt^,  ra  q  -  seisi  -  ggf  m, 
fqi  q  —  q  —  raq  —  q  iqfq  spr.  2102.  f%q  — 

rqi  q  ^I  Chr.  120,5.  —  2)  wie  viel  mehr  oder  we- 
niger.  —  ?)  q  I35T  1)  woher  doch?  —  2)  verstärktes 
Fragewort.  —  o)  ^'^'^  1)  wie  viel  mehr  oder  we- 
niger. —  2]  jedoch  Bälar.  101,13.  191,14.  229,18. 
273,20.  —  3)  sondern  Bälar.  273,7.  —  tc)  ^T  1) 
ob  ivohl?  f^  ^I  —  Fq;  ^T  169,30.  —  2)  oder 
in  und  ausserhalb  der  Frage.  —  p)  TF^H"  1)  wa- 
rum wohl?  —  2)  ob  wohl?  RV.  1,161,10.  mit  Po- 
tent. Chr.  127,28.  katuas.  14,4  8.  fqrirg^  — fjjr 

TF=T7  in  einer  Doppelfrage.  —  e)  mit  vorangehen- 
dem SfSf  iPi'e  denn  anders?  so  ist  es,  allerdings. 

fqiqfyqnril  Adj.  (f.  5^)  worauf  zu  beziehen? 
Spr.  5193. 

TqrqH^  Adj.  (f.  Sn)  «"e  wen  von  einander  ab- 
stehend? 

IqiqfqUTq  Adj.  wie  genannt?  Spr.  6453.  KÄn. 
162,2. 

fqiq^  Adj.  was  bezweckend?  Ait.  Ar.  370,15. 
16.  Chr.  229,30. 

tqjq^q  Adv.  zu  welchem  Endzweck?  weshalb? 
warum? 

lqrq°rFSf  Adj.  «n  wefcAem  Zustande  sich  befin- 
dend? Ind.  St.  13,462. 

fifFnqTT^  Adj.  (f.  gi)  von  welcher  Gestalt? 

\^\^\^sU  Adj.  Mite  genannt? 

Tqjqrqi^  Adj.  weichen  Wandel  führend? 

T^qirqqi  Adj.  (f.  offqcfjf)  von  welcher  Eigen- 
thümlichkeit? Comra.  zu  Sürjas.  12,7. 

fqrqim^  Adj.  worauf  sich  beziehend?  Spr.  5193. 

TqrqiqR  Adj.  welches  Lebensalter  erreichend? 

Tqjqr^Tq  Adj.  (f.  ^TT)  worauf  ruhend? 

Tqiqi^I^Adj.iecZcAeiVaArMng  zu  sich  nehmend? 

iqriq^Sqi  l)  n.  etwas  den  Wünschen  Entspre- 
chendes, —  Angenehmes,  — Liebes  MBu.  12,38,18. 

—  2)  m.  eine  best.  Kasteiung,  durch  die  man  etwas 
Gewünschtes  erlangt. 

^q^ffq  m.  und  °f|qt  f.  eine  Art  Unhold. 

TqiqTq  Adj.  (f.  EIT)  zu  wem  — ,  wohin  gehörig? 

fifTq^H^I  Adj.  (f.  gi)  wie  hoch? 
*fqi'7^  und  *°qTlH  Adj.  geizig. 

fqifT^T^q  Adj.  «Jie  mächtig?  MBn.  12,230,1. 

j'^tfjrajT'  Adj.  was  im  Gefolge  habend  Da(ak. 
32,6. 

Tqi'^Mcfl  e>'^  best,  musikalisches  Instrument  La- 
LiT.  252,1.  258,8.  Vgl.  x'jfißaXov. 
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i"^m+  —  r^Fi^ 


pcfiHlc^'  i)  *Adj.  unreif,  untcissend,  dumm.  — 
2)  m.  a)  eine  Gurkenart;  n.  die  Frucht  PatSASSAB. 
133,1 1.  —  b)  * Strychnos  nux  vomica  Rägan.  9,1  S9; 
vgl.  Mat.  med.  198. 

r^iMRT  f.  N.  pr.  eiaes  Flusses. 

n??TI\^  uod  °fTTJ^  1)  in.  a)  ein  best.  Zteitler- 
getehöpf,  ein  kleineres  Seitenstiiek  zum  Menschen, 
Kobold,  Zwerg.  Ersclieiiiou  spater  wie  die  Kimoa- 
ra,  mit  denen  sie  bisweilen  gleichgesetzt  werden, 
im  Gefolge  Kuber a 's.  Bei  den  Gaina  zu  den 
Yjantara  gezählt.  —  6)  N.  pr.  eines  Sohnes  a) 
des  zweiten  Manu  VP.  3,1,12.  —  ß)  des  Agnt- 
dbra  VP.  2,1,17.  I9.  —  2)  m.  n.  N.  pr.  eines 
Varsha.  —  3)  f.  ^  f.  zu  1)  a). 

pdflf^djl  Adr.  mit  SfüJ"  in  einen  Kimpuru- 
sba  1)  a)  verwandeln. 

\oh^^^\^  n.  die  Hrzählung  vom  Kimpu- 
rusba. 

r^fiTK'TO  ni.  Bein.  Druma  s. 
*r=ll4"ft^W^  m.  Bein.  Kubera's. 

f^'^Ti^  1)  ta.a)  wohl  ein  best,  verachteter  Men- 
schenschlag VS.  30,1 6.  —  6)  =  f^Tp;^  1)  a).  — 
2)  *n.  =  f^ij^q  2). 
*f^^I^  Adv.  aufweiche  Weise? 

TöfJSf'Tl^  Adj.  wie  mächtig? 

t"^JtT*T  m.  ein  schlechter  Herr. 

o 

1.  F4iyHim  n.  weicher  Umfang? 

2. f^^TTTO  Adj.  (f.  3^)  von  welchem  Umfange? 

Hbmädbi  1,474,6. 

r=ti^Ci  Adj.  was  für  Frucht  bringend?  Da(ae. 
52,7. 

r^T^57  Adj.  wie  mächtig? 
*T^f?J^l  f.  ein  6e*/imm(er  t*oA/n'ecAender  Sto/f. 

r^)>TrT  Adj.  was  seiend?  Damit  wird  nach  dem 
ZU  einem  Substantiv  gehörigen  Adjectir  gefragt. 

r^)>Tr'7  m.  ein  schlechter  Diener  Spr.  3433. 

1  ^i'll'irH  m.  ein  schlechter  Minister. 

T^R^RT  Adj.  woraus  bestehend? 

TWm\^  Adj.  (f.  3gt)  von  welchem  Umfange? 

r*H(l  N.  pr.  eines  Geschlechts. 

T^mia^H  Acc.  Adv.  wie  lange?  In  indirecter 
Frage  Katuäs.  18,2CC. 

Ffni^^m  Instr.  Adv.  wie  bald? 
*raq\fr!^I  und  *H»4^l^ifil  f.  eine  den  Kräf- 
ten entsprechende  Anstrengung. 

\^^'^  n.  \)welche  Entfernung?  Loc.  wie  weit? 
—  2)  einige  Entfernung.  Loc,  Acc.  oder  am  Anf. 
eines  Comp,  nicht  weit,  ein  wenig  (räumlich)  143, 
19.  148,5.  154,20.  Vgl.  %iriy^"i  295, 5.  307,7. 

r^TfT  Adj.  1)  wie  gross?  —  weit?  —  lang?  von 


welchem  Umfange?  ti'ie  mannich faltig?  von  welcher 
Beschaff'enheil?TW\^W^V^O'^■-*-^]'''i^  lange  her? 
Ffl^^d  H  §^  'Tn:  so  V.  a.  was  fängt  man  mit  diesem 
Besitze  an?  '[Wn^^^.  und  f^FI  mit  Instr.  wel- 
cAer  Nutzen  erwächst  aus?  T^^B  Adv.  wie  wei7? 

—  viel?  wie  (quam)?  T^f^T^lT^FI  so  v.  a.  wozu  nützt 
mir  das  Weinen?  Käd.  190,23.  Auch  in  indirecten 
Fragen. —  2)  Afein,  gering,  wenig,  einiges,  unbedeu- 
tend Spr.  4162.  |=t)Mr?  Adv.  ein  wenig,  etwas.  —  3) 
mit  folgendem  xf  und  vorangebendeni  !7I^fJ  quan- 
tuscumque,  qualiseumque. —  4)  mit  folgendem  ^KT 
quantuscumque  (nur  Pankat.]. 

FUT'TTsJ  Adj.  von  geringer  Bedeutung ;  n.  eine 
Kleinigkeit. 

fSfiifirg'  n.  eine  best.  IVauerp/Janze.  Vgl.^ll^. 
*f%rn^  m.  FmcAs  {Pferd). 

fifiMm  Adj.  vielumfassend,  aber  zu  vermuthen 
°tfT  Adv.  wie  oft?  so  v.  a.  seAr  oft. 
l.-^^,f^ff?Ts.  3.^. 

2.°l=tlj  Adj.  ausschüttend,  ausgiessend  Viddh. 
66,4. 

*lk\X  1)  ^•'J-  (f-  ^I)  ausstreuend  a.  s.  w.  —  2) 
m.  Wildschwein. 

*f%7^  1)  m.  Schreiber.  —  2)  f.  °f|^  TVnien- 
fass  Gal. 

|c(]^m  m.  o)  Staub,  Stäubchen.  —  b)  Lichtstrahl. 

—  c)  etwa  faden  RV.  10,106,«.  AV.  20,133,1.  2. 

—  d)  *  Zügel.  —  e)  Bez.  bestimmter  2S  Ketu.  —  f) 
*die  Sonne.  —  j)  Titel  eines  zum  (laivadarpana 
gehörigen  Werkes.  T=r^Tmist)rl^  n.  über  Arcbi- 
tectur  handelnd.  —  2)  f.  fcrrHIT  N.  eines  Flusses. 

%^inqm,  M^mqiun  und  »f^^mTifer^m. 

die  Sonne. 

f^^HIT^Fri'  f.  Titel  zweier  Commentare.  °Vf- 
^m m., °5r^I!n^I'5llI  f.  und  oferquI^Titelvon 
Supercommentaren. 

T^7TS  ni.  Kaufmann. 

r^^Ir?  1)  ni.  a)  PI.  N.  pr.  eines  verachteten, 
von  der  Jagd  lebenden  Gebirgsvolks.  In  der  Um- 
gebung eines  Fürsten  299,27  (Etymologie:  wilden 
Schweinen  nachsetzend).  Sg.  ein  Individuum  (Spr. 
7814)  und  ein  Fürst  dieses  Volkes.  —  6)  *Zwerg. 

—  c)  *  Pferdehirt.  —  d)  Agatholes  Chirayta.  —  2) 
f-  T^fTfrr  a)  ein  weibliches  Individuum  derKirita 
(ein  solches  pflegt  den  Fliegenwedel  eines  Für- 
sten zu  tragen).  —  b)  ^Kupplerin.  —  c)  Bein,  a) 
der  Durgä.  —  ß)  *der  Gangi,  sowohl  der  irdi- 
schen als  auch  der  himmlischen. 

I%71rl^  m.  1)  am  Ende  eines  adj.  Comp.  = 
f%^fl  1)  a).— 2)  *Agathotet  Chirayta  Ragan.9,1  S. 


f%^FI=fiI=JIl^  Titel  eines  Werkes  Bühler, 
Rep.  No.  123. 

PTTTTFI^?!  Adj.  (f.  ^)  zum  Stamme  der  Kiräla 
gehörig  Täni.ja-Br.  13,12,5.  Vgl.  ^at.  Ba.  l,1,«,l  4. 
t^^Trllrlrtl  und  °öf)  m.  Agathotes  Chirayta  Rä- 
GAN.  9,1  5.  n.  die  Frucht. 
*|et\J  Irjcjj^jf  n.  eine  Art  Sandelholz  Gal. 

T=Ti^r?T3'n'*T  n.  Titel  eines  Kunstgedichts  des 
BhAravi. 

*fe^rnftl'l  ni.  Bein.  Garuda's. 
*fifi7TfrT  f-  Bein,  der  Gaiigi. 
*l=ll^ITfI'iT  f.  Nardostachys  Jatamansi. 
I%t^  m.  1)  aufgeschütteter  llaufe  in  JynaHll"^. 

—  2)  *  tyndschwein.  —  3)  *Batatas  edulis  Nigu.Pr. 
RiT^^  Adj.  sprühend.  —  f^^^I  s.  u.  1%^^. 
fT\JJZ  Adj.  in  g%3. 

*T^lTT?i  n.  die  Frucht  der  Phoenix  paludosa. 

*T°fil7m  m.  N.  pr.  eines  Mannes;  s.  ^^T5I- 

f^fr?;  1)  Adj.  s.  u.  Slfrrfilir^S.  -  2)  (*m.)  n. 

Diadem.  —  3)  ein  best.  Metrum  (wohl  n.).  —  4) 

r 
ra.  Dandelsmann.  —  3)  *f.  5  Andropogon  acieula- 

tUS   RÄGAN.    3,121. 

T^^CHrl  m.  Bein.  Arguna's. 
T^^TSRTrFT'T    1)   Adj.  mit  einem   Diadem  ge- 
schmückt.—  2)  m.  Bein.  Arguna's. 
T^iTTT?/7  1)  Adj.  mit  einem  Diadem  geschmückt. 

—  2)  m.  a)  Bein,  a)  Indra's.  —  ß)  Arguna's.  — 
Y)  Nara's  (nach  NIi.ak.)  MBd.  1,19,3t;  vgl.  Z.  d. 
d.  m.  G.  32,330.  —  c)  N.  pr.  eines  Wesens  im  Ge- 
folge a)  Ska nda's.  —  ß)  t'Ta's. 

*MT"5I^  (Gal.)  und  T^HT^f  Adj.  bunt. 

'^^Tf.  1)  Halle.  —  2)  eine  Puppe  von  Gold 
oder  Eisen.  —  3)  Butea  frondosa ;  vgl.  cffPT'H  2)  6). 
f^lff^  1)  Adj.  fcwnl  Harsuak.  174,23.  —  2)  m. 
a)* Orangenbaum.  —  6)  N.  pr.  eines  von  Bhima- 
sena  besiegten  Rikshasa.  *°nifl,  *^M6|(i»<, 
*°fH^,  *°H^^(Gal.)  und  *f%lff^lf^  m.  Beina- 
meA  Bhlmasena's. 

*f^RTT^^  m.  Orangenbaum. 

RihT i(fr  Adj.  6Mni  gemacht,  so  v.  a.  gemischt 
mit  (im  Comp,  vorangehend)  Naiso.  6,97. 

*^'7Itlfi'  f.  eine  wilde  Sau. 

*f^  f^fu  (tf^T^i^T^:  oder  trfJT°),  m- 

l-r^?r  (r^fr^TT)  Adv.  quldem,  fürwahr,  gewiss, 
ja,  nämlich.;  wie  man  sagt,  angeblich  VarÄh.  Brh. 
S.  3,2.  12,21.  81,24.  KÄD.  138,17.  219,12.  Aus- 
nahmsweise am  Anfange  eines  Halbverses  oder 
Satzes.  Nach  den  Lexicographen  cJIrTIlIT,  HHl=tJ> 


f^  —  ^Am 
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'i^m,  5r^H^T,  st^It,  ^fTt^  umi^^T. 

2.*T°fKrT  ra-  Spiel,  Tändelei. 

3.  Ict)crl  ni.  N.  pr.  eines  Mannes. 

T^fI5Tr=frT^rT  "•  hysterische  Äeusserungen  der 
Freude  Bälar,  190,8.  294,13. 

%crTI%?T  1)  m.  o)  Bein,  giva's.  —  6)  PI.  N.  pr. 
eines  Javana-Stammes.  —  2)  °5TI  (onomatop.) 
Ausruf  der  Freude;  f.  Freudengeschrei.  °ijH  m- 
dass.  BÄLAR.  185,6. 

l^fKrTT^fKrTm,  °'7TrT  ein  Freudengeschrei  erheben, 
aufjauchzen.  Med.  dass.  und  auch  aufschreien  KÄ- 

RAND.   03,18.   08,16. 

T*c)  a  ni.  Matte. 

föfirlTC  m.  (*f.  S)  eine  Art  gekäster  Milch  Bai- 
TAPR.  2,43. 
*l^rlllZ'T  m.  Bambusrohr. 

l=tiHIFT  ra.  1)  N.  pr.  eines  Asura-Prieslers. 
f^^ITrlT^^  Du-  —  2)  *Zwerg. 

f%^^  Hariv.  2,89,63  V,  I.  für  M^TIC 

jctit^llR  1)  Adj.  aussätzig.  Nom.  abstr.  °^  n.  — 
2)  f.  Rk?!!?!'^  ein  geflecktes  Thier.  —  3)  n.  Aus- 
satzmal, Aussatz.  Im  System  eine  best.  Form  des 
Aussatzes. 
*T^?rTFt3'  m.  Momordica  mixta. 

T^KfnfI'lT51"T  Adj.  den  Axissatz  vertreibend. 
°htrl iHT^sI  n.  ein  Mittel  gegen  den  Aussatz. 

W^{Wl^^  Adj.  räudig  (Hund)  KAcg.  13. 

lct)~-(  iTHH  Adj.  aussätzig  Gaut. 

f%f^f^KrT  N.  pr.  1)  in.  PI.  eines  Volkes  VP.» 
4,31 1.  —  2)  f.  m  einer  Stadt. 

■RiTFlT^^nr  jawcAzen.  t%T^T^RTfI  n.  inipers. 
B;lar.  218,4. 

i^inf^W,  °^^  dass.  Harsbak.  178,14. 
*ftild^  m.  Planke,  Brett. 
*T^T5T^'7  m.  ein  best.  Fisch  Nigb.  Pb.;  Tgl.  Ra- 
Öax.  19,73. 

T^I^^  fo. i)Matte.  ^^TTrT'T  m.  ein  au<Afaffen 
zusammengefügter  Elephant.  —  2)  *Planke,  Brett. 
*%n.1*i^  m.  J»fa»e. 

T^RrT^  (*"!•)  n.  Pinus  Deodora  Kabaka  4,8. 7,7. 
*t^Tc?^TR  m.  Pferd. 

r^lfföj^  n.  (adj.  Comp.  f.  3EfT)  1)  FeA/er,  Fcrffe- 
Aen,  Schuld,  Sünde.  Am  Ende  eines  Comp,  ein  Ver- 
gehen gegen  oder  eine  Schuld,  die  —  auf  sich  ladet. 
Im  BiiÄG.  P.  einmal  m.  —  2)  Vnbill,  Beleidigung 
61,16.  —  3)  *  Krankheit. 

Wij^^^t^^  Adj.  vergehen  entfernend,  —  ver- 
meidend. 

RTIc^^T^'T  Adj.  der  sich  ein  Vergehen  zu  Schul- 


den kommen  lässt,  schuldig,  sündhaft. 
*i%f^^'7  m.  Pferd. 
*fer^T  f.  und  davon  *Adj.  °^tT  gana  ^^f^. 

T^Ti5TI7  1)  m.  o)  Füllen.  —  b)  Jüngling.  —  c)  *die 
Sonne.  —  d]  *eine  best.  Pflanze.  —  e)  N.  pr.  eines 
D  ä  na  va.  —  2)  f.  T=7T5II7T  a]  ein  weibliches  Füllen. 
—  6)  Jungfrau. 

l'=t|!tlI7^  1)  n>.  a)  *  Füllen.  —  b]  das  Junge  eines 
Thieres  Dacak.  42,8.  Kii).  83,24.85,2.  Prasannar.  6, 
5.-2) *(. °]j^\]ein  weibliches Füllenoder  Jungfrau. 

f^f^^  in  W°. 

(cfjpj^jsjj  N.  pr.  1)  m.  a]  eines  Berges.  —  b) 
♦eines  Volkes,  °JTF^^  n.  Sg.  Mauäbh.  2,397,6.  — 
2)  f.  3EIT  (und  *h  einer  Höhle  in  1)  a),  der  Behau- 
sung des  Affen  VAliu.  Ungenau  auch  =  Ij  a). 
°?rTÜ?  n.  Titel  des  4ten  Buchs  im  RAmijana. 

T^fiT'^^^  ra.  PI.  N.  pr.  eines  Volkei. 

J^T^^'c.U  *m.  und  O'EJJT  f.  schlechte  Schreib- 
art für  °^U  und  °^^\. 

f%fE^!(I  m.  V.  1.  für  i%raT!^- 

T^'^  1)  m.  (*f.)  a)  Vorderarm.  —  6)  Stiel  (einer 

Axt)TÄNpjA-BR.6,5,l2.  —  c)  ein  best.Längenmaatt, 

=  cti|^  Karaka1,i 4.  —  2)*Adj. verächtlich, schlecht. 

*|cfi:\cfiHc{Sf  ra.  1)  Bambusrohr.  —  2)  Zuckerrohr. 

—  3)  Arundo  tibialis. 

f^sq  m.  T.  1.  für  f^nq. 
T^H  Frageparlikel.  Nach  Nib.  r=  ^rlT. 
*T3fiH  gana  H'=)'lIT^.  m.  N.  pr.  eines  Dieners 
des  Sonnengottes. 

*mTFI7  1)  m.  ein  best,  wohlriechender  SloffKic;. 
(f^Sn^)  zu  P.  4,4,53.  -  2)  f.  gi  gana  qiJli| 
(auch  in  der  KÄ«.  fsf^^)- 
♦fsrn^T^YT  Adj.  von  fefl^  2).  Auch  in  der  Kif. 

»firiHT^^  Adj.  (f.  ^)  mit  Tm^l  handelnd. 
*f%H^  m.  n.  =  'i%H?T'7. 
I^TH^PT.  '~'^l^  hervorspriessen  lassen,  erregen. 
SfrTFrlT'SfiT  Prasannar. 43,1  4.  ofcffT  Adj.  mir  Blatt- 
knospen— ,  mit  jungen  Schossen  versehen  Habsbaii. 
22,1. 

T^Rc?nT  (*m.)n.  Blatlknospe,  ein  junger  Schoss 
Gabt.  Chr.  294,24.  296,14. 

<^  |<^6  1 )  m.  a)  N.  pr.  a)  PI.  eines  nicht-arischen 
Volkes.  —  ß)  zweier  Männer.  —  6)  *Pferd.  —  2) 
*Adj.  a]  arm.  —  6)  geizig. 
*^=tl6=Ti  m.  Pferd  Nigu.  Pr. 

*Sfn^lS'l  m.  Wildschwein  Nigu.  Pr. 

•s 

^WiE  1)  *Adj.  Aarf.  —  2)  m.  a)  Wirbelsäule 
Ärsu.  Br.  —  6)  *eine  Art  Wurm.  Vgl.  fifrf^ijr, 


f^f^H.  —  3)  f.  ^^TTHI  Wirbel,  vertebra.  —  4) 
n.  Knochen. 

*^^H^lltM  n.  Wirbel,  vertebra  H.  an.  3,478. 

*^^^Hlsl  und  »^STIHIFT  m.  Vogel. 

*^T^  m.  der  blaue  Holzheher. 

^tJ^  m.  \)  Rohr  Schilf,  AmphidonaxKarka.  Ge- 
wohnlich  in  Comp,  mit  öfUJ  und  im  PI.  —  2)  N 
pr.  a)  PI.  eines  Volkes.  —  6)  eines  von  Bhtma- 
se na  besiegten  Heerführers  des  Viräta.  ♦Bei- 
namen Bhlmasena's:  °jllrr,  °f^^?^,  "ft?, 
°HJ^  (Gal.).  —  c)  *eines  Dailja.  —  d)  »eines 
Räkshasa. 
^TTsT  m.  ein  best.  Geräthe  [Sporn  Grassmann). 

^l  1)  m.  (♦f.^  und*n.)  a)  Wurm,lnsect.  aqffJTI: 
Qat.  Br.  14,9,t,  14.  Am  Ende  eines  adj.  Comp.  f. 
^I  Hemädri  2,0,76,6.  —  6)  derScorpion  im  Thier- 
kreise.  —  c)  Wurm  als  Ausdruck  der  Verachtung. 
—  2)  *n.  stercus;  Tgl.  l^HJ. 

=tii(!,=tl  1)  m.  a)  Wurm,  Intect.  —  6)  *eine  Art 
Barde.  —  c)  N.  pr.  eines  Fürsten.  —  2)  *Adj.  hart. 

^OT^=Ti  m.  ein  best.  Intect  Sccr.  2,288,10. 
*=ffh;^  m.  Schwefel  Rägan.  13,71. 

^SsT  1)  n.  Seide.  —  2)  *f.  JJ^  der  von  der  Schild- 
laus kommende  Lack. 
*^Z?W^  Cissus  pedata  Nigb.  Pb. 
*5fft?:qif^SfJT  f.  dass.  RÄGAN.5,111. 

SfffCirfin  m.  Leuchtkäfer  Spr.  77Ö0. 

5FftSRI?T:j'  f-  1)  *ß«enen«!e<6cAen  Gal.  —  2)  Cis- 
sus pedata  Bbätapr.  1,219. 
*^?7fTfT  f.  Cissus  pedata  Räsan.  5,  iio. 
*Slft?^m  f.  =  ^'tsqir!^  1)  Gal. 

cfnCEJlsT  m.  Embelia  Ribes. 
♦^CHH^T  f.  =  ^TSqTrr:^  1)  Gal. 

SfltSTT^  m.  1 )  ei'ne  6ej«.P/Za»je.- 2)  *ScAtce/'ei  Gal. 

=JiT"CIr°Frr  m.  Ameisenhaufe. 

etil  ii  m.Amaranthuspolygonoides.\Q\.'^\[i},\. 

^ffr^^T  Adj.  qualis?  Spr.  7847. 

^l<iJ|T=fiT^  Adj.  wie  aussehend?  Pankad. 

^^Iiq  Adj.  dass.  MBb.  13,85,71. 

<+|!iJ5[in  Adj.  von  welcher  Farbe?  ebend. 

^lil^iöyiqT^SIfr  Adj.  womit  beschäftigt?  144,8. 

ohlt^Si)  Adj.  qualis?  Mit  folgendem  rj  und  vor« 
gehendem  qm?I  qualiscumque. 

=1)1  (^ 51  Adj.  (f.  ^)  qualis?  woxu  nütze?  so  v.  a. 
unnütz  183,16. 
*^'r  n.  Fleisch. 

^^1^  m.  vielleicht  Pflüger. 

^fi^l!(T  m.  1)  Pflüger,  Ackerknecht  TBr.  2,4,S, 
7.  —  2)  Filz,  Geizhals.  —  3)  Bein.  Jama's  Naisb. 
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8,75.  B1l*r.  89,5.  234,15.  —  4)  *eine  Affenart. 
_S)*«ifiRakshas.  — 6)*=cpimiTR  oder  3^1- 

^  iD  m"  und  qr. 

^fn[  1)  m.  a)  Papaijei  Spr.  7669.  —  2)  PI.  N. 
pr.  eines  Volkes.  —  2)  *n.  Fleisch. 
*^t^  m.  1)  =  ^iqm.  -  2)  =  ^tn^.  -  3) 
eine  best.  Pflanze. 

»S^rqm^  n.  ein  best,  wohlriechender  Stoff  Rl- 
«iN.  12,137. 

c4)1)  ^  m.  Lobsänger,  Dichter, 
^fr^n^  Adj.  Lobsänger  antreibend. 
c{iir(^  Adj.  preisend;  m.  Lobsänger  RV.  1,100, 
9.  5,4,10.  40,8.32,12. 

*cfi1"i!g  m.  1)  Mangifera  indica  RIoan.  11,9.  — 
2)  TTa/inmiftoMm  Räsah.  11,82.  —  3)  =  sitjlH^ 
RaÖan.  11,9«. 

»Sjf^Tsrl  Adj.  aus  dem  Lande  der  KIra  (Pferd) 
Gal. 

^Tn  Partie,  s.  u.  3.  und  4. 1^^'. 
*!:})")  mcjliq  m.  eine  best.  Schlingpflanze  mit  süssem 
Milchsaft  RÄÖAN.  3,80. 
*^nn  f.  Nom.  act.  von  3.  Efüf- 

^fT'T  1)  n-  da*  Erwähnen,  Nennen,  Aufzählen, 
Berichten,Erzählen.  —  2)  f.  S^T  a)  dass.  — 6)  *Ruhm. 
öfii^H,  ^tfTTfrl  (episch  auch  Med.)  1)  comme- 
morare,  gedenken,  Erwähnung  thun,  nennen,  auf- 
führen, hersagen,  mittheilen,  verkünden,  erzählen, 
rühmend  erwähnen;  mit  Gen.  oder  Acc.  (nur  die- 
ser später).  —  2)  Etwas  als  Etwas  erwähnen,  er- 
klären für,  nennen,  heissen;  mit  zwei  Acc.  Pass. 
heissen,  gellen  für.  —  Desid.  Erwähnung  thun 
wollen,  mit  Gen.  Air.  Ar.  469,19  (^  f^T^^FT- 
^nj  11  lesen).  —  Mit  ^f^  gedenken,  Erwähnung 
thun,  verkünden,  hersagen,  erzählen;  mit  Acc. 
—  Mit  HRT  in  HT^ISffhl^T.  —  Mit  Hqft  berich- 
ten,  erzählen;  mit  Acc.  —  Mit  37  preisen,  mit 
Acc.  —  Mit  ^JT  1)  laut  überall  verkünden,  verkün- 
den, mittheilen,  erwähnen,  erzählen,  preisen;  mit 
Acc.  —  2)erWären/'ür,  nennen;  mit  zwei  Acc.  Pass. 
heissen,  gelten  für.  —  Mit  WJJJ  aufzählen.  —  Mit 
^  1)  hersagen,  mittheilen,  verkünden,  ausposaunen 
Uemädri  1,382,20.  —  2)  erklären  für,  nennen;  mit 
zwei  Acc.  Pass.  heissen,  gelten  für  216,21.  —  3) 
gutheissen,  für  angemessen  erachten;  mit  Acc,  — 
Mit  ]ET^  1)  ericäAnen,  mit  Acc.  —  2)  eritören  für, 
nennen;  mit  zwei  Acc.  Pass.  heissen,  gelten  für. 
—  Mit  HR  erwähnen,  hersagen,  verkünden,  prei- 
sen; mit  Acc. 

^tlllrl  1)  f.  a)  das  Gedenken,  Erwähnung;  Bede, 


Kunde.  —  6)  gute  Bunde,  Ruhm.  Neboii  W^TT  Cat. 
Ba.  6, 3,«,  17  (wohl  ^frf:  W[T\:  z»  losen).  14,4, 
*,18.  Auch  porsouißcirt  als  Tochter  Daksha's 
und  Gattin  üharma's.  —  c)  ein  best.  Tact  S.  S.  S. 
210.  — d]*  Ausdehnung. —  e)*  Glanz.  — f)*Schmutx 
(vgl.  3.  ^).  —  g]*=  ^m^  oder  ^\m^.  —  h) 
*N.  pr.  einer  MAtrikA.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Soh- 
nes des  Dbarmanetra  VP.'^  4,54. 

=?iTl  'H=ti{'  Adj.  (f.  J)  Ruhm  verschaffend  Spr. 
6089,  y.  1. 

^Iflrlö?!  Adj.  zu  preisen. 

<+ll  rJU7  ra.  N.  pr.  eines  Autors. 
*^TrrfH15r  ra.  Bein.  Drona  s. 

^rcTRfT  1)  Adj.  berühmt,  von  Personen.  —  2) 
m.  N.  pr.  a)  eines  der  Vifve  Deväs.  —  6)  eines 
Sohnes  des  a)  Utt4napäda.  —  ß)  Vasudeva.  — 
Y)  Angiras.  — 3)f.  °lTrftBein.derD4kshÄjanl. 

^irBTT  Adj.  (f.  t)  aus  Ruhm  bestehend. 

=ntrfIRTI^'iT  f.  ein  Frauenname. 

^FfTTrT  Adj.  berühmt  (Person)  150,11. 

o 

^röT^EI  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  der  Yideha. 

cfUrH^lsT  m.  PI.  Bez.  bestimmter  Rshi. 

cfH  I  (iTTfl  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  der  Videha. 

^rH^TT  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

^RTPfTöIIH  m.  N.  pr.  1)  eines  Autors.  —  2)  eines 
Asura. 
*^f^5R  m.  Tod. 

^FrlHT^  na.  N.  pr.  eines  Mannes  DAfAK.  43,6. 

^f^rn^l^  m.  desgl. 

!*ll  HH'T  na.  N.  pr.  eines  Neffen  Visuki's. 

^FriniT  ni.  N.  pr.  eines  Mannes. 

^Mf?^'^  m.  Ruhmessäule  Bälar.  75,13. 

(^rl^)  ^rI"P75  Adj.  rühmenswerth. 

^^\r^  Adj.  herzusagen  in  l7cll°. 

^^  Adj.  in  3^0. 
*^f^  Adj.  von  3.  m"^. 

^nSTT  f-  wohl  ein  best.  Vogel. 

*sff^  ^5rm  (^#). 

otiifsi  1)  ni.  (adj.  Comp.  f.  ^)  a]  zugespitztes 
Holz,  Pfahl,  Pflock,  Keil.  Auch  *f.  51.  —  6)  Band- 
griff. —  c)  Ellbogen  VP.  5,20,54.  Auch  *f.  5IT.  — 
d)  eine  spitz  zulaufende  Geschwulst.  —  e)  eine  best, 
ungünstige  Lage  des  Fötus.  —  f)  die  mittleren  Sil- 
ben eines  SprucAe».  —  g)  Bein,  des  Vita rÄga  Ma- 
hoca.  —  h)  *=  ^^^  MahIdü.  zu  VS.  2,3  i.  —  2) 
*m.  f.  a)  Lanze,  Speer.  —  b)  Flamme.  —  c)  ein 
Bischen.  —  3)  f.  m  ein  Sloss  mit  dem  Ellbogen. 
Auch  *m.  —  4)  *n.  =  cfiT'T  Fleisch  Gal. 

=fil^^  1)  m.  a)  =  ^^  1)  a).  —  6)  Schiene  (bei 
Koochenbrüchon).  —  c)  *=  5Rt^  1)  d).  —  d)  *Ku- 


bebe  Nigq.  Pb.  —  e)  Bez.  fcejtimmter  Ketu.  —  f) 
das  4Sste  Jahr  im  60jährigen  Jupitercyklus .  —  2) 
f.  i+lkrl^iT  Pflock,  Bolzen  Hemädri  1,291,19. 

"=hlrl=lir^^T'n  n.  Titel  eines  Werkes  Bühler, 
Rcp.  No.  444. 

^r?T'T  n.  das  Annageln,  Befestigen  Kälak.4,1  53. 

cInFT'TTT  Adj.  anzunageln,  zu  befestigen  ebend. 

*^FTmT^^T   f.   V.   1.   zu  ^1°   RiGAN.  3,111. 

*=til?THFq!n  ni.  Oiospyros  glutinosa. 

^T?fTFTl)m.»Mj«er  JVani, auch  von  einem  himm- 
lischen, dem  Anirta  zu  vergleichenden  Tranke. 
Auch  *o.  —  2)  n.  a)  Blut.  —  6)  *  Wasser. 

=t)lrll^5T  n.  Fleisch. 
*^ffN^T^fU  m.  Meer. 

^T?rr?F7  1)  Adj.  Blut  trinkend.  —  2)  *m.  ein 
Raksbas  Trik.  1,1,73. 

öfft^T^m  Adj.  den  Trank  Klläla  friniend. 

^^^T^T^^in  Adj.  mi(  dem  Trank  Ktlila  ge- 
schmückt Maitr.  S.  2,7,12. 
*öfi|(r)TT?r'?  ni.  Eidechse,  Chamäleon  Nigu.  Pr. 

^t^T^ltfr  Adj.  f.  denTrank  KIlAla  im  Euter 
führend. 

öf)t5TI?n^TU  f.  ein  zur  Bereitung  eines  berau- 
sehenden  Trankes  dienendes  Kraut  Apast. 

^felrl  1)  angesteckt,  befestigt.  ^TFTFf^  ^T- 
fr^^SI  ^H  rT-T;  wie  festgenagelt  Käd.  11,44,1 1. 
—  2)  stecken  bleibend.  —  3)  bespickt  — ,  besäst  mit 
(Instr.oder  imComp.vorangehend)KÄD.II,134,7.l  i. 

Sfft^ir^  m.  =  ^^  i)  g). 

^^fr  Adj.  =  f^tff?.  m  #rl^fT:  guousque? 

^51  1)  *Adj.  nackt.  —  2)  m.  a)  Affe.  —  b]*  Vo- 
gel. —  c)  die  Sonne. 

--.  f  r 

*  ^T!JRtn  m.  und  f.  (K)  Achyranthes  aspera. 

^it^lfiHm.  eine  6eit.£ran*Aei«AV.PAipp.l9,8,4. 
cfjTfff  m.  Lobsänger,  Dichter. 
LcfT  Pron.  inlerr.  incTirTiTu.  s.  w.  Drückt  am  An- 

O  O         'S 

fange  eines  Comp.  Mangel  aus.  Vgl.  ^. 

2. 5?  Verbalwurzel  s.  Hff. 

3.  öfj  f.  1)  die  Erde  Arjabb.  2,1.  Land,  Erdboden 

Spr.  7789.  —  2)  die  Basis  eines  Dreiecks  (Comm. 

zu  Arjabb.  2,8)  oder  einer  anderen  Figur.  —  c) 

Bez.  der  Zahl  eins. 

^iSm  f.  s.  SfFSIIl- 
**5T,  ^Th  und  ^T%  (>nWISr  oder  m^M). 

o    -s  o  ^ 

^  in  >T°,  ^°,  ?J°  und  >J3. 

**n,  ^HiH  und  sjfgcfm  =  %!T. 

^  in  >T==,  ij^  a^  und  go. 

^^SJT  f.  eine  schlechte,  elende  Erzählung. 
<^=ti'^U^I  f.  ein  schlechtes  Mädchen. 


O  O     -V, 
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'Micfi'T  n.  ein  berauschendes  Getränk. 

■o 

*cTi^r  Adj.  eine  verkrüppelte  Hand  habend. 

c 
t.^öf^^  n.  eine  böse  T/tat. 

:f r"^ 

ä.^i^TT'T  Adj.  böse  Thaten  verübend. 

cpfv^'^  n.  ein  schlechtes  Weib  Spr.  1 803. 

■o 

cT^TSI  m.  ein  schlechter  Dichter,  Dichterling 
Spr.  7834. 

öfJSRIöJJ  n.  ein  schlechtes  Gedicht. 

o 

*^^fteT  11.  Berg. 

*5I^iZ  m.  Marsilea  quadrifolia.  Vgl.  ^T^J. 


^^FSP^^^T  f-  eine  schlechte  Hausfrau. 


^PTTUJ^fi  0.  die  Frucht  des  Khatträka  Nirn*- 
JAS.  3,22. a. 
*Sf^  m.  =  ^T^?. 
*öfpf)?  m.  Bhtmea  Uieerß  Nigh.  Pb. 

c()oJ|»-riH|  f.  Cardiospermum  Halicacabum  Bbä- 

T4PR.  1,1  74. 

^)STi^^  1)  n.  Du.  (adj.  Comp.  f.  ^I)  die  beiden 
Vertiefungen  um  die  Wirbelsäule  unmittelbar  über 
den  Hüften.  Auch  *  m.  Du.  —  2)  m.  Blumea  lacera 
Bhavapr.  1,223. 

ofiofi^fj  m.  Bez.  gespenstischer  Wesen. 
*Sfi^HT  f.  eine  best.  Räginl. 
öfi^fiT  m.  1)  N.  pr.  o)  eines  Volkes  MBh.  S,9,60. 

—  6)  eiaesFiirsten.  PI.  sein  Geschlecht.  —  2)  *Hund. 

—  3)  *eine  Art  Dörvä-Gra«. 

*^l)=fi^is1t^l  f.  1)  Acheiris  Kookor  Zibha[ein  Fisch). 

—  2)  Leea  staphylea.  —  3)  Ixora  undulata. 


=ri=tl^  ni.  =  SR^ST  1)  6)  Kahaka  6,1. 
*öfx^ir^\xi  m.  Schakal  Nigh.  Pr. 
*'*=fi6l  f.  Salmalia  malabarica  Ragan.  8,8. 

^^nr^  m.eine  best.  Augenkrankheit  der  Kinder. 

^;UR^  Adj.  (f.  5fl)  murmelnd  (Wasser). 

öfJ^^J^  m.  Bez.  gespenstischer  Wesen. 


=R^^  1)  (*ni.  *n.)  a)  Hülsen.  —  6)  *  Hülsenfeuer, 
Strohfeuer.  —  2)  *n.  a]  eine  Höhle  mit  Pfählen.  — 
3)  Rüstung. 


■=h=tHflHHi   ui.  Bülsenfeuer  Bälar.  187,24. 


*^^\m^m.eineAntilopenartGiLL.\g\.'^\^m^. 

Sfi^lff  Adj.  schlecht  gemacht. 

^^f(7  n.  Schandthat,  Schlechtigkeit. 

*=h=tllTl  na.  Zizyphus  Jujitba. 

^T^C  onomalop.  vom  Gekrähe  des  Hahns. 
>j  o  ^     _ 

^^\C  1)  m.  a)  Hahn.  Am  Ende  eines  adj.  Comp. 
*f.  51.  —  b)  wilder  Bahn,  Phasianus  gallus.  — 
C)  *  Marsilea  quadrifolia  Rägan.  4,  ,51.  —  d)  eine 
best.  Gangart  S.  S.S.  253,  —  e)  *der  Sohn  eines 
NishAda  und  einer  ^üdra-Frau.  Vgl,  Sf|^Tl)6). 
—  f]  *  ein  brennendes  Grasbündel.  —  g)  *  Funke- 
II.  Tbeil. 


—  /()  »fehlerhaft  für  Sfi^^  Hund.  —  2)  f.  ^'^tl 
o)  Henne.  —  6}  *eine  kleine  Bauseidechse.  —  c) 
Dolichos  pruriens  Sdcr.  2,536,13.  —  d)  Salmalia 
malabarica.  —  e)  *  Heuchelei.  —  3)  n.  eine  bes.  Art 
zu  sitzen.  Auch  ^^fSTOT  n. 

=fi^S°Fi  1)  m.  a)  *  Phasianus  gallus.  —  6)  = 
^^  !)«)•  —  2)  f.  °fi;^T  N.  pr.  einer  der  Mütter 
im  Gefolge  Skanda's. 
*^'^iPti^^  n.  N.  pr.  einer  Stadl. 

=h"3i\6'ililMfH   1.  et»)  best.  Instrument,   Saug- 
rohre Comm.  zu  GolIuuj.  11,34. 
*^(aW\U^^^  m.  ein  Messer  in  der  Gestalt  eines 
Hahnenflügels.     , 

'^»"sKlt'^l^  m.  N.  pr.  eines  Berges. 
*^^i??I^fr  f.  Piper  Chaba  Nioa.  P«. 

^■^CTn^^  •"•  IN-  pr-  eines  Tempels  in  Benares. 

*=fi^S'7^öfi'  und  *°I7S'R  m.  euie  best.   Pflanze 

mit   wohlriechenden   Blättern   Madanav.   30,3ü6. 

'^RF^^  f.  DUANV.  4,08. 

*'*'3,»6Ht-r(=H  m.  Piper  Chaba  Räoan.6,42.  Dbanv, 

2,37. 

"fl^iCTJT^T  m.  ein  Spottname. 


=tl '3^651  fl  n-  fino  best.  Begehung. 
*^^SnJri3  m.  Carthamus  tinctorius. 
*<*'3;\OTJTT^  ni.  N.  pr.  eines  Berges. 

°h'3;>tlUi  1)  n.  Hühnerei.  —  2)  *m.  eine  Reis- 
art  Gal. 


^'«klillji^  m.  eine  Reisart  Bbätapr.  1,273. 
^^STUiHH  11.  eine  Eierpflanze  mit  weisser 


Frucht  Nigh.  Pr 


*^i^O'T  m.  eine  Schlangenart, 

^J^TSI^T  m.  N.  pr.  eines  Lusthains. 

r 

*^'^SW  n.  N.  pr.  einer  Oertlichkeit. 

o  o 

SR^iSIH^  n.  =  ^J^fS  3). 
*^^niTr^  in.  eine  Schlangenart. 
*^^TC  f.  Heuchelei. 

*^dH4li!JW?T  und  Sfv^iCT^r?  n.  eine  best. 
Begehung. 

^^S^^  1)  m.  ein  best.  Zauberspruch.  —  2)  n. 
Name  eines  Linga. 

^■aälyfrl^  n-  Titel  eines  Tantra. 
*^^JT^  m.  eine  Schlangenart  Nigh.  Pr. 

öf)^)^  m.  1)  Phasianus  gallus.  —  2)  *varnish, 
oiling  or  oily  gloss. 

cfi^r  1)  m.  a)  Hund.  —  b)  eine  best,  verachtete 

lUischlingskaste  Kärand.  61,1 3.  Vgl.  ^^\C  1)  e).  — 

•  ■  o  o 

c)  N.  pr.  a)  verschiedener  Männer.  —  ß)  PI.  eines 

r 
Volkes,  —  2)  f.  ^  Hündin.  —  3)  *n.  ein  best,  wohl- 
riechender Stoff. 


?vS\Tir  m.  Blumea  /aceraMAOANAV.  30,307, Mat. 


med.  306. 
**3i><^M  m.  eine  Antilopenart  R4aAN.19,«3.Vgl. 

*cTf5T  m.  Bauch. 

^r^  1)  m.  a)  Bauch,  Unterleib.  In  der  älteren 
Sprache  gewöhnlich  Du.  Auch  *f.  —  6)  Mutterleib. 

—  c)  Höhlung,  Höhle,  Thal.  —  d)  in  Verbindung 
mit  HUIJ  und  HH^  Meerbusen.  —  e)* Degenscheide. 

—  /)  *Slahl.  —  g)  N.  pr.  a)  verschiedener  Männer. 

—  ß)  *einer  Oertlichkeit.— 2)  f.  N.  pr.  einerToch- 
lor  Prijavrata's. 

^ItTITF?  Adj.  im  Bauch  befindlich.  Davon  °I1^ 
Adv.  mit  cflT"  verschlucken  Naish.  2,83. 

cfJfSTsT  m.  Sohn  Ragh.  15,18. 

°hlTlH3^  m.  Bez.  einer  der  10  angeblichen  Wei- 
sen,  aufweiche  eine  Finsterniss  endet. 

^RTHf^  Adj.  nur  seinen  Bauch  pflegend  Ind. 
St.  15,390. 

*^fe^"?I  und  *0SR(Gal.)  m.  Schilfrohr,  Amphi- 
donax  Karka. 

^r^trf  m.  Bez.  gespenstischer  Wesen. 

^Tt15?5T  m.  n.  Lei6scAmerj,  Kolik. 

O  (TS 

^tTI"  f.  =  SfiRT  Bauch. 

^7f1  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  desRaudrftcva. 
o    o 

^^JITTT  m.  Bauchkrankheit. 
o 

*f  laifi:  f.  =  mft  =  ^^hs^- 

♦SR^aiff?  f.  übler  Ruf. 

^ITTnT'T  Adj.«»  einer  bösen  Rolle  gehörig {büddh.). 

^f?f  f.  Abweg  (bnddh.). 

ofiVi^  m.  PI.  eine  schlechte  Hausfrau  Spr.  1784. 

^irf^Rl  f.  dass. 

^T|I  m.  ein  elender,  schwacher  Stier. 

öRmtT  m.  ein  elendes  Dorf. 

Sfn^in  N.  pr.  einer  Oertlichkeit. 

SR^'JT  n.  Crocus  sativus  (die  Pßanse  und  der 
Blüthenstaub). 

^"^R^W  ni.  Safransalbe  Spr.  1787. 
*3l3'i7I^rrI  ni.  eine  Reisart  Gal. 
*=tl^'Hl  f-  eine  best.  Pflanze. 

cfm,  ^^llfl  und  ^^,  5Fv^rI  *«'c''  zusammenzie- 
Aen,  — Ärümmen.  cfjr^fj  zusammengezogen,  ge- 
krümmt,  kraus,  geringelt.  Nach  dem  Dhatup.oH'cI, 

f?I^r>T  aucu'^m);  ÖR^  *^^  (Illfeai^^'WT- 
^qi{,  iiuch  ;TfrI°  und  ^^m  m^  ^).  *^f^rT  = 
TTiTTTfr.  —  Caus.  ^i^fTTrl  kräuseln,  in  Locken  ein- 
legen. —  Mit  j^^,  °^firfl  eingebogen,  gekrümmt. 

—  Mit  gg  in  g^^^.  -  Mit  ^T,  50^%?!  ein- 
gebogen,  eingezogen,  zusammengezogen,  gebogen, 
kraus,  geringelt.  —  Caus.  SH^T^^TH  zusammen- 
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ziehen,  einbiegen,  verkürzen.  —  Mit  HMIi  °'=tll*ld 
eingezogen,  so  v.  a.  eingestellt  (Rede)  N*isu.3,6l. — 
Mit  37  Act.  sich  aufwärts  — ,  sich  auseinander 
biegen,  — krümmen.  — Caus.  3r=TiTmr!  aufgeblüht. 

—  Mit  fsj  in  H5il^irt  "•  s.  w.  —  Can».  anziehen, 
attrahere  (Segens,  ausstrecken)  Karüi«  8,3  (°5i- 
^).  —  Mit  Öfn  Caiis.  zusammenziehen  Ind.  St. 
15,383  (°5im).  —  Mit  f^,  N*ndH  zusammen- 
gezogen,  geringelt.  —  Caus.  FföFT^TfT  zusammen 
— ,  einziehen.  ^ntlT  so  y.  a.  «wrüctjcAiagen.  —  Mit 
^^  Act.  1)  JicA  sMsomrnen:i«A«»  169,12.  sich 
schliessen  174,28.  Ind.  St.  1S,420.  Mit  einem  Abi. 
sich  verschliessen  gegen,  ablassen  uon.  Pass.  Fl^- 
tUfJ  schliesst  sich.  Hcftf^rt  o)  iMjammengezoffen, 

—  gekauert,  geschlossen.  —  6)  zusammengeschrumpft, 
so  T.  a.  unvollständig  Comm.  zu  TS.Prat.  —  c)  m'e- 
dergeschlagen,  ganz  aus  der  Fassung  gebracht  Käd. 
11,108,13.  —  2)  zusammenziehen,  einziehen,  so  v. 
a.  absorbiren,  zu  Nichte  machen.  —  Caus.  ^oh|- 
^iTT??  1)  zusammenziehen,  einziehen.  —  2)uerr»»- 
gern,  verkleinernSpr.39SÜ.  —  3)  Med.vorenthalten. 

cfjrl  ni.  (adj.  Comp.  (,  ^)  die  weibliche  Brust. 
Gewöbalich  Du. 

cfixiy^  Kathäs.  103,225  fehlerhaft  für  ^J^H^. 
*^^TtJZöfn  f.  Sanseviera  Roxburghiana. 

öfjrp?^  n.  1)  rother  Sandel  ton  Plerocarpus 
santalinus.  —  2)  *Caesalpina  Sappan.  —  3)  *Äde- 
nanthera  pavonina.  —  4)  *Safran. 
*cl)tJ(+nH  m.  1)  Granatbaum  Rägan.  11,75.  —  2) 
Feronia  elephantum  Räoan.  11,182. 

*^?I^PT'5I  n.  Brustwarze. 

o     o 

cfiTjJ  Adj.  t)umherschweifend.  —  2)eineri  schlech- 
tenWandel  führend;  ra.  ein  schlechter  Mensch  GkVT. 

—  3)  *übel  nachredend. 

öpnT'T  n.  und  ctt^MI  f.  schlechter  Wandel. 

^itl^^I  f.  N.  pr.  einer  bösen  Fee,  die  den  Wei- 
bern die  Brüste  fortnimmt. 
*=TIMIU  n.  Brustwarze. 
*<tl'yi^^  f.  Rumex  vesicarius. 

*M*  1)  *  m.  f.  (äETT)  ein  best.  Fisch.  —  2)  m.  PI. 

N.  pr.  eines  Volkes.  —  3j  *  f.  JEH  eine  best.  Pflanze, 
-^         r 
=#»l^^=t»m  ni.  N.  pr.  eines  Mannes. 

^Hcft^  f.  N.  pr.  eines  Flusses  MBn.  6,334.  SfJ- 


*=t)^lJ6=tl  m.  eine  best.  Gemüsepflanze  Ni«b.  Pe. 
^TtJITIT  m.  N.  pr.  eines  Autors.  Auch  fehlerhaft 
für  ^lyqix. 

^•^i^^  n.  1)  ein  schlechtes  Kleid.  —  2)  Lumpen, 
Lappen  Kabaka  1,8. 
2.  =l)^c?l  1)  Adj.  schlecht  gekleidet.  Nom.  abslr.  ofü 


f.  —  2)  *f.  ^  eine  best.  Pflanze.  —  3)  *f.  ^  Clypea 
hernandifolia. 

öffrJ^tT  (f.  m)  und  cfJqT^tH  Adj.  schlecht  geklei- 
del,  sieh  schlecht  kleidend. 

^^1^  n.  eine  tinpassende  Frage. 

o 

c}|T^|6.rfcItT  Adj.  der  sich  an  Brüsten  erwärmt 
Spr.  7625. 
*öffES  n.  die  Blüthe  der  weissen  Wasserlilie. 

^Rä^ll  f.  N.  pr.  eines  Flusses  VP.^  2,1  51. 
*^sr,  Js|f?T  krumm  sein.  "^IsTW  (^I^St). 

^sl  1)  ra.  a]  *Baum.  —  6)  Metron.  a)  des  Pla- 
nelen  lUars.  —  ß)  des  D a i  tj  a  Na r a k a.  —  2)  *f.  iRI 
Meiron.  a]  der  Durgi.  —  6)  der  SttA.  —  3)  n. 
Borizont. 

^ilti'i  n.  Dienstag. 

öfisT^  m.  ein  schlechter  Mensch  oder  schlechte 
Menschen  Spr.  1783. 

=flsT'7'Tr  f.  eine  schlechte  Mutler. 
l.^sT'iT'I  1)  Adj.  einen  schlechten  Ursprung  ha- 
bend.  —  2)  m.  ein  Jlfann  niederen  Standes,  Sclave 
Spr.  7632. 

2.  ^iFTT  m.  der  Planet  Mars  Spr.  7632. 
*^T5r7  ni.  N.  pr.  eines  Mannes. 

3R?n^  m.  N.  pr.  eines  Daitja. 
*2i5FH^,  *5islf^>T^  und  *  JstF^TFT  ra.  ein  in 
ein  Haus  einbrechender  Dieb. 

^sll Möfil  f.  ein  elendes  Dasein  170,26. 

o 

*^n5T5I  m.  ein  best.  Fisch. 
«^ 

♦EJis^fi,  *^I  und  *sn?^  f.  Nebel. 
chyl'l  n.  mangelhaftes  Wissen  Ind.  Sl.  1S,355. 

öf\^^J  f.  der  Sinus  des  zwischen  dem  Horizont 

o 

und  dem  Unmandala  gelegenen  Bogens  des  Ta- 
geskreises. 

^^  s.  ^tl. 

cji^^  n.  1)  das  Sichzusammenziehen.  —  2)  eine 

ö 

best.  Krankheit  der  Augenlider. 

*^W^f\^  (•  Beninkasa  cerifera. 

o 

cfil^  m.  ein  best.  Hohlmaass,  =  8  Handvoll  He- 
aÄDBi  2,a,57,17. 

^fe^r  f-  t)  Schlüssel  Pkasan.nar.43,7.—  2)  *ein 

o 

best.  Fisch.  —  3)  *  Abrus  precatorius,  —  4)  Nigella 
indica  Eabaka  6,9.  21.  —  ä)  *Trigonella  foenum 
graecum  Rägan.  6,70,  v.  I.  —  6)  * Bambuszweig.  — 
7)  *Kupplerin  Gai.  —  8)  Titel  eines  Coramentars 
{Schlüssels]  zur  MangüshA. 

Sfjferl  1)  Adj.  s.  u.  SR?I.  —  2)  f.  gr  eine  best, 
fehlerhafte  Art  des  Oeffnens  einer  Ader.  —  3)  *o. 
Tabernaemontana  coronaria  Kasan.  10,144. 

J|r^  f.  1)  Kümmel  BuJvapr.  1,1  fii;.  —  2)  *rri- 

o 

gonella  foenum  graecum  Rägan.  fl,70. 


3Pr^,  ^Slrt  raiMcAen  Harsuak.  172,8. 

^ü^  1)  m.  (*n.)  a)  Gebüsch,  Laube.  H^HrMl! 
N.  pr.  eines  Ttrtha.  —  6)  *Kinnlade.  —  c)  *Kinn- 
lade  eines  Elephanten.  —  d)  *Zahn.  —  e)  *li7e- 
phantenzahn.  —  2)  *m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

^■ä'{  1)  m.  a)  Elephant.  Am  Ende  eines  adj. 
Comp.  f.  511.  —  b)  als  Ausdruck  des  Vorzüglich- 
sten in  seiner  Art.  J\^°,  S|rFf°.  —  c)  Bez.  der  Zahl 
acht  (wegen  der  acht  Weltelepkanten).  —  d)  eine 
best.  Tempelform.  —  e)  eine  best.  Gangart  S.  S.  S. 
2.53.  —  f]  *Ficus  religiosa.  —  g]  N.  pr.  a)  eines 
Scblangendamons.  —  ß)  eines  Fürsten.  —  y)  eines 

Berges.  —  S)  einer  Oertllchkelt.  —  2)  *f.3Eri  und 

r 

5  Elephantenweibchen.  —  3)  *f.  SIT  ")  Bignonia 

suaveolens.  —  6)  Grislea  tomentosa. 

^^^i^^/^ai'freGlT.l, 27.  MUatIm.79,1  6(176,7). 

*^I^7vfT7fTt?T  i>.  Beltig  Rasas.  7,15. 

^V^T^^  m.  Elephantenknecht. 

^^J^  11.  Nom.  abstr.  von  ^TT^^  1)  a). 

=fi^(!((l    f-  N.  pr.  einer  Oertlicbkeit  Varäh. 

Brh.  S.  14,16. 

*^S^'7I^'T  ni.  Ficus  benjamina  Niou.  P«. 

*5f¥^ftr^?fl  f.  Scindapsus  officinalis. 

♦^R^I^TIH  ni.  1)  Lowe.  —  2)  =  ^^  1). 

^^(l|l^  ni.  Elephantenlenker. 

*=Tf^715I=f>  1-  eine  best.  Knolle. 

*m^  J]!j\'^  m.  Ficus  religiosa. 

iti^5?  1)  m.  N.  pr.  eint'S  Wesens  im  Gefolge 

Skanda's.  —  2)  *n.  saurer  Reisschleim. 

*^^'45{ft  (RJÜAN.  8,77)  und  *oEf^  (Gal.)  f. 

eine  der  Mimoso  concinna  ähnliche  Pflanze. 

^i%^T  f.  1)  *dass.  RÄOAX.  8,77.  —  2)  Schwarz- 

o 

kümmel  Karaka  1,27. 

l.öfJJ  mit  ^ä(  [°öfiSl()  zertheilen,  zerkleinern.  — 

Mit  ^  {°=hiS|)  zermalmen,  zerkauen. 

2.*:^;?:,  ^TrT  ^fea).^fi:fTitrMmni.  — Mit37 

Caus.  3(%T?;qfrr.  -  Mit  ^,  m^izrr=^fm5!r?. 

—  Mit  HR  sich  (vor  Angst)  zusammenkrümmen, 
verzweifeln. 

a.*^^!?;'??!  (%^,  g^i^,  gJTfrm)- 

^Z  {*ni.)  1)  vielleicht  Haus,  Fami/ieRV.  1,46,4. 
=  =JTrT  Nir.  Auch  *n.  —  2)  *WasserkrHg.  Auch 
n.  —  3)  *Feslung.  —  4)  *Hammer,  Axt  (Gal.).  — 
ö)  *Baum.  —  6)  *Berg.  —  7)  *N.  pr.  eines  Mannes. 

°(\l^  t)  ra.  a)  ein  best.  Baum  KAtg.  8.  cflJcfJ  v.  1. 
_  6)  *=  515^  1).  —  c)  PI.  N.  pr.  eines  Volkes.  — 
2)  f.  ^TC^  N.  pr.  eines  Flusses.  —  3)  *n.  ein  Pflug 
oAne  Deichsel. 

=ti6'=ttl'^^l  ra.  N.  pr.  eines  Berges. 
*T^  m.  DacTi.  Vgl.  J?H. 


^it^  —  ^^rT 
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*^f?:^  m.  =  ^i-^m. 

*^;Sg  m.  =  ^51  1). 

o  o 

SfiCfT  m.  1)  Wrightia  antidysenlerica.  n.  (!)  Spr. 

o 

1754.  —  2)  *Bein.  a)  Agastja's.  —  6)  Drona's. 
*^rj5r^^  f.  eine  best.  Pflanze. 

o 
*=H?;?n^  m.  Pulranjtva  Roxburghii  Ragan.9,1  45. 

4{M'^  n.  =  mt^2)  BiiivAPB.  1,197  (Hdschr.). 

cfTJ^  m.  1)  Calosanthes  indica.  —  2)  Cyperus 
rotundus  und  aucli  eine  andere  Species  BaÄv.vpii. 
l,li»/..  2,67. 

cfitH  1)  m.  a)  ein  best.  Hohlmaass.  —  6)  *ein 

o 

Moni.  —  c)  *Luslu:ald.  —  2)  *n.  LotiisblUthe. 
*5FiOTRl  f.  =  ^RT^  NifiB.  Pa. 


^Sr^  und  ^5^^^  V.  I.  für  ^if?T^  und  Sfi?T^^ 
Ind.  St.  IS. 

^iJ^m.  1)*=;t;^1).  —  2)N.  pr.  eines  Schlan- 
gendamons.  ^57  *■  '• 

^?r^  ra.  I)  Hahn  Maitb.  S.  1,1,«.  3,14,4.  20.  4, 
1,G.  TS.  5,3,H,l.  —  2)  *Zelt. 
*^?ri>'nT  1".  Ipomoea  1\trpetltum. 
*^i6^  n.  Dach.  Vgl.  ^C^. 

^IS^lf^Sffl  f.  =  cf^o  Dienerin  Harsuak.  98,2 1 . 
*=nORTT  ra.  Zibeth  Rägan.  12,73. 
^1^  und  giSiq;^  in  ''Wl". 
cfil^  1)  f.  a)  Krümmung,  Biegung  in  JT°,  ^°, 

o  r. 

y°,  a°.  —  6)  Halle,  Hütte.  —  2)  *m.  a)  Baum. 

O  CS. 

—  b)  Körper.  —  Vgl.  ^. 
o 

WJZ?fi  Adj.  gekrümmt,  gebogen.  FSTH^fS^H^ 

o  o 

n.  das  Stehen  und  Hocken  MBu.  3,200,1 05.  =?51I- 
cT^JJ^qUl  Nii,Ag.;  Tgl.  aber  Zf^JS^TH^T  u.  3- 

^T?I5iST  Adv.  mit  =fJT  ""'  Gezwitscher  erfüllen 
Harshak.  202,10. 

^r?;=fiTT^=TiT  ("•  N.  pr.  eines  Flusses. 
*=ffT6^7  ui.  Krokodil. 
^S^T  "o.  ein  Chenopodium  Kabaka  1,27. 
^TfTCTir^^  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

cfi|<|,(y|  1)  Adj.  (f.  5TT)  a)  krumm,  gebogen,  gewttn- 

den,  in  gewundenen  Linien  laufend,  kraus.  °cJJIC- 

o 

^?T*T  und  cJitC^T^  Adv.  —  6)  krumme  Wege  gehend, 
falsch,  hinterlistig.  —  c)  widrig  (Schicksal)  Spr. 
7734.  —  2)  m.  ein  Ziegenbockmit  bestimmten  Merk- 
malen. —  3)  f.  m  a]  ein  best.  Stndiiim  in  der 
rückläufigen  Bewegung  eines  Planelen.  —  6)  eine 
best,  übernatürliche  Kraft.  —  c)  N.  pr.  eines  Flus- 
ses, =  H^F^fft  RaÖan.  14,21.-4)  f.  mi)  und  n. 
a)  ein  best.  Metrum.  —  6)  * Tabernaemontana  co- 
ronaria.  —  o)  *n.  a)  Trigonella  corniculata  Rägan. 
12,134.-6)  Zinn. 


^IScJT^  1)  Adj.  gewunden,  kraus.  —  2)  f.  °^^T 
o)  eine  Bewegung  in  gewundenen  Linien.  —  6)  '*ein 
best.  Werkzeug  der  Schmiede. 
*^\Z^W\Jü^  m.  eine  Spinnenart  Räga.v.  19,63. 

^rt?riTTrr  1)  Adj.  in  einem  best.  Stadium  der 

sj 

rückläufigen  Bewegung  befindlich.  Nora,  abstr.  ^^ 
n.  Ind.  St.  10,203.  —  2)  f.  ein  best.  Metrum. 

^fer^TT  f.  Fluss.  OJIST  in.  der  Ocean. 

^TS^ITTTR'T  Adj.  1)  in  Windungen  sich  bewe- 
gend.  —  2)  grillenhaft,  launenhaft.  Nom.  abstr. 
°i^  n.  SAU.  D.  80,14. 

^IC^T^IT  "1.  eine  Bewegung  in  gewundenen  Li- 
nien. 
*  ^TS^Ttlrl  Adj.  falsch,  hinterlistig. 

^ferFTT  f.  I)  Krausheit.  —  2)  Falschheit. 

^]6's[  ^  1.  1)  Krausheit.  —  2)  Falschheit.  — 

o 

3)  Abweichung  von  (im  Comp,  vorangehend). 
* 5fITC^'7T^^^T  f.  Trigonella  corniculata  Nigh.  Pb. 

o  o 

=T) rSrTTTFT  Adj.  falsch,  hinterlistig  AIudbär.  12,6. 

o 

3if?:?riT=7H  Adj.  dass.  Spr.  6997. 

jR^nft  r.  =  ^fm  3)  6). 

^TZ^^rnnT  Adj.  (f.  ^T)  steh  windend  und  zugleich 
falsch,  hinterlistig  Spr.  6819. 

^R5TT  Adv.  mit  cfJT  krümmen,  verziehen  (die 
Brauen)  316,3  t. 

W\^  f.  1)  Krümmung,  Biegung  in  >|°,  ??°,  S° 
und  y°.  —  2)  Hütte,  Halle,  Schoppen.  —  3)  ein 
zu  Fumigationen  dienendes  Gemach  mit  Oeffnun- 
gen.  —  4)  *Kupplerin.  —  3)  *Biumenstrauss.  — 
6)  *em  best.  Parfüm  aus  Guzerat  (IT71  Ragan.  12, 
139)  oder  *Branntwein  (HTT). 

^it^  in  fnnfNiT  R^T  Habiv.  13829. 

'S?  O 

*fStf  6  n.  Sg.  gaiia  ITgralf^. 

^FiSt^rl  "•  vielleicht  krauser  Zeug. 
*=fiün  ra.  N.  pr.  eines  Mannes. 

^?JT^Ri  m.  Bez.  bestimmter  Asketen. 

o  ^ 

^Ct^7  m.  1)  desgl.  Abüs,  üp.  2.  Bälar.  298,1 3. 
—  2)  *=  5ff^ESfJjt°  Krebs  Gal. 
* öR JTT'l^nFT'T  Adv.  in  einer  Hütte  vor  Wind  qe- 
schützt  P.  6,2,8,  Scb. 

=fl6T5f^5I  n.  das  Beziehen  einer  Hütte,  das  Sich- 
begeben  unter  Dach  und  Fach  Kahaka  6,1. 

^ST5TT=lT!n^  Adj.  unter  Dach   und   Fach  vor 
sich  gehend. 
*^^^^  Adj.  von  ^Zt- 
*^fi;ftlT^  m.  Klosterfest  (buddh.). 

SfiJT!7isl  m.  N.  pi.  eines  Wesens  im  Gefolge 
Kubera's. 

'^TCTR»  °^JT{  i"-  einer  Hätte  zu  sein  glauben. 

o        -\ 

Sfijt^  1)   (*m.  *n.)  Hütte  176,10.  —  2)  *eine 


best.  Pflanze.  —  3)  *n.  Beischlaf  —  4)  *n.  =  %- 

^T^  1)  =^l  *)•  -  2)  m.  =|iCtrI7  1). 
^xim  m.  ein  best.  Baum  KAug.  8.  ^'JSfi  v.  1. 

OO  sj 

*^^^  ra.  1)  Laube.  —  2)  Kornkammer,   Vor- 
rathshaus.  —  3)  Dach.  —  4)  eine  Art  Hütte. 
'^•TT  f.  schlechte  Schreibart  für  SfJS'lT. 

^??-^  (*ro.)  n.  1 )  Haussland,  Hauswesen  Apasi. 
Hausgesinde,  Familie.  Am  Ende  eines  adj.  Comp, 
f.  ^T  Spr.  7863.  —  2)  das  zweite  astrologische  Haus. 
—  3)  *!Vame. 

^JJsJ^  1)  u.  =  ohf'si  1).  —  2)  »in.  ein  best. 

OO  OO 

Gras. 
*<*«'.'-«<M5  °^l^  eine  Familie  unterhalten. 


^ST^^  Adj.  1)  für  den  Hausstand  sorgend. 
—  2)  *ni.  Haussclave. 

^n^'T  i)ia.a) Hausherr, Familienvater XvkST. 
Ragat.  ö,4  68.  Du.  ^21^*11  der  Hausherr  und  die 
Bausfrau  Apast.  —  6)  Glied  einer  Familie,  Haus- 
genosse, Hausdiener.  —  c)  *  Landmann.  —  2)  f) 
°H\  o)  Hausfrau.  —  fr)  Hausdienerin  213,19.  — 

c)  *ein  grosser  Haushalt,  eine  grosse  Familie.  — 

d)  eine  best.  Pflanze  Rägan.  5,76. 

^,  ^^kT  1)  quetschen  Buävapb.  2,102.  AV. 
Pabic.  64,7.  °F?r5f?  gequetscht  Buatapb.  2,1 6.  30.  — 
2)  stampfen.  ^TSrf  *zerstampft,  zermalmt.  —  3) 
klatschend  schlagen.  ^fTIT'BÄLAB.29,2.  — auf  (Acc). 
-4)  multipliciren.  -  3)  *}lfHH-  —  6)  *!7;[nT.  —  7) 
*Mod.^fITq^,Bf5THn^.-Mit  jif  l)slampfen.-2} 
zerfetzen  Spr.  4678. 

3)5  1)  Adj.  am  Ende  eines  Comp,  zermalmend—, 
zerschlagend  mit;  Etwas  zermalmend,  zerschla- 
gend; hämmernd.  —  2)  m,  a  multiplier  such,  that  a 
given  dividend  being  multiplied  by  it,  and  a  given 
quantily  added  to  (or  subtracted  from)  the product, 
the  sum  {or  difference)  may  be  measured  by  a  given 
divisor.  °T=fT^  m.  BIgag.  51. 

^5^  1)  Adj.  am  Ende  eines  Comp.  =  SfJT  i).  — 

o  c  o  e 

2)  ni,  a)  ein  Ziegenbock  mit  best.  Merkmalen.  —  6) 

*  Eisvogel.  ~c)  =  ^Z  2).  —  3)  wohl  n.  Geklopftes, 

Gestampftes  Kabara  6,2. 

^Z^  1)  n.  das  Stampfen  Naish.  1,59.  das  Schla- 
gen, Anschlagen,  Anstossen.  —  2)  f.  S  a)  *  eine  Art 
Speer  Gai..  Vgl.  ^JlflT.  —  6)  Kupplerin. 

cfii'HT^i^S  m.  N.  pr.  eines  Schelmen. 
*3i5rfr  f.  eine  Art  Dolch.  Vgl.  ^Z^  2)  a). 

SfiS^Tj^tri  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes. 

^iCJTTSl^ni  m.  PI.  desgl. 

=il6IHfI  u.  eine  nicht  ernstlich  gemeinte  Abwei- 
sung der  Zärtlichkeiten  eines  Geliebten. 
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^17^  —  ^iTH 


cJ^T^T  Ku»sDOM.  130  fehlerhaft  für  ■*-4(t)i. 

■^  «  '     r~  --  "^ 

*^^;^lU*r  f.  =  ^^  Wienerin. 

c)i/|<4i  l)Adj.  (*f.  5)  zerfetzend,  xerreiitend  am 
EodeeinesComp.  — 2jni./iaM^6o(dU*B9DAK.  178,15. 

oh^.l4lU  m-  d«'«  marAematiJc/i»  Operation  ^2) 
Conim.  7.11  Arjiru.  2.32. 

^P^^ItI  ni.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes.  JJ^^l- 
tTt.  I. 

♦öFSI^  1)  m.  Bery.  —  2)  u.  a)  Beischlaf  oder  Ver- 
gnügen, Freude.  — b)  ein  wollenes  Tuch  oder  üecke. 

—  c]=  ^J^^. 

^HTTF  f.  ein  fehlerhaftes  Oeffnen  der  Ader,  wo- 
bei  diese  durch  wiederholtes  Ansetzen  des  Messers 
zerfetzt  wird. 

öRKhI  f.  Kupplerin  Spr.  7727. 

efffor  1 )  *Adj.  (f.  SIT)  durch  Stampfen  geebnet. 

—  2)  (*ni.)  n.  a)  ein  geebneter  Fussboden,  Hstrich 
292,23.  Am  Ende  eines  adj.  Comp.  f.  511.  —  6) 
*Hütte.  —  3)  *m.  Granatbawm  Rägan.  11,74. 

*^f|^lf^I  f.  fehlerhaft  für  ^i^lf|sf)I. 
»SJJSt^  m.  Berg. 
♦^ftTrTn.  =  ^Frrr- 

^^^  u.  s.  w.  8.  ^nrar  u.  s.  w. 

mSX  m.  1)  *der  Pfosten,  utn  den  sich  der  Strick 
des  Butterstössels  windet.  —  2)  N.pr.  eines  Scblan- 
gendämons  SlBa.  1,35,15'.  ^\Z^  t.  I. 


*°r5'°'i  "'•  Picus  bengalensis. 

^I^  1)  m.  (*f.  ^)  a]  Axt.  —  6)  *eine  Art  Backe 
oder  Spaten.  —  2)  m.  o)  *Baam.  —  6)  N.  pr.  a) 
*eines  Mannes.  —  ß)  eines  Schlangendämons. 

cftST^^i  1)  m.  Axt.  —  2)  f.  °f{EfiI  a)  eine  kleine 
Axt  Spr.  494.  —  6)  eine  axtrörmige  Lanzette.  — , 
c)  *N.  pr.  einer  Frau. 

cfiJlT^^  m.  Bolzhauer. 
*<*il^  m.  1)  Affe.  —  2)  Baum.  —  3)  Waffen- 
schmied. 

^16  1 )  Adj.  kahl  oder  ichief.  —  2)  *ta.  a)  Baum, 

o 

—  6)  Berg. 

*^l(i'*  ™-  Castus  speciostts  oder  arabicus. 

o 

tfiÄIR  m.  N.  pr.  eines  Lehrers. 
^(i(  m.  l)Octmt<ntpt'JotumRioi!).10,160.  Bhä- 
T4PB.  5,1 1 8.  Karaka  2,2.  —  2)  *FeKer. 

*4(=tt  m.  «ine  4rf  fiaft'Jtcum  und  CedrelaToona 
RÄÖAiy.  12,76. 

*=+i4(sl  m.  ein«  Art  Basilieum. 
*=tlih  m.  der  dHrcA  den  Fliegenwedel  erzeugte 
Wind. 


*5r^'5iii(T  (^a^,  gic?a,  «mfi,  f^q«H; 


*c4ii^-  m.  Laube.  Im  Prikrit  zu  belogen. 

♦^TJCf  m.  n.  =  5il^. 
o  o 

^Jcf  m.  n.  ein  best.  Bohlmaass  und  Gewicht 
o 

Hkhädri  2,0,57,11.  12.  58,1. 
^TJlf^^T  und  SfilT'ft  f.  ein  best.  U  Ä  c  a  S.  S.  S. 

o  o 

110.  82. 

^lITI^TniT^  und  öff  jrf?!^  N.  pr.  eines  Dorfes. 

*öf(rZ  m.  Körper. 
o 

*^n=fll  f-  ein  Wasser  topf  der  Asketen. 

*^T3^  m.  Cyprinus  Curchitts. 

o 

SfTlt  f.  MBU.  13,6471  fehlerhaft  für  SfiCt  Bütte. 

o  •J 

Efn^  m.  ein  best.  Tact  S.  S.  S.  209. 
*f+iiH   ni.  Ihe  clasp  or  fastening  of  a  neclace  or 
6race/e<. 

c^iHJ  f.  Verbandnagel  zwischen  Balken  Ind. 
Anliq.  187C,  S.  294. 

*e+liei^   f.  Solanum  trilobatum  Rägax.  7,122 
(alsErklarungj.  Soll  mahratlisch  sein  nachNiGH.Ps. 

öfr^T^T  1)  Adj.  in  Knospen  stehend.  —  2)  (*in. 
*n.)  Knospe.  FH^°  so  v.  a.  Brustwarze.  —  3)  n. 
eine  best.  Bälle. 

oJi4<(Hr?T  f.  das  Geschlossensein  (einer  Blütbe, 
des  Auges). 

=h4lci<itll  1)  Adj.  f.  knospenähnliche  Zähne  ha- 
bend Ind.  St.  8,418.  —  2)  f.  ein  best.  Metrum. 
*^5I^llTTrI  und  *°^tl  Adj.  dessen  Zahnspitzen 

Knospen  gleichen. 

»x 

°T)4I^IM,  °^K{  eine  Knospe  darstellen,  so  v.  a. 

jt'cA  schliessen  (von  den  Augen)  Bälab.  253,16. 

=tl4lioi^  Adj.  in  Knospen  stehend  Bäi.ar.  272, 

o 

9.  knospenartig  geschlossen. 

efT^T  1)  n.  und  f.  qi  (BuÄG.  P.)  »Fand.  —  2)  *  n. 
o)  das  Bestreichen,  Tünchen.  —  6)  Neugier. 

♦^THISfi  n.  Wand. 

o 

*^SIt5'tT'T  m.  ein  Dieb,  der  die  Wand  einbricht. 

-N 

*^t3IcS'iI  n.  ein  Loch  in  der  Wand. 

»^rSTTESl  f.  (NiGH.  p«.),  *^;3iqrm  f.  und  oq- 

PPT  DO-  Bauseidechse, 

*öfj3!r^rT  ni.  Tüncher. 

♦SffHT  m.  1)  Kleiderlaus.  —  2)  lyabelschmutt  Gal. 
—   3)  im   Comp,    nach    einigen   POanzennamen 
Fr«cAtze«J. 
cUHT^  m.  TÄieryMnge.«. 

*5ftnsft  f.,  *^M  m.  und  *^m^^  u.  Melde 
KiUy.  5,89.  Vgl.  ^ß^^. 

1.3Rm'7(*ni.)  n.  I«icAnam,  Aas.  Verächtlich  auch 
Tom  lebenden  Körper.  —  2)  Dünger.  °sI5In.  Jauche. 
2.  ^tn^J  1)  Adj.  tn    Ferwejiinp  übergehend,  wie 


Aas  riechend.  —  2)  f.  cftllPtt  ein  best.  Aasvogel; 

Tgl.  qfr°. 

3.  ödWf  m.  1)  eine  Art  Lanze.  —  S)  PI.  N.  pr.  eines 
Volkes. 

^fiim^T^U  m.  vlajjerucA. 

^timiJ3I  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

cRtn^IT^  m.  N.  pr.  eines  Grammatikers. 

^nilTi  Adj.  lahm  am  Arm. 

^ini^T  m.  1)  ein  best.  Vogel  Lalit.  44,12.  186, 
1«.  337,1 9.-2)  N.  pr.  a)  eines  Sohnes  dei  Acoka. 

—  b]  *einer  Oerllichkeit. 

^micfl  f.  wohl  eine  best.  Pflanze. 

^nn  1)  Adj.  lahm  am  Arm.  »qifin^T  230,1 9. 

—  2)  m.  a)  *l\'agelgesohwür.  —  b)  *Cedrela  Toona. 

—  c)  N.  pr.  verschiedener  Männer. 

r^  A 

^THI^  m.  N.  pr.  eines  Lehrers  Apast. 

^TtrirTTT^  ro.  N.  pr.  eines  Autors. 

^TT[I^  n.  Lahmheit. 

f — 
^THI'T  m.  eine  best.  Stechfliege. 

*=fifni'2"  m.  Laut. 

*5?mqfr  f.  gana^nrqJinf^- 

^TÜISII^  m.  >'.  pr.  eines  Muni. 

♦^nj?:^  Adj.  dicA-,  fett. 

i.^QS,  *^ü5Fff  (iTJHt^crm^rFT).  fftJSfT 

O        '>s        sS  ^-' 

1)  stumpf  geworden,  stumpf  —  2)  abgestumpft,  so 
V.  a.  ermo»ef,  erschlafft,  wirkungslos.  —  3)  stumpf- 
sinnig. —  Mit  'R,  °df\ I  Utirl  stumpf  geworden. 

2.  ^n^,  »^iqjqm  (^%).—  Mit  ^^  in  g^i^ns^i- 

efJTJJ  Adj.  1)  stumpf.  —  2)  abgestumpft,  so  v.  a. 
ermattet,  erschlafft. 

=finS^  <)  *Adj.  stumpfsinnig.  —  2)  m.  N.  pr. 
a)  PI.  eines  Volkes.  cfHU^f  v.  I.  —6)  eines  Mannes. 

^nScTT  f  Stumpfheil,  Gefühllosigkeit  in  einem 
Gliede. 

^nj5^  11.  Stumpfsinnigkeit. 

^TJS^l  (GolIluj.  3,.i4)  und  jq^RTO  Äö|j. 
stumpfsinnig. 

^IJ5^  Adv.  1)  mit  mT  stumpf  machen  Schol.  zu 
Ragh.  ed.  Calc.  5,44.  —  2)  mit  >T  sich  als  wirkungs- 
Jo«er«)eisentABii.zuBÄDAR.l,l,4(S.76).BÄiAB.26,24. 

-  3)  giumm  (7^). 

^  c 

cjnjl  1)  (*  m.)  f.  5  (HkmJbbi  2,0,86,1 7. 99,1 2. 105, 

1  0.  PuASANNAB. 77,20)  und  u.  Krug, Topf, Kohlentopf. 

—  2)  (*m.)  n.  eine  runde  Böhlung  im  Erdboden,  — 

Grube,  —  Feuergrube.  —  3)  m.  a)  der  uneheliche  Sohn 

einer  verheiratheten Frau.  —  6)Bein.  (i  va's.  —  c)N. 

pr.  a)  eines  Schlangendämons.  —  ß)  eines  Sohnes 

des  Dhrtarishtra.  —  4)  *{.m  a)Nom.  act.  von 
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1.  SRUJ-  —  *)  ßein-  der  DurgA.  —  3)  f.  JC  s.  u.  1). 

—  6)  n.  a)  eine  best.  Gestalt  des  Mondes,  der  Mond 
mit  einem  Ereise  oder  Ringe.  —  6)  Bez.  bestimmter 
mystischer  Figuren.  —  c)  *ein  best.  Maass.  —  d) 
*iii  Comp,  mit  einem  Pflanzenoamen  Bain. 

cffn^öff  1)  m.  oder  n.  Krug,  Topf.  —  2)  m.  N.  pr. 

o 

eines  Sohnes  a)  des   DhrtarAshtra.  —  6)  des 

Kshudraka.  —  3)  f.  SfiTTJ^^T  a]  Topf  Samsi.  Vp. 

4,1.  Mauabu.  in  Ind.  St.  13,391.  Ueuäori  2,a,126, 

20.—  6)  Titel  einer  Upanishad. 
?       r 
=finj=fi1I   m.   ein  best,  mythisches  Wesen  So- 

PARN.  23, 4. 

SfiTJIHfJc?a?nT  m.  und  ^Sf^q^fjf  f.  Titel  von 
Werken. 

*=HUi=tllS  '"•  1)  6'"  ""  Ehebruch  erzeugter  Sohn 
einer  Brahmanin.  —  2)  ein  mit  Sclavinnen  im 
Concubinal  lebender  Mann.  —  3)  ein  gelehrter 
kirrika. 

**Ui=*l5T  ">•  0  low,  vile  man. 
SfitJI^W^  f.  Titel  eine»  Werkes. 
^njJITT^  ni-  1)  Du.  der  uneheliche  Sohn  einer 
verheiratheten  Frau  und  der  einer  Wittwe.  —  2) 
*taurer  Reisschleim. 
^lilT^I^  1)  m.  Du.  =  ^Ujiri«!  1).  -  2)  *n. 

=  ^ini37TR  2). 

*^Z^  m.  fehlerhaft  für  ^d^"^  Laube. 
^U^^m-N.pr.einesSoboesdesDhrtarAshtra. 
5iljisl(i(  m.  N.  pr.  eines  allen  Weisen. 
^lüIrTW^fl^'?  und  ^qif^^R  m.  Titel  von 
Werken. 
=tiU-iyi^  ™-  ^'  pr-  ■•)  eines  Schlanijendämons. 

—  2)  eines  Sohnes  des  Dhrtarisbtra. 
SfilJI5T5^  f.  N.  pr.  eines FiHjjej  Hakit.  2,109,29. 
^ül^^ira  oder  "^^li^  m.  ein  best.  Tact  S.  S. 

S.  226. 

^HJ?^  f.  ein  best.  Geräthe  Hkmadri  1,658,3. 

^tHTlt'^'T  Adj.  aus  einem  Kruge  trinkend. 
°mrfT'7I^'I^  eine  best,  religiöse  Feier. 

^ÜItTT?3I  {°^\fim)  1)  *Adj.  wobei   man  aus 
Krügen  trinkt.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 
*=filJI5TFSI  m.  N.  pr.  einer  Stadt. 

4\m'^lZ'\  1)  Töpfe  zerbrechend,  so  v.  a.  unge- 
schickt,  linkisch  Kakaka  t,30.  —  2)  m.  N.pr.  eines 
Sohnes  des  Dhrtarishtra. 

5it!iRtJiq%iq^  f.,  jqqiqR^^  m.,  ■^mjzq- 
ftfe  f;  ^lUIRlf^UI  m.  und  SHqif^T^F^  m.  Ti- 
tel von  Werken. 

5FHJI^  1)  n.  a)  Äinj,  insbes.  Ohrring.  ^^TH^ 
pleonastisch  nach  Vämana.  Am  Ende  eines  adj. 
Comp.  f.  SIT.  —  b)  *  Armband.  —  c)  *Strick.  —  d) 
II.  Theil. 


eine  best.  Blasenkrankheit  Karaka  8,9.12.  —  2j 
m.  a]  ein  best.  Tact  S.S.S.  236.  —  6)  N.  pr.  a)  eines 
Schlangendämons.  —  ß)  PI.  eines  Volkes  MBu.  6, 
9,63.  ^IH^  T.  I.  —  3)  f.  511  ein  Frauenname.  — 
4)  f.  ^  a)  eine  Art  Trommel  S.S.S.  192.  Könnte 
auch  öfJlJZ^T^'I  m.  sein.  —  6)  ein  best.  Backwerk. 

—  c)  eine  best.  Qakti.  —  d)  *Bauhinia  variegata. 

—  e)  Cocculus  cordifolius  Buätapr.  3,102.  —  f) 
* Mucuna  pruritus  Räqan.  3,38.  —  g)  *ein  best. 
Strauch,  =  1^]  tiuH  Räban.  ä,i  26.  —  h)  N.  pr.  eines 
Flusses  MBu.  6,9,21. 

^Uid<+"  1)  Ohrring  Hbmädri  2,a,106,2.  —  2) 
f.  °lcH*I  ")  Ring.  Nom.  abstr.  °^  n.  —  6)  ein  best. 
Metrum.  —  c) *ein  best.  Backwerk.  —  d)  Cf^TtltT  5Fi° 
Coinm.  zu  Varäu.  Bru.  28(26],«  =  ?3ft^SRlJifd^l- 

^0I5rfflf^^f?I  f.  Titel  eines  Werkes. 

o  t. 

^tJicH'TI  f.  das  Einkreisen  eines  Wortes  oder 

o 

einer  Si76e  als  Zeichen  der  Ungültigkeit. 
*^n3I??7  Adj.  von  SRqSSf. 

*uidira  s.  ^nT?^Tf%. 

=^U-ibl=+iT!7rI  n.  Titel  eines  Tantra. 

=+)lJil<ylf1  Adj.  geringelt. 

o 

"^lUiT^T'T  1)  Adj.  o)  mit  Ohrringen  geschmückt. 

—  b]  einen  Ring  bildend,  geringelt.  —  2)  m.  a) 
Schlange.  —  6)  *die  gesprenkelte  Antilope.  —  c) 
*Pfau.  —  d]  Bauhinia  variegata  Bhavapr.  1,204. 

—  e)Bein.  a)  giva's.  —  ß)  *Varuna's.—  3)f.  °^ 
o)  *  Cocculus  cordifolius.  —  6)  ein  best.  Backwerk 
BuÄVAPR.  2,20.  —  c)  eine  best.  ^akti. 

^JjTJlfeciT  f.  Verz.  d.  Oxf.  H.  122,a,23. 

=l»lji<yll  Ady.  1)  mit  Sff^  zu  einem  Ringe  ma- 
chen, zu  einem  Kreise  bilden.  —  2)  mit  H  o)  »icA 
ringeln.  —  6)  °>Trf  mit  der  Kundala  genannten 
Blasenkrankheit  behaftet  Karaka  8,9. 

^Uitjll^^lll  ".  das  Spannen  des  Bogens  bis 
zu  einem  Kreise  Hahshak.  199,17. 

^Uidl^T  f.  Kreis  He.yiädri  1,423,11. 

SRÜI^flTHTT  f.  N.  pr.  der  Schutzgöttin  der  Gau- 

tania. 

^Oji^^TT  n.  Titel  eines  Werkes. 
-^       ^         ^ 
*=fitJ3'T=I^T^^  m.  N.  pr.  einer  Oertlichkeit. 

=fHH5ITTfT'T  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Dhrta- 

rishtra. 

^nilf?f%  f-  Titel  eines  Werkes. 

*^ItflI  m.  N.  pr.  einer  Oertlichkeit.  ^nj3T- 

fnv.  1. 

SfTQSTf^  N.  pr.  1)  m.  oder  n.  einer  Oertlichkeit. 
— 2)  f.°T7=RTeiner  der  Mütterim  Gefolge  Skanda's. 
^lJ31=Tr  m.  Titel  eines  Werkes. 
^IJiT^^  Adj.  auf  einebest.  Weise  sichgeschlecht- 


lich vergehend. 

^ftJJlT5R  1)  Adj.  das  Brod  eines  Kunda  3)  o) 
essend  Galt.  —  2)  m.  a]  *Kuppler.  —  6)  N.  pr.  o) 
eines  Sohnes  des  Dbrtarishtra.  —  ß)  eines  Fie- 
berdämons Hariv.  9363. 

^Ilji=tl  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Dhrtarä- 
shtra.  —  ^fui^T  s.  u.  ^g^of,. 

^nnSfJTqfln. Titel  einesTantraARjAV.160,1 9. 

^Ilji'l  1)  Adj.  mit  einem  Topfe  versehen  Hb- 
mädri 1,807,13.  —  2)  m.  a)  ein  best.  Gefäss.  eJJ- 
ft^  T.  1.  —  b]  *Kuppler.  —  c)  *Pferd.  —  3)  f. 
°RT  o)  ein  best.  Gefäss.  —  b)  bei  den  Jogin  die 
Natur  (Gegens.  Get^t).  —  c)  ein  Frauenname  lad. 
St.  13,390. 

^rtjT'I  1)  m.  N.  pr.  verschiedener  Personen. 
PI.  ihr  Geschlecht;  auch  *das  der  Kundini  Ind. 
St.  13,389.  fg.  —  2)  n.  N.  pr.  der  Hauptstadt  der 
Vidarbha.  Auch  °^7JJ  n. 

5nj3T^  am  Ende  eines  adj.  Comp.  (f.  äETT)  Topf 
Hbmädri  2,a,10K,7. 
*^IJ3t^  1)  Adj.  kräftig,  stark.  —  2)  m.  Mann. 

^fmftjk^  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes. 

o 

^njjtsi'Sf  Adj.  T.  1.  für  EfnjII^. 

O  t.  OL 

^nJtnrar  f.  Bauseldechse  Comm.zuTS.  Im  RV. 
=  ^ferirff?  nach  SÄJ. 

^ÜIÜXrftST  n.  N.  pr.  eines  TIrtha. 

^IJ3I^  m.  N.  pr.  eines  Berges. 

^Uil^^  1)  *Adj.  einen  topfähnlichen  Bauch  ha- 
bend. —  2)  m.  N.  pr.  a)  eines  Sohnes  des  Dhrta- 
risbtra.  —  6)  eines  Bruders  des  Dhrtarisbtra. 

—  c)  eines  Scblangendämons. 
cfilUI^^ir^  n.  Name  eines  Liaga. 
^TtJlI^IfT^^  n.  Titel  eines  Werkes. 

^IJJnit  Adj.  f.  ein  topfähnliches  Euter  habend 

o 

Ragb.  1,84. 

^Q^mm'fi'^T^R  Adj.  einen  Topf  zum  Kisten'ha- 
bend.  ßeiw.  eines  Pur  na. 

* cfiljliq^SI m. N. pr. anzunehmen  für  c^lljiN^SJ. 

*  ^fJH  (s  a  u  l  r  a  -Wurzel)  ausbreiten. 

=f)fT'm  m.  ein  schlechter  Sohn. 

o 

*^f?''  «i.  Bein.  Kubera's.  . 
^fl^  f-  Schwanz. 

öRrJ^l  1)  m.  n.  eine  Decke  von  Ziegenhaar  GAur. 

o 

—  2)  m.  a)  KuQa-Gras,  Poa  cynosuroides  Hbmä- 
dri 1,703,1 0. 704,3.  —  6)  die  achte  Stunde  des  30- 
theiligen  Tages,  die  Zeit  um  Mittag.  —  c)  *Korn. 

—  d)  *Schwestersohn. —  e)  *Tochtersohn.  —  f)  *ein 
Brahman.  —  g)  *Gast.  —  h)  *die  Sonne.  —  i) 
♦Feuer.  —  *)  *Ochs.  —  l)  *ein  best,  musikalisches 
Initrumenl. 

10 
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tdiuenls  occur,  noon,  a  hörn  platter,  a  Nepal  blan- 
ket,  silver,  saerificial  gross,  sesamum  and  kine. 
*^fV^V!^  m.  N.  pr.  eines  51aiines  gana  ^]- 

cfüTTTT^  m.  ein  böser,  schlechter  Asket. 

^       r  -^ 

l.^ifl^  m.  schlechte  Üialectik,  Sophisterei. 

•^       r 
Z.^PrJ^  m.  ein  schlechter  Dialectiker  Kap.  6,3<. 

^rlH  Adv.  1)  von  welchem?  von  wem?  —  2)  ico- 
her?  von  wo?  —  3)  wohin?  m  ^JrT:  6'»  wohin?  — 
4)  ICO?  R.  einmal.  —  5)  woher?  warum?  weswegen? 
Häu6g  im  Drsma  ror  einem  Distichon,  welches 
eine  vorangehende  Aeusserung  oder  Ausdrucks- 
weise begründet.  —  6)  tcie?  auf  weicht  Weite?  — 
7)  wie  viel  weniger,  geschweige  denn.  —  8)  mit  y|4 
(spät)  von—,  aus  irgend  einem.  —  9)  mit  rpf  und 
Torangehender  Negation  a)  von  keiner  Seite  her. 
—  6)  nach  keiner  Seite  hin,  nirgendshin.  —  10)  mit 
f^7  a]  von—,  ans  irgend  einem  156,18.  —  6)  i'r- 
gendwoher.  Mit  einer  Negation  von  keiner  Seite 
her.  —  11)  mit  m7  und  Torangehendem  CT^H  von 
einem  beliebigen. 

*  =tirH-r?  ni.  N.  pr.  eines  Mannes  Comm.  zu  TiijpjA- 
Bb.  25,10,3.  Vgl.^IfTFfT- 

^rlW)  lITAdv.wfe?  aufweiche  Weise?KKP.  1,80. 

=TirIFr^  Adj.  woher  kommend?  Prasannab.  51,20. 

Mit  J^ft  von  unbekannter  Herkunft. 

r 
^fJHT^W  ni.  ein  böser,  schlechter  Asket,  f.  ^. 


=RrJTI  =h=t»  ni.  ein  schlechter  Dialectiker. 

o 

^TTHTWl^  m.  ein  best,  dem  Bebhuhn  verwandter 
Vogel. 

^rirTI?  m.  N.  pr.  eines  alten  Sängers  Absu.Br. 

ctirfigl  etn  schlechter  Lehrer. 

SfiHöff  n.  Neugier,  Interesse  Ragat.  8,1613.  Ver- 
langen  nach  (im  Comp,  vorangehend). 

=tirll=ftrt  Adj.  neugierig  Pbasannar.  10,1. 

^flT^'1  Adj.  dass.  Naisb.  2,3  S. 
*=liHM  1)  m.  ein  kleiner  Oelschlauch.  —  2)  m.  n. 
=  f  riq  2)  6). 


^rl'-=4'*  m.einefcesJ.GemujepflanseKARAKA  1,27. 
*^rl'-öi^  n.  eine  schlechte  Frucht  von  Diospyros 
embryopteris. 
*mrf  (■  Oelschlauch. 
<*rml=«  m.  =  =t)=t>m^. 

^irT^?T  n.  1)  Neugier,  Interesse  für.  Verlangen 
nach  (WlfTi  Loc.  oder  im  Comp,  vorangehend), 
Fergnügen,  Lust  an  Hlwas.-  °^^Adj.  Neugier  er- 
regend, eurios  Harsoak.  185,7.  —  2)  was  Neugier 
errtgt,  eine  interessante  Erscheinung,  etwas  Amü- 
santes. 


t^iH^cfT^H  Adj.  neugierig,  Interesse  für  Etwas 
habend. 

*^R^idH  Adj.  von  ^?[^. 
'^fl'T'l^'i  Adj.  neugierig  Harsuai.  16,1 1 .  Etwas 
mit  Interesse  verfolgend. 

*^r?m  n.  Pistia  Slratiotes. 

o    <- 

^Tif?lHtHTl  Adj.  welchen  Grund  habend? 

•^rTTT?!  Adj.  ire/cAen  Ursprung  Aafrend?  Karaka 
3,3. 

^rSl  'ler  ISte  astrol.  Joga. 

^sf  (^WT)  Adv.  1)  worauf?  fPl^:  Spr.  7847.  — 
2)  wo?  —  3)  tcoAin?  —  4)  wozu?  Spr.  4437.  Hit. 
110,12.  —  5)  ^TSr — 9T  '"o  (dieses)?—  wo  (jenes)? 
»o  T.  a.  wie  weit  ist  dieses  von  Jenem  entfernt,  wie 
wenig  stimmt  dieses  zu  jenem.  —  6)  mit  t^lM  (spät) 
o)  unter  diesem  oder  jenem  Kap.  6,7.  —  6)  irgend- 
wo. —  c)  irgendwohin,  Gott  weiss  wohin.  —  7)  mit 
r(  und  vorangehendem  T(^  bei  wem  es  auch  sei. 

—  8)  Mit  1^17  a]  in  irgend  einem.  —  b)  wo  es  auch 
sei,  irgendwo.  Mit  einer  Negation  nirgends.  —  c) 
wohin  es  auch  sei,  irgendwohin.  Mit  einer  Nega- 
tion nirgendswokin.  —  d)  wiederholt  in  einem  Falle 

—  im  andern  Falle,  bisweilen  —  bisweilen.  —  e)mit 
vorangehendem  ^^  wo  es  auch  sei,  hier  oder  dort. 

^^Tr^  Adj.  wo  ansässig?  woher  stammend?  Da- 

5AK.  11,7. 

öfjf^  1)  ra.  o)  N.  pr.  verschiedener  Männer.  PI, 
ihr  Geschlecht.  —  b)*  Blitz,  Donnerkeil.  —  2)  *n. 
Castus  speciosus  oder  arabicus  Ragan.'  12,123.  — 
^icTTI  s.  bes. 

*=HrH=f>|i*ll=h=t)l  f.  eine  eheliche  Verbindung  zwi- 
schen dem  Geschlecht  des  K  n  t  s  a  tmd  des  K  u  q  i  k  a. 

ohrH"!   ^)  n.  a)   das  Schmähen,   Tadeln.  —  6) 

o 

Schmähwort,  ein  tadelnder  Ausdruck.  —  2)  f.  EfT 
ei'n  Ausdruck  der  Geringsehätzung. 

^rHM^  m.  SoAn  des  Kutsa. 

ctirHM,  °^}tf  (*Med.  Dbätcp.)  schmähen,  seinen 
Tadel  ausdrücken  über,  seine  Geringschätzung  an 
den  Tag  legen;  mit  Acc.  ^IrTTrl  geschmäht,  was 
getadelt  wird,  woran  ein  Makel  haftet.  —  Mit  ^]^ 
und  ^^  =  Simpl. 
*=fJrH^I  f.  <^'6  Indigopflanze. 

gicH^f  in  q^°. 

5fIfH=TrfI  m.  Sohn  des  Eutsa. 

cJItHI  f.  Schmähung,  Tadel.  Instr.  so  v,  a.  ver- 
ächtlich. 

*'*rHl'7'7  m.  N.  pr.  eines  Mannes  Comm.  zu 
Maitbjup.  5,1.  Vgl.^TrRm=1- 

^TrHT^  Enltpalte. 


^TrHrl  1 )  Adj.  s.  cfic^l).  _  2)  *u.  ein  best.  Grat 
Rasan.  8,101. 

^iffft  (von  2.  ^F^)  Adv.  mit  >T  dem  Tadel  an- 
heimfallen  Dunni  zu  NiR-  6,30. 

^irfT,  ^fTrFrf?!  =  ^ifHT  R.  7,43,18. 

■J  -S  x5  xS  ^ 

1.  ^rFT  (sdrH^)  m.  ==  gjfH  i). 

2.  cfirfM  Adj.  tadelnsicerlh. 

^51.  *=F?5?3ffT  stinken.  ?fiRIrT  J(in*enrf.—  Caus. 
=h|K<Mfrl  verwesen  lassen.  —  Mit  f^  iu  tR'+l^^. 

—  Mit  5[,  °c4ify(-J  verwest. 

^75T  1)  11».  f.  mj)  und  *n.  eine  gefärbte  wollene 
OecAe  R.  2,30,H.  —  2)  *m.  Kupa-Gra«. 

=+!«!*  =  SfiSI  1)  Karaka  1,6. 

^JPT  m.  N.  pr.  =  353 JmH.  PI.  sein  Geschlecht. 

chBIH  und  *°^  m.  N.  pr.  eines  Lehrers. 

^^I<^ \\  f.  N.  pr.  einer  Tochter  Nikumbba'g. 
*fil'  ^^  (^l^rWl^). 
*=h(!U5  ni.  eine  ungerechte  Strafe. 

^(^5H  n.  eine  schlechte  Doctrin. 

öffTSjn  (Conj.)  f.  eine  schlimme  Lage. 
l.*^?!?!^  m.  Bauhinia  variegata. 
2.  ^^17  Adj.  eine  schlechte  Frau  habend. 

<=hd  l^(^r^  m.  PI.  eine  schlechte  Frau  als  Frau 
Spr.  0963. 
*<+i(ilcH  m.  Bauhinia  variegata. 

cflit^'l  n.  ein  bürgerlicher  Tag  Arjabh.  4, 1 7. 
Comm.  zu  Ganit.  1,20. 

^rjr^  f.  ein  best.  Längenmaass. 

t+)3*-q^  f.  N.  pr.  eines  Flusses. 

^f\^^  Adj.  schlecht  — ,  nicht  genau  gesehen. 

tf)ii^  f.  1)  mangelhaftes  Sehen  Ind.  St.  1S,355. 

—  2)  eine  falsche  Lehre,  Irrlehre  Käd.  II, 55,1. 

c?J^T%5jAdj.  einer /rrie/ireerjefeenKÜD,  11,55,1 9. 

^~.        "^ 

^i^  m.  ein  schlechtes  Land. 

^^^  m.  ein  schlechter,  elender  Körper. 
=^i  lUl^fi  ni.  ein  schlechter  Führer,  —  Anleiter 
RÄGAT.  7,520. 

*=fr^?T  ni.  Bauhinia  variegata. 
^^T^  1)  (*m.  *n.)  Baue,  Spaten.  —  2)  *m.  Bau- 
hinia variegata. 

♦cti^M^  1)  Baue,  Spaten.  —  2)  n.  ein  kupferner 
Krug. 

*^\^^mm  n.  =  ^^MTrT- 
*^iirT5r5lIfTn.N.pr.einorSta<llK;c.zuP.  6,2,116. 
*^?:iFni^  Adj.  gana  ^FfqT% 

!*«üfr<  fehlerhaft  für  ^T^TrjT  Knospe. 

o  -o 

*W\^  fehlerhaft  für  ^THT  Wand. 
o  o 

*SfJ?r^  und  *cfn!i4"  ")•  Wachhaus. 
?n?^n  n.  schlechter  Bdehthum  Spr.  1796. 
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*^T^  ID.  N.  pr,  eines  Mannes.  PI.  »ein  Geschlecht. 

^J5JTT?I  m.  desgl. 

ctiäU  n.  Binterthür  Gaut. 
»gmr  m.  Berg  Ragan.  2,14. 

SfiUII  m.  schlechte  Sitte,  schlechter  Brauch  Ka- 

LiE.   3,8S. 

r 
^^^•T  "•  Scheinrecht. 
^         -s 

^m^n  o.  eine  Klasse  von  geringeren  Körtter- 

o 
und  BUlsenfrüchten. 

*5HfU  m.  Eule  Gal.  Vgl.  Spfsf,  ^f$I. 

^i^T  Ädj.  thöricht^  einfältig;  m.  JÄor. 

o 

gilU^  in  go. 

^^^  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes. 

^'II^  Adj.  schlechte  Nägel  — ,  schlechte  Klauen 

ö 

habend. 

^'Tr^'T  i]  Adj.  schlechte,  hässliche  Nägel  ha- 

^  'S 

bend.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Mannes  und   Name 
eines  zum  AT.  gerechneten  Werkes. 

öF;*T6  t)  ni.  a)  *eine  Art  Bignonia  Räoan.  9,29. 

—  6)  PI.  N.  pr.  eines  Volkes  Varäu.  Bru.  S.  14,30, 

r 
V.  I.  —  2)  r.  5  o)  *Coriandrum  sativum.  —  6)  rother 

Arsenik  Buätapr.  4,15. 

cfi^J  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes. 

^'IT7=f)l  und  ^»I?!  f.  ein  unbedeutendes  Flüss- 
chen. 

SfR2T^  ra.  N.  pr.  eines  Wesens  im  Gefolge 
Skanda's. 

3 

öfi'I^Fr  Adj.  schwer  j«  beugen. 

"FT^TT^f)  m.  eine  schlimme  Bolle  Käi.ak.  4,203. 

^^^^  (Spr.  1786)  und  J-i^^J^  m.  ein  schlech- 
ter Fürst. 

*^'TlvH  ni.  Agati  grandißora. 
l.^'TTSJ  m.  ein  schlechter  Schützer. 
2.  ^HI^  Adj.  einen  schlechten  Führer  habend. 

öfi^Tf^SffT  Pankat.  11,14»  fehlerhaft  für  SfRf^I. 
*^HTf>T  m.  1)  luft,  Luftraum  Trik.  1,1,81.  — 
2)  Schatz  H.  192. 
*^RT'7'7  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

^'II'7^  Adj.  einen  schlechten  Führer  habend. 

öfFITTT  f.  ein  schlechtes  Weib. 

m^n^  m.  1)  ein  best.  Vogel.  —  2)  N.  pr.  eine» 
Sohnes  des  A^oka. 

*^'Tn^^  m.  der  indische  Kuckuck. 

o 

*^'II5I^  m.  Alhagi  lUaurorum. 
*<^HIH  nj.  Kamel  Nigb.  Pr. 
^T'm*t  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  lOten  Manu. 

gf^w  V.  I. 

JJHTfl  n.  schlechte  Führung  Mudrär.  198,'.. 
*^'TTTfI  f-  1)  schlechtes  Betragen.  —  2)  schlechte 


Verwaltung,  schlechtes  Regiment. 
*^'IT?ri  f.  eine  best  Staude. 

öfy^rf  und  ^^CfTfT  (VenIs.  149)  m.  ein  schlech- 
ter  Fürst. 

^•^^^  m.  N.  pr.  eines  Muni. 

■o 

mtf  ra.  1)  Speer,  Lanze.  —  2)  Zeiger  der  Sonnen- 
uhr  XV.  Gjot.  1,5.  —  3)  *ein  kleines  Thier,  ein 
kleiner  Wurm.  —  4)  *Coix  barbata.  —  3)  * Beftig- 
keit,  Leidenschaftlichkeit.  —  9)  *der  Liebesgott  Gal. 

^Ütf^T^Tni  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes  Mark. 
P.  57,57. 
*^H^  m.  =^iTT^  1)Gal. 

^TF?r  m.  1)  Baupthaar.  Am  Ende  eines  adj. 
Comp.  f.  SfT.  —  2)  *eine  best.  Haartracht.  —  3) 
*Trinkschale.  —  4)  *Pflug.  —  5)  *Gerste.  —  6) 
*etne  Art  Andropogon.  —  7)  ein  best.  Dhruvaka 
(musik.).  —  8)  PI.  N.  pr.  eines  Volkes.  Sg.  ein 
Fürst  dieses  Volkes. 
* ^HtfT^U'i  m.  Eclipta  prostrata  Racan.  4,  140. 

^rT^F^ITlrl^nT  m   N.  pr.  eines  Fürsten  VP.* 

4,200. 

^tlf^^I  f.  1)  eine  best.  Pflanze.  —  2)  *Käse-, 
Bultermesser. 
*^Tr5!T5rr7  "•  *"*^  -=*'■'  Andropogon. 

^T\^^^^  Adj.  aus  einem  Walde  von  Speeren 
bestehend  KÄo.  II,3S,22. 

^Tfn'T  n.l)Bez.6ei<imm<er Organe,  tce/cAe  zwan- 
sig  an  Zahl  im  Bauche  liegen  sollen.  —  2)  ein  best. 
Liederabschnitt  im  AV.  Vaitä.n. 

^TtT  ni.  N.  pr.  1)  PI.  eines  Volkes.  Sg.  ein  Fürst 
der  Kunti.  —  2)  verschiedener  Männer. 

^Ttf^  n>.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes. 

^JimTsTr?  '"•  N.  pr.  eines  Fürsten  VP.^  3,334. 
o  -^ 

.-.   *>. 

^tf^TsI  m.  N.  pr.  1)  eines  Fürsten  der  Kunti 
und  .IdoptiTvaters  der  K  u  n  tt.  —  2)  PI.  eines  Volkes. 

^HT  f.  1)  Bein,  der  Prthi,  einer  der  beiden 
Gattinnen  Pändu's.  —  2)  *Boswellia  thurifera.  — 
3)  *Bdellion.  —  4)  'eine  Brahmanin.  —  5)  N.  pr. 
a)  einer  Räkshasl.  —  t)  eines  Flusses  VP.'^2,132. 

^tft'HT^  MBii.  3,1 7067  fehlerhaft  für  SfifflJTTsr. 

^nTTTJUrf  ij^ra.  Metron.  Arguna'sMBii.  1,222, 16. 


(Ht^nr,  w^)-  -  Mit  vfm  vop. 

*^^5I'T  und  *^FSrfT  n.  als  eine  Bed.  von  FrT'l'I- 

o  o 

*=fF5I  m.  N.  pr.  zweier  Gaina. 

o    o 

cfj^  m.  1)  Jasminum  multiflorum  oder  pube- 
scens;  n.  die  Bliithe.  —  2)  *iVerj«im  odorum  Rägan. 
10,1 1 .  —  3)  *das  Harz  der  Boswellia  thurifera.  — 
4)  *  Drehscheibe  der  Drechsler.  —  5)  *«ner  der  9 
Schätze  Kubora's.   —  6)  Bein.  Vishnu's.  —  7) 


N.  pr.  a]  *eines  Gubjaka  Gal.  —  <>j  eines  Berges. 
*5Fr^^  ni.  das  Harz  der  Boswellia  thurifera. 
* 4t-i^4i'^t^[r\\q  ni.  N.  pr.  eines  Lehrers.  Auch°cff- 

^T^flSIT  l  der  4te  Tag  in  der  lichten  Hälft« 

des  M^gha. 

*^'3"CtEC[  m.  Nerium  odorum  Gal. 

*öFF?'T  ni.  Katze. 

5fF^T?n  f.  Titel  eines  Werkes. 

öfJJ?7  m.  1)  *eine  best.  Grasart  Rägan.  8,119. 

—  2)  Bein.  Vishnu's. 

*°Fi^?R"^I  f.  Boswellia  thurifera  Aägan.  11,197. 

^^If^^T?!  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes  MBu.  6, 

9,4  5.^q^m  V.  1. 

*öHT'7^  f.  Jasmingruppe. 

*=fFJ'  1)  ni-  Maus,  Ratze.  —  2)  f.  das  Harz  der 

Boswellia  thurifera. 

*^^^  gana  gTOli^.  J^  v.  1. 

*^r^  m.  =  ^rl"2). 

Sfi^fT;   t)  (*ra.  *f.)  Boswellia   thurifera.  —  V 

das  Harz  derselben. 

cff-^  h=n  l)m.  {*f.)  dasBarz  der  Boswellia  thuri- 
"^  r 

fera  Rägak.  12,1 1 9.  —  2)  *f.  S  Boswellia  thurifera. 

o     S  -J     ^  t. 

l.Sfi'Cf,  ^CJjTrTi  °fl  1)  in  Bewegung  — ,  in  Aufre- 
•j  "so 

gung  — ,  in  Wallung  gerathen.  Statt  ^t?fl  Bhag. 
p;  3,16,1 5  liest  ed.  Bomb.  ^pTrT,  und  der  Comm. 
erwähnt  eine  Lesart  ctllMrl-  —  '^)  aufwallen,  er- 
zürnen,  zürnen;  mit  Dat.,  Gen.  oder  Acc.  (Terdäch- 
tig)  der  Person.  ^iFlfT  erzürnt,  böse,  —  aM/(säMI^ 
oder  Gen.).  —  3)  in  Widerspruch  stehen  mit  (Gen.) 
gAiBK.zuBADAR.2,l,27(S.484).-Caus.  ^JTW^und 
^C[EJf1 1 )  1  n  Beteej/wng  bringen,  erschüttern,  aufre- 
gen, inWallung  bringen.~2]inZornversetzen,Jmd 
erzürnen  Bhäg.  P.  4,3,1  I.  —  Mit  gfrT  heftig  zür- 
nen. —  Mit  t7T^  1)  in  heftige  Bewegung  gerathen. 
—  2)  heftig  zürnen,  mit  Gen.  —  Gaus.  1)  in  hef- 
tige Bewegung  versetzen,  stark  aufregen.  —  2)  in 
heftigen  Zorn  versetzen.  —  Mit  V(  i)  in  Bewegung 
— ,  in  Wallung  gerathen.  pf^Flrl.  —  2)  aufbrau- 
sen,  in  Zorn  gerathen.  JTöfJitff^  erzürnt,  —  auf 
[V^  oder  Loc).  Statt  sTTFFI  ^Hf  (!)  Vieh.  130 
hat  die  driv.  Rec.  sTTfTHrTM-  —  3)  wüthen  (von 
Krankheiten).  —  4)  in  Widerspruch  gerathen  Qame. 
zu  BÄnAR.  2,1,26.  —  Caus.  1)  in  Bewegung — ,  in 
Wallung  versetzen.  —  2)  zum  Zorn  reizen,  erzür- 
nen. —  Mit  ^frT  in  5TfR^iTtT.  —  Mit  HT  in  Zorn 
gerathen.  —  Caus.  1)  in  Wallung  gerathen.  —  2) 
in  Zorn  versetzen,  reizen. 
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2.  *SJiq,  ^t^q^  (»Tliafra  oder  >TIHI^). 

Ef;CI  III.  l)Wagebalken.  —  2]  Teldlerche  Jiiau.Va. 
o 

1. 5ftJJ  ein  schlechtes  Gevoand. 

^^ 

%,S^m,  m.  N.  pr.  eines  Dinara. 
o 

ofini,  Adj.  dt<mm  Habsuik.  138,(. 
c^iHiijirl  ">•  «•'"  Aftergelehrler. 

Efjqffl  in.  1)  ein  schlechter  Gatte  Käd.  tO,8.  — 

o 

2)  ein  schlechter  Fürst,  —  Bönig  Kad.  10,8. 

l.^TTSl  m.  Irrweg. 

o 

2. SfTTSI  m.  N.  pr.  1)  oiues  Asura  oder  Dinara. 
—  2)  PI.  eines  Volkes. 

^fmm  m.  N.  pr.  eines  Asura. 

^»qcf,  ^rqfqf  und  Sf^  m.  MBh.  13,93,90,  v.  I. 
Nach  NlLtK.  die  Sonne. 

mW[  Adj.  wallend,  unruhig. 

o 

Sfjqf^^fl  Adj.  schlecht  — ,  falsch  begriffen. 

Shmf]^^  AcU.   schlecht  abschätzend;   m.   «<n 

schlechter  Taxator. 

^iqftRTr?  Adj.  »cA/ecAt  geprüft. 

*=frTRi  in.  Strychnos  nux  vomica  Kasan.  9,149. 
o 

•^nifni  Adj.  eine  lahme  Band  habend. 
SHqipf  n.  ein  Unwürdiger  Spr.  7836. 
giqiät^  n.  e*n«cA/ecA(ei6e«cA<rr  MBh.  12,227, 

ÖKIWQ  Adj.  zum  Zorn  geneigt  AV.  20,130,8. 

o      j 

*<^'q|^  m.  V.  1.  für  SRCTFf»  Ragan.  9,1*9. 

o  o 

•^n^^ST  m.  N.  pr.  eines  Uannes. 

cRT^rfT  ""•  *'"  "'^f^'^fiter  Vater. 
'^T^T^'T  ni.  Fischer. 
•^HfSpft  f.  ein  Netz  für  kleine  Fische. 


O    'S  O  "\ 


*^fM'((  m.  Weber. 


cptft??  11.  eine  Art  übenholzbaum  mit  giftiger 
Frucht  BiiItapb.1,243.  Nach  Mat,  med. 198  Strych- 
nos nux  vomica. 

ajqäl  m.  ein  schlechter  — ,  kein  vollbürtiger 
5oAn. 


öffCTKSI  m.  ein  schlechter  Mensch,  elender  Wicht, 
Feigling  82,14. 

öfi'7'^yslHfn  f.  ein  best.  Metrum.  ' 
*2lMM  Adj.  gemein,  verächtlich. 

Jt-U  1)  n.  a)  impers.  irascendum  in  5°.  —  6) 
ein  unedles  Metall,  Jedes  Metall  mit  Ausnahme 
von  Gold  und  Silber.  —  2)in.N.  pr.  eines  Mannes. 
<*t-tj*  1)  am  Ende  eines  adj.  Comp.  =  ^QJ 
1)  li).  —  2)  Adj.  aus  einem  unedlen  Metall  verfer- 
tigt He»ai)ri  1,638,8. 

*2ii-tisl(  m.  Melde  Gal.  Fehlerhaft  fürEFTtn^;^. 
*  J^1jT(T  n.  Si76er  Ragas.  13,1  5. 
*^(-iJ!i|  1^^  I  f.  Außewahrungsort  für  unedle  Me- 
talle. 


cff^S"  Adj.  Land  schenkend. 
WiWl  ni.  ein  schlechter  Herr. 
*^5fT°nTn  Adj.  eitlen  schlechten  Mantel  habend. 

^T^TIöffT  Adj.  schlecht  gekleidet. 

o         <- 

*^rT5T'7  Adj.  unangenehm. 

^^^  m.  ein  gebrechliches  Floss. 

cfi^^  ni.  «in  schimpfliches  Brandmal. 

ctis^-EJ  m.  ein  schlechter  Verwandter. 
*^^l  m.  =  ^IJ  Gal. 
*^^I^Ci  ni.  Kamel. 
»^Üjröl  ra.  n.  Trik.  3,5,10. 

1.  =ll°IIS  i.  eine  falsche  Ansicht. 

o  o 

2.'^s4l%  Adj.  1)  bösgesinnt  Hemäubi  1,697,22.  — 

2)  dumm,  einfältig. 
?^ 
5R^5[  1)  m.   o)  N.  pr.  a]  eines  Vorstehers  der 

Geister  der  Tiefe  und  des  Dunkels;  spater  der 

Gott  der  Schätze,  der  Wellhüter  im  Norden.   PI. 

Katuäs.   —  6)  verschiedener  Miinner.  —  c)  *Ce- 

drela  Toona.  —  d)  *  Gelbumrz  Trik.  —  2)  *Adj.  o) 

missgestaltet.  —  6)  faul,  träge. 

öfj^^cjj  1)  m.  eine  best.  Gemüsepflanze  Karaka  1, 
21  .*Cedrela  Toona.  —  2)  *f.°T^SfiI  ein  Frauenname. 
»SpTSf^TITlX  nn.  Bein,  des  Himilaja  Gal. 
♦cfJ^TTH  Adj.  von  Kuh era  gehütet.  f^STf.iVord. 

^^^rlf^rf  n.  Titel  eines  Werkes. 

öfi^^fit^  n.  N.  pr.  eines  Ttrtha. 

oliq^äTl  ni.  N.  pr.  eines  mythischen  Wesens. 

^^R%^  f.  N.  pr.  eines  TIrlha. 

SfJ^^ptJSI  m.  Bein.  fiTa's. 
♦ehs^iöl^  n.  N.  pr.  einer  Oertlichkeit. 

=H«r^=rSPT  ni.  N.  pr.  eines  Vaipja. 

cTi^^"^7Cf  oder  °cä«i4  eine  best.  Hymne. 

^<^{M  1)  *ni.  eine  best.  Pflan^e,  =  ^^^1^ 

Gal.  —  2)  f.  S  Bignonia  suaveolens,  *Guilandina 

Bonduc  (RÄGAN.  8,63)  und  auch  *andere  Pflanzen. 

*^fi^^I^^und  »^igf^fir m.  Bein. des  Kailisa. 

4l'MT7'l  ni.  eine  best.  Mischlingskaste. 

^Ssf  1)  Adj.  (f.  5fT)  bucklig,  krumm  überh.  — 
2)  m.  a)  Bez.  einer  unter  bestimmten  Constella- 
tionen  geborenen  Person,  eines  Vasalls  des  Hamsa 
genannten  Wundermenschen.  —  6)  *ein  krummer 
Säbel.  —  c)  *Bola  Cuj'a  (ein  Fisch}.  —  d)  *Achy- 
ranthes  aspera.  —  3)  f.  5^1  ein  best.  Saiteninstru- 
ment S.  S.  S.  18ä. 

^551^  1)  *Adj.  bucklig,  krümm.  —  2)  m.  a)  Rosa 
mo.«cAa<a  RÄGAN.  10, 103. Mal. med.  306.  — ft)*rrcpa 
bispinosa.  —  3)  f.  öfjf^^  ein  achtjähriges,  noch 
nicht  menstrwirendes  Mädchen,  das  bei  der  Dur- 
gä -Feier  diese  Göttin  vertritt. 

*öfj!Bs(efig^c^  ra.  weiss  blühender  Khadira  Ri- 


GAN.  8,2i.  DUANV.   1,8. 

öfJSsTfllf.  GetrüwwiiAeii  des  Äi«c*en»KARAKA  6,27. 
♦öffSsT^Eq  n.  die  Blüthe  von  Trapa  bispinosa. 

=fis.sl5THTirun'Ht?J  II.  eine  best.  Salbe  gegen  Glie- 
derlähmung Mat.  med.  179. 

=f»SsrJ\=f)  m.  ein  best,  parasitischer  Wurm  Ka- 
raka 1,19.  3,7. 

^iSsI^S  oder  SfiSSn^fte  m.  N.  pr.  eines  Mannet. 

öRSsn?!  (ViSBHus.  85,1 5)  und  °^  n.  N.  pr.  eine» 
TIrtha. 

^issfi^rte  s.  ^si^rte- 

o  o 

^T^sI^rlW  n.  Titel  eines  Tantra. 

^l'WiIR  und  ^IsisiHtl  Adj.  gekrümmt. 

cJltssli  Ad¥.  mit  H  krumm  werden ,  sich  krumm 

O  CS 

macAen. 

öfiSslI^T'n  n.  das  Krümmen. 
*Sfi3  n.  1)   Wald.  —  2)  Höhlung  in  der  Erde, 
Grube.  —  3)  Ohrring.  —  4)  Faden.  —  5)  Karren. 


*jg^,   ^ig^^und   *^gT^in  (Mauabh.  2, 

355,a)  m.  ein  schlechter  Brahman. 
r 
^JH'Ü  Adj.  nacA  Wasser  verlangend  (Saj.),  hü- 
o       o 

pfend  (Grassmann). 
r 
^J^TrlT  m-  ein  schlechter  Gatte. 

^?{\  f.  wohl  der  Pluss  Kabul. 

^    .  r 

^f?{]ij  Adj.  eine  schlechte  Gattin  habend. 

•^      <- 

^TP^T  f.  eine  schlechte  Gattin. 

cf;fv|5T  m.  ein  Bösewicht  von  Bettler. 
o      o 

cfi>^37  n.  ein  schlechtes  Mahl  Spr.  7046. 

^MT^  f.  dass.  Spr.  7046,  v.  1. 

^o 

^^TFT  f-  schlechter,  unfruchtbarer  Boden. 
o  c*^ 

EffV|f7  m.  Berg  und  als  solcher  Bez.  der  Zahl  sie- 

O    <•   'S 

beri  Gauix.  Buagaii.  6. 

cfJ>^fCI  m.  ein  schlechter  Diener. 

öfi^irf  m.  ein  schlechter  Genuss. 

gjJTIsI'^  n.  schlechte  Speise,  —  Nahrung  Spr. 
1783.  fg.  zu  2713. 

^WJ  n.  dass.  Spr.  1798. 1803. 

tf^  m.  ein  best.  Thier  Maitb.  S.  2,5,3. 
o 

^la'IrJT  m.  ein  schlechter  Bruder. 
*^^  Interj. 

Sfjqfl  n.  eine  falsche  Lehre. 
l.grTfflf  f.  1)  eine  falsche  Ansicht.  —  2)  Dumm- 
heit. 

2.  ^rrffl  1)  Adj.  dumm,  einfältig.  —  2)  m.  N.  pr. 
eines  Mannes  HÄsj.  22. 

^FTRTH'?^  m.  N.  pr.  eines  Mannes  Kavtckak. 

^^fFI^H^  n>-  desgl.  H;sj.  3. 

^i^^H  Adj.  verstimmt,  ungehalten  Maitb.  S. 

■o  "s  ^ 

4,2,13. 
^rqjft^  und  °fTTR  Adj.  dumm,  einfältig. 


m^ 
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SJjIJp'  m.  1)  ein  schlechter  Rath.  —  2)  ein  schlim- 

ö 

mer  Zauberspruch. 

^rjf^R  m-  ein  schlechter  Rathgeber. 

eJ)Tn|'  1 )  m.  a)  Knabe,  Jüngling,  Sohn.  lu  Comp, 
mit  einem  coordinirten  Begriffe  Toranslehend 
oder  folgend.  —  b)  Fürstensohn,  Prinz,  Erbprinz. 

—  c)  *  Pferdeknecht,  Stallknecht.  —  d)  Bein,  a) 
Skanda's,  des  Kriegsgottes.  AU  dieser  auch  ein 
best.  Krankheitsdämon  Su?r.  2,394,1  o.  —  ß)  des 
Mangucrl-  —  Y)  *^^^  Sindhu.  —  e)  einer  der 
9  Namen  Agni's.  —  f)  N.  pr  a)  eines  Pragä- 
pati.  —  ß)  verschiedener  Männer.  —  y)  PI.  eines 
Volkes.  —  5)  eines  Flusses  VF.  2,3,13.  —  g)  *Pa- 
pagei.  —  h)  *Capparis  trifoliala.  —  2)  f.  °'f\  a) 
Mädchen,  Jungfrau,  Tochter.  — b)^eia.  derDurgÄ 
und  der  Dikshäjanl  inMAjApurl.  —  c)  Bez. 
kleiner  Flaggenstocke,  weicheneben  Indra's  Ban- 
ner aufgerichtet  werden.  —  d)  ein  best.  Metrum. 

—  e)  *ein  dunkelfarbiger  Sperling  RÄetN.  19,12«. 

—  f)  eine  best.  Pflanze  Verz.  d.  B.  H.No.957.  *Aloe 
perfoliata,  *Clitoria  Ternalea,  *Jasminum  Sambac 
und  eine  Cucurbilacee  (Rägan.  3,/. 9).  —  g]  *die 
Blüthe  von  Tarunl  und  Modini.  —  /i)  N.  pr.  a) 
Terschiedener  Flüsse  HemIdbi  2,29,2.  —  ß)  *  = 
GambAdvtpa  oder  ein Theil  davon.—  y)  das  Kap 
Komorin.  PI.  Comm.  zu  Njajim.  10,1,18.  —  Vgl. 
auch^HTFl'-  —  3)  "■  a)  N-  P""-  eines  Ton  KumAra, 
eines  Sohnes  des  Bhüvja,  beherrschten  Yarsha 
VP.  2,4,59.  fgg.  —  6)  *reines  Gold. 

»OTIT^  1)  "••  ")  Knäbchen,  Knabe,  Jüngling. 
^jf^°  ein  junger  Rshi,  ^nT°  ein  Junger  Schlan- 
liendämon.  —  6)  Pupille.  —  c)  *Capparis  trifoliata. 

—  d)  N.  pr.  eines  Schlangendämons  —  2)  f.  SfJ- 
qif^^T  o)  Mädchen.  ^qUX^m  ülsRFI  fftsfiT. 
Auch  Dienstmädchen.  —  6)  =  öfTTFC  2)  c).  —  c) 
*Sphex  asiatica.  —  d)  *Jasminum  Sambac.  —  e) 
*grosse  Kardamomen  Räoan.  6,85.  —  f)  N.  pr.  a) 
eines  Theiles  von  Bh4ratavarshaVP.*2,ll2. — 
ß)  eines  Flusses  Hemädri  2,a,28,l7. 

*  ^UTI^^iFTSI  f-  schon  als  junges  Mädchen  ein 
liederliches  Frauenzimmer. 

*^^T(^5I^  Adj.  schon  als  Knabe  erfahren. 
*'^H\JJ(l'Aw  Adj.  f.  schon  als  junges  Mädchen 
schwanger. 

^Tl^niT^  m.  N.  pr.  eines  Oertlichkeit  Piscbel 
de  Gr.  pr.  18. 19.  °^sft?T  n.  Titel  eines  Commen- 
tars  zu  (ÄE.  ebend. 

*HI(JlH  m.  N.  pr.  verschiedener  Fürsten  Har- 
SBAK.  105,/.. 

*  ^'•TT^EII iH'l  Adj.  Knaben  mordend. 

II.  Theil. 


*^TI7^'T?r  Adj.  schon  als  Knabe  leichtsinnig. 
^HTF^in^  m.  Putranjiva  Roxburghiifi.ki\\Kki,21 . 
5=717??^  n.  =  giqi7>JfaT  VP.2  4,33. 

*  öfrRT(  rll'THT  f.  schon  als  Mädchen  eine  Büsserin. 

^^JJ^  n.  Nom.  abslr.  zu  SPII^  l)o). 

^ITI^JfT  ni.  ein  5Iannsname. 

r 
^!7I(iJ!<R  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  der  Gan- 

dharva  Kärand.  2,20. 

SfiJTI^^TH  1)  m.  N.  pr.  eines  Dichters.  —  2)  *f. 
S  «Aon  als  junges  Mädchen  eine  Selavin. 

öfm\JK^\  f.  N.  pr.  der  Mutter  Samudra- 
g  up  ta's. 

öfjrfT^"?'^  Adj.  hinfällige,  flüchtige  Gaben  ge- 
während. 

^I^mj^ljl  f.  N.  pr.  eines  Flusses. 

*  ^rUTT^mtlT  Adj.  schon  als  Knabe  geschickt. 
*^ll^  Adj.  dass. 

*=friI7'^ni3'?f  Adj.  schon  als  Knabe  gelehrt. 
^WIJ^J^  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 
SfiTT^qraf^ffl^U^lflW  n.  Titel  eines  Werkes 
BÜHI.KB,  Rep.  No.  709. 

* cfjJ-l I^^^flf r?T  f.  schon  als  junges  Mädchen  eine 
Bettelnonne. 

*wnm^^^  f.  =  sRqT73Fi?r?:i. 

^nTTprj  m.  N.  pr.  eines  Dichters. 
^'7I^Hf'7T   f.  die  Pflege  des    Kindes   und   Ge- 
burtshülfe. 

*^fTI7'7  m.  Prinz. 
o        ^o 

^ITI^^'^'^  °*  ****  erbprinzliche  Stellung  R.  ed. 
Bomb.  2,58,23.  SIiTfIT^°  v.  1. 

^tiMT^^Mrll  1)  Adj.  f.  Jünglingen  erwünscht 
Ind.  St.  8,366.  —  2j  f.  ein  best.  Metrum. 
*^ITT^5T  wohl  fehlerhaft  für  SFTTT^. 
*W^l^  Adj.  von  ^qr^. 

^^^if^^TXI  f-  N.  pr.  eines  Flusses. 
*gn7T^Ti%^m.  Pfau. 
*^^^J^r\  o.  Keuschheitsgelübde. 

W\^^WJ^  m.  N.  pr.  eines  Arztes. 
*giRI^Rnil  f.   schon   als  Mädchen  eine  gra- 
mani. 

^iTI^n^T^  m.  1)  die  Geburt  des  Skanda.  — 
2j  Titel  eines  Gedichtes  des  KAIid^sa. 

■^tiHI^FH^  m.  N.  pr.  eines  Astronomen  VP.* 
1,VIII. 

oh'HlJff  1)  m.  der  Yater  Skanda's,  Bein. 
Agni's.  —  2)  *f.  die  Mutter  Skanda's,  Bein,  a) 
der  Gangä.  —  b)  der  Durgi. 

^TT^FT'?  nj.  N.  pr.  eines  Ministers. 
=FfTT^R=T^  m.  Prinzendiener  Mudkär.  114,13. 


116,5. 
^qi^F^TFT'T  m.  N.  pr.  eines  Scholiasten. 
^'71'^^ll^fl  m.  N.  pr.  eines  Lehrers. 
^TI^JIT^  Kinderstube  Kabaka  4,8. 
*^TI^TiIII'7^  m.  schon  als  Knabe  Lehrer. 
*^in^IIHa.H=ti  Adj.sc/iona/i  Knabe  unterrichtet. 
*^mTl^  Adj.  (f.  ^)  mit  Mädchen  versehen. 

^TTr^lTf^  n.  N.  pr.  eines  Theils  von  Bhi- 
ratavarsha. 

*^ltfI^T  Superl.   und  «^irnffrl^  Compar. 
von  BfPTlf^  Mädchen  P.  i,l,2  2,  Seh. 
'=fiHTTr?TT  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 
*gifIliX^I  Adj.  ved.  *°^^1(!)  Kie. 

^TTTP^'T  Adj.  1)  mit  Kindern  versehen.  —  2) 
Kinder  verleihend  Sämav.  Ba.  3,8,2. 

^tI^,  °^Z  und  °FöIli^T  m.  N.  pr.  eines 
Lehrers  der  MImAmsA. 

*5;iTI^Adj.  nach  einem  Mädchen  Verlangen  ha- 
bend. —  Vgl.  auch  u.  SFJTTT- 

^TT^T^K^^  m.  Titel  eines  Werkes. 
*  ^TI^TSFiTTq^  n.  ein  Spielzeug  der  Mädchen. 

^'7I^rI^  n.  Titel  eines  Werkes. 
*^'TI^T^I^  m.  PI.  die  auf  ein  Mädchen  erpich- 
ten Diksha. 
^TT^TF^  m.  Hüter  dtr  Jungfrau  (Braut). 
^'TTrt'^^  ra.  Jungfernkind. 

♦^rqifrqpf^  Adj.  von  jirn^q^r. 

^Tr^T^  n.  der  Theil  des  Gynaeeeums,  in  dem 
sich  die  Mädchen  aufhalten,  Kio.  166,8.  Da(ak.44, 
13.  71,13. 

=hm^"QI5?'T  n.  die  Blüthezeit  eines  Mädchens 
Kärand.  45,15. 

^■77^51  m.N.pr.  eines  Verfassers  von  Manlra. 
*^'-II^T%lSM^  m.  der  Schwiegervater  eines  (gefal- 
lenen) Mädchens.  Davon  *Adj.  °cff. 

^!7TfrP'^=TtT  Adj.  Mädchen  —  ,  Töchter  lie- 
bend NIlak.  zu  MBu.  1,100,89  (90). 

^jRTTTOTrftsi  n.  N.  pr.  eines  Tlrtha. 

^mm  m.  Irrweg  Ind.  St.  15,355. 


"^Tl^T^  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes. 


^HM*)  «n.  N.  pr.  eines  Mannes  Apast. 
o 

^PT^  n.  ein  schlechter  Freund. 

o 

^THlTri'^  n.  ein  schlechter  Freund  als  Freund 

o 

Spr.  5963. 
*öHmsl  m.  Schwein. 

^q?  1)  *Adj.  missvergnügt,  miser<  —  2)  n,  = 

o  o  ^ 

ohHi  1)  (*m.)  n.  die  weisse  Blüthe  einer  in  der 
Nacht  sich  öffnenden  Nymphaea.  —  2)  m.  a)  eine 

10* 
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An  Bdetlion  BuiTAPR.  1,86.  —  b)  ein  best.  Dhru- 
Ttka  (musik.)  —  c)  ein  best.  Komet.  —  d)  N. 
pr.  a)  eines  SchlangendämoDS.  —  ß)  eines  We- 
sens im  Gefolge  Skanda's  und  auch  Vishnu's. 

—  Y)  *eines  Uaitja.  —  S)  *eines  Weltelephan- 
ten.  —  e)  eines  Affen.  —  ?)  verscbiedener  Man- 
ner. —  1])  rerscbiedener  Berge.  —  ^)  eines  klei- 
neren D  vi  p  a.  —  3)  f.  SETI  a)  «in«  best.  Wasserader. 

—  b)  eine  Form  der  Durgi.  —  c)  *Gmelina  «r- 

(or«a,  *Pistia  Stratiotes,   *  Desmodiitm  gangeti- 

cum,  *Grislea  tomenlosa  und  *Myrica  sapida  (RÄ- 

r  , 

CAK.  9,20).  —  4)  *f.  5  Myrica  sapida  Räoan.  9,20. 

—  ö)  *n.  a)  Bampher  Rio*».  12,61.  —  6)  Silber. 
*^^^W^  n.  LotKsgruppe. 

5iH?3T  f.  eine  best.  Pflanze  mit  giftigem  Milch- 
»afte. 

'*H<Jtl'-#i  m.  Bein.  Siddbasena's  Ind.  St.  14, 
376.  fg.  390.  1S,282. 

*4<(HIHT  m.  der  Mond  Kio.  23»,  14. 

cfiHd^iiMlf.  N.pr.  eines  Gandharva-Madcliens 

KÄRAHD.  5,5. 

»SRq^g^  und  *ogisqcI  m.  der  Mond. 

4iMi^HM  Adj.  ganz  aus  weissen  Lotusblüthen  be- 
stehend KÄo.  244,M.  11,17,23. 
*^'72ö|rri  f.  Lotusgruppe. 

cfiM^cJH  n.  dass.  Ind.  St.  15,319. 
*5FR^n'^^  m.  der  Mond. 


<*H(^l=h|^  m.  Lotusgruppe  Viddh.  66,4.  Nom. 
abstr.  °rTT  f.  Katuas.  95,20. 

=*lH<^l=fl(<s»l-fcl^  ni.  der  Mond  Säbäv.  im  Comm. 
zu  Varäd.  Brh.  4,1. 

ctiHÄW  m.  N.  pr.  1)  eines  Scblangendämons.  — 
2)  eines- Wesens  im  Gefolge  Visbnu's. 

^T^rf^  m.  N.  pr.  eines  Lebrer»  VP.  3,6,11. 
*'+iHi^I'=<4  ">•  ein  Elephant  mit  best.  Kennzei- 
chen Gal. 

•^FR^T^rFFI  Adj.  mit  Lotusblüthen  reich  besetzt. 
*53^  Adj.  (f.  \)  von  ^^. 

^Ht^<*1  f.  N.  pr.  einer  Hetäre. 

^RT^'Ü  f.  1)  eine  bei  Nacht  sich  öffnende  Nym- 
phaea  (die  Pflanze,  nicht  die  Bliitbe),  ein«  Gruppe 
von  Kamuda.  —  2)  N.  pr.  a)  der  Tocbter  eines 
Daitja.  —  6)  der  Muttor  Raghudeva's. 

(KÄf>.  231,20)  und  *c^H(^!(l  m.  Bein,  des  Mondes. 

<*H^lTl|^  ra.  N.  pr.  eines  Varsha. 

«♦»Hf^IrMMH  Adj.  mit  Rurauda  und  Utpala 
(zwei  Arten  von  Lotusblüthen)  reicA  besetzt  R.  3, 
78,26. 


^HSn  1)  Adj.  a)  mit  Lotusblüthen  reich  besetzt. 


—  6)  Bez.  eines  Windes  Maitb.  S.  4,9,8.  —  2)  m. 
o)  =  3)a).  —  *)  der  Mond.  —  3)  f.  °^^  a)  = 
=+iHl(i'fi  !)•  —  *)  eine  best.  Pflanze  mit  giftiger 
Frucht.  —  c)  eine  best,  gruti  S.  S.  S.  23.  —  d]  N. 
pr.  a)  einer  Schwester  des  Schlangondämons  Ru- 
muda.  —  P)  der  Gattin  Vimarahana's.  —  y) 
der  Gattin  Pradjamna's  VP.  4,19,22.  — d)  eines 
Flusses  VP.  2,4,55. 

"^HI6'i  Adj.  missvergnügl. 
ttlH^rJ  m.  eine  unheilvolle  Stunde. 
^*TU?T  Adj.  dumm,  einfaltig. 
*öfinK  m.  the  southem  hemisphere  or  pole,  the 
region  of  the  demons  and  Titans. 
'^iTFT^  m.  Bein.  Vishnu  s. 
*^Ff7,  ^fFtT'Tf?!  v.  1.  für  SRT^. 
*ct)*-H  Adj.  lahm  an  der  Hand. 
*^^,  ^^^  und  Efjrgq^  (^TF-STZ'^,  Frl^T). 
^Sf  1)  m.  oder  n.  (adj.  Comp.  f.  3EJJ)   a)  ein 
best,  weiblicher  Kopfputz.  —   b)  das  dicke  Ende 
(eines  Rnochens  oder  Pflockes).  —  2)  *f.  öffT^ 
a]  ein  grober  Unterrock.  —  6)  Schutzwehr  um  ei- 
nen Opferplatz. 

^*-«4t:t)(l(  m. (Comm.) ein  best. Kopfputz,  Haube 
oder  dgl.  Apast.  Qr.  10,9,s. 

^FSJJT  oder  ^jTSJJT  f.  eine  Vorschrift  in  gebun- 
dener  .Sprache  Air.  Ab.  236,1. 
*W^,  ^^mn  V.  1.  f<ir  ^F^.  Vgl.  ^DTtT. 

^F^  1)  m.  a)  Topf,  Krug  Spr.  6588.  Die  weib- 

o 

lieben  Brüste  damit  verglicbenCbr.305,1.  Am  Ende 
eines  adj.  Comp.  f.  511.  —  6)  Äschenkrug,  ein  Gefäss, 
in  welches  die  Todtengebeine  gesammelt  werden.  — 
c)  der  Wassermann  im  Thierkreise.  —  d)  ein  best. 
Hohlmaass  Hemädri  1,392,22.393,4.  5.2,a,57,t  i. — 
e)  Du.  die  beiden  Erhöhungen  auf  der  Stirn  des  Ele- 
phanten,  welche  zur  Brunstzeit  stark  anschwellen. 
,—  f)  ein  best.  Theil  des  Bettstollens.  —  g)  eine  best. 
Pflanze  und  deren  Frucht.  —  h)  eine  best,  medi- 
cinisch  gebrauchte  Wurzel.  — t)  *eine  religiöse  Ver- 
richtung, bei  der  man  mit  der  rechten  Hand  die 
Nasenlöcher  schliesst  und  den  Athen  anhält.  — 
k)  *der  Liebhaber  einer  Buhldirne.  —  /)  ein  best, 
über  Waffen  gesprochener  Spruch.  —  m)  Titel  eines 
Werkes.  —  n)  N.  pr.  a)  eines  D  ä  u  a  v  a.  —  ß)  eines 
Riksbasa.  —  y]  verscbiedoner  Manner.  —  d) 
eines  Affen.  —  2)  *f.  511  a)  Bure.  —  6)  Tiaridium 
indicum.  — c)Nom.  act.  von  =fF^.  —  3)  f.3  o)  Topf, 
Krug,  Kochtopf  M.  4,7.  JägiS.  1,1 28.  Ratuäs.  24,87. 

—  6)  eine  best.  Hölle  Kärahd.  9,6.  fgg.  Vgl.  °qi^. 

—  c)  eine  best.  Pflanze  Bälar.  169,14.  *Bignonia 
suaveolens,  *Pistia  Stratiotes,  *Croton  polyan- 


drum  (RÄfiAN.  6,162),   *ein  best.  Knollengewächs 

und  *  Myrica  sapida  (Räsan.  9,20).  —  4)  *n.  a)  Ipo- 

moea  Turpethum.  —  6)  Bdellion.  —  c)  Gold  Gai.; 

vgl.  !nTr?°- 

cJFH^R  1)  am  Ende  eines  adj.  Comp.  =5FH  1) 

o)  und  e).  —  2)  m.  n.  =  SfFH  1)  i).  —  3)  m.  a)  — 

SfißT  1 )  d).  —  6)  *  Säulenbasia  (buddh.).  —  c)  N. 
o 

pr.  eines  Wesens  im  Gefolge  Skanda's.  —  4}  f. 
^IMHiI  o)  ein  kleiner  Topf,  —  Krug.  —  6)  Myrica 
sapida  Biiävapr.  1,175.  —  c)  *Pistia  Stratiotes.  — 
d)  *Bignonia  suaveolens.  —  e)  *ei»  best,  kleiner 
Strauch,  =  ?rTTnq'nft.  —  f)  PI.  eine  best.  Augen- 
krankheil,  =  ^jftsfTT.  —  g)  N.  pr.  einer  der  Müt- 
ter im  Gefolge  Skanda's. 

SfF^T^MälrT  f.  Titel  eines  Werkes. 

=tl*-H=tlUI  m.  1)  >'.  pr.  a)  eines  von   Räma  be- 
kämpften  Räksbasa.  —  6)  eines  Daitja  Hahiv. 
3,47,3.  —  c)  eines  Muni.  —  d)  einer  Oertlicbkeit. 
—  2)  Bein,  giva's. 
*^F>T^fftIIHT?T;j"  m.  Bein.  Rima's  Gai.. 

^fFH^niTT,  °^U  dem  Räksbasa  Rumbha- 
karna  gleichen  (in  langem  Schlafen)  Spr.  7747. 

^I^^IRSTT  f.  eine  Form  der  Gelbsucht  mit  An- 

o 

«cAwe^ttng  der  Gelenke. 

=tl*-1«t)l^  1)  m.  o)  Töpfer.  Im  System  eine  best. 

Mischlingskaste.  —  6)  *Schlange.  —  c)  *Phasianus 

r 
gallus.  —  2)  f.  ^  a)  *die  Frau  eines  Töpfers.  —  6) 

ein  Frauenname  Lalit.  331,18.  — ,e)  *eine  Art 

Collyrium.  —  d)  *rother  Arsenik. 

^F>7^^  1)  *m.  Töpfer.  —  2)  f.  °X^  a)  die 

Frau  eines  Töpfers.  —  6)  *eine  Art  Collyrium. 

*^F*T^T(  =tl'3n6  m.  Phasianus  gallus. 

*^l^>TSfiI^5ri5n  f.  Töpferwerkstätte  Gai. 
^      -V 
öR^^R  m.  N.pr.  eines  Sohnes  desCambara. 

^fFH^nnffN  n.  N.  pr.  eines  TIrtba. 

o 

=fi^*T^9fT  "■  ein  best.  Diagramm. 

.j 

^F'T5T~1'T  m.  Bein.  Agastja's. 

^^FTT^  m.  ein  best.  Tact  S.  S.  S.  226. 
*^7^rJ*-<NI  f.  eine ilr< runder  GMrien RAG AN.7,1 61. 

^»T^R  1)  ra.  (?)  Nom.  abstr.  °HT  f.  Ragat.  3, 
4  56.  —  2)  f.  j  a)  eine  gemeine  Hure  Harshas. 
149,2.  —  b)  *  Kupplerin. 

cfFHU7  ra.  l)der  Wassermann  imThierkreise.  — 
2)  ein  best,  über  W^affen  gesprochener  Zauberspruch. 

^FP^l^U  Adj.  nur  einen  Topf  voll  Korn  besiz- 

zend  MBn.  12,244,2. 

=R'-HHI'T  m.  N.  pr.  eines  Daitja. 
o 

^i-MM^l  Adj.  f.  7.U  ^>Tqi^. 
*'*'-*1HT3'  Adj.  topfähnliche  Füsse  habend. 
*^fFHqi^  f.  Cucurbita  Pepo  Räban.  7,158. 


fi^M^  -  fTT 
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^jn^^I^  ni.  N.  pr.  eines  Daitja. 
*cfjr>l^slöfr  m.  eine  Karanga-.-lrf. 

•Sfjnrf^n.  P.  6,2,102. 

o 

cHn^^T^  m-  lier  Stern  Canopus  (Ag'astja)  Ga- 

NIT.    BlIAGRAU.    16. 

^i^THf?T  f-  die  abschüssige  Stirn  des  lilephan- 

o 

ten  mit  den  beiden  Erhöhungen;  vgl.  ^n^  1)  e). 

^JpT  in.  Bein.  Agastja's  Hirsuas.  177,16. 
»öffn^njcfi  m.  ein  Frosch  im  Topfe,  so  v.  a.  ein 
unerfahrener  Mensch. 
*^n^rjT'R)  "i.  ein  Picäk'a  Gal. 

öffnjTIGcfJ  Adj.  topfgrosse  Hoden  habend. 

öfjnp^?J^  ni.  ein  best.  Krankheilsdämon  Ha- 
RiT.  9360. 

cfjniq',  °tlf?I  das  Kurabha  genannte  Einhal- 
ten  des  AIhmens  vollbringen. 

cfF^TTH  l)ni.  Bein,  o)  Agastja's.  —  6)*Dro- 

na's.  —  c)  *Vasishlha's.  —  2)  f.  a)  N.  pr.  einer 

Apsaras.  —  6)  *Phlomis  ceylanica  Rägan.  3,138. 

-X 

^T^Trf??!  m.  eine  Form  Agni's.  —  n.  MBii.  13, 

7372  fehlerhaft  für  SfJR^  Jf\:. 

*=rii^>T?iTT  f.  Sphaeranthus  hirtus  Ratnam.  39. 

=fi^=l^  ni-  N.  pr.  eines  Wesens  im  Gefolge 

Skanda's. 

'^tiHSIMI  f-  Töpferwerkstätte. 

o 

*°hMHTU  m.  die  Gegend   zwischen  den  beiden 

Slirnerhebungen  beim  Elephanten. 

Jfjn^qqcf  ra.  Bein.  1)  Agastja's  Spr.  T837.  — 

2)  Niräjana's. 

^r 

^J^fffqfl  n.  eingetopfte  Butter. 
o  ^-\ 

cfjn^fJ^JX  Adj.  f.  topfähnliche  Brüste  habend, 
df^t-i^t^'^  m.  ti.  pr.  eines  RAkshasa. 
^TFTTIJT  1)  m.  N.  pr.  a]  einer  Klasse  dämoni- 
scher Wesen  (mit  Rndra  an  der  Spitze)  bei  den 

Buddhisten  Lai.it.  148,16.  266,1/..  313,11.  —  6) 

r 
eines  Ministers  des  Asura  Bina.  —  2)  *f.'K  Be- 

ninkasa  cerifera. 

SfF^TIÜI^  m.  1)  =  W^\T^  1)  a).  -  2)  N.  pr. 

o  o 

eines  Wesens  im  Gefolge  Skanda's. 

^i^in^^TJT  ni.  N.  pr.  eines  Wesens  im  Ge- 
folge Skanda's. 

^iF^ni^Hm^l^T  f.  das  Geschäft  eines  Töpfers 
u.  s.  w.  und  eines  Goldarbeiters   He.m.  Jog.  3,100. 

^>TI7  ra.  =  SfF»7^T7  Töpfer  Ind.  St.  15,403. 

W\T^^  (metrisch)  f.  =  ^nfl'  2'op/'K*raka  1,1/.. 

^T^'T  1)  Adj.  mit  einem  Topfe  versehen  Vaitän. 
—  2)  m.  a)  Elephant  Spr.  2938.  —  6)  Bez.  der 
Zahl  acht  Ganit.  Spasut.  3.  —  c)  *  Srokodil.  — 
d)  ein  best,  giftiges  Insecl.  —  e)  *Bdelli<m.  — 
f)  N.  pr.  eines  bösen  Uamons  Par.  Grbj.  1,16,23. 


—  2)  *f.  ^fivpft  die  Erde  Gal. 

o 

*öfifnn^  m.  eine  best.  Hölle. 

*Jf)|lTpf^^sI  n.  rro<onJama/go(oRAGAN.  6,166. 

*<*l'^1H!i  m.  die  zur  Brunstzeit  aus  den  Schlä- 
fen des  Elephanten  träufelnde  Flüssigkeit. 

*^fl^?r  m.  1)  üieb.  —  2)  Plagiator.  —  3)  der 
Bruder  der  Frau.  —  4)  a  child  begotten  at  undue 
seasons,  or  ofan  imperfect  pregnation.  —  3)  Ophio- 
cephalus  Wrahl. 

°tl*-'il°h   1)  m-  a)  Qui  mulieres  paedicat.  —  6) 

o 

eine  best.  Pflanze,  Rottleria  tinctoria  oder  Pistia 

Stratiotes.  —  2)  f.  EUC^t)^!  a)  =  1)6).  —  6)  eine 

o 

dem  Kumbhika- /Torn  ähnliche  Anschwellung, 
namentlich  der  Augenlider.  —  c]  Bez.  eines  best, 
dämonischen  Wesens. 

cfjnff  1^^  Adj.  dem  Kumbblka-fforn  ähnlich. 

cfjnff^ff  1)  m.  a)  eine  Art  Schlange.  —  6)  ein 
best,  giftiges  Insect.  —  2)  f.  ^infi''Rft  N.  pr.  a) 
einer  Gandharvt,  —  b]  einer  Rikshasl. 

^^HT'ltfr  •>!•  N.  pr.  eines  Dämons. 

^ft'-TTTI^  m.  1)  der  Inhalt  eines  Eochtopfes.  — 
2)  Sg.  und  PI.  eine  best.  Hölle.  —  3)  ein  best.  Fie- 
ber BUÄVAI'R.  3,79. 
*^»-*TT^sI  n.  Croton  Jamalgota  Räsan.  6,166. 

^fFHITT^Irl^q  n.  Titel  eines  Werkes. 
^•-'ilH'SI  m.  eine  Wunde  von  best.  Form   Ka- 

BAKA  6,13. 

^l^T^  m.  1)  Krokodil.  —  2)  *e{ne  best.  Pflanze 
Gai..  —  3)  N.  pr,  eines  Jaksha. 
'^^^»TtpriTRJI  f.  yespa  solitaria. 
*^^^^  m.  Krokodil. 

^^^^T^r^  m.  N.  pr.  eines  Vltariga. 

^JTW("dly  n.  N.  pr.  eines  Ttrtha. 

^?V^^=fiI  f.  ein  best.  Backstein  Apast.  (^r.  16,33. 

^■^1?^  m.  N.  pr.  eines  Dieners  des  QiTa. 

EfFHI^Sf  m.  Bein.  Agastja's  Spr.  7795.  7823. 

SJjnrrCFI  m.  desgl.  zu  Spr.  649. 

■'^HI^  n.  Bdellion. 

o  o 

^FHT5T^  m.  eine  Art  Eule. 
^^HI?n^^=fi  n.  Bdellion  Bhätapr.  1,8  6. 
cfnrii^'T  m.  ein  schlechter  Opferer. 

öffCJcJ  1)  Adj.  Missernte  bringend.  —  2)  m.  N. 

o 

pr.  eines  Dämons.  —  3)  n.  Missernte. 
^fllSJTrl  Adj.  übel  redend,  lästernd. 

o  -\ 

^m%^  ni.  ein  best.  Vogel,  =  ^TTfW^   Ka- 

RAKA    1,27. 

^TTTfl^Fr  m.  ein  schlechter  Liturgiker  Comm. 
zu  BnÄG.  ed.  Bomb.  4,6,49. 

cfjmTJl^  m.  ein  schlechter  Jogin. 
^TTT^  f.  ein  verachteter  Mutterleib. 


2-*3^I'fTf?i(5K). 

*3fi7^  f.  Boswellia  thurifera. 

*^\XWX  und*^7^7  m.  Ardea  sibirica. 

mj^  1)  m.  a)  eine  Antilopenart  und  Antilope 
überh.  Bu.Uapr.  1,143.  Auch  vom  Flecken  im 
Monde  (wie  ^^  u.  s.  w.)  Prasannar.  106,1  0.  —  b) 
N.  pr.  eines  Berges.  —  2)  f.  j  a]  Antilopenweibchen 
Spr.7679.  —  6)  N. pr.  einer  Tochter Prasenagi t's. 

^^^  1)  m.  a)  Antilope  Rio.  110,22.  —  6)  N. 
pr.  eines  Mannes  Viddh.  97,5.  —  2)  f.  °f^-cf)|  o) 
* Phaseolus  trilobus,  —  6)  N.  pr.  einer  Zofe  Viduh. 
32,3. 

öFI^.^HI'n  f-  1)  eine  Gazellenäugige.  —  2)  N. 
pr.  einer  Suringanä  Ind.  St.  15. 

^T^^'TTPT  m.  Moschus  Prasannab.  29,2. 

^'^'^'^'^{.eine  GazellenäugigePa\sikHSjiR.i07 ,9. 

^i^^^n^S'l  m.  der  Mond  Duürtan.  43. 

^^^-^T^RT  f.  eine  Gazellenäugige  Prasamnab. 
39,7. 

i^r^^Sm  f.  Antilopenweibchen  Prasannar.  120,4. 

^T^'f^T  f.  1)  eine  Gazellenäugige  Prasannar. 
3,22.  134,22.  —  2)  ein  Frauenname  Harsuak,  127, 
11.  Ind.  St.  14,126. 

^7^If7,°'7f?5!'«  einer  Antilope  tc8rdenSpr.6014. 

^T-^  ■4'^  f.  eine  Gazellenäugige  Viddh.  44,2. 
*^fNBT  m.  fehlerhaft  für  ^^f^. 

^^C  m.  1)  *Schuhmacher.  —  2)  PI.  N.  pr.  eines 
Volkes.  SR^S  V.  I. 
*^JZ  ra-  Pferd  Gal.  Vgl.^f^qN 
*^71J5  m.   1)  gelber  Amaranth.  —  2)  Marsilea 
quadrifolia  Rägan.  4,51. 

=IT71J5^  m.  und  °TUi=M  •"•  gelber  Amaranth  und 
eine  gelb  blühende  Barleria.  <=h ^  l!6=Ti  n.  die  Blüthe. 
*^71JJ  m.  1)  geschwollene  Boden.  —  2)  eine  best. 
Pflanze  RSÖan.  6,246. 

^i^ni^  m.  1)  =  J^ni  1)  Kautukar.  77.  -  2) 

*^tft  f.  die  Erde  Räqan.  2,1. 

cUTSf  m.  ein  best.  Baum  Bhäg.  P.  3,13,19.  = 
TFf5I=ff  Comm.  Nach  Rägan.  eine  roth  blühende 
Barleria. 

tf^Töf^  m.  I)  rother  Amaranth  oder  eine  roth 
blühende  Barleria;  n.  die  Blüthe.  —  2)  eine  Reis- 
oder  Getraideart. 
*W{n}^  wohl  m.  N.  pr.  einesMannes.  Vgl.%I^°. 

^7  1)  m.  a)  Meeradler.  —  b)  *=  °f\t^  Cap- 
paris  aphylla  Gal.  —  c)  N.  pr.  eines  Berges.  — 
2)  f.  t  o)  das  Weibchen  des  Meeradlers.  —  b)  *Schaf- 
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mtitttr. 

*eJITTir?  ra.  eine  Art  5en^R«8iK.  9,158. 
*^7T5I  Adj.  Ton  ^^^. 

SfJTT^'I  ni.  N-  pr.  eines  Berges  VP.  2,2,2  5. 

^^(l^r^Fftsi  n.  N.  pr.  eines  TIrlha. 

^^cT  ra.  1)  =  ar^^  1)  a)  AV.  P»»n..  "!,««•  — 

2)  *=  qrp^T. 

*4lidyty  '11-  N-  pr-  einer  Sladl  gana  cficnjlT^ 
in  der  K«c- 

Sfi^  1)  *Adj.  gesehwäliig.  —  2)  m.  a]  *  Taube 
oder  THrteltaube  Räuan.  19,1  o7.  —  6)  Bez.  der 
Kgbatrija  in  Plakshadrlpa  VP.2,4,n.  ^T^t.I. 
—  3J  *f.  I  eine  Art  Pfeffer  RioAs.  6,18. 

c(,(c|l^  und  °SJI  (?  Sog».  1,201,2)  m.  ein  best. 

rogei.  Vgl.  gr^i^. 

»gjTO  1)  ni.  ei«  berauschendes  Getränk.  —  2)  f. 
m  eine  best.  Pflanze. 
SHIT^  f.  ein  Frauenname  Ind.  St.  14,i39. 
öflTTsT^  ni.  ein  schlechter  Fürst. 
3frTs?7  n.  eine  schlechte  Berrschaft,  ein  schlech- 
tes Regiment. 

*^^I5T  (fehlerhaft)  und  *^J\^  (v.  1.)  für  3^1^. 
*^fiTT  f-  eine  wilde  Getraideart  RÄäiK.  16,94. 

cffT"t7  "•  1)  ""*  ^'"'  Hopfbinde  Gop.  Bb.  1,3, 
21.  —  2)  *  Beischlaf. 

cR^fr^  Adj.  mit  ^fift^  1)  geschmückt;  auch 
Ton  einem  Thiere. 

cJfK  1}  m.  a)  N.  pr.  a)  PI.  eines  Volkes.  Aus- 
nahmsweise auch  Sg.  (^{T  =  "^l^ii).  —  ß)  des 
Ahnherrn  der  Kuru,  eines  Sohnes  des  Samra- 
rana.  —  y)  eines  Sohnes  des  Agntdbra.  —  d) 
eines  Sohnes  des  Blanu  Kikshusha  Hauit.  1,2, 
18.19.  3JTi  V.  1.  —  b]  Bez.  der  Kshalrija  in 
Plaksbadvlpa  VP.«  2,193.  äfq^  v.l.  —  c)  *PI. 
=  ?jfs4iIH  und  ETÖf^TJ.  —  d)  *gekochter  Beis.  — 
e)  *  Solanum  Jaequini.  —  2)  *f.  äfyS  eine  Fürstin 
der  Kuru. 

^'K^  m.  N.  pr.  eines  Fürsten.  TTp^fi  ▼•  !• 
*^h=tlti   m.  N.  pr.  eines  Mannes  gana  TfJTirf 
und  ?I25lf?Pfn%. 
*^r^^'^  n.  Reitig. 

«^i^^i^lfl  (onomatop.),  oqjj  schwatzen  (von  der 
Predigerkrahe}.NurimPrikrit302,8.-MRKXu.71,1G. 
*5r^J^  m.  ein  best.  Vogel,  =  cfiTiiJI^  Gal. 
*'*^^)(>'d^  o.  das  I^nd  der  Kuru  und  Kuru- 
ksbelra. 

*^(<'-*i(«^TT5^ff  n.  das  Land  der  Kuru  und  Ku- 
ru gAn<>ala  KÄ(.  zu  P.  2,4,7. 

^TK^i^I  f.  i>.  pr.  einer  buddh.  Göttin. 
5"i^^5i  1)  n.  .N.  pr.  eines  Landes.  —  2)  in.  PI. 


f  TT  -  J^ 

die  Bewohner  dieses  Landes. 

^^if5f^  m.  PI.  =  ^-^^  2). 

^TJ^fSTF^^  f.  N.  pr.  einer  Gegend. 

^TT^^TjT'T  Adj.  in  Verbindung  mit  i\\i\  das  Zu- 
sammentreffen dreier  lunarer  Tage,  dreier  Na- 
ksbatra  und  dreier  Joga  an  einem  Sonnentage. 
*^'^nT^r\  a.  P.  6,2,*  2. 

öfTK^  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

^  r 

*öfrK^  Adj.  (f.  t).  Am  Ende  eines  adj.  Comp.  f. 
J^T  Ind.  St.  13,378.  fg. 
*^r^raST  m-  Krebs. 

öfTIxsTF^^  1)  n.  N.  pr.  eines  Landes.  —  2)  m. 
PI.  die  Bewohner  dieses  Landes. 
*WlnZ  m-  Marsilea  quadrifolia  Rigas.  4,51,  v.  I. 
Vgl.  ^iw.. 

*5i^ft^m.  Pferd.  Vgl.  -^JZ- 
**(>tl6  1)  n>'  «''ne  Art  Amaranth  und  Barleria. 
—  2)f.5a)cine  hölzerne  Puppe.  — b)  eine  Brahmanin. 
'3(^1^  m.  und  SR^iU^.=+iI  f.  »e/ier  Amaranth 
und  eine  gelbe  Barleria, 

qn^IJS  l'*i^>T.  201,12  =  gi^tP;  !)• 
*^'^tjl^fe  f.  Rolz  Gal. 

cffJtnjJ  m.  N".  pr.  eines  Rshi  im  3ten  Man- 
vantara  VP.*  3,7. 

♦^rp?  gana  ^^qi^.  *='Cn^  Adj.  ebend. 
SfTT^fn  f-  e'ne  best,  hohe  Zahl  Lalit.  169,10. 
^TKffl'ET  n.  N.  pr.  eines  TIrtha. 
qfr^^^  f.  angeblich  =^f^^f. 
öR'K'TS'T^   m.    PI.  die    Kuru   und    Pank'ila 
KÄTu.  10,6. 

=ti ^"H^I^^T  Adv.  bei  den  Kuru  und  Pankila. 
*"=tl(>4<y  11.  N.  pr.  eines  Mannes. 

={i  )}MTÜ3^    m.  Du.  PI.  die   Nachkommen  Ku- 
ru's  (d.  i.  DhrtarÄsbtra's)  und  PAndu's. 

cfr^ra5lf^5T  Adj.  (f.  3^1)  wohl  eine  best.  Farbe 
bezeichnend. 

cfTTüSf^  (^TK^FUj  Tielleichl  nur  fehlerhaft  für 
gi^Sf^  1). 
*<**»«<l^  m.ein  best.  Vogel  Nigh.Pb.  Vgl. et) ^"^T^. 
*5riTTöfcrcI  ra.  Rubin. 
*^rac<^r^  m.  =  ^crIT?Kf. 

SR'^pT'fi'  f.  ein  best.  Tanz  S.  S.  S.  260. 
*  +  h*-s|  1)  m.  eine  Art  Orange.  —  2)  f.  STI  Phlo- 
mis  zeylanica  Raoak.  S,  138.  —   3)  f.  JC  eine  Art 
Pfeffer  Rasas.  16,18. 
^fl^^T  f.  =^r^  2)  RiÖA».  5,138. 
^^  m.  PI.  V.  I.  fiir  mi^  2)  6)  VP.«  2,193. 
W^  fehlerhan  für  SR^f^. 
*^?rK^  m.  Haarlocke  an  der  Stirn. 
^TK^Sn  und  °öf\  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  VP.* 


4,70. 

^TK^fH  ra-  N-  pr.  eines  Fürsten. 

'tih^lT^  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes. 

^7»'^5T  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

4i {\m^^^  m.  ein«  des.  Art  des  Vügapcja. 

^TKR^^  1)  m.  o)  eine  Getraideart.  —  6)  *Cy- 
perus  rotundus.  —  e)  *7'ermina/ta  Catappa.  —  d) 
*  Knospe.  —  e)  *  =  ^^m.  —  2;  (*m.  *  n.)  Rubin 
RÄCAN.  13,149.  Siiga.  1,28,5.  —  3)  *n.  a]  Zinnober. 
—  b)  schwarzes  Salz. 
*^'^m^^^  m.  eine  Abart  von  ünlichos  biflorui. 

^r^T=?Fr?  m.  ein  Pala  Gold  Hr.vVdbi  2, a, 57,6. 
*  +  )}=IT^^  ra.  Terminalia  .irunjn  Ragan.  9,122. 

^^5fönn  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

^^'Htr?  m.  >'.  pr.  eines  Veda-Dichters. 
*^(««(;  III-  Baum  Rägin.  2,23. 

öfTK^II'  m.  N.  pr.  eiue«  Agrabära. 

^rC^  Adj.  vielleicht  =  niffft^T- 

^iCr^TTR  m.  iV.  pr.  eines  Sohnes  des  Ousb- 
janta  Habit.  1,32,122.  VP.*  4,117.  SR'ZfSrTR'  v.  I. 

'^SM  missgestaltet,  hässlich.  Nora,  abslr.  °fIT  f. 

o 

*c|i5|^Ly  n.  Zinn  Rägan.  13,21. 

o 

cfJ^TJ  m.  ein  best.  Gewürm. 

^^  m-  =  «h^i  Bahn  Spr.  6597,  r.  I. 
*^^TT^  m.  eine  Art  Schlange. 

^^STWfT  n-  «'"«  best.  Begehung. 

cf\3({J  111.  Bund. 
*^4rfrtl,°  ^X^  Oenom.  von  Sf3)^. 
*^ftlSfiT  f.  =  ^°  1)  Knollenmilch.  —  2,  P/adel. 

*^(q  n.  =  ^fq. 

^\il  m.  fehlerhaft  für  ^q^. 
*^CTin  und  °^  m.  =;jiqifl  Mieder. 

^q^  =  sfKTJT?!  1)  AV.  Paipp.  11,1,2. 

qmtl  Partie,  von  1.  cffT  1)  in  den  u.  1.  cJJT 
angegebenen  Bedeutungen.— 2) *«JieGe»c/iö/'<ee«nei 
Dieners  oder  Selaven  verrichtend.  —  3;  gegenwär- 
tig, Gegenwart  Air.  Bb.  4,31,3. 

qf^THT  Partie.  =  ^5trl  1)  und  *2). 
l.^^'  in  ^icrRR  =  gfjqfl  (von  1.  ^T)  Einschie- 

.^     -S        Nj  %       o         V  ^ 

bung  nach  RV.  10,128. 

2.*^?5T,  %F?rff?  (HFrmq  =  fi#T;  RtsaR.  R- 

3.  Sfi^,  SfiSTT  s.  5nqi??q  und  R^ria. 

^^  1  j  n.  (adj.  Comp.  f.  ^I)  a]  Beerde,  Schwärm, 
Menge  überb.  T^H°  Da5ab.  2,1  2.  —  6)  Geschlecht, 
Familie,  Gemeinde,  Innung,  Genossenschaft,  ^^]■ 
rfTRin  so  V.  a.  Infanterie.  *^T{FfT°,  ♦^'refFQ^  so 
V.  a.  Bande,  Gesindel,  —  c)  ein  edles,  vornehmes 
Geschlecht,  —  d)  Wohnstätte,  Hom«  40,6.  41,13.16. 


Sfi^  —  =+idHfqi 
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44,33.  45,1.  —  e)  *  Körper.  —  f)  boi  den  f^kta 
Bei.  der  ^nkti  und  ihres  Culltis.  —  g]  Bez.  best. 
Mondhäuser  lad.  St.  10,289.  TANiaiS.  im  fKDa. 
u.  ^i^'W'l.  —  A)  *ein  best,  blauer  Stein.  —  t)  am 
Aof.  vieler  Compp.  als  Ausdruck  der  hohen  Stel- 
luntj,  die  Jmd  oder  Etwas  unter  seines  Gleichen 
einnimmt.  —  2)  m.  a)  *  das  Haupt  einer  Innung. 

—  b)  Bez.  des  Dienstags  und  Freitags  Tantris.  im 
(j:KDit.  u.  ^cfT^I^.  —  c)  N.  pr.  eines  Mannes.  — 
3)  f.  sgrr  der  4te,  8te,  iite  und  14te  Tag  in  einem 

Balbtnonat  Tastras.  im  CKDr.  u.  ^^I^ßl.  —  4) 

r  ^ 

*f.  S  "J  eine  ältere  Schwester  der  Frau.  —  b)  So- 
lanum Jacquini  und  longum.^ 

(^(ylcff  1)  am  Ende  eines  adj.  Comp,  a)  Menge. 

—  6)  Fruchtkern  Karaea6,I  .  —  2)  m.  a)  *das  Haupt 
einer  Innung.  —  b)  *' Ameisenhaufe.  —  c)  ein  best. 
z%(  den  .Hausen  gezähltes  Thier.  —  d)  *eine  grüne 
Schlange.  —  e]  *  üiospyros  tomentosa,  eine  andere 
Art  Ebenholz  Buävapr.  1,243.  und  *=q"K^efJ  Rat- 
NAM.  203.  —  f]  PI.  Bez.  der  (lüdra  in  Ku^adTlpa 
Bhäg.  P.  5,20,1«.  — 3)  N.pr.  eines  Kürslen.  —  3)o.a) 

*Trichosanthes  dioeca.  —  6)  *  =  cH?!?^  Gal.  —  e) 

o  o 

eineVerbindung  von  drei  und  meAr^luka,  durch 
welche  ein  und  derselbe  Satz  durchgeht.  —  d]  Prosa 
mit  wenigen  Compositis. 

•^5I^i=J!=fiCT  •"•  eine  Gurkenart  Räcan.  7,216. 

o 

4i<y|=+ilJC^  ™-  «'»  Dorn  im  Geschlecht, ein  schäd- 
liches Glied  der  Familie  NIlak.  zu  MBu.  1,170,1  S. 

^l?7^'?J^  f.  et"  Mädchen  aus  guter  Familie. 

^?r^^  Adj.  ein  Geschlecht  gründend,  Stamm- 
vater von. 


^"H^tirllJ"  Nom.  =  2t^t*(. 

ohci=tH5l^"  ni.  ein  Schandfleck  der  Familie.  °cffl- 
T7^  die  F.  entehrend  Pankat.  46,3. 

^J^T^^I^rT  Adj.  wodurch  die  Familie  entehrt 
wird  Kathäs.  22,2 IG. 

^(^RiTJTlH'lT  (■  eine  best.  Cakli. 
*'=t)t5l=htnT  f.  ein  unzüchtiqes  Weib  Gai.. 

'^h^^Fim^  ra.   N.   pr.   eines   Verfassers    von 
Mant  ra. 


*<4)crl^  ">■  Cymbel. 

o 

'+iCfl9h'7IT2ITrl  f-  der  in  einer  Familie  sich  fort- 
erbende  Brauch  Kad.  11,11,16. 

'=flc?1»h'7TIT?r  Adj.  tn  der  Familie  erblich,  vom 

o 

Vater  auf  Rind  und  Kindeskind  übergegangen,  von 
Alters  her  in  demselben  Verhältniss  stehend  Har- 
SUAK.  126,16.  Kad.  87,13.  164,23.  263,2. 

^i^^TÜI  Adj.  (f.  gi)  ein  schlimmes  Zeichen  an 
sich  habend  Ind.  St.  1$,426. 

^R^^TCf  m.  Untergang  det  Getehlechts  Spr.  33. 
II.  Theil. 


*5i5I5T!^I  f.  Mucuna  pruritus. 

^J^ITTf^  m.  Hauptberg,  —  gebirge. 

^^T-flT»   ifi.  Familienhaupt,  die  erste  Autorität 

einer  Familie,  Familienpriester  106,6.  Du.  V.  7,1  5. 

^5riT^  u.  ein  vornehmes  Haus. 

cR^lTflSt  m.  Hüter  der  Wohnstätte. 

^  r 

SR^H  Adj.  (f.  ^T  und  t)  das   Geschlecht   zu 

Grunde  richtend. 


^K^R)^  Adj.  t)on  Haus  zu  Baus  gehend  QXvita. 
GuHJ.  4,12.  Gaut. 

<*rl^'  1)  m.  =  ^^.  4id^"  Antilope  Maitb. 
S.  3,14.9.  13.  —  2)  *f.  ohtHi-1  fehlerhaft  für  SfT- 
%^. 

cficH^'^T  ni.  TS.  pr.  eines  Commentators. 

=U5rT^ÖI  n.  eine  best.  Kampfart.  [^mi^ri  v.  I. 

^d'c|iIITfTnm.TileleinesTantraARjAv.l60,2i. 

=H^sI  1)  Adj  (f.  3^)  von  edlem  Stamme.  Auch 
Ton  Pferden.  —  2)  *n.  saurer  Reisschleim  Gal. 

=FI5I^'7  m.  eine  Person  aus  guter  Familie. 

SR^TsflR  Adj.  =  gr5Tsri). 

o  o 

*=r?T5rund  *°^  m.  AlpiniaGalanga  Kagan.6,56. 

cf)rrK,  1)  *  jeder  nicht  selbsterzeugte  Sohn.  —  2)  f. 
m  a)  eine  untreue  Frau  Apasi.  Spr.  7788.  —  6) 
*eine  ehrbare  Bettlerin. 

^515T  f.  =  ^RJT  rother  Arsenik. 

^5I^fI  tn-  der  Faden,  an  dem  ein  Geschlecht 
hängt,  d.  i.  <<er  Letzte  eines  Stammes  66,26. 
*^i?rrafSI  f.  =  ^iH  3). 

*^(-k4   1)  tn.  a)  Dolichos  unifiorus  Varah.  Jo- 

GAj.  7,18.  —  6)  PI.  N.  pr.  eines  Volkes.  —  2)  f. 

33^1  a)  *Glycine  labialis.  —  b)  *ein  best,  in  der  Me- 

dicin  und  als  Collyrium  gebrauchter  blauer  Stein. 

—  c)  ein  best.  Metrum. 

Sf^r^m  f.  =^W^  2)  a)  und  *b). 
o  o 

♦ctijylilT'T  Adj.  die  Familie  im  Zaum  haltend. 

^fi^T^r^r  r.  Titel  eines  Werkes. 

=Ii5T^^TrH^  ">•  ein  best.  Fest. 

=fi^?I^T^f?T  f-  eine  Tochter  aus  guter  Familie 
Karaki).  19,24.68,16.  7S,2.  ein  gesittetes  Mädchen. 

cfi^T§y^tn  Adj.  die  Familie  schändend. 

chcH<^"M  1)  m-  Famitiengoltheit.  Nom.  abstr.  °^ 
n.  —  ?)  f.  S  (metrisch  ^)  Bein,  der  Durgi. 

4ld((=frTT  f.  1)  Familiengottheit  107,24.  Vabab. 
JoGAj.  6,19.  —  2)  *Bein.  der  Durgft. 

^^?^  n.  1)  das  Schicksal  der  Familie.  —  2) 
Familiengottheit. 

^t'Hq^lfl  n.  Familiengottheit  R.  Gorb.  1,72,1  <. 

^?TUi[  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

r 
?i^^^  Ol-  die  Satzungen,  der  Brauch  1)  der 

A 

Familie  Apast.  —  2)  der  Kaula. 


*^;^TUI^5fi  m.  Sohn. 
r 
cfnyjtjq  Adj.  die  Bürde  der  Familie  tragend,  an 

der  Spitze  der  F.  stehend. 

^)v\'l^'^  n.  Boz.  bestimmter  Mondhäuser. 

'=h'?J '?"?'!  Adj.  .Subst.  (f.  m)  die  Familie  erfreu- 
end,  ein  solches  Kind. 

'=flt?l'TIIT  in.  ein  oberster  Sehlangendämun. 

^H^'IIT^^r  f.  das  bei  den  Orgien  der  (äkta 
von  der  linken  Hand  gefeierte  Mädchen. 

öfJJT'fT^t  f.  eine  sittsame  Frau. 
*^fi5T^5T  ni.  Kamel. 

cfi^H'RJTT  f.  Hauptstrom,  ein  edler  Strom. 


5i5nJ7  ^''J'  '*"*  Geschlecht  erhallend. 
Sfi^m^ira^  f.  Titel  eines  W^erkes. 


cfl^^rF'T  ö.  der  Fall  — ,  die  Knlehrumj  der  Fa~ 

■o 

milie  Spr.  1827. 

^FTTTFI  ni,  Famitienftaupt. 

r 
**CiM^rT  öl.  flauptberg,  —  gebirge. 

cfi(T|HT  m.  f.  Familien  — ,  Gemeindehaupt. 

sr^nif?  MBu.  12,12059  fehlerhaft  für  SR^^. 

^tr(^T^TcfJ'  1)  1)  *m.  eine  Art  Orange.  —  2)  f. 
''feRil  <•]  eine  edle  Frau,  Matrone  Du.  V.  32,16. 
—  b)  ein  Frauenname. 

*=hdMIM  und  *oqi5n  f.  eine  edle  Frau. 

o 

?iE^W  1)  m.  a)  ein  Sohn  aus  guter  Familie  Ka- 

o      o 

RAN».  9,1 2.  ein  gesitteter  junger  Mann.  —  6)  *Ar- 

,  < 

temisia  indica  Kasan.  10,14  4.  —  2)  *f.  ?  ein  gesit- 
tetes Mädchen. 

^5Tq'^^  m.  1)  =  ^!^^'^  1).  —  2)  Artemisia 
indica  Bhatapr.  1,230. 

cfic^IHhiJ  ni.  ein  Mann  aus  guter  Familie,  ein 
gesitteter  Mensch. 

r 

cfny(ltc(of)  ra.  Vorfahr.  Am  Ende  eines  adj.  Comp. 

f.  °^^öfi}  R.  ed.  Bomb.  2,73,24. 
■^       r 
cfJ^t^^IT  m.  dass. 

^5T5röFiT5T  m.  Titel  eines  Werkes. 
öfJ^fCJTfCI  m.  eine  Leuchte  — ,  eine  Zierde  der 
Familie  Hahshak.  138,3. 

cffdflRfTAdj.  einem  edlen  Geschlecht  entsprossen. 
*^5T5nr5föfiT  f.  eine  edle  Frau. 
*=ft5T^sT  m.  das  Haupt  einer  Innung  Gai. 
^ErPT  ni.  N.  pr.  eines  Uaitja. 
cff5PIcJ  Adj.  aus  edler  Familie  stammend,  vor- 
nehm. 

Sf)5T*TcR  n.  Bauptsitz  Käd.  b,5.  49,23. 

o 

*^CfMT'^T  f.  eine  tugendhafte  Gattin. 
cfi^>lrf  Adj.da.«  ffaupt  einer  7nnMnyjetend21 1,4. 
cfi^pPTFI  ni.  1)  Bauptberg,  — gebirge.  —  2)  e<n 
Muster  von  Fürst. 

*=r5rHfm  f.  die  pflege  einer  Schwangeren. 

11 
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*  ^icTRIrl^FT  f.  eine  Art  Speer  Gal. 

o  <■ 

qi^^nf  m.  1)  der  Weg  der  Väler  Spr.  1828.  — 

o 

2)  die  Lehre  der  Kaula.  °r\^  "•  Gesamoilnaine 
für  64  Taotia. 

*<*l'y<Ht  ni.  das  Haupt  einer  Innung  Gal. 

>? 

5ic^^  N.  pr.  1)  n.  eines  Tlrtba.  —  2)  f.  ^I 
eines  Flusses. 

^H^PT^  I)  Adj.  das  Geschlecht  fortführend.  ^^- 
1^  Zuclitochs.  —  2)  *m.  fehlerhaft  für  ^sF>M 
Dieb. 

SH^PTTWT  f-  Titel  eines  Werkes. 

^i^TTTT^cJ  f-  eine  tugendhafte  Frau. 
*ti^(  Adj.  Ton  5)^. 

^d^t^MMI    und    °rilf^^    f-  Titel   zweier 
Werke. 
*"=h?il  €>*  m.  der  Sohn  eines  Vetters  Gal. 

SJwTöJ  Katbäs.  53,88  fehlerhaft  für  cfJ^^T. 

^kT^^  (•  eine  tugendhafte  Frau  Kap.  3,70. 

^iprl^tf  Adj.  aus  edlem  Geschlecht. 

^ r^ 

*=tlH=jmT  f.  eine  roth  blühende  Trivrt  Ragan. 

6,170. 

e^rt)cj(-r}'I  n.  die  Lehre  der  Kaula. 

r 
'*r)=(U'T  Adj.  ein  Geschlecht  fortpflanzend;  m. 

Stammhalter  66,29.  74,15.  77,18. 

»sfFTönr  m.  =  sr^  2)  6). 

öFI?tTT=P«n  f.  eine  in  der  Familie  forterbende  Wis- 
senschaft. 

*'+l!?lTc|y  m.  Familienpriester, 
^vi^'a  n>.  Geschlechtsältester. 
of)(yj51fi  ■>.  die  gute  Sitte  einer  Familie  Spr.  1829. 
^rJISJ'SIli^  m.  Bauptberg,  —  gebirge. 
<*ir1!'ll<?t=)?I  Adj.  aus  edlem  Geschlecht  vnd  von 

■o  'S 

edlem  Character  Uemäori  1,641,9. 

^irRIT^Rqi^frfsiTT^fT  Adj.  ans  edlem  Ge- 
schlecht,  tJon  edlem  Charakter,  gehörigen  .Alters, 
von  gutem  Wandel  und  teohlhabend  211,3. 


*'^i(j1iMr'=t»  n.  das  dem  künftigen  Schwiegervater 
für  die  Tochter  lu  entrichtende GeschenkYivTp.  187. 

^FTW^^  ni.  N.  pr.  eines  Autors. 

=+l^ilt?1  m.  Bauptberg,  —  gebirge. 
*'*t.'I^IV'<  ni.  da»  Baupt  einer  Innung. 
*'+ldH   Adj.  seinem  Geschlecht  ein  linde  berei- 
tend  .Mlak.  tu  MBu.  1,170,1  r.. 

^crlH^syl  f.  das  Gezähltwerden  zu  einem  edlen 
Geschlecht. 

'*'^H"P)  n.  Familienopfer. 

"^trlHrlTFI  f.  Nachkommenschaft  77,26. 

<*ltrlHFlra  m.  die  Anwesenheit  Vieler.  Lac.  so 
T.  a.  vor  Zeugen  193,16. 

-fttrlHH^c«  uud  *cti"|Ä>T^  Adj.  einem  edlen  Ge- 


schlecht entsprossen. 

*ö|T^FilIfT  Adj.  in  Folge  des  Geschlechts  hochge- 
achtet  Gal. 

^l^flT^  n.  Titel  eines  Tantra  Akjat.  160,21. 

^FTR'^f^  f-  N.  pr.  einer  Gölliii. 

cfKrTH^r  n.  Titel  eines  Werkes  Bühler,  Rop. 

No.  443. 

=tlt5iH<H^  ni.  ein  vorzüglicher  Diener. 
^     =^ 
**dHI^H  n-  eine  best.  Pflanze,  =  H  (iM^- 

^?TFR^^  ni.  ein  Geschlecht  gleichsam  ein  Gras- 

o 

büschel  66,29  (Loc). 

^K?r^T  f.  eine  tugendhafte  Frau. 
'=hd[tyf?T  (■  Familienbrauch  Käd.  221,16. 

^H'^l'l  Adj.  aus  unedlem  Geschlecht  Mbdräb. 
62,3. 

=fi^=f5H  1)  m.  a)  Mittwoch.  —  b)  N.  pr.  eines 
Dänava.  cU^TRnFT  v.  I.  —  2)  n.  a)  der  iicet<e, 
sechste  und  zehnte  Tag  in  einem' Balbmonat,  —  6) 
Bei.  best.  Mondhäuser,  —  c)  ein  best.  Diagramm. 

*^?n^i^%fii  f.  =  ^i?n^?r  2)  a). 

*  -hdl*dH3^  n.  =  =hdIShd  2)  6). 
cfF^FfiT^  DJ,  N.  pr,  eines  Dänava  Hariv.  3, 


47,7.  ^i?ri^)^  T.  I. 

♦SR^MrlTf.  BUndin. 
c^C5<|äT'  m.  Sprössling  einer  Familie  (!äe.178. 
=ti^I^"7T  f.  eine  tugendhafte  Frau. 
=f(5ir^TT  1)  ni.  eine  Brandfackel  des  Geschlecht^, 

so  Y.  a.  ein  die  Familie  zu  Grunde  richtendes  Glied 

r 
derselben  Pbasansar.  77,14.  —  2)  f.  5  dass.  von 

einem  Frauenzimmer  gesagt  Harit.  9940. 

^^l^l^tT  ni.  1)  Bauptberg,  —  gebirge.  —  2)  N. 
pr.  eines  DAnava.  ^i(y)l=tl^  i""l  ^E^Il^T^  ^-  '• 

^^n^FT  m.   1)  Lehrer  der  Familie,  Familien- 
priester  VP.  4,2,6.  —  2)  *Genealog. 
*^i5TTC  ni.  ein  best,  kleiner  Fisch. 

^i^j?  s.  gmsjRtr^. 

o 

chrrlll^  IM.  Bauptberg,  —  gebirge. 

*^?riyT^  m.  Sohn. 

^JurlH*"«  m.N.pr.eines Verfassers  von  Mantra. 

o  ^ 

^J^IR^I  m.  N.  pr.  eines  Mannes  Häsj. 

^fJ^TH^llI^trAdj.  dtmGeschlecht  entsprecjiende 

o       oo  -s 

Vorzüge  besitzend  Spr.  4490. 

5l^llTl'=tl(^m  Adj.  das  Ende  eines  Geschlechts 
bewirkend  74,2  5. 

^i^psm  m.  edle  Abstammung,  Adel  des  Ge- 
schlechts. 

^5nt^fl  Adj.  aus  edlem  Geschlecht. 

^irTTTtem.  eine  Zierde  der  Fami/teRAGD.  18,28. 
*^i^IPT  m.  Schatz,  fehlerhaft  für  ^frflPJ- 


'^dWrl  o-  Titel  eines  Werkes. 

^5Tji*-s4|   f.   Mutter  eines  Geschlechts,  so  t.  a. 

o 

Schutzgötiin  e.  G. 

cfi^rim  ni  n.  (dieses  aller)  Geflecht,  Gewebe.  Nest, 

o 

Gehäuse,  Lagerstatt;  auch  vom  menscA/icAcn  Kör- 
per  als  dem  Gehäuse  der  Seele.  ^U',  (Vaitän.)  und 
^^I?3I:  ein  best.  Ek4ha  TIndja-Br.  19,15,1. 

^IcfTIT'l  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

o 

•=t)^lT'7'7,  ^J^T^TTW  Partie.  steA  einnttfend. 
♦^i^T^SI  m.  Vogel. 
*^fl?nft^  f.  Vogelhaus. 

^^IlnT'T  1)  Adj.  ein  Nest  bildend,  nestartiq 
TS.  4,3,4,1.  —  2)  f.  °^  a)  *  Vogelhaus  Gal.  —  6) 
eine  verflochtene  Recilationsweise  Tändja-Bh.  2,3, 
1.  Comm.  zu  Njäjam.  1,4,6. 

r 

^^W\p(m.i]  Bestimmung  des  HitusderK  aula. 
—  2)  Titel  eines  Werkes  Büuler,  Rep.  No.  446. 
Auch  °ri^  n. 

°R5TT^  1)  m.  a)  Töpfer.  —  b]  *Phasianus  gai- 
lus.  —  e)  *Eule.  —  d)  N.  pr.  eines  Fürsten  VP.^ 

4,189.  —  2)  f.  cticrllW  a)<iie  Frau  eines  Töpfers 

,  o 

RÄGAT.  8,138.  —  6)  *  Glycine  labialis.  —  c)  *eiii 
best,  blauer  Stein. 

^^\v\^'SAt  ««»•  Phasianus  gallus. 

^I5TI5T°Hr?  Adj.  von  einem  Töpfer  verfertigt 
Maitb.  S.  1,8,3. 

=fl5TM^5tl  n.  Töpferscheibe. 

ö 

^?TI^5IT?ri  f.  Töpferwerkstatt. 
*^i5Tlf?rSf;T  f.  fehlerhaft  für  ^li^imi. 

o  o 

^5ir^'-FT  f.  ein  best,  achter  Tag  bei  den  Qikta. 

*=JT5TI^  m.  ein  gelbliches  Pferd  mit  schwarzen 

Enien. 

öf\^\^ä(l  ni.  1)  *  Eidechse,  Chamäleon.  —  2)  Cel- 
sia  coromandelina  Ratxam.  198.  Mal.  med.  306. 

=FiefIl^^  ni.'  eine  best.  Pflanze. 
*=flT?T  1)  m.  Band.  —  2)  f.  Solanum  Jacquini. 

^T^|cf|  m.  l)  ein  Verwandter,  —  2)  Jäger.  — 
3)  *das  Baupt  einer  Innung.  —  4)  *Ruellia  longi- 
folia.  —  .1)  Bez.  dej  Dienstags  und  Freitags.  In 
Verbindung  mit  ^!^^^i;[  Dienstag.  Vgl.  ^J^  2) 
fr).  —  6)  *ei;i  best.  Gift  Gai.  —  7)  N.  pr.  a)  eines 

Schlangendamons.  —  b)  eines  Fürsten  VP.2  4, 1 7 1 . 

'■^      "^ 
5iI^^=f5TT  f-  bestimmte  für  gute  Werke  nicht 

geeignete   Tagesstunden   an   den   sieben    Wochen- 
tagen. 
*^T?r^^  m.  Sperling. 

^{^^  1)  m.  o)  eine  Art  Maus.  —  6)  der  gabel- 
schwänzige Würger  MBu.  1,61,9.  —  c)  Sperling 
BiiÄTAPB.  2,8.  3,92.  —  2)  f.  5^1  0)  eine  Art  Galläpfel 
RÄÜan.  6,158.  —  6)  N    pr.  a)  einer  Stad».  —  ß) 


^t^  —  ^R^crT^ini 


83 


eines  Flusses  R.  ed.  Bomb.  2,71, B.  —  3)  f.  J  a) 

das  Weibchen  des  (jabelschvoänzigen  Würgers.  —  b) 

*eine  best.  Pßanze. 

^I?T^^  n>-  1)  ein  best.  Raubvogel  Karaka  1,27. 

—  2y  *Sperling. 

*^%r^\^  {.  eine  best.  Pflanze  Ratnam.  172. 

^TFTW  n.  1)  ein  best.  Gefäss  Kai«;.  12.  43.  —  2) 
o 

ein  best,  Bohlmaass.  Am  Ende  eines  adj.  Comp.  *f. 

r 
3gfT  (KJc)  oder  ^, 

*^i%lf5I^  (f.  h  und  »STMift^  (f.  5fT)  Adj.  von 

=HIrT5I  iiacli  ein^m  Zahlwort. 

*=TrT57'T  1)  .-Vdj.  aus  vornehmem  Geschlecht.  —  2) 

f.     "Tr  Impatiens  balsamina  Rägan.  4,129. 

^H-«  m.  1 )  PI.  N.  pr.  eipes  Volkes.  —  2)  ein 

Fiirst  dieses  Volkes. 

^n^FJT^r^^  ni.  PI.  .N.  pr.  eines  Volkes. 

*^i^^  ni.  =  ^tfil^  Krebs. 

^T^TJT  I)  m.  Axt,  Beil.  —  2)  (*m.)  n.  Donner- 
o 

keil.  —  3)  n.  Diamant  Megh.  Spr.  1832.  —  4)  m. 

ein  best.  Fisch.  —  3)  *m.  n.   Beliotropium  indi- 

cum.   —   (5)  f.  ^T?T5I"T  N.  pr.  eines  Stromes  in 

den  Lüften. 

^HSilHT  f.  Nom.  abstr.  zu  ^^51  2). 
o  o 

*cf;|fiu|^ri  m.  eine  Opuntia  Nicii.  Pi\. 

o     ■      o 

^T^rTjnJT  »'•  Bein.  Indra's. 

^Tc75I'lT7öf)  m.  quidam  coeundi  modus. 

o 

^TrT51*Tr?  ra.  Bein.  Indra's. 

o    "       ■-  % 
^       "^ 

^W'-lIHM  ni.  ein  best,  fest  haltender  Mörtel. 

o 

*=fiiH5n^5II  f-  >'•  pr.  einer  Vidjädevl. 
^        o       ^ 
^TrT5II'7i  °^r{  dem  Donnerkeil  oder  einem  Dia- 

manten  (an  Härte)  gleichen  EIarshak.  160,23. 

*^rr^T5nH'T  ni.  Bein.  QAkjamuni's. 

=firy)l=tiU  ni.  ein  best.  Wasserthier  TS.  5,3,<S,I. 

Vgl.  ^^m 

cji^  (etil  f.  ein  best.  Vogel. 
^^»l  1,  Adj.  (f.  5T)  a]  am  Ende  eines  Comp. 
zum  Geschlecht  von  —  gehörig.  Vgl.  ^ITr?^-  —  '') 
zu  einem  edlen  Geschlecht  gehörig  (auch  von  Thie- 
ron).  —  c)  von  edler  Gesinnung.  —  2)  *ra.  ein 
Verehrer  der  Cakti  nach  dem  Ritual  der  linken 
Band.  —  3)  f.  SH  ein  best.  Metrttm.  —  4)  n.  Na- 
getgeschwür,  Onychia. 
*4\Vi\'\^  ra.  l'haseolHS  trilobus. 

^FTT-S'pl  n.  edle  Abstammung,  Adel  der  Geburt. 
*^?ft=1R  n.  Wasser. 

J^IMM  ni.  ein  best.  Wasserthier.  Vgl.  ^^TT^!?- 
°4icrllT  Adj.  zur  Familie  von  —  gehörig  Pxis- 
KAD.  41. 
^  5^T  "'•  ' )  Krebs.  —   2)  der  Krebs  im  Thier- 

kreise. 


^<j|t!f^  m.  Krebschen. 

^Krfr^fsi^Tftn^l  f.  eine  Art  Galläpfel  Bhätapr. 
1,175. 

^^^5T^f.  da8S.Rl(:AN.6,t57.BuÄVAPR.3,?02. 
*=fJ^T7T^  m.  ein  junger  Krebs. 

*^?IT5l  ni.  u.  =  ^IHÖi  Donnerkeil. 

-j  o 

*=f)5RFi  n.  Belag  der  Zunge, 

o  o 

*5i5I^Il^I  f.  Feuerbrand. 
Sfi^5'  m.  Antilope.  Vgl.  ^i^T^- 


öfJ^T^  m.  Ausrattfer  (der  Haare). 
öf|5TfI  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes. 

O     CS. 


cfujlt^ct)  m.  PI.  dass.  Sg.  ein  Mann  aus  diesem 
Volke. 

*'*nJH  N.  pr.  einer  Oertlicbkeit  gana  ^STT? 
in  der  Kac 

^J^tTT  eine  best.  Pflanze. 
°5F;^  Adj.  =  ^i^q  l)o). 

-s 

cfi^5IT'Tni.N.pr.  eines  Verfassers  von  Man  tra. 

^FT^T^^  I)  m.  a)  *  Familienhaupt.  —   6)  *Bein. 

^liva's.  —  cj  N.  pr.  eines  Verfassers  von  Man- 

r 
tra.  —  2)  f.  5  eine  Form  der  UurgA. 

=li5ra^rr^n.TiteleinesTantraA»JAV.160,21. 

*^<?llr=+ltAdj.t)on  sehredlemGeschlecht{P{6Tde]. 

o 

^crllr^J^  m.  wohl  =  öfi^TfSI  Dolichos  uniflo- 
rus  Uemädri  1,637,17. 

^fKJTIrHT?  m.  Vernichtung  eines  Geschlechts  und 
eine  darauf  gerichtete  Zauberceremonie, 

^jn^fl  Adj.  aus  einem  edlen  Geschlecht  hervor- 
gegangen. 

^i^TT^Sn  n.  Titel  eines  Tantra  Arjat.160,21. 
*^<yllSi<M  Adj.  aus  edlem  Geschlecht. 

'=titrllSi'c  -^•'J'  •^"•'**  (Gen.  oder  im  Comp,  vor- 
angehend) Geschlecht  fortsetzend,  Nachkomme  von. 

^5TI'74lH  n.  Bez.  bestimmter  Mondhäuser  Ind. 
St.  10,289. 

3 

^K^m  m.  l)  Knöchel.  —  2)  *Krankheit. 
o 

^^U>dy  Adj.  bis  zu  den  Knöcheln  reichend. 
s 

cfic?l7?T  n.  1)  der  Bals  der  Pfeil-  oder  Speer- 
spitze, in  welchen  der  Schaft  eingelassen  ist,  Maitr. 
S.  3,8,1.2.  —  2)  *Siinde. 

=tlC~H<y(«<l  •J;W  und  o^f^fl  m.  N.  pr,  eines 
Mannes. 

cftcrHI'H  1)  ni.  a)  Sg.  und  PI.  saurer  Schleim  von 
Früchten  u.  s.  w.  Auch  *n.  —  6)  eine  best,  geringe 
oder  mangelhafte  Körnerfrucht  Kbänd.  Up.  i,10,2. 
BuMi.  5,9,12  (=  ^C^^I  ^]^J:  Comm.).  halbge- 
dämpfte Körner-  und  Hülsenfrüchte  Bhävapr.2,30. 

r 
—  c)  *eine  best.  Krankheit.  —  2)  f.  5  N.  pr.  eines 

Flusses.' 
*^fK?RT^T>T^rrf  n.  saurer  Reisschleim. 


^ij^!^  Schaar,  Beerde. 

o 

l.^?7  t)  Adj.  (f.  gi)  a)  einem  Geschlecht  —,  ei- 
ner Familie  eigenthümlich,dazu  gehörig.  J]^'^  von 
königlichem  Geschlecht.  —  b)*  einer  edlen  Familie 
entsprossen;  Subst.  ein  gesitteter  Mann,  eine  tu- 
gendhafte  Frau.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Lehrers.  — 
3)  *f.  m  a)  Schmarotzerpflanze. —  6)  Solanum  lon- 
gum.  —  4)  *n.  eine  freundliche  Erkundigung  nach 
den  Familienverhältnissen. 

3_ 

2.  ^c^JJ  Adj.  rivalis. 

3.  4\i^U  n.  1)  ein  Aufbewa/irungsort  der  Knochen 
eines  verbrannten  Leichnams  MBu.  1,130,13.  Ha- 
riv.  2098.  —  2)  *  Knochen.  —  3)  *  Fleisch.  —  4) 
*Schwingkorb.  —  5)  *ein  best.  Bohlmaass, 
l.^QT  (^ferai)  f.  1)  Bach,  Kanal,  Am  Ende 
eines  adj.  Comp.  f.  äBfl.  —  2)  N.  pr.  eines  Flusses. 
2. 5Fic?I|I  f.  vielleicht  Familienbrauch,  Sitte. 

^K^mi;  '^^r{  ««  einem  Bache  werden. 
*°tlCi  m.  eine  best,  ölhaltige  Pflanze  Gai,. 
*^iClT^f^  n.  Vulva  Gal. 


^TST^  1)  m.  N.  pr.  eines  Commentators  des 
Manu.  Auch^^l?;  m.  —  2)  f.  SEfT  bei  den  gikta 
Bez.  bestimmter  Silben,  die  einer  mystischen  For- 
mel vorangeschickt  werden. 

^fi^  Adj.  kahl.  Vgl.  ^K?^. 

^Kf^ft^T  und  ^^^  f.  Kachel,  Topf  Bua- 

VAPB.  3,150. 

*3R'^  n.  Wasserlilie  (die  Blüthe). 
*^^^I?RTT  f.  eine  best.  Gemüsepflanze. 

^ci5tj  Adj.  ein  wenig  gebückt. 
*^5I^  n.  Blei  Ragan.  13,24. 
*^cJt^  Adj.  böse  nachredend. 
*^=l^^  ra.  ein  dem  Diamanten  ähnlicher  Edel- 
stein  Rägan.  13,2)0. 
*^Slfni  f.  Fischbehälter  Gal.  Vgl.  JfJ^oft. 

^T^rtllsT  ra.  ein  Bösewicht  von  Kaufmann. 
*^^  Adj.  =  ^rf. 

SRcJEJ  f.  ein  böses  Weib  Katiiäs.  19,39. 

O        CS 

^SJCffT  Adj.  missgestaltet  Ind.  St.  15,339. 
^\^^  m.  MBh.  13,93,90  nach  NIlak.  die  Sonne, 
^^^  ni.  ein  best.  Vogel  Maitr. S.  3,14,20.  ^|M 

VS.  und  TS.  ^ 

*^)^^  1)  Adj.  adslringirend.  —  2)  f.  j  ein  best. 

Fisch  Gal. 

=h'=^rH'T  n.  Irrweg,  Irrlehre. 

-=      r     -^ 

^f^^  m.  Platzregen, 

o 

3 r 

=H^5T  1)  *m.  f.  [t]  Zizyphus  Jujuba.  —  2)  n.  a) 

die  Frucht  von  Zizyphus  Jujuba.  ^^^IHWJ  ni.  PI. 

—  b)  Wasserlilie.  —  c)  *  Perle. 

*  tf^cf^r^m  m.  die  Fruchtzeit  von  Zizyphus  Jujuba. 
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^<=)dyt-Bi  -  ^5rarT 


*^^?T5rF8J  ni.  N.  pr.  einer  Sladl. 

o 
l.^tjHM  n.  (adj.  Comp.  f.  511)  «"«  blaue  »atter- 

o 
lilie  {die  Blülhe,  die  sich  bei  Nacht  öfTaet)  Spr. 

780». 

2.  5i=(ri'-<  "•  ICrdkreis. 

3.  9Fi=)d'7  ')  "'■  ^'-  Pf-  «äe*  Ro'ises  des   Kuval»- 

o 

jhffa.  —  2!  I'.  m  ein  Fraueoiianie. 

5)^i5r'"l?'T(ViDDii.  15.1  3)  und  gjSFPT'^tl^I <"•«•"« 
Lolusäugige. 

^^rti'mj  n.  N.  pr.  eioer  Sindl. 

^c^HUMT  Adj.  (f.  Z)  aus  blaMen  Wasserlilien 
bestehend  Prasannar.  118,<5. 

'+<Md<7HI5n  f-  N.  pr.  einer  Stute. 

^K^rTT^rft  (■  N.  pr.  einer  Fürstin. 

^fcf^mf^r'J  ni.  N-  pr-  eines  Fürsten. 

535rJPFr  m.  Titel  eines  Werkes. 

c()<MdMIMl3'  m.  N.  pr.  1)  eines  Daitja.  —  2) 

o 

eines  Fürsten.  —  3)  eines  Elephanten. 

^I^^WI^^  f-  >'•  P""-  einer  Fürstin. 

^^^TTO  m.  1)  N  pr.  eines  Fürsten.  —  2) 
Bein.  Pratardana's. 

Sfi^^Tm^fi  m-  =  ^fi^FTira  1). 

^«^H'-IIUlM  "•  "i'e  Geschichte  des  Kurala- 
jipTa. 

=fi=FT1^rT  Adj.  mit  Wasserlilien  geschmückt. 
♦efJ^JFfTM'ft  f.  die  blaue  Wasserlilie  {die  Pflanze), 
eins  Gruppe  von  blauen  Wasserlilien. 

<^=JdM5l  m.  Fürst,  König.  Nom.  abslr.  OfTf  f. 

gi^^rra  m.  N.  pr.  =  =tic<dMig  t). 

^^crlUN  Adj.  auf  einer  Wasserlilie  liegend. 
i.  ^^tf^  n.  ein  schlechtes  Kleid. 
2.  ^^^  Adj.  schlecht  gekleidet,  Nora.  ab«tr.  OfH  f. 

eheflctil  n.  und  cRqfT'cl  t.  ein  böses  Wort. 

*öp?T?:  und  *°W\  (Gau)  m.  =  ^m\Z  Thürflügel. 
o 

*=l7s|TJ'  .'Vdj.  übel  nachredend. 
^I=ITTT^  ni.Charlatan,QHacksalberK\D.2!ii,2i. 
^^T?m   f.   eine   böse    Vorstellung  Spr.   1904. 
7700. 
*^fq  m.  Eule  Ragan.  19,9«  v.  1.  für  Sf^. 
^l°I^H   m.   eine   übel  angebrachte  Tapferkeit 

NtlSB.    t,132. 

=f)|c<i*-=4'(l  f.  et'ne  gemeine  Betrügerei. 

♦sRf^niT  f.  =  sfj^mr  gal. 

^r^r?l  11.  ein  Pn6e*ann<er,  Jemand. 

>j 

^Tc?^  Adv.  1)  ob?  etwa?  Auch  bei  indirecter 
Frage.  —  2)  *  =  SJ^. 

JI=1-<^  m.  Weber  ^aSk.  zu  Bähar.  2,1,1  9. 

^H*^*  m.  1)  das«.  —  2)  ein  best.  Tael  S.S. 8. 
214. 

^fn^=ll«g  m.  .Misshtirath. 


»öfJcITini  f.  die  Lunte  der  Kindjila. 
S^^^  f.  N.  pr.  eines  Flusses  Mße.  6,9,27. 

^^IW   f.  ein   schlechter  Lebensunterhalt  Spr. 

o    c 

179fi.  1798. 

*=r^rrfT5FiH  Adj.  Caesalpina  Bonducella. 

*^icm?r  m.  ein  schlechter  Cöd  ra  Ind.  St.  13,342. 

gj^I  f.  1)  *  =  g^üft.   —   2)  N.  pr.   eines 
o  o 

Flusses. 
»SfcfTüT  und  *^inT  f.  Fischbehälter. 

cfi'dUFT  ni.  der  böse  Schöpfer. 
*^^  n.  =  1.  ^i^^fT. 

efi^?tl  m.  ein  schlechter  Arzt. 

öflöErrmr  m.  eine  verpönte  Beschäftigung. 

O     "so' 

cR^T  1)  m.  a)  Gras.  —  6)  das  heilige,  bei  ver- 
o 

schiedenen  religiösen  Ceremonien  verwendete  Gras, 

Pna  cynosuroides.  —  c]  *der  Strick,  welcher  die 

Deichsel  des  Pfluges  mit  dem  Joche  verbindet.  — 

d)  N.  pr.  a)  yerschiedener  Personen.  —  ß)  eines 

der  7  grossen  D  vipa.  —  2)  f.  =11511  a)  Stift,  kleiner 

Pflock  (als  Harke  dienend)  Latj.  2,6,1 .«.  —  6)  *Strick; 

Tgl.  efi^fT-  —  c)  *Zügel:  Tgl.  ^FüHT.  —  d)  *eine  best. 

Pflanze.  —  3)  f.  ^^  o)  =  2)o)  Maitr.  S.  4,5,7. 

—   b)  *  Pflugschar.  —  c)  *a  pod  of  cot  ton.  —   4) 

*n.  Wasser.  —  B)  *Adj.  a)  überaus  schlimm,  — 

bös.  —  6)  Jrunten. 

<=ti'.<l'4)IS(HM  Adj.  aus  den  Gräsern  Ku(;a  und 

(oder)  Käf»  gemacht  Buäg.  P.  3,22,31. 

-.. 
*=fJ5I=ffrI  m.  Bein.  Brahman's  Gai. 

o         o 

efiijrx-  m.  K,  pr.  eines  Fürsten  VP.^  4,6i. 
"^HH  tr  n.  ein  aus  KuQa-Gras  verfertigtes  Ge- 
toand. 

^151^^1  f.  N.  pr.  eine»  Flusses  MBh.  6,9,23. 

ctittl^  m.  PI.  N.  pr.  eine?  Volkes. 

o 

Sfnjnr?  l)  «i.  Pl.  .\.  pr.  eines  Volkes.  —  2)  *f. 

^  =  j5inji^. 

^fimiTIZ^in  f.  Weihung  des  Opferfeuers. 

^ f 

cfJIjr^^^TTI  Adj.  aus  den  Gräsern  Ku(a  und 

[oder]  Durvi  gemacht  HemUiri  1,653,19. 

4i5l6l'^  "••  N.  pr.  eines  der  7  grossen  Dytpa 
o 

und  auch  =  ^^^^t^  (VP.2  2,129). 

^üfraiTT  f.  N.  pr.  eines  Flusses  MBii.  6,9,2«. 

o^iOkjil  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

öR5[RITT  n.  N.  pr.  einer  Stadt. 
i      -^  ^ 

>      cf)!(I'7IH  m.  K.  pr.  des  Sohnes  eines  Kupa. 

<      o 

!    *^5T=TT7^  m.  fehlerhaft  für  fipHFR  Kamel. 

I    ^^Tl  m.  T.  I.  für^njrai^. 

\      ^f)5R3f  ni   N.  pr.  eines  Daitja. 

*cfr5[FtJ  m.  Trinkgeschirr. 

o 

♦JtlEdUKtJ  n.  eine  Art  Galläpfel  Ratnam.  124. 


^JÜfn'^^  II-  ein  best,  vegetnbilischet  Gift  Ka- 

RAKA    6.23. 

cfitll^öf  m.  N.  pr.  einer  F.insiedelei. 

o 

^nnP'^^  n.  N.  pr.  eines  TIrtha. 
o 

Sfünf^^  m.  PI.  pr.  eines  Volkes  MBu.  6,9,5(1. 

SfÜJFn^  in.  f.  1)  eine  Handvoll  Gras.  —  2)  an- 

geblich  dieSpitzevon  abgeschnittenem  K  u  (a-Gras. 

*m^\U  ni.  Cisterne. 

o 

^517  •"•  eine  Art  Schilf 

t+i'Jl^i^I  f.  eine  aus  K  u  i'  a  -  Gras  gedrehte  Schnur 
GoBH.  1,2.1. 

l.^T5T7T(^  "•  der  elende  Leib, 
i.  äf^JJT  i)Kdi.  missgestallet  Trik.  3,3,339.  Nom. 
abslr.  o^  n.   Mark.  P    im  CKOr.  u.  ^^^.  —  2) 
m.  .N.  pr.  eines  Muni. 

=fl5I^  1)  Adj.  (f.  ^T)  a]  in  gutem  Zustande  — , 
i'n  der  gehörigen  Ordnung  sich  befindend,  vollkom- 
men entsprechend.  ^15151  '-f'T  so  v.  a.  billinen.  ^- 
^IcjlH  AdT.  auf  die  gehörige  H'eije,  rede.  —  6)  er- 
spriesslieh  Spr.  3476.  —  c)  dem  es  wohlgeht,  ge- 
sund. =fi9|c?lH  -tJlH  "cA  wohl  befinden  Buäg.  P. 
1,14,29.  —  d)  einer  Sache  gewachsen,  bewandert, 
geschickt,  erfahren;  die  Ergänzung  im  Loc,  Gen., 
Infin.  oder  im  Comp,  (Gavt.  8,6)  Torangehend.  — 
2)  m.  n)  Bein.  QiTa's.  —  6)  PI. Bez.  der  Brahma- 
nen  in  KacadTipa.  —  c)  N.  pr.  a)  PI.  eines  Vol- 
kes.  cJJJtlijJ  ▼.  I.  —  ß)  Terschiedener  Personen  VP. 
2,4, (S.  —  3)  *f.  3^  N.  pr.  eines  Frauenzimmers. 
—   4)  f.  öf^JJ^rTT  Oxalis  corniculala  und  eine  an- 

dere  Art  Sauerampfer.  —  b)  n.  o)  ein  guter  Xu- 

*v  

stand,  die  gehörige  Ordnung.  5i5trT'T  und  =11515?° 

o  o 

ordnungsgemäss.  —   6)  Wohlfahrt,  Wohlergehen, 

\  .  "^ 

Wohlbefinden  Gaut.  5,4).  Apast.   TI5I5T  R  geht  et 

dir  wohl?  und  ei-  gehe  dir  wohl.  ^TEfl^  öf ,  cjtj  oder 
^?  Jmd  aes  ergehe  dir  wohl»  zurufen.  —  c)  Wohl- 
wollen R.  2,34,22.  —  d)  Geschicklichkeit,  Erfah- 
renheit. —  e)  N.  pr.  eines  Ton  einem  Ku^ala  be- 
herrschten Varsha  VP.  2,4,«  8. 

gj^FTrTT  f.  ^"s  Bewandertsein,  (leschicklichkeit, 

o 

Erfahrenheil  in  (Loc). 

=Ji5I5T5rW  ro.  eine  Erkundigung  nuchJmds  Wohl- 
befinden  60,27. 

cfJ5IH^rT  Adj.  gesund,  wohl  auf. 

O  'S 

■^yd^ra  Adj.  beredt. 

•J  -s 

cfitlETT^T'?  Adj.  1)  gesund,  wohl  auf,  heil.  —  2)  ein 
Wohlbefinden  verkündend,  günstig,  gut  (Nachriebt). 

.-  A 

Sri5I5n  AdT.  1 )  mit  ^T  in  Ordnung  fcrinjenAtT. 
Gbuj.  1,17,17. 19,10.  —  2)  mit  dem  Caus.  Ton  m^ 
Jmd  in  Ordnung  bringen  oder  —  lassen,  so  t.  a. 
kahl  seheeren  oder  —  lassen  Gobb.  2,9.2  5.  10,7. 


W<WU  —  ^\^W 
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^5Ic?n  ra.  PI.  N.    r.  eines  Volkes  MBh.  6,9,/.  o. 
cfJ5fcIfT  1)  Adj.  mit  Kuva-Gra«  versehen.  — 
2)  f.  °^^  N.  pr.  =  ^5IF?I?ft. 
*öf)![löfl^  in.  eine  Art  Reis  Gal. 
^5T^TTr  "•  ein  Absud  von  Kuca- Gras. 

j5T^T^T  f.  V.  1.  für  gnn^^T. 

5f75IFtH*-'M  in.  1)  Grasbüschel  und  ein  Büschel 
KuQa-Gras  38,12.  VP.  2,4,i«.  —  2)  N.  pr,  eines 
Tlrtha. 

=tl!*ltyd  1)  n.  Bein,  der  Stadt  EAujakubga 
Harshak.  194,7.  —  2)  f.  ^  Bein.  d6r  Stadt  Drärak« 
und=Sft*in5Iffl'.  057TSTm.BAL*R.72,3.  =n5TfT73,9. 

*i=ti'j||ctii   m.  Feuer. 

*3[m^  n.  Aff-e. 

1-  ^T^IW  n.  die  Spitze  eines  Kui^a-Balmes.  ° ^T% 
Adj.  dessen  Verstand  so  scharf  ist  wie  die  Spitze 
eines  Ku^a- Halmes. 


2.  c^UII'M  ""•  N.  pr.  eines  Fürsten. 

*  =r5ITtTm  Adj.  scharf  wie  die  Spitze  eines  K  u  f  a- 
Halmes,  Tom  Verslande. 

cti!tll'-«1  m.  N.  pr.  verschiedener  Personen. 
SR^rFSr  m.  V.  1.  für  ^5IFI^. 
*5i5TTirTtri  m.  Bein,  des  Durräsas. 
gi5IT5T  ra.  N.  pr.  eines  Fürsten  VP."  4,180. 

*  =fi5nF~R?rr  f.  eine  Grasart  Nigii.  Pb. 
=fi5n^rft  f-  N.  pr.  einer  Stadt. 

^iSn^fT  ni.  N.  pr.  1)  eines  Tlrtha  Visbnüs.  83, 

o 

11.  —  2)  eines  Sohnes  des  Rshabha  und  eines 
Muni.  PI.  sein  Geschlecht. 

cf)5If^?I^  ni.  eine  best.  Latwerge  Mat.  med.  267. 

cfi^llS  m-  N.  pr.  eines  Fürsten. 

cJTSTTH'I  n.  ein  Sitz  aus  Ku  ta-Gras  und  zugleich 
Irrlehre  Spr.  32. 

*Sfira  m.  tule  Ragam.  19,91.  v.  1.  ^fif,  Sfiicl. 
*^1  k\H.[^\  f-  eine  Varietät  von  Dalbergia  Siasoo 
RÄGA>.  9,13  5. 

^ÜRRT  1)  m-  a)  N.  pr.  a)  des  Vaters  (oder  Gross- 
Taters)  von  Vifvämitra.  PI.  sein  Geschlecht.  — 
ß)  PI.  eines  Volkes.  —  6J  Name  des  Sten  K  a  Ipa  2}/t). 
—  c)  *  Bodensatz  im  Oel.  —  d)  *Shorea  robusta.  — 
e)  *TerminaUa  Bellerica.  —  f)*  Valica  robusta  RÄ- 
«A>.  9,S3.  —  2)  *m.  n.  Pflugschar.— 3]  *  Adj.  schielend. 

^IUI<=t)U^  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

^T'JMiT  f.  ein  zum  Schienen  eines  gebrochenen 
Beines  dienendes  Bolzstück  Kakaka  8,23. 

^ilklMIM^tl  m.  N.  pr.  eines  Dorfes  der  Malta. 

5FrT5I^  1)  Adj.  mit  Ku (ja -Gras  versehen.  —  2) 
^m.  Bein.  Välmtki's. 

•  ^5RIT^  "•  "ud  °f^  f.  N.  pr.  der  Hauptstadt 

der  Malta. 

II.Theil. 


^TRfFSf  und  *Sfif5Föft  f.  eine  best.  Pflanze. 

o  ^  o 

cJjnjI^R  m.  ein  schlechter  Schüler. 

=^iT5I'^^T5T^fT  m .  ein  schlechter  Schüler  als  Schüler. 

o 

^TSTTTrl  und  t+iidl?  m.  N.  pr.  eines  Lehrers. 

•o  o        ^ 

*5i!nT^^ganaHSaif^. 

ctli(||?r  0.  ein  schlechter  Charakter. 

^5TT^^  m.  1)  Barde,  Schauspieler.  —  2)  *Bein. 
Välmlki's.  —  3)  Du.  N.  pr.  der  beiden  Söhne 
RAma's. 

*Sfi5J^5I  m.  Bein.  VAlralki's. 

o 

chyyr  1)  Adj.  auf  K  Ufa -Gras  liegend.  —  2) 
m.  a)  ''Pterospermum  acerifolium.  —  b)  *der  in- 
dische Kranich.  —  c)  N.  pr.  eines  Berges  in  Ku- 
Cadvipa  VP.  2,4,41.  —  3)  n.  eine  am  Tage  sich 
öffnende  Wasserlilie.  Einmal  auch  f.  ^T- 

?i!!T^<7^  m.  Bein.  Brahman's  Bai.ar.  74,12. 

-^-'     °" 

^^klMHM  Adj,  (f.  5}  aus  Wasserlilien  bestehend, 

^TI?I^*71^  Adj.  lotusäugig, 

^5ri^  n.  =  ^T5Iä(Tf|'  M.  11,212.  JÄGN.  3,315. 

5n<TI?^I  f-  Name  der  Djikshijant  in  Kupa- 

dvlpa. 

^irmiT  f.  PI.  Graswolle  ^at.  Br.  2,3,1,15. 

^T^  und  ^rrftr  >».  N.  pr.  eines  Lehrers. 

1.  =f?5TfI  1)  Adj.  schlecht  gehört  Spr.  1793.  —  2)  n. 

o  o 

eine  üble  Kunde,  ein  übles  Gerücht  Spr.  7046. 

2.  ch*|fl  Adj.  unwissend  in  (im  Comp,  vorange- 
hend)  Balar.  76,7. 

gj5nrlf.=1.^5IH2)Spr.7046,v.l.Ind.Sl.l5,3g3. 

*<^ytr  n.  eine  kleine  Grube. 

o 

^m,  ^^TTH  und  ^^fr?  i)  zwicken.  ^iffRüfT 
so  v.a.i'n  derNase  bohren  KahakaI,».  VP.3,12,9. — 
2)  kneten. etiler!  geknetet.—  3) benagen,  bepicken.  — 
4)  herauszerren,  —  rejssen.  —  3)  *wagen.  —  6)  *cfr- 

T^JcT  rnit  Wasser  vermischt.  —  Mit  *5Fr  etwa  nach- 

o 

wägen.  —  Mit  33TH  zwicken.  —  Mit  *^3(  etwa  ab- 
wägen. —  Mit  HH  1)  zwicken.  —  2)  benagen,  be- 
picken. —  3)  herauszerren,  —  reissen.  —  Mit  äEfTH- 
HH  zwicken.  —  Mit  [^,  °^[mrj  in  einer  Ety- 
mologie  Nir.  3,26  etwa  herausgezogen.  —  Mit  ?PT 
zusammenraffen  Maitr.  S.  1,4,13. 

Sfl^tJ^  m.  N.  pr.  eines  Priesters. 

oht^^T  f-  wohl  N.  pr.  eines  Flusses. 
*^m^  1)  Adj.  brennend.  —  2)  m.  a)  Feuer.  — 
6)  die  Sonne.  —  c)  Affe. 
*'*mf>  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

öfif^cff  m.  iS.  pr.  eines  Fürsten  MBu.  2,8,10. 

srR[i^  V.  I, 

o         ^ 

^^Trl^  "i- 1)  6'"  best.  Vogel.  —  2)  N.  pr.  eines 

o 

Mannes. 

O  sj  -s  o  o 


Sfr^r^T  m.  Giftbläseken  eines  Inseets.  Vgl.  ^fflWt. 

^^^^H^  m.  dass.  RV.  1,191,15.  Uebertragen 
ein  giftiges  Thier  [Ichneumon  Saj.)  ic. 

^^  Adj.  (f.  JEfl)  als  Bez.  einer  best.  Far6e(Comm.) 
Tanoja-Br.  21,1,7.  Man  könnte  ^T^  räudig  ver- 
mulheii. 
*J^f^gana  ^TSUf^  in  der  KÄf.  EJJWf^^  ▼.  1. 

^^  1)  m.  n.  Castus  speciosus  oder  arabicus. 
Nach  Mal.  med.  180  Saussurea  aurieulata.  —  2) 
m.  £endenAöA<e  VS.  23,6  (nach  Comm.;  vielleicht 
aber  =  SJTfe=RT).  —  2)  f.  5i^  a)  das  hervorra- 
gende  Ende  eines  Dinges,  Schnabel,  Spitze.  —  6) 

=  °frT^=RI  Afterklaue  und  als  solche  wohl   Bez. 

o 

eines  Zwölftels  (^R^,  ^)^,  ^TTi,  q^)  Maitr.  S.  3, 
7,7.  —  3)  n.  a]  Aussatz.  —  6)  *em  best,  vegetabi- 
lisches Gift. 

^^^  1)  m.  in  y-^\j;°.  —  2)  {.^f^^  After- 
klaue. Nach  Sij.  der  Inhalt  der  Gedärme. 
*=tlW^lK°Fi  '"•  Acacia  Catechu  Nigb.  Pk. 

*^rW^F?  m.  Trichosanthes  dioeca  Gai. 

^*     -\ 
*=fiW=hrl  n>.  ein  der  Cassia  aurieulata  ähnlicher 

Strauch  Rägan.  4,173. 

*'=tl^ITT^  n.  die  wohlriechende  Binde  von  Fero- 

nia  elephanium.  Ragan.  4,1  27.  TTHT^^  v.  1. 

o 

=fi^3^  1)  m.  ein  best,  gegen  den  Aussatz  ange- 
r 
wandtes  Mittel.  —  2>  f.  S  a)  Vernonia  anthelmin- 

thica  Bbätapr.  1,178.  —  6)  * Ficus  oppositifolia 

Ragan.  11,35. 

^T^sf  Adj.  im  Aussatz  entstehend  SofR.  2,510,1  o. 

*^r5''n5T'Tm.  1)  Yamswurzel.  —  i)weisser Pfeffer. 
—  3)  Lipeocercis  serrula. 

*'+i^^'I1rHI  f.  Vernonia  anlhelminthica. 

*5rW'n^  ™-  <'«'■  ''othe  Khadira  Ragan.  8,26. 

*Sfi^^  n.  P.  8,3,96. 

o 

*^yH4  gana  ^STI^.  ^^mjT  ▼•  I- 
*=t)WHii'1  ™-  Cathartocarpus  fistula  Rägan.  9,i5. 
*^rW^^TfT  1)  m-  sin  best.  Knollengewächs  Rä- 
gan. 7,81.  —  2)  f.  °tcW  yernonia  anlhelminthica 
Rägan.  4,G3. 

*cfj^«^^  m.  Cathartocarpus  fistula  Gai.. 
*=fiiW^fI  "••  'icacia  Catechu. 

=FW1^  Adj.  aussätzig  LA.  27,S. 
*4iy[j^"  m.  1)  Schwefel.  —  2)  Acacia  Catechu.  — 
3)  Acacia  farnesiana.  —  4)  Trichosanthes  dioeca 
RÄGAN.  3,11.  —  3)  ein  Helianthus  Rägan.  4,176. 
^fS"fT  und  Sfif^^  Adj.  mit  Aussatz  behaftet. 
»EfjSq^r  n.  Blatt. 

^'^RITJJ  1)  •»•  ")  Beninkasa  cerifera.  —  6)  PI. 
eine  Klasse  von  Dämonen.  Sg.  ein  best.  Krankheits- 
dämon Uariv.  9360.  —  c)  Hez.  der  Verse  VS.  20, 

11* 
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^?37TI33  —  ^TTRrf 


U.rgg.-(i)*=  Srinitr^.  -  2)  f.  ^  *a)  *ft)  =  1)a)c). 

—  c)  Bein,  der  DurgA.  —  Die  Bomb.  Ausgg.  lesen 
^TiOTItJI  und  SfJcqKJI. 

VAPii.  2,20.  —  2)  N.  pr.  a)  eines  Scblangcndämons. 
*^HHJi=fi  1-  I.  —  6)  *eines  Dieners  des  Qiva. 

cti^iai  f.  eine  schlechte  Freundin. 

o 

c|)^J|rf  n.  eine  schlechte  Verbindung. 

o 

^m^tn. ein  schlechter lUinisterMcDa'kR.iOO,! . 

m^iäpcj  in.  ein  schlechter  Verwandter  Spr.  1802. 

o 

*HQWnfe  n.  KÄTB.  21,6  vielleicht  fehlerhaft 
für  SfjnTHl  MH  eingetopfte  Butter. 

=?ffirj"r2T  ni.  ein  schlechter  Wagentenker. 

*cf^  =  3iIfIT5tT^  Conini.  zu  TBr.  2,489,3. 

o 

SfüffTFT  1)  *  m.  o)  =  sTR^^.  —  6)  ein  best,  dämo- 
nisches Wesen  P.  4,1,37.  —  2)  f.  SIT  =  SRIHrliffi' 
MiiTR.  S.  3,2,6. 

*lHfTnn  f.  ein  best,  dämonisches  Wesen  Maitb. 
S.  2,1,11.  4,2,3. 
*  jra^  m.  =  ^imrl  1)  6)  P.  4,1,37. 

'=t)IH<JIMi  f-  1) 6'"  *«»'•  dämonisches  WesenKkTu. 
10,5.  —  2)  *die  Frau  eines  Wucherers. 

öfHTFU  n.  Rumpf.  So  heissl  auch  das  den  Back- 
steinen,  um  ihnen  Bali  zu  geben,  beigemischte  Stroh 
Scbol.  zu  Katj.  Qr.  16,1,23. 

^iHTf  1)  Adj.  wohl  träge,  faul.  —  2)  n.  a)  An- 
leihe.  —  6)  das  Ausleihen  von  Geld  auf  Zinsen, 
Wucher  Gact.  10,6.  49.  —  e)  =  =hH^'^f%  Gakt. 
12,30.  —  d)  *rothes  Sandelholz.  —  3)  *m.  f.  Wucherer. 

^Hli'TST  m.  Wuchergeschäft. 

^rfrr?=mr  f.  <*«'■  M  einem  Wuchergeschäft  fest- 
gesetzte Zins  Gaut.  12,29. 
*^HTJlfn  f.  die  Frau  eines  Wucherers. 
*'^HTi^4i  Adj.  Subst.  (f.  ^)  TFiicAerer. 

^iHir^l)  Adj.Subst.da85.  Gaut.  —  2)in.  N.  pr. 
einea  Liederdichters  und  eines  Lehrers  (VP.  3,6,5). 

^äHrf  m.derPJanef  Jfars  VisaNüKANDRA  im  Comm. 
zu  VARtH.  Bru.  2,20. 

SffflJT  I)  n.  a]  Blume,  Blüthe.  Am  Ende  eines 
adj.  Comp.  f.  ^\  296,2  \.  —  b]  Bez.  der  kleineren  Ab- 
schnitte im  Werke  KaTikalpalati. —  c)  *Frueht. 

—  rf)  *die  Regeln  der  Frauen.  —  e)  *  eine  best. 
Augenkrankheit.  —  2)  m.  a)  eine  Form  des  Feuers. 

—  b)  N.  pr.  verschiedener  Personen. 
^HIRiAdj.  (f.ofrf^ni)  mit öizt  f. eine  best. Paste 

oder  Pille  BiiÄTApR.  2,1  57. 
'^Oh-^iIH*  ni.  der  Liebesgott. 
*^nTO^rl!Tt!2f^R  m.  N.  pr.  eines  Kimnara. 
'^HM^IH  ni.  der  Liebesgott  291,29. 


cFIHRsT?  ■"•  N.  pr.  eines  Fürsten. 
o^,^l\/f\m.einbest.mythischesWesen,=(ifJ^i'x{. 
^\^^i^  m.  N.  pr.  eines  Autors. 
^RT^'T  "!•  ein  Baum  in  Blüthe. 
^UfFra^R  ni.  der  Liebesiiott  Viouu.  92,8. 

O  w         o  -s 

5rFRy=^=T  m.  desgl.  310,8. 

^FTRy^I  "1.  N.  pr.  einer  Oertlichkeit  Ind.  St. 

o  o 

13,306. 
^ifl^'IIT  "!•  N.  pr.  eines  Berges. 

'J  o 

=tlHHM7  n.  Bein,  der  Stadt  PAtaliputra  Ar- 
JABII.  2,1 . 

*^nnnü7r  m.  Croton  Jamalgota  Nigu.  Pr. 

o  o  • 

l.=R?W^Tni  m.  Blumengeschoss. 

2.*t|)HM=fTO  in.  der  Liebesgott. 

o  o 

*^^^^^  n.  eine  best.  Pflanze. 

^^ 

^;^{^^^  Adj.  (f.  Z)  a»»  Blumen  bestehend  Viddu. 
69,11.  Kiu.  171,24. 

r 

cfiHHHTTTtn  m.  der  Liebesgott  Kad.  11,57,16. 

o  o 

Sfjnqtr,  °iTfFr  BlUthen  schaffen  Viodu.  41,5.  ^- 
HT^TrT  *"  Blüthe  stehend,  blühend  Prasannab.39,1  6. 

^H^T5TF?T  f.  eine  Schlingpflanze  in  Blüthe. 
*=HHR^rI  1)  Adj.  a)  blühend.  —  b)  f.  die  Regeln 
habend.  —  2)  f.  «^rft  =  ^H^qj". 

^HRl^nisr  1)  Adj.  (f.  W)  bunt  von  Blumen. 
—  2)  f.  511  ein  best.  Metrum. 

'=hHHUIM'l  n.  ein  Lager  von  Blumen. 

=ffHHy7  i)  Adj.  Blumen  zu  Pfeilen  habend,  fiom. 

abstr.  °^  n.  —  2)  m.  der  Liebesgott. 

__    "^       "^ 

^lTfTR5I^7T=rsT'I  m.  Titel  eines  Schauspiels. 

SfiRRH'T'^m.Bez.des  ^Ofen  JMonais  Ind.St.1 0,298. 

5i?TTFira°IT  ni.  der  Liebesgott  Dacak.  13,1 1 . 

<*iHHHl7  'n.  N.  pr.  eines  Kaufmanns. 

^5  ^3  ^ 


^iHTFcT^^  ni.  1)  Blumenbüschel  Spr.  1845.  — 
2)  ein  best.  Metrum. 

=*iHHI=fi7   "'■    1)   *  Blumenstrauss.    —   2)    der 
Frühling. 
*3FiH'TT^^  n.  Messingasche  als  Collyrium. 

4iWM  IH%?  ro.  1)  zwei  Bandvoll  Blumen  i9i),i. 
—  2)  Titel  eines  Werkes.  Titel  von  Commentaron 

dazu:  a^ift^iHoiisni,  °fMi,  °w^m,  °wmi- 

q^i^,  ^^Ri^ül,  "f^^iW,  °^m  und  °öaiisgi. 
»^TifFTTfT^  n.  Sa/ran. 

o  o 
*<^iHMIW7  und  *^fI!lTnn"I5I  m.  MicheliaCham- 

paca. 

^finJ^ny  m.  ll  der  Liobesaott.  —  2)  N.  pr.  eines 

o  ^     o 

Brahinanen. 

*^fiHi71?r  ni.  Dieb. 

o  o 

^RHRTcJSfi'  f.  Titel  eine»  med.  Werkes. 

■o  o 

^TifPri^Tn  m.  der  Liebesgott  Dbcrtan.  24. 
=?iflHIH^  III.  jB/Mmenjeim,  Bonig  Rägan.  14,1  lo. 


Spr.  7760. 

*HHIt^  m.  der  Liebesgott. 

^m]^  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  VF."  4,99. 

^j^frifT  "•  'in»  Blühen,  Blüthezeit.  Vgl.EflFWT- 

*Hli|HdHRfelfn  f-  ein  best.  Metrum  Ind.  St. 
8,397. 

^RTW^fft^I  1'-  N.  pr.  eines  TIrtha. 

ctiHH(4  m.  der  Liebesgott  Käd.  247,23. 

=fiHI7T^  N.  pr.  1)  m.  eines  Fürsten  VP.  2,4,60. 

—  2)  n.  des  von  ihm  beherrschten  Varsha  ebend. 
^iW'-sjsh   ni.  n.    eine  best.  Gemüsepflanze   Ka- 

RAKA    1,27. 

^ai^H  1)  m.  *n.  o)  Safflor  21ä,l  2.  Auch *Sa/ran. 

—  b)  Krug,  Wassertopf  der  Einsiedler.  —  2)  m.  a) 
eine  heftige  aber  leicht  verrauschende  Zuneigung. 

—  6)  N.  pr.  eines  Berges.  —  3)  *f.  ^  =  ^^l(.  — 
4)  *n.  Gold. 

l.^RTI^^Tn  in.  die  Farbe  des  Safflor. 

2. 5i?T^7T3T  Adj.  von  der  Farbe  des  Safflors,  d.  i. 

prächtig  {heftig)  aber  nicht  andauernd  (Zuneigung). 

*^R^*T?TT  f.  eine  Cnrcuma  Nisu.  Pr. 

o  o 

4)H*-*T=<t1  Adj.  mit  einem  Kruge  oder  R'a.»jer- 
topfe  versehen. 

^Hhl  '^-i  und  "T^*^  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 
°f^?^^T5r  und  ofgi-^fit^r^  n.  Bez.  bestimm, 
ter  Feiern. 
*c|i'H  m.  Regenwurm. 


=t)H^  m.  1)  Kornkammer,  — boden,  Speicher.  — 
2)  *Rüstpfanne.  —  3}  * Bülsenfrucht.  —  4)  ein  best, 
gespenstisches  Wesen. 

»fH^TTT^  Adj.  gaiia  ^Frqif|. 

*^HdWd  n.  P.  6"2,102. 

l.^ifTTfT  (•  ^)  lyfebenweg,  Schleichweg  Ai-ast.  —  2} 
Betrügerei,  Gaukelei. 
2.  ^üTTfl  Adj.  auf  Irrwegen  sich  befindend. 

O     t- 

öfjfjl'^?  ni.  ein  schlechter  Freund. 

#rFrII  f.  =  ^iTHr?!.  ^THfllifT  Maitb.  S.  4,2,3. 

5rFrl=f)  "!•  t^-  pr.  eines  Lehrers. 

o    o 

*^iTfM  m.  Bein.  Vishnu's. 

o    •.= 

=tltfiMiT  f.  Koriander  {die  Pflanze). 

•+ W-<=<h  m.  N.  pr.  eines  Wesens  im  Gefolge 

Kubera's. 

'*t-(i'-sti>  m.  Ä'ortander(die  Pflan:e),a.  das  Korn. 
o    o    O  X 

öfT^t  f.  ein  schlechtes  Weib. 

^^WT=Ti  Adj.  ein  schlechtes  Weib  habend. 
o 

cfffSTT'?  n.  ein  elender,  armseliger  Ort  Spr.  7839. 

o 

o         ^  o 

*^iFr7=7  n.  als  Bed.  von  ^FR  Dhätop.  33,37. 

o  o         -s 

*^WqrT  "■  Farz  Gai.. 


??iTSrTT37=T  —  WUM^ 
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SFIt^lTtT^  '"•  ein  schlechter  Herr. 

1.*^)^  s.  ^^cr. 
2.  ^m  Adj. '» fsr'7°. 

l.^i^  Adv.  wo?  Auch  mit  folgendem  ]^^^.  Mit 
TW?  'fo  immer,  irgendwo,  irgendwohin. 

2.*c?i^  m.  Beia.  Kubera's. 

o    - 

Sfjt^IöfJ  i)  m.  a)  Schelm,  Gaukler,  Betrüger,  Ta- 
schenspieler.  —  b)  Heuchler  Apast.  —  c)  eine  Art 
Frosch.  —  d)  N.  pr.  eines  Schlangendamons.  — 
2)  f.  51  und  n.  Gaukelei,  Betrügerei. 
*cttc^=h=ttITf=fiT  f.  Kupplerin  G*l. 

=r^=f)5rTT=T*I  und  ^l^^^f  m.  GauftZer,  CAaria<on. 
*  ^^^fiFSf'T  und  *öfi^=fffcJT' m. /'AajianMs  (/oHms. 
5f^=fi^T7T=l  ni.  das  Geschrei  des  DitjAha  BÄ- 
LAR.  28,1  3. 


cTJ^^  m.  em  best.  Tact, 

cti«^|^l  S?  Adj.  «70  immer  seiend. 

c^t^-i  1)  *Adj.  missgünstig,  neidisch.  —  2)  ra. 
o)  *.MaMi.  —  6)  *Schlange.  —  c)  N.  pr.  eines  Man- 
nes. —  2)  *f.  ^  und  n.  Gaukelei,  Betrügerei.  — 
3)  *n.  a]  eine  Art  Thongefdss.  —  6)  Glasgeschirr. 
*^^l'-i^il  f.  Gaukelei,  Betrügerei. 


*c4)ö,>^,  ocffl  durch  Taschenspielerkünste  blenden, 
betrügen. 

JJi^ffT  Adv.  wo? 

^^I^fJlH  Adj.  tco  tAäfj*;?  RV. 

■^«^^  1)  m.  N.  pr.  eines  Schlangendamons.  — 
2)  n.  a]  Bohle,  Höhlung  Spr.  7686.  —  b)  etwa  fen- 
sterchen.  —  c)  *  OAr.  —  d)  *  Kehle.  —  e)  *  Kehllaut. 

—  f)  *  Vulva  Gal.  —  g)  *  fiiihe.  —  h)  Begattung. 
*5f^T^Ff  u.  1)  Lärm,  Geschrei.  —  2)  der  Gesang 

des  indischen  Kuckucks.  —  3)  während  des  coitus 
ausgestossene  Laute. 

*5)^r5r  m.  Blumen  und  Betel,  welche  Hoehzeits- 
gäslen  gereicht  werden. 
gr^5TrnT  Adj.  von  gi^  5rr?  (RV.  10,22,i). 

^^  f.  eine  Zizyphus  Bhävapr.  1,2'. 3. 

vi 

^•?|l7TrI  m-  N.  pr.  eines  Mannes. 
*öFr^IcTfn'  f.  Bein,  der  Durgl. 
*jp^  f.  Nebel  Gai,. 

1.  '-tigi   1)  ra.  ein  best.  Gewicht  Hrmädri  1,117,8. 

—  2)  ♦f.  Neumond. 

2.  ct)^  onomatop.  vom  Kufe  des  Kuckucks. 


Jigj^tCjlT,  °^^  Laute  der  Verwunderung  von 
sich  geben. 

•^ti^^iU  ra-  Bez.  eines  best.  Geräusches  Viddu. 
30,17. 

^^cT  m.  der  Ruf  des  Kuckucks  MBa.  15,27,1  o. 
^      l-^T^  (.  l)  Neumond.  Personiücirt  als  eine  Toch- 
ter des  Angiras.  — 2)  eine  best.  Arterie.  —  3)  N. 


pr.  verschiedener  Flüsse  VP.-  2,1  üö. 

=fi'^^TJ5  '"•  <'«'"  indische  Kuckuck. 
t^ig^^tiliifj  n.  der  Ruf  des  Kuckucks. 

*^5^HT5T  «'•  N-  pr.  der  die   Welt   tragenden 
Scliildkröle. 

*^Somä  m.  der  indische  Kuckuck. 
l.^r^^cl  m.  der  Ruf  des  Kuckucks  Naish.  9,38. 
2.  *=tt5^^^  ni.  der  indische  Kuckuck  Rägas.  19,1 10. 

*^5^tH  n.  eine  Höhle  mit  Pfählen. 
^^  =  2.^GlT.  1,47. 

•^f^ft^I,  *^it  und  *^f^l  f.  Nebel. 

^r^l^I  n.  ein  unangenehmer  Laut. 
1.^  (^)  1)  ^m  (nur  mit  ^T),  %%,  *^^fH, 
*^^^,  *^^lfrT,  *^^,  *^Rlf?r,  *m^H  ein 
Geschrei  erheben  (nur  Bhatt.).  —  2)  *^r^^  (ITTfT- 
^=T).  -  Intens.  "^I^dH  (Nrn.),  *%T^^frI, 
"WT^iTrl  ein  lautes  Geschrei  erheben.  —  Mit  51 
beabsichtigen. 

2.  cR  Adv.  wo?  RV.  5,74,1  (zu  trennen  ^  ^:   d. 
i.  T2IFI  von  1.  ^^].  Mit  f%^  irgendwo  9,87,8. 
3.*^  f.  eine  Pifäkl. 

<*<=hi  m.  der  seine  Tochter  wohl  ausgestattet 
dem  Schwiegersoßtn  übergiebt  Hrmädbi  1,689,1 8.  20. 

*^^rr  m.  =  cfjctit^  Bülsenfeuer  Gal. 

*^?I  m.  1)  die  weibliche  Brust.  —  2)  Elephant. 

*^W(\\  f.  Knollenmilch. 

3  

'^iM^  11.  wohl  Brunnenrad.  Vgl.  ^^^^. 
*=+MSn^  m.  N.  pr.  1)  eines  Mannes.  —  2)  einer 
Oortlichkeit. 
*^ra^T  f-  1)  Pinsel.  —  2)  Schlüssel. 

^nWr'^'T  Adj.  irgendwohin  strebend. 

CS  ^  'S, 

Sffrfr  f.  Pinsel. 

=ti'c|(=fil  f.  ein  best,  zu  den  ^]^^^  gehöriges  Thier 

CS,  CS 

Karaka  1,27. 

^isl,  ^iTrfl,  °fT  (nur  mit  PT)  1)  einförmige  Töne 
von  sich  geben:  knurren,  brummen,  zwitschern, 
girren,  summen,  stöhnen,  murmeln,  krähen  u.  s.w. 
Auch  mit  Acc.  des  Lautes.  —  2)  mit  seinen  ein- 
förmigen Lauten  erfüllen.  —  3)  blasen  (die  Flöte). 

—  Mit  5^  nachzwitschern.  —  summen,  —  stöh- 
fien;  mit  Gen.  —  Mit  5TH  summen.  —  Mit  ^^ 

1)  reden,  sprechen;  mit  ^  schuteigen  MBu.  12,109, 
15.  —  2)  nachzwitschern,  mit  Instr.  R.  ed.  Bomb. 
Q\.  13  in  dem  nach  2,96  eingeschobenen  Sarga. 

—  Mit  51  girren  u.  s.  w.  —  Mit  3^  1)  dass.  — 

2)  Klagetöne  ausstossen  Käd.  37,10.  —  Mil  V(XE 
summen  1)h.  V.  3,7.  —  MitS^  mit  seinem  Gegirr 
u.  s.  w.  erfüllen.  —  Mit  1»?  1)  zwitschern.  —  2)  mit 
seinem  Gezwitscher  u.  s.  w.  erfüllen.  —  Mil  Hh 


(Laute)  ausstossen.  —  Mit  tfl^  rings  herum  sum- 
men u.  s.  Vf.  —  Mit  5T  aufstöhnen  Karaka  ö,7.  — 
Mit  ^Tr?  Jmd  (Acc.)  entgegensummen  u.  s.  w.  — 
Mit  T=T  knurren,  br%immen,  zwitschern  u.  s.  w.  — 

Mit  HR  dass. 
-\ 

cfJ5T  m.  Gemurmel  u.  s.  w.  Auch  vom  Kollern  im 
Leibe. 
*°=tis|=ft   Ajlj.  (f.  °T5RTI)  zwitschernd,   girrend 

CS 

u.  s.  w. 

cJ)5FI  n.  Gemurmel,  Gerassel  u.  s.  w.  Auch  vom 
Kollern  im  Leibe. 

cfJTsTrT  n.  Gezwitscher,  Gesumm,  Gegirr  u.  s.  w. 

^t^irtctj  n.  impers.  Loc.  wen«  man  Rede  sle- 

cs 

hen  mttss  MBu.  12,109,13. 

^til'T  Adj.  Kollern  im  Leibe  habend. 

CS        -s 

*^str  Partie,  fut.  pass.  von  ^üJ. 
^  CS  -s 

1.  ^5  1)  n.  das  Stirnbein  mit  seinen  Vorsprüngen, 
Born.  —  2)  ra.  n.  Kuppe  Buäg.  P.  3,13,29.  Spitze 
überb.  R.  6,95,24.  —  3)  Spitze,  so  v.  a.  der  Vor- 
nehmste — ,  Erste  unter  (Gen.).  —  4)  n.  ein  best. 
Geräthe.  —  ö)  (*m.  *n.)  ein  eiserner  Bammer  MBb. 
16,4,6.  —  6)  *ra.  n.  ein  best.  Theil  des  Pfluges. — 
7)  m.  eine  Art  Balle  oder  Tempel  (^Wm)  Hrmädbi 
1,188,15.  189,23.  779,6.11.  —  8)  m.  n.  Baufe, 
Menge.  —  9)  (*m.  *n.)  Fassangel,  Fallstrick,  Falle 
(auch  in  iibertr.  Bed.).  —  10)  n.  verfälschte  Waare 
Varäu.  Brb.  14,3.  —  11)  (*m.)  n.  Täuschung,  Trug, 
Unwahrheit.  —  12)  m.  eine  best.  Constellation.  — 
13)  m.  eine  Unterart  des  Grahajuddha.  —  14) 
m.  mystische  Bez.  des  Lautes  5T.  —  15)  *m.  n. 
Unbewegliches,  Unveränderliches.  —  16)  *m.  n. 
Wasserkrug.  —  17)  *m.  n.  eine  best.  Pflanze.  — 
18)  *m.  die  Mitte  eines  Elephantenzahns  Gai..  — 19) 
•m.  f.  Baus.  —  20)  *m.  Bein.  Agastja's.  —  21) 
ro.  >'.  pr.  eines  Feindes  des  Vishnu. 
2.  =R6  1)  Adj.  (f.  5T)  a)  ungehörnt   vom   Rinde, 

CS 

welches  nur  unvollkommene  Fortsätze  des  Stirn- 
beins hat.  —  6)  trügerisch,  falsch,  verfälscht,  hin- 
terlistig. —  2)  *ni.  ein  Stier  mit  abgebrochenen 
Hörnern. 

Sfi?;^  1)  Adj.  falsch  (Münze).  —  2)  m.  o)  *  Haar- 
en 

flechte.  —  6)  *  eine  best,  wohlriechende  Pflanze.  — 
c)  N.  pr.  eines  Berges.  —  3)  n.  o)  Erhöhung,  Vor- 
sprung. —  6)  'Pflugschar. 
r 

'=^\(.'^\^'l  n.  Betrügerei  Dacak.  36,«. 

=s  -s 

cFfJ^TJsJÜT'I  n.  eine  Erzählung  mit  Attrapen. 

CS 

*^?3TI7  und  °öf^  m.  Fälscher,  falscher  Zeuge. 
°ht^H  ni.  1)  Fälscher,  Bes techer,  Fälscher  von 

CS     t    "S 

(Gen.).  —  2)  *  Schreiber.  —  3)  »Bein,  fiva's. 
*^f^  m.  Bein,  fiva's  Gal. 
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cfijr13  ni.  ein  verstecktes  Schwert,  Stockdegen. 

4i,*,y-g  ni.  Tilol  eines  Werkes. 

'^t'^'H'^  ni-  Gauner,  Betrüger. 

^5^51  m.  Wrightia  antidysenterica  RÄGt>.  9,52. 

^RI'^FI  m.  Einer  der  einen  Asketen  spielt. 

ex 

=fi?i?T?TI  f.  eine  falsche  Wage. 

^J?miT  Adj.  wo  Trug  als  Recht  gilt. 

■"^        r  c 

=t)iMNiH  n>.  1)  Fieber  beim  Elephanten  Mäla- 
tIm.  24,9  (68,4).  —  2)  eine  Art  Fieber  beim  Men- 
sehen BuWapb.  3,71. 

°hi!.MId=+)  m.  1)  =  =h6MI*c!l  1)  MÄLiTlM.  ed. 
Bomb.  68,4,  v.  1.  —  2)  *T6pferofen.  —  Fehlerhaft 
für  *"(!.M1^(?|. 

ex 

^)?7TI5T  m-  Fallstrick  Käd.  11,129,1«. 

ex 

ctiiMI^  (metrisch)  und  °^  f.  eine  Art  Kranich. 

*^\U^  m.  Fieber  beim  Elephanten. 

ex    ex 

t+iiol-tl  m.  Fallstrick. 
*eJJ?;=RW  Absol.  P.  3,4,4  1,  Schol. 
^lOTR  n.  falsches  Maass,  —  Getoicht, 

cfi^H$:,i    1)  m.  eine  versteckte  hammerähnliche 

CS    o      ^ 

Waffe,  —  21  Titel  eines  Werkes. 

•    »x 

*'f,m«C''  ™'  Bein.  Skanda's. 

°^  (5^7Hi|,  g^m,  g^^,  y=jHi^^)- 

**W'e(  n.  Falle. 

ex 

1.  ohiMÄ  ni.  et'w  hinterlistiger  Kampf. 

ex   o 

2.  <+6Mä  Adj.  hinterlistig  kämpfend. 

ex  o 

SlOTlftR  Adj.  dass. 

e--  -V       ' 

^jq^Tl^I  f.  1)  Hinterlist.  —  2)  Falle. 

■X  "x 

cfi4,vil2l  ni.  und  °^isi4  «>•  e»n  falsches  Schrift- 
en 

stück. 

^CkM  Adr.  haufenweise. 

ex  -^ 

=4iiüllcf^Mid  ni.  f.  1)  *Andersonia  Rohitaka  Ri- 

cx 

Gij(.  8,14.  —  2j  eine  mythische  Baumwollenstaude 
mit  scharfen  Dornen,  mit  der  Verbrecher  in  la- 
ma's  Welt  gemartert  werden,  und  eine  Hölle  mit 
diesen  Martern.  Auch  o^ft  f-  und  °T5R)  m. 

=tl6'.tllH'H  n-  ein  gefälschtes  Edict. 

^ThfStrT  m.  N.  pr.  eines  Berges  VP.*  2,142. 

^tHStlltff  f-  der  Eintritt  der  Sonne  in  ein  an- 
deres ZodiakalbiUl  nach  Mitternacht. 

^I^JraftrlSrTTni  n.  Titel  eines  Werkes. 

■^iH^I^  ni.  desgl. 

^HIRT'T  m.  ein  falscher  Zeuge  Gabt.  13,1  6. 

I^Rl^ry  "•'  ein  falsches  Zeugniss. 

|RJ2l  1)  Adj.  a)  an  der  Spitze  stehend,  die 
höchste  Stelle  einne.'imend.  —  6)  am  Ende  eines 
Comp,  in  einem  Haufen  von  —,  mitten  unter  — 
stehend.  —  c)  unbeweglich,  ewig  unveränderlich. 


Nom.  ab.«tr.  °p(  n.  —  2)  *in.  n.  ein  best,  l'arfum 
RÄCAx.  12,131  (m.).  —  3)  *n.  die  Seele. 

<*<.t84!jiH  m.  Titel  eines  Prakarana  in   der 
Pankada(.l. 

r 

HfiJ^^in  u.  verfälschtes  Gold  Hemiuai  1,725,19. 

cx 

.X 

oht'cH'H  «>•  dass. 

^iSI^T  ID.  ein  falscher  Würfel. 

ex 

ex  ex 

^^Nll^  ni.  n.  Dachzimmer,  Belvedere,  Lusthans 
Karaka  1,1  4.  VP.  6,3,36.  Lai,it.  73,3.  4.  Käban».  7, 
9.  ßO,11. 
*=^iN  m.  eine  rolh  blühende  Morinqa. 

ex     x5 

2.^1,  ^ilOTH,  SFf^qfTFT  werjensen  RV.  Vgl.  2. 

ex-x     ex  ex  o  .  = 

^irT. — MitS^  rö*/en  Karaka3,7  (°efnSI  zu  lesen). 

ex    ^  ex 

*Sfr3I  n.  =  SffZT  Wand. 

ex  ^J 

^ni.  cUmlrl  s'eA  iKsammenJie/ien.  ^tUIS  2«- 

ex    *\   ex  ex 

sammengezogen,  eingeschnürt,  zugekniffen.  —  *  Caus. 
^rnmifT,  °r?  zusammenziehen.  —  Mit  H,  °Sfi- 

ex  ex 

nilcT  geschlossen  (Blume)  Rägan.  2,38.  —  Mit  T^ 
Caus.  zusammenziehen. 
*=tim=tica(:)  m.  N.  pr.  eines  Wesens  im  Gefolge 

ex     O       \ 

^)iTa's. 
*^nil  1)  Adj.  =  Sfiftn  lahm  am  Arm.  —  2)  m. 

ex  ^ 

et'ir&etf.  Vogel  Gal. 
**rm=hl  f.  1)  Born.  —  2)  ein  Wirbel  aus  Rohr 

ex 

am  unteren  Ende  der  indischen  Laute. 
*^IiftH5nn  ni.  Geier. 

ex 

SUrl'TT  f.  PI.  Bez.  best.  Wasser. 

ex 

cfJ?T  m.  et«  von  einem  Rshi  mit  einer  Brah- 
maninamersten  Tage  ihrer  Menses  erzeugter  Sohn. 
^i\  f.  Reisbündel,  Büschel. 
cj)({lHM  Adj.  aus  ^\^  bestehend. 
**?.lcrl  m.  =  cfTo  Bauhinia  variegata. 
cKT  1)  m.  0)  Grube,  Bohle.  —  6)  BrMnnen.  — 

ex 

c)  *ein  Pfosten  zum  Anbinden  eines  Bootes  oder 
Mast.  —  d)  *ein  Fels  oder  Baumstamm  in  einem 
Flusse.  —  e)  *  Oelschlauch.  —  f)*=  ^^^]^.  — 
2)  *f.  ^rcn  a)  ein  kleiner  Brunnen.  — b]  ^'abel.  — 

ex 

c)  Flasche. 

^^3([  1)    m.  a)  Grüfte,  Höhle.  —  ö)  Hautpore. 

ex 

—  c)  *  Lendenhöhle.  —  d)  ein  winziger  firunnen, 
Brunnen  iiberh.  Ind.  St.  15,297.  —  e)  *eine  Pfütze 
in  einem  ausgetrockneten  Flitssbette.  —  *f)*g)*h] 
=  ^^  l)c)  d)  e).  —  i)  *  Scheiterhaufen.  —  k]  *  — 
^(tmj.  —  2)  f.  ^rfeft  a)  =  1)  e,  KÄD.  231,1  8.  - 

x3  ex 

6)  ein  kleiner  Krug,  Fläschchen  BhIvapb.  2,26.  SC. 

—  c)  *ein  Fels  im  Wasser.  —  d}*=  ?!^HT. 
*=tiH^ta)'-(  ra.  eine  Schildkröte  im  Brunnen,  so 


T.  a.  ein  unerfahrener  Mensch. 

^mWi^^  m.  N.  pr.  eines  Mannes, 
^rq^tn  ni.  desgl. 

ex 

^'^^I^  m.  Britnnengräter. 
*^i^^r7  Adj.  von  SP|^. 

ex  ^-x  ex 

^'-^^^  m.   eine  Schildkröte  im  Brunnen  8pr. 

ex     ex 

7722. 

*=r'^!3T  und  °I3R^  ra.  Brunnengräber. 

c^tj^  11.  Bninnenrarf.  ^^t  ni.  PI.  die  Krüge 
daran  Jogat.  Lp.  3. 

*^^^  m.  Huar. 

ex 

*^'75T^T^J5=7  n.  Schöpf rad  Gai.. 
*5FiTfT  Indccl. 

ex      ^ 

^^Ä^^  m.  ein  Frosch  im  Brunnen  (yon  einem 
unerfahrenen  Menschen). 
*^qRrTn.  P.  6,2,102. 

CX 

^WUi^   ßi'  (PßASAXNAR.  14,19)  uüd  *^5|rt  f- 
ex      -x  ^ 

Hfjqtl^  n.  Schöpfrad  Mrksh.  178,7. 

^q^q  n.  N.  pr.  eines  Landes. 

öfimW(  Adj.  im  Brunnen  steckend  MBu.  5,160, 

ex  '  ' 

102. 

*ctimÄ  m.  Haarsträubung. 

cfJCJTtf   °^rl  ZU  einem  Brunnen  werden. 
ex       s 

*^rqT(  ra.  =  M4\^\l  Meer. 

*^fq^  Adj.  von  g;q. 

ex  ex 

cffpffT  (von  cfJCf  Pore)  so  v.  a.  emporgerichtete 

ex  ex 

Härchen  habend  Buäg.  3,16,1  5,  v.  I. 
*=»iMIM5IW*  ni.  PI.  (H^TTTTiT). 

ex  'S 

3 

öf\CJJ  Adj.  (f.  Efl)  in  einer  Grube  — ,  in  einem 

ex 

jBriinnen  befindlich. 

^TSfT  1)  m.  oder  n.   (Maitr.  S.  2,1,11)  und  f. 
Hff^TT  Deichsel.  Am  Ende  eines  adj.  Comp.  f.  51 

ex     ^ 

Hkmabri  1.643,9.  —  2)  *f.  ^fj^ft  ein  von  Ochsen 

ex      ^ 

gezogener  Wagen.  —  3)  *Adj.  a)  reizend,  schön. 
—  6)  bucklig. 

cfm^'Sim  II.  Wagensitz  Saj.  zu  RV.  3,14,3. 
*^T^lT^  ra-  Wagen. 

ex        ^   -X 

*Sfi!7  n.  Äee,  TeicA. 

Cx 

*efiH^H  Adj.  bnsgesinnt. 

ex  -s 

öfiJ  n.  gekochter  Reis  Buävapr.  2,14.  —  Hariv. 

ex  s 

9346  fehlerhaft  für  ^JT. 
c  ^^ 

cJi^JT  m.  'ein  best.  Kinder  bedrohender  Dämon. 

cfjlj  1)  m.  n.  (GaUt.)  Büschel,  ein  Bündel  von 

ex 

Gra»  oder  Halmen  (als  Sitz);  Wedel,  Besen.  —  2) 
m.  (*ii.)  Bündel,  Wulst,  Ballen  (am  menschlichen 
Körper).  —  3)  (*ra.)  n.  Bart  (bei  Menschen  und 
Thieren)  Käd.  47,4.  234,12.  —  4)  *m.  ii.  die  Ge- 
gend zwischen  den  Augenbrauen.  —  5)  *ra.  Kopf. 
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—  6)  *m.  yorrathskammer.  —  7)  ra,  die  mystische 
Silbe  '^^  oder  ^.  —  8)  *  m.  ii.  Betrug,  Beuchelei. 

—  9)  *in.  n.  Prahlerei.  —  10)  *m.  n.  Härte. 
Sfl^^  1)  in.  a]  Büschel.  —  b)  Bürste,  Pinsel.  Sf- 

Tm^°  KÄD.  11,78,22.  —  c)  =  5fiTl  2).  —  d)  Bart, 
am  Ende  eines  adj.  Comp.  Spr.7631.—  e)  *=  ct)T<- 
^ff^  NiGU.  Pk.  —  2)  f.  Sfrf^I  1)  *Pinsel.  —  6) 

ex 

*Schlüssel.  —  c)  *yadel.  —  d)  *Knospe.  —  e)  Knol- 
lenmilch. 

5i?n^frT  Adj.  wulstig. 

Sff^rlT  f.  Nora,  abstr.  zu  cRrf  Bart. 

C\  CS. 

r      ^^ 
*^i^nTT  f-  Gymnento  sylvestre  Nigb.  Pk. 

c\ 

c 
cfi?)t^  Adj.  bärtig. 

^TclfäfTH  n-  d«""  obereTheil  des  Ballens  an  Band 

und  Fuss. 

»^g^ft^und  *°SFi  m.etne  *e*'- P^anze  RIgan.5.  H . 

*5firI5TiSI^  m.  Kokosnussbaum  Ragin.  11,47. 
r 
^^FTsJ  «n.  N.  pr.  eines  Rshi. 
^r^  V 

<=t)T^|<yj  (Conj.)  Adj.  =  ^g^. 

Cn  öS 

öfir^JT  Adj.  langbärtig. 

CS         -s, 

r         f^        -N 
cff?,  ^nSTrTj  °rT  i)  springen,  hüpfen.  — 2)  *Med. 

spielen.  —  5Iit  ^fj  Iternmspringen,  — hüpfen,  — 

Mit  37  aufspringen.  —  Mit  ^T  Sprünge  machen. 
r  'S 

SFi^  m.  Sprung.  ^fsTm?!:  Name  eines  Sä  man. 

fcfi'rfH  1 )  n.  o)  das  Springen.  —  b)  *  Spiel.  —  2)  *  f. 

J^  (Gal.)  und  S  rfsf  Vo//mon<isfa3»m  lHonat  Kai- 

Ira,  em  Festtag  zu  Ehren  des  Liebesgottes. 
r 
cfjqf  1)  Sand.  —  2i  *n.  die  Gegend  zwischen  den 

CS 

.Augenbrauen. 
»SRtTSR  n.  =^2)  Gal. 

CS  CS 

SJJCf^  1)  m.  (*f.  STT)  Ellbogen  Bälak.  239,9.  Bis- 
weilen anch  Knie.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Dorfes. 

*=fi'7TrrI  Adj.  mit  dem  Ellbogen  gestossen  Balab. 
239,3  Y.  u. 

*SUrö  n.  das  Innere  der  Kokosnuss  Gal. 

Cs 

*g;qj^  m.  1)  Panzer.  —  2)  Jacke,  Mieder. 

CS 

r  , 

cffCn^cff  m.  Jacke,  Wamms  üarshak.  174,16. 

cfJJ7  1)  m.  a]  Schildkröte.  Am  Ende  eines  adj. 
Comp.  f.  3EIT'  —  b)  die  als  eine  auf  dem  Wasser 
schwimmende  Schildkröte  dargestellte  Erde.  —  c) 
Bez.  des  i4ten  Adhjäja  in  Yarab.  Bau.  S.  Varah. 
.loGAj.  9,4.  —  d)  eine  best.  Stellung  der  Finger  oder 
Bände.  —  e)  ein  best.  Wind  im  menschlichen  Kör- 
per, der  das  ScUiessen  der  Augen  bewirkt,  264,33. 
265,5.  —  f)  N.  pr.  a)  einer  Gottheit.  —  ß)  eines 
Schlangendümons.  —  Y) eines  Rshi. —  2)  f.^^f 

CS 

Schildkrötenweibchen. 
r 
=t»H=tlcr-M  m.  ein  best.  Kalpa  2)A)  HemIobi  1, 

!»  °^ 

'       {J38,10. 

c 
^R^l^  n.  ein  best.  Diagramm. 

II.  Theil. 


^Häl^^il  f-  der  zwölfte  Tag  in  der  —  Bälfte 
des  Pansha. 

^RTFZtf.  eine  best.  Arterie  unter  der  Baisgrube. 

CS 

r 

cRH'tTSI  m.  N.pr.  eines  Verfassers  von  Mantra. 

CS 

=*iHHTfr  m-  <ier  Fürst  der  Schildkröten  (trägt  die 

CS 

Erde). 
^^rrW  n.  i]  Sehildkrötengalle. — 2}eineSchüs- 

cx 

sei  mit  Wasser. 
<^HM|Itn  n.  Titel  eines  Puräna. 

r 

1.  öfjqtro  n.  der  Rücken  einer  Schildkröte. 

2.  Sfrqrr^  m.  1)  *  Kugelamaranth.  —  2)  N.  pr.  ei- 

cs      <. 

nes  Jaksba. 


*ct)^Hycti  n.  Schüssel. 

ex       <- 

^RT'7'jft  f.  Schildkrötenweibchen  Naisb.  12,106. 

ex     ^ 

cfTRST^tn  n.  Titel  eines  Werkes. 

^^iT^HnT  m-   Eintheilung  des  Globus  {Halb- 
em 

globus]. 

W\A\W  n.  Erdglobus  Varäb.  Jogaj.  3,18. 

r 
^RTR'T  "•  eine  best.  Art  des  Sitzens   bei  den 

ex 

Asketen. 
Efjfi^I  f.  ein  best.  Saiteninstrument  S.S.S.185. 

ex 

ERPT  und  ^fq^  in  rlf^o. 
2.    ^trTi  ^i^fTTrl  versengen.  —  Mit  ^=1  dass.  — 

ex    -s  ex 

Vgl.  2.  SJTI. 
^^  n.  1)  Abhang,  Bügel.  —  2)  Vfer.  Am  Ende 

Cx 

eines  adj.  Comp.  f.  ETT.  —  3)  Tope  Karaka  1,8  (!).  — 
4)  *  Teich.  —  5)  *lVachtrab  eines  Beeres.  —  6)  N. 
pr.  einer  Oertlicbkeit.  —  7)  mit  n[5T  Terwechselt. 

CS 


c<i!y(=h  1)  *ni-  n-  a)  Vfer.  —  6)  Tope.  —  2)  m. 
a)  *  Ameisenhaufe.  —  6)  PI.  v.  1.  fdr  "^iM«^^ 
VP.2  2,71.  —  3)*n.  Triohosanthes  dioeca.  —  4) 
*f.  °l^*l  base  or  bottom  part  ofthe  Indian  lute; 

vgl.  sfiftn^. 

cx 

>=hdöhM  1)  Adj.  (f.  !5(T)  das  Vfer  mit  »ich  fort- 

cs 

reissend.  —  2)  *m.  a)  Meer.  —  6)  Strömung.  — 
3)  *f.  gi  Fluss  RÄGAN.  14,9. 

^^^7  Adj.  am  Vfer  — ,  am  Wasser  sieh  auf- 
haltend. 

<*dsilrl  Adj.  am  Vfer  wachsend  164,12. 

Cx 

*'=tnylr?ljitjl  ra.  Brandung. 

"=^  .     ^  r 

♦Sff^rag  Adj.  (f.  |)  Vop.  26,53. 

cx  ^ 

*öJkJT>T5'  m.  Brandung. 

Cx  " 

*^?PT  f.  Vferland,  Küste. 

cx       cx 


^J^TR^isT  Adj.  (*f.  m)  das  Vfer  unterwühlend. 

cx     oo 


*=fi5THS«?'  Adj.  das  Vfer  fortreissend. 

CS     o       "- 

*=f)5T^tr  1)  Adj.  mit  Vfern  versehen. 

ex  -s 

O^rft    fluss   RÄBAN.   14,9. 


2)  f. 


*^^^'J2'  und  *°EfJ  m.  Brandung. 
*5fi5TraganafiJ|l^lf|. 


^t^  m.  IV.  pr.  eines  Brahmanen. 

cx 

^l5r^  ra.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

ex 

^FR  1)  *Adj.  mit  Vfern  versehen.  —  2)  f.  °Tf 

ex         's 

Fluss. 

■^tl^T^^  Adj.  =  ^i^ra^  BbJtapb.  2,2.4. 
*^sl?  AV.  12,3,12.53. 

3 

cfi^rJI  Adj.  zum  Ufer  gehörig, 
<^ 

SFF^  Adj.  kahl  in  gf?I°. 

cx 

*5[i^l7  m.  Meer. 

cx       ^ 

^t^TF^m.N.  pr.  eines  Mannes  TÄNDJA-BR.S,6,g. 

cx  •  • 

of)»H  ni.  wohl  ein  best,  dämonisches  Wesen.  ejiiH 

cs^  cx 

Maitr.  S.  3,15,9. 

=fi^RTm  1)  m.  Beninkasa  cerifera  MBa.  13,91. 
39.  —  2)  n.  Bez.  der  Verse  VS.  20,14.  fgg.  Taitt. 
Ar.  2,7,1.8,1. 

^^n^^  «"•  N.  pr.  eines  Schlangendämons 
MBB.  1,35,11. 

giKq  s.  sfjsq. 

ex  ex^ 

=I)'^'-FH!!5  1 )  m.  a)  *  Beninkasa  cerifera.  —  6)  PI. 

ex 

eine  best.  Art  von  Dämonen  VP.  1,12,13.  —  c)  N. 

pr.  eines  Krankheitsdäraons  Hariv.  3,109,75.  — 

r 
2)  f.  gi  Bein,  der  Durgä.  — 3)f.  '^a]* Beninkasa 

cerifera  Rägan. 7,158.  —  b)  Bein,  der  Durgi  Ha- 
riv. 2,120,17.  —  c)  Bez.  der  Terse  VS.  20,1 4.  fgg. 

—  4)  n.  desgl.  Gaut. 

SfiKqiUJSfi  1)  (*m.)  n.  =  ^Sqiqj  1)  a)  Karaka 
ex  cx 

1,27.  —  2)  *m.  N.  pr.  eines  Dieners  des  fiva. 

öR^nU^ftöRT  f.  Titel  eines  Werkes  Bübler, 
Rep.  No.  15. 

^'^HlUiJ  ItHM'i)  ra.  N.  pr.  eines  Dämons  Mabä;. 

cx  so 

1,4.  9. 

'=fi^-HliUi'ft  •"•  ^-  Pif-  einer  Gottheit. 

Cx 

*^^;7T  f.  Beuchelei. 
»Efi^T  f.  Nebel. 

*^JcJ)  m.  1)  Kehlkopf  —  2)  Kehle.  —  3)  Bals.  — 

t. 

4)  Gaumen.  —  5)  Nabel. 
SRcJJtn  ra.  1)  *  Perdix  sylvatica.  —  2)  *  Wurm. 

—  3)  *eine  best.  Einnahmestelle.  —  4)  N.  pr.  a) 
eines  Mannes.  —  ß)  *  einer  Oertlichkeit. 

•^RSRUftcr  Adj.  von  ^T^ftll. 

'=t)=hm'7  m.  N. pr.  eines  Sohnes  des  Raudräcra. 

öfjcfjljjcfj  ein  best,  giftiges  Thier  Karaka  6,23. 

^JöR7T5I  m-  oder  f-  e»"  best,  dämonisches  Wesen. 

^\cf\Ti)  m.a)eineArtRebhuhn.  —  b)*Piper  Chaba 
Racan.  6,1 13. —  c)  *  wohlriechender  Oleander(1). — 
d)  ein  best.  Wind  im  menschlichen  Körper,  der  den 
Bunger  bewirkt,  264,33. 265,7.  —  e)  *  Bein.  Q  i  v  a's. 

—  2)  *  f.  m  langer  Pfeffer  Rägan.  6, 1 1 . 

ct)cf)cjj  1)  m.  a)  eine  Art  Rebhuhn.  —  6)  =  ctl<*tt 
l)d).  —  2)  *f.  gi  langer  Pfeffer. 

12 
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*<+dlH  —  ^irT^tn 


<=f)°(l«ilH  "'•  Eidechte,  Chamäleon  Maitr.  S.  3, 
14,21. 
^i^^TH^  m.  ilass. 
^^dWcfiEI  n.  N.  pr.  eines  TIrlha. 

'h'+isrllHP*  n.  Nom.  abslr.  von  ^f^i^TTH- 

^  t. 

|*=tit5llH({llHtil  f.  Titel  eines  Werltes. 
ef3?5rTT  Adv.  mit  >I  zum  Rebhuhn  werden. 
e(,qh4|r||'  m.    1)  Hahn  Maitb.   S.   3,J*,16.   *f. 

1.  o 

ebenso.  —  2)  Pfau.  —  3)  *  Eidechse,  Chamäleon. 
*<+ictic<|c|)asI  m.  Bein.  Kirttikeja'g. 

e^etlbll  f.  ein  best.  Vogel. 

cfictiii  n.  und  e^ohltl  f.  Balsgelenk. 

cftcfilioh  1)  n.  o)  *  Nacken.  —  b]  ein  best.  Theil 
einer  Säule.  —  2)  f.  °fj^  Balsgelenk. 

«*>=♦)  llVi^til  f-  «in  best.  Vogel. 

efi|on«i  m.  N.  pr.  eines  mythischen  Fürsten. 
**+dlH  m.  =  c^ehdW. 

cfit|B  1)  Adj.  (f.  517)  o)  wai  Beschwerde  und 
Noth  verursacht,  schlimm,  arg,  gefährlich  (Krank- 
heit). °^  AdT.  auf  eine  arge,  jämmerliche  Weise. 

—  6)  sich  in  Noth  und  Jammer  befindend.  v.I.of)^-^. 

—  2)  m.  n.  a)  Schwierigkeit,  Besehwerde,  Wider- 
wärtigkeil, Ungemach,  Noth,Jammer,  Elend,  Gefah  r. 
Instr,  Abi.  (*niil  einem  Partie,  praet.  pass.  com- 
ponirt],  °rfH  und  cficgb°  mit  Beschwerde,  —  Mühe, 

—  Anstrengung ,  —  genauer  Noth,  schwer.  —  6) 

*  Barnbeschwerde  Räsan.  20,1 9.  —  cj  Kasteiung, 

Busse  GkVT.  26,t.  24.  —  d)  eine  best,  kleine  Busse. 
r 
^Jt|R=firr*T  n.  Beschwerde,  Mähe. 

^JtgB^fncfF  m.  Zeit  der  Noth,  Stunde  der  Gefahr 

79,2  5.  26. 

*tfti|rt  Adj.  1)  sich  in  Noth  — ,  sieh  in  Gefahr 
befindend,  gefährdet  82,1 7.  —  2)  einer  Kasteiung 
obliegend  59,1. 

*^5brll  f.  Gefährlichkeit  (einer  Krankheit). 

"h^gbSliJSdHI  m.  eine  best,  zwölftägige  Kastei- 
ung Apast.  1,27,6.  7.  28,20. 

«tltgjmrirt  Adj.  in  Noth  gerathen  135,10. 

*t§^Mim  Adj.  dessen  leben  in  Gefahr  steht, 
mit  Mühe  sein  Leben  fristend. 

^it|^>TRT  Adj.  mit  Mühe  und  Noth  verbunden 
MBU.  2,15,2. 

^it|^|5I^  Adj.  mit  Fasten sichkasteiendMBu. 
12,35,7. 

<t»tg^H3t'^^lKr  Adj.  mit  Besehwerde  den  Leib 
ausleerend.  Nom.  abstr.  °^  n. 


=Jl'^5^3L"^  Adj.  in  schlimmer  Lage  sich  befindend 
MBu.  3,34,13. 

5Jc|^5ra  AdT.  kärglich. 

■^c§^H=1rH(  ta.  eine  best,  einjährige  Kasteiung 


Apast.  1,25,8.  27,8. 
*tabllM'=f»^§b  ni.  1)  Du.  die  gewöhnliche  und 

die  gesteigerte  Busse  Gaut.  19,20.  —  2)  Sg.  eine 

best.  Busse  Gaut.  26,20. 

^l^l^IS^  ra.  =  oJic^HMrH^  Gaot.  23,32.      ' 
"^hcAIM  ,  otiff  1)  Beschwerde  u.  s.  w.  empfinden 

Apast.  ^r.  10,26,16.  —  2)  *  etwas  Arges  im  Sinne 

haben. 

**c.|hir|'  m.  eine  best.  Citracte. 
f 
ohcpbltT  ni.  eine  best,  sechstägige  Busse. 

*^|tab'H  Adj.  mit  Besehwerde  u.  s.  w.  eerfcun- 

den,  B.  u.  s.  w.  empfindend. 

cticflbi  Adv.  mit  H  in  Verlegenheit  gerathen 
Khänd.  Cp.  5,3,7. 

öRcSPTl^  ni.  das  in  Fer/egenAei(  Gerathen  A- 
NiNDAG.  ZU  QaSIk.  zu  Kbäko.  Vp.  5,3,7. 

öfJt^T^rT  Adj.  «n  Gefahr  sich  begebend. 

=Fi^SI^lfr^  m.  eine  best.  Krankheit  der  Augen- 
lider QXküg.  SaSu.  1,7,83. 

^T^  Bez.  der  Wurzel  1.  ^,  ^Jrl,  ^T^ 
235,25. 
*^)I,  ^fjfrl  V.  I.  für  ^n,  Sfil^. 

t,    -S       t  CS,  "V     CS, 

*=hm^  m.  fehlerhaft  für  ^HI^. 

♦efjni  m.  Maler. 

ef)r7  1)  Adj.  Subst.  am  Ende  eines  Comp,  mach- 
end, vollbringend,  ausführend,  bewirkend,  verur- 
sachend, zu  Stande  bringend,  hervorbringend,  an- 
fertigend, bereitend,  veranstaltend,  begehend;  Ver- 
fertiger, Veranstalter,  Verfasser  u.  s.  w.  —  2)  m. 
o)  ein  an  Wurzeln  tretendes  Nominalsuffix.  —  6) 
ein  mit  einem  solchen  Suffix  gebildetes  Nomen. 

öf\(J  1)  Adj.  a)  gemacht,  gethan,  ausgeführt  u.  s. 
w. ;  vgl.  1.  cf)T.  Im  Comp,  bisweilen  in  verstellter 
Ordnung,  z.  B.  sl|<^|^f^^fT  Adj.  =  ^frlsT^- 
■Ül^.  —  b)  zubereitet,  zugerüstet,  aufgestellt;  be- 
reit, geneigt  zu  Etwas.  —  c)  erworben,  vorhanden. 

—  d]  gut  gethan,  zweckmässig,  recht,  gut.  cfi^{^  als 
Ausdruck  des  Einverständnisses,  der  Einwilligung. 

—  e)  vergangen,  n.  Vergangenheit  Ait.  Bb.  5,1.  — 
f)  4ir{R  mit  H^  oder  blossem  Instr.  (308,1 9)  ab- 
gethan  damit,  so  v.  a.  dessen  bedarf  es  nicht,  ge- 
nug des.  —  g)  am  Ende  eines  Comp,  betreffend, 
sich  beziehend  auf  JäÖn.  2,210.  —  2)  ra.  N.  pr.  a) 
eines  derVicve  Deväs. — 6)  verschiedenerMän- 
ner.  —  3)  n.a)That,  Werk,  Handlung.  —  b)  Wohlthat. 

—  c)  /aufreru>er&SÄnAV.BK.3,5,5.  —  d)  *Folge,Frucht, 
Lohn.  —  e))  Einsalz  im  Spiele,  Preis  oder  Beute  eines 
Kampfes.  —  f]  derjenige  Würfel  oder  diejenige  Wür- 
felseite,welche  mit  vier  Augenbezeichnet  ist.  Coli,  die 
vier  Würfel  (im  Gegensatz  zum  Sloo,  dem  Kali). 


—  g]  Bez.  der  Zahl  vier.  —  h)  Bez.  des  ersten  Jxi^a 
oder  goldenen  Weltalters.  —  4)  Instr.  Hfif|^  und 
Loc.  cfiri  wegen,  für,  an  Stelle  von;  die  Ergän- 
zung im  Gen.  oder  im  Comp,  vorangehend,  cfj^f 

t. 

ohne  Ergänzung  für  Etwas  179,8.  Vop.  1,2. 
<*fi^  1)  Adj.  a]  zubereitel,  künstlich  bereitet, 

—  hervorgebracht,  künstlich.  ^^  so  v.  a.  ein  adop- 
tirler  Sohn.  Nom.  abstr.  °pr  n.  —  6)  erkünstelt, 
verstellt,  sich  verstellend,  falsch.  ={iH=fl'M  und  öfl- 
3^°  Adv.  verstellter  Weise.  —  2)  m.  N.  pr.  ver- 
schiedener Männer.  —  3)  *n.  a)  ein  best.  Salz  [Jö(- 
■3^in)RÄGA!(.6,98.  — 6)Ä'Mp/ert>j(r«oiRAGA!».13,95. 

*=tlH=^^  m.  Bein,  fiva's  Gal. 
f 
"^rl=hrl<=?J  Adj.  der  seine  Aufgabe  erfüllt  hat. 
r 
1-^IrI^FR  n.  eine  vollbrachte  Thal  Spr.  1854. 

2.  ^JrRFFI  Adj.  1)  der  sein  Werk  — ,  eet'ne  Oblie- 
genheit erfüllt  hat.  —  2)  *  geschickt. 

mH^f\^^  Adj.  beschlagen  in  (Loc). 

'=tld'+c^'^rl  h  m.  Titel  eines  Werkes. 

ttrmil^  Adj.  (f. ^)  der  seinen  Wunsch  erreicht 
Hat,  befriedigt  R.  1,66,6.  2,53,6. 

^fJfT^nrpT  Adj.  ein  Werk  — ,  eine  5ocAe  (Auend. 

1.  ^ci'+ll^  n.  ein  erreichter  Zweck. 

2.  ^r1"*IM  Adj.  der  seinen  Zweck  erreicht  hat,  zu- 
friedengestellt. Mit  einem  Instr.  Jmds  nicht  bedür- 
fend. Nom.  abstr.  °'^  n. 

!•  '^»rl^lcrl  m.  die  festgesetzte  Zeit. 
2. äpirl^njT  Adj.   1)  der  Zeit  nach  bestimmt,  auf 
eine  best.  Zeit  gegeben  (Pfand)  NXr.  4,51.  —  2)  der 
eine  best.  Zeit  gewartet  hat. 


!•  ^Rt^rM  n.  Gethanes  und  Zuthuendes.  —  °=firt|'d 

et  (. 


MBB.  4,882  fehlerhaft  für  o^fCISI. 
2.  SfJrJöRfJT  Adj.  1)  der  seine  Pflicht  erfüllt  hat.  ■— 
2)  der  seine  Absicht  — ,  seinen  Zweck  erreicht  hat, 
zufriedengestellt,  —  in  Bezug  auf  (Loc).  Nora, 
abstr.  °rn  f. 

^rl^)fq>n5f  m.  Nom.  abslr.  zu  2.  ^^if^  2) 
Naisu.  6,106. 

*=f)fl^nft  ni.  N.  pr.  eines  KAcjapa  und  Bein. 
Upavarsba's. 

ofirllshM  Adj.  der  eine  heilige  Handlung  voll- 
zogen  hat. 

^ÜH^Hn  1)  Adj.  (f.  sgfT)  a]  Müsse  —,  freie  Zeit 
habend  Kauaka  8,3.  —  6)  nt»t  Ungeduld  wartend, 
nicht  erwarten  könnend;  die  Ergänzung  im  Loc, 
im  Acc.  mit  Hlrl>  im  InGu.  oder  im  Comp,  vor- 
angehend. —  e)  schnell  bei  der  Band  seiend,  nicht 
lange  säumend  Karaua  3,8.  —  d)  am  Ende  eines 
Comp,  ausgesetzt,  unterliegend  (aSk.  zu  Kuänd. 
Vf.  S.  361.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 


^f?5Tm  -  ^HU^ 
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5ir?5nH  Adj.  gerütlelt  Spr.  7755. 

^iflH  Adj.  (f.  CTF)  WohUhaten  zu  Kichte  mach- 
end, itndankbar.  Nom.  abslr.  °^  f.  und  =^  n. 

cfiriyt  Adv.  mit  öfJT  Jmd  undankbar  sein  las- 
sen. Davon  Nom.  act.  °^lflf.  Naish.  6,8  5.  °^^in 
n.  Comni. 

^fjrl^  Adj.  an  dem  die  Ceremonie  der  Tonsur 
vollbracht  worden  ist. 

^fj-cjfllfj  m.  a.  pr.  eines  Brahnianen. 

I.  -s. 

^FT^S'JW  u.  PI.  eine  best.  Klasse  von  Metren. 

ohfH  liaK  i)Xd}.durchlöchert,  mit  einer  Oeffnung 
versehen.  —  2)  *f.  5^  Luffa  acutangulaRie^n. 3,36. 

^rni  1)  Adj.  (f.  äEfl)  o)  <ia*  Rechte  kennend  MBa. 
12,104,6.  —  6)  der  Wohlthaten  eingedenk,  erkennt- 
lich, dankbar.  Nom.  abstr.  °r{\  f-  —  2)  m.  o)  Bein. 
fiTa's.  —  6)  *  Hund. 

^flsT^  ni.  N.  pr,  verschiedener  Männer. 

^rlrli^  Adj.  1)  wozu  ein  Steig  geführt  worden 
ist  KiR.  2,3.  —   2)  wozu  man  eine  Anleitung  er- 
halten hat  ebend. 
*=f)H'<IUII  t-  Ficus  heterophylla  Rägan.  ö,55. 

?^^  n.  das  Gethansein,  Fertigsein  Gain.  3,4,(0. 

chH<M^  Adj.  (f.  3EfT)  eilend  290,5. 

STifl5T7  Adj.  beweibt,  verheirathet  Spr.  7841. 

^fl5  TH  ni.  Jmd  der  auf  eine  bestimmte  Zeit  sich 

selbst  zum  Sclaven  anbietet. 

^fiH^WJT^  m.  lange  anhaltender  Zorn  317,21. 

*\  f 

?irT^  Adj. d!essen£(ej{e  bestimmt  tttGAiM.S,2,2t. 

ctirj!^|fc)  Adj.  der  sich  vergangen  hat  Pbij.  8,5. 

°F»FPJITrI  f-  N-  pr.  einer  Fürstin. 

ctirlSH  Adj.  vielleicht  Güter  vertheilend. 

'.  ö 

cfff^TäWAdj.rfem  Beginnen  efnes4ndernz«rnend. 
^rTJ^^R  m-  V.  1.  für  ^H^4=7. 
SRfl^m.N,pr.eiaesManne8VP.24,55.°^m.<4. 
SRrnft  Adj.  1)  klug  MuDRÄB.  102,4.  —  2)  ent- 
schlossen  (mitlnQn.)  MiuaÄR.  100,S. 
ctirjysl  Adj.  mit  Bannern  versehen. 

■N 

c^hH^Js?  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

SRH'II^  Adj.  der  seine  Nägel  in  Ordnung  ge- 
bracht hat. 

Wl"^"^  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  VP.  4,24,17. 

^rl*n5l^  und  °HI^M  Adj.  undankbar. 

^rrSW  Adj.  (f.  3^)  1)  der  sich  von  Etwas 
überzeugt  hat  Spr.  7728.  —  2)  fest  entschlossen  (die 
Ergänzung  im  Dat.,Loc.,  Infin.  oder  im  Comp,  vor- 
angehend), entschlossen  (Wort,  Rede)  KId.  199,20. 

^BT^ÜFR  Adj.  entschlossen  Spr.  1860. 

^qni  Adj.  (f.  ^)  der  eine  Wette  eingegangen 
ist,  mit  Loc.  des  Einsatzes. 

^fl'?^  Adj.  der  Fuss  gefasst  hat  Spr.  7657. 


*=tid^-ä''  ^^^'  ^'^  Bogenschiessen  (jeüht* 

SRfl'^im  Adj.  (f.  SIT)  glücklich. 
'■     ^r 
cfifftf^  Adj.  zuvor  gethan  Dacak.  59,3. 

öfJfJTJ^'lM'T  o.  das  Ifichtanerkennen  geleisteter 

Dienste  Spr.  196. 

r-  r 

*'=htlTr^'T  Adj.  der  zuvor  Etwas  (Acc.)  gethan—, 
verfertigt  hat  u.  s.  w. 


^^m  Adj.  klug. 

=fif!5ITf?°firI  n-  1)  Angriff  und  Widerstand.  — 
2)  WiederverjeitMngi  eines  Angriffes. 

SfffJ^r^^IIJ  Adj.  der  sich  im  Gebrauch  der  Waf- 
fen geübt  hat. 

^fTtSnr  Adj.  dem  ein  Gefallen  erwiesen  worden 

t. 

ist  MBh.  3,166,14. 

*^rrTt5r  1)  Adj.  mit  Erfolg  gekrönt.  —  2)  f.  3^1 
eine  yiucuna.  —  3)  n.  Kubebe. 

cfir^sj'.tl  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

^rT"Ml€i  Adj.  1)  einsichtsvoll.  —  2)  der  einen 
bestimmten  Entschluss  gefasst  hat,  fest  entschlos- 
sen; die  Ergänzung  im  Dat.  oder  Infin.  (Habiv. 
2,61,12). 

cffrt^^'I  Adj  1)  der  seine  Andacht  verrichtet 
hat.  —  2)  wofür  oder  für  wen  man  eine  Andacht 
verrichtet  hat. 

ohrll'l  m.  N.  pr. eines  Mannes;  PI.  «ein  Geschlecht. 

ohrl*TT^  Adj.  der  seine  Gedanken  auf  —  (Loc.) 
gerichtet  hat. 

cfJfpTPT  f.  ein  ad  hoc  zubereiteter  Platz  Apast. 

^rlR^TFI  Adj.  (f.  eben  so)  der  sich  zu  Etwas  ent- 
schlossen hat. 

°HrT^^^^ÜIH  Adj.  (f.  qi)  die  Füsse  langsam 
setzend  und  zugleich  wenige  Worte  gebrauchend 
Spr.  7840. 

^rr»T-^T^  n>.  N.  pr.  eines  Mannes. 

=htiHM  1)  m.  a)  diegresprenAeite^nti/opeDuANV. 
6,69.— fc)Caisio^«(u(a.— 2)  f.S^TN.pr.  eines  Flusses. 
*^ifFrM^  m.  =  ^rRR  1)  a)  (Gai.)  und  6). 
*MirtM'sl  Adj.  geschickt. 
♦EfffJJI,  oqfH  <ien  Krta-Wür/e/  ergreifen. 

=FlifI^5IF[Adj.der  den  Op/ersprucAgesprocAere  Aal. 

(-  o   "S 


cfffm^I  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Kjavana. 
^R'^^  Adj.  der  sich  angestrengt  hat  Spr.  1862. 
cffflEJinR  m.  N.  pr.  eines  Angirasa. 
^firTTIT  n.  das  goldene  Weltaller. 
♦cffflT^  m.  mit  Salt  und  Fett  zubereitete  Brühe 

t.         SV 

von  Hülsenfrüchten  u.  s.  w.  Madanav.  111,24. 

^ffl^EI  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

^rlvTldUl  1)  Adj.  a)  gekennzeichnet.  —  6)  gute 
Kennzeichen  an  sich  tragend.  —  c)  gebrandmarkt. 


—  2)  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

=hd=(fT  1)  Adj.  o)  Partie,  praet.  act.  von  1.  SfJT. 

—  6)  vielleicht  der  den  Einsatz  hat.  —  2)  f.  °^fft 
N.  pr.  eines  Flusses  VP.-  2,149. 

^fJ^'7'T  ni.  N.  pr.  verschiedener  Männer. 

^ifI=IHTrI  Adj.  der  seinen  Wohnsitz  aufgeschla- 
gen hat,  wohnend,  sich  aufhaltend. 

MirlN'ü  Adj.  der  Studien  gemacht  — ,  Etwas 
gelernt  hat,  unterrichtet,  gelehrt. 

4irll=J5ITH  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

^sftiT  1)  Adj.  in  Kraft  stehend.  —  2)  m.  N. 
pr.  verschiedener  Männer. 

cfiCH"^^!  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

^fT^IrPT  Adj.  LoAn  empfangend, 

^r{'=i\\'\  Adj.  1)  erkenntlich,  dankbar  Mudbäb. 
182,2.  Nom.  abstr.  °%TT  f.  Laut.  35,18.  —  2) 
knowing,  observanl. 

*^^m^  m.  =  °^^^  i). 

__  -s 

^frfT=m^  1)  m.  eine  Art  Fenchel  oder  Anis.  — 
2)  *f.  ^T  Luffa  acutangula  Rägan.  3,36. 

=lhc1=IW  1)  Adj.  aufgeputzt,  geschmückt.  —  2)  *m. 
N.  pr.  eines  Mannes;  vgl.  ^B^^. 

^rl^(  Adj.  der  Einen  angefeindet  hat  Spr.  1864. 

^fTöZnH  Adj.  (f.  ^;  geüfct  im  Durchstechen  AV. 

^fTsirl  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

r 
^>fT5PT'T  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  VP.^  3,314. 

=f)ClRlc^M  Adj.  der  eine  Kunst  erlernt  hat. 

<*r)S^IW  1)  Adj.  (f.  551)  der  sich  gereinigt  hat  (eig. 
und  in  rituellem  Sinne).  —  2)  N.  pr.  einer  Oert- 
licbkeit. 

qRfT^TT  1}  Adj.  der  sich  Mühen  unterzogen  hat, 
der  sich  eifrig  beschäftigt  hat  mit  (Loc.  oder  im 
Comp,  vorangehend).  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Muni. 

SnfWIR  R-  i,21,6  fehlerhaft  für  °W\- 

^UrffTF^fTTT  Adj.  l)  bearbeitet,  zugerichtet,  ver- 
ziert, geschmückt.  —  2)  geweiht. 

4tc\^^  Adj.  1)  dem  ein  Zeichen  gegeben  worden 
ist  RÄOAT.  4,221.  PI.  die  Signale  unter  sich  uerat- 
redet  Aa6endM.7,190.  — 2)  derinEtwas  eingeweiht 
worden  ist,  in  5El°. 

*^rlH^IP("=tll  f.  «»16  Frau,  deren  Mann  nach  ihr 
noch  eine  andere  Frau  genommen  hat. 

^f?H^ZI  Adj.  mit  der  Opferschnur  über  die  linke 
Schulter  behängt  Comm.  zu  Katj.  (b.  S,8,33.  9,21. 

*f;fiHRm^f,  *°Hiqwf  und  *o?nwto  f. 

^UffFrllM  m.  Bez.  bestimmter  Stoma, 
ctirit-üicil  f.  N.  pr.  einer  Apgar as  Maitb.  S.  2, 

8,10.  ^fIF2FftVP.2  2,285. 

■^iri^M^  "*■  ^'  P'*  eioes  Berges. 
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cfifTnT7^nTrI  "•  Titel  eines  Werkes. 

^ff^T^r  Adj.  mit  dem  ursprünglichen  Accent 
versehen  Hij.  7,11,19. 

^H'^W  Adj.  geschickt,  insbes.  im  5c/ii«JJenDB. 
V.21,1 3.  ^öffT  Adr.  auf  eine  geschickte  Weise.  Nom. 
abstr.  =rn  '• 

^rlT  f.  Spalt. 

t, 

cfiHI^H  Adj.  1  j  n.  Sg.  oder  Du.  Gethanes  und 
nicht  Gethanes.  —  2)  vollbracht  und  nicht  voll- 
bracht, so  T.  a.  halb  gtthan  167,27.  —  3)  bearbeitet 
und  nicht  bearbeitet,  zubereitet  und  nicht  jMfcgret- 
tet.—i)beliebig,mllkührlich3H,M.—  ti)indi/feren:. 

^dl^rMHM  m.  PI.  Name  einer  Seele. 

^fr?TITFl  Adj.  der   ein  Vergehen   begangen   hat, 
t.  -V 

schuldig,  sündig. 
c^HI<>IHl  Adj.  dass.  Baio.  P.  10,88,29. 
ctifillij  in.  >'.  pr.  eines  Mannes. 


cfirti^-  Adj.  gebrandmarkt. 
=*)dl^ly  1)  Adj.  (f.  eben  so)  der  (zum  Zeichen 
der  Ehrerbietung  und  UaterwürGgkeil)  die  beiden 
Bände  hohl  an  einander  gelegt  hat,  mit  Dat.  der 
Person.  —  2)  *m.  eine  best.  Arzeneipflame. 

SftrnfrTSJj  Adj.  (f.  5IT)  l)  der  Gastfreundschaft 
geübt  hat.  —  2)  6ewtr(Ae(  Dac^k.  6,21. 

^irtlrH^  Adj.  dessen  Geist  gebildet,  geläutert  ist. 
chrlld^  Adj.  (f.  ST!)  dem  die  gehörige  Rücksicht 
oder  Aufmerksamkeit  erwiesen  worden  ist. 
*^r\i'i'i  Adj.  kenntnissreich,  erfahren  Gai.. 

=hflH=Ji^ Adj. Gethanes  nachthuend,nicht  selbst- 
ständig verfahrend,  dienend. 

"*irll1*rt'4lll*'f  Adj.  Etwas  vor-  oder  nach- 
machend. 

cfitii^  1)  käj.  das  Ende  — ,  die  Entscheidung 
herbeiführend.  —  2)  m.  a)  Angelegenheit,  Sache, 
Fall.  —  6)  das  Schicksal.  —  c)  der  Todesgott, 3 am a 
133,2.  o^nr  m.  KXd.  U,li,9.  —  d] Dogma,  Doctrin. 
—  e)  Schluss,  Folgerung  MBh. 12,218,27. —  ^)*e«ne 
nnheilvolle  That.  —  g)  *Sonnabend.  —  3)  *  f.  m  ein 
best.  Arzeneistoff. 

^fTIrRnniH^  m.  N.  pr.  eines  Asura. 
*^timsH*  m.  Bein,  der  Sonne. 

^fllrl(  Adj.  der  sich  einen  Weg  gebahnt  hat  zu 
(Gen.]  Kiu.  4,5. 

<*niT1H^IH  m.  N.  pr.  eines  Rakshas. 
=firim  n.  1)  zubereitete,  gekochte  Speise.  —  2) 
verdoHte  Speise,  die  Exeremente. 
*^fr?möfJfT  Adj.  was  wohl  gethan  und  was  ver- 
sehen worden  ist.  Vgl.  Spr.  923.  1337. 

<*rim(lil  Adj.  der  sieh  vergangen  hat  Mälav. 
78.  Spr.  7700.  jc^en  (Gen.)  Via«.  18. 


^fiflTm^^^fi  1 )  Adj.  a)  der  eins  religiöse  Abwa- 
schling  vollzogen  hat.  —  6)  geweiht.  —  2)  *f.  3^ 
die  geweihte  Gemahlin  eines  Fürsten  G*l. 
*c+iHI*J  ni.  der  Urti-Würfel. 

i+tiiy  1)  Adj.  dem  der  Argba  ertctwen  toird 
Pab.  Gbuj.  1,3,31.  —  2)  *m.  JV.  pr.  eines  Arhant's 

bei  den  Gaina. 

r 
^flI5J  Adj.  (f.  51)  der  sein  Ziel  — ,  sctnc  Absicht 

erreicht  hat,  zufriedengestellt.  Nom.  abstr.  ^fJT  f. 

und  °^  n. 

^rllSinlM  Adj.  zufriedenzustellen  Naisu.  9,5 i. 

=fir?l575T,  "'T^  Jmd  (Acc.)  zufriedenstellen  Mi- 
latIm.  48,12  (110,4).  Naish.  17,77.  Viduu.  29,13. 
Kad.  11,114,8.  Etwas  (Acc.)  befriedigen,  erfüllen. 
^TR^R  76,21. 

=fir]l9l  Adr.  1)  mit  of^  zufriedenstellen.  —  2) 
mit  y{  zufriedengestellt  werden  MalatIm.  91,16. 

CS 

'=t)fllii(T=tl<ni  Adj.  zufriedenstellend. 

^rTTSm  1)  Adj.  a)  der  seine  Wohnung  aufge- 
schlagen hat,  wohnend,  —  in  (Loc.  oder  im  Comp, 
vorangebend).  —  6)  sich  heimisch  fühlendSpT.ßiHi. 

—  2)  *  m.  Hund. 

=tirH=lHT=t*l=ti  Adj.  der  ein  Tuch  um  die  Lenden 
geschlagen  hat. 

^ITrIT=TH5I  Adj.  den  man  in  seinem  Hause  auf- 

A 

genommen  hat  Apast. 

^ffn^TF^  Adj.  t)or  Gericht  geladen. 

^r^nn  Adj.  auf  Etwas  hoffend  MBu.  3,31,37. 
^ürTT  ^iftrll  51511 '^  NIlak. 

^KTlrö  Adj.  hoffend  Käd.  11,130,13. 

öfJfTJW  1)  Adj.  der  sich  im  Gebrauch  der  Waffen 
geübt  hat,  mit  dem  Bogenschiessen  vertraut.  Nom. 
abstr.  °fn  f.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Kriegers. 

1.  ^t?l  f-  1)  da»  Thun,  Ausführung,  Hervorbrin- 
gung, Verfertigung  Acm-P.  38,1 .  Handlung,  Thä- 
tigkeit.  —  2)  Schöpfung,  Werk,  literarisches  Pro- 
duct.  —  3)  Zauberin,  Fee.  —  4)  Bez.  verschiedener 
Uetra,  insbes.  eine»  von  AY.iO  Silben.  Auch  Ge- 
sammtname  für  alle  auf  cfitrT  ausgehenden  Metra. 

—  5)  Bez.  der  Zahl  zwanzig.  —  6)  Quadrat,  —  zahl. 

—  7)  in  der  Dramatik  Bestätigung — ,  Bewahrhei- 
tung einer  Errungenschaft.  —  8)  N.  pr.  der  Gattin 
SamhrAda's. 

2.  <^l  d m.oderf.eineieii.Wo^e, JlfeMeroderDo/cA. 

3.  ^fiT^  >n-  N.  pr.  verschiedener  Männer. 
4.*'+IH  f.  Verletzung. 

*=hlrt*(  m.  Bein.  RAvana's. 

3lTrIH  n.  Nom.  abstr.  zu  ohlrl»!  1)  c). 

<•  <-         -s 

cfiTrFI  1)  Adj.  a)  thätig.  —  6)  Uug,  verständig, 
erfahren,  geschickt.   Die  Ergänzung  im  Loc.  oder 


im  Comp,  rorangebend.  —  c)  der  seine  Absieht  er- 
reicht hat,  zufriedengestellt.  —  2)  m.  N.  pr.  ver- 
schiedener Männer. 

^rrf^^tll??  f.  eine  unbestimmte  Aufgabe  des  zwei- 
ten Grades  Colebr.  Alg.  170. 

■^hlrlHrt  ni.  N.  pr.  verschiedener  Männer  VP.* 

SFfffl^SI  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  VP.«  3,331. 

^Trl^TrT  "••  N.  pr.  eines  Fürsten. 

=t)lrlJ  1^*7  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Krtirita. 

^Frl^rH^'  m.  Titel  eines  Werkes. 

^rilHrl  m.  Metron.  Rukiparvan's. 

^n  s-  ^Tfl  4). 

^rlqTin  Paiskat.  32,12  fehlerhaft  für  ^rJ^mi; 
Tgl.  ed.  Bomb.  1,33,8. 

^^  s.  ^  4). 

^TrT^  (^'P'^  4,128.  129)  und  o5|i  m.  K.  pr.  eine» 
*.     o 

Sohnes  des  RaudrAcva. 

^rll^^  Adj.  1)  der  die  vorgeschriebenen  Abwa- 
schungen vollbracht  hat.  —  2)  der  einem  Verstor- 
benen die  Wasserspende  dargebracht  hat. 

^rTT'TF^  Adj.  sich  toll  j<eHend  Kathas.  18,250. 

^rlT'T^^  Adj.  (f.  JEIT)  1}  der  Jmd  einen  Dienst 

erwiesen  hat  170,27.  —  2)  dem  etn  Dienst  erwiesen 

worden  ist  Kcharas.  3,73. 
=\ 
^fUsTH  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

^FifTW^TU^  f.  Titel  eines  gramm.  Werkes. 
*'^rlh<^l  f-  Coccuius  cordifolius  Dhant.  1,1. 

HfrffT  f.  1)  Fell,  Haut.  —  2)  Obergewand.  —  3) 
*  Birke.  —  4)  *  iBtrienrinde.  —  3)  *==ffffl^  1). 
—  6)  *  Haus.  —  7)  *  Spelte.  —  8)  *Ruhm. 

^I?I^  f.  1)  PI.  und  (später)  Sg.  die  Plejaden 
(in  der  älteren  Zeit  das  erste,  später  das  dritte 
Mondhaus).  Die  sechs  Plejaden  personif.  sind  die 
Ammen  Skanda's.  cUm^HRPSTIT:  eine  best. 
Einsiedelei.  *t|'t|  ^m=til  so  v.  a.  Aeme  steht  der 
Mond  in  den  Plejaden.  ^frT^fi  IRJ^m  trfl ^ M  ein 
best.  Tlrtha.  ^TTfl^TiT^Tpfr  zur  Zeit  der  Verei- 
nigung des  Mars  mit  den  Plejaden.  —  2)  weisse 
Tüpfel  Comni.  zu  Vabäh.  Brb.  S.  63,5.  —  3)  *  Karren, 

^iTl^tlll^  Adj.  weiss  getüpfelt. 

^TtT^TFI^ I  A dj .  fuchsroth  mit  weissenTüpfeln 
Hahsuak.  43,22. 

*=»iM=»il»T^und  *=tifH=hlH*^(GAt.)  m.  Metron. 

t.  t. 

des  Mondes. 

*=fiTfRrn7fT  na-  Melron.  Skanda's. 
*|=hmH-pil  f.  eine  Karanga-Specie«  Gal. 
°ffuT75I  m.  N.  pr.  eines  FüVsten. 

^ffRIHH  Adj.  in  ein  Fell  gehüllt,  Beiw.  und 
Bein.  Rudra-^^iva's  und  der  Durgi. 


^rnr^TFfW  u"d  °T5I5^  «i-  Name  eines  Linga. 

^nH'-lT^Tfr  ni.  ein  Veberwurf  von  Fell. 

^r^  1)  Adj.  thalkräftig,  tüchtig;  kunstreich,  ye- 
wandt.  —  2j  m.  N.  pr.  eines  Rshi. 

^if^?H  Titel  eines  gramm.  Werkes. 

SfifTT  1)  Adj.  a)  zu  thun.  ^rTT  mit  Insir.  der 
Sache  und  Gen.  der  Person  es  ist  Jmd  um  Etwas  zu 
thun.  —  b)  angemessen,  recht.  ^fflTn.  dos  Angemes- 
senste. —  c)  bestechlich. —  d)  ärztlich  zu  behandeln 
mit  (im  Comp,  vorangehend)  Suts. 1,34,1  9.  —  2)  m. 
ein  Suffix  des  Participii  futuri  passivi.—  3)  f.  ^I  a) 
That,Handlung,Verrichtung,AusfUhrung.'K'i{:{Gen.) 
so  T.  a.  lUisshandlung.  —  b)  das  Anthun,  Beheizung, 
Zauber.  —  c)  eine  böse  Fee.  —  d)  N.  pr.  eines  Flus- 
ses MBu.  6,9.18.  —  4)  n.  a)  Thäligkeit,  Geschäft, 
Verrichtung.  —  6)  Obliegenheit,  Pflicht.  —  c)  Vor- 
hallen. —  d]  Zweck,  Bestimmung  eines  Dinges. 

^TRSFicrqr?^  m.,  QSfiF'TjrT  m.  und  «Hfl^rq^TflT 
f.  Titel  von  Werken. 

EffpfT^T  f.  eine  böse  Fee  MBh.  3,65,29. 

STifT^W^l'  (.  Titel  eines  Werkes. 

"^irMT^TlT  f.  Erwägung  eines  denkbaren  Falles 
Njäjam.  6,3,3.  18.  7,15. 

SFirClftlHRfm  ">  ,  sjirtTrJW  "•  «nd  °rIHTin^ 
m.  Titel  von  Werken. 

=fir<7HT  f.  Nora,  abstr.  zu  cjjfrf  1)  c). 

^rq^f?  m.,  ^r^R^fi  f.,  ^qq^M^  m., 
^q'^pT  n.,  °^3T^  m.,  o^ra^ft  f.  und  ^c^- 
.^Tsl  m.  Titel  von  Werken. 

öfipricl^  Adj.  1 )  in  einer  l'hätigkeit  begriffen,  mit 
Etwas  beschäftigt.  —  2)  ein  Anliegen  habend  MBu. 
3,270,6.  —  3)  bedürfend,  verlangend  nach  (Instr.). 
—  4)  der  in  einer  Sache  (Loc.)  Etwas  vermag  R. 
3,75,6ü. 

=FIr<TN4  Adj.  pflichtkundig  Dacak.  7,9. 

°hrM5T^  Adj.  der  seine  Arbeil  noch  nicht  voll- 
bracht hat. 

SfTfTflT^  Titel  eines  Werkes. 

=fir11=flr?  Adj.  Zauber  treibend,  behexend. 

=t)r'TT=fir'7  Adj.  was  ih  thun  oder  zu  unterlassen 
ist;  n.  Recht  oder  Unrecht. 

^rMlI^MUI  (f.  ^)  und  °'§^f^  Adj.  Zauber  ver- 
treibend. 

^IfTlTl^in  Titel  eines  Werkes. 

^^\^  Adj.  wie  ein  Gespenst  aussehend  28,2  2. 

^^\'^  n.  ein  best.  Zauberspruch. 

WiV^R  1)  Adj.  (f.  5ITj  a)  kunstlich  bereitet,  fac- 

f        ticius,  künstlich.  T^  m.  ein  Adoptivsohn  Gact.  — 

6)  verfälscht,  unächt.  —  c)  fingirt  17S,9.  —  d)  nicht 

in  der  Natur  der  Sache  begründet,  zufällig  Spr. 

II.  Theil. 


1882.  —  2)  *m.  a)  Olibanum.  —  6)  ein  Adoptiv~ 
söhn.  —  3)  "f.  55T  Kanal  Gai..  —  4)  *n.  a]  durch 
Kochen  gewonnenes  Salz.  — b)ZibethRXGk\. i2,7-2.  ~ 
c]  Kupfervitriol  und  ein  daraus  bereitetes  Collyrium. 

*^T^^^t  m-  Olibanum  Gal. 

*WifW\^^  ni.  dasf. 

<-  ex 

*^r^Ry^^  m.  ein   aus   verschiedenen  Stoffen 

L  Cx 

bereitetes  Räuchermerk. 

^'\^^^W(\  ni.  und  °crf=fEfiI  f.  Puppe. 
^^rSflT^W  n.  Glas  Niuu.  Pii. 

^I^FTTröf  Adj.  sich  traurig  stellend  Dt.i;/iK.(ii,9. 

=tip|'T  Adj.  (f.  äRS"^!)  1)  am  Ende  eines  Comp. 
hervorbringend,  bewirkend.  —  2)  thätig,  rührig.  — 
3)  zauberisch. 

^^ft  s.  ^^ 

cjl(!^fl  Adv.  mal.  In  der  späteren  Sprache  nur 
am  Endo  eines  Comp. 

SR^ra  Absol.  von  1.  ^^^  TS.  4,1,5.4.  S,1,«,i. 
l.*F<  I  desgl. 
a.^üa^  f.  N.  pr.  einer  Tochter  fuka's. 

(|*(cU)  ^TpT^I  Adj.  1)  der  Etwas  zu  leisten  ver- 
mag,  tüchtig,  wirksam.  —  2)  arbeitsvoll. 
*^Firn  n.  i]  Wasser.  —  2)  Gesammlheit. 

^rW  1)  Adj.  (f.  Sfl)  ganz,  vollständig.  Aus- 
nahmsweise PI.  alle.  Compar.  =Ur^rI7  Air.  Ar. 
78,16.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Mannes.  —  3)  *n.  o) 
Wasser.  —  6)  Bauch. 

^rR^'  Ad},  jeder. 

^^^I^^Adj.«)OjJeiierwerma9MBH.3,283,2S. 

^ftlJIrl  m.  ein  6e.s(.  SamSdbi  KÄRANp.S<,17. 

^r^rlT  f-  und  ^f^3'  n.  Ganzheit,  Vollstän- 
digkeit, Gesamrntheit. 

^rMT^^  Adj.  allwissend. 

^fP'^R'  Adj.  ganz  umhüllt  ^at.  Br.  3,8,3,37. 

°FirW5IfI  Adv.  ganz,  vollständig. 

^TfW^^^T  n.  das  ganze  Berz. 

'^r^I^pf.N.pr.  einer Apsa ras  KÄRANn.3,16. 

^r^l^Tffl  m.  >'.  pr.  eines  fabelhaften  Berges 

KÄKANI).    9t, 15. 

3 

^rPPTrf  Adj.  ganz  ausgestreckt  (im  Laufe). 
^Sr  in  rI=T°  und  ^^^°. 

^?H  Adj.  auf  ein  Krl- Suffix  ausgehend;  m. 
ein  solches  Nomen. 

cfJTT  (*m.)  n.  Vorrathskammer. 

^U  und  *=TIU=fi   Adj.   verkürzt,   verstümmelt, 

CO  t.  o 

klein,  mangelhaft. 

3     r 

=TiU^tIT  Adj.  1}  stulzohrig.  —  2)  schlecht  hörend. 
t  o 

SFirT^  u.  1 )  Kluft, Spalte;  Zerklüftung.  -  2)*  Pflug. 
cfjf|<^  n.  das  Zerschneiden,  Abschneiden. 

»sfi'ffra^^mi  und  *^F¥Jti?eiiT  f. 
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^m  f.  (nur  Instr.  SRttl)  1)  Gestalt,  Erscheinung, 
Schein.  —  2)  schönes  Aussehen,  Schönheit. 

!^  4}  m.  N.  pr.  eines  Mannes.  —  2)  f.  ^^\  N. 
pr.  der  Schwester  Krpa's. 

3  3 

^qJir,  Partie.  ^imiI?T  verlangend  nach,  begeh- 
rend; mit  Acc. 

l-^nroi  1)  Adj.  (f.  gr  und  *^)  a)  dem  es  weiner- 
lich zu  Muthe  ist  oder  wobei  es  Jmd  weinerlich  zu 
Muthe  ist,  miser,  bejammernswerlh ,  arm,  elend, 
erbärmlich  (in  rcriichtlichem  Sinne  R.  2,38,10), 
jämmerlich,  weinerlich;  Subst.  ein  Armer.  ^mXSPJ 
Adv.  weinerlich,  kläglich.  —  6)  geizig;  Subst.  Geiz- 
hals. —  2)  m.  a)  -Wurm.  —  6)  N.  pr.  eines  Man- 
nes VP.2  4,72. 

3 

2.  ^rrni  n.  Jammer,  Elend  22,18. 

^'711^1 15( -7  Adj.  traurig  aussehend. 
^fTTtnc?  n.  Jämmerlichkeit,  Erbärmlichkeit. 

'  r 

^f^m^in  Adj.  elend  aussehend  Dacak.  34,6. 
*^mn,  °'Qi^  jämmerlich  thun. 
*^Tr7ini'T  Adj.  jämmerlich,  elend. 

^■^ÜHf,  '*4gufH  1)  begehren,  wünschen.  —  2) 

*=  mm^^. 

3  -^     ^ 

*WJXJU  Adj.  =  FrTIfllf. 

=llH'7ldb  Adj.  im  Glänze  heimisch. 
^fT^T,  ^TRlfT   1)    trauern,  jammern  um;  mit 
Acc.   Partie.  ^Cf^rT  und  ^q^H  (RV.  8,46.16). 

t.  "s  t.  V      • 

—  2)  Mitleid  haben.  —  3)  *^l4c?ü. 

^m  f.  1)  Mitgefühl,  .Mitleid,  —für  (Gen.  oder 
Loc).  ^JtJT  m^  Mitleid  haben  mit  (Loc).  —  2)  N. 
pr.  eines  Flusses. 

^f^T^^  m.  eine  Fundgrube  des  Mitleids,  über- 
aus barmherzig  Hemädri  1,582,5. 

*5Fim^T5r  m.  Bein.  Gautaraa'g  Gai.. 

r 
^^W  i)  m.  Sehwert.  —  2)  f.  ^  Scheere,  Dolch, 

Messer  Kad.  140,21. 

Sfi^TiPfi  1)  *m.  Schwert.  —  2)  f.  °fTS\^\  Dolch, 
Messer. 

'=hMHnöf)rI  m.  N.  pr.  eines  Vidjädhara  Bäi.ab. 
89,11. 

^qMJTTrRiT  f.  Schwertklinge  Spr.  7809. 

^mftr  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 
*öfiqil^  m.  N.  pr.  eines  Buddha. 

^rTI'TlH  ni.  N.  pr.  eines  Mannes. 

^qiW5T  m.  desgl. 

^fT^m  l)=Tm!Tr?  Oj  trauern,  jammern.  —  b)  Mit- 


leid  fühlen.  --  2)  *Ef;qiqTrI  =  ^l^TrTqiiR.  —  Mit 

5[^  Med.  7nit  Jmd  (Acc.)  Mitleid  fühlen. 

qjqiltffT  "•  <'<'■«  Trauern,  Jammern. 

^^'lJ^r^^'^  Adj.  (f.  ^Slffl')  trauernd,  jammernd 
t.  -s 

MBn.  3,9,15  (zu  lesen  qjqifqrtHfrq'SI). 

12* 


9k 


SFfqFI  -  ^\^X 


cUmiyl  Adi.  Mitleid  fühlend  mit  (tiea.),  mitleidig 
i25,2i.  Noni.  alislr.  ^r?T  f. 
^jqiSlrf  Adj.  dass. 

^^IHTITT  '"•  ein  Meer  von  Barmherzigkeit,  über- 
aus barmherzig. 

^tftjii.  1)  Gesträuch.  — 2]  -Wald.  — 3)* Brenn- 
hol:. —  4)  *  Wasser.  —  S)  *  Bauch. 
*  i^iMli'-lld  ni.  1 ;  Stenerruder.—  2)  Ureer.—  3)  Wind. 
*^l?ffk5Tft  m.  Peuer. 
*gjcJtc?tfT  na.  Beio.  Drona's. 
**M1Ms|  und  *c^li)HH  ">•  Metroii.  AcTallhi- 
man's. 

efllH  1)  m.  a)  Wurm,  Made,  Insect;  insbes.  fc'm- 
gevoeidetcurm,  Seidenraupe,  Spinne,  .Schildlaiis  und 
*Am8ise.  —  6)  *  die  von  der  Sehildlaus  kommende 
rothe  Farbe.  —  c)  fi.  pr.  a)  *  eines  Asora.  —  ß) 
*  eines  8chiangendämons. —  y)  verschiedener  Man- 
ner. —  2)  f.  N.  pr.  a)der  Gattin  tcinara's.  öRITT 
Hahiv.  1,31,23.  VP.2  4,131.  —  6)  eines  Flusses 
MBb.  6,9,17. 

^frfqSH  1)  m.  ein  kleiner  Wurm.  —  2)  *  n.  =  ^tRI 
Betelnuss  Madanav.  72,101. 
♦cnJHohgtcti  n.  1)  FicHs  glomerala.  —  2)  Embe- 
lia  Ribes.  —  3)  =  ^TSTI.  —  4)  =  jrj^l.^-. 
=fliH=+)(  m-  ein  best,  giftiges  Insect. 
öfftTJcfJtn  und  °cU  m.  Bildung  von  Maden  im  Ohr. 
*=tllH*rH  Adj.  Würmer  «rjeugen(iMAD*>A¥.72,l  04. 

♦cttf^<*l5?  n».  Cocon. 
t 

*^f«ft%T5I5r  (Gal.)  und  *o'^liilr8I  Adj.  »etden. 

cffTTtlT^  m.  eine  best.  Krankheit  des  Auges. 

^fMMlfHH  Embelia  Ribes. 
t.  -\ 

cf)|H;M  1)  Adj.  Würnier  vertreibend.  —  2)  m.  n. 
Embelia  Ribes  Bhävapr.  1,169.  —  3)  *ni.  o)  Zwie- 
bel. —  b)  Azadiraehta  indica.  —  c)  Semecarpus 

Anaeardium.  —  d)  =^;R^'4-  —  3)  f.  3^  Gelb- 

r 
WKri  Bhävapr.  1,177.  —  i)*(.Za)  Embelia  Ribes. 

—  6)  Vernonia  anthelminthica.  —  c)  =  UmM1?||. 

^IH'^ui^l  "•  Narae  eines  Liiiga. 

^JMsi  1)  Adj.  von  einem  Wurm  erzeugt.  —  2) 
*f.m  Schildlaus  Rä«a«.  6,206.  —  3)  *  n.  .iloeholz. 

chIHStJtl  n.  Aloeholz  Buätapb.  1,1  8S. 
*öhlH^t5l^  m.  das  in  einer  Muschel  lebende  Thier 

RXga!«.  13,127. 

*^RfRf5IfI  Embelia  Ribes  Nigh.  Pr. 

^ffrnn  Adj.  (f.  50)  Wurmer  habend  ApÄst.  g«. 
1S,19,5. 

^fl?rn  f-  'Nom.  abstr.  Ton  ^rfif  V,a)  Hbm;»*i 
1,504,5. 

«^llHi^n^  m.  der  Wurm  am  Zahn,  caries. 
'*'\Sk'n^  n.  Cochenille  Nigh.  P». 


^TT'T  (metrisch)  ni.  =  ERTH  l)a). 
*öRITIT=TF?  u'.  -Imeisenhaiifen. 
"^FTTfr^T^FT  f.  eine  best,  blaue  Fliege  Gn,. 

efiTim^^  ni.  eine  best.  Hölle  VP.^  2,2  l  8. 
'^IH^i^  '»•  fiCMJ  glomerala  Nicu.  Pr. 

^FPT^r  m.  eine  best.  Bälle  VP.  2,6,15. 

f. 

5Frn7'Tli?*T  1)  Adj.  Würmer  als  Speise  gemes- 
send. —  2)  m.  eine  best.  Hölle. 

BJTiHHti  Adj.  mit  Würmern  versehen,  —  bedeckt. 

^ft^UT  Adj.  scharlachroth.  Vgl.  ^Tq^:^. 

5IhT^  m.  Embelia  Ribes  BhÄtapr.  4, 1 ». 

öfTHT^lIT  m.  Wurmkrankheit. 

■^Ih5I  Adj.  (f.  5n)  «ermt'nos«.?,  durch  Maden 
verunreinigt.  —  2)  f.  5JT  a)  *  eine  Mutter  von  vie- 
len Kindern,  —  6)  N.  pr.  einer  Stadt. 

^Th<j1  W  ">•  N.  pr.  eines  Fürsten. 
*^TRT^=frr    f.    scharlachrother    leinener    Stoff 
(buddb.) 

—        r 
*^möltn  scharlachrothes  Tuch   buddb.) 

*5F;fqciTf^^  m.  =  ^fiisr^Tsi  räbax.  13,127. 

chlH^liTl  ni.  Mangifera  sylvatiea  Buätapr.  1,239. 
W\V^^  m.  eine  best,  Bälle  VP.  2,6,3.  1  5. 
*^fq5r^  m.  =  SFlfta^sT  RisAN.  13,1 27. 
*srflT5l^  ra.  1)  Embelia  Ribes  Nioii.  Ph.  —  2) 
Erythrina  fulgens. 
*=TilH5ITW^  ni.  Acacia  farnesiana. 
*^fTRTTWI  f-  «'"«  zweischalige  Muschel. 
*^W51?r  und  *°öf}  m.  Ameisenhaufen. 

=t)IHH(lil  f.  ein  best,  giftiges  Insect. 
*  =?l TRH I". eine  zweisehalige MuschelRkOks.  1 3, 1 3 2 . 
^IMH^j  II.  eine  best.  Krankheit. 
SJiTRH^  m.  N.  pr.  eines  Jaksha. 
^m^^  ni.  Embelia  Ribes  Brävapr.  3,93. 
*Sfjn:i^  f.  dass.  Rägan.  6,49. 
*of,HlV^'fkm.Phaseolus  (iconitifoliusRXiia.i6,5i. 
^jrffSr  fehlerhaft  für  SfiFTOT. 
cUi^=T;  ni.  ein  best.  Baum. 
*^öl  ein  best.  Werkzeug  des  Webers. 

^51 1)  Adj.  (f.  m)  a)  abgemagert,  hager,  schlank, 
schmächtig,  schtcächlieh ,  kränklich.  Vom  Monde 
so  V.  a.  nicAt  voll  Spr.  7860.  —  6)  dünn,  schwach, 
unbedeutend.  —  c)  arm.  —  2)  ID.  a)  *ein  best. 
Fisch  Gal.  —  6)  N.  pr.  a)  verschiedener  Manner. 
—  ß)  eines  Scblangendämons. 

^mi  1)   Adj.  schmächtig.   —   2)   *f.    dhß|Sf!I 
Salvinia  cucullata, 
*=tl!<l'=+li'j  n».  ein  best.  Vogel  Gai. 

l  «TN 

^15111^1  und  EffUrn  Adj,  magere  Kühe  habend. 

«-  ».      o 

*°fl!(l^^  m.  iReiAer  Gal. 


^"l^Ir?!  f.  und  ^FüTia"  n.  Magerkeit. 

öfüPR  Adj.  unbemittelt,  arm  Spr.  43S4. 
i.  ^=7  1)  n.  u)  Perle.  —  b)*Gold.  —  c]  *  Form, 
Gestalt.  —  2)  Adj.  margaritifer. 
2.^r5T'T  "I-  der  Pulsschlag  des  Herzens  (iobii.  2, 

10,311. 

3 

'■^iUI'TI^tT  Adj.  mit  Perlen  geschmückt. 
^j^^]^  MBii.  12,10365  fohlorhafl  für  ^füJHRT. 
^Ti^T'TlFr  Adj.  eine  dünne  !fase   habend.    Qiva 
MBii.  12,284,91. 
^5rr^'I  .idj.  mit  Perlen  geschmückt. 
^nilTSI  Adj.  mit  magern  Opferthieren  f  at.  Bb. 
H,4,t,is. 

^5I^rir  Adj.  von  schwachem  Verstände  Spr. 
5007,  V.  I. 

^5FTr'7  Adj.  der  seine  Diener  hungern  lässt 
Spr.  3007. 

cftSRE^Adj.  von  schlanker  TbiiteCitatimComra. 
za  TS.  PisÄT. 
*^i5I5n  f.  Haupthaar. 

"hlJNlTl  Adj.  yahrungssorgen  habend. 
*  =^3,151113  m.  Hedyotis  ftHrmanniana  Räga.'v.  ö,s. 
*^5n=f)(!)  111.  1)  heating.  —  2)  grieving. 
*^5n5T  ni.  Spinne. 

^imi^  1)  Adj.  (f.  ^)  mager,  hager,  schlank  304, 
25.  BÄLAR.  284,22.  —  2)  f.  J  a)  *  Fennich.  —  b)  IV. 
pr.  einer  Apsaras  VP.^  2,82. 

^SjnTrTM  Adj.  der  seine  Gäste  hungern  lässt 
Spr.  3007. 

cffJJTFt  1)  .Adj.  gut  schiessend.  —  2)  m.  a]  Bo- 
genschütze.  —  6)  N.  pr.  a)  eines  göttlichen  Bogen- 
schützen, der  den  himmlischen  Soma  bewacht.  — 
ß)  eines  Gandharva.  —  c)  Bein,  a)  Agni's.  — 
ß)  Vishnu's.  —  d)  Feuer.  —  e)  *Plumbago  zey- 
lanica  Räsan.  6,4 ;. 

*^!nFT^  Adj.  Jas  Wort  SfjmH  enthallend. 
*^ÜJ[T'IIT  ni.  i\(iravelia  zeylaniea  Nigh.  Pr. 
*^!?IT=^rTfT  m.  Bein,  giva's. 
efjjfn^  Adj.  unbemittelt,  arm  Spr.  3007,  v.  I. 
ct)<(||y|  .\dj.  geringe  Hoffnung  habend  Naish.6,76. 
^TüJTTO   1)  Adj.   seine  Pferde   schlecht  ßtternä 
Spr.  3007.  —  2)  m.  i\.  pr.  verschiedener  M.inner. 
TOITTO'T  m.  1)*PI.  die  Schüler  des  KrfÄcva. 
—  2)  Schauspieler. 

cHfy\]  .4dv.  l;  mit  ^^  a)  mager  machen.  —  b) 
arm  machen.  —  2)  mit  >T  a)  abmagern  Ubhädii 
1,675,4.  —   6)  unbedeutend   werden,   eintrocknen 

Spr.  7751. 

-X r 

JfJ5TI5T  Adj.   (f.  S)   einen   schmächtigen  Bauch 

habend,  schlank  I)a«aic.  29,so.   Viddh.  44,3.  Spr. 


TOI^(  —  ^wt 


95 


7831.  KÄi..  67,5. 

.*^m  m.  Pflugschar  Gai.. 

^msfi   1)  m.  a)  Ackerbauer.  —  6)  *  Pflugschar. 

—  c)  *  Stier.  —  2)  f.  ^|t(ctll  .Ackerbau,  Feldarbeit 
Spi.  1896. 

"^I^ni  in.  Ackerbauer  Gai. 
3rm?T  Adj.  mit  5FU^  so  v.  a.  Pfliigstier  AV. 
Paipp.  9,2,S. 

cfjr^  f.  i)  Ackerbau.  Ausnabmsweiie  PI.  Auch 

t. 

personificirt.  —  2)  Acker.  Auch  ^(\^t.  —  3)  Ernte. 

—  4)  =  >!  Boden  einer  Etymologie  wegen. 

fix 
*=li|tii'li  ni.  l)  Ackerbauer.  —  2)  Pflugschar. 

Wim^fiT  ni.  Ackerbauer. 

r^        r 
^m=tlHH  n-  Ackerbau. 

ohi'^*HI?l  ni.  JcigrftoM,  Landbau  Kärand.  28, 
13.  Lamt.  147,1. 

^T^T^rT  »i-  4cAer6aiier. 

^rftltTIJT  m-  -IcAcrdor/'LALiT.  146,21. 

^fiFMili  l=l'T  ni.  Ackerbauer. 
*'*l'i<ni^  m.  eine  Sperlingsart  Kasan.  19,121. 

=Fif^qFT  n.  Ernte. 

S^fTTOT^Trl  Adj.  durch  Pflügen  erregt  AV.  10, 
»,31. 

=Frr^r^^^  m.  THel  eines  Werkes. 

^i^>nfn=7(HEMÄDRil,4ö9,8.ä93,5)  und  ^f^FF 
m.  Ackerbauer. 
*=frm^I^  n.  Eisen  Rägan.  13,45. 

5FW^^  ra-  N-  pr-  eines  Weisen  MBa.  2,7,13. 

^^ST^  m.  Ackerbauer  214,3.  iMBii.  2,.'),7C. 
*cjjtchi   m.  Bein.  Qiva's. 

^f^  I)  gepflügter  Boden  Qkt.  Br.  5,3,»,S.  —  2) 
m.  eine  best.  IVote  TS.  Prät. 

cfj^sl  Adj.  auf  gepflügtem  Boden  gewachsen,  an- 
gebaut ((^ulturpQanzen). 

^^M^U  und  *°M|cW  Adj.  a«/'  gepflügtem  Bo- 
den reifend,  angebaut  [Culturpflanzenj, 

^^^5r  n.  der  Werth  der  Ernte. 
*^WHfrTJTT  f.  wobi  fehlerhaft  für  JJi^°. 

TiÖiTuI  Adj.  im  Landbau  erfolgreich. 

TiV^  1)  f.  a)  Zug  .  ^^°  des  Schicksals  Naisu. 
6,100.  —  b)  "das  Pflügen.  —  c)  PI.  (nur  einmal 
Sg.)  das  ackerbautreibende,  sesshafte  Volk,  Volk 
überh.  —  2)  ni.  ein  Kluger,  Weiser. 

'=t)l%;MI  Adj.  die  Völker  durchdringend. 
'''*I^H'l  m-  Noni.  abslr.  Yon  öf\^. 

^r^^'T  Adj.  Völker  niederwerfend. 

^^TH  Adj.  auf  gepflügtem  Boden  gesäet. 

(^#T?TH)  ^if^IsIHAdj.  Völker  bewältigend  R  V. 

*^i^,  =f;^^  «icA  wie  Krshna  6eneAmen. 
i    >>    t.  •       • 

e|reT  1)  Adj.  oxyt.  (f.  gT)  schwarz,  dunkel;  auch 


schwarz  in  moralischem  Sinne.  Mit  CJ^T  ni.  die 
dunkele  Honatshfilfte,  die  Zeit  vom  Vollmond  bis 
zum  Neumond.  —  2)  in.  a)  *die  schwarse  Farbe. 

—  6)  parox.  (einmal  im  AV.  oxyt.)  die  schwarze 
Antilope  und  ein  best,  aasfressendes  Thier.  —  c) 
*der  indische  Kuckuck.  —  d)  "Krähe.  —  ej  ''Ca- 
rissa  Carandas.  —  f)  die  dunkele  Monatshälfle. 

—  g)  ''das  vierte  Weltalter  (cRIH)-  —  '')  I**-  pr.  a) 
parox.  eines  alten  Sängers.  —  ß)  eines  alten  Wei- 
sen, eines  Sohnes  der  Devakl.  Derselben  Mut- 
ter entstammt  der  im  MBu.  verherrlichte  Held 
und  Lehrer  Krshna,  der  treue  Bundesgenosse 
der  Pändava,  der  schliesslich  zur  Gottheit  er- 
hoben und  mit  Vishiiu  identificirt  wird.  Kr  hat 
Tausende  von  Frauen,  unter  denen  acht  beson- 
ders hervorgehoben  werden.  Du.  Bez.  Krshna's 
und  Arguna's.  —  y)  eines  Wesens  im  Gefolge 
Skanda's.—  d)  eines  Asura. —  £)  eines  Scblan- 
gendämous.  —  J)  verschiedener  Männer.  —  i) 
Bein.  Arguna's,  des  Sohnes  des  Pin  du.  —  k) 
PI.  Bez.  der  Qödra  in  gAlmalad vipa  VP.' 2, 
194.  —  /)  eine  best.  Hölle.  —  3)  f.  ^pgfT  a)  eine 
Blutegelart  217,5.6.  —  6)  ein  best,  giftiget  Insecl. 

—  c)  Name  verschiedener  Pflanzen.  >'acli  den 
Lexicograpben :  Piper  longum,  die  Indigopflanze, 
Weinstock  mitdunklen  Trauben,  eine  blau  blühende 
PunarnavA,  Gmelina  arborea.  Nigella  indica, 
Sinapis  ramosa,  Vernonia  anthelminihica,  =  ^I- 
Sfil^  und  eine  Art  S4  rivä.  —  d)  ein  best,  wohl- 
riechender Sta/f. —  e]  Bein,  a)  der  Draupadl. — 
ß)  der  Durgä.  —  /■)  *Narae  einer  der  sieben  Zun- 
gen des  Feuers.  — .  g\  N.  pr.  a)  einer  der  .Mütter 
im  Gefolge  Skanda's.  —  ß;  einer  Jogini  He- 
MÄDRi  2,a,97,5.  fgg.  —  Y)  eines  Klusses.  Auch  in 
Verbindung  mit  H^.  —  4)  f.  ^Ryi  Nacht.  —  ä) 
n.  oxyt.  o)  Schrcärze,  Dunkelheit.  —  6)  das  Schwarze 
im  Auge.  —  c)  das  Schwarze  im  Monde.  —  d)  Dun- 
kelwesen {von  Dämonen).  —  e)  '-'schwarzer  Pfeffer. 

—  f)  *  schwarzes  Aloeholz.  — g]  *  Eisen.  —  h)  *Blei. 

—  «')  * Spiessglanz.  —  k)  "'blauer  Vitriol. 
SfT^^  1)   m.   ß]  eine  best.   Pflanze,   violjpicbt 

schwarzer  Sesam.  -  6)  *Hypokoristikon  von  5Fi- 
WTTII'T.  —  '2)  f.  ^reran  o)  Schwärze  Kko.  113,7. 
Harsuak,  22,1  5.  —  6)  ein  best.  Vogel.  —  c)  *  Sina- 
pis ramosa. 

*=fi^^S=frF  f.  schwarzer  Uetleborus  Gai.. 

*^^^'T  n.  eine  rothe  Lotusblülhe. 

*^fi^^ir°rT7  m.  dunkler  Oleander  RäÖan.  10,18. 

^i^^^°R  in.  eine  schwarze  Krebsart. 
(, 

1      r 
=fi^3Rtn  Adj.  schwarzohrlg. 


^^iniiTrr  n.  Titel  eines  Gedichts. 

*^'5r^J^STIII  "1.  ein  best.  Vogel  Gai.. 

l.^tlfel'+iH'T  n.  eine  best.  Art  des  Cauterisirens. 
t.  ^ 

r 
2.  *^^3RqS[  Adj.  Böses  thuend. 

*^ir^T^  •'•  Mirnbilis  Jalapa.  Vgl.  ^IJf^f^. 

^^^^^  n.  eine  best.  Gebetsformel. 
"'^^W^l^  m.  Rabe. 

^W^^Irir  f.  eine  best.  Pflanze. 
*^^^r^  n.  schwarzes  Aloeholz. 

^^f^^^%aT  f.  Titel  eines  Werkes. 

=fi'y^1rl'1  n.  desgl. 

^y^rl«^t!i  n.  Titel  eines  Werkes. 

^IW^fFT  f.  Mirabitis  Jalapa  Mal.  med.  30ö. 

^^Rf)?f  ni.  N.  pr.  eines  Wesens  im  Gefolge 
Skanda's. 
*5FJ^^T^^  in.  Bazardspieler. 

^^ifil  \kr\  n.  Titel  eines  Gedichts. 

-if^^TltH  Titel  des  4ten   Buchs  im  Braliina- 
vaivarta  pur  Ana. 
*^^IT^I  f.  N.  pr.  eines  Flusses. 

^Fryillrl  in.  Feuer. 

^yjjSyT  f.  Hyperanthera  Moringa. 

r 

^^nPT  1)  *m.  Myrica  sapida  Rägan.  9,(9.  — 

T     r 
2)  f.  ^^JPTT  im  PI.  die  im  Schoosse  der  schwarzen 

Wolke  ruhenden  Wasser. 

''^)WT^  m.  ein  best.  Vogel  Gai.. 

pFptJfNlT^  m.  N.  pr.  eines  Berges. 

Sff^flTH  ">•  ein  Mannsname ^AÜK.  zu  Bädar.  4,3,5. 
'"fi^JTcrR  m.  =  ^'5ITr>f  1)  Gal. 

^WITTUI  f.  ein  best,  giftiges  Insect. 

öRyyi^  Adj.  (f.  ^)  schwarznackig. 
^^y^^^^ti  n>.  Kichererbse. 

ch^Tj««?^  m.  N.  pr.  eines  Fiirsten. 
*^^^7  Adj.  was  ehemals  Krshna  gehört  hat. 
*^^^^T  I'.  faesalpinia  pulcherrima. 
*öR^^TJ=fiT  f.  Abrus  precatorius  RSsan. 3,toi. 
*^iW^ni  "•  Eisenrost  Rägan.  3,«3. 

'.         ex 

^PST^r?'?!  ni.  Bein,  des  Propheten  Kaitanja. 
=fr^^rF?J^7T  m.  N.  pr.  eines  Philosophen. 
^^E5T=T  f.  wohl  das  Fell  der  schwarzen  An- 
tilope MBii.  4,6,9.  .Nach  >'Ii,ak.  schiuarze  Wolke. 

^ys)  m.  Patron.  Pradjumna's  Hariv.  9322. 

3  . 
=fi^?I^R  Adj.  schwarzbeschwingt. 

*=fr^sIO  f.  Nardostachys  Jatamansi. 

*^'3[5f'l=fi  in.  Bein.  Vasudeva's  Gal. 

^WsI'HiyUi  Titel  eines  .l*«cAm»e.«  im  Brah- 
t. 

m  a  V a  i  v  a  r  ta  p u  r  A II a. 

^J^rSFTI^'Ti'  f-  ein  best,  achter  lag,  Krshna's 
Geburtstag. 

=I)^T5FT  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 
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^^sfij  -  ^^1^ 


cH'ysfjr   RÄG\N.  6,61.  BiiÄrtPR.  l,u;6}  und  oöfj 
m.  yigella  indieu. 

cfi^in^'lT  f.  Basilienkraut. 

-V    ^    ^  r 

öJT^QTTHrcI?  lu-  N-  pi'.  eines  Autors. 
*^JiWrrü^?IT  f.  1)  Gynandropsis  penlaphylla  Rl- 
«iAS.  3,125.  —  2)  Piper  longtim. 

5r^rr°fild=tll^  '"•  ^-  pr-  e'"e*  Scholiasten. 

EfTgfrlT  f.  1)  Schwärze.  —  2)  der  Zuslanri  des 
abnehmenden  Mondes  UkmIuri  1,764,12. 
*5iyrliy  "•  «'"«  -*'■'  Sandelholz. 
*^f!^rn'l[  m-  Antilope. 

^^firn  f-  Augenstern,  Iris  Tarkas.  8. 
*=H^r?15T  Hl.  Xanlhochymiis  piclorius  Gal. 

^Päfffl^r   1».   schwarzer   Sesam.   DaTou    *Adj. 

cff^rffSI  N.  pr.  1,  "'•  eines  Lehrers.  —  2)  u. 
eines  Tlrtha. 

^JWfTOi  ni.  ein  best,  giftiges  Insect. 

'-      o 

*=R^fW^rIl  f-  eine  Art  Ipomoea. 

t,  f. 

^l^ra"  n-   1;  Schwärze.  —   2)  Nora,  abstr.  von 

^2)A)ßi. 

^r^fTfr  m.  N.  pr.  eines  Lehrers. 

c^yitT  1)   A.dj.   schwarzzähnig.    —    2)  *f.  51 

Gmelina  arborea. 
r 
^^?5I'?  m-  N-  Pi".  eines  Lehrers. 

öRWcTTH  m-  N.  pr.  Tcrschiedener  Männer. 

^T^T^f^Töf  m.  N.  pr.  eines  Lehrers. 

*\ 

SJJ^Jöf  ni.  N.  pr.  verschiedener  Männer, 

*'*)W<^^  ">•  eine  Art  Biene. 

chydcl^  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

^^1  n.  ■?  AV.  9,7,«. 

^^Sl^^ft  (  der  13te  Tag  in  der  —  Hälfte  des 
Ashädba. 

SfJ^qrqsi  m.  Bein.  VjÄsa's. 
*55WItT7  und  *°^  m.  eine  Art  Stechapfel  RÄ- 
Üan.  10,20. 

öff^tll^  n.  schwarze  Körnerfrtiehl  Apast. 

^F^U^rfC^Hrfl  >n-  N.  pr.  eines  Autors. 

cfi^P^r  n.  N.  pr.  eines  kleinen  Staates. 

öff^^'-^'^   m.    Patron.    Pradjumna's   Bahiv. 
9331. 

=R^'FI'?  Adj.  schwarzäugig  64,23. 

tT.yM^  Adj.  dass.  fliva  MBii.  14,8,21. 
l.=hW-liH  ni.  die  dunkle  Hälfte  eines  Monats,  die 
Zeit  vom  Vollmond  bis  zum  Neumond. 
2.  ^y75T  m-  Bein.  Arsuna's. 

^^Tl^'f;  ni.  >.  pr.  eines  Schlangondanions. 
°R^^TI]2fl  ni.  N.  pr.  zweier  Autoren. 

*=*lW'l^  Adj.  f.  schwarzfüssig. 

*^iW^niT  f.  Ovimum  pilosum. 


^^^t%  Adj.  schwarze  Radfelgen  habend. 
öF'5fmR  Adj.   schicarze    lirde  habend   Ind.  St. 

f.  o 

10,24. 

*^^'7I=?l  und  "^flT^  ni.  Carissu  Curandas. 
*^^^(Ui(  Adj.  gräulich  weiss. 
*^W7T?T^r^rH  ni.  Bein,  des  Schlangendänions 
Kälija  Gal. 

^^N:^$T  1)  Adj.  (f.  3En)  dunkelbraun.  —  2) 
*ni.  N.  pr.  eines  Mannes.  PI.  sein  Geschlecht.  — 
3)  f.  ^T  Bein,  der  üurgä. 
*^ff^ra^  I.  Bein,  der  Dur gi  Gai.. 
*^fqijjrr?^  und  *='fqtjfhr  '"•  Cvpe™,«  ro- 
tundus. 

*öfi^HClT5iT  I.  eine  schwarze  Ameisenarl. 
^^T^^  ni.  N.  pr.  eines  Dichters. 
^^T^tS  m.  der  Fisch  Rohita  BhUai-k.  2,t2. 
*^^nE5cJJ  ni.  eine  Antilopenart  Dhanv.  6,69. 

^^^'^iW^H^HWH'S?^  f.  Titel  einer  Upa- 
nishad. 
*=fiW^'^'^  1)  ni.  eine  ,-lr<  SfecAap/ei  Racan.  10,20. 
—  2)  f.  ^  Fennieh. 

=fi^^rT  Adj.  im  Dunkel  sich  bewegend, 
^r^^RTHr?  "•  Titel  eines  Gedichts. 
EH^PT^  1)  *m.  Carissa  Carandas.  —  2)  f.  ^f 
o)  Yernonia  anthelminthica  Bbavapr.  1,178.  —  b] 
eine  Mucuna  Bhätapb.  1,288. 

^f^^SJj  ni.  Freund  der  Üunkelheit,  Finsterling 

'.  o 

Lai.1t.  329,9. 

r 

*cJJ^c4s4Jcfi  ni.  eine  best.  Pflanze. 

=U^röJ5T5T  Adj.  schwarzweiss. 
*efj^cils|  1)  ni.  eine  roth  blühende  Moringa.  — 
2)  n.  Wassermelone. 

"fl^^FfT  ni.  1)  ein  Verehrer  Krshna's.  —  2) 
N.  pr.  eines  Brabnianen. 
^R^HIWT  f.  Titel  eines  Werkes. 
^^Hl  rti^T'?r^T  f-  Titel  eines  Schauspiels. 
=JT'5r*15T  Adj.  dunkle  Speisen  essend  Gobh.3,2,1  <!. 

^^IT'Tni^f^  f-  Bein,  der  DurgA  Gai.. 

f, 

^^'K  1)  ni.  N.  pr.  verschiedener  Autoren.  — 

"•<■'     ' 
2)  f.  S  Titel  eines  von  einem  Krsbnabhalla  ver- 

fassten  Commentars. 

öFT^JTSTI  u-  Titel  eines  von  einem  Krsbna- 

bhalta  vorfassten  Werkes. 

«ft^^TFR"!  n.  Quecksilbers ulfurat  Mal.  med.  29. 

'-  -s 

^^^5tlT  m.  Colnber  Nuga  Ind.  St.  15,272. 

t,       o 

*SR^4  f.  =  W^m  Ga... 
^WTT  m.  ein  Boden  mit  schwarzer HrdeiiHfi  2. 

*'^tWym^  m.  dass.  Gai.. 

'-        ex 

*^W>^lfrnTI  f.  ein  best.  Gras  Rägan.  8,128. 

f.         ex 

^^*TTI  f   Helleborus  niger  Räban.  6,133.  Bai- 


VAPR.  1,172. 

^^'ITTIT'T  in.  Colnber  ffaga. 
^W^ljirl  n.  das  Schwarze  im  Auge. 

^R^'TrTT  "'•  ein  best.  Fisch. 

t. 

*^^'7T^I=Hf  f.  Ocimum  sanctum  RIgan.  10,162. 
*^^*TfI^  m.  eine  Art  Linsen  Gal. 

•^y^TIT  Adj.  von  der  schwarzen  Antilope  kom- 
mend Hrmäiiki  1,600,3. 

^^ThII  "•  ein  Fell  der  schwarzen  Antilope 
Hesiäuhi  1,696,9.  698,17. 

*^fr^RI5I^  m.  Ocimum  sanctum  Räva.n.  10.162. 

(.  o 

^^W^  ni.  N.  pr.  eines  Schollasten. 

^^IM^  m.  N.  pr.  verschiedener  Männer. 

r 
^^■753  l;  Adj.  (r.^)  a]  schwarzmäulig  217,7.  — 

b)  schwarzspitzig.  Nom.  abstr.  ^fü  f-  —  2]  m.  a)  IV. 

pr.  eines  Asura,  —  6)  'PI.  einebest.  buddhistische 

Secte. 


*W\^^W\T]J^  m.  eine  Art  Reis  Gai.. 
*^^'^  m.  Phaseolus  Mungo  Rägan.  16,38. 

(.        x3 

*^r^R5Tr  f.  eine  Art  Särivä  Rägan.  12,26. 

5i]§fHIT  ra.  die  schwarze  Antilope. 
*^^RTtT^  Adj.  schwarze  Erde  habend  (Land). 

^^ITffRiT{BHivAPB.l,266)und*3q^f.«cA«>arse 
Erde. 
^WTIT'T'T  m.  N.  pr.  eines  Autors. 
"^yMsl^^m.  der  schwarze  Jagurveda.  Davon 
Adj.  °'^^^. 

3 

^^'TIT  Adj.  eine  schwarze  Bahn  habend. 

^'^^jilVSl^W^]'^  f.  Titel  eines  Werkes 
BÜHLEB,  Bep.  No.  710. 

^^TIPT   Adj.   (f.   eben   so)   einen    schwarzen 
Sehooss  habend. 
*^\^X'^  Adj.  dunkelroth. 

c|)^rT5I  m.  N.  pr.  eines  Mannes  Ind.  Antiq.  3, 
149.  B.  A.  J.  1,217. 

^WJT-T  "'•  N.  pr.  eines  Fürsten. 

^^^T!T1'7,  Partie.  °fqrl  Krshna  und  RAraa 
darstellend. 

öfj^tyl  1)  ;n.  (selten)  und  n.  a]  die  als  Gewicht  ge- 
brauchte schtcarze  Beere  von  Abrus  precatorius,  = 
3  Gerstenkörner.  —  6)  ein  Stückchen  Gold  (TS.  Kad^. 
Nj.Wam.  10,1,3.  2,1)  und  eine  best.  Münze  vom  Ge- 
wicht eines  Krsbnala.  —  2)  *f.  51  Abrus  preca- 
torius. 

^"Sf^öfi  am  Ende  eines  adj.  Comp.  =  ^^§r5I  *) 
Hbhädri  2,a,S8,5. 
*öF)^f?r^1I  n.  schwarzes  Sali  Rägam.  6,93.95. 

=fi^?ff5TT  f.  Krshna's  Sptde,—5cAerze.  °ff^- 
fjinft  f.  Titel  eines  Gedichtes. 

^iW^i^  n.  Maynetstein. 


* Sff^IFrTI^rf  Adj.  dunkelroth,  purpurn. 

^T^öJ^  Adj.  schwarzmäulig. 

EfJ^ytll  1)  Adj.  von  schwarzer  Farbe,  schwarz. 
—  2)  f.  gi  N.  pr.  einer  der  Mütter  im  Gefolge 
Skanda's. 

=f)^=THf^  Adj-  «««6  schwarze  Wegspur  habend. 

^^^FI'I  1)  Adj-  ")  ''3SS.  —  6)  *  einen  bösen 

Lebenswandel  führend.  —  2)  m.  a)  Feuer.  —  6) 

*Plumbago  zeylanica.  —  c)  *Bein.  BAhu's. 

*5fi^T^rfgRiT  f.  eine  best.  Pflanze. 
c 

*  SJi^cIgft  f.  I )  Ocimum  sanctum.  —  2)  eine  dunkle 
Säri  vA  RÄgan.  12,120. 

^^'^'^ Xäj.dMnkte Kleider  «ragend  Gobu. 3,2,1  3. 

*  ^TST^H^  m.  eine  schwarze  Affenart. 
^y=<IH  Adj,  «tuen  schwarten  Sehweif  habend 

;i3,3. 
SfT^^TH  Adj.  schwarz  gekleidet.  QiJi  MBu.  13, 

14, 2S!). 

^fT^ÖITHfT  Adj.  dass.  R.  2,69,14. 

t       ^        's 

^■^löf^T?  m.  Titel  eines  Werkes. 

^^ra^  f.  =  sR^^iri. 

SfiWR^TO  0.  (L«TJ.  9,1,23)  und  ofst^TTOT  f.  das 
Geweih  der  schwarzen  Antilope. 
*cf,y^fn  f.  1)  Bignonia  suaveolens.  —  2)G/yetnc 
debilis.  —  3)  Gmelina  arborea  Rägsn.  9,35. 

*=fi^^ltl^l  f-  Gmelina  arborea. 

t       f. 

sn^cfTril  und  ^^W(  (■  fi.  pr.  eines  Flusses. 

^W^^I,  °^ünT  und  ^^gi  fehlerhaft  für  °^ini. 

efi'ijl'^Tl  (so  /u  lesen)  ni.  Colamus  Rotang  Bhä- 
TAPB.  6,32. 

c^'yciliyfT  Adj.  in  schwarzen  Bahnen  sich  bewe- 
gend. Zu  vermuthen°ciFjr^  schwarze  Rosse  habend. 
*=R^fS?IR?T  m.  Plumbago  rosea  Gal. 

Wi^'WiVf  ni.  eine  schwarze  Reisart. 

SH^5I  Adj.  schwärzlich. 

^)^5I^f=7  m.  Rabe. 

^^Ullrti  ui-  ^-  pf-  eines  Mannes. 

^^5Ri(5Flf^  m.  desgl.  ViDDB.  6,1. 

^^nUT^  m.  desgl. 


*^yUlkr=ti'7  m.  Cyprinus  Rohita  Gal. 
=rW5FSlITfH  Adj.  schwärzlich  gekleidet. 

*  =41^5111^  m.  eine  schwarze  ReisartRiGis.  16,1 3. 

t. 

*<jh^r'jiur-lT  f.  Dalbergia  Sissoo  Rio  an.  9,132. 
*'+y  \^\'Am.HloringapterygospermaHAGkK.~,\ 29. 
*^¥T!<IF5I^1  und  *ora^  f.  eine  Bohnenart. 

^'öTrSiFfl  f.  PI.  N.  pr.  einer  Oerllictikeit. 
*iW5Tl^  in.   Büffel. 

^TSI^^^  ra.  oder  °^  f.  schwarzer  Reis  .Si- 
^  MIT.  Itn.  2,8,3. 

*^WI^  1 )  m.  Bein.  A  rg u  n a's.  —  2)  f.  ^  Kümmel. 


.     r 
=fr^H7*T  ni.  Tilol  eines  Werkes. 

*^^rH!T^=n  f.  N.  pr.  eines  Flusses. 

cT^HJn  n.  N.  pr.  eines  See*. 

SfiWRT  1)  m.  Coluber  ISaga.  —  2)  f.  5fl  eine  best. 

Pflanze. 

r 
*=fi^iT^'7  m.  Sinapis  ramosa. 
c 
=fi^Fri^ ■• )  Adj. (1.5)  vorwaltend  schwarz,  schwarz 

und  weiss  (Auge;  vgl.  4),  schwarzscheckig  Hkmadri 
1,437,9.  —  2)  m.  a)  mit  und  ohne  I7JT  die  schwarz- 
scheckige Antilope.  —  b)  *  Dalbergia  Sissoo.  —  e) 
*Acacia  Catechu.  —  d)  *  Euphorbia  antiquornm. 
—  3)  *f.  5(1  =  2)  6)  d).  —  4)  n.  .lMgap/eJ«j;.iAS.  3, 
1,30.  Comm.  zu  62. 

=f;^nTT^  1)  Adj.  schwarzscheckig.  —  2)  m.  die 
schwarzscheckige  Antilope. 

*=fiWHT71W  m.  1)  Bein.  Ar|una's.  —  2)  Termi- 
nalia  Arunja  Rägam.  9,122. 

^WRT7R^  m.  eine  best.  Stellung  der  Band. 

*5i^fITT^T  f.  eine  dunkle  Särivi  Madakav. 
10,100. 

^i^HM'TFr  n.  N.  pr.  eines  Dichters. 

t 

"FiWrTI^  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 
(, 

^^HTFI  Adj.  schwarze  Furchen  ziehend. 
*=iT^fI'^5'7  ni.  N.  pr.  eines  Mannes.  PI.  sein  Ge- 
schlecht. 
*^Fi^rH  f-  Bein,  der  Devakl  Gal. 

Hfi^FTiT  ni-  «i'ne  best.  Hölle  VP.  2,6,4. 
* ^Wn"=7  m.  Palron.  P  r  a  d  j  u  ra  n  a's  H  ariv.  9324. 

^^ff^IT^^fi  n-  Titel  eines  Werkes. 

cfl^fT^'T^fi  m.  eine  Art  Barleria  Kakaka  6,24. 

*  =JT ^ f 4)'^  ra.  ein  best.  Baum. 

t 

*^W^^1[  f-  Bein,  der  DurgÄ. 

=fI^T^I1TrI  m-  N.  pr.  eines  Rshi  Air.  An.  370,1. 
* öF;^IIT(>^TW  "•  ""'  >*'■'  -^'oe  Gal. 

=fi^I3TTi  n.  desgl.  Käd.  33,1.  100,2.  Davon  Adj. 
°^^  daraus  verfertigt  HciuÄnKi  1,418,9. 
*=Fi^W?f  m-  Bein.  Baladeva's  Gau 

=fiWT^  1)  *m.  eine  A.rt  Papagei  Gai..  —  2)  f.  ^ 
N.  pr.  einer  Apsaras  VP.^  2,82. 

^WITZ'  Adj.  schwarzbeinig  Cital  im  Comm.  zu 
TS.  Pbat. 

*  =TI^It1üH  ■"■  das  Gebirge  Raivata. 

l.=frWT5T^  u-  das  Fell  der  schwarzen  Antilope. 

^OTsI^^T:  Cat.  Bb.  3,3,4,8. 
t. 

2.*öfi^IlTf'T  m.  N.  pr.  eines  Mannes.  PI.  »ein  Ge- 
schlecht. 

cfJijntSFT^'?  Adj.  in  ein  Fell  der  schwarzen  An- 
tilope  gehüllt. 

WM\^'U^\\  m.  N.  pr.  eines  Berges  R.  3,55,5. 

Vgl.  gü^firf^. 
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*^^FS'tT  f.  ein  best.  Strauch  RÄÜas   4,189. 

{- 

■^^fT^  Adj.  schwarzgezeichnet. 

^^M^  m.  N.  pr.  eines  Weisen  Kabaka  6,18. 

^r^I9^*T  (viersilbig)  Adj.  eine  schwarze  Bahn 
habend. 

^^T'F^  und  °>K  m.  N.  pr.  eines  Schollasten. 

^'SIT'I^^f  ^IW'Im.N.pr.  eines  Mannes  Dhiihtan. 

*=ti'i)lTrl^  n.  Magnet  Gal. 

*^^fHI  f.  ein  best.  Strauch  Rägan.  4,189. 

*öFra'W  und  *3^  n.  dunkler  Talk  Rägax.  13,120. 

*^^Tfrra'  ".  Hisen. 
t 

^'SfT'TflfTtfnsiTI  f.  und  oJJrT'T^ItlT^  m-  Titel 
zweier  Werke. 

^WPT  1)  °qfFI  Krshna  darstellen.  —  2)  °q^ 
t.        ^  •       * 

a)  schwärzen,  schwarz  färben.  —  b]*=  1). 

gi^Ttrn  und  ST^IEfH  n.  «isen. 

^'Srrä^rarfu  m.  JUel  eines  Werkes. 
*^WTfTlR  m.  Fcaer. 
*=ti^Isr3Ff  m.  Ocimum  sanctum  RXgan.  10,iC2. 

*  =tl^Icf4^  m.  Aloebolz  Comm.  zu  Vabäu.  Bru. 

t, 

S.  78,1. 
'"^^l^fW  m.  -Ficus  religiosa. 

^W^^  m.  Titel  eines  Werkes. 

^^T^  (metrisch)  f.  =  °q^l).o^  Adj. -Beiw. 
Qiva's  MBh.  13,14,290. 

^^I^ifi'  f.  1)  der  achte  Tag  in  der  dunklen 
Hälfte  eines  Monats.  —  2)  ein  best,  dem  Krshna 
geweihter  achter  Tag. 

^^IT^  m.  Coluber  Naga  Panead. 

cfT^l^Cf  m.  PI.  Name  einer  Schule. 

^T^^'l  m.  Schwärze  Muorär.  184,14. 

^T^?T  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

mWt  Adv.  1)  *roil  5RT  und  ^  schwarz  werden 
Vop.  —  2)  mit  Wl'T  schwärzen. 

öRW^fJTm  u.  das  Schwärzen. 
*=FW?f  m.  eine  Art  Zuckerrohr  Kasan.  14,84. 

cfj^tf  m.N.pr.  eines  Mannes.  PI.  sein  Geschlecht. 

5f|^f7  Adj.  schwarzbunt. 

^'STIST  i'-  eine  best.  Schlangenart. 
*^yi4|i5l^'H  m-  ein  best.  Vogel  Gal. 
*^^T3^^T^^I    ^-    *'»'<'«*   oppositifolia    RÄeAn. 
11,13«. 

SR'^mHISR'  f.  Titel  einer  llpanishad. 

öR'^T^IT  m.  Coluber  Naga. 
*^W^^n'mj'^W<  Adj.   mit  den  Worten  ^%T 
«JFmi^t'S':  (TS.  1,1,«,1.  VS.  2,1)  beginnend. 

=H^TsIH  in.  N.  pr.  eines  Wesens  im  Gefolge 
Skanda's. 

cRKf  Adj.  1)  hinundlier  gezerrt  — ,  gepeinigt — , 
gehudelt  werdend.  —  2)  zu  pflügen. 

13 
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^H^  —  ^ti'S* 


cf|f{j  lu.  r.  (9T)  lind  II.  «in  Gericht  aus  Reis  und 
Sesamkörnern. 

^m  s.  u.  ^K^T. 

"i  -s 

*^H4ntHI  '•  Reclilsttrkunde. 

^iTRJ5HIäl^W  Adj.  de»*en  Baare,  Mägel  und 
Bart  in  Ordnung  sind  M.  4,3  5.  6,53. 
*3iTTy^  lu.  Olibantim. 

^WM  Adj.  dessen  Kägel  in  Ordnung  sindSvia. 
1,370,16.  2,ää,li. 

cfffn  und  c^Ph  (C»t.  Bb.)  f.  1)  doj  in  richtige 
Ordnung  Kommen,  Zustandekommen,  Gelingen. 
\i^[\tj  Orientirnng;  so  heissen  auch  die  Verse  AV. 
20,128,1.  fgg.  —  2}  Auseinanderselsung,  Darstel- 
lung; Bestimmung  Njajam.  2,1,23.  —  3)  Bez.  von 
Spriichtn,  die  das  Zeitwort  ^f\^^  enthalten  Coinm. 
zu  Njajam.  3,8,1  j. 
*f>fH^  n.  =  ^^q. 

^iSf  s.  T^T^. 

^J^fPT  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes.  Sg.  ein  Fürst 
r 
dieses  Volkes.  (.  S. 

^RcfJT  und  °^  Adj.  schielend. 
*^ 
■  *'=Röfi^  m.  jTönser. 

^ 

^föpT  f.  daj  Geschrei  des  Pfauen.  °^^  lu.  dass. 

Kad.  56,9. 


^i^HT,  °TrI  schreien  (vom  Pfau)  Vis,' 8. 


*^*N^  m.  Prau. 

^ 

=fi=hIH|  ni.  N.  pr.  eines  Asura. 

*=tll=tl*  und  ^RR  ni.  Pfau. 
*i^NiRHs)T  f.  eine  best.  Staude. 
*%%trt  fehlerhaft  fur^^jq^. 

=hT(cfi  in.  und  f.  (SIT)  Colocasia  antiquorum.  *o. 
die  b'nolle.  Vgl.  c^c^cf). 
*^I^  m.  eine  Art  Sperling  Gal. 
*%fnnfil  f.  Zelt. 

^  III.  1)  Wille,  Absicht.  —  2)  Verlangen,  Be- 
gehren. —  3)  Gesinnung.  —  4)  Zufluchtsort,  Stätte. 

—  5)  Erkennungszeichen,  Zeichen. 

=t)rl*  m.,  '^irtHN  (molrisch)  und  ^irJSffT  f.  Pan- 
danus  odoratissimus. 

SPirR  II.  (adj.  Coiii|).  I.  5TT;  1)  Aufforderung,  Ein- 
ladung. —  2)  Zufluchtsort,  Obdach.  —  3)  Ort.  — 
4)  Leib,  Körper.  —  .))  Erkennungszeichen,  Banner. 

—  6)  »Geschäft. 

^irT^  Adj.  den  Willen  läuternd  VIhtii.  S.i,i\,i. 
^IfW,  =ti(iMTrr  i)auffbrdern,  einladen.  — 2)*  \^:- 
W^m.  mq}^^^.  —  3)  *5T^.  —  Mit  HR 


s.  H-^m 

^tfjT^TWnr  Ml.  >'.  pr.  eines  Autors. 
**r1'"^f?I  f-  N.  pr.  eines  Dorfes. 
^RrT^Sn  Adj.  die  Absicht  durchschauend. 


^flH'7  (slarlt  °Hn)  Adj.  dem  Willen  folgend, 
folgsam. 

^irT  ni.  1)  Helle,  Licht.  Häufig  PI.  Lichtstrahlen. 

—  2)  Fackel,  Leuchte.  —  3)  Tageszeit.  —  4)  Bild, 
Gestalt,  Form.  —  ö)  Erkennungszeichen,  Feld- 
zeichen, Banner.  —  6)  hervorragende  Erscheinung, 
Anführer,  Vorgänger,  princeps.  —  7)  vielleicht 
Erkenntniis,  Unterscheidungsgabe.  —  8)  ein«  un- 
geicöhnliche  Lichterscheinung,  Meteor,  Komet.  — 
9)  der  niedersteigende  Knoten  VP.^.  —  10)3^1111: 
cfirjc}:  Bez.  gewisser  höherer  oder  dämonischer  We- 
sen MBu..l2,26,7.  — 11)  *ifranftAe«7.  —  12)  *feind. 

—  13)  N.  pr.  a)  eines  D^nara.  —  6)  verschiede- 
ner Manner. 

^TirTIini  ni.  Bez.  zwerghafter  Bewohner  von  K  u- 

(advipa,  Kinder  des  Gaiinini. 

^N 

*=tir(i|'c  •"•  ''*'■  niedersteigende  Knoten. 

*^Fn7^5TSPT  in.  Beryll  Mch.  Pr. 

^hrfelsti  n.  ein  best.  Diagramm. 
*^irrrn7I  f.  Komet. 

+HtT^  ni.  >'.  pr.  eines  Mannes.  ^ifTöIq!^  v.  I. 
*sf;rl>T  i'i-  Wolke. 

%rTRH  1)  Adj.  a)  licht,  hell.  —  b)  kell,  durch- 
dringend  (Töne).  —  2)  m.  a)  *em  Jaks  ha  Gal. 

—  6)  N.  pr.  a)  eines  DAnava.  —  ß)  eines  Welt- 
biiters  im  Westen,  eines  Sohnes  des  Ragas.  — 
Y)  verschiedener  Männer.  —  S)  eines  Gebirges.  — 
t)  eines  Palastes  der  Siinandd.  —  3)  f.  Sfirfrifft 
a)  ein  best.  Metrum.  —  b)  N.  pr.  a)  der  Gattin 
Sumilin's.  —  ß)  einer  Oertlichkeil. 

^fTTl^  N.  pr.  1)  ni.  a]  PI.  eines  Volkes.  —  6) 
eines  Sohnes  des  AgnIdhra.  —  2)  ni.  n.  eines 
Varsha  VP.  2,1,18.2,22.  Auch  f.  3^  vgl.  Kbkx  in 
Ind.  Sl.  10,211.  —  3)  f.  qT  eine-s  Tirtha. 

%fjHH=h  =  ^gTR  2)  VP.2  2,1 1 1. 

^rlRIR  (metrisch)  m.  =  ^FTITlf^^  1). 

^flHllcrl'T  m.  N.  pr.  1)  eines  Dänava.  —  2) 
eines  Muni. 

^RrPTT^  f.  Fahnenstock. 

o 

*=fi(H((?l  "•  Beryll  Räuan.  13, 194. 

— .  r 

^iric^^T'T  111.  IV.  pr.  eines  Mannes  MBu.  14,74, 
^    -.-^     r 
is.fgg.  ^rWR^  V.  I. 
■o      "*^ 

cfiflcn'q'  in.  N.  pr.  eines  DAnava. 

o 
^ 

SfffPT^  m-  N-  pr.  1)  eines.  Fürsten.  —  2)  eines 
Muni. 
*^i3'T  1)  Adj.  schielend.  —  2)m.  eine  best. Pflanze. 

^I?IT'  1)  m.  a)  ein  zur  Berieselung  mit  er- 
höhten Beeten  angelegtes  Feld.  Auch  *n.  —  6) 
Fläche.  —  c)  SfJFFJTT  und  RrJ^^TT  Namen  von 
Tirtha.  —  d)  *=  ä3FRM  1).  —  e)  eine  best. 


Constellation.  —  f)  ein  best.  Uäga  S.  S.  S.  111.  — 
<;)  N.  pr.  a)  eines  Gebirgslandes.  —  ß)  verschiede- 
ner Männer. —  A)  Bein. des  in  KodAra  verehrten 
fiva.  —  2)  f.  ^  eine  best.  RiginI  S.  S.  S.  37.  — 
3)n.a)N.pr.  einesTirtha.  —  6). Name  eines  Ling«. 

=tii^l(=H    1)  m.  eine  Reisart.  —  2)  ^^TpRI  eine 
best.  RAginI  S.  S.  S.  53. 
*=ti4l(=tl(L  eine  best.  Pflanze  Gal. 
*=tl4l^'^(!.=tll  f.  ein  Belleborus  Räuan.  6,134. 

^If^IR  n.  Feldarbeit. 

=h(iU=tlc''4  ni.  Titel   eines  Werkes  und    eines 
Abschnittes  im  Skandapurina. 

'+'<^I('5HJi  n.  1)  ei»  Loch  in  einem  eingedämm- 
ten Felde  39,17.  18.  —  2)  ein  über  Kedira  han- 
delnder Abschnitt  Cm  Skandapurina. 
*=li^T^sI  n.  die  Frucht  von  Cerasus  Puddum  RÄ- 

B*S.   12,147. 

^^I^'fflzi  n.  N.  pr.  eines  Tirtha. 
t^il^t^cl  in.  N.  pr.  eines  Mannes  B.  A.  J. 4,1 0  5. 
<*4l('712Im.  Bez.de»  inKedira  uereÄr/enQiva. 
efjrrr^TItlJn. Titel  eines  Purina  BüiiLi!B,Rep. 

No.  34. 

^?IJ15  ™-  •^-  P"^'  ß'"6*  Autors. 

ctiiiTiHsn  m.  Bein.  MadanapAla's. 

^ipn^lr'^T  n.  Titel  eines  Abschnitts  im  Ti- 
jupnräna. 

^f^^TFT^  n.  .Name  eines  Linga. 

%^^5i>T  N.  pr.  eines  Tirtha. 

=tli  l^tlrl  "'•  ein  um  ein  Feld  gezogener  Damm. 

etiä  i^ui  Name  1)  m.  einer  Statue  des  ^iva  in 
Kiel. —  2)  n.  eines  Linga. 

%^i^^^  1)  m.  =%^5r  I).  —  2)  N.  pr.  eines 
Wallfahrtsortes  im  Himalaja  VP.'-  1,lxxv.  ' 

^fir^H^liyl^-  n.  Name  eines  Lin^'a. 

%^T^W^tydl  f-  N.  pr.  einer  Oertlichkeit. 

äfi'J  Instr.  von  1.  ^  l)  ditrcA  wen?  u.  s.  w.  — 
2)  wodurch?  womit?  29,7.  40,2.  —  3)  woher? 
*=fRfft  (!)  f.  Bein,  von  Känia's  Gattin. 

ch»|c)  m.  N.  pr.  eines  Lehrers. 
*5Fn7  "'•  *)  Kopf.  —  2)  Schale,  Hirnschale  \^- 
'71^).  —  3)  Wange  (^qi^).  —  4)  Gelenk.  —  3) 
eine  best.  Hölle. 

cJlHCf  ni.  ein  Weiser. 
*%FrTrrT,  *°^'n-  und  *^qTrI'7  n  (G»l.)  Steuer- 
ruder. 

^HIMdlTH^  ""'1  ^RTTFra^  f.  Titel  einer 
Upanishad. 
♦cfi"^  m.  Diospyros  emhryopteris. 

ih'^=h  m.  1)  *eine  Art  Ebenholz.  =  JI1H=T-  — 
2)  «in  best.  Tact. 


^rfT^SI  »•  '•  für  l^fFJT^c^- 

^F?r  "•  1)  Cenlrum  eines  Kreises.  —  2)  der  Stand 
des  Centrums  des  tpicykels  in  Bezug  zur  Apsis, 
die  Entfernung  zwischen  den  Planeten  und  der 
oberen  Apsis.  —  3)  in  der  Aslro!.  das  lle,  4te.  7te 
und  lote  Haus. 

^'?i=RI  f-  Slcr.  2,364,1  G  fehlerhaft  für  Sfi^^T. 

O 

cffTO  Adj.  1)  zitternd,  zappelnd.  —  2)  *  unrein. 

W\^^n^  ni.  =  y.£voÄpo}j.o;. 

Sffll^  m.  CoJoca^ia  anCtjNorum  BnÄViPR.  I,2ai. 
-*,!  s  (zu  verbessern). 36.  Nach  Mal. med. 304  Castus 
speciosus. 

=ti'-<s(=fi  n.  Kohl  KAii.tKt  1,27;  6,31.  Nach  Nigu. 
Pk.  Kern  der  Arecannss. 

^^T  1)  m.  n.  ein  am  Oberarm  getragener  Reif- 
schmuck. —  2)  ni.  a]  qiiidam  coenndi  modus,  —  6) 

ein  best.  Saraädbi  KÄRi>«p.  01,11. 
-N 

^KT^^  m.  N.  pr.  eines  Gandharva. 
*v 
cf)*4^yTT  f.  N.  pr.  einer  Apsaras  Käband.  3,17. 

^)^7^?r  ni-  N.  pr.  eines  Dovaputra  Lalit. 
346,10. 

cf|t)^|tt  einen  auf  dem  Oberarm  getragenen 
Schmuck  darstellen.  '^TlrF  "•  inipers. 

°F'7I*'I  Adj.  mit  einem  Schmuck  am  Oberarm 
versehen  KXo.  208,1  ö.  Habsoae.  86,1. 

W)J^  MBU.  2,1 173  fehlerhaft  für  ^??r. 

^1^^  1)  m.  a)  PI.  N.  pr.  eines  Volkes  in  Mala- 

bar.  —  6)  ein  Fürst  dieses  Volkes.  —  e)  N.  pr. 

eines  Sohnes  des  Akrlda,  auf  den  das  Volk  zu- 

c 
riickgefiihrt  wird.  —  2]  f.  5  a]  eine  Frau  vom  Volke 

der  Koräla  Kad.  20,16.  —  6)  *  ein  best,  astrono- 

misches  Werk.  —  c)  *Stunde  u.  s.  w.  (<^|i  |), 

WtJ^{^  m.  1)  PI.  =%{?r  1)  a).  —  2)  N.  pr. 
eines  Schlangendäraons. 

^i^slltisn  n.,  ^^rlflW  1-  lind  ^(^TlTIiritT 
m.  Titel  von  Werken. 

^  in  irf^o. 

*=?iF[  eine  best,  hohe  Zahl  (buddh.). 
^ktT^  "1.  Jongleur.  Vgl.  ^cj^  3)  a). 
^r^<:^  =^   TIR^  Nicu.  Pr. 
*4ltrim,  °tlfl  spielen,  scherzen. 

W\W\  1)  m.  f.  (auch  -^T)  Belustigung,  Spiel, 
Scherz,  Liebesspiel,  Tändelei.  —  2)  *  Verbergimg, 
Verheimlichung  Gal.  —  3)  *rfie  Erde. 
*^I^^  1)  Adj.  spielend,  scherzend.  —  2)  m.  Jo- 
nesia  Asoca  Rägan.  tO,54. 
■%      *^IH^4M  'n.  eine  Kadaniba- Jrf. 

^M^^t-i  t)  Adj.  spielend,  sich  belustigend  Ua- 


Riv.  2,75,55.  V.  l.^dHtld-  —  2)  *f.  sgi  a)  amo~ 
rous  or  sportive  accents  or  address.  —  b)  sportive 
skill,  wantonness.  —  c]  die  Laute  der  Sarasvall. 
*^T?iT^?r^  ni.  ein  Zank  im  Seherz. 
*^T5Rri'T^  n.  LAisthain. 

=fJlrll=tl';M  1)  Adj.  a)  spielend,  sich  belustigend. 
—  6)  am  Ende  eines  Comp,  seine  Freude  habend 
an.  —  c)  streitsüchtig.  —  2)  *m.  a]  der  Vertraute 
des  Helden  — ,  die  lustige  Person  im  ürama.  — 
6)  N.  pr.  eines  Uieners  des  fiva.  —  3)  f.  3^  a) 
*  Belustigung,  Seherz,  Spiel.  —  6)  *Bein.  der  Gattin 
Kinia's.  —  c)  N.  pr.  einer  Stadt  VF.*  4,211. 
*%%Ri5ITga^  f.  =  ^%feT  3)  b). 
*=fffe?^in  m.  Kamel. 
*^T^^I'^^I  f.  der  Frau  jüngere  Schwester. 

^I^RiHTH  ni.  ein  Berg,  der  den  K  a  i  I  i  s  a  vor- 
stellen soll,  ViDDa.  30,3. 
*^T<rl^l5I  m.  Tänzer,  Schauspieler. 
^T^iTJl^  n.  Lusthaus,  Lustgemach. 
°rr^TFr  "•  Spiel,  scherz. 
*^T^'TTJ1^  ni.  Sensualist. 
^'UHH^H^,  ^frTRÜI'^   und  ^fdHp^^  n. 
Lusthaus,  Lustgemach. 

*^T?W3  m.  Liebesspiel,  Tändelei. 

o 

öFir^7^  m.  '(ustort. 

^l^(=frl^  n.  Titel  eines  Werkes. 

^I^=I'T  n.  Lusthain. 
"^  -^ 
*^Tn?r^^  m.  Nauclea  cordifolia. 
■V  ^ 
^K?n<I'7'T  0.  Lustlager,  Sofa. 

*%%5Tf%  f.  die  Erde. 

^l<y|!|lFr  "'•  Lustberg  Duübtan.  28. 

^r^flTBiT^WTW,  °WirI  eine  zum  Spielen  die- 
nende weisse  Lotusblüthe  darstellen   Prasannak. 
149,1. 
*=1iI^HI^=T  m.  maitre  de  plaisir. 

^tiMH^'I  n.  Lusthaus,  Lustgemach. 

=RMHI^  m.  N.  pr.  eines  Vidjidhara  Bäi.ar. 
89,1 3. 

%f?^?ft  f.  Spielplatz  Spr.  1074. 

^5TT^T^fT  n.  Belustigung,  Scherz,  Spiel  Bälaji. 
28,15.  Vf;l.%ll?RFr. 

^i^irr^^   m.   ein   zum    Vergnügen    gehaltener 
Kuckuck. 

<*^I=1"1I  f-  Lustwald. 

cfidlWT^PTf^t*)!  f.  Statuette  Ua^ak.  29,22. 

''cTf^  eine  best,  hohe  Zahl  (buddh.). 

^ 

cfi^J  n.  ein  best,  Gemüse  Madanav.  82,92  (zu 

verbessern).  Nach  Nigh.  Pk.  =  cf^i^cf^  und  eine  Art 

Udumbara. 
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^^Z  nj.  Grube. 

^^H  ni.  Fischer, 
~^  r 

=h=ldl)Adj.(f.^,später3gT)n)7md(Gen.oderDal.) 

ausschliesslich  eigen  A V.  1 0,7,36.  —  b)  allein,  einzig, 

alles  Andere  ausschliessend,  merus,pur,  lauter,  —  e) 

ganz, vollständig,  gesammt,  jeder,  alte  insgesammt. 

—  2)  SffSJ^R  Adv.  a]  nur.  ^  ^^^cPT  —  3gfq  nicht 

^ 

nui sondern  auch  107,3.  ^  cJJ^^rPT  —  msjfT  — 

>Err^  dass.  Ind.  St.  13,368,  N.  2.  SFl=I?riT  —  =7  FI  nur 

—  nicht  aber.  —  6)  ganz,  vollständig.  —  c)  allein, 
aber  K.AD.  267,1.  Uarsbak.  16,10.  166,6.  —  3)  m.  a) 
*ein  herumziehender  Schauspieler  GhL.;  vgl.cU^öfT. 

—  6)  N.  pr.  eines  Fürsten.  —  4)  f.  =fj^^  N..  pr, 
einer  Oertlichkeit  MBii.  3,234,10.  Sfl^cTl' t.  I.  —  3) 
tti=1<y|(  a)dasGanse,  insbes.  einer  Lehre;  s.  '^ist|=h°. 

—  fr)  N.  pr.  einer  Oertlichkeit.  ct)=i<yll  v.  I.  —  6) 

n.  a)  die  Lehre  von  der  absoluten  Einheit.  ■ —  fr)  N. 

pr.  eines  Landes  MBh.  6,9,34.  t^irsi  v.  I. 
"N  p  r 

^'=l5fl'*l  H'T  Adj.  blosse  Werke  verrichtend  (ohne 

Verständniss)  Caäk.  zu  Bädar.  3,1,7. 

*^=I5T5IIM'?  ni.  N.  pr.  eines  Arhant's  bei  den 

Gaina. 

^i=l?rrlfl  Adv.  nur. 

^"^IcrlfM  u.  das  Alleinstehen. 

=f5^crl^cy  n.  1)  reiner  Stoff,  der  Stoff  an  sich. 

—  2)  *schwarzer  Pfeffer. 
gfg^rqsfl  f.  N.  pr.  eines  Tirlha. 
*^C5T^r^FI  Adj.  seine  eigene  Streu  habend. 
^=(cjl5<<glTtTf^^  f.  Titel  einer  Upanishad. 
^=I5TRT'T^  m,  ein  einfacher  Mensch ,  bloss  Mensch 

und  nichts  Anderes  MBh.  12,176,17.  207,49. 

°h'=(ci'=llTfl^  Adj.  (f.  ^)  fre»  einfachen  rheumati- 
schen Äffeetionen  zur  Anwendung  kommend  Ka- 
raea  6,26. 

ofjCjiyicylFlJ  \<^\'\  .\dj.  nur  zur  Geschiedenheil 
in  Beziehung  stehend. 


öf)^5T5rfI  Adv.  vollständig. 

öfj^^l^l  Adj.  allein  schuldig. 

*\ 

d(\r^t;{\i;-i\!\h.iydessenWesenabsolute  Einheitist. 

=f)^?jn"j^  Adj.  allein  essend. 

SfiS?^rntrI^^"^T5T5I  n.Titel  eines  WerkesBÜH- 
LKH,  Rep.  No.  411. 

^cl^FcffqU^SI  m.  Titel  eine«  Werkes. 

^^^T'SJjrf^  Adj.  nur  zur   Verbindung  in  Be- 
ziehung stehend. 

=?i^^^öffrf=fl^  ni.  Titel  eines  Werkes. 

=r=lfe'l  m.  1)  Asket.  —  2)  *  ein  .4  r  h  a  n  t  bei  den 
Gaina. 

*^^H  mit  dem  f.  *'3^T'  gana  Jll^lf^. 
*%gT?ft  und  *^gmT  Adv.  mit  m\,  >T  und  ^. 


100 


%^RfI  —  %f5T 


»öR^t^t  lind  *^i^  f.  eine  best.  Blume  KÄ<i»\. 

10,118. 

SR^ISfi  (K*RAkA  1,23.  3,5)  und  Spcl^  (Karaka  1, 
«)  =^t^I^. 
1.  SF5I 1)  m.  {adj.  Comp.  f.  3En  und  Si  «!  Hauplliaar. 

—  b]  Mähne.  —  c)  PI.  Schweif  (des  Bos  tfrunniens) 
233,16.  —  d)  *eine  Art  Andropoyon.  —  e)  ein  6es<. 
JKnera«.— ^)*Bein.  ajVaruna's.  — ß)  Vishnu's. 

—  g)N.pr.a)*  eines  Daitja.  —  p)  einer  Oerllich- 
keit.  —  2)  *f.  cü^fj  a)  ein  Büschel  von  Baaren  auf 
dem  Scheitel  des  Kopfes.  —  6)  die  Indigopflanze.  — 
c]  Carpopogon pruriens.  —  d)  =  >TFI^5lT  eine  best. 
Pflqnze.  —  e)  Bein,  der  DiirgA. 
2.^l5Tn.do»  unter  Praglpati  ^)  stehende  Mond- 
haus Rohini. 

*  cf)<(|cti    .4dj.   auf  das  Haupthaar  Sorgfalt  ver- 
wendend. 
-N  r 

'*!<l=HH'i  "•  das  Ordnen  der  Baare. 

:i r2 

cf) ■{|cf| ci| m  n . (Jas  Zausen  an  den BaarenVRsH.iT . 

<=tl'4l<4)tjlj'7  m.  Baarsehopf. 
^UI<4)I7'  ni.  eine  Art  Zuckerrohr.  Vgl.  das  rich- 
tige %i!rr^. 

ct)!(|c|)  1 1  j  ^  Adj.  sich  mit  dem  Ordnen  der  Baare 
abgebend. 

=hi^l=t)iC  ni.  Baarlaus. 
*%5IIM  m.  1)  Baar flechte.  —  2)  Bein.  V  a  runa's. 
*öfi5T^H=fi  m.  Baarflechte. 
Sfv5I^F^  ni-  Baarknoten. 
^lUiyc  "*■  ''''*  /'"eken  bei  den  Haaren. 
%5RT^  n.  dass.  5n  °  UTraWrlcJi  qJTT  cl^  so 
V.  a.  ich  muss  mit  dir  das  Aeitssersle  aufbieten. 
*=tlSI'Wl^'7  Absol.  so  dass  man  sich  bei  den  Baa- 
ren  packt  P.  3,4,56,  Scb. 
*^l5IH  ni.  krankhaftes  Ausfallen  der  Haare. 

=R5I^rJ  Adj.  der  seine  Baare  auf  dem  Scheitel 
zusammengebunden  hat. 

^JJJ^rT  ni.  Name  eines  Kaitja. 
*<^5IT^id  in.  Baarschneider,  Barbier. 
*^l5IsIT^  n.  Baarwurzel. 

^5Ri  1)  *Adj.  reichlich  versehen  mit  Etwas.  — 
2)  ni.  a]  *Bock.  —  b)  *Laus.  —  c)  *Bignonia  in- 
dica.  —  d)*  das  ausdörrende  Gcschoss  des  Liebes- 
gottes. —  e)  *  Bruder.  —  f)  *Bein.  Vishnu's.  — 
g)  N.  pr.  eines  Mannes. 
*^5TiH'll  f.  Prosopis  spicigera  Gai,. 

^ST^^ni  Adj.  (f.  ^)  zur  Befestigung  der  Haare 
dienend. 

=fi!<m^  m.  PI.  i>".  pr.  eines  Volkes. 
"hy'JT^Tn  n.  das  Kiehlabschneiden  der  Haare. 
*TOTyiiXnft  f.  eine  best.  Pflanze. 


*^r5rarT  111.  desgl. 

^i5H  in  fTOR. 
^       %      ^         -X 

^5I^5T  m.  1)  Baarsehopf.  Am  Ende  eines  adj. 
Comp.  f.  ^^  Prasan.\*ii.130,9.-2)  Du.  die  Schläfen. 
* °Fi5I'^'IlT  f.  Achyranthes  aspera. 

^f^^M  1)  "1-  (adj.  Comp.  f.  äSfl)  Haarschopf, 
Haarmasse.  —  2)  *  f.  S  ein  vom  .Scheitel  herabhän- 
gender Haarzopf. 

°fi5im^5T  ni.  >'.  pr.  eines  Brabmgnen. 

■s  r 

^5I?TtJ^Tn  n.  das  Ziehen  an  den  Baaren  MBii. 

7,102,21. 

.^ 

°f)!(I^Hi7  '"•  lios  Kämmen  der  Baare. 

^ST^yf  m-  1)  Baarband.  —  2)  eine  best.  Stel- 
lung der  Bände  beim  Tanz. 
«"^l^PT  f.  Kopf. 
mSm^  f.  Baarboden. 
^yniUd  "•  Baarlocke. 

*%5I'7SRt  f.  =  %5r^rRt  Ragan.  8,33. 

--        r  <• 

^5Ft7*I  n.  das  Kämmen  der  Baare.  ^TTsFT  v.  1. 

-V  c 

*^i5F'7T5l^  m.  n.  Kamm. 
•^  r 

cfTSirTTsPT  n.   l)  das  Kämmen  der  Baare.  —  2) 

*  Kamm. 

^i5IFF5T   Adj.   (f.  igj)  mit  Baaren   vermischt, 

durch  Baare  verunreinigt  ^kt.  Br.  2,2,*,5. 

gjSIITTW  m-  *)  Melia  Bukayun  Bbavapr.  1,20<. 

o 

—   2)   *=  ■Rf^qf^   R.AGAN.  4,185. 

*%5I'7f^^  m.  =  gjIJiqfe  1)  RÄSAN.  9,11. 

^hitlM^I  f-  N.  pr.  einer  der  Mütter  im  Gefolge 
Skanda's. 

cfi!JI7'c|»1l  f.  das  Ordnen— , Schmücken  der  Baare. 
=tl!il('5l'I  1)  *n).  Ecliptaprostrata.  —  2)  n.  das 
Färben  der  Baare. 

*5FI^^Tsf  ra.  Eclipta  prostrata  und  Wedeiia  ca- 
lendulacea  Mat.  med.  185. 
*'+5I^^T  f.  eine  Art  Crolon  Räban.  6,163. 
**5lol'^l  f-  yanda  Roxburghii  Rägak.  3,67. 
*3F5I^1^  (wohl  51)^51°)  f.  Mucuna  pruritus  Gal. 
=fi5T5I^FfI  Adj.  der  sich  die  Baare  ausgerupft 
hat;  m.  so  v.  a.  ein  G-Aina-Möncti. 

%5Fra^  1)  m.  =%ltM«i=ti  Harsuak.  204,0.  - 
2l  n.  das  Ausraufen  der  Baare  Uacak.  33,0. 

Sf)5T=r  1)  Adj.  langhaarig.  —  2)  ro.  a)  Bein. 
Vishnu's  oder  Krshna's.  Nom.  abstr.  °'^  n.  — 
b]  der  Monat  MArgactrsha.  —  c)  *  Rottleria 
tinctoria.  —  d)  N.  pr.  verschiedener  Manner, 

^ÜRJlH^q^r^^^  n.  Titel  eines  Com- 
mentars. 

m^'^^m^Wi'i  m.  N.  pr.  eines  Aulors. 
"^tiHHilH  m.  >'.  pr.  verschiedener  Autoren. 
^5I=l!i  IlTlrlm.N.pr.  einesMannesB.A.J.4,113. 


SfüJI^^cf?!  111.  N.  pr.  eines  Aslrtnor!\:<n. 

oh!(Mn  1 )  Adj.  a]  langhaarig.  —  b)  mähnig.  — 
2)  f.  ^üjcirli  N-  pr.  eines  Flusses. 

^5TS?tT'l  n.  das  Scheeren  der  Haare  38,1  5. 

^5Tc?'7'7"T'7  111.  eine  liest,  zum  Rägasitja  9«- 
höriye  Feier, 

^T5T=I5l>?  m.  i\.  pr.  eines  Mannes  B.  A.  J.  4,1 05. 

^5T^HJ  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

°h!<NTR5I  m.  N.  pr.  eines  Aulors. 

.^         TT  r 

^TSl^yq  1)  Adj.  (f.  ^)  Haarwuchs  befördernd.— 

2)  *f.  '^^U^  Sida  rhomboides  Räoas.  4,1  00. 

qR5T=?iWI  f  Titel  einer  gikshi  Ind.  St.  44,160. 

^^I^F^IlT'l  ra.  N.  pr.  eines  Grammatikers. 

^^|c<lijjfj  m.  N.  pr.  eines  Lehrers. 

^!<I=IIl^rM  m.  eine  Form  der  Sonne. 

*^5I^T'7f-I  m.  der  Mangobaum. 
•s  f 

^5t^T^  in-   1)  eine  Form  der  Sonne.  —  2)  N. 

pr.  eines  Autors. 

*^5I^T5T'7  und  *%5T^TSIIfl  m.  Ficus  religiosa. 

%5I5rT%I^I^^tn  n.  und  %5rg'Tq^rr  f.  Titel 
von  \yerken. 

5f)5r^^  ro.  Baartracht  A(;v.  Gbuj.  1,17,18. 

^51^^  ni.  gescheiteltes  Baar. 

ct»S(|cU'-l^mni  m.  das  Ausreissen  der  Baare 
Ragb.  3,56. 

^iJIöa^T^^in  n.  Titel  eines  Vk'erkes. 

^(!^l^^W!  n.  Sg.  Baupthaar  und  Bart. 

-^ 

cfiJjrFfl^  m.  Haarflocke. 

*%5I^?TqHI(NiGn.  Pr.)  und  *%5I^^  (RUas. 
8,33)  f.  Prosopis  spicigera. 

*^^|^ffl  m.  1)  Baarsehopf,  Baarmasse.  —  2) 
das  Haar  als  Band. 

*^5T^Tf?I^I  f-  Prosopis  spicigera  Nigh.  Pr. 
°FnjII^T5r  Adv.  Baar  an  Baar,  Kopf  an  Kopf. 
öflJJfR?  n.  Baarspitzc. 

^l5II?'  in.  ein  best,  parasitischer  ll'Krm  Karaka 
1,19.  Sega.  2,510,9.  19. 

^J[[T?T  m.  (adj.  Comp.  f.  511)  1 )  Haarende,  Stirn- 
rand des  Baares.  —  2)  Baarsehopf,  Baarmasse. 
—  3)  die  Ceremonie  des  Haarschneidens. 

^5ITITr^  Adj.  bis  zum  Stirnrand  der  Haare 
reichend. 

"s 

*  ^mi^'^T  f.  Prosopis  spicigera  Nicn.  Ph. 

^ ^^ 

cfnni'-SI  n.  Pavonia  odorala  Ratnah.  121.  BhÄ- 

VAPR.   1,190. 

■s  /-^ 

*^i5nT7  ni-  Mesua  ferren. 
*^5irR^I  f.  Sida  rhomboides  Ragan.  4,1  o<^. 
*^5n^T  f.  eine  best.  Pflanze  Ragan.  4,S6. 
*^5tII?I  "1-  Eclipta  prostrata  Nigh.  P«. 
Sfir^r  m.  N.  pr.  eines  Asura,  =  ^SI"?- 


^RR"  •;  *Auj.  langhaarig.  —  2)  *ni.  Atpara- 

r 
ijus  racemosus  Räq^n.  4,120.  —  3)  f.  5  N.  pr.  der 

Mutter  Gahnu's  VP.«  4,U. 

^TWI^'^TcT  ni.  ein  zur  Familie  des  Ke(iu 
Geköriger  Qjlt.  Bb.  11,8,«,i;  Tgl.  6. 

■^I^IRTW  0.  N.  pr.  eines  Tlrtha. 

^r^njsl  u).  N.  pr.  eines  Fürsten. 

^n^  1)  Adj.  a)  langhaarig.  —  b)  mähnig.  — 
c]  bildlich  Ton  Strahlen,  Flammen  u.  s.  w.  —  2) 
m.  a)  Bein,  a)  Rudra's.  —  ß)  *Vishnu's.  —  6) 
Ro.ss. —  c;  *  Löwe.  —  d)  >'.  pr.  aj  eines  von  Krsbna 
erschlagenen  Asura.  —  ß]  verschiedener  Männer. 

—  3i  f.%r!§=ft  a]  Bez.  a)  PI.  der  Schuaren  Ru- 
dra's.  —  ß)  bestimmter  dämonischer  Wesen.  — 
6)  Bein,  der  DurgA.  —  e)  *  Chrysopogen  acicula- 
tH.i.  —  d)  *iyardostachysJatamansiKkäAti.i2,ST. 

—  e)  N.  pr.  a)  einer  Apsaras.  —  ß)  einer  R4k- 
shasl.  —  Y)^ß''"^hiedener  Frauen. 

%%H^^,^raq2i^,^fi(ia|^,^%^=Tjttnd 

"^FTlJI^tlT  ">■  Beinamen  Krshiia's. 

=t)"-tllUi^  'n.  Baarsvhlinge  Sbqr.  1,101,15. 

o 

öH5rnHöfi ;  wohl  ^  tJZ^)  ringförmige  Lichterschei- 

\ 

nungen  vor  geschlossenen  Augen  Comm.  zu  Air.  Ab. 
358,;;  (1. 

öR^Q  (=RT5r5I)  1)  Adj.  a)  in  den  Haaren  befind- 
lich. —  b]  den  Haaren  zuträglich.  — 2)  *m.  Uelipta 
prostrata.  —  3j  *n.  schwarzes  Äloeholz. 

^^  Ij  n.  Haar  (der  Brauen).  =tiU|J|'tn:  Wohl- 

geriiche  für's  Haar.  —  2)  (*m.)  f.  (ä^T)  und  (*n.) 

Mähne.  Du.  Comm.  zu  Kätj.  Qr.  25,8,16.  —  3)*n. 

,   der  Schweif  des  Bos  grunniens.  —  4}  (*m.)  und  n. 

Staubfaden,  insbes.  der  Lotusblüthe  249,32.  253,<. 

—  3)  ra.  oder  u.  Faser.  —  6)  m.  Rottleria  tinctoria, 
lUesaa  ferrea,  —  Roxburghii  und  Mimusops  Hlengi; 
n.  die  Blüthe.  Als  Pflanzenname  zu  belegen,  aber 
nicht  naher  zu  bestimmen.  —  7)  *m.  f.  n.  Asa 
foetida.  —  8)  *n.  Gold.  —  9)  *n.  Eisenvitriol.  — 
10)  n.  ein  best.  Metrum.  —  11)  m.  N.  pr.  eines  Ber- 
ges MBii.  6,11,23. 

=tlH^mi7  m.  N.  pr.  eines  Dorfes. 
ct)H(M7  n.  N.  pr.  einer  Stadt  Vä». 
^ft^tn^m  f.  N.  pr.  einer  Frau. 
^iH^5Tl^I  f.  Titel  eines  Werkes. 

•N3 

^H^=r?1  Adj.  bemähnt. 
*^\^^X  n.  Safran. 
^^J^^  n.  die  Spitzen  einer  Mähne  149, C. 
^H^T^ET  m.  PI.  Bez.  der  als  Staubfaden  um 
den  Meru   {der  Samenkapsel  einer  Lotusblüthe) 
H       sich  lagernden  Berge. 

*5)H^Nn  m.  eine  best.  Kunst  (^f^nj  G*i.. 
II.  Theil. 


^^         .... 
*^iHTIH  m.  Citronenbaum. 

^fl^T?T  Adj.  reich  an  Staubfäden. 

*^inr^^I  f-  Sida  rhomboides  Rägam.  4,t00. 

ctlHI^'l  1)  Adj.  bemähnt.  —  2}  m.  a)  Löwe.  — 

6)  *  Pferd.  —  c)  ein  best.  Wasservogel.  —  d)  *Rott- 

1 
leria  tinctoria.  —  e)  *  Mesua  ferrea.  —  f)  *Cilro-  1 

nenbaum.  —  g]  *  eine  roth  blühende  Moringa.  — 

h)  N.  pr.  a)  eines  AflTon,  des  Vaters  von  Hanu- 

manl.  —  ß)  eines  Fürsten  Lalit.  199,1  o.   —   y) 

eines  Gebirges  VP.  2,4,63. 

*^FIT7HH  ta.  Patron.  Hanumant's. 

*^fi?f^TSÜ  f  e«n6  Cyperus-Art  Rasas.  6,14«. 

**Hl^*I  f.  =  ^H^  Rückgrat. 

öfj^^^  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

öf\^^  Adj.  an  der  Bulea  frondosa  befindlich. 

efi^Q  1)  m.  0)  PI.  N.  pr.  eines  Volkes,  =  ^Sfm. 

—  6)  ein  Fürst  der  Kekaja.    PI.  »eine  Söhne.  — 

r 

2)  f.  S  die  Tochter  eines  Fürsten  der  Kekaja. 
:^ r 

SfjSfvFf  1)  *m.  Patron.  —  2)  f.  5  N.  pr.  einer 
Tochter  des  RAkshasa  Sumilin. 

effcfm  1)  m.  a)  ein  Fürst  der  Kekaja.  —  6)  PI. 
N.  pr.  eines  Volkes,  =  cficfin.  —  c)  N.  pr.  eines 
Fiirstfn,  auf  den  das  Volk  zurückgerührt  wird.  — 
2)  f.  cti=tlMI  die  Tochter  eines  Fürsten  der  Kekaja. 

—  3)  n.  die  Sprache  der  Kekaja. 
»^fRI^T^rm  m.  Patron,  von  \'A\4i\- 

cfj^tf  n.  die  Stellung  eines  Dieners. 


*<^^rs^\^'^  m.  Patron,  von  r=h=tic1. 

5Fir^l7IR  Adj.  von  der  Jonesia  Asoka  kommend 
292,17 

%f^HT?r  m-  PI-  N-  pr    eine»  Volkes  VP.» 
4,ao9. 

öffsfej  m.  N.  pr.  eines  Lehrers. 

?^ 

cfi^r  Adj.  von  einem  Insect  herrührend. 

cfJJSr  m.  Wrightia  antidysenterica.   Fehlerhaft 

für%rc?r. 

^CH  1)  m.  N.  pr.  eines  von  Vishnu   oricbla- 
r 
genen  Asura.  —  2)  *f.5^  und  5  Bein,  der  D  n  r  g  4.— 

3)  n.  etwa  Vorhersagung  Ind.  St.  15,174.  183. 

mjj^  (KÄU.  66,10)  und  SR?>TlJ^  ro.  Beinamen  Vi- 
shnu's. 
^SHW^^TTfUI  n.  =^  1i?>T  3.  Lalit.  179,3. 

"^^ft  f.  Bein,  der  DurgÄ. 

a.      r 

cfJJCf  ra.   eine  best.  Arzene^pflanze.    Nach   den 

Lexicographen:  Azadirachta  indica,  Melia  Buka- 

jun,  Vangueria  spinosa  und  Myrica  sapida  (Comm. 

zu  Kabaka  1,4). 

cJi^t)  m.  eine  best.  Pflanze  Kabaka  6,19.   Nach 
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den  Lexicographe»  Cardiospermum  Halicacabum 
und  Myrica  sapida. 

^H4l  *)  Adj.  vom  Pandanus  odoratissimus  her- 
rührend. —  2)  *  n.  die  Blüthe  von  P.  o. 

^H<=)  1)  Adj.  (f.  ^)  falsch,  hinterlistig.  —  2)  m. 
Patron,  des  Clftka.  —  3)  f.  T  Betrug,  Lüge,  Falsch 
Balar.  133,2U.  —  4)  n.  a)  Einsatz  im  Spiele.  —  6) 
* Bazardspiel.  —  o)  Betrug,  Lüge,  Falsch.  —  d) 

*  Beryll  Räsan.  13,194. 

^f?^^  n.  Spielerkni/f. 
*^^müm  und  *oqT%  ra.  Patron,  von  HiH^. 

^R'^l  und'%fJöJI  m.  Patron,  des  lilöka. 
*^r?m'l  m.  Patron,  von  Jöfifl- 
^rtfl'7'^  na.  N.  pr.  eines  Lehrers. 
*^A  m.  Patron,  von  f^fvD^  gana    jlf^lf^  in 
der  Ktg.  SR^  v.  1. 

^f?T^  1)  Adj.  auf  erhöhten  Beeten  befindlich,  — 
wachsend.  —  2)  *m.  Reis.  —  3)  *n.  »ine  Anzahl 
von  Feldern. 

*%^l^.  *%lft^  und  *\^q  n.  =t»^  3). 

=«!      r  r^ .      r 

*^^  m.  Patron,  von  r^JJH. 

=^  r-. 

*=fi'^IH  m-  Patron,  von  T^R^TH- 

*^IHT!T^  in.  Patron,  von  ^IH- 

*|jq;f  Adj.  von  'n?q. 

c^       r 

^H'Uem    n.   das   Fragen   nach  dem    «warumi» 

(aSk.  zu  Badab.  1,3,33  (S.  311,  Z.  II). 

^RSH  n.  dass. 

*=t)RmH  m.  Patron,  von  fifilT- 

=fiRTfI^  Adj.   auf  dem  «wie  niel  mehr»  oder 

ftcie  viel  weniger»  beruhend. 

öRrir<T  n.  das  Verhältniss  des  «wie  viel  mehra 

o 

oder  «wie  viel  weniger». 

ix c^ 

öfJCJJ  oder  öfiCJJJ  m.  N.  pr.  eines  Grammatiker«. 

%^^  Adj.  von  fir^m. 

^JTjfi'  f.  Embelia  Ribes  Racak.  6,50. 

OK         "^ 

^r^fT  m.  ein  Fürst  der  Kerala. 

sfx^  1)  m.  a)  *  Spieler  oder   Betrüger.   —   b) 

*  Feind.  —  c)  Habiv.  »020  fehlerhaft  für  %l^, 

r 
—  2,  *f.  S  a)  Mondschein.  —  b)  Trigonella  foenum 

graecum.    —    3)  n.   eine  bei  Nacht  sich  öffnende 

weisse  Lotusblüthe  Spr.  7770. 

*c4iic)sl'>U  ra.  der  Mond. 

*°fi{]ö(w^TyE o.eine Menge  vonweissen  Lolusen. 
'^fil'T  1)  *m.  der  Mond.  —  2)  f.  ofsHlft  weis- 
ser Lotus  {die  ganzePflanze)  Spr.  77S7. eine  Gruppe 
von  weissen  Lotusen,  Lolusteich.  • 

/%7Ifl  1)  Adj.  zu  dem  Volke  der  Kiräta  in  Be- 
ziehung stehend.  —  2)  m.  a)  ein  Fürst  der  Ki- 
rÄta.  —  6)  eine  best,  Schlange  XV.  —  c)  ein  best, 
zu  den  Pratuda  gezählter  Vogel.  —  d)  *ein  Star- 
ts* 


% 
Ä 
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%T?T  -  %T^ 


ker  ilann.  —  3)  *ii.  o)  Agathotet  Chirayla.  —  b) 
eine  Art  Sandelholz  RXikV.  9,1  S. 
%7TfT=fi  Adj.   zum  Volke  der  Kir4t»  gehörig. 

^Ifrn^Ff  n-  •'^-  pr-  eines  Sees. 

\\\^  a.  und  *1.  (^1  Embelia  Ribes.  Vgl.^^c?^. 

i^T^ISI  in.  PalroD.  des  Sutrau. 
*%ri3J  N.  pr.  einer  Oerllichkeil.    Daroo   ein 
gleichlautendes  Adj.  ^fTR^T  ^'  '* 

^J^  (1)  m.  PatroD. 

^df°hd  "'•  PI-  N.  pr.  eines  Stammes  der  Ja- 
va ii  ii 
*=tldlH  m.  Palron.  »on  |cHcjj|ff. 

c^dlH^)  Adj.  in  Verbindung  mit  Iftl  Honig. 

=}idRrr  m.  PI.  .N.  pr.  eine»  Volkes. 

^i^TTH  m.  1)  N.  pr.  eines  Berges,  des  Sitzes 
Toii  Kubera  und  Q\ya.  —  2)  eine  best.  Tempel- 
forin. 

=tiCilH-ll*!l  m.  Bein.  Kubera's. 

oiiIh'?  m.  Beinamen  (iva's. 

*|*tHWI=RR  m.  Bein.  Kubera's. 

*'fdf=*ld  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes  VP.^ 4,209. 

SRl^T^  Adj.  (f.  5)  a«»  dünnen  Stäbchen  gemacht. 

c^fj  1)  m.  Fischer.  Im  System  eine  best.  Miich- 
r 
Ungskaste.  —  2)  f .  S  o)  Fischerweib.  —  b)  Cyperus 

rotundus. 

"^rlöfi  1)  m.  Fischer.   —  2)  *(.  °  Vti'fi\  eme 

best.  Pflanze  Räsan.  3,1  OS. 

*^^R'1FfI  n.,  '^SR  n.  (Comm.  zu  Earika  1,3),  °J7- 
o  o 

^T  1.  ;Buävai.b.  4,176)  und  *%^[(fftF?f^  a.Cy- 

o 

pertis  rotundus. 

HfJ^lTI  Adj.  einen  Fischer  betreffend. 
*^^  n.  Embelia  Ribes.  Vgl.%^^. 

c^icJcrU  1)  n.  a]  Alleinheit  Vamana  3,1,1.  —  6) 
absolute  Einheit  289,13.  Bbäg.  P.  3,11,2.  S,3,t7. 
—  c)  vollkommene  Erlösung.  —  d)  Ragat.  7,114  9 
fehlerhaft  fur^^K^Tl.  —  2)  Adj.  (f.  ä^T)  zur  voll- 
kommenen Erlösung  führend. 

^\^^TJ^^^?J(  m.,^^^^TtHvf  o.  und  c^cjcril- 
<(}P<^I  f.  Titel  Ton  Werken. 

%^aT^,  °qiTi^  und  ^;i^F^al  ni.  N.  pr. 
eines  Lehrers. 

^fl^TcfUrSPT  m-  ^-  pr-  eines  SchoIla«tea. 

öR^crU'-*,  m.  N.  pr.  eines  Lehrers. 

"^r^c^ijiqfqq^  f.  Titel  einer  l'panishad 

4i5N  Adj.  (f.  ^)  dem  Krshna  gehörig,  ihn  be- 
treffend. 

^Ul=ti  1)  Adj.  (f.  ^)  von  der  Dicke  eines  Haa- 
res. —  2;  ro.  n)  ein  best.  Riga  S.  S.  S.  36.  —  6) 


*  Getehlechtsliebe.  —  c)  N.  pr.  a]  PI.  eines  zu  den 
Jidava  gehörigen  Volksstammes.  —  ß)  des  an- 
geblichen Stammvaters  dieses  Volkes.  —  y]  rer- 

r 

schiedener  Männer.  —  3)  f.  ?  a]  ein  best.  Stil  im 
Schauspiel,  die  Darstellung  auf  Auge  und  Ohr  an- 
genehm wirkender,  insbes.  auf  .Geschlechtsliebe  be- 
ruhender Verhältnisse.  —  6)  N.  pr.  eines  Flusses 
oder  einer  Oerllichkeil.  —  4)  '  n.  die  gesammle 
Haarmaste, 

^\kl4^^1  Adj.  im  Slil  SffT^t^  gehalten  Conini. 
zu  Paij.  2,5. 

cffT5I'T  Adj.  (f.  J)  IM  K  e  t  i  n  in  Beziehung  stehend. 
*=hIUI-Q  m.  Metron.  von  ofißlll- 

SSV  -N 

efJSnr  n.  das  jugendliehe  Alter. 
=li5npft  1)  Adj.  ;f.  °TJ3fil)  jugendlich  Buävapr. 
4,226.  —  2;  n.  das  junge  Volk. 


=h!<(l7^*|J JM  n.  ein  best.  Elixir  (^ÄuSc.  Svfiii. 
2,7,17.  Mal.  med.  134. 
*=fi5nf^  m.  Patron,  von  T^Tf. 
*%5rTi7^  m.  Metron.  von  fifi?|Tf^SFfT. 

SfJJJJTT  m.  Patron,  von  ^i5Hf^. 

^^o.dieGesammlmassederHaareJikisa.i,)  l  i. 
»öfffEäfJ^  Adj.  aus  KisbkindbA  stammend. 

^  pronominales  Praefix  in  einigen  Nominibus. 

Bfi7^  1)  m.  a)  Wolf.  —  b)  Kuckuck.  —  c)  Anas 
Casarca.  —  d]  *  Frosch.  —  e]  *eine  kleine  Haus- 
eidechse. —  f)  ein  best,  schädliches  parasitisches 
Thier.  —  g]  *  Phoenix  sylvestris.  —  h]  *Bein.  Vi- 
shnu's.  —  »■)  Titel  eines  Werkes.  —  *)  N.  pr.  a) 
eines  Wesens  im  Gefolge  Skanda's.  —  ^)  eines 
Sohnes  des  Qona.  —  2)  f.  ^TRFfT  -N.  pr-  ")  eines 
Flusses.  —  *)  einer  Oertlichkeit.  —  3)  f.  öfTRiT  a) 
Suckucksweibchen.  —  6)  das  Weibchen  der  Anas 
Casarca  Vis.  24. 

*ctilcf)i  m.  der  indische  Fuchs  Räga.n.  19,51. 
*öfrRi5I  ni.  Waldtaube  Gal. 

^TRi^äl  m.  1)  *  Taube.  —  2)  N.  pr.  eines  Autors. 

^=fR^  m-  PI.  .N.  pr.  eines  Volkes. 

%Hrf^  1)  m.  N.  pr.  a]  Vi.  eines  Volkes.  —  b) 
eines  Wesens  im  Gefolge  Skanda's.  —  2)  n.  die 
Bliilhe  der  rothen  Wasserlilie. 

i^il^'ili'lT  f.  die  rothe  Wasserlilie  [die  ganze 
Pflanze,. 

^JcfflUi^T  m.  N".  pr.  eines  Mannes  ^at.  Bb.  13, 

5,4,17. 

SfTT^r^cfJ  m.  PI.  S.  pr.  eines  Volkes. 

♦cfi|cficj*^y  m.  Bein,  der  Sonne. 

o 

^TRiFra  Adj,  (f.  ^I)  et»  Wolfsgesicht  habend. 

o 

öfnöfjmöT  m.  ein  nächtliches  Gespenst  in  Gestalt 
eines  Kuckucks. 


^TFi;[^  ni.  PI.  N.pr.  eines  Volkes.  ^ügR^cR  T.  I. 

'*!'=♦)  M'+l  m.  .\.  pr.  eines  Mannes  (buddh.). 

^I=tl^l  f.  N.  pr.  einer  Frau  (buddh.). 

*%T^^ra  111.  =  %I^I. 
"N 
^I=^'.<l I ^   "•  Titel  eines  rhel.  Werkes. 

-V    _^ 

""^I^ST  in-  -N.  pr.  eines  Mannes. 
"^RNil^  ni.  ein  best.  Strauch. 
4t\4i\H^  n.  N.  pr.  eines  Tlrlha. 
*^l"=hl«^  m.  Schimmel  {Pferd]. 

^T%5tT  1 ,  m.  a)  der  indische  Kuckuck.  —  6)  eine 
Mansarl.  —  c)  *ei'ne  Schlangenart  Gal.  —  d)  ein 
best,  giftiges  Inseel.  -—  e)  *  eine  Art  Zuckerrohr 

Gal.  Vgl.  %TT%i[5l.  -  f)  *hohle.  —  9)  N.  pr.  a) 

o 

eines  R  j  g  a  p  u  I  r  a.  —  ß)  eines  Autors.  —  y]  einer 
Maus.  —  2)  f.  ^  Kuckucksweibchen. 

^T4id^  ' )  m.  a)  Kuckuck.  —  6)  N.  pr.  a)  eines 
Wesens  im  Gefolge  Skanda's.  —  ß)  eines  Rshi 
Ind.  St.  10,302.  —  2)  n.  ein  best.  Metrum. 
*=tlll=tltyl'iM'I  m.  Asteraeanlha  longifolia. 

^if^idFyM  ni.  ein  best.  Tact  S.  S.  S.  209. 

Sfili^FrrT'JT'R'^'n  n.  Titel  eines  Werkes. 

%TTOTFqm  f.  desgl. 

c 

^ITctiiyl«^!'^  n.  desgl. 

^Ilf+lcrllTl  (Habshak.  190,24;  und  *'^cfj  ni.  J»<e- 
raoantha  longifolia. 

SfiTFR^II^^  f.  N.  pr.  einer  Göttin. 

=lTTT^fi^WI^r'-^  n.  Titel  eines  Abschnitts  im 
Skandapur  Ana. 

%lf^i^I||^^Ff  n.  Titel  eines  Werkes. 
*^I^5n=nH  m.  der  Mangobaum  Räuan.  1I,h. 

^I^+lcHlsTFT  ■'•  ^ine  best.  Begehung. 

-N        -X        .y  , 

""^TSJkT^T  ni.  eine  Art  Zuckerrohr  Käuan.  4,S{ 
(das  Metrum  verlangt  °^). 
*^IT=?iH?I  f.  eil«  Jr<  Gambü  Räsan.  11,26. 
*^TT=?iHlr^^  m.  rfer  Mangobaum  R1«an,  11,)  0. 
*%TqTrara  m.  =  %l^i?  Nion.  P«. 
%Ti^  m.  =  %T^. 
^fiT^TSR  m.  N.  pr.  eines  Autors, 
c+il^-  in.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes, 
cfti^-t  m.  >'.  pr.  eines  Scboliasluu. 
%13TII  1)  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes  MBa.  6. 
9,6u.  BliAit.  33,9.-2)  *f.  m  N.pr.  der  Mutter  Pa- 
ravuräma's.  —  3)  *n.  eine  Art  Waffe. 
^I^m^  in.  PI.  =%I^in  1). 
^TS^UIRrlT  f.  N.  pr.  eines  Flusses  Haeiv.  931Ü. 
*ct)l^-'nTHr?  "'•  Metroii.  Para^uräma's. 

ofilÄlüI  Adj.  (f.  ^}  wohl  aus  Konkana  stäm- 
Biend  (Pferd;.  Richtiger  wohl  SfJT^ufl' (die  Länge 
metrisch).  Vgl.%l^nil^. 

^|<4)l(  ni.  der  Laut  ^f?T3' oder  ^flT. 


f 


*t^li^-  m.  oder  f.  eine  best.  Wulfe  G*l.  Vgl. ^- 
-^  3). 

^tJ  III.  1)  das  Einschrumpfen.  —  2)  eine  best. 
iliscMinyskaste. 

cfi|s)|)|T  m.  die  unter  Wachen  und  Spielen  ge- 
feierte  Vollmondsnacht  im  jtfonof  Af  vina.  °HT- 
^|(-l-t(  1).  Tilel  eines  Werkes. 

*f|il-^  m.  N.  pr.  eines  Berges. 
SRIC  V,m.a]  FejteVvSTüv.ll,i8.fgg.  — 6)  *  Bart. 

—  e)  'Schuppen,  Bütte.  —  d)  *  Krümmung.  —  e) 
vielleicht  ein  best.  Diagramm  Verz.  d.  B.  H.  No. 
903.  Vgl.  =tI^.  —  2)  *f.  50  P.  3,1,17,  Värlt. 

=niS^  ni.  Zimmermann.  Im  System  eine  best. 
Mischlingskaste. 

t^ii^q^  11.  ein  best.  Diagramm. 
*5fn?7I  m-  Winter  RIbas.  21,68. 
*^T?7T  m.  ein  6ejf.  Beamter  Gjl. 

^I^ITTIsT  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

^i?7^I?T  m.  der  Schutzgenius  einer  Feste  VisTuv. 

11,23.  53. 

^EfT^RIÜT  m.  Titel  eines  Werkes. 

o 

--tilt)  I)  (*m.)  n.  Baumhöhle,  Bohle  überb.  —  2) 
in.  a)  ''  Alangium  decupetalum  Rägan.  9,76.  —  6) 
N.  pr.  oines  Mannes.  —  3)  f.  351  <*)  Ipomoea  T«r- 
pethum  KiBAKA  7,7.  —  6)  N.  pr.  a)  einer  der  Müt- 
ter im  Gefolge  Skanda's.  —  ßj  der  Mutter  Bina's. 

r 

—  4;*f.  Ä  u)  eine  nackte  Frau.  — b)heia.  der  DurgA. 
*=?ilE^-'?  m-  eine  best.  Pflanze  Gal.  Vgl.^5- 

^•qciqT  und  ^^[^l^-^cqt. 

*%l?:^ftl=fr  und  *%TqT5II  f.  eine  weisse  Va- 
rietät von  Ipomoea  Turpethum  Nigh.  Pk. 

*^6('T^ni  n.  N.  pr.  eines  Waldes. 

*WtllV^^  "•  Sochalsalz  Rägan.  6,93. 

stllt'^l  f.  1)  *eioe  nrtCÄte  Frau.  —  2)  eine  Form 
der  Durgä  und  Mutter  Bäna's  (Uakit.  2,120,:i. 
126,33).—  3)  N.pr.  der  Schulzgottheit  der  Daitja 
VP.-  3,(17. 

*=hltl5li[fl  n.  iMauersims  Gai.. 
=nT5TT?r  ™-  N-  P'-  eiues  Berges. 

*^?rm',  '^«Trl  Denom.  von  ^fijij. 

^\fi\Z  und  ^I?.T  f.  1)  das  gekrümmte  Ende  das 
Bogens,  — der  Krallen  u.  s.  w.,  äusserste  Spitze 
überh.  —  2)  äusserste  .Spitze,  so  v.  a.  der  höchste 
Grad.  Auch  mit  q;[I292,U.  51^0 sowohl  der  AöcAste 
als  auch  der  niedrigste  Grad  des  Reichlhums.  — 
3)  "S»!  n.  die  zwei  Endpuncle,  so  v.  a.  die  zwei 
Alternativen.  —  i)  zehn  Millionen.  —  5)  die  Senk- 
rechte in  einem  rechtwinkeligen  Dreieck.  6)  the 

complement  of  an  arc  lo  9(P.  —  7)  * Medicago 


escttienfa. 

=FiTTC^  1)  m.  a)  eine  Art  Frosch.  —  6)  *Coccinelle. 

—  c)  N.  pr.  eines  Fürsten.  —  2)  f.  STF  ")  <*'e  äusserste 

Spitze  von  Etwas.  ^\^^°  so  v.  a.  ein  Auswurf  der 

Menschheit.  —  6)  Trigonella  corniculata  Buätai'u. 

1,191. 

•^    ^         r 

^TS^Itl  m.  wohl  >'.  pr.  eines  Mannes. 

-s     ^ 

3FrFT5^IF'7  m.  >'.  pr.  eines  Fürsten. 

■^    ^ 

*=+lli<.*rl  m.  Bein.  Gunidhja's  Gal. 

*SFnn:rsIfT  m.  Bein.  Kälidisa's. 

%Tfefr^T  und  ^TfefJT  t.  der  durch  K  o  t  i  ö)  je- 
bildele  Sinus. 

^fSritsi  n.  K.  pr.  eines  T I r  t  h  a.  ^ qj^fTTJ  u. 
Titel  eines  Werkes. 

^ifesF  in.  ein  Millionär  Ind.  Sl.  15,402. 
*^IIi'-ll'r  1-  Steuerruder. 

=fllli'H^  n.  N.  pr.  einer  Stadt. 

ctilliH?!  Adj.  mit  einer  Spitze  versehen. 

cRI  i J^  1)  *m.  a)  Baarflechte.  —  6)  Ichneumon. 

—  c)  Coccinelle.  —  d)  Bein.  Indra's.  —  2)  f.  5E[T 
N.  pr  einer  der  Mütter  im  Gefolge  Skanda's. 

^TTS^T^I^  f.  N.  pr.  einer  Göttin. 

^fillilcrl-^*  und  '^ T?r^'Wi[  "•  Name  eines  L i n ga. 

^ITC^^  1)  n.  N.  pr.  einer  Stadt  an  der  Koro- 
nandelküste.  —  2)  *f.  ^  Medicago  esculenta. 

^RTTS^RI'I  t)  Adj.  die  äusserste  Spitze  treffend, 
so  V.  a.  das  Schwierigste  vollbringend.  —  2)  m. 
eine  best.  Pflanze. 

^tÜtS\  m.  1)  *Egge.  —  2)  N.  pr.  eines  Schlan- 
gendäinoiis. 

^T17^!5\^  A.dy.ineinerAnzahlvon  zehn  Millionen. 

^    ^      -^ 

^IJJSIT  I.  ->.  pr.  einer  Göttin. 

^lli!,'^|fT  m.  eine  best.  Spende.  '^'RT^  m.  Titel 
eines  Werkes. 

^ifhisT  m.  V.  1.  für  ^rfenr- 

<+li(^  in.  I)  Baarflechte.  —  2)  Diadem. 

*Wl\ft^:^  i)  n.  =^ifeii^ v,.  _  2)  f.  jet =%t- 

ft^'f  2). 

*%TCT<T  ni.  o.  =  ^rfer  1). 

^StUJ  m.  N.  pr.  eines  Millionärs. 

%TCt'?r^rfT^  u.  >.  pr.  eines  Tlrtha. 

^TS'Sr^qi^TFfJ  n.  Titel  eines  Werkes. 

c^fJlC  m.  (*n.)  Festung. 

"V    , 

=?iI5^1^=fi  •>'•  e'"  ''es^  Thier  Karaka  1,27. 

=I)TCTT?I  ni.  Commandant  einer  Festung  Pwkkt. 
237,  t.i. 

%TOTftJRi  m.  ßc«/er  (?). 

^?;^T3  und  ^R  m.  etwa  Burggraf  Laliv.  133, 
1).  136,15.  134,1'.. 

cjnjclT  f.  I)  eine  nackte  Frau.  —  2)  eine  Form 
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der  Durgä  und  Mutter  Bäna's  Uaiuv.  10271.  — 
3)  .N.  pr.  der  Schutzgottheit  der  Da  it  ja  VP.2  3,1 1  7. 

*^TI1[  "!•  l;  Festung.  —  2]  Brunnen. —  3)  eine 
zu  einem  Teich  führende  Treppe.  —  4)  =  'IIJTr. 
^5  "'•  ^^'*^  '!'■'  Ausschlag  mit  rothen  Flecken. 

*^T5^  (Gai.)  und  *öf)15^in.  Alangium  hexape- 
lalum. 

*WilEX'^'^^'  f-  '^onvolvulus  argenteus.   Vgl.  ^- 

^TTT  f.  eme  &e*^Rägini  S. S.S.  55.  Vgl. ^H^. 

•v   

^I3r  m.  PI.  i\.  pr.  eines  Volkes  Laut.  277,7. 

=t(lm  m.  1)  ii'cfte,  Winkel.  —  2)  Zwischengegend. 

—  3)  Bez.  der  Zahl  vier  Ueuädri  1,133,23.  —  4) 

ein  Werkzeug  zum  Schlagen  der  Laute  oder  eine* 

andern  musik.  Instrumentes  Kad.  124, 1 4.  211,6. — 

S)  *ein  best,  musik.  Instrument.  —  6)  *  Keule.  —  7) 

der  Planet  Saturn.  —  8)  *  der  Planet  Mars. 

*%nn^m  m.  Wame. 

o 

^njSfiTW  und  "^"fi  Eckfeld  Agni-P.  40,15.  17. 
=tllUir^5T  f.  Zwischengegend.     / 
^HI^m.N.pr.einerOerWicAfteiilnd.St.  14,140. 
^im^^  ra.  =  ^in5I^  Ganit.  TRirR.  30. 

*%iinq  m.  =  fspRffT.  ~^ 

*^ini^lf^^  m.  Bein,  giva's. 

''hlURfr  n.  ein  von  IVO  nach  SW  oder  von  l^W 

nach  SO  gezogener  Verticalkreis  Goi.Äuuj.  7,36. 

öRTIl^I^  ni.  der  Sinus  der  Bähe,  wenn  die  Sonne 
o 
weder  im  Verticalkreise  noch  im  U  n  m  a  n  d  a  I  a  «(eAt, 

GoLÄonj.  7,36. 
*=t)imT^TT'n  Adv.  in  der  Diagonale. 

'^^m}^^^  wohl  =  %raT^  vp.^  i,ixviii. 

■^  r 

°ritm^  n.  N.  pr.  einer  dem  Purnshottama 

geheiligten  Oertlichkeil. 

*cf)imi  Adj.  lahm  am  Arm. 

c+iltijl)   und   JfiTHm'T   wohl    nur   fehlerhaft  für 
%TütfT. 

^IHnTTC  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

^lüiH?!  'n.  N.  pr.  eines  Grammatikers. 

^Irl'TI  f-  PI.  Bez.  6e<(tfnm<er  Wasser. 

öfJI5J  t  j  in.  a)  Fäulniss,  Verwesung.  —  fr)  ein  fau- 
lendes Geschwür.  —  c)  *eine  best.  Augenkrankheit. 

—  d]  *  das  Quirlen.  — 2]  *Adj.  =  Errn:rT  oder  irfW??- 
*=inSI^  f.  Cactus  Opuntia  R.ioAN.  .3,114. 

TO^OI  1 )  (*  m.  *  n.)  Bogen.  —  2)  *  ni.  a)  die  bo- 
genförmige Braue.  — •  6)  eine  kriechende  Pflanze. 

—  c)  N.  pr.  einer  Gegend. 

=fri?l  Di'l  Adj.  mit  einem  Bogen  bewaffnet. 

öffI7I^  m.  etne  Getraideart. 

■^    ___ 

^T?i^  Ol.  Paspaliim  scrobieulatum. 


iOi 


^I^t  —  ^ffTST 


ETTTJTTf.  e'"«»«*'.  RAfjinlS.S.S.  1 10.  Vsl.SffTJI. 

'^Mlc^i'^  "'•  »'"  best.  Vogel. 

^PTIFT  m-  wohl  =  #n=71?Ri- 
**l*ilc:H  m.  ein  best.  Wns>ervogel  Nigb.  Pn. 

%TrFT  Hakiv.  784  fehlerhaft  fiir  %TrFT. 

cfJT*^  ni.  X.  pr.  eines  Berges. 

^fF^lm^'»-  Pl-N.pr.  eines  Volkes.  ^JF^"'-'-  j 

%iq  ni.  {adj.  Comp.  f.  ä^T)  1 )  krankhafte  Aufre-  | 
gting,  iosbes.  der  Flüssigkeiten  des  Leibes.  —  2) 
das  Wiitlien  (der  Waffen,  des  Krieges  u.  s.  w.).  — 
3)  Aufwallung,  Zorn,  —  über  Jmd  (Loc,  Gen.,  CfFfT 
oder  3HiT)  oder  Etucas  (im  Comp.  Torangehend) 
149.2.  5iFt  =f»T  zürnen.  Auch  PI.  —  4)  das  im 
Widerspruch  Stehen  BÄotH. 2,1,26.  ^;*Sk.  zu2i).  3,6. 
*i.ml^^^  Ad},  zornig. 
*2. ^N5tiH  "■  Brahman's  Schöpfung. 

erfüllt,  erstaunt  und  erfreut  Kithäs.  29,187. 
^Ffl^i^ä?  m-  «'"  best.  Räuciterwerk. 
•öffnH'  n.  Brahman'sScAöp/wnj. 

<^"im  1)  Adj.  (f.  SIT)  a)  'um  Zorn  geneigt,  zor- 
nig, biit.  Noni.  abstr.  °pr  n.  Kab^ka  2,7;  —  6)  m 
krankhafte  Aufregung  versetzend,  reizend.  —  2;  n. 
a)  Aufregung,  Reizung.  —  6)  das  Erzürnen  (trans.). 
*^iFT*l^  n.  ein  best.  Parfüm. 
^r^'ft'T  Adj.  zur  Erregung  des  Zornes  dienend. 

^jrm^  Adj.  Jmd  (Acc.)  zu  erzürnen  beabsich- 

o 

Ugend. 

♦ofllH^rfT  f.  Gynandropsis  pentaphylla. 

=HnT^fn  f.  ein  best.  Metrum. 

^CJ^IT  "'•  N-  pf-  eines  Rshi. 

♦c+ilH'ilU'T  m.  Sesbania  grandiflora  Nigu.  Pk. 

*=tlNI=tlIlTT  Adv.  unter  beiderseitigem  Zorn. 
*s _^ 

SfTRFT.  ^TH  Küthen  (vom  Zorn). 
=f)m'I  1)  Adj.  a)  zornig.  —  6)  am  Ende  eines 
Comp,  aufregend,  reizend.  —  2)  *m.  eine  Art  Taube 
RÄÖan.  19,ios. 

^TTT^  m.  N.  pr.  eine»  Mannes. 
EtiH-y  Adj.  tu  erzürnen. 
*^W{  n.  =  ^iq,  %FR. 

chlHtj11)Adj.(f.^)  zart,  weich  (eig.  und  iibertr.) 
ftVH  K1tj*pb.9,3.  —  2)  *f.  m  eine  Dattelart.  — 
3)  *n.  o)  Wasser.  —  b)  Seide  Gal.  —  cj  Muskat- 
nuss  G»L.  —  Bisweilen  verwechselt  mit  ^IH^T- 
*4ilH<rl^  n.  Lotuspber. 
*^I1^~-S^  m.  eine  best.  Pflanze  Gac.. 
*^RdHUid  m.  eine  Art  Reis  Gai.. 
^'TH'^lc^crll   f.  Cicca   disticha   DatKV.  3,  t9. 

linÄTAI-U.   1,2< '.. 

4il*Hc?ll^-  Adj.  (f.  t)  Bon  zartem  Körper  Da(4k. 


34,17. 

{^FTi  ^ift^  Adj.  etwa  geglättet, 
"^n^rfi  (!)  f.  N.  pr.  einer  Stadt. 
°mT^,  '=fl  und  c?iI^T^H  m.  Parra  jacana  oder 
goensis. 

^T7  ca.  I)  ein  bewegliches  Gelenk.  —  2)  *Knospe. 

—  3)  N.  pr.  eines  Berges  Mäbk.  P.  57,1 5. 
%T^^  '*m.  *n.j  1)  Knospe.  —  %  * /.otusfiber. 

—  3)  *  Name  zweier  wohlriechender  Stoffe. 
«fiTTl^H  Adj.  1)  mil  Knospen  versehen  Naish. 

3,12  1.  —  2)  am  Ende  eines  Comp,  voll  von  Ind. 
St.  15,294. 
*öfil^^  f.  kleine  Kardamomen. 

^^ÜS^ITFT  m.  N.  pr.  eines  Dorfes. 

cRl^U-i^t)  •"•  N.  pr.  eines  Lehrers. 

cfll^  i  Cij  und  °äf\  m.  Paspalum  scrobiculatum. 

cfilJ^I  f.  N.  pr.  einer  Stadt. 

^ITTrl  Adj.  1)  ausgescharrt  Bbävapb.  2,26.  — 
2)  *pounded,  ground,  comminuted.  —  3)  *budded, 
sprouted. 

cfillijyjl  f.  N.  pr.  einer  Stadt. 

^KJJ  m.  der  .Vcorpion  im  Thierkreise. 

SR'FT  1)  "»•  o)  Eber.  —  b)  *Floss,  Xachen.  —  c) 

*  Busen,  Schoots.  —  d)  *  L'marmung.  —  e)  *eine 

best.  Pflanze.  —  f)  *der  Planet  Saturn.  —  g)  *Bein. 

Qiva's  Gal.  —  h)  eine  best.  Mischlingskaste.  — 

»■)  N.  pr.  a)  eines  Sohnes  des  A  kr  14a.  —  ß)  *  eines 

Landes.  —  2)  m.  n.  ein  best.  Gewicht.  —  3)  *  f.  ^ 

r 
Piper  lonyum  und  Chaba.  —  4)  *f.  ^  und  J  Zi- 

zyphus  Jiijuba.—  5)  u.  o)  BrustheeTe.  —  b)  *  schwar- 
zer Pfeffer  und  *  das  Korn  von  Piper  Chaba  Räsan. 
6,31.42. 

cfi|(j(^  1)  *m.  a)  Alangium  hexapetalum  RaÜan. 
9,7  5.  —  6)  Cordia  Myxa.  —  2)  n.  a)  Kubeben  Bui- 
vai'B.  1,193.  —  6)  *  schwarzer  Pfeffer. 
ö|TlcH=4)yiH  "••  K-  pf-  emes  Dorfes. 
*^\(^^'-7m.einbest.KnollengewächsK'kGkj*.'7,»3. 
*%iy4i4fefiT  und  »^SR^  ;Gal.)  f.  eine  Dal- 
telart  U'u'.vn.  it,68. 
^MHid  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes  VP.^  4,2M. 
*  ^13^11  m.  Wanze. 
*%I^nf5Ffi'  f-  Scindapsus  officinalis  Nigh.  Pa. 

^fTl^PTT^  m-  '^'-  !"■•  eines  Gebirges. 
*=ftlcf|(Jc1  n.  ein  best.  Parfüm. 
*^?f'JlTn°Fil  !'•  eine  best.  Pflanze. 
*=frFn^5  m.  Heiher. 
*^l<?IMrhI  f-  «'"«  best.  Pflanze  Gai.. 
*^MH<yl  n.  die  Wurzel  uon  Piper  longum  Ra- 

GAN.   6,22. 


*^I5T^5f^  ro.  der  Körper  der  indischen  Laute. 

=tllrl'-'^l  f-  ti''"'  s  laute  Gal. 
*5fIT^cTSft  f.  1)  Pothos  officinalis.  —  2    Piper 
Chaba  Rägan.  6,42. 

oflltrllStC-ql   f.  eine  dem    Carpopogort  pruriens 

ähnliche  Pflanze  Maoanav.  76,33.  Buävapr.  1,288. 

♦ctilcil^lT^  Adv.  Mnfer  gegenseitiger  Vmarmung. 

=RT^T?T  und  chHIted  (VÄSTLV.  10,93)   n.   ein 
Loch  von  bestimmter  Fort»  im  Holze. 
*"=tlMT^  "'•  J^-  pr.  eines  Landes. 
*^l<y|lrR5r  m.  Brustbeere  Nigb.  Pk. 

SfUcrfra^  n.  N.  pr,  einer  Stadt  Ind.  St.  14,114. 

=flk^lMylH'T  m.  PI.  N.  pr.  eines  Fürstenge- 
schlecbts. 

=fn?II^H  1  j  ni.  n.  ein  verworrenes  Geschrei  (von 
Menschen  und  Thieren).  —  2)  ni.  f.  (QI)  ein  best. 
Riga  S.  S.  S.  96.  93.  —  3)  m.  N.  pr.  a]  eines  Für- 
sten VP.^  4,1  20.  —  6)  eines  personilicirteD  Berges. 
°^MI'c'^'f  ^''j-  """  iö''"'  erfüllt  Kad.  42,18. 
*%Tfk  m.  f.  une  *^%^  f.  (Nigu.  Pb.)  Zizy- 
phus  Jujuba. 

^TdNid  niPI.  N.pr.  eines  Volkes  VP.'  4,211. 

^IlrTfT  m-  Bein.  Maudgaij Ajana's. 

%IRTOq  und  %TMt-M'il  "1.  PI.  N.  pr.  eine- 
Rriegerstamnics. 

^T?rI5Fi  und  ^l^rlrF  ^-  pr.  eines  Landes. 

^l^RTII  n.  =  %1^^. 
*^?c?ÜI  f-  Wper  lonyum. 

chijji^  m.  .\.  pr.  eines  Gebirges. 

^TSTITlft  "••  desgl. 

^TSrnipr  m.  Pl.  N.  pr.  eines  Volkes  MBh.  14, 
83,11. 

%ISI^7  u-  >•  pr-  oi'ier  Stadt  Ind.  St.  14,114. 

SfTT^Tn^  fehlerhaft  fiir  ohlgM^- 

^■R^  1)  A.dj.  (f.  m]  kundig,  erfahren,  —  in 
(Loc,  Gen.  oder  im  Comp,  vorangehend).  Nöm. 
abstr.  ^^  n.  Davak.  13,1.  Ind.  .St.  15,333.  —  2)  m. 
PI.  Bet.  der  Ksha  trija  in  Kufad  vlpa  Balc.  P. 
5,20,16. 

^ril=lil7  "■•  Batthinia  variegata. 

ofiüjr  \,  m.  *n.  (adj.  Comp.  f.  STT)  a)  Fass,  Kufe. 
Auch  bildlich  von  den  Woi*en.  —  6)  Eimer  RV. 
10,100,1c.  —  c)  Kiste,  Kasten,  Truhe.  —  d)  Kasten 
des  Wagens.  —  e)  Degenscheide.  —  f)  Behälter,  Ver- 
schluss, Gehäuse.  —  g]  Vorrathskammer,  Torrath; 
Schulzkammer,  Schatz,  m]^^  MBh.  4,964  fehler- 
haO  für  TOJT^-  —  '0  TTörtertMcA.  —  «)  poetischer 
Schatz,  Spruchsammlung,  eine  Sammlung  lose  an 
einander  gereihter  Strophen.  —  *)  Knospe,  Blumen- 
kelch, Samenbehälter  (insbes.  derLotusbluthe).  — J) 


ä 


■il5f  -  %I^Fft^ 


los 


Schote,  Hülse,  Schale  der  Küsse.  —  m)  *  JH'tskat- 
nuss.  —  n)  *das  Innere  der  Frucht  von  Artocarpus 
integrifolia  u.  s.  w.  —  o)  Cocon.  —  p)  Eihaut  Va- 
RÄa.  Bau.  3,-1.  —  q]  Bodensack;  Du.  die  beiden 
Abtheilungen  desselben.  —  r)  *vulva.  —  s]  *p«niJ. 

—  ()  *  £i'.  —  «)  am  Ende  eines  Comp.  Kugel,  Ku- 
gelform.  —  v)  das  beim  Gottesnrlheil  angewandte 
Weihwasser,  —  u>)  Eid.  —  x]  Friedensbecher  oder 

—  trank.  öJH^I  ^I  so  v.  a.  einen  geschlossenen  Frie- 
den durch  einen  Trunk  fces»eje/nRiG*T.7,8.7ä.460. 
493,  8,'283.  —  y)  eine  best.  Conjunction  der  Pla- 
neten. —  s)  das  Sie  astrologische  Haus  Varah,  Jo- 
liki.  4,1.  —  aa]  Titel  einer  Sammlung  von  Gitlicl 
(buddh.)  KÄBAND.  98,24.  Hahshae.  204,13.  —  2) 
f.  ^1511  a)  Knospe  in  3^^°.  —  6)  *  Blattauge.  — 
c)  *  Schuh.  —  d)  *ein  best,  wohlriechender  Stoff 
Gal.  —  e)  *  eine  eiserne  Pflugschar  Gal. 

%T51SH  1)  *m.  Ei,  Hode.  —  2)  *f.  of^I^T  Trink- 
geschirr. —  3)  n.  (!)  Gehäuse. 

=f)I5T°riT  1)  ni.  a]  Yerfertiger  von  Kasten,  De- 
genscheiden u.  s.  w.  —  6)  Verfasser  eines  Wörter- 
buchs.— c)  Seidenraupe.  —  2)  m.  n.  ein  Art  ^McAer- 
roArBuÄVAPK.2,64.  BÄLAR.128,15.  — 3)f.^f.zut)a). 

^T^RTT^^  1)  m.  Seidenraupe.  -  2)  f.  °f^^I 
a)  *  Bienenweibchen  Gal.  —  6)  Titel  einer  Samm- 
lung Ton  GAtbi  (buddh.). 
*^I5RTlpfnS  ni.  Seidenraupe. 

*°Fil5RiTltyH  in.  oder  *°^  f.  ein  best.  Wasser- 

•s 

vogel  NiGu.  Pr. 
=rT5R)rI  m.  eine  Art  Zuckerrohr. 
cfJTSJIJT^  n.  Schatzkammer,  ein  Gemach  zur  Auf- 
bewahrung von  kostbaren  Gewändern,  Schmuck- 
sachen u.  s.  w. 

*=fn5IW^  m.  der  indische  Kranich. 
*^n5l5l  n.  Seide. 

9FnmsTTrf  n.  Schatz,  Vermögen  Ragh.  5,1. 

•V  

Sfiram^  u.  Hülsenfrucht. 

*^T5I'TF?^  m.  1)  Schatzmeister.  —  2)  Bein.  Ku- 

bera's. 

^T^I^Tl^  m.  Hüter  des  Schatzes. 

^51^7?;=^  Schatzkästchen. 

!•  °fiT5Tm^  n.  1)  Bodensack.  —  2)  * Muskatnuss. — 

3)  *ein  best,  wohlriechender  Stoff. 

2.*qFrr5I'7i^  1)  m.  Luffa  foetida  oder  eine  ähnliche 

Pflanze.  —  2)  f.  3^1  Cucumis  utilissimus  und  eine 

andere  Cueurbitacee;  Ipomoea  Turpethum  Nigu.Pr. 

öR'T^nrr  f.  etwa  was  einen  Kasten  füllt. 

^T5T^r?f'I  m.  Schatzhüter,  Schatzmeister. 

^  ^15I=T?I  1)  Adj.  a)  einen  Behälter  bildend  (von 

einer  Wunde)  Karaka  6,13.  Vgl.  3.^f5I^  1)  a). 

II.  Theil. 


—  6)  im  Besitz  von  Schätzen,  reich.  — %)  *  ni.  Schwert. 
Gal.  —  3)  f.  "cffff  Cucumis  acutangulus  oder  sul- 
catus, 

=t)|!<NllT  n.  das  beim  Gottesurtheil angewandte 
Wasser. 

^rnü^TTfR  m.  1)  Schalthier.  —  2)*  Puppe  eines 
Inseets. 

m\^jm\^  a.  Sg.  Schatz  und  Vehikel  Da?ak.  43, 
II.  46,13. 
*^r5I^r^  f.  Anschwellung  der  Boden. 

^T5I^^!T^  n.  Schatzkammer. 

*%T5I5rTfq^  f.  Messer. 

~s    

^I^TF^rT  m.  Seidenraupe. 

^I5IFST  m.  1)  Schalthier.  —  2)  *  Puppe  einei 

Inseets. 

■V        

^1511^1 1(  m.  n.  Schatzkammer. 

WtWUWllf^^fl^  m.  Schatzmeister. 
*^5TT^  m.  oder  n.  eine  Art  Rohr. 
*^I5niJI  m.  =  35nj3%IST  Hodensack  Gal. 

^WrJ^  1)  *m.  Haar.  —  2)  f.  |  a)  eine  best. 
Pflanze  und  deren  Frucht  Qäneb.  Grbj.  1,23.  Ka- 
raka 7,6.  Nach  den  Lexicograpben :  Trichosanlhes 
dioeca,  Luffa  acutangula  und  pentandra  Ragan.  3, 
36.  7,169.  —  b)  *eine  mondhelle  Nacht.  —  3)  n. 
die  Frucht  von  2)a)  Karaka  7,6. 
*^5TIr!%^  m.  1)  Handel.  — i) Handelsmann.— 
3)  das  unterseeische  Feuer. 

^^W\^]^^  m.  Schatzmeister  Ind.  St.  15,309. 

^I5IR.IRT  m.  1)  dass.  —  2)  Bein.  Kubera's. 

^151151  m.  Mangifera  sylvatica  Mal.  med.  303. 

Ragan.  11, u.  13,119.  n.  die  Frucht. 

*%FT5I*f  m.  <lcr  Mangobaum. 
-s    ^    "*^ 
*^1l'4Ml  f.  Phaseolus  trilobus  Ragan.  3,23. 

°h(!<l5Itn  Adj.  hervorstehende  Augen  habend. 

^15151  m.  Schatzmeister  Ind.  St.  15,221. 

c^ili^lj  Du.  angeblich  am  Herzen  des  Pferdes 
befindliche  Fleischklümpchen. 

cti|6<l)m.Pl.  N.  pr.  eines  Priestergoscblechts.— 
2)  f.  m  N.  pr.  eines  Flusses  MBa.  6,9,34. 

SRmil  1)  *n.  Nom.  act.  von  Sfi^.  —  2)  f.  f  in 

^m^RH  in  ^o. 

cfniy  1)  m-  Eingeweide,  namentlich  die  Behäl- 
ter von  Speise,  Flüssigkeiten  u.  s.  w.,  Unterleib. 
Einmal  n.  — 2)  (*m.)  n.  Vorrathskammer.  Am  Ende 
eines  adj.  Comp.  f.  3EII.  —  3)n.  Ringmauer.  —  4) eine 
umschlossene  Fläche,  Feld  (z.  B.  auf  einem  Schach- 
brett) Hkmädri  1,631,3.  5. 790,12.  —  3)  m.  eine  Art 
Gefäss,  re'ejei,  Top^  BoÄVAPR.  2,8  5.  Karaka  1,14.— 
6)  *  m.  ein  inneres  Gemach.  —  7)  *  tlie  shell  of  any 


thing.  —  8)  *  n.  Eigenth'tm.  —  9)  *  Nacht. 

^l^=tl  1)  am  Ende  eines  Comp.  Behälter  für 
Karaka  1,1 4.  —  2)  *m.  n.  Vorrathskammer.  —  3) 
f-^fe^I  7'je3eiBuivAPR.2,85.  — 4)  n.  a)* Schatz- 
kammer. —  6)  Ringmauer.  —  c)  eine  umschlossene 
Fläche,  Feld  Agni-P.  40,13.  14.  Hemäuri  1,651,7. 
8.  Am  Ende  eines  adj.  Comp.  f.  511  2.  790,  io.  — 
d)  *a  brick  trough  for  watering  caltle  at.  —  el  N. 
pr.  einer  Stadt. 

^l¥^of)j  Adv.  mit  of\T  umzingeln. 
*=tilW^TrZ  m.  N.  pr.  eines  Wesens  im  Gefolge 
Ci  va's. 
*^IW^fn'7  m.  Brennen  im  ünlerleibe  Gal. 

<*(ym<yl  m.  1)  *der  Aufseher  einer  Vorraths- 
kammer, Schatzmeister.  —  2)  Stadtwächter  LA. 

12,15. 

ctil^*!?  m.  Bruch  des  Unterleibs. 

cfTF^^FTI  m.  Unterleibskrankheit. 

^TW°I?T  ni.  N.  pr.  eines  Gebirges. 
*^T^?Tfir7  m.  innere  Gluth  Ragan.  20,26. 

"=t»ltf  NlT^  n.  1)  Bornkammer.  —  2)  eine  um- 
schlossene Fläche, Feld.— Z)  das  Mondhaus  Maghi. 

^TWnTTf^=fr  m.  Wespe  Bhavapr.  6,182. 

^I^FITlijH  m.  dass. 

ctil^llj-l  m.  das  Feuer  der  Verdauung. 

=HTW7*TT^  m.  Leibesverstopfung  Karaka  1,14. 

<=t)in*^57  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

^lylyt^i'T  m.  Titel  eines  Werkes. 

-s 

=fri'5J  Adj.  aus  dem  Unterleibe  kommend. 

i=t)|^  Adj.  lau. 

■TlTH^  N.  pr.  1)  m.  a)  PI.  eines  Volkes.  —  6) 
Sg.  des  Landes  der  K.  —  e)  ohlSiliylRT  (so  schreiben 
bisvreilen  auch  die  Bomb.  Ausgg.,^T°  t-'.)  'i'^- 
sfiT  ein  best.  Mondhaus  R.  ed.  Bomb.  6,103,35.— 

•N, 

2)(*m.)f.  (5rT)  derHauplitadtderK.,d.i.AjodhjÄ. 

%rFr5Tf^%  m.  PI-  die  Kosala  und  Videha. 

%IH5TsIT  und  *^HdlrH5lI  f.  Bez.  der  Mutter 
Rdma's. 

gnni^  m.  =  ^1). 

^TITI^  KXtu.  10,5  fehlerhaft  fiir%T°. 
*öfiT^3'  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

cjn^T  m.  N.  pr.  eines  Prakrit-Grammatikers. 

cfiT^ST  1)  *Adj.  undeutlich  redend.  —  2)  m.  o) 
ein  best,  geistiges  Getränk  aus  Gerste  Mat.  med. 
272.  —  6)  *ein  best,  musikalisches  Instrument  (?). 
—  c)  N.  pr.  a)  PI.  eines  Volkes.  —  ß)  eines  Rshi 
und  anderer  Männer.  —  3)  *f.  ^  =  ^SJTTTJIR^T 
NiGB.  Pr. 

^T'ccfil'I  n.  das  von  Kobala  verfasste  Werk 
über  Musik. 

14 
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ira  —  ^nrfN^ 


^[»^d'^IIrft^  »•  >"•  P""-  eines  TIrtha. 

*^ll«^H  "'•  ^f-  ?•■•  eines  Mannes. 

'cMlf^H  m.Wrighlia  antidysenteneaRkGkS.9,i2. 

%1^TH  m.  ein  6«»/.  Rüga  S.  S.  S.  36. 
Al+W  Adj.  Ton  %RiT7r. 

^Ilcjnfj  i)  m.  und  f.  (S)  eine  best,  fertmonie 
LItj.  5,4,20.  21.  —  2)  *m.  Patron,  von  ^IT^^ 
und  Metron.  Ton  öfflj^J^. 

t+ilcfitcfi  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volke». 

^il*Rlii^  m.  N.  pr.  eines  Rshi  VP.^  3,7. 

%RfrRr  und^T^TfS^  v-  I.  für%T^)^. 

^)|ctiJ   ni.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes. 

%RrKftJ3  11-  Patron.  N.  pr.  eines  Lehrers 
Sa&bitopan.  38,1. 

■^il^ld^l  f-  N.  pr.  einer  der  Mütter  im  Ge- 
folge Skanda's. 

^I^titfl  "'•  N.  pr.  eines  Mannes. 
*%ISfffq  n.   1)  Schandlhat,  Schlechtigkeit.  —  2) 
Rene. 

'^l'SAt  1)  Adj.  gallinaceHS.  —  2)  m.  eine  best. 
Art  des  Sitzens. 

^rr^frn^r  m.  l)  em«  best,  verachtele  Kaste  KÄ- 
RAijB.  42,)  0.  —  2)  *  ein  Verkäufer  von  nuhnern.  — 
3)  *  ein  Bettler,  der  stets  auf  den  Boden  sieht,  um 
auf  keine  Thiere  zu  treten.  —  4)  *  Beuchler.  —  3) 
*Taube  RÄGtN.  19,106. 
*^l'3,U6^'^<yJ  m.  eine  Art  Schlange. 
*=fiT^RIT=I^  n.  N.  pr.  eines  Dorfes  der  Bibika. 
Davon  *  Adj.  o^. 
*cfilirl  Adj.  Ton  ctilirt  Bauch. 
*%T^^  Adj.  TOD  ^^  (^). 

tfiMM  1)  *Adj.  im  Bauch  befindlich.  —  2)  m. 
Seh  wert. 

öfHcm^  ni.  Schwert;  Messer  Käd.  8,«. 
*^iT^  und  %T^in  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volke8,= 

*^l^-miS,(1    Adj.    aus    Konkana   stammend, 
Ton  einem  edlen  Pferde  GiL.  Vgl.  ^IS'IIII. 
*^nf^tn  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes,  =%T^Tn- 
?ll^H  1)  Adj.   (f.  J)  a]  aus  Safran  bestehend 
HeuÄDRi  1,391,16.  —  6)  mif  Safran  gefärbt.  —  c] 
safrangelb  Viodu.  13,10.  —  2)  m.  PI.  Bez.  ton  CO 
bestimmten  Ketu. 
*%|tI^T7  ni.  Patron,  von  =f;qc4|l. 
* 4i l-clcJltT  Adj.  aus  Kilkavira  Kommend. 
%TTj^TFfT  ni.  Patron.,  auch  PI. 
%raFfRr  m.  ein -best.  Decoct. 
*I^HI(MIII  m.  PI.  eine  best.  Kunst. 
^5T  1)  Adj.  jicm  Planeten  Mars  in  Betiehnng 
stehend,  ihm  gehörig.  —  2)  ni.  DienslagX i-iusvs.  77,3. 


*^sICJ  III.  Palron.  von  ^sPT. 

o 

ofH^  ni.  N.  pr.  eines  Berges.  %raiT?i'  m.  desgl. 

Balar.  109,13. 

^lfy=til  f.  Bz.  einer  der  acht  Akula  bei  den 

Kaula. 

!^ r 

r^JT^I"  1)  Adj.  (f.  5)  einem  Elephanten  gehörig 

u.  s.  w.  —  2)  n.  eine  best.  Art  des  Sitzens. 

*%T^nH  1)  ni.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes.  —  2) 

r 
f.  5  eine  Fürstin  dieses  Volkes. 

**l-äinT'~?J  m-  ein  Fürst  der  Kaungijana. 

*%TT^  m.  Patron,  von  5)^. 

ex  ^ 

1.  ^iJZ  Adj.  selbständig,  frei. 
=x 

2.  =H1?;  1)  Adj.  a]  betrügerisch,  falsch.  —  6)  *sna- 

red,  wired.  —  2)  *  n.  Betrug. 

3.%IE  m.  Wrightia  an(i(fyeen(erica  Bbätaph.  I,'i06. 

°tj^  n.  Karaka  8,11. 

gx       r^ 

*=FfT5l'=t)"=tl  Adj.  der  sich  mit  dem  Fangen  von 
Tkieren  in  Fallen  oder  Schlingen  abgiebt. 

BX 

cftltsf  1)  Adj.  ijon  der  Wrightia  antidysenterica 
kommend  u.  s.  w.  —  2)  m.  Wrightia  antidysen- 
terica BUATAPR.  3,159. 

*^li?lHlf(*und *^I?:istSfi  Adj. eine  Last  Wrigh- 
tia antidysenterica  tragend  u.  s.  w. 

*  ■*  lid<d  11.  ein  für  eigene  Rechnung  arbeitender 
Zimmermann. 

sx       p. 

oflltM  in.  Patron. 

*^l6cry  m.  Bein.  Kinakja's. 

*^Ri^  f.  eine  nackte  Frau. 
rx  ^ 

=f>I?ifnT5T^  m.  ein  falscher  Zeuge. 

SV  "^ 

^liHliTÜ  n-  «•'»  falsches  Zeugnlss  Gaut. 
^Itt-fciU  n.  ünveränderlichkeit,  Vnwandelbarkeit 
GoviNoÄN.  zu  QaSk.  zu  Badar.  2,2,10. 
*%ltlM'H  und  *%TT?;  m.  Patron,  von  EfJJ. 
*W(7:^  1)  Adj.  =  ^ERi^.  -  2)  m.   Fleisch- 
verkäufer. 
%\ft^J  f.  =%IctffT  Harit.  2,120,16. 
*%Titfrr^  m.  1)  Jäger.  —  2)  Schmied. 
^ife^Ol)  ni.  a]  Bein.  KAnakja's  Mudbär.  39, 

3.  Da^ak.  13,3.  —  b]  N.  pr.  eines  Grammatikers.  — 
2;  n.  a)  Gekrümmtheit,  Krausheit.  —  6)  Falschheit, 
hinterlistiges  Betragen.  —  c)  *eine  Rettigart  Ra- 

8AN.  7,17. 

^(((.c^U^lI^  11.  Diplomatie  oder  Kinakja's 
LeAre  Käd.  122,5. 

*%TfTinT  Adj.  von^TTCmölI. 

*^lSTITc?J  m.  Patron,  von  TOTIT- 

*%IC^!T  Adj.  Ton  TO. 

*=tlltl(  Adj.  zu  der  Pflanze  Kutlr a gehörig, da- 
raus gemacht. 

%1Ctm  Bein,  der  Durgä.%(fe7T  t.  1. 


^?T5(l)Adj.^ur  das  Bauswesen  erforderlich. — 
2)  n.  das  Verhältniss  zu  einer  Familie. 

ex        p 

^l('.l*-=1<=ti  •)  Adj.  zur  Familie  gehörig,  die  F. 
bildend.  —  2)  m.  Familienvater. 

^\\lrti  n.  Kuppelei  Rabat.  7,289.297. 
t.*%ra  1)  m-  Patron,  von  öf^.  —  2)  f.  JETT  f.  zu 

2.*%!^  Adj.  von  SJT?;. 

CS 

*%TST^  m.  Palron.  von  ^iST^. 
*%lSTiX^'7  n>.  Metron.  von  ^vSTTJ^. 

%|^  Adj.  (f.  |)  von  |ijm. 

t+ililcl^  Adj.  (f.  5)  mit  einem  Kudava  besäet. 
einen  K.  enthaltend  Kabaka  6,i  7. 
*^ifl'7^  Adj.  von  ^Sri. 
*^I3Tni.  Pl.  =  ;ifn3r. 

"^ini^irHI  m.  N.  pr.  eines  Brahmanen. 

gx 
ctiimCf  1)  Adj.  von  Leichen  kommend  Balar.  29, 

11.  —  2)  m.  a)  ein  Rakshas.  —  6)  N.  pr.  eines 

Schlangendämons. 

*^lllt?^  m.  Bein.  Bblsbma'g. 

gx 

^lmMj5F'T  m.  N.  pr.  eines  Schlangendämous. 
^nrtn^   m.  Pl.  N.  pr.  eines  Volkes.  Sg.   ein 
Fürst  dieses  Volkes. 

Hfnni'T  m.  Patron,  (von  SpfTül)  des  Ragana. 

o 

"^Idä^iU  m.  Patron,  von  ^5^  Ait.  A«.341. 
2  V.  u. 
t^lHJÖJ  n.  Stumpfheit. 
^lUiMlft'T  fehlerhaft  für  Sfn3^°   Comm.  zu 

LÄTJ.  1,4,23. 

^lUT^TT^'T  Adj.  in  Verbindung  mit  ^^^  n. 
ein  best.  Soma-Opfer. 

*qf»lU-i«fT  und  '''chlUif^T^  Adj.  »ii<  Ringen  ver- 
sehen. 

♦^luiin^fi  Adj.  von  sRiTsim.  V.  1.  ^rntjiin^. 
*%miFi^  Adj.  von  mm. 

%liT!PT  1)  *Adj.  Ton'liTftlJ'Sf.  -  2)  f.  |  f.  zu 

%TiTii'n. 


*^ITtJI^SH  Adj.  von  ^TtJI^T. 

^Tüi^  m-  Patron. von cRUJi^l (auch  *Metrou. 

von  Sfinji'lT)  Prasannar.  3,23  (vielleicht  Adj.  ans 

Kundina  stammend). 

gx     ^  

^niji'?3^  "•  Titel  eines  Kalpasütra  Comm. 

zu  Gaim.  1,3,1 1. 

'^füJ^nm^  und'^lfrjT^giCI^m.  Patron,  von 

%iftji=a. 

%Tfni^  un<l%rnj7c?n  fehlerhaft  fü  r^lftll^U- 
"^ifüic^tRi  (%iriJ-i'U+?)  m.  ein  best,  giftiges 
Insect. 

*'5ilUil'MHT  und  *=g^  Mauäbb.  6,92,a. 
%T133t^^  m.  PI.  N.  pr.  eines. Volkes.  ^T]ft- 


^^  V.   I. 

^ITJIt^fX  (tonj.  für  ^^ill^f^)  ni.  Patron,  von 

*oh|IJi|L|m  m.  PI.  N.  pr.  eines  Kriegerstammes. 
*%HTn'T7Srr'7   ni.   «n   purst  der  Kaunijopa- 
ratha. 

chmU  n.  Lähmung  der  Hände. 
%TfT  m.  PI.  T.  1.  für  %I3T,%13J'. 
»"^riq  Adj.  von  ^q. 
%ldWid  Adj.  von  ^rl!  ^irT:- 
%lr!FfT  i'-  Patron,  von  SfIrIFrT-  Du.  TiNiuÄ-Bn. 
25,13,3. 

°^nrl^  n.  (adj.  Comp.  f.  qi)  1)  Neugier,  Interesse 
für  eine  SacUe,  ein  dringendes  Verlangen  nach; 
die  Ergänzung  im  Loc.  (321,23)  oder  im  Comp, 
vorangehend.  —  2)  was  Neugier  — ,  Interesse  er- 
regt ,  eine  seltsame  —  ,  unterhaltende  Ersehet' 
nung,  —Geschichte  Käd.  162,7.-3)  Feierlichkeit, 
Festlichkeit,  eine  feierliche  Ceremonie,  insbes.  die 
einer  Vermählung  vorangehende  Ceremonie  mit  der 
Uochzeitsschnur.  Auch  eine  best.  Ceremonie  vor 
dem  Einnehmen  einer  Arzenei  BHÄViPR.  4,16.  — 
4j  Bochzeitsschnur.  —  b)  Gluck,  Heil,  Segen  Buäg. 
P.  1,17,26.  —  6)  Bei.  bestimmter  Sto/fe,neun  an 
der  Zahl,  Hemädbi  1,110,19.  2,49,10. 
^fTR^Isfim  f."  Vermählungsfeier. 

o 
^HrRITI^  n.  Hochzeitshaus,— gemachHi.Riasü. 

113,8. 

cftTfi^raTlTHTtn  nj-  Titel  eines  Werkes. 
^TH^TrllTni  n.  (adj.  Comp.  f.  SIT)  ein  bei  fest- 
lichen Gelegenheiten  errichteter  Ehrenbogen. 

%IrI^'77  ni.  N.  pr.  einer  Stadt. 

=>.   ^    ^  =-. 

^Trt^^^?T  n.  (adj.  Comp.  f.  ^T)  =  ^TR^fi  3). 

%rrl^Rq  Xäi.  interessant,  reizend.  ^^^  h.Kad. 
11,128,3. 

%lrl^5fteftcfriT  f.  Titel  eines  Werkes. 

3TTrRi=lrrAdj,tn«erc*janr.^TfrTPK'kSANNAK.29,l. 

^Trl^miT'  m.  n.  Fest  —  ,  Hochzeitsgemach. 

%TrIT^fIrT  ^'^i-  Interesse  nehmend  an  (Loc.)  Pra- 
SANXA».  4,15.  dessen  Interesse  wach  geworden  ist 
durch  (Instr.)  38,1  6'. 

^IFIT^'l  Adj.  neugierig,  Interesse  nehmend  an, 
eingenommen  für,  dringend  verlangend  nach;  die 
Ergänzung  im  Comp,  yorangebenü  Prasannar.  136, 
6. 137,9.  .Nom.  abslr.  ^fijirn  f.  Naisb.  ö,I3.  afsfi- 
>TT=I  m.  60. 

^gqii"^IJT  m.  Pl.=%TrRI^o. 

^Tt^^CfT  n.  1)  Neugier,  eine  Interesse  für  Etwas, 
ein  dringendes  Verlangen  nach  Etwas  Meoii.  47. 
Die  Ergänzung  im  Loc,  im  Acc.  mit  ^Tr?  oder 


im  lußn.  —  2)  Fest. 

%Trl^<?IrfI  f-  und  *^r!^rn  "•  =  %TfT^5T  l). 

^TfilHr?  (von  ^Hl  qfTIT)  l)  n.  etwa  eine  Frage 
nach  dem  Woher  einer  Meinung  Mantbabr.  2,4,8. 
—  2)  wobl  m.  der  mit  ^TdlHHT  beginnende 
Mantra  Gobu.  4,3,19. 

^IfH  1)  Adj.«M  Kutsa  m  Beziehung  stehend.— 

r 

2)  m.  a)  Patron,  verschiedener  Männer,  f.  ^.  —  h) 
Bez.  eines  zu  einem  best,  verachteten  Geschlecht 
gehörigen  Mannes.  —  3)  n.  Name  eines  Sökta 
und  verschiedener  Siman  Aasu.  Br. 

^IfHWT  Adj.  (f.  ^)  zu  Kutsäjana  in  Bezie- 
hung stehend  Maitbjip.  3,1.  Wird  auch  auf  ^f  fl 
zurückgeführt. 

^fHT^  m.  N.  pr.  eines  Lehrers. 

ct)|K4H  in.  1)  Patron,  von  Kulhumin.  *f .  S. — 
2)  PI.  die  Schule  des  Kuthuniin. 

CSV         ^^ 

^T3R=fr  n.  das  Bribmana  der  Schule  des  Ku- 
thumin  Qaük.  zu  Bädar.  3,3,1  (S.  846). 
*%T^Tf^Rr  und  °^^  m,  eine  best.  Misehlings- 
kaste. 

*%l^T^°fI  n.  Sochalsalz  Rägan.  6,93. 
*%l?;'siTtn  (RÄGAN.  2,1 1 )  und  *°Sfi  (Gal.)  Adj.  mit 
Kodrava  besäet. 

*%I?:T«Iin  und*  Organa  ^rft^TÜT^. 
^\\T^  m.  Patron,  von  Kudri. 
%I=^'7  (Conj.  für  %T=T^l!T)  m.  PI.  eine  best. 
Schule. 

^I^IIsJI  n.  der  Zustand  dessen,  der  schlechte 
Nägel  hat. 

*^HIW  ni.  Palron.  von  öfi^nR^. 
*%RTm^  Adj.  von  ^RTR^. 
^It?^  nu  PK  N.  pr.  eines  Volkes  Hariv.  1,14, 

2«.  ^ifi?r  V.  1. 

*%TfTmFr  Adj.  von  WifU- 

%1HI^   f.   (?)   BÄLAR.   128,22. 

*^rrTtl^  ni.  Lanzenträger. 

^ItTT  f.  1)  ein  best.  Parfüm  Bhavaj'B.  1,192.  3, 

31.  Karaka  6,17.  —  2)  wohl  N.  pr.  eines  Flusses. 

'^n<7  ni.  1]  Metron.  Judbishthira's,  Bht- 

masena's    und    Arguna's.  —  2)    *Terminalia 

Arunja  Rägan.  9,122. 

p^   

*=fn?"?J  ni-  «">  Fürst  der  Kunti. 
=^  r 

cjJF^  Adj.  (f.  J)  vom  Jasmin  kommend  u.  s.  w.- 

*%i'?:mnT  und  *oqi  gana  gf^^mif^. 

%m  Adj.  (f.  s)  aus  einem  Brunnen  oder  einer 
Cisterne  stammend. 
*'^m^  (!)  f.  ='^TqT^#. 
Äfft'S?!  1)  m.  Patron,  von  ^fq^?I.  —  2)  Adj. 

von  1). 


107 

^ITf'I  n.  (adj.  Comp.  f.  "31)  1)  die  Schamtheile 

Galt.  —  2)  ein  um  die  Schamtheile  geschlagenes 

Tuch.  —  3)  Schandthat. 

%T'Tr'7^Tr  Adj.  nur  ein  um  die  Schamtheile  ge- 
*s 

schlagenes  Tuch  zur  Bekleidung  habend. 
*^IfT3Rr  n.  Nom.  abstr.  von  TO^. 
*%rai^SRT  f.  =^qi^^l. 
%iqj  Adj.  =%q. 

Sfn^7  1)  AJj.  (f.  5)  zu  Kubera    in  Beziehung 
stehend.  ^I^T  oder  f^  Norden.  —  2)  f.  ^  a)  Nor- 
denHEMADRi  1,194,22. —  6)  *Kubora'siinergie.  — 
3)  *n.  Costus  speciosHs  oder  arabicus. 
■^RTöf^rfra  n.  N.  pr.  eines  TIrlba. 
*=lTT^rpfifT  m.  Metron.  von  ^sjT^^T. 

SfTRf^trft  f.  e8neGa»tn(Cakti)Kubera's.  PI. 
BIlar.  248,21. 

^Iss^f  n.  Buckligkeit. 

^    ___  "" 

clTTTTT  1)  Adj.  (f.  5)  a)  jugendlich,  einem  Jüng- 
ling oder  einer  Jungfrau,  eigen,  jungfräulich.  tJTH 

m.  ein  Gatte,  dessen  Frau  als  Jungfrau  mit  ihm 

r 
in  die  Ehe  getreten  ist.  »TT'^T  f.  eine  Gattin,  die 

als  Jungfrau  in  d.  E.  g.  ist.  ^pT  n.  das  Gelübde 

der  Keuschheit.  —  6)  in  Beziehung  zum  Kriegsgott 

stehend,  ihm  eigen.  —  c)  in  Beziehung  zu  Sanat- 

k  u  m  ä  r  a  stehend.  —  2)  m.  a)  N.  pr.  eines  Berges. — 

b)  die  Anhänger  der  Grammatik  des  Kumära.  — 

3)  f.  ^  a)  die  Energie  des  Kriegsgottes.  —  6)  *Tams- 

wurzel.  —  c)  *  eine  Art  Tabaschir  Nigb.  Pr.  —  d] 

eine  best.  Rägint  S.  S.  S.  HO.  —  40  n.  (adj.  Comp. 

f.  3^)  o)  Kindesalter,  das  jugendliche  Aller.  —  b) 

die  Unschuld  der  Jugend,  Jungfräulichkeit, 

^TFflT^  1)  n.  Kindesalter,  das  jugendliche  Al- 
ter. —  2)  f.  <^f^:fiT  eine  best.  Rägini  S.  S.  S.  53. 

^TRTT^ITlpT  Adj.  Keuschheit  übend. 

=lTW7rT^  u-  d^r  über  die  Pflege  und  Erziehung 
handelnde  Abschnitt  in  einem  medieinischen  Werke. 

SFiFIT^t:?^FT  m.  N.  pr.  emes  Berges. 

'^^^^^Wl  ".  =%IITipTfT  Karaka  1,30. 

EfiPn75I^T^TrpI  Adj.  Keuschheit  übend. 

^HRTTHtT  n.  Pflege  und  Erziehung  von  Kindern. 

cffjrflT^TsEl    n.    die    Stellung    des  Erbprinzen. 
^Jl°  V.  I. 

=fiTin79rrl^IT7'I  Adj.  das  Gelübde  der  Keusch- 
heit übend. 

=Til'7T7^7  Adj.  entjungfernd. 
%iqi^^Tf^fT  ra.  Patron,  von  ^I^^ITTtT- 

^THTfimn  m.  Patron,  von  ^FIT^. 

f^RTiTlTT^Tr  Adj.  1}  Mädchen—,  Töchter  liebend. — 
2)  zu  Kumära  in  Beziehung  stehend. 
*%TI7Tf^%fT  ni.  Metron.  von  ^qTT^^I. 
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^TRlfj^  —  %B5^7^ 


"^TTtTTfirT  Adj.  :m  Kumärila  t'n  Beziehung  tle- 
heiid,  i-OM  »Am  verfassl. 

^ig?  1}  Adj.  in  Verbindung  mit  ^rl  «•  »ine 
6Mf.«egeAi«ngAG!«i-P.207,l.fsrf.  — 2)  m.a)  Patron. 
Ton  Kumuda  Arsh.  Bh.  —  6)  der  Monat  K*rt- 
tika.  — 3)  f.^a)  IMondschein.  —  6)  der  roUmonds- 
tag  im  Monat  A^y in»  oder  Kirltika.  —  c)  Tiym- 
phaea  esculinta.  —  d)  ein  bett.  Metrum.  —  e)  ab- 
gekürzter Titel  Terschiedener  Werke.  —  f)  N.  pr. 
eines  Flusses. 
»"^W^iRJÜT  f.  Patron. 

*%mf^^  Adj.  von  jrq^. 

2}  einer  Zofe  im  Hllavikignimitra. 

3;TI.|/|i4i  am  Ende  eines  adj.  Comp.  von^HIT- 

^  3)  ")■ 
*=fim<iT^T"  '"•  n.  der   Vollmondstag  im  Monal 

A 

AcTina. 

♦^IR^sft^^T  m.derrojr8<kakoraRAOAN.19,1l  5. 
*=tllHiiTrrT>  ">•  tampengeslell  Gal. 

^Wrtf^tnT  m.  Titel  eines  Werkes. 
♦Shiy^lMH  ra.  der  Mond. 

%TRfhl^  m.  ein  bett.  Spiel. 

'4ilH'{)yHl  '•  Titel  eines  Commenlars. 

enlH(^({s1'il  f.  eine  mondhelle  Nacht  Harsuak. 

101,5. 

4ilM({iNdTH  ni.  Titel  eine»  Werkes. 
*=friM(J  l^5T  m.  Lampengestell. 

%IMäriy  m.  Metron.  von  JRSrfl'. 
*=tllH5  {   ^.  P""-  einer  Oertlicbkeit.  DaTon  ein 
gleichlautendes  Adj.  g  a  n  a  R^THnHIT^ '»  der  Klg. 

%IRT^  1)  ID.  PI.  N.  pr.  einer  Schule.  —  2)  *f. 

^IHIi^tit   f.  Name  der  Keule  Vishnu's  oder 
Krsbna's. 

%inj  Adj.  eingelopfl. 

ohi»-H^m  Adj.  dem   Kumbhakarna  gehörig 
BÄLtB.  -253,1  (. 

^l'-H^iMIl  m.  Patron,  von  ETFHSfTlII. 

*^inrj;Tpi  n.  =  ^icJT^ifTTn  ^^^  mi\W\). 

*^rr^^lY  >"•  der  Sohn  eines  Töpfers. 
*'*I'^*T'*I(M   m.  der  Sohn  einer  Topferin. 
*%T^^1M  ni.  der  Sohn  eines  Topfers. 

*^rFmT^  Adj.  von  ^rn^. 

o 
**|i-MiyfH  und  *%in^ClSR  Adj.  von  ^»ft. 

^iF^?3   1)  Adj.   eingelopfl.   —  2)  in.  Patron. 

Babbru's. 

%^TE-T  m.  v.  I.  fur%|(Uicti. 

'*l('-l  m.  N.  pr.  eines  Hannes.  EfTTTtlT  v.  I. 

^^rnUI  m.  wohl  Patron. 


'%TT9r  1)  Adj.   (f.  5)   z»   den  Kuru  in  Bezie- 

hung  stehend,  ihnen  gehörig.  5T^  n.  =  '*^7l3|.  — 

2)  m.  Patron,  von  ^f\7f  Gen'öbDlicb  PI.  Am  Ende 

r 
eines  adj.  Comp  f.  5^1.  —  3)  *f.  ^  Trigonella  foe- 

num  ijraecnm  Gal. 

*'^T^^^  Adj.  von  ^. 

»EfJT^mftn  m.  Patron,  von  ^T^. 

%r^^  ra.  dass.  Stets  PI. 

SP^SJJ  (AV.)  und%T^^  {C*T.  Ba.)  m.  l)dass. 

PI.  =  crnjTcJT;  und  als  N.  pr.  eines  Volkes.  —  2) 

N.  pr.  eines  Schlangcndünions. 

^IlfcnTiTTn  1)  *m.  Patron,  Tou%T^=?J.  —  2)  f. 

^  f.  zu%TTÖ?J. 

*%I^S?jmnn  m.  Patron,  von  Bfn^SU. 

öRI^öJITOnfi'^  m.  N.  pr.  eines  Lehrers. 

%T7H^  {'■)  Dl.  Palron. 
ft^  _____ 

*^l(i=tilrT  ni.  Palron.  von  c+i^=HfT' 
=^ 
=nTT=ficJl=tl  m.  PI.  ei'ie  best,  buddh.  Schule. 

*%r^5rf^  und  *°sn^  Adj.  von  ^sTpr. 

'^^r^^^UfFT  Adj.  wohl  fehlerhaft  für  °m^T?T. 
öFI'OTiW  m.  Patron.  N.  pr.  eines  Rshi. 
^■^mraiFT  Adj.  von  qr^q^M. 

SV      r 

^FTT  Adj.  am  Ellbogen  befindlich. 

cffTp?  und  %TCJl  m.  der  Scorpion  im  Thierkreise. 

^n^  1)  Adj.  zur  Schildkröte  in  Besiehung  ste- 
hend, ihr  eigen.  —  2)  m.  o)  Vishnu's  AvaUra 
als  Schildkröle.  —  b)  Name  eines  Kalpa  2)  A).  — 
3)  n.  a)  eine  best.  Art  des  Silzens.  —  6)  Titel  eines 
PurAna. 

*^Töfr?  Adj.  von  ^jöftT. 

=^  1       "^ 

t^ltrl  1)  Adj.  (f.  s)  a)  zur  Familie  in  Beziehung 

stehend,  die  Familie  beireffend.  —  6)  angestammt, 
ererbt,  —  c)  *  einem  edlen  Geschlecht  entspros- 
sen. —  d)  den  Kaula  2j  a)  eigen.  —  2)  m.  a]  ein 
Verehrer  der  (lakti  nach  dem  Ritual  der  linken 

Hand.  —  6)  *ein  best.  Gereicht,  =  ^H^  Gai.  — 

r 
3)  f.  S  edZe  Abstammung  Varäh.  Jogaj.  5,84. 

*^lFR)  Adj.  von  m^. 

^^r^  ni-  Patron, 
c^      ^ 
*  ^T^^m  1 )  Adj.  et'netn  edlen  Geschlecht  entipros- 

.  —  2)  m.  fohlerhafl  für%R??T. 

^'IdMsTJrf^  n.  Titel  eines  Werkes. 

♦'liT^fCTET,  %IH??T  und  *1ncT5^  m.  rfer  Sohn 

einer  untreuen  Frau  oder  einer  Bettlerin. 

^lT5ff5I  1)  Adj.  (*f.  5)  «K  DoUchos  uni/lorus  in 

Beziehung  stehend,  daraus  gewonnen.  —  2)  n.  ein 

!  aus  D.  u.  bereiteter  Trank. 

*<*l!ylry  M  Adj.  mit  DoUchos  uni/lorus  besäet. 

*%I?ItT?I  Adj.  (f.  |)  von  ^i^rqffl. 


ten, 

=5. 


^I^HrM  m.  der  Stand  des  Familienhauptes. 
%F5rT5f  (HARSHAii.  128,6)  und  *=>^  ti.  Nora, 
abslr.  von  cfT^^^I  l)o). 
%lrr5[  m.  =%T?T^. 
%T?TRT3i  m.  =  ^FTITT^f  2;. 
cfii^lit^^Cf  n.  Titel  eines  Werkes, 
ojllr'ic^  ui.  Name  des  dritten  Karana  4)  n). 
^I^^inif=t  m.  Titel  eines  Tantra. 

SV 

^IrT^f?  n.  die  angestammte,  ererbte  Art  und 
Weise  zu  leben. 
%I?lI^13ln^  f.  Titel  eines  Werkes. 
cfil^ncT  1)  m.  der  Sohn  eines  Töpfers  oder  Töp- 
fer. —  2)  n.  Topferwaare. 
*%WIWR\  n.  ==  ^fi^T^q  ^^r\^  (H?fmi!Ti. 
^frFTIrT^IÖfl  n.  die  Drehscheibe  eines  Töpfers. 
^MNI^   f-  i'Dd  c^MiairTT^   n.  Titel  eines 
Tantra. 

*^lFna  Adj.  von  cfidlH- 
cttIK'l  m.  Palron. 

^ir'?I°Ft  1)  *Adj.  angestammt ,  ererbt.  —  2)  m. 
a)  Weder.  —  6)  etn  Anhänger  der  f  a  k  t  i  nach  dem 
Ritual  der  linken  Hand.   Daher  *  Ketzer. 
=til)f'min^  "■  Titel  eines  Werkes. 
°(iTk?lc1(  Adj.  Bez.  des  Dämons  Qanibara. 
%IT^T^  ni.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes, 
♦^ifk^irrf^  Adj.  von  ^%5I. 
*SRTHßl=h  Adj.  (f.  |)  donnerkeilarlig. 
ctikMl^  m.  ein  best.  Vogel  Maitr.  S.  3,14,5. 

SSW  '.V 

öfn^'T  1)  Adj.  (f.  5fl)  einem  edlen  Geschlecht 
eigen.  —  2)  *m.  o)  =1iTf5TJfi  2)  6).  —  6)  PI.  die 
Schule  des  Kaulini.  —  c)  der  Sohn  einer  Bettle- 
rin. —  3)  n.  a)  Gerede  der  Leute,  Gerücht,  üble 
Nachrede.  Am  Ende  eines  adj.  Comp.  f.  3EI|.  —  6) 
eine  schimpfliche  Handlung  Käd.  263,1.  —  c)  AoAe 
Geburt.  —  d)  *Thierkampf.  —  e]  *die  Geschlechtstheile. 
"■^TI^T'I  m.  Patron,  von  ^STT'?- 
%I?ft''7I  n.  edle  Geburt,  Adel. 
*%Irft^  f.  eine  best.  Pflanze. 
^IFfB  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes.  Sg.  ein  Fürst 

ex 

dieses  Volkes. 

*öfi'Fr7  Adj.  von  ohtyH  g a n a  ^SSTT?" in  der  Km;. 
%T?R  V.  1.  für^I^fl. 

Tx  Cx 

Sv      -V 

^^Cf  1)  *Adj.  a)  einem  edlen  Geschlecht  ent- 
sprossen. —  6)  IM  den  Anhängern  der  f^a  k  t  i  nach 
dem  Ritual  der  linken  Hand  in  Beziehung  stehend. 
—  2)  m.  fliind.  ^^f'^cI^'T  f.  Bündin  Käd.  34,2. 

^IFFT^  1)  *Adj.  =%HT  1)  a).  -  2)  ra.  Bund, 
insbes.  Jagdhund  Käd.  110,13.  251,-20.  11,129,17. 
Habsiiak.  197,3. 

=I)T^5H7öft  f.  eine  Form  der  Durg«. 


^l'-j^y*  ■«•  N.  pr.einesVerfassersvonManlra. 
=ITFTFlf^^  f.  Titel  einer  Upanlshad. 
öfTFc^T^T^n^^  n.  Name  Terschiedener  Siman. 
*%Tc-iTrfil^  Adj.  {f.  f)  =  ^c?qT^  m?I. 
*^I?^T^  f.  ein  best.  Vollmondslag. 
*%I^qp!ftin  Adj.  (f.  5fl)  ""'  Kulmäsba  fcejciet. 
=fiTc??J  ^)  Adj.  a)  einem  edlen  Geschlecht   ent- 
sprossen.  —  b)  =  ^I^tf  1)  6).  —  2)  n.  edle  Ab- 
stämmling. 

*^|c^^  n.  Brustbeere. 
*%li%^T'f  Adj.  von"^i%^T^. 
*'%lf%^IHT?T  Adj.  von  ^jijJjnR- 

^IT=FrT  f.  die  Frau  eines  Webers. 
r^     3  r 

l.ofllitl  1)  Adj.  (f.  5)  ans  KuQS-Gras  gemacht.  — 

2)  n.  a)  =  ^51^^   VP.2   2,110.  —  b)   *Kuca's 

Stadt,  d.  i.  Kinjakubga. 

2.^51  Adj.  seiden. 

=tili.I=hT  (öfiT|iil=tii ?)  f.  vielleicht  Seidenweberin. 

et) IHM  1)  n.  o)  Wohlfahrt.,  Wohlergehen.  —  6) 
Geschicklichkeit,  das  Bewandertsein,  Erfahrenheit, 
Klugheit,  Gescheitheit.  Die  Ergänzung  im  Loc. 
oder  im  Comp,  vorangehend.  —  2)  *f.  ?  a}  eine 
Erkundigung  nach  Jmds  Befinden.  —  6)  Geschenk. 
*^I!nT?r  m.  Metron.  von  öR^RcTF. 

^HtlT^SfiT  f.  Geschenk. 

^I5Ic?n  1)  m.  eine  Art  Pavillon  Västuv.  830. 
83Ö.  —  2)  n.  o)  Wohlfahrt,  Wohlergehen.  —  6)  Ge- 
schicklichkeit, Erfahrenheit  in  (im  Comp,  voran- 
gehend) Spr.  7689.  Buavapr.  1,130. 

%F!nFSr  1)  Adj.  °!TU3^  n.  das  Gebiet  »onKau- 
r 
f  Ämbl.  —  2)  f.  I  N.  pr.  einer  Stadt. 

%nniFsr  f.  =°%mii=^  2). 

^üJirfl^^^I  f.  ein  Frauenname  308,29  (im  Pr4- 
kril).  • 

^yl'-cfil  Adj.  aus  Kau« imbi  291,15. 

"^5111^^  1)  m.  Patron,  von  SH^IF^.  — 2)  *Adj. 

von  ^I5TF^. 

^TTSTT^SJI  m.  ein  Fürst  von  Kau(Ambt. 

^^ 

'^V'iM^^Ho.mitKxxfa-GrasaufgekoehtesWasser. 

^I5IT^  f.  N.  pr.  einer  Stadt. 
l.%IKF5Fi  Adj.  von  ^  3)  a). 
2. ^T5F^  1)  Adj.  zu  Ku(;ika  (oder  Kaucika] 
in  Beziehung  stehend.  —  2)  ra.  o)  Patron,  verschie- 
dener Manner, insbes.  Vifvämitra's.  Auch  PI.— 
frJBein.  a)Indra's.  —  ß)  des  Sonnengottes  Comm. 
zu  TBr.  1,S,10,2.  —  Y)  *Civa's.  —  c)  *  Vatica  ro- 
busta  nXäkv.  9,83.  —  d]  ein  best.Riga  S.  S.  S.  6ö. 
-  c}N.  pr.  eines  Asura.  —  3)  f.^lfeflt  a)  eine 
j  best.  Rägini  S.S.S.37.  —  6)  Bein,  der  Durg4.  — c) 
Titel  einer  Qikshä  Jnd.  St.  14,160.  —  d)  N  pr.  a) 
11.  Theil. 


verschiedener  Flüsse  VP.^,  2, HB  u.  s.  w.  —  ß) 
einer  buddhistischen  Bettlerin. 

3.  ^II5Iöff  1)  Adj.  a)  einen  Behälter  bildend  (von 
einer  Wunde]  BBÄv*pH.6,3  5.Sfilf3^  v.  I.  Vgl.  ^I- 
5r^fl  1)  a).  —  6)  in  der  Scheide  steckend  (Schwert). 

—  c)  seiden.  —  2)  *  m.  a]  Schlangenfänger.  —  6)  ein 
Kenner  der  Wörterbücher,  Verfasser  eines  Wörter- 
buchs.—  c)  Bdellion. —  d)  Mark.  —  e)  eine  Rohrart. 

—  3)  *f.  ^I  Trinkgeschirr.  —  4)  f.  Ä  N.  pr.  einer 
aus  dem  Leibe  der  Parva ti  hervorgegangenen 
Göttin.  —  5)  n.  Seidenzeug,  ein  seidenes  Gewand. 

4.  ^T5f^  1)  m.  a]  Eule.  —  6)  *  Ichneumon.  —  c) 

r      5=K  ^ 

*  Geschlechtsliebe.  —  2)  f.  5  =  ^C^Rl  3)  a). 

5.  ^TS[F^  Adj.  von  einer  Eule  herkommend. 
^f^I^rlT  f.  Nom.  abstr.  zu  1.  ^ftf^  und  zu- 
gleich zu  2.%Tf5Ri  2)  6)  ß). 

%Il!<l=hP|  n.  Nom.  abstr.  1)  zu  1.  ^ifef?  Maitr. 
S.  4,3,7  (hier  zugleich  zu  2.%[f5ISfi  2)  6)  a).  —  2) 
zu  2.  Sfil%^  2)  a]  und  2)  b]  a). 
*%lRRinTR  m.  Bein.  R4ma's. 
*  ^TT5I=fl4)<y|  m.  der  Kokosnussbaum. 

"RTTST^T^T^  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 
*=flir!<l=hIr'TsT  m.  Patron.  Arguna's. 

^ißl^li^fT  u.  N.  pr.  eines  Tlrtba. 

^RtöHT^r'I  m.  Palron.  N.  pr.  eines  Lehrers. 
*^lf5F^''7y  a.  Regenbogen. 

SfilT^^t  m.  PI.  =  Hfrra^l^  1)  a). 

%Tf5RiF{07  n.  N.  pr.  einer  StadtHARiv.3,44,«8. 

*%infr^I^lf?T  und  *%I%^TiX  tRio*«-  9,8  9)  m. 

Krähe. 

*=Jilf%f%'T  m.  PI.  die  Schule  des  Eaucika. 

^IT^RhT^  m.  N.  pr.  eines  Lehrers, 
o 

*^lWl=ti)I5T  m.  Trophis  aspera  Rägan.  9,129. 
^IMiT  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes.  SJJTFFT  v.  I. 
^IT5T?T  m.  Hypokoristikou  von  ^TT5Ri- 
eflllkicr?!  m-  Patron. 
5fiI5ltyFn  11.  Hülsenfrucht. 

*1imt^%?T  Adj.  von  jüjftpr. 

°FiT5ft^=I  (GoBu.3,1,19)  und  °ö?J  n.  das  Gewerbe 
der  Barden  oder  Schauspieler. 

ohls^l'-)  1)  Adj.  seiden.  —  2)  n.  Seide,  Seidenzeug, 
ein  seidenes  Gewand.  —  3)N.pr.  einerOertlichkeit. 

öfJI!7[EI=fr  n.  Seidenzeug. 

^I^n  1)  Adj.  aus  Ku fa-Gras  gemacht.  —  2) 
*in.  Palron.  von  Kufa. 

^'^^  m.  Patron,  von  ^[5T- 

o 

%mifET  lind  ^iqT^i^  m.  Palron.  von  ^i^T^. 
^T^rT^  l)m.  Patron,  von  Sfi^rPfT.  —  2)  f.  f  a) 

*  Patron,  von  A  g a  s Ij  a's  Gemahlin.  —  6}  Name  einer 
(äkhft  desRgveda.  —  3)n.Titeleine8Brihmana 
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(aük.  zu  BÄDAR.  3,3,1  (S.  846). 

^MrfT%  m.  Patron,  von  spftf?^.  Auch  PI. 

"^T^rTtöR^  m.  PI.  Name  einer  Schule. 

^I^rrfen^m  n.  THel  eines  Brihmana. 

%ratrlfe^I^5lIf^H^  f.  Titel   einer   Upa- 
nlshad. 

^TiT^Trl^fiT  m.  Palron.  des  Kahoda. 

^I^fl^niH^  f-  Titel  einer  Upanishad. 

öfimcf  ra.  N.  pr.  eines  Rshi. 
%I^raf^  Adj.  von  J^f?IfT  gana  5R?nf^  in 
der  KXg, 

^I^  Adj.  1)  im  Leibe  befindlich.  —  2)  in  der 
Torralhskammer  befindlich. 
*^I^f^Ri  Adj.  von  ^f^^. 


1.  ^Tl^cfi  Adj.  über  den  Aussatz  handelnd  Ka- 
BAKA  2,5.  6,18. 

2.^nrW=Tf  Adj.  einen  Behälter  bildend  (von  einer 
Wunde)  Bhavapr.  6,3  5.  ^IT5f=fi  v.  I. 

%Tfe5T  und%lf^cf?J  inJT^o. 

^I'SJ  Adj.  1)  im  Unterleib  befindlich.  —  2)  etwa 

A 

Überaus  reich  Taitt.  Ar. 

=hl'^in3^  Adj.  an  die  Küsbmända  genannten 
Kobolde  gerichtet. 

SFiISJTTKJJ=H  Adj.  dass.  AV.  Pari«.  42,2. 

sf\\^^  m.  Patron,  von  öf^^f 

effl^^T  1)  m.  a]  PI.  N.  pr.  eines  Volkes  und  einer 
Dynastie.  —  6)^5I5TRT  (so,  v.  1.^1°) ^^IJ^ 
ein  best.  Mondhaus  R.  6,86,43.  —  2)  f.  STI  N.  pr. 

r 

einer  Gemahlin  Krshna's.  —  3)  f.  5  N.  pr.  einer 
Gattin  Vasudeva's  VP.^  4,1 10. 

%TH5Pfi  1)  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes.  —  2) 
Adj.  den  Kosala  gehörig. 

ev  -N 

*=ÜTn5r'T  m.  Metron.  des  Räma. 

"fTIH^U  Adj.  zum  Volke  der  Kosala  gehörig; 
m.  ein  Fürst  der  K.;  f.  ^T  eine  Fürstin  der  K. 

*%THc?OT^-?''T,  %ra^aTqTrq",  *%rac?iiiqpT 

und   cfilH'^tl'T   (Prasannah.  86,20)   m.   Melronn. 
Rclma's. 

=v      —     3 

^ITHrl  ra-  N.  pr. eines  Teiches  (zu  Kusiläji  in 
Beziehung  gesetzt]  Maitr.S.  2,1,1 1.  Man.  Gruj.  1,6. 

%TfFI^  m.  =%TfHrr-  Vgl.%TfH^. 

^IRT?  Adj.  (f.  J)  mit  einem  Anlehen  in  Ver- 
bindung  stehend. 

efilHt^  n.  1)  Trägheit,  Schlaffheit  Lalit.  100,1 1 . 
13.  Sfil^J^T  gedr.  —  2)  *  Wuchergeschäft. 

cfiiHH  1]  Adj.  (f.  5)  von  Blumen  herrührend, 
aus  Bl.gemachttik\su.T,2S.  Agni-P.  43,to.  Balar. 
62,16.  —  2)  *n.  Messingasche  als  Collyrium. 

=fiin!71TO  Adj.  den  Liebesgott  betreffend. 

^f^^^a^  1 )  Adj.  (f.  5)  vom  Safflor  kommend,  mit 

14* 
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S.  gefärbt,  dem  Safflor  gleichend  (Farbe)  296,10. 
5n=fi  "•  Safßor-Gemüse.  —  2)  *  in.  wilder  Safflor 
RiGA.N.  4,169.  —  3)  n.  mir  Safflor  gefärbter  Stoff. 
%T?FH^  Adj.  mit  Safflor  gefärbt  A«si-P.  30,1 9. 
'^m^N'^  m.  1)  Patron,  von  *y^N'<J.  — 
2)  ein  best.  DafarAtra. 

^Fl'^f^F^  m.  Patron,  von  c^H'^fsJ-^. 
•"^IHirt^tl  ra-  Betrüger. 

^iTFcR  1)  m.  n.  tin  best,  bei  der  Quirlung  des 

o 

Oeeant  zum  Torscheitt  gekommenes  Juwel,  ein 
Schmuck  Vishnu'».  —  2)  m.  ein«  best.  Fingerver- 
bindung. —  3)  m.  =  f^Hy  AV.  djOT.  4,6.  5,1 , 1 5. 
—  4)  n.  eine  Art  Oel.  —  H)  Titel  eines  Werkes. 

%nTi>ram^  (Pa*siNN*B.  lS$7,io),1lRrWTrT, 
*%TFgHcf|idm  und  *%TTgHSRTH  m.  Beinamen 
V  i  s  h  n  u's. 

^FH^Adj.jH%rFg>Tl)9eA8ri3Bii.iR.t97,«7. 
*%TFfNT^  Adj.  Bein.  Vishnu's  Gal. 
*ttil^  n.  Nom.  abslr.  von  ^^TT- 
*%1^T  n>.  Patron,  von  ^TF^J. 
*=til«5li  m.  Patron,  von  %|^3. 

*l«^^  m.  =  Patron,  von  ^Ic^iyj. 

'=til«^clN5|  m.  N.  pr.  eines  Grammatikers. 

<=f)l«5c1l'T  m.  PI.  eine  best.  Schule  Gobu.  3,4,3  4. 
*^lls^rl  m.  Patron,  von  SfriT^ff- 

^T  das  Suffix  FT  in  ^^  u.  s.  w.  233,8.  238,1 1 . 
*^iH,  *«Irl  und  ■^HMIfT  i^Wl^  oder  HTHT^). 

«grH  Adj.  von  gnr. 

WTT,  *WJrf  1)  *  feucht  sein.  —  2)  *  einen  best. 
taut  von  sich  geben.  —  3)  *  stinken.  —  Caus.  ^JT- 
^^Jr\  durchnässen.  —  Mit  5lf>T  befeuchten.  Vgl, 

*|^raR^  Nom.  ag.  von  ^t(. 
»iim  Adj.  in  ä^o. 
WT^T  Absol.  in  ^fo  und  cf^o. 

^  n.  das  dem  Pragdpati  GeneAme. 
^iTtT  Adj.  =  f^tTtT  wie  viel? 
enjl*  n.  Pill  GiUT.  Apist. 
^iirg  (dreisilbig)  f.  =  t*l||J.sJ  Taitt.  Ab.  6, 
4,1  (=  AV..  aber  i^UIW)- 

*  aPi^T^  (y*i!iiMiri*m)  • 

gpf^vcl  1)  in.  n.  Säge.  —  2)  m.  a)  ein  best,  mu- 
sikalisches Instrument.  —  6)  *Ärdea  virgo  Nioh. 
Pb.  —  c)  eine  6ej«.  Pflanse  Kin.  129,17.  *Cappa- 
ris  aphylla.  —  d)  eine  best.  Hölle.  —  e)  N.  pr.  eines 
Priesters  der  K4p4lika.  —  3)  *f.  agfT  Pandanus 
odoratisstmus  Rägan.  10,69. 


%l^^  -  W^ 


*  stl^i'^t&'J  w.  Pandanus  odoratissimus. 
*Wi^'^fi'^  ™-  dass.  NiGU.  Pb. 
*sti*'<^'-(pr  m.  der  Teakbaum  RÄoan.  9,1  so. 
'stl^tt'^Hi  (stark  °mS)  m.  Eidechse,  Chamäleon. 
*!fl-^TjMyl  f.  Cojus  Cobojus. 

5t|cf)T(cU^^IJ"  m.  eine  best.  Regel  zur  Berech- 
nung einer  Bolzmasse  LIläv.  198.  Colebr.  Alg.  101 . 
*^5fiIII  ni.  =  ^f^l  1). 

sti^f  m.  1)  Perdix  sylvatica.  Nom.  abstr.  °3f 
n.  —  2)  *Ardea  virgo  Dbanv.  6,101.  —  3)  *Cap- 
paris  aphylla.  —  4)  *Säge. —  5)  *«in  armer  Mann. 
—  6)  *^ran*Aeit. 

*^7=fr^C  oder  *°;[T?;  ro.  Lerche  Dhasv.  6,104. 
^)^ES*7  m.  N.  pr.  eines  B  u  d  d  b  a  KÄBAND.  93,1 4. 
s^Tlf  nur  Partie.  ch^HTO  lobend,  brausend.  — 


Mit  g^  in  gq^ra^ 

5Fi^  in  =11^1^. 

chi»!  n.  das  Vntir tauchen. 

^fT  m.  1)  Vermögen,  Tüchtigkeit,  Wirksamkeit. 

—  2)  Veberlegung,  Rath,  Einsicht,  Verstand.  — 

3)  Erleuchtung,  Begeisterung.  —  4)  Rathschluss, 

Plan,  Absicht,  Vorsatz.  —  5)  Verlangen,  Wunsch. 

St)(e|l  willig,  gern,   ^cft-i  shji'HI  so  v.  a.  mit  dem 

blossen  Willen  RV.  2,13,11.  —  6)  Opferhandlung, 

Opfer.  Aach  personificirl.  —  7)  ein  best.  Kalpa 

2)  A).  —  8)  N.  pr.  a)  eines  Sohnes  des  Brabman, 

eines  der  Pragipati  und  d6r  sieben  Weisen  (als 

Stern  am  Bimmel  218,23).  —  6)  eine«  der  Vipve 

DevAs  VP.2  3,189.  fgg,  —  c)  eines  Sohnes  des 

Krshna.  —  d)  eines  Sohnes  des  üru.  —  e)  eines 

Flusses  in   Plakshadvlpa  VP.  2,4,11.  Könnte 

auch  f.  sein.  ?f\!^  v.  I. 

t  ^ 

*5tirl°hH'l  n.  Opferhandlung. 

sFirlf^!?!  f.  dass.  HÄsj. 
*5f(H^^  ro.  1)  fehlerhaft  für  ^cfitS^^.  —  2) 
one  skilled  in  sacrifice. 

SRrfl  sirl  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

cfTR^ßrini  f.  Opferlohn  gAÜKii,  g«.  13,6,«. 

^H<^=J  ra.  .\.  pr.  eines  Mannes. 
*^fl?i^^  (Nom.  °W^]  m.  ein  Asura. 
*^Hfsq  (Nom.  °fs?:)  m.  dass. 


*5Fr?ÜTH=7  m.  Bein.  Qiva's. 
5FiRiJsT  ni.  N.  pr.  eines  Rudra. 
pFJrT^Trl  "»•  ^^^  Veranstalter  eines  Opfers* 
sFrR5T  m.  1)  Opferlhier.  —  2)  *  Pferd. 

^TFI'iT  Adj.  die  Absichten  bewachend. 

o 

*5ftf1H*»^  m.  Bein.  Vishnu's. 
CtirIVll  Adj.  1)  das  Verlangen  befriedigend,  er- 
freuend  RV.  10,100,1 2.  —  2)  begeistert  oder  erfreut. 
^HMNH^  Adj.  =  ^g^  1). 


^fflHsT  m.  ein  Gott. 

sRrTRvT  <)  Adj.  enMcA^oMen;  einsichtig,  weise; 
wirksam.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Vi(vi- 
mitra. 

SftrlHM  Adj.  consilii  plenus, 

*5ttnMi%;  f.  ein  best.  Vogel  Gal. 

o 

sfirl^IsT  m.  das  vornehmste  Opfer  (A(;vamedba 
und  RAgasäja). 

^rg^Tsf  m.  =  xmm. 

^^IrT  m.  N.  pr.  V.  I.  für  Sff^m^Tf?  VP.2  3,332. 

!+irtr^5f)lM'I  Adj.  den  erwartetenOpferlohn  ver- 
kaufend. 

^r?f^  1)  Adj.  a)  Willen  — ,  Befehle  habend 
[äussernd),  —  b)  begeisternd,  —  2)  m.  N.  pr.  eines 
Manoes. 

5pfM^  m.  Titel  eines  Werkes. 

^gfiisJTI  f.  desgl. 

^gniT^  m.  und  °qf^f5r5  n.  (Ind.  St.  1,59) 
Titel  eines  Parifisbta  des  SV. 

3 

^rlt-*i(<ytl  f.  N.  pr.  einer  Apsaras. 
o 

^jg^CJÜT  Adj.  begeisternd. 
*^(T^  m.  Opferross  Tbik.  3,3,318. 

*^7Tq  m.  =  jmm. 

5h(Hi"^I  Nom.  Du.  m.  Verstand  und  Wille  VS. 
7,27.  ^AT.  Br.  4,1, »,i.  14,3.1,31. 

3iri'7,  shrlMTfT  ernstlich  wollen. 

^J^'^  n.  Opfergerälh. 

9t\^J^^  Adj.  einen  durcA  Einsicht  u.  s.  w.  er- 
langten Lohn  bildend. 

^^,  '^121^  (f^raw).  -  Caus.  gFiTeiTf?? 

1)  ausgelassen  sein.  —  2)  *r^HmT'7.  —  Mit  37 

in  3f^Tm=fr. 

^51  m.  N.  pr.  1)  PI.  eines  Volkes  (stets  in  Comp. 
mil%f«|^j.  °%i|RilfyqiH  m.  Bäi.ak.  72,5.  —  2) 
eines  Sohnes  des  Vidarbha  und  Urahnen  der 
Kralha.— 3)  eines  Wesens  im  Gefolge  Skanda's. 
—  4)  eines  Asura. 

5RSI*T  I)  Adj.  in  Erstickungsnoth  gerathend  Kk- 
rama6,36.  —  2)m.  N.  pr.  a)  eines  Asura. — ()  eines 
Schlangendämons.  —  c)  eines  AfTen.  —  3)  n.  a) 
das  Durchhauen.  —  6)  *das  .Morden,  Tödten.  — 
c)  plötzliche  Stockung  des  Athems. 

^^'RT  1)  m.  N.  pr.  eines  Kamels.  —  2)  *n. 
schwarzes  Aloeholz. 

SflftlW  Superl.  und  ^JtfnJH  Compar.  zu  Spy. 

"S  t.  o 

5F?*I  2le  Sg.  Aor.  von  itcö- 
SRtT  Partie,  praes.  von  1.  ^JT. 
5f?^,  ^r^frT,  sfF^  l)  wieAern,  brüllen.  —  1 
kläglich  schreien,  jammern.  —  3)  Jmd  (Acc.)  klag- 
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lieh  anrufen.  —  4)  drönen  {Spr.  7793),  rauschen, 
knarren,  klirren  (293,1  0).  —  Caus.  ^'^i^fF?  1)2)3) 
Caus.  zu  Sirapl.  1)  2)  4).  —  4)  5)  =  Simpl.  1)  4).  — 
6)  wiehern  nach  (Acc).  —  Intens.  ^Hs+iPff  und 
^fR^r%,  Partie.  #rR5Tfq,^H^fT,  ^f^^4- 
JTFT-  1]  wiehern,  brüllen,  schreien,  kreischen.  —  2j 
ftrönen,  rauschen,  knattern.  —  Mit  yH  yieä.Jmd 
nach  —,  zuschreien;  mit  Acc.  —  Mit  J^PI  1)  anwie- 
hern,anbrüllen,anschreien.  —  2)  tönen,rauschen.  — 
Caus.  anwiehern,  anbrüllen.  —  Intens,  dass.  —  Mit 
335  brüllen.  —  Caus.  I)  dass.  —  2)  herabrauschen 
auf{Kcc.].  —  Mit  ^J^ZJ^  Jmd(Kcc.)  anschreien,  an- 
rufen. —  Mit  ^\  1}  anschreien,  anrufen.  —  2)  kläg- 
lich schreien,  jammern.  —  3)  Jmd  (Acc.)  zu  Hülfe 
rufen  K*d.  11,92,1 4.  —  4)  ^Sfjr^fl  von  einer  6«*«. 
fehlerhaften  Recitation  SaSbitopan.  7,4.  —  Caus.  1) 
herdrönen  u. s.w. —  2)  laut  zurufen,  anschreien.  — 
3)  *  ununterbrochen  schreien.  —  4)  kläglich  schreien 
— ,  jammern  machen.  —  Mit  fI*TT  kläglich  schreien. 

—  Mit  PT  1)  herunter  schreien.  —  2)  PTsfJT^rl 
Ton  einer  best,  fehlerhaften  Recitation  Saüuitopan. 
7,5.  —  Caus.  hineinbrüllen  lassen.  —  Mit  TJT  Caus. 
umrauschen.  —  Mit  ^T  laut  rufen.  —  Caus.  laut 
rauschen.  —  Mit  T^  wehklagen.  —  Mit  fPT  brüllen 
mit  (Instr.].  —  Caus.  durch  Rauschen  u.  s.  w.  zu- 
sammenbringen, conclamare  aliquid. 

^'^  m.  l)  Gewieher.  —  2)  Geschrei,  Ruf, 
5tl-^l(^l%?  Adj.  unter  Rrausen  dahineilend. 
^'^•7  l)*na.  a]  Katze.  —  6)  eine  best.  Pflanze. 

—  2)  n.  a]  das  Schreien,  lautes  Rufen  Spr.  7747. 

—  6)  *  Schlachtgeschrei.  —  c)  das  Wehklagen. 
^r^RiJH  m.  Wehruf  156,28. 


sfj^'t  ni.  Gedrön,  Getön. 

SR^^H  n.  l)  Schlachtgeschrei.  —  2)  Du.  die  bei- 
den kämpfenden  Parteien. 

shlilri  *  n.  1)  klägliches  Schreien.  —  2)  das  Her- 
beirufen. 

5t) •■'U  n.  das  Wiehern. 

5fiM  1)  ^tTrT,  =t)MRTni  a)  jammern,  trauern,  — 
i'tn  (Acc).  —  b)  flehen,  ersehnen;  mit  Acc.  —  2} 
*äFfq^  (^qT!7m,  IT^T).-  Mitg^,'^^^«cA seA- 
nen  nach,  trauern  um.  —  Vgl.  c^L)tJ. 

^T^  ^ilTrT  und  ^^rjTrl  (nicht  gebilligt),  WF\r[ 
und  ^mr\  (nicht  gebilligt)  1)  schreiten,  —  zu,  nach 
^l^)  ^y  oder  blosser  Acc.  oder  Loc).  —  2)  zu 
Jmd  (Loc.)  gehen,  kommen  um  Hülfe  zu  finden.  — 
3)  durchschreiten,  überschreiten  299,22.  4)  er- 
steigen. —  5)  beschreiten  (in  der  Begattung).  —  6) 
^  überragen.  —  7)  in  Resitz  nehmen,  erfüllen.  —  8) 
*Med.  an  Htwas  gehen,  IStwas  unternehmen,  seine 


Kraft  an  ii'/icas  wenden;  mit  Dal.  —  9)  Med.  gut 

vonSlatten  gehen,  Erfolg  haben,  eine  Wirkung  Ihun, 

anschlagen.  —  10;  der  grammatischen  Operation 

des  K  r  a  m  a  11)  unterliegen,  wiederholt  werden.  — 

ll)Med.nac/t  der  Weise  des Krama  \i]verfahren.— 

ST^TrlTJT  BuIg.  P.  3,16,2  fehlerhaft  für  SI^Hm 
's  "*^ 

von  1.  ^T.  —  Caus.  1)  cffTTTST  schreiten  lassen. — 
2)  SITRfTTfl und ^FI7mf?  dem K r a m a ll]unterwer- 
fen,  wiederholen.  —  Intens.  ^l^RrT,  t^^-*-'-(FT  und 
TjSTf'fTf]'  hinundherschreiten,  —  wandern,  spazi- 
ren  Kärand.  6J»,9.  66,7.  12.  durchschreiten.  —  Mit 
yiri  1)  vorüber  — ,  weitergehen.  —  2)  wegschrei- 
ten über,  vorüberschreiten  — ,  vorüberkommen  an, 
treten  über  (Aco.).  °^f\^^  jenseits,  hinter;  mit  Acc. 
°^TfT  gewöhnlich  in  act.  Bed.  —  3)  weitergehen, 
so  T.  a.  fortfahren.  —  4)  sich  wegbegeben  von  (Abi.) 
82,2  3.  aus  dem  Wege  gehen  ('T'^Ifl  einer  Gefahr) 
MBu.  13,117,13.  —  3)  kommen  um,  verlustig  ge- 
hen; mit  Abi.  —  6)  vergehen,  verstreichen,  ver- 
fliessen  (von  der  Zeit).  —  7)  über  eine  best.  Zeit 
(Acc.)  hinwegkommen,  eine  b.  Z.  verstreichen  las- 
sen. —  8)  ü6er  das  gewöhnliche  JHaass  hinausge- 
hen, hervorragen.  —  9)  ein  best.  Maass  (Acc.)  «6er- 
schreiten,  übertreffen  249, 1  7.  üteririnden.  —  10) 
übergehen,beiSeitelassen.  —  H)Jmdoäer  Etwas  un- 
beachtet lasten,  vernachlässigen,  versäumen,  über- 
treten, sich  ein  Versäumniss  zu  Schulden  kommen 
lassen,  einen  Fehltritt  begehen.  —  12)  Jmd  (Acc.) 
entgehen,  so  v.  a.  unbenutzt  bleiben  von.   fIT  »lEII 


TT  ^tTTfl^qfl  so  V.  a.  benutze  dieses.  —  Caus. 
1)  verstreichen  lassen.  —  2)  nicht  beachten,  keine 
Rücksicht  nehmen  auf.  —  Mit  ^ffCTlff  beschreiten 
(in  der  Begattung).  °^tl  mit  act.  Bed.  —  Mit 
5P-"tl1rI  ')  wegschreiten  über,  durchschreiten.  —  2) 
überioinden.  —  3)  übertreten,  vernachlässigen,  — 

Mit  HR^TJTrl  kommen  auf.  IrffR  auf  den  Gedan- 

^_^  's 

ken.  —  Mit  cJJTrf  1)  vorbeischreiten  an,  wegschrei- 
ten über,  überschreiten.  —  2)  verstreichen,  ver- 
fliessen,  vergehen;  für  Jmd  (Acc.)  verstreichen.  — 
3)  übertreffen,  überwinden.  —  4)  vernachlässigen, 
versäumen,  nicht  einkalten  101,10.  übertreten;  ein 
Versäumniss  sich  zu  Schulden  kommen  lassen, 
f-W^?JT?I3filTl  der  das  Gesetz  übertreten  hat.  — 
ö)  verkehrter  Weise  sich  einer  Sache  (Acc.)  hinge- 
ben. °^tl  mit  act.  Bed.  Spr.  5322.  —  Mit  HRffT 
1)  vorübergehen,  weitergehen.  —  2)  wegschreiten 
«6er,  vorUberkommen,  über  — ,  durchschreiten,  ^]- 
sl^  H'7irl!+ilfT:  so  t.  a.  ein  Joga  na  zurück  be- 
findlich. —  2)  verstreichen,  verfliessen.  —  3)  Aer- 
i'oi ,  an  die  Oberfläche  kommen  (von  Pflanzen). 


—  4)  heraustreten  aus  (Abi.).  —  5)  übertreffen, 
°^lfl  mit  act.  Bed.  —  fi)  vernachlässigen,  nicht 
beachten,  versäumen,  übertreten.  —  7)  (ein  Ver- 
sprechen) halten.  —  Mit  ^[ij  hinaufsteigen  auf 
oder  zu  (Acc).  —  Mit  ^^  1)  nachfolgen,  verfolgen 
(einen  Weg  u.  s.  w.),  nachgehen,  entlang  gehen,  — 
2)  der  Reihe  nach  durchgehen,  aufzählen,  im  Ver- 
lauf angeben  221,7.  226,2  5.  —  3)  (einen  Beschluss) 
fassen.  °5ffTrT  mit  act.  Bed.  R.  2,30,<i.  ~  4)  mit 
einem  Inhaltsverzeichniss  versehen.  —  5)  im  In- 
haltsverzeichniss  angeben.  —  MitfJT'T  vollständig 
hindurchschreiten,  durchlaufen.  —  Mit  3^  1 )  weg- 
gehen, sich  davon  machen,  davonlaufen,  sich  ent- 
fernen — ,  wet'cAen  von  (Abi.).  —  2)  verstreichen, 
W^^JfJ  n.  Vergangenes,  in  der  Vergangenheit 
Liegendes  Bälar.  174,2.  —  3)  abschreiten,  d.  b. 
durch  Schreiten  trennen,  —  Caus.  °5tiHMlfl  da- 
vonlaufen lassen  Tändja-Br.  12,4,2  5.  —  Desid. 
°f^^frr^i?I  Jmd  (Abi.)  davonlaufen  wollen.  — 
Mit   ^Fä(^   nach  Jmd   weglaufen   TBr.  1,4,«, 8. 

—  Mit  ^J^JJT  weggehen  nach,  zugehen  auf,  — 
Mit  cjjtl  abtreten,  sich  entfernen.  —  Mit  3EfPT  1) 
hinzutreten,  zugehen  auf,  sich  hinbegeben  zu,  be- 
treten; mit  .4cc.  oder  mit  V(\^.  —  2)  überwinden 
RV.  6,49,15.  9,40,1.  —  3)  darangehen,  anfangen, 
sich  anschicken  zu  (Dat.  eines  Nom.  act.).  —  4)  Atn- 
aufsteigen  (der  Zahl  nach).  —  5)  durchschreiten 
(fehlerhaft  für  ^%].  —  Caus.  ^gpflTtlf^  in  die 
Nähe  bringen,  heranziehen   Tändja-Br.  12,4,25. 

—  Mit  H^H  hinzutreten.  —  Mit  sgöf  1)  iicA  iveg- 

begeben,  entfliehen.  Wf  v.  1.  —  2)  treten  auf  [Kcc.) 

Taitt.  Ah.  10,9,1.  —  3)  niedertreten,  überwältigen. 
r  / 

—  4)  hinabfahren  in.  JPTT  «"  einen  Mutterleib  Ka- 

HAKA  4,3.  JTIfJ:  =fi^T  Lai.it.  43,1 3.  —  3)  in  die  Exi- 
stenz treten,  sich  zu  bilden  anfangen  (vom  Fötus) 
Kabaka  4,3.  —  Caus.  hinuntersteigen  lassen.  —  Mit 
gsgöf  nach  der  Reihe  hinabsteigen,  eingehen  in,  — 
Mit  3^T  1)  Aer6eiA'ominen,  Ainfreten — ,  hinkommen 
zu,  beschreiten,  betreten,  besuchen,  —  2)  treten  auf 
(Acc.  oder  Loc).  —  3)  lasten — ,  einen  Druck  aus- 
üben au f  [Acc],  —  i)  sich  klammern  an,anpacken.— 
3)  angreifen,  einen  Angriff  machen  auf,  Gewalt 
brauchen,  —  6)  in  der  Astr.  angreifen,  so  v.  a.  ucr- 
pnstern.  —  7)  in  Besitz  nehmen,  in  seine  Gewalt 
bekommen.  ibtlttilfT  in  der  Gewalt  stehend  — ,  er- 
griffen — ,  beherrscht  uon  (Instr.  oder  im  Comp. 
vorangehend).  —  8)  einnehmen,  sich  verbreiten 
über.  ^T^fimWllWilti^  das  Gesicht  mit  Runzeln 
überzogen.  —  9)  aufsteigen,  ansteigen,  steigen  zu 
—  hinauf,  ersteigen,  besteigen.   Gewöhnlich  Med. 
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und  häufig  mit  vitÜH  verbundeo.  —  lO;  besprin- 
gen.  —  11)  aiupringen.  —  12)  beginnen,  mit  Infin. 

—  Caus.  1)  herbgikommen  — .  hereintrclen  — ,  be- 
treten lassen. —  2)  angreifen,  einen  Angriff  machen 
aufi^).  —  *Desid.  ^frjihHrl  aufsteigen  wollen.  — 
Mit  äSIrPII  f>er  —  und  vor  über  sehreiten.—  Mit  SIEHT 
1;  herfallen  Über.  -  2)  encdhlen.  —  Mit  5F^T  1) 
der  Reihe  nach  betreten,  —  besuchen.  —  2)  Med. 
hinaufsteigen  zu.  —  Mil^^I  MBu.  13,3717  fehler- 
haft für  5PT.  -  Mit  WTI\  s.  gi-Tn#iTRIi.  —  Mit 
:S^  herfallen  u6er.-MitH'7^T  i/e'onffen  i««°^fl 
mit  act.  Bed.  —  Mit  M^T  Aeraiu  — ,  hervortreten, 

—  aus  (Abi.).  —  Mit  ^(r^\  znriickschreiten  Apast. 
Qu.  15.11,3.  Comni.  zu  TBa.  1,241,20.  —  Mit  flRT 

1)  treten  auf.  —  2)  lasten  — ,einen  Druck  ausüben 
auf.  —  3)  angreifen,  einen  Angriff  machen  auf.  — 
4]  in  Besitz  nehmen,  in  seine  Gewalt  bekommen. 
"^TtratTT^FfT  vom  Zorn  überwältigt.  —  5)  (ein 
Versprechen)  halten.  —  Mit  37  {Med.  ausnahms- 
weise] 1)  hinaufschreiten,  aufsteigen.  Mit  ^Hj  und 
vorangehendem  Abi.  sieh  erheben  Über  Maitr.  S. 
1,6,10.  —  2)  heraustreten,  hinaus  — ,  davongehen, 
entweichen,  —  aut  (Abi.);  insbes.  von  den  Lebens- 
geistern. sirchltlMHJ^:  impers.  Käd.  36,12.  — 
3)  hinausschreilen,  so  t.  a.  sterben.  —  4)  mit  Acc. 
so  T.  a.  mit  M'ii  PaAgNOP.  2,«.  —  5)  übergehen, 
bei  Seite  lassen.  —  6)  übertreten,  unbeachtet  lassen, 
vernachlässigen.  —  7)  sich  einer  Sache  (Acc.)  ent- 
ziehen 213,26.  33.  —  Caus.  JrshHfTlfl  und  Sr^Tf- 
mUffi  hinaufgehen  — .  hinansschreiten  lassen.  — 
Desid.  hinausgehen — ,  davongehen  wollen.  —  Mit 
*lr«^i  1)  'ich  fern  halten.  ^r^r^W  'ich  fern 
haltend  von  (Loc.)  MBu.  13,23,56.  —  2)  überra- 
gen, mehr  gellen  als;  mit  Acc.  t.  I.  ä^Tfl-  —  Mit 
5H7  Act.  nach  Jmd  (Acc.)  hinaus  —,  davongehen. 

—  Mit  5P-07  Act.  1)  hinaufschreiten  VAixiis.  — 

2)  hinausschreiten  lassen.  —  Caus,  dass.  —  Mit 
-iHI^  Act.  hinaufsteigen  zu.  —  Mit  CTr'I?'  im  Be- 
griff stehen  zu  entweichen.  W^rW\\r^Wt'(^r\  Adj. 
10  V.  a.  halbtodt  Daqak.  5,7.  —  Mit  öO^  Act.  1) 
auseinandergehen.  *tt  ögfSRIrlT;  :«  Zweien  be- 
sonders stehend.  —  2)  fortgehen,  weichen.  —  3) 
überschreiten,  übertreten,  übergehen,  nicht  beach- 
ten. —  Mit  fPT^  1;  aus  dem  Leben  scheiden  Na- 
DA».  Up.  13.  —  2)  übertreten,  nicht  beachten.  —  Mit 
3^  1)  herantreten,  herbeikommen,  kommen  zu,  in; 
mit  Acc.  oder  Loc.  —  2)  feindlich  losgehen  auf.  — 
3)  auf  eine  bestimmte  Art  sich  Jmd  nähern,  Jmd 
angehen,  behandeln,  verfahren  gegen  (Acc);  ohne 
Object  verfahren,  zu  Werke  gehen.  —  4)  ärztlich 


behandeln.  —  ü]  an  Etwas  gehen,  sich  an  Etwas 
machen,  greifen  zu,  begehen,  verrichten.  —  6}  den 
.Anfang  womit  machen,  beginnen,  anheben,  sich  an- 
schicken;  mit  Acc,  Dat.  oder  Infln.  Gewöhnlich 
Med.  —  7)  Med.  seinen  Anfang  nehmen  Lätj.  9,9,6 
(3'l^RrITrT  ^o  lesen;.  —  Caus.  Jmd  beginnen  las- 
sen, mit  Infln.  Paskad.  —  Mit  ^lr'7^  Med.  losschrei- 
ten  auf  (Acc.)  Gop.  Bb.  2,3,12.  —  Mit  ^^^  anhe- 
ben, beginnen,  sich  anschicken;  mit  Intin.  und  nur 
einmal  Act.  qJIIft  HH'-Icfiitll  so  t.  a.  nach  dem 
ZH  schliessen,  wie  dieser  begonnen  hat  R.  2,78,U. 
—  Mit  TT  Act.  1)  eintreten  in  (Loc).  —  2)  nieder- 
freien.  —  3)  scArefre»!  RV.  S,S9,G.  —  Mit  ST^T^ 
Act.  in  de«  Fusstapfen  folgen,  naehtreten.  —  Mit 
3EIPTPT  Act.  niedertreten.  —  Mit  PTH  1)  hinaus- 
sehreiten,  —gehen  aus  (Abi.;  ausnahmsweise  Gen.), 
von  Hanse  gehen,  das  Baus  verlassen;  im  Schau- 
spiel technisch  für  abtreten.  Von  den  Lebensgei- 
stern so  Y.  a.  37.  —  2)  PT^ItI  hervorgegangen, 
so  V.  a.  abstammend  von  (Abi.).  —  Caus.  hinaus- 
gehen lassen,  herauslassen  aus  (Abt.),  hinaustrei- 
ben, hinausbringen  Rio.  11,108,1 3.  —  Mit  SJ^HH 
hinaus  ■  und  nachgehen  Maitb.  S.  1,6,10.  —  Mit 
^THT'TH  1)  hinaus-  und  hinznschreiten.  —  2)  hin- 
ausschreiten, —  gehen  aus  (Abi.).  Von  einem  *Thor 
so  V.  a.  hinausgehen  nach  (Acc).  —  3)  ausgehen, 
so  V.  a.  das  Baus  verlassen  Karaka  1,8.  buddb. 
d.  B.  V.  um  Mönch  %u  werden  Lilit.  112,12.  mit 
beigefügtem  vjsiitiTQ  H8,n.  Auch  mit  Acc.  der 
Wohnung.  —  4)  5IPTl1Q-»hItT  hervorgegangen,  so 
V.  a.  abstammend  von  (Abi.).  —  Mit  S^RFT  1) 
hinaus —  und  hinzuschreiten.  —  2)  hinausschrei- 
ten,  —  gehen  aus  (Abi.).  —  Mit  T%T*nT  hinaus- 
schreiten, —  treten,  hervorkriechen  aus  (Abi.)  64, 
32.  —  Mit  ^J'[  vorschreiten,  drauflosgehen,  sieh 
muthig  zeigen,  Kraft  entwickeln,  grossen  Eifer  an 
den  Tag  legen,  sein  Bestes  thun,  sich  in  einer  Sache 
hervorthun.  H^IctilrTi  '^^l'T'T  so  v.  a.  nur  anf  Flie- 
hen bedacht.  —  Mit  CJT^  (ausnahmsweise  Med.)  1) 
umherschreiten,  herumgehen,  umhergehen,  sich  her- 
«mteujeffen. Technisch  yomVmhergehen  derScbau- 
spieler  auf  der  Bühne.  tTf^^lT;^!^  f^SrfRBj! 
mit  den  Augen  am  Bimmel  herumgehend.  —  2) 
Aeri«wi»c/irei7en  um,  durchschreiten,  besuchen.  — 
3)  vorüber  kommen  an,  Jmd  (Acc.)  entgehen,  —  4) 
im  Gehen  Jmd  (Acc)  überholen.  —  Intens.  TlT^- 
^•Hlrl  ""h  beständig  herumbewegen.  —  Mit  5TT- 
tJT^  1)  der  Reihe  nach  umhergehen.  —  2)  der  Reihe 
nach  umschreiten  Maitr.  S.  4,9,1  o.  der  Reihe  nach 
besuchen,  —  besichtigen.  —   Mit  T^TT^  1)  rings 


herumschreiten.  —  2)  ^^iJ^tilTl  m'xthig,  tapfer. 

—  Mit  ^^\^  umschreiten,  besuchen.  —  Mit  5T  1) 
Act.  (redupl.  -\orist  im  RV.  Med.)  t!orjcArei7en ,• 
ausgehen,  ausziehen,  aufbrechen,  gehen  zu  (Acc). 
H^iTltnn^  rechts  herumgehen .  —  2)  Act.  überschrei- 
ten. —  3)  Med.  verfahren  gegen  (Loc).  —  4)  Med. 
(ausnahmsweise  Act.)  gehen  — ,  JicA  machen  an. 
unternehmen,  sich  anschicken,  beginnen;  mit  Acc, 

r 

°5f5jri  oder  Iniin.  Einmal  mit  dem  Acc.  eines  Nom. 
act.  (^^TTR'),  das  sonst  nur  mit  Sf^T,  IJ  oder  ä^H 
auftritt.  —  5;  ^T^IfT  *  begonnen,  angebrochen  (^- 
EIll).  —  Caus.  vorwärtsschreiten  lassen.  —  *  Desid. 
Fut.  ^RSfife'SqH.  —  Mit  W-1^  Act.  hinschrei- 
ten zu  Acc.)  Vaitän.  —  Mit  ^V(  Med.  gehen  an, 
sich  anschicken,  beginnen;  mit  Acc  oder  Infln.  — 
Mit  Vllrl  1)  zurückkommen.  —  2)  herabsteigen  (der 
Zahl  nach).  —  2)  beichten.  —  Mit  Sf^^ffT  zurück- 
kommen. —  Mit  T=I  \]  weiterschreiten,  bei  Seite  ge- 
hen, sich  entfernen,  — «on  (Abi.).  —  2)  auseinan- 
dergehen, sich  theilen.  —  3)  durchschreiten.  —  4, 
einherschreiten,  schreiten,  gehen.  —  ö)  einen  Schritt 
machen.  —  6)  erschreiten,  sich  erheben  zu  (Acc). 

—  7)  beschreiten.  —  8)  einen  Ansatz  nehmen,  einen 
muthigen  .Angriff  thun,  Muth  an  den  Tag  legen, 

—  gegenüber  von  (Loc).  T^sffltT  muthig,  tapfer. 
^^}^  so  V.  a.  ein  ausgezeichneter  Bogenschütze. 

—  9)  Jmd  (Acc.)  bekämpfen.  —  Caus.  Schritte  ma- 
chen lassen.  —  Mit  ^TUT^  Med.  für  Jmd  (Dal.) 
ausschreiten.  —  Mit  t<«slcl  Med.  nachschreiten. — 
Mit  TRT^  hinausschreiten.  —  .Mit  ^^  i,  ziisam- 
menireten,  sich  vereinigen.  —  2)  zusammengera- 
then.  —  3)  jicA  hinbewegen  zu  (Acc).  —  4)  ein- 
treten in  (einen  Stand,  Acc.)  Ragh.  ö,  10.  —  8)  en 
ein  Sternbild  treten  (von  der  Sonne).  —  6)  über- 
gehen von  (Abi.)  auf  [hoc]  Suga.  1,271,1  3.  Bu.ävapr. 
6,28.  KÄD.  84,9.  HshlrT  übergegangen,  —von  (Abi.) 
auf  (im  Comp,  vorangebend)  fit.  Cu.  60,1.  GIt. 
12,27.  MälatI».  107,3  (237,2).  —  7)  durchschrei- 
ten, durchwandern,  überschreiten.  —  8)  herbeikam 
men.  —  9)  einherschreiten.  —  Caus.  1)  hinführen 
zu,  mit  zwei  Acc.  —  2)  übergehen  lassen,  über- 
tragen, übergeben,  überlassen,  überliefern;  mit  Acc. 
der  Sache  und  Loc.  der  Person,  tlkllrirri  (derLoc. 
verbietet  sich  wegen  eines  andern  Loc.  in  anderer 
Function)  tn  eine  andere  Bedeutung  übergehen  las- 
sen. —  3)  zwei  Wörter  im  Krama  11)  zusammen- 
treten lassen,  indem  man  dazwischen  liegende  aus- 
fallen lässt,  Comm.  /uVS.  Prät.  4,166.  —  Milä^R'- 
?TIT  i]  insgesammt  nachfolgen,  mit  Acc.  TS.  1,7,*, 6. 

—  2)  gelangen  zu.  —  3)  später  übergehen  auf  [Acc.) 
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5RH5f?IfI  mit  ac'-  Bed.  Prasanx*».  104,1 2.  —  Mit 

o 

g^ffTI  fortschreiten  von  (Abi.)  iu  (Acc.)  Tändja- 
Bb.  4,5,« 6.  21,11,3.  —  Mit  3ClfPT  1)  hinzutreten, 
gelangen  zu.  —  2)  übergehen  in  (Acc).  —  Caus.  hin- 
XHtreten  lassen.  —  Mit  CTTHBFI  seinen  Lauf  ein- 
stellen. —  Caus.  zurückkehren  machen. 

^fTT  m.  1)  Schritt.  —  2)  Gang,  Art  und  Weise 
des  Gehens.  —  3)  Gang,  Lauf, 'Verlauf  Hit.  8,15. 
39,5.  MälatIm.  18,3  (57,«).  —  4)  Weg  R.  2,25,2.  — 
8)  die  zu  einem  Sprunge  oder  Angriff  angenom- 
mene Stellung.  ^^;7fm  und  ^^^H  Adj.  Ind.  St. 
14,373.  —  6)  Fhss  Ind.  St.  14,373.  fg.  —  7)  regel- 
mässiger Gang,  Ordnung,  Reihenfolge,  Rangord- 
nung, Erbfolge.  ^qTII,  sfflTTrl  und  ^JTfTH^der 
Ordnung  — ,  der  Reihe  nach.  r^^W(W^^^  so 
T.  a.  stets  hinter  ihm  her  Hit.  9,8.  99,2.  efJITO, 
cRtTIfTundStTR^  in  regelmässigem  Gange,nach  und 
nach,  allmählich.  —  8)  das  Verfahren,  Verfahrungs- 
ioeise,  Art  und  Weise  74,5.  Diät  Kabaka  6,1 3.  "sff- 
qTrl9en«ä«MBii.l,187,l9{wohl°^ITrazu  lesen). 

—  9)  Brauch,  Ritus  Mark.  P.23,1  1 2  (mit  collectiver 
Bed.).  Etiquette.  ^I?  öfiT  die  E.beobachten  Njäjah. 
S.2,Z.  1 6.  —  10}  Veranlassung  — ,  Grund  zu  (Gen. 
oder  iiuComp.TorangeheDd)  Spr.  1969.  Katuäs.  18, 
3  8  0 .  — 11)  eine  bes  t. durch  Wiederholungen  gehemmte 
Recitation  des  Veda  und  die  nach  dieser  Methode 
gebildeten  Verbindungen  von  Wörtern.  —  12)  Dop- 
peleonsonanz  am  Anfange  eines  Päda.  — 13)  in  der 
Dramatik  Erreichung  des  Gewünschten,  nach  An- 
dern das  Gewahrwerden  der  Zuneigung.  —  14)  in 
der  Rhetorik  diejenige  Form  derVpami,  in  wel- 
cher die  eirtzelnen  Bilder  sich  der  Reihe  nach  ent- 
sprechen. —  13)  *  Vermögen,  Macht. 

!t)*l=ti  m.  1)  Reihenfolge  Gaim.  5,4,1.  —  2)  *ein 
Kenner  des  Krama  11). 
SfjqsHTT^  f.  Titel  eines  Werkes. 

5hM=j,iyiMITr  m.  =  ^I^rqR  MBa.  3,101,20. 

shH'=tir1  Adj.  die  Etiquette  beobachtend  Njäjam. 
S.  1,  Z.  i. 

SRIT^'l  und  stiH^C  m.  zwei  bestimmte  Formen 
des  Kramapitha. 

^IR^fN^I  f.  Titel  eines  Werkes. 

5hHsI  Adj.  durch  den  Krama  11)  entstanden. 

^^s[U  f.  V.  I.  für  ^^T^Z. 

sh'MlsIrl  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

5liHsM=t)l  (GoLÄDBj.  8,55)  und  °s^]  f.  Sinus. 

WM  1 )  m.  a)  Schritt.  —  b)  *Fuss.  —  c)  *  Pferd. 

—  d)  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Bbagamina.  —  2) 
n.  o)  das  Schreiten,  Gehen.  —  b]  das  Betreten,  Tre- 

11.  Theil. 


ten  auf.  —  c)  das  Veberschreiten.  —  d)  Schritt.  — 
e)  das  sich  an  Etwas  (Dat.)  Machen.  —-  f)  Behand- 
lung nach  der  Weite  des  Krama  11). 

5fJ''7'5r^TT5I^  the  direct  rule  of  three  terms. 

5tiH<JlJi  m.  eine  best.  Form  des  KramapAtha. 

SFT^fi'ft^I  f.  Titel  eines  Werkes.  °^I^rI 
m.  der  Verfasser  eines  Commentars  dazu. 

stlH^Ü}  ra.  N.  pr.  eines  Grammatikers. 

^R?J5r  m.  eine  best.  Form  des  Kramapitha. 

»FfR^?  n.  Wortverbindung  im  Krama  11). 

SfJRmS  '"•  dif  Recitation  in  der  Weise  des 
Krama  11). 

sfjl^cn^  m.  eine  best.  Form  des  Kramapätha. 
*5tlHM(=fi  m.  etwa   Getonia  floribunda  Räsan. 
10,116. 

^R^'^ftl.i  ">•  der  Lehrer  des  Kramall)  RV. 
Prät.  11,33. 

^q^lH  Adj.  ererbt. 

^RHTT^'T  Adj.  PI.  aufeinander  folgend  Comm. 
zu  Njäjas.  3,1,3. 

sfffW^  n.  Verstoss  gegen  die  richtige  Folge  der 
Wörter  oder  Begriffe. 

s^hTMI  f.  eine  best.  Form  de«  Kramap^tba. 

^rpTHT  m-  Reihenfolge. 

SffrfqTJl'T'tr  n.  Du.  Allmählichkeit  und  Plötzlich- 
keit Sabtad.  12,12. 

^R^I^Ffi  f.  Titel  eines  Werkes. 

^rf^^  m.  eine  best.  Form  des  Kramapätba. 

^^^157  n.N.  pr.  einer  Oertlichkeit  Rägat.5,87. 

5t)H=ll?>  f. allmähliches  Wachsthum,  —  Zunahme. 

5tiH'yl*SlT  f.  eine  best.  Form  des  Kramapitba. 

sT^^tT  (!)  und  PFFföffT  N.  pr.  eines  Landes  Ra- 
gat.  5,39.  3,227. 

stlH!(l6  ™-  "'"8  *«*'•  Form  des  Kramapitba. 

^H^H  Adv.  1)  der  Ordnung — ,  der  Reihe  nach. 
—  2)  nach  und  nach,  allmählich. 

^7!T5ITH  n-  Vorschrift  über  den  Krama  11). 

^RT5niT  f.  eine 6«j«.  Form  de*  Kramapätha. 

stiHHT^fn  f.  eine  nach  der  Weise  des  Krama 
11)  redigirte  Samhitä. 

sfTRRlI^  m.  Titel  eines  Werkes. 

.    r 
SfTRH^HWIH   m.  Titel  eines  Abschnittes   in 

einem  best.  Werke. 

^RH^H  n.  N.  pr.  eines  heiligen  Teiches. 

Sfr^THT^  Titel  eines  Werkes. 

^RTclff?  f-  Titel  eines  Werkes. 

5hHI5tiH  m.Du.^HmdAKcAfteit  und  Plötzlichkeit. 

^pTf^RTfr  Adj.  mit  einem  Satze  (eines  Löwen) 
gepackt  Käd.  85,3. 

^jq'lJTrF  Adj.l)di«rcA  Erbfolge  —,folgemässig  her- 


stammend, —  in  Jmds  Besitz  gelangt.  HauGggeht 
dem  stlH  noch  eine  nähere  Bestimmung  voran.  — 
2)  in  gehöriger  Ordnung  aufeinander  folgend.  °JT- 
f?T2I  Adj.  Karaka  3,8. 

5tlHII?^rM  m.  Bein.  Skandagupta's. 

chHItU'T'I  n.  das  Reciliren  nach  der  ff  eise  des 
Krama  11). 

^ITTEJIlf^^T  Adj.  den  Krama  11)  studirend. 

^TTTTfl  Adj.  ererbt,  durch  Erbfolge  auf  den 
Thron  gelangt. 

^\^  m.  ungenaue  Schreibart  für  SJTpT. 

t. 

^[^^  Adj.  1)  ererbt,  durch  Erbschaft  überkom- 
men. —  2)  der  Reihe  nach  folgend,  successivus. 

W^  m.  l)*=^q^l)a).  —  2)N.pr.  eines  FIus- 

o  o 

ses  in  Plakshadvlpa  VP.*  2,192.  ^nT  ▼.  1. 

^H^  1)  m.  o)  Betelnussbaum.  —  6)  *  der  in- 

o 

dische  Maulbeerbaum.  —  c)  *eine  Art  Lodbra.  — 
d)  *eine  Cyperus-Art.  —  e)*die  Frucht  der  Baum- 
wollenstaude. —  f)  PI.  N.  pr.  eines  Volkes.  —  2) 

r 
*f.  5  Betelnussbaum. 

*W\WV^^  m.  ein  best.  Baum  Gal. 


*^1^'?i^  n.  Betelnuss. 

sfjqy  m.  N.  pr.  eines  Berges  VP.  2,2,2  5. 
*^^rlX  Sana  3^^f|. 

*^R?r  und  oSfT  Samel  S^r.  7859.  Naish.6,104. 
*sfTqT|lT  m.  Stier. 

5ti*-iT  Adj.  1)  ärztlich  zu  behandeln  Karaka  8,2. 
—  2)  diti'cA  den  Krama  11)  entstehend. 
^Ef  ra.  1)  Eauf,  Einkauf.  —  2)  Kaufpreis. 
sfTqSfftrl  Adj.  erkauft  Spr.  4000. 
SpfCfin  n.  das  Kaufen. 
5tiMUI|fI  Adj.  zum  Kaufen  bestimmt. 
sfi'TiföJJ  n,  die  Sache,  um  welche  man  Etwas 
kauft  oder  eintauscht. 
5f7'75T'«?3  "■  Kaufbrief. 

stlMM5tt^  m.l)Sg.  undDu.  JäoM/"-  und  Verkaufs- 
preis M.  7,127.  8,<oi.  9,332.  —  2)  Handel. 

5fi''7r^^'7H5I^  m-  Rückgängigmachung  eines 
Handels. 
*Wl^^fU^^  m-  Bandeismann. 

SfTTMctlN'I  Adj.  der  da  kauft  oder  verkauft, 
einen  Handel  abschliessend. 
*^^^^  n.  Mauersitns. 

gffCri^jq'  Handelsverkehr  Karaka  1,15. 
♦^rm^ffT^T  f.  gana  JiFT^Tf^^- 

SFTTTtnSfi  Adj.  käuflich  Ind.  St.  15,437. 
♦sFrai^I^  m.  Markt. 

^frf  [W^  Sambit*  TS.  Pbät.  3,13)  Adj.  als 
Beiw.  eines  Namens  des  Rudra. 
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^rfe?  -  fsTiqi^ 


^TT^fl  und  cfH^^  ni.  Käufer. 
sJlUJ  Adj.  käuflich. 

*^r^,  ^nj^fn  (^u^i4^  n»igu.  2,19. 

^e^m  Adj.  etwa  schreckhaft,  erschrocken,  zag- 
haft. Nach  SÄj.  preisend. 

WfT=Tw  Adj.  nach  rohem  Fleische  gierig. 

^r=fH  "•  rohes  Fleisch,  Aas. 

sFSa  1)  Adj.  =  3)7  TS.  5,8,ie,4.  —  2)  m.  viel- 
leicht so  T.  a.  Agni  kravjAd.  —  3)  n.  =^1%^ 

1U,19. 

*5tlci|k|IH'T  ni.  Antilope. 
sffciPTRT'I  und  '^yf^  Adj.  Fleisch  —,Aas  fressend. 


sti^UHta  ni.  N.  pr.  eines  Wolfs. 

^fcZT^T^T  Adj.  Leichname  fortführend.  ^\- 
öQ°  V.  I. 

^JöJJUsO  m.  PI.  N.  pr.  einea  Volkes  Varäh.  Bau. 
S.  Ii,l8,  V.  1. 

sffSJJI?  i]  Adj.  Fleisch  — ,  Leichname  verzeh- 
rend; Tom  Agni  des  Scheiterhaufens,  von  gespen- 
stischen Wesen  und  von  Thieren.  —  2)  m.  Raub- 
thier  120,1. 

5hci||<(  1)  Adj.  (f.  S^T)  =  SRcqi^  1).  Auch  Bez. 
einer  der  neun  Samidb.  —  2)  m.  a)  ßaubthier 
74,20.  —  6)  *Löwe.  —  c)  *  Falke.  —  d)  PI.  Bez. 
bestimmter  Manen  VP.*  3,339. —  e)  PI.  N.  pr.  eines 
Volkes.  —  f)  ein  best,  metallisches  Präparat  Bei- 

VAPR.   4,30. 

sRcUli^H  (!)  ni.  Raubthier  Äpast.  Es  ist  wohl 
^»cni^'TTR  zu  lesen. 

5fJcaTf5I\l)  *Adj.  =  ^föUI^  1).  -  2)  m.  PI. 
N.  pr.  eines  Volkes  Vabah.  Bbb.  S.  14,18  (Conj.). 

5R5nT,  °'TTFf  »naser  machen. 

5fII5FFT  lu-  tenuitas,Vünne,SchmächtigkeitKKtt. 
78, t.  Seichtheit  (eines  Flusses)  173,1t. 
*Wrf5T^  Superl.  zu  ^. 

st\!(llMH  Compar.  (zu  äf^)  überaus  mager  Naish. 

1,84. 

5fi^ön  Adj.  1)  IM  schleppen  239,12.  —  2)  her- 
auszuziehen. 

^  in  3^fu°,  ^njo,  •^o. 

cM'^t^*  "1.  Säger,  Holzsäger. 
^^cU  Adj.  SU  sägen  LIlIv.  S.  89.  fg. 

SfTRitgög^i^JH  f.= ^^tic?j^^  lil;v.2oi. 

3 

^lUlT  Adv.  gern,  tcillig;  sofort. 

sffTST  ni-  1)  *  Mord.  —  2)  Patron,  von  sfjSJ.  — 
3)  N.  pr.  u)  eines  Fürsten.  —  6)  eines  Sohnes  des 
Dhrtarishtri.  —  c)  eines  Wesens  im  Gefolge 
Skanda's.  —  d)  eines  SchlangendamoDS.  —  e) 
eines  AfTen. 

shiyi  n.  das  Schnarchen. 


ÖFTTCR  in  q[°. 

^[ETW7  m.N.pr.eines  Schulers  des  Apastamba. 

sfHHl)  Adj.  Partie,  von  ^Cf.  — 2)*  ni.o)  Pferd. 
—  6)  Deelination  (astron.).  —  3)  f.  STT  «)  *eine  Art 
Solanum.  —  6)  ein  best.  Metrum.  —  4)  n.  a]  Schritt. 
\^^]'•  eine  best.  Feier.  —  b]  a  certain  aspect  when 
the  moon  is  in  conjunction  toith  a  planet. 

SFTinr  f.  1)  *SchHtt,  Gang.  —  2)  Ekliptik.  —  3) 
die  Deelination  eines  Planelen.  —  4)  *  Angriff. 

sFlfn^TTT  (Conj.)  f.  hkliptik. 

^frfsft^,  °sqsfn  (G0I.ÄDHJ.  7,46)  und  °^]  f. 
der  Sinus  der  Deelination. 

5tillTl^Tf?  «n.  Aequinoctialpunct,  insbes.  Früh- 
lings    GOLÄDUJ.  6,1 1.  12, 17. 

PnTrPm  m.  the  deelination  of  a  point  of  the 
ecliptic. 

sfiHTlHsTI  f-  der  Cosinus  der  Deelination  Conim. 
ZU  Abjabd.  4,24. 

*^imritii?r ».  Ekliptik. 

^\f^wf(.  =  Sfflfrlsft^T  GoLÄDHj.  8,70. 
sPTfltT^FTtl  m.  und  cfnirf^  n.  (Comm.  zu  Süb- 
jis.  5,1)  Ekliptik. 

^iffii5i%^  f-  =  srn%sft^T  Goi.ioHj.  8,60. 

*^rT  ni.  Togel. 

©RT^ni  n.  ein  best,  mit  dem  Quecksilber  unter- 
nommener Process. 
*^Rr?7^  Adj.  von  ^RrTf . 
*^fT^  ni.  Käufer. 
\  cfilH  ungenaue  Schreibart  für  mW. 
|sf)t|  m.  xpiö?,  der  Widder  im  Thierkreise. 
T^QTTnicfJ  n.  Machwerk,  literarischer  Versuch. 
IsttMl  f.  1)  Ausführung,  Verrichtung,  Bereitung, 
Beschäftigung  mit  Etwas,  Geschäft,  Handlung,  Act, 
Thäligkeit,  Arbeit,  Mühe.  —  2)  Handlung,  so  v.  a. 
Verbalbegriff,  Verbum  225,5.227,20.  —  3)  Arbeit, 
so  V.  a.  literarisches  Product.  —  4)  ärztliche  Be- 
handlung, Anwendung  von  Mitteln,  Kur  Spr.7862. 

—  5)  eine  heilige  Handlung,  Opferhandlung,  Cere- 
monie.  Tr^rfl  die  letzte,  so  v.  a.  Torftenceremonfe. 

—  6)  FereAriini/,  Culliis.  —  7)  Beweisführung  (cUTUI 
und  cfifTtn  der  Lexicographen).  —  8)*  Beginn.  —  9) 
*Sühne.  —  10)  *  Erwägung.  —  11)  *Studium.  — 
12)  *  Mittel.  —  13)  als  PersoniGcation  eine  Toch- 
ter Daksha's  und  Gattin  Ubarma's  oder  eine 
Tochter  Kardama's  und  Gattin  Kratu's. 

fWlMI=tiCilH  m-  Titel  eines  Werkes  BüBLEB,Rep. 
No.  711. 

(SUMI^HJJ  n.  der  über  die  Opfer  handelnde Theil 
in  der  ^ruti. 

fstlMIöRl^  m.  1 )  *  Anfänger,  Lehrling.  —  2)  feier- 


liche Cebereinkunft,  Gelöbniss  Häband.  56,2  i.S8, 
1.  3. 14.  =  ^f\Z  und  RITO  der  Lexicographen. 

fllTm^^  Adj.  sehr  beschäftigt  213,14. 

f^T^IH<{l  f.  Titel  eines  Werkes. 

JVlMUlH  n.  und  oirfrr  (■  eine  künstliche  Satz- 
bildung  mit  verstecktem  Verbum  finitum. 

IsflMIrl^  n.  Bez.  einer  der  4  Klassen  von  T  a  n  t  r  ■ 
bei  den  Buddhisten. 

]^fm]\W^J^t.i)dasIVichtzustandekommen  einer 
Handlung  P.  3,3,1 39.  —  2)  der  Charakter  und  die 
Personalendungen  des  Conditionalis. 

Is+lMIrl^Adj.dejjen  Wesen Ihätigkeit  ist.  Nora, 
abstr.  °^  n.  265,20. 

T5fim  JT^?^  n.  eine  Vergleichung,  bei  der  ein  Zeit- 
tcort  das  tertium  comparationis  bildet. 

\^f\^^^X^•^  Adj.  die  Beweisführung  im  Process 
zurückweisend  214,15. 

f^qif^SI^EJ  m.  Titel  eines  Werkes. 

TWiTItT^  n.  1)  Unterbrechung  einer  Handlung 
P.  3,4,.n7.  —  2)  eine  andere  Handlung  233,\s.i  9. 

1^^\^'!I  m.  Behandlungsweise,  Eurart.  °^SP?- 
Irl5tl ItT:  nicht  mehr  zu  kuriren  Kakaka  5,11. 

f^itrm^  n.  Zeitwort  Spr.  7675. 

i^<^m^f?I  f.  Titel  eines  Werkes  Verz.  d.  B. 
H.  No.  1107. 

I^'TT'^T'I  n.  ein  durch  Thaten  würdiger  Mann 
Ind.  St.  15,317. 

IsFfTI^Tf  ni.  der  die  Beweisführung  umfassende 
Theil  in  einer  gerichtlichen  Verhandlung, 

\^f\^W(^^^  m.  uni<nter6rocAene Fortdauer  einer 
Handlung  243,30. 

T^m^nt^JR  m.  eine  ausdrückliche  Zusage,  — 
Versprechen  191,19. 

f^qil^fU  ra.  Titel  eines  Werkes. 
T^m*7^  Adj.  thätig,  so  v.  a.  sich  bewegend  AK. 
2,8,t,86. 

T^^Tinr  ni-  1)  <'<e  Fer6in(ii(ng  mit  einer  Hand- 
lung, —  einem  Verbum.  —  2)  Anwendung  von  Mit- 
teln. —  3)  der  practische  Joga.  —  4)  Titel  eines 
Werkes. 
fljT'TT^flR^'T  ni.  Titel  eines  Werkes. 

♦^i^i^ni.  =  g^r^i?;. 

1.  T^^T^  ">■  eine  Handlung  aJiZwecAGAiM.  1,1,25. 

2.  j^f?!^  Adj.  (f.  51T)  eine  Handlung —  ,  eine  zweite 
Handlung  bezweckend22d,S.'j.  Bandlungen  bezwek- 
kend,  dazu  dienend.  Nom.  abstr.  °^  n.  Gaih.  1,2,1. 

iJtlMk'lNol  n.  bequeme  Erfüllung  der  Functio- 
nen (des  Auges)  Bhavapb.  2,i  53. 

IshMMN  m.  Vnterbleibung  einer  heiligen  Hand- 
lung i9Q,in. 


f^fJciRrT  —  5^1iK5I 
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T^p7Iö(tT  Adj.  1)  der  Thaten  vollbringt,  han- 
delnd, thätig.  —  2)  die  religiösen  Begehungen  re- 
gelrecht vollziehend.  —  3)  in  religiösen  Begehun- 
gen bestehend. 

f^qiclH^  Adj.  der  durch  die  Beweisführung 
im  Process  unterlegen  ist. 

l^mmWa  Adj.  eine  Handlung  ausdruckend 
Ind.  St.  10,412. 

'raFi'TF^TR''T  1)  Adj.  der  in  einer  gerichtlichen 
Verhandlung  die  Beweise  vorbringt.  —  2)  m.  Kläger. 

(shlllJ'cJTU  ra.  1)  eine  Regel  über  die  Art  und 
Weise,  wie  man  in  einem  bestimmten  falle  zu  han- 
deln hat.  —  2)  Verwendung  eines  Zeitwortes,  ü^'^ 
V.  eines  und  desselben  Z.  230,7. 

f^qTR5f^in  n.  Adverb  232,2  5. 

f^rnöUömmSfr  Adj.  eine  Handlung  unterbre- 
chend V.  3,4,57,  Scb. 

fSFf^TSTr^  f-  *)  die  Fähigkeit  Etwas  zu  verrich- 
ten. PI.  so  V.  a.  ^nTT^KT-  —  2)  eine  in  Handlun- 
gen sich  äussernde  übernatürliche  Macht. 

TWr<7T5lf^^rr  Adj.  die  Kraft  der  Thätigkeit  be- 
sitzend 265,28. 

T^tnH=f)7  ra-  Vermengung  verschiedener  Kitr- 
methoden  Buätai>b.  1,130. 

fsfjqi^q^q  m.  Titel  eines  Werltes, 

%qraT^  desgl. 

T^mTHTl^  f-  dos  Gelingen  einer  Handlung  Ind. 
St.  15,273. 

flfJ'TlTSIHT^^I^  m.  Titel  eines  Werkes. 

T^|c)  1 )  Adj.  als  Beiw.  eines  Namens  von  R  u  d  r  a. 
sfjm  V.  I.  —  2)  m.  a]  etwa  Schlauch;  auch  auf  die 
VPolken  iibertragen.  —  6)  *  Brunnen.  —  c)  N.  pr. 
ot)  Sg.  und  PI.  eines  Volkes,  das  später  PankAia 
heisst.  —  ß)  *eines  Asura. 

T^T=?TftT  Adj.  f.  etwa  sägenzähnig. 
1.^,^1111%  und  ^tnTr?  kaufen,  erkaufen; 
mit  Instr.  des  Preises  und  Gen.  oder  Abi.  (171,17) 
der  Person;  statt  des  Abi.  aucb  ^TtT^TFI  mit  Gen. 

_.  'S 

stilSf  gekauft.  Von  einem  durch  Kauf  erworbenen 
.Sobne  198,9.  Aucb  so  v.  a.  ganz  für  Jmd  (Instr.) 
gewonnen.  —  *Caus.  ^ffFTqfrl-  —  Mit  ^R  in  g^T- 
^.  —  Mit  STT  erkaufen.  —  Mit  5IPT  zu  einem 
bestimmten  Zweck  kaufen.  —  Mit  S^cf  Med.  (Act. 
verdäcbtig)  1)  erkaufen.  —  2)  miethen.  —  Mit  3^1 
erkaufen.  —  Mit  ST  ankaufen.  —  Mit  Hfl  1)  Act. 
abkaufen,  loskaufen  von  (Abi.).  —  2)  Med.  ohne 
oder  mit  CnFTRri  'ich  loskaufen.  —  Mit  tfJT  l) 
Act,  erkaufen,  eintauschen,  — um  (Instr.).  —  2) 
*erkaufen,  so  v.  a.  gewinnen;  mit  Dat.  oder  Instr. 


des  Preises.  —  3)  dingen,  miethen;  mit  *Dat.  oder 
♦Instr.  des  Preises  224,11.  —  4)  *Med.  wieder- 
vergelten. —  3)  ^TT^ufT  ^01  einem  Sohne  nach 
NiLAic.  so  V.  a.'^^mcnj^m  (!)  f?Fqi^  (d.  i.  Hl- 

^\^J^)  sif^ri;.  —  mu  vf  in  vtwf  «nd  ?t^.  ~ 

•s 
Mit  T^  eintauschen  gegen,  verkaufen  für  (Instr.). 

fif^fTm:  HSRi:  ^u  Spr.  7170.  -  Desid.  mf^- 
5t»l^ri  eintauschen  wollen^  für  Etwas  (Instr.)  hin- 
zugeben beabsichtigen,  —  Mit  ^V\  kaufen, 
2.°sRt  Adj.  in  fP^I;^. 

^fte,  ^%^  (^^TH)  und  ^IH  spielen, 
tändeln,  scherzen;  von  Menschen,  Thieren,  Wind 
und  Wellen  und  auch  vom  Liebesspiel.  Mit  Instr. 

der  Sache  oder  Person;  bei  dieser  auch  H^>  HI- 

f  

UR  (47,20)  und  ^^^  (1S0,14. 154,22).  Einmal  mit 

dem  Acc.  JtJrTIT.  ^»TTZrT  spielend,  scherzend.  — 
Cans.  stiliMIrl  spielen  heisten.—  M'tl  EftÜ  über  Jmd 
(Acc.)  spielen,  —tanzen  Maitr.  S.1,10,1  6.  TOr.  1,6, 
t,&.  —  MU  *^^  Med.  spielen.  —  Mil*äERMed.  — 
Mit  m  Med.  spielen.  —  Mit  HTI  dass.  —  Mit  3^ 
Jmd  (Acc.)  umtänzen.  —  Mit  H  Cans.  etwa  ein 
Spiel  einstellen.  —  Mit  tTTT  Act.  Med.  (angeblich 
nur  Med.)  umherspielen,  umspielen;  mit  Acc.  Maitr. 
S.  1,10,1 6.  —  Mit  5r  sich  an's  Spielen  machen,  spie- 
len, scherzen,  sich  vergnügen,  —  mit  (Instr.  der 
Sache  oder  Person;  bei  dieser  auch  H^}  Hemäuri 
1,637,19.  639,3.  5T^flrf  spielend,  scherzend.  — 
Mit  1=1  1)  spielen,  scherzen,  —  mit  (H^)  Jmd.  — 
2)  Jmd  (Acc.)  21«  seinem  Spielzeug  machen.  —  Mit 
HR  1)  Med.  (ausnahmsweise  Act.)  spielen,  —  mit; 
mit  Instr.  der  Sache  oder  Person;  bei  dieser  auch 
H^.  —  2)  *Act.  rasseln  (von  Rädern).  —  Mit 
Trij^HT  herumscherztn. 

5fiii  1)  Adj.  spielend,  tändelnd.  —  2)*m,  =  3)aj. 

3 

—  3)  f.  SU  a]  Spiel,  Scherz,  Tändelei,  Liebesspiel. 

—  6)  spielend  verrichtete  H'underthätigkeit  Lai.it. 
457,1.  —  c)  *eine  durch  Scherz  an  den  Tag  gelegte 
Geringachtung.  —  d)  Spielplatz.  —  e)  ein  best.  Tact 
S.  S.  S.  210. 

*stll5=+i  m.  Spieler. 

^J^  1)  *m.  N.  pr.  eines  Windgottes  Gal.  — 
2)  u.  das  Spielen,  Spiel  148,6. 

SFite'^  1)  *Adj.  (f.  °f^^)  spielend,  tändelnd. 

—  2)  m.  Spielzeug.  Nom.  abstr.  °f?l  f-  Instr.  nach 
Art  eines  Spielzeuges. 

sRfeqtq  n.  Spielzeug  Käd.  II,  128,1 6. 
sRT^RTfT^  ni.  (sie)  Spielzeug,  Puppe. 
^IT^=1=7  n.  Lusthain  SpC.  3077. 
sR^^^TTni^  Lustteich  Dacie.  29,23. 
5t)Jil°f5HI7  ">•  N.  pr.  eines  Gandbarva  Bälar. 


89,17. 

sfTTJl^irl'T  "•  Lusthaus. 

stniT^T^  n.  verstellter  Zorn  Spr.  1Ö13. 

stltTRilR^   n-   übermüthige  Neugier    Kathäs. 

o 

18,153. 
^^Zm\\^l^it.die Kunst zuscherzen  Dacak.49,6. 
^lT3TlS<lJ5  Titel  des  2ten  Abschnitts  im  Gane- 
{apurina. 

5fifeT3T^  ni.  n.  Lusthaus,  —  gemach. 
^Flt^ra^Rtn  N.  pr.  einer  Oertlicbkeit. 
^rt^JT^^??'  1)  m.  N.  pr.  eines  Dichters.  —  2)  ein 
best.  Metrum. 
^UrTT«;?  m.  =  ^llT  3)  d). 
^TfTF'lljT  f.  Freudenmädchen. 
S+ililMM,  °(TfrI  spielen  heissen. 
5tUil^fl  ">•  «"»  (künstlicher)  Lusthügel  Käd. 
64,31.  °o(l  m.  dass.  241,10.  11,4,19. 

^ jm^  n.  Yergnügungsstadt  Ind.  St.  1 5,388. 
afftlT^T^  m.  Spielplatz  MBh.  3,164,6. 
^frjIRT  Adj.  (f.  5)  aus  Spiel  — ,  aus  Scherz  be- 
stehend. 

SFJTilT'J^  11.  ein  als  Spielzeug  dienender  Pfau. 
^tSTR^'TTr?  ni-  ein  als  Spielzeug  dienender 
junger  Affe  110,2. 

^ftlH^ir  m.  Lustberg  324, 32. 
ctililTn  ni.  ein  als  Spielzeug  dienendes  l'hier. 
*-^^1\1'^  n.  coilus. 
W\\Z\jyi  n\.  Vergnügungswagen. 
^^ZV^  in.  Lust  am  Spiel,  —  am  Scherz  293,8. 
Sffter^HTrRT  ".  Titel  eines  Werkes. 
^IT^lilrlfiyl^ra',  °5ff?I   eine   zur  Belusti- 
gung dienende  silberne  Branntweinschale  darstel- 
len Prasannar,  149,2. 

^37^57  n.  Lustwald  Ind.  St.  15,367. 
5F»T3T=n'TT  f.  Lustteich,  ein  Teich,  in  dem  man 
Schildkrölen,  Fische  u.  s.  w.  des  Vergnügens  hal- 
ber hält. 

^I\^^^•J  n.  Lusthaus. 

5fnTI5I=fTtr  ni-  ein  als  Spielzeug  dienender  Vogel. 
stliil^F^  ni.  Lustberg  Uemädri  1,394,4. 
^f^TH^R  n.  Lustteich  156,17. 
5ntll¥En=7  n.  Spielplatz  Pankad. 
5tllt"2'  Adj.  spielend,  tändelnd  Maitr.  S.  1,10,6. 
^tflrT  und  °^  n.  5pie/. 
stiilirlj'  Nom.  ag.  Spieler. 
sf;1ila[n.Nom.abstr.von^RRl)TB«.l,6,»,s. 
s+nTiH  1)  Adj.  =  cfftfe.  —  2)  ra.  N.  pr.  eines 
Mannes. 
Wii  und  cfftjRtT  Adj.  =  ^fe 
^ji^^n  «n.  Spielplatz. 


I 
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sFtf?  —  ^7=?7 


gf»t?T  <)  A<U-  s-  "■  1-  sRT.  —  2)  m.  PI.  eine  best, 
veraehlele  Kaste.  —  3)  n.  Kauf  2ii,33. 

^Tr?^  '^dj.  durch  Kauf  ertcorben  (eio  Sohn). 

SfH'fl^  n.  das  Gekauflsein  Güm.  8,1i<9. 

5tilr1l"iStt'7  111.  Heue  über  einen  Kauf. 

5tllf?F7TR  "1.  der  Mann  eines  durch  Kauf  er- 
worbenen Weibes  Nie.  6,». 
»sfiTöf  Adj.  =  W(^- 

^  oder  sF  in  flI3I°. 

2.  sF^  (Xoin.  5^3^)  m.  1)  Brachvogel.  —  2)  N.  pr. 
eines  Rsbi  (nach  dem  Coniiu.)  Tähuja-Bb.  13,9,11. 

yf^  1)  m.  o)  Brachvogel  Maitr.  S.  3,14,3.  —  6) 

o 

Da.  VS.  20,6  uobestininibar.  —  e)  *N.  pr.  eines 
Gebirges.  —  2)  *{.^\a)  das  Weibchen  des  Brach- 
vogels. —  b)  eine  Art  Laute. 
*S(vg^fT  m.  PI.  (Ki«.)  oder  °m  f.  gana  fsf- 

*3i^RfT  Adj.  von  sF^. 
*5FI,  ^nirf  (ftq^r^,  ^s?^). 

^  in  3f%l^  und  3f%lf|^- 

l.SFy,  ^JiTjrfl  und  ^JJ-UfT  (seilen)  in  Zorn  ge- 
o    -s    o  •o 

rathen,  zürnen;  mit  Dat.  oder  Gen.  der  Person 

3 

und  Loc.  der  Sache.  V^  aufgebracht,  in  Wuth 
versetzt,  zornig,  erzürnt  auf;  mit  Dat.,  Gen.  oder 
Loc.  der  Person:  auch  mit  3^17  oder  5u?T;  ^ie 

Sache  im  Acc.   mit  äJR'.  —  Caus.  ^TI^ITIH  <"'/- 

o 

bringen,  reizen.  —  Mit  5fI>T  zürnen  auf  (Acc). 
°5Fr^  in  Zorn  gerathen,  erzürnt  G\ut.  —  Mit  H- 
TTH,  °^r^  erzürn;.  —  Mit  tJTT  in  Zorn  gerathen. — 
Mit  ^Ifl  Jmds  (Acc.)  Zorn  erwiedern.  —  Mit  HT 
»Urne»,  mit  *Acc.  der  Person.  H5ti?(  aufgebracht, 
erzürnt ,  — auf  (Gen.).  —  5Iit  qTHHT  auf  Jind 
(Acc.)  zürnen.  SfWHstiS  erzürnt  auf  [Kcc.  oder 
Gen.). 
2.  ^Ef  f.  Zorn.  SPIT  im  Zorn  121,31.  Auch  PI. 

*^jm  r.  dass. 
^TTc.ri'l  Adj.  reizbar. 

*^rSr,  gjarff!  T.  I.  für  J^. 
^)^  f.  N.  pr.  eines  ZuQusses  des  Indus. 

:f_l3 

itlH^  "1-  Spahn  zum  Auffangen  des  Feuers, 
wenn  dieses  aus  den  Reibhölzern  hervorbricht, 
Ap*st.  Cr.  14,2'.. 

^f5T,  5Fl!jrirT  und  ^fMH  (selten)  1)  icAreien, 
krächzen,  wehklagen,  Jmd  (Acc.)  anrufen.  —  2) 
klingen  (vom  Ohr).  —  3)  5t)^  a)  der  Jmd  (Acc.) 
anJcAret«,  schmäht.  —  b]  geschmäht.  —  c)  Bez.  eines 
6es«.  Svara  TS.  PbIt.  —  *  Intens.  xn^T^ftlH  — 
Mit  5f??,^THsF^  /.weifelhafle  Lesart.  —  Mit  51^ 


Jmd  (Acc.)  an»cAre«en.  —  Caus.  Mitgefühl  an  den 
Tag  legen.  —  Mit  ^^,  °5F^  beschollen,  schmach- 
voll. —  Mit  5PT  1)  anschreien,  zurufen,  scheltend 
oder  zürnend  anrufen.  —  2)  beteehUagen.  —  Mit 
*^^  wohl  auf  Jmd  (Acc.)  herabschreien.  —  Mit 
511  1)  hinschreien,  laut  ausrufen.  —  2;  anschreien, 
anschnauzen,  anfahren,  schimpfen,  schmähen,  sei- 
nen Vnmuth  gegen  Jmd  an  den  Tag  legen.  t(l^^ 
der  geschmäht  wird.  —  3)  anschreien,  so  v.  a. 
wetteifern,  um  den  Vorrang  streiten  %äi, 3.  —  Mit 
Sf^TII  anschnauzen,  schmähen.  —  Mit  CTf^TI  wie- 
deranschreien, —  schmähen;  mit  Acc.  —  Mit  cJJI 

laut  ausrufen,  wehklagen.  —  Mit  flRT,  °5fT^  ge- 

o 

schmäht.  —  Mit 37  1)  aufschreien.  —  2)mscAreien, 
zurufen;  mit  Acc.  der  Person.  —  Mit  J^-TI?  ditrcA 
lauten  Zuruf  ermuntern.  —  Mit  V(]Z  laut  auf- 
schreien. —  Mit  ^MS  ein  Geschrei  (Acc.)  laut  er- 
heben. —  Mit  '3^  seinen  Vnmuth  an  den  Tag  legen 
139,2«.  Vgl.  J4st\^.  —  Caus.  »cAreien  — ,  weh- 
klagen  machen.  —  Mit  ^T^  hierhin  und  dorthin 
schreien,  wehklagen.  —  Mit  Jf  1)  ein  Geschrei  er- 
heben, aufschreien.  —  2)  ein  Geschrei  (Acc.)  aus- 
stossen.  —  3)  Jmd  (Acc.)  anschreien.  —  Mit  T^  1) 
aufschreien.  —  2)  ein  Geschrei  (Acc.)  ausstossen. 

—  3)  Jmd  (Acc.)  anrufen.  —  4)  erschallen.  —  Mit 

WJ  1)  ein  allgemeines  Geschrei  erheben.  —  2)  Jmd 

(Acc.)  zürnend  an/üAren.  — Mit  äEtHnT  iM«cArei«n, 

■X 

zurufen. 
*5t|%n  m.  Schakal. 

ofi^  *u.  Geschrei,  Geheul. 

3Fi3,  5t)iMTfI  etwa  di'cft  macAen. 

sfif  1)  Adj.  (f.  ^\)  a)  wund,  saucius.  —  b)  blu- 
tig,grausam ;  roh, hart ;  gräulich,  furchtbar, schreck- 
lich. Auch  als  Bez.  bestimmter  Zodiakalbilder, 
Planeten  und  Mondhauser.  ohJM  Adv.  auf  eine 
schreckliche  Weise.  —  e)  Aar<  (anzufühlen).  —  d) 
stark  (von  einem  Bogen).  —  e)  *  heiss.  —  2)  *  m.  n. 
gekochter  Reis.  Vgl.SfJ^.  ^  3)  *m.  a)  Falke  Räoan. 
19,85.—  6)  BeiAer  Räo»n.19,87.  —  c)  rother  Olean- 
derund =  HcH^V  RiOiN.  10,1  «.9, 155.  —  4)  *f. 
3Sf[ eine roth blühende  PunarnaviRACAN. 5,115. — 
8)  n.  a)  wunde  Stelle,  Wunde.  —  b)  Blufvergiessen, 
Grausamkeit,  Gräuel,  Gräuelthat,  Rohheit,  Härte. 

—  c)  grauenhafte  Erscheinung.   —  d)   *eine  Art 

Haus  Gal. 

r 
5t)("=hH=frf?  1)  *  Adj.  Grausamkeiten  verübend. — 

2)  m.  Baubthier. 

jr 

l.SfTT^CI^  n.  1)  Blutthat,  Gräuelthat.  —  2)  eine 

harte,  schwere  Arbeit. 

2.  sti(<4)H'i   1)  Adj.  Grausamkeiten  — ,  Rohheiten 


verübend.  —  2)  *m.  eine  best.  Pflanze  Raoa>.  8,76. 
*^(=Ji'*(  m.  ÄeiAer  Gai.. 
5R^^  Adj.  =  2.  5F7^Tirf:i  1 ). 
^f^TW  Adj.  dessen  Unterleib  hart  ist. 
*^rj^  1)  m.  Schwefel  Räoan.  13,72.  —  2)  f.  i5fT 
eine  Art  Opuntia  Räuax.  8,54. 
♦a^ppEI^  m.  Schwefel  Gai.. 
^JT^T^HAdj.  gromam  (von  Personen)Spr.463$. 
öff^fTT  f.  Grausamkeit. 
♦^^rft  f.  Beiu.  der  DurgA. 
*'if^W^  m.  der  Planet  Saturn  Gal. 

5t((iiW  1)  Adj.  ein  schreckliches  Auge  habend, 
von  einer  Eule.  —  2)  m.  der  Planet  a)  Mars.  — 
6)  *  Saturn. 

5f\(i^\^  f.  ein  schrecklicher  Blick. 
*3i7UrT  ">■  eine  Art  Stechapfel  Räuan'.  1Ö,20. 
^5^V\W^  Adj.  (f.  5ri)  Furchtbares  vorhabend. 


5F7ölTir  Adj.  grausam  (von  Personen)  MBh.  1, 
1S4,7. 

5f77«TFW  Adj.  dass.  MBu.  1,209,3. 
♦^^f^^T  m.  Rabe  RIga.n.  19,90. 

5f)^^^^  ni.  I)  *der  Planet  Saturn.  —  2)  N. 
pr.  einer  Eule. 

^T^TT^^  Adj.  (f.  ^)  «icA  grausam  — ,  sich 
roh  benehmend. 

5f)TT^7  Adj.  furchtbar  schreiend. 
*!tl<  l=ttin  u'.  Bein.  Rävana's. 
*!tli  l5T  m.  N.  pr.  einer  Eule. 
5t)i  |r<ir  Adj.  sich  roh  benehmend  M.  4,246. 
5Fr7T^I^T=l  'c  I  (  ^  ^  Adj.  «icA  roA  6eneAniend  und 
an  Rohheiten  sein  Vergnügen  habend  M.  10,9. 
*3?7Tr^'f  m.  der  Planet  Saturn. 
*5F^T?IlfT=r  m.  Rabe  Nigu.  Pr. 

^J^T5m.Adj.  (f.  3^1)  1)  dessen  Unterleib  hart  ist. 
—  2)  schreckliche  Ungeheuer  bergend  Spr,  1269.  — 
3)  ein  ruAes  fferz  habend  ebend. 
sFJ'^  Adv.  mit  cfi^  «ciind  mocAen. 
^JS^F^  m.  der  Laut  sRT  Käd.  1J5,5.  Bälab.  91, 
2.  280,9. 

^3'17^  m.  das  Geschrei  des  Pfauen  Uabsrai. 
183,11. 

df^H  (■  =  ^f^K  Buoga-Pr.  71,5, 
*%nil  und  -%tlft  f.  Kauf. 
^^T  ^'*^"'*  ^°'  tiäufer. 
5t)rl~U  und  SFJtf  Adj.  käuflieh. 
*^^^  "1.  Verkäufer. 

^ili'i  Adj.  (f.  k)  den  Marut  mit  dem  Beina- 
»""»  SFTTTJ'I  gehörig. 
^\TS^^f  f.  die  diesen  Marut  geweihte  Ishti. 
sfi^n  m.  ein  Fürst  der  Krivi. 


SFjrg  -^irgi^^ 
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*5fiT^  ■>'•  J*^'  pr.  eines  Berges.  =  stil*l  G*i.. 

%I^qfr  f.  Müll.  13,1728  fehlerhaft  für  SRI °- 
sFfTs  1)  m.  (*f.  3En  und  *n.)  a)  Brust  (bei  Men- 
schen und  Thieren).  Am  Ende  eines  ac^j.  Comp. 
*f.  55T.  —  *)  Höhlung,  das  Innere  BtLin.  17S,6. 

—  2)  ra.  a)  über.  —  b)  *der  Planet  Saturn.  —  c) 
eine  nachträyliche  Strophe,  —  Bemerkung,  Nach- 
trag. —  d)  *N.  pr.  eines  Lehrers  Ind.  St.  13,419. 

r 

—  3)  *f.  33T  eine  best.  Pflanze.  —  4)  f.  ^  Sau.  — 

5)  *f.  (S)  und  n.  Tamsmurzel  RÄoi^.  7,86. 
*5hli'=ti'"Ul  f-  Yamswurzel  RXoks.  7,8  5. 

!tili=t)Hh^  »'•  Cyperws  rotundiis  BiiXviPti.l  ,1 9 1 . 
*^li=tllrll  f-  die  Erde  RIüas.  2,3. 
*%lTi3T^T  f.  eine  best.  Pflanze  G*l. 
*^TZ^I  f.  desgl. 
*5fiT2'rft5T  n.  \.  pr.  eines  TIrtha. 
*5j^|.jCJpf  n.  ein  nachträgliches  Blatt,  Carton  Ind. 
St.  15.2r)<J. 
* 5^1-5^117  f.  Solanum  Jacqtiini. 
*^iimJ^  ra.  Schildkröle. 

Sfrii^JIdi  f-  Brustkasten  Bäi.ar.  172,24. 

^lidim  n-  PJ-  Brusthaare. 

^TTiRSI^  ra-  etwa  armer  Wicht  (buddb.}. 

*3fTr5^STHT  f.  eine  Cyperus-Art  Gai.. 

•V 

stili'^l^  ra-  Schweinsborste  118,9. 

*%TJT%  m.  Schildkröte. 

SFjmTT  Adj.  eine  t"6er*cAnaiiie  Aaftend  Vabau. 

JOGAJ.  6,23. 

*!tllli'l  ra.  Bhinoeeros  G*i. 

^IJT  Adv.  mit  cfiT  tn  die^rme  schliessen;  auch 

so  T.  a.  tn  seine  Gewalt  bekommen  Harsijae.  123,19. 

*§iTjr^(lIT  und  *o^fH  f.  Umarmung. 

*stll5l*-Hsl  ra.  Bhinoeeros. 

o 

*5{lliWI  f-  Cyperns  rotiindus  Rägan.  6,140. 
♦gp^RI  m.  Mord,Todtschlag. 

^TU  1)  m.  a;  Zorn.  Am  Ende  eines  adj.  Comp, 
f.  3^T.  —  b)  personiGcirt  als  Sohn  des  Lob  ha  und 
der  Nikrti,  als  Sohn  des  Todes  und  auch  Brah- 
ma n's.  —  c)  N.  pr.  eines  Dinava.  —  d)  Bez.  der 
Silben  ^q  und  ^.  —  2)  f.  %TEIT  N.  pr.  einer 
Tochter  Daksha's.  — 3)  f.  3  einebest.  QrutiS.S.S. 
23.  —  4)  n.  das  .lOte  Jahr  im  00  jährigen  Jiipiter- 
cyclus. 

SITTtJtJSTR  n.  ein  zornsprühendes  Auge  15S,4. 

^ySI  1 )  Adj.  aus  dem  Zorn  entstehend.  —  2) 
*m.  Trübung  des  Geistes. 

WJKJ^  1)  Adj.  (f.  T3\)  zum  Zorn  geneigt,  dem 
Zorn  ergeben,  zornig,—  gegen  (Loc).  —  2)  m.  a)  = 
^y  4).  —  6)  N.  pr.  verschiedener  Männer.  —  3; 
II.  Theil. 


f.  3gT  N.  pr.  aj  einer  der  Mütter  im  Gefolge  S  k  a  n- 
da's.  —  6)  einer  Jogint  Hemadri  2.a,96,9.  fgg. — 
4)  n.  das  Zürnen,  Zorn. 

Sfi'T'J'TT'T  Adj.  was  zum.  Zorn  Veranlassung  ge- 
ben kann. 

^nyTT^T  m.  eine  Form  BhairaTa's. 

stilfejrf^  m.  ein  best.  Zauberspruch. 

^l^J^T  Adj.  dessen  Wejen  Zorn  ist. 

9Frni*l^  Adj.  (f.  S)  mit  zornigem  Gesicht  Spr. 
1783.  fg. 

^ÜUirfSfT  1)  Adj.  voller  Zorn.  —  2)  *m.  ein 

best.  Parfüm. 
-V  r 

^Tra^cJ^  m.  N.  pr.  eines  DAnava. 

l.^I^I^t(F  m.  die  Gewalt  des  Zornes. 
2.  ^'-1551  1)  Adj.  tn  der  Gewalt  des  Zornes  ste- 
hend. In  Verbindung  mit  ipil  oder  m.  ohne  JlHI  Sg. 
und  PI.  Bez.  verschiedener  Sippen  von  bösen  Gei- 
stern. ~  2)  f.  STT  N.  pr.  einer  Tochter  Daksha's. 

^I^J^flT  m.  >'.  pr.  eines  Asura. 

%m^TH  ra-  Zorngelächter  Bälar.  37,15.  40,8. 

^JTUT^  Adj.  leidenschaftlich,  heftig. 

^iTtT^  i)  Adj.  dass.  Nom.  abstr.  °]^^  n.  — 
2)  m.  o)  *  Büffel  Räsan.  19,22.  —  6)  *  Bhinoeeros 
Ragan.  19,20.  —  c)  *Bund.  —  d]  das  38te  Jahr 
im  GOjährigen  Jiipitercyclus.  —  3)  f.  "•tl  mysti- 
sche Bez.  des  Lautes  r. 

^frair^  m.  N.  pr.  =  5Frmn[- 

%TinFr  ra.  V.  I.  für  CKI^H  VP.«  4,169. 

l.^T5I  ra.  1)  Schrei,  Buf.  —  2)  das  Sausen  in 

r 

;fitn°.  —  3)  Bufweite  als  best.  Wegemaass, 

•^7  A 

2.^I5t  1-  Name  verschiedener  Siman  Arsh.  Bb. 
Nom.  abstr.  5^151^  n.  TS.  7,5,».1. 
*PFntlnM  und  *5ti  IS(|y  1*1  m. einegrosseTrommel. 

7Fi\^m  1)  Adj.  schreiend.  —  2)  f.  JET  N-  pr.  einer 
der  Mütter  im  Gefolge  Skanda's.  —  3)  n.  das 
Schreien. 
*°^TT5FT  Adj.  schreiend  wie. 

sfTn?  m.  N.  pr.  eines  Mannes.  PI.  sein  Geschlecht, 

SfiT^T  Nom.  ag.  1)  »cArefenrf,  wehklagend.  — 
2)  m.  a)  Schakal.  —  6)  N.  pr.  eines  Sohnes  des 
Jadu.  —  3)  *f.  s^l^  a)  eine  Art  Convolvulus. — 
b]  eine  andere  Pflanze,  =  ^JT^W^- 

^T^  m-  1)  Schakal.  —  2)  =  %I^  2)  b). 

sfi'TW'fr  1)  ra.  a)  Schakal.  —  b)  *N.  pr.  eines 
Mannes.  —  2)  f.  2  N.  pr.  eines  mylhischen^JcAa- 
kalähnlichen  Wesens. 
*^IV^^Ttactil  f.  Hemionitis  cordifolia. 


*  SFTP^TH  n>-  N.  pr.  eines  Mannes.   PI.  ietn 

o 

Geschlecht. 
*5f)l'P^'-HsldT  f.  Bemionitis  cordifolia. 


*5t)l^^m  N.  pr.  einer  Localität. 
^T^^T5^T?  n.  eine  best.  Krankheit  des  Kniet. 
'^\'ii^W^  n.  dass.  Bhatapr.  4,157. 
*^I'^'7T^  m.  N.  pr.  eines  Mannes.  PI.  sein  Ge- 
schlecht. 

♦^T^Mk^T   und    *^cr^  f.  Hemionitis  cor- 
difolia. 

'ctilV^Mi^  ra.  Terminalia  Catappa. 
*^T^m'T  und  *°!TR  m.  N.  pr.  zweier  Männer. 

PI.  lAr  Geschlecht. 
^.^ ^^ 

*5Rr!?r^^  f.  Hemionitis  cordifolia.  " 

o 

*^T'??1'  m.eine  Art  Zuckerrohr.  Richtig  SRlwd. 
ctil'^lT  m.  PI.  eine  6ejt.  5c/tu/eMABÄ8o.  i,94,a. 

A 

3ll*l  1)  ra.  a)  Brachvogel.  Neben  ssh*l  Apast- 
1,17,36.  —  6)  *  Meeradler.  —  c)  Patron,  oder  Me- 
tron. Auch  PI.  —  d)  N.  pr.  a)  eines  Berges,  den 
Kärttikeja  spaltete.  —  ß)  eines  Dvipa.  —  y) 
eines  Lehrers.  —  8)  *  eines  Asura.  —  2)  f.  (*5IT) 

r 

und  S  a)  das  Weibchen  des  Brachvogels.  —  6)  N.  pr. 

eines  mythischen  Vogels,  der  ürmutler  der  Braeh- 

vögel.  —  3)  n.  a]  ein  best,  vegetabilisches  Gift  Kk- 

RAKA  6,23.  —  6)  ein  best,  mythisches  Wurfgeschoss. 

—  c)  Name  verschiedener  Siman  Arsb. Br.  —  d) 

eine  best.  Gesang-  oder  Becitationsweise.  —  e)  eine 

best.  Art  des  Sitzens. 

♦^ira^  Adj.  von  cfi^chJM  oder  cffT. 

*5F;iy4l^"m  m.  Bein.  Kärttikeja's. 

*chl^äl'7  m.  n.  N.  pr.  eines  Dvtpa. 

^JT^H^'T  n.  eine  best.  Art  des  Sitzens. 

5^1*1  fn^i^H  ra.  Bein.  Kärttikeja'«. 

^1*1  ^5T  Adj.  dessen  Flanken  den  Flügeln  eines 

Brachvogels  gleichen. 

Wil^^lH  ra.  Bein.  Kärttikeja's  zu  Spr.  164. 

5Fjr^^?T  f-  ein  best.  Metrum. 

^ ^ 

5fil-^t|(J  I  f.  N.  pr.  einer  Oertlicbkeit. 

^ 

5hl*i'-l7  n.  N.  pr.  einer  Stadt. 

*%I^gRR^Absol. 

^I^slW  ra.  N.  pr.  eines  Rshi. 

^raijtT  m.  Bein.  Kirttikeja's. 

5til*l'^'T  n.  N.  pr.  einer  Stadt. 

^1^=4 TT  ra.  N.  pr.  eines  Berges. 

%T^5r5fund%i:gH5''7m.Boinn.K4rltikeja'i. 

^rai%  m.  Patron.  Auch  PI. 

5FnWT^nrT  ra.  der  Berg  Krauoka. 

5t)l^l''^tyisr^^  m.  Bein.  Paracuriraa's  Ba- 

■N. 
LAR.  81,6. 

^fil^ld-T  1)  n.  a)  Lotuswurzel  Karaka  1,27.  — 
b)  *  Arum  orixense.  —  e)  *  langer  Pfeffer.  —  d)  *= 
i%^I23fi  (eine  best.  Pflanze).  —  2)  *f.  ^  JjytHS- 
samen  Räsan.  10,191. 

13* 


i. 
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^lyi^ui  —  wtws 


s^lidUÜU  n-  N.  pr.  eines  Waldes. 
*^^^TfrT  m-  Bein.  Kirttikeja'i. 
%l^f^  ni.  Beio.  1)  Klrttikeja'a.  —  2)  Pa- 


racuriiiia's  R>l«r.  94,19. 


^nT^t=tllM^  "'■  N-  pr.  eines  Lehrers. 
%13  1)  Adj.  !f.  ^)  aprinus.  —  2;  *  PI.  die  Schule 
des  Kroda  Ind.  St.  13,419. 
*%rfe  ni.  Patron.  Ton  cfiTJ- 

^jtfa. Grausamkeit,  BärtedesGemülhs. \uchP\. 
%l^JTq  m.  Patron.  PI.  Verz.  d.  B.  H.  55  (^°). 
*%15n(Tf?l^  Adj,  1)  hundert  Krofa  gehend.  — 
2)  der  es  verdient,  dass  man  aus  einer  Entfer- 
nung von  hundert  Krofa  su  ihm  kommt. 
*^\^m^  m.  Patron,  von  SfJT?.  Davon  *°S17. 
*^I^=f?ni  Adj.  aus  5hl^=tim  stammend. 
%T^M  m.  1)  Patron.Ton^fl^.  — 2)*P1.N. 
pr.  eines  Kriegerstammes. 
*%l^t4ll'7  m.  e<nFe(r»(d«rKrausb}uki. 
*^^  Adj.  von  ^rSJ. 
*5fiT^Wn  m-  Palron.  Ton  sffT^T.  Daron  *°^. 

^721,  ^MlrT  1)  *«cA  drehen  oder  ballen.  —  2) 

■\ 

»sfVSH  n.  Nom.  act.  zu  ^7?I  1). 
*37^,  ^T^r?  V.  I.  für  ^7^,  ^i^rf. 

ff<i((l^TT  Adj.  vielleicht  feucht. 

^r^  1)  *3r^ffT  («n^^ll^^  g).  -  2)  37- 

S?rf  (c4^c(j  oder  dfäfü^rU) erklingen,  ertönenQinK- 
Vp.  5,12. 

stl'ri  Adj.  (f.  JiT)  Tielleichl  geräuschvoll. 
*m^,  ^"iqqfrf  T.  1.  für  ^ 
*ffhMM  "■  Urinblase  G»l. 

37^,  *^IHlFI  und  37T^*TTrI  "»üde  werden,  er- 
schlaffen,  verschmachten.  Das  Vorbum  Qnitum  nur 
in  ganz  späten  Werken,  z.  B.  Kto.  75,5.  —  Partie. 
37TtT  1 )  ermüdet,  abgemattet,  erschlafft,  abgespannt. 
—  2)  traurij/ VtBÄB.  JoGu.i,i3.  —  3)  veruie/i(,  aus- 
gedörrt. —  4)  schmächtig.  —  Caus.  ^ilHMJrl  er- 
müden, erschlaffen  (ir*-Up.  5,12.  —  Mit  ^JT  in 
hohem  Grade  sich  erschöpft  fühlen  KId.  11,16,15. 
°S^>m  in  h.  G.  erschöpft,  —  abgemattet.  —  Mit 
M  Med.  verzagen. 

stlH  m.  (adj.  Comp.  f.  5JT)  Ermüdung,  Erschö- 
pfung, Erschlaffung,  Abspannung  217,31. 
♦371721  und  *fft\Hy  ni.  dass. 
*37FF?  Adj.  müde  ycerdend,  erschlaffend. 

37^,  *37=T?!  (W)-  Shlc«c1  gestammelt  ausge- 
sprochen StiniTOPAN.  7,3.  —  Mit  *T^  «n  Verwir- 
rung gerat hen. 

37lfH  f-  =  37R- 


T375,f3f7'3f??l)/'e»cA'  «r«rden.  T37^^rl  feucht, 
triefend  Modkär.  108,5.  —  2)  in  FerweJMnj;  «6er- 
^eAen  KtRiKA  6,30.  —  T37^  ')  feucht  geworden, 
feucht  GkVT.  —  2)  *  triefend  (von  den  Augen).  — 
3)  iiertcett,  in  Fäulniss  übergegangen  Kar4ki  1,11. 
27.  L*LiT.  165,8.  —  4)  von  Mitleid  bewegt  (Herz). 

—  Caus.  stlSMTrl  i)  feucht  machen,  befeuchten.  — 
2)  deiKdetn.  —  Mit  51^  in  5f?T37«-  5^f37^  er- 
weicht K*RAK*  1,1B.  —  Mit  gi,  351137^  ""»  Mitleid 
bewegt  (Herz).  —  Mit  W^,  ^13751  feucht.  EJR  so 
V.  a.  Speise  und  Trank.  —  Mit  37  in  3r37^  "»<• 
3r37^.  —  Mit3^,  °f37^  i)  feucht,  nass  Ka- 
RAKA  3,8.  —  2)  verfault,  in  Fäulniss  übergegangen 
K  AR  AK  A  1,2  4.  6,1 1.  —  Caus.  dMrcAnäi^en,  erwet'cAen 
Kabaia  6,23.  —  Mit  tlf^,  °f37^  über  und  über 
feucht,  —  nass.  —  Mit  V(  Med.  feucht  werden.  — 
VlIrrM^  1)  feucht  geworden,  feucht.  —  2)  tn  Fäul- 
niss übergegangen  Karaka  6,1 1.  7,1 1.  —  3)  vonMit- 
leid  bewegt.  —  Caus.  UfftlSTIrF  Kabaka  6,1 1  fehler- 
haft fiir  y^yqiH.  —  Mit  f^,  T^^^fi^  1)  durcA- 
nässt,  erweicht.  —  2)  von  .flitleid  bewegt.— -3)  *  alt. 

—  4)  *=  ijfrTn.  —  Mit  ?IR,  fi^Fl  befeuchtet,  er- 
weicht. 

f37U  in  mf37U- 

*f3r^,f37=^ffT  und  ^^  (qf^g^). 

f37^  1)  Adj.  s.  u.  f^T^.  —  2)  m.  N.  pr.  eines 
Verfassers  von  Mantra  bei  den  ^äkta.  —  3)  *f. 
3^  Solanum  diffusum  Rägan.  4,34. 
*T37^^  Adj.  ein  wenig  angefeuchtet  Comm.  zu 

GOBH.   2,1,10. 

if^s4(c<  o.  das  Feuehtsein  Sucr.  2,309,5. 


*T37^^  Adj.  triefäugig. 

T37^^rR^  n.  eine  best.  Krankheit  des  Augen- 
lides. 

*T37^5T  Adj.  triefäugig. 
137^  vielleicht  das  Gelingen. 

^       "V        ^  ^ 

ISt\SM  1 )  T37WTTrI  a]  plagen,  quälen,  belästigen, 
Jmd  [Acc.)  Beschwerde  verursachen.  —  6)  *  leiden, 
Beschwerde  empfinden.  —  2)  Tt^^yir?  quälen, 
Schmerz  bereiten;  mit  Acc.  Spr.  3049.  —  3)  137" 
^r\  (selten  °Tr?)  geplagt — ,  gequält  werden,  sich 
abquälen,  —  afrmuAen,  Beschwerde  empfinden,  lei- 
den. —  4)  Partie.  f^TS  >"•<)  *f37nnrT  a)geplagt, 
gequält,  belästigt,  in  einen  leidenden  Zustand  ver- 
setzt. (st\  tf  (Adv.)  ^^  unglücklich  leben.  —  b) 
mitgenommen,  verletzt,  versehrt,  in  einen  schlech- 
ten Zustand  versetzt,  abgenutzt,  verbraucht,  zu 
Schanden  gemacht.  —  c)  mit  Beschwerden  — ,  mit 
Leiden  verbunden.  —  d)  in  der  Rhetorik  gezwun- 
gen, dunkel,  nicht  leicht  verständlich  Vämaka  2,1, 


2 1 .  fgg.  —  Caus.  sn^lMTr?  plagen,  quälen,  belästi- 
gen. —  Mit  "SZ  in  einen  unbehaglichen  Zustand 
gerathen;  nur  Absol.  und  31375^  "»  einen  krank- 
haften Zustand  gerathen  Kahaka  6,3.  —  Caus.  in 
Aufregung  versetzen  (die  Flüssigkeiten  des  Leibes). 

—  Mit  HH4  »  HRlrstl^  •"  einen  unbehaglichen 
oder  krankhaften  Zustand  versetzt   Karaka  6,4. 

—  Mit  ^f^  1)  quälen,  plagen;  nur  AbsoL  —  2) 
°lst>VytfT  und  °fl  leiden,  Qualen  empfinden.  — 
>')  '?l|  Istl?  schwer  geplagt,  gequält,  leidend,  Be- 
schwerden empfindend,  mitgenommen,  .schwächlich 
(217,27)  von  Menschen,  Thieren  und  Pflanzen.  °IT 
Adv.  mit  einem  Gefühl  des  Unbehagens,  ungern 
(geben).  —  Caus.  quälen  Vis.  —  Mit  51  Caus.  tn 
einen  krankhaften  Zustand  versetzen  Karaka  6, 
"  (5?%^fTirT  gedr.;.  —  Mit  H^T  AneJen,  quet- 
schen Apast.  gR.  15,12, 14.  —  Mit  fir,  f^M\y 
verletzt,  tu  Schanden  gemacht.  Vgl.  IcJ|37^-  — 
Mit  HT  1)  quetschen  (nur  ^f^^U  und  HT37^)- 

—  2)  quälen,  belästigen  (nur  InQn.).  —  3)  RT37^ 

a)  angelaufen,  beschlagen  (Spiegel)  Karaka  4,1.  — 

b)  mit  Beschwerden  verbunden. 

t37W^  "•  Gezwungenheit,  Dunkelheit,  Vnver- 
ständlichkeit  (des  Ausdrucks). 

l5fiyc(fm  n.  eine  best.  Krankheit  des  Augen- 
lides. 

Tsti  ^=nW  Adj.  ein  kümmerliches  Leben  führend. 
*f37i%  f-  1)  Plage,  Beschwerde.  —  2)  Dienst. 

37TR  ™.  "'»  best,  giftiges  Insect. 

37TrT^  1)  Adj.  <u  Teig  oder  Brei  gemacht  Gobu. 
2,1,10.  —  2)  n.  a)  Teig,  Paste.  C^^  aus  einer 
(Bohne  dos  Karanga)  gemacht  Act.  Grhj.  3,8,8. 

—  6)  Süssholzpaste  Biiävapr.  1,172,9.  —  c)  Gly- 
cyrrhiza  glabra  oder  echinata  Karaka  1,1.  —  3) 
ni.  oder  n.  eine  best.  Pflanze  mit  giftiger  Wurzel. 

WtrW^'hl  f.  die  Indigopflanze. 
»^ftrT'l^  und  *3nrI'II'T^  "•  «'"«  .Süssholz- 
pflanzc  RÄ6AN.  6,148. 
*3fJfI'ft  f-  die  Indigopflanze  Rägis.  4,83. 

*3ng,  wt^H  \mm,  ^lym;-  vgi.^f^. 

•s  "v 

3\Nf  1)  Adj.  {(.^})  a]  unvermögend,  entmannt; 

m.  Eunuch.  —  b)  unmännlich,  verzagt,  feig  (von  Per- 
sonen, vom  Herzen  und  von  Reden);  ra.  ScAtcdcA- 
ling,  Feigling.  —  2)  u.  Keutrum,  das  sächliche  Ge- 
schlecht. 

stl  |n<f?T  f.  1,  männliches  Unvermögen.  —  2) 
Schwäche  (eines  Grases). 

Stli  =<<!=(  n.  tnännJieAet  (7nverinö(;<n. 

StlMT»  °^r{  "oh  unmännlich  — ,  »icA  feig  be- 
nehmen. 


^^qm  -  ^m 
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^TT^IIT  ni-  eine  best.  Constellation. 
S^IsHb!.'-!  Adj.  Entmannten  ähnlich. 

^rfm.l)Fe«c/8(i(/*ei<;daiF(ie«en  (einer  Wunde 
u.  8.  w.).  —  2)  da»  in  Fäulniss  Vebergehen  Kabika 
1,20.  6,11. 
*3R^'?  ni.  der  Mond. 

^\^  1)  Adj.  befeuchtend,  feucht  machend.  —  2) 
♦ni.  Phlegma,  Schleim;  eine  besondere  Art  Schleim. 

—  3]n.das Feuchtmachen,  Befeuchten,  Feuchthalten. 
^f^H  Adj.  feucht,  fliessend. 

^T^^  f.  eine  best.  Pflanze. 
»^TJ'  m.  1)  der  Mond.  — 2)  der  Zusammentritt 
sämmtlicher  drei   Bumores   zur   Uervorbringung 
einer  Krankheit. 

W'U  iu  *|^y. 

375T  ni.  I)  Qua/,  P/aje,  Schmerz,  Leiden,  Be- 
schxterde.  Die  fünf  Klefa  im  Joga  sind  ^T^'tJ'I, 
sriTRrlT,  ^m,  S^undgPfft^Jfl;  die  Buddhisten 
kennen  deren  mehr.  —  2)  *Zorn.  —  3)  *=  ÖJJ- 

*^75T=f>  Adj.  quälend,  plagend. 

^75H  "•  Widerwille  gegen  (im  Comp,  vorange- 
hend) Kahaka  2,1. 

%5FT  m.  =  i75I  t). 

Sl\'J|IH^  l)  Adj.  Schmerzen  — ,  Leiden  verscheu- 
chend. —  2)  *m.  angeblich  5oAn. 

SJ^H'T'I  Adj.  1)  Schmerzen  — ,  Leiden  verursa- 
chend. —  2)  beschädigend. 

5^1  y^i   Nom.  ag.  Schmerz  — ,  Leidenbereiter. 
*3fTftl=tl=tl  n.  ein  best,  berauschendes  Getränk. 

H\<sU  "•  1)  männliches  Unvermögen.  —  2)  un- 
männliches Benehmen,  Schwäche,  Zaghaftigkeit, 
Feigheit.  —  3)  Schwäche  (eines  Blattes). 

SfTTT'I  m.  (älter)  und  n.  die  rechte  Lunge.  Auch 
PL^IH^?"?  n.Sg.di'e  rechteLunge  und  das  Herz. 

-.3 

3(7151  m.  Zuruf. 

^  (SRäJ)  Adv.  1)  =  l.oc.  von  1.  5fi  131,36.  — 
2)  wo?  wohin?  in  dlrecter  und  in  indirecter  Frage. 
I»ie  nachfolgenden  Partikeln  5^,  JJ,  JcJ,  ^,  ^ 
^51  und  IV=<^  heben  die  Frage  stärker  hervor. 

—  3)  wie?  C*T.  Br.  12,4,1,1 1.  In  Verbindung  mit 

H  und  5IJT  wie  stehen  mit  —  ?  was  werden  aus 
es  -s 

—  ?  SO  V.  a.  geschehen  sein  um,  aussein  mit. 
Auch  hier  folgen  bisweilen  TS  oder  ITcTJ.  ^  f^- 
lirlH  wie  steht  es  damit?  Ohne  Verbum  wie  steht 


es  damit?  «o  v.  a.  davon  kann  nicht  die  Rede  sein 
Spr.  2795.  Nach  einer  Negation  im  vorangehenden 
Satze  noch  weniger  kann  die  Rede  von  —  sein  K. 
1,67,  lu.  Insbesondere  werden  durch  zwei  oder 
mehrere  ^ffi^sensätze  hervorgehoben(so  v.a.icie 
wenig  stimmt  dieses  zu  jenem)  Chr.  129,30.  Statt 
des  einfachen^  Qndet  man  auch  ^r^ (auch  schon 
an  erster  Stelle);  auch  wechselt  cfj^  mit  57.  — 
4)  irgendwo  (mit  folgendem  lT=f5''  —  *^'  ^"  einem 
wahren  Indelinitum  wird  ^  durch  verscbiedene 
nachfolgende  Partikeln,  o)  ^^i^  (spät)  a)  =  ^rFR- 
^i^.  —  ß)  irgendwo,  —  wohin,  an  einem  bestimm- 
ten Orte,  an  einen  b.  O.  (den  man  nicht  naher  be- 
zeichnen kann  oder  will).  Mit  einer  Negation  nir- 
gends. Mit  vorangehendem  ^'^  wo  es  auch  sei.  — 
Y)  bisweilen.  —  6)  tj  a)  mit  einer  Negation  nirgends 
oder  niemals.  —  ß)  mit  vorangehendem  ^'7f  wo 
immer.  Eine  andere  Bedeutung  von  ^  s.  u.  3). 
—  c)  ^^  a)  mit  einer  Negation  nirgends.  —  ß) 
mit  vorangehendem  ^'7(  in  welcher  Sache  es  auch 
sei;  wohin  es  auch  sei;  wann  immer,  jedesmal 
wann.  —  d]  j^  a)  =  ^ffFtraFI  166,7.  —  ß)  ir- 
gendwo, —  wohin,  an  einem  bestimmten  Orte,  an 
einen  b.  O.  (den  mau  nicht  näher  bezeichnen  will 
oder  kann).  Mit  einer  Negation  nirgends,  —  wo- 
hin. In  demselben  Satze  wiederholt  hier  und  da, 
in  zwei  verschiedenen  Sätzen  hier  —  dort.  —  y) 
irgendeinmal,  — wann,  eines  Tages;  bisweilen  Ind. 
St.  10,422.  In  einem  Fragesatze  jemalf.  iMit  einer 
Negation  niemals,  in  keinem  Falle,  nie  und  nim- 
mer. In  demselben  Satze  wiederholt  dann  und 
wann,  in  verschiedenen  Sätzen  bald  —  bald.  Auf 
■Rf?  folgt  bisweilen  5T^,  an  zweiter  und  einer 
ferneren  Stelle  auch  J^FJ  tJ.  —  6)  qSf  37  ^R  — 
H^  Ff^im  wo  immer  —  da  Buäg.  P. 
*37^  f-  Fennich. 

gTsI'R'f  Adj.  wo  geboren?  MB«.  1,190,31. 

^|UI,  aiUlTr?  1)  aufschreien;  krächzen  Spr. 7669. 
summen  7087.  klingen,  tönen.  ^VH^  und  ai  |  itlr? 
singend;  summend;  klingend,  tönend.  —  2)  erklin- 
gen lassen  (ein  musik.  Instrument).  —  Caus.  ^- 
IIIQT^  erklingen  lassen  (ein  musik.  Instrument), 
mittelst  Etwas  (Instr.)  einen  Klang  verursachen. 

—  Mit  *3^  in  *3qa7'n.  —  mh  *f^  in  *nif7tn 

und  *Ra7TnF.  —  Mit  qfj  in  qf|a7ni^.  —  Mit 

*vf  in  *^grni  und  *^g7ini. 

*37'n  m.  Klang,  Ton. 

*5rni'T  1)  n».  eine  Art  Topf.  —  2)  n.  das  Klin- 
gen, Tönen. 

gTHIIrt  "•  I-aut,  Ton,  Klang. 


*97ftlrl5Ttn  ni.  Geier  Nicu.  P». 

*37rfT  und  *37f!Jöf)  (f.  '-'ffq^D  wo  befindlich? 

37^,  ^  Sil  TR  und  l|7?It7  kochen,  sieden  (Irans, 
und  intraus.  von  einem  Topfe);  vor  Gluth  vergehen 
(vom  Herzen)  Uarshak.  142,1 ;.  37ISIr?  gekocht,  ge- 
sotten. —  Caus.  37T^^TR  kochen,  sieden  (Irans.). 
—  Mit  37 omÄocAen.  Pass.  vor  Gluth  vergehen  (vom 
Herzen)  K.äd.  176,3.  —  Caus.  auskochen.  —  Mit  f^ 
Caus.  fehlerhaft  für  f^^.  —  Mit  H^I  Caus.  ein- 
kochen.  —  Mit  ^\j^  siedend  heiss  werden  Bälah. 
134,1).  —  Caus.  durchkochen  lassen  Kabaka  8,1  2. 

37W  m.  Decoct,  Extract. 

3751'T  n.  das  Kochen. 
*3rr?I^T  f.  eine  aus  Buttermilch  bereitete  Speise 
NiGu.  Ph. 

17T2TrT  1)  Adj.  s.  u.  37?T.  —  2)  f.  SETI  ein  best. 
Präparat  aus  Curcuma,  Asa  foetida  u.  s.  w.  mit 
Buttermilch  Buävapb.  2,20.  —  3)  *(wohl  n.)  ein 
berauschendes  Getränk  aut  Honig  Nigh.  Pr. 
*ef7T?IrTK^  m-  Liqueur  Niflu.  Pr. 

37^:FST  Katuop.  1,28  falsche  Lesart. 

^TH^IH  Adj.  wo  wohnend?  MBh.  1,190,31. 

37rQ  ni.  ein  best.  Yogel. 

a7^  "'•  P'-  eine  grössere  Art  von  Brustbeeren 

(Comm.  zu  TS.). 

gTH  m.  das  Suffix  ^H  (^R)  238,2  6.  240,5. 
^  's       ^ 

^l^-ül  Adj.  »PO  befindlich? 

37^  m.  ein  gewähnlicher  (SAvana-)  Tag. 

57IT^r^  Adj.  (f.  5)  nur  hier  und  da  vorkom- 
mend  Nj.äjam.  1,3,32.  Comm.  zu  Apast.  Qr.  12,7,12. 

37111  m.  Klang,  Ton  DhOrtan.  3. 

37M  ni.  1)  das  Kochen.  —  2)  Decoct,  Infuso- 
Decocl.  —  3)  *Schmerz,  Leid,  Ungemach. 

37T?im(1'=?3  Adj.  zu  kochen,  zu  sieden. 
*9lliä(IÄ=<  1)  Adj,  durch  Kochen  entstanden.  — 
2)  n.  blauer  Vitriol  als  Collyrium. 
*37?T,  37?rTrI  t.  l.  für  r;^^. 

^^I,  t^s^lJIrJ  Nebenform  von  tsJJT  in  Maitb.  S. 
und  KÄTü. 


51  1)  Adj.  in  r?R?f  und  JJJtI.  —  2)  *ni.  a)  Yer- 

nichtung.  —  b)  Weltuntergang.  —  c]  Blitz.  —  d) 

Feld.  —  e)  Feldhüter.  —  f)  ein  Rakshas.  —  g) 

Vishnu  als  Mannlöwe. 

*7lll  oder  *?T¥,  ?rs?^  oder  $1^  (IlfrTaP^ra); 

^  -s  ^  'S 

l.i^lll  m.  n.  (nur  einmal)  1)  Augenblick,  so  v.  a. 
Zeitpunct.  —  2)  Augenblick,  so  v.  a.  eine  ganz  kurze 
Weite.  5Tin^?=FT  einen  A.,  für  eine  g.  k.  W.  168,9. 
^Vim  dass.  und  in  einem  A.;  5IlM  ''»  einem  Ä.; 
STIITR  nacA  einem  A.,  alsbald,  sogleich;  f^;  ^- 
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UnfT  sogleich  darauf;  STttTFr?  —  STIITR  •»  <Ji>»etn 
Augenblick  —  t'm  näcktfen  A.  Spr.  7513.  cTHI  jeden 
A.;  cTnT°  ''n — .  nach  einem  A.,  während  einet  A., 
momentan  (°HT^^  BbIg.  P.  3,3,2 1 );  5TTIT  ^ITJ"  »'"'' 
«enen  J.ge(iM/denChr.43,2.— 3)ein6ei/.i?ei7o!)jcAn««. 
In  der  Astroii.  48  Minuten  (Ganii.  1,17.  Ind.  St.  10, 
203),  sonst  schwankend  zwischen  4  Minuten  und^/j 
(**/ss)  Secunden,  —  4)  ein  freier  — ,  geeigneter  — , 
gelegener  ÄHgenblick,  Gelegenheil, — zu  (im  Comp. 
Torangehend).  STlf  ^TJ"  <"'«'■  ^  Jmd  [Gea.)  Ge- 
legenheit geben;  STHT  c?R  G.  finden.  —  3)  ein  fro- 
her— ,  festlicher  Augenblick,  Fest  Mkgu.  9.  °'^^ 
freudenlos  Di«*ii.  a,U.  —  6)  Moment,  Phase.  — 
7)  *ei'ne  Haupt-Mondphase.  —  8)  *  Abhängigkeit. 
—  9)  »JJfiHe. 
2.*H'n  m.  =  R^in  G»i.. 
*5T'n5TÜI'T  Adv.  n«r  einen  Augenblick. 
*5T'n^  m,  FerujBndungi,  Wunde. 

5Tin^  1)  *m.  Astrolog,  —  2)  f.  ^T  a)  Nacht.  — 
b)  *  Blitz  G*L.  —  c)  *Gelbwur!.  —  3)  n.  a)  =  ^- 
ÜT^F^Jn.  —  6)  *  »Fa«er. 

5Tni57°fJ^  m-  <*««■  Mond. 

^rmS'I^T'  m. Nachtwandler,  so  v.  a.  ein  Raksas. 

dUldh'«^  n.  Nachtblindheil,  Visus  diurnus. 

^Ui<i  ^'I^  Adj.  ericAi'enen  und  sogleich  wieder 
verschwunden  HabätIhak,  73,4.  Habsuak.  41,6. 

5Tni?5I  ni.  der  Mond  Balab.  89,«. 

itIUH  n.  das  Verletzen,  Verwunden. 

5TUHy<iy  Adj.  ungenau  für  Snn^^^  Mbkkb. 

76,16. 

*ÜU|RHTfT  in.  Delphinus  gangelicus. 

*cT1I'7  m.  VertcMndunj,  Wunde. 
o 

♦^Ttnu-um  und  *^m5mT  r.  bih:. 

STÜIT^  m.  der  beständig  vorsichgehende  Verfall 
der  Dinge,  beständiger  Wechsel  (buddh.).  °^X^  m. 
Qa8k.  zu  Bädab.  2,1,«». 

^TUPTT^  und  °^^  [(■  SIT)  Adj.  alsbald  zu- 
sammenbrechend. 

dUWrH  Adj.  nur  ein  Augenblick  seiend  II.  1,45,3. 

dUlRT^  <"•  nur  ein  Augenblick,  Acc.  nur  einen 
A.,  Inslr.  in  einem  A. 
*5TnT^Tfq^  m.  Taube. 

SUir^rärFFT  1)  Adj.  alsbald  zusammenbrechend. 
—  2)*in.  ein  Buddhist  {dereinen  STtdfsiyy  =5T- 

tJPT^  onm'ntni*). 

^    r 

?Ttn^?n.eineg/t<cii'ieAe5/undeVABAa,JoeAj.4,(. 
TiUMI^  f-  alsbald  zu  erwartender  Kegen. 
ciUP.I«  AdT.  a«/"  Augenblicke. 
cHITTtT^  n.  eine  A/eine  Weife,  fsj?  fgfüHIlrTp^ 


Ace.  einen  Augenblick,  Lac.  nach  einer  Weile,  hier- 
auf. F?H:  °\  13*,<. 

SfnU^fl  1)  Adj.  (f.  T)  a]  nur  einen  Äuget  blick 
während,  momentan,  jeden  Augenhliek  wechselnd, 
fiom.  abstr.  °fll  f.  (QaSk.  zu  Bädab.  2,2,2  5)  und 
°'^  n.  —  6}  einen  freien  Augenblick  sich  machend, 
für  einen  A.  sich  frei  machend,  »ine  Gelegenheit  er- 
greifend. —  2)  *  f.  äETT  Blil:. 

^Jfwf\^^  m.  =  ^niHir^i?"  f".  srnmi')  t»fiii. 

zu  RtntB.  2,1,1  s,  T.  1. 

*c!ftlrl  Adj.  von   1.  ^m. 

"tTI  III  rllH  Abi.  Inf.  TOn  5T'l  »encMnden  Cat.  Bb. 

14,8,<4,i. 

tTTÜI^  1)  Adj.  a]  einen  freien  Augenblick  habend. 

—  b)  *  momentan,   vorübergehend.  —  2)  *f.   'jt 

Nacht. 

*5innRIganaSa3Tf|. 

clr?  1 )  Adj.  s.  u.  cT^,  —  2)  f.  3^  ein  verletztes. 
•s 

geschändetes  Mädchen.  —  3)  n.  a)  Verletzung, 
Wunde;  Contusion ;  rupture  or  ulcer  of  the  respir- 
atory Organs  Wisk  321.  —  6)  das  6le  astrologi- 
sche Haus. 

STH^R  m.ein  aus  Verletzung  {übermässiger  An- 
strengung) entstandener  Büsten  Buätapb.  4,7  5. 
*'7lr1=hr1  in-  Semecarpus  Anacardium  Nigh.  Fe. 

STrT^ir?  Adj.  =  tTRsT  !)•  rSIWr  m.  Bhatapb.  6,4  5. 
*5TrT3  1)  m.  Conyza  lacera.  —  2)  f.  511  und  | 
tack  (5TT5n). 

iHrlsT  1)  Adj.  von  einer  Verletzung  herrührend. 
TöJHT  m.  Bhatapb.  6,44.  cfil^  m.  eine  best.  Form 
des  Hustens.  —  2)  n.  a)  Blut.  —  6)  *Eiter. 
*3f?sI"H^  n.  B«««  Gal. 
5T?J5rWTr^  Adj.  Blut  speiend  Brätapb.  3,96. 
5T^7|c^m   n.  das  Verwachsen  — ,  Heilen  einer 
Wunde. 

*5Tr?T5?lrö'r  m.Argyreia  speciosa  oder  argentea. 
irTrT^II  m.  eine  durch  Verletzung  entstandene 

Wunde. 
r 
^THfrrnT  n.  Verlust  der  Bewegungsßhigkeit  So?b. 

1,270,1  s, 
*^rT^7  n.  Aloeholz. 

SlrTP-n^  m.  die  Stelle  eines  H  a  r  i  s ,  von  der  man 
Etwas  davongenommen  hat. 

cTTfT  f,  1 )  Verletzung,  Beschädigung.— 2)  liinbusse 
Spr.  7336.  —  3)  Schaden,  Nachtheil.  —  4)  Fehler. 
—  5)  FernicAtunf/,  Zugrunderichtung,  Beseitigung, 
Kniferming. 

STTfT'T  Adj.  Ijeinc  Verletzung  habend  Kabaka  6, 
17.  —  2)  am  ^rT'Fira  leidend  Buätapb.  1,94. 

BHW^  Adj.  =  STrlsT  l).  ^im. 


^FTT^o.  Beschädigung  der  Gedärme  durch  einen 
eingedrungenen  Körper  Boätapb.  5.81.  sj. 

BET^  1)  Adj.  =  5TrTir  1).  —  2)  n.  Blut. 

^tTT  Nom.  ag.  1)  scissor,  Vorleger  (ron  Spei- 
sen). —  2)  Ver  — ,  Austheiler.  —  3)  Aufwärter, 
insbes.  Thürhüter ;  auch  Kümmerling.  —  4)  Wa- 
genführer. —  5)  Wagenkämpfer.  —  6)  Bez.  ver- 
schiedener Mischlingskasten.  —  7)  *Bein.  Brah- 
ma n 's.  —  8)  *  Fisch. 

5r5r  1)  n.  o)  Sg.  und  PI.  Herrschaft,  Obergewalt, 
Macht,  imperium.  —  6)  Sg.  und  PI.  die  Gesammt- 
heit  der  Herrschenden.  — c)  der  herrschende,  fürst- 
liehe Stand,  die  zweite  Kaste.  —  d)  Fürslenwürde. 
—  e)  ein  Angehöriger  der  zweiten  Kaste.  —  f) 
*  Beicht  hum.  —  g)  *  Wasser.  —  h)  *  Körper.  —  i) 
*Tabernaemontana  coronaria  Ragan.  10,143.  Spf 

r 

T.  I.  —  2)  *f.  3  eine  Angehörige  der  zweiten  Kaste. 
cTW^öf  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

r 

I.^T^yr  m.  die  Pflicht  der  zweiten  Kaste  4S,3S. 

2.  ?T3f5IIT  m.  N.  pr.  =515^4^  2)  und  ST^Tgi'  VP.* 

^  <- 

4,43.44. 

'    r 
STSIIPT^  1)  Adj.  die  Pflichten  der  zweiten  Kaste 

erfüllend   MBu.  5,179,37.  —  2)  m.  N.  pr.  eines 

Fürsten. 

STsnjFH  in.  eine6eff.  Begehung  beim  RAgasäja. 

^sPT  m.  Satrap. 

TlTJ^-Hrl  ">•  Meister  der  Herrschaft. 

^"^äp^  m.  ein  Angehöriger  der  zweiten  Kaste; 

o 

im  Terachtlichen  Sinne  so  t.  a.  ein  Ksbatrija 
der  Geburt  aber  nicht  der  Handlungsweise  nach. 

iTl3tHrl   1)  Adj,  Subst.  Träger  — ,  Bringer  der 
Herrschaft.  —   2)  m.  ein  Angehöriger  der  zweiten 
Kaste. 
*5I^^f^  (!)  ni.  Bein.  Qatadhanvan  s  Gai., 

tI^^F^  d,  der  Inbegriff  des  Kshatra  ^at,  Bb. 
14,8,14,4.  Vgl.  Beh.  Ab.  Up.  5,13,4. 

^3fCfUT  m.  Verknüpfung  des  fürstlichen  Standes. 

cfsT^J'  n.  da.«  Wesen  des  Kshatra  Ait.  Bb.  8,7. 

d^cjT'T  Adj.  dem  fürstlichen  Stande  zugethan. 

^T'TSItT  Adj.  mit  fürstlicher  Würde  begabt. 

?r3I^y'T  Adj.  Herrschaft  fördernd. 

ET'fl^'Jl    f-   <"«   Wissenschaft  des   Herrsch tr- 
slandes. 
*?r5r^?f  m,  Pterospermum  suberifolium. 

?f3fc?'5'  "1-  N-  pr.  eines  Fürsten. 

5r5f^Tir  ni-  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Manu 
Raukja. 

SrSRy  m.  N.  pr.  =  ^'^5^. 

'■  -s  <■ 

Hsl^T  m.  der  Veda  der  zweiten  Kaste.- 
STBr^TT  Adj.  im  Glanz  der  Herrschaft  stehend. 


^^TRsr  -  w\ 
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^jjnöl  m.  «ine  best.  Opferhandlung. 

^jfflTR^  n-  Name  zweier  Säman  Tändja-Bk. 
9,2,7.  iä. 

(j(V(|r^l|  Adj.  zur  zweiten  Kaste  gehörig  R.  1, 
1,96. 

^[^J^cf^\^ A.di.'ichauf  das  Kshalr 3  stützend 

^Tf'f  Adj.zrtr  zweitenKastegehorigy'jkSTwAj'io. 
i.  qjTWi  1)  Adj.  Subst.  herrschend,  mit  den  Eigen- 
schaften eines  Herrschers  begabt,  Herrscher.  —  2) 
ni.  a)  ein  Angehöriger  des  Fürsienstandes,  —  der 
xtveiten  Kaste.  Am  Ende  eines  adj.  Comp.  f.  m. 

—  6)  PI.  N.  pr.  eines  Volkes  Varäu.  Brh.  S.  14, 
2  8.  —  c]*ein  rothes  Pferd  Gal.  —  3;  f.  51  a)  eine 
Angehörige  des  Fürstenstandes,  —  der  zweiten 
Kaste,  fl  ^T?im  so  v.  a.  deine  zur  zweiten  Kaste 

gehörige  Frau  42,18.  —  6)  Bein,  der  Ourgj.  — 

r 
4)  *f.  S  die  Frau  eines  Angehörigen  der  zweiten 

Kaste.  —  5)  n.  Herrschermacht,  —  würde. 
2.^f^^Ad}.  Sin.  D.  78,21  fehlerhaft  für  ^fsffT; 
Tgl.  Spr.  4023. 
*^nWJ^  f.  Demin.  von  1.  ^13^  3)o). 

^rnPTrlT  f.  und  Tlf^ma"  II.  Stand  —  ,  Würde 
eines  Ksha trija. 

5Tr5rfT3^  Adj.  sich  fälschlich  Kghatrija  nen- 
nend. 

^t^f^T^  m.  das  Opfer  eines  Kshatrija  ^.kx. 
Bk.  13,4,1,2. 
*?rT^'T^^T  f-  eine  wilde  Gurkenart  Rägan.  7,1 62. 

^r^nr^in  Adj.  VertUger  der  Kshatrija. 
*  ETI 'ffTTIIIT  f.  eine  Angehörige  der  zweiten  Kaste 
und  die  Frau  eines  Mannes  der  zw.  K. 
*5rr3[^TT^  m.  Bein.  Para^ur^ma's  Gal. 

<dJ?T^T5T^  m.  N.  pr.  beruht  auf  einer  falschen 
Trennung  von  mf^^TilfT^T^  VP.  4,14,2. 

qT^TTSIfl  '«•  N.  pr,  eines  Fürsten. 

-X— *^ 

l.q^7,  ETffI  i]  vorschneiden,  zerlegen,  schlachten. 

—  2)  vorlegen,  vorsetzen  (Speisen).  —  3)  sich  vor- 
legen, zugreifen,  verzehren.  —  4)  *  bedecken  (einer 
Etymologie  wogen).  —  Mit  ^fH  in  W^^ffTT. 

2.  ^■^  Adj.  in  ^T^f . 

5l^H  n.  i}  Yorlegemesser  KV.  10,106,7.  —  2) 
*  Speise.  —  3j  *  Wasser. 

L^TT  1)  5HniTrI  a]  verletzen,  verwunden.  —  6) 
zerbrechen.  —  2)  ETIflfl  sich  verletzen,  wund  wer- 
den.  —  3)  Partie,  ^fj  a)  verwundet,  verletzt.  —  b) 
was  eine  Einbusse  erlitten  hat,  was  Schaden  ge- 
nommen hat.  —  c)  zerstört,  vernichtet,  zu  Grunde 
'  gerichtet,  beseitigt.  —  Mit  ^3^,  °5TrI  verwundet, 
verletzt.  —  Mit  qT^,  °5TfI  1)  dass.  —  2)  was  eine 
II.  Thoil. 


Einbusse  erlitten  hat,  was  Schaden  genommen  hat. 

—  Mit  fif,  °^  verivundet,  verletzt.  —  Mit  ^ftl^, 
o^  dass.  —  Mit  Clf|f%,  o^Trl  dass. 

2.  5T^  3te  PI.  Aor.  von  1.  p=R  30,16. 

3.  5T^  in  H>T?f=T. 

^TtTT  Noni.  ag.  der  Alles  erträgt,  .4.  verzeiht. 

5T?IS?J  Adj.  2«  verzeihen,  dem  zu  verzeihen  ist 
iSi,i.  Auch  n.  impers.  mit  Gen.  der  Person  (99,2  2) 
und  Abi.  der  Sache. 

l.qT'7,  5T^TfI  und  ^nfl  Enthaltsamkeit  üben,  sich 
kasteien.  —  Mjt  ^^  Med.  dass. 
2.^,  ^T^ffiH  und  c>rT  s-  Caus.  von  3.f^. 

4.  cTT,  5T^f?I  Rt.  S,9  fehlerhaft  für  TW(. 

5.  ^q  f  1)  iVacAt.  5TtTH,  vT^fl  und  ^qi  bei  IVacht. 
Nacht  als  Zeitmaass  so  r.  a.  Tag.  —  2)  Dunkelheit. 

—  3)  *  Wasser 

*qTq  Adj.  gana  CftUf^.  m.  Laut.  341,16  fehler- 
haft für  ^.  , 
l.^miT  1)  m.  a)  ein  buddhistischer  oder  Gaina- 
Bettler.  —  b)  *PI.  eine  best,  buddhistische  Secte. 

—  c)  ein  best.  SamAdhi  Käkanu.  92,19.  —  2)  f. 
m  N.  pr.  einer  Jogint  Uemadri  2,a,93,10.  fgg.  — 
3)  u.  Enthaltsamkeit, KasteiungM.i,li  9 {lldschrr.). 
Ooflers  durch  Pause  im  Studium  erklärt;  vgl.  2. 
gfqtn  3)  6). 

2. 5rTOt  1)  Adj.  am  Ende  eines  Comp,  vernichtend. 
Vernichter.  —  2)  m.  Bein,  ^i^a's.  —  3)  n.  a)  das 
Vernichten,  Unterdrücken,  Vertreiben,  Verringern. 
T^T^^°  RÄOAT.  7,433.-6)  das  Hinbringen,  Ver- 
bringen (einer  Zeit),  Warfen  Gaui.  Vivädak.  132, 
9  (^tn  T.  I). 

ST'^m^  m.  1)  Bettler,  insbes.  ein  nackt  einher- 
gehender Gaina-Bettler  Kio.  34,6.72.5.  —  2)  N. 
pr.  eines  Autors. 

1.  *5TtTilit  f.  =  iqtrit. 

2.  ^f^niT  Adv.  mit  >T  die  Gestalt  eines  Bettlers  an- 
neAmen. 

*?T'75'7  "'•  Beleidigung. 

^TTTO^  Adj.  vernichtend,  die  Absicht  habend  zu 
o 

vernichten,  —  tilgen;  mit  Acc. 

3 

^m  f.  1)  Nacht.  Als  Zeitmaass  so  v.  a.  Tag.  — 
2)  *Gelbwurz. 

^mmX  m.  der  JUond  Dacak,  83,1«.  KÄu.  3,12. 

E=P7T=firI  m.  dass.  gic  13,53. 

^rm'cl^  ni.  Nachtwandler:  i)  ein  Kakshas.  — 
2)  Nuchtthier,  Nachtvogel.  —  3)  Bein,  von  Nirrti 
Vauäu.  Jocaj.  6,21. 

^TI^TsI^  n.  Nachtthau  Käd.  28,1 1. 

qTTOm.  =  ^ra^  1)2). 


^I^TrT'l  m.  Ausgang  der  Nacht,  Tagesanbruch. 
^m^Wf  m.  der  Mond. 

ET^FETi  n.  =  ^nn^if. 

*?n7T'7ffT  m.  1)  der  Mond.  —  2)  Kampfer. 
»rlHIH«^  m.  die  Sonne. 
Tf^TT^ni  m.  der  Mond. 
^^T^Vm^l  ni.  Bein,  giva's. 

r 
^^^^  Mitternacht. 

^^T^rT  und  ^tl'Rrr  m.  Herrscher. 

vTTI^fTI'T  n.  Ende  der  Nacht.  Loc.  am  folgen- 
den Morgen  Da(ak.  76,4. 

ST'Tl^Tfr  Adj.  in  der  Nacht  seinen  Lebensunter- 
halt findend. 

^ISa^KJ  m.  =  ^qTfTT  R.  5,1 9,3 D.  , 
°5Tqi5iq  Adj.  in  der  Nacht  liegend  auf 

^TMrl^U  Adj.  2«  verbringen.  qT5Pt  WJ:  Kiu. 
11,117,15. 

<HHS(I  m.  der  Mond  Vis. 

1.  ^IT,  #TH  (episch  auch^TirfrT),  *^fqiH,  *?TFCI- 
IfT  und  5F^fr  (BuÄG.  P.)  1)  sich  gedulden,  sich 
ruhig  verhalten,  sich  bescheiden,  seinen  Unwillen 
zurückdrängen.  ^tT  a)  geduldig.  —  6)  n.  impers. 
Spr.  2013.  —  2)  sich  in  Etwas  (Dat.)  fügen.  —  3) 
Etwas  (Acc.)  geduldig  ertragen,  ruhig  hinnehmen, 
sich  Etwas  gefallen  lassen.  tITtT  mit  pass.  Bed.  — 
4)  Jmd  (Gen.  oder  Dat.)  Etwas  (Acc.)  verzeihen, 
nachsehen.  Partie.  ^IH  und  5TfiTf7-  —  5)  Jmd 
(Gen.)  Etwas  (Acc.)  gönnen,  verstatten,  dass  (Po- 
tent.). —  6)  Jmd  (Acc.)  leiden,  ruhig  gewähren  las- 
sen, nachsichtig  sein  gegen.  —  7)  vermögen,  im 
Stande  sein;  mit  Infin.  —  8)  *Jmd  (Acc.)  Wider- 
Stand  leisten.  —  Caus.  iHHMTrT  und  ^ftTTcT  1) 
Jmd  (Acc.)  wegen  Etwas  {Acc.)  um  Verzeihung, — 
Nochsicht  bitten.  —  2)  Etwas  (Acc.)  geduldig  er- 
tragen. —  Mit  ä^PT  1)  sich  gnädig  erzeigen.  —  2) 
einer  Sache  (Dat.)  günstig  sein,  verstatten.  —  3) 
begnadigen.  —  Mit  fPT  Jmd  (Acc.)  leiden ,  ruhig 
gewähren  lassen. 

3  S 

2.  qTT  (stark  ^FR,  schwach  ^^  und  rtj)  f.  Erdbo- 

•s  •\  -\  v 

den,  die  Erde. 

3  3 

^m  1)  Adj.  (f.  5Ti  a)  geduldig.  —  b)  ertragend, 
aushaltend,  Widerstand  leistend;  die  Ergänzung 
im  Comp,  vorangehend.  —  c)  einer  Sache  gewach- 
sen, tüchtig,  vermögend,  im  Stande  seiend;  die  Er- 
gänzung im  Loc,  Inün.  oder  im  Comp,  vorange- 
hend. —  d]  Jmd  (Gen.)  gereogert.  —  e)  erträglich. 
^  qiqfrr^;  ^^  Sff^Irt  ^^^  mit  schlechten  Freun 
den  zu  verkehren  ist  unerträglich  Spr.  5931.  —  f) 
geeignet,  passend,  angemessen,  recht,  erspriess- 

16 


122 


^  -  5IX 


lieh;  mit  Gen.  der  Person.  —  g]  sich  zh  etwas 
eignend,  Etwas  entsprechend,  das  geeignete  Object 
von  oder  für  Eltcas  seiend;  die  Ergänzung  im 
Dat.,  Gen.,  Loc,  Infin.  oder  im  Comp,  vorange- 
bend. Ein  Inflii.  und  ein  im  Comp,  vorangebeudes 
Nom.  act.  (214,22)  ist  passiviscb  zu  übersetzen.  — 
2)  m.  a)  BeiD.  tiva's.  —  6)  *eine  Art  Sperling. 

—  3)  f.  ^TfTT  a)  Geduld,  Langmulh,  IVachsicht,  in- 
dulgentia;  mit  Loc.  der  Person.  dMT  '^^  Nach- 
lieht  üben  gegen,  Geduld  haben  mit  (^TrT  oder 
Gen.).  Auch  porsoniücirt,  insbes.als  Tochter  Dak- 
sha's.  —  fr)  Zahmheit  (einer  Gazelle).  — '  e)*Wi- 
derstand.  —  d]  die  Erde,  Erdboden,  Ijrde  als  Stoff. 

—  e)  Bez.  der  Zahl  Eins  Gawt.  1,23.  —  f)  Bein. 
der  Durgl.  —  g)  *Acacia  Catechu.  —  h)  ein 
best.  Metrum.  —  •)  N.  pr.  a)  einer  Hirtin.  —  ß) 
einer  Verfasserin  von  Mantra  bei  den   ^äkta. 

—  Y)  »eines  Flusses,  =  ^Sf^rft  Gal.  —  *)  »feh- 
lerhaft für  5T^  IVacht. 

^TRnrnr  Adj.  geduldig  stt  ertragen,  was  man 
sich  gefallen  lassen  kann. 

5IR3T  f.  Befähigung  zu  Etwas,  das  Sonnen, 
Vermögen  Spr.  51. 

Tfcn?  n.  dass.;  die  Ergänzung  im  Loc.  oder  im 
Comp,  vorangebend  (Kcll.  zu  M.  9,161). 

^q^f{  Adj.  1)  der  das  Angemessene  kennt.  — 
2)  Kiru.  10,9  fehlerhaft  für  ^TTR^rl  !)• 

*wrm  Adj.  =  TiTmFT. 

•5I1I°R(  m.  N.  pr.  eines  Jaksha  Gil. 

^Hl^fiirüM  n>.  N.  pr.  eines  Autors. 

^TTI^I'  Adj.  im  Erdboden  sieh  außallend,  un- 
terirdisch, 

r 

tIHNIT  '"•  N.  pr.  eines  Verfassers  von  Man- 
tra bei  den  (lAkta. 

^FflrFTT  m.  der  Planet  Mars. 

(3MIH^  >'.  Erdboden  Bälar.  82,1. 
»dMIS!*!  m.  lHoringa  pterygosperma  Räcan.  7,2C. 

cWNTfl  ni.  Fünf,  König. 

^FTltTT,  "TW  und  ''qr^  JmdfAcc.)  um  Verzei- 
hung  bitten  Agm-P.  36,1 6.  43,1 9. 

5|inHfT  m.  Berg  Käd.  4,2. 

5TOlHU5?n  n.  Erdkreis,  die  ganze  frde Spr. 2036. 

clHllci.^" IrHH ii (=lH  Adj.  wobei  der  IS'achweis 
der  Kachsieht  und  der  eigene  Sehaden  angegeben  ist 

S14,28. 

HTT^tT  1)  Adj.  a)  geduldig,  langmüthig,  nach- 
sichtig.  —    b)  zahm,  fromm  (Elephant).   —  2)  f. 

°c<f1i  ein  Frauenname. 
c 
irIHMCI  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Devala 

VP.»2,2«. 


5T^nn^  Adj.  =  dHNtj^l)")  57,19.  60,18. 

TfriT^TJ^ft  f.  Titel  eines  Werkes. 
*5TfrTfT5"  Nom.  ag.  =  vTRigH  l)o). 

5TTRf|5JI  Adj.  ruhig  hinzunehmen,  was  man  sich 
gefallen  lassen  kann. 

^TITpT  1)  Adj.  =  ^TRT^rT  IJa);   mit  Loc.  der 
Person.  —    2)  *  Maulthier  Gal. 
*W^  eine  best,  hohe  Zahl  (buddh.). 
*W^,  ^^^  und  ^rqqffi  (^IraiiT,  ^l^T). 

{^^)  ^m^Xdj.im  Erdbodenbefindlich,irdisch. 
l.^q  1)  Adj.  wohnend  RV.  3,2,13,  8,33,4.  —  2) 
m.  (adj.  Comp.  f.  SfT)  a]  Wohnung,  Wohnsitz,  Auf- 
enthalt; Sitz  — ,  Ort  des  Kakaka  3,5.  Im  Epos  häu- 
fig von  der  Behausung  Jama's.  —  b)=J^\c{Stamm, 
Ko/A  RV.  1,123,1. 

2.  *^  m.  Herrschaft  Säj.  zu  HV.  7,46,2. 

3.  vfq  1)  m.  o)  Abnahme,  Verminderung,  Verlust, 
das  zu  Ende  Gehen,  Versiegen,  Untergang,  Ende, 
das  zu  Mchte  Werden.  ^^  Wf,  —  qj,  —  ^  oder 
3^-5  sich  vermindern,  abnehmen,  sieh  verlie- 
ren, zu  Ende  — ,  zu  Grunde  gehen,  untergehen. 
^q  ^  zu  Grunde  richten.  —  b)  Auszehrung,  ins- 
bes.  Lungenschwindsucht  Hbmadbi  1,614,2.  —  c) 
*  Krankheit  überh.  —  d]  Untergang  der  Welt.  — 
e)  eine  negative  Grösse,  Minus  Arjabu.  3,22. —  f) 

=    ^fqRIfT.    —   9)     =    5Tm^    GaNIT.    PllATJABD.     12. 

—  A)  N.  pr.  eines  Fürsten  VP.2  4,I67.  —  2)  f.^T 
N.  pr.  einer  Jogini  Ubhadri  2,a,94,2.  fgg.  —  3) 
n.  das  letzte  Jahr  im  60jährigen  Jupitercyclus. 

5TqöfJ^  1)  Adj.  n)  am  Ende  eines  Comp.  Unter- 
gang bereitend,  zu  Nichte  machend.  Nom.  abstr. 
o^  n.  —  <fc)  Spr.  1713  wohl  fehlerhaft  für  ^J^- 
öf\^.  —  2)  m.  das  49te  Jahr  im  60jährigen  Jupi- 
tercyclus. 


TlM=tirlJ  Nom.  ag.  am  Ende  eines  Comp.  = 
5[q^  l)a)10S,28. 

■rTqqiTR  m.  Husten  bei  der  Schwindsucht  Ka- 
raka  6,20. 

5T<^=tillHH  Adj.  einen  solchen  Husten  habend 
ebend. 

(TJtj^rl  1)  Adj.  Verderben  bringend  Varab.  Jo- 

OAj.  7,21.  Am  Ende  eine;  Comp.  .-jdnaAme  —  ,Ver- 

lust   — ,    Untergang  verursachend.   —    2)    m.  = 

3.  5Tq  3). 

.  r 

5Tqqi7  Adj.  (f.  5)  Untergang  verursachend;  die 

Ergänzung  im  Gen.  oder  im  Comp,  vorangehend 
Hrmädri  1,807,1!). 

1.5Tqin  1)  Adj.  etwa  wohnlich.  ^ÜI  TS.4,i5,«,1. 
Vgl.  ^TÜI-  —  2)  *m.  a)  ein  Ort  mit  ruhigem  Was- 
ser. —  6)  *  Bucht,  Hafen.  _  3)  *n.  Wohnung. 


2.  °5T'7'n  Adj.  vernichtend,  vertreibend. 
*5fqR'K  ni.  Bignonia  snaveolens. 
»TiqSI  m.  fehlerhaft  für  ?Tgg  2). 

^qt^^H  m.  der  Tag  des  Welluntergangs  Har- 
9BAK.  133,3. 

5TqST7  Adj.  .Männer  beherrschend. 
*WHlJWft  f.  eine  best,  officinelle  Pflanze. 
*vfqq5T  m.  die  Zeit  des  abnehmenden  Mondes. 

^^^'m  m.  «n  überschüssiger  lunarer  Monat, 
welcher  bei  der  .iusgleichung  der  lunaren  mit  der 
Sivana    Zeil  ausgeschieden  wird. 

^rqfq^cCf  Adj.  SU  Grunde  i«  richten,  zu  ver- 
nichten. 

^rqiflJT  m.  Auszehrung  Hemädbi  1,614,10. 

^Tq^lTlT'!  Adj.  die  Auszehrung  habend  ebend. 
9.  Nom.  abstr.  "TTFW  d. 

STTH  Wohnung  in  3^°. 

!r1MI«5  m.  ein  überschüssiger  lunarer  Tag,  wel- 
cher bei  der  Ausgleichung  der  lunaren  mit  der 
Sivaaa-Zeit  ausgeschieden  wird. 

5ITq^  Adj.  die  Auszehrung  habend  NÄn.  12,02. 

^TTqqr^  (Conj.)  Adj.  der  Abnahme  unterworfen 
(Mond)  Spr.  1713. 

^NrTrTT  f-  das  zu  IVichte  Gemachlwerden  QaSk. 
zu  Bäuar.  3,1,8  (S.  732). 

^Tq^  u.  Vergänglichkeit. 

5TTq'I  Adj.  1)  abnehmend,  sich  vermindernd. t- 
2)  vergänglich.  —  3)  schwindsüchtig. 

^tq^  Adj.  1)  vergänglich.  —  2)  «ernicAfend. 

^qi'T5I'7  m.  bei  den  Gaina  vollständiges  zu 
Nichte  Werden  (des  Thätigkeitsdranges). 

^RU  in  g?IH3I. 

^^,  ^if^  (metrisch  auch  ^T^^)  und  *^f^TH 
1)  /Hessen,  strömen;  von  Wassern  u.  s.  w.  —  2) 
gleiten.  —  3)  zerftiessen,  zerrinnen,  schwinden, 
vergehen,  zu  Nichte  werden.  —  4)  einer  Sache  (Abi.) 
verlustig  gehen.  —  3)  Etwas  (Acc.)  strömen,  aus- 
strömen, giessen.  ^'^^  Urin  entlassen  Karaka  2. 
«.—  6)  ohne  Object  einen  Strom  entlassen.  —  Cau«. 
^TI^TIfT  i]  fiiessen  lassen,  entlassen  (Harn,  Kotb). 
—  2)  begiessen,  besudeln,  insbos.  mit  ätzenden 
Stoffen  MARK.  P.  8,U2.  —  3)  Jmd  (Acc.)  eines  Ver- 
brechens (Loc.)  beschuldigen  MBii.  2,3,104.  —  Mit 
3^IH  1)  hindurchströmen  durch  (Acc.)  —  2)  über- 
strömen. —  Mit  ^Tff^  Atnu'6erjfröme«  zu.  — 
Mit  51^  zuftiessen  auf,  einströmen  in.  —  Mit  ä^PT 
1)  zuströmen  auf,  umströmen.  —  2)  beströmen. 
begiessen.  —  Mit  ^^  begiessen,  besudeln  (mit  .Sa 

men)  MBu.  8,43,43  (wo  jgcld^W:  st  y=<^iHrT: 
zu  vermuthen  ist).  —  Caus.  hinabfliessen  lassen  auf     ^ 
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Acc.)  — Milä^  Caiis.  i)herfliessen  macAenTiNi«*- 
Bk.  11,3,10.  t  I.  —  2)  begiessen.  —  3)  schimpfen 
ViTÄDAE.  —  4)  Jmd  ( Acc.)  in  üblen  Ruf  bringen. 
'^ISTTTJfT  bescIwUen.  —  Mit  3^  i]  hinströmen  zu 
(Acc).  —  2)  übergiessen.  —  Mit  ^^i'(  1)  umlter- 
sfromen.  —  2)  Jmd  Elwat  (Acc.)  zuströmen.  — 
Mijl  Vi  •)  hervors Irinnen,  strömen  Pankad.  —  2) 

*  herabfallen.  —  Mit  W\^  1]  hinströmen  nach 
(Acc).  —  2)  °trJI^ff  ausgegossen.  —  Mit  ^  (statt 
^  wegen  einer  Etymologie  von  ^^T)  Caus.  »rrö- 
men  lassen  Maitii.  S.  3,10,2.  —  Mit  ^  zer flies sen, 
sich  ergiessen ,  abfliessen.  —  Mit  fl^T  zusammen- 
fliessen. 

^7  1)  Adj.  (f.  33T}  was  da  zerrinnt,  vergänglich. 

—  2)  *  m.  Wolke.  —  3)  n.  o)  *  W'a»»er.  —  6}  {der 
vergängliche]  Körper. 

°5T^^  Adj.  (f.  °T^I)  ausströmend. 
*^^sr  Adj.  P.  6,3,116. 

qTTni  ".  i)  das  FUessen.  —  i]  das  Spritzen.  — 
3)  das  Ausströmen. 

^7OT  Dat.  Inf.  von  ^i^. 
*^(4'Pll    ?)  f.  et»  best,  kleiner  Strauch. 
*5TTT^  ni.  die  Regenzeit. 
*5Tl^Adj.  =  ^sI. 
*^q  Adj.  von  7^;. 

2. 5T5T,  5n^fTTFI  waschen,  abwaschen  (auch  in 
übertr.  Bed.).  —  Mit  Efq  in  g[EI^?TSI.  — Miiqfj 
abspülen,  abwaschen.  —  Mit  VS  abspülen,  ausspü- 
len, abwaschen  (auch  in  übertr.  Bed.).  —  Caus. 
^5TT?Il'7'Tf?  sich  Etwas  (Acc.)  abwaschen  lassen. 

—  Mit  SFT'W  reinigen.  —  Mit  T^  abwaschen, 
^cf  m.  1)  das  Piiesen.   —    2)  *  Husten.   —    3) 

*  schwarzer  Senf. 

^fclcf;  1) *  m.  a)  Achyranthes  aspera.  —  b)schwar- 
zer  Senf  Rägan.  9,1  53.  —  c)  =  >Tf?l^^  ("ne  best. 
Pflanze].  —  2)  *f.  ^ft^^l  a]  eine  Art  Solanum.  — 
b)  eine  Reisart.  —  c)  Weib.  —  3)  n.  eine  best.  Ge- 
müsepflanze. 

?T^=fiFI  Ärtemisia  sternutatoria  BuX^kPR.  I,i23. 

T^SfEI  m.  1)  das  Mieten  Apast.  —  2)  Schnupfen, 
Katarrh. 

^^Jn  f^i^flH. 
!•  5TI>  ^ntrl  «erirennen ,  anbrennen.  —  Caus. 
^^nin  versengen,  verbrennen.  —  Mit  3^  verlö- 
schen Maith.  S.1,8,a.  —  Mit5ritl Caus. uerjenjen.- 
Mil  ^^,  Partie,  ^l^l^nil  SU  Ende  gebrannt  Maitu. 
S.  1,8,9.  Vgl.3ER7Tiq.— Mit  qf^,  °^m  verkohlt. 
*  —  Mit  ^  verbrennen  (intrans.).  —  Mit  ^V(  Caus. 
verglimmen  machen,  auslöschen.  —  Mit  T^  in  T=f- 


qTT^-  —  Mit  ^^  Caus.  verftrennen  — ,  durch  Feuer 
verzehren  lassen  Maitr.  S.  4,8,1. 

2.  ^T  f.   Nom.  ^TTfl)  -Nebenform  von  ^TT  Erdbo- 

-s  -s 

den,  die  Erde. 

3.  tTT  f.  >om.  vflHi  Wohnstatt,  Sitz. 
Snfr?  f,  Gluth. 

qTTW  n.  die  Gemeinschaft  — ,  Truppe  der  Auf- 
wärter, Dienerschaft.  "H^TI'^RTtTIT. 

5fT^  1)  Adj.  (f.  j)  der  ztveiten  Kaste  eigenthüm- 
lich,  ihr  zukommend.  —  2)  n.  Uerrscherwürde. 
*^T^^  Adj.  Ton  ^TfJWn]. 
*5TTl3r  m.  der  Sohn  eines  Kshatrija. 
i.  ^H  1)  Adj.  s.  u.  I.  5irr.  —  2)  m.  a)  Beio.  Qi- 
va's.  —  b)  y.  pr.  eines  Mannes.  —  3)  *f.  ^TT  die 
Erde.  —  4)  n.  Geduld,  Nachsicht  R.  1,34,32.  3S. 
2.  ^TT?r  Adj.  auf^J  endigend. 
*^\t^^^  m.  Patron,  von  ^tT. 

vTFIH  f.  1)  geduldiges  Abwarten.  —  2)  Geduld, 
Nachsicht.  —  3)  eme  best.  Qruti  S.  S.  S.  24.  —  4) 
N.  pr.  eines  Flusses  VP.^  2,198. 

TlTirnT^nTrlT  r.  die  Päraraitä  der  Nachsicht 
KÄRAND.  30,18.  82,7.  87,10. 

vflTrNI^  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

STÜ^T^m  f.  .\.  pr.  eines  Gandharva-Mäd- 
chens  KÄBANu.  3,7. 

TflTrlRtr  Adj.  geduldig,  nachsichtig. 

^ITrT=TTI^'7  m.  X.  pr.  eines  Rsbi  K1ran[>.24,i  8. 

^TlmSltST  m.  \.  pr.  eines  Mannes. 

*m^^  Adj.  von  5Ti?r. 

*7llr)  1)  Adj.  geduldig,  nachsichtig. — 2)  m.  Vater. 
5nq*T,  °tlf?J  Caus.  von  1.  ^T. 
TTT'TAdj.  (f.5B[T)l)elwa  verAoA/end  Maitr.  S.  1,8,9. 

—  2)  f er^engf,  anjeirann«  ÜAiM.  6,4,17. —  3)  aus- 
gedorrt,vertrocknet,abgemagert,abgefallen,schlank. 

r 

—  4)  schwach,  gering,  unbedeutend;  insbes,  von 
der  Stimme.  —  3)  *  stark,  kräftig. 

^IM^*>rTR^  Adj.  mit  angebrannten  Scharren 
vermengt. 

^^^^^  Adj.  ganz  abgemagert  ^Xk.  38. 
STFT'T  II.  Erdboden,  Boden. 
STT^T^Irl  1)  Adj.  etwa  verkohlt,   Beiw.  Agni's 
Maitr.  S.  1,8,9.  —  2)  f.  ^ItTWrft  ein  best.  Opfer. 
*^^]V{x^  ni.  N.  pr.  einer  Stadt. 
*^I^TF'7  n.  eine  mit  einer  Kur  unverträgliche 
Diät  oder  ein  solcher  Zustand  des  Körpers. 
l.^FI  (■  die  Erde. 
2.  "^ITR  ni.  Palron.  von  ^^. 
*5llfq=T  Adj.  =  ^iqi  ■^FfTRrl. 
*^lWTrI  Adj.  von  2.  5nfrT  oder  ^TTW^J. 


vTlRT  Adv.  mit  ^Tf  verkürzen. 


^TI^iT  Adj.  zu  verzeihen,  nachzusehen. 

^Tim^  Adj.  bei  den  Gaina  aus  vollständigem 
zu  IVichtc  Werden  (des  Thätigkeitsdranges)  hervor- 
gehend, in  Folge  dessen  eintretend. 

5TI^  1)  Adj.  (f.  5JI)  a]  von  brennendem ,  ätzen- 
dem, salzigem  Geschmack,  salzhaltig.  —  6)  scharf 
(Wind).  —  2)  Hl.  n.  (selten)  ein  brennender,  ätzen- 
der Stoff;  Aetzkali,  Salpeter,  Natrum,  Potasche  u. 
s.  w.  BhJg.  P.  7,4,1  7.  "ST  n.  =  F^F^I  und  m- 
^51^  Bu;tai.r.1,iS2.  *^Wl,  *°f^rm  und  *f3I°n. 
Natrum,  Salpeter  und  Borax;  *°^,  *i^r^löSfi 
und  *°  4=1:^41*  n.  eine  Gruppe  von  6,  8  und  40 
ätzenden  Stoffen.  Vgl.  Comm.  zu  ApT.  Griij.  1,8,1 0. 
—  3;  *  m.  a)  Glas,  —  6)  Melasse.  —  c]  ein  beissen- 
der  Mensch. 

^17^  1)  m.  o)  Kali.  —  b]  Netz  zum  Fangen  von 

Vögeln.  —  c)  '"ein  Korb  für  Fische  oder  Vögel.  — 

d)  eine  Menge  junger  Knospen.  °5IIfr  Adj.  in  Knos 

pen  stehend  Lalit.  87,2.  —  e)  *  RaicAer.  —  2)  *f. 

°^JW\  Hunger. 
r 
?rT|=tl(^H  ro.  eine  best.  Hölle. 

r 
^I^4)HH  n.  ^nwenciMnj  von  Aetzmitteln. 

^F^^ti^q  Adj.  mit  Aetzmitteln  zu  behandeln. 

cTI^'dd  Adj.uorjSa/pefer2er/'reMenMRKiiu.47,17. 

^7^11  Adj.  dass.  ebend.  5.  6.  Nom.  abstr. 
°rTTf-  3. 

i^l^lIT  1)  n.  ein  best,  mit  Quecksilber  vorgenom- 
mener Process.  —  2)  *f.  3^  Beschuldigung  der 
Un  treite. 

5TIl[ÖI?r  n.  die  Methode  der  Cauterisation  Ka- 

RAKA   6,S. 

?TI7?15T   n.  ein  mit  verschiedenen  kalihaltigen 
Ingredienzien  aufgekochtes  Oel. 
*^r^?TT  !'■  ein  Chenopodium  Kägak.  7,12  5. 
*^TT7^m.  =  ^I7q^. 
^IJ''F3T  f.  ein  Fluss  mit  ätzendem  Wasser  (in 
der  Hölle). 

*?TT7qW  ni.  n.  und  *°m  ro.  Chenopodium  album. 
^I^qqfT  m.   das  Salzmecr.    °^m^   angeblich 
Schlange  Viudh.  71,14. 

^jqrfni  m.  IS.pr.  eines  Rshi  Habiv.9575.Bhä- 
TAPR.  l,i  (V.  I.  ^1°). 

qTIifqTf?  na.  Anwendung  von  Aetzmitteln  Hab- 
SHAE.  106,3. 

^T^^TW  f.  salzhaltiger  Boden. 
*5TI7R^^  ni.  .ichyranthes  aspera, 
^J^m^T  f.  salzhaltiger  Boden. 
*5TI7H?I=fi  ni.  eine  best,  alkalische  Substanz. 

^jyrf^  m.  eine  best,  krankhafte  Harnsecretion 
Karaka  2,'i. 
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dW^f^H  Adj.  mil  ?TT^^  behaftet  ebeud. 

Ml>.  tiRHj.  1,2.  =STsR  HemIdbi  1,336,1 5.  Vgl.5l°. 
*  ^7^^  in.ScArc6«riaSicietenoi(JejR»GAi«. 11,211. 
*?TIT^W  1)  m.  a)  dass.    —  6)  Bntea  frondota. 
—  2)  n.  eine  Art  Aetzkali  Rlö»s.  6,256. 

jjfl^HH^  und  iHI^IH^'J  ■"•  '*«'■  '«'"!/«  Ocean. 

^R'^  II.  Aetzfaden. 
*rA\\\^  Adj.  em  Glasauge  habend  (buddh.;. 

itfllUlii'  m.  einbetl.  durch  Auslaitgen  von  Pfian- 
tenatche  bereitetes  Gegengift  und  Heilmittel. 
*5TI7TtS  n.  Meersah. 

^J}Wf  "•  kalihaltige  Salbe. 

^mX^  n.  kalihaltiges  Waster. 
*5TlfTfT  Adj.  von  ^. 

5T1\|((  m.  rfer  «a/s«je  Ocean  VP.  2,4,1. 

5n^^  n.  Kalilauge. 

5TM  ni.  dai  Waschen  Spr.  2893. 

^TTrT'T  1 )  Adj.  abwaschend,  tcegicischend  (auch 
in  überlr.  Bed.)  Spr.  4668.  —  2)  n,  das  Waschen, 
Abwaschen. 

l.flr,^^  und  \^^Tr\  (Partie.  feqH  und  ^fqH)^ 
1)  teeilen,  sich  aufhalten,  wohnen,  insbes.  mildem 
Nebenbegriff  des  ruhigen  und  ungestörten  oder 
verborgenen  Weilens.  —  2)  bewohnen.  —  3) 
*f^T?I  =  Iira^R^^.  —  taus.  ^^^^\B  und  ^. 
Ijf^  ruhig  wohnen  machen,  pacare.  —  Mit  ^|U 
1)  verweilen  — ,  wohnen  bei  oder  in,  sich  ausbrei- 
ten über  (Acc.  oder  Loc).  °%JT?T  Med.  MBu.  1, 
3,65.  °  MMytl  57  fehlerhaft  für  ^RH^-  —  2) 
ruhen  auf.  —  Mit  SfT  1)  weilen,  sich  aufhalten  bei 
oder  in  (Acc),  bewohnen.  —  2}  vorhanden  sein. 
—  3)  in  Besitz  kommen  oder  «ein,  mit  Aec.  — 
Mit  3'?  *ich  aufhalten  — ,  wohnen  an  oder  bei, 
bleiben  (auch  in  iibertr.  Bed.)  bei  (Acc).  — 
Mit  ^f^  umwohnen,  mit  Acc.  An.  Bb.  6,32.  —  Mit 
V(JH  'ieh  niederlassen  bei  (Acc).  Partie  '^RT^rT 
und -"fUtf.  —  Mil  flR  =  «»amnienwoAmen  m«  (Inslr.) 
RV.  9,72,3. 

2.  T5T,  ^TTrl  besitzen,  verfügen  über,  beherrschen; 
mit  Gen.  -  Mil  5^  in  5gftf%rl. 

3.  ^  1)  rainiRI,  f^TOlför  und  ^qifr(R.)  vernich- 
ten, zerstören,  verderben,  ein  Ende  machen,  übel 
mitnehmen ;  mit  Acc. —  2)  ^jCffl  abnehmen  (auch 
Tom  Monde),  etn  Ende  nehmen,  aufhören,  .sich  er- 
schöpfen, zu  Grunde  gehen,  umkommen.  Vgl.  Vi- 
MANi  5,2,6.  —  Partie.  1)  T5T^  erschöpft,  ausgebeu- 
tet, heruntergekommen.  —  2)^X11  werMi/iJerJ,  er- 
schöpft, hingeschwunden,  tu  Ende  gegangen;  ab- 
nehmend (vom  Monde);   geschwächt,  herunterge- 


kommen, in  Soth  gerathcn  ;  mager,  dünn,  schmäch- 
tig Naisu.  7,.si.  —  Caus.  ^^tl\?f  und  ^Tf^friH,  °^ 
(P.irlic.  5TNrT  und  ^TTr?)  vernichten,  zu  Grunde 
richten,  ein  Ende  machen  Qiüu.  zu  Baoab.  3,1,s  (S. 
733).  4,3,1  i  (S.  1129),  oie»  dem  Weje  räumen,  trej- 
schaffen  {heilen  Hemädki  1,637,8),  übel  mitnehmen, 
herunterbringen,  schwächen.  W^J^,  ^TTTR  (Käd. 
27, C)  so  T.  a.  «er6nnjen.  ?TT'7?T  auch  dividirt.  — 
Mit  ^^,  °^^^  nach  und  nach  schiiiuden.  — 
Mit  3^  1)  Partie  "TtTcT  erschöpft,  zu  Ende  ge- 
bracht. —  2)  ^^TTTfl  o6ne/imen  (Tom  Monde;.  — 
Mil  Sr^,  °idmifH  wegschaffen,  entfernen.  —  Mit 
3^,  '-'^^^  abnehmen,  aufgezehrt  werden.  —  Par- 
tie. 1)  ^J^J^H  in  ^r^t^flTrl.  —  2)  3^^m  er- 
schöpft  — ,  aufgehend  in  (Instr.)  Qkük.  zu  Bbu. 
Ab.  Up.  S.  232  und  zu  BädaH.  2,2,28  (S.  S72). 

—  Mit  HR,  ^WmTIH  vernichten,  wegschaffen 
(eine  Krankheit).  —  Mit  ^^^  1)  "^THITTr?  «er- 
nicAten,  ein  Ende  machen.  —  2)  "i^lMrl  AeiMnfer- 
Aotnmen,  «erurrnen.  —  Partie.  '^^TTtll  geschwun- 
den, erschöpft,  heruntergekommen,  verarmt,  ver- 
siegt, tu  Grunde  gegangen.  Mit  Instr.  schwach  an. 

•VT  ^^ 

Rcl|tnq°  von  allen  Uülfsmitteln  entbiosst  Spr. 
7727.— Mil5ri}°T5T'nTTrI««rderte«,  vernichten,  er- 
schöpfen. —  2)  '~'5TT'7rI  -u  Grunde  gehen,  umkom- 
men. —  Partie  1)  ^f^fl  in  ^^-  —  2)  ^RftHl  :er- 
j(or(,  vernichtet,  verschwunden,  erschöpft,  vermin- 
dert. °^Sp^  stark  abgenommen.  —  Mil  T^,  °^- 
1ITTH  versehren,  mindern,  verderben,  vernichten. 

—  Partie.  1)  T^lijIrJ  heruntergekommen,  elend.  — 
2)  rasfrUI  in  5°.  —  Desid.  j^iwr^IFT  uerseA- 
ren  — ,  mindern  wollen.  —  Mit  fP?  1)  ^f^nUlfH 
«erderAe»,  t>er«eAren,  im  Nichte  machen.  —  2)  "tTT- 
Vir\  sich  erschöpfen,  zu  £nde  gehen,  aufgerieben 
werden.  —  Caus.  o^TT^TFI  und  °^T^TH  schwin- 
den — .  zusammenfallen  machen. 

4.*iiT  f.  1)  Wohnung. —  2]  Gang.  —  3)  fernjcA- 
tung. 

*%Tn,  fsTmiffi  und  T^pm  (f^ram  ■ 

^T^FTAdj.Subsl.  wohnend,  Bewohner ; herrschend, 
Beherrscher. 

RTcTl  f.  MBU.  13,2(117  fehlerhaft  für  f^frf. 
T5Ir?TTfI  Adj.  dessen  Leben  zu  Ende  geht. 

^     ^  3 

l.T5TrrT  f-  1)  Wohnsitz,  Niederlassung.  —  2;  die 
Erde,  Erdboden,  Erde  als  Stoff'{lOi,i).  PI.  Lände- 
reien.—3)  PI.  die  Niederlassungen,  sov.  a.  Stämme, 
Völkerschaften,  Völker,  Menschen  überh.  Ueberlra- 
gen  auch  von  Göttergeschlechtern.  —  4)  Bez.  der 
Zahl  Eins  BIgau.  144. 
2.  raiH  Herrschaft,  Macht  (nach  NIlak.)  MBo.  13, 


76,10. 

3.  I  i^lrl  f.  l;da.t  Vergehen,  Untergang,  Verderben. 
—  2)  *  He</endc. 

4.  T^TTf?  1)  ni.  N.  pr.  eines  Mannes.  PI.  iei'n  Ge- 
schlecht. —  2)  *f.  ein  best,  gelbes  Pigment.  —  3) 
ein  best.  Halbmetall.  —  4j  »^T^lTf^T^  Gai.. 

*f5TfrI5fiin  m.  Staub. 

T5TIrI=fF^  m    Erdbeben. 

T^TfI=ti*-'-l'I  ni.  N.  pr.  1)  eines  Wesens  im  Ge- 
folge Skanda's.  —  2,  eines  Daitja. 
*KTTfWT  "1.  .icacia  Catechu  Räsan.  8,21. 
*'RTTrn^F?  m.  Fürst.  Köniq. 

T^Tr?5TI<^  ni.  Erdenstuub  Klii.  130,13. 

^   ^       r 

T^TTfTITH  m.  N.  pr.  eines  Bodhisatlva. 

%i?I?I5R  n.  Erdbeben. 

T^TIFIsT  1)  Adj.  aus  der  Erde  entstanden,—  her- 
vorgegangen. —  2)  m.  a)  Baum.  —  b)  *  eine  Art 
Schnecke  Räsan.  13,5fi.  —  c)  der  Planet  Mars.  — 
d)*  Bein,  des  Dämons  Naraka.  —  3)  *f.  J^f  Bein, 
der  Sit*.  —  4)  n.  Horizont  Asjabu.  4,18.  Nom. 
abstr.  o^  n.  Goläduj.  7,8. 
*TlTlr[5T?T  m.  eine  Art  Schnecke  Rasa».  13,56. 

rairl^SlI  und  l%frIs?7T  f.  der  Sinus  der  zwi- 
schen dem  Horizont  und  dem  Unmandala  gele- 
genen Bogens  des  Tageskreises. 

^^lhri^^  l)  m.  der  Planet  Mars.  —  2)  f.  3EH 
Metrou.  der  SH&  Balab.  114,2. 

MTfTrt^^f^^  11.  und  °fl^'7i^^?RI([  m.  öien- 
stag. 

raffrf(T?T  n.  trdfcodenSpr.  1170.  °rFnCHfH  f. 
ein«  auf  Erden  wandelnde  Apsaras. 

T?TTr?r^  n.  ein  gewöhnlicher  (Slvana-)  Tag. 

ttirFI^^  m.  und  ^Jcfrll  f.  es»  Brahman. 

T^\m\  "1-  Herg. 

T^IrT'l"^  ™.  N.  pr.  eines  Kiirslen. 

T^TTrl'T^'T  m.  der  Planet  Mars  Lali.a  in  Abjabu. 
S.  38. 

T^lfT'ITIT  ni.  eine  Art  Schnecke  Rägan.  13,56. 
*  f^ffll=7T5T  ni.  Fi»r*f,  König. 

T^j^Cf  und  °^f^,  m.  dass. 

ÜTTH^I'?!  n».  dass.  Nom.  abstr.  ofTT  f. 

T^TTrJ'^^  ni-  Bein,  des  Diiiiions  Naraka. 
*T^frI'^^^T  f.  eine  Art  Judendorn  RÄü»«r.ll,l  45, 

raBHff^  (Naish.  9,22)  und  %f?lH3  m.  Fürst, 
König. 

^f^  f.  Metron.  der  StlA  BÄi  ab.  157,19. 

(TS. 

raiTlHrf  m.  1)  Berg.  —  2)  Fürst,  König.  Nom. 
abstr.  ^HtTT  f.  Naisu.  ö,94. 

MlfT^fT  m.  der  Saft  der  Erde  104,23. 
rafrl^TsI  m.  Fürst,  König.  Nom.  abstr.  °fll  f. 


T5TTfn[isT  -  m\ 
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zu  Spr.  3791. 

%f?I7i^  und  ^"^  in.  Baum. 

THIrT^T^^TsT  m-  ««w  wimiger  Fürst  Spr.  4143. 
*  iTlIrlcl^'f  ni.  Leichnam. 

■RrfB^TflRrT  Adj.  wie  die  Erde  verfahrend,  so 
T.  a.  !P.  rf.  ii.  geduldig. 

%THmf¥Tr  f.  =  %msft^. 

TSTTrTflf!  m.  der  Planet  Mars. 

HHH7  m.  ein  Brahman  MtGAVj.  2,12. 

flrirfFP^T  Adj.  Subst.  Erdbewohner  Ragu.  8,80. 

%(frnH  wohl  nur  fehlerhaft  für  i%f?riT>f- 

firfft'^  "•  Fürst,  König  Spr.  7646. 

ISTflTüit  m.  1}  Fürst,  König.  —  2)  N.  pr.  eines 
Fürsten.  °^?IT^5?T^r7rf  n.  Titel  eines  neueren 
Werkes. 

T^fTraX  '"•  ^"''*')  Bönig. 
*%r'7^ff?  f.  Bein,  der  Devakl. 
^^r^fU^  m.  Fürst,  König. 
I^TffJf^fT  m.  i'rrf — ,  Sandhaufen. 
*%(?^  ni.  »find. 

*'Rn7  m-  1)  Krankheit.  —  2)  die  Sonne.  —  3)  Born. 
l.f^n,  TtTTTtT,  T^TTfT  1)  scA/e«dern,  schnellen, 
werfen,  —  auf  Ettvas  (STlU  oder  Loc.)  oder  Jmd 
(Loc,  Dat.,  Gen.  oder  3'7l^);  (Beine,  Arme)  tcer- 
fin,  so  V.  a.  schnell  bewegen;  (ein  Net/,)  werfen 
über  (^TTrlH)  Spr.  578.  (Worte)  schleudern,  so  y. 
a.  ausstotsen,  —  gegen  (^Tlrr)  Spr.  1S90.  (das  Auge, 
den  Blick)  werfen  Chr.  306, 1  o.  auf  Jmd  (WIH); 
(die  Gedanken)  richten  auf  (Loc.)  Sabtad.  163,11. 

—  2)  Jmd  mit  einem  Geschosse  treffen.  —  3)  wer- 
fen in,  so  V.  a.  streuen  —  ,giessen  —  ,  thun  in  (Loc.), 
stecken  in  oder  an;  niedersetzen,  absetzen.  —  4) 
«on  sich  werfen,  abwerfen.  —  S)  Jmd  loslassen, 
seiner  Wege  gehen  lassen.  —  6}  (eine  Schuld)  schie- 
ben auf  (I.oc).  —  7)  Jmd  schmähen,  schelten,  ver- 
höhnen. IcTH  bescholten,  verächtlich. — 8)  verhöhnen, 
so  V.  a.  in  Schatten  stellen,  übertreffen  BnÄ«.  P. 
4,8,24.  13,17.  —  9}  zu  Grunde  richten,  zu  Nichte 
machen,  vernichten.  Med.  (wenn  nicht  5TT'T7'T 
statt  T^r^^'I  zu  lesen  ist)  zu  Grunde  gehen.  'RTHI- 
Tt^  Sfrl:  eine  Rede,  auf  die  man  nicht  zu  antwor- 
ten vermag.  —  10)  SfJI^^  die  Zeit  verbringen,  die 
Z.  ruhig  abwarten,  Z.  verlieren,  Jmd  (Gen.)  die  Z. 
vertreiben.  T^  TtIF^TF  ""''  Veberspringung  eines 
Tages,  über  einen  Tag  Kaiiaka  6,3.  —  11)  addiren. 

—  Caus.  ^qCfiH  1)  werfen  lassen  in  (og^).  _ 
2)  hineinwerfen  R.  2,76,16.  —  3)  hinuntersteigen 
lassen  in  (Loc.)  116,1.  —  4)  platzen  machen.  — 

»         Mit  gTH,  ^RTH  übergeschneilt.  Bez.  einer  best. 
Form  von   üislocution   einet   Gelenks  Wise  190. 
II.  Tlieil. 


Su?B.  2,27,21.  —  Mit  äjf^  1)  bewerfen,  beschmeis- 
sen.  —  2)  *  aufsetzen,  auflegen.  —  3)  schmähen,  be- 
leidigen, verspotten.  —  4)  verspotten,  so  v.  a.  über- 
treffen.  —  5)  (einer  Krankheit)  begegnen. —  6)  °T^- 
tr^T  MBB.  1,3,57  fehlerhaft  für  °^%T.  —  Mit 
^(^  \j  wegwerfen.  —  2)  fortnehmen,  entfernen.  — 
3)*c/(mäAenMBii. 2,36,32.  v.l.  3^^.-Mit5jfij  1)  mit 
raschem  Schlage  treffen.  —  2)  *  übertreffen.  —  Mit 
VlM  i]  abschnellen  lassen  (die  Bogensehne,  den  Bo- 
gen). ^eJWH  nach  unten  geschnellt.  Bez.  einer 
best.  Form  von  Terrenkung.  —  2)  herabschleudern, 
schleudern  auf  Jmd  {Dil.);  hinunterwerfen,  werfen 
in  (Loc.)  122,25.  —  3)  abwerfen,  ablegen  (ein  Kleid). 

—  4)  schmähen,  v.  1.  ^l|.  —  3)  gewähren. —  Caus. 
herabfallen  machen.  —  Mit  ^^^  fortschleudern.— 
Mit  SfT  1)  schleudern  — ,  werfen  auf,yegen  Etwas 
(Loc.)  oder  Jmd  (Dat.);  an's  Dfer  werfen  (von  Wel- 
len). —  2)  mit  einem  Geschosse  treffen.  —  3;  mit 
Etwas  (Instr.)  an  Etwas  (Acc.)  streifen,  berühren 
Spr.  7723.  —  4)  an  sich  ziehen,  —  reissen,  mit  sich 
fortreitsen,  anziehen  (in  iibertr.  Beä.],  fesiiln  323, 
1 5.  ^fil^'TTWHf^irl  Adj.  gAjgK.  zu  bädab.  4,t, 
8.  filF3T!ITfeH^?tT  Adj.  KÄD.  11,88,10.  5n%H- 
rlfTH  Adj.  so  V.  a.  ganz  in  Gedanken  47,1.  —  3) 
in  Zuckung  versetzen.  —  6)  ab  — ,  weg — ,  fortneh- 
men, —  von  (Abi.)  316,7.  entziehen  MBh.  14,7,10. 
MvDRÄH.  117,17.  —  7)  auseinanderwerfen,  zer- 
streuen. —  7)  Jmd  (Acc.)  jagen  aus  (Abi.).  —  8) 
aushängen  (Fahnen  u.  s.  Vf.).  —  9)  hineinlegen,  hin- 
einstecken, —  in  (Loc).  —  10)  hinweisen  —  ,  hin- 
deuten auf  Coinni.  zu  NjÄjah.  8,3,5.  andeuten.  — 
11)  Etwas  zurückweisen,  eine  Einwendung  erheben 
gegen  (Acc.)  —  12)  entlassen,aufgeben{^^^^m). — 
13)  Jmd  verhöhnen,  verspotten.  —  i  i]  Jmd  auffor- 
dern, herausfordern  zu  (Dat.).  —  13)  bewirken,  her- 
vorrufen Katuas.  7,19.  QaSk.  zu  Badak.  2,2,19. — 
16)  5tlf|TH^iT  und  M\M^,der  beim  coitus  den 
Samen  zu  früh  ausspritzt  När.  12,1  C.  13.  '■ —  17) 
t41l5TH  von  einem  mit  dem  Svarita  gesproche- 
nen Vocal  wohl  so  v.  a.  von  einer  best.  Schwen- 
kung der  Hand  hegleitet.  —  Caus.  umwerfen  las- 

r 
sen.  —  Mit  qtJT  umwinden  mit  (Instr.).  —  Mit  cJJT 

i]ausstrecken  (die  Hand)  nach  (Dat.).  —  2)  aufsper- 
ren (den  Mund).  —  3)  fortreissen,  anziehen,  so  v. 
a.  fesseln.  —  4)  ^öOlf^rFT  voll  von.  —  Mit  ?WI  1) 
zusammenwerfen,  aufhäufen.  —  2)  fortschleudern. 

—  3)  heftig  bewegen  (Lippen,  Arme,  Knie),  laut 
ausstossen  (Worte).  —  4)  hinauswerfen,  jagen  aus 
(Abi,).  —  5)  herabwerfen  uon  (Abi.),  abreissen.  — 
6 j  wegnehmen,  entziehen  MBu.  14,1  G2  ;v.  1.  511).  1, 


23,20.  —  7)  verhöhnen,  verspotten.  —  8)  andeuten 
Conim.  zu  Mrkkii.  24,18.  —  Mit  37  1)  hinaufwer- 
fen, —  heben,  —  «reiften,  —  ziehen,  aufheben,  auf- 
setzen, —  auf  (Loc),  aufheben  von ,  herausziehen 
aus  (Abi.),  ausstossen  (den  Athem)  Ind.  St.  9,27. 
Pass.  von  einem  Planeten  u6er  den  Horizont  erho- 
ben erscheinen  Goläduj.9,1.  3rf^TH  auch  auf  einer 
Höhe  aufgestellt.  —  2)  von  sich  werfen,  sich  uon  Et- 
was  befreien.  —  Mit  m7,  ^ITF^H  (so  zu  lesen 
sl.  ^iferl)  geworfelt  Bbätapr.  2,16.  —  Mit  ^^'S 

1)  hinaufwerfen,  aufheben,  hinauftreiben.  —  2)  aus- 
einanderwerfen, lösen,  abwerfen.  —  3)  befreien  von 
(Abi.).  —  4)  zu  Grunde  richten.  —  Mit  '3^  1)  schleu- 
dern auf,  schwingen  gegen  (Loc).  —  2)  mit  ei'nem 
Schlage  treffen.  —  3)  hinsetzen.  —  4)  (mit  Wor- 
ten) Jmd  verletzen.  — 3)  andeuten  Käd.  182,11. 
anspielen  auf.  —  6)  vor  — ,  zur  Sprache  bringen, 
besprechen  CaBk.  zu  Bädar.  2,1,37.  —  Mit  'Pf  l) 
niederwerfen,  hinwerfen,  werfen  auf  (Loc  oder  3- 
t?T^),  hinschleudern,  —  treiben  nach  (Loc),  nieder- 
legen, hinsetzen,  — stellen,  — legen  auf  [Loc],  hin- 
einstecken, —  legen,  —  thun  in  (Loc);  (das  Auge, 
den  Blick)  werfen  auf  [Loc.  oder  Adv.  auffffF.)  — 

2)  Jmd  (Loc.)  Etwas  übergeben,  zukommenlassen, 
hingeben,  zur  Verwahrung  übergeben,  Jmds  Sorge 
anvertrauen.  Häufig  in  Verbindung  mit  t^frl-  — 

3)  Jmd  in  eine  Würde  (Loc.)  einsetzen,  einsetzen 
als,  ernennen  zu  (Acc.)  —  4)  zurücklasten  (R.  2,91, 
5),  im  Stich  — ,  fahren  lassen,  aufgeben.  —  5)  Zahl- 
zeichen hinzeichnen,  rechnen  Lalit.  167,1.  fgg.  —  6) 
"l'HlTlFr  *»eA  neigend  zu,  grenzend  an.  —  Caus. 
aufsetzen — ,  aufzeichnen  lassen.  —  Mit  3^11*1  nie- 
dersetzen. —  Mit  JTlrtH  wieder  niedersetzen.  — 
Mit  |%FT  1)  niederwerfen,  hinwerfen,  niederlegen, 
hinstellen,  hineinstecken,— thun.  =tn;r1  N  JR TtFH  un- 
ter die  Achsel  gesteckt.  ^^X  die  Gedanken  richten 
auf  (Loc.)  MBh.  3,224,37.  —  2)  in  Verwahrung  ge- 
ben, anvertrauen.  —  3)  Jmd  zu  Etwas  (Loc.)  stel- 
len, bei  Etwas  walten  lassen.  —  Mit  Hrl  n«ed«r- 
legen.  —  Mit  HR  und  fM^R  fehlerhatt  für  ^ 
and  T^T'I.  —  MitH^I  1)  entreißen.  —  2)  anziehen, 

I  fessfln.  —  iHmXt  ^]  «6er  (eine  grosse  Entfernung) 
I  werfen.  —  2)  umlegen,  limwinden.  —  3)  umlegen, 
I  umwinden,  umgeben,umlagern,  umzingeln,  umfan- 
gen. —  4)  werfen  — ,  stecken  in  (Loc.)  MBh.  1,189,8. 

—  3)  t)ersc/i/eMdern.  — •  Mit  5T  1)  hinschleudern, — 

'  werfen,  schleudern  auf  {hoc),  hineinwerfen,  —  le- 
I  gen,~  stecken  in  (Loc).  —  2)  Jmd  Etwas  vorsetzen. 

—  3)  hinunterlassen,  hinabsteigen  lassen  113,30. 
!  —  4)  hinzufügen,  addiren.  —  3)  einschalten,  inter- 
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poliren.  —  Gaus,  hineinwerfen  — ,  hineinlegen  las- 
sen in  (Loc).  —  MitH^  hinschleuäern.  —  Mit  51- 
TfT  1)  werfen  in  (Loc).  v.  I.  CflJ.  —  2)  *absenden. 

—  3)  anstossen,  verletzen.  —  4)  suriiekweisen,  ver- 
sehmähen. ~S]  zurückweisen,  verwerfen.  — 6)  abfer- 
tigen, widerlegen.  —  Mil  lof  1)  A«n  und  her  wer- 
fen, auseinanderwerfen ,  zerpflücken;  (den  Blick) 
hierhin  und  dorthin  werfen.  —  2)  ausdehnen,  aus- 
einanderrecken,  ausstrecken,  (dio  Brauen)  verzie- 
hen. —  3)  (eine  Bogensehne)  abschnellen  lassen, 
(einen  Bogen)  abschiessen.  —  4)  *hin  und  her  ge- 
hen lassen,  so  v.  a.  handhaben  236,2 S.  —  8)  thei- 
len.  —  6)  zerstreuen.  TWT^H  zerstreut,  unaufmerk- 
sam. —  7)  vertreiben,  verscheuchen  (Schmerzen). 

—  8)  vereiteln  in  tiNlTlH-  —  9)  caute  to  deviate 
in  latitttde.  —  Mit  HT  1)  zusammenwerfen,  auf- 
häufen.—2)  eoncentriren  (den  Geist)  Abbt.Up.  15.— 
3)  einzwängen,  fesseln.  — i)  auf  einen  kleinen  Raum 
zusammendrängen,  abkürzen,  verkleinern ;  Pass. 
zusammenschrumpfen ,  kleiner  werden.  HT^TH  ^^- 
sammengerückt,  verengert,  verkürzt,  gedrängt,  kurz 
214,33.  eng,  schmal.  —  3)  klein  machen,  so  r.  a. 
tn  seiner  IVichtigkeit  erscheinen  lassen  Bhäg.  P.  8, 
18,23.  —  6)  zusammenwerfen,  so  v.  a.  vernichten. 

—  Mil  '^PTiflR  auf  einen  kleinen  Raum  zusammen- 
drängen.  3^PWRTH  der  sich  zusammengezogen  —  , 
sich  klein  gemacht  hat.  —  Mit  3^1?  in  3^3^. 

—  Mit  ^T^fR  umzingeln. 

2.  T^TT  f.  (nur  Nom.  PI.)  Finger. 

l^m  1)  Adj.  schleudernd,  werfend  in  lJ|li'°.  — 
2)  *  ra.  Nom.  act.  von  1 .  T^^.  —  3)  f.  f^T  a) 
Finger  (nur  Inslr.  PI.).  —  b)  *Nom.  act.  von  1. 
fim.—  c)  *  fehlerhaft  fiir  5TqT  Xacht. 

*W^VSf\  1)  m.  Schütze.  —  2)  f.  äEH  to«  unbekann. 
ter  Bed. 

*f|nrf^Adj.  von  fIrqSfiT. 

f^rtn  f.  1)  Sprunglauf,  Galop.  —  2)  *Wurf- 
geschoss.  —  3)  *  Ruder.  Auch  ^nft.  —  4)  *eine  Art 
iVeJi.  —  3)  *  =  q^.  —  6)  *  =  gOT. 

-- 3 

ramn  (*m.}  l)  schütze  oder  Geschoss.  —  2) 
*Wind. 

*MmjU  l;  Adj.  wohlriechend.  —  2]  m.  a)  Früh- 
ling. —  6)  Körper. 
•WMH  und  *f^rifFrr  Du.  die  Arme. 

%H  <)  Adj.  Partie,  zu  1.  f^fT.  —  2)  *f.  RTHI 
fehlerhaft  für  tTTT  IVacht.  —  3)  n.  a]  Schuss-  oder 
Wurfwunde.  —  6;  Zerstreutheil  Sarvad.  163,10. 
fgg.  Verl.  d.  Oxf.  H.  229,0,5  v.  u. 
*WH*  m-  Kehricht  GiL. 
idHNri  Adj.  zerstreut.  Nom.  abslr.  °r{'l  f. 


Trlrf^St  Adj.  (f.  5)  Schuss-  oder  Wurfwunden 
heilend. 

IVlHMIM  Adj.  von  besclwltener ,  verächtlicher 
Herkunft. 

t^TH  f.  1)  i"  der  Dramatik  da»  Zntagekommen 
eines  Geheimnisses.  —  2)  the  quantity  to  be  added 
to  the  Square  of  the  hast  root  multiplied  by  the 
mulliplicator,  to  render  it  capablc  of  yietiling  an 
exact  Square  -  root. 

^m^  f.  =  frlfH  2). 

*T%HAdj.  =  H7i^q;^. 

f^T^T  1)  Adj.  (f.  ^\)  a)  schnellend  (Bogen).  —  6) 

schnell,  rasch.  Auch  als  Bez.  bestimmter  Mond- 
en    :5  ^  -^3 
häuscr.  —  2)  Adv.  a)  T^?I17  im  Schuss.  T^T^T^  = 

|^S4IH^-  —  P)  schnell,  sogleich,  alsbald.  —  6)  i^- 
Vflrl  sogleich, alsbald Kathäs.  1 8,2 8 0.bald,in Kürze. 
—  cj  TtT^  sogleich.  —  3)  m.  N.  pr.  eines  Sohnes 
des  Krshna.  —  4)  n.  a)  ein  best.  Zeitmaass,  =  Y15 
Muhilrta.  —  6)  der  zwischen  Daumen  und  Zeige- 
finger liegende  Theil  der  Hand  und  der  entspre- 
chende Iheil  am  Fusse. 

T?T?T=Ji  ni.  N.  pr.  eines  Fürsten  VP.^  4,1 9  i. 

My°hlM  Adj.  schnell  zuHtwas  zu  gelangen  wün- 
schend. 

ftlH=+llT^  Adj.  schnell  zu  Werke  gehend,  ge- 
wandt. Nom.  abstr.  °TTfFr  f. 

l<it!HJ|TfI  Adj.  sprungweise  laufend  Diiv.  Br.  3. 

*  kTR^PT  m.  Myrica  sapida  NiG«.  Pr. 
TTT^ni'BFTAdj.  einen  schnellenden  Bogen  habend 

AV.  11,4,23. 

RTRTTSTT  Adj.  schnell  einen  Entschluss  fas- 
send Spr.  982. 

*  T5?5rTFr=?I^  m.  Hibiscus  populneoides. 
WyR'föFT  f.  eine  best.  Krankheit  (Iärng.  SiSb. 

1,7,70. 

•-- -VT 

WyöU-T   m.  ein  best.  Vogel  Maitk.  S.  3,14,11. 
l.T^TRHni  III.  der  ^V(  genannte  Samdhi. 
2.f|T5IHfy  Adj.  =%tTl). 

i%5T^FfT  1)  Adj.  Beiw.  Agnis  AV.  Paipp.  17, 
S,l.  >-  2)  m.  N.  pr.  eines  RAkshasa. 

TST^TT^I  m.  eine  Sache,  die  rasches  Vorgehen  er- 
fordert, Spr.  6633. 

(%3?7)  WM^  Adj.  schnelle  Pfeile  habendi2,1 5. 

TST'TT  f.  1)  *  Verlust,  Abnahme,  das  zu  Grunde 
Gehen.  —  2)  Verstoss  gegen  die  Sitte. 

WIJJI"*!  <"■  N-  pi".  einer  Frau. 
*%g,  ^f??  und  5ft5n%  (^?^^;. 
*5ft  =  ,3.  ^. 

*5ft^  ^jTffi  imak  51^,  f^^)- 

*?ITsH  a.das  Pfeifen  eines  hohlen  Bambusrohr s . 


^tni  l)Adj.s.ii.3.  T^.  — 2)*n.  eine  best.  Krank- 
heit der  weiblichen  Geschlechtstheile  Gai.. 

trllül=?iH'-l  Adj.  dessen  Thäligkeitsdrang  erlo- 
schen ist. 

r\       "V 

tTTüI^TSJI  Adj.  dessen  Schatz  erschöpft  ist  RÄ- 

GAT.  5,1 1>5. 

?nnirI'TO  m.  N.  pr.  eines  Vibira. 

^ITÜIrll  f.  das  Mitgenommensein,  Beschädigt- 
sein. 

^TTTIför  II.  das  Uingeschwundensein. 

^nTRT^^  Adj.  in  Verbindung  mit  ITOFSn'T  n. 
Bez.  der  Itten  unter  den  li  Stufen,  die  nach  dem 
Glauben  der  Gaina  cht  Erlösung  führen. 
*?ritn^TTH'T  1)  Adj.  ein  verfallenes  Gebäude  be- 
wohnend. -^  2)  m.  Taube. 

^niHIT'  Adj.  verdorrt,  vermodert  (Baum)  MBh. 
13,3,19. 

^tllRH  Adj.  =  rarlPW  63,1 7.  MBh.  3,294,23. 
Kathäs.  14,80. 

*TlimIfe?'=tl'^l'T  ni.  ein  Arhant  6c»  den  Gaina. 
*#^'oder  »^ftsr,  ^5r%  oder  5frs?lrl  (TH^R). 
—  Mit  q,  o^TTRrl  oder  °#T^ff.  —  Vgl.^ftspT. 

^fr^  und  ?JTcT  Adj.  (f.  51)  berauscht,  trunken, 
aufgeregt  293,10.  Nom.  abslr.  °rn  f.  und  °^  n. 

1^1  |cj^  oder  SfNpf  Adj.  dass.  Biiic.  P. 

?TT^'7i  "TTf?  «""  Aufregung  versetzen  Bälar. 
242,17. 
*5ft^  oder  *^f5I^  Adj.  =  ^^m  rl^^. 

^t\  1)  (*m.)  n.  (adj.  Comp.  f.  qi)  q)  mich.  — 
b]  .Milchsaft  von  Pflanzen.  —  c)  *das  Harz  der 
Pinus  longifolia.  —  d)  *Wasser.  —  2)  m.  N.  pr. 
eines  Grammatikers. —  3)  *f.  ?|T7Teine  best.  Ar- 
seneipflanze  Rägan.  3, 13.  —  4)  f.  7TTTT  a)  Milch- 
gericht Bhävapr.  2,1«.  —  b)  *Name  verschiedener 
Pflanzen. 

tri!  Jt^)   1)  *m.  eine  best,  kriechende  Pflanze.  — 
2)  f.  '-'T^^T  a)  .Milehijerichl,  Milchbrei  BhÄtapb.  2, 
IG.  —  6)  eine  Art  Dattelbaum  MBii.  3,lb8,«7.  La- 
ut. 493,17. 
*5TTT=Jl*ll=tl'T  m.  Lipeocercis  serrula. 

^ftpfTÜS  (BÄLAR.   87,15.    160,10.   PllASASSAR.  73, 

IS)  und  *^cfi  m.  Milchbart,  Gelbschnabel. 

*^\4i'<[  "I-  (RÄGA>-.7,I02)  und  *=^I  f.  Bata- 
tas  paniculata. 

*5n7=4)C?1*-'T  N.  pr.  eines  Mannes. 

*7ftpü%lf^T^  und  °^i^I?ft  (Such.  1,39, ItJ. 
140,.«.  2,38,17)  f.  eine  best.  Knolle. 

*^f^IlJT^  ni.  i;  Tithymalus  antiquorum  RÄ- 
OAS.  8,51.-2)  Calotropis  gigantea  RÄÖan.  10,26. 

*7ft(=filS'l  f-  "ine  Feigenart  Räsai.  11,121. 


^mk  -  ^i^T 


127 


*?TT7=f)tS  'II-  s«"  besl.  in  Milch  lebendes  Insect. 

5ft(5irjJ  Milchtopf  Katuäs.  63,1  S9. 

Tll^irlT  m.  iliis  Versiegen  der  Milch  (im  Euler) 
173,1  a. 

*?fi7?f^  m.  fehlerhaft  für  ^^iR. 
*5TT7'I1RT^  111.  eine  Art  Daltelbaum. 

^TTIT^T  m.  ,\.  pr.  eines  Schwans. 
*7(|jj|ca)'^?ji  m.  Mimusop.1  Kiiuki  Räcan.  11,7  2. 

^raff  n.  geklärte  Butter  mit  Milch  vermischt. 
*^7^ä?  ■"■  Calotropis  gigantea  Gal. 
*^T5r  n.  Knollenmilch. 
*vrrrsTT5f  m.  et«  best.  Fisch  Gal. 

^TT^Rfnillft  f.  Titel  einer  Grammatik.  °H%ff 
m.  wohl  Titel  eines  Comraentars  dazu  Bühler, 
Rep.  Xo.  288  (OrTt^fTH^rT  gedr.). 

cTTTrlT»  "1.  *•"  Baum  mit  Milchsaft  Varäu.  Jo- 

CiAJ.    9,13. 

*?fr^rF^  f.  Flaschengurke  Rägas.  7,162. 

fJT^fIc?f  "•  6»"e  *«*'■  ""*  Milch,  Oel  u.  s.  w.  be- 
reitete Snlbe. 

*?TT^??r  ni.  Calotropis  gigantea  Rägan.  10,2«. 
5TTrsT^  Nora.  ag.  f.  milchgebend  (Kuh). 
^7^T7»  ta.Tithymalus  anf/j'Morunt KarakaTjUi. 
* STTTfi H  m.  Ficus  religiosa  Räoan.  11,115. 

fffTUT  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 
*5ri^'-n3rr  Nom.  ag.  f.  SUugamme. 
TTTifT^  "1.  das  Milchmeer  Spr.  1783. 
^TlTSI'f  f.  eine  durch  Milch  u.  s.  w.  symbolisch 
dargestellte  Kuh, 

5nT*l?T  f.  N.  pr.  eines  Flusses  im  Süden  (I'älAr) 
Ind.  Antiq.  8,279. 

*?n7'ITt!T  "1.  Trophis  aspera  Rägan.  9,12  9. 
^nTHm  ni.  das  Milchmeer. 
^T-TTT  n.  1]  am  Anf.  eines  Comp.  Milch  und 
Wasser  Spr.  2024.  —  2}  *  Umarmung. 
^J^JJVTJ^  m.  das  Milchmeer. 
vfTT^  1)  Adj.  nur  Milch  trinkend,  von  Kindern, 
die  älter  als  ein  Jahr  sind,  und  von  best.  Süssem. 
—  2)  ni.  .Säugling,  Kind  überh. 
*5TT^1TnT'T  m.  Calotropis  gigantea  RXims.  10,27. 
<rll(MrllUi  ni.  eine  .Irt  Ztpiebel. 
trll(^41cti  Adj.  in  Milch  gekocht. 
^^TT^r^IIcJ  m.  Zubereitung  von  Atzeneistoffen 
durch  Kochen  in  Milch  BaÄVAi>R.2,77.  Mat.med.lO. 
*?fT7'^tn  1)  Adj.  (f.  ^j  woraus  Milch  getrunken 
ivird.  —  2]  m.V\.  Milchlrinker,  bein.  der  Uflnar«. 
^pniHI  m.  N.  pr.  eines  Arztes  Biiätapr.  4,1. 
»^ft^tTH  Adj.  (f.  f)  =  ^ft^ni  1). 
»  Sfr^Tm^  Ind.  St.  15,276  wohl  fehlerhaft  für 

^TT«T=?T  Adj.  Milch  reichend. 


»Tft^qjHH  m.  PI.  =^|qnn  2). 
*7!T7'QT-^^T    f.    eine    weisse    Vishnukränlä 
INioH.  Pr. 

*7il(  H^t-ll  f.  Andrupogon  acieulatus  Niuu.  Pk. 
*?TT^'^?r  m.  Carissa  Carandas  Nioii.  Pr. 

l^tjW^  m.  N.  pr.  =  ?ft^FSTTiTR. 

irt^'Trl  Adj.  mit  Milch  unterhalten,  —  bezahlt. 
*^Wil^  f.  =  ^'T^5fn%I?fr  RiÖAN.  3,10. 

fTT^rf'T  Adj.  Milch  darstellend. 

^  r 

q^T^lT^TIIör  in.  das  Milchmeer  Käu.  3,12. 

*5TT^'n^I^  m.  eine  Art  Moringa. 

^t^HliLm. eine  best. SchlingpflanzeHhG>LS. 3,S0. 
*Sfif^^  m.  Kalkspalh  Ragan.  13,136. 
*5ft'^'7f^=Ff  ni.  SUsskolz  mit  Milch. 

^^mnt=7  Adj.  Milch  opfernd. 
*^^5TF?I  f.  Batatas  panieulata  Rägan.  7,103. 

cTt^^FT^mrl  m.  ein  Baum  mit  Milchsaft  Hrmä- 
dri  1,172,15.  20.  660,1  I. 

TJTfcIfT  1)  Adj.  mit  .Milch  versehen.  —  2)  f.  ^- 
^^rtr  >'.  pr.  eines  Flusses. 

^'^^^%^  f.  =  ?rT^^^I#  BUÄVAPR.  1,171. 

*5TT7^StT  I'.  Batatas  panieulata  Räsan.  7,102. 
^^q^  Adj.  (f.  3EIT)  Milch  führend  (Fluss)  He- 
DRI  l,il6, 1. 

*^p^Tij  und  ^VJ  m.  das  Milchmeer. 
*5fr^%fiiTT  f.  Milchproduct. 
*vft^;5l^irRiI"''d*^^Tf}'  f.  Batatas  panieulata 

RÄGAN.  7,1  Ü2. 

*'iTt^f^TT'IRrT  f.  1)  Tragia  involncrata  Rägas. 
9,50.  -  2}  =  #(^Nild1  RÄGAN.  3,16. 

rTi(SI^  ni.  l)  ein  Baum  mit  .Milchsaft.  —  2)  der 
gemeinsame  Name  für  Njagrodha,  Udumbara, 
A c T a  1 1  b a  und  M  a d  h  i'i  k  a.  —  3)  Ficus  glomerata. 
—  4)  * Mimusops  Kauki  RUan.  11,71. 

Tll^sjfl  n.  blosser  Milchgennss  als  Observanz. 
*^JW(  Ij  m.  Milchklumpen,  Quark.  —  2)  f.  gi 
Quark  mit  Zucker  Gal. 

^^!?IRr  n.  Quark  Bhätapr.  2,4  3. 
*?ft{5ft^  (RUan.  12,1 58) and  *°W\  ^Gai.) in.  das 
Barz  der  Pinus  longifolia. 

Tll^yistl  ')  *ni.  a]  Trapa  bispinosa.  ■--  b)  =  TJ- 
sTI^'ft'  RÄGAN.  11,72.  —  2;  f.  gi  a)  Batatas  pani- 
eulata. —  b)  =  jfij^T^i;^  RÄGAN.  3,16.  Bhä- 

VAI'U.    1,17  1. 


*'7ll(^^  f.  Tragia  involucrata  Gai,. 
^^^  Adj.  mit  Milch  gemischt. 
5Tt^^TT^=fi  II.  S  li  a  s  h  t  i  k  a  -  Reis  mit  Milch  Mit. 
l,/.s,a.  ^^if^^  JÄGN.  1,303  fühlerhaft. 

^ft^RRTRSfn  f.  QMrk  mit  Milch. 


^(H^?r  "'.  das  .Milchmeer. 
*^^^>m  II.  saure  Milch  Gai.. 

^  .^  r 

5TT(HrTO  '1.  zerlassene  Butter  mit  Milch. 
^T^\^T  in.  das  Milchmeer. 
^^flTIT^flflT  f.  Bein,  der  L  a  k  s  h  m !. 
tTt^HT^  m.  Rahm. 
Tli<  IH'^  m.  das  Milchmeer. 
*^T^mTZpf\  ni.  wohl  eine  Art  Opal. 
*^t(^Q,  °FT%  nach  Milch  — ,  nach  der  Brust 
verlangen. 

*^t(m^  m.  =  7ft(5ft^  N.cu.  Pr. 
qff7^TFR  m.  N.  pr,  eines  Grammatikers. 
#f%fT5"  ^om.  ag.  und  ^^^jfjH  Adj.  Milch 
opfernd. 

*^^W^  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 
irfTTT^  n.  in  Milch  gekochter  Reis. 
^Jii^\Z  Adj.  in  Milch  gekochten  Reis  essend, 
Ton  Kindern,  die  über  zwei  Jahre  alt  sind,  Suca. 
1,129,2.3. 

^ft^lfel  m.  doj  JWt7cAmeerSpr.7794.  VP.2,4,72. 

*^^Tl"sysl  1)  ni.  a)  Alles  was  bei  der  Quirlung 

des  Milchmeers  zum  Vorschein  kam.^b)  der  Mond. 

—  tjBein.tesha's.  —  2)  f.  m  Bein,  der  Laksbmt. 

—  3)  II.  a]  Seesalz.  —  6)  Perle. 
*3't^TfsyfI^T,  *^mi  (Gai..)  und   *°qH^  f. 

Bein,  der  Lakshml. 

^^l^ilf  ra.  das  Milchmeer  VemIs.  167.  BÄ- 
LAR.  39,5. 

^rft^TT,  '^^^  zu  Milch  werden  Spr.  2024. 

^^TÜI^  m.  das  Milchmeer  Hemädhi  1,663,7. 
*7ft^lfsi^T  und  *5f|'^raT'  f.  eine  Asclepias. 
*^JT^  und  *^^I^|tf  ra.  das  Barz  der  Pinus 
longifolia. 

^TTT7=fr  ni.   i;  eine  Art  Schlange.  —  2)  fehler- 
haft für  vftf^^T;  s.  u.  ^pU  2)6). 

TftffjT  1)  Adj.  a)  milchreich.  —  6)   Milchsaft 
enthaltend.  —  2)  in.  Bez.  verschiedener  Pflanzen. 

—  3)  f.  cfi'ITtifl'  a]  ein  best.  Milchgericht.  —  b) 
Bez.  verschiedener  Pflanzen. 

HTTT  Adr.  mit  Hi  zu  Milch  werden  CAiäK.  zu  Bä- 
DAR.  2,2,5. 

^T^T^  f.  eine  best.  Pflanze  Kabaka  6,2. 
*^^1,  °^^  nach  Milch  verlangen. 
*?n7T5r  ni.  Lipeocercis  serrata. 
*^fj^\  f.  fehlerhaft  für  ^"^cft. 
''5fl"^Tff^  f.  Knollenmilch  Gal. 
*5Tr7IrZI  n.  frische  Butter  Gal. 

^'^I?'  m.  das  Milchmeer.  °^^^  n.  das  Quirlen 
des  .Milchmeers. 

^";[I^sTT  f.  Bein,  der  Laksbmt. 
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5ft7;T^lWH^  f-  lolusblülhe.  ^51^^  f.  PI- 
Wasser. 

^T'I^FI^WT  f.  Boiii.  der  Laksliml.  ccrfH  m. 
Bein.  Visbnu's. 
»^fl^I^W-i^H  ni.  der  Mond. 

Sff^l^,  5ft7I^^StH  {P«*«»«»*«.  13,20)  und 
^ft^'T^WET  ;lnd.  St.  9,83.  Hrmäuri  l,ß61,12)  m. 
das  lUilchmeer. 

?fi  \  I({1'7,  °^T^  'ich  wie  das  Milchmeer  verhallen. 

^ftTTHI  m.  f.  eine  Woge  des  lUHchmeers. 

dT^I^H  (?0"^l^=T  Qat.  Br.  14)  m.  mit  Milch 
gekochter  Reisbrei. 

*5Tt^,5ft^,5fr5R  und  *^fg|5R  s.u.^Sr^u.s.w. 
1.3,  ^iffT  nieeen  GkVT.  5TfT  der  geniest  hat  und 
voorauf  man  geniest  hat.  —  *  Desid.  ^I^iq^TcT- 
Mit  5(cT,  °5TrT  'Porauf  man  geniest  hat.  —  Mit 

2.  5l  1-  Speise. 

o 

*^n?ITOn  f.  Äen/^  NicB.  P«. 

*5nn  m.  Seifenbaum. 

3^  Partie,  von  5T5' 

*?TBt=R  m-  eine  Art  Trommel. 

bT^  f.  das  Kiesen. 

^fl  1)  Adi.  a)  s.  u.  1.  5T.  —  6)  *  felilerhaft  für 

^nifr  scharf.  —  2)  *in.  *c/itrarjer  Senf  Gm..  —  3) 

o.  das  yiesen. 

*a?Ri  und  *?ffnPTsl^^  m.  schwarzer  Senf. 
o  o 

*iHHlA  f-  ""«  *<"•  Pflanze. 
o 
^TtTT  Adj.  «or  Hunger  wergeAenrfMBu.  13,93,67. 

^TlrMMlfVifT  Adj.  von  Hunger  und  Durst  gequält. 
^  1)  5n^rl  ''"'■<  anschlagen,  stampfen,  durch 
.Stossen  oder  Stampfen  erschüttern,  zerstampfen. 
—  2)  Med.  sieh  bewegen,  agilari.  —  3)  ijtHj  a)  »>«' 
fü»»en  getreten,  festgestampft,  zerstampft;  zerbro- 
chen, zersplittert,  zerstochen,  durchbohrt.  —  6)  «er- 
letzt,  übertreten  in  1^°.  —  c)  tritus,  geübt.  —  d) 
unterbrochen  in  ^°.  —  e]  mulllplicirt.  —  Caus. 
T^IiMI??  1)  erschüttern,  agitare.  —  2)  zerstampfen, 
zerreiben.  —  3)  *uerWei'nern  (Denom.  zu  irl#,).  — 
Mit  'Sf^  zerstampfen,  zerstossen,  zerreiben. —  Mit 
^  zerstampfen;  anstacheln,  anspornen.  —  Mit  T=T 
das«.  —  Idil^PJ  feststampfen;  zerstossen,  zerreiben. 
*5T?  m.  Mehl. 

^T^  1;  Adj.  (f.  511)  a)  klein,  winzig.  —  6)  niedrig, 
gemein,  niederträchtig;  bös,  schlecht  (in  halbem 
Ernst).  —  c)  *  geiitg.  —  d)  *  arm.  —  2)  m.  a)  *  BciJ- 
theilchen.  —  b)  =  ijl^^lTT  .Sigi\.  1,9,5.  —  3)  f.  gl 
eine  Art  Biene.  —  b)  *  Fliege  überh.  —  e)  *ein  ver- 
krüppeltes Weib.  —  d)  *  Hure.  —  c)  *  Tänzerin.  — 
/■;  *  Solanum  Jacquini  und  aucb  eine  andere  Spe- 


eies.  —  g)  *  Oxalis  pusilla.  —  h)  *Coix  barbata. 

—  i;  * Sardostachys  Jatamansi  [1).  —  i)n.  Stäub- 
chen,  Mehl. 

5T?r=f)  1)  Adj.  Wein,  tci'nitg.  —  2)  ni.  .N.  pr.  a]  PI. 
eines  Volkes.  —  6)  eines  SAines  des  Prasenagll. 

—  3)  *f.  Tffk^  a)  eine  Art  Stechfliege.  —  b)  ein 
kleines  Glöckchen  als  Schmuck.  —  4)  wohl  n.  Titel 
einer  Sammlung  buddhistischer  Werke. 

TlÄ=KUi'4ll  f-  ^in"  -^rf  Solanum. 
*5T?r=Fm?;iT^=HT  f.  Solanum  Jacquini  R1g*x.4,6I. 

*5T?r=fTn]f?3n  (■  «ine  Art  Solanum  R*g»n.  4,30. 

o 

<rl*,=hHHH  u.  N.  pr.  eines  Sees. 

"^  r 

Ti^^tlHH  Adj.  gemein  handelnd. 

irl^it+icr^  m.  das  kleine  Ritual,  Titel  bestimmter 

Werke. 

*g?:^I7%^I  und  *°^^^Sn  f.  eine  best.  Cu- 
curbitacee  RJg*x.  7,J20. 

*Tl*>=hl'rl5T  "1.  eine  Art  Edetstein^AOky.  i3,2\o. 


rrt^cti^  n.  eine  leichte  Form  des  Aussatzes. 
STW^IH  f.  etwa  Regelung  der  minutiae  Comm. 
ZU  LXtj.  6,9,1. 

*Tl*i*l5  in.  Ziic*er  in  Stücken  G»i . 

*5I?rJTI5T7=fr  ni.  eine  Art  Asteracantha  Kasan.  4,«  1 . 

*  fTir^rilFC^T  und  *  °  mjjt  (G  A 1..)  f.  ein  oii  ScAmMot 

verwandte»  Glöckchen. 

*d^MMl  f-  ein  best,  kleiner  Strauch  R*g*n.5,74. 

*?T?7^¥  f.  eine  6e»t.  Pflanze  Ragaji.  4,i5o. 

*cl^'^'7'l  n.  roMes  Sandelholz  Rägan.  12,il. 

'd^'«J'-M=R  ui.  eine  Art  Kaiapaka  Rägan.  10,62. 
o 

BuÄVAI'R.    1,184. 

*5T?rftlfHCT  f.  eine  Gurkenart  R*«i«i.  3,93. 

o 

*^?I^J  m.  ein  test.  Vogel. 

cf?:5IrT  m.  1)  ein  kleines  Thier  153,9. 157,22.  — 

o        o 

2)  *  Hnndertfuss,  Julus.  —  Vgl.  Mauäbb.  2,397,a. 
*5T?rsnRTC?(^  n.  Myrobalane  Riüi.>.  11,103. 
*5rl^^lT  m-  feiner  Kümmel. 

*'?fS5fi'^  f.  eine  best.  Pflanze  RIgas.  3,2  5. 

o  * 

ql^T^i   Adj.  Winziges  weidend. 

*5f?rrn^  m.  des  Vaters  Bruder. 

<i 

*7RR?Tfft  f-  eine  Art  Ocimum  Rägan.  10,159. 

o     o 

*5T?r|ra^T  f.  e«ne  Art  Stechfliege. 
*c7?rjn5NI  f.  eine  .4rf  Alhagi  Ragax.  4,56. 
*5f?r^:F'75TT  f.  Solanum  Jacquini  RÄsix.  4,61. 
*^?rUT5ft  f.  eine  best.  Pflanze  Räsax.  11,202. 

cT?rUP?J  "•  ')  fiTorn  geringerer  Art  Bbätapr.  1, 
279.  —  2)  *  taubes— ,  leichtes  Korn. 

?T?:=T3^  f.  Flüsschen,  Bach  VP.  2,4,66. 
*^=TTiTT7i  Adv.  kleinnasig. 
*  rT?J'7T5TöfJ  ro.  ein  kleiner  Vogel. 


*^^^v(\  f-  Oxalis  pusilla. 
5T?r'^Wrfe«ne''e«<.P/lo»iie,=cJ^B:iÄT»pR.1,168. 
^TTI^  n-  ein  best.  LängenmaasM,  =  10  Ang^ula 
QULBAS.  1,6. 

5T?r^'TH  m.  Artocarpus  Lacucha  Bbatapr.  1,2 « 0. 

5T?r'75I  "1.  Kleinvieh  Gait.  13,1'.. 

o       o 

5!?i^5T!-rrI  Adj.  Kleinvieh  besitzend  Apast. 
»^'TMHI^^  m.  (Gal.),  *°>T?7  und  *°^  f. 
eine  best.  Pflanze. 
*5T^riCq#  f.  wilder  Pfeffer  Rägas.  6,20. 

3?7T^T  Adj.  f.  fein  getüpfelt  Maitr.  S.  3,13,3. 
*5T^!^lTfl^  f.  eine  Basclla  RUax.  7.1  4o. 
*H?r^^^  m.  eine  best.  Pflanze. 
*5T?r'7i?rT  f.  Coloqninthengurke,  .Solanum  Jacquini 
u.  s.  w.  RÄGAX.  3,58.  93. 

?r?r^=7r  m.  N.  pr.  v.  I.  für  5l?i^  2)  6). 
*Tl^5^tT|l  f.  eine  Basella  Ragan.  7,U0. 

3^s(lä  Adj.  Don  gemeiner  Gesinnung ;  m.  al< 
N.  pr.  eines  Schakals. 

cTK^T  m.  ein  best.  Gewicht,  =  Kola. 

5T^HTRTsnt  f.  =  STK^nJSffr  Bhavapb.  1,198. 

5T?r*Tr?  ni.  N.  pr.  eines  Mannes. 


5TWR^  f-  Kakaüa  3,8.7,«  fehlerhaft  für^^H^I. 

(TI^.hI'T  m,  PI.  N.  pr.  eines  Volkes. 

Tt?iHtRI  f.  die  Wurzel  von  Scirpus  Kysoor  Ri- 

GAN.   8,1  iö. 

5T?r7FI  ni.  PI.  niedrige  Genüsse. 
*5T?r^?n  f.  Pongamia  glabra. 
*5T?r7J^  f-  Coloquinthengurke  Gal. 

iri'niin  m.  PI.  eine  Klasse  kleinerer,  localer  Vebel. 
*^'nrf\  Adj.  *Zein,«)injig(TonThieren  undKrank- 
heiten). 

*5T?r^5n  f-  Mimosa  pudica. 

o 

*5T?r^W  '"•  eine  Art  Edelstein  Gal. 

*5T5^cl^Iin  f.  eine  kleine  Art  Stechfliege   Rägan. 

o 

19,128. 

*ST^5J^fi  f.  eine  Basella  RaGan.  7,1 '.0,  T.  I. 

»5I?:5[IBinTi^  (RIgax.  4,33)  und  *°^^^  f. 
eine  .irt  Solanum. 

*?r?r?IFrRn'  f.  ei«  Chenopodium  Rägan.  7,127. 

*?[?rTJ^T  f.  Scindap.iits  officinalis  Ragan.  6,1* , 

»HiBil^  111.  eine  Art  Muschel  RÄÖan.  13,133. 

*5T?r5FnrTI-'7^  f.  eine  Crotolaria  Ragan.  4.69. 

*i?[?n<T4pund*o5Rif^  (RÄGAN.  14,102)  f. 
aus  JavanAla  gewonnener  ZucAer. 

*5T?nJTl^^  ni.  Leopard  Rägan.  19,6. 

'^       .^   r 

*rT?r5im  in.  eine  best.  Staude. 

o 

5T?r5lT?I  Adj.  gemeinen  Ckaracters  R.  3,35,6e. 
*5T^5Tf^  und  * -3^ (RÄOAN.  13,1 32)  f.  eine  zwei- 

o     ^ 

schalige  .Muschel. 


r. 
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*  ^?r^EFIITI  f.  ein  te«(.  Baum,  =  Sffjjft  R\GAN.9,1  51 . 

♦^T^^^TfRT  ni.  Cordia  Myxa  Raqan.  11,208. 

TTi^WIH  m.  kurzer  Athem. 
o 

^mm  f.  =  g?:^niiTT. 

itI^HHI^^  Adj.  gemein  verfahrend. 

H?rH^  f.  1)  Phaseolus  Irtlobut  RÄsiS.  3,32.  Ka- 

RiKA  3,8.  —  2)  * Koloquinl/tengurke  Rägan.  3,57. 

c  , 

•5T?fI^in  11.  Glockenuut  Rägan.  13,28. 

*-^?rfI^  "•  ein  kleinet  Lied  Cäüeh.  Gbhj.  2,7. 

2.  5!WH3T  '•'•  e'"  Dichter  kleiner  Lieder  Act.  Gbhj. 

3,4,2.  (.:änku.  Gruj.  4,10. 

*5I?rFq)T6  m-  Pustel  Räoas.  20,7. 

*?T?rF^lII  11.  Glockengut  Gai.. 

BT?r^'T  Adj.  Piiederlrächlige  tödlend  (tiT»)- 

*5T?rT^^Ttrf=fn  f.  Solanum  Jacquini. 

5T?ri5T  Adj.  feinmaschig  Spr.  2031. 

*^?ITn!l'"5I  m.  Premna  spinosa  Räsan.  9,24. 

5T?rt^I7fT  Adj.  von  niedrig  stehenden  lUenschen 

besucht  (Land)  Apast. 

5T57I^'7  n.  eine  best.  Augensalb»  Sv<iR.  2,341,19. 

*^?ritjl  m.  Fischbrut. 

tTf^Tr^^  Adj.  gemein^  niederträchtig  R.  3,35, GS. 

^T?7I^  "•  die  kleine  Höhle  des  Herzens. 

*^?rniITIJT  und  *0STi  (RXgan.  4,9'.)  m.  Desmo- 

chaeta  atropurpurea, 

*^T?riR^=!T  "•  Myrobalane  Ragan.  11,1  G3, 

*7l^lH^^H^  »»•  c*»  fcesr.  BaMmRAGAN.  11,202. 

o 

^         o  o 

*^^I5I  m.  Mangifera  sylvalica  Rägan.  11,14. 

*5T?rn^'IH  m.  Artocarpus  Lacucha. 

o 

*Tl#iFM'l  f.  1)  Oxalis  corniculata.  — 2)  «i'ne  Gitr- 
kenart  Rägan.  7,218. 
*5T?rTTH'ni  f  Oxalis  pusilla  RÄÖa».  b,100. 

ö 

*^^  Adj.  von  5T?:. 

^  o 

5T?:?r  Adj.  V.  1.  für  ^I^  Spr.  2031. 

*'H^4?T  ^-  '^'Aag»  Maurorum  Rägan.  4,4«. 

Tl^^lii  n\.  eine  Gurkenart  Rag^n.  3,93. 
=^ 
cT?r^I  f.  *?eine  Kardamemen. 

*5f?rTf^5lfpfil  f.  Ficus  opposilifolia  Rägan.  11, 

13!i. 

*^mT^^'ira^  f.  eine  Basella  Rägan.  7,140. 

*5I?iT7I7=RT  f.  eine  best.  Gemüsepflanze. 

*vRi'I?r^  11.  Noctua  indica. 

*ETStT  Adj.  hungrig. 

*cTTS^m'T  m.  schwarzer  .Senf  fiioa.  Pb. 

1.  5T^,  rf^UTFI  Hunger  empfinden.  3rUr?  hungrig. 
—  Mit  T=I  Hunger  empfinden. 

2.  Tf'-T  f.  {Junger. 

qTm  f.  1)  dass.  —  2)  myslische  Bei.  des  Lautts  % 
5Ty[T^^  Adj.  Bunger  bewirkend  265,7. 
II.  Theil. 


*^^I=Ii!n?T  m.  ein  toJ<.  Daum. 
*TmHT5I^  n.  5pei>e  Gai. 
*5TmpRI!1^  "1.  jc/iiearzer  Senf. 
jrmqi^  m.  Hungertod. 

r 

cTUTFT  Adj.  «om  Hunger  gequält  liü,2i.  140,19. 

^yi^  Adj.  hungrig,  beständig  hungrig. 

o       o 

5T^T^rI  Adj.  Hunger — ,  Appetit  beteirkend. 
5TmPITIT7  "i.  eine  best,  den  Appetit  reitende  Ar- 
lenei. 
^TU  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Krshna. 

o  •  ' 

*cTy»?  m.  N.  pr.  eines  barbarischen  Volkes. 
oo 

W^U  in  gqT'ca. 

^■-riH  Adj.  hungrig  VbnIs.  91,1  y.  u. 

5T^)  ^^IH  etwa  zusammenfahren,  erschrecken. 

O  "S.   o 

^T^^  1 )  ra.  f.  mVi  Staude,  Busch.  —  2)  ra.  N.  pr. 
a)  des  Vaters  von  Ikshväku.  —  6)  eines  Sohnes 
des  Krsbna.  öfJCJ  v.l.  — c)  eines  Berges,  y.  I.  ^^^7» 

•  •         c. 

^CJSfi  m.  und  f.  [^}  Staude,  Busch, 

o 

*^3'rsRf%  ni.  Hoya  viridiflora  R^gan.  4,185. 
*frm?r  ni.  fehlerhaft  für  SEf^m^. 
7l5^1)Adj.  s.  u.5T»T.  —  2)m.a)*Butter$lössel. 

—  b)  quidam  coeundi  modus. 

*5TS^öJi  m.  Butterstössel  Gai.. 
o 

1.5T>T,  iT>T^,  ^Tlf?T,  °r?  und  *^W^  agitari, 
tchtoanken,  zittern,  in  Bewegung — ,  in  Aufregung 

gerathen  (eig.  und  überlr.).   Partie.  5TSET  (selten) 

o 

und  qTPTft  'n  Bewegung  — ,  in  Aufregung  gerathen. 

—  Caus.  ^PTTTFI  und  ° rt  (selten)  in  Bewegung  ver- 
setzen, zum  Schwanken  bringen,  aufregen,  antrei- 
ben. —  Desid.  vom  Caus.  in  rJHMW^.  —  Mit  1% 
in  Hid^Tl-  —  Mit  VS  in  Bewegung  — ,  in  Sohwan- 
ken  — ,  in  Aufregung  gerathen.  —  Caus.  «n  Aufre- 
gung versetzen.  —  Mit  H^  in  Bewegung  —,  in  Auf- 
regung gerathen.  —  Mit  1=1  1)  in  Bewegung  — ,  in 
Aufregung  — ,  in  Unordnung  gerathen.  —  2)  ner- 
wirren,perturbare.  —  Caus.  in  Bewegung  versetzen, 
zum  Schwanken  bringen,  aufregen.  —  Mit  mTF^ 
in  °5TH.  —  MitH^  •'»»  Bewegung  — ,  in  Aufregung 
gerathen.  —  Caus.  in  Aufregung  versetzen. 

2.  5PT  f.  Ruck,  Stoss. 

^HJ  f.  wohl  eine  Art  Waffe.  Nach  NIlab.  Göttin 

der  Strafe. 

cPTtT  Adj.  1)  nahrungsreich,  nahrhaft,  kräftig. 
o      -s 

—  2)  kraftvoll,  rüstig,  wacker. 

tTTI  f-  ■•)  i"  «ler  Anrode  an  den  Pfeil  nach  Ma- 
uIdu.  zittern  machend  (?).  —  2)  *i,in«m  usitatissi- 
mum.  —  3)  *Cannabis  sativa  oder  *Crotolaria 
juncea.  —  4)  *  die  Indigopflanze.  —  ö)  *eine  best, 
kriechende  Pflanze. 


5f^  iH.  Staude. 
o 

cT^  1)  m.  o)  scharfes  Messer,  Scheermesser  (auch 
als  Pfeil  geworfen).  —  b)  Schneide  der  Scheere.  — e) 
Asteracantha  longifolia.  —  d)  *  Saccharum  Sara. 
—  e)  *eine  dornige  Gardenia  oder  Randia  Rägan. 
9,14  7.  —  f)  *Huf,  Kuhklaue.  —  g)  *  Fust  einer 
Bettstelle.  —  2)  *f.  ^ft  Dolch,  Messer. 

^1^  1)  ra.  a)  Trilobus  lanuginosus  Rägan.  4,4  0. 
Bhävaimi.  1,199.  —  b]*  Asteracantha  longifolia.  —  c) 
*ein  best. Baum, =J^^^J^,  —  d]* eine  best.  Pflanze, 
=  ^T^5I  RÄGAN.  9,1  55.  —  e)  *  Kuhklaue.  —  f) 
eine  best.  Vfoikenconfiguration.  —  2)  f.  ^17^  o) 
Dolch,  Messer  Ind.  St.  15,427.  —  6)  »eine  Art  Ton- 
gefäss.  —  e]  *  Beta  bengalensis. 

^T^^lIIT  f-  N-  pr.  einer  der  Mütter  im  Gefolgo 
Skaiida's. 


5T^^H'T  n.  das  Scheeren. 
^T^'+rT  11,  dass.  GoBH.  3,1,22. 

5TT^H  Adj.  geschoren. 

o     * 

Tl^l^tiMt  f.  Anwendung  des  Sehtermessert. 

5T7^rl^'T  n.  die  vier  zum  Rasiren  erforderli- 
chen Dinge. 

51^^  M  n.  Behälter  für's  Scheermesser. 

iH^m^  1)  Adj.  scharf  wie  die  Schneide  eines 
Scheermessers.  —  2)  m.  ein  solcher  Pfeil. 

^^Efl^T  f.  1)  die  Schneide  eines  Seheermesiers. 
—  2)  *eine  best.  Hölle  (buddb.). 

^T^'I^T^  '■•  ^'f^  für's  Rasiren  günstiges  Mond- 
haus Ind.  St.  10,203. 
*fl^^  m.  Saccharum  Sara  Rägan.  8,83. 
*5T7'^l'Pl=tll  f-  *e<a  bengalensis  Räsan.  7,131. 

3^CJf^  1)  Adj.  scharfkantig,  scharf  schneidig, 
haarscharf  Svp ms.  28,1.3.  5.  27,2.  —  2)  m.  a]  eine 
messerscharfe  Radschiene  Maitb.S.1,10,14  n:KÄTB. 
36,8  =  NiR.ä,5.  — 6)ein6eJ«.  EkAha.  — 3,  n.Name 

A 

verschiedener  SAman  Absh.  Bb. 

qT7^  1)  Adj.  einem  Scheermesser  ähnlieh,  scharf 
wie  ein  Seh.  —  2)  m.  a)  ein  solcher  Pfeil.  —  6)  ein 
solches  Messer  oder  5en*e  Pankat.  38,2.  rilTll'i(t5< 
st.  dessen  ed.  Bomb.  —  3)  n.  eine  solche  Pfeilspilze. 
*5^5TITn.  =  gX5r2)  a). 
^r>^  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 
^^'11132'  "■  Behälter  für  ein  Scheermesser. 
,    i^l^TT?  Adj.  mit  scharfen  Zacken  versehen. 
*5T^Rr^'T  m.  Barbier. 

*^:f  (Rägan.  4,4  0)  und  *oSJ7  (Gau)  m.  Tribulus 
lanuginosus. 

^71^^  eine  best.  Wolkenconfiguration. 
5r7I'4'n  m.  N.  pr.  eines  Berges. 
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*^Ilr^|q^  m.  Saccharum  Sara  Ragan.  8,82. 
»^TTJ^rrai^  "•  Klinge  H.  an.  3,1*7. 

rflfl^W^T^  f.  Titel  einer  Upaoiihad. 
*5Tf7^  <)  m.  Barbier.  —  2)  f.  °Tlft  a)  die  Frau 
eines  Barbiers.  —  6)  Atimosa  puäica. 
rrIJJl  Adj.  kleirif  wenig,  winzig. 
5TSRi  I)  Adj.  ;f.3En]  a)  das».  —  b)*  niedrig,  ge- 
metn.  —  c)  *orm.  —  2)  m.  a)  *etne  kleine  Muschel 
RÄ««M.  19,123.  —  b)  N.  pr.  eines  Fürsten.  —  3)  n. 
ein  best.  Spiel. 

dtH^^^MT  "•  Name  eines  Sftnian  Absh.  Br. 
^j^ejlHn?TiI^  n.  das  kürzeste  der  cierTäpa- 
(liita. 

A 

«r1cJ1'*i'=(lf?T5I  n-  Name  eines  SAmau  Arsb.  Bb. 
*iHeH*^W<=<  "■  P-  «,2,39. 

-^  =^  A 

fr^^iöf^OT  n.  Name  eines  Siman  Arsb.  Bb. 

o 

*'7l£Jinirt  no.  der  Jüngere  Bruder  des  Vaters.  *°cff 
m.  des  Vaters  Bruder. 
*^  m.  und  *^f3rT  o.  =  ^%?  und  ^fjrl. 

^  Adj.  Maitb.  S.  2,9,8  statt  1.  ^TTtlT  1)  der  VS. 
und  TS. 

^TOTT^  i'.  Titel  eine«  Werke«  Büulbr,  Rep. 
No.  712. 

<rllrl"=<tT  Adj.  eine  Form  von  T5T,  ?[TFT  enthaltend 
AiT.  Bb.  5,20,21. 

^3(  n.  1)  Grundbesitz,  Grundstück,  Grund  und 
Boden.  —  2)  Feld.  ^^T^  das  Feld  bebauen.  HFT° 
Korn(eld  132, 27.  ^T^T"  kennzeichnet  eine  Pflanze 
als  eine  cultivirte.  —  3)  Ort,  Gegend,  Platz.  —  4) 
•  Uaus.  —  3)  *  Stadt.  —  6]  Gebiet ,  Sitz ,  Ort  der 
Wirksamkeit,  —  der  Entstehung, Arbeitsfeld,  Fund- 
ort 217,17.  21.  218,11.  —  7)  ein  heiliger  Platz, 
Wallfahrtsort.  —  8)  jede  begrenzte  Fläche, — Strecke, 
eine  eingeschlossene  geometrische  Figur.  ^<^n° 
von  geringem  umfange  (Brunnen).  —  9)  Planeten- 
bahn. —  10)  '/,,,  der  Ekliptik,  Zodiakalbild.  —  11) 
ein  astrologisches  Haus.  —  12)  in  der  Cbiromanlie 
die  Haume  in  der  hohlen  Band.  —  13}  der  frucht- 
bare Mutterleib;  das  als  Feld  gedachte  Eheweib, 
teelches  der  Ehemann  selbst  bestellt  oder  durch 
Andere  bestellen  Idsst.  —  14)  der  Sitz  der  Seele, 
der  Körper.  —  15)  im  Simkhja  der  Urstoff  oder 

Vrgeist. 

*v 

*<rt^^(  Adj.  das  Feld  bebauend;  m.  Landmann. 

*^'I'*4l6l  (■  eine  Gurkenart  Räoan.  7,206. 
•N  r  r 

vTSl^JH  n.  Feldbau.  °efiH'-lirt  m.  Landmann. 
-  r^  '■   -^ 

i^^c^^cti  ni.  Pflüger,  Landbuuer  Gaiit.  17,6. 

M^'llUIrl  n.  Geometrie. 

«rl5lJ|n  Adj.  geometrisch.  °Jlrfm^^  t.  geome- 
trischer Beweis. 


*5r5iraPn;i  f.  «in«  Gurkenarl  IHgas.  7,208. 

^TsTs1 1)  Adj.  a)  auf  einem  Felde  wachsend  H.  an. 
3,4  86.  Mfiu.  j.  79.  —  6)  mit  Jmds  Ehefrau  von 
einem  Andern  erzeugt;  m.  ein  solcher  Sohn  (Jaut. 

—  2}  *f.  Sfl  Name  «ericAiedener  Pflanzen. 
i3T5nF?  Adj.  =%^5r  1)  b). 

Tl-Isl^  11.  Landerwerb. 

iHH^I  1)  Adj.  o)  ortskundig  TBr.  3,tO,l»,4.  — 
6)  *  das  Feld  kennend,  sich  mit  dem  Feldbau  ab- 
gebend. —  c)  sachkundig, Etwas  (Gen.)  gut  kennend. 

—  2)  m.  o)  die  Seele.  —  6)  ♦  Hurenjäger.  —  c)  eine 
Form  Bhairava's.  —  d)  N.  pr.  eines  Fürsten.— 
3)  f.  m  ein  fünfzehnjähriges  Mädchen,  das  bei  der 
Vurgä-Feier  diese  Göttin  darstellt. 

irllslT  Adj.  Land  erobernd  Maitb.  S.  2,2,1 1. 

^51^7  n.  eine  zum  Bewohnen  oder  Bebauen  sehr 

geeignete  Gegend. 

5r5lrIT  f-  Nom.  abstr.  zu  ^TSf  6)- 

*trt^(i  m.  eine  Form  Bhairava's. 

^T'Tg^Trl^  f-  Solanum  diffusum  Bhävapk.  1,199. 

*d'l^Hl  f-  dass.  Ragan.  4,33. 

^; r 

^fsfUIT'T  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  VP.*  4,4 «. 

^fSPT  m.  1)  eine  die  Felder  hütende  Gottheit  Pah- 

KAD.  -    2j    *  =  ^^. 

«rtlHIrl   '"•  der  Herr  — ,  Besitzer  eines  Feldes. 

5f5R?  n.  ein  einer  Gottheit  (Gen.)  geheiligtes 
Gebiet. 

*'^[W^Rl  ra.  und  QlTtTCt  f.  vielleicht  Oldenlan- 
dia  biflora  Mat.  med.  305. 

5f5ItTI5r  m.  i]  Feldhüter.  —  2)  eine  die  Felder  hü- 
tende Gottheit  Agni-P.  40,21.  Pankad.  Es  soll  de- 
ren 49  geben.  —  3)  der  Genius  loci  Vastuv.  11,20. 

—  4)  Bein,  t'va's. 
■^       

*?r^'71cJl{H  "••  eine  best.  Arzenei. 

^l^^cjl  n.  Ftäc/iem'nAaJi  Comni.  zu  Abjabii,2,2. 

^T^HIWT  f-  Fetdeintheilung. 
*^T5RFT  f-  bebautes  Land. 
*^5ltTOlf=l^  f.  eine  best.  Pflanze,  —  ERI- 

5T3T^^  III.  Feldhüter. 

5T^IT51  'u.  eine  durch  geometrische  Figuren  be- 
zeichnete Quantität. 
'^T^TH^T  eine  Gurkenart  Ragam.  7,206. 

^f^rfeTHI  f-  eine  Minute  der  Ekliptik. 

ff^WHI^rni  II.  das  Redueiren  auf  Minuten 
der  Ekliptik. 

^TST^Hyi  f.  behautes  Land. 

^3Tr^5  '^  ■'^''J'  "^  ortskundig.  —  *)  »acAinndij. 

—  c)  den  Körper  kennend.  —  2)  ni.  die  Seele. 
^TSTön^^TT  i'i.  Bestimmung  geometrischer  Fi- 
guren, Planimetrie  I-kÄv.  44,5. 


i^^IHHIH  (PiscHRi ,  de  f.r.  pr.  20)  m.  und  ^H^T 
u.  Titel  eines  Oaiua-Werkes. 
*<rl'lFlH^  1)  m.  a)  ^6e2mo(cAuf  esculentus.  —  b) 
Ricinus  communis.  —  2)  *f.  äSlT  eine  Gurkenart 
RUan.  7,218. 
*<niH'TrI  ni.  ein  best.  Gras  Räban.  8,1 19. 

'JIIHlTrl  •".  Landerwerb. 

«HHHmH  m.  Feldscheider. 

<rl^l'4l  m.  ein  Grod  der  Ekliptik. 
*^T^l5lTW  Adj.  vom  Felde  lebend;  ni.  Landmann. 

^T^TTU^öfflT  f.  die  Gottheit  eines  geheiligten  Ge- 
bietes. 

STSriltR  m.  1)  dass.  —  2)  der  Regent  einet  Zo- 
diakalbildes. 
*Tl'flHcrl=tll  f.  Flacourtia  eataphracta. 

iHiihT  Adj.  Land  verleihend. 

irtM*  m.  1)  Besitzer  einet  Feldes  Galt.  —  2) 
Ehemann. 

$fM'T  l)m.  a)  Besitzer  eines  Feldes.  —  b)  'Land- 
mann. —  c)  Ehemann.  —  d]  die  Seele.  —  2)  *  f.  °  nft 
Rubia  lüfunjista  Raoan.  6,1 9i. 

^(31 1|  1)  Adj.  a]  zum  Orte  gehörig;  n.  PI.  Um- 
gegend. —  b)  unheilbar  (Krankheil)  Spr.  4023.  — 
c)  *  mit  fremden  Ehefrauen  sich  abgebend.  —  2)  n. 
a)  ein  am  Körper  fest  haftendes,  chronisches  oder 
organisches  Leiden.  Auch  *  ni.  —  b]  *  Unkraut  ctuf 
einem  Felde. 

^TWT'lI^R  Adj.  (f.  S)  eine  chronische  oder  or- 
ganische  Krankheit  vertreibend. 
L^T^fT  f.  scheinbar  eine  Krankheit  schaffende 
Vnholdin  TBa.  2,3,6,1,  wo  aber  st.  ^{T^IJ  (!)  mit 
AV.  2,10,1  ^ffspTH  zu  losen  ist. 
2.  ^T^TT  Adv.  mit  öfJT  occupare,  sich  bemächtigen, 
—  bemeistern;  mit  Ace.  Käd.  124,10.  132,19.  .ioM- 
P.  30,22. 

t^sjlT,  °Tf]f{  nach  einem  Acker  Verlangen  tra- 
gen Spr.  3800. 

*cl5ln1  m.  .^ndropogon  bicolor  Rägan.  16,25. 
■^  ^..  .^ 
tH^llMiH  "'•  N.pr.  eines  Sohnes  des  (^vaphalka. 

"... 
*^i  m.  sorrowing,  moaning. 

^m  ra.  1)  Wurf.  —  2)  das  Werfen,  »o  v.  a.  schnel- 
les Hinundherbewegen.  —  3)  das  Hinundhergewor- 
fenwerden,—schwankenMtsaa.i7.—i)  *dat  Aufstrei- 
chen von  Salbe  oder  JüncA«.  —  S)*das  UeberschrH- 
ten  i^^^).  —  6)  Aufschub,  Frist,  Zeilverlauf.  — 
')  jactura,  Verlust  in  Ipl; '^.  —  8)  Beschuldigung 
i'käk.  2,210.  —  9)  Schmähung,  Schimpf  —  10) 
Uebertragung  ^küii.  zu  Badah.  4,1,6.  —  11)  *  Hoch- 
muth.  —  Xi)*  Blumenstrauss. —  13)  die  Ainim«- 
addirende  Zahl.  —  14)  Bimmelsbfeite. 


^^^  —  ^^u 
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^Cf^  1)  Adj.  a)  schirudernd,  werfend.  —  b)  ver- 
nichtend g*HE.  zu  BiDAR.  4,3,1/.  :S.  1130,  Z.  1.2). 

—  c)  eingeschoben,  interpolirt.  —  2)  m.  o)  *  Steuer- 
mann Gal.  —  6}  die  kinzuzuaddirende  Zahl  Bt6AG.46. 

^m  IJ  II.  a)  das  Schnellen,  Abschnellentassen 
(der  Bogensehne);  das  Fortschleudern  (beimFaust- 
kainpf)  VP.  5,20,5«.  —  6)  das  Forlschicken,  Fort- 
jagen.—t)  das  Hinbringen,  Yerbringen{e'\DBrle'\i]. 
^fqUI  V.  1.  —  d)  Schleuder.  —  e)  M.  4,  H  9  fehler- 
baft  für  1.  ?PTIIT  3).  —  2)  f.  ^  o)  Schleuder  oder 
Sehleudertoaffe.  —  6)  ♦Ander.  —  c)  *  eine  Art  Netz. 

^nniRT^  Titel  eines  Werkes. 
*^nn  f.  Ruder. 

^TTttrhr  Schleuder. 

iqf^  n.  =  5Tq[l^. 

SPH  ni.  Wurf.  lüstr.  ?|T:inT  rajcA. 

i^'-lHlt^  m.  der  Punct,  in  dem  die  Bahnen  der 
Planeten  und  des  Mondes  die  Ekliptik  schneiden. 

^HT,  "^^  Caus.  von  1.  fe  und  I.  f^. 

tr|M"=lT1  n.  die  Bahnder  Planetenunddes Mondes. 
*?II^'-r'T  m.  Geschwindigkeit. 

^f^^  Ki\.  (f.mi  der  schnellste.  SupcrI.  zu  f^5T. 

^'fi'iR  Adj.  schneller,  rascher  fir.  Bh.  6,3,t,'2. 
Adv.  ^'-ilMH  »0  schnell  — ,  so  kurze  Zeit  als  mög- 
lich Spr.  1909.  Compar.  zu  T5T^. 

5IHT  Noin.  ag.  Schleuderer. 

5TH°n  Adj.  I)  hineinzuwerfen.  —  2)  zu  schmä- 
hen, zu  schimpfen. 

qTST  ni.  das  Schnellen  (der  Bogensehne)  17,'.. 

5TCJJ  Adj.  1)  geworfen  werdend,  hineinzuwerfen, 
sH  werfen  in  (Loc)  zu  Spr.  3007.  —  2)  umzulegen, 
anzulegen.  —  3]  zu  vernichten  ^iJiE.  zn  Bäoar.  4, 
.3,1/.  (S.  1130,  Z.  2).  —  4)  zu  addiren. 

-  ^ISTT  Tändja-Br.  7,6,/.  Druckfehler  für  ^tinT;  s. 
u.  %q^. 

^m  1 )  Adj.  (f.  ?ll)  wohnlieh,  heimlich,  behaglich, 
Ruhe  und  Sicherheit  bietend.  Das  Subsl.  älter.  — 
2)  in.  a)  Grundlage,  Unterlage.  H'TT'I"  auf  gleicher 
Unterlage  stehend,  so  v.  a.  sich  die  Wage  haltend. 
Noii).  abstr.  H^IR^RW  "■  —  '/)  .iufenlhalt,  Rast, 
ruhiges  Verweilen.  —  c)  Ruhe,  Friede,  Sicherheit, 
ein  sicherer  und  behaglicher  Zustand,  Wohlerge- 
hen.  5TR  ?t  als  Gruss.  ^rjtn  und  ^THW  «'"  Ruhe  und 
Sicherheit,   wohlbehalten,   unversehrt.   Häufig  im 

•^  3t 

liegensalz  zu  qTIT  (auch  V(^^)  Buhe  und  Arbeit, 
^  "s 

unangefochtener  Besitz  und  Erwerb.  Vgl.  "fRJTTn 
und  mJlvPT  Später  auch  n.  —  d]  *die  letzte  Er- 
lösung. —  e)  *ein  best,  wohlriechender  Stoff.  —  f) 
als  Personification  von  2)  e)  ein  Sohn  Dharma's. 
—  ff)  N.  pr.  a)  verschiedeaer  Personen  VP.  —  ß) 


einer  Kloslerschule.  —  3)  f.  I^I  a)  ein  best,  wohl- 
riechender Stoff.  —  b)  *Bein.  der  Durgä.  —  c)  .N. 
pr.  a.)  einer  Göttin,  =  ^II=HTT.  —  ß)einer  A  psa- 
r  a  s.  —  4)  n.  a)  =  2)  c).  —  b]  N.  pr.  eines  V  a  r  s h  a 
in  Plakshad  vi  pii. 

^TT^fi  ni.  1)  *  ein  best,  wohlriechender  Stoff'.  — 
2)  iS.  pr.  a)  eines  Scblaugendämons.  —  6)  eines 
Rakshas.  —  c)  *  eines  Wesens  im  Gefolge  Qi  va's. 
—  d)  verschiedener  Männer.  —  3)  n.  N.  pr.  eines 
TOD  einem  K che maka  beherrschten  Varsha  in 
Plakshadvipa  VP.  2,4,5. 

5FI^[T  1)  Adj.  Ruhe  und  Sicherheit  bietend,— 

r 
verleihend,  Behagen  schaffend.  —  2)  f.  5  eine  Form 

der  Durgli  VP.^  4,262. 

^  r 

^TT^riT  m.  N.  pr.  eines  Autors. 

^q^^  1)  Adj.  =  ^mil  1).  —  2)  m.  N.  pr. 

eines  Fürsten. 

^PTcffTT  Adj.  nach  Bast  verlangend. 

*%m\T{  "Dd  o^  Adj.  =  iqsfi^  1). 

^H=tiR^?r  n.  Titel  eines  Werkes. 

%^^  Adj.  =iJH*(  1)  Apast.  Spr.  2876. 

^TTTH  II.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

-s  ."^  :i 

W^l  1)  Adj.  =  ^fq^l  1)  Spr.  6481.  -  2)  m. 

N.  pr.  a)  eines  Fürsten  der  Trigarta.  —  6)  eines 

Sohnes  des   Brahmadatta.  —  c)  eines  Autors 

Ind.  St.  15,188.  —  <i)  eines  mythischeo  Buddha. 

r 
—  3)  f.  T  a)  eine  Form  der  Durgi  VP.  5,1,83. — 

6)  .\.  pr.  a)  einer  Göttin.  —  b)  einer  Schwester 

von  2)  b]. 

*^H'+'W'^  •"•  Fal<:o  Ponticerianus  Gai. 

5T^rsIR  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

5TRR7«  11.  ein  best.  Baum. 

ffR^T^PT  "i.  N.  pr.  eines  Fürsten  der  Kosala. 

TlHi^JlCI  Adj.  Ksbemadarcin  betreffend. 

^TTO'^'I  m.  N.  pr.  1)  eines  Sohnes  a)  des  3ten 

Manu  SAvarna.   —  6)  des  Piindarlka.  —  2) 

eines  Fürsten. 
•V        r 

^nyR'T  ID.  N.  pr.  eines  Fürsten. 
.V  r 

^•lUrt  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes  Varäh.  Bbh. 

S.  14,2S. 

^TITOTrT  ni.  -N.  pr.  eines  Mannes  MBn.  1,67,04 
(V.  I.  %!7JTfFI). 

^^'rX^^  m.  N.  pr.  =  l=iT|y^^    •)(')   TIniua- 
Bu.  22,18,7. 
*^'7^':HI  f'  -F"«*-'»«  oppositifblia, 

^^^ITT  ">•  -N-  P»"-  eines  Fürsten. 

ex 

^i^l^fr?  »u.  desgl. 

CS 

^TTfrTfft^  °-  ^-  V-  eine*  llrtha. 
^qq,  Partie.  ^TTIrl  1)  rastend.  —  2)  Rast  ge- 
während, beherbergend. 


"HMIrtlH  Adv.  vollkommen  gelungen. 

STT'TTTt  in.  Du.  Ruhe  und  Arbeit  Air.  Br.  1,1  <. 

iq^  m.  N.  pr.  =  iqSfFT^ 

"tTT^IsI  "'■  '^^  Pi"-  eines  Mannes. 

cTR^H  1)  *Adj.  von  Buhe  und  Sicherheit  beglei- 
tet. —  2)  ni.  N.  pr.  eines  Fürsten  VP.*  3,33«.  — 
3)  f.  ^^r?T  N.  pr.  a)  einer  Oertlichkeit.  —  6)  eines 
Frauenzimmers. 

5Tqc?qR  m,  N.  pr.  eines  Fürsten  VP.*  4,180. 

^rq^^  m.  N.  pr.   eines  Wesens   im  Gefolge 

Skanda's. 
■-.     .^ 

^qf^^  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  VP.'  4,1 80. 
^  "\ 

vFT^^T  in.  ein  best.  Baum,  =  ^fqfTK- 

5TH=1I¥'  m.  N.  pr.  1)  eines  Feldberrn  des  fälva. 
—  2)  *  PI.  eines  Kriegergescblecbts. 
♦^qsjT^Sj  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

tTT^IT'I  m.  N.  pr.  eines  Autors. 

^T^JT  m.  ein  Held  an  sicherm  Orte,  feiger 
Prahler. 

^qTT^r'T  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

^qilil  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  von  MithiU. 

itIHI'I^?  in.  N.  pr.  eines  Autors. 

WTlTX  m.  N.  pr.  =  W\lfU- 

^TTTr^lH  iii-  N.  pr.  eines  Fürsten. 

^TH»1  Adj.  der  Ruhe  und  Sicherheit  sieh  erfreu- 
end, wohlbehalten,  unversehrt. 

vf^WT'  in.  N.  pr.  des  Autors  von  Kanda- 
kaucika  Kandak.  3,8. 

i^H*^^  ni-  N.  pr.  rerschiedener  Autoreu  Bün- 
LBR,  Rep.  S.  45.  fgg. 

5TIT^?r^öf;i5J  m.  Titel  eines  Werkes. 

i^q;ij^  m.  N.  pr.  wohl  feblerbaft  für  ^rftw^ 
Hall  in  der  Einl.  zu  Da(ar.  30. 

^^"f  {^ft'tj  undlFq  1)  Adj.  (f.  5IT)  a)  rastend, 
ruhend.  —  6)  Ruhe  und  Sicherheil  bielend,  Glück 
verheissend.  Auch  als  Beiw.  tiva's.  —  2)  m.  N. 
pr.  verschiedener  Fürsten.  —  3)  f.  5T^I  eine  Form 
der  Durgi  VP.  5,1,83.  —  4)  n.  (oxyt.)  das  Rasten. 
*^^  Adj.  zu  vernichten,  zu  entfernen. 

^T^  Adj.  vergänglich  Maitr.  S.  1,6,10. 

^nn  n.  das  zu  Grunde  Gehen. 

^fl  ">•  Stammeshaupt,  Fürst. 
*5Tr?'Tr?  ">■  !"<■  pr-  eines  .Mannes. 
♦^rlT-ITqR  m.  Patron,  von  ^fJ^Trl. 

5Trl^rr  Adj.  fürstlich. 
*%%  von  irlf!  MauÄbh.  8,37, fc. 

5f5r  n.  feldwesen,  Grundbesitz. 

5T=ITsIrfT  "•  Ländererwerb,  siegreicher  Kampf 
*^^5r  und  *°?tl  "•  '"^'O'"'  »bslr.  von  ^T^. 
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^sTTrl  Adj.(r  *5)^on^3PTff!Ai'AST.gii.H.10,l  8. 
l.^sTTrT  "•  Berrschiifl,  JBesilz. 
J.  T^jIMrT  Adj.  dem  Herrn  det  Orts  gehörig. 

^^  i;  Adj.  durch  rasehet  Sprecher»  beitirkt;  so 
heisst  der  Samdbi,  welcher  durch  üebergang  einet 
i,  (,  H  oder  tl  in  einen  Halbvocal  entsteht,  desglei- 
hen  der  auf  einer  solchen  Silbe  entstandene  Sva- 
rila.  —  2)  *n.  Schnelligkeit. 

■dM  l>TI=n  Adj.  ein  in  einen  Hulbvocnl  überge- 
gangenes i,  (,  M  oder  ü  enthaltend. 

^^  n.  Schnelligkeit  t*fiK.  zu  USiur.  4,3,1. 
*^R5f%  m.  Patron,  von  STT^fe^ 
*%^?T^'l  Adj.  von  %rRf%. 
^Tcti^|l-4  m.   PalroD.  N.  pr.  oiiies  Lehrers. 
*^^5&'t  ""•  Pälron.  von  irli^s^^. 

♦W^T  l)Adj.  (f.  ^)  mit  Milch  zubereitet.  —  2)  f. 

c 

5  Milchgericht. 

'^TT?  ni.  ein  Pfosten  zum  Anbinden  eines  Ele- 
phanten. 

%n^  in  m°. 

^Hn  nach  NiB.  =  ijTmn,  »ach  Saj.  Adj.  nicht 
tu  gehen  vermögend  oder  ni.  eine  .irt  Laute. 

^flf[  und  ^mH  (Nom.^Hn^fl)  f.  1)  Sg.  und 
PI.  elwa  Schaar,  Menge,  Gefolge,  Dienerschaft ;  Du. 
die  Schaaren  der  Wesen  auf  Erden  und  im  Him- 
mel{Himmel  und  Erde  Naigb.].  —  2)die  Erde,Land, 

5nRn^^  m.  Fürst,  König  Spr.  7710.  HÄw.  10. 

TlllUHIcrl  ni.  dass.  PnASANNia.  180,4. 

^Iml  <<M  ra.  ein  Brnhman  Magayj.  4,i. 

^^1(U^^7^R5^'  m.  N.  pr.  eines  Commontalors 
Hall  in  der  Einl.  za  DA(tR.  4. 

^infl^  (Kautukar.  6)  und  ^TTUftcjiH  bi.  Fürst, 
König. 

5TTHftMUicf(  n.  Erdenrund  BIiah.  37,2. 

^Tini'RfT  Adj.  die  Erde  darstellend. 

'i\\V,\\'(^T^  m.  Fürst,  König  Vis. 

STImIhqp  m.  Bäum  PBASA^.'<AR.  68,12. 

*5TTfr^  >om.  ag.  Mörserkeule. 

■V      

*TllTtcy  Adj.  zu  zerstampfen,  zu  zertreten. 

ETT^  m.  1;  Stoss ,  harter  Anschlag.  —  2)  Zer- 
stampfung, Zermalmung,  Zerschmetterung  U.tLAR. 
87,u.  109,1/..  —  3)  Mehl,  Pulver,  Puder  292,16. 
Kill.  136,2'..  11,3,9.  —  i]  Tropfen  KXD.n,i.  131,2. 
11,16,13.  —  8)  Stückchen  KÄu.  127,'..  —  6)  Multi- 
plication  Ganit.  Tbipr.  102. 

^TI^^T  Adj.  einen  Stoss  vertragend,  stichhaltig, 
eine  Kritik  ertragend  Naisb.  6,113. 

<rll!(H  n.  bewegtes  Wasser,  Schwall  (der  Wogen), 
Strom,  ftuctu*. 


^rn^rT  li  Adj.  Parlii'.  vom  ('.aus.  von  5T^   —  2) 
*n.  Mehl. 
*^rf^R'I  ni.  Kleinheit,  Winzigkeit. 

?TTT7W  Adj.  der  kleinste,  dünnste  Maith.  S.  1, 
8,6.  Gop.  Br.  2,1,9.  Superl.  in  5T?r- 

^irtirö  Adj.  geringer  Uarsuak.  24,22.  überaus 

klein,  —wimig  Hkhadri  1,1,6.  Ind. St.  15,370.  Cora- 

par.  zu  STK- 

-V  

vTT'il  Adj.  festzustampfen. 

STiy^  Adj.  Aungrig. 

FTPT  m.  1)  äas  Schwanken,  zitternde  Bewegung, 
Erschütterung,  Unruhe,  Aufregung,  sji^  ^  Meuterei 
der  Soldaten.  —  2)  in  der  Dramatik  eine  zu  Vor- 
würfen führende  Aufregung. 

5TT*T°ff  1)  Adj.  in  Bewegung  versetzend.  —  2)  m. 
N.  pr.  eines  Berges. 

^flTII  1)  Adj.  in's  Schwanken  bringend,  aufre- 
gend, beunruhigend.  Auch  Beiw.  f  iva's  und  Vi- 
shnu's.  —  2)  *in.  einer  der  fünf  Pfeile  des  Lie- 
besgottes. —  3)  n.  das  Aufregen  Karaka  6,13. 

^IHIM^T  Nora.  ag.  der  den  ersten  Anstoss  zu 
Etwas  giebt  ^aSk.  zu  Bädar.  2,2,8. 
^fHlft  f.  eine  best,  gruti  S.  S.S.  23. 
5TI^  Adj.  in  Bewegung   — .    in  Aufregung  tu 
versetzen. 

*^m  1)  m.  n.  Wachtthurm.  —  2)  n.  Linnen. 
*(?ilH=fi  m.  «n  best,  wohlriechender  Stoff'. 
^T  m.  das  Basiren  Vor.  In  Dbätip.  28,S2. 
^mfi  f.  die  Erde,  Land. 
*%infi'^I^  m.  Ocean. 
^TUft^^  ni.  Fürst,  König. 
^lü^Tfl  m.  Berg  Uttarar.  36,17  (S3,3). 
^?^  1)  m.  a)  Michelia  Champaka.  —  6)  ein«  best, 
Mischlingskaste.  —  2)  n.  a]*  Kleinigkeit,  Winzig- 
keit. —  b)  Honig  und  eine  best.  Art  von  Bonig  Ra- 
CAN.  14,1 1  i.  —  c)  *  Wasser.  —  d;  Titel  eines  Sülra 
des  SV 

*5Tr5^  1)  m.  Patron,  von  cTIT^i  Pi-  Mauäbb.  4, 
60,  6.  —  2)  n.  Bonig  Gal. 

*^?:^JTT?r^  Adj.  (f.  ^j  in  Verbindung  mit  H^TT 
das  Beer  der  Kshudraka  und  MJIava. 
*^I?^^  in.  Patron,  von  IjTI?;^  oder  ein  Diener 
des  Ksbaudraka. 

*>7lli'HI  f.  Bonigzueker  Rägan.  14,133. 
*qTT?ryTFT  m.  Schwefelkies  Rägan.  13,86. 
*?fl?rT5TT  DD.  eine  Bassia  RaÖan.  11,»«. 
^KH'c  ni.  Diabetes  mellitus. 

%RrHT^'l  Adj.  an  Diabetes  mellitus  leidend. 

s\ r    "^  , 

*?TT?r5I=fi^T  f.  Bonigzueker  Bjgan.  14,183. 

.tv-^ , 

•öTRT"?  n.  Wachs  RÄcA^.  13,78. 


^irr  1,  Ailj.  f.  S)  a  aus  Flachs  gemacht,  leinen 
Gai'T.  —  6)  aus  Leinsamen  bereitet.  —  2;  *in.  n. 
Wachtthurm.  —  3)  *f.  ^  Flachs.  —  4)  n.  a)  Lin- 
nen, Linnengewand  (JAtT.  —  6)  Leinsamen.  —  ,•) 
*rfie  Blülhe  von  Flachs. 
*^TM^  ni.  ein  best,  wohlriechender  Stoff. 

5TTRH5  •"•  ^-  P""-  eines  Autors  Bühlrr,  Rep. 
No.  712. 

^TT'^T  Adj.  /einen  HümIiiri  1,418,is. 

^fq^  Adj.  (f.  ^j  /einen. 

«Hl^  1)  Adj.  ntiV  dem  Rasirmesser  vorgenommen 
u.  9.  w.  ctiH-H  n.  das  Rasiren.  —  2)  ni.  =  ^I^H^. 

—  3)   *f.  J   Rasirmesser.   —  4;  n.  das  Rasiren. 
^I^^T  rajircn,  — =f;T^i7  sicA  ra»iren/a»jen  158,7. 

^rjön^HT  n.  das  Basiren  188,10. 

^IpfilTR  n.  dass.  Spr.  2618. 

STT^'I^T^  n.  ein  für's  Basiren  günstiges  Mond- 
haus  Ind.  St   10,203. 

TlT^f^niCf  m.  Titel  eines  Werkes. 

5TI^H'=U  Adj.  aus  Rasirmessern  und  Donnerkei- 
len gebildet. 

STipTW  m.  PI.  die  Sprüche  TS.  1,2,1,1.  fgg. 

a\  f^  SV    _____ 

5TI^  u-  =  5TT(l!?1t   Varäh.  Jooaj.  2,3». 
TfT^T^rU  ni.  das  Rasiren. 
^W^^  in.  Barbier. 

^,  ^lITTfT  schleifen,  wetzen,  schärfen.  ^fT 
gewetzt,  geschärft.  —  Mit  5IöI  zerreiben,  verwischen. 

—  Mit  äEIT  anreiten.  —  Mit  *V!  schärfen,  zuspitzen. 

—  Mit  HT  Med.  dass. 

füTrl  in  g^Ufl:^  und  3^fTH:°- 
^mT^I  n.  Wetzstein. 

ffll  r.  die  Erde,  Land.  v^T  auf  der  — ,  auf  die 
Erde. 

f^Vül  ra.  ein  Stück  Land. 


THI''M5t)  n.  Erdkreis  Bai  ab.  78,22. 

^ITTSr  1)  m.  der  Planet  Mars.  —  2)  n.  Horizont 
(iOlÄdiij.  7,39. 

T^IfT^T  n,  der  Erdboden. 

^qm^  m.  1)  Berg  MalatIm.  73,10.  Balar.  267, 
»2.  —  2)  Bez.  der  Zahl  sieben  Ganit.  2,2. 

^RmifT  "'•  Fürst,  König. 

^I^Itl  ni.  die  Grenze  der  Erde,  so  t.  a.  die  ge- 
summte Erde. 

^^,  T^Tf?I,  ?!71fTI^  (Prasansar.  61,1 «),  ?qT- 
HfTIf  (ÜACAK.  8,1 3)  und  ^^VT^  m.  Fürst,  König. 

^qWrl  ni.ljßerg.  —  2, Für«/, fiSniaBUAB.76,1  4. 

^\n,  *fITmr?  erzittern.  —  Caus.  ^RH^^f??  «r- 
zittern  machen.  —  Mit  t=r  Cau»,  erschüttern. 
*'?^^f^r^^  Nora.  ag.  von  ^^\^. 

T^lh^  m.  Baum  Rabat.  8,240. 


?RR?IfT  —  ^^^ 
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irHl<=)tr1'T  m.  "•  1)  Erdkreis  Ind.  St.  15,379.  — 
2)  Horizont  Golädbj.  7,1. 

^T=m'  111.  ein  mächtiger  Fürst. 

♦frft^T,  ^nmm  (pmni). 

^r}51  ni.  Fürst,  König. 

=^ 

i^m  eine  mystische  Inlerjection. 

It^^-I  f.  ein  best.  Thier  {ein  rothmäuliger  Affe 
Comm.  zu  TS.). 

!•  I^i,  ^SITTrT  *«orren,  summen,  brummen,  sati- 
sen.  —  Caus.  ^cfiTTrT  «lass.  —  Mit  ^T  und  mit 
^  dass. 

2.*f?gi,#2H(R^^^TTlRqT:,  °qT^=rai:)  Et- 
was  ausschwitzen. 

i.  Itp^ö  ,  ^STrT  knarren.  —  Partie.  |!^m  von 
einer  best,  fehlerhaften  Aussprache  der  Vocale.  — 
Mit  37  erknarren  Maitb.  S.  3,2,2.  —  Mit  Pf  durch 
Knarren  zu  Grunde  richten  in  T^T^2TT  abend. 
—  Mit  *5r  unarticuHrte  Laute  auszuslossen  be- 
ginnen. 
2.  *f^,  il^^m  und  #^  =  2.  f?^. 

^^TJ  1)  *Adj.  a)  krumm.  —  6)  schwer  zugäng- 
lich. —  2)  m.  a)  das  Sausen  (im  Ohr).  —  6)  *Laut, 
Ton.  —  c)  Gift.  —  d)  Luffa  pentandra  oder  acu- 
tangula  Karaka  7,6.  8,10.  —  e)  mystische  Bez.  des 
Lautes  m.  —  3)  *f.  ^T  a)  Gebrüll  des  Löwen  oder 
Schlachtgeschrei.  —  6)  Bambusrohr.  —  c)  eine  best. 
Cucurbitacee  RÄgan.  3,36.  —  4)  *n.  a]  die  Blüthe 
einer  Luffa.  —  6)  die  Frucht  einer  rothblühenden 
Calotropis. 

j^oli-^  n.  das  Sausen.  v3\^niFI  der  sausende 
Klang  der  Sibilanten. 

^fl^  f.  in  3"^°  =  f^fll^. 
l.T^lifT  (*m.  *n.)  Gesumm,  Gebrumm  u.  s.  w. 
2.  ^T^'rT  n.  =  v^I^rffT  nach  NIlak. 
V^fer  in  it%°. 

if^FT,  !r^t<ll(i  springen,  hüpfen,  spielen. 
!^c<i  m.  mystische  Bez.  des  Lautes  m. 
^^5?  D.,  ^f^  f.,   ^^fel^T  f.  und  ^^%fT 
(*m.)  n.  Spiel,  Tändelei. 
1.  *I3  m.  die  Sonne. 

2. 13  1)  n.  a)  Oeffnung,  Loch,  Ausgang.  —  6)  eine 
Oeffnung  am  menschlichen  Leibe  Gaut.  Die  sieben 
reinen  sind:  Mund,  Augen,  Nasenlocher  und  Öft- 
ren, die  zwei  unreinen :  die  unterhalb  des  Nabels 
befindlichen.  Also  so  v.  a.  SfiTTFiTT-  —  c)  Wunde. 
—  d)  die  Höhlung  in  der  Nabe  des  Bades,  in  wel- 
cher die  Achse  läuft;  Büchse.  —  e)  der  hohle  leere 
Raum,  Luftraum,  Aether.  —  f)  Null.  —  g)  *der 
»  durch  einen  Kreis  dargestellte  Anunvira. —  h)das 
tehnte  astrologische  Baus.  — i)*TalkKAaKs.i3,^\  6. 
II.  Theil. 


—  k)  *  Stadt.  —  0  *  Feld.  —  m)  *  Glück  (wegen  H^ 
und  ^:13).  —  n)  *  Handlung.  —  o)  * Bewusstsein, 
Hrkenntniss.  —  2)  f.  isTT  Quelle,  Brunnen. 

*Wii\¥{^  f.  1)  das  Weibchen  des  Faleo  Cheela. 

—  2)  Bein,  der  Ourgd. 
*I3=fiTf5T  ni.  Bein.  Civa's. 

*ia^^,  IHöpislirl  V.  1.  für  *Effläl  lachen. 
*I3SFia?:  Adj.  =  *^an^W.  hart. 

i^^l^^  Bettlerstab  (buddh.). 

ISCälc^^^fl  m.  die  Sonne. 

^I^c<-=fnT?r'7  m.  eine  Form  der  Sonne. 

^IT  1)  Adj.  im  Luftraum  sich  bewegend,  flie- 
gend. —  2)  m.  a)  Vogel.  —  b)  '''Bein.  Garuäa's 
Gal.  —  c)  ein  fliegendes  Insect.  ^^^  so  v.  a. 
Biene.  —  d)  *  Heuschrecke.  —  e)  die  Sonne  He- 
MÄDBi  1,613,15.  —  f]  Planet  Golaobj.  8,17.  —  g] 
Wind.  —  A)  *ein  Gott.  —  t)  *  Pfeil. 

I^n^  m-  N.  pr.  eines  Mannes. 

i^m  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  VP.^  3,323. 

l^i[r{  Adj.  im  Luftraum  sich  befindend,  fliegend 
R.  5,36,1  i  i.  hoch  zum  Himmel  ragend  Harit.  5336. 

l^Jltrl  f-  e»»»  *«*'•  Metrum. 

Wf(W{  ra.  Bein.  Garuia's. 

'^'^ffllTHTf.  N.  pr.  einer  Göttin  Kälak.1,1  1 9. 

i^ITTW  Adj.  befiedert  (Pfeil)  MBu.  3,288,14. 

t;ii|H  1)  Adj.  im  Luftraum  sich  bewegend,  flie- 
gend. —  2)  m.  a)  Vogel.  —  6)  N.  pr.  eines  Brah- 
manen. 
*^fIT^TsI  ra.  Bein.  Garuda's  Gal. 

Wm>^  ta.  N.  pr.  eines  Bodhisättva. 

!3ITc??I  ein  best.  Theil  des  Bades Avksr.^n.iß,*  8. 
*'S1J|=('pt»  m.  Artocarpus  Locucha. 
*^riölfft  f.  die  Erde. 

*  'SI^IUI^  ra.  Heminnitis  cordifolia. 
*13I7F^R  n.  Baumhöhle. 

istniftm  m.  Bein.  Garuda's. 
*I3TTTrt=fl  m.  Falke  RÄgan.  19,85. 

I^nnfH^R  Adj.  Beiw.  giva's. 
*dJ|lH'l  ra.  Bein.  1)  des  Berges  üdaja.  —  2) 
V  i  s  h  n  u  's. 

I^ITin  Adj.  eine  Null  zum  Multiplicator  habend. 
l9ril^  ra.  1)  Fürst  — ,  der  Beste  der  Vögel.  — 
2)  *Ge«er  RÄgan.  19,8'..  —  3)  Bein.  Garuda's.  — 
4)  N.  pr.  eines  Fürsten. 

I3TF?r?Jsr  ra.  Bein.  Vishnu's. 
*I3IT'?5^  ra.  Geier  RÄgan.  19,84. 
*'^ITT3  m.  Saccharum  spontaneum. 

ic|j||tTJ  m.  Himmelssphäre  Golädhj.  6,9.  31.  °cfi 
m.  dass.  6,2. 

*  1^ j  J I  i  m.  Saccharum  spontaneum. 


*^WT,  ■"•  Baarlocke. 

W^  ra.  N.  pr.  eines  Mannes. 
*W(^  (Gal.)  und  *^^[^  m.  Haarlocke. 

^^  m.  VS.  24,«o  fehlerhaft  für  I^:^  Rhinoceros. 
*^r^^  m.  =  m^J^  Gal. 

W^  1)  W^\B,  Partie.  I^tltl  als  Beiw.  von  Zähnen 
funkelnd,  schimmernd.  —  2)  *IsOTTfT  (HrTyi^'- 
^,  H^5TI°,  JTOMrMl^rtTWn.  -  3)  *i^crfH 
(5fSll4).  _  4)  ^r?IfT  funkelnd,  schimmernd  Duür- 
TAS.  73,13.  Mit  einem  Instr.  oder  am  Ende  eines 
Comp.  funkelndvon,verziert—,besetztmit  Chr.292, 
1  9.  —  Mit  37,  virl^Mfr  durchwunden  — ,  durch- 
zogen von  (Instr.  oder  ira  Comp,  rorangehend).  — 
Mit  ^^^,  °I3lTlfT  belegt  — ,  bestreut  mit  (im  Comp. 
Torangefaend)  Kärand.  44,17.  64,22.  87,1. 
*I3?FW  m.  der  Mond. 

lsl^(  1)  Adj.  im  Luftraum  sich  betoegend,  flie- 
gend. —  2)  ro.  a)  Vogel.  —  b]  Planet.  —  c)  *die 
Sonne.  —  d)  *  Wolke.  —  e)  *  Wind.  —  /)  ein  Vi- 
djddhara.  —  g)  ein  Rakshas.  —  h]  eine  Art 
Rüpaka.  — t)  PI.  N.  pr.  eines  fabelhaften  Volkes. 
tgq^F^n. Nom. abstr. zu  15^^2)5)  Hem.Jog.3,7(. 
1s(t^H|^1)  Adj.  =  ^rfl  1).  —  2)  m.  Planet. 
i^N'^  n.  ein  Gemälde  in  der  Luft,  so  t.  a.  ein 
Unding. 

*m,  miTn  R^). 

IgsT  1)  ra.  a)  .Schlachtgewühl.  —  6)  Vmrührung, 
Quirlung  Karaka  6,1 6.  —  c)  Rührstock d}*  Löf- 
fel. ^  2)  f.  I^I  a)  Rührstock  (oder  Kohlenzange 
NIlae.).  —  6)  *Lqffel.  —  e)  *die  Hand  mit  ausge- 
streckten Fingern.  —  d)  *das  Tödten. 
*I^^  1)  m.  Rührstock,  Butterstössel.  —  2)  f. 
ÜHI^T  Löffel. 


Ifslctirf   und   igsjef)^    Adj.   ein  Schlachtgewühl 
bewirkend. 
*t5(s)t4  n.  geklärte  Butter. 

I^sT^  n.  Nebel. 
*^sTI^  1)  m.  Vogel.  -  2)  f.  5n  Löffel. 
*I^$rrI  m.  ein  Buddha. 
*'<1sMllr)fr  m.  Leuchtfliege,  —  käfer. 
i.  ia¥,  !3¥f??  hinken. 
2.  *'^^  (Nom.  I5R)  Adj.  hinkend. 

P?^  1)  Adj.  hinkend.    *^^  und  OtHTIf  Adj. 
dass.  —  2)  f.  ^  Name  verschiedener  Metra. 
*^M^  Adj.  hinkend. 
*»aa'at  und  *oil^  m.  Bachstelze. 

isl^FTT  f.  (KÄD.  256,2)  und  is)sj(j4  n.  das  Hinken, 
Lahmheit. 

W[^^  1)  ra.  a)  Bachstelze.  ^^°  so  v.  a.  ein  hin- 
undhergehendes  Auge  Prasannab.  1,1 9.  I35'?1?TT  f- 
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mwi  -  ijrfH^ 


ein  Mädchen  mit  solchen  Augen  Spr.  7662.  —  b) 
*N.  pr.  eines  Mannes  gana  T5l^T^-  —  2)  *f.  m 
eine  Art  Bachstelze.  —  3)  *n.  das  Binken. 

yijj^tfj  1)  m.  Bachstelze  Vakah.  Bbb.  S.  4ö,1. 

—  2)  *f.  °f^=frT  eine  Art  Bachstelze. 
*y'SlH7FT  "•  <*"■  geheim  gehaltene  Beischlaf  der 

Asketen. 
♦^ra^MTH  f-  "'"«  ^'■'  Bachstelze. 
y^sjl^m.  N.  pr.  einesAsura.  ^s|o(l^'  v.  I. 
la^fte  m.  a)  2»acA*rei«e.  —  6)  *  =  ^^^C  2). 

—  2)  f.  5  eine  best.  Gangart  S.  S.  S.  253. 
^r^ri?3i  m.  Bachstelze  RÄ6an.  19,117. 

*ia^S^?f  n.  =  !a^R^  Gal. 

*13)^H'S(  m.  Bachstelze. 

*Isr3T7  und  *1^^H  m.  N.  pr.  zweier  Männer. 

2.  !sR;  Interj.  Taitt.  Ab.  4,27. 
*1^  m.  1)  Phlegma,  Sehleim.  —  2)  ein  überwach- 
sener Brunnen  Utpala  zu  Varah.  Brh.  S.  48,1 6.  — 
3)  Hatte,  Brecheisen,  Meissel.  —  4)  Pflug.  —  5)  ein 
Schlag  besonderer  Art.  —  6)  Gras.  —  7)  ein  best, 
nohlriechendes  Gras. 

isR3I  1)  *m.  a)  Kuppler.  —  b)  die  halbgeschlos- 
sene  oder  gehöhlte  Hand.  —  2)  f.  I^I^^TT  a)  Kreide 
GoLADHJ.  11,4.  Agki-P.  27,32.  —  6)  *Gehörgang. 

—  e]  *  Andropogon  muricatus. 
*ls1(!.+6l<^iK  Spucknapf  [budäb.]. 

yi=tiWsf  m-  "»«  best.  Stellung  der  Hand. 

^SfiTSmim  m.  desgl. 

IjR^TTFI  m.  desgl. 
*yil*4)T  f.  Seilenthür. 

y<.lE<ilM,  °^t\  knistern. 
*l^jy|Jct)  m.   1)  an  eater.  —  2)  o  glass  «essel. 

—  3)  a  jackal.  —  4)  an  animal.  —  S)  o  crow. 
*Wt^  m.  =  WM  t)  *)•  —  WRM}  s.  u.  WM. 

^fUJ\  (BhXtapb.  3,1 02)  und  *Wi  (■  Kreide  RÄ- 

6AN.   13,134. 

WMt  f.  vielleicht  =  ts(ftcn"i  Fleisehverkauferin. 

*m,  ia^qfH  (H5(XCi)- 

W  1)  *Adj.  sauer  G*i..  —  2)  f.  SIT  fehlerhaft 
for  igO. 
*W7\  m.  Zwerg. 

WJ^  fehlerhan  für  WJ^. 
*WJS\  m.,  *°5ft  f.  (Mat.  med.  IS)  und  *I3nH  m. 
Zibethkatze  oder  ein  anderes  Thier. 
*^fft  m.  Tndtenbahre. 

WHM  l)*ni.  a)  Fleischer,  Fleischverkäufer,  Jä- 
ger. —  6)  Hahm  auf  der  Milch  der  Büffelkuh.  — 

r  ^ 

2)  f.  ^  Fleischverkäuferin  Kälak.  3,131. 

*l5(k=+il  (fehlerhaft  für  i=iii<*|)  f.  1)  eine  kleine 


Bettstelle.  —  2)  Todtenbahre. 

*WJ[^  Adj.  zwerghaft. 

*IHJST  Adj.  von  ig?;  gana  Tl^U^  in  der  KÄ^. 

*yii:tll  f.  üemin.  von  WX 

*WT  1)  Adj.  sauer  Gal.  —  2)  m.  N.  pr.  eines 
Mannes  gana  SCraTT^  in  der  KÄg. 

WA  f.  1)  Bettstelle.  Wl  Wfl'SJö'.  so  v.  a.  auf 
dem  Sieehbett  liegend  Spr.  5328.  —  2)  *Schaukel. 

—  3)  eine  best.  Form  des  Verbandes  von  Wunden. 

—  4}  *eine  best.  Pflanze. 
*WHiil  t-  Demin.  von  WJ. 

Jjjil^-  1)  m.  n.  eine  Keule  von  der  Gestalt  des 
Fusses  einer  Bettstelle  Gaut.  MalatIm.  74,20  (159, 
i ;  nach  demComm.  ön^IV(7).  Insbes.  als  Waffe  (^i- 
va's.  —  2)  m.  a)  *Sückgrat  Gal.  —  6)  *eine  best. 
Pflanze  Gai.  —  c)  *Bolz  von  einem  Scheiterhaufen. 

—  d]  N.  pr.   a)  eines  Fürsten,  auch  =   licfflfT 

VP.^.  —  ß)  eines  Wesens  im  Gefolge  der  Devl 

r 

—  3)  f.  t  q)  *eine  best.  Pflanze  Gal.  —  6)  N.  pr. 

eines  Flusses.  .    . 

W(^  =  Wf^  1)  Hbmädri  2,a,127,1 6. 
WV4i^  m.  =  I^^  2)d)a)  VP.2  3,313. 
^P^U7  und  °EIT^  m.  Beinamen  Qiva's. 
*'Sltl^*'HIIH=t)l  f-  «'"s  dem  Plectranthus  ähnliche 
Pflanze  Räsan.  5,39. 

*5li!.l-^*Hrl  1)  Adj.  einen  Kbatvänga  1)  tragend 
KuLL.  zu  M.  11,105.  —  2)  *m.  Bein.  Qiva's. 
i^^il^^'T  n.  N.  pr.  eines  Waldes. 
tSlCJ&-iHkn'7  Adj.  die  WA"^  und  5I5T  genann- 
ten  Waffen  tragend  Hemädki  1,798,21. 

igjlf^l)  Adj.  =  I^rf  HH  1).  -  2;  ra.  Bein. 
Civa's  BÄLAR.  41,12. 

•SltlrlCfr  n.  Loc.  «nrer  der  oder  die  Bettstelle 
194,20. 

*I3JlRrI  Adj.  Jt'cA  ungebührlich  benehmend. 
*'3STHT^  m-  e'«e  Last  von  Bettstellen  gana  ^^tTR". 
*^i[5  Adj.  =  iJJOgrT- 

*I^15T  ni.  =  W^  Gal. 

*IsI^l  f.  =  ^^M\- 

*W\^,  °^iH  Donom.  von  WJ. 

q    -s  ^  ^  =1 

*wi,  wm'ik  (H^^)  DuÄTLP.  32,4  4. 

13^  1)  m.  a)  ein  aus  Buttermilch  u.  s.  w.  berei- 
tetes saures  Getränk  Karaka  6,9.  —  6)  *das  Spal- 
ten. —  c)  *N.  pr.  eines  Mannes.  —  2)  *ra.  n.  Stroh. 

—  3)  *  f.  ^  JTreJde. 

^(Wi  i)  n.  Pflock.  —  2}  *f.  !5tfef)T  Kreide. 
*^i^W!l  f.  Seitenthür. 
*WiTJE  T.  1.  im  gana  fJRTT^  in  der  KÄg. 
*lEi3'fT  m.  ejH  am  Arm  und  am  Bein  getragener 

ex 

Schmuck.  Vgl.  ^JI. 


*!^^tl  Adj.  von  F^. 
*WJ^  gana  HctlT'TTf?". 

*m^]  f.  =  m^qm. 

*WE  wolll   f.   l)=1^3fT    L'gGVAL.    zu  t'NADIS.    1,8*. 
CS  C\  • 

—  2)  Todtenbahre  ebend. 

i5<Jl   1)  AV.  H,9,IC  von  unbestimmbarer  Bed. 

—  2)  *m.  N.  pr.  eines  Mannes. 
*i!Ul^T7I  f-  ein  Frauenname. 

133  1)  ni.  a)  Schwert,  Degen.  Am  Ende  eines 
adj.  Comp.  f.  33T.  —  b)  Rhinoceros  Maiib.  S.  3,14, 
21  =VS.  24,4  0.  Karaka  4,8.  —c)  * Rhinoceroshorn. 

—  d)  *ein  Pratjekabudd  ba.  —  e)  N.  pr.  a)  eines 
Wesens  im  Gefolge  Skanda's.  —  ß)  eines  Kauf- 
maonssohnes. 

■s 

*i!l-4^il5I  ni.  1)  Uegenscheide.  —  2)  Scirpus 
maximus. 

ig^^fjg^TTn^rnjT^-^-FrfsR  Adj,  mit 
Schwert,  Schild,  Bogen,  Pfeil,  Wassertopf  und  Ro- 
senkranz versehen  He.i)Ädbi  2,r24,a,5. 

I^SmT^'T  m.  Sehwertträger  (ein  best.  Würden- 
träger) Uarshak.  147,21. 

tgSs^^T'IT  f.  N.  pr.  einer  Kimnara- Jungfrau 

KÄRA'ND.  6,18. 

*  151-36  m.  eine  best.  Rohrart. 

i^^yi  1)  Adj.  ein  Schwert  tragend.  —  2)  m. 
N.  pr.  eines  Kriegers. 

Isl^l^  f.  Schwerlklinge  Spr.  6192.  °^rf  n.  so 
T.  a.  ein  über  die  Maassen  schwieriges  Vorhaben. 

ig^^i^  f.  1)  Messer  Rabat.  8,331  !>.  —  2)  *das 
Weibchen  des  Rhinoceros. 

^^q^f  1)  Adj.  schwertähnliche  Blätter  und 
Schwerter  zu  Blättern  habend.  —  2)  *m.  Scirpus 
maximus. 


iJT^^^SFT  fehlerhaft  für  üll^tTpr^^. 
i^^SCI^SI'T  n.  eine  best.  Hülle  R.  ed.  Bomb.  3, 
53,20. 

*l5l3T^m'T  lind  *^  "•  Degenscheide. 
*TsC^qfWI\\  f-  Messer. 

l'-I^R^T^  m.  Schwertstreich  138.4. 
*'Sl-5f^?r  n.  Schwertktinge. 

IfTssT^y  ni.  eine  best,  .irt  künstlich  gebildeter 
und  —  geschriebener  Verse. 

^^S^^  A  dj .  aus  Schwenem  gebildet,  —  bes tehend. 
i^^^^IrT^  n.  Titel  eines  Werkes. 
i??3'rTR'T  m.  N.  pr.  eines  Wagenlenkers. 
Ij^Sr^tT  Adj.  mit  einem  Schicert  bewaffnet. 
ig^ra^l  f.  Fechlkunst  131,9. 
"■y-^RlMl  f-  Schwertbohne  RÄÖas.  7,178. 

'?1-5H'S1  Adj.  mit  einem  Schwerte  bewaffnet  Mb- 
drar.  185,6.  ' 


H^H-iJH^ 
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*<!1-SH'H'<  "•  Degenscheide  Gal. 

Ijj^m  in.  N.  pr.  eines  Mannes  Vis.  13. 

lälS^rT  ^)  Adj.  ein  Schwert  in  der  Hand  hal- 
tend. —  2)  f.  5fT  N.  pr.  eines  Wesens  im  Gefolge 
der  De  vi. 

I^lirfKI  n.  Rhinocerosßeisch. 
*IH3r^S  ni-  1)  Schwertklinge.  —  2)  der  etwas 
über  die  Maassen  Schwieriges  vorhat. 

1^31^  m.  Rhinoceros. 
*  191135?   ID.   1)  Schwertträger.   —   2)  Fleischer, 
Verkäufer  von  Wildpret.  —  3)  Rahm  auf  der  Milch 
der  Büffelkuh. 

I3I3U'^SfJT  f.  das  Weibchen  des  Rhinoceros  Kad. 
31,9. 

l5n3R'  1)   Adj.  mit  einem  Schwert  bewaffnet. 
Audi  als  Beiw.  fiva's.  —  2)  m.  a]  Rhinoceros  Käd, 
30,13.  —  6)  *Bein.  des  MangugrI. 
*«5j|.SHir  ni-  Scirpus  maximus. 
*!^3T^  ni.  Sichel,  Sense. 


*l5im  m.  Rückgrat  Gal. 
Itn^tniT,  '^^FI  klirren,knacken, krachen.  °\t(^ 
'    Aij. klirrend u. s.  w.  K.äd.1  1 1 ,2.  l\.\ rsuak,  1 0,7. 1 4,2 2. 
IsinTrisiniT  Adv.  mit  5JT  betoirken,  dass  litwas 
(Acc.)  kracht. 
*^TJJ,  I^ÜI??  m^).  WWi  s.  bes. 

IS1U3^  1)  Adj.  (f.  5[T)  a)  lückig,  angebrochen;  Tom 
Monde  so  v.  a.  nicht  voll.  —  6)  mangelhaft,  krüp- 
peM«/-<.  *05fTrTT  =  *^TfF<T°  Ind.  St.  13,408.  — 

—  2)  m.  n.  a]  Stück,  Theil.  tsTtlZf^I^!  Mondsichel 
Prasaxna«.  43,1'..  rTI^rnm^  da«s.  J]?^°  so  v.  a. 
Königreich,  Reich  R.  2,109,3.  —  b]  Zucker  in  Sand- 
form Bbävapr.2,66.  Kalak.2,30.132.  —  c]  Abschnitt 
eines  Werkes,  Theil,  Abtheilung.  —  d)  Erdlheil.  — 
e)  die  Sätze  einer  Gleichung.  —  f]  Partie,  Anzahl, 
Menge,  Gruppe.  Wechselt  mit  ^HJi  [i-  B-  MBa. 
3,11120  =  od.  Bomb.  3,146,51).  —  3)  m.  o)  *ein 
Riss  in  einem  Edelstein.  —  b)  *  ein  Kalb  mit  halb 
ausgewachsenen  Börnern  Gal. —  c)  ein  best.  Tact 
S.  S.  S.  233.  —  d)  N.  pr.  a)  PI.  eines  Volkes.  —  ß) 
eines  Lehrers  (?).  —  4)  *n.  a;  eine  Art  Zuckerrohr. 

—  6)  schwarzes  Salz  Ragan.  6,98. 

»Stgict)  1)  m.  a)  Stück,  Theil.  —  b)  Zucker  in 
Stücken,  CondissMcter  Rägan.  14,1  o/..  —  c)  eine  Art 
Tanz[?).  —  d)  *ein  Mann  ohne  Nägel.  —  2)  f.  lU- 
Rli^l  a)  wohl  Holzstück  P.  3,4,51,  Seh.  —  6)  .46- 
schnilt  in  einem  Werke.  —  3)  n.  die  Sätze  einer 
Gleichung.  —  Als  Name  eines  Metrums  fehlerhaft 
I     fdr  T^r'cJ^. 

*iaUi'+iülI  f.  Quasi- Er  Zählung,  Bez.  einer  best. 


I 


Art  von  Erzählungen. 
*i'MlJ-S^l'~<i  ni.  ein  best.  Knollengewächs. 

C^Ui^ilMTTFT^  m.ljein  Quasi-Kipi\ika  2]a). 
—  2)  M.  pr.  eines  Lehrers  (?). 

'■HlJ^cfil^  m.  Verfertiger  von  Khanda-ZucAer. 
*''M'Ji^l^  n.  ein  best.  Knollengewächs, 

c^liS'^JSTJ  n.  ein  Stück  von  einem  3.  K  ä Tj  a 
i)a],  Quasi-Käyja. 

"51 U i '* "^H TIJJ=H  n.  eine  best.  Latwerge  Bbätapr. 
4,53.  55.  Mal.  med.  167. 

'"^Ui'^Uil  (•  ^'  pr-  einer  der  Mütter  im  Ge- 
folge Skanda's. 

isnjlisn?;^  und  °Isn3^  wohl  fehlerhaft  für 
°W^  oder  °i^TIJRr. 

'^HJ^iaCtJ  1)  m.  Nasehwcrk  Bhavapr.  4,57.  Ha- 
Biv.  2,89,63.  —  2)  n.  und  o^Hf  n.  Titel  eines 
astronomischen  Karana  Ind.  St.  14,404. 

^UiisliySfi  (Conj.)  n.  =  ^jtJTI^IJJ  2).        . 

^n^mf^  ni.  N.  pr.  eines  Berges. 

'SIU-S'M'c'"  n.sinepartteWe  Verfinsterung Kksksb. 
4,46. 
*I?nj35r  m.  Mannazucker  Rägan.  14,106. 

•SUJirlT  f.  das  Getheiltsein,  Spaltung. 

1S(IJ5(1I^  m-  8'«  best.  Tact. 

i^nXsT^f  ni.  N.  pr.  eines  Autors. 

»aiJi^iC?!  m.  N.  pr.  eines  Mannes  (buddh.J. 

lHlim^I  f.  1)  *  Scheere.  —  2)  eine  Art  Tarn  (?). 

isilji'l  1)  Adj.  zerstückelnd,  zu  Grunde  richtend, 
vernichtend,  vertreibend.  —  2)  n.  a]  das  Zerstückeln, 
Kleinmachen,  das  Zermahlen  Spr.  7799.  —  6)  das 
Verletzen,  Verwunden,  insbes.  mit  den  Zähnen.  — 
c)  das  Schmälern,  Verkürzen,  Aufheben,  Beseitigen, 
Fahrenlassen.  —  d)  Widerlegung,  —  e)  das  Täu- 
schen, Hintergehen  Spr.  7799.  —  f)  *  Rebellion, 
Aufruhr.  —  g)  Titel  eines  Werkes,  =  °  iöRJS^^n'Jr- 
—  3)  f.  ^  Aufhebung.  Beseitigung. 

lagil^T^  und  l5llJiH=hr1  m.  Bein.  Harsha's. 

IjHH^'^ÜI'^'?  n.  Titel  eines  Werkes  des 
Uarsha. 

tjnji^l^l^  n.,  !snj3^^1JTrtn  m.  und  ^ui^- 
IT^TfPFi  '»•  Titel  von  Werken. 

'SUJiniT  Adj.  zu  zerstückeln,  zu  zerschneiden. 

*'SHi'STv(  n.  a  bündle  of  various  leaves. 

'HOi^^'T  n>.  Bein.  Qiva's. 

r 

*l=)IJiL|ilJ  m.  1)  Bein,  a)  C'va's.  —  6)  Parafu- 

räma's.  —  c)  Rähu's.  —  2)  ein  Elephant  mit  ei- 
nem zerbrochenen  Fangzahn,  —  3)  ein  Besireuer 
mit  Pulver.  —  4)  ein  best.  Arteneimittel. 

IslUiMlftl  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

tS(lJiMT°Fi  m.  Syrup  verschiedener  Art  (auch  mit  j 


Gewürzen  u.  s.  w.)  Buätapr.2,25.26.  Mat.  med.  11. 
*tS1lJiMl5T  m.  ein  Verkäufer  von  Süisigkeiten. 

'SiUiUc^lT  m.  1)  eine  partielle  Vernichtung  der 
Welt  Nj.  K.  —  2)  *o  quarret;  the  dissolution  of 
the  bands  of  friendship  or  ofsociety  (dieses  könnte 
°V(Wf  bedeuten). 

I^Iymi^Hf-  Titel  eines  Werkes  Bühler,  Rep. 
i\o.  124. 

I^IRFFTT^  m.  ein  best.  Tact  S.  S.  S.  221. 

laiüi^m  n».  eine  Art  Schlange. 
!•  *l'MI4iHIJ5?r  n.  o  Segment  of  a  circle,  part  ofa 
circle  or  an  incomplete  sphere. 
2.  *t'mjiHÜI5l'  Adj.  gibbous,  not  füll  or  round. 

JJjnXsTI'^T  f.  eine  Art  von  Gesang. 

'aiJiH'^  m.  ein  best,  musikalisches  Schema  Lt- 
LAV.  83  (112). 
*i9l(ji*-l(<^^  ni.  Mannazucker  Rägan.  14,106. 

t^lUiy ,  °!7rrl  l)  zerstückein,  zerbrechen,  zer- 
schneiden, zertheilen.  —  2)  verletzen,  verwunden, 
insbes.  mit  den  Zähnen.  —  3)  zertheilen,  zerstreu- 
en, vertreiben,  zh  Nichte  machen,  beseitigen  Naish. 
ä,<.  —  4)  unterbrechen,  stören,  übertreten,  nicht 
beachten  (einen  Befehl).  —  8)  Jmd  widerlegen.  — 
6)  täuschen,  hintergehen  Spr.  7843.  —  Mit  3^^  1) 
zerstückeln,  zerbrechen  Käd.  II,37,U.  zerkleinern, 
zerbeissen.  —  2)  zertheilen,  zu  Nichte  machen.  — 
Mit  5fT  zerstückeln.  —  Mit  37  abreissen  Käd.  II, 
84,13.  -irläUJirll  hintergangen  wohl  fehlerhaft 
für  iJTTIIirlT.  —  Mit  ^T^  1)  klein  machen,  zerstük- 
keln,  zerbrechen  Bälar.  176,1  8.  fg.  —  2)  besiegen. 
—  Mit  T^  1)  zerstückeln,  zertheilen,  zerreissen. 
T^'snTJTrT  gesprungen  (Lippen).  —  2)  stören,  in 
Unordnung  — ,  in  Verwirrung  bringen. 

iSiUif  "•*  ***'•  Backwerk  Bbätapr.  2,21. 

"SUJi^fl  m.  ein  partieller  Rasa  (rhet.J. 

*ISIlj55r  ni.  n.  Stück,  Theil. 

*t5llJicH=<ni  n.  schwarzes  Salz  Rägan.  (i,98. 

*!sltJTB!3^  m.  Bachstelze  Gal.  Vgl.  ^%|d's(- 

igij5^  m.  n.  Trik.  3,3,1 1.  m.  Karaka  6,16  wobi 

fehlerhaft  für  ls(lji{. 

I5TJ3=l6^  "!•  n.  N.  pr.  eines  Derfes  oder  einer 

Stadt. 

IJHJIönil3aT'7JTTc?n  f.  Titel  eines  Werkes. 

r 
IsHJ35I°fiXI  f-  Zucker  in  Stücken  oder  Brosamen. 

I^lJiS(IH  Adv.  in  Stücke,  zu  Stücken.  SfiT  ^ef- 

stückeln,  5T,  IIT,  RT  (129,10)  in  St.  gehen. 

*I3TH5IlIsn  f.  eine  best.  Schlingpflanze.  Vgl.  SRI- 

*I3UiS(|l5TT  f.  eine  untreue  Frau. 
IsnjJBTSIICf^fr  "o.  etwa  Zuckerbäcker. 
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*yiJiHH  m.  Mannazucker  Räsan.  14,106. 

*yUil^  "•  1)  zortlreute  Wolken.  —  2)  Spuren 
eines  Bisses  (beim  Liebesspiel). 

♦blUilMd^  und  *HU5m  n.  Eingemachtes  von 
xerstückelten  Myrobalanen  u.  s,  w.  Mat.  med.  226. 

MtDl>4T.    112,35. 

*yUildl   f.  1)  1  measure  for  oil.  —  2)  o  pond. 

—  3)  a  tcoman  uAo««  husband  has  been  guilty  of 
infidelity. 

iJiUi^h  m.  1)  *elwa  Zuckersieder,  Zuckerbäcker. 

—  2)  Erbsen.  —  3)  *  Achselgrube.  —  4)  N.  pr.  a) 
eines  Mannes.  —  6)  *  PI.  »eines  Volkes. 

yJUi^fil'TTJ^m'T  ni.  ein  best.  Lehrer  Pat.  zu 
VArtl.  1 3  zu  P.  1,1,1. 

l3lRlifl=<Tl  Adj.  beschälten. 

li;(flJiH  1)  *  Adj.  aus  Stücken  bestehend.  —  2) 
m.  a)  *Phaseolus  trilobus.  —  6)  Bein.  Uarsba's. 

—  2)  *f.  °=ft  die  Erde. 
♦tsnUTi-R  •».  Nom.  abslr.  von  lagi. 

lc(lj/)  Adv.  mit  ^JT  zerstückeln,  zerschneiden. 
Vgl.  ^HJlt. 

ls1Uil°h  ""•  ""'  ^"^-  Hülsenfrucht  Karaka  1,27. 
♦IslUil^  Adj.  von  WB. 
*lslUil^  m-  «*"*  -*"■'  Bohne. 
*Isnj|  gana  M^lc^lTIli^. 

l5HJ.i»^  ni.  Mondsichel  Hehädbi  1,127,16.  18. 

lsllB':äHUiH  m.  Bein.  giva'». 

^HJ^TFI  ra.  N.  pr.  eines  Mannes. 
♦IslljiK«^  und  *l5)Uilä'fTni.  eine  Art  Zucker  Gki.. 

^njjr^m.eine  best.  Krankheit  der  Lippen  QXniiG. 
SaBh.  1,7,74. 

_  Ijnj3r  in  ytguü. 

tcflj^lc||  f.  Quakerin,  d.  i.  Frosch  AV. 
*l5lfJMld  m.  1)  Wolke.  —  2)  Rauch. 
*ig|rj^*  m.  <*•'«  •Sonn«. 

JSJtT  und  °I^  ra.  N.  pr.  eines  Astronomen. 

's!?,  'slfTH  i)  fest  —,  hart  sein.  SU.  scheint 
IJat.  Br.  1,7,4,10  -ä^ll^fl  Partie,  anzunehmen;  da- 
gegen spricht  aber  der  Accent.  —  2)  *l  <^mCfW. 
—  3)  *H^;  vgl.  m\^.  -  Mit  *^  Vop. 
*^I^  n.  BrüAe  Gal. 

^1^  f.  Hütte,  Stall  Kauc  38.  45.  46. 
*!3ff?=liT  f.  PI.  gedörrtes  Korn. 

Iöf|2T  1)  m.  a)  Acacia  Cateehu.  —  6)  *Bein.  In- 

dra's.  —  c)  *der  Movd.  —  d)  ♦N.  pr.  eines  Man- 

r 
nes.  —  2)  *  f.  ä9T  und  5  eine  best.  Gemüsepflanze. 

*W^'^  1)  m.  N.  pr.  eines  Berges.  —  2)  I.  CR 

Lack  (^IcTTj  RÄGAN.  6,206. 

'tal^C^lUI  m.  die  Fruchtzeil  des  Khadira. 

»ai^Ctia  m.  ein  best.  Vogel. 


^I2TsT  Adj.  aus   der  Acacia  Cateehu  gemneht 

KllAE.  3,1«. 

*l3lf^l[^%^l  und  °qWr  f.  eine  best.  Mimose. 

mi^PI  (KÄLAii.  3,12)  und  lai^^ITtT  (Kala«.  3, 

27,  Adj.  =  l5(f^(H. 

*^f^77?T  ni.  Cateehu  Gau 

*^rf^^ni  n.  ein  Khadira- WaW. 

•^f^T^ftlSR,   °=(fH*   und  °^R^  m.  N.  pr. 

eines  buddh.  Bhikshu. 

*iaT^JöffT  1)  Adj.  mit  Khadira  bestanden.  — 2) 

f.  °^rn  N.  pr.  einer  Oertlichkeit. 

__C:__r r       r 

*^(^J^Wf^»oA*°^W^Vam.einbest.rogelGlL\.. 

"      r 

IHTHT^rpT  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 
I^f^jgif^  u.  und  Ijjf^^^  (R.Uan.  8,31)  m. 
Cateehu. 

W[T^¥m^^'\  m.  N.  pr.  eines  Scholiasten. 
tgid^l^efi  n.  ein  Decoct  aus  Cateehu  und  andern 
Slo/fen  Mat,  med.  159. 
*isli^(lM  Adj.  von  laf^^ 
mf^T^  n.  Cateehu. 
*WlVi{V\^  n.  eine  ^r«  Mimose. 
*iä^{<4\^^\  f.  N.  pr.  einer  buddh.  Göttin.  ' 

IgpSncT  1)  ni.  a)  ein  leuchtendes  fliegendes  In- 
sect  [Elater  noctilucus  Molbsw.).  HlSIta'Ulfll!  so 
V.  a.  die  flüchtigen  Liehtfunken  der  Freude  im  Ge- 
gensatz zu  3":ig^ri'lll'l  die  langen  bösen  Tage 
des  Leids.  —  6)  *  die  Sonne.  —  2)  f.  3^  (sc.  5T^)  o) 
Bez.dei  linken  Auges.— b)ti,  pr. einer  buddh.  Göttin. 
'9'tllrl'*  m.  eine  best.  Pflanze  mit  giftiger  Frucht. 
*'sP5nrPf  m.  die  Sonne. 

WUlcWJ das  lnsectKbad}Ola  darstellen.  °PTr? 
n.  impers.  Da.  V.  22,4. 

I5<yn  m.  l)tn  der  Luft  geschwungenes  Räucher- 
ei 

werk.  —  2)  *  Raketen,  Feuerwerk. 

Jsl^,  isFlTR  und  °rJ  1)  graben,  ausgraben,  gra- 
ben in  (Acc),  durchgraben,  durchwühlen,  aufwüh- 
len.  »a-U"rT  (TP?  r{\  Tl^T  so  v.  a.  dem  werden  diese 
(wunden)  Fasse  noch  mehr  aufgerissen  Spr.  8417. 
I^Trf  gegraben  u.  s.  w.  —  2)  sich  eingraben  in  (von 
Pfeilen)  Spr.  1626.  —  3)  vergiraften.  —  Caus. 
f^T^^tfl  (tiClMir!  fehlerhaft)  graben  — ,  ausgraben 
lassen.  —  »Intens,  tl^^^,  ^Hs^lMd-  ^fW  und 
Tnr^TTTF?.  —  Mit  5rpT[  nachgraben,  aufwühlen.  — 
Mit  3^  in  ^I^  u.  s.  w.  —  Mit  37  1)  ausgraben, 
mit  der  Wurzel  herausziehen,  aufwühlen.  —  2) 
herausziehen,  ausreissen  Spr.  7817.  (eiu  Schwert) 
ziehen  Klo.  80,10.  Puasa.iikar.  18,9.  —  3)  mit  der 
Würze/  aufretuen,  so  v.  a.  vollständig  zu  Grunde 
richten.  —  Mit  5117  1)  durehgraben,  durchwühlen. 
—  2)  AeroutzteAen ,  ausreissen  Kakdak.  23,  io.  — 


^TTr^rl  Katuäs.  27,l  ss  fehlerhaft  für  ^f^FfS.  — 
Mit  RT?  1)  mit  der  Wurzel  ausgraben.  —  2)  voll- 
ständig zu  Grunde  richten.  —  3)  (ein  Schwert)  zie- 
Aen  Pbasannab.  98,2.  —  Mit  'FT  1)  »«rjrafren,  be- 
graben, eingraben,  durch  Eingraben  (Säulen  u.  s. 
w.)  errichten.  —  2)  aufgraben,  aufwühlen.  —  3) 
(ein  Geschoss  u.  s.  w.)  in  den  Körper  bohren,  infi- 
gere,  defigere  Naish.  6,67.  —  Caus.  1)  graben  las- 
sen KÄD.  154,2.  —  2)  infigere.  —  Mit  HfT  ausgra- 
ben. —  Mit  ^T^  ausgraben.  —  Caus.  durchwühlen 
lassen  Bu.ar.  78,19.  —  Mit  CT  dureA  Graben  zu 
Fall  bringen.  —  Mit  T^  aufgraben. 
^A  1)  Adj.  wühlend.  —  2)  m.  Gr«6e,  Fundort 

für  in  JTf'^^. 

i, 

^"Ri  1)  m.  a]  Gräber.  —  6)  »Bergmann.  —  e) 
*ein  Dieb,  der  in  ein  Haus  einbricht.  —  d)  *  Maus 

oder  Ratte  Rägan.  19,57.  —  e)  N.  pr.  eines  Man- 

r 
nes.  —  2)  *f.  ^  Gräberin. 

<3l1ta'(l'l'lTI?'T  Adj.  klirrend  Harsuak.  172,18. 

Vgl.  isimi^iiiim. 

isRi3^^  o^^  =  m^m^m-  vgi.  auch  vm- 
wnm. 

^^T?J  m.  N.  pr.  eines  Mannes  Da(ae.  90,17. 

l^l'I'l  n.  1)  das  Graben,  Ausgraben  Comra.  zu 
Njaja».  10,1,1.  Durchwühlen.  —  2)  das  Vergraben, 
Begraben. 

'SM'IT'T  Adj.  zu  graben. 

^'TTl'T  "1.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

l^ffT'Sft  f.  Schaufel. 

^'IM'=f)  Adj.  mit  einer  Schaufel  ausgegraben 
Apast.  Cr.  17,26, 

tat  "H  1)  Adj.  tvühlend.  —  2)  f.  Mine,  Fundgrube 
ßr  Edelsteine,  Fundort  Spr.  7820.  Auch  *^R\. 
*isfFRi  m.  =  ^R5JT  l)c)  Gai,. 

i^Hft^  m.  Gräber. 

W^  1)  n.  und  f.  ilHäfT  (R.)  Schaufel.  —  2) 
m.  N.  pr.  zweier  Manner  VP. 

•SK-Sl^tl  n.  und  *°|3|=hl  f.  eine  kleine  Schaufel. 

^r^fspT  Adj.  (f.  m)  durch  Graben  entstanden. 

JJJTR'T'r  und  iJT^!^'^  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 
*WU  Adj.  =  ta^^Cf,  ^. 
*l5r?^TJT  ni.  Finsterniss. 

WTf  1 }  u.  a)  eine  in  der  Luft  schwebende  Stadt, 
insbes.  die  der  Kilakeja  und  des  »Uarickan- 
dra.  —  b)  Fata  Morgana.  —  c)  *  Wasserkrug.  — 
2)  *m.  a)  Trommelsucht.  —  b]  Betelnussbaum.  — 
c)  Cyperus  pertenuis.  —  d]  unguis  odoratus. 

tgtjtlj  n.  eine  Blume  in  der  Luft,  so.  v.  a.  ein 

o 

Unding   Spr.  7787.    °ft^]   f.  Titel   eines    Com- 
mentars. 


IIRf'^T  —  fäfft^IfRcfH 
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"^tH^I^T  lu.  Schnee,  Reif. 

*^PJ  n.  Planet. 

*^CTrfT  m.  Faleo  CIteela. 

*W^  liidecl. 
I^iTTni  m.  die  Sonne. 

*i5lft5rT  n.  Schläfrigkeil,  Abgespanntheit ,  Hr- 
schlaffung. 

^^VU^^  Adj.  mit  einem  ätherischen  Körper 
versehen  Hemäuri  1,412,13. 

*IäFTfe,  *°%^T  und  *°5ft  f.  Pistill  Stratiotes. 

llfClTIT  ni.  Be/..  bestimmter  Constellationen. 

Igtr  1)  A.dj.  (f.  m)  hart,  rauh,  stechend,  scharf 
(eig.  uud  übertr.).  °IT  Adv.  —  2)  ra.  a)  Ksel.  — 
6}  Uanlthier.  —  c)  *  Meeradler  Raoan.  19,96.  —  d) 
*Beilier  RJGiN.  19,87.  —  e)  *  Krähe  Bagan.  19,89. 
—  ^)  *  Alhagi  Maurorum  Ragan.  4,ä4.  —  g)  *  ein 
best,  wohlriechender  Stoff  Gal.  —  h)  ein  vierecki- 
ger Erdaufwurf  um  die  Opfergefdsse  darauf  zu 
setzen.  —  i)  ein  zum  Außau  eines  Bauses  beson- 
ders zugerichteter  Platz.  —  *)  das  2Ste  Jahr  im 
60jähri(jen  Jupitercyclus.  —  l)  *ein  Daitja.  — 
m]  Bein,  des  Asura  Dhcnuka.  —  n)  N.  pr.  a) 
eine»  von  R^ma  erschlagenen  Rakshas.  —  ^ 
♦eines  Dieners  des  Sonnengottes,  —  y)  *eines 
Wesens  im  Gefolge  Qiva's. —  d)  eines  Rndra  (?) 
Harit.Lakgl.11,310.  —  3)  *  (. '^[Tl Andropogon  ser- 
ratus.  —  4)  f.  t^i  |  o)  Eselin.  —  6)  Mauleselin  in 
°^rHc^-  —  *)  N.  pr.  einer  der  Mütter  im  Ge- 
folge Skanda's. 

IH7°fin5  ■"•  *'"  ***'•  mythisches  Wesen  Suparr. 
23,/.. 

lsl^=hlJiM^(MBu.3,33,66)  uDd°^0|rfTfT(MBH. 
Ii,1329)  n.  das  Kratzen  mit  einem  scharfen  Gegen- 
stande, so  V.  a.  das  Verschlimmern  eines  üebels. 

lÜT^mt  f.  N.  pr.  einer  der  Mütter  im  Gefolge 
Skanda's. 


*ia;[^T'S^  '•  Sida  cordifolia. 
*^(^'^7A  f-  t)  Barbierstube.  —  2)  Bezeichnung 
eines  starkbehaarten  Mannes  Ind.  St.  13,389. 
^^^rT  ")■  N-  pr.  eine»  Rakshas. 
*^|4iim  ni.  eine  Art  Rebhuhn. 
*^('hWv:\  n>.  der  Monat  Gjaishtha. 

♦iupTTni  m.  =  isi^^Ttn. 

*H1^^T  in.  Ohnmacht  Gal.  Vgl.  i^^HI^. 
*^7JT=^HHT  und  »oipEn  (Ragan.  4,1  ü5)  f.  Vra- 
ria  lagopodioides. 
,       *«a^JT^  D.  1)  Eselsstall.  —  2)  Zelt  Gal. 
*137J1^  n.  und  *IsJ7IT^  m.  Eselsstall. 
*i3^mrl'l  n.  Mesua  ferrea. 
II.  Theil. 


13^65^1)  m.  a]  ein  best.  Baum,  =HlflH^  Bhä- 
VAPB.  1,237.  —  b)  '-'eine  Grasart  (SHöfT  und  öf^T 
Ragan.  3,1 1  9).  —  c)  *eine  Rohrart  (^SfJJ).  —  2)  *f. 
5IT  ein  best,  kleiner  Strauch  (irl^*MI<yfl)  Ragan.  3,74. 

i^^sf^T  f.  N.  pr.  einer  der  Mütter  im  Gefolge 
Skanda's. 

Wl^  Adj.  scharfen  Ganges  (SÄj.). 
*'37Ci3TZT  (onomatop.)  mit  efJT  den  Laut  kha- 
ratakbarata  ton  sich  geben. 

*^tnH  und  *°m\  m.  ff?Iiqiq. 

iH^ripTSS  oder  Isl^'SlJT^  N.  pr.  eines  Ge- 
schlechts. 

Isir^n,Nom.abstr.vonID7'£.'se<HEHÄoRi  1,675,20. 
Isl^^il  f.  eine  best.  Pflanze,  =  SJ^F^^  Bbä- 

VAPK.   1,220. 

»a^tlUi  "•  Lotusblüthc. 
*13T2^TT  f-  Ficus  oppositifolia. 

W^ß^WH  m.  1)  *  Stechapfel.  —  2)  Du.  die  Ra- 
kshas Khara  und  D6shana. 

Iirrm^  Adj.  mit  roHAer,  schartiger  oder  gezähn- 
ter Schneide. 

*]^^||fgq  m.  Bein.  Räma's. 
^T-THT"  m.  N.  pr.  eines  Löwen. 
(älT'TJTtT  m.  N.  pr.  eines  Mannes, 
i^^l^  m.  N.  pr.  eines  medic.  Autors  Bhätapb. 
3,109. 

*Isl^'TIT?'T  1)  Adj.  wie  ein  Esel  schreiend.  —  2) 
m.  N.  pr.  eines  Mannes.  —  3)  f.  °'^  ein  best.  Ar- 
zeneistofl'. 

^7'IT^  u.  Lotusblüthe. 
*WP^  m.  N.  pr.  eines  Mannes.  PI.  sein  Geschlecht. 
*m^Wp(  l),m.  a)  =  g?:q=?r§^Fn  und  JT^SRT 
zwei  Arten  Ocimum.  —  6)  eine  best.  Bohrart.  — 
c)  eine  Art  Kuf  a-Graj  Rägan.  8,91.  —  d)  Trophis 
aspera  Gal.  —  e)  Tectona  grandis  Rasan.  9,130. 
5(^q^  V.  I.  —  2)  f.  5(1  eine  Art  Feigenbaum.  —  3) 
f.  S  a)  Phlomis  escM<cn<a  Rägan.  4,88. —  6)  Ficus 
oppositifolia  Rägan.  11,1  3S. 
*i5l7'^^^  m-  eine  Art  Ocimum. 

IH^nil'fl'  f-  Phlomis  esculenta  Buävapr.  1,122. 
*^IT'7I^  n.  et'n  eiserner  Topf. 
*  igJTCIlri  I  (aj  m.  Feronia  elephantum. 
*^i  m^  ra.  a  wooden  vessel. 

^TTfUJ  ra.  und  *°qsqi  f.  eine  Art  Ocimum. 
*'sI'ffR'?  m-  Taube. 
^^7^^  Adj.  scharf  reinigend  (SÄj.). 
(HnTf^r  und  °XT  f.  Aehyranthes  aspera. 
lUTR'^'U  ra-  Aie  Sonne  Dhüutan.  31. 
*^JT'7n3^I  f.  ein  best.  Blaseinstrument  Scbol. 
zu  Kai.pas.  S.  102. 


*^flfW^T  f-  eine  best.  Pflanze  Madanat.  18,177. 
*iaf^R  m.  die  Sonne. 
*I^(^IR'I  m.  N.  pr.  eines  Schlangendämons. 
^^TFT  eine  Art  Kitt  S.  S.  S.  193. 

*13^^r^^l  f.  Vraria  lagopodioides. 

Wf^^W[  m.  ein  männlicher  Esel  Karaka  4,8. 
*I3^^I^  m.  Meeradler  Rägan.  19,96. 

^i[5ri^  ra.  Clerodendrum  Siphonanthus  Bbä- 
TAPR.  1,176. 

*'37^'^  ■^*^J'  '"  einem  Eselsstall  geboren. 
*!sl7Tjn^T  f.  Eselsslall. 
*M{^\^  m.  Ohnmacht  Gal.  Vgl.  ^^£1  und  Sff- 

*ia^li%,  *='RF^  und  *°HI^  ra.  ein  eiserner 

Topf. 

^X^^^  1)  ra.  £HC/ianani'a  latifolia  Bhävapr. 

1,24  5.  —  2)  *  f.  5fl  P/ioenia;  «j/ivestrj*  Rägan.  11,56. 
c 
^([FWF  Adj.  (f.  gij  rauh  anzufühlen,  stechend, 

scharf  (Wind). 
*^7TöfTI  f.  wilder  Jasmin. 
l^^TST  m.  die  Sonne  Ganit.  Tripr.  91. 
lelt^t^^  ™-  '*'"■  jP'«"«'  Saturn  HÄsj.  43. 
*Isl^irr^  f.  Andropogon  serratus. 
*I^TTJ3°fr  ni.  N.  pr.  eines  Wesens  im  Gefolge 
fiva's. 

*13^1S^I^i[^  n.  Lasurstein  Räoan.  13,194,  IH- 
ÜIS^I^^^T.  I. 

Isl^TT  wie  ein  Esel  sich  benehmen.  °T*Tr?  n.  Esels- 
streich. 

*I37I^=fi  m.  ein  eiserner  Pfeil. 
*i5l^Ti^T^  ra.  1)  dass.  —  2)  ATtjjen.  —  3)  Bar- 
bier. —  4j  Scheermesserbehälter. 

isI^TOI  f.  =  i3sIITT5[T  Buävapr.  1,165.  *Ce/ojia 
cristata  und  *  verschiedene  andere  Pflanzen. 

mjT^m  f.  N.  pr.  einer  Hexe  Ind.  St.  14,133. 
*l9l^1^I  f-  eine  best.  Pflanze,  =  ä^iRT^  Räsan. 
6,110. 

*i31T^I  f.  «'"e  ^rt  Moschus. 
*MfJcl  m.  des  Bruders  Sohn  Gal. 
*Islf;i^qund  *0Erq  Adj. 

W(l  Adv.  mit  5^  hartnäckig  werden  (von  einer 
Krankheit]  Karaea  6,1  8. 

*  l^ft^  f.  eine  best.  Pflanze,  =  SfsFTf^I  Gal. 
*i^(ln4*  "'•  ^'  P"^'  o'Qßä  Mannes.   PI.  sein  Ge- 
schlecht. 

^TT^TrfJE^  ra.  die  Mutterliebe  einer  Mauleselin 
(die  nie  Junge  bat),  so  v.  a.  eine  übelangebrachte 
M.,  eine  M.  für  Nichts  und  nieder  Nichts  HBa.  5, 
133,8. 

18 
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i^ft^wrni  —  '-^tstil 


^nTT^^rnn  •>•  Uselshom,  so  V.  a.  ein  Unding. 
•  lejl^g^  ni.  das  Männchen.vom  Esel. 
*1^  1)  Adj.  a)  weiss.  —  6)  einrdltig.  —  <•)  gran- 
sam. —  d)  scharf.  —  e)  nur  nach  verbotenen  Din- 
gen trachtend.  —  2)  m.  a)  Zahn.  —  b)  Pferd.  — 
e)  Hochmuth.  —  d)  liebe,  der  Liebesgott.  —  e)  Bein, 
giva's.  —  3)  f.  ein  Mädchen,  welches  selbst  sich 
den  Gatten  tncht. 

yiiyl  f.  eine  best.  Art  zu  schreiben  (biiddh.). 

i^rjTS  n.  Sg.  Esel  und  Kamel. 

IsH^  eine  Art  Zauber.  Vgl.  I^raTE- 

ispfer  1)  *"!.  N.  pr.  eines  Hannes  Comm.  zu 
TIndja-Bb.  17,4,3.  —  2)  f.  I^ffen  Eule  oder  ein 
anderer  Nachtvogel. 

W^,  Isiyfrl  1)  knarren  (vom  Wagen).—  2)  *cJI- 

2R.  -  3)  *qsR.  -  4)  *mi^. 
r  '^  r 

*I^  m.  Nom.  act.  von  I3H. 

*|e(fs)cfil  f.  ein  Durst  erregender  Imbiss. 

*lslsr  und  *ig?T  f.  li  das  Jucken,  Beissen,  Kratzen. 

—  2)  ein  best.  Inseet.  —  3)  der  wilde  Datteliaum. 
*m^  m.  =  m^  1)  und  2)  Gal. 

*'Hsi7  1^  m.  eine  Dattelart.  —  2)  n.  Silber. 

_i     <•  <• 

*lsl5l(ctim  m.  N.  pr.  eines  Mannes.  ^sl^°  v.  1. 

*Isl^  m-  1)  Stechapfel  RIgan.  10,1  8.  —  2)  Cas- 
»10  alata  oder  Toro  Rägan.  4,203.  —  3)  Calolro- 
pis  gigantea  Rasa;«.  10,26. 

Isisi)   i]m.a)  Phoenix  sylvestris.  —  6)  Scorpion. 

—  c)  *N.  pr.  eines  Mannes.  —  2)  f.  S  der  wilde 
Dattelbaum  und  Phoenix  sylvestris.  —  3)  n.  a)  die 
Frucht  der  Phoenix  sylvestris.  —  6)  *  Silber.  —  c) 
*  Auripigment.  —  d)  *=  IsItH- 

iail^  1 )  m.  Scorpion.  —  2)  f.  °fj^  ein  best. 
Leckerbissen. 

*islfpfnif  m.  =  ^l^°gana%snf|inder  Klf. 
*Islsr^T^?I5I  m.  eine  Art  Zucker  Gai,. 
*1ra5T  m.  N.  pr.  eines  Mannes  gana  tjjyiß'  in 
der  Kav'. 

*i5ts*^  Partie,  fut.  pass.  toii  Isis). 
elfT^JT^  und  IJT^TT^  V.  1.  fiir  ^^ripiS^. 
WX{  1 )  m.  a)  *  Dee6.'—  6)  *  Schelm.  —  c)  *  ffiVn- 
schale.  —  d)*  Betteltopf.  —  e)  *  Regenschirm.  —  f) 
N.  pr.  eines  Mannes  Ind.  St.  14,130.  —  2)  f.  (t) 
und  n.  ein  best.  Mineral  (aus  dem  ein  Collyrium 
bereitet  wird)  Rasah.  13,  I07.  Buatapr.  1,265.  2, 

95.  106.  Mat.  med.  71. 

f  ^. 

*ls)Ml|=M  r.  t)  Regenschirm  (Ial.  —  2)  eine  Art 

Collyrium  Räsak.  13,108. 

*!äPffrgr^  und  *l3qfhfTI^  n.  =  igtTf^  2) 

RÄSAN.  13,107. 


tgi^il  n.  Wassermelone  Buävafr.  1,2 /iI.  Mada- 

»AT.  67,53. 

r 
^m  n.  1)  Grobheit,  Barschheit  Vasatad.  127,3. 

—  2)  Seidenzeng  ebeiid.  —  3)  *  Männlichkeit  (viel- 
leicht eine  Verwechselung  von  qi^dl  mit  TTKEIj). 

r 

*W(  Adj.  von  la;^. 

^=1  1)  Adj.  a)  verstümmelt,  schadhaft,  krüppel- 
hafl.  —  6)  niedrig,  zwerghaft.  —  2)  m.  n.  eine  best, 
hohe  Zahl,  eine  Eins  mit  40  oder  37  Nullen.  — 
3)  *m.  u)  einer  der  neun  Schätze  Kubera's.  — 
6)  Rosa  moschata  Ragan.  10,103. 

ig^Vdj.  (f.  m^^)  =  ig^  1)  a).  qniFrm^ 

f.  ein  noch  nicht  ganz  ausgebildeter  Vollmond. 
f 
W^  m.  (*  n.)  Bergdorf. 
c 
*'^Wfv(\  f.  ein  best,  niedriger  Strauch. 
c    ^_^  ^ 

^^ITTJ  Adj.  so  V.  a.  Vnglückskind  Bai.ar.  174,7. 

^^^11  HH  Adj.  in  Verstümmeltem  — ,  in  Ver- 
krüppeltem sich  aufhaltend. 
*ia^5rng  Adj.  zwerghaft. 
1^1  <^H  Adj.  zwerghaft  geworden. 
'^(\  Adv.  mit  cffT  verkrüppeln,  eindrücken  (die 
Brüste). 

**Sl=N*T  und  *ig^I  (Gal.)  f.  eine  best,  stachelige 
Pflanze. 

*m^  jg^riH  (^^,  w^)- 

^^  1)  m.  {*n. )  a]  Scheuer  — ,  Scheune  zum 
Aufbewahren  und  Dreschen  des  Getraides.  —  6) 
*  Platz.  —  2)  m.  a)  *  Schlacht.  —  b]  Oelkuchen 
Spr.  41  IS.  —  c)  =  1113  1)  <»}•  —  d)  ein  böser,  bos- 
hafter Mensch,  Bösewicht,  °^i^  n.  eine  gemeine 
niedrige  Familie.  }^^IJ°  ein  Bösewitht  von  Vogel 
Spr.  7669.  "517^°  so  v.  a.  Charlatan.  —  e)  *die 
Sonne.  —  f)*  Xanthochymus  pictorius.  —  g)  *Stech- 
apfel.  —  3)  f.  5JI  a]  ein  böses  Weib.  —  b]  N.  pr. 
einer  Tochter  Raudricva's  Harit.  1,31,1  u.  VP.^ 
4,12«.  —  4)  f.  5  Oelkuchen  Karaka  1,22.  —  Vgl. 
noch  MaiiIdii.  zu  VS.  16,33. 
*'sI57^  »■  Bdellion. 

l3tH^5T  m-  Dolichos  uniflorus.  Vgl.  u.  I5l^2)(/). 


IsFTIsFnT,  -"«Irr  plätschern  Spr.  2361. 

iJJ^sT  Adj.  in  der  Scheuer  entstanden. 

ISliylrlT  •"•  Nom.  abstr.  ?.u  i^^  Oelkuchen  und  Bö- 
sewicht Spr.  7708. 

isIrrflT  ')  Adj.  kahlköpfin  Bälar.  285,13.  —  2)  m. 
Kahlköpfigkeit. 

*isl~r|IH=fi  t)  m.  a]  die  Sonne  Gal.  —  fr)  N.  pr. 
eines  Berges.  —  2)  n.  Sg.  N.  pr.  der  in  der  Niihe 
von  1)6)  gelegenen  Walder. 

TH^rlHd^Tfir  f.  wohl  eine  best.  Pflanze  KAug.  29. 


*^FnJI=F  und  *°HPU  n.  =  ^RIT  1)  a). 
*!H^r7  Adj.  der  da  kehrt  {die  Scheune  reinigt). 
ijlcflHIliyll  Adj.  mit  Gelraidescheuem  bekränzt 

PÄR.   (iRIIJ.   2,17,9. 

*^?TI7ffT  "'•  Quecksilber. 

CS. 

ig^n?!  ni.  ein  in  einer  Getraidesckeuer  vollzo- 
genes Opfer  GoBU.  4,4,30. 
r 
IstHW  Adj.  die  Bedeutung  des  Suffixes  I^^  (Sf 

in  Wf)^  u.  s.  w.)  habend  238,23. 

l^J<d'=I^TjqfeHT  r.  Titel  eines  Werkes. 
*lac5lllsl=l  gana  Jr^tifllt^-  Davon  *Adj.  =•^t^. 

*IsFTFJm  n.  =  ig^rgR. 

*IsFTmT^l  r.  eine  Art  Schabe. 
^^^^  "s 

'9ci I^T,  ^^fT  einen  Bösewicht  darstellen. 

isIHN  m.  N.  pr.  eines  Lehrers  VP.*  3,4  6. 
*ig|^   m.  1)  Oelkuchen.  —  2)   Pinus  longifolia 
NiGH.  Pn. 
*'aRiÄ*l  m.  Pinus  longifolia  Nigh.  P». 

tStl^^H  1)  Adj.  6e(ratde«cAeuern  besitzend  als 
Beiw.  jQiva's.  —  2)  m.  PI.  eine  best.  Klasse  von 
D 1  n  a  V a.  —  3)  *  f.  o»?!  o)  eine  Menge  von  Getraide- 
scheuern.  —  fr)  *.lne<Aum  graveolens.  —  c)  *Cur- 
culigo  orchioides. 

^T5FT  1)  (*m.  *n.)  GefriM  eines  Zaumes.  —  2) 
m.  N.  pr.  einer  Oertlichkeit  MBu.  13,1!I6,24. 
*'SlRl'<l  ta.Trichopodus Colisa  oder Esoac Kankila. 

Islcfff  Adv.  mit  ^T  Jmd  arg  misshandeln,  hart 
milnehmen,in  eine  schlimme  Lage  versetzen  {gleich- 
sam zu  einem  Oelkuchen  mac/ien)KÄD.3!),9. 122,22. 
Harsuak.  76,1.  Bisweilen  mit  lig^l  verwechselt. 

iädl*!^  m.  (KÄD.  11,114,1«)  und  °^f^  f.  Miss- 
handlxng. 

ig^'T  (*m.)  u.  Gebiss  eines  Zaumes. 

I^^  Indecl.  ja  (unbetont),  freilich,  allerdings, 
jeiciss,  alqui;  nun,  nun  aber.  In  den  Bkähmana 
sehr  beliebt  sind  die  Verbindungen  5(51  I^c^  (auch 
in  buddh.  Schriften),  3  !^?I,  =1  il5)  {nun  aber 
Comm.  Eiol.zn  Nj.was.4,2,i  ),  ^^  Sf  {freilich,  aller- 
dings Comm.  zu  Nj.uas.  3,2.6n.  76).  ^  ^^  ja  (un- 
betont)  ni'cA*,  •?  igcH  ^  dass.  Comm.  zu  Njajas.  4, 
1,60.  ls(crc<IH  nun  auch  (beimUebergange  zu  etwas 
noch  zu  Besprechendem)  Chr.  227,22.233,6.239, 
s.  244,3.  nii  rT  i3?r  Comm.  Einl.  zu  Njäjas.  4,2,1. 
Häutig  in  Fragesätzen.  Ausnahmsweise  am  An- 
fange eines  Salzes. 


*ig^öJJ.  *ig^rT^  oder  *  Islt^lsl  m.  Finsterniss. 
l5)dHU  =  53^  (=  Hyqirl  Comm.)  SaShito- 

PAN.    46,2. 

*Md^^  m.  ein  best.  Thier  (RIW^). 
l^RIpFT  und  *^R^T'  (Gal.)   ein   zu  Waffen- 


i^Frff  —  ^iTR^ 
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übunj/en  bestimmter  Platz. 

*m^^  f.  =  isi^srTc?ft. 

*^FI^[H'7  Adv.  zur  Dreschzeit. 

♦JEJ^PTSJII  Adv.  zur  Zeit,  wenn  die  Gerste  in  die 
Scheuer  gebracht  wird. 

'9irHMI  f-  ^^^  Pfosten  in  der  Mitte  der  Ge- 
traidescheuer,  an  welchen  beim  Dreschen  die  Och- 
sen gebunden  icerden,  NjÄiam.  10,1,9. 

*mm,  *°^  und  *°^^  (Gal.)  ra.  =  I^i^HJ!. 

3 

I^^ij  1)  Adj.  I»  der  Getraidescheuer  befindlich 
Maitr.  S.  2,9,6.  —  2)  *  f.  I^cf^ni  a)  eine  Menge  von 
Getraidescheuern.  —  6)  ein  Frauenname. 

*'3c?tRiT  f-  ein  Frauenname.  . 

*iSi^U\^  ">•  ein  best.  Fisch  Gal. 

I3ST,  isijrlH  wackeln,  los  sein,  i^fefrj   »»«'*, 

■s 

schla/jT  (Brüste). 

<5l^  1)  m.  a)  Diite,  cucullus.  —  b)  ein  Gefdss 
zum  Zerreiben  von  Ärzeneien  Bbävapr.  (hier  häu- 
figer i^lcrej).  —  c)  *eine  Art  Zeug.  —  d)  *  Leder.  — 
e)  *  eine  Art  Schlauch.  —  f)*  Verliefung,  Grube.  — 
g)  *der  Vogel  K  Ä  l  a  k  a.  —  2)  f.  S  a)  gichtische  Schmer- 
zen in  Händen  und  Füssen  Buatapr.  4,1  57.  Karaka 
1,14,  28.  6,26.  —  6)  *Pinus  longifolia  Nigu.  Pr. ; 
Tgl.  cHI^. —  3)  *n.  eine  schmale  Taille  Oe(In.  1,38. 
*mm^  1)  Adj.  kahlköpfig  Gal.  —  2)  f.  I^feRil 
Bratpfanne. 

^EJIIfl^  m.  N.  pr.  des  ersten  Ministers  von 
Bindus^ra. 

tsia^lH7<i8»"  zehnte  astrol.  Joga. 

irfgF  =  il^2)a)  Kahaka  6,26. 
*^rrSrS  Adj.  kahlköpfig. 
*13%!(l  ra.  =  iara^f. 

*mwtz  Adj.  =  ^%?:. 

isK"=l  m.l)  eine  6e*f.  Körner-  oder  Hülsenfrucht. 
—  2)  =  i^cl  1)  fc)  BnivAPR. 
*  'Sic'^'Mt  m.  a  severe  cough. 

I^^r^^I  ni.  PI.  eine  best.  Schule, 

Ws^W.  Adj.  kahlköpfig. 
*Wm.  llRTTH  oder  igqifH  v.  I.  fiir  I^rl. 

■NO  ^ 

*^SIH  Adj.  von  2.  ÜJ.  Vgl.  giSJTI^I^^ 
*I9'^J^I  f.  Cassyta  filiformis  Rägaü.  Z,'>',. 
**SI'mi^  n.  Regenwasser. 
*!^EF?T^^sI  m.  s.  ^IS^^. 
*ig5TtJ  m.  ein  Gina  Gai.  Vgl.  r^lH^T- 

i^^^TT^'T  Adj.  »nit  ej'nem  ätherischen  Körper 
versehen. 

i^Tf  ni.  PI.  >'.  pr.  eines  Volkes.  ^^\  v.  1. 
*^?5T?;  und  *i^??F^  'GvL.)  m.  =  isri^T5F. 
*WS^  ni-   W'in(/. 


*W■^  m.  Ij  Gewalt.  —  2)  Zor». 
HH  Ij  ni.  a)  *  Krätze  oder  efne  ähnliche  Haut' 
krankheit.  —  b)  PI.  N.  pr.  eines  Volkes.  —  c)  der 
Sohn  eines  ausgestossenen  Kshatrija.  —  2)  f.  ^ 
a)  "eine  best,  wohlriechende  Pflanze.  —  b)  N.  pr. 
einer  Tochter  Daksha's. 

*I^^=^ni.(Ni6n.PR.),*i3H^IT^n.und*IWHIRI 

Ol.  eine  best.  Pflanze. 

'slHld^H  ni.  Mohnsamen  BaKy km.  1,1  8o.  Mada- 

NAV.  33,339. 

Prlfmi<y(iHl7  "•  Mohnsaft,  Opium  Buävapr.  1,1  80. 

*S1H<^lsI  n.  Mohnsamen  BhÄtapr.  1,180.  2,B5. 

*iaHH  i'-  ein  Buddha.  Vgl.  I^IHIM- 

*'SlHH=<l  f-  Narde  Rasas,  12,102. 

f 
*I^'^ni  m.  N. pr.  eines  Buddha. 

l'^HI*  m.  PI.  V.  1.  für  I^^ftl". 
*yHTr^sT  m.  ein  Rakshas. 
*IlffFEI  m.  der  Mond. 

^??fNr  in.  PI.  V.  I.  für  ig^ft^. 
*'3HT^  f.  eine  in  die  Luft  gestochene  Nadel.  ^- 

^N 

Tl=t)(Ul°  so  T.  a.  als  Grammatiker  stets  Böcke 
schiessend. 

iSIHH  'n.  N.  pr.  1)  eines  Sohnes  des  VipTS- 
mltra.  —  2)  eines  Oaitja. 

*I3F^  m.  Mohn  Rägas.  4,165.  Vgl.  IsTHsW- 

*IsF!gHXH  und  *  JsRnjRnn^  (NißH.  Pr.)  m.  Op»«m. 

*isIFr?'ff  f.  die  Erde. 

*^^'-i\i(Mt  ni-  gemeinschaftlicher  Name  für  die 
Steine  KandrakAnta  und  Sürjakinta. 

tgif^l  Adj.  eine  Null  zum  Nenner  habend. 
1.^  =  ^^  in  T^\^■^  (neben  IsJ^^),  mJW\  (ne- 
ben <s(H(!=ll),  i^TfT  "•  «•  w. 
2.*!3T.Adj.Subst.  äfrafcendjGröfter.  — !^  f.  S.U.2.I1. 

s.*m,  m^m  (^,  ^^f^^\^.,  wr,  i^% 

—  Mit  ^Z  ausgraben. 

isIMH  m-  Mohn.  °TrI5T  m.  Mohnsamen  Bua- 
tapr. 1,180. 

^ITIT  um  ^^I  f.  N.  pr.  zweier  Oertlichkeiten. 
*täl|sl=h  m.  gedörrtes  Korn. 
*WWl^  wd  *°^qnT  m.  Patron,  von  I^^T^. 
*I3rin5T  m.  Patron,  von  isai^- 
i31s?J  "•  das  Hinken. 
I^IC  (ononiatop.)  mit  ^TT  sich  räuspern. 
*isnft  f.  1)  Todtenbahre.   Auch  *°fi  Gal.  —  2) 
Scharte.  —  3)  eine  thörichte  Grille,  böse  Neigung. 
*^lfenT  f.  Todtenbahre. 

*Wt{'}  m.  Palron    von  I^J^  gana   5I?JTT^  in 
der  KÄ?.. 

*!?1T5WfX^   und  *^IP:^  Adj.   eine  Lust   von 
Bettstellen  tragend  u.  s.  w. 


*I3T3l]I^Adj.  von  IHTJI  T.  1.  im  gana  qqil^ 
in  der  KÄv. 

i^ni^  m.  =  illljlöf  1)  a)  Gal.  Karaka  6,21. 
*I5T5m'T  m.  Patron,  von  IS^'- 
*«^TITq=7^  Adj.  von  imim^T. 
*C-iliN'?HW7  Adj.  von  KhAdijana  bewohnt. 

i^mnRFT  ni.  PI.  die  Schule  des  KhädAjana. 

*!im'7^'^!T  Adj.  von  mim^. 

i^US'^  m.  PI.  Name  einer  Schule  des  Jagus 
AV.  Pariv.  49. 
♦i^lfef^  Adj.  von  igfe^. 

I3T2T  f-  N.  pr.  einer  OertUchkeit. 
'"I^nJ^'T  m.  Patron,  von  iH3^. 
*lsllihMTlM  m.  Metron.  von  I^IFITtTT. 

1313  Adj.  vom  Rhinoceros  kommend. 
*Wms  n.  Nom.  abstr.  von  ^Hp. 
*!^tJ3^  Adj.  von  I3iq3  KÄ5.  zu  P.  4,2,127  und 
gana  5r[)^tm1^  ebend. 

isHUiM^kN  Adj.  dem  ^iva  geAönj  Bälah. 76,8. 

iSdliiiN    1)  "'•  "•  o.)  ein  best.  Leckerbissen.  = 

ftf-Mdl^mjil'lf^  R?;'7^:  NIlak.  zu  MBh.  14,89, 

o  o  o     <^ 

<t.  lälUi'MT  qy^7HTf^TO^mii>l^T;  Madanav. 

112,3/<.  —  b)  N.  pr.  eines  Waldes  in  Kurukshe- 

r 
tra.  —  2)  *f.  5  N.  pr.  einer  Ton  Sudar^ana  er- 
bauten Stadt. 
♦^nniSRI  Adj.  Ton  I^UI. 

lslTUi=<5I^  11.  N.  pr.  einer  Stadt,  =  ^5TFBI. 

IHIlj^cji  ilj  ui.  ein  best,  süsser  Leckerbissen 
MBu.  14,89,41.  Vgl.  TTiimU^. 

IjTIgicjJtfJ^  DQ.  PI.  N.  pT.  eines  Brahmanenge- 
schlechts. 

imqii^  s.  T\^°- 

*mm^^  C^njl  l  ^tpi  Kac)  gana  ^ft^- 
mif^.  Davon  *Adj.  °^. 

iSniU5=h  1)  m.  o)  Yerkäufer  von  Zuckerwerk.  — 
b)  PI.  a)  die  Gesammtheit  {der  Schüler  Schol.)GoBu. 
3,3,8.  —  ß)  N.  pr.  einer  Schule.  —  c)  Patron.  Mi- 
tadhvagas  VP.^  3,217.  -    2)  *n.  =;  HKTPfiT- 

Jäirfn^^R^T  (Arjav.44,22)  und  °^fm  m.  PI.  N.  pr. 
einer  Schule  des  schwarzen  Jagus. 

JsniUi^W  1)  m.  Bein,  eines  Ganaka  VP.  6,6,5. 
fgg.  —  2)  *n.  Nom.  abstr.  von  tsuTT^. 

Isnilßi*JsH*m.=IlTfn3SRI  1)  VP.  6,5,81.  6,8. 
*l3Tft!3f?T  uiid  *1TflJIr'T  Adj.  von  i^fllSrl. 

isn?r  =  Ml  (so  KÄc.). 

I3Tc7  1)  Adj.  s.  u.  13^.  —  2)  m.  (Hemädri  1,134, 
21)  und  n.  Graben,  Grube,  Brunnen;  Teich.  —  3) 
*f.  ä^T  Teich.  —  4)  n.  Höhlung,  hohler  Raum. 

^IrT=r   I)  *»'•  a)  Gräber.  —  b]  Schuldner.  — 
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2)  *f.  -'TR^fil  Graben.  —  3)  n.  Grahtn  Hümädri  1, 
288,«.  Gruft«. 

*°Isnf?'T  Adj.  grabeni,  unlergrabend  in  PTm°- 

*i5nrPI  f.  Graten. 

-TV 

•SflrTJ^t??  Adj.  dessen  Wurzel  abgegraben  ist  AY. 
Paipp.  13,1,5. 

IslIrJJ  Nora.  ag.  Gräber. 
*^mT^^X  m.  Töpfer. 
*'snfH  <"•  dfi$  Graben. 

*W3(  II.  1)  Schaufel.  —  2)  Teich  u.  s.  w.  —  3) 
Wald.  —  4)  Faden.  —  5)  Schauer,  Grauen. 

W^,  M^fk  (episch  auch  I^^a;  ^T^T^  so"  'm 
Veda  auch  Perf.  von  fe^  sein)  1)  kauen,  zer- 
beissen;  essen ,  fressen ;  zerfressen,  anfressen.  — 
2)  Jmd  aussaugen,  zu  Grunde  richten.  —  Caus. 
IsTIT^ffl  1)  essen  —,  fressen  lassen,  —  von  (Instr.) 
GiUT.  Hemädbi  1,770,4.  —  2)  =  Simpl.  1).  — 
Desid.  Nlsllf^mrl  Bssen  —,  fressen  wollen.  — 
Mit  g^  in  5R5|n^.  —  Mit  511  =  Simpl.  1).  «TMI- 
f|fl  verwechselt  mit  5tT¥=<lf4H.  —  Mit  *^i^.  — 
Mit  V(  zerkauen,  zerbeissen.  —  Mit  T^  in  icjlel^. 
—  Mit  ^^  zerkauen,  fressen. 

l|n?  1)  Adj.  am  Ende  eines  Comp,  fressend,  ver- 
schlingend. —  2)  m.  a)  das  Terzehren.  —  b)  Futter. 

I^T?^  1)  m.  a)  Esser,  Verzehrer.  —  6)  Schuld- 
ner. —  2)  f.  °f^^  am  Ende  eines  Comp,  das 
Kssen. 

isdii'dfl  Adj.  zerbeissende  Zähne  /ia6end(Coram.^ 
Taitt.  Ar.  1,12,4. 

*^n3TFTTSHf    f-   beständiges   Essen   und   Fröh- 
liehsein. 

*  IslltiH^HHT  f.  beständiges  Essen  und  Vomiren. 

*  'slR'rl'raT'Trn  f.  beständiges  Essen  und  Einschlür- 
fen von  Wasser. 

W^  1)  *»!'•  Zahn.  —  2)  f.  STI  ein  Frauenname. 
—  3)  n.  o)  das  Kauen,  Essen.  —  6)  Essen,  Futter. 
lS\i'^i^  Adj.  kaubar. 

län^  in  uri^gni. 

Wfj  Spange,  Ring. 

isIlUHT  Nom.  ag.  Esser,  Verzehrer,  Verspeiser 
174,19. 

ISlllirt^U  Adj.  :h  essen,  zu  fressen,  zu  verspei- 
sen 139,14. 

1.  °15nTT'T  Adj.  kauend. 

2.  täll  i'i  Adj.  mit  Spangeti  — ,  mit  Ringen  ge- 
schmückt. 

^  T  sr 

»ailii  1)  Adj.  (f.  J)  aus  der  Acacia  Cateehu  ge- 
macht. —  2)  *m.  Cateehu.  —  3)  *f.  ^  wohl  N.  pr. 
einer  Oertlichkcit. 

*^n%^  Adj.  von  m^. 


•dircCfJT'^  n-  Titel  eines  Werkes. 
* i?flf^^ni  m.  Patron,  von  131  f^^. 
*i3Tf^7'T  Adj.  von  I^^T. 

5??irS^FfI  Adj.  Ringe  an  den  Händen  habend. 
*'5(l3=tl  Adj.  bissig,  boshaft. 
*^'WJ^  m.  Patron.  Ton  ^IgliJ^. 

iHr^Wm  Adj.  (f.  531)  Felsen  überflutend  {Gam- 
mahn). 

laiiitl  1)  Adj.  kaubar,  essbar.  —  2)  *ra.  =  >3T^1 
Acacia  Cateehu  Gm.. 
*'sll^^  ni.  eine  best.  Speise  Gal. 

I^mm  f.  N.  pr.  einer  Oertlicbkeit. 

ex 

1.  IR'T  n.  das  Essen.  °^]^  n.  Sg.  Essen  und  Trin- 
ken Spr.  6767. 

2.  i^R  m.  Chan. 

Wm^  1)  Adj.  am  Ende  eines  Comp,  grabend, 
ausgrabend.  —  2)  m.  ein  Dieb,  der  ein  Baus  un- 
tergräbt. —  3)  *  f.  islTH°RT  Graben  Gal. 

■SIII'SIII  m.  N.  pr.  eines  Chans. 

I^ri'lI'T'T  graben  lassen.  ^^mH  n.  impers. 
Ind.  St.  15,267, 

ISfHT^FI  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

I^nH  f.  Grube,  lUine,  Fundort  von  (im  Comp, 
vorangehend). 
*lsflH=R  n.  Bresche. 

*^f^  und  *^RcrT  Adj.  ein  Haus  untergra- 
bend (Dieb). 

IglTpIE^  (*m.)  und  IsJIH^  "•  Fleischbrühe  mit 
fein  zerriebenem  Fleisch  und  Gewürz  Madasat.  11, 

118.22. 

IsTR^  m.  N.  pr.  zweier  Männer  Ind.  St.  14. 

o 

*t9Ml?^  m.  Kokosnussbaum. 

IsfFJl  Adj.  was  gegraben  — ,  was  ausgegraben 
wird. 
*iyil'4IlT  f.  Bein,  der  Gang«. 

^JCfT  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes. 

IlF^I^fft  f-  eine  best.  Räginl  S.  S.  S.  63. 

IsJTr  "1.  (234,32;  und  131^  i.einbest.  Bohlmaass. 
*!HT^^f|  m.  Patron,  von  I§^Tf|'^ 
*iall^UTmn  m.  Patron,  von  W^- 
*IsllX5irn=fiAdj.  Aunderf  Kbära  enthaltendu.%.yi. 
*i5nT?I^TR=fi  Adj.  tausend  Khira   enthaltend 
u.  s.  w. 

*mTi  f.  =  mi,  m\i. 
isfift^u  1)  *Adj.  =  m'^^.  -  2)  f.  gi  =  mi, 

V^\\\.  —  3)  *  n.  (wohl  die  Frucht)  ein  best.  Frueht- 
baum  Gal. 

*^ftER  und  *°Er!T  Adj. 

*^lP('^^  Adj.  das  Quantum  einer  Kh4rl  ko- 
chend (Kochgeschirr). 


*I3Tff=fi  und  *^n^=m  Adj.  »»»7  einer  Khirl 

Getraides  besäet. 
r 
fTF=liI7  ni.  das  Geschrei  des  Esels. 

I^rnjHS  n>.  eine  Art  Zauber  oder  Zauberer  Ka- 

BAKA  6.23.  Vgl.  IsT^I^. 

r^  r 

i!linT?Tm.Patron.vondJ|d(Comm.)KiTU.30,a. 

*i!lT^5fiin  m.  Patron,  von  Pra;[Jri'n. 

iJTTSr  Adj.  von  der  Phoenix  sylvestris  kommend, 

daraus  bereitet. 

*Wi^JWM  m.  Patron,  von  ^ST^^nT  gana  ft- 

öJTT?  in  der  KÄ«;. 

*I^s?^I'7'II  m.  Patron,  von  (IsT^. 

♦Islia^R^I  ra.  Patron,  von  ü?^^  gana  ^^w!^^ 

in  der  KÄg. 

i^lcJT  f.  das  dritte  Weltalter. 

I^I^Tr^  n.  h'ahlköpftgkeit. 

m^q  m.  =  m\^^  vp.-  3,4g. 

*IlTf^  Adj.  (f.  |)  =  ü^  ^. 
•snT^TrT  n.  Kahlköpfigkeit  Kakaka  6,9. 
^^T  (VP.^  3,46)  und  llI^ftfT  m.  N.  pr.  eines 
Lehrers. 

*!^Ic?^^^H  m.  Metrou.  von  isFü^in. 
*'3Frö  und  *°=Fr  11.  N.  pr.  einer  Oertlicbkeit. 

I^n^ft^'  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes  MBo.  6,9,68. 
^mtX  T.  1. 

IjfTHfIT  f.  N.  pr.  einer  Oertlicbkeit. 
IHlFTferFT  f.  eine  best.  Schrift  Laut.  143,20. 
ItgicKHTR'T  Adj.  undeutlich  redend. 

*fefe  i-  Fuchs. 

*WIV^  1)  '»•  f-  '^)  Fuchs.  —  2)  ni.  a]  Fuss  ei- 
ner Bettstelle.  —  b]  ein  best,  wohlriechender  Stoff. 

*fe^m.  =TOf. 

*rarSI  (NiGH.  Pi(.),  *fef%  und  *feWT  f.  eine 
Mischung  von  Reis  und  gemahlenen  Bülsenfrüch- 
ten  (gekocht  oder  roh)  Gal. 

*fe,  %iH(^ra,3^IfR). 

*fe^  m.  fehlerhaft  fiir  PT^  H.  an.  2,4  0. 

fe[^  1)  fe^JH  und  *\W^}?i* drücken,  nieder- 
drücken, betrüben.  —  2)  *Ic(-r1,  M'tlrl,  fe- 
I^lfl  und  nat^lrt  (BuÄG.  P.)  sieh  gedrückt  fühlen, 
niedergeschlagen  sein,  sich  Etwas  zu  Herzen  neh- 
men, eine  Qual  empfinden;  eine  Ermüdung  ^. 
eine  Erschlaffung  verspüren.  H5iP(  niedergedrückt, 
niedergeschlagen;  ermüdet,  erschlafft.  —  Caus. 
ISirmH  und '-'^  niederdrücken,  beängstigen,  beun- 
ruhigen; ermüden,  abspannen;  hart  mitnehmen. 
—  Mit  m  ((laÄ  (fl)  herbeiziehen,  ansichreissen.  — 
Mit  3^  (fe^ffT)  herausziehen. —Mil  fk  (fe^TFD 
niederdrücken.  —  Mit  T'RT  (fe^TFI)   herauskrie- 
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gen.  —  Mit  qf^  (fe^J^,  °frl)  sich  gedrückt  füh- 
len, eine  Qüal  empfinden,  ofe^  ermüdet,  er- 
schlafft; hart  mitgenommen.  —  Mit  5T  (H^^R) 
wegstossen.  —  Mit  f%  (ffel?f?T  Conj.  für  '^^^ 
CÄSku.  Br.  2,9)  auieinanderzerren.  —  Mit  HR  (1%- 
fffj)  1)  eindnVcten,  hineinstopfen.  —  2)  mit  s«e/i 
fortreissen. 

♦  f^JTT  m.  1)  etn  Süsser.  —  2)  ein  ^rmer.  —  3) 
der  Mond.  —  4)  Bein.  Indra's. 

{%?;■  1)  0.  Bohrer  oder  ein  ähnliches  Werkzeug. 
2)  *m.  a)  ein  Armer.  —  6)  Krankheit. 

i%^R  Adj.  drängend  RV. 

f^F?=fi  und  feFEJ  ni.  N.  pr.  eines  Astronomen. 
*M^f^CT  f.  eine  best.  Pflanze. 

T^^  1)  m.  (*n.)  ein  zwischen  bebauten  Feldern 
liegendes  nicht  urbares  Stück,  Oede,  kahles  Land. 
—  2)  n.  Ergänzung,  Supplement.  —  3)  PI.  Sest. 

4)   *n.  Blumenlese.   —   S)   n.   ein   unlösbares 

Problem.  —  6)  n.  Verstocktheit  Lai.it.  348, 11.  349, 
9.  412,7.  —  7)  *n.  ==  §5IH.  —  8)  Adj.  mangel- 
haft,  unzulänglich  Bhac.  P.  1,4,32.  S,8.  6,4,49. 

ItHcH^MUS  "•  *'"  ergänzender  Abschnitt. 

fi^'H^^  "•  «'"  "'"'''  «rbares  Feld  Harsuak. 
195,22. 

f^l^lXFSJ  11-  Titel  eines  Werkes. 

flsIdPl  1-  Nom.  abstr.  zu  fe^  2). 

f^J^TeCT  Adj.  (f.  5(1)  supplementartig. 

fe^  Adv.  1)  mit  SJiT  a]  (einen  Weg)  «»t  einer 
Oede  machen,  s.  v.  a.  /eer  machen.  —  6)  Jmd  aller 
macht  berauben  Raoat.  8,1 17.  —  2)  mit  ^  a)  leer 

CS 

werden  von  (Gen.)  Klmäkas.  2,45.  Uaksuae.  140,5. 

^F?:qTnn  f^nm  fi^^ftH^^  tfr^i  karaka  s, 

12.  —  6)  vereitelt  werden. 

ly^yÜ^l^  (ConJ.)  ni.  das  Bringen  um  alle  Macht. 

fec??J  ni.  1)  =  f^FI  1).  —  2)  Blumpen.  —  3) 
Tjelleicbl  Fels. 

^^  N.  pr.  einer  Oertlichkeit. 

irtel  m.  =  ^?T  Pfosten. 

*^,  ^m  (5K). 

*R3Trft  f.  eine  Art  Laute. 
*!5I^I^  "1.  Rappe. 

*  ilssl  \W\  m.  I.ipeocercis  serrata. 
o 

»"Hi  GtcAt,  itAeumaa'tmw«  Nigu.  Pb. 

i^^  Knöchelgelenk  am  Fuss. 
*1.  i^SfTH  ni.  =  i^  NiGH.  Pr. 
2.  F^^fl  Adj.  gichtisch.  Nora,  abstr.  ofl|  f.  Ka- 

SAHA    ß,2G. 

WS^  (kABAKAl,9)  und  iä  i l=t)  Adj . klein, kleiner. 
II.  Tbeil. 


I^n^q^I^  n.emeiest.Oe/mijjtMr  Karaka 6,2 7. 

rritsfn  Adj.  r.  zu  mi\^. 
*!|ni,  piFT  (^^,  isTt),  fiF!Tf?i  (r?mi^)- 

•35'  '^'ff  hineinstossen  (penem).  —  Intens. 

Partie.  Tj'ilLrttlr)  wiederholt  hineinstossend.  —  Mit 

5T  =  Simpl. 

i^^.  Intens.  Partie.  Sfi'fNf^rl  =  ^'ft'sITfT  (s. 
^  S  o      -s  o^  -s 

u.  ^). 

J^rr^  N.  pr.  eines  Dorfes.  Vgl.  ^HT^ 
*!^  Interj. 

*1T'  11^  (^'  "^^nsH,  ^). 

I."^^  1)  m.  a)  Buf,  Klaue.  Am  Ende  eines  adj. 
Comp.  f.  3^1  Hemädri  1,404,21.406,17.408,1.  ^  (!) 
402,16.  —  6)  ein  best.  Theil  am  Fuss  einer  Bett- 
stelle. —  e)  *  Scheermesser.  —  d]  *  ein  best,  wohl- 
riechender Stoff.  —  2)  *f.  ^  gana  ^^if^. 

ta(=tl  1)  Adj.  als  Bez.  einer  Art  von  Zinn  Bal- 
VAPR.  1,25/..  2,90.  —  2)  m.  a)  eine  Art  Tanz.  —  b] 
* Sesamum  indicum. 
^l^  m.  oder  0^1  f.  Geröchel  Laut.  226,9. 
iJ^IfT  V.  I.  für  5^^I!J.  Vgl.  ^^f^lT. 
*I5f^nifT  und  *°F|  Adj.  hufnasig. 
*'5J73nni  n.  Bufschuh  Gal. 

Wiyi  m.  1)  eine  Art  Pfeil  B.älar.  106,20.  —  2) 
*  Sense,  Sichel  Gal. 

^I^^rr  f.  Vebungen  im  Bogensehiessen.  °is)(HH 
n.  BÄLAR.'93,l  (vgl.  92,8).  ;[Tn°  wohl  ein  abgesteck- 
ter Platz  für  Kriegsübungen  VikrahäSkak.  6,4C. 
*I3i[I^  m.  rAier. 
*I^T5T^  ni.  ein  eiserner  Pfeil. 
*1^I%^  m.  T.  1.  fiir  i^^lfesR. 

WTHItn  und  i^IfTR  1)  Choratan.  —  2)  Adj. 
(f.  S)  aus  Chorasan  Bbävapr.  1,165. 
I^r^^  m.  ein  Thier  mit  Bufen. 
<SI(\"S1(FI,°qrIroeAe<nKAKAKA6,8.LAUT.251,18. 

*it  ('#).'#  =  !Rt- 

*'^'Tf7^=:iR  n.  Bufschuh  Gal. 

i35Rr  wohl  =  mim. 

»Ig^^SKT  f.  ="^117^51  Gal. 
*IsIST  1)  Adj.=fI^,5TST-  — 2)  n.cin  6«»«.  woAi- 
riechender  Stoff. 

*^SF?  ra.  ITej;. 
Isl^  =  jg^  1)  a)  Spr.  6486. 
I^n^tl  m.  etwa  Krücke.  Nach  SÄj.  Panzer. 
*tS('C-li7=f)  ni.  ein  hohles  Bambusrohr. 
*151J1HH  m.  eine  best.  Bühnerart. 
IHtJT  1)  Adj.  (f.  S)  im  Luftraum  sich  bewegend, 
(liegend.    JTlH  f.  Flug,   die  Fähigkeit   zu  fliegen. 
°THrii  f.   die  Zauberkraft  zu  fliegen.  —  2)  m.  o) 


Vogel.  —  b)  Fngel  als  Bote  der  Götter  48,26.  32.  — 

c)  ein  Gandharva.  —  d)  ein  VidjAdhara.  — e) 
ein  Rakshas.  —  f)  Planet.  —  g)  Bez.  der  Zahl 
neun  Ganit.  Tripr.  102.  —  A)  *  QMec*si/6er.  — 
3)  f.  ^\  eine  best.  MürlthanA  S.  S.  S.  30.  —  4) 
f.  ^  a)  mit  THT^  die  Zauberkraft  zu  fliegen.  — 
b)  Bein,  der  Durgä.  —  e)  eine  VidjAdharl.  — 

d)  eine  best,  wunderthätig'e  Fingerstellung  oder 
Fingerverschlingung.  —  d)  ein  best,  im  Ohr  getra- 
genes Seclenzeichen.  —  3)  (*  n.)  grüner  Vitriol  Verz. 

« 
d.  Oxf.  H.  321,a,No.  761. 

§^%Fffi'  f.  Titel  eines  Werkes. 

•SlT^^rjT  f.  und  °(^  n.  die  Zauberkraft  zu /liegen. 

^pr^nn  "•  Tltel  eines  Werkes. 
*'^^(TM'T  n.  Eisenvitriol  Nigh.  P«. 

I^rJ^m  n.  ein  best.  Reisgericht. 

^tJ^fspST  f.  Titel  eines  Werkes. 

*'ls,i?:'7ffT(»1RTOI)   Dhatup.    35,22.    iftf?  ffe- 

p/?Ü8«  DecIn.  6,63;  Tgl.  igj  1)0). 
'S 
1^  1)  m.  n.  a)  ein  von  Landbauern  bewohntes 

Dorf  (Comm.  zu  BuiiG.  P.)  VP.  5,2,13.  halb  so 
gross  wie  ^J^  Hrmädri  1,288,s.  —  6)  ScAiid  He- 
mXdri  1,237,15.  23.  2,0,94,5.  99,18.  *m.  *n.  —  c) 
*Jagd.  —  d)  am  Ende  eines  Comp,  als  Ausdruck 
eines  Tadels.  TJ^°  Bälar.  37,17.  ^ilHH°  47,9. 
5lf3PT°  111,11.  *n.  —  2)  m.  o)  Schleim,  Phlegma 
Karaka  4,<.  —  b)  *  Rotz.  —  c)  *  Pferd.  —  d)  *die 
Keule  Balarima's. —  3)  *n.  Gra*.  —  4)  Adj.  o) 
niedrig,  gemein  Bbar.  Nätja«.  34,  io9.  —  b)  *  be- 
waffnet. 

WZ  m.  1)  Planet.  —  2)  *Bein.  Rihu's. 

Wj^  1)  (*m.  *n.)  o)  Dörfchen,  Weiler  VP.^  1, 

9*.  Hemadri  1,288,1.  —  b]  Schild  Hbmadri  1,329,7. 

2,0,88,16.  RÄ6AT.  7,1195.  —  2)  *n.  =  ^FH-^^+l- 
^    ^^  r 
'?r>JC=fl^'T  n.  Planetenberechnung. 

^''Ji^d^^i  n.,  ä''Jsf?irtiTnn  m.  und  §>;?Ht- 

fjIHfi"  f.  Titel  von  Werken. 

tSifi  n.  das  Fahren  mit  (einem  Wagen,  Gen.)  als 
Fuhrmann, 

IHJFh  IJ5  ein  Klumpen  Schleim,  so  v.  a.etwas  ganz 
Unnützes.  ^^°  dass.  Lalit.  302,9. 

§>ysMl5Hi^i  f.,  ä>r?:%?j  m.  und  §-j??Tmn  n. 

ex 

Titel  von  Werken. 

•s 

I^'JSHm^  m.  die  auf  einem  Declinationskreise 

gemessene  Bimmelsbreite  Ganit.  Biiagrau.  9. 

taitofi  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

*if?:r?i?r  m.  =  triTfe^.  Vgl.  ifjBM,  i- 
*in;^Adj.  =  ^m^,  ^ift^. 

18* 


U2 


f3i  -  ism 


m  =  mi)a].  -  Vgl.  JFq°. 

*ä3^  in  IFU°. 

'äfeai^  m.  =  i^ftrJM. 

^  1)  m.  a)  Druci,  Beschwerde,  lUühteligkeil 
219,1 6.  —  6)  Müdigkeit,  Erschlaffung,  ein  Gefühl 
der  Abspannung ,  trübe  Stimmung.  —  c)  Geilheit. 

—  2)  f.  ^l?T  a)  Bohrer  oder  etn  ähnliches  Werk- 
xeug.  —  6)  N.  pr.  einer  Oerllicbkeit. 

•airilrt  f-  Langeweile  Ddübtüi.  29. 

lsJ^»{  1)  *Adj.  stossend,  durch  —  Ni«.  11,37.  — 
2)  D.  Erschlaffung  Hamsop.  S.  411. 

IsJi'fi^flciJ  Adj.  in  trübe  Stimmung  zu  versetzen 
305,22. 

§^^tI  Adj.  betrübt  Ind.  St.  15,409. 

l5l^l^-HI|  Titel  eines  Werkes. 
*W^  PI.  Strahlen. 

^?^RöJJ  n.  impers.  onimo  eadendum. 

i=)|riH  1)  Adj.  a)  ermüdet,  müde  Bäi.ar.  168,it. 

—  6)  ermüdend.  —  2)  *f.  °RT  «)  eine  kriechende 
Pflanze.  —  6)  =  tjmMuTf 

I^tTTTOT  Adj.  (f.  J3l)  f'n  der  Luft  umherfliegend. 

Q^ehm  (^°?)  m.  N.  pr,  eine»  Mannes. 

^m  1)  Adj.  zu  graben,  gegraben  werdend  Comm. 
zu  Apast,  (a.  15,1., —  2)  "^n.  Graben. 

^5T,  'Sl'Jlirt  i)  schwanken,  sieh hinundher  bewe- 
gen, sieh  winden,  —  wiegen  Spr.7783.  Naish.  6,66. 
^IcfTrT  =  tacjitl  sich  wiegend.  —  2)  auftauchen, 
xum  Vorschein  kommen.  —  Caus.  Qt^lMirJ  sichhin- 
undher  bewegen  — ,  sich  winden  lassen. 

l^^fT  1)  Adj.  JcAieantend,  sich  wiegend.  °ITAdv. 

—  2)  m.  N.  pr.  eine«  Mannes.  —  3)  m.  oder  n. 
Tielleicbt  Schaukel  Einl.  zu  KXti.  3.  —  4)  *r.  l^^T 
Spiel. 

l^tfjl  1)  n.  n)  das  Hinundherfliegen  Spr.  7826. 

das  Hinundhergehen  (der  Augen).  —  *)  Spiel  Bi- 

lAR.  93,1.  Sehers.  —  2)  f.  35T  das  Schwanken,  Hin- 

r 
undhergehen.  —  3)  *f.  5  Schachfigur. 

tacyl*!*  n.  Spiel,  Schert. 

^^RRl^Tr^  n.  Titel  eines  Werkes  Bühler, 

Rep.  No.  53. 

*^Rtn'T,  °'^r{  spielen,  scherten. 

^fer  1)  (*f.)  Spiel,  Seherz.  —  2)  »m.  a]  Thier. 

—  6)  Vogel.  —  e)  die  Sonne.  —  d)  Pfeil.  —  e) 
Gesang, 

*^FT^  e<ne  best,  hohe  Zahl  (buddh.). 
*^  §^  (HSR). 
*Wim  Adj.  in  der  Luft  liegend. 
*^?rf  m.  Jlfaii/M«er.  Richtig  ^H^. 
l^HM!  (■  Bez.  des  Frosches  AV. 


*ÖtrJim  Adj.  TOri  flFT. 

l^irf\'h^äysupplemenlarisch, später  hintugefugt. 
*^^I^  m.  Braitnschecke. 

*mT.,mi^  (iiff?  n  fi^mn,  m^),  %\mfß  '.^q;. 

m\Z  1)  Adj.  hinkend  Gaut.  28,6,  v.  1.  —  2)  *  f.  ^ 
Boswellia  thurifero. 
*^TJ'T  n.  das  Hinken. 
*I3T|J  f.  ^«'n  verschlagenes  Frauenzimmer. 

*mE,  mm  =  mi. 

*WI  Adj.  hinkend. 
*lE(li=h!iilM=+l  n.  lUauersims. 


tSMHtSl  ni.  N.  pr.  eines  Dorfes  ViKRAMtliKAi.  18, 
71 ;  Tgl.  BÜRLKR,  Kep.  S.  4. 

^T7  Adj.  At'nAend  Gaut.  (nach  dem  Comm.  all). 

i^lict)  m.  eine  best.  Krankheit  der  Füsse. 
*^  f.  =  %ß. 
*W^  f.  in  *^o. 

IslTST  1)  *Adj.  Ainiend.  —  2)  (*n.)  eine  Art  Re- 
genhut KÄD.  2.'S6,19.  Aocb  *Belm.  Vgl.  qU». 

*ls<M*  m-  1)  Helm.  —  2)  Ameisenhaufe.  —  3) 
Kochtopf.  —  4)  di'e  Schale  der  Betelnuss. 

*^nfer  f-  Köcher. 

*QlHh  ml)  Meteor.  —  2)  Planet. 

*I3Tc?IRf  m.  der  Planet  Mars. 
o 

ISJIMi«^  N.  pr.  eines  Districts. 

isar, ism^  ly+yn,  ^sb,  ^üt^d.  Die  pra- 

sensformen  nur  ganz  ausnahmsweise  (ygl.  tIi^),  >n 
den  generellen  Formen  auch  Med.  Pass.  IsUTOrJ  1) 
jenannneerden,  ieAannt  lein.  IsJJTfTsfCHann«,  be- 
kannt, —  a/j,  fcerüÄm».  —  2)  *Jmd  (Gen.)  a«je- 
meldet  werden.  —  Caus.  Ismq!7lH  1)  6e*onnt 
machen,  verkünden,  ansagen.  —  2)  Etwas  an  den 
Tag  legen,  offenbaren,  verrathen;  Jmd  verrathen, 
angeben.  —  3)  über  Jmd  (Acc.)  berichten,  von  Jmd 
Etwas  aussagen.  —  4)  rühmen,  preisen.  —  Mit 
^TlrT  l)ü6ericfiaMen.  — 2)  Jntd  übersehen,übergehen, 
hintansetzen.  —  3)  überlassen,  überantworten; 
mit  Dat.  —  Mit  5l'l  erschauen,  sehen,  —  Mit  ^ftTT 
den  Blicken  entziehen,  vorenthalten,  verborgen.  — 
Mit  JGnH  1)  erschauen,  erblicken,  gewahr  werden. 
—  2)  gnädig  ansehen,  in  Obhut  nehmen.  —  3) 
°*syic1  bekannt  geworden.  —  Caus.  bekannt  ma- 
chen. —  Slit  55^  1)  AeraiicAauen.  —  2)  erblicken, 
gewahr  werden.  —  Caus.  ansehen  lassen.  —  Mit 
SEIT  1)  vor  sich  erblicken.  —  2)  aufzählen,  herzäh- 
len, hersagen.  —  3)  erzählen,  ansagen,  mittheilen, 
anzeigen,  angeben,  ankündigen,  anmelden.  —  4) 
ienennen,  Jmd  oder  Etwas  bezeichnen  als;   mit 


zwei  Acc.  3T^  dreifach  Qat.  Br.  10,4,<,4.  —  Caus. 
1)  Act.  bekannt  machen,  verkünden.  —  2)  Med. 
sich  erzählen  lassen.  —  Mit  SFSIT  der  Reihe  nach 
aufzählen,  aufzählen,  herzählen.  —  Mit  ?P^, 
^icmn  fälschlicher  Weise  beschuldigt,  verleumdet. 
—  Mit  3?I  laut  aufzählen.  —  Mit  3^1  beantwor- 
ten. —  Mit  ^TtTT  1)  einzeln  ansagen.  —  2)  Jmd 
zurückweisen,  abweisen.  —  3)  Etwas  zurückweisen, 
ablehnen,  verweigern.  —  4)  von  sich  abweisen, 
täugnen.  —  5)  absagen,  untersagen.  —  6)  zurück- 
weisen, so  T.  a.  verwerfen.  —  7)  zurückweisen,  so 
V.  a.  widerlegen  QkSu.  zu  Rädaii.  2,2,2-2.  —  8)  :h- 
rückweisen,  so  ?.  a.  übertreffen.  —  9)  iegeäfnen,  be- 
kämpfen (mit  Heilmitteln).  —  Desid.  :Mrüc*i««iej- 
sen — ,  SU  widerlegen  beabsichtigen  QaSk.  zu  Bädak. 
2,2,''<2.  —  Mit  CUT  1)  ausetnandersetzen,  erklären, 
erläutern,  ausführlich  besprechen,  sieh  über  Jmd 
oder  Etwas  auslassen,  cglisillfl  Qat.  Br.  4,l,«,to 
(Loc).  —  2)  mitlheilen,  verkünden,  erzählen.  —  3) 
nennen,  benennen  HiiMÄDRii,333,l  1.  —  Desid.  cJJT- 
|T|i$uMlH2»erA:/ä'rentea6jteA(i(;en(:AfiK.zuBÄDAK. 
S.23,Z.2,  SÜRJAD.in  der  Vorrede  zu  Arjabh.S.IO.Z. 

11.  —  Mit  i^^cJIT  weiter  auseinandersetzen,  —  er- 

o 

Wären.  —  Mit  cJMcill  in  °tslIR.  —  Mit  fPTT  1) 
aufzählen.  —  2)  mittheilen,  erzählen.  —  3)  erklä- 
ren für  (^)  Spr.  4246.  T^flHRTIsnTrl  als  zuträg- 
lich geltend  Karaka  1,28.  —  4)  °ls?JTrT  genannt  102, 
27.  —  Mit  3^  sehen,  wahrnehmen.  —  MittJTT  in 
der  Ferne  sehen.  —  Mit  M|]  1)  umhersehen.  —  2) 
seAen,  «laArneAmen.  —  3)  ansehen,  betrachten, 
auffassen.  —  4)  übersehen,  vernachlässigen.  —  ö) 
aufzählen,  beschreiben.  —  6)  °IsnTf?  geltend  für. 
genannt.  —  Mit  WfTT  vollständig  mittheilen.  — 
Mit  5r  1)  sehen.  Pass.  ujaArncAmtar  «ein.  —  2} 
mitlheilen,  erzählen.  —  3)  Pass.  anerkannt  wer- 
den, bekannt  sein.  "telllFI  anerkannt,  bekannt, 
berühmt.  °F|^rf^  «'«  jurer  Gatte  bekannt,  JV^; 
"TTIJJIR  Ifaoren,  die  als  dem  König  zukommend 
anerkannt  sind.  —  Caus.  allgemein  bekannt  ma- 
chen Mai.»tIm.  4,3  (6,11).  Kanoak.  48,17.  otsUI- 
f^fl  bekannt  als  (Nom.),  genannt.  —  Mit  ^tr? 
erblicken,  gewahr  werden.  —  Mit  (^  1)  sich  um- 
sehen, aufblicken,  erblicken,  sehen.  —  2)  auf- 
leuchten, leuchten.  —  3)  erleuchten,  sichtbar  ma- 
chen, zeigen.  —  4)  T^icyirl  allgemein  bekannt, 
berühmt,  bekannt  als,  genannt,  heissend.  —  Caus. 
1)  sichtbar  machen.  —  2)  fceAannt  ntocAen,  verkün- 
den, ansagen  Spr.  7695.  —  Mit  ä^PlR  1)  A«»- 
6/te*en  auf,  erblicken  Gobb.  3,2,«  1.  —  2)  °IsnTrT 
allgemein  bekannt,  berühmt,  bekannt  als,  heissend. 


^I  -  Jlf  WT^I 


IW 


genannt.  —  Mit  ^Tl^,  '^IsCfTrT  allgemein  bekannt, 
berühmt,  bekannt  als,  genannt.  —  Mit  fPT  1)  er- 
scheinen — ,  zusammengcliören  mit  (Instr.).  —  2) 
lutammenzältlen  Comm.  zii  Njäj*8.  3,2,62.  berech- 
nen, in  Rechnung  nehmen,  abschätzen  nach  (lastr.j. 
Hle^JIH  gesohlt,  gemessen,  berechnet.  —  Caiis.  be- 
trachten lassen  durch  (lastr.)-  —  Mit  SThHM  Caus. 
hinblieken  lassen  auf.  —  Mit  ^TMHT  aufzählen, 
herzählen.  —  Mit  ^3^^^  in  Sf^H^sn  u.  s.  w.  — 
Mit  tlrTHT  1)  aufzählen,  herzählen.  —  2)  überzäh- 
len, zusammenzählen,  berechnen,  in  Rechnung  neh- 
men. —  3)  auf  die  Zahl  beschränken.  —  4)  ersetzen, 
wieder  herstellen,  gut  machen  Kabaea  1,1  5.  Comm. 
tu  likiM.  SjS.'iO.  —  Mit  ^THT  1)  aufzählen,  her- 
zählen. —  2)  durchzählen,  berechnen.  —  Mit  5TlH- 
^tj  abzählen. 
♦tsUIrT^I'tjUl  ""«•  *°J|r«5(1  Adj.  eir^n  schlechten 
Ruf  habend. 
IsqirTf^^^rn  t.  fehlerhaft  für  Isaifhfsf". 
leyiirl  1)  f-  ")  Auffassung,  Annahme,  Behaup- 
tung. —  b)  Erkenntniss,  Einsicht.  Nom.  abstr.  "f^I 
f.  Comm.  zu  Jogas.  1,5.  —  c)  allgemeines  Bekannt- 
sein, Ruf,  Berühmtheit.  —  d)  Name.  —  e)  die  Be- 
rühmtheit personif.  als  Tochter  Daksha's  oder 
Kardama's.  — ^N.  pr.  eiaes  Flusses  inKrauoka- 
dvlpa  VP.  2,4,55.  —  2)in.  N.  pr.  verschiedener 
Männer  VP*. 

IsillWHtT  Adj.  berühmt. 

'süTTrJTöTKC  Adj.  der  allgemeinen  Annahme 
widersprechend.  Nom.  abstr.  °rIT  f.  ein  best.  Fehler 
des  Ausdrucks. 

tSnm  n.  Wahrnehmung,  Erkenntniss  Kap.  ö,52. 
"teUl^öfl  Adj.  ankündigend,  hindeutend  auf. 

icUlMH  o.  i)das  Bekanntmachen,  Verkünden,  an 
den  Tag  tegen;  ein  öffentliches  Bekenntniss  seiner 
Sünden.  —  2)  das  Berühmtmacheri. 

kstjm'fl'Cf  Adj.  auszusagen,  anzugeben  Comm. 
zu  Njäjas,  5,1,4. 
°Is?3TT^'7  Adj.  an  den  Tag  legend,  darthuend. 

IsUTCJJ  Adj.  mitiutheilen,  tu  erzählen. 
1.°IT  Adj.  (f.?IT)  1)  gehend,  sich  bewegend,  fahrend, 

—  in,  auf.  —  ^)  gehend  zu,  besuchend  (ein  AVeib), 
sich  begebend  in  (ein  Ehebett).  —  3)  gehend  — , 
reichend  bis  zu.  —   4)  sieh  befindend,  befindlich. 

—  8)  gehend  — ,  sich  beziehend  auf,  in  Verbin- 
dung stehend  mit. 

2.  IJ  1)  am  Ende  eines  Comp.  Adj.  (*T.  ?)  singend. 

—  2)  *n.  Gesang. 

^  3.  Jim.  1)  *ein  Gandbarva.  —  2)*Beiu.  Gaue- 
fa's.  —  3)  die  dritte  fl/ote. 


iT^j%  f.  =  ufilf^. 


Tpim  s.  IFPr  (so  die  Bomb.  .Ausgg.). 

iU\'i  n.  1)  der  Luftraum,  das  Himmels'.ell.  — 
2)  Talk  BuivAPK.  0,3«. 

ITIT'l^tlHM  1.  <^ine  Blume  im  Luftraum,  so  v.  a. 
ein  Unding. 

i|JHi|  m.  Planet  Säbav.  bei  ütpala  zu  Yabäh. 
Bbu.  2,1. 

iPRIlir  m-  1)  «in  best.  Samidhi  Kärahd.  94, 
I.  —  2)  N.  pr.  eines  Bodbisattva  Karahd.  38, 
13.  fgg.  49,17.  fgg. 

IJIl'PTlf?  m.  ein  im  Luftraum  sich  bewegendes 
Wesen. 

iPTR^f  ui.  Luftgänger,  Vogel. 

JNH^lf^=7  Adj.  mit  ^mft  eine  aus  dem  Luft- 
raum kommende  Stimme  Da^ae.  7,6. 

'UllS5T  «•  <*«*  Bimmelsgewölbe  Vaiiah.   Bbb. 
S.  38,4.  Kad.  130,12. 
*IIIFilJsI  m.  1)  die  Sonne.  —  2)  Wolke. 

WT'TIT^  n.  Fata  Morgana  Spr.  20äl. 

^IT'TTtTIT  m.  N.  pr.  eines  DAnara. 

ITIHJJ^ni  m.  Pianef  Utpala  zu  Vabäh.Bbb.6,1  2. 

r 
ITT'l'T^n  m.  N.  pr.  eines  O^nava. 

-T   -^ 
JlJII^IH'-y  "!•  das  Wiederkäuen  des  Luftraums, 

so  V.  a.  Vnsinn. 

JFR^TR^SITftr?  ■>.  ''oj  Gleichen  dem  Wieder- 
käuen des  Luftraums. 

J|i|«|{^<^lf^  1)  Adj.  im  Luftraum  sich  bewe- 
gend 141,12.  —  2)  *m.  «)  ein  himmlisches  Licht, 
—  6)  die  Sonne.  —  c)  ein  himmlisches  Wesen. 

IfJHfl^  m.  i)ein  Bewohner  des  Luftraums.  — 

2)  Planet  Cit.  in  Goladbj.  297,26. 
IIIFftFU  f.  die  himmlische  G  a  n  g  4  Käd.  38,1 2. 
iPI^^Fq?!^  m.  1)  N.  pr.  eines  Marut.   —  2) 

*Lufl,  Wind. 

TJITRF'^JT  Adj.  1)  den  Himmel  berührend,  so  v. 
a.  ~-  bewohnend  fi«.  13,63.  —  2)  bis  an  den  Him- 
mel reichend,  sich  bis  in  d.  B.  erhebend  Ragu.  3,43. 

ÜJI^I^TF  f.  ein  best.  Metrum. 

W'lTfERlfH'T  m.  Planet  ütpaia  zuVARtu.BRa. 

6,12. 

*JNMIOT  m-  1)  äie  Sonne.  —  2)  ein  Planet.  — 

3)  ein  himmlisches  Wesen. 

TPIRT^F?  m.  N.  pr.  eines  Lehrers. 

TPHTPITT  f-  die  himmlische  G  angA  Kad.  130,1 6. 

Il'i'lIM  n.  Regenwasser. 
o 

♦TlT'nTO  oder  *°H  n.  "'"  best.  Mineral;  vgl. 
JTTT'TIT^'?"  "■  '^'"''  l-otusblülhe  im  Luftraum, 


\  so  y.  a.  ein  Unding. 

JlTm^J^  1)  Adj.  im  Luftraum  wandernd.  —  2) 
m.  a)  Vogel.  —  6)  ei^  Planet.  —  c)  ein  Utondhaus. 
—  d)  *ein  himmlisches  Wesen. 

*VL^^^^^\  m.  der  Planet  Mars. 

o 

*ITI|^  II.  Schlangengift  Gal. 

*iin  >•  I-  für  qn  =  ^g. 

*  JT^^  f.  Demin.  von  I]^  <)• 
••(■^•(^Tl  m,  i\.  pr.  eines  Froscbkönigs. 
XI^^?TH  n.  N.  pr.  eines  Scholiasteo. 
IT^l  f.  1)  der  Ganges.  Hat  weisses  Wasser  Spr. 
7759.  Floss  eberaals  im  Himmel,  von  woher  Bba- 
glratha  sie  auf  die  Erde  leitete.  Sie  istdieToch- 
ter  des  Himarant.  —  2)  ein  Frauenname. 
*Ii:f  I^  f.  Demio.  von  Il^T  1). 
*^^1tI'1  n.  das  heilige  Gebiet  am  Ganges. 

JT^Itjnr  f.  Titel  eines  Werkes. 
*J|-^-Im£Jll  f.  Larus  ridibundus. 
JTPsr  ra.   Metroii.   1)   Kftrttikeja's.    —    2) 

*  Bhlshma's. 

*n^l??7  m.  eine  Art  Krabbe. 

IT^lfft^  m.  N.  pr.  eines  TIrtha. 

'If^'li^lH  m-  N.  pr.  eines  Autors. 

'l-JMlirM  m-  6«n«  Form  der  Sonne. 

A^Ti^n  f.  ein  Frauenname. 

J|.^-Iäl^  n.  N.  pr.  einer  Stadt  VP.*.     . 

Il^mf  m.  \)*das  Meer.  —  2)  Bein,  gira's. 
—  3J  N.  pr.  verschiedener  Männer.  Auch  mit  fol- 
genden Zusätzen  am  Ende:  ^5^^,  ^H^T^rft, 

m.,  q^l3^,  qmST,  q%  und  H;(T^rft. 

'  r 

IFfl^^tlm  n.  ein  best.  Pulver. 

n^m^^^  n.  N.  pr.  einer  Stadt. 

Tl'^mjT^  m.  eine  best.  Mixtur. 

*T\^VJl(  m.  =  rrfTU7  1)  Gal. 

*  n^'TFriTTSr  ra.  N.  pr.  eines  Schlangendämons. 
Jl^J^ra  m.  N.  pr.  eines  Lehrer«. 

*3T^F!?rt  f-  eine  best.  Pflanze  RicAii.  10,166. 
*ir^im^^75I  ra.  N.  pr.  einer  Oertlichkeit. 

I|^TT5r  m.  1)  Metron.  Bhlshma's.  —  2)  eine 
best.  Mischlingskaste.    —    3)  *etn  Brahman,  der 
Wallfahrten  zur  GangA  geleitet. 
TT^W^ROJ^  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 
Il^HIWr^m^  m-  Titel  eines  Werkes. 
*Il^Tri^  ra.  ein  best.  Fest;  vgl.  ITl^Flf^^- 

Ii:^iq^5T^  ra.  N.  pr.  einer  Oertlichkeit  MB«. 
5,111,1«. 

i|.^"IHl^lrH    n-  Titel  eines   Werkes   Büblbr, 
Rep.  JVo.  86.  Cal.  NW.  Pa.  444. 
*3T^im3ri  f.  eine  Wallfahrt  :ur  Gangi,  insbes. 


m, 


ir^nTTsn  —  itstt^ 


die  eines  Sterbenden. 

J[S\T]^  m.  N.  pr.  eines  Mannes.  Auch  °sITl. 

IT^IFT^fr  '■  1)  N.  pr.  einer  Slalue.  —  2)  Tilel 
eines  Werkes. 

JT^RfTifTn  n-  Titel  eines  Sanggedichts  H»riy. 
8690. 

Jl^-NH^'ü'^'^'^'MsJ''^  in.  Titel  eines  Werkes. 

JT^ISn^rftsi  n.  N.  pr.  eines  Tirtha. 
*IT|fTO^'''  "•  ^S-  <*•'*  Gang*  und  der  fona- 

^4i  I  y^  "•  Titel  eines  Gedichts. 

il^IHHHi  1-  '<«'"  siebente  Tag  in  der  lichten 
Hälfte  des  VaifÄkha. 

JJ^TOTH  n.  N.  pr.  eines  TIrtha. 

^IHUT^  »•  desgl.  <^^'^^  m.  desgl. 

n^RTrl  n>-  Metron.  1)  Kärttikeja's.  —  2) 
*Bhl8braa's. 

JT^H"^  m-  Metron.  Bhlshma's  Db.  V.  26,4. 

Ill'Rrnrlf.undJT^Rrira  n.  Titel  von  Werken. 

J]^T^^  m,  N.  pr.  eines  Ttrtha. 
*Ilf4-*l  f-  Deniin.  von  H^  1). 

Ji:^  SoQB.  1,73,4  wohl  fehlerhaft  für  ^'^^. 

3T3TT.  °^fF^  aufjauchzen  Tändja-B^.  14,3,19. 

if^  m.  N.  pr.  eines  Autors.  Auch  o^TTTlöim 
und  °§iqiUJIM[^?ilMfitl- 

J|^-y^  1)  m.  desgl.  —  2)  Name  eines  Linga. 
°Mf^m  m-  Auch  °l<y|^-  n. 

jf^^qi^IcTq  n.  Titel  eines  Werkes  Bühleb, 
Rep.  No.  57- 

Jl^-j^id  m-  die  Quelle  der  Gang^. 

Jl^  ra.  i)  *BaH»n.  —  2)  the  period  [number  of 
terms)  of  a  progression  Abjabb.  2,20.  Comnn.  zu 
19.  —  3)  Familie,  Geschlecht  bei  den  Gaina.  — 
4)  PI.  N.  pr.  eines  Volkes. 

ITE^WI|y*1m*Wra  n.  Titel  eines  Gaina- 
Werkes. 

*il^^  iTstm  (51^,  ^^),  m'jm  m^)- 

Jlst  1)  m.  a)Elephant.  Am  Ende  eines  adj.  Comp, 
f.  gi.  —  b)  Bez.  der  Zahl  acht.  —  c)  *ein  best. 
Längenmaass.  —  d)  ein  zum  Aufbau  eines  Bauset 
besonders  zubereiteter  Platz.  —  »)  eine  zum  Sachen 
von  Arzeneien  in  der  lirde  gemachte  Vertiefung 
von  best.  Vmfange.  —  f)  ein  best.  Tact  S.  S.  S.  213. 
—  g)  N.  pr.  a)  eines  Mannes.  —  ß)  eines  dem  Qiva 
teindlicben  Asura.  —  y)  *  eines  Dieners  des  Son- 
nengottes. —  2)  f.  )^  =  ITsR^rä  VP.2  2,276.  — 

r 
3)  S  IStephantentceibchen. 

* il'i\°h-i  m.  ein  best . Knollengewächs  Rag«!«. 7,80, 

IlsI^JSJfl  f.  Elephantenweibchen. 


T(5T^nT  1)  m.   N.  pr.  eines  Jaksha.  —  2)  f.  j 
ein  best.  Knollengewächs  Biiävapb.  1,291. 

r   r^ 

* ITfl^fiiTf  151'?  ni.  Bein.  Garuda's. 

■?s  's 

JISicti^T  f.  Scindapsus  officinalis  Buävapb.  1,264. 

ITslITift'Tt  f.  eine  best.  Gangart  S.  S.  S.  283. 

IlsT^T'l  n-  t)  Elephantenhaut.   —   2)  eine  Art 
Aussatz. 

*ITsTr^?IT  '•  Koloquinthengurke. 
*ITsJ|'e|l  ^J  1)  m.  Cucumis  maderaspatanus,  — 
2)  f.  5^  eine  best.  Pflanze. 

IIsTHSTm  f.  eine  best.  Constellation. 

IRTcrFt?  m.  ein  best.  Tact  S.  S.  S.  212. 
*ITslö'aaT  f-  eine  auf  einem  Elephanten  ruhende 
grosse  Trommel. 

JTsIrTT  f.  1 )  Nom.  abstr.  von  113  Elephant.  —  2) 
*  Elephantentrupp. 

irsTrT^nlSFTfHFT  "•  ein  best.  Metrum. 

J|3(c|   n.  Nom.  abstr.  von  J|sl  Elephant. 

1.  J|s)(Jf|  m.  1)  Elephantenzahn ,  Elfenbein.  —  2) 
*ein  Pflock  in  der  Wand  zum  Anhängen  von  Sa- 
chen. —  3)  eine  best.  Stellung  der  Hände. 

2.  *J|sl(^?I  m.  Bein.  Ganepa's. 

*J|Sl<i?l4t<ytl  f-  «•«e  Gurkenarl. 

r 

HsITrWT  Adj.  (f.  5)  aus  Elfenbein  gemacht. 

*n^5H  "•  Brunstsaft  eines  Elfphanten. 

*ITsI?rfTpT5  m.  Bein.  Qiva's  Gal. 

*IlsI'T^  m.  Rhinoceros  Gal. 

i|sH=n  m.  der.  Ghaznavide. 

ITsI'lTHT  f-  Elephantenrüssel. 

JNHHiKH=hT  f.  1)  das  Thun,  als  wenn  man 

Etwas  nicht  sehen  wolle.  —  2)  Unaufmerksamkeit, 

Fahrlässigkeit  De(In.  1,47. 

JTsIRtftf^nf  n. = Tlslfsiq^f^^r  i )  Kio.  1 1 6,i  e. 

ITimfrl  m.  1)  Elephantenaufseher  Ind. St.  15,398. 
—  2)  *ein  stattlicher,  grasser  Elephant.  —  3)  ein 
Fürstentitel. 

TfsPTT^  m.  Bignnnia  suaveolens. 

JTsimcq^TT  (.  Scindapsus  officinalis. 

ITsm?;m.=ITsTl)e)BH\VAPB.2,85.89.Mat.med.24. 

T[?\^J^  n.  -N.  pr.  einer  Stadt,  =  ^fFrl=7'7^- 

2f  <"  .  ^^ 

^l^^'^^^^  Adi.  (f.  51  aus  Gaeapusbp)  gemacAt. 

inn^'ft  f-  eine  best.  Pflanze. 

*JT5rr5r'7T  f.  BosweUla  serrata. 

*ITsT^^R  n.,  *°^^jsfi'  und  *agf=y^  f.  ein 
Ort,  wo  Elephanten  eingefangen  oder  angebunden 
werden. 

*j|H*l7t^  m.  Ficus  religiosa  Räsan.  11,114. 

*ITiPT?ri  (RÄGAN.  11,196)  und  *oV|f^T  f.  Weih- 
rauchbaum. 

*J|stHlJiH   n.  die  am  Elephanten  angebrachten 


Verzierungen ,    insbes.   mit   Farben    aufgetragene 
Striche  am  Kopfe. 

JJflJT?  m.  Brunstsaft  eines  Elephanten  Raoan. 
6,2.50.  VahIh.Jogaj.  9,18. 

J'iyHST  "I-  N.  pr.  eines  Mannes. 
*JT^^^Fr  m.  Löwe. 

*IT5T'^^T  f.  eine  Perle,  die  bisweilen  in  einer  Ele- 
phantenstirn  gefunden  werden  soll. 

ITSPTI^  ni.  Bein.  Ganeca's. 

o  ■ 

*ITsRra^  und  *='qT??T  m.  Löwe. 
IT?RITksfi  n.  =  3T5m3TI. 

O 

JTsTtTSI  m,  l^lephantentrupp  153,8. 

:T5I^5rq^T  f.  =  m^m  Spr.  1616. 
JT^Idld  m.  ein  best.  Tact  S.  S.  S.  208. 
ITsT^?''7  ra.  Bein.  Ganeca's. 
ITiTöTfl  Adj.  mit  Elephanten  versehen. 
.*IT^^CT'TI  f-  1)  Weihrauehbaum  RAGA^.  11,196, 
—  2)  eine  Art  Kadall  Rägan.  11,4  2. 
*IT5T^5T  n.  gana  ^TsT^lfl  in  der  K;?. 
*JT5lfc4ct)iyT  f-  eine  Art  Solanum  Gal. 
3T5f^f?I  und  °sft  f.  die  Mond/iäuser  Roh  int, 

A 

Mrga^iras  und  Ardri. 

*IT5[^sT  1)  Adj.  wie  ein  Elephant  gehend.  —  2) 
n.  a)  Elephantengang.  —  6)  Elephantentrupp. 
ITs?5nW  "•  ein, Lehrbuch  über  Elephanten  Ku- 

MÄRASV.  7.U  PbaTÄPAR.   138,7. 

ITsIT5T5TI  f.dieKunst  mit  Elephanten  umtugehen. 
ITsTT^I  {  k\  m.  N.  pr.  1)  eines  Wesens  im  Gefolge 
Skanda's.  —  2)  eines  Dinava. 
*ITsT!nt^  in-  N.  pr.  eines  Schlangendämons. 

JT5Tfn^cf  n.  =  :tsT2T- 

ITÖTTH^  m.  N.  pr.  eines  Fürsten.  °  tlT^  n.  Titel 
eines  Werkes. 

ITsrR'^^^^f;['r  "•  THel  eines  Werkes. 
*JnTF^U  m.  Cassia  alata  oder  Tora. 

ITsTWI'T  D-  1)  Hlephantenslnnd,  —  stall  Jägn.  1 , 
278.  —  2)  N.  pr.  einer  Oerllichkeit. 
*ITlins?I  m.  Cassia  Tora  Rägan.  4,202. 
*ITsTTCrniT  m.  Bein,  des  Elopbanteu  AirAvala. 
*ITsn5ltSf  ni.  Elephantenwächter,  — ■  führer. 
*XIsIHJ?  n.  Mohre,  liaucus  Carola. 

»hsTT^^  ni.  =  iraiui^  l;. 

IT5nf|^I!TT  f.  =  JTilitlcq^. 
I|5riE?35T  ni.  Elephantenaufseher..^ 
irSTH'T  m.  Bein.  Ganepa's  Ind.  St.  15,234. 
ITsll'n^  ™-  I*>-  ?>■•  eines  Mannes. 

-vT 

Tfsim^^ni.  Titel  eines  über  den  Elephanten  han- 
delnden medicinisehen  Werkes. 
^ITsniT  m.  1)  Löwe.  —  2)  eine  best.  Pflanze. 
ITsITTI^  m.  Elephantenlenker. 


iTsTT^H  —  imHUlfH 
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l|sII5R  1)  *!«•  Ficus  religiosa,  —  2)  f.  511  o) 
Boswellia  serrata.  —  6)  *Banf.  —  c)  * LolHiumnel. 
JTsTT'^^Fi  n.  Titel  eines  Gedichts. 

jTsng^  m.  =  nsT  i)  9)  ß)  »*■*■<•  *<.'3- 

*lIsllHKi^^  und  *JMIH'ft<i  m-  Bein,  fiva's. 
**|sllt-fT  ni.  Bein.  Ganeca's. 

*iT5n^  1)  n.  =  iTsn^.  -  2)  f.  5n= iTsrftc'T^ft. 

i|s||c§'q  1)  n.  =  JTsT^.  —  2)  m.  PI.  die  Ein- 

tco/iner  von  HAstinapura. 

JXT5I»T  Adj.  auf  einem  Elephanten  reitend. 

ITsTT  AdT.  mit  T  zu  einem  Elephanten  werden. 

JT^^nn  m.  N.  pr.  eines  DAnara. 

j|si-*,  m.  ein  stattlicher,  grosser  Elephant. 

•s  r 

Jl^'^i^m  ">•  'ine  Form  fiTa  s. 

*J|^5I  f.  Batatas  paniculala  Rl6A^.  7,1  oo. 

ITsTlfT  m.  N.  pr.  1)  eines  Wesens  im  Gefolge 

Skanda's.  —  2)  eines  Dänava. 

*Jt5  15(1111  f.  =  ITslfMf^MdT  R*6*».  6,U. 

ni[  l)(*m.  *n.)  Schatzkammer.—  2)  *m.  f.  (^T) 
lUine.  —  3)  *in.  a)  eine  Hürde  für  Kühe.  —  b)  a 
mast,  a  place  where  grain,  etc.  is  stored  for  sale. 
—  c)  Verachtung.  —  4)  f.  5IT  a)  Schenke.  Nom.abstr. 
°^  n.  Rag»t.  8,3028.  —  6)  Hanf  Bhätapb.  1,180. 
Mal.  med.  233.  —  c)  *  ein  Gefäss,  aus  dem  beran- 
schende  Getränke  getrunken  werden.  —  d)  *eine 
von  niedrigem  Volke  bewohnte  Hütte.  —  e)  *  fehler- 
haft für  IT^T  Abrus  precatorius. 
o 

i[^^  1)  Adj.  am  Ende  eines  Comp,  verachtend, 
so  T.  a.  übertreffend.  —  2)  m.  fehlerhaft  für  JTSFT 
Knoblauch. 

IT^c?7'  lu.  Schatzmeister. 

JlälT^frfr  f-  vielleicht  ein  Behälter  für  Hanf 
♦ITWferT  f.  Hanf  NiGH.  P«. 

*m,  mm  (H^^),  ns^H  {^fi^SI). 

JTi  1)  *m.  a)  eine  Art  Goldforelle.  —  6)  Verhül- 
lung, Decke.  —  c)  Graben.  —  d)  Hinderniss,  — 
e)  N.  pr.  einer  Oertlichkeit.  —  2)  f.  SIT  eine  best. 
Rägin)  S.  S.  S.  Sä. 
*ITi^  in.  ==  IUI)  a). 
*J|i((ysl  D-  eine  Art  Salz  Ragan.  6,100. 
*ITmrT  und  »ITilW  m.  Wolke. 
*''lid'M'n  n.  eine  Art  Salz  Rägan.  6, 100. 
Jlil'su  n.  dass.  Buävapk.  1,181. 
T\TZ  m.  =  ITI^  ein  junger  Stier. 
*ITfeR  T.  1.  für  Isrfl^. 

ITI'  (*m-)  1  '.Auswuchs  am  Körper,  Böcker,  Buckel, 
Kropf  —  2)  *ein  Buckliger.  —  3)  *Wurfspiess.  — 
4)  *  Regenwurm.  —  5)  *  Wassertopf 
*ir^  m.  1)  Wassertopf  —  2)  Fingerring.  —  3) 
II.  Theil. 


IV.  pr.  eines  Mannes.  PI,  sein  Geschlecht. 

*'1i=tiUS  Adj.  mit  einem  Kropf  behaftet. 

*IT3X  und  *JH^  (f.  ^)  Adj.  bucklig. 

*J|ili*NH  Adj.  am  Kopf  einen  Atiswuchs  habend. 

*TnX  m.  Wolke. 

*i\S\r'ü  1.  eine  Art  Salz  Ragan.  6,100. 

*J|il(^  in.  1)  roAer  Zucker.  —  2)3Iundvoll, Bissen. 

*i\i[\\^]  f.  1)  N.  pr.  eines  Flusses,  dessen  Lauf 
und  Ursprung  unbekannt  sind.  —  2j  ein  der  Heerde 
vorangehendes  Mutterschaf. 

J|i|{d^  f.  °Ho)l«c1l  so  ^-  a-  ""«A   ''e"»  o"«" 
Schlendrian  Sab.  D.  188,19. 
*J|iof)  und  *J|iof|  m.  eine  4rt  Wassergeschirr. 
*J|^ld*  V.  I.  für  IFnniRi. 

ITGT^  m.  N.  pr.  einer  Gegend. 

irni  1)  m.  (adj.  Comp.  f.  5EfT)  a)  Schaar,  Reihe  (von 
Lebendigem  und  Leblosem);  Gefolge,  Anhang.  — 
6)  Schaarengottheiten;  göttliche  Wesen  untergeord- 
neter Art,  welche  in  der  Regel  nicht  einzeln,  son- 
dern nur  in  Schaaren  auftreten;  insbes.  fiva's 
Gefolge,  welches  unter  der  unmittelbaren  Herr- 
schaft von  Ganepa  steht.  —  c)  ein  einzelnes  In- 
dividuum im  Gefolge  Qiva's.  —  d)  eine  zur  Ver- 
folgung bestimmter  Zwecke  zusammengetretene  An- 
zahl von  Menschen,  Versammlung,  Verein,  Körper- 
schaft. —  e)*beidenGaina  eine  R  s  h  i  -  Versamm- 
lung des  ArhantVlra.  —  /)  *eme  philosophische 
oder  religiöse  Secte.  —  g)  eine  kleinere  Heeres- 
abtheilung,  =  3  Gulma.  —  h]  eine  Gruppe  von 
Mondhäusern,  deren  drei  angenommen  werden  (die 
menschliche,  die  göttliche  und  die  der  Rakshas). 

—  »■)  *in  der  Arithmetik  Zahl.  —  *)  Yersfuss.  — 
/)  «ine  Gruppe  von  Wurzeln  oder  Wörtern,  welche 
unter  eine  und  dieselbe  Regel  fallen.  —  m)  eine 
best. Gruppe  von  Säman  Lätj.1,6,1  S.  Varau.Jogaj. 
8,7.  —  n)  *ein  best.  Parfüm.  —  o]  *  =  ^Jt(.  — 
p)  N.  pr.  eines  Autors.  —  2)  f.  ITTITT  N.  pr.  einer 
der  Mütter  im  Gefolge  Skanda's. 

iflF^  1)  *Adj.  um  eine  grosse  Summe  erstan- 
den. —  2)  m.  a]  Rechner,  Berechner.  —  b)  Astro- 
log.  —  c)  PI.  eine  best.  Gruppe  von  acht  Sternen. 

—  3)  f.  irftl^T  a)  Hetäre,  Hure.  —  b)  *  Elephan- 
tenweibchen.  —  c]  *  Jasminum  auriculalum.  —  d) 
*  Aeschynomene  Sesban.  —  e)  *  Premna  spinosa.  — 
f)  * counting,  enumerating.  —  g]  * apprehension.  — 
4)  *f.  JIm=ti)  die  Frau  eines  Astrologen. 

ITtrRiWnT  n.  Titel  eines  Werkes. 
Ijni^RtrpT  n.  Titel  eines  Werkes  Büiilbr,  Rep. 
No.  530. 
*J|UI=}iJil|t+)l  f.  Koloquinthe  Rägam.  3,57. 


ITII^Jlt^  n.  ein  gemeinschaftliches  heiliges  Werk. 

'im^l'TAdj.ilnAangtwunicAend(ÄiiKu.GBaj.2,2. 

rpn^rr^  m.  l)  ein  Zusammensleller  von  Gana 
1)/).  —  2)  *Bein.  Bhtmasena's. 
*ITin=fniX  ">•  N.  pr.  eines  Mannes. 

ITHRnf^^I  f.  fehlerhaft  für  ^^füf^Fn. 

rjURTlf^  f.  Titel  eines  Werkes. 

^lUl^tlHI^  m-  N.  pr.  eines  Mannes. 
*ITU1=J)(!^H  Adv.  eine  ganze  Reihe  von  Malen. 

JFnfrr^  inglmio. 

'lUI^Tti  n.  ein  best,  magischer  Kreis. 
*J(m^5fii=fi  n.  ein  gemeinsames  Mahl  von  Berufs- 
genossen  Gal. 

ITülcK^fT  n.  ein  nacA  Versßssen  gemessenes 
Metrum. 

nURW^^  ra.  und  ^FIW^TlferT  f.  Tltel 
von  Werken. 

*iFmfn  f-  1)  das  einen  Haufen  Bilden.  —  2)  das 
zu  einer  Partei  Gehören.  —  3)  Classification.  — 
4)  Arithmetik. 

*J|mlrl<y  Adj.  eine  Schaar — ,  eine  Versammlung 
bildend. 

'  3Tnir5|=fri  f.  Rosenkranz  oder  ein  best.  Hals- 
sehmuck Uehädri  1,267,6.  fgg.  Die  richtige  Lesart 
wird  aber  wohl  J|trim=til  sein. 

Tfin^  n.  1)  das  einen  Haufen  Bilden  (mit  dem 
Dativ  °3TCr).  —  2)  Nom.  abstr.  zu  Gan»  1)  c). 

ITQITIH  ni.  N.  pr.  IJ  eines  Arztes  Bbavapr.  5, 
29.  —  2)  eines  Tanzlehrers. 
*Iini?T5n  f.  Forfcerettungen  zu  einem  Opfer  1)  für 
eine  Körperschaft,  2)  für  Ganeca. 

J|m([l5Tr5T*T  m.N.pr.  einesAutors  von  Mantra. 

JimSlr^H  Adj.  der  ein  Opfer  unternimmt  1)  für 
eine  Körperschaft,  2)  *für  Ganepa. 

irmS'^r  «>•  N-  pr.  eines  Dichters. 

*iTni|^?nf.  =  iTini)6). 

ITnT?ic?J  "•  <*"*  Vermögen  einer  Körperschaft 

JÄGN.  2,187. 

ITUlälT  Inselgruppe  oder  N.  pr.  einer  Insel. 

IJirmT'  m.  Vorstand  einer  Versammlung,  insbes. 
einer  Rshi-Fersamm/Hng  des  Arhant  Vtra. 

IHnmg^ftHNT  f.  Titel  eines  Werkes. 

rnil'T  1)  n.  das  Zählen,  Aufzählen,  Herzählen.  — 
2)  f.  ^\  a)  dass.  Spr.  7190  (PI.).  ^  ITHI^^ffl  so 
V.  a.  ist  neun  an  der  Zahl.  —  b)  das  Gezähltwer- 
den zu  (im  Comp,  vorangehend).  —  c)  das  in  An- 
schlag Bringen,  Hochanschlagen,  Gewicht  Legen 
auf  (Gen.). 

ITII'irn'fH  f-  eine  best,  hohe  Zahl  Lalit.  168,22. 
169,1. 
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JTnH12Tin.l)*Bein.tiva's.— 2)der6o«fGaneca. 
,    JimHIMIH  m.  J )  *  Rechenmeister.  —  2)  Bein.  Ga- 
ne^a's. 
*rni?'TR^n7T3r  m.  Ftnamminister  (buddb.)- 

JITTI'TI'^  1)  ni.  o)  der  Führer  des  Gefolges  eines 
Gottes.  —  b)  der  Gott  Ganefa.  —  ci  Vorstand 
einer  Versammlung,  — Körperschaft.— i)  *f.  °'{\- 
ftJSfiT  Bein,  der  DurgA. 

IT1RT  (Conj.)  m.  Vorstand  einer  Versammlung, 
—  Körperschaft. 
*ITni'fh7  Adj.  zu  zählen,  aufzuzählen. 

JTTTR  ni.  1)  der  Gott  Ganef  a.  —  2)  der  Vor- 
stand einer  Körperschaft  220,13. 

]|tj|qtrl  ™- 1)  Schaarfiihrer,  Oberster  eines  J^du- 
/•«n*.— 2)*Bein..Civa'8.  — 3)(ierGo«Ganeca.— 
4)  N.  pr.  verschiedener  Männer.  Auch°^IEIund  °>T5- 

irnml^^c^M  m.  und  °qf?löR^  n.  Titel  von 
Werken. 

Tltn'^TriMU-i  <"•  "•  Titel  eines  Abschnitts  im 
Brahmat.P. 

i\m fH^^rfTHlm^Pra^  und  °q^fiTfq=ft  f. 

Titel  einer  Upanishad  Webe»,  Lit.  188. 

rftüTIH^^FT  n-  Titel  eines  Werkes. 

irnmTrl'FrJ^i'TsI  !>>•  Titel  einer  Hymne  auf  Ga- 
geca. 

'miMIrlFfll'r  n.  eine  Hymne  auf  Ganeca. 

inn'7f??'^<(Ml  f-  N.  pr.  einer  buddh.  Göttin. 

IT'HrTrm^U'Tn. Titel  eioerHymneaufGanefa. 

XpiI'^r'T'^f^^?  f.  Titel  einer  Upanishad. 
*3imM=<rI  nti.  der  Berg  KailAsa. 

rpnmj  m.  ein  Verzeichniss  von  Gana  1)/). 

♦irnni^  m.  gana  q^nji^f^. 

*ITTnqT5^  n.  Bf«««. 

'   .  r 

JIUIMIR,  irnTTsT  und  IfW^  m.  Vorstand  einer 

O  CN  CS 

Versammlung,  — Körperschaft. 

TUlMilrlT  Nom.  ag.   der  einer  Körperschaft 
Mtwias  giebt  Spr.  7517. 
*3Tnr5Tni5l  (buddh.)  m.  =  llUiqJIcJ. 

o  o 

ITOHrTJ"  m.  Bein.  t'Ta's. 

ITTIHR  m.  Vorstand  einer  Versammlunq. 

t  -s 

■s 

♦TTÜimsl'H  n.  ein  gemeinsames  Mahl  (buddb.). 

imRr^TSgp^  n.  PI.  nach  Versfiissen  und  nur 
nach  der  Zahl  der  Maren  gemessene  Metra. 

^\T^^'^sU  m.  Vorstand  einer  Körperschaft. 

TlWf.  tjf^  und  °qH  (episch)  1)  zählen,  auf—, 
zusammen  — ,  berechnen,  ^'{dd^m  TT^fftf  ^^- 
^T3n  ^'JI  innjrj  «o  v.  a.  heute  sind  es  fünf  Tage, 
dass  R4ma  im  Walde  weilt.  JTftif?  gezählt,  zu- 
tammen  — ,  berechnet.  —  2)  zählen  — ,  rechnen  zu 
(Loc).  —  3)  schätzen  für,  — auf,  im  Werthe  gleich- 


stellen nn7(Instr.).  JTtnifT  gesehätzt  auf  {Instr.  oder 
im  Comp,  vorangehend).  —  4)  ansehen  — ,  halten 
für;  mit  zwei  Acc.  —  3)  achten  — ,  Rücksicht  neh- 
men auf  {A.CC.).  Mit  <s(g>  grosse  Achtung  haben  vor 
Spr.  33Ö.  Mit  ^  keine  Rücksicht  nehmen  auf,  un- 
beachtet lassen.  —  6)  ausdenken  Megu.  107.  —  7) 
*  sich  zählen,  seine  Anzahl  bestimmen.  —  Mit  ^\i( 
hoch — ,  zur  Genüge  preisen.  —  Mit  *5^»I  iu  *'^- 
ITTniTF?'?.  —  Mit  5JÖI  keine  Rücksieht  nehmen  auf. 

—  Mit  33T  überzählen.  —  Mit  ^TT  1)  zählen,  auf—, 
her— , berechnen, durch  Berechnung  bestimmenVlkv.- 
SüAK.  170,7.  °ITinirT  berechnet,  so  v.  a.  von  begrenz- 
ter Anzahl,  nicht  sehr  vieli6i,23. —  2)  erwägen,  be- 
denken. —  Mi  t  !T  berechnen,  nach  —.  —  Mit|cIl)zdA- 
len;  Vass.gezählt  werden,  so  v.  a.  betragen.  —  2)  erwä- 
gen, bedenken,  in  Betrachtung  ziehen,  im  Sinne  ha- 
ben. —  3}  ansehen  — ,  hatten  für;  mit  zwei  Acc.  —  4) 
achten  — ,  Rücksicht  nehmen  auf.  ^\^i[il\t.H  ohne 
Rücksicht  ou/Bbäg.  P.  ed.  Bomb.  4,29,S3.  KÄo.  S9, 
22.  —  5)  nicht  beachten,  keine  Rücksicht  nehmen 
auf.  —  Mit  Hr?  in  HXniHT. 

'Tni'^^T  ni-  ein  gemeinschaftliches  Opfer. 

ITtnmn  m.  Verehrung  der  Schaarengottheiten. 

TIUl^cM  n.  und  °iT^T^fU  m.  Titel  einer  Samm- 
lung von  Gana  1){). 

irni^RT  n.  N.  pr.  eines  Reiches  im  Süden. 
*Iini7T^  m.  n.  eine  Reihe  von  Nächten. 
*ITn3?7  und  *°^ m.  Calotropis  giganteaUXoAU. 

10,31. 

*JTniä[R'T  m.  Calotropis  gigantea  alba. 
* ITHöf rfTflfl  m.  Metron.  Dhanvantari's. 
irni^H  1)  Adj.  a)  in  Reihen  u.  s.  w.  bestehend. 

—  6)  mit  einem  Anhange  versehen.  —  c)das  Wort 
irni  enthaltend.  —  2)  *  f.  IHII^rft  N.  pr.  der  Mut- 
ter Dhanvantari's. 

ITtn^^  n.  N.  pr.  einer  Stadt. 

rf  ni^fl  n.  einnach  Verfassen  gemessenes  Metrum. 

ITOIöüTtsnR  n.  Titel  eines  Werkes. 

irUIc?!^  m.  Titel  eines  buddh,  Siilra. 

Iini5TH  Adv.  schaaren  — ,  reihenweise. 

T\m^  l  Adj.  zu  Schaaren  sich  verbindend,  sich 
schaarend. 

♦JIUI'cIH  und  <^^  (Bi)ÄVAPB.  1,193)  m.  ein  best. 
Parfüm. 

Wl^'m  m.  Titel  eines  Werkes. 
*Jimii<Un  m.  der  Gott  Ganef  a. 
*ITniT^I5T  m.  Bein,  des  Berges  Kailisa. 
*3TUn^I'T  m.  Volkslehrer  (buddh.). 

irHITTU^  m.  J )  das  Haupt  einer  Schaar  von  Göt- 
tern Heuädri  1,633,21.  —  2)  *Bein.  C'va's.   — 


3)  *der  Gott  Ganepa.  —  4)  *bei  den  Gaina  For- 
j(andejnerRshi-fer»amm/Mngrfe»ArhantVlra. 

JTIlTfytTrR  '1-  Nom.abstr.zu  IlfülftjqfF?  < ) ?•»»- 
Up.  S.  10,  Z.  II. 

ITirra^!<F  und  ITHlTEnST  m.  der  Gott  Ganeca. 

IftllM  n.  Speise,  die  von  einer  Körperschaft 
kommt. 

TJWl^UtiT  m.  Mitglied  einer  Körperschaft. 

ITIIR^  f.  N.  pr.  einer  Apsaras  VP.2  2,81. 
Vgl.  TmiW(\. 

Jltni  1)  ni.  Kenner  der  heiligen  Schriften  und 
der  Hulfswissenschaften.  Wird  Eigennamen  ange- 
hängt. —  2)  *f.  das  Rechnen. 

ITTÖIöfn^  n.  Speise,  die  von  einer  Hetäre  kommt. 
*nftl^iFTT^  Adj.  gana  ^FTlf^. 
*ITniI^lf\'^I  und  *°^I^   f.  Premna  spinosa 
oder  eine  dieser  ähnliche  Pflanze. 

nftlr!  1)  Adj.  s.  u.  J\Wl-  —  2)  n.  a)  das  Rech- 
nen, Berechnung ,  Rechenkunst.  —  b)  Sutnme.  — 
c)  die  Summe  einer  Progression.  —  rf)  der  astro- 
nomische {astrologische) Theil  eines Gjotihpi^tra 
mit  Ausschluss  der  ffativitätslehre. 

nfnit#iTRfr  f.  und  XimifBW^rll'TfTTI  m. 
Titel  zweier  Commentare. 

^rmifi^TrRi^n  und  irftinq^r^sTfri^i  f.  Ti- 
tel zweier  Werke. 

JlftlfT'Tn?!  m.  in  der  Arithm.  Combinatton  Ll- 
LAV.  237. 

ITfniriqi?Tr?T  f.,  irTOrl^rrlT  f.  und  nftlrWl^  m. 
Titel  mathematischer  Werke. 

ITTnirll^crrtTRI  n.  N.  pr.  eines  TIrlha. 

JTrtrirlTyjnT  m-  Tltel  eines  Abschnitts  im  Sid- 
dhinta;  iromani. 

irfnifn'lflFlTII^^  f.  Titel  eines  Commentars. 
*ITT1ITrF'l  Adj.  der  gezählt  u.  s.  w.  hat. 

irftrf^^I   f-    Hemädri  1,266,20  fehlerhaft   für 

nnif^^  (3Fr%^i). 

irniT'T  1)  Adj.  mit  einem  Anhang  versehen.  — 
2)  *  m.  Lehrer. 

*Iir'nT^S=r  n.  Name  der  zwölf  heiligen  Schriften 
der  Gaina. 

ITTÜIR  Adj.  was  gezählt  icird  När.  8,S. 
*rifumTl  m.  N.  pr.  eines  Siddha  Gal. 
JTll'K  m.  N.  pr.  eines  Buddha  Laut.  368,18. 

— ^ 

JHHT  Adj.  zählbar  Naish.  3,'.o. 

rftim  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Raudräf  va 

VP.2  4,128. 

*TnnTi  1)  ni.  Pterospermum  acerifolium  Madanav. 

49,1  09.  —  2)  f.  o)  Hure.  —  b)  Elephantenweibchen. 

*ITO'^  1)  m.  =  ITHI'^  1)  Madanay.  49,109.  — 


irm"?^  —  JTTja 
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2)  f.  m  a]  Kupplerin.  —  6)  Dienerin. 

J|  1111(1  ni.  1)  Bein,  (liva's.  —  2)  der  Anführer 
der  Gefolges  von  ^iva  und  ein  Sohn  desselben. 
Er  ist  der  Gott  der  Klugheit,  der  alle  Hindernisse 
zu  entfernen  rermag.  —  3)  PI.  bei  den  mystischen 
^aiva  eine  best.  Klasse  uon  Erlösten  Hemädri  i, 
8*23,4.  fgg.  Ein  anderer  Name  ist  T^^J<I  oder 
T^'ä^^-  —  i)  Zunftmeister.  —  3)  N.  pr.  ver- 
schiedener Männer. 

ITtn5T=f>^'T  ni-  N.  pr.  einer  Felsenhöhle  in  Orissa. 

.^  » 

*Jim!(I^fT'T  ni.  roth  blühender  Oleander  Ragan. 

o  o 

10,1  i. 

ITTI^I^T  m.  n.  Titel  eines  Abschnittes  in  ver- 
schiedenen Purina. 

ITni!(IJftrn  f.  Titel  eines  Werltes. 

irniiJIfTTFRT  1".  Titel  einer  Upanishad  We- 
ber. Lit. 

irnr^T'^^ini  n.  Tltel  eines  Puräna  VP.^  l,xc. 

irnt^NsflT^-TTrlFflTsT  n.  Titel  einer  B>/mne  auf 
Ganeca. 
*IHJ(5IHMHI  n.  Mennig  Ragan.  13,53. 

3Tni5imJ7?r  n.  Titel  eines  Werltes. 

JTui^iNHnr'fl'  f.  desgl. 

TT^5Ttr?Trr  f.  Titel  einer  Hymne  auf  Ganega. 

o  • 

IfüIinR  m.' der  Gott  Ganefa  Hemadri  1,622,9. 
721,2. 

J|iJl?llM2T"n  n.  Titel  eines  Upaparina  VP.* 
1.IC,  3,1 18. 

JTHIlf^  ra-  1)  das  Haupt  einer  Schaar.  Die  nä- 
here Bestimmung  im  Gen.  oder  im  Comp,  voran- 
gebend (R.  5,91,1).  —  2)  ein  best.  Krankheitsdä- 
mon Uariv.  9336.  —  3)  *  Löwe. 
*JTnTTfFn^  m.  Rhinoceros. 

*WB-  ITOITFI  (^^^i^).   Nach  K;cjapa  ohne 
Flexion.  Vgl.  ITüI^- 

JTtJT  1)  ro.  a)  Wange,  Seite  des  Gesichts  (bei 
Menschen  undThieren).  Am  Ende  eines  adj.Comp. 

r 
f.  m  und  5.  —  6)  Seite  überh.  —  c)  Knoten,  Pu- 
stel, Beule.  —  d)  Kropf  [K/inMik  1,28)  und  andere 
Baisanschwellungen.  —  e)  *  Gelenk,  Knoten.  —  f) 
*Wasserblase.  —  g]* Zeichen.  —  h] * em  best. Pferde- 
schmuck.—i)*  Rhinoceros.— k)*Beld.—l]*der  Beste, 
in  seiner  Art  Ausgezeichnete.  —  m)  der  lOte  astrol. 
Joga.  —  n)  ein  Knotenpunct  der  lUondhäaser ; 
vgl.  JIU-SItT-  —  2)  m.  n.  in  der  Dramatik  ein  ra- 
sches Wort,  das  zur  Sacke,  um  welche  es  sich  eben 
handelt,  nicht  passt.  —  3)  f.  SEfT  N.  pr.  der  Diene- 
rin der  7  Weisen.  —  i)  Bez.  der  Wtirsel  ITtJT 
MBh.  13,93,102.  —  S)  Kathas.  94,66  fehlerhaft 
'      für  W!s. 


*{lSS'=t\  1)  ni.  a)  *  Rhinoceros.  —  b]  *  Binderniss. 

—  c)  *  Absonderung ,  Trennung.  —  d)  *eine  best. 
Art  zu  zählen.  —  e)  "'eine  best.  Wissenschaft.  — 

—  f)  PI.  N.  pr.  eines  Zweiges  der  Vidoha.  —  9) 

Bein.  KAIa's,  Bruders  des   Prasenagit.  —  2) 

am  Ende  eines  adj.  Comp.  Zeichen  (?).  —  3)  *f. 

r 
5T  Klumpen,  Kugel.  —  i)  f.  5  N.  pr.  eines  Flusses. 

—  ö)  f-  irrtjröRT  «)  BUgel.  —  b)  etwa  Knotehen 
am  Bolz  Karaka  6,18.  —  c)  *itias  über  den  ersten 
Anfang  hinausgeht.  —  d)  von  unbekannter  Bed. 
MBu.  14,9,29.  —  6)  wohl  n.  ein  best.  Metrum. 

mi6^^6  m.N.pr.  eines  Jaksha.  °^rT]3MBB. 

>J  «TS, 

2,10,15. 
ITU-i=ti(<!.  ni-  Schläfe  des  Elephanten  Spr.  Ö302. 

*3IUi=fi=(Hi  f.  =  ITTJJ^  4). 

*'HJ-i*lfT  f.  1)  eine  best.  Gemüsepflanze.  —  2) 
Mimosa  pudica. 

»JTQZ'^W  f.  =  rrUi^lO  1)- 

*J|UÜ=tlH4  n.  der  zur  Brunstzeit  aus  den  Schlä- 

fen  des  Elephanten  träufelnde  Saft. 

*'JUJI^fm  m.  Boehplateau. 

*J|lJiJ(|3(    n.   die  Frucht  der  Anona  reticulata 

oder  squamosa. 

i\Uii[^^T^  m.  N.  pr.  eines  Dichters. 

ITtJIltnif?f^T  f.em  best.  W«rmBHATAPB.5,l  03. 

*ITTJ3tn'T  ni-  ein  ansehnliches  Dorf. 
r 
JHJi^"=iTf-  e'"e  Gra*ar«R.tGAS.8,ll6.  Bhävapr. 

1,21 1. 

*ITÖ3T?I^  Adj.  g a  n a  ^W^]^. 

ITtHT^ffT  f.  Backenknochen. 

ITOIH'^tJl  m.  Titel  eines  Werkes. 

ITtTiqT^  1)  !*m.)  und  °rn^  f.  (KiLAi[.2,l27) 
scrophulöse  Anschwellung  der  Drüsen  des  Balses 
itnd  yackens  Karaka  1.28.  —  2)  *f.  S  eine  best. 
Pflanze  Gal. 

inxiJTi^T^  1)  =  nii?qi5n  uemIdri  1,213,17. 

—  2)  *f.  °ltr|^|  Mimosa  pudica  Ragan.  3,104. 

JlUiHll^rM  Adj.  mit  serophulösen  Anschwellun- 
gen der  Drüsen  des  Halses  and  yackens  behaftet. 

r 

*ITn3Ri!l  Adj.  überaus  Ihöricht. 

WJI<T,  °^^  VivRKAV.  4,6  vielleicht  fehlerhaft 
für  IpUT  parfumiren. 
*ITÜI'7tr  P.  6,4,55,  Seh. 
*IT'HrT^nT  n.  eine  Art  Salz  Gau 

IltJJTFR  '"•  Bein.  Qiva's. 

'S 

injicJÜ^  m.  Titel  eines  buddb.  SAtra. 

j|ljiT5I5TT  f.  ein  grosser  Felsblock. 

g\ 

JHJi!(|5T  m.  (adj.  Comp.  f.  m)  1)  dass.  Qi?.  4,40. 

BÄLAR.  241,13.  RÄ6AT.  8,1883.  2319.  —  2)Bac*en- 

knochen  tiC-4,4  0.  —  3)  N.  pr.  des  Lustgartens  der 


A  p  s  a  r  a  s. 
ITÜTfn^TT  f.  N.  pr.  eines  Flusses. 
inT!TSI?r  n-  und  °^  f.  Wange.  Am  Ende  eines 

r 
adj.  Comp.  f.  5IT  und  5. 

*TTÜ3'I^  m.  Rhinoceros. 

JIU^ItT  n-  das  erste  Viertel  in  demjenigen  Jia- 
kshatra,  welches  auf  einen  Knotenpunct  der 
Sternbilder  folgt,  Västuv.  172. 

ITÜiTT^  ni.  Bauhinia  variegata  Buavapr.  1,204. 
:n]3I^  f.  1)  =  Wf}^  Buavapr.  1,220.  —  2) 
*weisses  J)Ar\A-Gras.  —  3)  *=  JIUi^^T  Ra- 
gan. 8,1  16. 

,  *ITIT5T^R^ni.  =  JIUIRRI. 
*JTilJ-i  1)  ni.  o)  der  Stamm  eines  Baumes  von  der 
Wurzel  bis  zum  Anfang  der  Aeste.  —  b)  Kropf  {?). 

—  2)  f.  Fuchs  Gai. 
*TTn]3''fr  f.  Bein,  der  Durgä. 

irftü^  in  cn^=. 

ITllJi<yl=Fr  n.  eine  Grasart  Buavapr.  6,38. 

JHJil7  1)  m.  o)  e*»*e  best.  Gemüsepflanze,  —  6) 
r 
*  Beld.  —  2)  *f.  5  Tithymalus  antiquorum. 

JTO3  1)  (*m.  *f.)  a)  Kopfkissen.  Auch  *3Tt]^  f. 

—  6)  *Oel.  Auch  7^^  f.  —  2)  *m.  N.  pr.  eines 
Mannes.  —  3)  *f.  Gelenk,  Knoten. 


*ilDi,r{  eine  Grasart  DEtls.  2,75.  106.  3,79. 


*J|IJid  Adj.  von  TJIJE.  =  ITI5T  bucklig. 

ITtl'J'7^  1)  m.  eine  Art  Wurm.  —  2)  *f.  5  eine 
kleine  Art  Wurm  oder  das  Weibchen  von  1). 
*IT1T^'T^  u««'  *°'%T^  (Gal.)  n.  Blei. 

J|Ui&l  1)  m.  (*f.  gi)  und  n.  (Spr.  6043)  ein 
Mundvoll  Wasser  u.  s.  w.,  im  Munde  befindliche 
Flüssigkeit  Harshar.  64,13.  Schluck;  Mittel  zum 
Ausspülen  des  Mundes  (°ITF?I  Harsuak.  122,8), 
Gurgelwasser.  —  2)  ni.  a)  *die  Spitze  des  Elephan- 
tenrüssels.  —  6)  N.  pr.eines  Sohnes  des.türa. 

irrrjnq,  °JTiH  schlürfen,  verschlucken  Balar. 

141,17.  VlODB.  13,6. 

JlUi^n  Adv.  mit  ^T  auf  ein  Mal  verschlucken. 
HXJ3T7^'T  n.  Kopfkissen  Pankat.  ed.  Bomb.  2, 
24,10. 

rnHI^UFl^Q  "•  dass.  ebend.  2,23,20. 

ITHTIFT  1)  *ni.  n.  roAer  ZMcAcr.  — 2)  *m.  Mund- 
voll. —  3)  N.  pr.  eines  buddb.  Tempels. 

JTTJII5?RJ  m.   1)  Wurm.  —  2)  *Mundvoll  Gal. 

*J|l|5H*Ml^ und  *JnilHqi^  gana i^Fr?TTf|. 
JTOU  (irf'IT'Er)  l)Adj.  a)  in  Reihen  bestehend.  — b] 
*am  Ende  eines  Comp.  2««  der  und  der  Schaar  ge- 
hörig. —  c)  zu  zählen,  —  rechnen.  —  d)  tcorauf 
man  zu  achten   — ,    Rücksicht  zu  nehmen  hat.  — 


IfcS 


nun  - 11^ 


2)  *f.  1^  =  nnwH«^  G*... 

OJIH  Adj.  geAeiid  in  3Eni°  uod  %". 

JTfl  1)  Adj.  ».  u.  HT.  —  2)  n.  a)  Gang,  Art 
tu  gehen.  —  6)  das  Forlgegangensein,  Dahintein 
Spr.  3767.  —   c)  *der  Ort,  wo  Jmd  gegangen  ist. 

—  d)  Erstreckung,  Verbreitung,  das  Bekanntsein. 

—  c)  Art  und  Weise. 

°i\r\'=h  Xdj. gehend  — ,  beziiglieh  auf  ('?)  MB«.  8, 
»0,«2. 
»rirlSRR  Adj.  aus  der  Ordnung  gekommen  G*i. 

ITfT^fr^  Adj.  (f.  gT)  entseelt,  todi  118,«. 

ITfTsftUIrl  Adj.  dass.  Da«»».  14,22. 
*ITrHlfH=JI  Adj.  nasenlos. 

'IdiHU'T  n.  Name  eines  St  man. 

JIHMI^  Adj.  der  sein  Ziel  erreicht  hat  174,30. 

MH^rMUlr?  Adj.  fortgegangen  und  wieder  zu- 
rückgekehrt. 

JTFI?ITni  Adj.  entseelt. 

1|HM(*4  Adj.  beinahe  vergangen,  —  gewichen, 

—  hingeschwunden  Spr.  2065. 

ITHHlrT  Adj  dumm,  einfältig  zu  Spr.  7420. 

IHMr^l^  Adj.  uneigennützig  Dh.  V.  36,2. 

irrtH^H  Adj.  dessen  Seele  hin  ist  TS.  6,6,1,2.  3. 

ITrlHM  Adj.  kaum  — ,eben  weggegangen  6i,2\. 
71,17. 

nrr^UT  Adj.  genesen  Spr.  7841. 

MH<=4M^  Adj.  dessen  Jugend  dahin  ist  Spr.  2066. 
HÄsj.  23. 

JTtfftr  (Gen.  =i%i)  und  IT^^ft  Adj.  auf  der 
Böhe  des  Glückes  stehend.  Nom.  abstr.  ild^lF^  n. 
Njäj4h.  9,4,1 2. 

^lrlWl°t)  Adj.  1)  «einer  Schönheit  beraubt,  ent- 
stellt HiBiv.  3722.  —  2)  um  seine  hohe  Stellung 
gekommen  MBa.  3,267,17. 
*j(tiHs=l'^»  ni.  ein  Elephant  ausser  der  Brunstzeit. 

JTfTHT^  Adj.  werthlos,  nichtig  172,2  5. 

IlflFq^  Adj.  (f.  511)  1)  kein  Verlangen  — ,  kein 
Wohlgefallen  mehr  habend  Spr.  2796.  Die  Ergän- 
zung im  Loc.  (Bbäg.  P.  7,10,19)  oder  Gen.  (R. 
GoBR.  2,1,10).  —  2)  uneigennützig  Spr.  7862.  — 
3)  erbarmungslos  Kam.  NItis.  9,63. 
*ITr?T5T  Adj.  blind. 

JTrllTTR  1)  Adj.  kommend  und  gehend.  —  2)  n. 
a)  Sg.  und  PI.  das  Gehen  und  Kommen,  Hinund- 
hergehen 136,8.  °JTrlTR  öji^  so  V.  a.  Unterhand- 
lungen pflegen  RÄatr.  8,558. 1 258.  das  Hinundher- 
fliegen. —  6)  das  Entstehen  und  Vergehen.  —  c) 
das  Fehlen  und  Eintreten  Ind.  St.  1,47.  —  d)  ein 
unregelmässiger  Lauf  der  Gestirne. 
*ini*llrl  f.  das  Gehen  und  Kommen,  so  t.  a.  das 


Sterben  und  Wiedergeborenwerden. 

JlfntU  Adj.  sorgenfrei  l)Ki;kK.  6,19. 

JTfTni^  Adj.  1)  der  seinen  Weg  zurückgelegt  — , 
«einen  TayeimaricA  vollbracht  hat  (aucb  Tom 
Monde).  —  2)  vollkommen  bewandert  in  (Loc.)- 

ITrnyT  •"•  dl«  Zeit  unmittelbar  vor  Eintritt  des 
Di'eumonds. 
♦ITfTigiTr!  n.  gana  ^RT^fTT^". 

JIBHITl ri°t\  Adj.  in  die  Fussstapfen  eines  Vor- 
angegangenen  tretend,  sich  nach  dem  Vorangehen- 
den richtend  Harsiiak.  36,13.  ^^^°  in  dessen  F. 
tr.  Naisb.  5,55.  Nom.  abslr.  ^ffl  f-  DkcIn.  1,2. 

ITfTTfl  Adj.  mit  dem  es  zu  Ende  geht. 

JTfimH  Adj.  dessen  Lebenszeit  dahin  ist:    1) 

dem  Tode  verfallen,  dem  Verscheiden  nahe.  —  2) 

gestorben,  todt, 
r 
*IT^Trt=ll  Adj.  f.  die  die  Regeln  verloren  hat. 

ITfITSI  Adj.  1)  zwecklos,  unnütz.  —  2)  verstanden. 

3 

TTtTTH  Adj.  entseelt,  todt. 

JTlH  1)  {.  a)  Gang,  Bewegung,  Flug,  Art  zu  ge- 
hen, —  sich  zu  bewegen,  Fähigkeit  zu  gehen.  C|j'| 
ITn4  IPT  den  letzten  Gang  gehen,  so  t.  a.  sterben. 
In  Comp,  mit  einem  als  Gen.  oder  Loc.  aufzufas- 
senden Begriffe.  —    6)  das  Weggehen,  Fortgehen. 

—  c)  Gang,  so  v.  a.  Art  und  Weise,  wie  sieh  Et- 
was bethätigt  oder  äussert.  —  d)  Fortgang,  Ver- 
lauf. —  e)  das  Gelangen  — >,  Kommen  zu  oder  in. 
Erreichen;  die  Ergänzung  im  Gen.,  Loc.  (103,8) 
oder  im  Comp,  vorangehend.  —  f)  das  Sichrich- 
ten nach,  Gehorsam  gegen  (Loc.)  Apast.  1,13,11. 
14.  16.  14,5.  —  g)  Weg,  Bahn  (eig.  und  iibertr.j. 
y-tlHi  I  Jim  ITT  von  einem  Kranken  so  v.  a. 
genesen  oder  sterben.  —  h)  eine  best.  Strecke  der 
Mondbahn  und  der  Stand  eines  Planeten  in  der- 
selben. —  i)  Ausgang,  Gang  einer  Wunde  oder  Ge~ 
schwürs.^—  k]  Ausgangspunct,  Ursprung,  Grund. 

—  1}  Ausweg,  Möglichkeit  zu  handeln,  Mittel.  — 
m)  Kunstgriff,  Strategem.  —  n)  Zuflucht.  —  o) 
Lage,  Zustand,  Verhältniss  —  oder  Schicksal  eines 
Oinges.  —  p)  ein  glücklicher  Zustand,  Glück.  — 
q)  die  Wanderung  der  Seele  durch  verschiedene 
Körper  und  die  bei  diesem  Kreislauf  dem  Einzel- 
nen angewiesene  Stellung,  Los  — ,  Schicksal  eines 
Menschen.  —  r)  Art  und  Weise  Comm.  zu  A?v. 
Gruj.  1,24,7.  —  s)  das  Verstandenwerden,  Ge- 
meintsein MauÄbb.  1,1 36, a.  1C6,6.  167,0.4,91,6. 
6,1 00, a.  8,1  l,o.  52,6.  Pabibb.  9.  —  t)  die  Präpo- 
sitionen und  6e«(inim(e  ondere  adverbialische  For- 
men, wenn  sie  in  unmittelbarer  Beziehung  zu  ei- 
nem Verbalbegriff  stehen.  —  u)  eine  best,  rhetori- 


sche Figur.  —  v)  *  eine  best,  hohe  Zahl  (buddh.)  — 
w]  N.  pr.  einer  Tochter  Kardama's  und  Gattin 
Pulaha's.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des 
Anala  Hariv.  I,3,i3. 

JTIHrtTIH'I  m.  N.  pr.  eine»  Wesens  im  Gefolge 
Skanda's. 

TTflH^  "1.  ein  gehemmter,  unsicherer  Gang  ^Ie. 
34,6.  Ind.  St.  15,300. 

JTf?T»T^  m.  dass.  gU.  93,12. 

ITIrtHTl  Adj.  mit  Bewegung  versehen,  sieh  be- 
wegend. —  2)  nti«  Gängen  (von  Eiler  u.  s.  w.)  ver- 
sehen,ftstulosus.  —  3)  mit  einer  Präposition  u.s.w. 
versehen ;  s.  ITJH  ' )  ')• 

*ITI(i!ylT  f.  1)  das  flfichtverschiedensein  unter  ein- 
ander. —  2)  eine  6e»<.  Pflanze.  —  3)  N.  pr.  eines 
Flusses. 

ITrft  (metrisch)  f.  =  IT%  Gang. 

ITrft^f)  in  qo- 

ITrMIJ|lf1  am  Anf.  eine»  Comp,  da«  Gehen  und 
Kommen ,  Erscheinen  und  Verschwinden  Ind.  St. 
1S,317. 


IT3X  Adj.  1)  «icA  anschickend  zu  (Dat.)  —  2) 
vergänglich  Ragat.  8,8  58. 

^^^  und  JTfTn  Absol.  von  JT^^- 
l'IT5»  *\<{\r\  (metrisch  auch  Med.)  1)  Aer«agen, 
au«iprecAen,  sprechen,  sagen,  zu  Jmd  (Acc.)  tagen. 
Etwas  (Acc.)  zu  Jmd  (Acc.)  sagen.  —  2)  aufzäh- 
len, herzählen.  —  3)  benennen.  —  Desid.  TSIITTJ- 
ISnH  herzusagen  — ,  zu  sprechen  beabsichtigen.  — 

Mit  *g^  in  »S^qJTlf?^-  —  Mit  *V(V[U].  —  Mit 

o  o       ^  -s 

PI  1)  hersagen,  verkünden,  mittheilen,  sprechen, 
sagen,  zu  Jmd  (Acc.)  sagen.  Etwas  (Acc.)  zu  Jmd 
{Acc.)sagen.— 2)  aufführen. auftählen.—3]benennen; 
Pass.  genann«  werden,  heissen,  gellen  für.  —  Caus. 
f^J]T7tfTfI  hersagen  lassen.  —  Intens,  steif  und 
fest  behaupten.   ^sTirPtlfT  mit  pass.  Bed.  —  Mit 
^rinf^  s«  J">d  sprechen.  —  Mit  *tTfjfin.  —  Mit 
V(Tn\  1)  lehren,  behaupten.  —  2)  *anzHreden  an- 
heben. —  Mit^lflH  einzeln  hersagen  Comm.  zu  TBa. 
1,6,18.  —  Mit  Ml-H  Jmd  (Acc.)  anreden;  Pas»,  ye- 
nannt  werden,  heissen.  —  Mit  *^T^  in  *°JTr^TrI'J. 
—  Mit  *V(  in  *^JWU-  —  Mit  ^TTtT  6«an«u>or»en.  — 
Mit  j^,'^TlWF{ "•eit verbreitet,  6e*ann«.1^ITT^v.l. 
2.  *TT^,  JT^qffl  ^51^).  -  Mit  ^  MahXbu. 
l.IT^  m.  r.  (51)  Spruch.  —  Vgl.  auch  JT^T. 
2.717^  1)  m.  Krankheit.  —  2)  *n.  Gift. 
3.11?  1».  N.  pr.  verschiedener  Söhne  des  Vasu- 
dova  VP.*. 
IJ^^T  n.  das  Hersagen  Air.  Ab.  468,15.  16. 


rr^r^q^  -  JT^^ri^r 
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IT?f^^^  "'•  T"'''  eines  Werkes. 
*J|-;[Mp)'  1)  Adj.  a,  geschwätzig.  —  6j  lüstern. 

—  2)  m.  a)  Laut.  —  h]  Bogen.  —  c)  der  Liebesgott. 

—  d)  Wolke  Gal. 

ITi^'l  ■"•  ^'-  pr-  eines  Mannes  VP.*  4,99. 
IX'TR^  m.  N,  pr.  eines  Autors. 
If~I  f.  1)  Keule.  —  2)  *  Bignonia  suaveolens. — 
3}  ein  best.  Saiteninstrument  S.  S.  S.  18b.  —  4)  eine 
6cs?.Cons<«Ha«on.- 8;  v.l.  fürITmTS.Comm.2,5ü7. 
*ITTI'3?J  "•  Costus  speciosus  oder  arabicus. 
*ITTTriT  m.  D".  die  beiden  Agyiu. 

IT^rCni  ni.  Bein.  Krshnas. 
*IT^njtnT  m.  Auszehrung. 

l.JT^m^  1)  Adj.  eine  Keule  haltend.  —  2)  m.  a) 
Bein.  Krshna's.  —  6)  N.  pr.  verscUiedener  Män- 
ner. Auch  °qit!3rl,  °^,  °>TSI^nT. 
2.  Tpm7  Adj.  eine  kranke  Lippe  habend  Spr.  6277. 
*3TTT^T^  '"•  ö"-  '^'^  beiden  Acvin. 

XR'THrl    Adj.    eine    Keule    tragend;    ni.    Bein. 
Krshna's. 
*IT^F«r^  m.  Wolke. 

ITTT'"!,  °^'r{  müde  werden. 
*jpn^irfT  "!•  Arzenei. 

^y^^^]^  n.  N.  pr.  einer  Oertliclilieit. 
*IT~T^  und  *^^  n.  Costus  speciosus  oder  ara- 
bicus. 

HT?  f.  und  °rl  n.  das  Reden,  Sprechen. 
l.ITTT'T  Adj.  krank  BuXtapk.  3,U3. 
2.  JTfT'T  Adj.  mit  einer  Keule  versehen;  *  m.  Bein. 
Krshna's. 
JTfTrH^  ni-  ^•  Pf-  eines  Grammatikers. 
If^i''  1)  Adj.  (f.  ?JI;  stammelnd,  stotternd  (von 
Personen  und  Reden).  —  2;  n.  Gestammel. 

l[i;Tj^  1)  *Adj.  =  IT^>  JiJTrT:.  -  2)  f.  °f^^T 
Gestammel  Käd.  2,29,2.  63,8. 76,1  i.  Harsbak.  134, 

12.  208,20. 

Jln'iMH  Adj.  stammelnd,  stotternd  Spr.  2813. 
TT^^cTT  f.  (323,23)  und  JK^pT  n.  Gestammel. 
*' »[■n-i'ä(T']  m.  gestammelte  Laute. 
JJ^T^mtn  n.  das  Stammeln  ÜEMÄDai  1,726,15. 
ITti^'TTm'T  Adj.  stamme/nd.  Sn^JT"  vorihränen. 
i|?v4^|cW  Adj.  dass.  Noni.  ahstr.  0(71  f. 
Tr^??]?l  Adj.  dass.  Hemädri  1,725,13. 
IR^5tS^  Adj.  dass. 

1.  JR^^^T  ™-  a<'stiimmelte  Laute. 

2.  IK^SJ^  1)  Adj.  (f.  m  stammelnd  Besf.  Chr. 
187,10.  —  2)  m.  a]  *  Bü/fel.  —  6)  N.  pr.  eines 
Bodhisattva. 

^  IT?^r7rt  Adj.  gestammelt. 

*IR<^,  "'Jrffr  stammeln. 
Il.Theil. 


il'ii  1;  Adj.  2M  sagen.  —  2)  u.  gesprochene ,  so 
V.  a.  ungebundene  Rede,  ein  Satz  in  Prosa. 


WW^^  n.  Titel  eines  Werkes. 

JJJijt^JJfriq'  Adj.  (f.  5)  aus  Prosa  und  Versen  be- 
stehend. 

IFJJöFU  m.  Titel  eines  Werkes. 

JT^rni,  ^^,  IFJTH,  *^^  und  *XRI^5fi  m. 
ein  best.  Gewicht  Buävapu.  3,149.  15u, 

71^^  n.  =  Sfr?r=fi  HcMiDKi  1,399,7. 

4,2.  —  Mit  ä^I,  351ITrUfI  angeklammert.  —  Mit 
^f^".  ^fprfilf?  umklammert. 

T\rJ]  f.  ein  best.  Theil  des  Lastwagens.  If^T  v.  I. 

T\ZU  (irm^;  Adj.  festzuhalten,  zu  erbeuten. 

^^J°l^l  n.  N.  pr.  einer  Stadt  Ind.  Sl.  1 5,261. 

JTtIT  Noni.ag.  l)m.  a)  derjenige  welcher  geht, 

komm.t,  gelangt  zu;  die  Ergänzung  im  Acc,  Loc. 

oder*Dal.  (228,29.30).  Als  Ful.  67,8.  171,21.  ^TtlT 

-s  r 

■clj^tS  RmR^  wenn  da  reisen  willst.  So  reise  eiligst 

Spr.  2078.  —  b)  zu  einer  Frau  (Loc.)  gehend,  ihr 
beiwohnend.  —  2)  f.  T[^  a]  als  3le  Sg.  Fut.  f.^TT- 
^FT  wird  untergehen.  —  6)  Wagen.  ^JJIWX^  He- 
mädri 1,643,S.  Uarsuak.  173,18. 

Ifrig  und  ITrt^  Dat.  Inf.  von  ITH- 

IT?Tö?J  1)  n.  Sg.  impers.  eundum.  Pm't  HöflTI- 
5?^;  so  V.  a.  alle  Menschen  müssen  sterben  163,29. 
Loc.  mit  oder  ohne  HTrI  da  gegangen  werden 
must.  Jlrloy  'J'T'TfTR  eine  Einwilligung  zu  gehen. 
ITfI=II*7?I^ni  auf  der  Reise,  unterweges.  ^^^\^- 
^m°  Adj.  wovon  (Meer)  nur  noch  wenig  zu  durch- 
schiffen ist,  so  V.  a.  beinahe  ganz  durchschifft.  — 
2)  Adj.  a'i  zu  gehen,  zu  durchschreiten,  zurückzu- 
legen (ein  Weg).  —  6)  zurückzulegen,  so  t.  a.  be- 
vorstehend  Comm.  zu  Arjabb.  S.  28,  Z.  6. —  c)  ade- 
undus,  petendus,  wohin  man  sich  zu  begeben  hat. 
Nom.  abslr.  °fll  f.  ^AfiK.  zu  Bäuau.  4,3,U.  ^pfn. 
zu  7.  —  dj  adeunda  coitus  causa.  —  e)  ineundus, 
capiendus,  incipiendus.  T^fST^^H  oder  T^ITIH  so  v. 
a.  2«  trauen.  —  f)  zu  zeihen.  fimK  eines  Fehlers. 
—  g]  zu  verstehen,  verständlich. 

^^  m.  1)  Weg,  Lauf.  —  2)  *  Wanderer. 
*JnWfn  f.  Wägelchen. 
*^^ijyjm.  Wagen. 

IT3  in  W"- 
*7['F^\  f-  N.  pr.  einer  Oertlichkeit.  Itfä^^I  v.l. 

T|^^  1)  ID.  a]  Geruch,  Duft.  Ausnahmsweise  u.; 
am  Ende  eiaes  adj.  Comp.  f.  Sfl-  —  6)  g^^-  PI- 
wohlriechender  Stoff,  Wohlgerüche.  —  c)  Schwefel 
Kalak.  3,20.  —  d)  pulverisirtes  Sandelholz.  —  e) 
*  Myrrhe.  —  f)  *  Byperanihera  Moringa.  —  g)  am 


Ende  eines  Comp,  der  blosse  Geruch  von,  so  v.  a. 
eine  Spur  von,  ein  Wenig  Stg».  1,42,9.  Sli^IT^^'? 
so  v.  a.  wegen  einiger  .lehnlichkeit  mit  Schlangen. 
—  A)  *  Verbindung,  Verwandtschaft.  —  ij  Veber- 
muth,  Stolz  Mkcu.  9.  Wohl  fehlerhaft  für  Iltf.  — 
k)  *  Nachbar.  —  l)  Bein.  Civa's.  —  2)  f.  äElT  Oj 
*Cttrcuma  Amhaldi  oder  Zerumbet.  —  6)  *Ves- 
modinm  gangeticum. —  c)  *die  Knospe  von  Miche- 
Ha  Champaca.  —  d)  ein  best.  Metrum.  —  3)  n. 
a)  =  1)  a).  —  b)  *  schwarzes  Aloeholz  Räs.in.  12,91. 

IT^^  1)  am  Ende  eines  adj.  Comp.  (f.  JTT'^^yöfJtj 
riechend  nach;  s.  5fsl°  und  SfT^o.  —  2)  m.  o) 
Schwefel  KÄLAg.  2,133.  —  6)  * Hyperanthera  Mo- 
ringa. 

IFERlSt  f.  V.  1.  für  oSftst. 

rp^^*^^  m.  die  Würzet  von  Scirpus  Kysoor. 

IT'-y=fiT^?I  1)  m.  N.  pr.  eines  Fürsten.  —  2)  *f. 
TT^l  Bereiterin  von  Wohlgerüchen. 

3T^=fnr5T=fn  f.  N.  pr.  l)  einer  Apsaras.  —  2) 
*der  Mutter  Vjäsa's. 

^FU^ISft  f.  =  3T^^Tf?rSfiI2). 
*IT-U^T^  n.  1)  Aloeholz.  —  2)  eine  Art  Sandel 
Ragan.  12,1/.. 

IT^yW*T  Adj.  auf  Schwefel  bezüglich. 

IT^U^iCT  f.  ein  best.  Parfüm  (aus  Guzerat)  Ri- 

o 

GAN.    12,139.    BUAVAPB.    1,191.    —    Vgl.    °^j^. 

«V, 

♦JT-^y+ym  f.  eine  best.  Pflanze. 

IFU^id  f.  Bez.  eine*  best.  Gemachs  (buddb.). 
Richtig  -^^. 
*3T=U%%^T  f.  Moschus.  Richtig  °%^^I. 

Il^U^lt=fFTI  f.  ein  best.  Parfüm  Buävapr.  1,1 93. 

*J|'^yigi  n.  Andropogon  Schoenanthus. 

^ 

*IT^y33°R  "•  wohlriechendes  Gras. 

iT-yn?  m.  =  T\^%:q  kjd.  30,1  i. 

Jpym^^  Adj.  den  Geruch  wahrnehmend. 
TFmTli%^Adj.por/'ümi><DASAK.(I923)2,H3,i  o. 
JT-^EISTTm^rrT  Adj.  mit  einer  Schnauze  aus  wohl- 
riechenden Stoffen  Hemauri  1,402,16.  433,1 1. 
»IT^y^T^^T  f.  1)  Moschus  RÄGAN.  12,47.-2) 
Zibethkatze. 

IT^yST  Adj.  (f.  511)  aus  wohlriechenden  Stoffen 
bestehend  Agki-P.  43,10. 
*Ip^^n!^  f.  Acorus  Calamus. 

TpUilty)  n.  wohlriechendes  Wasser. 
*JT^EJiIIfT  "•  das  Blatt  der  Laurus  Cassia. 

*IT^y'TtI^^  "'•  wohlriechender  ifetiRloAN.  16,2  l . 
♦IJ'^rl'T  n.  Schlachttrommel. 
♦TFU^tn  n.  wohlriechendes  Gras  Mat.  med.  298. 
T^yöl??  n.  1)  wohlriechendes  Oel.  —  2)  *Schwt- 
19* 
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ftlbulUr  Mal.  med.  26. 

JJ-yHf^  "•  leofilriechendes  Wasser  SALAK.2,t  «3. 
*Tpy^Tl  f.  die  Rinde  von  Feronia  etephantum, 

*  JF^^rTT  f.  eme  best.  Pflanze  Rägan.  6,1 10. 
*Ip^l7T^  11.  Aloeholz. 

*^\~^^ö^  n.  wohlriehender  Stoff. 

Jp^JSrl'  Adj.  (f.  5T)  durch  den  Geruch  zugäng- 
lich. —  \rahrnehmbar  Taitt.  Ab.  10,1,10. 

IF^f^  und  n^TSX?^  ™-  *'"  Hlepkant  zur 
Brunstzeit. 

JF^^TTTT  Adj.   Wohlgerüche  an  sich  habend, 
TOD  (ira. 
♦JptmiTsT  m.  ein  best.  Parfüm  Räaan.  12,89. 
♦TFtmrpT^  m.  desgl.  Gal. 

*  ITUUflT  f.  WoschMS. 

CS, 
^^  / 

j|-yi  1)  m.  eine  Reisart  Karaka  1,27.  —  2)  n. 
tt)  das  Riechen,  Anshauchen  von  Gerüchen.  —  6) 
das  Sticheln,  Anspielen  auf  Jmdt  Fehler.  —  c)  *= 

*IT^'T^!cfT  n>-  Sorex  moschalus. 

o 

'l''t4'HI=ftici  (metrisch)  und  °^\  f.  eine  best. 

Pflanze.   Piper  Chaba  Räoan.  6,  «2.  Yanda  Rox- 

burghii  Mat.  med.  258.  Nach  Andern  Artemisia 

vulgaris. 

*Vr^Hm  f.  =  IRRFft  Gal. 

♦IpTJ^n^^  m.  ein  roth  blühendes  Ocimum. 

IF^4'?ra^  f.  eine  Pustel-Krankheit  Su«R.2,H8,2. 

*n:;^^lf^PiI  und  *°571^  f.  AToie. 

♦TpUl'icjiqi  f.  arabischer  Jasmin. 

*IpUf?f5n  f.  eine  Art  Curcuma. 

^\^^^  Adj.  nur  Gerüche  schlürfend;  m.  PI.  Bei. 

bestimmter  Ulanen. 

♦TT'El'T^  1)  m.  a)  eine  Art  Ocimum.  —  6)  Aegle 

Marmelos.  —    e)  Orangenbaum.  —  2)  f.  511  eine 

r 
Art  Curcuma.  —  3)  f.  5  a)  Physalis  flexuosa.  — 

6)  =  y^yi.  -  c)  =  WSTFm. 

*IFEf'TiWfiT  f.  l)««ne  Art  Curcuma.  —  2)  Phy- 
salis flexuosa.  —  3)  Apium  involueratum  RioAN. 
«,no. 

»Jl^timiF  m.  Alstonia  scholaris  Räban.  12,35. 

*Jl-Ut|HII5l^  f.  Gelbwurz. 

*i\-ims\\k\\  f.  Curcuma  Amhaldi  oder  Zerumbet. 
IpEjmlH'7  Adj.  Beiw.  Cira's. 

*J|-U4iyi'II  m.  Schwefel. 

IFUm^nU^tl  Adj.  wohl  schwefelhaltig  Dacak. 
(1925)  2,108,8. 

*j|»>t(m^-(y(l  f.  ein  Franennarae. 

*J|"t|lM!<llm=t\l  f.  der  Rauch  von  brennendem 
wohlriechenden  Harze. 

*J1-yMlHI  (■  ein»  Art  Curcuma. 


1.  TF^'T^  n.  eine  wohlriechende  Blume. 

2.  *^p^^'^  r  m.  a]  Calamus RotangRXiky.9,\  lo. 
6)  Alangium  hexapetalum  Räga>.  9,76.  —  e)  Cordia 
Myxa.  —  2)  f.  äEfT  a)  die  Indigopflanze.  —  6)  Pan- 
dantts  odoratissimus  RÄ«an.  10,69.  —  c)  =  lytüT- 

IpmiH'^l   (•  N.  pr.  einer  t'nbotdin,  die  eine 
best.  Krankheit  veranlasst,  Hakiv.  9542. 
*  IT^^TUh^cfi'  ni.  angeblich  eine  Art  Ocimum. 
Gemeint  ist  rftfüHT'-^  und  T|;°. 

JpyTirTll  *m.a)  Feroniaelephanlum.  —  b)  Aegle 
lUarmelos.  —  c)  =  rTsTl'^KfT.  —  2)  *  f.  ST  a)  Fen- 
nich. —  b]  Trigonella  foenum  graecum.  —   c)  Ba- 

tatas  paniculata.  —  d]  Bostcellia  Ihurifera.  —  3) 

r 
f.  S  a)  Fennich.  —  6)  *die  Knospe  der  Michelia 

Champaca  Rägü«.  10,60. 

♦Jf'EJ^^tl  m.  der  Mangobaum. 

♦IF'jqt^^  m.  eine  Art  Ocimum. 

*j|»>fe((s4gi3  1)  m. wohlriechender  Reis  Kasan.  16, 

2«.  — 2)  f.  ?n  =  JtT7^. 

*Jp^sijs|I  f.  Trigonella  foenum  graecum. 
*rFyT?rT  f.  ei'ne  best,  kriechende  Pflanze. 
*TFyHTUI  m.  fehlerh.nft  für  Jlj^MUJi. 

H'^FT^ft  f.  ein  Frauenname  Ind.  St.  H. 

IFcjq^  (metrisch)  ni.  =  IpUITI^  l)c)  He- 

HÄDHl  1,351,2. 

r 
JTpyfRT  Adj.  (f.  5)  aus  wohlriechenden  Stoffen 

freiteAend  HEnÄDRi  1,404,18. 

'*31^ITFfft  f.  eine  Art  Valeriana. 

*JT=gqTr?;^  f.  die  Erde. 

JI-MHI?  m.  N.  pr.  1)  eines  Sohnes  des  Qva - 
phalka.  —  2)  eines  Affen. 

JJS^RT^^  1)  m.  o)  *eine  Bienenart. —  6)  *Schwe- 
fel.  —  c)  >'.  pr.  eines  (oder  verschiedener)  Gebir- 
ges mit  schön  duftenden  Wäldern  VP.^.  n.  ver- 
dächtig. —  d]  Bein.  Riva  na 's.  —  e)  N.  pr.  eines 

r 
Affen.  —  2)  *f.  5  a]  ein  berauschendes  Getränk. 

—  6)  Schmarotzerpflanze .  —  c)  ein  best.  Parfüm. 

r 
IFURT^'lcI^  m.  n.  N.  pr.  eines  Varsha  VP. 

2,1,23. 

*:F5jrqTf^')  r.  i)  tack  (^^TT)  räöa>.  6,207.  — 

2)  ein  best.  Parfüm  iT\J\)  Räban.  12,139. 

r 

IF^ITTsn^  m.  Zibethkatze  Biiavapr.  1,18«. 

IFUMIdrft  f.  ei>»  best.  Parfüm  Bbavapr.  t,l93. 

TF^'^TT^'T  1 )  m.  N.  pr.  eines  Schlangendämons. 

—  2)  *f.  °^  ein  best.  Parfüm. 

WW[\k^  n.  (adj.  Comp.  f.  CTT)  Du.  und  PI. 
Wohlgerüche  und  Kränze.  "t^l^H  m.  die  Welt  der 

*s 

TT.  und  K.  ^frTRRiTIT  Adj.  nacA  dieser  begehrend. 
IF^HÜI  m.  =  II4HIU3'- 


*r[!^I7?r  1)  m.  Alpinia  Galanga  Ragaii.6,56. — 

2)  f.  511  a)  Curcuma  Amhaldi  oder  Zerumbet.  —  b) 

r 
Bostcellia  thurifera.  —  3)  f.  J  =  2)  a). 

*rFUri^^  1)  m.  =  JFUq^  2)0)  RJsAN.  6,1  19. 

—  2)  f.  °f^RiT  a]  dass.  —  6)  Embliea  offieintlis. 
*IFU!7fe  m..  *°qfw  und  *°^^t  t.  Sorex 

CS  CN  CV 

moschatus. 

♦II'^TW  m.  Zibethkatze. 
*TFliqjniJl5n  f.  Moschus  Gal. 
*IT-tl^:7  m.  5rter. 

'l'^t|HI?T  m.N.pr.  eines  Sohnes  des  (Iraph  alle a 
VP.  4,14,2. 
JT^qm  m.  =  iT-q^  vp.J  4,95. 

*rrsqqi^^  m.  Schwefel. 
*TFU^f^  f.  V.  1.  für  °q]f^'t. 
*  JF'^qTT^'n'  (.dieKnospe  der  Michelia  Champaca 
RÄBAN.  10,60. 

IF^T  1)  °fnH  vielleicht  parfumiren;  s.  u.  JJ- 
UI'T.  -  2)  *oq^  a]  g^.  -  6)  gehen. 
IFU'7T'^  f.  Bereitung  von  Wohlgerüchen. 

*IX^UtfTfT  f.  wohlriechendes  Pulver. 

o 

*^^^I  f.  eine  best.  Pflanze  Gal. 

IFU^  1)  im  Comp,  a)  Wohlgeruch  und  Wohl- 
geschmack MBh.  5,27,11.  6,121,25.  —  6)  Wohlge- 
rüche und  Gewürze  Gaüt.  7,9.  —  2)  *ni.  a)  Myrrhe. 

—  6)  Gardenia  ftorida  Mat.  med.  298. 
*Jl-U^HI,^-4i  m.  Terpentin. 

*JFq7T5r  1)  m.  a)  eine  Art  Jasmin  Räban.  10,78. 

—  6)  eine  .irt  Bdellion.  —  2)  f.  J  ein  best.  Parfüm. 

—  3)  n.  a)  Sandelholz.  —  b)  ein  best.  Parfüm.  — 
c)  eine  best,  weisse  Blume. 

Tl^^af  1)  m.  (adj.  Comp.  f.  ^]  a)  N.  pr.  a)  emes 
in  nächster  Boziehung  zum  Soma  und  zur  Sonne 
stehenden  Genius.  Von  ihm  stammt  das  erste 
Menschenpaar,  und  auf  das  Weib  besitzt  er  be- 
sondere Anrechte.  Auch  PI.  Ihre  Weiber  sind  die 
Apsaras.  Im  Epos  sind  sie  die  himmlischen  Sän- 
ger und  gehören  mit  den  Apsaras  zum  Hofstaat 
Indra'a.  —  ß)  PI.  eines  Volkes.  —  y)  *<'es  Die- 
ners des  17ten  A  rhant's  der  Gaina.  —  6)  Sän- 
ger. —  c)  *  TTeiser,  frommer  Mann.  —  d)  *  der 
indische  Kuckuck.  —  e]  Pferd.  —  f)  * Bisamthier. 

—  3)  *  die  Seele  nach  dem  Tode,  bevor  sie  in  einen 
neuen  Körper  einzieht.  —  h]  Bez.  de»  'i4ten  Kal- 
pa  2)A).  —  i)  Bez.  des  2Uen  Muhürta  Ind.  St. 
10,296.  —  k)  ein  best.  Svara  IIariv.  3,132,83.  ITT- 
sq^  V.  1.,  richtig  wohl  ITF^T^.  —  2)  f.  ^  Bein, 
der  DurgÄ  Hariv.  2,120,'..  ITF^^v.  I.  —  3)  f. 
'S  f.  zu  1)  a).  Sie  ist  die  Urmnlter  der  Pferde. 

TT^^öfSJPUT  f.  eine  Jungfrau  der  Gandharva 
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i;  a,  KÄRANi).  4,13.  fgg. 

r 

Tp^^'^üT  ni-  "•  ^-  pr-  eines  Tbeiles  von  B  h  4  - 

ralavarsha. 

ITSygjJ^fl  Adj.  von  einem  GandharTaljo) 
besessen. 

Jl^^^^^  m.  Beseaensem  durch  einen  Gan- 
dharva  1)  a). 

TFU^TrTW  n   Titel  eines  Werkes. 

TJ'II^'H^T  n.  Ricinusöl. 

ipq^pf  n.  Nom.  abstr.  zu  ^^r^ö^  i]a). 

Ip^^J^HT  f.  >«.  pr.  der  Tochter  eines  Fürsten 
der  Gandharv»  l)a). 

IF^^'^^  n.  1)  N.  pr.  a)  der  Stadt  a)  derTp^^ 
i]a).  —  ,J)  der  Gandharva  1)  ft).  —  2)  Fala 
Morgana  Käd.  117,12. 

TFcI^lT^  f.  die  Frau  der  Gandharva  1)  a). 

TF'4^7'  "•  Aufenthalt  der  Gandharva  l)a) 
AV.  Pari«.  70,12. 

IT'^cm^  u.  die  Stadt  der  Gandharv«  l)a). 

3T^-T^7Tir  ">•  6'"  Fürst  der  Gandharva  1)  o) 

46,30.  49,2. 

r  -r 
3|~Ucl*fJ  m.  die  Zeit  der  Gandharva  l)o). 

rr^  

WWfJ'^^  f-  die  Bunst  der  Gandharva  l)a), 

Gesang.  PI.  R.  Gore.  1,79,21.  im  Comp.  80,4. 
»TFU^TSfclT^   m.   die  Beirathsform  der  Gan- 
dharva i;  a).  . 

JplI=T=T?  ni.  der  Veda  der  Gandharva  l)a), 
die  Lehre  vom  Gesänge. 
TpcJ^c^^rl  und  °cff  m.  Ricinus  communis. 
IT^U^ICfT^R  f.  1)  PI.  die  Gandharva  und  Ap- 
saras.  —  2)  Du.  der  G.  und  die  A.  Arsh.  Br. 
II'U^C^  Adj.  fcei'm  Gandharva  i)a)  befindlich 
-    Maitr.  S.  1,3,1. 

TR4t?TrIT  f.  Fennich  Bhavapb.  3,96. 
»ri^tj^rl^T  f.  Fliege. 
JT'M^^I  und  ^^W^  f.  N.  pr.   einer   Gottheit 

KÄLAg.  3,130.  U5.  4,77.  3,16. 

IT''-T^IC°FiI  f-  Räticherwerk  in  kleinen  runden 
5('VcAert  Laut.  186,11.  226,1; 

IF^I^tin^r  m.  ein  Bändler  mit  Wohlgerüchen. 
♦IpUcJU  f.  1)  Curcuma  Amiialdi  oder  Zerumbet. 
—  2;  ein  best.  Parfüm. 

^y^Tl  1 )  Adj.  a)  mif  der  Qualität  Geruch  ver- 
sehen Tarkas.  S,  —  6)  duftend.  —  2)  f.  ^clrfl'  a) 
*  Erde.  —  6)  *  arabischer  Jasmin.  —  c)  *  ein  be- 
rauschendes Getränk.  —  d)*ein  best.  Parfüm. — 

e]  Bein,  der  Satjavati,  der  Mutter  VjÄsa's.  — 

f)  X.  pr.  a;  der  Stadt  Väju's  und  *Varur|a'9.  — 
'    P)  eines  Flusses. 

»IF'Jcjrrctn^  n.  1)  Laurus  Cassia.  —   I)  Sarsa- 


parilla. 
*T\''Jm^ft  und  *  =  g^  f.  eine  best.  Pflanxe. 

Il'tjq^  i;  Adj.  Düfte  zuführend.  —  !)  m.  Wind. 
—  3;  *f.  ^\  Nase. 

IpycI^^rj^n'T  n.  >'.   pr.  einer  Leichenstätte 
Pankad. 

n^^SfT^  i;  m.  a]  Wind  Spr.  7658.  —  6)  *  Bi- 
samtläer.  —  2)  *  f.  511  Nase. 
*XP^EIT^^H  m.  Weizen. 
*7[^'H^^c^  m.  Shorea  robusta  RisAN.  9,81. 

c 

*Jp^cJJI^rT  n.  vielleicht  lUuskatnuts. 
*rFt(>(|/|  f.  Curcuma  Ämhaldi  oder  Zerumbet. 
*rFU5FT^  n.  eine  best.  Gemüsepflanze. 

IT'^sillM  ni.  wohlriechender  Reis  Ragan.  16,21. 
Dacak.  ;I923)  2,113,19. 

*IFy!rriTr^  f.  Moschusratte  Ragan.  19,59. 
*IFU5Il5l^  ni.  .Moschus. 

:F-4^  m.  =  JT'UflT^  1 )  c]  GOLADHJ.  Bhdv.  29. 
♦JpEJfTT^  m.  i)  Sandelholz.  — 2)  eine  Art  Jasmin. 
*IT'^UHT^'n  ni.  ein  best.  Parfüm. 
*7]^tmWt  oder  *^Fnfl'  f.  .Moschusratte. 

o  rx 

rplIFf??cfJ  Adj.  Wohlgerüche  gebrauchend  Bhar. 
Nätja«.  34,108. 
♦Ip^HIH  n.  die  weisse  Wasserlilie. 

IT^y^lTfR  ni.   I )  =  IT^fiiTI-  —  2)  ein  best, 
wirksames  Antidoten, 

IFy^TTrlR^rI=fi  "'•  Titel  eines  Werkes. 
*JT'y^Tt^^l  f.  eine  Dienerin,  die  ihrer  Berrin 
Wohlgerüche  nachträgt. 

*T[^iW{  m.  Moschusratte. 

o 

*Jpm^=T  ni.  ein  Bändler  mit  Wohlgerüchen. 

JT^TaJ  1)  Adj.  rei'cA  an  Duft,  wohlriechend  Spr. 
2082.  fg.  —  2)  *  m.  Orangenbaum.  —  3)  *  f.  511  a)  eine 
Art  Curcuma.  —  b)  gelber  Jasmin  Ragan.  10,99.  — 
c)  Paederia  foetida.  —  d)  =  ^Ti^rTKtlM.  —  e)  = 
^fllHSiltfl^  RÄGAN.  10,177.  —  f)  yioschusratte 
Gal.  —  4)  *n.  a)  Sandelholz.  —  b]  ein  best.  Par- 
füm RÄGAN.  12,139. 
♦IpmrU^  n.  ein  best.  Parfüm. 
*rpmi-5I  n.  wohlriechendes  Wasser. 

H'^Tl^R  n.  dass.  Varäii.  Brh.  S.  77,32. 
♦IpUTSTF  f.  der  wilde  Citronenbaum. 
jrpm^  1)  m.  n)  PI.  N.  pr.  eines  Volkes.  —   b) 

*  die  dritte  Note.   —    c)  *ein  best.  Räga.   —    d) 

*  Mennig.  —  2)  *f.  5  N.  pr.  einer  Vidjidevl. 

IT'Ulf^  "!•  PI-  N-  pr-  eines  Volkes. 
*IT^T^  f.  Celtis  Orientalis. 
*ir^T?ft  f-  1)  Wespe.  —  2)  Paederia  foetida. 
*IFm?ft3P7  m-  kleine  Kardamomen. 
*TFm^  m.  wohlriechender  Reis  Rasan.  16,21. 


Vgl.  *^o, 
*TFUI^IR  ni.  Schwefel. 
^'^V^^  a.  eine  Verbindung  von  acht  wohlrie- 
chenden Stoffen. 

rpin^l  f.  eine  best.  Pflanze. 
JTFtJ  am  Ende  eines  adj.. Comp.  1)  den  Geruch 
von  —  habend,  riechend  nach.  —  2)  nur  den  Ge- 
ruch von  Etwas  habend,  so  v.  a.  nur  einen  gerin- 
gen Theil  von  Etwas  enthaltend,  nur  dem  Namen 
nach  Etwas  seiend. 

3TFU^  1)  am  Ende  eines  adj.  Comp,  a)  riechend 
nach;  s.  3f^?T°.  —  b]  nur  den  Geruch  von  Et- 
was habend,  so  v.  a.  nur  dem  Namen  nach  Etwas 
seiend.  —  2)  *m.  a)  Händler  mit  Wohlgerüchen 
(buddh.i.  —  6)  Schwefel.—  3)  Wohlgerüche.  TJ^- 
^^III  Pankad.  —  4)  *.\.  pr.  einer  Oertlichkeit 
Ind.  St.  13. 

JTpEFI  1)  Adj.  a)  einen  Geruch  habend.  Am 
Ende  eines  Comp,  riechend  nach.  —  6)  am  Ende 
eines  Comp,  ein  Weniges  von  Etwas  habend,  er- 
innernd an  Naish.  6,38.  —  c)  verwechselt  mit  IJ- 
T?FT.  —  2)  *m.  o)  Wanze.  —  6)  Xanthophyllum 
virens.  —  3)  *f.  °^  ein  best.  Parfüm.  —  4j  'n. 
desgl.  Ragan. 

♦ITFUqtft  ni.  Alslonia  scholaris.  Vgl.  IFUqtJT. 
JFÖfEST  f.  .N.  pr.  einer  Göttin  Kälak.  4,44. 
XJStrJi^CI  n.  Geruchssinn. 

iT^  m.  =  JT^fktr. 

Ip^Sfr  m.  N.  pr.  eines  Vltar^ga. 
*IFijTrI  m.  Zibethkatze. 

Ip^Ir^S  m.  Artemisia  Abrotanum  Räsan.  10  , 
147.  BiiÄvapr.  1,230. 
*  IpirifTTT  f.  ein  berauschendes  Getränk. 

JFUTT  "•  wohlriechendes  Wasser. 

IFyWsttl^'I  m.  Bändler  mit  Wohlgerüchen. 
*TF^F7?T  m.  Schwefel. 

*JFmi^  f-  Curcuma  Amhaldi  oder  Zerumbet. 
*^^Wft  f-  1)  dass.    —  2)  Paederia  foetida.  — 
3)  Cyperus  rotundus.  —   4)  getrockneter  Ingwer. 
—  3)  R'espe.  —  6;  Bein,  der  Indriiil  Gal. 
=^rf=Ul^q  m.  lötce  Gai,. 
*^=UTr7  m.  =  irijTrf. 

IF'cII  in  ^m°. 

JRTrT  KWh.  10,11  fehlerhaft  fiir  JT^Tr?. 

J\T^m  f.  V.  I.  für  TTF^^T  gana  ffFyiT|  in 
der  KÄc 

rpT  m.  Vulva. 

jpTFrl^  n-  eine  best.  Bolle. 

n^lftf?  1 )  m-  a)  Arm,  Band.  —  b]  Strahl.  —  e) 

A 

*  dl«  Sonne.  —  d)  N.  pr.  a)  eines  Aditja.  —  ß)  eines 
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Rshi.  — 2i*r.BeiD.derSTÄh4,der  GaUinAgDi's. 
—  3;  f.  IPTFrft  N-  pr-  eines  Flusses  VP.  2,1,3«. 
4)  Adj.  strahlend  TBit.  2,7,1»,«. 

TRIHHT»7  Hl-  Bei»-  Krshna's. 
*JFliT(T7Tnn  m.  die  Sonne. 

ipTTFfrTFI  Adj.  mit  den  Händen  geläutert. 

IWiTrl^IrT  l)  Adj.  strahlend.  —  2)  m.  a)  die 
Sonne  Kad.  2,69,18.  —  6)  eine  best.  Hölle  VP.  2, 
8,2.  —  3)  ra.  n.  N.  pr.  eines  Tlieils  von  Bhira- 
tavarsha  Goläouj.  Butv.  41.  VP.  2,3,C. 

TprffHMlId^  ">•  dieSonne,  derSonnengoU  Käd. 
109,2.  231,6.  HABSuiK.  130,3.  BÄLAR.  42,2. 
*IT>TfFrT^FT  m-  d«e5pnne. 

iPTFrlt'517  n.  Name  eines  Linga. 

JTWt^  Adv.  lief  unten  oder  innen. 
*Ipfl'^  f-  eine  best.  Pßanze  und  deren  Frucht. 

ipffT^r  V.  I. 

rpf^  Ij  Adj.  (f.  m)  tief  [iu  den  verschiedenen 
Bedeutungen  des  Wortes,  auch  vom  Tod);  dicht, 
sich  weithin  erstreckend  111,3.  unerschöpflich, 
grenzenlos  BiiJg.  P.  1,5,18.  unergründlich,  verbor- 
gen, geheim.  Ipft^T  und  Jpft^°  Adv.  —  2)  ni. 
N.  pr.  eines  Sohnes  a]  des  Manu  B hau Ija  VP. 
3,2,43.  —  6)  des  Rambha.  —  Vgl.  JT^^^- 

Ipfr^^'^R  Adj.  tief  erregt. 
*ITHTTT=f»T  f-  eine  grosse  Trommel. 
*rp7TT^T=fr  ni-  Kopßissen. 

Jli^^T  n.  =  H^^  Versteck,  Dickicht,  Schlucht 
KXrand.  24,18. 

ITi7,  ^?T,  W^  (>AiGB.  2,1 '.)  und  JF^f??  (nur 
dieses  in  der  klass.Sprache);  Act.  undMed.  1}  kom- 
men. —  2)  kommen  — ,  hingehen  — ,  sich  begeben 
nach,  in,  zu  oder  auf,  gelangen  nach  oder  zu,  su 
Theil  werden;  mit  Acc.  (auch  mit  V(l^},  hoc.  oder 
Dat.  — *3)  zu  einem  Woibe  (Acc)  gehen,  so  v.  a. 
beiwohnen,  ^vi'^  mit  Vieh  Unzucht  treiben.  Ohne 
Object  den  Beischlaf  vollziehen.  —  4)  in  einen  Zu- 
stand, eine  Lage,  ein  Verbältniss  (Acc.)  kommen, 
gtrathen;  theilhaftig  werden,  erlangen;  mit  Acc. 
oder  Loc.  (RV.  1,83,1. 86,3.  2,25,4.  7,32,1  o.  8,4«,9. 
VÄLAKH.  3,8).  —  3)  aufbrechen,  davon  — ,  fortge- 
hen.  35n'7  rt'-IH  ""»  strenge  Kasteiungen  zu  üben 
71,1  6.  —  6)  hingehen,  so  v.  a.  sterben  176,6.  —  7) 
verfliesten,  vergehen,  tu  Ende  gehen  Naisb.  7,109. 
—  8)  gehen,  sieh  bewegen,  wandeln;  einen  Gang 
oder  Weg  (Acc.)  gehen.  sTT^^^SlfT  so  v.  a.  bleibt 
am  Leben  37,2.  —  9;  IT^lflT  in  Gedanken  sich  be- 
geben zu  (Acc);  wahrnehmen.  —  10)  wahrnehmen, 
erkennen,  errathen;  Pass.  verstanden  werden,  ge- 
meint sein  227,2 o.  234,1 ,  237,26.  —  11)  ^|lfm  oder 


"JT^rTH  Jmd  [Kce.j  beschuldigen,  für  den  Schuldi- 
gen hallen.  —  Partie.  HH  1,  mit  act.  Bed.  a)  ge- 
kommen.  17ä(  ITrT  da  es  so  yekommen  ist,  so  v.  a. 
unter  diesen  Umständen  43.16.  —  6)  gekommen  zu 
oder  in,  gegangen  nach  oder  zu,  gelangt  zu,  über- 
gegangen auf,  Jmd  zu  Theil  geworden,  —  gehörig, 
gerathen  in,  sich  befindend  auf,  in,  an  oder  bei, 
enthalten — ,  ruhend  in;  die  Ergänzung  im  Acc, 
Loc.  oder  im  Com|).  vorangebend.  37  fT?irin^  so 
T.  a.  tcas  ist  daraus  geworden?  wie  steht  es  damit? 
fg^fj  bis  zum  Herzen  reichend i2,iG.  —  c,  in  einen 
Zustand,  eine  Lage,  ein  Vorhältuiss  gerathen,  sich 
darin  befindend;  die  Ergäuzuog  im  Acc,  Luc.  (aus- 
nahmsweise) oder  im  Comp,  vorangehend.  —  d) 
gehend  — ,  gerichtet  —,  bezüglich  auf;  mit  5ITr? 
oder  am  Ende  eines  Comp.  —  e]  aufgebrochen,  da- 
von — ,  weggegangen ;  die  Ergänzung  im  Dat.  oder 
Infln.  —  f)  hingegangen,  abgeschieden,  dem  Tode 
verfallen.  —  g]  verflossen,  —  gangen,  —  strichen. 

—  h)  verschwunden,  gewichen,  verloren,  dahin  sei- 
end,  nicht  mehr  vorhanden.  cJiT^IIl!  f^  3Tfl  H^'^ 
so  V.  a.  was  verlöre  dabei  der  Elephant?  Spr.  7863. 
Ueberaus  bäuflg  am  Anfange  eines  adj.  Comp.  — 
t)  hervorgegangen  aus  (Abi.  oder  im  Comp,  voran- 
gehend). —  *)  einen  Weg  (Acc.)  gegangen  seiend. 

—  /)  verbreitet  auf  [hoc),  bekannt,  —  als,  die  Be- 
deutung habend  von  (Loc).  —  2)  mit  pass.  Bed. 
a)  begangen,  betreten  RV.  7,37,3.  —  6)  erreicht, 
erlangt  in  °qjj,  °f5T,  °5ft.  —  Caus.  Z\^^W(  (KV. 
5,3,10  Jn°,  aber  nur  in  der  Samhitä),  jpT'lfl  1) 
Jmd  (Act.)  kommen  lassen,  herbeiführen,  führen, 
hinführen  — ,  befördern  — ,  bringen  zu  oder  nach 
(Acc,  Dat.  oder  Loc).  —  2)  Jmd  in  einen  Zustand 
versetzen,  verhelfen  zu,  theilhaftig  werden  lassen, 
übergeben  (Apast.  1,7,16);  mit  zwei  Acc.  J1i<(tf^- 
l^'T^FT  so  v.  a.  das  Gesicht  zu  einer  Lotusblüthe 
erheben,  mit  ihr  in  Parallele  bringen  231.2  8.  — 
3)  Jmd  (Gen.)  Etwas  (Acc.)  zu  Theil  werden  lassen, 
verleihen.  —  4)  Jmd  weggehen  heissen,  fortschicken. 

—  3)  hingehen  lassen,  so  v.  a.  sterben  — .  ITTRrT 
gestorben  MBu.  12,29,1 19.  —  6)  vtrfliesten  lassen, 
zubringen  (eine  Zeit).  —  7)  Jmd  gehen  lassen.  ^- 
27mR  zu  Pusse.  —  8)  *Jmd  (Acc.)  difrch  Jmd 
(Instr.)  zum  Gehen  bringen.  Soll  Caus.  vom  Caus. 
sein  226,5.  —  9)  gehen — ,  so  v.  a.  unberücksich- 
tigt lassen,  sich  nicht  kümmern  um  Balar.  120,1  i. 

—  10)  abfahren  lassen,  so  v.  a.  übertreffen  Phasam- 
SAR.  5,'2  2.  —  11)  in's  Klare  bringen,  erklären.  — 
12)  die  Bedeutung  von  (.Acc)  hervorrufen,  bezeich- 
nen.—heiid.  ^^^[\^^fr\  und  fslltinff!  l;  »eAen 


wollen,  im  Begriff  sein  zu  gehen.  —  2j  zu  erlangen 
streben.  —  3)  bringen  wollen.  Vf^f^l^^  ans  Licht. 

-  Intens.  ^miifH,  3T^f?i,  *^m,  *sr:^mff? 

und  »sT^'^r?  besuchen.  —  Mit  ^tS,  JgtST  1,  hin- 
gehen zu.  —  2]  gelangen  zu,  erreichen.  —  Mit  i^ffj 

1)  verfliessen,  vergehen.  °TI^  verflossen.  —  2.  über- 
gehen, überspringen;  mit  Acc.  —  MB«.  9,2367  feh- 
lerhaft für  ^R.  —  Mit  31TTfT  gellen  über  (einen 
Fluss).  —  Mit  öJHf^  1)  verfliessen.  °JTf?  verflossen, 
vergangen  {Zeii}.  —  2)  *  gemeinsam  passiren.  — 
Mit  ^ly  1)  herankommen,  kommen  — ,  hingehen  — , 
gelangen  nach  oder  im  (Acc).  °ITfI  so  v.  a.  umge- 
ben — ,  umringt  von  (Instr.).  —  2)  einem  Weibe 
(Acc)  beiwohnen.  —  3)  gehen  — ,  sich  machen  an 
24,32.  i^pEJJT  Streit  anfangen  Spr.  3433.  —  i; 

kommen  zu,  erlangen,  erhalten,  theilhaftig  werden. 

r 
^rtliH  zu  einem  Manne  kommen,  einen  M.  neh- 
men, ^FUIR.  JI^I'I  zur  Frau  nehmen,  heirathen. 
°ITrI  mit  act.  (!)  und  pass.  Bed.  —  3;  treffen, 
stossen  auf,  auffinden.  —  6)  ausfindig  machen 
dahinterkommen,  erkennen.  —  7)  erfinden.  —  8 
halten  für  (^IH)  Karaka  6,12.  —  9)  vollführen, 
ausführen.  —  10)  lernen,  studiren,  erforschen, 
lesen.  —  Desid.  1)  wiederzuerlangen  wünschen, 
suchen.  —  2)  Med.  °ni3TTHrt  studiren  wollen 
Apasi.  1,10,13.  15.  —  Mit  ^^J^  Ij  herankom- 
men, hintreten  zu,  nahen.  °ITrI  niit  act.  Bed.  — 

2)  <r>  Besitz  gelangen  von,  enterben,  erlangen.   — 

3)  lernen,  studiren,  lesen.  —  Mit^^'T  i)  nachgehen, 
nachfolgen,  verfolgen,  begleiten;  suchen,  aufsuchen 
(mit  Acc,  ausnahmsweise  mit  Loc).  ■'Tlci  mit  act. 
uud  pass.  Bed.  ffjt  SnTT'TITfT'T  so  v.  a.  das  Oel 
samml  der  Milch.  °ITfTT  JTW^^nil  so  v.  a.  hinten 
mit  einer  Elephantenhaut  bedeckt.  —  2)  zugehr, 
auf.  —  3)  6eJMcAen,  durchwandern.  °ITfI  mit  act. 
Bed.  KÄD. 214,2 3.  —  i)  heimsuchen,  sich  Jmds  [A.cc. 
bemächtigen.  H<('1MJ|rI  47,1 '..  —  3)  herankommen, 
sich  einstellen.  —  6)  befolgen,  sich  richten  nach 
entsprechen,  nachahmen.  °3J?r  a)  folgsam,  nach 
giebig,  willfährig  236,32  KÄu.  2,123,13.  —  b]  am 
Ende  eines  Comp,  sich  richtend  nach,  entsprechend 
gemäss  103,21.  211,23.  MBu.  3,313,24.  R.  4,24.o. 
Pa.nkat.  218, s.  —  c)  nachgeahmt  106,22.  —  7)  ein- 
gehen — ,  enthalten  sein  in  (Loc).  —  8)  ausgehen, 
verlöschen ,  hinschwinden.  —  9)  Etwas  ausfüh- 
ren, bewerkstelligen.  °J\^  mit  act.  Bed.  —  Caus. 
1)  begleiten  MÄlav.  20.  —  2)  auslöschen.  —  Mit 
fpr*?  1 )  Jmd  (Acc.)  nachgehen,  folgen.  —  2)  eindrin  - 
gen  in,  durchdringen.  —  3)  ^Ilrl  PI-  insgesammt 
zusammenhängend  — ,  —  es  zu  thun  habend  mit 
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(Inslr.)  Camk.  zu  BSdar.  1,1,4.  —  Mit  ^?TJ  1)  !«- 

r 

tercedere,  ausschliessen  von  (Abi.).  —  2)  ^tl^lfT  ") 

hineingekommen,  —  gegangen,  hineingegangen  — , 
enthalten  —  ,  befindlich  in  (im  Comp,  vorangehend) 
»49,7.  268,5.  —  6)  im  Innern  befindlich,  der  innere, 
verborgen,  geheim.  —  c)  geschwunden,  gewichen.  — 
d)*aus  dem  Gedächlniss  geschwunden.—  Mit^t^ 
fortgehen,  weichen,  schwinden,  —  von  (Abi.).  °IIrT 
a]  fortgegangen,  gewichen,  geschwunden,  abgekom- 
men von  (Abi.  oder'im  Comp,  vorangehend).  —  6} 
*  gestorben.  —  Mit  c?J'7  fortgehen,  weichen,  schwin- 
den. °ITFT  fortgegangen,  gewichen,  geschwunden, 
verstrichen,  gewichen  von  (Abi.).  —  Mit  ^J^  und 
Acc.  1)  eingehen  — ,  eintreten  in,  hingehen  su,  be- 
treten (einen  Weg)  RV.  10,2,3  (mit  vorangehen- 
dem ^n).  eingehen  in,  so  v.  a.  sich  auflosen  in 
QaISk.  zu  BIdar.  2,1.'.).  —  2;  gelangen  zu,  theil- 
haftig  werden.  —  Mit  ^M  1)  herbei  — ,  herankom- 
men, sich  nähern,  treten  m,  kommen  — ,  gehen  zu 
oder  nach;  mit  Acc.  °JT^  a)  gekommen  zu  (Dat.), 
mit  einer  Bitte  herangetreten.  —  6)  zu  dem  man 
gekommen  ist,  besucht.  —  2)  heimkehren  Galt.  — 
3)  Jmd  (Acc.)  folgen,  nachgehen.  —  4)  Jmd  (Acc.) 
finden,  antreffen.  —  5)  fleischlich  beiwohnen  (von 
beiden  Geschlechtern),  mit  Acc.  Spr.  7842.  —  6) 
sich  machen  an,  sich  hingeben.  T^rfW  MBb.  9,42, 
10.  —  7)  erlangen,  erwerben,  theilhaftig  werden. 
Ril'ITT'WFI'.  so  v.  a.  eingeschlafen.  —  8)  mit  IT- 
•IfTT,  ^W\^  oder  '^^Cf^  erfassen,  begreifen.  — 
Caus.  lernen,  studiren.  —  Mit  ?PTT*T  1)  herankom- 
men. —  2)  sich  fleischlich  verbinden  mi7(instr.).  — 
Mit  ^|T^  gewärtig  sein,  erscheinen,  sich  darbieten; 
mit  Dat.  —  Mit  ä^Sf  1)  herabkommen  zu  (Acc.  oder 
Loc).  —  2)  her  —,  hinkommen  su.  besuchen,  sich 
begeben  in,  gerathen  unter ;  mit  Acc.  —  3)  erlangen. 

—  4):m  Etwas  gelangen,  reich  oder  mächtig  werden 
TS. 6,6,S,.3.ä.  — 3)pe/ien  an,  unternehmen.  —  6)auf 
Ltwas  kommen,  —  verfallen,  in  Erfahrung  bringen, 
erfahren  von  (Abi.  323,2  8),  bemerken,  erkennen,  er- 
rathen,  verstehen,  sich  von  Etwas  iiberzeugcn,über- 
lewji  — ,  der  Meinung  sein,  wissen  (I3^I15S?T  wis' 
tcntlich  107,29).  g^IIrl  mit  acl.  und  pass.  Bed.  — 
')  erkennen  für,  hallen,  ansehen,  wissen  dass;  mit 
zwei  Acc.  ^  rl^nfFT  n^l  ^Tq^qn^^m  so  V.  a.  ich 
bin  nicht  so,  wie  du  glaubst.  ^^Jm  mit  acl.  Bed. 

—  8)  g^rl  Ind.  St.  10,318  fehlerhaft  für  5niTi=T. 

—  Caus.  1)  herbeischaffen,  verschaffen.  —  2)  erfah- 
ren lassen,  kennen  lehren.  —  Mit  äg^Jf^f,  o'jj^  j„j_ 

»      St.  10,318  fehlerhaft  für  öm'!]^;  vgl.  Comm.  zu 
SÜBJAS.  7,20,6.21,0.  —  MaV(^Tlf^  genau  kennen.— 
11.  Tlieil. 


Mit  öZJ^  Med.  sich  trennen.  —  Mit  HT^  vollstän- 
dig kennen  lernen.  —  Mit  ^]  1)  herbeikommen,  sich 
einstellen,  kommen,  —  von  (Abi.),  —  sm,  in  oder 
nach,  treten  an  oder  zu;  mit  Acc.  oder  Loc.  5^ 
78,20.  ^Tsf  101,19.  Mit  nachfolgendem  CJES  RV. 
7,18,'..  —  2)iviederkommen,  zurückkehren.  Gewöhn- 
lich mit  '7'TT  21,27.  29,25.  —  3)  zusammenkom- 
men mit  (Instr.)  MBu.  3,68,3'..  —  4)  erreichen,  tref- 
fen, zu  Theil  werden,  ^^^  ^^  STITHT^'^ffl  39, 
1.  Mit  vorangehendem  ^ESI  RV.  8,92,9.  —  5)  in 
einen  Zustand  eingehen,  — gerathen,  sich  hingeben. 

—  Partie,  ibiuiri  {s.  auch  bes.)  1)  mit  act.  Bed.  a) 
herbeigekommen,  gekommen  (auch  von  der  Zeit),  — 
in  oder  zu  (Acc,  Loc.  oder  im  Comp,  vorangehend). 
Auch  in  Comp,  mit  dem  Orte  woher.  —  6)  zur 
Welt  gekommen  Spr.  6333.  —  c)  zuriickgekommen, 
wiedergekehrt.  Gewöhnlich  mitCf^TT.  —  d)  am  Ende 
eines  Comp,  angekommen,  so  T.  a.  angestossen.  — 
e)  kommend  — ,  stammend  von  (Abi.).  —  f)  zuge- 
kommen, zugefallen.  RTRTJTrf  H^^  T\^'  so  v.  a. 
jenes  Wort  von  ihm  ist  jetzt  an  mir  in  Erfüllung 
gegangen.  —  g]  zugetragen,  sich  eingestellt  habend. 

—  h]  gerathen  in,  theilhaftig  geworden  ;  mit  Acc. 

—  <)  durch  Berechnung  herausgekommen,  berech- 
net. —  2)  mit  päss.  Bed.  durchlaufen  (Weg).  — 
Caus.  1)  herbeikommen  lassen,  herbeiführen.  —  2) 
*in  der  Erzählung  herbeikommen  lassen,  Jmds  An- 
kunft erzählen.  —  3)  Kunde  von  Etwas  (Acc.)  er- 
halten, —  sich  verschaffen  Gobh.  1,3,1 2  (Med.).  Ka- 
BAKA  1,8.  —  4)  Etwas  (Acc.)  von  Jmd  (Abi.)  lernen 
222,1  o.Ragu.  10,72.  Spr.  4213.  gPT^fl  iu  Comp, 
mit  dem  Lehrer.  —  3)Med.  die  Zeit  kommen  lassen, 
abwarten,sich  gedulden.  —  Oesiä. zu  kommen  wün- 
schen nach  [Acc.].  —  Intens.  imyt^ryiJtl)  wieder- 
holt sich  nähern,  mit  Acc.  —  Mit  SfEIII  233,1.  2. 
stossen  auf,  auffinden.  —  Mit  ^^^'\  hinter  Jmd  her- 
kommen an  einen  Ort,  nachfolgen,  entlang  gehen; 
mit  Acc.  ?F=fTITrr  "i"  aot.  und  pass.  Bed.  Vgl. 
j^'^TITrT-  —  Desid.  (°[s{3FIHI?T)  nachzufolgen  be- 
absichtigen, mit  Acc.  —  Mit  HT'~=IT,  "TTrT  (buddh.) 
begleitet  von,  versehen  mit  (Inslr.  oder  im  Comp, 
vorangehend)  Lalit.  10,  10.  13,G.  184, C.  Käband. 
41,24.  32,17.  —  Mit  5FIIT  1)  herbeikommen,  kom- 
men —,  treten  zu,  besuchen.  °ITrI  herbeigekommen, 
gekommen  (auch  von  der  Zeil),  —  zu  oder  nach 
(Acc).  m^fnri^TniTFT  gekommen  um  sich  zu  mästen 
MBu.  13,71,31.  5ffTTfT  80  v.  3.  ererbt.  —  2)  in  einen 
Zustand  — ,  in  ein  Verhiillniss  gerathen.  —  MitH- 
rp^T  convenire  Pkasasnar.  14,3.  herbeikommen. 
Mit  '7'tT   zurückkehren.'  —   Mit   SJöJT   unterneh- 


men, anstellen  RV.  3,31,1 4.  —  Mit  HT^T,  °ITrT  «"> 
Ende  eines  Comp,  etwa  hervorragend  in.  —  Mit 
^^] i) herbeikommen,  hinzutreten, kommen  zu  oder 
nach  (Acc  oder  Loc).  °ITfT  herbeigekommen,  ge- 
kommen (auch  von  einer  Zeit  116,7),  —  um  sich 
unter  Jmds  Schutz  zu  stellen.  —  2)  zurückkehren. 

—  3)  gehen  an,  sich  hingeben.  —  4)  in  einen  Zu- 
stand — ,  in  ein  Verbältniss  treten,  gerathen  in.  — 
S)  sich  einstellen,  zufallen,  zu  Theil  werden.  —  Mit 
^ilI'J],°T\rf  gekommen  zu  oder  tn. önfl'TT'^  sov.a. 
Unglück  verheissend  genaht  (Schicksal]  R.  Gorb.  2, 

20,9.  — Mit  qrfqT,  °T\r{  PlumJmd  herum.stehend. 

o 

—  Mi^^^^\^)herbeikommen, kommen  zu  oder  nach, 
treten  zu;  mHXcc.°'S\r{herbeigekommen, gekommen 
(auch  von  der  Zeit),  gekommen  zu  oder  nach.  —  2) 
treffen,  erreichen.  °7[rf  mit  acl.  Bed.  —  3)  in  einen 
Zustand  — ,  in  ein  Verhältniss  treten,  gerathen  in. 

—  Mit  ►nr  herabkommen  zu.  —  Mit  STIrFni  s«- 

r 

rückkehren.  —  Mit  tfJlT  einen  Umgang  halten.  — 
'7<TlITrTl)  <ien  Kreislauf  vollendet  habend,  abgelau- 
fen. —  2)  inveteratus  MBh.  5,48,89.  —  3)  wieder 
in's  Leben  gekommen.  —  4)  umstrickt  — ,  »'"  der 
Gewalt  stehend  von  (im  Comp,  vorangehend).  — 
Mit  5TrTT  1)  zurück—,  wiederkehren,  —  «o»((Abl. 
291,1 5),  —SM (Acc).  — 2)  wieder  zu  sich  selbst  kom- 
men, seine  Besinnung  wiedererlangen.  —  Mit  H^T- 
f  <TF  zurückkehren.  —  Mil^tUi)  zusammenkommen, 
zusammentreffen,  sich  verbinden,  zusammenkom- 
men bei  (Loc),  zusammenkommen  — ,  zusammen- 
stossen  mit  (57^,  fTIÜT  oder  Instr.  allein),  sich  ge- 
schlechtlich verbinden  mit  (Instr.);  von  Sternen  so 
V.  a.  in  eine  solche  Stellung  kommen,  dass  der  eine 
Stern  den  andern  verdeckt.  ftlTT  qifFq7T  eine 
Verbindung  unter  einander  eingehen.  flHNI^  zu- 
sammengekommen, versammelt,  vereint,  —  mit 
(Instr.),  zusammengestossen  mit  (Instr.),  in  Con- 
junction  stehend  mit  (Inslr.).  —  2)  herbeikommen, 
kommen,  kommen  zu;  mit  Acc.  oder  Loc.  (179,23). 

—  3)  zurückkehren  110,12.  von  (Abi.)  130,15.  — 
4)  stossen  auf,  finden ;  mit  Acc.  —  Caus.  Jmd  (Acc) 
zusammenführen — ,  zusammenbringen  mit  (Instr. 
oder  Loc).  —  Mit  EfHFTTf  1)  zusammen  herbei- 
kommen. —  2)  kommen  zu  (Acc).  —  Mit  3T  1) «« 
die  Höhe  gehen,  aufgehen  (von  Gestirnen  314,4). 
sich  erheben ,  aufsehiessen.  —  2)  hervorkommen, 

—  brechen,  zum  Vorschein  kommen.  3^rT  hervor- 
gekommen, — aus,  hervorkommend  aus  (Abi.  oder 
im  Comp,  vorangehend)  Spr.  7793.  zum  Vorschein 
gekommenChr.  308,21.  —  3)  hinaus — ,  fortgehen, 
schwinden.  —  4)  sich  ausbreiten,  —  verbreiten, 
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35r[  meit  verbreitet.  —  5)  *'^t{  vomirt.  —  Cau». 

1)  aufgehen  lassen  (die  Sonne)  Mauäbh.  3,28,a.  »- 

2)  hervorkommen  lassen.  '3Jy^^]r^^lJ^  Milch 
aus  der  Brust  saugen  Spr.  777-i.  —  .Mit  W(T^ 
Detid.  (°ls|lilHTrT)  *'cA  im  entziehen  suchen,  mit 
Abi.  22,2.  —  Mit  WU^  1)  aufgehen  (vom  Monde) 
314,7.  —  2)  hinaus  und  Jmd  (Acc.)  entgegen  gehen, 

—  3)  sich  ausbreiten,  —  verbreiten.  —  4)  ^5P-tJ?>r) 
erhaben  über  Lalit.69,1  o.—  Mit  VH^  hervorragen. 

—  Mit  HrMi  1)  hinaus  und  Jmd  entgegen  gehen 
(zur  Bewillkonimnung  oder  in  feindlicher  Absiebt). 
yr*^?>d  mit  act.  und  pass.  Bed.  —  2)  wieder  her- 
auskommen,  —  zum  Vorschein  kommen  Prasannar. 
146,  U.  —  3)  sich  aufmachen  nach,  proficisci; 
mit  Acc.  oder  Loc.  Karand.  43,1 0.  47,1 1. 49,8.  — 
Mit  HHd  1)  hervorkommen,  hervorbrechen.  —  2) 
H^FI  begonnen  (die  Glieder  im  Comp,  verstellt) 
Laut. 8,8.  — Mit  3^  i)  hinzu— ,  herbeikommen,  her- 
ankommen an,  hinzutreten  zu,  hingehen  — ,  gelan- 
gen XU,  besuchen;  mit  Acc.  oder  Dat.  (ausnabnis- 
weise).  jl|J|fI  auch  der  sieh  in  Jmds  Schutz  bege- 
ben hat.  —  2)  Jmd  (Acc.)  feindlich  entgegentreten, 
herfallen  über.  ä^^THI  Jmd  übel  begegnen.  —  3) 
feindlich  zusammenstossen  mit  (Instr.)  RV.  1,53,9. 

—  4)  inire  (feminam).  —  3)  erreichen,  treffen,  wi- 
derfahren, begegnen,  zu  Theil  werden;  mit  Acc. 
3MJIH  2«  fheil  geworden  MBh.  13,S7,Vo.  Spr.  45. 

—  6)  einen  best.  Standpunct  erreichen  (Ton  Ster- 
nen). —  7)  an  Etwas  gehen,  unternehmen.  —  8)  in 
einen  Zustand  — ,  in  ein  Verhältniss  treten,  ver- 
fallen in,  erlangen,  theilhaftig  werden.  3'TTTrl  m»' 
Acc.  oder  am  Ende  eines  Comp.  —  9)  Jmd  erwäh- 
len zu;  mit  zwei  Acc.  —  3t|Jlrl  1}  *angirens8nd, 
in  der  Nähe  befindlich.  —  2)  *  heimgegangen,  todt. 

—  3)  ver^eAen  mit.  <^^|  so  ▼.  a.  in  Gold  gefasst. 


^T^WT^V^^rl  begleitet  von  Spr.  3143.  —  4)  ein- 
geräumt,  zugestanden,  anerkannt.  —  Caus.  herbei- 
kommen lassen.  —  Desid.  (°|slJ|IH'mrJ)  "«^  wan- 
deln begehren.  —  MitSP^T  1)  herbeikommen,  hin- 
xugthen,  treten  zu,  gehen  zu  oder  nach  (Acc).  — 
2)  Jmd  (Acc.)  zu  Hülfe  kommen.  —  3)  gehen  — , 
ji'cA  machen  an  (Dat.).  —  4)  zu  einem  best.  Zeit- 
punkt (Acc.)  gelangen.  —  5)  Etwas  (Acc.)  erlangen, 
theilhaftig  werden.  ^TFUIH  mit  act.  Bed.  —  6) 
»<cA  für  Etwas  erklären,  zugestehen,  zugeben,  ein- 
räumen, einwilligen  in  (Acc.)  327,2«.  —  Caus.  Jmd 
(Acc.)  zur  Einwillignng  bewegen.  —  Mit  ^^^  1) 
herbeikommen,  hinzutreten  zu  (Acc).  —  2)  in  einen 
Zustand  — ,  in  ein  Verbaltniss  treten.  —  Mit  H 
1}  sich  niederlassen  auf  oder  frei'  (Acc.  oder  Loc). 


—  2)  «cA  einstellen.  —  3)  t'nire  (feminam).  —  4) 
gerathen  an  oder  in,  gelangen  zu,  theilhaftig  wer- 
den. Häufig  °ITc5TfT  und  °ITtSlW  herzustellen 
für  °!7tS^  und  °qtE^ffT.  —  ä)  eintreten,  sich 
einfügen.  —  Caus.  1)  einsetzen,  einfügen.  —  2) 
schliessen,  er — ,  folgern.  —  Mit  ,iMM  stvssen—, 
treffen  auf,  gerathen  in.  —  Mit  HT^  zusammen- 
treffen, zusammenkommen  mit  (Instr.). —  Mit  |c(H 
Caus.  in  ^JH^».  —  Mit  J^^  1)  hinausgehen,  — 
treten,  hervorkommen,  von  Bause  gehen,  aufbre- 
chen; das  Woher  im  Abi.,  das  Wohin  im  Acc.  oder 
Loc.  T'fJTfT  hinausgegangen,  hinausgehend  u.  s.  w.; 
das  Wohin  im  Abi.  oder  im  Comp,  vorangehend 
(183,31).  Oeftersmit  pleonastischem  sH^R.  —  2) 
Aeruortreten,  —  fcrecAen,  zum  Vorschein  kommen. 

—  3)  fortgehen,  so  v.  a.  schwinden.  —  4)  befreit 
werden  von  (Abi.).  —  5)  gerathen  in,  theilhaftig 
werden,  \'\4,\^  so  v.  a.  einschlafen.  —  Caus.  auf- 
brechen heissen.  —  Desid.  (^TsPTTR^If!)  hinauszu- 
treten begehren;  das  Wober  im  Abi.,  das  Wohin 
im  Loc.  —  Mit  5THPIH  AmaMjgeAcn  aus,  sich  ent- 
fernen  von  (Abi.).  —  Mit  I^H^I  1)  hinausgehen, 

—  treten,  hervorkommen,  aus  dem  Bause  gehen, 
fortgehen,  aufbrechen;  das  Woher  im  Abi.,  das  Wo- 
hin im  Acc.  IclT^Ilfl  hinausgegangen,  herauskom- 
mend, —  tretend,  hervor  —  107,4.  —  2)  »i'cA  entfer- 
nen (von  Sternen),  weicAen.  —  3)  sich  losmachen 
— ,  sich  befreien  von  (Abi.).  —  4)  ausser  sich  ge- 
rathen. —  Mit  HT^W  hinausgehen,  aufbrechen.  — 
Mit  TT,!  1)  weg — ,  entgehen,  entweichen.  —  2)  Ain- 
gehen,  abscheiden.  —  3)  ^lITrT  ")  gekommen,  an- 
gelangt KÄD.  2,102,13.  —  6)  erfüllt  — ,  voll  von 
(im  Comp,  vorangehend).  —  Mit  35'I'7^T  einem 
Entweichenden  (Acc.)  nachgehen  Maitr.  S.  1,8,9. 

—  Mit  ^TT  l]  umhergehen,  umwändein,  umschrei- 
ten, umkreisen,  durchwandern.  °ITrT  durchwan- 
dert 89,19.  —  2)  umschliessen,  umgeben.  °ITfI 
am  Ende  eines  Comp,  umschlossen  — ,  umgeben 
von.  —  3)  sich  nach  allen  Seiten  verbreiten.  ^TTf? 
weit  verbreitet,  —  4)  dahingehen,  abscheiden.  °ITfT 
gestorben,  —  3)  in  einen  Zustand  übergehen,  theil- 
haftig werden,  erlangen.  —  mT^Trl  1)  (umgeben) 
erfüllt  — ,  in  Besitz  geiiommen  — ,  heimgesucht  von, 
behaftet  mit  (Instr.  oder  im  Comp,  vorangebend). 

—  2)  erfahren,  erlebt  Bälab.  91,22.  —  3)  ken- 
nen gelernt,  erlernt  von  (Abi.)  Bälak.  225,13.  — 
4)   gekannt.  —  5)  *  vergessen.  —  6)  *=  t(|^H- 

—  Caus.  eine  Zeit  (Acc.)  verbringen,  —  Mit  ^  1) 
aufbrechen,  hingehen  zu  (Acc.  oder  Loc).  Mit  fol- 
gendem ^^T  A/nein(Jr«ngen  in  (Acc.)  RV.  10,42, 


8.  —  2)  schreiten  zu,  gehen  an  (Acc).  —  3)  gelan- 
gen zu,  theilhaftig  werden  RV.  8,8,10.  —  4)  *yj|r| 
auseinanderstehend.  —  Mit  \c\<g{  auseinanderge- 
hen, sich  zerstreuen.  —  Mit  ^Trl  i]  entgegenkom- 
men RV.  5,41,18.  entgegengehen,  —  2)  zurück  — , 
heimkehren,  —nach  oder  in  (Acc).  —  3)  °  JTrT  «•«»» 
Gedächtniss  entschwunden.  —  Mit  Jaf  1)  ausein- 
andergehen. —  2)  weggehen;  vergehen,  verstreichen, 
verschwinden,  T^TTrT  3™  Anfange  eines  adj.  Comp. 
verschwunden,  gewichen.  —  3)  abstehen  von,  7111- 
NJ|rl  vom  Kampfe  abstehend.  —  TSJITrT  1)  hinge- 
gangen, gestorben.  —  2)  *  glanzlos.  —  Vgl.  io|g.  a- 
f^ITfl.  —  Caus.  verbringen  (eine  Zeit).  —  Mit^rRT, 

°JTff  verschwunden,  gewichen.  —  Mit  fP7  l)Med. 

•s 

(ausnahmsweise  ^nch  Act.)  a)  zusammenkommen, 
— treffen,  zusammenkommen — ,  sieh  vereinigen  — , 

sich  verbinden  mit  (Instr.  oder  Instr.  mit^ff^  oder 

r 
^^^).  Von  freundlichem,  feindlichem  und  ge- 
schlechtlichem Zusammenkommen.  cfi^T^JTrJ  so  v. 
a.  ein  Bekannter  der  Familie  Gaut.  17,6.  —  6)  zu- 
sammenkommen— ,  sich  einfinden  bei  (Loc).  —  c) 
theilhaftig  werden,  mit  Instr.  RV.  5,42,18.  7,81,2. 

—  d)  abscheiden,  sterben.  —  e)  zusammenpassen, 
zutreffen,  entsprechen.  ^^]^  zutreffend,  überein- 
stimmend mit  (im  Comp,  vorangebend  zu  Spr. 
1539).  —  f)  mit  Acc.  a)  zusammentreffen  mit  (nur 
Hi|^M).  —  ß)  in  ein  Verhältniss  eingehen.  1^5?'- 
Typj  Vertrauen  fassen.  —  2)  *Act.  mit  Acc.  o) 
gehen  nach,  besuchen.  —  6)  fleischlich  beiwohnen. 

—  3)  HITcT  eingeschrumpft.  Statt  HJlrJR  R.  3,25, 
7  liest  ed.  Bomb.  3,19,1  o  besser  HJ|fIT:  zusammen- 
gekommen. —  Caus.  1)  zusammenbringen,  zusam- 
menbringen — ,  —  führen  — ,  verbinden  mit  (Instr.). 

—  2)  verbinden,  so  v.  a.  conj/raiVen.  —  3)  hinfüh- 
ren zu,  mit  zwei  Acc.  —  4)  übergehen  lassen  auf 
(Loc),  übergeben.  —  5)  tödten  (nach  NIi.ak.)  MBh. 
5,142,9. —  *  Desid.  i)^J^^r(  zusammenkommen 
wollen  mit  (Loc).  —  2)  ved.  HnTlflfUrH  gelangen 
wollen  nach  (Acc).  —  Mit  SRHT  Desid.  (°raiT- 
fq^I^)  nachfolgen  wollen.  —  Mit  ^T^WT  1)  zu- 
sammen herbeikommen.  —  :i((Acc.).  —  2)  zusam- 
menkommen mit  (Instr.).  <^5lPTfIITf!  ''«  I'erej'n  mit. 

—  3)  zusammen  bewillkommnen.  —  Mit  S^HR  1) 
zusammen  herbeikommen,  — zu  (Acc).  —  2)  Ai'n- 
zutreten — ,  ji'cA  gesellen  zu  (Acc).  —  3)  sich  ver- 
binden. ftsi^MI^HriHI  '■'"  Beischlaf  begriffen.  — 
4)  in  einen  Zustand  — ,  in  ein  Verhältniss  treten. 

Tpi  1)  Adj.  (f.  5fT)  am  Ende  eines  Comp,  gehend 
u.  s.  w.  ^^°  auf  einem  Widder  reitend  Hemadri 
1,802,12.    —   2)  m.  a)  am  Ende  eines  Comp,  der 


nq  -  :q- 
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Gang  zu  einer  Frau,  das  Beiwohnen.  —  6)  das 
Fortgehen  von  oder  aas  (Abi.)  K*URtp.  44.  Auf- 
bruch eines  Beeres  Varah.  Josaj.  4,58.  —  c)  Ent- 
fernung, Wegscha/fitng  (von  Brüchen)  BIgag.  129. 
—  d)  Weg,  Wegstrecke.  —  e)  *  Fluchtigkeit ,  Vn- 
iiberlegtheit.  —  f)*  eine  Art  Würfelspiel.  —  g)*  glei- 
cher Wortlaut. 

•T^^  1)  ^^i-  ""•■  Veberzeugung  führend,  zeu- 
gend von  (Gen.)  Nom.  abslr.  °fIT  f.  und  °(^  n. — 
2)  n.  ein  tiefer  Brustton. 
*W{^T(^  n.  Flüchtigkeit. 

*Tm^  m.  1)  Reisender.  —  2)  Weg. 

3      a. 
rfqf?!  Dat.  Inf.  von  ^TT  (abhangig  TOn  ^5T)  3,1 1. 

llH'i  n.  (adj.  Comp.  f.  sgj)  1)  da«  Kommen,  y.  I. 
^°  besser.  —  2}  das  Bingehen—,  Sichbegeben  zu,  in 
oder  nach  (!^Tr?>  e'"  Orlsadverb,  Acc,  Gen.  oder 
im  Comp,  vorangehend).  —  3)  am  Ende  eines 
Comp,  das  Gehen  zu  (einer  Frau),  das  Beiwohnen 
RÄGAT.  ö,3»9.  Auch  das  Gehen  zu  einem  Manne 
Gavt.  23,14.  —  4]  am  Ende  eines  Comp,  das  Hin- 
gehen in  (einen  Zustand),  Theilhaftigwerden.  S(- 

r 

ütlH^^  Gait.  4,22.  —  S)  das  Fortgehen,  Abreise 
183,30.  Aufbruch  eines  Beeres,  das  Ziehen  in  den 
Krieg.  —  6)  das  Gehen,  Sichbewegen  96,32.  269, 
u.  279,13.  Art  und  Weise  des  Gehens.  —  7)  die 
Spuren  eines  Ganges,  Fussspur  u.  s.  w.  R.  3,68, 
50  (Statt  IJJT^  ist  wohl  TPT'f  zu  lesen). 
*ITq'IRm  n.  Reisehinderniss  P.  6,2,2  1,  Seh. 

3TqH=t)I  f.  etwa  Richtschnur,  19orm  Comm.  zu 
TS.  Prät. 

JIH'ilT  1)  Adj.  zugänglich  — ,  erreichbar  für 
(Gen.)  —  2)  *n.  impcrs.  etindum. 

^TTTiTfTIJ'  Nom.  ag.  ein  Führer  zu  (im  Comp. 
Torangehend).  Nom.  abstr.  °rl^  n.  QaBk.  zu  B\- 
DAR.  4,3,3. 

IFTKfri^  Adj.  zu  verbringen  (eine  Zeit). 

J|Mli|H  m.  1)  das  Gehen  und  Kommen,  das  Bin- 
undhergehen  123,22.  —  2)  Sg.  und  PI.  Unterhand- 
lung Käd.  223,12.  RÄ6AT.  7,1274. 

^T'TTITJT^IT^'I    m.    Unterhändler,    Botschafter 
UiPALA  ZU  Varau.  Bro.  S.   10,10. 
*IWT3l  eine  best.  Zahl  (buddh.). 
*3TlH'i  Adj.   zu  gehen  beabsichtigend,   —  nach 
(Acc.  oder  im  Comp,  vorangehend). 

irnn?  Adj,  Superl.  gern  kommend,  —  sich  be- 
gebend in  (Acc). 

niHÜ  Adj.  gehend  TBr.  (Whitney, Gr.  1194).  zu 
durchwandern  beabsichtigend,   mit   Acc.   D>(ak. 
1%   17,13. 

»jTTör,  TF^m  (iT^i). 


fp^^  Tiefe,  Grund. 

•s 

IFH^  (*n.)  1)  dass.  —  2)  *  Wasser. 
*IF^ft=Tn    und    »jp^I^   f.  Ginelina  arborea 
(auch  Blüthe,  Frucht  and  Wurzel). 
ITFTS"  Adj.  Superl.  zu  J|i-Hi(  ^at.  Br.  7,5,t,8. 
VPJil  1)  Adj.  (f.  531)  =  rpflff  1).  -  2)  m.  a) 
*  Citronenbaum.   —   6)  *  Lotusblüthe.   —  c)  *  ein 
Mantra  des  Rgveda,  —  d)  N.  pr.  eines  Sohnes 
Manu  Rhautja  VP.*  3,29.  —  3)  f.  SfT  a)  *ein 
tiefer  Schluchzer.  Zu  belegen  das  Adj.  in  Verbin- 
dung  mit  T^^T.  —  b]  N.  pr.  eines  Flusses.  —  4) 
n.  o)  Tiefe.  slHiii:  Name  eines  Siman. 

Tpfi'^  1)  Adj.  (f.  ofpfri)  tiefliegend.  ^Vg  f. 
eine  best.  Augenkrankheit.  —  2)  f.  "IT^I  N.  pr. 
eines  Flusses. 

J|*-HI(*|1H  Adj.  tiefgehend  (von  Eitergängen). 
Nom.  abstr.  °^  n.  Socb.  1,62,7. 

IT'^^^frlH  Adj.  tiefsinnig. 
* rFHT^H^n^  m.  .N.  pr.  eines  Schlangendämons. 
*IF^^^  ra.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

rFHt^^T^  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Manu 
IndrasAvarni  Bdag.  P.  8,13,34. 

IFHT^^T?T«Adj.  ungelehrig,  hartnäckig  (Ele- 
phant).  Von  Elephanten  und  reichen  Herren  [tief 
empfindend]  Ind.  St.  15,269. 
IF^f^^Adj.  =  Jpft^qH- 
J|*-'TT|'5Tfr  Adj.  im  Verborgenen  herrschend. 
*J1*-Hl(!(ll<yi  m.  N.  pr.  eines  Brahmanen. 

JF^ft^Sfl^q  m.  Name  einer  Statue  des  Nä- 
r  ä  j  a  n  a. 

IF^fr^lä  Adj.  von  tiefem  Sinne  Spr.  2086. 
J|*-*TT^T5m  Adj.  einen  tiefen  Gedanken  habend. 
°fTI  ^T  einen  tiefen,  herzhaften  Gedanken  fasten 
Spr.  7838. 

l|i-'4  1)  Adj.  a)  icohin  oder  zu  dem  man  zu  ge- 
hen hat,  —  gehen  kann  oder  darf,  zugänglich,  er- 
reichbar für  (Gen.,  Loc.  oder  im  Comp,  vorange- 
hend), thunlich.  H^UMT  s.  v.  a.  zählbar.  —  6)  zu 
durchwandern,  zu  passiren.  —  c)  f.  Männern  zu- 
gänglich, zum  Beischlaf  sich  Jmd  hingebend.  —  d) 
f.  zum  Beischlaf  geeignet,  in  der  zum  Beischlaf  ge- 
eigneten Verfassung  sich  befindend.  —  e)  mit  dem 
ein  Weib  (Gen.)  sich  begatten  darf  oder  mag.  — 
f)  liederlich,  mit  einer  Bure  sieh  abgebend  Dacae. 
—  g)  heilbar  durch  (Gen.).  —  A)  bevorstehend,  zu- 
künftig. —  j)  was  erfasst  — ,  begriffen  — ,  erkannt 
werden  kann,  erkennbar  {Mecu.),  verständlich.  — 
k)  was  errathen  werden  muss.  Nom.  abstr.  °flT  f. 
and  °^  n.  —  l]  gemeint  seiend.  —  m)  passend, 
geeigniit.  —  2)  *n.  impers.  eundum. 


Wf  1)  ni.  o)  Baus,  Bof;  Hausstand,  Bauswe- 
sen, bestehend  in  der  Bausgenossenschaft  sowie 
in  dem  beweglichen  und  unbeweglichen  Vermögen, 
familia.  —  6)  PI.  die  Lebensgeister.  —  c)  *  Bos 
Gavaeus.  —  d)  N.  pr.  a)'  verschiedener  Rsbi.  -^ 
ß)  PI.  eines  Volkes.  —  y)  eines  Asura.  —  Ä)  ei- 
nes AtTen.  —  e)  eines  Berges.  —  2)  f.  jp^I  N.  pr. 
a)  eines  berühmten  Wallfahrtsortes,  der  Residenz 
eines  Gaja  Spr.  7741.  Lalit.  309,3.7.  311,17.  526, 
4.  —  6)  eines  Flusses. 

rR^TH  ">.  N.  pr.  eines  Arztes. 

IT'jftF^H  n.  1)  N.  pr.  eines  Berges.  —  2)  der 
westliche  Horizont  NiR.  12,19. 

imHItT'T  Adj.  den  Bausstand  fördernd, 

iraftf^^TsT  m.  N.  pr.  eines  Fürsten.  OrlJ^Sf  n. 
Titel  eines  Werkes  Bühlür,  Rep.  No.  713. 

IFfFRlirT  f-  AV.  19,31, lo  wohl  fehlerhaft  für 

^'7FflFt  Adj.  den  Haussland  gedeihen  machend. 
*IFTF^'7^  Adj.  dass.  MAuiea.  6,28,6. 

irm^T^CR  m.  N.  pr.  eines  Schülers  des  gä- 
kjamuni. 

ITTI=+iM  m.  N.  pr.  eines  Brunnens  bei  GajÄ. 

IRlSfif^  n.  Titel  eines  Werkes. 

JT^Tlrftsi  n.  N.  pr.  eines  Tirtha. 

rPTTTT??  ra.  N.  pr.  eines  Autors. 

iPTTcr^fFI  f.,  imV^W^,  IFfTTT^Tfi^  n.  und 
IJfiraTsrraqTJT  ni.  Titel  von  Werken. 
»IT'TTfsi!^^,  IFJTiiT;[q^   und  IT^IT^fti^  n.  =  IT- 

iftr^.  TmTsfhTtTSTrr  m.  lalit.  309,8. 311,18. 

IT'TISIIiM^ffT  f.  und  ITTIRr!  m.  Titel  zweier 

o 

Werke. 

JXITI'I  m.  N.  pr.  eines  Commentators  des  Su- 
Cruta. 

1.  iq-,  JTtnrfrl,  irnfhr  (auch  >n  Pass.  Bed.),fTTfirT 
und  TJT^fl  (""'  ^T)  \)anrttfen,  rufen.  — i) ankündi- 
gen, anpreisen.  —  3)  lobend  nennen,  beloben,  prei- 
sen. —  4)  aussprechen,  hersagen  MBh.  7,42,14. 
Raoh.  10,64.  Bhäg.  P.  1,1,14.  —  S)  verkünden,  er- 
zählen, in  gebundener  Rede  lehren  Ganit,  Kaksu. 
5.  —  Mit  ^-I  1)  lobend  einstimmen.  —  2)  *Jmd 
(Dat.)  beistimmen.  —  3)  antworten,  mit  *Dat. 
—  4)  nacherzählen,  wiederholen.  —  Mit  Wi  'o 
°IT^  und  *°;[TTPT.  —  Mit  *5rfqf,  *°lfi'lll  gelobt, 
gepriesen.  —  Mit  ^i[  1)  beifällig  zurufen,  ein- 
stimmen in  (Acc),  begrüssen,  preisen.  —  2)  gut- 
heissen,  wohlgefällig  aufnehmen,  genehmigen.  — 
3)  prewend  anstimmen.  —  Mit  3^1  Beifall  zollen, 
loben.  —  Mit  !H(-til  antworten.  —  Mit  3^7  anru- 
fen, lobend  zurufen;  mit  Acc.   —   Mit  ST  I)  •/»"d 
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(Loc.)  Hlwas  (Acc.)  ankiinitigen,  anpreisen.  —  2) 
besingen,  preisen.  — »Mit  ^^  benennen.  —  Mit 
Vjirt  1)  anrufen,  begrüssen;  mi!  Acc.  —  2)  ant- 
wor(en,  Jmd  (Dal.)  —  (im  Wcchselruf  oder  Ge- 
sang). Auch  mil  ^ffJJTfT.  —  3)  *Jmd  (Dat.)  6c»- 
sUmmen.  —  Mil  5IM^  =  7B  2)-  —  Mit  ik 

RV.  6.35,5,  wo  aber  gnft^  .*l.  ITlft^  J-"  vermu- 

t-  <-  „  ^ 

then  isl.  —  Mil  RR  1)  HTTIHiH  uiid  HITnTt"??  o) 
einstimmen,  zusagen,  versprechen,  —  b)  Act.  prei- 
sen BuU.  P.  3,18,4  5.  —  2;fifTT^fT  a)  anerkennen, 
als  wahr  annehmen,  behaupten  Comm.  zu  TS.Pbat. 

—  6)  Jmd  (Dat.)  zusagen,  beipflichten;  *einstim- 
iiien  in  (Acc).  —  c)  sich  geloben.  —  d)  überein- 
slimmend  benennen,  mit  iwei  Acc.  —  Mit  51IH- 
RR  zusagen,  versprechen. 

2.JT:f,  nf^ffT  (!},  fx^H,  3fTtnTffT  (mit  f^  und 
HR)i  nr^Tlrl-  T3TT  und  PT^f  gehen  auch  über  die 
PräseDsformen  hinaus.  1}  verschlingen,  jjlll)  ver- 
schlungen. —  %  verschlucken,  so  v.  a.  unterdrücken, 
hemmen.  —  3)  ausstossen,  (aus  dem  Munde)  ent- 
lassen. —  *Caus.  ITTftrfH.  —  *Desid.  fsfirf^'ST- 
Tri.  —  *  Intens.  sTWIfUr?-  —  Mit  ^PJ  ausspeien 
AiT.  Ae.  333,18.  T.  I.  3ER.  —  Intens.  (°älT;[Ttn) 
verschlingen  RV.  S,29,<.  —  Mil  ^ö(  Act.  himm- 
lerschlingen.   Nach  den  Grammatikern  stets  Med. 

—  Intens.  (°sJc<~3|^fl)  dass.,  mit  Gen.  —  Mit  37 
1)  ausspeien.  —  2)  ausspritzen,  iusgiessen.  —  3) 
von  sich  geben,  ausstossen,  entlassen,  dem  Munde 
entfahren  lassen  (Worte),  mit  Btteas  (Acc.)  her- 
ausplatzen 118,12.  —  4)J5Cim  o]  ("i"  der  Scheide) 
herausgesprungen  (Schwert)  Varah.  Bkr.  S.  50,5. 

—  6)  hervorgerufen,  bewirkt.  —  Caus.  3rK7'TTr? 
von  sieh  geben,  ertönen  lassen.  —  Mit  *yrM7  in 

*w^^■  -  Mil  *mz,  *^^^m  =  FR?:??.  - 

Mit  3T  einschlucken.  —  Mit  T^  1)  hinunter- 
schlucken, verschlingen.  —  2)  verschlucken,  «o  v.  a. 
nicht  aussprechen,  unterdrücken.— 3)verschlucken, 
80  y.  a.  sich  ganz  zu  eigen  machen  Katbas.  19,1 1  8, 

—  *Caus.  FnTT^^B  und  f^:TT?T!7^.  —  * Intens. 
Pr^m^^  (VriHfJT^T^TR).  -  MH  f^g  ausspeien. 

—  Mit  ^^  verschlingen. 

3.  JT.J,  Intens.  öTIIHH  (episch  auch  sinT^TfT  und 
JnTTFT;  1)  wachen,  wachsam  sein.  —  2)  erwachen. 

—  3)  wachen  über,  aufpassen  auf,  Aufsicht  haben 
— ,  herrschen  über  (Loc.  oder  Loc.  mit  SEfRJ).  — 
4)  die  Aufmerksamkeit  richten  — ,  bedacht  sein 
auf  {Oal.}.  —  3)  bewathen,  passen  auf  {Acc).  —  6) 
wach  «ein, so  v.a.  fortbrennen  (vom  Feuer)AV.PRÄ- 
JA?«.  1,5.  —  7)  sITIT^?T  munter, eifrig, unermüdlich. 
Könnte  in  Stollen  wie  RV.  2,29,2.  3,10,9.  7,8,1. 10, 


!tl,l  ehüi-  zu  LITT  oder  3.  SIT  gehören.  —  Caus. 
srnrf'TTH  (vcd.  Aor.  *h\u\\  .  fSHTflT.  flllTfl)  i) 
Jmd  erwecken,  ermuntern,  anregen.  —  2)  wach  — , 
so  V.  a.  brennend  erhalten  (Feuer)  Air.  A».  386,10. 
—  3)  Etwas  erwecken ,  erregen,  beleben.  —  4j  schlaf- 
los zubringen  (eineNacht).  —  Mit  ST-T  lieiJmd{Acc.) 
wachen  R.  ed.  Bomh.  2,30,5  0.  —  Mil  3^  durch- 
wachen UiRsiiAii.  140,3  (3s5FITr^!)-  —  Caus.  1) 
Jmd  ertrecken.  —  2)  Etwas  erregen,  bewirken.  — 
Mit  5f  die  Wache  hallen,  aufpassen  auf  {hoc), 
lauern  auf  {Gen.).  —  Caus  aufwecken.  —  Slit^- 
TH  wachen  bei  (Acc). 
4.  *TJJ,  nffrl  (n^N 

ö.  Tj^,  nr^fifri  (fsi^TR,  m^m;. 

3 

IT7  1)  Adj.  verschlingend  in  ä^ST-"-  —  2)  m.  o) 

Trank,Flüssigkeil.  —  6)  *ein  best,  leichleres  Gift.  — 

c)  eine  best.  Krankheit.  —  d)  N.  pr.  verschiedener 

Männer.  —  3)  m.  n.  (dieses  selten)  Gift.  —  4)  ♦f. 

5n  a)  das  Verschlingen.  —  b)  eine  best.  Cucurbi- 

r 
tacce.  —  ö)  *f.  Sn  und  5  Andropogon  serratus.  — 

6)  n.  a)  das  fünfte  2.  ^HT  4)n).-6)  *ein  best.  Gift. 

r- -^  Hr 

JT^nTJ  undirpirni  Adj.  der  Gift  geschluckt  hat. 

IT^rftnn'7  m.  N.  pr.  eines  Rstfi. 

TT^  1)  Gift  —  oder  die  JT^  genannte  Krank- 
heit vertreibend.  —  2)  *m.  Ocimnm  sanctum  und 

r 
auch  eine  andere  Species.  —  3)  f.  5  ein  best.  Fisch. 

l.*IT7III  n.  das  Verschlingen. 
2.  *IT^ni  n.  das  Bespritzen. 
*JT;[in^fr  Adj.  sich   mit  dem   Verschlingen  ab- 
gebend. 

3T^  1)  Adj.   Subsl.    Gift  gebend,   Giftmischer 
Galt.  —  2)  *  n.  Gift. 

JIJTT^  n.  das  Reichen  von  Gift. 
*IT^?r'T  m.  Strychnos  nux  vomica  Rägax.  9,U9. 
*ITpT  m.  Foctus. 

Jf^  1)  (*m.)  n.  Gift  173,'..  n.  Spr.  7682.  — 
2)  *n.  a)  Schlangengift.  —  6)  Aconitum  ferox  Rä- 
OAN.  6,225.  —  c)  ein  Bund  Gras.  —  d]  Maass. 
*Tr^?r5n7  m.  Pfau  Gai.. 

IT^^TTI,  *^^  zu  Gift  werden. 
*J\J^'[fj[  m.  Smaragd  RäÖax.  13,167. 
*JT{FT^Adj.  giftig. 
*JTXW??  ni.  Pfau. 
♦JIJ^^  m.  Ocimum  sanctum. 

)|i  |J|^(  f.  Lepeocercis serrata  Karaka  7,2.  8,1 1. 
* ITTTcM^  n  derSamevon  Uyperanthera Moringa. 
*IT7Tra=FiT  f.  Schildlaus  oder  Cochenille. 
*IT^tm  m.  Smaragd  Gai..  (UnfffH). 

»jTjrfGrsfn  r  =  irpfy^i. 

*IffTcfi'I  f.  der  Kern  der  Kokosnuss  Gal. 


*ITn"rI  vergiftet. 

JTfJT^T  m.i)  Schwere.  — 1)  Wichtigkeit,  Wiirde, 
ehrenvolle  Stellung.  —  3)  Macht  Bälar.  31,7.  —  4) 
eine  best,  übernatürliche  Kraft.  —  8)  eine  hochste- 
hende Persönlichkeit  (von  Rudra). 

ITli  ¥^  Adj.  (Superl.  zu  TTJT)  stark  angeschwol- 
len GiT.  1,0. 

IT^TO  Adj.  (Conipar.  zu  IfK)  I)  überaus  schwer. 

—  2)  grösser,  bedeutender  als  (Abi.).  —  3)  grncich- 
liger,  mehr  geltend  als  (Abi.)  Gabt,  überaus  wich- 
tig,vongrosserBedeutungChr.Si,ii.sehr  ehrenvoll. 

—  4)  ehrwürdiger,  in  grösserem  Ansehen  stehend 
als  (Abi.),  überaus  ehrwürdig.  —  3)  lieber,  —  als 
(Abi.).  —  6)  schlimmer  69.32.  174,9. 

irffTH  Adj.  =  Jlft^^  8)  mit  Instr.  MB«.  1, 
67,1  U. 

irf^i^frl^  Adj.  =  irf^fTR  2)  MBB.  7,130,u. 

JT^ITi?  »•  1)  Schwere,  grosses  Gewicht.  —  2) 
Wichtigkeil. 

IT'^  =  2^  in  *WT^. 

ITTJ3"  1)  ra.  a)  ein  best,  mythischer  Vogel.  Er  isl 
ejn  Sohn  der  Vinati,  älterer  Bruder  Ar  u  na 's, 
Fürst' der  Vögel,  Feind  der  Schlangen,  Vehikel 
Vishnu's  oder  Krshna's  und  geniesst  göttliche 
Verehrung.  Siiparn.  4,1.  <.  8,1.  Auch  PI.  —  fr)  ein 
Palast  von  best.  Form.  —  c)  eine  best.  Schlacht- 
ordnung. —  d)  Bei.  des  i4ten  Kalpa  2;  A).  —  e) 
N.  pr.  eines  Sohnes  des  Krsbna.  —  2)  f.  IfKiT 
f.  zu  1)  a). 
*J|(>i'=flT  f.  ein  best.  Vogel  Gal. 

XTFT^sT  1)  Adj.  Garuda  im  Banner  führend. 

—  2)  m.  Bein.  Vishnu's  oder  Krshna's  Pra- 

SANXAK.    80,23. 

JTTTi'T^T  ni.  eine  best.  Stellung  der  Hände. 

TTTT^T^TTI  n.  Titel  eines  Purina. 

JT^iRTTtn^ü  n.  wohl  Smaragd.  °iT(7  Adj.  sma- 
ragden. 

rnjJXfl  n.  ein  best.  Metriiiff. 

Jlhi=(J|  1)  m.  N.  pr.  eines  Bosses.  —  2j  f.  5^1 
eine  best.  Pflanze  Varäh.  Bru.  S.  34,87. 

IT|Tim^  m.  Bein.  Aruna's  2)6). 
*rfi\il^-  ni.  Bein.  Vishnu's  oder  Krühn.i's, 
*JT7\ilrl?"fT  m.  Smaragd. 

3T7»itTTrT  m.  eine  Form  der  Sonne. 

IT'^IT,  °^T{  :«  Garuda  l)a)  werden. 
r 
*J|i\iiy  e>"e  -^rf  von  Pfeilen. 

*ITTviT^'T'7  m.  Smaragd. 

IT^in  m.  =  JT^T^ffT  Verz.  d.  B.H.  146,6,30. 

IT^ISTTH  m.  =  71^  1)  o). 
*  JT^fflin  n. und  *n^IRTtn  m. [G AL.) 5maroäfd. 


Wl^]^3(  -  m-^rf 


157 


}|i,iiqT^T^  f-  Titel  einer  Upanishad. 

jn^  (*m.  n.)  Flügel  Pr*sasna».  103,17. 

H^qrT  1}  Adj.  geflügelt.  —  2)  m.  a)  —  IT^I 

^]a)  SopAKM.  1,3.  —  6)  Vogel. 

*J|^^Tfy^  m.  Wachtel. 

♦n^iii.  =  TT^  i]a). 

rfTf  1)  m.  a]  N.  pr.  verscbiedeuer  Personen.  PI. 

ihr  Geschlecht.  —  6)  «in  best.  Trjaha  Vaitan.  — 

c)  ein  best.  Tacl.  —  rf)  *  Stier.  —  e)  *  Regenwurm. 

r 
—  2)  f.  51  und  J  ein  Frauennarae. 

*ITlf^?T  n.  =  irmjFT,  ^r?T^T:  und  JljfluiT 

^)5W  Mauäbh.  2,409,a. 

Tpfrlf  Adj.  Ind.  St.  13,412. 

♦J|J|f5|yi3r  und  i\i\-H]^  ni.  eine  best.  Begehung. 

r        r^ 
*iIJ|HU|TM4lT  f.  eine  Beirath  zwischen  Nachkom- 
men Garga's  und  Bhrgu's. 

r     ^-. 

)|i|HlH  m.  N.  pr.  eines  FUrsten. 

r   -V 

IFR'TT^^  f-  Titel  eines  Werkes. 

*J|ilH'7Adj.  von  den  Garga  herrührend  Mauäbb. 

2,406,6. 

J|jh    1)  m.  a)  Strudel,  gurges.   —   6)  ein  best. 

musikalisches  Instrument.  —  c)  Butterfass.  —  d) 

*  Pimelodus  Gagora  (ein  Fisch).  —  e)  *N.  pr.  ei- 

r 
nes  Mannes.  —  2)  f.  IPT^T  Butterfass  Laut.  313, 

18.  —  3)  f.  Iflm'  o)  dass.  —  6)  ei'ne  Art  Krug. 
r 
i|j|^öfi  1)  m.  a)  ein  best.  Fisch.  —  6)  eine  bett. 

Pflanze  mit  giftiger  Frucht.  —  2)  *f.  °Tr^  eine 

best.  Pflanze  und  deren  Frucht  gana  ^^f^^TTT 

■  D  der  KÄg. 

*JNiäl'-?i  Adj.  =  ^l^^^  mabäbh.  2,406,6. 

ITITT5T^fT  m.  N.  pr.  eines  DJinaTa. 
JFTHI^fn  f.  Titel  eine»  Werkes  Büqleb,  Rep. 
No.  ö8. 

JWIMIHi?  n.  N.  pr.  eines  Ttrtba. 
*ä|Jll<,  in.  ein  best.  Fisch. 

3tC  mm  (vom  Med.  jjiqHi,  *7mm,  *3Tst- 

Tfm  1)  brüllen,  brummen,  toben,  brausen,  tosen, 
donnern,  schwatzen  (von  Vögeln).  Mit  Acc.  des 
Lautes  177,13.  —  2)  den  Mund  voll  nehmen,  her- 
ausfordernd reden,  grosssprechen,  —  thun  322,1  5. 
Spr.  7323.  —  Mit  ä^lfj  sehr  herausfordernd  reden 
MBb.  7,41,1.  —  Mit  1^'^  entgegenbrüllen  u.  s.  w.  — 
iiH^V^  anbrüllen,  anschreien  (mit  Acc),  ein  wil- 
des herausforderndes  Geschrei  erheben.  —  Mit  HUfH 
anbrüllen,  anschreien;  mit  Acc.  —  Mit  37  1)  ein 
Gebrüll  erheben.  —  2)  mit  lauter  Stimme  ausrufen. 
—  Mit  CfT^  brüllen,  schreien,  knurren,  keifen  (von 
einem  bösen  Weibe).  —  Mit  5{  zu  tosen—,  zu  don- 
nern  beginnen.  -  Mit  *H^  in  *  °nfsJfT-  -  Mit  ^ffl 
11.  Theil. 


entgegenbrüllen,  mit  einem  Brüllen  u.  s.  w.  ant- 
worten, anschreien;  mit  Acc.  der  Person  oder  des 
Lautes.  —  2)  sich  widersetzen,  Widerstand  leisten. 
—  3)  wetteifern  mit  (Gen.  oder  Instr.)  249,1 1.  231, 
2.  232, äü  (rl'.^HI  St.  rtlUPJ  7.v  verbessern).  — 
Mit  T^  brüllen,,  schreien.  —  Mit  ^R  anbrüllen, 
anschreien. 

ITsI  1)  ni.  (*f.  5^1)  Gebrüll  (insbes.  *  eines  Ele- 

phanten),  Getöse.  —  2)  *m.  Elephant. 

r 

*J|sl=ti  ni.  ein  best.  Fisch, 
c 
ITsI'T  n.  Gebrüll,  Geschrei,  Getobe,  Getöse,  Don- 
ner (Spr.  7856). 

r  , 

*JTsr7  n.  eine  Grasart  Rägan.  8,132. 

* ^sl  mid  m.Asteracanthalongifqlia  BAeAN.11,2 1 9. 

irflr  m.  =  irfSIr?  2)  a)  VikramXSkak.  9,71. 

JllsIrT  1)  *m.  ein  brünstiger  Elephant.  — 2)  n. 

a)  Gebrüll,  wildes  Geschrei,  Getöse,  Donner.  —  6) 

herausforderndes  Gerede,  Grosssprecherei. 

3TrarI^5[  m.  Gebrüll  Spr.  846. 
r'  r 
*ITnTrfra^  m-  I-öwe  Gal. 

r  r 

*ITs^  Partie,  fut.  pass.  von  J|st. 

3  f  ^ 

1.  JTr?  m.  1)  hoher  Stuhl,  Thron.  — 2)  der  Sitz  des 
Streitwagens.  —  3)  Wagen  Gaut.  —  4)  *  Würfel- 
tisch. —  3)  *  Baus,  Gemach. 
2.J\t(  1)  m.  f.  (5rF)  und  n.  Grube,  Loch,  Grab.  — 

2)  m.  a)  Kanal  M.  4,203.  —  6)  *  Lendenhöhle.  — 
c)  *eine  best.  Krankheit.  —  d)  *N.  pr.  eines  Thei- 
les  von  Trigarta.  —  e)  mit  ipT  verwechselt.  — 

3)  f.  ^  N.  pr.  eines  Flusses. 

*ITfI°Rt  f.  Weberwerkstau  Gai,.  Vgl.  JXfSsfJT. 

JlrT^Ti  Adj.  mit  einer  Grube  oder  Vertiefung 

versehen. 
t 
irfTTf  ^  n.  das  Fallen  in  eine  Grube  (ahkb.  Bb. 

16,9.23,14. 

irfTrTfT  Adj.  in  eine  Grube  versenkt. 

TflH^  Adj.   uitf  dem  Sitze  des  Streitwagens 

sitzend. 
c 
ilrll^^S  11.  ein  best.  Vogel. 

_  O  nJ 

ITrIT^<5  Adj.  (>om.  °räT)  den  Sits  des  Streit- 

leagens  besteigend. 
c 
ITrlWT  m.  ein  in  Löchern  wohnendes  Thier. 

*ITfFI^T  f.  Weberwerkstatt.  Vgl.  i|ri4)l. 

»irf^^und  *3T^  Adj.  von  Jf^. 

ITR^T  (?)  m.  Lot.  de  la  b.  1.  502. 

j|(4^T  Adj.  in  der  Grube,  i.  i.  im  Grabe  befindlich. 

TlrU^öfi  n.  Grnbenwasser  Ätv.  Gbuj.  4,2,10,  v. 
I.;  vgl.  Saj.  zu  RV.  10,14,9. 
»TTf?  Adj.  =  JWT^frr. 

irt'  ^rfra,  *ITf^i??  frohlocken. 

TT^  Adj.  (f.ST) /««»srjjf  (nach  Comm.)  TS.  3,1  ,tl,8. 


1.  JT^,  ^^frf  den  Esel  spielen. 

2.  »irfn  Adj.  von  Jl^a. 

IT^  1)  m.  a]  Esel.  Am  Ende  eines  adj.  Comp, 
f.  3^1.  —  6)  »ein  best.  Parfüm.  —  2)  f.  ^Tl  a) 
Eselin.  —  6)  ein  best,  in  Kuhmist  lebendes  Insect . 

—  e)  *Name  verschiedener  Pflanzen  (=  M'-llliy- 
ai,  ^^  und  ^rl^C^fi'.  -  d)  »eine  6ejr. 
Bautkrankheit.  —  3)  *n.  a)  die  Blüthe  der  Nym- 
phaea  esculenta.  —  6)  Embelia  Ribes. 

irf^^  m.  (AoNi-P.  31,36),  oßröRI  f.  und  *T\^- 
IT7m.  eine  best.  Bautkrankheit.  —  Vgl.c4iliJ|<d*f=fi- 
Jl^^HTr^'I  Adj.  wie  ein  Esel  schreiend. 

*IT^T,  °^^  Denora.  von  IJ^. 

JTJH^Sj  ra.  ein  mit  Eseln  bespannter  Wagen  An. 

Bb.  4,9. 
r 
3T^Hel.M  m.  Beio.  eines  Vikramiditja. 

♦irfH^sft  f.  (G*!-.),  »irfs^^FisR  m.  und  *iTfn5n- 

^  f.  Clerodendrum  Siphonanthus. 
r 
JI?HI5T  m.  N.  pr.  eines  Daitja. 

*J|^*?HJ3  1)  m.  a]  Thespesia  populneoidet.  —  6) 

Ficus  infectoria  RaÖan.  11,1 2  5.  —  2)  Adj.  das  Wort 

JT^HntJT  enthaltend. 

^■^{mrmi  m-  =  T^mi  i) «). 

*ITf>1iqitq  Adj.  =  nf>TTin  2). 

irJT^  ni.  N.  pr.  eines  Mannes.  JTTJIH  "■  !• 

If^^  m.  PI.  fehlerhaft  für  irffHSI  2). 

JT^r>^  m.  N.  pr.  1)  des  Vaters  von  Vikra- 
mäditja  VP.*  5,392. —  2)  PI.  einer  Dynastie  TP. 
4,24,1'.. 

IT^PTST  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  Ind.  St.  15, 
236.281.  Vgl.  irfpR. 

JldHIHts)  TU.  N.  pr.  eines  Lehrers. 

rr?>TTT^^I  f.  ein  best.  Zauberspruch  Pankad. 

HTTTTtSI'fl'fT  m.  N.  pr.  eines  Manne». 

JV'Hsqi  f.  Eselsopfer  Kirj.  fs.  1,1,13. 
*IT^F?W  m.  Wolke. 

Tm,  JT^Jjfrl  I)  ausholen,  weit  ausschreiten  RV. 
4,38,3.  —  2)  gierig  sein,  heftig  verlangen  nach 
(Loc.  oder  Acc).  ITÜ'  gierig,  heftig  verlangend  nach 
(Loc.)  —  *Caus.  im^T^,  °rT  1)  Act.  a)  gierig 
machen.  —  6)  gierig  sein.  —  2)  Med.  Jmd  (Acc.) 
läuschen,  hintergehen.  —  Mit  51^  gierig  sein  nach 
(Loc).  —  Mit  SEfft  in  °T\^.  —  Mit  51  in  V[7lfip{. 

t.  -N 

—  Mit  ntH  gierig  iein  nacA(Acc.). 

r 
JT^  m.   1)  Gier,  Begierde,  heftiges   Verlangen 

nach  (im  Comp,  vorangehend)  218,3  (vgl.  Aumm.;. 

Naisu.  7,71.  —  2)  *=  IT^^nill  t)o). 

*T]y^  1)  Adj.  (f.  m  gierig.  -  2)  f.  ?n  Gier. 

*ITfyrT  Adj.  gierig. 

20* 
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3TN^ 
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■^  i\\U'\  Adj.  gierig  — ,  heftig  verlangend  naeh, 
leidenschaftlich  ergeben,  —  liebend. 

jp5  ni.  (adj.  Comp.  f.  STF)  i)  Mutterleib,  Sehooss 
(•ucb  in  äbertr.  Bed.).  —  2)  das  Innere  überb. 
152,2  1.  Spr.  7686.  7774.  ^-^l^P  3343.  ^^^° 
MBU.  1,172,9.  3,133,63.  309,11.  tJ5T°  Varäh.  Brh. 
S.  70,11.  Chr.  249,25.  ä^III°  319,8.  N»ish.  U, 
78.  Tnn°Cbr.313,i9.  Am  Ende  eines  adj.  Comp. 

—  in  seinem  Innern  bergend,  —  enthaltend.  —  3) 
•  Sehlafgemach.  —  4)  Leibesfrucht,  Embryo  (R.  5, 
28,6; ;  ein  neugeborenes  Eind,  Kind,  Spross  überb.; 
Brut  der  Yögel;  Pflanzenkeim.  Wri°,~^°,  ^° 
das  Kind  eines  Gottes  47,5. 72,18.  MBh.  1,152,27. 
3,309,9.  6,122,19.  1,154,3.  —  5)  die  Leibesfrucht 
des  Himmels:  die  während  acht  Monaten  durch 
die  Sonnenstrahlen  aufgesogenen  Dünste,  welcHe  in 
der  Regenzeit  als  reife  Frucht  herabfallen,  Balar. 
236,13.  die  Zeitdauer  dieser  Sehieangerschaft  des 
Himmels.  —  6)  *ein  ausgetretenes  Flussbett.  —  7) 
*die  Warzen  an  der  Frucht  des  Brodfruchtbaumes. 

—  8)  in  der  Dramatik  so  v.  a.Katastase.  —  9)  *  Ver- 
einigung. —  10)  N.' pr.  eines  Rsbi. 

*IP1^  m.  i)  ein  i'n  die  Haare  verschlungener 
Blumenkranz.  —   2)  zwei  Pfächte  mit  dem  dazwi- 
schenliegenden Tage. 
TPJ^  1)  *Adj.  Fruchtbarkeit  bewirkerui.  —  2) 

m.  Nageia  Putranjiva. 

r  3 
jp^öJITlIJ  n.  Schwängerungsmittel. 

jpTSJiflT  m.  Bein.  Tvashtar's  als  Verfassers 
▼on  RV.  10,184. 

IPT^RFI  Adj.  (f.  SEIT)  Leibesfrucht  wünschend 
PiR.  Grbj.  1,9,ü. 

r 

ypl^fir  n.  ein  best.  Qaslra  Vaitän. 

TfJ^ofnTT^  Adj.  Leibesfrucht  bewirkend  Bdävapr. 
1,199. 

iPl=t)li3l  m.  1)  die  Zeit  der  Schwangerschaft.  — 
2]  die  Zeit,  wann  die  Leibesfrucht  des  Himmels 
[die  Dünste  der  Luft)  die  ersten  Lebenszeichen  von 
sich  giebt. 

JTH%nn  m.  Dterus 

r  ^ 
ITH  rrUVI  rn.  Geburtswehen. 

r 

ipTfFT  m.  Fehlgeburt. 

r 

IT^TITH  Adj.  im  Mutterleibe  liegend  183,29. 

JpnftrTT  f.  Titel  eines  Werkes. 

IPPT^I  Adj.  f.  schwanger. 

IPW^  n.  1)  Schlafgemach  179,21.  —  2)  das 
Allerheiligste  in  einem  Tempel,  wo  das  Bild  der 
Gottheit  aufgestellt  ist,  Käd.  253,18.  ^^°  wo  die 
DctI  verehrt  wird.  —  3)  mit  einem  vorangehen- 


den Subsl.  «in  —  enthaltendes  Gemach. 

Tpfit^  n.  =  JFPT^  2). 

rp^ZI^  ni.  und  °M«5m  "•  Empfängniss  Comm. 
zu  Varäh.  Brh,  4,1. 

ipm^TH^I  n.  die  zur   Empfängniss   geeignete 
Zeit  BÄDAR.  im  Conim.  zu  Varah.  Brh.  4,1. 

iprorrf^^T  f.  Hebamme. 
*IT>TmTH'l  1)  Adj.  die  Leibesfrucht  tödtend.  — 
2)  f.  ^•Tl  Methonica  superba. 
*iPl^<^'1  1.  die  Bewegungen  des  Kindes  im  Mut- 
terleibe. 

IPT^S  m.  ein  Diener  von  Geburt. 

JTHI^aK  "'•  Muttermund  Bhävapr.  1,39. 

rpTtJJTrl  f.  das  Heraustreten  der  Leibesfrucht, 

Geburt. 

f 
*iPTtJJ  m.  Anschwellung  des  Nabels. 

r r 

iptrlT  f.  Nom.  abstr.  zu  IPT  3). 

r  3 
Tpm  n.  1)  Schwangerschaft.  —  2)  Nom.  abstr. 
r        / 
ZU  TPT  4)  Kabaka  4,i. 

JR?  1)  Adj.  Fruchtbarkeit  verleihend.  —  2)  *m. 

Nageia  Putranjiva  Ragan.  9,U5.  —  3)  *f.  J^T  ein 

best.  Strauch  Räoan.  4,161. 

*nH((l=n  f.  ein  best.  Strauch  Ragan.  4,161. 
r 
IPTTIH  m.  ein  Sclave  von  Geburt,  Sclavenkind 

Kap.  3,öI.  f.  ^  im  PrAkrit  303,19. 

JPT"|7^H  m.  PI.  die  Tage,  an  welchen  die  in  der 

Luft  schwebenden  Dünste  Lebenszeichen  von  sich 


ipf?rT^nT  n.  und  IPT^TJH  f.  ein  best,  mit  Mine- 

ra/ien(insbes.ßMects«7fcer)«or5(enommener/'rocejs. 
r 
3T*^ISI^5I  »1.  PI.  das  Ute  Jahr  nach  der  Em- 

pfängniss  Apast. 

r  3 

JPTU  Adj.  Leibesfrucht  gebend,  schwängernd. 

r 
rp^yrr  Adj.  f.  schwanger. 

HH^^  MBB.  12,9648  fehlerhaft  für  TRIUR. 

iPTm^m  1)  n.  5cA«)ongericAa/'t.— 2)f.  Sfl  Bez. 
des  22ten  AdhjAja  in  Varäh.  Brh.  S.,  der  über 
den  regenschwangern  Himmel  handelt. 

iPTfy  m.  Nest. 

r 

JlHUrT  Adj.  im  Mutterleibe  getragen,  —  steckend 
UBu.  4,13,12. 
XMyirl  (.ein  best,  mit  Mineralien  (iosbes.  Queci- 

silber]  vorgenommener  Process. 

W^VÜ  und  iPHTFRirt  f.  IVabelsehnur. 

r^  c 

rnn'JT'I .Adj.  (f.  t)die  Leibesfrucht  aufnehmend 

NiR.  3,6. 

JPTP7^TH  f.  eine  vollkommen  ausgebildete  Lei- 
besfrucht Hemädri  1,477,18. 

IPTT?  1)  *Adj.  die  Leibesfrucht  ausslossend. 
—  2)  m.  Methonica  superba  Bhatapr.  1,201. 


•jpiml'^'T  m.  in  60  Tagen  reifender  Reis. 
*TfH'A\Ti°fi  •)  Adj.  eine  Fehlgeburt  verursachend. 

—  2;  m.  eine  rothblühende  Moringa. 

iprqiB^  1)  *  Adj.  =  WIIFl^  1).  -  2)  m.  eine 

I  t  r 

Kat-AUga-Species.  —  3)  *f.  Z  Methonica  superba. 

—  4)  n.  das  Verursachen  einer  Fehlgeburt. 

*Tmrm\  i)  Adj.  =  JH^rTa^  d.  -  2;  r.  °^ 

eine  best.  Pflanze. 

*rpT"'^T^m  n.   das  Ernähren  — ,   Tragen  einer 
Leibesfrucht. 

jPTHd?^^  Adj.  f.  die  Leibesfrucht  und  den  Gat- 
ten schädigend  M.  5,90. 
r    r 
JPPTR'I  n.  die  Unterhaltung  —,  Ernährung  der 

Leibesfrucht. 

It4>TSR  0.  =  WT^  2). 

rpTHl^  m.  die  Bürde  der  Leibesfrucht.  o>n^  t^" 

schwanger  werden. 

rpTTUJIT  m.  Schlafgemach. 

r 
IPTRTH  m.  Schwangerschaftsmonat  Sämay.  Br. 

2,2,1. 
r 
IPIHIH  m.  dass.  Gact.  14,17. 

iPTiTT?!  m.  und  *  Jpr^ra=l  n.  das  Gebären,  Wie- 
derkunft. 
r 
ipm^Icff    n.  eine    Art   Paronomasie.    Beispiel 

Bhatt.  10,18. 
r 
ipT^TrlT  Adj.  f.  schwanger. 

jpl  MINI  f.  eine  mit  —  (Gen.)  »cAwanger  gehende 

Frau. 
r 
IPT^^TUI  n.  das  Schützen  der  Leibesfrucht,  eine 

best.  Ceremonie  im4ten  Monat  der  Schwangerschaft. 
r 
IT*T7^I  f.  das  Schützen  der  Leibesfrucht. 
3  r 
ipT^fl  Adj.  (f.  ^T)  nach  Schwängerung  begierig. 

r  ^ 

iPT^^tJ  m.  ein  junger  Mann.  PI.  jMnje  Leute  Ba- 
lar. 161,18. 

rpTTiHT  f.  ein  Strich  im  Innern  (einer  Figur) 
Hemädri  1,127,10.  fgg. 

rp^^^mi  n.lTennieicAen  Ijder  Schwangerschaft. 

—   2)  der  Schwangerschaft  des  Himmels,  —  der 

Wolken. 
r 
ipT^n^^T   n.   Empfängniss   einer   Leibesfrucht, 

Bez.  einer  best.  Ceremonie. 

jpTSJfiT  Adj.  f.  icAiranjer  130,26. 

r 
JJ>Tc?'tI  m.  Tödtung  einer  Leibesfrucht. 

r_r 
iPHctrH-T  n.  Geburtsweg  Bbatapr.  1,68. 

IPT^^THTFI  f.  Mutterleib. 

ipf^mUT^Tm  f.  Titel  des  21ten  AdbjSja  in 
Vahäu.  Brh.  S. 

TpiSfTH  m.  Mutlerleib.  =^^51  m.  Kindbettfieber 
Hrmädri  1,261,9. 

TTHM'^Ulrl  f-  Abortus  im  Beginn  der  Schwan- 


gerschaft. 

ITHTof^HJFI  m.  Titel  eines  Werkes. 

TPTT%'7Tfr  f.  das  Absterben  der  Leibesfrucht. 

r^      r 
7J^J^^^^   m.   ein  die   Leibesfrucht    treffender 

Vnfall. 

IT'T'RSTIH^  m.  Titel  eines  Werkes. 

Tf>^öl?^  eiri  Spruch,  der  Empfängniss  bewir- 
ken soll,  Vaitän. 

jpt^^rj^  n.  1)  ein  Gemach  im  Innern  des  Hau- 
ses Rabh.  19^2.  —  2)  Wochenstube. 
r 

3TH=U1^<1!T  ö.  detailUrte  Beschreibung  der  Lei- 
besfrucht. 
r 

JP^cün^  f-  das  Absterben  der  Leibesfrucht. 

r         

3T^ctl«o  "'•  *'"'  *^*'-  Schlachtordnung. 

r    ^ 
JpT5I^   ">•  ein  Baken  zur   Exlraetion  eines 

o  ' 

todten  Fötus. 

r 

JTHi(l<-UT  f.  Mutterleib  Buävapb.  1,20.  27. 

r 
ITHOTr?'?  n.  I)  das  Abtreiben  der  Leibesfrucht 

Apast.  —  2)  ein  fruchtabtreibendes  Mittel  Suqr.  I, 

277,12. 

f  ^  '^ 

JpTWT^rriRST  ra.  >'.  pr.  eines  Autors. 

r  . 

IpTfl5fiH'JI  n.  das  Eingehen  in  einen  Mutterleib. 
3T'fffJ7'7in.  =  ip^iT^2). 

r  . 

JT^WT^I  ni.  Entstehtmg  einer  Leibesfrucht,  das 

Schwangerwerden. 
r  - 
*JTW'T=IT  f.  eine  Art  Kardamomen  Gal. 

Tm^m  r.  =  Tv^wm. 

IpTHHTT  Adj.  (f.  5(1)  der  Leibesfrucht  gunstig. 
TT^H'^  n.  Titel  eines  bnddb.  Sütra. 
iPTHTHirn  n.  das   Wohlergehen   einer  Leibes- 
frucht Verz.  <l.  B.  H.  Xo.  1206. 
r 
JPT?2I  Adj.  1)  im  Mutterleibe  befindlich  72,23. 

MBu.  3,200,1  u.  —  2)tm  Innern  von(Gen.}  befindlich. 

r 

*WV^'^  0.  Mutlerleib  Gal. 

IT>ferT=f  m.  Fehlgeburt  AG}ti-P.  158,1.  Comm.  zu 

Vahäu.  Bbii.  4,9. 

*JTH5nr^f*T   1)  Adj.   eine  Fehlgeburt  bewirkend. 

—  2)  m    Phoenix  paludosa. 
r 
TH^flT  m.  N.  pr.  eines  bösen  Dämons,  der 

die  Leibesfrucht  tödtet. 

ipmnX  "■  ^)  Mutterleib.  —  2)  Schlaf  —  oder 

r 

Wmhenijemach.  —  3)  =  XPTIT^  2). 

JHUTl^Kl^  m.  Kindbettfieber  Hemädbi  1,261,8. 

9  (IPPn^^  fälschlich). 

r 
JPTI^  nj.  Zwischenspiel  in  einem  Acte  Bälar. 

83,1  ;IPTI^:  zu  lesen). 

TRI;  Adj.  Leibesfrucht  verzehrend. 

IPTTT^   Adj.   mit    der   Empfängniss   beginnend 

Galt.  1,7. 

r 
ipimH  "•  1)  das  Befruchten,  Belegen  (mit  Loc). 


—  2)  eine  best,  der  Befruchtung  vorangehende  Ce- 

remonie. 
r  — 
*WTl^T  "'•  kleine  Kardamomen  Rägam.  6,88. 

iPTT=IsFiTrfI  (•  Empfängniss  Karaka  4,4.  Vgl. 

iPrrafl^ni  oder  ofTT^nr  n.  dass. 

r  

ITHUtlfJ  m.  Mutterleib.  °^Adj.  im  M.  befindlich. 

r 

JP71%?H  m.  das  achte  Jahr  (oder  *der  achte  Mo- 
nat) nach  der  Empfängniss  AgT.  Grhj.  1,19,2.  PI. 
Apast.  Gobu.  2,10,1. 

r 

JPTFF'T^^  n.  ünbeweglichkeit  des  Fotut. 

iPTTRT^  m.  =  j^mm. 

TTT'HimW  n.  das  Schwangersein  (auch  in  übertr. 
Bed.)  Comm.  zu  Tänuja-Bb.  2,7,!. 

^ll  HUIi<=tJI^(nT  n.  detaillirte  Beschreibung  ei- 
ner Schwangeren. 

*^rHUU=('Htn  II.  Pflege  einer  Schwangeren,  Ge- 
burtshiitfe. 

r^  r 

JTr>TrT  Adj.  I)  in  Etwas  enthalten,  —  2;  in  der 
Rbet.  eingeschachtelt  (von  einem  Satze)  Kavjapr. 
7,e.  —  3)  am  Ende  eines  Comp,  schwanger  mit, 
angefüllt  mit,  enthaltend  Ind.  St.  1S,399. 

JTPTfTrlT  f.  und  Jlf'Tflf^  n.  in  der  Rhetorik 
Einschiebung  eines  Satzes  in  einen  andern. 

TIV^V^  A.ii},schwanger, trächtig  {eig.undüheTlr.), 
schwanger  gehend  mit  (Acc.  oder  Instr.).  Tol^Irl' 
f.  Tändja-Br.  2,7,4.  f.  °tnT  eine  Schwangere  Frau. 
*ITI°  eine  trächtige  Kuh.  Am  Ende  eines  Comp. 
versehen  — ,  verbunden  mit. 

ipTT^Tf  11  n.  das  zur  Leibesfrucht  Machen,  so 
T.  a.  Bewirken,  Hervorbringen. 
*rRr?H  Adj.  schon  im  Mutterleibe  befriedigt,  so 
T.  a.  im  höchsten  Grade  indolent. 

rp^^i  \)ta.ein  geborener  Herrscher.  Noro.abstr. 
°r\i  f.  und  3^  n.  Kad.  115,10.  —  2)  f.  ^  eine  ge- 
borene Prinzessin  Bälar.  136,3. 

IIH^s5I  m-  PI.  das  Ute  Jahr  nach  der  Em- 
pfUngniss  Apast. 

IFTIf^ffT  f.  und  IRTfm^  m.  die  Bildung   der 

Leibesfrucht. 

•^ r 

jPTmmrl  m.  das  Missrathen  von  JPT  3). 

*  rpTI^^lIfT^t  Adj.  f.  eine  Fehlgeburt  machend, 

verwerfend. 

W\V^V^^\  f  Titel  einer  üpanishad. 

r 
TP^?J  Adj.  etwa  einem  Mutterschooss  ähnlich. 

*mum  f.  =  ipTn:^. 

o  <^\ 

WTS  {Wft'!)  eine  best.  Pflanze  Uarshak.  33,3. 

IfTfrl  f.  1)  eine  best,  wildwachsende  Bohnenart. 

—  2)  *  Gold. 

*TiqcS3"  m.,  »n^feRT  f.  und  ^^ft  f.  ein»  best. 
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Körnerfrucht. 
*n'7TTS=frT  f.  eine  Grasart  RSgan.  8,131. 

*iT^  mm  und  7\^^^  {^,  qn;.  vgi.  Jiga. 

iH  m.  Hochmuth,  Dünkel,  Stolz;  eine  hochmü- 
.r 
Ihige  Rede,  tf^'-'  Geldstolz.  Tfel  ^^  oder  m  (Spr. 

7680)  hochmüthig  werden. 

IJSJTITlf  f-  PI-  hochmüthige  Reden  182,20. 

Jlc^rf,  °nirl  Jmd{kiic.)  stolz  machen  R.ed.GoRR. 

2,8,'.9. 
r 
*  J|g^  1)  Adj.  hochmüthig.  —  2)  m.  Hochmuth.  — 

.3)  f.  5  Bein,  der  Durgä. 

*IT^T?:  m.  Thürsteher.  Vgl.  ^^. 

Tiaim,  o?7rI  Hochmuth  — ,  Dünkel  an  den  Tag 
legen. 

IfTöfÖf  Adj.  hochmüthig,  eingebildet,  stolz,  — auf 

(Instr.  Ind.St.13,456  oder  im  Comp,  vorangehend). 
-^  r 

TTr=l'^  Adj.  im  höchsten  Grade  stolz,  —  hoch- 
müthig DecIn,  1,128.  IC 5.  4,23. 

IT^,  n^ff? (seltener)  und  °R,  IT^fTfH  (seltener) 
und  °rT  Jmd[Dai.]  Etwas  (Acc.)  klagen;  anklagen, 
beschuldigen,  Vorwürfe  machen,  tadeln;  mit  Acc. 
der  Person  oder  Sache.  ^ocfirF  =fFT  so  v.a.  bereuen. 
7\\  tfi(i  getadelt,  für  schlecht  erklärt,  —  von  (Instr., 
Gen.,  Loc.  oder  im  Comp,  vorangehend),  verachtet, 
tadelhaft,  verwerflich,  verboten,  schlecht,  schlim- 
mer als  (Abi.).  irf^öIR  Adv.  male.  —  Mit  äEIcf, 
°ITF^rF  verachtet,  v.  I.  Tlf^rT-  -  Mit  R  1)  °IT^^ 
mit  Dal.  wohl  sich  tadelnd  über  Etwas  ausspre- 

r      r-, 

chen  222,23.  —  2)  oJl^Tnf  ü^twas  {Acc.)  verach- 
ten, verschmähen,  v.  1.  f^.  —  Mit  ^'^'  heftig  tadeln, 
schmähen,  verachten.  —  Mit  T^  anklagen,  tadeln, 
schmähen.  |c|J||  c^cj  getadelt,  für  schlecht  erklärt, 
—  von  (Instr.,  Gen.  oder  im  Comp,  vorangehend), 
verachtet,  tadelhaft,  verwerflich,  verboten,  —  von 
Seilen  (Abi.)  oder  tvegen  (im  Comp,  vorangehend). 
IJ^tn  1)  Adj.  einen  Tadel  involvirend.  —  2)  f.  51 
Tadel,  Vorwurf.  °T^  «Tl  sich  den  Tadel  «on(Loc.) 
zuziehen.  —  3)  n.  das  Tadeln,  Vorwerfen,  Tadel, 
Vorwurf,  —  von  Seiten  Jmds  (Instr.). 

JT^lit^  Adj.  zu  tadeln,  tadelnswerth. 

r 
IT^l  f.  1)  Tadel,  Vorwurf.  —  2)  ausgesprochener 

Widerwille. 

ITr^rI=?J  Adj.  zu  tadeln,  tadelhaft. 
°ITr^'I  Adj.  tadelnd,  schmähend. 

11^  1)  Adj.  Tadel  verdienend,  tadelhaft,  dem 

Tadel  von  (Gen.)  unterliegend.  —  2)  m.  ein  best. 

Baum. 
r 
*IT«^I1I^  Adj.  gemein  Gal. 

••1151,  JH^  I )  herabträufeln  251,2  5.  Spr.  7619. 

—  2)  herabfallen,  abfallen.  —  3)  wegfallen,  ver- 
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n^  -  ir^RT 


schwinden,  verstreichen.  JTlHfl  verschwunden,  ge- 
nichen, nicht  mehr  vorhanden,  fehlend.  So  hoisseo 
in<>be*.  die  im  Padapitha  ditV,y.'ceggelassenen 
Stellen  (weil  sio  schon  früher  da  waren).  —  Caus. 

1)  JTIrTTTrT  a)  durchseihen,  durchsieben.  —  b)  flüs- 
sig machen,  auflöten,  schnellen.  —  c)  abzapfen  (das 
Wasser  eines  Wassersüchligen)  K»R»iiA  6, IS.  — 

2)  *rnrn7H  (5T5TO,-  -  Intens.  ilcrllFna  Ptwa  von 
sich  tropfen  lassen.  —  Mit  ^^  herabfallen.  —  Mit 

W-  ^l'll^rT  herabgefallen,  —  gesunken,  —  geflos- 

r 
ten  K»D.  2,121,2  (.  —  Mit  W^  ringsum  herabträu- 
feln. —  Mit  W{\,  °ihcin  zusammengestürzt.  — 
Mit  37  1)  hervorträufeln.  —  2)  herausfallen.  3^- 
%fl  Spr.  7865.  —  Mit  f^f  Intens.  °IlcriMlf?? 
Feuchtigkeit  entlasten  VS.  23,22.  —  Mit  PTFT,  H- 
ITTHr?  1)  herausgeflossen.  —  2)  a6je»prunjen,  ab- 
geflogen. —  Caus.  Miilltrlr?  wovon  man  die  Flüs- 
sigkeit hat  abträufeln  lassen.  —  Mit  mT[,  °T[MCi 
1)  ringsum  herabgefallen.  —  2)  eingesunken  in  (im 
Comp,  vorangehend).  —  Mit  V(  herabtröpfeln.  VP\- 
TrTrl  Megu.  —  Caus.  abfallen  machenK^aKU^  1,2V. 
—  Mit  T^  1)  sieh  ergiessen,  entfliessen.  T^JTTHrl 
terronnen,versiegt.  —  2} zerrinnen,  schmelzen.  ^JJ- 
f^J^  zerflossen,  geschmolzen.  —  3)  umstürzen,  her- 
ab—, herausfallen.  °ITT^rr  um—,  herab  — ,  her- 
ausgefallen aus  {.S.bl.].  —  4)  zu  Ende  gehen  Naisu. 
6,113.  °ITT?TfT  geschwunden,  ge'uiehen.  —  5)  zum 
Vorschein  kommen.  °i|M(i  z.  V.gekommen  MBa. 
1,30,52.  —  Mit  V(l^  1)  hervorströmen  MälatIm. 
76,13  (67,19.  162,1).  —  2;  schwinden,  weichen  Ma- 
latIm.  69,t1  (62,9.  146,7). 

2.3T5T,  II?rf?T  ;5^)-  ir^Tfl  (HIMH?)  verspeist 
Spr.  1918.  —  Mit  H  verschlucken  Spr.  1126,  v.l. 

für  °nFT^. 

LTIH  m.  Kehle,  Hals.  Am  Ende  eines  adj.  Comp. 

r 
f.  ^TT  (Hemädri  1,434,15)  und  *^. 

2.*IT^  1)  m.  o)  Harz,  iosbes.  der  Shorea  robutta. 

—  b)'eine  Art  Goldforelle.  —  e)  ein  best,  mutika- 

litches  Instrument.  —  d)  Schilf.  —  e)  Strick.  —  2) 

f.  ^TF  eine  der  .Vimosa  pudica  verwandte  Pflanze. 

Richtig  q^IIT^II- 

1-  JI-H=h  ni-  Sehle,  Halt. 

2.*JM=tl  m.  e">e  ^'''  Goldforelle. 

*J|cH°h'-<^rT  m.  Wamme. 

JT^nriJ?  1)  am  Auf.  eines  Comp.   fieA/e  und 
H'anje.  —  2)  m.  a)  Kropf.  —  b)  =  *J\l^^^. 

lldilUJin  '^«IJ-  ""'  emem  Kropf  behaftet. 

IHntifeffT,   °ltTJ^   und    oJTRt   f.    eine   4r< 
Schlange  Karaka  6,23. 

If~TO^  m.  1)  ZKjammentcAnürMni;  der  Kehle, 


Grippe.  —  2)  Bez.  betlimmler  Tage  in  der  dunklen 
Hälfte  einet  Monats.  —  3;  ein  ftegonnene*  ober  so- 
gleich wieder  unterbrochenes  Studium.  —  4)  *  ein 

best.  Fischgericht. 
r 
JMtJH'l  n.  Gurgel. 

JHr=ti^  n.  wohl  =  ITTHrl^r^  Spr.  2391. 
J|rtä((  "■  Maul,  Rachen. 

ITFR  1)  *Adj.  träufelnd,  rinnend.  —  2)  n.  a) 
das  Träufeln,  Rinnen  MahIdu.  zu  VS.  1,2.  —  6) 
das  Schmelzen,  Flüssigwerden. 

JMfrl=fll  (Hrm;dri1,267,9)  und  *IT~Tfrr  f.  Was- 
serkrug. 

*ildHI;l^I  f.  Halsband. 
*J|(ylHTlt)<*l  f.  eine  best.  Pflanze  Gal. 
JHe<lt1  Adj.  nur  für  die  Kehle  lebend  Spr.  3521. 
'MN^I^J  ro.  Geschwulst  mit  Absr.ess  in  der 
Kehle. 

*JIdsHf?  m.  Pfau. 
ITdUIM=ti   n.  Anschwellung  im   Schlünde   Ka- 

BAIA    1,28. 

JH!MTU-S=hT  f.  1)  <ias  Zäpfchen  im  Halse  Ka- 
RAkt  4,7.  SiQK.  2,129,15.  —  2)  Anschwellung  des 
Zäpfchens.  —  3)  Du.  der  weiche  Gaumen. 

3M54Ufl  f-  =  IRgfe^  2)  Karaka  1,5. 
*IT^rI=ft  f.  Ziege. 

JM<^fH  »■■  '''s  ffand  an  der  Kehle,  das  Packen 
an  der  Kehle. 

J|^^ffJ(7,  °flT?I  Jm(l(Acc.)  an  der  Kehle  pak- 
ken.  °^nTl?I  <i-  d.  K.  gepackt. 

^l^UWJ  m.  eine  best.  Krankheit  des  Halses. 
*Il?rn*r?f  oder  *rf^rPT5T  ni.  eine  Art  Krabbe. 

T[^m^  m.  ein  best.  Baum. 
*T|5TTR5T  m.  =  IMT^. 
*ITTFr  m.  ein  junger  Stier. 

JTIcHH^  1)  "••  ein  best.  Tanz  oder  Gettieulalion. 
—  2)  ein  best.  Metrum. 

Tkrlrl^W  "•  eine  schlimme  Form  des  Autsatzes, 
bei  der  Finger  und  Zehen  abfallen.  °^^ÜJJJ{  m. 
ein  best.  Recept  dagegen  Mat.  med.  80. 

irf^fl^TfhT  m.  und  ^W^Tf^°f\\  (■  Titel  eines 
Werkes. 
♦If^  und*Jl^ni. ein  6esJ.i'rfe/jiein,  =  'c(^J,=t)(Tl- 

Jlcji-H  m.  N.  pr.  eines  Mauues. 
*IT5nTtIi  m.  der  Adjutant,  Ardea  Argala. 
*J|H'JR=fi  Adj.  mit  dem  Halse  sich  bewegend: 
*IHTfl^  f.  ^leflie. 

JT5T13T  II.  eine  best.  Pflanze  Karaka  1,27.  Si.«a. 
2,39,11. 

*IT^rS^  m.  Haarwirbel  am  Haiseeines  Pferdes. 
JM|5l  m.  Geschwulst  in  der  Kehle. 


rf^T  und  JicTÄi  f.  etwa  Gerinne,  Geriesel.  Nach 
NAir.ii.  JJc^  m.  und  3Tc<"JI  f.  =  ^TF^- 
*IF'T,ITcrHH(?ira).  VgI.*5RTF>Tund'?ITc?5T. 
ITFH'  *Adj.  muthig,  entschlossen.  Vgl.  JETTn^H- 
*rF>TTT.  "tlH  =  in?H.  Vgl.  *g=TJTc?Jn'7. 
*l.ITc??IT  f.  eine  Menge  von  Hälsen. 
*2.  Jlc?UT  f.  eine  .Menge  1)  von  Schilf  —  2)  von 
Stricken. 

JTfrl  ni.  Backe,  Wange. 
JTcRi  =  ITcf^öR  2]  HarshaiI.  184.1«. 
ITSTT^rr^IrnTT^Tr^  n.  Titel  eines  Werkes. 
'Ic7l=t)l  f.  N.  pr.  eines  Flus.^es. 
*IT^^rlf^  f.  OArtiMen. 

^ItHMPl^T^  f  flass.  PaiSka«. 
*^lcn=ll*i4  n.  ein  be.<it.  Ton  Gal. 

T\W(^  f.  in  gsr°. 

JIJTir-mT'fr'T  n.  Ohrkissen. 

JTc?^  ni.  *=  ri:^r^|TTrI.  Vgl.  JHT^^^ 

ITcröf^  m.  1)  wohl  Krystall.  —  2)  Krijstallnäpf- 

chen;  Tgl.  ITSI^  "'"'  ^lEJl^  '■"  Präkrit  MRKiia. 

"7,1 1.  126,9. 

1.  IJcf  =  1. 3TT  Rind,  Kuh  am  Anf.  und  am  Ende  (f. 
^)  von  Composilis.  s4l<^ll|i|ctl  Apast.  1,24.2  1. 
2.ITSf  Adj.  iu^t^^". 

*JT=f^  f.  Koloquinlhengurke. 

*'^^^,  °tlffl  Oenom.  von  LITT- 

'Sm^  1)  m.  a]  Bot  Gavaens.  —  6)  N.  pr.  eines 

3r 
Affen.  —  2)  f.  "5  das  Weibchen  von  1)  a). 

IJäf^  1)  m.  Bü/fel  Varäii.  Jogaj.  6,25.  —  2)  (»n.) 
Büff'elhorn. 

Xf^^Jim  m.  N.  pr.  eines  Mannes  MBh.  1,63.97. 

rf^H'J'im^^tr  R.  1 ,6,7  fehlerhaft  für  JT^ira  ^ 

IT^T?I  1)  m.  a)  oeil-de-boeuf,  rundes  Fenster. 

Luftloch.  Am  Ende  eines  adj.  Comp.  f.  ^fT.  —  *) 

Masche  eines  Panzerhemdes.  —  c)  N.  pr.  a   eine« 

Bruders  des(:akuni.  —  ß)  eines  Affen.  —  y)  eine> 

r 
Sees  (vielleicht  n.).  —  2)  f.  S  eine  best.  Pflanze 

Karaka  6, '■.  Nach  den  Lexicographen  Cucumis  ma- 

deraspatanus,  Koloquinlhengurke  und  Clitoria  Ter- 

naleu. 

rigT5T^  m.  =  n^fiTT  D  a)- 

*JNI^sII??  n.  Gilterfenster. 
IT5I5TRW  "■  Titel  eines  Werkes. 
IT=lTI^rI  Adj.  fenestratus,  gleichsam  gegittert  R. 
ed.  Bomb.  3,15,1 3.  Mit  Instr.  Kad. 254,1 3.  am  Ende 
eines  Comp.  Karaka  6,18. 
*XfcTlt5T^  m.  Trophis  aspera  Räcan.  9,129. 

*IT^I?fr  f.  ein  best.  Fisch. 


JT^ra  —  irr 
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*TJ3(m  Adj.  (f.  ITItIT;  Vop. 

"^  r 

*Iig|(J^H  1)  n.  Weide,  Wiese.  —  2)  f.  ^  a]  ein  Trog, 

ans  dem  Kulte  gefüttert  werden.  —  6)  Koloquin- 

thengtirke  Rägan.  3,57.  —  c]  Clitoria  Ternatea  RÄ- 

8AN.   3,78. 

rfgr^fff  n.  eine  in  Bezug  auf  eine  Buh  atisge- 
tprochene  Unwahrheit. 

7\^\^^  m.  und  :T=ITITfT=7  n.  s.  u.  1.  ITT- 

TIcTTITrT  1.  Kuhmilch  (nach  NlLiiK.). 

Tl^nfff  m.  1)  Stier  MBh.  4,19,32.  —  2)  Herr 
der  Strahlen,  Beiw.  der  Sonne  und  Agni's.  —  3) 
N.  pr.  a)  eines  Schlangendamons  Kärah».  2,1  o.  — 
6)  eines  buddh.  Bettlers.  —  Il^I  CpffT:  TBa.  3,1,1,7. 

iT^iqU  9.  u.  i.TTT. 

ITSfTsTfl  n.  N.  pr.  eines  TIrtha. 

o 

A 

7T?I?n  ■>•  Sg.  und  Du.  die  Ekiba  Go  und  Ajus 

im  Abhiplava  V*it1n.  31,14.  40,14. 

*Il=IT?ISf|  ra.  Bos  Gavaeus. 

*XI^ToRi  n.  Sg.  Rinder  und  Schafe. 

rt^I!<H  m.  Gerber,  Schuhmacher  Spr.  4794.  fg. 

^     ^^ 

IT=fTnjn"  Adj.  mit  Milch  gemischt.  ■ 

JT^ra  n.  Sg.  Rinder  und  Pferde. 

IT^ra^J^Tm*n^?T  Adj.  mit  Rindern,  Pferden, 

Beichthümern  undKorn  t)er«eAenR.ed.Boinb.l,6,7. 

rr^lf^^IT  n.  das  tägliche  Maass  Futter  für  eine 

Kuh. 

JTI^fSJTrl  m.  N.  pr.  eines  Muni. 

*ITl^'i(  f-  «'"<^  Beerde  Kühe. 

HT^CJjT  m.  Metron.  Vaipravana's. 
o 

ITn^^  Adj.  1)  nach  Kühen  begierig,  brünstig. 
—  2)  begierig  überh. 

■!m^  Adj.  =  ITR^l). 

JI'Hi^  1)  Adj.  a)  Rinder  begehrend.  —  6)  fcrün- 
stig,  leidenschaftlich  begehrend,  inbrünstig.  —  2) 
f.  a]  Brunst,  Begierde,  Inbrunst.  —  6)  Kampfbe- 
gierde, Bitze  des  Kampfes,  Gefecht. 

TJJäfg  m.  1)  dieSonne.  —  2)N.pr.einesDÄnaTa. 

JTRfef  (RV.)  und  Ur^fW^  (AV.)  m.  N.  pr. 
eines  Ilsbi. 

Iförf ZT  f.  die  Kuh,  welche  die  Milch  zu  einer  be- 
vorstehenden Ceremonie  liefert,  Vaitak. 

JT=<  lU=ti  in.  und  IT^TUöfiT  f.  Coix  barbala  Apast. 

g«.  15,3.16.  16,19.  17,11.  iFftysfiiTaiijt  f.  ts. 

■5,4,«,2. 

IT^yTTrl  D.  N.  pr.  einer  Stadt. 
XTTIH^T  und  TiraTt  f.  Du.  ein  best.  Theil  des 
Unterleibes  in   der  Gegend  der   Geschlechtstheile, 
etwa  die  Leisten. 

*IT^5T  und  *IT^1[{  m.  Besitzer  von  Kühen. 
II.  Tbeil. 


*W\i  1)  n>.  Wolke.  —  2)  f.  Coix  barbata. 

*Jl^iy  f.  Coix  barbata. 

^^^^^  l)  m.  (Su««.  1,197,1 )  und  ipgsfil  f.  Coix 
barbata.  IT^EI^TH^  m.  PI.  —  2)  m.  eine  Art 
Schlat^ge.  —  3)  f.  3EIT  a)  Sida  alba  BhIvapb.  1,208. 

—  6)  *  Bedysarum  lagopodioides.  —  4)  *n.  rothe 
Kreide. 

ITcF?r  11.  1)  *  Besitzer  von  Kühen.  —  2)  Stier 
Uehadri  1,483,12. 
*IT^7\=f)  n.  ro<Ae  Kreide. 
*IJcJ5f  ID.  Besitzer  von  Kühen. 
*IT=l5t^  *"•  Bedysarum  lagopodioides. 
*IT^^T  ni.  Besitzer  von  Kühen. 

7\3m,  ^TJ^  und  °W^H,  °^  (110,1 0.  Ind.  St.  14, 
153)  nachspüren,  suchen,  aufsuchen;  mit  Acc.  JJ^- 
f^r{  gesucht,  auf—.  —  Mit  qf^,  °J|o|MMTm  ü6er- 
all  suchend  Laut.  150,1  2. 
OJT^  in  WJ°. 

iN^m  1)  Adj.  a)  brünstig,  leidenschaftlich  be- 
gehrend. —  6)  kampflustig.  —  2)  m.  N.  pr.  eines 
Vrshni.  —  3)  (*f.  5(1)  und  n.  das  Suchen. 
^J^^Wt^  Adj.  suchenswertk. 
ITöJT^FT  1)  Adj.  am  Ende  eines  Comp,  suchend, 
fahndend  auf  LkUT.  311,1.  327,4.  —  2)  m.  N.  pr. 
eines  Bruders  des  Prthu. 

'l'=4l\^'i  ">.  N-  pr-  eines  Dänara. 
*nörj=H  n.  Sg.  Rinder  und  Schafe. 
*J|c<|^  ni.  ein  Muster  von  einer  Kuh. 
IT=?J,  *ITö?jfFI  Rinder  oder  Kühe  begehren.  Par- 

tic.  HöJJfT  1)  nach  Rindern  oder  Kühen  verlan- 

■s 

gend.  —  2)  brünstig,  leidenschaftlich  begehrend, 
inbrünstig.  —  3)  kampflustig. 

ITö?J  (irl^i  und  ITög  1)  Adj.  a)  aus  Rindern 
oder  Kühen  bestehend,  dazu  gehörig  oder  bestimmt, 
davon  kommend.  —  6)  *der  Kuh  geheiligt,  die  Kuh 
verehrend.  —  2)  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes.  —  3) 
f.  IJctlT  a]  Lust  nach  oder  an  Rindern.  —  6)  Be- 
gierde nach  Milch.  —  c)  Kampflust.  —  d]  *  Kuh- 
heerde.  —  e)  *ein  best.  Längenmaass,  =  JlcHTrT- 

—  f)  *  Bogensehne.  —  g]  *  Gallenstein  des  Rindes 
RÄÖan.  12,59.  —  4)  n.  TlöJJ  a)  Rindvieh,  Kuhheerde. 

—  b]  Weideplatz.  —  c)  Kuhmilch.  —  d)  *  Bogen- 
sehne. —  c)  *=  3)5). 


*i|ot|<tto  Gallenstein  des  Rindes. 

r 


r[c?J«T  Adj.  (f.  j)  zum  Rinde  gehörig,  rindern. 
JTSJI'7  Adj.  nach  Rindern  begierig. 

HcJJ  Adj.  1)  an  Rindern  oder  Kühen  Lust  ha- 

o 

bend,  danach  verlangend.  —  2)  nach  Milch  verlan- 
gend. —  3)  brünstig.  —  4)  kampflustig. 

J\öU^n.einbest.Längenmaass,=)\'oiUr]  Pankad. 


ITSa^  f.  1)  Weideland;  Gebiet,  Wohnplatz.— 
2)  ein  best.  Längenmaass.  Auch  *IlöJIPfT  Gal. 

IT^  in  3"JT^.  Auch  »selbständig  P.  4,2,138. 

j|tjj|^T^g  ni.  Gemurmel  Hem.  Pa».  12,1 69. 

ir^^T  1)  Adj.  (f.  ^\]  tief,  dicht,  undurchdring- 
lich (eig.  und  übertr.).  —  2)  f.  IJ^^I  Schmuck.  —  3) 
n.  o)  Abgrund,  Tiefe;  ein  unzugänglicher  Ort,  Ver- 
steck, Schlupfwinkel,Dickicht,Waldesdickicht,  dichte 
Menge;  unerforschliches  Dunkel.  —  6)  *  Wasser.  — 
c)  *  Schmerz,  Leid.  —  d)  ein  Metrum  von  3ä  Silben. 

JT^^^n.  Dichtigkeit,  Vndurchdringlichkeit{aacb 
in  übertr.  Bed.). 
*TF^'TT'7,  °^H  etwas  Böses  im  Schilde  führen. 

JT^^iyy^hlly^il  f.  Titel  eines  Werkes. 

J|t^>»n  Adv.  mit  cjjl"  unzugänglich  machen  Käu. 
233,8. 

*;T^tf,  ^qffl  sich  vertiefen  in  (Acc).  ^FI^FT. 
*IT^tq  Adj.  von  n^. 

JT^R  m.  Tiefe. 

rr^^  1)  Adj.  (f.  Sn  und  Vi  a)  tief,  undurchdring- 
lich (eig.  und  übertr.)  Habiv.  1,50,27.  —  6)  verwor- 
ren, confus  (von  einem  Dummkopf).  —  2)*m.a)  Ge- 
büsch, Laube.— b)  Bohle.  —  3)  *  f.  35fT  Kmbelia  Ribes 
RÄOAs.  6,50.  —  4)  *f.  I  a)  Bohle.  —  b)  die  Erde 
Gal.  —  5)  n.  a)  Abgrund,  Tiefe;  Versteck,  Dickicht; 
undurchdringliches  Geheimniss,  Räthsel.  —  b)Leere. 

—  c)  *  Wasser.  —  d)  *ein  tiefer  Seufzer.  —  e)  *  Beu- 
chelei. —  f)  *Abrus  precatorius  (?). 

IT^r^rl  Adj.  in  Gedanken  vertieft. 

JT^TT  Adv.  mit  H  zu  einer  Leere  werden. 

JJ^T^  Adj.  auf  dem  Grunde  — ,  in  der  Tiefe 
befindlich, 

1.  in,  f|in%,  *sRlTfH  (*snTT4T^,  *3flfH  (Naich. 
2,14)  und  *ITIfT  l)*onnnen.  —  i)  kommen — ,  hin- 
gehen z%i  oder  nach,  zugehen  auf,  sich  hinwenden 
zu;  mit  Acc.  oder  Loc.  —  3)  nachgehen,  verfolgen 
RV.  4,3,13.  10,18,4.  —  4)  zu  Jmd  (Dat.)  kommen, 
so  V.  a.  sich  einstellen  bei  RV.  8,43,32.  Jmd  (Acc.) 
zukommen  (von  einem  Namen).  —  5)  in  einen  Zd- 
stand,  eine  Lage,  ein  Verbältniss  (Acc.)  kommen, 
theilhaftig  werden.  —  6)  aufbrechen,  davon  — , 
fortgehen  RV.  10,108,9.  mit  Abi.  tcoAer  und  Loc. 
wohin.  —  7)  zu  Ende  gehen  Naish.  8,109.  —  8) 
gehen,  wandeln  RV.  8,2,39.  mit  Acc.  oder  Instr. 
(RV.  8,5,39)  des  Weges.  —  Desid.  fSTlft^^  zu 
gehen  verlangen.  —  Mit  5JtS,  5ft5T  kommen  — , 
hingehen  zu.   Mit  vorangehenden  ^  und  ^  dass. 

—  Mit  SETTrl  hinschreiten  — ,  wegschreiten  über 
(Acc).  —  2)  vorübergehen  an  (.\cc.).  —  3)  vorüber- 
gehen, verstreichen  (von  der  Zeit),  —  /ur  (Acc). 

21 
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—  4)  hingehen,  Herben.  —  5)  siegreich  übertchrei- 
len,  überteinden,  glücklieh  entkommen;  mit  Acc. 

—  6)  vorübergehen  an,  so  t.  a.  unbeachiel  lauen. 

—  Mit  cyirt  vorübergehen  an  (Acc).  —  Mit  5(|TJ 
1)  in  einen  Zustand  (Acc.)  gerathen,  theilhaftig 
Verden.  —  2)  verfallen  auf,  sich  entschliessen  zu 
(Acc).  —  3)  sieh  erinnern,  gedenken,  merken  auf 
(Gen.  oder  Acc).  —  4)  Etwas  (Ac«.)  studiren,  ler- 
nen, —  von  (Abi.).  Gewöbniicb  .Med.  —  *Caus. 
ä^rornTIlFT  lehren.  —  *  Desid.  vom  Caus.  5IIIT- 
Is|J|NR|MIH  ^x  lehren  verlangen.  —  Mit  ^5T  1) 
Jmd  nachgehen,  folgen,  entlang  gehen  (93,1  C),  einen 
Weg  einschlagen;  aufsuchen;  mit  Acc.  —  2)  6«- 
folgen,  sich  richten  nach  (Acc).  —  3)  sich  hinge- 
ben, sich  begeben  tn(Acc.).  —  Mit  Wl^  Jmd  nach- 
gehen, folgen;  mit  Acc.  —  Mit  t^rl^  1)  gehen 
xu>ischen  Etwas  (Acc).  —  2)  datwischentreten, 
trennen  — ,  ausschliessen  von  (Abi.).  —  Mit  5n 
weggehen,  sich  entfernen  — ,  sich  fernhalten  von 
(AM.)  25,9. 1 ».  weichen  «on  (Abi.).  —  Mit  ^1^1 
eingehen,  eindringen,  sich  mischen  in  (Acc).  — 
Mit  m^  1 )  herbeikommen ,  sugehen  auf  (aucb  in 
feindlicber Absiebt),  herantreten  su,  hingehennaeh, 
sieh  hinbegeben  xu  oder  nach;  mit  Acc.  —  2)  ge- 
langen zu,  theilhaftig  werden  ;  mit  Acc.  —  3)  ver- 
streichen (fehlerhaft  für  3^).  —  Mit  5R  1)  weg- 
gehen,  abhanden  kommen.  —  2)  hingehen  zu.  tim 
Ml  den  Kampf  gehen.  —  3)  hingehen  zu ,  so  v.  a. 
sich  vereinigen  ««((Acc).  —  Mit  »^-e4o(  hingehen 
XU,  so  T.  a.  sieh  vereinigen  mit  (Acc).  —  Mit  ^- 
Z}vg^  sich  begeben  in  (Acc.)  Gop.  Br.  2,4,1 1 .  —  Mit 
MHoU<M  einem  Andern  folgend  dazwischentreten, 
mit  Acc.  —  Mit  ^  1)  herbeikommen,  sieh  nähern, 
kommen  zu,  gelangen  in;  mit  Acc.  —  2)  sich  ein- 
stellen, Jmd  (Acc.)  treffen,  heimsuchen.  —  Mit 
35F^I  nachfolgen,  mit  Acc.  —  Mit  ^FÜT  1)  herbei- 
kommen, sich  nähern,  kommen  zu  oder  in  (Acc), 
zugehen  auf  [Gen.  Bhäs.  P.).  — 2)  Jmd  (Acc.)  tref- 
fen, heimsuchen.  —  3)  sich  daran  machen  — ,  sieh 
entschliessen  zu  (Infin.).  —  Mit  HT^-UI  1)  herbei- 
kommen. —  2)  Jmd  (Acc.)  treffen,  heimsuchen.  — 
Mit  3?T  hinauf  — ,  herauskommen  zu  (Acc).  — 
Mit  3?T  herbeikommen,    zugehen    auf  (aach   in 

feindlicher  Absicht),  kommen  su;  mit  Acc.  —  Mit 

r 
Om  1)  einen  Umlauf  vollbringen.  —  i)  einer  Sache 

(Acc.)  nachgehen,  sich  beschäftigen  mit  RV.  1,88, 

*.  —  Mit  ^-TWI  wieder  zurückkommen  zu  (Acc). 

—  Mit  37  1)  aufgehen  (von  Gestirnen). —  2)  Aer- 

vortrefen  oder  einen  Aufschwung  nehmen.  —  Mit 

?PTJ7  aufgehen  über  oder  vor  (Acc).  —  Mit  vtrUö 


dass.  —  Mit  3^  1)  AinjeAen  zu,  treten  — ,  gera- 
then  in,  gelangen  zu;  mit  Acc.  —  2)  gehen,  wan- 
deln, qsn  ^^¥^.  —  Mit  H  i)  geraden  in  (Acc). 
—  2)  iicA  anschmiegen  (?).  —  Mit  MfJ  1)  hervor- 
kommen, —  aus  (Abi.)  110,4.  —  2)  hinauHgehen, 
fortgehen  von  (Abi.)  132,2t.  das  Haus  verlassen 
127,8.  —  Mit  t(^T  fce«  Seite  gehen,  fortgehen,  ent- 
fliehen; mit  dem  Acc  teoAin.  —  Mit  ITl^  1)  um- 
hergehen RV.  5,15,4.  umgehen,  umwandeln,  um- 
kreisen; durchfliegen.  —  2)  eingehen  in  (Acc.)  VS. 
40,8  =  Igop.  8.  —  3)  über  Jmd  (Acc.)  iommen, 
AeiniiMcAen.  —  4)  worüfrerjeAen  an,  so  v.  a.  aus- 
weichen, vermeiden.  —  5)  nicht  beachten,  überhö- 
ren. —  6)  nicAt  daAinferAommen ,  —  erürennen 
Bbag.  P.  2,6,3  5.  —  MitJ^H^^f^  durchgehen,  durch- 
wandern. —  Mit  t^tllT  umfallen,  —  stürzen.  — 
Mit  51  1)  vorwärts  gehen,  vorschreilen,  sich  in  Be- 
wegung setzen,  hinschreiten  zu  (Acc).  —  2)  fort- 
gehen, sieh  auf  und  davon  machen  von  (Abi.)  17, 
1 0.  fgg.  (Conj.).  —  3)  mit  i^tij  ein  — ,  Ainein  gehen 
RV.  8,48,2.  —  Mit  Jgqtr  fortgehen,  weichen  RV.  1, 
113,16.  —  Mit  3^^  herbeikommen,  hintreten  zu 
(Acc).  —  Mit  ylrf  zurückkehren  zu  (Acc).  —  Mit 
f^  vergehen,  entschwinden.  —  Mit  ^^  1)  zusam- 
menkommen. —  2)  AingieAen  zu  (Acc). 
2.  °T\\  Adj.  hingehend  zu,  gehend,  wandelnd. 
3.in,  3TTqf?I,  °H  (selten),  371%  und  *fsnTTi?I 
Dhätcp.  25,25.  singen,  in  singendem  Tone  spre- 
chen, Jmd  (Dat.)  zusingen,  in  gebundener  Rede  ver- 
künden, besingen  (mit  Acc),  Jmd  (Acc.)  vorsingen, 
singend  vortragen.  Pass.  auch  genannt  werden, 
Aeiiten.  ITTrI  gelungen,  in  gebundener  Rede  ver- 
kündet, besungen.  —  Caus.  JimMlf?  singen  —,besin- 
gen  lassen.  —  Intens.  sTltTOR^  l)«ingen.  —  2)  gelun- 
gen— ,  6e«Hngen  werden  Dipis.  1,10.  —  3)  oft  oder 
steif  und  fest  behauptet  werden.  —  Mit  5Ic£  herbei- 
singen, —  rufen. — Mit  3^'!  1)  nachsingen,  singen 
nach,  — gemäss.  —  2)  Jmd  (Acc)  Etwas  vorsingen. 
—  3)  singen,  besingen;  sich  über  Etwas  (Acc)  aus- 
sprechen (von  alten  Weisen).  —  Caus.  nacAiingen 
lassen  Gobu.  3,2,3  i .  3 4. 3 G.  —  Mit  HM'l  »n  gebunde- 
ner Rede  wiederholen  K4riba  2,1 .  —  Mit  Wf  aufhö- 
ren zu  singen  Vaitän.  17,4.  Gop.  Ba.  2,2,1 4.  —  Mit 
3EIPT  1)  Jmd  (Acc.)  xusingen,  zurufen.  —  2)  mit 
seinem  Gesänge  erfüllen.  —  3}  incantare,  Jmd 
(Acc)  durch  Gesang  bezaubern.  —  4)  singen,  be- 
singen. —  5)  ägiHlftrT  "«»'  dem  ziceiten  Svara 
beginnend  und  mit  dem  ersten  endend  SaSbito- 
PA».  17,2.  —  Mit  ^^,  äEf^lftfT  1;  oft  wiederholt, 
tritus  RUat.  7,435.  —  2)  zum  Veberdruss  gewor- 


den. —  Mit  m  1)  Jmd  (Acc.)  luttngen.  —  2)  er- 
singen, durch  Singen  erlangen.  —  3j  leicht  —,  leise 
singen.  —  Mit  37  Gesang  anstimmen,  singen 
(insbes.  vom  liturgischen  Singen),  in  gebundener 
Rede  verkünden,  besingen,  Jmd  (Acc.)  vorsingen. 
mit  Gesang  erfüllen.  —  Mit  ^|ä  zu  singen  anhe- 
ben. —  Mit  HcM?  Jmd  (Acc.)  singend  antworten. 

—  Mit  3?  1)  Jmd  (Dat.,  Loc  oder  Acc)  zusin- 
gen, in  den  Gesang  einfalten,  Jmd  (Acc.)  vorgin- 
gen, 6e«ingen,  mit  seinem  Gesänge  erfüllen;  singen. 
Etwas  (Acc.)  von  Jmd  (Gen.)  singen,  so  v.  a.  ver- 
A'u'nden.  J^iflfl  auch  mit  act.  Bed.  der  vorzusin- 
gen  begonnen  hat.  —  Mit  T^  1)  mit  Gesang  beglei- 
ten. —  2)  singen,  so  v.  a.  verbünden.  —  Mit  VfTi[ 
1)  singend  umhergehen,  —  umAreiien,  —  umwan- 
deln. —  2)  noA  und  fern  überall  singen,  besingen, 
verkünden  als.  —  Mit  V(  1)  zu  singen  — ,  zu  besin- 
gen anheben,  besingen.  <H'I  JfT  o)  singend  herge- 
sagt, gesungen.  —  6)  mit  Gesang  erfüllt  LA.  60,6. 

—  c)  der  einen  Gesang  erhoben  hat,  singend.  —  2) 
ertönen.  —  Mit  5PT5r  Jmd  (Acc.)  zu  besingen  an- 
heben. —  Mit  |c4Vt,  "iflr?  worüber  die  Meinun- 
gen getheilt  sind  Comm.  zu  Gaim.  2,3,3  (S.  173, 
Z.  8).  —  Mit  H5[  zu  singen  anfangen,  singen,  sin- 
gend aussprechen.  —  Mit  T^  1)  tadeln  Nakh.  9, 
13.  —  2)  'WTTrF  im  Widerspruch  stehend.  —  Mit 
HT  gemeinschaftlich  besingen. 

4.  Tn  1)  ^^i-  am  Ende  eines  Comp,  singend.  —  2) 
*f.  Gesang,  Yers. 

5.  *ITT,  ftHTTlH  (sI=^H)  Vop.  in  Dhatup.  25,25. 
ITITPTTqH  Adj.  von  »IFf^nciH  oder  *<=>^. 
TTNTPTJ  11.  N.  pr.  eines  Autors. 

ITI^^  1)  Adj.  (f.  5)  in  oder  an  der  Gangl  be- 
findlich, daher  kommend  u.  s.  w.  —  2)  ni.  Metron. 
a]  BUlsbma's.  —  b)  *Skanda's.  — 3)  f.  ^  Bein, 
der  Durgä.  v.l.  irnflfund  31^1.  —  4)  n.  Äegen- 
wasser  einer  besonderen  Art. 
*in^,  *°^  und  *ITT^'7  m.  eine  Art  Krabbe. 

ITT^?^  ra.  N.  pr.  eines  Dichters. 
»Jli^mRb^  Adj.  von  ITl^TR^. 

J|I.^-|MH  m.  Metron.  von  IT^I,  insbes.  Bhl- 
shma's  und  *Skanda's. 
*:ilf^  Adj.  VOM  w^. 

'lll^°<5(l  f.  ein  Frauenname  Hem.  Pak.  2,320. 

in^  ni.  N.  pr.  eines  Diebes. 

JIli-El  1)  Adj.  in  oder  an  der  GangA  befindlich 
u.  s.  w.  —  2)  m.  a)  Metron.  von  J|.^-|,  insbes. 
Sk  an  da 's  und  Bhtsbma's.  Auch  PI.  —  b)  *ein 
best.  Fisch.  —  c)  *die  Wurzel  einer  Cyperus-Art. 

—  3)  n.  0)  die  Wurzel  von  Scirpus  Kysoor  oder 
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con  Cyperus  hexastachyus  communis.  —  6)  *Gold. 

-N r 

JII^"^»^  1)  n.  das  Korn  von  2).  —  2)  f.  S  Vra- 

ria  lagopodioides. 

*IT%WT  f-  Guüandina  Bonducetla. 

JTT^  (Jn%g)  1)  Adj.  =  JT%'H).-2)n).Me- 

Iron.  von  IJ^. 

■lIT-ijmH  11.  Patron,  von  ITI^- 

*inra^1  und  *in^°  (NiGu.  Pr.)  iu.  Wachtel. 

*iTT#Nr  Dl.  =  inqj^  1)  gal. 

*ITr^fsR  m.  Wachtel  Ragas.  19,118. 
*im^  11.  Wolke. 
*inflRi  Adj.  von  T\fl^. 
*lllic<"U  D.  Nom.  abslr.  von  IT35T. 

TUE  s.  u.  ITI^. 

ITTCrTI  t-  «D<J  ITT^i^  n.  Heftigkeit,  Stärke,  In- 
tensität. 

ITnof^Adj.«te/'»cA/a/endDA?Aii.{1925)2,91,12. 

*IIIFRrP  1)  Adj.  geizig.  —  2)  m.  Schwert. 

*ITno=l?RI  m.  Frosch  Gai.. 

r^ 

J||(a<M^H  Adj.  hartleibig,  verstopft  Kabaka  1,13. 

Jllblcf)^  Ul  n.  das  Sleifmachen. 

»irnn^nr  m.  p»iron.  von  irm^rrf^. 

J|lUuill|  m-  ^-  pr-  eines  Lehrers. 

»iTT'nqriAdj.  von  JTtntrm. 

^TQI^f?  1)  Adj.  zu  Ganepa  tn  Beziehung  ste- 
hend, ihn  verehrend ;  m.  ein  Verehrer  des  G.  —  2) 
m.  N.  pr.  eines  Verfassers  von  Mantra  bei  den 
^Akta.  —  3)  n.  Herrschaft  über  die  Sehaa- 
ren, Schaarführerichaft  Uemädri  1,202,10.  212,11. 
722,2  2. 

ITT'n^rJT'^^HIM'Ü  tJNR'T^  f.  Titeleiner  Upa- 
nisbad  Wbber,  Lit.  188. 
*innTTq=7  m,  PI.  PI.  zu  ITTTIIT!?^. 
*JninT'7^  ni.  Patron,  von  JIUI. 
*'i\\\^mkiii.mitdengrammatischenT\\S\vertraut. 
*JTIlUI*4  «•  «'»«  Versammlung  von  Hetären. 

31lllllTrl=fi  •"•  Rechenmeister  LIläv.  140. 
*l|lfilR  m.  Patron,  von  irfÖR. 

inm^I  Adj.  :u  Ganega  in  Beziehung  stehend; 
m.  ein  Verehrer  des  G. 
*intjnr?T  f.  eine  Art  Dürv4-Graj  Gal. 
*i|igi=t|  m.  Patron,  von  mj^. 

*inqi5giq^  f.  zu  irrtuca. 

ITITTH^  ra.  n.  1)  Arguna's  Bojen.  —  2)  *Bo- 
gen  uberb. 
innjigU^  m.  Bein.  Arguna's  VehIs.  51. 
iniJJT  f.  Hhinoceros  oder  =  ö(^m^. 
^ll^ft^^  Adj.  aus  Jliuil  verfertigt. 
inUJr^  Adj.  von  der  Pflanze  ITljfi;[  herrührend. 
illUiN  '"•  1-  l;  Arguna's  Bogen.  —  2)  *Bo- 


gen  überb. 

irnrn^U^^R  m.  Bein.  Arguna's. 

irnjri'TcR  m.  l^desgl.  — 2)*7'8rmtnaJta;4rMn7a. 

JTTrIT  Nom.  ag.  1)  Sänger.  —  2)  *ein  Gan- 
dbarva.  —  3)  *das  Männchen  des  indischen 
Kuckucks.  —  4)  *  Biene.  —  5)  *  ein  zum  Zorn  ge- 
neigter Mann.  —  6}  N.  pr.  eines  Mannes. 

TTIrR  Dat.  Inf.  zu,  gehen  RV.  3,3,1. 
*  nirTöQ  Adj.  zu  singen  Comm.  zu  NjÄjah.  1,4,C, 

9,1,2  4. 

*ITFfTirrfH^  Adj.  (f.  ^)  durch  Binundhergehen 
bewirkt. 

'"'ITTflHIT^^  Adj.  (f.  5)  durch   Hintertür  gehen 
bewirkt. 

1-  nirT  ni-  (ausnabmsweise  auch  f.)  1)  Gang,  Be- 
wegung, freie  Bewegung.  —  2)  Weg,  Bahn;  Aus- 
gang, Zugang.  —  3)  Fortgang,  Gedeihen,  Wohl- 
fahrt. —  4j  Baum,  Ort,  Aufenthaltsort,  Zuflucht. 

—  5;  *die  Erde.  —  Vgl,  JTR^. 

3 

2.  J|lrl  1)  m.  a)  Gesang.  —  b)  Sänger.  —  c)  *ein 

o 

Gandharva.  —  d)* das  Männchen  des  indischen 
Knckucks.  —  e)  *  Biene.  —  f)  N.  pr.  eines  A  t  r  e  j  a. 

—  2)  *Adj.  zum  Zorn  geneigt. 
in^Ttl  Adj.  räumt;,  bequem. 

J|IHT,  °^[^  Zugang  — ,  Fortgang  u.  s.  w.  Jti- 
chen  oder  zu  verschaffen  beabsichtigen. 
ITIBl  4ö    Adj.   den    Weg  — ,   Zugang  findend, 

—  weisend,  —  eröffnend,  Wohlfahrt  gebend. 
ITIrTfl,  "ff^  =  ITTrTT  und  wohl  fehlerhaft. 
Xflsl  1)  n.  (adj.  Comp.  f.  qi  und  ^)  a)  Glied  des 

Körpers,  Gliedmaass.  —  b)  Körper.  —  2)  *f.  (CTf) 
und  n.  Vordertheil  eines  Elephanten. —  3)  *f.  511 
dt«  Erde.  —  4)  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Va- 
sisbtha. 

in?!^  1)  n.  Körper.   —   2)  *f.   ^nfJfiT    wohl 
Gürtel. 

'Il51=tl*-M  n>.  einZittern  des  Körpers  iaaK<i.l}v.\. 

lül'IH  ni.  N.  pr.  eines. Sohnes  des  Krshna. 

JTT^H^  «n-  das  Biegen  — ,  Recken  der  Glieder 
oder  des  Körpers. 
*1|MH,^'I  f.  Mucuna  pruritus. 

III'PT^'T  n.  =  ITT3pTf  Hamsop.  S.  4t  1. 
*:TT5irn^=ft  i-  Handtuch. 

JTI'TTT^  f.  ein  schmächtiger,  zarter  Körper  Kad. 

159,22.  Am  Ende  eines  adj.  Comp.  f.  ^  (Käd.  240, 

r 
1  9)  und  ^. 

Jfl3|*x«^  n.  Haar  am  Körper, 
J|M<dHT  f.  ein  schmiegsamer,  schmächtiger  Kör- 
per. Am  Ende  eines  adj.  Comp.  f.  ^  LA.  57,20. 


ITlW^tT  1)  Adj.  einen  schönen  Körper  habend 
V.  1.  im  Comm.  zu  R.  ed.  Bomb.  2,98,2'..  —  2)  N. 
pr.a)m.  eines  Sohnes  des  Krshna.  —  6)  f.  o^rft 
einer  Tochter  des  Krshna. 

JTT^T^'^  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Krshna. 

ITI'^f^^'I  n.  spasmodische  Empfindung  Karaka 

6,27. 

ITNs*llt>lUI  Adj.  den  Körper  verzehrend  (Kum- 
mer) MBu.  12,29,8. 

IiraH^'iW=fi'f.(MÄHiDH.zuVS.24,3G)und*oH- 
^ra=T  m.  Igel. 

♦ITIsIhS'öI  m.  Pelicanus  fusicollis. 
*m^^^^  f.  5ai6e,  Schminke. 

JTI^N^m  n.  Panzer. 

irraTfTPlrftsnri^WI  n.  Tltel  eines  Werkes. 

JTTST  1)  m.  Gesang.  —  2)  f.  TfTSIT  a)  Gesang,  Lied, 
Vers;  In  den  Brihmana  und  liturgischen  Bü- 
chern insbes.  ein  Vers,  der  vermöge  seines  Ge- 
brauchs weder  Rk,  nocA  Siman,  nocA  Jagus  ist, 
ein  zwar  religiöser  aber  nicht  vedischer  Vers.  Bei 
den  Buddhisten  der  in  den  Sütra  in  gebundener 
Rede  abgefasste  Theil.  —  6)  ei«  best.  Metrum  und 
auch  jedes  von  den  Lehrern  der  Prosodie  nicht  er- ' 
wäAnfe  Metrum. 

i\\^m  1)  m.  Sänger  Rägat.  7,931.  —  2)  f.  "fgj. 
^  Gesang,  Lied  MBu.  3,85,30.  Chr.  302,17. 

inSPlT?!  ni.  fferr  des  Gesanges. 

3 

TTIST^T^R  Adj.  dem  Gesang  zueilend. 

*  inSn°FiT^  na-  Verfasser  von  Gesängen  oder  Liedern. 
JllWI'i  I   Adj.  den  Gesang  leitend,  vorsingend 

RV.  8,92,2. 

ITIEITtT^  m.  der  4te  Kalpa  2)  h). 

ITTTSTsT  m.  Patron.  Vicvimltra's. 

TirrSR  1)  Adj.  Subst.  gesangkundig,  Sänger.  — 
2)  m.  N.  pr.  des  Vaters  des  Vi(Timltra.  PI.  «ein 
Geschlecht  (vgl.  jedoch  26,21).  —  2}  f.  Urfsi'ff  ein 
best.  Metrum. 

infET^  m.  Patron,  von  JlT[^^  2).  Auch  PI. 

JlldltJ^  f.  Titel  eines  von  Gadldhara  ver- 
fassten  Commentars. 
*rnT7  ni.  Patron,  von  IJ^. 
*3TT^Tq  von  ;t%T. 

Jll^'tJ  n.  das  Stammeln. 

*  TTIET,  ITTU^  (RTfl'^THCH^:,  tFW)  aufbrechen, 
sich  aufmachen ;  mit  Acc.  Buatt. 

Tjm  1)  Adj.  (f.  SIT)  wo  man  festen  Fuss  fassen 
kann,  eine  Furt  darbietend,  seicht.  —  2)  m.  (ein- 
mal) und  n.  Grund  zum  Stehen  im  Wasser,  Untiefe, 
Furt,  vadum.  —  3)  m.  a)  *  Veriongen,  Begier.  — 
6)  PI.  N.  pr.  eines  Volkes  Ind.  St.  10,319.  —  4)  n. 
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mr^lsTFI  )Ili4H  Name  eine»  Säman  Äksh.  B«. 

irm'T  1)  eine  Art  Pfeil  Hibit.  2,96,U.  —  2)  *f. 
T  Wade  Gal. 

STraUfrT^I  f-  Bez.  gemtter  Theile  des  HimaU. 

JTlfu  m.  =  JTim  =  ITlf?R  2). 

inf&r^  111.  =  infiR  2j. 

ITiry^Il^  "•  Bein.  Käiijak  ubga's. 

infEI'F?^  und  irTF^T^f   »'•    Patron.  Vi^vA- 
mitra's. 

Tllfliq^  u.  =  JTTKRJTf  BU*».  306,  io. 

^IIIUU  H  ra.  Patron.  Vicvimitra's. 

ITRI5T  Patron.  l)m.  Vif  Timitra's.  —  2)  f.Jder 
Sa  tjaTsti. 

IJI'T  n.  i)  das  Singen^  Gesang.  —  2)  *Laut. 

ITH^ic^II  f-  Titel  eines  Tbeiles  der  SAmave- 
dakkhalA. 

j|H'4">J  '»•  wohl  N.  pr.  eines  gesangkundigen 
mythischen  Wesens. 

**llH'il  f-  et"e  6e»(.  aromatische  Wurzel  [ö(^t. 
l.*'llri  na.  Reisender. 

2.*ITTH  m.  Sänger. 

o 

*nifr  n.  und  *ITT^T  f.  Ä'arr««. 

jjlf^H  ni.  Patron,  des  Ekajirau  Täroji-Bb.  21, 
14,20.  Vgl.  EfiT^. 
*J|ll*(J=tl  Adj.  tn  Gandiki  gebürtig. 

XnP^^l  f.  1)  N.  pr.  der  Gattin  gvaphalka's. 
—  2)  *Bein.  der  Gang«. 

JIli^Ht?TfT  Metron.  1)  Akrüra's.  —  2)  *  Bhl- 
sbma's. 

ITF^f-=JllP<(Hi<)°"T3rm.Mctron.Akrüra's. 
♦ITFUN^-dM  ni.  Metron.  von  J^tlfM^-^tfl. 

JTF^^  1)  Adj.  (f.  JTT^'cI^)  gandharvisch.  fif- 
^T^  ni.  und  T^rTU  (compon.  116,21}  m.  Bez.  einer 
ohne  alle  Ceretnonie  vollzogenen  Ehe.  —  2)  m.  a) 
Sänger.  —  6)  eine  best,  musikalische  yote  Habiv. 
16291.  IT=ll4  V.  I.  Vielleicht  TTFUl^  «emeint.  — 
c)  N.  pr.  a)  PI.  eines  Volkes.  —  ß)  eines  Theiles 
Ton  BhAratavarsha  VP.  2,3,7.  —  3)  f.  IIFU^T 
a)  *  Rede.  —  b)  Bein,  der  Durgi.  Jl-y4l  ▼.  1. — 
e)N.  pr.  einer  Apsaras  VP.^  2,82.  —  i)a.a)die 
Kunst  der  Gandharra,  Musik.  Gesang.  —  b)  Ti- 
tel eines  Tantra. 


iTF^si^  ni.  =  irr^^jrg^. 

J|hy4^dl  f.  PI.  =  5TP^  4)  a). 

r^ 

JTF^^T^  Adj.   von  einem    Gandharvn   be- 
sessen. 

ITF^^%  m.  =  ITP^jg  4)  a). 
i||"~y4ü|li5?T  f.  Musikhalle,  Concertsaat. 


JTF^jf^  in    Sänger. 

ITFUI^  1)  *Adj.  von  rRJIJ.  —  2)  m.  a]  pro- 
parox.  ein  Fürst  der  G4ndh<lri.  —  6)  N.  pr.  a) 
PI.  eines  Volkes.  —  ß)  des  Stammvaters  dieses 
Volkes.  —  c)  die  dritte  Kote  in  der  musikalischen 
Tonleiter.  —  d)  *  Mennig.  —  3)  f.  ^  a)  eine  Prin- 
zessin der  Gandhi ri,  insbes.  Bez.  der  Gemahlin 
Dhrtarishtra's.  —  6)  N.  pr.  einer  Vidjädevl 
MBu.  3,231,48.  '''Bei  den  Gaina  einer  dem  21ten 
Arhant  zu  Diensten  stehenden  Göttin.  —  c]  eine 
best.  RAginI  S.  S.  S.  37.  —  d)  Alhagi  Maurorum 
RÄOAN.  4, «6.  —  e)  eine  best.  Ader  im  linken  Äuge, 

—  f]  *eine  best.  Fliege  Gai..  —  4)  n.  o)  *  Myrrhe. 

—  6)  Hanfspilzen. 

JTT^EnpR  1)  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes.  —  2)  f. 
°|lchl  Alhagi  Maurorum  Nibnajas. 

IIFm^R  ra.  eine  Art  Scala  S.  S.  S.  29. 

JTFtnfX  ra.  1)  PI.  N.  pr.  eines  Volkes.  —  2) 
Metron.  Uurjodhana's. 
*np:ui^  m.  =  TTFEüf^  2). 

JJTT^UöJJ  1)  m.  o)  ein  Händler  mit  Wohlgerüehen 
RÄD.  102,4.  Im  System  eine  best.  Mischlingskaste. 

—  6)  *  Schreiber.  —  c)  *e«ne  Art  Baumtcanze.  —  2) 
r 

f.  5  f.  zu  l)a).  —  3)  n.  wohlriechende  Waare,  Wohl- 

ijerüehe. 

*ITTF?Ht  f.  =  JII^HI  2). 
JTpTffl  KÄTH.  10,1  i  fehlerhaft  für  ITPTfT. 

*i|lfo^=h  Adj.  von  Jli^chl  gana    iH-yil^  in 
der  Ki«.  Jülich  v.  1. 

im^  in  ^^?J^^. 

°J||IH*  Adj.  gehend  nach,  führend  zu  (Weg). 

Jld^H  Adj.  1)  irgendwohin  gehend,  mit  einem 
Ortsadverb,  *Acc.  (239,6)  oder  ^rirl-  —  2)  am  Ende 
eines  Comp,  a)  gehend  — ,  sich  bewegend  auf,  in, 
nach,  zu,  tote  oder  auf  eine  best.  Art  und  Weise 
(nach  einem  Adverb).  —  6)  fleischlich  beiwohnend 
(von  einen  Manne).  —  c)  erreichend,  sich  erstrek- 
kend  bis  oder  auf.  —  d)  Jmd  zufallend,  —  zukom- 
mend. —  e)  gelangend  zu,  theilhaftig  werdend.  — 
f)  gerichtet  auf  oder  an.  —  g)  sich  beziehend  auf. 

*J|lH=ti  Adj.  (f.  50)  gehend. 

innftT  1)  *Adj.  .«n  der  Tiefe  befindlich.  —  2) 
D.  a)  Tiefe  (eig.  und  übertr.).  —  6)  Würde,  uner- 
schütterliche Ruhe.  —  c)  Edelmuth.  —  d)  in  der 
Rhetorik  versteckte  Andeutung. 

*ltTIFU  Adj.  sich  für  eine  Kuh  haltend   f.  e.  K. 
geltend. 
l.irm  Adj.  schreitend  in  3T[°. 

2.  rm  m.  Gesang.  Vgl.  3TPT°- 

3.  irm  Adj.  zu  Gaja  in  Beziehung  stehend. 


TCUJ^  1)  m.  Sänger.  —  2)  f.  f  Sängerin. 

MIMtI  1)  m.  n.  Gesang,  Lied.  —  2)  f.  Ä  a)  ein  in 
dem  bekannten  alten  24silbigen  (3X8)  Metrum  ab- 
gefasstes  Lied  und  dieses  Metrum  selbst.  Nom. 
abstr.  °^  n.  Comm.  zu  Njajah.  8,3,7.  —  b)  die 
GJljatrI  im  ausgez.  Sinne,  der  an  Savitar  9«- 
richtele  Fer»  RV.  3,62,10.  Zuweilen  auch  Bez.  an- 
derer Verse  dieses  Metrums.  —  c)  in  Verbindung 
roit  itJHrl  etwa  so  v.  a.  rfte  Grundform  und  Wesen- 
heit des  heiligen  Liedes  und  Wortes.  —  d)  ein  Me- 
trum ron  4X6  Silben.  —  e)  Bein,  der  Durgft.  — 
f]  *  Acacia  Catechu.  —  3)  n.  a)  ein  im  Metrum  G4- 
jatrl  abgefasstes  Lied.  —  b]  das  Metrum  GAjatrI 
VP.  1,S,52.  —  ej  Name  eines  Säman.  —  4)  Adj. 

r 

(f.S)i'n  der  GAjatri  bestehend,  mit  ihr  verbunden, 

nach  ihr  gebildet  (z.  B.  nocA  der  Silbenzahl,  d.  i. 

aus  ti  bestehend).  9(r)  n.  so  v.  a.  Sf^T^ET. 

J|IM51=tll^iH  Adj.  aus  den  Metren  GAjatrt  «nd 

Kakubh  bestehend. 

l.ITT'7Ht^)'4H  n.  et'n  Gäjatrl-itfefrMwi  LÄij.  3. 

1,28;  vgl.  Vaitän.  19,1  G. 

2.  XJTT^^^^^R  Adj.  dem  das  Metrum  G  i j  a  t  r i  <;e- 

hört  oder  geweiht  ist,  sich  auf  dasselbe  beziehend 

Maitr.  S.  2,3,3. 
r 
i\[^■!i^['ü  n.  Name  eines  SAmau. 

r 
JnT^^l^rT  Adj.  aus  den  Metren  GäjatrI  und 

BrbatI  bestehend. 

ITF?5fcIrTR  Adj.  m  Gäjatrl-JWoojjen  sich  be- 
wegend. 

JjmBföTTO  Adj.  zu  Gesängen  anregend. 

JTmfsf  (metrisch)  f.  =  ^Rsf  2}  b). 

TWm  3(H  m .  1 )  Liedersänger.  —  2)  .icacia Catechu . 

ITTTnrHTT  m.  Catechu. 

JTmWr^Frr7T  Absol.  unter  Verwandlung  in  GÄ- 
jatrl-S<ropAen. 

o^^fq  n.  Titel  von  Werken. 

31IM3(1^SIH^  ra.  Beiu.  Qiva's. 

ITT^5rTHFR  n.  Name  verschiedeuer  .Sä man. 

TffrisfJ  Adj.  Bez.  einer  Art  Soma. 

JTTT^JlTTHrT  "•  Name  eines  Slman, 

rfT'7'1 1)  ra.  a)  Sätiger,  Lobsänger.  —  6)  *Schwäz- 
zer. —  c)  N.pr. eines  Wesens  iniGefolgeSkandaV. 

r 
—  2)  *f.  5  Sängerin.  —  3)  n.  Gesang. 

JTWfH^  f.  N.  pr.  einer  Höhle  (NIlak.)  MBh.  ^ 

5,111,16,  T.  1.  ^ 

ITPTtfT  f.  N.  pr.  der  Gattin  Gaja's. 

ITT^H  in  Wf"^. 
-s  ^ 

i|U  n.  Name  eines  SJIman.  Vgl.  rRT^- 
*J|l(oh  m.  Eclipta  prostrata  Gal. 


*ITTff^  n.  Reis. 

JirRPT  1"   «n  best.  Tacl  S.  S.  S.  212. 

IXTTiJ  1)  Adj.  d<e  Gestalt  des  Vogels  Garu4a 
habend,  von  ihm  stammend,  ihn  betreffend.  —  2) 
m.  a)  ein  best.  Kalpa  2)  h],  —  ft)  *eine  Art  Reis 
Gai.  —  3)  *f.  5  eine  best.  Schlingpflanze  Räg4n.  3, 
ao.  —  4)  n.a]  Smaragd.  Als  Gegengift  K'\d.  56,20; 
Tgl.  Spr.  5910.  —  6)  *  Gold,  —  c]*  eine  best.  Zauber- 
formel gegen  Gift.  —  d)  Tilel  eines  Werkes  He- 
MÄDBi  1,513,8;  Tgl.  3TIT^  »Trlfl^fT  Küak.  5,49. 

IJTTJß^  m.  Giftbeschtcörer. 

JTFTIrRrT  l)  Adj.  vom  Vogel  Garuda  kommend 

U.S.  w.  —  2)  (*m.  GiL.  und  n.)  Smaragd  Hemädbi 

1,305,17.  Bbätapr.  1,97.  266.  268.  In  Verbindung 

mit  51^^  als  Gegengift  Spr.  5910. 

*ITr7>f^fr^TW=fII  f-  «»"8  *6i<.  Schlingpflanze. 
r  <" 

JTUI  1)  *Adj.  Ton  T\JTU.  —  %  ra.  a)  ein  best. 

Tact  S.  S.  S.  236.  —  6)  *TerachlIiches  Metron.  Ton 

IJIjff  —  c)  fehlerhaft  fiir  TJWU  Patron.  —  3)  f.  ^ 

r 

a)  f.  zum  Palron.  TITHJ.  —  b)  Bein,  der  Durgi. 
*j(|j(cti  1)  Adj.  dem  GArgja  gehörig,  ihn  vereh- 
rend. —  2)  f.  °fTt3l\]  die  Abstammung  vonGarga. 
—  3)  n.  eine  Versammlung  von  Nachkommen  des 

Garga. 

r  r  r 

»JTTTT^  m.  Patron.  Ton  rPT^- 

j)||  J|  m.  N.  pr.  eines  Astronomen. 

*rnrJT=f?  m.  verächtliches  Metron.  von  IIIJTT. 

i.irnffs.  u.  nTjf- 

2."^  ITT5TT  Adv.  mit  H  :«  einem  Gärgja  werden. 
^^ 

jy|JJ"|Tf3I  m.  N.  pr.  eines  Lehrers. 
*nnfTf^^^I!Tftl,  *°q^l!Tftn  und  *°qf3r  m. 

O  O  s9 

Palronn.  von  ilUM^"^. 

irilfftl'c''''  "■  ^'^^'  ^'"^^  Brlhmana. 
♦IfnTTT,  "'7TrT  «'•e   einen  Gärgja   behandeln; 
Med.  ii'cA  «jie  ein  G.  benehmen. 

JIl/|T''T  1)  Adj.  von  (iarga  (oder  *G4rgja)  her- 
rührend, —  verfasst.  —  2)  *ra.  PI.  die  Schule  der 
Nachkommen  Garga's  oder  Gärgjijana's. 

»ipiTT  m.  Metron.  von  J||i||. 

r  r  r 

irmj  1)  Adj.  von  IPT-  —  2)  m.  Patron,  von  UTI. 

a)  N.  pr.  verschiedener  Lehrer.  *Nom.  abslr.  ^S" 
n.  Ind.  St.  13,413.  —  b)  N.  pr.  eines  Königs  der 
Gandharva.  —  c) PI.  N.  pr.  eines  Volksstammes, 
irmimni  m.  Patron,  von  3Tinj,  N.  pr.  eines 
Lehrers. 
»ITirnRinsli  Adj.  und  o.  Ind.  St.  13,413. 

irnTirafti  m.  Patron,  von  innjT!^tn. 

*       *ITTniI'7Hfh7  ra.  PL  die  Sehnte  des  GärgjAjana. 

r 
TFlsTr  "'•  Möhre  Rägan.  7,2«. 

II.  Thoil. 


*ITH^  Adj.  von  ITH- 

JTIrfllT^  1)  Adj.  von  i|rHM^.  —  2)  m.  Patron, 
von  JTFHT^.  Auch  PI. —  3)  n.  Name  eines  Siraan. 

r 
ITIäH  Adj.  asininus.  tH'l  n.  mit  Hseln  bespannt 

Apast. 

*in?HrRl=h  Adj.  für  einen  von  Eseln  gezogenen 

Wagen  geeignet. 

^\<iA^  m.  N.  pr.  eines  Mannes  MBh.  13,4,59. 
Jl^ft  V.  I. 

ITT^PTT  m.  PI.  Name  einer  Dynastie. 

ITT3I  n.  Gier. 

Jm°  oft  fehlerhaft  für  IIIII. 

r 
TTTU  Adj.  vuUurinus. 

*J|lii^7f  ra.  ein  mit  Gei^r federn  geschmückter  Pfeil. 

irmqw,  iT(ii;[if5Tri,  irm^iiffT  und  irrasnHa^ 

Adj.ntt't  Geierfederngeschmückt;m.ein  solcher  Pfeil. 

JTPT  Adj.  1)  aus  einem  Mtitterleibe  geboren.  — 
2)  auf  einen  Fötus  bezüglich. 

JTirH^  Adj.  zum  Mutterleibe  in  Beziehung  ste- 
hend. 

*JITnTin  und  *ITli^niI  n.  ein  Verein  schwange- 
rer Frauen. 

r  s 
JTTTrl  1 )  Adj.  ans  derGarmut  genannten  Boh- 
nenart bereitet  Maitb.  S.  2,2,4.  —  2)  m, 


Apast.  Q».  16,19. 


3) 


irgfTi) 

eine  Art  Honig,  v.  1. 


<*IH*  und  miRrf- 

o  o 

ITTST  Adj.  von  einer  Färse  geboren. 

r  -\ 

ITl^  Adj.  häuslich  in  °rTU. 

r     •».<-. 
rfl^cfjqXfJeff  m.  PI.  die  Pflichten  eines  Bausherrn. 

r       3 

IJT^'Trl  n.  die  Stellung—,  Würde  eines  Bausherrn. 

3     r  r-, 

JTI^rCf  1)  Adj.  mit  äEftn  oder  m.  mit  Ergän- 
zung von  t{Hi  das  Feuer  des  Bausherrn  (eines 
der  drei  heiligen  Feuer).  —  2)  m.  oder  n.  der  Ort 
wo  dieses  Feuer  unterhalten  wird.  —  3)  m.  PI.  eine 
best.  Klasse  von  Manen.  —  4)  n.  Herrschaft  im 
Bause,  Hausstand,  Baushaltung. 

JII't'-IrMtSIR  n.,  oqrffTTnf  m.  und  oqrm^rR 
B.derRaum,in  welchem  sich  das  Baus feuer  befindet. 

I[TtcHr<^fe*l  f.  ein  best.  Backstein  VaitXn. 

in^q^I  m.  =  JT^°  Bausopfer. 

in^FSI  fehlerhaft  für  °F51I. 

ITT^FS?J  1)  Adj.  einem  Bausherrn  zukommend, 

—  obliegend.  —  2)  n.  a)  der  Stand  des  Bausvaters 

(Gadt.)  oder  der  Hausmutter.  —  6)  Hausstand, 

häusliche  Einrichtung,  das  Haus  mit  Allem  was 

darin  ist. 
r 
Xfl'JT  Adj.  häuslich. 

)\\^  Adj.  mit  der  Kehle  hervorgebracht. 

*rri?T^sI  n.  eine  Art  Salz  Gai.. 

XTIrl^  n.  1)  das  Durchseihen.  —  2)  das  Sckim- 
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pfen,  Schmähen  NIlak.  zu  MBu.  12,68,31.  —  3)  von 
unbekannter  Bed.  He.m.  Jog.  3,  110. 

JXT5I^  m.  1)  *Symplocos  racemosa  oder  eine 
andere  weisse  Species.  —  2)  *ei'ne  Art  Ebenholz. 

—  3)  N.  pr.  eines  alten  Lehrers.  PI.  sein  Ge- 
schlecht. —  4)  PI.  eine  best.  Schule. 

in^T^  ra-  Patron,  von  J|HcJ. 
J|IM  f.  PI.  Schimpfreden,  — Wörter.  ^7H  n. 
(RUat.  7,305)  und  °^T^^  n.  (Comm.  zu  Pbab.  41, 
1 3)  das  Schimpfen.  Auch  ITT^  f.  PI.  RÄ8at.7,i  172. 
TirSFlT  f.  eine  best.  Fingerverbindung. 
ITIT^nTtT  Adj.  Schimpfwörter  in  Bereitschaft  ha- 
■  bend. 

*ITI^'7,  =!Tm=iTI^flr?qi?l%;  Med.  mq^f. 
*ITI^fefI  1)  Adj.  =  3sqT^^,  "jjm^  und 
^^.  —  2)  n.  Prüfung. 
'3TT?fl3I  n.  Lotussamen  Räsaw.10,191.  Buävapr. 

1,2  4.1. 

irröf^ro  ra.  Patron,  des  Samgaja. 

III=lFnTrR?  Adj.  zur  Feier  IX^jqqsI  gehörig 
NjÄjah.  7,4,3. 

ITTf^fe^  m.  Patron,  von  JTJ^f^^. 
*JTT^%^^'n  ra.  Patron,  ron  ITliilfe^. 
*:TT=ft  f.  =  X|l  Kuh. 

ITWiERl  Adj.  aus  der  Coix  barbata  bereitet 
Maitr.  S.  2,6,3.  Apast.  t».  17,12. 

Tm^  Adj.  {*f.  ^)  dass. 
*r|#5r  Adj.  von  IT^5I. 
*ITT^^  Adj.  von  JT^^. 

3  «N 

^^i  J|l«5rt  (episch  auch  Act.)  sich  tauchen  — , 
6ad«n  — ,  eindringen  — ,  sich  hineinbegeben  — , 
»icA  vertiefen  in  (Acc).  cfttj^iri  so  v.  a.  sich  messen 
können  mit  (Gen.)  Vikbauänkae.  2,11.  —  Partie, 
ins  1)  leorj'n  man  sich  taucht  oder  badet.  —  2) 
wohin  Etwas  dringt.  "^fllT!  so  T.  a.  mit  offenen 
Ohren.  —  3)  fest  angedrückt,  —  angezogen,  — 
anschliessend,  fest.  °^,  i|Hb°  und  Compar.  JTIC- 
rT^i  ITlSFr^°  AdT.  —  4)  heftig,  stark,  intensiv. 
ITIOT,  rnS°  und  Corapar.  ITTürI^!7  AdT.  —  ^J- 
|<^rl  s.  bes.  —  Mit  iify  auftauchen,  sich  halten 
— ,  «icA  erheben  über  (Acc).  —   °ITTS  *eAr  stark, 

—  «n^enst»  Buäg.  P.  1,15,28.  °^  Adv.  zu  sehr,  über 
die  Maassen  MBu. 4,4,36.  —  Mit  3^pT  eindringen  in 
(Acc.).  — Mit  3Er=I  oder  ^  l)*icA  (oMcAen— ,  fcaden-, 
eindringen  —,sich  hineinbegeben  — ,  .tieft  wagen  — 
(Pbasasxab.65,17),  *<cA  werKe/'enin(Loc.oderAcc.). 

—  2)  aufgehen  in  (Acc).  —  3)  ergründen,  begreifen^ 

—  Partie.  1)  tmt\tb  a)  worin  man  sich  eintaucht, 

—  badet,  —  6)  eingetaucht  — ,  hineingedrungen  in; 
die  Ergänzung  im  Acc,  Loc.  (Apast.  1,11,17),  Gen. 

21* 
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Jü^  -  mf^ 


oder  im  Comp,  vorangehend.  —  c)  vertieft,  tief 
liegend.  —  d)  versteckt,  stockend.  —  e)  verschwun- 
den, zu  laichte  geworden.  —  2)  M={J|ll'5tT  =  5f^- 
IfHo  <»)•  —  Caus.  1)  sich  eintauchen  — ,  baden  las- 
sen in  (Loc).  —  2)  sich  eintauchen  — ,  baden  in 
(Loc).  —  Mit  W^ö^  Caus.  schwemmen  (ein  Pferd). 

—  MitcJJ^  i)sich  tauchen— , eindringen  in  (Acc). 

—  2)  ««ntrec/ien  (Ton  derNacht).  -  Mit  Hin,  °3Tl^r?^ 
«Ar  Ae/lij, -tntenj«t).5';^KABAHi>.2b,l3.— Mit  j^ 
auftauchen.—  JSI'b  überwallend,  -massig,  heftig. 
SniTSlS  von  Liebe  überströmend  Spr.  4218.  — 
Mit  3^  eindringen  in  (Acc).  —  Mit  ^  sich  hin- 
einmachen in,  durchdringen;  mit  Acc.  —  Mit  Sf- 
PTO'  sich  tauchen  in,  durchdringen;  mit  Acc.  — 
Caus.  eintauchen.  —  Mit  HCT  sich  tauchen  — ,  jicA 
hineinbegeben  in  (Acc).  —  Mit  VnH  eindringen—, 
sich  hineinbegeben  in  (Acc.)  —  Mit  t^  1)  sich  tau- 
chen — ,  baden  — ,  sich  stecken  — ,  eindringen — , 
sich  hineinbegeben  in  (Acc.  odet  Loc).  cfi^TTT  so 
T.  a.  sich  messen  können  mit  [Gen.]  251,7.  —  2) 
eindringen  in  Jmd,  so  v.  a.  durchbohren;  mit  Acc. 

—  3)  gelangen  zu,  theilhaftig  werden;  mit  Acc. 
Spr.  7307.  —  4)  *icA  vertiefen  in,  so  v.  a.  nacA- 
denken  über  (Acc).  —  5)  einbrechen  (von  der  Nacht). 

—  Partie.  jc^JiKb  1)  worin  man  taucht,  —  badet. 

—  2)  eingetaucht  — ,  sich  badend  in  (Loc),  tief 
eingedrungen  (von  einer  Waffe)  MBh.  4,64,36.  — 
3)  ein  — ,  angebrochen,  Platz  ergriffen  — ,  den  An- 
fang genommen  habend.  —  Mit  V(\^  sich  tauchen 
— ,  jicA  hineinbegeben  in  (Acc).  —  Mit  *VlH  dass. 

in^  1)  *Adj.  JicA  tauchend  in  in  37°  und  3^- 
cfi°.  —  2)  m.  liefe,  das  Innere. 

in^^  n.  das  Eintauchen,  Baden. 

JII^^'ilM  n.  impers.  sich  zu  tauchen  u.  s.  w. 

III f^H  n.  Tiefe,  das  Innere  MBo.  3,I03,iO. 

in^in  Jlfl^. 

ni?  m.  N.  pr.  eines  göttlichen  Wesens  (nach 
dem  Comm.)  Tänoja-Bb.  1,7,7. 

♦frra  (!)  gana  JT^rf^Rsflfe'. 

*ni-i=h  m.  Spielball. 
l-ftf^,  firiH  s-  u.  l.iq^  mit  Hq. 
2.  nr^  1)  Adj.  Subst.  anrufend,  Lobsänger.  —  2) 
f.  a)  Wort,  Ruf,  Spruch,  Preis,  Lob.  —  b)  Sg.  und 
PI.  Rede,  Sprache,  Worte,  Ausspruch.  U\^{\  nach 
(einem  Ausspruch,  auf  seinen  Ra  (A 1 19,2  5 .  TJfTJ  ^^ 
so  T.  a.  in  meinem  Namen.  \i\\\  fTlH:  (Vakäii.  Jo- 
SAJ.  4,18)  und  nr^T  5I>Tf5[^:  Bez.  Brhaspati's, 
des  Planeten  Jupiter.  Hl^^-^R  MBu.  4,2105  feh- 
lerhaft für  1J|^|^-!(H.  —  c)  Stimme.  —  d)  die 
Gönin  der  Rede,  Sarasvatl.  —  e)  eine  best,  my- 


stische Silbe. 

3.ftq:,fTi^f?r,  °^s.  2.tj:j-. 

4.  °PTT  AdJ.  verjcAJingienct. 

l.nr^  •)  am  Ende  eines  adj.  Comp.  =  2.  fiTT 

Stimme  219,17.  —  2)  *f.  ^T  fiede. 

2.  *T5TT  Adj.  verschlingend. 

3.  THT  am  Ende  eines  adv.  Comp.  =  M|U  Berg. 
*|J|i'U|  n.  das  Verschlingen  Gai. 

UliC^i  n.  N.  pr.  einer  Stadt. 
|j|j  |c(^  Adj.  an  Anrufungen  sich  ergötzend. 
Uli  ^  1)  m.  a)  Berg,  Gebirge,  Höhe.  —  6)  Bez. 
der  Zahl  acht.  —  c)  *  Wolke.  —  d)  *eine  best.  Au- 
genkrankheit. f%f^  Kig.  —  e)  *  Spielball.  —  f) 
*eine  best,  schlechte  Eigenschaft  des  Quecksilbers. 
—  g]  *=  i|^IM°ti.  —  A)  Name  eines  anfeinen 
Schüler  (lamkar^kclrja's  zurückgeführten  Bet- 
telordens, dessen  Mitglieder  ihrem  Namen  das 
Wort  Ulli  hinten  anfügen. — i)  N.  pr.  eines  Soh- 
nes des  (Iraphalka.  —  2)  *f.  a)  das  Verschlin- 
gen. —  b)  Maus.  —  3)  Adj.  o)  von  Bergen  kom- 
mend RV.  6,66,1 1  (wenn  die  Lesart  richtig  ist).  — 
6)  *  ehrwürdig. 

Ul\jßfi  1)  Adj.  Beiw.  der  Herzen  der  Götter 
Maitb.  S.  2,9,9  (%f^  VS.)  und  Civa's.— 2)m. 
a)  *  Spielball.  —  6)  N.  pr.  eines  Schiangeudämons 
(buddh.).  —  3)  f.  gj  o)  *lUaus.  —  6)  N.  pr.  der 
Gemahlin  Vasu's. 

RTlX^i^T  m.  eine  Schildkrötenart. 
*|j|li^l4<!<=h  1».  Indra's  Donnerkeil. 
*TJUT^(\r^  und  °öfi  m.  eine  Kadamba-^rt. 
* fTTi(=h4di  f.  eine  Kadal!-4r«  Ragan.  11,<2. 
*TITT[^tni  f.  Clitoria  Ternatea. 

frifpffftlHiT  f.  1)  *die  Erde.  —  2)  Clitoria  Ter- 
natea RÄGAN.  3,77.  —  3)  *eine  Achyranthes-Art. 
*Pli^^UN  f.  1)  Clitoria  Ternatea.  —  2)  Alhagi 
Maurorum. 

*TJ|li=tlini  A<y.  einäugig  in  Folge  der  Krankheit 
Giri. 
ftlf^:!;^  n.  Berghöhle  Spr.  7686. 
ülf^'^  n.  Berggipfel  Buag.  P.  5,17,9. 
PTf^^Tsf  m-  N.  pr.  eines  Fürston  VP.  4,14,2. 
Ul  W  I  lilFT  1)  Adj.  auf  Höhen  wohnend.   —   2) 
m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

nTT7r7n7m.N.pr.  einer  Sohnes  des^raphalka. 
fitflJ^  V.  I. 

nnT^^^T  f.  N.  pr.  eines  Flusses. 
*flTfpT3  m.  Spielball. 
^flT]V{m^Ur\   MBU.    3,7273    fehlerhaft   für 

TirpT°. 

■JTrr^tJ^JcfTfl*?  m.  der  Berge  Fürst,  der  Hima- 


vant  KcMÄBAs.  7,52. 

nri^^l)  Adj.  im  Gebirge  sich  umher  treibend, — 
aufhallend.— 2)  m.  ein  wilder ElephantKXh.  136,6. 

nTT^sT  1)  ni.  a)  *eine  Bassia-Art.  —  b]  *  Bau- 
hinia  varicgata  Räsan.  10,24.  —  c)  N.  pr.  eines 
Mannes.  —  2)  f.  3^  a)  *  Bez.  verschiedener  Pflan- 
zen: eine  Citronenart,  —  ^\ft,  ^{^T^JWIWJ^,  PI- 
ft^i^^, 3fmi7raT  und  yrl'M'^i.  —  b) Patron. der 
Pärvat  i.  —  3)  *  n.  a]  Talk.  —  b)  Röthel.  —  e)  Eisen. 

TlTT^STAdj.  auf  Bergen  entsprungen  RV.  5,87,1. 

PTT^n^I^fTr^  m.  "N.  pr.  eines  Schülers  des 
Qamkardkärja. 

fjrfXsTRST  und  °5rmffT  m.  Bein,  tiva's.    , 

U|F(slN3l  ni.  N.  pr.  eines  Oberhauptes  der 
Ginapatja. 


^.f-^ ^^ 


Tirr^STTT^^  m.  Bein,  giva's. 
*iT\'ij^mvfn.Talk. 
\^^s{\^\^\r^^  n.  Titel  eines  Werkes. 
fjTltsn^T  n.  Bergkette. 
*|7TT7scir  m.  Indra's  Donnerkeil. 
*flliXsg^Hq^^  n.  Röthel  Gal, 
*fiTftniI3  gana  fjTTt=^'Jnf|. 

|l|i(Ul^  f.  Bergstrom. 
*TrTT^mä"  Adj.  von  Bergen  umschlossen. 
*U\fiVnB^  m.  Bergabhang. 

flTTT'^  Adj.  Berge  beherrschend,  Beiw.  und  Bein. 
Rudra-Qivä's. 

|J|U^i|  1)  Adj.  wegen  gebirgiger  Lageschwerzu- 
gänglich;  n.  ein  solcher  Platz.  —  2)  n.  N.  pr.  einer 
Oertlichkeit. 

flTf^^f^fT^  '•  Patron,  der  Parva tl  Bäi.ab. 
95,22.  , 

IJTTTST^  n.  Gebirgspass. 
nri^f-I^  und  °^f|TrT  m.  N.  pr.  eines  Autors. 
fiTTXmrl  m.  1)  PI.  Beryerze.  —  2)  Röthel  R.  2, 
96,19. 
♦nTTTlIsI  m.  Indra's  Donnerkeil. 

TJTr7'T3T7  n.  N.  pr.  einer  5(ad<  in  Dakshin^- 
patha. 

fjTfp?^  f.  =  frrf^tnff. 

PTIT^F^^  f-  1)  Bergstrom.  —  2)  Patron,  der 
PArvalt  Pbasannab.  1,1  i. 
♦mfn^r!^  ra.  =  omf?rsf. 

TJrftHWTT  f-  Bergstrom. 
*  Ull^Tn^  m.  ein  der  lUelia  Bukayun  verwand- 
ter Baum  Rasa».  9,13. 

I  J|i  (H I  rl  ni.  ein  grosser  Berg,  —  Fei«  Bälab.1  87,6. 

\^\fJ^l  Adj.  auf  nrfl  folgend.  ■^?:m  Wf 


^mJ^l  -  msninq^q^n; 
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Maitb.  S.  2,6,8.  4,4,2. 
*TJ|ii4l?T  11.  Greicia  asiatica  Räg*n.  11,112. 

TITT^'^T  n.  Gebirgsstadt  oder  N.  pr.  einer  sol- 
chen Stadt. 

*fj\f^r(Zr(^l  II.  Bmzoeharz. 
TITT^^'^  D.  Berghohe. 
TJ||i  H'-<l(i  ni-  eine  steile  Felswand, 
Nli(Ht-<M  ni.  Bergebene. 
*  \i\\{  IMMT  f-  rfa»  WeiftcAen  de*  Bos  grunniens. 
f^^G(l^^  m.  Bein,  ^iva's. 

niffgy  Adj.  (f.  ^)  =  gf?:^y. 

UTITIT?  i]  Adj.  etnen  Berg  durchbrechend 
(Fluss)  Apast.  Cr.  11,20,5.  —  2)  f.  Pteclranthus 
seutellarioides.  ' 

*fiTfpT  f.  1)  ein  6es<.  Pflanze,  =  ^qi^Hl^T^. 
—  2)  Bein,  der  Pärvatl. 

nrlTysI  Adj.  aus  Bergen  hervorbrechend. 

nrif'TlJJl^tlT  f-  Wrightia  antidysenterica  Karaka 


7,5. 


^  -K       ^ 


nTT7RT3T  Adj.  Bergesumfang  habend  (at.  Br. 
1,9,1, ro. 
*fjTfpTH  t)  Adj.  dass.  —  2)  m.  Elephant. 

|i||iHkH  und    cff  ni-  ei"  *«*'•  Baum. 
*f!\ym\  f.  und  *oiT^ST  n.  ÄötAe/. 
*'nTrir'T?  m,  VachelUa  farnesiana. 
*T^V['J^  und  *i7ri^CII^  m.  Spielball. 

nn^^TT  m.  N.pr.  eines  Sohnes  des  (Irapbalka 
Habiv.  1,38,52  (fllf^f^tl  V.  I.).  °H  VP.2  4,95.  96. 
IJ|l|^sT  m.  der  Berge  Fürst,  wohl  der   Hi- 
mavant. 

nrf^^irfRfT  f.  eine  Wachtelart. 
*TTn7^IlH'1   1)  Adj.  im  Gebirge  wohnend,   — 
wachsend.  —  2)  m.  ein  best.  Knollengewächs  RX- 
SAN.  7,si. 

niT7W5Ini.N.pr.  der  Hauptstadt  der  Magadha. 
TltT75I  t)  Adj.  im  Gebirge  wohnend,  Beiw.  und 
m.  Bein.  Rudra-^liTa's  VS.  —  Ü]  m.  N.  pr.  eines 
Rudrii.  —  3)  r.  511  a)  ein  best.  Vogel  Gal.  Suga. 
1,201,20  (fTlf^5FT?rSl°  zu  lesen).  —  6)  Bein,  der 
Durgä  Uariv.  2,107,6. 

fjiftüTrr  (VS.)  und  fjTq;?nT  Adj.  =  firf^  i). 

nTT^tJIli^  m.  ti.  pr.  eines  Mannes. 
*fTTfT!mFI^  f.  =  mft^I  3)  o)  Gai. 
l'tirimifdHl  f.  Clitoria  Ternatea. 
W{\'4\^{  m.  n.   Bergspitze  Bnic.  P.  5,17,8. 
NIgIn.  45,n. 

nTT(5Tl'  m.  1)  *Bein.  Ganega's.  —  2)  N.  pr. 
eines  Landes  oder  Volkes  Ind.  St.  10,317. 
^      TTIT(CT^  Adj.  auf  Bergen  sitzend  (Radra). 
nn^^  (auch  viersilbig)  Adj.  auf  Bergen  be- 


findlich, im  Gebirge  hausend,  von  Bergen  kommend. 
*fTiri[fl*l=l  I;  m.  Waldmaus   Gal.  —  2)  n.  Erd- 
harz Gal. 

UIIjH'T  in.  eine  Schlangenart. 
*f3Ti7HH  II.  Bergebene. 

*fjTf^Prrf  m.  1)  Eisen.  —  2)  Zinn.  —  3)  Bein, 
des  Gebirges  Mala  ja. 

firftHT^ITT  Adj.  (f.  |)  eisern. 
fjlf^HRT  f.  Metron.  der  Parva tl. 
fTTT^grU^Itr  m.  Bein.  Qiva's. 
IJII^H'T  ni.  N.  pr.  eines  Mannes  (buddb.). 
frrr^iTSfT  f.  Bergstrom. 
nif^^T  f.  Clitoria  Ternatea. 
fjjf^  m.  1)  ein  hoher  Berg  Sprj  2108.  —  2) 
Bez.  der  Zahl  acht. 
*V>l(i^m  m.  Spielball. 

1.  *ITT^?f  m.  Bein.  Brhaspatl's. 

2.  nTTT5I  1)  ni.  a]  ein  Fürst  der  Berge,  ein  grosser 
Berg;  *inshes.  der  Himavant.  —  6)  Bein,  fi- 
va's.  —  c]  N.  pr.  eines  Rudra.  —  2)  f.  ^  Bein, 
der  Dargi. 

TT^qfia^in  go. 

Tmj^  f.  =  firft^T. 

rrf^lirRT  und  TIT^HIFT  Adj.  Anrufung  liebend, 
der  Lieder  froh. 

rnöl^  Adj.  reich  an  Anrufungen,  —  Lob. 

Tll^öf^  (stark  °c(|c^)  Adj.  den  Liederreichen 
fahrend. 

TTT^T^H  Adj.  dem  Anrufungen  dargebracht 
werden,  besungen. 

fTR,  PT^Tfl  s.  2.jri. 

Um  1)  Adj.  am  Ende  eines  Comp,  verschlin- . 
gend.  —  2)  *ni.  Citronenbaum. 
*NI<rlNM  Adj.  verschlingend. 
*nidyi'c  ">•  Krokodil. 

Tlf^'f  n.  das  Verschlingen. 

IJkil'T  in-  eine  harte  Geschwulst  im  Schlünde. 

o 

*TTrT5T  f-  das  Verschlingen. 

1^1^1131  die  Knolle  einer  kleinen  Nymphaea. 
*|J|a  m.  Sänger;  Kenner  des  Sämaveda. 
*ITT:^T^>  °*-<llrl  einFreundder Rede». s.w. sein. 
*rfi':qfflm.  =  lft'^ffll). 

iftri  1)  Adj.  s.  u.  2.  ITT.  —  2)  f.  3^  a)  eine  von 
einem  inspirirten  Lehrer  in  gebundener  Rede  ver- 
kündete Lehre;  insbes.  die  Bbagavadgltä  Spr. 
7772.  "rlW^^im-TITf.,  °rrrrq!7n.,  °rITfq'Wft 


f.,  °W^  n.,  o;^iEClT5i5(^  n.,  «^cOlIsqT  f.,  oöOT- 
isUH  ".,  °m^,  ^%HHinq  m.,  mflRfTrlt- 
fjiui^  f.  lind  jftrfMT=T^^nin.  Titel  von  Commen- 
taren  und  Supracommentaren  dazu.  —  6)  ein  best. 


Metrum.  —  3)  n.  a]  Gesang  TBr.  3,4,1,2.  Gaut. 

A 

ApAsr.  —  6)  Titel  von  4  Hymnen  auf  Krshna. 

^(7^  1)  n.  a)  Gesang,  Lied.  —  b)  ein  best. 
Versmaass.  —  c)  etwa  Gesangsweise  (deren  sie- 
ben).—  2)  f.  °lrj'*l  o)  ein  kurzer  Gesang,  ein  klei- 
nes Lied.  T(\\>Hc^\  v.  1.  —  6)  ein  best.  Metrum.  — 
c]  einii  Strophe  im  G 1 1  i  -  JWetrum. 

iftrl^lUi^l  f.  Titel  einesParipisbla  des  SV. 

iftcT^TT  Adj.  singbar  giK.  164. 
lftr?irf  m^  n.  Titel  eines  Gedichts. 

iftfifirfr^r  n.  desgi. 

ittfllTfl^l'^  n-  Titel  eines  bekannten  lyrischen 
Dramas. 
Tftr?J|l(lH?rt  und  ° JTI^  Titel  eines  Werkes. 
iftfl'Tf'T  n.  1)  Sg.  Gesang  und  Tanz  R.  1,24,5 
(°STr^  xj  zu  lesen).-2)  ein  best.  Tanz  S.S.S.  263. 
iftf?'?^?!^  n.  und  °H?T^  m.  Titel  einer  Samm- 
lung von  Gesängen  (buddh.). 
jftf?5RiT5F  ra.  Titel  eines  Werkes, 
iftrlftm  1)  Adj.  (f.  STTl  den  Gesang  liebend.  — 
2)  f.  Sn  N.   pr.   einer  der    Mütter    im   Gefolge 
Skanda's. 

ittrl^^'r  n.  ein  episches  Gedicht,  das  gesun- 
gen wird. 

iftflTUT  m.  =  ^mq^g^qni  (Comm.;. 
*ITTrl'7TT^'I   1)  Adj.  am  Gesang  sich  erfreuend. 
—  2)  m.  ein  Kimnara. 
J|lt1<=lli'i  n.  Sg.  Gesang  und  Musik  M.  2,178. 
JTtfll^W  n>.  Gesanglehrer. " 
*(lrlN'1  Adj.  von  Gesang  begleitet. 
3TTrTW  m.  ein  Mönch,  der  ausgelernt  hat,  Hem. 
Pak.  8,385.  13,82. 

jfHH  f.  1)  Gesang  Gaim.  2,1,36.  —  2)  ein  best. 
Metrum. 

TJtrrl'T  Adj.  der  singend  recitirt. 
iftlHfl^  n.  ein  S ö t r a  im  G it i -Metrum  Sübjao, 
in  der  Vorrede  zu  Arjabh.  S.  X,  Z.  7. 
JTTrmm  f.  ein  best.  Metrum, 
jft^  f.  Gesang. 

*lfi^5T  m.  Bein.  Brhaspati's. 

^    r  

ITTII  s.  u.  1.  und  2.  ITT- 

*J|j|i||  f.  das  Verschlingen. 

*TTTT=TT  f.  die  Göttin  der  Rede,  Sarasvatl. 

*ITt^TfI  ni.  Bein.  Brhaspati's. 

*J|I^IClI  f.  Cardiospermum  Ilalicacabum  Rägan. 

3,72. 

ift^M  m.  ein  Gott. 
-s  r  

*ITT^TtrR;H'1  n-  Gewürznelken  RÄ«an.  12,86. 
lft^rnfT^^f7f.TiteleinesWerkesVP.23,l36. 
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jn^im^f^^ 


mi^^i 


ifrgfninif^'T  n.  der  Lfftratim  KSd.  2,38,7.  89, 


•2i.  91,«. 


JTT'-  = 


jft4ini'7^Trait  VP.2  3,136. 

ifTörmW^NffT  m.  Bein.  Skanda's  Bai*«.  93,7. 
lft=(|iU-^^(Hrfr  m.  N.  pr.  eines  Lehrers. 

*Trrr^  Adj.  verschUngend. 

*lft^ffl  m.  J)  ein  Gelehrter.  —  2) Bein.  Brhas- 
pali's. 

»jflVrlJI  !"•  e'ne  vorzügliche  Rede,  —  Stimme. 

»jfify  n.  Nom.  abstr.  von  2.  iTf^. 
l.JT,  *IR^  (ä^aWi  5T^,  af^T).  Intens,  (nur^l- 
ira  und  SlIJT^'T)  ertönen  lassen,   laut  ausspre- 
cAen,  verkünden. —Mit  5l|fJ  Aören  tasten  vor (Loc). 

3.* IT,  JT^f?I  caeare.  Partie. IR.— Mit TSf,  °IpT. 
4.  "JT  Adj.  kommend,  gehend. 
3.  IT  1)  am  Ende  eines  adj.  Comp,  von  1.  TT!  Rind, 
Kuh,  Erde,  Strahl.  —  2)  *n.  a)  Wasser.  —  b)  das 
Baar  auf  dem  Körper. 


tum.  —  6}  n'einstock.  —  e)  Solanum  indicum  und 
Jncguini.  —  dj  eine  best.  Hülsenfrucht. 

*IJ^^^  f.  V.  I.  für  ip^JT. 

*IT^SRT^^T  f.  Scirpus  Kysoor  Rägan.  8,U8. 


ITTIT^  (*u).)  Bdellion. 
*^MiMH  m.  eine  6«»«.  Pflanze  Gal. 

ITJ  iM  1]  m.  (spater)  und  n.  Bdellion.  IPTFT- 
ITk^  Adj.  Vaiiäk.  —  2)  *m.  eine  roth  blühende 
Moringa.  —  3)  f.  J|j;m  N.  pr.  einer  Apsaras. 
*J|J  J|c^=tl  na.  ein  Bändler  mit  Bdellion;  f.  j. 
»JliJId?!.  m.  =  ITnTFT  2). 
Adj.  näselnd  Gal. 
1)  lu.  N.  pr.  eines  Mannes;   PI.  «ein  Ge- 
schlecht.  —  2)  f.  IT^  der  personißcirte  Neumond 

(S»j.;. 

ITcS  m.  1)  Busch,  Büschel,  Bund,  Slrauss.  °T\- 
C?rT  n.  Sg.  Büsche  und  Sträucher.  —  2)  ein  Perlen- 
schmuck  von  52  oder  70 Schnüren.  —  3)*  Abschnitt 
in  einer  Erzählung  Gal. 

IT^^  1)  *m.  a)  6)  =  JJE^  l)2).-c)  =  Ijf^iR[^ 
RÄ6Ai<.9,72.  —  2)  n.eine  best,  wohlriechende  Pflanze 
Bbatapr.  1,192. 

*IT?S^ini5T  m.  eine  best.  Kornart. 

*i|t»^(a  m.  eine  Karanga-.ir<  Kasan.  9,70. 

*  JJtSii  lrl=til  f.  Musa  tapientum  Rägax.  il,3fi. 

*IT^S'7pT  m.  Weinpalme  Baoan.  9,s7. 

♦IT^äTpT  1)  m.  Alstonia  scholaris  Raga>'.  12,35. 
—  2)  f.  t  a]  Grisleu  tomentosa  Rägah.  6,217.  — 
i)  ein  best.  Strauch  RäÖan.  4,167. 

*IJtS"qcqf^  m.  Bez.  zweier  Karan|a-.4r(e»R\- 

SAK.  9,70.  72. 

*Ip^7irT  1)  ni.  a)  eitle  Karanga-.4rf  Rägax.  9, 
72.  —  6)  Strychnos  potatorum.  —  c)  Mimusops  he- 
xandra  Rägan.  11,72.  -  2)  f.  äBfT  a]  Musa  sapien- 


*i[z.^r^  m.  ein  best.  Gras  Gal.  Vgl.  TFtlBTrT' 
*J|tacjiIT  f-  eine  best.  Staude  Rägan.  3,129. 
*JI^ä>TU  m.  ein  Perlenschmuck  von  24  Schnüren. 
*J|c^lc?|    m.  Andropogon   .Schoenanthns   Rägan. 
8,122. 
*J|^ai'§=ti'^  ni.  eine  ,best.  essbare  Wurzel  Ra- 

GAN.  7,120. 

*ITl%5*T  m.  eine  Karanga-.irf  R.(gan.  9,70. 
*ITIT  s.  ITW- 

W^ft  {.  eine  best.  Räginl  S.  S.  S.  37. 

IT^,IT¥f?T)*IT?lfFT,*ITTsT%«Hninten,6rMnunen. 
—  MitHHd  zMSMinntenan/anffenPaASANSAB.IO?,!«. 

IT5  1)  m.  (*f.gT)  Gesumme.  —  2)  *m.  Büschel, 

o 

Bund,  Slrauss.  —  3)  f.  5TT  a) '^ftrits  precatorius 
{die  Pflanze  und  der  Same).  Das  SawenAorn  auch 
als  best.  Gewicht  Vabäh.  Bru.  S.  81,11.12.  —  6) 
eine  best.  Pflanze  mit  giftiger  Wurzel.  — c]*Trink- 
stube.  —  d)  *das  IVaehdenken. 
*Jl^=t)  1)  m.  eine  best.  Pflanze  Gal.  —  2)  f.  H- 
f^cjrf  das  Korn  des  Abrus  precatorius. 


»irirfr  f.  =  xrigr. 

ITlßll^^ohl-UlM  in.  Comni.  zu  TS.  PbJt.  8,16. 


*J|ir(Ul  "•  Zuckerrohr. 

o      i 


*irS°fifT  D).  Biene. 

*inT'I  und  ITT^rT  (K*B-  2,74, <)  n.  G«»Mmnie. 

ITf%^  Adj.  in  go. 

irferrT  f.  Ij  Kugelchcn.  —  2)  Pille.  —  3)  PeWe. 

—  4)  Trinkbecher. 

irfern^'T  n.  in  Kugelform gebrachtes CoUyrlum. 
irfefiFTTrl  ni.  das  Fallen  der  Kugel,  Werfen  des 
Loses. 

ITT?!^  Adv.  mit  öfiT  zu  einer  Pille  drehen. 

ITI  1)  m.  a)  Kugel.  —  b)  »Spielball.  —  c)  *  Bis- 
sen.  Mundvoll.  —  d)  trockner,  in  runde  Stücke 
sich  ballender  Zucker  oder  gekochter  Zuckerrohr- 
saft, Melasse.  —  e)  *  Rüstung  eines  Elephanten. 

—  f)  *  Baumwollenstaude.  —  g)  PI.  N.  pr.  eines 

Volkes.  —  2)  m.  (und  *f.  gi)  Pille.  —  3)  (*m.)  uud 

r  / 

f.  (^  und  *5)  Euphorbia  anlitjuorum  Karaka  7,10. 

—  4)  *r.  33T  eine  best.  Schilfart  Rägas.  8,21." 
TTEWi  1 )  'n.  a)  Kugel.  Am  Ende  eines  adj.  Comp. 

f.  JJT-  —  b)  *  Mundvoll,  Bissen.  —  c)  eine  best,  in 
Melasse  gekochte  Arzenei.  —  2)  f.  ITT3=Tn  a)  Pille. 

—  6)  A'ern.  —  3)  ♦n.  Melasse. 
*ir?^rf^  f.  eine  best.  Räginl. 

ITZcft^R^  Adj.  aus  Melasse  und  Milch  beste- 
hend Hrmäori  i, 413,1  5. 
*IT35n?  m.  5an(izticfter. 


JJ^^tT  n.  die  Rinde  von   Laurus   Cassia  Mat. 
med.  224. 

*i\id-4  n.  1)  dass.  —  2)  Muskatblüthe. 

o 

*irifTTJ  ni.  Zuckerrohr. 

*ITi^l^l  f.  PI.  Gelraidekörner  mit  Zucker  227,22. 
TTZyT  f.  eine  aus  Zucker  dargestellte  Milchkuh* 

r 

*ITiH'^6'*  ni.  ein  best.  Zuckergebäck  Gal. 

ITiPT^  n.  ein  aus  Mehl  und  Zucker  bereitetes 
Backwerk. 

*TrS^V^   m.  Bassta  latifolia   oder   eine  andere 
Species. 

*Jli''hd  ni.  1)  Careya  arborea  oder  Salvadora 
persica.  —  2)  Judendorn. 

*J|ic<ifI  m.  Linsen  Rägan.  16,56. 

*ITPTI  f.  aus  Jaranila  gewonnener  Zucker. 

o 

r 

J|iH^  Adj.  (f.  S)  aus  Zucker  bestehend  Hemädbi 

o  ' 

1,362,10.  404,18. 

*'liHt?l  ni.  Amaranlhus  polygamus. 
*'mj  Adj.  von  ITT. 
*J[id  n.  Rum. 

*IT3'%IFTfr  Adj.  Zukerlecker  habend. 
*Jlil<y)tO  Adj.  Zucker  leckend. 

3Ti5l*^T  f.  ^Mcfter. 
*Jlil!<|y  m.  eine  roth  blühende  Morinqa. 

ITistl^*'^!  f.  eine  Vorrichtung  zum  Schleudern 
von  Kugeln  (Comm.). 

IT.i"^(lfT^  f-  eine  in  Melasse  eingemachte  My- 
robalane. 
*ITIT^1  f.  Schlaf,  Schläfrigkeit. 

JT3T%5I  ni.  Bein.  1)  des  Pindu-Sohnes  Ar- 
guna.  —  2)  *5iTa's. 
*J|ilHt|  ra.  süsses  Backwerk  P.  5,2,82,  Scli. 

»JTimfqSfrF  f.  ein  best.  Vollmondstag. 

o      c^ 

im^r^lT  m.  n.  Baarlocke. 

*IT3'l?n  f-  ein  best.  Gras. 

o 

*IT5l5FT  m.  Wallnussbaum  Rägan.  11,82. 

ö 

Jl^l^c^  D.  eine  best,  Mixtur  Mal.  med. 231.  Bbä- 
VAPK.  4,26.  ä,17. 

J|  iJliN'I  n-  (ios  Kollern.  Vgl.  Karaka  6.1s. 


*IT1^  f.  =  JTitft. 

IT'J^  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes. 

JüT^^I  (Karaka  6,17)  und  Jlitfj   f.  Coceulus 
cordifolius. 
*l]j^  und  *°^  in.  Bissen,  Mundvoll. 

nZ^IS'+i  n.  Zuckerwasser. 

m\^^  n.  r^  Ipl^. 
*JHT^SIT  f.  Zucker  Rägan.  14,99. 


i^T^  -  Timm 


169 


ITTIS^  n.  Reisbrei  mit  Zucker. 

JUn  1)  «n.  (adj.  Comp.  f.  m]  a]  der  einzelne  Fa- 

o 

den  einer  Schnur;  Schnur.  Strick.  —  bj  Bogen- 
sehne. —  c)  Saite.  —  d)  in  Verbindung  mit  Zahl- 
wörtern Theil,  Mal.  Instr.  und  Abi.  PI.  so  v.  a.  — 
fach,  —  Mal  mehr.  Gewöhnlich  am  Ende  eines 
adj.  Comp,  in  der  Bed.  —  fach,  —  plex,  —  tzXooc,. 

—  e)  Multiplicator,  Cnefficient.  —  f)  Vnterabthei- 
lung,  Art,  Species.  —  g)  die  sechs  Arten  oder  Be- 
standtheile  derfürstlichen  Politik :  Bündniss,  Krieg, 
Ausmarsch,  das  Haltmachen,  Theilung  der  Streit- 
kräfte (oder  Hntzweiung]  und  das  Schntzsuchen  bei 
einem  Stärkern.  linier  den  vier  Arten  sind  gemeint: 
feindliche  Mittel,  Bestechung,  lintzu>eiung  und  of- 
fene Gewalt  R.  5,81, il.  —  h)  ein  unwesentlicher 
Theil,  Nebensache,  Acceisorium  J'xas.  1,3 H.  Hilfs- 

act.  —  fj  Zuspeise,  Zukost,  Beigericht.  —  ft)  = 

r 
'lUI^HH  das  entferntere  Objeet  einer  Handlung 

225,12.16.  —  l)  Eigenschaft,  Eigenthümlichkeit, 
Beschaffenheit.  —  m)  die  den  fünf  Elementen  und 
den  fünf  Sinneswerkzeugen  entsprechenden  fünf 
Haupteigenschaften:  Laut,  Gefühl,  Farbe,  Ge- 
schmack und  Geruch.  —  n)  die  drei  Grundeigen- 
schaften alles  Seienden,  auf  deren  geringerem  oder 
stärkerem  Vorwalten  die  Stufenleiter  der  Wesen 
beruht:  Sattva,  Ragas  und  Tamas.  —  o)  Bei- 
wort, Epitheton.  —  p)  eine  löbliche  Eigenschaft, 
Vorzug,  Tugend,  Verdienst,  Vorzüglichkeit,  hoher 
Grad  von  (auch  von  einem  Uebel).  —  q)  die  Ei- 
genschaften der  Laute,  so  t.  a.  die  sogenannte 
äussere  Articulation  {<s^^[■^^'A^'^,  «nd  die  drei  Ac- 
cente.  —  r)  die  erste  Vocalverstärkung,  die  Voeale 
3^  (J^T,  ^^),  J7  und  511-  —  s)  *  Sinneswerkzeug.  — 
t)*Soch.  —  u]  *Bein.  Bhlmasena's.  —  2)  f.  ITHIT 
a]  * Sanseviera  Roxburghiana.  —  6)  *etne  best, 
wohlriechende  Pflanze[T}.  —  c]  N.  pr.  einer  Fürstin. 
1111^  1)  m.  a)  Multiplicator.  —  b]  am  Ende  ei- 
nes adj.  Comp.  Eigenschaft  2ö9,1.  —  c]  *  Rechner. 

—  d)  N.  pr.  eines  Kranzwinders.  —  2)  *  f.  JTrtn- 
cfiT  Geschwulst. 

JTni^yUicU?;  ni.  Titel  eines  buddh.  Werkes. 

ITUI^^  f.  eine  best.  Rägint.  Vgl.  Jimi^(l. 

irm^^H'I  n.  1)  eine  unwesentliche,  secundäre 
Handlung.  Nom.  abstr.  ^rj^  u.  Conim.  zu  NjJjam. 
2,1, n.  —  2)  in  der  Gramm,  das  entferntere  Objeet. 

i\*^\^^^  n.  Trübung  — ,  das  Zusammenfliessen 
der  gm  1)»)  104,6. 

ITHT^^  m.  1)  Multiplicator  Ärjabu.  2,23.  Nom. 

.       abstr.  °3'  n.  Comm.  zu  16.—  2)  *Bein.  Bblma- 

r 

sena's. 

U.  Thail. 


*3inSfiT^^  m.  =  ITIItSRr^2)  G»i,. 

JTmf^^UIR^ft  f.  Titel  eines  Werkes.  °fu^- 
mt  f.  Titel  eines  Commentars  dazu. 

JTniMft  f.  eine  best.  Riginl  S.S.  S.  37.70. 
J|m=t)|fI'I  n.  das  Besprechen  der  Vorzüge. 
^IT^fir^  "•  die  Function  einer  Bogensehne  Kt- 

MÄHAS.  4,1  5. 

^QI^rT  in-  ^-  pr-  eines  Buddha, 
irnr^^ft  f.  N.  pr.  einer  Tochter  Mätali's. 

3]tn^  f.  =  Jjni^ff  s.  s.  s.  63. 

irUliHn  m.  eme  Menge  von  Vorzügen  Spr.  7669. 
BhIg.  P.  5,3,11. 
*IT1IITR  o.  das  Besingen  der  Vorzüge,  Lobgesang. 

3TnTHtni!7,  ^Tr?  tosen,  donnern. 

ITWrmi^T^  (onomatop.)  m.  Gemurmel  Hem.Pa». 
12,163. 

JTlirnjI  •^''j'  ^^-  ^T)  eine  Vorliebe  für  Vorzüge 
habend,  f.  V.  empjänglich  Km.  2,5.  Ind.  St.  15,339. 

JJUm^  (Conj.;  Adj.  =  Ijmmf^Spr.  6112. 

rfüly'^m  n.  das  Anerkennen  von  Vorzügen,  Lob- 
rede Ind.  St.  15,347.  Habsuak.  143,1  i. 

iromiT  m.  eine  Menge  von  Vorzügen. 

JUrmiT^^  Adj.  ein  Verständniss  für  Vorzüge 
habend,  das  Gute  zu  würdigen  verstehend  290,22. 
Paij.  3,7. 

irnimiFI'l  Adj.  andern  das  Gute  verleidend 
Spr.  2240. 

ITÜI^?r  m.  N.  pr.  verschiedener  Männer. 

ITin^F?r^I  f.  Titel  eines  Werkes. 

o 

ITUI^Sf  m.  das  Reissen  des  Strickes  und  zu- 
gleich das  Sehwinden  der  Vorzüge  173,16. 

J|ll|^  Adj.  Vorzüge  zu  würdigen  verstehend  166, 
5.  173,9.  Nom.  abstr.  °rn  f.  MIlatIm.  37,7  (127,1). 

rrnirlFr  Adv.  l)  de»  ITII  i;  n;  gemäss.  —  2)  von 
Seiten  der  löblichen  Eigenschaften. 

JTHIfTI  f-  1)  das  Vntergeordnetsein  MBu.  3,149, 
12.  Njäjau.  2,1,17.  —  2)daj  ein  Vorzug  Sein  Sah. 
D.  603  (zu  lesen  ^NffTSI  ITÜTflT;. 

IHnf'TTlTr'l  Adj.  das  Gute  fahren  lassend. 

JTIIl3f<Tli?cI^tIl  II.  Titel  eines  Werkes. 

IftllS'  11.  Nom.  abstr.  zu  Tfm  l)a)  A)i)  und  p). 
o  o 

JTmsrtmmfeqnft  und  of^rafdüsfii  f.  Titei 

zweier  Commentare  zur  Gunaprak^ca vivrli. 

rrdiN^tl  n.  eine  Vergleichung ,  bei  der  ein  Ei- 
genschaftsworl  das  tertium  comparationis  bildet. 

Jltnj^  m-N-P''- ©mos  Schülers  des  Gunädhja. 

ITmJ^ml=h<in  n.  das  aus  einem  Vorzuge  einen 
Fehler  Machen  Kutalaj.  164,a  (137,6). 

rrni'T  1)  n.  a]  das  Multipliciren.  —  6)  das  Her- 

o 

vorheben  der  Vorzüge.  —  c)  *  =  2)  G.vl.  —  2)  *f. 


^  wiederholtes  Studium,  Repetition  Trik. 

JTmH^T  f.  1)  wiederholtes  Studium,  Repetition 
gig.  2,7  5.  =  qiiHyqf  und  qiSHfsifrl  H.  an. 
und  Med.  —  2)  etwa  Kleinod  Anandal.  3.  Bälar. 
160,5.  —  3)  *Tanz.  —  4)  *  Prolog  eines  Schau- 
spiels. —  5)  *  Null. 

JlUlT*TnT  m.  1)  eine  Schatzkammer  von  Vorzü- 
gen, ein  ganz  vorzüglicher  Mann  Spr.  7828.  —  2) 
N.  pr.  eines  Mannes. 

Jmi'ilM  1)  Adj.  zu  multipliciren  Utpala  zu  Va- 

BAU.  Brh.  26(24),11.  —  2)  *m.  =  ITÜlPl^RT  l)- 

o 

*ITtnq?T  Adj.  f.  Beine  wie  Stricke  habend. 

■o       ^ 

JimTu^rT  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

o 

JTllJTSfrT^F^nTfHRTSlf^  f.  Titel  eines  Commen- 
tars zur  GunaprakäpaviTrti. 

irm^T^^lf^^frl  f.  Titel  eines  Commentars. 
°qfr5n  oder  °>lISJ5T=hlf^|ofl'T  f.  Titel  eines  Com- 
mentars dazu. 

^QIU^  m.  N.  pr.  eines  buddh.  Lehrers. 

irm^rü  A(y.  mit  stricken  gebunden  und  zugleich 
durch  Vorzüge  gefesselt  Katbas.  18,3«S. 

JTuiH*.  m.  N.  pr.  eines  Antors. 

TTHI^sT  Adj.  Vorzüge  besitzend  Spr.  7669. 

ntniH^  Adj.  nach  den  drei  Qualitäten  geschie- 
den  Ind.  St.  9,162. 

ntlWffT  Adj.  Mn^ergeordnet,  abhängig  Mauäbh. 

O  ÄS. 

S,i»,a.  secundär  Sabtad.  77,17.  78,1  s. 
*inirä5r  m.  Verlust  aller  Vorzüge. 

innRfT  «•  die  Lehre  derer,  welche  die  Qualitä- 
ten  verehren. 

JTÜFTTrF  ni.  N,  pr.  eioes  buddb.  Lehrers. 

o 

IimH*^Ij;H^(^  f.  Titel  eines  Werkes. 
inirf?T  Adj.  1)  aus  Fäden  bestehend,  faserig  Spr. 

3802.   —    2)  aus  den  TTtll  1)  n)  hervorgegangen, 

o 

darauf  beruhend,  dieselben  enthaltend.  —  3)  aus 
Vorzügen  bestehend,  tugendhaft  Spr.  3802. 

JinilTIsJn  f.  N.  pr.  einer  Apsaras  VP.2  2,S1. 

niiq,  ^TTrf  1)  vervielfachen,  multipliciren.  IT- 
ftlrj  a]  multiplicirt,  —  mit  (Instr.  oder  im  Comp. 
vorangehend).  —  6)  vermehrt,  verstärkt.  —  e)  ver- 
bunden mit,  erfüllt  von  (im  Comp,  vorangehend). 
—  2)  zu  Ihun  pflegen  Balab.  227,20.  —  3)  ♦STTT- 
WH-  —  Mit  5R,  ^XrfniH  1)  angesammelt.  —  2) 
verbunden  mit  (im  Comp,  vorangehend).  —  Mit 
^'[T,  ^irnilrl  l)  wiederholt.  —  2)  vermehrt  rem  (im 
Comp,  vorangehend).  —  Mit  ^  s.  MJ|ll|!7.  —  Mit 
fm  multipliciren. 

'JUIMrtl  Adj.  an  einem  Strick  angebunden  und 

zugleich  mit  Vorzügen  versehen  Spr.  7838. 
■^ 
rroniT  m.  die  Berührung  mit  einem  Stricke  und 

o 

22 
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zugleich  —  mit  Jmds  Eigenthümlichkeiten  Kap.  4,26. 

ilUli  (N  "•  Tilel  einer  kurzen  Sprnchsammlung 
und  eines  NjAja-Werkes. 

J|UI(pl=tiimfHliH  n.  Name  einer  Hymne. 

ilUli  (MMHI  f-  Tilel  eines  med.  Werkes  Bul- 
V*PB.  4,139. 

i|lll(<^f^  n.  Titel  eines  Commentars.  o^nfil^I 
in.  Titel  eines  Commentars  dazu. 

JjlIUPT  m.  daf  Wohlgefallen  an  Vorzügen. 

i\U\(\'AUHM  ni.  N.  pr.  eines  Buddba  Lalit. 
36o,i9. 

Jnn7TT5I  m.  1)  Bein.  QiTa's.  —  2)N.  pr.  eines 

Buddha. 

r 
jjm^  Adj.  durch  Eigenthümlichkeiten  mächtig 

geworden  Ind.  St.  9,144. 

TfUFT  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  Bhoga's. 

*ITmHMH^I  und  ♦o^JfT^  (■  Zelt. 


mMkMi^i  Titel  eines  Werkes, 
rroi^^'l  m.  n.  Eigenschaftawort. 
Itm^ffT  f.  Besitz  löblicher  Eigenschaften,  Tu- 
gendhaftigkeit. 

i|UN^  n.  Besitz  von  Eigenschaften. 

■o 

Jnn^?T  1)  Adj.  a)  mit  einem  Faden  — ,  mit  einer 
Schnur  versehen  163,26  (zugleich  in  der  Bed.  e).  — 
6)  mit  den  fünf  Baupteigenschaften  versehen;  s. 
inH  1)  m).  —  c)  mit  löblichen  Eigenschaften  — ,  mit 
Vorzügen  versehen,  tugendhaft,  vorzüglich,  vor- 
trefflich, ausgezeichnet,  er spries stich.  Compar.  JT- 

o 

UNH(,  Suporl.  ilUNrlH'  —  2)  m.  N.  pr.  eines 
Sohnes  Ton  3)  6)  a).  —  3)  f.  °clffj'  a]  eine  Verbin- 
dung von  drei  Qloka,  durch  welche  ein  und  der- 
selbe Salz  durchgeht.  —  6)  N.  pr.  einer  Tochter 
a)  SuaAbha's.  —  ß)  GunasAgara's, 

Tfül^l  (4«H  Adj.  auf  dem  Wege  der  Tugend  sich 

befindend. 

__     ^ 

Tnn^^  m-  N.  pr.  eines  Mannes. 

JTtnön^öfJ  Adj.  eine  Eigenschaft  ausdrückend. 

'(m<=(K  m.  1]  eine  Aussage  in  utieigentlichem 
Sinne  G*im.  1,2,10.  —  2)  eine  sonstigen  Beweis- 
millelri  widersprechende  Aussage  Ind.  St.  1,13. 

JmNirr*t  Adj.  Jmds  Vorzüge  hervorhebend. 

irmray  MBii.  12,11466  fehlerhaft  für  °finEI. 

>^ 

'|UI|c|^  m.  N.  pr.  eines  Scholiasten. 


*Jim=t<^  nnd  *°^  m.  Mast  oder  ein  Pfosten  zum 
Anbinden  eines  Bootes. 

J|UI<mT1  f.  ein  secundäres ,  nneigentliches  Ver- 
hältniss. 

ini^TT^  Adj.  die  Eigenschaften  kennend  Bbä- 
T»n.  1,179. 

JTÜTWr?  n.  ein  Gelübde  von  grösserem  Verdienste 


Hem.  loti.  2,1.  3,1.  i.  73. 

J|m'4lf1!<lTItff'l  Adj.  Hunderte  von  Vorzügen  be- 
sitzend  Spr.  2127. 

IXmy<B('   ra.  Eigenschaftswort. 

ITnif5F(  IM  fui  m.  Tilel  eines  Commentars.  °^- 
CCTTn(sic)un(l°JT^Tilel  zweier  Commen/are  dazu. 

innT^T^  m.  N.  pr.  eines  Kaitja  Hem.  Par.  1,29. 

o 

'lUIHMrt)  Adj.  mit  löblichen  Eigenschaften  ver- 
sehen  fiO,7. 

J|mHt-=hI7  1)  am  Anf.  eines  Comp.  Beschaffen- 
heit nnd  Zubereitung  Gabt.  Ib,6.  —  2)  m.  das  ?/on 
plus  ultra  von  Vorzügen  R.  $,8S,S. 

JIUWH^  m.  =  ITIIIH1TT7  1)  Ind.  St.  14,364. 

TniH'T^  Adj.  mit  löblichen  Eigenschaften  ver- 
sehen  Galt.  28,3  5. 

IJTlHIJI^  ">•  1/  ein  Meer  — ,  ein  Ausbund  löb- 
licher Eigenschaften.  —  2)  *Bein.  Brahman's.  — 
3)  N.  pr.  o)  *  eines  Buddha.  —  6)  eines  Fürsten. 

J|m^iilMM<=t)f  Ul  n.  Tilel  eines  G a i n a -Werkes. 

JIUI'^lH  f-  Mangel  an  Vorzügen  Apast. 

JlUI'^t'l  Adj.  keine  Vorzüge  besitzend  193,28. 

1.  TnnT^r7  m.  l)  eine  Fundgrube  — ,  ein  Ausbund 
löblicher  Eigenschaften.  —  2)  Bein,  a)  ^liva's.  —  b) 
*(Akjamn ni's.  —  3) N. pr. verschiedener  Männer. 

2.  ITnrRfr7  Adj.  (f.  ^nj  eme  Fundgrube  von  Vorzü- 
gen besitzend  Lalit.  36S,18. 

ITmi=fi^Wf|m.N.pr.einesManneslnd.St.14,362. 

ITUIHV  Paseat.  42,U  fehlerhaa  für  mill?!^. 

irnUrnn  m.  Pl.  die  Vonüge  und  Mängel  M.  3, 
22. 9,381. o^Adj.(f.3^)MBn. 13,1,24. Spr.2130,  v.l. 

J|ll.||^-  n.  PI.  aus  löblichen  Eigenschaften  ent- 
springende Handlungen  R.  2,77,12. 

•  imiiol  I)  *Adj.  ret'cA  an  Vorzügen.  —  2)  m.  a) 
*=  JlUinäJ^  Gal.  —  6)  N.  pr.  des  Verfassers  der 
BrhatkathA. 
*J|mitot=h  ni.  Alangium  decapetalum  Rägan. 9,75. 

JimilrtMIfT  m.  in  der  Dramatik  das  Schmälern 
anerkannter  Vorzüge. 

J|llllTrr5PT  m.  in  der  Dramatik  das  Steigern  an- 
erkannter  Vorzüge. 

TnnnTR  n.  Hinzufügung  accessorischer  Eigen- 
Schäften,  das  zweckdienlicher  Machen  Karaka  3,1. 

(Itfik.   zu    B\DAR.  1,1,<    (S.    71,   Z.  11]. 

irnUTyT  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

^? 

*ITnnitrOT^  (<^*l.)  und   *o^  n.   der  Theil  des 

Körpers,  um  den  der  Gürtel  befestigt  wird. 

r 

IFUR-^  1)  ni.  N.  pr.  eines  Autors.  —  2)  f.  ^ 

Titel  eines  von  ihm  verfassten  Commentars. 

ipITHrnT   m.   ein  Wohlgefallen   an   Vorzügen, 


Beifall. 

innirJ^  n.  eine  andere  Eigenschaft  Spr.  2165. 
°  J  71^  so  V.  a.  sieh  anders  —,  sich  besser  gestalten, 
gewinnen  4029.  °i  IHlTl  f.  Erlangung  einer  ande- 
ren EigenschaffSiXm. 2,2,39.  ^ ^T^IH n. das Eticas 
Binzuihtin  von  seiner  Seite,  so  v.  a.  das  Handan- 
legen, Sorgen  für  (Gen.)  Chr.  235,26.  Comm.  zu 
Bbatt.  8,ifl    119. 

irniT^'^  Adj.  mitQualitäten  verbundenQyKTXQr. 

ÜP.  3,7. 

^THITT^FI  Adj.  mit  löblichen  Eigenschaften  — , 
mit  Vorzügen  versehen  2-56,32.  M.  2,2*7.  •jr^-H  n. 
so  v.  a.  Glück  verheissend  30. 

*JTnilfe  m.  ein  Buddha. 

o 

JimiNcrlll'ST'l  Adj.  nach  Vorzügen  verlangend 
97,30. 

ifUll^,  °Qrf  zu  einem  Vor^^ug  werden,  wie  ein 
V.  erscheinen. 

J 1  UlFT^  Adj.  auf  dem  Wege  der  Tugendwandelnd. 

ITIITTTT  m.  N.  pr.  eines  Schauspielers.  * 

ITTFI^tm  m.  eine  Stätte  von  Vorzügen,  so  T.  a.  im 
o 

Besitz  vieler  Vorzüge  Spr.  2139.  fR°  Chr.  173,13. 

WI\tl^WJtn.dasNichlanschlagen,Vnu!irksamkeit. 

ITOIRn  f.  N-  pr.  einer  Apsaras  VP.*  2,8 1. 

J(mT^^  Adj.  die  richtigen  Eigenschaften  habend 
Bbävapu.  1,142. 

inirWT  ra.  1 )  der  Sitz  der  Eigenschaften,  Stoff, 
Substanz  AK.  3,4,136.  —  2)  der  Sitz  von  Vorzü- 
gen, so  V.  a.  ein  sehr  tugendhafter  Mann  150,1 1. 

irrtlFrl^  Adj.  zu  multiplieiren. 

o 

irnn'T  l)  Adj.  a)  mit  einer  Schnur — ,  mit  einem 
o        -^ 

Strick  versehen  Spr.  7617  (zugleich  Bed.  d).  —  6) 
Theile  habend,  aus  Theilen  bestehend.  —  c)  Eigen- 
schaften besitzend;  Subst.  Gegenstand,  Ohject.  T\- 
ftlT^T^  Adj.  so  V.  a.  das  Geschlecht  des  Substan- 
tivs habend.  —  d)  löbliche  Eigenschaften  — ,  Vor- 
züge besitzend.  51^^  n.  so  v.  a.  ein  Glück  verheis- 
sender  Tag.  —  e)  am  Ende  eines  Comp,  mit  den 
und  den  Vorzügen  versehen.  —  f)  die  erste  Vocal- 


steiyerung  erfordernd. 


i',  *m.  Bogen. 


irrulH^t-o)  n.  Titel  eines  Werkes. 

rftriT  Adv.  1)  mit  5RI  sich  Jmd  (Gen.)  unterord- 
nen, —  zu  Willen  fügen.  —  2)  mitTdass.  °'f^Jmd 
(Gen.)  untergeordnet,  zu  Jmds  Verfügung  stehend; 
in  ein  untergeordnetes  Yerhältniss  getreten,  bedeu- 
tungslos geworden. 

ITml^hill  n.  das  zu  einem  Vorzug  Machen.  7T^  ° 
KuTALAJ.  164,a. 

ITfnP?T^  m.  das  Treten  in  ein  untergeordnetes 
Verhältniss. 


TnnST  m.  Herr  der  drei  Qualitäten. 
'jprril^  m.  Bein,  des  Berges  KitrakiUa. 

Jimir^^  «n-  1)  ein  Pluf  an  Vorzügen  2ö3,G. 
ausierordentliche  Vorzüge  Spr.  6644.  —  2)  *  De- 
gengehenk  GiL. 

J|irHn=hlHH  ii.  =  J|miWf^  Ind.  St.  15,26.5.442. 

JTIITFcHW  Adj.  an  löblichen  Eigenschaften  hiiher 

stehend,  besser  M.  8.7S. 

;|U|l7l7  Adj.  dass.  Sc<;b.  1.177,20. 
o  ^ 

JIUIN'H^  Adj.  mit  löblichen  Eigenschaften  ver- 
sehen,  günstig  ausgestattet  Vakui.  Jogaj.  1,2. 

jpnitnJT^  m.  ein  Verehrer  der  Qualitäten  (eine 
best,  philosophische  Schule). 

ITÜS.  ITÜS'IH  verhüllen,  bedecken.  ITlUdH  ffe- 
hüllt  in,  bedeckt  mit  (Instr.  oder  im  Comp,  voran- 
gehend).  ^ÜFTTT^R  umstrickt.  —  Mit  5SR  dass. 
°J|IJ4|  das  Haupt  verhüllend.  'JlUjiH  verhüllt, 
gehiilU  in,  bedeckt  — ,  überzogen  mit  (Instr.  oder  im 
Comp,  vorangehend).  ^TH^IriNJllUiH  metrisch 
för  TTtSigirftSf^T^-  —  ^''  ^^^^  °J]illifI  ge- 
hüllt in  (Acc).  —  Mit  m,  yUUUiH  dass.  mit  Acc. 
—  Mit  ^rf^,  "JjfüSrT  dass.  mit  Instr.  R.  Gorr.  2, 
17,JJ. 

JlUiH  11.  und  =^I  f.  (BIlar.  29,1  2)  das  Verhül- 
len, Bedecken,  Veberziehen  mit  (im  Comp.  ▼Dran- 
gehend). 

bestäubt. 

*JTnZ  Ij  m.  Scirpus  Kijsoor  Rägax.  8,14  2.  "°SIFc' 
m.  die  Wurzel  dieses  Grases  U5.  —  2)  f.  ä^  eine 
best.  Schilfart  RÄgan.  8, 2 1 ,  v.  I. 

JlUiHfl  1}  m.  a)  Staub.  —  b)  *Oelgefäss.  —  c) 
'^ein  lieblicher  Laut.  —  d)  *=  JIT^T^.  —  2j  f.  JJ- 
TTTi^üI  a)  etwa  Staub,  Sand  in  ^HHrlT  IdlM:.  — 
6)  *  der  untere  Theil  eines  Schwertgriffs  Gau. 

TWB^  n.  =  nns^. 

-^      ^  -=  ^ 

*JIUil^raf^^undoqt  (Comm.  zu  KarakaI,!) 

f.  eine  best.  Pflanze,  wohl  ein  Crinum. 

*ITtJH?rT  f.  Ij  eine  best.  Staude  Raban.  3,129.  — 

2;  ein  best.  Gras  Rasan.  8,148. 

JKJiFreFTt  oder  *3TTJ3lffRT'  f.  ein  best.  Gras 
Räsan.  8,148. 

ITfU34)  m.  PI.  .\Iehl.  —  TtRiü^I  s.  u.  J|ljit+i. 

IinjZ^l  f.  N.  pr.  einer  Halle,  in  der  das  Bildniss 
Purushottama's  aufgestellt  wird,  Kaitaxj.  1,14. 

inXs  m.  oder  3TT]?T  f.  ein  Cyperus  Varah.  Bru. 
S.  54,10  0.  Vgl.  Jp57. 

■»HJU  Adj.  1)  *mi«  Vorzügen  versehen.  —  2)  im 
mullipliciren,  die  zu  multiplicirende  Zahl.  Noni. 
■bstr.  '^k[  0.  Comm.  zu  Arjab.  2,23. 


*ITrH  ni.  1)  Büschel,  Bund.  Strauss.  —  2]  ein 
Perlenschmuck  oon  o2  Schnuren.  —  3)  eine  best. 
Pflanze. 

*W^{Wi  m.  i;  Büschel,  Bund,  Strauss.  —  2)  .46- 
schnitt  in  einer  Erzählung. 

*'^tWfm^^  m.  Alstonla  scholaris. 

o  o 

*IIfHTy  m.  ein  Perlenschmuck  vonäi  Schnüren. 

T|?  ra.  und  o.  (spat)  Darm,  Mastdarm,  After. 
im  ^T^T  die  beiden  Bauchdarme.  Am  Ende  eines 
adj.  Comp.  *f.  SIT  und  |.  —  Vgl.  If^l. 

ITS^tll^.  m.  und  *^cfi  m.  Hämorrhoiden. 

ITSn^  m.  Mastdarmkrampf  Kkhska  ö,10. 

J|d^|  m.  II.  PI.  Hämorrhoiden  Karaea  6,9.18. 
ButrApR.  4,10. 

ll^HJR  m.  (BuATAPK.  3,14  1)  und  °H:H^1II  n. 
(Karaka  6,10.  Bhävapr.  3,140)  Mastdarmvorfall. 
*3I<^'-li^UI€  m-  N  i>r.  eines  Mannes.  <sIc^HI3° 
m.  PI.  die  Nachkommen  des  Bakanakha  und  Gu- 
daparinaddha. 

J|i^<^(=+i  m.  Entzündung  des  Afters  Karaka  6,1  o. 

i|(^ij^l  m.  Mastdarmvorfall  Karaea  6,10. 

HTmFI  Adj.  pathicus  Bbavapr.  1,24. 
*IT^  Adj.  von  IT^. 

JTs)  1^1  m.  eine  Krankheit  des  Mastdarms. 

T?^'!  n.  Masldarmöffnung,  After  Ind.  St. 
15,383. 

IT^^^I  f-  ^.  pr.  einer  Gottheit  Kalae.  4, 4  i  . 
*g<=lrHH^D.  After. 

if^I  f.  PI.  Gedärme.  Vgl.  Tf^. 

Jlä  l^-r  m.  Hämorrhoiden  Bhävapr.  4,4. 

^^T^r?  ni.  Verstopfung. 

^^S]'^^  m.  Hämorrhoiden. 

J(({'l5?  ni.  Afteröffnung  Buavapr.  4,1. 


r^         ^  "v ^ 


*  jpj  1 )  y^nTH  (qr^^j.  -  2)  ipm??  iim).  - 
3)  Jrru^  (^iram;. 

*JT'J;[  Adj.  beschützend. 

*T[-r'<s\  m.  der  Ton  einer  Trommel. 

*JT^,  IT^=?7Tf?I  V.  1.  für  SFK- 

O      -s.  O  O       "S 

IT^i;'  1)  m.  a)  *  ÄaccAaritm  Sara.  —  6)  eine  an- 
dere  Pflanze,  =  Hi^cf,  BuivAPR.  2,2 1 0.  —  2)  (*m.) 
f.  511  und  (*n.)  die  Wurzel  von  Cyperus  pertenuis. 

—  3)  f.  ^T  a)  Typha  angustifolia  Bhävapb.  1,210. 

—  6)  *  Cyperus  rotundus.  —  e)  *  Coix  barbata.  — 
d)  *  Fennich. 

Ip?7TI5TT  f.  .4.9/aia  WoxfcMryAtuno  BuÄVAPR.  1 ,1 92. 

*J|*^*.I?I  m.  eine  Art  Fasan. 

1.  in:T(ohne  Prasensstamm;  TfTTtl  =  JIHMrt  GIt. 

6,12  verdächtig),  sRTI'7  ".  s.  w.  1)  hüten,  bewah- 

ren,  bewachen,  schützen,  —  vor  (Abi.).  ITIMd  und 


17t 

Tfpf  (jünger)  gehütet,  bewacht,  geschützt.  Superl.  IJ- 
HrPT-  —  2)  gut  verwahren,  verheimlichen,  geheim 
halten.  JI^HrtH  179,3.  ITff  gut  verwahrt,  geheim 
gehalten,  versteckt,  verborgen.  ?TJJ  eine  heimliche 
Strafe,iO  V.  a.  eine  erpresste  Geldsumme.  i|HH  Adv. 
im  Geheimen,  —  Verborgenen,  ungesehen,  versteckt 
114,17.24.  116,18.22.  117,16.  126,28.  ITRo  dass. 
Hemäuri  1,89,9.  —  Desid.  sIimTR  (episch  auch 
Act.)  1)  sich  hüten  vor  (Abi.).  sPTfCflfJ  *  einen  Ab- 
scheu  habend  vor  (Abi.).  —  2)  meiden,  vermeiden, 
verabscheuen;  mit  Acc.  166,10.  sl^lR-Hrl  vordem 
oder  wovor  man  einen  Abscheu  hat.  Superl.  °rm. 
—  3)  sich  abgestossen  — ,  sich  unangenehm  berührt 

— ,  Ji'cA  beleidigt  fühlen.  —  Mit  J^fEI,  °  IfH  beschützt 

o 

«on  (im  Comp,  vorangehend).  —  Mit  5R,  ^ITH  1) 

o        o 

behütet,  beschützt,  bewahrt.  ^V[Ü  T'^-^W^  Etwas 
gut  verwahren  Karaka  3,7. —  2)  verdeckt,  versteckt. 
°J7  Adv.im Geheimen.  —  Mit  ä^W,  °7\^  behütet,  be- 
schützt,  bewahrt.  —  Mit3R,  ^Tf^  versteckt,  verbor- 
gen.  —  Mit  *HH  behüten,  beschützen.  —  Mit  ^fT 
Desid. «icA  Aüten  t)or(Abl.).  —  Mit  JrTFTl)*«"*  hüten 

vor  (Abi.).  —  2)  ^r?TTH  behütet,  geschützt.  —  Mit 

o 

T^  Desid.  sich  scheu  zurückziehen.  —  Mit  ^^,  ^- 

ITH  1}  gehütet,  beschützt,  bewacht.  —  2)  verwahrt, 

versteckt,  verborgen,  geheim  gehalten.  —  Mit  ^\V{- 

HT,  °HJ!H  gehütet,  beschützt. 

2.°TPT  Adj.  1)  hütend,  bewahrend.  —  2)  sich  hü- 

tend  vor  Naisu.  6,6G. 

3.  Tm,  iH-uTfl  verwirrt  werden. 

O  -\  o . 

*5Tn5r  m.  Fürst,  König. 

2)  m.  N.  pr.  ver- 
schiedener Fürsten  KÄD.  3,1.  Auch  ein  beliebter 
Vaif  ja-Narae.  Häufig  am  Ende  eines  Comp.  — 
3)  f.  511  a)  *eine  verheirathete  Frau,  die  im  Gehei- 
men Umgang  mit  einem  Geliebten  pflegt.  —  6)  Mu- 
cuna  Pruritus.  —  c)  ein  Frauenname.  —  4)  n.  das 
Verborgene.  Loc.  an  einem  versteckten  Orte  114,7. 

7TFR)  m.  >\  pr.  eines  Fürsten  der  Sauvtra. 
*ITH^i7?  m.  5päAer. 

j|HJ|<^  n.  Schlafgemach  Gau  Panead. 
*nFr^^  m.  Bein.  Bälarftma's. 

ITHfftsf  n.  N.  pr.  eines  TIrtha. 

ITH^T?nfM  n.  Titel  eines  Werkes. 

ITFrRmiT  m.  N.  pr.  einer  Oertliebkeit. 
♦irnJinil  m.  versteck  Gal. 

^HRTrT  m.N.pr.  eines  Kaufmanns  Hbm.Pah.  1,2  6  9. 

o 

*J|H(slt^crll  f.  ein  eben  mannbar  gewordenes 
Mädchen  Gal. 
JlTRfft  f.  Titel  eines  Tantra. 
j|^c)i  Adj.  (f.  SIT)  mit  verborgener  Feindschaft 


IIH  1)  Adj.  s.  u.  1.  XR. 
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J^  -w^ 


Ind.  St.  2,263. 
ITFrrfr^  Adj.  (f.  ä^j  verschlagen,  listig. 
JIHH)  MHI  f-  N.  pr.  eines  Flusses. 
JIHHItl'TrfW  n.  Titel  eines  Werkes. 
J]HM<c  ')  ^''•i    (*^-  ^)  ""'  "««"ioräiener  Zunei- 
gung. —  2;  *f.  J^  Alangium  hexapetalum. 
*ITH^  m.  =  3TH^  2)  Gal. 
*JTRTR'  "•  N-  pr-  einer  Oertlichkeit. 

:f r 

IIHIM^  ni.  N.  pr.  eines  Fürsten  Mbuu.  107,17. 
o 

}]H|c(Ur{  Adj.  der  im  Geheimen  sich  von  Allem 
losgesagt  hat. 

'IHIH'?  "•  «•"«  *<-'*'•  ^'■'  ä^"  sitzen. 
JTTH  f-  ')  BehUtung,  Bewahrung,  das  in  Schutz 
n'ehmen,  Schutz.  —  2;  bei  den  Gaina  das  sich  in 
Acht  Nehmen,  auf  seiner  But  Sein,  —in  Bezug  auf 
(im  Comp,  vorangehend).  —  3)  Verbergung,  Ge- 
heimhaltung.—  4)  Schutsmittel,  Befestigungswerke, 
munimenta.  —  3)  Gefängniss  Vakäh.  Bbh.ö,IO.  — 
6)  *  f.och  in  der  Erde.  —  7)  *das  Graben  eines  Lo- 
ches. —  8)  *  Ort  wohin  man  den  Kehricht  wirft.  — 
9)  *Leck  in  einem  Boote.  —  10)  *the  well  or  lower 
deck  of  a  boat.  , 

j|lH=t)  ra.  N.  pr.  eines  Mannes. 
*JlfH^^yn  Absol.  P.  3,4,41,  Seh. 

ITRjm=H^  ni.  Kerkermeister. 
*IFJJ.  *3n»^  und  W^,  IF^iTH  winden  (einen 
Kranz)  Naisb.  8,82.  aufreihen.  *  JTnjtrl  und  Jll^i^rt 
geumnden,  aufgereiht.  —  Caus.  J|»-iftMlrT  winden. 
Jjl-Lh  m.  1;  das  Winden  eines  Kranzes.  —  2) 
Aneinanderreihung.  ^UlHlH   Bälae.  4,5.  —  3) 
*.irmband.  —  4)  *  Knebelbart. 
°J|Uh+  Adj.  (f.  °i|n-lh*l)  aufreihend. 

Jli-lhH  1  n.  *a)  das  Winden  eines  Kranzes.  — 
6)  das  Aneinanderreihen  (von  Worten)  Bälab.  30b, 
2 1 .  —  2)  f.  5^  dai  Aufreihen.  Hlf?*)*  °  Bälab.  1 36, 
11.  Aneinanderreihung  (als  rhetorische  Figur). 

ITT)  ITT"??  (ausnahmsweise  auch  Act,  insbes.  im 
ved.  Perfecl.)  *  aufheben.  Vom  Simplex  nur  ved. 
Partie.  JTfl  [gebilligt,  willkommen,  angenehm,  gra- 
tus.  —  *Caus.  JtrpH  (3WR,  >T5Tni).  —  Mit  ^f?I 
amfschreien.  —  Mit  ^T  zurückweisen,  Missbilli- 
gung aussprechen,  bedrohen,  schmähen.  —  MitSTPr 
zustimmen,  billigen,  Beifall  bezeigen;  mit  Acc. 
^f^ITfl  »«'  beifälligem  Zuruf  begleitet.  —  Mit 
SElcl  mit  Drohungen  auf  Jmd  (Loc.  oder  Dat.)  los- 
fahren  Njäjah.  3,4,18  und  Cit.  im  Comm.  dazu. 

^^^  r 
Absol.  ^^Tf!?  auch  M.  4,165  zu  lesen  mit  Udschrr. 

und  MBUiiÄriTiii.  *  Partie.  JEföPTHI.  —Mit  5(1  Beifall 
bezeigen,  billigen;  zusagen,  einwilligen ;  mit  Acc. 
Ohne  Obj.  die  ^UTJ"  aussprechen.  —  Mit  3^  1) 


drohend  die  Stimme  erheben.  —  2;  aufheben.  Vcr- 

r 
bum  (in.  nur  Bhatt.  3511  aufgehoben  VenIs.  171. 

Ind.  St.  13,489,  N.  2.  —  Mit  V(  hinaus  rufen. 

"JI^Ul  n.  das  Auftieben. 

3T^  1)  Adj.  (f.  IRlf;  Compar.  ^^f^^^  und  Su- 

perl.  ITtTW  *•  bes.)  a]  schwer,  schwerer  ah  (Abi.) 

187,17.  JT^rl^  auch  =  IT^  MBB.  12,184,37.  — 

—  6)  schwer  im  Magen  liegend,  —  verdaulich.  — 
c)  gross  (dem  äussern  Umfange  nach)  Bälab.  91, 
20.  —  J]  schwer  zu  vollbringen  (Bälak.  82,2),  — 
zu  ertragen,  drückend,  heftig,  stark,  gross  (dem 
Grade  nach),  arg,  schlimm  Megu.  80.  Mit  einem 
Gen.  PI.  der  ärgste  unter.  J|^rl(  grösser,  ärger, 
schlimmer;  recht  arg,  — schlimm  Pamiat.  241,1  5. 

—  e)  wichtig,  gewichtig,  eine  grosse  Bedeutung  ha- 
bend, viel  geltend.  TTKrlT  mehr  geltend  als;  sehr 
wichtig,  —  hoch  stehend.  Auch  ITJ»  in  der  Bed. 
von  irKrH"-  —  f)  ehrwürdig,  in  grossem  Ansehen 
stehend  (von  Personen).  Jf^T  ehrwürdiger  ;  sehr 
ehrwürdig.  —  g)  prosodisch  lang.  —  2)  m.  a)  eine 
ehrwürdige,  hoch  angesehene  Person,  Vater,  Mut- 
ler, ein  älterer  Verwandter;  insbes.  der  Lehrer. 
Du.  die  Eltern.  PI.  die  Eltern  und  andere  ehr- 
würdige Personen;  auch  ehrerbietig  vom  Lehrer 
233,16  (auch  der  Name  im  PI.).  Mit  einem  Gen. 
PI.  oder  am  Ende  eines  Comp,  so  v.  a.  das  Baupt 
von.  —  6)  bei  den  Qikta  der  Verfasser  eines 
M  antra.  —  e)  <f«r  XeArer  der  Götter,  Brhaspati. 

—  d]  der  Planet  Jupiter.  —  e)  Bein,  a)  *Drona's, 
des  Lehrers  der  PändaVa.  —  ß)  des  Philosophen 
Prabhikara.  —  f]  das  9te  astrologische  Haus. 

—  g)  *  Mucuna  pruritus  Räsan.  3,39.  —  A)  N.  pr. 
eines  Sohnes  des  Samkrti.  —  3)  f.  T^tT  a)  l.  zu 
3TK2)a)  Apast.1,21,9.— 6)  schwanger,  eine  schwan- 
gere Frau.  —  c)  *die  Frau  eines  Lehrers. 

Xryi°Fr  Adj.  IJ  ein  wenig  schwer.  Auch  von  einem 
krankhaften  Zustande  der  Glieder.  —  2}  proso- 
disch lang. 

*TT^f^Z  m-  Pfa«  G*>-  Vfjl.  IJ^^. 
'II^^SII  f.  Titel  eines  Werkes. 
Jllx^hH'Hu-  eine  Angelegenheit  des  Lehrers  kvkST. 

1,3,2.5. 


*J|h'+il^  m.  Verehrung. 

J|h°fim  u.  eine  wichtige  Angelegenheit  213,24. 

ITTiöfi^  n.  das  Baus  des  ieArer*  40,6. 41,13.22. 
°m^  m.  der  Aufenthalt  im  B.  d.  L.,  der  Stand 
eines  Schülers  16.  *°5RrINlfVH  m.  ein  im  //.  d. 
L.  Wohnender,  Schüler  Gai.. 

JTKöJJ^  Adj.  Iioch  angeschlagen,  gepriesen  Spr. 
7186. 


ITTi^ör  ni.  ein  grosses  Opfer  Jägn.  3,32  8. 
IfK^IT  m.  Aufeinanderfolge  der  Lehrer,  —  der 
Verfasser  von  Mautra  (bei  den  Qikta;. 
JThiTlH  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  VP.*  4,167. 
JT^eTT  f.  in  5f°. 

IT^jftflT  f  und  =FHr3I  n.  Titel  eines  Abschnit- 
tes im  Skandapuräna. 

JJTiJT^  n.  1)  das  Baus  des  Lehrers  40,1.  —  2) 
die  Zndiakalbilder  Schütze  und  Fische. 
*ITTiH  1)  Adj.  einen  Tf^  2)  a]  lödtend.  —  2)  m. 
weisser  Senf. 

J|^^-^i<M^W{t  f.  Titel  eines  Werkes. 

ITivsI'T  m.  eine  ehrwürdige  Person,  Vater,  Mut- 
ter, titern  Spr.  7818. 
*3J^^  ui.  eine  Art  Pfau.  Vgl.  Jj^=tilJi- 

JThlJ5  m.  PI.  N.  pr.  einer  Dynastie. 

>ll>nc^H  m.  1)  das  Ehebett  des  Lehrers.  —  2) 
Entweihung  des  Ehebettes  des  Lehrers  Galt.  —  3) 
Enlweiher  des  Ehebettes  des  Lehrers. 

Jj^drMil  (Gact.  21,1 .  23,8.  R.  2,63,28),  °f?c?q- 
ITli%=7  (Äpast.)  und  °fTc?^^rT  Adj.  das  Ehebett  des 
Lehrers  entweihend. 

ITT>r1c^4  ITHITT7  n.  das  Entweihen  des  Ehebettes 
des  Lehrers. 

JTTTfllF^'l  Adj.  das  Ehebett  des  Lehrers  ent- 
weihend. 

JTTJfTF  1)  Schwere.  —  2)  Beschwerde ,  Last.  — 
3)  Wichtigkeit.  —  4)  Würde.  —  3}  der  Stand  des 
Lehrers. 

Xr?\fTT5T  ni.  ein  best.  Tact. 

rriJrtTSf  n.  N.  pr.  eines  Tirtha. 

JTTJ3"  n.  1)  Schwere.  — Tj  Schwerßlligkeit,  Träg- 
heit. —  3)  Strenge,  Barte.  —  4)  TTtJrde,  Ansehen. 
—  öj  prosodische  Länge  TS.  Pbät. — 6)  der  Stand 
des  Lehrers  MBu.  5,178,4  4. 

rpiÄ^cfi  n.  Schwere. 

ITIÜT5FI  "•  Anblick  des  Lehrers  Gait.  2,14.  27. 

ITT(TT7'  m.  die  Frau  des  Lehrers  Apast. 

JTTTsTH  m.  N.  pr.  eines  Lehrers. 

IT7\T^=IR  •"•  Dienstag  Ahjabu.  1,3. 

TT^fr^fl  f-  Weihe  zum  Lehreramt.  °rl?f  n.  Titel 
eines  Werkes. 
*irKc^rI  n-  das  Mondhaus  Pushja  Gal. 

J|h(i^F=<IIH'T  ni.  N.  pr.  eines  Schoiiasten  We- 
ber, Lit.  111. 

JfKUT   ni.  N.  pr.   eines  Sohnes  des  Samkrti 

VP.-  4,137. 

IT^UJ  f.  PI.  schwere  Arbeil  41,12. 
*IT^^Tpr  1)  U.Zinn.  — 2)  (.^  Tamarindenbaum. 


*IT^'7?R)  n.  Zinn  Gal. 

JTK'TWt'  (■  die  Frau  des  Lehrers  Spr.  2170. 

IT^iX^Tfr  f.  Titel  eines  Gaina- Werkes. 

JTWT^WTm.  demüthige  Verekrnng  des  Lehrers. 

irSTT^T  m.  der  Sohn  eines  Lehrers  Ind.  St.  13,405. 
ovo 

Iflx^sII  f.  die  einem  Lehrer  erwiesene  Ehre  Va- 

«ÄB.   JüGAJ.    4,40. 

Tnr^TFfTJ'ftfT  Adj.  womit  man  dem  Lehrer  einen 
Gefallen  erweist  Apast,  1,3,9. 

ITKCTHrT  Adj.  von  älteren  Verwandten  die  Er- 
lanbniss  habend  Gaut.  18,5. 

3TT\T  in.  das  Mondhaus  Pushja. 

TTOTI^  m.  N.  pr.  eines  Sobnes  des  Garuda. 

JTOTTlJSfJ  Adj.  schwer  (Speise)  Bhävapk.  2,62. 

r 
irprnTT  f.  die  Frau  des  Lehrers  Gaut.  2,33. 

irrPTcT  Adj.  Schweres  tragend. 

ITO^tTT  f.  Schwere. 

rrKRrl  Adj.  1)  f.  °!7frl  schwanger.  —  2)  einen 

prcsodisch  langen  Tocal  enthaltend. 

*J|(\Hiiy|  m.  eine  Art  Trommel. 

WfüRVS  W-  *"•«  tüchtige  Bandvoll  Kätb.  21,7. 

^^jFf  maitr.  s.  3,3,6.  Vgl.  ggf^. 

l|i\M^  m.  ein  best.  Tact  S.  S.  S.  218. 


*IT^n[^  n.  Topas. 

i\  h^l^rlT  f.  ein  hoher  oder  niedriger  Werth 
Spr.  3935. 

ITJÄrTW^  n.  1)  die  grosse  und  geringe  Bedeu- 
tung. —  Wichtigkeit,  relative  Wichtigkeit,  —  Werth 
Spr.  2173.  —  2)  prosodisehe  Länge  und  Kürze 
Qkvt.  Br.  4  {°^lS|c(q  zu  lesen). 

JT'E^5I  ">■  Titel  eines  Werkes. 

IJ^^R  Adv.  =  37^^51  und  g^TfsiSI. 
*ir?T^^TW  m.  Citronenbaum. 

TJ'K^T?m  Adj.  ehrwürdigen  Personen  gegenüber 
sich  ehrerbietig  benehmend. 

irK°n^iT5T5Ifi^^  ni.  Titel  eines  Werkes. 

ITTi^Ifl  11.  der  Aufenthalt  beim  Lehrer,  der 
Stand  eines  Schülers  MB«.  14,26,4.  33,5  (PI.). 
*3TIJSfIfp7  ni.  Acacia  Catechu  Gal. 

JT'^f^^WrlTSfl^  m.  Titel  eines  Werkes. 

JTK^'T  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  VP.*  4,137. 

IJ^^H  Adj.  =  Ji^^r^. 

JT^=?m  f.  das  Benehmen  dem  Lehrer  gegenüber 
40,9.  das  richtige  B.  d.  L.  g.  ^q^  Adj.  101,6. 

IT^m^JTFf-  Titel  eines  Commentars  VF.* 8,379. 
»TprfstUI^T  1-.  =  ßt^TTT. 

JT'^T!P'-(H^I<^  ra.  Titel  eine»  Dialogs  zwischen 
Lehrer  und  Schüler. 

JJ^OTW^  f.  Gehorsam  gegen  den  Lehrer  Spr. 
2178.  VÄMANA  4,3,19. 
II.  Tbeil. 


IT7\5rBr^  Adj.  dum  Lehrer  gehorsam  Ind.  St. 
13,406. 

ITK^ftm^^msH  f.  demüthige  Verehrung  des 
Lehrers. 

JTTifT^  f.  die  Freundin  eines  altern  Verwand- 
ten Apast.  1,21,9  ("H'it  zu  lesen). 

iniHT^nl  m.  Gegenwart  des  Lehrers  Apast. 

A 

irKHTcfTT  m.  eine  Mehrheit  von  Lehrern  Apast. 

*J|hRI7'T  f.  Dalbergia  Sissoo. 

IT'^iFIF^  m.  1)  *eine  best.  Pflanze.  —  2)  N. 

pr.  eines  Gebirges. 

XTK^fT^  ni.  Titel  eines  Werkes. 

^^^^T'fl''^  Adj.  einen  Ehebruch  mit  der  Frau 

des  Lehrers  betreffend  M.  11,102. 

TTK^  ra.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes  Varab.  Brh. 

S.  14,23. 

*IT7\^'I  111.  ein  Mörder  seines  Lehrers. 

JJjf  Adv.  mit  ^f\T  zu  seinem  I^ehrer  machen. 

TfirjT  Adj.  schwer  verdauend.  Nom.  abstr.  °pr 

n.  SugR.  2,408,21. 

*TITJ°r  ejn  best.  Gras  De^Ln.  1,54.  2,35. 

ITJTin  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes  Märe.  P.  37,56. 

•^  r  r 

n^  1)  m.  Guzerat.  —  2)  f.  ^  a)  dass.  Ind.  St. 

15,232.  —  6)  effie  6esf.  RAginl. 

*3t'  3^^  (5hlilMIH;,  JT^irT  (f=Ri?R). 
*JTf  m.  und  *^fff.  fehlerhaft  für  IT^,  J\^. 

1. 31^51 1)  m.  a]  eine  wichtige  Sache  MBa.  6,120,1. 

—  6)  der  für  den  Lehrer  bestimmte  Lohn  42,1.  3. 

MBu.  3,168,68.  Rash.  3,17.  Acsi-P.  4,9.  —  c)  eme 

den  Lehrer  betreffende  Sache  Gavt.2'S,30.  Chr.  46, 

18.  —  d)  tiefer  Sinn  Bhag.  P.  3,16, 14.  —  2)  °J7 

Adv.  für  die  Eltern  9i,20.  für  den  Lehrer  42,18. 

29.  Ragh.  S,24.  Hbmad»!  1,56,1. 

r  r 
2.  JT^SI  Adj.  für  den  Lehrer  bettelnd  Gaüt.  3,21. 

M.  11,1. 
r      -^ 
TT^öTTH  f-  Titel  zweier  Werke  Bühlee,  Rep. 

No.  714.  fg. 

irr^tlJT  f.  1)  Adj.  und  Subst.  schwanger,  eine 
schwangere  Frau.  —  2)  ein  best.  Metrum. 

^^J^^^  f.  die  Freundin  einer  älteren  Yerwand- 
ten  Apast.  1,21,9  (°^{^  zu  lesen). 

11^  1)  m.  o)  =  TTI  trockener  Zucker  oder  Me- 
lasse.  —  b)  *glans  penis  und  *clitoris.  —  2)  *f. 

r 
STT  Tithymalus  antiquorum.  —  3)  *f.  ^  a)  Kugel, 

Pille.  —  6)  Pocken. 

^FTfirfe^I^fT  m.  V.  I.  für  1X1°. 

*J|d^=tl'^  ni.  eine  best.  Knolle.  Vgl.  IT^TESSf)»^. 

71^^  m.  PI.  V.  1.  für  IT^. 

JTM=h  m.  N.  pr.  eines  Jagers. 
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ITR'l=tiF  f.  1}  Kugel  (als  Geschoss)  Naisb.  3,127. 
Kügelchen.  FUfe^fio  Käd.  137,12.  —  2)  Spielball. 
—  3)  Perle.  —  4)  Pille  KiLAK.5,179.  —  5)5<mc*, 

A 

Caput  Arjabu.  2,30. 
*ITM^-  m.  Sperling. 
*ITv?TrEITAdT.  mit  ^(fftnqiq  oder  stililHIM) 

Gamak.  2,96. 

T^rnifFTrT  "•  Gebrüll  (eines  Elapliantenl  Bai.ar. 
30,4. 


*IT?TES  m.  Büschel,  Bund,  Strauss. 
*T[^f?S^ir<^  m.  eine  best.  Knolle  Rägan.  7,20. 
*IT^^,  *  JHo^ä  und  *0SR  m.  =  iFcflcA. 

iM^  m.  PI.  V.  I.  für  ITT^. 
*iM  Jim  Adv.  =  TT^IIFII  Ganab.  2,96. 

3Tcf^?f  ■>•  Bdellion  Aix.  Br.  1,28. 

o      OO 

W^  m.  (adj.  Comp.  f.  ^I)  Fussknöchel. 

o 

*J|^^^  11.  dass.  Gal. 

*ITc"^5tT^  m.  Wurzel  des  Fussknöchels. 

JTc^Mläy  Adj.  6i*  zu  den  Fussknöcheln  reichend 

o       " 

Kath.  26,3.  MälatIm.  61,9. 

ITc<^4»d.MH  Adj.  dass.  KÄD.  128,8. 
o 

JT^W,   °1%.   Partie.  J]Rrt|)rl  'i-  =  jf^q?? 
Apast.  ^r.  10,10,3  =  13,7,16;  Tgl.  AV.  3,7,2.  — 
Mit  S^lif  Etwas  (Acc.)  reichlich  hinzufügen.  — 
Vgl.  NJjcrUi. 
*ITFPrlt  (irfcrlHt?)  f.  Beer  Gal. 

J|c^H  1)  m.  n.  (selten)  a)  Strauch,  Busch.  Am 
Ende  eines  adj.  Comp.  f.  5fT.  —  b)  ein  Trupp  Sol- 
daten, Piquet,  Soldatenposten.  ImSystem4^(*^3'5) 
Fusssoldaten,  27  {*8i]  Reiter,  9  (*27)  Wagen  und 
9  {■■'2  7)  Elephanten.  —  2)  m.  a)  krankhafte  An- 
schwellungen verschiedener  Art  im  Unterleibe.  —  6) 
*Milz.  —  c)  *eine  Art  Landungsplatz  an  einem 
Flussufer.  —  3)  *f.  ^  a)  Gebüsch,  Gehölz.  —  b) 
Myrobalanenbaum.  —  c]  Judendorn.  —  d)  Karda- 
momen. —  e)  Zelt. 

JJcrH^  m.  1)  Gebüsch.  —  2)  N.  pr.  eines  BraU- 

o 

manen. 

J|C~H*l<?ll1'i(^  m-  eine  best.  Mixtur  Mat.  med. 

63. 

ITFT^FfW  11-  eine  Art  Aussatz. 

*j|crHMiri  in.  Sauerampfer  Ragan.  6,130. 

*J|C^HHcrl  n.  frischer  Ingwer  Rägax.  6j28. 

j|^Hc(tl  Adj.  an  Jl^^2)a)  leidend  Hehädri  1, 
o  -^  o 

720,4  V.  u.  • 

*IT?^'T°rSiT  f.  Sarcostemma  viminale  Rägak.3,86. 

o 

irfrtTR  1)  Adj.  =  J|crqc?rr  Karaka  3,9.Su(;b.  2, 

o  "'v  O  -N 

431,9.  —  2)  m.  ein  stark  belaubter  Baum  R.  7,34, 
1 1 .  —  3 )  *  f.  °  ^  eine  sich  weit  ausbreitende  Schling- 
pflanze. 

22* 
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Jl^rijl  Adv.  mit  H  IM  einem  Busch  — .  so  t.  a. 
teerthlos  werden  SiSuitopam.  8,6. 

♦JJcriJ  n.  Süsse. 

o 

Jjt^lc^  111.  BetelnussbaHtn. 
*JlfST  m.  N.  pr.  =  jftr. 

»irfiu  m.  N-  pr.  =  irfiiT;  Tgl.  ihw- 

irf^  g*T.  Bb.  3,2,«,20  reblerbaft  für  JjflqHS). 

JjflllH  n.  1)  wirre  Masse  RV.  —  2)  Anhäufung, 
o 

^njcAoppMny  AV.  3,7,2.  AV.  Präj*c«.  1,4.;  vgl.  3J- 
f^qiri  u.  IF^T. 

IimiMH^fdl  na.  der  Fürst  Hnssein. 

-'       ,'■  ^  -^ 

1. TJ^,  JJt^JH  0"«*  °fT  zudecken,  verhüllen,  ver- 

teryen,  geheim  halten.  IJS  (ITöö^i  mgedeckl,  ver- 
hüllt, verborgen,  ufnichlbar,  geheim.  T^W:  ge- 
Aeime  Kundschafter,  ^IJJ  etne  geheime  Strafe,  so  v. 
a.  eine  erpresste  Geldsumme.  J|(aH  Adv.  ttifgeAetm. 

es     ^ 

—  Caus.  IT^qfflf.—  Desid.  *J|fc4irlfrt  und  sJTRT^ 
(KV.)  verhüllen  — ,  beseitigen  wollen.  —  Mit  SR 
»erfterjen,  verstecken.  —  lUit  HTTH  Med.  sich  zu- 
sammenkauern. —  Mit  33^  1)  zudecken,  hinein- 
stecken, verstecken,  verhüllen.  —  2)  umarmen.  — 
3)  4jc4J|b  umschlungen,  so  t.  a.  ganz  ergriffen  von 
(Instr.)  Ind.  St.  15,369.—  Caus..  hineinstecken  las- 
sen in  (Loc.)  —  Mit  HH^  Med.  sich  zusammen- 
kauern HiBiT.  2,105,S3.  —  Mit  37  so  einslecken, 
dass  es  an  der  anderen  Seite  wieder  herauskommt, 
durchstecken,  durchschlingen.  —  Mit  3T  1)  ver- 
decken,  verstecken,  verhüllen.  —  2)  umwinden  D.i- 
CAB.  40,17.  —  3)  umfassen,  umarmen.  —  Mit  ^- 
Jm  umfassen,  umarmen.  —  Mit  'PT  1)  verdecken, 
verhüllen,  verbergen,  verheimlichen.  \'ii[loverdeckt 
u.  s.  w.  °Tf  Adv.  insgeheim.  MJIbtllli'T  im  Ver- 
borgenen schleichend  204,1 8.  MJIforl^  recht  ver- 
steckt. —  2)  insgeheim  hinausführen  aus  (Abi.) 
MBh.  1,162,16,  V.  1.  —  Caus.  verstecken,  verbergen 


PisBAT.  263,<  (ed.  Bomb.  ITOR  st.  H^I^^MHj.  — 
Mit  le^i'i  verbergen,  verstecken.  —  Caus,  dags.  — 
Mit  *tlfT,  *0JT^.  —  Mit  ^^,  °IHö  1)  verborgen, 
versteckt.  °^TfpT  (v.  I.  HJ|b°)  im  Verborgenen 
«cA/«cAcnd.  —  2)  *tadelhafL  —  Mit  *^^,  ^H^Fö 

^  's  *^ 

=  H*ldH. 

2.  n^  f-  Versteck. 

7T^  1 )  n).  a)  Bein,  a)  des  Kriegsgottes  S k a  n  d  a. 
—  ß)  Civa'».  —  y)  *Vishnu'8.  —  6)  N.  pr.  a) 
eines  Fürsten  der  NishAda.  —  ß)Pl.  eines  Vol- 
ke». —  y)  von  Scbreibero.  —  c)  *  Pferd  oder  *ein 
schnelles  Pferd.  —  2)  f.  TT^  a)  Versteck,  Bohle; 
bildlich  «o  t.  a.  das  verborgene  Herz.  Am  Ende 
eines  adj.  Comp.  f.  gi  Hbmädbi  1,478,1  i.  698,12. 
Instr.  i\<^i  im  Versteck,  —  Verborgenen,  geheim; 


insbesondere  in  Verbindung  mit  ^,  f^-EIT  und 
cfnr  verbergen,  verslecken,  verhüllen,  beseitigen. 
—  b)  Hemionitis  cordifolia.  —  e)  *  Desmodium 
gangelicum. 

Tf^cf)  n.  Skanda's  Sopf;P\.ßei.der  Zahl  sechs. 

J|c^J|Hm.N.pr.elnesBodhisattTaKÄRAiiii.l,10. 

Jlc^tj»-^  ra.  N.  pr.  eines  Kaufmanns. 

JT^JH  ni.  die  IFuf  ze/ J]^  CaSk.  zu  Taitt.  Up.  S.  63. 

»l'^i'^'U  Adj.  Mängel  verdeckend. 

i|cj>^cj  m.N.pr.einesLebrersVAfigABR. XXXIII. 
*IT^f5nT  f.  N.  pr.  der  Tochter  Indra's  Gal. 
*JT^  Adj.  von  JI^. 

Jf^TTsT  m.  eine  best.  Tempelform. 
*'l"?'Ci  ni.  X.  pr.  eines  Mannes. 

IT^^Wf  "•  Skanda's  Gesicht;  PI.  Bez.  der 

Zahl  sechs. 

r  , 

JI^-cIHH  "!•  N.  pr.  eines  Prinzen  Harsuab.  108, 

8.  JT^o  111,13.  CJ^°  130,10. 

J|f^<4|<^>{  Skanda's  Reitthier,  —  Pfau  BJIlar. 
45,2. 

JT^T5I^  oa.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

Jlt^M??!  f.  der  6te  Tag  in  der  lichten  Bälfte  des 
Mirgacirsha. 

ll^HH  m.  N.  pr.  1)  eines  Fürsten  B.  A.  J.  3,6, 
219.  —  2)  eines  Kaurmanns. 
*n^^rT  lu.  Bein,  des  Berges  Kraunlia  Gal. 

IT^I^T^  Absol.  sich  versteckend  TBa.  l,2,t,2. 
q^rPT^Fn  5T^r[T  m^  »T^fFT  r\^  Comm. 
*rj^TIl^  f-  eine  Art  Betel  Gal. 

J|<^|J|c^H^ff  Adj.  mit  Höhlen  und  Dickichten 
versehen  R.  4,48,6. 

IT^ItI^  Adj.  im  Verborgenen  — ,  im  Herzen 
wandelnd. 

Jl^T^TTHcftsi  n.  N.  pr.  eines  TIrtba. 

IT^T=(IlH'l  m.  N.  pr.  eines  Muni. 

IT^lijm  1)  Adj.  o)  in  Verslecken  —,  in  Höhlen 
wohnend  Rago.  4,72.  —  6)  im  Verborgenen  — ,  im 
Herzen  ruhend  Apast.  —  2)  *m.  Ttjer. 

i|f^l|c^(-|  Adj.  im  Verborgenen  — ,  im  Herzen 
befindlich. 
*T[(^  a.  =  ilf^d  Wald. 

Jrf^cT  1)  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  J.  A.  0.  S.  6, 
518.  Auch  °^^.  —  2)  *n.  Wald. 
*Il^^  m.  1)  Schmied.  —  2)  Hüter,  Beschützer. 

i\^!Ö{  m-  N.  pr.  eines  Wesens  im  Gefolge 
Qiva's. 

rp^  und  Jll^tü  1)  Adj.  zu  verdecken,  zu  ver- 
hüllen, zu  verbergen,  geheim  zuhalten;  verborgen, 
geheim, geheimnissvoll.Hc^^i  Adv.t'm  Geheimen,still 
für  sich  (belen)  MBh.  12,53,7.  —   2)  *m.  o)  Heu- 


chelei. —  6)  Schildkröte.  —  e)BeiD.  Vishnu's.— 
3)  n.  a)  Geheimniss,  Mysterium.  Am  Ende  eines 
adj.  Comp.  f.  m.  —  6)  die  Schamiheile.  —  c)  After. 
Bisweilen  mit  Jp^  verwechselt. 

TJ^Jcfj  1)  m.  a)  eine  best.  Blasse  von  Halbgöt- 
tern. Sie  hüten  wie  die  Jaksha,  ron  denen  sie  in 
der  Regel  unterschieden  werden,  die  Schätze  Ku- 
bera's.  —  6)  Bez.  der  Zahl  eilf.  —  e)  *Bein.  Ku- 
bera's.  —  2)  n.  Mysterium.  —  Bisweilen  mit  T\- 
^JSR  verwechselt. 

TF^^rrn^niri  m.  Bein.  Kuberas. 
Jl^Icfn^TT  f.  eine  Form  der  Durgi. 
*J|'('i!|cti%Ji   m.  Bein.  Kubera's. 
*IT^nT^  m.  Bein.  Qiva's. 

J|c^r|'^  n.  Titel  eines  Tantra. 
*J|«^(riH=h  m.  ein  leuchtendes  Inseel. 

J|'^(^"=n  f.  N.  pr.  einer  buddb.  Göttin. 
♦Jp^rnT^Xp?'  m.  Urin. 

TI^I?^  ">•  Bein.  Vagradhara's. 
*IT^m^  (NiGB.  P».)  und  *=gi  (Gal.)  m.  Ficus 
religiosa. 

*J|«y NyH   n.   ein  Schurz  zum   Bedecken  der 
Schamiheile. 
»Jl^^rqsq  ra.  Ficus  religiosa  Rägan.  11,115. 

*;|t^s||sT  ni.  Andropogon  Schoenanthus  Rägan. 

o 

8,122. 

*JT^PTffWR  n.  Zauberformel. 

Vi^^n^mi  f.  die  Benntniss  der  Zauberformeln 
VP.  1,9,117. 

-V  ^  A 

Ip^rSjT  f.  die  weibliche  Energie  Adibuddbas. 
l.*JT,  IT^IFF  =3.  IT. 
2.  IT  Adj.  geAend  in  WXJ\. 

CS  CS 

*II^  m.  Fj»cA  Gal. 

ITS  1)  Adj.  s.  u.  I.IIS.  —  2)  *f.  51T  eine  best. 
friiti  Gal.  —  3)  n.  unerforschliches  Dunkel  Ka- 
thop. 1,1,29.  Loc.  insgeheim  M.  7,186.  9,170. 

ITlo^riyMIii  5l^T?r^I  f.  ein  istolliges  Räihsel 

es       O  ^ 

mit  verstecktem  4len  Stollen.  °^^T'I  n.  dos  Auf- 
geben eines  solchen  R.  Käd.  7,22. 
J|5)rtT7  ni.  Späher  Da^ak.  4,2. 

es  s 

Ilü^TT^'l  Adj.  im  Geheimen  — ,  unerkannt  ein- 
hergehend. 

JTCsT  Adj.  insgeheim  geboren  (Sohn). 

es 

j|(b(iT  f.  FarfcorgenAetV.  Instr.  insgeheim. 
es 

7T^^  n.  dass. 

es 

*J|(D'll5  ra.  Bachstelze. 

es 

*ITC7W  m.  1)  Capparis  aphylla.  —  2)  Alangium 
hexapelaliim. 
♦TIOTST  ni.  Geist,  Vernunft. 

es 

*J|bt|^  (stark  °mEl  m.  Sehlange. 


J|bMl!(  —  TPTW 
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i  15^17  I)  Adj.  dessen  Fiisse  versteckt  sind  — , 
stecken  in  (im  Comp,  vorangehend)  Spr.  6918.  — 
2)  m.  Schlange. 
*J|b4l»M  m.  Späher. 

(Tx    x3V 

*ino'7^5fi  m.  Mimusops  Elengi  RÄÖan.  10,65. 

^  o 

*J|b'4>d  ni.  Judendorn.  Richtig  i|iU»cH- 
ex  o 

*'ltoHiE?(=tll  f.  ^/onjtKm  hexapetalum  Rä6*n.  9, 

74.  Vgl.  jimIeH^i- 

(TS. 

TTIa^m  Adj.  (f.  ^\)  seine  Ansehläge  geheim  hal- 
tend  MBu.  3,31,37. 
*iHbHNI  m-  e»n  gekeimer  Weg, 

1.  JJöHfel*i  ».  ''m  Geheimen  geübter  Beischlaf  Spr. 
2183. 

i■'*Wo^^^  m.  JSTröAe. 

ex        O 

*i|M'JH  ra.  Frosch. 
*3T5^feT^  f.  =  JTIoiTfeRil. 

ex  ex 

Jlö'^HlfT  f-  ein  Aufenthalt  im  Verborgenen  Da- 

ex 
{AK.   2'i,t". 

JTSHTT5FI  m.   «•'»  versteckter  Zeuge;   vgl.  Füb- 

ex  -s 

BE»,  Bru.  i5.  30. 

nSinSFII    f-    Fertorfl9nAeJt   [Dunkelheit)    und 

ex      ex 

Deutlichkeit. 

*rid5^  m.  Schildkröte. 

*3TlSlfe  m.  Schlange. 

1.ITST2I  m.  der  verborgene  — ,  mystische  Sinn. 
^     r 

2.  IT^IST  .VdJ.  eine  versteckte  Bedeutung  habend 

ex 
VÄMA.NA    2,1,11.    14. 

'|blü4'c|l'~^^l  f-  Titel  eines  Commentars  Hall 

ex 

in  der  Einl.  zu  Dacar.  14. 
^IsfefWftftsüT  f.  desgl. 

W^f^I  f-  desgl. 

r  

i|(bl8I(W*7Tcfri  f-  desgl.  Wbber,  Lit.  46. 
i|(r)|!(m  Adj.  »eine  Absichten  verbergend  Spr. 7782. 

ex 

■X 

ITBIrT^  Adj.  insgeheim  geboren  (Sohn). 

ex 

*llülf^'l  ni.  eher  in  I^T  ^SSr^\  zu  zerlegen. 

ex  "X  ex 

IT^I  m.  (*n.)    '^stercus;  Vnreinigkeit  iiberh.   in 
i\'<i<^  ra.   1)  Vnreinigkeit  in  ^HH"-  —  2)  *  eine 

ex 

best.  Pflanze. 

ex 
*JT^  s.  u.  3.  TT. 

*^'  5?"^  (f^^Tmfm:),^^  (32311^,  H5mi). 

IT^ni  n.  1}  Vorwurf,  Tadel  Ri«AT.  7,1605.  —  2) 
*=  IT^Tfl  das  Aufheben. 

T^  l  m.  =  T\^1  Guierat.  —  2)  Adj.  (f.  ^ 
in  Ouzerat  lebend. 

T\m  und  ITfT  s.  u.  ITT. 

TrlR^H  Adj.  hold  gesinnt. 
^r      "^ 

JTf^clTjfl  Adj.  angenehm  redend. 
ex  "X 

3r 
IflSl^fl  Adj.  den  man  gern  rühmen  hört. 


JffJTöfH  Adj.  dessen  Güter  willkommen  sind. 

ex         o 

i\\  c{  f.  Beifall,  Lob,  Schmeichelwort. 

ITT  1)  m.  gana  JTT^TT  'n  der  Kig.  a]  Sprung 

Apast.  Qr.  16,30.  —  6)  Name  eines  Slman  Lätj. 

7,1,1.2.   ijsimri:  Name  zweier  Sä man  Arsb.  Br. 

—  2)  *f.  ^  gana^ipf^  in  der  Kig. 
r         3r  rx 
JTUT,  IT^fTTrl  preisen. 


IT^  in  J  WML 
*J|^|cf^  m.  Betelnussbattm. 

*J|t^mi  f.  das  Auge  im  Pfauenschweife, 

ex 

IT^  s.  1.  IT^. 

ex*  o-*- 

IT5>'T  n.  das  Vei  bergen,  Verstecken,  Geheimhalten. 

ex^ 

ITT^nföJJ  Adj.  zu  verbergen,  geheim  zu  halten. 

i\-^  m.  eine  best.  Pflanze  Karaka  6,21. 

t 

IT^H  1)  m.  (*n.)  eine  Art  Zunebel  oder  Knob- 
tauch  Ragan.  7,20.  Bbatapr.  1,290.  —  2)  *n.  das 
durch  einen  Pfeil  vergiftete  Fleisch  eines  Thieres. 

iraH'Sf,  1)  m.  =  JT^^  1)  Karaka  1,27.  6,9.  — 
2)  *n.  die  beiden  Querstücke  am  Griffeines  Schwer- 
tes Gal. 

ITT^^  (Hariv.  1,34,22)  oder  IT^T  m-  N.  pr. 
eines  Sohnes  des  Qüra.  Du.  als  Patron. 

irniTKrftl  InUn.  debendi  zh  preisen. 
*ITfüI^  und  *JlUil^  m.  eine  Art  Schakal. 

3 

ITffT  1)  Adj.  geschickt,  gexcandt,  gescheit,  klug; 
m.  ein  durchtriebener  Geselle,  Gauner.  —  2)  *m. 
der  Liebesgott. 

ITrHRTO  m.  N.  pr.  V.  I.  für  ^^qq^VP.a  4,32. 

irfHTlH  ra.  Oberster  der  Gauner. 

^IrHHlti  ra-  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Suhotra. 

UrHT^  ra-  N.  pr.  eines  Mannes;  PI.  sein  Ge- 
schlecht RV.  2,4,9.  19,8.  39,8.  41,18. 

IT?  ein  in  der  Gegend  des  Afters  gelegener  Hieil 
beim  Pferde  (Comra.;  TS.  7,4,1«,1. 

TINiH  n.  und  ITfe^  Adj.  fehlerhafte  Schreib- 

''      ^ 
art  für  ITfelS'  und  ITJ^?!^. 

<•  t.         -X 

*im  1)  Adj.  wollüstig.  —  2)  m.  der  Liebesgott. 

(•x3 

*ITy  m.  1)  der  eingezogene  Hauch.   —   2)  Ver- 

(.  ex 

nunft.  —  3)  =  cfifrHrT- 

O 

ITU  Adj.  MBB.  13,5640  fehlerhaft  für  JT^. 

JTI^R  Adj.  wohl  nur  fehlerhaft  für  nÜ-IR- 
t.        -x  «.  -x 

"SyS  Adj.  1)  hastig,  rasch.  —  2)  heftig  verlangend 
nach  (Loc.  oder  ira  Corap.  vorangehend) ,  gierig, 
begierig. 

T['sJr\l  f.  Gier,  heftiges  Verlangen  nach  (im  Comp, 
vorangehend). 

ITEO  1)  Adj.  wonach  man  gierig  ist,  —  trachtet. 
—  2)  m.  AV.  12,2,38  von  unbekannter  Bed.  —  3) 
f.  IT^m  Gier  — ,  Verlangen  nach  (im  Comp,  vor- 


angehend). 

*  ^IH^H'T  Adj.  gierig  — ,  heftig  verlangend  nach.  So 
ist  wohl  überall  zu  lesen  für  Jli^H  nndJTf^.Nom. 
abstr.  ^^TltZU^  n. 

TTET  1)  Adj.  gierig,  heftig  verlangend  — ,  lech- 
zend nach  (im  Comp,  vorangehend).  —  2)  m,  a) 
Geier.  —  6)  N.  pr.  a)  eines  Sohnes  des  Krshna. 
—  ß)eines  Rshi  im  14ten  Manvantara  VP.23, 
28.  —  Y)  eine»  Rakshas.  —  3)  f.  IT^^  1)  das 
Weibchen  des  Geiers.  —  6)  die  Vrmutter  der  Geier, 
eine  Tochter  Ka(japa's  und  der  TAmri. 

J|!M°tl6  ni.  N.  pr.  eines  Berges. 
*IpTsFgöf?  (wohl  °irc^=fi)  m.  N.  pr.  eines  We- 
sens im  Gefolge  (^iva's. 

ITSJ^r?  t.  ein  Geierauge  habend  Spr.  2184. 

ini=T^  f.  1)  Asteraeantha longifolia.  —  1]*Zi- 
zyphus  Jujuba. 

ITIT^  ni.  Bein.  Gatäju's.  1 

ITSRtI  1)  m.  fj.  pr.  eines  Wesens  im  Gefolge 
Skanda's.  —  2)  *t.m  eine  best.  .Staude. 
*T[mi^  (wohl  °qf%^)  f.  =  imqW2)  Gal. 

■X 

JltlHlsTTtf^  ra.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Qva- 
phalka.  o^IsTT^^TSR  v.  I.  VP.»  4,96. 

ITiTTTFI  ni.  ein  Dämon  in  Gestalt  eines  Geiers. 

t.         o 

IT5T^  und  °J\^  ra.  Bein.  Gatäju's. 

irUcjphl  1^-  N.  pr.  einer  Göttin  Kälak.  4,39. 

W-Jm  N.  pr.  eines  Tirtha. 

IT5Iö|IsI  und  °^lisTfT  Adj.  mit  Geier  federn  be- 
setzt (Pfeil). 

i|^^d  Adj.  auf  einem  Geier  sitzend. 

IT5IHT(?J,  °ftl  (metrisch  Karaka  6,2  4)  und  °Ht 
(Karaka  1,5.  20.  6,5)  f.  rheumatische  Lähmung  der 
Lenden. 

ITin'ni)Adj.  ein  heftiges  Verlangen  empfindend 
BuÄG.  P.  5,7,13.  —  2)  *f.  5TT  eine  best.  Staude. 

i\\H'Jh\  f.  die  Vrmutter  der  Geier,  eine  Tochter 
Kagjapa's  und  der  Tämrä. 

IPT  f.  das  Ergreifen,  Erfassen,  Griff.  JPT  Dat. 
als  Inf 

TpJ  m.  Griff. 

IPT"?,  IPTT%  ergreifen  RV.  1,148,3. 

!-         "X     t.  ' 

iPn<T,  ^^Trl  1)  ergreifen,  packen  (auch  von  ei- 
ner Krankheit).  —  2)  auffassen  (eine  Flüssigkeit), 

schöpfen.  —  Mit  ^^  sich  Jmds  (Acc.)  annehmen. 

o 

—  Mit  WU  auf  einmal  erfassen,  ergreifen.  —  Mit 
37  aufhören  zu  regnen.  —  Mit  HlfJ  1)  zu  sich 
nehmen,  zum  Munde  führen ,  gemessen.  —  2)  an- 
nehmen, empfangen  RV.  $,47,28.  —  Mit  ^^  zu- 
sammenfassen, —  raffen,  ergreifen.  —  Mit  *)|HH 
ergreifen  RV.  8,70,1 . 
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JT^  Adj.  in  sich  fassend,  mit  Gen.  —  Vgl.  3"- 
JfpT  UD.I  ^^V^^ 

iPTTrtrnT??  f-  <ias  hrijriffensein. 

T\V^  1)  f.  a)  Färse,  eine  junge  Suh,  die  nur  ein- 
mal gekalbt  hat.  Kakaka  6,32.  Im  Comp,  auch  ron 
andern  jungen  Thieren.  —  b]  *  Gmelina  arborea 
RXsan.9,36.  —  «)  *eine  Dioscorea.  —  2)  m.  a)  = 
*^(VS  Eber.  —  6)  N.  pr.  eines  Mannes. 

JTfy=fiI  f.  1)  —  irf^l;  Hemädbi  1,703,1.  —  2) 
eine  best.  Pflanze. 
°IT^  Adj.  ergreifend,  mit  sich  fortziehend. 

HOT  f.  MBh.  13,4 «27  scheinbar  =  ITT?1},  aber 
fehlerban  fiir  TJ^  (PI.;. 

IJ^  1)  m.  der  Handreichung  Ihut,  Diener.  — 
2)  m.  n.  (später)  Haus,  Woknstatt.  ^^^^  so  v. 
a.  Grab,  Sm^f?  die  Unterwelt.  Sehr  häuflg  PI. 
das  Haus  als  ein  aus  mehreren  Räumen  und  Ge- 
bäuden bestehendes.  In  Verbindung  mit  einem 
Götlernamen  Tempel,  mit  einem  Pflanzennamen 
Laube  303,11.  —  3)  m.  PI.  o)  die  Bewohner 
des  Hauses,  die  Familie.  —  6j  Hausfrau,  Gattin. 
—  4)  m.  Haushalter,  —  Aerr.  —  3)  n.  o)  Zodia- 
kalbild.  —  6)  ein  astrologisches  Haus.  —  c)  das 
4te  astrologische  Haus. —  d)  Feld  auf  einem  Spiel- 
brett Ind.  St.  13,472.  Käd.  6,9.  —  e)  *yame. 
*IT^5RtS^  m.  ein  zum  Zermahlen  dienender 
Stein. 

JT^^FUT  f.  Moe  perfoliata  Rägan.  3,4  5.  Bai- 
TiPH.  2,99. 

IT^^ftTTrf  und  *°cfj  m.  Haustaube. 

rf^^ffrlT  m.  1)  Baumeister ,  Zimmermann.  — 

2)  *eine  Sperlingsart  Rägan.  19,121. 

r 
JT^^ftlfcf)^  m.  Hausdiener. 

■II«^+4({^IH  m.  Baussclave  Spr.  6408. 


'••^t+iHI  n.  1)  ein  häusliches  Geschäft.  —  2)  eine 
■ 
auf  das  Haus  bezügliche  Ceremonie. 

j|i^cf)i^c^  m.  Zimmermann.  Im  System  eine 
best.  Mischlingskaste. 

'l'5=t)Il^'T  m.  eine  Art  Wespe. 

'I«^^l1  n.  ein  häusliches  Geschäft  DA?Aii.  (1923) 
116,10. 

J|«5'=ti'3n£  ni.  Baushahn. 

J|«t;=ttM^  m.  ein  best.  Vogel  Sij?b.  1,201,1  S. 

JJ^^I^I^  m.  Trichosanthes  anguina  Bbavapr. 
1,2«6. 


J|"5^rM  "•  1)  die  Geschäfte  —,  Angelegenheiten 
des  Hauses  Sil.  lu  RY.  1,48,5.  —  2)  eine  best.  Art 
Steuer  Räsat.  3,106.  175.  3oo. 

JT«5iJ1ri  m.  ein  best.  Genius  Hkhädki  1,631,18. 
654,8.  Vastct.  510. 


JT^TttsFr  Adj.  Haus  und  Feld  besitzend  Ha- 
Biv.  3193. 

j|c^J|nn  und  ^irrra^RT  t.  Hauseidechse. 

JT^irrftöfTF  f.  ein  best,  böser  Geist  Scsr.  2,493, 
1 7.  =>ITlfirl=ftI  V.  I. 

IT^ITH^  1)  m.  Hauseidechse.  —  2)  f.  °JTlid*l 

a]  *  dass.  —  6)  ein  best,  böser  Geist  St(;R.  2,493,1 7,  v.  I. 

IT^^y  I  Adj.  f.  das  Haus  schädigend. 

r 
JT^^PTI  (Conj.)  f.  Besorgung  des  Hauses. 

Jli^'cljji]  f.  eine  Doppelhalle ,  von  der  die  eine 
Halle  nach  Osten,  die  andre  nach  Westen  geht. 

JT^^rlH  A.dj.  nur  an  das  Haus  denkend  Bhag. 
P.  9,11,17. 

j|c^|T^^  n.  ein  Loch  oder  eine  Schwäche  im 
Hause  Spr.  7046. 

J|c^s|  Adj.  im  Hause  geboren. 

JT^sT^^  ni.  Familie  Mdorar.  43,«. 

JT^TrT  Adj.  =  IT^  171,18. 
*IT^infd^ll  (■  Verstellung. 

<I|'C^IHH  Adj.  T.  I.  für  II%o  MBh.  13,94,30. 
*IT^niT  f.  saurer  Reisschleim. 
*IT^rTJt  f.  Hausschwetle. 

JT^TTK  n.  Bauspfosten  Mreku.  39,«. 

IT^ST^  m.  Feuersbrunst  Apast.  ^.r.  9,3. 

■tj^^^llH^I  un<l  °^Wt  f.  Hausmagd. 

Jl^^tTifH  f-  eine  Leuchte  — ,  eine  Zierde  des 
Hauses. 

IT^äffn  f-  PI.  die  Gottheiten  des  Hauses 
Galt.  .1,13. 

j|c^^cj|  f.  N.  pr.  einer  das  Haus  hütenden 
R  4  k  s  li  a  s  i. 

*  II^?rT  m.  1 )  Odina  pennata.  —  2)  Teciona  gran- 
dis  RÄSAN.  9,130. 

3T^5T7  n.  Hauslhür  Gobh.  4,7,20. 

'^^^^  m.  eine  bestimmte  Pflanze. 

Jlc^'HI'lct)!  f.  ein  Abzugskanal  in  einem  Hause 
Kit).  242,16. 
*JJ^Hm  gana  gOT^. 
»JF^^n»!^  m.  Taube.  Vgl.  Jf^^ISH- 
*JT^=fte  m.  Sperling. 

TT^4  ra.  Hauswächter. 

JT^PfT^  m.  1)  Bausherr,  Bausvater.  —  2)  Beiw. 
Agiiis.  —  3)  der  Mond  MBu.  12,168,25.  Richtig 
11^3.  —  4)  derjenige,  welcher  bei  einem  feierli- 
ehen Opfer  den  Vortritt  hat.  —  3)  Dorfältester, 
Dor/richter  Da^ak.  90,f8.  Comm.  zu  Mrekb.37,4. 
-  6;  *=  gq.  -  7)  *=  JT^tT. 

3T^qf?i;^  (metrisch)  ni.  =  IT^ITT  1). 

j|<^^^  j  f.  Herrin  des  Hauses,  Bausfrau. 

JT^MM  m.  1)  Hauswächter.  —  2)  ffoit*Ai«nd. 


JJ^TFrTI'I)  ^'Tfl  etnent  Haushunde  gleichen. 

*  Jl<^Mlr)=+i  ni.  der  Boden,  auf  dem  ein  Baus  sieht. 
IT^TF^m  n.  Unterhaltung  des  Hauswesens  Ka- 

TBÄS.  2,8  5. 

rr^JfSfJ^m  "•  Titel  eines  Werkes. 
Jlc^5f^5T  ">•  und  *"*'?  "•  der  feierliche  Himug 
in  ein  Haus. 

*J|^5T^S(hIM  Adj.  auf  den  feierlichen  Einzug  in 
ein  Haus  bezüglich. 
*j|c^s|^  m.  Moschusratte- 

■'l'C'^id  m.  ein  häxisliches  Opfer,  ^"^rf^  f.  PI. 
*j|c^(H((yj|yCI  m.  Jrdea  nivea. 

*  JT^sIT^Plsf  m.  Bez.  des  Sperlings  und  andrer 
Vögel,  die  vom  häuslichen  Opfer  zehren. 

*j'|c^J|^c()  u.  Audienzsaal  Gal. 

JT^>7(TT  m.  Hausherr. 
*T\^VJ\ff  f.  Hauswand. 
♦IJSDTPT  f.  der  Boden,  auf  dem  ein  Haus  steht. 

IT^^TITsI'T  ni.  Hausgenosse. 
*V[^RVE  ra.  Lampe. 
*JT^Tf%^  f.  Fledermaus.  Vgl.  J1«^HlftJ^. 

Il^lll=fi'  f.  Hausmagd. 
*IT^^  m.  =  3M<+o|im  Gal. 


*J|c^MJ|  m.  Hund. 

IT^rpJ  m.  Häusermenge. 
l.J(i^H^  «n.  Hausopfer  Maitr.  S.  1,10,15. 
2.  ir^Ty  1)  Adj.  a]  der  die  Bausopfer  vollbringt 
oder  an  denselben  Theil  nimm<  (die  Marut)  RV. 
Maitr.  S.  1,10,1 .  1  5.  —  6)  mit  den  Bausopfern  — , 
mit  den  /'fliehten  eines  Hausherrn  in  Verbindung 
stehend.  ä^rSTT  »»•  der  .Stund  des  Bausvaters.  — 
2)  ni.  a)  Haushalter,  Hausvater  Apast.  —  6)  PI. 
Bez.  fcesfimmier  Regen  bringender  Winde  Taitt. 
Ak.  1,9,5. 

JT5iH  I  'U-T  1)  Adj.  der  die  Bausopfer  vollbringt 
oder  an  denselben  Theil  nimmt;  Bez.  eines  reli- 
giösen Mannes.  —  2)  m.  der  die  Bausopfer  voll- 
bringende Hausvater,  der  verheirathete  und  eine 
eigene  Baushaltung  führende  Brahmon.  f.  ^STTdie 
Frau  eines  solchen  Brahmanen  (nach  dem  Comm. 
zu  BuÄG.  P. 4,26,1 3  =  Hlfs*l  ^fei)-  No'"-  abstr. 

O 

ofElrTT  f.  BÄi.AR.  160,9. 

j|c^*-(T?49(rt  n.  die  Begehung  des  Bausherrn  und 
der  Hausfrau  Gobr.  1,4,18. 

If^TfUTT  l)Adj.iMm  Hausopfer  oder  zum  Voll- 
bringer des  Hausopfers  in  Beziehung  stehend.  — 
2)  n.  Hansopfer. 

Tl^6U  Adj.  =  IT^qTfTT  1). 
»IT^qinnfn  f.  F/ederma«jGAL.Vgl.  ilt^Mlfrl^. 
*JT^Cr,  oq^  (5r^)  Dbatup.  33,4  5. 


JT^CTfr  -  IFT^lsT^ 
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JT^ri^  n.  Fahnenhalter  am  Baute. 
*J[^WJl  m.  Hausherr. 
*IT«c'TFT  Adj.  zum  Greifen  geneigt. 

T[^  Oal.  Inf.  zu  JJ^  K»tu.  9,13 

XftSy^TT  f.  Bewachung  des  Hauses  148,16. 

IT^n^  m.  Herrscher  des  Hauses  (Agni). 

JT^^  ni.  N.  pr.  eines  Mannes. 

JT^^tT  «>•  Bausherr.  Hausvater. 

»JT^STIpr^ffT  und  *°^]Z1  f-  ein  am  Hause  gele- 
gener Garten. 

Jl^öfTH   m.   der  Aufenthalt  in   einem   eigenen 
Ba'ise,  der  Stand  des  Hausvaters. 
IT^^TfH=1  =  Tf^ftTSI  NliAK.  zu  MBB.  13,94,28. 
»TT^lirTT  m.  =  JT^TH- 
JT^^d=Jlii<*l  f-  Titel  eines  Werkes. 
JT^sTft  Adj.  dem  Hanse  sich  widmend  Bbag.  P. 
7,ö..'ii>. 

*IT^5nf'7^  "1-  Taube  Niou.  P«. 
IT^T5r^ITr?T  m.  Hauspfau. 
ll^Wa  ni.  J )  Huuspapagei  175,29.  —  2)  Baus- 
dichler. 

JT^frrni  m.  Belagerung  des  Hauses  (um  eine 

Schuld  einzutreiben]  Jollv,  Schuld.  316. 

■  ■  —  .  .*  *^ 

i\'^H  ^^|4)  n».  Bäuserbauer. 

IT^fTI^  Adj.  im  eigenen  Hause  wohnend;  m. 

Baiisherr.  Bausbesitzer  MBb.  13,94,28. 

IT«^HI)   H(ib  und  Gut,  Vermögen  Midbär.  51,5. 

IT^RITH  "!•  «">«  zahme  Ardea  sibirica  Käd.  93,2  o . 

J|t^t-i4  1)  Adj.  am  Ende  eines  Comp,  im  Hause 

des  —  sich  aufhaltend.  —  2)  iii.  der  verheirathete 

und  eine  eigene  Haushaltung  führende  Brahman, 

Hausherr  Gau.  Apast.  Chr.  122,5. 11.  —  3)  f.  ä^T 

Boiisfrau. 

*J|«5^yi'i  1.  e'"  königliches  Zelt,  Lager. 
IJc^tylSTiT  m-  der  Stand  eines  Bausvaters. 
JJ^fel^  f.  d.iss, 
*IT5^5Tni  n.  Hauspfosten. 

IT^T^IFpft  f.  Bausfrau  Pankad. 
*JT^T?r  m.   Fenster. 

JT^IITfT  1}  Adj.  das  Baus  betretend  96,11.  — 
2)  *m.  Gast. 

XJ^Irnr  m.  Brauch  des  Bauses ,  das  was  ein 
Bausherr  oder  eine  Hausfrau  einem  Gast  gegen- 
über zu  tliun  verpflichtet  ist. 

J|«(|lT5I^  n.  der  Hof  eines  Hauses  Pankat.  138,1. 
*IT^nrT  m.  Hausherr,  Bausvater. 
ir^nUT  m.  Bazar  Ind.  St.  10,279. 
»TT^iröf  (?)  und  *IT^TH  n.  saurer  Reisschleim. 
^  JT^TTAbsoi.  =lT^t^THAaiT.2,84,57.II^Tqv.i. 

II.  Thoil. 


*IT^T'7tTn-7i  und  *IT^I'7FRi  "••  Hausherr. 

ir^TTJ-^  m.  der  Bau  eines  Hauses  Spr.  2192. 

*J|c^|j  1*4  in.  ein  am  Hause  gelegener  Garten. 
r 
IT^t^T  m.  die  Angelegenheiten  des  Hauses,  die 

Sorge  für's  Baus. 

*IT^lf^Rini.,*°^imd*Jl«^Hl(GAL.)f.l7a«s- 
eidechse. 

»ir^FPT^niT  und  *  =  tlf^Un  f.  Bausschwelle. 
♦JJ^T^^ra.  ein  zum  Zermahlen  dienender  Stein. 
^\^\^[^  in.  der  Stand  des  Bausvaters  Hemädri 
1,04!»,2.  7. 

il'f>\'HH'^t\  und IT^I^Kl'T ni.  Hausvater,  Haus- 
herr. 

"■JT^TWTT  f.  Betelnussbaum. 
Ijr^  m.  Hausherr.  —  J|(^t|  s.  bes. 
T[|  t^l  1 )  Adj.  ein  Haus  besitzend.  —  2)  m.  Baus- 
herr, Hausvater.  —  3)  f.  °t«^Ull  Hausfrau,  Gattin. 
T\^1i  Adv.  mit  H  '^um  Hause  — ,  zur  Wohnung 
werden. 

*J|<^Jr|oh  Adj.  in  der  Gefangenschaft  lebend  K*?. 
zu  P.  3,1,119. 

J(«5irIiPTf  Adj.  f.  schwanger. 
*'l^'IT?5I  Adj.  das  Weite  suchend,  fliehend. 

TT^trl'nR'T  Adj.  den  Namen  führend,  heissend 
MBh.  3,61,48. 

*IT^IrlT  Nora.  ag.  Greifer,  Packer.  Richtig  V(°. 
j|<^|rJ5?J  Adj.  1)  fortzunehmen,  für  sich  zu  neh- 
men, anzunehmen  von  (Abi.).  —  2)  zu  nehmen,  so 
T.  a.  ijemeinl.  —  Richtig  ^°. 

J|«^i(rlHT^  Adj.  Jetner  Stärke  — ,  setner  Kraft 
beraubt  Bbag.  P.  5,14,19. 

JT^rlRT^  Adj.  (f.  JgT)  den  Wortlaut  von  Etwas 
(Gen.)  behalten  habend  299,9  (im  Präkrit). 

IT^Trl  f.  1)  das  Erfassen,  Nehmen  (der  Hand). 
—  2)  das  Erheben  (von  Tribut).  —  3)  das  Wahr- 
nehmen, Erkennen.  —  4)  das  unter  Etwas  Ver- 
stehen Qamk.  zu  Bädab.  3,4,2  3.  —  Vgl.  SfJTO. 
*  Jl^TTH'T  Adj.  der  Etwas  (Loc.)  ergriffen  u.s.w.  hat. 
T\^  in.  Bettler. 

n^^fliHT  Adj.  im  Hause  klug,  einfältig,  dumm. 
IT^o  V.  1. 

J|<^l\t^  Adj.  im  Hause  wachsend  (Baum). 

'-V        ^:? 
j|c^o|T|  hH  Adj.  im  Hause  wohnend. 

'.^ 
iX'^jy  m.  der  Regent  eines  Zodiakalbildes. 

*IT^^r  ni.  Prahlhans  Gai,. 

jjt^y^  1)  ra.   Hausherr,  Bausvater.  —  2)  f.  X 

Baiisfruu. 

j|c^l't4H  n.  etn  am  Bause  gelegener  Garten  Uö,3i . 

Tf^nSJTTIH  n.  Bausgeräthe  Kathäs.  20,150. 

*IT^ITrT=fiI  f.  Hauseideckse. 


1.  J|«^  1)  Adj.a)  zuergreifen,  zufassen.  —  b]wahr- 
zunehmen,  wahrnehmbar.  —  c)  *von  Andern  ab- 
hängig, in  der  Gefangenschaft  lebend  (von  Thieren  . 
—  d)  am  Ende  eines  Comp,  a)  zu  wem  oder  wozu 
man  sich  hält,  auf  Seiten  von  —,  in  naher  Bezie- 
hung zu—  stehend  Dacak.  46,1  s.  —  ß)  *aHsserhalb 
von  —  gelegen.  —  e)  *=  göJJl^.  —  2)  *ra.  Haus- 
thier.  —  3)  *f.  gi  Vorstadt. 

2.  IT^  1)  Adj.  zum  Bause  gehörig,  häuslich,  ins- 
bes.  von  einem  Agni.  Bäuslich  heisst  eine  Reihe 
vonCultushandIungen,die  sich  über  die  Vorkomm- 
nisse in  der  Familie  erstrecken.  —  2)  m.  a)  das 
häusliche  Feuer  (Iamkb.  Grhj.  5,2.  —  6)  PI.  Ange- 
hörige des  Hauses,  Hausgesinde  u.  s.  w.  —  3)  f. 
^  der  Cullus  im  Hause  und  die  darüber  handeln- 
den Regeln  Grbjäs.  33.  34.  —  4)  n.  eine  häusliche 
Cullushandlung  Gaut.  0auJre9e2HEMÄuRil,687,1 3. 

3.  T^  oft  fehlerhaft  für  T^,  so  z.  B.  als  n.  in  der 
Bed.  After. 

*J|'^=h  Adj.  von  Andern  abhängig,  in  der  Gefan- 
genschaft lebend. 

TT^^R't  n.  eine  häusliche  Cullushandlung. 

TFjr^f^^  f.  Titel  einer  Kärikä. 
*'I^J|h  m.  Bein.  Qiva's.  Richtig  J|c^J|K. 

JT^RT^  m.,  iT^aiR'^SFf  n.,  J|-^q^(H  f. 
und  IT^CJJJ%^  n.  Titel  von  Werken. 

IT^nr^FT^  Adj.  ein  Grhjasütra  erläuternd. 
^f^^  11.  Titel  eines  Commentars. 

IT^^fT  Adj .  einengrossen  Anhang  habend  Conmi. 
zu  Tani)ja-Br.  13,11,13. 

JT^f^^m  n.  uud  IT^IHtr^  ni.  Titel  von  Wer- 
ken. - 

IT^IIH5f  n.einSütra  über  den  häuslichen Cultus. 

^I^FTfrlf^^ifll  n.  Titel  eines  Werkes. 

r 
t\'^\d(\iy{n. einehäusliche  Cultushandlungdotn. 

1,1,1.  eine  im  Grhjasötra  angegebene  Handlung 

Grujäs.  33. 


J|<5lrh=hHM^f??  f.  Titel  eines  Werkes. 

*ITÜJ  ">•  Spielball. 
o 

JTIH^  m.  1)  *dass.  -  2)  Kopfkissen  Spr.  4601, 
V.  I.  Conj. 
*rilJi5R  und  *TFf^  m.  Spielball. 

JPT  Ij  Adj.  a)  zu  singen,  gesungen  — ,  besungen 
iverdend.  —  6)  *  singend,  mit  Gen.  —  2)  n.  Gesang; 
auch  vom  Gesumme  der  Bienen. 

JTCJCfT  n.  ein  Lied,  das  Jmd  vor  einem  Andern 
sitzend  zur  VlnA  singt. 


"TRnSI'T  m.  N.  pr.  eines  Kakravartin. 
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*J]^  und  *3TctT  eine  best.  Zahl  (buddh.). 

IT^  ■»•  N.  pr.  eines  Scblangendanioiis. 

IT^  m.  t)  Gelenk,  Fuge  (nacb  ^lün.)  Kuäxo.  Cp. 
1,6,8.  7,5. —  2)  =  3^SIt}AiT.  Ar.  236,2.  Pusupas. 
10, :>,;).  —  3)  * olfenllicher  Sänger,  Sänger  des  Sä- 
m  u  T  e  d  a ,  Schauspieler. 
*JT^  m.  Sänger,  Schauspieler. 

3T^  I)  u.  Baus,  Wohnstatl.  Du.  so  v.  a.  Haus 
und  Sörper.  —  2)  *f.  3T^  =  35^  eine  Amei- 
senart G.»L. 

■^ 

J|«^' |<5  m.  Feitersbrimst. 

*J|'5'i=tic1  m.  Moschusratte. 
ilt^HlH  m.  Bausherr,  Gatte. 

*TT^H  f.  der  Boden,  auf  dem  ein  Haus  steht. 

♦JT^rTSTTTFnT  und  *Jl^R!7CfT^  Absol.  von 
Haus  zu  Haus  gehend  P.  3,4,56,  Scb. 

*IT^'TO=nfR  Absol.  Haus  für  Baus  betretend 
ebend. 

*3T^'lF=fFT^  Adj.  in  jedes  Baus  springend 
ebeud. 

*J|f^Un  und  Jlf^^l  f.  Bausfrau,  Gattin. 
i|(^M,  °^^  Etwas  (Acc.)  fiir  ein  Baus  halten. 

*j|i^ijcj|i'i  Adj.  im  Bause  brummend,  so  t.  a. 
Prahlhans. 

*i\^tU'^'i  Adj.  tm  Hause  sengend,  »o  Y.ei.  Prahl- 
hans. 

*J|'^<iH  Adj.imHoHje  hochfahrend,  soY.i.Prahl- 
hans. 

*Il^cT^  Adj.  im  Bause  frech,  so  v.  a.  Prahlhans. 

*J|<?''il  (J-sAdj. im  Bause  schreiend,so  j. ».Prahl- 
hans 


*j|c^hI«^1  Adj.  im  Bause  pissend,  äo  T.  a.  Fawi- 
pei;. 

*J(i^|a||s|If^H  Adj.  im  Huuse  5teje  erkämpfend, 
so  V.  a.  Prahlhans. 

*j|c^oyii  m.  im  Bause  ein  Raubthier,  so  t.  a. 
ProAMan*. 

*  H^CT^  m.  ein  Held  im  Bause,  so  v.  a.  Prahlhans. 

*j|c^moCH  n.  ein  Wäldchen  am  Bause. 

1.  JT^  Adj.  im  Bause  befindlich. 

2.  ;IT^),  i|l  <^t4  n.  re«  familiaris. 

*5tT  1)  Adj.  twn  Bergen  kommend,  montanus.  — 

r 
2)  f.  S  Methonica  superba. 

irpTf^rar  der  S<«  Joga. 

*j|(IMUI  m.  Palron.  von  (TIlJ. 

!>>•-- 

ITr[^  1)  D.  und  f.  3^  (ausnahmsweise)  R'öthel, 
rubrica.  —  2)  *n.  Gold. 


TTf^^-Ilr?  "1.  Söthel. 
rtf^^-nrTRrT  Adj.  Röthel  enthallend. 
*  irft^T^  "'*'"■  *^r(^ISU  m.  eine  best.  Pflanze. 
JTTJ^HH  ni.  eil»  Röthel  enthaltender  Berg. 
irrX^T^'I  n.  eine  Salbe  von  R'öthel. 
riij%^  ni.  Palron.  von  fTlftflTtT. 
*^^q^  wohl  =  JT^iT  H.  an.  2,'.  10. 
*JTT^  n.  Bergpech,  Erdharz. 
l.JTT  1)  ni.  Rind,  Stier;  f.  Kuh;  PI.  Binder,  Rtn- 
derheerden, Kühe.  T[3([X\r{\  \xai'!\^,\^^^^  eine  best. 
Feier,  Jf^T  ^'^^.  Kuhopfer,  T[^T  ^TFT  Name  eines 
Säraan,  IJ^l  rft^^  N.  pr.  eines  Tlrtba.  —  2)  m. 
der  Stier  im  Thierkreise.  —  3)  Kuhmilch,  meist  PI. 

—  4)  PI.  Fleischstücke  vom  Rinde.  —  ö)  Rindshaut. 

—  leder,  daraus  geschnittene  Riemen  u.  s.  w.  — 
6)  Sehne.  —  7)  ein  best.  EkAha  im  Abbiplava. 

—  8)  PI.  die  Beerde  am  Bimmel,  die  Gestirne.  — 
9)  (*m.  *f.)  der  Bimmel.  —  10)  m.  die  Sonne  in 

ffTTsT  3).  —  11)  *m.  der  Mond.  —  12)  m.  (*f.)  PI. 

o 

Lichtstrahlen.  —  13)  *der  Sonnenstrahl  Sashn- 
mna.  —  14)  *m.  f.  Donnerkeil.  —  18)  *f.  Welt- 
gegend. -  i6){.  =  Jtlcftsft  VP.2  2,276.  —  17)  f. 
die  milchende  Kuh  der  Fürsten,  die  Erde.  —  18) 
f.  Bez.  der  Zahl  neun.  —  19)  (*m.)  f.  Sg.  und  PI. 
Wasser.  —  20)  Sinnesorgan.  —  21)  Auge.  —  22) 
*  ro.  f.  das  Baar  auf  dem  Körper.  —  23)  *  f.  Mutter. 

—  24)  f.  Rede,  die  Göttin  der  Rede.  —  25)  *m. 
Lobsänger.  —  26)  *  m.  Ross.  —  27)  Billion.  —  28) 
♦Bein,  der  Gaurl  Gal.  —  29)  N.  pr.  o)  m.  ver- 
scbiedenef  Rshi.  —  b]  (.  verschiedener  Frauen. 
2.*IT]  Adv.  mit  öfH"  in  eine  Kuh  umwandeln. 

TTPSm  Adj.  (f.  J^T)  wobei  Rinder  {Kühe,  Milch) 
das  Erste — ,  Vornehmste  sind. 

i\\tt^'\  Adj.  zum  Antreiben  der  Rinder  dienend. 

-s ST 

J||t4b4  Adj.  ein  Rind  werth. 

"^       c 
ITT5Jl!m  Adj.  1)  rinderreich.  —  2)  von  Sternen 

wimmelnd  RV.  2,34,12. 

ITIM^  "•  Sg.  ond  m.  PI.  Rinder  und  Pferde. 

Jn^tWN  n.  Name  eines  S&man. 

TTT^nrn  u.  Du.  Go  undAjus  (zwei  Ekiba)  Qat. 
o  's 

Bb.  12,1,*,2.  Latj.  4,7,7,  8,1,18. 
ITRIsTR»  Adj.  mit  Milch  gemischt. 
'IIMN^I  Adj.  mit  einer  Flechte  oder  einem  Bü- 
schel von  rindsledernen  Riemen  versehen. 

*Jl|cfnj)  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

♦JTlcfiyi,  m.  Asteracantha  longifolia. 

*ITI=hUi°fl  1)  Adj.  durcA  Kuhlritte  höckerig  (Bo- 
den;. —  2)  m.  o)  Rinderklaue.  —  b)  Asteracantha 
longifolia. 

*MI°MJ(j>'=t<  Me»-  k.  15  fehlerhaft  für  °Sfn(JJJU. 


I.ltl^nn  m.  Kuhohr.  Vgl.  =T5IRFT. 

2.  J|l=hHl  1)  Adj.  kuhohrig.  —  2)  m.  u)  Antilope 

picta.  —  b]  *  Maulthier.  —  c)  Schlange  MBii.  8,90, 

4  2  (nach  Xli.AK.;.  Vielleicht  eine  Art  Pfeil.  —  d) 

Spanne  des  Daumens  und  Ringfingers  Hemädki  1, 

121,7.  370,1.  2,31,20.  —  e)  N.  pr.  eines  dem  Qiva 

geheiligten  Wallfahrtsortes.  —  f]der  in  Gokariia 

verehrte  fiva.  —  g]  N.  pr.  a)  *eines  Wesens  im 

Gefolge  Qiva's.  —  ß]  verschiedener  Männer.  —  3) 

f.  ^  o)  Schlangenweibchen  MBu.  8,90,42  (nach  Nl- 

LiK.).  —  6)  N.  pr.  einer  der  Miitler  im  Gefolge 

,  r 

Skanda  s.  —  4)  *f.  5  Sanseviera  zeylanica. 

Jll^mlFT^  n.  Name  eines  Linga. 

)|l=h'tni5rl5IcR'  Adj.  tcie  Kuhohren  unstät,  so  v. 
a.  sowohl  auf  die  Seite  Dieses,  als  auch  auf  die  Je- 
nes sich  neigend  (von  einem  Zeugen)  MBn.  2,68,75. 

ITRitll^I  und  °ic<r|.j-  n.  Name  eines  Linga, 

-^  -vT 

Jll<=tiin^(  m.  N.  pr.  1)  eines  buddh.  Heiligen. 

—  2)  einer  von  einem  Gokarna  errichteten  Sla- 

Jue  Qiva's. 
^        r 
ITT^JT'T  n.  Besorgung  der  Kühe  Spr.  3796, 

■'S 

*[\<=htsl  ni.  eine  Hirschart  Karaka  1,27.  Richtig 
wohl  TTFRtlF. 
*3n=fiT  f.  Demin.  von  1.  IIT. 

•V3 

JJIcfim  Adj.  Rinder  begehrend. 

■^ 

JH^tilHiSl  m.  N.  pr,  eines  Berges. 

■o 

*TnfsFi^lfefiT  und  *°fiu;[TCl  f.  Turdus  Salica. 

*Ttrf^  und  *JWteT  m.  1)  Pflug.  —  2)  Keule. 

*j|(cti'ä(i  m.  ein  prächtiger  Stier  P.  2,1,62, Seh, 

,^ 

ITTöfi^  n.  \)  Rinderheerde  Karan«.  30,1  G.  Stand- 

ort  von  Rindern.  —  2)  die  Rinderstation  des  Kuh- 
hirten Nanda.  —  3)  N.  pr.  a)  eines  Heiligthums. 

—  6)  eines  Dorfes  an  der  Jamuni. 
's  ^ 

JTRi^n'Sfrr  m.  N.  pr.  eines  neueren  Autors. 

JTT^fi^'lTET  ra-  N.  pr.  verschiedener  Miinner, 

V.3 

Auch  °q^q%iqitam. 

IJIcJitHVy  ">•  PI-  N.  pr.  einer  Vishna'itiscben 

o 

Secte, 

J|l'=h<yllfe=4i  "•  Titel  eines  Gedichts. 

JlT=fiT5T=fi  1)  *  Adj.  a]  einer  im  Sumpf  stecken- 

o 

den  Kuh  ruhig  zusehend.  —  b)  schielend.  —  2)  m. 
PI.  Name  einer  buddh.  Secte, 
*JTI=fi?r5r  m.  Bein.  Krshna's  Gal. 
*ITI=fidlS^I  f-  Bein,  der  Durg4. 
*j||cj|fl  n.  Kuhmist. 
TTT^T  n-  Kuhmilch  173,25. 
TU^I  ">■  1)  *  Kuhklaue  P).  —  2j  Asteracantha 
longifolia  oder   Tribitlus  lanuginosus  (Mat.  med. 
125.  398).  —  .3)  N.  pr.  eines  Dinava  HarIv.  S, 

47,8.  V.  1.  Jtn^. 


JIM^*  -  3TT^ 


179 


Tna^^  "1.  l)  *uiid  2)  =  JTl^  1)2). 
♦TflvF^gTUT  f.  eine  best.  Pflanze 

IH^nZöR  und  *JTT?^  (Gal.)  m.  ein  best.  Vogel. 

Jtna^  ;VP.  2,4,22),  itrag  (VP.2  3,46}  und  ITT- 
isJcrJJ  m.  X.  pr.  eines  Lehrers. 
*JTTi5n  I.  ein  best.  Theil  des  Körpers. 

JjT'slT'  ni.  1)  -isteracantha  longtfolia.—  i)  *Tri- 
buius  lanutjinosus.  —  3)  N.  pr.  eines  Dänava. 
*T[mi  ni.  =  Jtr^  1). 

Xflirnr  m.  Pl.  eine  Menge  von  Lichtstrahlen 
BhXg.  P.  4,16,14. 

iriirnr  f-  'i^i"  ß««.'/  —  >  ^^r  weg  der  Kühe  XV. 
20,129,1  a. 

JTIJT'7'7  n.  mit  einer  Kuh  getriebene  Unzucht. 
*  11111%  f-  Färse. 
*TFFfl^  n.  Kuhstall. 

*Jn^f^  m-  1)  trockener  Kuhmist.  —  2)  Stand- 
ort von  Bindern.  —  3)  Kuhstall.  —  4)  eine  best. 
Pflanze. 

JIW'^rfNr  ".  N.  pr.  eines  TIrlha. 

TTI'UIH  m.  Kuhfutter  (IInkh.  Grbj.  3,1  4. 

TFISTTH,  *°^  und  °?ITfr?'7  m.  Kuhtödter. 

Jll^ri  n.  1)  von  der  Kuh  kommende  Sehmelz- 
butter.  —  2)  *Regen. 

•S.    .V 

illMIcT  "!•  N.  pr.  einer  Familie. 

•V     3 

T\V3  Adj.  1)  den  Rindern  verderblich.  —  2)  der 
eine  Kuh  getödtet  hat;  m.  Kuhtödter.  —  3)  *fiir 
den  man  ein  Rind  achlachtet ;  m.  Gast. 

JIIWH  m-  PI-  N.  pr.  eines  Volkes.  iHMfl  v.  I. 

JTItF^5:I  1)  n.  eine  Sandelart.  —  2)  f.  3^  eine 
giftige  Blutegelart. 

J||t<H<yll  f.  N-  pr.  einer  Tochter  Raudricva's. 

T\Jrr(  1)  ra.  a]  *  Weideplatz  für  Rinder.  —  6) 
Tummelplatz,  Aufenthaltsort,  Bereich,  Gebiet.  Am 
Ende  eines  adj.  Comp.  (f.  ^I)  so  t.  a.  weilend  — , 
sich  aufhaltend  in  oder  auf,  sich  befindend  in,  sich 
beziehend  auf.  5rOT^°  so  T.  a.  die  Bedeutung  von 
5T^  habend.  —  c)  Gesichtskreis.  —  d)  eine  be- 
kannte Sache  für  (Gen.)  Spr.  2661.  —  e]  die  Entfer- 
I  nung  der  Planeten  «om  L a gn a  oder  von  einander 
ViaÄu.JoGAJ.ä,22.°t^t5T  t.die  ungünstigen  Entfer- 
nungen—,  Stellungen  auf  der  Ekliptik.— 2}  Adj.(f.  3^) 
ajim  Bereich  stehend  von,  zugänglich— , erreichbar 
für,  in  der  Gewalt  stehend  Don  (Gen.  oder  im  Comp, 
vorangehend).  —  6)  dem  Auge  zugänglich,  sinn- 
lich wahrnehmbar  MBo.  13,17,33.  91,24.  —  c)  mit 
einem  Loc.  in  der  Bedentung  von  —  auftretend, 
—  gebraucht. 

TJItl^ITr!  Adj.  in  den  Bereich  von  — ,  in  Beriih- 
■t     rung  gekommen  mit  (Gen.)  Spr.  1241. 


-'ITT^l^T  f.  und  ^JUtl^pJ   n.   das  ünterworfen- 
sein,  Cnlerlieyen  Sakvad.  60,2o.  47,5. 

irra^tT^^ÜI  n.  Titel  eines  Werkes. 

iriTT^rf,  orflrl  Anwendung  finden. 

H^^ltl(J|rI  Adj.  in  der  Gewalt  von  (Gen.j  ste- 
hend Spr.  1942. 

JTI^^  Adv.  mit  ^T  in  den  Bereich  von  Etwas 
versetzen  Sin.  D.  31,12.  sich  Jmds  bemächtigen 
Ua»sii\k.  123,1 ». 

JTT^T'I  n.  1)  Bindshaut.  —  2]  ein  best.  Flächen- 
maass  Hehädri  1,122,3.5.7.9.11.  2,32,18.  33,1. 
4.  7.  lu. 

Ifl^T  f.  das   Verfahren  der  Kühe.    ^^^\  rq^ 
nach  Art  der  Kühe  mit  dem  Munde  die  Nahrung 
suchen. 
*ITrai^  m.  Kuhhirt. 

'INI^ni  n .  das  Weidenlassen  — ,  Hüten  der  Kühe. 

Tfl^f^'J  Adj.  nach  Art  der  Kühe  die  Nahrung 
mit  dem  Munde  suchend. 

*s    p.    p. 

JTlraTrf  f.  eine  best.  Schichtung  der  Backsteine 
Apast.  Cr.  17,4. 
*3TR^  Adj.  f.  zu  JTSim. 

J||c^|  f.  die  Furche  auf  der  Oberlippe. 
*J||tai5T  m.  1)  eine  best.  Pflanze.  — 2]  die  Band 
mit  ausgestreckten  Fingern  (?). 

ITIsFT  m.  ein  alter  Stier. 
*ITTsIFr  n.  Kuhurin. 
*itlsr5lTsT  n.  gana  ;^jl^i|.  v.  I.  ITsT^TiT. 

3T(^T  Adj.  aus  Milch  entsprungen, 
*JTTsTlITI^  1)  m.  eine  Art  Solanum.  —  2)  n.  a) 
Beil,  Glück.  —  b)  =  HtU=+iI(<^»  (?)• 

--.3 

i|ls|lrl  Adj.  am  gestirnten  Himmel  geboren. 
*TTT5n^tnT  f.  ein  best,  kleiner  Strauch  Ragai«.  5,98. 

Xflisr  (metrisch)  f.  =  ITIsfl'. 

Tllfira  1)  *ni.  Goldschmied  GkL.  —  2)  f.  5IT  = 
illUI^I  Bhavapb.  1,122. 
*Jnfil^^  m-  Wachtel  Gal.  Vgl.  ITI%SfiFT. 

Tnrsfrl  Adj.  Rinder  gewinnend. 


J|||^<^|  f.  eine  best.  Pflanze.  Nach  den  Lexi- 
cographen  Phlomis  oder  Premna  esculenta,  Ele- 
phantopus  scaber,Coix  barbata  oder  ein  Hieracium, 

3TTTsIl«ig(=hT  f- 1)  Zäpfchen  im  Halse  Karika  4,7. 

—  2)  =  iniir^i. 

irislt  f.  eine  best.  Pflanze  mit  scharfem  Blatte. 

ITlslTr  Adj.  (f.  m)  etwa  durch  Milch  erregt. 

3TI5IT^  Adj.  von  Kühen  lebend,  mit  K.  ein  Ge- 
werbe treibend  Hrmädki  1,431,3. 
*ITI3  n).  ein  fleischiger  Nabel. 

ITI3=fiW7  ra.  N.  pr.  eines  Dorfes. 
*j|lli*-sj  m.  Wassermelone. 


*in|  lu.  =  TfU. 

*JTn^  1)  m.  Wassermelone.  —  2)  f.  5n  a)  Cu- 
cumis maderaspataniis  Conim.  zu  Karaka  1,1.  — 
b)  Koloquinthengurke. 

*TriiM*l=XrT3^2)a). 
ITIin  1)  m.  Ochs  Hem.  Pr.  Gr.  2,174.  —  2)  *f. 
gi  eine  GrUsart  Ganar.  1,54.  —  3)  f.  ?  a)  *  Kuh. 

—  b)  Sack  t'C.  12,10.  —  c)  ein  best.  Bohlmaass 

—  d)  *  ein  durchlöchertes  Kleid. 

rnnil^JT'^  ui.  ein  best.  Edelstein  Räsai.  7,10CS 
JTITtn^FT!  f.  eine  Art  wollene  Decke. 
ITITm^m^  ni.  N.  pr.  eines  Autors. 

o 
*jtinfTrTf^  f.  Säckchen. 

rfltji  m.  1)  *ein  fleischiger  Nabel.  —  2)  *ein 
Mann  mit  fleischigem  Nabel.  —  3)  N.  pr.  eines  ver- 
achteten Volkes. 

■IllUif^O  f-  eine  best.  Räginl.  Vgl.  jtnjj°. 
*Tl'nj3=R  n.  und  *ITnjJ=lT^  N.  pr.  eines  Landes. 

*j|iijii5h)  f.  =  TTimiiRfr. 

UTrFT  1)  m.  a]  N.  pr.  verschiedener  Männer. 
PI.  »Ar  Geschlecht.  —  6)  der  gross te  Ochs.  —  e)1 
MBu.  13,4  4  90.-2)  f.  ^  f.  zu  inrFri)a).—  3)  *n. 
ein  best.  Gift  Gal. 

JTTrl'7'Tc^T  f.  Titel  eines  Werkes. 

ITHT^nr  m.  ein  best.  Ekiha. 

JTTrTTFSnFR  m.  N.  pr.  eines  Gaina-Heiligen. 
♦itlfT^I'^M  m.  Bein.  Qikjamuni's. 

lürFTR^  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

o 

itffRir^TiM  n.  N.  pr.  eines  Ttrtha. 
*HrI(  1)  m.  ein  besserer  Stier.  —  2)  f.  5IT  eine 
bessere  Kuh. 

*T[M{^\  eine  best.  Blume. 
-^       r 

TTTtTTTT  n.  eine  für  die  Rinder  veranstaltete  Er- 
götzlichkeit AV.  Paris.  69, 7. 
*J|l(1Ensi  ni.  eine  vorzügliche  Kuh. 
*itlrTI  f-  Kuh. 
JTIrfhr  n.  N.  pr.  eines  Tlrtba. 
3TTf?TEI=f7  Adj.  mit  'SS  ein  best,  seitlicher  Stich 
(medic). 
*ITlr1t^y  m.  Bos  Gavaeus  Gal. 

ITIsr  1)  n.  a)  Kuhstall,  Stall.  Einmal  m.  —  6) 
Geschlecht,  Familie.  —  c)  Geschlechtsname.  —  d) 
Personenname  üherb.  178,27.  — e)  in  der  Gramm. 
ei'n  Enkel  und  auch  fernere  Nachkommen,  wenn 
neben  diesen  kein  älterer  Sprössling  desselben 
Stammvaters  am  Leben  ist.  —  f]  ein  zur  Bildung 
eines    Patronymicums    dienendes    Suffix.    —    g] 

*  Menge.  —  h)  *  Zuncthme.   —   i)  *  Besitz.  —  *) 

*  )}ald.  -  l)  *Feld.  —  m]  *  Weg.  —  n]  *  Sonnen- 
schirm. —  o)  *  Kenntniss  des  Wahrscheinlichen. 
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—  2,  in.  a,  Herg.  —  b]  *  Wolke.  —  3)  f.  TTrSH  «) 
*  Kuhheerde.  —  b)  die  Erde.  —  i]  *am  Ende  ciues 
adj.  Comp.  (f.  ä^I)  nur  den  IVamen  von  —  tragend. 

—  ;>;  *J||3|IT  »ach  einem  Verbum  fln.  einen  Ta- 
del oder  eine  häufigs  Wiederholung  ausdrückend. 

TITSRi  "•  Geschlecht. 

ITI'J'firlT  Noni.  ag.  Begründer  eines  Geschlechts. 

JTJ'HfiTTPT  Adj.  ein  Geschlecht  begründend. 
♦ITM^TMI  f-  <*i<i  frde. 

TFIif^nfH  f.  -N.  pr-  einer  Kimnai  aJungfrau 
KÄllARp.  6,22. 

itrST?!  Adj.  I)  in  demselben  Geschlecht  geboren; 
m.  ein  Blutsvericandter.  —  2)  aus  vornehmer  Fa- 
milie stammend  13'2,li. 

Tflj^Vjftl  f.  Familiengottheit  Ind.  Sl.  15,321. 

iri'TTT'T'T  n.  Geschlechtsname  C»5kii.  ("iriu,  1,C. 

JTI'TIJ  ™.  Stammbaum. 

TirS(^:(^J^q  m.,  '>5I^^tnq  m.  und  «q^^- 
^^  f.  Titel  von  Werken. 

irrSPTlsI  Adj.  zur  Familie  gehörig  G*ir. 

TTIslfH?  1)  Adj.  den  Kuhstall  spaltend,  —  ö/f- 
nend.  —  b)  Geschlechter  vernichtend.  —  «)  einen 
Namen  vernichtend.  —  2)  m.  Bein.  Indra's. 
♦TTTSPTTT  f.  ein  best.  Stadium  im  Leben  des  ^Irä- 
Taka{buddb.). 

JTrSIJm  Adj.  ein  Geschlecht  bildend,  cil'l  n.  so 
T.  a.  ein  Kshattii»- Geschlecht  Bälak.  7.'i,M. 

JTNVl^^  n.  Du.  der  Geschlechtsname  und  das 

Erbe,  ^flcf^l!^!  m.  d.  6.  und  ein  TAei"/  de*  Erbes. 

ITI^f^tf  Adj.  einem  uorneAmen  Geschlecht  an- 

gehiirentl. 

^ f 

ilMcJU^  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. , 

"^ 

irrSJcRT  'n.  ein  best.  Fruehtbanm. 

TFM^H  1.  Familiengesetz  Spr.  1737. 

MNR-^IfT  I".  dass.  nnd  zugleich  das  Dastehen 
tcie  ein  Berg  Spr.  7863. 

I|l3||ist|1  f.  Palronymieum. 
l.'IMITI  m.  <*«''  Untergang  von  Geschlechtern  und 
lugleicli  Bergen. 

2.  irrsTTtT  Adj.  'tnfj  einem  Patronymica  bildenden 
Suffix  versehen,  m.  Patronymicum. 

irräTITHUTtfR  Absol.  unter  Nennung  des  Namens 
Bin  TT.  3,50. 

JTTTBRi  Adj.  das  Geschlecht  betreffend. 

irr^njl  m.  Fürst,  König. 

TTT^"  n.  das  Kuhsein,  Kuhheit  Maitr.  S.  4,2,1  2, 
OcAjennafKr. 

J|IP|T<  1.  Rindshaut.  °3Tir  Adj.  Jedem  Varäu. 

JOGAJ.    6,1!«. 

l.Tfl^  1)  Adj.  Kinder  —,  Kühe  schenkend.  —  2) 


*m.  Dil.  .N.  pr.  eines  Dorfes.    —    3;  f.  5(7  N.  pr. 

eines  Flusses. 

i.*!!!?  III-  II.  und  *ITI^^  n.  {(Ial.)  Gehirn. 

TTF^Tpr  Adj.  Rinder  schenkend  RV. 
LITITtT  ni.  1)  Rinderzahn.  —  2;  *  Auripigmenl. 
—  3)  *eme  best,  mineralische  Substanz  von  weis- 
ser Farbe. 

2.  iriTH  1)  *Adj.  a)  Kuhzähne  habend.  —  b)  gc- 
waffnet,  gepanzert.  —  2)  m.  N.  pr.  a]  *  eines  Man- 
nes. —  6]  eines  Dinava. 

^TliTlHllI  "'•  6'"   best.  Halbedelstein  Hakshak. 
200,2. 

^Tl^q  Adj.  MBii.  13,93,9'.  iiacli  NIlak.  =  F^ 

JTIJt7  Adj.  die  Kühe  d.  i.  den  Stall  aitfreissend 
KV. 
TITTI  Adj.  Rinder  — ,  ÄtiAe  schenkend. 
ITITH   "•   1)  <*<"  Schenken   von  Kühen.   —   2) 
Backenbart.  °öfitH  "-,  '^W^  n.,  °Tk^  m.  und 
TflJT'l  schlechtweg  (Agv.  Gruj.  1,18,1.  Gaot.)  eine 
best,  mit  dem  Backenbart  vorgenommene  Ceremonie. 
TTF^lftsf;  Adj.  =  ^I^lf^SJT  GoBB.  3,1,28. 
JTF^I'OM  m.  N.  pr.  eines  Dvlpa  Lai.it.  170,1/.. 
Vgl.  gq^o. 

*in^m  .^dj.  Rinder  — ,   ÄtiAe  zu  schenken  im 
Sinne  habend. 
*3TI?I^tn  n.  1)  Pflug.  —  2)  Haue,  Spaten. 

i\ti\^Tt  f.  N.  Pf.  eines  Flusses  im  Süden.  °fft?T 
n.  "rn^If^  n.  Titel  eines  Werkes  Büuler,  Rep. 
No.  .'59. 

♦TTTjnT   1)  n.  ffi»Ami?cA.  —   2)  f.  511  eine  best. 
Grasart. 

JIKq^  (Nora.  °y^)  m.  Kuhmelker,  —  hirt. 


*J||^t^  m.  dass. 

HT?!^  III.  das  Melken  der  Kühe.  Acc.  *  so  lange, 
als  die  Kühe  gemelkt  werden. 

T|i^|«^ch  1)  m.  ÄHAmeiter.  —  2)  f.  °f^I  eine 
best.  Art  des  Sitzens. 

ITI?T^*T  1)  n.  a)  das  Melken  der  Kühe  Comm. 

zu  Gaim.  S.  370,  Z.  3.  —  6)  soviel  Zeit,  als  zum 

r 
Melken  der  Kühe  erforderlich  ist.  —  2)  *  (•  Z  Melk- 
geschirr. 
*il\i,4  m.  Kuhurin. 

itm  1)  I".  PI.  N.  pr.  eines  Volkes  MBu.  S,9,'.2. 
—  2)  f.  ItnjT  a]  Bogensehne.  —  6)  Saite.  —  c)  ein 
am  linken  .Arm  befestigtes  f.eder  um  denselben  vor 
dem  Schlag  der  Bogensehne  zu  schützen.  —  d)  eine 
grosse  Eidechsenart.  —  e)  *eine  best.  Pflanze  (^- 
^^ffj')  Gai..  —  f)  N.  pr.  einer  Hyranendichterin. 


l.Jtni^  1)  a.  Rinderbesitz,  RinderheerJe  KÄo.  2, 
37,1t;),  Kinderstation.  —  2)  (*m.)  eine  .irt  Pfeil 
mit  breiter  Spitze. 

2.  JTTcT'7  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  (raphalku 
VP;;  4.96. 

TTF-FH  fehlerhan  flir  JTT^rfr'T. 

IfniT  ni.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

irmT  ni.  die  Art  und  Weise  der  Rinder,  so  t.  ». 
ihre  A.  u.  \V.  sich  zu  begatten. 

ITm?T  m.  N.  pr.  eines  Hymnendichlers.  Fehler- 
hall  für  TnU2)/';. 

itraHT^^  0.  fehlerhaft  für  TTT^JI'. 

*ITraraf|^I  i">d  *°'^  f.  HssHS  pedata. 

.^  "\ 

*rn^T7,  °^r{  nach  Art  der  Eidechse  Godhi  »<eA 

beiregen. 

•V3 

irmr^H  Adj.  KUhe  hegend. 

ITIUT(iii.eme.4)«£"«d('cA.»eKAD.2ö4.17.Vgl.ItT°. 

jtryT^rfi'f-«ine''e.sr.P/fanje;^T^rft)RAG»s.5.3(>. 

ITim°rTinT°flT  f.  «n  best.  Saiteninstrument  K\ti. 
ga.  13,3,17. 

ITiyiHlM'T  n.  Name  eines  Sä  man  Arsh.  Bi. 
»TTIUTT^F^  m.  Vaehellia  farnesiana. 
*inT?I  1)  ra.  Stirn.  —  2;  eine  Eidechsenart. 

TTlfefTT  f.  Lacerta  Godica  KÄn.  254,17. 
*I7rTU<=hlrH5r  m.  et'ne  Art  Eidechse. 
*ITlfy'Tt  f.  eine  Art  Solanum  RaÖan.  4,26. 
»itrarf  m.  =  JTTU'I  Waizen. 

o  ex 

T\VSp\  1)  m.  a)  Waizen,  gewöhnlich  PI.  J||tlM- 

^^c(:.    Waizenkorn  als  best.  Gewicht  üehäori  1, 

117,1.  —  b)  *  Orangenbaum.  —  c)  *  eine  best.  HeH- 

r 
pflanze.  —  2)  *f.  S  ein  best,  kleiner  Strauch. 

itm^T^  m.  eine  Art  .Schlange. 

*ITmi7W  n.  ein  best.  Concremenl  im  PPoiien  Rä- 

«JAN.    6,181. 

JTTy^H^MM'l  Adj.  aus  einem   Haufen   Waizen 
bestehend  Hkm.ädri  1,351,3. 
*ITmRHH°r  n.  saurer  Waizenbrei. 

ex 

Ijml^  und  °öfi'T  f.  eine  best,  nach  den  Jahres- 
Zeilen  wechselnde  Tageszeit. 

*  jtlU=7  f.  Milchkuh. 

o 

*JTT^^  m.  Beschützer. 
Trm^^  ni.  =  ni^^  Sl  CK.  2,291,3. 

*ITra  (Conj.)  m.  Berg. 

TTF'F?'  1)  "I.  «)  PI.  N.  pi".  eines  Volkes.  Richtig 
ni-Tf.  —  *)  i<-  P""-  '»)  eines  Wesen»  im  Gefolge 
S  k  H  u  d  a '  s.  —  ß;  eines  Muni.  —  y)  eines  Fürsten 
der  Kävmira.  Richtig  JfH^.  —  2)  f.  511  N-  pr- 
einer  Göttin.  —  3)  *f.  5  das  Weibchen  der  Ardea 
sibirica:  vgl.  itl^2)a). 

*ITT'TT  m-  Stier  Gai.. 


HT'IS'  1)  Adj.  toie  ein  Stier  brüllend  (Qiva).  — 
2)  m.  a)  Ardea  sibirica.  —  6)  N.  pr.  a)  verscliie- 
dener  Fürsten  der  KApmIra.  — ß)  PI.  eines  Vol- 
kes. —  Y)  eines  Autors.  —  d)  eine»  Berges.  —  3) 
*n.  Cyperus  rotundus. 

ITHJ'T'T  ni.  N.  pr.  eines  Grammatikers,  angeb- 
lich Kein.  Patangali's. 

ifHfT  l )  11.  eine  Schlangenart.  —  2)  f.  ^  eine  best. 
Pflanzet 

JTT'THI  f-  b'uhschnauze. 
*ITT'nTT  in.  ein  prächtiger  Stier  P.  2,1,62,  Seh. 

JTT'TIITTTra'^ffNT  n.  N.  pr.  eines  Tlrtha. 
*ITT'T13T^  oder  *°^TJN  m.  eine  best.  Pflanze. 
*Tnira  ni.  1)  Stier  RJgan.  19,2  5.  —  2)  Kuhhirt. 
*ITT'Ilf  m.  Anas  Casarea.     . 

JTHFT  PI-  Bez.  bestimmter  Opferformeln  Mutr. 
S.  4,2,1. 10. 

JTT'TI^  n.  ein  Name  für  Kuh  Lätj.  3,6,3.  9,6, 
'  17.  GoBH.  3,8,3. 

iri'ITfR^  Adj.  Bez.  des  2ten  Prapäthaka  im 
4ten  Buche  der  Maitb.  S. 

^TTTTT  m.  Kuhhirt. 
*^^W^  m.  WoV  Gal. 

IXTTTH  1)  *  Adj.  eine  Kuhschnauze  habend.  —  2) 
m.  a)  *eine  Art  Schlange.  —  6)  N.  pr.  eines  Ber- 
ges ViDDB.  2,5.  —  3)  *n.  ein  dem  Diamant  ähnli- 
cher Edelstein  Räsan.  13,210. 
ITHTHT  f.  Kuhschnauze. 

lüHf^Hin  n.  das  auf  die  Weide  Hinausgehen 

der  Kühe,  °ffi'5I  n.  N.  pr.  eines  Tlrtha. 

*inH'^'^  m.  Kuhurin. 

(3TF&RH)  irrf^nsrnTfl  Adj.  in  die  Milch  strömend. 

XTTI  ■•)  nJ-  ")  Kuhhirt.  Im  System  eine  best. 

Mischlingskaste.  Am  Ende  eines  adj.  Comp.  f.  Sfl. 

—  6)  Hüter,  Wächter.  —  c)  *ein  Aufseher  über 

mehrere  Dörfer,  das  Haupt  eines  Bezirks.  —  d) 

*  Fürst,  König.  —  e)  Bein.  Krsb^a's.  —  f)  eine 

best.  Klasse  von  Pflanzen  Bhag.  P.  12,8,21.  —  g) 

*Myrrhe.  —  h)  N.  pr.  &)  eines  Gandharva.  — 

r 
ß)  eines  buddh.  Arhant.  —  2)  *f.  ^fT  und  ^  tch- 

nocarpus  frutescens.  —  3)  f.  CTI  N.  pr.  einer  Gat- 
tin Qäkjamuni's.  —  i)  f.  ^  a)  Hirtenmädchen, 
die  Frau  eines  Hirten.  —  6)  Hüterin.  —  c)  die 
Natur. 

iim^ti  1)  m.  a)  Kuhhirt  Dbübtas.  21.  —  6)  *Hü- 
ter.  —  c)* das  Haupt  eines  Bezirks.  —  d)* Myrrhe. 

—  2)  f.  ITIFF^T  a)  Hirtenmädchen.  —  b)  Hüterin. 
IlTM=h'-U^I  f.  Hirtenmädchen. 

— V 

JTFRf'^I  f.  1)  dass.  —  2)  Ichnocarpus  frutescens 
Bbavapii.  1,217. 

II.  Theil. 


*3Tm=ti=^l6=tlI  f.  eine  Gurkenart  Rägas.  3,93. 
*TtTfTmj?;  m.  (Gal.),  ^WB\  und  oqitRJ  (Ragan. 
9,161)  f.  Flacourtia  sapida  (wohl  nicht  richtig,  da 
SugB.  2,79,2  Iqcfi^-fl  davon  unterschieden  wird). 
JlHsIMI  f.  N. pr. einer  Tochter  Raudr^cra's 
VP.2  4,129. 
ITITsTTT^'T  m.  eine  best.  Mischlingskaste. 
inTtTI  f.  Hirtenami. 

ITIfTIrf  m.  1)  Herr  der  Rinderheerden,  Anführer, 
Herr  überh.  —  2)  Stier.  —  3)  *eine  best.  Pflanze 
(?PPT).  —  4)  die  Sonne.  —  5)  der  Mond.  —  6) 
*Fürst,  König.  —  7)  Bein,  a)  Krshna's  oder 
Vishnu's.  —  6)  Varuna's.  —  c)  ^iva's.  —  d) 
*Indra's.  —  8)  N.  pr.  o)  eines  Deragandharva. 

—  6)  eines  Feindes  des  Krshna.  —  c)  eines  Soh- 
nes des  Qibi. 

*ltT'7f?I^n  ni.  Regenbogen. 

itl^fnUiI  m.  Bein.  Civa's. 

IlITSr  n.  Hirtenamt. 

JTFtSI  in.l)Viehweg,  —  weicJeComm. zuNjäjau. 6, 

7,2.-2) Titel  eines  Brähmana.  Auch °^T^in  n. 

-V  r 

ITF^T^  und  3^timH^?I°  ni.  N.  pr.  eines  buddh. 

Autors. 

JTm??T  na.  N.  pr.  eines  Autors. 
*'l(H!ic<l  m.  Betelnussbaum. 

ITI'TT  1)  n.  a)  Schutz,  Erhaltung.  —  6)  da«  Ver- 
bergen Spr.  7756.  Geheimhalten  Kull.  zu  M.  9,72. 

—  c)  *das  Blatt  der  Laurus  Cassia  Räoan.  6,176. 

—  2)  f.  JTT^T  Schutz,  Hut. 
IITtT^Il^  n.  N.  pr.  einer  Stadt.    ■ 

^\^'\{^  Adj.  l)  zu  hüten.  —  2)  zu  verhüten, 
fernzuhalten.  —  3)  geheimzuhalten  vor  (Abl.J. 

JTFWS  m.  N.  pr.  eines  Dichters. 
*ITIT'7?r  1)  n.  eine  essbare  Lotuswurzel.  —  2)  f. 
5EJI  Gmelina  arborea  RaÖan.  9,36. 

m^^,  °^^  und  °ETrf  i)hüten,bewahren,  schüz- 
zen.  —  2)  aufbewahren.  —  3)  verstecken,  verber- 
gen, geheim.halten.  —  4)  **precAen  oder  *  glänzen. 

—  Mit  ^TH  behüten,  bewahren.  —  Mit  5T  1)  hüten, 

9 

schützen.  —  2)  verbergen  Spr.  4398.  geheimhalten 
Hehaori  1,S82,21.  —  Mit  ^^  bedecken,  verbergen 
Kad.  2,69,2. 

(^\^^r^)  iTFnrfFF?  Adj.  zu  behüten. 

in^nTflön  Adj.  zu  verbergen  Käd.  2,28,10. 
*ITn^  ■"•  Myrrhe. 
T[mjW  ra-  P'-  N.  pr.  eines  Volkes. 
J|m/lUIH  Adj.  reichlich  mit  Rindern  oder  Milch 
versehen. 

•V        r 

ITIT^fT  1-  N.  pr.  eines  Tlrtha. 
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Xfjq^EJ^f.  1)  Kuhhirtin.  —  2)  Ichnocarpus  fru- 
tescens. 

ITI^^'l  m.  N.  pr.  eines  Rshi. 

ITr'7=ljril  f.  1)  Ichnocarpus  frutescens.  —  2) 
* Sanseviera  Roxburghiana  Räoan.  3,s. 

TlVWf  m.  Opferrind. 

IfFTT  m.  Hirt,  Hüter,  Wächter;  f.  Hirtin  u.s.w. 

ITf'^m^I^  ni.  PI.  N.  pr.  verschiedener  Agra- 
hira  Rägat.  1,343. 

ITF^lfir^ Adj.  RV.  3,38,9.  RichtigTTTqr  m^iT. 
*ltf'7T?:ra^  m.  Kuhhirt  (?}. 

J(l4TT^f^  m.  N.  pr.  1)  eines  Fürston  der  Kip- 
mlra.  —  2)  eines  Dichters. 

lUmj^  ra,  N.  pr.  eines  Berges  Räsat.  1,343. 

JTMcEl^  m.  Oberhirt. 

TF'TT'Iffi'  f.  Dachstuhl,  Giebeldach  Karaka  1,30. 
Laut.  226,8.  319,11.  321,6.  Kaband.  48,12. 

JimiTsf  m.  ein  best,  zu  den  Pratuda  gezählter 
Vogel. 

Jimm,  orf%  und  oci^  1)  behüten,  bewachen, 
bewahren,  schützen  Gaut.  9,3«.  —  2)  verbergen, 
verhüllen.  —  3)  Act.  einen  Hirten  darstellen.  — 
Caus.  itlfTIfTTIH  behüten,  bewahren.  —  Mit  5^ 
Act.  behüten,  bewachen,  bewahren.  —  Mit  ITT  j' Act. 
behüten . 
°ITT'7157  Adj.  behütend  Apast.  1,4,24. 

ITl^FT^  1)  Adj.  behütend,  beschützend.  —  2)  m. 
N.  pr.  eines  Lehrers.  —  3)  n.  das  Behüten,  Be- 
wahren, Beschützen,  Schutz. 

-s ^^ 

JTmrfTfTT  Nom.  ag.  Behüter,  Beschützer. 

^]m{'ü(ci\^  1.  N.  pr.  eines  Tirtba. 

riTO^  1)  «!•  o)  Kuhhirt.  Am  Ende  eines  adj. 
Comp.  f.  m.  —  b)  Fürst,  König.  —  c)  Bein,  o) 
Krshna's.  —  ß)  Qiva's.  —  d)  N.  pr.  a)  eines 
Fieberdanions  Habit.  9336.  —  ß)  eines  Scblangen- 
dämons.  —  y)  verschiedener  Fürsten,  Staatsmänner 
und  Gelehrten (KuuARASr.zuPBATÄPAR.288,1).  Auch 

rm,  mn^W!\°,  sftRliqfi?!.  —  2)  f.  Jiiq\^  a) 

*  eine  Gurkenart  und  *eine  andere  Pflanze.  —  6) 
N.  pr.  a)  einer  der  Mütter  im  Gefolge  Skanda's. 

—  ß)  einer  Kindili. 

ITtm^R)  1)  m.  o)  Kuhhirt.  — b)  Bein,  a)  Krsh- 
na's. —  ß)  *Civa's.  —  c)  N.  pr.  eines  Fürsten. 

—  2)  f.  °|^ot)|  a)  die  Frau  eines  Kuhhirten.  — 
6)  *eine  Art  Mistkäfer. 

Iir7T5T=ff7T  ra.  N.  pr.  1)  Sg.  eines  Landes.  —  2) 
PI.  eines  Volkes. 

JTI'TRSfiH^  m.  PI.  v.l.  für  °SFi5T2)  VP.»  2,176. 
*jtTm5Ri°f5?i'  f-  eine  Gurkenart  Rägan.  3,93. 

23* 
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iTTTFRi^  —  ITHTtT 


JI|t||<y|=+it?'7  m.  Titel  eines  Werkes. 

5imid'=t)IH'J1^5\4il  f.  Titel  eines  Schauspiels. 

J||l)Hc|;!i|cJ  ni.  >'.  pr.  einer  Statue  Krshna  s, 

in^Trl^'^  (■  Titel  eines  Werkes. 

JimidHra^^IMHN^  lind  °r?Tf^^  (Bühleb, 
Rep.  .\o.  18)  Titel  einer  Upanishad. 

<t||(4lci<:iH  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

J|imd<(M  «>•  N.  pr.  eines  Dichters. 
*  JTI^n^TURT^H  n.  g  a  n  a  ^sl^fn^. 

•J|IMId'i(  n.  N.  pr.  einer  Stadt. 

lilMl^tjfr  und  itm^TOHT^  ra.  N.  pr.  zweier 
Lehrer. 

JTTTIFmS  "••  N-  P""'  8'"*'  Collegiums. 

JimidMINH  ra.  N.  pr.  eines  Mannes. 

i|IMM^<C^  "•  ^''®'  ®'''®'  Werkes. 
*J|IMId=I  ra-   P'-  N.  pr.  eines  Brahroanenge- 

schlechts. 

■V        ,  .  ,r  . 

JimicH^H'H  m.  N.  pr,  eines  Fürsten. 
-^ 

JINIcrlHf  t^rll  DJ-  N.  pr.  eines  Lehrers. 

.^ 

'ilNIrlH'^^'llHH'^UII  I".  Titel  eines  Werkes. 

J|NMHll<^  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

ITFTFn^^f^i^n  f.  Titel  eines  Werkes. 

4||C|||trl  m.  1)  Bein.  Qiva's.  —  2)  N.  pr.  eines 
Mannes. 

ITFTTTcfTrT  «>•  N.  pr.  eines  Lexicographen. 

JIIMIHH^HIIMHI  f.  Titel  einer  Upanishad. 

JIIHMH  Adj.  Schutz  gewährend. 

^lim^HJ  f.  der  achte  Tag  in  der  lichten  Hälfte 
des  Kärttika. 

*inf^^  m.  ein  best.  Baum  (HM°h)  Gal.  —  ITI- 
ftpn  s.  n.  IIFR». 

ini^THTH  n.  N.  pr.  eines  Sees. 

Jlimrt  n.  1)  Kuhgalle.  —  2)  *  Auripigment  und 
*ein  anderes  gelbes  Pigment. 
*3TIFR  1)  Adj.  behütend,  beschützend.    —   2)  f. 
°^  Ichnocarpus  frutescens. 
*ITll^!?l  Adj.  behütend,  beschützend. 

'HHW  Adj.  am  besten  hütend,  —  beschützend. 

J|mlq'^*l  n.  *  weisser  Lehm  oder  *eine  Art 
Sandelholz.  o^F^T^TR^  f.  Titel  einer  upani- 
shad Webeb,  Lit.  187. 

irmirl  ni.  Bex.  einer  der  vier  ominösen  Bach- 
stelzen. 

i.i\[Ü\it  m.  Milchtrunk. 
2.  JFT^T^  1)  m.  Schutz.  —  2)  *n.  Wallfahrtsort. 

!i|IMlWJ;  J|IM  II^M  n.  Schutzverleihung. 

irrnRTJT  m.  I)  Bein.  Krshna's.  —  2)  N.  pr. 
verschiedener  Manner.  Auch  °qTPr7. 

I1FftT15WH5Iffi  f.  Titel  eines  Werkes. 

illfflyniMfl  n.  desgl. 


rrnTTTni  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

JllMl^Hl^^T^  n.  Titel  eines  Werkes. 

I-JITT^   1)   n.  o)  Kuhschwanz.   —   6)  eine  Art 

Pfeilspitze.   —   2)  ♦m.  o)  ein  Perlenschmuck  aus 

zwei  Schnüren.  —  6)  eine  Art  Trommel. 

2.  JTI'^cS  m.  eine  Affenart. 

^ 

ITFTc^f)  Adj.  dessen  Schwanz  dem  einer  Kuh 

gleicht. 

*ITI'7^ST^TrI  m.  eine  Art  Trommel  G*i.. 

*ITr'^T  f.  grosse  Kardamomen  Räg4n.  6,8C. 

*J|IMTS^  m.  ein  fi  va  s  Stiere  geheiligter  Tempel. 

JTm^r  m.  1)  ein  junger  Stier.  —  2)  *etne  Hüh- 

nerar«  G*l.  Vgl.  ITl'Tl^'I-  —  3)  Patron.  Karna's. 

^ 

7\m^  1)  n.  a)  Stadithor.  Am  Ende  eines  adj. 

Comp.  f.  3^.  —  6)  Thor  überb.  —  c)  Cyperus  ro- 

tundus  Bhavapr.1,194. — 2)  m.  N.  pr.  eines  Arztes. 

-  3)*f.  5I1  =  3TFISTGal. 

*'IIM<<+  m.  das  Harz  der  Boswellia  thurifera. 
*W^j!\  m.  wohl  dass.  Gal. 

T[\<A{\i\^^[i^r\h.ä'i.mitStadtthorenundWacht- 

thürmen  versehen  MBh.  3,207,7. 

*3TI'^(1^  n.  Kuhmist. 

TTTTTtll^  Adj.  die  Kuh  zur  Anführerin  habend. 

ITiq^  m.  1)  Oberhirt,  Bein.  Krshna's.  —  2) 

N.pr.  des  Verfassers  der  KiTJAIamkdradhena. 

ITiq^T  m.  Bein,  t)  Krshna's.   —  2)  Nanda's. 

—  3)  *C4kjamuni's. 

rrnü^  m-  1)  eine  Form  ^iva's.  —  2)  N.  pr. 
eines  Mannes. 

irfTO^rftST-n.  N.  pr.  eines  TIrtha. 
*irMrITra^  f.  Kuh. 

TTmm  m.  das  Gedeihen  der  Rinderheerde. 

HTHT  Nom.  ag.  1)  Hüter,  Beschützer  Gaut.;  f. 
JITHT,  n.  ITIH-  —  2)  Verberger,  Geheimhalter. 

ITTHcJI  Adj.  zu  hüten,  zu  beschützen. 

H\^U  i)  Adj.  a)  dass.  —  b)  aufzubewahren  (ein 
Pfand)  JoLLT,  Schuld.  303.  —  c)  zu  verbergen,  ge- 
heimzuhalten. °r{^  Superl.  Dacak.  82,8.  —  2)  *iii. 

a)  Diener,  Sclave.  —  6)  der  Sohn  einer  Sclavin. 

■^ 
*j||Lyct)  m.  Diener,  Sclave. 

*^  • 

*^IIVI=tl(U-i  "•  ein  ausgezeichnetes  Rind,  eine  vor- 
zügliche Kuh. 

JTT^rai^  m.  Weideland  für  Kühe. 

TrSTFITT  m.  1)  N.  pr.  eines  Wallfahrtsortes.  — 
2)  Bein,  ^iva's. 

ITEI^  n.  ÄcAenA-Mn»  einer  Kuh  Spr.  3222. 

ifiyrilHt+i  Adj.  auf  das  Schenken  von  Kühen 
bezüglich. 

ITT^fST^TH'm  m.  die  Zeit  der  Heimkehr  der  Kühe, 
Abenddämme  rung. 


ltl5t5T^  Name  eines  Linga. 

-s  "v  

*in!H(^  m.  ein  best.  Vogel  {iJ^JJ^}  Gal. 

*JTT^cfJ  m.  Ardea  Govina. 

Jlicj'U  Adj.  mit  der  Kuh  verwandt. 

-s  ~ 

Tll^^  m.  X.  pr.  eines  Mannes. 
J||s)^(cT«  ni.  5Jier  {eig.  Rinderstier].   °»yim 
nacA  Art  dieses  Ausdrucks,  so  t.  a.  wie  dieses 
trotz  unnützer  Häufung  von  Worten  zu  entschul- 
digen. 
*IT1^^R  m.  Kuhhirt. 

J|l5(l<^im  n.  Sg.  eine  Kuh  und  [oder]  ein  Brah- 
man  M.S,95.;il,79.  MBu.13,66,42.  Harit.31S7.  fg. 

3TPTS  m.  N.  pr.  eines  Dichters. 
*  JTTHUii^  m.  ein  best.  Wasservogel. 
*ITr'Tr)^  m.  Stier  Gm. 
ITMlsI  Adj.  ein  fiinrf  «erdienend. 
rfPTl'I  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Vahni. 
TTTTT^  m.  N.  pr.  eines  Verfassers  von  Sütra. 
ITTP^^!7  Adj.zu  G  o  b  h  i  1  a  t  n  Beziehung  stehend.  ■ 
ITI^nr  m.  Fürst,  König. 

TIlHf?m.l)*«erj.-2)Ft«r«<,jröm"j|RASAT.7,1072. 
*linRf?RiI  f.  Bremse. 
JTTR^  Adj.  (f.  JETT)  Rinder  —,  Kühe  verleihend. 
inqSHTX  «nd  iTIR^n[F[3riTTen  f.  Titel  eines 
Werkes  Büulbb,  Rep.  No.  577.  fg. 

jiWUid  n.  1)  Kuhheerde  Ind.  St.  13,466.  —  2) 
*  Erdkreis. 

*ltlJTH,  °Flf?T  =  TTlTTR^ntl^m. 
*ITlHrllJJl^T  f.  eine  prachtvolle  Kuh. 
JTRfrl  (metrisch)  =  Jn'7Frt  N.  pr.  eines  Flusses. 
ITIRrllHiy  "•  N.  pr.  eines  Ttrtha. 

IHiTrfrTsf  ni.  N.  pr.  eines  Fürsten  VP.  4,24,1  s. 

o 

JTTRcTTHl^  Titel  eines  Werkes. 
*7m^^,  °r^Trl  =  iilMrlRt^fH  «nd  TTFriR- 

ITIHrW  m-  ein  best.  Fluss fisch. 
*T\]qn  gana  ^ig^lj^. 

l.IIFTfT  i)  Adj.  a)  Rinder  —,  Rühe  besitzend, 
reich  an  Kühen,  Rinder  — ,  Kühe  enthaltend,  aus 
ihnen  bestehend  u.  s.  w.  —  6)  mit  Milch  verbunden. 
—  2)  *m.  =  3MIH^-  —  3)  f.'lTTRffr  ein  rinder- 
reicher  Ort.  —  4)  f.  ITHrTT  N.  pr.  verschiedener 
Flüsse.  —  ä)  f.  limril  a)  mit  oder  ohne  T^JJ! 
best,  an  die  Kühe  gerichtete  Sprüche  Hbmädbi  1, 
405,12.  14.  451,21.  452,«.fgg.  —  6)Nameder  Dä- 
kshAjanl  im  Gebirge  Gomanta.  —  c)  *N.  pr. 
eines  Dorfes.  —  6)  n.  (parox.)  Besitz  von  Rindern. 
2.*3tTRTT  künstliches  Adj.  von  itlRF?  und  IHRPT. 

JTI^fl  m.  1)  N.  pr.  a)  eines  Gebirges.  —  6)  PI. 
eines  Volkes  MBu.  6.9,'.  4.  —  2)  *  Rinderbesitzer, 
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*  Rinderheerde,  *  eine  Menge  von  Rinderbesitzern. 
^\J^'^  MBa.  6,4'.9  fehlerhalt  für  TfliTH  1)  a)- 

JTT^TT  1)  Adj.  a)  aus   Rindern  bestehend.  —  b) 

voller  Kuhmist.  —  2)  m.  (selten)  und  n.  (häufig  PI.) 

a)  Kuhmist  237,1  o.  °RCfir;TFI  n.  Wasser  mit  Kuh- 

mist.  —  6)  Mist  überh. 

*JtTR^^ä^  n.  und  *^c^f^^F  f.  PH:- 

jfprafTmffni  Adj.  von  TITimmiTH  Kuhmist  und 

Milchgericht.  "^liT^FT  '«  ''sr  Art  dieser  beiden, 

d.i. desselben  Ursprungs  unddochganz  verschieden. 

*ITTrmT5PT  ni.  Andropogon  Schoenanthus. 
•V  r 

7U^^^^A.(i}.{{.Z]ausKuhmistgemachtKXD.^9,9. 

J^irjEITtf ,  -  qfl  Kuhmist  gleichen,  wie K.  schmecken. 
*ITlJTmf3T  f.  eine  Art  Mistkäfer. 

TflUT^Ern  f.  N.  pr.  einer  der  Mütter  im  Gefolge 
Skanda's. 

ITHTTrlT  Adj.  eine  Kuh  zur  Mutter  habend. 

JtTRT<7  1)  Adj.  wie  ein  Rind  brüllend.  —  2)  ra. 
a)  eine  Art  Frosch.  —  6)  Schakal.  —  e)  *  Kuhgalle. 

—  d)\.pr.a)einesSchakals.— ßjeinesGandharva. 
JTIRTT=ti^i  Name  eines  Linga. 
Tn*Tm"'T^  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes. 
i|IH^  ra-  N.  pr.  eines  Mannes. 

TTTTR^'T  n,  Sg.and  m.Va.  ein  Stier  und  eineKuh. 

o 

ITIPF?  ra.  1)  Besitzer  von  Rindern  oder  Kühen. 

—  2)  *  Schakal.  —  3)  ein  buddhistischer  Laien- 
bruder. —  4)  *ein  Ausdruck  des  Lobes  und  auch 

des  Tadels. 
•^    /> 
JTITT'T  ra-  ein  best.  Fisch. 

~^ 

i||H(;<  1)  m.  a)  *  Krokodil.  —  b)  *ein  von  Dieben 
o 

in  die  Mauer  eingeschlagenes  Loch  von  eigenthüm- 
licher  Gestalt. —  c)  N.  pr.  a)  *  eines  Wesens  im  Go- 
lolge  5'^a's.  —  ß)  eines  Sohnes  des  Mätali.  — 
Y)  Terschiedener  Männer.  —  2)  m.  (*n.)  ein  best, 
musikalisches  Instrument.  Am  Ende  eines  adj. 
Comp.  f.  35n.  —  3)  *f.  f  a)  =  4)  6).  —  6)  N.  pr.  a) 
einer  Hohle  im  Himalaja,  aus  der  die  Gangi 
hervorslürzt.  —  ß)  eines  Flusses.  —  4)  n.  a)  *ein 
durch  unregelmässige  Bauart  verunstaltetes  Haus. 

—  6)  eine  Art  Sack,  in  dem  der  Rosenkranz  getragen 
wird.  —  c)  eine  best.  Art  zu  sitzen,  —  d)  das  Be- 
schmieren,  Bestreichen.  JTH*^°  PI-  "««'  Kuhmist. 

•»IIHisyi  f.  eine  best.  Methode  die  Trowmel  zu 

schlagen  S.  S.  S.  193. 

JIIH'I  n.  Kuhurin. 
^^ 

Tn»T5Ri  1)  Adj.  dem  Laufe  des  Ochsenurins  ahn- 
lieh,  so  T.  a.  im  Zickzack  gehend.  —  2)  f.  °  1 5i^T 
o)  Zickzack.  —  6)  eine  Art  künstlicher  im  Zickzack 
zu  lesender  Verse.  Auch  °<sj«~^^  m.  —  c)  *eine  best. 


Art  zu  rechnen.  —  d)  ''ein  best.  Gras  Rägan.  8,t28. 

JTw^^iTrr  f.  =  Jnrisr^  2)  b). 

*ITTR'I'5r'l  ra.  eine  Art  Terminalia  Ragan.  9,141. 
ITIR3T  und  *-qJF57  (Gai..)  m.  Bos  Gavaeus. 
371*7^  m.  1)  eine  Art  Edelstein  Rägan.  13,189. 

—  2)  *ein  best.  Baum.  —  3)  *ein  best.  Fisch  Gal. 

—  4)  N.  pr.  eines  Gebirges  VP.  2,4,7.  °'^^  N.  pr. 
eines  Dvipa. 

TTT'-I^^  (*ra.  *n.)  1)  eine  Art  lidelstein  Hbihädri 
1,230,9.  486,1.  —  2)  *em  best.  Gift.  —  3)  *=q- 
W^-  —  4)  N.  pr.  eines  Dvipa  VP.2  2,110. 
*ITPT^HHT  m.  1)  eine  best.  Pflanze.  —  2)  Chat- 
cedon  oder  Opal  (?). 

'^]^^  m.  l)  Kuhopfer.  —  2)  N.  pr.  eines  Mannes. 

ITKC^(BHAVApa.S,107)und*ITI>J'^^THtJ.Ä^!tAMrm. 

ijm'fl'  m.  1)  Rindopfer.  —  2)  ein  zu  Ehren  der 
Kühe  verunstaltetes  Opfer. 

irmH  n.  ein  mit  Ochsen  oder  Kühen  bespann- 
ter Wagen,  Wagen  überh. 

irrm^FK  m.  N.  pr.  eines  Scholiasten. 

JIWrh  Adj.  mit  Ochsen  oder  Kühen  bespannt. 

JTT'^JT  n.  ein  Paar  Rinder,  e.  P.  Thiere  überh. 

■V 

in«TfI  1)  Adj.  mit  Rindern  oder  Kühen  besetzt. 
o 

—  2)  ein  best.  Wegemaass,  =  TJcJirfl. 

CS. 
CS  o-^ 

*JTIT5T  Adj.  Rinder  — ,  Kühe  hütend. 
TII^^  1)  m.  a)  *  Kuhhirt.  —  6}  *Bein.  Qiva's. 

—  c)  N.  pr.  eines  Autors.  Auch  °^lSf. —  d)  *Oran- 
genbaum.  —  e)  *eine  best.  Heilpflanze.  —  2)  f.  511 
das  nuten  der  Rinder,  Hirtenleben,  Rindviehzucht. 
Am  Ende  eines  adj.  Comp.  f.  511.  —  3)  *f.  ^  Name 
verschiedener  Pflanzen,  die  zu  Umhegungen  ge- 
braucht icerden:  eine  Art  runder  Gurken  Räsan. 
7,1  eo.  =  g^rUi^l3,94.  =itT^jnn.  -  4)  n. 
fehlerhaft  für  TllJ^. 

TI^^  l)  Adj.  Rinder  hütend,  Rindviehzueht 

treibend.  —  2)  m.  a)  Kuhhirt  139,1 3.  —  6)  N.  pr. 

eines  Mannes. 

ITI^^^^6l  f-  eine  Gurkenart  Bhävapr.  1,240. 

•V 

3Tl(»rl=hc<"H  ra.  Titel  eines  Werkes. 

*TIIpTsI^  f.  i)  Waizen.  —  2)  Vraria  lagopo- 

dioides.  —  3)  =  Wjtjimi^. 

's 
*irr75TrItJ3c?r  n.  und  *  ^  5n  l".  Vraria  lagopodioides. 

*J|WTtn*-°<(  !•  eine  Art  runder  Gurken  Rägan. 

7,161. 

.s     ^^^ 

ITIT^sTH  ra.  N.  pr.  eines  Fürsten. 
*JTIJ^73Tm  f.  ein  best,  kleiner  Strauch  Rägan. 
5,14  3. 

TTT^^TSM^  und  TTI^^TH^RHFRn.  Titel  zweier 
Werke. 


riffTlIH'l  1.  eine  best.  Art  zu  sitzen. 
T[\{^U  D.  =  T\]J^  2)  Apast. 

Tlll^mi  N.  pr.  einer  Oertlichkeit. 

.-,  ^_^  ' 
♦TTI^  ra.  1)  ein  best.  Vogel.  —  2)  Lobsänger, 
o 
Barde.  —  3)  Bürge  [der  da  haftet).  —  4)  ein  nack- 
ter Mann  (?). 

•s        

*ITT^5IfT  n.  1)  ein  Staubkörnchen  auf  einem  Kuh- 
haar. —  2)  Sonnenstäubchen. 
*JTT^S  ra.  ein  der  Acacia  Catechu  ähnlicher  Baum. 

*j\r(m  n.  =  jj^m. 

3TT7^  m.  N.  pr.  eines  Berges. 
ITT^EI^  m.  ein  mit  Ochsen  oder  Kühen  bespann- 
ter Wagen. 

•S3 

^Fl['7Fr  Adj.  durch  Milch  kräftig  gemacht. 
1117^  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 
*3tT^^  (?)  ra.  Safran. 

■s 

ITI^H  m.  1)  Kuhmilch.  —  2)  Milch  überh.  in 
allen  Formen  Earaka  1,27. 
*ITT^H5r  n.  Buttermilch. 
*  itlXTsT  ra-  Stier. 
*TUljftpf\J  und  *itl^TSt  f.  Turdus  Salica. 

TTF^IW  MBH.  2,329  fehlerhaft  für  Tfl^TiT. 
*ltlft^T  f.  Turdus  Salica. 

-s    

*ITI^H  o.  ein  best.  Wegemaass,  =  2  Eroc«. 

1.  i[l^  n.  Kuhgestalt  Ind.  St.  15,299. 

2.  TTIc[^  Adj.  kuhgeslaltig. 
*ITI7T^  n.  Awripigment. 

Ijrfl'tl'TT  f.  Gallenstein  des  Rindes  Rägan.  12,58. 
Vabäb.  Jogaj.  7,12.  Ind.  St.  15,267. 

iti^'T^T  n.  Kuhhaar  Spr.  1958,  v.  I. 
*itT^  oder  *jt?JJ  n.  Gehirn. 

-vT  , 

irTcrr  u.  pulvertsirter  Kuhmist  Buatapb.  2,86 

(Hdschr.).  Vgl.  TTT^^- 

TTT^  1)  m.  a)  Kugel,  Ball.  ^^•,  Erdkugel.  —  b) 
o 

•s  ^^^ 

Erdkugel.  —  c)  Hemisphäre.  —  d)  =  TTMMW-  — 
e)  *  Vangueria  spinosa.  —  f]  *  Myrrhe.  —  g)  Ba- 
stard einer  Wittwe.  —  h)  das  Zusammentreffen 
aller  Planeten  in  einem  Sternbilde.  —  i)  N.  pr. 
eines  Sohnes  des  Akrida.  SfH^  v.  I.  —  2)  *f.  ^\ 
a)  Spielball.  —  6)  rother  Arsenik.  —  c)  Tinte.  — 
d)  Freundin.  —  e)  Bein,  der  Dur  gl.  —  f)  H.  pr. 
eines  Flusses. —  3)  *  f.  {^])  und  n.  o)  Scheibe,  Kreis. 

—  6)  ein  kugelförmiger  Wasserkrug. 

IH5I=ff  1)  ra.  o)  Kugel,  Ball.  —  b)  glans  penis. 

—  c)  *eine  Erbsenart.  —  d]  *  Myrrhe.  —  e)  *ein 
kugeirörmiger  Wassertopf.  —  f)  *  eine  Art  Gebäck 
Gal.  —  g)  Bastard  einer  Wittwe.  —  h)  das  Zu- 
sammentreffen aller  Planelen  in  einem  Sternbilde. 

—  «■)  N.  pr.  verschiedener  Lehrer  VP.^  3,46.  —  2) 


184 


TfWR\  -  TIÜTft^ 


f.  °f?RiT  a)  Kügelchen,  Ball.  ^sfitlT  f.  Hkm.  Pah. 
2,37 <.  —  b)  *  Brustbeere  G»l.  —  3)  n.  a)  Kugel, 
Ball  Comm.  zu  Njäj/im.  9,3,12    —  b)  =  Jllci |t|i. 

ITF?T^^  f.  Ballspiel. 
•TTI^ItIUI  n.  die  A'ennceicAen  einer  Ktth;  vgl.  I|T- 

ITlrlJ(l<H  ni.  eine  aus  mehreren  Kugeln  zusam- 
mengesetzte Kugel  Ind.  St.  10,284. 

TfTcTO'l'T  m.  N.  pr.  eines  Dorfes. 

TiHM^+il  f-  ein  best.  Thier. 
♦IXtrT^^  ni.  N.  pr.  eines  Mannes. 

Tf|~r|L)*|  m.  ein  Kugelhaufe  Ind.  St.  10,284. 

ITf?m^  n.  Armillarsphäre. 

TW^m  m.  N.  pr.  eines  Lehrers  VP.*  3,57. 
*  Tfl^c^ni  n.  das  für  eine  Kuh  bestimmte  MaassSalz. 
*J|MI^  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

TTIHI^rT  ni.  =  riMl^d  {die  richtigere  Form) 
l).f.f.  ^ 

ltFdl4'?I'^ft^''  ■"•  ^'-  ?"■•  "'"ß*  Berges. 

3|MI-^"'c?T  •»•  1)  "*>'*  Affenart  Rägan.  19,4  9.  BÄ- 
LA».  167,3.  —  2)  PI.  N.  pr.  eines  Volkes. 

ITI^nOim  ni.  der  über  die  Erd-  und  Himmels- 
kugel handelnde  Abschnitt  (im  Siddbanta(irouani). 

JTFTFFng^  m.  N.  pr.  =  :,y^i  J^. 

ilHNdl  f-  eine  iJeiAe  von  Kugeln  Ind.  St.  1 0,284. 
♦ITRIH  m.  Pilz. 
*i|HI^H  n.  «<«e  Jr<  Flinte  Gai,. 

JTlI^e^  m.  Bignonia  suaveolens  Buavapb.  J,23G. 

Jtrdi^HMr^cJHH  m.  =  iildl;gdMr(<MHH  La- 
ut. 20,6. 

JJ|tT(|()  m.  Bignonia  suaveolens  Buatapb.  1,23G. 

iridis  m.  n. (!)  die  Welt  der  Kühe,  nach  einer 
späteren  Vorstellung  Krshna's  Himmel. 

itl^rR  n.  Kuhhaar  Spr.  1938.  Ind.  St.  13,461. 
*ITK'1IIH=fiI  f-  Hemionitis  cordifolia. 

ITIdml  f- 1)  eine  best.  Pflanze  Kakaka  1,4.  Nach 
den  Loxicographen  undErlilarern  weisses  Dürvä- 
Gras,  =  Hrl%5t.  °^i5ft  und  =  gfrlT.  —  2)  *ein 
oorsügitcAej  Frauenzimmer  oder  *  Bure. 

J|ldl=(^)M  ni.  N.  pr.  einer  Landschaft  Ben.  Pab. 

8,194. 

J|IC«"«5I6  ein  best,  mystischer  Kreis. 

1| |c(rH  t) m.  Kalb.  —  2)*  f.  JSfT  ein  best.  Vogel Gal. 

lINrMäl4'.tn  f.  ein  4es<.  zwölfter  Tag. 

ill'-Jr^drOy  "•  N-  pr-  eines  Tlrtha. 
*itRrnT^^und  *°^fnft  {RaÖan.  19,10)  m. 
Wolf. 

ITl=m  m.  Tödtung  einer  Kuh. 
*VJ^^^^  t.  1)  fennicA.  —  2)  =  JT^^^^öfl'. 

ITI^^H  Adj.  alt  Kuh  gestaltet. 


7[mQ,  "^TTFr  fernhallen  von  (Abi.). 

•V 

JTI^  1)  m.  N.  pr.  eines  Dorfes.  —  2)  n.  pulveri- 

sirter  Kuhmist  Biiävapb.  2,8B.  v.  I.  ITTc(7. 

"^         r 

Jll'^fcl'I  m.l)N.pr.a)  eines  Berges,  den  Krsbna 
aufgehoben  und  als  Schutzdach  über  Kühen  ge- 
halten haben  soll.  —  6)  eines  Feigenbaumes.  — 
c)  eines  Autors.  Auch  °f^^,  '^J^VS|\^,  °^^^- 

tir,  ^gu^iRs^,  HptraEi^TTOi^,  mw".  -  b) 

Bein.  Krshna's  Spr.  1318. 

TTfSTU'T^^  m.  Bein.  Krshna's. 

ITföm'TT'T  Adj.  von  Govardhana  herrührend, 
—  verfassl. 
*i|N<(||  f.  eine  wn/'rucA(&are  Kuh. 

JTI=nJ  m.  (adj.  Comp.  f.  ^)  Kuhhürde. 
l-in=rFT  m-  Kuhhaar. 

2.  rriSlFr  1)  *  Adj.  (f.  ^)  Kuhhaar  habend.  —  2)  m. 
N.  pr.  eines  Mannes. 

*Tn=nT^FT  Adj.  Kuhhaar  habend.  JTsI  m.  ein  best. 
Thier. 

i.7\]^]^  m.  Kuhstation,  — hürde. 
2.  Ifl^IH  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes  MBu.  8,73,1 7. 

TTFSnH'l  m.  N.  pr.  1)  PI.  =  2.  lt[^TH  MBu.  2, 

Sl,s.  —  2)  eines  Fürsten  der  (ihi. 

ITlf^^Üfl  m.  Schlächter  Maitr.  S.  2,6,5. 

-V  ^        r 

ITfM^ÜTIf  Nom.  ag.  dass. 

*j|||ciTt-Ä  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

Jfrr^7  1)  Adj.  Rinder  — ,  Kühe  verschaffend.  — 
2)'^m.  Bein.  Sa hadera's  Gai..;  Tgl.  MBu.  4,19,32. 

'lIN'lrl  11.  eine  Form  des  A(Tamedha. 

ITTIST'?  m.  l)Bein.  a)  Krshna's  oderVishnu's. 
—  b)  »Brhaspati's.  —  2)  der  4te  Monat.  —  3) 
*  Oberhirt.  —  4)  N.  pr.  a)  verschiedener  Manner. 
Auch  5rt°.  —  b)  eines  Berges. 

3TlN^^^  m.  N.  pr.  eines  Berges. 

J|l(=l''4^'<  m-  N.  pr.  eines  Fürsten,  v.  1.  °tF?^. 

itlM-^T^-^?!,  m.  desgl. 

TTH^F^tT,  °m^RTrI  und  of^S^  m.  N. 
pr.  verschiedener  Miiuner. 

?ri^F^ST^!jft  t.  der  12le  Tag  in  der  lichten 
Hälfte  des  Pbälguna. 

itTTEF^Ei,  ^f^^iq^  uud  -^raf^^-mm^- 

r 
^TFpTJ'^'^  •"•  '^^  P''"  verschiedener  Männer. 

Tnf5[*'<(y=fil5I  ro.  Titel  eines  Werkes. 

xni^'^W^'^T^^ra  und  of^=^  ni.  N.  pr. 

zweier  Miuuicr. 

3Tlfsi^!7R^TSTIH  m.  Titel  eines  Werkes. 

iriTSf'^^Rr  m.  N.  pr.  einosScboliasten  desManu 

Kuli..  7.U  M.  9,125.  136.  1  41. 

^.   /-. 

JTfT^'^(IH  m.  >'.  pr.  verschiedener  Männer. 


ITrTSI'^^'7  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 
JTFi%-^=^^  Titel  eines  Werkes. 
ITIT^'^rH^  ni.  N.  pr.  eines  Fürsten. 
JTFTST-(^HT^  m.  N.  pr.  eines  i^eteArten. 
JTrT^F^T^TlTR  m.  .\.  pr.  eines  Brahmanen. 
rfftsr^J^*-^  m.  N.  pr.  eines  Scholiasten. 

itif5i^?;ra^guT  f.,  rrira^^si  m.  und  xnf^- 

•^l'e>ct)  n.  Titel  von  Werken. 

*ITFT^T-4*n  ^-  "•"«  *8*«.  wohlriechende  Pflanze 
Gal. 

irrf^-S"  Adj.  Kühe  (.Milch)  aufsuchend. 

*T\\X^^  f.  (Nom.  '^J^l)  Kuhmist. 

•^     r~       "^  ^ 

ITFF^^ntir  n.  Kuhhorn. 

3TFT=nTTTüF^  ra.  eine  Art  Trompete. 

J\\fkcS\  f.  Kuhmist  Bhävai-r.  2,8  5. 

^III^H')  m.  Tagesanbruch. 

iri^TSn  f.  eine  best.  Strecke  der  Mondbahn. 

TimiTf  n.  der  Ertrag  an  Milch. 

*'m^^  n.  Kuhheerde. 

■^ 

*ITI^^I^^  m.  ein  Prachtstück  von  einem  Stier. 

i\\^^  m.  1)  5<ier.  —  2)  Bein.  Qiva's. 

ITF^BHIF  m.  der  Hodensack  eines  Stiers  217,s. 

ITT^WsT  m.  Bein.  Qiva's. 

^TF^M  m.  Stier. 

^Jm^  Adj.  das  Aussehen  eines  Stiers  habend 
MBu.  4,19,32. 

ITF^^if^  n.  Titel  eines  Werkes. 

•»M<=<J^  Adj.  Bez.  irgend  eines  Plagers  der  Kuh. 
♦iticJITSr  n.  Sg.  Kuh  und  Tiger. 

JflcJJIuJ^  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

JTIWsI  m.  1)  Kuhhürde.  —  2)  N.  pr.  a)  eines  We- 
sens im  Gefolge  Skanda's.  —  6)  eines  Oinava. 

Tn^rrT  und  °?ri?pT  (Hkmadri  1,471,6)  Adj.  der 

in  Bezug  auf  Genügsamkeit  das  Verfahren  einer 

Kuh  befolgt. 

TTiy^llt  ■"•  "•  ein  von  Ochsen  gezogener  Karren. 
-^ 

J|IUl=(iH  n.  Kuhmist. 
t.  ^• 

TTF5F=JH^H  m.  Kuhmistjauche. 

ITF5FTrR  Adj.  ^OO  Kühe  besitzend. 

JTFIJI'IT  ni.  Klaue  des  Rindes. 

TTfljm  ui.  N.  pr.  eines  Mannes. 
l.TTFijrFr  (*n.)  und  °5n  f.  Kuhstall. 
2.  JTT5I1?T  1)  *Adj.  in  einem  Kuhstall  geboren,  — 
2)  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

3TF5rFr?T  m.  N.  pr.  eine»  Mannes. 

3T15IT'7  1)  m.  N.  pr.  eines  Schlangendämons  KÄ- 
riANp.  2,1  2.  —  2)  n.  a)  wohl  eine  Art  Waffe  MBa. 
7,178,23.  Könnte  auch  °5nTH  sein —  6)  eine  Art 
Sandelholz.  Auch  *m.  und  OtJS^JJ  (KiaAiip.  41, 1 9). 
—  c)  *  Kampher  Gal. 
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ITiy.n  y^ti  1)  *n»-  ein  best,  kleiner  Strauch.  —  2) 
eine  Art  Sandelholz  Käd.  191,12. 
l.^I5T^  n.  1)  Kuhhorn.  —  2)  Name  eines  SAman 
(richtig  tl=). 

2.  ITIin'^  m.  1)  *Acacia  arabica  Rägak.  8,37.  —  2) 
N.  pr.  eines  Berges. 

5TI5T?fT4Fl¥5läW!T>7^l^%I%5I  '"•  Titel  eines 
buddii.  Werlies. 

*  ITHT-J*  sTTfT'I  "'•  P'-  Name  einer  buddh.  Secte. 
*ITF5r  Adv.  wohl  bei  Tagesanbruch. 

Jlli^lrl  Adj.  mit  Milch  gemischt. 

JTl^lH  n\.  N.  pr.  eines  Mannes. 

o 

ITK^  n.  Sg.  Rinder  und  Bosse.   *ni.  Du.  ein 
Rind  und  ein  Boss. 
JIT^fSfi  <n.  N.  pr.  eines  Autors.  >T^°- 
TTI^M  Adj.  Rinder  besitzend. 
*Iira3^  n.  drei  Paar  Rinder. 
rjT^nn  Adj.  Binder  gewinnend,  —  verleihend. 
in^H  Adj.  Siiperl.  zu  JTI^pT. 
XJT^I?  Adj.  unter  Bindern  «ttsenrfMiiTB.S.  1,1,2. 

*  ITT^r^  A Jj.  das  Wort  TUW^  enthaltend. 
^^^^  und  ITRI  Adj.  =  TTnTftT. 

ITI^Tlrl  '•  Gewinnung  — ,  Verschaffung  von  Rin- 
dern, Beutekampf. 

in^I^  f.  ein  best.  Vogel.   mm^\  Mait».  S. 
*JJ|IJtJ^   Adj.  unter  Kühen  wandelnd, 

7[\^^^  Adj.  um  Rinder—^,  um  Beute  kämpfend, 
"^nr^FFT  m.  N.pr.  einesMannesComm.  zuTandja- 
B».  19,4,10. 
JTTqr^J'T  ni.  N.  pr.  eines  Hvmneudichters. 
ITT^UI  f-  ein  best,  dämonisches  Wesen. 

*itT^,  m^s^  wm^). 

Tfr^I^T  m.  ein  best.  Ek^ha  im  Abhiplava. 
JTTW  *)  m.  {*n.)  Standort  von  Kühen,  Kuhstall, 

—  bürde.  —  2)  m.  a)  Standort  von  Thieren  aller 
Art.  —  6)  Sammelplatz  überk.  Spr.  4939.  —  c)  !Et- 
r^JHlT  Name  eines  Säman.  —  d)  Bein. ^ira'g. 

—  e)  *  N.  pr.  eines  Autors.  —  3)  f.  irFfft  a)  Ver- 
sammlung, Gesellschaft,  Kameradschaft ;  gesellige 
Unterhaltung,  Plauderei.  —  6)  eine  Art  dramati- 
scher Unterhaltung  in  einem  Acte.  —  c)  *N.  pr. 
eines  Dorfes  gana  q^pJTTTT  in  der  Ki?.  —  4)  n. 
ein  best.  Qt iddba. 

JlTW^FfTT  n.  eine  auf  den  Kuhstall  bezügliche 
Begehung  Kauq.  19. 

*inW3l^S  und  *J|iyj||Tf^  m.  eine  Krähenart 
NiGii.  Pr. 

.  *ITrS^  ">•  eine  Palkenart  Gal. 
*TnWsT  1 )  Adj.  in  einer  Kuhhürde  geboren.  —  2) 
m.  N.  pr.  eines  Brabmaneo. 
II.  Tli«il. 


*jfl^ffj  m.  Oberhirt. 

*  ITTWW  m-  ein  Mensch,  der  wie  ein  Hund  in  einer 
Kuhhürde  Niemand  ruhig  an  sich  vorübergehen  lässt. 

*JTrS"nT17  '"•  '1-  ein  Haus  in  einer  Kuhhürde. 

*  JTT^TKq^r  m.  Oberhirt. 

J|,I'(¥T'7  Adj.  den  Kühen  zum  Aufenthalt  dienend. 

IIl??I^Hi  f-  ein  best,  achter  lag. 

nifw  (metrisch)  f.  =  JTT^  3)  o). 

ITirS^^fi  Adj.  eine  Versammlung — ,  eine  Gesell- 
schaft betreffend.  Richtiger  ffTT^^T- 

ITI^=R  am  Ende  eines  adj.  Comp.  =  Jll^l  3)a). 
*Jiryl=^  fehlerhaft  für  iHwt'T- 
*3TTy  IMIr)  m.   Vorsteher  einer  Versammjung,  — 
Gesellschaft. 

J|l^l«('~^  m.  gesellige  Zusammenkunft    Kad. 
242,5. 

ITT^TTT'?  n.  Gesellschaftswagen. 

J|IWIHII?IT  f.  Versammlungszimmer  Du.  V.  3,1 0. 

nT^l^l^n.etn6ej(.QrAddhaKi;LL.zuM.3,2  54. 
*ITTWT=tT3'7  Adj.   in   der   Kuhhürde    brüllend, 
Prahlhans. 

**ll^Hi,  Adj.  «n  der  Kuhhürde  geschickt,  Prahl- 

o 

hans. 

*ITI^'7IüTfI  Adj.  in  der  Kuhhürde  gelehrt,  Prahl- 
hans. 

*ITT^5rJTc^Adj.  in  derKuhhürde  muthig,  Prahl- 
hans. 

*J|l^lMlsllf1'<  Adj.  in  der  Kuhhürde  siegreich, 
Prahlhans, 

ITTS^'T  Adj.  in  einem  Kuhstalle  schlafend. 

*  III^5T7  m.  ein  Held  in  der  Kuhhürde,  Prahlhans. 
JTI^  Adj.  im  Kuhstall  befindlich. 

l.ITF^'^T  n.  der  Eindruck  einer  Rinderklaue  im 
Erdboden,  die  zur  Ausfüllung  eines  solchen  Ein- 
drucks eben  hinreichende  Menge  Wassers,  eine  un- 
bedeutende Pfütze  SuPARN.  2,3.  Auch  als  Bild  von 
etwas  ohne  alle  Anstrengung  zu  Vollbringendem. 
2.*JTT5tI7  Adj.  Eindrücke  von  Rinderklauen  zei- 
gend, von  Rindern  besucht. 

TTT'^fT^rTfftm  f.  ein  best,  dritter  Tag. 

ITT^f^^r^I^^r?  n.  eine  best.  Begehung. 

i|lfiM<^l  Adv.milcjn'm  eine  unbedeutende  Pfütze 
verwandeln. 
♦rPFT  '"■  1)  Myrrhe.  —  2)  Tagesanbruch. 

ITlHIiy  Adj.  mit  Milch  verbunden. 
*mHIT^  n.  Schlafgemach. 

ITTHISn  und  °IsIITrrj'  m.  Kuhhirt. 

HW\  fehlerhaft  für  JITHjf- 

ITTHW  n.  ein  best.  Opfer. 

-V  

*ITIH^^  m.  Bos  Gavaeus. 


irr^  Adj.  =  TTTSTM. 
*JTIhXiM  Adj.  eine  Knh  .ichenkend. 
ITTfRiff-f  N.  pr.  einer  Oertlichkeil. 
ITIH>T^  1)  Adj.  von  der  Kuh  kommend.  —  2)  *f. 
^  weisses  DürvA-Gro*. 

-N         r 

JTTHIT  m.  Tagesanbruch. 
■V      r 
*ITIH7  m.  Lucerta  Godica. 

;TIH=T  m.  1)  ein  best.  Ekäha.  —  1)* Kuhopfer. 
*jtTH!(I5I  m.  Myrrhe. 

ITlH'jWl  f-  der  4Ste  Tag  in  der  dunklen  Hälfte 
des  KArttika  und  Gjaishtha. 
*Jimi^,  *°HTf^  und  *OHI^fll  P.  6,2,'.1. 

rfIHTl=(3(|  f.  eine  best.  Hymne  Hbmadri  1,273, 

22.  23. 

JiraW  n-  desgl. 

ITlfll3(=t)l  f-  a  rope  piqueted  at  both  ends ;  wilh 
separate  Halters  made  fast  to  it  for  each  ox  or  cow. 

ITIFf?=1  1)  m.  a]  Kuhzitze  MBh.  3,32,'..  °FfRT- 

cflT7  Adj.  Bhävapr.  1,2<8.  —  6)  * Blumenstrauss. — 

c]  *  ein  Perlenschmuck  von  vier  Schnüren.  —  d]  eine 

r 
bes.  Art  Feste  Västut.  1 1,27.  —  2)  f.  5  o)  »ine  röth- 

liche  Art  Weintraube  Rägam.  11,103.  Bbavapr.  1, 
247.  —  6)  N.  pr.  einer  der  Mütter  im  Gefolge 
Skanda's. 

*3TTFfT'flH=I  m.  eine  Art  Wein  Nigh.  Pr. 
IITfRtiT  m.  =  JTT%TT. 

irrFEH'!  und  *°5f;  "n.  Standort  von  Kühen,  Kuh- 
stall, —  hürde. 
*ITIFTöI  m.  Kuhurin  Nigh.  Pr. 

ITiKIIIH'l  m.  1 )  Besitzer  einer  Kuh,  —  von  Kühen . 
—  2)  ein  religiöser  Bettler,  als  Ehrentitel  einem 
Personennamen  nachgesetzt. 
*ITFF=HlPl^yR  n.  N.  pr.  eines  Berggipfels  im 
Himalaja, 
"jfl^  ni.  Versteck,  Lager.  Vgl.  u.  3Jör5:?I° 
^JT^rTF  (■  Tödlung  einer  Kuh. 
Jtl^'T  Adj.  Binder  tödtend. 
J|T^!7  Adj.  verdeckend,  verbergend  in  Sföpj". 
nJ^fTT  Nom.  ag.  Kuhtödter  Gabt.  21,11. 
in^T  ra.  und  °III  n.  Kuhraub. 
»in^^fJSfiT  f.  Aegle  Marmelos. 
iU'^Wvmi  f-  eine  best.  Pflanze. 
*J7TT^fT  1)  Adj.  Kühen  zuträglich.  —  2)  m.  a] 
Aegle  Marmelos.  —  6)  Luffa  foetida  oder  eine  ähn- 
liche Pflanze. 

*ITTT^7  n-  Fusswurzel,  tarsus. 
IfTlc^i  IJU  n.  Sg.  Binder  und  Gold  MBu.  2,81,1 3. 
ITli^jjJ  m.  N.  pr.  eines  Mannes  Ind.  St.  14,99. 
in^  1)  zu  verhüllen.  Vgl.  5f°.  —  2)  m.  Bez. 
eines  der  Agni  im  Wasser  Mantrabb.  1,7,1. 

24 
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*T\]Sh^  1)  Adj.  Tou  ITT^Rfü  Kiv.  zu  P.  4,3,103. 
—  •»;  f.  ^  f.  zu  j||tfi;;-q.  oq^r  m.  Ind.  St.  13,419. 
*T1MitU  >n-  Patron,  von  J||^<rl;  '•  ^• 
*JTT^i?nmni  m.  Patron,  von  ITl^i??3;  ••  |  '"il. 
St.  13,419. 

i)|J'J|cHc<  1)  Adj.  aus  Bdellion  gemacht;  wohl 
u.  mit  Ergänzung  von  ^W\  Salbe  TInuja-Br.  24, 
13,4  (v.l.  jtlcrJ|d<^)-  —  2)  *ni.  Patron.,  f.  *i 

lll^cf  n.  Name  verschiedener  SA  man. 
*^Ti%öfi  m.  Juwelier,  Goldschmied. 
JtrS  1)  Adj.  (f.  ^)  a)  aus  Zucker  gemacht  Such. 
1,189,17.  HkmIdri  1,391,1<.  —  *)  zu  den  Gau4a 
in  Beziehung  stehend.  ^%  f.  eine  best.  Stilart.  — 
2)  N.  pr.  m.  n.  Sg.  eines  Landes,  m.  PI.  eines  Vol- 
tes. —  3)  m.  a)  ein  Fürst  der  G  auda.  —  6)  N.  pr. 

r 
eines  Lexicographen.  —  4)  f.  ^  a)  Rum  aus  Zucker. 

—  6)  eine  best.  RAginl.  —  3)  n.  Zuckerwerk. 

^U^  m.  PI-  N.  pr.  eines  Volke«. 
*j|li*HJ|  in-  ei"-  tcHdes  Pferd. 

r. 

fflid^SJ  m.  und^ljfkfSHW  n-Titel  von  Werken. 

itlZJ^fttT  Adj.  aus  dem.  Lande  Gauda  Pankid. 

JII.iH'H'-'J  m.  Titel  eines  Werkes. 

inmT^  1)  m.  N.  pr.  eines  Commentators.  —  2) 
f.  5  Titel  eine»  Werkes. 
*nn^  n.  N.  pr.  einer  Stadt. 
*^WW^^1  1-  desgl. 

iniHl?!^  m.  ein  best.  Ri^a  S.  S.  S.  81. 

jtl2=yt4<5T^Htnq  m.  und  ltligf%rIW  n-  Titel 
von  Werken. 

TTTIHI^rfT  f.  eine  best.  RiginI  S.  S.  S.  107. 

jjlil'R'T^  oder  °^  m.  Ji.  pr.  eines  Dichters. 

ijn^cfi  1)  Adj.  a)  mit  Zucker  zubereitet.  —  6) 
*zur  Bereitung  von  Zucker  geeignet.  —  2)  n.  Rum 
aus  Zucker. 

J|I<£IM  Adj.  zu  den  Gauda  inBeziehung  stehend. 
Jjm  m.  oder  f^ir{  f-  (Vämana  1,2,1 2)  «in  best.  Stil; 
s.Th3  1)  6). 

jlliAU(l^m  ni.  N.  pr.  eines  Lehrers. 

ITIn4l(Vl4id  y !il  H-H  (■  Titel  eines  Werkes. 

*lim  1)  Adj.  (f.  t)  o)  nebensächlich,  untergeord- 
net, secundär,  uneigentlich  Kap.  3,67.  öfjjpj  n.  das 
entferntere  Object.  —  b]  zu  einer  Eigenschaft  in 
Beziehung  stehend.  —  2)  n.  Nom.  abstr.  zu  1)  a). 

JTTÜI^  n.  Nom.  abatr.  zu  JtTni  1)  a). 

Trnnmf-IRHT^I  u  nd  jtrUIHTTFTT  r  Bez.  bes  Umm- 
ter  Ellipsen. 

1-1111111^  Adj.  (f.  ^)  1)  zu  den  drei  Qualitäten  in 
Beziehung  stehend.  — 2]*— Jim  FITU:.  —  3)  =  * II- 

2.*%fTn^  Adj.  (f.  ^)  sackartig. 


»^ r^ ri. 


JTItJIT^nrT  f-  eine  best.  Räginl  S.  S.  S.  104.  Vgl. 


^lUI^rinr  '■-  desgl.  S.  S.  S.  101. 


JIIDidr  f.  ein  best.  Tanz  S.  S.  S.  272. 

JTnjQ  1)  m.  Verdienst,  Vorzug.  —  2)  n.  a)  Nom. 

abstr.  zu  ITHir  1)  a).  —  6)  das  ein  Vorzug  Sein. 

e^       3  r 

TffTT  1)Adj.  (f.  S)  2«  Gotania  in  Beziehung  ste- 
hend. —  2)  ni.  a)  Palron.  von  Gotania  und  N.  pr. 
verschiedener  Männer.  Auch  PI.  —  6)  *ein  best. 
Gift.  —  3)  f.  TJTrIJTl  a]  f.  zu  2)  a).  —  6)  Bein,  der 
DurgA.  —  c)  N.  pr.  a)  *einer  Räkshast.  —  ß) 
eines  Flusses,  =  in^Iöl'(l  Rägan.  14,29.  —  d)*  Gal- 
lenstein  des  Rindes  Ragan.  12,59.  —  e]  *=  T'IsI'lT- 

A 

—  4)  n.  a]  Name  verschiedener  Siman  Arsu.  Br. 

—  b]  *Fett. 

TTI?nT°Fi  m.  N.  pr.  eines  Schlangendämons. 

j!lrlHMc*T  f-  Titel  eines  Werkes  Bübleb,  Rep. 

No.  716. 

irrFI'T^r'r  n.  N.  pr.  eines  belligen  Ortes. 

=^  r 

JTTfT'TH  (?)  Adj.  mit  tjcti  m.  Name  verschiedener 

Siman. 
*ITTrIlTH»TSIT  f.  N.  pr.  eines  Flusses,  =  ITT^^ 

RÄ6AN.  14,29. 
ThrTTH^H  n.  N.  pr.  eines  Sees. 
ITIHTF^FR  m.  N.  pr.  eines  Mannes  Hem.  Par. 

12,14. 

^Trl'TT^Tni  n.  N.  pr.  eines  Waldes  160,1  o. 
*^rflTTfER)  Adj.  MAuiBu.  4,7  6,6. 
ITIfTTTW^  ni-  N-  pr.  einer  Einsiedelei. 
ITIrifR  "1.  Patron,  von  Tl\r\^. 
JTIrTFr^^  (metrisch  st.  %rpft°)  m.  Melron. 
A(vatthäman's  MBb.  7,136,1  is. 
Tlrl'fi'fl^  n.  Titel  eines  Werkes. 

ITTRHIm^  ni.  N.  pr.  eines  Lehrers. 

o 

'UrlHlT  Adj.  zu  Gautama  in  Beziehung  ste- 
hend, von  ihm  herrührend. 

JTTrFRTFTf?  m-  Metron.  A(vattbäman's. 

JTIdM5l  Name  eines  Linga. 

^TrWSr^r?^  n.  N.  pr.  eines  Ttrtha. 
*TTT^trT  m.  Patron,  von  ITI^- 

TTTJTl'I^  Adj.  die  G  o d  A n  a  genannte  Ceremonie 
betreffend. 
♦itlUT^  m.  eine  Art  Eidechse.  Vgl.  jtmT^. 

JTIEJJT  Adj.  (f.  STT  und  *?)  aus  Waizen  gemacht 
Hemadri  1,412,8  (ITRPTT  gedr.). 

JTF^T^  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

*nm'1'=ti  n.  eine  Heerde  Milchkühe. 
o 

TTIUT  m.  1)  *eine  Art  Eidechse.  —  2)  PI.  Name 
einer  Schule. 
*Jilti(  m.  eine  Junge  Eidechse  oder  eine  Art  Ei- 


«^3 


dechse. 

SV  -s 

ITOT^^  ni.  ein  best,  kleines  giftiges  Tider. 
*^Wpfrmnn  u.  Patron,  von  ^lEJ^. 
^r|  1)  *Adj.  von  in^f.  —  2)  m.  N.jy,  eines 
Autors.  Richtig  JTHf .  'ilH^ 

"JTI'^  "'•  Patron,  von  TTICf  Comm.  zu  Tandja-Br. 
13,12,5.  Wohl  lehlerhaft  für  ^\\^. 
irrTrT  "•  Besitz  VIDI  Rindern. 
ITI'^=1'7  1)  m.  Patron,  von  JTRSI^.  Auch  *  PI.  — 
2)  n.  Name  eines  SA  man. 

TüTm'l  m.  Patron,  von  Tfiq  (nach  dem  Comm. 
zu  TÄNDJA-Bß.  =  jnMJir=().  Auch  PI. 
*r?iqFrWflflTSfiT  f.  Nom.  abstr.  von  rfiqi^-i- 

Jn^THT'H  (Maitr.  S.  3,10,4)  und  ^qi^FT  m. 
Patron,  von  ITITTST. 
*J|||M=tl  m.  der  Sohn  einer  Birtin. 

*T\\v^  Adj.  von  nifq^r. 

*JTmc5  Adj.  (f.  Ä)  einem  Kuhschwanz  ähnlich. 
*ITiqf^&=h  Adj.  an  einem  Kuhschwanz  sich  hal- 
tend. 

*rtlHfT  m.  Metron.  von  JTHI- 
"Timrl  Adj.  von  ITWrT- 

^mri  1)  Adj.  von  JTTTrft  (N.  pr.  eines  Dorfes 
r 
und  eines  Flussas).  —  2}  f.  J  N.  pr.  eines  Flusses 

(richtig  ffTrTlfi'). 

*rhRfnfH  Adj.  von  TITRtT-  Davon  *°^. 

*T\mimi  Adj.  von  Jliqgl. 

*mIHM  Adj.  von  Kuhmist  herrührend. 

*ITIRFH  m.  Patron,  von  TTlfti^. 

J|l^  1)  Adj.  (f.  'S)  a)  weisslich,  gelblich,  rothlich. 

—  b)  glänzend,  schön,  prächtig.  —  2)  ni.  a)  Bos 
Gaurus.  —  6)  weisser  Senf;  das  Korn  als  best.  Ge- 
wicht. —  c)  *Grislea  tomentosa  Rägan.  9,1  12.  — 
d]  *eine  Reisart  Gal.  —  e)  *der  Mond.  —  /')  *der 
Planet  Jupiter.  —  g)  Bein,  a)  *des  Schlangendä- 
nions  (esha  Gai.  —  ß)  Kaitauja's;   vgl.  ^ri^^. 

—  h)  N.  pr.  eine»  Joga-Lebrers.  —  3)  *f.  T^Ji} 
angeblich  =  l^T^.  —  4)  f.  "^  a)  die  Kuh  des  Bos 
Gaurus.  —  6}  ein  noch  nicht  menstruirendes  {acht- 
jähriges) Mädchen.  —  c)  *die  Erde.  —  d)  Röthel 
KÄI.AE.  3,2ü.  —  e)  *ein  best,  gelbes  Pigment;  *Au- 
ripigment  Gal.  —  f)  Gelbwurz  und  *  verschiedene 
andere  Pflanzen  Rägan.  6,191.  8,111.  10,82.  —  y) 
*Rede.  —  h]  Name  verschiedener  Metra.  —  i)  ein 
best.  Tact  S.  S.  S.  214.  —  k)  eine  best.  Rägiiil  S. 
S.S.  37.  —  l]  N.  pr.  a)  der  Gattin  Qiva's.  —  ß)der 
Gattin  Varuna's.  —  y)  einer  Vidjädevl  MBh. 
3,231,48.  Hariv.  12036.  12041.  —  S)  verschiede- 
ner Frauen.  —  e)  verschiedener  Flüsse  VP.*.  —  8) 


mx  -  Jira^TR^ 
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*ii.  a)  tceisser  Senf.  —  6j  einn  best.  Gemüsepßame 
<1al.  —  c)  Saffran;  vgl.  =fR=fi°.  —  <1)  Staubfaden 
dar  Lotusbiitme.  —  e)  Gold.  —  f]  Äuripigment  Ott. 
'JTf^^  '"•  **'"'  R«isart  Gal. 

ITT^^  III.  N.  pr.  eines  Fürsten  Vl».^  4,2uu. 

JTI^fn  n.  fehlerhaft  für  itl^T?J- 
''IIT('!37'  m.  ein  wilder  Esel. 

yiV(T\^T^  ni.  Titel  eines  Werkes.  «^'rft^I  f. 
Titel  eines  Commentars  dazu. 

5tl7?7T^  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes. 
*^F^titf^  ra.  Patron.  Uavon  *Adj.  o^\^\^. 

J|l('tJ"^K  Hl.  Bein.  Kaitanja's  Kaitanj.  1,9. 
*ITT75nT=fi  ni.  ujeisser  Kümmel  Räoan.  6,59. 

^T(IE^  m.  .N.  pr.  V.  I.  fnr  ^i^TJ!^. 

s^        ^     ^     ^ 

IFI^TrllTlU  in.  eine  Rebkulinart  Buatapk.2,3.8. 

7JU(c|  n.  Nom.abstr.  zu  Tn^l]a)Coinm.zuNAi$H. 
8,99. 
''3TT^(c{-c|  m.  Terminalia  Cafappa  Rägan.  8,4  5. 

^IT^W^  ni.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

IjipTW  wohl  ein  best.  Spruch. 

jflFH'Sl  1)  m.  N.  pr.  verschiedener  Männer.  — 
2)  *f.  5rr -N.  pr. 

TlI7^Tlt  ni.  Bos  Gaunis. 

nif  t?lcr(  IH  Adj.  an  der  Stirn  weiss  gefleckt  TS. 
5,6,<e,1. 

3717=1  1)  Adj,  zum  Lehrer  in  Beziehung  stehend. 
cfi^  n.  die  Familie  des  Lehrers.  —  2)  *ni.  eine  best, 
giftige  Pflanze  (Ial.  —  3)  n.  a)Schwere.  —  6)  Schwere 
eines  Buches,  so  t.  a.  Voluminosität  IVjajaih.  S.  4, 
Z.  9.  —  c)  Schwierigkeit  Kaiiaka  3,'..  —  d)  pro- 
sodische  Länge.  —  e)  Wichtigkeit,  grosse  Bedeu- 
tung, hoher  Werth.  —  f)  Gravität,  Ehrwürdigkeit, 

A  ' 

Ansehen  der  Person,  Würde  Apast.  —  g)  die  einer 

»Person  oderSache  erwiesene  oier  gebührende  Hoch- 
achtung, Ehrfurcht  — ,  Respect  vor  Harsuak.  218, 
19.  KiD.  194,21.2,146,10.  MH(|J|iH°  t'/oe  1,238, 
ä.  —  h)  ein  best.  Fehler  in  der  Dialektik :  Schwer- 
fälligkeit, zu  weites  Ausholen. 

ITT^^iTTrl  Adj.  »on  t7tr/MrcAt«r/'üH<LAHT.278,l  5. 
ITT^öf^f^^ffirar^  m.  Titel  eines  Werkes. 
»fh^tM^rfl  f.  Fennich  Nigh.  Pk. 

TIT^cJT^^  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 
*ITI7T^rJ  Adj.  in  Ansehen  stehend,  hochgeachtet. 
*3Tl^5n^  ni.  eine  Art  Bassin. 
ITT^5Illiyt  in.  eine  Reisart  Vakau.  Jogaj.  7,'.. 
^tl^TST^  ni.  N.  pr.  eines  Mannes. 
*^H^2I  Adj.  (f.  |)  rölhliche  Schenkel  habend. 
^JTIWf  m.Sinapis  glauca,  ein  solches  Senf  körn 
(Apast.)  auch  als  best.  Gewicht. 
*i|||fl  ^fTHn. «ine  ie»t.6emtaep/7anieRAGAN.7,1  51. 


ni^f^"  ')  Adj.  (f.  5)  einen  rothlichen  Körper  ha- 
bend DuÜBTAN.  51.  —  2)  ni.  Bein.  Kaitanja's.  — 
3)  *f.  5  Kardamomen  Rag^n.  6,87. 

JTT^T^JTcTT^  m.  .\.  pr.  eines  Mannes. 
""371(1^511  f-  weisser  Kümmel  Ragan.  6,59. 
*^T^TT?;=TII  f.  Predigerkrähe  Ragan.  19,114. 
*3TT^T?i^  ni.  ein  best.  Gift. 

'TI^I^fF^M'T  m.  Bein.  Indra's  [als  Bos  Gau- 
rus  bespringend  oder  einen  B.  G.  angreifend)  Qkr, 
Bb.  Coinni.  zu  Njajam.  9,1,2). 

JTTl[ra[  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  MBu.  2,8,18. 

TTT^FT  in.  eine  schwarze  Affenart  mit  weissli- 
chem  Gesicht. 

JtU  iT^^  ra.  eine  Schlangenart. 

itlli*  1)  in.  a)  vielleicht  weisser  Senf.  —  6) 
Metron.  des  MSndhätar.  —  2)  *f.  ^  ein  noch 
nicht  menitruirendes,  achtjähriges  Mädchen. 

fhf^T'J  m.  Nora,  abstr.  zultl^  <)<»)  Naish.  8,99. 
*^lfp7rr  in.  und  »oRfft  f.  N.  pr. 
*ITTr|^  m.  1)  weisser  Senf.  —  2)  Eisenfeit. 

TtTf^gif?  Adj.  von  itlf^^f??.   Vgl.'^Tfi'o. 

ITFf^^Trr  m.  N.  pr.  eines  Rshi.  Vgl.  jtlff°. 
*^f^EIcpzi  m.  N.  pr. 
1.^"^  f.  s.  u.  ^^. 

2.^^  Adv.  mit  cffT  weiss  — ,  glänzend  machen 
Ind.  Stud.  15,210. 

irTf^^RcffT  ni.  etn  best.  Kalpa  2)A). 

3TI7T^T?f  m.  N.  pr.  eines  Autors.  Auch  '^HT^- 

TTI^llimi^Ril  und  oJTT'^sft  f.  ein  best.  Vers 
Hemädki  1,230,U.  1fr. 

ItTTTH^  m.  Bein,  des  Himalaja, 
^ifi^fl^f-  der  4te  Tag  in  der  lichten  Hälfte 
des  Mägha. 

itrf^iXrl  n.  Titel  eines  Werkes. 
*^lf^  1)  in.  Metron.  Kärttikejas.  —  2)  n. 
Talk. 
^if^iTIrl^  n.  Titel  eines  Werkes, 
^ffrftsj  n.  N.  pr.  eines  TIrtha. 
^iff^^ra  m.  Bein,  giva's. 
*J|TTT^E  m.  the  horizontal  plale  of  Ihe  Linga, 
typical  of  Ihe  female  organ, 

lUft'TIrT  m.  1)  Bein.  Qiva's.  —  2)  N.  pr.  eines 
Mannes. 

*ITI7T^'^im  m.  weisser  Arsenik  Nigii.  Pb. 
»jyi^q^  in.  Metron.  K4rttikeja's. 
*ITirt!T!^q  m.  1)  Fennich.  —  2)  Nerium  odorum 
Raga>.  10,12. 

ITTTT^I  f.  Verehrung  der  Gaurl,  ein  Festtag 
am  4ten  Tage  in  der  lichten  Hälfte  des  MJigha. 


JTI^nUiin.N.pr.  eines  Vidjädhara-Fürsten. 
*5TT^Mk'rrT  II.  Äuripigment  Ragax.  13,69. 

JTI^TcT^  m.  l)*Bein.  giva's.  —  2)e«nGfia(ien- 
geschenk  der  Gaurl. 

^TftfsTrT  i)Adj.  vonflrfrRffi;  vgl.ITTf^'^.- 
2)  n.  Name  verschiedener  Siman  Arsh.  Br. 

jflft^fFf  in.  N.  pr.  =  ^Tft°. 

mj\^r{  n.  eine  best.  Begehung. 

^X^m.  Kein  giva's. 
*ITI'^TPT^  Adj.  das  Ehebett  des  Lehrers  ent- 
weihend. 

*jtlsl{  u.  Bleiglätte  Nigh.  Pr. 
*'TmOT'I  m.  weisser  Arsenik  Nigh.  Pb. 

ni^TSrniRi  Adj.  die  Merkmale  der  Kühe  kennend. 
*^5?-^  Adj.  (f.  ^)  von  rrFRJT. 
*ITI?Rir  in.  Patron,  von  IJTFF^. 
*^M\  f.  ='3Tlfi'  N.  pr.  der  Gattin  giva's. 
*in?n^q57  in.  Patron,  von  JTMT^. 
*3TTT^^  m.  Bignonia  suaveolens. 
*^lc?l|fT'7  Adj.  dem  Kuhhaar  ähnlich. 

IllcrJjd^  1)  Adj.  =  ftinj^R  1).  —  2)  f.  ^ 
Patron. 

^Icf-JIcrfctCT^  ni.  Metron.  eines  Gobbila. 

JTITFJT^  1)  Adj.  über  T[^  2)  a)  handelndkk- 
RAKA  fi, II.  —  2)  m.  o)  das  einzelne  Individuum 
eines  Soldatenpostens.  —  6)  ein  Befehlshaber  über 

3T^q  1)  6)  J.  A.  S.  Beng.  47,408,34. 

o 

*J|lc<-ti  1)  Adj.  siisslich  Rägan.  7,209.  8,120.  — 
2)  n.  «)  SUssigkeit  Rägan.  10,4  8.  —  6)  Syrup.  — 
c)  ein  spirituöses  Getränk. 
*^S?THHSTi  Adj.  (f.  5n  und  |)  von  TWim^. 

ITT5T^TJ^  Adj.  (f.  X)  einen  mit  Ochsen  bespann- 
ten Wagen  besitzend. 
*^T5lfrRr  Adj.  (f.  ^)  hundert  Kühe  besitzend. 

IflSM.^-  n.  Name  eines  SA  in  an. 

^15T  m.  Patron  von  Ilf^T. 

^5imTin  ni.  Patron,  von  IH^T. 

ffl^  m.  =  JTW. 

TtT^Wi  n.  Name  eines  Siman. 

ex 
sa^         ^  "x 

JÜ^TfIT  m.  Patron,  von  ITW3\  (Comm.). 

*^I^  1)  Adj.  (f.  |)  von  JTIW^  oder  ^TS^  (N.  pr. 

r 
eines  Dorfes).  —  2)  f.  5  N.  pr.  eines  Dorfes,  v.  I. 

TTTTS'^  Adj.  eine  Versammlung  — ,  eine  Gesell- 
schaft betreffend  zu  Spr.  2206. 

^IW^'I  Adj.   (ein  Ort)  wo  eine  Kuhheerde  ge- 
standen hat;   n.   ein  solcher  Ort  Harshak.  56,22 
(ITT°  gedr.). 
*^TH^f?ni)  Adj.  (f.  ^)  tausend  Kühe  besitzend. 
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*^I^  Adj.  (f.  |)  von  in^. 

♦fjlc^-l-^  '"•  Patron,  von  IT^^.  Dazu  f.  *ifl^- 

ltF$I=r  Ailj.  :ii  den  C.ulijaka  i;i  Beziehung 
stehend. 

nj  Partie,  praet.  pass.  von  TO  iu  WÜT^- 

fhj  f.  Nom.  act.  von  ^R  in  HlTU. 

JJl  f.  1)  ein  Weib  übermenschlicher  Art,  Göttin, 
Genie.  —  2)  *  Rede. 

3JT=l?T  Adj.   mit  göttlichen  Weibern  verbunden. 

TJlfqr^  m.  Gemahl  eines  göttlichen  Weibes. 

JJIVMpfl  f.  göttliches  Eheweib. 

jTR  in  qar°. 

r^  f.  die  Erde.  Nur  in  der  Form  TJ^  Abi.  Gen. 
Vi  in  HraH- 

Lira.  TFsi,  crme,  *5:raf?i,  *°b,  *3F3^ 

knüpfen,  winden,  aneinanderreihen,  (ein  Werk, 
Gedicht)  zusammenknüpfen,  so  v.  a.  —  stellen 
verfassen.  —  JJBUrllT  Kathäs.  122,71  wohl  feli- 
lerhaft  für  ^TEOrn^-  -  «'arlic.  Km^  (*tlN[fT) 

1)  geknüpft,  gebunden,  verbunden,  aufgereiht,  ge- 
wunden, umwunden,  kineingebunden ,  verknüpft, 
verbunden,  besetzt  —,  besäet  mit;  künstlieh  ver- 
schlungen (von  der  Fabel  eines  Schauspiels),  in- 
einander geschlungen  und  daher  schwer  zu  schei- 
den, oh^miyurariq  Adv.  so  T.  a.  mit  Worten 
kläglichen  Inhalts.  —  2)  knotig,  verhärtet,  zusam- 
mengeballt. —  Z)  zum  Stocken  gebracht.  —  4)  *ver- 
lelzt,  beschädigt.  —  S)*  gepackt,  in  Besitz  genom- 
men. -  *caus.  rFsnrf??,  °^  (ir^sR,  h^)-  - 

Mit  51R,  °lTrarF  verknotet,  fest.  —  Mit  531  um- 
schlingen  in  ^'^(\iA-'M^^  —  Mit  3^  1)  aM/Wnden, 
so  T.  a.  in  Bündel  bringen,  in  die  Höhe  binden.  — 

2)  knüpfen,  winden.  —  3)  außnüpfen,  lösen.  — 
Cau».  ^äynfT  außnüpfen,  losen.  —  Mit  fPT^  m 
die  Höhe  binden.  —  MitS^  umschlingen.  —  Mit 
P\  einschlingen  in  ^^^'^'A'■'HH■  —  Mit  ^  verknü- 
p/ien — ,  werfeinde«  mi«  Comm.  zu  NjXjiM.  9,2,8.  — 
Mit  1^  verbinden,  zusammenbinden,  umbinden.  — 
r^MiyrT  t)  verbunden.  —  2)  knotig,  knollig,  geballt 
KtKAKA  8,t.  —  3)  unterbunden,  80  v.  a.  gehemmt. 

—  Mit  Wf-  HmSIfT  verknotet,  zusammengebunden. 
2.*tra,  *IT^  Zm.  ZF^B  %lfe?&). 

CfSFI  i)  n.  a)  Verknüpfung,  VerschlingungComta, 
zu  Njäjam.  9,2,8.  da»  ^ngem/i<*em  zu  Spr.  1616. 

—  6)  das  Stocken,  Gehemmtwerden  der  freien  Be- 
wegung. —  c]  in  der  Dramatik  das  Andeuten  des 
Ausganges.  —  2/  f.  ^T  das  Knüpfen,  Binden,  um- 
stricken BÄLAR.  t68,9. 

ITSTTR  Adj.  zu  verknüpfen,  -  verbinden  Comm. 


^T^  —  W^ 

zu  Njajah.  9,2,8. 

Urarl  1)  Adj.  s.  u.  XJ^  —  2)  n.  a'i  das  Ange- 
reihtsein zu  Spr.  1616.  —  b)  ein  best,  knotiger 
Abscess. 

^rarT=n  Adj.  =  HSRTT  Q'ÜK.  zu  Badab.  4,3,2. 

trr^  Adj.  Ränke  schmiedend,  ränkevoll. 

m^T^T  Adj.  besessen,  verrückt  Ind.  St.  15,30ö. 

Vgl.  af^^. 

m^J^TT  Adv.  mit  >T  verrückt  werden  ebend. 

VfS  m.  Büschel. 

HSn  Adj.  =  WRVJ  Njäjam.  9,2,8. 

q^  m.  \)'*das  Knüpfen,  Binden.   —   2)  = 

UV^  Knoten  TS.  6,2,»,4,  T.  I.  —  3)   Wabe   P. 

4,3,10  5,  Vir tt.  2.  —  4)  ein   künstliches   Gefüge 

von  Worten  (insbes.  von  52  Silben];  literarisches 

r 
Erzeugniss;  Text,  Wortlaut.  lT^rI5IT5TrI5I  dem 

Wortlaute  und  dem  Sinne  nach.    —   3)  Kapitel, 

Abschnitt  (im  KXth.).  —  6)  *  Reichthum. 

r 
*Cr^Sr^fIT  m.  Autor  eines  Werkes. 

d'ZI^I^  m.  dass. 

*WWf!Zt  und  *o5f)jt  (fehierhatt)  f.  Bibliothek. 

VF^H^firJ  m.  Autor  eines  Werkes. 

IJSSH  n.  und  *°^  f.   das  Knüpfen,  Binden, 

Winden.  ÜF^TF?!^  so   v.  a.  das  Erzählen  Ma- 

BÄBU.  3,28,U. 

*TJ^^^jSft.  eine  ArtOürvi-Gras  RIgan.  8,1 16. 

^^f=?FrIir  •»•  «•"  umfangreicher  Text  Viain. 
Brb.  S.  1,2.  Wortschwall  Bbahmabimdüp.  ö. 
*U-yHl'y  m.  Abschnitt  in  einem  Werke,  Kapitel. 

Z(-'H\^  Adj.  Karaka  6,11   fehlerhaft   für  V(- 

-EUJlsU- 

l.m^  m.  1)  Knoten.  —  2)  ein  in  den  Zipfel  ei- 
nes Gewandes  geschlungener  Enoten  zur  Aufbe- 
wahrung von  Geld  «.  ».  w.  —  3)  Gelenk,  Knoten 
an  Pflanzen.  —  4)  krankhafte  Anschwellung  und 
Verhärtung.  —  5)  Glocke  (zum  Läuten).  —  6)  Kno- 
ten in  iibert.  Bod.  so  v.  a.  Fessel,  Kette,  Zweifel. 
Jüim^o  so  V.  a.  fester  Vorsatz  Bälab.  170,8.  — 

—  7)  *Bez.  verschiedener  Pflanzen  und  Wurzeln. 
2.*nrFEI  ro.  Krümtnung;  Falschheit. 

CIl^SJoJ)  1 )  m.  a)  Erzähler,  Rhapsode.  —  b]  Astrolog. 

—  cjeine  best.Krankheit  des  äusseren  Ohres.— d]  eine 
best.  Pflanze  oder  Stoff  Karaka  6,1  8.  —  e)  ein  an- 
genommener Name  a)  Nakula's.  —  ß)  *Sahade- 
va's  (?;.  —  2)  *  m.  n.  a)  Capparis  aphylla. —  6)  Bdel- 
lion.  —  3)  n.  a)  die  Wurzel  vom  langen  Pfeffer.  —  6) 

^^ r 

*=m^5|Hm.  —  c]* eine  best. Frauenkrankheit G HL. 
W^^fz^S^öfi  m.  Beutelschneider. 
m-^gy  n.  Nom.  abstr.  zu  irf^EJ  4;. 
ITFSJT^r  l)m.  ein  best.  Parfüm  Rägan.  12,U6. 


—  2)  f.  ^\  ein  best.  Knollengewächs  Räöan.  8,69. 
*Vi\-'^^d(\  f.  ejne/lT-tDürv4-GraiR'\GA>.8,l1«. 

CTI'^'l  Adj.   I)  Bücher  lesend.  —  2)  von  unbe- 
kannter  Bcd.  KV.  10,93,0. 
*m*^T'~I^T  !'■  ein  best.  Knollengewächs  Gal. 
*Z(J^^lrp!  m.  ein  best.  Parfüm. 

?7FEf^1[  1)  m.  ein  best.  Parfüm  Rägan.  12,1  46. 

—  2)  *f.  3EfT  eine  best.  Pflanze.  —  3)  *f.  ^  eine 
Art  DörvA-Gras.  Vgl.  tl^^'.  —  4)  *n.  eine  best, 
wohlriechende  Pflanze. 


^.  r 


m-y-imsr  =  qp^c[Tn4)  käu.  143,1. 

^         r  ;- r 

V(J^^^TI\^^  Adj.  aus  ITFSPTOl  1 )  gemacht  He- 

MÄuRi  1,433,8. 

*m'~y!^cH  1)  m.  Feronia  elephantum  Rägan.  11, 

182.  —  2)  Vanguiera  spinosa  Ragan.  8,69.  —  3) 


=  HFri'^n3  R*e*N-  6,2/.6. 

*CTF5I^^En7  n.  das  Knüpfen  eines  Knotens;  das 
Zusammenknüpfen  der  Gewänder  der  Braut  und 
des  Bräutigams  bei  der  Heirathsceremonie. 

m^JpFUtT  Absol.  mit  CfST  knotenartig  zusam- 
menknüpfen BÄLAR.  312,11. 
*ni^^f^R  m.  eine  best.  Pflanze. 

?7FJTH?  "1.  Beutelschneider. 
*  CIT'^Rr'-h?T  m.  .irtocarpus  Locucha  Madanat. 
67,'.  9. 

ZfJ'^mtf  1 )  Adj.  a)  geknüpft,  gebunden.— b)  *knol  - 
Hg.  —  2)  m.  Heliotropium  indicum  Bhävapb.1,21  5. 
*tTHimd  1)  n.  Knoblauch.  —  2)  f.  ^  eine  Art 
Hiiryk-Gras  Rägan.  8,tM. 

tTT^^  1 )  Adj.  knotig.  —  2)  *  m.  o)  Flacourtia 
sapida  Rägan.  9,1 61 .  —  6)  Capparis  aphylla.  —  c) 
Amaranthus  polygonoides.  —  d)  Asteracantha  lon- 
gifolia.  —  e)  Cocculus  cordifolius.  —  f)  ein  best. 
Heilmittel  (T^FTFöFTT).  —  g)  ein  best.  Parfüm  Rä- 
GAs.  12,145.  —  3)  *f.  5tT  a)  Bez.  zweier  Grasarten 
RÄSAN.  8,114.  116.  —  b)  eine  Cyperus -Art.  —  4) 
*n.  a)  die  Wurzel  vom  langen  Pfeffer  Rägan.  6, 
23.  —  6)  frischer  Ingwer. 

irFSJcffr  Adv.  mit  H  knollig  werden,  sich  ballen 
Comm.  zu  Karaka  1,1. 
*irf^yMsf=+l  m.  eine  Art  Stahl. 

^J^^J^J^^  m.  eine  best.  Form  von  Rothlauf  Kk- 

RAKA    6,1  I. 

m^SI^fTnT'T  Adj.andereden  genannten  Krank- 
heit leidend  ebend. 
*m^^T^^  m.  Minister. 

Cf^^  Adv.  mit  ^  sich  ballen  Bälar.  41,24. 
*  •U-y  I  =ff  n.  die  Wurzel  vom  langen  Pfeffer. 

Xjm  Büschel,  Bündel  Pär.  Grbj.  1,18,4.    Vgl. 
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Zf^  (älter)  und  Cf^,  rFlITTr?  und  IJ^ITf?  (auch 
Med.).  JT^=IT^TniHEM*DRi  1,661,22. Paskad. Par- 
tie. ipftcT,  irPTrl  (Bn*»G.  P.)  und  n^^.  1)  ergrei- 
fen,  mit  der  Hand  fassen,  fassen  (von  einem  Blut- 
egel 217,32.  33.  218,1),  packen,  festhalten  310,3. 
=fij.  ^JW  Jind  (Acc.)  6e«'  der  Hand  fassen;  aus- 
nabmsweisc  aucb  mit  doppeltem  Acc.  TITOIR'  die 
Hand  fassen,  iasbes.  bei  der  Heirathsceremonie. 
IT^  Absol.  ergriffen  habend,  so  v.  a.  mit  sich  — ,  bei 
sich  führend,  mit.  JT^rf  am  Anfange  eines  adj. 
Comp.  mt7  ergriffenem—,  so  v.a.  —  mit  sich  führend, 
—  bei  sich  habend,  —  haltend;bisweilea  auch  in  ver- 
stellter Ordnung(°IT^rIL*UT.246,3.K;RAi|(ü.7ä,1). 
^^  Zf^Jmds  Seite  — ,  Partei  ergreifen  für  (5f5I).  Mit 
einem  Abi.  neAmcn  von  113, 1.-^2)  außalten,  nicht 
durchlassen.  —  3)  fangen  (Blutegel  217,23),  ein- 
farigen,  gefangen  nehmen,  in  seine  Gewalt  bekom- 
men 173,32.  Jmd  oder  Jmds  Herz  (tJOT,  ^^U, 
'^7^^]  für  sich  getvinnen  168,31.  187,8.  —  4) 
ergreifen,  so  v.  a.  sich  Jmds  bemächtigen  (von 
Krankheilen  und  dämonischen  Wesen).  —  8)  Sonne 
»md  Mond  ergreifen  (von  Seiten  Rihu's),  so  v.  a. 
verfinstern.  —  6)  rauben,  entziehen.  — 7)  die  Band 
auf  Etwas  legen,  als  seinen  Theil  für  sich  nehmen, 
sich  aneignen,  beanspruchen  156,24.  —  8)  gewin- 
nen,  erlangen,  erhalten.  ^!^^  Frucht  anseilen. 
ITHTfl  fruchtbringend  (Baum).  —  9)  entgegenneh- 
men, —  von  (Abi.)  40,5.  empfangen,  —  von  (Abi.) 

r 
212.1  5.  annehmen,  —  von  (Abi.  oder  Gen.).  7\^^ 

eine  Leibesfrucht  empfangen  von  (Abi.).  m^fT^i 
*ll(JitlH)  H  SklM  einen  Befehl  u.  s.  w.  entgegenneh- 
men  oder  empfangen.  <^|i|H  eine  gerichtliche  Sache 
— ,  eine  Klage  annehmen  216,2.  behalten  185,5. 
Angeblich  auch  mit  doppeltem  Acc.  —  10)  .fmd 
(Acc.)  zur  Frau  nehmen.  —  11)  ein  Weib  ergrei- 
fen, so  V.  a.  beschlafen.  —  12)  dufch  Kauf  an  sich 
bringen,  mit  Instr.  des  Preises. —  13)  sich  Etwas 
erbitten,  wählen  106,15.  —  14)  auffassen  (eine 
Flüssigkeit),  schöpfen  182,24.  —  15)  auffangen 
Arg.  3,34.  v.  1.  ^H  besser.  —  16)  pflücken,  ab- 
pflücken, sammeln.  —  17)  einsammeln,  sich  einen 
Vorrath  von  Etwas  machen.  —  18)  Etwas  in  Ge- 
brauch nehmen,  anlegen  (Kleider  u.  s.  w.)  290,29. 
291,9.  292,1.  annehmen  (eine  Gestalt)  Bnio.  P.  2, 
9,26.  —  19)  nehmen  und  legen  — ,  setzen  auf 
(Instr.  oder  I.oc.)  123,20.  129,18.  184,29.  stecken 
in  (Loc.)  —  20)  in  sich  hineinziehen  (Med.).  —  21) 
in  sieh  enthalten,  —  begreifen,  zugleich  bezeichnen, 
—  22)  Jmd  aufnehmen,  zu  sich  nehmen  47,8.  tci'H- 

^      kommen  heissen,  inbes.  e^ne  rerstossene  Gattin 
i 

II.  Theil. 


wieder  aufnehmen.  —  23)  Etwas  auf  sich  nehmen, 
sich  hingeben  {m-VJ  1"4,C),  sich  unterziehen,  sich 
machen  an.  I'^R  sich  bemühen,  mit  Loc.  eines 
Nom.  act.  129,1  C.  —  24)  in  den  Mund  nehmen, 
anführen,  nennen  (einen  Namen).  —  25)  mit  den 
Sinnen  fassen,  gewahrwerden,  vernehmen ,  erken- 
nen 328,11.   Bei  den  Astronomen  beobachten.  — 

26)  erlernen,  im  Gedächtniss  behalten  227,30.  — 

27)  berechnen,  bestimmen.  —  28)  annehmen,  billi- 
gen, gutheissen;  sich  Etwas  gefallen  lassen,  ange- 
nehmfinden KiD.2,49,1 3.-29)  anneAmen,  beherzi- 
gen 69,16.  befolgen.  — 30)  auffassen,  dafür  halten.— 
31)  Pass.  gemeint  sein,  —  ttwter  (Inslr.)214,l9.223, 
13.  227,14.  237,7.  238,8.  26.-32)  mit  caus.  Bed. 
nehmen  heissen  64,6.  —  Caus.  m^rfffj  1)  ergrei- 
fen — ,  fassen  —  (einen  Blutegel  217,33.  eine 
kranke  Stelle  durch  Blutegel  31),  festhalten  las- 
sen mit  (Instr.),  Jmd  (Acc.)  Etwas  (Acc.)  ergreifen 
lassen.  mtiüR  die  Hand  (bei  der  Heirathsceremo- 
nie). —  2)  einfangen  — ,  gefangen  nehmen  lassen. 

—  3)  sich  Jmds  bemächtigen  lassen;  mit  Acc.  und 
Instr.  ^hQI  so  v.  a.  Jmd  zu  ermüden  beabsichti- 
gen. —  4)  rauben,  —  fortbringen  lassen.  —  5) 
empfangen  lassen,  annehmen  heissen,  einnehmen 
lassen  (einen  Sitz,  einen  Wohnplatz);  mit  doppel- 
tem Acc.  —  6)  zur  Frau  geben,  mit  doppeltem 
Acc.  —  7)  wählen  lassen,  mit  doppeltem  Acc.  — 
8)  Jmd  (Acc.)  sich  mit  Etwas  (Instr.)  beschäftigen 
lassen.  —  9)  lernen  lassen,  beibringen,  vertraut 
machen;  mit  doppeltem  Acc.  Apast.  Da^ak.  80,12. 

—  üesid.  islMiTlKij  °rl  i)  zu  ergreifen  — ,  zu 
packen  im  Begriff  stehen.  —  2)  die  Sonne  zu  er- 
greifen—, so  v.  a.  zu  verfinstern  im  Begriff  stehen 
(von  RAhu).  —  3)  zu  entreissen  im  Begriff  stehen. 

—  4)  mit  den  Sinnen  fassen  wollen,  zu  erkennen 
sich  bestreben.  —  *  Intens.  s|^|J|<^rl.  —  Mit  j^frl 
1 )  «6er  die  Zahl  schöpfen.  —  2)  *  überflügeln,  über- 
treffen. —  Mit  ^'l  1)  im  Rauben  folgen.  — 2)  hal- 
ten,  stützen.  —  3)  aufnehmen.  —  4)  beipflichten 
26,13.  —  5)  Jmd  gütig  aufnehmen,  sieh  gnädig  er- 
weisen, gewogen  sein,  seine  Gewogenkeil  an  den 
Tag  legen,  beglücken;  mit  Acc.  oder  Gen,  (Bhäg. 
P.)  der  Person  und  Instr.  der  Sache,  mit  der  man 
Jmd  beglückt.  ^Vr\'^^  den  Sitz  beglücken,  so  v.  a. 
geruhen  sich  zusetzen.  STiFTTr'^T^^sTFCf5I=7  ^T- 
^^JI^^IHT  ITniI=7''7^  KÄD.  67,7.-  6)  pflegen,  hegen, 

—  7)  Etwas  fördern,  zu  Etwas  (Acc.)  beitragen,  —  Mit 
^^•^  1)  in  Ordnung  bringen  (die  Haare).  —  2)*»cA 
gnädig  gegen  Jmd  (Acc.)  erweisen,  —  Hit  ^^  weg- 
nehmen, abtrennen,  abreissen.  —  Mit  ^\^  zuhal- 


ten (Mund,  Nase,  Ohr);  auch  mit  Ergänzung  von 
Mund  oder  Nase.  —  Mit  ä^j^  1)  ergreifen,  packen, 

—  2)  an  sich  nehmen,  aufnehmen,  —  3)  aufheben, 
in  die  Höhe  heben  (ein  Kleid).  —  4)  zusammenle- 
gen (dieHände).  — 5)an»e««en  (Blüthen,  Früchte). 

—  6)  in  Empfang  nehmen.  —  7)  Jmd  empfangen. 

—  Caus.  fangen,  ertappen,  —  Mit  ^ä(  1)  loslas- 
sen, nachlassen.  —  2)  abhalten  von  (Abi.)  Täkdja- 
Br.  6,7,22.  hemmen,  zurückhalten,  verschliessen 
Karaka  1,26.  8,1.  KÄD.  2,75,14.99,16.  —  3)  zerthei- 
len;  in  der  Grammatik  absetzen,  abtheilen  (Wörter, 
Worttheile).  —  4)  g^Jl^  tn^I^rgTIT  so  v.  a.  sieh 
mit  den  Füssen  anstemmend;  ohne  tTITP-'mfT  so  v. 
a.  gewaltsam.  —  5)  mit  den  Sinnen  fassen,  wahr- 
nehmen, empfinden, —  Gans,  in  Stücke  zertheilen.  — 
Mit  ^r^^  1)  zurücknehmen,  —  stellen  Maitr.  S. 
1,6,4.  —  2)  zurücknehmen,  widerrufen.  —  Mit 
5?J^  niederbeugen.  —  Mit  JEfT  1)  anhalten,  anzie- 
hen (die  Zügel).  —  2)  erlernen  Käd.  163,2.  —  Mit 
siHI  1)  mit  sich  nehmen;  Absol.  so  v.  a.  mit.  —  2) 
umarmen.  —  Mit  HR!  auf  einmal  erfassen,  ergrei- 
fen. —  Mit  37  1)  aufheben,  emporhalten.  —  2) 
aufrichten,  erheben,  emporbringen  Nrs.  L'p.  S.  40. 
Med.  sich  aufrichten,  sich  erheben.  —  3)  heraus- 
greifen, —  ziehen  (z.  B.  ein  Schwert),  wegnehmen. 

—  4)  herausreissen,  erretten. —  S)  aufhören,  ins- 
bes.  zu  regnen;  absetzen  im  Reden.  — 6)  zugeben, 
einräumen.  —  7)  ausfindig  machen,  ergründen  Kl- 
RANi).  28,6.  1 1 .  29,1 1 .  —  Caus.  1)  Etwas  auszuzah- 
len veranlassen.  —  2)  Jmd  veranlassen  empor- 
zubringen Nrs.  Up.  S.  40.  —  3)  zur  Sprache  brin- 
gen, besprechen.  —  4)  *3B«Tl^rT  =  ^TIT.  —  Mit 
3m5  ■*)  ebenfalls  aufheben,  —  emporhalten.  — 
2)  aufrichten  Kuänd.  üp.  4,2,5  (Comm.  kennen,  M. 
MüixEB  öffnen).  —  3)  zum  l^funde  führen  Air. 
Ba.  7,33.  —  Mit  V(r^  absetzen.  —  Mit  ^{^^  1) 
aufheben,  sublevare.  —  2)  aufgreifen,  auffassen. 

—  Mit  '3^  1)  aufheben  (Conj.).  —  2)  auffangen 
durch  Unterhalten.  —  3)unterfassen,  unterfartgen ; 
unterhalten,  insbes.  ein  Gefäss  um  daraus  zu  trin- 
ken. —  4)  in  den  Besitz  von  Etwas  gelangen,  theil- 
haftig  werden.  —  5)  sich  Jmds  bemeistern,  —  6) 
hinzuziehen,  zu  Hülfe  nehmen,  —  7)  aufnehmen, 
so  v.  a.  erneuern,  —  8)  T^TT  mit  dem  Geiste  er- 
fassen, —  9)  annehmen,  gutheissen,  —  10)  3^- 
n^FI!T  Hit.  II,  3  fehlerhaft  für  ° irf^iT-  —  Mit 
f^  l)n!ederAaZ(en,  senken.  —  2)  eindrücken  (eine 
Furche)  RV.  4,57,7.  —  3)  an  sich  ziehen,  —  4)  zu- 
sammenziehen, zukneifen  (die  Augen).  —  5)  anhal- 
ten, zurückhallen,  —  6)  ergreifen,  fassen,  festhal- 
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fjfi.  —  7}  ergreifen,  gefangen  tichmen,  einfangen. 

—  8)  Jmd  daniederhalten,  niederdrücken,  beswin- 
gen,  bändigen,  im  Zaum  hallen.  —  9)  zurückhal- 
ten, unterdrücken,  hemmen.  —  Caus.  bewirken, 
datt  Jmd  ergriffen  wird.  —  Caus.  vom  Desid.  H- 
IsIMirtmfT  Jmd  veranlassen,  dass  er  zu  utiter- 
drücken  den  Wunsch  hege.  —  Mit  0*^i*i  1)  nieder- 
drücken  auf  (Loc).  —  2)  in  die  Nähe  bringenKvKSt. 
C«.  12,2»,r.  —  Mit  ufrTf^  herausschöpfen.  —  Mit 
f^M  1)  Jmd  packen  an  (Loc.)-  —  2)  zurückhal- 
len, anhalten.  —  3)  zurückhalten,  unterdrücken, 
hemmen.  —  Mit  HP?  i)  daniederkallen ,  bezwin- 
gen, bändigen.  —  2)  zurückhalten,  unterdrücken, 
Aemmen.-MitHH  in  f^m^.  ftlT^rl  MBu.  13, 
1998  fehlerhaft  für  f^;tT^^.  — Mit  ^W^H  in  5r- 
ffTHyi'^.  —  MH^f^i]  auf  beiden  Seiten  anfassen. 

—  2)  umfassen,  umfangen,  umgeben,umringen,ein- 
schliessen  QuLBiS.S.ee.  14  8. —  3)  einfassen,  einfrie- 
digen. Cffpr^  ^('fc<rfN  so  V.  a.  beide  Ufer  der  S. 
besetzt  Aa{(eRdMBu.S,178,2  3.  — 4]  in  der  Gramma- 
tik SFfT  einfassen,  so  t.  a.  mit  Einschiebung  von  5T?f 
ein  Wort  wiederholen.—  ^}  auffangen.  — i)  umlegen, 
sich  kleiden  in,  anlegen.  —  7)  ergreifen,  packen, 
halten,  tragen.  H|ii|<^  ergreifend,  so  T.  a.  in  Be- 
gleitung von,  mit.  °IT^TrI  mit  Acc.  ergriffen  ha- 
bend, mit  Lii.it.  368,1 3.  —  8)  bemeistern.  —  9)  in 
den  Besitz  von  Etwas  gelangen,  theilhaftig  werden. 

—  tO)  entgegennehmen,  empfangen,  annehmen,  für 
sich  behalten  130,32.  eine  Lehre  annehmen,  sich  zu 
ihr  bekennen  ^amk.  zu  Bäoak.  2,2,1  (S.  498,Z.  1).  — 
11)  (Speise)  in  sich  aufnehmen.  —  12)  auf  sich  neh- 
men, übernehmen.  —  13)  Jmd  zu  sich  nehmen,  auf- 
nehmen, freundlich  empfangen.  —  14)  liebkosen.  — 
15)  zur  Frau  nehmen.  -^16)  Jmd  beistehen.  —  17) 
sich  richten  nach,  berücksichtigen,  befolgen.  —  18) 
übertreffen.  —  19)  entbehren,  nicht  haben.  CfU  j|cAJ 
ohne  (mit  Acc.)  MBu.  3,26,1 5.  —  20)  qf^jj^ipf  ver- 
bunden— ,  versehen  mit  (Inslr.  oder  im  Comp,  vor- 
angehend) KÄD.  123,15.  L*UT.  181,2.  109,22.110, 
J.  fgg.  112,19.  fgg.  —  Desid.  gijfln^'^'aTH  in 
der  Bed.  umfangen  werdend  (!).  —  Mit  Wjft  1) 
entgegennehmen,  empfangen.  —  2)  Jmd  freundlich 

aufnehmen.  —  3)  unternehmen,  vollbringen. 4) 

vollständig  fassen,  begreifen.  —  Mit  ^  1)  vor  sich 
hin  halten,  vorstrecken ;  halten.  —  2)  darbieten.  — 
3)  ergreifen,  aufnehmen.  WJ^  «o  v.  a.  tnit  sich 
führend,  in  Begleitung  von,  mit  68,23.  —  4)  ge- 
fangen nehmen. —  ä)  entgegennehmen,  empfangen. 

—  6)  anhalten,  anziehen  (die  Zügel).  —  7)  an  sich 
ziehen,  sich  verbinden  mit.  —  8)  Jmd  freundlich 


empfangen,  sich  gegen  Jmd  freundlich  beweisen. 
—  9)  Etwas  begünstigen,  Vorschub  leisten.  —  10) 
sich  fassen,  —  zusammennehmen.  —  11)  in  der 
Grammatik  gesondert  halten,  isoliren.  —  Caus. 
in  Empfang  nehmen.  —  Mit  R|75I  um  Jmd  her- 
umreichen. —  Mit  ^?T^  annehmen,  gulheissen. 
V[k{  V.  I.  —  Mit  H^  •)  zusammen  hinhalten,  — 
vorstrecken.  —  2)  zusammen  ergreifen,  —  aufneh- 
men. —  3)  ergreifen,  anfassen.  —  4)  entgegenneh- 
men, annehmen.  cItIHH  Worte  gut  aufnehmen. — 
Mit  TlnH  1)  anfassen,  ergreifen.  —  2)  auffangen, 
auffassen,  in  sich  aufnehmen. —  3)  zu  sich  führen, 
zum  .Wunde  führen,  gemessen.  —  4)  in  Besitz 
nehmen.  —  3)  wieder  zu  Besitz  kommen.  —  6) 
annehmen,  empfangen,  sich  schenken  lassen,  — 
von  (Abi.  oder  Gen.).  T^THT  annehmen  und  aus 
Ächtung  auf  den  Kopf  legen.  —  7)  Jmd  feindlich 
empfangen,  angreifen.  —  8)  Jmd  freundlich  em- 
pfangen, willkommen  heissen.  —  9)  Jmd  für  sich 
gewinnen.  —  10)  zur  Frau  oder  zum  Manne  neh- 
men. —  11)  vernehmen,  mit  Wohlgefallen  — ,  als 
gute  Vorbedeutung  aufnehmen;  auf  eine  Rede  hö- 
ren, sich  mit  ihr  einverstarulen  erklären,  willig 
hinnehmen.  —  Caus.  1)  Jmil  Etwas  empfangen 
heissen,  darreichen;  mit  doppeltem  Acc.  —  2)  ent- 
gegnen.—  Desid.  °(sitlTllrl  anzunehmen  wünschen 
Gaot.  24,2.  —  Mit  3^5FIr?  nochmals  für  sieh  ge- 
winnen Maitk.  S.  2,3,3. —  Mi«  H5ri??  Jmd  freund- 
lich aufnehmen,  willkommen  heissen.  —  Mit  fSf 

1)  auseinander  halten,  —  spreizen.  —  2)  verthei- 
len,  abtheilen;  insbes.  Flüssiges  icAöp/end  verthei- 
len,  auf  mehrere  Male  ausschöpfen,  —  3)  zerlegen 
(ein  zusammengesetztes  Wort  in  seine  Bestand- 
theile)  236,13.  —  ^)  abtheilen,  gesondert  halten, 
isoliren.  —  8)  wechseln  Bhag.  P.  4,1,27.  —  6)  strei- 
ten,  kämpfen,  —  mit  (H^,  Rmi  oder  blosser 
Instr.).  T=fn^=n^  m.  Wnrtstreit  Gaüt.  9,32.  —  7) 
bekämpfen,  bekriegen.  —  8)  streiten  mit  (HmT), 
so  V.  a.  es  Jmd  gleich  zu  thun  vermögen,  Jmd  ge- 
wachsen sein  251,6.  —  9)  ergreifen,  packen,  —  an 
(Loc).  —  10)  Jmd  freundlich  empfangen,  willkom- 
men heissen.  —  11)  wahrnehmen,  erkennen.  — 
Caus.  bekämpfen  lassen.  —  Desid.  l^TsIEJTTTfl  zu 
bekämpfen  wüntchen.  —  Mit  H^  I)  zusammenfas- 
sen, —  raffen;  in  die  Hand  fassen,  ergreifen.  — 

2)  erfassen,  ergreifen  (von  Krankheiten  und  Ge- 
miithszusländen).  —  3)  zusammenbringen,  sam- 
meln, um  sich  versammeln.  —  4)  auffangen.  — 
5)  in  sieh  schliessen,  enthalten  Gaut.  —  6)  im 
Zaum  halte)!,  lenken,  regieren.  —  7)  zuhalten  (den 


Mund).  —  8)  zusammenziehen,  enger—,  schmäler—, 
dünner  machen.  EJ^;  den  Bogen  schlaff  machen,  re- 
laxare.  —  9)  concentriren  den  Geist  aii^(Loc.).  — 10) 
zwingen,  Jmd  zu  Leibe  gehen.  —  11)  Jmd  freundlich 
aufnehmen,  willkommen  heissen.  —  12)  eine  Rede 
annehtnen,  auf  sie  hören,  willig  hinnehmen, —  13) 
zurFrau  nehmen. —  14)  in  denMund  nehmen,  nen- 
nen, aussprechen.—  isi) auffassen,  begreifen,  verste- 
hen.—  Caus.  Jmd  Etwas  mittheilen,  mit  doppeltem 
Acc.  Mit  Dat.  der  Person  Kakama6,2.  — Desid.HT^- 
fc|T^  Irt  1)  zu  sammeln  sich  bestreben.  —  2)  zur 
Ehe  verlangen.  —  Mit  JyHnH  1)  Jmd  demüthig 
begrüssen,  indem  man  seine  Füsse  umfasst.  —  2) 
Jmd  seine  Gewogenheit  an  den  Tag  legen,  beglücken. 
—  Mit  35ftfP7  an  sich  ziehen.  —  Mit  3?f>TH^  3«- 
gleich  umfassen  (mit  mehreren  Fingern).  —  .Mit 
OTHT  1)  mit  den  Händen  — ,  mit  den  Armen  um- 
fassen; iasbes.  die  Füsse.  ^|<^Ml:  Jmdes  (Acc.) 
Füsse  u.;  häuflg  mit  Ergänzung  dieses  Genetivs 
(statt  des  Acc.  auch  Dat.;  indem  ^^^  ergänzt 
wird,  Apast.  1,8,19).  —  2)  theilhaftig  werden,  er- 
halten. —  3)  verfallen  — ,  gerathen  in  MBn.  12, 
241,24.  —  4)  Jmd  festsetzen,  gefangen  nehmen.  — 
5)  Jmd  für  sich  getvinnen.  —  Desid.  3^Hls|t|TlTrT 
Jmdes  (Acc.)  Füsse  zu  umfassen  begehren  Apasi. 
1,8,19.  —  Mit  ^TrlRT  1)  entgegen  nehmen,  em- 
pfangen. —  2)  slossen  auf  Mfia.  12,17,io.  —  Mit 
H^  mitnehmen. 

5r>T  ni.  das  Besitzergreifen. 

Wim  in  ^w\m. 

CWni^rl  Adj.  einen  Anhalt  gewährend. 

Tpftrrj"  Nom.  ag.  Ergreifer. 
l.^H,  ^em  "nd  °^;  Partie.  Z(fm  "nd  Uff?- 
1)  in  den  Mund  stecken,  im  Rachen  bergen,  ver- 
schlingen, verzehren,  aufzehren.  —  2)  einen  Him- 
melskörper verschlingen ,  so  v.  a.  verfinstern.  — 
3)  Laute,  Silben  verschlucken;  auch  von  einerbest, 
fehlerhaften  Aussprache  der  Laute.  —  4)  ganz  um- 
fassen, —  in  sich  schliessen.  —  5)  in  seine  Ge- 
walt bekommen,  keimsti'chen,  plagen.  °V(^r{  beses- 
sen — ,  heimgesucht  — ,  geplagt  von.  —  6)  ver- 
schwinden — ,  21»  Nichte  machen.  —  7)  unterschla- 
gen, eine  Sache  inhibiren.  —  Caus.  TTFH'^TFl  1) 
fressen  lassen.  —  2)  *?7^ni,  ^^.  —  Mit  *gPT, 
*^XJ^r{  =  ä^M^.  —  Mit  JETT  1)  verschlingen.  — 
2)  S^mFrl  eingebohrt.  —  Mit  OT  verschlingen,  so 
V.  a.  verfinstern.  —  Mit  ^17  verschlingen  J^M.  Vp. 
S.  194.  —  Mit  ^  dass.  —  Mit  Wf  dass. 
2.°IIH  Adj.  in  den  Mund  steckend,  verschlingend. 

TTHcfTfN.pr. einer  >äga- Jungfrau  KÄHANn.  4,4. 


^^  —  Zf^^^ 
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UfT'I  n.  1)  das  Verscltlingen.—  2)  eine  best.  Art 
von  partieller  Verfinsterung  des  Mondes  oder  der 
Sonne.  —  3)  Rachen. 

^W^  Ädj.  am  Meisten  verschlingend. 

Wki^  Adj.  zu  verschlingen  — ,  wieder  in  sich 
aufzunehmen  pflegend. 

5JFfI  t)  Adj.  s.  u.  i.W\.  —  2)  n.  einfi  best,  feh- 
lerhafte Aussprache  der  Vocale. 

V(^r^^  n.  das  zu  Nichte  Gemachttcerden. 

JTFffT  Nom.  ag.  Verschlinger,  so  v.  a.  Verfin- 
sterer. 

m^rl  I'.  der  Act  des  Verschlitigens. 

ZJPJ  Adj.  zu  verschlingen,  verschlingbar. 

Vl^s.ZPJ. 

^^  1)  Adj.  am  Ende  eines  Comp,  a)  ergreifend, 
anfassend;  haltend.  —  6)  gewinnend,  erlangend, 
erhaltend.  —  c)  wahrnehmend,  erkennend  Biiäg.  P. 
4,7,3 1 .  —  2)  m.  a)  =  %  JT^lffT-  «)  Bez.  R  ä  h  u  's, 
der  Sonne  und  Mond  in  den  Eklipsen  ergreift.  — 
ß)  Planet,  der  den  Menschen  magiscli  orgreift. 
Man  zahlt  deren  fünf  (Mars,  Mercur,  Jupiter,  Ve- 
nus und  Saturn],  sieben  (die  vorigen  nebst  Rähu 
und  Kctu)  oder  neun  (die  vorigen  nebst  Sonne 
und  Mond).  Hisweilen  wird  auch  der  Polarstern 
dazu  gerechnet.  —  y)  Bez.  der  Zahl  neun,  —  S) 
hrankheitsdämon  (deren  werden  bisweilen  auch 
neun  angenommen),  böser  Dämon  iiberh.  —  e) 
Krokodil  92,3.    Am  Ende  eines  adj.  Comp.  f.  E[I. 

—  Z]  Schöpfgefäss.  —  tj)  Bez.  der  acht  Organe: 
Hauch  {yase),  Stimme,  Zunge,  Auge,  Ohr,  M  a  n  a  s, 
Hände  und  Haut  ^!it.  Br.  14,6,t,l.  fgg.  Nrs.  üp. 
4,3  (S.  87,  Z.  I).  -  S)  Haus.  —  b)  q^^  .  a) 
Beute.  —  p)  haustus,  das  was  mit  dem  in  eine 
Flüssigkeit  getauchten  Becher  geschöpft  wird,  ein 
Bechervoll.  —  y)  <''*  Gri/fstelli;  — ,  die  Mitte  des 
Bngens.  —  S)  der  Anfangston  eines  Musikstücks 
S.  S.  S.  34.  —  c)  Nom.  act.  (adj.  Comp.  f.  ^T)  a) 
das  lirgreifen.  Packen.  "Cf^  H^  packen  Spr.  807. 

—  ^)  Zurückhaltung ,  Verhaltung.  —  y)  das  Ein- 
fangen.  tT^  IfT  in  Gefangenschuft  gerathen.  — 
d)  das  Ergreifen,  sich  Jmds  Bemächtigen  (in  dä- 
monischem Sinn).  —  £)  das  Ergreifen  der  Sonne 
oder  des  Mondes  von  Seiten  R  ä  h  u  's ,  Verfinste- 
rung. —  l)  Raub,  Diebstahl.  —  t\)  Ansatz,  An- 
strengung, tf^  ^  mit  Infin.  Hit.  32,5.  —  ä)  das 
Sichklammern  an,  Bestehen  — ,  Erpichtsein  — , 
Versessensein  auf  (Loc.  oder  im  Comp,  vorange- 
hend) 161,17.  Naish.  9,12.  zu  Spr.  3719.  Bhao.  P. 
7,14,1  I.  —  t)  Entgegennahme,  Empfang.  —  x)  das 

%       Schöpfen  (einer  Flüssigkeit).  —  X)  das  Greifen  zu, 


Erwählung,  Wahl  MBu.  12,83,12.  SÄu.  ü.  422.  — 
H)  freundliche  Aufnahme,  Gunstbezeigung.  —  v) 
Erwähnung,  Nennung,  —  |)  Auffassung ,  Wahr- 
nehmung,  Erkenntniss.  —  ^^T  s.  bes. 

JJc^^  1)  *ra.  Gefangener.  —  2)  f.  HT^Sfil  das 
Anfassen,  Sichhalten  an. 
*y<^°fi^H  m.  Bein.  R4hu's. 
tI^=+)U-SM'=fll  f.  der  Stand  der  Planeten  zu 
einander  und  die  damit  verbundene  Yorhersagung 
ÜTPALA  zu  Varäh.  Bru.  20,10.  II. 

— y 

IT^^TW^  "•  Titel  eines  asir.  Werkes. 

U^CItfllfl^  n.  desgl. 

H^fSf^  Hariv.  2,8,19  fehlerhaft  für  JJ^^. 

^^^TUI  m.  eine  Schaar  von  Brankheitsdämonen 
SugR.  2,031,19. 

tfi^J^imrj  n.  der  astronomische  Theil  eines  Gjo- 
tihc^stra. 

CT^ITRr^  n.  Titel  eines  astr.  Werkes. 

d^CTFfl  Adj.  von  einem  Dämon  besessen  Har- 
SUAK.  101,21. 

yt^yii-mir  ra.  die  Sonne  Balar.  .=58,10. 

^^f^flf^  m.  Astrolog  Bälar.  244,*. 

H^rafRi  m.  dass. 

y^^yiST^fn  n.  Titel  eines  astr.  Werkes. 

^^ni  IJ  Adj.  am  Ende  eines  Comp,  haltend.  — 

r 
2)  f.  5  a)  ein  eingebildetes ,  zwischen  Magen  und 

Gedärmen  liegendes  Organ,  welches  den  Vebergang 

der   Nahrungstoffe   aus  jenem   in   diese  und  die 

Wärme  des  Leibes  vermitteln  soll.  —    i)  =  ^^- 

nfllT^  Hrmädri  1,472,19.  20.  22.  —  3)  n.  H^lII 

a)  *  Hand.  —  6)  Sinnesorgan.  —  c]  Gefangener. 

—  d)  ein  erwähntes,  geSrauchtes  Wort  232,1 /<. 
233,2.  242,27.  —  e)  Nom.  act.  (adj.  Comp.  f.  gj) 
a)  das  Ergreifen,  Packen,  Festhalten    34,10  fgg. 

—  ß)  das  Fangen  2-18,11.  Einfangen,  Gefangen- 
nehmen, in  seine  Gewalt  Bekommen.  —  y)  das 
Ergreifen  von  Seiten  eines  Krankheitsdämons, 
Besessenheit  Hemadri  1,21S,16.  —  S)  das  Ergrei- 
fen der  Sonne  oder  des  Mondes  von  Seiten  R  ä  h  u  's, 
Verfinsterung  Apast.  Hbmädsi  1,357,6.  °^^  n. 
Sonnen-  oder  (und)  Mondfinsterniss  387,20.  —  e) 
das  Ergreifen,  so  v.  a.  Anprallen  an  Mkgh.  44.  — 
Z)  das  Gewinnen,  Erlangen,  Erhalten,  Empfangen, 

—  T))  das  Nehmen  (einer  Frau).  —  S)  das  Kaufen. 

—  t)  das  Erwählen.  —  x)  das  Auffassen,  Schöpfen 
(von  Flüssigkeiten).  —  X)  das  Auffangen,  Aufneh- 
men. —  n)  das  Anlegen,  Annehmen  (eines  Kleides, 
einer  Tracht,  eines  Körpers)  291,19.  106,2«.  — 
v)  das  Aufsichnehmen,  Sichhingeben.  —  ?)  das  Ge- 
fälligsein, Diensterweisung.  —  o)  das  Insichbegrei- 


fen,  Insickschliessen.  —  -x)  das  Erwähnen,  Nen- 
nen, Brauchen  eines  Ausdrucks  216,3.  222,22. 
224,3.  223,1.  233,21.  234,31.  239,23.  241,9.  —  p) 
rühmliches  Nennen,  Anerkennen.  —  o)  das  Erfas- 
sen, Wahrnehmen,  Vernehmen,  Erkennen,  Begrei- 
fen, Erlernen  222,9.  —  t)  das  .Meinen,  Darunter- 
verstehen  216,/..  228,15.  229,17.  236,12.  \r,.  238, 
8.  32. 

Cf^üT^  n.  das  Insichbegreifen,lnsichsehUessen. 

ET^ÜIJTFF  Adj.  verfinstert  (Gestirn). 

IT^nitrail^  und  d^nni^r  n.  Titel  zweier  astr. 
Werke. 

?7^ni^rl  Adj.  in  Wirklichkeil  gemeint,  nicht 
ändert  tu  verstehen  Paribu.  31. 

Cr^mn^TSJTfU^T^  m.  Xltel  eines  astr.  Werkes. 

tr^üTTtT  (38,5.  Gaut.  2,47)und  CT^tllTfrRi  Adj. 
mit  dem. Erlernen  das  Ende  erreichend. 

*cr^Rn  f.  =  q^Tn2)6). 

y^mi'-tl'^lC  no.  eine  best.  Mixtur  gegen  Leib- 
sehmerzen und  dgl.  Mat.  med.  67.  112. 

H^nftlT^  (Bhävapb.  3,156),  a^m  und  °^^\^ 
m.  krankhafte  .iffection  der  Grahanl,  Diarrhoe 
und  wohl  auch  ein  anomaler  Stuhlgang  überh. 

ü'^mt'T  Adj.  annehmbar,  beherzigenswerth. 

*v(^ßr^^t  und  ^JJ^  m.  =  iT^nftiT^. 

U^Hll'fTUH  Adj.  am  Grahantroga  leidend 
Hesiädri  l-,472,2i. 
*IT^tlft^^  n.  Weintraube. 
U^FTT  (.das  Planetenthum. 
^^rfI5T^  ni.  Titel  eines  astr.  Werkes. 
Cf^  n.  =  ^^FIT. 

i4c^^tj  m.  die  durch  einen  Planeten  verliehene 
iprognosticirte)  Lebensdauer. 

IT^^l^ft^T  f.  Titel  eines  astr.  Werkes. 
*44€^^H  m.  Teetona  grandis.  Richtig  JT^°. 
*V[^Tl  m.  der  Polarstern  Gal.  Vgl.  Cf^m^. 
tf^'IT'^^  m.  Bein.  1)  der  5onne  Hemadri  1,614, 
21.  —  2)  *des  Planeten  Saturn. 
*CfS^I5J  m.  Alstonia  scholaris. 
*^^^\^Hm■  1)  ToMieRAGAN.  19,106.  Vgl.^T^o. 
—  2)  Alstonia  scholaris. 

*Z(^^\i{  m.  1}  der  Mond.  —  2)  di«  Strecke  der 
Mondbahn  zwischen  Müla  und  Mrgagiras  Gal. 
"  ^^^   m.  1)  der   Mond,  ^^^'i^  ^-  '•  —  2) 
*dte  Sonne.  —  3)  *Calotropis  gigantea.  —  i)  MBa. 
13,4 1 33  fehlerhaft  für  JT^trf^  4). 
^^'TWII??!  f.  Titel  eines  astr.  Werkes. 
'^^^fte'I  n.  und  "tfter  f-  die  durch  RAhu  uer- 
ursachte  Pein,  Verfinsterung. 
*^^^^  m.  die  5onne. 
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XT^^TsTT  —  mqili^ 


Uc*.Cl5lI  f.  Verehruny  der  Planeten. 

iA^'A\^  "   Titel  eines  aslr.  Werkes. 

II^^TWT  f-  Eintheüung  der  Länder  u.  s.  «'.  «n 
Betug  aitf  die  sie  regierenden  Planeten. 

Cr^T^TTtZinT  m-  Titel  eines  aslr.  Werkes. 
*U^HTTRT5IrT  na-  ein  best.  Parfüm. 
»IT^msTR  (!)  m.  Pferd. 

3^rp7  Adj.  «Mi  Planeten  bestehend. 

Jfc^HrfH  II.  Reibung  zwischen  den  Planelen,  Op- 
position. 

Cr^RT?T=fn  f.  N.  pf-  eiuer  biiddli.  Göttin. 
*JJf*.HH  m.  (Nora.  °mi  die  üonne  Gal. 

U^tJ^f  m.  ein  Opfer  an  die  Planeten.  °rIW  "• 
Titel  eines  Werkes. 

U^trPT  na.  dass.  °flW  n.  Titel  eines  Werkes. 

CT^TW'yffl^  n.  Titel  eines  Werkes. 

*II^qroi  V.  I.  für  ij^qraj. 

*II^mg  V.  1.  fiir  Jl^qR. 
^I^TTrl  f-  Conjunclion  der  Planeten. 
Z(^^^  n.  Streit  der  Planeten,  Opposition. 

*J-I «5(151  m.  1)  die  Sonne.  —  2)  der  Mond.  —  3) 
der  Planet  Jupiter. 
CfSIjn^  1.  Titel  eines  neuereu  astr.  Werkes. 

JJ^cTKT  n.  Planetenjahr.  Auch  das  Jahr  und 
seine  Theile  in  Bezug  auf  Heil  nnd  Unheil,  das 
von  den  sie  beherrschenden  Planeten  kommt. 

'^^{^^UT^  ni.  Astrolog. 

JJ^I^HI^  m.  Titel  eines  astr.  Werkes. 


*yt^Hy  m.  Astrolog. 

r^      r  r 


^^5IITfI   f.    Besänftigung   —,    Verehrung   der 
Planeten. 

U^^^-\\iA\  n.  eine  best.  Stellung  der  Planeten 
unter  sich,  Trigonalschein. 

Zf^WVJm  ni.  Conjunction  der  Planeten. 
U^HT^nfr  f. und  U^lfSlfH^ni'l  n.Titel  zweier 
astr.  Werke. 

ü'^FSf^  ni.  der  Anfangston  eines  Musikstücks 
S.  S.  S.  34. 

*U'^\'[H  m.  Besessenheit  RÜan.  20,29. 
y'^HIH^R^  n.  Titel  eines  aslr.  Werkes. 
II^?TO^  m.  Bein,  des  Mondes  Da(ak.  83,1«. 
*IT^1UT^  m.  der  Polarstern.  Vi;!.  IT^4IT. 

•U^ITytTTfl  m.  ein  Oberhaupt  der  Krankheits- 
dämonen Sich.  2,ä31,l  9. 

n^fy^JtR  n.  Titel  eines  Werkes. 
J-l<CltUIM  m.  Titel  eines  astr.  Werkes. 
*tl^m^  f.  Gallenstein  des  Rindes  Nioii.  Pk. 


*Z(^m^  ni.  Besessenheit. 

^^^  Absoi.  =  jt^Iptt  h*kiv.  7007. 7099. 

7458.  7380.  7640.  7679.  7769.  8106.  8328.  8744. 
II^I|"IH^f1^?r  n.  Titel  eines  Werkes. 

ci^raq(=i  n.  =  q^qfq 

*tI^T^f7  m-  =  ?rn  Horoskop  u.  s.  w.  Gal. 
*iJ«^lf^H  m.  =  IT^=TT!<I. 
*Z^^^^^  m.  der  Polarstern. 
*Z(^T^Q  m.  eine  best.  Pflanze. 
^F^  in  qT^°  und  rj^^. 

V(T^^  Adj.  (f.  gi)  1 )  empfänglich  für,  geneigt 
zu  (im  Comp.  Toranftehend}  Sin.  D.  24,13.  Comm. 
zu  Hala  431.  —  2)  empfindlich,  geneigt  Etwas  übel 
zu  nehmen.  Noni. abstr.°^n. Comm. zuHai.a  188.— 
3)besessen,verrncktBBM.PA.H.%bS9.f'g.\gl.Z{^^. 
Cn^^  Adv.  mit  H  besessen  — ,  verrückt  wer- 
den Hem.  Pab.  2,538. 
J^f^  in  ^^°. 

^T^fTT  Nom.  ag.  1)  Greifer.  —  %  Empfänger, 
erhaltend  von  (Abi.).  —  3)  Abnehmer,  Käufer.  — 
4)  Auffasser,  Wahrnehmer,  Yernehmer,  Börer  Ba- 
LAB.  46,19. 

d^IfJHJl   1)  Adj.  a)  für  sich  tu  nehmen,  zw 
empfangen.  —  6)  zu  schöpfen  (eine  Flüssigkeit). 
—  2)  n.  das  Empfangensollen. 
*Cl%fel^T  f.  fehlerhaft  für  ^THSfil. 
*U^5F  ni.  die  Sonne. 

Jl^^öfr  n.  Sg.  das  Geschöpfte  und  die  Backsteine 
Gaim.  5,3,1 5. 

5T^Töf^  n.  ein  beim  Schöpfen  des  Soma  ge- 
sprochenes Lied  AiT.  Br. 

^^  Adj.  zu  einem  Bechervoll  gehörig,  —  ge- 
eignet. 

inH  m.  1)  Ergreifer  u.  s.  w.  —  2)  Krankheits- 
dämon. —  3)  Griff,  eine  Handvoll. 

IfTT  m.  1)  bewohnter  Platz,  Dorf;  ausnahms- 
weise auch  n.  (Hehadbi  1,481,6).  —  2)  Einwohner- 
schaft, Gemeinde,  Stamm ;  PI.  Bewohner,  Leute.  — 
3)  ei'ne  zusammengehörige  Anzahl  von  Menschen, 
Schaar,  Haufe;  insbes.  Heerhaufe.  —  4)  angeblich 
alte  Frauen  oder  —  der  Familie  Schol.  zu  PÄa. 
Grbj.  1,8,13.  —  3)  am  Ende  eines  Comp.  Verein, 
Schaar,  Haufe  überh.  —  3)  Scala. 
i.U\l\dfi  m.  1)  Dörfchen  Harsuak.  199,6.  Dorf.  — 
2)  *N.  pr.  einer  Stadt. 

2.  mi^cfr  n.  die  Freude  des  Dorfes,   so  v.  a.  Ge- 
schlechtsgenuss. 
^qsnjC^ff  Spr.  3762,  v.  1.  wohl  fehlerhaft  für 

*mi7=fi-^  ra.  ein  best,  cullivirtes  Knollengewächs 


Mauanav.  81,8«. 

JlH=tiIR  Adj.  1 )  in  den  Besitz  eines  Dorfes  zu 
kommen  wünschend.  —  2)  nach  Dörfern  verlan- 
gend, gern  in  D.  wohnend. 

m^T=Fi^n?)  I".  Haushahn. 
*mRqTITT7  m-  Dorfjunge. 
*mR^!TTpfi  n.  Nom.  abslr.  von  mST^TflT^. 

*'!-IH=r^T^  m.  Töpfer  des  Dorfes. 

o 

*mfT^i^RrI5FI  n.  Nora,  abstr.  Ton  mM=tidR- 
*^\H^t  und  °öf;  m.  etwa  Dorfschulze. 
*m!7=fft5T  und  *°^I3  ni.  Hansschwein  Rasak. 

19,32. 

*  Cf IRi^lJI  g  a  n  a  q^T^Ilf^  iu  der  KX«.  o^njl  v.  1. 
*CrFri3C!I=fi  "•  Nom.  abstr.  von  Cn^nUJI  ebend. 
*m^TIT"^    Adj.    ausserhalb    des   Dorfes  postirt 
(H^I). 
*Tn^W^^  ni.  Dorf  Zimmermann  Gal. 

CTTRITT  Adj.  im  Dorf  zu  singen.  °7]H  n.  Titel 
eines  der  vier  Gesangbücher  des  SV. 
*inH?||J^  m.  Dorfhirt. 

tllH^lIfT  m.  Plünderung  eines  Dorfes. 

triRElIIHH  Adj.  ein  Dorf  plündernd. 

dlHMll  '^'1  Adj.  unter  den  Leuten  oder  Beer- 
haufen tönend. 

*5n'7^5=fl  m.  Haussperling  Gal. 
*^Iff5r  m.  Dorfbewohner,  Bauer  Gal. 

CTfri^T  f.  Dorfverfahren,  so  v.  a.  Geschlechts- 
genuss. 

mT^q  ui-  (If  in  einem  Dorfe  gepflegte  heilige 
Baum. 

*mri5lHEr!I5fr  f.  Phaseolus  radiatus. 
♦tTTRsTl  f.  eine  Bohnenart  Xigh,  Pr. 

^FTlITf?  Adj.  im  Dorfe  — .  auf  bebautem  Felde 
gewachsen. 

*m^5TT?T  n.  Verein  von  Dörfern,  District. 
*mR5TTT^'7  m.  Gouverneur  eines  Districis. 

^TTTsIrT  Adj.  Heerhaufen  besiegend. 

^^^'\iflf\l  (•  ein  elendes  Dorf  Prasamnar.  14,  i  5. 

32,22. 

r  ' 

*'^J^'^\  Adj.  (f.  2)  iius  GramanI  stammend. 

ywftl  (metrisch)  m.  =  MIHUII  1)  o)-  Nach  den 
Grammatikern  auch  n.  zu  CTiriTirf  l)a). 

mRIIT  1)  m.  a)  Anführer  — ,  Vorsteher  einer 
Gemeinde,  einer  Schaar,  eines  Haufens.  —  6)  *Bar- 
bier.  —  c)  *  Pferdeknecht.  —  d)  ein  Jaksba  VP. 
2,10,2.3.  VP.2  2,29u.  fg.  Bhäg.  P.  5,21, IS.  —  e) 
N.  pr.  a)  eines  Fürsten  der  Gandharva.  —  ß) 
eines  Krankheitsdamons  Hasit.  9336.  —  y)  *eines 
Wesens  im  Gefolge  C'^a's.  —  S)  einer  Oertlich- 
keit.  —  2)  *f.  o)  Dorfbewohnerin.  —  b)  Hure.  — 
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c)  die  Indigopflanze. 

l^lMÜlM  11.  die  Würde  eines  Anführers. 

^rrTIITStJ  n.  die  Würde  eines  Anführers  der  Ge- 
meinde Maitb.  S.  1,6,5. 

mmifffT  1)  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes.  —  2)  n. 

*^TRFI5T  m.  üorfzimmermann. 
UTlTflT  f.  PI.  eine  Menge  von  Dörfern. 
ITPTT^r^r  tn.  das  Haupt  über  sehn  Dörfer  M. 

7,116. 

57TR^^rTT  f.  die  Gottheit  eines  Dorfes. 

^IH5iH  m.  ein  in  einem  Dorfe  einzeln  stehender 
tmd  als  lleiligthum  gepflegter  Baum. 

mrfET^I  f.  N.  pr.  eines  Felseos. 

Zfm^A  ni.  Dorfsitte  Aev.  Ghuj.  1,7,1. 
*trFI'ITfifrI  m.  Dorfbarbier. 

mRpRTffR  Adj.  in  Dörfern  lebend  (Vögel). 

mqtjJH  m.  (J.  A.  S.Beng.47, 403,36)  und  *mR- 
^tJ  II.  Dorfhaupt. 

UIHMId  m.  Dorßüter. 

ZfmVT^  Adj.  «M  Hause  gemahlen. 
*m^^'^  m.  Dorfjunge. 
♦nmCfsRi  n.  Nom.  abstr.  von  m^% 

tTH'^^M  nu  Dorf  —  oder  Stadthaupt. 

MIHH^M  ni.  Gewemdedofe,  —  dJener. 

CnRWF^TsT'T  ni.  Bauer6Mr»cAe. 

tlWTr?  m-  Gemeindebote,  —  diener, 
*UWR'^f^l  f.  1)  Äii«rM«  Singio.  —  2)  Dor/"- 

mqqT^sri'  f.  eine  zahme  Büffelkuh. 
*mHH'5T  m-  ('■)  n-  Marktplatz. 

*^\^^^  m-  Ätm^. 

XIIR^TIsn  Hit.  66,6  fehlerhaft. 

•s 
qPTmsRi  (Galt.  15,16)  und  °mf^^  Adj.  der 

für  alle  Personen  einer  Gemeinde,  ob  sie  zulässig 
sind  oder  nicht,  aus  Habsucht  den  Opferdienst 
verrichtet. 

*V(mQ'^  n.  Dorfprügelei: 
♦tTIM^'öfJI  f.  Dorfstrasse. 

CriR^tT  Adj.  mit  Dörfern  versehen. 
*Zfmm({  m.  das  Wohnen  in  einem  Dorfe. 

mH=(lmH  l)  Adj.   in   Dörfern   lebend,  zahm 
(Thier).  —  2)  m.  Dorfbewohner. 

•yiH'^l^Cioil  Hl.  Bewohner  eines  Dorfes. 
Zfm^'^  m.  ein  alter  Mann  im  Dorfe  Megb.  30. 
?nR5IrTIE.n5T  und  ö5r^5I  m.  das  Haupt  über 
hundert  Dörfer. 

*mqW?  g»na  I7^?nf^.  Y.  1.  °m!^. 
,        *m!TmjI^  n.  Nom.  abstr.  von  tfltT^njI- 
11.  Theil. 


*'Cn'TH=t))  ni.  the  common  sewer  or  drain  of  a 
village. 

*^m?^  ni.  Hund. 
JTTRHTqT  f.  Dorfflur  Kio.  2,98,5. 

CrTHH=f)(  m-  Hausschwein  Rägan.  19,32.  Apast. 
*'i<<IH^Z)  Adj.  an  der  Spitze  stehend. 
*mn'^R=fi  ni.  Schwestermann. 

3^TTI?rlHtK?l=fl  (so  zu  lesen)  m.  Dorfarchivar 
Habshak.  171,1 /•• 

mRinj  ni.  Dorffeuer,  so  T.  a.  da*  gewöhnliche 
F.  PÄR.  Gruj.  3,10,12. 
*lII'7Tm'l  n.  ein  kleines  Dorf. 
^nTinr?  m.  Oberhaupt  eines  Dorfes. 
mTISim^  n.Studium  im  Dorfe  ^änkb.Gbhj.6,1  . 

3 

^ITItI  ni.  Dorfgrenze.  Loc.  in  der  nächsten  Um- 
gebung eines  Dorfes. 

mTItTlfT  Adj.  in  der  nächsten  Umgebung  eines 
Dorfes  gelegen. 

V(m\JTJQ  n.l)ein  zu  einemDorfe  gehörigerWald 
(Ianku.  Grbj.  4,7.  —  2)  Dd.  Dorf  und  Wald  Apast. 

dTH^fi  m.  das  Oberhaupt  eines  Dorfes. 
♦mfq^  n.  Nom.  abstr.  Ton  Cnf^^ff- 

■CJIIH*!  1)  Adj.  eine  Gemeinde  — ,  einen  Stamm 
um  sich  habend.  —  2)  m.  o)  Dorßewohner,  Bauer. 
mFrnfr  JkI'.  so  v.  a.  coHus.  —  &)  Oberhaupt  eines 
Dorfes.  —  3)  *f.  mfHUJl  die  Indigopflanze. 

mWTsf  m.  Bauerknabe. 

o 

m'TTm  1}  Adj.  a]  rustictis,  linkisch,  ungebildet 
Bhätapr.  1,1 33.  —  6)  *  =  ftHHT  m^:-  —  2)  m.  a) 
Dorfbewohner,  Bauer.  —  6)  *  Hund.  —  c)  *  Haus- 
sehwein Raoan.  19,32.  —  d)  *  Krähe.  —  3)  *f.  3EfT 

a)  die  Indigopflanze.  —  6)  Beta  bengalensis  Rl- 

6AN.   7,131. 

Cfljfi'^  Med.  n.  38  fehlerhaB  für  ITFftUI  (aber 
kein  Druckfehler). 

CnqTCfSfJ  ra.  Gemeindemitglied. 

mrirftf  Adj.  im  Dorfe  zu  si°n9enSASHiT0PAN.29,l . 

tni7^7  ni-  Dorfbewohner,  so  v.  a.  Bausvater, 
Haushalter. 

tHRT  und  o=ff  (Ind.  Antiq.  1876,  51)  m.  Dorf- 
bewohner. 

*iTmra  m.  =  miTSTTR. 
*mq^Tm^m.  =  crRarrfFR  2). 

^W^  (MllH^l)  1)  Adj.  a)  im  Oor/e  m.  s.  M).  »m 
Gebrauch  seiend,  dort  entstanden,  — zubereitet,  -r- 

b)  in  Dörfern  — ,  itnfer  AfenscAen  lebend,  von  Men- 
schen gezogen,  zahm,  cultivirt  (von  Thieren  und 
Pflanzen).  —  c)  im  Dorfe  gestattet,  auf  die  im  Dorfe 
erlaubte  Geschlechtslust  gerichtet.  —  d)  bäurisch, 


roh,  ungeschliffen.  —  2)  in.  o)  Dorfbewohner  323, 
18.  —  ft)  ein  gezähmtes  Thier,  Hausthier.  —  3)  *f. 
m^m  a)  die  Indigopflanze.  —  b)  Phaseolus  radia- 
tus.  —  4)  n.  Geschlechtslust,  Beischlaf. 

*m^^^^  m.  ein  best.  Knollengewächs. 

*^W^^^^itt  f.  Beninkasa  cerifera. 

'^T^m^iA'^  n.  des  Dorfbewohners  Beschäftigung, 
das  Fröhnen  der  Geschlechtslust. 

TJW^^\^  m.  PI.  Dorfgelüste,  Geschlechtsbefrie- 
digung u.  s.  w.  Samnj.  Up.  S.  36,  Z.  ',. 

Ml*-T^T^fC  m.  Haushahn  Gadt.  17,29. 

■o  o 

*mi^CRr3T7  n.  Safflor. 
*m^^\l^  m.  Bausschwein  RAäA^.  19,32. 
*?TFqSfn5ITtT^'t  f.  eine  best.  Cucurbitaeee  Ri- 
Öan.  7,92. 

*i4l*-M5hT3'  m.  Haussehwein  Rägan.  19,32. 
i||U|^|sI  m.  ein  gezähmter  Ulephant  MBb, 3,65,8. 
m^'TrTT  !"•  und  JJJPOf^  n.  rohe  Ausdrucksweise. 
^W^^^  m.  1)  des  Dorfbewohners  Pflicht.  —  2) 
des  Dorfbewohners  Recht,  Geschlechtsbefriedigung, 
Beischlaf. 
VU^^^V^^  Adj.  den  Beischlaf  verübend. 

Cfli-qH^  m.  *  Hausthier.  Verächtlich  auch  Ton 

o 

einem  Menschen. 
*CrFfTR^fpHI  f.  Silurus  Singio. 
*V(}PJ^  m.  Hund. 

tfinjTlfsT  m.  Bez.  bestimmter  Zodiakalbilder. 
*XJ\^^^^PT[  f.  Beta  bengalensis  Räöan.  7,131. 

^F'TöriP^'T  m.  etwa  Dorfrichter,  Schulze. 

^I*-M^tan.  des  Dorfbewohners  Vergnügen,  Schlaf, 
Befriedigung  der  Geschlechtslust. 

^TPJ^J^^fiJ^  m.  Hausschwein  Gaüt.  17,29. 
*CrFCTmftn  m.  Patron,  von  Vfl^. 
*^\^^\''3  m.  Esel. 

CTR^M  m-  der  die  Uf^T  1)  a)  handhabt. 

J^m^  1)  m.  a)  Stein  zum  Zerschlagen  des  Soraa. 

—  6)  5«ein,  Felsbloek  überh.  —  c)  *  Berg.  —  d) 
*  Wolke.  —  e)  =  CINFrIfl-  —  2)  *  Adj.  fest,  hart. 

in^t-rlrlni.e'ne'"  der  16  gewöhnlich  aufgeführten 
Liturgen,  genannt  nach  dem  an  die  dlöj^  1)  o) 
gerichteten  Kobgesang. 

JTTSJFRTf^l  f.  =  crRF^mtq  2). 

ETISfF^TsftT  1)  Adj.  zum  Lobe  der  HTÖR  1)  a) 
gehörig.  —  2)  f.  ^I  die  an  die  Z(\3I^  1)  a)  gerichtete 
Anrufung  Apast.  Qb.13,1,6.  —  3)  o.  die  Verrichtung 
des  Grävastut. 

4H«^ffT  Adj.  =  criönTPT- 

*CfI=ITTin  m.  Palron.  von  CIR=T.  Auch  PI. 
tTRT  1)  Adj.  am  Ende  eines  Comp,  verschlingend, 

—  2)  m.  a)  Mundvoll,  Bissen.  —  6)  Futter,  Nah- 

25 
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rang.  PI.  zu  Spr.  1324.  —  c)  der  Vmfamj  einer 
Eklipse.  —  d'j  das  Verschlir)gen;  auch  so  v.  a.  das 
Eisen  Spr.  3710.  —  e)  dat  ferscUingen  der  Sonne 
oder  des  Mondes  von  Seilen  Ribu's,  Finslerniss. 

—  0  die  ersle  Berührung  mit  dem  verfinsterlen 
Himmelskörper.  —  g)  eine  best,  fehlerhafte  Aus- 
tpraclie  der  Gutturale. 

UIH^^IÜI  n.  1)  die  Grösse  eines  Bissens  Gaut. 
27,10.  —  2)  ein  best,  mit  dem  Quecksilber  unter- 
nommener Process. 

mHyc"U  "•  etwas  im  Halse  Steckengebliebenes. 

ClIHI^T^'T  11.  Sg.  Nahrung  und  Kleidung. 

UTHF^  1.  Sg.  Speise  und  Trank. 

vnmm  f.  in  *gxi°. 

IITRT  AdT.  mit  cfJT  verschlingen,  verschlucken 
Balak.  196,9.  Hausbak.  123,21. 

in^  1)  Adj.  (f.  k)  am  Ende  eines  Comp,  ergrei- 
fend, haltend,  fangend,  nehmend,  empfangend.  — 
2)  m.  a)  Raubthier:  Krokodil,  Haifisch,  Schlange. 

—  6)  *  Gefangener.  —  c]*  Griff  {aw  Schwert  u.  s.  w.) 
Gal.  —  d)  Nom.  act.  a)  das  Ergreifen,  Packen, 
Fetthalten. —  ß)  Anfall,  Krankheit.  —  y)  Nennung, 
Erwähnung.  —  S]  Fiction,  Grille,  Laune  Bbag.  17, 
1 9.  —  3)  H\^  ein  weibliches  Krokodil  u.  s.  w. 

Z([^  1)  Adj.  Subsl.  (f.  Crrf^T)  a)  Fänger,  Hä- 
scher. —  6)  entgegennehmend,  empfangend,  Em- 
pfänger HeiiXori  1,424,9.  429,<  1.  clf^  f.  eine  best. 
'Falte,  welche  den  Vnrath  aus  dem  Körper  führt.  — 
c]  Abnehmer,  Käufer.  —  d)  in  sich  begreifend,  — 
schliessend.  —  e)  auffassend,  wahrnehmend,  der 
Wahrnehmende,  das  Subject  Kap.  3,98.  6,4.  —  f) 
mit  sich  fortziehend,  überzeugend.  —  2)  m.  a) 
*  Sehlangenßnger.  —  6)  *  Falke.  —  c)  der  verfin- 
sternde Himmelskörper.  —  d)  *  Uarsilea  quadri- 
folia  RÄSAX.  4,51.  —  e)  N.  pr.  eines  Krankheits- 
daniuus  Harit.  9361. 

mc^c^c^c^T  m.  ein  als  Lockvogel  dienendes  Beb- 
huhn  Habsuak.  197,1. 

•MI'^^I^^IT  ni.  Fang-  oder  Lockvogel  Käd.  2, 
129,16. 

m^  n.  in  *«mui^in. 

UT^  Absol.von  K^.  *^f^  oder*gittlfl^ 
so  dass  man  sich  an  den  Haaren  packt  P.  3,4,50, 
Scb.  *'jf^  CTI^  ä3.  Seh. 

U 1 1 1^  f.  eine  Vnholdin,  welche  die  Menschen  fes- 
selt, Krankheil  und  Tod  bringt;  Betäubung,  Be- 
wusstlosigkeit. 

•'-(Il'5=tl  Adj.  hartnäckig  auf  Etwas  bestehend. 

■Ull'C'i  1)  Adj.  a)  am  Ende  eine»  Comp,  a)  er- 
greifend, packend,  festhaltend,  haltend,  ^r^^° 


meine  Partei  haltend.  —  ß)  fangend,  mit  Fangen 
beschäftigt  1S3,I5.  —  y)  pflückend,  sammelnd.  — 
d)  fassend,  in  sich  enthaltend.  —  e)  empfangend, 
erhaltend,  gewinnend,  behallend  185,6.  —  £)  kau- 
fend, erstehend;  mit  Instr.  des  Preises.  —  r))  mit 
sich  fortziehend,  hinreissend,  bezaubernd.  —  S]  er- 
greifend, erwählend.  —  i)  durchsuchend,  durchspü- 
rend. —  x)  wahrnehmend,  anerkennend.  —  X)  an- 
nehmend, beherzigend.  —  b)  Flüssigkeit  aufsaugend, 
adstringirend,  verstopfend  Kahaka  6,8.  -  2)  *m. 
Feronia  elephantum.  —  3)  *f.  °tin  a)  eine  Art 
Alhagi  Rasan.  4,58.  —  6)  eine  Art  lUimosa  Niou. 
Pr.  —  c)  «i'Me  grosse  Eidechsenart  Niuu.  Pr. 
*n[ll^<^tjl  m.  Feronia  elephantum^XönK. il,M2. 

571^^  Adj.  ergreifend ,  mit  Acc. 

m^  (mr^5f)  l)  Adj.  o)  zu  ergreifen,  zu  hal- 
ten, zu  packen,  zu  fassen,  zu  umfassen.  —  6)  ge- 
fangen zu  nehmen,  festzusetzen.  —  c)  in  Beschlag 
zu  nehmen.  —  d)  mitzunehmen.  —  e)  21t  sammeln, 
zu  lesen.  —  /)  zu  erhalten,  zu  gewinnen,  zu  em- 
pfangen, anzunehmen,  entgegenzunehmen.  —  g)  zu 
ehelichen.  —  /<)  freundlich  zu  empfangen,  —  j)  wo- 
rauf man  zu  bestehen  hat.  —  k)  zu  erfassen,  wahr- 
zunehmen, zu  erkennen,  zu  erlernen  Spr.  7833.  — 
l)  zu  betrachten  (in  astronomischem  Sinne).  —  m] 
aufzufassen,  anzusehen.  —  n)  zu  verstehen,  so  v. 
a.  gemeint.  —  0)  anzunehmen,  anzuerkennen  (183, 
1 7),  für  giltig  anzusehen,  Geltung  habend,  zu  be- 
rücksichtigen. —  p]  zu  unternehmen.  —  y)  dem 
man  sich  hingeben  darf.  ^  ^IrTT:  PU^  CTF^T:  so 
V.  a.  man  darf  den  Weibern  kein  Vertrauen  schen- 
ken. —  2)  m.  der  verfinsterte  Himmelskörper.  — 
3)  *f.  51  Hebungen  im  Bogenschiessen  Gm.  —  4) 
*n.  Gift. 

W^^  in  yyi^c^. 

tri^firj'  Adj.  =  m^Sfrl  Haksbak.  143,10. 

in^W  n.  Wahrnehmbarkeit. 

m^I^tT  Adj.  dessen  Worte  zu  beachten  sind. 

ftr  in  r?fi?fif. 

Xft^  1)  m.  a)  =  y^m  2)  o)  Ärsh.  Bk.  —  6)  etwa 
Corridor  Bäiar.  310,1  6.— 2)  (.lft^^  a)  Hinterhals, 
Nacken;  die  Gegend  der  Halswirbel.  Am  Ende  eines 
adj.  Comp.  (.  m.  —  6)  Hals  eines  Gefässes. 

•CfNrT^iB^  Adj.  (f.  ^)  mit  abgeschnittenem  Halse 
Shpahn.  23,G. 

tlTcITHAdj.fcu  zumNacken  reic/ienrfTS.5,6,S,3. 
*iil'=ll7T  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 
*xft=Il^6T  f.  eine  am  Halse  (der  Pferde)  hän- 
gende Glocke. 
*  ^riWlfsiH  11.  <i'e  Vertiefung  im  Nacken. 


*5fi'^'l  m.  Kamel. 
CftoT  1;  nt.a) Sommer.  li^Ol^il^T,  StHWT^l. 

—  b)  Sommerhitze,  Hitze.  —  c)  ♦?(.  pr.  eines  Man- 
nes. —  2)  *f.  5n  Symplocos  raeemosa.  —  3)  *f.  5 
Jasminum  Sambae  Räsam.  10,93. 

*'y(ti'Hsil  f.  Anona  reticulata. 
•Ml^m^  11.  Sommerkorn. 

*^^'^^^'^  r.  eine  best.  Pflanze  Rasas.  10,1  os. 

o 

*Ml'^H=n  (•  Jasminum  Sambae. 
Ht^lTcH  n.  ein  im  Sommer  besuchter  Lustwald. 
CnOTHTm  m.  Sommerzeit  134,4. 
*^^HH'~<^(^  ni.  Erythruea  centaureoides.  .\acli 
Mat.  med.  299  Mollugo  spergula. 
*n]'^^\H  n.  zur  Sommerzeit  in  der  Luft  herum- 
fliegende Baumwollenflocken. 
*'^\^^TW°n  (■  Jasminum  Sambae  Rägan.  10,93. 

?jqf#  m.  =  inwff  TS.  5,4,s,2.  3. 
^^  1)  Adj.  (*f.  S)  die  Stelle  des  Nackens  ver- 
tretend. —  2]  n.  a)  Halskette  (eines  Elephanten). 

—  6)  *  Halsschmuck. 

*^^I?T  m.  Patron,  von  ift^I^. 

^'^^  m.  n.  l)  Halskette  (eines  Elephauteu).  — 
2)  *  Halsschmuck. 

U^^  1)  (*m.)  n.  a)  Halskette  (eines  Elephan- 
ten). —  b)  Halsschmuck  i6(i,\  3.  —  2)*m.  PI.  eine 
best.  Klasse  von  Göltern  bei  den  Gaiiia. 

(McJJ)  ^^  \<4t{  Adj.  zum  Nacken  in  Beziehung 
stehend. 

51^  1)  Adj.  (*  f.  5)  sommerlich,  zum  Sommer  in 
Beziehung  stehend,  *im  Sommer  gesäet.  —  2)  *f. 
tjtt|j  Jasminum  Sambae  Räsan.  10,93. 
*9'^=H  Adj    im   Sommer  gesäet,  —  abzutragen 
(Schuld). 
*tTSqimn  ni.  Patron,  von  tTTEIf. 

^f^q^  Adj.  1)  sommerlieh.  °m^  n.  Sommer- 
korn. Subst.  das  im  Sommer  Wachsende.  —  2)  *  = 

i(s\U,  r^FTlrl  i'ch  betrüben  über  (Instr.)  MBh. 
5,43,31. 

r^CT^  l)Adj.  müde  machend  Bsävapu.  2,3). — 
2)  n.  a]  das  Erschlaffen.  —  b)  das  Verwelken  324,3 1 . 

T^JfqJI  s.  Cau«.  von  3^1. 

r^im  Büschel,  Bündel.  Vgl.  W^- 

*r?rH,  r^m^  (5^^). 

r^t^Q,  JcH'JrT  l)ici/r/ii<«, —  »n7  (Instr.)  )«m  (Acc. j. 

—  2)  *cr^. 

3  • 

r^^  1)  ni.  o)  Würfelwurf,  Würfelspiel.  T^I^ 
T?^  würfeln  um  (Instr.).  —  6)  Einsatz  beim  Wür- 
felspiel. —  c)  Würfel.  —  d)  Würfelbeeher.  —  e) 


W^tlstreit,  Wette.  —  f]  derjenige  auf  den  man  im 
Kampfe  es  abgesehen  hat;  Kampfpreis  BALiR.  115, 
10.  —  2)  f.  ä^T  von  unbekannter  Bed. 
1.  r^I,  J^'liH  (episch  auch  T^jm^  und  XFrifrl) 
l)lViderwitlen — ,  Unlust — ,  Unbehagen  empfinden 
in,  gegen  oder  bei,  verdrossen  sein  zu;  mit  Dat., 
Instr.  oder  *Infin.    Ohne  Ergänzung  Pak.  Griij. 
1,16,25.  r^^  Partie.  J^^R^TH  Adj.  —  2)  sich 
erschöpft  fühlen,  von  Kräften  kommen,  abnehmen, 
Mnschicinden.  T^JVl  erschöpft,  von  Kräften  ge- 
kommen; betäubt,  torpidns  Qaük.  zu  Bädar.  2,2, 
29.  —  3)  Jmd  zusetzen,  zu  nahe  treten;  mit  Acc. 
MB».  3,207,29.  —  Caus.  r^Tq^TTH.  °^  erschöpfen, 
zusetzen,  mitnehmen,  hinschwinden  lassen.  fl'IH 
das  Herz  in  Unbehagen  versetzen  und  sich  betrü- 
ben über  {hoc).  T^f^fJ  304,2S.  —  MitjElöI  Caus. 
'^Tmqq%  müde  machen.  —  Mit  qf^,  ^T^R  1) 
*  Widerwillen  empfindend  gegen  (Dat.).  —  2)  er- 
schöpft, mitgenommen.  —  Mit  ^W^TT,  °I"^'I  er- 
schöpft, mitgenommen.  —  Mit  ^  dahinschwinden, 
verwelken.  —  *Caus.  JJTWWTTfl. 
2.*r=TT  f.  (Nora.  r?niT)  =  JHTH  Gai.. 
*J'FIlrlj'  Noni.  ag.  sich  erschöpft  fühlend. 
r^TT'?  1)  Adj.  s.  u.  1.  J^I.  —  2;  n.  Erschöpfung. 
Jtylit'i  f.  1)  Erschöpfung,  Ermüdung,  Erschlaf- 
fung, Entmuthigung,  fiiedergedrücktheit.  —  2)  Uebel- 
keit.  —-  3)  .ibnahmii. 
*J'i:.r)|'i|El  Partie,  tut.  [lass.  von  1.  T^. 
Jrll'U  n.  Abnahme  der  Kräfte. 
itV{|e|  m,  N.  pr.  eines  Mannes. 
T'^T'^'T  Adj.  verdrossen,  thatlos. 
Jril*^  Adj.  schlaff,  welk,  krank  Karaka  3,1.  3,8. 


*  J'rl^.IW^r!  \)stehlen,Tauben  Buatt.—  2)  JTrIT. 

^JrC^^ti  ni.  N.  pr.  eines  Mannes. 

oo 


*rH^=HT'TT^  ni-  Patron,  von  J^l^öff. 

oo  oo 

r^q^  n.  \om.  act.  als  Bed.  von  ^'S  Dbätip. 


*3^T^,  n^Ir!  (H^)- 


1.  rrTT  1)  etwa  Ballen,  kropfartiger  Auswuchs,  — 
2)  PI.  etwa  grosse,  klumpige Theile  (desOpferthiers) 
Maitr.  S.  3,15,7  =  VS.  —  3)  *der  Mond.  ~  4) 
*  Kampfer.  —  5)  *die  Erde. 

2.*IHT  Adv.  mit  V{  und  3^  ««'"  Monde  werden, 
mit  qjT  -•  'W-  machen. 

*J'-7rTT^^IM'1  m. Palron. von  r^T^qilCIHMAHÄBu. 

o  oo 

4,43,a.  PI.  die  Schüler  des  Glaultukäjana  ebend. 
*J^W^n'7^  Adj.  dem  Gluliukitjani  gehörig, 
ihn  verehrend. 


T^^  -  Ef?;^if??Tr 
r^  in  qfHm°,  ^fT°,  ^51^,  ^^'-■ 

frST^in  5Ir?°. 
m,  m  enkiit.  Partikel  der  Hervorhebung:   we- 
nigstens, gerade,  ja,  geiciss.  Erscheint  gewöhnlich 
nach  3ff,  :3r{l,  3H  m,  1^,  A,  m,  einem  Pro- 

nomen  oder  einer  Präposition;  vor  KZ,  i^ri  oder 

r  3  5 

^JT;  zwischen  ^  und  ^,  5=1  und  ^^^  oder  ä[\ 

und^. 

2. ^  i]  Adj.   am   Ende  eines   Comp,   schlagend, 

tödtend.  —  2)  *f.  m  Schlag. 

i.*^  \)  m.  (j)  Getön,  Geklingel.  —  b)  Glocke.  —  2) 

f.  m  ein  Gürtel  mit  klingenden  Zieraten. 

*^  ^tisIH  und  *?rö,  ^im  ichlfrl=h^ili,  ^^). 

»fTT^  ^^ffl  und  *Sra.  ^fH  (^H^J. 

^>  >^6ci  (ganz  ausnahmsweise  Act.)  l)  eifrig  be- 
schäftigt sein,  arbeiten,  sich  abmühen,  —  bemühen, 
—  Mühe  geben,  — bestreben,  —  beßeissigen.  Die  Er- 
gänzung im  Loc,  Dat.,  Acc.  oder  *  Infin.;  statt  des 
blossen  Casus  auch  ^TTrf,  °W^  und  ^'^.  —  2)  ge- 
rathen,  gelangen.  '^^  in  die  Hand.  —  3)  gera- 
then,  gelingen.  —  4)  möglich  sein.  —  3)  passen  Har- 
SHAK.  136,21.  am  Platze  sein  Chr.  308,1 1.  —  6)  sich 
anhäufen  Spr.  7833.  —  7)  sich  verbinden  —,  sich  ver- 
einigen mit  (Instr.)  Dacak.  79,5.  —  8)  mit  Worten 
berühren,  hämisch  besprechen  Hariv,  2,1,31  ;  vgl. 
^.  —  Caus.  1)  Mtlllri  (ausnahmsweise  Med.)  a] 
aneinander  — ,  zusammenfügen,  zusammenbrin- 
gen, —  mi7  (Instr.),  anschmiegen  312,15.  °^ftH 
verbunden  mit.  —  6)  zumachen,  schliessen  Harshak, 
1 21 , 1 2. 1 30,6 {ttUitiri  zu  lesen). - c)  legen -,  setzen 
— ,  Ihun  auf  {Loc).  —  d)  herbeiholen,  herbeischaffen 
Spr.  2911.4734.  Kathäs.  18,359.  -e)  verfertigen,  zu 
Stande  bringen,  hervorbringen,  vollbringen  291,6. 
Jmd'Cjea.)  Etwas{Acc.}erweisen,  —  (A«nSpr.2947. 
°Mllrt  verfertigt  — ,  gemacht  aus,  —  mit  (Vet.  30, 
U),  zu  Stande  gebracht  durch.  — f]  Jmd  antrei- 
ben— ,  bewegen  ««(Infln.).  —  g)  sich  abmühen,  — 
Muhe  geben.  —  h)  ungenau  st.  ^JOTlfT  hinfahren 
über,  streichen  an,  unangenehm  berühren.  —   2) 

*mmm  min,  ^rn^,  ^m\^  odor  m^m  - 

Mit  Wf  Caus.  (°m??nH)  zumachen,  schliessen  La- 
ut. 223,3.  —  Mit  m  in  mmZ  und  ä^imfs.  —  Mit 
3^  sich  offnen  Ind.  St.  1S,396.  420.  —  Caus.  3^- 
ClfFT  1)  öffnen.  —  2)  enthüllen  Ind.  St.  15,289.  —  3) 
verralhen.  —  4)  beginnen.  —  3)  hintvegfahren  über, 
kitzeln.  —  Mit  Fjq^  Caus.  (HT^STfFt)  1)  offnen 
SÄJ.  zu  RV.  5,78,5.  —  2)  das  Haupt  enthüllen;  so 
T.  a.  sich  vor  Jedermann  zeigen  können  ohne  ver- 
legen zu  werden  KÄn.  2,94,'..  —  Mit  qf^  Caus. 
°m??7rrT  hinwegfahren  — ,  streichen  über  (ein  Sai- 
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teninstrunient;.  —  Mit  VI  1)  sich  abmühen,  .lieh 
mit  allem  Ernst  einer  Sache  (Loc.)  hingeben.  — 
2)  beginnen,  seinen  Anfang  nehmen.  —  Mit  fij  1) 
auseinandergehen,  —  fliegen,  sich  zerstreuen  Spr. 
7833.  sich  trennen  Rad.  108,22.  —  2)  vereitelt  —, 
zu  Nichte  werden  Spr.  402.  —  Caus.  T^ROTIH  1) 
zerreissen  Spr.  7783.  trennen,  zerstreuen.  — -l)  ver- 
eiteln, zu  Nichte  machen  Rägat.  2,1 2  8.  —  Mit  ^^ 

1)  begegnen,  entgegen  kommen  Ind.  St.  15,384.  — 

2)  sich  versammeln.  —  Caus.  ÜWj'JTrl  und  ^m° 
1)  zusammenfügen.  —  2)  versammeln.  —  3)  an- 
schlagen (einen  Ton).  —  Intens.  HsllMiliW  ffut 
passen,  ganz  am  Platze  sein. 

W.  1)  *Adj.  a)sich  abmühend,  eifrig  beschäftigt 
mit  (Loc).  -  6)  =  gO^qimr  gana  ^^^  in 
der  KÄg.  —  2)  m.  a)  Krug,  Topf  {insbes.  zum  Schö- 
pfen von  Wasser)  MBh.  13, 141, U.  —  b)  der  Was- 
sermann im  Thierkreise.  —  c)  ein  best.  Hohlmaats. 

—  d)  Kopf  NIlak.  zu  MBh.  1,135,38  hat  Med.  1. 11 
°>r^  =^I  W{\  gelesen).  —  e)  ein  best.  Theil  einer 
Säule.  —  f)  eine  best.  Tempelfnrm.  —  g)  *  die  Er- 
höhung auf  der  Stirn  eines  Elephanten.  —  h) 
*  Grenze.  —  i)  *eine  best,  religiöse  Verrichtung, 

=  ^HPJ 1) «').  —  k)  y.  pr.  eines  Diebes.  —  2)  f.  3^ 

o 

a)  *  Bemühung.  —  6)  *  Versammlung.  —  c)  Menge, 
Schwärm,  Trupp  MälatI».  79,16  (176,7).  —  d) 
eine  Art  Trommel  S.  S.  S.  177.  Könnte  auch  ^J 

m.   sein.  —  e)  *  süsse   Citrone  Madanav.  70,78. 

r 

—  i)  f.  ^  o)  Topf,  Krug  (bisweilen  neben  ^).  — 
6)  ein  best.  Zeitabschnitt,  24  Minuten.  —  c]  *eine 
metallene  Platte,  auf  der  die  Stuuden  angeschla- 
gen werden.  —  d)  eine  best.  Procession. 

m^  1)  Adj.  a)  vollbringend.  Etwas  zu  Stande 
bringend  Spr.  1460.7617.  —  b)  verschaffend.  Ver- 
schaffer zu  Spr.  3319.  —  2)  m.  a)  Krug,  Topf  Spr. 
7617.  —  b)  Genealog.  —  c)  *ein  Baum,  der  ohne 
sichtbare  Bliithen  Früchte  trägt.  —  3)  f.  ^fefiT  a) 
Krug,  Topf.  —  6)  ein  best.  Wasseruhrwerk  (eig. 
nur  der  Topf  darin).  —  c)  ein  best.  Zeitabschnitt, 
der  60ste  Theil  eines  Tages,  24  (auch  *  48)  Minuten. 
—  d)  *  Knöchel  am  Fuss. 

^ctl^hiHM  m.  ein  best.  Taet  S.  S.  S.  236, 

r 
'M6+47  1)  m.  N.  pr.  eines  Dichters.  —  2)  n.  a) 

Topf.icherbe.  —  6)  Titel  des  von  Ghatakarpara 

verfasstcn  Gedichts. 

qjqftf^^^Sffff  f.  Titel  eines  Werkes  Büa- 

LEH,  Rep.  Mo.  123. 

WmX  und  ?I?3i^ui.  Töpfer. 

*tl<,'U<c  ""■  Wasserträger. 

*^n;^ff?*ft  <■-  ein  best.  Vogel  Gal. 
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wj^F^^  -  ^ü?:t^ 


*5JJ^srfST  ni.  Boio.  Drona's  Gal. 
■s 

^J^T'I'R  m-  N-  pr-  eines  Rshi  MBu.  2,4,13. 

o 

qrjfT^  "•  Titel  eines  Werkes. 
*yi<(ml  f.  Kupplerin. 

?!?/?  1)  n.  =  W^  H.  au.  Med.  Yerbinduny  — , 
Vereinigung  mit  (Instr.  oder  im  Comp,  vorange- 
hendj.  —  2)  f.  S^T  a)  das  Treiben,  Art  und  Weise 
zu  handeln  Spr.  164.  K*tuäs.  122,33.  —  6)  das 
Sickbemiihen  um,  Sichzuschaffenmachen  mit,  Be- 
trtiben;  die  Ergänzung  im  Loc.  oder  im  Comp. 
Toraugehend  Spr.  6410.  Sah.  D.114,5.  323,U.51SI° 
so  ▼.  a.  das  Abschiessen  eines  Pfeils  114,5.  —  c) 
das  Zustandekommen,  Gelingen.  HfW  IT  gelingen. 
m-\\  ^  II«  Stande  bringen  Ind.  St.  15,332.  —  d] 
Verbindung—,  Vereinigung  mit  (im  Comp,  voran- 
gehend) SAH.  D.  87,1 2.  —  e)  *  (Elephanten)-rr«pp. 
—  f)  ein  Werk  aus  (im  Comp,  vorangebend)  Vikba- 
MÄKEAK.  6,33.  —  g)  eine  literarische  Composition. — 
3)  unbestimmt  ob  n.  oder  f.  a)  das  Herbeischaffen, 
Finden  Kathäs.  118,1 97.  —  6)  das  Bearbeiten.  —  c) 
das  Bilden,  Hervorbringen,  Schaffen  Katbas.  123, 
MO.  —  d)  eine  literarische  Composition  Sah.  D.  68,1 2 . 
*?JJtTcS  m.  eine  Beisarl  Gal. 
MiWTlMlI  m.  N.  pr.  eines  Manues. 
i<i,H=)  m.  Bein.  Agastja's. 
*M6'1<J'i*  ein  bei  der  Verfertigung  von  Töpfen 
gebrauchtet  Instrument. 

>46IMricy  Adj.  zusammenzufügen,  zu  schliessen. 
MtMIM  m.  Bein.  Agastja's. 
*M(!,(lil  ni.  ein  grosser  Wassertopf. 
ETSf^l  f.  ingg°. 

Mwim^T^fil^ott  Adj.  die  Töpfe  reinigend;  n.  ein 
zusammenfassender  Name  für  sechs  best,  aske- 
tische Handlungen. 

yiCJM  m.  N.  pr.  =  SffCH^  1)  a). 
qSH^T  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes. 
^JJFSim^  u.  das  Hinstellen  eines  Wassertopfes, 
in  dem  man  sich  eine  Gottheit  gegenwärtig  denkt. 
*ytltlH  m.  a  covering  for  a  carriage  or  any  ar- 
ticle  of  furnilure. 

qO»!  ni.  N.  pr.  eines  D  a  i  Ij  a.  ef)CpT  und  qiJSW  V.  1. 
*^?ilPTUT  f.  eine  Art  runder  Gurken  Ragan.7,1  60. 

Mtl*l^'7W  n-  ««n  frest.  Diagramm. 
*^Jvf  Adj.  von  qCI. 

♦MiIc?Tl=r  f.  =  ?TOf»Tm  RiGAN.  7,160. 

o 

^O^TFSn  f.  ein  best.  Zustand  im  Joga. 
*mT^^T  f.  eine  Art  runder  Gurken  Gal. 

gft  f.  =  qiS  (s.  u.  m). 
*Elfefi  1)  Adj.  =  g?;Sf  rT^.  _  2)  n.  Hüfte,  Hin- 
terbacken. —  ETIS^  s.  u.  ^7^. 


StTS^drH  n.  (?)  Verz.  d.  Oxf.  H.  90,6,  >"o.  146. 
^rj=tiWUic1  D.  Stunden  — ,  Aequatorialkreis 
Comm.  zu  Arjabu.  4,19. 

gfefn'7^  n.  =  ^]um  D- 

*5TfefiT?Töltn  n.  einn  .irt  Salz  Nigh.  Pa. 

^f^mZ  m.  Bein,  giva's. 
^^TStTS^  n.  das  Verbundensein  mit. 

^rlMf^^n^  und  SlßrlM^^  m.  Titel  zweier 
astr.  Werke. 

^U.H  "1.  1)  Bein,  t'^^a's.  —  2)  der  Wasser- 
mann im   Thierkreise.    —   ^iu    Mark.   V.   12, 22 
fehlerhaa  für  W,\  ■ 
*^fZ^IT  m.  Töpfer. 
*5lfjtI!T  Adj.  einen  Topf  voll  trinkend. 

^rfelW  (metrisch)  n.  =  ^IW^  1). 
*^iZ?r  Adj.  von  ?TO. 
*^^q'  m.  Töpfer;  f.  ^. 
*H(A'-A'^  ra.  Wasserträger. 

^St^  f.  =  W^  3)  c).       - 
*M<jHlci  (!)  ni.  ein  Zeitabschnitt  von  etwa  drei 
Stunden  Gal. 

^ICFIW  D.  1)  ein  Brunnenrad  mit  den  Wasser- 
krüjjen,  Schöpfrad.  ^Tim  m.  der  Strick  daran  Vi- 
KRAMÄKKAK.  8,S3.  —  2)  «ifi  best.  Wasseruhrwerk.  — 

3)  ein  heftiger  Durchfall  Bu,\vapr.  3,1  56. 

MiOM^cK  n.  Demin.  von  SISt'7^  1)  KÄo.  243,4. 
^^  ^ 

m.'üT  n.  Name  eines  Linga. 

^^r^^  m.  N.  pr.  1)  eine»  Sohnes  des  Bhl- 
masena  und  der  Räkshasi   Hidimbi.   —   2) 
eines  Gupta-Königs. 
*'M61r=t)^ltl*  ni.  Bein.  Kar  na 's. 

WJ^  m.  1)  Bein.  Ganesa's.  —  2)  N.  pr.  a) 
eines  Wesens  im  Gefolge  Varuna's.  —  6)  eines 
Rikshasa.  —  c)  eines  Oaitja. 

^j^yt  Adj.  f.  et»  topfähnliches  Euter  habend. 

W,  mß  (nur  mit  R  und  ^Th  und  ^^^f^  1) 
hinfahren  über,  Mnüberstreichen ,  berühren;  an- 
stossen,  schütteln,  erschüttern,  in  Bewegung  ver- 
setzen. —  2)  umrühren.  —  3)  feststampfen,  ebnen.  — 

4)  eine  schlechte  Wirkung  haben  auf  {Acc.)  Karaka 
8,7 .  —  5)  tM6MI'T  mit  Worten  berührend,  höhnisch  be- 
sprechend.—Mil  ^»TCaus.  entlang  streichen  über. 

o 

—  Mit  ä^öf  Caus.  1)  aufreissen  (einen  Thürflügel). 

—  2]zuschliessen  {eiaeThür)DEVALA  in  Akäradarca 
d9,6,s.  —  3)  berühren,  betasten,bestreichen.  tJcjH- 
T^H  zusammengestossen.  —  4)  umrühren  Karaka  3, 
7.  —  Mit  SIT  Caüs.  berühren  (mit  Worten).  —  Mit 
3^  Caus.  1)  *  auf  schliessen.  —  2)  umrühren  Ka- 
raka 3,7  (J^löl!).  —  Mit  3^  Caus.  umrühren  Ka- 
raka 3,8. —  Mit  CTTT  Caus.  ringsum  hinfahren  über. 


—  Miif^°W^^  (wohl  ^^qRzu  lesen)  zerbre- 
chend Prasan>ak.66,8.  — Caus.  l)aHseinanderdrän- 
gen,  —sprengen,  zerstreuen.  —  2)  umrühren,  schüt- 
teln. —  3)  anstossen  an,  erschüttern,  »ich  reiben  an. 

—  4)  öffnen  (eine  Thür).  —  4)  zu  Nichte—,  zuSohan- 
den  machen  MBa.  4,47,2 3.- Mit  CfTTT^  in  "EJE^.— 
Mit  flH'  zerretten,  zerstossen.  —  Caus.  1)  sich  Et- 
was (Acc.)  an  Etwas  (Instr.)  reiben  lassen.  —  2) 
ttm?'MAren  Agsi-P.  27,12.  kneten.  —  3)  anstossen 
an,  berühren.  —  4)  dtircA  eine  Berührung  ertönen 
lassen  R.  od.  Bomb.  2,71,29.  —  5)  sammeln,  ver- 
sammeln. —  6)  zusammentreffen,  begegnen  Naisu. 
6,27.28.  —  7)  n^fll  (wohl  ff^flT  zu  lesen) 
'TIUTT  die  zusammengelegten  Hände  (von  Braut  und 
Bräutigam)  Prasannab.  66,8. 

^J  1)  m.  a)  Anstoss,  Znsammenstoss  R.  ed. 
Bomb.  2,34,6,  v.  I.  —  6)  eine  Treppe,  welche  zu 
einem  Wasser  hinabführt ;  Landungsplatz.  Bade- 
platz. —  2)  f.  gj  ein  best.  Metrum.  _  3)  *  f.  ^ 
Demin.  zu  1)  fr). 

^T5^ICT5T>T^fTTT^fT  n.  das  dem  Tagesanbruch  in 
einem  Schoppen  an  einem  Landungsplatze  Gleichen, 
so  V.  a.  das  sich  mit  aller  Gewalt  Eingang  Ver- 
sehaffen. 
*^^JT\  (■  N.  pr.  eines  Flusses. 

kti.sllN'I  m.  Fährmann  oder  der  Aufseher  an 
einem  Landungsplatz.  Im  System  der  Sohn  eines 
Wäschers  und  einer  Vaigjä. 

EJ5»I  1)  n.  a)  das  Anstossen,  Anstreifen,  Berüh- 
ren, Berührung.  —  6)  das  Umrühren.  —  2)  *  f.  SfT 

(tT?T=rT^qT:  oder  °^T=m;). 

MtH^^  ein  best.  Metrum. 

gfer  1)  Partie,  von  ^.  —  2)  f.  JSTI  eine  best. 
Art  die  Trommel  zu  schlagen  S.  S.  S.  193. 

RRffTT  Nom.  ag.  als  Fut.  wird  sich  anstren- 
gen ,  —  viele  Mühe  geben.  NIlak.  ^S^  VJ^t  =fl- 

*^in,  ^miirl  und  ^rm  (^^)- 

*  mE,  ^njcfH  und  gqsgfFi  {mm^  oder  jtiht^). 

mjj  1)  m.  a]  Bein,  giva's.  —  6)  *ei»i  best.  Ge- 
richt. —  c)  N.  pr.  eines  Uänava.  —  2)  f.  51T  u) 
Glocke.  Am  Ende  eines  adj.  Comp,  {.^.  —  b]  eine 
Art  Cymbel  S.  S.  S.  198.  —  c)  *  Bignonia  suaveo- 
lens.  —  d]  *Sida  cordifolia  oder  rhombifolia  Ri- 

GA».  4,103.  —  e)  *  Uraria  lagopodioides  Rägan.  4, 

r 
106.  —  f)  *  Achyranthes  aspera.  —  3j  *f.  t  Glocke 

in     ;K°. 

"''^iK^  1)  m.  Bignonia  suaveolens.  —  2)  f.  ^- 
Tn?I^T  o)  Glöckchen.  —  6)  das  Zäpfchen  im  Halse. 

*^lISI=fi  m.  Bignonia  suaveolens. 


mERHlf  —  WTi 
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mjjlefrnt  '"■  N.  pr.  D  eines  Wesens  im  Gefolge 
a]  Skanda's.  —  b)  Qiva's.  —  c)  Kubera's.  — 

2| eines  RAkshasa  149,18. 

-vr ,   . 

yUiI°hUllI(  n.  Name  eines  Linga. 

^rPTTcTTJ'  Adj.  eine  Glocke  schlagend. 
^W^m^  m.  1)  Baupistrasse.  —  2)  Titel  eines 
Coinmentars  zum  Kir ^(irgunlja. 

^^IJ^IHy^  n.  so  V.  a.  das  Wellbekanntsein. 
*^C!5T'-II<i.lci  "•.  Bignonia  suaveolens.  Nach  Mat. 
med.  298  Schreberia  Swietenoides. 
*t(lJ('^|sll5T  n.  der  Same  von  Croton  Jamalgota 
RäÜan.  6,1  GC. 
^TEPT  m.  N.  pr.  V.  I.  für  ^?;^>T■ 
^njOTIU  m.  N.  pr.  eines  mythischen  Wesens 
Balah.  94,2. 

MUil('?  "'•  l)  <*«'■  ^'»«'  *•"<""  Glocke..  —  2)  ein 
best.  RAga  S.  S.  S.  92. 

*^nj?IT^=n  f.  Bez.  verschiedener  Crotolarien  Mal. 
med.  298.  Comni.  zu  Kabaka  1,1 .   . 
mjJI^Töf  m.  der  Laut  einer  Glocke  149,2  t. 
qiJJT^fT  f.  1)  «ine  Beihe  von  Glocken.  — 2}  *Bez. 
verschiedener  Cucurbitaceen  Ragam.  3,36. 

?TtJJTör?T  Adj.  mit  einer  Glocke  oder  mit  Glocken 
versehen. 
*^HJC15FS?  u.  Messing. 

^ll)i=h  m.  Alligator  Bhätapr,  2,5. 
*^il!i=ihim  11.  eine  best.  Waffe  Gal. 

^Rji'l  Adj.  mit  einer  Glocke  versehen  MBh.  4, 
6,111.  als  Beiw.  ^liva's. 
*?lfT!??fRtsI  n.  =  mjiNisl. 
*^njJ  m.  1)  eine  Glocke  am  Halse  des  Elephan- 
ten.  —  2)  Hitze. 

^US3f  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Mangala 
{Mars). 

^UO^^  '»•  N.  pr.  eines  Daitja.  WJ^  v.  I. 
*fe(gi  m.  Biene. 

^^  1)  Adj.  {f.  3EfT)  a)  erschlagend,  Tödter,  Ver- 
nichter.-^b)  compact,  fest  (Strick,  Speisen),  hart; 
zäh,dick; dicht. R.y.i,S,3  ist^siI  =  ^?nTT.  Am  Ende 
einesComp.«oHt)onChr.319,9.^=T'7AdT./'«st312,l5. 
—  c]  häufig  auf  einander  folgend,  ununterbrochen.— 
d)  dunkel,  schwarz.  —  e)  tiefCTon),  —  f)  tüchtig  (Ver- 
stand) Spr.6432  {CoDi.)  —  g)ganz,  all.— 2)  m.  a)das 
Krschlagen.  —  fc)  Knüttel,  Keule;  Hammer.  —  c) 
eine  compacte  Masse,  Klumpen  (auch  vom  Fötus 
im  zweiten  Monat).  j^'^T'nn  so  v.  a.  Nihts  als 
— ,  ganz  Erkennen  34,24.  —  d)  PI.  von  Menschen 
so  V.  a.  Pack.  —  e)  Wolke.  Am  Ende  eines  adj. 
Comp.  f.  ^.  —  /■)  *  Talk.  —  g)  die  Wurzel  von 
I  Cyperus  hexastachyus  communis.  —  h)  eine  best. 
.     II.  Theil. 


Tempelform  Hemädri  2,58,1  o.  —  t)  eine  best.  Art 
den  Veda  zu  schreiben  Ind.  Antiq.  1874,133.  —  k) 
Cttbus.  —  l)  *  Phlegma,  Schleim  Rägan.  21,5.  —  m) 

*  Körper.  —  3)  f.  ^^TT  a]  ein  best.  Saiteninstrument 
S.  S.  S.  185.  —  6)  *  Glycine  debilis.  —  c)  *eine  best. 
Schlingpflanze.  —  4)  n.  a)  Schlaginstrument.  —  b) 

*  Hisen.  —  c)  *  Zinn.  —  d)  *das  gemässigte  Tempo 
beim  Tanz.  —  e)  *  Dunkel  Rägan.  21, /.s. 

^^^it^H  m.  N.  pr.  T.  I.  für  öfsf^cncfrr. 
*^^)^  m.  Hagel. 
^'1=f)I5T  m.  die  Regenzeit. 
^'RTTAdj.«)ass!c/«Aämmern<äsjtBHAVAPB.2,88. 
*^'l'lt<y|=ti  m.  eine  Mischung  von  Gold  undSilber. 
*^^■^  n.  1)  Flacourtia  cataphracta  Ragak.  6, 
184.  —  iyPinus  Webbiana  Mat.  med.  —  3)  eine 
Art  Moringa  Nigh.  Ph. 

SRsT  Talk. 
*^'Hsl'-®|iiyi  m.  ein  zäher  Morast. 
*^Rs5rFn  f.  Blitz. 

5I^rIT  (■  1)  Compactheit,  Dichtheit.  —  2)  der  Zu- 
stand einer  Wolke. 
*  ^'IfTI^  in.  ein  best.  Vogel. 

fcl'ltil'7  in.  das  Meer  mit  dickem  Wasser  (in  dem 
das  Weltei  schwimmt). 
*^*rrTI^  m.  der  Vogel  KÄtaka. 

EIT^"  n.  Dicke,  Zähigkeit. 
*^'^<::^T^  m.  eine  Lodhra-.4rt  Mat.  med.  244. 
*^'IÄH  m.  Asteracantha  /ongi/oKaRÄOAN.  11,21 8. 
*?!ITmf7  ra.  Lymphe. 
*5J^TIH  m.  Rauch. 
*^HMt^  m.  Boerhavia  procumbens  Rägan.  5,1 1 5, 

^'TT^cft  {.  der  Luftraum. 
*t|'i'-ieM=(  ni.  Gttilandina  Moringa. 
*^f^m^TJ^  m.  Pfau. 

*^^\WJ]  f.  eine  best.  Pflanze  Räoan.  11,28. 
m^Cfi^T  D.  solid  content:   compared  to  a  cube, 
and  denominated  from  it  eubic. 
'i.*^'\'Jh(^m.Asteracanthalor^ifoliäR.KQks.il,'i\». 
^•TPflrr  Adj.  mit  dichten  Wänden  versehen  Ka- 

RAKA    1,1  7. 

I.^R^  n.  Cubikvourzel. 

CS 

2.*^IT?F  m.  eine  best.  Pflanze  mit  süssem 
Milchsaft  Rägan.  3,80. 

*gH^=l  Hl.  der  Vogel  Kitaka  Madanat*.  128,71. 

*^'I7?T  1)  III-  a)  Decoct.  —  6)  Kampfer.  —  c) 
Naine  zweier  Pflanzen :  —  mjZ  und  '-[icHI^ÜlT. 
—  2)  m.  D.  Wasser. 

*^'I1!^T  f.  Kandiszucker  Nigh.  Pa. 

*^SI3f^  n.  Gesicht. 
tl-^c^fffT  n.  der  Luftraum. 


*^^%^r  f.  Blitz. 

*W^^SfT  f.  1)  dass.  —  2)  eine  best.  P/lanzeHi- 

GAN.   3,129. 

*ER^ra  m.  Rabe  Gal. 

*MH=<lrT  m.  ein  dicker,  consistenter  Wind  (darin 
eine  Hölle). 

^'T^TT^  n.  Regenwasser  Spr.  7767. 
*^^^fl  m.  Beninkasa  cerifera. 
*^=7^I^  m.  Bein.  1)  giva's.  —  2)  Indra's. 
^^Ira  f.  der  Luftraum. 
^'^^^^\^  m.  das  verschwinden  der  Wolken, 
die  Herbstzeit. 

TRöEt^  m.  Titel  eines  Sütra. 
*^'T5T^  f.  Odina  pinnata  Nigh.  Pa. 

STR^JUT  1)  Adj.  schwarz  wie  eine  Wolke.  —  2) 
m.  a)  Bein,  a)  Krshna's  VP.  S,18,39.  —  ß)  Ra- 
ni a 's.  —  6)  N.  pr.  eines  Mannes. 
^'{^^^  m.  Regenzeit  167,14. 
^^THT^  1)  Adj.  fest,  stark  Naish.  7,2  5.  —  2)  m. 
a)Kampfer.  —  6)  *  Wasser.  —  c)  *ein  best.  Baum. 

-  d}*=^'(^^m\J^. 

^fTTpriöf  1)  Festigkeit  Naish.  7,25.  —  2)  das 
Kampfersein  ebend. 

*^'TffI^^e»ne^rJJRe<»6retGAL.(°fHcfirTgeschr.). 
*^F=fFy  m.  Mangifera  sylvatica  Ragan.  11,1*. 
♦il^^fcj«^  m.  Ämaranthus  polygamus  fiXik«.  5,71. 
^'H'gt-(iH's!JT  f.  the  content  of  an  excavation; 
or  of  a  solid  alike  in  figure. 
*5J'TT=fr7  m'.  die  Regenzeit. 
MHUIH  m-  dass. 

^'IT^'T  1)  Adj.  a)  gern  — ,  leicht  niederschla' 
gend,  streitlustig.  —  6)  compact,  dicht.  —  2)  m. 
a)  *ein  brünstiger  Elephant.  —  b)  *Bein.  Indra's. 
—  c)  eine  dicke  Wolke.  —  d]  *  gegenseitiges  An- 
stossen.  —  3)  T  °57I  Solanum  indieum. 
*'3I^\'S^  f-  Bein,  der  Durgä. 
qsfIrTO  m.  Herbst  Karaka  1,6.  Bala».  127,17. 
y-IH  m.  dass.  Bälar.  131,8. 
"'^T'TFPT  "••  Phoenix  sylvestris. 
*^^mvJ  m.  Melde,  Chenopodium. 

^'im,  °QfT  dicht  gedrängt  stehen  Spr.  6895. 
*^^I^"=I  (Gal.)  und  *?isn^  (Madanat.  128,71) 
m.  der  Vogel  Kätaka. 
*^'^\W^  m.  der  Luftraum. 
^"IIH^  Adj.  was  sich  nicht  hämmern  lässt  BbS- 

VAPR.   2,88. 

^iftSf^  Adj.  (f.  511)  einen  festen  {harten) 
Knochen  habend  Jäbn.  3,89. 

^Fft  Adv.  1)  mit  57  dick  — ,  dicht  werden  Spr. 
7784.  —  2)  mit  öffT  a)  dick. machen.  —  b)  verstär- 
2b* 
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ken,  steigern  Comiu.  zu  Dacak.  2,33. 

EpflT,  °TT?T  nach  fester  Speise  verlangen. 
*^ri{  Adj.  flüssig  AK.  2,9,51. 
*fc41*l(l  f.  eine  best.  Schlingpflanze  Gal.    • 
*ERTfrT  und  *q^lfT^  (Gal.)  u.  Gesicht. 
^^I^  m.  1)  das  Meer  mit  dickem  Wasser  (in  dem 
das  Wellei  schwimmt)  SÄj.  zu  Taitt.  Ab.  1,22,8.  — 
2)  Wolkenmeer  Ind.  St.  9,361. 
*^m^fy  m.  das  dicke  Meer  (darin  eine  Hölle). 
*E4<HISH  m.  Beginn  der  Regenzeit. 
*l=RT^öt  n.  ffammerscA/aji,  t'isenscWacÄe  Nigb.Pr. 
*mmy  ni.  Hagel. 
V('\\^  Adj.  f.  feste  Schenkel  habend  VbnIs.  47. 
^^J^  m.  Wolkenmasse  Ind.  St.  14,387. 
*^!^,  qt^R  (ITHT)- 

l.q^",  f^rfTT,  *'M(lfJ  besprengen,  beträufeln. 
*qrl  besprengt.  —  *Caus.  tn^frl  dass.  —  Mit 
5lfi[,  ä^THtlrl  1)  gesprengt.  —  2)  besprengt.  — 
Caus.  JbflHMUMM   1)  abtriefen  lassen,  sprengen. 

—  2)  beträufeln,  besprengen.  —  Mit  ^TflTH  Caus. 
wiederholt  besprengen.  —  Mit  ^T  1)  sprengen  ge- 
gen oder  nach  (Acc).  —  2]  schneiten  nach  (Loc). 

—  Caus.  sprengen.  —  Mit  *m  in  *mMl(.  —  Mit 
eUI  Caus.  1 )  umhersprengen.  —  2)  besprengen.  — 
Mit  1^,  r=<MH  beträufelt. 

2.  *q^.  fsIMM  (^^).  ^rl  brennend,  leuthtend. 

—  Caus.  qi^f?I  (^^). 

q^  m.  Handmiihle  Ind.  St.  15,4SS.  Rabat.  7, 

1244.1303.  1589.  Äbjat.  141,5.         * 

q^^  m.  (Hem.  Pah.  2,365)  und   *M(ii=*lT  f. 

'(DecIn.  3,10}  dass. 
r 
*HH(.  m.  Pimelodus  Gagora. 
r 
^^  1)  Adj.  rasselnd,  schnarrend.  —  2)  m.  a) 

r 
*  Gerassel.  —  b)  Gelächter,  i  m^t)^  Adj.  zu  ver- 

mnthen  Spr.  991.  —  c)  *Ente.  —  d)  *  Spreufeuer. 

—  e)  *  y'orhang.  —  f)  *Thür.  —  g)  *  der  Pfosten, 
um  den  sich  der  Strick  des  Butterstossels  windet, 
Gal.  —  h)  eine  best,  lempelform  Hemäori  2,S8,ll. 

—  0  N.  pr.  eines  Flusses.  —  3)  *f.  35T  eine  Glocke 
am  Halse  eines  Pferdes.  —  4)  f."!  o)  wohl  ein  best. 
Kleidungsstück  Bho8a-Pr.S6,23.— 5)  *alsSchmuck 
verwandtes  Glöckchen.  —  3)  *f.  g|  oder  5  eine 
Art  Laute.  —  6)  n.  eine  Art  Cymbel  S.  S.  S.  198. 

yy(=h  1)  ♦m.  N.  pr.  eines  Flusses.  —  2)  f.  ^- 
TJöfH  a)  als  Schmuck  verwandtes  Glöckchen  Käd. 
7,15.  —  b)  *  das  Slöckchen,  mit  dem  verschiedene 
musikalische  Instrumente  gespielt  werden.  —  e;  ein 
best,  musikalisches  Instrument  Käd.  97,2.  —  d)  *ge- 
röttetes  Born.  —  e)  *N.  pr.  eines  Flusses. 

M^^yM  m.  Geschnaufe  Käd.  31,17.  91,1. 


^  -  qrt?^ 


M*^rir?  n.  Gegrume. 

f  c 

*t|yi)  n.  Glöckchen  Gal. 

r  r  r 

*qyyi  oder  *qq^  f.  Holzwurm. 

*m,  mm,  mh  m\m  und  qtnn(?^^T). 

*^i,  q^ffl  (IT^T). 

^^  m.  1}  Glut,  Wärme;  sowohl  Sonnenhitze  als 
Feuersglut.  —  2)  die  heiss»  Jahreszeit.  —  3)  Kes- 
sel, namentlich  das  Gefäss,  welches  zum  Heiss- 
machen  der  Milch  für  das  kt^y  in -Opfer  dient.  — 
4)  heisse  Milch  oder  ein  sonstiger  heisser  Opfer- 
trank, insbes.  der  A^viu.  —  3)  *  Schweiss.  —  6) 
Tag  (im  Gegensatz  zur  Nacht).  —  7]  N.  pr.  ver- 
schiedener Manner.  —  MHH  R-  2,73,4  5  fehlerhaft 
für  ^^^,  wie  ed.  Bomb.  (2,73,65)  liest. 

'MH'^lM  m.  die  heisse  Jahreszeit. 

qqiT  m.  dass.  R.  6,54,20.  Vgl.  3^IT. 

^^r^RTI  f-  ein  durch  die  Hitze  hervorgerufe- 
ner Hautausschlag. 
r 

MHSICi  n.  Schweiss  231,2  5. 

fcJHrl'T  und  °r\'i  f.  Name  zweier  Siman  Aasn. 
Ba.  Statt  dessen  ^R^iT  rl»^!  Kätj.  Qu.  2S,4,io. 

LÄTJ.  1,6,25. 

W^  n.  Nom.  abstr.  zu  ^1^  3)  Taitt.  Ab.  5,1,5. 

r 
W^  Adj.  (f.  m)  Hitze  verursachend. 

qri^f?Tf?I  "•  die  Sonne. 
MhJm  (f.  5[T)  und  °  J^  (Nom.  ^EJeff)  Adj.  war- 
me Milch  oder  de«  Stoff  zu  ^PJ  4)  milchend. 
MM*Ulf?  m.  die  Sonne. 

qijqriH  n.  Schweiss. 

r3     -^ 
q^^T=n  Adj.  heisse  Milch  trinkend. 

^^JSp^  ni.  Schweisstropfen  Dhübtan.  32. 

q'T'TrH  m.  ein  Monat  der  heissen  Jahreszeit. 

MH^f^M   ni.   die  Sonne   Dhdrtan.  62.   Ind.  St. 

14,378. 

MH  (I^"H4W  Name  eines  SAmanAasH.  Br. 

|r 
qR^ftl  Adj.  Glut  besitzend. 


f.  =  qqrlTq^. 

qH'lUI^H  n-  Bez.  der  Anfangsspräche  in  TBr. 
1,1,7,1.2  Apast.  <;b.  5,11,12.  12,1. 

q^H^  Adj.  an  der  Glut  (des  Feuers)  oder  in 
der  Glut  (des  Himmels)  wohnend. 

y4*13l  n.  das  Lied  AV.  7,73  Vaitäs. 

CS. 

r     3 

tflTFr?^  Adj.  in  der  Glut  jauchzend. 
^HF^JT\  Adj.  in  der  Glut  rauschend. 

qR^cf^  Adj.  schweisiglühend. 

.r 
qiTW  m-  die  Sonne  MälatIm.  12,8  (15,7). 

r  ^ 
q^TH  n.  (las  linde  der  heissen  Jahreszeit,  die 

Hegenzeil. 

♦qqitlt^lH'^^  f.  eine  Kranickart. 

44lM  und  qin^^Hn  (231,22.  23.  MälatIm.  23, 


1 4  —  26,5)  n.  Schweiss. 
^^T^r{ käj. erhitzt,  von  Hitze  gequältBXi.iH.2S,i. 
tlMM  Adj.  der  den  heissen  Opfertrank  bereitet. 
^^U  f.  V.  1.  für  Tiqn. 

-sT     ^ 

qiJH^TSJ  m.  der  Mond  Pbasannar.  3,22. 
^^Wfl^  f-  «"'  *«•«'•  Backstein  Apast.  (Jr.  15,3, 
13.  16,24. 

MHI5=U  n.  Schweiss. 
f 

qctf  n.  ei»  jur  Bereitung  des  heissen  Opfer- 
tranks dienendes  Gefäss. 

(qi^^)  q%^WI  Adj.  im  Hause  — ,  im  Stalle 
befindlich. 

1.^^,  qqiH  1)  reiben.  Pass.  qSETf?  gerieben  — , 
zerrieben  tverden  (eig.  und  überlr.)  .Spr.  3695.  — 
2)  Med.  sich  reiben  MBh.  3,311,8.  —  q^  1)  flie- 
rieben,  zerrieben,  aufgerieben,  geschunden,  wund. 
sFl'TPT:  an  den  Knien  wund.  —  2)  eingerieben.  — 
Caus.  qqfTIrl  reiben,  zerreiben.  —  Mit  äEJöf  abrei- 
ben, zerreiben.  —  Caus.  I)a6reifce»i,  abkratzen. — 
2)  einreifce«.  —  Mit  *m  in  *gTq^ni.  —  Mit  3^ 
1)  reiben,  zerreiben.  —  2)  hinfahren  über,  anschla- 
gen (eine  Glocke).  —  Mit  HHü  reiben,  zerreiben 
Pbasan.nak.  129,12.  —  Mit  f^I  1)  einreiben.  —  2) 
reiben,  zerreiben,  wund  reiben.  —  3)  prüfen,  un- 
tersuchen MBh.  12,199,117.  —  Mit  ^X^  unterein- 
anderreiben. —  Mit  HH  Etwas  (Acc.)  reiben  an 
(Loc).  —  Mit  ^\J  zerreiben.  —  Mit  V(  1)  zerrei- 
ben. —  2)  einreiben.  —  Mit  H5T  einreiben.  —  Mit 
T=f,  °5r5  zerrieben,  aufgerieben,  wund.  —  Mit 
^^  1)  zerreiben,  wund  machen.  Pass.  mit  'TJTT- 
JTI'  sich  aneinanderreiben.  —  2)  sich  reiben  an, 
so  V.  a.  wetteifern  mit  (fl^). 
'i,.*^^^  =  ^^  sieh  freuen. 

^Jm  m.  Reibung,  Zusammensloss. 

r 
qKfni  1)  n.  a]  das  Reiben    173,7.  Zerreiben.  — 

b]  das  Einreiben.  —  2)  *f.  s  Gelbwurz. 

r     

*q^tnTH  m.  Reibstein. 

*qnfi7  in  *^°. 

*q^  n.  ein  best.  Milchproduct. 

qfl,  qiTrT,  *qFITrT  i'erseAren,  verschlingen,  fres- 
sen,  essen.  —  Desid.  rsnirHrrT  ^<*  fressen  imin- 
schen  (auch  vom  unedlen,  gierigen  Essen  der 
Menschen).  —  Mit  Sfft  abfressen.  —  Mit  *3^ 
in  *3^fl.  —  Mit  *^  in  *Pjtm.  —  Mit  5T  in 
JT^H-  —  Mit  ^  in  f^^H- 

qfl  m.  1)  der  Fresser:  N.  pr.  a)  eines  Krank- 
heitsdamons.  —  ß)  eines  Rakshas.  —  2)  *Fleisch 
(vgl.  31H)  Gal. 

?IH'I  n.  das  Fressen  Duätop.  28,88. 

A^H^  1)  Adj.  (f.  ^T)  a)  gefrässig  Karaka  1,13. 


mnx 


Am  Ende  einesComp.  begierig  au/DAViK.  3,3.  Hib- 
suiB.  24,1 8.  —  b]  der  zu  vergessen  pflegt,  mit  Gen. 
Hem.  Pab.  1,221.  —  2)  ni.  N.  pr.  einer  Antilope. 

^^  1)  *Adj.  iterletzend,  schindend  u.  s.  w.  — 
2)  m.  a)  *Bein.  gifa's  Gal.  —  6)  Tag.  —  3)  *n. 
Safran. 

^^^T  Adj.  gefrässig  Mamtra-Br.  2,5,1. 

ms  1 )  Adj.  «)  arbeitend  in,  bearbeitend  in  7tT°. 

—  6)  *=  mSTF^TirfT.  T.  I.q?;  und  ^1.  —  2)  m. 
Hariv.  16117  fehlerhaft  für  m  Topf.  —  3)  (*m.) 
und  f.  511  Nacken,  Nackenband  Karaka  1,17.  —  4) 
*n.  das  Lenken  eines  Elephanten  Gal. 

m6^  1)  Adj.  =  ^l  \)a)  in  ^o.  -  2)  f.  m- 
felT  fehlerhaft  für  EffefTT. 

'HK-'^^tli«  •">'!  ^6^  f-  e'"«  '1'''  Laute. 

mn^  Adj .  einen  Hais  («ine  Einschnürung,  einen 
Stiel)  habend  BhWapr.  3,1  08. 
'Wfbn  m.  =  MIUJ(L4l  1). 

mTt!6=R  m.  1)  Glöckner,  ein  mit  einer  Glocke 
herumziehender  Bänkelsänger.  —  2)  *  Stechapfel, 

—  3)  *etne  Art  Keule  Gal. 

m^  1)  Adj.  am  Ende  eines  Comp,  tödtend.  — 
2)  m.  a]  .Schlag,  —  mit  oder  auf  (im  Comp,  vor- 
angehend).—  6)  Todtung.—  c)  Beschädigung,  Zu- 
grunderichtung,  Vernichtung.  —  d)  in  der  Astr. 
so  V.  a.  Eintritt.  —  e)  das  Product  einer  lUulti- 
plieation  Garit.  Trips.  80.  Spasht.  11.  —  /)  *  Pfeil. 

mr]m  1)  Adj.  (f.  ^)  a)  tödtend,  Mörder.  —  b) 
vernichtend,   zu  Grunde  richtend,  zu   Schanden 
machend.  —  c)  aus  dem  Holze  von  ^\(i<^\  2)  be- 
stehend. ' —  2)  m.  ein  best.  Baum. 
c 

^?I=fI^  Adj.  (f.  ^)  tödtlioh,  verderblich. 

»Mlrl^^gb  u.   eine   best.    Harnkrankheit  i^KKÜa. 

Samii.  1,7,41. 

^f?^  1)  *Adj.  tödtend,  Mörder.—  2)  *m.  N.  pr. 

r 
eines  Hölleiibewobners.  —  3)  f.  5  eine  Art  Keule. 

—  i,  n.  das  Tödten,  Erschlagen,  Morden. 
*mrRt5TR  n.  Schlachthaus. 

^rPT,  °^^  und  °?TH  (selten)  1)  züchtigen,  be- 
strafen. —  2)  tödten,  timbringen.  —  3)  zu  Grunde 
richten.  —  4)  tödten  lassen.  —  8)  Jntds  (Acc.) 
Tod  erzählen.  —  Mit  ^P{,  iJI^PmifHrl  von  Pfei- 
len getroffen.  —  Mit  ^3[  dreschen  lassen.  —  Mit 
cJJT  hemmen,  hindern,  vereiteln.  —  Mit  3mZ  zur 
Sprache  bringen,  einleiten.  —  Mit  f^  erschlagen, 
tödten.  —  Mit  HH  1)  herausschaffen.  —  2)  um- 
bringen lassen  MBii.  1,146,26.  —  Mit  ^TH  «6- 
iceAren.  —  Mit  T^  1)  schlagen  (ein  Heer).  —  2) 
.  quälen,  plagen  MB«.  13,143,38.  —  3)  hemmen, 
m  unterbrechen. 


mrlöU  MÄLAv.  9,9  fehlerhaft  für  qirlcJI. 
^r!F2?H  II.  I)  ftic/(is«ä«eiNÄGÄN.  30,21  (68,19;. 

—  2;  *  Schlachthaus. 

*WITr?  I)  Schlag,  Verwundung.  —  2)  Vogelfang. 

—  3)  Vogelnetz. 

yilrlR  1)  Adj.  a)  tödtend,  Mörder.  —  b)  ver- 
nichtend, zu  Grunde  richtend,  zu  Schanden  ma- 
chend, verderblich,  schädlich  Govindan.  zu  ^aük, 
zu  Badar.  2,2,33  (S.  382).  —  2)  *(.  °^  Keule. 
*^fFItTflR  und  *?TTfrlf^^  m.  Eule. 

^Tr!^  Adj.  Ij  erschlagend,  tödtend.  —  2)  Scha- 
den  zufügend,  bösartig. 

EIIf?T  Adj.  1)  zu  tödten.  —  2)  zu  vernichten. 

^FIF  n.  Nora,  abstr.  zu  SfSf  1)  6)  Vop.  in  Dhatup. 

28,88. 

m^  1)  *m.  Besprengung,  Beträufelung.  —  2) 
r 
f.  5  ein  best.  Metrum. 

Mli  rl=ti  (*  m.)  eine  Art  Gebäck. 

*?!Itö[CI  m.  PI.  N.  pr.  eines  Kriegerstammes.  Sg. 

ein  Fürst  dieses  Stammes;  f.  J. 


mR  m.  Futter,  Nahrung.  MIhI^IhH  wohl  so 
V.  a.  Stück  um  Stück. 

fcllH'^  am  Ende  eines  adj.  Comp.  dass. 
*mn^F^  gana  ^^if^  2.   Davon  *Adj.  °^- 

'^W^+lt  u.  Beuschober. 
*mfrF3fH  n.  Weideplatz. 

mfn  m.  1)  Futter,  Speise.  —  2)  *  Feuer. 

^IH*4i(  Adj.  Esslust  erregend. 
*ra^f?T5^(tT^5l). 
i.*?T,  gfciH  (5T^). 

o 
2. *^  m.  ein  best.  Laut. 

*g^  mn  (^iT%^ni). 

*  t|cti  m.  Feuer  Gal. 

♦yt^lH  (NiGii.  Pr.)  und  *q^^75r  (RisAX.  19, 
108)  m.  Taube. 

55;  *w!m  {^mm^,  ^vrmiq)  und  *§n:^  cr- 

ft^^^-  —  Mit  g^T,  °%fe?  etwa  gepolstert.  — 
Mit  cJll  (nur  °^?H  und  °^fSrI)  zurückkehren. 
*^  m.,  *^ß:  f.,  *^fsSR  m.,    *?lfeFil  (vgl.  u. 

O  O  '<J  o 

^nt)  f.  und  *^ft  f-  Fussknochel. 

ms  (?)  Ind.  St.  14,102;  vgl.  'Eißsfil  1S,384. 

*^,  ^FT  (STimirT,  T^rmm). 
*mn,  ^rnrifT  und  mnir?  (^ii). 

O    'S  o 

mn  und  °=fITS=!i  m.  Holzwurm. 
^         r 

^THSIfTT  Adj.  voll  Würmern  zerfressen,  wurm- 
stichig BÄLAEt.  24,6, 

qtriT^m  f.  eine  Ipomoea  Bhavapr.  1,213. 

o 

mn^SlHT  f-  Aconitum  heterophyllum  Bhavapr. 

1,178. 
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^nn^^  n.  ein  durch  Holzwürmer  hervorge- 
brachter Einschnitt  im  Holze,  der  zufälligerweise 
»Pie  Schrift  aussieht.  °ä(r^  und  ^^JimT  so  v.  a. 
auf  ganz  zufällige  und  unerwartete  Weise,  dttreh 
eine  glückliche  Fügung.  5q^T  «J'^TI  ^r^  eine  son- 
derbare Fügung,  dass  Prasannar.  10,13. 

t||l!l  Adj.  vielleicht  wurmstichig.  =  ^JtT  Sij. 

*^W.  m.    *°^  m.  und  qftj?;^?  f.  (BhXvapr.  1, 
28)  Fussknochel, 

*'^IU^^  »•  «"«  Walde  liegender  Kuhmist. 

*^^^  m.  Biene.  , 

O    »s    ^3 

"Mr^l^^tT  Adj.  vom  Gekreisch  von  (Eulen)  er- 
füllt L'TTARAR.  36,1  1    (32,«J. 

*mi  Interi. 

*qqMHI^IT  ni.  eine  Art  Grille  NisB.  Fa. 

W{W{m,  '^!TrT  brummen  Mallin.  zn  Kir.  6,4. 
*3'^S''^^^  ni.  =  MHymSfil^  NiGH.  Pr. 
*3T-  STIH  (#7t5T5Is^qT:  oder  >ftqTc1°),ein 
fürchterliches  Geschrei  erheben  (nur  Bbatt.  ;   hier 
auch  Med.). 

*^^M(TMIt(  m.  Geschnaufe  u.  5.  w.  Balar.  80,22. 
^T^^TT,  "Tri  gurgelnde  Töne  von  sich  geben, 
schnaufen  n.  s.  w.  KÄn.  88,2. 

yjy^TrTöf  m.  das  Geschrei  der  Affen  Hbm.  Pab. 

2,732. 

*q7tn  ni.  ein  best.  Laut. 

*^JJ^J  f.  das  Schnarchen  Gal. 

^TK^^im^  ni.  Geschnaufe  u.  s.  w.  Bälar.  228,5. 

o^^im^mTSTm.  30,16. 

*W1^  1)  m.  Bolzicurm.  —  2)  f.  3^  Geknurre.  — 

3)  f.  j  eine  Art  Grille, 

t|MJ^  1)  ni.  ein  gurgelnder  Laut.  —  2) f.  "TT- 

cUT  a]  dass.  —  6)  *eine  Art  Grille. 

miTrfT  •'•  das  Gurgeln,  Röcheln  Buavapr.  4,203. 

r  .^ 

tltiJTT,  °^H  sausen,  surren. 

^T  "^  _r , 

qmj^  m.  =  qyictl  1)  Karaka  8,10. 

♦yrriydlTcf  in.  eine  Art  Taube. 

*Md*l  m-  Coia;  6ar6ara. 

M^Hkllcrl-^'  n.  Name  eines  Linga. 
l.?T^,lTT^r%  (.selten  Med.)  1)  Med.  (Aor.  ^flf^) 
ertönen.  WS  tönend,  ertönend.  °^^  Adj.  mit  lau- 
ter Stimme.  —  2)  laut  schreien,  —  «eriünden, 
ausrufen.  H'^ifi  ausgebotene  Speise,  —  3)  mit 
Geräusch  u.  s.  w.  erfüllen.  Nur  Partie,  y^.  — 
Caus.  mwf?I  •)  berufen  zu  (Dat.).  —  2)  iaiit 
verkünden  lassen.  —  3)  laut  verkünden.  —  Mit 
^^  laut  benennen.  —  Mit  3^^  1)  laut  verkünden. 
göf^^  ausgeboten  (Speise).  —  2)  berufen,  zu  sieh 
bescheiden.      Nur   Partie.  ^3[^^.  —  3]  laut  an- 
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rufen,  zum  Hören  auffordern.  Nur  Partie.  35=1M%;. 

4)  mil  Geräusch  «.  j.  w.  erfiilteti.    Nur  Partie. 

^(ö(^^.  —  5)  *yc|yr5IrT  e'*»  anerkannt,  gebil- 
ligt  Kig.  lu  P.  7,2,23.  —  Mil  ?IT  1)  horchen  auf. 

—  2)  sich  hören  lassen.  —  3)  laut  ausrufen,  ver- 
künden. —  Caiis.  t)  Geräusch  machen,  laut  sein. 

—  2)  ertönen  machen,  laut  verkünden.  —  3)  *laut 
verkünden  lassen.  —  i)* beständig  klagen.  —  Mit 
cUT.  ='^  'oM'  ertönend.  —  Caus.  /aur  aii«rK/im. 

—  Mit  3^  I)  ertönen.  Nur  Partie.  3^  ertönend. 

2)  aufschreien.  —  3)  r»*t  6eräu»cA  «.  «.  «c.  er- 

AiHen.   Nur  Partie.  3W^-  —  *)  '"«'  werÄünden. 

—  Caus.  1)  /"oMf  ertönen  lassen.  —  2)  /an!  verkün- 
den. —  Mil  5ri5  1;  mit  Geräusch  erfüllen.  Nur 
Partie.  S^I4^.  —  Caus.  /om<  verkünden.  — 
Mil  3^1  mi«  Geräusch  u.  s.  w.  erfüllen.  Nur  Par- 
tie. "iMMÖ.  —  Mit  PRJ^  in  ftqi^.  -  Mit  ^'q 
laut  verkünden.  Partie.  o^StftT  ('■)•  —  Mit  Vf  er- 
tönen.  Nur  Partie.  51^.  —  Caus.  laut  verkünden 
lassen.  —  Mil  f^  1 )  laut  ertönen.  Nur  Partie,  fif- 
E|^.  —  2)  laut  verkünden.  —  3)  mit  Geräusch  u. 
s.  IC.  erfüllen.  Nur  Partie.  f^t|5>.  —  Mit  3flj  Caus. 
<aK(  «erWnrfen.  —  Mil  ?PT  1)  ertönen.   Nur  Par- 

•V. 

tie.  H^  und  *H^rf^-  —  2)  ausbielen.  Nur  Par- 
tic.  ^U^.  —  3)  m«<  Geräusch  u.  s.  w.  erfüllen. 
Nur  Partie.  ?t^.  —  Mit  m{(HH  mit  Geräusch 
u.  s.  te.  erfüllen.  Nur  Partie.  MI^H^M^. 
2.  ?T^,  *En^fH  1)  =  ^T^  reiften.  ^TO  gerieben 
Bhatt.  b,57.  —  2)  *«öd<en.  —  Mit  Pl  Caus.  nie- 
derschmettern,  zermalmen. 

^^  Adj.  (önenrf  in  M^MM- 
*^rS  n.  WajeM. 
^^  Adj.  etwa  {auf  zh  verkünden  ((üva). 
^THQI(*n.)  Sa/ran  NjtisH. 8,80.  ViKRAHkNEAK,  11,1. 
^:P)  m.  £'uie  RAStN.  19,91.  PtNi4D. 
*^<=Hlff  ni.  Krähe. 
*n=fiT^n  m.  Trophit  aspera  Räg«k.  9,129. 

ex 

si(r<*il^   ni.  Gekreische  (der  Eule)  MalatIh.  ed. 
Bomb.  176.7.  Paskao.  Gesehnaufe  Balar.  228,6. 

*5r'  W^  (f%TR^T^T). 
^^J  Spr.  991  Tielleicht  feWorhafl  für  ^^l. 

^tn,  MUlirl  und  FT  hinundher  schwanken,  wan- 
cx  N   ex  ' 

*en,  »icA  AinHndAer  bewegen  294,26.  z«c*en.  ^fülrl 
*<cA  AtnitndAer  bewegend.  —  Caus.  miTfllH  hin- 
undherbewegen.  —  Mil  ^  sich  hinundher  be- 
wegen. °5Tnnr?  s.  h.  bewegend.  —  Mit  ST  Am- 
NndAer  icAwante»,  »icA  AtnMndAer  bewegen.  ^- 
^Ullrt  JcAtcan*end,  «icA  A.  bewegend.  —  Mit  ÖJJT, 
T^Pt  (MBu.  «,90,«o)  und  tlf^dass.  —  Mit  f^  rol- 
len (Ton  Wogen)  Habsuak.  129,18.  —  Caus.  hiti- 


undher  bewegen  Bälah.  171,13.  Dacak.  3,5. 

?nn  1)  Adj.  (f.  m)  icankend,  sich  hinundher  be- 
wegend.  —  2)  *in.  Erylhraea  centaureoides. 

EHÄR  n.  (Naisu.  5,1  2G),  °qT  f.  und  »^rftl  f.  das 

ex  !^ 

Schwanken,  Siehhinundherbewegen . 
^Mll'^I  f.  N.  pr.  eines  Frauenzimmers. 
^3'  Interj.  kling! 

'.  -x 
KJ3"T75fJ  Adj.  meckernd.  • 

mn  1)  ro.  a]  Hitze,  Glut,  Sonnenschein.  Inslr. 
EJIIJT.  —  b)  *  Tag.  —  2)  f.  ^TOT  a]  ein  tearmes  Mit- 
gefühl für  Andre,  Mitleid.  —  6)  mitleidiges  Her- 
absehen, Vefachlung,  Geringschätzung ,  —  gegen 
(Loe.)NAiSH.3,60.  — c)46«cAeH,  Grauen,  Ekel  KÄo. 
2,130,9.  132,  K.  Habsuak.  126,7.  —  d)*eine  Gur- 
kenart Gal. 

MUlNdVI  Adj.  mitleidig  blickend. 

<.  o  -x 

*=ItnTf^  m.  Feuer. 

t.  "X 

mni^  Adj.  mitleidig. 

t.       o 

*^mNI^  m.  Beninkasa  cerifera. 

t 

4ftn  1)  m.  a)  H«ze,  GJkI,  Sonnenschein.  —  6) 
Lichtstrahl.  —  e)  Tag  (im  Gegensatz  zur  Naeht).  — 
d)  *  Flamme.  —  e)  *  die  5onne.  —  f)  Welle.  —  g) 
*  Wasser.  —  A)  *Zorn.  —  2)  Adj.  o)  *  flammend. 
—  b)  lauter  Bulc.  P.  7,2,7.  =  ST^H^HT  Comm. 

?lftl3"  n.  1)  Mitleid.  —  2)  Missachtung,  Gering- 

t. 

Schätzung.  —  3)  mürrische  — ,  verdriessliche  Stim- 
mung Kabaka  6,8. 

^rftTR  1)  Adj.  wild,  ungestüm  Gaut.  —  6)  ein 
weiches  Gemülh  habend,  mitleidig.  —  c)  Alles  ta- 
delnd, mit  Allem  unzufrieden,  mürrisch,  verdriess- 
lich,  ärgerlich  Kabaka  6,20.  —  2)  m.  N.  pr.  qjnes 
Sohnes  der  Devakl. 

Mintsiff  1)  Adj.  glühend,  scheinend.  —  2)  m. 
ein  best.  Thier. 

?IfI  1)  Adj.  s.  u.  1.  und  2.  Ef^.  —  2)  (*m.)  a.a) 
zerlassene  und  wieder  gestandene  Butter,  Schmelz- 
butter; Butter,  Fett  (bildlich  für  Fruchtbarkeit), 
das  flüssige  Schmalz;  Rahtn.  Heut  zu  Tage  £Aee 
genannt.  —  6)  *  Wasser.  —  3)  m.  N.  pr.  eines 
Sohnes  des  Dharma.  —  4)*f.  ?TcTT  eine  6esf.  4r- 
seneipflanze. 

tffl^rr^^  u.  üfön  igi  weiAe  Vabab.  Bbb.  S.S.  7,  Z.  4 . 
*^r?=fi7^  "'•  «'»«  Karanga-4rt  Räsan.  9,G3. 

SJfraUT  f.  wohl  =  tIrT  "J)  Karak*  1,1 '••  Könnte 
auch  fe.|H=fi  sein. 

^rT^fMlTT  f-  Erwähnung  des  Ghee. 

Wi^^U{^[\  f.  Aloe  indica  Bhatapb.  1,216. 

^RöfinT  m.  ein  Topf  mit  Ghee  Spr.  2217.  fg. 

yH^c<-UI  f.  «I»  Bach  mit  Ghee  Cat.  Br.  H,3,«,«. 

^f?"^!^  Adj,  dessen  Haar  von  Ghee  trieft. 


^rl^TUl«*)  "1.  >'•  pr.  eines  Lehrers.  PI.  sein  Ge- 
schlecht. 

'M(1^l*i=<??   Adj.    CAp«   und  Honig  er., Haltend 
Hehädri  1,419,6. 

^fR?;  m.  ein  Topf  mit  Ghee  Gact. 

^rl^OFTT  t.  N.  pr.  eines  Flusses. 

^fT^RTli'frl  f.  Titel  eines  Werkes. 
*^fT5T'fllf?|  in.  Feut-r,  der  Gott  des  Feuers. 

EJfjJ^  Adj.  Ghee  melkend. 

Wi^TJl  f.  N.  pr,  eines  Flusses, 

^riyn  f.  CAee  in  der  Form  einer  Milchkuh  Hb- 

IHÄUKl   1,412,17, 

*^HPIUT^  Absol.  mit  R-W  wie  Ghee  hinlegen, 

—  aufbewahren  P.  3,4,45,  Seh, 

^rl  Hl  msl  Adj,  ein   Fettgewand   tragend y  in 
Schmalz  gehüllt. 

^rl'T Adj, nur GAee  frinAend.Bez, einer  ArtRshi, 
tlHM^  1)  Adj,  mit  Ghee  gekocht  Bhatapb.  2,18, 

—  2)  *f.  5n  ein  best.  Gebäck  Gal. 

^TH'^äT'  Adj.  f.  1)  rferen  Fuss  von  Ghee  trieft.  — 
2)  deren  Fussspur  Ghee  ist. 
*^r(^UI  (Gai..)  und  *oöff  m.  eine  Karanga-,4W. 

^rTW  m.  ein  Opferthier  aus  Ghee. 

^f?TF=fi  m.  ein  best.  med.  Schmalzpräparat  Mal. 
med.  14. 

MdMIsiVfT'^Sfrfl'  Adj.  f,  deren  Zitzen  aus  Ge- 
lassen mit  Ghee  gebildet  sind  Hehädri  1,436,16. 

^cHMN'T  Adj,  GAee  trinkend. 
*^rrfl'rl  Adj.  der  Ghee  getrunken  hat. 

^rn  Adj.  GAee  klärend. 

I.     ffx 

?Tr|4(  ra.  eine  Art  Gebäck. 

^rV^   m.    Guilandina    Bondueella    Boätap». 

L        CX 

1,2U«. 

^fT'^Ulöfi'  m.  1)  ein  best.  Gebäck.  —  2)  *  Guilan- 

t.     ex 

dina  Bondueella. 

?If7cra  Adj,  GAee  reichlich  schenkend. 

^R'^'W  ■•)  Adj.  (f.  m)  dessen  Rücken  oder  Ober- 
fläche mit  Ghee  bestriehen  ist.  —  2)  m.  a)  Feuer. 

—  b)  N,  pr,  eines  Sohnes  des  Prijavrata. 

^rnTffi=I)  Adj.  (f.  5S(T)  dessen  Antlitz  mit  Ghee 

t. 

bestrichen  ist. 

?Jfjyi)U  Adj.  mit  fetten  Leckerbissen  versehen. 

^FT^THtT  Adj,  durcA  GAee  befriedigt. 

t.. 

^fWT^T'T  n.  Genuss  von  Ghee  Gaut, 

t, 

^^^  Adj.  an  Ghee  sich  ergötzend. - 

t, 

^rlOT'  Adj.  GAee  spritzend,  Segen  oder  Gaften 

1.     -J  "x 

um  sich  verbreitend. 

5I^'7tJ3  m-  1)  der  oben  schwimmende,  fetteste 

r. 

Theil  des  Schmalzes.  —  2)  *f.  ^\  eine  Uimosa. 

*mmjwm  f-  =  ^m^  2)  RioA^,  5,109. 


^^a  -  mm 
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Efrjfjtl  Adj.  (f.  5)  "«*  Ghee  gemacht  Hemadri  1, 
418,13. 

PTTTm  Adj.  Ghee  imSchoosse  habend,  Segen—, 
Wohlfahrt  verleihend. 

*EIfll[lST'Tni.Pl.derSpitznaine  einer  besf. Schule. 
*^rF^i5f=fi'  {.  Butlerlöffcl. 

^rl^rfl  «n-  G'ie«  «"  form  eine«  Kalbes  Heuadri. 
1,413,20. 

^^^tT  ^)  Adj.  a)  schmalzig,  fettreich,  mit  Ghee 
bestrichen  u.  s.  w.  —  6)  das  Wort  ^ff  enthallend. 

—  2)  f.  ^TrT^rfr  N.  pr.  eines  Flusses  MBh.  6,9,23. 
♦Cfflöf^  ni.  eine  Art  Gebäck. 

^fl^rlPT  Adj.  dessen  Geleise  in  Ghee  gehen,  — 
Ghee  träufeln. 

yH=(l  rt  f.  ein  durch  Ghee  genährter  Docht. 

^S°l^  Adj.  durch  Ghee  ergötzt. 

WfT^rl  Adj.  einzig  von  Ghee  lebend. 

5[rlrf?I  Adj.  Ghee  träufelnd.  °5lf^y^  (°5n- 
T^?I^TÄNnjA-BB.13,ll,l  8)  n.  Name  eines  S  im  an. 

yflSI'T  Adj.  1)  mi»  Ghee  vermengt,  —  getränkt. 

—  2)  Ghee  mengend. 

fejtitli  Adj.  m  G/iee  si'tzenat. 

^rTFg^  f.  das  Lied  RV.  4,88  Ind.  St.  13,283. 

^RFR  oder  °F^  (nur  Acc.  PI.  °FrlI^fl)  n>.  ein 
Trop/fen  GA«e  AV.  12,2,17. 

^rJFFIT^  m.  dass. 

^fJT^lRtfT  Adj.  giSKH.  gR.  15,1,32. 

^rlFfTF^T  f.  PI.  Bez.  best.  Verse  Maitr.  S.  1,6,7. 

Rrtt-ycrll  f-  N.  pr.  einer  Apsaras. 

^fjl^l  Adj.  in  Ghee  getaucht. 
!•  ^fTW  Adj.  in  GAee  getaucht,  von  Ghee  triefend. 
2.?I^P'  Adj.  dessen  Rücken  oder  Oberfläche  mit 
Ghee  bestrichen  ist. 
*Er?I^q5T  Adj.  Ghee  berührend. 

M(1«cW  Adj.  (f.  äETI)  Ghee  in  der  Hand  habend 
RV.  7,16,8. 
*^f?%rl  m.  Butler  Nibh.  Pr. 

^^^Cf  m.  eine  Darbringung  von  Ghee  Gaüt. 

22,36. 

EIrl5^5[  Adj.  (f.  5^)  dessen  Becken  Ghee  ist. 

^rTT^cjT  ni.  Ghee  in  der  Form  eines  Berges. 

^rTTT^  ni.  N.  pr.  eines  Rshi  Arsb.  Bit. 

STRTtft  1)  Adj. f.  schmalzig,  fettreich;  mit  Ghee 
gefüllt  u.  s.  w. ;  von  Ghee  triefend,  —  glänzend.  — 
2)  f.  a)  der  Opferlö/fel  zumSchöpfen  und  Ausgiessen 
lies  Ghee.  —  6)  die  Nacht  als  die  Ihauiye.  —  c)  eine 
Schlangenart.  —  d)  N.  pr.  einer  Apsaras. 
*HrrII^ITW>TäfI  f.  grosse  Kardamomen  Ragan. 
6.80. 

^fn^  Adj.  dessen  Speise  Ghee  ist. 
ILThoil. 


^BPöf^Adj.  mit  Ghee  fcestricAen  Maitr.  S.  1,6,7. 

^flTTStf  m.  ein  Meer  von  Ghee  Spr.  7616. 

^firniPr  m.  1 )  Feuer.  —  2)  eine  Form  der  Sonne 
Hemadri  1,412,22.23.  414,3.  416,13.  417,3.6. 
*^rn^H  f.  die  mit  Ghee  bestrichene  Stelle  [eines 
Opferpfostens). 

^fn°fU  Adj.  an  Ghee  sich  ergötzend. 

Mrflfllrl  Adj.  dem  der  Ghee-Trank  gehört. 

^flT^Sf'T  Adj.  dem  das  Ghee-Opfer  gehört. 

^f7T^fT  Adj.  dem  Ghee  geopfert  wird. 
*  ^flT^  und  *  °  rf  ra.  das  Harz  der  Pinus  longifolia. 

'cIlH^  Adj.  Ghee  enthaltend. 

?IrPT  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  RaudrA(Ta. 
»SJ^ift  f-  Schabe. 

^rl^t+il  f-  ein  best.  Backstein  Apast.  Qr.  17,5. 

^fll?  Adj.  Ghee  statt  Wasser  habend;  m.  9#» 

solches  Heer  VP.  2,4,4  5. 

^rlT^'I  ni.  Reis  mit  Ghee  (aüku.  Grhj.  1,27. 
s 
^C^  Adj.  aus  Ghee  bestehend. 

4^  Adj.  munter,  lustig,  ausgelassen. 
*^i%  1)  m.  über.  —  2)  f.  a)  das  Reiben,  Zerrei- 
ben. —  6)  Wetteifer.  —  c)  eine  Dioscorea.  —  d)  Clito- 
ria  ternatea. 

'^Tr^'I  n.  ein  Loch  von  best.  Form  im  Zimmer- 
holze, =  ^^'(^^^  vÄsTüv.  10,93. 

*^I^VlT  f-  eine  der  Hemionitis  cordifolia  ver- 
wandte Pflanze. 

^iW  1)  Adj.  munter,  lustig,  ausgelassen.  —  2) 
*m.  Eber. 

^fw^TOfH  Adj.  mit  Lust  freigebig  RV." 
*M^I^I=RI  f-  Arum  orixense. 

y^IlIfti^flT  f.  Titel  eines  Werkes. 
*En^  m.  1)  ein  best.  Thier  Comm.  zu  Väsat.  S. 
266.  —  2)  intermediate  space. 

^?;m.l)/'/er(iAPAST.CR.15,3,l2.-2)*BariGAL. 

^TCSJi  1)  ni.  Pferd  Ind.  St.  15,378.  —  2)  f.  °fefil 
a)  *  Stute  Madanat.  121,4.  —  6)  Portulaca  oleracea 
BatTAPR.  1,283.  —  c)  *ein  dem  Judendorn  ähn- 
licher Strauch  Ragan'.  8,61. 

■~,         r 

mC^ira  N.  pr.  1)  m.  eines  Mannes.  —  2)  f.  5 

eines  Frauenzimmers  Ind.  8t.  14,114.  116. 

%?3nf^  m.  Büffel  BoATAPR.  2,10. 
*E[I?7T?I  ")•  e«"  ScirpHs  Nigb.  Pr. 

m^T^TT^T'I  ni-  N.  pr.  eines  Mannes. 

mJW^rfßl  n.  N.  pr.  eines  T  i  r  l  h  a. 
*WTin^  (NiGH.  Pb.)  und  »mUlH  m.  eine  Schlan- 
genart. 

^UIT  f. (adj. Comp.* f.  ^[)l)Nase.  —  %) Schnauze. 
—  3)  Schnabel.  —  4)  *eine  best.  Niesen  bewirkende 
Pflanze  Nigh.  Pr. 


*^'nifPT^^  m.  Wildschwein,  Lber  Räcai«.  19,31 . 

^iftl^  m.  eine  best.  Stellung  der  Hand. 
*^\TW{  m.  Schwein,  Eber. 

miJSl  f.  1)  ein  dem  Judendom  ähnlicher  Strauch 
Ragan.  8,61.  —  2)  *  Betelnussbaum. 
!•  MlUtmtcH  n.  Betelmiss  Niou.  Pr. 
2.*^HJ?n'^5I  'n.  Vraria  lagopodioides. 
*mX!Ü  f.  =  ^rUSI  1)  Ragaic.  8,61. 
^If^^  m.  das  Schnaufen  der  Nase. 

*^l^^  m.  =  ^\m^. 

m'^  1)  Adj.  (f.  5T)  o)  scheueinflössend,  ehrfurcht- 
gebietend, hehr.  —  6)  grausig,furchtbar.  —  c)  schreck- 
lich, furchtbar,  überaus  heftig  (Schmerzen,  Krank- 
heiten u.  s.  w.).  —  2)  *Adv.  STITIT  (^sf^).  —  3)  m. 
a)  *Bein.  Qiva's.  —  6)  N.  pr.  Terschiedener  Män- 
ner. —  4)  f.  ^I^I  a)* Nacht.  —  b)  *eine  best.  Cu- 
curbilacee.  —  c)  eine  der  sieben  Stationen  lUercurs. 
—  S)  f.  ^T^  (!)  N.  pr.  eines  Wesens  im  Gefolge 
der  Durgä.  —  6)  u.  o)  ehrfurchtgebietendes  We- 
sen. —  6)  das  Grausige,  Schaurige,  Schrecken.  — 
c)  ZoMfcerwerA,  Zauberspruch.  —  d)  ein  best,  my- 
thisches Geschoss.  —  e)  *Gift  Ragan.  6,224.  —  f] 
*  Safran. 

^^^  t)  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes.  —  2)  *f.^l- 
l^ofii  =  Ml^cftl  das  Schnarchen  Gal. 
*y|^q&.g  n.  Messing  Ragan.  13,32. 

^FT^nTrlTAdj.üfcer  dieMaassen  furchtbarldBa. 

12,284,101.  Hemadri  1,755,1. 

^I7^?TH  Xdj.grausig  aussehend  oder  — blickend. 

-^  "^ 

EfT^rTT  f.  und  MI^C^  n.  Grausenhaftigkeit. 

•^  r 

^1^5  5FI  1)  Adj.  grausig  aussehend.  —  2)  *m. 
o)  Eule  RÄGAN.  19,91.  —  6)  Hyäne  Räsan.  19,8. 
*m^"C}Eq  n.  Messing. 
*^'(X\U^  m.  fehlerhaft  für  °cn!(H. 
*^r7^fH'T  m.  fehlerhaft  für  o^l%!T- 

m^3[q  l)Adj.  dessen  äussere  Erscheinung  Scheu 
einflösst.  —  2)  f.  5JT  N.  pr.  eines  Wesens  im  Ge- 
folge der  üurgä. 
STTT^MR  Adj.  dessen  Gestalt  Entsetzen  erregt. 
mi^Mdfi  eine  best.  Hölle  MBu.  13,111,93. 
*qT^^T5I=7  m.  Schakal. 
*^I^^f5F^  m.  dass.  f.  osft  Gai.. 
fc)(i<Ä?rf  m.  eine  Form  IfTara's. 
^IXl^tHT  Adj.  grausig  aussehend  Dacak.  27,22. 
^I^löfiirT  Adj.  dass.  145,15. 
^nTrf^T  Adj.  über  die  Maassen  furchtbar. 
Bez.  einer  Hölle  Spr.  2993. 

mm  1)  m.  geronnene  Milch,  welche  nach  Abguss 
des  Wassers  mit  dem  Rahm  verrührt  wird.  —  2) 
*f.  i  Portulak  Ragan.  7,149. 

26 
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m^q,  °Jjfh  untereinanderrUhren ,  iw   einem 
Teig  verarbeiten  BuÄfAPH.  2,2  5.  27. 
*^f^  und  *°^  f.  Portulak  RisAX.  7,149. 

qT^  1)  111.  a)  Lärm,  Geschrei,  Kampf — ,  Sieges—, 
Wehgeschrei ;  Gebriille  (von  Thiereii);  Gelöse,  Ge- 
rassel, Geräusch,  Geschwirr;  dumpfes,  fernes  Re- 
den; das  Getön  (hergesprocbener  Gebete  u. ».  w.). 
—  6)  Gerücht,  rumor.  Auch  personificirt  Ind.  St. 
13,283.  —  c)  Bekanntmachung,  Verkündigung.— 
d)  Laut.  —  e)  in  der  Grammatik  die  bei  der  Aus- 
sprache der  tönenden  Laute  gehörte  Stimme.  —  f) 
ein  tönender  Schmuck.  —  g)  Hirtenstation,  die  Be- 
wohner einer—,  —  A)  *Hirt.  —  i)  eine  best,  Tem- 
pelform Hehädri  2,88,10.  —  k)  *  Mücke.  —  l)  *  Luffa 
foelida  oder  eins  ähnliche  Pflanze.  —  m)  Bein, 
^ita's.  —  n)  N.  pr.  a)  verschiedener  Männer.  — 
ß)  PI.  eines  Volkes.  —  y)  eines  Asura.  —  2)*m. 
D.  Messing  Räoa.n.  13,32.  —  3)  f.  m^  a)  *  Ane- 
thum  Sovoa.  —  b)  *  Galläpfel  auf  Rhus  RXgai«.  6, 
158.  —  c)  N.  pr.  einer  Frau. 

m^Sfi  m.  1)  Ausrufer.  —  2)  *  Luffa  foetida  oder 
eine  verwandte  Pflanze  Comm.  zu  Kabaka  1,1. 
*  feilt) yfi'lc^ffl  m.  eine  dem  Ghosbaka  ähnliche 
Pflanze. 

EITKRJrT  nJ-  Lärmmaeher. 

mSUn  1)  Adj.  tönend.  —  2)  n.  und  f.  (5511)  lau- 
tes Verkünden,  Bekanntmachen. 

m^nrr^  Adj.  laut  zu  verkünden. 

Hm^  nach  dem  Comm.  Geld  oder  5«o/7'.  Vgl.ITI^. 

mL|s|^  Adj.  durch  den  Lärm  aufmerksam  ge- 

o 

macht  AV.  5,20,5. 

m^RTr?  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

^T^tfl'fT  f-  d^r  Gang  zu  den  Hirtenstationen. 
*^'7Fl^  m.  1)  Ausrufer,  Verkünder,  Herold.  — 
2)  ein  Brahman.  —  3)  der  indische  Kuckuck. 

kfme^H  1)  Adj.  a)  tönend,  lärmend,  brausend 
Apast.  1,11,8.  —  6)  in  der  Grammatik  tönend,  so 
y.  a.  mit  Stimme  gesprochen;  Subst.  ein  solcher 
Laut.  Nom.  abstr.  °^^  n.  Comm.  zu  TS.  Pkät.  — 
2)  m.  N.  pr.  eines  Mannes.  —  3)  f.  °^^  eine  best. 
Art  Laute. 

4mc4H  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

m^=T^  m.  ein  Aeltester  einer  Hirtenstation. 
*^jm^!(^  f.   N.  pr.   einer   Oertlichkelt  gana 
qin^  in  der  Kig. 
*mMH4n  f-  eine  best.  Pflanze. 

M(qi(^"i  f.  ein  best.  Vogel  Maitr.  S.  3,14,5.  TIT- 

'snf^  VS. 

^nm  Adj.  laut  ertönend. 

Mll  MH  1)  Adj,  o)  tönend,  lärmettd,  geräuschvoll. 


—  6)  in  der  Grammatik  tönend,  so  t.  a.  mit  Stimme 
ausgesprochen.  —  2)  f.  ^iRjUli  PI.  bestimmte  dä- 
monische Wesen  Qänkii.  Gbbj.  3,9. 

*mT^I^  ni.  Wildschwein  Nigh.  Pk. 
m^T  Nom.  ag.  der  Etwas  laut  verkündet  Air. 
Ab.  334,4.  Nom.  abstr.  °^^  n.  Comm. 

^IT  ni.  Patron,  tou  ^T^. 
*%SISfJ  Adj.  von  ^m  N.  pr. 
*%^FSFRi  Adj.  von  qi^rrSIc^ft  gana  ^^^^  in 
der  KÄc. 

^\^^  m.  Metron.  von  ^\^\. 
°^  1)  Adj.  (f.  3^)  a)  sehtagend  mit.  —  b)  tödtend, 
um's  Leben  bringend,  Mörder.  —  c)  vernichtend, 
zu  Grunde  richtend,  entfernend  (Uebel,  Krankhei- 
ten). —  d)  mttltiplicirt  mit,  —  2)  n.  Tödtung  in 

°Wt  f.  zu  o^q. 
50  in  ag. 

STH  m.  Sonnenglul. 

^TH  m-  Sonnenglut;  Sonnenschein,  Helle, 

5TT,  FSSiff?  (episch  auch  Med.  und  SHIH)  M  rie- 
chen, olfacere,  Partie.  SHcT  und  *  STTUI  o)  gerochen. 

—  b)  gerochen  habend.  —  3)  beriechen,  an  Etwas 
riechen,  beschnuppern.  —  3)  mit  den  Sinnen  auf- 
nehmen überb.  ^ETTr?  nur  für  —  Sinn  habend.  — 
4)  küssen  auf  (Loc.)  Spr.  7712.  —  Caus.  STT^^Tf?? 
riechen  lassen,  mit  zwei  Acc.  —  *  Intens.  stiimrT- 

—  Mit  3ER  küssen.  -Mit  ^\ili)beschnuppern,berie- 
cAen.  —  2)  riechen,  olfacere  Käd.  156,1 2.-3)  kiissen. 

—  Mit  5^  1)  beriechen,  an  Etwas  riechen.  °Hlrt 
Apast.  1,17,5.  —  2)  AiiMen,  -a»/' (Loc.).  — Caus.  be- 
riechen lassen.  —  Mit  äEfl  1)  riechen.  ^STTfl  mit  pass. 
und  act.  Bed.  —  2)  beriechen,  an  Efwas  riechen.  —  3) 
küssen,- auf  {hoe.).-i)m^W\a]*  satt— b]*—^r{ 
oder  JEnaRTtT-  —  c)  *  =  CfFrlHfEI-  —  Caus.  berie- 
chen lassen.  —  Mll  3m  1)  riechen,  —  2)  küssen, 

—  auf  (Loc).  —  Mit  HR'TT  küssen,  — auf  (Loc). 

—  Mit  *51IT  wittern.  —  Mit  ffl?!  1)  riechen.  —  2) 
beriechen,  an  Etwas  riechen.  —  3)  küssen,  —  auf 
(Loc.).  —  Mit  *3^  in  *3fer^.  —  Mit  3^  1)  rie- 
chen. —  2)  beriechen,  an  Etwas  riechen.  "ETIFT  mit 
pass.  Bed.  Gadt.  —  3)  berühren  (mit  dem  Munde). 

—  4)  küssen,  — aM/(Loc.).  —  Caus.  beriechen  las- 
sen. —  Mit  ifpro  küssen.  —  Mit  tffr  mit  Bussen 
bedecken.  —  Mit  (^  1)  answittern.  —  2)  riechen. 

—  3)  beriechen.  —  Mit  HT  Caus.  in  enge  Verbin- 
dung bringen  mit  (Instr.). 

^■»  A  _ 

MI  Inlerj.  Taitt.  Ar.  5,1,5. 

JTUn  1)  *Adj.  gerochen.  —  2)  ni.  n.  a)  Geruch 


(subj.).  —  6)  GerMcA  (obj.).  —  3)  f.  (5!)  und  n.  o) 
Nase.  —  b)  Schnauze.  Am  Ende  einns  adj.  Comp, 
f.  gr  Hemädbi  1,408,1. 

Snnr^lTlFI  Adj.  sich  der  Nase  statt  des  Auges 
bedienend,  so  v.  a.  blind. 

r 

Snilrl'^II  1)  Adj.  die  Nase  ergötzend,  überaus 
wohlriechend.  —  2)  n.  Wohlgeruch. 

5Tini^:'Sti^l  f.  Artemisia  sternutatoria  Buatapr. 

1,223. 

^mmT^  m.  eine  best.  Krankheit  der  Nase. 

^^mm  am  Ende  eines  adj.  Comp.  (f.  ^) 
Nüster. 

^TTliFT  II-  Nasenhöhle  Comm.  zu  TS.  Pbät. 

^TTO^Iölfl  ni.  N.  pr.  eines  Wesen«  im  Gefolge 
Sk  an  da 's. 

STTOIF^^  m.  das  Schnäuzen  der  Nase. 

^In^  Nom.  ag.  der  da  riecht. 

3 

MlCi^H  Adj.  zu  riechen,  was  gerochen  wird;  n. 
Geruch  (obj.). 

mir?  f-  ' )  Geruch  (subj.).  —  2)  das  Beriechen, 
Riechen  an.'  —  3)  "^  Nase. 

STT  Adj.  zu  riechen,  riechbar,  was  gerochen 
wird;  Geruch  (obj.). 

*3"  m.  1)  Sinnesobject.  —  2)  der  Zug  nach  Sin- 
nesobjecten.  —  3)  Bein.  Qiva's. 

*f ,  :sm  (51^).  -  Desid.  ^^^m- 

I.tJ  Coiij.  1)  und,  auch,  xt,  que.  Steht  hinter  bei- 
den zu  verbindenden  Tbeilen  (oft  durch  sowohl' 

—  als  auch  wiederzugeben),  nur  nach  dem  letz- 
ten oder  nur  nach  dem  ersten.  Bei  drei  und  mehr 
zu  verbindenden  Theilen  überall,  nur  nach  dem 
letzten  oder  hier  und  da.  In  gebundener  Rede 
steht  Ti  bisweilen  an  unrichtiger  Stelle  (^(''^-U 
'fi"I?lf%'5iT  ^TB  tl  St.  z(^°)  und  auch  müssig. 
Werden  zwei  Sätze  durch  wiederholtes^  verbun- 
den, so  hat  das  erste  Verbum  finitum  den  Ton. 
tJ  —  tl  In  einem  negativen  Salze  weder  —  noch; 
'f  *Sl^  ^  — 4^  dass.  Grammatiker,  Lexicographen 
und  Erklarer  gebrauchen  xj  oft  elliptisch  [auch, 
so  v.  a.  dieses  und  noch  Anderes),  In  Verbindung 
mit  andern  Partikeln:  xföf,  t(c(  —  tJSJ,  ^cf  —  tJ, 
rf  —  ^cf,  i}^   T^  (am   Ende  eines  Halbvorses), 

mFi,  ^  -  '^ift,  ^fq  -  ?I,  5rfq  g,  q  -  ^  -  gfq 

xl  (mit  fehlender  Negation),  ^  —  ^7  ^HT,  ^^l^ 

tsi,  mm,  ?j  mi  m\  %  m^  ^i.  -  2)  ti  - 

fl  =  xl  —  Tf  sowohl  —  als  auch  110,13.  —  3) 
oder,  mll  ^T  wechselnd  oder  dessen  Stelle  vertre- 
lend  (nach  3rII^)'  —  i)  auch,  selbst,  sogar,  — 
3)  und  zwar.  —  6)  gerade,  eben  (ausnahmsweise). 

—  7)  aber,  dagegen  43,18.  Insbes.  nach  CflT,  ^5T 


^  —  ^J^ft^ 
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(bier  v.l.  FT) ,  ^^  ^-  'T '^  —  fT  nicht  aber  193, 
28.  —  8)  dennoch.  —  9)  tJ  —  rf  kaum  —  so.  Ein 
rf  an  zweiter  Stelle  ohne  ein  vorangehendes^ 
alsbald,  sogleich.  —  10)  tJ  —  ^  obgleich  —  den- 
noch ViKH.  28.  tl  —  'T  rT  und  tl  —  !7  ^  obgleich  — 
dennoch  nicht.  ^  tl  —  xj  obgleich  nicht  —  so  doch. 

—  M,  wenn  (mit  betontem  Verbum  fin.)  Vikk.39. 

—  12)  über  die  Bed.  von  tT  nach  einem  Interro- 
gativum  s.  u.  1.  ^  2)  a),  1 .  SJTSIT  1),  f^  2)  d)  *), 

5r5r "/  und  gr  0)  6). 

2.*?!  1)  Adj.  a)  rein  Viqvak.  —  6)  sich  hinundher 
bewegend  ebend.  —  c)  bös,  boshaft.  —  d)  samen- 
los. —  2)  m.  a)  Dieb  Viijvak.  —  6)  der  Mond.  — 
c)  Schildkröte. 

^i^,  *?Rim  und  *°^'  {f\%,  vfjmm,  ritr). 

Tlf^irl  zitternd,  erschrocken,  eingeschüchtert.  °^ 
AdT.  -  Mit  3^,  3^^FI  =  ^]W$  fT^ftT 
Comm.  —  J^l^tlfl  erschrocken  aufblickend  KÄn. 
2,74,24.  137,5.  —  Mit  V(,  °^Rfi'r?  zitternd,  er- 
schrocken, 

Wf}  m.  N.  pr.  eines  Sclilangenpriesters  Tandja- 
Bb.  25,15,3.  V.  I.  rm.  -  Vgl.  ^o. 

^(^K  in  R^^KlSfm.  Vgl.  N'iR.  2,3. 
''^T^R'T  gana  xlmTT?  in  der  KÄg.  v.  I.  ^^»T  und 

T4tt)l7  m.  die  Conjunclion  l.xi  239,19. 
l.^'FriH,  ^=f)TTFrI  glänzen,  leuchten,  einen  präch- 
tigen  Anblick  gewähren  Balar.  til,C.  BnÄG.  ed. 
Bomb.  3,19,  II.  Tj^TT^IrT  fehlerhaft  entweder  für 
^^5TTH,  ^^^^  oder  TlcfiiHri  (nach  der  Iten 
Klasse).  —  Caus.  tj^fimrf  glänzen  machen.  — 
Mit  FT^  erhellen. 


2.*tJ|cllin  Adj.  glänzend. 

rififIrF  1)  Adj.  s.  u.  tI^R.  —  2)  f.  m  ein  best. 
Metrum.  —  3)  n.  das  Zittern,  Erschrockensein. 

^T^H^n^fT  Adj.  überaus  erschrocken.  °IIAdv. 

tj^nr  1)  m.  a]  Perdix  rufa.  Das  Auge  dieses 
Vogels  soll  sich  beim  Anblick  vergifteter  Speise 
roth  färben.  Seine  Nahrung  sollen  Mondstrahien 
sein;  daher  wird  das  Auge,  welches  den  Nectar 
eines 'Antlitzes  einsaugt,  ein  Kakora  genannt, 
126, J 2.  tI^i^I^  so  V.  a.  ein   schönes   Mädchen 

173,25.  ViKRAMAäiiAK.8,«2.<3  5r?P7I^^^  ^'e  Weise 
des  K.  annehmen,  so  v.  a.  sich  ganz  dem  Genuss 
(eines  mondahnlichen  Antlitzes)  hingeben.  —  6) 
N.  pr.  a)  PI.  eines  Volkes.  —  ß)  eines  Fürsten.  — 
y)  eines  Berges  (?).  —  3)  f.  ^  f.  zu  1)  o). 

^^T(^  =  T4etii^  i)a).  Zu  belegen  am  Ende 
eines  adj.  Comp. 

^JSFTT^m    icie  der    Vogel    Kakora    verfahren. 


*^,  ^i^tTTrT  (3JJZR,  mm,  5?m^)- 

rf^  ni.  V,  I.  für  rj^. 
*r^^  gana  rimif^-  v.  I.  tRR  und  ^fv7. 
*^^^  UöevAL. 
*^WiTT  Nom.  ag.  von  Wt{- 

tjsfi  1)  n.  o)  Rad.  Im  Veda  bisweilen  ni.  tl% 
rj^  im  Wagen  herumfahren.  —  b)  Scheibe,  —  eines 
Töpfers.  —  c)  Wurfscheibe,  Discus  (insbes.  Vish- 
nu's)  100,2<.  105,5.  —  d)  Oelmiihle.  —  e)  Kreis. 

—  f)  das  Kreisen  (eines  Vogels),  Kreislauf  (der 
Jahreszeiten).  —  g)  eine  best.  Constellation,  Bexa- 
gonalschein,  —  h)  ein  mystischer  Kreis  am  Körper. 

—  i)  ein  scheibenförmiges  Diagramm.  —  *)  eine  in 
ein  scheibenförmiges  Diagramm  künstlich  eingetra- 
gene Strophe.  —  l)  ein  best.  Metrum.  —  m)  Cir- 
kel.  —  n)  ein  best,  astronomisches  Instrument.  — 
o)  Trupp,  Schaar,  Menge  119,10.  Gesammtheit. 
Auch  *m.  —  p)  Kriegerschaar  (am  Ende  eines 
adj.  Comp.  f.  5IT  MBh.  3,1($,5),  Beer,  Armee.  —  q) 

*  District,  Provinz. —  r)  Bezirk,  Bereich  in  übertr. 
Bed.  —  s)  das  über  die  Länder  hinrollende  Rad 
des  Monarchen  106,12.  Herrschaft.  —  t]  *P1. 
Krümmungen  eines  Flusses.  —  u)  *  Strudel.  —  u) 

*  Ränke.  —  w]  eine  best.  Pflanze  oder  Ärzenei- 
stoff.  —  X)  N.  pr.  eines  Ttrtha.  —  2)  m.  a)  Anas 
Casarca  Balar.  240,20.-6)  N.  pr.  a)  PI.  eines  Vol- 
kes. —  ß)  verschiedener  Männer.  —  y)  eines 
Schlangendämons.  —  S)  eines  Wesens  im  Gefolge 
Skanda's.  —  e)  eines  Berges  Buao.  P.  5,20,15. 

—  Vgl.  noch  1)  n)  und  o).  —  3)  *f.  SIT  eine  Cype- 
rus-Art  und  eine  andere  Pflanze.  —  4)  f.  rf^fj 
Rad. 

tl^^  1)  *Adj.  cirkelartig  (in  logischem  Sinne) 

—  2)  m.  a)  eine  Art  Schlange.  —  6)  *  Dolichos  bi- 
florus  Maoanav.  106,39.  —  c)  N.  pr.  eines  Rshi. 

—  3)  f.  qsf(=ti(  eine  best.  Pflanze  von  wunderbarer 
Beilkraft.   JJach  Madanav.  28,286  weisser  Abrus. 

—  4)  f.  ^|5t\=tll  a)  Trupp,  Schaar.  —  b]  Ränke.  — 
5)  n.  a)  eine  best.  Art  zu  fechten  Hariv.  3,124,19. 
ItT^SR'  v.  1.  —  6)  circulus  in  demonstrando  Mauäbb. 


■t^sh^til^^  n.  unguis  odoralus  Bbävapr.  1,190. 
TjstictiTSm  m.  circultts  in  demonstrando. 
*^5fJ5KrUI  f.  eine  best.  Pflanze. 

ö 

*tIs^j(s|  m.  Cassia  Tora. 
*Tl5hJ|gT  m.  ein  rundes  Kopfkissen. 
*Tl5fl^l'^a!  m.  Jonesia  Asoca. 
*rj5hi|crH  m.  Kamel  Nigh.  Pr. 
tlffJTTlHT  m.  Du.  zicei  zur  Seite  des  Wagens 


gehende  Männer,   welche  die  Räder  zu  schützen 
haben. 

■^shy^cUli  f.  Bastei,  Bollwerk  (nach  NIlak.) 

^5hi^7  m.  1)  PI.  bestimmte  im  Kreise  sich  be- 
wegende (d.  i.  keinen  festen  Wohnsitz  habende) 
überirdische  Wesen.  —  2)  Zauberer  (Kern)  oder 
Töpfer  u.  s.  w.  (Comm.). 

^S+l'^ll^'I  m.  Zugvogel. 

^ch^JlRTtn  m.  1)  Bein.  Vopadeva's.  —  2)  N. 
pr.einesMannes.— 3)Titel  einer  astr.  Abhandlung. 

^^illir?  f  =  ?l^  1)A). 
*^l^»#^^  m.  Töpfer. 
*'cj5hm({l  f.  und  *rl^ftlrTrg  m.  =  o;^T^  „nd 

*^5hHdl^  m.  eine  best,  saftige  Mangoart  Rä- 

6AN.   11,19. 

'Mehrilül  n.  N.  pr.  eines  TIrtha  Ind.  Antiq.  8, 
279.  °in^lfcq  n.  Titel  eines  Werkes. 

^shrdj-i  m.  1)  ein  best.  Fiseh.  —  2)  ein  best, 
mythisches  Wesen  Sdparr.  23,4. 

Tl^ffT^  n.  ein  best.  Oel. 
*^l^J^W  m.TFi'WscAiceinRAGAN.  19,30.  v.l.ölsfjo. 
'cl^^fl  m.  N.  pr.  eines  Autors,  =  rj^cnftl^. 
^^T^'TFr^n^-ST  m.  Titel  eines  Werkes. 
^I^^ft^  f.  desgl. 
^cFfefJT  m.  N.  pr.  eines  Asura. 
^5t)(^^  m.  N.  pr.  eines  Kriegers. 
^5^61^  m.  N.  pr.  eines  Berges. 
TjstiEJRH  ni.  N.  pr.  eines  Rshi. 
^^U^  1)  Adj.  und  m.  a)  ein  Rad  tragend,  Rad- 
träger. —  6)  einen  Discus  tragend,  Bein.  Vish- 
n  u  's.  —  c)  im  Wagen  fahrend  (?).  —  d)  die  Ge- 
walt in  Händen  habend,  herrschend ;  Herrscher, 
Weltherrscher  Spr.  2220.  —  2)  m.  a)  *  Gouverneur 
einer  Provinz.  —  6)  *=  TjTcfJ  ütpala  zu  Varäh. 
Brh.  13,1.  —  c)  Schlange.  —  d)  N.  pr.  a)  verschie- 
dener Männer.  —  ß}  einer  Oertlichkeit. 

■cistitjri^  m.  N.  pr.  eines  VidjAdhara-Fürsten. 
rJ^TUT^  Pankat.  242,19  fehlerhaft  für  °^^. 
*'Elstl'l'S1  ni.  unguis  odoratus. 
?I51i»I?T  f.  N.  pr.  eines  Flusses. 
^stlMIR  t-  'Vaie  eines  Rades. 
'«^sfl'llH'I  m.  1)  Anas  Casarca  Käd.  25,8.  59,7. 
—  2)  *  Schwefelkies. 

^WirlPJ^  m-   1)  Führer  einer  Schaar.  —   2) 
*ungttis  odoratus  Rägan.  12,131. 

TjchHI^mnftHf^T  f.  Titel  eines  Werkes. 
*^l^TRr?^  m.  =  Ti^iTnifirg. 

TJcfUliT  f.  N.  pr.  einer  der  Mutter  im  Gefolge 
Skanda's. 


20<k 


^3i7?ri?:  -  ^i»R 


*tl5|iM«ni?!  "u-  Castia  Tora. 
♦xJchMTTöOm  m.  Cathartocarpus  fistula. 
*^5R'TOT  f-  e'«  dunkelfarbiges  Ocimnm  Nigh.  Pa. 

i^SF^^nftn  ni.   1)  Bein.  Vishnu's,   —   2)  N.  pr. 
eines  Autors. 

■öj^MITüTi^  ni.  N.  pr.  eines  Autors. 

xIsFJtTFrT  m.  ein  best.  Metrum. 
*^läfi'7T^  m.  1)  Wagen.  —  2)  Hlephant. 
*^sfjmc?r  ni.  i)  sttperintenderit  of  a  province.  — 
2)  one  icho  earries  a  discus.  —  3)  a  cirele.  —  4) 
the  horizon. 

'^TcRCnf^Trr  ™- N.pr.  einesMaunes  B.A.J. 7,129. 

^[^f]^T  a.  N.  pr.  einer  Stadt. 

y^'MKifff^Uft  f.  N.  pr.  eines  Teiches  in  KAfl. 
*tl5H^)Cl  n.  eine  best,  scheibenartige  Waffe. 

TigR^^Um.  =TlsJi1)*). 
*'cj5t)s('^^  f.  eine  Art  Jasmin  Nigh.  Pb. 
*Tj5h<M-tT^  Absei.  P.  3,4,41,  Seh. 
*Tl5fJ5n^UöI  m.  die  Sonne. 
*T)s^sj|^l  f.  Hibiscus  cannabinus  Nigh.  Pr. 

tIsRJT^  m.  Radbruch  M.  8,291. 

^?f)^'1  ni.  N.  pr.  eines  Brahraanen. 

Tl^THrl  m.  Bein.  Vishnn's. 

'^shHt^iHülM  m.  Titel  eines  Werkes. 
*^I5FHf|m  f.  IVaeht. 

tj5ti<jrr  m.  die  Drehung  der  Töpferscheibe. 

TlSfi^in  ni.  N.  pr.  eines  Berges   Ind.  St.  14, 
118.%. 

xJ^afij  f.  =  ^PiaiT- 

T^stiHd  ™.  N.  pr.  einer  ElostersehHle. 
*Tl5tiHU-iM'i  m.  Boa  eonstrictor. 

^stiH*"«;  m.  N.  pr.  eines  Schlangendämons. 

■"^shH«  m.  Cassia  Tora  Räsin.  4,202. 

^*m|'*"  1)  *m.  dass.   —   2)  f.  °ff^  N.  pr. 
einer  Fürstin. 

^sfiTlH^  Adj.  das  Rad  hemmend. 

^stiMlHWI  f.  Titel  eines  Werkes. 

*'<^stiHisl  m.  Eber,  Schteein. 

■"^s^Hfl^T  Adj.  mit  dem  Discus  und  der  Keule 
o 

ausgeführt. 

*^5tlMl4^1  f.  iVocA«  Gal. 
^3lHct1=t)  N.  pr.  einer  Oerllichkeit. 
^cftTTT^T  m-  N.  pr.  eines  Rakshas. 


*'cl5hdl  1)  Adj.  kraus,  gekräuselt.  —  2)  f.  ä^I  eine 
Cyperus-Art. 

»y^rTffni  und  °5RTra^  (BhÄt.vpb.  1,196)  f. 
Coccnlus  cordifolius. 

^JSfJSRJTFT  Adj.  wie  ein  Rad  sich  drehend  163,23. 
^r^=I?T  1)  Adj.  «11«  Rädern  versehen.  —  2)  m. 
a)  Oelmüller.  —  6)  N.  pr.  eines  Berges. 
^5t)=(rt  in  ^'^. 
^T^^lTTIrll  f.  und  °^TTI9r  n.  Nora,  abstr.  von 


^sffcjrrJ'I  1)  Adj.  auf  Rädern  rollend.  —  2)  in. 
a)  dessen  Räder  ungehemmt  über  die  Länder  ren- 
nen, Weltherrscher ;  Berrseher  über  (im  Comp,  vor- 
angehend) ViKRtMÄNKiK.  10,31.  —  b)  Oberhaupt 
iiberh.,  der-  unter  —  (Gen.  oder  im  Comp,  voran- 
gehend) den  höchsten  Rang  einnimmt;  ancb  von 
Unbelebtem.  —  c)  *  Chenopodium  album  Rioii).  7, 
121.  —  d)  N.pr.  einesCommentatorsdes  Alamkä- 
ra  sarvasva  Kl'harasv.zuPratapab.46,27  u.s.w.— 
3)  f.  °'TT  a)  f.  zu  2)  6).  — 6)  *eine  best,  wohlriechende 
Pflanze,  =  sTfT^I  R***!«'  3,1  M.  —  e)  *!Vardostaehys 
Jatamansi  Rasan.  12,98.  —  d)  *  rother  Lack  Ra- 

GAN.  6,209. 


*^5t)MH  n.  Wagen. 

rf^mm  m.  Anwendung  des  Flaschenzuges  oder 
einer  ähnlichen  Torriohtung. 
rJ^J^  m.  Du.  =  rl^iinH:^. 
*^^^^  ui.  E6er,  Schwein. 
*tl5tl(lsl  ra.  ein  best,  mystischer  Kreis. 


TjcfJ^q^  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

^5h=(l°H   11.    Anas   Casarca.    Männchen    und 
Weibchen  (°^),  die  sich  über  Alles  lieben,  sol- 
len  in  der  Nacht  getrennt  werden  und  darüber 
wehklagen. 
*«l5R=n^i^U  m.  die  Sonne. 

^(^öIIcfflTET  Adj.  aus  Anas  Casarca  bestehend 
KÄo.  2,18,1.  Harsuak.  90,12. 
♦tJ^cJIcU^cTT  f.  wohl  N.  pr.  eines  Flusses. 

'^5h=(lNl'T  Adj.  mit  KakravAka's  erfüllt. 
*^^mt  m.  1)  Grenze.  —  2)  Lampengestell.  — 
3)  =  flfitlT^. 

^5h=)li  1)  m.  o)  *  Fewer  Gal.  —  6)  N.  pr.  eines 
Gebirges,  =  TJehcJH  3)  Kärand.  91,ii.  —  2)  d. 
Schaar,  Menge. 

rlsffcflfl'  m.  Wirbelwind. 

^5tl=<(cfl  1)  n.  Kreis.  —  2)  m.  n.  Kreis,  so  v.  a. 
Gruppe,  Menge  MBu.  1,187,17.20.  Chr.  299,22. 
325,17.  Kao.  99,u.  126,7.  —  3)  m.  N.  pr.  eines 
mythischen  Gebirges,  welches  wie  eine  Mauer 
die  als  Scheibe  gedachte  Erde  iimgiebt.  °=flijfll^ 
m,  KÄvjÄD.  2,99.  —  4)  n.  =  °I7ITöf?  Comm.  zu 
Bhatt.  10,6. 

^5h=llc?t=ti  n.  eine  best,  rhetorische  Figur. 
*^I^^T5TfU  m.  Hund. 

'^W^^Wf^^^  n.  eine  Art  Paronotnasie.  Bei- 


spiel BUATI.  10,6. 
^i^MT^If'T'T  f.  N.  pr.  einer  Göttin. 
♦Tj^tiMTrT  eine  best.  Pflanze. 

^itt^r^i  f.  1)  S^ins  auf  Zins  Gaut.  —  2)  Fracht- 
geld. —  Vgl.  JoLLY,  Schuld.  297. 

^IsticJI^    111.    1)    eine    kreisförmig    aufgestellte 
Schlachtordnung.  —  2)  N.  pr.  eines  Kimnara- 
Fürsten  Kärand.  3,2. 
*tl5f|!)Jf4MT=(  eine  best.  Pflanze. 
*^I3JWnT  f.  Odina  pinnatu. 
*'^5tiH=f7^  ra.  N.  pr.  eines  Buddha. 
*^5fiH=r^  Adj.  säbelbeinig. 
*^^5T  n.  Zinn. 
^'hHISgi'T  m.  Anas  Casarca. 
^shH'I  N.  pr.  1)  m.  eines  Mannes.  —  2}  f.  iEH 
einer  Prinzessin. 

*^5fiT^TftR  und  *Tl5f;^rF  ra.  Bein.  Vishnu's. 
■cj5h^?  ra.  N.  pr.  eines  See». 
^5hl={il^  Adj.  (f.  53T)  scheibenförmig. 

*Ti^m  f.  =  '^mr^- 

tT^I3'I  f.  1)  Cocculns  tomentosus  Buätapr.  1, 
223.  y.  I.  Tjsffl^l.  —  2)  *Cyperus  pertenuis  RÄ- 

GAN.  6,1  i3. 

^sfrrferlT  f.  eine  best.  Pflanze. 
*^15|TT^'^  f.  Gans. 

rlcfn^  1)  m.  a)  Gans,  Flamingo.  —  b)  Anas  Ca- 
sarca. —  c)  *  Wagen.  —  2)  *f.  m  Coeeulus  tomen- 
tosus. —  3}  *f.  S  a)  (.  ^u  1)  a)  Ragah.  19,103.  — 
6)  Helleborus  niger  Ragan.  6,132.  —  c)  Coeeulus 
tomentosus.  —  d)  Ruhia  Munjista  Rägan.  6,1 92.  — 
e)  Enhydra  Heloncha.  —  f)  =  oh+iS^-^H.  —  4)  *n. 
Sonnenschirm. 

^I^pfT^i^T  f.  das  Weibchen  der  Anas  Casarca. 
*^5fTI?;  m.  1)  Giftarzt.  —  2)  Schelm,  Intrigant. 
—  3)  Denor. 

TlsfiTTH  ra.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes  MBh.  6,9,4  5. 
*^^lf?I^lfH'T  in.  Orangenbaum. 

^Sfn^U  ni-  Bein.  Vishnu's  oder  Krshna's. 
*^5fiI'7T^JJ  "'•  N.  pr.  eines  Fürsten. 
^SFfl^^^^T^T  Halbkreis  Ind.  St.  10,274. 

*T49hM  ra.  eine  best,  saftige  Mangoart  Nigb.  Pr. 

o 

r 

■*  tl5fJT=IFI  ra.  Kreisbewegung. 
rH^m^  f.  Schaar,  Menge  MBu.  9,9,31 . 


^l^T^'T'T  eine  Schleuder  zum  Werfen  von  Stei- 
nen MBii.  1,227,2  5. 

Tj5h|c^  1)  m.  a)  Anas  Casarca.  —  6)  *  Cassia 
Tora  Raga!v.  4,202.  —  2)  f.  3EfI  Coeeulus  tomento- 
sus BUAVAPR.  1,223,  V.  1. 

Tjsfllc^!^  m.  Anas  Casarca  KÄo.  141,1. 

^r^  1)  Ad/,  machend,  wirkend  (mit  Acc),  wirk- 


sam.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Mannes  (?). 
♦xlTSR'öfJ  m.  1)  Disotisträger.  — 2)  DoHchot  biflo- 
rus  NicB.  Pr.  —  ^Ist)^)!  s.  u.  TM5t>=tll. 

^TsffSI  1)  Adj.  a]  Bäder  habend.  —  b)  einen  Dis- 
cns  tragend.  —  c)  im  Wagen  fahrend  Gaut.  —  2) 
in.a)*Töp/er.  — 6)0eta«Her.  — c)Bein.a)Krshna'8. 

—  ß)  Qiva's.  —  d)  *  Weltherrscher.  —  e)  *  Gou- 
verneur einer  Provinz.  —  f)  *  ein  Gina  G*l.  — 
g)  *  Angeber,  delator.  —  A)  *  Ränkeschmied.  —  i) 
*der  für  ein  ganzes  Dorf  opfert.  —  k)  Schlange 
Spr.  7640.  —  l)  *Anas  Casarca  MAOtNAT.  127,67. 

—  m)  *  Krähe.  —  n)  *Cassia  Tora  Rägan.  4,202. 

—  o)  *  Valbergia  ougeinensis  Rägan.  9,119.  —  p) 
*nnguis  odoratus  Rägan.  12,131.  —  q)  PI.  N.  pr. 
einer  Vishnu'ltischen  Secte. 

^1  fflfiM  Adj.  1)  zum  Rad  oder  Wagen  gehörig. 

—  2)  im  Wagen  fahrend,  auf  Reisen  befindlich. 
^T^fJ^Ff  Partie,  perf.  von  1.  cfJT.  n.  eine  Per- 

fect-Form  Ind.  St.  9,283. 

T|5ti(  Adv.  1)  mit  öfJT  «n  etne  Kreis  form  bringen, 
ganz  spannen  (einen  Bogen)  Bälar.  116,23.  —  2) 
mit  >I  ganz  gespannt  werden  Prasannar.  143,3. 

Tj5fn^Hl)Adj. mit i?ä(i«rn  \3ersehen.  Nom.abstr. 
°^T.  —  2)  m.  a)  Fuhrmann  Gaut.  —  6)  *Esel. 

—  c)  *N.  pr.  eines  Fürsten. 
l.^cR  Rad.  °^fl  Adj.  kreisrund. 
2.*rI5IT  Adj.  machend,  bewirkend. 

*  1^5)1  •-?,<*  m.  eine  Art  Senftfiau.  Pr. 
TJ3fJ5I  m.  Wellherrscher.  Nora,  abstr.  °c{]  t. 
T^löh'll^  m.  1)  Bein,  a)  Vishnu's.  —  6)  Bh»i- 
rava's.  —  2)  Weltherrscher.  Nom.  abstr.  °3^  n. 
*^5fIIrSr  m.  eine  Art  SenfJiian.  Pr. 
^5hl£JlW  ra.  Titel  eines  Werkes. 
*T<ai'S  V.  1.  im  gana  ^lUKI^  in  der  Käq. 

T(iJT,  ^*?,  episcb  auch  Act.  und  nach  der  Isten 
Klasse;  in  den  generellen  Formen  gewöhnlich 
dnrch  tsJJT  ersetzt.  1)  erscheinen.  —  2)  sehen, 
schauen  nach;  erblicken,  gewahren.  —  3)  ankün- 
digen, sagen.  —  4)  halten  für,  mit  doppeltem  Acc. 

—  Mit  ^^  1)  blicken  auf,  nachschauen.  —  2)  be- 
nennen,  nennen.  —  Mit  ^[i{  1)  erschauen,  an- 
blicken, sehen.  —  2)  beaufsichtigen.  —  3)  gnädig 
ansehen,  —  4)  anreden,  anfahren.  —  8)  benennen, 
nennen.  —  Mit  W[  i)  herabschauen,  —auf  (,A.cc.). 

—  2)  erschauen,  erblicken.  —  Mit  ^T  1)  anschauen, 
beaufsichtigen.  —  2)  sagen,  seine  Meinung  ausspre- 
chen ^aSk.  7.U  BÄDAR.  2,2,33.  berichten,  erzählen, 
eine  lUittheilung  machen  über,  sagen  von,  — zu  Et- 
was (Spr.  869),  ankündigen,  anmelden,  angeben,  ver- 

f     rafften.  —  3)  sagen— ,  sprechen  zu  (Acc). —  4)  anzei- 
II.  Theil. 


^^  —  ^^m 

gen,bezeichnen,die Bedeutnng  haben  «on (Acc.) 227, 
15.  —  3)  benennen,  nennen.  —  Mit  W^l  benen- 
nen nach  (Acc).  —  Mit  SP-TJT  1)  anblicken.  —  2) 
sprechen.  —  Mit  37T  laut  ansagen.  —  Mit  Hi  j 
wegraisonniren,  verwerfen.  —  Mit  ^fTT  1 )  zurück- 
weisen, abweisen,  ablehnen.  —  2)  zurückweisen,  so 
V.  a.  verwerfen,  widerlegen  Qamk.zuBäoar.  2,2,22.— 
3)  Jmd  (Acc.)  antworten.  —  Mit  cJJI  1 ) hersagen,  re- 
citiren.  —  i]auseinanderselzen,  erklären,  erläutern 
^aSk.  zu  BÄDAR,  2,2,1 .  —  Mit  fPTT  berichten,  erzäh- 
len, aussagen  über.  —  Mit  TlT  1)  übersehen,  über- 
gehen, verschmähen.  —  2)  verwerfen.  —  3)  für 
schuldig  erklären.  —  4)  erzählen.  —  3)  aner*enne». 

—  6)  benennen,  nennen.  —  7)  «m  Jmd  (Acc.)  «pre- 
cAen,  antworten.  —  Mit  ^T  1)  erzählen,  berichten. 

—  2)  anneAmen,  ansehen  als,  halten  für.  —  3)  6e- 
nennen. —  Caus.  erleuchten,  erhellen.  —  Mit  3EIPT5f 
sehen.  —  Mit  H^T  1)  auseinandersetzen.  —  2)  an- 
nehmen, supponiren.  —  Mit  CTt?!  1)  sehen,  gewahr 
werden.  —  2)  ertparten.  —  3)  seAen — ,  ericAsinen 
lassen.  —  Mit  1%  1)  erscheinen,  leuchten.  —  2) 
deutlich  sehen,  erblicken,  gewahr  werden,  hinblicken 
auf,  betrachten.  —  3)  erscheinen  lassen,  offenba- 
ren. —  4)  verkünden,  ansagen.  —  Caus.  1)  deutlich 
sehen  lassen,  außlären.  —  2)  verkünden,  sprechen 
Gop.  Bb.  2,2,23.  —  Mit  ä^ftf^  hinschauen  auf 

—  Mit  3lir  inne  werden,  —  Mit  Vf^  annehmen, 
supponiren.  —  Mit  HT  1)  an»«Aen,  betrachten.  — 

2)  überblicken,  —  zählen,  prüfen.  —  3)  betrachten, 
überlegen,  in  Betracht  ziehen.  —  4)  aufzählen.  — 

3)  ausführlich  berichten  über.  —  6)  benennen,  nen- 
nen Karaka  3,7.  —  7)  *  meiden.  —  Mit  *33clH''T 
meiden,  —  Mit  m^JT  1)  aufzählen.  —  2)  *  mei- 
den. —  Mit  MHH  1)  aufzählen.  —  2)  prüfend  be- 
trachten, ergründen  Comm.  zu  Njäja».  4,2,2. 

tl5T  m.  ein  falscher  Freund  Varäh.  Jogaj.  4,5*. 
Tj^nn  n.  1)  das  Erscheinen,  Erscheinung ,  An- 
blick. —  2)  *e«ne  den  Durst  erregende  Speise. 
rf^fni  m.  Erheller. 

3 

^[^^  a.  Auge. 

^^fl  1)  *m.  a)Lehrer.  —  6)*Bein.  Brhaspati's. 

—  2)  n.  a)  Schein,  Helle.  —  6)  das  Sehen,  Gesehen- 
icerden.Dat.TlTlHalsInfin.  —  c]  Gesicht,  Blick,Auge. 

t^tI  m.  1)  Auge.  —  2)  N.  pr.  a)  eines  Fürsten. 

—  b)  eines  Flusses.  Richtig  ^^. 
Tlgi^*^m  ra.  =  Tlgf^m  Äpast.  2,27,17. 

^RT^J'T  Adj.  das  Auge  unangenehm  berührend 

o 

gVETÄtT.  Up.  2,10. 

■cJTir^f^Ä*^  "•  Gesichtssinn. 

•cltrl'U^ni  n.  Angegriffenheit  des  Gesichts. 
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_3r 
tJtT^  Adj.  Gesicht  gebend. 

*  ^^^H  n.  the  ceremony  of  anointing  the  eyes  of 

the  image  at  the  time  of  consecration. 

^^rtHrl  Adj.  nacA  dem  Augenmaas  s  bestimmt 
TBr.  1,1, «,1. 

tf^TT^EJ  m.  Verschluss  der  Augen  Apast. 
*^I5T^^5T  m.  Odina  pinnata.  Vgl.  tJ^F^^. 

^HHrl  Adj.  die  Sehkraft  fördernd. 

^STTW  A  dj.  mi7  dem  Blick  besprechend,  zaubernd. 

^^^^  Adj.  augartlg. 
*'^TlHijtl  n.  Augenschmalz. 

^"tImIs)  Adj.  Augen  im  Munde  habend  (?)  StPAift. 
24,2. 

^VlHf4  Adj.  die  Augen  blendend. 

^ST^TT^  Adj.  mit  dem  Auge  sehend. 

?RT5I^  Adj.  an  den  Augen  leidend. 

^tRÜTR^  f.  N.  pr.  eines  Flusses. 
*'^<71=<<5'T  m.  Odina  pinnata. 

^RTr^^  m.  Gesichtskreis. 

o 

r 

^irl<5-(  Adj.  mit  dem  Blicke  tödtend. 

^RTraffT  Adj.  Sehkraft  schichtend,  —  sammelnd, 

?I5T:5RfI  und  °5TiH  m.  Schlange. 

tl^  1)  in  go  Adj.  Auge.  —  2)  ra.  N.  pr.  eines 

Sohnes  des  Ripu.  v.  I.  tJHSI. 

r  -» 

*^^^m  m.  Schlange  Gai.. 

^RT^i^IT  Adj.  Sehkraft  wünschend. 


tTtT^FT  Adv.  aus  dem  Auge  weg, 

tJtTP  n.  Nom.  abstr.  zu  rl^lH  ^'«fle  Sübjad.  in 
der  Vorrede  zo  Arjabh.  S.  VIII,  Z.  3. 

^"d^HIrl  m.  Herr  aller  Augen  CaSk.  zu  BÄdar. 
4,4,18. 

tI5T^2I  m.  Gesichtskreis. 

^     3 

ticIQ-mT  Adj.  das  Gesicht  schützend. 

TRTGqfn  f.  und  TJ^g^H^  n.  Sehkraft, 

■^iH^HtI  Adj.  1)  mit  Sehkraft  begabt,  mit  Augen 
«erjeAen,  sehend.  —  2)  das  Auge  vorstellend, 

■cli^ty^  1)  Adj.  o)  den  Augen  heilsam,  der  Sehkraft 
zufröjKcAHBMÄDRi  1,815,2.  —  6)  ßr's  Auge  ange- 
neAmKABAKA  1,5.  lieblieh  anzusehen,schön.—c)Jmd 
(Instr.)  cor  ^uyen  seiend.  — d)  Jmd  (Instr.)  lieb  Qif.8, 
57.  —  2)  *m.  a]  eine  Art  Collyrium. —  6)  Pandanus 
odoratissimus.  —  c)  Byperanthera  Moringa.  —  d) 
=  fnjlfNf?.  —  e)  =  5fR^.  —  3)  *f.  gi  o)  Hne 
Art  Collyrium.  —  6)  Pandanus  odoratissimus.  — 
c)  Glycine  labialis.  —  d)  Odina  pinnata.  —  4)  *n. 
a]  zwei  Arten  von  Collyrium,  —  6)  etn  best,  klei- 
ner Strauch, 

^ran  1)  Adj.  sehend.  —  2)  m.  N.  pr.  a)  eines 
Marut.  —  b)  verschiedener  Rsbi.  —  3)  f.  N.  pr. 
eines  Flusses.  —  4)  n.  o)  Belle,  Licht,  —  6)  das 

26* 
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Sehen.  —  c)  Anblick.  —  d]  Sehkraft,  Gesicht.  —  e) 
Blick.  —  n  -l"Se.  STJII^^^lfll  ^N  und  KI- 
jTRFTTnmT:  ^tT:  Namen  von  Siman  Absh.  Bh.  — 
g]  *  Odina  pinnala. 
*Tl7l  Adv.  mit  JJT:^. 

tT^^HT  "ö.  Altgenkrankheit. 

T|i'-f^  Partie.  aM5*rrecAend. 

'EJS'in  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 
*^WT.  ^)  '"•<')  ^09«»-  —  ')  ßa«»«-— 2)  n.  Vehikel. 

tlä^  1)  m.  (Laut.  488,16.  489,2)  und  oqi  f. 
Spaziergang.  —  2)  m.  Spazierplatz  Karaiiu.  65,2. 
5.  8.  66,6.  8S,S. 

tTSTJüT  1)  Adj.  umhergehend,  —schreitend,  spa- 
zierend  Spr.  7749.  —  2)  n.  a)  das  Umherstreic/ten, 
~  schreiten,  Spazierengehen  APiST.  —  6)  das  Rollen 
Ind.  St.  15,371.  —  c)  Spazierplatz  Kabaiid.  42,21. 
65,1.  66,6. 

rJ^^fT  n.  =  ^^m  2)  a)  BIlar.  140,1 6. 

rH^  1)  Adj.  o)  am  Ende  eines  Comp,  steh  ver- 
stehend auf,  dasGttte  und  Schlechte  an  einer  Sache 
genau  kennend,  überaus  tDÖhleriscMn  Betreffvon. 
Nom.  abslr.  ^rlT  f-  —  *)  *  hübsch.  —  2)  m.  N.  pr. 
eines  Mannes. 

■«^^•lilf!  m.  N.  pr.  eines  Grammatikers. 

^f{^  n.  (!),  o^fJT  und  '^}\  f.  Korb  PaiSkad. 

3 

tJtIT  Adj.  etwa  beweglich. 
*Tjr<gil  f.  eine  best.  Pflanze. 
*^(Wft  und  rtWm  m.  et»  best.  Tact. 
ira^  f.  desgl.  S.  S.  S.  208. 
^ra,  ^T^rFT  hüpfen,  springen  Pbasannar.  133,7. 
zittern  64,2.  66,3.  flackern  Bälar.  143,7.  187,9. 

Tfg  1)  *  m.  Korb.  —  2)  f.  gT  a)  RoArirert.  °^^ 
m.  Strohmann  Spr.  5602.  —  6)  *  Strohmann  Ind. 
St.  13,389. 

*TJ^(-=t)  Adj.  hüpfend,  springend. 
*rmr^  ra.  =  TiW^Z. 

^^17^  und  rTgri^  (DuÜRTAN.  16.  30.  Balar. 
128,3.  Prasassar.  11,5)  m.  Biene. 
•cl^(l<^iH^l  f.  ein  best.  lUetnim. 
tra~T  1)  Adj.  (f.  51!)  sich  hinundher  bewegend, 
beweglieh,  unstät,  wandelbar.  Nora,  abatr.  °^  n. 

—  2)  m.  a)  *  Wind.  —  6)  Liebhaber,  der  Geliebte. 

—  c)  N.  pr.  eines  Asura.  —  3)  f.  3^  a)  *  Blitz. 

—  6;  *  Fluss  Gal.  —  c)  *  langer  Pfeffer,  —  d]*  Glück, 

die  Göttin  Lakshmt  Gal.  —  e)  ein  best.  Metrum. 
r 

—  4)  *  f.  ^  eine  Art  GHlle  Nigb.  Pr. 

*^T^5fn?f  n.  Liquidambar  Orientale  Nico.  Pr. 

^ra?nRRn  f.  ein  best.  Metrum. 
*^^d|15a  m.  Weihrauch. 


^T^THcT  Adj.  in  zitternde  Bewegung  versetzt 
KÄD.  24,11. 

^^  1)  Adj.  am  Ende  eines  Comp,  bekannt  — , 
berühmt  durch  MBh.  13,17,107.  Spr.  3319.  7821. 
Nom.  abslr.  °rll  f.  und  °^  n.  (Daqak.  13,'.).  —  2) 
m.  o)  *  Hirsch.  —  6)  Ricinus  communis.  °H^  u. 
Ricinusoel  Bhätapr.  2,1 17.  —  c)  *  rother  Ricinus. 

-d)*= yn^ifl-Tr.  - «)  * = 5i?:?ra.  -  f)  n.  pr. 

eines  Sohnes  desHarita  105,22.  —  3)  f.  ^TS  und 

o 

rTS  a)  Schnabel.  r(^m,  °^Z^  (Spr.  7836)  und  tl- 

6\  oo  o 

Wm  die  Höhlung  des  Schnabels.  —  b)  eine  best. 
Gemüsepflanze  Rägan.  4,146.  Buävapr.  1,283. 

*^(WfU  f.  Schnabel. 

*^rai  ni.  V.  1.  für  tI^I. 

*tI^'7W  m.ei'ne  6ejf.GemüJ«p/lanieRA9A!(.4,1  46. 

^    ^r  - 

^ra^Ttn^TT  f-  desgl.  Karaka  1,27. 

Tl^fCfct  f.  eine  best.  Pflanze  Karaka  6,9.  S.  auch 
u.  ?ra  3)  a). 

*iraHrI  und  *Tl^t:iTT  m.  Vogel. 
*Tl^r  ra.  eine  best.  Gemu*ep/?an»e  Raban. 4, U 6. 

tJ^5T  m.  N.  pr.  T.  1.  für  -ci^H- 
*^rafff^  und  *°SH  m.  Sylvia  sutoria. 

?IW  s.  gg  3). 

tT^^  1)  eine  best.  Gemüsepflanze  Buavapr.  4, 

ex 

36.  —  2)  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes. 
*^^^[^m.einebest.GemüsepflanzeMkVkJiiiy.n,iS. 
^,  ^f?T  l)sich  einstellen.  Stattfinden  Pankat. 
ed.  Bomb.  1,80,12.  —  2)  gerathen  — ,  gelangen  in. 
MhHr^\i  «'»  unsere  Hand  Paiikad.  sich  begeben 
nach  (Loc.)  Ind.  St.  45,266.  fg.  —  3)  sich  befinden 
an  (Loc.)  Spr.  6851.  °^VH  'ich  befindend  an  Pki- 
KAT.  121,1.  in  Ind.  St.  15, 331.  — 4)  Tlitr!  «erfcrocAen 
Karaka  2,1.  verfallen  (Gebiiudo)  Käranu.  13,9.  11. 

—  5)  »gqT^^qi:.  -  *  Caus.  rfJUJ^  i>T^,  ^U)^ 

—  Mit  3^  sich  hinausbegeben.  —  Caus.  3^1OTTrT 
hinausjagen,  —  schaffen,  verscheuchen.  —  Mit  T^ 
zerbrechen  (intrana.)  Balar.  l43,6.  —  Vgl.  rlfj. 

^?:  in  wjw:- 

x(Z^  1)  m.  o)  Sperling.  —  b]  PI.  Spitzname  einer 
Schule  des  VaifampAjana.  —  c)  N.  pr.  eines 
Dichters.  —  2)  f.  rlicfil  a)  Sperlingsweibchen.  — 
b)  *ein  junges  Sperlingsweibchen.  —  e)  *  Turdus 
macrourus.  —  d]  *die  Wurzel  des  langen  Pfeffers. 

—  3)  *  f.  ^ifS^  =  ^f^M  a]  und  d). 
* ^S^^T  f.  Deniin.  von  t«.4»I- 

^JS^ra^H  n.  die  Wurzel  des  langen  Pfeffers 
Bbatapb.  1,164. 
*'TCT^I  f.  =  W^m- 
^tlOT,  °nH  knistern.  °f^r\  Adj.  knisternd. 
tIC^JORR  n.  Geknister. 


^MO^Jß^  m.  Geklirre,  Gerassel,  Geknister. 

^RJWI?;irT  (onomatop.  mit  ^TrT)  Adv.  unter  Ge- 
knister u.  s.  w.  Hem.  Pab.  2,207  (rR^Trf  fehler- 
haft). 7,C7.  11,156. 

*^ri^T^  m.  und  tRjgifrT  f.  (Ragat.  7,1  593)  Ge- 
knister. 

TlJT^lrKonoraatop.mit^fFT)  AracA.' Balar.  143,6. 
*^E5fiTr5I^  m.  und  *^R  n.(RiGAN.6,2  2)  die  Wur- 
zel des  langen  Pfeffers. 

^  (*m.  n.)  1)  eine  Artigkeit,  Liebenswürdigkeit. 
—  2]*  Geschrei.  —  3)*Baitch.  —  i,* eine  Art  Sitz 
bei  den  Asketen. 

*^^  ein  Holzgefäss  zum  Schöpfen. 
*m'\\\J  Adj.  Artigkeiten  sagend. 
rWCfFJ  ra.  N.  pr.  eines  Dorfes. 
?IpT  1)  Adj.  a]  zitternd,  beweglich  KÄD.  21,1  s.64, 
i.  unstät,  unbeständig.  —  b]artig,  fein,  liebenswür- 
dig; n.  PI.  Liebenswürdigkeiten.  —  2)  *f.  5IT  Blitz. 
i^tc^lCf,  °?TfT  zierlich  gehen  Uarsuak.  174,2'.. 

*  ^lOsil^T  Adj.  sich  zierlich  bewegend. 

^Z^RJ  f.  eine  in  einem  Gteichniss  ausgesprochene 
Artigkeit. 

tJ?;  ni.  N.  pr.  eines  Mannes  Hem.  Pah.  3,197. 

*  TinT,  gtnfff  (^F,  Tim,  f^,  51^).  -  Caus.  Aor. 
Sftfttinifl  und  gtltHUIrT. 

xfin  1)  Adj.  am  Ende  eines  Comp,  berühmt,  be- 
kannt Hem.  Par.  8,195.  Nom.  abstr.  °^  n.  D*(;ak. 
13,  5.  —  2)  m.  Kichererbse. 

^Hn^  1)  m.  a)  Kichererbse  Spr.  7677.  —  6)  N. 
pr.  a)  *des  Vaters  von  Kinakja.  —  i)  eines  Dor- 
fes Hem.  Par.  8,194.  —  2)  »f.xlllIJffl  Linumusita- 
tissimum,  £ein*atnen.— 3)*f.tlfin^T  ein  best.  Gras 
RÄBAN.  8,14  7. 

*^III^^nft  f.  =  ?niI^I5I^  NiGU.  Pr. 
*^'n^IrIT5T  m.  Patron.  Känakja's. 

^tn^TH=IT  u.  saurer  Saft,  den  Stamm  und  Blät- 
ter der  Kichererbse  ausschwitzen.  Mal.  med.  130. 
Bhävapr.  1,182. 

*^ni?r^  ni.  eine  Art  Tribuliis  RÄgan.  4,41. 
*^tn!7^  f.  ein  best,  kleiner  Strauch  Rägan.  5,58. 
*rftn>!lfiR  m.  Pferd  Nioh.  Pr. 
*Tlini^C?J  n.  N.  pr.  eines  Dorfes. 
tTT'II'T  ni.  N.  pr.  eines  Brahmanen  Hem.  Par.8,  1 9 '. . 

*^nrT^  m.  =  m\^R. 

^ini'Sp'  f.  N.  pr.  der  Gattin  des  Kanin  Hem. 
Par.  8,194. 
*^,  ^IXiH  und  Tiqm^  (%iq). 

xim  1)  Adj.  (f.  3^  Varah.  Brb.  S.  68,92  und  ^) 
a)  heftig,  ungestüm,  grimmig,  grausig;  zornig,  er- 
zürnt (tHTJ!  Voc.  251,21.  232,31).  TllJiM  Adv. 
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—  6)  *bei  dem  die  Vorhaut  fehlt,  beschnitten.  — 
2)  ni.  a]  ein  best,  mythisches  Wesen  ägni-P.  42,20. 
^mST"?  'IPu'.  heissen  Unholdinaoo.  Insbes.  a)  eine 
Form  ^iva's  oder  Bhairava's.  —  ß)  Bein. 
Skanda's.  —  y)  ""•  best.  Krankheitsdämon  Ha- 
uiv.  9Ö63.  —  6)  fj.  pr.  a)  eines  Daitja.  — ß)  '-'ei- 
nes Dieners  des  Jama  und  des  Qiva.  —  y)  einer 
der  sieben  Wolken  bei  der  Sintflulli.  —  c)  *Ta- 
marindenbanm.  —  3)  f.  rHJJI  o)  Bein,  der  Durgä. 

—  6)  .\.  pr.  a)  einer  der  8  NAjikä  der  Durgä. 

—  j3)*einer  Göttin  im  Dienste  des  12ten  Arhant's 
der  Gaina  in  der  gegenwärtigen  Avasarpini. 
^  Y)  *  eines  Flusses.  —  c)  eine  best.  Pflanze.  Nach 
den  Lexicographen  Andropogon  aciculatus ,  JUu- 
cuna  Pruritus  (Rasas.  3,38),  Salvinia  cucullata, 
weisses  DürvA-Gra«  und  =  I^T^^RÄgan.  3,3/,. 

—  4)f.^rj3T«)Bein.  der  Durgi.  — 6)  N.  pr.  a)  eines 
Wesens  im  Gefolge  der  Dnrgä.—  ß)  der  Gemahlin 
r d d ä  1  a k a's.  —  c) abgekürzt  so  v. a. ^IJilRT^lf^. 

—  d)  ein  best. Metrum.  —  5)*n.  Nom.  abstr.  zu  l)a). 
^ÜJ^lT  "'•  f''*  Sonne. 

'7lJi=+l^T'7.  "Tf?  "oie  die  Sonne  erscheinen  Spr: 
2246. 

r 

^ÜS^T'T  ra.  N.  pr.  eines  Rakshas. 

'^tJi^miT^RI  na.  N.  pr.  eines  Lehrers. 

'T'J^T^J^'n  n".  die  Sonne  VikramäSkak.  11,7. 

^ 

TllJT=f)fI  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

'■'^U^'+MI'S^T  f.  ein  best,  musikalisches  In- 
strument. 

^tJi^TSRT  1)  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Ka- 
ksbtvant.  —  2)n.  Titel  eines  Dramas  Kandae.  3,8. 

^tJiTiir^^  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 


^Hi^T^^TtT  Adj.  grausige  Krokodile  bergend 
MBu.  1,177,8. 

'^tjmtj?;!  f.  Beifl.  der  Durgi. 

^CJi^I^  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 
'^^ITi^^T  f.  Tamarinde  Nigh.  Pb. 

■^UiRT  f.  Leidenschaftlichkeit,  das  Erziirntsein. 

^ISrllrT  ra.  ein  best.  Tact  S.  S.  S.  213. 

^0~rlüi=ti  ro. N. pr.  eines  Sohnes  desGaruda. 

^TUi^"  n.  Ueftigkeit,  Leidenschaftlichkeit. 

^Ui^lmiH  m.  die  Sonne. 

^TtJiUl^'T  m.  dass.  Pbasa.nnar.  80,1. 

^üi=7Tft^  f.   1)  N.  pr.  einer  der  8  Näjiki 
der  Durgä.  —  2)  *Bein.  der  Durgä. 

^iJi^H  und  °^  m.  N.  pr.  eines  Elephanten 
Daqak.  43,8. 

^tjl^^irirl  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  Hall  in  der 
Einl.  zu  VÄSAV.  5. 

TjtJi^fH  ni.  N.  pr.  eines  Mannes. 


^I!2s4^  ni.  >'.  pr.  eines  Affen. 
^U-i*TH  in.  N.  pr.  eines  Mannes. 

o 

^ÜPTIjf^  m-  desgl. 

^miTTT  m.  desgl. 

TfüI^T^T'ra  m.  die  Sonne  Pkasaxnar.  156,9. 

^OS'iT^i^Tl^inFTWa.Titel  eines  bnddh.Werkes. 

^TXsT^IH'Im.  N.  pr.  eines  Fürsten  Viddü.  32, 1 «. 

'cHJZ'lT'^rT  Titel  eines  Werkes.  °^i^^  desgl. 
*^in3'RtB'T  f.  eine  Form  der  Durgä. 
*''MU-SMJ|  m-  «I«  wildes  Thier  (von  einem  Men- 
schen gesagt). 

^ü^^  ni-  ^'-  pr.  eines  Schakals. 

^HJ^f^iT  ni.  die  Sonne  HÄsj.  49. 
*^tJ3^T5i=m  f.  eine  best.  Zauberkunst. 

^Ü2'i:'71  f.  N.  pr.  einer  Gottin. 

^üi^Trafl  ni.  die  Sonne. 

W^^^l  f.  1)  N.  pr.  einer  der  8  -Näjik»  der 

Durgä.  —  2)  *Bein.  der  Durgä. 
r 
^lUcTR'I  m.  N.  pr.  eine»  Fürsten. 

^njiTcT^'T  ')  Adj.  einen  ungestümen  Muth  ha- 
bend. —  2)  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

TtTUcltr  m.  N.  pr.  einer  buddh.  Gottheit. 

tHJ^cTTtT  Adj.  widerspänstig  Viüdu.  97,15. 

^n3^f^t:?TfT  (richtiger)  und  °^Q]c(  (müsste 
n.  sein)  m.  ein  best.  Metrum. 

^üi^IT  1)  Adj.  mit  Ungestüm  eilend.  —  2)  m. 
a)  ein  best.  Metrum.  —  6)  N.  pr.  eines  Fürsten  der 
Gandharva  I ) a).  —  3)  f.  STT  N.  pr.  eines  Flusses. 
"HIFTFltSf  n.  N-.  pr.  eines  Tlrtha. 

^ü35rfWi  m.  N.  pr.  eines  Daitja. 

^nj^lt^  Adj.  jähzornig  Dacak.  42,5. 

^l]^H^  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

^OtlST  ni.  die  Sonne  Spr.  773 1. 

T!jljilfl  m.  Nerium  odorum  Bhätapr.  1,203. 

^ü3TrI^  n.  ein  kurzer  Unterrock. 

^UITf^!???^^  n.  N.  pr.  eines  Tlrtha. 

^3'T?ri)ni.  einMann  der  verachtetsten  Schichte 

der  menschlichen  Gesellschaft.  Im  System  der  Sohn 

eines  Qüdra  und  einer.  Brähmant.  Am   Ende 

eines  Comp,  so  v.  a.  ein  Taugenichts  von  Käd.  138, 

r  r 

1.  f.  3^T  und  ^.  —  2)  *f.  j  eine  best.  Pflanze  Ra- 

SAN.  3,34. 

*  Tltjnrl^fFT  m.  ein  6ej<.  ÄnoHengetcöcA»  RaÄan. 

7,108. 

^niTT^f?!  f-  und  °^  n.  N.  abstr.  von  T<gi|^  1). 
*^ü31^=IcT^  f-  <'•'«  i""'«  der  kandila. 
*tHJ:^R.H=M  f.  1)  dass.  —  2)  eine  best.  Pflanze. 
—  3)  Bein,  der  Durgi. 
tllJilicI^TSRiq  Absol. 
rHJJI^IT^Tini.N.pr.oinesFürslenHARSBAK.  181,4. 


*rlfe:  f.  =  tltjl  4)0). 

*^IU2.'^  Adj.  beschnitten  Gal.  Vgl.  rltJZ'  l)  b). 

'Elfe^eniS  Adj.  Boiw.  giva's. 

^IU-S=H(  f.  i)  Bein,  der  Durgl  —  2)  ein  Tem- 
pel der  DurgA  Kad.  236,20.  —  3)  =l5ft!TT^f  ^. 

—  4)  N.  pr.  einer  Surängani  Ind.  St.  15,241. 

—  S)  *  Linum  usitatissimum. 

^T03^I3T^  n.emiTempei  der  DurgäKAD.71, 12. 

^Tm^IT^H^rfr  f.  ein  best,  neunter  Tag. 

^fe^TnT^Tfnr  n.  ='^lqi^TF^. 

^fe^l^I^q  m.  und  °^^^f=?;^  f.  Titel 
zweier  Werke. 

^njZ^I^T  m.  ein  Tempel  der  DurgA  Ind.  St. 
15,409. 

^TOI^15IfT^  n.  Titel  eines  Werkes  Ind.  St. 
14,339. 

^ÜI^H  m.  =  Tioit^ifr. 

^TUiH'T  ni.  Nom.  abstr.  zu  tIIJJ1)o)Balar.ö3,1  I. 
*^TIII5T  1)  ni.  a)  Bein.  Rudra's.  —  6)  Barbier. 

—  c)  Chenopodium. —  2)  f.  ^  N.  pr.  eines  Flusses. 

1.  ^lült  f.  s.  u.  ?lt]I. 

2.  ^^njTr  Adv.  mit  ^T  in  Zorn  versetzen. 
^(^ft^fv^^WM^  f.  Titel  eines  Werkes  Büe- 

LEB,  Rep.  No.  126. 
*^Uil=ftHH  ni.  rother  Oleander  Rasax.  10,14. 

rJtJ^JT^  n.  ein  Tempel  der  Durgi. 

^uil^T^nT  n.  Titel  eines  Schauspiels  Hall  in 
der  Einl.  zu  Daqar.  30. 

^OITJUT^  m.  Titel  eines  Werkes. 

^TJTi^TH  m.  N.  pr.  eines  Scholiasten. 

THjfl^^!(Ff=T  ra.  desgl. 

^nrS^T^Tni  n.  Titel  eines  Purina. 

^nitqi^R  n.  =1^1^Tf^. 

^nstjJ'^TT  n.  Titel  eines  Werkes. 

^  jfi^EIH  n.und  °  f%fll  m.  Titel  zweier  Werke. 

^nj3TT^5TIH  ra.  Titel  eines  Schauspiels  Hall 
in  der  Einl.  zu  Dacar,  30. 

'^roi^^Ira.  Bein.  Qi'ya's  Naisu.8,33.Bälar.82,3. 

^Uiläilrily  n.  N.  pr.  eines  Tlrtha. 

^Uily^^ini  n.  Titfl  eines  Pur  Ana. 
'  tiuily^  ra.  1)  Bein.  Qiva's  Megb.  33.  —  2)  N. 
pr.  eines  Autors, 

^UiiH'^TT^iT  ra.  Titel  eines  Werkes. 

^U-sit-rll'l   n.  Titel  eines  Lobgesanges  auf  die 
DurgA. 
*Wn  m.  .1)  Ratte.  —  2)  Simia  erythraea. 

Tlgi'41  Name  eines  Linga. 

tJTJT^  1 )  m.  a)  Bein.  Q  i  v  a  's.  —  6)  N.  pr.  ver- 
schiedener Autoren.  Auch  °\¥\.  —  2)  n.  N.  pr. 
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eines  TIrtha. 

rnJ3"97^rWf°f^  f.  Titel  eines  Werkes. 

rflJJÜTTfl  m.  ein  med.  Präparat  aus  Qiieck- 
rilber,  Arsenik  u.  s.  w.  Mal.  med.  40.  44. 

^UiiyiMHMimi  ni.  eine  Form  Qiva  s. 

T^ÜilUI  f.N.pr.  einerderSNAjikiderDurgÄ. 

^(H,  *^F?f??  1)  «■»»  Etwas  stecken,  sich  verstecken. 
Nur  Partie.  #HrI  und  ffT  (*^rl)-  —  2)  *IT^- 
EfilH.  —  3)  »Act.  Med.  ETTER.  —  Caus.  TlIrnTffT 
nnd  °r\  verscheuchen,  vertreiben.  —  Mit  HH  Caus. 
Med.  dass.  —  Mit  V[  in  ^TcTflT.  °^g3a[^PANMAT. 
178,17  fehlerhaft  für  o^FTH-  —  Caus.  Med.  ver- 
scheuchen,  vertreiben.  —  Mit  J^  Caus.  Med.  dass. 

^mj  und  tTfiHX  <■•  p'-  <■•  ^"  ^^• 

xIHH^Iil  f-  PI-  dass.  Hbhädri  1,797,9. 
tJi  d^  Adj.  sich  verborgen  haltend. 
z(^  (!)  Adj.  der  vierte  Taitt.  Ar.  1,8,«. 

^::ii°,  ^r[:iäl°,  ^Hi^°  und  ^1?^:??;°  s.  u.  TTfT- 

^  .0  O  >J  "J 

5cf^°  u.  s.  w. 

gg^s.ggq:. 

l.ggi]  1)  Adj.  (f.  3511)  a)  schnell,  rasch.  °17  Adr. 
—  6)  geschickt,  gewandt,  verschmitzt.  —  c)  lieb- 
lieh, reizend.  —  d)  *  sichtbar.  —  2)  m.  a)  *Cypri- 
nus  Rohita  Gal.  —  6)  *ein  rurtdes  Kissen.  —  e) 
eine  best.  Stellung  der  Hand.  —  3)  *  n.  a)  Gesckick- 
liehkeit,  Gewandtheit.  —  6)  Elephantenstall. 
2.  T^ri*  am  Ende  einiger  Compp.  =  T(pj  i . 

TffJT^löltf  Adj.  aus  vier  Theilen  bestehend. 

gg;[SR  1)  Adj.  (f.  °ffSRT)  geschickt,  gewandt.  — 
2)  m.  N.  pr.  eines  Schakals.  —  3)  f.  °T^|^  ein 
Frauennarae.  —  Vgl.  TcfrTl(=til. 

tItT^  Adj.  (f.'^)  vieräugig. 

4rt75Tr  1)  Adj.  viersilbig.  —  2)  n.  ein  Complex 
von  vier  Silben, 

Ttn(7l(!ilH  Adv.  immer  zu  vier  Silben. 
*'^Tii\U°tti  Adj.  vier  Feuer  habend. 

^if\J^  1)  Adj.  viergliederig.  sf^  n.  ein  aus 
Fussvolk,  Reiterei,  Elephanten  und  Wagen  beste- 
hendes Heer,  ein  vollständiges  H.  —  2)  m.  a]  *Cu- 
cumis  utilissimus.  —  b)  t(.  pr.  eines  Sohnes  des 
Roma-  oder  Lomapida.  —  3)  f.  iEH  ein  vier- 
gliedriges  Heer.  —  4)  n.  o)  dass.  —  6)  Schachspiel, 
insbes.  eine  Art  Vierschach. 

^d{4iM^\?rJ^r^  B.  der  Oberbefehl  über  eine 
Armee  Spr.  1440. 

*^g^öJ^TKlI5T  m.  der  Oberbefehlshaber  einer 
Armee. 

^^^fsRI^  m.  Titel  eines  Werkes. 

^H^r^H  Adj.  viergliederig,  =  tJ??^  1). 


r)r|i^tH  1)  ö.  a)  die  vier  Finger  der  Hand  (ohne 
Daumen).  —  6)  vier  Fingerbreiten,  —  Zoll.  —  2) 
m.  Cathartocarpus Fistula  RAOA<(.9,i4.  Kabaka7,8, 

Tjrfnn^  n.  ein  Aggregat  von  vier  Atomen  ^kSs. 
zu  BÄDAR.  2,2,11. 

^fTTfTT  f.  und  Tj{iip(  n.  Geschicklichkeit,  Ge- 
wandtheit, Verschmitztheit. 

^R^^OTfefi  n.,  o^fn  f.  und  ^Tg^J-Uirft  f.  ein 
aus  vier  AdbjAja  bestehendes  Werk. 

^fT^'Tl^f?  Adj.  viergeslchtig. 

^rTT'TITr'T  n.  Name  eines  SAman. 

T^CiitJ  1)  Adj.  (f.  5fT)  von  allen  vier  Seiten  (vom 
Meere)  begrenzt  Uemadbi  1,695,1 3.  —  2)  f.  ^TF 
die  Erde. 

^rTTtT^  n.  Titel  eines  Werkes. 

^tT^tT?!  ro.  Fürst,  König. 

^rTTH  n.  die  vier  sattren  Sacken,  d.  i.  Mitl  =<????, 
^^rR,  ^^siFsfi'^  und  Hl^SRf. 

^rl(=in  Adj.  viergetheilt,  n.  der  Vierschnitt  (des 
zu  opfernden  Gegenstandes). 

^Irl^öl^sj  Adj.  «mer  der  den  Brauch  hat  das 
Ha  Tis  in  vier  Abtheilungen  zu  opfern. 

^H'^^firT  Adj.  der  84ste. 

^rJ75ITTrI  f.  vierundachtzig. 

^g^frTFR  Adj.  der  84ste. 

^H^^JkilfHMUIlWJIM  m.  Titel  eines  Werkes. 

tIH^SI  1)  Adj.  (f.  i^T)  a)  viereckig  Ragh.  6,10. 
Hemadri  1,131,24.  301,14.  —  6)  regelmässig,  har- 
monisch. °5riR'7  Adj.  VÄHANA  S,2,6o.  —  2)  m.  a) 
Viereck.  —  6)  das  vierte  und  achte  astrol.  Haus. 

—  c)  PI.  Bez.  tierscAiedener  Ketu.  —  d)  ein  best. 
Taet  S.  S.  S.  208.  —  e)  eine  best.  Stellung  der 
Hände  beim  Tanz.  —  3)  n.  eine  best.  Stellung  beim 
Tanze  S.  S.  S.  240.  Vikb.  S.  519. 

^n^^<=t)  1)  Adj.  (f.  ^])  viereckig,  ein  Viereck 
bildend  Hbuadri  1,126,9.544,14.  Agni-P.  43,27. 

—  2)  m.  ein«  best.  Stellung. 

^H^^FTT  f.  Harmonie,  Einklang  Spr.  6837. 

^rJTTW  Adj.  viereckig. 

^fTT5rr  Adv.  mit  df\\f  viereckig  machen  Hema- 
dri 1,131,22.  173,7.  Agki-P.  29,2.  42,1.  Comm.  zu 
KÄTJ.  (Ib.  5,3,33. 

rlfJT^  m.  1)  ein  Zeitraum  von  vier  Tagen.  — 
2)  eine  viertägige  Som»- Feier  Vaitär. 

rJflT'lrHH  Adj.  vier  Personen  darstellend,  mit 
vier  Gesichtern  versehen,  viergestaltig  Ind.  St.  9, 
125  u.  8.  w. 

^TSmfq^  n.,  °^  f.  und  ?7g^I53JItft  f.  feh- 
lerhaft für  Tlrn[Kni°. 

^fl^'R  Adj.   viergesichtig ,  m.  Bein.  Brah- 


man's  167.25. 

^^MR'T  Adj.  die  vier  Lebensstadien  durch- 
machend MBu.  7,78,27. 

^Bfl^FT  MBh.  12,2425  fehlerhaft  für  tH'^. 

TlHI(=t»l  f-  ein  viereckiger  zum  Empfang  von 
Gästen  besonders  hergerichteter  Platz  Pankao.  Vgl. 
TfrJE^  i]  c).  Das  Adj.  s.  u.  ^rTT^fi- 

'^fll^if^^^PT  n.  Name  eines  SA  man. 

'Trn^fNrR  Adj.  vier  5inne  habend  H.  21. 

^RU  HM  m.  Geschicklichkeit,  Gewandtheit  Pea- 

SASXAR.    33,19. 

-^ 

^'T^Tl^  Adj.  «m  Dier  zunehmend. 

^g^^F^TR  m.  nirT^Fa  —  ein  best.  Ekiha 
Ind.  St.  10,110. 

TlrTJ?^  n.  die  vier  Dinge  vom  Kamel. 

^rTl^jT  Adj.  f.  viereuterig  Kätu.  30,4. 
*^rl3[iFI^  (stark  oqi^)  m.  das  fabelhafte  Thier 
(arabha  Gal. 

^rlcl^MUI  n.  die  vier  brennenden  Gewürze:  schwar- 
zer — ,  langer  Pfeffer,  trockener  Ingwer  und  die 
Wurzel  vom  langen  Pfeffer  Madanat.  34,359.  Bai- 

TAPR.    1,164. 

r  3" 

TfrlfJ?!  1)  Adj.  4  Rk  besitzend,  so  t.  a.  den  da- 
o 

rin  besprochenen  Lohn  emp/'angend  SaSbitopaü.  46, 

4.  —  2)  n.  ein  aus  vier  Versen  bestehendes  Lied 

XV.  19,23,1. 
r 
^RTTII   m.  eine  aus  vier  Gliedern  bestehende 

Gruppe  Verz.  d.  Oif.  H.  173,a,l4. 16. 

rJfHJI  Irt   1)  Adj.  vier  Gangarten  habend  R.  »d. 

Bomb.  5,35,19.  —  2)  *ra.  Schildkröte. 

xfFJJT'U  Adj.  an  vier  Stellen  wohlriechend  R.  5, 

-=  r 

32,12.  TjgSljfv.  1. 

tffTjy^  n.  ein  mit  vier  Rindern  bespannter  Wagen. 

^JTtn  Adj.  (f.  35fT)  vierfach  150,20. 

^flJ|«?lrf  Adj.  viermal  geschöpft,  n.  das  vier- 

malige  Schöpfen. 

T^rWfm  N.  pr.  eines  Landes. 

*TlrT^fI  {Madanat.  42,31)  und  o^  n.  =  ^1°. 
^  r 
?I(7Tn^  Adj.  1)  der  94ste.—  2)  von  94  begleitet. 

•^sr  3r  r_ 

TjflSI  1)  Adj.  (f.  5)  der  vierte.  ^JWT  AdT.  das 

vierte  Mal  38,9.  CÄSkh.  Gbuj.  1,14.  —  2)  m.  a)  der 

vierte  Laut  in  den  ßnftheiligen  Lautgruppen,  die 

tönende  Aspirata.  —  6)  *ein  QOdra  Rägan,  18,12. 
r 

—  3)  f.  5  a]  der  vierte  Tag  in  einem  Halbmonat. 

—  6)  der  vierte  Hochzeitstag.  —  c)ein  Backstein 

von  einer  viertel  Manneslänge  ^ulbas.  3,26.  —  4) 

n.  der  vierte  Theil  Gaut.  10,38. 
r 
■^rlSJöR  1)  Adj.  a)  der  vierte.  —  6)  den  vierten 

Tag  wiederkehrend  (Fieber)  Karaea  6,3.  —  2)  m. 

ein  best.  Tact  S.  S.  S.  207.  —  3)  f.  ofüj^hl  ein 
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best.  Gewicht,  =4  Karsba. 

r 
1  •  ^tlSJcffl^    ni.  die  vierte  Hssenszeil.    Acc.  und 

Loc.  (Apast.)  so  V.  a,  am  Abend  des  zweiten  Tages. 
2.  ^rI&?TiT?r  Adj.  =  Tfrl§^l%^  Apast. 

^rlSJöfJTT^T^  Adj.  der  drei  Mahlzeiten  vorüber- 
gehen lässt  und  erst  die  vierte  einnimmt. 

r     ■ 
^FJEICfi^  n.  the  second  inequality  or  equation 

of  a  planet. 

^flSIHrhTl^lI  "•  eine  Kasteinng,  bei  der  man 

erst  die  vierte  Mahlzeil  einnimmt. 
r 

^'1«I^I5T  Adj.  den  vierten  Theil  als  Abgabe  em- 
pfangend. 

^J^'^^'TJ\k^^\^  Adj.    Uez.  einer  best.  Beto- 
nung im  SV.  Sahhitopan.  22,3. 

'^r\^^^\  1)  Adj.  den  vierten  Ton  habend  SaS- 
uiTOPAN.  22,2.  —  2)  n.  Name  eines  Sä  man. 

,r 

l.tfrlJIW  in.  Viertel. 

2.Tl?ISJI5r  Adj.  ein  Viertel  erhaltend. 

^rTSfTÜJH  Adj.  dass.  Gaut. 

TTf^rSI   (metrisch)   f.  =  rffT^f  3)a)  Vakäii.  Jo- 

GAJ.    5,8. 

^r??rT^^'T  n.  die  Ceremonie  des  vierten  Hoch- 
-^  -\ 

zeitstuges. 

^RSnTIfTrl'T  Adj.  Bez.  einer  best.  Betonung  im 
SV.  Samhitopan.  27,3. 

^■'■^  1)  Adj.  vier  Spitzzähne  habend  R.  5,32, 
11.    —    2)  in.   a]  *Raubthier  Gal.    —    6)  »Bein. 
Vislinu's.  —  c)  N.  pr.  a)  eines  Wesens  im  Ge- 
folge Skanda's.  —  ß)  eines  OAnava. 
•  r 

^?7^?T  m.  1)  *Bein.  von  Indra's  ElepbaoteD 

Airävata.  —  2)  N.  pr.  eines  Elepbanten. 

r 
*^rI^5T  m.  Marsilea  guadrifolia  Nigii.  Pr. 
("  T  .  r 

TlrJ^5f  1 )  Adj.  (f.  S)  a)  der  vierzehnte.  —  6)  aus 
c 
44  bestehend.   —  2)  f.  ^  äer  14te  Tag  in  einem 

Ualbmonul. 
r 
^FT?5I^  Adj.  der  vierzehnte. 

^FI?!(IJTnTAdj.  44  Vorzüge  besitzend /ygUComm. 

zu  U.  eil.  Boml).  4,34,2  und  MBu.  2,5,21. 

'^^3'5PT'Il=TII7=7  n.  PI.  Titel  eines  Werkes. 

^rr?!nTT'IIT5TR  n.  desgl. 

r      3 
Tlfl^!(tm  Adv.  vierzehnfach. 

^?T^5FT  und  tJj7^5H  Adj.  vierzehn. 

^t^^^^  Adj.  der  vierzehnte. 

^^^Wir^^^  m.  Titel  eines  Werkes. 

r 
^rI^5T(T^  m.  eine  Htägige  Soma-Feier  lad. 

St.  10,78. 
r    zr 
^R^5T'7  11.  ein  aus  44  Versen  bestehendes  Lied 

AV.  i9,-23,ll. 

^r!^!<lf5IET  Adj.  vierzehnfach. 

r 
^^5IflRaa   Adj.   dessen   44  paarige  Körper- 

II.  Tlieil. 


theile  symmetrisch  sind  R.  ed.  Bomb.  5,35,19. 

^R^S^F^^^f^rn^  ni.  Titel  eines  Werkes. 

r 
^FI^'.llM^  Adj.  vierzehnsilbig. 

*'7r??"T5I^   ein   Festmahl  am  44ten  Tage   eines 

Halbmonals. 

^fT^^ftjJITiri  f-  Titel  eines  Werkes. 

^^^Tt^=ri  f-  Name  des  5len  Lambaka  im 
Kathäs. 

^Firr^IT  und  tTrTTT^IT  Adv.  nach  allen  vier 
o     ^        -s  o     ^     -s. 

Wettgeyenden. 
=^ 
^?I?=(  Adj.  V.  1.  für  tJT°  bei  NIi.ak.  zu  Hariv. 

2,38,17. 

^FT^IrT  ni-  n.  eine  königliche  Sänfte, 

'^FI'fTH  Adj.  vierarmig  Naish.  7,C5. 

tJFUI^  Adj.  (f.  EfT)  Vier  Thüren  habend  Pankad. 

r^l'ial^^^^T^'l  m.  Beherrscher  aller  4  Dvlpa. 

^  r 
^■R^T  ni.  N.  pr.  eines  Geschlecbts. 

Tjriyi  Auv.  in  «ler  Theile,  —  Theilen,  vierfach. 

Mit  cfJT  in  v.  Th.  theilen  Comm.  zu  Njäjam.  10,2,8. 

r  ^  ^    j 
°^^IIIii.ebend.cfgmTöH^(^Adj.wier^acA  jeMeiV«. 

^(TOIrl  Adj.  viertheilig  S.  S.  S.  120. 

*-cJfllJTTT'T  ni.  Cissus  quadrangnlaris  Nigu.  Pr. 
r 
^fl'T^^  Adj.  der  94ste. 

^  r     - 
^rl'I^TfT  f-  vierundneunzig. 

^c    ^ 
^g=7^TfTrl'7  Adj.  der  94ste. 

^r?*!?!^  Nora.  ag.  die  vier  Ziele  des  Menschen 

herbeiführend  (nach  NIlak.)  Hariv.  2,121,16. 
r 
^R^T^  Adj.  vierarmig. 

^rfT"ö)5T  Adj.  uier  Oeffnungen  habend  AV.  18, 

o 

4,30. 

^rpTlT  n.  der  Same  von  SHI^IsIIsfl' ,  ^?r5T^, 
^ra^T  und  qsnfR^I. 

r 
^FI*l?r  1)  Adj.  viermal  gesegnet,  —  Glück  ver- 

keissend  Hbmädri  1,169,9  (12  anders  erklärt).  °fTr 
viermal  glücklicher  a/j  (Instr.).  —  2)  n.  vier  schöne 
üinge,   —  Erscheinungen. 

^RHt?r^  f-  ein  best.  med.  Präparat  gegen  Fie- 
ber ItuÄVAPR.  3,1;  1. 
i-WV\\T[  m.  Viertel,  öj^  ^R^TIIPT  MBu.  4,1623 

o  o  ^ 

fehlerhaft  für  öf^?T°. 

r 
2.  ilRHTIT  Adj.  (f.  ^\)  den  vierten  Theil  von  Etwas 

(Gen.)  bildend  Hemädbi  1,721,19. 

r     ^ 

^R'TTITT'JI   f-   ein   Backstein  von  einer  viertel 

o 

Mannslänge  ^Iildas.  3,29. 

r 
l.^RHsI  ini  Comp,  vier  Arme. 

2.TfrI>T5T  1)  Adj.  (f.  511)  a]  vierarmig.  —  b)  vier- 
seilig. —  2)  lu.  a)  Bein,  a)  Visbiiu's  oder  Krsh- 
na's.  —  ^)  *Ganef  a's  Gai..  —  6)  Viereck.  —  e] 
N.  pr,  1)  eiues  Dänava.  —  b)  eines  Autors.  Auch 
ofqST  und  sftqFiTW"- 


^RHTW  Adj.  vierzackig,  viereckig. 
*^R^'^\\^^)^\^^  {zur  Gruppe  der  vier  gros- 
sen Könige  gehörig]  m.  PI.  eine  best.  Klasse  von 
Göttern  (buddh.). 

^RJ^^I^fiRr  1 )  Adj.  Beiw.  V  i  s  h  n  u  's  Visuijus. 
98,^.  -  2)  m.  PI.  =  Tlriq^TTIJRilfeT. 

^FITIHT  f.  ein  Zeitraiiyn  von  vier  .Monaten. 

^qiFH'  n.  =  TnrTqTFT. 
••^fTn'^°  Vier  Antlitze. 

2.  ?Irin^  1)  Adj.  a)  vierantlitzig.  Nom.  abstr.  °^ 
n.  —  6)  vierspitzig  (Pfeil).  —  2)  m.  o)  Bein,  a) 
Brahinan's.  —  ß)  Visbnu's.  —  y)  C'^^'s.  — 
6)  N.  pr.  eines  Dänava.  —  c)  ein  best.  TactS.  S. 
S.  165.  212.  233. 

r 

^RI^H  in.  eine  best.  Mixtur. 

^rl^'VS^  n.  PI.  vier  Handvoll  Ind.  St.  13,284. 

r         r 

'^RR^rlH  Acc.  Hier  Mobärta  lang  Galt. 
^RFfT  l)Adj.  vier  Erscheinungsformen  habend, 
vierantlitzig.   Nom.  abstr.  ^'^  n.  MBu.  13,141,4. 

—  2)  in.  Bein,  a)  Brahman's.  —  6)  Visbnu's. 

—  c)  S  k  a  n  d  a  's. 

•ST 

Tlf^r^^  Adj.  der  rfj'e  vier  Opfer  dargebracht  hat 
oder  der  die  für  den  Afva-,  Purusha-,  Sarva- 
und  Pitri-medba  er/brder/tcAenMantra  A-ennl. 

A 

APAsr. 

*^IfT'T,  '^'TlfT  ''i'ere  wünschen. 

^IH^JT  n.  Viertönigkeit  TS.  Prät. 
r 

1 .  tIfjmT  n.  die  vier  Weltalter. 

2.  ^IrTtllT  Adj.  (f.  SfT)  1)  vierspännig.  —  2)  die  vier 
Weltalter  in  sich  sehliessend. 

^rmSI  Adj.  zu  Vieren  angespannt  RV.  8,6,iS. 
vier«pönn!(;. 

«NC 

^R5JIsf  Adj.  vier  Linien  (an  der  Stirn)  habend 
R.  5,32,13. 

^R=?Wf  1)  Adj.  vierantlitzig.  —  2)  m.  o)  *Bein. 

Brabman  's.  —  6)  N.  pr.  a)  eines  D inava  Uariv. 

3,47,0. —  ß)  eines  Wesens  im  Gefolge  der  DurgA. 

^rm^  Adj.  vierfach. 

•^  er 
^fl^IT  "!•  ein  Complex  von  Vieren  140,1  2.  =^1^- 

o 

rfTirftl  in.  Titel  eines  Werkes, 
r  r 
^rl^nilT^  Adj.  aus  den  vier  Kasten  bestehend. 
■^ 
r  r 
^Sl^Snrll'^n  Adj.  ein  Alter  von  400  Jahren 
o  o  »s 

erreichend  M.  1,83. 

r^  r 
*  TlrIö[r^i=Fn  (•  eine  vierjährige  Kuh. 

^R^II^R  ni.  ein  vierspänniger  Wagen. 

^Rf^sS  1)  Adj.  (f.  ^)  a)  der  24ste.  —  b)  von  24 
begleitet,  um  24  vermehrt,  -t-  24.  —  c)  aus  24  be- 
stehend. —  2)  lu.  ein  24  theiliger  Stoma.  —  3) 
n.  mit  und  ohne  Sf^'T  ein  best.  Ekhha,  der  zweite 
Tag  des  Gay imajana. 

27 
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^'Tr^i^RT  '^'•j-  fl"*  --^  bestellend, 

^rirsjlfrrl  (.vierundzwanzig.  °!t|t^  n.  ^24 lad. 
Sl.  S.JfiC). 

^rTr=T5TrrT  '•  Sg.  und  PI.  (seilen)  und  n.  Sg. 
(Bhäo.  P.)  das».  °^^^  n.  Tänou-Br.  1S,3, 2.  Ind. 
Str.  1,100. 

^Hl  "^SITFI^  Adj.  aus  S4  bestehend. 

^f^!<lirI'l!T  Adj.  der  S-lte. 

^rirEf^TTrTrffeiTqsn  f.  Titel  eines  Werkes 
Büiii.Rn,  Rep.  >'o.  579. 

^fä?5irH<Ui=<ifrr^  m.  desgl. 

^rir=|!(lfHyi  AdT.  S4fach  Hemädri  1,134,11. 

^P%5ITrl^T7T^  "•  ^''^'  ^'"^*  Werkes. 
'tI^rSf5TffI'7  (!)  Adj.  der  2-iste  HRMioBil, 134,1  3. 
^3r=l5rTFI'Trr  «•  THel  eines  Werkes. 
iJrlfifeffFrTlTm  f-  desgl. 

^rsiÜIffl^rll^^Tt'r  n.  desgl. 

-  .r 
^fTI'^5IR^  m.  Sg.  24  Tage  Gaut. 

^^rSTOTfllT  Adj.  mit  einem  24  theiligen  Sto- 

ma  verbunden. 

^grifeiTr^  Adj.  (f.  gj)  u  subig. 

^Ir[r=rT5I^  Adj.  die  Länge  von  S4  habend  Qvl- 
BIS.  1,49. 

■<^ri  I  c<<t)  Adj.  die  vier  Veda  kennend  MBh.  3, 
85,85.  ?n°  T.  I. 

^rlf^rU  Adj.  vierßllig,  vierfach.  W\fWO^  Adv. 
auf  trierfache  Weite. 

^r^mH^IfTT^  ni.  Titel  eines  Werkes. 

^fTT^F^T^RT  Adj.  aus  viererlei  Speisen  ge- 
bildet Gaubuop.  11. 

^rtHTH^T  Adj.  vierfach  gelheilt  Harit.  12883. 

Tig^f^  1)  Adj.  als  Bez.  einer  Salbe  CgfT^^T)-  — 

2)  m.  eine  best,  viertägige  Soma-Fei'er  Vaitän. 
r  3 
tlfT^^  Adj.  vier  Stiere  habend. 

l.^fI=T^  m-  PI.  die  vier  Veda. 

•sr 
2.  T|fjc4?  1)  Adj.  o)  die  4  Veda  in  sieh  enthaltend. 

—  b)  mit  den  4  Veda  «ertraiif  Spr.  2230.  —  2) 

m.  PI.  eine  best.  Klasse  von  Manen.      ' 

^^T^  Adj.  mit  den  4  Veda  »ertroul  302,1« 

(im  PrAkril). 
r 
^rjcu^-  Adj.  R.  ed.  Bomb.  5,35,18  nacb  dem 
r 
Comm.  =  ?IH^T=I.    Könnte  auch  bedeuten  vier 

Flecken  habend. 

'fTrTSJITFT'T  Adj.  vier  Personen  betreffend  Nia. 
1,9.  U. 

^rtctl«5  Adj.  1)  vierfach  erscheinend,  von  Vish- 
nu  und  QiTa.  —  2)  ujer  Abschnitte  — ,  ui'cr  Ka- 
pitel enthaltenil. 

^fJ^O^^l^'H  m.  ein  Anhänger  der  Vaishna- 
■va-IeAre  Gotinoax.  zu  Qküs.  zu  Bädar.  2,2,42. 


^rl^T^  1)  Adj.  vier  Kinnbacken  habend.  —  2) 
ni.  >'.  pr.  eines  Dänava. 

r  r 

'^»l^^ni  Adj.  (f.  T)  vierjährig  (von  lebenden 

^  r 

Wesen),  f.  5  fine  vierjährige  Kuh. 

r 
*^rI'5IT'T  Adj.  (f.  3^)  «<er  Jahre  alt  (von  Unbe- 
lebtem). 

^rfr^rT  Adj.  Vieren  erspriesslich  Ma.  1,9.  13. 

tJ^^TFIT  ni.  1)  Sg.  und  PI.  eine  best.  Litanei 

und  das  damit  verbundene  Neumonds-  und  Voll- 

mondsopfer  Ind.  St.  10,439.  Maitr.  S.  1,9,7.—  2) 

Bein.  Krsbna's  Uariv.  10404. 

■sr  T  "ST  

^Ff^f^i^  "■  ^°'"-  "'>*•'■.  zu  tlrT^IrJ^  i)  Maitb. 
S.  1,9,7. 

^fl^T^  1)  Adj.  als  Behv.  Vishnu's.  —  2)  m. 
N.  pr.  eines  Mannes  VP.^  4,1 '.1.  —  Auch  fehler- 
haa  für  rf\°. 

^rl^lWfi  fehlerhaa  für  Tn°. 

^TfT^T^  Adj. fcetdeni  vier /rörper(Aei7e  kurz  sind. 

^nS|5fi  n.  ein  best,  mystischer  Kreis. 

o 

^RUa'Tf^  1)  Adj.  (f.  ^)  a)  der  44ste.  —  b) 
von  44  begleitet,  -+-  44.  —   c)  44  enthaltend.  — 

2)  m.  ein  44theiliger  Stoma. 
^r?5J(ä[irT!(IrT  f-  vierandvierzig. 
^SI^lP^fin'T  Adj.  4^Mei7i(/  Maitb.  S.  2,8,7. 
^rlSJ^ÜT  Adj.  1)  vierfüssig;  m.  ein  vierfiissiges 

Thier  Varaii.  Brh.  21  (19),  6.  —  2)  aus  vier  Vier- 
teln—, —  Äbtheilungen  bestehend  Sartad.  81,1. 

^rl5ira"rl  n.  ein  best.  Spiel  Ind.  St.  15,419. 

^rlTiJr^  Adj.  auf  vier  Schichten  ruhend  MBii. 
14,88,32. 

^rT:5FfI  1 )  n.  a)  hundertundvier.  —  6)  vterAundert. 
—  2)  Adj.  (f.  )^I)  vierAundert  Ehänd.  üp.  4,4,5.  — 

3)  f.  I  Titel  eines  Werkes. 

^'^jSTFTrTT  Adj.  der  104te. 

'tfrll^rTf  Adj.  vierhufig. 

^:![I!fi'  Adj.  f.  vier  gamjA  lang  KAig.  137.- 
3 
^fI:51TI^  Adj.  von  vier  QarA  va  (ein  best.  Korn- 

maass)  Maitr.  S.  1,4,13.  6,11.  Vaitan. 
*^fI:5IM  n.  £ei6,  Körper. 

^rT'.^rn??  1)  Adj.  vier  Hallen  oder  Stuben  ent- 
haltend. —  2)  m.  (Mrbkd.  46,2)  ein  vierhalliges 
Gebäude. 

^:!<IT?r^  n.  und  o!JIT%^T  f.  (Pankad.)  =  rl- 
o 

rl:!(11^2). 

^FTif^M  m.  N.  pr.  eines  Autors, 

^IfTißMnTAdj.  (f.3^)  vier  Haarstränge  habend. 

'JrllT'JM  n.  ein  Haufe  von  vier  Steinen  KAig.  36. 

^fJ:5T^  i)  .4dj.  vierAörnij.  —  2)  m.  N.  pr.  ei- 
nes Berges. 


^rTlSrirf  Adj.  vier  Intervalle  habend  S.  S.  S.  26. 

^{5Tr^  Adj.  (f.  g?)  vieroAriff. 

•o 

^rl^Wl  1)  Adj.  a)  aus  vier  bestehend  Cilba«.  1, 

49.  —  6)  Min  vier  vermeAr/.IJlrl  n.yo4  d.i.  4  Procent 

BIbau.  104.  —  2)  in.  N.  pr.  eines  Manne«.  —  3)  *  f. 

r 

5  o)  ein  viereckiger  Teich.  —  6)  ein  Bettvorhang 

zum  Schutz  gegen  Mücken.  —  c)  =  4)e).  —  4)  n. 
a)  Vierzahl,  Verein  von  Vieren.  —  b)  eine  .irl  Halle. 
—  c)ein  viereckiger  zum  Empfang  von  Gästen  beson- 
ders hergeriehleter  Platz  Prasa>nar.  50,9.  Pankad. 
Am  Ende  eines  adj.  Comp.  f.  m  Paxkat.  ciJ.  Bomib. 
4,4,3.  —  d)  *  Kreuzweg.  —  e)  *  ein  Perlenschmuck 
aus  vier  Schnuren.  —  f)  angeblich  =  ^ffimt  SR- 

^r?^^^  Adj.  (f.  ^\]  vier  Flechten  habend. 

-    c 
^TtT^^IT  l).4.dj.  wubet  nur  vier  Ohren  theilneh- 

men.  Nom.  abstr.  °rll  f.  Inslr.  so  v.  a.  unter  vier 

r 
Augen.  —  2)  f.  ^  N.  pr.  einer  der  Mütter  im  Ge- 
folge Skanda's. 

^IrI^=Ti^  Adj.  R.  ed.  Bomb.  5,35,18  nach  dem 

Comm.  =  rifpr:  ^i^n^rRV^nmfrfi^f:^ w^ 

^I3T  ^T^  R:.  v.  I.  TlFrsEF^. 

-.  ^  <• 

^^f^=iy'7^n.=grP:^4)6)ViiiRAMAi»KAi[.15,l5. 

'^fl^^TI^'T  Adj.  vier  Dinge  6e«)»rtend.\ÄR.  1,9.1  5. 

^FTI^^fRiT  r.  t)  Vierzahl.  —  2)  eine  auf  vier 
Pfeilern  ruhende  Balle  Rabat.  8,23.  Viudii.  10,6. 
im  Prikrit  Bälar.  131,1  G.  132,4. 

°^rll^=t)'{  Adj.  eine  Vierzahl  von  —  habend. 

o^     -s 

TlfllTI^E^  Adj.   vier  Ellen  lang  R.  od.  Romb. 

5,35,1s. 

tIFIE^^  Adj.  vier  schwarze  Körpertheile  ha- 
bend  R.  5,32,13. 

^FI'^^III  1)  Adj.  viereckig  Uk.'uädri  1,621,13.  — 

o 

2)  m.  n.  Vierec*  Hrm.idri  1,790,11. 

tJ^JE^TTI  m.  ein  viergliedriger  Krama  11)  RV. 

o 

Pbät.  11,10. 

^FI'^Ü^  Adj.  (f.  511)  aus  vier  Theilen  bestehend 
Comm.  zu  Külikop.  S.  219. 

^fT'^'7  1)  Adj.  (f.  ^)  viererlei,  aus  Vieren  beste- 
hend, vier  (Bbäg.  P.).  —  2)  n.  a)  Vierzahl,  ein  Ver- 
ein von  Vieren.  Am  Ende  eines  adj.  Comp.  f.  m 
Hkhädbi  1,725,16.  —  6)  das  erste,  vierte,  siebente 
und  zehnte  Zodiakalbild  Varäu.  Josaj.  4,48.  —  c) 
*eine  best,  aus  vier  Abtheilungen  bestehende  Samm- 
lung von  SAtra. 

tIF?%TIT  s.  ?Irr:%FT. 

3 

^FI^^^  Adj.  (f.  511)  mit  vier  Seitenpfosten  ver- 
sehen AV.  9,3,21. 

^FJET^iind  o?T(BuÄo.P.).4dj.PI.  vier  oder  fünf. 
TjöTE^^Sn  Adj.  der  S4ste. 


^T'^^M?!  -  ^^fl 
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^flCCjgiijyrf  f.  vierund fünfzig. 

^TrI^q^I!7IfR  Adj.  der  S4ste  MBa.  etl.  Bomb. 

^r?-1^T  !'•  Marsilea  {narfn'/blt'a  Bhät*pr.4,77. 

tJFI'^!!  I)  m.  n.  Kremweg.  —  2)  *ra.  ein  Bral>- 
ina».  —  3)  11.  eine  best,  an  einer  t'energrube  vor- 
genommene Ceremonie. 

^R-^JTH^rll  f-  "V.  pr.  einer  der  Jlütter  im 
Gefolye  Skanda's. 

W^ST^rfl  f.  des-l. 

^r?^^  und  ^TIH"  fauch  in  schwachen  Casus) 

1)  Adj.  (f.  °tjjf)  a)  vierfüssig;  m.  ein  vierfüssiges 
Thier,  n.  (Nom.  °m^)  das  Yierfüssige,  d.  i.  Thier. 

—  b]  f.  -^t  ^ier  Schrille  gethan  habend.  —  c)  aus 
vier  Gliedern  bestehend,  viertheilig,  vierslollig.  — 

2)  f.  TTcf^^T^  eine  Art  Composition  S.  S.  S.  164. 
1-  ^F?^^^  1)  am  Anlange  eines  Comp,  vier  Stollen. 

—  2)  n.  Sg.  und  PI.  vier  Felder  oder  fäcAer  Aom- 
P.  40,1  G.  IS. 

•2.T\^^^^  1)  Adj.  (f  m)  a)  vierfuislg.  —  6)  vier- 
slollig. —  c)  aus  vier  Wörtern  bestehend.  —  d) 
tetrannmisch.  —  2)  ni.  a)  ein  vierfüssiges  Thier.  — 
6)  Bez.  bestimmter  Zodiukalbilder.  —  c)  *quidam 
coeundi  modus.  —  3)  f.  517  ein  best.  Metrum.  — 
4)  n.  ein  best.  2.  W\JTl!l  4)  n), 
^FI^'^f^SffT  f.  ein  best.  Metrum. 

'^w^^^  s.  u.  ^Hm■^■ 

*^rI^^inTr  f-  Oxatis  pusilla  RJoan.  5,1  oü. 
^       r 
^rt'^'Tm   Adj.   vier    Wendungen    habend   (ein 

Stoma)  Vaitän. 

^^r.q^  Adj.  (f.  SIT)  viergliederig  Ait.  Ar.  38,1  5. 

*?|?l'-tn;rj-  f.  Fluss. 

*^'I''^15T  f-  eine  Schule,  in  der  die  vier  Veda 

o 

stuäirt  werden. 
*r\r\rm'\X^  Adj.  vierhändig ;  m.  Bein.  Vishau's. 

tI^':^!^  s.  u.  ^^sq^. 

^rT^TT^  i;  Adj.  o)  vierfüssig;  f.  ^.  —  b)  vier- 
theiliij;  (.  5IT  Verz.  d.  Oxf.  H.  56,a,3.  —  2)  m.  ein 
vierfüssiges  Thier.  —  3)  f.  ^fT^RT  ein  Complex 
üon  4  Füssen, 

rlFl^l]^^  Adj.  (f.  °f^i^)  vierttollig  Kä«aiji>. 
40,6.  13. 

'^ri'--mi^HH*^T  m.  das  Zusammentreffen  der 
vier  Requisite  der  Heilkunde  BdIvapr.  4,8. 

i^rT-^l^THT^  f.  vollständige  Benntniss  der  vier 
Requisite  der  Beilkunde  Karaea  3,8. 
*TlrI^lI3T  f.  Abelmoichus  esculentus. 
*^r\^m^  f.  üraria  lagopodioides. 

^ri:W5  Adj.  1)  der  64ste.  —  2)  von  64  beglei- 
tet, -+-  64. 

Tlrl:qf%  f.  1)  vierundsechiig.  —  2)  die  64  Kün- 


ste. —  3)  *der  Hg  veda. 

^^:'^f%^?rTJFrm.und  '^Sfi^TMTTir  n.  das  über 
die  64  Künste  handelnde  Lehrbuch  Ind.  St.  1,22. 
Weber,  Lit.  293.  fg. 

^FTl^T^FTR  Adj.  der  64ste. 

^2:lSf"Sr§"  Adj.  64theilig.  mTrf.^W  "•  Mu- 

UKÄR.    3,8  (8,.')). 
^      3 

i.^H'.^m   m.   ein  viertheiliger  Stoma,   dessen 

o 

einzelne  Glieder  je  um  vier  Verse  wachsen. 
2.?I'7:'^IT  1)  Adj.'  mit  einem  viertheiligen  Sloma 
verbunden.  —  2)  m,  ein  solcher  EkJiha. 

TJIfIfr  Adv.  viermal.  Ungenau  für  in'er  Spr. 
2183,  V.  I. 

^f^FfTT^  m.  ein  best.  Tact  S.  S.  S.  211. 

o 

^gf^!^  I)  Adj.  {f.  ^)  a)  der  Ö4ste.    —    b)  von 
34  begleitet,  -»-  34.  —  c)  .34  enthallend.  —  2)  ni. 
ein  34  theiliger  Stoma. 
»tT-^fH^^^JITfl^i^r  ni-  ein  Buddha. 

^?I^^<^  •"•  vierunddreissig.  '^HJ^^^J  Adj. 
(f.  gi)  34  silbig.  xl^Tw^tKi'^^  Acc.  34  Tage  hin- 
durch. 

"^flfw^r^f^n  I".  arsITO2I=  iXamo  eines  Sä- 
man  Aksh,  Br. 

^r?;FlF5I  Adj.  aus  vier  liturgischen  Sätzen  be- 
stehend Vaitan. 

^rT;fPT  Adj.  die  vier  Söhne  Brahman's  (Sa- 
naka,  Sanandana,  Sanätana  und  Sanatku- 
mära)  in  sich  enthaltend. 

^FIlRm  Adj.  aas  vier  Theilen  zusammengesetzt 
AlT.  Br.  1,25. 

^^:HHrf  Adj.  der  74ste. 

r\r\  iHHrrl  f.  vierundsiebenzig. 

^?l!RHfHrII7  Adj.  der  74ste. 

^iHTTTFI'T  Adj.  28gestaltig  Ind.  St.  9,140. 

^J  'S 

^rllflR  1)  Adj.  dessen  vier  paarige  Körpertheile 

o 

(Arme,  Knie,  Schenkel  und  Wangen  Comm.) 
symmetrisch  sind.  —  2)  n.  ein  Gemisch  von  San- 
delholz, .igallochum,  Moschus  und  Saffran  zu  glei- 
chen Theilen  Biüvapr.  3,1^3.  Auch  ein  andres  Ge- 
misch. 

^rT;fT'7?r  Adj.  (f.  J)  vier  Meere  habend  RV.  10, 
47,2.  von  vier  Meeren  eingeschlossen  Bälar.  301,2. 

^FTlH't;^  "•  viertausend. 

^flsHm^l  Adj.  vier  Verfahrungsarten  habend 
NÄR.  1,9.  13. 

^rI;Fn^?I=FI  Adj.  (f.  °^W^)  a«'  viertausend 
bestehend  Verz.  d.  Oxf.  H.  56,a,/.. 

^^iFfl'TT  und  xlnfl^rlRI  Adj.  f.  vierzitzig,  mit 
vier  zitzenähnlichen  Zapfen  verseben  Maitr.  S. 
3,1.7. 


^rflTrllW  Adj.  aus  vier  Slolra  bestehend  KÄrj. 
Qr.  12,6,4. 

^FIlF^IT'T  Adj.  «i'er  Grundlagen  habend  Näh.  1,9. 

^fT:WTW7  1)  Adj.  vierkantig,  viereckig  —  2)  f. 
=  3Tr7^^  Taitt.  Ar.  4,11,«.  5,9,6. 

^FJ^ntt  f.  die  vier  Könige,  Bez.  des  ehrenvollen 
Ausgangs  im  Spiele  Katurariga,  wobei  ein  Kö- 
nig alle  vier  Throne  in  Besitz  nimmt. 

3 

^fl^TW  vier  Tage  .  °^  Acc.  —  hindurch,  m.  n. 
eine  best,  viertägige  Feier. 

^r\W^  Adj.  viergestaltig  Ind.  St.  9,133. 
*^7fTl["T^  m.  N.  pr.  eines  Mannes,  Vgl.  ?II°. 
tJ^  n.  V.  1.  für  tJI^. 

?IW^  in  g^o. 

*tIrT  Part.  fut.  pass.  von  xfrl. 

tT^  n.  =  T^. 

tI^^  (schwach  ^flT)  m.  n.  PI.  vier.  Vgl.  ^JfT- 
H  1  .  Bisweilen  ungenau  auch  mit  einem  Fem.  ver- 
bunden. 

tJ^T^  m.  n.  (adj.  Comp.  f.  5IT)  ein  viereckiger 
Platz,  —  Hof,  Viertel  in  einer  Stadt. 

^^'^^^ITH'fr  f.  N.  pr.  einer  der  Mütter  im  Ge- 
folge Skanda's. 

^^ir^ST  1)  Adj.  (f.  |)  a)  der  40ste.  —  6)  «on 
40  begleitet,  -t-  40.  —  e)aHS  40  bestehend.  —  2) 
m.  ein  40 theiliger  Stoma. 

^^Tf^IjffT^f.  vierzig.  =5ffq^  Adj.  (f.  SIT),  °^- 
^^J  Adj.  (f.  gi)  und  °5Iiri^  m. 

^lig'Tf  ti<rffT  f.  dass. 
*^ra"I?T  m.  1)  =  Tll^I^r.  -  2)  Mutterleib  (jpf). 
—  3)  Kuf  a-ßra.«  (?■>?). 

*Tlf|^  m.  1)  der  Mond.   —  2)  Kampfer.  —  3) 
Elephant.  —  4)  Schlange. 

*^?r^Tc?T  m.  N.  pr.  eines  Geschlechts. 
TpT  nur  im  Aor.  ^H^undx|P|?frI  !). -Jenes 
in  der  Bed.  Gefallen  finden  — ,  sich  erfreuen  an 
(Loc);  dieses  mit  caus.  Bed.  erfreuen. 

tp7  (^  ^  SV.)  Indecl.  1)  auch  nicht,  selbst  nicht, 
nicht  einmal.  Steht  unmittelbar  nach  dem  Worte, 
auf  welches  der  Nachdruck  gelegt  wird,  und  er- 
scheint in  der  älteren  Sprache  oft  ohne  weitere 
Negation  in  dem  Salze,  während  in  der  späteren 
Sprache  diese  niemals  fehlt.  In  der  klassischen 
Sprache  nur  nach  einem  Inlerr.  mit  negativer 
oder  positiver  Bed.;  s.  1.  ^  2)  6),  ^r^  *),  Wtrl^ 

3),  sr?m  8),  1.  ^^  7),  ^r  6),  fur  2)d)o,  jrh 

9)  und  gf  ti]c).  —  2)  auch  RV.  1,139,2.  6,26,7. 
8,67,10. 
?HH  n.  1)  Gefallen,  Befriedigung.  Nur  in  Ver- 
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binduag  mit  m  Ad.  Med.  i)  befriedigt  sein  durch, 
sieh  erfreuen  an  (Acc.  oder  I-oc).  —  2)  geneh- 
migen. 

^^WT,  °^Tc{  Jmd  (Acc.)  mit  Tf^fkrl  anreden 
Gop.  Bh.  1,3,19.2,2,23. 

^TRrl  Adj.  etwa  genehm,  wiltkommen.  Wird 
im  Voc.  allein  oder  dem  Namen  eines  Brahmaneo 
oder  nach  Andern  dem  eines  Kshatrija  und 
Vaivja  angehängt. 

^^Hrl^tT  Adj.  ton  dem  Wor«  Tf^lfflrl  begleitet 
Gop.  Bk.  1,3,19. 

tRFT,  "FTffT  sich  erfreuen  an  (Acc). 

rJfJT^  Adj.  Superl.  1)  sehr  genehm,  —  willkom- 
men. —  2)  sehr  gnädig,  —  huldvoll. 

tRTUI  Adj.  gnädig. 

TT'TTf^fT  Adj.  geneigt  gemacht,  bereitwillig. 
*tF|,  l^frf  (^TffT^Rq^ft^I,  5n^T^)-  Vgl. 

*WZ  m.  der  Mond. 

*^F?^  m.  1)  der  Mond.  —  2)  Mondschein.  —  3) 
ein  best.  Fiseh. 

*?IS7^qEt(  D.  GeicUrznelke.  Richtig  ?F^^fTKq. 
xpT^  1)  m.  n.  (adj.  Comp.  f.  33'T)  SandeHiaum, 

—  holz,  pulverisirtes  Sandelholz.   Am  Ende  eines 

Comp,  als  Ausdruck  des  Vorzüglichsten  in  seiner 

Art.  —  2)  m.  N.  pr.  a)  eines  göttlichen  Wesens 

Lalit.  6,20. —  b)  verschiedener  Manner. —  c)  eines 

Affen.  —  3)  f.  ^]  a)  *ein  best.  Schlingstrauch.  —  6) 

r 
N.  pr.  eines  Flusses.  —  4)  f.  ^  N.  pr.  eines  Flusses. 

—  5)  *n.  eine  best.  Pflanze,  =  H^=Md1. 
■E(-^«i=h  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

♦rpTS^nriT  ni-  Bein,  des  Gebirges  Malaja. 
♦TpTJ^JTRI  f.  ei«  Ichnocarpus  R^gan.  12,126. 

^FJ'T^TH  ni.  ein  M'annsname  Mddbär.  31,8. 

^^y^TIlfsjfir  m  Titel  eines  Werkes. 

^?!7'73'  m.  Sandelsalbe. 

^F^'I'TIfT  m.  das  Auflegen  von  Sandel  Spr.4713. 
♦rl^^tlT^  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

^FZ^^JWfH  und  °cr^  f.  N.  pr.  einer  mylbi- 
sehen  Puppe  Ind.  St.  14. 

^^^^^  n.  N.  pr.  einer  Stadt. 
*W^^VT^uaä*°^^{^i6Kr^.^'2,S6)n.C.ewürznelke. 

^^•^<^'^^^  Adj.  aus  Sandelholz  gemacht,  aus  San- 
del bestehend  Klu.  244,1  6. 

^•^^(H  m.  (310,4)  und  ?F^^^TT^  n.  wässert- 
ger  Auszug  von  Sandelholz. 

W^^mXT  1)  =  tF^J^.  -  2)  *m.  eine  Art 
Aetzkali. 
*^-^R?nT^I  f.  ein  Ichnocarpus  Kasan.  12,126. 

'^'(^'Il'-il  ni.  >'.  pr.  eines  Mannes  Laut.  202,2. 


♦tF^^ra^  und  ^^TTw  m.  =  ^sinTn;. 

rpT^TCI,  °T\r^  zu  einem  Sandelbaum  werden. 
^'J'fl^rn  f.  wohl  N.  pr.  eines  Flusses. 
Tf'^'R'T  Adj.  mit  Sandel  bestrichen  (Qiva). 
*TF3'^Tr?T  f.  ein  best,  gelbes  Pigment. 
tF^I^  n.  =  Tf=^q^R  249,23. 
Tl^^T^öfff^PT  ni.  Bein,  eines  Bhava. 
^'^^4)  f.  '>"•  pr.  einer  Fürstin,  =  ^'^'dl^I 

V'lKRAMÄNKAK.    11, G8. 

rpfcTT  f-  ein  Frauenname. 

*^^T  "'•  ^) '**'■  ^l°"<^-  —  2)  Bein.  Uudlia's 
[Mercttrs]  Gai..  —  3)  Elephnnt. 

^p^  1)  Adj.  (f.  ä^T)  a]  schimmernd,  lichtfarbig. 
—  6)  lieblich,  r^^rlj^  Adv.  lieblicher.  —  2)  m.  o) 
der  Mond,  Mondgott.  Am  Ende  eines  adj.  Comp, 
f.  3^.  —  6)  am  Ende  eines  Comp,  der  Mond  unter, 
so  V.  a.  der  Vorzüglichste  unter  290,14.  —  c)  Bez. 
der  Zahl  Eins.  —  d;  *  eine  liebliche,  freundliche 
Erscheinung.  —  e)  ein  mondähnlicher  Fleck.  —  f) 

*  das  Auge  im  Pfauenschweife.  —  g]  das  Visarga- 
Zeichen.  —  h)  *  eine  röthliche  Perle.  —  i)  Eampher 
Agni-P.  33,15.  —  *,  *  Wasser.  —  l)  *  eine  best. 
Pflanze.  —  m]  ein  best.  Metrum.  —  n]  N.  pr.  a) 
eines  Dailja.  —  ß)  verschiedener  Männer.  —  y) 
♦eines  Dvlpa.  —  S)  eines  Berges.  —  3)  (*m.)  n. 
Gold.  —  4)  f.  tI"?J'I  a)  *eine  nur  von  oben  ge- 
deckte Balle.  —  6)  *  Kardamomen.  —  c)  *  Coccu- 
lus  cordifoHus.  —  d)  *  Galläpfel  auf  Rhus  Rägan. 
6,157.  —  e)  N.  pr.  eines  Flusses  VP.  2,4,2  8.  — 
b)  *f.  S  Serratula  anthelminlhica  Rägan.  4,63.  — 
6)  n.  a)  *  Fruchtessig,  saurer  Reisschleim.  —  b] 
Name  eines  SAraan. 

?F5^^  1)  ro.  (adj.  Comp.  f.  xJ'FiJ'^I)  a]  am  Ende 
eines  adj.  Comp.  Mond.  —  6)  ein  mondähnlicher 
Fleck.  —  C)  das  Auge  im  Pfauenschweife.  —  d) 

*  Fingernagel.  —  e]  ein  best.  Seefisch.  —  2)  f. 
xTl^^ohT  a)  Mondschein.  Am  Ende  eines  Comp,  so 
T.  a.  eine  glänzende  Erscheinung.  öRrffT  °  e«"  glän- 
zenderBHhm\iiiRkMkiKii.ii,S7.  —  b]*  Mondschein, 
so  v.a.  Glatze  Gai..  —  c)  *  ein  best.  Fisch.  —  d)* Kar- 
damomen. —  e)  Gartenkresse  Bbävapr.  1,167.  — 
f)  * Gtjnandropsis  pentaphylla  RaÖan.  3,125.  —  g] 
*Jasminum  Zambac  Rägan.  10,83.  —  h]* Trigonella 
foenum  graecnm.  —  i)  *  eine  weiss  blühende  Kanla- 
kArl.  —  k)  ein  best. Metrum.  —  /)  ein  best.  Tuet  S.  S. 
S.  227.  —  m)  Titel  eines  Commentars  zum  K  ävj  ä- 
darfa.  Häufig  am  Ende  eiiie^  Com|i.  in  der  Bed. 

'  von    Erläuterung,    Commenlar.  —   n)    Bein,   der 

i 

'  DAksUAjanl.  —  o)  N.  pr.  u)  eines  Frauenzim- 


iiiors.  —  ß)  einer  Sur&ngani  Ind.  St.  15.  —  y) 
*  eines  Flusses.  —  3)  *n.  schwarzer  Pfeffer. 

^F?r3FiR?n=fi^  !"•  Titel  eines  Werkes. 

^üT^tT^TT  f.  1 )  der  lote  Theil  der  Mondscheibe,  die 
Mondsichel  am  Tage  vor  oder  nach  dem  Neumonde. 

—  2)  5piir  einer  Fingernagelimtnde  in  der  Gestalt 
der  Mondsichel.  —  3)  *ein  be.it.  Fisch.  —  4)  *  eine 
Art  Trommel.  —  8)  ein  best.  Tact  S.  S.  S.  213.  — 
6)  Titel  eines  .Schauspiels. 

^=^Sfr:^I^T^  Titel  eines  Werkes. 
^T^^ÜHTHW  n.  desgl. 
*^'^^^fl  m.  Ppiii. 
^^T^J^  ni.  N.  pr.  eines  Dichters. 
^^??iTJ[^  (!)  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

«3 

Tj-^cfllfT  1)  Adj.  lieblich  wie  der jUondSpr. 7822. 

—  2)  ni.  ein  best.  Edelstein,  der  nach  der  Sage 
aus  den  Strahlen  des  Mondes  gebildet  ist,  nur  bei 
Mondschein  glänzt  und  dann  eine  kühl  anzufüh- 
lende Feuchtigkeit  ausschwitzt,  249,23.  —  3)  *m. 
n.  die  1»  der  Nacht  blühende  weisse  essbare  Was- 
serlilie,. —  4)  f.  ^  a)  *die  Gattin  des  Mondes.  — 
6)  *Nacht  RÄGAN.  21, «6.  —  c)  N.  pr.  einer  SurAn- 
gan4  Ind.  SL  15,444.  —  5)  f.  5T  und  n.  N.  pr.  einer 
Stadt.  —  6)  *n.  Sandelholz. 

^FK^TtTTnUTT  Adj.  aus  dem  Edelstein  Kan- 
drakAnta  verfertigt  Ind.  St.  15,267.  294.  KVn.  2, 
17,2  3. 

W^^\r{^^  Adj.  dass.  KÄu.  240,1  i. 

iF?:^I?T^'^nJT  Adj.  dass.  Ind.  St.  15,442. 

^F^^TTtI  1 )  f.  die  Mondscheibe  am  9ten  Tage.  — 
2)  m.  N.  pr.  eines  Helden  der  KAlikA  Ind.  St.  14. 

^•~*i'=tilC5lI'T?r  und  °Tl5fJn.  ein  best.  Diagramm. 

^F^Tcfff?  Adj.  mit  mondähnlichen  Flecken  ver- 
sehen. Am  Ende  eines  Comp.  Kvu.  64,8. 

Tj^fifrT  m.  Pfau  Uli.  V.  23,8. 

Tj^cjitrFr  m.  N.  pr.  eines  Gelehrtoll.  °HTT'ni. 
desgl.  Ind.  St.  14,363. 

^^?r^OJ  m.N.pr.  eines  Teiches  in  Kimarüpa. 


Tl^SfiRT^niM^  1.  N.  pr.  einer  Oertlichkeit. 

TF?r5i5T  n.  N.  pr.  einer  Stadt. 

o 

TF?r°fic^?JT  f.  N.  pr.  eines  Flusses. 

o 

^•■?r^C  ni.  N.  pr.  eines  Berges  in  KAman'ipa. 

^^5i=?ifr  m.  N.  pr.  1)  verschiedener  Männer  VP^. 
—  2)  eines  Vidjädhara.  —  3)  eines  Helden  der 
Kälikä  Ind.  St.  14. 

^^^^5T  m.  N.  pr.  eines  Helden  der  K<Alikä 
Ind.  St.  14. 

i^F?r^Htf'T  ni.  desgl.  ebend. 

^'■?r^I!<r  m.  Tilel  eines  Wörterbuchs. 

W^WIJ  III.  ein  best.  Tact  S.  S.  S.  237. 


'^^^^  —  tF^^i^^ 
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TpV.'iT'T  m.  \eM'nond  M.  3,122. 

^'^^TTtT  '"■  N-  pr.  eines  Slaiines  B.  A.  J.  9,2ä0. 

^^JPT  m.  Titel  eines  buddli.  Sülra. 

Tj^nrrr  m.  K.  pr.  l)  eines  Berges.  —  2)  eines 
Fürsten. 

^'?I7TR  m.  1)  N.  pr.  Terscbiedener  Fürsten  Hem. 
Par.  8.239.  —  2)  *fehlerha(X  für  RjPTH- 

g''?;TTRl)  ni.  =  tF?7TH  1)  Spr.  2873. 

^r-?7rrfri^T^  m.  N.  pr.  einer  Oertlichkeit. 


^F?r3TTI^'7  "!•  N.  pr.  eines  Grammatikers. 
*tl'?^r?r  m.  Mondscheibe.  °FSI  m.  PI.  die  iWanen. 
*^=^I%^T  f.  Mondschein. 

xF?riT^  m.(HEM.lDKi  1,435,1)  und '^tn  n.  Mond- 
finsterniss.  ^UIT^I^HT  n.  Titel  eines  Werkes. 
*tF?;'t:)^^  m.  und  *°5n  f.  ein  best.  Fisch. 

W^^^  m.  l)Bein.  giva's  Bälar.  272,13.  —  2) 

(TS. 

eine  Form  Bhairava's.  —  3)  N.  pr.  a)  eines  Hel- 
den der  KAIik^  Ind.  St.  14.  —  6)  eines  Autors. — 
c)  eines  Fürsion  Ind.  St.  14. 
W^^T^U^rfni  ra.  Titel  eines  Werkes. 

CS 

^F?r^UI^^  n.  Titel  einer  Hymne. 

CS. 

^^?r  ni.  Patron.  Budha's  {Uereurs). 
*^F?r5['I°fi  ro-  das  Meer  Gai.. 

tF^lsTPH^  na-  N.  pr.  eines  Hannes. 

tF^T-7  n.  Titel  eines  Werkes.  Auch  °flfl  "• 

^^?r?i  na.  N-  pr.  eines  alten  Arzles. 

TpJI'fqiq^  m.  N.  pr.  eines  DänaTa. 

^^rlJJ^  Jt-lHond  tindSlerneQiT.B».Hfi,1,13. 

^^nfTcT  ra.  ein  best.  Tact  S.  S.  S.  227. 

zf^^  n.  Nora,  abstr.  von  tF?^  Mond  232,29. 

^iT^RTII  Adj.  Glänzendes  oder  Gold  als  Opfer- 
geschenk darbringend. 

^FIT^fT  m.  N.  pr.  eines  Autors. 
*Tj-^dI7  ni.  PI.  die  Gattinnen  des  Mondes,  die 
Mondhänser. 

Wl^V^^  f-  Titel  eines  astrol.  Werkes  Comm. 
zu  Vakäh.  IIbu.  6,G. 

TF?r?^fI  m.  Titel  eines  Gedichts. 

Tp^?c(  m.  N.  pr.  verschiedener  Männer. 

^S?^TFI  m.  Sandelholz.  » 

o 

^"^Aäl^  "1.  N.  pr.  eines  Dvlpa. 

■s 

*^^ysI^rT  m.  ein  best.  SaraAdhi. 
^5^?!^*?  11).  N.  pr.  eines  Dänava. 
^-?r=7t^miT>T?:i^IT!7  m.  N.  pr.  eines  Lehrers. 
ri^^limW  (.  Titel  eines  Werkes. 
^'^Mimil  Adj.  ein  schimmerndes  Gewand  ha- 
bend. 
^^H^TfT  m.N.  pr.  eines  Mannes  B.  A.  J.1,97. 
^^T^T^^  n.  the  luni-solar  calendar. 
V      ti'^fTTrT  ra.  N.  pr.  eines  Mannes. 
II.Theil. 


^'?r'7=trl  m.  K.  pr.  eines  Berges  R.  6,2,37. 

^'^'71^  m.  Moudstrahl. 

^•~?i^T5T  "1.  N.  pr.  eines  Helden  der  KälikA 
Ind.  St.  14. 

W?^X  n.  N.  pr.  einer  Stadt  B.  A.  J.  1,21«. 

Tf'^^M^'^l  f.  eine  Art  Solanum  Buävap«.  1,199. 

T)^^c(%»  (0CI^?)m.N.pr.einesMannesInd.St.l4. 

^^5T^I5T  m.  Titel  eines  Werkes. 

^^5r>T  1)  m.  N.  pr.  verschiedener  Männer.  — 
2)  f.  3^1  a)  *  Mondschein.  —  b)  *  Serratula  anthel- 
mtnthica  Rägan.  4,65.  —  c)  ein  best.  Arzeneimittel 
Bbävaps.  4,22  5.  Mat.  med.  4S.  —  d)  ein  Frauen- 
name 123,su. 

TjJ^^PTTönfR^ijär  n.  Titel  eines  Werkes. 

^^^?r^>TIPfFi^  n.  N.  pr.  eines  Tlrtha. 

^"iT^^Tl^^^^lsT  m,  N.  pr.  verschiedener  Bu- 
ddha. 

r 

tI^5T'15H  n.  N.  pr.  eines  Bruders  des  RAhu. 

i^^^T^fTTO  Adj.  lunaris  Lätj.  10,16,13. 

^F?;TTmi^  ra.  vfohi  =  TRr^iFTT  n 

rl^T^tf  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 
*tI^^l^T  f.  grosse  Kardamomen. 

^^^I^  ra.  N.  pr.  1)  eines  .\sura.  —  2)  eines 
Helden  der  Kdliki  Ind.  St.  14. 
*1.  tf-^le^»»^   ra.  das  Kasalzeichen  ». 
2.  Tpil'r^sg"  Adj.   mondähnliche   Flecken  habend 

BUÄVAPR.  2,2. 

rF?rf5F^  n.  Mondscheibe  249,21.  25.  Spr. 7699. 

^'JTT^^^THT  f.  N.  pr.  einer  Gandharva- 
Jungfrau  Kärand.  9,1  C. 

^•^5iH^^T'7  Adj.  aus  Mondscheiben  bestehend 
KÄD.  94,0. 

^"^W^ni  Adj.  dessen  Boden  lieht  ist. 

tJ^?;^  1)  ra.  N.  pr.  eines  Wesens  im  Gefolge 
Skanda's.  —  2)  f.  STTem  Solanum  BbWaph.  1,199. 

^•~5iHIJ|  N.  pr.  1)  m.  a)  *  eines  Mannes;  s.  ^- 
s^TfTTIT.  —  b)  eines  Berges.  —  2)  f.  JEfl  (und  *^) 
eines  Flusses  Rägan.  14,23. 

^=?r»ITITflf^f.  =  W5;?:>TIIT  2). 

^?r*TR  ra.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Krshga. 

W^HIH  ra.  1)  *  Sehwert.  —  2)  N.  pr.  eines  Hel- 
den der  KAlikä  Ind.  St.  14. 
*^F?rHirI  n.  Silber  Raoan.  13,15. 

CS 

*?i^qnn  m.  =  ?R:gFrTTi  2). 

TF?r*Tr[2'5T  n.  1)  Mondseheibe.  —  2)  *ein  Bof 
«m  den  Mond. 

tJ^fJfT  "•  <*««  Lehre  des  Mondes,  d.  i.  —  der 
Verehrer  des  Mondes. 

"'W^^'^^  m.  N.  pr.  eines  der  Rosse  des  Mond- 
gottes, 


TF?r57fT  Adj.  (f.  ^)  ganz  Mond  seiend  Klo.  244, 
14.  Uabsbak.  90,15. 

^"■^HH  ni.  1)  der  Mond,  der  Mnndgotl.  Er- 
scheint als  üänava  und  als  einer  der  acht  Vasu. 

—  2)  N.  pr.  eines  Helden  der  K41ikä  Ind.  St.  14. 
^^qR  1)  in  qöfo.  —  2)  f.  3En  N.  pr.  eines  Flus- 
ses BuAG.  P.  ed.  Bomb.  4,28,35.  Vgl.  ?F?r^T. 

*^F^'7^  ra.  Bund. 

^^TT  f  N.  pr.  eines  Flusses. 
r 
'^^F^rqUT  m.  der  Luftraum  Gal. 

^T'^'Tl^  f.  I)  ein  best.  Metrum.  —  2)  N.  pr. 
eines  Flusses. 

^•"^iMlR  ra.  Mondmonat. 

^"^■n^  =tl(L  m.  Bein,  ^iva's  Pbasaünab.  157,10. 

T^-#>HtSI  1)  ra.  N.  pr.  eines  Mannes.  —  2)  f.  S 

a]  ein  best.  Gefäss  in  der  vulva  Biiavapr.  1,18.  — 

6)  ein  best.  Metrum.  —  c]  N.  pr.  einer  SurAngant 

Ind.  St.  15. 

r 
^F^T^T'^^'I  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  Harsuak. 
o  -s 

187,15. 

=^  '^ 
'^F^T'ifTT^  1)  Adj.  einen  Mond  auf  dem  Kopfe 

habend.  —  2)  m.  a]  Bein,  t'va's.  —  6)  N.  pr.  eines 

Mannes  Ind.  St.  15.  —  3)  f.  ein  best.  Gefäss  in  der 

Vulva  BuÄVAPB.  1,1  S. 

'cF?rH'TT?R  m.  Bein.  Qiva's  Hrmädbi  1,308,21. 

371,23. 

"s 

^^miT  ra.  eine  Conjunclion  des  Mondes  mit 
einem  SIernbilde. 
*^'^^^rA  n.  Perle  Gal. 

rp^T^  ni.  dessen  Wagen  schimmert. 

tI'?;tIsI  m.  N.  pr.  verschiedener  Manner  Ind. 
St.  15,373. 

^'Kf  I^  t- 1)  Mondsichel.  —  2)  *  e»«e  best.  Pflanze. 

—  3)  N.  pr.  einer  SurAnganA  Ind.  St.  15,241. 

■s 

*TF?>T'n  m.  Plagiarius. 

^T^rT  ra.  eine  lunare  Jahreszeit  Ind.  St.  10,309. 

^F?i5TtfnS  Adj.  einen  ilfond  auf  der  Stirn  ha- 
bend, von  C'Ta  Gaut.    ' 

^^^T^TIT  ra.  Bein,  fiva's. 

T)-^c5iI  f.  ein  Frauennarae. 

^'?r5TIsl  1)  m.  N.  pr.  eines  Rakshas.  —  2)  f. 
3^1  a]  Mondsichel.  —  6)  *  Serratula  anthelminthica 
RÄÖan.  4,63.  —  c)  Name  verschiedener  Metra.  — 
d)  N.  pr.  a)  verschiedener  Frauen  Vikr»mäSkab.  8, 
i.  —  ß)  einer  Tochter  des  Schlangendämons  Su- 
f  ra  vas. 

•s      'S 

tI-^(j||=+i  ra.  PI.  die  Welten  des  Mondes  ^at.  Bb. 
14,6,»,1.  rT^lil^  Kap.  6,56. 

^"^Hl^  m.  N.  pr.  eines  DAnava. 
*^=^§II^  (RÄOAN.  13,U),  *°^I^  und  *°^I- 

27* 
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^r:^T^^  —  ^!T%q^ 


i^efi  n.  Silber. 

tJ»-5!,c^51  m.  das  vom  Mondgott  abstammende  Bö- 
nigsgeschlecht, 

rFIT^^n  f.  N-  pr.  einer  Stadt. 

Tj'^c^rH  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes. 

ic|S?;^?'ll  f.  eine  JUondantlitzige  Dbühtan.  bl. 

Tp^rT  1)  Adj.  a)  mondhell.  —  b)  reich  an  Gold. 

—  2)  f.  tI'-^c^hI  N.  pr.  a)  verschiedener  Frauen. 

—  ()  einer  Oertlichkeit. 

■el'-^SJ'-'JI  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

TiSTSiqH  Adj.  schön  wie  der  Mond  290,1  /.. 
o  -s 

•e(-^c<icHI'^H  ,in.  ein  best.  Sam^dhi  Ktaiiip. 

S1,l8.  93,1. 

r|>>^^tn  Adj.  von  schimmernder,  lichter  Farbe. 

r 

■«^•■^cJr^^H  «•  «•'»•  *«*'•  Metrum. 

r    "^ 
^?r=lR*T  ni.  N.  pr.  verschiedener  Fürsten. 
--. 

»rJ'-^c^Ejill  f.  Ruta  graveolens  oder  eine  best. 
Gemüsepflanze. 

*'?F?röIcft  f- 1)  Paederia  foetida.  —  2)  Ruta  gra- 
veolens. —  3)  =  HIM<=4I  Gaertnera  racemosa  (?). 

•t|«>^cjyi  f.  N.  pr.  eines  Flusses  Bhao.  P.  ed. 
Bomb.  5,19,18.  Vgl.  ^RiTfOT  und  tTSJJSIHI. 

TF?;^fn  f.  N.  pr.  eines  Flusses,  v.  I.  q'>#,HHI 
und  tF^^OT. 
r|-sic(|«5'i  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  Ind.  St.  14. 
«l'^Ns+lM  ni.  N.  pr.  eines  Helden  der  KAIikA 
Ind.  St.  14. 

'^•■*il<^5l  ni.  N.  pr.  eines  Fürsten. 
»tJ^TcJTH  '"•  ein  best.  SamAdhi. 

^?ri=?^^H!^^ra5ft  m.  N.pr.  eine» Buddha. 
*?F?7f^^JFT  m.  Ärdea  nivea. 

ri-5^cjH  n.  =  ?n=?rTJnn  2). 

''^'■*>!(IH'H  "1-  N.  pr.  eines  Brabmanen. 

■"^'^^idlrTI  f.  1)  ein  Zimmer  auf  dem  Dache  eines 
Haufes.  Am  Ende  eines  adj.  Comp.  f.  ^.  —  2} 
*  Mondschein. 

*w?Mm^  f.  =  ^=?:5na[i  1). 

tF^RRI  f.  1)  =  ^-5!,*W  2).  -  2)  N.  pr.  einer 
der  Müller  im  Gefolge  Skanda's.  t.  1.  tJ^^^Hdl- 

TF?T!nTfn  f.  V.  I.  für  Tj-^f5lcHI  2)  MBii.  9,46,11. 

tFIW^  ra.  N.  pr.  eines  Cpadvipa. 

T^'^Oia  Adj.  (f.  JEni  mondhell. 

Tj'Siit^  Gartenkresse;  m.die  Pflanze,  n.  die  Kerne 
BbUapk.  1,167.  4,83. 

tj-^^ii^li^t^  ni.  l]Beiii.Qiva's.  —  2)  N.pr.  o)  ver- 
schiedener Manner.  —  6)  eines  Berges. 

^^iJTst^^I^flSpg  m.  Titel  eines  Werkes. 

■t(-*i^T  N.  pr.  1)  m.  eines  Fürsten.  —  2)  f.  eines 
Frauenzimmers. 
*'^'*>Fir^  m.  der  Liebesgott  G»l. 


*?F?rHII  Ol.  Hampher. 

*tJ-^HH<^  ')  "!•  Patron.  Budha's  [Mercurs).  — 
2)  f.  5n  kleine  Eardamomen. 

^iTFT^fT  n.  -'*"'•  pr.  eines  mythischen  Sees  153,23. 
^"^iHI^  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 
^"^HIT^  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 
W^T^^  m.  N.  pr.  1)  eines  Fürsten.  —  2)  eines 
Helden  der  Kali kft  Ind.  St.  14. 

TpiTHfT  m.  Patron.  Budha's  {Mercurs)  Varau. 

JOGAJ.    10,1  1. 

*^F?rn7Tr  m.  VUex  IVegundo. 
■^•^^Wrh  n.  Mame  zweier  SAraanVisuntis.  86,20. 

ex 

^?rfr5r  n.  Pl.  die  Siltra  des  Grammatikers 
Raadra  Bübi.kr,  Rep.  No.  289. 

^"ÄHlJ  m.  N.  pr.  eines  Gaina-Ge2eAr(en. 

^FKHp§l^^^ni5TH  m.  N.  pr.  eines  Buddha 
Lalit.  365,6. 

TRrH^f^TfhT  m.  desgl. 

tFK^^  m.  N.  pr.  1)  eines  Helden  der  Kilikä 
Ind.  St.  14.  —  2)  eines  Fürsten  ebend. 

■^•^iiHTT  ni.  N.  pr.  eines  Helden  der  KAlikä 
Ind.  Sl.  14. 

^"^it-ctlHM  m.  N.  pr.  verschiedener  Männer. 

Tp?!'^^,  ^^^  und  °^TfT  m.  N.  pr.  verschie- 
dener DAnava. 

■^-^«^IFI 1 ) m. o)  Sehwert.  —  6) R  A  v a n a's  Sehwert 
Megu.  V.  —  c)  N.  pr.  a)  eines  Fürsten.  —  ß)  eines 
Helden  der  KAliki  Ind.  St.  14.  —  2)  f.  STT  a)  ein 
Solanum  Bhävapr.  i,l99.  —  6)  *Cocculus  cordi- 
folius  Rasan.  3,2.  —  c)  N.  pr.  einer  Jogint  Hk- 
hIdbi  2,0,99,6.  —  3)  *n.  Silber  Rägan.  13,15. 

TFi^^THrfl'^  m.  N.  pr.  eines  Ttrtba. 

tFKHT  m.  Mondstrahl  249,23.  .. 

o 

^•~*il=ti(  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

?F^TCT  Adj.  (f.  ä^)  1)  einen  schimmernden  Gipfel 
habend  (Berg)  RV.  S,41,u.  —  2)  von  schimmern- 
dem Aussehen. 

TF?ri^7  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

^^^IrfTCf  m.  N.  pr.  eines  Grammatikers. 
*  i9F?rTB'^  ni.  1 )  .WonducAein  R  AGAN.  21  ,<  6.  —  2)  eine 
offene,  mit  einem  blossen  Dache  versehene  Balle. 

^FKTrRsI  m.  Palron.  Budha's  [Mercurs]  Va- 
KÄa.  JoGAj.  6,17. 

Tp?nT?fQ'  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

t|-^H^  1)  Adj.  mondantlitzig.  —  2)  m.  a)  Bein. 
Skanda's.  —  6)  N.  pr.  o)  eines  Gina.  —  ß)  eines 
Helden  der  KAM kä  Ind.  St.  14. 

rR^rfte  m.  1)  Bein.fiTa's  Balar.  288,9.  —  2) 
N.  pr.  a)  verschiedener  Fürsten.  —  6)  eines  Hel- 
den der  KAlikA  Ind.  St.  14. 


Tp^m^  n.  N.  pr.  einer  Stadt  Rägas.  11,249. 

^•^^IHrl^^  m.  eine  best.  Arzenei  .Mal.  med,  81. 

W^m,  °^\^  und  ^!7?I  den  Mond  darstellen, 

dem  M.  gleichen.  Vm  n.  impers.  Pkasannar.  143,8. 

^^Rtn  n.  fehlerhaft  für  ?IF?rPM  2). 

*  ^^TF^  m.  des  Mondes  Feind,  Bein.  R  A  h  u's  Gal. 

'^FKIöfr^TT  m.  N.  pr.  eines  Buddha. 

tT^I^^I.  Titel  eines  Werkes. 

r 
Tp^m  m.  1)  Halbmond.  —  2)  ein  halbmond- 

ähnlickes  Zeichen  LA.  10,8. 

^FKIU^lJljtftn  (138,5;  und  °g^f5T  (Kakdak. 

ex  • ' 

31,8)  m.  Bein,  ^iva's. 

Tpin^l^  m.  Titel  eines  Werkes. 

Tl'^T^rlH^'  II).  N.  pr.  eines  Mannes. 

^F?ri=frn  f.  N.  pr.  1)  einer  Fürstin.  —  2)  einer 
Stadt  (LA.'37, 1)  und  eines  Wallfahrtsortes. 

^^I=IF?T  f.  ein  best.  Metrum. 

^►?n=|<?j I  f.  N.  pr.  1)  einer  Joginl  Hbmadri  2,a, 
99,9.  —  2)  einer  Gespielin  Krshna's. 

'7"?rT^5TTöfI  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

tF^I^  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Ohundhu- 
niArai 

♦'cF^TTF^fT  f.  Gallapfel  auf  Rhus  jVigh.  Pb. 
■"■^-^.IS^M  m.  Kampher. 

tTF?:  in  iT^wpTT°. 

*?rfN:^?:T^  m.  =  TF?r^Tfr  2). 

*^IF?^'TTra=7  m.   der   Vogel  Kakora   Rägak. 
19,1 1  5. 

*^FK=fn^^sT  D.eine  bei  Mondschein  sich  öffnende 
Lotusblüthe. 

*^F?r=FiT5I=7  m.  der  Vogel  Kakora  Gal. 
TfP^'l  1)  Adj.  a)  golden.  —  6)  Gold  besitzend. 

—  2)  ni.  der  Planet  Mereur, 
*^F?rTI  f.  Mondschein, 

*^f^?r5T  m.  1)  Rarbier.  —  2)  Bein,  giva's.  —  3) 

Chenopodium. 

?F?r5Tki.^'  "•  Name  eines  Linga. 

?F^?I^fftEI  n,  N.  pr.  eines  TIrtha. 

*tT'?|^  f.  eine  bei  Nacht  blühende  Nymphaea. 

-s        r 
.   TFirTfrT  m.  ein  best.  Samdühi  Karamd.  32,4. 

TF?ri?'7  1)  m.  o)  Mondaufgang  Kumaras.  3,67. 

—  6)  *  eine  nur  oben  gedeckte  Halle,  —  c)  ein  best, 
medicinisches  Präparat.  —  d)  N.  pr.  eines  Krie- 
gers. —  2)  f.  ^]  ein  best.  Augenmittel. 

'^••*,l!iMM'*(SI5T  m.  ein  best,  medicinisches  Prä- 
parat Mal.  med.  60. 

^"■n I-mIctH  n.  Titel  eines  Werke».  Auch  °^- 
f^rSfiT  f.  und  °fl^  n. 

■"^'^N^  l'l  m.  Mondfinsterniss. 

TF^iq^T  m.  =  tF9:^H  2)  Spr.  7770.  Ind.  Sl. 


g:^Tq?T  -  w^]m 
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15,210.  Pn*s*sxAii.  147,10. 
*tJ^^  m.  N.  pr.  eines  .Mannes.  Vgl.  tji'-EpIT'T'l. 
TFUniagFI°. 
^I^HS  "1.  N-  pr.  eines  Autors. 

*'^qz  m.  =  mZ  1). 

tJTT^  1)  Adj.  (f.  ä^T)  sich  hinttndher  bewegend, 
beweglich,  schwankend ;  rasch  bei  der  Hand:  flüch- 
tig, unbeständig ;  leichlferlig,  —  sinnig,  unbeson- 
nen. In  Comp,  mit  dem  woran  sich  die  Beweglich- 
keit u.  s.  w.  äussert.  °IT  Adv.  schnell,  rasch.  — 
•s 

2)in.  ajeineiMuHsart.  —  6)  *  Fisch.  —  c)  *WindGM.. 

—  dj  *  Quecksilber. —  e]  '^  schwarzer  Senf  TA.\9iy.iO, 
Sö.  —  f)  *eine  Art  Parfüm.  —  g)*  ein  best.  Stein. — 
h)  N.  pr.  a)  eines  Krankbeitsdämons  Uarit.  9962. 

—  ß)  eines  Fürsten.  —  3)  f.  5EfT  a)  Blitz.  —  i)  *lan- 
|k      ger  Pfeffer.  —  c)  *  Zunge.  —  d)  ein  leichtsinniges 

^      Weib.  —  ii]  *  ein  berauschendes  Getränk.  —  f)*  die 
berauschenden  Spitzen  vom  Hanf.  —  g)  Glück,  die 
Glücksgöttin.  —  h)  Name  zweier  Metra.  —  i)  eine 
best,  fruti  S.  S.  S.  24.  —  4)  n.  ein  best.  Metall. 
^^?T=IT  Adj.  leichtfertig,  unbesonnen. 
^^^RTII  m.  leichtfertiges  Volk,böse  B«6en290,1  0. 
tJ^^TtTT  '•  Leichtfertigkeit,  Unbesonnenheit. 
^Wi^^T^m  11.  Indigestion,  Blähungen. 
T^^^^,  -^mFr  Jmd  unbesonnen  machen,  zu  einer 

Unbesonnenheit  verleiten. 

^«— »  r 

Tm^rfT?!  Adj.  (f.  S)  die  Augen  hinundher  beice- 

gend,  mit  den  A.  spielend  Vikii»mäSkak.  9,128. 

*tJC}J^T^  m.  Delphinus  gangeticus. 

W^l^'fm.ein  leichtsinniges  Weib  und  zugleich 
die  Glücksgöttin. 

^^^TT,  "TrT  sich  hinundher  bewegen,  hinund- 
her springen  (von  Aden)  Uaksuak.  56,10. 

tJ^?;  1)  m.  und  f.  (3^)  ein  Schlag  mit  der  flachen 
Hand.  —  2)  f.  ^  a)  dass.  Bälaii.  258,16.  —  6)  der 
6te  Tag  in  der  lichten  Hälfte  des  BhAdrapada. 
*^^?n^TrI  m.  ein  Schlag  mit  der  flachen  Band. 

^'^SHTrH  n.  dass.  °RTTrrT2I  einen  Schlag  mit 
der  flachen  Band  bekommend. 
*^T65FIT  f.  ein  Schlag  mit  der  flachen  Hand. 

^,  tirfTr?  und  *TraTTFI  schlürfen  Comm.  zu 
Gaih.  3,5,22.  Missbräuchlich  auch  vom  Genuss 
fester  Speisen.  —  Mit  ä^T,  ^Jd^WIrT  1)  einsehliir- 
fen,  Wasser  einschlürfen,  den  Mund  ausspülen  mit 
(Instr.).  t4ltllff  mit  act.  und  pass.  Bed.  —  2)  ein- 
sehlürfen,  so  v.a.  rasch  verschwinden  machen,  ganz 
in  sich  aufnehinen,  absorbiren  Vikramämkak.  9, 
119.  Prasaünab.  130,1  S.Habshae.  131,19. 177,.').— 
^        dai.\,^\T\i\ij(\r{ schlürfen  {a««enQÄ)(KB.GRBj.2,6. 


—  2j5ITTTTfF!TtrT<^"irf{Acc.)  Wasser  schlürfen  lassen. 

—  Mit  Sl^^Tj  °^TTrF  wieder  den  Mund  ausspü- 

c         

len.  —  Mit  JTTT,  "^ITrl  in  Verbindung  mit  5^ 

Speise,  nach  der  sich  Jmd  früher  als  die  Andern 

den  Mund  gespült  hat.  —  Mit  fPTI,  °tF'7  Wasser 

schlürfend.  —  Mit  *f^,  "^irfTTI. 

^q  m.  PI.  =  TlH^lUSi  MabUh.  5,32,6. 

T^H=h  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

^q=f?FI3T  n.  Bez.  der  Spriiche  VS.  18,1—27. 

tPTF?  Adv.  mitStTT  I)  einen  Ausdruck  des  Stau- 
nens ausstossen  Naish.  6,1  3.  —  2)  Staunen  erregen 
Pkasantiar.  147,13.  °=HfT  in  Staunen  versetzt  Ind. 
St.  15,361.  379.  —  3)  °^\r{  stolz  — ,  hochmüthig 
geworden  Bälah.  65,9. 

T)Hr=li7ni  n.  das  Staunen, 

^Mr^hlT  m.  1)  das  Staunen,  Erstaunen,  üeber- 
raschung.  —  2)  * Achyranthes  aspera. 

^Tr^T^f^rnTTtn  m.  Titel  eines  Werkes. 
*  ^qf^If  qfJT^  n.N.pr.einer  Stad«,=q|^snT^  Gal. 

^f^^^TrT  n.  eine  Art  Tanz  S.  8.  S.  262. 

^Tf^IliH  Adj.  in  Staunen  versetzt. 

■^Hr=tilTJ'7  Adj.  in  Staunen  versetzend.  Nom. 
abstr.  of^rlTf- 

Tiqff  f?I  f.  =  Wlrmi  1). 

TjrpT  n.  das  Schlürfen  Comm.  zu  Gaim.  3,5,22. 

r 
W^X  *'  '*'•  '•  '^'  *"*  grunniens.  —  2)  m.  n.  der 

als  Fliegenwedal  gebrauchte  Schweif  des  Bot  grun- 
niens.—  3)*m.  oder  n.  eine  best,  hohe  Zahl  [huHäh^. 

r 

—  4)  *m.  N.  pr.  eines  Daitja.  —  3)  *f.  S  ein  zu- 
sammengesetzter Stiel. 

*^FrpH  ra.  Biene  Gai. 

*^H(  '7^  m.  der  indische  Fuchs  Rägan.  19,51. 

Tfq^cIT^r  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

^RTT^  m.  Bauhinia  t;art«ya<a  Buävapk.  l,20i. 

^FIH  1)  m.  {*  f.  ^  und  *  u.)  Trinkschale-,  Becher 
r 
von  Holz.— 2)  *  na.  uud  f.  {K)  eine  Art  Backwerk.—  3)  m. 

N.  pr.  a)  verschiedener  Manner.  —  6)  =  ■c<HHI^<J. 

r 

—  4)  f.  ^  Erbsenmehl  Bbavapk.  2,17  (Hdschr.). 

rPTHl^m  m.  der  mit  den  Trinkgefässen  beschäf- 
tigte Liturg  Gaim.  3,7,25.  4  6. 
*^fH  f-  =  ^Rfft  eine  Art  Backwerk. 

^TTH'I  1 )  Adj.  Ansprüche  auf  einen  t)HH  < )  lo- 
tend Öaim.  3,5,29.30.  Ind.  St.  10,373.392.  Njajam. 
3,5,14.  Nom.  abstr.  °fH3'  n.  Comm.  zu  15.  —  2) 
*  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

^Hl^  na.  <ind  °^  n.  N.  pr.  oinas  Wallfahrts- 
ortes. 

^pf^  Adv.  mit  SfT^  das  iiq^R^  über  Etwas 
sprechen. 

tJMiofil^  Adj.  das  T<HmHrh  sprechend. 


Tjq  f.  i)Biet  [Boden]  der  Somit-  Presse;  häufig 
Du.  Boden  und  oberes  Brett  der  S.-Pr.  —  2)  *  Du. 
Himmel  und  Erde;  vgl.  RV.  3,53,20.  —  3)  etwa 
Sarg.  —  4)  Heer.  Im  System  ein  Heer  von  729 
Elephanten,  720  Wagen,  H87  Reitern  und  ,^64.^ 
Fusssoldaten. 

^Hr\^  m.  Krieger  Pkasannak,  133,2. 

?IJ7qra,  ^R'TTT^  (Nom.  abstr.  ^FIT  f.  Vi«ra- 
maSkak.  10,10),  T[^^,  xPTtllf?  und  ^tTTFT  (AV. 
Par.  63,3)  m.  Beerführer. 

rJTTK  m.  eine  Birschart.  °^5T  f.  eine  Gazellen- 
äugige  Prasannah.  16,13.  ""T^  f.  dass.  100,12. 

Tfimi  Adj.  auf  dem  Brett  der  Soma-Pretse 
befindlich. 

xm^7  m.  N.  pr.  eines  der  Vif  ve  üevis. 
*Tlcqr,  gfcqqlH  (TTffITq). 

■s  ^s 

Tfn:i  1)  m.  a)  *  Bauhinia  variegata.  —  6)  N.  pr. 

des  Gründers  der  Stadt  KampA. —  2)  f.  ^T  N.  pr. 
einer  Stadt  der  Anga  Hem.  Pak.  4,1.  6,22. 

tJCq^  1)  m.  a)  Michelia  Champaka.  —  6)  ein 
best.  Parfüm.  —  c)  *ein  best.  Theil  der  Brodfrucht. 

—  d)  N.  pr.  a)  eines  Mannes.  —  ß)  eines  Landes. 

—  2)  f.  5IT  N.  pr.  einer  Stadt.  —  3)  n.  a)  die  Blüthe 
von  Michelia  Champaka  29i,29.  —  6)  *die  Frucht 
von  einer  Art  Pisang. 

^F^SfUT^U,  OJTRJ  oder  °3Ti^lR  m.  eine  Art 
Weihrauch. 

^^^^fv^(^^  (■  der  Ute  Tag  in  der  lichten  Hälfte 
der  Gjaishtha. 

Tji-Ljnfi'jTST  m.  N.  pr.  eines  Autors. 

TjnT^fCf^  n.  N.  pr.  einer  Stadt. 

x\U\d^[Jl)J  m.  N.  pr.  des  Vaters  Ton  Kalbana. 

o 

■cJJ-HcfiHI^  f.  1)  ein  best.  Metrum.  —  2)  ein 
Frauenname  Yas.  20. 

»ijrqSfJTn^I  f.  eirui  Art  Pisang  Ragan.  11,4/.. 
?p:qbfic)rfi  f.N.pr.l}eines Waldes  iuMagadha. 

—  2)  einer  Stadt. 

■c|l-l)=ticn^^f^=R^I  f-  Titel  eines  Werkes  Büh- 
LBR,  Rep.  No.  717. 
Tfnj^i7rT=I=7  n.  desgl. 
^T^RI^TJU  n.  N.  pr.  eines  Wallfahrtsortes. 
»ijrqgpil^  ni.  Brodfruchtbaum. 

^fn^Rrft  und  °Efn^^  f.  N.  pr.  eines  Wal- 
des in  Magadha. 
*Trrqgpr  m.  ein  best.  Fisch. 
*-cJi-Hctilcfcl  und  *-cJi-Mct)|5Im.   Brodfruchtbaum 
■c|i-tH  n.  etwa  Sprung  (vgl.  '^!7^^)  Pankad. 
^F^lfu^  fo.  ein  Fürst  von  Kampa;  insbes.  Bez. 
*Karna's. 
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Tfnriq^T  1'.  =  ^'7  2)  VP.2  3,289. 
»■cJi-^JrT  m.  Brodfruchtbaum. 

ö 

TjnTTSlffT  f.  >•  pr.  I)  einer  SUdt,  =  rFqi  VP.» 
4,21  ».lg.  —  2;  einer  Fürstin. 

^FTI'TCT  f-  der  6tt  Tag  in  der  lichten  Bä'.fte 
des  >lirgactrsha  oder  BhAdrapada. 

^tj  f.  eine  Gattung  von  Compositionen ,  Verse 
mit  Prosa  gemischt. 

T|i-M=ti?nR3r  n.  Tllel  eines  Werkes. 

TF^F;[rTund  TjnT^TTratn  n.  Titel  von  Werken. 
♦tJI-MSI  ta.  Bein.  Karna's. 

*TFsr,  gi^rm  (JTht). 

^n^y  f.  und  ?lXrP5r  Adj.  von  unbekannter  Bed. 

*WJ,  ^'TrT  (ITfll)- 

i.rm i) \dj. sammelnd  in  ^ri^^.  —2)m.a] Sehieht, 
Aufwurf,  Fundament,  Wall.  —  6)  Masse,  Baufe, 
Menge;  Gesammtheit.  —  c)  in  der  Med.  Anhäufung 
— ,  üeberßlle  der  Dos  ha.  —  d)  the  more  or  aug- 
ment  by  whieh  each  term  inereases,  the  common 
increase  or  difference  nf  the  terms  Btsic.  123. 
2.=^TftI  Adj.  rächend,  strafend. 
»gtRT  Adj.  =  ^  ^njR:. 

gTTR  n.  1)  das  Schichten.  —  2)  Schicht,  Aufwurf. 

rm^r^'i(^M{imJr^  m.  N.  pr.  eines  Autors. 

^'jm  Adj.  aufzuschichten,  eimusammeln. 

tTJ",  ^fff  (selten  Med.), Partie.  TfijfJ  und  ^tm. 
1)  lieh  regen,  —  bewegen,  umherstreichen,  fahren, 
wandern,  sich  verbreiten  (von  Belebtena  und  Un- 
belebtem). —  2)  durchwandern,  durchstreichen, 
durchlaufen;  mit  Acc.  —  3)  entlang  — ,  nachge- 
hen; mit  Acc.  8b,2.  —  4}  sich  auffuhren,  —  ver- 
halten, —  benehmen  ,  verfahren ,  handeln ,  verfah- 
ren mit  Jmd  (Instr.  oder  Loc).  —  S)  verfahren  — , 
sich  zu  thun  machen  mit  Etwas,  obliegen;  mit 
Instr.  —  6)  es  zu  thun  haben  mit  Jmd  (Instr.),  eu- 
phemistisch vom  Beischlaf.  —  7)  mit  einem  Par- 
tie, Adj.,  einem  Absol.  oder  Adv.  sich  längere 
Zeit  in  einer  Thätifj;kcit  oder  einem  Zustande  be- 
finden, leben.  —  8)  von  Gestirnen  sich  befinden  — , 
stehen  in  (Loc).  —  9)  gehen  — ,  sich  machen  an, 
üben,  treiben,  vollziehen,  sich  hingeben,  —  angele- 
gen sein  lassen,  obliegen,  beobachten;  mit  Acc. 
rl^I  ""'  Kasteiungen  behandeln,  so  v.  a.  kasteien. 
—  10)  bewirken,  hervorbringen,  verursachen  MBu. 
1,153,17.  Habiv.  6790.  Spr.  3i74.  —  11)  zu  sieh 
nehmen,  verzehren,  fressen;  mit  Acc.  Ohne  Objecl 
weiden  142,  U.  —  12}  machen  zu,  mit  doppeltem 
Acc.  —  13)  sich  Kunde  verschaffen  über,  auskund- 
schaften. Xur  Partie.  ^XJr^-  —  Caus.  rn^?Tf?I  1) 
la%ifen  — ,    herumgehen  —,  weiden  lassen,  aus- 


schicken. —  2)  Etteas  in  Bewegung  setzen.  —  3j 
durchwandern  —  ,  durchlaufen  lassen;  mit  dop- 
peltem Acc.  —  4)  Jmd  (Acc.)  verjagen  aus  (Abi.). 

—  3)  Jmd  Etwas  üben  — ,  treiben  lassen;  mit  dop- 
peltem Acc— 6)/resse»  lassen,  mil  doppeltem  Acc. 
t*MK.xuBiDAK.2,2,5.  — 7)so  Y.a.den  Beischlaf  ver- 
üben lassenM.  8,362.  —  8)  sich  durch  Jmd  (instr.) 
Kunde  verschaffen  von  (Acc).  —  9)  *W!^  oder 
*35rä5ra.  —  Uesid.  f^T|^f?T  und  f^^ffT  D 
IM  gehen  versuchen.    —   2)  sich  verhalten  wollen. 

—  3)  sich  zu  thun  machen  wollen  mit  einem  Weibe 
(Instr.)  —  Intens.  tT^^IH,  ^T^"??  (mit  act.  und 
pass.  Bed.),  t^^MtI  ,  *^rafTrrI,  *'cl^fff  sich 
schnell  — ,  sich  wiederholt  bewegen,  herumstrei- 
chen, durchstreichen  (mit  Acc),  herumstreichen 
in  (Loc.)  KÄRAMi).  53,1.  Nach  den  tiranimatikern 
einen  Tadel  involvirend.  —  Mit  35^S  hinwan- 
dern zu  (Acc.)  RV.  3,87,3.  8,49,2.  9,1,5.  —  Mit 
SflH  1)  entgehen,  entwischen.  —  2)  vorübergehen 
bei  (Acc.)  —  3)  übertreten  (einen  Befehl).  —  4) 
sich  vergehen  gegen  (Acc),  insbes,  geschlechtlich 
Gabt.  —  Mit  cE[T?I  ^'c'«  vergehen  gegen  (Acc.)  — 
Mit  3EfnT  1)  wandeln  — ,  fahren  auf.  —  2)  höher 
stehen  als  (Acc.)  Ait.  Äa.  213,1.  —  »lit  3^^  1) 
sieh  entlang  — ,  sich  hindurch  bewegen,  durchwan- 
dern, —  streichen,  —  fahren.  —  2)  nachgehen, 
nachfahren,  folgen.  —  3)  zugehen  auf,  zustreben, 
zu  erreichen  suchen.  —  4)  sieh  halten  zu  oder  an, 
sich  hingeben.  —  5)  sich  verhalten,  verfahren.  — 
Caus.  durchwandern  — ,  durchstreichen  lassen  von 

(Instr.).  —  Intens.  3^  tItIIIHIUI  stets  folgend.  — 
.o      ^^ 

Mit  '^HT  *'"''  bewegen  zwischen  oder  innerhalb, 
sich  befinden  in  (Acc,  Loc.  oder  Gen.).  —  Mit  5P7 
i)abgehen,  fehlen.  °r\\\^  fehlend,  nicht  da  seiend 
Comm.  zu  Niäjam.  6,3,8.  —  2)  sich  vergehen.  °x(- 
TTH  "Hit  pass.  Bed.  —  Mit  ägpj  1)  sich  vergehen 
gegen  (Acc).  —  2)  es  Jmd  an  thun,  bezaubern,  bart- 
nen;  mit  Acc.  oder  Dal.  (Buäg.  P.).  —  3)  besitzen. 

—  Mit  tlrMPT  zaubern  gegen  Jmd  (Acc.)  —  Mit 
SnPT  1)  sich  feindselig  benehmen  — ,  sich  vergehen 
gegen  (Acc.  oder  Gen.).  —  2)  Med.  es  Jmd  an- 
thun,  zaubern;  PI.  sich  gegenseitig  zu  verzaubern 
suchen.  —  3)  fehlschlagen,  misslingen  RIcag.  154. 

—  i]  hinausgehen  über,  sich  entfernen  uon  (Acc). 

—  Caus.  die  Fehlerhaftigkeit  von  Etwas  (Acc.)  dar- 
thun  gAMK.  zu  BloAB.  2,2,1  o  (S.  520,  Z.  1 0).  —  Mit 
3^cl  herabkommen  von  (Abi.).  —  Caus.  anwenden. 

—  Mit  t(»^c4  sich  einschleichen  in.  —  MitST^TT^ 
an  — ,  eindringen.  —  Caus.  entsenden.  —  Mit  ^T 
1)  herbeikommen  zu,  sieh  nähern;  mit  Acc.  93,G. — 


2)  hierher,  d.  i.  zur  Erde  fuhren  (von  einem  Wege). 

—  3)  betreten,  besuchen  (Kabaka  0,2),  bewohnen. 

—  4)  sich  an  Jmd  (Acc.)  wenden  (in  einer  .4iige- 
logenbeil)  Spr.  3631.  —  3}  gebrauchen  Apast.  1, 
8,1 1.  anwenden.  —  6]  verfahren,  zu  Werke  gehtti, 
sich  benehmen,  —  gegen  (*Loc.).  —  7)  behandeln, 
mit  Acc.  —  8)  umgehen  — ,  verkehren  mit  (Instr. 
allein  oder  mit  H^).  —  9)  gehen  nn,  thun.  üben, 
treiben,  begehen,  vollbringen,  bewerkstelligen;  mit 
Acc.  K.ÄD.83,1 5.  Ohne  Object  es  thun. —  10)  daran 
(;eAie»,6ej/innen;mit  Infin.Spr.7177.  —  1 1)  für  rich- 
tig erklären,  vorsehreiben  225,1 2.  RV.  Pb\t.  11,32. 
^AK.  108,22,  v.  1.  —  12)  verzehren  (von  Ameisen) 
Bbäg.  P.  7,3,1 5.  —  13)  in's  Feuer  werfen.  —  Caus. 
t|N|MfH  Pajskat.  IV,24  fehlerhaft ;  vgl.  Spr. 5664. 

—  Mit  Ms^UI  gehrauchen  M.  2,l  19;  vgl.  Apast.  1, 
8,11.  —  Mit  ^^U\  1)  herankommen,  —  s«(Acc.). 

—  2)  gehen  an,  üben,  vollziehen.  —  Mit37T  auf- 
steigen aus  (Abi.).  —  Mit  Wü^}  s.  °^f^^.  — 
Mit  H^I^  1)  *Med.  fahren.  ^^R  r«  Wagen.  — 
2)  Jmd  behandeln.  —  3)  thun,  vollbringen.  —  3Iit 
3m  1>  herbeikommen.  —  2)  zur  Hand  gehen, 
dienstbereit  sein,  Dienste  thun;  mit  Acc.  —  3)  sich 
fügen,  sich  richten  nach  (Acc).  —  4)  Jmd  behan- 
deln. V.  I.  3^.  —  5)  eine  Krankheil  behandeln.  — 
Mit  ^TH^T  1)  eine  Krankheit  behandeln  Kabaka6,S. 

—  2)üben,tkun,  sich  einer  Sache  befleissigen.  —  Mit 
3XFnT  eindringen.  —  Mit  ^^'^  herbeikommen  A\ .  2, 
34,5.  —  Mit  ^m  1)  verfahren,  zu  Werke  gehen  163, 
30.  — gegen{hoc.).  —  2)  verkehren  mit  (In8lr.)GADT. 
21,3.  — 3)3eAen  an,  thun,üben,verrichten,  vollbrin- 
gen, —  anJmd{hoc.)  143,6.  J^T^^T^ITiic/i  nähren  von 
(Instr.).  'g^lH  wej«  wegthun.  —  Mit  ST-THiTI  der 
Reihe  nach  vollziehen,  —  vollbringen.  —  Mit  3^ 
1)  aufgehen  (von  der  Sonne),  ficA  erheben,  hervor- 
gehen. —  2)  ertönen  291,25.  —  3)  gravitätisch 
einherschreiten.  —  4)  aus  sich  hervorgehen.  —  5) 
von  sich  geben,  entlassen,  aussprechen.  —  6)  den 
Leib  entleeren.  —  7)  sieh  ehelich  vergehen  gegen 
(Acc).  —  8)  Med.  verlassen.  —  9;  *Med.  über- 
treten, zuwiderhandeln;  mit  Acc.  —  Caus.  Laute 
entlassen,  ertönen  lassen,  verkünden,  aussprechen. 

—  Mit  5P-TJ7  aufgehen  über  (Acc.)  von  der  Sonne. 

—  Mit  V[]'S  ertönen  lassen.  —  Caus.  Partie.  "37- 
■^fltlrT  Töne  von  sich  gebend;  ertönend  Paskat. 
ed.  Bomb.  1,20,15.  —  Mit  W^  Caus.  1)  Jmd 
aufregen,  anstacheln.  —  2)  nachsprechen,  wieder- 
holen. —  Mit  cJI7  1)  nach  verschiedenen  Richtun- 
gen hervorgehen.  —  2)  sich  ehelich  vergehen  gegen 
(Acc).  Ehebruch  treiben  mit  (Instr.).  —  3)  begehen, 
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verüben.  q^miT  MBu.  12,266,38.  —  Mit  5?- 
•4ot|i  nach  einem  Andern  hervorgehen.  —  Mit 
WTZ  1)  herausgehen,  —  2)  aussprechen,  hersagen 
Hemädri  1,494,15.  591,16.  —  Mit  3^  1)  herbei- 
kommen, sich  nähern,  hinzutreten  zu  (Acc).  —  2) 
hinzutreten  zu  Jmd  (Acc.)  um  zu  bedienen,  Jmd 
an  die  Hand  gehen,  bedienen{K\D.H,0),aiifu)arten, 

—  mit  (iDstr.)  etwas  Gutem  oder  Bösem  MBu.  18, 
3,1  S.  —  3)  gehen  an,  unternehmen,  angreifen.  —  4) 
Jmd  oder  eine  Krankheit  behandeln,  —  mit  (InsIr.J. 

—  5j  uneigenllieh  benennen;  Pass.  uneigentlich  — , 
metaphorisch  gebraucht  sein,  —  zugeschrieben  wer- 
den. —  Mit  3"Fi[*'C''  ehelich  vergehen  gegen  (Acc). 

-  Mit  f^  in  °Tr^.  —  Mit  f^H  1)  hervorkommen, 
f- —  gehen,  zum   Vorschein  kommen,   hinausgehen. 

—  2)  erschallen.  —  Caus.  hervorgehen  lassen.  — 
Mit  fifHFT  nach  allen  Sichtungen  hervorgehen. 

—  Mit  ^TJ  weggehen,  sich  entfernen.  —  Mit  tTT^ 
1)  sich  umherbewegen,  umherwandeln;  umwandeln 
(mit  Acc).  —  2)  Jmd  aufwarten,  bedienen,  besor- 
gen, seine  Sorge  ganz  auf  Jmd  oder  Etwas  richten, 
sich  ganz  hingeben;  mit  Acc.  oder  Gen.  (ausnahms- 
weise). —  Caus.  1)  umyöben  mit  (Instr.).  —  2)  Med. 
a)  *sich  lagern  um  (Acc).  —  6)  sich  bedienen  — , 

—  aufwarten  lassen.  —  Mit  WMJ^  Jmd  aufwar- 
ten, bedienen.  —  Mit  fT  1)  vorschreiten,  gelangen 
zH  (Acc).  —  2)  hervortreten,  znm  Vorschein  kom- 
men. —  3)  erschallen.  —  4)  besuchen.  —  ö)  wan- 
deln.—  (i)in  Umlauf  sein,  — kommen.  °'^'\l[c{  land- 
läufig, ganz  bekannt  Comm.  zu  KABiE*  1,3.  —  7)  zu 
Werke  gehen,  verfahren.  —  8)  an's  Werk  gehen,  ins- 
bes.  an  das  heilige;  Etwas  verrichten;  mit  dem 
Instr.  des  Gegeustandes,  an  oder  mit  welchem  Et- 
was verrichtet  wird.  —  9)  thätig  sein  in  oder  bei, 
beschäftigt  sein  mit  (Loc).  —  10)  vor  sich  — ,  von 
Statten  gehen.  —  11)  thun,  vollbringen.  —  Caus. 
laufen  — ,  weiden  lassen.  —  Mit  H^  1)  ««cA  «n 
Bewegung  setzen.  —  2;  vor  sich  — ,  von  Statten  ge- 
hen, Statt  finden.  —  Caus.  Jmd  entlassen  HeMtoBi 
1,642,21.  —  Mit  ^rffT  1)  herantreten,  sich  nähern. 

—  2)  KXm.  NItis.  1,61  fehlerhaft  für  ^f^.  —  Caus. 
in  Umlauf  bringen,  verbreiten.  —  Mit  Tq[  1)  nach 
verschiedenen  Seiten  sich  hinausbewegen,  hinaus- 
streben, sich  verbreiten;  vom  Winde  61,30.  219, 
26.-2)  ausrücken,  einen  Ausfall  — ,  eipen  Angriff 
machen.  —  3)  zerrinnen,  ablaufen.  —  4)  umher- 
streichen, sich  ergehen,  laufen.  —  3)  durchschrei- 
ten, —  streichen,  —  wandern,  —  laufen,  —  drin- 
gen,  eindringen ;  mit  Acc.  —  6)  stehen — ,  sich 
befinden  in  (Loc.)  von  Gestirnen.  —  7)  auftreten, 

II.  Thell. 


zu  Werke  gehen,  verfahren.  —  8)  leben,  sein  Leben 
zubringen  217,21.  —  9)  verkehren  — ,  Umgang 
pflegen  mit  (Instr.).  —  10)  ausschweifen.  —  11) 
ein  Versehen  machen.  — i2)  üben,  vollführen,  voll- 
bringenM.9,302.~i3)abweiden,  fressen  BXhkH.'iS, 
6.  —  Caus.  1)  laufen—,  umher  streichen  lassen.  —  2) 
(ein  Weib)  verführen.  —  3)  in  Gedanken  hinundher 
gehen  lassen,  erwägen,  gegen  einander  abwägen,  in 
Betracht  ziehen,  prüfen,  nachdenken. —  4)  in  Zwei- 
fel ziehen,  Bedenken  tragen,  mit  der  Entscheidung 
zögern.  °^T7f?  zweifelhaft  68,26.  —  5)  herausbrin- 
gen, dahinterkommen,  feststellen.  °Tl\ff^  fest  ste- 
hend. —  Miti^»?!^  i]  durchschreiten.  —  2)  hinge- 
hen  zu  (Acc).  —  Mit  STIHI^  Med.  herbeikommen  zu 
(Acc).  —  Caus.  überlegen,  reflectiren  Nib.  1,13.  — 
Mit  ^^^T^  ringsum  ausströmen.  —  Mit  Hl°l  1) 
vorschreiten,  vorwärts  gehen.   —  2)  umhergehen, 

—  streichen.  —  3)  durchschreiten,  —  wandern.  — 
Caus.  genau  erwägen,  —  untersuchen,  —  prüfen, 

—  Mit  FTSlr^  Caus.  genau  erwägen,  —  prüfen.  — 
Mit  i^'JHTcI  der  Reihe  nach  durchwandern,  —  be- 
suchen,  —  Mit  HT  1)  zusammenkommen.  —  2) 
herbeikommen,  gelangen  zu,  sich  einstellen,  hin- 
streben. —  3)  gehen,  wandern,  sich  ergehen,  um- 
herstreichen; mit  Instr.  des  Yehikels.  —  4)  reichen 
bis  (STT)-  —  5)  ausgehen  von  (Abi.).  —  6)  eingehen 
in,  sich  verbreiten  durch,  durchdringen,  —  wan- 
dern, —  laufen.  —  7)  sich  bewegen,  —  aufhalten, 

—  befinden.  —  8)  übergehen  auf  {Gen.).  —  9)  üben, 
vollziehen.  —  Caus.  1)  »«  Berührung  — ,  tu  gleiche 
Richtung  bringen.  —  2)  in  Bewegung  bringen.  — 
3)  gehen  lassen,  herumführen,  weiden  lassen.  —  4) 
durchwandern  lassen.  —  5)  kredenzen,  —  6)  «6«r- 
tragen,  übergeben;  mitAcc.  der  Sache  und  Loc.  der 
Person.  gq^H^IT^flT^  Adj.der  dem  S  u  m  a  n  t  r  a 
die  Worte  übergeben  hat,  so  v.  a.  dessen  Worte  S. 
überbringt  Bälab.  161,1 1 .  —  Mit  J^^T^FT  1)  nachfol- 
gen,  entlang  gehen,  besuchen.  —  2)  zugehen  auf,  zu- 
streben. —  3)  sich  verbreiten  durch  Etwas  hin, — bis 
zu,  durchdringen,  —  wandern.  —  4)  übergehen  in 
(Acc).  —  3)  umherirren.  —  Caus.  Jmd  nachgehen 
lassen,  so  v.  a.  sich  unterthänig  machen  MBu.  12, 
301,111.  —  Mit  SiPfH'T  zugehen  auf,  aufsuchen. 

—  Mit  3^^^  l)  betreten.  —  2)  dem  Gatten  (Acc.) 
beiwohnen.  —  Mit  ^^VF^  in  tlf^H^.  —  Mit  JT- 
fflHIT  zusammentreffen.  —  Mit  i%H'7  i"  T%H- 

rfT  1)  Adj.  beweglich;  Subsl.  das  Bewegliche  d. 
i.  das  Thier  (im  Gegensatz  zur  Pflanze).  —  b)  sich 
in  Jmds  Gefolge  befindend,  —  c)  am  Ende  eines 


Comp,  a)  gehend,  wandelnd,  sich  hinbewegend,  — 

—  aufhaltend,  lebend  (an  oioem  best.  Orte,  in  ei- 
ner best.  Richtung,  zu  einer  best.  Zeit,  in  einer 
best.  Weise).  —  ^)  übend,  vollziehend.  —  y)  frü- 
her  gewesen.  MHMIIotir1°  früher  nicht  geschaut 
Bii.AB.  107,3.  f5Tf5TrT°  140,21.  TOH^  188,3.  f.  ^ 

und  ^]  (?).  —  2)  m.  a)  Späher,  Eundschafler.  — 

b)  *  Bachstelze.  —  c)  *  Otterköpfchen.  —  d)  Wind, 
Luft.  —  e)  *der  Planet  Mars.  —  f)  eine  Art  Wür- 
felspiel, —  g)  Nom.  act.  in  5jc  ungangbar  und  in 
JSr^.  —  3)  f.  tl^  a]  Beweglichkeit,  Lebendigkeit. 

—  6)  eine  best.  Mürk'hanÄ  S.  S.  S.  30.  —  4)  *f.  ^ 

eine  junge  Frau,  —  3)  n.  Ascensionaldifferenz. 
3 
^(T^  1)  m.   a)  Wanderer,  ein  herumziehender 

Brahmanenschüler.  —  6)  Späher  Naisü.  4,116.  — 

c)  ein  Asket  besonderer  Art  Vabäb.  Bbu.  19,1.  — 

d)  *eine  best.  Arzeneipflanze.  —  e)  N.  pr.  a)  PI. 
einer  Schule  des  schwarzen  Jagurveda.  —  ß) 
eines  alten  Arztes  Naisu.  4,1 1 6.  "H'^ITIII  Bübleb, 

(TN 

Rep.  No.  333.  —  y)  eines  Lexicographen.  —  2) 

(*m.n.)  Titel  des  von  l)e)ß)  verfassten  Lehrbuchs 

Bhätapb.  1,50.  —  3)  f.  ^r^cfiT  a)  ein  best,  giftiger 

Fisch.  —  6)  N.  pr.  einer  Unholdin  Aghi-P.  40,18. 

^7=HI^'T  m.  ein  Lehrer  der  Karaka  1)  e)  a). 
3  r  / 

^<=hiyM  m.  ein  Priester  der  Karaka  l)e)o) 

101,27. 

W^i^lU  n.  der  Betrag  der  Ascensionaldifferenz. 

^^JT^  n.  das  ite,  4te,  7te  und  lote  Zodia- 
kalbild. 

?IprT  und  Tf^m  f.  der  Sinus  des  tT^QJ,  re- 

ducirt  auf  die  relative  Grösse  eines  grossen  Cirkeli. 

r 
*^^S  1)  m.  Bachstelze.   —  2)  f.  ^  ein  noch  im 

väterlichen  Hause  wohnendes  Frauenzimmer. 

^^  1)  m.  n.  a)  Fuss.  5f5TtTI^^I^I:  so  v.  a. 
der  hochverehrte  Akshapida  NIiak.  zu  MBa.  12, 
174,24.  Am  Ende  eines  adj.  Comp.  f.  5fl.—  b)  Trag- 
säule. —  c)  *  Wurzel.  —  d)  der  einzelne  Vers  einer 
Strophe,  Stollen.  —  e]  Dactylns.  —  f)  Viertel  Va- 
RÄH.  Bbu.  2,1 3.  LIl.W.  S.9,  Z.  'i,Abtheilung^BKykvt.. 
4,79.  —  g)  Schule.  —  2)  n.  a)  das  Sichbewegen, Sich- 
umtreiben,  Gang.  —  6)  Bahn.  —  c)  das  zu  Werke 
Gehen,  Verfahren,  Art  der  Thätigkeit;  insbes.  Be- 
gehnng  (in  der  Liturgie)  101,27.  —  d)  das  Beneh- 
men im  Leben,  Lebenswandel.  —  e)  ein  guter,  sitt- 
licher Lebenswandel.  —  f]  das  Ueben ,  Vollziehen, 
Vollbringen.  —  g)  *das  Essen,  Zusichnehmen.  — 
h)  *eine  best,  hohe  Zahl  (buddh.). 

■cJiUmf^SJ  m.  Fussknöchel  Comm.  zu  Apast. 
Ca.  7,2,6. 

^^3"  o-  fehlerhaft  für  rJfT^. 

28 
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^HI^WR  -  ^^t^ 


T^im-CIIH  m-   1)  <*«»  Kiedertetien  der  Fü$se, 

Auftreten  292,23.  —  2)  Fussspur. 

*tJ|UI1  m.  Banm. 

^TÜIT^'T  D.  das  tich  tu  Füssen  Werfen. 

c 

♦xJ^UIMclH  n.  FHSsknöchel. 

rl[^Wnr{  m.  1)  Fitsstritt.  —  2)  Fitssfall. 

rJJTSm^  m.  Fussriicken  Dacak.  89,t7. 

Tl^nm^  ni.  Beinbruch. 

t))UHd  n.  Fujjicurse/.  °5r  H4H  2««  Füssen 
fallen  Spr.  7701. 

tji  UNtI  Adj.  einen  geregellen  Wandel  führend. 

Tf^niön^  ni.  Titel  eines  Werkes  Webeb,  Lit. 

rI^TII5T5Tm  f.  Fussfall. 
*t||U1H  Adj.  TOD  t^TII. 

r|imi^  m.  Bein.  Gautama's. 

^nil^TH   f.  <ia«  *•"*   s«   Füssen   Verbeugen, 
Fussfall  Spr.  2528.  2915. 
*^rpm'1^  n.  Fussschmuck. 

^lIT'TrT  n.  Titel  eines  Werkes. 

^{Q1F7U  1]  Adj.  dessen  Waffe  die  Füss»  sind. 
—  2)  m.  Bahn  Kabaka  6,3.  5. 

^M  PI.  Menschen.  Vielleicht  ist  RV.  8,24,23 

^nft^R  lu  lesen. 

■s 

♦«r^fin^T  Adj.  Ton  tI^. 

^(liUM,  "TH  einer  Sache  nachgehen,  betreiben; 
mit  Äcc. 

^nn^UH  D.  Fusskissen  MBa.  1,193,10. 
*'^im  f.  =  ^2). 

tI^IJU,  °lJJlTfI  *sich  bewegen.  —  Mit  m  tich 
beicegen  — ,  sich  strecken  nach  (Acc).  —  Mit  3^ 
sieh  herausbewegen  — ,  sich  strecken  nach  (Acc). 
*Tl^tr  Adj.  fussartig. 
Ti^ljtj  Adj.  beweglich. 

^8|  1)  Adj.  beweglich,  lebendig.  —  2)  n.  a) 
Gang,  Weg,  Wanderung.  —  6)  Beweglichkeit,  Le- 
bendigkeit, Leben. 

^^  n.  =  ^jmi- 
^l^j^m  f.  =  ?rTsn. 

t(|^c(  in.  N.  pr.  eines  Hannes. 

^^  Dat.  Infin.  zu  T^^  RV.  1,61,12. 

tI^  m.  N.  pr.  eines  Mannes  VP.*  4,31. 

tI7>T  und  tI^>T^^  n.  =  tipj^. 

g^  1)  Adj.  (f.  STI)  a)  der  letzte,  äusserste.  — 
b)  der  spatere  Kap.  1,72.  Pbasaküab.  86,17.  ^^TTR 
^  \^fm  »0  V.  a.  und  was  weiter?  Harsiiak.  6,*.  —  c) 
westlich.  —  d)  der  unterste,  geringste.  —  2)  ifT- 
inr  Adv.  :Hletzt,  am  spätesten,  am  Ende,  mit  Gen. 
nach  Jmd.  —  3)  *e<ne  best,  hohe  Zahl  (boddh.). 
*?TP??!7P1H  m.  =  33^  3). 

^fTflrf^  m.  dass.  Buosa-Pk.  89,1. 


^TTrlfl  Adv.  am  äussersten  Ende  Maitr.  S. 
3,10,1. 

■^(HHI=<"*  Adj.  später  kommend,  zukünftig  Lk- 
LiT.  24.2.  23,5.  27,7.  Karabii.  68,23.  69,2.  75,5. 

^^R5IIK|^  Adj.  (f.  ^j  mit  den  Köpfchen  (Spitzen) 
nach  Westen  gerichtet. 

T^^HNd  m-  =  ^r{3]  Pbasasnar.  146,21. 

TjlHTsn  f.  die  letzte  oder  geringste  Ziege. 
*r[T[mT^m.  =5nTT3). 

^^MldU  Spr.  812  fehlerhaft;  vgl.  die  Verbes- 
sernnjjen. 
*Tjii-M,  ^^TfT  <'«'■  letzte  sein. 

Tjjcy  Adj.  zum  tTK  2)  bestimmt  Comm.  zu  A- 
PAST.  Qr.  8,2,/<. 

r^^  Dat.  Iniin.  zu  rj^. 
I.tJTTtI^  1)  Adj.  beweglich,  laufend  oder  hinund- 
her  führend.  —  2)  *n.  Otterköpfchen  Rägan.13,1  28. 
2.  T^riTTT  Adj.  beweglieh  und  unbeweglich;  Subst. 
Bewegliches  und  Unbewegliches,  Thiere  und  Pflan- 
zen,  die  ganze  Well.  *||^H5f^T^  so  t.  a.  in  die- 
ser Welt. 

ri\m  n.  =  rlfsT  2)o)  RV.  1,66,9. 
*rlf^  m.  Thier. 

^TTrl  Ij  Adj.  s.  u.  ^T.  —  2)  n.  a)  das  Gehen, 
Sichbewegen,  Bewegung,  Gang.  —  6)  das  Verfah- 
ren, Thun,  Benehmen,  Treiben,  Wandel,  Lebens- 
wandel, die  Thaten.  Am  Ende  eines  adj.  Comp.  f. 
5(T  187,14. 

"^f^fRT  Adj.  (f.  ^)  die  Thaten  des  und  des  ent- 
haltend. 

^rl^  Dal.  Infin.  zu  tl^  RV.  1,113,5. 

^1(H<^  1)  n.  impers.  zu  verfahren.  —  2)  Adj. 
zu  üben,  —  vollbringen. 

^n[rl^rl  Adj.  der  das  Gelübde  erfüllt  hat  38,1 1 . 

tli^HiüJ  Adj.  (f.  3^)  dessen  Ziel  — ,  Zweck  —, 
Bestimmung  erreicht  ist.  Nom.  abstr.  ^rfT  f-  und 
°pf  n. 

^r^fJWT,  °  TH  Jmd  (Acc.)  sein  Ziel  erreichen 
lassen,  zufrieden  stellen.  tTTTHTISTtI  so  v.  a.  6e- 
glückt. 

^i^rllH  Gen.  Inf.  von  tJ^  Ait.  Ah.  2,1. 

TlfTsT  1)  n.  a)  Fuss,  Sein.  —  6)  das  Gehen.  — 
c)das  Benehmen, Betragen,  Handlungsweise,  Wan- 
del, Erlebnisse.  —  d)  Herkommen,  Landesbrauch, 
Gewohnheitsrecht  Nia.  1,11. 12.  —  e)  Gesetz  När. 
17,24.  —  2)  *f.  5n  Tamarindenbaum. 

^f^=lR<tlRfin  ra.  Titel  eines  Werkes. 

T(f^3i<s|'^k4cfi  m.  oder  n.  Verpfändung  des  Le- 
benswandels. Nach  JoLLT,  Schuld.  300  Pfand  alt 


Verlrauenssache. 

^I^'^^W  Adj.  der  (ein  Opfer)  schon  vollzogen 
hat  Act.  Gbbj.  4,8,15. 
'^^l^rSIrT  Adj.  der  —  Schicksale  erlebt  hat. 

tTTI  y  t)  Adj.  beweglich,  unstät,  wandernd. 
^sT  ^^nW  WJ[^  ^  Samen  der  Pflanzen-  und 
Thierwelt.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  o)  des 
Manu  SAvarna.  —  6]  des  KIrtimant. 

^rr^EIR  Adj.  dessen  Bauch  wogt,  —  wirbelt. 
*'^{\^  n.  das  Benehmen,  Betragen. 

3 

tTK  m-  t)  Kessel,  Topf.  —  2)  eine  der  geicöhn- 
lichen  Opferspeisen,  Mus  oder  Suppe  aus  Körnern 
in  Milch,  Butter,  Wasser  u.  s.  w.  gekocht  Comm. 
zu  Njajam.  10,1,19.  —  3)  *  Wolke. 

^'^^T?I'T  Adj.  als  Beiw.  fiTa's. 

^r^5IT^  f.  der  Kochtopf  für  den  tT^  2). 

^Ri^ifT  n.  eine  Intensivform  ohne  tf. 

tI^TT?  f-  rühmende  Erwähnung,  Buhm,  Preit. 

rfSfifJI  (T^c^iIrjäEI)  Adj.  rühmend  zu  erwähnen, 

'■  t. 

ruhmwürdig,  berühmt. 

^,  *^IrI  (qf|->TmmrT^^qT:,  °>TfHRqT!, 
f^HlTR).  —  Caus.  tjTiMffT  ein  Wort  wiederholen, 
inshes.  mit  Einschaltung  von  Slfl  Ind.  St.  13,480. 

—  tll  xifj  1)  wiederholt.  —  2)  am  Ende  eines 
Comp,  überzogen  — ,  bedeckt  mit,  die  Spuren 
von  —  tragend.  —  3)  abgewischt.  —  4)  ent- 
tchieden,  beschlossen.—  Mit  |^,  °xir^fT  aufgetra- 
gen (eine  Salbe  auf,  mit  Loc). 

tI^  1)  *m.  =  2)e).  —  2)  f.  5^  a)  Wiederho- 
lung eines  Wortes,  insbes.  mit  Einschaltung  von 
^  Ind.  St.  3,251.  Hemäori  1,519,7. 1 2.—  6)  Fe6er- 
zug  (Ton  Salbe)  188,5.  —  c]  das  Sichkümmern  — , 
Sorge  um,  Bedachtsein  auf,  das  Denken  an  (Geo. 
oder  im  Comp.  Torangebend)  148,16.  149,3.  Hit. 
125,20.  Paribu.  115.  Naish.  5,38.  Ind.  St.  15,330. 

—  d]  das  Sprechen  von  (im  Comp.  Torangehend) 
RÄGAT.  5,303.  Besprechung,  Unterredung  7,1476. 
8.3342.  Huoga-Pr.  55,20.  —  e)  *Bein.  der  DurgA. 

Tjticf)  1)  m.  eine  best.  Art  den  RgTeda  vorzu- 
tragen Ind.  St.  3,251.  Hemäori  1,519,7  (PI.).  — 
2)  tTH^  Bein,  der  Dnrgi  Hemädri  1,415,19. 

x^■^'^  n.  l)  das  Wiederholen  eines  Wortes,  ios- 
bes.  mit  Einschaltung  von  ZTr{-  —  2)*das  Ueber- 
ziehen  (mit  Salbe). 

'^[^l  1)  Adj.  nach  SU.  =  tj^ül^ft^r.  —  2)  f. 
xfrf^  «)  ein«  Art  von  Gesang  291,25.  292,1 1.  293, 
17.  18.  —  6)  ein  best.  Metrum.  —  c)  **rai«*ej 
Baar. 


^■^I^^T  f.  eine  best.  Gestieulation. 

tJ^TT^  1)  am  Ende  eines  adj.  Comp.  =  tjtJj 


^rä|7^  -  rjq 
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2)  o).  —  2)  *  m.  a)  Gemüsepflanze.  —  6)  eine  best. 
Baartracht.  —  c)  eine  Form  ^liva's. 
*T|t|H  m.  einer  der  ä  Schätze  Knbera's. 

rf^Cf^  11.  PI.  mit  Einschaltung  von  ÄfH  wieder- 
holte Worte  Ind.  St.  13,430. 
c 
■cJt4|1|TT  id.  eine  best.  Art  den  Rgveila  zu  reci- 

tiren  Ind.  St.  13,430. 

TjtlFr,   °^H   einer   Wiederholung  unterliegen, 
wiederholt  werden. 

xlprl  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 
*t)|  -clcfil  n.  Veberzug  (von  Salbe). 

.^f  r 

T<l"i:irJ  1)  Adj.  s.  u.  t|tI-  —  2)  n.  Uebertug  (Ton 

Salbe;  Spr.  340. 

^Inf  1)  ^rltcT  a)  *  zusammenheften.  —  6)  *um- 

6rin(/en  Bhatt.   —   2)    »^TFT  '.H^'7   Duatcp. 

ft%  MahIdh.  in  VS.  22,7).   —   *Caus.  TlRi7% 

(h<{1mm).  -  *Desid.  ra^nri^TFi  «nd  nrafHB. 

Mit  5^TrT  uer6<nden.   —    Mit  sgöf  loslassen.  — 

Mit  511  befestigen,  anbinden,  anheften.  —  Mit  3^7 
dass.  —  Mit  fT  einheften,  einfügen.  —  Mit  'RH 
lösen.  —  Mit  tTlT  umwinden,  zusammenheften.  — 
Mit  51  auflösen,  losmachen.  Partie.  ht(t|.  —  Mit 
f^l)dass.VAiTjN.  Partie,  f^igff  (Pcl^^H  fehlerhaft 
VS.  22,7).  —  2)  losgetrennt  sein  von  (Instr.)  AV. 
3,31,1.  —  Mit  WJ  verbunden  sein  mit  (Instr.)  AV. 
3,31,1. 

r 

tJHcQ  Adj.  zu  üben. 
*Tlf?T  Partie,  fut.  pass.  von  ^IfJ. 
*^.  ^rT  nnd  ^gfrl  (Hf^^^). 
rmS  1)  Adj.  /7acA  anliegend  (Ohren),  flach,  abge- 
plattet Utpala  zu  Varah.  Bru.  27(23),12.  —  2)  *ni. 
a)  die  flache  Band.  —  6)  ein  best.  Gebäck.  —  3) 

*  f.  5JT  der  6le  Tag  in  der  lichten  Bälfte  des  B  h  4- 
drapada.  —  *f.  j  ein  best.  Gebäck. 

tTTR'I  ni.  N.  pr.  eines  Autors. 
*tR,  tT^TtT  (iTrfl). 

r^  r 

*Tf>tJ  1)  ra.  Cucumis  utilissimus.  —  3)  f.  5  Freu- 
dengeschrei. 

r  r 

TjJt  I).  1)  am  Ende  eines  Comp.  =  rflpj  Baut, 

Fell.  —  2)  *  Schild. 

tiqsfjfl  m.  ein  Stück  Fell  oder  £e(ierTRR.l,2,«,7. 

Tiq^ü^  f.  eine  best.  Pflanze  Karaka  1,1  (=  H- 

VHyll  Comm.).  Nach  den  Lexicographen  Mimosa 

abstergens  and  ein  best.  Parfüm  (Ragan.  12,1  5i. 

Bhävapr.  1,207). 
r 
xm^+il^  i;  m.  Schuhmacher.    Im  System  eine 

best.  Mischlingskaste.  —  2)  f.  ^  a)  f.  zn  1).  —  6) 

*  Mimosa  abstergens. 

c 
■"MH^fil^lci*  m-  ein  best.  Knollengewächs  Bha- 

''     TAPR.    1,146. 


^*H^lfpT  ni.  Schuhmacher.  {.  °f^Ilft  Bez.  einer 

Frau  am  2ten  Tage  der  Eatamenien  J.  A.  S.  Beng. 

48,<2. 

r        r 
^IT^W  n.  Bearbeitung  von  Fellen  oder  Leder. 

r 
^^^T^^^  Adj.  aus  Leder  oder  Bolz  verfertigt 

Hemädri  1,637,7. 

*^=frTT^F^  (•  A'etMcAeComm.  zuMRKKH.tO,23. 
^^T?r  ni-  n.  1 )  Warze.  —  2)  Auswüchse,  wel- 
che ah  eine  Art  Bämorrhoiden  betrachtet  werden. 
r 
rmöfm  m.  ein  lederner  Schlauch  De^In.  3,4  9. 

'^M'*"rl  m.  Schuhmacher. 
t(hWSJ  n.  ein  Stück  Baut  Spr.  2239. 
tj4ts<lftli=ti  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes. 
^fTinnft  f.  ein  lederner  Sack  Sucr.  2,34,11. 
*'c)H'HN    m.  N.  pr.  eines  Wesens  im  Gefolge 
Qiva's. 

♦^PT^fS^T  f  Blutegel  Nigh.  Pr. 
♦'JI^^l?:^  m.,  *°W^,  *°'^f^  und  »o^ict  f. 
FiedermnM«. 

*Trrr"ft<5ioh  n.  der  weisse  Aussatz  Ragan.  20,5. 
♦■cjH  ''M'yl  e«'**  Ceberwurf  mit  nach  aussen  gekehr- 
tem Felle, 

qt-isl  1 )  Adj.  aus  Leder  gemacht,  ledern.   —   2) 
♦n  a]  dieHaare am fförperRÄOAJi.  18,63.  —  6)  Blut. 
*'7tTJT  f.  Blutegel  Rägan.  19,79. 

tJ^UJI  n.  Lederzeug. 

3  r  r 

tHTCRtT  1)  Adj.  mit  Baut  versehen.  —  2)  f.  S  a) 

*  Pisang.  —  6)  N.  pr.  eines  Flusses. 

*^rl^  "!•  R-nzel  Ragan.  18,61. 

♦^ITTfT^  Adj.  einen  Sesamkörnern  ähnlichen 
Bautausschlag  habend. 

*^H^IJ-S  "!•  Peitsche. 

r 

Tjq?^   n.  eine  Form  des  sogenannten  kleinen 

Aussatzes  Karaka  6,7. 

*T<HÄ  l^tctiT  f.   eine  Art  Ausschlag  mit  rothen 

Flecken. 

r 
*r\^^ß  m.  Betula  Bhojpatra. 

^q^  n.  1)  Baut,  Fell.  —  2)  A'cAiid  133,9.  1 2.  — 

•s 

3)  eine  Form  des  Aussatzes  Karaka  6,7. 
♦^^TTHöfn  f.  Peitsche. 

tIhCT?;  11  m.  Biemen.  —  2)  N.  pr.  einer  Oert- 

i 

liebkeit. 

*^R'7T5^  f-  "  P'e<^e  <"■  strap  of  leather,  for 
playing  upon  with  dice,  a  leather  backgammon 
board,  etc. 

*Tl4cjpfT  f.  Fledermaus. 
rJHtll^SfJT  f.  ein  lederner  Schuh. 

*t}lfcjJond°öfr(Comni.zuKARAKAl,l)m.ScA/aMcA 
(auch  als  Klystiersprilze). 

*TJHM7q  Absol.  so  dass  das  Fell  vollkommen  be- 


deckt ist  P.  3,4,3  t.  >. 

*^4^f|WiT  f.  Pfrieme,  Ahle. 

*^^H^^  m.  und  °^felT  f.  Blasebalg. 

W^^^^  m.  ein  lederner  Biemen  Spr.  6691. 
f 
*^n75RJ^  n.  Pfeffer  Nigu.  P». 

^nTTU^ct)!  f.  ein  lederner  Beutel  Dacak.  61,11. 

rFfinjI^T  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes. 

WJ^^  Adj.  {(.  ^)  aus  Fell  gemacht,  ledern. 
r 
*^'-lHUil  f-  eine  Form  der  Out gi. 

Wr^  m.  Gerber. 

*^f|f^  f.  Peitsche. 

W^l'^  1)  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes.  —  2)  *f. 

^T  die  Sennapflanze  Räsan.  3,123. 
r 
TfHi  Pi  n.  ein  lederner  Glückssäckel  Dacae.  63, 

18.  64,9.  ojtPH*!  f-  «Jass-  60,13. 

tPT^  f.  ein«  best.  Pflanze  mit  giftiger  Frucht. 
*^PTK  "1.  Schuhmacher. 

Wf3(^  m.  eine  Art  Flöte  S.  S.  S.  195. 

rJIT^ltf  ni.  N.  pr.  eines  Kriegers. 
♦tJlH^fpr  Adj.   in   ein  Fell  gekleidet;   m.  Bein, 
giva's. 

TlH=1ir1  ni.  Betula  Bhojpatra. 
*^^W^  m.  Flechte,  herpes  Räsan.  20,11. 

^FTT^IIc?^  m.  Schuhmacher. 

xi^m'^M  n.  Blut  Gal. 

*^FIFPT=IT  f.  Kardamomen. 

r  , 

*W^1  m.  Lymphe  Ragan.  18,65. 

^MVH-^I  f-  eine  best.  Pflanze,  =  HH^  Ka- 
raka 7,1 1 . 

TtH<^^l  f.  Trigonella  foenum  graeeum  oder  eine 
verwandte  Pflanze  Buavapr.  1,167. 

rJ^lksU  a.  eine  Form  des  Aussatzes  Karaka  6,7. 
*TTrfH7^^  n.  Zinnober  oder  Mennig  Nigb.  Pa. 

xjqirT  m.  Lederstück,  Biemen. 
*?RT^^R  n.  Lymphe  Ragan.  18,65. 
»Tjqir  m.  Schuhmacher. 

»tjmicJi  n.  Zinnober  oder  Mennig  Rägan.  13,59. 
xpng=til 'HH  "od  °et)Tt.|  m-  der  Leder  beschnei- 
det, Schuhmacher. 

♦  fffTJeJJ  Adj.  mit  einem  Schilde  bewaffnet,  Schild- 
träger. 

TlffR  1)  Adj.  a)  in  ein  Fell  gehüllt.  —  b)  mit 
einem  Schilde  bewaff'net,  Schildträger.  —  2)  m.  o) 

*  Betula  Bhojpatra.  —  b]  *  Pisang.  —  e]  N.  pr.  o) 

*  eines  Dieners  des  fi  v  a.  —  ß)  eines  Mannes  Ind. 
St.  13,420. 

tffrr^  ra.  Betula  Bhojpatra. 

rm  1)  Adj.  zu  üben,  —  vollziehen.  —  2)  *m. 
Otterköpfchen  Ragan.  1 3,1 28.  —  3)  f.  ^T  o)  das  Um- 
hergehen, —  streichen.  Wandern,  Fahren,  Durch- 
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Wf  —  ^^H* 


ttreichen,  Besuchen.  —  b)  das'^  Verfahren,  Beneh- 
men. Betragen,  Wandel.  —  c]  frommer  Wiindel, 
Frömmi(jkeit.  —  d)  das  Veben,  Vollziehen,  Oblie- 
gen, Besorgen,  Beschäftigung  mit  (loslr.  Gaut. 
oder  im  Comp,  vorangelieod).  —  e)  eine  Art  Com- 
po««on  S.  S.  S.  167.  — /■)  *  BeiQ.  der  Durgft  CiL. 

—  4)  u.  am  Eade  eines  Comp.  =:  2)d). 
rmi'lVH  m-  N.  pr.  eiues  alten  Weisen. 
^ffRrI17  n».  Titel  eines  buddh.  Werkes. 

göl,  *Tlöri^  und  tRtfTH  1)  zerkauen,  zwischen 
die  Zähne  nehmen,  nagen  an(Acc.)BBSvAPR.  2,59. 
g^fl  zerkaut,  woran  man  gekaut  hat.  — 2)  schlür- 
fen, kosten. 

TJc^m  1)  n.  a]  das  Kauen  Spr.  7677.  BhXg.  P. 
7,5,30.  —  6)  das  Schlürfen,  Kosten.  —  c)  Nah- 
rung, Speise.  —  2)  f.  Sn  o)  das  Schlürfen,  Kosten. 

—  6)  *  Mahlzahn  Gal. 

^^\t  m.  N.  pr.  eines  Autors. 
*^^  m.  ein  Schlag  mit  der  flachen  Hand. 
*^f^rrTr5r  und  °SR  n.  Spucknapf. 

tJcU  Adj.  was  zerkaut  wird. 

tTsfm  in  ^51°. 

^^m  1)  Adj.  a)  beweglich,  laufend,  fahrend; 
rührig,  Ihätig.  —  6)  *  seiend.  —  2)  f.  xlilplll  im 
PI.  a)  Menschen,  Volk,  Leute,  rj^  rJ^W^l  die  fünf 
Tälkerschaflen.  —  6)  Bei.  der  Kinder  Arjaman'» 
Mild  der  Mitrkä.  —  3)  f.  t|«JuÜ  «)  eine  un- 
treue Frau  Ragat.  7,102.  —  6)  N.  pr.  der  Gattin 
Varuna's. 

g^lftn^T  Adj.  die  Menschen  sättigend,  — 
nährend. 

T^dlUn^r!  Adj.  über  alle  Menschen  hinreichend, 

—  wirkend. 

T^MHil^f?!  f-  lirhaltung—,Schutz  der  Menschen. 

gElufifJS  Adj.  über  die  Menschen  waltend,  sie 
bewältigend. 

1.  ^l?r,  T^  dl  Tri  (metrisch  auch  °fT)  1) »'»  Bewegung 
gerathen,  sich  rühren,  zittern,  schwanken,  wackeln, 
zucken.  ^\^cl  zitternd,  sich  hinundher  bewegend, 
schwankend,  wackelnd.  —  2)  sich  von  der  Stelle 
bewegen,  sich  fortbewegen.  ^TH'p-Jl!  von  denSitzen 
aufspringen.  ^IT^f?  fler  sieh  fortbewegt  hat.  —  3) 
sich  in  Bewegung  setzen,  aufbrechen,  sich  auf  den 
Weg  machen ,  fortgehen.  rf\^^;  er  brach  auf.  — 
4)  sich  neigen  (vom  Tage).  —  5)  sich  bewegen,  ge- 
hen, lustwandeln.  rfT^rT  *  auf  dem  Marsche  be- 
griffen (ein  Ueerj.  —  6)  sich  verbreiten  (von  einer 
Nachricht)  Spr.  2898.  —  7)  aus  seiner  Ruhe  — , 
aus  dem  Geleise  kommen,  in  Verwirrung  — ,  in 
Unordnung  gerathen ,  zu  Schanden  werden.  —  8) 


weichen  —,  abfallen  von,  untreu  werden;  mit  Abi. 
104,12.  —  Caus.  1)  Tj^i^Trl  1)  »n  Bewegung  ver- 
setzen, bewegen,  erzittern  machen  221,1.  —  6)  aus 
der  Ruhe  bringen.  —  c)  ablenken  — ,abbringen  von 
(Abi.).  —  2)  ■eImmTcT  o)  in  Bewegung  versetzen, 
bewegen,  schütteln,  zum  Wanken  bringen,  erschüt- 
tern (einen  Satz)  QaSe.  zu  Bädar.  3,4,8),  stossen, 
Jmd  anstossen  303, 3ü.  —  6)  vor  sich  her  trei- 
ben, forttreiben,  vertreiben  von,  aus  (Abi.).  —  c) 
aus  der  Ruhe  bringen  287,6.  aus  dem  Geleise 
bringen,  in  Verwirrung  versetzen,  aufregen.  —  d) 
abbringen  «on  (Abi.).  —  *  Intens.  Tj^c<~tin  und 
^^C?aH-  —  Mit  ^I  Caus.  girTRCr^  1)  in  Be- 
wegung setzen,  von  der  Stelle  rücken;  mit  Abi.  — 
2)  umrühren.  —  Mit  3T  t)  sich  entfernen  — ,  sieh 
losmachen  von,  sich  ablösen.  ^TfT^TFrT  sieh  vom 
Sitze  erheben.  —  2)  sich  aufmachen,  außrechen, 
fortgehen.  —  3)  J^ctJrl  Kathäs.  61,104  fehler- 
haft für  3tS?IrT.  —  Mit  ni^  außrechen.  —  Mit 
HH4  1)  zusammen  aufspringen  MälatIu.  77,1 8 
(70,1.  170,3).  —  2)  zusammen  außrechen.  —  Mit 
T^,  Intens.  °?Ic?^I5nTrT  schwabbeln  Maitk.  S.  3, 
13,1.  —  Mit  ^f^  Caus.  1)  c'Tljni^  bewegen,  ruh- 
ren.  —  2)  °^lci«TTH  «'">  Kreise  bewegen.  —  Mit 
^  1)  in  Bewegung  gerathen,  erbeben,  erzittern,  — 
2)  sich  von  der  Stelle  bewegen,  —  in  Bewegung 
setzen,  —  fortbewegen.  '^H'ITH  vom  Sitze  auf- 
springen.  ii'Eli^rl  ^^ilrj  wenn  sich  ein  Wind  er- 
hoben hat  zu  Spr.  6067.  —  3)  außrechen,  sich  auf 
den  Weg  machen,  fortgehen.  —  4)  in  Verwirrung 
— ,  in  Aufregung  gerathen.  —  5)  weichen  — ,  ab- 
fallen von  (Abi.).  —  Caus.  1)  °T)3(^ir<  fortbewe- 
gen, —  von  (Abi.  Suse.  2,189,9),  bewegen  176,2C. 

—  2)  "tTHmiH  o)  erzittern  machen.  —  6)  um- 
rühren. —  Mit  *H^,  *°t(l:?1rl  heftig  bebend.  — 
Mit  1^  1)  sich  hinundher  bewegen,  schwanken.  — 

2)  sich  von  der  Stelle  bewegen,  —  in  Bewegung 
setzen,  —  entfernen  von  (Abi.).  —  3)  ab  — ,  her- 
unterfallen. —  4)  aus  dem  Geleise  kommen,  in 
Verwirrung  gerathen,  zu  Schanden  werden.  —  5) 
iceicAen  — ,  lassen  von  (Abi.).  —  Caus.  °'rtl(?1MTrI 
1)  in  Bewegung  versetzen,  losrütteln,  —  machen. 

—  2)  Jmd  aus  seiner  Ruhe  bringen,  aufregen,  — 

3)  aWen*en  — ,  abbringen  von  [Abi.].  —  4)  zu 

Schanden  machen.  —   Mit  J^'TT^  nach  Jmd  sich 

o 

entfernen,  nachfolgen.  —  Mit  5n^  1)  •"  Bewegung 
gerathen,  erbeben.  —  2)  aus  dem  Geleise  kommen, 
in  Verwirrung  gerathen.  —  3)  weichen  — ,  lassen 
von  (Abi.).  —  Caus.  ^■ciloiMlFT  bewegen,  erbeben 
machen.  —  Mit  HR  1)  in  Bewegung  gerathen,  er- 


beben, erzittern,  wanken.  —  2)  sich  i»  Bewegung 
setzen,  außrechen.  ^IHTfrT  vom  Sitze  aufsprin- 
gen. —  3)  sich  fortbewegen  — ,  sich  entfernen  von 
(Abi.).  —  Caus.  Ff^T^PTTöf  1)  «n  Bewegung  brin  - 
gen,  erbeben  machen.  —  2)  forttreiben,  —  stossen 
aus  (Abi.). 

2.  *t15t,  ^T^ffT  (fs^ra^). 

3.  *ri^,  rn^rrf??  (>#i). 

tlcH  1)  Adj.  (f.  ^)  a)  sich  bewegend,  zitternd, 
beweglich,  schwankend,  wackelnd.  —  6)  aus  der 
Ruhe  gebracht,  aufgestört.  —  e}  unstäl,  fluctui- 
rend,  wandelbar,  veränderlich,  vergänglich.  —  2) 
m.  a]  Wind  (auch  in  niodic.  Sinne).  —  6)  *Queck- 
silber,  —  c)  *  Sprosse,  junger  Schoss  Gjll.  —  d] 
*unguis  odoratus  Rägan.  12,1 28.  —  e)  das  Schtcan- 
ken.  Beben.  —  3)  f.  511  a)  *  Blitz,  —  b]  *  Weih- 
rauch, —  c)  Glück,  die  Glücksgöttin.  —  d)  ein  best. 

Metrum.  —  4)  *n.  Wasser  Gal. 
r 

Tl5T=Tini  m.  in  der  Astron.  die  veränderliche  Hy- 
potenuse SÜRJAS.  2,'.  1.  51. 

^d=+lfH  Adj.  Paneat.  109,12  fehlerhaft  für  tI- 

T^<yl=Hrl  m.  ein  best.  SRH  8). 
*^?^THT  f.  Trigonella  cornieulata  Ragam.  12,13i. 
*^r5I^I^  ni.  Perdix  rufa. 
l.^I^TT^fr  a.  Wankelmuth. 
2.  W^rf^  1)  Adj.  (f.  3EIT)  wankelmütkig.  —  2)  m. 
N.  pr.  eines  Mannes. 

^^ri^TlHI  f- 1)  Wankelmuth.  —  2)  Leichtfertig- 
keit, Windbeutelei. 

TjiyJrtl  f.  das  Schwanken. 
*^W^ViR\  f.  ein  best.  Fisch. 

T((y|oc4  n.  das  Schwanken,  Zittern. 
♦tJ^?^  und*°^m.Op/i<ocepAaJui  aurantiacus. 
*^I5T?5T  m.  Ficus  religiosa. 

^(^f^Xdj.unter  demdieErde  bebtBBXG.P,l,9,3T. 
*tJ(H^M  ra.  Tribulns  lanitginosus  Räsan.  4,41. 

^^I*!  1)  Adj.  (f.  m)  a)  sich  bewegend,  beweglich, 
schwankend.  —  6)  auf  Füssen  gehend  Gait.  8,2. 

—  c)  liederlich  (Weib)  Gaut.  22,26.  —  2)  *m.  a) 

r 
Fuss.  —  b)  Antilope.  —  3)  f.  JC  a)  ein  Unterrock 

bei  Frauen  niedern  Standes  Hem.  Pab.  8,2 C7  (einer 
Tänzerin).  —  b)  *ein  Strick  zum  Binden  der  Ele- 
phanten.  —  4)  n.  a)  das  Sichhinundherbewegen, 
Bewegung,  das  Schwanken,  Zittern.  —  6)  Bewe- 
gung, so  V.  a.  Thätigkeit.  Function  271, K.  21.  — 
c)  das  aus  dem  Geleise — ,  aus  der  Ruhe  Kommen. 

—  rf)  das  Weichen  — ,  Ablassen  von  (Abi.). 
^^T^JöfT  1)  m.  n.  ein  kurzer  Unterrock.  —  2)  *  f. 

^Fr^RT  seidene  Fransen. 


^I^T^^fJFT  -  'TIrR 
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^5TT'l=frrT  Adj.  eine  vergängliche  Wohnung  ha- 
bend  Ai'ast. 
*^IH^W  Dl-  Ficus  religiosa  Rägan.  Ii,tt4.  v.  I. 

°^iw\  m. 

*r((TiHca  ni.  Coracias  indica  Jiiau.  Pb. 

^??5RIT?T  Adj.  leichtsinnig  Pankat.  ed.  Bomb. 
2,7,5. 
*T4^f)  D.  Sauerklee. 

■V. 

Tl^IT=f»7ISf  Adj.(f.gT)  unatäten  Wesen»  Spr.iiGii. 

^I?n^I5T  1)  Adj.  a)  sich  hinundher  beicegendPRk- 

SANNAR.  21,22.  beweglich,  wackelnd,  locker.  —  6) 

unbeständig,  veränderlich.  —  2)  m.  a)  *  Krähe  RÄ- 

«Ax.  I9,.S9.  —  b)  N.  pr.  eines  Mannes. 

*'^vllrl^  m.  Rheumatism  Räsan.  20,20. 


^crilrH'I  Adj.  wankelmüthig. 

r    ^ 

^^TRT  f.  Titel  eines  Werkes. 

*'^?r  m-  a  Cover,  a  wrapper,  a  surtout. 

^T^FT  t)  Adj.  s.  u.  tJ^.  —  2)  n.  das  Siehhin- 
undherbewegen  Spr.  1986. 

^^rJSJI  n.  impers.  vom  Fleck  zu  gehen  Käd. 
2,125,21. 

1.  r^  f.  in  qWT- 

o 

2.  tJ^T  Adv.  mit  ^T  in  Bewegung  versetzen  Naisb. 
1,111 

*rj^  m.  ein  Mundvoll  Wasser. 

tJ^öR  1)  (*  m.)  dass.  —  2)  *  m.  eine  Art  Geschirr. 
—  3)  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

■Nc'lcW  m.  =  T(|^|cfij  Ind.  Anliq.  7,210. 

tFT  f-  in  A'mvJ. 

*rl^?I  Adj.  dessen  Pfeil  schwankt. 

*^^^  n.  Piper  Chaba  Madanav.  35,363. 
r 
TjöJIt  in.  die  Palatalen  TS.  Prät. 

*rn^  f.,  TlfilSlT  n..  tri^  f.  und  tI^  f.  Piper 

Chaba. 

rläU  1)  u.  und  {.^}  dass.  —  2)  *f.  Sfl  o)  Baum- 

wollenslande  Räuas.  4,191.  —  6)  =  =l^T. 

*r^Ui\^  '•  und  *'c(cyto^   n.  Scindapsus  offici- 

nalis  RIÜan.  6,1«. 

^5Ilf?T  MBii.  3,889  fehlerhaft  für  ^Efllf?!. 

tl^TT-H  =  tI^R  1). 

*tm,  ?i^fri  und  0^  mm),  'ETsrm  (f^HmR). 

tJ^SJi  (*  m.  *  n.)  1)  Trinkgeschirr,  Becher;  insbes. 
aus  dem  berauschende  Getränke  getrunken  werden. 
Am  Ende  eines  adj.  Comp.  f.  ^TF-  —  2)  *  ein  be- 
rauschendes Getränk  oder  ein  best.  b.  G.  —  3)  ra. 
Seciinde  Utpala  zu  VabId.  Brh.  7,1.12.  26(24),'4. 

tPJl^  1  i  ni.  n.  der  Enauf  des  Opferpfeilers.  — 
2)  *m.  Bienenstock. 

^^I^^m  ni.  ein  Opferpfeiler  mit  einem  Knauf. 
'        ^^rl^fT  Adj.  mit  einem  Knauf  versehen. 
II.  Theii. 


'^FTTTH  m.  ein  copitlatives  Compositum. 
*tI^,  ^%  und  rJ^J^  mij^n^^^]. 
qi=tl-^=hl  n.  =  3s5S?^rrn. 
^^T'iJ^  n.  Wahnvorstellung  Nj.  K. 
*'7T^I^rai  f.  eine  best.  Pflanze. 
tIT^  1)  Adj.  mit  dem  Discus  ausgeführt.  —  2) 
m.  .\.  pr.  eines  Mannes. 

*^5F?ITrI^  Adj.  Ton  qjhJlfl  Klg.  zu  P.  4,2,1 26. 
tn^T^TTI  m.  Patron.  N.pr.  eines  Grammatikers. 
*'=TI5Fi'TT?nT  von  ^^qR  gana  H^snii^  in  der 
KÄg. 

*^I^J=rT%?7  von  TlöFfSll^. 
*^lsFi'qrT?nT  von  ^JsFf^n^  gana  HlsUlf^  in  der 
Kh-. 

'TT^miT  ni.  Patron,  des  Ushasta. 
'^T^^  ni.  1)  Kärrner  MBa.  12,69,51.  —  2) 
Töpfer.  —  3)  Oelmüller.  —  4)  ein  öffentlicher  Aus- 
rufer. —  5)  Genosse  —,  Anhänger  eines  Cnmplots, 
'^IT^ni  ni.  Patron,  von  tllSfr^. 
*^rr^'T  von  rf^  gana  HIsfJTT^. 
T^iailrT  n.  Tai..  Br.  38  wohl  nur  fehlerhaft  für 


rl\^m  1)  Adj.  (f.  ^)  a)  im  Gesicht  bestehend,  auf 
dem  G.  beruhend,  daraus  entsprungen,  dem  Auge 
eigenthümlich,  das  A.  betreffend,  zum  Gesichtssinn 
in  Beziehung  stehend.  —  6)  durch  das  Gesicht  wahr- 
nehmbar. —  c)  zu  Mann  Käkshusba  in  Bezie- 
hung stehend.  —  2)  m.  Patron.  N.  pr.  a]  verschie- 
dener Manner  VP.  1,13,2.  3.  —  6)  PI.  einer  Klasse 
von  Göttern  im  14ten  Manvantara. 

?n?T^?W  D-  Wahrnehmbarkeit  durch  das  Gesieht. 

■c||^i4  Adj.  zufrieden. 
*WMTN'r?T  Nom.  ag.  vom  Intens,  von  ^R. 
*tII5"  m.  1)  Oxalis  pusilla.  —  2)  whiteness  or 
beauty  of  the  teelh. 

^'^i}  t-  Oxalis  pusilla.  °^^  n.  ein  best,  medic. 
Proparat  Mal.  med.  124. 

TlT^qj  m.  ein  best.  Tact. 

^T?IT^  m.  N.  pr.  eines  Ringers. 
*tJ'|t^|^  Adj.  beweglich. 

^]^^U  n.  Beweglichkeit,  Unbeständigkeit. 

t||^c(  n.  Berühmtheit. 

m-^Usi^J^m  ni.  N.  pr.  einer  Einsiedelei  MBu. 
13,25,52.  Es  könnte  aber  auch  tl-t-5r°  odor5lT° 
getrennt  werden.  tlTinif^^FnSPT  ▼•  '• 

x(\Z  ni.  1)  Betrüger,  Spitzbube  Varäu.  Jogaj.  4, 
50.  Hemädbi1,39,17.  —  2)  WaAriager  J.A.S.Beng. 
47,405,36.406,42.  Hier  könnte  aber  tUCTJ;  als 
ein  Wort  gefasst  werden  und  eine  niedrige  Bevöl- 
kerumjsklasse  bezeichnen.  Vgl.  tJ(^')TC-  —  3)  ♦  = 


gK^'^'TIUTJ  Comm.  zu  Mrkku.  78,13. 

^J^!(T  m.  N.  pr.  einer  Gegend  PaiSead. 
*^li=+ilM^  m.  Patron,  von  tIJ^. 

^nC^  111.  ein  junges  Sperlingsmännchen  Hab- 
SHAK.  202,17  {0%^  gedr.). 

^ifd*l  f.  N.  pr.  einer  Oertlichkeit. 

TÜC^  n.  fehlerhaft  für  tO^^. 

^fenT  ni.  N.  pr.  eines  Dorfes. 

rJi[Z  1)  m.  n.  a)  Sg.  und  PI.  etwas  Artiges,  —  Ge- 
fälliges Kad.  2,107,3.  Harshak.  202,17.  TUTSjn  so 
V.  a.  um  —  e^tcaj  Liebes  zu  erweisen.  —  6)  *  Bauch. 
—  2)  Adj.  a)  angenehm{1)  RIoat.  1,21 3.  —  b)* deut- 
lich redend. 

r}J^  m.  =  ^S  1). 

ttltctil^  und  *<^^n1jJT  Adj.  freundliche  Worte 
— ,  Schmeichelworte  sprechend,  Schmeichler. 
*^I?TT?:  m.  =  >nH- 
*W1JHI^  Adj.  sich  zierlich  bewegend. 

o  o  o  o 

*^Tn^  Adj.  von  'SmSfS  1). 

*^Ttn=jrP7  Adj.  für  Kichererbsen  geeignet. 

t^imc^  i)  Adj.  a)  aus  Kichererbsen  gemacht  Bha- 

VAPR.  2,17.  —  6)  von  ^nUlt^il  2)  herrührend.  —  2) 

m.  Patron,  von  qUIoh-   N.  pr.  des  Ministers  von 

Kandragupta  und  Sohnes  des  Kanin  Heu.  Par. 

8,200. 

*?n'IIöRTRcrr=fi  n.  eine  Art  Rettig  Räoan.  7,17. 
*^niT7H:C?J  Adj.  von  rJUlJ^sl^CU. 

^TIT^  m.  N.  pr.  1)  eines  Fürsten.  —  2)  eines 
von  Krshna  erschlagenen  Ringers. 
*T<|gi  1)  m.  Patron,  von  rlTJT-  —  2)  n.  Nom. 
abstr.  von  ^HJT  !)• 

^IJJT?T  1)  ID.  =  yi|i  1«^-  Mit  einem  Gen.  PI. 
oder  am  Ende  eines  Comp,  so  v.  a.  der  Verwor- 
fenste unter.  —  2)  f.  °^  a)  f.  zu  \).  Auch  als  Bez. 

eines  Frauenzimmers  am  ersten  Tage  der  Kata- 

r 
menien.  —  6)  *eine  best.  Pflanze.  —  3)  Adj.  (f.  ^) 

dem  KAndAla  1}  eigen. 

2)  f.  °  lh\4\l  a]  die  laute  der  Kandila.  —  6)  em 
6es<.  ffrait«.  —  c)  =  f^frI^.  —  <<) Bein,  der  D urgi. 
*i^lUildf=h  m.  Patron,  von  tHJ^I^. 
^nnTf^=FiI5nT  ni.  N.  pr.  einer  Einsiedelei.  ^- 

^U^\m  V.  I. 

^ntJUfH'ft  f-  -*f-  pr-  einer  Göttin. 
^Ifl^  ">•  Cucculus  melanoleucus;  f.  ^.  Der  Vo- 
gel lebt  der  Sage  nach  nur  von  Regentropfen. 
*^IrlöfrH^  m.  <*•'«  Regenzeit  Räban.  21,G6. 

rnrlT  I)  Adj.  am  Ende  eines  Comp.  oerwAei*- 
cAend.  —  2)  m.  N.  pr.  dos  angeblichen  Rshi  von 
28* 
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"^m^  -  '^F?^^m 


3).  —  3j  n.  diejenigen  Sprüche  des  AV.,  deren  Zweck 
die  Verscheitchung  dämonischer  Wesen  und  Kräfte 
ist. 

i'*^JH'(  Adj.  von  Vieren  gezogen  (Karren). 
2.  ^?T^  1)  *  Ädj.  a]gesehickt,  gewandt.  —  b)Sehmei- 
eheleien  sagend.  —  c)  dem  Auge  zugänglich.  —  d) 
lenkend,  regierend.  —  2)  *ni.  ein  rundes  Kopf- 
kissen. —  3)  f.  S  a]  Geschicklichkeil  Pai8*sN*B.  32, 
21.  53,«.  ViKRtM\iiKAE.  6,12.  —  6)  Liebreiz. 
*^^  1]  Adj.  =  2.  tTH^  i]b)c)  d}.  -  2)  m. 
=  2.Tng^2). 

^T^75T  äer  entscheidend»  Würfelwurf  »on  vier 
Augen. 

^frt^M*  Adj.  in  den  vier  (angegebenen)  Be- 
deutungen geltend. 

^fT7l*i  IH't»  Adj.  in  den  vier  Lebensstadien  sich 
befindend. 

Tig^rernT^  MBU.  7,27  25  rehlerban  für  ^HJ\- 

TjTrI7T5T^  a.  die  vier  Lebensstadien  des  Brah- 

manen.  °^^  m.  Titel  eines  Werkes  Bühler,  Rep. 

No.  20. 

*tJHlJ<fi  ni.  Wagenlenker. 

rflfT^Ir?  (BHÄTiPR.  6,32)  und  oSR  (RisAS.  22,17. 

Bhävapb.  1,189}  n.  eine  best.  Verbindung  von  vier 

Stoffen. 
r 
TflflBI  Adj.  im   vierten  (Adhjäja)  besprochen 

KoLL.  ZU  M.  2,56. 
r 

^r^BJ^  Xdj.  jeden  vierten  Tag  erscheinend  (Fie- 
ber) AcNi-P.  31,18. 

'^Irli^'+tlTJ^  na.  ein  best,  medic.  Präparat  ge- 
gen Quartanfieber  Mal.  med.  67. 

^Irtyir^^  Adj.  zum  vierten  Tag  gehörig. 

TTTrlra^  Adj.  wohl  dass.  Lixj.  7,7,29.  Comm. 
zu  TIriija-Bk.  12,11,2«. 

r 

*^rTT5I  Adj.  zum  44ten  Tage  in  einem  Balbmo- 
nat  in  Beziehung  stehend. 

*^3t'^^  Adj.  am  14len  Tage  in  einem  Balb- 
monal  die  heiligen  Schriften  sludirend. 
rlTH^cI  Adj.  vier  Gottheiten  geheiligt. 
*^Irl^T5T  n.  eine  Verbindung  von  vier  Arten  aro- 
matischen Satnens  Nigh.  Pr, 
r 
*^rTH?r  n.  eine  Verbindung  von  vier  heilbrin- 

genden  Pflanzen  RSötN.  22,16.  Auch  °^  n.  Bul- 
vip«.  3,8".  93. 
^rT^nr  m.  Patron,  von  xfrlH?!. 

^fTHlIH^  Adj.  aus  vier  Elementen  bestehend 

o 

Comm.  zu  NjÄjis.  3,1,2«. 
^IFTR^I^IöI^im^  ni.  PI.  =  tirirf =. 
^51^I{It5I^  m.  1)  Bein,  giva's.  —  2)  PI.  = 


*rnr{^m^  und  oftRAdj.  der  djeKÄturmÄsja- 
Opfer  vollzieht. 
^rlH IH I  <"•  der  Yotlmoudslag  bei  den  Kitur- 

m&ijii-Opfern  .\PiST. 

r      3 

'cIFrlTIPT  1)  n.  a)  Tertial.  Beginn  eines  Tertiais. 

o 

—  6)  PI.  die  drei  vier  Monate  währenden  und  am 
Anfange  der  drei  Jahreszeiten  darzubringenden 
Opfer.  —  2)  Adj.  zum  K  4turmäsja-0p/er  gehörig. 

^FIJTfFfT^TX^  (.  Titel  eines  Werkes. 

^TfTTlF'^^HI  f.  die  Gottheil  eines  Kiturmi- 
sja-Op/ferj. 

^igjflFcrqifH  f.  »nd  oqT^qrn^iprqr  a.  Titel 

zweier  Werke. 

^FFnTfTmfsrT  Adj.  der   ein  KÄturmÄsja- 

Opfer  darbringt. 
r 
^\(VJ  D.  1)  Geschicklichkeit,  Gewandtheit.  —  2) 

Liebreiz. 

r r 

^nH^ÜU  n.  die  vier  Kasten. 

tIIfir=r"Rl=^  Adj.  zum  24sten  Tag  gehörig. 

^TrJr^^  1)  Adj.  mit  den  vier  Veda  vertraut. 

Vgl.  ^^r^<t|.  —  2)  n.  die  vier  Veda.  Wird  von 

r        r 
NIL4K.  zu  MBu.  durch  die  Kenntniss  des  ^^,  ^^, 

cRT^T  »nd  qi^  erklärt. 

^Ftf^U  n.  Vierfältigkeit  Hariy.  2,114,16. 


^Irl^'3'  1)  Adj.  mit  den  vier  Veda  vertraut.  — 
2)  *n.  die  Kenntniss  der  vier  Veda. 


^Ig^fJ^Fi  Adj.  You  Tg^Tf?:j"  Maitb.  S.  1,9  in 
der  Uaterschrift. 

•VT 

^TrT^I^  1)  Adj.  von  den  vier  tJaiiptprieslern 
geleitet,  von  ihnen  vollbracht.  —  2)  n.  o)  ein  von 
vier  Prieslern  geleitetes  Opfer  Buic.  P.  ed.  Bomb. 
7,3,30.  —  6)  die  Functionen  der  vier  Hauptprie- 
tter.  —  c)  die  vier  Hauptpriester. 

•vT     r-     3 

^R^mI  Adj.  teo6«  die  vier  Bauptpriester 
verwendet  werden. 

'mciWi{Tu\^  1)  Adj.  wohl  mit  den  vier  Veda 
vertraut  Heüiädbi  1,368,6.  —  2)  f.  JgfT  wohl  die 
vier  Veda  ebend.  332,4. 

^Irl!!Us4j  n.  vier  Wortformen,  —  Auidrueks- 
weisen. 
*xnrjHilli=h  Adj.  tj«er/Ae«%. 

*^TrI^'7  Adj.  das  Kalushtaja  2)  c)  kennend. 

o  • 

»^ 

^I?I^5TI^T7^  Adj.  bei  vier  Gelegenheiten  erfolgt 
Ind.  St.  15,221. 

^IrT^I^Adj./ur  Viere  zum  Essen  ausreichend. 

^IfTl^l^oh  Adj.  zu  den  64  Künsten  in  Bezie- 
hung  stehend. 

^IR;HnTlX=fi  Adj.  (f.  S)  zu  den  vier  Meeren  in 
Beziehung  stehend. 


^rl''T^^  n.  die  Verwendung  von  vier  Accenten 
(d.  i.^srq  und  ^SfWfrf)  Ind.  St.  10,422  Comm. 
zu  >j1j4.m.  9,2,15. 

tJIH^N  ra.  Patron,  des  Ganiadagni. 

^M  (zu  rj^)  D.  Spindel,  iusbcs.  die  bei  der  Er- 
zeugung des  heiligen  Feuers  gebrauchte. 

^i^  =  ^rm. 

^ISrir^  n.  Titel  eines  Brihmana. 
*^IprTr^5Ir^  Adj.  für  vierzig  gekauft  u.  s.  w. 

T^lpil^l  1)  m.  n.  die  Grube,  welche  die  Erde  für 
die  Uttaravedi  liefert.  —  2)  *m.  Kuf^a-Gras. 

^IPlM^ItT  Adj.  wobei  eine  Grube  '^TSTT^T  9«- 
graben  wird. 
*^R^S  N.  pr.  einer  Oertlichkeit. 

tIT^ÜT  das  Participial-Suffix  ^\^  238,33. 

xll^  fehlerhaft  für  ^(mT. 

tlF^'I  Adj.  (f.  |)  vom  Sandelbaum,  von  Sandel- 
holz Pbasannar.  118,14.  S.  S.  S.  179. 
*^FF^'IJTr^U^  Adj.  nach  Sandel  riechend. 

TÜ^  1 )  Adj.  (f.  |)  a)  lunaris.  —  6)  von  K  a  n  d  r  a 
verfasst.  —  2)  m.  a]*  Mondmonat.  —  b)  *die  lichte 
Hälfte, eines  Monats.  —  c)  Montag  Visums.  77,2. 
—  d)  *ein  best.  Edelstein,  =  ■el'-^ohl'H.  —  e)  ein 
Schüler  des  Grammatikers  Kandra.  ~  3)  f.  J  a) 
*  Mondschein  Ragan.  21, <6.  —  6)  *eine  Art  Sola- 
num. —  c)  * Serratula  anthelminthica  RUai«.  4, 
63,  V.  1.  —  d)  N.  pr.  einer  Fürstin.  —  4)  n.  =  ?fT- 
^^m  2). 

■cJI'-*.^  I)  Adj.<««narts.  — 2)*n.  trockener  Ingwer. 

TTFiTTTR  Adj.  dem  Kandragupta  gehörig  He«. 

Par.  8,322. 

'tlF^r^r^r^  n.  eine  besl.  Art  des  Sitzens. 

TrF?r7^m.  PI,  die  Bewohner  von  Kandrapura. 
*?IF?:5MT  f.  =  ^^^ii^TUTI- 

^l-^HlHj  m.  Patron.  Ton  ^F^THTIT. 
*TlF?r>T17t<7  m.  Metrou.  von  tI^?^UTT. 

TfT'^^r'T  Adj.  lunaris. 

^^?r^H  1)  Adj.  (f.  5)  dass.  —  2)  ra.  N.  pr.  eines 

c 
Mannes.  PI.  sein  Geschlecht.  —  3)  f.  S  N.  pr.  der 

Gattin   Brhaspati's.  —  4)  *n.  das  Mondhaus 

Mrga(iras. 

*-^h5!,MHN'^  und  *'JpT  ra.   Patron.   Budha's 

{Mercurs}. 

^^K^ffT^  Adj.  nach  der  Weise  des  Mondes 
verfahrend, 
*WF^?rT's5J  n.  frischer  Ingwer. 

tTF^TT^ÜI  i]m.  Kenner  des  Mondlattfes,  Mond- 
beobachter Comm.  zu  Tandja-Bb.  17,13,17.  *°5T^ 
Adj.  von  solchen  bewohnt.  —  %)  n.  eine  best.  Ka- 
steiung, bei  der  man  den  Mondlauf  zur  Rieht- 


^iF?rFnii  —  ^r^Tii 
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aehnur  nimml,  indem  man  beim  zunehmenden 
Monde  jeden  Tag  einen  Bissen  mehr,  beim  abneh- 
menden einen  Bissen  weniger  zu  sich  nimmt.  °^fr 
n.  dass  144,9. 

^l-AlTTm^ff  Adj.  die  Kasteiuhg  Kindrijana 
übend. 

?ITr^?r  m-  Palron.  lUercurs  Varäh.  Jogaj.  4,19. 

A  / 

^I^'TFf'T  ni.  Patron,  des  Anandaga. 

tfPT  1)  m.  n.  a)  Bogen  (zum  Scbiessen).  —  6)  Bo- 
gen (in  der  GeomelrieJ,  iusbos.  der  einem  gege- 
benen Sinus  oder  Cosinus  entsprechende.  —  c)  der 
Schulze  im  Thierkreise.  —  d)  Regenbogen.  —  e)  ein 
best,  astronomisches  Instrument,  Hatbcirkel.  —  f) 
eine  best.  Conslellation.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Ge- 
schlechts. 

tTN^mi  m.  Bogensehne. 

rmt,  N.  pr.  eines  Dorfes. 

^IFf^lHT  f.  N.  pr.  eines  Flusses  Hasiv.  931  ö. 

xTUry^  m.  der  Schütze  im  Thierkreise  Dtpala. 
*tllHHS  m.  Buchanania  latifolia  Rägan.  11,66. 

Vgl.  xfTTöR:  und  3^^z. 

^IMl,  °mrr  a«/  einen  Bogen  (geometr.)  redu- 
ciren  Coram.  zu  Arjabh.  4,2  5. 

rnqqfg'  f.  Bogensehne  293,32. 

4(H?y|  n.  (adj.  Comp.  f.  STT)  1)  Beweglichkeit, 
rasche  Bewegung,  Geschwindigkeit.  —  2)  unstäles 
Wesen,  l]nbeständigkeit,Leichtfertigheit,  eine  leicht- 
sinnige Handlung,  Unvorsichtigkeit  (PI.  Käd.  114, 
2.  Harsuak.  84,1),  Leichtsinn,  — in  Bezug  auf  [im 
Comp,  vorangehend)  Galt. 

^IF75Tr?T  f.  Bogensehne. 
*^^?rm^  m.  Patron,  von  TfCf^. 

WT-f^n^  f.  ein  Frauenname. 

xil'-H^t)  n.  1)  Beweglichkeit,  rasche  Bewegung. 

—  2)  unstätes  Wesen,  Unbeständigkeit  Spr.  3924. 

Leichtfertigkeit,  Leichtsinn. 

*rm^Lm.  =  rjmm  Ragan.  11,6C. 
r 
^nMm  m.  ein  Lehrer  im  Bogenschiessen  Ba- 

LAK.  42,19. 

^ftnfy^mn  (Prasansar.  20,1 1 )  und  rnTTfl^TOI 
(ebend.  13, 10)  n.  das  Beziehen  des  Bogens  mit 
einer  Sehne,  das  Spannen  des  B. 

■qcHici  N.  pr.  eines  Kaitja. 

^IIH-i  1)  Adj.  mit  einem  Bogen  bewaffnet.  —  2) 
m.  der  Schutze  im  Thierkreise. 

tTMt^  na.  N.  pr.  eines  Geschlechts. 
*?n^%  m.  Patron. 

*icn^^T  f-  ein  kleines  rundes  Bissen. 

o 

^IH(  1)  Adj.  a)  vom  Bos  grunniens  kommend 
n       BnÄG.  P.  8,10,13.  —  6)  zu  einem  Fliegenwedel  ge- 


hörig. —  2)  (*m.  f.  äETI  und  ^J  und  n.  der  Schweif 
des  Bos  grunniens,  der  als  Fliegenwedel  gebraucht 
wird  und  zu  den  Insignien  eines  Fürsten  gehört. 
Auch  als  Schmuck  auf  dem  Kopfe  von  Pferden 
und  Elephanten  Käd.  109,17.  Am  Ende  eine»  adj. 
Comp.  f.  gj.  —  3)  *n.  und  f.  JETT  Stiel.  —  4)  n.  ein 
best.  Metrum. 

*^fTRpTI^  ra.  Fliegenwedelhalter. 
*^TFT^lf%^  m.  Patron,  von  TTIR^Cn^. 

^Tpni%t[fi'  f.  Fliegenwedelhalterin  Spr.  77. 
Hemädri  2,0,113,19.   KÄU.  14,24.  238,11. 

^nq^mfl"  und  °Wt  (BIlar.  90,1)  f.  dass. 
*?IT'7^'2'^CI  m.  1)  Mangifera  indica.  —  2}  der  Be- 
telnussbaum.  —  3)  Pandanus  odoratissimus.  — 
4)  Saecharum  spontaneum. 
*^m{  MCM=ti  m.  Saecharum  spontaneum. 

^^JöU^^  n.  der  Schweif  des  Bos  grunniens 
als  Fliegenwedel. 

^^\H{H^'^^  m.  Saecharum  spontaneum. 
*^mXWi  m.  Fliegenwedelhaller. 

^nrn^  f.  Wedel,  Büschel  Harsbab.  139,11. 
*^rFrf^^  m.  Pferd. 
*^»THm'I  m.  Patron,  von  tJJTJTR. 
*tITH^!T  m.  Palron.  von  rf^^. 

^ift^^  1)  n.  Gold.  Nom.  abslr.  °^  n.  Ind.  St. 
U,382.  —  2]*  m.  Stechapfel. 

WTt^^^  Adj.  (f.  |)  golden  Hebadri  1,334,9. 
433,15. 

^tft^f  I^I?T  und  o^^lj^  m.  Bein,  des  Berges 
Meru  KÄD.  229,12.  Ind.  St.  14,384. 

^^m  1)  m.  N.  pr.  eines  Autors.  Auch  °JTr(. 
°im^JWl  n.  Titel  eines  Werkes.  —  2)  f.  JEfT  a] 
eine  Form  der  Dur g4.  —  6)  N.  pr.  einer  NAjikA 
der  Durgä. 

xTPTüITflfr  m.  Titel  eines  Werkes. 
♦tirf^'^RT  f.  Fluss. 

tTFCT^T  1)  m.  a)  Michelia  Champaka  und  Mesua 
ferrea.  —  6)  *  Staubfaden,  iashes.  der  lotusblüthe. 

—  c]  ein  Fürst  von  KampA.  —  d)  N.  pr.  eines 
Sohnes  dos  VicvAmitra.  —  2)  *m.  n.  Gold. 

*TTFq!TSfin.  =  TlFq£Tl)6j. 

»tTT^  n.  Speise. 

rl\^,  r(\IJ[^  und  °cf  l)  Scheu  haben,  Besorgniss 
hegen  ror(Acc.).  Med.  sich  scheu—,  sich  ehrfurchts- 
voll benehmen.  —  2)  wahrnahmen,  erkennen  Maitr. 
S.  1,9,3. «.  —  Mit  SR  1)  scheuen.  —  2)  respecti- 
ren,  ehren.  —  Mit  H  (nur  Absol.  Ht^IOII',  HtJ|<-U) 
1)  mit  ehrfurchtsvoller  Scheu  betrachten,  verehren. 

—  2)  wahrnehmen  RV.  1,103,18.  Da^ak.  90,7. 
*?rFT  Adj.  von  Wf. 


*WI^  Adj.  von  i%. 

*'^\^•Tt^  kdj.  wohl  wahrnehmbar,  als  Erklärung 

von  f^T^T- 

I.^JTCrHH  Partie,  von  ^!J. 

2. ^»7171=7  ra.  Patron,  des  AbhjAvarlin. 

^Tf^rlif  Nom.  ag.  Wahrnehmer  Nia.  3,2«. 

3 
tfTU  Adj.  Scheu—,  Ehrfurcht  bezeugend. 

tJT^  1)  ni.  a)  Späher,  Kundschafter.  —  b)  Gang, 
Bewegung,  Lauf  (der  Gestirne).  —  c)  Verfahren, 
Benehmen.  —  d)  das  Betreiben.  —  e)  *  Fessel.  — 
f)  *  Gefdngniss.  —  g)  Buchanania  latifolia  Räoan. 
11,65.  Bhavapr.  1,245.  —  2)  f.  ^  o)  körperliche  Be- 
wegung, Schwenkung  Balar.  217,1 2  (wenn  Tfl^ff^ 
verbunden  wird).  —  fr)  ein  best.  Pas  beim  Tanze. 

—  3)  *n.  ein  künstlich  zubereitetes  Gift. 
Tn^^l)Adj.amEnde  eines  Comp.  a]verfahrend, 

zu  Werke  gehend.  —  b]  in  Bewegung  setzend  MBh. 
14,42,29.  —  c)  *von  Karaka  verfasst.  —  2)  m.  a) 
Späher,  Kundschafter.  —  b)  *  Treiber,  Büter.  —  c) 
*eine  Art  Priester  (57TsI^).  —  d)  *  Diener.  —  e) 
*  Genosse,  Begleiter.  —  f)  *  Fessel.  —  g)  Gefdng- 
niss Laut.  230,2.  232,16.  —  h)  *  Buchanania  la- 
tifolia. —  3)  f.  °fjSfrr  o)  Dienerin  in  =gtl:^°-  — 
fr)  das  Leben  fahrender  Mönche  u.  s.w.  Laut.  309, 
2.  —  c)  *Coccinelle  Nigh.  Pr.  —  d)  *  Schabe. 

*^fT^T^'(TSf  m.  eine  best.  Feier. 

*^i[=tlllji  n.  ascensional  difference  [in  Aslro- 
nomy).  Richtig  q^ijtgi. 

*^rr^^tn  Adj.  für  einen  umherziehenden  Brah- 
manenschüler  geeignet. 
l-^f^RTR  n.  ein  Späher  als  Auge  211,19. 
2.  tUTtJ^TH  Adj.  Späher  als  Augen  benutzend. 

*^n[^TlI]J  Adj.  graeeful  in  gait  or  motion. 

*^T^I^  Adj.  remarkable  in  Walking,  of  graeeful 
carriage. 

*^\yX[  t.  the  sine  of  the  ascensional  difference. 
Richtig  xfJVJl. 

*^{fl^\  {■  die  Indigopflanze  Ragan.  4,83. 

T(|Jtl  f-  1)  Flacourtia  cataphracta  Rägah.  3,91. 
BaÄVAPR.  6,15.  Karaka  6,1 4.  —  2)  * Bibiscus  mu- 
tabilis. 

^^  A 

TjTf  m  1}  Adj.  o)  auf  der  Schule  beruhend  Apast. 

—  fr)  zu  derselben  Schule  gehörig  Gaut.  —  2)  m.  a) 

ein  umherziehender  Schauspieler  Spr.  2233.  2278. 

Pankat.  43,4.  Raoat,  1,222.  —  fr)  ein  himmlischer 

Sänger.  —  c)  Späher,  Kundschafter.  °ri^  n.  ein 

r 
Trupp  von  Sp.  Bälar.  90,2 0.  —  3)  f.  ^  a)  f.  zu  2)  6) 

BÄLAR.  239,3.  —  fr)  *  Bibiscus  mutabilis  Nigb.  Pr. 

—  4)  n. a]das  Weidenlassen, Buten.  —  fr)  ein  best,  mit 
Mineralien  {Quecksilber)  vorgenommener  Process. 
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^^m??  -  ^i^rNTfi 


^rpnW  a.  Nom.  abslr.  zu  xlT^tn  2)  o). 

rnrni'R'il  o<Ier  °^'il  111.  PI.  N.  pr.  einerSchuIe 
des  AV. 

^IT^^t^^T  Adj.  (f.  J)  nur  aus  umherziehenden 
Schauspielern  bestehend. 
♦'EfT^R^r  n.  =  m^l  2)  Gal. 

'^[T^  Adj.  fahrend,  wandernd. 
*^Tr^^  ni.  Ereuzteeg. 

rfJjmTm  m.  Späher,  Kundschafter  Rio.  63,2. 

tJTPTJ  1)  m-  •yoWat  Spr.  1593.  Harshak.  174,24. 

r 

—  b)*ein  beherzter  iJ/enjcA.  — 2)*f.  5  fleJdenmutA. 

♦^msR  Adj.  =  gf^qrra!^  %  ^• 

*tnT=fl'7  Hl-  Sommerlüftchen. 

^nf^^öfÜT  ni.  Späheramt  Bälar.  90,1 9. 

TH^lfMc^li^H  m.  Späher,  Kundschafter. 

"^  r 

T{|i  IMUI  m.  Patron.  N.  pr.  eines  Autors.  *f.  S. 

* ^RTWUIöRAdj.  von  den  Kirijana  herkommend. 

^(rrmV^^  l]  Adj.  zu  K^rijana  m  Beziehung 

stehend,  '{kltül  Bühleb,  Rep.  No.  21.  —  2)  in.  PI. 

die  Schult  des  KdrAjana. 

^nrft^  in  3^°  "«"'  ^T^"-  ^nft^  s.  u.  ^TpR. 

tUlflrlTEn  n.  Erreichung  des  Zweckes. 

tniX^I  1)  m.  N.  pr.  eines  Marut.  —  2)  *f.  S^T 
Tamarindenbaum.  —  3)  d.  (adj.  Comp.  f.  m)  a)  Ver- 
fahren, Bandlnngsweise,  Wandel.  —  6)  ein  reiner 
Wandet,  guter —  170,«.  ein  guter  Name.  —  c)  *  Ce- 
remonie. 
*^f^5Rrft  f-  8«'»  f>est.  Sana  Ad  hi. 

^ITT^'SrrH^Iinn  m.  N.  pr.  eines  Autors. 

^T7T3PT  Adj.e<nen  guten  Lebenswandel  führend. 

TlTft^JJn.  =  rITfpr3)a)6). 

tIIT^'I  t)  Adj.  a)  beweglieh,  sieh  bewegend.  — 
b)  am  Ende  eines  Comp,  a)  sich  bewegend — ,  her- 
umgehend— ,  umherwandelnd — ,  lebend — ,  sieh 
aufhaltend  in  oder  auf.  —  ß)  verfahrend,  zu  Werke 
gehend.  —  y)  <ibend,  thuend.  —  S)  lebend  von.  — 
t)  nahekommend,  ähnlich. —  2)  m.  o)  Fusssoldat. — 
6)  Späher,  Kundschafter  Apast,  —  3)  *f.  Xfft  eine 
best.  Pflanze  Ragan.  10, 107. 
♦^rf^^ra  (!)  f.  angeblicli  =  *'4>OT-^-^. 

ijrh  1)  Adj.  o)  angenehm,  willkommen,  gebilligt, 
geschätzt,  lieb,  carus;  mit  Dat.  oderLoc.  der  Per- 
son. —  6)  lieblich,  gefällig,  schön.  —  2)  ifTK  Adr. 
zu  \)a)  und  6).  —  3)  m.  a)  ein  best,  c^j^ofi  (masik.). 

—  6)  *Bein.  Brhaspati's.  —  c)  \.  pr.  a)  eines 
Sohnes  des  Krsbna.  —  ß)  eines  Kakravartin. 

—  4)  *f.  ?IT^T  a)  ein  schönes  Weib.  —  b)  Glanz. 

—  c)  Mondschein.  —  d)  Intelligenz.  —  e)  N.  pr.  der 
Gattin  Kubera's.  —  H)  *n.  Safran. 

■^I^^ti  m.  1)  der  Same  von  SaccharumSara  Bba- 


VAPK.  1,27  9.-2)  N.  pr.  eines  Mannes  VP.  S,37,«2. 
*Tn^^H^  f.  1)  eine  Cyperut-drt  Ragan.  6,1*4. 
-•—  2)  eine  rosenartige  Pflanze  Räsan.  10,129. 
^Hv^H  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Krshna. 
^ITrrnT7  m-  !*'•  pr-  eines  Berges. 
^ITJITTTrl  f-  ein  best.  Metrum. 
tTTTJJTH  ni.  N.  pr-  eines  Sohnes  des  Krshna. 

^  o  '  * 

tTT^^Ri"  m.  desgl. 

cH^'^T  f.  Titel  eines  Werkes  Bühlbr,  Rep. 
No.  3n.  fg. 

^Til%5r  und  ^T^sfl^  m.  N.  pr.  eines  Sohnes 
des  DhrtarAshtra. 

gi7fJT  f.  1)  Beliebtheit.  —  2)  Schönheit  104,23. 
Spr.  7826. 

tIFK^  n.  Beliebtheit  RV.  10,70,9. 
^'K?fr  ni.  ein  Mannsname  146,27. 
^■^W  m.  desgl. 
*^I'KT5nTf.e>'neScAöne,  Weib  überh.RÄdAN.18,6. 
*^^?TTi  ra.  Bibiscus  populneoides  Nigb.  Pr. 
^nr??  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 
^niifi^  m.N.pr.einesSohnes  1  JdesGandAsha. 
—  2)  des  Krshna. 
t[I'K7^  ni.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Krshna. 
tTT^-R^  m.  N.  pr.  Y.  I.  furTjl^c^mVP.2  S,U8. 
*^TCniT^m.  eine  best.  Pflanze. 
*^\'^^\m  oder  *°VJ^  (.  Bein,   von  Indra's 
Gattin. 

^TKraW  ro-  ^-  pr.  eines  der  7  Weisen  im  Uten 
Manrantara.  Wohl  nur  verlesen  für  tji*»°  d.  i. 
rf-t-1^°. 
^TrTI?!^  n.  eine  rothe  lotusblüthe. 
^Tl^sf  1 )  Adj.  (f.  SEfT)  sehönäugig.  —  2)  * m.  An- 
tilope cervicapra  Gal.  —  3)  (.  ^  N.  pr.  einer 
Apsaras. 

■^IhM-pIHM  Adj.  aus  schönen  Blättern  gemacht 
HE.MÄDR1  1,408,5. 

Tjl^M^  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Namasju. 
'tlT'^'^inTf.  Paederia  foetida. 
rfj'^m  ni.  ein  best.  Tact. 
^l^iHrft^  Adj.  von  lieblichem  Aussehen. 
*rUJi^ts\\  <"•  Weinstock. 

^l^s^l.^  und  xII'pT?;'  ni.  N.  pr.  zweier  Söhne 
Krsbna's. 
^TKTTrl  ni.  N.  pr.  eines  Papageien. 
^T^TtT  N.  pr.  1)  m.  eines  Kakravartin.  — 
2)  f.  ^TrlT  a)  einer  Tochter  Krsbna's.  —  6)  einer 
Zofe  Kandae.  8,9.  fgg. 
^l(»HiSU  f.  ein  best.  Metrum. 
^A\Mk\^  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Krshna. 
rfr^^  N.  pr.  eines  Waldes. 


*^I'^^T^  f.  Bein,  der  gakl. 

■tii^a^H  ni.  N,  pr.  eines  Adoptivsohnes  des  Asa- 
maugas  Uariv.  1,38,$  "'^ 

Tjl^dNH  1)  Adj.  (f.  gi)  sehönäugig.  —  2)  *  ro. 
Antilope. 

^Ih=1ph  "'•  ^'.  pr-  eines  Wesens  im  Gefolge 
Skanda's. 

*^^y^  f.  Weib. 
r 
^lTi=n7'7  m.  N.  pr.  eines  Mannes  VP.  S,37,42. 

»tTT'^^I^  Adj.  P.  6,3,121,  Vartt.,  Seh. 
^17>^f7=7  Adj.  schön  klingend  S.  S.  S.  180. 
^fTKI^^  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Krsbna. 
*^T^i=l'H  m.  Bibiscus  populneoides  Tiian.  Pr. 

tTTK^ÜIt  f.  eine  schöne  Flechte  und  zugleich  N. 
pr.  eines  Flusses  Spr.  7628. 

tll'Köl^  ra.N.pr.  eines  Sohnes  des  Krshna  VP.* 
4,112.  °cl5I  MBu. 
*^l7\9r?TI  f.  eine  Frau,  die  einen  Monat  fastet. 

^nTOI^^T^^tT  Adj.  reicA  an  lieblichem  Gestam- 
mel und   zugleich   an  lieblichen  Bedewendungen 
(eine  Rede)  Spr.  7840. 
* 'cn';^f5I?TT  f.  Edelstein. 
tITTISTT^  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 
^I'K5TSIH  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Krshna. 
^lTiH=f?ir!n'7  Adj.  lieblich  aussehend  AV.  Paipp. 
20,ä,5. 
♦tlT^fn^  n.  Gold  Gal. 

^I^^lftn  1)  Adj.  lieblich  lachend  83,10.  —  2) 
f.  °^T  a)  ein  best.  Metrum.  —  6)  N.  pr.  einer  Gat- 
tin Krsbna's  VP.* 
*^J?^?Tni  Adj.  =  2.  Tll^Tjjjii 
*?IlN^  Adj.  =  rlWriTO^  ^  ^T. 

♦^(I  T^ctj^  II.  das  Einsalben  des  Körpers. 

c 
*xfm  Adj.  ledern,  mit  Fell  oder  Leder  überzogen. 

*WRm  1)  Adj.  mit  Fell  oder  leder  überzogen.  — 
2)  n,  eine  Menge  von  Bauten,  Fellen  oder  Schildern. 

^nf  hSR  Adj.  ledern. 
*r^\f^^^VJ\  m.  Patron,  von  ^fj7=7. 
*^rnTcFiI  n.  Nom.  abslr.  von  TinqSFi. 
'^rTRHI  n-  eine  Menge  schildbewaffneter  Männer. 
♦Wfft  Adj.  von  W^. 

tIT!7  1)  m.  der  Sohn  eines  ausgestossenen  Vai- 
5ja.  —  2)  n.  Späherei,  Kundschaft. 

T4|o|i^  (für  rJTKöfJSJ)  Adj.  lieblich  von  Ange- 
sicht AV.  Pupp.  20,3,.5. 
r 
^=IT'?)  1)  m.  o)  N.  pr.  a)  eines  RAksbasa.  — 

ß]  eines  materialistischen  Philosophen.  — 6)  ein  An- 
hänger von  1 )  a)  ß).  —  2)  Adj.  von  1)  a)  ß)  AerrüArend. 

r r 

♦rn^fraTJ  und  »TJHIEJIff  Adj.  vrohl  JcAön  auf 

einem  Instrumente  spielend. 


^i^m  -  -R 
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?n^ra  (für  ^^^rra)  Adj.  HebHch  redend  AV. 
Piipp.  20,ä,5. 

c  '     r 

^  .-^IS  Adj.  in  Verbindung  mit  R'^r?- 

rfl^T  m-  1)  das  Wackeln  in  rtl°.  Auch  ohne 

3^  dass.  Cit.  im  Comm.  zu  Varäu.  Bru.  S.  66,5. 

—  2)  *Dach.  —  3)  *  der  blaue  Bolzheher. 
rll^TöFf  ni.  *ein  widerspänstiger  Elephant.  Von 

Menschen  so  v.  a.  ein  Widerspänstiger  Ragat.  8, 
\6H. 

tJIHH  1)  n.  o)  das  Bewegen,  Hinundherbewegen, 
Wankenmachen,  Lockern.  —  b)  das  Vonsichslos- 
sen.  —  c)  ein  best.  Ausdruck  aus  der  Astronomie. 

—  2)  (*  n.)  und  f.  ^  Sieb,  Seihe  MahIdh.  zu  VS.19,1 6. 
tn^riri^l f.  =  tH^q2)  Glosse  zu  KiTj.g».!  9,2,8. 
?ITiH9RI  Ind.  St.  3,483  =  TlI^pT- 

TlHI=t)  ni.  N.  pr.  eines  Fürsten  B.  A.  J.  H,1 07. 

o 

?ll^jjchj  m.  N.  pr.  eines  Geschlechts. 
■tJI^iJ  Adj.  1)  zu  bewegen,  zum  Schwanken — , 
in  Bewegung  zu  bringen  Comm.  zu  Golädhj.  11,4. 

—  2)  abzulenken. 

^m  1)  m.  a)  Coracias  indica.  —  6)  *  Zucker- 
rohr. —  2)  *Adj.  von  l)a). 

^T^PTT  Adj.  aus  x^\^t)a)  bestehend  Habsuak. 

101,22. 

xIHi|c(ph  m-  N.  pr.  eines  Wesens  im  Gefolge 
Skanda's.  PI.  Bez.  einer  Art  Gespenster. 

*tJT^cI  m.  N.  pr.  eines  Geschlechts. 
?II^^tII  ra.  desgl. 

*TTT^^tn  m.  desgl. 

l.frl,  f^I^lirT  """J  ftl'Ifl  1)  aneinanderreihen, 
schichten,  außauen;  insbes.  oft  Tora  Bau  des  Feu- 
eraltars, und  zwar  Act.,  wenn  der  Priester  für 
Andere,  Med.,  wenn  der  Opfernde  für  sich  selbst 
baut.  —  2)  sammeln,  einsammeln,  belesen,  be- 
pflücken; in  den  Besitz  von  Etwas  gelangen.  —  3) 
beschütten  — ,  bedecken  mit  (Inslr.).  T^  bedeckt 
— ,  besäet  mit  (Instr.  oder  im  Comp,  vorange- 
hend). —  4)  Pass.  zunehmen,  ergiebig  sein,  gedei- 
hen. —  *Caus.  1)  g-TtlffT  und  ^^^^IH  =  Simpl. 

—  2)  ^\mJU  oder  ^^tim.  —  Desid.  *f%^^- 
%,  °^  und  *RRritjfrI  schichten  wollen.  — *Caus. 
vom  Desid.  T^^fFTCirfT  veranlassen,  dass  Jmd  an- 
einanderzureihen wünscht.  —  Mit  ^ET  aufschich- 
ten, aufbauen  auf  {toc).  —  Mi(  ^3*7,  °T^rT  der 
Länge  nach  besetzt  mit  (Instr.).  —  Mit  ^^  1)  ab- 
lesen, einsammeln.  —  2)  *  verringern.  —  3)  Pass. 
a)  von  seiner  Fülle  herunterkommen,  abnehmen, 
sich  verringern,  weniger  werden  (in  der  Arilbm.) 
Utpala  zu  Vakau.  Brh.  7,2.  °I%rI  abgemagert, 
mager,  dünn.  —  6)  kommen  um,  verlustig  gehen; 

II.  Theil. 


mit  Abi.  —  Mit  51öf  1)  ablesen,  einsammeln;  mit 
♦doppeltem  Acc.  223,19.  20.  —  2)  zurückschla- 
gen, abziehen  (ein  Gewand).  —  3)  sgf^f^  erfüllt 
— ,  bewohnt  von  (im  Comp.  voraDgehend).  ^]rf- 
T^ff  V.  I.  —  Mit  ^I  1)  anhäufen,  ansammeln. 
flll^Ifl  angehäuft,  geschaart.  —  2)  bedecken  — , 
beladen  mit  (Instr.).  ä^FTfT  bedeckt  — ,  beladen 
— ,  besteckt^,  bespickt — ,  behaftet  (Karaka  6,25) 
mit  (Instr.  oder  im  Comp,  vorangehend).  —  Mit 
^■^=11  in  °r^^.  —  Mit  ^^T  vermindern,  verbrau- 
chen. —  *^^^[  in  *°frlrr-  —  Am  H^T  l)  ZMsam- 
mens teilen,  aufhäufen.  —  2)  überschütten  — ,  be- 
decken mit  (Instr.).  °\x(^  bedeckt  — ,  beladen  — , 
versehen  mit  (Instr.  oder  im  Comp,  vorangehend). 

—  3)  (einen  Weg)  bahnen  (durch  Aufschütten, 
Ausfüllen  der  Vertiefungen).  —  Mit  3T  ablesen, 
einsammeln;  mit  *  doppeltem  Acc.  —  Mit  5P^7 
i]auf  eine  Stelle  (Loc.)  zusammenbringen^MH.  zu 
BÄDAR.  3,3,57.  —  2)  anknüpfend  behandeln  Qamk.  zu 
Badar.  2,4,7.  —  MitHRl"  1)  aneinanderreihen,  zu- 
sammenstellen, anreihen,  hinzufügen  232,33.  — 
2)  ablesen,  einsammeln.  —  Mit  3^  1)  aneinander- 
reihen. —  2)  aufhäufen,  ansammeln,  vermehren, 
verstärken.  Pass.  sich  aufhäufen,  —  anhäufen,  — 
vermehren,  —  verstärken,  zunehmen  (auch  vom 
Monde),  sich  verbessern,  —  gut  stehen,  Tortheil 
ziehen.  3TmfT  vermehrt,  verstärkt,  in  reich- 
lichem Maasse  vorhanden,  eine  Fülle  zeigend, 
dick  (Karaka  4,8);  sich  wohl  befindend,  gut  von 
Statten  gehend.  —  3)  überschütten  . — ,  bedecken 
mit  (Instr.).  3^I?Ifr  überschüttet  — ,  bedeckt  — , 
reichlich  versehen  — ,  versehen  mit  (Instr.  oder 
im  Comp,  vorangehend).  —  Mit  ^^^  außäufen, 
sammeln  Nägan.  100  (101).  Pass.  zunehmen,  her- 
anwachsen. °I?lff  reichlich  329,8.  dick  Karaka 
4,8.  —  Mit  1%  1)  aufschichten,  aufrichten.  Nur 
°TTlfI  aufgeschichtet,  aufgerichtet,  aufgebaut.  — 
2)  beschütten.  °T^IH  bedeckt  — ,  besteckt  — ,  besetzt 
— ,  versehen  mit  (Instr.  oder  im  Comp,  vorange- 
hend). —  3}  t'TT^fl  angehäuft,  gestaut,  constipa- 
tus.  —  Mit  *qi^ftr  und  *^fin.  —  Mit  RH, 
°f^rl  angehäuft,  gestaut.  —  Mit  ^T^  1)  aufschich- 
ten.  —  2)  einschliessen  mit  (Instr.)  fuLBAS.  3,81. 

—  3)  ansammeln,  anhäufen.  Pass.  sich  vermehren, 
zunehmen.  "T^rT  verstärkt.  —  4)  in  den  Besitz 
von  Etwas  gelangen,  "'mrl  gewonnen  Spr.  4242. 

—  3)  mn^  erfüllt  von  (Instr.),  so  v.  a.  in  sich 
enthaltend.  —  Mit  Vf  1)  einsammeln,  lesen,  ab- 
pflücken; Feinde  lesen,  so  v.a.  niedermähen.  ^JrfH 
eingesammelt.  —  2)  vermehren,  vergrössern.  Pass. 


sich  ansammein,  zunehmen,  ^TT^rT  angehäuft. 

3)  ^T?Ifl  bedeckt  — ,  überhäuft  mit  (Instr.  oder  im 
Comp,  vorangehend).  —  Mit  H^  ansammeln,  ver- 
mehren. —  Mit  1^  1)  auslesen,  aussuchen,  sichten 
(insbes.  Soma-Pflanzen).  —  2)  belesen  Spr.  7133, 
V.  I.  —  3)  sondern,  zertheilen  (das  Haar),  —  4) 
ausscheiden,  fortschaffen,  zerstreuen.  —  3)  (einen 
Weg)  bahnen  (durch  Beiseiteschaffen  des  im  Wege 
Liegenden).  —  6)  vertheilen  (Beute).  —  7)  einzie- 
hen{  Spielgewinn).  —  8)  verschichten,  falsch  schich- 
ten. —  Mit  ÖTc?  aussondern.  —  Mit  HT  1)  auf- 
schichten, aufeinanderlegen.  —  2)  fertig  schichten. 
RFIrl  f.  geschichtet.  —  3)  zusammenlesen,  —  le- 
gen, ordnen.  —  4)  einsammeln,  anhäufen,  Reich- 
thümer  sammeln,  in  den  Besitz  von  Etwas  gelan- 
gen. HT^fT  eingesammelt,  angehäuft;  dicht  (Wald). 

—  3)  HT^fT  erfüllt  von,  versehen  mit  (im  Comp, 
vorangehend).  —  6)  HF^r?  stets  ausgeübt,  —  an 
den  Tag  gelegt  MBb.  13,6,47.  —  Mit  ä^PTHT  «»" 
einer  Sache  willen  schichten;  mit  doppeltem  Acc. 

—  Mit  TrijTPT,  °HRrrT  eingesammelt,  angehäuft. 
2.  f%,  f^RiÜk,  ^IH,  f%=T^.  1)  wahrnehmen.  — 
2)  das  Augenmerk  richten  auf,  —  3)  aufsuchen, 
suchen,  forschen  nach,  Nachforschungen  anstellen 
öfter  (Acc),  durchsuchen,  Jmd  irgendwo  suchen 
(mit  doppeltem  Acc).  —  Mit  ^-T  gedenken,  sich 
erjwnern.  —  Mit  3^  Rücksicht  nehmen  auf,  re- 
spectiren.  ^(Cfjrf^  geehrt,  geachtet  Buag.  P.  5,3,9. 

—  Mit  3Ef^  prüfen.  —  Mit  3^  in  °^lfq^  2).  — 
Mit  rT  waArneAmen,  bemerken.  —  Desid.  °p:J^- 
^^  beobachten,  überwachen.  —  Mit  ("iH  öfter  Et- 
was Gewissheit  erlangen,  sich  überzeugen,  ent- 
scheiden, als  ausgemacht  ansehen,  festsetzen,  be- 
schliessen.  f^ftlrf  1)  der  sich  eine  feste  Meinung 

über  Etwas  gebildet  hat,  der  Etwas  festgestellt 

r 
hat,  entschlossen,  —  zu  (Dat.,  Loc,  "^WJ^  oder 

im  Comp,  vorangehend).  —  2)  entschieden,  ausge- 
macht, festgestellt,  beschlossen.  °^  Adr.  bestimmt, 
gewiss,  sicher  120,8.  Spr.  7692.  Superl.  HTSIrT- 
fiq.  —  Mit  gHRH,  ^MHftlfT  l)  dem  Etwas 
feststeht,  der  fest  von  Etwas  überzeugt  ist.  —  2) 
genau  bestimmt  in  Bezug  auf  (Acc).  —  3)  fest- 
stehend, ausgemacht.  —  Mit  '7IJT'?fI  in  I^I^M- 
IPT.  —  Mit  fclHH  1)  erwägen.  —  2)  für  ausge- 
macht ansehen,  für  gewiss  halten.  —  SjTcfHTilfT 
a)  fest  entschlossen  zu  (im  Comp,  vorangehend). 

—  b]  vollkommen  entschieden,  festgestellt,  festste- 
hend. °^  Adv.  sicher,  gewiss  31,11.  —  Mit  tTTl["  1 ) 

'S 

untersuchen,  durchsuchen.  —  2)  ausfindig  machen 
136,G.  erkennen  Spr.  1403.  erfahren,  kennen  lernen 
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Ragu.  8,18.  0,29.  Naisu.  6,38.  Pass.  bekannt  sein 
Comm.  zu  Karaea  i,l.  °T^IrT  bekannt,  nicht  selten 
vorkommend  ViKRiyi'\^inK.  11,2.  vertraut,  gewohnt 
Megd.  93.  —  Caus.  qf^rlTCirf^  JHcAen.  —  SJitfil  1) 
unterscheiden,  internoscere.  —  2)  machen,  dass  Et- 
was unterschieden  wird,  wahrnehmen  lassen,erhel- 
len.  —  3]  besehen,  Mnlerstichen,durchsuchen,priifen, 
nachsuchen  bei,  —  i]sich  umsehen  nach,  suchen; 
trachten  nach.  —  Mit  5Tlcf  durchsuchen.  °T^ 
geprüft,  erprobt.  —  Mit  HR  nachsinnen  (HI^T 
fehlerhaft  für  Hf^rZI)- 

3.  ni,  ^^c\  1)  verabscheuen,  hassen,  —  2)  rächen, 
strafen,  sich  rächen  an  (Acc). 
*T^R)  m.  Moschusratte.  Richtig  wohl  |ij^. 
*  M+r^^  Atlj.  auszugiessen  u.  s.  w.  verlangend. 

raöRm^l  f.  das  Verlangen  abzuschneiden  D\- 
«AK.  (1923)  2,129,3. 

I^=t)l  f<^  Adj.  aufzuschlitzen  beabsichtigend  Ind. 
St.  IS, 428. 

flRJ5I  (?)  Kaüc  21. 

ftjcjiigi  n.  Titel  eines  Werke». 

T^Ril^^'Sr  Adj.  machen  [bauen)  zu  lassen  beab- 
sichtigend Ind.  15,433. 

i^  r<*fl  Adj.  1)  (wahrnehmend)    wissend,  kun- 
dig. —  2)  in  die  Augen  fallend  RV.  10,3,1. 

IrncflrT  ra.  N.  pr.  eines  Mannes  gana  TnTTlT 
in  der  Ki?.  Agv.  Qr.  12,14,2. 

ra^IrlH  1}  Adj.  Partie.  Ton  4.  J^.  —  2)  *  m. 
N.  pr.  eines  Mannes. 
*T^FfifTnT'T  ni.  N.  pr.  eines  Mannes. 

f^niTrl  Adj.  kundig. 

Txf|%^  1 )  Adj.  in  die  Äugen  fallend,  —  2)  wohl 
f.  das  Begreifen,  Versland, 

l'c|l°hFll  Adj.  aufmerkend. 

T^röRrWrT  Adr.  mit  Verständniss,  wohlbedacht. 


l^l'+Ff^-HlH  Adj.  1)  aufmerksam.  —  2)  wohl- 
überdachl. 

Nf^irH  Desid.  von  4.  T^. 

l^l«+irH=*l  m.  Arzt  Gaüt.  Apast. 

T^^irH^  n.  ärztliche  Behandlung. 

R)l=+irfll  f.  ärztliche  Behandlung,  Heilung, 
Beilkunde,  Therapie. 

f^l*rHI^H=til  f.  (Verz.  d.  B.  H.  und  Yerz. 
d.  Oif.  H.),  °%m^  f.,  mferHlM^  n.,  °HädH 
n.,  °^[mn  m.  und  oiTfrM  n.  Titel  von  Werken. 

T^TRirTri^fW  m.  Consultation  eines  Arztes 
Hlu.  27,6. 

I^I^rnPTf!  n.,  f^NirHIuicJ  m.  nnd  f^ff^- 
r^T^rm  ni.  Titel  von  Werken. 

HHrHiyi^  n.  ein  Lehrbuch  der  Medicin. 


nT%rHTHT7  Titel  eines  Werkes. 

ml^TfHrT  1)  *"'•  ^'  pr.  eines  Mannes.  —  2) 
n.  =  IrJT^irHT.  PI.  die  Abschnitte  der  therapeu- 
tischen Abiheilung.  Am  Ende  eines  adj.  Comp.  f. 
5^7  217,11. 

NhhrH  Adj.  1)  klug,  listig.  —  2)  ärz«i'cA  be- 
handelnd  Naisb.  3,1 1 1. 

■RTT^f^T  Adj.  ärztlich  zu  behandeln,  heilbar. 

*  ml^ft-H  1)  Adj.  flachnasig.   —   2)  n.  Flachna- 
sigkeit. 

*T9[I^iFT  m.  Sumpf, 
j^mtmj  f.  =  R^rf I. 

1.  N^jJ^q'  Desid.  von  1.  SfiJ. 

2.  * TtJiftT^  Adj.  thun  wollend,  beabsiehtigend.\g\. 

♦fil^üf^  Adj.  dass. 
IrTHfJXlSJT  f.  das  Verlangen  zu  machen,  —  thun, 

—  vollbringen  68,1 3.  238,7.  das  Trachten  — ,  Ver- 
langen nach.  Die  Ergänzung  im  Gen.  oder  im 
Comp,  vorangehend. 

IrRnT^rT  n.  Vorhaben,  unternehmen,  Absicht 
160,18. 

K)=t)|^  Adj.  zu  machen  — ,  zu  thun  — ,  anzu- 
fertigen  — ,  zu  vollbringen  u.  s.  w.  beabsichtigend, 
verlangend  nach.  Die  Ergänzung  im  Acc.  oder  im 
Comp,  vorangehend.  Vgl.  3^7^171°. 

*  l'ci^l^M  Adj.  was  man  zu  thun  beabsichtigen 
soll  oder  beabsichtigt. 

iM'^^  1)  *  unbesonnen.  —  2}  m.  o)  Haupthaar 
Naisb.  7,108.  Haar  iiberh.  tIIJ7;[o  Balar.  90,0.  — 
6)  *  Berg.  —  c)  *eine  best.  Pflanze.  —  d)  *  Schlange. 

—  e)  *ein  best.  Vogel.  —  f)  *  Moschusratte.  —  g) 
N.  pr.  eines  Scblangendämons. 

*f%^^K?nq  m.,  *oq^  m.,  *<^>TT^  m.,  *o^- 
^  f.  und  *°^?fT  ni.  Haarschopf,  Haarmasse. 

f^q'rl  Adj.  (?)  Da«ak.  86,19. 
*l'tl=tl(T'^'7  m.  Haarschopf,  Haarmasse. 

*  T'^=fi5[  m.  =  T^I^^  Haupthaar. 
R^rlH  in  5T=. 

|Tt<aa  1)  *Adj.  flachnasig.  —  2)  *m.  Moschus- 
ratte.  —  3)  f.  3^1  a)  *  Maus.  —  b)  *  Betelnuss  Ra- 
CAX.11,242.  —  c)  Verz.  d.  Oif.  H.  86,6,35  vielleicht 
fehlerhaft  für  Ift^l.  —  4)  *n.  Flachnasigkeit. 

T^T^ni  1)  Adj.  (f.  äET)  glatt,  schlüpfrig.  Nora, 
abstr.  °ffl  f-  —  2)  *m.  Betelnussbaum  Räsan.  11, 
210.  —  3)  *f.  m  a)  Betelnuss.  —  6)  eine  vorzüg- 
liche Euh.  —  4)  *f.  ^  Betelnuss  RIgan.  11,2*2.  — 
S)  n.  a]  klebrige  Feuchtigkeit,  Gummi  ütpala  zu 
Varaii.  Bbb.  3,7  (H°  Adj.,  also  Geschlecht  un- 
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sicher).  —  6)  *Betelnuss  RXgan.  11,2  4  2. 
*f^I^ni^JIf2T  n.  N.  pr.  einer  Stadt. 
*l^'anH  ™-  "•  Cerstenmehl. 

*mr^ni  1)  Adj.  =  f^ni  i).  -  2)  f.  sn  = 

f^tn3;(-;. 

nTT^7  ™-  '•"  *^"'  kleines  Nagethier. 
*i^I%rST  Dreck,  Koth. 

*  l'<^5t)Hl  f.  das  Verlangen  zu  schreiten  u.  s.  w, 
l^s+iTtim  f.  Lust  zu  spielen. 

T^^rrti^  Adj.  :m  spielen  verlangend  Hem.  Par. 
2,4  54. 

*  T^T^^  m.  der  Mond. 

f^I37tn  Adj.  fehlerhaft  für  HI^Tn. 
*T^MST  m.  Sumpf. 

rtlTsfTT?^  Adj.  zu  fressen  begierig. 

J^^W^ViWl  t.  die  Absicht  zu  lehren ,  —  mit- 
zutheilen  Comm.  zu  Njäjas.  1,1,7. 
*f%^C  m.,  *°fl'  f.  und  *f%^J  m.  eine  Art  See- 
krabbe. 

T^tTTT^  Adj.  zu  gehen  versuchend. 

r^r^r?m  Adj.  im  Begriff  stehend  aufzubrechen. 

Ixflmji  m.Trichosanthesanguinaßa\y\f R.i,2S6. 

f^ltfi'tTi^  und  °^??ft  fehlerhaft  für  t^Tj^Ttfl". 

T^r^F?^T  f.  Titel  eines  Commentars. 

ItjI^^  m.  ein  best.  Vogel. 

I^T^TS^  m.  ein  best,  giftiges  Insect. 

T^STWT  f.  Denkkrafl,  Denkvermögen. 

RE5^  m.  und  °^  f.  fehlerhaft  für  f^?rH^, 

°m 

ItJ^I  f.  Tamarindenbaum  und  Tamarinde  Rä- 
GAK.  11,165.  BuÄVAPR.  1,283.  2,90.  4,32. 
*T?r5I?)öfJ'  m.  eine  best.  Pflanze. 
*ftl^lH  n.  und  *f?raTHI^  m.  eine  Art  Sauer- 
ampfer. =  ftT^  NiGU.  Pr. 

rara^T  f.  =  N^  BnlvAPB.  2,100. 
l^l^fUlT  1)  Indecl.  onomatop.  Hamsop.  410.  lg. 

—  2)  m.  N.  pr.  eines  Joga-Lehrers, 
'rafe'fl'  f.  N.  pr.  einer  Stadt. 

*T^IWr  f-  Abrus  precatorius. 
*l^yl?i^  m.  eine  best.  Pflanze. 

T^nt^  in  3rafef  und  Rf^fef . 
T^HIT  Indccl.  onomatop.  UaSsop.  410. 
l.T'^fl  Adj.  1)  am  Ende  eines  Comp,  schichtend. 

—  2)  eine  Schicht  bildend,  geschichtet. 

2.  Trlrl  Adj.  kennend  in  Hrl°. 

3.  f^  Adj.  rächend  in  ?Jtn°. 

4.  feT,^f?fFT  und  f^^ffr  (auch  Med.)  1)  wahr- 
nehmen,  bemerken,  merken  auf,  Acht  haben  auf,  be- 
obachten; mit  Gen.  oder  Acc.  —  2)  sein  Absehen 


f^g  -  mfrmw^ 
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richten  auf,  beabsichtigen ;  mit  Dat.  —  3)  trachten 
nach  (Acc).  TEfff  so  v.  a.  begehrt,  —  4)  bedacht 
sein  auf,  besorgen,  sich  angelegen  sein  lassen.  —  ö) 
beschliessen,  wollen,  mit  Etwas  zu  thun  haben 
wollen.  —  6)  verstehen,  begreifen,  wissen.  —  7) 
*ziir  Besinnung  kommen.  —  8)  sich  vernehmen 
lassen,  sich  zeigen,  erscheinen,  gelten,  bekannt  sein, 
sein.  —  9)  Partie,  perf.  T^I^iWFI  a)  bemerkt  ha- 
bend,  bemerkend,  merkend  auf,  aufmerksam.  —  b) 
verstehend,  wissend,  kundig. —  Caus.^fffCfTfJ,  ofj 
und  T^f^TlH  1)  aufmerken  machen,  erinnern.  — 
2)  begreifen  machen,  untertveisen,  lehren.  —  3)  Jmd 
zum  Bewusstsein  bringen,  denken  lassen.  —  4) 
wahrnehmen,  bemerken.  —  5)  aufmerken,  achten 
auf.  —  6)  Med.  (ausnahmsweise  Act.)  zu  einer 
Vorstellung  gelangen,  Bewusstsein  haben,  begrei- 
fen, denken,  nachdenken,  eine  richtige  Vorstel- 
lung  haben  von  (Aec.).  ^rTTn  bei  Verstände  sei- 
end, vernünftig.  —  7]*  zum  Bewusstsein  gelangen, 
so  V.  a.  erwachen.  —  8)  Med.  wissen,  so  v.  a.  sieh  er- 
innern 241,1 0.  Bewusstsein  haben  von  (Acc.)  QaSk. 
zu  BÄDAR.  2,3,1  8.  —  9)  erscheinen,  »ich  zeigen  als, 
sich  auszeichnen,  conspicuum  esse,  glänzen,  —  De- 
sid.  r^rT^RTH  (ausnahmsweise  Med.)  1)  6ea6- 
'sichtigen-,  es  absehen  auf.  —  2)  lüstern  sein.  —  3) 
Fürtorge  treffen,  sorgen  für.  —  4)  ärztlich  behan- 
deln, heilen  171,5.  —  8)  sich  zeigen  wollen.  — 
Caus.  vom  Dosid.  |T^I=tirfTTTr?  heilen.  —  Intens. 
"^NlH  (d-  i."^^i^)  und  Partic."^i%fI(7^,'^R)- 
fJH  *»cA  zeigen,  erscheinen,  erglänzen.  —  Mit  ^^ 

1)  gedenken,  sich  erinnern.  —  2)  zuerkennen,  zu- 
denken. —  Mit  3Eftl  Caus.  abtrünnig  werden  von 
(Ab).).  —  Desid.  sich  abwenden  wollen  von  (Abi.). 
—  Mit  3EJI  1)  merken  auf,  sich  merken.  —  2)  be- 
greifen, verstehen,  kennen.  —  3)  ersinnen.  —  4) 
sieh  zeigen,  erscheinen,  sich  auszeichnen.  —  Desld. 
aufpassen  auf,  belauern.  —  Mit  ^  1)  sich  bemerk- 
lich machen,  kund  werden,  erscheinen,  —  2)  be- 
greifen, verstehen.  —  3)  kund  machen,  ver- 
kündigen. —  Caus.  1)  kund  machen,  verkündigen, 
erscheinen  machen  RV.  7,80,2.  —  2)  wahrnehmen, 
bemerken.  —  3)  Med.  erscheinen.  —  Desid.  anzei- 
gen, zeigen.  —  Mit  ä^IfTR  bemerkbar  sein,  sich 
auszeichnen.  —  Mit  T^  1)  wahrnehmen,  unter- 
scheiden. I  cjiqtl   wahrgenommen,  bemerkbar.  — 

2)  begreifen,  erkennen.  —  3)  Med.  sich  wahrneh- 
men lassen,  erscheinen,  —  Caus.  unterscheiden, 
erkennen,  —  Desid.  1)  zu  unterscheiden  suchen,  — 
2)  überlegen,  zweifeln,  in  Vngewissheit  sein  über, 
nicht  glauben  tcollen,  sich  lange  bedenken,  T=fT^- 


TöfllfHFT  worüber  man  in  Vngewissheit  ist.  —  In- 

rj3       --3~. 

toiis.  Partie,  r^  —  Tn^fjfH'T  erscheinend,  sichtbar 
werdend  RV.  4,14,2.  —  Mit  tTlcT  in  °%rl^.  — 
Mit  fPT  1)  zugleich  wahrnehmen,  überblicken,  ge- 
wahr werden.  — 2}  einverstanden—,  einmüthig  sein. 
S.nirT  f.  Intellect,  Geist. 

Rff  1)  Adj.  s.  u.  1.  fll,  —  2)  f.  ^^  a)  Schicht, 
Ilolzstoss,  Scheiterhaufen,  —  6)  *  Haufe,  Menge. 
—  3)  n.  Gebäude. 

*Ncll=<t-rl(  m.  eine  Art  Schmuck. 

T^fTirn  m.  ein  brennender  Holzstoss,  — Schei- 
terhaufen 132,5. 

*nirn^rs=Fi  n.  Grabmai. 

f~^  S^  p 

l'i^rlNrMr^'^n.  ein  auf  der  Verbrennungsstätte 
errichtetes  Grabmal  Habshak.  145,10. 

f^ClTTU^T^ni  n.  das  Besteigen  des  Scheiter- 
haufens. 

T^TrliyT  ni.  der  von  einem  Scheiterhaufen  auf- 
steigende  Rauch  111,19.  129,22. 

FIfiH?I  m.  =  f^THlfn  KatbIs.  18,147. 

[■"^rllM^^f  m.  Besteigung  des  Scheiterhaufens 
Ind.  St.  15,383. 

f^flHnr  f.  N.  pr.  einer  Oertlichkeit. 
!•  r^Trf  f.  i]  Schicht,  Schichtung  von  Holz,— Back- 
steinen U.S.W.,  Scheiterhaufen. —  2)  Haufe,  Menge, 
Masse, 

2.  f^fl  1 )  Verständniss.  W^'^  als  Infin.  —  2)  m. 
Intellect,  Geist. 

I^Tfl^I  f.  \) Holzstoss,  Scheiterhaufen.  AmEndo 
eines  adj.  Comp,  nach  Zahlwörtern  Schicht.  —  2) 
*eine  Art  Gürtel. 

T^Tff^TR  f.  die  Schichtung  eines  Feueraltars 

^ULBAS.    2,80. 

T^Trm'7  m.  die  Gesammtsumme  der  Glieder  ei- 
ner arithmetischen  Progression  Arjabu.  2,21. 

^fh'rf^^  n.  Du.  und  PI.  Schicht  und  Schutt. 

T^IfI^?r  Adj.  Bewusstsein  — ,  Intelligenz  ha- 
bend  Qaük.  zu  Badab.  2,3,40. 

T^IrTcfr?  Adv.  wie  ein  Scheiterhaufen  Katj.  Qr. 
21,3,21. 

TcTTrlSJI^^TT  m.  Bestimmung  des  Gehaltes  ge- 
schichteter Backsteine, 

f%frI5lfWr  f-  Denkkraft,  Denkvermögen, 

fiffft  (metrisch)  f.  =  1.  f^frl  !)• 

f^fft=fi  am  Ende  eines  adj.  Comp.  Schicht. 

fiTHU  Adj.  rogalis. 
*^^Wf\^  n.  N.  pr.  einer  Stadt. 

fljf =fil^  ni.  und  °^r{  Adj.  v.  I.  für  rflr'*!^  und 

f^  1)  Adj.  s.  u.  4.  f^.  —  2)  n.  (adj.  Comp.  f. 


J^T)  a)  das  Aufmerken,  Bemerken.  frljfWrlJ^  so 
T.  a.  unbemerkt.  —  b)  das  Denken,  Vorstellen,  Ge- 
denken. Am  Ende  eines  adj.  Comp,  dessen  Gedan- 
ken auf  —  gerichtet  sind  125,24.  —  c)  Absicht,  Vor- 
satz, Wille.  —  d)  Herz,  Gemüth ,  Geist.  —  e]  In- 
tellect, Vernunft.  —  f]  in  der  Astrol.  das  neunte 
Halts  VarSu.  Jogaj.  4,1.  —  g)  personißcirt. 

T%fnU^  m.  Betrübniss,  Gram  328,2. 

|TnTIT>tl  Adj.  f.  sichtbar  schwanger. 

l^^lf^=7  Adj.  Jmd  (Gen.)  willfahrend, 

mrlJT  m.  Geschlechtsliebe,  der  Liebesgott  Da^ak. 
(1925)  2,131,1«. 

Nrlsl-i^'T  m.  das».  MälatIm.  13,10  (16,S). 

t^TrflT  Adj.  (f.  Sfl)  Jmds  [Gea.)  Absichten— ,  Jmds 
Herz  kennend,  Menschenkenntniss  besitzend  Spr. 
2284.  Ragh.  10,37.  Nora,  abstr.  °rn  f. 

filWrlFT  m.  Kummer  Ind.  St.  15,340. 

mT1*.<MI*Tf^  m.  das  Schmelzen  — ,  Weichwerden 
des  Herzens.  °^^  Adj.  darin  bestehend. 

mrHlftl  m.  das  Schwinden  des  Bewusstseint, 

HTlH^rFT  f.  Wohlbehagen  des  Herzens,  Ge- 
müthsruhe, 

f^f^T^Rjilstlcf^  f.  Titel  eine»  Werkes. 
*f%TT^fT^fIT  f.  Heiterkeit  des  Gemüths. 

f^fTTOT^  m.  das«.  Kap.  6,31. 

1^71  ^Hld*!  n.  Gemüthserheiterung, 
*t^lTW  m.  Geschlechtsliebe,  der  Liebesgott, 

IrJfPTH  f.  im  Joga  so  T.  a.  m^J  Vjasa  zu  Jo- 

<SN  CS 

GAS.   1,1. 

1.  mfl^rf  m.  Geistesverwirrung. 

2.  l'ciTiyH  Adj.  mit  Geistesverwirrung  verbunden 
(Fieber)  Bhavapr.  3,78. 

flmmm  f.  =  i)TinT?ji7  233,18. 

■f^qi^  dass. 

t^rfnil^  m.  Geschlechtsliebe,  der  Liebesgott. 

hJTi^MH  Adj.  Jmd  (Gen.)  willfahrend  MBu.  3, 
233,20. 

fijffT^^  n.das  Erfreuen  der  Herzen  zu  Spr.l  398. 

f%TT7I5I  m.  ein  best.  Romavivara  Käband. 
86,10. 

(rltld  Adj.  (f.  3EfI)  von  mittlerer  Art,  massig. 

f^öltl  Adj.  mit  Vernunß  begabt;  verständig, 

-s 
klug. 

f^lrTTct^TT  m.  Gemüthsstörung. 
*  WrT^'IT!(H  Adj.  das  Bewusstsein  vernichtend. 
frnrfcl^^  ra.  Geistesstörung,  Wahnsinn, 
fcJrlN^  m.  dass.  MBb.  13,54,15. 
^^^J^^^m.i)(\ass.  —  2)einFieber  mit  Delirien. 
f^f^WJ  m.  das  Auseinandergehen  der  Her- 
zen, Freundschaftsbruch  mit  (Instr.). 
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MH^irfT  f.  1)  Gemüthsstimmung,  Gefühl.  —  2) 
Gedankenlauf,  —gang  Spr.  4189.  Naisu.  8,47.  Gei- 
»tesstimmuny  Chr.  280,30. 286, 1 9.  Insbes.  der  itn- 
geztrnnijene  Gedankenproeess. 

Nfl5ITTfI  m.  Gemüthsrulie  Ind.  St.  15,340. 

♦HrTHR^fr?  f-  Uoclimutli,  Stolz. 

o 

♦HrTferrT  m.  et«  6es<.  SamÄdhi. 

f^^lTT'T  AJj.  das  Herz  mit  sich  fortziehend, 
reizend  Uacik.  39,1. 

jrlfllcfiEnn  n.  das  Gewinnen  des  Berzens. 

f^JrTRirT  "■  Sg.  Gedanke  und  Absicht  AV.H,9,1. 

ftlfTT^TU  m.  Titel  eines  Werkes. 

f^Tfn^Slfrf'I  Adj.  Jmd{GoB.  oder  im  Comp,  vor- 
angehend)  xcillfahrend.  Nora,  abstr.  °XT\^  n. 
l.'PlTTH^ffT  f.  Willfahrung  319,3. 
2.f^7THSrfrT  Adj.  =  f?lfrR^fH=7.  Nom.  abstr. 

og-n. 

f^rllPTs^^I'T  n.  Beleuchtung  durch  eine  intel- 
ligente Kraft  (iMK.  zu  Badab.  2,2,18. 
*^T?nHI3T  m.  volles  Betcusstsein. 
NrllT'^rl  Adj.  in'j  Herz  fliescAiossenNAiSH.9,31. 
f^rllWlsf  n.  Unlust,  l/nfceAagen  Vabäb.  JoGAj.9,1  0. 

1.  PcffrT  f.  1)  das  Denken,  Verstand,  Einsicht.  — 
2)  Absicht.  —  3)  PI.  Andacht.  —  4)  *e»ne  heilige 
Handlung.  —  3)  der  Verständige.  —  6)  N.  pr.  der 
Gattin  Atharvaa's. 

2.  f^irr  f.  Geknister. 
fljTW'l  Adj.  verständig. 

f^fft  Adr.  mit  ^IT  Jmd  (Acc.)  zum  Gegenstand 
seiner  Gedanken  machen. 

jrlTllfEr  m.  Geschlechtsliebe ,  als  Bez.  des  7ten 
astrol.  Hauses  ütpala  zu  Vabab.  Bbh.  1,20. 
*NTJI^rrl  f.  Bochmuth,  Stolz. 

firflm  (VS.)  und  mpt^ftf  (Maitb.  S.  1,2,1.  3, 
6,3)  m.  Herr  des  Denkens. 

^r^l  n.  und  f%f^f)>TR  m.  VP.^  1,31. 

JxJrUTF  f.  Titel  eines  Werkes. 
»fcIry^TrT  f.  das  Denken,  Nachdenken. 

rrlftj  Ij  Adj.  a)was  aneinandergereiht — ,  auf- 
gebaut wird;  insbes.  vom  Feuer,  das  auf  eine 
Schicht,  einen  Unterbau  gesetzt  tdrd.  m.  mit  Er- 
güDzuog  von  5(ni.  Nom.  abstr.  IrffCf^  n.  Maitb. 
S.  8,4,8.  —  6)  vom  Scheiterhaufen  — ,  von  der  Lei- 
chenstätte kommend  R.  1,58,10.  —  2)  f.  H(-i|T  a) 
das  Schichten,  Aufbauen  (eines  Altars  u.  s.  w.).  — 
6)  *  Scheiterhaufen.  —  3)  *n.  Grabmal. 

frlfn^PrErf  f.  Titel  einer  Upanishad. 

VT^  1)  Adj.  (f.  ^[]  a)  augenfällig,  sichtbar,  aus- 
gezeichnet. —  b)  hell,  licht,  hellfarbig.  °T\Xdv.  RV. 
1,71,1.  6,6ä,2.  —  c]  hell,  vernehmlich  (von  Tönen). 


—  d)  verschiedenfarbig,  bunt,  scheckig.  Das,  was 
die  Verschiedenfarbigkeit  bildet,  im  Instr.  oder 
im  Comp,  rorangehend.  —  e)  bewegt  (vom  Meere). 

—  f]  mannichf altig,  verschieden,  allerlei.  °^  und 
T^sf^  Adv.  —  g)  qualificirt,  mit  verschiedenen 
Martern  verbunden  (Strafe,  Hinrichtung)  203,26. 
°IT  Adv.  unter  verschiedenen  Martern.  —  /i)  tcun- 
derbar  Spr.  3087.  —  i)  das  Wort  T%^  enthaltend. 

—  2)  m.  a)  *  Buntheit,  —  6)  *  Plumbago  zeylanica. 

—  c)  *  Ricinus  communis.  —  d]  *  Jonesia  Asoka. — 
e)  eine  Form  Ja ma's.  —  f)  N.  pr.  a)  verschiedener 
Männer  (parox.  RV.).  —  ß)  *  eines  Gandharva 
Gal.  —  3)  f.  5T  a)  Sg.  und  PI,  das  4ite  (später  das 
i4te)  Mondhaus.  —  6)  *eine  Schlangenart.  — 
c)  Bez.  verschiedener  Pflanzen  Kabaea  7,12  (  = 
?3tn).  Nach  den  Lexicographen:  Salvinia  cu- 
cullata.  Cucumis  maderaspatanus,  Koloquinthe, 
Ricinus  communis,  Croton  polyandrum  oder  Ti- 

glium,  Myrobalanenbaum ,  Rubia  Munjista  und 

r 
ein  best.  Gras  (rfTJJ^^l).  —  d)  Bez.  verschie- 
dener Metra.  —  e)  ein  best.  Saiteninstrument 
S.  S.  S.  183.  —  f)  ein  best.  MürkhanA  S.  S. 
S.  30.  —  g)  *  Schein,  Täuschung.  —  h)  N.  pr. 
a)  *einer  Apsaras.  —  ß)  verschiedener  Frauen. 

—  Y)  eines  Felsens.  —  8]  *  eines  Flusses.  —  4)  n. 
a)  eine  helle,  glänzende  oder  farbige  Erscheinung, 
ein  in  die  Augen  fallender  Gegenstand,  ein  fun- 
kelndes Geschmeide,  Schmuck.  —  6)  *  verschieden- 
farbiges oder  —  gestaltetes  Gehölz.  —  c)  Fleck, 
macula.  —  d)  *  Sectenzeichen  auf  der  Stirn.  —  e) 
*der  weisse  Aussatz.  —  f)  Bild,  Gemälde,  Malerei. 
Am  Ende  eines  adj.  Comp.  f.  i^T  Megu.  64.  —  g) 
*  Buntheit.  —  h]  eine  ungewöhnliche  Erscheinung, 
Wunder.  Mit  folgenden  T\\^,  q?  oder  *Fut.  Trf- 
STT  als  Ausruf  so  v.  a.  o  Wunder  123,22.  134,29. 
174,11.  Spr.  7811.  —  i)  *der  Luftraum,  Himmel. 

—  A)  Bez.  verschiedener  Arten,  künstliche  Verse 
u.  s.  w.  in  Form  von  allerlei  Figuren  durch  Nicht- 
wiederholung  wiederkehrender  Silben  oder  Wörter 
in  abgekürzter  Weise  künstlich  für  das  Auge  dar- 
zustellen KÄVJAPR.  9,8.  Wort-  und  Lautspiel. 

pcf^^  1)  m.  a)  *  Maler.  —  b)  Tiger  oder  Pan- 
ther. —  c)  eine  Schlangenart.  —  d)  Plumbago  zey- 
lanica. —  e]  *  Ricinus  communis.  —  f)  N.  pr.  a) 
verschiedener  Männer.  —  ß)  PI.  eines  Volkes.  — 
Y)  *  eines  Schlangendämons.  —  2)  n.  a)  Zeichen. 
Am  Ende  eines  adj.  Comp,  so  v.  a.  durch  —  ge- 
kennzeichnet. —  6)  *  Sectenzeichen  auf  der  Stirn. 

—  c)  Bild,  Gemälde  Habit.  7074.  —  d)  eine  best. 
Art  zu  fechten.  t:(^^  v.l. —  e)  N.  pr.  eines  Waldes. 


*  f^^^nS^  ni.  =  T\l^  2)  NiGu.  Pb. 
*T^'1^1J6  m.  Taube. 
*T^IW^F^^  ni.  ein  bunter  Teppich. 

l^W^tl  '«•  Maler.  Im  System  eine  best.  Misch- 
lingskaste. 

1.  ni5l=fifl'!  n-  1)  das  Malen,  Malerei.  —  2)  Ge- 
mälde, Bild.  —  3)  *  Wunderthat. 
2.Tr\Ti--UH^  1)  Adj.  a)  *  malend,  Maler.  —  b)  ver- 
schiedenen Beschäftigungen  nachgehend.  -  c)  *  IFun- 
der  verübend,  Wunderthäter.  —  2)  *m.  Dalbergia 
ougeinensis. 

T^^^T^l  m.  ein  Dichter,  der  sich  auf  Wort-  und 
Lautspiele  versteht.  Nom.  abstr.  '^'^  n. 
*  I^T^^ltJTF^rf  f.  Cissus  quadrangularis  Nigh.  Pb, 
*I^H^T'T  m.  Tigier  oder  Panther  Rägad.  19,6. 

H^=t)lf  m.  1)  der  Ur-Maler,  ein  Sohn  Vip- 
Takarman's.  —  2)  Verwunderung,  Staunen  La- 
ut. 337,2. 

ni'^^ljiiyl  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Dhrta- 
r^shtra. 

Itf^^^  u.  eine  Art  Aussatz. 
V^r^l  1)  m.  a)  Lustberg  Dacak.  82,1 9.  —  6)  N. 
pr.  zweier  Berge  VP.''.  —  2)  f.  5^  N.  pr.  eines 
Flusses  VP.2  2,155.  —  3)  n.  N.  pr.  einer  Stadt. 

N'^^OTl^Tf^  n.  Titel  eines  Werkes. 
*T^^^^T  f-  eine  Croton-Arl  Nigb.  Ph. 

(TN 

niW^Irl  1)  Adj.  Staunen  erregend.  Nom.  abstr. 
°SfiW  n.  —  2)  m.  o)  Maler  Spr.  2287.  —  6)  *  Dal- 
bergia ougeinensis. 

l'^'l^hfT  n.  das  Malen. 


TrT^SfJfT  m.  N.  pr.l)  eines  Sohnes  des  Garu^a. 
—  2)  verschiedener  Männer. 
*T'^')'*I5T  m.  eine  Art  Eidechse. 

M5ff5fiTI  f.  Malerei. 

T^5r5T^  Adj.  dessen  Herrschaft  licht  ist  RV. 

f%^JI  Adj.  (f.  5^1)  im  Bilde  dargestellt,  gemalt. 

i%5lJTrF  Adj.  dass.  303,1 5. 

*'PT'^rplJ'  n.  Auripigment  RÄuan.  13,68. 

T^':J)3|  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  dos  Krshna. 
o  • 

Tff^JTH  ra.  1)  N.  pr.  eines  der  Verzoichner  der 
menschlichen  Thaten  in  Ja  ma's  Reiche  VP.^  2, 
2 IC.  QAiäK.  zu  BÄDAB.  3,1,15.  —  2)Äecrefar,  Schrei- 
ber bei  vornehmen  Personen  ;  im  System  eine  best. 
Mischlingskaste.  —  3)  eine  Form  Jama's.  —  4) 
N.  pr.  a)  *  eines  Arhant's  der  daina.  —  b]  eines 
Autors  (?). 

T^cT^TT^  n.  ein  bemaltes  oder  mit  Bildern  aus- 
geschmücktes Gemach. 

FTsWR^  Adj.  steinig  Dacak.  (1923)  2,108,19. 

T^T^m^  ra.  N.  pr.  eines  Taubenkönigs. 


f^# 
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f^3f^T  f.  N.  pr.  eines  Flusses  H*rit.  2,109,30. 
f^J^^fTT  na.  N.  pr.  eioes  Sohnes  des  Dhrta- 
fttsbtra. 

TTTsfU  Adj.  (f.  m)  aus  verschiedenen  Stoßen  be- 
reitet Hehädri  2,42,4. 

f^rSTsTtrCI  m.  ein  Geschwätz  über  allerlei  Dinge. 
ItJtIj^  Adj.  der  sich  auf  die  Malerei  oder  auf's 
*  Dichten  von  Wort-  und  Lautspielen  versteht. 
*WS(Z  Zinn  NiGU.  Pb. 

^^FIÜI^  «>•  ""^  °^  f-  ßmfceha  Ribes  RA- 

o 

04N.   6,50.   BuÄTlPH.   1,169. 

*f%^fl'l  m-  Rebhuhn  Nigh.  Pa. 
fir^RT^T  m.  ein  best.  Tact  S.  S.  S.  225. 

f%5lrfraRn  f.  Pinsel  zum  Malen  Kio.  223,1  o. 

(^ 

*^3((gTl  m.  eine  Art  Birke  RloiN.  9,116. 
*f^r5rJTrJ=fi  m.  Arum  campanulatum. 

fir5I?5I'l  m.  N-  pr.  eines  in  einen  Vogel  ver- 
wandelten  Brabnianen. 

T^T^JI^  m-  Titel  eines  Prakarana   in  der 
Pankadafl. 

NsIftSiM^R'  Adj.  hell  aussehend,  glänzend. 

fi)3|ricj  1)  in.  N.  pr.  eines  Wesens  im  Gefolge 
Skanda's.  —  2)  *f.  ^  eine  best.  Pflanze. 

f^sfUT  m.  N.  pr.  eines  Autors. 

f^sfEJIT^  ra.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

^JsfUI  Adv.  auf  mannichfache  Weise,  vielfach. 

^sfUsTlrT  Adj.  der  einen  hellen  Zug  oder  Strich 
(durch  die  Luft)  hat  oder  macht. 

f^r^ryiT  m-  N-  pr-  eine'  Mannes. 

f^TTT'TT?  u>-  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Dbrsbta 

VP.2  3,2  5  5.      , 

*HHH'II  f-  Predigerkrähe. 
f^pFÜFF?  Adj.  im  Bilde  dargestellt,  gemalt. 
f^fTf^SI  "'•  *)  «'"«  Taubenart  BbIvapb.  2,8.  — 
2)  *  Rebhuhn.  —  3)  N.  pr.  eines  Kopfschmerz  be- 
wirkenden Unholds. 

fel^nj  m.  Bild,  Gemälde  Dacik.  81,7. 
^r^m  m.  dass.  °ITff  gemalt. 
FT^iqfpiT  f.  dass. 
*i%5nW  1)  ra-   Betula  Bhojpatra  NiGO.  P».  — 
2)  f.  5  Commelina  salicifolia  RÄOiN.  4,109. 
*f%5r'T5r-li  1)  'n.  Pfau  NiGii.  Pr.   —  2)  f.  °M- 
SJil  Bez.  zweier  Pflanzen,  =  ^Flf^llT  und  KT- 

in^^T  RiÖAN.  3,138. 
o 

(■^ilM?   1)  Adj.   mannichfach   gegliedert   (eine 
Rede).  —  2)  f.  5tT  a)  *Cissus  pedata.  —  b)  ein  best. 
Metrum.  —  3)  n.  ein  best.  Metrum. 
*TT5RTlIt=fiI  f.  Uemionitis  cordifolia. 
*j%3lCTrnf  f.  1)  dass.  —  2)   Rubia  Munjista.  — 
%     3)  Gynandropsis  pentaphylla  Ragan.  3,125.  —  4) 
II.  Theil. 


Commelina  salicifolia.  —  S)  =  ?;'Itnq5xfj'. 
*i%^'7I?H  eine  best.  Pflanze. 
*f^'^m^  f.  Predigerkrähe. 
*R^NH^(Gal.) und *°Sf;;RÄGAN.  19,93)  m.P/au. 
»R^q^  m.  Pfeil. 

m^qTW^T  f.  ein  weibliches  Portrait. 

o 

V^'^^[^^[^,  °ftrl  Adj.  einem  Portrait  glei- 
chend  Ind.  St.  15,268. 

ft<^l|^  n.  N.  pr.  einer  Stadt. 
*(7^3(l4(it|t  f.  Bibiscus  cannabinus  RÄÖan.  4,80. 
r^r^q'^  1)  Adj.  einen  bunten  Rücken  habend. 

—  2)  *  m.  Sperling. 
f^^rfFI^frT  f-  Gemälde,  Bild. 

*f^5)thd  1)  m.  o)  Mystus  CA«<a!a  (ein  Fisch).  — 
6)  Cucumis  sativus.  —  2)  f.  511  a)  Mystus  Earpi- 

rat  (ein  Fisch).  —  6)  Bez.  verschiedener  Gurken- 

c 
arten  und  Eierpflanzen.  —  3)  f.  5  =  2)  o). 

Rf5)qid=h  (m.  im  Präkrit  300,1)  eine  Tafel,  auf 

welche  ein  Bild  gemalt  toird  (Rathäs.  117,24)  oder 

—  worden  ist  {Gemälde).  Am  Ende  eines  adj.  Comp, 
f.  5(T  298,8. 

f%5(^^  m.  1)  Pfau.  —  2)  N.  pr.  eines  Sohnes 
des  Garuda. 

ftr^^l  4:^  ■'^''J-  buntgeschwänzt  (Pfau), 

TilTt^r^FI  Adj.  der  eine  funkelnde  Streu  (von 
Sternen)  um  sich  her  hat. 

f^TSt^rPT^  m.  N.  pr.  eines  Geschlechts. 

[il^cjim  m.  N.  pr.  eine»  Sohnes  des  Dhrta- 
räshtra. 

f^ST^I^  m.  N.  pr.  1)  eines  Gandbarra  Ba- 
LAB.  89,1  5.  —  2)  eines  Sohnes  des  DhrtarAsbtra 
und  eines  andern  Mannes. 
♦{rlTtsfisT  1)  m.  roMer  Ricinus  Räqai«.  8,59.  — 
2)  f.  m  Embelia  Ribes  Räsan.  6,50. 

T^^HH  1)  Adj.  hell  scheinend,  licht-glänzend. 

—  2)  m.  o)  Feuer,  der  Gott  des  Feuers.  —  b)  *die 
Sonne.  —  c)  *  Plumbago  zeylanica.  —  d)  *Calo- 
tropis  gigantea.  —  e)  das  Iste  Jahr  im  4ten  Lu- 
strum des  60jährigen  Jupitercyclus.  —  f]  *Bein. 
Bhairava's.  —  g)  N.  pr.  a)  eines  Fürsten  VP.^  4, 
116.  —  ßj  des  Vaters  von  Bänabhatta. 

T^f?f>TI-q  n.  Beredsamkeit. 

T^TsTMlTr  f-  eine  bemalte  Wand,  ein  auf  eine 
Wand  gemaltes  Bild. 

TrTStJTrl  Adj.  bemalt  oder  ausgeschmückt. 
*f^'W^5IT  f-  Ficus  oppositifolia  Räsan.  11,135. 

i^'^rr^  ra.  ein  best.  Tact  S.  S.  S.  223. 

frJsIHlJiH  ™-  <^'"*  Schlangenart. 

{if^qqfl  rn.  N.  pr.  eines  Rosses  des  Mondgot- 
tes  VP.2  2,299. 


H^H<5H  1)  Adj.  ausgezeichnete  Fülle  habend. 

—  2)  III.  N.  pr.  des  angeblichen  Verfassers  von 
RV.  10,122. 

ft'^ifritlHT  f.  Titel  eines  rbet.  Werkes.  °T^- 
U-i'H  "•  Titel einesdasselbe  bekämpfenden  Werkes. 

T^^ITT  m.  die  gefleckte  Antilope. 
*^Wm^  und  *o^  m.  Pfau. 

T^Wl,  °!TlH  1)  bunt  machen,  —zeichnen,  aus- 
ichtr.ücken.  Hl^rJ  bunt  gemacht,  ausgeschmückt, 
gemalt  Vis.  32.  -  2)  *m^,  ^Wf??^,  ^fURi- 
Wn,  5J^.  —  Mit  3^,  3rar^rl  reich  geschmückt 
—,  —  versehen  mit  (Instr.)  Vikrahäneak.  12,28. 

m^Cf^f  Titel  eines  Schauspiels. 

T^^H  «n.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

T^ra'fTIIT  Adj.  eine  lichte  Bahn  habend. 

m^'^TTU^  l)Adj.  auf  verschiedene  Arten  käm- 
pfend. —  2)  *m.  o)  Bein.  Ar|una's.  —  6)  Termi- 
nalia  Arunja  Rägas.9,121.  — c)  W"acA(e<  Nigh.  Pa. 
♦pcf^^^^Sfi  n.  Zinn  Nigh.  Pb. 

\r^^^i^  1)  Adj.  amen  lichten,  glänzenden  Wa- 
gen habend.  —  2)  m.  a)  *die  Sonne.  —  b)  Bein. 
Dhruva's  {des  Polarsterns]  Bbäg.  P.  4,10,22.  — 
c)  N.  pr.  a)  Terschiedener  Manner.  —  ß)  eines 
Gandharra.  —  y)  eines  Schlangendäraons.  —  d) 
♦eines  VidjÄdbara.  —  3)  f.  3S[T  N.  pr.  eines  Flus- 
ses.—  4)f.  I  eine  Form  der  Dur  gÄ  Habit.  2,109,48. 
*f^pi^IcF^  n.  Sg.  gana  ;[TsT^f|. 

T^T^^T^  m.  N.  pr.  eines  Marut. 

I^^^IIH  Adj.  ausgezeichnete  Gaben  habendRV. 
6,62,5. 

T^f^riyfT  Adj.  ausgezeichnete  Gaben  gewährend. 

'~.  "^  r 

V^'^^^^  und  °^^]^  m.  Titel  verschiede- 
ner Werke. 

NH^ls)!  f-  N-  pr-  einer  SurSnganä  Ind.  St. 
15,241. 

f^sf^tJi  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 
»frJjJtVj  1)  Adj.  bunt.  —  2)  m.  die  gefleckte  Anti- 
lope RÄGAN.  19,4  5.  —  3)  f.  J^T  eine  best.  Pflanze 
Ragan.  3,94. 

N^cHHT  f-  1)  *  Rubia  Munjista  Rägan.  6,193. 

—  2)  N.  pr.  einer  Apsaras  Bälar.  89,7. 
T^TsTT^T^R  n.  Malerei. 
f^fefefl  Adj.  gemalt. 

*m"35T^^  «'•  Maler. 

^  -V  ^-v 

*T^'5f5T»^r'I=fiT  f.  Pinsel  zum  Malen. 

f^^^^I  f-  1}  Gemälde,  Bild.  —  2)  Name  ver- 
schiedener Metra.  —  3)  N.  pr.  a)  einer  Apsara». 

—  b]  einer  Tochter  KumbhAnda's. 
*f%?r5n^'lT  f-  Predigerkrähe. 
*^7{^^\^  ni.  Silurus  pelorius  (ein  Fisch). 

29* 
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firSfcpT  n.  N.  pr.  eines  Waldes. 

f^TifcftT  1)  Adj.  a)  mit  Gemälden  verziert,  be- 
malt, m  Habsuak.  120,3.  —  6)  das  Wort  f^T^T 
enthaltend.  —  2)  f.  "^rft  a]  ein  best.  Metrum.  — 
b)  N.  pr.  einer  Tochter  Krsbna's  oder  Gada's. 
*it43(c)u|T  f.  Gynandropsis  pentaphylla  Rägan. 
3,12  5,  ▼.  1. 

f^^f^ITfl   f-  Pinsel  zum  Ualen  MÄLATtii.  ed. 
Bomb.  62,2,  r.  I. 

ra^rörni^  f.  dass.  SUlatIm.  21,3  (62,2).  KId. 
224,11. 
♦RsT^TH^  f.  ein  best.  Arzeneistoff  ^^ni^} 

NiGB.  Pb. 

r^ r 

IrTsr^rpT  m.  N.  pr.  Terschiedener  Männer. 

^  ^  r 

T^IWcfl"^^  Adj.  auf  wunderbare  Weise  regnend. 

f^3)cJtHm  f.  N.  pr.  einer  Göttin. 
*nr^TSr^  m.  Silurus  boalis  (ein  Fisch). 
*f^3I^^  f.  1)  Koloquinthe.  —  2)  =  q%^:^I- 
T;Tlfi  RÄ6AN.  3,61. 

|T|7|c4<^|  f.  N.  pr.  eines  Flusses. 
|T(3|cm^  1)  Adj.  a)  von  ausgezeichneter  Rasch- 
heit. —  6)  mit  bunten  Federn  verziert  (Pfeil).  — 
2)  *m.  Bahn. 

(T^TicII^^  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 
»f^TSfcftq  m,  rother  Ricinus.  Vgl.  f^sftsT. 
|T4^=1IJ|i:^  m.  N.  pr.  eines  Schlangendamons. 
|Tj3l^^  m.  Bein.  Qiva's. 
*fir5f=ni5T  va.  Leopard  Rägan.  19,6. 

f^ijrai^f^qH^nmuichqi  f.  pi.  oder  °5it- 

^iF?^^°  f.  Sg.  die  Kunst  allerhand  Gemüse,  Ge- 
back  und  andere  Speisen  zuzubereiten, 

f^TSrar^TT  f.  1)  Bilderiaal  Kiu.  5S,18.  —  2)  ein 
best.  Metrum. 

nr5l5Ilfd=hl  f.  Bildersaat  309,9  (im  Pr4krit). 

|t^5)|!<|iS(lJi^7  Adj.  manniehfache  Haarbüschel 
tragend  (Visbnu)  Vkbmus.  98,65. 
*f%3jf5nslfi33sT  m.   Patron.   Brhaspati's  (Ju- 
piters). 

\^lr5(^M^yn^  m.  PI.  Bez.  der  7  Weisen  Ma- 
rlki,Atri,  Angiras,  Pulastja,  Pulaha,  Kratu 
und  Vasisbtba.  Nach  Bälab.  14,7  ist  VicTAmi- 
tra  der  7te,  nach  309,15  Vasisbtha  der  ^^ 
(wohl^I^j  von  ihnen.  Als  Gestirn  rfergroijeSär. 
*m'^T5n3Kr?5T?IrI  m.  Palron.  Brhaspati's  (Jm- 
piters). 

T^r^tsjI^fT  m.  1)  ein  best,  gißiges  Insect.  —  2) 
N.  pr.  eines  Gandharva. 

T^raT5T?n  f.  N.  pr.  eines  Flusses  MBu.  6,9,30. 

N^kllM'*  ni.  ein  best,  giftiges  Insect. 
*  N5)!tll^  m.  Jonesia  Asoka  >'iGn.  Pb. 


FT^'5ITHH  Adj.  hellglänzend. 

f^T'JSr^FrF'l  Adj.  Superl.  1)  lauten  Ruf  ertönen 

lassend.  —  2)  des  lauten  Rühmens  werlh. 

*f%5rHF2I  Adj.  im  Bilde  dargestellt,  gemalt. 

RT^rfT^  n.  ein  best.  Metrum. 
^  r 

*T^r5rfI'7  m.  eine  Schlangenart. 

|T{5("fI^  1)  Adj.  mit  glänzendem  Speer  versehen. 

—  2)  m.  a)  N.  pr.  a)  eines  Schlangendamons.  — 
ß)  eines  Gandharva.  —  y)  eines  der  Schriftfüh- 
rer in  der  Unterwelt,  —  8]  verschiedener  Männer. 

—  b'i  Secretär  bei  einer  vornehmen  Person;  vgl. 
2)a)Y)-  —  3)  (•  ^  ^-  P^-  °)  einer  Apsaras.  — 
b)  einer  der  Mütter  im  Gefolge  Skanda'a.  —  c) 
einer  Hetäre.  —  d)  eines  Flusses. 

^fpflf'T  MBB.  7,1091  fehlerhaft  für  ^^j^. 
T'^^t-y  Adj.  im  Bilde  dargestellt,  gemalt. 
ItTSJTSI^  n.  JJ.  pr.  eines  Gartens, 
j-c^sl^cj'i  m.  N.  pr.  eines  Räksbasa. 
fijsl^rl  m.  PI.  (Comm.)  bestimmte  Bewegun- 
gen der  Hände  bei  Kämpfenden. 

iqslIiT)  1)  m.  N'.  pr.  a)  verschiedener  Männer. 

r 

—  6)  *  eines  Schlangendamons.  —  2)  *f.  5  Predi- 
gerkrähe. 

*R<5ll7m  m.  eine  best.  Pflanze. 

f^rsn^  1)  *  Adj.  einen  gesprenkelten  Körper  ha- 
bend. —  2)  ni.  a]  *eine  Schlangenart.  —  6)  *  Plum- 
bago  roiea  Ragan.  6,47.  —  c)  N.  pr.  a)  eines  Soh- 
nes des  DbrtarAshtra.  —  ß)  einer  Antilope.  — 
Y)  eines  Hundes.  —  3)  f.  j  o)  *  Ohrwurm,  Julus. 

—  6)  *  Rubia  Munjista  Rägak.  6,193.  —  c)  N.  pr. 
einer  Hetäre.  —  4)  *n.  a)  Zinnober  oder  Mennig 
RaÖan.  13,59.  —  6)  Auripigment  Ragan.  13,68. 

T^T^ri^ä   1)  Adj.  mit  glänzenden  oder  bunten 
Armbändern  geschmückt.  —  2)  m.  a]  N.  pr.  a)  eines 
Gandharva. —  ß)  eines  Vidj^d bar a.  —  y)  eines 
der  Schriftführer  in  der  Unterwelt.  —  $)  verschie- 
dener Männer.  —  6)  Secretär  bei  einer  vornehmen 
Person;  vgl.  2)  o)  y],  —  3)  f.  S^T  N.  pr.  a)  einer 
Apsaras.  —  b)  der  Gattin  Arguna's. 
*  f^T^H  f.  Bein,  der  Mutter  VjAsa's. 
*f^i:ffIT^5^  m.  Bein.  Arguna's  H.  f.  137. 
*N^I<l,l7  m.   1)  der  Mond.  —  2)  eine  mit  dem 
Blute  einer  dem   GbanUkarna   zu   Ehren   ge- 
schlachteten Ziege  bestrichene  Stirn. 

T^r5fH335I  m.  ein  bunter  FogeiVABlB. Jogaj.6,1  8. 
Itj^m  n.  durch  Zuthaten  bunt  gewordener  Reis. 
*Rt'ir-1'-1  ni.  eine  Art  Gebäck. 

V^^]^^  Adj.  (f.  ä^T)  glänzende  Gaben  habend. 
*J^\^^  n.  Stahl  R.Uan.  13,47. 
T^r^Fry  ni.  iN.  pr.  eines  Sohnes  des  Dhrta- 


r^shtra. 

T^T^mH  Adj.  ausgezeichnete  Lebenskraft  be- 
sitzend. 

f^Hfl^J^,  mrftJrT  und  N^iPIhI^  Adj. 
im  Bilde  dargestellt,  gemalt. 
*f^irw  "»•  die  Sonne  Gal. 

TtJ^lcJ^T  1)  an  funkelndem  Schmuck  reich.  —  2) 
der  Spruch  VS.  3,18  Äpast.  Qr,  6,16,10.  • 

nr5n?I  ni.  Bein.  Satjavant's. 
T'ct'(lfrl^m=l?r  Adj.  mit  bunten  oder  mannich- 
fachen  Teppichen  belegt  R.  4,44,99. 
*T^I^^  m.  der  Monat  Kaitra. 

mf^ri  s.  u.  -Rsm. 

IxTf^^  1)  Adj.  gesprenkelte  (d.  i.  schwarze  und 
graue,  Haare  habend.  —  2)  f.  |tH  jiHIT  a)  PI.  wun- 
dervolle Werke.  —  6)  ein  Frauenzimmer  mit  be- 
stimmten Eigenschaften  Ind.  St.  iS,327.  —  c)  Name 
bestimmter  Backsleine. 

T^TW^  1)  Adj.  ausgezeichnet,  weithin  sichtbar. 
—  i)  ni.  N.  pr.  eines  Mannes. 

IrTSfl  Adv.  mit  cfJT  zum  Bilde  machen,  in  ein 
Bild  verwandeln. 

\r\zH\öf)TTJ\  a.  1)  das  Buntmachen,  Ausschmük- 
ken,  Malen  Dbätcp.  33,63.  —  2)  Verwunderung. 

K'^fl^hl^  m.  Verwunderung,  Staunen  Laut. 
347,6. 

T^TSHT,  °^H  t)  in  Staunen  gerathen  Habsuae. 
183,1 3.  Balab.  3ä,1 2.  Prasan.nak.  ö2,I  3.  —  2)  Stau- 
nen ceriirjocAen.  —  Mit  äETlfl  grosses  Staunen  er- 
regen. 

V^(^n^\  f-  Ferttunderunj,  5fa«nen  Dacae.  (ed. 
WlLS0^)  144,5. 
»r^lHy  m.  der  Mond. 

*f^r5flfW!  f-  eine  seltsame  Stimme,  eine  St.  vom 
Himmel. 

T^r^nTfT  Adj.  ausgezeichnete  Erguickungen  ha- 
bend oder  gebend. 

r^Tf^T^T  f.  N.  pr.  eines  Flusses. 
f^iq^TT  f.  desgl. 
N^l^ST  m.  n.  =  rasn^. 
[W^]  f^nra  Adj.  funkelnd. 
njrnH^TH'^rTf^  m.  N.  pr.  eines  Autors. 
ftTrgJl  1)  m-  N.  pr-  eines  Autors.  —  2)  f.  5  Ti- 
tel eines  von  ihm  verfassten  Werkes. 

ni7  Adv.  i)sogar,  selbst,  auch;  immer,  je;  mit 
einer  Negation  nicht  einmal.  Oft  nnr  durch  den 
Ton  anszudrücken.  In  der  klassischen  Sprache  nur 
nach  Interrogativen  und  sITrf.  —  2)  *wie.  51111° 
wie  Feuer. 

mJTcFRT  Adj.  aus  Geist  undMaterie  bestehend. 


f^^^TrIr?fraüJti%£IH  n.  Titel  eines  Werkes. 
Wt!^*-(s<^  N.  pr  1)  m.  eines  Autors.  —  2)  n.  einer 
Stadt. 

Rj<M(  31  "•  =  f^;i^  2). 

^^T^^^f^q  n.  Titel  eines  Werkes. 
[^^M^F^I^  n.  =  -ra^^  2). 
f^t^U-y^TFIT  f.  Titel  eines  Commenlars.. 
f^FI^  Adj.  geistig  Buäg.  P.  8,3,2. 
l^d  IrH'T  m.  der  denkende  Geist,  der  reine  In- 
tellect. 
fil^T=F^^5IWRft  f.  Titel  eines  Werkes. 
m^M''?n''7Adj.aMi  Geist  und  Wonne  bestehend. 

mdH'tim,  ^T^  2«  Geist  und  Wonne  teerden. 
T^I'F^IWT  m.  N.  pr.  eines  Lehrers. 
|Tt^  jniH  Adj.  Gedanken  gleich  aufblitzend. 
f^$i,JR^F?r^I  f.  Titel  eines  Werkes. 
TcT^'T  "'•  ganz  Intellect  Sakyad.  96,1. 
R^^gtf^  Titel  eines  Werkes. 

Ttj^y  1)  m.  (t.  I.  n.)  Name  eines  Sä  man  Arsh. 

r 
B».  —  2)  f.  ^  Titel  eines  Comnientars. 

JTl^M  1)  Adj.  a)'aus  Intellect  bestehend,  ganz  I. 
KiP.  6,50.  Nom.  abstr.  °^  n.  Ind.  St.  9,134.-6) 
*klug,  verständig.  —  2)  *n.  the  Supreme  Being, 
as  identifiable  mith  intellect  or  understanding. 

T^fTS[?TTH  ni.  N.  pr.  eines  Schülers  des  (am ka- 
rikärja. 

frläM  f-  Geistesthätigkeit. 

MtT,  *f%frfr?,  f^HTTFI  (metrisch  auch  Med.; 
(■^Tl^H  auch  in  der  Prosa)  1)  bei  sich  denken, 
einen  bestimmten  Gedanken  haben,  nachdenken, 
nachsinnen.  —  2)  denken  an,  nachsinnen  über,  in 
Gedanken  sich  beschäftigen  mit,  seine  G.  richten 
auf  {\cc.;  ausnahmsweise  Dat.,  Loc.  oder  ^TIH)- 
Mit  einer  Negation  nicht  denken  an,  —  beachten, 
keine  Aufmerksamkeit  wenden  a«/' 173,24.  —  3) 
ausdenken,  ausfindig  machen.  —  4)  in  Betracht 
ziehen,  behandeln,  besprechen.  —  3)  denken  von, 
eine  Meinung  haben  über,  halten  für,  bedenken 
dass ;    mit  zwei  Acc.  —   6)  beherzigen,  befolgen 

RÄ6AT.  7,772.   —   Mit  51^  1)  nachdenken,  über- 

o 

legen,  bei  sich  denken,  sich  einem  Gedanken  hin- 
geben 73,9.  328,7.  —  2)  gedenken,  nachsinnen 
über,  in  Gedanken  sich  vorführen,  seine  G.  richten 
auf  {Xcc;  ausnahmsweise  Loc).  Mit  einer  Nega- 
tion nicht  beachten.  —  Caus.  tJ^HtfR^ffl  Jmd 
nachsinnen  lassen  über,  mit  zwei  Acc.  Zu  belegen 
Pass.  mit  zwei  (!)  Nominativen.  —  Mit  fflH  be- 
denken,  nachsinnen  über  (Acc).  —  Mit  ä^pT  dass. 
^  —  Mit  cJJT,  °Rtr'7rI  Pank*t.  104,16  fehlerhaft 


furöafir='.  -  Mit  f^H  in  ^rmf^iHi.  -  MH  qf^ 

1)  hin  und  her  sinnen,  reiflich  überlegen.  —  2)  bei 
sich  denken  Spr.  7782.  —  3)  gedenken,  nachsinnen 
über  {Acc.}.  —  4)  ausdenken,  ausfindig  machen.  — 
Mit  W^X  a«*«*«»*«"-  —  Mit  5T  i]  nachsinnen.  — 

2)  Etwas  denken,  nachdenken — ,  nachsinnen  über, 
denken  an  (Acc).  —  3)  ausdenken,  ausfindig  ma- 
chen. —  Mit  T^5T  gedenken.  —  Mit  V[W{  i)  von 
Neuem  durchdenken.  —  2)  gedenken.  —  Mit  f%  1) 
unterscheiden,  u>ahrnehmen.  —  2)  bei  lieh  denken, 
überlegen,  nachsinnen.  —  3)  denken  an,  nachsin- 
nen über,  in  Gedanken  sich  beschäftigen  mit  (Acc), 
den*en  z«  (InOn.).  —  4)  in  Betracht  ziehen,  berück- 
sichtigen, beachten.  Mit  einer  Negation  nicht  be- 
achten, sich  nicht  kümmern  um.  —  5)  ausdenken, 
ausfindig  machen.  —  6)  sich  Etwas  vorstellen.  — 
Mit  ti'llcl  1)  in  der  Erinnerung  zurückrufen.  —  2) 
nachsinnen  üfierKÄBAN«.  33,24.  36,3.  37,13.  61,1,— 
Mit  5rT^  denken  an,  nachsinnen  über  (Acc).  —  Mit 
^[^  nachdenken,  —  jinnen.  —  Mit  H'l  1)  denken, 
bei  sich  denken,  nachdenketi,  überlegen.  —  2)  den- 
ken an,  gedenken,  sinnen  auf,  in  Gedanken  sich 
beschäftigen  mit,  bedenken;  mit  Acc.  —  3)  Jmd  be- 
stimmen zu  (Dat.).  —  Mit  SfRHT  nachsinnen.  — 
Mit  5ITHHT  gedenken. 

mtl^  1)  ara  Ende  eines  Comp,  der  nachgedacht 
hat  über,  sieh  kümmert  um,  Kenner  Gaot.  —  2)  m. 
Name  des  23sten  Kalpa  2)  h). 

ItttlH  n.  i)das  Gedenken,  Denken  an,  Betrach- 
tung, das  Nachdenken  über,  Sorge  um;  die  Ergän- 
zung im  Gen.  oder  im  Comp,  vorangehend.  —  2] 
trübe  Gedanken,  Sorgen  Spr.  2093. 

mtl'TTfT  Adj.  woran  man  zu  denken  hat,  worauf 
man  seine  Aufmerksamkeil  zu  richten  hat,  ausfin- 
dig zu  machen. 

T^JrTT'TrlcJI  Adj.  dessen  man  zu  gedenken  hat. 
T^ItlT  1)  Gedanke  an,  das  Nachdenken  über,  Be- 
trachtung, Sorge  um  (Loc.  oder  im  Comp,  voran- 
gehend). T^JtTTr  in  Folge  blossen  Gedenkens  VP. 
1,13,50.  —  2)  trübe  Gedanken,  Sorgen  in  Betreff 
von  (Gen.,  Loc.  oder  3mT).  —  3)  N.  pr.  eines 
Frauenzimmers. 

*  T^Ttll^fFT'T  n.  trübe  Gedanken. 
^nTHT^fillT^  Adj.  in  Betracht  ziehend,  erwägend. 
t^ltlTqr  Adj.  in  Gedanken  vertieft. 
1tJ?T1>T7  m.  eine  Last  von  Sorgen  Ind.  St.l 5,338. 
Nrll^-lTIl  1}  «1.  o)  ein  Edelstein,  der  die  Zau- 
berkraft besitzt  das  herbeizuschaffen,  worauf  der 
Besitzer  seine  Gedanken  richtet;  der  Steintjäer 
Weisen.  —  b]  *Bein.  Brahman's.  —  e)  Titel  ver- 
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schiedener  Werke,  insbes.  am  Ende  eines  Comp. 
°U^  f.,  °qf^T  f.  und  °5T^fiT!<I  m.  -  d]  N.  pr. 
a)* eines  Buddha.  —  ß)  eines  Autors.  —  2)f.N. 
pr.  einer  Hetäre. 

T^ItTIRTtll^rTRI^  m.  eine  best.  Quecksilberarze- 
nei  Mat.  med.  33. 
f^IRfnirftST  n.  N.  pr.  eines  Ttrtha. 
f^fTI^rftr^^IrR  m.  ein  best.  Samädhi  Ki- 

BANO.  31,14. 

T^rTTiT^T  Adj.  in  der  Form  eines  Gedankens  er- 
icheinend, im  Geiste  vorgestellt  Aom-P.  30,28.  Am 
Ende  eines  Comp,  aus  den  Gedanken  an  —  Aer- 
vorgegangen. 

NnW^  m.  verworrene  Gedanken  Spr.  2292. 

mtflT^T  na-  ein  Opfer  in  Gedanken. 

i^lTTTfW  n.  =  fjItlHfni  1)  a). 

T^fTI^WFT  em  Kintäratna  darstellen.  °flT?T 
n.  inipers.  Ind.  St.  15,393. 
*T^HTcTrI  Adj.  gedankenvoll. 
*\^r\]^^^'i  n.  Berathungsgemach. 
*f%%jt  f.  falsche  Form  für  fFffrllt. 

mTtlr?  1)  Adj.  gedacht  u.  s.  w.  —  2)  n.  a)  Ge- 
danke. —  b)  .ibsicht.  —  c)  trübe  Gedanken,  Sorgen. 

*f^f?i  f.  =  FnTTi)2). 

T^TflrlTq'TrT  Adj.  gedacht  und  schon  da  seiend 
Katuäs.  18,329. 

f^ranrafF^Ir?  Adj.  dass.  Kathäs.  18,116.  146. 
°R(T?I'I  Adj.  denkend  an  Naisii.  8,17. 
»^mm  f.  =  i^T  1)  2). 

*nTtTir3T  f.  midnight  cry  or  alarm.  Richtig  f^- 
|t<pt)  1)  Adj.  a)  zu  denken,  vorzustellen.  —  6) 
an  den  oder  woran  man  zu  denken  hat,  worüber 
man  nachzudenken  hat,   Superl.  °rJH.  —  c)  was 
noch  zu  erwägen  ist,  unentschieden,  fraglich.  — 
2]  n.  die  Nothwendigkeit  sich  über  Etwas  (Gen.) 
Gedanken  zu  machen, 
T^JrfnrTfT  11-  PI-  «'"«  best.  Klasse  von  Göttern. 
l^rUHM'c  •"•  ^''®'  o'^^s  Werkes. 
fcJ-i  Hr*T  n.  eine  Art  Tanz  S.  S.  S.  268. 
*|Tjq  m.  Panicum  miliaceum. 
TtJ^^?;  m.  N.  pr.  eines  Autors. 
Wl'+IM  Adj.  geistig. 

\^^^T7{  Adj.ganz  Intellect, reiner  Geist273,S. 33. 
J^FTTsfFfiTfefiT  f.  Titel  eines  Werkes. 
*TTnS   I)  Adj.  stumpfnasig.  —  2)  m.  platt  ge- 
drückter Reis. 

f^fqj  1)  Adj.  (f.  3gT)  o)  abgestumpft,  abgeplat- 
tet, platt,  breit  gedrückt,  flach  anliegend  Naisb.  7, 
05.  —  6)  *  stumpfnasig.  —  2)  m.  a)  ein  best,  gif- 
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^^f^l  —  Rsi 


iiges  Jntect.  —  6)  *  platt  gedrückter  Reis.  —  3)  *f. 
^  ein  best.  Gras  Räsam.  8,U8. 

mfe^  1)  *ni.  =  f^rro:  21 6).  -  2)  f.  °fejn 

Schorf  [auf  einer  beileDdon  Wunde)  KAKRtD.  zu 
SiCK.  1.88,U. 

f^rroft'^  Adj.  kurzhalsig. 

f^TOITTII  und  f^I^IH  Adj.  stumpfnasig. 

RNS^im^  1)  Adj.  das».  —  2)  m.  PI.  N.  pr. 
eines  Volkes. 

f^fq^lfil  Adj.  ein  plattes  Gesicht  habend  Va- 
bIb.  Bru.  27(23),  12. 

f^fq|i=Ji|E}rI  Adj.  mit  Schorf  versehen. 

fgfqjt  Adr.  mit  ^fJT  platt  schlagen  Kao.  255, 
14.  Balar.  258,16. 
*f^m.  =  Rn5  2)6). 

{r\m  n.  ein  best.  Krankheit  des  Fingernagels. 
*racqj  n.  Zinn  Rabas.  13,2t. 

Nf-Mi^mitf^  m.  N.  pr.  eine»  Fürsten. 

f%fcq^  f.  ein  best.  Vogel  (?). 

(rlLil  1)  m.  ein  best.  Wurm.  —  2)  n.  =  t^ICq. 
*ftri^  und  *f^  (Gal.)  m.  Kinn. 

TtT^??)  1 )  n.  Kinn.  —  2)  m.  a]  *  Pterospermum 
tuberifolium.  —  21  PI.  N.  pr.  eines  Volltes. 
♦itjJH  m.  1)  Papagei.  —  2)  eine  best.  Pflanze. 
*l'^IH<=tl  M.  Papagei. 

fM^MMMT  f.  äas  Prickeln. 

f^HMMN,  °^^  prickeln. 

T^T  1)  Adj.  lang  (von  der  Zeil),  langwährend, 
von  lange  her  bestehend,  der  alten  Zeit  angehörig. 

—  2)  n.  Verzögerung,  das  Zögern.  TWi  l^iHI  tfo- 
IM  das  Zögern?  wozu  Zeil  verlieren?  —  3)  H(H 
lange,  langsam,  vor  langer  Zeit.  lt|  J  rT^JT^  TfZ 
mit  Coodit.  es  schien  ihm  zu  lange,  wenn  zuvor 
29,29.  rrr  °f\T  lange  machen,  säumen,  zögern. 
irJ^H^I  recht  lange.  —  4)  irl^UI  nacA  langer  Zeit, 
spät,  nicht  gleich;  lange,  seil  langer  Zeit;  langsam, 
\T\tri{^l\  langsamer,  rJJWl'J  am  langsamsten. 

—  5)   |T<i  |öf   lange;  nach   langer   Zeit,   endlich. 


iehliesslich;  allzuspät.  —  6)  iTj^lrt  nach  langer 
Zeit,  spät,  so  spät,  erst  jetzt  [ÜT, 2],  endlich;  seit 
langer  Zeit.  FT^TtWIFT  das».  —  7)  iil^ftj  nach 
langer  Zeit,  nicht  bald  (43,1),  spät,  endlich;  seit 
langer  Zeit.  —  8}  y^\\  nach  langer  Zeit,  nicht 
gleich  darauf.  —  9)  T^°  lange,  vor  langer  Zeit, 
nach  l.  Z.,  spät. 

m^^,  =^1^-  °^pi  und  o^mpr^Adj. 

lange  machend,  langsam  zu  Werke  gehend,  saum- 
selig; lange  dauernd,  langsam  verlaufend  KmkK\ 
6,3.  (1.15.  Nom.  abslr.  °\jjr\  (■  und  of^^  n. 
*•  T^^^HrT  ni.  f  ine  lange  Zeit.  =  ^T^T  '.  Z.  hindurch. 


lange.  °^TrT  nach  l.  Z.,  wegen  der  l.  Z.,  die  da- 
zwischen liegt.  °5ni  aufl.  Z.  °5T°  '•  Z.  hindurch. 
2.  T^T^TT^  Adj.  einer  längst  verflossenen  Zeit 
angehörig. 

\^JJWtTH  m-  N.  pr.  eines  Mannes. 

T^fr^fT  Adj.  lange  gethan,  —  geübt  Dacak.  68,8. 
*f^ff^!7  Adj.  =  i%J^iT^. 

1^51  Adj.  alt  an  Jahren,  betagt. 

M^sJIrT  und  °rl^Adj.  ä/«er  an  Jahren  a/j(AbI.). 

l%^sfNl^  I)  *ni.  eine  best.  Pflanze.  —  2)  f. 
ofcjcfil  langes  Leben  Katoop.  1,24. 

J^^sTtN^  Ij  Adj.  lange  lebend  161,23.  Nom. 
abstr.  °f^rTT  f.  langes  Leben  Spr,  5770.  Pbij.  4,9. 

—  2)in.  0)  *Bein.  Vishnu'».  —  b)  *  Krähe.  —  e) 
*Salmalia  malabarica  und  =  sTT^^-  —  <*)  N.  pr. 
einer  Krähe. 

f^Jift^  1)  Bein,  verschiedener  Autoron.  Auch 
°^n-^m.  —  2)  *f.  Sfl  Trigonella  corniculala. 
f^r^f^'T  m.  1)  »Bein.Vish^u'j.  — 2)*JSrräA«. 

—  3)  *  Salmalia  malabarica  und  =  sTT^^.  —  4) 
N.  pr.  eines  Vogels  Ind.  St.  lS,3i4. 

*  PiiI{Ui^>  *f^TISt  und  H{Q(5^  f.  ein  noch  im 
väterlichen  Hause  lebendes  Frauenzimmer. 
*f^fFr3n  f-  1)  Ägathotes  Chirayta.  —  2)  eine 
xoilde  Gurkenart  Nien.  Pb. 
*^r^  Adj.  =  fir^sil). 
H^(J  HJ  m.N.pr.  eines  Fürsten  vonKirapura. 
TrlTfl^  l;  Adj.  alt,  aus  allen  Zeiten  stammend. 
m.  PI.  die  Alten.  —  2)  m.  Bein,  a)  *Brahman's 
Gal.  —  b)  Qiva'». 

*MiMIT'FR  n>.  Feronia  elephantum. 
.   M('^l  "•  ^'-  pr.  einer  Stadt. 
*]^J^^  m.  .Vimusops  Elengi  Rägan.  10,G5. 

N^"y<^rl  Adj.  lange  bestehend.  °fT  7^  ^'^: 
so  T.  a.  für  diesen  Fall  giebt  es  viele  Beispiele 
KÄU.  197,1. 

(T4J  |E4i:r<^  m.  Pongamia  glabra. 
TcT^'TTI^'I  Adj.  in  weiter  Ferne  [zeitlich)  liegend. 
*f^q^qf^^  ni.  Esel. 

T^HI^'T  n.  N.  pr.  eines  TIrlha. 
*  R^J^HHI  m.  Faico  Cheela. 

T^l'J,  ^m[H  und  "Tr?  (seltener)  {ani/e  macAen, 
läicmen,  lange  ausbleiben. 

TtJ^I^I  (*m.)  lange  Zeit,  —  Dauer.  °^  für 
lange  Zeit  KiBAKA  6,  t.  Dat.  auch  als  Adr.  lange, 
nach  langer  Zeit,  endlich.  °'7('^  lange. 

l'^(trll=4icrll=tl  Adj.  dessen  Welt  einen  langen  Be- 
stand hat. 

TSr^?n  (■  späte  Tageszeit.  Instr.  :u  so  sp.  T. 
Paxkat.  207,13. 


*f^^rn  und  *°?Tf??=RT  f.  «ine  Kuh,  die  scho 
lange  gekalbt  hat. 

*H^  ra.  =  ^m^i. 

T^^FSIITCI^  Adj.  lange  stehend,  —  außewahrl, 
alt  BulvAi'ii.  2,109. 

R^ft^lfrl^f;  Adj.  in  ^°. 
*Rl(tl(!,=til  f.ei'ne  weissbliihende Boerhavia  erecta. 

*r^T^  m.  Bein.  Garuda's. 

T^^tT^  ni.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Garu4a. 

^  ^  ^ 

T^^'m,  °^Tr{  und  o£Iff  lange  machen,  säumen, 

lange  ausbleiben.  ^TTr?  lange  ausbleibend. 
»frl^iq  (RÄeAN.  9,87)  und  *°öjf  (Gai.)  m.  Wein- 
palme. 

T^1^^^  Adj.  langes  Leben  verleihend. 

l^J^m^  Adj.  dem  ein  langes  Leben  beschieden 
ist.  Nom.  abstr.  °f?I  f.  Da^ak.  10,18. 

f^TTOR  1)  Adj.  langlebig.  —  2)  *m.  a)  eine  Gott- 
Ae«7.  —  b)  Krähe  Gal. 

i.*jmx,  °mm  (f%nm  BrnTm^uT). 

2.  T^rr  m.  Papagei. 
*f^f^^T  f.  eine  best.  Waffe. 
nrf^I^  m.  eine  Art  Erähe  MBu.  i3,lll,l23. 
'HIT^^  m.  ein  best.  Vogel  Karaea  1,27. 

»kirnst  f.  =  U{m. 

*  mT^^  m.  ein  best,  grosser  Fisch  Räsaü.  19,7  3. 

Vgl.  ^%r. 

T^JJTJT  f.  ein  best,  zu  den  Pratuda  gezählter 
Vogel. 

*[t(h,  m.  Schultergelenk. 
M^|(-8<  Adj.  lange  bestehend  Sccr.  2,368,2. 
mnZ  ni.  (KARiKA  6,10),  f%>TfefiT  f.  und  flT^ 
f.  Cucumis  utilissimus  [Pflanze  und  Frucht).  — 
Vgl.  TTsIFPfer. 

FTPf?:   n.,    ^VHU  f.   und  f^fnfj^  f.  eine 
Gurkenart  Bbatapb.  1,240.  Karaka  1,27. 
*FT^  HHffT  (^HFR).  Vgl.  ifrT. 
*T?f5l4tH=tll  f-  •)  eine  Art  Halsschmuck.  —  2) 
ein  leuchtendes  fliegendes  Insect.  —  3)  Blitz. 

IrJ^IIfl  ni.  N.  pr.  eines  Mannes. 
*Flf57^  f-  eine  Art  Waffe. 

f^idNHlKABAKA  1,25.  BIlab.  1,25)  und  *°^^t^ 
m.  ein  best.  Fisch. 

♦f^Fmrfq  1)  lu.  =  miHRR-  -  2)  f.  (auch 
OITT)  Blitz  Gal. 

»f^IFTfRH^l  f.  =  T%rqTf5RrT  1). 

♦T^Fim^Ri  m.  =  mferm. 

»MTiqTH^  f.  =  f^qtf^T  1)  2)  3). 

*mgT,  msrfa  ^m^,  »ri^^^m,  tH^+i^üi). 


rairl  -  ^^ 
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TtIjjI  1)  Adj.  triefäugiij.  —  2)  m.  n.  triefende 
Augen.  —  3)  m.  Falco  C/ieela.  —  TtTlrlT  s.u.  irjljji. 

Haicfl  1)  m.  ein  best.  Tliier.  —  2;  *f.  Sil  GriHe, 
Heimchen.  —  3)  f.  T^Iölöfil  a)  «ne  fceJ/.  Oemiise- 
pflanze.  —  6)  Augenbraue. 

gezähltes  Thier. 

Hcjli^l  <"•  K-  pr.  einer  Göttin. 
»HjjIM'rUI  f.  ein  ie»<.  Parfüm. 
*FI^r'T  ni.  Räuber. 

Hpfrl  1)  m.  ein  6e»t.  Raubvogel.  —  2)  f.  TrlfgT 
und  °^rr  eine  6eit.  dem  Spinat  verteandte  Gemüse- 
pflanze RiGAS.  7,126.  —  3)  *f.  Ne^I  a)  GriHe, 
Heimchen.— b]Symplocos  racemota;  richtig THetÜ. 
f^l^Sjf?;  m.  ein  bttt.  Thier  Gop.  Ba.  1,2,7  (S. 
28,  Z.  13). 

*'raR?;  m.  plattgedrückter  Reis. 
*VJTkT^{^f-ein  best. kleiner  StrauchRiBkr<.ü,Ti. 
FTST  iDlerj.  Wirr.' 

MI^MI^filiH    (onomatop.)  Absol.   schmatzend 
(essen)  Apast.  g».  13,i7,6.  Vgl.  tjym. 
*FI^1RFSr  n.  N.  pr.  einer  Stadt. 
*H^^  m.  PI.  Haupthaar. 

V^  n.  (adj.  Comp.  f.  511291,16)  l)  Zeichen, 
Merkmal,  Attribut,  Anxeichen.  —  2)*Banner,  Fahne. 
—  3)  Zodiakalbild.  —  4)  Ziel,  die  Richtung  wohin. 

M^4i  n.  Tüttel,  Jota  Käd.  2,103,10. 
*|rJ^=tilIjH  Adj.  1)  verletzend.  —  2)  schrecklich 
anzuschauen. 

*H^yiri  Uli  f.  Hemidesmus  indieus  und  Ich- 
nocarpus  fruteseens. 

H^R  n.  Merkmal  Nahb.  1,62. 
TtJ'^<J,  °iITfr  leicAnen,  kennzeichnen,   f-qi^rl 
gezeichnet,  bezeichnet,  kenntlich  gemacht.  —  Hit 
IfjfiT  and  cnj  =  Simpl.  ' 

Hsr>l'-IH'U  Adj.  zu  bezeichnen,  kenntlich  zu 
machen. 

TtT^TT  Adv.  mit  cfiJ  tennieicAnen. 
*^fnr,  ^^FFfT  und  ^TTW?'TO  (5lRqÖ,  R^, 

rrnrnfT^  onomatop.  vom  GenciticAer  der  Vögel. 
rnfi^il  f.  Zettelchen  Bhog»-Pb.  92,13. 
*^lTiT  f.  ein  best.  Harz  Rls»s.  12,33. 
rfriH  m.  PI.  =  ^TH  die  Chinesen, 
^i  I  m^  m.  Panicttm  mi/iacewm. 
♦rfrUI-lr-tili^l  f.  eine  Gurkenart  Ri«»».  7,216. 
rj  1 1  >)  f.  das  Sammeln. 
rHrTTT^  ra.  Geschrei,  Gelärm  149,1. 
,         ^^lr=til(c4H  Adj.  con  Geschrei  begleitet. 

^lr*rl  n.  =  rfir^fil^  Klo.  31, s.  Bäliii.  167, 
II.Theil 


19.  Uesi.  Pab.  1,<5. 

•cTlr'-fifFT  f.  Gerassel  Balab.  232,0. 

tTPI  1)  m.  o)  PI.  die  Chinesen.  —  6)  *eine  Art 
Antilope.  —  c)  Panicum  miliaceum  Mat.  med.  293. 

—  d)  eine  .4r»  Zeug.  —  e)  *  Faden.  —  2)  n.  a) 

*  Banner,  Fahne.  —  b]  eine  Art  von  Verband  für 
die  Augenwinkel.  —  c)  *  Blei. 

tJT^^  m.  1)  PI.  die  Chinesen.  —  2)  Panicum 
miliaceum  Hbhaobi  1,118,22.  119,13.  15.  19.  —  3) 

*  Fennich.  —  4)  eine  Art  Kampher  Räbas.  12,70. 
Bbatapb.  1,182.  Vgl.  rfi'^T^. 

*^^^m^^  f.  =  ^in°  aio».  pb. 

^  r  ^ 

*^H=flM<   m.  eine  Art  Kampher  Ragan.  12,70. 

♦rO^sl  u.  Stahl  RiÜAS.  13,47. 

*^'T'rr  ni.  Pfirsichbaum. 

^RTJ 1 )  eine  ArlZeugS>\i<ia.\  ,63, 1  4 .  -  2)  »n.  Blei. 
*'^\'\'Mf\  m.  N.  pr.  eines  Reiches. 

^RI^  n.  1)  Mennig  ViKBAHÄiKAi.  14,68.  — 
2)  *  Blei. 

■^HI'-l'rfH'7  Adj.  aus  Mennig  bestehend. 
♦tTH^TST  ro.  Birnbaum. 
*^T^5'  D.  BIH. 

•"MI'ilH'^M  ni.  ein  seidenes  Tuch  Paiikab.  3,5,28. 

^J'llS'l*  n.  Seidenzeug,  ein  seidenes  Tuch. 

tTRTöH  m.  1)  eine  Fennichart  Buätapb.  1,279. 

—  2;  eine  Art  Kampher.  —  Vgl.  ^t^W,  2)  3)  4). 
*mmW\k^  f.  eine  G«r*enar/.  Vgl.  rfmi+ili- 

^  und  tTRSRO. 

iIHI^JI|51'-<|J|Nfil  m.  Titel  eines  Werkes. 

tTiMä  m.  wobi  eine  6e»/.  Pflanze  AV.  6,127,2 
(Hdschrr.). 

*^,  ?fMH  (^ir5R)- 
tfMWfpl  n.  Titel  eines  Werkes. 

»tftq,  rfnTR,  °a  T.  I.  für  m^. 

^  "^ 

q|(  1)  n.  a)  Streifen,  ein  schmales  und  langes 
Stück  Baumrinde,  — Zeug,  Fetzen,  Lappen,  Lum- 
pen Gact.  Gewand  überb.  Taitt.  Ab.  7,4,2.  -r  6) 

*  ein  Perlenschmutk  aus  vier  Schnüren.  —  c)  *Sehet- 
telhaar.  —  d)  *  Strich,  Linie.  —  »)  *  eine  geschrie- 
bene öffentliche  Bekanntmachung.  —  ß  *  Blei.  — 
2)  m.  Tielleieht  Grille,  Heimchen  Katuas.  73,2i0. 

—  3)  f.  SIT  Streifen,  Fetzen.  —  4)  f.  S  a)  Grille, 
Heimchen,  —  6)  *  Saum  des  Untergewandes. 

gtpF  1)  *m.  =  2)  b).  —  2)  f.  ^f^  a)  *Grille, 
Heimehen.  —  6)  eine  gesehrieberu  öffentliche  Be- 
kanntmachung Katbas.  31,130.  55,37.  42.  71,81. 
LoiAPB.  2. 

^TTlp^TfJi  ni.  Lappen. 

^ff^nfn  (?;  ein  best.  Spiel  Ind.  Sl.  15,419. 


*'^((^T^^1  f.  eine  best,  Gemüsepflanze  RIgan. 

7,125.  V.  1. 3i;[qm=?n. 

*^r^tn  "1.  Shorea  robusta  Räoan.  9,80. 

^^yN^m  m.  PI.  K.  pr.  eines  Volkes. 
*tftpT^Tft  (!)  f.  der  Frau  ältere  Schwester. 

ql(HJ^  n.  N.  pr.  eines  TIrtha. 

tTT^TST  ein  best,  grosser  Fisch.  Vgl.  rafpri. 

'TT^cTR'I  Adj.  in  Baumrinde  oder  Lumpen  ge- 
hüllt. 

'■il^^IHfJ^l)  Adj.  dass.  —  2)  m.  a)  Boin.  Qira's. 

—  6;  N.  pr.  a)  eines  Jaksha.  —  ß)  eines  Fürsten. 
*^n7^  f.  Augenschleier. 

^Tjmi  s.  u.  ^\{4l 

^r^ri'^l  f.  Beta  bengalensis  Bbavapb.  1,282. 
*  ^ll^rt'^l-pl^ir.  eine  Ichneumonpflanze  Nicb.  Pb. 
WtJT^l)  Adj.  =  rftpm^.  -  2)  f.  °inT  N.  pr. 
eines  Flusses. 

*^m{fsT  und  »Tftfrfer  =  ^f^fsr. 

^(MI^"  m.  Gri«e,  HHmchen. 

^r^  1)  n.  eine  best.  Frucht  Räoav.  int^KOB. 

—  2)  *f.  qr  Grille,  Heimchen. 

trnn  ParUc.  (neben  ^f(c()  yoq  rTT. 
*mmch-4i(!,i  f.  Koloquinthe  Gal.  Vgl.  tTTUI^^. 
fefil  und  tfr^a. 

^    r       r 

♦Alumni  1)  m.  n.  Azadirachta  indica.  —  2)  m. 
Phoenix  sylvestris. 
^liiqRT  Adj.  HBu.  13,1 595  feblerban  für  =>  cffl. 

^    r 
^TmWfT  Adj.  der  sein  Gelübde  vollbracht  hat 

72,21.  MBB.  13,23,24. 

^3T  Absol.  (neben  ^TT^^j'von  tJT. 

*^llRiI  und  »rft^RTI  f.  Crii/e,  Heimchen. 

*'^\%  ^Jf^fa  (Mli^HH^^m^:;  die  zweite  Bed. 

wegen  tlt^^),  ^W?T  (HT^  oder  »TRTra). 

4l=)(  1)  GoBB.  4,9,7  nach  dem  Comm.  m.  Hi- 

senfeil.  —  2)  n.  Bettlergewand,  insbes.  das  eines 

Buddhisten 

*ril'Jt^iWA^,  ra.  Kleiderverwahrer  (buddh.). 

'M|c1(I'1^H'I  11.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes. 

*T^I=4(*l5l=tl  m.  Kleidervertheiler  (buddb.). 

* T^f^l^l  m.  ein  buddhistischer  Bettler. 

*^RfSRiI  f.  V.  I.  für  fgo  Raba!,.  5,7«. 

WTi,  Dal.  Partie.  ^^fffT  ;».  I.  ^I3H)  Ton  unbe- 

kannter  Bed. 

'TTTTTra^  Adj.  Jmd  (Acc.)  erzürnen  wollend. 

*^RR,  ^f^Mia  ;(ö?j5R,  irVii,  cZfH^)  DBtTup. 

32,56. 

*^^f^  m.  ein  Kandila 
*'7'l;il(  m-  Löwengebrüll, 
rfifl  1;  ;*m.  n.)  a]  Fruchtessig,  eine  saure  Brühe 
(insbes.  aus  der  Tamarindenfrucht j.  —  b)  Sauer- 

30 
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ampfer  Mal.  med.  293.  —  2)  *t.^  und  |  Ta- 

r 
marindenbaum.  —  3)  *f.  S  Oxalis  pusilla.  —  4) 

n.  ein  bes.  präpanrter  saurer  Reisschleim. 

n9t\^  1)  *n.  Rumex  vesicarius.  —  2)  f.  ^nSf^iT 
a)  Oxalis  eorrtieulata  Bu1t*pr.  1,283.  Kabaka6,9. 
—  6)  *ein  bes.  präparirter  saurer  Beisschleim  Ka- 
san. 18,89. 
*^l5R^rn3^^  f.  Tamarinde  Nigh.  Pa. 

*''^st>^«i  "•  Tamarindenfrucht. 

•^ 

*-q5t|C4n-ricf)  n.  Sauerampfer. 
-^     -.     "^ 

*T<5t)c4lf^  n.  ein  bes.  präparirter  saurer  Reis- 
schleim RÄÜan.  15,89. 

*^5t)lR  1)  n.  Fruchtessig  von  der  Schale  der 
Frucht  der  Garcinia  Räoan.  6,125.  —  2)  f.  m  o) 
Oxalis  cornieulata.  —  6)  Tamarindenbaum.  —  c) 
ei'n  bet.  präparirter  saurer  Reisschleim. 

*^tshH'H  tn.  Säure. 

*^  f.?  gäna  ^?n^. 

^tIIHIM^J  Adj.  zum  Schwanken  zu  bringen  be- 
absichtigend. 

*z^  m.  die  weibliche  Brust, 

*r^  m.  ein  best.  Gemüse. 

■^■qcti  1)  *m.  n,  Brustwarze.  —  2i  m.  PI.  N.  pr. 

oo 

eines  Volkes,  v.  I.  tT^^. 
*^^-^^n  f.  MoschHsratte  Raoan.  19,59. 
TjT^Lj  m.  PI.  N.  pr.  eines  Vollies.  v.  I.  t)  qq. 


^r^fni^I  f.  eine  6e»<.  Gemiisepfla 


*^[tJ^  n.  Brustwarze. 

^^  (Karaka  1,27. 6,23)  und  xT^  m.  f.  eine  best, 
Gemüsepflanze. 

r\^  1)  i'Adj.  am  Ende  eines  Comp,  bekannt,  be- 
rühmt.  —  2)  m.  a)  *  Moschusralte. —  6)  eine  best. 
Mischlingskaste.  —  e)  N.  pr.  eines  Mannes. 
*^^^  f.  ein  best.  Spiel  mit  Tamarindensamen. 

T^giyj  m.  N.  pr.  eines  Mannes.  PI.  sein  Geschlecht. 

*?rarM  und  *o#  f.  =  ?raft. 

'31'  31^^  (^T^^T^.  ^^T^T^'  ^'  ^^)- 
*5TiT,  m\^  (^). 

*^TO?:,  ^nsm  und  wmfh  ii?^),  ^nsfri  (33- 
c?tft»m). 

*^rtJCT  f.  Brunnen. 

^nj6^T  (Conj.)  f.  ein  kleiner  Wasserbehälter, 

■o 

^Tjrt  f.  Brunnen, 

'^nj^I  (BoXvAPB.  2,u)  und  *tJU5l  f.  =  ^HJSt 


^I5Fi  —  '^H^ 

>5  o 


Brunnen. 

♦tItT  m.  und  *r(^  f.  ^/ier. 

^)  ■c|((' iri,  °r\  1)  antrst'ien,  anfeuern,  —  2) 
schnell  herbeischaffen,  beeilen.  —  3)  Med.  sich  spu- 
<e».  —  Caus.  T^^MIfTi  °r!  (selten)  1)  treiben,  an- 
treiben, in  eine  schnelle  Bewegung  versetzen,  be- 
schleunigen. ^T5T:  das  Auge  werfen,  — richten  auf 
(Loc).  —  2)  anfeuern,  anreizen,  begeistern.  —  3) 
Jmd  auffordern,  anweisen;  Jmd  bittend,  fragend, 
fordernd  angehen;  mit  Bitten,  Fragen,  Forderun- 
gen in  Jmd  dringen;  bestürmen.  —  4)  vorwärts 
bringen,  fordern,  verhelfen  zu  (Dat.).  —  5)  schnell 
herbeischaffen.  —  6)  fordern,  verlangen.  —  7)  fest- 
setzen, bestimmen.  —  8)  einzuwenden  — ,  aus- 
zusetzen haben  (IaSk.  zu  Bädar.  2,1,13.  3, ''•2. 
4  7.  4,22.  —   9)  sich  sputen.  —   Mit  ^f^  Caus. 

1)  antreiben,  treiben,  anfeuern,  anreizen,  er- 
muthigen.  —  2)  auffordern.  —  3)  anweisen,  beauf- 
tragen. —  -4)  festsetzen,  bestimmen.  —  3)  ankün- 
digen, anzeigen.  —  6)  sich  erkundigen  nach  (Acc). 

—  Mit  H  Caus.  schnell  herbeischaffen  RV.  8,24, 
25.  —  Mit  ^[^  Caus.  1)  in  Bewegung  versetzen, 
treiben,  antreiben.  —  2)  auffordern,  zusprechen,  — 
Mit  5T  treiben,  antreiben.  —  Caus.  1 )  in  schnelle 
Bewegung  versetzen,  treiben,  antreiben.  JjTjfT'fr 
metrisch  st.  M^ill^rl  geschnellt,  abgeschossen.  — 

2)  anfeuern,  begeistern.  —  3)  auffordern,  angehen. 

—  4)  auffordernd  verlangen.  —  3)  festsetzen,  be- 
stimmen. —  6)  verkündigen,  ankündigen.  —  7)  sich 
sputen.  —  Mit  ^TPT^T  Caus.  treiben,  antreiben,  Jmd 
zu  Htwas  bewegen.  —  Mit  HIT  Caus.  l)in  schnelle 
Bewegung  versetzen,  antreiben,  treiben.  —  2)  auf- 
fordern. —  Mit  5rf?I  Caus.  1)  antreiben.  —  2)  sich 
gegen  Jmd  wenden,  sich  machen  an  (Acc).  °tIT- 
1^  mit  act.  Bed.  —  Mit  HT  Caus.  1)  in  schnelle 
Bewegung  versetzen,  antreiben,  treiben.  —  2)  an- 
feuern, erregen,  anreizen,  auffordern,  angehen,  — 

3)  Etwas  betreiben.  —  4)  eilig  herbeischaffen. 
tTR^  m.  N.  pr.  eines  buddh.  Bettlers. 

*3^'  3^^  {T^m^). 

rp^  1)  m.  N.  pr.  eines  Schülers  \les  Qäkja- 
"»  r 

muni.  —  2)  *f.  ^  Kupplerin. 

1.  ^TT,  ^TTTTf?  >ioh  bewegen,  —  rühren.  —  Mit  T^ 

in  f^TH-qm.  _  Mit  51  in  S^ITEJHy^f^fT- 

1.*^^,  ^%  (FT^T). 

o  %  o 
*W^  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

^nrtn'^HfiT  f.  N.  pr.  einer  der  sieben  Kritik* 

Comm.  lu  TS.  2,4  25. 

t<q=h  n.  1)  Kinn.  —  2)  die  Spitze  eines  Altars 


(:ULBAS.  3,164. 168. 

tJ^^H  Adj,  bis  zum  Kinn  reichend  Maitb.  S. 
3,3,4. 

*tI3  n.  Gesicht. 

o 

^'7^I'TT'7'I  n.  das  Zucken,  Jucken  (einer  Wunde). 

^^[7  m.  N.  pr.  eines  Dämons. 

HH  TJHiq^  Su?R.  1,83,8.  2,3,3  fehlerhaft  für 

l.'^«-M,  T^F^FH  1)  küssen.  —  2)  unmittelbar  be- 
rüAren  Spr.  7699. 7833.  7843.  ^\^  tlfc^H  »TTR- 
^gPT:  Sarvad.  39,4.  5rf  T^^fP^fT  MalatIm.  12,5 

(13,4. 38,2).  ^fi^ritR q^mirm  ^miH  vura- 

M«i«KAK.  14,7.  —  Caus.  TjI^CIlf^  1)  küssen  lassen. 

—  2)  *küssen.  —  Mit  clJTr?  unmittelbar  berüh- 
ren. —  Mit  37  in  die  Höhe  hebend  küssen  Kio. 
2,106,23.  —  Mit  qi^  i)  abküssen,  küssen  B.Uar. 
138,5.  —  2)  unmittelbar  berühren,  sich  dicht  an- 
legen an  (Acc.)  zu  Spr.  867.  —  Mit  f^  küssen. 
2.*rIJ:g,  Tir^m  (f^^TR). 

W^  1)  *ra.  das  Küssen,  Kuss.  —  2)  f.  Sfldass. 

■c<*-54cfi  1)  *Adj.  a)  der  viel  kUsst.  —  6)  der  über- 

all  genascht  hat,  von  Allem  ein  Weniges  verstehend. 

—  c)  schelmisch,  bübisch.  —  2)  m.  a)  Magnet.  — 
6)  *Wagfkloben,  — '3)  n.  Parallelstelle  Ramadasa 
zu  Setub.  11,99. 

■c4*-s<»)  n.  (adj.  Comp.  f.  511)  das  Küssen,  Kuss. 

°-c)|*-oJ't  Adj.  1)  unmittelbar  berührend,  dicht  an- 

liegend  an  Vikramähbak.  8,42.  —  2)  behaftet  mit 

Naish.  6,66.  —  3)  betreffend  Naisb.  8,87.  —  4)  o6- 

liegend,  beschäftigt  mit  Naisb.  3,93. 

^,  *^^  und  ^i;pTm,  °^  1)  stehlen,  sieh 
zueignen.  —  2)  bestehlen. 

%T '"  ^3r- 

rJl^  f.  onomatop.  in  *^m°- 

*^tn  n.  das  Stehlen. 

*^UZJ,  J^TRJ^  stehlen. 

*^J1  f.  Diebstahl. 

TfTlfr  m.  die  mit  tJT  anfangende  lOte  Klasse 

im  Wurzelverzeichniss  223,8.  236,12. 

*Trn  f.  ein  kleiner  Brunnen. 

xTK  m.  e«n  best.  Eingeweidewurm  Bbavapr.  4, 

38.  Karaka  1,19.  3,7.    Vgl.  ^^. 

tTK^I^  f.  onomatop.  in  *cfJTn°. 

r       •-  r 

^■^(yH  (Comm.)  und  tJtIT!JIS?  m.  Geknirsch 

tip.  3,58. 

*p;,  ^^rrffi  (hh^^im,  hrsi^). 

^5I=fi  1)  ni.  wohl  nur  fehlerhaft  für  t<^c^  1) 

o  ^o 

Paxkad.  —  2)  Titel  eines  Werkes.  Vgl.  ^fu^- 


in°.  —  3)  f.  3^  N.  pr.  eines  Flusses,  v.  I.  ^cJ^RIT. 


xFT^fT  —  ^ültTT 
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^JJ^^CI  wohl  nur  fehlerhaft  furgd^hT Spr. 7646. 

tIH^I  Adv.  T.  1.  für  T^d^hl  Spr.  2075, 
^  oo 

*r\^  TD.  eine  Bandvoll  Gal. 

Tj^TcfJ  1)  m.  n.  die  gehöhlte  Hand,  eine  Handvoll, 
ein  Mundvoll,  Schluck  Bhätapr.  3,37.  Bälab.  15,1. 
68,11.74,13.  186,12.  301,2.  Naish.  8,4  5.  22,i1. 
ViDDD.  12,5.  —  2)  '*'m.  a)  ein  tiefer  Morast.  —  6) 
eine  Art  Geschirr.  —  c)  N.  pr.  eines  Mannes.  — 
3)  f.  3^T  S.  pr.  eines  Flusses  MBu.  6,9,20.  v.  I. 

T<ty(ctiM,  °mH  «1  die  gehöhlte  Hand  thun  itnd 

o  o      ^ 
verschlucken  Spr.  7646  (Conj.). 


*  ^<yil'=t)'H  m.  Meerschwein  oder  ein  ähnliches  Thier. 

oo         -s 

^^^  Adv.  mit  5FiT  =  ^^i^M  Spr.  2075. 

i^^ctij  m.  N.  pr.  eines  Geschlechts. 

^  ^  _    ^     ^  _ 


*^FF^  1)  ro.  da»  Hätscheln  der  Kinder.  —  2)  f. 
*^Frfrq^  und  *Tl^fqR  m.  =  rlctfisKH. 

oo  -^  o  tfs      -^  oo         'S 

*''4<tU  Adj.  von  tj^. 

tTcT  1)  *Adj.  triefäugig.  rlgn^T  dass.  —  2)  *m. 
r  ^ 

triefende  Augen.  —  3)  f.  S  a)  Kochofen  Hehaori 

1,647,19.  657,21.  —  6)  *  Scheiterhaufen.  —  c)  eine 
dreifache  Halle,  von  der  die  eine  nach  Korden,  die 
andere  nach  Osten,  die  dritte  nach  Westen  gerich- 
tet ist. 
*T|jrtoh  1)  m.  fehlerhaft  für  ^15?^)  1).  —  2)  f.  5 

o  o  o  \ 

u)  eine  Art  Wasserkrug.  —  b)  Meerschwein.  —  c) 

N.  pr.  eines  Geschlechts. 

*^nST  f.  =  tT^  Kochofen. 

o  o 

r^iu^\  (onomatop.)  f.  das  Schmatzen  (beim  Es- 

O  ^3 

senjComm.zuNjÜAM.  10,2,3.  °ct)|ii^  Absol.  schmaz- 
zend  (essen)  ebend.  Manava  im  Comm.  zu  Kätj. 
Qb.  10,8,3  (zu  lesen  HSJ  H'^'^riy^STT")-  Am  Anf. 
eines  Comp.  °^^  Njäjam.  10,2,3.  Vgl.  fijftl'SIT- 

*?nTl  ni.  n.  V.  1.  fürSTFrl. 

o  o 

^^gjfl  n.  der  Buf  „Holla  I"  Naish.  1,112. 

fixt, 

ri  Tj^  1)  Adj.  stammelnd.  —  2)  ra.  PI.  N.  pr. 

CVO 

eines  Volkes  MBu.  13,207,42.-3)  n.  Brustwarze. 
Auch  rT^^fHm  n. 
rTWl  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes  MBu.  5,140,26. 

c\o  '  ' 

6,75,21. 

^  1)  m.  a)  Wulst  (an  Backsteinen).  Am  Ende 

eines  adj.  Comp.  f.  5(7.  —  6)  dt«  Ceremonie  des 

Uaarschneidens  beim  Kinde.  Könnte  auch  n.  sein. 

—  c)  N.  pr.  eines  Mannes.  —  2)  f.  tJH  a)  Schei- 
ch 

telhaar;  ein  Büschel  von  Haaren  auf  dem  Scheitel 
% 

des  Kopfes,  welcher  bei  der  Tonsur  eines  Kindes 


stehen  bleibt.  —  6)  die  Ceremonie  des  Haarschnei- 
dens. —  c)  *Kamm  beim  Hahn  oder  Pfau,  —  d) 
*Kopf.  —  e)  Spitze  (auf  einer  Säule)  Hemäuri  1, 
122,18.  123,4.  Gipfel.  —  f)  *ein  Gemach  auf  dem 
Dache  eines  Hauses.  — g)  *eine  Art  Armband.  — 
h)  *  Brunnen.  —  i)  ein  best.  Metrum.  —  k)  *ein 
Frauenname. 
TMi=t)  1)  am  Ende  eines  adj.  Comp.  =  xUl  Ton- 

sur.  —  2)  *  ra.  Brunnen.  —  3)  f.  xlicfi]  N.  pr.  einer 

CS 

Apsaras  Kärand.  3,12.  —  4)  f.  ?lfe^  a)  Spitze 
(auf  einer  Säule)  Comm.  zu  Külikop.  S.  219.  —  b) 
*Ohrwurxel  des  Hlephanten  Gal.  —  c)  ein  best. 
Metrum. 

^ITT)  °T%  Jmd  (Acc.)  Etwas  (Acc.)  in  der 
Weise  eines  Haarbüschels  auf  dem  Scheitel  be- 
festigen. 

^.Sl=t)(in  n.  die  Ceremonie  des  Haarabschnei- 

dens  beim  Kinde. 
r 
tJilcfiUI  m.  N.  pr.  eines  Bettlers. 

"^        r  

'ElIRi'R  n.  =  4i|ch^nT. 


*^I?Tr  m.  ein  aus  einer  Wand  hervorstehen- 

cs     ^ 

des  Holzstück  Gal. 

■cJi|l(irl  m.  wohl  N.  pr.  eines  Mannes. 

CS 

TjitHiy  m.  starkes  Scheitelhaar  Megu.  65. 

CS 

^iiyiHU'^^m  n.  N.  pr.  eines  Kaitja  Lalit. 
278,2. 
^mpF^TUft  f.  N.  pr.  einer  buddh.  Göttin. 

CS  o 

^iHlUI  ID.  1)  ein  von  Männern  und  Frauen 

CS 

auf  dem  Scheitel  getragenes  Juwel.  Nom.  abslr. 
°rll  f.  Harshak.  185,24.  —  2)  am  Ende  eines 
Comp,  ein  Juwel  — ,  eine  Perle  von.  —  3)  *der 
Same  von  Abrus  precatorius  Rägah.  3,1  oi.  —  4) 
ein  best.  Metrum.  —  5)  eine  Sonnenfinsterniss  an 
einem  Sonntage  oder  eine  Mondfinsterniss  an  ei- 
nem Montage  Hemadri  1,71,8.  9.  —  6)  eine  best. 
Art  zu  prognosticiren.  —  7)  Titel  verschiedener 
Werke.  —  8)  N.  pr.  eines  Kshatrija  158,5. 
*^l3I'TTtim^  m.  N.  pr.  eines  Schlangendämons. 

^UFrftPKI^T  m.  Bein,  und  N.  pr.  eines  Lehrers. 

tUTR?;  m.  ein  best.  Fest  Lalit.  278,1. 
*'S(im  n.  =  ^l^fTSf  1)  Rio*».  6,126. 

CS  O 

*^IIT7  Adj.  von  giT. 

CS       ^  CS 

*'^il('*  11.  N.  pr.  eines  Mannes.   PI.  sein  Ge- 
schlecht. 

xmr^  n.  =  TiiTnftn  i). 

CS       ^  CS 

*^il^  m.  Gomphrena  globosa  Niou.  Pr. 

tUT^  1)  Adj.  einen  einzigen  Haarbüschel  auf 
dem  Scheitel  habend.  —  2)  *  f.  SIT  und  j^  eine  Art 
Cyperus  Ragan.  6,143.  —  3)  *f.  ^J  iceiwer  46rus, 

=  winw--i)*o.sopf. 


Teilen  m.  N.  pr.  eines  Berges. 

^-Sl^n  Adj.   =   r\S{^  1).    So  V.  a.   noch  ein 

CS  's  CS 

Knabe  seiend  Bälar.  105,17. 
*^rfe^  gana  ^tlf^HT^'  ^fef?TSft  v.  I.  ^fjSfll 
s.  u.  ?U^. 

CS 

^T^cft^l  f.  ein  best,  Metrum, 

CS 

♦^lilrl^tt  gana  q^lf^dlf^  in  der  KÄ«. 
*?rfl=I  Adj.  =  tUT^1). 

CS         "\  CS 

T<i(t(Adj.  zum  Scheitelhaar  fte«  (immt(Schmack) 
Pankad. 

CS  ^    CS 

rf^  m.  1)  der  Mangobaum.  —  2)  *  After. 

CS 

*^r1=fi  m.  1)  der  Mangobaum.  —  2)  ein  kleiner 

CS 

Brunnen. 
^flMsiTt  f.  ^'  pr.  einer  Vidj4dhart. 

CS  ^ 

^(1tj1lri=HI  f'  1)  ein  best.  Spiel.  —  2)  ein  Fran- 
enname  293,29. 
*^  f.  After. 

CS 

l.Tj  4  ,  T||q)r{  stehlen,  so  v.  a.  verschwinden  ma- 
chen Ind.  St.  15,267.  Vgl.  rq-. 
*2.^,  ^  (^%). 

^irr  und  °e|n  f.  in  ^öf°. 
*t(^T  f.  ein  kleiner  Brunnen. 

tTK  m.  eine  Art  H^Mrm.  Vgl.  t|7i. 

iJUl  1)  Adj.  fein,  feinkörnig.  —  2)  m.  n.  /feiner 

es 

Staub,  Mehl;  wohlriechendes  oder  medicinisohes 
Pulver.  —  3)  m.  o)  Kalk  Varah.  Brh.  S.  77,36. 
Comm.  zu  Prab.  S.  27,  ()l.  17.  —  6)  N.  pr.  eines 
Mannes  Ind.  St.  14,125.  140.  —  4)  n.  a)  Reis  mit 
Sesam.  —  6)  eine  Art  einfacher  Prosa  Vähaha  1 , 
3,25.  —  c)  die  in  einer  Paranomasie  durch  Zer- 
legung eines  Doppelconsonanten  betoirkte  Zerstücke- 
lung eines  Wortes,  wodurch  ein  anderer  Sinn  ge- 
wonnen wird,  VImana  4,1,7. 
THnöR  1)  m.  a)  eine  best.  Körnerfrucht.  —  6) 

CS 

*geröstetes  und  darauf  gemalenes  Korn.  —  c)  kalk- 
ähnliche  Blässe,  Todtenblässe  Karasa  5,1 . 1 2.  —2)  f. 
^fm^  a)  ein  best.  Gebäck.  —  b)  *  —  i)  b).  —  c) 

CS 

=  3)  6).  —  3)  n.  a)  wohlriechendes  Pulver.  —  4) 

eine  Art  einfacher  Prosa. 
r 
^Ul^l(  m.  eine  best.  Mischlingskaste. 

■"^m^tlTlCfT  ni.  Haarlocke  VikramaSkak.  4,2. 

CS    o 

r  ^ 

*''^m=hri  ni.  Bein,  (amkaräkärja's  Gal. 

cs^^-s 

*^nn'^i5J  m.  Haarlocke. 

CS 

*^IT!feüI  m.  n.  £r6jen*tein. 
'^r  r 

rJUIfli  f.  Nora,  abstr.  zu  ^JÜI 2). 

CS  CS 

TjUH  n.  das  Zerreiben,  Zermalmen  Bäi.ar. 253,7. 

CS 

tJTiPTT  n.  i)einebest.Artder  Bewegung, bei  der 
man  bald  vor-  bald  rückwärts  mit  abwechselnder 
Schnelligkeit  geht.  —  2)  wohl  =  Tjtflsi)  3)  6)  b;. 
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tthii?  -  ^ 


Lti.  304,6. 

^Tjumifi  m.  Zinnober  RÄSiN.  13,58. 

*tjllll}y^  Absol.  mit  f^    s«   Staub   zermalen 
P.  3,4,S5. 

^HÄT,  "TTFI  «h  staub  —,  zu  Mehl  machen,  zer- 
reiften;  zersplittern,  zermalmen,  zerschmettern.  — 
Hit  5^  mit  Staub,  Mehl  u.  s.  w.  bestreuen,  über- 
ziehen. —  Mit  i^f^,  °TinnrT  MBU.  8,<C«5  fehler- 

CS. 

hall  fiir  ^tlfUH-  —  Mil  5T  (Biiatt.),  f^T,  HR  und 

ä^PTfpT  (K*BAK*  7,«)  =  Simpl. 

TflFfinT  ni.  PI.  zusammengesetzte  Pulver. 

-clQI&Ivi  Adv.  zu  Staub,  zu  Mehl. 

"-r      "^ 

»rjm!il|cl)|^-  in.  eine  best.  Gemüsepflanze. 

rfniT  und  ^Mff.  1)  *Otterköpfchen.  —  2)  *AMn- 

der!  Otterköpfchen. —  3)  *Bex.  von  Patangali's 

r^  r 
Mab4bh4shja.  —  4)  riVVS  Bez.  der  in  Präkrit 

ubgefatsten  alten  Commentare  zu  Gaina-ScAn/- 

ten  JicoBi,  K»iP*s.  Intr.  25.  —  5}  *f.  r^fy.  pr. 

ex 

eines  Flusses. 

^  r  '^  r 

trnil=fJT7  ni.  der  Verfasser  einer  riniT  4)  Jacobi, 

CS  ^  ex 

Kalpas.  lotr.  25. 
*^fnFfifT  m.  Bein.  Patangali's.  Vgl.  T|m=J,H- 

<rx        t    -X  ex      c    -\ 

*^nn*f  Adj.  mit  Mehl  u.  s.  w.  bestreut. 
ex      -x  ^ 

i.*?rinTf  f.  s.  u.  rrftll. 

ex  ex 

2.  WinT  Adv.  1)  mit  ^fT  zu  Staub  zerreiben,  zer- 
splittern, zermalmen.  —  2)  mit  ^  zu  Staub  wer- 
den, zerstieben,  zermalmt  werden. 

TjrrnRiTTir  n.  das  Zerreiben,  Zermalmen  DhI- 

TDP.  32,(6. 

r^^      ^  r 

^mi  Ni=hlN  Adj.  zu  Staub  zu  zerreiben  —,zu 
ex  o        ' 

zermalmen  beabsichtigend. 
»TjrfT  f-  Nom.  act.  Ton  ^fT. 

ex  ^ 

rJ5T  1)  m.  N-  pr.  eines  Mannes.  —  2)  f.  3^  o) 

ex 

Spitze,  Hörnchen  (eines  Kometen).  —  6)  *ein  Ge- 
mach auf  dem  Dache  einet  Hauses. 

Tl5I=li  1)  am  Ende  eines  adj.  Comp.  Schopf.  — 

ex 

2)  f.  TjMctil  a)  Hahnenkamm.  —  6)  * Ohrwurzel 

ex 

des  Elephanten.  —  c)  Spitze  (auf  einer  Säule) 
Comm.  zu  Küukop.  S.  219.  Gipfel  Ind.  St  .15,374. 

—  d)  «in  best.  Metrum.  —  e)  in  der  Dramatik  An- 
kündigung einer  Sache  oder  eines  Ereignisses 
durch  eine  Stimme  hinter  dem  Vorhange.  —  f] 
Titel  eines  Tbeiles  des  Drshtirida. 

■cjlrl^  1)  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes.  tTtTCJ  t.  1. 

ex  exo 

—  2)  *n.  We<:enmeA/  in  Butter  geröstet.  —  r(- 
^Icn^tiNSdllT^ct)  n.  und  °^5IFfi'  f.  ein  best. Dia- 

ex 

lect  im  Schauspiel. 

^r^i^ITf^nT?  f.  Titel  einer  Unanishad. 

ex  "^  * 

^T$FT  1)  Adj.  einen  Kamm  (beim  Vogel)  —,  ei- 


nen Aufsatz  auf  dem  Kopfe  habend.  —  2)  ni.  N. 
pr.  eines  Rshi. 

tTST,    *'cmir)   (TT'T).    Pass.  sieden,  wallen  (von 

ex-x  ex 

einer  Wunde,  Goschwulst  u.  s.  w.).  —  Caus.  tTST- 

ex 

irffT  aufsaugen.   —   Mit  3EfT  in  MWMUI.    —    Mit 

^^  Pass.  sieden,  wallen. 

•s 

Tjtrm  n.  das  Saugen,  Anbeissen  (eines  Blutegels) 

ex 

217,1. 
*tT^I  f.  Leibgurt  eitles  Elephanten. 

ex 

T]'|t>(Li||  f.  N.  pr.  eines  Wesens  im  Gefolge  der 

ex 

Durgi. 

rfUJ  1)  Adj.  woran  man  saugt,  was  ausgesogen 

■^  -x 

Wird.  V.  I.  xfl'^.  —  2)  *f.  3EfI  =  tf^T  Gai.. 

■xr~  "^ 

TjfctiH  ni.  N.  pr.  eines  Mannes.  Richtig  T^I%rJ 
und  tf^RH. 

^MrlH  1)  Adj.  s.  u.  4.  HTFI  Intens.  Als  Beiw. 
Qiva's  verständig,  klug.   —   2)  m.  N.  pr.  eines 
Bundesgenossen  der  Pin^u  MRu.  5,25,io. 
*^flfjq  Adj.  thätig. 

^>tll  IMfT  n.  der  Charakter  des  Intensivum. 

x\-^ri  (onoraatop.)  Inlerj.,  mit  der  ein  Hund  an- 
geredet wird. 

tIS  1)  m.  a)  Diener,  Sclave.  —  6)  ein  beil.  Fisch 
Apast.  1,17,38.  —  2)  f.  5  Dienerin,  Sclavin. 

■X 

rfJSff  1)  m.  a)  Diener,  Sclave.  —  6)  *eine  Art 

.X  ^x 

Nebenmann,    Buhle.    —    2)   f.   rflichT   Dienerin, 
Sclavin. 

-X  r 

*tU  1)  m.  Diener,  Sclave.  —   2)  f.  5  Dienerin, 
Sclavin. 
*%I^  1)  ni.  und  2)  f.^fjSFT  dass. 

-X  ^        ^  "X 

*^,  W\\T\  Denom.  von  xffJH. 

*^rf:'ftel  f.  Seelenschmerz. . 

*^H^  f.  1)  Terminalia  Chebula.  —  2)  Jasmi- 
num  grandifiorum  Ragan.  10,75. 

TjfJR  1)  Adj.  (f.  ^rj«i  I)  a)  augenfällig,  sichtbar, 
aiisgezeichnet.  —  6)  «coArneAmend,  bewussl,  intel- 
ligent. —  2)  m.  a)  ein  intelligentes  TVeien,  Mensch 
RÄGAN.  18,1.  —  6)  *5ee(e,  Geist.  —  3)  f.  %fl^ 
Bewusstsein,  Besinnung;  Intelligenz.  Am  Ende 
eines  adj.  Comp.  f.  m.  —  4)  n.  a)  Wahrnehmung 

•X         .X  ^^ 

(obj.),  Erscheinung.  —  b)  Seele,  Geist.  ^ff'7'T  T^- 

•X  /- 

'TPTrT:  und  tI°  TcJ'IT°f»rT!  so  v.  a.  entseelt. 

ex  c 

*^r?'I^  und  *°ö^  f.  Terminalia  Chebula  Rl- 
Öan.  11,221. 

•X  _  -X 

^rl'lrTT  •"•  und  TlfJ^TW  "•  der  Zustand  eines 
wahrnehmenden,  bewussten  H'ejenj,  Intelligenz. 

•X 

^TrT'I^I^  n>-  dass.  (IaSk.  zu  Badab.  2,1,6. 

"V    _____ 

^rl'iHTl  Adj.   Bewusstsein  habend,  wissend, 

verstehend,  vernünftig. 

^HHiy*  n.  Titel  eines  Werkes. 


*^^r^I  f.  =  ^rm^  RioAN.  11,221. 

^^T  Adv.  1)  mit  m"^  bewirken,  dass  Jmd 
wahrnimmt,  —  bewusst  wird  Comm.  zu  BuÄu. 
P.  8,1.9.  —  2)  mit  H  wahrnehmend  — ,  bewusst 

ex 

werden  ebend. 

"X  .^ 

*^rT'TTm  f.  eine  best.- Heilpflanze  Räoan.  3,28, 

■X 

*^IrT'T  Adj.  wahrnehmend,  Bewusstsein  habend. 
^rlPTFTT  Adj.  TT'aArncAmer,  ein  IFejen  nii<  Be- 
wusstsein ^aük.  zu  Badab.  2,2,10. 

.X        -^ 

^fTmrfSJJ  Adj.  was  wahrgenommen  — ,  gedacht 
wird. 

TfffT  Nom.  ag.  Rächer. 

T^cy  Adj.  1)  tu  schichten,  neben  einander  zu 
legen.  —  2)  einzusammeln. 

•X3 

t]rjfr  n.  1)  Erscheinung,  Aussehen,  eine  glän- 
zende Erscheinung.  —  2)  Einsicht,  Bewusstsein, 
Intelligenz;  Sinn,  Geist,  Herz.  —  3)  Wille. 

•X  *x 

^fTH=fr  ni.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes.  clrlH*  ^'- 1- 
•X  *x 

""^ffHT  am  Ende  eines  adv.  Comp,  von  r^rfU- 

^  ^         .X  -X  ^ 

*^rrT^,  °^ri  Denom.  von  TjflR. 
-x3-~   ^  -      -^ 

^ffrW  Adj.  (Superl.  zu  T^TsT)  überaus  augen- 
fällig, —  glänzend. 
*^fIT  Adv..  mil  cfiT  zum  Geist  u.  s.  w.  erheben. 

-X  3 

tIcI  m.  Aufmerksamkeit,  Fürsorge  RV.  9,81,3. 

-^  -X? 

Es  ist  aber  wohl  H^fT^T  zu  lesen. 

■X 

r\^m  f.  N.  pr.  einer  Oertlicbkeit. 

*^rnH^  und  ^f?T^  (B*"«.  1  43,11.  VlKBAMAÜKAK. 
ex 

11,94)  m.  Geschlechtsliebe,  der  Liebesgott. 

•X'X 

^cTHTtT  Adj.  mit  Bewustsein  begabt,  lebend. 
^rlOTS  Adj.  dessen  Mund  Einsicht  ist. 

o 
^fflT^I^IT  "••  Geistesstörung. 

^rfTrcjctllli"!  Adj.  an  Geislesstörung  leidend. 

^fTT  und  ^fuT  Nom.  ag.  Aufmerker,  Wächter 

TS.  l,4,t»,l. 

(rfr^l  ^TfT^  Adj.  wahrnehmbar,  bemerklich. 

(rlf^)  ^ff?^  f.  vielleicht  fiacAe,  Strafe. 

•X3 

^7  Conj.  (nie  am  Anfange  eines  Satzes  oder 
Halbverses,  es  sei  denn  in  ganz  spaten  Erzeug- 
nissen; so  z.  B.  Ganit.  Spasiit.  64.  Tbipr.  6, 
92.)  1)  =  tI  und.  ^Z  —  r(  sowohl  —  als 
auch.  —  2)  mit  vorangehendem  tt\'A  auch,  so- 
gar. —  3)  wann,  -r-  4)  wenn.  Mit  Praes.,  Po- 
tent., Perf. ,  Aor.,  Fut.,  Condil.  oder  mit  Er- 
gänzung eines  Ilülfsverbum  (sehr  häuGg  bildet 
Sfrl  ^  einen  Satz  für  sich).  5157  ^  icenn  oter. 
Gehl  der  correlative  Satz  voran,  dann  wird  er 
durch  keine  besondere  Partikel  bemerklich  ge- 
macht; folgt  er,  so  findet  dasselbe  Statt,  oder  er 
wird  durch  R^,  rlrlH,  FT^I,  fTT^  oder  5^1  ein- 
geleitet. Die  Negation  ^  steht  entweder  unmittel- 


^l  -  w^^^ 
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bar  vor  tj?  oder  Tor  dem  Verbum  finitum,  wel- 
ches  dem  rJZ  vorangehen  oder  folgen  kann.  Im 
letztern  Falle  ist  es  von  rfZ  durch  ein  oder  meh- 
rere Wörter  ausser  ^  getrennt.  Wenn  •?  unmit- 
telbar  auf  tf?  folgt,  eröffnet  es  den  Nachsatz  (in 
der  Bed.  icenn  nicht  nur  in  ganz  schlechtem  Sans- 
krit).  ^T  ^T?  =  "T  ^T7.  Beide  Verbindungen  bil- 
den hauüg  einen  Satz  für  sich  (wenn  es  sich  nicht 
so  verhält  oder  verhielte,  sonst,  im  entgegengesetz- 
ten Falle  MBu.  12,7,2 1 .  29,1  i  5);  ausserdem  bedeu- 
ten sie  a)  mit  Potent,  ach  wenn  dock  nicht.  —  b) 
mit  Potent,  oder  Praes.  and  mit  Imper.  im  Nach- 
satz wenn  nicht  —  soll,  so  v.  a.  damit  nicht.  — 
ö)  statt  des  einfachen  tJ7  wenn,  findet  man  auch 
^TS  ^T?  (auch  durch  das  Verbum  flu.  getrennt) 
MBu.  1,104,37.  Habit.  11898.  R.  2,8,34.48,19.  J. 
A.  S.  Beng.  48,4  3. 
*rfr\J  III.  Lidechse.  Richtig  ^^. 

rlf^  m.  N.  pr.  1)  PI.  eines  Volkes.  —  2)  des  an- 
geblichen Stammvaters  von  1). 

^r?^  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes. 

^I^  m.  1)  ein  Fürst  der  Kedi.  —  2)  N.  pr. 
eines  Sohnes  des  Vasu  Uparikara. 

^T^?:  m.  N.  pr.  V.  1.  für  fsf^W;. 

Tplf  Adj.  1)  zu  schichten.  —  2)  einzusammeln. 

tJ^  N.  pr.  eines  Reiches. 

^Jaf!  m.  Laut.  492,1 5  vielleicht  fehlerhaft  für 
^l(oh,  wieFoocACXgelesen  hat.Das  entsprechende 
tibetische  Wort  soll  Csoma  durch  jfJqiVJ^  er- 
klären. 

Tl^tTI^  m.  PI.  wohl  N.  pr.  eines  Volkes  Ait. 
Ab.  136,11.  Vgl.|;[qi^. 

xTSi  Adj.  ein  heiliges  Werk  begehend. 

*^?r,  ^%  c^5R). 

ti^  1)  n.  (adj.  Comp.  f.  5IT)  a)  Kleid,  Gewand 
Galt.  —  t)  *am  Ende  eines  Comp,  das  blosse 
Eleid  von,  so  v.  a.  ein  Taugenichts  von.  »THTTtT- 
??R,  T^rl^^TR  Mauäbii.  6,82,6.  Nach  den  Lcxico- 
graphen  und  Ganar.  114  Adj.  (f.  5).  —  2)  *m.  = 

rJZ  Diener,  Sclave  NIlak.  zu  MBb.  2,70,7. 

•^T  ^ 

rI5!T^  i;  m.  a]  *  Bock  Nigh.  Pb.;  vgl.  S5RJ.  — 

6)  N.  pr.  emes  Mannes.  —  2)  f.  xTlH^T  eine  best. 

Frauenkleidung.  —  3)  am  Ende  eines  Comp,  wohl 

n.  ein  Taugenichts  von. 

T^trl^ttTüS^Adj.  Habiv.  0046  fehlerhaft  für  §- 

*^JHWnR  Absol.  so  dass  (der  Regen)  die  Klei- 
der durchnässt  P.  3,4,33. 

tJ^JJT^T  f.  N.  pr.  eines  Flusses. 
T((y|t<|71  f.  ein  Fetzen  von  einem  Gewände. 
II.  Theil. 


■^dHUIsT^  m.  Wäscher. 

^^TKT^RJI  f.  wohl  Trauerzeichen,  —  binde  Hab- 

auAK.  117,13. 

*^I5TT'I  ra.  eine  Gurkenart. 

»V 

*^JFn5T  m.  Cucumis  sativus. 

t1HT5I^  m.  Kleidermotte. 

*%f^iT  und  *%5ft!T  m.  =  fTlf5Ti%qr. 

*^I^T^  m.  ein  buddh.  Noviz. 
*^ST.  ^Srfrl  V.  I.  für  ?T?l. 
*x^^\  f.  eine  best.  Riginl. 
^T^i  ^^Tf?>  °rT  1)  die  Glieder  bewegen,  zappeln. 

—  2)  in  Bewegung  sein,  sich  rühren,  geschäftig 
sein,  sich  Mühe  geben.  —  3)  sich  abgeben  mit,  be- 
treiben, treiben,  thun,  handeln;  sorgen  für  Kara- 
KA  3,1.  —  4)  zurichten.  —  5)  besuchen.  —  Caus. 
■'^V^MIfli  °fl  beweglich  machen,  in  Bewegung  sez- 
zen,  treiben.  —  Mit  ^TH  sich  zu  sehr  anstrengen. 

—  Mit  SETT  thun,  vollbringen.  —  Caus.  in  Bewe- 
gung setzen.  —  Mit  fIRI  in  °Tlf^.  —  Mit  ^^  1) 
sich  herumwälzen.  —  2)  sich  umhertreiben  VenIs. 
180,  T.  1.  —  Mit  TSf  1)  die  Glieder  hinundher  be- 
wegen, sich  rühren,  —  krümmen,  —  sträuben.  — 
2)  sich  abplacken,  sich  abmühen.  —  3)  sich  rühren, 
thälig  sein,  handeln,  zu  Werke  gehen,  sich  beneh- 
men, verfahren,  —  gegen  (Loc).   —   4)  bewirken. 

—  Caus.  in  Bewegung  setzen,  zur  Thätigkeit  an- 
treiben. —  Mit  '5Tlif  sich  umhertreiben  VbmIs.  180. 

—  Mit  HT  1)  unruhig  werden.  —  2)  z«  Werke 
gehen,  verfahren.  —  Bisweilen  werden  tI^  und 
^^  mit  einander  verwechselt. 

^rg  1)  *ra.  ein  best.  Fisch.  —  2)  f.  ^^I  (adj. 
Comp.  f.  m  118,4)  a]  Bewegung  (eines  Gliedes, 
des  Körpers)  Spr.  7614.  Gebärde.  —  6)  thätiges 
Verhalten,  Thätigkeit,  Anstrengung.  —  c)  das  Voll- 
bringen, Thun.  —  d]  das  Thun  und  Treiben,  Be- 
nehmen, Art  und  Weise  zu  sein.  —  3)  n.  a]  Be- 
tcegung,  Gebärde.  —  6)  das  Thun  und  Treiben. 

■c(ycfi  m.  1)  *  ein  best.  Fisch.  —  2)  quidam 
coeundi  modus. 

t4'^'Hn.l)  Bewegung.  —  2)das  Vollbringen,Thun. 

WS^^^VT  Nom.  ag.  der  in  Bewegung  setzt. 

'^T^JIfl  Adj.  durch  Gebärden  bewirkt,  panto- 
mimisch S.  S.  S.  246. 

^^RTSI  m.  das  Außören  aller  Bewegung,  Un- 
tergang der  Welt. 

^^T^tT  Adj.  beweglich. 

'^r^fT  1)  ^'^i-  Partie,  vou  ^W.  —  2)  n.  (adj. 
Comp.  f.  5^1  BuAtt.  NÄTJAS.  34,118)  a)  Bewegung 
(eines  Gliedes,  Körpers),  Gebärde.  —  6)  das  Thun 
und  Treiben,  Benehmen,  Art  und  Weise  zu  sein. 


^rSr{öU  n.  impcrs.  zu  handeln,  zu  Werke  zu 
gehen. 

*%PfrrT  Adj.  von  TffilifJT. 
*^Rfif!H  ni.  Patron,  von  T^RJrlH  (".). 

^l^'dR^  m.  Patron,  von  TlT^flH. 

^RTfll'^^T  m.  desgl. 
*^NirM  m.  Patron,  von  f^RTrT- 
*%i%frHFf  Adj.  von  %i%fmR. 
*^T%l?fIf«T  m.  Patron,  von  miifn?HrI. 
*t-7iti^'rl  Adj.  =  FT^l^H. 

?IqT  m.  Patron.  Auch  PI. 
*^CTrI  m.  Patron.  °^ra[  Adj.  «on  den  Kaita- 
jata  bewohnt. 
*W:^cJ\^^  m.  Patron,  von  %;qfl. 

*%:'7rm  f.  zu  %???. 

^H'TJ  1)  n.  Bewustsein  QkSn,  zu  Badar.  2,1,4. 
der  Intellecl.  Geist,  Seele.  —  2)  m.  N.  pr.  eines 
1484  n.  Chr.  geborenen  Propheten. 

Wr?^^T'>^^  f.  Titel  eines  Commentars  zum 

BUVG.  P. 

^BrTX^'^fy  l(^t)  m.  Titel  eines  Schauspiels. 
%rFlI^ftnWrf,  ^^rf^mrl  und  =rn|^  n.  Ti- 
tel verschiedener  Werke. 
^fT'H^^  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 
%f!^*T^=n'  f.  eine  Form  der  Durgä. 

WfT'IH^^  n.  Titel  eines  Werkes. 
=\ 

^fT^RfT  n.  Titel  einer  Grammatik. 
=^    ^     *■ 
*^fTTfRr  Adj.  den  Geist  — ,  das  Herz  betreffend. 

*^rl^  m.  PI.  N.  pr.  einer  buddh.  Schule. 

^ffr  Adj.  zum  Bereich  des  Denkens  gehörend, 
was  gedacht  wird  269,16.  geistig,  geistiger  Art 
(buddh.)  (ahk.  zu  Badab.  2,2,18. 

^lTl=h  Adj.  dass. 

1 .  ^^  m.  die  individuelle  Seele. 

2.^rt(  1)  auf  den  Scheiterhaufen  — ,  auf  das  Grab 

Bezug  habend.   —   2)  m.  n.  Grabmal,  Todtenmal  ; 

Tempel,  Heiligthum;  ein  als  Todtenmal  dienender 

Feigenbaum  u.  s.  w.,  ein  an  geheiligter  Stätte  ste- 

sv        r 
hender  Feigenbaum  u.  s.  w.  Tlf<7TST57  so  v.  a.  als 

Object  der  Verehrung,  als  Reliquie  Laut.  Z36,i  6. 

337,7.  —  3)  m.  N.  pr.  eines  Berges. 

^r'7^  m.  N.  pr.  eines  Berges. 

Tlr'Tflh  m-  ein  an  geheiligter  Stätte  stehender 

Feigenbaum  u,  s.  w. 

*^f'7W  m-  Ficus  religiosa. 

^r^rm^T  m.  Wächter  eines  Ueiligthums. 
*  ^rTR^  m.  Wassertopf  der  Einsiedler. 

^fT'^ff  m.  ein  einem  Denkmal  dargebrachtes 
Opfer. 

30* 


i--^ 
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%q;?^  ni.  l)=trf'7(T^-  — 2)  *F<ei(«  religiosa. 

*%f'TO?T  ni-  P'-  -^^  Pf-  einer  hudiib.  Schule. 
^fll^SJH  II.  ein  durch  ein  Grabmal  oder  ei'nen 
Tempel  geheiligter  Platz. 

^sl  1)  m.  a)  der  zweite  Friihlingsmonat.  —  6) 
das  sechste  Jahr  beim  Umlauf  Jupiters.  —  c)  *  ein 
buddhistischer  Bettler.  —  d)  ein  gangbarer  Man- 
iiesaame,  der  wie  Cajus  zur  Bezeichnung  einer 
unbeslininiten  Person  gebraucht  wird.  —  e)  Me- 
troD.  eines  Sohnes  des  Budba  und  eines  Jagna- 
sena.  —  f)  N.  pr.  a)  zweier  Rshi  VI'.  3,1,12. 
18.  —  ?)  *eines  Gebirges.  —  2)  f.  ^  (mit  oder  ohne 
^TÜRIfit)  der  VoUmondstag  im  Monat  Kaitra 
und  das  an  demselben  übliche  Opfer.  —  3)  *  n.  a] 
Grabmal.  —  b)  Tempel.  —  4)  Adj.  MBu.  7,76  feh- 
lerhaft für  T^ni  oder  3^- 

*%5fc|?  ni.   1)  der  zweite  Frühlingsmonat.  —  2) 
PI.  N.  pr.  eines  Kriegerstamines. 

tTSRiST  f.  Titel  eines  gramm.  Commentars. 

^TSMIöR  Adj.  vom  Feuer  kommend,  Agni  ge- 
hörig BÄLAB.  188,t  5.  238,3. 

^ ' 

Tj3(iS|  1)  Adj.  vom  Gandbarra  Kitraratha 

handelnd.  —  2)  ni.  a)  Patron,  von  Kitraratha. 
—  6)  ein  best.  DTjaha.  —  c)DA5Ai£.  3,1  (ed.  Was.) 
fehlerhaft  für  WW(^-  —  3)  f.  ^  Patron,  von  Ki- 
traratha. —  4)  u.  (mit  und  ohne  öp^  der  vom 
Gandharva  Kitraratha  für  Kuber»  angelegte 
Wald. 

rTSfJVl  m.  Patron,  von  f^sf^.  Auch  PI. 

%3n[Snn.  =^^4). 

TTSrsJrn   f.   N.   pr.  eines   Flusses.    Richtig  ^- 

%5igT^Jlt  f.  Patron,  der  Kitringad*.  °gi- 
f^l  fehlerhaft. 
*^r5lfT^  m.  der  Liebesgott. 

^HH  m.  Patron,  von  frJjJH^  MBu.  7,25,27. 

%3ntHn  l)  m.  Patron,  von  f^sf.  Auch  PI.  — 
2)  *  N.  pr.  einer  Oartlichkeit. 
*^5(l'=lt!il  f.  der  VoUmondstag  imMonat  Kaiita. 
*^r^,  *^^  und  *tllVn  m.  der  MonatkaHra. 

^NMimn  m.  Patron.  Jagnasona's. 

rtiflj  m.  wohl  Metron.  von  f^VjI. 
*^T|^  Adj.  (f.  m  und  ^)  von  ^. 

'^^,  ^f|§  1)  m.  a)  Patron,  von  ^j^.  PI.  VP. 
4,12,15.  —  6)  ein  Fürst  der  Kedi.  —  c)  *P1.  das 
Volk  der  Kedi.— 2)  f.  m  eine  Fürstin  der  Kedi. 
*^rrlr!  m.  Metron.  von  T^T?Ir?T. 

*wni¥^  m.  N.  pr.  =  ni^. 

W  1)  m.  a)  Kleidermotte.  —  b)  N.  pr.  eines 
Mannes.  -  2)  n.  (adj.  Comp.  f.  511)  a)  =  %I  Jileid, 


Gewand.  —  6)  Lappen  Kabaüa  4,5. 
'^trl'+i  ni.  ein  buddh.  Bettler. 
■cj^jilöfi  m.  Patron,  von  ^I^tJ^. 
^trfMl"=l  ">•  Wäscher. 
tJ^TOT^  Hl.  e'n  best.  Gespenst. 
^T^fcfi  wohl  Lappen,  Tuch  Su^b.  2,3Sl,t2  (v.l. 

xI^T'T  Adj.  aus  Zeug  gemacht. 

T)|c||  n.  die  Wurzel  von  Oleome  felina  Bhavapu. 

1,175. 

^f^I5  ni.  N.  pr.  eines  Mannes. 

^l^'im  m.  N.  pr.  eines  Autors  Hall  in  der 
Cinl.  zu  Da(ak.  30. 

tTRT  Adj.  (f.  SIT)  1)  reinlich  (von  Personen).  — 
2)  *  gewandt.  —  3)  *»cAön,  reizend.  —  4)  *  gesun- 
gen. —  5)  *  =  5pft?Tn  oder  rj^. 

t(|t|  n.  1)  die  Rinde  von  Cinnamomum  albiflo- 
rum  oder  eine  andre  Zimmetrinde.  —  2)  *  Rinde 
überh.  —  3)  *Uaut,  Fell.  —  4)  Kokosnuss  Varäu. 
Brb.  S.  41,4.  —  S)  *d»e  Frucht  der  Fächerpalme. 

—  6)  *  Banane.  —  7)  *der  nicht  essbare  Theil  ei- 
ner Frucht, 

^\xf^  m.  1)  =  gra  1).  -  2)  *=  %Tr2). 
*^feiT  und  *?lljt  f.  Unterrock. 
Tf\^  1)  m.  a)  Wulst  (an  Ziegeln). —  6)  Wamms. 

—  c)  *P1.  N.  pr.  eines  Volkes.  —  2)  *f.  50  eine 

best.  Pflanze. 
-N  r 

^li*m  ni.  N.  pr.  eines  Mannes. 

1.  tITT  m.  ein  Werkzeug  zum  Antreiben  der  Rosse, 
Stachel  oder  Peitsche. 

2.  Tili  Adj.  anfeuernd,  begeisternd,  fördernd. 
■cllrfc^  1)  Adj.  antrei6end,  anfeuernd.  —  2)  in. 

a)  Anweisung  Njajam.  10,1,1.  2,6.  Aufforderung. 

—  b)  doppelte  Aufführung  eines  Wortes  [vor  und 


nach 


^). 


Tfl^  1)  Adj.  antreibend.  —  2)  f.  ä^  und  n.  das 
Treiben,  Auffordern,    Aufforderung,   Anweisung} 

Forderung,  Vorschrift  QaSk.  zu  Bädar.  3,3,1.  —3) 

<■ 
*f.  5  eine  best.  Pflanze. 

*^^1T1I  m.  Spielball. 

^?5r=lli  Adj.  durch  den  begeisternden  (Trank) 
erAo6en. 

^I^^Tr?  Adj.  die  Andacht  belebend,  —  för- 
dernd. 

TTFTFfflT  Nom.  ag.  Treiber,  Antreiber,  Begei- 
sterer, Förderer,  f.  °'§n. 

■cJIdT^TrlöJI  Adj.  zu  rügen,  zu  kritisiren  (a8k. 
zu  Badab.  2,2,10. 

%^n.  in  g^I^ 

^11^3'  "•  das  Gefordertsein  Gaim.  6,1,9. 


%f^  Nom.  ag.  =  ^I^ftrlX- 

tITT^W  ^^i-  ««/*  Stärkste  anfeuernd. 

^I^ü  1)  Adj.  o)   an2u<retten,  aufzufordern  zu 
(Loc).  —  6)  zu  rügen  Sarvad.  142,9.  —  c)  in  Frage 
zu  stellen.   Mit  ^  so  v.  a.  sich  von  selbst  verste- 
hend. —  2)  n.  a]  Erwägung,  geistige  Betrachtung 
MBb.  5,43,34.  —  6)  *eine  Einwendung  gegen  eine 
aufgestellte  Behauptung. —  c)  *Frage.  —  d)  *StaH- 
nen,  Verwunderung. 
°^^  Adj.  in  *T[^°. 
*^^1^  m.  Rahm  Räuan.  13,3. 
*^m^  Adj.  sich  bewegend,  —  rührend. 

r^  1)  m.  a)  Uieb  Taitt.  Ab.  10,64.  —  6)  ei« 

literarischer  Dieb,  Plagiarius  Spr.  7650.  —  c)  *ejfle 

best.   Pflanze.  —    d)   *  ein   best.  Parfüm   Rägax. 

12,144.  —  e)  N.  pr.  eines  Dichters  Prasannab.  8, 

2.  —  2)  *f.  m  Chrysopogon  aciculatus.  —  3)  *f. 

r 

5  a)  Diebin.  —  b)  Diebstahl  Gal. 

*^ 

'^J^  1)  m.  a)  Dieb.  —  b)  *Trigonella  cornicu- 

lata.  —  c)  ein  best.  Parfüm  Räsan.  12,144.  —  2) 
*f.  °f^^  Diebstahl. 
*^\(^e\-'^^  Absol.  Ka?.  zu  P.  3,4,41. 
*^\T^V^^4\\  und  »ocjstft  f.  Chrysopogon  acicu- 
latus. 

^^T'7rf^?!I  Adj.  zu  stehlen,  was  man  zu  stehlen 
gedenkt  Besf.  Chr.  199,8. 
*^I(^m  m.  Leea  hirta. 
^rrm  einen  Dieb  vorstellen.°Ti(^  e.  D.  spielend. 
^T7rl^  n.  die  gestohlene  Sache. 
^T^  1)  m.  (*f.  ^)  Jacke,  Wamms.  Am  Ende 
eines  adj.  Comp.  f.  m.  —  2)  m.  o)  N.  pr.  a)  PI.  ei- 
nes Volkes.   —   ß)  dos  Urahns  dieses  Volkes.  — 

,  r 

b]  ein  Fürst  der  Kola.  —  3)  f.  S  eine  Frau  vom 

Volke  Kola  VikramSnkak.  5,89.  —  4)  *n.  Kleid, 
Geicand. 

m^^\)m.  a)*=%H1). -6)=^2)a) 
a).  —  2)  *n.  Rinde. 

*^T?rr^'T  m.  1)  ein  geharnischter  Mann.  —  2) 
Rohrschössling.  —  3)  Orangenbaum.  —  4)  Hand- 
gelenk. 

^U^^m^  n.die Koromandel-Küste  VP.*  2,1 78. 
*%^IÜI°f)  "'•  Turban. 

^Rt?nT^'1>T  Titel  eines  Werkes  büuLEB,  Rep. 

ex 

No.  583. 

tIT^  1)  Adj.  (f.  5n)  am  Ende  eines  Comp,  sau- 
gend Hemädri  1,448,1  S.  449,1.  —  2)  m.  Brennen, 
Hitze,  Trockenheit  (als  krankhaftes  Gefühl). 

TTT^nn  n.  das  Saugen  (ame.  zu  Bäuar.  2,2,3. 

xfinx  Adj.  woran  man  saugt,  was  ausgesogen 
wird  MBh.  12,191,16.  Bhävapr.  1,!3. 
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*^IF^  "!•  e«*'*  Pferd  aus  dem  Indusgebiete. 
*r[V^  n.  Säure. 

tJI^  und  tJ^U  Adj.  rein,  reinlich.  tJI^  MBu. 
12,2855  fehlerhaft  für  ^IH- 

^5  n.  (iie  Ceremonie  de»  Haarabschneidens. 

^I3?5I  m.  N.  pr.  eines  Landes. 


^17 li^  I    f"   c'»*   "o*»   Räubern   besetzter    Wald 
132,2S. 


*^il<7  Adj.  von  tTsT^. 

s=>   ^  __., 

*^IT3  ni.  Metron.  von  ^131. 

ex 

*^n^  n.  Nom.  abstr.  von  ^(3^. 
*^IHTR9RI  n.  Nom.  abstr.  von  Tff^'lFI^  gana 

ex 

tT^f^rITf|  in  der  Klg. 

%tn  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes. 

xinj^  und  *Tni3^  (RÄ6AS.  14, ÖG)  Adj.  von  ei- 
ner ungefasslen  Quelle  kommend. 

^ r 

^niTsTI^T'7  ni.  N.  pr.  eines  Mannes. 

%I337I5I  m.  N.  pr.  eines  Mannes  A.  B.  J.  9,270. 
%tI3T  Adj.  =  tJIU<y  BhWapb. 2,l/..36. K4KR. 
zu  Si:i;u. 
^I^I^R  (Conj.)  m.  Patron. 
^IKI^rni  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  von  üa(a- 
pura  Hesi.  Par.  13,1. 

*%'^t|fT  m.  Palron.    =T=r^  Adj.  von  den  Kau- 
paja t a  bewohnt. 
'*^\^^F{\^V^  m.  Patron,  von  TflCiqfJ. 

*^TTF'1'I  m.  Patron,  von  x^. 

^I^  1)  m.  aj  Dieb,  Räuber.   In  Comp,  mit  dem 

gestohlenen  Gute.  *%F^Ff^FK?rrT  (ein  Wort)  Bie- 

besbande.   °c\T  na.  ein  grosser  Dieb  Naish.  8,59. 

—  6)  Usurpator,  Jmd  der  sich  unrechtmässiger 

Weise  eine  Stellung  oder  einen  Titel  aneignet.  Geht 

im  Comp,  voran   (tUT'I'H^).   —   c)  Chrysopogon 

aciculatus.  —  d)  *ein  best.  Parfüm,  =T(||"cfi  Ma- 

oiNAT.  44,55.  —  e)  N.  pr.  eines  Dichters.  —  2)  f. 

r 

S  a)  Diebin.  —  b)  *  Dieberei,  Diebstahl. 

Tjl^ct)  1)  *m.  ein  best.  Parfüm,  =  i^il'öfj  Mada- 
XAV.  44,55.  —  2)  f.  ^f^SfiTa)  Diebin  in  ^°.  — 
b)  Dieberei,  Diebstahl,  Entwendung.  Mnslr.  mit 
Gen.  so  v.  a.  hinter  dem  Rücken  von.   \ 

tTT^tT'I  n.  Diebesgeschäft,  Dieberei. 
'"^^^^T   Absol.    mit   511-3)^  Jutd  „Dieb" 
schimpfen  P.  3,4,2  5  Seh. 

^^T^R  m.  N.  pr.  eines  Lehrers. 
*^pJiTq^=h  m.  ein  berüchtigter  Dieb. 

^^WW^  f.  fehlerhaft  fur%ftH^fin°  Ind. 
St.  14,406. 

*TT17^qI^ET  f.  Chrysopogon  aciculatus. 
%PT^R^  f.  N.  pr.  eines  TIrtha. 
^f7T5II  f.  ein  best.  Metrum. 


^I^T^^  Adj.  zu  der  mit  rfT  beginnenden  (d. 
i.  zur  40ten)  Klasse  gehörig  (Wurzel). 

%n"^  f.  s.  u.  m^. 

^T(=fn^  m.  eine  Art  Krähe.  f^f^STTR)  v.  1. 
l.%fTf«s.  |l^2). 
2.tTT'^T  Adv.  mit  >T  Dieben  zur  Beute  werden. 

%f^fT  n.  =  tl?f^rl.  °q*nf5f^T  f.  Titel 
eines  Gedichts  Bübleb,  Rep.  No.  127.  Ind.  St. 
14,406. 

^TT^Tl^tn  n.  Vorkehrungen  zur  Ausrottung  von 
Dieben  J.  A.  S.  Ben«;.  47,406,/.  2. 

%T^I^^niRi  m.  =  %1'Tl'ri:^  ebend.  403,33. 

^T^l^rlT  Nom.  ag.  Vernichter  von  Dieben,  so 
T.  a,  Diebswächter  Jagn.  2,271. 

■cll^lcfl  ein  best.  Metrum. 

a.   r  ____ 

rrffl  n.  Dieberei,  Diebstahl.  5Tc<^^  Defraudation. 

K»    r 

^m=Tr  n.  dass. 

^I'7^FI  n.  ein  erstohlener  Liebesgenuss. 

^<7^Tfr  Adj.  vom  Diebeshandwerk  lebend  Dacak. 

(1925)  2,71,6. 

tJI^  n.  die  Ceremonie  des  Haarabschneidens. 

r 
Auch  °^TiJT^. 

^^TWffHfftsi  n.  N.  pr.  eines  Tlrtha. 

%f^  m.  =  ^fe. 

*%?r^  Adj.  von  %5igRI. 

»^ 

^?r^  m.  Patron,  von  T|?T)=f). 

o  00 

^I^ni  und  °^R  m.  N.  pr.  eines  Geschlechts. 
*tT1^T^  m.  eine  Art  Dill  Madanav.  36,381. 

^T^fST  ni.  N.  pr.  eines  Mannes. 

ETJöT  Adj.  erschütternd  in  >T=F?°. 

En^'T  1)  Adj.  a)  {in  Bewegung  befindlich)  er- 
schüttert. —  6)  bewegend,  erschütternd.  —  c)  in 
Verbindung  mit  ^^',  Sprüche,  welche  die  Ge- 
burt befördern.  —  2)  m.  a)  ein  best.  Krank- 
heitsdämon. —  6)  N.  pr.  verschiedener  Männer. 
Nom.  abstr.  °^  n.  —  3)  n.  a)  Bewegung.  — 
6)  das  Kommen  um  (im  Comp,  vorangehend).  — 
c)  das  Herabfallen  aus  dem  Himmel  um  als  Mensch 
geboren  zu  werden  Hem.  Pab.  —  d)  *das  Sterben. 

HSf^^^üH  m.  ein  best.  Elixir.  Vgl.  2.  Wtl^R  1). 

^ü^  in  fFT°. 

cJI=lFr  1)  Partie.  Adj.  regsam,  rührig.  —  2)  m. 
N.  pr.  eines  Rshi.  ' 

■^m  in  JSJTc?. 
l.Sm^'l  1)  Adj.  zu  Fall  bringend.  —  2)  n.  das 
Verjagen  — ,  Vertreiben  von. 
2. EHTcn  1)  Adj.  zu  Kjavana  in  Beziehung  ste- 
hend. 5n5I  m.  ein  best.  Elixir  Karaea  6,1.  31. 


Vgl.  tlfSn^üJI.  —  2)  m.  Patron,  von  zUJ^^.  — 
3)  n.  Name  verschiedener  S^man  Ans».  Br. 
*^?TrcTnT?rj"  Nom.  ag.  der  in  Bewegung  setzt. 

3    -x 

1.  tfj,   ty=4rl   (episch  auch  Act.)   1)   schwanken, 
sich  bewegen..  —  2)  sich  regen,  —  rühren,  —  von 
der  Stelle  bewegen,  fortgehen,  sich  entfernen  von 
(Abi.).  ?l7?7IrT  oder  5I?JIrIH  so  v.  a.  das  Ziel  ver- 
fehlen (von  einem  Pfeile).  — 3)  entfliegen,  entfahren 
(dem  Bogen,  der  Hand  von  Waffen);   mit  Abi. 
SJJfl   entflogen,    mit  Abi.  oder  am  Ende  eines 
Comp.  —  4)  herauskommen,  hinausgehen,  heraus- 
fliessen,  —  träufeln,  entströmen  (dem  Munde  von 
Reden);  mit  Abi.  —  3)  herabfallen,  fallen,  —  von 
(Abi.),  —  auf  (Loc).  f^TrlSJJcI  über  Bord  gefallen. 
€?3rl  in  der  Astrol.  in  den  iTroxXiixaxa  stehend. 
—  6)  vom  Himmel  herabfallen  um  als  Mensch  ge- 
boren zu  werden  Hem.  Par.  —  7)  sich  entfernen 
von,  so  v.  a.  untreu  tcerrfen,  Etwas  aufgeben;  mit 
Abi.  MBh.  15,16,22.  —  8)  sich  entfernen  von,  so 
V.  a.  kommen  um,  verlustig  gehen.  tJJrJ  mit  Abi. 
oder  am  Ende  eines  Comp,  gekommen  um,  erman- 
gelnd, frei  — ,  verlassen  von.  —  9)  fortgehen,  so 
V.  a.  vergehen,  zu  Nichte  — ,  zu  Schanden  werden, 
schwinden.   —   10)  zu  Fall  kommen  (in   ubertr. 
Bed.),  zu  niederen  Geburten  herabsinken,  mora- 
lisch sinken;  abnehmen  an  (Instr.).   —   11)  in's 
Werk  setzen,  moliri,  schaffen,  machen.  —  12 )  ent- 
fallen  — ,   vergessen  lassen.   —   13)  HJIfl    divi- 
dirt  BlsAG.  73.  fg.  —  Caus.  cJJTöTTffr   und  tJJ- 
^'^Trl  (ausnahmsweise)   1)  in  Schwanken  versez- 
zen,  bewegen,  schütteln,  aufregen.  Med.  sich  be- 
wegen, erschüttert  werden.  —  2)  lockern.  —  3)  von 
der  Stelle  bewegen,  wegschaffen,  vertreiben  von 
(Abi.).  —  4)  heraus  — ,  herabfallen  machen  von 
(Abi.).  —  3)  Jmd  um  Etwas  bringen,  mit  doppel- 
tem Acc.   —   *Desid.  vom  Caus.  f^ cUN IM MlfT 
und  Tf°.  —  Mit  5^  sich  entfernen.  —  Cans.  »er- 
treiben.  —  Mit  SIT  Caus.  Act.  (selten  Med.)  1) 
durch  Anstossen  u.  s.  w.  über  fliessen  machen,  aus- 
giessen.  —  2)  herbeiziehen,  —  schaff'en,  —  locken.  — 
Mit  37  Caus.  herausziehen,  —  holen.  —  Mit  3^7  in 

3^^m■  -  Mit  mn  in  ^mj^^.  -  mu  m^  i) 

sich  ablösen,  entfliegen,  —  fallen;  mit  Abi.  303,1. 
—  2)  herabkommen,  —  steigen  von.  —  3)  vom 
Himmel  herabfallen  um  als  Mensch  geboren  zu  wer- 
den Hem.  Par.  —  4)  sich  entfernen  von,  so  v.  a. 
untreu  werden;  mit  Abi.  —  3)  kommen  um,  ver- 
lustig gehen;  mit  Abi.  Gaut.  9,7*.  —  6)  sich  be- 
freien von  (Abi.).  —  7)  zu  Fall  kommen,  in's  Elend 
gerathen.  —  8)  umströmen,  übergiessen.  —  Mit  ^ 


240 


tg  —  ^r^ 


1)  sich  fortbewegen,  von  der  Stelle  kommen,  sieh 
fortbegeben,  —  entfernen  von  (Abi.).  —  2)  hervor- 
kommen, —  strömen  aus  (Abi.).  —  3)  herabfallen, 
entfallen;  mit  Abi.  326,2.  —  4)  vom  Bimmel  her- 
abfallen »m  als  Mensch  geboren  zu  werden  Uem. 
Pak.  —  5)  straucheln.  —  6)  sich  entfernen  von, 
so  V.  a.  untreu  werden;  mit  Abi.  RcJJfT  auch  mit 
der  Ergänzung  componirt  131,28.  —  7)  verdrängt 
werden  von,  kommen  um,  verlustig  gehen;  mit 
Abi.  —  8)  verloren  gehen.  —  9)  in  Bewegung  sez- 
zen,  treiben.  —  10)  VfcUcJ  subtrahirt  BIgac. 
19.  —  Caus.  1)  bewegen,  erschüttern.  —  2)  von 
der  Stelle  bewegen,  wegschaffen,  vertreiben.  — 
3)  herabfallen  — ,  ausfallen  machen.  —  4)  ab- 
bringen von  (Abi.).  —  8)  2H  Fall  bringen  (in  über- 
tragener Bed.).  —  Mit  ^fTflCr  vorübergehen  an 
(Acc).  —  Caus.  torübergehen  lassen  an  (Acc).  — 
Mit  ^'m  sich  nach  Jmd  in  Bewegung  setzen, 
nachfolgen;  mit  Acc.  —  Mit  ^fFTST  sich  bewegen 
gegen,  gelangen  zu  (Acc).  —  Mit  H5I  Caus.  von 
verschiedenen  Seiten  her  in  Bewegung  setzen,  zu- 
sammenbringen. —  Mit  517(7  in  ^ttioHMH.  — 
Mit    T^    1)   auseinandergehen,   —  fallen.   —    2) 

sieh  entfernen.  T=|tUrI  f'ch  entfernt  habend  von 

o 

(Abi.)  ÜTPALA  ZU  Vaeah.  Bbu.  7,1.  —  3)  ab- 
gehen von,  untreu  werden;  mit  Abi.  —  4)  verloren 
gehen.  —  i$)  fehlschlagen,  missrathen.  —  6)  los  —, 
freimachen.  —  Caus.  zerstören.  —  Mit  fPT  Caus. 
abfallen  machen,  abschiessen  von  (Abt.). 

l.°W4rt  Adj.  1)  sich  bewegend.  —  2)  erschütternd, 
fällend,  tilgend. 

2.  cCffl,  ^mrlTTT  1)  träufeln.  —  2)  hinabfallen.  — 
3)  träufeln  — ,  ausströmen  lassen.  —  Caus.  ty|- 
rJEHH  auslaugen  Karaka  6,24. 

3.  °tUr{  Adj.  träufeln  — ,  fliessen  lassend. 
l.ttlrj  Partie.  Ton  l.HJJ. 

2.  otnri  Adj.  =  3.  °zUH- 

^rRI  in  5RT^o  und  qmF. 

ctJrli^TtlTl^  Adj.  (f.  3^1)  wo  eine  Silbe  ausgefal- 
len oder  {und)  hinzugefügt  worden  ist. 
*ty(iHycti  ta.  N.  pr.  eines  Mannes. 

^rlHFüT^  und  °H^ff?  (KÄTJAPR.  7,2)  Adj. 
gegen  die  Grammatik  verstossend. 

^rTF^T^  Adj.(f.  m)  wo  eine  Silbe  ausgefallen  ist. 

^Tfl  f.  1)  das  Sichentfernen  von  (im  Comp, 
vorangehend).  —  2)  das  Hervorkommen,  Heraus- 
fliessen.  Träufeln  (in  spR"  und  fl°).  —  3)  das 
Fallen,  Herabfallen  G»ut.  Gleiten.  IHF7  abor- 
ttts  ÜTPA1.A  ZU  Vabäu.  Brii.  4,9.   —   4)  das  vom 


Himmel  Herabfallen  um  als  Mensch  geboren  zu 
werden  Hem.  Par.  tJIrm=lir^  m.  Lalit.  32,1 8.  34, 
10.  —  5)  das  Abgehen  von,  Vntreuwerden  (die  Er- 
gänzung im  Abi.).  —  6)  das  zu  Nichte  Werden, 
Verhisl.  —  7)  das  Sterben,  Tod.  —  8)  Fall  in 
iibertr.  Bed.  —  9)  *die  weibliche  Scham.  —  10) 
*  After.  • 

*E?J^  m.  Mund. 

*Hn'7  oder  *H?IR,  ^r^f?T  oder  ^OIH^f?? 
[^m,  H#,  ^HT). 

*E?JrI  111.  After. 

*tUTrI  ni.  Nom.  act.  von  2.  SJJrT- 


EfjT^  1)  Adj.  anfeuernd,  fördernd.  —  2)  n.  a] 
Hrschütterung.  —  6)   Unternehmung,   Bemühung, 
Veranstaltung,  ein  kühnes  Werk. 
*S  1)  Adj.  a)  rein.  —  b)  zitternd,  beweglich.  — 
2)  m.  das  Abschneiden,  Abschnitt.   —   3)  *f.  J^I 
das  Verdecken.  —  4)  n.  Zeichen,  Abzeichen  VigVA. 
*SIT  ni.  Bock. 
Slltn  und  °=f)  m.  (*n.)  trockener  Kuhmist,  Kuh- 
fladen überh.  Panead. 

aj|c!i  1 )  m.a)  Bock.  —  6)  N.  pr.  a)  eines  Muni. 
-  ?)  »einer  Oertlichkeit.  —  2)  *f.  äEfl  und  ^  Ar- 
gyreia  speciosa  oder  argentea.  —  3)  *f.  5[I  N.  pr. 
einer  Frau  gana  ^|t§||c^.  —  4)  f.  2  Ziege.  °^- 
ERT  n.  Karaka  1,3.  —  5)  *n.  blauer  Zeug. 
"^Id^h  m.  Bock. 
"^Hl^n  f.  V.  I.  für  ^IT^rml  1). 
^IMIUi  1)  n.  N.  pr.  eines  Tlrtha.  —  2)  f.  ^ 
T.  1.  für  ^^T#  1). 

*^IFTlf^I  f.  =  ^JMNI  Ri"N.  3,105. 
*Srr?nw^  f- 1)  Argyreia  speciosa  oder  argentea. 
—  2)  Wolf. 
*ft'(M'I  m.  N.  pr.  eines  Lehrers. 
ST^S=rT  f.  Buttermilch  Bbävapr.  2,17. 
S^sT  m.  S.  pr.  eines  Mannes. 
SSI  f.  1)  eine  zusammenhängende  Masse,  Klum- 
pen, Menge.  UÜ^ ^  Prasanmar.  146,8.  —  2)  Licht- 
masse, Glanz.  —  3)  *eine  Art  Palme.  —  4)  Titel 
eines  Commentars  zum  Mugdhabodha. 

SOtSTSI  onomatop.  Pamiad.  Richtig  wohl  S- 

*S?!I'^?J5T  m.  Betelnussbaum. 
*^?:WT  f.  Blitz. 
*^  =  ^T3). 
S3I?r=f!T  t.  ein  best.  Metrum. 
S^  1)  *ni.  a)  Pilz.  —  b)  Andropogon  Schoe- 
nanthus  Rägan.  8,121.  —  c)  ein  besonders  gestal- 
teter Bienenstock.  —  2)  f.  SEIT  a)  eine  best,  in  Kä- 
Cmlra  wachsende  Pflanze. —  6)  *Anethum  Sowa. 


—  c)  *  Aster  acantha  longifolia.  —  d]  *  Rubia  Mun- 
jista  RÄGAN.  6,19«.  —  e)  *  Pilz.  —  3)  n.  a)  Son- 
nenschirm (unter  den  Insignien  eines  Fürsten), 
Regenschirm.  Am  Ende  eines  adj.  Comp.  t.  ^I.  — 
6)  eine  best.  Constellation.  —  c)  *das  Verhüllen 
der  Schxcächen  des  Lehrers  (wegen  SIW)- 

SW^  1)  *m.  a]  ein  in  Form  eines  Sonnen- 
schirms gestalteter  i^iya-Tempel.  —  6)  ein  so  ge- 
stalteter Bienenstock.  —  c)  Asteracantha  longifo- 
lia. —  d)  Pilz.  —  e)  Eisvogel.  —  2)  f.  Sh?(SffI  a) 
Sonnenschirmchen  Kau.  2,12,16.  Sonnenschirm 
Hemädri  1,433,1  5.  338,1  2.  —  6)  *  Pilz.  —  c)  *Kan- 
diszucker  NiGU.  Pr.  —  3)  u.  Sonnenschirm  Hemä- 
dri 1,428,1. 
*SWn^^  ni.  Scirpus  Kysoor  Rägan.  8,143. 

ä)-pjJT^  n.  das  zur  Aufbewahrung  der  fürstli- 
chen Sonnenschirme  dienende  Ceniach. 

äWmi'^'nt  f.  Sonnenschirmirägerin  Käd.  164, 
10.  169,21. 

S^^Sff  11.  ein  best,  astrologisches  Diagramm. 
*SWyT^  n.  Koriander  RÄgan.  6,36. 

a-plkjr^  m.  Sonnenschirmträger.    Nom.  abstr. 
°Wn. 

a-pjtllTtn  n.  das  Tragen  — ,  Gebrauchen  eines 
Sonnenschirms. 

S-pftJTT7'7  ni.  1)  Adj.  einen  Sonnenschirm  tra- 
gend Mrkku.  82,18.  —  2)  N.  pr.  eines  Mannes. 

SW7T?T  ni.  ein  Beamter,   dem  die  fürstlichen 
Sonnenschirme  anvertraut  sind,  Ind.  St.  15,398. 


*SW7W  "»•  1)  Bibiscus  mutabilis.  —  2)  Betula 

Bhojpatra  Nigb.  Pa. 

r  , 

*SW^m  ni.  Alstonia  scholaris  Ragan.  12,3  3. 

SpICJSCf^  m.  ein  best.  Baum,  =  TrT^^. 

*SW*I^  ni.  1)  der  Untergang  eines  Fürsten.  — 

2)  Anarchie.  —  3)  Wittwenstand. 

©■pIHtai  f.  N.  pr.-  einer  Näga- Jungfrau  Kl- 

RAN1>.  4,8. 

SW=TtT  1)  Adj.  mit  einem  Sonnenschirm  ver- 
sehen. —  2)  f.  °^fiT  N.  pr.  einer  Stadt. 

ftj-pjcjiji  m.  Plerospermum  suberifolium. 

SWHT?T  ni.  N.  pr.  eines  Mannes. 

SWrn^  n.  N.  pr.  eines  Tlrtha. 

ä)-pjl=f)  1)  *m.  eine  der  Acacia  arabica  ähnliche 
Pflanze  Rägan.  8,39.  —  2)  *f.  5  die  Ichneumon- 
pflanze. —  3)  n.  Pilz. 

*SlT=l=ti  ni.  Sonnenschirmträger.   —   STW^T  s. 
u.  ^^^. 

STWII  (!)  "!•  N.  pr.  eines  Mannes. 

ärpf^  1)  mit  einem  Sonnenschirm  versehen; 
insbes.  von  einem  Fürsten.  —  2)  *m.  Barbier. 


^IW^W^  —  ^^ 
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STW'JIT'T^  I-  atr.  in  der  Art,  wie  mari  einen 
Fürsten  auch  SIpTT  nennt,  als  RecbtrertigUDg 
der  Häufung  tautologischer  Beiwörter. 

äj-^l  Adv.  mit  cRT  zum  Sonnenschirm  machen, 
als  S.  gebrauchen  KÄD.  111,12. 
♦  rfj-pjiqj^^  n.  Sg.  Sonnenschirm  und  Schuhe. 
*SW^  m.  1)  Haus.  —  2)  Laube. 
l.ST,  * ä)i  l'H .  Vo"!  einfachen  Stamme  nur  S^ 

1)  zugedeckt,  um  — ,  verhüllt,  über  — ,  bedeckt.  — 

2)  beschaltet,  verdunkelt.  —  3)  verborgen,  ver- 
steckt, unbemerkt,  in  fremder  Gestalt  umhergehend 
°IT  uud  AJ4°  Adv.  im  Verborgenen,  insgeheim; 
in  der  Stille,  leise.  —  Caus.  SI^TTfT  (episch  auch 
Med.;  S?TTrI  einmal  in  Ait.  Bb.  Tordächtig), 
*S''T'7TFI  1)  zudecken,  um  — ,  verhüllen,  über- 
decken.—  2)  als  Decke  breiten.  —  3)  sich  zudecken, 

—  umhüllen.  —  4)  beschatten,  verdunkeln.  —  5) 
verbergen,  verstecken,  dem  Auge  entziehen,  geheim 
halten.  —  6)  schützen  Pia.  Gbuj.  3,9,6  =:  Käth. 
Gbhj.  47.  —    »Desid.  vom  Caus.  Rc^I^fq^% 

—  Mit  gsf  in  53=T£SI^.  —  Mit  gq  Caus.  1)  ab- 
decken, abheben  Apast.  ^r.  1,17,9.  —  2)  geheim 
halten  in  g^T'T^l^fTITH.  —  Mit  gPT  Caus.  be- 
decken. —  Mit  HRPT,  °SSW  bedeckt  mit  (Instr.). 

—  Mit  350I,  °t5^  1)  zugedeckt,  überdeckt 
218,1.  bedeckt  mit  (Instr.)  Kin.  11,3.  —  2) 
erfüllt  von  (Zorn  u,  s.  w.).  —  Caus.  1)  zu- 
decken, überdecken  LXw.  1,7,15.  —  2)  ver- 
decken, verhüllen  KÄD.  119,10.  verbergen,  ver- 
heimlichen. —  3)  verdunkeln,  im  Dunkeln  las- 
sen. —  Mit  HIJ^,  °Sä]ij  verdeckt,  verhüllt.  — 
Caus.  verdecken,  verhüllen,  überdecken.  —  Mit^T, 
5n^^  1)  bedeckt  mit  Vaitän.  29,5.  —  2)  beklei- 
det. —  Caus.  1)  be  — ,  zudecken,  verhüllen,  über- 
decken. —  2)  bekleiden.  —  3)  mit  Kleidern  be- 
schenken. —  4)  Act.  und  Med.  ein  Gewand  (Acc.j 
umnehmen,  sich  bekleiden.  Med.  auch  ebne  Ob- 
jecl.  —  3)  verbergen,  verstecken  zu  Spr.  2Ö97.  — 
Mit  HRI  Caus.  bedecken,  verhüllen.  —  Mit  37, 
3cS^  Siga.  2,395,10.  Mudbär.  130,12  (193,9) 
fehlerhaft  oder  präkritisch  für  3fH^-  —  Caus. 
entkleiden  oder  einreiben,  einsalben  (also  für3rPII" 
^f?T).  —  Mit  5fClT^  Caus.  aufdecken.  —  Mit  R- 

H^,  R^tS^  =  flRrPI^  zu  Nichte  geworden.  — 
Mit  3^,  ^ta^  1)  bedeckt,  —  2)  versteckt,  verbor- 
gen, geheim  gehalten.  —  Mit  *WJ^  in  *^^5T^-  — 
MittfT^,  °c^  1)  umhüllt,  bedeckt,  überdeckt.  — 
2)  erfüllt  von.  —  3)  verkleidet  in,  unkenntlich  ge- 
macht durch.  —  Caus.  umhüllen,  bedecken.  —  Mit 
?T)  ^^S^  1)  bedeckt,  zugedeckt,  umhüllt,  verhüllt. 
II.  Theil. 


sT^rT  n.  so  V.  a.  in  einem  Gefäss  eingeschlossen.  — 
2)  verborgen,  versteckt,  in  fremder  Gestalt  umher- 
gehend, unbemerkt,  geheim,  -^flund  51^^^  Adv. 

—  Caus.  1)  bedecken,  zudecken,  iim  — ,  verhüllen 
PÄB.  Gbuj.  1,16,24.  Med.  sich  bedecken  2,6,22. 
t*T.  Bii.  14,1,1,33.  —  2)  Jmd  den  Weg  verlegen, 
im  Wege  stehen;  mit  Acc.  —  3)  verbergen,  ver- 
stecken, geheim  halten.  —  Mit  f^5T,  °H5^  ver- 
borgen, geheim.  —  Mit  V(\^,  ^tS^  1)  überdeckt, 
umkleidet,  bekleidet,  umgeben,  verhüllt,  überzogen 
MBh.  8,81,3.  —  2)  versteckt,  verborgen,  unerkannt. 

—  Caus.  überdecken,  umkleiden.  —  Mit  t^  Caus. 

entkleiden.  Die  Lesart  ist  zweifelhaft.  —  Mit  ^^, 

•s 

HS^  1)  zugedeckt,  überdeckt,  umhüllt.  —  2)  uer- 
steckt,  verborgen,  unbekannt.  —  Caus.  1)  zudecken, 
überdecken,  umhüllen.  —  2)  *ein  Gewand  umlegen. 
2.  ad  Adj.  verhüllend,  versteckend. 
3.^  (nur  ^^J^TTR  und  ^ftl^,°^)  und  ^^ 
(zweimal  S-^TFI,  sonst  nur  Aor.  und  S^^IrT, 
°rl}  1)  scheinen,  dünken,  gelten  für.  —  2)  gut 
scheinen,  gefallen;  mit  Dat.  oder  Acc.  (einmal  im 
MBu.).  —  3)  Med.  sich  gefallen  lassen.  Gefallen 
finden  an  (Acc.  oder  Loc).  ~  4)  *  =  ^Jrllfl^if -l. 

—  ö)  S^TTfl  a)  {sich  gefällig  machen]  Jmd  (Acc, 
ausnahmsweise  Gea.)  Etwas  (Instr.)  anbieten.  Sehr 
häutig  in  Verbindung  mit  öfjtjf  oder  ö(7^.  —  6) 
Jmd  (Acc.)  zu  verführen  suchen.  —  Mit  3^^, 
{°^S^-^\n)  begehren,  erstreben.  — Uil':5m°^^^- 
fTIfT)  1)  Jmd  (Acc.)  Etwas  (Instr)  anbieten.  —  2) 
Jmd  zureden,  zu  verführen  suchen;  mit  Acc.  — 
Mit  *M  (°HS^flTfI)  die  Achtung  erwiedern.  — 
Mit  FPT  (H^J^^qTrT)  /md(Acc.)  ÜJtca*  (Instr.)  an- 
bieten. 

4.  '^'S^  Adj.  1)  erscheinend  als.  —  2)  Gefallen  fin- 
dend an. 

S7  i]  Adj.  am  Ende  eines  Comp,  verhüllend.  — 
2)  ra.  (adj.  Comp.  f.  ^T)  a)  Decke,  Bedeckung,  Hülle. 

—  b)  Flügel.  —  c)  Blatt.  —  d]  *  Xanthochymus 
pictorius  und  *  eine  andere  Pflanze.  —  3)  n.  Ge- 
fieder BÄLAB.  122,6. 

S^'T  n.  (adj.  Comp.  f.  511)  1)  Decke,  Bedeckung. 

—  2)  Flügel.  —  3)  Blatt.  —  4)  *das  Blatt  der 
Laurus  Cassia  Rägan.  6,175. 

*a>iHT=l  ro.  eine  Art  Birke. 
°5f^  1)  Adj.  verhüllend  Buäg.  P.  7,14,13.  —  2) 
Decke,  Dach. 
°  STJ'I  1 )  Adj.  verhüllend.  —  2)  Blätter  habend. 

st"7H  n.  Decke,  Verdeck  eines  Wagens;  Dach. 

ä>'i|MTrI   f.   Beschleichung  Comm.   zu   Njäjam. 


9,1,0. 


'^WJ(  BuXc.  P.  3,18,26  fehlerhaft  für  grjij^^. 
S^"7  n.  1)  Dach.  —  2)  eine  angenommene  äus- 
sere Hülle,  ein  trügerisches  Gewand,  eine  ange- 
nommene Gestalt,  Maske,  trügerischer  Schein,  Be- 
trug, Hinterlist,  Verstellung.  Am  Ende  eines 
Comp,  der  trügerische  Schein  —,  die  Maske  von 
Karaka  1,11  (S5T°  St.  S^^°  zu  lesen).  29.  Am 
Anf.  eines  Comp,  dem  blossen  Scheine  nach,  auf 
eine  hinterlistige  Weise.  —  3)  in  der  Dramatik 
eine  lügenhafte  Nachricht. 

*  S^T=?cTH  ni.  ein  6e*<.  Par^Mm, =tII^^  NiGU.  Pa. 
^'i{^\'A'{Kä'i.  sichein  falsches  Aussehengebend. 
S^TFST  Adj.  nur  so  erscheinend,  nicht  vollbür- 
tig,  angehend. 

^S^TFSTfl  Adj.  Htwas  heuchelnd  Spr.  3231. 
*ST'>J=tiI  f.  Cocculus  cordifolius  Rägan.  3,2. 
"Sl'H'H  Adj.  in  der  angenommenen  Gestall  von 

—  auftretend. 

*^S^  m.  1)  Zahn.  —  2)  Laube. 

S^äHTr?  (onomatop.  mit  JTr!)  Adv.  zischend 
Spr.  2497. 
l.*^^s.  1.^. 
2.^s.3.^. 

3.  *^,  ^m  und  ^^m  {^^\ 

'S  z 

5^  und  5"^  1)  Adj.  a)  gefällig,  anlockend,  ein- 
ladend. —  6)  *  =  5^.  —  2)  m.  a)  Erscheinung, 
Aussehen,  Gestalt.  —  b]  Lust,  Gefallen  an  Etwas, 
Verlangen,  Wille.  ^^,  STIfTlt^^^^ST,  ^^  i^^ 
und  S'~^fTfT  ""cA  eigenem  Gutdünken,  nach  Be- 
lieben. ^•^•H,  S^^TrT  und  S^rlH  mit  einem  Gen. 
oder  am  Ende  eines  Comp,  nach  dem  Willen  von. 

—  c)  *  Gift.  —  rf)  N.  pr.  eines  Fürsten. 
€F^:=fK?'7  m.  =  Sfiö^  2)  d)  Apasi. 
^:^Krq^rII   f.   und   ^:%IFfPT   Titel  von 

Werken. 

S^lTTi^  m.  das  personificirte  Metrum  Ait. 
Alt.  346,8.  1 1. 

S'^:5I'=Hn(I  m.  Tilel  eines  Werkes. 

ac^d^  1)  Adj.  einnehmend,  gewinnend   in  H- 

r 

ctta-fict).  —  2)  m.  N.  pr.  des  Wagenlonkers  von 
QAkjamuni. 

&'~<i=hl'löffl^  n.  N.  pr.   eines  Kaitja  Laut. 
277,16. 
*5'"(J"+'-fIrI'T  m.  ein  heuchelnder  Frommer. 

S^SlTTfT  f.  Erklärung  des  Veda. 

S^^lf^  Adj.  Jmd  (Gen.)  willfahrend. 

S^J'sI  Adj.  nacA  eigenem  Belieben  entstehend, 
sich  selbst  erzeugend. 

31 
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SST^  Adj.  einnehmend,  für  sich  gewinnend. 

S'^^nirfFfT  f-  Tilcl  eines  Werkes. 

'^^^  Adj.  den  Tod  in  seiner  Gewalt  habend. 


S'^TSIf?  Adj.  aus  Liedern  geschichtet  Qcjlbas. 
2,8 1. 

i'i^yilMlm  m.  Titel  eines  Werltes, 

5^:5nW  n.  ijferrt*  Väiiina  1,3,7.  Insbes.  die 
Pini;ala's. 

l.^a  n.  I)  Dach  in  ^^t^H.  — 2)  *  Betrug. 
2.  S^R  n.  1)  Ins«,  ler/anjen,  nUle.  —  2)  ZoM- 
beriied,  heiliges  Lied;  insbes.  ein  Lied,  welches 
nicht  Rk,  St  Dl  an  oder  Jagus  ist.  —  3]  heiliger 
Liedertext,  Seän-Text.  PI.  Giut.  —  4)  =  S^- 
IpSI  Comm.  zu  NjÄjiM.  9,2,6.  —  5)  Metrum,  die 
Lehre  vom  Uetrum,  Metrik. 

^i(W*l  (^°?)  f.  Bez.  de*  Yten  Theils  der 
SAmasambitä  Webeb,  Lit.  69. 

ftrit^t)  am  Eode  eines  adj.  Comp.  (f.  ^[)  Me- 
trum Comm.  zu  Njäjam.  9,2,s.  8. 

S^JF^ffr?  Adj.  metrisch  abgefasst. 

Ip^lFpr  "•  Nora,  abstr.  zu  2.  fc'dH  2)  oder  5) 
Kbänd.  Up.  1,4,2. 

a^tH^T  Adj.  (f.  ä^T)  von  Verlangen  beflügelt. 

S'^FT  (S^^TTra)  1)  Adj.  in  Liedform  sich  be- 
wegend, dem  Lied  angemessen,  das  L.  betreffend 

t 
u.  s.  w.  —  2)  f.  ^1  Bez.  bestimmter  Backsteine. 

S^^^tT  Adj.  verlangend. 
5^:Hisdl  f.  Titel  eines  Werkes. 
S^^JHU«^  m.  Titel  einer  Metrik. 
S=^:gm^  m.  Titel  eines  Werkes. 
S^^lR'T  n.  Pingala's  Sötra  über  Metra. 
äf~i'.Fr?rl  und  °Ff1^  Adj.  in  Liedern  preisend. 
Qy'i\'\i[\iH'f   Adj.   willßhrig,  gehorsam   Spr. 

5382. 

-_       '"^ 

äri l'ISITfTT  Adj.  i) seinem  eigenen  Willen  fol- 
\  ^  ö         's 

gend,  —  2)  folgsam,  gehorsam;  mit  Gen. 

S^^H^W  n.  das  Willfahren. 

a^3  Adj.  gefallig,  lieblich. 

fc^|i|  m,  Sänger  der  Säman-Lieder,  ein  An- 
hänger des  SimaTeda. 

^Un^rrT  f.,  °IFTT7f5l^  n.  und  °r|is<|i^in 
D.  Titel  Ton  Werken. 

ft^lUHI'^l'*  •».  N.  pr.  eines  Mannes. 

^UTSJWHjfrlW  n.,   °IT5IMT   f.,  °lT5n- 

^w^nmn  n.,  -Ji^m  f.,  "ithimr  n.,  0  3tt%- 

^mM  f.,  ^IltlfsF^  n.,  ^^^W=ST  m.  (dar  He 

Theil  der  SJimasam hitA  Comm.  zu  NiÄiAM.  9,2, 

6)  und  i'(J|:^IHcf)|  f.  Titel  von  Werken. 

•^  ^  r 

^^^=1  1)  m.  X.  pr.  eines  Mannes.  —  2)  f.  j 


die  Göttin  der  Metra,  d.  i.  die  GAjatrl  Hbuädbi 
1,799,16. 17. 

^^HR  Adj.  was  Metrum  heisst  VS.  4,24. 
°'II*T^  dass.  MauIdu. 

S^i^cjfr  n.  das  Willfahren. 

^K3!nm=7^nT  f.  und  ^^^n^Rfer  f. 

(Cat.  WiLMOT  176)  Titel  von  Werken. 

S*"*  |is<?>  Adj.  metrisch  abgefasst. 

^^>TT^  f.  die  Sprache  des  Veda  TS.  Pbät. 

S^^W^  n.  Titel  eines  Werkes. 

S^R  ni.  Bez.  des  Sien,  9ten  und  iOten  Tages 
in  der  Zwölftagefeier  (vgl.  jedoch  A^t.  fa.  8,7,1 8) 
und  der  dabei  gesuitgenen  drei  Stoma  (Taroja- 
Br.  10,1,19.  19,9,3). 

^^T^f^  und  °ft  [.  Titel  einer  Metrik. 

und  oqqejriHnnflsr  ni.  Boz.  best.  Feier. 

a'^IH'T  Adj.  Olli  heiligen  Liedern  bestehend, 
die  h.  L.  enthaltend,  —  darstellend,  liederartig. 

a-i^lR^r^^IöR  m.  ein  best.  Trjaba  Vaitän. 

S^?TR^?T  Adj.  von  einem  Khandoma  begleitet. 

S^IRH  n.  eine  Silbe  als  metrische  Einheit. 

^IRTrTni  ra-,  ^^^5^  f.  und  ^l^pllch^ 
m.  Titel  von  Metriken. 

ä^TTKXTR  Bi.  ein  best.  Shadaba. 

fe'ilgl.H  n.  etne  Form  des  Metrums  (ÄSeb.  Bb. 
20,2  u.  s.  w. 

S'^Rffr  f.  eine  best,  fruti  S.S.  S.  23. 

*-!^lf=imirt  f.  Sichtung  der  Metra,  Metrik  VÄ- 
HANA  1,3,7.  Aucb  Titel  einer  best.  Schrift  (ein  V  e- 
dttoga)  Apast. 

^^ti^lH  f-  Aufkellung  der  Metra.  Auch  Ti- 
tel von  Pingala's  Metrik. 

S^T^tT  n.  Metrum. 

(^^)  ^F^5r  Adj.  wohlgefällig  RV.  8,90,5. 

^  1)  Adj.  s.  u.  1.  ^.  —  2)  *f.  äETf  eme  best. 
Pflanze  Gal.  —  3)  n.  a)  Decke.  —  6)  ein  versteck- 
ter, verborgener  Ort  Hariv.  8686. 

*^'j,  ^rm  {^). 

^Mt^iH=hl^(?r  n.  Titel  eines  Werkes. 
äRSSTRrI  n.  das  Knistern,  Prasseln. 
*äRnT  ni.  ein  vaterloses  Kind,  ein  alleinstehen- 
der Mensch. 

*^  ^^m  (iTPriR). 

SJ^m  m.  N.  pr.  eines  Mannes  VP.^  3,322. 

^^T^Absol.  =  ^^H; 

a«-o4J  Adv.  mit  cffT  es  mit  Etwas  verfehlen,  um 

Etwas  kommen. 

c 

SreiJ^  Adj.  (f.  ^)  lu  Grunde  richtend  Bbao.  P. 

ed.  Bomb.  3,13,26. 


^^^  m.  in  Br°. 

^I^;fq  Absol.  in  ^°. 

S^  1)  5'nTrr  a]  begiessen.  —  6)  aMiftrccAen, 
ausspeien.  Nur  r<t^.  —  c)  ♦f^TH^^RTTl.  Auch 
Med.  -  2)  *^m  {^^^^).  -  Caus.  ^qfrT  1) 
Act.  überlaufen  machen  Qat.  Bb.  —  2)  Act.  Med. 
(älter)  ausspeien,  sich  erbrechen.  Act.  Etwas 
ausbrechen,  mit  Acc.  101,23.  —  3)  Act.  aus- 
speien  machen,    vomiren    lassen    Karaka    1,13. 

—  4}  *RfhR.  -  *Desid.  r^E^ffqm  und  R- 

^SfHTFI-  —  *Desid.  vom  Caus.  f^t^Ff^ffT.  — 

Mit  ^\  (STTH^ÜITtT)  übergiessen,  vollgiessen  Taitt. 

Ab.  4,3,3.  —  Mit  V(  Caus.  Act.  sich  erbrechen,  Et- 

was  ausbrechen,  y^;*)!  drtaiujejpien  Arjav.  46,10. 

*S?  n.  Erbrechen. 

r  , 

S?»!  1)  Adj.  Erbrechen  bewirkend  Karaka6,32. 

—  2)  m.  a)  * Azadirachta  indica  Räoan.  9,9.  — 
b)  Vangueria  spinosa  Bhävapr.  1,173.  —  cj  *  = 
tjt;<*-cjii|I.—  3)  n.  das  Erbrechen, Ausbrechen  Gaut. 

a^-iltf  und  SJT^fJcJJ  Adj.  zum  Vomiren  zu 
bringen  Karaca  6,32. 
*ä^RR^T  f.  eine  Gurkenart  Ragan.  7,199. 

SI"^  f.  1)  Uebelkeit,  Erbrechen  Gait.  Chr,  217, 
9.  220,14.  —  2)  das  Ausstossen  (des  Atbems). 
*SI"^^  f.  1)  Erbrechen.  —  2)  CUtoria  ternatea 

RÄGAX.  3,87. 

*5T"f^rnX'T  m.  kleine  Kardatnomen. 
*^T'JH  ni.  Azadirachta  indica. 

är^^T  Adj.  die  Heimat  oder  in  der  Beimat 
schützend. 

1.  al  dH  n.  Schirm,  Schutzwehr;  sichrer  Wohnort. 

2.  Sf^H  (*f-)  n.  Erbrechen,  PI.  Jrfen  des  Erbre- 
chens  Karaka  1,19.  25.  6,20.  8,2. 

♦S^älflRSfil  und   *^WRT  f.  eine  Gurkenart 

Nl6B.   Pb. 

rtjiyl  1)  m.  (ausnahmsweise)  und  n.  (adj.  Comp, 
f.  5fl}  a'i  Betrug,  List,  Trug,  Täuschung,  Schein. 
Am  Anfange  eines  Comp,  so  v.  a.  StyH  auf  hin- 
terlistige Weise.  Am  Ende  eines  Comp,  a)  ein  an 
Jmd  verübter  Betrug.  —  ß)  Vorspiegelung  von,  das 

Thun  als  wenn  es  sich  handelte  um.  —  y]  das  Um- 

r 
gehen  — ,  Verletzung  von.  SR°  MBh.  13,20,13.  — 

ö)  eine  durch  —  bewirkte  Täuschung.  —  b]  in  der 
Dialektik  unehrliche  Disputation,  Wort-  und  Sinn- 
verdrehung. —  c]  MBu.  13,72  57  fehlerhaft  für 
tyH-  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Mannes.  —  3)  f.  lEII 
am  Ende  verschiedener  S  im  an -Schriften  oder 
-Kapitel. 

gB?RT  Adj.  betrügend,  hintergehend. 


^'JH  —  ^ 
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SFPürT  n   falichei  Spiel  Pamkad. 

S^PI  n.  i)da>  Beirügen,  Hintergehen,  Veberli- 
sten.  —  2)  in  der  Dramatik  an  den  Tag  gelegte 
Geringachtiing. 

Aiy{M,  "RTrT  täuschen,  hintergehen,  überlisten 
Naish.  7,100.  Infin.  ST^B'T.  ^I^f?  Harsdak.  119, 
23.  —  Mit  '3^  dass. 

S?n5T^fr5r  «•  Titel  eines  Werkes. 

ST^=fT  n.  ein  mit  Gesticulation  vorgetragenes 
Lied. 

ST^Tr?  "•  6'»  "<"»  Männern  aufgeführter  Tanz 

KÄTJÄD.  1,39. 

ST«<Trl^  1)  m.  N.  pr.  eines  Mannes.   —   2)  n. 

^IHrl^nT  m.  PI.  Bez.  einer  der  64  Kaiä 
Comm.  zu  Buag.  P.  10,43,36. 

ST?I?I7TrT  n.  Titel  eines  Schauspiels. 

alcirlF^ITR'I  m.  N.  pr.  eines  Heiligtbnms. 
*5?^tT^  ra-  Betrüger. 

S^ir^  f.  lügnerische  Worte. 
*S%I  f-  1)  Rinde,  Baut.  —  2)  Mantel.  —  Vgl. 
^. 

^%TrI  n.  in  ^rfFJlt^fglfT. 
*äi£ril  •"•  1)  Kinde.  —  2)  eine  kriechende  Pflanze. 

—  3)  eine  best.  Blume.  —   4)  Plaehkommensehaft 

ST=f  und  5^T  (nur  in  der  alteren  Sprache)  1) 
Fell,  Haut.  —  2)  Farbe.  —  3)  Schönheit,  Glanz. 

—  4)  *  Strahl. 

ST=?Sri°fiT  "*•  ^'  !""•  s'^os  Mannes. 
*^  ^^m  und  o^  (f^HM). 
l.ST,  5ITrT  abschneiden,  zerschneiden   (Biiatt.). 
*  Partie.  SlfT  und  TSfT  abgeschnitten;  SIcT  auch 
mager,  schwach.  —  *  Caus.  SFT<1TrI.  —  Mit  ^»I  ««/■- 
schneiden  (die  Haut).  —  Mit  5Iöf  die  Haut  abzie- 
hen,  schinden.    Partie.  Sl^ISSf?   und  t^cjcairl, 
letzteres   auch   abgemagert   Gaut.  — :  Mit  äEfT  1) 
dass.   —   2)   abschneiden,    abschaben.  —    Mit  V( 
(M'^&MrT  Karaka  6,13  und  y^^mp)!  Su(r.)  kleine 
Einschnitte  in  die  Haut  machen,  schröpfen,  wund 
machen  iibcrh.  Partie.  ^T^StT- 
2.  *ST  m.  (Nom.  äTH)  ein  Junges.  Das  f.  s.  u.  S. 

1.  ^nr  1)  m-  a)  Bock.  —  b)  der  Widder  im  Thier- 
kreise.  —  c)  *N.  pr.  eines  Wesens  im  Gefolge 
giva's.  —  2)  f.  ^Tin  und  ^Tlft  Ziege. 

2.  Snr  •i^'Jj-  *"""  ^oc4  — ,  von  der  Ziege  stammend 
Karaka  6,2. 

*^JpTr   1)  n.  Ztcj/enAeerde  Gal.   —   2)  °fTRn 

Zieye. 

r 
*fc|J|'*'JI  m-  Tectona  grandis  Niou.  Pr. 


*SUTni  m.  Feuer  von  trockenem  Kuhmist. 
*^IIRT5R  ra.  Wolf  Gal. 

^WJ  m.  y.  pr.  eines  .Mannes  Ind.  St.  14,126. 
133. 

*5TWflR  m.  Wolfmi».^.  19,10. 
*SlITlH'(  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 
*^JTi^f3J^  Adj.  (f.  5IT  und  |)  Ton  ^rnFTW. 
*35nFT'sl  m.  ein  Kimpurusha  Gal. 
*aiJ|(Sf  m.  der  Gott  des  Feuers,  Feuer, 

aUM  1)  Adj.  o)  vom  Bock  — ,  von  der  Ziege 
kommend.  —  6)  *aus  Khagala  gebürtig,  —  her- 
stammend. —  2)  m.  a)  Bock.  —  6)  *ein  best. 
Fisch.  —  c)  *  Patron,  von  a'M-  —  d)  N.  pr.  ei- 
nes Berges. 

*S1TFT^  m.  ein  best.  Fisch. 
^TIFT^ini  n.  Titel  eines  Werkes. 
^IIFnUJ  n.  V.  I.  für  ^JMIUi  !)• 
*^TIT?nff  m.  Wolf  RXbah.  19,10. 
*^TT?ITm^  f.  =  ^iFnf^RH. 
*^JT^Tfft  f.  =  ^JFTTWr. 

SIirrFT  ni.  Patron,  von  SJTH  und  *  Metron. 
von  ^icrlT. 

^IT^PT  1)  *Adj.  von  SIFT-  —  2)  m.  a)  N.  pr. 
des  Verfassers  eines  Gesetzbuches.  —  ft)  PI.  eine 
best.  Schule. 

aiJIcrlTT'T  m.  PI.  die  Schüler  des  Khagalin. 
*4>|J|^T^'T  m.  der  Gott  des  Feuers,  Feuer. 
*^ir!n'5r  m.  WolfSiau.  Pr. 
*ai|J|lTll^'T151  u>.  Trophis  aspera  Nigh.  Pr. 

SirpTm. PI. eine  6es«.ÄcA!i/eHEMADRil,319,l  v.u. 
*Sn7imH  m.  Patron,  von  SUf. 
^f^^^T  f.  N.  pr.  eines  Tlrtha. 
SlO  f.  Titel  eines  Commentars  zum  Mugdha- 
bod  ha. 

SM  1)  m.  Schüler.  Nom.  abstr.  ofH  f,  —  2)  n. 
eine  Art  Honig  Buavapb.  2,C1. 
*STW^  n.  I)  Nom.  abstr.  von  ^T^  1).  —  2)  = 
Sra  2)  RJsAs.  14,116. 
*  äl^J  I  Ui  m.  ein  schlechter  Schüler. 
*STW?5Fr  u-  frische  Butter. 
*äI"piHrylM  m.  Schule,  Collegium  Gal. 

SlWiH'l  ™-  '''•  pr-  eines  Grammatikers. 
*^\m  m.  P.  6,2,86.  0511^  n.  (KÄg.)  und  o^II^T 
f.  ebend. 

*STrä^  n.  Nom.  abstr.  von  ^T^^. 
*^^  n.  (!)  Dach. 
STS'^  1)  Adj.  verdeckend,  verhüllend  Prij.  7,2. 

—  2)  m.  der  verfinsternde  Körper. 

SIH^  1)  *m.  Barleria  caerulea  RÄ«an.  10,137. 

r 

—  2)  *f.  5  Haut.  —  3)  n.  a)  Bedeckung,  Decke, 


Kleidung,  Hülle.  —  b)  *  Blatt.  —  c)  Verhüllung, 
Verfinsterung.  —  d)  in  der  Dramatik  das  ruhige 
Ertragen  von  Beleidigungen  u.  s.  w.,  wenn  da- 
durch die  Sache  gefördert  wird. 

^Tl^'T  1)  am  Ende  eines  Comp.  Adj.  verdeckend, 
verhüllend.  —  2)  *f.  °^  Haut  Gal. 
*5TT^^  Adj.  zu  einem  Wagendeck — ,  zu  einem 
Dach  bestimmt,  dazu  dienend. 

ftl(*|=tl  Adj/  Betrug  — ,  Hinterlist  anwendend. 

ST'JT  1)  Adj.  zu  schützen  Ind.  St.  13,408.  —  2) 
m.  der  verfinstert  werdende  Körper. 

^^  Adj.  =  ^F^  1).- 

Sl'-di  ra.  N.  pr.  eines  Brahmanen. 
r 

ftl-^H  Adj.  (f.  5)  1)  den  heiligen  Text  zum  Ge- 
genstand habend,  ihm  eigenthümtich,  zu  ihm  in 
Beziehung  stehend,  ihm  entsprechend,  vedisch.  — 
2)  vedisch,  so  v.  a.  archaistisch.  —  3)  den  heiligen 
Text  studirend,  damit  vertraut.  —  4)  das  Metrum 
betreffend. 
*SI^^^  n.  Nom.  abstr.  zu  'SF^  3). 

^^RT  f.  Nom.  abstr.  zu  ^F^H  1)  NjUam. 
9,3,9. 

äKiHPl   n-  Nora,  abstr.  zu  Sl-'t^H  1)  (Njäjam. 
9,3,9)  und  2). 

£BP?HTTAdj.  mit  den. Metren  vertraut.  Metriker. 

ST'-?IIT  Adj.  zu  den  Khandoga  in  Beziehung 

stehend.  "slMHI  n.  und  °^^  n. 

^F^TTIRFi  n.  =  ^T^nj  Bruadd.  6,22. 

"*,  / 

ST'^inj    n.  die  Lehre  der    Khandoga,    ein 

SimahrAhmana,  zu  dem  auch  die  KbAndo- 
gjopanishad  gehört  (283,4).  Auch  °^^in  n. 
und  '^Sf^  m.  °^W^  n.  Titel  eines  Commentars  da- 
zu, oq^^TT'^CI  u.  desgl. 

^T^?injF?R^  f.  Titel  einer  üpanishad. 

*^T%T»Ti^  Adj.  von  ^mrsn. 

gjSTjq'  Adj.  aus  den  Khandoma  entlehnt. 
*^T%I7H  Adj.  von  ^TRH. 

SFTIFRT  Adj.  zu  den  Khandoma  gehörig. 
*^'1tRRfT  A.ij.  von  ^TT^RffT. 

IBTT  1)  Adj.  beschattend.  Schatten  verleihend 
(giva).-2)f.^l  (adj.  Comp.  f.  3^)  a)  Schatten, 
schattiger  Ort.  ^FT  HsItST'^TmT  im  Schatten 
seiner  Arme,  so  v.  a.  Mn<er  seinem  Schutze  137,5. 
Daher  =  CfTcrFI  bei  den  Lexicographen.  —  6) 
Schatten,  Abbild,  Widerschein.  —  c)  Lichtschat- 
tirung,  Farbenspiel,  Lichtglanz,  Schimmer,  Farbe; 
insbes.  Gesichtsfarbe  und  die  durch  den  Schatten 
hervortretenden  Gesichtszüge.  —  d}  Schönheit,  An- 
muth  107,26.  134,30.  Megu.  —  e)  Beihe,  Menge 
Spr.  343.  —  f)  ein  Wenig.  HH^°  VenIs.  91,(8. 
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92,7.  _  g)  *  Beilechung.  —  A)  *  Alpdrücken.  — «) 
da*  Abbild  der  Samgöi  und  wie  diese  Gattin  der 
Sonne  und  Mutter  des  Planeten  Saturn  100,8.  als 
Qakti  HkmIdri  l,197,i  v.  u.  —  *)  *  die  Sonne.  — 
/)  etn  best.  Itletrum.  —  m)  eine  best,  rhetorische 
Figur.  —  n)  ein  best.  Kiga  S.  S.  S.  93.  —  o)  die 
einem  Pt&krU- Texte  beigefügte  Sanskrit-i'eber- 
selzung.  —  p)  *Bein.  der  KÄtjijaul.  —  3)  n.  am 
Ende  eines  Comp.,  insbes.  nach  einem  im  Gen. 
aufzufassenden  Worte  =  2)  o)  6)  (Naish.  6,3*),  c) 
und  d). 

5FRi  Adj.  etwa  Alpdrücken  verursachend. 
*SI'IT=Pi7  n>.  Sonnen»eAtrm«räjer. 

Smnj^  ni.  Spiegel  oder  SonnenuAr. 

SlUroi^  Adj-^ÄH/en  Schatten  raubend  R.^, 
41,38. 

*fcmi^-  m.  der  Mond. 
»rfjIMW'm  ni.  Metron.  des  Planeten  Saturn. 

STmiTI»  m.  ei»  Baum,  der  reichlichen  Schatten 
bietet. 

SPTTHTTT  f.  ein  best.  Räga  S.  S.  S.  101.  105. 
*^1Tr!75I  m.  =  ^mR^Ü. 

^fnjq  m.  =  ^rairi^. 

ämrfkffrT  Adj.  einen  Schatten  werfend  MBu. 
3,57,25. 

STtJHE  m.  ein  best.  Riga  S.S. S.  107. 
SIMmi=t)  n.  eine  Art  Schauspiel. 
*ä)IMmy  ni.  der  Luftraum. 
*ST'TrrT^  m.  der  Mond  Gal. 

ämrTK^  ra.  der  als  Schatten  erscheinende  P  u- 
rusba. 

*SmPlrIT  11.  die  Sonne  Gal. 
*  SniTrl  ni.  der  JHond. 

STmq!!  Adj.  1)  schattenartig.  —  2)  wiederge- 
spiegell  Naisu.  6,3u. 
*SmmH  n.  5cAa«ennie«er. 
♦SmiFTSr  n.  Sonnenschirm. 
*SWWIFJ^  m.  der  Mond, 
STTFT^  n.  .SonnenuAr. 
SniHTT  m.  ein  best.  Riga  S.  S.  S.  118,1. 
SmiäJtT  Adj.  schattig,  Schatten  bielend. 
*&lMl^trl  m.  Bibiscus  populneoides  Nigb.  Pb. 

*l4lG<4^c^|i    ra.  Messung  des  Schattens   ver- 
mittelst des  Sonnemeigers. 

SmiH^n  f-  die  Khäjä  als  Samgni  100,12. 
^TmRrl  "•■  =  ^TTIrRST  Uipala  zu  Vabao. 
Bau.  2,3. 

*ST5T  m.  n.   gana  Sltl^T^.   m.  Cyprinus  Ro- 
hita Gal. 

&II^"=W  n.  eine  Art  Gesang. 


*TSm.  Tadel. 
^  r 

l&'3;\'T  1)  *n.  das  Kiesen.  —  2)  f.  ^  ^r(emt«ia 

slernufatoria  Bhätapb.  1.223. 

rä'jJil^  m.  ein  best.  Thier. 

Tä^TT  f.  das  Niesen.  ^cfilT'öfJ  Adj.  Niesen  bewir- 
kend Comm.  zu  Kakaka  1,4.  Vgl.  Ixl^  3)  c). 

rS^I^  m.  eine  Art  Antilope  Dhaxv.  6,69.  Ma- 

DANAT.   124,31. 

i^%RiI   f.    =  f^=R  2)    BUATAPH.    1,423. 

TSfl  Partie,  von  l.ST. 

*fsfff  f.  1)  Nom.  act.  von  1.  f^-  —  2)  Ponga- 
mia  glabra. 

*TSWr  Adj.  1)  zum  Abschneiden  u.  s.  w.  die- 
nend. —  2)  feindlich.  —  3)  betrügerisch,  schel- 
misch. 

1.  f^,  f^nffl,  f^=^  (f^rT  KsHiBiKOP.  14. 19) 
1)  abschneiden,  —  Aauen,  —  schlagen,  —  reissen, 

—  nagen,  —  Aeiisen,  zerschneiden,  —  hauen,  — 
reieten,  spalten,  durchbohren.  ^''(^^  ein  Loch  in 
die  Mauer  schlagen.  Pass.  zer&recAen,  —  reissen 
(intrans.).  l^^aAyejcAnitten  u.  s.  w. ;  aufgerissen,  — 
schnitten;  eingeschnitten,  d.h.  mit  Einschnürungen 
versehen  in ,6.  — i)  scheiden,  trennen,  — von  (Abi., 
ausnahmsweise  Instr.).  TS^  un(er6rocAen ,  nicA( 
zusammenhängend.  °T5^  auch  begrenst  — ,  ein- 
geschlossen von  Spr.  1229.  —  3)  ablösen,  —  son- 
dern, herausnehmen.  —  4)  unJerArecAen ,  «tö'ren. 

—  6)  vernicAten,  zu  Grunde  richten,  zerstören, 
entfernen.  tiUlH  so  v.  a.  eine  Schuld  tilgen.  Pass. 
t)er<cA«)inden  287,26.  \&r{  verschwunden,  nicht 
mehr  da  seiend.  \^\  »Tli^aiPlH  so  v.  a.  was  büssen 
wir  dabei  ein?  was  machen  wir  uns  daraus?  — 
6)  theilen,  dividiren.  —  7)  *TS^  am  Ende  eines 
Comp.  Aeraftgetommen  — ,  entkräftet  — ,  ermüdet 
durcA  oder  von.  —  Caus.  S^QTrT  l)a6icAneiden 
— ,  abhauen  — ,  zerAauen  lassen.  —  2)  afcfcAnei- 
den,  abhauen.  —  Desid.  in  TtITESfH-  —  *  Intens. 

If^'^frf  und  gf^JOH.  -  Mit  gm,  °ft^ 

zu  stark  aufgeschnitten  Sug«.  2,19,1.  zu  stark  zer- 
hauen, —  verwundet  MBu.  12,96,1  5.  —  Mit  ElrlJ 
abschneiden,  intercludere  2S,1 .  —  Mit  ^^  abspal- 
ten, abtrennen.  —  Mit  fPTT  o6»cAneiden  ^llbas. 
3,7  2.  —  Mit  ä^öf  Jmd  von  sich  weisen,  zurück- 
stossen  Käd.  2,87,8.  Pass.  getrennt  — ,  geschieden 
werden  von  (Abi.).  —   ^^TSS^  1)  unterbrochen. 

—  2)  begrenzt  — ,  eingeschlossen  von  (im  Comp. 

vorangehend)  260,3o.  261,5.  —  3)  bestimmt,  prä- 

r 
cisirt,  begrifflich  de/inirt.    —  Mit  ^^^  rings  ab- 
trennen.  —    Mit  äCm  1)  abschneiden.  —  2)  ab- 
sehneiden, abtrennen,  scheiden,  —  von  (Abi.).  — 


3;  von  einander  reissen,  aus  e.  thun.  —  4)  unier- 
brechen.  —  5)  adgrenzen,  genau  bestimmen  Buag. 
P.  4,29,4  5.  —  6)  jicA  enftcAeiden  :i(  [V(Tr])-  — 
Mit  gi  1)  abreissen,  —  schneiden,  zerschneiden, 

—  brechen.  —  2)  Aera«jneAmen.  —  3)  abschnei- 
den — ,  a&jieAen  — ,  entfernen  — ,  ausschliessen 
von{Abl.).  —  i)entreissen  Käd. 2,88,14.  tcegneAmen, 
ra«6en.— 5)  unJerfrrecAen.  —  6)  entfernen,  zu  Nichte 
machen.  —  7)  nicAi  AeacAien,  ieine  Rücksicht  neh- 
men auf.  —  Mti  ä^cll  entreißen  aus  (Abi.).  — 
Mit  3r'7T  mit  sich  fortziehen,  entreissen.  —  Mit 
PTSTl  dass.  —  Mit  3^  1)  ausschneiden,  ab- 
schneiden,  —  von  (Abi.)   AV.  Paipp.   20,2,2.  — 

2)  ausrotten,  zu  Grunde  richten,  vernichten, 
Jmd  den  Untergang  bereiten.  31^*54  von  ei- 
nem Menschen  so  v.  a.  verloren,  erbärmlich.  — 

3)  störend  in  Etwas  eingreifen,  hemmen,  unter- 
brechen. Pass.  gehemmt  — ,  unterbrochen  werden, 
aufhören,  ausgehen,  mangeln.  —  Caus.  ausrotten, 
vernichten  oder  —  lassen,  —  Mit  c<jä  Pass.  mit 
den  Personaleudungen  des  Act.  tu  Nichte  werden, 
eine  Unterbrechung  erleiden,  aufhören,  ou | c^s^ 
zu  Ende  gegangen.  —  Mit  k\Hi  1j  ausreissen, 
zerreissen.  —  2)  ausrotten,  vernichten,  zu  Nichte 
machen.  HHItaFI  verloren  gegangen.  —  Mit  m^ 
1)   auf  beiden  Seiten  abschneiden,  beschneiden; 

—  Getraide  schneiden  Käbaiiu.  71,7.  —  2)  nacA 
allen  Seilen  abgrenzen,  genau  bestimmen,  — 
angeben,  richtig  abschätzen,  sich  Oewissheit 
verschaffen  über,  ^\^\^.&r^  begrenzt.  —  3)  ^IT- 
T^S^  zersplittert,  so  v.  a.  mannichfach  erschei- 
nend. —  Mit  IcTTTT  rings  abschneiden,  beschnei- 
den, zerschneiden.  —  Mit  ^T  1)  abreissen,  — schnei- 
den, zerschneiden,  —  hauen,  spalten,  durchbohren. 

—  2)  entreissen,  entziehen.  —  Caus.  abschneiden 
lassen.  —  *Caus.  vom  Intens.  iJt)|cä!^(L?3.  — 
Mit  ^5r  zerscAneiden,  —  Aauen,  spalten.  —  Mit 
^rffT  1)  abreissen,  —  schneiden.  —  2)  mit  Zer- 
hauen, Spalten  u.  s.  w.  Jmd  (Acc.)  antworten.  — 
Mit  J^  1)  zerreissen,  —  fcrecAen,  spalten.  —  2) 
auseinanderreissen,  trennen.  T^ltS^il  getrennt 
von  (Abi.).  Pass.  sicA  abtrennen  AV.  Pr.ua««. 
6,5.  f^'lz.'S^  auseinandergerissen,  getrennt,  nicht 
zusammenhängend.  —  3)  stören,  unterbrechen. 
(cjltä)^  mit  Unterbrechungen.  TSJT^gB^  unter- 
brochen. —  4)  zu  Grunde  richten,  zu  Nichte 
machen.  T^^SW  nicAt  meAr  vorhanden.  —  5)  sicA 
spalten.  —  6)  f^f^S^  a)  *  krumm.  —  b)  *  gesalbt 
(fTRT^IsU).  —  Mit  H^T  1)  abschneiden,  —  hauen, 
zerschneiden,  spalten,  durchbohren.  HTS'JItll  (*• 
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1.  ftTä^tll)  ^  IH^nm  sich  gegenseitig  Glieder 
abhauend.  —  2)  lösen  (einen  Zweifel],  erledigen 
(eine  Frage). 

2.  fS7  1)  Adj.  am  Ende  eines  Comp,  a)  abschnei- 
dend, zerschneidend,  —  brechend,  —  reissend, 
spaltend,  durchbohrend.  —  b]  zu  Grunde  richtend, 
vernichtend,  entfernend.  —  2)  m.  Divisor,  Nenner 
eines  Bruchs.  —  3)  f.  o)  das  Abschneiden,  Ab- 
kauen. i%^H  BÄLAR.  249,12.  —  6)  am  Ende  ei- 
nes Comp,  das  zu  Nichte  Machen. 

of^DAdj.  =  2)f^l)a)in  »rnfT^o.  _  2) 
f.  3^  das  Abhauen. 

*fS?=fi  ni.  Indra's  Donnerkeil  oder  Diamant. 

*i^  Axt. 

*f5f|^  m-  i)  ^xt.  —  2)  Schwert.  —  3)  Feuer. 
—  4)  Strick. 

fe^r  Adj.  (*f.  3En)  i]  leicht  reissend  HiKSHAK. 
163,18.  —  2)  abnehmend,  geringer  werdend.  —  3) 
am  Ende  eines  Comp,  vernichtend.  —  4)  *  feind- 
lich. —  5)  *  betrügerisch,  schelmisch. 

fe^rfTT  Adj.   nicht  leicht  zerreissend,  stark 


Naish.  7,6'.. 


T^K  1)  Adj.  (f.  EJT)  zerrissen,  durchlöchert,  leck. 

—  2)  n.  (adj.  Comp.  f.  ^T)  a]  Loch,  Oe/jTnung.  — 

b]  Zugang,  Mintritt.  J^  ^T  Eintritt  gewähren.  — 

e)  Unterbrechung,  Mangel.  "cfTsIfl  Adj.  ununter- 

r 
brechen.  —  d]  Gebrechen,  Blosse,  Schwäche.   ^^- 

ft^^tl   so  y.  a.   in  allen  Nölhen.   —    e)   in  der 

Astrol.  das  achte  Haus.  —  f)  Bez.  der  Zahl  neun 

(wegen  der  neun  Oeffnungen  im  Körper).   —   g) 

*die  Unterwelt  Gal. 

fe^rlT  f.  das  0/fensein,  die  Eigenschaft  allen 
Dingen  Platz  z«  geben. 

fe?^^!(I^  m.  N.  pr.  eines  Kakravika.  —  Vgl. 

TSn^'HJT'T  1)  Adj.  Schwächen  gewahrend.  —  2) 
m.  =  f^?:^5T^. 
*fS?rnC'^n5ft  f-  Scindapsus  officinalis  Gal. 

W?^,  °RT?I  durchlöchern  Käd.  2,34,7.  |&|*,rt 
Adj.  durchlöchert,  ein  Loch  habend  Käd.  256,5. 
*(*)?, c)  ic^l  f.  Scindapsus  officinalis. 
*feÄI5T  m-  Schilfrohr  Gal. 

TäiTTFR'T  Adj.  der  sich  Blossen  zu  geben  pflegt. 
*fS?n??  m.  Bohr  RIgan.  9,103. 

*f^mü?I  n.  ein  Gallapfel  Rägan.  6,262. 
TSr^T'T  Adj.  löcherig,  hohl  [Zabn). 
I&^  iZT  n.  eine  best.  Unterleibskrankheit  Karaka 

6,18. 

f^iTl^ft'T  Adj.  an  l^H^  leidend  ebend. 
II.  Theil. 


*T^^^  Adj.  =  T^WI. 

T^^^^  m.  N.  pr.  eines  fürstlichen  Geschlechts. 

i^^  1)  Adj.  s.  u.  1.  f^.  —  2)  f.  3S[T  a)  *Hure. 

—  b)Coccuhis  corrfi/bKitjRÄGAN.3,1.BuAVAPB.l,196. 

*TS^^  Adj.   ein  wenig  abgeschnitten  u.  s.  w. 

Compar.  °^7. 

*lii5=i=tim  Adj.  beschnittene  Ohren  habend. 
*TS^m^T'I=FiI  f.  ein  best.  Knollengewächs  Ra- 

6AN.  7,112. 

*f^?Ir?^^  Adj.  =  f^^rl^  (unter  T^A^)- 
TS^'TTH  m.  N.  pr.  eines  Mannes  Ind.  St.  14,135. 
TS^T^  Adj.  dessen  Flügel  abgerissen  sind. 
*TS^'7WT  f-  Bibiscus  cannabinus  Rägan.  4,80. 
Täf^H  m.  N.  pr.  eines  Dichters. 
Tä^i'^tcH^I  u.  °riFrIT  f-  eine  Form  der  Dur  gd. 
TS^TJ'^  1)  *m.  Clerodendrum  phlomoides  Ra- 
GAN.  10,42.  —  2)  f.  JETT  a)  Cocculus  cordifolins  Bai- 
TAPR.1,196.  —  6)  *Boswellia  thurifera.  —  c)  * Pan- 
danus  odoratissimus  Räsan.  10,70. 
*TS^^T^T^T  f.  Clypea  hernandifolia. 

1.  ia>FHfIR  m-  eine  Form  des4jMn»aBaÄTAPR.4,85. 

2.  TS^WIfT  Adj.  in  unregelmässigen  Intervallen 
athmond. 

TS^^^rl  m.  N.  pr.  eines  Mannes  Ind.  St.  14, 
126.  135. 

TS3[I^  Adj.  als  Bez.  einer  Art  von  Unterleibs- 
bruch (SJiT^H^)  CÄRKG.  SaSh.  1,7,57. 

T^nTT^illrl  m.  und  f^I^FT  n.  Titel  Ton 
Werken. 

TS^TW^T  {.Cocculut  cordi'/b/iKiRAGAN.3,l.  Bhä- 

TAPR.   1,196. 

TSrCTiTiT  f-  wohl  ein  best.  Vogel. 
TSr^T^TJT  ra.  eine  best.  Schlingpflanze  Mada- 
NAT.  33,342.  Bbävapr.  1,219. 
fifH=ti  ni-N.  pr.  eines  Fürsten  VP.^  4,195. 201. 

gB^S  n"-  ein  best.  Thier  Varab.  Brd.  S.  86,37. 

^  -^  c.  ^  '_ 

°^  f.  Moschusratte.  Nom.  abstr.  aca-^ITS"  n. 

fS,  *f  Sfrl  [W^),  *^qm  (^).  -  Mit  m 
Caus.  giE^ßrl  1)  gezerrt  Käd.  2,83,13.  —  %)  ab- 
gerissen Harsuak.  142,20. 

55,  »fifcT  (m\^).  -  Mit  ^  Caus.  jr^TjiriH 

ausrecken  KIrand.  85,15.  16.  56,19.  S8,7.  8. 

5J  N.  pr.  1)  m.  Torscbiedener  Männer.  —  2) 
f.  33T  einer  Frau. 

*ä?r  in-  1)  Abwehr.  —  2)  Strahl. 
*§^,  f^rffT  (FW).  —  Intens.  git||Cg^, 
*S7  m.  1)  Berührung.  —  2)  Staude,  Busch.  — 
3)  Wind.  —  4)  Kampf. 
ä^^  n.  hinn. 


fT=  *fTTH  (|^^,  ?fl5).-Caus.l)^!T^  und 
^I^MTtT  (buddh.)  bestreuen  —,  bepudern  —,  über- 
ziehen mit  (Instr.)  Käd.  207,9.  sf^ff  bestreut  —, 
bepudert  — ,  besetzt  mit  (Instr.  oder  im  Comp, 
vorangehend)  VenIs.  1.  Naisb.  6,42.  Käd.  77,9. 123, 
22.-2)  ^^ETIrT  a)  schleudern  iu  (Loc.)  Kärand. 
31,24.  —  6)  ausstossen  (einen  Seufzer)  ebend.  87, 
15.  16.  —  c)  verlassen  Laut.  284,7.  —  Mit  *^ 
in  *g^f^fT  und  *OcfJ.  _  Mit  3^,  qTE^f^ 
bekleidet  mit  (Instr.)  Katuäs.  17,35.  —  Mit  f^, 
°t51jrl  bestreut  —,  bepudert  — ,  überzogen  — , 
besetzt  mit  (Instr.  oder  im  Comp.  Torangehend) 
KÄD.  136,10. 

°5^nT  n.  das  Bestreuen  — ,  Bepudern  mit  Yiddh. 
20,4.  Httk 

*^^I  f.  Kalk. 

Slf  öfil  f.  1)  JMesser.  *  °m^  n.  Messerklinge  Med. 
g.  25.  —  2)  Beta  bengalensis  Bbätapr.  1,282. 

^f^fl  1)  Adj.  s.  u.  ^  Caus.  -^  2)  n.  das  Zuk- 
ken  (des  Blitzes)  MBb.  3,17,4. 
*'Sjy  f-  Dolch,  Messer. 

äf^^I  f.  1)  Messer  HemÄdri  1,645,4.  —  2)  Kuh- 
schnauze  M.  8,325. 

*är^^rTw'  (■  Andropogon  aciculatus. 
*gb^j  f.  Dolch,  Messer. 

S?f;  1)  Adj.  (f.  ^I)  a)  geschickt,  gewandt,  ver- 
schmitzt Hem.  Par.  2,44  7.  —  6)  *zahm,  gezähmt. 
—  2)  m.  a)  *  Biene.  —  6)  eine  Art  Alliteration: 
eine  einmalige  Wiederkehr  zweier  oder  mehrerer 
Consonanten  in  verschiedenen  Wörtern  Kätjapb. 
9,2(8.227).  Vollständig  ^^2^nHm. 
*^^  (Gal.),  *^^n5T  und  »"^l^^  Adj.  = 
^1)0). 

^^Tr3T  f-  Anspielung,  doppelsinnige  Bede  Ind. 
St.  15,290.  327.  Viddu.  40,9. 

SfTT  Nom.  ag.  1)  Abschneider,  —  hauer,  Holz- 
hauer. —  2)  Vernichter,  Entferner. 

5tT=5I  Adj.  abzuschneiden,  —  hauen,  zu  zer- 
schneiden Comm.  zu  Njäjam.  9,3,1 3. 

ST  m.  1)  =  CIiya'lffT  a]  am  Ende  eines  Comp. 
Abhauer.  —  6)  Divisor,  Nenner  eines  Bruchs.  — 

2)  =  nfcä^Url  oder  T(^  T^^Url  a]  Abschnitt, 
ein  abgeschnittenes ,  abgebrochenes  Stück,  Bruch- 
stück, Theil.  —  6)  Einschnitt,  Schlitz.  —  c)  Ab- 
schnitt, so  V.  a.  Ende  HemÄdri  1,76,21.  77,4.  7.  — 

3)  Nora.  acl.  a)  Schnitt,  das  Abschneiden,  —  hauen, 
Zerschneiden,  —  hauen,  —  beissen  u.  s.  w.  Aus- 
nahmsweise nicht  mit  dem  Objecto,  sondern  mit 
dem  Werkzeuge  componirt.  —  6)  Trennung,  Ab- 
sonderung, insbes.  von  Silben  oder  Wörtern  NIlae. 
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g^  —  ^w^ 


zu  MBu.  12,101,5.  —  e)  Unterbrechung,  Störung. 
—  d)  yernichtung,  Tilgung  (z.  B.  einer  Schuld), 
das  zu  Ende  Gehen,  Aufhören,  Nachlassen,  Yer- 
lutl,  Mangel.  —  e)  genaue  Bestimmung,  —  An- 
gabe.—  f)  Entscheidung,  Schlichtung  eines  Streites. 
°&<^^  Adj.  abschneidend,  zerschneidend, 

&i'^  1 )  Adj.  a]  zerschneidend,  —  hauend,  spal- 
tend. —  fr)  vernichtend,  entfernend.  —  2)  D.  a) 
Sehneidewerkzeug  Heuädri  1,657,21.  —  b)  *  Ab- 
schnitt. —  c)  das  Schneiden,  Abschneiden,  —  Aalt- 
en, Zerschneiden,  —  hauen,  —  reissen,  —  brechen, 
Spalten.  —  d)  das  Abschneidert  eines  Gliedes,  Ver- 
stümmelung. —  e)  das  Zerbrechen,  Zerreissen  (in- 
trans.).  —  f)  das  Vernichten,  Entfernen.  —  g)  Di- 
vision. —  h]  ein  auf  Entfernung  der  Bumores  dra- 
stisch wirkendes  Mittel  Buatapr.  1,154. 

S^RTT  Adj.  1 )  aufzuschneiden,  zu  zerschneiden 
Comin.  EU  NjIjam.  1,4,56.  —  2)  *in.  Strychnos  po- 
tatorum  Raga?i.  11,200. 

*St^  1)  Adj.  zerhauend  u.  s.  w.  —  2)  m.  Zim- 
tnermann. 

ati^'i  1)  Adj.  a)  am  Ende  eines  Comp,  a)  ab- 
schneidend, —  reissend,  zerreissend,  —  ß)  vernich- 
tend, entfernend.  —  6)  in  der  Med.  drastisch  wir- 
kend. Nora,  abstr.  °^^  n.  Karaka  1,27.  —  2)  *m. 
Strychnos  potatorum  Nigh.  Pr. 

a^rTFSTR^T'I  n.  bei  den  Gaioa  Prävention of 
evil,  as  of  the  destruetion  of  animal  life. 

^*U  1)  Adj.  zu  sehneiden,  abzuschneiden,  abzu- 
hauen, zu  zerhauen,  —  spalten,  —  verstummein; 
leobei  gespalten,  abgeschnitten,  abgehauen  wird. 
—  2)  n.  das  Zerschneiden,  —  beissen,  —  kratzen. 

^<t4=tl  n.  Riss,  Projection. 
*SCJJ  Schwanz. 
*h^m.  m.  eine  Waise.  *^m\  f.  Gai. 

^FR»  1)  m.  Bock  Madanav.  123,20.  Bdätaph.  2, 
9.  Vgl.  Tl^TSf).  —  2)  f.  ^%^  Ziege  Bhatapr.  2,9. 
*S5T  Vernonia  anihelminthica. 
*^^  1)  Adj.  ='^  ^IrTR^frT.  —  2)  m.  Rohr. 

^IsT  ni.  N.  pr.  eines  Mannes. 
*'^\ft  oder  *°f?7I  m.  Fischer. 

^\\(M\\  f.  ein  mit  Daumen  und  Zeigefinger  ge- 
schlagenes Schnippchen  BhItapr.  2,128, 
♦fcl^iil  n.  das  Aufgeben,  Verlassen. 
*fcltrl-^"  m-  Citronenbaum. 

äTrI  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 
*1I,  Iran  (I^)- 

1.  K  1)  Adj.  (f.  gT)  am  Ende  eines  Comp,  o)  gebo- 
ren — ,  erzeugt  von,  gefroren  — ,  entstanden  — , 
hervorgegangen  aus,  verursacht  durch.  —  fr)  gefro- 


ren in,  entstanden  in,  an,  auf  oder  frei,  wohnend 
— ,  befindlich  an.  —  c)  gefroren,  entstanden  in  Vor- 
bindung mit  einem  Adv.  oder  einem  adrerbial 
aufzufassenden  Worte.  —  d]  bereitet  — ,  zufrerei'- 
tet — ,  gemacht  aus  Hemadbi  1,413,11.  416,18.  435, 
16.  —  c)  gehörig  zu,  in  Verbindung  stehend  mit, 
eigenthümlich.  —  f)  iu  der  Bed.  geboren  bisweilen 
tautologlsch:  5JtRi^  =  W^3^^.  —  2)  m.  o)  am 
Ende  eines  Comp.  5oAn.  —  fr)  *  Vater.  —  c)  *  Ge- 
burt. —  3}  f.  sIT  a)  Stamm  AV.  5,11,1  o.  —  fr)  am 
Ende  eines  Comp.  Tochter.  —  Vgl.  sH- 
2.  *sT  1)  Adj.  a)  eilend,  rasch.  —  fr)  siegreich.  — 
c)  gegessen.  —  2)  m.  a)  Eile.  —  6)  Genuss.  —  c) 
Glanz.  —  d)  Gift.  —  e)  ein  PifAka.  —  f)  Bein. 
a)  Visbnn's.  —  ß)  gira's.  —  3)  f.  qj  des  Man- 
nes Bruders  Frau. 
*Sn,  tWm  und  tWl^  (^W,  RT5Tm). 
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sfi^H  n.  Schwinge,  Flügel. 
s1=fi  m.  N.  pr.  eines  Brahmanen. 
*s|ch6  1)  ni.  n.  die  Blüthe  der  Eierstaude.  —  2} 
m.  a)  Hund.  —  fr)  das  Gebirge  Malaja.  —  3)  n. 
Paar. 

sT^^  f.  eine  Art  Tanz  S.  S.  S.  272. 
l-sItH,  sfRlIrl  (Bbäg.  P.  auch  Med.)  1)  essen  wol- 
len, hungrig  sein  BuÄg.  P.  —  2)  «erzeAren,  essen. 
*sITqT^H  ved.  240,G.    sirEI  a)  verzehrt,  gegessen. 
—  fr)  aufgezehrt,  so  T.  a.  erschöpft  durch  (Instr.) 
Harsbak.  123,20.  —  Mit  *WJ  in  *°sinj.  —  Mit 
*qfl  in  *  =  sini.  —  Mit  *q,  °slJ^  Absol.  —  Mit 
WrI,  ^IrlsirJI  genossen  Maitr.  S.  1,4,1 0  =  Kätb. 
32,7.  —  Mit  f^,  OsU^  aufgefressen. 
2.  sRT  nur  Partie.  sRTH  'acAend. 
*sT5T  m.  =  q^T. 
*sT^TO  n.  das  Verzehren,  Essen. 
*slf=rr  und  *°^  m.  =  TJ^Wf. 
UTI  n.  angeblich  =  sITfrT  Welt  Kaksd.  Up.  1,3. 
sI^IStIH  n.  das  Auge  der  Well,  die  Sonne.  Vgl. 
s|J|(^*T^-riH. 


ein  weibliches  Thier.  —  6)  die  Erde.  —  c)  *der 
Platz,  auf  dem  ein  Haus  steht.  —  d)  *die  Men- 
schen, der  Fürst  mit  seinen  Vnterthanen.  —  e) 
die  Welt,  Weltall.  —  f)  ein  best.  Metrum  von  4 
X  ^3  Silben.  —  g]  jedes  aus  4  x  ^2  Silfren  frejfe- 
Aende  Metrum.  —  A)  Bez.  der  Zahl  48.  —  <)  ein 
best.  Backstein.  —  k)*ein  mit  Gambü  bestande- 
nes Feld.  —  4)  n.  o)  das  Bewegliche,  Lebendige, 
Menschen  und  Thiere;  oft  von  den  Thieren  allein 
im  Unterschied  vom  Menschen,  aber  auch  Ton  den 
Menschen  allein.  sIJTfTT  ^^  so  v.  a.  tior  aller 
Augen.  — b)  die  Welt,  insbes.  diese  Welt,  die  Erde. 
—  c)  Du.  Himmel  und  Unterwelt.  —  d)  =  3)  f). 

sl^lriltJ^  m.  Erdbewohner,  Mensch. 

SJlrilsITH  m.  Fürst,  Sönig. 

sl'lrllrl^r  n.  der  Erdboden  176,9. 

iTJTriT^^  m.  1)  Berg.  —  2)  *N.  pr.  eines  Bo- 
dhisattva. 

sUTtTTTO  (°^RI^T  PrinzeMin  Käd.  2,32,17), 
°^TFT,  °>Trf:f  und  3^51  m.  Fürst,  Sönig. 

s(J|ril*\«5  m.  Baum. 

s!ITRT=I^^  n.  Name  eines  Siman. 
*smr^TrII^  Nora.  ag.   Schöpfer  der  Welt,  Bein. 
Br  ah  man 's. 

sTJIr^til^üI  n.  die  Ursache  der  Welt  259,2. 

sIi|Tl^-  m.  N.  pr.  eines  Mannes  B.  A.  J.  1,217. 
4,111. 


s|J|^'?r  ni-  N.  pr.  eines  Mannes  B.A.JF.  1,97. 

sPT^T^^^T  {.  Titel  eines  Commontars. 

snTT%5r  n.  1)  ein  Wunder  der  Welt.  —  2)  die 
Welt  als  Gemälde. 

äjl'^ÄräH  Adj.  dem  das  Metrum  GagatI  ge- 
hört, sich  darauf  beziehend  u.  s.  w. 

sU|5sn=t  m.  ein  lebendes  Wesen  auf  dieser  Welt. 

sRT^P^  m.  ein  freit.  Tact  S.  S.  S.  233. 

:|i|UIH^  ni.  desgl.  S. S. S.  227. 

sPTtT  1)  Adj.  a]  beweglich,  lebendig.  —  fr)  im 
Metrum  dagatt  abgefasst.  —  2)  m.  a)  PI.  di«  Men- 
schen Spr.  4812.  —  fr)  *  Wind.  —  3)  f.  HJTrft  o) 


sliNM  (113,25.  Spr.  7696)  und  sPTTWTq  n. 
die  drei  Welten :  Himmel,  Erde  und  Unterwelt. 

sTITc^Tfr  m.  Herr  der  Welt,  die  höchste  Gottheit. 
Bein,  a]  Brahman's  56,7.  —  fr)  Visbnu's  oder 
Krshna's.  —  c)  ^iva's.  —  d)  Agoi's  80,29.  — 
e)  der  Sonne  102,9.  —  2)  *Fürtt,  König. 

s|J|rM=RT5I  1)  Adj.  weltbekannt  Ragh.  3,« 8.  — 
2)  m.  das  Licht  der  Welt  Ind.  St.  14,368. 

sTTTr^fsirl  Adj.  weltberühmt  Ind.  St.  15,282. 

sIJTrJfm'T  n.  das  Haupt  der  Welt,  Beiw.  Civa'g 
MBr.  7,202,12. 

sPTf^  ni.  Herr  der  Welt.  Bein.  1)  Brah- 
man's. —  2)  Visbnu's.  —  3)  "^Qiva's.  —  4)  =*  ei- 
nes Arhant  bei  den  Gai  na. 

sTTTrSTTRl'  Adj.  weltberühmt  Ind.  St.  15,290. 

iIJTfRTin  m.  1)  *Wind.  —  2)  Bein.  RAma's 
{der  Hauch  der  Welt). 

slJTryiHI^Adj.  (f. 5^)  meist  ai«  Öagat!-Fer- 
sen  bestehend  Air.  Bb.  6,12. 

sTnr^Irl  f-  die  Freude  der  Welt,  Beiw.  fiTa's 
MBh.  7.202,1 2. 

*s|i|rM,  "fTlH  Denom.  von  sflf^ 
♦sPTr'T  Adj.  von  sUIfit. 


slilrHlRn  -  sl^Fm 
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*5TJTrRTT^'T  m.  der  Zeuge  der  Welt,   die  Sonne. 

SlJllrH'c  •"•  ^'  P"^'  ß'"^'  Fürsten. 

sIJIcHS  m-  N-  pr-  eines  Mannes. 

slITfRF^  Nom.  ag.  Schopfer  der  Welt.  Bein. 
i)  Brabman's  Buio.  P.  3,9,4*.  —  2)  *C;iTa's. 

sTIFF^TFR  m.  1)  Weltherrscher.  Nom.  abstr. 
°fll(^  n.  327,26.-2)  Berr  des  Weltalls,  diehöchste 
Gottheil.  Bein.  Vishnn's  oder  NArAjana's.  — 
3)  Name  eines  Bildes  des  Sonnengottes. 

sIT|7  m.  Begleiter,  Büter. 

söT^XB  "•  das  Weltei,  Weltall  Spr.  7857. 

slJ|i^Ui=t|  n.  dass.  Qig.  9,9. 

sl^l^tl^fi  la.der  Zerstöreralles  Lebetiden,  derTod. 

sTJlTflT'If^'T  ni.  die  Weltseele,  Bein.  Vishnn's. 

slJ|<iMI  und  5lJ|(^l*-qof)|  f.  die  Mutter  der 
Welt,  Bein,  der  Durgi. 

siJIdIrH'l  m-  «i«»"  Bauch  der  Welt,  Beiw.  des 
Windes. 

sITTSTTJsT  ni.  der  Erstgeborene  der  Welt,  Beiw. 
CiTa's. 

slTI^EJT^  m.  1)  die  Stütze  der  Well  Ind.  St. 
15,365.  Beiw.  der  Zeit,  Rima's  und  des  Gina 
Vlra.  —  2)  *Wind. 

sJJJTTfT  und  °H  n.  der  Lebensquell  der  Welt, 
Beiw.  des  Windes. 

sIJTri^r  m.  Berr  der  Welt.  1)  Bein,  a)  Brab- 
man's. —  6)  Visbnu's. —  cJC'Ta's.   —  2)  N. 

c     . 
pr.  verschiedener  Männer.  Auch  ° rI=f)T?RiT7 T- 

5I3T^1^5IrITf^llfi'  f.  Titel  eines  Commentars. 

sITT^5II[FrI^  n.  Titel  eines  Werkes. 

sIJT^t5IrI^  ra.  Berr  der  Welt,  Bein.  Qiya's 
Ind.  St.  15,227. 

s|J|({]y^  m.  1)  Berr  der  Welt,  insbos.  Bein. 
Civa's  und  Indra's  (44,25).  —  2)  Fiirst,  Eönig. 

—  3)  N.  pr.  eines  Dichters  Hisj.  3. 
sITTä^^q^fT  "•  das  einzige  Auge  der  Welt  (die 

Sonne)  Ind.  St.  15,376. 

sflTf^'lTSI  ni.  Alleinherrscher. 

s|i|^^  m.  Vater  der  Welt.  Bein.  1)  Brabman's. 

—  2)  Vishnn's.  —  3)  Qiva's.  —  4)  Räma'sfals 
Incarnation  Vishnu's). 

s|j1^|(1  f.  Bein,  der  Göttin  Manas*. 

sFIT^JH  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

slJl^^H  m.  die  Leuchte  der  Welt,  die  Sonne. 

sHT^  m.  N.  pr.  eines  Mannes  B.  A.  J.  10,56. 

sTTC^  m.  N.  pr.  eines  Scholiasten. 

slJ|^IH.{  1)  m.  Schöpfer  der  Welt.  Bein,  a) 
Brabman's.  —  6)  Vishnu's.  —  2)  f.  05^  Bein. 
o)  der  Sarasvatl.  —  6)  *der  Durgä. 


*srfT^c?r  m.  Wind. 

sPTT^^n.daj  We/<aH5AfiK.zuBÄDAR.2,l,32.33. 

fT^lsiST  n.  der  Same  der  Welt,  Beiw.  Qiva's 
MBU.  7,202,13. 

slJ|S,t<mctilW5fi  n.  Titel  eines  Werkes. 

sTIFJfTH  f.  1)  die  Quelle  der  Welt.  Bein,  a) 
Brabman's.  —  6)  Vishnu's  oder  Krshna's.  — 
c)  ^iva's.  —  d]  der  Prakrti.  —  2)  *der  Mutter- 
schooss  alles  Lebenden,  die  Erde. 

slJIS^föfi  m.  N.  pr.  eines  Betrügers. 

slilä'^  Adj.  von  der  Welt  zu  preisen,  Beiw. 
K  r  s  b  n  a  's. 
*sTIl^T  f.  die  Erde. 

sUlfäffT  m.  Ordner  der  Welt. 
*s|J|IS'Hl!rr  m.  Weltuntergang. 

siJIS'd^i  m.  N.  pr.  eines  Arztes. 

s[H<iA\^^^  m.  Weltgeschäft,  so  t.  a.  Erschaffung 
und  Erhaltung  der  Welt  Badar.  4,4,1 7. 
*sIIFT  m.  1;  ein  lebende»  Wesen,  Thier.  —  2) 
Feuer. 

sNMI^I  1)  m.  Beschützer  der  Welt,  a)  Bein,  a) 
Vishnu's  oder  Krshna's.  —  ß)  Rima's  und 
Dattätreja's,  zweier  Incarnationen  Vishiiu's. 
—  Y)  Du-  Vishnu's  und  fiva's.  —  6)  N.  pr.  ei- 
nes  heiligen  Ortes  C^^mrlHTl^),  wo  Vishnu 
als  Gagann^tba  verehrt  wird. Vollständig  *°^T5i' 
n.  —  c)  N.  pr.  verschiedener  Männer.  Auch  °^- 

^^  und  °^5|T5irf.  —  2)  f.m  Bein,  der  Durg4. 

sRT^TSI^SR^nS^fr  n.  Titel  eines  Schauspiels, 

5IJT^RJ^i??T  m.  Titel  eines  Gedichts. 

SUTT^fu  m.  Behälter  der  Welt,  Bein.  Vishnu's 
Hemadri  1,63S,6. 

sfljf^cfjfl  m.  dass.  Bein.  1)  Vishnu's  oder 
Krshna's.  —  2)  Qiva's. 


sfJT^'Sf,  °5rTrf  das  Auge  der  Welt  sein  (vom 
Monde)  Prasanüar.  149,2. 

^J|^7|  n.  das  Atige  der  Welt,  Beiw.  des  Mon- 
des, Du.  der  Sonne  und  des  Mondes. 

sllp^m   Adj.   die  ganze  Welt  in  sich  bergend 
Hbmädri  1,620,12. 

ifJpJTTrIT   (■   'Vtitler   der  Welt.   Bein.    1)  der 
Durgä.  —  2)  der  Lakshml. 

sPT^is?  Adj.  mit  dem  Metrum  Gagatl  6egtn- 
nend  TS.  7,2,8,2. 

sflFTl^  n.  Titel  eines  Werkes. 

sT^pqTT^^  f.  N.  pr.  einer  Suräüganä  Ind. 
St.  15. 
*sfIT7'  "•  Rüstung. 


sJIT^r  1)  *Adj.   betrügerisch,  schelmisch.  —  2) 
m.  o)  ein  best,  berauschendes  Getränk  Madanav.  6, 
61.  BuAVAPR.  2,82.  —  6)  *Vangueria  tpinosa.  —  e) 
*  Rüstung.  —  3)  *n.  Buhmist;  vgl.  SJTIF. 
*sIITc?T  m.  (?). 

s|J||^  Adj.  führend  (von  einem  Wege). 

slIJ  J|=fi  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 


2)  *n.  der  Ort,  wo 


ÖTTU  1)  Adj.  s.  u.  1.  sl^.- 

Jmd  gegessen  hat. 

s|J  feJt^ICJf^  Adj.  dessen  Sünde  verzehrt  ist  AV. 
•s 

9,6,2  5. 

sPry  f.  1)  das  Verzehren,  Essen;  Genuss.  f?I- 
I^^°  Harshak.  132,24.  —  2)  das  Verspeittwerden 
von  (Instr.). 

sfnjm  Absol.  von  1.  sT5T  20,8, 

sTITlT  Adj.  gehend,  in  steter  Bewegung  befind- 
lich, gehend  — ,  eilend  zu  (Acc.  oder  Loc). 

äm'T  1)  m.  (nur  in  der  älteren  Sprache)  und  n. 
(adj.  Comp.  f.  ^)  Hinterbacke,  Bintertheil;  Scham- 
gegend (bei  Menschen  und  Thieren).  —  2)  n.  a) 
Bintertheil  eines  Altars  (ulbas.  3,52.  —  6)JVacA- 
iug,  Bintertreffen  eines  Zuges,  —  Beeres. 
*siy^^M^  m.  Du.  =  SpF^X  1)  RÄGAS.  18,46. 

slM'i'^Hcjll  (•  1)  ein  geiles  Weib.  —  2)  ein  best. 
Metrum. 

sm^tHIrT  Adj.  f.  cujus  eunnus  humorem  stillat 
TBr.  2,4,«,4.  l?v.  Cb.  2,10,14, 

sltCtrlH  Adr.  auf  der  Rückseite,  hinterher. 

st^^J\^^^  l)  Adj.  (f.  ^J)  starke  Binterbacken 

habend  Ind.  St.  8,301.  —  2)  f,  3^  ein  best.  Metrum. 

3r 

sHI^TEI  m.  1)  der  hintere  Theil.  —  2)  Nachzug, 

Bintertreffen  eines  Beeres. 

sPTPPI  Adj.  starke  Hinterbacken  habend. 

sR"^'I  Instr.  Adv.  1)  hinter,  mit  folgendem 
Gen.  oder  Acc,  ausnahmsweise  mit  vorangeben- 
dem Acc.  —  2)  mit  dem  Rücken  gekehrt  zu  (Acc). 
'•'sm'^Lhtyll  f.  Ficus  oppositifolia. 

Sm^  1)  Adj.  (f.  511)  a)  der  hinterste,  letzte, 
späteste.  sIM-ilrlfT  von  hinten  R.  6,7,35.  43,22.  29. 


sm^fJJI,  sm'JJrTH  und  ?m^  hinterher,  zuletzt. 
sT^FÜ  (V.  I.  M^Hs)  TO"  •"»  Rücken  lassen.  —  6) 
der  geringste,  niedrigste,  gemeinste,  unbedeutend- 
ste, schlechteste;  von  niederer  Herkunft,  Einer  aus 
dem  gemeinen  Volke.  sTEFOrT^  niedriger,  geringer. 
—  2)  m.  N.  pr.  des  Dieners  des  Mälavja  (eines 
der  fünf  Wundermenseben).  —  3)  *n.  penis. 
■^sI^FSfSfJ  m.  Motte  Nigh.  Pr. 

siy'-U°hll7''T  Adj.  äusserst  ungeschickt  verfah- 
rend SvQH.  1,95,14. 
sm^ini  1)  zuletzt  geboren,  der  Jüngste.  —  2) 


2^8 
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m.  a)  *ein  füdra.  —  6)  N.  pr.  eiues  Sohnes  dos 
Pradjola  Hall  in  der  Einl.  zu  Vas»vai).  53. 

iltc-d^n^  in.  das  IViedrigerstehen. 

sPRJ^IjI  Unde  der  Nacht.  Nur  Loc. 

sjy-^UyiTT'T  Adj.   am  spätesten   sich   schlafen 

•s 

legend. 

5(s4-UR=(T5R  Adj.  dass.  Apast. 

stfn  1)  Adj.  erschlagend,  mit  Acc.  —  2)  *in. 
Angriffswaffe. 

sriW^rT  Adj.  eine  Form  der  Wurzel  ^R  ent- 
haltend. 
*sr3  Adj.  födtend,  erschlagend. 

sTHT  Adj.  ausschüttend,  umhersprühend. 

sT^  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 
*sf^^7JT  (!)  ">•  teickedness,  sin. 

sT^  1)  Adj.  (f.  m)  beweglich,  lebendig;  Subst. 
(adj.  Comp.  f.  5^1)  das  Bewegliche,  Lebendige.  T^^ 
n.  Gift  lebender  Wesen.  —  2)  m.  PI.  eine  best.  Qi- 
yi'itische  Secte.  —  3}  HAasHAs.  147,14  fehlerhaft 
für  sRIFT. 

*sl^'H*6l  f-  Sonnenschirm. 
sjiijrf  n.  Beweglichkeit. 
sl^-HM  n.  Za«^  DcBGA  zu  Nia.  5,19. 
*sI^-HH^  Adj.  unbeweglich  AK.  3,2,23. 
*sl^^  1)  Adj.  wasserarm  oder  menschenleer; 
m.  eine  solche  Gegend.  —  2)  m.  n.  Fleisch.  —  3) 
n.  Gift  TaiK.  1,2,5  (woM  sTf^  fc|MH  i"  lesen). 
*sr^5rW  ">•  «•'»«  öde  Gegend. 

st.<pq5  Intens,  (nur  IT^^)  zappeln,  sich  bewegen 
RV.  1,126,6.  —  Mit  3^^^  zucken  AV.  5,19,4. 

sT^nr  m.  N.  pr.  eines  Mannes  MBh.  13,4,57. 
sTITft  V.  1. 

sTT^J  m.  eine  best.  Pflanze. 
»sTf^n.  Gift.  Vgl.  sTf^S). 

sT^  1)  m.  N.  pr.  eines  Rakshas.  —  2)  f.  s|.gr| 
(adj.  Comp.  f.  m  nnd  *j)  a)  der  untere  Theil  des 
Beines  vom  Knöchel  bis  zum  Knie  (bei  Menschen 
tind  Thieren);  Bein  überh.  —  b)  ein  best.  Theil 
des  Bettstollens  und  Wagens.  —  c)al8  Längenmaass 
so  V.  a.  ä'/2  ^""  •"''•  St.  13,239. 

*S1.§-|*^  und  ^^rf^  (Da«ak.  43,1)  Adj.  schnell 
auf  den  Beinen;  m.  Läufer. 

si^-IHM'U  Adj.  durch  die  Beine  der  schlechteste. 
=hHllUI  so  y.  a.  die  Werke  der  Beine  sind  die 
schlechtesten  180,8. 

'sri^ra'ITn  n.  Beinharnitch. 

*s14-|IMUi"l  f.  Wade  Gal. 

*sl4-iy^r?,  *-^  (Kit.)  und  *o^rI  n.  gana 


sl^-N'-y  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 
s|x-|<n^  u.  die  Kraft  der  Beine,  so  v.  a.  schnel- 
les Laufen,  Flucht  Mälat.  40,13  (im  Prikritj. 

sT^iqrsr  Adj.  (f.  ^)  i'/j  Fuss  lang  Ind.  St.  13, 
239. 

*sl4'U!y  m.  N.  pr.  eines  Mannes.  PI.  sein  Ge- 
schlecht. 

s[:pj  m.  desgl.  V.  1.  sl^lf^. 
sli-l(yi  Adj.  gewandt  auf  den  Füssen,  seknell- 
füssig;  m.  eine  best.  Thierklasse  Bbatapb.  1,293. 
Auch  *eine  best.  Antilopenart  Räsan.  19,47. 
*srf^^I  f.  Demin.  von  sT^I. 
*srf^  Adj.  =  sC^. 

*sisr,  mm  i^k). 

sTsT  m.  Kämpfer.  sMTslH  d.  Tapferkeit  Qt?.  19,3. 

sTssT  1)  Adj.  schnell  (einer  Etymologie  wegen). 
—  2)  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

sissItH  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

sisslcrll  AdT.  mit  öf\T  so  t.  a.  im  A«  Etwas 
machen. 

sT^IH  1)  Adj.  Partie.  Perf.  von  ^fT-  —  2}  m.  N. 
pr.  eines  Mannes  Absb.  Bb. 

^f%  1)  Adj.  keimfähig.  —  2)  *f.  Same. 

51^17,  Partie,  f.  PI.  ^^pFfTFr  etwa  pfö<«cAernde 
Gewässer,  Wasserfall.  Nach  Benfey  (Gott.  Nachr. 
1876,  No.  13,  S.  324.  fgg.)  lachend. 

sTir  1)  Partie,  f.  ^^rft  =  sniTfft.  Nach  Säj. 
=  SEIPW^rrt  -  2)  *sr¥TrT  (^]. 

sl^UIT  Adv.  mit  JJ  etwa  flimmernd.  ^H^tT- 
sl-^4=tl  Adj,  eifrig  Gebete  hermurmelnd Harsuak, 
91,10. 

sU  1)  *Adj.  Flechten  tragend.  —  2)  m.  (metrisch] 
=  3)  a).  —  3)  f.  m  (adj.  Comp.  f.  511)  a)  Flechte 
(die  Haartracht  der  Asketen,  daher  auch  die  Qi- 
va's  und  der  Trauernden).  —  6)  eine  faserige 
Wurzel;  Wurzelstock  Buävapr.  1,140.  —  c)  Bez. 
«ericAtedener  Pflanzen.  Nach  den  Lexicographen: 
Nardostachys  Jatamansi,  Mucuna  pruritus,  Fla- 
eourtia  cataphracta,  Asparagus  racemosus  und 
=  h'^sid.i  (RÄGAN.  3,68).  —  d]  eine  best.  Art  den 

r 

Veda  zu  recitiren.  —   3)  *f.  2  1)  eine  best.  Fei- 
genart. —  6)  Kardostachys  Jatamansi. 

SI6HEJ1  11.  N.  pr.  eines  Autors.  °|c)^IH  m.  Ti- 
tel eines  von  ihm  verfassten  Werkes. 

sHiT^^rra  m.  Haarzopf. 
*sICT^T^  ra.  Bein,  giva's. 

slOsn^  n.  Haarzopf  Da(;ak.  (1925)  2,129,5. 
133,12. 


sISITsTH'T  Adj.  Flechten  tragend  und  in  ein  Fell 
gehüllt  MBu.  1,126,21. 

slilsJi  m.  (adj.  Comp.  f.  ^)  dte  wulstartig  auf 
dem  Scheitel  aufgebundenen  Haarflechten  Hemaobi 
2,a,83,4.  88,8.  124,16. 
♦sIJIHJI^  m.  Lampe. 
*s|<LI,L^-  und  »siofr^  m.  Bein,  giva's. 

sTOU^  1)  Adj.  Flechten  tragend.  —  2)  m.  a) 
Asket.  —  6)  Bein,  fiva's.  —  e)  N.  pr.  a]  eines 
Wesens  im  Gefolge  Skanda's.  —  b)  eines  Bud- 
dha. —  c)  eines  Lexicographen.  —  d)  PI.  eines 
Volkes.  —  3)  f.  ^  =  ■KiTäTST  Buavapb.  3,1  20. 

sTOUlff^  Adj.  Flechten  tragend.  °f^S?Rr?  n. 

GOTINDAN.    zu    BÄDAB.   2,2,37. 

*5TJIrn  f.  1)  Nardostachys  Jatamansi  Nioa.  Pa. 

—  2)  Flacourtia  cataphracta  ebend. 
sTCT^TJ^T  n.  Titel  eines  Werkes  über  sTJ  3)  d). 
sT?!T*n^  m.  eine  Wulst  von  Haarflechten  92,12. 

94,1.15. 

sISIRUicH  "•  «'"  einen  Kranz  auf  dem  Seheitel 
aufgebundene  Haarflechten. 
*sn^AT^t!fardostachysJatamansiRiLiit<.l2,9T. 

SI6IHIMH  m.  N.  pr.  eines  Muni. 
*sltlH'yll  f.  Asparagus  racemosus  Rägan.  4,120. 

<^^ 

sIOl  und  °fT  m.  1)  N.  pr.  a)  eines  mythischen 
Geiers.  —  6)  eines  Berges.  —  2)  *  Bdellion. 
sICIST  1)  Adj.  o)  Flechten  tragend  Kandae.  30,8. 

—  6)  am  Ende  eines  Comp,  erfüllt  von,  voller.  — 

2)  *m.  a)  Bdellion.  —  6)  Gelbwurz  Räsah.  6,119. 

—  c)  Schrebera  Swietenioides  Ragan.  11,211.  — 
d)  der  indische  Feigenbaum  RÄÜan.  11,118.  —  3) 
*f.  5Eri  fiardostachys  Jatamansi  Rägan.  12,98.102. 

sl(LH=ti  1)  Adj.  Flechten  tragend.  —  2)  f.  °i%T- 
ef)T  N.  pr.  einer  der  Mütter  im  Gefolge  Skanda's 
MBh.  9,46,23. 

*snn=lTT  1}  Adj.  Flechten  tragend;  m.  Bein,  f  i- 
va's  Gal.  —  2)  f.  "crfTT  Nardostachys  Jatamansi. 
sIST^c^^lcHH   Adj.  Flechten  und  ein  Gewand 
aus  Bast  tragend. 

*sn;i5Sft  f.  1)  eine  Art  Talerlana.  —  2)  =  '^- 
?7s[?n  RÄGAN.  3,68. 

sliiy^fi^  n.  N.  pr.  eines  Tirtha. 
sl^lH^  m.  N.  pr.  1)  eines  Rakshas.  —  2)  PI. 
eines  Volkes. 
*snj  f.  1)  Haarflechte.  —  2)  Masse,  Menge.  — 

3)  Ficus  infectoria. 

*5nZ=Fi  "'■  N.  pr.  eines  Mannes.  Vgl.  sTTSW^'I- 

sTR^T  1)  Flechten  tragend.  —  2)  m.  a)  Asket, 

ein  frommer  Bettler.  —  6)  Bein,  ^liva's.  —  c)  N. 

pr.  eines  Wesens  im  Gefolge  Skanda's.  —  d) 
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ein  best,  zu  den  Pratuda  gezählter  Vogel.  —  e) 
*ein  OOjähriger  Elephant.  —  f)  * Ficus  infectoria. 
slfer  1)  Adj.  (f.  Sfli  a)  Flechten  tragend.  —  6) 
stark  behaart  (Gesicht)  MBa.  7,93,47.  —  c)  ver- 
worren (Haar).  —  d)  am  Ende  eines  Comp,  erfüllt 
von,  voller.  —  2)  m.  a]  Asket.  —  6)  Bein.  Qiva's. 

—  c)  ein  Bock  mit  bestimmten  Merkmalen.  —  d] 
*Löwe.  —  e)  N.  pr.  eines  Mannes.  —  3)  f.  511  a) 
Nardostachys  Jatamansi.   —    6)  *  langer  Pfeffer. 

—  c)  *  eine  Artemisia  RIgan.  10,47.  —  d)  *  Acorus 
Calamus  RiieiN.  6,52.  —  e)  =  3^1.  —  f)  N.  pr. 
einer  Frau. 

s!lt^=t)  N.  pr.  1)  *ra.  eines  Mannes.  PI.  sein 
Geschlecht.  —  2)  f.  ^l^=hl  einer  Frau  Lalit. 
331,19. 

sTfelT,  °5TTfT  verwirren. 

sTfer^^I^  n.  N.  pr.  einer  Oertlichkeit. 

slfei^  Adv.  mit  mr  erfüllen  — ,  überdecken 
mit  Uarsuak.  200,1. 

sTTi^|>n=I   m-    da«    Sichverwickeln,    Sichver- 
wirren. 
*sl6crl  ni.  Leber/leck,  Mutlermal. 

slly(rftä  n.  N.  pr.  eines  Tlrtha. 

sIO^  (Conj.  für  sTST^)  m.  N.  pr.  eines  Hügels. 

l.sTST  (*™-)  "•  ^^^^-  C"""?-  '■  ^^  *)  Bauch,  Ma- 
gen, Leib,  Mutterleib;  übertr.  Höhlung,  Inneres, 
Schooss.  —  2)  gewisse  krankhafte  Affectionen  des 
Unterleibes  Kahaka  6,1.  —  3)  im  Gegensatz  zu 
CT^  Vorderseite  des  Körpers.  Instr.  so  T.  a.  mit 
zugewandtem  Gesicht  148,2  5. 
2.^7  etwa  das  Schaukeln,  Schwanken  (des  Wa- 
gens). 

a.^ZT  1)  A<^J-  C-  '^)  «)  *<"■'  (*"<='>  '°  obertr. 
Bed.).  —  6)  alt.  Richtig  sl^.  —  c)  *=  sj^.  — 
d)  R.  2,98,24  fehlerhaft  für  s(^r{.  —  2)  m.N.  pr. 
a)  PI.  eines  Volkes.  —  6)  eines  Gebirges. 

sfJTTT?  m.  eine  best,  krankhafte  Aff'ection  des 
Unterleibes. 

* 3(6(5^ T?TT  f.  Leibschmerz,  Kolik. 

* 5157*^5  ™*  ('Othartocarpus  fistula. 

*sI5r«7^inT  f.    die  Schmerzen  des  Kindes  im 
Mutterleibe. 

iFS^THT   m.   1)  die  verdauende  Feuerkraft  im 
Leibe  Heuädui  1,716,21.   —  2)  Name  Agastja's 
in  einer  früheren  Geburt. 
♦sTSt^'l  m.  Bauchwassersucht  Ragan.  20,22.   . 

sISIX'T  Adj.  an  Leibesanschwellung  leidend  Ka- 
KAKA  3,6.6,18. 

11.  Theil. 


sli^t  Adv.  mit  5f^"  in  seinen  Bauch  thun. 

sTS^  etwa  das  Schaukeln  (von  Wellen)  RV. 
1,182,6. 

sll  1)  Adj.  (f.  gi)  a)  kalt,  kühl  249,12.  —  6) 
starr,  apathisch ,  empfindungslos,  betäubt.  —  c) 
stumpf,  dumm,  einfältig,  geistesschwach  249,12. 
m.  Idiot  Gaut.  Am  Ende  eines  Comp,  nach  einem 
Nom.  act.  aus  Dummheit  nicht  vermögend  Spr. 
7779.  —  d)  unbeseelt,  intelligenzlos  Kap.  6,50.  — 
e)  stumm.  —  2)  m.  Bein.  Sumati's.  —  3)  f.  5^1 
(am  Ende  eines  adj.  Comp.  f.  m)  eine  best.  Pflanze 
Kakaka  6,2.  Nach  den  Lexicographen  Mucuna 
Pruritus  und  Flacourtta  cataphracta,  —  4)  D.  o) 
Wasser.  —  6)  *  Blei. 
*slil5t»'7  Adj.  saumselig, 

slifJI  f.  i)  Starrheit,  Regungslosigkeit,  Entp/in- 
dungslusigkeit,  Apathie.  —  2)  Stumpfheit,  Geistes- 
schwäche. —  3)  Vnbeseeltheit,  Intelligenzlosigkeit. 

SI33  D.  =  sTJrn  1}  und  2)  (314,4). 

sISElT  Acy.  dumm  von  Verstände,  einfältig. 

sII5I?TiiH  Adj.  dass.  304,32. 

sli«1li  Adj.  dass.  Compar.  °fT7- 

sTPTTfl  ni.  N.  pr.  eines  sich  dumm  stellenden 
Mannes. 

sfTHT^  m.  Kühle,  Frische. 

sliHlri  Adj.  dumm  von  Verstände,  einßltig 
YenIs.  37. 

sUT,  °?TTrF  apathisch  machen,  aller  Kraft  be- 
rauben 323,23.  stumpf  machen  für  (Loc.  eines 
Nom.  act.).  stT^fT  leblos  geworden  (Auge)  Bälab. 
21,4. 

sIJI5T  m.  der  Mond  zu  Spr.  2655. 

srUf^Ri  Adj.  1)  kühl.  —  2)  einfällig.  —  3)  in- 
telligeiizlos. 

sTJTrT'l  Adj.  1)  kühl.  —  2)  einfältig. 

sR"!'?,  °^H  «'c*  "'*  stumm  erweisen,  mitinfln. 

187,2. 

sTJlSm  Adj.  einfältig,  dumm  Ind.  St.  14,379. 

sTHIR  m.  1)  Kälte  Kio.  198,11.  2,42,7.  —  2) 
und  3)  =  sUHT  1 )  und  2). 
l.sIJ^iuIT:fT^Ii7°. 
2.  5lJI  Adr.  1)  mit  >T  dumm  werden.   —  2)  mit 

CS 

Sf\T  a)  starr  — ,  regungslos  — ,  empfindungslos 
machen  308,23.  betäuben.  —  6)  dumm  machen, 
verschleiern  (die  Einsicht). 

*sl^  ni.  Leberfleck,  Muttermal. 

f^       4 ^ 

WS  s.  sloo^. 

slfj  1)  n.  Lack,  Gummi.  —  2)  f.  sTfT  Fledermaus. 
5[rT7i  1)  *o-  o)  -tae*,  Gummi.  —  b)  Asa  foetida. 


—  2)  f.  ^  a)  *Lack.  —  b)  eine  roth  färbende  01- 
defifunrfia  RioAN. 3,11 4.  BuÄ?APB.  1,1 94.  — c)*F/b- 
dermaus. 

*s{r\^]'fi  f.  1)  =  rother  Lack  Räsan,  6,209.  — 
2)  =  sTRSff  2)  6)  RloAN.  3,1 1 4. 
sTfT^fT  und  sTR^W  f-  =  sTrT^  2)  6)  Bbatapr. 

1,194. 

sTrTn^  und  iTrlir^  n.  ein  mit  Lack  und  andern 

brennbaren   Stoffen  bestrichenes  und   angefülltes 

r 
Baus.  oJT^Cl^  n.  Titel  eioes  Abschnitts  im  MBii. 

*5IFT'rr  f.  Fledermaus. 

*5IrI'7'^^  m.  Stein  — ,  Figur  in  einem  Brettspiele. 

SIrIRrni  m.  Muttermal  oder  ein  ähnlicher  Fleck. 

sTHTSF  Adj.  voller  Laek.  °mj\Sl  n.  =  sTrTIT^ 
VehIs.  142. 

sIRRI^  m.  eine  Reisart. 

llrRttn  ni.  N.  pr.  eines  Mannes  Weber,  Lit.  284. 

CS 

slrl^tf.  1)  Fledermaus  Kabaka  6,9.  —  2)  *ein 

CS 

best,  wohlriechender  Stoff. 

sT^  1)  m.  PI.  (nur  in  der  alteren  Sprache  and 
Vabau.  Bbu.  S.)  Bez.  best,  Knochen  (deren  16  an- 
genommen werden).  —  2)  n.  Schlüsselbein. 

*5r5r^  n.  Schlüsselbein. 

♦sI^tT^  n.  Erdharz  Räban.  13,70. 

w^x)  Trans,  wm,  °^,  ^mm,  '^u,  m^ 

(episch  auch  sTTTlf?)  und  *s|silH.  a]  zeugen,  — 
mit  (Loc),  gebären,  —  von  (Ab).);  erzeugen,  her- 
vorbringen, verursachen,  gignere.  —  b)  Caus.  ge- 
boren werden  lassen.  —  c)  bestimmen  — ,  machen 
zu  (Dat.).  —  dj  erzeugen  als,  bewirken  dass  ist; 
mit  doppeltem  Acc.  329,6,   —  e)  schaffen,  ver- 

.-^  -s       7       'S 

schaffen.  —  2)  Intrans.  sTHTfr,  sTTTrl  (episch  auch 
sHTT?!),  *sRIB-  Episch  auch  sl^nnd  sTRKJI^. 
a)  erzeugt  — ,  geboren  — ,  hervorgebracht  werden, 
wachsen,  entstehen,  —  6)  geboren  werden  alt,  von 
Geburt  oder  iVafur  sein;  mit  doppeltem  Nom.  öl, 
9.  Spr.  5643.  —  c)  geboren  werden  — ,  von  der 
Gehurt  an  bestimmt  sein  zu  (Acc).  —  d)  wieder- 
geboren werden.  —  e)  werden,  sein;  das  Pradicat 
im  Nom.  —  f)  *  werden  zu,  verwandelt  werden  in 
(Dat.)  229,3.  —  g]  erfolgen,  eintreten.  Statt  finden, 

—  h)  möglich  — ,  zulässig  sein,  —  3)  Partie.  sITfT 
a)  geboren,  —  von  (Loc),  erzeugt  von  (Instr.  oder 
Abi.),  —  mit  (Loc),  neugeboren,  gewachsen,  ent- 
standen, —  aus  (Abi.),  zum  Vorschein  gekommen. 
Am  Ende  eines  Comp,  a)  geboren  vor  so  und  so 
langer  Zeit,  so  und  so  alt.  —  ji)  entstanden  — , 
sich  zeigend  an.  —  b)  geboren  — ,  von  Natur  be- 
stimmt zu  (Dat.)  RV.  4,20,6.  9,94,4.  —  e)  gewor- 
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ä*n.  n.  impers.  mit  doppeltem  Instr.  —  d]  gewor- 
den — ,  gereichend  zu  (Dat.)  Spr.  2932.  —  e) 
erfolgt,  eingetreten,  geschehen,  verstrichen  (Zeit 
Ind.  St.  1S,314}.  —  /)  da  seiend,  v:orhanden, 
gegenwärtig,  —  g)  versehen  mit  (Instr.).  —  A) 
hiufig  am  Anfange  eines  adj.  Comp,  in  den  Be- 
deutungen a)  c)  e)  und  f).  Nicht  selten  auch  mit 
Umstellung  der  beiden  Glieder.  —  *  Desid.  Islil- 

'r^-  -  »Intens,  srasjj^,  insTTO^,  sr^rm, 
srnnriR,  ^wifk  und  iiö^riH.  -  mh  *ö?jirT 

Med.  ^ifejiH^-  —  Mit  ^f^  1)  geboren  wer- 
den — ,  entstehen  aus  (Abi.),  erzeugt  werden  von 
(Instr.).  —  2)  entstehen  auf  oder  über  (Acc).  — 
3)  werden  zu  (Nom.),  sein.  —  Mit  5R  1)  später 
— ,  hinterher  geboren  werden,  —  zur  Welt  kom- 
men, —  entstehen,  nach  Jmd  (Acc.)  gehören  wer- 
den. —  2)  Jmd  (Acc.)  ähnlich  geboren  werden.  ^- 
•IsITr?  Ton  einem  Sohne  so  t.  a.  dem  Vater  an 
Vorzügen  gleichend.  —  3)  ^FfslTfr  der  die  zweite 
Geburt  erfahren  hat,  d.  i.  tn  die  Lehre  aufgenom- 
men worden  ist.  —  4)  MBu.  13,48,19  ist  in  Un- 
ordnung;  Tgl.  M.  10,31.32.   —   Mit   FI'7'7   Jmd 

o 

(Acc.)  ähnlich  geboren  werden.  —  Mit  ^^,  °sIIfT 
aus  der  Art  geschlagen,  missrathen  (Sohn).  —  Mit 
Srftl  in  ^]^^.  —  Mit  3^  l)  für  Etwas  oder  Jmd 
geboren  werden,  von  Geburt  an  bestimmt  sein  zu, 
durch  die  Geburt  angewiesen  sein  — ,  —  Ansprüche 
haben  auf  (Acc).  ^sTTH  mit  act.  Bed.  —  2)  gebo- 
ren werden  gemäss,  —  entsprechend;  mit  Acc. 
Spr.  3338.  —  3)  zu  Etwas  (Nom.  des  Partie,  fut. 
pass.)  da  sein.  —  4)  geboren  — ,  erzeugt  werden, 

—  von  (Abi.),  —  mit  (Loc),  entstehen,  —  aus 
(Abi.),  zum  Vorschein  kommen  mit  (Instr.).  —  3) 
wiedergeboren  werden,  von  Neuem  entstehen.  —  6) 
werden  102,13.  —  zu  (Nom.).  —  7)  ä^T^sflrf  a) 
von  edler  Herkunft.  —  6)  reizend,  lieblich.  —  e) 
*  gelehrt.  —  d)  *  schicklich,  passend,  angemessen. 

—  Caus.  von  Neuem  hervorrufen,  beleben.  —  Mit 
HTft  entstehen.  —  Mit  ^^  falsche  Lesart;  vgl. 
Spr.  5960.  —  Mit  SU  geboren  werden,  entstehen. 

—  Caus.  1)  erzeugen.  —  2)  Jmd  geboren  werden 
lassen.  —  3)  fruchtbar  machen,  Zeugungskraft 
schaffen.  —  Mit  3?T  hervorgehen  aus  (Abi.).  — 
Mit  «rMI  ("STT'Tfl)  wiedergeboren  werden  Kabanp. 
42,9.  OsTT^TT  SÄMAT.  Hb.  3,8,1.  — Mil35l)zei«- 
jen,  Aercorftrinjen.  —  2)  geboren  werden,  entste- 
hen, —  aus  (Abi.).  —  Mit  OT  i) hinzukommen,  — 
tretm.  °sIIfT  neu  AinzN^efrefen.  —  2)  als  Folge 
entstehen.  —  3)  geboren  werden,  entstehen,  sich 
einstellen,  zum  Vorschein  kommen,  sich  zeigen  Kap. 


5,50.  Spr.  7222.  °snr?  enr»fanden,  zum  Vorschein 
gekommen,  sich  eingestellt  habend.  —  4)  wieder- 
geboren werden.  —  3)  sein  Spr.  3056.  —  -iHslIFTT 
MBh.  9,3482  fehlerhaft  für  3^^!?^.  —  Caus. 
1)  erzeugen,  verursachen,  veranlassen.  —  2)  Et- 
was versuchen.  —  Mit  WTJ  1)  entstehen,  sich 
einstellen,  zum  Vorsehein  kommen.  —  2)  wieder- 
geboren werden.  —  Caus.  erzeugen,  verurjacAen. 

—  Mit  mR,  Hsllrl  zum  Vorschein  gekommen, 
da  seiend;  am  Ende  eines  Comp,  in  Torstellter 
Ordnung.  —  Mit  ^^J,  TT^Trl  1)  erzeugt  von 
(Abi.)  AV.  3,6,1.  —  2)  vollkommen  ausgebildet; 
s.  ^°.  —  Mit  5T  1)  ffeJoren  werden,  entstehen,  — 
aus  (Abi.),  in  (^t^  oder  Loc),  erzeugt  werden 
von  (Instr.  oder  Abi.)  mit  (Loc.)  ITIf?Tr-l3(IH  von 
Mutter  und  Vater.  —  2)  zu  einem  lebenden  We- 
sen sich  entwickeln.  —  3)  tci'ederjetoren  werden. 

—  4)  sich  fortpflanzen,  —  d»rcA  (Instr.).  —  5) 
2e«jen,  je6ären,  zeugen  mit  (Loc.  oder  Instr.).  ^- 
silrll  ">''  »ct.  Bed.  —  6)  zw  einem  lebenden  We- 
sen werden  lassen.  —  Caus.  1)  Jmd  (Acc.)  *t'cA  fort- 
pflanzen lassen  durch  (Instr.),  fortpflanzen,  ent- 
stehen  lassen.  —  2)  zeugen.  HsHMIH^*)!  Maitb.  S. 
1,6,10.  8,5.  —  3)  zu  einem  lebenden  Wesen  wer- 
den lassen.  —  Desid.  511  s|s||'if>t|ITTtn  »n'j  Leben 
treten  wollend.  —  Desid.  vom  Caus.  <HI  sIsUPT- 
^Trl  zu  einem  lebenden  Wesen  werden  lassen  wol- 
len. —  Mit  t4<HH  tiach  Etwas  geboren  werden.  ^T- 
^m  so  V.  a.  sieA  immer  weiter  und  weiter  fort- 
pflanzen Bhäo.  P.  3,32,20.  —  Caus.  nacA  Etwas 
geboren  werden  lassen.  —  Mit  äETHT,  "sflrn  dt'e 
ej'ne  Fehlgeburt  gemacht  hat.  —  Mit  ^ji^  gebären 
RV.  5,19,1.  —  Caus.  für  Etwas  erzeugen.  —  Mit 
ji-ti)  hinzugeboren  werden  zu  (Acc).  —  Mit  51^ 
stets  aufs  Neue  entstehen  RV.  5,58,5.  —  Mit  HR 
1)  en(j(eAen,  zum  Vorschein  kommen,  —  aus  (Abi). 

—  2)  da  sein.  —  3)  wiedergeboren  werden.  —  4) 
HSH^lltil  gekalbt  habend.  —  Mit  V(lrf  wiedergebo- 
ren werden,  von  Neuem  entstehen.  —  Mit  Icf  1) 
geboren  werden,  —  von  (Loc),  erzeugt  werden,  — 
von  (Abi.),  entstehen,  —  aus  (Abi.).  —  2)  *«cA  ver- 
wandeln in,  werden  zu  (Nom.).  —  3)  sich  fort- 
pflanzen. —  4)  zeugen,  gebären,  —  von  fAbl.),  Sin- 
der — ,  Junge  zur  Welt  bringen.  MsTIfTT  die  ge- 
boren hat.  —  Mit  HT  1)  geboren  werden  — ,  zu- 
gleich erscheinen  mit  (Instr.).  —  2)  geboren  wer- 
den, —  von  (Loc),  erzeugt  werden,  —  von  (Abi.), 
tcoeA«en,  entstehen,  —  aus  (Abi.),  sich  einstellen, 
zum  Vorschein  kommen,  sich  ereignen.  —  3)  «per-  j 
den;  verfliessen  (Ton  der  Zeil).  —  4)  gebären,  —  j 


Caus.  1)  zeugen,  — mit  (Loc),  gebären.  — von  (Abi.): 
bilden,  bauen;  erzeugen,  hervorbringen,  uerur- 
sachen.  —  2)  bei  sich  hervorbringen,  erlangen  Laut. 
340,  3.  —  Mit   yMH4,  °HslTH  en<*<anden.  — 

Mit  jtmH  sich  einstellen,  zum  Vorschein  kommen 

-\ 

Paribu.  64.  —  Mit  JTfFTHT,  '^H?TTfI  en«»«anden. 

1  r  "^  . 

l.sR  1)  Adj.  (f.  ^)  erzeugend  in  ^^°.   —  2)  m. 

(adj.  Comp.  f.  3^)  a]  Geschöpf,  Mensch,  Person; 
Geschlecht,  Stamm;  das  Volk,  die  Vnterthanen. 
Sg.  auch  mit  collectiver  Bed.  Sg.  mit  i^i^H  und 
H^«?"?!  viele  — ,  sehr  viele  Leute.  Häufig  in  Comp, 
mit  einer  anderen  Personenbezeichnung  (ycU^  o 
Dienerschaft,  Hial  ^  Freundin,  Freundinnen),  auch 
mit  Völkernamen.  ^^  ^'.  so  v.  a.  Unsereins, 
wir,  ich  (im  Präkrit  297,1 3  so  v.  a.  mein  Geliebter 
hier).  ^  sl^;  dass.  251,30.  5^1  ij^;  so  t.  a. 
mein  Geliebter  hier.  Bisweilen,  ohne  nähere  Be- 
zeichnung durch  ein  Pronomen,  a)  so  v.  a.  die  im 
Attgenblick  Jmd  zunächst  stehende  Person,  diese 
Person  hier,  dieser  — ,  diese  hier  (auch  in  collec- 
tiver Bed.).  —  ß)  Einer  aus  dem  grossen  Baufen, 
ein  gewöhnlicher  — ,  ein  gemeiner  Mensch.  —  6) 
die  jenseits  des  Mabarloka  gelegene  Welt.  —  3) 
f.  sI»IT  Geburt,  Entstehung. 
2.  ST^  m'.  N.  pr.  eines  Mannes. 

sl'HH«^  Adj.  die  Geschöpfe  bewältigend. 

ST'l^f)  1)  Adj.  zeugend,  erzeugend,  hervorbrin- 
gend, verursachend,  bewirkend  Spr.  77ö9.  BiiWapb. 
1,52.  —  2)  m.o)  Erzeuger,  Vater  Spr.  7680.  —  6) 
ein  best.  Tact  S.  S.  S.  212. 237.  —  c)  N.  pr.  ver- 
schiedener Fürsten  und  anderer  Personen.  PI. 
Ganaka's  Geschlecht.  —  3)  *f.  sTH^  a)  Mut- 
ter. —  6)  Schwiegertochter. 

5I'I^=^  IUI  m.  N.  pr.  eine«  Mannes. 

sT-T^TT^^  m.  N.  pr.  verschiedener  Männer. 

sR^Trl'inT  f.  Patron,  der  Sil*. 

sR^irTT  f.  Nom.  abslr.  zu  sFPff  1)  und  2)a). 

sl'H^hPl  n.  Nom.  abstr.  zu  sH^i  1). 

sTRSfRF^T'  f.  Patron,  der  Sit*. 

sI'T°Fi'T?r  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

sR^i^  ni.  desgl. 
*^^^f^  f.  =  sR^lfpT. 

sRSfK?CI  1)  Adj.  (f.  35T)  Mensehen  ähnlich.  —  2) 
f.  3^1  PI.  Bez.  der  Verse  AV.  20,128,6  — It. 

sH^fFH^'T'I  ">•  e«'»  best.  Suptäba. 

sTR^Hnt^  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

sTH^HHI  und  sR^rTJTI  f.  Patron,  der  Slt4. 
*sH^iITif'I  ni.  rother  Lack. 
*sT'T«t»l«§M  ra.  Mesua  Roxburghii  Gal. 
*iT^T^^  Adj.  Ton  l.iR. 
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■HH^y^rfhr  n.  N.  pr.  eines  TIrtha. 
*iT^ITfT  Adj.  PiT.  zu  V Art t.  14  zu  P.  4,4,2. 
♦iRJTrT,  ^r^^  Denom.  von  sI^ITrl  ebend. 

JT'flFr  m.  ein  Kandäla  H*»suiak.  147,1'.  (sT^- 
irn^^lIR  zu  lesen).  KÄD.  2,128,15.  Räg*t.  7,9G5. 
f.  5En  8,1957. 

sT'I^IHR  n.  das  Auge  der  Geschöpfe  (die  Sonne). 

sHnf  Indecl.  ein  Ausruf  in  Litaneien. 

sT'TcTF  f-  Genossenschaft  von  Leuten,  Gemeinde, 
religiöse  — ;  das  Volk,  die  Unter thanen;  die  Ge- 
schöpfe, die  Menschheit. 
*sr*r5IT  f.  Regenschirm.  Riclitig  SI^'^I. 

sR?T^T?TI'I  n.  Leichenverbrennungsstätte  Da- 
?AK.  (1923)  2,127,11. 

sl'f^^  m.  Fürst,  Eönig. 

^t'ISn  Adj.  eine  Form  von  spT  enthaltend,  da- 
■^  'S 

mit  bezeichnet  Maitr.  S.  1,8,9. 

^m  Adj.  etwa  die  Geschöpfe  nährend. 

sf^mfr  Adj.  dass. 

^m^TH  Adj.  dass.  Maitb.  S.  1,3,12.27. 

sTRR  1)  Adj.  (f.  S)  am  Ende  eines  Comp,  zeu- 
gend, gebärend,  erzeugend,  hervorrufend,  verur- 
sachend. —  2)  m.  Erzeuger,  Schöpfer.  —  3)  f.  sf- 
SpIT  a]  Gebärerin,  Mutter.  —  b)  *  Fledermaus.  — 
c)  *rother  Lack  Rägan.  6,209.  —  d)  *  Jasminum 
auriculatum,  *Bubia  Munjista  (Rägan.  6,193),= 
*spft  und  *c4)iohl.  —  e)  *  Mitleid.  —  4)  n.  a)  Ge- 
burt,  —  6)  Geburt,  so  v.  a.  Leben.  —  c)  Entstehung, 
das  Sichzeigen. —  d)  das  Erzeugen,  Herverbringen, 
Verursachen.  —  e)  eine  best,  mit  Zaubersprüchen 
vorgenommene  Handlung.— f]  *  Stamm,Geschlecht. 

STT^TflT'  n.  ein  früheres  Leben  Spr.  5715. 

sRf%  f.  1)  metriscli  st.  sT-T'fl'  Mutter.  —  6) 
*  Geburt.  —  c)  *eine  best,  wohlriechende  Pflanze. 

sUHTH ,  °mH  J^^  (Acc.)    für  seine  Mutler 

'S 

halten. 
*'^'irV^  m.  N.  pr.  eines  Mannes.    Vgl.  sTHrlM- 

spprrf?  m.  Fürst,  König  Da(ak.  9,8. 

sFTT^  m.  (adj.  Comp.  f.  ^]  Sg.  und  PI.  Volks- 
gemeinde, Völkerschaft,  das  Volk  (Gegens.  Fürst), 
Landvolk;  Sg.  Reich,  Land. 

^i'i'Ai^^irf[  n.  Landesbezirk  Karaka  3,3. 

slH'-liJ^H'^Tl^  m.  der  Angesehenste  eines  Landes 
Dai;ak.  90,19. 

SR'T^njq  und  *^^qf|=T  m.  Fürst,  König. 

^T'TT^I^'rnT  Adj.  über  die  Epidemie  eines 
Landes  handelnd  Kabaea  3,3. 

sT'I^'I  Adj.  den  Menschen  zum  Trünke  dienend 
RV.  9,110,5. 

sT'imST^II  "1-  Hüter  der  Menschen  Ind.  St.  14, 


386. 

sl=7^^^  ni.  Sg.  u.  PI.  Gerede  der  Leute  149,19. 

sT^rftr!?  1)  den  Menschen  lieb  [Qiva].  —  2)  *m. 
a)  Koriander.  —  6)  Moringa  pterygosperma. 
*^^ry*J!^t?TI  f.  die  Eierpflanze  Gal. 

^^q^JT^Ef  m.  Menschenfreund  Ind.  St.  14,389. 
*5R^I%5FiT  f.  Blitz  Gai. 

5R>^  Adj.  Menschen  verschlingend. 

sI-^HrT  Adj.  Leute  erhaltend. 

slnH^^t)  m.  Epidemie,  Pestilenz. 

5T^!7I^  m.  und  =^  f.  dass. 

sT^^rri^tn  n.  das  Tödten  der  Menschen  Spr.  7696. 

STTRirfim  Adj.  pestilenzartig,  Pestilenz  be- 
deutend. 

'l-SHslM  ni.  N.  pr.  1)  verschiedener  Männer, 
insbes.  Fürsten.  —  2)  eines  Schlangendämons. 

^'TTTr^'n'  f.  N.  pr.  einer  Suriiiganä  Ind. 
St.  15,241. 

^•7*7TfT  f.  das  Zeugen. 
*^'VJf{  Adj.  zeugend  u.  s.  w. 

SHrarfiJ"  Nora.  ag.  I)m.  Erzeuger,  Vater;  Her- 
vorbringer  ^aSe.  zu  Bädab.  2,3,9.  —  2)  f.  °'^ 
Mutler. 

sT'ITfTrl^  Dat.  Infin.  {abhängig  von  \W{)  2»  er- 
zeugen ^kr.  Ba.  14,9,A,13. 

?r'~lT'7r?ö?J  Adj.  zu  zeugen,  —  von  (Instr.)  mit 
(Loc),  zu  erzeugen,  hervorzubringen. 

sI'IT'7^  m.  Erzeuger. 

sT'JTT'T^  Adj.  die  Leute  störend,  —  irre  mach- 
end, —  plagend. 

^I  s.  ^H  2). 

5n77^  f"-  Gerede  der  Leute. 

ä  3 

ilRJ'hl   und  sT'TT'Tsr'T  m.  Menschenherrscher. 

sl"iiy|I^  m.  eine  wfter  rfeni  M  a  h  a  r  l  o  k  a  gelegene 
Welt. 

sn^tT  Adj.  wo  Leute  sich  befinden.  Loc.   an 
einem  solchen  Orte  Karaka  1,8. 
*5r7=IcPT  m.  eine  best.  Pflanze. 

SI'Tcrr^  m.  Gerede  der  Leute,  Geschwätz,  Ge- 
klatsch  MBh.  14,37,13. 

5FfSITr?JJ  m.  Schwätzer,  Neuigkeitskrämer. 

5I'TT^7  Adj.  Leute  besitzend. 

sFI5rT  Adj.  zu  den  Menschen  kommend. 
*5l'4AHrl  N.  pr.  1)  m.  eines  Mannes.  —  2)  f.  5IT 
eines  Weibes. 

sTRSrin  f.  Gerücht  Rabat.  7,133. 

3      -^  

sHR  1)  n.  Geschlecht,  genus.  —  2)  Indecl.  (sFIT 
vor  tönenden  Lauten)  =  sRr?.  Gedeutet  als  die 
jenseits  des  Mabarloka  gelegene  Welt. 

s^'^  Adj.  1)  unter  den  Menschen  lebend.  — 


2)  in  der  G  a  n  a  genannten  Welt  weilend.  Könnt« 
auch  sT'Ii'F^  sein. 

5Mir5Il»T  n.  N.pr.  eines  Theiles  des  Dandaka- 
Waldes. 

*5Rir-RISr  m.   1)   Fürst,   König.    —  2)  Bein. 
Vishnu's. 

sHM  m.  eine  Gruppe  — ,  eine  Mehrheit  von 
Menschen  Sah.  D.  425.  —  2)  *  Land ,  Gegend.  — 

3)  Bein.  Jama's. 

^Tlrl^tiH  Adv.  leise  zu  Jmd  (Etwas  sagen),  so 
dass  es  die  Andern  nicht  hören,  114,30.  * 

5FITT?I=fT  Loc.  Adv.  in  der  Nähe  von  Menschen. 
5Rra^^  m.  1(6/6  Nachrede,  PI.  239,1. 

3 

JI'tT'T'I  Adj.  zu  den  Menschen  führend  (Weg). 

5l»IT^^  m.  Gerede  der  Leute  117,31. 

r 
SI'ITni^  m.  Karavane. 

sHl^T  m.  1)  Bein.  Vishnu's  oder  Krshna's. 
—  2)  N.  pr.  a)  verschiedener  Männer.  Auch  °T^- 
gU,  ^öUTH  und  51^  °.  —  6)  einer  Oertlichkeit. 

^TTT^TR  m.  ein  Bewohner  der  Welt  Ga  na  Bbag. 

P.  3,11,31. 

*sT'TT^  (Nom.  sHW)  Adj.  Menschen  schützend. 

5T'TT5Tf7  m.  Karavanserai. 

r  3 

sT'fm^  (Nom.  °tf\Z)ALii}- Menschen  bewältigend. 

3-^         "~         3    -^  "^ 

sTH  und  sFU  f.  1)  Weib,  Gattin  [ia  dieser  Bed. 

3 

Gen.  sRJH  Kubn's  Z,  25,289).  PI.  bildlich  von  den 
o  -s 

Fingern.  —  2)  *s)H  Mutter.  —  3)  *sRT  Schwie- 
gertochter. —  4)  Geburt,  Entstehung.  —  5)  sTT^ 
Geburt,  so  v.  a.  Leben  Agni-P.  38,1.  —  6)  sTrl 
Geburtsstätte.  —  7)sfT^  die  Wurzel  STR^  ^AfiK.  zu 
BÄDAR.  3,1,24.  Könnte  auch  m.  sein.  —  8)  *eine 

best,  wohlriechende  Pflanze. 
r>         r 
srT'I^rl^  Nom.  ag.  1)  entstehend  222,12.   — 

2)  entstehen  machend,  erzeugend,  bewirkend;  f. 
o^fTSTT  Naisu.  ö,63. 

^PT^fiTR  Adj.  ein  Weib  wünschend. 

r-     3  3^ 

sTHrt^  »n«*  STRrliJ'  Nom.  ag.  1)  m.  Erzeuger, 
Vater.  —  2)  f.  sTIHHI  Gebärerin,  Mutter. 

sTHrl^n  Adj.  was  geboren  teerden  — ,  was  ent- 
stehen soll. 

^RHTH  Abi.  Gen.  Inf.  von  sR  RV.  4,6,7.  Ait. 
Bb.  1,25.  2,7.  gAT.  Br.  3,2,«,31. 

slt'^'^  n.  1)  Geburtsstätte,  Heimat,  Herkunft. 
—  2)  PI.  Eitern  oder  Blutsverwandte  überh.  — 

3)  Zeugungsstoff.  —  4)  Name  eines  S  Ära  an.  ^TfT- 
W^  ^V\^\  Äasa.  Br.  sIPlTfra  und  üf^^H^ 
n.  desgl.  ^TH'SrJTTTpi  Lätj.  7,2,i. 

l.^f^^  1)   Adj.  =  JTHrlSJJ.  -  2)  *m.   Vater 
*f.  m  Mutter,  *m.  Du.  die  Eltern. 
2.  sTpI^  n.  der  Stand  der  Ehefrau. 
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JTfqf^  -  sF^nm 


^PT^*T  "•  das*- 

JTprrt  Abjol.  Tüll  iTR  RV.  10,63,7. 

iTT^n  Adj.  »in  Weib  vtrlei/iend. 

fTT^  oder  ~'UT  too  uabekanoter  Bed. 

*slMHiH=M  f-  ««n«  *«"•  Pflanze. 

ÜH'^^IH  f.  Tilol  eiüe»  Werkes  Yen.  d.  B.  H. 
r 
No.  877.  =^tTOI  ui.  desgl. 

sImHH  n.  1)  Gebnrt,  tnittehtmg,  ürtprnng. — 
2)  Kachkommensckaft ,  progenies.  —  3)  Geschöpf, 
Wesen.  —  4)  Geschlecht,  Arl,  gens,  genus. 

sKHhH  Adj.  1)  beweibi,  weiberreich.  —  2)  eine 
Entstehung  habend,  entstanden  QtiK.  zu  Bädar. 
3,2,32.  4,2,». 

^H^rT  Adj.  beweitt. 

sTT'TW  Adj.  ü6eraH(  zeugungsfähig  Mütb.  S. 
l,3.ao. 

sil«|v.4  Adj.  der  noch  geboren  werden  — ,  der 
noch  entstehen  soll. 

ttl-iCAiHIUld  n.  ein  bevorstehendes  Geborenwer- 
den Kahika  4,3. 

^  s.  ^. 

^RFT,  "JTIH  ein  Weift  wünschen. 
*5Rt<7  (?)  Adj.  TOD  sRJT. 
•sR  f.  1)  Geburt.  Auch  *sFr.  —  2)  S»e<«  Gau 

^:^l?rf^  f.  Titel  eines  Werkes  Yen.  d.  B.  H. 
No.  876. 

sl'lH  ni.  a.  1)  Ge6Kr(,  Ursprung,  Herkunft.  — 

8)  Nativität.  —  3)  Geburtsstätte.  —  4)  Geschöpf, 

Wesen.  —  5)  Schöpfung,  Hervorbringung.  —  6) 

Arl,  genus.  —  7)  ^P^  Inslr.  eon  Geburt  an,  rui- 

turaliler,  von  Hause  aus,  dem  Wesen  oder  der 

Bestimmung  nach,  eigentlich,   wesentlich,  noth- 

wendig.  *':\'im-ij  Adj.  blindgeboren  wird  als  Comp. 

aogeseheo. 
fr 
•:H=«IHH  n.  das  naturliche,  angeborene  Gewand 

^T.  Bb.  5,3,S,3  5. 

stl'Si  m.  Fürst,  König. 
*^^^  m.  =  iFrai^. 

5TR5I  ;H*«5UAit.  138,21)  uodsRU^  m.  fürst, 
Bönig. 

*^^?  l)  in.  ein«  Art  Jasmin  Riöis.  10,79.  —  2) 
f.  Sn  o)  GelbwuTZ  Rie*!,.  6,1 98.  —  6)  =  Sffraj  2j  6) 
Kagam.  3,1 1«.  —  e)  ein  best.  Heilmittel  (^%)  Rl- 
•*!i.  5,J9.  —  d\  die  Blüthe  von  Jasminnm  grandi- 

/lOTHRI    RÄS>!<.    10,76. 

*SptT?T^^m  n.  guter  Huf. 
5RI?n^  ni.  die  Welt  Gaoas. 

^  m.  1)  Kind,  ffachkomme  135,26.  —  2)  Ge- 


schöpf, Wesen,  Mensch,  Person.  Sg.  auch  in  eol- 

lectiTer  Bed.  FI=fT  ^:  Jedermann.  ^^  ilH:  so  v. 

a.  der  .WenicA.  —  3)  .InffeAärijgr,  Diener.  —  4) 

Gewürm,  Ungeziefer,  Eingeweidetkier.  cftctiii  °  so 

T.  a.  ein  winziges  Srebsweibchen,  Ausnalimsweiso 

n.  —  3)  *  Baum  Gal.  —  6)  N.  pr.  »erscliiedener 

Mäiiuer  YP.^ 

*slT1*  1)  m.  N.  pr.  eines  Mannes.  PI.  letn  Ce- 
o 

schlecht.  —  2)  f.  33T  o)  roMer  Lack.  —  6)  =  sTFI^ 
2)6)  RÄGAN.  3,1  U. 
*5r?T^M  o.  eineJtfHJcAeimiidem  lebendenThiere 

RÄSAN.  13,127. 

*5H=tiiri  f.  =  slrT^  2)  6)  RÄsAN.  3,1 1 4. 

sTrrar  1)  Adj.  Würmer  tödlend.  —  2)  *m.  Ci- 
irone.  —  3)  *f.  5  und  n.  Embelia  Hibes.  —  4)  *n. 
Asa  foetida. 

slflslIrtHM  Adj.  üoHer  Ungeziefer. 
*5ra*IT5R  n.  4»a  foetida  Räoam.  6,7*. 
*5TH'TT?T  m.  lUangifera  sylvatica  Räoah.  11,U. 
*5TrlfTi^  m.  Ficus  glomerata. 


KrlHrl   Adj.  m<l  Ceunirm  — ,  mit   Ungeziefer 
oerjcAen. 

siTlHlCl.^  !)"•.  ein 6e»J. £tnj;euieidetoi(rmKARiEA 
1,19.  3,7.  —  2)  *rotA«r  Lack  Nigb.  Pa. 
♦sTtliTTf^^  m.  Cifrone  Räsin.  11,176. 
^sTtT^H  ni.  ro(Aer  Laek  Räsan.  6,209. 
*5IT1i5ll  f.  Saccharum  spontaneum. 
*sTH^WT  f.  Embelia  Ribes  Rägan.  6,50. 

(sl-F<)  slTlEl  Adj.  was  geboren  werden  — ,  was 

o 

entJteAen  soll  RY.  8,89,6. 

5p3T  m.  (*n.)  =  sFT^  Ge6Mr«. 

sFq=Fi  =  SFJT^  in  ^^IM  m.  =  sF^tJ  Ind.  St. 
14,334. 
°5FT^^  Adj.  die  Geburt  von  —  bewirkend. 

sFR^FTFr  m.  Geburtsxeit,  —  stunde  32,17. 
*sl'*l=ti(c1  m.  Bein.  Yith^u'g. 

sFT^irl  m-  Erzeuger,  Vater. 

5FRi+rl  Adj.  jrcAon  durcA  die  Geburt  bewirkt, 
schon  mit  der  G.  gegeben  KÄu.  2,110,24. 

'I-HtI^  n.  Geburtsstättc. 

sRTf^tnnfni  m.  Xilel  eines  Werkes. 

sFTUT^  n.  =  ^^R5T^  Vauäu.  Jouaj.  4,44. 

sT-H';l-*^|'J^n.  Loc.  °H  in  jeder  Geburl,  so  T.  a. 
in  jedem  Leben  Mon.  d.  B.  A.  1880,  S.  33. 

;|-H':|-HItT^  n.  jedes  zukünftige  Leben  Spr.  692. 

sl-H5TIri'^  n.  Titel  eines  Werkes. 

sF^RH  Adv.   1)  der  Geftwrl  nocA  Apast.  —  2) 
nacA  dem  Lebensalter  196,4.  6. 

iFTrlT^  (*m.)  das  Sternbild,  unter  dem  Jmd 
geboren  ist,  Ue»Äuki  1,810,10. 


^^THfST  {*m.  *f.)  Geburtstag. 

sl«^!^  1)  Adj.  am  Ende  eines  Comp,  die  Geburt 
von  —  bewirkend.  —  2)  m.  ürzenjer,   Fafer. 

il-HTT'I  n.  Geburtstag. 

ST-H'l  "•  1)  Geburt,  Entstehung,  Ursprung.  JT- 
^R  AoAe  Geburl  Spr.  7825.  =Tfrl!l''M'l  Adj.  ge- 
pflanzt. syt^ii-IT'T  ra.  ein  von  einem  QAdra  ür- 
zeugter,  =  5BJ'.  —  2)  Geburt,  so  v.  a.  Leben.  — 

CS 

3)  Kativität.  —  4)  Wiedergeiitr«.  —  3)  Geburtsort, 
Heimat.  —  6)  Geburtsstätte ,  so  v.  a.  Erzeuger, 
Vater.  —  7)  Gebiirtsslern.  —  8)  das  erste  astro- 
logische Haus.  —  9;  Geschöpf,  Wesen.  —  10)  An- 
gehörige, Sippschaft,  Leute.  —  11)  Geschlecht,  Arl, 
gens,  genus.  Unter  beiden  Geschlechtern  sind  Göt- 
ter und  Menschen  oder  iUenecAen  und  Thiere  ge- 
meint. —  12;  Natur,  Beschaffenheit,  Art  und  Weise. 
y  PlR  ST^R'TI  nacA  aller  Art,  nach  altem  Herkom- 
men. gyrttl-H'ST  nacA  Bolenart.  —  13)  *  W a«er. 

SP^RSTW  n.  das  Sternbild,  unter  dem  Jmd  ge- 
boren wird,  Ubhadki  1,612,2. 

^^^^  m.  der  Regent  des  Sternbildes,  unter  dem 
Jmd  geboren  wird. 

sFT^WT^ffT  f-  Titel  eines  Werkes. 
*^'Wl^  m.  Geburtsweg,  Vulva  Gal. 

^^^^^^  m.  ein  Baum  der  Heimat. 

sFqSTIHWT  (■  Mutter. 
°^^^  Adj.  =  °5FJT^. 

sFRSffh^  m.  Titel  eines  Werkes. 

sRPT  n.  =  sT^q^^SI  Vaeau.  Jogaj.  9,1  o. 

sp^THnr  ra.  Geschupf,  Wesen  Ind.  St.  14,388. 

5Fq>T  (Spr.  7824.  Bhavapr.  1,70)  und°fq  f.  Ge- 
burtsland, Heimat. 

'l-HHrl  Adj.  im  wahren  Besitz  der  Geburt  seiend, 
Vorlheil  und  Genuss  vom  Leben  habend. 

sl'H^Tnn  m.  das  Zodiakalbild ,  unter  welchem 
Jmd  geboren  wird.  °\\^U1Wi  m.  der  Regent  eines 
solchen  Zodiakalbildes  Ind.  St.  14,354. 

nT^?T  ".  1)  =  sT^R^'jI  VabÄh.  Jogaj.  9,1.  — 
2)  das  erste  Mondhaus, 

ir^^T^m  n.  =  iFq^rfijT. 

5r^»T^5I  nj-  leibliche  Verwandtschaft. 

^'■'•Mtr  Adj.  was  geboren  wird,  alles  Lebende. 
Nom.  abstr.  ^cTtTT  f.  das  Geborenwordensein,  Le- 
ben, Existenz  Käd.  92,17. 

-r—  r 

5F'-T^rH'T  n.  Geburtsweg,  Vulva. 

sF*?^fiyT  f.  Geburtsland,  Heimat. 

^-HUI<-fJI  !"•  das  Lager,  auf  dem  Jmd  geboren  ist. 

sI'HHR^r  ra.  Titel  eines  Werkes. 

-'\"-\t<^\'\  n.  Geburtsstätte,  Heimat. 

SFi^im^  m.    1)  Herr  über  die  Geburt  (Civa). 


sF^nfuq  -  sTi^Siqg'rr 
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-  2)  =  ^m. 

5T^TfT7  n.  1)  ein  vorangegangenes  Leben  2S!4,4. 

—  2)  ein  zukünftiges  Leben.  °J\r{  so  v.  a.  wieder 
— ,  neugeboren  139,9. 

sRTIrin'rl,  ^FqTrTfrni  und  sT:^TT?lft'7  Adj. 
aus  einem  vorangegangenen  Leben  stammend. 
^RF^  Adj.  blind  geboren.  Nora,  abstr.  °^  n. 

BUÄTAPR.  1,125. 

^F^riWrl'  f.  der  achte  Tag  in  der  dunkelen  Hälfte 
des  Bhädra,  an  dem  Krshna  geboren  ist.  °fTW 

n.  Titel  eines  Abschnittes  im  SmrtitatlTa.  °  M- 

f 
tJPT  m.  Titel  eines  Werkes. 

SFTTFT^  n.  Geburtsstätte. 

sTF^'T  Hl.  Geschöpf,  Mensch. 

JFqsTCf  m.  =  sr^qsTfT  l). 

sFJ^  m.  =  sl-^H'-l  Varäh.  Jogaj.  4,12. 

^  r 

SF'-TIS'«T^   n.   der   Geburtsstern  oder  das  erste 

astrologische  Hans  Varäu.  Jogaj.  4,4  3. 

1.  sT^Ü  t)  Adj.  was  erzeugt — ,  hervorgebracht  wird. 
Am  Ende  eines  Comp,  entspringend  — ,  hervor- 
gehend aus.  Nom.  abslr.  °c{]  f.  und  °^  n.  —  2) 
*m.  Vater.  —  3)  n.  a)  Körper.  —  6)  *a  portent, 
one  occurring  at  birth;  vgl.  Sf^. 

2.  ^►Jl  (SFR'^)  1)  Adj.  gentilis,  zum  Stamm  — , 
zum  Geschlecht  u.  s.  w.  gehörig,  von  demselben 
herrührend,  landsmännisch.  —  6)  vulgaris,  von 
den  Leuten  [Fremden]  herrührend,  denselben  ge- 
hörig u.  s.  w.  —  2)  m.  a)  [Landsmann]  Brautfüh- 
rer. —  b]  *  Schwiegersohn  Gai..  —  c)  der  gemeine 
Mann.  —  3)  *m.  n.  Gerede  der  Leute,  Geklalsch, 

—  4)  f.  3Grra)  Brautführerin.  —  6)*  eine  Freundin 
der  Mutter.  —  c)  *  Freude.  —  5)  n.  a)  Leute,  Ge- 
meinde,  Volksstamm.  Auch  sf^.  —  6)  PI.  feind- 
liche Geschlechter  oder  — Haufen.  —  c]  feindlicher 
Zusammenstoss  von  Menschen,  Kampf,  Schlacht 
Gaut.  —  d]  *  Marktplatz. 

3.  sT^  m.  N.  pr.  eines  allen  Weisen. 
sT^^  (Conj.)  m.  Brautführer  Pankad.  32. 

*^^m  (?)  Adj.  von  gr^OT. 

sFU  m.  1)  Geburt  [1].  —  2)  *  Geschöpf  —  3) 
*Feuer.  —  4)  *Bein,  Brabman's.  —  3)  N.  pr.  ei- 
nes Rshi  im  4ten  Manvantara.  ^"^  v.  I. 

5n,  5fqffJ,  ^H  (seltener);  Partie.  gffqrT  und 
sIH.  1)  halblaut  — ,  flüsternd  hersagen,  hermur- 
meln (Gebete).  W^\  ^J^:  der  Beste  unter  den 
stillen  Betern  73,15.  —  2)  beflüslern,  mit  halb- 
lauter Stimme  besprechen.  —  3)  halblaut  ein  Ge- 
bet an  Jmd  richten,  halblaut  Jmd  anrufen.  —  In- 
teos.öT^'^r?,  *^^fWJ\Tr\  beständig  flüstern.  Nach 
den  Grammatikern  soll  ein  Tadel  darin  liegen.  — 
II.  Theil. 


Mit  SFT  nachher  murmelnd  hersagen.  —  Mit  5(PT 
beflüstern ,  besprechen.  —  Mit  5fT  hineinflüstern. 
ctiUI  m'sOAr.  — Mit  3^  i] zuflüstern,  mit  Loc.  oder 
Acc.  des  Ohres.  —  2)  Jmd  durch  Zuflüsterungen 
auf  seine  Seite  bringen.  —  Mit  ^T^  beflüstern,  be- 
sprechen GoBu.  2,3,18.  4,5,19.  Varaii.  Bru.  S.  48, 
74.  —  Mit  5r  herflüstern.  —  Mit  Vfftj  erwiedernd 
flüstern.  —  Mit  ^^  ausplaudern,  weitererzählen, 
mittheilen. 

^^  1)  \dj.  flüsternd,  raunend, — 2)  m.  das  halb- 
laute Aufsagen  eines  Gebets,  Liedes  u.  s.  w.;  ein 
auf  diese  Weise  hergesagtes  Gebet, 

^^rfl  f-  der  Zustand  dessen,  der  nur  Gebete 
hermurmelt.  NIlak.  fasst  ilCTrlllT  ( =  JTW'fhn'r- 
Hm'TTR)  als  Gen.  und  ergänzt  dazu  cff^f  sT^. 

STtT'T  n.  das  Hermurmeln  von  Gebeten. 

Sm^nXf  Adj.  flüsternd  herzusagen. 

sIMHIcHT  f.  Rosenkranz. 

sTT'J^r  w.  ein  im  Heymurmeln  von  Gebeten  be- 
stehendes Opfer, 

sfC^^jq  m.  1)  Sg.  und  PI.  eine  im  Hermurmeln 
von  Gebeten  bestehende  Spende.  MBu.  12,102,4 
ist  wohl  °^FrT5I  ^u  lesen.  —  2)  Du.  ein  herzu- 
murmelndes Gebet  und  eine  Spende  Verz.  d.  Oif. 
H.  103,a,10. 

^q^iq^  m.  =  sTq%IiT  1). 

sTTTf.  Bibiscus  rosa  sinensis  Varab.Bru.S.28,i  4. 
*5imSfvFII7Rf^>T  m.  eine  best.  Pflanze,  =  f^^^ 
NiGU.  Pk. 

*5iqiisai  f.  =  ^m  RiGAN.  10,1 2  4. 

^J^^  Adj.  leise  Gebete  hersagend. 
JTmcrl  N.  pr.  einer  Oertlichkeit. 
sTH5?J  Adj.  flüsternd  herzusagen. 
sTQI  1)  Adj.  dass.  —  2)  ra.  (nur  BbIg.  P.)  n.  ein 
flüsternd  herzusagendes  Gebet. 
'SlQJäfi  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

sT-Jf^Rq^  n.   das   Hermurmeln   eines    Gebetes 

-\ 

Apast. 

sI^lT^rftsi  n.  N.  pr.  eines  Tlrtha. 

slSfl'^  nach  Dukga  n.  =  RnJ^rT- 

51^1^  N.  pr.  1)  *m.  eines  Mannes.  —  2)  f.  Sfl 
einer  Frau. 

*sTSyT  Nom.  ag.  von  sTT- 

1.  sM,  5T^>T,  *sT>T^  und  *sTWIfJ'  schnappen  nach 
mm],  mit  dem  Maule  packen.  Zu  belegen  nur 
slT^'l^Ir?.  —  Gaus.  sfl^ClTrl  zermalmen,  vernich- 
ten. —  Intens.  iT^O^,  *^^f?T,  sT^HH  und 
sT^>TrI  den  Rachen  aufreissen,  schnappen.  sT^i^- 
rrj'T  den  Mund  weit  aufthuend  Njäjah.  3,4,17. 
Comni.  zu  Gaim.  3,4,14.  —  Mit  äSTTT  Intens,  den 


Rachen  aufreissen  gegen  Jmd  (Acc). 

2.sm,  *irnj,  *mm,  *°^,  *^i^fk  =  ^^  fu- 

luere.  sTIHrlR  (ed.  Bomb.  qFffTT)  Bdäg.  P.  3,20,26. 

sTJ-TI  m.  ein  best,  (dem  Getraide  schädliches) 
Thier  AV. 

5Tq,  *|qfrT  =  irirl^^und  g^,  sTRH  = 
s^^rT-  Intens.  sThRfT  beständig  verzehrend.  Nur 
in  Etj^mologien  von  sTTSTH. 
*iTrTsT  Adj.  =  qqsT. 

iFT^TvT  ra.  N.  pr.  eines  Rshi. 

sri^nTifta  n.  N,  pr.  eines  Tlrtha. 

sTHs^liJi^Tl  Adj.  von  Gamadagni  gegeben. 

sm^T^Usm  m.  Hall  in  der  Vorrede  zu  Dacar.  30 
wohl  fehlerhaft  für  sn°. 
*sTR=7  n.  =%qq. 

sTtTsr  m.  =  ^^^^  kap.  s.  32,10. 

ST^ITT^'T  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 
*sf^Fn'  Nom.  Du.  m.  =  1^17^1^  Mann  und  Frau. 
sFtTRn.etwaÄaAr«  Verz.  d.Oxf.H.  186,0,30.36. 
*s|*-sj  m.  Sumpf,  Schlamm. 

5l'-s<M  1)  (*m.  n.)  a)  Sumpf,  Schlamm  Räoat. 
8,28  53.  KÄD.  2,98,13.  BÄLAR.  19ä,1.   —   6)  Blyxa 
octandra.  —  2)  *m.  Pandanus  odoratissimus. 
*5F5ri%'ft  f.  Fluss. 
*^[fi^l  m.  =  sTC5ft^  1). 

SP-SlTif  m.  1)  Citronenbaum ;  n.  Citrone.  —  2) 
ein  best.  Küchengewächs,  eine  Art  Ocimum  Rasah. 

10,157.  160. 

sfl^^^  ra.  =  JTPSft^  2). 

sF^tpIIT^  n.  N.  pr.  einer  Stadt  Ind.  St.  1 5,239. 

sT^^  und   sT^  f.   1)  Eugenia  Jambolana  und 

*0  ex 

auch  andere  Species.  *f.  und  n.  (sl^)  die  Frucht. 

o 

—  2)  *ein  best.  Strauch,  =  :7TJT^fT=7t.  —  3)  N.  pr. 
a]  eines  Dvlpa.  —  b)  eines  mythischen  Flusses. 

sfr^^  1)  m.  a)  Schakal.  —  frjTerächtlicher  Bein. 

o 

eines  gemeinen  Menschen  Spr.  7382.  —  c)  *  Euge- 
nia Jambos.  —  d]  *eine  Art  Bignonia.  —  e)*BeiD. 
Varuna's.  —  f]  N.  pr.  a)  eines  Wesens  im  Ge- 
folge Skanda's.  —  ß)  eines  Qüdra  MBu.  12,153, 
67.  —  2)  f.  5^  f.  zu  l)a). 
"  sr'-<^=hS(l  n.  Namo  eines  Linga. 

JTM'^y^rft^  n.  N.  pr.  eines  Tlrtha. 

i|*-«1Sm  m. N.pr.  eines  der7 grossen Conrtnente. 
Bei  den  Buddhisten  Indien,  bei  den  Gaina  eine 
der  3  Abtheilungen  von  Bhärata. 

sF^ir^'7=If?ITcJ^  m.  ein  best.  Samidhi  Ei- 

RAND.   93,6. 

iTI^ira'  m.  N.  pr.  1)  =  :lMdiM  Lalit.  32,4. 

—  6)  *  eines  Scblangendämons. 
sF^q^fT  m.  N.  pr.  =  sic^q. 

32* 
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sF^g^  -sPTJ^Ü 


ifl^^n^  Ol-  N-  Pf-  oines  Dorfe». 

•sF^ITtT  I)  m.  o)  Btrj.  —  b)  Affe.  —  2)  f.  oJTrft 
«<ii«  Apsaras. 
^MMIHH  m.  N.  pr.  eines  Rakshai. 
dMh^  m.  N.  pr.  eines  Scblaagendämons. 
sii-dH  m-  1)  "n«  *«*'•  Krankheit  des  äussern 
Okres.  —  2)  *tugenia  Jambolana.  —  3)  *Pan- 
danns  odoratissimus. 

sF^cfST^T  n.  die  Blüthe  der  weissen  chinesischen 
Hose. 

slHH(  N.  pr.  einer  Stadt. 

ijrgiöir  1)  m.  o)  Schakal.  —  6)  *«»n  jemeiner 
JMentcA.  —  e)  *Bein.  Varona's.  —  d)  N.  pr.  ei- 
OM  Weieni  im  Gefolge  Skanda't.  —  2]  *f.  ^ 
ttnt  Art  Weintraube  ohne  Kerne  Rägan.  11,106. 
—  3)  f.  S  N.  pr.  eines  Wesens  im  Gefolge  der 
Dnrgi. 

sJMl^Ui  m.  n.  =  sF^sk. 

sF^S^  ra.  dass.  oy^ffW  f.  Titel  eine«  daina- 
Werkes  Ind.  St.  S,448. 

slHJH^H^T  ni.  fehlerhalt  fdr  sn°. 

slMHiil  f.  N.  pr.  eines  Flusses. 

stMUt^  m.  =  sFäRTFET  R.  ed.  Bomb.  2,71,i  l. 

sF^irnfm.D.N.pr.  eines  Tirtha  VP.  2,13,33. 

sIMrl  1)  ■»•  o]  Pandanus  odoratissimus.  —  b) 
*Eugenia  Jambolana.  —  2)  u.  die  Reden  der  weib- 
lichen Anverwandten  des  Bräutigams  bei  der 
Hochzeit. 

sF^^FTIT^nUT  f-  das  verklärte  Gesicht  von 
Braut  und  Bräutigam  oder  die  mannichfaehen 
Reden  der  weiblichen  Anverwandten  des  Bräuti- 
gams bei  der  Hoehteit. 

sFWF^mHm.  N.  pr.  eine«  Gaina-SthaTira 
Hbii.  Pia.  4,38. 

sF^T^  n.  =  slM^IW- 

sF^T  »•  1-  nnd  2.  sPT- 

sFH  1)  m.  a)  parox.  a)  Zahn,  Fangzahn;  PI. 
Gebiss.  —  ß)  Rachen.  —  y)  das  Schhicken  RV. 
1,37,5.  —  b]  oxjt.  der  Zermalmer,  Verschlinger 
(TOD  Onholden}.  Spater  N.  pr.  verschiedener  Un- 
holde. —  c)  *Indra'«  Donnerkeil  Gal.  —  d)  etwa 
Zauber  MBh.  5,64,20.  —  e)  *  Citronenbaum.  —  f) 
*Eächer.  —  9)  *Theil.  —  2)  *f.  gl  das  Aufsper- 
ren des  Mundes.  —  3)  f.  ^  N.  pr.  einer  Gottheil 
KtLA«.  3,132. 

sFH^  1)  Adj.  am  Ende  eines  Comp,  zermal- 
mend, verschlingend.  —  2)  m.  a)  etwa  Zauber 
MBB.  S,6i,iG.  —  6)  Unhold  oder  ein  be«(.  Unhold 
VS.  30,1G.  —  c)  Bein.  GanoQa's.  —  d)  N.  pr.  a) 
eines  Unholds,  eines   Krankheilsdämons  Habit. 


9537.  Agxi-P.  40,1 9.  —  ß)  eine«  Ton  Krsbna  be- 
siegten Dümons.  —   y)  verschiedener  in  mythi- 
schen Waffen  hausender  Geister.   —   S)  *  eines 
Weiens  Im  Gefolge  t'^a's.  —  e)  ein  an  2)d)Y) 
gerichteter  Spruch.  —  P,  *  Citronenbaum.  —  3)  *f. 
5FH=fiT  das  Aufsperren  des  Mundes.   —   4)  f.  sT- 
FH^  N.  pr.  einer  buddb.  Gottheit. 
sF>I^f>TJI  n.  N.  pr.  eines  Tlrtba. 
sFHIT  m-  PI.  Beit-  best.  Unholde. 
*5F>Tfk^  ra.  (Nbm.  °f^)  Bein.  Indra's. 
*sFH'7  am  Ende  einiger  Comp.  =  sFT  1)  ")  «). 
l.s)*-H'H  l)  Adj.  (f.  T)  zermalmend,  vernichtend. 
Zermalmer  u.  s.  w.  —  2)  *m.  Calotropis  gigantea 
Rasaü.  10,27. 
2.  ♦sF'H  n.  Nom.  »ct.  Ton  2.sPT,  sFT. 

iFHHT?^  m.  Bein.  Indra's  Dhübtan.  18. 
*sF^  m.  Citronenbaum. 

sFH^  1 )  m.  a)  *  dass.  —  6)  N.  pr.  o)  eines  Gei- 
stes bei  den  Buddhisten.  —  ß)  eine«  Uannes,  — 
2)  f.  m  N.  pr.  einer  Riksbast. 
sl*-Hci(^Tl  m.  N.  pr.  eines  Autors. 
sF^TTFRFlT  f.  eine  Art  Gesang. 
sFHTT^  m.   1)  Bein.  Indra's.  °»raTrI^H=T  n. 
eine  der  Grossthateo  (liva's  Bälab.  29,15.  —  2) 
♦Indra's  Donnerkeil.  —  3)  *  Feuer. 
*  Sil '■Hl  m.  Citronenbaum. 
*5FHT7  ra.  1)  dass.  —  2)  eine  Art  Ocimum. 
sF^t^RTTf  n.  T.  I.  für  sImI^"  Ind.  St.  15,239. 
sF>n  m.  Schneide  —   oder   Backenzahn.    PI. 
Kinnbacke  TS.  Pbat. 

WJ  1)  Adj.  am  Ende  eines  Comp,  ersiegend,  er- 
beutend, gewinnend,  besiegend.  —  2)  m.  a)  oiyt. 
Gewinn,  Gewinnung,  Sieg,  Besiegung  (im  Kampf, 
Spiel,  Streit,  Process).  —  b)  parox.  PI.  best,  zum 
5t'e0t>erAe</'ende5prucAe(alsGottheitenper$onificirt 
Verz.d.Oxf.H.S6,6)NjijA«.3,4,2«.MAiTB.S.l,4,U. 
TS.  3,4,4,1  .«,1.2.  Nom.  abstr.  WJ^  n.  ebend.  —  c) 
*  Premna  spinosa  oder  longifolia.  —  d)  *eine  gelbe 
Varietät  von  Phaseolus  Mungo.  —  e)  das  dritte 
Jahr  im  Gten  Lustrum  des  Jupitercyclus.  —  f) 
eine  Art  Flöte  S.  S.  S.  196.  —  g)  ein  best.  Taet  S. 
S.S.  208.  —  A)  Bein,  a)  der  Sonne.  —  ß)  »In- 
dra's —  y)  Arguna's  (desPän4u-Sobnes)MBB. 
3,266,7. 4,5,35.  —  >■)  N.  pr.  a)  eines  Genius  Vabaii. 
Bau.  S.  53,48.  ÜEMÄDBi  1,652,5.  654,23.  —  ß)  ei- 
nes Sohnes  des  Indra.  —  y)  eines  Dieners  des 
Viahnu.  —  9)  eines  Schlangendämons.  —  e)  ei- 
nes DAnava.  —  Q  verschiedener  Männer.  —  3) 
f.  Sn  a]  Bei.  »ericAtedener  Pflanzen.  Nach  den 
Lexicographen:  Sesbania  aegyptiaca,  Premna  spi- 


nosa oder  longifolia,  Terminalia  Chebula  und  = 
•il^Sv^l.  ^"'^^  ""''  ^^  verwechselt  —  fc)  *ein 
best,  berauschender  Stoff.  —  c)  Bez.  6e({imm(er  Tage 
Uemadri  1,63,4.  —  d)  Bez.  eine»  der  sieben  kleinen 
Flaggenstöcke  neben  Indra's  Banner.  —  e)  Bez. 
der  %r^  yqi:  Verz.  d.  Oxf.  H.  30,6,18.  —  f) 
Bein,  der  Durgi.  —  9)  N.  pr.  a)  verschiedener 
göttlicher  Wesen.  —  ß) einer  JoginI  Hemädbi  2, 
o,94,11.  5fqT  V.  I.  —  Y)  einer  gakti  Hemaobi  1, 
198,5.  —  6)  einer  vertrauten  Dienerin  der  DurgA 
und  Gattin  Pusbpadanta's.  —  z]  "'der  Mutter 
des  12ten  Arhant's  der  gegenwärtigen  Ava- 
sarpint. 

W\^  1)  '•'Adj.  siegreich.  —  2)  m.  N.  pr.  eines 
Mannes. 

sT'T^UI  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  Pankad. 
*s|yi?i'lT^^  f.  .Uimosa  pudica  Nigu.  Pb. 

sTl'^IISd'l  Adj.  ein  Siegesgeschrei  erhebend. 

slM=t)l  I  rl  ra.  N.  pr.  eines  Mannes  B.  A.  J.  9,23C. 

slM=t)-äl^  n>.  ein  Elephant,  der  andere  Elephan- 
ten  besiegt  hat,  323,1 5. 

5nT=fir?  Adj.  Siej  verleihend. 

slM^tilVI  m.  N.  pr.  eines  Manne«  B.  A.  J.  9,280. 
*5ltiafiI5T|^^    m.   1)  Siegesgeschrei.  —  2)  ein 
best.  Würfel. 

sIMtri?)  n.  N.  pr.  einer  Oertlichkeit. 

SIQJlrl  Adj.  siegreich  Vabab.  Bbh.  S.  17,1 0. 

sHTIlH  m.  N.  pr.  verschiedener  Männer. 

5raqiJ?;i  f-  eine  Art  Cymbel  S.  S.  S.  178.  198. 

srq%Kr  m.  (HEMioRi  1,709,9),  »tn  n.  oder  °inT 
f.  Siegesruf. 

WV^\m  N.  pr.  einer  SuringanA  Ind.  St.  15. 

slM'cCS^  m.  N.  pr.  verschiedener  Männer. 

^qrjqr  f.  Titel  eines  Werkes. 
*sN(b'3nT  f.  Siegespauke. 

W^VVl  ra.  N.  pr.  eines  Mannes  B.  A.  J.  8,235. 

sl'^rlsO  f-  ein  best.  Riga  S.  S.  S.  108. 

sT^rfFT  ra.  die  Wurzel  l.fsT  221,23. 

sT^ffl■2I  m.  N.  pr.  eines  Autors.    Auch  °V^ 

o 
und  ^tf^. 

sPT??^  N.  pr.  eines  Autors  oder  Titel  eines 
Werkes.  °g%Tl[^  m.  T.  e.  W. 

sIMcH*?  1)  m.  N.  pr.  verschiedener  Männer. 
Auch  ein  angenommener  Name  eines  der  Pän- 
du-Söhne.  —  2)  f.  m  N.  pr.  einer  der  Mütter 
im  Gefolge  Skanda's. 

Sm^  1)  Adj.  5iesf  eerJeiAend  VabÄh.  Bbq.  S.  17, 
7.  —  2)  f.  Sn  N.  pr.  einer  Gottheit. 

Sm^  m.  N.  pr.  verschiedener  Männer. 

slM^JlT  f.  eine  Form  der  Durgt. 


sjt^  —  srfqrllf 
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sTT?^  m.  N.  pr.  eines  Dichters.  Auch  °fi^I- 
d^l)fH^M<^IH<^im^UIM  (wohl  verschieden). 

sTT^SJ^  1)  m.  =  ^^^^.  —  2)  n.  ein  best.Mu- 
hürta. 

siMSiyi  m.  ein  angenommener  Name  eines  der 
PAndu-Söhne. 

Wf?\^  ra.  N.  pr.  verschiedener  Männer, 
*slM^H  m.  Vanda  Jtoxburghii  Nigh.  Pr. 

sTTOT  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

sltraR^  ra.  desgl. 

sT^^^W  m.  1)  Siegesbanner.  —  2)  N.  pr.  eines 
Sohnes  des  Arguna  KArtavlr  ja. 

sTtJ^TsTTT)  "Tf!  «in  Siegesbanner  darstellen  D*- 

«IK.  2,6. 

r  f 

sftR  1)  Adj.  {f.  5)  allvermögend  Kandae.  77,6. 

Vielleicht  sTft^  m  lesen.  —  2)  *f.  ^  N.  pr.  einer 
Tochter  Indra's.  —  3)  *n.  a)  das  Ersiegen,  Be- 
siegen. —  6)  Rüstung  eines  Pferdes  u.  s.  w. 

sm'ft^TsTT  n.  eine  best.  Ceremonie  Ind.  St.  14, 
157. 

sTT^tli^  m.  eine  Form  Vishnn's. 

sfqfT  1)  ra.  a)*der  Mond.  —  6)  ein  best.  Dhru- 
vaka.  —  c)  *Bein.  a)  ^iva's.  —  ß)  Skanda's 
GiL.  —  d)  N.  pr.  a)  eines  Sohnes  des  Indra.  — 
p)  eines  Rndra.  —  y)  eines  Gandharva.  —  S) 
eines  Sohnes  des  Dharma.  —  e)  *P1.  einer 
Klasse  von  Göttern  bei  den  Gaina.  —  ^)  ver- 
schiedener Manner.  —  i\)  eines  Gebirges.  —  e) 
ein  angenommener  Name  Bhlmasena's.  —  2)  f. 
ja)*  Fahne.  —  6)  *Sesbania  aegyptiaca  Kasan.  4, 
133.  —  c)  * blades  ofbarley  planted  at  the  commen- 
cement  oftheDa^abari,  and plitcked  at  its  close. 

—  d) Bez. einer  best.Nacht,in  der  Krshna's  Geburt 
gefeiert  wird.  Aoch  die  9te  Nacht  im  Karma- 
mAsa.  —  e]  Bein,  der  Durgä  und  DAksbAjanl. 

—  f)  N.  pr.  a.)  *einer  Tochter  Indra's.  —  ß)  ei- 
ner Joginl  Hbmädri  2,a,t01,l9.  —  y)  einer  Su- 
ringani  Ind.  St.  15.  —  S)  der  Gattin  Rsba- 
bha's.  —  £)  eines  Flusses.  —  ^) eines  Landes.  — 
1])  einer  Stadt  Ind.  St.  U,113.  —  3)  n.  N.  pr.  ei- 
ner Stadt  VP.2  3,331. 

sm?l=til)m.N.  pr. einesMinistersDa^aratha's. 

—  2)  f.  ^Ttl^til  a)  Sesbania  aegyptiaca  Bhävapb. 
4,176.  —  6)  *Ciircuma  longa  RÄgan.  6,200. 

Srafl^T  "•  N-  P'-  einer  Stadt. 
sHTflF^ITR  ro.  N.  pr.  eines  Autors. 
sTTtftqf^  f.  N.  pr.  einer  Stadt. 
sITtHHHRT  f.  der  7te  Tag  in  der  lichten  Bälfte 
des  MAgha. 

sTT^rTT^  f.  Siegesfahne  Bala».  170,2.  ein  Fähn- 


chen, das  der  Sieger  in  einem  Wettstreit  als  Aus- 
zeichnung erhält,  Lalit.  164,10. 

sTT'^tT  n.  1)  das  niedergeschriebene  gerichtliche 
Vrtheil,  welches  dem  Gewinner  eines  Processes 
eingehändigt  wird.  —  2)  *  ein  an  der  Stirn  eines 
Pferdes  befestigtes  Blättehen,  welches  dasselbe  als 
ein  für  ein  Afvamedha  bestimmtes  bezeichnet. 

sTCm^TsTT  m.  Du.  (216,6)  und  n.  Sg.  Steg  oder 
Niederlage,  Gewinn  oder  Verlust  (im  Streit,  Process). 

sftfqT^  m.  1)  *  Fürst,  König.   —   2)  *Bein.  o) 
Brahman's.  —  6)  Vishnu's.   —  3)  Croton  Ja- 
malgola  Rasak.  6,16B.  Bhavapr.  1,213.  —  4]  N.  pr. 
verschiedener  Fürsten. 
*sraq3Ri  m.  ein  best.  Würfel. 

sImm^  n.  N.  pr.  verschiedener  Städte  Hem.  Par. 
2,166. 

sraftlT  N.  pr.  1)  m.  eines  Kriegers.  —  2)  f.  3^1 
einer  der  Mütter  im  Gefolge  Skanda's. 

sPTHS  m.  N.  pr.  eines  Mannes  B.  A.  J.  10,2  5. 

sTJlH^  m.  N.  pr.  eines  Mannes  Ind.  St.  14. 

sl'-iH-^"crl  1)  m.  a)  *ein  königlicher  Elephant.  — 
6)  ein  best.  Fiebermittel  Mat.  med.  58.  —  c)  ein 
best.  Tacf  S.  S.  S.  210.  —  d)  ein  best.  Dhruvaka. 
—  e)  N.  pr.  a)  eines  Scholiasten.  —  ß)  eines  Ele- 
phanten.  —  2)f.  ^  N.  pr.  des  von  Gajamangala 
verfassten  Commentars.  —  3)  n.  ein  Lebehoch. 
*smRT?f  m.  N.  pr.  eines  Bodhisattva. 

sT'^'Trrr  f.  N.  pr.  verschiedener  Frauen. 

siMMcJI  ro-  siegreicher  Ringer,  —  Bekämpfer 
von  (im'Corop.  vorangehend)  VenIs.  95,18. 

Sm^m^  ra.  N.  pr.  eines  Dichters. 
*siqq5T  m.  Siegesopfer,  =  ä^lRU. 

Sm^EJ  (?)  m.  N.  pr.  eines  Autors. 

sm^5T  m.  N.  pr.  verschiedener  Männer. 

SFT'^IfT  m.  N.  pr.  eines  Kriegers. 

Sm^ITT  m.  N.  pr.  verschiedener  Männer.  Auch 

^v\^  f.  1)  Siegesglück,  —  göttin.  —  2)  N. 
pr.  einer  Frau.  —  3)  Titel  eines  Werkes. 

STTcHlsl  m.  eine  Urkunde  über  einen  errunge- 
nen Sieg. 

Wm^  f.  N.  pr.  einer  SuringanA  Ind.  St.  15. 

smcf^^  n.  N.  pr.  einer  Oertlicbkeit  Vieramänkae. 

18,70. 

srrfcjyfJ^  ni.  N.  pr.  eines  Dichters. 

r 
sm^IT'?  m.  N.  pr.  verschiedener  Männer  321, 

n.  Auch  osrq^- 

aW^I^I^l^  n.  N.  pr.  eines  Ttrtba. 

smcfl^^  m.  ein  6est.  SamAdhi  Karand.  52,1  5. 
♦sTi^Snf^^'^  f.  N.  pr.  der  Gattin  Indra's. 


sTTy^-  m.  eine  bei  Siegen  geblasene  Muschel 

Dacae.  2,8. 

5^75157  m.  Siegesruf,  ein  Lebehoch. 

r 
5TTS1HH  m.  N.  pr.  eines  Autors. 

s|M5iy^  1)  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  Ind.  St.  15, 
359.  —  2)  *f.  gr  eine  best.  Mürkhanä  Gal. 

^^Wt  1)  f.  a)  Siegesgöttin.  —  b)  ein  best.  Taet 
S. S.S.  210.  —  c)  N.  pr.  a)  einer  N4ga- Jungfrau 
KÄRAND.  3,22.  —  ß)  einer  Frau  Hem.  Par.  2,83. — 
2)m.  a)  *  Schwert  Gal. —  b)  N.  pr.  eines  Gelehrten. 

sFTTTI^  m.  N.  pr.  verschiedener  Männer  Hem. 
Par.  6,44.  89.   Auch  °^. 

smrH<c=*it^*>H  ra.  Titel  zweier  Werke. 

ST'TH'f  N.  pr.  1)  m.  verschiedener  Männer.  — 
2)  f.  EIT  a)  einer  Surääganä  Ind.  St.  15.  —  ß) 
verschiedener  Frauen  Hem.  Par.  2,8  2. 

sPTF^^  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

STT^^  m.  Siegessäule. 

sTTFSIST  N.  pr.  eines  Dorfes. 

sW^^lft^^  m.  1)  vielleicht  Bein,  giva's.  —  2) 
N.  pr.  eines  Scholiasten. 

Sm^^Il^PT^  n.  N.  pr.  einer  Stadt. 

^^^^]'i^'\^JV^^  wohl  N.  pr.  eines  Heilig- 
thums  Ragat.  5,448. 

sTmöfi^  m.  1)  die  Quelle  — ,  die  erste  Bedin- 
gung des  Sieges.  —  2)  N.  pr.  eines  Mannes. 

sTTlsR  m.  Du.  und  n.  Sg.  (Varäh.  Jogaj.  6,29) 
Sieg  oder  Niederlage. 

sPTTtTsT  m.  Patron.  Abbimanju's. 

SrmTTrT  m.  N.  pr.  verschiedener  Männer. 

sim^^  f.  N.  pr.  1)  einer  buddh.  Göttin.  —  2) 
einer  Frau. 

sHTTR^  und  °^TT'  m.  N.  pr.  zweier  Männer. 

smi'JT^  m.  N.  pr.  eines  Kriegers. 

siMmli  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

SRl^TTüf^^l  f.  N.  pr.  einer  Oertlicbkeit. 
»sfCIRIl  Adj.  von  l.fiT. 

öimtllcT  m.  Titel  eines  Werkes. 

sP7I=mT^  m.  Siegesruf,  ein  Lebehoch. 

sITI^^  f-  N.  pr.  1)  einer  der  Mütter  im  Ge- 
folge Skanda's.  —  2)  einer  SuränganA  Ind. 
St.  15. 

sfClTcJ^  1)  m.  eine  Art  Pavillon  Västov.  830. 
836.  —  2)  *f.  3^1  eine  Art  Croton  Rägas.  0,163. 

SmiTIHH  f.  Siegeswunsch,  ein  Lebehoch. 
*  sHTIW^T  feine  6rasarmA6AX.8, 1 3 1 .  sTJITWTI  V.  I. 

sTTIW  ra.  N.  pr.  eine»  Kriegers. 

simrH^  ra.  N.  pr.  eines  Mannes. 
*sTm^T  f.  eine  Art  Croton  RÄgan.  6,163. 

sTr^rTT  Nom.  ag.  (f.  °^)  siegreich. 
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^fim  Adj.   1)  ersiegend,  erobernd,   besiegend, 
■s 
JKrofcerer,  Besieger;  mit  Gen.  oder  am  Ende  eines 

Comp.  —  2)  siegend,  siegreich,  Sieger;  mit  Loc. 

—  3)  Sieg  verleihend.  —  4)  am  Ende  eines  Comp. 
vertreibend,  tcegschaffend  Bii.AR.  28,12. 

slW^  und  J^^  Adj.  siegreich. 

5lTF?7  m.  N.  pr.  verscbiedener  Männer. 

dMH^MHI  f.  N.  pr.  einer  Frau. 

s(gVl|  ro.  1)  eine  Form  giva's.   °Hl«^lr*^  n. 

—  2)  Name  eines  Ton  GajideTt  errichteten  Hei- 
ligthums. 

sWI^lHHTU  ui-  Titel  eines  Werkes. 

^CH  Adj.  SM  ersiegen,  —  gewinnen,  —  besiegen. 
1.  sIT  1)  sT^IH  (•>'"■  'o  •'fi''  alte»'«'»  Sprache)  o) 
gebrechlich  — ,  aJ«  macAen.  —  6)  o»  tcerden  /ai- 
»en.  —  c)  *=n^i^-  —  «0  5T^  (auch  klassisch; 
f.  ^Trft)  a'i  gebrechlich,  alt,  greis,  dürr  (Reis), 
verfallen,  nicht  mehr  im  Gebrauch  seiend;  m. 
6re<«.  —  ß)  früher,  ehemalig.  —  2)  sT^WT  (sel- 
tener Med.)  a)  gebrechlich  werden,  in  Verfall  kom- 
men, sich  abnutzen,  —  aufzehren,  morsch  werden, 
dahingehen,  altern.  sfluH  und  sftqiTTtn  (aus- 
nahmsweise) alternd.  sTninf  '»'  "It  geworden 
AV.  5,19,10.  sfttn  gebrechlich,  abgelebt,  abge- 
nutzt, t»r  — ,  verfallen,  dürr,  morsch,  dahinge- 
gangen, alt  geworden,  zu  Nichte  gemacht  durch 
(Instr.),  alt  (auch  aU  Gegensatz  von  neu,  frisch 
KiiAiA  1,27).  Hili  IM  m.  eine  alte  Veberlieferung 
Comm.  zu  Kätj.Qi. 9,4,28. 10,1, 13. 19,1,21. 26, 4,U. 

—  6)  sieh  auflösen,  verdaut  werden  Kabaea  1,27. 

^W  verdaut.  JTITO  Hl^^  'M^^  so  T.  a.  xurückge- 

halten  Spr.  6254. - 3)  * ^HIT%  (cJM!«^!^!).  —  Caus. 

1)  sTTJUrl  (episch  auchMed.)a)aK/'re«6en,ofcm<<ien, 

:erzeAren,a/(ern  macAen.— 6)t;erda»enKAHiK*l,2l. 

— e)macAen,  dass  Etwas  verdaut  wird.  —  2)*5nT'T- 

^  (c(qi<^Hi).  —  Mit  *5ER  mit  Jmd  (Acc.)  a/(«rr>. 

■^sfttn  mit  act.,  pas«.  und  impers.  Bed.  —  Mit  TT?! 

Gau».  C^sipiTfl)  Jerret'fcen.  zermalmen.  —  MitCTTT 

1)  "sTPTrJ  alternd.  °sITtn  ganz  abgenutzt  (Kleider 

Laut.  332,9),  welk,  alt  (Gemüse).  —  2)  °5ftjTTrI, 

03  verdaut  werden.  —  Mit  ^,  oiTTTTrT  verdaut 

werden.  =51111  verdaut  Karaka  1,15.  —  Mit  H^, 
.  p  rp  -^ 

^'IlMlf?  zusammen  alt  werden  Mait».  8.  1,8,4. 

2.srf,  W{H  wach—,  lebendig  werden  (vgl.  3. 
11^);  *<cA  in  Bewegung  setzen,  sich  nähern,  her- 
beikommen; mit  Acc.  RV.  8,2,12.  —  Caus.  slf- 
q^  und  511=  (Padap.  sr°)  in  Bewegung  setzen, 
lebendig  machen  RV.  1,48,5.  124,10.  7,75,5. 

3'SlX'  ^^  *'  *nij<ern,  rawicAen  (vom  Feuer). 

—  2)  JicA  hören  lassen,  rufen,  anrufen.    —   Mit 


^Trf  entgegenrauschen,  zurufen,  begrüssen.  —  Mit 
1^  ertönen. 

5T7  1)  Adj.  alternd  in^o.  sT^  ^  (^T^)  Corara. 
lu  AV.  Prät.  4,63  fehlerhatt  für  5T^.  —  2)  ^ 
m.  Ahnutzttng,  Aufreibung.  —  3)  f.  ^1  a)  dass. 
Spr.  236  fg.  das  Altwerden,  Alter.  PI.  Spr.  1103, 
T.  I.  wohl  fehlerhaft.  Personificirt  als  Tochter  des 
Todes.  —  6)  das  Verdautwerden  Karaka  3,1.  3.  6, 
26.  —  c)  *et'ne  Art  Dattelbaum.  —  d)  N.  pr.  einer 
Riksbasl. 

*5TT=ff  n.  Asa  foetida  Nigb.  Pa. 

*  517fr  f.  =  weit  Basan.  8,131. 

sT^  1)  Adj.  a)  alt,  bejahrt.  —  b]  *  gelblich.  — 
c)  Aart.  Richtig  sI5^.  —  d)  stark,  heftig,  intensiv 
Harshak.  32,18.  ViERAHÄHKAK.  12,78.  Nom.  ahstr. 
o^  n.  11,44.  —  2)  *m.  Alter. 

sTTTSfl  Adj.  stark  — ,  heftig — ,  intensiv  gewor- 
den Balar.  126,9. 

*5T7it  f.  eine  Grasart  Räsan.  8,131. 
5|j  m  1)  Adj.  a)  hinfällig,  alt.  —  6)  auflösend, 

Verdauung  befördernd.  —  2)  *m.  n.  a)  Kümmel 
und  Nigella  indica  RÄÖan.  6,57.  —  6)  Asa  foetida 
RÄSAN.  6,75.  —  e)  eine  Art  Salz.  —  3)  *m.  a)  der 
Afond  Gal.;  vgl.  sTII.  —  b)  Cassia  Sophora  Rasan. 

3 

4,174.  —  4)  f.  5^  a]  Alter.  —  6)  * Nigella  indica. 
—  5)  n.  a)  *  Alter.  —  b]  Auflösung.  —  e)  Verdau- 
ung Karaka  3,17.  °5FTWl  f.  Verdanungskraft  4.  — 
d)  eine  der  10  angeblichen  Weisen,  auf  welche  eine 
Eklipse  endet.  —  e)  *Costus  speciosus  oder  ara- 
bieus. 
*sll  lil^M  m.  Vatiea  robusta  Rasan.  9,83. 

1.  ^im  f.  s.  5^111 4). 

2.  slfniT  f.  etwa  Oürres  RV.  1,141,7  (121,6  scheint 
entstellt  zu  sein). 

5n[|tll^l  Adj.  vielleicht  mit  Geräusch  daher- 
ziehend. 

sT^tHTR  Adj.  zur  Verdauung  beitragend  Kabaka 

1,27. 


'STTTT?  Adj.  gebrechlich,  alt. 

5l(UÜI  f.  Gebrechlichkeit. 

51  ^ un  Adj.  laut  rufend,  zurufend. 

sT^TH^  f.  ein  altes  Weib. 

*5T^TrT^  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

^iff^tiTl  ni.  altes,  dürres  Gestrüpp. 

r 
sT^r^lI  m.  N.  pr.  eines  Hyninendicbters. 

5l^r=+il^  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

'l(r=til(>  N.  pr.  1}  m.  eines  Rshi.  —  2)  f.  der 

Gattin  Ton  1). 

=^T^iT^ftr7T  f.  =  W(r^T^  2). 

'lir^T^lWT  m.  N.  pr.  einer  Oertlichkeit  BuÄ- 


TAPR.  2,61. 

sT^TrlfniT^r  n.  eine  Form  der  Kolik  (ÄRScSAfia. 

1,7,3  4. 

Srt^fW  1)  Adj.  langlebig.  —  2)  f.  Langlebigkeit. 

Wl^^  m.  1}  e»n  alter  Stier.  —  2)  N.  pr.  eines 
Geiers. 

sT^^cfTTSI  f.  eine  best.  Strecke  der  Mondbahn. 

sTlfl  St>)  Adj.  Dürres  aufzehrend. 
*5l7S^  m.  ein  alter  Baum  MAfiÄBH.4,88,a.  Vgl. 

slf  E;^  Dat.  Inf.  von  3.  sTJ". 
*5T^  ra.  1)  Greis.  —  2)  Büffel. 
*5T^H^  ni.  Schwiegervater  Gal. 
*sr7!THn  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 
*ir^TTrfT  Nom.  ag.  Aufzehrer. 

sT^Ü  Adj.  alternd  in  3^°. 

sTTTT  1)  f.  das  Altwerden,  Absterben,  Gebrech- 
lichkeit, Alter.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des 
Tasadeva. 

sf^  =  sT^  1)  am  Ende  eines  Comp. 
*5TrHT'T  m.  JWenscA. 

1.  sTfr  f,  s.  sTT  3). 

2.  sTiTl  f.  das  Bauschen  u.  s.  w.;  Buf,  Gruss. 
sT^FÜIH  ni.  Altershusten  Bbatapr.  4,76. 

*E[IE  =  ^TtJ^  H.  an.  3,575.  Med.  r.  184. 
♦sl^IS^f!  =  q^I^^  H.  an.  4,274. 
*W(l^  m.  =  W(\m  1). 

5T|1%U  Adj.  auf  den  Buf  merkend  RV. 

sITWmTT  n.  Name  rerschiedener  Siman. 
*sTfPft'rI  (Gai..)  und  *5T^T>ft^  m.  der  Liebesgott. 
l.sTTFFT  ra.  Sg.  (!)  und  Du.  ^((er  und  Tod. 
2.  srTlHr*^  Adj.  an  Altersschwäche  sterbend. 
*5rTT'7nn  m.  Metron.  des  GarAsamdha  1). 

sTrm  1)  n.  a)  die  abgestreifte  Haut  einer 
Sehlange.  —  6)  eine  vergängliche  Hülle  überb.  — 
2)  (*  m.)  f.  (ausnahmsweise)  und  n.  die  äussere  Ei- 
haut des  Embryo,  Chorion  und  der  daran  sich  bil- 
dende Fruchtknoten;  daher  gewöhnlich  Mutter- 
kuchen, Nachgeburt.  ^-#,igtlT  -icrc^ll^iatlft  Name 
zweier  SA  man.  —  3)  *m.  a)  ein  best,  atis  dem 
unterseeischen  Feuer  entstandener  schaumartiger 
Stoff  auf  dem  Meere  Räoan.  6,7  9.  —  6)  =  sT^inT.  — 
4]  f.  N.  pr.  einer  der  Mütter  im  Gefolge  Skanda's. 

sr;[T2^  n.  =  ^i\n  i). 

Sirm?!  Adj.  aus   Geburtshüllen  — ,  aus  einem 
Mutlerschooss  geboren  werdend,  lebendig  zur  Welt 
kommend. 
*5|^|HtH'I  n.  graue  Haare  Nigb.  Pa. 

5r;[T^fr  Adj.  aU,  bejahrt. 

sT^fftl  m.  N.  pr.  1)  eines  Fürsten  der  Maga- 


ün^^  -  sefü^ 
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dha  und  Kedi.  —  2)  eines  Sohnes  des  übrta- 
räsbtra. 

*sI^WyiifR  in.  Beiu.  Bhlm«'s. 
*sT^THU^.^  n-  N-  Pr-  einer  Stadt,  =  1^1  Gal. 

slf^rT  1)  Adj.  Partie.  Tom  Caus.  Ton  1.  sT^".  — 
2)  f.  33T  N.  pr.  einer  Cärngiltä.  Vgl.  sTr^rTif- 

sTijrrT  Nom.  ag.  i)  Anrufer,  Vorsprecher,  Sän- 
ger; Verehrer.  —  2)  N.  pr.  eines  Hymnendichlers 
mit  dem  Patron.  QJrnga;  Tgl.  sTI^  2). 

sTTTflTlT'  ra.  N.  pr.  des  ältesten   Sohnes  der 
Garitä. 
*^fl^  Adj.  alt,  bejahrt. 

srU't'I  11.  Älter,  Altersschwäche,  Tod  durch  A. 

s[^ß  i]  na.  N.  pr.  eines  von  Agni  besiegten 
Unholdes.  —  2)  *  n.  Fleisch. 

sTJTT  s.  2.  IT;J"  mit  WJ  Intens. 

*sr^.  sT^fr?  dass. 

*sr^.  JTsTfrT  dass.   —  sTnffI  fehlerhaft  für  sT- 

sisfr  1}  Adj.  hinfällig,  gebrechlieh,  zerfallen, 
zersetzt,  löcherig,  gespalten,  zersplittert,  geborsten, 
zerschlagen,  hart  mitgenommen.  Noro.  abslr.  °^ 
n.  —  6)  gespalten,  so  v.  a.  in  Zwiespalt  seiend.  — 
c)  dumpf  (Ton)  ViBiu.  JoGu.  8,12.   Käd.  14,24. 

—  2)  m.  a)  ein  gespaltenes  Bambusrohr,  Klapper 
KiRiKi6,23.  —  6)  *ein  alter  Mann  Rägan.  18,16. 

—  3)  *f.  ^  eine  alte  Frau  Gal.  —  4)  *n,  a)  In- 
dra's  Fahne.  —  6)  Blyxa  octandra.  —  c)  Benzoin. 

ir^^ajj  m.  =  sl^^  2)  a). 

r 

sTsTfT'I'rr  f-  N.  pr.  einer  der  Mütter  im  Gefolge 
Skanda's. 

sIsTITfT  Adj.  hinfällig  — ,  gebrechlich  — ,  zer- 
fetzt worden,  durchbohrt,  — brechen,  hart  mitge- 
nommen 146,9.  Kad.  63,13.64,6.  PAMEAT.ed.Bomb. 
3,62,1 3. 

slirrr  Adv.  l)  mit  H  zersetzt  — ,  zersplittert  — , 
hart  mitgenommen  werden.  —  2)  mit  ^)T  zer- 
schlagen, —  fetzen,  —  splittern,  hart  mitnehmen. 
*s|sl(l=h  Adj.  1)  all,  abgelebt.  —  2)  durchlöchert. 

st^q  in  n^^. 

*lHn  1)  Adj.  alt,  hinfällig.—  2)  m.  a)  der  Mond; 
vgl.  sl^m.  —  b]  Baum. 
*5Tin  m.  der  Mond;  vgl.  ^Tlfj. 

*sT^  m.  =  sTfT. 

o 

^r{^  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes. 

sTTrl^T  ID.  wilder  Sesam. 
♦sTR  ni.  1)  Vulva.  —  2)  Elephant. 
♦sIrR,  iTrRf??  =  sR. 

II.  Theil. 


3r^ 
sTmr  Adj.  etwa  nährend. 

^T  *•  *TT  I"'ens. 

^^  in  qsT!T. 

r 
^^J^  m.  N.  pr.  eines  Scblangenpriesters  Tardja- 

Ba.  25,13,3. 

i.*sr^,  si^rff?  CTri^,  ypa,  gq^i^m,  avün, 
5e?üa),  mwiTH  (w\^\lm^ 

2.  5T?r,  sIHrfJ  zu  Wasser  werden. 

■s 

sityj  1)  Adj.  =  sT?  duntni,  einfältig.  —  2)  m. 
N.  pr.  eines  Mannes.  —  3)  f.  m  N.  pr.  eines 
Flusses.  —  4)  n.  s[^  (Naigb.)  o)  Wasser,  tiass. 
Auch  PI.  Am  Ende  eines  adj.  Comp.  f.  ^\.  —  6) 
eine  Art  Andropogon  Bdatapr.  3,116. 119.  4,94.  — 
c)  das  vierte  astrol.  Haus  Vabäb.  Jogaj.  4,26.  —  d) 
=  *in^5T^  oder  ogjiT^. 

*si(yl^  n.  Muschel. 

*sT?RitJ5=fl  ni.  1)  Krokodil.  —  2)  Trapa  bispinosa. 

*sT5r=frn7  m.  Oelphlnus  gangeticus. 

*sT5T^'^lrl  m.  ein  best.  Vogel. 

*sr5T^i['^  ">•  1)  Muschel.  —  2)  Eokosnuss.  — 
3)  LotusbUithe.  —  4)  Wolke.  —  5)  Welle,  Woge. 

*5I~T^C?^  m.  Sumpf. 

sT5T^C?W  «n.  eine  giftige  Flüssigkeit  Bbäg.  P. 
«,7,4  3. 

*sT?I^löR  m.  eine  Hühnerart. 

*slcH=til-|-  und  *^)ri^^  m.  Elephant. 

*srai^Tf?  m.  Wind. 

*sI5T=tilTlF7  «»■  Bein.  Varuna's. 

*sl<yl=tilH^I  f.  eine  best.  Pflanze  Räsan.  8,76. 

*sr5Il=fi'^l?l  m-  Haifisch    oder    ein  anderes  im 

Wasser  lebendes  Baubthier. 

sT5T^^?J  1)  m.  ein  best.  Wasservogel.  —  2)  *f. 
r         ^  ^ 
S  Larus  ridibundus. 

*sl<^"*'8fil*T  ni.  Parra  jacana  oder  qoensii. 

*5TrTöfItr?T  m.  Blyxa  octandra. 

*5T5T^i^^  m.  Trapa  bispinosa. 

ST^T^RI^^  ra-  eine  6eit.  Frauenkrankheit. 

sTrT^FH  ra.  Wasserirttsf  Pankat.  238,1 6. 

*5I^r^^T  f.  Brunnen,  Quelle;  Teich. 

c 
*'A^°fm  m.  Delphinus  gangeticus. 

ST^^rl  Adj.  Regen  bringend. 

•v 

sT^RifT  ra.  ein  best.  Komet. 

o 

5r?T=ffI5T  m-  f-  Äpfei  im  Wasser,  Herumhüpfen 
und  gegenseitiges  Besprützen  im  W. 
*slH=tl!tl  11.  Blyxa  octandra. 

sTcflT^'^T  f.  die  einem  Verstorbenen  dargebrachte 
Wasserspende. 

iT':??5Frm  f.  =  ?FT^fk. 

sTtJI^n^'Tl^Tyf  in.  Titel  eines  Werkes. 


sI^r^IT  ni-  Wasservogel. 

Ü^npy^  iii.  ein  best,  mythisches  Thier. 

sT^RP-^  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Sonnen- 
gottes  VP.2  5,382. 

5T5TITH  ni.  N.  pr.  eines  Mannes. 
*sr?fJTiTJT  ni.  1)  Schildkröte.  —  2)  ein  viereckiger 
Teich.  —  3)  Strudel. 

*s{Ksii\^  n.  ein  auf  dem  oder  am  Wasser  stehen- 
des Haus. 

sTJFMtl  f.  Wasserkrug  Bhavapr.  3,156. 
*sT5TJT  m-  eine  Gurkenart.     , 
*sltJlJ|R  ni.  ein  Kan441a. 

Slci'^sh  n.  N.  pr.  einer  mythischen  Region  Ind. 
St.  14,137. 

*s|(yiq^(y|  m.  ein  best.  Fisch. 
*s{^x\^J  n.  ein  viereckiger  Teich. 

slH'^^  m.  Wasserthier ;  Fisch. 

^v^M^s\i^  m.  PI.  N.  pr.  eines  Küstenvolkes. 

sT^T^^IsTT^  m.  Fischer. 

sT^T^T^'I  Adj.  am  oder  im  Wasser  lebend;  m. 
ein  solches  Thier,  Fisch. 

sIFTiT  1)  Adj.  im  Wasser  entstanden,  dort  le- 
bend, —  wachsend;  aus  dem  W.  hervorgehend, 
ihm  eigenthümlich.  —  2]  m.  a)  Wasserthier  (Gadt.), 
Fisch.  —  b]  *  Barringtonia  acutangula  Rägan.  8, 
154.  —  c)  *  Seesalz.  —  d)  zusammenfassende  Bez. 
mehrerer  zum  Wasser  in  Beziehung  stehender  Zo- 
diakalbilder.  —  3)  m.  (*n.)  Muschel.  —  4)  *f.  JEJT 
eine  Glycyrrhiza  Rägan.  6,14  9.  —  8)  n.  a)  Perlen 
und  andere  aus  dem  Meere  gewonnene  Dinge.  —  b) 
eine  am  Tage  sich  öffnende  Lotusblüthe.  —  e)  eine 
Art  Ebenholz  Bbätaph.  1,243.  sl^^  t.  I.  —  d) 
*Blyxa  octandra.  —  e)  *Calamus  Botang. 

sl^sl=fiR^  n.    Lotusblüthe.    °JTlf^    m.    Beia. 

o  o 

B  r  a  h  m  a  a  's. 

5r?T5T?röJI  u.  Perlen  und  andere  aus  dem  Meere 
gewonnene  Dinge. 

sIcrlllfT  m.  Wasserthier. 
♦ÜHiTtR;!  f.  Blutegel. 

*srcH^I^'-I'T  n.  Lotusblüthe. 

•s 

sT^T^FSf^T  f.  e«neGambu-^r«BuAVAPR.  1,243. 

o  ' 

5T5r2T*-«<c!irll  f-  eine  best.  Wasserpflanze. 
*sk<ls|Ri7^I  f.  Andropogon  aeieulatus  Niou.  Ps. 
*sT5T5TRTT  f.  eine  Lotusäugige  Laguuk.  1042. 

sI^T^T^TT^  m.  PI.  N.  pr.  eines  Küstenyolkes. 

ST^f^W't  m.  Bein.  Brabraan's. 
sI^lsMI  f.  eine  am  Tage  blühende  Lotuspflanze. 
sT^TliMi^''^  in.  die  Sonne  Ganit.  1.1. 
*5T5fI5r^  ni.  Krokodil. 

33 
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sTrTiftfER  —  51^^^ 


drl^n  H'\  1)  A<lj.  •'"».  am  oder  vom  Watier  le- 
bend Spr.  7707.  —  2)  m.  Ftteher.  —  3)  *f.  °^\ 
Blmtigel  R<«>x.  19,79. 
sJH'MUll  I".  eine  Lolusättgige. 
5M iTR  '!•  Ti'e'  eines  Vedänla-Traclats. 
•slHli^'M  ni.  eine  ztpeischaltge  Sluschet. 

sldHU-idiM  n.  eine  iejt.  Gemüsepflanze  Bai- 
TIP«.  I,a82. 

iI^rTpr  m-  We"«  'nd-  St.  15,395. 
sIHHI  f-  ->o'H-  abslr.  lu  sIH  JVoMer. 
*s1HHim<4l  m.  Ctupea  alosa  und  auch  «in  ande- 
rer Fisch. 

•sldHIIMW  und  »sldfIR  m-  «»peo  a/o»a. 
*sldlHfHl=*)|f-Äo»il>eHiaMari/'eraRi4AN.H,197. 
sI5Irri^^^iFJn<T  m-  Instr.  nacA  ilrt  de»  Was- 
»er*  «nd  der  Flaschengurke. 
♦lIHHi  J|  m-  et'n  fcej«.  Wa»j«r/Wer. 
*sl<yi3)l  f.  Hegenschirm. 
slCi^lH  m.  Wa»»er»cA«i«. 
sltrl^llH'i  Adj.  mt'J  TFa*jer«cAeii  behaftet. 
H^T?  1)  m.  a)  Regenwolke.  —  6)  *Meer  Gau  —  c) 
*Cyperu»  rofundus.  —  d)  PI.  eine  6eJ(.  Schule  des 
AV.  —  e)  N.  pr.  a)  eines  Fürsten  VP.  2,4,60.  —  ß) 
eines  Var 8ha  im^AkadTtpa  ebend.  —  2)n.  eine 
Art  Ebenholz  BhItipb.  I,2i3.  sTcITsT  t.  I. 
slcii^tlM  ni.  Berbst. 

s|<yl«3|  m.  ein  best,  musikalisches  Instrument. 
^v(^^{WJ  ni.  Regenzeit  Pbij.  15,6. 
HST^IJTTI  m.  dasi.  180,17. 
sld^IrMM  in.  Herbst  Kabaka  7,7. 
S1<J1^I1  D.  Wasserspende  (ein  best.  Fest  in  Dg- 
lajinl). 
*sI5I^I5R  ni.  Shorea  robusta. 

*s 

sld^sf  n.  das  Mondhaus  Asb^^b^- 

Slci^ctrll  f-  «'«»«  Wassergottheit. 
*^^^W^  n.  das  ilondhaus  SvÄti  Gii. 

sI5f^^  n.  Perlen  und  andere  aus  dem  Ueere 
geu>onncne  Dinge. 
•dd^mH  r.  Eimer. 

an  164  m.  ein  best.  Watserthier  Vikramamcak. 
9,«1«. 

st«j16m  ni.  N.  pr.  einer  Insel,  t.  1.  qcJg^CT. 

slrTy^  «n.  1)  Regenwolke.   —  2)  *4feer.  —  3) 

'Cyperut  rotundus 4)  *  Dalbergia  ougeinensis. 

—  5)  ein  best.  Metrum. 

n.  N.  pr.  eines  Buddha. 

s<dt4(Hini   f.  1)  Wolkenreihe.   °5f^  Adj.  f. 
Ind.  St.  J,419.  —  2)  Bei.  zweier  Wetra. 

sl^nM(l*-tJ(^q  m.  Regenzeit. 


sI^TTinf  m.  N.  pr.  1 )  eines  Berges.  —  2)  eines 
Varsha  im  ^ikadvlpa. 
*5FTUI7nT  n.  Graben  Gal. 

sI^ITJTTT  f.  Wasserstrom,  —  guss. 

%I^TtI  ni.  1)  Ocean,  Meer.  Nom.  abstr.  °^  f. 
—  2)  hundert  Billionen. 

*sTcfTTUITI  f-  ein  ins  Meer  sich  ergiessender  Fluss. 
*Sinf^  (•  Bein,  der  Lakshml. 

sldlUTH^T  Adj.  f.  meerumgürtet  (die  Erde). 
*sl5Jl'i=tld  ni.  Fischotter. 
*sI?H7  ro-  ""bl  dass. 

sIHHfÜ  m.  1)  Ocean,  Meer.  °3[^\f^  =  HR- 

o 

K^illlH-  —  2)  N.  pr.  eines  Mannes. 

^     r 

*sldHJH  m.  Quelle,  Fontaine. 
*sT^'flT^Rn  und  *°'TT^  f.  Blyxa  octandra. 

sT^EPT  N.  pr.  1)  m.  a)  eines  Wesens  im  Ge- 
folge Skanda's.  —  6)  eines  DAnava.  —  2)  f.  53T 
einer  Tochter  Krshna's. 

sltjitj^  m.  1)  eine  best.  Mudr  A.  —  2)  N.  pr.  a) 
eines  Asura.  —  6}  eines  Mannes. 
H^tl^tq'  n.  N.  pr.  einer  Stadt. 
sldHli^H  m.  Wasservogel. 
*sI5mm  m.  Bein.  Varuna's. 
sIctFIfR  n.  Inselstaat  CIlaSka  1,379. 
slH'73T  Harit.  2,89,43  fehlerhaft  fiir  °q^. 
sicmy  m.  Seereise. 
♦sT^PT^  (Gai.)  und  »stdM^irl  f-  Abzugsgra- 
ben, Kanal. 

*sld4im5fiT  f.  ein«  *«««.  Pflanze  Gal. 

r 
*sldMilFT  m.  eine  Art  Andropogon  Gal. 

sld'^I^  (Sn^f  °?)  m.  N.  pr.  eines  Froschkönigs. 
*s»ty(HI(l=<rl  m.  eine  Taubenart  Ragah.  10,t08. 
*sldl'^Tl  m.  n.  F«M«r. 

*sidi'^'-Mcll  f.  Commelina  salicifolia  und  auch 
andere  Species  Rägan.  4,108.  Dbaht.  4,36. 
*sfdHM  m.  ein  best.  Fisch  Gal. 
*sic1H5ri  n.  Wasserblume. 

sld^if  m-  1)  ein  volles  Wasserbett.  —  2)  N.  pr. 
einer  mythischen  Person  Ind.  St.  14,124.  142. 

sT^PTK^  m.  ein  best,  im  Wasser  lebendes  my- 
thisches Wesen. 

slc1'-l4'*H  Adv.  mit  vorangehender  Wasseraus- 
giessung  Hrhädri  1,342,10. 
*sI5rjW^I  f.  Blyxa  octandra. 
*sldR-M*l  f.  FiscA. 

•:!c?iy(^l*T  n-  Wasserspende. 

st^y^Il-ich  Adj.  auf  die  Wasserspende  be- 
züglich. 

sl^nrnr?  na.  Wasserfall. 

stan=1l«c  "i"  •S'römMnj  Spr.  2336. 


*sldyH^ni  n.  Oel  Gal. 

sTFI^ItT  m.  P/'er. 
*5fPr5Tirr  Adj.  wasserreich, 

sldfytl  1)  *m.  a)  F«»cA.  —  6)  der  »oje/  KÄ- 
taka.  —  c)  Eber  Gau  —  2)  f.  5^1  Bein,  der  D4- 
kshijanl. 

sld^^  m.  1)  Sintfluth.  —  2)  *  Fischotter. 
*5ldMl=R  n-  Wasser fluth. 

sltrii^id  n.  dt«  iV»*<  der  TVopa  bispinosa  Bai- 
tapr.  1,2  4  5. 

*s|«ymi'4  nj.  0»  Sepiae  Nigu.  Pb. 
*5TFIsi'-M^  m.  Damm. 
*sI5T^^  ni-  Fi'scA. 
*sI5IT^3I5T  m.  Fischotter. 

sT^TI'M'^  1)  na.  a)  ffa.sier«rop/isn.  —  6)  N.  pr. 
eines  Ttrtha.  —  2)  f.  N.  pr.  einer  Niga-Jang- 
frau  KÄHAiip.  4,2. 

*!l<ytl<^':Ssll     f.    aus     Javanila     geiconnener 
Zucker. 

*sr?Trac?^  m.  1)  Pistia  Stratiotes.  —  2)  Schitd- 
kröte. —  3)  Krebs.  —  4)  ein  viereckiger  Teich. 

s)d=4ä^  (Mon.  d.  B.  A.  1880,  S.  35)  und  °s(- 
^7  H>.  Wasserblase. 
*5T5I3^TT  f.  Hingcha  repens. 

sld^lKH  n.  Wassergeßss. 
'sIcTT  ni.  1)  Wolke.  —  2)  eine  Commelina. 
*sl^PT^ni  m.  Wind. 
*sI5PTr?  ni.  Regenwolke. 

sTST'l^  Bi.  Titel  eines  Werkes. 
*sr?T57ra^l  f.  Wasser  fliege. 
*5T?Fm^  ni.  ein  best.  Baum  Rägan.  11,94. 

sTHR^T  Adj.  (f.  ^)  aus  Wasser  gebildet,  —  be- 
stehend, mit  W.  gefüllt  Hbmadbi  1,419,10.  unter 
W.  stehend. 

*sr^'7^6  ni.  ein  best.  Wasserthier  Gau 
*sI5T^TFI  m.  eine  dunkle  Regenwolke. 

sT^flTR^  1)  m.  =  sIOT'^T  Habsuab.  185,9.  — 
2)  (♦n.)  Fischotter  DetiN.  1,123.  Kad.  140,12.  Bi- 

LAB.  186,1/.. 

r 

*sT5RlIT  m.  Kanal. 

sldl'c?  1)  Adj.   Regen  gebend.  —  2)  m.  Regen- 

O  "Vi 

Wolke. 

sldm'rT  ni.  Qiva  in  der  Form  des  Wassers. 
.  *sI5RfH5fn  f.  Hagel. 

*stdMl4  n.  die  Wurzel  von  Andropogon  muri- 
catus  RÄGAN.  12,161.  sldHI^  V.  I. 
*sI5?I^^  (!)  n.  1 )  a  Jiream.  —  2)  collyrium. 
sldM^  n.  1)  Sprütze.  —  2)  Jfaj»er«Ar. 
sT^n^Ri  n.  Sprütze. 


5r5!^^J|'C  "•  ^'"  Sadehaus   mit  darin  ange- 
brachten Spriilzen  Bhatapr.  3,59. 

sTr|t(f^T)5h  n-  Schöpfrad. 
*sI5r!7^P#irIR  und  "q^F^  n.  =  if^q- 

sT^rm^  m.  Boot,  Schiff: 
*5T5T^^,  *°JW  "■"•  *°X^  m.  eine  Hühnerart. 
*5I5T^133  «n.  1 )  Strudel.  —  2)  Staubregen.  —  3) 
5cA2angie. 
*sI^7Tr  ni.  Seesah. 

sT^T^Ifnfi'  f.  N.  pr.  eines  Ungeheuers. 

slrT^IT^I  m-  Gewässer  237,22.  See,  ifeer. 

5T5I7>^  no.  eine  am  Tage  sich  öffnende  Lotus- 
blüthe  BÄLAR.  84,4. 

sT^nj^  1)  m.  0)  Wasserthier.  —   6)  Wasser- 
pflanze. °5TOn'  0.  ViBÄB.  JooAj.  7,7.  —  2)  n.  Lo- 
tusblüthe. 
*sldeL4  und  ♦°ER  (Gal.)  m.  ein  6e«f.  lUeerthier, 

sI5r7^  f-  «»ne  o»^  WoMer  gezogene  Linie  Spr. 
2361. 
*sT?T^f|T  f.  TVeHe. 

siydl^T  f.  =  sT^^  Spr.  7824. 
*s1cHt?lll'5rl  m.  ein  Rakschas. 
sI^I^tI  Adj.  wasserreich. 
*sI5Pl7TJS  m,  Wasserpocken. 
*sl«y|öjrfIS?II  f.  ein  best.  Vogel  Gal. 
*slcHcIcf^=htyl  o.  Pistia  Stratiotes. 
*sr5T=lsTT  f.  Trapa  bispinosa  Rägan.  7,4  5. 

sIcrl^lItiF?  n.  eine  Musik,  bei  der  Wasser  eine 
Rolle  spielt. 

sT^cJlJJr  n.  ein  musikalisches  Instrument,  bei 
dem  Wasser  eine  Rolle  spielt. 
*StCflc(WH  m.  Seerabe.. 

*sld=(H=Ti  1)  m.  Bein,  des  Vindhja.   —  2)  f. 
°ikmj  Blitz. 

*sr^Sn?T^  m.  =  sfd=lld=tl  1)  Gal. 

o 

1.  5I5I^TH  m.  Aufenthalt  im  Wasser. 

2.  slrTWIH  1)  Adj.  im  Wasser  wohnend,  —  sich 
aufhaltend.  —  2)  *  m.  ein  best.  Knollengewächs 
Ragan.  7,89.  —  3)  *n.  die  Wurzel  von  Andropo- 
gon  muricatus  Räsan.  12,160. 

sicrl^TTm  1)  Adj.  im  Wasser  lebend.  Nom. 
abstr.  °THn!f.  —  2)  »m.  ein  best.  Knollengewächs 
Gal. 

iFTcfT^   1)  Adj.  Wasser  führend.  —  2)  *n 
Wolke. 

sicrl<=(I'$^  ™'  Wasserträger. 
sl^Rfl^T  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 


sT^T=j64cJ  n.  i)  *  Herbstaequinoctium.  —  2)  ein 
best.  Diagramm. 

slcrNI^T  m-  N.  pr.  eines  Mannes. 
*sT5T^T5Rr  m.  Seekrabbe. 

*sT?['^FTH  m.  Calamxts  Rotang  Rägan.  9,107.  Ma- 
DASAV.  37,21. 

*5T5IcZJSI  und  *°cjm  m.  Esox  Kahkila. 
*5(tricyl^  in.  Wasserschlange  Nigo.  Pk. 
*sT5T5FT  und  »oSn'H  m.  Bein.  Vishna's. 
sT^Sn^JI  f.  das  Liegen  im  Wasser  (als  Kastei- 
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sr5T5RJ7T  f.  Bagel. 
srSTSTTFTrfrSI  n.  N.  pr.  eine»  Tlrtha. 
sTST^IM^  m.  Bein.  Vishnu's. 
*s|^5Tr^  f.  etne   zweischalige  Muschel  Räoan. 

13,1.32. 

*5r5T5T'l=lT  m.  Fischotter  Gal. 

sI^TS^cff  m.  ein  best,  im  Schlamm  lebendes  Thier- 
chen  SvQR.  1,57,18.  Bhatapr.  6,1  S. 

sf^Hy  in.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  DhrtarA- 
sbtra. 

*5)^T|HH#>  m.  das  Meer  mit  süssem  Wasser. 

o 

*5T^Pl^=f  m.  Calamus  Rotang  Rägan.  9,107. 

♦sI^H^FT  n.  H^fTfTIiT. 

*sT^f?ftTllfi'  f.  Blutegel. 
sidHIrl  Adv.  zu  Wasser  (werden). 

*sicr)«=ti(  in.   1)  Krokodil.   —  2)   Wildschwein 
NiGB.  Pr. 

*sIsj)Hl^  m.  1)  Delphinus  gangeticus.  —  2)  Krähe. 

—  3)  Esox  Kankila.  —  4)  Blutegel.  —   3)  Trapa 

bispinosa. 
r 
sTdUM  und  °^  m.  der  Widerschein  der  Sonne 

im  Wasser  ^aük.  in  Badar.  2,3,50.  3,2,18. 19. 

sMFFl^  m.  und  °^a.  Verwandlung  des  Was- 
sers in  einen  festen  Körper  (eine  übernatürliche 
Kraft). 

sldW  1)  Adj.  im  Wasser  stehend,  —  befind- 
lich. —  2)  *{.m  eine  Grasart  Rägan.  8,1 1 6. 

5I5IFSIT'T  n.  und  °^2im  m.  Wasserbehälter, 
Teich,  See. 

sldWH  n.  Bad  Spr.  2362. 

sTcrf^T^  m.  eine  best.  Augenkrankheit  Sogs.  2, 
305,6.  gÄRS«.  SaSu.  1,7,88. 
*sI5I^  "■  e««  kleines  sf^Cf^j|cg. 

sIcJT^^UI  n.  ein  best.  Metrum. 

^vf^T^rFl  ID.  Dugang  oder  Krokodil  Harsbak. 
185,13. 

ST^T^T^  in.  Wasserträger,  f.  °^. 

sT^r^TT^nit  f.  Wassergraben,  Kanal. 
*slcrl«5'^  ""•  Meerschaum. 


*sT?T^^  ra.  N.  pr.  eines  Mannes. 

sI5tl5I  ni.  =  5TJI5T  der  .Mond. 
*5[?T1=?T^  m.  Wasserbehälter. 
*s((yll*l^-  m.  lilephant. 
*5T5TT5Tt  f.  eine  Comrnelina. 
*5l!y||is(  m.  Fischotter. 

s)!?fUH  m.  Bejen  313,10. 
*s|cMl^cH  n-  1)  Quelle.  —  2)  Bhjxa  octandra. 

SJ^rr^TrT  m.  ^wei  Handvoll  Wasser  zu  Ehren 
eines  Verstorbenen,  ein  Lebewohl  auf  immer  (auch 
bildlich).  Am  Ende  eines  adj.  Comp.  °^. 
*sTdlH  1)  m.  Reiher.  —  2)  f.  |  Blutegel. 
*s|!?llll!=R  n.  Fischbrut. 
*'51crlll3?i^  rn.  «»'"  fr«*'.  WasjerraadfAi'er. 
*sT^Tü3=ff  n-  Fischbrut. 
*sI^li?JT=FiT  f-  1)  Blutegel.  —  2)  Brunnen. 
sFIIr^T  m.  Herbst. 

sl^mr^  ra.  1)  WasjerieAöiJer,  TeicA,  See.  —  2) 
N.  pr.  eines  Gebirges  VP.  2,4,62. 
l.*sT5TTfE^SffT  n.  Bein.  Varuna's. 
2.  sT^THJ^cIfT  n.  das  Mondhaus  Ashädbä. 

sT^TITy?  m.  das  Oberhaupt  der  Gewässer  (Va- 
runa)  und  zugleich  —  der  Dummen  Naisb.  9,23. 


sic^iyH  m.  Seereise.  Instr.  zur  See  Ind.  St.  15, 


332. 


*sT5n'H^  m.  eine  Art  Krabbe  Gal. 
!•  stcriirT^  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Krshna, 
2.  slcrll??^  Adj.  Wasser  enthaltend. 

sl^itlH  Adv.  bis  man  auf  Wasser  kommt  (gra- 
ben) Agni-P.  40,30. 
*sT?n^r^  n.  =  sT^T^. 

slcrll'-'^^  ni.  N.  pr.  eines  Hannes. 
*slcHlT'-ol=hl  f.  Brunnen. 

sT^TT^^ITHT  f.  ein  Frauenname. 

5I5Tm,  °<7rT  2«  Wasser  werden,  wie  W.  er 
scheinen, 

5l^?T^T  f.  Blutegel. 

sf&riSfi  m.  die  im  Wasser  sich  abspiegelnde  Sonne. 
*5T^Tin^  m-  1)  Regenzeit.   —    2)  rfoj  Meer  mit 
süssem  Wasser. 

^Trlirä'f  Adj.  durstig  Mälat.  41. 

sIcrllÄ  1)  Adj.  durchnässt,  nass.  —  2)(*m.)  und 
f.  51  ein  nasses  Gewand  DeglN.  1,54.  Bälar.  125, 
19.  133,  ä.  281,18.  ViKRAMÄNKAK.  4,24.  ein  ange- 
feuchtetes Tuch,  das  zur  Kühlung  hinundher  be- 
wegt wird. 

^  r  r 

sI^niT^I  am  Ende  eines  adj.  Comp.  f.  =sJHI^ 

2)  KÄD.  2,49,24. 
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iI5TT^'7^  -  ^^^^ 


*5FTTrT  'u-  einbul.  ffiio(/«njeifricAi  RU»s.7,76. 
*^HIH^  1)  n-  «^''«  ««6are  Lotusicurzel.  —  2) 
f.  ä^T  Blutegel. 

♦sldHI^I  (■  Bluleijel. 

•slrlNHIT  ni.  ein  5<iei;  iKm  R'a»»er. 
l.sFn^FI  o>.  (»dj.  Comp.  f.  SIT)  »raMer6eAä/J«r, 
Geicäsier,  Teich,  See,  Meer.  o^FIIfRIfHTTR'T^ 
m.,  °5IUIr«^iH^  1  und  °5RlrFPTräfGr  m.  Ti- 
tel von  Werken  oder  Abscbnilteu  darin. 
2.s1dl!(IM  l)Adj.  a)  im  Woiter  ruliend,  —  lie- 
gend. —  6)  dtimm,  einfältig.  —  2)  *in.  a)  PV»«*. 

—  b)  Trapa  bispinosa.  —  3)  *f.  ^  ein  best. 
Wassergras  Riiis.  5,129.  —  4)  *n.  die  Wunel 
von  Andrnpogon  muricatHS. 

sirl  151*5 UTrIWT  f-  Tilel  eines  Werkes. 
l.sTSn^'?  m.  fehlerhaft  für  l.sIdütW- 
2.  *sI5TTSn  1)  ni.  Wolf  Git.  —  2)  f.  3En  a)  eine 
Branieharl  RlsiN.  19,10«.  —  6)  eine  Grasart  Rl- 
«lü.  8,131  (T.  1.  sfTWTT);  eine  ScMlfart  10,150. 
l.^rTT^  Adj.  lindernd,  beruhigend,  heilend. 
2.  »srafR  n.  1)  =  3^.  —  2)  =  HTs(. 
sttrtlTH^TsI  Adj.  lindernde  Heilmittel  habend. 

*^T?TI^  (stark  °Sn^)  Adj. 

*iT^^?ft  f-  Teich. 

♦sJtrllHI^  Adj.  =  sJ<Hiq^. 

*sT?ng^  f-  Blutegel. 
sT^n^f?!  f.  ein  heftiger  Regenguss  Spr.  2364. 

*sl;?ll«§M  n.  Lotusblüthe. 

*sr%^,  *^I?Rn  und  ;iH^  (R^GAN.  19,89.  = 
o  fix 

rVI!\°  Baupe  QtSü.  zu  Badir.  3,1,1)  f.  Blutegel. 

■V  r 

^rl^{  1,  Adj.  (f.  ^j  im  Waiier  /eftend.   —   2) 

m.  (adj.  Comp.  f.  ^)  WaijerMier. 
*'Hr1'^MI  f.  eine  Art  Beliotropium. 
*5T^T^FT  n.  Lotusblüthe. 

'•HH'^  »>•  •)  Bein.  Varuna's.  —  2)  Meer,  Get- 
an. —  3)  N.  pr.  eines  Gina. 
•s^'jl-y'i  m.  das  unterseeische  Feuer. 
iMH  m.  ein  best.  Wasserthier.  *(.  ?. 
^TrTT  m-  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Raadri^va. 
*5l^?l^«5  1)  m.  N.  pr.  eines  Fürsten.  —  2)  f.  5^ 
ein  best.  Strauch  Riät!«.  5,77. 

"Hril  f-  ^.  pr.  einer  der  Mütter  im  Gefolge 
Skanda's. 

'trHI<c  m.  Taucher. 

"l-1'J.I  m.  i;  Bein.  Vamya'».  —  2)  Jfeer,  Ocean. 
51<J1!(IM  i)  Adj.  im  Wasser  ruhend,  —  sieh  auf- 
hallend. -  2)  m.  o)  *  Fisch.  —  fc)  Bein.  V  i  s  h  n  u  's. 
*lriitl(  m.  1;  Bein.  Varuna's.   —   2)  »Meer, 


Ocean.  —  3)  N.  pr.  eines  Heiligtbums. 

STd^^rft^  »■  N-  pr-  eines  TIrtha  VP.^  5,118. 

il^n^  1)  m.  >■.  pr.  eines  Fürsten.  —  2)  *  f.  SIT 
Blutegel. 

♦JT^THRTI  f-  Blutegel. 
*5k^l^IfI  ">•  Abingsgraben. 

i\rfi\ii  n.  Wasserbauch,  —  sucht  Ind.  St.  14,373. 

STcfnWfPTIr?  ^)  Adj.  sich  im  Wasser  heftig  be- 
wegend Ind.  St.  8,379.  —  2)  f.  ein  best.  Metrum. 

Hc^l^cJ  1)  Adj.  aus  dem  Wower  hervorgegan- 
gen, —  entstanden.  —  2)  m.  a)  Wasserthier.  — 
6)  N.  pr.  a)  eines  Wasserdamons.  —  ß)  einer  Ge- 
gend. —  3)  *f.  ^  a)etne  Art  Raute  Rägan.  5,6  5. 

—  6)  Bensoeharz. 

*5lctTr^fTT  f.  ein  best.  Wassergras  Ragam.  5,1 29. 

*>^ 

*5I^MT?  m.  N.  pr.  eine»  Wesens  im  Gefolge 

Qita's. 

sT^TT^  m.  Hagel. 

»sldl^jfi  f-  Blutegel. 

sIcHl^lfi  ni.  (ausnahmsweise)  und  f.  ^I  dass. 

5l3l^H  1)  Adj.  im  oder  am  Wasser  wohnend, 

—  2)  m.  a)  Wasserbetuohner ,  Wasserthier.  —  6) 
N.  pr.  eines  Fürsten.  —  3)  f.  Blutegel. 

*sr5n=frf?  m.  f.  n.  Blutegel. 

sl^l^tJIcCclN  Ull'7  Adj.  über  die  Anwendung  von 
Blutegeln  handelnd  216,17. 
I.  slc<"JI?I  s.  Intens.  Ton  2.  ITT  mit  ^^. 
2.slcrJ|d  mit  H  TS.  7,4,f»,3  =  IRrlR  milM 

(s.u.  i.n^). 

Stern,  sIF'^TfT  (episch  auch  Med.)  1)  halbver- 
ständlich  reden,  murren.  —  2)  reden,  sprechen, 
sagen,  sich  unterhalten,  —  mit  (Instr.  oder  HTUfT). 

—  3;  Jmd  anreden,  mit  Jmd  sprechen;  mit  Acc. 

—  4)  reden  — ,  sprechen  über  (Acc).  —  5)  erschal- 

'r^        r 

Jen  lassen.  —  6)  *35tirr?°FiRR.  —  *Caus.  sTc?Q- 
tlTfl  Jmd  reden  lassen.  —  Mit  *cZITfI  «tt«  einan- 
der plaudern.  —  Mit  5f^  1)  hinterher  reden.  — 
2)  mit  ä^'UT'J^tFT  JM  einander  sprechen.  —  Mit 
51M  1 )  die  Rede  richten  an  (Acc).  —  2)  Jmd  (Acc.) 
ertci'edern.  —  3)  litwas  (Acc.)  mit  einer  Anrede 
begleiten.  —  4)  einer  Sache  das  Wort  reden,  rathen 
zu  (Acc.;.  —  8)  Etwas  (Acc.)  besprechen.  —  Mit 
3^  sprechen,  reden.  —  Mit  ^Tt  1)  schwatzen.  — 
2)  sprechen  über  (Acc.)  —  Mit  ST  1)  sprechen.  — 
2)  mittheilen,  verkünden,  bekannt  machen.  —  3) 
ysll^MR  der  zu  sprechen  begonnen  hat.  —  Mit 
^rl  antworten,  erwiedern;  mit  Acc.  der  Person. 
—  Mit  \^  aussprechen,  sprechen.  —  Mit  ?PI  re- 
den, sprechen. 

sfFT  m.  1)  Gerede,  Gespräch,  gesprochene  Wor- 


te, Unterhaltung.  PI.  auch  Geschwätz.  Ah  n:'feb- 
lerbaft  für  sTcf^f^O-  —  2)  eine  Disputation,  bei  der 
man  kein  Mittel  scheut  um  seine  Behauptung  dem 
Gegner  gegenüber  aufrecht  zu  erhalten,  Kabaka  3, 
8.  —  3)  !>'.  pr.  eines  Rshi  VP.*  3,8. 

SICCM^  1)  Adj.  geschwätzig.  —  2)  m.  Disputant 
Karaka  3,8. 

sTc^^'T  Ij  *Adj.  redend,  sprechend.  —  2)  n.  das 
Reden,  Sprechen. 

sTc^Ff?  Adj.  geschwätzig  Uaiishai.  183,11. 

sfTFT  f.  1)  undeutliches  Reden,  Murren.  —  2) 
halblaute  Unterredung. 

slfc^t^fT  1)  Adj.  Partie,  von  sTc^-  —  2)  n.  Ge- 
rede, gesprochene  Worte. 
°s{J^^r^'T  Nom.  ag.  redend,  sprechend. 
"sTFF^R  Adj.  dass. 

sTc^f^  n.  Geschwätz  MBu.  1,129,3«. 


sT^T^^  in  ^zZin^. 

sISTM<{l-^  m.  =    .yji]    J%. 

sloo^  Adj.  wohl  gleichgültig,  stumpf. 

siar  1)  Adj.  eilend,  rasch.  —  2)  m.  (adj.  Comp, 
f.  3^)  Eile,  Raschheit,  Schnelligkeit,  Hast,  Drang. 
s|o|IH  eiligst,  alsbald  Vikrauänkak.  12,15. 
l.^=T  1)  Adj.  (f.  ^)  o)  treibend.  —  6)  schnell, 
rasch  Klo.  2,24,21.  —  2)  m.  a]  *  Pferd  RÄ«ah.  19, 
33.  —  6)  *eine  Birschart  RUan.  19,<7.  —  e)  N. 

pr.  eines  Wesens  im  Gefolge  Skanda's.  —  3)  *f. 

r 

5  a]  Vorhang.  —  6)  eine  best.  Pflanze.  —  4)(*m.!) 

n.  Raschheit,  Schnelligkeit. 

2.  sTöI^  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes.  Richtig  ^^^. 

»sTSf^IT^  n.  =  q^I?r. 

sT^T^RTT  f.  1)  Vorhang.  —  2)  Bez.  der  Acte  im 
Satlaka. 

sT^ft^ntn"  "•  =  STSIH^I  2). 
*sI=<HH'1  ni.  Raschheit,  Schnelligkeit. 

sT^T^  Adj.  rasch,  schnell  (Pferd). 

sT^^fT  Adj.  rasch,  schnell. 

^cffl  u.  Raschheit,  Schnelligkeit. 

*z\m  m.  n.  =  ^^^. 

sT^T  f.  1)  Hibiscus  rosa  sinensis  Rägan.  10,12«. 
Auch  *0CIECI  n.  Die  besseren  Ausgg.  sTTT.  —  2) 
♦So/Van. 

*mm^  =  T^HT^. 
*sT^ff  n.  Zibeth  Rägan.  12,72. 

5f5liry=l?  Adj.  (f.  5FT)  schneller  taufend  Katuäs. 
67,7.  »überaus  rasch.  —  schnell. 
*sT=IT1^5T  m.  Sturm,  Orkan. 
»sTSIFT  m.  =  Tm^. 

sTf^  1)  Adj.  eilend,  rasch,  schnell,  —  laufend. 
—  2)  *m.  a)  Pferd  Raoan.  19,3«.  —  6)  Kamel  Ri- 


GIN.    I»,2I. 

5TR=T  1)  Adj.  =  JT!^^  (buddh.).  —  2)  *m.  der 
indische  Fuchs  R*g*n.  19,51. 

^Tof^  1)  Adj.  der  schnellste,  rascheste.  —  2) 
m.  N.  pr.  eines  Oänava.    Richtig  JJT^^. 

Slcf^ttpt  Adj.  schneller  — ,  rascher  als  (Abi.). 
*sI!nH  n.  =  q5in  Gal. 


^'^  m.  ein  best.  Wasserthier  Gop.  Bb.  2,2,5  (sf^ 
gedr.). 

sfH  1)  än^  erschöpft,  todmüde  sein.  *5TFrI  a's 
Erklärung  von  sTHlt-  -   2)  *5THTfT  (ITTrI^'7^- 

—  3)  *sR^Cf%  (Rl^ini).  -  Caus.  STTH'TfrT  1)  er- 
schöpßn,  entkräften,  ausgehen  machen.  —  2)  *T'^- 
fnmq,  *rtll^,  *^^T^.  -  Mit  3^  Caus.  «er- 
nichten,  ausrotten;  mit  Gen.  und  Acc.  236,13.  1  9. 

—  Mit  *V(\\  Caus.  in  »^IssTlH^.  -  Mit  f^  (sT- 
FRIH)  verschwinden ,  vergehen.  —  Caus.  zwr  Er- 
schöpfung bringen,  matt  — ,  elend  machen. 

*5TH^  n.  Zink  Madanav.  51,13. 

^fl  f.  1)  Erschöpfung ,  Schwäche.  —  2)  etwa 
Versteck. 

snrf^  1)  Adj.  erschöpft,  matt.  —  2)  *m.  In- 
dra's  Vonnerkeil. 

sTF^'I  Adj.  armselig,  Hungerleider. 
sIVHifT^I  na.  N.  pr.  eines  Mannes. 
*sl^  1)  Adj.  in  *5räa,^.  —  2)  f.  3^1  eine  best. 
Pflanze. 

sT^cp  1)  *Adj.  der  Etwas  verlässt,  aufgiebl.  — 

—  2)  *ni.  a)  Zeit.  —  6)  Knabe.  —  c)  eine  abge- 
streifte  Schlangenhaut.  —  3)  f.  sT^eRT  Igtl. 

r 

3l'Ä(-^cfI5J'  Adj.  (f.  5(1)  seine  ursprüngliche  Be- 
deutung aufgebend,  f.  =  iT^^f^tllT. 

z^  in  ^^^m^\^°. 

sl'^Erl'dml  f-  eine  Etwas  mittelbar  ausdrückende 
Bezeichnungsweise  mit  Aufgabe  der  ursprüngli- 
chen Bedeutung  des  Wortes  278,6.  11. 

sI^T  Interj.  bahl  KV.  8,43,37.  —  sf^T  f.  s.  u. 

3 

5T^T^  Adj.  der  Andere  zu  meiden  pflegt  Taitt. 
Ar.  1,3,1  ;  vgl.  jedoch  RV.  8,45,37. 
*sr^^^  in.  Weltende. 
*sTf^l2:  m.  gana  qqjögflSfn^. 
STT^R  Adj.  verlassen,  arm  8,16. 
SIT^'l  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 
*5rT^TfF^  m.  gana  rm^öjJH^lf^. 

:[^  m.  1)  das  Junge  eines  Thieres.  Vgl.  ^'^.  — 
2)  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Pusbpavant. 
sT^I^T  f.  das  Geschlecht  des  Gahuu. 
II.  Theil. 


W^  ni.  l)N.pr.  a]  verschiedener  Männer(  VP.*), 
unter  andern  eines  Fürsten,  der  die  Gangä  als 
Tochter  annahm.  PI.  sein  Geschlecht.  —  6)  einer 
Höhle  im  Himitlaja,  aus  der  dieGaügä  hervor- 
bricht, KÄD.  46,23.  Haksuak.  73,13.  —  2)  *BeiD. 
Vishnu's. 

51^^:^  (232,9),  *sI|rrT^!7T  und  »sT^STSn 
(Gal.)  f.  Patron,  der  Gangä. 
*srprHH^  f-  der  7te  Tag  in  der  lichten  Hälfte 
des  Vaifäkha. 

sIöiHR^T  f.  Patron,  der  Gangi. 
*5T^qn.  =  3^. 

sT^  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 
1.  ^1 1)  Adj.  am  Ende  eines  Comp.  =  1)  sT  1).  —  2) 
m.  f.  (Nom.  sTTH)  Nachkomme;  PI.  Nachkommen- 
schaft. 
2.*5TI,  ^ITB  (^^). 

tl^mf^  ni.  N.  pr.  =  ^_,Xjle>. 

#I^nf^  nnd  °^T\J^  n.  =  N.  pr.  einer  Stadt, 
=  Dakka. 

sl|J|(i  1)  Adj.  im  Metrum  Gagatt  abgefassl, 
aus  demselben  bestehend,  der  G.  entsprechend,  die 
G.  eigenthümlich  habend,  mit  Hymnen  in  G.  ge- 
feiert u.  s.  w.  —  2)  *m.  etne  Gottheil.  —  3)  n.  das 
Metrum  Gagatl  Vaitän. 

5111171511  f.  Titel  eines  von  Gagadl^a  verfass- 
ten  Commentars. 

m^J  s.  3.  TV^. 

1.  sTUT7  1)  ™.  <*)  <*"*  Wachen.  —  6)  ein  Gesieht 
im  wachen  Zustande.  —  2)  *  f.  SETI  das  Wachen. 

2.  *in3T^  m.  =  sHT^  Rüstung. 
sTPiröf)  M.  das  Wachen. 

^mi^n  i)  Adj.  wach.  —  2)  n.  o)  das  Wachen. 
°Tn  öfJT  mit  Gen.  der  Person  für  Jmd  wachen. 
—  b]  das  Fortbrennen  des  Feuers  VaitXn. 
*:T13Tpi  Absol.  von  5ri3"[^  P.  7,3,8  5,  Seh. 

SniTTTH^  1 )  Adj.  gewacht  habend,  durch  Wachen 
angegriffen.  —  2)  n.  das  Wachen. 
*5TnTr7fTX  Nom.  ag.  wach,  wachsam. 

^rrftri^TT^Adj.  =  snirftfi  i). 

sTRTI^rl^yl'T  Adj.  im  wachen  Zustande  sich 
befindend. 

SrnTTt^rUtl  m.  der  wache   Zustand   Comm.  zu 
Njäjas.  4,2,33. 
*sn7Trt''T  Adj.  wachend. 

SniTT^W  Adj.  viel  wachend. 

sItJT^=fi  Adj.  (f.  5^)  1)  wach,  wachsam.  Nom. 
abstr.  5riJ|5!,=^pJ  n.  —  2)  am  Ende  eines  Comp,  a) 
zuschauend,  beobachtend  Puasannar.  106,1  6.  —  b) 
Sorge  tragend  für,  beschäftigt  mit  Harsuak.  121,23. 
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^IW{TfH=I  m.  ein  unter  Wachen  begangenes 
Fest. 

r 

5l|J|Ci=Sr  a.  impers.  im  wachen.  Loc.  während 
gewacht  werden  sollte. 
*sriITn7  und  *5nJn7T  f.  das  Wachen. 

5||j|i  1)  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes,  Sg.  des 
Landes.  —  2)  *n.  Safran  Räsan.  12,40. 

sTIJTrl^Q  n.  impers.  zu  wachen. 

?rir|T^  1)  Adj.  a)  wachsam,  aufmerksam.  Auch 
als  Adv.  —  b)  fortbrennend,  nicht  verlöschend.  — 
c)  ermunternd,  aufregend  (geistiges  Getränk).  — 
2)  *m.  a]  Fürst,  König.  —  6)  Feuer. 

sTItfrl  1)  Adj.  wachend.  —  2)  m.  der  wache  Zu- 
stand 266,12.21.  269,8.  288,16. 
LsTICTr^öIW  m.  Du.  der  wache  Zusttind  und  der 
Schlaf. 

3 

2.  5rmrF=l^  Adj.  im  Wachen  und  im  Schlafenvor- 
kommend. 

^[UZ'Mi^ü n.  übler  Traum  im  wachen  Zustande. 

5rmi''T5r  Adj.   haW   wachend   halb   schlafend 
GoBii.  1,6,6. 
♦sfTftrm  f.  das  Wachen. 

^^jft  f.  Schwanz.  sfm'ftTT^  n.  Sg.  Sehw.  und 
After.  —   Vgl.  r^mWf^- 

CO 

s||.^-(jf  1)  Adj.  a)  trocken,  eben,  spärlich  bewach- 
sen aber  dabei  fruchtbar  (Gegend).  —  6)  in  einer 
solchen  Gegend  sich  vorfindend,  —  lebend.  —  c) 
vom  Wilde,  das  in  einer  solchen  Gegend  lebt,  kom- 
mend. —  d)  aus  trockenem  Holze  gemacht  (=  cfJT- 
^sT)  Hr.>iadri  1,215,18. 19.  —  2)  m.  a)  Baselhuhn 
Ind.  St.  15,412.  —  b)  N.  pr.  a)  PI.  eines  Volkes. 
—  ß)  eines  Mannes.  —  3)  *f.  5  o)  Mucuna  Pruri- 
tus. —  6)  =  sTI^^  3)  a).  —  c)  Bein,  der  Gaur! 


Gal.;  vgl.  iTl^^  3)  6).  —  4)  n.  a)  Wildpret.  —  b) 
Fleisch  Balar.  54,3.  —  c)  fehlerhaft  für  sfl^^ 
1)  b)  Med.  1.  94. 

*sn:f  ^r^T^^  Adj.  von  JT^^EI. 

*'II.^'K<1  ni.  Schlangenfänger. 

*^\^\^  und  *sTT^M5T^(Gal.)  m.  Giftarzt,  — 
beschwörer.  —  Vgl.  *|jftig[I^f^Rfl'. 

5113'^  1)  *n.  a)  Gift.  —  b)  die  Frucht  der  GÄ  - 
linl.  —  2)  f.  5^  die  Lehre  von  den  Giften.  —  3) 
*f.  5  a)  dass.  —  b)  Bein,  der  Durgä. 

*S||Ä-|5T  ni.  Giftarzt,  —  beschwörer. 
sIT^f^^  1)  Adj.  Lalit.  121,4  fehlerhaft  für  sTT- 

di^-M=h.  -  2)  m.  =  m'^m- 

*srT^R^  f.  fehlerhaft  für  sTFI^fT- 
*  Jn:|TO^m^  Adj.  von  sTpPT^. 
*sn^I^f?I^  Adj.  von  sT:|^I^r^  gana  ^- 
^JlrnTT  in  der  KÄ«. 

33* 
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sTTg^^T^TH^  -  sniR^5T 


■:ll-^-HI'H  m-  Palroii.  von  ?r^^. 
»sllfV-  ni.  Patron,  oder  Melron. 

;||fk-c^  i;  Adj.  schnell  auf  den  Füssen,  Läißr 
Ind.  Sl.  15,292.  f^^:  (so  lu  lesen)  —  sili^-^tii;  so 
T.  a.  liefen  eiligst  davon  Rictr.  ",«3«8.  —  2)  *iii. 
a)  Kamel  R1b*m.  19,21.  —  b)  eine  Art  Birseh  RÄ- 
GAN.  19,47. 

sTRHÜT  ni.  N.  pr.  eine»  Mannes. 

sIWcHT  m.  PI.  die  Schule  des  Gägalin. 


ilhllrl  und  osj  m.  N.  pr.  eines  Lebrers. 
sTTT^H  m.  Kämpfer. 
•sinfcr?  na.  f.  ein«  best.  Pflanze. 
sililfd^il  f-  MBB.  9,2G«l   fehlerbart  für  sTJT- 

sITORf^  m-  Patron.  Ton  s{i\lri{. 
slll'i^tilMH    m.  Patron.   N.  pr.  eine»  Liedver- 
fassers  des  AV. 

*snfifd=h  ■>>•  Metron.  von  s1liM=hl. 
•sIT^I  Adj.  =  sRlHH. 

sTTS^  1)  Adj.  (f.  |)  am  oder  im  Bauch  befind- 
lieh, den  B.  betreffend,  ^ttj  ta.  die  verdauende 
Feuerkraft  im  Leibe;  Hunger.  —  2)  m.  o)  Leibes- 
frucht, Sohn.  —  6)  N.  pr.  eines  Wesens  im  Ge- 
folge Skanda's. 
r 
slI5^  "■  «•"*  krankhafte  Affection  des  Unter- 
leibes. 
»sTUI^Jon  sll. 

sTTSI  n.  1)   Empfindung  von  Kälte,  Schauder 
KiP.  1,8«.  —  2)   Stumpßeit,  Vnempfindlichkeit, 
Apathie.  —  3)  Dummheit,  Geistesschwäche.  —  4) 
ünbeseellheit,  IntelUgenzlosigkeit  263,6. 
*än3nT^  m.  Cilronenbaum  Rasan.  11,178. 
sTIUI^  m.  ein  best.  T/iier  Kakaka  6,1 9.  Vgl.  5n- 

iTIfT  1)  Adj.  8.  u.  sR.  —  2)  m.  a)  Sohn.  —  b) 
ein  Geborener,  so  t.  a.  ein  lebendes  Wesen.  —  c) 
N.  pr.  a)  eines  Sohnes  des  Brahman  VP.*  2,200. 

—  P)  PI.  eines  Stammes  der  Haibaja  (?).  —  3)  n. 
a)  ein  lebendes  TTeien,  Geschöpf.  —  6)  Geburl, 
Ursprung.  —  c)  Wesen.  —  d]  Geschlecht,  Art,  genus; 
eine  Gesammtheit  susammengehöriger  Dinge.  Am 
Ende  eines  Comp,  oft  so  t.  a.  Alles  was  —  heisst, 
irgend  ein  —,  allerhand  — .  sTT^  im  Allgemeinen. 

-  8)  =  ^IH*4h.  -/*)*  =  öüWT. 

sHrT^  1)  Adj.  am  Ende  eines  Comp,  erzeugt 
von,  geboren  unter  (einem  Stern).  —  2)  m.  o)  ein 
neugeborenes  Kind.  —  b]  *  Bettler.  —  3)  n.  a)  = 
slIrt^HH.  -  6)  Nativität,  yalivitälslehre.  °qTjH 
in   Folge  seiner  Naiivität  Rio at.  7, 17  30.  —  c) 


bei  den  Buddhisten  eine  frühere  Geburt  (lAkja- 
rauni's  und  eine  darüber  handelnde  Erzählung. 
—  d)  am  Ende  eines  Comp,  nach  einem  Zahlwort 

ein  Aggregat  von  —  gleichartigen  Dingen. 

snrRI^i^mm  ni.,  °^rq?TrII  f.,  °%i3^  f-, 
°%nr!>T  n.,  "^TlK^iT  f.,  °f^Tqfni  m.,  °n^  n., 

°f?tfJTiift  f.,  °^v\T>\  f.,  °qirm  f..  ^q^Rn^r  m., 

^q^'^  f-.  °^Tv{}  (;  °HF»iNdi  f.  und  °JW^ 
m.  Titel  von  Werken. 

sIIH"=hH'T  11-  eine  best.  Ceremonie  nach  der  Ge- 
burt eines  Kindes  Gaut.  8,<<. 

sUR^fvfitr^  ra-,  °mi,  °m,  °^!VT(m  n.,  °^- 

Rrl  n„  o^lÖriHftl  m.  und  o^FTni^  m.  Titel  Ton 

Werken. 

*^IIClCll'=l1l  Adj.  f.  Kinder  geboren  habend. 
-\  , , 

sTIfl^m  Adj.  schuldbeladen  Mrkku.  127,1  5. 

sTT^'T^  Adj.  erschienen  und  sogleich  wieder 
verschwunden, 

sTIfT^T  Adj.  beinahe  erfolgt  Sab.  D.  79,5. 

sTTr?^^  Adj.  gekräftigt  Karaka  6,2. 

sTTrlHT  f.  N.  pr.  eines  Frauenzimmers. 

STFrlRlSI  Adj.  mi)  kaum  — ,  e6en  geboren  74,9. 
194,29.  kaum  — ,  etien  entstanden. 

sIIrJoL'^  ■•)  Adj.  o)  schön,  prächtig.  —  b)  golden 
Hemädri  1,775,4.  fgg.  —  2)  n.  a)  oxyt.  Gold  Vai- 
TÄs.  MBU.  14,8,11.  Nom.abstr.  Or?Tf.  — 6)*S<ecA- 
apfel. 
*s(In^'^5PT  u.  Auripigment  Niou.  Pr. 

snr!i['7q'7  Adj.  (f.  ^)  golden  Haüsbak.  170,12. 

sTIHäL^tillcri  Bi.  N.  pr.  eines  goldenen  Berges. 

sTTR^fT  Adj.  1)  geboren.  —  2)  eine  von  sT'l  ab- 
"^  's 

geleitete  Form  enthaltend. 

sTTrl^ra^  und  °EflHJi«^  n.  Wohnstube. 

sTFHTöl'ilT  f.  Wissen  von  dem  was  ist  oder  von 
den  Ursprüngen,  vom  Wesen  der  Dinge. 

sTTrlf^^  Adj.  =  snfl^T?. 

sTlfJ^^  Adj.  Lohn  verleihend  (Comm.)  Biilo.  P. 
5,7,13. 

sHtT^^fl   Adj.  die   Wesen  kennend,    m.   Bez. 

Agni's  und  Name  Terschiedener  Agni.   In  der 

späteren  Sprache  auch  Feuer  überh.  82,2  5.  Nom. 

abstr.  5TTrI%?a"  n. 

sTTR^^   1)  Adj.   dem   (iAtavedas   gehörend, 
r 
ihn  betreffend  u.  s.  w.  —  2)  f.  ^  Bein,  der  Durgi. 

sTTfT^^^T  n.  eine  best.  Hymne. 

jTTr^^F^  Adj.  =  ^m^izß  i). 

slln=4f^l^K<^  m.  Titel  eines  Werkes. 
sTTFI^^T^^JTTW^  m.  ein  best.  Zauberspruch. 
sTTH^^^T  n.  Wochenstube. 
sTTflRlt'll  f.  ein  wirklicher,  massiver  Stein  Gobb. 


3,9,6. 

*5nr?HT^I  f.  Orfina  Wodier  Nioa.  Pa. 
*5nf1R'I  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 
♦sHflH'?!  ni.  Patron,  von  JTIflH^T. 

sTIfl^n^TIlT  f.  N.  pr.  einer  Hexe,  die  neugebo- 
rene Kinder  fortträgt. 

sTTHT^'T  in.  Patron,  von  sTTrT-  P'.  sein  Geschlecht. 

STTrlFfr'TT  Adj.  r.  Kinder  habend  Spr.  7841. 

sTTTrT  und  ^rTT  (seltener)  f.  1)  Geburl,  Ursprung. 
sflfm,  SnTrIrIfl  und  sTTTH^  «on  Geburt  —,  von 
Anfang  an,  von  Haus  aus.  —  2)  Wiedergeburt  91, 
5.  Karand.  93,21.  —  3)  die  durch  Geburt  bestimmte 
Daseinsform  (Mensch,  Thier  u.  s.  w.),  —  Sfei- 
lung  im  Leben,  Stand,  Rang  (Brahman,  Krie- 
ger u.  s.  w.).  sIITrlflH  im  Sinne  eines  Abi.  oder 
Instr.  —  4)  Familie,  Stamm,  Geschlecht.  —  3)  Gat- 
tung (Gegens.  Art),  Art  (Gegens.  /ndivirfuiim);  das 
Allgemeine.  —  6)  Art,  Anlage  Karaka  2,  i.  —  7) 
der  Charakter  der  Gattung,  Aechtheit,  normale  Be- 
schaffenheil eines  Dinges,  3^s|lrm:  so  v,  a.  wirk- 
liche Wolken.  —  8)  Zuruckführung  von  Brüchen 
auf  einen  gemeinschaftlichen  Nenner.  —  »)  eine 
auf  blosse  Gleichartigkeit  oder  UngleichartigkeiC 
sich  stützende  — ,  eine  in  sich  selbst  einen  Wider- 
spruch enthaltende  Einwendung.  —  10)  eine  best. 
Bedefigur.  —  11)  eine  best.  Klasse  von  Stetren.  — 
12)  Sangweise.  —  13)  *  Ofen.  —  14)  Jasminum 
grandiflorum.  —  13)  Muskatbaum,  —  nuss.  —  16) 
*Embtica  offieinalis.  —  17)  *  =  ^ifrqgl.  —  18) 
bisweilen  mit  5J||rJ  verwechselt. 

sTTTfl^ra  1)  ni.(DHASv.  3,51)  n.  (Bhävapr.  1,187) 
Muskatnuss.  —  2)  *  C.t  'yiuskalblüthe  Räsaü.  12,78. 

sIITfJSIT'll?  Adj.  die  Stände  und  das  Land  be- 
treffend M.  8,il. 

STIlH^  1.  Abstraction. 

sITTrl({lMöfi  n.  eine  Art  von  Vergleiclmng,  bei 
der  von  einem  Gattungsbegriff  zweierlei  ausgesagt 
wird. 

sTIITiU^  •!'•  N.  pr.  eines  Arztes. 

sTlfrf^^rrlRT^  m-  Tileleines  Werkes. 
SITin^Wi'  f-  Muskatbliilhe  Raoan.  12,78.  Ubant. 

3,21.  BllÄVAI'R.  1,1S8. 

sTTTrl^^fH  f.  Wechsel  — ,  Aufeinanderfolge 

A 

von  Geburten  Apast. 
*snfrTqifrf.  Muskatblüthe  Nicn.  Pn. 
*sllld'^^  "•  Muskatnuss  Räsan.  12,81. 

sllKl51l<Jini  n.  ein  Brahman  der  Geburt  (nicht 
den  Keuntnissen)  nacA. 

sIlIHHTsI  Adj.  Alles  was  geboren  wird. 
sillrl^Jm  m.  Verlust  des  Banges,  —  der  Kaste. 


mm's  -  siHiT^ 
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sTITrl^^  Adj.  seines  Ranges  — ,  seiner  Kaste 
verlustig  gegangen. 

sTFTtRtT  Adj.  1)  von  edler  Geburt,   eine   hohe 
Stellung  einnehmend.  —  2)  eine  Gattung  habend, 
was  einem  allgemeinen  Begriff  untergeordnet  wer- 
den kann.  Nom.  abstr.  °^^  a. 
*  sUfFI^T^  in.  Geburtsfest. 

sTTTrlRTW  n.  die  blosse  Geburt,  die  Stellung  im 
Leben,  welche  man  einzig  nur  der  Geburt  zu  ver- 
danken hat.  *°sftf^^  und  ^'qT^T^f^^T  Adj. 
der  nur  von  seiner  G.  lebt,  sich  nur  auf  seine  G. 
berufen  kann. 

sTlffFTl^  f.  Titel  eines  Werlies. 

sIlirf^TR  m.  Artbegri/f. 

sTTlrlFI^I^uiid  "'RBf^  m.  Titel  zweier  Werlie. 

slirrl=f7  n.  eine  unter  einen  allgemeinen  Begriff 
fallende  Feindschaft. 

snTrl5I^  m.  e*'»  einen  Artbegriff' ausdrückendes 
Wort. 
*5nTH5I¥'7n.  Muskatnuss  RiGAs.l2,80.°flPTv.  1. 

sTTTrTH^^  Adj.  aus  einer  guten  Familie,  aus 
einem  edlen  Geschlecht. 
*^m^T^  n.  T.  I.  für  °5rFT. 

SniflHf^Tf^^n^  m.  Titel  eines  Werkes. 
*sITTrinT^  n.  lUuskatnuss  Ragan.  12,S0. 

sHTrlfH^  1)  Adj.  (f.  5IT)  seines  frühern  Daseins 
sich  erinnernd  103,21.  174,27.  Nom.  abstr.  °rll 
f.  (HemIuki  1,476,21)  und  °^  n.  —  2)  N.  pr.  eines 
Tlrtha. 

STIIrltM^tn  n.  das  Sicherinnern  des  frühern 
Daseins. 

sIITFITT^^^  m.  N.  pr.  eines  Sees. 

sIITrl^T'l  Adj.  von  niedriger  Geburt,  niedriger 
Herkunft,  eine  niedrige  Stellung  im  Leben  ein- 
nehmend. 

mrft  f.  s.  sTTTFI. 

^TtTT'^ÜJI  m.  (*n.)  Muskatnuss. 
*sIIrIt^W^  f.  und  ilTrftcfi^r  n.  (Pankad.)  =snfH°. 
*5nril4lt?(T  f.  Emblica  officinalis  Rägan.  11,160. 
°snrTTfT  Adj.   :u  der  und  der  Klasse,   Familie, 
Geschlecht,  Art  gehörig.  tTJo  ziemlich  geschickt. 
"^TTrnT^Ti  Adj.  (f.  3^)  dass. Qajmk.zuBXdar.  4,2,1 3. 
*Jnffr^H  m.  Myrrhe. 
*MlrlT^H'-lnjll  f.  limblica  officinalis  Nigii.  Pr. 

SlH  und  sTFrl  (C*T.  Bb.  einmal)  Adv.  1)  über- 
hatipt.  —  2)  möglicher  Weise,  vielleicht.  —  3)  ei- 
nes Tages,  einst,  irgend  ein  Mal.  —  4)  mit  ^  über- 
haupt nicht,  durchaus  nicht,  auf  keinen  Fall,  nie- 
mals. Auch  mit  folgendem  J^T?  und  öfiTI  f%T. 

sTTR^  m.  die  Pflanze,  welche  die  Asa  foetida 


liefert,  Karaka  1,27  (tjlrl=<l  gedr.).  *n.  Asa  f. 

o 

sTIrjyR  m.  =  mFIEIH  KJd.  34,5. 
r      ^ 

iTTrl^  Adj.  (f.  5)  aus  Lack  — ,  aus  Gummi  ge- 
macht, damit  bestricheti. 

^Ff  in  °h4=T  und  °f^r  =  q^fR  SÄJ. 

STTrT^ni  1)  m.  a)  N.  pr.  eines  allen  Lehrers. 

Arztes  und  Verfassers  eines  Gesetzbuches.  —  b) 

Bein.  Qiva's.  —  2)  f.  ^  N.  pr.  der  Mutter  Bha- 

vabhüti's.  —  3)  *Adj.  (f.  f)  von  sTTFI^toJ. 

sTTrl^'n'P^  m.  Metron.  Bhavabhüti's. 

r  r 

sTTfi=f)T]n  m.  Patron,  von  sHrPPII.  PI-  «ein  Ge- 

schlecht. 
-     r 
SIWHH*!  Adj.  je  und  je  — ,  stets  pflegend,  — 

schützend. 

'llrlT\^<  Adj.  je  und  je  fest,  niemals  teeichend. 

nllrfiy  !"•  «'"  Opfer  bei  der  Geburt  eines  Kindes 
2ä4,2i. 
*sllrlT5T  m.  ein  junger  Stier. 

sTIrlT^^  Adj.  mit  Wasser  angefüllt.  3?^"BBi- 
TAPR.  5,83. 

51  IrM  Adj.  1)  am  Ende  eines  Comp.<u  dem  und 
dem  Geschlecht,  Stande  u.  s.  w.  gehörig.  —  2)  zur 
Familie  gehörig,  verwandt.  —  3)  zu  einem  edlen 
Geschlecht  gehörig,  edel.  —  4)  acht,  yvtjOio;.  Heber 
den  ächten  Svarita  s.  Whitney,  Gr.  84,6.  —  ö) 
rechtwinkelig.  —  6)  *  lieblich,  reizend. 

^W^^  Adj.  blindgeboren  Spr.  2391.  fg. 

5nf«7^U^Ty^  Adj.  Du.  von  Geburt  blind  oder 
taub  200,27. 

sTTf^f^^  m.  eine  höhere  Kaste  Jabn.  1,96. 

*5rTf'-lrHci  eine  weiss  und  roth  gefärbte  Lotus- 

blüthe  XiGU.  Pr. 

1.^^  n.  Entstehung,  Ursprung;  Geburtsstätte. 

2.  sTI»?  m.    Patron,    des   Uymnendicbters   Vrca 

Ärsu.  B«.  Vgl.  ^sTTT. 

sTH^  i)  m.  Patron,  verschiedener  Männer.  — 
r 
2)  f.  ^  a]  Palron.  der  Sita.  —  6)  ein  best.  Metrum. 

sn=7T^  {STT^^r^  einmal  im  g»T.  Br.  14)  m.  1) 
Palron.  verschiedener  Männer.  —  2)  *P1.  N.  pr. 
eines  Volkstammes  KÄc.  zu  P.  S,3,116. 

iTT=7^Tlftr?T  f  und  sTRSffn7{in  n.  Titel  zweier 
Werke. 

sTRSfff^lT^  m.  Bein.  Riraa's. 

5IH^Hra  m.  desgl. 

afH^HISI^RftlHCI^ff  m.  N.  pr.  eines 
Autors, 

sTTR^RT^I??^  n.  Name  eines  Linga. 

5n'T=fit'lISI!(IR''T  ra.  N.  pr.  eines  Mannes. 

^'Jöfft'ClTT'n'^  m.  Titel  eines  Schauspiels  Hall 
in  der  Einl.  zu  Dacar.  30.  Cat.  Gujar.  2,116. 


STT'I^TH^  m.  ein  an  die  S  i  1 4  gerichteter  Spruch. 
*^H^il^  ni.  ein  Fürst  der  Gfinaki. 

sTH^^m^T  n.  Titel  eines  Schauspiels. 

iTHTJ^fTRxF^iiTtJITn  m.  Titel  des  2ten  Acts 
im  MahinAlaka. 

^H^^SIT  und  sTRqfi^  m.  Bein.  Räma's. 

JTH^'tnJgW^TTriTRT^  n.  Titel  eines  Lobge- 
sanges. 

^H^T'F^'I^^  m.  Titel  des  llen  Actes  im  Ma- 
hänätaka. 

sTHc+Hc^^m  n.  Titel  eines  Werkes. 

sIT^rlKT  m.  Palron.  des  A  tjariti. 

sTHTtT  m.  N.  pr.  eines  Lehrers. 

slT77^  1)  Adj.  a)  auf  dem  Lande  wohnend;  m. 
Landbewohner  (Gegens.  Städter).  —  6)  ein  Land 
— ,  die  Landbewohner  betreffend,  für  sie  be- 
stimmt. —  2)  m.  ein  Reichsangehöriger,  Vnter- 
than.  —  3)  f.  sTH'^^  o)  ein  Volks thümlicher  Aus- 
druck. —  b)  N.  pr.  a)  einer  Apsaras.  —  ß)  *ei- 
ner  Oertlichkeit. 

STT'Tm^^  Adj.  das  Reich  — ,  die  Vnterthanen 
betreffend. 

sTl^I^  Uariv.  8610  fehlerhaft  für  sTRo. 

^T^^TsW  n.  Oberherrschaft  Maitr.  S.  2,6,6.  9. 
*srR^TT^=ir  Adj.  mit  dem  Gerede  der  Leute  ver- 
traut. 

5IR5rrrr  m.  Patron,  von  SR^fJ. 

SIR^rll  m.  Patron,  des  Aupjvi. 
*5TI'im'l  m.  Patron,  von  SI^T. 

^TR  am  Ende  eines  adj.  Comp.  Ehefrau  132,29. 
1.  *;Tiqt  f.  Mutter. 
2.^1'TT  Verstümmelung  von  mr^cf;. 

sTR  1)  m.  (ausnahmsweise)  und  n.  Knie  (auch 
bei  Thieren).  ^^  2"T  Jmd  (Gen.)  das  Knie  auf 
den  Leib  setzen.  sTTR^JJIT^'TV  Wl  *<cA  auf  die 
Knie  werfen.  —  2)  als Längenmaass  =  32  A  ngula 

(ULBAS.   1,13. 

STT'I^  1)  n.  Knie.  Insbes.  am  Ende  eines  adj. 

o 

Comp.  (f.  SEfT)  Hbmädri  1,436,20.  —  2)  m.  N.  pr. 
eines  Mannes  ^äk.  75,18. 

sTR^I  Adj.  gebärend,  mit  Acc.  Maitr.  S.  1,4,8. 
Apast.  ^Ir.  1,10,1 1. 

sTI'l^l^R  n.  das  Sichschaukeln  auf  Jmds  Knien. 

sTH':!.^*  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

sTRJ^  Adj.  (f.  |)  bis  zum  Knie  reichend  Taitt. 
Ab.  1,25.  °^nFW  Adj.  Rägat.  8,3186.  Loc.  in 
der  Bähe  des  Knies  Apast.  Qa.  15,13.3. 

sTR^FFR  u.  =  sIT'TSFR  Pankat.  ed.  Bomb. 
5,68,17. 
*sTT^5[^  gana  ^^Wl]^^  in  der  Ki«.  Davon 
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*^IrT^  Adj.  ebend. 

*slHM^rT  ">>•'  *°?I^fr!=fi  Adj.  v.  1.  für  ^^- 
^  und  -^T^TrRT. 

*MH'^-7T^  und  ilUmjirl  (Kig»»!..  17.2.38.U) 
a.  h'nieteheibe. 

l.^=TRra  n.  Höhe  des  Knies  C»t.  Bh.  12,8^.20. 

o 

2.  ^TT'T'TTsf  Adj.  bis  ZHtn  Knie  reichend,  knietief. 
iTRfil^iTH  Hahiv.  15978  reblerbaft  für  möUf 

»sTR^T^  und  *m^]m^W,  Adj.  =  iTH^- 

sill'^JH  Adj.  worüber  man  übereingekommen 
ist,  herkömmlich,  gebräuchlich. 

sTFU  ra.  N.  pr.  eine«  alten  Weisen.  M'-ll  ▼•  1- 

ill^cjlj)  Adj.  mit  gebogenem  Knie. 

sHT  m.  das  Flüstern.  Auch  reblerbaft  für  iTTCEl 
und  ?n. 

sTI'T^  1)  Adj.  a)  Etwas  (Im  Comp,  vorangehend) 
flüsternd  hersagend,  flüsternd  Gebete  hersagend 
Bhäg.  P.  ed.  Bomb.  9,6,10.  m.  ein  solcher  Priester 
Hehäobi  2,0,68,9.  II.  —  b)  zu  t]a)  in  Beziehung 
stehend.  —  2)  *n.  ein  best,  wohlriechendes  Hol:. 
»iTFR  n.  =  H^m  und  RSTtl^. 


"siimi  Adj.  flüsternd  hersagend. 

sTlCU  1)  Adj.  a)  flüsternd  herzutagen.  —  6)  = 
Stm^  1)  6).  —  2)  n.  ein  flüsternd  herzusagendes 
Gebet  R.  ed.  Bomb.  1,29,32. 

^•^|sil<?1   in.  1)  Melron.  verschiedener  Männer. 
Auch  PI.  —  2,  PI.  eine  best.  Schule. 
2.  »illöll^  m.  =  JEHTFrirl  ZiegenAirf. 

iHNH'ijrH  f.  Titel  eines  Werkes. 

SnWTFTFH  m.  N.  pr.  eines  Lehrers. 

snsnT^T  ni.  Patron.  N.pr.  verschiedeoerMänner. 


sINIHH  m.  PI-  die  Schule  Gibila's. 

sn^lrTT?r[  n.  Name  eine»  Liüga. 

ilNIdl'-IHtf^  f  Titel  einer  Upanisbad. 

■:llH^iJ  1)  Adj.  (f.  ^)  von  Gamadagni  oder 
Gimadagnja  herrührend  u.  s.  w.  —  2)  m.  o) 
Patron,  von  ^H^Uj.  Auch  PI.  —  6)  ein  best.  Ka- 
turaha, 

iJlHi^UlM  m.  Patron,  von  m^TTJ  TS.  7,1  ,»,1. 

^iq^  in.  desgl. 

^TlH^i-U  1)  Adj.  dem  damadagoi  oder  dem 
Gimadagnja  2)  o)  gehörig,  sie  betreffend  u.  s.  w. 
—  2)  m.  a)  Patron,  von  illl^ni.  Auch  PI.  —  6} 
ein  best.  Katuraba. 

5TI'-^t-U-4i  m.  =  ^iq^  •2)a)  Agüi-P.  42,24. 

sTTM^i-UlIM  m.  Titel  eines  Schauspiels  Wilson, 
Sei.  Spec.  I,xxviii;  vgl.  jedoch  H»ll  in  der  Einl. 
zu  Dtcti.  30. 


sTFT^TOST^'iJrr  f.  der  iitc  Jag  in  der  —  Hälfte 
des  Vaifäkha. 

sTTRSmiT wie  Gämadagnja,  d.  i.  wie  Para- 
(urinia  verfahren.  "Ttfr?  u.  so  v,  a.  ein  .Morden 
in  der  n'eise  Parafurima's  Ragat.  7,I50C. 

(sTTqÖ[i  SrnriXSI  Adj.  al«  Belw.  der  Milch. 

sTiq^  II.  schlechte  Schreibart  fiir  ^\^^  2). 

sTTqi  f.  Tochter  (nach  NIi.ak.). 

SflRIBT  ni-  1)  Eidam.  Nom.  abstr.  sTWIrlt?  "• 

—  2)  ScAtoei/ermann,  Schwager  R.  7,24.30.  S4.  — 
3]*  Galle.  —  4)  * Scindapsus  officinalis. 

sTRIRSJi  m.  Eidam,  v.  I.  sTTRIrf:^. 

slll  M  •)  Adj.  n)  leiblich  verschwistert;  seltener 
vom  Bruder,  bauflg  von  der  Schwester  mit  und 
ohne  F=lFr;j".  Du-  und  PI.  Geschwister.  Bildlich 
von  den  Fingern  und  den  ilndacAtsufrxnt^en.oder 
Gebetsformen  beim  Soma-HerA-.  —  6)  verwandt 
überh.,  angehörig,  eigen,  heimisch,  gewohnt;  Ver- 
wandter. —  2}  f.  a)  in  der  nachvediscben  Sprache 
eine  weibliche  Verwandte  des  Hausvaters,  insbes. 
die  Schwiegertochter,  auch  wohl  Schwester.  Auch 
sfirft.  —  6)  N.  pr.  a)  einer  Göttin.  —  p)  sllfft 
einer  Apsaras  Hariv.  3,69,16.  —  y]  einer  Gattin 
D  h  a  r  m  a's.  Auch  sTlJTt  VP.*  2,2 1 .  —  3)  n.  a)  Ge- 
schwisterschaft, Blutsverwandtschaft.  —  6)  in  der 
Sprache  der  Grammatik  und  Liturgie  das  Gleich- 
förmige, Wiederholung,  Tautologie.  —  e)  *  Wasser. 

jlllH=*irr  Adj.  Verwandtschaft  schaffend. 

silH'l  !'•  ötä(ji£Tpov,  das  7te  astrol.  Haus. 

sIIIHpI  u-  Verwandtschaft,  Angehörigkeit. 

sITTq=ffl  Adj.  «!«e  eine  Schwester,  wie  ein  Bruder. 

*snfq5i^Adj.  =  snfq. 

STTFnjfH  m.  Bruder  — ,  Verwandtenfluch. 
*sliq'i^!<|  m.  N.  pr.  einer  Oertliehkeil. 
*^^^  ni.  Schwestersohn. 
*sTF^  von  sl^. 

sTF^^  1)  Adj.  von  der  Eugenia  Jambolana  kom- 
mend. —  2)  m.  =  STII^^fT-  —  3)  *  f.  I  jlrfeOTijia 
vulgaris  oder  Alpinia  nutans  RÄÖan.  5,S2.  —  4)  n. 
a)  die  Frucht  der  Eugenia  Jambolana.  —  6)  *  Gold. 

—  c)  *N.  pr.  einer  Stadt. 
*5ll^3=fi  N.  pr.  einer  Oertlichkeit. 
»sTI'^^fl  und  *0SfI  gana  3gffl^inif|.  v.  1.  sTT- 

*^W^^^^T^  m.  Bein.  Krshna's  Gal. 
sTF^Sf^flTTSlsnT  m.  Titel  eines  Schauspiels. 
sII^gf^fT  1)  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  der  AfTen. 

—  2)  f.  ='^fft' «)  N.  pr.  der  Tochter  Gimbavan  t's 
und  Gattin  Krshna's.- 6)  *=in^g^3)RÄ6AN,5,82. 

*  sTF^SlrT  und  *  o  ^  g  a  n  a  gfr^mif^  in  der  Kig. 


V.  I.  511?^^??. 

sTirgcJI^  und  '^^^S  n.  Sonde,  Senknadel. 

^TH-f^rl  n.  Kniehöhle  Maitr.S.  3,18,3.  Aus  sTT- 
qföR  ;«ie  q^^fffrq;  aus  gqsio).  Vgl.  ^FöfTrr- 
*5ri^^^  II.  Citrone. 

t\^-n  "•  1)  =  ^fi^ä^r  KJtu.  5,13,1.  Nach 
MauIciu.  Kniescheibe.  —  2)  Speichel. 

sTI^^  Adj.  vom  Schakal  kommend. 

5TI'-«<al^=f?  Adj.  inGambudvIpa  wohnendKi- 
BANi).  13,2.  3.  46,1 1.  57,17.  87,7. 

sTF^q?  und  oqq  fehlerhaft  für  sfl^^q;  und 

sTI^^^rr  N.  pr.  1)  *m.  =  sII'^SISItT  1)-  -  2)  f. 
o^ffl  =  sIFcRrf  2)  a).  Die  Bomb.  Ausg.  des 
Bhäo.  P.  überall  richtig  sTI^^rfT- 
LsTI^qS"  1)  Adj.  vom  Flusse  Gambü  kommend 
als  Bei»-,  einer  bes.  Art  Gold  und  als  n.  solches 
Gold  und  Gold  überh.  —  2)  *n.  Stechapfel. 
2.  s?F5R^  1)  Adj.  (f.  T)  aus  dem  Gämbünada 
genannten  Golde  gemacht,  golden  überh.  —  2)  m. 
N'.  pr.  a)  eines  Sohnes  des  Ganamegaja.  —  6J 

r  r 

eines  Berges.  Auch  °'7^rl  m-  —  3)  f.  5  N.  pr.  eines 
Flusses.  —  4)  n.  a)  ein  goldener  Schmuck.  —  6) 
N.  pr.  eines  Sees. 

sII^^qj^TT  1)  Adj.  einen  goldenen  Glanz  ha- 
6eiid.  rTFT^  H.  1,38,1 9.  — 2)01.  N.pr.  eines  Buddha 
Lot.  de  la  b.  1.  93  (sF5°  gedr.). 

sIII^q^Rtf  Adj.  (f.  ^)  golden. 
*sn^^  "»•  Älelron.  von  si*-s(. 

CS. 

?TF§rff  und  sfll^^  n.  =  Sn^^I^- 
*slFq  m.  Patron,  von  sF^- 
*5TT!^=fi  n.  ein  best,  wohlriechendes  Holz. 

iim?r2T  Adj.  dem  Gajadratha  gehörig. 

5TI'7tT  h'-  Patron.  Bharata's. 

sTIHrTT^'I  m.  N.  pr.  eines  Lehrers. 

simrTT  Hl-  Melron.  von  iTRtIT. 

äfTCJ^rTT  KÄTu.  6,4  wohl  nur  fehlerhaft  für  sff- 

rnqfJI;  s.  u.  örmi  ij. 

m^v\  m.  PI.  =  srnr^T  ind.  st.  3,277.  Ätuw.  47. 

sTmi  f.  1)  Eheweib.  sUfT^HT  Nom. Da.  m.  Manu 
und  Weib  Kap.  S.  4.3.  Nom.  abstr.  sTITW  "■  —  2j 
das  7te  astrol.  Haus. 

*5n'7TH  Adj.  Mörder  des  Eheweibes,  den  Tod  des 
Eheweibes  herbeiführend. 

*srmT3n^  in-  Schauspieler,  Tänzer. 

*^VX\'\'i\\\'A'\  in.  1)  dass.  —  2)  der  Mann  einer 
ffiire.  —  3)  ein  armer  Teufel.  —  4)  Ardea  nivea. 

_  5)  =  35nfiiq. 

sn^l'Ü  m.  eine  best.  Krankheit. 

SITnrq  l)  Adj.  am  Ende  eines  Comp,  besiegend, 


sTift^  -  smlrsfi 
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bekämpfend.  —  2)  ra.  ein  best.  Dbruvaka. 

sim  I)  Adj.  siegreich;  i»  gewinnen  suchend.  — 
2)  *ra.  a)  Arzenei.  —  6)  Arzt. 

^T^öfi  Adj.  siegreich  Maitb.  S.  3,1,9. 

sTW-Um.  =  sIT'71'a. 

1.  ^I^  Adj.  alternd. 

2.  sITT  m.  Buhle.  In  der  allen  Sprache  nicht  noth- 
weudig  mit  schlimmer  Nebenbedeutung.  Auch  Yer- 
trauter  iiberb.  In  der  späteren  Sprache  der  Buhle 
einer  verheiratheten  Frau,  \ebenmann.  Am  Ende 
eines  adj.  Comp.  f.  m  155,24. 

sIIfJTH  m.  ein  Kind  von  einem  flfebenmanne  Spr. 
415Ö. 

sITJTRl  Adj.  f.  schwanger  von  einem  Buhlen  Spr. 
4155,  Y.  1. 

lljiyl  Adj.  f.  den  Buhlen  tödtend. 

sITT5I  Adj.  von  einem  Buhlen  gezeugt. 

sTlTSTlrl  Dl-  1)  Adj.  von  einem  Buhlen  gezeugt, 
m.  ein  solcher  Sohn  yi&Xu.Joan.i,iT.  —  2)  Pla- 
giarius. 

sIITsTFR^H  1)  Adj.  von  einem  Buhlen  gezeugt. — 
2)  m.  Plagiarius. 

sTIinn  1)  n.  a)  das  Oxydiren.  —  6)  *  Verdauungs- 
miltel.  —  2)  f.  3En  =  1)  o).  —  3)  *f.  ^  eine  Art 
Kümmel  Ragin.  6,64. 

sHTrlT  f-  >'»■  Buhlerverhältniss  mit  (im  Comp. 
Torangebend). 

*5n^f?F'IT  ra.  Palron.  von  sT^lrl^  und  Metron. 
Ton  ST^rlT. 

sTT^f^FI^öJ  m.  Palron.  Ton  sT^r^iT^- 

sn^^  Adj.  (f.  |)  in  Verbindung  mit  S(tj^  f.  eine 
best.Strecke  der Mondbahn.°T\4  F5|H!T  VP.22.264. 

♦srr^s^  Adj.  von  ?r^^. 

*sriipJ^  Sana  q^f^.  1'.  ^  Ehebrecherin. 

sTT^RTtn  n.  eine  Art  Tanz  S.  S.  S.  258. 
*sTIX^TtJ?I  m.  Palron.  von  sT^rTTHI. 

sTTTT'^T^  Adj.  Freude  weckend. 

sTT^IHnj  m.  Patron.  Sahadera's. 

s|  1 1  *  tnT  Adj.  f.  einen  Buhlen  habend,  eine  Ver- 
liebte. 

Sri-^  Adj.  =  ^iqsT. 
»sIT^rSI  fehlerbaft  für  iTli^JJ- 

STT^T  Harit.  9136  und  R.  6,109,50  fehlerhaft 

für  smesfr. 

lir^Ty  m.  N.  pr.  eines  Gebirges. 
SlUfSn  f.  N.  pr.  eines  Flusses  oder  einer  Stadt. 
51  ia,Wt)  Adj.  als  Beiw.  von  StW^  nach  den  Er- 
klärern =  1^1711^1^11,  ATmn  oder  Riarf^^H- 

5TEn^,  d.  i.  q^. 

o 
H  snfrl^  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes,  v.  I.  SlPfRi. 

II.  Theil. 


(sTFT)  iTlfTTEJ  n.  Vertraulichkeit,  Liebe.  NachSij. 
Adj.  =  ^f^ra. 

tTHT^  m.  Spr.  3322  vielleicht  fehlerhaft  für 
sll^  Igel. 

l.^Icff  I)  n.  (adj.  Comp.  f.  JEU)  a]  Netz,  Geflechte, 
Fanggarn,  Vogelnetz,  Fischernetz,  Haarnetz;  Netz, 
Schlinge  in  übertragener  Bed.  von  Allem,  was  den 
Menschen  in  seiner  Freiheit  beschränkt.  —  6)  Netz 
in  anal.  Sinne,  omenttim.  —  c)  ein  atts  Draht  ge- 
flochtenes Netz,  Panzerhemd,  Haube  aus  Draht.  — 
d)  Gitter.  —  e)  Gitterfenster.  —  f)  Schwimmhaut, 
ein  Ansatz  zur  Schw.  (an  den  Fingern  und  Zehen 
göltlicher  Wesen  und  aussergewöhnlicber  Men- 
schen). —  g)  mahne  eines  Löwen  112,16.  —  h) 
*ein  Bündel  junger  Knospen.  —  i)  Netz,  so  v.  a. 
Yerbindung,  eine  zusammenhängende  — ,  dichte 
Menge.  —  k]  Betrug,  Hinterlist,  Blendwerk  Dacak. 
79,1 5.  —  /)  bisweilen  fehlerhaft  für  sTIff.  —  2)  *m. 

a)  Nauclea  Cadamba.  —  6)  eine  kleine  Gurke,  ein 

r 
kl.  Kürbis.  —  3)  *f.  S  eine  Gurkenart. 

2. 511^  Adj.  wässern. 

5TH'+  1)  "•  a)Netz,  Geflechte,  Gewebe  (eig.  und 
überlr.).  —  6)  Gitter.  —  c)  Gitterfenster.  Angeb- 
lich *m.  —  d)  ein  Bündel  junger  Knospen.  —  e) 
eine  Art  Perlenschmuck  Bhäg.  P.  8,20,17.  —  f) 
*Nest.  —  g)  Menge  QXk.  29.  —  h)  *  Banane.  —  i) 
*  Betrug.  —  2)  m.  ein  best.  Baum.  —  3)  f.  511%^ 
a)  Netz,  Fanggarn.  —  6)  Schleier.  —  e)  Panzer- 
hemd. —  d)  *  Spinne.  —  e)  *  Banane.  —  f)  Menge 
KÄD.  161,11.—^)  *  Wi«u;e.  —  A)  *  =  %RlfHSRI. 

sTM'^JI^  m.  =  sI15TIlfH  Karaka  6,17. 

sTlCfl'*Hll^'I  Adj.  mit  einem  netzartigen  Per- 
lenschmuck versehen  Buäg.  P.  8,20,17. 
r 

sTI^^i^'T  n.  Fischfang. 

5TIrT=fn^  und  "^  m.  Spinne. 
*srT5?T^  ni.  PI.  N.  pr.  eine«  Volksstaniraes.  sTI- 
^fe  V.  !. 

°5TMI°hrI  Adj.  netzartig  überzogen  mit  Habsuak. 
202,13. 

*5lI5Ti%Tr  f.  Schafmutter. 
*sIM=fiT5  m.  N.  pr.  eines  Dorfes. 
*sTI^r^'7  ra.emfür*«  der  Gälaki.  v.l.in^^fhr. 
sTMtiI'T  n.  eine  best.  Pflanze  mit  giftigem  Milch- 
saft. 

r 
sTI^IIT^  "1.  ein  best.  Ausschlag. 

5ri^rJT=lT5T  m.  Gitterfenster.  °^  dass.  Varäu. 
Bau.  S.  56,22. 

*5n?TITFT1I^I  t.  ein  best,  zum  Buttermachen  die- 
nendes Gefäss. 

3 

Sn^T^OJ  m.  Stab  am  Netz  oder  Fanggarn. 


STI^U^  1)  m.  a)  eine  best.  Fingerstellung  oder 
—  Verbindung.  —  6)  N.  pr.  a)  eines  Asura;  Tgl. 
sT^tU^-  —  ß)  eines  Arztes;  vgl.  sIFtmf-  —  Y)  der 
12  zu  menschlicher  Geburt  verfluchten  Aditja 
Ind.  Sl.  14,140.  —  8]  *P1.  eines  Volkes,  =  fsf- 
Tlfl-  '^^51  ni.  °q;[  n.  —  2)  wohl  n.  N.  pr.  einer 
Oertlichkeit  (eines  Tlrtha). 
*5n?f^^I?T1I  m.  Palron.  von  sTc^U^.  *0SfJ  Adj. 
von  solchen  Personen  bewohnt. 

5II?T^T7  m.  N.  pr.  eines  Arztes. 
*5rT?T'7^  (stark  °^^)  m.  Gans. 
*5ri?T'T?  N.  pr.  einer  Oertlichkeit  (davon   ein 
gleichlautendes  Adj.)  gana  ^71111?  in  der  KÄ;. 
V.  I.  "t^JT-  Dieses  auch  *Adj.  f.  eine  Sehwimmhaut 
an  den  Füssen  habend. 

sII^^T?  m.  1)  Schwimmfüssler,  Schwimmvogel, 
Gans  u.  s.  w.  Galt.  Dacak.  40,16.  —  2)  N.  pr. 
eines  Zauberers. 

sn^r7I?"Hsr  Adj.  an  Füssen  und  Bänden  einen 
Ansatz  zur  Schwimmhaut  habend.  NIlak.:  sTI^' 
CTT^T^m:  lH^fI>JsT:  1  ^qT^lff^a^sT:. 

Sn^TTT^I  m-  (ier  einzelne  Faden  eines  Netzes 
{Spinnengewebes). 

STI^TT^  n.  N.  pr.  einer  Stadt. 
*5ri?r5rim  f.  Panzerhemd.  * 

sTI^öf^U  ni.  Fanggarn,  Schlinge  Kandae.  20,*. 
*5n^'-nT^  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volksslammes. 
*Sn5T*TI'n''J  m.  ein  Fürst  der  GAlara&ni. 
sTT^FTT^T  f.  Netz  Spr.  7618. 


sTI^^tT  Adj.  1)  mit  einem  Netz  versehen.  —  2) 
mit  einem  Panzerhemd  versehen.  —  3}  mit  Git- 
terfenstern versehen  Ragq.  7,5.  —  4)  zu  täuschen 
verstehend. 

*5n?T=löFT^öfi  und  *°^5^Sff  m.  etne  Acazienart 
RXsAN.  8,39. 

♦in^Ta^H  n. 

STFt^ITH'lt  (■  N-  pr-  einer  Gattin  Krshna's 
Hariv.  9179.  TTI'^^TTTT'fT  V.  1. 
*sri<rls&^  ra-  Patron,  von  5f5T^^- 

sIT?ri^  Gilterfenster. 

sIl^IS'T^cfi'  Adj.  zwischen  den  Fingern  {Zehen) 
einen  Ansatz  zur  Schwimmhaut  habend  Laut.  121, 
i  (in^i^^  gedr.). 

sIT^TITll  Gitterfenster. 

sTTSTTT,  °^^  ein  Netz  darstellen. 

slWi'm  n.  Linderungsmittel  oder  ein  best.  Heil- 
mittel. 

sTlfef^  1)  *Adj.  (f.  ^)  betrügerisch  zu  Werke 
gehend.  —  2)  m.  a)  Vogelsteller  Karoae.  20,«,  — 
6)  *  Spinne.  —  c)  *  Gouverneur  eines  Districts. 

34 
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^|j^4l  f-  *)  «•'•  *"'•  -ibscets  oder  Aussehlag 
kiRiiA  1,17.  —  2)  Nelzmeloue  oier  Xelzgurke.  — 
3)  *e$n  bemalles  oder  mit  Bildern  ausgeschmücktes 
Gemach, 

niMHiHtsI  m.N.pr.  eines Ber{;esKÄR4Np.9i, 15. 
*5ll?il  Ä!<l  ni.  N.  pr.  einer  Gegend. 

iTFTöfi  Adj.  in  Verbindung  mil  Ml^l!- 

sH^nT  ni.  N.  pr.  eines  Agrahira. 

^\<sM  Adj.  (f.  5)  verttorfen,  veräehtlieh,  gemein 
(Lebensunterbalt);  m.  ein  verworfener — ,  verächt- 
licher Mensch,  Schurke,  f.  t  Hibshak.  149,13. 

s)  ItrUm  Adj.  dass.  (Ton  einem  Menschen). 

sfitrij  Adj.  der  Gefahr  eines  Netzes  ausgesetzt. 

sj|c<i  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

Sn^  in  qcjsfNH. 

sINHc^l  f.  =  ?RfMfiT  Vorhang HEii.PAii.9,45. 

iTRH  Adj.  OB  Nachkommenschaft  reich,  der  N. 
geben  kann. 
*5il=<-iJ  n.  Raschheit,  Schnelligkeit. 

si\m\i  Adj.  mit  AfTsjagau  beginnend. 
*sIWIMH  von  sR. 

4l|c|3ilH|cn  m.  ein  best.  Deeoct. 
*sim^  n.  T.  1.  für  sira^. 

3 

s||tc|)4^  m.  ein  best.  Thier. 

s|tH<.  ni.  N.  pr.  verschiedener  Blänner. 

.3 C^  S 3f 


^^MIH  m.  Hausvater,  Familienvater.  sllfUlrl 
RV.  7,38,6  wohl  fehlerhaft 

sil^HrM  n.  Hausvater  Schaft. 
°5n^  n.  Tr«rseZ  [eines  KörpertheiU). 


HI«;J.=ft  m.  1)  Igel  Harsb*«.  192,1 5.  —  2)  *  Katze. 

—  3)  ^Chamäleon  Rägan.  19,62.  —  4)  *  Blutegel. 

—  5)  *  Bettstelle. 

3 

^fT^^  ni.  N.  pr.  eines  Schützlings  der  Acvin. 
:il^=<  1)  m.  o)  Patron,  rerschiedener  Manner. 

—  *)  ein  best.  Katuraha.  —  2)  f.  S  Patron,  der 
Gangi. 

sil^|c4  (metrisch)  f.  =  sll^M  2). 

51I^"M(M  Adj.  der  Ga 5  g4  gehörig,  sie  betreffend 

0.  5.  w. 

1.  fa,  ^^  und  °^  (episch  sR^JIrT)  1)  ftwas  ge- 
teinnen,  ersiegen,  erbeuten  (im  Kampfe  oder 
Spiele),  «rtwrfcen,  sich  {sibi}  unterwerfen,  erobern. 
—2)  besiegen  (im  Kampfe,  Spiele,  Process).  fsTHH) 
HBa.  10,10,13.  u6enc<nden,  —  treffen,  —  flügeln. 

—  3)  die  Sinne,  Leidenscbafton ,  Leiden,  Krank- 
heiten u.  !.  w.  besiegen,  überwinden,  abwenden, 
ihrer  Herr  werden.  Hlt^lHIM  den  Durst  stillen, 
1^^T^T^5(re<?ai(/9e6en,  —  vermeiden.  —  4)  Jmd 
Hegreich  vertreiben  aus  (Abi.).  —  8)  Jmd  um  Et- 
was bringen,  in  Etwas  besiegen,  Jmd  Etwatim 


Spiele  abnehmen;  mit  doppeltem  Acc.  —  6)  ohne 
Objoct  siegen,  siegreich  sein,  den  Sieg  davontra- 
gen, gewinnen  (im  Spiele).  —  7)  oben  auf  sein, 
hoch  leben.  Häufig  Praes.  st.  Imperat.  in  der  Bed. 
es  lebe  hoch!  h)HM  iMIHHT  so  t.  a.  sHTR'S^^: 
290,13.  —  Caus.  IjSnWTfl  Jrnd  Etwas  gewinnen 
machen,  mit  doppeltem  Acc.  tlilumrj  Med.  ^at. 
B».  S,l,s,t1.  12.  —  2)  Aor.  MsfisllJr?  in  der  Bed. 
besiegen  MBu.  7,66,6.  —  Desid.  f^nf!^%,  °^  ge- 
winnen — ,  erlangen  — ,  ero6ern  — ,  besiegen  — , 
siegen  wollen,  auf  Beute  ausgehen.  —  *  Intens. 
sIsllMrl-  —  Mit  ä^Trl  <*«'»  Sieg  davontragen  über 
(Acc).  —  Mit  cJlTr?  Med.  übertreffen  Bratt.  — 
Mit  ^m  hinzugewinnen  zu  (Loc.)  —  Mit  3EPT  sich 

{sibi)  unterwerfen,  —  unterthan  machen,  v.  I.  yt-tj- 

» 

sPTr?  st-  y-^sIMH-  —  Desid.  Med.  sich  unterthan 
machen  wollen.  —  Mit  ^tj  abhalten,  abwenden. 

—  Desid.  Med.  abzugewinnen—,  wiederzugewinnen 
suchen  Apast.  1,24,21.  —  Mit  5llil  1)  gewinnen, 
ersiegen,  erwerben.  —  2)  °imtl  Pbaqnop.  1,9.  lo 
wohl  fehlerhaft  für  °s||t|Tl.  —  Desid.jeujinnen— , 
überwinden  wollen,  angreifen.  —  Mit  tfrMW,"!^?? 
Gop.  Bb.  2,2,7  fehlerhaft  für  °f^.  —  Mit  SR  1) 
abgewinnen,  abnehmen  Gadt.  —  2)  abhalten,  ab- 
wenden. —  3)  besiegen  105,2«.  —  Desid.  abgewin- 
nen — ,  wiedergewinnen  wollen.  —  Mit  3^  gewin- 
nen, erwerben.  —  Desid.  Med.  zu  erlangen  suchen. 

—  Mit  37  1)  erwerben,  gewinnen,  unterwerfen. 

—  2}  siegreich  sein  TBa.  2,4,*,7.  —  Caus.  1)  sie- 
gen machen.  —  2)  Jmd  Etwas  gewinnen  lassen, 
mit  doppeltem  Acc.  —  Mit  5R7  nach  Jmd  (Acc.) 
siegreich  sein.  —  Mit  ^HJX  erobern,  erwerben  Gop. 
Br.  2,1,17.  —  Mit  3t(  dass.  Gop.  Bb.  2,2,16.  — 
Mit  Hfl  l)se«)iiinen,  ersiegen,  erwerben,  sieh  un- 
terwerfen, erobern.  —  2)  besiegen,  überwinden, 
übertreffen  112,25.  —  Mit  >gfHHH  besiegen,  über- 
winden. —■  Mit  qf^HH  dass.  —  Mit  SrfrTFIH 
sich  aneignen,  —  si«  Nutze  machen.  —  Mit  l^-» 
MH  ■!)  gewinnen,  ersiegen,  erobern.  —  2)  fcejie- 
gen,  überwinden,  —  treffen  297,17.  —  Mit  ^J\ 
gewöhnlich  Med.  1)  Etwas  verlieren,  um  Etwas 
gebracht  werden;  mit  Acc.  MBu.  2,65,3u.  —  2) 
besiegt  werden,  unterliegen.  tlTTHIrT-  —  3)  *  einer 
Sache  unterliegen,  Etwas  nicht  überwinden  — , 
Etwas  nicht  ertragen  können;  mit  Abi.  —  4)  be- 
siegen, überwinden  (im  Kampfe,  Spiele,  Processe). 
4(1151(1  besiegt,  überwunden,  überwältigt,  ^y[• 
!<ll=l»°  von  Kummer.  —  Mit  tJT^  besiegen,  über- 
winden. —  Mit  V(  1)  sieieinnen,  ersiegen.  —  2)  ie- 
siegen. —  Mil  'Sri?!  besiegen  (im  Kampfe,  Spiele).  — 


Desid.  besiegen  wollen,  angreifen.  —  Mit  T^  ge- 
wöhnlich Med.  1)  gewinnen,  ersiegen,  erobern.  — 
2)  besiegen,  überwinden  (im  Kampfe  oder  Spiele), 
übertreffen  292,1 8.  Spr.  7686.  —  3)  die  Sinne,  den 
Geist  besiegen,  Herr  werden  über.  TcTTsTrnFH  Adj. 
der  mit  dem  Sitz  bald  fertig  geworden  ist,  so  T.  a. 
dem  es  einerlei  ist,  worauf  er  sitzt.  —  4)  ohne 
Objeel  siegen,  einen  Kampf  zur  Entscheidung  brin- 
gen. —  5)  einen  Kampf  mit  Jmd  (Instr.)  siegreich 
beendigen,  obsiegen.  —  6)  siegen,  so  v.  a.  die  Ober- 
hand haben.  —  7)  siegen,  so  t.  a.  hoch  leben.  Praes. 
St.  Imperat.  so  v.  a.  es  lebejioch!  —  8)  sich  hervor- 
thun—,  excelliren  durch  (Instr.)  Bälab.  305,C.  —  9) 
dem  Siege  entgegen  gehen,  siegen  wollen.  —  Gans. 
Aor.  cinfhTfTrT  in  der  Bed.  erobern  MBb.  7,62,9.— 
Desid.  gewöhnlich  Med.  1)  gewinnen  — ,  ersiegen 
wollen.  —  2)  besiegen  wollen.  —  3)  eine  siegreiche 
Entscheidung  herbeiführen  — ,  siegen  wollen,  sich 
um  den  Sieg  bemühen,  angreifen.  —  Mit  ^^  1) 
zusammen  gewinnen,  —  ertcerften,  zusammenbrin- 
gen. —  2)  zusammen  besiegen.  —  3)  überwältigen. 
—  4)dief  Sinne  besiegen,  Herr  werden  über  He»a- 
DEi  1,728,19. 

2.  flr,  ßr^Tffi  s.  1.  mi 

3.  *nT  1}  Adj.  siegend.  —  2)  m.  ein  Pi«4ka. 

Islcfi^  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

hUIpf  1 )  Adj.  eilend,  beweglich.  —  2)  *m.  Athem. 
*W^J^^]  f-  das  verlangen  zu  gehen. 

fs)]]mM  Adj.  im  Begriff  stehend  zu  gehen,  — 
fortzugehen,  cf^j  ^'^^• 

Ps)l|l'rl  m.  Versehlucker,  Verschlinger. 

HIJINT  f.  1)  der  Wunsch  Etwas  zu  erlangen, 
Erwartung.  —  2)  das  Verlangen  zu  besiegen,  — 
zu  siegen,  —  die  Oberhand  zu  gewinnen,  Ehrgeiz. 

TiTTTT^  1)  Adj.  a)  Etwas  zu  erlangen  —,zu  er- 
reichen  wünschend,  auf  Etwas  ausgehend.  —  2) 
zu  besiegen  —,  zu  übertreffen  — ,  zu  siegen  wün- 
schend, ehrgeizig.  Nom.  abstr.  BTlfT^T  f. 

BIlft^TcHT^^lTT  Adj.  mit  Ehrgeiz  und  festem 
Willen  verbunden  H.  321. 

islJU  Adj.  siegreich. 

fim^  Adj.  :it  verletzen  bestrebt. 

jilfelrHI  (•  dcu  Verlangen,  die  Absicht  1)  zu  es- 
sen, Hunger.  —  2)  im  verzehren. 

IsIMCH  1)  Adj.  a)  *  hungrig.  —  b)  zu  verzehren 
verlangend,  mil  Acc.  Ind.  St.  14,373. —  2)  f.  eine 
gefrässige  Vnholdin. 
*  IstMIH*  Adj.  zu  tödten  beabsichtigend. 

isitjlHT  f.  das  Verlangen,  die  Absicht  1)  zu 
schlagen,  —  tödten,  —  erlegen.  —  2)  zu  Grunde 
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IM  richten,  ztt  zerstören. 

°T5räfrH'l  Adj.  zu  todten  beabsichtigend. 
's 

*  hiyiHTTO  Adj.  sehr  begierig  zu  todten. 

fsltilfT  1)  Adj.  a)  zu  todten  — ,  zu  erlegen  be- 
o 

"  absichtigend !  mit  Acc.  —  6)  zu  zerstören  — ,  :« 
Grund«  zit  richten  begierig;  das  Object  im  Acc. 
oder  im  Comp,  vorangehend.  —  2)  *m.  Feind. 

ismi^l  f.  das  Verlangen  — ,  die  Absicht  zu  er- 
greifen,  zu  fassen,  zu  packen. 

npJ5T  Adj.  (die  Ergänzung  im  Acc.  oder  im 
Comp,  vorangehend)  1)  zu  ergreifen  — ,  zu  fassen 
— ,  zu  packen  beabsichtigend.  —  2)  zu  rauben  — , 
zu  entziehen  b.  —  3)  zu  schöpfen  b.  —  4)  zu  pflük- 
ken  b.  —  5)  zu  erlernen  b. 

f^  Adj.  1)  *riechend.  —  2)  am  Ende  eines 
Comp,  wahrnehmend,  errathend. 

flrf^Tlft  (Karaka  3,8)  und  lllf^sfr  f.  Odina  Wo- 
dferMADAXAT.60,49.  BulTAPR.l,2  3  4.Vgl.R!\T^'7T. 

vA^X  f.  1)  Rubia  lUiinjista  Bhavapr.  1,176.  — 
2)  Odina  Wodier  Madanat.  60,49.  BhItapb.  1,23^. 

|s( Sil  1=16(1  f.  das  Verlangen  am  Leben  zu  bleiben. 

Islsfilcit)  Adj.  zu  leben  — ,  am  Leben  zu  blei- 

o 
ben  wünschend. 

TfT5TT^  Adj.  dass.  und  daraus  entstanden  MBb. 
3,241,25. 

*TsTfn'7T'TO  Adj.  Htwas  (Acc.)  an  den  Tag  zu  le- 
gen begierig. 

TJrrnH'T  n.  das  Verlangen  kennen  zu  lernen,  das 
Prüfen. 

lsi\ilHI  f-  <'«'■  Wunsch  zu  uiissen,  —  zu  ken- 
nen, —  zu  erkennen,  Untersuchung,  Nachforschung, 
Prüfung.    cTiHTsTsTIH    Adj.    Jmd    (Gen.)    erprobt 

habend. 

£- r 

■JsT^nHTJ^tn  m.  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 

fsrSrranTTrTI^  m.  litel  eines  Werkes  Kml- 

RIST.  ZU   PUATÄPAR.   342,3. 

RNmiHr^M>nSTilcJiFl51*l  f-  desgl.  Opp.  Cat.  1. 
IsiyilHFl^ü  Adj.  was  man  kennen  zti  lernen 
wünschen  muss,  zu  untersuchen,  zu  prüfen. 
*fir?TTfeT  (?)  gana  '^IsT^^. 

fl^mT^  Adj.  =  -ürmmriön. 
^  (!)  Adj.  =  m^m. 

Islitn  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 
°IsTr?  Adj.  1)  gewinnend,  erwerbend.  —  2]  besie- 
gend. In  der  Med.  entgegenwirkend,  vertreibend. 
lsIrI=fiTT?R  Habit.  10170  (11070)  fehlerhaft  für 

isTrT^T^R  Adj.  sich  als  Sieger  gebarend,  sie- 

gesbewusst  MBu.  1,2,309.  Wird  durch  sTQ^lftl'l 

»         und  nTHT^  erklärt,  °:fiTT5I  (!)  soll  =  ^qf^ 


*l'tirl'ilM  m.  ein  Stab  vom  Bolze  der  Ficus  reli- 
giosa. 

flr(4^  oder  °V^J5(  n.  Titel  eines  Stotra  Opp. 
Cat.  1. 

TsTFI'T'TFr  Adj.  der  sein  Herz  besiegt  hat  Maitr. 

s.  1,10,16  (k;th.  10,10). 

Tsititrtlcti  Adj.  der  den  Himmel  gewonnen  hat. 
mrI7:  «'"e  best.  Klasse  von  Manen. 

TSTrl^friT  f.  N.  pr.  einer  Tochter  Uctnara's. 

TsTfl^ff  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Havir- 
dbAna. 

T5TrI5l3l  m.  N.  pr.  1)  eines  Buddha.  —  2)  Ter- 
scbiedener  Fürsten  Hem.  Par.  3,<s.  13,181.  —  3) 
*des  Vateri  des  Arhant  Agita. 

TsTtTSTT  Adj.  an  Anstrengungen  gewöhnt  Harit. 
4344  (nach  NIlak.  =  ^57  fe'ft  ^  ^^^^J^). 
Spr.  7295.  der  sich  in  Etwas  (Loc.)  geübt  hat 
Ö841.  Nom.  abstr.  °^  n. 

HTri^Tr?  Adj.  der  eine  sichere  Band  hat.  Nom. 
abstr.  °rlT  f.  Karaka  3,8. 

Istrll^T  Adj.  der  seine  Sinne  bezwungen  hat  Spr. 
2587. 

TsTflT^TT^  Adj.  die  Schrift  in  seiner  Gewalt  ha- 
bend, gut  schreibend  Spr.  6634. 

l^rllrH'i  1)  Adj.  der  seiner  selbst  Herr  gewor- 
den ist.  —  2)  m.  N.  pr.  eine«  der  Vipve  De?4s. 
*T5TfTITq^   Adj.   der  seine  Feinde  überwunden 
hat.  m.  Bein.  Visbnu's. 

ftrrlTfX  1)  *Adj.  dass.  —  2)  m.  a)  *ein  Bud- 
dha. —  i)  N.  pr.  verschiedener  Männer. 

fsTfira  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  VP.^  3,33  5. 
*mrIT^!ft  f.  =  sftJTfnW^. 
*ls)rtl^=l  Adj.  der  einen  Kampf  siegreich  bestan- 
den hat. 

•    TsTfIl'5l7  Adj.  Herr  über  die  Speise,  d.  i.  massig 
Tegob.  Up.  3. 

ftrirT  f.  trwerb,  Gewinn,  Sieg,  ^fkr^t^  HTTH: 
und  TsTrlT  Namen  von  Simao  Arsb.  6r. 

TsTrf^  m.  =  SiS\)y.ai,  die  Zwillinge  im  Thier- 
kreise. 

TtTc^T^!?  1)  Adj.  der  seine  Sinne  bezwungen 
hat.  Nom.  abstr.  °^  d.  Spr.  2416.  —  2)  m.  N.  pr. 
eines  Mannes. 

*t?TrfFW^T^  m.  ein  best.  5<raucA  Räsas.  4,200. 
»mfr^  und  filfq  m.  =  fSTfTR. 

O 

mr^  1)  *m.  f.  m)  =  ^^-  -  2)  f.  m  am 

Ende  eines  Comp.  Gewinn,  Sieg. 

ff^^  1)  *Adj.  siegreich.  Vgl.  Hf^^^J.  —  2) 
m,  N.  pr.  eines  Mannes. 


Tsiy^  1)  Adj.  (*f.  |)  siegreich.  .4m  Ende  eines 
Comp,  besiegend,  überwindend  Karaka  6,.'».  Vgl. 
Flf^^fr-  —  2)  *  f.  I  Bein,  der  Stadt  Benares. 

ßr^,  ra=f%  (aus  s?TT,  fsrnffl)  besiegen;  vgl.  HI- 
^^.  —  Mit  H5T  dass.  (im  Spiele)  Panbad.  20. 

TsT^  1)  *Adj.  a)  siegreich.  —  b)  sehr  alt  Vä- 
gval.  —  2)  m.  a)  ein  Buddha.  —  6)  ein  Arhant, 
ein  Heiliger  der  Gaina.  —  c)  Bez.  der  Zahl  S4 
Hemadri  1,134,10.  17.  —  d)  metrisch  =  sR.  — 
e)  Bein,  a)  *Vishnu's.  —  ß)  Uemakandra'»(?}. 
—  f)  N.  pr.  a)  *eines  Bodhisattva.  —  ß)  eines 
Sohnes  des  Jadu  VP.^  4,53. 

TST'IohcfH  m.  die  Observanz  der  G  i  n  a  2)  6)  Heu. 
Par.  «1,3. 

IsH'cl'-Ä  m.  N.  pr.  verschiedener  Männer. 

flRim  f.  der  Sinus  von  24°  Golädhj.  8,7 1 . 
*TsT»I^rJ  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

TJT'IJtT  ni.  N.  pr.  verschiedener  Männer  Hem. 
Par.  13,182.  Auch  °Hf^- 

nT=1^SFiEira21[T  m.  (BÜBLER,  Rep.  No.  719) 
und  fsR^jf^m^ri^sr  n.  Titel  zweier  Werke. 

lsM?IH  m.  N.  pr.  verschiedener  Männer  Hem. 
Par.  1,270.  2,61«.  3,46. 

IST'TT^  m.  ein  Arhant  der  Gaina  Pankao. 

fInqiT  m.  die  ieAre  1)  Buddha 's.  —  2)  der 
Gina  1)6). 

lilH'T  n.  das  Besiegen  Pakeao. 
*TsT'I'7'f  m.  N.  pr.  verschiedener  Männer. 

flRSliH'TlT^rra^fcffy'  m.  Titel  eines  Werkes. 

flFI5mTmt  (Ind.  St.  14,151),  »ßpisRJ,  HR- 
hIfIiHIT  und  TSR^TITHIT  "••  N.  pr.  von  Männern. 

RT^R^l^lW'F^l^Tt;  ■>•  Titel  eines  Werkes 
BÜBLER,  Rep.  No.  588. 

TsHIHsl  m.  N.  pr.  eine»  Mannes. 

ßpiq^RK^  m.  und  oq^nf^yH  n.  Titel 
zweier  Werke  Büuler,  Rep.  No.  384.  fg. 

fsr^^flTF?  und  f^HflsTHrf^  m.  N.  pr.  zweier 
Männer. 

IsUpt]  m.  ein  Gaina-Mönch. 

filHH RPtfr  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

T5T'T=f^  m-  N'.  pr.  eines  Buddha. 

TST^RfT  n.  ein  mit  einem  Radius  von  24°  gezo- 

t. 

gener  Kreis,  der  die  Pole  der  Hkliptik  zum  Cen- 
trum hat,  GoLÄouj.  8,58.  60. 

fSTRmrl^f^^fiT  f.  Titel  eines  Werkei  BÜBLER^ 
Rep.  No.  386. 

ri:H5H?T'l  n.  Buddha 's  £e/ire. 

islHüil  m.  N.  pr.  eine»  Fürsten. 

■^ffT^R^^T  n.  ein  4aina-Kloster. 
-s  ^ 

ÜRfl^^TSTFrJT^f  n.  Titel  eines  Werkes  Büb- 
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HRH^R^iT^m  -  nr^Tena^ 


Lsa.  Rt'p.  No.  587. 

j^|rj^>^  m.  >.  pr.  eines  Mannes. 

f^HlgliTT  f.  =  ilT=T5n  GoLiDBj,  8,7 1. 
»fanU-^  und  »nr^iyi^  m.  N.  pr.  zweier  Bo- 
dbisattTa. 

TIhTMIH  «n.  fehlerhaft  für  ifröHHiPT- 

llr^^  ni.  1)  «in  Buddha.  —  2)  ein  Ueitiger 
der  Gaina.  -^  3)  N.  pr.  eines  Grammatiker«. 
Auch  ^^. 

fsH'^'Mr^  m.  N.  pr.  eines  Grammatikers. 

ßRJ^prm  (?)  m.  =  fsTM-^yP^. 

nR5f  m.  ein  Arhanl  der  Gaina  Ind.  St.  14, 
382.  PiXKtD. 

nr^UX  m.  1)  dass.  Ind.  St.  14,378.  —  2)  *N. 
pr.  eines  tolchen  Arbant. 

IsIHMH  m.  «in  A  r h a  n t  bei  den  Gaina. 
♦flT'Tr^  m.  N.  pr.  eines  Bodhisaltva. 

N-^llsI  und  °JWi  (!)  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

(sj»cj,  r^^TrT  (ausnahmsweise  auch  Med.), 
f5T)  hrniTM-  l)»icAr»(y«n,  frisch  — ,  lebendig  tein. 

—  2)  anr«9«n,  in  rasche  Bewegung  setzen,  erre- 
gen, ineilare.  —  3)  erjuicten,  beleben,  erfrischen. 

—  4)  fördern,  kräftigen,  begünstigen.  —  5)  Jmd 
SU  Etwas  (Dal.)  verhelfen,  —  bringen.  —  6)  6e- 
f^edigen,  erfüllen,  erhören.  —  *Caus.  TsFcimH 
PTraTCT)-  —  Mit  3EIT  erfrischen.  —  Mit  5T  1)  er- 
quicke», beleben.  —  2)  fördern,  verhelfen  2»  (Dat.). 

—  Mit  3'T5r  antreiben,  anreisen. 

f^^  Adj.  in  fqftH^  und  f^iri%-SI. 
*filR.?Rf?!(5l^). 

Isit-Hnls^fll  f-  eine  best.  Krankheit  der  Zunge. 
*|s|J  m  ra.  Kümmel. 

•firf^,  nrf^önm  (P^wm  ßRiHranT). 

f^f^  Adj.  =  nrfST  1)  AV.  14,1,21  (Hdschrr.). 

nrrel^  W.  Pl.  N.  pr.  eines  Volkes.  nETST^H  v.  1- 
*  T5I=rrnT'^  m.  «in«  best.  Hühnerart,  =:  sfl^IsIT^. 

\  sji«!  1)  Adj.  gebrechlieh,  all,  greis.  —  2)  *m. 
a)  Zeit.  —  b)  Vogel. 

*f^.inTm(R^^). 

f^  Dat.  Inf.  lu  1.  tIt  RV.  1,111,«.  112,12. 

TsT^  1)  Adj.  siegreich,  überlegen,  gewinnend. 
—  b)  mit  Acc.  besiegend,  überwindend,  —  treffend 
Spr.  5896.  Am  Ende  eines  Comp,  gewinnend,  be- 
siegend. —  2)  m.  a)  *die  Sonne.  —  6)  Bein,  a) 
Viihnu's.  —  ß)  »Indra's  —  y)  Arguna's,  des 
P  A n 4 u  -Sohnes. -  c)  N.  pr.  rerschiedoner  Männer. 
*nr^  ra.  Held  Gtu. 

nr^ipr  m.N.pr.einesMannes  Ind.  Antiq. 9,172. 
nra^  m.Palrou.B  r  a  h  m  a  g  u  p  t  a'sGANiT.187,2G. 

*nT^R^  m.  Well, intergang. 


nr^THI  t.  das  Verlangen  Etwas  aufzugeben,  — 
sich  von  Etwas  tu  befreien  SinvtD.  42,7. 

nr^TR  Adj.  zu  verlassen  — ,  sich  von  Etwas 
zu  befreien  wünschend;  mit  Acc. 

nrr^TfT  m.  N.  pr.  eines  Mannes.  PI.  sein  Ge- 
schlecht. 

nr^TipTI  f.  =  fir^m  das  verlangen  zu 
packen. 

r-       ^  r 

nr^^T  f-  das  Verlangen  1)  zu  tragen.   —   2) 

IM  rauften.  —  3)  zu  entfernen.  —  4)  mit  sich  fort- 

zureissen,  zu  entzücken. 

Isli^m  Adj.  mit  Acc.  werjanjend,  im  Begriff 
stehend  1)  zu  bringen.  —  2)  fortzutragen,  zu  ratt- 
ben,  an  sich  zu  reissen.  —  3)  zu  entfernen. 
*nr^tE'7  Partie,  fut.  pass.  vom  Desid.  von  ^ij". 

|;|<i|  1)  Adj.  (f.  511)  o)  nacA  unten^  oder  seit- 
wärts abfallend,  schräjg,  schief;  schielend  (vom 
Auge).  MitJ,  irR,  nH-^5  und  ^H  seiiicärf s 
gehen,  das  Ziel  verfehlen,  vom  rechten  Wege  ab- 
kommen; mit  Abi.  des  Gegenstandes,  den  man 
verfehlt  oder  dessen  man  verlustig  geht.  T^T^ 
(Adv.)  tTT  in  die  Irre  gehen,  das  Ziel  verfehlen. 
ni^lTfRT'T  Adj.  seitwärts  sehend,  schielend.  — 
6)  krumme  Wege  — ,  hinterlistig  zu  Werke  gehend, 
falsch,  unwahr,  unredlich.  i^[^°  auf  eine  unehr- 
liche, hinterlistige  TFetje.  —  c)  langsam,  träge, 
faul  Ntisu.  2,102.  —  2)  d.  a]  Falschheit,  Unehr- 
lichkeit 33,1  0.  —  6}  *  Tabernaemontana  coronaria 
Ragan.  10,1/45. 


nr^riT  l)  Adj.  o)  in  Windungen  jeAend  (Schlan- 
ge) 49,1 8.  —  b)  *  träge  — ,  langsam  gehend.  —  2) 
m.  Schlange. 

m^nrir?  Adj.  =  flr^TiT  d  a). 

fll^rll  f.  Falschheit,  Hinterlist. 

i3l'gl=JlT  Adj.  dessen  Oeffnung  seitwärts  ge- 
neigt ist. 

RI^FTT'l  m.  ein  Fisch  zum  blossen  Schein,  kein 
wirklicher  F. 
*i3l<clMI^^  m.  Frosch. 

*T5T^T5Ic?n  "'•  Acacia  Catechu  Oüanv.  1,8.  R»- 
ÖAN.8,22  (h|t^'5Ic<^). 

|st<$l|S(l(«  Adj.  schießöpfig  Ait.  Ar.  ;>33,4. 

TsI^TSfr  Adj.  gwer  — ,  am  Boden  liegend. 

RT^TFf  1)  Rp^ITB  schiefgehen  Nia.  1,11.  — 
2)  lsi<^m^  a]  schief  sein  Vaitam,  —  i)  »icA  träge 
— ,  sich  lässig  verhalten,  zögern;  mit  Infin.HE.MÄ- 
DBI  1,1,6. 
*T5I^IT5R  ra.  N.  pr.  eines  Manne».  °^  KÄ«. 

TsTT^Tr?  Adj.  l)  gewunden,  gebogen.  —  2)  ver- 
dunkelt, verschleiert  KÄu.  29,1. 


Iil-gll  Adv.  I)  mit  ^i^  verdunkeln  Laut.  139, 
1 5.  373.1  8.  —  2)  mit  ^  in  den  Hintergrund  geift- 
then,  in  den  Schatten  gestellt  — ,  verdunkelt  wer- 
den  I.ALIT.    139,20. 


I'^l'^l  l^^nr  .^dj.   schwächend,   verdunkelnd  in 

nr^FTT  Adj.  nicht  träge,  —  stumpf  Naisu.  3,63. 

*  \'lg}>  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes. 

1:1  c^  1)  Adj.  als  Beiw.Agni's  Maith.S.  1,3,35. 
JT^  Padap.  und  RV.  3,2,'j.  —  2)  ni.  (ausnahms- 
weise) Zunge. —  3)  f.  |a|<§Io)  dass.  Am  Endo  eines 
adj.  Comp.  f.  511  Hkmädui  1,402,1 7.  —  6)  die  Zunge 
oder  Zungen  Agni 's,  so  v.  a.  Flamme.  —  e)  die 
Zunge  an  der  Wage  Hrhädbi  1,192,3.  193,1  l.fgg. 

—  d)  Bede  RV.  3,37,5.  —  e)  *dit  Wurzel  der  Ta- 
bernae  montana  coronaria, 

l:lS§=fi  1)  am  Ende  eines  adj.  Comp.  (f.  °T^- 
SJTI)  Z«nge  HehÄdiu  1,429,1.  Vgl.  3Eirar%SfiT.  — 
2)  eine  Art  Fieber.  —  3)  f.  TsTr^^fTT  Demin.  von 
|t:|c^  I  Zunge  am  Ende  einiger  Compp. 

nr^H  Adj.  gefrässig. 

*  1:1  ^'I^TrT  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 
1:1  Äiy  n.  Zungenspitze. 

Isl'^ISS'T  n.  das  Abschneiden  der  Zunge  Apast. 
T:|  •§  lrt?r  n.  die  Oberfläche  der  Zunge. 
fSI^IHH'sT'l  und  *°f^^f^^  Z«nffen«Aa- 
ber. 
♦isl^ra  m.  1)  Hund.  —  2)  Katze.  —  3)  Tiger. 

—  4)  Panther  oder  Leopard.  —  3)  Bär. 
[^{<^\^^n\.ZungenkrankheitQ\aia.Siüü.i,^,^^. 

*l:l^m^  "•  der  Belag  auf  d^  Zunge. 
l:l'§IH<yl  "•  Zungenwurzel. 
lycAlHtyllfl  Adj.  zur  Zungenwurzel  gehörig  {\oa 
beslinimteii  Lauten). 
*flT^I^  m.  Vogel. 
1:1  c^  1^1  Adj.  mit  einer  Zunge  versehen  Uabsuak. 

33,23. 

City  Irlrll  (•  6">8  lange  Zunge  Habsuak.  142,23. 
214,18. 

»flr^Tra^  m.  Hund. 
T^^^^tWU  n.  Gefrässigkeit. 
T5I^'NtT  m.  N.  pr.  eines  Lehrers. 
♦nr^IÜIc^U  m.  fehlerhaft  für  fsI^T^Ic?!!. 

l:IS§T5im^  II.  das  Reinigen  der  Zunge,  so  v.  a. 
das  Hersagen  best,  mystischer  Silben. 

1:1  "^IiFrF^Tni.ZM/igenscA/ai/fARSG.SAfiu.  1,7,70. 
*  l:|tyIMli  ni.  das  Lecken. 
*fk^  fehlerhaft  für  1%^. 
*T5T%T^  m.  =  ra^TT^  Gal. 
*nr^I^r3'T  l)  n.  das  Schaben  der  Zunge.  —  2) 


r 


f.  ^  Zungenscfiaber. 

-    -N        *\        r^ 

*  fsT^ISlirRöFil  f-  Zungenschaber. 
°sJT  m.  nach  Personennamen  ein  Ausdruck  der 
Verehrung. 

sftcfj  m.  1)  dass.  —  2)  *eine  best.  Pflanze  G*i.. 

sftrT  s.  u.  STI. 

sft^  f.  in  ^frT- 

sff=7  1)  *Adj.  a//,  bejahrt.  —  2)  Schlauch;  vgl. 

sfttTrT  m.  1)  Gewitterwolke.  —  2)  »Berj.  —  3) 

ex 

Bein,  a)  der  Sonne.  —  b)  *Indra's.  —  4)  *  Brod- 
herr. —  3)  Lepeocercis  serrula.  —  6)  *  Luffa  foe- 
tida  oder  eine  verwandte  Pflanze.  —  7)  *  Cyperus 
rotundus  Räsan.  6,1  <o.  —  8)  ein  best.  Metrum.  — 
9)  N.  pr.  verschiedener  Männer. 

sTTTr?^  ni.  1)  Lepeocercis  serrata.  —  2)  *eine 
Gurkenart  Rägin,  3,<6. 

5TTRr?^H  Ol.  1)  Bein.  QiVa's.  —  2)  N.  pr.  eines 
Vidjädhara. 
*iiiH^^5T  n.  Curcuma  Amhaldi  oder  Zerumbet. 

cx    «r^ 
~  /-  r 

sTTTrl^r^R'  Adj.  aus  einer  (vorübergehenden) 

ex  -s, 

Gewitterwolke  Regen  entsendend  Air.  Bh.  2,19. 

sflRrl^l^  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

sfrqfJÖ[|^H  m.  1)  *Bein.  Indra's.  —  2)  N.  pr. 
a)  eines  Vidjädhara  BXlar.  89,12,  —  6}  verschie- 
dener Männer. 

sftqrTSfT^^ftT  n.  Titel  eines  Weriies  Opp.Cal.l. 
*#5FI^Tf^m.  Rauch. 

Sn'TrrF^'I  "!•  Donner. 

ex 
♦sffRrir^'fr  f-  der  Ste  Tag  in  der  dunkelen  Hälfte 

A 

des  Afvina. 

sfij  1)  Adj.  (f.  33T)  a)  rasch,  lebhaft,  thätig.  — 
6)  treibend.  —  2)  m.  a)  rasches  Bewegen,  Schwin- 
gen (der  Soma-Sleine).  —  6)  *  Schwert.  —  c)  *Pa- 
nicum  miliaceum.  —  d)  *  Kümmel  Rägan.  6,57. 

sfl^SFi  1)  ra.  n.  Kümmel.  —  2)  *f.  °f^5fiT  eine 
best.  Grasart  RÄÖan.  8,1 3i. 
*sil^Ul  m.  Kümmel. 

sJT^jrTAdj.trä'M/eJnd,  rieselnd,  sprühend,reich- 
lich  fliessen  lassend. 

snJIiT^  Adj.  dessen  Ceremonien  lebhaft,  frisch 
sind. 

Sn^TO  Adj.  lebhafte  — ,  muntere  Rosse  habend. 
1 .  STTT"^  ni.  oder  f.  lebendiges  —,  fliessendes  Wasser. 
2.;ftf^  f.  Alter  Tabiua-Br.  25,17,3. 

sftni  1)  Adj.  s.  u.  1.  sl^.  —  2)  *ra.  o)  Baum. 
—  b)  Kümmel  Rägan.  6,57.  — 3)  *f.  qj  grober  Küm- 
mel. —  4)  n.  a)  Gebrechlichkeit,  Alter.  —  6)  Ver- 
1         dauung.  —  cj  *  Erdharz  Ragan.  6,6«. 
II.  Theil. 


*srrtn^  Adj.  ziemlich  alt  u.  s.  w. 

Wl^^^to.einlangwieriges, schleichendes  Fieber. 
*slTtns5lT^T'  m.  eine  best.  Pflanze  G*i.. 

sfttllJ^iX^  Adj.  am  Fieber  sfltllJ^f  leidend. 

^Wft^l  f.  Titel  eines  Werkes. 

sftnTrlT  f.  Alter. 

sftnirTTßRfi  n.  Titel  eines  Werkes. 

sfrina'  n.  Aller. 
'sTTlII?!^  na.  Argyreia  speciosa  Ragan.  3,106. 

sIT'II'IW  ra-  eine  Art  Lodbra  Bhavapk.  1,1'78. 
*sfl'IimTW=f>I  f.  eine  best.  Grasart  Ragan.  8,134. 
*sJTtn'7'II  m.  n.  IVauclea  Cadamba. 
*5rl'Tnmn5r  n.  und  ♦sfi'in^^'T^  n.  Cyperas  rotun- 
dus Diianv.  3,3  5. 

*srlui''h^i  f-  Argyreia  speciosa  Rägan.  3,106. 
*sTtnT5ni'  m.  eine  Art  Lodfara  RJsan.  6,213. 

*snni^y?R  n.  Cypems  rotundus  Rägan.  8,152. 

-,  r 
sTTHI'TrT  "•  «'"«  «"Bj  veraltete  Ansicht. 

rs  r 
*5rT'II^^  m.ei'n  demDiamant  ähnlicher  Edelstein 

RÄGAN.  13,210. 

sTTIHT^^  m.  N.  pr.  eines  Scblangenbandigers 
Mddbär.  32,6(37,2). 

STtuiitllfti  f-  die  Fähigkeit  Etwas  (Loc.)  zu  ver- 
dauen Spr.  5400. 

sftHiyHtaUJiHT  Adj.  (f.  ^)  aus  hundert  abge- 
nutzten Stücken  bestehend  Spr.  4383,  t.  I. 

sTTHlIiT^i^  ra.  =  sftois^. 

^fni  1)  Adj.  durch  Alter  hinfällig.  —  2)  f.  a) 
*  Gebrechlichkeil ,  Altersschwäche.  —  6)  Verdauung; 

vgl.  go. 

sTTHllÜI^  m.  das  Herausnehmen  des  Verfaulten, 
Ausbesserung  eines  Gebäudes  Hbmädbi  1,123,15. 
Ind.  St.  15,286. 
*sninil^fT  Adj.  ausgebessert,  aufgefrischt. 

sftfH  f.  in  mt?H- 

sTT^  m.  Schlauch  Gaüt.  Vgl.  sft'T- 

slT=I,  ^T^öJIrl  (metrisch  auch  Med.)  1)  leben,  am 
Leben  sein,  —  bleiben.  sTT^  sIT=I  mögest  du  lange 
leben!  Auch  mit  dem  Acc.  s(IN=t>TI7.  sTT^tT  "nd 
sjllcttl  (ausnahmsweise)  lebend,  lebendig,  noch  am 
Leben  seiend.  sTTcI^tSrrl  so  v.  a.  bleibt  am  Leben 
37,2.  —  2)  aufleben.  Mit  '7RT  dass.  iJTTSIrT  wieder 
aufgelebt.  —  3)  seinen  Lebensunterhalt  haben,  le- 
ben von  (Instr.,  ausnahmsweise  Loc).  —  Cans.  slT- 
^^\r\  (episch  auch  Med.)  1)  lebendig  machen,  be- 
leben, sfrfsffl  belebt,  lebendig  gemacht  63,1 1. 123,1. 
—  2)  Jmd  am  Leben  lassen,  Jmds  Leben  erhalten, 
so  V.  a.  Jmd  nicht  sterben  lassen  und  Jmd  nicht 
tödten.  —  3)  Jmd  leben  lassen,  so  v.  a.  ernähren, 
aufziehen.  —  4)  leben  lassen,  so  v.  a.  sttsf  rufen. 
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—  Desid.  1)  finfrfsrwf?I,  °^  (BiiIg.  P.)  o)  leben 
wollen,  zu  leben  wünschen.  —  6;  seinen  Lebens- 
unterhall zu  finden  suchen, leben  wollen  von{\nslr.]. 

—  2)  Jn^^TFT  tein  Leben  zu  fristen  suchen  mit 

■o  ex 

(Inslr.).  —  3)  TITiTHTcT  der  sein  Leben  zu  fristen 

ex  _^ 

sucht  mit  (Instr.).  —  Mit  ägifj  1)  überleben.  —  2) 
besser  leben  als  (Acc.)  Apast.  2,23,10.  —  Mit  ^^T 
1)  Jmd  nachleben,  so  v.  a.  so  leben  wie — ;  mit  Acc. 

—  2)  für  Jmd  leben,  sich  Jmd  ganz  hingeben,  Jmd 
zugethan  sein;  mit  Acc.  —  3)  leben  von,  bestehen 
durch,  erhalten  werden  von;  mit  Acc.  —  4)  sieh 
in  Etwas  (Acc.)  fügen,  Jmd  Etwas  gönnen,  v.  1. 
5f=7sTFltTH  St.  Osftäfiqg.  —  Caus.  Jmd  wieder 
zum  Leben  bringen.  —  Mit  äEff  leben  von,  bestehen 
durch,  Sutzen  ziehen  aus,  benutzen;  mit  Acc.  — 
Mit  3?  wieder  aufleben.  Auch  mit  ^^T.  —  Caus. 
beleben.  —  Mit  ^?I7  sich  am  T.eben  zu  erhalten 
suchen,  sich  nähren.  —  Mit  ^f  17  wieder  aufleben 
326,15.  ^fTSflfsTrl  aufgelebt  Käd.  2,137,22. 139, 
1.  —  Mit  3^?  1)  seinen  Lebensunterhalt  haben  33, 
7.  leben  von,  bestehen  durch,  erhalten  werden  von, 
IVutzen  stehen  aus,  benutzen,  gebrauchen;  mit 
Acc,  ausnahmsweise  mit  Gen.  oder  Instr.  (Spr. 
7863).  3'^5rTö?J  Absol.  in  Abhängigkeit  von,  we- 
gen; mit  Acc.  Comm.  zu  NjÄjam.  9,4,6.  10,1,11. 
2,14.  —  2)  leben  von  oder  für,  so  v.  a.  betreiben, 
üben.  öjTfT^  einen  Lebensunterhalt  erwählen  M.  4, 
2  00.  sirrW^TT  dass.  rfXqsrnr  als  Mensch  leben, 
die  Menschennatur  erwählen.  —  Caus.  IVutzen  von 
Jmd  ziehen,  Jmd  ausbeuten;  mit  Acc.  —  Mit  tT  in 

^^^^^,  mm\  -  Mit  5rf??  in  wffisfrsf^.  - 

Mit  T^  aufleben,  in's  Leben  zurückkehren.  —  Mit 
HR'  1 )  zusammen  leben.  —  2)  leben.  —  3)  leben  von 
(Instr.).  —  4)  zum  Leben  zurückkehren,  wieder  le- 
bendig werden.  —  Caus.  1)  beleben.  —  2)  Jmd  am 
Leben  erhalten,  ernähren.  —  Mit  'EITrIHT  aufleben. 
sftöf  1)  Adj.  (f.  3^1)  a)  lebend,  lebendig.  —  6)  von 
Blut  so  V.  a.  gesundKjLRiKA  8,6.  —  c)  am  Ende  eines 
Comp,  lebend  von.  —  d]  Leben  verleihend.  —  2)  m. 
n.  a]  der  — ,  das  Lebendige,  ein  lebendes  Wesen, 

—  6}  das  Leben  (*m.):  Am  Ende  eines  adj.  Comp, 
f.  3EIJ.  —  3)  m.  a)  das  Lebensprincip,  die  indivi- 
duelle Seele  RV.  1,164,30.  Am  Ende  eines  adj. 
Comp.  f.  m.  —  6)  am  Ende  eines  adj.  Comp.  Le- 
bensunterhalt, Gewerbe.  —  c)  *eine  best.  Pflanze. 

—  d]  Bein,  a)  Brbaspati's,  der  Planet  Jupiter 

—  j5)  *Karna's.  —  e)  N.  pr.  eines  Marut.  —  4) 
f.  sft^T  a)  *das  Leben.  —  6)  PI.  das  lebendige  oder 
L.eben  bringende  Element,  Wasser  Vaitän.  —  c) 
*die  Erde.  —  d}  *  Bogensehne.  —  e)  in  der  Geom. 

34* 
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srJ4  —  snsTFSFiTnii 


dl«  Sehnt.  —  f)  der  Sinus  einet  Bogens.  —  g)  eine 
besl.  Pflanze.  Nach  deu  Lexicographen  =  sTT^tTi 
undcJtJT.  —  Ii)*dat  Klingen  metallischer  Schmuck- 
sachen. —  5)  n.  ein  best.  .Uelrum.  —  slRIH^MBu. 
S,l  109  fehlerhaft  für  ^sTIfJ. 

sftöRi  1)  Adj.  o)  lebend,  »o  r.  a.  lebend  gefangen 
UmtHti.  185,».  —  6)  am  Ende  eine»  Comp.  (f.  stt- 
f^eJfT)  a)  lebend.  —  ß)  lebend  »on.  —  y)  t.eben  ver- 
leihend, erteugend.  —  c).*(f.  sft^^T)  der  lange 
lebt,  dem  ein  langes  Leben  gewünscht  wird.  —  2) 
m.  a)  *ein  lebendes  Wesen.  —  b)  *  Diener,  Unter- 
gebener. —  c)  *  Wucherer.  —  d)*  Schlangen fänger. 
—  «)  *Baum.  —  f)  eine  best.  Heilpflanze.  Nach 
den  Lexicographen  Terminalia  tomentosa  und  Coc- 
einia  grandis.  —  g)*N.  pr.  eines  Mannes.  —  3) 
t  ifJNoKI  a)  PI.  Wasser.  —  6)  das  Leben,  die  Art 
und  Weise  zu  leben  Kärand.  46,12.  —  c)  Lebens- 
unterhalt. *°^T  'um  Lebensunterhalt  erwählen. 
Am  Ende  eine«  adj.  Comp.  f.  °sfh^öRT.  —  d)  *  eine 
besl.  Pflanze,  =  sft^rft. 

sflcicfn^  m.  das  Gehäuse  der  Seele  Buäg.  P.  4, 
22,26.  23,n.  10,82,«7. 

sfN^mift  f.  K*B«.  26.  Ind.  St.  13,151. 

sfr^rpT  Adj. Lebende  greifend,so  v.a.fi'achsteller. 

s||c4v|<^  m.  Füllung  (des  Bechers)  mit  lebendi- 
gem Soma,  d.  i.  mit  der  nicht  zerquetschten,  noch 
unversehrten  Pflanze. 

$f)c44t<^H  Absol.  mit  H^  Jmd  lebendig  gefan- 
gen nehmen  Maitk.  S.  2,2,<2. 

Sl|c4t4'i  m.  yichts  als  Lebendiges,  alles  Lebende 
in  sich  enthaltend  Psacnop.  ä,5. 

ifNmiTrT^  Adj.  Lebendes  tödtend  (Raubthier). 

stmmrMI  f.  yemiehtung  des  Lebendigen  oder 
des  Lebens. 

slI^MI'-Ht^llM'i  m.  N.  pr.  eine«  Grammatikers. 

sn=Tt|p^5RlIT  m.  und  Ot^T^Ürftl  m.  Titel 
zweier  Werke. 

stl^il  Adj.  lebendig  zur  Welt  kommend.  —  Ka- 
mt, 4484  fehlerhaft  für  ifN^- 
*ifN^  m.  =  in^sfN^  1). 

s|  Nil  1=4*  m.  1)  eine  Mühnerart.  —  2)  *  ein 
buddhistischer  oder  Giina- Bettler  Gal. 
*stle4-:lH  m.  1)  eine  Bahnerart.  —  2)  ein  fabel- 
hafter Vogel  mit  zwei  Köpfen.  —  3)  ein  best.  Baum. 

siNiiN*  m.  eine  Hühnerart  Kio.  2,86,17.  La- 
ut. 342,15.  377,10.  4t6,t. 

siNnUiri  Adj.  von  frischem  Reis  Maitb.  S.  1,4, 
»8.  6,11.12.  Mi!..  Ci.  1,1,2.  5,6.  «,1,5. 

*silqri|ttil  Adj.  f.  deren  Kind  oder  Ätnder  am 
Leben  sind. 


^^WW^  (•  Titel  eines  Werkes. 
»sftgmSTT  und  »sftq^I^  Adj.  f.  =  sfNf^I^- 
»iftclpTIfl,  °^I  und  *sfts?rqW^  f-  eine  Frau, 
deren  Mann  am  Leben  ist. 
sft=(frMHT  Adj.  deften  faler  am  Leben  ist. 
sft^Ir4d"=fi  Adj.  1)  dass.  —  2)  6ei  Lebzeiten  des 
Vaters  geschehend, 

sfrörF^Hsrnnii  m-  und  °fq^msn;in  n.  xitei 

zweier  Werke. 
sTTcfpCIlJT  ni.  Hingab«  des  Lebens,  das  Sterben. 
sj^3  n.  Nom.  abstr.  zu  jfl^  3) «)  Kap.  6,63. 
*Sli=(y  1)  Adj.  a]  lange  lebend.  —  6)  tugendhaft. 

—  2)  m.  a)  Z.e6en»aMem.  —  6)  Schildkröte.  —  c) 
Pfau.  —  d)  Wolke.  —  e)  Tugend. 

1.  sft^  1)  m.  Arzt.  —  2)  *  f.  3^  eine  best.  Pflanze, 
=  ifr^rfi'  RaÖa».  3,25. 

2.  sft^  m.  Fetnd. 

*i|N?ff  m.  N.  pr.  eines  Mannes.  Auch  °öpi  ni. 
*5rr^f Tsfr  f.  eine  best.  Heil-  «nd  Gemüsepflanze 
RÄGAN.  3,2  5.  =  cIT^  5,29.  Coelogyne  ovalis  oder 
Hoya  viridiflora  Mat.  med.  301. 

sft^^H  n.  Titel  eines  Werkes. 

sTt^TI'T  Adj.  angeblich  £e6en  gebend,  aber  nur 
fehlerhaft  für  sft^R. 

sil<N<ilH'I  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

srMfm°R  Adj.  das  Leben  gebend. 

sfl^Rf^  m.  N.  pr.  eines  Autors. 
*srrcIEFl  n.  Besitz  an  Lebendigem,  —  Vieh. 

^tspjp^  Adj.  (f.  ^\]  reich  an  Lebendigem,  —  Le- 
benskräften. 

sIT^ypTT  f.der  Behälter  alles  Lebenden  (die  Erde). 

^^^^  1)  Adj.  (f.  ^)  belebend,  Leben  gebend,  le- 
bendig machend  122,6.  —  2)  m.  o)  *ejn  lebendes 
Wesen.  —  6)  *Wind.  —  c)*Sohn.  —  d)  »Bez. 
zweier  Pflanzen,  =  slM=ti  und  5T?!^7i57^.  —  e)  N. 
pr.  eines  Autors. —  3)  *f.  5T  eine  best.  Heilpflanze. 

—  4)  f.  S  eine  best.  Pflanze  Räuam.  3,25.  Nach  den 
Lexicographen  =  ifNtft,  ^I^fiRT,  313^,  ^I, 
«7^1^^  und  qefi'.  —  5)  n.  a)  das  Leben,  Existenz. 

—  b)  Lebensweise.  —  c)  das  Leben  von  (Insir.  oder 
im  Comp,  vorangehend);  Lebensunterhalt,  Exi- 
stenzmittel. Am  Ende  eines  adj.  Comp,  so  ▼.  a.  ie- 
6end  von.  c{VS°  durch  Regen  Subsistenzmittel  bie- 
tend (eine  Gegend).  —  d)  das  Beleben,  Lebendig- 
machen 122,U.  Auch  das  Beleben  eines  Zauber- 
spruches. —  e)  Wasser  Spr.  7617;  zugleich  in  Bcd. 
8)  c).  —  f)  *  frische  Butter.  —  g)  *  Milch  Gal.  — 
A)  *Mark  Räsan.  18,69. 

*sft=R^  1)  n.  Speise.  —  2)  f.  oRSfiT  Terminalia 
Chebula  Rägan.  11,221. 


^nic?'!?  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

sT1=?'1'TIT'T  Adj.  aus  dem  Leben  entspringend, 
im  Leben  wurzelnd  Buäsuäp.  150. 

sil^'l^tl  Adj.  Leben  enthaltend,  auf  das  L.  sich 
beziehend  Gop.  Bk.  2,1,23. 

öfrSl'fjT  Adj.  (Nom.  °^Z  und  *°^={^  wobei  Le- 
bendes verloren  geht   Maitb.  S.  1,4,13.  Nach  der 

Ki«.  =  stNfi  ^m:- 

Wt^'^¥i]  f.  Lebenslust  Mahr.  S.  2,3,4. 
5n=l'n5T  m.  N.  pr,  verschiedener  Männer.  Auch 
°T^lIT%T"7TiIM  m. 

JfTcI?nq  und  °cf)  m.  N.  pr.  eines  Dichters. 
*sftöf^l^  n.  1)  Milch  NiGu.  Pr.  —  2)  A'orn  ebeud. 
*sn=4'iT=flH  m.  Bein.  Varuna's. 
*sft^'inn'7  Absol.  mit  ^^  mit  Tode  abgehen. 
sftE?H  in  »gsfi^H. 
iTtSfT^^fT  m.  ein  lebendes  Wesen. 
sffcf^rf  1)  Adj.  a]  belebend,  das  Leben  verlän- 
gernd, Bez.  einer  Klasse  von  Arzeneien  Karaka  1, 
1.  —  b)  aus  3)6)  bereitet.  —  2)  *f.  3^1  eine  best. 
Gemüsepflanze  Räoan.  3,2  5.  —  3)  n.  a)  impers.  vi- 
vendum.  —  b]  eine  best.  Form  von  Milch.  —  e)  Wasser. 
♦sfrSRsft  f.  eine  Art  Pfeffer  RagaN.  6,1«. 

Sncltr  1)  *Adj.  lange  lebend.  —  2)  *m.  a)  das 
Leben.  —  b)  Arzenei.  —  c)  eine  best.  Gemüsepflanze, 

eine  Art  Portulak  Räsan.  7,1 50.  —  d)  N.  pr.  eines 

r 
Mannes.  —  3)  f.  ^  a]  eine  best,  officinelle  Pflanze, 

die  auch  als  Gemüse  genossen  wird,  Rägan.  3,2  5. 
—  6)  *Cocculus  cordifolius.  —  c)  *Prosopis  spi- 
cigera  oder  Mimosa  Suma.  —  d)  *  Terminalia  Che- 
bula Ragan.  11,222.  —  e)  * Schmarotzerflanze.  — 

/•)*  =  1l3^. 

*  stielt!^  t)  m.  eine  Art  Portulak  Mauanav.  76, 
36.  —  2)  a)  f.  °ltl=hl  f.  a)  Schmarotzerpflanze.  — 
6)  eine  besl.  Gemüsepflanze.  —  c)  Cocculus  cor- 
difolius Raoan.  3,2.  —  d)  Terminalia  Chebula. 

sff^fl'^nTpI  m.  N.  pr.  eines  Gaina-Heiligen 
Uem.  Pau.  11,24. 

srT^ITfT  1)  m-  N.  pr.  eine»  Mannes,  PI.  sein  Ge- 
schlecht. —  2)  f.  (metrisch)  =  sTT^tT  3)  a). 
*sfi'^TTRi  ra.  =  sftsiTrRfi  Yogelsleller. 

sfrcJ^^HT  u.  ein  Tod  bei  lebendigem  Leibe  Da- 
QAK.  (1923)  2,117,11. 

sH^RMT  Adj.  bei  Lebzeiten  schon  erlöst. 

o 

sfTSI'!^!^  f.  eine  Erlösung  bei  Lebzeiten.  °V(^\r 
7in  n.  und  °T=?=f=f)  m.  Titel  eines  Werkes. 

silct'HfT  Adj.  lebend  und  doch  ladt,  halbtodt. 
Nom.  abstr,  °^  n. 

jftHFRrRi  Adj.  dass.  106,7.  Vgl.  g%°. 

sft^TFSmRini  Adj.  lebend,  aber  im  Begriff  zu 


a-RF?nTiTTO  -  mRrJTüIT 


271 


sterben, 

m^j^^^w;  Adj.  =  ifr^i^^  ihj.  si.  15,383. 

iTfcl^Ifl  lü-  ein  Gatte,  der  am  Leben  bleibt. 
*W^^Wp(^'^]f^^J  t.  ein  best.  Spiel.  V.  I.  jfr- 

;fNq^  Adj.  f.  deren  Gatte  lebt. 

^^J'^rlT  und  °FTfT=lT  Adj.  dessen  Vater  noch 
lebt. 

sTT^TirlHIT  Adj.  dessen  Ströme  {Strahlen)  von 
Lebendigen  getrunken  werden. 

^^^^'3(  1)  Adj.  (f.  ä^T)  dessen  Sohn  oder  Kin- 
der leben  R.  ed.  Bomb.  4,19,11  (Gökb.  fälscblicb 
oqf^I  St.  q^).  —  2)  m.  a)  *wohl  =  ^^\  in  sft^- 
q^f^raifq^I.  —  b)  N.  pr.  eines  Rsbi  und  Bez. 
eines  von  ihm  verfassten  Liedes. 
*s)Nh^^)  m.  1)  Terminalia  Catappa.  —  2}  Pu- 
tranjiva  Roxburghii. 

*sff^q5(5l^ira^  f.  ein  best.  Spiel  KÄ?.  zu  P. 
6,2,7i. 

^=rq7T  f.  Wohnsitz  der  Lebendigen  [Menschen). 

*sfr=iq^I  (■  eine  best.  Pflanze,  v.  I.  ^qsqi. 

o  o 

s)jo|nSq  1}  n.  a)  eine  best.  Pflanze,  NacbU.aa. 
=  ^^'-l^  und  qjfinicIT^  [Majoran).  —  6)  bild- 
liche  Bez.   des  Kopfes.   —    2)    *f.  511   eine   best. 
Pflanze,  v.  1.  °^^. 
'Srr^q^I  f.  eine  best.  Pflanze  Rägan.  ö,26. 

•ilNUsl  Adj.  (f.  ^)  lebende  Kinder  habend. 
*sff^ftim  f.  Terminalia  Chebula  Kasan.  11,221 


den  Wesen,  die  Menschen  Harsuak.  101,12.  Vikra- 
MÄNKAk'.  9,28. 


sIN^I  'iM  Adj.  eine  lebendige,  ganz,  frische 
Opferstreu  habend. 

*^°(mn  f.  eine  best.  Gemüsepflanze  Rägan.  3,2  3. 
Auch  =  cjf^  3,29. 

3TT=?HrI  Adj.  das  Leben  seiend  — ,  d.  L.  aus- 
machend  von  (Gen.)  R.  1,4,23.  Bbäo.  P.  5,24,19. 

sTl^Tlil'?  1)  die  Lebendigen  ergötzend,  die  Lust 
von  (Gen.)  seiend.  —  2)  Genuss  — ,  Ergötzung  der 
Lebendigen. 
*sfr^RF^^  n.  der  Körper. 

slJciHM  Adj.  beseelt,  mit  Leben  begabt. 

JTTcfPISI'  m.  N.  pr.  eines  Autors. 

5n=mi5T  m.  Opfer  von  Lebendigem. 

5n=iqiT'T  Adj.  UMS  Lebendigem  entspringend 
oder  ra.  die  Quelle  alles  Lebendigen. 

sTTcT^ffT  n.  das  Menstrualblut. 

5n=l^lsl((llMrt  m.  N.  pr.  eines  Autors. 

3TTq[^  1)  Adj.  (f.  gj)  lebensvoll,  belebend.  —  2) 
m.  a)  eine  best.  Pflanze.  —  6)  N.  pr.  eines  Man- 
nes. —  3)  f.  ^T  a)  Odina  Wodier.  —  b)*  eine  Pfef- 
ferart RÄGAN.  6,18, 

sTT^l^l^  m.  die  Well  der  Lebenden,  die  leben- 


?nT^RT  Adj.  den  Menschen  eigen. 
'l(=i^yr  m.  Tödtung  eines  lebenden  Wesens  Ind. 
St.  15,425. 

:|N=<?1  1)  Adj.  a)  beseelt,  lebend.  —  b)  =  ^^- 
^STH  Apast.  Cr.  8,1  4.  —  2)  *  f.  "^rft  =  vlT^g^ 
NiGu.  Pr. 

*s||c(c(yf^  f.  eine  best.  Pflanze  Madanav.  9,87. 
*sriqo(jril  f.  eine  best.  Knolle  Ragan.  3,17. 

slT^TcJ^IJ  m.  Titel  eines  G  a  i  n  a- Werkes.  Auch 
°5T^trf  n.  und  °!TSfqTIPnT  f. 
iftgflj^  m.  Titel  eines  Werkes. 
STT=TT^^<T  m.  Lebensdauer  PANBAT.ed.  orn.  1,1 9. 
sTTSft^min  n.  das  Born  eines  lebenden  Thieres 
PÄR.  Grbj.  3,7,2. 

*snST^m  f.  Viehzucht. 

c 

sTTcJ^IH  ni.  Gemeinschaft  der  Lebenden. 

^  r 

5TT^i(IH'l  ni.  N.  pr.  eines  Astronomen. 
*5rT^i(ll=ti  ra.  eine  Art  Portulak  Rägan.  7,1  51. 
* 511=1  VI st\|  f.  eine  best.  Knolle  Rägan.  3,17. 

srr=?5l^  l)Adj.  der  nur  das  Leben  gerettet  hat. 
—  2)  *m.  =  sfr^!<n^  RÄ8AN.  7,150. 

Sn^^nTlIrT  n.  lebendiges,  d.  i.  gesundes  Blut. 
*siT^5t^T  f.  eine  best.  Heilpflanze,  =  fjf^  Rä- 
gan. 5,28. 

;ft^HT%=7  m.  Zeuge  des  Lebens.  ^^^  "Hlf^T- 
Urr  Pulsoder. 
*ifrstffni^  n.  neis,  Korn  Rägan.  16,1. 

sTT=inTf^ni.  N.  pr.  eines  Mannes  Mudräb.  36,4 
(63,10). 

STT^Orl  Adj.  (f.  ETT)  dessen  Kinder  am  Leben 
sind. 

sIImH  Adj.  f.  1)  ein  lebendes  Kind  gebärend.  — 
2)  deren  Kinder  am  Leben  bleiben,  —  lange  leben 
MBU.  1,199,7  (nach  NIlak.). 

sTT^H  Dat.  Inf.  zu  sTHt  RV.  VS.  MBo.  1,732. 
*51iTS[fZIT5^  n.  eine  Stelle  des  Körpers,  deren  Ver- 
letzung lebensgefährlich  ist,  Rägan.  18,57. 

Sn^r^HT  (.-das  Leidanlhun  lebenden  Wesen 
Ind.  St.  15,423.  fg. 

*;ngiJnT  "•  =  sn^TFsiH  rägan.  18,57. 

♦ifNnift^mr^^  n.  die  Welt  des  Lebenden  und 
Unbelebten. 

^^H  (*m.  *n.)  f.  1)  das  Leben.  Dat.  sTRI^ 
Maitb.  S.  2,3,4.  —  2)  Belebungsmittel  He.yi.  Par. 
13,189.  —  3)  *  Lebensmittel,  Speise.  —  4)  Titel 
eines  Commenlars  Opp.  Cat.  1. 


slt^lTrlflTT  Adj.  =  iU^^^rf. 
sfr^Ir^'T  ni.  die  individuelle  Seele. 


sTT^T^'T  n.  Leblosigkeit,  Ohnmacht  oder  Athem- 
noM  Karaka  1,15.20.8,6.10. 

sITcTTTJrq  m.  die  beseelte  Sonne  Ind.  15,375. 
*lTT=TTfI^  m.  Vogelsteller. 
HTTcnqq,  °qrrr  wieder  lebendig  machen. 
sfT^TPWTH'^  n.  Titel  eines  dai na- Werkes. 

ex 

*3rr^T^  f.  eine  Pfefferart  Rägan.  6,1  8. 

sftsTM  Adj.  (f.  gj)  am  Leben  hängend  Spr.  2292. 

sfröfl^lf^^T  Adj.  Jmd  für  lebend  haltend  iii,i3. 

sTT^ITFri^Tq  m.  die  Kategorie  Seele  Quin,  zu 
BÄOAB.  2,2,38. 

sjtra^  s.  u.  sftqSfr. 

STTTöRTIRrWr?!  <"•  das  IVichls  als  Lebensunter- 
halt Sein. 

sTTT^^  1)  Adj.  s.  u.  sft^  Simpl.  und  Caus.  — 

2)  n.  a)  ein  lebendes  Wesen.  —  6)  das  Leben.  Am 

Ende  eines  adj.  Comp.  f.  ^].  —  c)  Lebensdauer.  — 

d)  Lebensunterhalt,  Mittel  zur  Existenz,  sTTöpl  ▼••• 

*s|ll=(rl^l^  m.  Lebensdauer. 

5ftl=?rT5Tq  m.  Verlust  des  Lebens,  Tod  94,5. 

sTTTöfFPraflT  f.  grosse  Lebenslust  Kathäs.  78,87. 

CO 

*;nfkr?5n  f-  Artene,  Ader. 

s|  1 1=1  fl^  Adj.  lebengebend  Buätapr.  3,98. 

5TTT=TrT'lT5I  m.  Lebensbeschützer,  Gatte. 

sfTRrTI^T  Adj.  lieb  wie  das  Leben  Spr.  4288. 

Srrifcjfl^rl  Adj.  gelebt  habend,  so  v.  a.  todt  Käd. 
2,85,10. 

5rn=Iriqiq'T  Adj.  den  Lebendigen  zur  Last 
fallend. 

ini^lrftf  Dat.  Inf.  zu  sftgf  AV.  6,t09,l. 

sTTT^Flctl  n.  1)  impers.  zu  leben,  vivendum  160, 
16.  —  2)  eine  Möglichkeit  zu  leben.  —  3)  das  be- 
vorstehende, abzulebende  Leben,  ein  fortgesetztes 
Leben,  die  bestimmte  Lebensdauer.  Auch  PI.  —  4) 
ein  mögliches,  bevorstehendes  Aufleben. 

sfriöjflcjjlömq  m.  Lebensdauer. 

^^^T{^^W^^  ni-  Lebensgefahr. 

STTT^rFHTAdj.  e6en  so  liebwie  das  Leben  177,26. 

5ITT=IrIl=frrT3^  Adj,  am  Leben  zu  bleiben  wün- 
«cAend. 

tHIMrllrq'T  ra.  die  Gefahr  das  Leben  einzubüs- 
sen  M.  10,104. 

STTTcffTI?!  ra-  Lebensende,  Tod. 

snI^rll?T^  Adj.  dem  Leben  ein  Ende  machend 
R.  3,23,5.  4,6,10.  Auch  Bein.  Qiva's, 

ifffsTrllrRT^  und  °fTItIIT  Adj.  das  Leben  be- 
drohend. 

sft^rlünT  f.  der  Wunsch  — ,  die  Hoffnung  zu 
leben,  —  das  Leben  zu  erhalten  151,1 3.  Spr.  2436. 
Ind.  St.  14,373. 
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sfiNH^tiPT  Adj.  I«  lebin  wünschend  Gar.  Ui-.  1. 

^fij^i^  1)  m.  a)  *Berr  des  Lebens.  —  b)  *der 
GeUebte,  Gatte.  —  c)  Bein.  Jama's.  —  rf)  *die 
Sonne.  —  e)  *der  Mond.  —  f)  »Belebungsmittel. 
—  2)  r.  55[T  die  Geliebte  316,9. 

5fTNria{  ni.  BeiD.  gita's. 

sfnSR  1)  Adj.  a)  am  Endo  eines  Comp,  lebend 
t«iae  besl.  Zeil,  lu  einer  best.  Z.,  auf  eine  best. 
Weise).  —  6)  lebend  von.  —  durch  (Loc.  oder  im 
Comp.  Torangehend).  —  2)m.  ein  lebendes  Wesen. 

sfjcFtH  n.  brennendet  Bolz. 

iTlgilrHil  m.  <*<"»  Aufgeben  des  Lebens ,  Sterben 
PaiB.  80,2. 

SJT^m  m.  =  sftcJjiqTT  H*i>iv.  3,71,93.  t.  1. 

sfT^lQII  f.  Wolle  von  einem  lebenden  Thiere. 

sflcy  1)  n.  a)  impers.  zu  leben,  vivendum.  —  6) 
das  Leben,  Existenz.  —  2)  *f.  ^  a)  Terminalia 
ChebHla  RioiN.  11,222.  —  6)  =  ltTX5T3TmRÄGis. 
5,U3.  —  c)  =  sfratft  Bisis.  3,2  5. 

sjloUmN  m.  Mittel  zum  Leben,  Subtistenz- 
mittel. 

^  s.  1.  ^. 
*5Rn;  1)  m.  a)  Hund.  —  6)  das  Gebirge  Mala- 
ja.  —  2)  n.  die  Eierpflanze. 

^nrmm  Adj.  zu  schützen  beabsichtigend,  mit 

.JO       o 

Acc. 

*5|ll(-m  1)  Adj.  Abscheu  — ,  Widerwillen  ha- 
bend. —  2)  n.  Abscheu,  Widerwille, 
SnjCjn  f.  Abscheu,  Widerwille,  Ekel. 
s|J||('HH    n.    1)   eine  Abscheu    erregende  That 
Bbäc.  P.  1,3,15.  —  2)  Abscheulichkeit.  öf^°  =  1) 
BuÄG.  P,  1,7,42.  —  3)  Abscheu,  Widerwille. 
il'MIUI  Aty.  preislustig,  —  kundig. 
-A-^4\  m.  =  iTpf  RioiN.  3,10  5. 
*^,  ^fh  t^W^).  sTf^  Adj.  Subsl.  outcaste, 
deseried,  injured,  abandoned;  a  man  of  degraded 
easte. 

•3^  m.,  »sTfSfJ  m.  (ditADH.  im  gSDa.)  und  »sT- 
^  f.  Argyreia  speciosa  oder  argentea. 

•g^  513m  und  iJ^qfH  (Wn^). 

m:^  1)  *n.  Haarflechte.  —  2)  f.  oß;s|:f|  jJü,cAe; 
HiasHii.  200,1. 

•sii,  wsfk  (^^,  i^),  itncrffT  (^^). 

11  il  f.  N.  pr.  einer  Oertlicbkeit. 
♦^fl^infTatHTR^). 
♦?R,  Wm  (ITHT). 

nJ  "S  O 

WJl  und  "ihi^M   m.  N.  pr.  eines  Gramma- 
tiken. 


00 


J(TöJ^  ni.  Bein.  Varuna's. 

1.^  1)  sTTTFI,  ^'TW,  *5T!7'atn  Verfall  kommen, 

aebrechlich  werden,  altern,  vergehen.  sT^^R  "»«l 

5nif  hinfällig  — .  a/«  getcorden,  oJt.  —  2)  sjJTr? 

aufreiben  RV.  1,182,3. 

2.  ^  in  ^°,  WW°,  W\°,  Vm°  und  W^\°- 

^r        sr 

sTI  in  3SRTT. 

^^R  n.  Rascitheit,  Lebendigkeit. 

digt  — ,  günstig  —,  vergnügt  sein.  —  2)  gern  ha- 
ben, lieben,  Gefallen  finden  an,  sich  einer  Sache 
erfreuen,  sich  munden  lassen,  gern  hören,  genies- 
sen;  mit  Acc.  oder  Gen.  rl^T  oder  ^-M^  »'c* 
erfreuen  RV.  3,1,1.  10,8,3.  sf^  und  sT^  beliebt, 
erwünscht,  wohlgefällig,  gewohnt;  mit  Dat.,  Gen. 
oder  Inslr.  sl^rl^  und  si^rlH  —  3)  •f«"'  (Loc.) 
Etwas  (Acc.)  gern  erweisen.  —  4)  Belieben  haben 
— ,  sich  enlschliessen  zu  (Dat.,  iosbes.  InGn.  auf 
Ejj).  —  8)  Jmd  (Loc.)  gefallen.  —  6)  bestimmen 
— ,  erwählen  zu  (Dat.).  —  7)  sich  einer  Sache  hin- 
geben, üben;  erleiden;  mit  Acc.  —  8)  an  einem 
Orte  Gefallen  finden,  seinen  Sitz  an  e.  Oh,  nehmen, 
aufsuchen,  besuchen,  bewohnen;  heimsuchen;  mit 
Aco.  sT^  besucht  — ,  bewohnt  — ,  heimgesucht  — , 
bestrichen  von  (einem  Winde),  umgeben  von,  ver- 
sehen — ,  verbunden  mit  (Instr.  oder  im  Comp, 
vorangehend).  —  Caus.  sflUMH  (ausnahmsweise 
Act.)  1)  gern  haben,  lieben,  steh  zärtlich  erweisen 
gegen,  liebkosen;  mit  Acc.  —  2)  Gefallen  finden 
an,  zufrieden  sein  mit,  gutheissen;  mit  Acc.  —  3) 
billigen,  erwählen.  —  Mit  Sf»?  1)  Jmd  (Acc.)  auf- 
suchen.  —  2)  sich  einer  Sache  (Acc.)  hingeben, 
fröhnen.  —  Mit  33l>T  1)  sich  belieben  lassen,  gern 
haben.  —  2)  aufsuchen,  besuchen.  —  Mit  51^  feh- 
lerhaft MBu.  13,645  (ed.  Bomb.  13,14,55  H^  ^ 
sT^).  —  Mit  fPTT  fehlerhaft  Hariv.  7431  (H  Al 
gGqiff  die  neuere  Ausg.  2,72,42).  —  Mit  3^  Jmd 
(Acc.)  er/re««n  RV.  8,23,9.  Vgl.  °^^  und  °%T- 
tSTHI.  —  Mit  f^,  fH'siy  besucht  — ,  bewohnt  von 
(Inslr.).  —  Mit  U,  "sT^  Gefallen  findend  an  (Loc). 
—  Mit  ^fT  1)  Jind  Liebe  erzeigen,  sich  zärtlich 
erweisen;  mit  Acc.  —  2)  gern  annehmen,  sich  freu- 
en an,  zufrieden  sein  mit  (Acc).  —  Caus.  Jmd 
schmeicheln,  liebkosen;  mit  Acc.  —  Mit  ^^,  Hsl^ 
besucht  — ,  bewohnt  — ,  erfüllt  von  (inslr.  oder  im 
Comp,  vorangehend). 

2.  inr  Adj.  am  Ende  eines  Comp,  (mit  Acc.  nur 
Bbäc.  P.)  1)  Gefallen  findend  — ,  hängend  an,  sich 
hingebend.  —  2)  sich  aufhaltend  — ,  wohnend  in 


Uarsuak.  185,11.  aufsuchend,  sich  hinbegebend  zu 
oder  auf.  —  3)  habend,  zeigend  Balar.  93:.  261, 
11.  Spr.  7179.  Ind.  Sl.  15,296.  364.  —  i,  ähnlich, 
gleichend  Habsbak.  3,14. 

3.*3Tsr,  ifmin  und  m^^m  mfrrf^m  fehierhan 

für  ofT^m,  wie  v.  1.  hal;  also  =  1.  sT^). 

^^  in  MHsISI  und  »rnnW^. 

5T^in  m.  ein  best.  Opferspruch,  der  das  Wort 
^T^m  (Partie.  Ton  1.  sITf)  enthält. 

5l-SJi  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

o 

»sP^öff^  m.  Brühe. 
sfCgRCJ^  n.  N.  pr.  einer  Stadt. 
sT^  1)  Adj.  s.  u.  l.Sm.  —  2)  *n.  die  l'eberbleib- 
sei  einer  Mahlzeit. 

^T^  f.  Liebe,  Liebeserweisung,  Gunst,  Befrie- 

o 

digung. 

^\Wt  Absol.  »u  1.  ST^. 
♦sT^fT  Partie,  fut.  pass.  von  1.  sT^. 
*sr^5tnil  m.  1)  Feuer.  —  2)  ein  dienstthuender 
Priester.  —  Richtig  sj^^im. 
*sT^^R  m.  1)  Feuer.  —  2)  Baum.  —   3)  ein 
hartherziger  Mensch. 

sT^  f.  1)  Zunge,  Insbes.  Ton  der  Zunge  oder  den 
Zungen  Agni's,  Flamme.  Personificirt  als  Gattin 
Brahman's.  —  2)  der  gewöhnliche  Butterlöffel, 
mit  dem  die  Butter  in's  Feuer  geschüttet  wird. 
ISom.  abstr.  s<j^p|  n.  Maitb.  S.  3,1,1.  —  3)  Bez. 
der  nach  Osten  gerichteten  Seite  des  Gehäuses  der 
Weltseele. 

slgnHUl'7  m.  Titel  des  llou  Prapäthaka  des 
3ten  Buches  in  Maitr.  S. 

♦sT^^HT  m.  1)  Feuer.  —  2)  ein  dienstthuender 
Priester.  —  3)  der  Mond. 
*sr^=f?T  m.  Feuer. 

sI^KT  Adj.  mit  Acc.  zu  opfern  beabsichtigend 
Hemäuri  1,138,12.  Ind.  Sl.  15,313. 

sT^ITrl  in.  technischer  Ausdruck  für  diejenigen 
Opferhandlungen,  die  im  Ritual  mit  dem  Zeitwort 
sT^TFTrT  (nicht  mit  IsTlrl)  bezeichnet  werden. 

(5r^F'7)  5r^531W3  Adj.  dessen  Mund  voller 
Zungen  {Flammen)  ist. 
l.sf,  *^gm,  IqTR  und  sT^IlT?;  Partie  if^.  1) 


vorwärts  drängen,  rasch — ,  reje  sein,  si  s|s<H  und 


sl  slodR  eilend,  rasch.  —  2)  in  rasche  Bewegung 
setzen,  antreiben.  —  3)  wegtreiben,  scheuchen. —  4) 
ftetreifccn,  urgere.  —  ö)  anregen,  drängen;  fördern, 
tegeistern.  — *Caus.Aor.5RtT;iGffT. —  *Dosid.  vom 
Caus.  filiTI^fcftrH-  —  Mit  S^ftf  in  ^^i^.  —  Mit 
7  1)  vortcärt«  eilen  RV.  3,33,1  (wenn  7  aus  dem 
ersten  Stollen  ergänzt  wird}.  —  2)5fsrT=rB  a)  zur 


sT  —  Wh 
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ISile  angetrieben,  rasch  dahineilend.  —  6)  angetrie- 
ben — .  angestachelt  durch  (im  Comp.  ToraugehendJ. 

—  Cau-.  'T^I^TTrl  in  schnelle  Bewegung  setzen, 

schnellen  (Pfeile). 

2.  ^  1)  Adj.  rasch,  behend.  Subst.  Ross.  —  6)  dräu- 
en 

gend,  treibend.  —  2)  *f.  a)  Eile.  —  6)  der  Aether, 
Luftraum.  —  c)  eine  Pipikt.  —  d)  Bein,  der  Sa- 
rasrati.  —  e]  ein  Fleck  auf  der  Stirn  (?)  von 
Pferden  und  Stieren. 

5T^  m.  S'JYOV)  die  Wage  im  Thierkreise  Varäh. 
Bau.  1,7.  8. 

iTS  m.  (adj.  Comp.  f.  ^T)  Haarflechte. 

W^  (*n.)  und  slfeFil  f.  dass. 

sTI"??  1)  f.  a)  «io«  Vorwärtsdrängen,  Raschheit, 
Behendigkeit,  ununterbrochenes  Fliessen.  —  6)  An- 
trieb, Aufmunterung ;  Drang,  Trieb,  Energie.  —  c) 
angeblich  =  fl^JH.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Hym- 
nendichters. 
*sTlrl=tll  •"•  eine  Art  Kampher. 

iTR^F^^  m.  N.  pr.  =  ^^'^■ 

2.*|rj,  m^  1)  f^Rl^  -  2)  JmdiOal.)  zür- 
nen Bhatt. 

*Wft  f.  Speichel. 
sTIT  Partie.  1)  Ton  1.  sT^.  —  2)  *von  söl^. 

r 

*5nnr3JI  m.  Saccharum  cylindricum. 

sTIIT^  m.  eine  best.  Pflanze  Kabak\  1,21. 
^r 
*sTm|ta'7  m.  Andropogon  bicolor, 

1.  Srrni  1)  f.  a)  Glut,  Lohe.  —  b)  Feuergeschoss.  — 

c)  *  Zorn.  —  d)  *  Eile,  — 'e)  *  Fieber,  Krankheit. 

—  f]  *  Körper.  —  2)  *hi.  a)  *die  Sonne.  —  6) 
Bein.  Brabman's. 

2.^111  Adj.  preiskundig,  anrufend. 

sTrUI'?  Adj.  glutumgeben,  glühend. 
«X       ->, 

sTniT  f.  eine  best.  Schlange  AV. 
*sTr??  f.  Fieber,  Krankheit. 

(JTT)  srir^l  Adj.  alt,  greis. 

sfcj,  5|c(|H  1)  durch  Glut  verzehren,  versengen, 
verbrennen.  —  2)  *r^flI'TIT.  —  Mit  H  nieder- 
brennen, versengen.  —  Mit  H^  verbrennen. 

*^^,  iT^ff?  (F^mw). 
*sr^  n.  =  ^^. 

*slMin  n.  Grislea  tomentosa. 

sl^  oder  stT^  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes  V*- 
RAU.  Bru.  S.  14,21. 

spr  1)  m.  f.  mi)  und  (*n.)  a)  das  Gähnen.  — 
b)  das  Aufblühen  300,2  5  (am  Ende  eines  adj.  Comp, 
f.  ^T).  —  2)  m.  a)  *das  Schwellen,  Anschwellen. 
^         —  6)  ein  best.  Vogel. 
'  II.Theil. 


Sn^^  1)  m.  a)  eine  Art  Gespenst,  ein  best,  bö- 
ser Genius  Hehadri  i,65S,2  2.  —  b)  ein  best.  Zau- 
berspruch zur  Bannung  der  in  Waffen  hausenden 
Geister.  —  2)  f.  5rfo{SfJT  a)  das  Gähnen  Käd.  230, 
G.  —  b)  Erschlaffung. 

sT^ll  1)  Adj.  gähnen  machend.  —  2)  n.  o)  das 
Gähnen.  —  6)  das  Aufblühen.  —  c)  Erschlaffung. 
*sP-*TT^rr  Adj.  gähnend. 

sjf^fT  1)  Adj.  s.  u.  W^-  —  2)  n.  a)  das  Gäh- 
nen. —  b]  das  zu  Tage  Treten,  Erseheinen.  —  c) 
*  Anstrengung,  Bemühung.  —  d)  *quidam  coeundi 
modus. 

5T55T?)  ni.  N.  pr.  eines  med.  Autors.  Vgl.  sisslc. 

trT  m.  N.  pr.  =  ^^  in  itfTHl^,  ^fTHl^fT. 

^Trl^  Nora.  ag.  1)  Gewinner,  Besieger,  Sieger.  — 
2)  N.  pr.  verschiedener  Männer. 

sIfI=I'T  n.  N.  pr.  eines  Waldes. 

^öf'TT'T  m.  PI.  eine  best,  buddhistische  Seele. 

sTÖf^  Dat.  Infln.  zu  fsT  TBr.  2,4,«,2. 

sTrl^tl  Adj.  zu  besiegen,  besiegbar.  Auch  n.  im- 
pers.  vincendum. 

sTrlH I «§ <T  Adj.  nach  Geta  genannt.  cpT  n.  = 

slfT^R  Adj.  siegesbegierig  MBh.  3,133,22. 

s[^  OrfT^I)  Adj.  zu  gewinnen,  tu  erbeuten. 

"... 

sTtfT^  m.  eine  Art  Schwitzbadstube. 

{WnO  sTm^  Adj.  1)  von  edler  Abkunft,  YcvvaTo;. 
—  2)  acht,  wahr. 

^W^\^^)  ^IH^lSfH  Adj.  ächten,  wahren  Reich- 
thum  habend  RV. 
l.JTT'^  Adj.  etwa  überlegen. 

-s  3 

2.  slHH  na.  Veberlegenheit. 

iPn  n.  das  Essen,  Verspeisen. 

^. 

^^  Adj.  zu  besiegen. 

■.^ 

ilcr(=ti  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

*iq;,  t^^  mi). 

sT^  m.  Gewinnung,  Erlangung,  Erwerbung. 

ilqj,  s|«^ü  1)  ^cn  Mund  aufsperren,  schnauben, 
lechzen.  —  2)  gähnen,  klaffen.  —  3)  *IIfII.  —  4) 
*nQW.  —  Mit  T=I  den  Rachen  aufsperren. 

^(m  m.  N.  pr.  =  W^. 

sUtt^SQ  m.  Patron.  N.  pr.  eines  alten  Rshi. 

»frifr^Eimnfi'  f.  zu  slifiNcU. 

stlTT^IcCRIT  n.  Name  eines  Linga. 

9ss|C  ni.  =  sissli,  Bhätapr. 

sfiT  1 )  Adj.  (f.  5)  a)  überlegen,  siegreich,  trium- 
phirend.  —  6)  zum  Siege  führend.  —  2)  m.  N.  pr. 
eines  Sohnes  des  DhrtarAshtra.  —  3)  *f.  slaJT 
Sesbania  aegyptiaca.  —  4)  n.  Veberlegenheit,  Sieg, 
Triumph. 


W^m^l  f.  Siegeszug  Spr.  7707. 

sI^^5J  ni.  Triumphwagen  Dacak.  2,11.  30,2. 

*^3rmfni  von  t^r. 

sTl3(M  n.  Sieg,  Triumph  Apast.  Qr.  6,20,2. 
It(^  Adj.  =  itpr  Tändja-Br.  20,3,4. 
*t^ITH  von  fm^. 

1.  sT'T  1)  Adj.  (f.  ^)  zu  den  Gina  in  Beziehung  ste- 
hend. —  2)  ra.  ein  Anhänger  Gina's,  ein  Gaina. 

r  ,  , 

—  3)  f.  5  <*«'«  Lehre  der  Gaina  Harshak.  212,2. 

2.  sR  ni.  pr.  =   -.jj. 
SRFI^nTIlT  f.  Titel  eines  Werkes. 
3^'T'I3T{'  u.  N.  pr.  einer  Stadt. 
sT'T'^IFr  ni.  N.  pr.  eines  Mannes. 
^=TJTrI^FfR?  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 

*5r'?T5I'7  m.  ein  GaiaA-Kloster  Haläj. 

ST'T'^r  1)  in.  N.  pr.  eines  Grammatikers;  ygl. 
TsT'T^-  —  2)  n.  die  Grammatik  Ginendra's  Pi- 
scBEi.,  de  Gr.  pr.  3S. 

srs^»~^cjJTöffrin  n.  Titel  eines  Werkes.  °Cjg- 
^^g  n.,  °q^^fw  f.  und  -^^nT  f.  desgl.  BÜHI.EB, 
Rep.  No.  389.  fgg. 

^^TeTH^^  oder  o^^  m.  N.  pr.  =  j,J 
jJjJ,jL«J). 

^rü  Adj.  von  \.%^  2). 

5n7Frm.=sIfTqT5T3)BHATAPB.3,33.66.o^m.3<. 

W\^  m.  Patron.  ^?ITT'f  m.  desgl. 

STHTn  m.  N.  pr.  eines  alten  Lehrers  Bädar.  3, 
4,2.  4,4,5.  11. 

^H%T5IBf^,  ^RH^^ntl  (Opp.  Cat.  1),  ^- 

ftf%HTlTSIrT,%FIHHn;rTund%fqf%^  (Bühleb, 
Rep.  No.  Ö31)  n.  Titel  verschiedener  Werke, 

WnT'TT'7  1)  Adj.  zu  Gaimini  in  Beziehung  ste- 
hend. —  2)  m.  ein  Anhänger  Gaimini's.  PI.  eine 
best.  Schule.  —  3)  n.  Gaimini's  Werk. 
trflT=ft?T'ai!7rrRlfirFfI^ra.  Tltel  elnesWerke». 
sTRcT  Adj.  zu  Glmüta9)  tn  Beziehung  stehend. 
^i^Z  oder  i\m(,  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 
^^  1)  Adj.  (f.  5)  a)  der  individuellen  Seele  ge- 
hörig QaBk.  zu  B.tDAB.  2,3,47.  —  b)  zu  Jupiter  in 
Beziehung  stehend.  —  2]m.  Donners  tagyisaiivs,77,i. 

sf^tlTI^  m.  Patron,  von  SJTcftf- 
♦tsirfFTH  von  ift^tT. 
*5r=lT^  m.  Patron,  von  sltöfTT. 
sr=T^  und  sT=IT5T  m.  Patron,  von  sHcT??. 
sT^Irl^  1)  Adj.  a]  lange  lebend,  dem  man  lan- 
ges Leben  wünscht.  —  6)  *dünn,  mager,  —  2)  *m. 
a]  der  Mond.  —  6)  Kampher.  —  c]  Ackerbauer.  — 
d)  Beilmittel.  —  e)  Sohn. 
*^f^  von  sft^. 
*^^?7  m.  Patron,  von  sft^. 

3S 


%^  D.  fehlerhaft  für  sT^U- 

^a)i^  (I)  m.  Palron.  PI.  sein  Geschlecht. 

l'tMI'^R  (!)  »'•  d«*8'-  P'-  *»•'»  Ge»c*/eeAl. 
*^^.)||l(Hq  m.  Palron.  Ton  ßl^f5I^oder°si. 

s)i^  n.  Falschheit,  Betrug. 
*^^^=R  m-  «"•  ^"•■*'  der  G  i  b  1  u. 

^^  Adj.  auf  der  Zunge  befindlich,  zur  Z.  in 
Beziehung  stehend  Soparw.  17,1.  BUa«.  9,6, 
*sl«§=<=+i  m-  fehlerhafl  fiir  sT^^öR. 

*H^i4iiH  Adj.  Ton  m^wTfq. 

%^  n.  Zungengenuss. 
SniT  Jdj.  lobsingend. 
*in^und°^(BuiT»PR.Hd»chr.l,l8S)n.4/oeAofx. 
•  iil^J  m.  d<«  Gelüste  einer  schwangeren  Frau. 
*3l^d  m.  =  %:^  -NiGO.  Pk. 
*sn^  Sinn. 
*^Tf?R)  m-  ^-  pr-  eines  fürstlichen  Gescblechta. 

sTHn^  m-  N.  pr.  eines  Autors. 
♦ItItH^  und  *s1l^ldl  f-  Andropogon  bicolor. 

sHrl  ni.  eine  best.  Mischlingskaste,  f.  51T  in  Ver- 
bindung mit  sTTTH- 

sTF^  1 )  '"■  a)  Zufriedenheit,  Billigung,  Genüge. 
Mit  ^^  und  nachstehendem  ^  zur  Genüge,  zur 
Zufriedenheit,  nach  Lust,  freudig.  —  6)  das  Sehwei- 
gen  Naisb.  5,78.  —  2)  sIFFT  Ad?,  o)  nach  Belie- 
ben. —  b)  froh.  —  e)  in  Verbindung  mit^IH,  5IH 
(Naisb.  6,1  07)  und  F^  sich  ruhig  — ,  sich  still  ver- 
halten, stillschweigen. 

m^^  in  ^n5T°- 

Wmnr  l)  n.  am  Ende  eines  Comp,  a)  das  Ge- 
fallenfinden an.  —  6]  das  Auswählen.  —  2]  t.m 
der  Ausdruck  der  Befriedigung  a.  t.  w.  durch  das 

Wort  sra. 

5TW'7r?X  >'o™-  a«-  =  Sn^.  °tfcm  Superl. 
Qat.  Br.  f.  it^ftift. 

'M^lMrl^Adj.tcom«  man  zufrieden  leinmuss, 
«0  ».  a.  icorufter  mun  nicAt  weiter  nachdenken  soll. 
:im=)l'=h  m.  beliebiges,  leichtes  oder  finn^ie« 
GetcAtrric. 

?rraH  1"  ra°  und  ^o. 
»^im  f.  =  qiTn  Weib. 
*s(l|ii»4)l  f.  ein  Bündel  Junger  Knospen. 
»silf^H  und  *°rn  f.  =  qrftrfT  Weiö. 

5n«X  ""■*  ^^^^  '^""'-  »8-  "e6en<*,  hegend, 
p/legend.  14"T  sTF^  Du. 

"ll'-M,  ^tllqtt  Adj.  icoran  man  Gefallen  findet, 
fcillkommen,  befriedigend. 

'II  ^'f  Adj.  laut  rufend,  —  rauicAend,  AeH  «le- 
Aernd. 


^irfT  1)  m.  PI.  die  JnAänjer  Gumara's.  —  2) 
n.  Gumara's  Grammatik. 

*%?rm^  ni.  «ana'^^SFiTqi^.  ='»TW)  Adj.  von 
solchen  bewohnt. 
^I^  Adj.  Tou  sT^  Opferlöffel. 
^I^lfqifefi    Adj.    mr    öJen    i'iujie    gehörig 
(Wurzel). 

I.5T  l)Adj.  (f.  3^)  a)*Mndij(,  i;'»tca»iennend,  ver- 
traut mit,  sich  verstehend  auf,  ein  Verständniss 
habend  für;  die  Ergänzung  im  Gen.  oderLoc,  ge- 
wöhniicb  aber  im  Comp,  vorangehend.  —  6)  in- 
telligent, Selbstbewusstsein  —  (Bädar.  2,3,1 8),  t'in- 
Sicht  habend,  verständig.  —  c)  *  =  5{I  ^rllFI.  — 
2J  m.  u)  die  denkende  Seele  Comm.  zu  Njajas.  3,2, 
20.  —  6)  der  Planet  Mercur.^—  c)  *der  Planet 
Mars.  —  d)  ♦Bein.  Brahman's.  —  3)  *f.  ^I  ein 
Fraueaname  Mauäbu.  6(4),'i6,6. 
2.  5f  Knie  in  *vi>y^- 

»fl^  Adj.  (f.  W^  "■">  f%^)  Domin.  von  1.^. 
\ffn  f-  1)  Intelligenz  Comm.  zu  Njajas.  3,2,32. 
Erkenntniss.  —  2]  am  Ende  eines  Comp,  das  Ken- 
nen, Yertrauttein  mit. 

'^[^  n.  Intelligenz  Comm.  zu  Njäjas.  3,2,32. 
\PT  s.  Caus.  Ton  1.  'gT. 

1ITH  f-  1)  des  Kennenlernen,  Gewissheit  über 
Hfwas  Erlangen.  —  2)  Intelligenz,  Erkenntniss. 
5nTT=n  am  Ende  eine»  adj.  Comp,  von  ^IH  1). 
Nom.  abslr.  °^  n. 

sTTHUl^innölI^  ni.  Titel  eines  Werkes. 
^Tpn  Adj.  »icA  für  klug  haltend. 
^njnWT  •"•  Denkvermögen  BXdab.  2,2,9. 
1.  ^,  sIRifrl,  ^TTrT  (episch  auch  sTH°  st.  sIT- 
^°);  5I  =  sirftf^  BuAG.  P.  1)  ohne  Object  oder 
mit  Acc.  a]  Aennen,  wissen,  bekannt  — ,  vertraut 
sein,  Kenntniss  haben  von,  erkennen,  —  an  (Instr. 
238,19),  »n  Erfahrung  bringen,  forschen  nach,  in- 
ne  werden,  merken,  kennen  lernen,  erfahren.  sTI*? 
(eingeschoben)  das  weiss  ich  133,29.  SU  5^  sfX- 
SlH  'i'it  folgendem  Fut.  teer  weiss,  ob  nicht  Spr. 
546.  Mit  einer  Negation  Nichts  wissen  von  auch 
so  V.  a.  ieine  Bücksicht  nehmen  auf  und  nicht 
theilhaftig  werden.  '^T^  bekannt,  gekannt,  von  dem 
oder  wovon  man  Etwas  weiss,  erkannt,  bemerkt, 
kennen  gelernt,  erfahren.  —  6)  anerkennen,  gutheis- 
sen,  billigen.  —  c)  als  das  Seinige  anerkennen,  in 
Besitz  nehmen  (buddh.).  —  d)  Aennen  — ,  ernennen 
als,  wissen  — ,  inne  werden  — ,  merAen,  dass;  mit 
doppeltem  Acc.  —  e)  Etwas  annehmen,  supponiren, 
meinen  [V^J  fTTFl'T  icA  war  der  Meitiung  K»d.  2, 
60,3),  ansehen — ,  Aa<(en  für;  mit  doppeltem  Acc. 


tfm  Etwas  für  unwahr  halten  308,13.  ^nFT  gehal- 
ten für  (Nom.),  —  von  (*  Gen.).  —  f]  Jmd  ver- 
traulich aufsuchen.  —  2)  mit  Gen.  a)  kennen,  — 
lernen.  —  6)  sich  erinnern.  —  c)  *Med.  wohl  es 
zu  thun  haben  — ,  iicA  abgeben  mit  235,15.  fgg. 

!n^iikr%  iiRtn  soll  =  5fjq^i  amq^  ggF^ 

5I=IfT"fI  S6'n.  —  3)  mit  InOn.  »er^JeAen  i».  — 
Caus.  sTT'Tqff?,  °a  und  W(°;  Partie.  IHI  und 
5lIIfTF?.  1)  Act.  a]  unterweisen,  belehren.  —  6)  in 
Kenntniss  setzen,  benachrichtigen  Agv.  Grhj.  4, 
7,2.  —  c)  zu  wissen  — ,  kund  thun,  mittheilen, 
verkünden,  lehren.  —  d)  Jmd  mit  Etwas  bekannt 
machen,  mit  doppeltem  Acc.  —  e)  Jmd  (Gen.)  6e- 
rtcAten,  dass;  mit  doppeltem  Acc.  —  2)  Med.  an- 
gehen, bitten,  zusprechen ;  mit  Acc.  der  Person. 

—  Desid.  tsT^nHfT  (episch  auch  Act.)  1)  zu  ken- 
nen —  ,  zu  wissen  — ,  Kenntniss  zuhaben  von  — , 
zu  erkennen  — ,  kennen  zu  lernen  wünschen,  un- 
tersuchen, prüfen,  aufVie  Probe  stellen.  TsI^nFTT- 
qn  wohl  fehlerhaft  für  ÜnriHTRH.  -  2)  sicA  er- 
kundigen nach,  sich  Gewissheit  verschaffen  über. 

—  3)  vermuthen.  —  Desid.  vom  Caus.  *T3l5lHlM- 
^\^,  *nT5lF?'^  und  sfif-Hfrl  Jmd  mit  Etwas  be- 
kannt machen  wollen;  mit  doppeltem  Acc.  — 
Mit  ■^f?!  scheinbar  Bhao.  P.  12,3,28,  wo  aber  ^ 
sH'ftf^  zu  lesen  ist.  —  Mit  ^  1)  Etwas  ver- 
stauen, gewähren,  vergönnen,  zugestehen,  zusa- 
gen, gutheissen,  billigen.  —  2)  (logisch)  anerAennen 
Comm.  zu  Njajas.  1,1,4u.  —  3)  befolgen,  zur  Bicht- 
schnur  nehmen.  —  4;  Jmd  (Gen.)  Etwas  nach- 
sehen, verzeihen.  —  5)  Jmd  (Acc.)  ermächtigen, 
eine  Erlaubniss  erthcilen  (mit  Dat.  eines  Nom. 
acl.  oder  mit  *5rTrT  und  Acc.  eines  Nom.  act.). 
I^R^nfl  ermächtigt,  der  eine  Erlaubniss  erhalten 
Aaf.  —  6)  Jmd  (Acc.)  erlauben  fortzugehen,  verab- 
schieden, entlassen.  J^R  einen  Wagen  entlassen, 
so  V.  a.  fortfahren  heissen.  —  7)  Etwas  verabschie- 
den, so  V.  a.  Lebewohl  sagen,  verzichten  auf  R.  2, 
42,8.  —  8)  »<cA  Jmd  (Acc.)  gnädig  erweisen,  seine 
Gewogenheit  an  den  Tag  legen.  —  9)  scheinbar 
Jmd  bitten,  beschwören  R.  2,21,28,  wo  aber  mit 
der  ed.  Bomb.  HI^  ^R^TT'^TfJT  zu  lesen  ist.  — 
Caus.  1)  um  Erlaubniss  bitten,  Jmd  (Acc).  — 
2)  Jmd  um  Erlaubniss  bitten  fortzugehen,  sich 
verabschieden  bei  (Acc).  —  *  Desid.  1)  gewäh- 
ren — ,  zugei(eAen  tco//en.  —  2)  Jmd  (Acc.)  eine 
Erlaubniss  zu  ertheilen  beabsichtigen,  —  Mit 
^EP^TPT  1)  Etwas  (Acc.)  Jmd  (Gen.)  zu^esfeAen,  ge- 
stallen  (mit  Inßn.  40,15),  zulassen,  zugeben,  gut- 
heissen, billigen,  einräumen,  concedere  Comm.  zu 
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NjÄJiS.  2,1,1).  —  2)  ermächlignn ,  eine  Erlaxib- 
niss  ertheilen.  °5[Trf  ermächtigt,  der  eine  Erlmib- 
niss  erkalten  hat.  —  3)  entlassen,  beurlauben.  — 
4)  sich  Jmd  (Acc.)  gnädig  erweisen,  seine  Gewo- 
genheit an  den  Tag  legen.  —  5)  sich  verabschieden 
von  (Acc.)  81,20.  —  Caus.  lieh  beurlauben  bei,  Ab- 
schied nehmen  von  (Acc).  —  Mit  5TrT*-?J'I  einen 
sieh   Verabschiedenden  entlassen.   —   Mit  ^TrT'I 

Etwas  zurücktceisen.  —  Mit  HnT  \)  Etwas  zuge- 

o 

stehen,  gutkeissen,  billigen.  —  2)  Jmd  (Gen.)  Et- 
leas  nachsehen,  verzeihen.  —  3)  ermächtigen,  eine 
Erlaubniss  ertheilen,  auffordern.  —  4)  entlassen, 
beurlauben  57,27.  —  5}  sich  Jmd  (Acc.)  gnädig 
ertoeisen.  —  Caus.  1)  sich  Etwas  (Acc.)  zusagen 
lassen,  ausbitten  von  (Abi.).  ^—  2)  Jmd  (Acc.)  um 
Erlaubniss  bitten.  —  3)  sich  beurlauben  bei,  sich 
verabschieden  von  (Acc).  —  4)  Jmd  freundlich  be- 
grüssen.  —  Mit  *^^  Med.  1)  ableugnen,  verheim- 
lichen. —  2)  unkenntlich  machen.  —  Mit  ^J^  1) 
erkennen,  merken,  wahrnehmen,  kennen,  wissen, 
sieh  verstehen  auf;  erkennen  als,  wissen,  dass 
(mit  doppeltem  Acc).  ° fflrl  bekannt  als  (Nora.). 

—  2)  halten  für,  mit  doppeltem  Acc.  —  3)  aner- 
kennen, gutheissen,  einräumen,  zugeben  ;  anerken- 
nen als,  mit  doppeltem  Acc.  —  4)  *sich  erinnern, 
dass  241,9. 13.16.  fgg.  —  Caus.  in  5IPT?IT'T^.  — 
Mit  ^iJPT  1)  wiedererkennen,  erkennen,  merken, 
verstehen  301, 3ü.  —  2)  wieder  zusichkommen,  die 
Besinnung  w.  erJtalten.  —  Caus.  wieder  in's  Ge- 
dächtniss   zurückrufen   QaSk.  zu  Bädir.  3,3,19. 

—  .Mit  ^^V^  erkennen.  —  Mit  ^^  1)  geringach- 
ten, verachten,  ^fflrl  auch  wobei  man  eine  Ge- 
ringachtung an  den  Tag  legt.  —  2)  geringschätzig 
herabsehen  auf,  so  v.  a.  übertreffen  251,3.  —  3) 
verneinen,  verkennen  f*fiK.  zu  BÄüar.  4,1,13.  — 
Mit  5n  1)  merken  auf,  bemerken,  inne  werden,  er- 
fahren, vernehmen,  hören;  kennen,  verstehen;  be- 
merken, dass  (mit  doppeltem  Acc.)  KiRtKA  3,7. 

—  2)  halten  für  (oEffl  oder  Acc.)  Spr.  7273  (wohl 
g^IFT  für  gio  zu  lesen).  —  3)  ä^IsrfTrTFT  Harit. 
2929  fehlerhaft  für  ^IsTTETRH-  —  Caus.  1)  befeh- 
len,  anbefehlen,  über  Etwas  befehlen,  Jmd  anwei- 
sen, an  Jmd  (Acc.)  einen  Befehl  richten  zu  (Dat. 
oder  Loc).  qBJraTfTTfFl  1^:  wie  der  Fürst  be- 
fiehlt, so  V.  a.  w.  d.  F.  sagt,  ja  328,11.  —  2)  Jmd 
(Geo.)  versichern,  betheuern.  —  Mit  3EP-TJT  in 
^"nisriET.  —  Mit  Wn  erkennen,  kennen  lernen, 
bemerken,  gewahr  werden,  dass  (mit  doppeltem 
Acc).  °?nf?  bekannt  — ,  anerkannt  als  (Nora.); 

,,      am  Ende  eines  Comp.  dass.  (Comm.  zu  Njäjas. 


i,l,22)  and  «'o6et  Etwas  erkannt  wird.  —  Caus. 
befehlen,  anbefehlen,  Jmd  anweisen,   Jmd  einen 
Befehl  oder  die  Erlaubniss  ertheilen.  —  Desid. 
I  in  ^IlSlywill.  —  Mit  3^  ersinnen,  ausfindig 
[  machen,  auf  Etwas  verfallen.  —  Desid.  in  3^71^- 
!  ^IPJ.  —  Mit  ^t{^^  ersinnen,  ausfindig  machen, 
bedacht  sein  auf  (Acc).   —   Mit   ^TOI   bedenken 
Bhatt.  —  Mit  l^lH  unterscheiden,  bestimmen,  her- 
ausfinden, auffinden  RV.  3,31,4.  —  Mit  f%HfT 
'  's 

dass.  —  Mit  qi7  bemerken,  erkennen,  kennen  ler- 
nen, in  Erfahrung  bringen,  sich  vergewissern,  ge- 
nau wissen;  erkennen  als  (mit  doppeltem  Acc). 
°5nfT  bekannt;  am  Ende  eines  Comp,  bekannt  als. 

—  Mit  7  ernennen,  unterscheiden,  verstehen;  ins- 
bes.  den  Weg,  die  Richtung  oder  die  Art  und  Weise 
eines  Verfahrens  erkennen.  Etwas  zu  finden  — , 
Bescheid  wissen,  sich  orientiren;  gewahr  wer- 
den, wissen  — ,  erfahren  von,  ausfindig  machen. 
Mit  der  Negation  IVichts  ujissen  von  auch  so  t. 
a.  die  Bedeutung  von  —  nicht  kennen.  JT^nfT  be- 
kannt, gewöhnlich,  bekannt  als  (Noni.).  —  Caus.  1) 
den  Weg  iu  Etwas  zeigen,  —  2)  verrathen.  —  3) 
anweisen  (einen  Sitz)  Laut.  6,16.  361,1.0.  11.  — 
Mit  51^^  1)  nach  Jmd  sich  zurechtfinden,  —  den 
Weg  finden.  —  2)  auffinden.  —  Mit  S^f^T^  denken 
an,  sorgen  für  (gTöIP-TUR).  —  Mit  ^f^  wieder 
auffinden.  —  Mit  H^  unterscheiden,  erkennen, 
genau  kennen.  —  Mit  ^([rj  1 )  anerkennen,  gut  auf- 
nehmen, gutheissen,  genehmigen,  billigen.  Jfm- 
^TTfl  angenehm,  erwünscht.  —  2)  Jmd  (Dat.,  Gen. 
und  ausnahmsweise  Loc.)  Etwas  zusagen,  ver- 
sprechen. Das  Objecl  im  Acc,  ausnahmsweise  im 

Dat.,  im  Acc.  mit  JTTnT  oder  im  Infin.  cjjchjq  so 

•s 

T.  a.  versprechen,  dass  man  Jmds  (Gen.)  Worte 
erfüllen  wolle,  ^r^^  so  v.  a.  heilig  versprechen. 

—  3)  Med.  bestätigen,  bejahen,  antworten.  —  4) 
behaupten  (Med.  CaSk.  zu  Bädar.  2,3,41.  46.  4,3,1. 
BÄLAn.18,1 3),  aussagen,  statuiren,  annehmen.  51S^ 
Hr'7^'1  dass  51^^  T^f ^  sei.  —  3)  Med.  Etwas  vor- 
bringen, vorführen,  zur  Sprache  bringen  Comni.  zu 
>'jAja.m.S.3,Z.  18.  —  6)  erkennen,  erfahren,  gewahr 
werden.  —  7)  mit  Wehmuth  zurückdenken  an.  — 
Caus.  verrathen.  —  Mit  H^FF?  zusagen,  verspre- 
chen.—Mit  \m)erkennen,kennen  lernen,  ausfindig 
machen,  in  Erfahrung  bringen,  bemerken,  wahr- 
nehmen, inne  werden,  vernehmen,  —  dass  (mit 
doppeltem  Acc.  oder  mit  ^'^],  erfahren  — ,  lernen 
von  (Gen.),  eine  richtige  Erkenntniss  erlangen 
oder  haben,  unterscheiden.  Gewissheit  haben.  Et- 
was in  Etwas  (Loc.)  erkennen,  —  sehen,  wissen. 


dass  (mit  doppeltem  Acc).  Mit  ^  und  Inf.  nicht 
wissen,  was  —  heisst,  nie  in  den  Fall  kommen  zu, 
l'=l5llMrT  es  ist  bekannt,  —  anerkannt,  es  wird 
gelehrt.  ^J  N^im  mit  einem  vorangehenden 
Nom.  bei  Grammatikern  es  werde  darunter  nicht 

—  verstanden,  so  v.  a.   man  sehe  dieses  nicht  als 

—  an.  —  2)  zu  wissen  thun,  verkünden  Bbäg.  P. 

—  Caus.  1)  Etwas  kund  thun,  verkünden,  berich- 
ten, seine  Meinung  aussprechen,  verkünden  — 
(RÄ6AT.  3,241),  erklären  — ,  sagen,  dast  (mit  dop- 
peltem Acc).  —  2)  mit  Acc.  der  Person  es  Jmif 
begreiflich  machen,  belehren,  zu  wissen  thun,  in 
Kenntniss  setzen,  sprechen  — ,  sagen  zu,  mit  einer 
Bitte  oder  Frage  angehen,  —  in  Betreff  von  (°5f- 
«ri,  5r^  oder  Dat.).  —  3)  offenbar  werden  in  der 
ungrammatischen  Form  cJIWf^^fT-  —  Desid. 
zu  erkennen  — ,  kennen  zu  lernen  wünschen.  — 
Mit  5lHr^  inne  werden,   erfahren,  wahrnehmen. 

—  Mit  ^^^  im  Einzelnen  — ,  genau  kennen.  — 
Mit  STTrlf^  erkenntlich  sein  Spr.  7256.  fg.  —  Mit 
^tt^  1)  einverstanden  sein;  f.  *?Hfo|ffIrT-  —  2) 
Jmd  (Gen.)  zusprechen,  rathen.  —  3)  begreifen 
Braumop.  S.  230.  —  4)  °tnr?  allgemein  bekannt. 

—  Caus.  kund  thun,  hersagen.  —  Mit  H^  1) 
Med.  eines  Sinnes  — ,  einträchtig  sein,  sich  eini- 
gen, sich  vertragen  mit  (Loc,  *  Instr.  oder  *Acc.). 

—  2)  Med.  Jmd  (Dat.)    gehorchen  An.  Br.  8, 
2  5.  —  3)  Med.  Etwas  anweisen,  bestimmen  °fi- 
■^r?  bestimmt  zu.   —    4)  Med.  Jmd  erkennen.  — 
3)  Jmd  (Acc.)  anweisen,   einen  Befehl  ertheilen; 
nur  Hxfra  Hariv.  2,66,13.-6)  *  Med.  eine  Schuld 
anerkennen.  —  7)  Act.  als  das  Seinige  anerken- 
nen, in  Besitz  nehmen  (buddb.).   —  8)  *Act.  ge- 
denken,  mit   Wehmuth  sieh   erinnern;   mit  Acc. 
oder  Gen.  —  9)  Med.  kennen  lernen,  verstehen.  — 
10)  Med.  aufpassen  Bhatt.  —  Caus.  1)  einig  ma- 
chen, zusammenbringen.  —  2)  Jmd  beruhigen,  zu- 
friedenstellen. —  3)  machen,  dass  Jmd  sich  beru- 
higt,  sich  in  Etwas  ergiebt,  euphemistisch  vom 
Tödten  des  Opferthiers.  —  4)  begreiflich  machen, 
zur  Anerkennung  bringen.  —  3)  Jmd  ein  Zeichen 
geben,  Jmd  (Acc.)  durch  einen  Wink  bedeuten  (Har- 
SUAK.  217,6),  sieh  durch  Zeichen  verständigen.  —  6) 
Jmd{Xcc.)  einenBefehl  ertheilen.— Mit  SfPTfPT  ein- 
verstanden sein  in  Bezug  auf  {Acc),  sich  gern  ge- 
fallen lassen,  Jmd  anerkennen  (Maitb.  S.  2,2,6), 
—  in  einer  Würde  (Dat.).  —  Mit  nirl«'1  freund- 
lich gesinnt  sein. 

2.  °'5n  Adj.  kennend,  kundig. 

3.  5nf-  =  '3rin">'' e'idirtem Anlaut nach^oder^I. 
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'sH'^^fi  *''j-  bekannt  u.  s.  w. 
^[flfHt  f.  das  Erkanntsein,  Gekannlsein. 
jfT^T  Xom.  ag.  1)  Erkenner,  Kenner,  der  El- 
tras versteht.  Noni.  abslr.  ^TTrli?  »•  —  2)  Be*ann- 
l«r,  daber  wohl  Beistand  oder  fiiirje  (Tgl.  yv«*-- 
OTr.p).  —  3)  ZeMge. 
*^fFT  ni-  N-  pr-  e'ne»  Maones.  Davon  »Patron. 

5nrI9J  Adj.  1)  tennen  tu  lernen,  in  ErfahrHng 
IM  bringen,  su erforschen,  ausfindig  zumachen.— 
2)  wahrnehmbar,  bemerklieh.  —  3)  anzusehen  als 
(Nom.). 

•TnaraÄltT  Adj.  m«  «««er  Wissenschap  voll- 
kommen vertraut. 

■^nfrl  1)  ">•  «"»  "«Ae»"  Blutsverwandter,  Ver- 
wandter iiberb.  Nach  den  Erklärern  ein  V.  von 
väterlicher  Seite.  —  2)  f.  ein  Frauenname. 

5lllH'=ti4'I  n.  die  Sache  — ,  das  Geschäft  eines 
Verwandten. 
^lirJc^lCI  D.  die  Obliegenheit  eines  Verwandten. 
$||f^^  u.  Blutsverwandtschaft,  nahe  Verwandl- 
schafl. 

5llfR^I?n  f.  Hauj»c/a«in  R.  2,7,1. 
jfrirPrSl  m.  1)  *  der  SoAn  *me»  Verwandten.— 
2)  Bein.  P  Ar  na 's. 

'5TIIHyH=4i  Adj.  (f.  m]-eine  hohe  Stellung  unter 
den  t'erwandten  einnehmend  213,18. 

\fllr)mi|  Adj.  zunächst  für  die  Blutsverwand- 
en  bestimmt  M.  3,264. 
■jnTHHTöl  m.  Verwandtschaft  Spr.  4b01. 
STTTrlHT  ■"•  Verwandtenzwist. 
5ll!rJMi^f^<^=fi  m.  Titel  eines  Werkes  Cal.  N. 
W.  Pr.  4,<6. 
^TrPTH  Adj.  nahe  Blutsverwandte  habend. 
?TTr?lR^  Adj,  Verwandten  gleichend. 
51llfll=<5    Adj.    Blutsverwandte   habend  oder 
schaffend. 
♦\IIrllJ  n.  Verwandtschaft. 

qi3|  n.  die  Fähigkeit  des  Erkennens ,  Einsicht 
M4ITK.  S.  1,2,8. 

,  ITH  1)  n-  (adj.  Comp.  t.m)a)das  Erkennen,Ken- 
nenlernen.  Kennen,  Verstehen,  Kunde,  Kennlniss, 
Wissen,  Wissenschaft;  insbes.  die  Erkenntniss  der 
höheren  Wahrheiten  auf  dem  Gebiete  der  Iteligion 
und  Philosophie.  Auch  PI.  79,11.  —  6)  das  Wis- 
sen um  Etwas,  das  Bewusttsein,  mit  dem  man 
bei  einer  Thal  zu  Werke  geht.— c)  das  Annehmen, 

Slatuiren.  —  d)  Besinnung,  Bewusstsein.  e) 

Erkenntnis!  — ,   Sinnesorgan.   —   f)   *TieIleicht 
das  Zuthunhaben  — ,  Sichabgeben  mit  (Gen.).  — 


g)  ein  best,  fakti.  —  2)  f.  kleine  best,  fakti. 

XTRSniHI^^l^m  m.  N.  pr.  eines  Autors. 

sH'T^TF?  m.  -N.  pr.  eines  Schülers  des  ^amka- 
vikärja. 

5IH=hlUi   "•  <'*'"  "^^''  *"*  höhere  Erkenntniss 
handelnde  Theil  in  der  Qruti. 
*  sTH^r?!  •»•  N.  pr.  eines  buddb.  Lehrers. 

SlHitiH  m.  N.  pr.  eines  Mannes  Laut.  201,8. 

ITRcfi'rlSra'  m.  N.  pr.  eines  Devaputra  Li- 

o 

LIT.   23,2. 

sTTTRnmSTIHr?^  n.  Titel  eines  Werkes  Biia- 

LEB,  Rep.  No.  128. 

ilRf^lH^T^  ra.  desgl.  ebend.  No.  Ö92. 

sTT'TJn^  Adj.  der  Erkenntniss  zugänglich{<^  i  T  a). 

r 

*'?ri'WT  ni.  N.  pr.  1)  eines  Bodhisattra.  — 

2)  eines  Gelehrten. 

■jH'IJTHFai'Sr  n-  und  ^^IlftrlT  f.  Titel  zweier 
Werke. 

■^n^IT^  Adj.  (f.  JEfT)  die  Erkenntniss  verhüllend 
Bhäg.  P.  3,26,5. 

5ll<Sfej»i   m.   reine   Erkenntniss,  Pi'ichts  als  E. 

BuÄG.  P.  8,3,12.  9,8,23. 
r 
ITF'T^'II^m  in.  N.  pr.  eines  Lehrers. 

?n=7^151fl  n.  das 

nere  A.,  der  Geist. 


1.  5lHxJir|fI  n.  das  Auge  der  Erkenntniss,  das  in- 


2.  yM'Mvifl  Adj.  mit  dem  inneren  Auge  tohauend 
KiLiüOP.  16. 

yi-iT)»-^  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 
?fF?TFl^=F  m-  Titel  eines  Werkes. 
?lHHi^  D.  N.  pr.  eines  Ttrtba. 
\)H(c^  n.  das  Erkenntnisssein. 
*yM!jn  m.  N.  pr,  eines  Gelehrten. 
*'5II'?^ni  ni.  Bein,  des  MangucrI. 
^TH^^R  Ol-   N.  pr.  eines  Bodhisattva  Ki- 

RAMD.'  1,8. 

^TRfrKT^T  f.  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 

?rH<(l^  Adj.  durcA  die  Erkenntniss  teeitsichtig 
(Auge)  MBU.  12,180,53. 

'3rT'7^^  m-  N.  pr.  eines  Mannes. 

■Sn^SR^^mfll^l^  (Opp.  Cat.  1)  und  o^f^TU- 
rllWI^  m.  Titel  zweier  Werke. 
*^^^^^r^  Adj.  (f.  |)  von  ^^qi^. 

■^TRqTfJ  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

HT'T'^I^  n.  ein  durcA  Wissen  würdiger  Mann 
lud.  St.  15,317. 

VlHm=H  n.  N.  pr.  eine«  Tlrtha. 

'Snt^'T^  f-  Titel  eines  Werkes. 

r  f 

S1MM=I  Adj.  wohlüberlegt  Kasaka  1,18. 

^TT^y^lßl^  f.  (Opp.  Cat.  1),  °?TfN  m.,  o^- 

^t\^^  f.  (Opp.  Cat.  1)  und  °?T%EPT^^  f.  Titel 


Ton  Werken. 

*?IH^  ">•  N.  pr.  rerscbiedeuor  Maoner. 

*5TH^^I^  II-  Titel  eines  Gai na- Werkes. 

iTH!TF5TH  .1..  sTH^TTtpft  f.,  ^HHIF^fT^  m. 

und  ■JTR'T^^T  f.  Titel  von  Werken. 

^MHUiH  N.  pr.  eines  Heiligihums. 

'sTI'l'TT   Adj.   (f.  |)   in  Erkenntniss  bestehend, 

aus  L.  hervorgegangen  u.  s.  w.  ipj'I  eine  best.  Fin- 

gerslellung, 

'^l^^^V^  m.  Tilel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 

r 
STHRIIT  ni.  der  Weg  zur  Erkenntniss  Spr.  2453. 

?rR^I5TI  f.  und  'srH'II^IF^  n.  Titel  von 
Werken. 

^fl'I'T^T  f.  1)  eine  best,  Finger  Stellung  Hemäori 
2,0,103,6.  —  2)  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 
°qTXtim  m.  desgl.  ebend. 

'?fH»Trfl  f-  die  leibhaftige  Erkenntniss  VP.  6, 
4,i'i. 

^H^^  ni.  N.  pr.  eines  Mannes  Lalit.  202,1. 

ffpjq'sf  ra.  Titel  von  Werken  WEBER,Lit.l00.104. 

?n=7'7rair'-M=(l!(m.TiteIeinesWerkes0pp.Cat.l. 

STR^UT  m.  der  theoretische  Joga  VP.  6,4,42. 
°^ÜT  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 

rn^^^%T5I  ni.  und  o^iq^ft  (■  Titel  von 
Werken. 

\TR^I^  m.N.pr.  eines  Autors.  Auch  '^'Tfij3r?ni. 

■?rR?T3[ni5ri^ra  m.  Titel  eines  Werkes. 

^fR^T^TlII  f-  in  der  Logik  die  unmittelbare  Er- 
kenntniss eines  specielten,  im  Moment  nicht  wahr- 
genommenen Gegenstandes. 
*'?ri'R5T  ni.  N.  pr.  eines  buddb.  Autors, 

ffl^cftf  1)  Adj.  a)  Etwas  wissend.  —  6)  tnil 
Kenntnissen  ausgestattet,  reich  an  Wissen,  ge- 
lehrt, eine  höhere  Erkenntniss  besitzend,  intelli- 
gent. —  c)  wo  sich  Erkenntniss  findet.  —  2)  *iii. 

N.  pr,  eines  Bodhisattva, 
r 
'^TR^'T^  m.  N.  pr.  eines  Dichters. 

1TR=ntfl'  f.  N.  pr.  eines  Tlrtha. 

iTR^lftro  Titel  eines  Werkes  Opp,  Cat.  1. 

^      — r 

»WlRTSTJTrrliPT  ni.  N.  pr.  eines  Bodhisattva, 

XlRWctlRT^TcII  n.  Titel  eines  Gedichts. 

'5TR5TI^R?f  Adj.  ein  Erkenntnissvermögen  be- 
sitzend 263,23. 

5TR5Tr?=fi  n.  Titel  eines  Werkes. 

vTRimW  "•  Wahrsagerkicnsl  LA.  30,20. 

^HAhI  r.  N.  pr.  eines  buddb.  Autors. 

sTl^Hrlf??  f-  (M*?p.  Up.  10)  und  °^Hl^  m. 
fortlaufende  -Erkenntniss,  Gedankenlauf. 

5n=7R^frFR)T  f.  Titel  eines  CommeaUrs  Pi- 
scuEL,  de  Gr.  pr.  23. 


?n^?PTT^  -  5iw^?i5r 
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tTH^^ir  «!•  eine  Fülle  von  Wissen  Lilit.  39,5. 

fn^HI^  n.  uod  ■^RHI^  Titel  von  Werken. 

^I*TrnTi^  n>-  N.  pr-  eines  Mannes. 

'sTH^TTrT^  m.  desgl. 

^l'Hl=+iTni.N.pr.  verschiedener  Männer  (buddh.). 

'^TT'ITrR'I  ni.  die  Seele  des  Erkennens,  der  er- 
kennende Geist  VP.  6,4,« 2. 

TTI'II'T^?  na-  N.  pr.  eines  Autors. 

fTRIR^fPflirfl  m.  Titel  eines  Werkes. 

ifl'^TR'T  ".  Titel  verschiedener  Werke. 

TJHItn^T  ">•  1)  ein  Meer  von  Eenntnissen,  ein 
überans  kenntnissreicher  Mann.  —  2)  Titel  ver- 
schiedener Werke.  Auch  °r{^  n. 

^Rlcf^nin.  yerhüllung  der  richtigen  Erkennt- 
niss,  Irrlhum. 

fflTI^^irTT  Adj.  aus  Irrthum  hervorgehend. 
*frHl5f^5firäSf;Tfm.Titeleinesbuddh.  Werkes. 

?nr'T'7  1)  Adj.   Hlwas  wissend,  —  verstehend, 
mit  trkenntniss  begabt,   gelehrt,   weise;   insbes. 
die  höheren  Wahrheiten  kenrtend.  —  2)  m.  Wahr- 
sager, Astrolog.  Noni.  abstr.  °T'T3  n. 
*W'7T<7,  °^Jrf  sich  nach  Erkenntniss  sehnen. 

?rHS^T%ffT5Fr3TTfI  Adj.  mit  dem  Vermögen 
der  Erkenntniss ,  des  WoUens  und  des  Randeins 
ausgestattet  206,7. 

ITH'^^H^iFSfrn  m.  N.  pr.  eines  neueren  Gram- 
matikers. 

5tl'il''*iM  n.  ein  wahrnehmendes  Organ,  Sinnes- 
organ 263,19.  22.  264,6. 

^n^lTf-l  ni.  N.  pr.  eines  Autors. 

?l  ("ilff^  n.  Titel  eines  Werkes. 

^I^^jfhr  n.  N.  pr.  eines  Tlrtha. 

?TRI^??F  m.  Titel  eines  Werkes. 

TlT'TIc^+il  f.  et»  best.  Samftdhi. 

ffl^^  1)  Adj.  (f.  ^IICJ^I)  2H  wissen  thuend, 
lehrend,  zu  verstehen  gebend,  andeutend.  Nora, 
abstr.  o^  n.  —  2)  in.  ein  Beamter,  der  die  Bitt- 
schriften in  Empfang  nimmt,  Pai«k*t.  ed.  Bomb. 
,  3,89,1.  —  3)  n.  Lehre,  ein  Etwas  kundthuender, 
belehrender  Ausspruch.  Bei  den  Grammatikern 
eine  implicite  ausgesprochene  Regel. 

^^14*1  n.  das  Kundthun,  Zuverstehengeben,  An- 
deuten. 

WT'ft'TAdj.ftMnd  zu  thun  als {fiom.)KiD.i,U,i. 
*^lfT7  f.  angeblich  =  fTH^. 

fTICJJ  Adj.  kund  zu  thun,  mitzutheilen ,  mit- 
theilbar. 

3 

yiH  m.  ein  naher  Blutsverwandler. 
*l5l=t)l  Adj.  f.  Demin.  von  1.  ^f. 
^  IffCITI  f.  Erkundigung,  Frage. 

II.  Thail. 


sT  n.  =  sffl^  Knie. 

o  o 

5f^iy  Adj.  die  Kniee  beugend. 

'5l''7  1)  Adj,  a)  zu  erkennen,  kennen  zu  lernen, 
zu  erforschen,  in  Erfahrung  zu  bringen,  ausfindig 
tu  machen,  zu  verstehen.  —  6)  anzunehmen,  an- 
zusehen, zu  halten  für  (Nom.).  —  2)  n.  impers. 

sciendum,  mit  Infin. 
"^  ^^^ 

"fTT^  "1-  cter  Geist. 
•^  -V 

'^CfflT  f.  und  fnTpT  n. Erkennbarkeit,  Fassbarkeit. 

W'^'ljJl^ti  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes. 

*'5n?T^fT,  '-'TTcT  den  Reis  der  Gn4  wünschen. 

*Desid.  srltTT^ftT^fH. 

sIT'T  Bahn.  Nur  im  gleichlautenden  Loc. 

3 

stim  Adj.  die  Bahn  verfolgend. 

T  3  3 

sRI  f.  die  Erde.  Nur  stfl  Instr.  und  sITfl  Abi.  Gen. 

sTIQtT  Partie,  zur  Erde  strebend. 
°m  Adj.  unterdrückend,  schindend. 

s^öRT  f.  5cftne  (geom.). 
I.im  1)  ttr^TrT  o)  überwältigen,  unterdrücken, 
schinden,  um  die  Habe — ,  Jmd  um  Etwas  bringen 
(mit  doppeltem  Acc).  —  6)  *a»ern.  —  2)  ^TTH 
und  illM  fr  itnterdrückt  — ,  geschunden  werden. 
^^^^vA^  um  AUes  gebraeht  werden.  Partie,  sn^ 
und  *sTT'|.  —  Desid.  j  sjsMlFllH  überwältigen  ■ — , 
unterdrucken  wollen.  —  *  Intens.  stsTW^.  —  Mit 
gni  überwältigen  (Acc.)  Bbatt.-  Mit  *'3^,  °s^}^. 

—  Mit  Crf^  (°%RT%)  =  Simpl.  1)  o).  —  Mit  *V!(, 

3        r~      3 

2.  STT,  hIMT  f.  1)  Vebergewalt.  —  2)  übermässige 
Zumuthung,  Ueberlast. 

3.  st?I,  f^^]  f.  1)  Bogensehne.  —  2)  SeAne  (geom.). 

—  3)  Sinus. 

4.*s!7T  f.  1)  die  Erde.  —  2)  Mutter. 
Sm^)  ßiqT^I  f.  Bogensehne. 
sfri^TT  m.  Sehnenmacher. 
s*?!^?^  f.  das  Spannen  der  BogensehneSpT.2i63. 

-N      3  * 

sETim'KJ'  m.  das  Klingen  der  Bogensehne. 

3 

ICJI^  n.  Bedrückung. 

sMiPH  f.  1)  dass.  Maitr.  S.  2,2,1  u.  —  2)  Schwund, 
Verlust.  —  3)  *  Gebrechlichkeit,  Altersschwäche.  — 
4)  *  Fluss. 
*l^]^^,  °^\H  "<"»  Jmd  berichten,  dass  er  alt  sei. 

—^         3 

s'TT'7151  m.  Bogensehne. 

smrmjU  und  °cJJ  e»«  in  Zahlen  ausgedrückter 
Sinus. 

*m'm\Wf  m.  PI.  N.  pr.  eines  Kriegerstammes. 
Sg.  ein  Fürst  dieses  Stammes;  f.  S.  v.  l.m^HIfT. 

51TR^  m.  N.  pr.  des  Vaters  von  Yidarbba. 

5m?T,  °^^  eine  Bogensehne  darstellen. 

FfTQR,  fsT5GlräR  Adj.  1)  überlegen,  mächtiger. 


vorzüglicher,  grösser, höher, stärker.  *cf^^o  in  der 
Rede  überlegen.  —  2)  älter.  —  3)  der  vorzüglichste, 
ausgezeichnetste. 

s^\^^  Adj.  grösser  an  Zahl. 

smqrpr  n.  Nom.  abstr.  zu  ^^^  1)  t*fiK.  zu 
Badar.  3,3,57. 

3 

sTFTFöfrl  Adj.  ej'nen  Veberlegenen—,  Mächtigern 

habend,  —  anerkennend. 

smTM?f  Adj.  der  vorzüglichsle,vornehmste,  erste, 

beste. 
r 
s!7m  m.  der  Sinus  eines  Bogens. 

sm^Rljr  ein  in  Zahlen  ausgedrückter  Sinus. 

(sm^IsT)  l^PäiJ^]^  Adj.  die  Schnellkraft  derSehne 
habend. 

im^VS  m.  i}ein  eigenthümlicher,  zum  Schiessen 
sich  nicht  eignender  Bogen  Tandja-Br.  17,1,1  /..  — 
2)  Du.  Name  zweier  Sä  man  Arsh.  Bb. 

*%^,  m^n  (iT^T). 

s^J^.  sfllflf!  (Naigh.)  und  *5qir?iH  leuchten.  — 
Caus.  s!7T(7fTiH  beleuchten.  f5fWäsqnrTriT  =  f^° 
sQTTfl'^rirrr.  —  Mit  g^  beleuchten  (mit  einem 
Liebte,  einer  Fackel  u.  s.  w.). 

37%  f.  Licht. 

sTTtTHtT  Adj.  leuchtend. 
*s^^  Adj.  1)  der  bedrückt  — ,  ausgebeutet  werden 
kann.  —  2)  der  vorzüglichste,  oberste,  beste. 

m'^  und  WS  (insbes.  in  der  Bed.  der  älteste; 
auch  dreisilbig)  1)  Adj.  a)  der  vorzüglichste,  vor- 
nehmste, praeciptius,  obenan  stehend,  der  oberste, 
erste,  beste,  grösste,  schlimmste;  Subst.  princeps, 
primores.  Mit  ^^  oder  ^^greatest  root,  thesquare- 
root  which  is  exlracted  /Vom  Ihe  quantity  so  oper- 
ated  upon.  —  b]  vorzüglicher  als  (Abi.).  —  c)  der 
älteste;  m.  der  älteste  Bruder.  —  2)  m,  a)  (sc.  ?IS) 
der  aufsteigende  Eimer  an  'einem  Brunnenrade 
Spr.  2429.  —  fr)  ein  best.  Monat  (richtiger  smW^). 

-N    3 

—  c)  N.  pr.  eines  Mannes.  —  3)  f.  smWI  ")  <*•'? 
älteste  Ehegattin  193,29.  196,1.  Auch  *  die  am 
meisten  bevorzugte  Gattin  oder  Geliebte.  —  6)  Sg. 
und  PI.  das  16le  {ISte)  Mondhaus.  —  c)  das  achte 
Jahr  im  zwölfjährigen  Jupitereyclus.  —  d)  *  Mit- 
telfinger. —  e)  *eine  kleine  Hauseidechse.  —  f)  ein 
best.  Saiteninstrument  S.  S.  S.  185.  —  g)  die  ältere 
Schwester  der  Lakshml.  —  h]  Elend,  Unglück.  — 
«')  eine  best,  ^akli  Hehädri  1,611,5.  —  k)  *Bein. 
der  Gangjl  Rägas.  14,1  7.  —  4)  n.  a)  das  Oberste, 
Erste,  Haupt.  —  fr)  *Zinn.  —  c)  Name  eines  Liöga. 
-^  d]  in  Verbindung  mit  qK^HJ"  =  sM'^M'^^.  — 
S)  sM^tT  Adv.  am  meisten,  sehr. 

s^lffäR^OJ   m.  N.  pr.  des  Vaters  des  Bilbana 
3»* 


1^ 
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VisimilÄiiAii.  18.79. 

iq  W^  ''•  =  ^^  3)  6). 

i^y^q  Adj.  der  allerbeste,  allererste. 

9i^ri\  1)  Adj.  einer  der  Aelteren.  —  2)  t.m 
Wärterin,  Aufseherin  über  ein  junges  Mädchen. 

sHWr^fpfiT  f.  =  ^n^  2). 

sM^t^H  AdT.  von  oben  herab,  com  Aeltesten  an 
Apt8T.  (n.  6,7,8. 

sq^fTI  f.  Vorrang,  Erstgebttrtsrecht. 
*sfTWHIH  m.  dM  Vaters  älterer  Bruder. 

sq^HIIH  f-  1)  Oberherrschaft.  —  2)  Oberherr. 

W3^  0.  =  ^WrTT. 

s^^MM  "••  N-  ?>■•  eines  Mannes. 

sq^l|M)(  n.  N.  pr.  eines  Wallfahrtsortes. 
*^^«(dl  ''•  Sida  rhomboidea  Riotn.  4,1  oo. 

^^s^jc^lll  Adj.  das  ä/re*f e  B r i h m a n a  habend 
T«iinJA-BR.  7,6,7. 

^^^  m.  1)  das  Opfer  des  Aeltesten.  —  2)  das 
corziiglichste  Opfer. 

sJTWTTsI  Ol.  Oberherr  Maitd.  S.  4,3,11. 

^^HtH^  f-  Hauptzeichen,  ein  angeborenes  Zei- 
chen (vgl.  AV.  7,11S,3)  Maitr.  S.  1,8,1.  TBr.  2,1, 
«,2.  Nach  dem  Corom.  zu  TBr.  die  ältere  Schwester 
der  La ksh ml  als  Sinnbild  der  Arn\uth. 

Hl^dldHI  f-  »•"»»«  ***'•  Begehur^. 

ar^^TO  Adj.  älter  an  Jahren  als  (im  Comp. 
vorangehend)  133,30. 

•s I 

s^^clJ   m.  Haupttcerber. 
*sl|y=<UI  m.  ein  Brahman. 

SJ'^cjfW  Adj.  der  sich  wie  ein  ältester  Bruder 
benimmt. 

«KI^VJQI  f.  der  Frau  ältere  Schwester. 
1.KI^HRRn.NameeinesS*man.°ITAdj.Äp*ST. 

G*IT. 


2. sUI^HIMH  Adj.  der  dietei  Siman  singt. 

sMV^HIH  m.  ein  6«e(.  Eklha. 

sM??t-yH  n.  N.  pr.  eines  Wallfahrtsortes. 

snyH!M?}HI  f-  Reihenfolge  dem  Alter  nach,  so 
dass  der  Aeltere  stets  vorangeht. 

SMWiMMlI'^ijilH  m.  Titel  eines  Werkes. 

FT^FIFT^  m.  ^iodtrncA<o  indica  Ri«*».  9,8. 

s'-IWIHd  (VP.  6,8,33.  37.  88)  nnd  *°Mh1m  m. 
der  Monat  (ijaishtha. 
*sqt^l*^  n.  Schleim  uon  getocAten  A'örncrn. 

ar^TWr?  n.  ein«  Begehung  sh  Uhren  der  Gje- 
shtbl  Comni.  za  TBr.  2,1,«,2. 

sqWWH  Adj.  im  Uausvaterstande  lebend. 
*3nWTT  f.  eine   Frau,   die  einen  altern  Bru- 
der hat 

^IWni  f.  >.  pr.  eines  Flusses. 


i^WWT  "•  Name  eines  I.inga. 

^■^  1)  ni.  ein  best.  Sommermonat,  in  welchem 
der  Vollmond  im  Sternbilde  GjoshthA  steht.  — 
2)  f.  5  a)  der  Vollmondstag  im  Monat  (ijaishtha 
Vaitäx.  —  6)  *eine  kleine  Hauseidechse. 
*^WHTR=1  Adj.  fehlerhaft  für  ^^°. 

^WHlfH*  Adj.  von  l.sq^Riqq;  GoBH.  3,1,28. 

sJTl^'Htj  m.  ein  5oAn  der  ersten  Frau  des  Va- 
ters  Gaut.  Auch  *°^qeR  m.  Gai.. 

Sq^  n.  principatus,  Vorrang,  erste  Stella,  Ober- 
gewalt, Erstgeburtsreoht. 

*mi,  sqg^  {'^m,  ^niltf,  3q^>^i). 

3TT^,  TsT^rRf  Adv.  lange,  noch  — ,  schon — .  Mit 
oJlT  zögern.  JMlrt^MJH  Adv.  am  längsten. 
sqi^TTHmfil^  Adj.  »et«  lange  krank. 

sMlIsll^TfT  f-  langes  Leben. 

o 

jqifein  *^^°und  *^Frr°. 

s?TTr?qRTrR7  (vielleicht  von  ^^^  qR)  m.  etwa 

•^       r 
«<ne  Art  Irrlieht.  AV.  Pupp.  st.  dessen  JT'tföf. 

mirTF  f.  dl«  Glänzerule,  Leuchtende  als  mysti- 
scher Name  der  Buk  VS. 

^TffI=:0?T.  Nur  Loc.sqj^T  und  inO^Sl(GA»G* 
in  der  N.  zur  Hebers,  von  Vauäh.  Bkh.  S.  30,2), 

sMlIrl^  m.  N.  pr.  eines  Schlangendämons. 

sTrfrT^  Adj.  (f. 50)  dem  Licht  (Leben)  vorangeht. 

s^T^T^SII  (Hariv.  9511)   und  o^T  f.  N.  pr. 

eines  Flusses. 

STTTHJ'HI*  Adj.  dessen  Angesicht  Licht  ist. 

*i'7TTf?fi[^  und  *oni  m.  Elater  noctilucus. 

sTTTHfhn  und  °^tSX  "••  ''*'•  P""-  «'"«'  Autors. 

sMlIrl'MI  m-  Garga  der  Astronom. 

smirlsJ^IT  Adj.  mit  einer  Lichthülle  umgeben. 

•V  ^    r 

sTTTrl^t  "'•  Astronon^. 

*?7lfFI5Sr?I^nf5nTI>f  m.  N.  pr.  eines  Bodhi- 

saltva. 

sTTTfT^TTT  m.  N.  pr.  eines  der  7  Weisen  unter 

Manu  TAmasa. 

^ifflf^sJ^EI  (Cat.  GujAR.4,1 38)  und  s^lfplf^- 

^  in.  Titel  eines  Werkes. 

*sMlTH'MT5I  n.  ein  leuchtendes  fliegendes  Insect. 

*9TrirPllfinfnT  m.  eine  Art  Edelstein. 

sTIIfRTW^  Adj.  lichtglänzend. 

•V  -^    r        "^ 
sTlldH^  m.  ein  best.  Zauberspruch. 

•V  -~    r 
sMll(i«7q  Adj.  aus  Licht  gebildet,  —  bestehend, 

licht. 

jqrfrR^  m.  N.  pr.  eines  Affen. 

o 

iqiTrJJTyifrlTSI  m.  Medhitithi  der  Jjtronom. 
'^TITfT^rn  f-  Cardiospermum  Halicaeabum  Ri- 

•  Al».  4,70. 


sQT^kH^'  "■  N-  pr.  verschiedener  ^iva -Tem- 
pel mit  einem  Linga. 

-V  ^  "vr 

sqnHdte<l  f.  N.  pr.  der  Tochter  eines  Jaksha. 

s^TTrl^Tiq!  m.  die  Lichlwelt. 

•.V   (^  ^  r 
1.  sTTTrir^?  Adj.  sternkundig;  m.  .Ijtronom  zu 

Spr.  6288. 

2.^lfrlf^^  Adj.  Licht  schaffend. 

^\fr{V^^^'^T(  m.  und  ^riHf^^^rXII  n.  Ti- 
tel zweier  Werke. 
*sqTf?Tf^'in  f.  ylJ(ronomie. 

5'7lifTf4=n''n  n.  Titel  eines  astronomischen 
Werkes. 

^iJH^nT  f.  Bein,  der  Durg*. 

miTrlaütl  "•  der  Zodiakus. 

5'7Tf?lSI^I=fi  m.  Titel  eines  Werkes. 

sTlIrl'.^nW  "•  S'ernAunde. 

smf?T^  1)  ")•  a)  *^«<ronom.  —  b)  *die  Sonne 
Gal.  —  c)  ein  best.  Zauberspruch  zur  Bannung 
der  in  Waffen  hausenden  Geister.  —  2)  f.  ^  N. 
pr.  eines  Flusses  Vishbüs.  85,33.  —  3)  f  ^  N.  pr. 
einer  Familie.  —  4)  n.  die  £e/ire  vom  Lauf  der 
Gestirne  und  der  darauf  beruhenden  Eintheilung 
der  Zeit.  Auch  Titel  verschiedener  Werke,  insbes. 
eines  Vedinga  Apast. 

s^rfrlM^crtTrl'^  m.,  "%^q  n.  (Opp.  Cat.  1), 
°W^  m.  (ebend.),  of^fTWftF  m.  (ebend.),  ^nlW 
n.,  =5Rn5I  ni.,  oq»^  n.  (Opp.  Cat.  1),  oqHH  "• 
(ebend.),  o^W  n.,  o^riT^  f.  und  o^^"  (Opp. 
Cat.  1)  Titel  von  Werken. 

sqiTrm^m^  m.  die  gesammte  Aslronomte. 

^i^\^}T^^  m.  Tltel  eines  astr.  Werkes. 

5^T%f^Ri  (Utpal*  zu  Varah.  Brh.  13,3.  Ind.  Sl. 
15,406)  und  *°^Sf7(GAi,.)  m.  Astronom,  Astrolog. 

'^\rmt^r{  1)  Adj.  =  ^T^cqH  I)  a).  —  2)  m. 
eine  best.  Sonne. 

s^lirlMl  1 )  m.  a)  *  PI.  eine  best.  Gruppe  von 
Göttern  bei  den  Gai  na.  —  *)  l'remna  spinosa.  — 
6)  *  Plumbago  zeylanica.  —  c)  *  der  Same  von  Tri- 
gonella  foenum  graecum.  —  d)  N  pr.  a)  eines 
Schlangendamons.  —  ß)  eines  Mannes.  —  2)  */• 
^  Cardiospermum  Halicaeabum.  —  3)  n.  a)  eine 
best,  gegen  die  Finsterniss  geschleuderte  leuchtende 
Waffe  Arguna's.  v.  I.  irjIlH^.  —  b)  N.  pr.  einer 
glänzenden  Spitze  des  Meru. —  c)  scheinbar  = 
sTlfR^  4)  Pan«ad.,  wo  aber  ^sTITrl'^  ei«  verle- 
senes ^TlrJ'^^  'S'-  °ra^  Ind.  St.  15,406  wohl  auch 
fehlerhaft. 

iMIIdMlUI  m.  Funke. 
*sMlirlMl(  m.  eine  best.  Blume. 

stnfrJMi|lU  (BüBLEn,  Rep.  No.720),  °Sfin.  und 
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öCgj^q^flT  f.  Titel  verschiedener  Werke. 

s'TifHMifT  Adj.  Licht  schaffend. 

^^'^^m.  iiiKl  sqifH^igfr  f. Titel  zweier 
Werke. 

sTlTrl^  Adj.  (f.  ä^I)  das  hellste  Licht  verbrei- 
tend Bhatt. 

i^Tm%TiT  s.  ^TBiWR. 

g7ITrI^  n.  das  Lichtwerden,  Verklärung. 

i^lffT'^t?^  Adj.  (f.  m)  lichtgeflügelt. 

s!7liH-M(li<l)  m.  ParÄcara  der  Astronom. 

S7ITrTTS^fTI'7^  m.  Brahman  als  ältester  Astro- 
nom. , 

Jmm'-^MM  ni.  und  s^TTFlG^mT  f.  Titel 
zweier  Werke. 

STTTF!'^^  ni.  1)  *eine  best.  Blutne.  —  2)  N.  pr. 
a)  eines  Buddha.  —  6)  eines  Bodhisattra.  — 
c)  eines  Fürsten. 

s^TfF^^^7^^  "'•  ^'-  •s'»'«'''«»  klmäras,  3,49. 

sflTTrT^'R^'II  Adj.rfejauj«n<4cA««  beraubt,  blind 
MBU.  1,178,27. 

^IW^H  1)  Adj.  (f.  °Cqrft)  a)  lichtvoll,  lieht, 
leuchtend,  der  lichtweit  angehörend,  himmlisch.  — 
6)  lichtvoll,  so  V.  a.  rein  geistig.  —  2)  ni.  a)  die 
Sonne  Dacae.  84,1  I.  —  6)  eine  best.  Sonne.  —  c) 
Bez.  des  dritten  Fusses  von  Brahman.  —  d]  N. 
pr.  a)  verschiedener  Männer.  —  ß)  eines  Gebir- 
ge». —  3)  f.  oOTffi'  f.  a]  *lSachl  Räban.  21,4'..— 
6)  etti  best.  Backstein.  —  c)  eine  best.  Form  der 
Xrishtubh.  —  d]  Cardiospermum  Halicacabum 
Ragak.  3,70. 

s'TTTR^  Adj.  unter  Beleuchtung  befindlich  TS. 
6,4,»,2;  vgl.  Comra.  I,ö54,8.  fgg. 

5ilITr?!^I7  ni.  eitle  best.  Soma -Feier. 


-N     ^.^      -V      ^ 


5^Te;^IFr^  Adj.  von  smTrT:^n7. 

SmirW  1)  "•  a)  Sg.  und  PI.  Licht,  Helle,  Schein, 
Feuer  (Megh.);  ^TO  s^lFm^  *«  <''"8«  Lichter, 
d.  i.  die  Erscheinung  des  Lichtes  in  den  drei  Well- 
gebieten. PersoniOcirt  als  Feuer,  Wind  und  Sonne. 
s'ITTrT-^iT  beleuchten.  —  b)  Mondschein  RV.  3, 
34,4.  ÄV,  4, 18,1.  —  c)  Augenlicht.  —  d]  Auge. 
—  e)  PI.  die  Gestirne,  Du.  Sonne  und  Mond.  — 
f)  das  Licht  der  himmlischen,  ewigen  Welt,  diese 
Lichtwelt  selbst.  —  g)  das  Licht  als  das  himmlische 
Lehensprincip  in  den  Geschöpfen,  die  Intelligenz 
in  den  vernünftigen  Wesen.  ^^  das  höchste  Licht, 
so  V.  a.  die  höchste  Intelligenz,  der  höchste  Geist, 
die  höchste  Wahrheit.  —  h)  das  Lieht  als  Bild  für 
ungehemmtes  Leben,  Freiheit,  Freude;  Hülfe,  Heil, 
Sieg.  —  «')  Bez.  verschiedener  Ekäha.  —  *)  Bez. 
bestimmter  Sprüche,  welche  das  Wort  sCITIHH  ent- 


halten. —  l]  ein  best.  Metrum.  —  m)  =  iitltrl^  4). 
—  n)  mystische  Bez.  des  Lautes  T.  —  2)  m.  a] 
*  Feuer.  —  b]  *die  Sonne.  —  c)  *Trigonella  foe- 
num  graecum.  —  d]  N,  pr.  a)  eines  Marut.  —  ß; 
eines  Sohnes  des  Manu  SvÄrokisha.  —  y)  eines 
Pragäpati  VP.2  3,5. 

J'7ITrIt-r!^  n.  Titel  eines  astr.  Werkes. 

?7TTfT;fIIIT^  ni.  Titel  eines  astr.  Werkes. 

smirT^RIrT  Adv.  mit  ^^  erhellen. 

-^  r^ 

s'^lTrfiHFI'I  n.  Name  eines  Säman. 

-.  ^ ^     -^ 

SnTfTtlH^ltl  ra.  Titel  eines  astr.  Werkes. 

*smRT7fT  m.  N.  pr.  eines  Schlangendämons. 

i^TrlT^ET  1)  Adj.  auf  Licht  einherfahrend.  —  2) 
ni.  a)  *  der  Polarstern.  —  6)  eine  best.  Schlangen- 
art. —  3)  f.  sTIrf^OT  N.  pr.  eines  Flusses. 

s'Tlrn^fl  1)  ni.  ein  best.  Edelstein.  —  2)  Adj. 
aus  diesem  Edelstein  verfertigt  MB».  4,1,2  5.  Nl- 
LAK.  giebt  eine  sehr  künstliche  Erklärung. 

FTfrlT^t-^T*?  m.  Brahman  «n  der  Form  von 
Licht. 

smr'^m  t.  Sinus-Berechnung  Golädhj. 

STTrHT  f.  N.  pr.  einer  Familie. 

i^TF^I  f.  1)  eine  mondhelle  Nacht.  —  2)  Mond- 
schein. Am  Ende  eines  adj.  Comp.  f.  ^T.  —  3)  PI. 
Licht,  heller  Schein.  —  4)  Bez.  eines  der  Körper 
Brahman's.  —  3)  Natne  einer  der  16  KaH  des 
Mondes. —  6)  Bein,  der  DurgA.  —  7)  *eine  Gur- 
kenart und  *=  m^rl^.  —  8)  Titel  eines  Com- 
mentars. 

JmfSTl^fiT^  f-  N.pr.  einer  Tochter  des  Mondes. 

i^TfWn^TrlfT  n.  Titel  eines  Tantra. 
*sqif^lI5I!I  m.  der  Vogel  Kakora. 

!'5TrW7'T  Adj.  aus  Alondschein  bestehend  KXn. 
244,15.  Haksuak.  41,13. 

i^]r'^\^rl  Adi.i)mondheU.  —  2)licht, leuchtend. 
*irfTf^T5[5T  ra.  Lampengestell. 

^yk\A^'A  f.  1)  *eine  best.  Pflanze,  =  ^rl^U'T 
Comm.  zu  Karaka  1,1.  —  2)  N.  pr.  einer  Sängerin 

MÄLAV. 

sHirMl  (richtig  ^°)  f.  1)  eine  mondhelle  Nacht. 
—  2)  *etne  Gurkenart.  —  3)  *ein  best.  Arzeneistoff. 
*smr^^  "'•  ^er  Mond. 

s^TT  (Nora.  sMIH)  Dl.  Zeu?,  der  Planet  Jupiter. 

^\^^^  n.  l)  =  smfpm  4).  —  2)  eine  best,  ge- 
gen die  Finsterniss  geschleuderte  leuchtende  Waffe 
Arguna's  MBB.  7,30,24.  v.  l.Sqiff}^.  — 3)  Name 

A 

zweier  S^man  Arsii.  Br. 

smTrlPl^  m.  Astronom,  Astrolog. 

smf^  1)  ni.  die  lichte  Hälfte  eines  Monats.  — 


2)  *f.  5  a]  Vollmondsnacht.  —  b)  eine  Gurkenart. 
*sMTTf^^T  f.  eine  mondhelle  Nacht 

W^,  z{T^^H  (metrisch  auch  Act.);  Partie.  sT- 
l^Hcf.  i]  den  Mund  aufsperren,  gähnen.  —  2)  sich 
öffnen  (vom  Munde  oder  Rachen),  aufblühen.  — 

3)  sich  spannen  (vom  Bogen).  —  4)  spannen  (den 
Bogen).  —  3)  schwellen,  sich  ausbreiten,  —  ver- 
breiten, —  ausdehnen,  an  Umfang  gewinnen.  —  6) 
sich  erheben,  ein  — ,  hervor  —,  ausbrechen  Balab. 
99,20.  entstehen.  —  7)  frei  aufathmen,  in  eine  be- 
hagliche Stimmung  gerathen,  sich  behaglich  fühlen 
zu  Spr.  1600.  —  Caus.  sFHTlH  (Partie.  srfcJTFI) 
Jmd  gähnen  machen.  —  Intens.  sT<lsl*-Hrl  'ich 
stark  ausbreiten  Doürtan.  Prol.  —  Mit  3gg  gäh- 
nen. —  Mit  ^PT  den  Rachen  aufsperren  gegen. 
—  Mit  öJJT  sich  öffnen  (vom  Rachen)  Prasannar. 
l.'43,16.  —  Mit  37  1)  sich  offenen,  —  weit  auf- 
thun.  —  2)  sich  entfalten,  hervorbrechen,  ausbre- 
chen, sich  erheben,  zum  Vorschein  kommen.  3ssT- 
ifeTrT  n.  impers.  Spr.  4462.  —  Mit  ^^^^  1)  sich 
ausbreiten,  —  ausdehnen.  —  2)  sich  erheben,  her- 
vorbrechen, ausbrechen.  —  3)  sich  anschicken,  mit 
Infin.  —  Mit  ^J'T  ringsumher  sich  verbreiten  Pra- 
SAXNAR.118,8.— Mit^TzMffäAnen  anfangen.~Mill^ 
1)  den  Bachen  — ,  den  Mund  aufsperre»,  gähnen. 
NslI^*!??  gähnend;  auch  n.  impers.  —  2)  sich 
öffnen,  außlühen.  t^sTT^rl  aufgeblüht.  —  3)  sieh 
ausdehnen  (vom  männlichen  Gliede,  den  Augen 
und  vom  Bogen).  —  4)  sich  entfalten,  —  erheben, 
hervorbrechen,  ausbrechen,  anbrechen,  zur  Hrschei- 
nttng  kommen.  —  8)  frei  aufathmen,  in  eine  be- 
hagliche Stimmung  gerathen,  sich  wohl  fühlen  Ha- 
Riv.  3,26,29.  —  Mit  511^  sich  ganz  öffnen,  aufblü- 
hen und  zugleich  sich  in  voller  Kraft  zeigen  Bi- 
LAR.  188,22.  —  Mit  fflf  sich  entfalten,  anbrechen, 
zur  Erscheinung  kommen. 

Wl  in  q^WJ- 

CO 

'^^^  n.  Fläche,  Strecke,  Baum,  Umfang. 
SPTHT^  Adj.  sich  ausbreitend,   Baum  einneh- 
mend. 

i.fe,  mm  1)  *iTrrRiif^  -  2)  *^'^m.  - 

Mit  3^  hingehen  2tt(Acc.),  —  Mit  ^^  in  qf^F^. 
2.  fk  Adj.  in  3^#. 

3.  *flr  und  *wt,  ^^^^,  'rnmi'm  «nd  m^^^ 

Sq^,  sSr^TFI  *  fiebern.  —  Caus.  s^ClfH  -fmd  in 
Fieberhitze  versetzen  Kahaea  6,23.  scITöf  Pass.  «n 
Fieberhitze  versetzt  werden,  Fieber  bekommen  3.  — 
'MilV(inV!^]7.  —  UilWJ  sich  betrüben,  — härmen. 
—  Mit  SI'TfFr  1)  mit  einem  Andern  (Acc.)  betrübt 


380 


551^  -  ^rnrrT 


tttn.  -  21  sich  betrüben,  neitUicb  sein.  -  Mit  fen, -ff/änscn.  Partie.  sTR^T^rT- -  Mit  5iq,;-'HI- 
äaWHR  »«•*  betrüben  aber,  beneiden;  mit  Acc.  [  IHH^Adv.  fce«  /.«cAt  Apast.  C«.  15,2ii,'  *■  -  »'" 
mr'i)  m-  (»''J-  Comp.  f.  J^)  o)  f'«*«-'--  Bildlich  SlfH  leMOhlen.  -  Caus.  ^s^^TqTr?  und  "s^FTTTfl 
TOü  4H(f»i,  ira.»  an  Jmd  oder  ütM-n«  leArf.  Per-  beleuchten  V*itäs.7,3.  erleuchten,  erhellen.  —  la- 
wnificirt  in  den  mannichfachsten  Formen.  -  6)  leni,.°-^m^m  heftig  hdern.-flammen  [unois.]. 
da>  an  der  Seele  zehrende  Fieber,  Seelenschmerz,  j  -  Mit  ^  Caus.  (^s^^T^m  und  °s=?l^qm)  6e- 
Betrtibniu,  Trauer.  -  2)  f.  50  H»«it.  109J8  feh-     lenchten.  -  Mil  WU^  Ciu^^^l^mrH  beleuchten 


lerhafl  für  ^.    —    3)  Adj.  scheinbar  MBii.  13, 
346«,  wo  die  T.  I.  H?M^  hat. 

s^^cftl  m.  Castus  speciosus  CiL  bei  I'ti'Ai*  tu 
Vaiiui.  B»h.  S.  78,1. 

sörra  i;  Adj.  f  ieber  vertreibend  KittkUK  6,3. — 
8)  *ra.  a)  Coeeulus  cordifolius  Rtois.  3,6.  —  6) 
Melde,  Chenopodium  Rasax.  7,127. 

s^^mr^TF?  ro.  eine  6«*«.  Mixtur  gegen  Fieber 
BhWapb.  3,3'i. 

*sc<Hli^Ht  f.   Rubia  Munjista  und  Coccuhis 
cordifolius  NiGU.  Pb. 
so|)  HÜiM  m.  Titel  eines  Werkes. 
iSI^UdlM  m.  das  Phantasiren  im  Fieber  Kad. 
168,19. 

sgra^T^  n.  eine  best.  Mixtur  gegen  Fieber 
Mat.  med.  39. 

*s^^^?ft  f.  Rubia  Munjista  RUam.  6,19«. 
ssjli^y  Adj.  fVefter  vertreibend  Karaka  6,3. 
s^^3^  m.  1)  ein  Mittel  gegen  Fieber.  —  2) 
*Andropogon    Ju>arancusa.    —    3)    Titel    eines 
Werkes. 

*sEJ^^f.eine.lr«Cro<onRAGA!i.t},163.5l^T^T.I. 
scfj  IHTHUni-0*(irrAoemt(Fie6erBHÄTAPB.3,l51. 
*s<=l|lrl  n>'  «*»«  Nimba-4rr  Gal. 
*M^lr(°h  ni- 1)  dass.  RÄ•A^.  9,1 7.  —  2)  Catharlo- 
earpus  fistula  Rägan.  9,i5. 

i^rn^  1)  Adj.  Fi'efter  vertreibend  Karaka  6,3. 
—  2)  *  f.  äSn  eine  best.  Pffanxe. 
•sOTmT  ni.  Coeeulus  cordifolius  RaÖan.  3,1. 

s^TT^TTH  ni.  e<n  best,  gegen  Fieber  angewandtes 
Mittel  Mat.  med.  77. 

HHfl  und  HifpT  (BKBiDRi  1,432,15)  Adj.  fie- 
berisch, fieberkrank  Karaka  6,3. 

«IrT,  s^dirt  (episch  auch  Med.)  1)  AeH  tren- 
nen, /lammen,  6rennen  (iotrans.  auch  Ton  Wun- 
den), glühen,  r^blfl  flammend,  glühend.  rTüW 
wiKüfj  Wn  so  T.  a.  (<H  hast  leichtes  Spiel  gehabt. 
—  2)  leuchten,  s^lcrlrt  leuchtend.  —  Caus.  v^- 
TTH  und  s^MmTtT  1)  <n  Rammen  setzen,  anzün- 
den, glühend  machen.  s^TT^TtT  MBii.  3,ni9  feh- 
lerhaft fiir  s^fn??  (Tom  Simpl.).  Med.  Gop.  Br.  2, 
».5.  —  2)  i-rleuchten.  —  Intens,  yiwl^rffrl  und  iTT- 
v4xrUB  {^00,73)1)  heftig  flammen. -2)  Stark  leuch- 


Gop.  Bb.  i,3,l  1. 12.  —  Mit  37  «n  Flammen  heraus- 
schlagen, aufflammen.  —  Caus.  3släf5TtlT?I  und' 
3sscJT°  (ausnahmsweise)   1)  in  Flammen  setzen, 

anzünden.   —   2)   erglänzen  machen,   erleuchten 

.^  ^^ 
Naiso.  4,53.   —   Mit  ^T7  hell  aufglänzen,  stark 

_  -V 

leuchten.  —  Mit  fTR^  dass.  —  Caus.  (°sc(?<iMrT)  «n 

Flammen  setzen  Gop.  Br.  2,5,5.  —  Alit  3tT  Caus. 
(°scf6fmffl)  anzünden.  —  Mit  ^  1)  in  Flammen 
gerathen,  zu  brennen  anfangen,  aufflammen. 
VfiolUri^  •"  Flammen  stehend,  brennend,  leuch- 
tend. 5Il^f^fJ  tccnn  es  hell  brennt.  —  2)  zu  leuch- 
ten beginnen,  aufglänzen.  —  Caiis.  MscIcHmTcT 
und  JTs^n^TTTrl  l)  anzünden,  in  Flammen  setzen. 

—  2)  aufklären.  —  Mit  5fl(1^  stark  flammen,  — 
leuchten  MBti.  7,166,<1.  —  Mit  ä^pT^T  in  Flam- 
men gerathen.  —  Mit  H^  dass.  °sörTctIrl  /däm- 
mend. —  Caus.  °s5fI5cP?Tf7  anzünden.  —  Mit  !7lr? 
flammen,  leuchten.  *|lriV|s)sc(I^  v.  I.  st.  ^IH- 
stsc|lc!l.  —  Mit  5fPtt^  entgegenflammen.  —  Mit 
HR  flammen.  —   Caus.  H5^T5PTT^  1)  anzünden. 

—  2)  erleuchten,  erhellen. 

scf^T  m.  Flamme.  s^^'T'7  Adj. 
*s^5r=fJT  f.  eine  grosse  Flamme. 

5515IW  o.  das  Leuchten  Ind.  St.  9,153. 
*s^^r5r'TT  f.  schwarzer  Senf 'Kma.  Pb. 

3 

s^(yj'|  1)  Adj.  a)  brennend,  brennbar.  — 6)  leuch- 
tend. —  2)  m.  o)  Feuer.  —  6}  Bez.  der  Zahl  drei. 

—  c)  Aetzkali.  —  d)  *  Plumbago  zeylanica.  Nach 
NiBu.  Pr.  die  Wurzel.  —  3)  f.  scIdHI  N.  pr.  einer 
Tochter  Takshaka's.  —  4)  n.  das  Flammen,  in 
Flammen  Stehen. 

s=ldH°htn  m.  Funke  Mudrär.  1,12  (3,*). 
s^^'lH  m.  Patron.   Kirttikeja's  und  Bein. 

ex 

KumSriia's. 

*s^^RT^'l^  m.  der  Stein  Sürjakänta  Ragan. 
13,207. 

scIcHti  1)  Adj.  brennend,  leuchtend  u.  s.  w.  — 
2)  m.  fcrennenrfe»  Feuer  Spr.  609.  —  3)  *f.  ^rft 
joAicarzer  Senf  Nich.  Pr. 

scldrllUlta^T  f.  N.  pr.  einer  GandharvaJong- 
frau  Karard.  3,1 1 . 

HdHl^  f.  N.  pr.  einer  Gottheit. 

SfTHcf  1)  Adj.  s.  u.  5^51.  —  2)  n.  das  Leuch- 


ten Ragh.  8.53. 

s^lHrl^  Nora.  ag.  leuchter.i. 
*s^T^'TT  f.  5anieviera  zeylanica  Räoam.  3,8. 

^]J  in  ST^f^lf. 

s=llrT  1)  "••  ")  Licht.  Fackel.  —  6)  Flamme.  — 
2)  f.  511  o)  Beleuchtung.  —  b)Belebung  einer  Flamme 
Njäjam.  10,1,22.  —  c)  Flamme,  helles  Licht.  —  d) 
*  angebrannter  Reis.  —  e)  N.  pr.  einer  Tochter 
Takshaka's. 

rölityji  n.  das  in  Flammen  Setzen  Coinm.  lu 
KÄTJ.  gR.  2,7,29. 

3 

njlcjl4l5Il=tic?1    Adj.  ganz  von  Licht  umgeben, 
hell  strahlend  Taitt.  Ar.  10,11,2. 
*SfT5rTl5T^IT^  ni.  und  »HTIrTIIT^^PF  m.  ein  best. 
Ausschlug  Rägan.  20,30. 

s^T?riTs[^  1)  Adj.  eine  Flamme  als  Zunge  ha- 
bend. —  2)  m.  a]  *  Feuer.  —  b)  N.  pr.  a)  *eines 
Wesens  im  Gefolge  (ira's.  —  ß)  eines  Via ara. 
—  y]  eines  Krankheitsdümons  Harit.  9359. 

HlMiysI  111.  Feuer. 

scflcjlM^  Adj.  rfl  m.  eine  best.  MixturhuXykfii. 
4,31.     , 

s=lMIHlt^PT  Adj.  mit  Flammen  bekränzt,  von 
Fl.  umgeben. 

söfT^WI^  1)  m.  a)  eine  Art  Gespenst.  —  b)  N. 

o 

r 

pr.  eines  Brahmar&kshasa.  —  2)  f.  S  a)  bren- 
nendes Erdöl  oder  Gasströmungen  aus  dem  Bo- 
den BiiATAPR.  2,8ä.  —  6)  eine  Form  der  Durgi 
und  N.  pr.  einer  Oertlichkeit,  wo  dieselbe  verehrt 
wurde  und  wo  Gas  ausströmt,-  Conmingdam,  Arcb. 
Surv.  3,170.  fgg.  —  c)  ein  best.  Zauberspruch. 

s^^TirratqiT^rft  f.  Verz.  d.  Oxf.  H.  94,a,9. 

s^FTWi^^l^r  n.  Titel  eines  Werkes. 
*scJI^I^IH>l=JIIR<T  m.  ein  best.  Aussehlag  KXikn. 

20,30. 

s^I^ITlJT^  "•  N.  pr.  eines  Ueiligtbums  des 
giva. 

s^li^rlN'^  •"•  N.  pr.  eines  Wesens  im  Gefolge 
giva 's. 

s^I^=T  1)  Adj.  flammend  (giva).  —  2i  f.  °^ 
mystische  Bez.  des  Lautes  ?. 

s^T^^^  und  °rft5T  n.  N.  pr.  eines  TIrtha. 
*  tR"  i)  Adj.  schlafend.  —  2)  m.  o)  ein  best.  Laut. 

—  6)  playing  a  tune,  beating  time.  —  c)  ein  von 
Regen  begleiteter  Wind.  —  d)  ein  Verirrter,  eine 
verlegte  Sache.  —  e)  Bein.  Brshaspati's.  —  f) 
N.  pr.  eines  Daitja-Fürsten.   —    g)  =  ^Ijilsy. 

—  3)  f.  5IT  Wasserfall. 
thi|th^ll?<  oqfl  funkeln,  blitzen. 

«FTHTTH  Adv.  =  cKftiH  Prasannar.  3,1  5.  56,23. 
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78.15  (V.  I.  ^irRiiH).  104,12. 

t^\X  m.  (294, ?,1.  KiD.  141,11)  uiiJ  °^Tr;[rI 
n.  Gehlirre,  Gesumme,  Geriesel  u.  s.  w. 

'^=fiTT7'T  Adj.  klirrend,  rieselnd,  summend  u.  s. 
w.  K>D.  17,2'.. 

tJT^rf  n.  PI.  =  tJRn^  Kaiianj.  76,10. 
*^^th'T  0.  das  Klirren,  Rasseln. 

cj>o-«JiI  f.  Ge6ra«»e  (des  Windes  u.  s.  w.).  °II- 
■^fT^(Spr.  4711),  "f^T^T,  °m^ri  und  »o^IrT  m. 
ein  brausender  Windstoss. 

^  *'^ri  min).  -  Mit  3^,  Ss^fCr?  m 
rericirr!(H9  gebracht. 
*  tirrC  m.  ein  kleiner  Brunnen. 

«irrSTrT  Adv.  sofort,  sogleich,  aufderStetle29i,6. 

TITUI,  cirnifrT  klingen  Harsuae.  99,2  0. 

^HIs^fTTtllrJ  A dj. klingend, klirrmd  He».Par.4,< . 

tlTtn^nilT,  °^rT  klingen,  klirren,  rasseln  Käd. 
7,15.  Harsuak.  40,17.99,19.  °fW{  Adj.  klingend, 
rasselnd  22. 

cKTn^tllT^  m.  PI.  Geklingel. 

^TI^üTlTT  Adv.  mit  >T  rasseln  u.  s.  w. 

^UI^RTJi'Ml?!  ViDDB.  41,10  fehlerhaft  für  tR"- 

^nir^RIT  m.  Geklingel,  Gerassel. 

«KTIIIH  (onomatop.  mit  STrI)  Adr.  Aiinj/  Ead. 
2.133,23. 

^nE  in  *f^q°. 
*^n6T  f.  eine  Grasart  RÄstN.  8,119. 
♦^IiWi<T  m.  =  tK. 
*^IiT!jtf-  V.  1.  für  tlTOS^. 


*<J\Ui=tl  ra-i  *^d  f-  und  *^^  m.  Gomphrena 
globosa  Ragan.  5,1^2. 

^'Ts^IT^T  f.  V.  I.  für  tK^n^RHT- 
tirqr^T^  m.  =  TKnirSfirt. 

*^^  wjfh  m^)- 

cJT^  1)  m.  und  TJ^m  f.  (ViKRAMÄNKAK.  16,24) 
Sprung.  ^I^Tq  und  ^RTtfl  (Hem.  Par.  2,1  99. /.18. 
/.20.  RUat.  7,479.  1/.95.  Ind.  St.  1S,363.  388)  ^ 
einenSprung  fA»n.  —  2)m.  ein  iesr.TacfS.S.S. 237. 

<Jl*-'-1i  n.  eine  Art  Composition  S.  S.  S.  163. 
*«irJ^!7I^  m.  Aff-e. 

■^li^^Trll^  iii.  1)  ein  best.  Tact  S.  S.  S.  212.  — 
2)  eine  Art  Cymbel  S.  S.  S.  198. 

^"^RfT  n.  eine  Art  Tanz  S.  S.  S.  266. 
*^I7!:'^T^  m.  Affe. 
*'^^'^W^  m.  Eisvogel. 
*  tKFq^m.  Affe. 
W^,  Partie.  i^'^tT  herabfliessend,  —  stürzend. 
^ATR.  1,4/.    Torniuthet   Stekzler    ßrlf^KTf^^- 

II.  Theil. 


^;[  1)  (*m.)  und  f.  (gi  und  ^)  Wasserfall.  — 
2)  *f.  5  F!  ,<,s. 
*^^1IT?^  n.  Wasser  eines  Falles  Nigu.  Pr. 

^Fr^^I«5?n'  '•  N.  pr.  eines  Flusses  B.A.J.  1,21 8. 
*^7^T  ^'  *""''  ''**'•  'Gemüsepflanze  Nigh.  Pr, 
*^^  tK^f??,  *  tlT^,  ^IT^frl  und  *  tE%.  W^- 

<JHh(  1)  m.  a)  eine  Art  Trommel  oder  ein  an- 
deres musik.  Instrument.  —  6)  Seihe,  Sieb  Buävapr. 
2,2  3.  —  c)  *das  vierte  Zeitalter.  —  d)  N.  pr.  a) 

eines  Daitja.  —  ^)  *  eines  Flusses.  —  2)  *f.  3^1 

r 
Hure.  —  3)  f.  5  a)  eine  Art  Trommel.  —  b)  Kuchen 

oder  Klasse  von  Bohnenmehl  Buävapr.  2,17. 

^<Jlf=fi  1)  *ni.   das  vierte  leitalter.  —  2)  f. 

°Ti['^T  Kuchen  oder  Slösse  aus  Bohnenmehl  Bhä- 

vapr.  2,17. 
r  '^ 
^yiT7fT  Adj.  zerschlagen,  zerschossen  Prh.  10, 

3.  mitgenommen,  welk  geworden,  verdorrt  Chr.  8T,S, 
r  ^ 
yi^r^'I  Adj.  mit  einer  Trommel  versehen. 

*^rrW^T=fi  1)  ni.  D.  Körper.  —  2)  ra.  a)  Gegend. 

—  6)  Gemälde. 

*  ^?r^I  f.  eine  grosse  Flamme. 

^?Ts^?TI  f.  Bez.  eines  best.  Geräusches. 


'^^^^^J^  V.  1.  für  ttrHI^mm;  vielleicht  nur 
fehlerhaft. 

*  thcrl/l  f-  1)  eine  Art  Trommel.  —  2)  Haarlocke. 

*^F?II  f.  1)  Mädchen.  —  2)  Sonnenglul.  —  3) 

Grille,  Heimchen. 

*^r?T  f-  Arecanuss. 

(i\^   1)   m.  ein  mit  einer  Keule  kämpfender 

Athlet.  Im  System  der  Nachkomme  eines  ausge- 

r 
stossenen  Kshatrija.  — 2)  *f.  'S  eine  Art  Trommel. 

r 
<4l  j<H^  1)  n.  eine  Art  Cymbel.  —  2)  *f.  5  eine 

Art  Trommel.  —  3).*f.  <h  IS1=til  a)  ein  zum  Lin- 

reiben  des  Körpers  dienendes  Tuch.  —  6)  die  beim 

Einreiben   des  Körpers   sich  absondernde  Vnrei- 

nigkeit.  —  c)  Licht,  Sonnenschein. 

*<^el=tiU(i  >"•  Baustaube. 

cJigHlI  f-  ei»  best.  Metrum. 

^  J5)i  I  f.  1)  ein  best,  musikalisches  Instrument 
Hariv.3,92,2.  KÄii.l7,t4.  AmKnde  eines  adj. Comp. 
'^SRHARSHAii.gg.ig.  — 2)*iffaaWocAe.  — 3)*feMcA- 
tigkeit.  —  4)  *a  ball,  etc.  of  perfumed  substances 
usad  for  cleaning  the  hair.  —  S)  *  =  STIT- 

cJlEni^=fT  ein  best,  musikalisches  Instrument. 
*^jjj|^  m.  ein  Schälchen,  in  welches  die  Spin- 
del gesteckt  wird. 
*g7^l)  ^17^  und  °^  (gT^HHHT(in^T:)-  — 

2)  ^^m  if^^m^i- 

tJT^  1)   m.  a)  ein  best,  grosser  Fisch   ^)at.  Bb. 


—  b,  Fisch  ül)erb.  —  c)  die  Fische  im  Thierkreist. 

—  d)*  Wald,  ein  mit  Gras  bewachsener  Wald.  — 
e]  *  Sonnenhitze.  —  2)  *f.  ^J7Kff  l'raria  lagopodi- 
oides.  —  3)  *n.  Oede,  kahles  Land. 

W^^rtT  m.  I)  der  Liebesgott,  Geschlechtsliebe 

314,C.  —  2)  das  Meer. 

tÜTfUsT  m.  der  Liebesgott,  Geschlechtsliebe. 

^^FTfT  n.  Fischgalle  Varäh,  Brii.  S.  50,24. 

^^^T5r  m.  ein  best.  Meerthier,  =  5T=fl7. 

-v 

«K^IST??  m.  der  Fisch  Rohita  Bhätapb.  2,12. 

*^^T^    m.     Bein.     Aniruddha's.     Richtig 

*^m5I'I  m.  Delphinus  gangeticus. 

*^^1^T  f.  Bein,  der  SatjaTatl,  der  Matter 
Vjäsa's. 

*^I^r?  o.  eine  Art  Fusssehmuck. 

*'^\Z  1)  m.  n.  Wald.  —  2)  m.  a)  Laube.  —  6) 
das  Reinigen  von  Wunden  u.  ».  w.  —  3)  f.  ä^T  a) 
Flacourtia  cataphracta,  —  6)  eine  Jasminart. 

*WtS?r  m.  Bignonia  suaveolens. 

*T^\ZT^  ein  best.  Baum. 

*^rST!75TT  f.  Flacourtia  cataphracta. 

*'<K\ZIW^  m.  TFajjerme/one. 

*^T5^  und  *^IJT=fiT  f.  Flacourtia  cata- 
phracta. 

^TUIJ^^  Adj.  pfeifend,  sausend. 

*^(^=fr  m-  Tamarindenbaum. 

*^I'7^  n.  ein  gebrannter  Ziegelstein. 

r  r   ^ 

*^I^IT^  und  *y(iy\T^^  m.  Trommelschläger. 
*^Ic?ri  f-  Grille,  Heimchen. 

^TI^T  '•  ein  aus  unreifen  Mangofriichten  zu- 
bereiteter Trank  Bhätapr.  2,28. 
*?I7Tör  m.,  *°öf;  m.  und  *^I^  f.  Tamarix  indica. 
nK^IöR  m.  Luffa  acutangula. 
nFr^^fi'  f.  1)  Odina  Wodier  Madanav.  60,49. 
Buävapr.  1,234.  Vgl.  TsTf^^.  —  2)  *Feuerbrand. 

fe^'T  f.  =  ni7f^=ft  1)  Bbätapr.  1,234. 
*Rn'«fr  f.  Grille,  Heimchen. 
*ni75^f^^I  f.  ein  best.  Strauch. 
*  Rh  I  ^«h'*l  m.  Waldbrand. 
*f^\^^\-  *°f(l1  und   *°fteT   f.    ein  best. 
Strauch  Räsan.  4,203. 
*Rho^<Jll  f-  Grille,  Heimchen. 

nirnj?:.  *°^T  und  *%tjfT  f.  Barlenacristata 
RÄGAX.  10,139. 

*fil7iX^T,  *nKfT  und  *r«h£?lO  f-  Grille, 
Heimchen. 

*f%rST  f-  1)  dass.  —  2)  ein  best,  musikalisches 
Instrument.  —  3)  iWentftrane. 

niTfST^fi  1)  m-  PI-  N-  P''-  eine«  Volkes  MBu. 
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hftltrl*  —  ?:TI??TH7H 


l,»,69.  mfeRi  »•  I-  —  2)  f.  ?n  a)  6"««,  Heim- 
chen. —  b)  'da»  Gezirp«  der  GrlU«.  —  e]  eine  Art 
Fahrzeug  Hakiv.  2,88,68.  —  d)  * Sonnertsehein.  — 
«)  •«<«  tum  Einreiben  äe$  Körpers  gebrat*chle$ 
ntcA.  —  f)  *die  beim  Einreiben  des  Körpers  sich 
aisondernde  Vnreinigkeit.  —  g)*  Barleria  crista- 
(a.  —  h]  *  membrane,  Ihin  skin,  parchmenl. 
fgjijJH  ID.  N.  pr.  eines  Vrcbni. 

frirgft  f.  1)  Grille,  Heimchen.  —  2)  *Lampen- 
docht.  —  3)*  ein  sum  Einreiben  des  Körpers  ge- 
brauchtes Tuch.  —  4)  *  Sonnenschein.  —  3)  *am 
Kessel  angebrannter  Reis.  —  6)  *Cymbel.  —  7) 
*  Häufchen. 

%^n=fi  1)  m.  Grille,  Heimchen.  —  2)  *f.  ?n 
=  fiirfeRi  2)  o)d)  und/-). 
♦TTRcftTiüS  >"•  Haustaube. 
*«RtfpfiI  und  »0)1^*1  (■  Grille,  Heimchen. 
*thlk,  m.  Strauch. 

Tf;^Tl  f.  eine  best.  RAginl. 

^üF^rt  f.  eine  Art  Laute  Hem.  Par.  8,359.  fgg. 
*tffflll  f.  1)  eine  Art  Areeanuss.  —  2)  das  Fer- 
nehmen  einer  ungliickverheissenden  Stimme,  böses 
Omen.  —  3)  =  qif?Ff- 

*c|)ii  m.  Areeanuss. 


best.  Münze.  —  e)  Feronia  elephantum;  n.  die 
Frucht.  —  ()  *Zorn.  —  g)  ein  best.  Tact  S.S.  S. 
237.  —  h)  Bez.  eines  Mannes  aus  einer  best.  Kaste 
oder  eines  Volkes  RäÖat.  7,1003.  —  3)  f.  511  «ine 
best.  RiginI  S.  S.  S.  65. 
t-^'=h  <)  *"••  gestempeltes  Silber,  Silbergeld; 


(j)l<^E()  Adj.  beim  Singen  Grimassen  sehnei- 
dend S.S.S.  117. 

> '^ll^=tl  Säckehen. 

*  «ig,  «HJ=jfrl  (Jl^)- 

♦3T  ID.  1)  Sänger.  —  2)  Geknister,  Gerastet.  — 
3)  ein  Heretiktr.  —  4)  Stier.  —  5)  der  Planet 
Venus. 

*Z  1)  n>.  o)  efn  fteit.  Laut.  —  b)  Zwerg.  —  c) 
Viertel.  —  2)  f.  ST  a]  die  Erde.  —  6)  an  oath,  con- 
firming  an  asiertUtn  by  ordeal,  etc.  —  3)  n.  = 

Z^  m.  wohl  Geizhals,  Filz. 

(."aa^y  m.  N.  pr.  einet  Landes. 
*t«\S!(ll!T  m.  Melde,  Chenopodium. 

J^T^  f.  Kopfnuss  DeqIm.  2,77. 

JtlR^S  m.  N.  pr.  eine»  Mannes. 
*J3f  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes. 

JJl^  1)  *Adj.  schielend.  —  2)  n.  o)  Borax.  — 
fr)  *  =  ^(irllHyMJiWf 

^  1)  (*ni.  n.)  a)  Baue,  Brecheisen,  JUeissel 
oder  ein  ähnliches  Werkzeug.  —  6)  eine  brechei- 
senähnliche Bergspitze,  ein  hervorragender  Fels- 
bhtk  R.  7,5,2«.  —  c)  »Bein.  —  d)  »Boroa:.  —  e) 
*Hoehmulh,  Cebermulh.  —  2)  m.  o)  *Schvcert.— 
b)  *  Degenseheide.  —  c)  ein  6e»f.  GeicicAr.  —  d)  eine 


eine  best.  Münze.  —  'l,  I'.  Sl^'=tll  Meissel  Vikba- 
mankas.  10,32. 

*S3^mr?  m.  Miinzmeisler. 

*i4r^\W^l  (■  Münze,  Münzstätte. 

*S5?)T^  ra- Bein.  CiTa  ». 

SS'HT  m.  1)  Borax.  Auch  °$T1^  Raoan.  6,24t. 
BuÄVAPR.  1,282.  —  2)  PI.  N.  pr.  eines  Volkes. 

*t-^'i  m.  Borax. 

*J^^Tr?  m.  Münzmeitter. 

C^fT,  °mrT  1)  smoWieJsen,  zudecien  Comm. 
zu  KÄTJ.  Cb.  4,2,3«.  10,4,1 1  (^%  —  Mit  3^,  3- 
tli-rl  gestempelt,  gekennzeichnet,  Eindrücke  zei- 
gend von  (im  Comp,  vorangebeod)  Vikrahankak. 
t8,S8.  —  Mit  PJH  sicA  ausdrücken,  ausdrücken  (in 
Worten).  Nur  Pl^jF^  (f^°  Sartad.53,12  feh- 
lerhaft). —  Mit  T^I,  °CI^Tl  gestempelt — ,  gekenn- 
zeichnet — ,  geschmückt  mit  (Instr.  oder  im  Comp. 
Torangebend). 

S^^tT  Adj.  mit  brecheisenähnlichen  Spitzen 
versehen. 

*?:^I5TI  f.  =  Sf^*5IRI- 

*t^'Hcfi  m.  der  indische  Maulbeerbaum. 

?3fn7  1)  D>.  a)  Geheul,  Geschrei,  Gesumme,  Ge- 
rassel, Getön,  Klang  Kio.  100,11.  '^J^  m.  110,20. 

—  6)  *  Berühmtheit.  —  c)  *  Staunen,  Vertounderunc;. 

r 

—  2)  f.  5  ein  best.  Strauch  Biiatapb.  1,207. 

i^l^iMrl  Adj.  »OB  einem  Krach  begleitet  Bälar. 
81,8. 

6=t)liifl  0.  Gesumme. 

J3FIrI  n.  Geklinge,  Klang  KÄu.  128,8. 

S^  1)  *m.  n.  a)  Spaten.  — b)  Schwert  oder  eine 
bes.  Art  Sehwert.  —  c)  Bein.  —  2)  m.  a)  *  Borax. 

—  6)  ein  best.  Gewicht. 
*Z^^  m.  n.  Borax. 

*  51^*11  f.  Clypea  hernandifolia. 

SC^TH'T  m.  wohl  eine  Form  der  Sonne. 
'ii-ll  f.  eine  kleine  Hauseidechse. 
*^X*  ^-  ^'  *'"  ''"'■  "»««iÄo/ijcAe*  Instrument. 

—  2)  Lüge,  Unwahrheit. 

*Zt^  m.  der  Laut  einer  Trommel. 

tliOi  ID.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

S'Jr'fil^  m.  PI.  Geklingel  Ubm.  Pab.  1,««. 

?)^)  S^TTrT  *'«'»  verwirren. 
*7^  =  Z\^. 


*J5R*T  n.  VenrirrMna. 

- r 

?;önT  m.  die  Cerefrra^en  TS.  Pair. 

S^JTTEI  Adj.  zu  den  Cerebralen  gehörig;  m.  ein 
cerebraler  Laut  Comm.  zu  TS.  Pbat. 

SRFI  Interj.  krach! 

JTHTF?  (oifomatop.  mit  ^rf)  Interj.  dass.  Balab. 
40,18. 

Z\^  m.  N.  pr.  eines  Geschlechts. 

t\^  n.  ein  aus  der  Frucht  der  Feronia  elephan- 
tum bereitetes  berauschendes  Getränk, 
*  jl=fl^  m.  Heirathsstifter. 

tr^I^  m.  (BiiAB.  22,7.  23,15)  und  °SJk7  n.  PI. 
Getön,  Klang. 

JIH  (onomatöp.)  mit  ^IT  klingen  — ,  rasseln  ma- 
chen Prasannab.  14,5. 
*Zll  ID.  i]  Pferd.  —  2)  =  ^  oder  J^. 
*CR  =  ?H. 

If^  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

l6l'3s5FiT  f.  Blässe  (an  der  Stirn), 
♦rcfer^m.  =  Üf^Da}. 
*TZTS«T  m.  eine  best,  hohe  Zahl  (buddh.). 

TStJH  1)  m.  a)  Parra  jacano  oder  goenii*  Gabt. 
—  6)  N.  pr.  a)  eines  Uaitja  und  Dinava.  —  ß) 

r 

einer  Wanze.  —  2)  f.  5  f.  zu  1)  o).  —  3)  *n.  eine 
Art  Aussatz  Gal. 
*r5fp!Sfim.=  f5f|Hl)a). 

refef^,  fSTTElI  oder  fcTOCfui  m.  N.  pr.  eines 
Mannes. 

ftroCnnsriT  und  *ft  RRHiT^T  f.  eine  best.  Pflanze. 

fejST  f.  Spielhaus,  —  bank.  t.  1.  fjUSI. 

fCTOSH  m.  V.  1.  für  fsfe^  u.  s.  w. 

fsrUiUll'+l  f.  eine  best.  Pflanze  Madanat.  62, 

70.    BlItTAPK.    1,23C. 

fcnH^I  ">•  eine  best.  Pflanze.  Vgl.  fifqiin. 
TC^UJJ'R'7  m-  Titel  eines  Werkes. 

fuxfm  (s.  u.  ijinfSt'mnn),  °^,°wt  f.,  vp^ 

f.  und  *ii|(-t)i=^  Commentar. 

TzTjrt(\  t.  in  *mm°.- 

TCSTT  f.  N.  pr.  einer  Göttin. 

ft^,  St^JrT  trippeln.  —  Caus.  JT^minf  erWö- 
ren,  deutlich  inachen.  —  Mit  511  in  *^ICT^rT.  — 
Mit  3^  in  3^tMrT. 

S^efil  f.  Commentar.  '^Rcf^  n.  Titel  eines 
Commentars. 

ftz  in  »sisrcts. 

Ctfcr  1)  m.  =  mpJ  1)  a).  -  2)  f.  ^  =  ß^ 
fpT2). 
CTft>TH^H  n.  N.  pr.  eines  Ttrtha. 


ur^  -  njxjm 
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J^r^T^  m.  Gekrach  BltiR.  8i,2l. 
*C  m.  1)  Gold.  —  2)  ein  Proteus,  Biner  der  alle 
Gestallen  annehmen  kann.  —   3)  der  Liebesgott, 
Geschlechtsliebe. 

^^\f\  f.  eine  Art  Trommel  S.  S.  S.  177. 

*ZT.^tn.eine  4ejf.Gemu*ep/?onzeM4D*N*v. 78,57. 

Cgic+l  1)  *Adj.  a]  klein,  winzig.  —  6)  gransam, 

hart.  —  2)  ni,  a)  Calosanthes  indica  Karaka  6,2  3 

(6lJ(l.=t)  gegen  das  Metram).  —  b)*  eine  Acacienart. 

O      SN 

—  c)  *  Sylvia  sutoria.  —  3)  *t'.  ^]  Clypea  hernan- 
difolia. 

*ÖW^  f.  Curculigo  orchioides. 
?7T  in  ^JZm. 

iMl^T  oder  ]f^3^m  f.  ein  Gesamratname  für 
die  acht  letzten  Bücher  des  Tantravdrttika. 

JST  ro-  N-  pr-  eines  Mannes. 

o 

Z^}J1  !'•  eine  best.  Pflanze  Buävapr.  4,175. 
*CU<^^  m.  eine  der  Bignonia  verwandte  Pflanze, 
*S^=H  und  *?TI5T  Adj.  schielend. 
^l\Z  und  f.  *bft  Jana  ^lf|. 

SII^?RltTTH  und  "cil^q^  m.  N.  pr.  eines 
Ministers  des  Akbar  SchAh. 

CTiTTsT  lu.  Titel  eines  Werkes. 

STI^R'^  m.  Titel  eines  Werkes. 

Sli^^  m.  =l:i3(vHl'?ffI. 

tl?^  Säckchen  Dbüktas.  ed.  Calc.  1 6,3 ;  Tgl.  1 4,1 0. 
'brT^'TT^If'^  n.  Titel  eines  Werkes. 

SISST  m.  N.  pr.  eines  Ksbetrapila. 

*C^  und  *?n^  gana  Hl^ITT^. 

5  m.  1)  *  lautes  Geräusch.  Zu  belegen  JJ  JJ 
S  J4i4  S5  E'  "'s  Nachahmung  des  Tones  eines 
die  Treppe  herunterfallenden  Topfes.  — 2)  *Mond- 
scheibe.  —  3)  *  Scheibe,  Kreis  überh.  —  i)*Null. 

—  5)  *ein  allgemein  besuchter  oder  zugänglicher 
Ort.  —  6)  *Bein.  Qiva's. 

SH^T  i-  ein  best.  Saiteninstrument  S.  S.  S.  185. 

5^1^  m.  der  Laut  5.  Davon  *Denom.  °;ftliH 
und  davon  *Dosid.  fsSSfir^^ff?. 

6'3^'i  m.  .N.  pr.  eines  Fürsten. 

6'3a(  m.  Gottheit,  ein  Gegenstand  der  Vereh- 
rung, als  Ehrentitel  nach  dem  Namen  ausgezeich- 
neter Persönlichkeiten  Räsat. 7,290.  fl^^  8,550. 

5TRn;[  m.  =  urwri  bälar.  8i,i «. 

51^  m.  Keif,  pruina. 

TJUST  f.  1)  Spielhaus,  Spielbank;  vgl.  fcüST-  — 
2)  N.  pr.  einer  Frau. 

l6lJ6l^<ltrl  m-  N.  pr.  des  Inhabers  eines  Spiel- 
hauses. 


*^^v.  1.  fürr|^. 

dlUimtfF?  f.  Titel  eines  Werkes. 

*J  1)  m.  a]  Laut.  —  b)  eine  Art  Trommel.  —  c] 

Furcht.  —  d]  das  unterseeische  Feuer.  —  «)  Bein. 

fiva's.  —  2)  f.  5tl  a)  eine  Ddkint.  —  b]  a  bas- 

ket,  etc.  carried  by  a  sling. 

i^il  In  q^io. 

*il^^T  f.  die  Laute  der  Kan4ila. 

T^q^qi^Tfrrr  n.  Titel  eines  Werke». 

♦J^'^   1)  ra.   a)  =  ft^J.   —    b)   das  Werfen, 

Schleudern  oder  ein  Ausdruck  des  Tadels.  —  2)  f. 

r  , 

3  eine  Gtirkenart  Rägan.  7,194. 

*JWffj  f.  =  3f  72). 

ZT,  iTlH  tönen  (von  einer  Trommel). 

6^  m.  eine  best,  verachtete  Mischlingskaste. 

Z^T  m.  {*n.)  Schlägerei,  Tumult. 

S^JJ'I  ni.  eine  Art  Trommel. 

^JTTi  (*m.)  1)  eme  Art  Trommel.  —  2)  *  Erstau- 
nen, fJeberraschung. 

ZW^  m.  (DK«iN.  2,8C)  f.  qj  und  *n.  =  ZJT^ 
1)  Uemädri  2,0,127,3.  Bälar.  22,6.  229,U. 

JTTJTW  n.  einTiegel  von  6e«f.  JrtBulvAPR.2,87. 

*-^  I^^^  mm)- 

S^  J^Wm  Ri|).  -  Mit  f^  1)  °ir^  nach- 


ahmen, mit  Acc— 2)°i*-e<TTfI  mit  Acc.  a)  nach- 
ahmen, es  Jmd  worin  nachthun,  Jmd  gleich  kom- 
me«  231,4.  —  b)  verdrehen,  einem  Dinge  ein  frem- 
des Aussehen  geben.  —  c)  verspotten,  verhöhnen, 
lächerlich  machen.  —  d)  zum  Pfarren  halten,  täu- 
schen, hintergehen. 

S^J^  ra.  1)  Lärm,  Spektakel.  —  2)  Wortgeklin- 
gel, Wortschwall,  Bombast.  —  3)  Gewirre,  Menge, 
Masse.  —  4)  Pracht,  Schönheit  Viddh.  64,7.  —  3) 
N.  pr.  eines  Wesens  im  Gefolge  Skanda's. 

T^^^'IIR'T  Adj,  einen  hochklingettden  Namen 
führend, 

i^^l  (1)  in  3f|?I°. 

1^1  (?)  Hemädbi  1,638,10. 

»ii^.inw^  mm). 

T^H  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 
*i^'l  n.  1)  das  Fliegen,  —   2)  eine  Art  Sänfte, 
Palanquin,  Hämjekorb,  Hängematte  zum  Tragen 
von  Sachen. 


*Ic?PF)  m.  =  5jn=^  1). 
ZH'T  m.  N.  pr.  =  3SR. 
.ijy(=ti  1)  n.  Hängekorb,  Hängematte  zum  Tra- 
gen von  Sachen.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 
iZ^R  m.  N. pr. eines Scholiasten des Sucruta. 
ilcjrSI  m.  1)  N.  pr.  eines  Mannes.  —  2)  *eine 


hölzerne  Gazelle. 
* SSt  und  *i  j^  m.  Artocarpus  Locucha 

Il^f?  m.  zu  STfifrit  1). 

JTT^'Tl'  f.  1)  eine  Art  weiblicher  Unholde  im 
Gefolge  der  Kall,  die  sich  von  Menschenfleisch 
nähren.  .\om.  abstr.  °(^  n.  —  2)  N.  pr.  einer 
Oertlicbkeit. 

IRipn^Tr^^  n.  Titel  eines  Werkes. 

iTTTr^TT  I.  =  iibh'ii  1). 

JITIT'?'^  und  °3Fr  m.  N.  pr.  eines  Spielers. 

JT^Tr?  f.  Getön,  Elang. 
*'S\'^j\  f.  eine  Gurkenart. 

ITrSfiffT  f.  Geheul  MälatI.m.  79,1  7  (176,8). 
*iPTT  f.  -V.  pr.  eines  fürstlichen  Geschlechts. 

iV^J  1)  Adj.  aussergewöhnlich,  Staunen  erre- 
gend Gir.  12,23.  Nom.  abstr.  ^S'  n.  MälatIm.  74, 
16  (139,1).  —  2)  m.  a]  Staunen,  Bewunderung.  — 
b)  *  Schlägerei,  Tumult.  —  c)  etwa  so  v.  a.  Bojar, 
Baron,  Ritter  Räsat.  7,577.  8,'<58.  —  d)  Bez.  einer 
Art  von  Werken,  die  ^i^a  zugeschrieben  werden. 
Auch  -^fl^  n,  —  e]  N.  pr.  eines  Wesens  im  Ge- 
folge fiva's. 

3T7^f?W  und  Iiq^^SfFTW  n.  Titel  eines 
Werkes. 

^J7(^^  Adj.  DOM  einer  Trommel  herrührend. 

SlT^^Z  ta.  ursprünglich  wohl  N.  pr.  eines  Man- 
nes und  als  Appell,  ein  Mann  von  der  Art  Dim- 
bhilta's.  Nom.  abstr.  °rTT  f-  und  opf  n. 

Tf^ß  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes.  H^dlUTST 
m.  ViKRAMÄÜKAK.  18,95.  *Sg.  dos  Landes. 

Jl^I^  m.  Pl.  =  i|c^cr|  VikhamäSkak.  18,93.  Vgl. 
I^n?7  =  ?51Ttn  im  Präkrit  Baiar.  68,1 3. 

*  JI^^  ra.  eins  Hühnerart. 
*fjW\fl  f.  fehlerhaft  für  f^ft, 

*T^J  m.  1)  Diener.  —  2)  Bösewicht,  Schelm. 
—  3)  =  r^.  —  4)  'las  Werfen,  Schleudern  oder 
ein  .iusdruck  des  Tadels. 

fiTSfll  f.  Sign.  2,120,18  fehlerhaft  für  ftTPfTI. 

flfeqitn^   «n-   ein   best,    Vogel.    Vgl.  fjfOI- 

*flfl^  m.  v.  I.  für  fifijPT. 
lilUi^  ra.  N.  pr.  einer  Maus. 

*  lillJiH  ni.  Wassersehlange  Madanav.  130,99. 
flfüJH^  1)  m.  f.  (?n)  und  n.  eine  Art  Trommel. 

Am  Ende  eines  adj.  Comp.  f.  51T.  —  2)  m.  a)  Ge- 
6rMmmeBiLAB.30,;.90,11.KÄi..70,9.q^finjI'ra' 
n.  VigRAMÄüiiAE.  9,1  2  i.  JJH  WIHFRfflfeftJIR:  so 
V.  a.  so  verkünden  laut  die  Veda  und  die  Gesetz- 
bücher, ^TftrnjPni^^  m.  so  t.  a.  lauter  Wort- 
schwall Ind.  St.  15,292.  —  b)  *Carissa  Carandas. 
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—  c)  AbkurJiuns;  toii   •JRI^R'JlMlilljiH-  -  3) 
Adj.  summen J  Kiu.  28,2 ■->. 

fiftJTRTin^  ni.  tin  beil.  :h  ilen  Pratuda  ge- 
xähUer  Vogel.  Vgl.  fri^HlUl^i. 

ßlU^M^Ml^  "•  ^'-  P""-  eines  TIrllia. 
*T7n]TT  ™-  "'  »fP'"«- 
*  fjnjI^*II^  n.  KnobloHCh. 

jifijiy  m-  eme  6e»«.  Pflanze  MiD*!«»T.  76,3  2. 
Bb1t4pb.  1,288.  HibiscHt  eecutentus  Mal.  med. 321. 

filJiTl  (*ni.)  0»  tepiac  VikbamäSiiak.  4,4.  15, 
39.  16,25.  Am  Ende  eines  adj.  Comp.  f.  ^I. 

i^cHJ  ra.  1)  N.  pr.  eines  Mannes.  Als  Appell, 
ein  Mann  von  der  Art  Dillha's.  Noni.  abslr.  °fll 
f.  und  03  D.  —  2j  *ein  hölzerner  Hlephant.  —  3) 
*ein  teohl  atutehender,  dunkelfarbiger,  mit  allen 
Wissenschaften  vertrauter  Mann. 

*Xm  (wird  nicht  flectirt)  verletzen. 

XZm  m.  1)  eine  Art  von  Schauspielen.  —  2)  eine 
best.  Mischlingskaste. 

*ft^,  Ü^mn  und  *f^,  fir^fTH  (H^^). 
\i^  \){*ni.n.)Angstgeschrei,panischeT Schreck, 
Gefahr,  !foth,  Plage,  Tumult,  Auflauf.  —  2)  m.  a) 
Ei,  —  6)  *«in  Embryo  im  ersten  Stadium.  —  c] 
*  Puppe  eines  Insectt.  —  d)  *ein  neupefrorenes  ITind, 
Kind  überb.  —  e)ein  einßltiger  Mensch  Rägat.  7, 
107«.  —  f]  Kugel.  —  g)  Brummkreisel.  —  h)  Leib, 
Körper.  —  i)  *  Lunge.  —  k]  *  Milz.  —  l)*  Uterus. 
—  m)  *Äieiniii  communis. 
Jii-<s||<^c(  m.  Aufstand,  Auflauf,  Tumult. 

*liU-<M*l  (■  1)  ««n  wollüstiges  Weib.  —  2)  = 
s1df<MM  a  bubble.  —  3)  =  IITTIR)  a  Und  of  wa- 
terfly.  —  4)  =  5TTtII^  Bignonia  indica. 

•fenj,  fenifJT^  (H^^). 

T3^  1)  m.  a)  ein  neugeborenes  Kind,  Kind, 
Knabe  Nakh.  5,97  (^°).  9,38.  Bäi.ah.  61,1.  107, 
8.  108,t8.  Junges  196,17.  —  6)  ein  Ignorant.  —  c) 
ein  junger  Schoss  Nahu.  8,2.  —  d)  Ei.  —  2)  *f.  33T 
zu  1)  a). 

ft^^;^  m.  1)  *=  fjn^  1)  a).  Anch  f.  —  2)  N. 
pr.  eines  Heerführers  des  Gar 4s amd ha. 
li*-H'^Sh  n.  ein  best,  mystischer  Kreis. 
nJ^TI^  wohl  =  UMI^S?  ilRM;Dai  1,386,2 1 . 
frfsi  (Ind.  St.  14,399)  und  figft  f.  N.  pr.  einer 
Stadt  (Delhi;. 

ft.  mn  und  »rkfl  fliegen.  —  Mit  51%  in 
°iN.  —  Mit  5lf>t  in  o f^.  _  j^n  gg  j„  o^ 

—  Mit  T^  auffliegen  302,  »2.  zff^  aufgeflogen. 

—  Caus.  JiNtifil  aufscheuchen.  —  Mit  ^T?au^- 
und  davonfliegen.  5TTTT=7  davongeflogen.  —  Mit  H 


in  "fTT-  —  Slil  HfT  in  nff^.  --  Mit  q^I  in 
o  jhr.  —  Mit  crf^  in  o it^.  —  Mit  ^  auffliegen. 
°ft^  aufgeflogen.  —  Mit  T^T  in  '^ft^.  —  Mit  RiT 
in  Wfj^.  -  «it  ^I^nR  in  ^(^^^. 

JTrI7  Adj.  raJcA  aufeinanderfolgend. 

jj^  n.  F(m(7. 

jr'ljr'I=H  und  I^'TT^JT'T^  n.  Bez.  stceier  Ar- 
ten :u  fliegen  MBu.  8,41,28. 
*  JiH  ni.  und  *TOI  f.  =  TOT'?. 
*3ÜISf)  V.  I.  für  17^. 

3XJPT  m.  (adj.  Comp.  f.  ^1)  eine  Lidechsenart 
oAne  Fiisse. 


*  JUitjl  m-  eins  A2eine  Eulenart. 

>3     w 


*J'J^  m.  =  il^^. 

j:^  m.  =  311^1)0). 

?^^  m.  >'.  pr.  eines  Gandharra  Habiv.  2, 
69,1/..  V.  1.  ir^. 
*J^  gana  ^5IlT^- 
*I%  f.  =  jf^T. 

*4lcH=til  f.  ein  der  Bachstelze  ähnlicher  Vogel. 
*J?fT  f.  eine  best.  Gemüsepflanze. 
*Ic?n  von  I^. 

3^=nrHr  n.  N.  pr.  eines  TIrtba. 

i|ic{)|  f.  Moschusratte  Apast. 

ZTT  1)  in  *dMilimy  TOD  unbekannter  Bed. 

o  o 

—  2)  *m.  N.  pr.  eines  fürstlichen  Geschlechts.  — 
3)  f.  5  Hoya  viridiflora  Kasa.n.  4,187.  Panead. 
"iUc^l  f.  eine  Art  Flöte  S.  S.  S.  193. 
*5TJTm  f.  N.  pr.  eines  fürstlichen  Geschlechts. 
Zm  m.  =  IF^l)a). 

i|»-5j  1)  m.  o)  ein  Mann  niedriger  Kaste,  der 
sich  mit  Gesang  und  Musik  abgiebt.  —  6)  N.  pr. 

r 

eines  Mannes.  —  2)  f.  5  eine  Art  Schauspiel. 

IF^?ft  f.  ein  best.  Tact  S.  S.  S.  211. 

o 

3T7  m.  n.  und  °efi  n.  Schnur. 

*  JT^IT  (■  eine  Art  Solanum. 

JT^T  f.  wohl  =  ^I^TT  Schaukel  Bälar.  206,16. 

Inj^iT  Adj.  Ton  itjl»7. 
o  00 

IH  mit  511  Caus.  ä^IJl^fTf??  mischen. 
*S  1)  Adj.  =  Hljni.  —  2)  m.  o)  Laut  oder  ein 
best.  Laut.  —  6)  eine  grosse  Trommel.  —  c)  Hund. 

—  d)  Hundeschwanz.  —  e)  Schlange.- 

ö'Strt  1)  m.  a)  vielleicht  ein  Gebäude  oder  eine 
Anstalt  eigenthümlicher  Art.  —  6)  N.  pr.  einer 
Oertliclikeit.  —  2)  f.  STF  ")  eine  grosse  Trommel. 

—  b]  *coveting,  disappearance. 

(o'Si^SdlM  Adj.  dem  Lande  Dhakka  eigen- 
thümlich. 

b'efii'I  oder  b-eJiiM  ra.  N.  pr.  eines  Hannes, 
^^ifi'  f.  Bein,  der  Göttin  TAr«. 


IjW  ni.  N.  pr.  eines  Berges. 
^W^.  °!TTrT  Comm.  zu  Katj.  ?«.  10,4,1 1  fehler- 
haft für  JI^T. 
^7  m.  N.  pr.  eines  Mannes  He».  Par.  13,00. 

rsüft  f.  ein  ^i^rasjiq. 

15\^^\  f.  Gans. 

SI^  n.  Schild. 

^ri^T'T  Adj.  mit  einem  Schilde  bewaffnet. 

fefenn  ni.  N.  pr.  V.  I.  für  fjfef^. 

füftt^nn^I  f  eine  best.  Pflanze  Madakat.  62, 
70.  BuÄYAPB.  1,236. 

^fe  Ml.  =  X5X^<S  Verz.  d.  B.  H.  146.6. 

01(6  suchen.  Wird  nicht  flectirt. 

^njü  m.  Bein.  Ganeta's. 

STüS^liI  m.  N.  pr.  eines  Mannes.  Auch  °1^.. 

lo'W  1)  "••  ein  best.  Vogel.  —  2)  f.  ?  eine  Art 
Tanz  S.  S.  S.  261. 

üI3^=in  f.  und  ^fTT^  m-  ein  best.  Tact  S.  S.  S. 
151.  210. 

Ss^'itll  f.  Münze. 

^r^HH*i  N.  pr.  einer  Oertlichkeit. 

SltrT  m.  Pauke. 

5FHfITr?r°fiT  f.  Leea  macrophylla  Mat.  med.  297. 

tolcrllHH#i  N.  pr.  einer  Oertlichkeit. 

^ISI^  f.  eine  Art  Composition  S.  S.  S.  168. 

SI^.  wT^R  sich  nähern,  mit  .Acc.  SrfT  öI=fTf^ 
komm  her  Käd.  2,114,3.  JsFTf  er  kam,  erschien 
Harshak.  20,23.  —  Caus.STöfffTTrf  noAe — ,  in  die 
Kähe  von  (Gen.)  bringen,  herbeibringen,  —  schaf- 
fen, —  kommen  lassen,  Jmd  (Dat.)  darreichen.  — 
»Desid.  :^liifrsiH-  —  *  Intens.  JI%IÖF;^.  —  Mit 
'Z^  Caus.  1)  herbeischaffen,  darbringen,  darreichen 
KÄRANii.  79,1 1.  —  2)  »or6creiten. 

ol^l  n.  Darbringung,  Darreichung,  Geschenk. 
*IIl  m.  i)Kenntniss.  —  2)  Beschluss,  Enlschluss. 
—  3)  Schmuck.  —  4)  Wasserhaus.  —  5)  ein  der 
Vorzüge  entbehrender  Mann.  —  6)  Bein.  Qiva's 
oder  N.  pr.  einer  huddh.  Gottheit.  —  1]  a  kind 
of  sound.  the  sound  of  negation.  —  S)  gifl.giving. 

nr^c-iDi''!  n..  m^^F^^i  f.,  nra'^m  m.  und 

ni^lT'T^'T  n.  Titel  von  Werken  Opp.  Cal.  1. 

nn  (223,21)  und  ftl^  (220,22)  m.  rfer  Charakter 
des  Causativs. 

XIU  ni.  >'.  pr.  eines  Meeres  im  Brahmaloka. 

IJOH  Adj.  mit  dem  Charakter  des  Causativs  ver- 
sehen 225,23. 

IjgsJT  das  Suffix  gsfl  (in  >TT5T^  u.  s.  w.)  229,9. 


^•T^^H^sc  —  5IT^ 
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Nachträge  und  Verbesserungen. 


ä^^FT^THIT^  m.TiteieinesWerkesOpp. Cal.  1 . 

SRIT'^^I^äT^  Adj.  nicht  6räMnKcADA5AK.(1925) 

113,9. 

5l=fF5r  Adj.  nicht  schwankend  foBU.  36. 

5EI^mm^  Adj.  (f.  51!)  ohne  Steuermann. 

r 

W(\r{  ra.  Nichtunterscheidung. 

^^^  Adj.  (f.  3gT)  ohne  Schlamm. 

r 

^öfJTf^FT  Adj.  unthätig  Bbag.  3,5. 

Sröfl^üiJS"  "■  ünthätigkeit  Sabyad.  163,19. 

^^^^Ti  Adj.  der  den  Werken  entsagt  hat  MBu. 
14,19,8. 

*iJ=liM8(lTT  Adj.  durch  keine  (vorgeschriebene) 
Handlung  ermüdet  A«v.  Gbbj.  3,7,2. 

gcfjrq?!  Adj.  unfähig  zit  arbeiten  Baudh.  in  DÄj. 
163,19. 

y=h^^  Adj.  nicht  trübe,  hell  Varäu.  Bau. S. 8,53. 

5g=fJ^CJ  ni.  das  nicht  im  Stande  Sein  BuÄc.  P. 

10,84,63.  Adj.  mit  ^I  und  sflr?  stets  bereit  zu  (Loc. 

eines  Nom.  act.)  MBu.  5,33,5.  G  (t.  1.  t<=ticrU). 

5r=fK?U  Adj.  mit  ^  und  sTTFI  stets  bereit  zu  (Loc. 
o 

eines  Nom.  act.)  MBd.  3,97  5.  fg.  ^SfJ^  v.  1. 

^=fflrir  Adj.  nicht  feige,  beherzt. 

WfiiJk^  Adj.  nicht  verliebt  Spr.  3786. 

^^TTHI^  Adj.  keine  Ursache  habend  Saktad. 
120,7. 

5nri^f|HmK  m.  Titel   eines  Werkes   Opp. 

Cat.  1. 

c 

5f^Tm3?JAdj.  ohne  Jammern,  — Selbsterniedri- 
gung Spr.  5256. 

3^öfjy(y(i7mI7  Adv.  unverzüglich. 

*4^\v\H  Adj.  keine  Rücksicht  auf  Zeit  nehmend. 

33=fiT5IHM*T  ni.  keine  Beschränkung  in  Bezug 
auf  Zeit  Gaijt.  15,5. 

J^iflT^IH'TR'T  Adv.  ohne  sich  an  eine  Zeit  zu 
feinden  VP.  2,13,4  5. 

*(l=tlT^'I  Adj.  nicht  feucht,  —  nass  Gobu.  4,7,8. 

^RTTöFITfl  Adj.  nicht  auszusprechen,  unsagbar 
DAgAK.  (1925j  2,131,2. 

SRitC^r  Adj.  gerade  (eig.)  und  redlich  Spr.  351. 

5l3RlJi|r.i'i  Adj.m'cAt  mit  Ohrringen  geschmückt. 

^^rlfl  mit  T^7  ohne  irgend  eine  Absicht  MBii. 
12,219,26. 

^^fllRf^  Adj.  dem  von  keiner  Seite  der  Tod 
droht  Bbäs.  P.  3,17,19. 

SRJrHflrl  Adj.  nicht  schmähend,  —  tadelnd. 

^^TTSIfl  Adj.  nicht  stinkend. 

5I5iFTr?  Adj.  nicht  erzürnt  Ind.  St.  13,404. 

Sf^CJJn.impors.AawrfiraicendMm  MBu.  15,30,3. 
11.  Theil. 


5=H?T  1)  m.  Bez.  des  Sonntags,  Montags,  Don- 

o  ,   -  - 

nerstags  und  Sonnabends.  —  2)  m.  f.  (51T)  der  4ite, 
ote,  Ute,  7te,  9te,  Hte,  13te  und  ISle  Tag  in  einem 
Halbmonat.  —  3)  n.  Bez.  bestimmter  Mondhäuser. 

5=fnyl=t?  Adj.  ausgekernt  Karaka  6,1. 

o 

5T=hcr|sl  Adj.  aus  niedrigem  Geschlecht  Spr.4341, 

V.  1. 

Sr^irfT^,  lies  =  q^^. 

^cfi^Adj.  nicht  betrügerisch,ehrlich'H.2,l09,2'!. 

jy^sl  Adj.  lautlos  MBh.  1,126,2  0. 

CS 

t|=tl6=fi  Adj.  nicht  falsch  (Münze). 

'^  r 
M°t\H^Ht\  Adj.  nicht  wie  eine  Schildkröte  qe- 

A 

sprenkelt  Apast.  ^)r.  2,11,3. 

?T=Rr^sF7  Adj.  keine  Mühe  bei  Etwas  habend. 

^^Jfjöfi  Adj.  natürlich,  naturalis. 

^=firf^T?Tni  Adj.  ohne  besondere  Eennzeichen. 

5pfirIT^''3r  Adj.  ununterrichtet,  ungelehrt. 

y=hriy^  Adj.  der  sich  keinen  Beschwerden,  kei- 
nen Mühen  unterzogen  hat. 

^=fidH?l  Adj.  der  keine  Unterweisung  erhalten 
hat  MBu.  14,19,56. 

^^rim  Adj.  (Speise)  von  der  die  Lrstlings- 
bissen  nicht  (dem  Ehrengaste)  dargereicht  worden 
sind,  Hariv.  11168. 

5r°ITr^r^^  Adj.  nicht  Alles  wissend,  mangel- 
haftes Wissen  habend  Bbag.  3,29. 

'3^'7tn,  °^  Adv.  nicht  kläglich  thuend. 

^^JWfiiHW  Adj.  worauf  kein  Ungeziefer  um- 
herkriecht GoBH.  2,6,6. 

5r^5I5T?^  Adj.  reich  an  Schönheit  Kib,  5,52. 

^IcfiH  Adj.  unvollkommen,  ungültig. 

WfiH^  Adj.  obdachlos  Bbag.  P.  3,4,6. 

^SflTT  Adj.  frei  von  Zorn  foBU.  61. 

^^JCfi^^  Adj.  Jmd  nicht  aufregend  213,24. 

^^IFfFII,  f.  das  sich  nicht  dem  Zorn  Hingeben. 

5I^T5!  Adj.  1)  ohne  Degenscheide,  aus  der  Scheide 
gezogen,  entblösst  (Schwert)  MBb.  4,8,i.  —  2)  ohne 
Samenbehälter  R.  6,111,46. 

Srcfn^m^!^  Adj.  (f.  ^)  etwa  nicht  aus  dem  Rah- 
men laufend  TBr.  3,6,t,2. 

1.50RR  "••  auch  Nichtallmählichkeit ,  Plötzlich- 
keit in  chmshH. 

JETrSRCI  Adj.  faul,  lässig  Habit.  4546. 

5fish<^=h  Adj.  dass.  Suca.  1,257,8. 

ä^f^H^I  MBU.  2,77,26. 

tldM«^  ni-  Würfelwurf,  —  spiel  MBu.  2,59,8. 

äEfSTT  3)  unpassend,  unangemessen  Bbäg,  P.  1, 

14,4  3. 

Sf^iTrTI  f-  Unvermögen,  mit  Infln.  Sab.  D.  34,6. 
5[?IFFI  Adj.  unbarmherzig  Spr.  2425. 


^^^  m.  N.  pr.  eines  Berges  Hariv.  2,98,1 5. 

5ld^^^  m.  ein  best.  Samädhi  Käband.  52,10. 

*^trl^H?Jrl=h  (wohl  n.)  Ergänzung  einer  ausge- 
fallenen Silbe  (ein  hest.  Spiel)  KÄu.  7,2  t. 

tttri^I^^  m.  ein  best.  Samädhi  Kärand.  93,9. 

^^^\^  m.  =  g^^iq  Katu.  15,4. 

ydfl^^^T^'I  Adj.  einen  Hosenkranz  als  Arm- 
band  habend  Kandak.  30,8. 

^^I^R'iTRraT^  Adj.  nichts  Aetzendes,  nichts  Ge- 
gorenes und  kein  Fleisch  essend  Varäu.  Jogaj.  9,1  5. 

^l^riy^^^fni,  Hcs  nichts  Aetzendes  und  nichts  Ge- 
salzenes; vgl.  5TIT^. 

^^TT^^^IITI^Ri  \iesnichtsAelzendesund  nichts 
Gesalzenes  essend. 

5I5TTl^rT  Adj.  ungewaschen. 

5fRTIJö|^  Adj.  nicht  übel  mitnehmend. 

*i"<1l7l'<1I^IH=Jin  n-  Sg.  keine  Milch,  nichts  Aei- 
zendes  und  nichts  Salziges  Apast.  1,28,11. 

Sf^tTH^f.TiteleinerüpanishadOpp.Cat.!. 

^IsHT^raHäC^ni  n.  Titel  eines  Werkes  ebend. 

yiaU-^HI'T  Adj.  dessen  Selbstgefühl  nicht  zu 
brechen  ist  Buatt.  12,17. 

SPIfTSTT  Adj.  nicht  auf  der  Höhe  des  Glücks 

stehend. 
r 
SPTrll^  Adj.  dessen  Sinn  man  nicht  verstanden 

hat  SAB.  D.  289. 

ä^irrJrl  Adj.  unaufgefordert  Qig.  9,57. 

t^i\*-^  3)  unpassend,  ungeeignet  Spr.  1791. 

yHnF^fi^'ü  Adj.  wobei  man  über  keine  Grube  zu 
springen  hat,  ohne  Hinderniss  Qameb.  Br.  11,4. 
28,1.  4. 

SPTFrRHMUi  und  5PTFfTO'!TrTin.  Titel  zweier 
Werke  Opp.  Cat.  1. 

gJTIU^%  Adj.  von  tiefem  Verstände  MBb.3,4,1. 
*'33Tf?'T7T5I=U  Adj.  nicht  für  einen  von  Eseln  ge- 
zogenen Wagen  geeignet. 

^TITT^fl  Adj.  nicht  durchgeseiht. 

2. 53IT1I  3)  ohne  besondere  Beigabe,  —  Epitheton 

o 

KÄTJ.  ga.  6,7,23. 

5lITni=lTT  auch  ohne  Vorzüge,  schlecht,  böse  Spr. 
2122. 

äErn'tn^TT^Adj.Aeini!  Vorzüge  besilzendSpT.2H9. 

'^JTrm'I  auch  TTII  1)  r)  erfordernd  Comm.  zu 
o        -s.  o 

KÄT.  3,5,8,  wo  SPirni'TjftT  zu  lesen  ist. 

5PlTv!T=lT  f.  nicht  eine  Kuh  des  Lehrers  Agv. 
Gbbj.  2,10,8. 

j^iry  Adj.  nicht  gierig,  —  habsüchtig. 

J^S'tT  Adj.  nicht  fassend  (von  einem  Blutegel) 

217,32. 

Hi['fJ  auch  *  nicht  von  Andern  abhängig  Buatt. 
36* 


28G 


gJT^  —  gefeit  H^ 


6,6«. 

ijrimq  Adj.  kein  Rind  werlh  TS.  t,1,i*,<. 

gJTT^  '"•  Sichtbereich.  °1  RJTSTqnTTrfT  dem 
Getichttkreis  entrückt  V««.  72.  °JT[\  hinter  dem 
Rücken  van  (Gen.)  Hit.  60,n. 
l.fiPTFTTFT  III.  kein  Hirt,  ein  fehlender  //irt238,«. 
a-ägitFlIrT  Adj.  (f.  gi)  ohne  Hirten  Spr.  31 39. 
•yJIIMJiJ  Adj.  nicAf  von  Rindern  besucht. 

*iÜie^i\  f.  Bollenpfanne  oder  Bollenofen  Ki- 
■AR».  10,13.  37,(.08,5. 

äfJIJjyi  III.  eine  best.  Hölle  KiRAsn.  18,13. 

yiU^Jcn  auch  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cal.  1. 

yfil'imNI'J  m.  Titel  eines  Werke»  ebend. 

ä^fÖiJ'U  n.Cauterium  aetuale(ia  der  Chirurgie). 

^flTTST  Adj.  auf  Feuer  gar  gekocht  M.  6,17. 

giil^y,  lies  dessen  Tritt  auf  dem  Feuerplatz  ge- 
ruht hat  und  Tgl.  Kätj.  Qu.  4,9,1 «.  f6. 

^m^n^I^IW  "•  e'"*  «»"  Gewand  von  Byssus 
oder  Kesseltuch  KÄKAiip.  78,23. 

*<iil'yiHMIJ|HN  tn.  Titel  eine»  Werkes  Opp. 
Cal.  1. 

ib4lij\y  l)c)ein  das  Feuer  führender  Wagen  Apast. 
C«.  1,2,1«.  6,28,7.  —  Statt  2)  ist  6)  zu  lesen. 

'EtTU^nOTTrSlTT  n.  Titel  eines  Werkes  Opp. 
Cat.  1. 

'TO^TrlT  Nora.  ag.  das  Beste  oder  die  Erstlings- 
bissen  (den  Göltern)  reichend  MBu.  13,98,63. 

tli^lHINM  Adj.  das  Beste  geniessend  ebend. 

SmFfT  Adj.  nicAr  verschluckt  (Laute)  Kuänd.  Up. 
2,22,5. 

ttU'Q^  n.  auch  das  fiichltoahrnehmen  Coinm. 
zu  Kap.  (Bali..)  1,1 09. 

qtl^tn  Adj.  von  keiner  Krankheit  heimgesucht 
Maitr.  S.  1,1,7.  3,14.  8,4. 
*M'A\*-'A^'-i  m.  ein  best.  Ztciebelgewächs. 

U'-llW^pJ  n.  Urbanität  Vämana  3,2,12. 

^J\  auch  =  MMUfl  1)  Hkm.  Pah.  1,164.2,42. 

5fc'f|l77m.=  l)q^fll5r  1)  und  ?ld5^  Kap. 
S.4-,7. 

Mtlltfl  auch  unmöglich  BbU.  P.  6,16,44.  Pan- 
■AT.  203,4. 

^rafrmri  f.,  ^WrgräqtR  n.,  qqq^qf^  f., 

wim^  1,..  wrv:  n.,  qqH5i'^rr?m^Tf|PTO3r 

n.  und  MriHH^  m.  Titel  Ton  Werken  Opp.  Cat.  1. 

*1MIH*  Adj.  ohne  Futter,  —Nahrung  MBo.  1, 
140,78. 

^niH  Adj.  1)  n<cA«  iceicA,  —  zu  mitleidig  Spr. 
310.  —  2)  Nichts  verachtend,  mit  Allem  zufrieden 
MBii.  1.167,19.  =  3s:HI«^1h  Mlai. 

M^1!(ll^  n.  Titel  eine»  Werkes  Opp.  Cat.  1 


(3Ef^in°  gedr.). 

jy^-'4)'ElIl)  m.  der  Lebenssaft  des  Körpers  (Toni 
männlichen  Samen)  (at.  Br.  14,9,A,8. 

iJ^-stiHdifim  n.  Titel  eines  Werke»  Opp.  Cat.  1 . 

tl^-tli-nT  f.  Körperbewegung. 

^'^T^'^Wi  (■  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 

äg^JT?  m.  auch  Gliederreissen  Kabaka  6,9. 

3ET:^^IsI  m.N.pr.  einesPräkrit-DichtersHiLASl. 

JJ^TT^irT  m-  Köhler  He«.  Par.  2,442. 

3^!^T7UR=TtT  Adj.  Kohlen  und  Rauch  zeigend 
MBB.  3,39,6u. 

ä^^TpTFfl  f.  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 

^^r^ra^m  Kohlenzange  NIlak.  zu  MBu. 4,8,1. 

jg^lf^H  1)  angebrannt  (Speise)  Clt-*"«*  1,377. 

"^^T^R^^  (wohl  m.)  und  ^öf^  n.  etwa 
Handschuh. 

^x(  mit  3^,  3^T^rl  emporgehoben  Hem.  Pak. 
1,47.  2,559.  585. 

^^!+l=ld  Adj.  (f.  m)  nicht  auf  der  Töpferscheibe 
gedreht  Apast.  (Ib.  6,3,7. 

äSlxI^r^TT  Adj.  nicAt  kreisrund  KItb.  6,3. 

^^^TfTtn  Adj.  nicht  sehend,  —  gewahrend. 

^rJ^J^  Adj.  der  Sehkraft  nicht  zuträglich,  den 
Augen  nicht  heilsam. 

ycl^-HUPlid  Adj.  MjnAerzugeAen  nicht  gewohnt. 

^(tI^^  Adj.  (f.  3^)  unbeweglich,  nicht  wankend 
S^u.  D.  133. 
°3EItI7  Adj.  unzugänglich  für  Habit.  12302. 

5^f*75fqH  n.  Jugend  Uttabar.  95,18  (12.1,1). 

g^pJ^tT  Adj.  nJcAl  kauend. 

5(^?r'^^  Hbm.  Pae.  12,69. 

'S^IcfJSfi  Adj.  oAne  Genossen  beim  Complot. 
Nom.  abstr.  f.  °^. 

tj-cllT^m  aach  zum  Gesichtssinn  nicht  in  Bezie- 
Aung  stehend. 

'^ra^^ra  f.  Blitz  foBB.  73. 

y^JM  Adj.  (f.  3En)  unreinlich. 

'3^inJI  Adj.  nicAt  ansiefrei6en  zu  (Loc). 

=^ 
5|t(H^tJ  Adj.  unrein. 

t^xil^  Adj.  (f.  5J1)  frei  von  Dieben,  —  Aäu6ern. 

^  r  f 
5ltSTsT5T  ni.  das  Nichtsichtbarsein  von  Dächern 

APAST.gR.15,20,a.8.21,3. 1 0.  Vgl.ÄgT.GEUj.4,8,1 2. 

^Itä'^  m.  Instr.  gegen  den  Willen,  —von  (Gen.). 
Abi.  unwillkührlich. 

^^S^TTöRrl  Adj.  ni'cAf  nietrOcA. 

3 

ttcÄi'-ci^lJH  Absol.  10  dass  man  es  nicht  feh- 
len lässt. 

^tirf-lln  Adj.  den  man  nicht  vomiren  lassen 
dar^  Kabaka  8,2. 


ä^l^iÄ^SH  Adj.  (f.  SEIT)  vollkommen  sichtbar, 
—  deutlich. 

Stf^SJ^n^^  m.  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.l. 

i^^STTT  f.  auch  N.  pr.  einer  Gai na- Gottheit 
Z.  d.  d.  111.  G.  32,524. 

Jbltäjjt  f.  Diskus  Bbag.  P.  5,3,3. 

WUr\  3)  f.  m  N.  pr.  einer  Gaina- Gottheit 
goBu.  36. 

5J^?Jr?^^^^f5TrT  m.  N.  pr.  eines  Autors.  °rfhT 

n.  Titel  seines  Werkes  Opp.  Cal.  1. 

^^ürlRTTrl  f.  eine  best.  Personificalion   Taitt. 
o 

Ar.  10,67,1. 

5HarT^5n>-'n^q  m.  und  y^griyfl^  n-  THel 
Ton  Werken  Opp.  Cal.  1. 

^jUTrl  Adj.  unbeweglich  MBb.  12,329,40. 

Öfstry^lCrpT  Adj.  dessen  Sünde  nicht  verzehrt 
ist  XV.  9,6,2  6. 

5fsr^T5I  Adj.  ungewandt  auf  den  Füssen.  Nom. 
abstr.  °'^  n. 

BfsI5^  Adj.  zart.  Nom.  abstr.  °'^  n. 

^?{^^rf  n.  das  Nichtwiedergeborenwerden  Rasb. 
18,32.  , 

^sT^3  Adj.  nt'cAf  erzeugt  werdend.  Nora,  abstr. 
°^  n.  Sabtao.  119,22. 

sisTfH  Adj.   MBu.  13,5862   fehlerhaft  für  ^- 

fJ^J\R(  Adj.  nicAt  alternd  und  nicht  sterbend 
MBb.  12,308,13. 

'S^TF'Trl'  Adj.  nicA«  sagend  129,10. 

MoN^  m.  Ziegenbock. 

JEIsITT??  f.  unäehte  — ,  schlechte  Waare  Jagn.  2, 

246. 

gidqCfH  Adj.  ntcAt  entstehend  VS.  31,19. 

STHIlff^  Adj.  frei  von  Ehrgeiz  KathIs.  15,7. 

ä^T^T'^nF'T  Adj.  nicAt  zu  untersuchen.  Nora. abstr. 
o^n. 

'^TsInfR'W  Adj.  der  sein  Herz,  seine  Gelüste 
nicht  besiegt  hat  Kätu.  10,10. 

3EI|5|e^T|TT^  Adj.  ehrlieh  zu  Werke  gehend 
MBb.  5,128,5. 

gT5f<^ ms  Adj.  nicAt  leneAritcA  und  nicht  heim- 
tückisch MBu.  2,39,11. 

STTsI'^  Adj.  junffenio«  LA.  85,6. 

'^ifTüITRrR^fT  f.  Titel  eines  Werkes  Opp.  Ca  t.l . 

55!mtr  Adj.  nicA«  alternd  Katbop.  1,28. 

ä^IJCH  Adj.  =  °V[C^  MBB.  13,61,14. 

ttsl^imtr?  Adj.  tJor  dem  man  keinen  Abteheu 
hat,  tadellos  M.  3,209.  MBb.  3,200,17. 

MtlM^  n.  Vnerkennbarkeit,  Cnfassbarkeit. 

5(^fe?^Sf  n.  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat,  1. 


gfti^  -  5f  qroi' 


^tüR),  nach  Andern  Geld  verleihend. 

35Tin=fiI^  Absol.  etwa  ohne  abzureiben  Apast. 
Cr.  2,11,3.  m^5:^T-^?T!  Comra. 

^nj^ITT'T  ra.  ein  Anhänger  der  Atomistik  Q\Ss. 
zu  BÄUAR.  2,1,19. 

33m  Adr.  mit  >T  klein  werden  Bdati.  8,24. 

53M57flTff  m-  N.  pr.  eines  Autors.  ^r?t<7  n.  Ti- 
tel seines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 

ä^FTssTIrnT  und  °m  Adj.  nicht  von  derselben  Art. 
\  ^RssT  Adj.  dieses  nicht  wissend ,  darin  uner- 
fahren. 

^H^  Nora.  Acc.  Sg.  n.  nicht  das,  —  es  Bhag. 

P.  7,7,23. 

r 

EffTT^  Adj.  dieses  nicht  verdienend. 

gflSTf T*?  Adj.  nicht  identisch  dem  Wesen  nach 

Sartau.  löä,9. 

^f}?^  Adj.  auch  von  verschiedener  Beschaffen- 
em 

heil  VÄMANA  4,3,9. 
5l?ItiHH  Adj.  nicht  fadenziehend  (Milch). 


Wr^  Adj.  (Nom.  °m  =  W{\^\ 

^rlHfl'IR  Adj.  der  sieh  nicht  kasteit  hat  MBu. 
3,42,17. 

^r?n73  Adj.  nicht  dunkel  Qi?.  9,12. 

5ff?r  Adj.mcAt  zu  passiren  (Flass)  Buatt.7,55. 

ä^rlT^^  Adj.  ohne  Ruder  {ohne  Steuermann  u. 
s.  w.  Mlak.)  MBb.  5,63,8.  SEJ^^"^  v.  I. 

^rt^t^fT  Adj.  (f.  m)  ohne  Baumschatten  Ka- 

THÄS.  63,9. 
r 
5Irm?I  Adj.  nicht  gierig.  °^  Adv. 

5JrTITW=fi  Adj.  nicht  wirklich ,  —  real.  Nom. 
abstr.  °3r  n. 

5IfTIr'7<7T=F5  Adj.  die  beabsichtigte,  wahre  Be- 
deutung einer  Rede  nicht  kennend  Katdas.  62,213. 

5r?ltl=f  Adj.  nicht  gewebt. 

r 
513I*7  Adj.  nicht  zu  überwinden ,  mit  dem  man 

nicht  fertig  werden  kann. 

mc^'^[\^Wi'(  Adj.  sehr  wirksam. 

^id^i^U  n.  grosse  Magerkeit. 

^Trl^tTK,*  Adj.  viele  Läuse  habend  VP.  3,12,6. 

STTH^Ii??  Adj.  überaus  gewunden  Ind.  St.  8, 

ao. 

^T?I=tiUI4  Adj.  stark  in  Verwesung  überge- 
gangen. 

^TrRirl^^  n.  grosse  Neugier  Katuäs.  4,80. 

^TrT^pl^  1)  Adj.  alsBeiw.  Vishnu's  MBü.  12, 
338,60.  —  2)  oq  Adv.  mit  grosser  Mühe  Bhac.  P. 
5,13,10. 

SIHaRR  Dat.  Inf.  von  5Rq  mit  3^%  RV. 

^Trf^i^  Adj.  jeAr  aufgebracht,  —  in  Wuth 
versetzt. 


5IH3i'cT  f.  heftiger  Zorn  Kathäs.  1,56. 

53f?IIini^  Katbas.  60,1 05  fehlerhaft  für  3^°. 

SfTrllTy  m.  grosse  Gier,  —  Habgier  Katuäs. 
104,117. 

3ErRJTTt.II  n.  dass. 

5ITr?J|^  Adj.  sehr  habgierig. 

^TFr^TFR^  Adj.  sehr  gefrässig  Bälab.  222,13. 

^TrlTTT^  Adj.  sehr  — ,  zu  beweglich. 

^TrlTTl^nT  Adj.  (f.  3EIT)  seAr  schlüpfrig  Comm. 
zu  KÄTJ.  Cr.  26,1,'.. 

^TflC^tT  Adv.  auf  sehr  mannichfache  Weise 
ÜAtAK.  (1925)  2,104,15. 

^TrlT^^^  Gen.  seit  sehr  langer  Zeit  Spr.  5236. 
°  N<IFI  Abi.  nach  l.  Z.,  spät,  endlieh. 

5fTr?t5^T^  1)  Andropogon  Schoenanthus  Ri- 
«AN.  8,121. 

^Trl'^&y  Adj.  zu  stark  zu  verwunden  MBu.  12, 
96,15. 

^^ffl^TS^  Adj.  (f.  3EtT)  sehr  hart  und  ~  alt  Qiq. 
4,29. 

5I.TF?5Tr  Adj.  übtraus  dumm  Hem.  Pak.  12,188. 

^frlsl^ö  Adj.  sehr  all. 

gf?T5T(H  Adj.  (f.  °rft)  dass. 

5fIr?sTST'T  Adj.  (f.  3^1)  überaus  schnell  Da(ak. 
(1923)  2,107,11. 

9Tr?5^^'T  n.  heftiges  Aufwallen  im  Zorn  NIlak. 

zu  MBu.  3,274,13. 
-^       r 
^TrTFJ^  m.  heftiges  Verlangen. 

^TflTR^T^ini  Adj.  Etwas  nicht  ertragen  kön- 
nend Cat.  Bb.  2,3,S,1. 

5lf?lfrl5TT  f.  Ungeduld  MBu.  14,36,20. 

^TrlTrirJT  Adj.  überaus  scharf. 

ä^TrlrfTsr  Adj.  überaus  heftig  (Kampf)  MBa.  7, 
136,104. 

^TrT^JTTn- 2»  «'a»"fte*Brennen(in  der  Chirurgie). 

^fTrTsl'Mff  Adj.  worauf  man  sehr  stolz  ist,  — 

stark  pocht  Mrkkb.  77,2. 

-.       r 
Sflrl.^sl'T  ra.  ein  grosser  Bösewicht  Uttarar.  3,1 . 

^       ^  r 
5fTr?!§"r=m^  Adj.  sehr  schwer  zu  ertragen  Bhäg. 

P.  5,9,18. 

5ITfRTO*7  AdT.  nachdem  es  dunkel  geworden 
ist  Apast.  C».  15,21,7.  3gp^mq  v.  1. 

^TrlS^  Adj.  (f.  j)  seines  Gleichen  nicht  habend 

KÄD.  4,18. 
^  ^    r 
'^TfTT'T^ni  Adj.  (f.  51)  überaus  grausam  Da(ae. 

(1923)  2,80,22. 

5lTrTT'Tr=(1I  Adj.  an  Allem  verzagend. 

3EITrIT^^Tc?r?T  Nom.  ag.  zu  sehr  hingegeben,  mit 
Acc.  Si?R.  1,69,21. 

'^fflf^  Adj.  dunkelbraun. 
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5T?T^T=T^  Adj.  tief  eingedrungen  in  (Loc.)  MBa. 
3,186,21. 

5T?T^trT  Adj.  überaus  befriedigt,  —  erfreut. 

5lfrT^R^FfT^  m. Titel  eines  WerkesOpp.Cat.l. 

o 

^TrPT^TSFrT  Adj.  seAr  verdunkelt  Cobh.  76. 

^Tr?äS,t)  Adj.  stark  zusammengeklebt,  nicht  mehr 
auseinanderzubringen.  Nom.  abstr.  °3'  n.  Rägat. 
6,272. 

^TR^l^ni  Adj.  seAr  zum  Zorn  geneigt. 

5rf?li%^tT  Adj.  sehr  heldenmüthig  MBb.  3, 
271,50. 

^TrlTcI^TTSf?  Adj.  stark  angestossen,  —  berührt. 

^TfTTcIr?^  Adj.  ganz  unnütz  GIt.  7,5. 

SITBTSI'T'TT  m.  grosse  Verkehrtheit  Kathä«.  32, 
355. 

STTFTT^^T  Aconitum  heterophyllum  Mal.  med. 

^TrlM Sg( ^  Adj.  (f.  51)  sehr  ergriffen,  überaus 
bestürzt  Dacak.  (1923)  2,79,22. 

5f?litT>T^  R.  2,30,41. 

5[fFIR^  m.  grosse  Freude  Habit.  2439. 

5Tr??TrTf?  Adj.  ununterbrochen  Ragh.  8,8  5. 


^TfTHTr^!^  Adj.  laut  erhoben  (Geschrei)  R. 
6,111,29. 
5TrTF2lIcrfI  n.  zu  grosse  Diekleibigkeit. 
gffNl^  in  5^rfHn^. 
3EI?nW  Adj.  nicht  heftig,  mild.  Nom.  abstr.  ^rlT 

f.  R.iOAT.  1,41. 

WT^  Adj.  nicht  hoch  Apast.  C«-  1,23,4. 

33f7^S  Adj.  nicht  nichtig  Sartad.  149,20. 

33??%  f.  =  3RrfHf?T  R.  1,13,12.  SAfiaiTOPAN.  32, 
1  (5rlfH  ^^=7  zu  lesen). 
*5rlfH^rT  Adj.  =  5H^  h*r.  220. 

5rTT^  n.  die  indische  Laute  Buäg.  P.  ed.  Bomb. 
4,12,4  0.  351°  V.  1. 

5IrfTTrIRT'^'7  Adv.  in  sehr  hohem  Grade  MBa. 
3,12737.  ^fRlTT^T  besser  ed.  Bomb. 

W^f\  3)  füge  ganz  und  Mahäbh.  (K.)  2,25. 220, 
21.  329,2  1  hinzu. 

^rCfT  8)  Sündenbekenntnis s,  Beichte  Lalit.  491, 

5.  fgg- 

^rTTHrl  Adj.  überaus  schwarz  Daqak.  (1923) 
2,112,4. 

3^!TT3T  ni-  IVichthingabe.  °T\  rJ^T:  so  v.  a.  bei 
Lebzeiten  Spr.  4021. 

3^?n5T  Adj.  1)  nicht  im  Stich  zu  lassen,  nicht 
zurückzuweisen,  nicht  zu  Verstössen.  —  2)  nicht 
hinzugeben,  nicht  aufzugeben. 

MrMI«L<o  Adj.  AocA  gestiegen,  einen  hohen  Grad 
erreicht  habend  Ragb.  12,33. 

3EJf^TH^  m.  heftige  Neigung  zu  (Loc.  oder  im 
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^(c^\w^  -  g^T?mx?T 


Comp.  ToraDgehentl)  DA«iK.  (i»2»)2,83,i  5. 101. 1 1. 

JEJäPT,  so  iwei  Hdschrr.  der  Miitb.  S.  Kätii.  6, 

3  und  Kap.  S.  1,2  sl.  ä^^R- 
o  *\ 

UT^tri  Adj.  unerschrocken. 

!Er5IITn  Adj.  (f.  3^)  ichMtzlos  KÜRAiip.  45,17. 

^T^f^^  Adj.  noch  nicht  drei  Jahre  all. 

q5I  2)  EISTTN  oder  nach  H^H^  «6  nun  Mahäbu. 
(K.)  6.K.  58,14.  258,22.  —  13)  3^^rTf^  ''f"- 
noeh  im  Nachsatz  uach  tUHTl  obgleich  Mahäbii. 
(K.)  14.«.  39,6.  49,13.  101,15.  163,12. 

mmN-^^i^n^  d..  m^mj^  f.,  ^^- 

UnfftWTR^  f.  und  yy^^uiFTR^  f.  TUel  Ton 
Werken  Ovr.  Cat.  1. 

a^m  Adj.  (f.  gi)  oAnp  Ärie/ÄpAST.gR.  15,3,10. 

yilji-i  n.  das  Nichtbestrafen. 

äg^y.  auch  »tar*,  inteniiv.  °!T  Adr.  nitht  wenig, 
sehr  ViiRtHXÜKiK.  13,2  5. 

äEr^ffepf  Adj.  aufrichtig,  ehrlich  Spr.7353.  Nom. 
abstr.  °|t-HM  n. 

y^^UMM  Adj.  nicht  zu  spalten. 

ti^\ii\  (Nachtr.)  nicht  arm  an  (Instr.). 
2.  y((f|?,  Adj.  (f.  ^)  oAn«  Arme  [Bettler]. 

t((ÄrHI  f.  das  Nichtgebenuiollen  Hem.  Pab.  3,1 0. 

35lfic<|  AdT.  nicht  am  Tage,  bei  Nacht. 

?I?TTR»TtT  Adj.  nicht  leuchtend,  —  strahlend 
Si'RjAS,  7,2  u. 

3^^:^  n.  kein  Leid,  —  Weh  Sambitopan.  35,1  o. 

g^  Adj.  nicht  fest  haftend  Spr.  6749. 

tlii^ti^  Adj.  (f.  5JT)  /VuAer  nJcA/  <;«» eAen.  Nom. 
abstr.  ^^  n. 

tl^Sdctllriy  Adj.  weder  dem  Orte  noch  der  Zeil 
entsprechend  Spr.  193. 

3üJ((T5I=f!  Adj.  heimatlos  MB«.  4,47,23. 

JET^rTst^m  m.  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 

äEISTT  Adj.  (f.  gi)  oAne  Reiter  in  der  Ifoth  KXr 

HAUp.    45,17. 

q^ri^rntumi^m^  m..  ä^mwf  m.,  ^- 
^rprarrfr  f.,  ^q^^^  n..  ^rii^f^sTT^rr  f.. 
^^%^  ra.,  ^:(#ra  m.,  ^fftp?  n., 
^H^c^,  qlHM*i5i  m.,  g^^^Fq  n.,  ^^- 

f.  und  y^rsny'c  m.  Titel  von  Werken  Opp.  Cat.  1. 

^TU^frlTH-H  Adj.  unten  gezeichnet  Kap.  S.  32,8. 

^JTrncTfR^  Adj.  dass.  Maiib.  S.  3,2,7. 

gm'Zr  n.  Feigheit  Dhätip.  10,18.  Vgl.  3En°- 

gfO^nif^WRfTnn..,  °=q-llT!mHn.  undo^. 
^niHl^nnH  f.  Titel  von  Werken  Opp.  Cat.  1. 

^ry^m  m.  N.  pr.  eines  Schlangendämons  Ha- 
Riv.  9504. 

gT?jqn(H5(^iq  in.Tilel  einesWerkesOpp.Catt. 


SfTU^TJTT  Adj.  die  ycichyeburt  {Theite  derselben) 
noch  in  sich  habend  (Kuh)  AV.  Paipp.  11,1,5. 
°'EfmT5?3tF?T  Adj.  :«  lernen  wünschend  Hem.  Pak. 
13,-5. 

5lfUR'-^'H UlTf fl=T  "'•  der  der  ^TcHm  voraus- 
gehende Aufzug  Heu.  Pab.  3,28). 

3ElfyC(^  m.  Aufseher  AV.  Paipp.  10,1,6. 

j^f^ram,  vgi.tnmf^^. 

^TySIfl^  n.  das  UinroUen  Apast.  ^Ir.  1,21,3. 

ä^m^TulitlT  Adj.  TS.  S,6,i«,i.  Vgl.  JETnii^l- 
^ÜT  und  gäjnc{|c^ct,m. 

ä^aTr^TT'^Fm^  f. Titel  einer  Upanishad  Opp. 
Cat.  1. 

WUjk  f.  Apast.  Qb.  7,22,6.  27,7.  =  3tIFüft'T 
qTRR  Comm.  Vgl.  Wö^. 

S^^JTTTfl  f.  das  Reisen  Sau.  D.  173. 

gir^!(I=7  m.  Wegweiser  Dacak.  (1925)  2,102,1. 

äEra^'Sllrl  n.  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 

El^nJHT^  Adj.  (f.  m)  Kap.  S.  39,2.  41,4. 

5H.^-IrJd+  m.  und  yn^^-yt^^  m.  Titel  zweier 
Werke  Opp.  Cat.  1. 

Sf'iir^ti  Adj.  am  Ende  eines  adj.  Comp.  =  5HT5 
5(i'er  Comm.  zu  Apast.  (r.  1,17,5. 

SRIrT^TTS  Adj.  nicA<  ganz  entwickelt  (Blume) 
Dacak.  (1925)  2,113,3. 

^UlrlH.S^  Adj.  nicht  sehr  gelockt  (Haar)  Da^ak. 
(1925)  2,113,s. 

'^'IrlT^^  Adj.  was  nicht  übertreten  wird  Hem. 
Pak.  6,198. 

'^^fTT^  Adj.  nicht  zu  nass  Dacae.  (1925)  2, 
114,3. 

5I=T^^5T  Adj.  ungünstig  Dacak.  (1925)  2,108,3. 

Cf'I'IITH  ro.  das  Nichtbegleilen,  Nichtverbunden- 
sein  mit  Etwas  Comm.  zu  ^and.  S.  5,  Z,  13.  15. 

g-i'iyirl  n-   das  Mangeln  der  Erlaubniss,  — 

der  Einwilligung  R.  5,58,7. 
r 
5FRJTJT  m.  das  Xichtloslassen  Kath.  33,7. 

^l'Ifl^T'rTI  in.  N.  pr.  eines  Mannes  Dacak. 
(1925)  2,121,11. 

SfRrl^r^  Adj.  eine  unendliche  Anzahl  von 
Felgen  habend  Buag.  P.  3,21,18. 

sr^HWrr^K?^  m.,  =^Hf%m  m.,  g^tn'^üistr 

u.und g^^iqH^f. Titel  von  Werken  Opp.  Cat.  1. 

Sf'T^sITPT  Adj.  kein  anderes  lihewcib  habend 
Ragb.  13,61. 

5FF?J^T2T  Adj.  keinen  andern  Beschützer  ha- 
bend Da?ak.  (1925)  2,126,11. 

5'F?I5r^'n  Adj.  Aein«  andere  Zuflucht  habend 
ebend.  2,124,14. 

SPT'HiyT'I  Adj.  (f.  35T)  von  keinem  Andern  ab- 


hängig übend.  2,117,18. 

gsRJFfrTAdj.  Aeine  andere  KachkommenschafI 
habend  ebend.  2,126.8. 

g'T'i^IJTHlÜI  Adj.  nicht  hinschauend  Apast. 
Cb.  15.11.7. 

WPmVümi^  Adj.  nicAf  sreeArt  werdend  TBr- 
2,7,»».  1. 

^'\'TJY'''tl  Adj.  nt'cAt  aus  seinem  Besitz  zu  ver- 
treiben Taut.  X&.  6,5,2. 

^'n^rT  Adj.  ni'cAt  ausgehülst. 

^'^T^FTl?  Adj.  nicht  herabgezogen,  —  erniedrigt 
Spr.  4766. 

g-TTm^FI  Adj.  ntcA«  kuchenßrmig  Apast.  {r. 
1,25,4. 

^PTT^FsCIIrl^T^  Adj.  dessen  Verbrechen  nicht  be- 
kannt ist  JÄGM.  3,301. 

5^rfH5lf?^Trr  Adj.HI^H  nicht  von  freundlichen 
Worten  begleitet  MBu.  12,84,7. 

5r^T>TsTTrI  auoh  unhöflich,  unmanierlich  Har- 
SHAK.  211,17. 

^r^U^^H  Adj.  nicht  beßchelnd  Apast.  ^r. 
15,8,14. 

5!=IT>T^Itn?T  Adj.  nicht  darüber  einathmend 
AnsT.  Qb.  15,2,11. 

5I'TT>T^  Adj.  unerwünscht,  unlieb  Bbag.  P.  3, 

31,25. 

SRf'T'TI'T^  Maitb.  S.  1,4,13. 

5RT>T5I^  Adj.  oAne  ^rgtcoAn  Dacak.  (1925)  2, 
97,2. 

SRT'T^rT^rf  Ad/,  ietne  Scheu  habend,  unbe- 
sorgt KsuuRiKOP.  14.  °^  Adv.  oAne  Scheu,  unbe- 
sorgt. 

5I^f^5r  Adj.  oAne  Ruder  MBu.  5,63,8,  v.  1. 

^J^^^mq  Absol.  oAne  zu  betreten  Apast.  Cr. 
2,13,7. 

5I^q=l^  Adj.  nicht  beregnet  Apast.  Qr.  15,21,8. 
2.g^^t«TFT  1)  Bbag.  P.  5,6,2. 

5lH?Jc<H  Adj.  nicht  gelangend  zu  (Acc.)  Ragb. 
18,4  7. 

'^•ITF^  auch  oAne  Kern ,  —  Stein  (Frucht)  Ka- 
baka  6,1. 

'g^T^JH^h  Adj.  nicAf  zufällig  Daqak.  (1925) 
2,93,1 1;. 

5RlSfi^  1)  °^T  ^RT:  Titel  eines  Commentars 
BÜBI.ER,  Apast.  Transl.  XLUI. 

^'IT^rf^TTrTT  f.  N.  pr.  einer  Niga-Juogfriu 
KÄRA^p.  4,4. 

5Fri5frn<I=ft  Adj.  nicht  schmähend,  —  schimpfend 
(ajikii.  Gnuj.  4,1  2. 

5rRI5TIT^fT  Adj.  unbescholten  JA.  8,355. 


5T^?I{^  -  EFÜTT 


g^Hitl  Adj.  R.  2,39,19  nach  dem  Comm.  = 

äSRI^rrf?  Adj.  nicht  geübt,  unterlatten  MBh.  2, 
44,2/,. 
2.??^1^I^  Adj.  ungesittet  Di^iK.  (192i5)  2,123,3. 

^l-iröSTII  Adj.  nicht  übergössen  TS.  $,1,1,4. 

^^•TFS^^  m.  N.  pr.  eines   rabelliaftoii  Bergos 

KAIItNU.  91,14. 

äEf^J^JsfT  f.  N.  pr.  einer  G  and  ha  rva- Jungfrau 
KÄit4Np.  4,16. 

51'fTTJr'T  Adj.  sonnenlos,  bewölkt  Varäu.  Brii. 
S.  2,9. 

'El'Tlfl^m'T^  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 

^T'ITH^tl  Adj.  nicht  gelangend  zu,  —  theühaftig 
I    uerdend  Ragh.  2,73. 

^'ITS'^RT'T  D.  sieh  nicht  badend,  —  waschend 
LItj.  9,2,18. 

gqi^Sf  Adj.  =  st^M  Kap.  S.  4,6. 

äEpllJTIl^TfT  Adj.  (ein  Pinda)  bei  dem  der  Name 
(des  Ahnen]  nicht  ausgesprochen  worden  ist  Apast. 
Cr.  1,9,5. 

5I=7T!T'l¥rI^  m.  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1 . 
,  'SI'IT'TrrT'^  Adj.  nicht  erspriesslich  für  die  Folge 
Spr.  198. 

?J^T?F>T^  Kap.  S.  48,1  6. 

ö 

ä^IfllT???  Adj.  nicht  erreicht,  wozu  man  nicht 
gekommen  — ,  nicht  gelangt  ist  MBu.  1,95,59.  Spr. 
6908. 
2.  SfRI^fl  Adj.  nicht  geopfert  R.  1,13,10. 

?TH=finT  f-  Ehrlichkeit  MBu.  5,90,102. 

Srf^flTHy^,  auch  Karani).  1,12  <=Ef^. 

gR^  und  ^ftj5TI  f.  Titel  von  Werken  Opp. 
Cat.  1. 

'^H'TIWT  Adj.  uneingeladen  MBh.  13,104,143. 

5fH^i?if^fn  f- Titel  eines  WerkesOpp.Cat.l. 

^J'^V^J^  auch  nicht  durchschossen,  —  verwun- 
det MBu.  6,81,43. 

STR^^RTfl^^  m.  Titel  eines  WerkesOpp.  Cat.  1 . 

^fT'ir'^tH  Adj.  unverzagt,  gutes  lUuths.  °IT  Adv. 
unverdrossen  Hem.  Pak.  2,376. 

'EJH^TFF'T  1)6)  unabänderlich  MBu.  14,32,26. 

5fnq'  Adj.  ohne  Pfeil  Latj.  8,6,8. 

^I-T^^ERI  Adj.  nickt  einen  N  i  s  b  k a  genannten 
Schmuck  tragend  R.  1,6,9. 

STTH^^ntfR  Adj.  woran  kein  Speiserest  haftet 
Apast.  <^b.  2,7,2. 

^=7[;]^SU  Adj.  unausgehöhlt  Apast.  ^r.  lJ,b, 
9.  9,2. 

5TRi  ra.  N.  pr.  eines  Prikrit-Dicbters  Häla  10. 
*  ^RUk^  Rago.  18,9. 

II.  Theil, 


3^Rj|Tlc?J  wonach  man  sich  zu  richten  hat  Hii. 
116,17.  aufzusuchen,  ausfindig  zu  machen  P.  6,1, 
7,  Seh. 

^^Tf^^T^^H  n.  Tllel eines  WerkesOpp.  Cat.l. 

5l=7ITnTrT  1-  yfiderhatl  Kumäras.  6,40. 

äi^TIRR  Adj.  dem  Gesang  nachtönt  RV.  8,S,34. 

tlHJllFT  1.  ein  nachahmender  Gesang  294,31. 

'EI^^TTinTr?  zu  streicbeu:  s.  ITHIT  mit  ^^. 

ä^'^ITIi'l  Adv.  am  Flusse  Godi  Ragh.  13,35. 

Sl'T^f^  Adj.  beschäftigt  mit  (Instr.)  R.  1,7,1  5. 

Sf'T^I^rl  n.  Wandel,  Begebenheit,  Geschichte. 

iJHlUrI  Adj.  nicht  abgepflückt  Katuäs.  18,277. 

o 

Ef'ITca'^itJ  Adj.  nicht  verletzend  (äüku.  Br.  2, 
8,1  s. 
^'I^IQJ  Adj.  zu  gewähren  Pahkad.  26,7. 

o 

r 

^•701^^  auch  MBh.  11,7,20. 

t|»iffi  lu.  ein  best.  SamAdhi  Karanü.  52,3. 

M'I^rl  ni.  ein  nickt  hervorragender  Platz  TBa. 

o 

2,7,«,2. 

JST'IiriT'  Adj.  von  hinten  den  Eingang  habend 
GoBu.  4,7,1 9. 

JERf'T'ft^I  t-  der  Wunsch  Jmd  (Gen.)  für  eich 
zu  gewinnen,— es  Jmd  recht  iu  Mun  Heu.  Pab.2,1  54. 

Sf»!^!^??  Adj.  nicht  recht  von  Statten  gehend 
BaÄG.  P.  3,20,47. 

5^'T'7s^rarI  Adj.  nicht  angezündet  ^Iat.  Br.  11, 

o 

8,»,7. 

3ET^^r|JfI  Adj.  nicht  angeblasen  ebend. 

^;7qq^c^ll|ysgf  m.  Titel  eines  Werkes  Opp. 
Cat.  1. 

ä^'nWjhüT'T  Absol.  der  Reihe  nach  umherge- 
hend  TS.  5,3,10,6. 

SI'TTTr^IT'R  Absol.  der  Reihe  nach  umwandelnd 
Kap.  S.  32,7. 

g^q^lfsqgiT'in.  Titel  eines  WerkesOpp.  Cat.  1. 

^T'I^r^frrl  Adj.  sich  nicht  setzend  Act.  Gbbj. 
3,7,1. 

^^J^T^^  Ad^.  bei  jedemBloss  A.PkST.iia.i,9,M. 

äPRraq  Adj.  beliebt  MBu.  2,5,73. 

^SRH^H^T  n.  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 

O  ex 

^'T^IIT^'T  nach  den  Erklärern  ein  Jüngerer  (als 

O  'S 

dGT \eTsioTheae),ein Trauernder  oder  =  WTi^\^c^. 
3BrR?T5r?sfH  Adj.  dessen  Glanz  geschwunden  ist 
(Agni)  Kap.  S.  29,4. 

f5RiI  f.,  ^51^  111.,  °^Tm  m.  und  2^1^  m.  Titel 

Ton  Werken  Opp.  Cat.  1. 

c 

'3'lRl'l'T  n.  das  Glattstreichen  Comm.  zu  Katj. 

ga.  2,6,11. 

?l^m  f.,  ^i^HH^R?!!^  m.  und  °^^FI  n. 


Titel  von  Werken  Opp.  Cat.  1. 

^rg-THT,  Nora,  abstr.  o^  n.  Kap.  S.  41,7. 

ä^TTCRTR  Adj.  Jmd  (Acc.)  zu  folgen  wünschend 
Hem.  Par.  1,121. 

SR^ni  3)  N.  pr.  eines  Präkrit-Dicbters  Hala33. 

5|H3IT^  Adj.  nachsprechend  Hem.  Pab.  8,334. 

5f^^qni  Apast.  fehlerhaft  für  °^^^. 

g^OT  aucli  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 

ST'Tfl^l"  Adj.  nachgehend,  begleitend;  mit  Acc. 

TBr.  3,7,4,9. 

r  r 

5j:7fnT  m.  s.  oben  g^^j^IJ. 

Sl^rlSfiSI  Adj.  lügend  VP.  3,12,6. 

^I'l^idflHTJT  Adj.  viele  Hunderte  von  Stockwer- 
ken habend. 

gq^m,  Z.  3  lies  5I^^I5T:. 

STtl  4)  Z.  4.  IT^mJJ^ist  A(y. 

5fTT:^^lft^  t.  Dienerin  im  Harem. 

^W.^mVt  Adj.  {(.m)  im  Harem  wohnend  Ha». 
Par.  3,2  4  0. 

5?l^^^  n.  die  Stadt  des  Todesgottes,  ^j  JH- 
ftflT  so  V.  a.  umbringen  Da(ae.  (1923)  2,76,12. 

5I?l^il'I'T  n.  der  Radien  des  Todesgottes  ebend. 
2,81,2. 

Mti^HfT,  (imRtT^rl:  ^  so  t.  a.  Jmd  (Acc.) 
auf  das  Höchste  verachten  MBu.  3,281,1 7.  R.  3,62,1 . 

5lfI^TfTfI  Adj.  verschwunden,  so  v.  a.  nicht  in 
Betracht  kommend  Käd.  2,111,1 «. 

5fl^  m.  Binderniss  Apast.  Q«.  9,16,9.  l  o. 

^H5rrI5n7  Adj.  im  Wasser  liegend  MBu. 1,29,27. 

gtI>fRy=fllf5I^F  f.  und  ^jfr^^T^  m.  Titel 
zweier  Werke  Opp.  Cat.  1. 

^tl'Mmri'^  Adj.im  Innern  Ao/i/HEai.PAB.2,l  95. 

^rHm[Adi.dichtvorJmdstehendMBB,3,269,lo. 

Sff^öfisl^  n.  Eollern  im  Leibe. 

5r^EJ=fiIfrT  11.  eine  best.  Hölle  Kärahi).  18,14. 

3^^>Tra^  Hem.  Par.  6,244. 

o 

5F?4'^?>  ni.  ein68.s<.  Sainädhi  Käband.  92,21. 
gf^RffHT  f.,  ^rmi^rf^fU  m.  und  ST^Hp'T 
n.  Titel  von  Werken  Opp.  Cat.  l. 
ä^T^^I  f-  N-  pr-  einer  Frau  Hem.  Pab.  6,4  5.  83. 

Torangohenden  51^  Mauäbu.  (K.)  88,9.  ^l  vl^Ifl 

■yfimsi^  ^ra§q^Nj^fi:  Fsn^nfr^  119, 23. 

175,21. 

tl-ij^^  n.  das  eine  Hörn  Maitb.  S.  1,4,15. 

tl'UI'^y  auch  ungewöhnlich,  fremd,  nicht  wie 
es  sein  sollte  Käu.  2,78,23.  106,15. 

5Hjm?5F  ni.  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 

qsnnr.  °^m  Adj.  =  o^f?Fi^DA«As.  (1925)  2, 

79,10. 
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g^mu^ntn^r?  -  srrmi^ 


^^IfTErtHftR  »■  "nd  M-UWM^i^i  n.  Titel 
zweier  Werke  Opp.  Cal.  1. 
^^li'Q^ftT  D.  VI.  gegenseitige  Dignstleistun- 

gen  QU.  193. 
^!^^T^'^Aäj.dernächttaltesteAPAiT.^i.i,20,^. 

qsqjfll  Adv.  won  unten  nach  oben  ebend.  2,13,1 . 

g^^HTSITrl  Adj.  MBU.  5,48,3  {5,t8l1)  fehlerhaft 
für  ^jk^Tr{- 

^'m^fSJim^  Absol.  der  Äe»A«  nach  hersagend 
MiiTR.  S.  1,9,8. 

3En^^5T  f.  das  Suchen  Dbätup.  16,13. 

MM'^tt'n  Adj.  grausam  BaÄo.  P.  5,26,13. 

ijUc^i^imm  Adj.  zu  anticipiren  NlL4g,  lu  MBa. 
3,170,21  (!^:  St.  51^^:  t"  lesen). 

^MM^IUIHMIH  Adj.  wo  keine  Vögel  lusammen- 
kommen  UtaiT.  3,31,25. 

^Mki^lUlH^Tr?  Adj.  wo  sich  keine  Vögel  zeigen 
Habit.  12302. 

JbJl^ll^iT^Hc^ri  Adj.  Strahlenlos  geirorden  Ind. 
SU  10,318  (5R°  fehlerhaft;  vgl.  Comm.  zu  Sürjas. 

7,20.  fg.). 

qqiT^H  u.  Vergeltung,  Genuglhuung  MBa.  9, 

3620.  oRTB  V.  1. 

äftrarW  Adj.  Jmd  (Abi.)  abgeneigt  TBr.3,3,«,1. 

Sl'Wtr  St.  SITTrlH  (Nachtr.)  Mi.s.  fn.  9,1,2. 

^ 

5'Tr'T3':isRi'T'T  Adj.einjig  und  allein  im  Schmers 

über  die  Kinder  bestehend  Kathäs.  78,79. 

53'?f'TP^^ii^W7  Adj.  erfüllt  vonLiebe  und  Mit- 
leid :u  den  Kindern  KATaÄs.  67,8«. 

*tH*ilS*  Adj.  vertreibend,  enifernend  Yisbnds. 
5S,-. 

yHHi  Adj.  frei  con  Uochmuth  Qobh.  70. 
°*JMHH=t)  Adj.  verachtend,  geringschätzend Mo- 
nalsb.  d.  B.  A.  1S80,  S.  46,  Z.  20. 

JUM^<=KHH  n.  und JETT^fsPfT f. Titel  zweier  Werke 
Opp.  Ciit.  1 . 

*?)H^^H^I?;  n.  N.  [ir.  einer  Oertlichkoit  Kl«, 
zu  P.  6.2,103. 

^7T^^  ™-  ""J  ^gri^flsl  n.  Titel  zweier 
Werke  Opp.  CaU  1. 

^^TTITr?  TS.  6,6,»,2. 

y>4^l'-ini  Adj.  (f.  m)  kein«  Zuflucht  habend  Kl- 
■  AI)D.  45,16. 

?m[TnHrI  Adj.un6etcej(t,«»i6e«!egKcA  t'S-ll,' 3. 
"^^rn^tOrl  Adj.  nicht  abgefallen  von,  —  untreu 
gertorden  Kathäs.  96,169. 

t4Ml(milM*l  Adj.  sich  nicht  verändernd  Sastad. 
155,3.  Nom.  abstr.  °T'7pr  n. 

^rrrpTT^rl  Adj.  l)  «nertrortet.  —  2)  n<cAt  ge- 
richtlich verhört,  —  ««rnommen. 


'^TTTR^  Adj.  nicAt  erfreut  JÄeii.  3,53. 

jt^t^|ic|J|q  auch  ohne  Unterbrechung,  durchgän- 
gig Apast.  Qb.  2,11,3. 

^TrlN^tl  Adj.  nicht  besprertgend  Apast.  Qu, 
15,14,',. 

gq^T^THWT  (■  und  qq^l^rRgfri  f.  Titel 
zweier  Werke  Opp.  Cat.  1. 

5rT^?;a  Adj.  in  gqqflSn  oben. 

J^CfcIfr  Adj   ohne  Berge  R.  4,63,28. 

yHdJIc^IT  m.  profane  Worte  Comm.  zu  KItj. 
Qr.  S.  250,  N.  3. 

^T^^I'+iH  n.  ein  ungünstiges  Omen  Västuv.  1,82. 
°5lT^rIAdj./brt«eAmend,t)erjcAei(cAendCoBB.63. 

^TT^^T'T  n.  Geringschätzung  Mon.  d.  B.  A.1880, 
S.  37.  Vgl,5f^%5R- 

WWn,  Nom.  abstr.  o^"  n.  MBa.  12,180,13. 

5rTTTnm^inTAdj.f.«nuerAetYatAelKATais.67,85. 

53'TT'fr^  Adj.  oAne  Trinkwasser  MBb.  1,140,78. 

Wn^  Adj.  frei  von  Unglück  goBu.  70. 

53'^r^  Adj.  Beil  verleihend  ebend. 

äSnmm  Adj.  frei  von  Gefahren  ebend.  47. 

iEmRlsR  n.  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 

äEmUTsTTrl  Ad},  frei  von  Feindesschaaren  toen.  62. 

5rmf^  Adj.  oAne  Ohrläppchen. 

tlNS^H  Adj.  nicht  verleumderisch  (^Xisa.  Grbj. 
4,12. 

ä^tn^^ETH  3)  nicAt  quälend,  —  peinigend  MBb. 
13,37,3. 
5l'^?Tjn5fl3  Adj.  (f.  5IT)  unglückselig  MBb.  2,66,1. 

gq^jy^lJcf  m.  das  Nichtmeder  er  scheinen  Maitr. 

o 

S.  3,8,4. 

t44cj=()tyj,  lies  m'cAt  tnAatttvon, «etcAt,  matt  und 
füge  Harsuak.  138,7  hinzu. 

r    >-• 

'3'T^ITTni  m.  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 

yUyiHH  Adj.  nicAt  «erjcAieden,  identisch  Da- 
?AK.  (1925)  2,74,10. 

t^UHc^lc^  m.  N.  pr.  eines  Dichters  und  °i^5ftf7 
n.  Titel  seines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 

5l5PTTrl  Adj.  nicAt  singend  hergesagt  Saryad. 
169,17. 

EftT^ÜTrT  Adj.  nicAt  im  Gebrauch  befindlich,  zur 
Reserve  bestimmt  Apast.  Qr.  15,6,11. 

tty^lrlrl  Adj.  «n6emertt  Bbatt.  8,24. 

^v<t.ai?iTrIAdj.ntcAt«er6ergendSARTAD.l  18,22. 

3^rIH  Adj.  nicAf  erhitzt,  kalt  (Eisen)  BaÄe.  P. 
6,16,2/.. 

'3WTFT5TKI  Adj.  ntcAt  oerzeArt,  — uer^cAiunjen 
Maitr.  S.  1,4,10  (Kätb.  32,7). 

^^Iti'.lirMtT  Adj.  nicAt  antwortend  R.  6,98,12. 

^IVllHHHti'T  Adj.  Knertcartef  oder  wovon  man 


sich  keine  Vorstellung  zu  bilden  vermag. 

^^^Tfl^m^rl  Adj.  oAne  Bvwussisein,  —  Intel- 
ligenz VP.  1,5,C. 

5WTrIT^^  Adj.  unuertcundet. 

STOTH^T^RH  Adj.  ftsin  Bedenken  tragend. 

^TOT^TH^T  Adj.  (f.  SfT)  worauf  sich  Nichts  ab- 
spiegelt Sarvad.  135,3. 

^Mrii^IrT  Adj.  aitf  keinen  Widerstand  stossend 
Ragb.  17,C8. 

5I^RT^I1[M  Absol.  oAne  darauf  zu  tupfen  KAtf. 
28. 

g^lTrTfSnfqSfi  (falsch)  und  ^W^W(^  {▼.  1. 
richtig)  Adj.  iicA  vor  Jmd  nicht  erhebend  Gop.  Br. 
1,3,19. 

^V(^f[  Adj.  schlecht  verfahrend  MBu.  13,145,1 3. 

Sf^TTR  ''}  hierher  wohl  °7J7cfr  unerwachsene 
(Tbiere)  zähmend  MBb.  13,23,7  9.  =  W^r{  NIlab. 

Sf^lä'Tt^T  Adj.  f.  um  die  man  sich  nicht  bewer- 
ben darf  MBu.  4,14,36. 

^W^^  Adj.  =  HRrl  giLÄÜKA  2,4. 

STCfTr?  Adj.  unbefriedigt,  unzufrieden. 

^n  (?),  a^SJ^tTT  STTR  parallel  mit  rif^- 

iPiqT  ^^^  maur.  s.  1,10,2  (kätu.  9,4.  yc^^m 

Kap.  S.  8,7).  Man  könnte  ^^U  oder  MHW  ^er- 
mutben. 

5l^crll=flFI  PI.  unenthülste  Reiskörner  Aust. Qu. 
15,5,20. 

5J^5  3)  nocA  nicAt  hervorgetreten,  noch  fehlend 
Ragb.  18,47. 

^f^lcHH'T  ra.  Entkräftung. 

^T^?JrI  Adj.  nicAt  unterhaltend,  —  ernährend 
MBb.  12,10,22. 

l.ycfisl  n.  Nom.  abstr.  °^  n.  MBu.  12,320,33. 

r 
^^IT  Adj.  d«reA  Wasser  unzugänglich  M.7,70. 

r  -, 

3El5<t^tt4  n.  Verletzung  der  Enthaltsamkeit  Apast. 

gR.  15,21,7. 

^5T^T^^  Adj.  den  Veda  nicAt  kennend  MBb. 
3,186,18. 

^>Tv?J>lf?J^^^W  ".  Titel  eines  Werkes  Opp. 
Cat.  1. 

1.  W{^  4)  c)  (Nachtrage)  an  den  angeführton  Stel- 
len ei'n  die  Sicherheit  der  Person  andeutendes  oder 
versprechendes  Symbol.  Vgl.  z.  B.  Ward,  a  View 
of  the  History  u.  s.  w.  HI,  S.  11  «and  with  (he 
fourth  (band)  he  (QiTa)  forbids  fear». 

?PT!7l5IU-iH,  °lt  ^1  so  T.  a.  unter  Trommelschlag 
Sicherheit  der  Person  verkünden  Katbäs.  118,104. 

jgfiiraiTiri  Absol.  befeuchtend  Qht.  Br.  14,1,1,14. 

gppTraf?  n.  =  5[PmsFT  R.  4,14,1. 

Slft^^  5)  Gelübde  Hem.  Par,  8,110. 116.  131. 


\ 


gi^m^  -  ^^Tr»^ 
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190.  19-2. 
5(M?IIfT  3)  n.  ISativitnt  Balc.  P.  1,16,1. 

qPTTi^  n.  eine  Art  Flug  MBb.  J,41,27. 

J^MTfr  auch  eine  fehlende  Wand  Katuas.  6,50. 

SIT^T^RH  (!)  m.  svoifl  messenger  I.A.  S.  Beog. 
47,409,3  5. 

^P^^^  Adj.  gegen  Abend  Apast.  Qr.  15,21,7. 
gf^'^T^v.  I. 

'EfWTT^'T  n.  das Daraufmetken  A.PkST.(^H.iS,2,'i. 

JETM'ITr?  f.  das  Siehsuwenden  Kap.  S.  7,G.  Kätb. 
8,10. 

5fft=7Rr?I  f.  N.  pr.  einer  Gandharva-Jung- 
frau  KÄRAND.  4,22. 

sPH^^tn  m.  und  ä^msj^i^^^qi^t^rr  n. 

Titel  zweier  Werke  Oi'P.  Cat.  1. 

SlPTT'l'TrlR  Absol.  einzeln  uiiederholend  (aneq. 
Br.  17,8. 

sgfeTRm^^H  n.  und  =H^^  n.  Titel 
zweier  Werlie  Opp.  Cat.  1. 

5?W^^f|^^T  f.  N.  pr.  einer  NÄga-Jungfrau 

KÄRAMI.  4,7. 

STTH^cf  auch  Wasserhuhn  Vishijus.  44,16. 

5lTH'(ta(  Adv.  mit  cf)  i  vorwärts  treiben  Da(ak. 
{1920}  2,71,16. 

5lPT(l!7tq  n.  und  5lfH=ri^r?raT^lTTmfTri  m. 
Titel  zweier  Werke  Opp.  Cat.  1. 

^THIcISTT  ni.  das  Schwingen  der  Flügel  über 
Jmd  oder  Etwas  Comm.  zu  Apast.  ^h.  15,18,9. 

^TTHfFR  m.  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 

^»ftHT^  ni.  Angriff'MBa.  7,191,31. 

^^TIH!?   Adj.  kein  Land  verschenkend  MBn.  3, 

ex       ^ 

200,127, 

"s 

5^^dUiH  "•  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 
St^^QtJ  ö)  mit  der  Spitze  zugewandt  zu  (Acc.) 
Apast.  Q&.  2,9,6. 

^UFJT^q  Absoi.  in  q^-"?JM^q. 

^l^TÜTi"!^  m.  Feuer  von  einem.  Ilausbrande 
Apast.  (^r.  9,3. 

JT'-TIFT^  Adj.  kommend  zu  (Acc.)  Kap.  S.  44,2. 

^l-"a^TfI  n.  Errettung  MBh.  11,6,3. 

^tnJiq  4)  lies  223,26. 

^^Rftnr,  "FR  VikramäSkak.  5,1  C. 

5RRfej^Adj.  betrübt  R.  2,48,1 . 

^'IR'^^TTl^Fclrl  Adj.  von  Menschen  nicht  be- 
sucht, —  bewohnt  MBu.  3,64,129. 

gqAllil^Uictil  f.,  «'^Tüm^lf^TrT  m.  und 
°^|!iN«^äTfr  f.  Titel  von  Commentaron  zu  AK. 
Opp.  Cat.  1. 

^IT^^  m.N.pr.  einesPrikrit-DichtersHiLA?. 


5^^751^  ni.  und  53*TT[^  Titel  zweier  Werke 
Opp.  Cat.  1. 

SRTJ^Trf^rl  Adj.  nicht  von  einer  Sandöde  um- 
geben GoBu.  4,7,8. 

5grirl  m.  N.  pr.  eines  PrÄkrit-Dichters  Häca  43. 

SRrTrTtftTnft  f.  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 

5JTrlM^l5I  Adj.  (f.  55T)  mit  unvergänglichem 
Laube  Apast.  Qt.  6,7,1. 

^TFlT^-if  m. ein  best.  Samädhi  KÄiiAj<r).51,2  2. 

5RFTN'i  V'+%'^ft^  f.  Titel  einer  üpani- 
shad  Opp.  Cat.  1. 

5F^f^  4)  R.  5,3,5. 

5F^TTrI=T  m.  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 

^^x^^  Adj.  =  mfw(  i)  «*»•  s.  39,«. 

^=7tltRTi^JTfnirI  n.  Titel  eines  Werkes  Opp. 
Cat.  1. 

5^^:!^^  Adj.  erzhußg  Taitt.  Ar.  6,5,2. 
ymi^flT  Nom.  ag.  nicht  bittend,  —  werbend 

KüHÄRAS.  1,53. 

511151^  Adj.  vom  Schwärm  getrennt  (Taube) 
Katu.  Gruj.  44, o  =  Man.  Grhj.  2,17. 

^RToORI^TF^  n.  Titel  eines  Werkes  Opp. 
Cat.  1. 

5mT>J5I'T  Adj.  von  Eisenfeil  sich  nährend  Harit. 
6164. 

^Jz[  Adj.  staublos,  rein  (Gewand)  R.  ed.  Bomb. 
3,72,4. 

^i^JTt^  Adj.  auch  staublos  Hb.'».  Par.  3,62. 

5IfiI  f-  N.  pr.  einer  Göttin  Gobb.  4,4,29. 
l.gfnn  1)  lies  (*m.).  Bildlichso?.a.MK«er  Ha- 
rit. 7022  nach  INIlak. 

SI^T^rf  Adj.  nicht  aufgegeben,  —  fehlend  Qig. 
17,21. 

^if^FfT  1)  Nom.  abstr.  oflT  f.  Apast.  ^0.15,14,1 3. 

Sr^iT  auch  gesund  J.  A.  S.  Beng.  48,4  2. 

si'^tmfq^^Tnq^ft  r.  und  gnpnRiiTTft  f.  xi- 

tel  zweier  Werke  Opp.  Cat.  1. 

*IS.ö  Adj.  unbekannt,  unverständlich. 

^^SM^  Adj.  noch  keine  Wurzeln  geschlagen 
habend.  Nom.  abstr.  °(^  n.  Spr.  90. 

*<5l4l=l^l'^  Adj.  wo  keine  besonderen  Formen  be- 
stehen KÄRAND.  18,19. 

5l^RcR  Adj.  kein  Gefallen  erweckend  Maitr.  S. 
1,4,12. 

35F^  Adj.  (f.  SIT)  unbehaart. 

Wrm  m-  kein  Zorn  MBb.  10,16,26. 

STJRin  Adj.  nicht  zum  Zorn  geneigt. 

r  \ 

^c^HM  Adj.  von  dier  Calotropis  gigantea  Apast. 

Qr.  1S,D,11. 

f 
t<i|mi!jl^  m.  der  zur  Aufnahme  eines  Biegeis 


bestimmte  Ring  ^Iläüiia  2,41. 

r  -V 

5l^MIM,  °^r{einen Riegel  6jWertHEM.PAR.13,58. 

5R^RSR^  n.  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 

51^  3)  Reliquie  gii.ANKA  1,377. 

5^^^  n.  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 

r r 

^Sl^n^  n.  Dürftigkeit,  Armuth  Räch.  5,21. 

^JIRiTcf^T^R  Adj.  sich  am  Gelde   vergehend 

M.  8,141. 

^81^1  f.  Verrichtung  eines  Geschäfts  Act.Grbj. 

3,7,8. 

r 

J^rm  Adj.  nach  Geld  begierig  BbXg.P.  11,8,31. 

^frra^T  f.  und  ggq^g^Ti  n.    Titel  zweier 

Werke  Opp.  Cat.  1. 
r 
^^'^TTi^  n.  in  Geldangelegenheiten  an  den  Tag 

gelegte  Barte  Pankat.  ed.  orn.  38,23. 

r 

?15J'T'TR  Adj.  einen  Zweck  sich  vorstellend  Gobu. 
4,5,8. 

Siy^T"^!^  Adj.  einen  halben  Karsha  wiegend 
SucR.  2,88,10. 

^fi^tiUi!?!*!  ^*T  Adj.  einen  halben  Ohrring  tra- 
gend  MBn.  13,14,293. 

^^Jl^HJWf)  m.  eine  best.  Stellung  Vikr.  64,3. 

^yHIT  Adj.  halb  zerbrochen  Pankat.  217,21. 

r    '- 
5iyi7TtJ3'rIAdj.  halb  gefcAmüci«HEM.PAR.l,318. 

r 
g^^R  ni.  N.pr.  eines  Präkrit-Dichters  Hala26. 

r  , 

5RTy,  Loc.  auf  halbem  Wege  Apast.  ^R.  15,13,9. 

jr  _-, 
Wf^'W^,  lies  Adj.  f.  PI.  .Irier  zu  Herren  habend. 

r^ 
yi^Irl^T  f.  N.  pr.  einer  buddh.  Nonne  Da^ak. 

(1925)  2,121,18. 

yHtr'-H  Adj.  Böses  verkündend  MBu.  6,112,12. 

^f^öfi^rftn  mit  Loc.  Hem.  Pab.  1,126. 

^^T^TJ  4)  ein  best.  Samädhi  Karanp.  51,12. 

^^T^R^  m.,  °^Trprsra  m.,  °^t^^^pi 

n.  und  °HfiT^^qg  n.  Titel  von  Werken  Opp.Cat.  1. 

5f^^^rl  Adj.  nic4/  übertretend  (einen  Befehl) 
Ragb.  9,9. 

ä3^R?rR^IFFn'5f  n.  Titel  eines  Werkes  Opp. 
Cat.  1. 

3g(ty(cf)  m. N. pr. eines Prikrit-DichtersHÄLA  107. 

jgfesf^^  ni.  neben  ^R^^  (^f^^f )  Ratb. 

5,12,1. 

—^ 

Mt?1i*RtI  Adj.  frei  von  Begierde  foBu.  77. 

g^q^fJTq  Adj.  Aajer,  mager  MBb.  3,133,9.  Nom. 
abstr.  °<^  n.  SufR.  1,175,17. 

^c^'^^l^S  n.  Instr.  mit  geringer  Mühe. 

y^'^'^tlR-T  Adj.  nicAt  lange  lebend  Habit.  9320. 

'tlC'Msl^R  Adj.  üon  jerinjfer  Einsicht. 

SETcr^TRH  Adj.  dem  Weniges  gelingt,  unglücklich. 

5I^CfR^  Adj.  wenig  Leiden  habend,  gesund. 
Nom.  abslr.  ofTI  f-  Kärani).  18,8.  89,12. 


292 


W^l'^^  -  ^rfTTTTT 


Ij-qjgm  Adj.  das».  Nom.  abstr.  °f\^  t.  Kla»»»- 

89,1*. 

Icjfr^lHI^  m.  Verrin(jentng  UiiWii'.  9.39.  32,24. 

gg?TO^.  ^^firn^°  Adj.  (f.  gi)  eingehüllt  in 
Harsuak.  147,13. 

^^^\fW^  u.  radcJ  NiB.  1,4. 

o 

5f5RTf5I=7  Hb«.  Pak.  2,11. 

'ERITrTXi^*^=<^  '"•'•  S'-  ^O'SIS  fehlerhaft  für 

5J=JTr'-I  «her  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes. 

ä^^HT^I  Abi.  Inf.  tu  Tm  mit  ?R  TS.  2,3,1,«. 
»yi^JpH  n.  Tadel,  üble  Nachrede. 

^öTH  1)  Adj.  hülsend,  so  t.  a.  unmittelbar  be- 
rührend Äi'Asr.  g«.  2,13,  lu.  —  2)  ra.  =  ^HnTTUI 
ebcud.  15,11, u. 

jgf^T^Tmnr  n.dai  BeriecAen/oMen  Ai-ASi.Ca.l  5,2,3. 

ä^^B^^SfTrlWH^rWT  f.,  ^"^^rlTH^f^  f.,"^- 
(^'^HHign  f.,  '''^^f?#5I  m.,  ""^^rlT^?  m. 
und  °ä^?TTHT^  Titel  von  Werken  Opp.  Cat.  1. 

'^^'T'l  D.ilitlel  zur  Bekämpfung  (einerKrank- 
heit)  Kabaka  3,6. 

i5=Is55T*T,  lies  dal  Beleuchten. 

^^ZW  m-  N.pr.  eines Präkrit-Dichters  Hala37. 

y^iH  m.  eine  Art  Flug  MBu.  8,41,26.  28. 

i^^^rl  und  °c(7  n.  Titel  einer  Upanishad. 

r 
^c^  1)  m.  Setter  goBu.  48.  93.  —  2)  f.  ^  N. 

pr.  eines  Flusses  Habit.  2,109,21. 

ttcJirin^timd   ni.  N.  pr.  eines  Mannes   Hkm. 

oo 

Fab.  11,134.  Vgl.  yö|tfi.°  (Nächlr.). 
^(■^■^(iCKli,  lies  zu  rügen,  zu  tadeln. 
t(c4HI<(;'T  n.  Betäubungsmittel  Kabaka  6,12. 
^(S(rm  m.,  °%TI,  °W^  m-,  ^'fe^nft  f.  und 
"RT^Rnn  ra.  Titel  Ton  Werken  Opp.  Cat.  1. 

yr:|^HH  wenigiteni  Mahäbb.  (K.)  118,4.  234,3. 
21.  246,4. 
SRnffund^^RRn f. Titel  TonWerken Opp.  Cat.  1 . 
ig^r^^H  Adj.  (f.  °tft)  nicht  nach  Regen  aus- 
sehend (Uimmelj  Kätu.  23,1  u. 

^^^TTR  u.  dal  Gewinnen  Jmdi  Hea.  Pab.  8,1 2. 
tl'^Hil^+irl'rlrHI   f.    N.  pr.  einer  Kimnara- 
Junijfrau  Kabaru.  6,3. 

M=4HiM  n.  eine  Art  Flug. 
M<^H*T,  lies  in  Gesellschaft  (von  Männern)  ge- 
rathtn. 

?l^F?|t1H^I    und  =Fqir-IHI    1.   die   Zauber- 
tWMl  (N<til)  der  Einschläferung  Heu.  Par.  2,17  3. 

182.   184.  I8C. 

41=4lt<  Adj.  mit  der  Spitze  abgeu}andt  Apast.  ^r. 
2,9,6. 
yN=tilc^1fT  Adj.  keinem  Zweifel  unterliegend 


Sabvad.  146.6. 

^rfsi^fülrl  Adj.  nicht   zugehalten  (Nase)  HtM. 

ex 

Pab.  8,80. 

gigsfirl  2)  Gaut.  1,18  so  V.  a.  ungefärbt. 

^"m^TVfsH  Adj.  nicht  gestört,  —  in  Unord- 
nung gebracht  Mäkk.  P.  16,70. 

SfNJlMrT  Adj.  unversieglich  Biiag.  P.  5,1,27. 

'^rSf^T^H  Adj.  sich  nicht  rührend,  unbeweglich 
MBii.  13,40,38. 

'3r^f?T^?fI  Adj.  wovon  man  keine  Ahnung  ge- 
habt hat. 

m^riW  Adj.  nicht  satt,  unbefriedigt;  die  Er- 
gänzung im  Gen.  oder  Loc.  °5frnT  Adj.  dessen 
Wünsche  unbefriedigt  sind. 

^T^'TFfT  Adj.  unerschrocken. 

?lf^I^,  °fT:  iWT:  ohne  Wissen  der  Eltern, 
°^  n??:  o.  W.des  Taten,  °ä  (AdT.)rIF7  o.sein  W. 

^[^^!^  Adj.  keine  Feinde  habend  foBn.  62. 

ä^T^PmTTfTrl  Adj.  nicht  «erfehlt,  geinnjcn  MBu. 
12,89,14. 

3EfM^5r  auch  nicht  vollkommen  zu  Nichte  ge- 
worden Bbäg.  P.  1,6,22. 

t<jc4S4<^rT  Adj.  unbetreten. 

m^HlcU  A.d}.  nieht  wahrnehmbar,  —  vernehm- 
bar, —  erkennbar,  —  fassbar. 

^T^^WV^^^^'l^  f-  Titel  einer  Upanishad 
Opp.  Cat.  1. 

^T^^ÜT  m.'N.  pr.  eines  Prikrit-Oicbters  Häla 
123. 

5^^  Hem.  Pab.  7,28. 

t4^l'<4H^imUI  ra.  ein  best.  SamA^lbi  Kabamd. 
31,21.  93,9.  94,9. 

^föJlTcW^R  Absol.  ohne  zu  vertauschen  Apast. 
Cr.  15,8,10. 

Hoü\ii'JJ  Kap.  S.  2,1«. 


CföJJtT  Adj.  nicht  weit  entfernt  von,  in  der  Nähe 
von  (Abi.)  wachsend  Apast.  Q&.  2,13,1. 

5I=nW^I^rT  Adj.  wogegen  nicht  gefehlt  worden 
ist  Comm.  zu  TS.  Prät.  2,2S. 

ST^m^R^^fnJFJMTpf  n.  Titel  eines  Wer- 
kes  Opp.  Cat.  1. 

äEJ^UI  ohne  Scharten  (Schwert)  MBu.  4,8,1. 

SRfirrtt^fT  Adj.  der  keine  Ceremonie  zur  Verhü- 
tung  übler  Folgen  vollbracht  hat  Apast.  Qb.  15, 
21,12. 

^!<nHf^ltH  Adj.  ungelehrt  Habiv.  11139.  ' 

Wrfrl^irT^  Adj.  tifter  80  Jahre  alt  MBu.  7,125, 

73,  V.  I. 

Hk\\ iHM*I4)  Adj.  Säjährig  MBu.  7,123,73.  Nach 
NliAK.  400jährig. 


tl^ll^^l  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Bindu- 
s  ä  ra  Hkm.  Pa«.  9,14. 

5f5II=frr  Adv.  mit  ^JT"  von  Kummer  befreien 
und  zugleich  zu  einem  Afoka-Baum  machen  7., 
d.  d.  m.  G.  27,81. 

^'^W^T^^  11.  Pferdeleiche  TS.  7,2,10,.'. 
*yyj|I^  u.  Pferdestall. 

?TinT^TrIHTf^!TOAdj.(f.|)  ausReitern,  Fuss- 
gängern  und  Hunden  bestehend  Katilis.  27,1  50. 

5r?I5T5Tin  n.  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 

5r?fr<T  :i)  oder  Pferdeschaar. 

WS°fi  *)  Bez.  des  Rgveda  Opp.  Cat.  1.  aiJfTJK- 
>TTF5fi^,  °^WJ  n.  und  °c4J|MMUI  m.  Titel  von 
Werken  ohend. 

t<yJ|^  Adj.  mit  acht  Ochsen  bespannt  MBu.  8, 
20,30. 

51^^  2)  auch  Titel  eines  Gedichtes  Opp.  Cat.  1. 

^^T?  auch  aus  8  Worten  bestehend  Conira.  zu 
Mäi.atIm.  ed.  Bomb.  S.  8  und  Notes  S.  1. 

Sf^^T^RT^RTT  f.,  ySa^W*  ra.,  q^JTiTT^SI) 
n-,  WT^a  n.  und  SI^q^FIW  Titol  von  Wer- 
ken Opp.  Cat.  1. 

g^gJI^H  Adj.  acht  (scböngeformte)  Röhr- 
knochen {d.i. lange  Körpertheile)  habend  R.  5,32,1 4. 

^Igill^l  f-,  ^^Sn^fr^Tf.,^^:f  f^^lJSm.. 
'^If^'^^^^T  f.,  o^-^MUr^fn  f.  und  o^- 
^HIT^  m.  Titel  von  Werken  Opp.  Cat.  1. 
*'5^Ts^  auch  Adj.  acht  Spitzzähne  habend  AV. 
Pbät. 

^I^SFfTTtnHT^Titel  eines  WerkesOpp. Ca t.l. 

sr 
Sr^TstJPT  eine  Strophe  oder  Lied  von  18  Versen 

AV.  19,23,15. 

WS^^^^  ra.,  °^!(IFJIFl  f.,  °FJTff?HT^  und 
'^^W^^T^  m.  Titel  von  Werken  Opp.  Cat.  1. 

5l(^=t)  Adj.  die  Länge  von  Achten  habend  ^il- 

BAS.   1,4 '1. 

FT  n.,  °FSI?TWI^  m.  und  °5BItTpT^^  f.  Titel 
von  Werken  Opp.  Cat.  1. 

2.35H  mit  s^filP?  darüber  werfen  Kap.  S.  32,4. 
ä^HTF?  4)  nicA«  geschlossen.   °mäUZ  Adj.  R.  2, 

71,34. 

'5tT5TT7\cfJ  Adj.  nicht  zusammenbrechend  Kap. 
S.  44,9.  I 

5ffiTF5Tr?T  f.  das  Kichtruhen  in  (im  Corap.  vor-     ] 
angehend)  tÄN».  4. 

tlH^C^'-H  Im  Adj.  «jonacA  man  nicht  streben  soll.     1 

^n^T^F?  Adj.  1)  nicAf  oerMnieft.  —  2)  unge-     • 
schmälert. 

^Tft^iH  Adj.  nicht  begehrt  MBu.  14,46,19. 
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^^Hfl  1;  nickt  zusammentreffend.  W^T   R-  6j 

23,11. 

^l^'^cHfl  Adj.  sich  nicht  entfernend  von  (Abi.). 

•s 
'5H?nrt  Adj.  nicht  erstanden,  —  zwn  Vorschein 

gekommen  Spr.  2135. 

5I?t?rT'l  n-  Uneinigkeit,  Zwietracht  mit  (lustr.) 
TS.  5,3,1,4. 

Sffn^TT  kd^.  langsam,  gründlich  BbIg.  P. 4,9,5. 

jy^^5J  m.  N.pr.  eines Prikrit-Dichters  Hit* 58. 

JJfT^ri  auch  Ungerechtigkeit  R.  2,35,2  8;  vgl.  ed. 
Bomb. 

MHHIH  Adj.  nicht  verwandt  Kap.  S.  2,5. 

g^JT^  Adj.  nicht  kämpfend,  friedfertig  Qobh.  50. 

ä^Ämfr  (Nachlr.)  auch  das  Misslingen  M.  12,36. 

SIRTTTCIrl  Adj.  unaufgefordert Xft-ST.  ^a.  13,1,6. 

^(^^^^  n.  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 

SRTM'^H  auch  nicht  untereinander  mengend 
TBr.  3,7,5,6. 

Jb(H=41TM^  Adj.  nicht  Allen  zugänglich,  für  An- 
dre verschlossen  AK.  3,4,14,68. 

äromr^miT^SI  m.  Tilel eines WerkesOpp.Cat.l. 

^TH^'^^T  f.  Handhabung  des  Schwerte/ ,  Fecht- 
kunst MBii.  1,132,29. 

51THU7  m.  N.  pr.  eines  Mannes  Rägat.  7, 1 003. 

35(fTrI^  in  BuÄG.  P.  nach  dem  Comm.=5rHrrT. 

5RTXH%^  ni.  e«nie»f.Sam4dhiKiRii(p.52,7. 

5lH'^'?rT  f.   N.  pr.  einer  Kim nara- Jungfrau 

KÄRANl).  6,21. 

t(t-ia<y|  Adj.  nicht  wankend;  m.  Bez.  eines  best. 
Feuers  Päb.  Gbuj.  2,6,10, 

2.  iElTrlJ^  Adj.   (f.  Jgi)  auch  ohne  Pfeiler   Raob. 
1,<1. 

ä^TrinitT  Adj.  nicht  streuend  Apast.  f  e.  8,14,4. 


S^l^yc^lelrl,  so  zu  lesen. 

'EIF^'^^  n.  Unbeweglichkeit  in  IT'TTFF^^'T- 
i.^^  2)  6)  Ragu.  16,15.  Kamoak.  70,9. 

^t^^^^  Adj.  gestaltlos. 

t|ftMiyjm^7  Adj.  dem  Studium  des  V  e d a  nicht 
obliegend  MBu.  13,94,17. 

'^F^lftsR,  f.  5^1  KÄRAH».  45,16. 

y<^([^H  1-  Mittag  SÜEJAS.  3,22. 
Sl^FUräSft^'l  u.  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.l . 
5^IW<7TIT  n.  Sg.  Tag  und  Nacht. 
^T^^i<?rof^rn  f-  und    J^H    Titel    zweier 
Werke  Opp.  Cat.  1. 

*5II5i^^TT^cfJT,lies  eine  best.PflanxeR'nkS.»,^^. 
*m^^  ni-  Probirstein. 

W^\\^\  "!•  e»'»  6e»<.  SamAdhi  Käraiiu.  51,9. 
92,20. 

*  ^iraiT^RTIrft^R  Adv.  6m  zum  Vfer  der  Käli- 

II.  Theil. 


kä    RÄGAT.   4,1 '.5. 

^I^roSr^I  f.  N.  pr.  einer  Kimnara-Jungfrau 

KÄRANII.  5,24. 

5lI^T!(t>T^^  n.  und  °^^tT  ni.  Titel  von  Werken 
Opp.  Cat.  1. 

^fl^üJI^ltfflT  f.  N.  pr.  einer  Kimnara-Jung- 
frau  KÄKAND.  6,s. 

5^raT5rritr^^5fI^  ni.Titel  eines  werke»  Opp. 
Cat.  1. 

5lTr4l^-UI^R'?  "•  Nihilismus  Laut.  295,10. 
*5T=firWIT'I  m.  und  *t4!cti'üi  n.  Nom.  abstr.  von 
^n^  gana  ^^1^  in  der  KÄg. 

Mlrtl<S<  Adj.  dessen  Büchse  geschmiert  ist  t\iTT. 
Ab.  4,4,1. 


gi^F^rl  n.  1)  Gebrüll.  —  2)  klägliches  Ge- 
schrei. 

m^filfl  ni.  =  gishliM4t7  D*g*K.  (1925) 
2,73,6. 

5ri3T^  n.  lautes  Geschrei  SugB.  1,108,17. 

o 

^T5TTTT  auch  der  Jmd  Etwas  entzieht  J.  A.  S. 
Beng.  47,406,4  8. 

^If^fjrl  n.  Gebrumme  R.  6,35,2.  37,4  3. 

^llsOIFlf^iTTiTTOI  m.  Titel  eines  Werkes  Opp. 
Cat.  1. 

33'IIjq5jjfq^I  f.  N.  pr.  einer  Gandharva-Jung- 
frau  KÄRAKi),  5,10. 

giirq^RTljn  n.  und  5IIITi7Hr[fW^  m-  Titel 

zweier  Werke  Opp.  Cat.  1. 

-^  C       r   / 

J^in?  1)  a)  Rez.  einer  Form  des  l^^  Kakaka 

6,11.  —  4)  h]  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 

grnjiiim^,  f.  m  gop.  bb.  1,2,21. 

^rramninst  n.  Tltel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 

(TV 

S^miffTniT  f-  PI-  bestimmte  dämonische  Wesen 
Ind.  St.  15,144. 

51 N*^*!*-)  Adv.  so  lange  der  Mond  bestehen  wird 
Ind.  St.  15,317, 

^fRFJri^f^HPTR^FW  Adv.  so  lange  Mond, 
Sonne  und  Erde  bestehen  werden  J.  A.  S.  Beng. 
47,406,43. 

graipfnui,  sEfiTiT^^^  n.,  ^mi^^m  m.,  gr- 
^i^^RTfi  n.,  ?n^i;[TT5tm  r.,  gi?n!7^f.,  m- 
^mwfm  f.,  srraiqVra^T  f.,  gi^cRi"?!  n.,5iT- 
^mf^q^  m.,  gr^rfm^Ti  r.  und  gT^rannfri 

f.  Titel  von  Werken  Opp.  Cat.  1. 

5JT^S^RT  f.  Äpast.  ga.  1,5,5  Bez.  der  Worte  WfJ 
^^^  u.  s.  w.  bis  E[f^^;  IfFFfT  TBr.  3,7,*,9.  10. 

^-     "v.     ^ 

5lirsT5ITW'T  Adj.  im  Wettkampf  sich  auszeich- 
nend MBu.  1,198,12. 

jlrs^Ftn  TBb.  3,7,S,6  fehlerhaft  für  gStn^H. 
sn^^l'T^^'II  "■  und  5fIl[^fTFrT^  ra  Titel  von 


Werken  Opp.  Cat.  1. 

*^T^I?I^  Adj.  (f.  5)  früher  reich  gewesen. 
5fnjJ^I5I  Adj.  im  Ei  eingeschlossen  Bbäg.  P. 

2,1,25. 

^UilMjTi  ni.  N.  pr.  eines  Autors  Opp.  Cat.  1. 

^TTrlR  (1.  m  -t-  5(r!Hi  Adv.  mit  angefügtem  rJf 
und  zwar  aus  folgendem  Grunde  Mahabii.  (K.)  12, 
27.  81,4.  93,16.  96,26.  176,6. 

^TJH'TTf^  (Nachtr.),  lies  5lf?TMIiII. 
*t<llrl  W^  Adv.  bis  nach  Sonnenuntergang  Buatt. 

4,14. 

SITr'T'jn^TT^^I  ni.Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.l. 
1-  *<lrHr)W  auch  das  eigene  Lehrbuch  Gbojäs.  2,91 . 

^TfTT^sTimmfw^rT^  ca.,  35rirH5r^n'5i*ifsi^- 

^üln.undJbJIrHfll*-*!  f.  Titel  von  Werken  Opp.  Cat.l . 

3^fq>T=fm^  Adj.  Beiw.  NArijana's  Hariv. 
8819.  12608. 

5fTf!7f5(?5jrf^tjfra  ni.  Titel  eines  Werkes  Opp. 
Cat.  1.  '  '       '      " 

S^IrRf^rTlfT'T  Adj.  Beiw.  Näräjana's  Habit. 
12603. 

gifqrmn  "•  und  =Wr?T  f-  Tltel  von  Werken 
Opp.  Cat.  1. 

^TFTT'75nf1  Adj.  des  eigenen  Geschlechts,  sei- 
nes Gleichen  Pankat.  63,24. 

«^TRIen??  m.,  5fI^f5RTI  f.,  ^%fTfi%7T  f., 

sn^joi^'x^T  n.  und  ?n^%5r=rFST^i7i^Tf J^^  n. 

Titel  von  Werken  Opp.  Cat.  1. 

^^l^rlJmTHH  Adj.  der  Sonne  Licht  habend 
f  AT.  B«.  14,7,1,2. 

'^^'TF^TW  n.  Titel  eines  St  otra  Opp.  Cat.  1. 

SfilirHI  f-  äas  Verlangen  zu  nehmen  Hbm.  Pab. 

1,85. 

ä^TT^'T^rf^rllt  ">•  Titel  eines  Werkes  Opp. 
Cat.  1. 

tllli^*  («C  m.  N.  pr.  eines  PrAkrit- Dichters 
Hala  85. 

53lf^fTHifr5n^f  m.  lilel    eines  Werkes 

Opp.  Cat.  1. 
r 
5nUI=fiR'T   II-   eine  best,  sündhafte   Handlung 

QIläSka  2,12. 

igriUR  II.,  ^^W[\  n.  und  aq^g^JTqUT  in.  Titel 

von  Werken  Opp.  Cat.  1. 

r  r 

^TUrSJ  n.  Feip/ieirDuATUP.  10,18.  Vgl.  Smi'SJ. 

gH^^nrf^!!  II..  gH^rTiq^^llf^f  n.,  5FF^- 

^  n.,  5rH'^;[rag,  ^\^F^^^f^ ».,  gr^^R- 

^m  m.,  STT^^aUT^^  ni.,  5n^=^I^fTTfrI- 
^Cfinjl^  n.  und  ^nnf^  (?)  Titel  von  Werken 
Opp.  Cat.  1. 

37* 


29V 


5F!ini^  —  f 


handelnd  M'\9.  ^'r.  H  iii  dea  l'nterschrr. 

?|R?n^  i)  -rfl  Compar.  Kiru.  37,9. 

??H'7lf%^  Adj.  (f.  5)  :•"»  Xachopfer  gthorig 
Miv  tu.  1,3,(.  8.6. 

jgiqrnr  (Nachlr.;.  qtTHtT  .>Hn.  t"- 

«lli^cTW  n.,  «nt^FcF^UT^  u.,  ^FfT^^yq  in-, 

ex 

MHIH  f.  und  ofrl'^rfJHsr  n.  Titel  von  Wer- 
ken Oi'i>.  Cat.  1. 

graF?F>T  und  °F?FHt«7  =  °FfF^  und  "???- 
Csfra  lluHLR*,  Inlr.  lo  Ap*»t.  Transl.  XXXIII. 

^IHÜIUHI^MI  f.  Titel  eines  WerkesOpp.  Cat.  I. 

^^Trl'?  Adj.  =  3MldM  KiP.  S.  8,3. 

€lIH7ir?Adj.i»«er/djj<9(Person)MBii.3,133,l8. 

'5IHIIIW^I3I  u.  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 

gnä^  m.  PI.  und  tllUjMe^  n.  Xom.  abslr.  = 
gTO7  und  og'  KiP.  S.  47,7. 

^ra??  auch  e«n  Sprung  gegen  Jmd  hin,  —  auf 

o 

Jmd. 

^RTTHTTUI^h  -Adj.  i)tcobei  Sachkenntniss  an  den 
Tag  gelegt  wird,  schlau,  raffinirt  Hkm.  Par.  3,1  26. 
—  2)  mit  Sachkenntnis!  zu  Werke  gehend  ebend. 
A,I32. 

5TW5rFT  n.»  "es  ein  Verbrechen,  durch  welches 
man  ä^Hvitrl  wird. 

W>J11  3)0)  Hkm.  PtR.  7,1-2»;. 

qr-rm  ni.  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 

^FT  MiiTR.  S.  1,4,1  (Kath.  3,3.  32,3). 
3.J3R  Adv.  ja  (Bejahung;.   äEHRTfl  Hbm.  Pa».  3, 
93.95. 

MIH=till^lM  Adj.  etwa  dessen  Inneres  noch  wund 
ist  (Ohr)  SctR.  1,38,8. 

«<IH*H^  (N'achtr.),  lies  ra.  PI.  roh  {ungedörrt) 
lerslampfte  Körner.  Auch  Apast.  (r.  S,5,4u. 

^TST^i  etwa  Rüstung  Hsm.  Par.  1,40.  8,267. 

WWniWiM  Veifi  if^H^^tlTJ  m.  und  ^T^\^^7^. 
n.  Titel  von  Werken  Opp.  Cal.  t. 

WIH  auch  \achkninme,  Sohn  Kavik.  (19-23)  2, 
142.1«. 

^Fraiq=ü  n.  -^  qiqgn'i  ebend.  2,76,15.  18. 

^l'TTifl  Adj.  langes  Leben  verleihend  Apast.  Cr. 
8,21,1. 

q^TCFI  n.  l-eräusch  I)m,ak.    1923)  2,130,13. 

^M^^^  f.,  gi^UIPTl'^  n., 5n^qUH<^IMlrTTH- 

^  (liesoq^yiR^l)  f.,  qi^uuü'Hi  r.,  gT^Tjgi- 
^rft^  f-,  «jrfiyHs^M  m.  und  sen^iinfüraT  r.  Ti- 

lel  Ton  Werken  Opp.  Cal.  1. 


ib4|^b  ni.  ein  best.  SamAdhi  Kähai«i>.  32,2. 
!3läb;llf?^  n.  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 
^^TTRHI  ni.  eine  best.  Begehung  MBa.  13,103,32. 
JEn^TT*!!^  •«•  das  Kasswerden  Dhatop.  26,16. 
Sfia^lfr  f.  N.  pr.  einer  Frau  ÜAtAn.  (1925)  2,74, 

11.13. 

yiMsjfi  Adj.  edelmiilhig  ebend.  2,1 11, 9. 

>j 

t^^^'^f\   m.  N.  pr.  eines  .Maonos    Hem.  Par.  1, 

■\ 

288. 

X^^^^  n.  (MBh.)  und  ägi^öF^T^T^T  n.  Titel  von 
Werken  Opp.  Cat.  1. 

3ETI5TFT  und  °^  m.IecfiofiHBM.  Par.  12,1 89. 1  ae. 

gicjöfj  ni.  oder  -^öfH  f.  PI.  eine  best.  Art  den 
Veda  :u  recitirerx  Hbmädri  1,319,7. 

ä^cinfff.  und  ^f^rai  f.  Titel  von  Werken  Opp. 
Cat.  1. 

SJT^^JM  n.  und  SfTcli^U+l  f.  religiöse  Pflicht 
Hem.  Par.  5EfRTiUc||^ ^  n.  Titel  eines  Gaina- 
Si^tra. 

^(T^'^c^  m.  einabgeschnittenes  Hqlzstiick  A.VHT. 
Qr.  15,5,11. 

ä^TSfTIrl'lT  I'-  Versuchung  Hem.  Par.  8,167. 

^1  f.,  ^5ii^mn  f.,  qrlrarani  oi.,  giitra- 

WJ^  D;  mWf^m^^^n.  (MBB.),tlIS|qqi^ni., 

guTrim^fift^  f.,  ^riydWHf^  m.,  giw^T- 

qRWTrl  n.,  OR^  n.,^ir^IJRR^n.,5n?FnCl- 
^FJIFntTRi  ni.  und  giWnq=1FTfFI  f.  Titel  von 
Werken  Opp.  Cat.  1. 

^SIH'IT  f.  N.  pr.  einer  Kimnara-Jiingfrau 
KÄRtNii.  6,1  C. 

5[lH3?Trq[  Adj.  verliebt  in  (Loc.)  Da<;ar.  (1923) 
2,92,2. 

^rarar^I^  ni.  und  qiHRl'tiara  m.  Titel  von 
Werken  Opp.  Cat.  1. 

ttlH5^^illd=ti  Adj.  der  Zeil  nach  nahe  bei  ein- 
ander liegend  P.  5,4,2u,  Seh. 

^IR^qHüITitel  eines  Werkes(MBH.)Oi'P.  Cal.  1. 

^ITHtR^tI  Adj.  einen  Bauch  habend  (Gefäss) 
Apast.  ^r.  15,14,13. 

5nF^^J7  Absol.  hupfend. 

5flP7^^,  Loc.  in  der  Höhe  des  .Bundes  Apast. 
ga.  15,13,3. 

^^^5nT'T'T  Adj.  im  Kampfe  sich  auszeichnend. 

^%7iHM^in  n.,  °iin^R  n.  und  mj^- 

^TTF^T^  Tilel  von  Werken  Opp.  Cat.  I. 

^n^T^T^f?^  Nom.  ag.  Erquicker.  Nora,  abslr. 
°fl[W  n.  gAÜt.  zu  BÄoAR.  2,3,25. 


3. 5  mit  ^^^,  offfT  1)  am  Ende  eines  Comp.  Aer- 

K 

vorragend  in  Apast.  1,1,11.  —  2)  im  Besitz  aller 
guten  Eigenschaften  Apast.  2,5.7.  17,5.  18,10.20, 
2.  —  Mit  Hc^UI  umherwandern  Kap.  S.  5,6.  — 
Mit  ^T^mj  herumgehen  vorbei  an  fAcc.)  Apast. 
Qr.  15,17,8. 

^l^"t1H(ni  B.  eine  best.  Todesart  für  Gaina  im 
letzten  Stadium  giLÄÜKA  1,381.  387.  390.  392. 

?p7^  n.  und  i^fiil^n  f.  Titel  von  Werken 
Opp.  Cat.  1. 

^Trl^TR  ni.  Instr.  auf  solche  n'eise  Rauh.  ed. 
Calc.  7,39. 

5If1!7HT?l  Adj.  so  anfangend. 

^^rnmwj^^^  ra.  und  ^frf^mTrnr  Tuei 

zweier  Werke  Opp.  Cat.  1. 

^T?T^r?7  Adj.  IS'euigkeiten  erzählervl,  klatschend 
gÄHKu.  Grhj.  4,12. 

^X  4)  n.  =  ^f^IT^tn  giLii«KA. 

^(^'-hirl  Adj.  (f.  51)  mit  diesem  Lohn  verbunden 

QkSu.  zu  Uru.  Aa.  Up.  S.  72. 

^ , 

1.  J^,  Caus.  ^r«^t(rt  angezündet,  angefacht  Karaia 

6,18. 

Jc>|5<|  c^H  n.  Streu  zum  Brennen  (?)  Z.  d.  d.  m. 
G.  9,i.xxx. 

^^^Rr^  n.  Sg.  und  Du.  Kätj.  gR.  2,2,11.  6, 
41.  8,2,24. 

^f^qftüTqf  m.  und  ^sj^Wir^TOl^  m.  Ti- 
tel zweier  Werke  Opp.  Cat.  1. 

S^?r^  >'•  Luflgewand ,  so  v.  a.  Nacktheit  KX- 
RANU.  81,6. 


i'^Mtai  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 

5^?rHM*li  I'.  N.  pr.  einer  Gandhar va-Jung- 
frau  KÄHANO.  3,9. 

S^JTRTFI  m.  ein  best.  Samädhi   Käharu.  94,3. 

5^?rTT5T  ni.  auch  ein  best.  RomavivarR  KX- 
RAND.  83,1  0. 

S^5n  f.  N.   pr.  einer  Gandharva-Juiigl'rau 

KlRA.M).    3,9. 

sT'?r'7'^T^^M'T  'u.  eir>  best.  Sa  m  Ad  hl  Kärani>. 

92,2  4. 

l.S^  mit  '3^  hinstreben  zu  (Acc.)  Maitr.  S.  1, 
2,14  (KÄTH.  3,3.  Kap.  S.  2,10.  Min.  gR.  1,8,2). 

^f^HlflT  ni.  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 

^n?T=?^  Adj.  in  (He  Kategorie  der  ^J^  gehörig 
Apast.  g«.  7,28,1. 

^f^fiT^q  m.  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 

^^rRfl  Adj.  hierher  den  Sinn  gerichtet  habend 

Apast.  ga.  3,10,2. 

r  r 

3.^  (Nom.  ^)  soll  nach   Mlak.   MBh.  13,17,107  in 

t(y(l  enthalten  sein. 


55r  -  :5^n^^K 
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3?T  mit  TRpn^  dnrchsuchen,  durcltstöbern  Kl- 
RANp.  44,1. 

f?n(0?jni^rJ^  n.  Titel  eines  Werkes  Opp. 

Cat.  1. 

^^  MBU.  7,»/. 58  fehlerha«  fiir  ^. 

irmj",  eher  ^7^T^  a's  e'u  Wort  und  als  .\. 
r 
pr.  eines  Volkes  zu  fassen.  Sf'^lJ^  wird  übrigens 

auch  als  Asura  gedeutet. 

§4  2)  zu  fqiqST  vgl.'^iqfsRlt. 

r 

j5IRIF^isnjJ^  n.  Titel  eines  Werkes  Opp.  Oal.l. 

^^T  4)  d)  N.  pr.  einer  Frau   Hem.  Par.  13,182. 

Jig77TT?Tfl  ni.  N.  pr.  eines  Autors,  °r\^^  o. 
Titel  seines  Werkes  Opp.  ("at.  1. 

5W7HisJ^n?  ni-  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 

j^j^ig  Adj.  dem  Inhalt  nach  schon  ausgedrückt 
Comm.  zu  Häla  683. 

3WTT<I  Adj.  dem  Sinne  nach  schon  ausgedrückt 
VÄMAS*  2,2,  n. 

3cT  mit  5fTrT  besprengen  Ai'*sr.  (^r.  2,8.3. 

•s 

3ZFnT  '"•  <!'"  best.  Krankheilsdamon  Haeiv. 
9561. 

3raHT^'7*T?7^  m.  Titel  eines  Werkes  Opp. 
Cat.  I. 

3^?rR  1»ai;ak.  (1923)  2,125,1. 

3^7^HT=?Fl!IHn.4Kr»((,..l6or(K.;RA!;p.46,ts. 

31^31111  n.  da»  Ausschmücken,  Ausstaffiren  Vi- 
kramäSkak,  10,9. 

3"5^T  Adv.  mit  oh  i  in  nach  oben  stehende 
Büschelchen  vertcandeln  Hem.  Par.  2,133. 

3^I5^r=fi  und  °^T  f-  Titel  eines  Werkes  Opp. 

Cat.  1. 

355TT^trF^  ist  mit  *  zu  vorsehen. 

^        -    r 

ih"!«?»!'^   Adj.   herauszuziehen  — ,   zu   retten 

wünschend  MBü.  8,80,1. 

3H^I?IT  f.  Titel  eines  Werke»  Opp.  Cat.  1. 

iM  l'+ifi  n.  das  Aufspringen,  Aupiüpfen  Räsav. 
8,722  (rl^f%rl  gedr.). 

3575IF7i5T  n-  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 

ZTI^  nri.  Verunglimpfung  Hhm.  Par.  8,405. 

iUIlTiHtTlJ?;  ni.Tilel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 


3TTpft^^  "'.,  37T75TWf¥Ifr  n.,  ■5r^lJV^m^ 
n.  und3rI(l[Ti7mTn  n.  Titel  von  Werken  Opp.  Cat.  1 . 

3rr7?TTq^  Adj.  oben  gezeichnet  Kap.  S.  32,8. 

3fri'5I(  f.  X.  pr.  einer  Gandharva- Jungfrau 

KÄRAüp.    0,1  8. 

3TT7Hf^Fn  I-,  3rI7HT7F^li|^'t  f.  und  3rq'I- 

r 

EJcini  n.  Titel  von  Werken  Opp.  Cat.  1. 

3TTTTTT7=r3TT  Nom.  ag.  Jmd  (Gen.)  keine  Ant- 
wort schuldig  bleibend  MBh.  2,3,5. 

3fnT  in  ^cFKIrPI. 
1.  Jrll(  *.)  das  Hinaufsteigen  Hem.  Par.  12,142. 

3Tff^  no.  ein  best.  Insect  ^IlISka  1,379.  Kal- 
PAS.  124. 

-i'PlI^'I   n.   das   Erschrecken   (Irans.)   Duätup 

9,15. 

r  ^ 

Sr'^^irUI'T  Adj.  abgesattelt  Hem.  Par.  12,1 '.2. 

3fqi6auch  das  Abgeschnittenteerden  Hem.  Par. 

2,t',  I. 

^  r 

ZfmTR^  Adj.  ,1'.  5)   übernatürlich.   ^\^\  Hem. 

Par.  8.32.  Wohl  fehlerhaft  für  ^f  ^TT??^. 

3fq^^T  I.  das  Auffliegenwollen  Hem.  Pah.  12, 

382. 

ZrFJ'T  Adj.  »ras  nicht  im  Sötra  j/eAtMAHÄBH. 

(K.;  12.27. 


3r=Ti^l^*7fnn^fT  Adj.  von  einer  Menge  atifge- 
blühter  Lottise  umgeben  Bnic.  P.  3,23,38. 

3F^HTrT  n.  =  3RnI.  PI.  Rrts.  6,32. 

3c%TT^  Adj.  bestechlich  MBh.  7,73,32. 

Jr?tlK  "•  (las  Aufschreien. 

JrT^IIllT  Adj.  hochgerühmt  (Visbnu)  Bnic.  P. 
4,12,2  1. 

3TTfTqT^'l  Adj.  die  höchste  Stelle  von  [Gen.]  bil- 
dend, —  darstdlend  Kap.  S.  32,9. 

3fR&l^T;^l'N:^T  f.,  3fipTTnj,  3fI(^ctT  f.. 


3r^rIFI  Adj.  hinaufstrebend  (Pflanzen)  Bhäg. 

P.  3.10,18, 

3rT^?'T  "■  das  Wässern  ^Ilänka  2,61. 

3?'=r^r'T  n.  eine  mit  Wasser  zu  vollziehende 
Handlung  Apast.  ^r.  1S,2,9. 

37=hS!llffl  f.  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 

3?1RFI  GüBU.  4,3,16  fehlerhaft  für  J«  rh^- 

-iS  rtl"?!  Adj.  mit  dem  Büschel  nach  Korden  ge- 
richtet (Gras). 

3?7^l5H  Ahsol.  sich  auf  den  Bauch  schlagend 
Spr.  3994. 

3i7F?I  auch  Adj.  im  Mutterleibe  befindlichTiUiu. 
3,132,11. 

"S^IVJ^  2)  des  Klinika  Hem.  Par.  6,22. 

3T^^'T  n.  das  Schwingen  Comm.  zu  Katj.  ^b. 
2.3,35. 

3T^rTHT^rI  Adj.  halbaufgegangen  (Sonne)  A- 
PASr.  g«.  15,18,13. 

3?R1H,  ^l\  ^m^m:  Kap.  S.  6,8.       . 

T^^Z\^  ni,  ein  best.  Vergehen  Kalpas.  123. 

3?rnT  n.  das  Erheben  einer  Waffe,  das  Drohen  1  Ca.  H5,4.13.  5,5. 
mit  e.  W.  JÄfls.  2,215.  I      3CIT7^lfrlTH'^  (Nachtr.)  bedeutet  oben  gezeich 

3^S^  n.   das    Durchstecken  ,  Durchschlingen  ]  net. 

Comm.  zn  Kätj.  Qr.  2,7,2.  j      3fT5TT?Frl^T5|5^tJ  si H  n.  Titel  eines  Werkes  Opp 

r  ,,  I 

3^1711  n.  =  3?tn  Mit.  zu  Jasn.  2,215.  Cat.  1. 

3^  n.  Gerdusch,  Getön.  I      3'7f5f^Tnfk  Adv.  am  Gebirge  Vinühja  Hem 


J^^  n.  ein  best.  Fehler  der  Aussprache. 

3^^  -i)  d)  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 

3^Sr%T5Ri  n.  Vterns  Mark.  P.  11,5. 

3'KT^'T  3)  Entfaltung,  Manifestation,  TJJJU^ 
KÄiiAMi.  24,11).  °=[I  f.  dass.  14,17.20.  18,lo.  24, 
13.  48,17. 

3^r?iq^T7tnFn^T?  m.  und  3^m^mR  n. 
Titel  zweier  Werke  Opp.  Cat.  1. 

3'tn'7T'T^  f.  Heimkehr  von  einer  Reise  Hem. 
Par.  4.10. 

3STsrITH  fien.  Inf.  zu  g^  mit  3^  Maitr.  S. 
1,4,10. 

3=qTi^!q5T  n.  und  35^^raFrifFlTqS?r  Titel 
zweier  Werke  Opp. 

3''TT'?=Trr!^  Adj.  wo  der  Liebesgott  obenan  steht 
Hem.  Par.  8,14  6. 

3^=frT5T  m.  1)  FrüAro«  Apast.  Cr.  15,18,13.  — 
2)  Aussehen.  '^TrTFI^  Adj.  schwarz  aussehend 
ebend.  6,9,1. 

3t|^4  m.  das  Heranziehen  RV.  1,28,3. 

-iMIsIsflTT  Adj.  etwa  von  Allem  in  Eenntniss 
zu  setzen  MBu.  13,39,14. 

JHl^lltf^ofll  f.  Zäpfchen  im  Halse  Karaea  4,7. 

^S^r\'^^  ist  n.  TBr.  3,9,*»,1.      ;-^>V'^ 

3qrf5TI  f.  etwa  iVe6enge6ä/t  Varäh.Bbb.S.  53,30. 

3'7kli?T  Adj.  £'(M;a»(Acc.)  zu  lehren  beabsich- 
tigend Eiol.  zu  Grhjäs. 

3t1S?I=fr'niI^T  f-  Titel  eines  Gaina- Werkes 
Büiiler,  Rep.  1872—73,  S.  10. 

3^151^^  n.,  o^5nijci7in  11.  und  °>gH^p^- 

Rc?JlIs?JI  '•  Titel  von  Werken  Opp.  Cat.  1. 

'Z^'\'\'^\^^  Absol.  in  die  Nähe  von  (Loc.)  brin- 
gend Apast.  Qr.  12,23,1. 

3'7^01fT  2)  h)  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 
°^^  ni.  desgl.  ebend. 

3'W^rFT  Adv.  an  der  Oeffnung  Apast.  f- 
15,3,3. 

'5^^cöm^  f.  Ringfinger  Apast.  Qr.  3,1,2. 

'S^^^  ancb*  Untersatz  Apast.  Qr.  15,9,10. 

3^^^^  3)  auch  Untersatz  ebend.  15,9,10.  10, 
6.  11,2.  6.  9. 

S^TOUT  3)  Berechnung.  "JI  ?t  berechnen  Hem. 
Par.  3,81. 

3TI7^Tr=fiI^  m-  6«n  späterer  Zeitpunct  Apast. 
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zTr^FwiTT?:  -  m^mT> 


Pa».  2,1««- 

3TO^irf%PT  ii>-Tilel  oioes  Werkes Opi-.^^ai.l. 

^Z^^^i^  f.  der  Eintritt  in  den  geitilichen  Stand, 
die  Weihe  zum  itonch  Kakinu.  9U,2(. 

3Mfyi'J=fiAdj.  hinzutretend  ;m;Acc.)  Käth.",«. 

3qiffT'-^TH  f..  im^vmwwf ",  3qim- 

qijjq  II.  uud  3qTfU^^  1»-  Titel  von  Werken 
Oi'P.  Cal.  1. 

3'-<HtU^'  Adj.  als  Bei«.  I  od  ras  Apasi.  t«. 
S,!0,». 

3qiffJ  f.  Maitb.  S.1,3,5  scheinbar  Nora.  acl.  von 
€jg  mit  3^,  aber  wobl  fehlerhaft  tür  3^Tr?  (3^ 

3>^qiIig^T^?TJ  ni.Tilel  oinesWerkesOpp.Catl. 
3^'7f^r^  Adj.  von  zieeierlei  Zeichen,  von  dop- 
peller Art  Bbäs.  P.  3,32,3  5. 
3q^m.dieGöUiiitin4  als  künftiger  Buddha 

KÄKA>D.  90,20. 

ihihH  •"•  «'»'■  «'^"  ScAn«(Vishnu's)MAiTR. 
S.  1,3,9  (Kap.  S.  3,2.  KXth.  4,2). 

31|y|cJ  n.  Sg.  Brust  und  Hals  Su«b.  1,208,». 
♦JdHIM  m-  «•'•«  f«"'  <'«''  ülabha  Kä?.  zu  P. 
5,3,111;. 

3IcrfefT  n.  Furche,  Streifen. 

Zm^liWJ  ra-  Tilel  eines  Werke»  Opp.  Cat.  1. 

^yl^l+Uid  ">•  «•"  *«*'•  Sam4dhi  Käkamo. 
51,17  (3^fftq°  gedr.). 

3j:Tlk=nf5ni  Adj.  noch  nicht  zwei  Jahre  alt 
U.  5,68. 

3^  "Ml  °f>T  auf  sich  nehmen .  sich  unterzie- 
hen; mit  Acc.  HsM.  Pak.  6,1  «s.- 

^UIIM^^  Adj.  umllenweich  Apast.  t»-  2)ö>2- 

3iJ^ir^  m.  »in  ^rung  nacA  o6en.  °I^  ^  ei- 
nen 5.  n.  o.  fAufi  Kathäs.  61,91. 

r      

iyyU'iyillT  o.  und  ='yUi=<^H  n.Tilol  zweier 

Werke  Opp.  Cat.  1. 

3U5l^ra  (Kai-.  S.  41, 1j  und  SilHtF^  (Maith. 

S.  3,9,2]  mt(  auftcärtt  gerichtetem  Spahn. 
f 
OiUVlIt^  Adj.  mit  aufwärts  gerichteten  Zaeigen 

Kap.  S.  41,1. 

r  r^ 

"35^X73  n.  Schenketknocheti  Apast.  ^Jii.  1,3,17. 

3301,  °in^  Mau».  S.  4,13,«. 
1.3>^niil5l2^ein*cAie6en  Apast.  g«.l,2l,7. 14,19. 
1.  0»<^  3)  Tilel  eines  Werkes  Opp.  Cal.  1. 

«1%^  •'.,  ^^<y-fif?i^  n.,  3%^nn  n., 

°^qm  m.,  ^'^^snfFraiTsa  n.,  ^^^i^m  n., 

^k^jva  11.,  «^^iri  I.  und  «UINtjWrjsnRT  r. 
Titel  TOD  Werken  Opp.  CaU  1. 

fRö?J  -2,  >om.  abatr.  °ö!Jl^  n.  Kliu.  21,3. 


RrTSJT  f-  iiahre  Schönheit  Apast.  (^e.  2,3,7. 

^rTFnTF^  Adj.  richtig  stehend  ebend.  2,3,13. 

fJHV^m«^!^  m.  Tilel  eine»  Werkes  Opp.  Cat.  1. 

sg-  auch  =  2.  Sra^  2)  Apast.  2,5,17;  vgl. 
BüiiiEh,  Intr.  to  Apast.  Transl.  XIV. 

fJpTI,  ÄfAST.  2,3,17  hat  der  Text  f^- 

ÜSnfl'H  «"'  *«*'•  musikalisches  Instrument  Nl- 
LAK.  ZU  Uahiv.  2,89,fi8. 

fJ^H^q  Bindthaut  TBa.  2,7,»,2. 

H^TtT  ni.  >.  (>r.  verschiedener  Männer  Hem. 
Pak.  1,270.  2,2. 

HmHlJiHy"*im  n-  Titel  eines  Gaiua  -  Wer- 
kes BuuiKK,  Rep.  1872—73,  S.  10. 

r 

5'=h'=tlR''l  Adj.  dasselbe  Geschäft  wie  jlnstr.)  ha- 
bend Oa(ak.  (1925)  2,70,«. 
♦j^^liJ'c  "••  =  '^^S^  2)  H.  an.  2,S7. 

r  r^ 

nchi4H)lHct)cH  Titel  eines  Werkes  Opp. Cat.  1. 

^m^  Adj.  (f.  50). 

öeRfTW'^  Adj.  (f.  igi)  nur  nacA  einer  Seite  hin 
gerichtet  TBt.  3,7,»,6. 

üöTWTTIIir^I?'»- Titel  eines  Werkes  Opp.Cat.l. 

üqRfEJ'T  Adj.  einen  Wagen Jen*er  habend. 

üöfJS^  ('•)  ein  aus  einem  oder  zwei  Versen  beste- 
hendes Lied  AV.  19,23,22. 
f 

O^i'liyWHTIT^cT  n.  Titel  eines  Werkes  Opp. 

Cat.  1. 

n'4ll|tcti|  m.  eine  Art  Trommel  MBh.  5,94,2 1 

^^ti^^yPHt^lNr^J  ni.  und  ^4,qi3|  f.  Titel 
zweier  Werke  Opp.  Cat.  1. 

ü=fJ7r^*7  -Adj.  einen  Zügel  habend. 

ÜSfm^  Adj.  einen  Stier  habend  AV.  5,16,1. 

üöffcJT^mHnT  Adj.  als  Beiw.  Vishnu's,  wenn 

er  sich  nur  als  Visudeva  manifestirt,  MBu.  12, 

348,57. 

ü4i51T^^If  '"•  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 

^  r 

ÖJ+lUll"^!  f-  N-  pr.  einer  Niga- Jungfrau  Ka- 

RAKD.   4,3. 

Ü^!7I5T  Adj.  (f.  511)  nur  einen  Spiess  Itabend,  so 
V.  a.  unveräslet,  ungegabelt. 

T^räl^rtSUnsEII  f.  Titol  eines  Werkes  Opp. 
Cat.  1. 

ootlH7  Adj.  (f.  3^)  etnfcAnurip  Apast.  (a.15,5,7. 

^^Hlfi?  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 

V^H^,  lies  eine  Art  Schakal.  Auch  Apast.  ^b. 
15,19,2. 

7=Ji^r=lR  Adj.  nur  mit  einem  ^SlfT  versehen 

<^ÄMkH.  ^K.  2,3,1«. 

^SRI^T^  3)  a)  °HyU^  n>-  ""«l  ""(ptMIdl  f.  Ti- 
tel  zweier  Werke  Opp.  Cat.  1. 

^chl^JJiyanr  m.  und  °^5H(t(IcU|lsiII  f.  Titel 


zweier  Werke  Opp.  Cat.  1. 

^^TTTJ^TcT  ein  Lied  von  eilf  Versen  .AV.  19,23,8. 

75frr^5r^ü^  Adj.  in  eHf  Formen  erscheinend 
(Rudra)  Bbag.  P.  5,25.3. 

^T^SfrqT^Tf^  n.  und  o^UIMH^C«^  ni.  Ti- 
tel von  Werken  Opp.  Cat.  1. 

^^HHR  s.  ^fHHI^. 

^*"*5(  Adv.  etn:e<nConiin.zuApAST.(H.S,16,l2. 

^^fi=?i^?T  Adj.  nur  eines  von  mehreren  Dingen 
besitzend  Comiu.  zu  Apast.  Qu,  1,14,9, 

17=flITfI^I^  ni-  das  nur  auf  ein  Ziel  Gerichtet- 
sein,  Conceniration.  ^r?H:  I-alit.  436,6.  OöjnTH- 
HR  fehlerhaft  147,8. 

5=fn*Tr=i5lIH*T^  Adj.  mit  49  Mündern  versehen 
MÄHO.  L'p.  3. 

J7E  1)  Hem.  Pab.  1,318. 

7tn^2)f.OTin=f)lN.|)r.eiuerl'rauHtM.PAu.8,2  5. 

7f?r=fiT?r  nj.  rfi'eie  Zeil,  Gegenwart  267,8,  32. 
*7rIffrjTT  Adj.  dieses  zum  dritten  Male  thuend 
P.  6,2,162,  Seh. 

17^  ni.  nach  Mlak.  zu  JUBu.  3,134,1 7  =  3^- 

^T.  Es  ist  aber  wohl  im  Text  ^JJTifcJTT:  zu  lesen, 
r 
ü'^^Ul  Adj.  aus  solcher  Kaste  Lalit.  441.7. 

^^T^jn^Adj.  =  ^aj^jtH  KIth.  33,1.  3. 

^älyiM  Adj.  von  solchem  Charakter  MBu.  1, 
197,2  4. 

y<^y('ylHHNT^  Adj.  von  solchem  Charakter  und 
solchem  Benehmen  MBu.  13,143,3«. 

l^n!5[f:^5riTPf^  Adj.  solche  Freuden  und 
Leiden  erfahrend  Laut.  441,7. 

nöTirrSI  Adj.  aus  solcher  Familie  Lalit.  441,6. 

^T^f  I  tu  Irl^  Adj.  so  lange  bestehend  Lalit. 
441,7. 

7<M7lIlrI  Adj.  solchen  Standes  ebeud. 

IT^ST^I'T  Adj.  so  sehend,  so  urtheilend  tÄii.38,4. 

ü'cjqjf^&.ymin  Adj.  von  solcher  Lebensdauer 
Laut.  441,7. 

"^^EJ  ra.  =  ^I^  Apast.  g«.  3,17,12. 

ÜTf^^'7  Adj.  von  dilf^tl  Comm.  ebend. 

n'rF^mjUU^h  B.  Titol  eines  Aranjaka. 

^r^?^'7T=TrIA<lj.  an  ludra  ludrijävant  yericA- 
tet  Comm.  zu  Apast.  Qb.  3,13,9. 

ü^mT2I=ln  f.  das  vorschriftsmässige  Eintreten 
Hesi.  Pak.  1,452.  13,61. 

^f^^lfiH^Adj.='^^liiTr^  Hbm.Par.3,1SS. 

^Iinn,  vgl.  Päli  girrUI  gewaltig,  —  gross. 

^\ii\\{^\{  m.,  §Ifrp^  n.  und  SlSNMMUT 
m.  Titel  von  Werken  Opp.  Cat.  1. 

S^  "^    .-^ 

5T^T5R>  von  einem  Almosen,  das  mit  tpeeieller 
BUcksicIit  auf  einen  Mönch  bereitet  wird,  giLÄÜKA. 


^T^^  -  ^irnn^fTGf^ 
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^T^m  1)  na.  PI.  die  beim  Ausbreiten  der  Opfer- 
streu übrig  gebliebenen  Halme  Apast.  Qa.  8,14>^. 
—  2)  Adj.  aus  solchen  Halmen  bestehend  ebend.  3. 

^T^^^qg  Adj.  =  ^I^^  2)  Comm.  zu  Apasi.  Qa. 

8,14,5. 

Titel  Ton  Werken  Opp.  Cat.  1. 
cfia^rji,  so  zu  lesen  st.  ^T^i^. 

^rarqTT^RiTciH'^  f.  und  ^fifaqi^ri  f.  xuei 

zweier  Werke  Opp.  Cat.  1. 
*^^^'^  f.,  so  zu  lesen  st.  °'7T^!7  m- 

cti^-!7!7  Adj.  (f.  T)  als  Beiw.  eines  Dolches  Hbm. 
Par.  6,-2ü/.  vielleicht  so  v.  a.  ^^-'^1^. 

=fi^=hl'^Hl'^'t  Adj.  ein   Wamms   und  Schuhe 
tragend  Apast.  1,8,2,  v.  1. 
2.^  Inlerj.  Taitt.  Ar.  4,27. 

°FS'3altiFT  (onomalop.  iiiitSIH)'t'><ici.'UK».PAK. 

11,I5G. 
*^\U^  in-  Menge  ÜEgin.  2,13. 

öf)^PT  m.  N.  pr.  eines  Oaitja  Uarit.  3,40,13. 
qjlHT.  I. 

=M6Eri  m.  N.  pr.  eines Präkrit-Uichters  Häla  80. 

^SfirT^ni,  so  zu  lesen  st.  =fiflrJ^HF. 

SfijrrÜlT  Adj.  beissend  und  bitter  St^R.  2,346,«. 
*4i(iyi(i  nach  KAt.  zu  P.  4,3,10G  Du.  Katha 
und  (ütha. 

^nT*7??ff  oder  °t[J^  Korn  Hem.  Par.  2,713. 

^mi^'UIM^^nin.TiteleiaesWerkesOpp.Cat.l. 

^ÜJrlTt^l'  f.  Gurgel  Ind.  St.  15,441. 

^itJSH^ni  n.  auch  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1 . 
*=tlXl(iHllll  bedeutet  Schildknorpel. 

=f)'35*'^  •'"ch  Halsschmuck  MBh.  7,115,33. 

t+lUil^  '^'^MI  f.  eine  best.  Pflanze  Karaka  3,8. 

^rnCrj^TT^,  lies  Geschlechts  st.  Mannes. 

5F5irHT^  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 

^r?7Ri5[?r  m.  N.  pr.  eines  Mannes  Ind.  St.l  4,363. 

^R^i^T^I  f.  N.  pr.  einer  Prinzessin  Da(ak. 
(192.'5)  2,128,19. 

^•i=t)^Jjil'7f^trm  m.  Titel  eines  Werke«  Opp. 
Cat.  1. 

^'J^fiWl  f.  >'.  pr.  einer  Frau  Hem.  Pah.  2,83. 

^'t*H=n  I.  desgl.  ebend.  2,  su. 

^Fürrf^T  f.  wohl  =  SF^n^t  ebend.  11,152. 

^^■^^TrTl  f.  N.  pr.  einer  Prinzessin  Dacak. 
(1923)2,100,17. 

=ti'3=hlrFI=T  m.  Ballfest  ebend.  2,100,u. 

^^  T)i)  N.  pr.  eines  Flusses  Hem.  Par.  12,69. 

^"Ul'li^  und  ^RIIIT^  n.  Frauengemach  Da- 
«AK.  (1923)  2,130,16.  128,19. 

^'Ullim^  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 

11.  Theil. 


SR^r^^TT^^,  lies  2)  6)  Y). 

^ft^?THi%rfT  f.  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1 . 

=f;n»J|crI7  m.  eine  vom  Phlegma  herrührende  An- 

o 

Schwellung  im  Unterleibe. 

3.^^^  2)  e)Y)  eines  Präkrit-Dichters  Hala  115. 

^FT^T^Tsfr  f.,  ^PTcTT^tnf  f.,  ^q?rra?F?T^i- 

f^T  n.  und  Sfrqr^RTSfiJf^H  m.  Titel  von  Wer- 
ken Opp.  Cat.  1. 

=fii^IH*I  auch  Adj.  eine  wollene  Decke  gebrau- 
chend Kalpas.  123. 

=fi?I3}l'.5H  ein  best.SchlaginstrumentS.ä.S.nS. 
l.^T  mit  ^Tr^'-l  sich  rächen  an  (Gen.)  Da(ak. 
(1925;  2,73,3.  —  Mit  3^  1)  lies  Maith.  S.  1,3,13. 

cfJT^  9)  6;  *eine  best.  Pflanze  Räsan.  8,65. 
Nifiu.  Pk.  ^lf|^  y.  I. 

iH'lij^TTrT  f-  das  Ergreifen  der  Hand  und  zu- 
gleich das  Erheben  von  Tribut  Uabsuak.  89,20. 

sff^tniCI  n.  Geschäft  Ragb.  9,69. 

^^?I57f?I3'  Bändegeklatscli  GIt.  1,4  3. 

^lr\\v{  2)  ist  m. 

=I7(  1^1'^^ig  n.  das  Werk  des  Karavinda  Opp. 
Cat.  1. 

^^ra-^^  f.  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 

W(^J^^  2)  lies  Galläpfel  auf  Rhus. 
*''^^\H^i,^,  lies  79,  Seh. 

spn?IT5T  in  Comp,  mit  5f!^^°  und  ITsT'75I"  PI. 

Ragu.  7,36.  9,71. 

r 

EfHim3I  m.N.  pr.  eines  Präkrit-Dichters  HUa  122. 
^nnj  i;  *)  Nom.  abstr.  o^  n.  Kaijpak.  3,3. 
^fff^  f.  Dolch  Hbm.  Par.  6,20/.. 

r 

^^  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  Oacak.  (1925)  2, 

128,18. 

r  ^ 

^q^5Fi2)f.317^N.pr.einerZofeInd.Str.1,386. 

^^^^pUSn  f.  PI.  Titel  eines  Werkes  Z.  d. 
d.  m.  G.  33,480. 

^^[^fTT^I  f.  Titel  eines  Werke«  Opp.  Cat.  1. 

^T'^T^T  ni.  der  Vorrath  an  Werken,  die  im  Le- 
ben angesammelten  Werke  MBn.  3,183,74. 

^^Hilji  ™-  vollständige  Herrschaft  über  die 
Bandlungen  Mark.  P.  41,22. 


°f\H'^  I  ?i ,  so  zu  lesen. 

rj:  r     •  -, 

^qT^^Ffrq^nn^  m.,  ^T^raqra^iTqn.  und 

^OTItlcJJlIsEn  f.  Titel  von  Werken  Opp.  Cat.  1. 
S.  30.  Sp.  3,  Z.  3  V.  u.  lies  Sff^  st.  ^. 

-  * 

l.öfJKf  mit  fPT  3)  ebnen,  glatt  machen  Apast.  (^r. 
15,13,2. 

^H?  Adj.  =Sfilf^  1)  Kap.  S.  2,16. 

^'7?^^7i5n  GIt.  1,7. 

Sff^T^RTfT  N.  pr.  eines  Dorfes  J.  A.  S.  Beog.  47, 
406,38. 


^^T^^ÜS^  m.  N.  pr.  eines  Mannes  Daqak. 
(1923)  2,120,1  s. 

*rll=tiM  Adj.  der  eine  Kunst  als  Spiel  betreibt 
GIt.  7,11. 

Sfi^IHlif  auch  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 

Sfi^nSTrfTSriqi;^  Titel  eines  Werke«  Opp.  Cat.  1. 

=fiT^=fiT  8j  N.  pr.  einer  Zofe  Ind.  Str.  1,386. 

^T^7T5rm..\pr.einesPräkrit-DichtersHÄt:A21. 

^T^T'^i'-sJ'T  >'•  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 

=hcfM  3;  richtig  ^k<TJ  (=hc<~yl))  wie  sich  aus  der 
PrAkritforni  ^üjTT  DeqIs.  2,2  ergiebt.  —  MBh.  7, 
1626  fehlcrhalt  lur  r?^. 

^c^^  2)  a]  vielleicht  Kam.  NItis.  12,4  5  so  zu 
lesen  st.  Hc"'^'^-  —  d,  fi.  pr.  eines  Mannes  Hem. 
Pak.  7,18.  8,1. 

=tlV-)'^lm  f.  Titel  eines  Commen(ar«KAtPAS.  115. 

ex 

SfK?nrT'^'Tri[17^Di.  Titel  eines  Werkes  Opp.Cat.l . 

^C?^T?r  2;  richtig  ^K??iqT^. 

^c?'^T?T^I5?I  n.  PI.  Titel  eines  Werkes  Z.  d.  d. 
m.  G.  33,4Sii. 

^c?^T^UH=fli^5TSfiT^  m.,  EJKFqitrnifl  n.  und 
^CcmmTfTqi^f^  u.  Titel  von  Werken  Opp. 
Cat.  1. 

=fK??Jini5l5Ttn  Adj.  (f.  5fT)  mit  glückverkeissen- 
äen  Zeichen  versehen  Dacak.  (1923)  2,83,20. 

^Farni^irf^usfji  f.,  o  j-j^^;^  „.  „nd  sfK??n- 

tlfttTTJUICf  in.  Titel  von  Werken  Opp.  Cat.  1. 
^STT^  wohl  N.  pr.  eines  Stamme«  J.  A.  S.  Beog. 

47,403.36. 
^T^TWJSTW  m.,  ^R^HITTT^F  m.,  ^fsj^fq- 

sfrrmqj  m.,  ^fn^i^rqm  n.,  sfrmftsftR^fT  f., 

^Xm%\\^^^^  m.  und  Sff^q^  f.  Titel  von 
Werken  Opp.  Cat.  1. 

3[i5[  1)  c]  PI.  N.  pr.  eines  Volkes  BuÄo.  P.  ed. 
Bomb.  9,20.2  9. 

^a^lfffäf^rlTf.  Titeleines  Werkes  Opp.Cat.l. 

Sfi^  LItj.  8,6,1 2  fehlerhaft  für  ^j?;". 

=fnF<^'n5T  1)  lies  Adj.  dunkel  wie  Messing  R. 
4,39,2  3.  Die  ed.  Bomb,  hat  als  Beiw.  des  Affen 
Nila  R^FII^^^I^T^. 

=M'=h''d,  lies  bis  an  den  üferrand  voll  Wasser, 
so  dass  eine  Krähe  daraus  trinken  kann.  Im  Pili 
MahXpari.n.  in  J.  R.  A.  S.  1873,  S.  64,  Z.  23. 

Wi\if,  nach  dem  Comni.  zu  R.  Korb. 

^\W\^  i]  b)  f-  °rRrT  -N.  pr.  einer  Zofe  Ind. 
Str.  1,386. 

^rra^T^PT  Adj.  goldglänzend  R.  2,44,90. 

öfTTim,  "'TTft  ausstechen  (ein  Auge]  Hbm.  Par. 
3,38. 

^tni^HU'C  "'•  ^''''  ^'"®*  Werkes  Opp.  Cat.  I . 

38 
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^nnPlc  1'  ■'^'-  Pf-  *'"**  Autors.  °l?JtT  n.  Titel 
«eines  Werke»  Opp.  Cal.  1. 

5niH7  11.  AmaranthHt  polygonoides  Bu*tapr. 
1,282.  Vgl.  ^fflf. 

SMlNNfn^  f-,  *lrMWHJ|^  n.  und  ^IlfTT- 
T^ITR^  f.  Titel  Ton  Werken  Opp.  Cat.  1. 

^IHRSt^m.N-pr.  einer  Inselstadt  tti-lSKi  1,37  9. 
t.efiirt  m.  auch  *  Anas  Casarca  Gai. 

SÜTtTT^T  n.,  °^tJI=7  n.  und  -!3TJI^ITni^  u. 
Titel  Ton  Werken  Opp.  Cat.  1. 

tTihelfsi^  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volke»  MBh.  13, 
35,17.  iiF^°T.I. 

^ilH^fidm^i  n.  und  ^l^^irg"!  f.  Titel  zweier 
Werke  Opp.  Cat.  1. 

^IHHH&  ">•  N-  pr.  eines  Eaufmanns  Hbii.  Pk. 
1,<2S. 

^WMIFH^  ">•  und  ^RlfH'tilö*  n.  Titel 
xweier  Werke  Opp.  Cat.  1. 


gjITRfnf.  Xothdurft  dejIeifcejHEM.PAR. 2,506. 

*I(=fi=l^|5l  m.  und  ^^H^^lfFT  m.  Titel 
zweier  Werke  Opp.  Cat.  1. 

JRT^TJTrlX  Z.  2  lies  °KTfJW. 

ERlff^fiT^tn  m.,  =tiir^cti|^^  n.,  ^üf^R^ 
f.,  ^^nöOTtem  f.,  ^^^fr^flf^Ri^  n.  und 
^m^f^fil  m.  Titel  von  Werken 


**IH-ti  und  *^rnT^  n.  «ine  Art  Honig  Kig.  zn 
P.  4.3,117.  Vgl.  3TT4r?- 

'^^^(V^  1)  Tgl.  ^r^  oben. 
1.  "tiM*  ni.  auch  *  Bock  Midanat.  123,20.  t.  1. 

'*Wtil'^N  m.  >.  pr.  eines  Gai  na -Heiligen 
Z.  d.  d.  m.  G.  34,2  47. 

=tilcrl=tl4  auch  ».^dj.  TOn  ^tilrrl-^t  2)  a)  ß)  gana 

CS.  CS» 

Mrl'UllS  in  der  K*c.  zu  P.  4,2,1 10. 

«tiHrmstl  4)  auch  Titel  eines  Werkes  des  Va- 
rihamihira  Opp.  Cal.  1. 

-TiHdlm^l  f.,  -TIüjjfHUwRwi  f.,  ^'IrWW- 
fFin  n.  und  ^I5in'tilikl=W  f.  Titel  Ton  Werken 
Opp.  Cat.  1. 

l.*<*iltrltNlrl,  das  .Sternchen  zu  streichen;   Tgl. 
MBB.  t, 63,11. 

'♦iMMMHM'sfrl  f.  Titel  eine»  Werke»  Opp. 
Cat.  1. 

5hM?l'-I  Da«ai,  (1925)  2,113,U. 

^tT~TOT^  2)  c)  N.  pr.  eine»  PrÄkrit- Dichter» 
H;l4  25. 

=fliniH«5  "•  ''e^gl-  Hala  109. 
=hldlfUM{  rn.  desgl.  Hala  68. 
•+Hl^'H  n.  und'SfilH^tdlHfl  n.  Titel  zweier 


Werke  Opp.  Cat.  I. 

cffTTFTrl  m.  N. pr.  eines  PrAkrit-Dichters  Häla 63. 

^IFI<IH^P?i.^I  f-  und  ^TfrT^W?^5IrT^f- Ti- 
tel zweier  Werke  Opp.  Cat.  1. 

^IMSi^ii  ni.  N.  pr.  eines  Autors  Opp.  Cat.  1. 
°J'm  n.  Titel  seines  Werkes  ebend. 

^Rfr!TT^ir*-M  n.,  =nTo<AlH{1  f.,  ifiTön^tfll 
ni.,  4\l^{\\i{cfi\  f.,  ^ITSliqg^  n.,  ^TBOMchjÜil- 

^  f.,  sfiT^^i^nn  n.,  t^iicUHM"^  m.,  jfiicu^nji- 

^  f.  und  ^|oUH*l^<=tlRiH  f.  Titel  von  Wer- 
ken Opp.  Cat.  1. 

cHIW  mit  HH  Caus.  hinausschaffen  Comni.  zu 
KÄTJ.  t«.  2,6,1 1. 

^iyl*ir|4.i  f.,  *is,ri<my^n^  o-,  ^nrfhiq- 

HHT  f.,  ^n^TOf^rTT  f.  und  ^n^nqaW  n.  Titel 
Ton  Werken  Opp.  Cat.  1. 

T^T^rifSf  n.ein  Weniges,  Bischen  Pankat,  96,5. 

f^f^4)  *  =  fTrftl)<*)  "^^  '•  'n  derKÄczuP. 6,2,2. 
*räif|^IIIl  Adj.  =  Ulf^cJiTm  obend. 

Hlf|?r  Adj.  Kap.  S.  27,6  statt  f^f^  Maitr. 
S.  2,9,9. 

T^RIdH  Adj.  feucht,  nass  (Boden)  Cit.  im  Comm. 
zu  GoBu.  4,7,8. 

i^T^npff  3;  f.  jgr  N.  pr.  einer  Zofe  Ind.  Str.  1 ,3  s  6. 

Nimi^lsflM  n.  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 
*^^R^  n.  Knochen  RaÖan.  18,68. 

^r^l^TT  m.  N.  pr.  eines  Prikrit-Dicbters  Häla 
133. 

^^  3)  ^t?IT  n^r?  37:5T^m=li^ip5T:  DkcIs. 

2,64. 


**ti3;»«  Spreu  (?)  QlLiSsA  2,71. 


+TJd=<7T  n.  und  ^^FrFTn5?JT=7  n.  Titel  zweier 

Ol-  o 

Werke  Opp.  Cat.  1. 

ciilJÜicJ  m.  N.  pr.  eines  Mannes  Comiu.  zu  Air. 
Ab.  342. 

'=lilJiHIUi'5tHI=<m  m.  Titel  eines  Werkes  Opp. 
Cat.  1. 

^nmT5I'I  1)  nach  Habad.  zu  Gau.  auch  der 
aus  einem  Kunda  genannten  Topfe  issl;  nach 
Nasdap.  zu  Visiisus.  45,2  4  auch  der  so  viel  isst  als 
ein  Kundii  fasst, 

*illi'=hlMH^  f.  Titel  einer  üpanishad  Opp. 
Cal.  1. 

^njSTWTT  n.  eine  Lage  — ,  ein  Zustand,  wie 

o 

wenn  man  einen  Erug  auf  den  Kopf  stellt,  Maitb. 
S.  1,6,1(1. 

^R'+ls<Ui^  n-  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cal.  1. 

■^)rnTTf^tn.ein  schlechter  LehrerHBM.Pna.tS.SS. 

^iH^^I^frr  f.  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cal.  1. 

^tiHlrl'til  3)  N.  pr.  einer  Zofe  Ind.  Str.  1,386. 


^J^OsT  ni.X.pr.  eines  Prikril-DichtersHÄiA  136. 

^)tT'2nT  .Vdj.  auf  Irrwegen  sich  befindend  Mon. 
d.  B.  A.  1880,  S.  46,  Z.  27. 

^i^  1)  i)  abgekürzt  für  ^s^^rfff  Hem.  Pab.  1, 
4  7  2.  Statt  des  zweiten  a]  Z.  1  ist  a),  sl.  b]  —  ß),  tt. 
c)  —  6)  und  st.  d)  —  c)  zu  setzen. 

^i^^fT  N.  pr.  1 )  m.  Terschiedener  Männer  Hek. 
PAR.2,78.2  2  3.237.-2)f.3gTeinerFr8uebend.2,237. 

^^^H'T  N.  pr.  1 )  ni.  eines  Kaufmanns  Hkm.  Pab. 
2,81.  —  2)  f.  S^  einer  Hetäre  2,224. 

^5sT^  wird  R.  ed.  Bomb.  2,13,39  durch  ^\^ 
erklart;  eher  die  Blülhe  von  Rosa  moschata. 

=?ITS5r  m.  etwa  Versteck  — ,  Lager  eines  Tigers. 
^^:  ^ferST  ö?3^  f^cUN  Mait«.  s.  4,8,8. 

o 
^HI(s|llFI  f.  eine  best.  Gesangsiceise  Habit.  2, 

89,7  8. 

SfrnTSffrT  m.  Töpfer  Hem.  Pab.  2,328. 
*^'^5f^  m.  'nne  .irt  Gefäss  DesIs.  2,20. 

^FH^Itnrn^Tr^  n.  Titel  eines  Werkes  Opp. 
Cal.  I. 

mjT(  m.  =  =hdM  Töpfer  Kätb.  17,13. 

^i^nfNl^Tr'^a  11.  und  l^riaf^i.'TÜI  n. 
Titel  zweier  Werke  Opp.  Cat.  1. 

^T^Ffi  7)  c)  eines  Stammes  J.  A.  S.  Beng.  47, 
405,36. 

^^rlT  auch  Kuhhaar.  °^J'7(  Adj.  Apast.  Cr.  1. 
3,17. 

=tlJJl'^Hil*^  n.  Kull6ka's  Werk  (Commentar 
zu  Manu)  Opp.  Cat.  1. 

^g^mRli^^T'  f.  Titel  eines  WerkesOpp.Cat.l. 

=r5T^tT^'T  Adj.  ein  aus  Ku(a  verfertigtes  Ge- 
wand tragend  MBh.  7,17,23. 

<*y d'MmFsJIFI n. Titel  eines  WerkesOpp.Cat.  1. 

^T7  mil  5I»T  wohl  entlang  streichen. 


^THT^niTHI^rrH  m.  Tltel  eines  Werkes  Opp. 
Cat.  I. 

=TiifI'l*7ld  I  f  Titel  eines  Werkes  Buhleb,  Rep. 

o  o 

1872—73,  S.  10. 

-^t^cfil^I^  m.  Geicieher  Hrm.  Pab.  2,560. 
^t^l  j^  Adj.  nöhlungen  — ,  Löcher  habend  Kah- 

llAli.   27,6. 

^f^RT(H%rTT  f.  und  chiiyiirT  n.  Titel  zweier 
Werke  Opp.  Cat.  1. 

cfUT  AdT.  mil  =jrr  aufhäufen,  haufenweise  hin- 
legen  Mlak.  zu  MBu.  5,48,24. 
2.  gr?,  ^TimffT  Kap.  S.  4,2.  -  Mit  H  {°^fiSJ)  a»- 
brenneti  Apast.  Qr.  7,19,8. 

^m  mit  FT.  °^TIIIrT  geschlossen  {Aase)  DbcI;». 
1,88.  —  Mil  T^,  ^^iftlrl  zugehalten  (Na»e)  He«. 
Pah.  8, so. 


TJm^  -  IFTUTTT^ 
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^ftl^T  ">•  N.  pr.  eines  Fürsten  von  Kamp* 

CS, 

Hbm.  Par.  6.22.  WlJ^  VP.2  5,391. 

HfpTTrT^FITSin^^ni  n.  und^OH^T^'T  m.  Ti- 
er^ ^ 

lel  zweier  Werke  Opp.  Cat.  1. 

^qsRiSJl  f.  und  =q3Ri^f?r?lf75f  n.  Tilel 
zweier  Werke  Z.  d.  d.  ni.  G.  33,18  1. 

^qT^TrTiT  n.,  ?Ti4KiHM5^H«dllI55^^  ">■  "id 
'+t^lUi«MH^ä7rm^T  f.  Titel  von  Werken  Opp. 
Cat.  1. 

^rlf%^  Adj.  gekennzeichnet  MB«.  3.280,35. 

^iH^iSflFT  na.  N.  pr.  eines  Präkrit  -  Dichters 
Hm  A  83. 

öfiH<^lS  (•  voller  Verständniss  Kap.  5,50. 

^Tim^rRT^nr  n.  und  ^^^qw^m^'r  f.  Ti- 
tel zweier  Werke  Opp.  Cat.  1. 

=f)FTrTTls{  ki  n.  Spinngewebe  Ragh.  16,20. 

T^^tlf^rT  n.  und  qR'^rann^T  f.  Titel  zweier 
Werke  Opp.  Cat.  1. 

öfi^'TT?!  Adj.  dunkeiroth  SCrjas.  6,33. 

t^^rjTT  Adj.  mit  einer  schwarzen  Hinfassung 
oder  mit  schwarzen  Fransen  versehen. 

^^FnWr^  n.  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 

=fJW^TTIirlT'7  n.  Krshnapandita's  Werk  Opp. 
Cat.  I. 

m^HTT  •luch  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 

^Ti^TTRFT  n.  Titel  eines  Tantra. 

=fi^^rll^  Adj.  mit  einem  schwarzen  Fleck  vgr- 
sehen.  ? 

^T^T^  Maitk.  S.  3,7,4  =  Kap.  S.  37,2. 

t. 

=t;w^'7  m..  ^r5Tra?nH  m.  und  ^^cTRfn- 

^Ir^öJ  a.  Tilel  von  Werken  Opp.  Cat.  1. 

^^Cil'Ti  Adj.  mit  schwarzen  Hufen  Maitk.  S.  3, 
7,;   =  Kap.  .S.  37,2. 

^^^TH  f.,  sif^T^^m^IF!^  n-,  ^W^^  n., 
^WH^m  n.,  ^W^rTT^ft??  n.,SrWT^Ef)  n., 
^Ti^^lflsTrT  n.  und  SR^l^rT  ni.  Titel  ron  Wer- 
ken Opp.  Cat.  1. 

^?T(>KT<Tn.  Kedärabhatta's  Wer*0pp.Cat.1. 

%iq;ir^fT  n..'^FTrafiiqnn  m..  ^t^ct- 

ST^WnSt  ni.  und  %^^rtTm  f.  Titel  von  Wer- 
ken Opp.  Cat.  1. 

^^^  6)  o)  bei  den  G  a  i  n  a  die  höchste  und  letzte 
Stufe  des  Wissens  Hem.  Par.  1,261.  ^■^TT'T  n.  dass. 
2t.  j.  ^  dll'M  Adj.  der  diese  Stufe  erreicht  hat  253. 

^^rri=^fq%SR^m^^jnT=?I  m.  und'^:=lFTT- 
^ITf^  m.  Titel  von  Werken  Opp.  Cat.  1. 

■V         ^  -S  r.^ , 

^'MlrR  2)  =  ^HJ^rTirn^H  bei  den  G a  i  n a  Hbm. 
Par.  Kalpas.  114.  Nora,  abstr.  "T^T?  n.  ebend. 
"^«l^^l  f.elw»  Wisch  inqT3f°  Hrm.  Par.  1,249. 

%^fM(\^  ni..%q?>T:^!75TTtm;i  r.  und^a- 


tm  n.  Tilel  von  Werken  Opp.  Cat.  1. 

^JT^^TcTiTT,  ^TTFI  einer  Lotusknospe  gleichen 
Z.  d.  (i.  ni.  G.  27,61. 

öfi^Tr)=ti,  lies  Kirita. 

"=1)1 16 1=1 7^  '"•  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 

^T^  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes  R.  2,82,7.  Vgl. 

^5T  3)  f.  55T  N.  pr.  einer  Hetäre  Hem.  Par.  8,8. 
^fTT^I^TH  m.  N.  pr.  eines  Mannes  Dapak.  (1925) 

2,101,13. 

*'TfTW5T  m.  eine  Art  Zuckerrohr  Räsan.  14,78. 
Mauanat.  100,8. 
^TFITT"  mi  *  Jungfernsohn  DecIn.  1,8  t. 

%I!n7rik  n,  %Tqi75UI-7i7ni  n.,  %mfkT- 

^151  ni.,%iq^cm^T  f.,  %lf!(|cfi^(nn  n.,1jl- 
tgj^gmn  n.  und^I^T-gRI^If.  THel  von  Wer- 
ken Opp.  Cat.  1. 
^TJT  mit  ?ri7IHT,  ^iHHsh'Itl  =  ^rffTRH^rf 

Sahvau.  1.3ä,4.  6. 

^ir??  1)  Purchschreitung.    ^^•.°   (der  Sonne) 
Hem.  Par.  7,3. 

f5frm%^si^f=?;^T  f.,  f^irticR  n.,  %m^q 

ni.,  f^TJ^lf^mj?;  m.  und  fstiMIM^lM  m.  Titel  von 
Werken  Opp.  Cat.  1. 

^TT  mit  CfTT  Med.   spielen,   scherzen   DAgAk. 
(192.5)  2,104,16. 

5f)^^^fH^  Adj.  von  roher  Natur  Pbab.  83,1. 

^filZWpf  auch  Tilel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 

j^TT^T  1)  c)  von  einer  Wolke  so  v.  a.  wasserlos 
üa(;ak.  (1925)  2,109,11. 

5Tt!T  2j  cTinq'  sogleich,  alsbald  R.  6,55,19. 

5Tftn*(I^Ri^ltf  m.  und  ^f^?TsTq%IH  n. 
Titel  zweier  Werke  Opp.  Cat.  1. 

r^^^  wohl  =  ^m^  l)  Hem.  Par.  6,167. 

?rRT5TlTn  ra.  em  G  a  i  n  a  -  Bettelmönch  ebend.  2, 
31  I.  6,3. 

tII^^  J  y  n.  Cauteriiim  potentiale,  Anwendung 
von  Aetzmitteln  (in  der  Chirurgie). 
*?rT7'7'P^^T  f.  eine  best.  Gemüsepflanze  Rägan. 
7,125.  V.  1.  g^CI°. 

flrfrlWrlW  n.  N.  pr.  einer  Stadt  Hbm.  Par.  2, 
C5I.  3,\iH.  149. 

1.  TSiq  itiil  m^^jm  die  Flügel  schwingen  «terAPAsr. 
Qu.  15,18,9. 

?frr[ITftlAdj.t)oniVo«Aer/öi«DAgAK.(1925)2,129,7. 

^sj^^"  m.  J.  A.  S.  Beug.  47,406,46. 

cRRITHni^nTm. Tilel  einesWerkes  Opp.  Cat.l. 

cl'Sft}  3)  ein  Aufseher  über  dteFeMer  J.  A.S.Beng. 
47,405,34. 

a^n^^^l^nit  f.  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 


'rIR^2)c)  eines  Krankbeitsdiimons  Hariv.  9561. 

5TT*T  1)  auch  so  T.  a.  aufgeregtes  Wasser,  starke 
Strömtmg.  Am  Ende  eines  adj.  Comp.  f.  m  MBh. 
12.250,13. 

^rnftu^  m.  Berg  Dacak.  (1925)  2,108.11. 

tsl^ddHI  n.  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 

^(ff'f  oder  °Cff|TIR^  n.  eine  Art  Flug  MBh. 
8,1900. 

'^tH'I'T  n.  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 

•5HJ-ä(^  D.Superintendent  o/'tcards  J.A.S.Beng. 
47,405,34. 

i^Rji^  3)  =  SrpT  Schuler  Kalpas.  112. 

'Sl7'^7^T  Adj.ffq^  m.  eine  geschlechtliche  Ver- 
bindung zwischen  Esel  und  Pferd  Kcll.  zu  M.  1,2. 

IslHH  Absol.  grabend  Hem.  Par.  2,37«. 

iNUnil^MHi^^f^rl  n.  Titel  einesWerkes  Opp. 
Cat.  1. 

ITTF'I^IST^  n-  K-  pr.  einer  Stadt  der  Vidjä- 
dhara  Hem.  Par.  2,644. 

JI^^I^T*!?;  m.  N.  pr.  eines  Autors  Opp.  Cat.  1. 
°^'J  n.  sein  Werk  ebend. 

3T^TTr??I  m-  Titel  eines  Werljes  Opp.  Cat.  1. 

TTsPTS  ni.  N.  pr.  eines  Autors  Opp.  Cat.  1.  ^'^^ 
n.  sein  Werk  ebend. 

nsITcI  m.  N.  pr.  eines  PrAkrit-Dichters  Hala  91. 

JIsldMII  n.,  JJsl^itJ  n.  und  °5ITTir  n.  Titel  von 
Werken  Opp.  Cat.  1. 

JTsTT'H^m.N.pr.  eines  Präkrit-DichtersHAi.A  13. 

ITsra^RT^  m.,  ^HsriW^  m-,  JTJn^rfeRTII  n- 
und  J|sj'5l,HT5T  m.  litel  von  Werken  Opp.  Cat.  1. 

JT^TT^rTT,  lies  Hanfspitzen. 

inn^H=:^  ni.,  iTni^g€l%=^^^aT  f.,  r\m- 

T^mjl  m.,  3Ttni^5^Tin  n.,  ^qf^f^UR  n.,  ^TOI- 
q^frra^^  m.,  ^TKIIH'^F?:^  f..  irniTnr'TTF^^, 
irftlrlirä^  m.  und  irnriRTncI «.  THel  von  Wer- 
ken Opp.  Cat.  1. 

XFHl^^T'f^fr?  Ol-  >■  pr-  eines  Autors  Opp.  Cat.l . 
ofITT  n.  sein  Werk  ebend. 

rnjI^tJI'rni^nW  Tltel  eines  M  antra  Opp. 
Cat.  1. 

ITrHrlST  m.N.  pr. eines Präkrit-DichtersHÄtA  37. 

IT^  f.,  JT^jfi'q  n.,  i\iUi\-h\  f.,  JiyniM  n.  und 
IT'dcUl^Ul  f-  Titel  von  Werken  Opp.  Cat.  1. 

^'U^frrrt  f-  BereHerin  von  Wohlgerüchen  Hbm. 
Par.  2,142. 

rj^ET^T^r   I)  c)   N.  pr.   eines    Prükril  -  Dichters 

HÄLA    121. 

J]iycJ^I^  m.  PI.  die  Welten  des  Gandharva 
l;  a)  a)  ^AT.  Br.  14,6,«.1. 

IFnirftSfl  m.  Unterhändler ,  Botschafter  l.  A. 
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5.  Ben!!.  47,100.3  5. 

6.  mr  —  !TT.  ^UUJ  "-«rrfe  a//  AV.  5.19,10. 

5Ta  r.  mi  I  n^Ti^fr^^^n^TcT^  "•  Titel  von  Wer- 
ken Oi-M.  I.at.  1. 

ITITnT(l'T>  das  Slerialioii  davor  <ii  slroiclien. 

3f4  4,  RT  ^(€j4  m:  Rrn  g^Hm^MA.Ta.  s. 

1,6,12. 

JT'fräRifRT  r.  und  iPTjfnil'cir'-'-l  "•  Tilel 
zweier  Werke  Opp.  Cat.  1. 

JI^HW  A'j-  (f-  ^)  '"  ''*'■  '""/^*  befindlieh  M  »itr. 
S.  1,>,T  ==  Kai-.  S.  2,3  —  KÄiH.  2..s. 

JT'TJ  .4dj.  Bez.  eine»  Agni  TS.  5,ä,»,2. 

TIHTn  (wolil  n.)  Gesang  R.  (iORH.  1,3,7«. 

Jji^lc^^H^q  doi  Spülwasser  eines  Melkge- 
sehirrs  Uaitr.  S.  1,8,3. 

ni..  irrfT^nrnf^  n.  und  HTT^t^^  n-  Tilel  von 
Werken  Opp.  Cal.  i. 

iH^Infim^  f.  Tilel  einer  Upanishad. 
I.nq-  m.  =  mit  Berg  RV.  5,41,14.  7,39,5. 

UIUHH  ™-  Gebirgssohn,  ein  best,  gottliches  We- 
sen MiiTH.  S.  2,9,1. 

ifrRIMbiyfimi  f.,  iftrlTHTr^fT  n.,  ^tJFK^ 
f.,  "irfu^I  f.,  tfifn5TTrrT^  n.,  IHrTraH?^  ni., 
°j^  r.,  mfITHörffI  f.,  :flHWM^dNI('^^W 
f.,  ^frmRIX-  ift^immi^  m.  »ni  ajUl^lS  m.  Tilel 
TOD  Werken  Opp.  Cal.  1. 

iniRF2T  ra-  '^-  Pf-  eines  üacapürvin  Z.  d.  d. 
.  m.  )j.  34,232. 

nUT'  Tf^MlUiH  bestäubt  QIlähka  2,  «. 

JTtJZHJ  m.  >'.  pr  eine«  Aulors  Opp.  Cal.  1.  ^  JTXI 
n.  «ein  Werk  ebend. 

ai^^K^i  f.,  JT^^siTTHT?,  n^^mi  f.,  n- 

JJ^räraiTT  ra.,  HlTOTHraiT!?  ni.  und  JJ^- 
Jin^I  r.  litel  von  Werken  Opp.  Cal.  1. 

^^  Adj.  (f.  gij  in  W{°- 

IT^JTH  ni.  >.  pr.  eines  Mannes  Da(*i.  (1925) 
2,116.iK. 

IT^'frfe^I  I.  Tilel  eines  Werkes  Opp.  Cal.  1. 

il«^*4  üu  ttreicben.  da  die  ricblige  Lesart  IJ^ 
(MAir«.  S.  1,9,5;  =  J|<^rf  isl. 

HMMNl  m.  und  JT^qirr^  Titel  von  Werken 
Opp.  Cal.  1. 

3|I|=li  3)  m.  eine  Art  ^raruana  ^ItÄükA  2,13. 

rn«l^  i;  6)  PI.  ^o  T.  a.  AHSsenvielt  (Gegensatz 
i^qq   -MBh.  12,250,0. 

ni^ipn'JN^rTNiU   m.   Titel   eines    Werkes 


OpI'.  C^i.  1. 

ITTnr^  auch  ni.  Geschlecfttsgennsie  K»i.pas.112. 
ITTT  N.  pr.  einesSlammos  J.  A. S.  Beug. 47, 4U3,36. 

niji^ffn'T  m.,  TTi^irgm  f.,  irrKT^rFi  »■■  h- 

^M{cA\4\(  m.,  =':?T^f^m  f..  ITFmj=^^n7T^I- 
frq  .i..TTl4pn5n'l»-,    '7f7iTmT  r.,  iTFR^^^rll 

f.,  -rä^T^i? ».,  ^m^fsr^^fer  i-,  itil^- 

5mir  D..  in5IIH  "•  ""<•  itlWTfTfFTT^^^  M.  Ti- 
tel  von  Werken  Opp.  Cal.  1. 

Jiraj  ni.etn  best,  göuliches  H-'esenMAira.S. 2,9,1. 

J|IiBl<^H'~<i  m.  N.  pr.  eines  Autors  Opp.  Cat.  1. 
°.-'  |t(  n.  sein  Werk  ebeud. 

wm  (.,^\\fmwt^  n.,  ^if^q^ri'  n.,^RT^g 

n.  und  Ifl^imid  n.  Tilel  von  Werken  Opp.  Cal.  1. 

CR  4)  Pass.  ergriffen  — ,  so  v.'a.  krank  werden 
an  einem  Korpertheile  (Gen.)  Maitr.  S.  1,9,5. 

y<^JiW^(.hH  n.,  yt^-^öl[ilUT^  n.  und  ^^UI- 
foTjqi^q  m.  Tilel  von  Werken  Opp.  Cat.  1. 

U<^<M  auch  Nom.  abslr.  zu  d^ 2)  6) ß)KÄTH. 9, 1 6. 

5:f^q(  ni.  =  yc^Mt^H. 

cr^f^ij  ra.,  u^raqfirfEj  m.,  cr^irFWi^nn 

n.  und  d^I^c?)  D.  Titel  von  Werken  Opp.  Cal.  1. 
II(H=Sfii  m.N.pr.  eines  Prikrit-DicblersHÄLASS. 

(TS. 

"^ 

*Cn^nT'7  m.  PI.  N.  pr.  eines  Kriegerstammes.  Sg. 
ein  Fürst  desselben  gana  ?Tm'7TT5'  in  der  Ka^;. 
i.^J  mit  WU]  in  JT^VTIRI^q. 

^ii+MdHI^Ir^fl  ü.  Titel  eines  Werkes  Opp. 
Cat.  1. 

^fl3  n-  Nom.  abslr.  zu  ^rf  2)  a)  Kap.  S.  37,8. 

^RilfRqSJ'l  "•  und  tRfJ^fllfl  m.  Tilel  zweier 
Werke  Opp.  Cat.  1. 

^^^H  3)  n.  Wagen  Apast.  ^b.  15,20,18. 


BtTiTt  f..  %TZ  m..  ^^iTTfrüfTfr  n.,  ^f^ftFar^T 

n.  und  -^5infq^^  I.Titel  von  Werken  Opp.  Cat.  1. 
r  r 

^S'I(q'?l  Adj.  (f.  ^)  vier  Thore  zu  Mäulern  ha- 
bend Rm;fi.  IÖ,(;ii. 

^R^rlrllf^MHy'c  "••  T'tel  eines  Werkes  Opp. 
Cat.  1. 

^f%%^(3rH  Adv.  i4mal  APAST.ga.15, 12,5. 

^g%R^gflT^Ha^m.,='^4Hir4'7  n.,  ^fm^ 

m.  und  ^^FlT^Htl^  m.Tjtel  von  WerkenOpp.Cat.l. 

'TFI'.niTJ  f.  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 
o 

*Tlflcqg=J|fJiy(4  m.  eine  Art  Gespenst  Gal. 

^2:R5fTHT5'My=fil5I  m.  Titel  eines  Werkes  Opp. 
Cat.  1.  . 

'^•"n^rll  6j  auch   eines   gramm.    Coiiimentars 


ebend.  Auch  °T*(UN  «>•  ebend. 

^'■A'Jilrll'7.   TIH  <'«'"  :}Iondstein  gleichen  Z. 
d.  d.  m.  11.  27,61. 

rJS^T^irtJT  n.  kandraküda's  Werk  Opp.  Cat.  1. 

w'^m  f..  ^^qrpciwtq  1..,  g=?rq[T^TtT- 

nfT'7  ■■.,  Tn^MTJI^  "•  und  ^F?:3FiT!TRq5r'7 
Titel  von  Werken  Opp.  Cat.  1. 
*^r'n<^lRcf?I  m.  etil  best.  Fisch  G»l. 

'^^iJ^^  n.,  ^iT^mTFR^  n.  uud  'tr^totht 

II.  Titel  von  Werken  Opp.  Cat.  1. 
*^I7fMIFr  ni.  ein  best.  Thier,  =  ^\^J^  Gai,. 

^'-H^lf^^il  f..  ^qqj^TmHr:^  n..  ^qqWqUT 

III.,  rjrpmW^  '"•  und  Tjaqpq^^fq^  Tilel  von 
Werken  Opp.  Cal.  1. 

tij  mit  ^qqft  iu  °^n^. 

^pr?%i  m-,  ^qir=tiTjPi!.4ii  f.,  ^mr^fe^r- 

tllt  f.  und  Tf^fg^rfJlfj-fJ  II.  Titel  von   Werken 
Opp.  Cat.  1. 

TTf(3l  1)  a)  m.  Maitb.  S.  1,2,16. 
*TjHT^<Li  f.  Grille,  Heimchen  Gai.. 

IsfTTRTiH^lIR  ".,  ^I?:^^  m.  und  tTTnraiiHsr  n. 

Tilel  von  Werken  Opp.  Cat.  1. 
r 
*Tnrn7q?'l  ™-  Bein.  Krsbna's  Gal. 

^IRm^I^TII^  Adj.  «JUS  oder  wobei  in  vier 
Theile  getheilt  wird  Apast.  (r.  2,21,4. 

^IrlRTTH^  Adj.  alle  vier  Monate  stattfindend 
Kai.pas.  1 17. 

^rPTTFI^n.Nüm. abslr.  zu  ?nr?RIFT  l)t)K5TH. 

o  o 

36,2. 

giHfflTfT^mq  n.,   ^iTIFTSTrlfiirru  m.   und 

oqifri^rSI  u.  Titel  von  Werken  Opp.  Cat.  t. 

*^TT?!T  f.  Ilibiscus  mutabilis  Gal. 

*Tf|i\J|ta!l  f.  Weinslock  Gal. 
r 
^ITT^T  n.  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cal.  1. 

t}1'K|[CI  Adj.  schon,  hübsch  (Person)  MBu.  1. 
197,39. 

1.  J^  Hill  ^rfTPT  '«r  Vertheidigung  aufbauen  Gop. 
Bb.  2,2.7  (^filf?  St.  ^f^Irl  zu  lesen). 

R^fTTrl^  u.,  ofHifl'mn  f.  und  ^rHTHT7- 
qZT^  m.  Titel  von  Werken  Opp.  Cat.  1. 

\T\-^'J((.  auch  Titel  eines  Werkes  ebend. 

MJTT^fH  f.,  m3T^3?7?:,  N:H(pira^  n. ,  -R- 
^i^RS^  n.,  f?I^T5f^qT^lfn7  n.,  mHTqm^- 
r^ST.    qnnö?JTiH^4  m.,   ^qft!T5Is^i3IJI  und 

|T4>-H'I?WINTfJ  m.  Titel  von  Werken  ebeud. 

^SITr.  die  dem  Mäxava  entsiirecheude  Stelle 

^^  .r 

in  der  Paduu.  zu  Maitb.  S.  S.  53  lautet:  oil-^Mifl 

o 

^i  >ii>.  gB.  2,3.4  Hdschr.)  m^l:  H^ET  l^ 


?rsFn  -  w 
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yiW-sf^sTT  m.,  ^jmqftn^Tcaft  n.,  °i7ftiqt- 
^Jm  f.,  ^uM^iyH^f.,  TTH^ftfi ».  und  ^r^rcq- 

^Tsfhr  n.  Titel  von  Werken  Opp.  Cat.  1. 

^2)e)=S'^2)L4Lii.28S,9. 1  o.  1 5. 1 8.288,7. 

^m  m.,  ^%^I^fll  m.,  ^%X^^^2^,  ^I- 
f^^^  m.,  ^RW^qi^^^  n.,  ^r^^TTR^Ttn  n. 
und  sHTrHslcn^niTitel  vonWerkenOpp.Cat.  1. 

:W|iJI*1'~<{  m.  N.  pr.  eines  Autors  ebead.  °^?T'T 
n.  sein  Werk  ebend. 

SniTRrhl  a.  GagadUa's  Werk  ebend. 


n.,  °SIT5ftq  n,,  sTjn^UI  m.,  <^q^  n.,  sTSFlftl  m. 
und  °T5RTf  f-  Titel  von  Werken  ebend. 
,    sIST^SU  3)  Titel  eines  Werkes  ebond.   Auch 
^^^  n.  ebend. 

sTSrm^Tl^F?:^  f.  und  slR.fiiHIHI'^'lri-M  n. 
Titel  zweier  Werke  ebend. 

sR  1)  sf^'TFI  Maitr.  S.  1,3,20.9,1  (Kaiu.  9,8). 

sT-R^^Tlt^^  n.,  -[qm^irPT  m.,  sIfT?ft^c7- 

^K^q  m.,  w^J^^  n.,  ir§n^^qi  n.,  mmi- 

i^jm^  f.,  sHfTqiqiftsTIfT  m-,  s|IH4.Ut^f%- 
TlT^  m.,  snd*Hrt)iq>d  n.,  sITriqi^^  n.,  mm- 


mq  m.,  sTTrRifn;^'^  <■•'  jnriq;Ri?"H?7^  m.,  m- 
rim^^Tjj  m.,  EririqiT^%fifqqiT  f.,  °^%m- 
f^iw  f.,  snaqie^  ni.,  «f^Himtn  m.,  m- 

frl^njl^  n.  und  5lIB^F?:qiT  f.  Titel  von  Wer- 
ken Opp.  Cat.  1. 

sIT^^T^ST  n,  Schienbein  Apast.  Qr.  1,3,17. 

Sit^rlü^^r  als  ni.  oder  n.  (sc.  ä^?»!)  Mus  von 
frischem  Reis.^f^m  sftöTfiqpf  STTTtfl  Apast. 

Cr.  1,7,12.  qsiT  ^MHUJcHT  sftsrfH  rJ^II  Comm., 
also  als  Adv.  (!)  gefasst. 

l.'gi  mit  5R  *Desid.  Med.  Hfr^T  vTHOl^UHrl 
P.  1,3,58,  Seh.;  vgl.  Simpl.  2)  c). 


ir.  Theil. 
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SMSKRIT  -  WÖRTERBUCH 


IN  KÜRZERER  FASSUNG 


BEARBEITET 


VON 


OTTO    BÖHTLINGK. 


DRITTER  THEIL. 


(T  -  =T. 


o«Ko 


ST.  PETERSBURG. 

BUOHDBDCKEBEI    DBB   KAISBELICHEN    AKADEMIE    DEE  WiSSKNSCHAFTEK. 
(Wass.-Ostr.  9.  L.  No.  12.) 

1882. 

Zu  beziehen  durch  Eggerg  &  Comp,  in  St.  Petersburg  und  durch  Voss'  Sortiment  (G.  Haessel)  in  Leipzig. 
Preis  dieses  Tbeiles :  2  Rbl.  20  Kop.  Silber  =  7  Mark  30  Pf. 


Gedruckt  auf  Verfügung  der  Kaiserlichen  Akademie  der  Wissenschaflon. 
im  April  1882. 


C.  Vesselofski,  bestandiger  Secretär. 


YORWORT. 


Auch  das  Vorwort  zu  diesem  Theile  eröffne  ich  mit  dem 
Ausdruck  tiefen  Bedauerns  über  den  Hingang  eines  Gelehr- 
ten, der  zum  grossen  Wörterbuch  zwar  nicht  Vieles,  aber 
Gediegenes  beigesteuert  hat.  Die  grossen  Verdienste  unse- 
res verstorbenen  Freundes  Adalbert  Kum  um  die  Wissen- 
schaft hat  Johannes  Schmidt  im  Eingange  zum  26ten  Bande 
der  yom  Hingeschiedenen  gegründeten  Zeitschrift  ausführ- 
lich und,  wie  ich  glaube,  in  sehr  treffender  Weise  geschil- 
dert. Was  das  Wörterbuch  den  gelehrten  Arbeiten  Kuhn's 
verdankt,  kann  nicht  einzeln  hergezählt  werden,  wohl  aber 
möchte  ich  hier  nicht  unerwähnt  lassen,  dass  der  Verstor- 
bene im  Jahre  1855,  als  das  Wörterbuch  sich  noch,  so  zu 
sagen ,  in  den  Kinderschuhen  befand ,  dasselbe  gegen  einen 
auf  das  Leben  des  Kindes  angelegten  Angriff  mit  Liebe  und 
Wärme  in  seiner  Zeitschrift  vertheidigt  hat.  Die  Bearbeiter 
des  grossen  Wörterbuchs  werden  diesen  Dienst,  den  er  ihrem 
Werke  damals  erwiesen,  stets  dankbar  im  Gedächtniss  be- 
wahren. 

Möge  der  Himmel  es  so  fügen,  dass  ich  nicht  in  den  Fall 
käme  einen  dritten  Todesfall  zu  verzeichnen! 

Aeltere  und  jüngere  Gelehrte  bemühen  sich  die  einge- 
tretenen Lücken  auszufüllen.  Mit  Dank  führe  ich  folgende 
bisher  von  mir  nicht  verzeichnete  Namen  von  Männern  auf, 
die  mir  Beiträge  zum  dritten  und  auch  schon  zu  den  folgenden 
Theilen  haben  zukommen  lassen :  Max  Müller,  Georg  Bühler, 
Madrice  Bloomfield,  P.  von  Bradke  und  Friedrich  Knader. 
Der  zuletzt  Genannte  hat  sich  die  grosse  Mühe  gegeben,  das 
,  neue  Wörterbuch  mit  dem  alten  zu  vergleichen ,  wobei  er 


auf  manche  Versehen  gestossen  ist,  die  in  den  Nachträgen 
zu  diesem  Theile  verbessert  Averden.  Die  Augen,  die  auch 
in  der  Jugend  nicht  stark  waren,  werden  im  Alter  noch 
wiederspänstiger. 

Verzeichniss  der  in  diesem  Theil  neu  hinzugekommenen 
Citate  von  Werken  nebst  Angabe  derjenigen  Gelehrten,  de- 
nen ich  die  Mittheilungen  aus  diesen  Werken  verdanke: 

Apababka  (Jollv). 

Bq«m.  =  BbämatI  in  der  Bibl.  ind.  (StenzlerJ. 

Brdanm.  =  Bruammanu,  nach  Citaten  in  rerschiedeneo  juristischen  Bü- 
chern (JoLL-y). 

Bruasp.  =  Bruaspati,  nach  Citaten  in  verschiedenen  juristischen  Büchern 
(Jollt). 

Cat.  Allah.  =  A  Catalogue  of  Sanscrit  Manuscripts  in  Oudh  (Rotb). 

Cat.  KiELH.  =  Cat.  C.  Pr. 

^RuT.  =  t^uuTABODUA  lu  der  Zeitschrift  für  die  Kunde  des  Morgenlandes, 
Bd.  iV. 

Qi'KBAN.  =  (IukranIti  in  Oppert,  On  tbe  army  Organization  of  the  Ancieot 
Hindus  S.  107  (Weber). 

Devala  nach  Citaten  in  verschiedenen  Juristischen  Schriften  (Jolly). 

Donner,  Find.  :=  Pindapitryajna,  von  Dr.  0.  Donner.  Berlin,  1870. 

Eitel,  Chin.  B.  =;  Hand-Book  for  tbe  Student  of  Chinese  Buddhism,  by 
Rev.  E.  I.  Eitel.  London,  1870. 

Gamita,  Mai)iija.m(ädujaja)  (Kern). 

GoBu.  Quädduak.  =  Gobbila's  (Iräduuaealpa  io  der  Bibl.  ind. 

Haeb.  Anth.  =  Uaeberlin's  Anthology,  Calcutla  1847. 

UiLLEBR.  N.  =  Hillebrandt's  altlndiscbes  Neu-  und  Vollmondsopfer. 

KÄD.  Die  eingeklammerten  Zahlen  verweisen  auf  die  Calc.  Ausg.  1872. 

Kaitaljop.  =  Kaivaljopanisdad  in  der  Bibl.  ind. 

Katuop!anisuad)  in  der  Bibl.  ind. 

Kätj(äjana)  nach  Citaten  in  verschiedenen  juristischeu  Werken  (Jollt). 

KaTJ.    f,RÄDDBAK.    =    KÄTJAJANa'S   QrÄDDUAKALPASLTR A    (StENILER). 

Kaurap.  (A.)  =  KoRAPANKÄ?»T,  herausgegeben  von  M.  Ariel  im  Journal 
asiatique,  4me  s6rie,  Bd.  XI,  S.  469.  fgg.  (Cappeller). 

Kdhn's  Z.  =  Zeitschrift  für  vergleichende  Sprachforschung  auf  dem  Ge- 
biete der  indogermanischen  Sprachen. 

KoMÄRAS.  8.  fgg.  findet  man  im  Iten  Bande  des  Pandit  und  besonders  heraus- 
gegeben von  T^ranItua  TarkatXchaspati,  Calcutta  1868. 

LIA.  :=  Lassen's  Indische  Alterthumskunde.  , 


IV 


MBB.  ed.  Tardh.  i$l  die  auf  Koston  des  Fürsten  ron  Vardhamina  (Burdwan) 

gedruckte  Ausg.  dos  MtuÄsuÄRtTi.  Sie  enthalt  nur  die  12  ersten 

Parran. 
UsdbIt.  =  MiDii.WiTai,  ein  Scholiasl  des  Mixu  (Jollt). 
Müller,  SL.  =  A  Hislory  of  Ancienl  Sanskrit  Literature.  By  M»x  Mül- 

LKK.  1859. 
Moap.  Vp.  =  McNDiKOPiNisuiD  in  der  Bibl.  ind. 
Old.  Buddha  =  Buddha.  Sein  I.ebcn,  seine  Lehre,  seine  Gemeinde.  Von 

UERsii.Nx  Oldemberq.  Borün  1SSI. 
Pbjls.Vpati,  nach  Cilaten  in  Terscbiedonen  juristischen  Werken  (Jollt). 
Fa.  P.  =  PRiKiNpAPÄNOiTA,  ein  Schauspiel.  Udschr.  (Capprllbr). 
RiaAPßRTiT.  Up.  =  R\»ipÜRVArÄPA\|jopiM$iitD  in  dor  Bibl.  ind. 
RtsiR.  ^  RiStRiTNÄEiRA,  Calcutla  1878  (Roru). 
R\(BXDRiK.  =  RASENORtKiNT'tuAiii,  Caiculta  1878  (Rom}. 


SouAEARXAPR.  =  SouakarhapradIpa  dos  RÄMA,  Hdschr.  (Roth). 

SuKUAT.  z^  SuKuÄTATlrji'ui  nach  der  nocht  nicht  erschienenen  Ausg.  tou 

F.  Max  Müller. 
Stap.-<ak.  =  Stapnakimähaki  (Pischel). 

VABiiAKKn.  =  Vagraekuedieä,  herausgegeben  von  F.  Max  Müller. 
Vasisutua,  nach  der  Ausg.  Ton  Benares  (Jollt). 

Vet.  (U.)  =  VETÄLAPANKATifitjATiKÄ,  horausgegeben  tou  Heinrich  Uule, 
Vjotp.  =  Vjutpatti,  ein  Sanskrit-Tibetisches  Wörterbuch  aus  dem  Tanbur 

(Scuiefner). 
Vrsuabu.  =  Vbsuabuändoa  im  3ten  und  4ten  Bando  des  Pandit  (Cappbller). 
Weber,  Rämat.  =  Weber's  Ausg.  der  RamatapaxIjopamisoad. 
Wind.  Sanc.  =  Fridbrici  Hesr.  Hug.  Windisumanxi  Sancara  sive  de  theo- 

logumenis  Vedanticorum. 


Je-,  den  S^  1882. 


0.  Böhtlingk. 


1.  H  ProDOinialstamin  der  3ten  Person  in  allen  Ca- 
sus und  Zahlen  mit  Aasnahme  des  Nom.  Sg.  m. 
und  f.  Am  Anfange  eines  Comp.  Ff7.  1)  Adj.  Subst. 
der  (als  Correl.  von  Ef,  das  in  das  Regel  vorangeht), 
dieser,  er.  Nicht  selten  in  Verbindung  mit  dem 
Pron.  oder  einem  Verbum  fio.  der  Iten  oder  2ten 
Person,  mit  einem  andern  Demonstr.  und  dem 
Relat.  (in  demselben  Satze).  Nach  einem  Substan- 
tiv hebt  es  dieses  in  irgend  einer  Beziehung  her- 
Tor.  MBh.  3,  67,  1  o  ist  rTFT  tT'^T^  so  V.  a.  ^^ 
^°.   Wiederholt  dieser  und  jener,  mannichfach, 

■VSX  -SSV 

jeglich ,  respective  dieser  oder  jener.  rT'Tcf  rT'H^ 
^'Sn  ganz  au f  demselben  Wege.  In  Verbindung  mit 
dem  Relat.  in  demselben  Satze  (mit  oder  ohne  c^T 
nach  jedem  Pron.)  loelcher  immer,  der  erste  beste, 
jeglich.  Wiederholt  in  Correl.  mit  dem  einfachen 
oder  wiederholten  Relat.  welcher  immer,  wer  im- 
mer —  der.  Statt  des  zweiten  Relativs  auch  1.  öff 
mit  T^,  in  welchem  Falle  auch  ein  einfaches  r! 
folgt.  fTJjISII  damit  verhält  es  sich  wie  folgt,  näm- 
lich. —  2)  n.  rf?  a)  dieses,  so  v.  a.  die  Welt.  —  6) 
im  künstlich  zerlegten  fTWT  (SITH)  als  das  Brah- 
.  man  gedeutet. 

-s 

2.  cT  in  der  enklitischen  Form  rT  Gen.  Dat.  Instr. 
{VÄM4M  5,2,1  I)  zu  SPT. 

3.*^  1)  m.  o)  Schwanz,  —  eines  Schakals,  jeglicher 
Schwanz  mit  Ausnahme  des  vom  Bos  Gaurus.  — 
b)  Brust.  —  c)  Mutterleib.  —  rf)  Kämpfer.  —  e)  Dieb. 

—  f)  Bösewicht.  —  g]  ein  M I e k k h a.  —  h]  ein  Bud- 
dha. —  j)  Edelstein.  —  A-)  Nektar.  —  2)  f.  ^  Bein, 
der  Lakshml.  —  3)  1.  n.  a)  das  Vebersehiffen, 
Veberselzen.  —  6)  das  Gute,  Hechte. 

frä^rTH^l)  nur  (3^)  SIrTHrT  und  ri^M  l)  aus- 
schütten (einen  Wunsch).  —  2)  *äH^  (St^^H^). 

—  Caus.  f^HCITH  1)  schütteln,  hinundher  ziehen.— 
2}  *^^^.  —  Mit  gfJj  berauben,  rauben.  — Mil 
?(T  Caus.  ausschütten.  —  Mit  3TT  ruckweise  an- 
stosseti,  —  eintreiben,  subigere.  —  Mit  T'TH  Caus. 
(^rIHrTä7)  herausschütteln.  —  MU  r^]  in  cfjff_ 

—  Mit  CflJ  Caus.  rühren  in  offtT^J^B-  —  Mit  fsf 

III.  Theil. 


erschüttern,  bestürmen.  —  Intens.  C^rttlH  H)  rin- 
gen, sich  bekämpfen  RV.  6,  25,  6. 

rlfT  und  °7\^  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

H=fi  1)  fIT3T  i""'  *^^TH  schiessen,  stürzen. 
(|pfT  schiessend.  —  2)  *f?^ifrl  (^^  oder  H^^). 
—  Mit  Hh  Med.  losschiesten  — ,  sich  stürzen  auf, 
anfallen;  mit  Acc.  —  Mit  ^Tt  "'  "FT^fFl-  —  Mit 
5T  in  HirUfl^,  Ufigr^l^nnd  ^H^fT. 

H°h  Demin.  von  1.  r{  !)• 

rf^lX  i^'^T"-  13,9.  10)  und  rl^i^  f.  ein  best. 
Theil  der  weiblichen  Genitalien.  fniTT  AV.  Pupp. 

fj^cjl^l  Adj.  rajcA  hineilend.  Nach  Säj.  strau- 
chelnd. 

rl^I^fsiq^  f.  ein  best.  Metrum. 
*(HI=tl?T  1)  Adj.  schelmisch,  betrügerisch.  —  2)  f. 
m  a]  eine  best.  Pflanze.  —  6)  Arzenei. 

^m  Adj.  dahinschiessend,  eilend. 

-s 

rt^I^T  "!•  Pimenta  acris  R.  ed.  Bomb.  3,3S,22. 
^•fi^W'T  m.  eine  best.  Krankheit  oder  eine  ganze 
Klasse  von  hitzigen  Krankheiten,  welche  von  Baut- 
ausschlägen begleitet  sind. 
2.*rl=tH"T  n.  Abkömmling,  Kind. 

rI=M'~ll!(l'T  Adj.  den  Takman  vertreibend. 
*r|c^  Partie,  fut.  pass.  von  fj^. 

fl^  1)  n.  Buttermilch  zur  Hälfte  mit  Wasser 
gemischt  (nach  denLexicographen  drei  Theile  But- 
termilch mit  einem  Theile  Wasser),   fj^  ^IsfTPT 
J^TW  Spr.  7670.  —  2)  *  f.  3En  eine  best.  Staude. 
r|5h'+il  '^=tll  f.  lUilch  mit  Buttermilch  gekocht. 
rlctllHU-i  "'■  ausgepresster  Quark  BhXtapr.2,43. 
*rl5hHrtll  f-  eine  best.  Staude. 
*Fl^W7  die  Frucht  von  Feronia  elephantum. 

ficttHlfl  n.  gebratenes  Fleisch  mit  Buttermilch. 
*H5RHT^  n.  frische  Butter. 
*FI5FrTZ  m.  Butterstössel. 


*rt5hl«§l  f.  eine  best.  Staude. 

3 

Fl5r  Adj.  rasch,  schnell. 

3 

fl37'I  "i-  1)   Vogel,  Raubvogel.   Nach  Sij.  ein 
rasches  Pferd.  —  2)  *  Dieb. 
riStx'^  I  f.  Vogel,  Raubvogel. 


FURcTTT  etwa  rascher  Flug. 
1-rIqT,  fWf?I,  °^  und  f??mTrrI;  Partie.  rTS-  1) 
behauen,  schnitzen,  bearbeiten  (Holz).  —  2)  schnei- 
den Harshik.  123,9.  durchschneiden,  abhauen,  ab- 
spalten, zerhauen,  zerspalten.  —  3)verfertigen,  aus- 
arbeiten (insbes.  ausHolz);  machen,  schaffen  überb. 
Im  Veda  häufig  von  den  künstlichen  Arbeiten  der 
Rbhu.  —  4)  geistig  schaffen,  erfinden.  —  ö)  ma- 
chen zu  (mit  doppeltem  Acc),  zurechtmachen  zu, 
zubereiten,  hinwirken  auf  (Dat.).  —  6)  durch  IHvi- 
diren  reduciren  Golädhj.  13,1  i.  fgg.  Comm.  zu  Ga- 

RIT.GRAH.9.COLEBR.AIg.ll4.-7)*^?I^,^%m^. 

—  *  Caus.  rRTTTfT-  —  Mit  ST^  Jmd  Etwas  zur  Hülfe 
verschaffen  TS.  5,6,i»,6.  —  Mit  W^  abspalten,  ab- 
schnitzen.  — Mil  äQfSI  in  °H<HHI-  —  Mit  ^T  verschaf- 
fen.—  Mit '^^herausbilden  aus  (Abi.).  —  Mit  Hfl 
bilden ,  schaffen,  —  aus  (Abi.).  —  Mit  5T  verferti- 
gen. —  Mit  \^  1)  abspalten.  —  2)  foIrlS  bearbei- 
tet, geschnitzt.— Mit  W^  1)  behauen,  bearbeiten.— 
2)  zusammen  — ,  zerhauen.  —  3)  *  «ersetzen  (durch 
Worte).  —  4)  zusammen  verfertigen  Vaitän.  ver- 
fertigen, bilden. 

2.°rRT  Adj.  behauend,  bearbeitend  in  *ct)IW°- 

HtI  1)  Adj.  zerhauend,  zu  Nichte  machend  io 
*H^tTl5T-  —  2)  m.  a)  am  Ende  eines  Comp.  Zim- 
mermann. —  6)  N.  pr.  a)  eines  Schlangendämons. 

—  ß)  eines  Sohnes  des  Bbarata.  —  y)  eines  Soh- 
nes des  Vrka. 

fI$T^  m.  1)  Hauer,  Abhauer  in  ^^°.~'i)* Zim- 
mermann. —  3)  *Bein.  Vifvakarman's.  —  4)  *der 
Sütradhira,  Sprecher  des  Prologs  im  Schauspiel. 

—  S)  *  ein  best.  Baum.  —  6)  N.  pr.  a)  eines  Scblan- 
dämons.  —  6)  eines  Sohnes  a)  des  Prasenagit. 

—  ß)  des  Bharata  VP.^  3,319. 

r 
fJ^TöFT'T'I  n.  Zimmerarbeit,  —  handwerk. 

*c{^^m  f-  N.  pr.  einer  Oertlichkeil. 

fRTtn  1)  n.  a)  das  Behauen,  Beschnitzen,  Abscha- 
ben (Gaut.),  Bearbeiten.  Wird  unter  den  64  Kün- 
sten aufgeführt.  —  6)  das  Dividiren  um  eine  Quan- 
tität zu  reduciren  LIlat.  99.  Colbbb.  Alg.  114.  — 

1 


2 


rFm  —  rfUI 


2)  »f.  7  ein  Werkzeug  zum  Behauen,  —  Schnitzen 

u.  s.  w. 
ffsH  m.  1)  Holzhauer,  — arbeitet,  Zimmermann. 

*{.  H^Uh.  —  2)  N.  pr.  eines  Lehrers. 

rlTliSJ^IT  n>-  Du-  e«'"  Zimmermaim  und  ein 
Wagner  Mtira.  S.  4,3,8. 

?IcT=IH  Adj.  MBd.  2,23.(8  vielleicht  fehlerhaft 
für  5TrI=?tr  verwundet  habend.  Mnn.:  rlSFfFI^- 

rlrlRncH  1 )  «»•  PI-  ««e  Betoohner  von  2).  —  2)  f. 
m  TijtXa,  N.  pr.  einer  Hauptstadt  der  Gan- 

dh4ra.  ^rj^  45,24. 

^         "^^  SJ— .\>i>i-  ji>  Ast»  J 

*H'HiydNHt  f.  N.  pr.  einer  Oertlicbkeil. 

*fl?mt^U  "•  Sg.  Zimmermann  und  Schmied. 

»flWun  f.  =  r?5Tin2). 

(a^n)  ff'ra^r  Adj.  i«  bUden. 
*f1*li=lEJlT  f.  CaiJia  auriculata. 

f^JlT  1)  l*m.)  n.  Xafternaemonfana  coronart'a 
und  ein  daraui  bereitetes  wohlriechendes  Pulver, 
—  i)t.{  =  m^,  °f^AV.PAW.-  3)n.N.pr. 
einer  Stadt.  Anch  °^J^  n. 

?^IT;|^  =  ffJTX  1)  ViB»B.  llRU.  S.  Sl,i  5. 

♦fllTT^f^  n.,  *°^I  f.  und  *^qi<[T  f.  dass. 

-^ r 

*r?IH7^  Adj.  (f.  ^)  mit  Tagara  1)  handelnd. 
rT^,  *r?^f?T  (^iH§^gq,'\T:¥^).-Mit  ^  in 

*r{W  *)  tra«e.  Brecheisen,  Meissel.  —  2)  Trauer 
über  die  Trennung  com  Geliebten.  —  3)  Furcht. 

rl^-UI  ni.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes, 
rl^^  ni.  PI.  desgl.  als  v.  I.  für  i^-UI. 

3 

(H^cH)  rl^5TO  ni.  ein  best.  Unhold. 

rt^lrl  Adj.  dessen  Gewohnheit  oder  CAarac<er 
der  ylrt  i»J.  Als  Synonym  von  H<c5I  gleich,  ähn- 
lich 251,8. 

fi5S1fc|''<4  Adj.  (f.  ^)  der  schlechteste  — ,  häss- 
lichste  darunter  TS.  7,1,«,«. 

fls^l^M  Adj.  darin  entstehend,  darin  aufgehend 
und  darin  athmend. 

fIsidrOM  und  3^  in  5°. 

fIssT  Adj.  1)  dieiei  kennend,  SacA*enner.  —  2) 
am  Ende  eines  Comp,  vertraut  mit. 
•fl^  f.  eine  best.  Pflante  RIsax.  6,7.>.   fF^ 
Hdschr. 

1.  Fra,  R-TTWi  zusammenziehen.  —  Mit  m  gerin- 
nen machen.  —  Mit  ^1^  xu  einem  Andern  gerin- 
nen machen.  —  Hit  3m  in  JMIH-ii- 
2.*frg,R^i3#T). 


*r?^?f  m.  der  Vogel  Kitaka  G*l. 

fT?:.  rISfH  1)  drSAnen.  —  2)  *3t^IM.  —  *Caas. 
flliMM  =  rlllTfrT  schlagen. 

rIS  ni.  f.  (^)  und  (*n.)  Abhang,  ein  abhängiges 
Ufer,  Gestade.  Deberaüs  häufig  von  den  abhängi- 
gen Theilen  des  menschlichen  Körpers.  —  Auch 
fehlerhaft  für  fl^. 

f^[?3r  n.  Ufer.  —  Auch  feblerbaft  für  ritl^ti- 

rUfTS  onomat.  unter  Gedröhn.  °'^^  Adj.  (f.  ^) 
dröhnend,  donnernd. 

nU^  m.  ein  am  ITer  stehender  Baum  Spr.7790. 

flity  Adj.  1)  om  ^bAange  — ,  am  Vfer  stehend 
NiiSH.  3,55.  —  2)  utibetheiligt,  gleichgiillig  Naisu. 
3,55.  Wer  an  einem  ^IftAanj/e  «teAt,  bat  den  Gipfel 
über  —  und  das  Thal  unter  sieb,  ist  also  q?^ «■'<!(. 
—  3)  »JCA  nöAernd,  nur  in  gewisser  Beziehung  zu- 
treffend (von  einer  Definition). 

HCTFSIfl  Adj.  gleichgültig,  in(it^erent(Gespräch). 

r??II=fi  {*ni.)  n.  See,  TeicA. 

HilRhnl  f.  ein  grosser  See  MBh.  3,279,«/..  = 
W^  NIlak. 

riß'fi'  f.  Fluss  Spr.  7790. 

rTil'ii'-dFr  m-  <'«'"  Ocean. 

rT3I  Adj.  :»  Abhängen  in  Beziehung  stehend 
(giva). 

l.r?3,  vom  Simplex  nur  (fif)  Ffife  oder  rlTTöö^ 
und  HHIi  (Bb^g.  P.)  schlagen.  —  Caus.  rTIZTITF? 

1 )  schlagen,  —  a«/  oder  an,  mit  Schlägen  züchti- 
gen, klopfen  auf.  —  2)  mit  Pfeilen  u.  s.  w.  aafJmd 
losschlagen,  so  v.  a.  treffen,  verwunden.  —  3)  ein 
musikalisches  Instrument  schlagen,  spielen.  —  4) 
Pass.  von  einer  Wunde  so  v.  a.  klopfen.  —  S)  in 
der  Aslr.  anstossen  an,  berühren,  so  v.  a.  tAeii- 
tceije  verfinstern.  —  6)  mHltipliciren.  °r\U6ri  mul- 
tiplicirt  mit.  —  Mit  lEuH  taus. i)*cAZager»— ,Jtojäen 
gegen,  zerstossen,  verwunden.  —  2)  in  der  Astr. 
grösstentheils  verfinstern.  —  Mit  ^5f  Caus.  H«eA 
Mnten  schlagen.  —  Mit ^ Caus.  »Mlfili*^rl  Paskat. 
235,23  fehlerhaft  für3EIrIl°.  —  Mit  Clij  Caus.  mit 
Etwas  Jmd  unsanft  berühren.  —  Mit  51  Caus.  ni«- 
derschlagen,  zu  Boden  werfen.—  Mit  T^  zerstossen, 
zermalmen.  —  Caus.  1)  zerschlagen,  verwunden.  — 

2)  schlagen  gegen  (Loc).  —  Mit  HT  Caus.  1)  schla- 
gen, Jmd  einen  Sehlag  versetzen,  schlagen  auf,  mit 
einem  Geschosse  treffen.  —  2)  ein  musikalisches 
Instrument  schlagen. 

2.*  FT?;  rmofrT  (HTfTl^  oder  >TRm). 
*rTPT  ni.  =  n^HT- 

fiirflilrl  (onomatop.  mit  SpJ)  krach!  Balah. 
250,8. 


rTSröRTT^'l  Adj.  AracAenrf,  knackend  Bäi.ah.  112, 
21.  121,3. 

*r?TR)  1)  m.  n.  =  niniT1)-  —  2)  f.  ägfT o)  .9cAiay. 
—  6)  Vfer.  —  c)  Glanz. 

rTUfeTi  f.  V.  I.  für  rTJJHi'it. 

(Unr  l*"'.)  1.  1)  I'eicA,  5ee.  —  2)  *  Falle. 

rTJIJT?  Adj.  einen  reicA  anlegend  MBh.  13,2987. 

FTint  TFT  St.  rliIJ|((tM  ed.  Bomb. 
-V         r 

fTIUPT^'nrHIT  ">■  nnd  °rlW  °-  T'l«'  eines  Ab- 
schnittes im  Smrtilattva. 

f^iUTT?^  Adj.  der  einen  Teich  durchsticht,  se 
dass  das  Wasser  abläuft,  205,23. 

RTPT^tTAdj.der  einenTeicA  an/ejttnachMi.AE.). 

HiUMrHJT  ra-  Titel  eines  Werkes. 

rJ^rmFI  (!)  ra-  ein  Schlag  mit  dem  Elephanten- 
rüssel, 

*rll3  von  unbekannter  Bed. 
l.(r?litH)rTrdbrl  Adv.  anstossend.  nahe. 
2.  FITTrf  f.  1)  Blitz.  -  2)  »rirSEr?  =  ^^%^^. 

rTr^fT  1)  ■■""  Ende  eines  adj.  Comp.  Blitz.  —  2) 
m.  N.  pr.  eines  Gottes  Hem.  Pak.  12.355. 

(HT^rtH)  rlT^rlH  Adv.  anslossend,  nahe. 

^   ^    -S  -N 

rfTETH  (onomalop.  mit  ^[ri)  krach;  Bälar.  108, 
10.  176,20.  244, n.  2.')8,I9.  Vikbahänkak.  13,*0. 
*rirJr5fFHT  m.  PI.  eine  best.  Klasse  von  Göttern 
bei  den  Gaina. 

r?liry*Tr  f.  N.  pr.  einer  der  Mütter  im  Gefolgt) 
Skanda's. 

r?lipltl  I)  Adj.  mit  einem  Blitzstrahl  versehen, 
einen  Bl.  entlassend.  —  2)  m.  a)  Gewitterwolke 
Comm.  zu  Vamana  S,1,1  o.  —  6)  *eine  Cyperus-Art. 

rIT3??T  ni.  eine  Wolke,  die  Blitze  mit  sich  führt. 

rlTiälHH  Adj.  blitzartige  Gewänder  tragend. 

r^i^'^U^  Adj.  blitzartig  Harshak.  210,3. 

flfl=m?TI  'Spr.  2473),  fjfegTrlT  und  rlfl#^ 
f.  Blitzstrahl. 

*RÜI.  rlTJErt  (f113^,  sn^T). 

"^  J 

rnjT  1)  *■"•  J"*-  Pf-  eine»  Mannes.  °5r!ljrf:  die  M 

Nachkommen  Tanda's  und  Vatanda's.  —  2)  f.  3^7 

von  unbokauntor  Bed.  in   "^^^  ra.,  "^Tr?^  m., 

°?T5Ttn  n.  und  °dijmm3j  n. 

■  ex 

*rTlji°J'  ^)  '"•  u.  a)  das  Zubereiten,  .4usrüsteti, 
Ausschmücken.  —  6)  eine  an  Zusammensetzungen 
reiche  Rede.  —  c)  Hauspfosten.  —  2)  m.  a)  Gauk- 
ler. —  b]  Baumstamm.  —  c)  Schaum.  —  d)  Bachstelze. 
rfftTJ  ni.  .N.  pr.  eines  Mannes. 
rJTTIT'l  ni.  N.  pr.  eines  Autors  über  Metrik. 
rTlUiH3l  m.  N.  pr.  eines  Lehrers. 
*BU)2=JI^  m.  Barbier  Gal. 
rltji  m.  >.  pr.  eines  Dieners  des  fiva. 


rTÜ|(Tin-  rlW^R. 


*rITJ3TTlII  m.  1)  ein  nicht  zum  Staatsverband  Ge- 
höriger.  Barbar.  —  2)  Wurm,Insect.  —  3)  Reiswasser. 
f^lji^  1)  m.  a)  Fruchtkorn,  iosbes.  Reiskorn.  — 

b)  ein  Reiskorn  als  best.  Gewicht  K»n4K*  7,12.  — 

c)  *  Amnrantlius  polygonoides.  —  d]  *  Umbelia  Ri- 
bes.  —  2)  *f.  ^^  Embelia  Ribes  R»gan.  6,4  9.  —  3) 

r  , 

*f.  5  u)  eine  Gurkenart  Kägan.  7,218.  —  b)  Ama- 
ranthus  polygonoides  Rägan.  5,71.  —  c)  =  ^1=17??- 
■^I  RÄ6A.\.  .3,0  5. 

rlUiti^tlUI  ro-  Reiskorn. 

(TOEH^ÜI^  "•  üleie  218,3. 
*f?njFrmj5I  n.  gana  7I^^rlIl|. 
*rJÜ|5?gigq^f5T?T^T^  oder  *°^f5rra^Tf  m. 
PI.  eine  best.  Kunst  die  Ohren  zu  schmucken. 


(TCs^T^^  in.  N.  pr.  eines  Dichters. 
*rlUiH'^dl  f.  langer  Pfeffer. 

rlUi^I^  II.  Reiswasser  von  ungekochten  hör- 
nern Mal.  med.  269. 


»Hüir^I^n  und  »FITHT^R  Adj.  von  FTÜIrT. 
*r?üi??T^  in.  Amaranthus  polygonoides. 
r\T^Äs^t^  m-   *)  Jass.    —    2)    *  Embelia   Ribes. 
—  3)  *  Schwefelkies. 

r?lH5IT^^  1)  •"•  Amaranthus  polygonoides  Rä- 
gan. 5,7  1.  —  2)  *m.  f.  (°ftR)T)  Embelia  Ribes  Ri- 
SA\.  6,4 y. 

*^OiH  ™.  Embelia  Ribes. 
*r{liStsi{  Ol.  Amaranthus  polygonoides. 

*rini5TIf^  unrf  rHliVl  I<^=<1  n.  Reiswasser. 

-\ 
*rltJ5"lI^  ">•  Bambus  spinosa. 

o 


FFÜiTvT^lWT  Dl.  >'•  pr.  einer  Einsiedelei,  v.  1. 

ex 

*^t\R  Adj.  von  i.  rj:j. 

1.  rifl  m.  1)  Va<er.  —  2)Voc.  auch  mein  Sohn  23,12. 

2.  rlFT  I)  Adj.  s.  u.  1.  ^^.  —  2)  *in.  Wind.  -  3) 
n.  a)  *  Saiteninstrument.  —  b)  ein  best.  iVetrum. 

*rfrF^  "•  =  FIW  ''^'"  langsame  Tact. 

rlrl^^  Adj.  der  dem  Vater  ein  Leid  zugefügt  hat 
BbÄi..  P.  1,18,37. 

r?'l'Tr^  Adj.  putzsüchlig. 
*fT']'7^  (■  Musa  sapientum. 

^r\^  Adj.  1j  *dcr  unter  Vielen.  —  2;  talis  Ait. 
üi..  3,12,13.  Nach  gAijK.  für  fTflrlR  =  ögiHHT- 
*rIR^  Adj.  der  unter  Zweien. 

Rrl^lH  Adj.  eine  Ableitung  von  1.?J57  enthallend. 

f^RH^AdT.  1)  iu  der  Bed.  des  Abi.  Sg.  (Spr.5276), 
Du.  und  PI.  von  1.  ff.  —  2)  von  da  her,  —  aus.  — 
3)  an  der  Stelle,  dort.  —  4)  dahin.  —  3)  darauf, 
alsdann,  dann.  Liegt  auf  dem  zuerst  irgend  ein 
Nachdruck,  so  wird  dieses  durch  V^,  T7fl,  ^^^, 
5?2IITq  (auch  ^^^X\  —  7{rm  —  r\^^  147,1  e)  oder 


tfl^  [auch  ^iq,  —  fIfig_fIfIH-5l(Ti  ^^)  aus- 
gedrückt.  Auch  in  Corrclation  mit  V^E,  Tsf,  ^'^^, 
!7T?  und  tJö.  Häufig  müssig,  indem  die  Folge 
schon  auf  andere  Weise  (insbes.  durch  einen  vor- 
angehenden Absol.,  durch  FT?!  oder  i^)  angedeu- 
tet ist.  Fragend  so  r.  a.  rTÖT:  RIT  und  fTrlTrlrl: 
was  dann?  erzähle  weiter.  —  6)  daher,  darum, 
deshalb.  —  7)  rlr?l  ^Sjrf  so  v.  a.  loie  kommt  es  aber 
dann,  dass  183,10.  —  8)  f^:  i%q  a)  was  dann? 
so  T.  a.  erzähle  weiter.  —  6)  was  hatte  man  davon? 
Spr.  4327.  Zwei  Gegensätzen  nachgesetzt  so  t.  a. 
ist  es  nicht  gleich,  ob  —  oder  2426.  —  c)  was  kann 
daraus  entstehen?  so  v.  a.  was  kann  es  schaden? 

—  9)  r?r?;  ^TUlIrT  «nd  rffTl  ^inm  sogleich  darauf. 

—  10)  FIrT!  ^'^'.  darüber  hinausliegend.  rIfT:  '77^' 
Adv.  ausser  diesen,  ausserdem,  ferner;  darnach, 
alsdann,  nachher,  später.  rIfTSI  ^1^  dass.  t08,G. 

—  II)  rTrT:  ^5IIFI  darauf,  alsdann.  —  12)  rTrI: 

5TTTfT  von  dann  an.  —  1 3)  FJRTfTFF:  o)  von  hier 

und  von  dort,  hier  und  da,  hierhin  und  dorthin, 

von  allen  Seilen,  allerwärts,  überallhin.  —  b)  fra  - 

gend  was  dann?  toas  dann?  so  v.  a.  erzähle  weiter 

320,29.   Vgl.  auch  20).  —   14)   rf^T  ^^  darauf 

Spr.  4142  (könnte  auch  rlrll  T  sein),  —  13)  fifn 
o 

«J'ÜrT!  anderswohin  173,18.  —  16)  rfrTI  «J^JT^T  = 
rFI7T^^fFr^227,.'..  —  17)  r?^l  «rtT^^T  später, 
nachher,  ein  anderes  Mal  25,17.  —  18)  SfTFfTFf! 
von  hier  und  uon  da,  hier  und  dort,  hierhin  und 
dorthin,  hin  und  her.  —  19)  fTfTFrTfT:  a)  von  wem 
es  auch  sei,  vom  ersten  Besten.  —  6)  von  wo  es 
auch  sei,  wo  immer.  —  20)  qp!!  'JrT:  —  rTfTFrlr?: 
woher  immer,  wohin  «'.,  wo  i.  —  von  dorther,  dahin, 
dort. 
*fTr?Ff<7  Adj.  von  dorther  kommend,  —  rührend, 

r?r?I*7^  in.  Grossvater. 

rTrIT<7y=tidI1'^Tr  Adj.  Bogen  und  Köcher  oder 
alle  Waffen  in  Bereitschaft  haltend  MBa.  1,49,25. 

rIfIT<TU-i;?nm  Adj.  dass.  MBu.  4,5,1,  y.  I. 

1 .  rlTrl  Adj.  PI.  (Nom.  Acc.  fTTrI)  tot,  so  viele. 

2.  rITf?  f-  1)  Menge,  grosses  Maass,  hoher  Grad 
Naisu.  7,G4.  zu  Spr.  7200.  G«jammMe»7  LA.  88,10. 
—  2)  Opferhandlung,  Zeremonie.  —  3)  ein  best. 
Metrum. 

rffrl^  A.lj.  (f.  ^)  der  sovielte.  ^ 

fltrl^T  Adv.  so  vielfach. 

flrlTT  Adj.  überwindend. 
*Rrn*T^fT  in.  der  Herr  da. 
*fTr=IT('  Adj.  (f.  5rT)  eine  bestimmte  Arbeit  thuenä, 
best.  Dienste  leistend. 

rW^fifl^  f.  Kuii.  zu  M.  3,7  fehlerhaft  für  3- 


rfr^rTcJI  n,  die   den  gegebenen   Verhnltnisstn 
entsprechende  Handlungsweise. 

rlf^R^IT^'T  Adj.  dasselbe  betreibend  204,19. 
F?f^IT('7  Adj.  dasselbe  thuend  248,1«. 
l-rlf^Irr  m.  1)  der  betreffende  Zeitpunkt,  die  in 
Rede  stehende  Zeit.  —  2)  jene  Zeil,  die  damalige 
Zeit  276,7.  32.  —  3)  °q  a)  zu  der  Zeit,  zur  sel- 
ben Z.,  wahrend  der  Z.  LA.  77,7.  Chr.  122,17.  127, 
7. 129,5.  214,1.  —  6)  sofort,  unverzüglich,  alsbald, 
sogleich  Spr.  7636. 

2.  rTf^I5T  Adj.  1)  zur  selben  Zeit  — ,  sogleich  vor 
sich  gehend,  gleichzeitig.  —  2)  von  solcher  Zeitdauer 
Brahmavaiv.  P.  im  ^KDii.  u.  flJJ. 
*Ffr=t)lcHtn'  -Adj.  Geistesgegenwart  habend. 
*r?r^T5T?r^tn  n.  eine  Art  Salz. 

r?f=*ll<ylt'T  Adj.  1 )  derzeitig,  damalig  DA(Aii.  20, 
12.  —  2,  gleichzeitig. 
*r{tm^),fmm\  Adj.  =  rlr^I^TO^. 
*rlTrBhM  Adj.  bestimmte  .irbeiten  thuend,  best. 
Dienste  leistend. 

rlf^TII  ni.  1)  derselbe  Augenblick.  °W^,  "HIIfT» 
°ni  und  °Tn°  in  demselben  A.,  sofort,  sogleich, 
alsbald.  —  2)  *ein  best.  Zeitmaass. 

rlrn^Ijrf'?  Adj.  zu  dieser  oder  jener  Gegend  ge- 
hörig (.'omni,  zu  Njäjam,  8,3,7. 
*FIfTfim  -4.dj.  dieses  zum  ölen  Mal  thuend  P.  6, 
2,162,  Seh. 

fTfWniT^  Adj.  (f.  °nT^)  ein   Drittel  davon 
ausmachend  Vakäii.  Brh.  S.  38,11. 

rl^  n.  (adj.  Comp.  f.  ^)  1 )  das  Verhultniss  wie 
es  ist,  das  wahre  F.,  —  Wesen,  die  wahre  Natur, 
Wahrheit.  r?W*I>  HpffTH  und  rTW°  <*«'"  wahren 
Verhältniss  entsprechend,  wie  es  sich  in  Wahrheit 
verhält,  in  W.,  der  W.  gemäss,  genau,  sorgfältig. 
Im  philosophischen  Sinne  Wahrheit,  so  v.  a.  Rea- 
lität, Grundprincip,  deren  nach  den  verschiede- 
nen Systemen  eine  verschiedene  Anzahl  (gewöhn- 
lich 23  oder  24)  angenommen  wird.  Einmal  ni.  — 
2)  Bez.  der  Zahlen  So  und  ä4.  —  3)  das  Dassein. 
—  4)  *  der  langsame  Tact.  —  3)  *ein  best,  musi- 
kalisches Instrument. 

rTW^W^  f.,  fm%TF2>7  n.  (Opp.  Cat.  1),  ft-" 
Wn^^Ttft'T  n.  (ebend.),  FfW^RT  ">.,  °Tlf^^^  f., 
rIWH?n"Tfni  m.,  aqfül^Rn^r  m.,  °qflIItT>n  f. 
und  °JTTtncJlIt3?n  f.  Titel  von  Werken,  insbes. 
Commeutaren. 

rl(3\l  l)Adj.  am  Ende  eines  Comp.  Klwat  gründ- 
lich kennend.  —  2)  *ni.  ein  Brahman. 

rlW?TH  n.  1)  Erkenntniss  der  Wahrheit,  — der 


FTWrn^  -  rTSIT 


Realitäten,   inihrc  Erkfimtniss.  —  i]   TKel  eines 
Werke-. 

■^TiLl^hl  {■  Tilel  eine»  Commentars  Oev.  Cal.  1. 
*??WrTT  f.  Wahrheit,  Realität. 
rUrMll  Adj.  da$  tpahre  Verhättniss  verkennend 

ViDDII.  71,1 1. 

rlW5PTlfraTni5rf?rT^  und  rlW^q^g^  Titel 
zweier  Werke  Opp.  Cal.  1. 

H^^MHM  Adj.  aus  den  drei  Realitäten  beste- 
hend Hkuäuki  1,827, (i. 

rffTTSf  "1-  '>•  pr-  ei"©»  Kibi  unlor  Manu  Pe- 
Tasirarni. 

fTHR'njH  1 )  Adj.  die  Wahrheit  schauend,  —ken- 
nend lft4,3.  —  2)  m.  N.  pr.  verschiedener  Männer. 

nW^^  m..  °S?  n..  °({ifM*l  f.  (Opp:  Cal.  1)  und 
'^STnT'H  f.  (ebend.)  Tilel  von  Werken. 

H^iST^Adj.  =  rlW^HF  <)  288,2S. 

HWl^^fT??  n.,  flWHäPtn  n.  und  rlWRUfi^  ni. 
Titel  vuo  Werken  Opp.  Cat.  1. 

rlWT^TSn  ni-  richtige  Erkenntniss. 

HWHWHT  f.  Wahrheitstreue  H.  67. 

rlfd'ijlfl  m.  1)  ein«'  best,  dem  Vishnu  gellende 
Ceremonie.  —  2)  Tilel  eines  Werkes  Opp.  Cal.  1. 

H?lM<=ri  I.  (Opp.  Cal.  1),  rlW^f^f^  f-,  rtW" 
lTI^(0pp.Cat.l),H^y=fiI5lm.,  =5RiTilPIf  f.(Opp. 
C«t.  1),  rrW5TfrfefiT  f.,  rj^ra^l  m.  und  °1^^- 
mj\  ni.  Titel  von  Werken. 

riS'^l4  ni.  1)  Erkenntnis!  der  Wahrheit,  —  des 
Richtigen.  —  2)  Tilel  iweicr  Werke. 

fl^TER  n.  (Opp.  Cat.1  ),°%ray4)[UIn.(ebend.), 
°^fU=fr  f..  =^fqil'.til(*y4i'^lll  n.  (Opp.  Cat. 
1)  und  o^RlHTHrirlSI+^m  n.  (ebend.)  Tilel  von 
Werken. 

FT^HT^  ni.  dax  wahre  Sein,  —  Wesen. 

ii(3HH  Adj.  Wahrheil  seiend,  wahr. 

fTHRT^^  f.  (Opp.  Cal.  1),  rJWTTRR  n.  (ebend.), 
RWTIrnH m.(ebend.). H^Hrfil<*dlM  m. (ebend.), 
°Mfhl'-<"n  f.,  d^M5!,INfIIM  m.  (Opp.Cal.lj.rfg-- 
'JJISJiyjfmR  n..  rTW^I^^  f.  (Opp.  Cal.  1)  und 
■'T^rmt^nTO^  m.  bebend.)  Titel  von  Werken. 

'<?)'^T1  Adj.  im  Besitz  der  Wahrheit,  der  Rea- 
litäten seiend. 

^ra^n^T^FT  ".  Tilel  eines  Werkes. 


ansehend;  genau  kennend. 

'TWr=l^=li  ra.  1 )  Kritik  der  Wahrheit.  —  2)  Ti- 
tel verschiedener  Werke.  Auch  °fj,LHIlft  f.  (Opp. 
C*i-  1).  ^cNBT  f.  (ebend.:,  °ctsfiTföR7Tn  n.,  o^- 
'Hn.^frf?^?ö?IHs?nr.und3^7mn.(0pp.Cal.l). 

nn\M'^^^  n.  Tilel  eines  Werkes  Opp.  Cal.  1. 


rIW5F5r^  "-  °5fi  n.  (Ahj*v.  160,1 5), flWOT^;^ 
f.  und  B^i5HI'>dlH  ">•  Titel  von  Werken. 

fT^TTTlT  f-fl«na««  Äenn/niM  der  WaArAed  120,20. 

rl^HlsUH  n.  (Opp.  Cal.  1),  rTWTO^  m.,  o^ttT- 
^IITmnTu.(Opp.Cat.  1),  °niT^=ül's?rf-{el.ond.), 
*r?WH^  m-,  HWHpqim^  «••  rlWHmH  m.,  FT- 
^HHIdl  r-  rm^mx  m.,  nW^l  und  °HT7c?JI- 
tsOI  f  (Opp.  Cat.  1)  Titel  von  Werken. 

rTWnSjn'TI^fTT  f.  ein  durch  Aussprechen  einer 
Wahrheit  ausgedrücktes  Gleichniss  (z.  B.  dein  Muod 
ist  keine  Lotusblüthe]  249,16. 

rlWI'IWII'I  "•  Titel  eines  Werkes  Büuler,  Rep. 
No.  413. 

rT^TT^^cC^^  "•  eine  durch  Läugnung  der 
Wahrheit  ausgedrückte  Metapher  (2.  B.  wenn  man 
von  den  Augen  einer  Schönen  sagt,  dass  es  nicht 
Augen,  sondern  zwei  Bienen  seien)  253, G. 

HWT^T^ni  n.  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 

tiSlPlMUl  ni.  eine  Anklage  auf  Grund  von  That- 
sachen  212,1 1 .  fgg. 

f?WPTr?5Rnf?ITl'  f.  und  flWTüTSrm.Titel  zweier 

Werke. 

r 
HWTSI  m.  1)  die  Wahrheit.  —  2)  am  Endo  eines 

Comp,  der  wahre  Sinn  — ,  die  traAre  Bedeutung 
tion.  °T^7  Adj.  di«je  kennend.  —  3)  Titel  eines 
Werkes. 

rIWT^{tfq^I  f.  (Opp.  Cat.  1),  rTWmTfwsfiT- 
51^7  m.  (BoHLBR,  Rep.  No.  594),  rlWra^ffT  f- 
(ebend.  No.  595.  fg.),  rlWrafTST  n.,  fmi^TRi  m., 
rlWT^^TEI  m.,  t7WT^Irl^Tf%3FJT  f.  (Opp.  Cat.  1), 
riWTp1r??iqi'n5T5Tin  n.  (ebeud.),  rlilfilrli^- 
g^n.  (ebend.)  und  f^iq^5I  m.  (ebend.)  Titel 
von  Werken. 

■l-rlr'7^  n.  1)   dessen  Stelle.  —  2)  das  Wort  rl^. 
2.*r?r'7^  m.  ftcHi  religiosa. 
l-HrM^  1)  Adj.  a)  darauf  folgend.  —  b]  nachste- 
hend. Nom.  abslr.  °'^  n.  —  2)  *m.  fAe  thirtieth 
part  of  the  Urne  of  the  twinkling  of  the  eye.  —  3) 

f-  ^  '  60  '**''  •SecMnde   eine.«  Kreises   Comni.   zu 

\ 

Ahjabh.  3,2. 

2.  rlrM^  Adj.  (f.  ^)  1)  nur  mit  dem  oder  damit 

beschäftigt,  ganz  dem  ergeben,  nur  auf  den  oder 


r?r^^R^^m.  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat,  1. 


darauf  gerichtet.  —  2)  ganx  womit  beschäftigt,  gant 
FIWR^  Adj.  Etwas  (Gen.  oder  im  Comp,  vor-^  Jmä  oder  einer  5acAe  ergeben;  die  Ergänzung  im 


l.oc.oder  imComp. vorangehend. Nom.abstr.OfTT f. 

»rlfmftnmAdv.  =5friciiftiRK;c.zuP.  2,1,6. 

nr*^^"!  m.  1.  eine  der  fünf  Formen  Ipvara's. 

—  2)dessen  Diener.  —  3)  eine  best.  Klasti  von  Com- 

posilis.  —  4)  ein  fcej«.  Kalpa  2)  A)  VP.*  I.lxxii. 

r?rjp^^  m.  =  r\r^^  i). 


r)r'-l=<  Adj.  zum  ersten  Mal  stattfindend,  —  ge- 
schehend. 

*rTr^5P7  Adj.  dieses  zum  ersten  Mal  thuend  P. 
6,2,162,  Seh. 

öfr^IHIrT  Loc.  den  Morgen  darauf. 

fTr^PTIrl  Adj.  damit  anfangend  Lätj.  2,5,24.7, 
4,15.9.5,7. 

rfr5T=r^ö[fI  Adj.  dessen  oder  deren  ^Anenret'Ae 

Aafrend  Ind.  St.  10,90. 

"\ 
nrvt^  m.  eine  best.  Desiderativform. 

o 

*r!f'7K?T  m.  1)  dieblaue  Wasserlilie  (die  Blüthe). 
—  2)  =  ^TW  !)•  —  3)  ein  best.  Parfüm. 

fT^  und  fJWT  (ved.)  1)  =  Loc.  von  1.  fl  1)  in 
allen  Zahlen  und  Gescblechtern.  —  2)  da,  dort, 
daselbst.  —  3)  dahin,  dorthin.  —  4)  bei  dem  An- 
lass,  bei  der  Gelegenheit,  in  dem  Falle,  dann. 
rf^  RTfl:  so  v.  a.  der  Monat,  von  dem  die  Rede 
war.  Auch  in  Correlation  mit  ^'Z,  ITST,  m?  und 
3)  rl^  fisl  a)  rTfFfFrTfFT=7  u.  s.  w.  —  6) 


Aier  und  da,  allerwärts.  —  c)  hierhin  und  dorthin, 
überallhin.  —  6)  ?T^  rl^  a)  =  qj^rffrlfFR  u.  s. 
w.  —  6)  ICO  immer,  am  ersten  besten  Orte.  —  c)  ico- 
Ain  immer,  wohin  es  sich  trifft,  an  den  ersten 
besten  Ort.  —  d)  bei  jedem  Anlass ,  bei  jeder  Ge- 
legenheit. —  7)tl'5f  rT^rrFT  tcoAin  immer  182,32. 

rT'^'c)trlH-tR  Adj.  Atigen  und  Gedanken  auf  die- 
sen  richtend  Giui. 

rf^r'J  Adj.  dortig. 

r?^H°I?T  Adj.  Subst.  (f.  ^flT)  cereArMnjiieür- 
dig,  der  Herr  —,die  Dame  da.  Im  Drama  mit  einer 
einzigeu  Ausnahme  nur  als  Bez.  von  abwesenden 
Personen.  Ausnahmsweise  auch  im  Epos,7..B.  R.  2, 
26,1  9.  Einmal  auch  als  Bez.  der  angeredeten  Per- 
son mit  der  2ten  Person  des  Verbums  verbunden. 

rl5(^=ti'tl  m.  N.  pr.  einer  Gottheit. 

rl^t-KI  Adj.  dort  befindlich,  —  weilend. 

FTrHIsUI^f)  Adj.  in  der  Anzahl  215,2. 

flPFIrl  N.  pr.  oinor  Familie. 

ffrTFT  Adj. gleich,  gleichbedeutend  mit  (im  Comp, 
vorangebend). 

FTfTSIrT^S'Irll  f-  das  .innehmen  der  Färbung 
von  .itlem,  worauf  Etwas  gerichtet  ist,  Jogas.  1,4  i. 

fTrFTTW'T  Adj.  diese  berührend  Galt. 

ff5JI  Adv.  1)  so,  auf  die  Weise,  in  dem  Grade, 
—  Maasse.  f^^  rlSIT  TSRTrl  so  V.  a.  das  wird  zu 
einer  Unwahrheit  gemacht  219,1  5.  So  in  Correla- 
tion mit  CfSII  wie,  in  welcher  Weise,  in  welchem 
Grade.  — Masse,  dass,  da  (291,28.  Spr.  2634),  ^ 


rfSfl  -rffT 


wie,  ^^  dass,  IJ  und  qi^.  HI  ^ft  ^TlfTr!  fTSTT 
(7^  so  V.  a.  und  auch  der  ist  so  gut  wie  nicht  da 
66,i  7.  —  2)  ja,  gut,  so  ist  es,  so  soll  es  geschehen. 

—  3)  so  wahr  [bei  Schwüren).  Im  correlatiyea 
Salze  ^^\  (48,16),  qf^  (?)  oder  keine  Partikel.— 
4)  so  auch,  desgleichen.  Müssig  in  ^l!  Hmi|- 
TS\Wr\m  (=^5(1  KfqJTHIIHSyT).  —  ö)ja  (uube- 
tout),  nämlich.  —  6)  r??ll  ^  '«  gleicher  Weise,  in 
demselben  Sinne,  im  Einklänge  damit.  So  v.  a. 
r??n  ^I^iT  143,13.  —  7)  rl^IT  —  '^  durch  ein 
Wort  getrennt  so  auch,  desgleichen.  —  8)  H^IN 
a]  so  auch,  desgleichen  288,17.  —  6)  desseuunge- 
achtet,  nichtsdestoweniger ,  dennoch.  ^^^J^ — 
F^SITFr  Spr.  2965.  Im  correlativen  Satze  ^1^^^^ 
äEffq  ^^,  ^IRR,  ^l^  oder  keine  Partikel.  rMTn 

geachtet  dessen,  dass  sie  von  Schmerz  erfüllt  wa- 
ren,emp  fanden  sie  eine  grosse  Freude.  Statt  fJSnT'7 
auch  H^ITT^  g.  —  9;  fl^T  f^  denn  so,  so  zum  Bei- 
spiel, nämlich,  hinweisend  auf  das,  was  das  eben 
Gesagte  begründet,  erklärt  oder  weiter  ausrührt. 

—  10)  rra^  «)  6**"  ^Oi  auf  dieselbe  Weise,  desglei- 
chen, nicht  anders  163,18.  177,14.  —  11)  ^(^  rf 
desgleichen  37,31.  162,13.  — 12)  rHI^—^lft  dass. 

—  13)  35SII  —  rlSn  dass.  —  14)  tj  nach  einem  Adj. 
und  rl^  nach  dessen  Sahst.  da«s.  MBu.  3,64,109. 

—  15)  H^  FJSn  —  ^^\  so  —  dass,  so  lange  —  bis 
106,33.  —  16)  RSn  f??n  aufweiche  Weise  immer, 
auf  diese  oder  jene  Weise.  q^TrTSJT  'TWi^tf^- 
7tf  Fl  die  mögen  noch  so  viele  Worte  fallen  lassen 
Naisu.  9,29.  —  17)  crgfl  qSII  —  rTSII  fTSn  wie  im- 
mer, auf  welche  Weise  es  auch  sei  —  so;  in  wel- 
chem Grade  —  in  demselben  Grade;  je  mehr  — 
desto  mehr. 

*r|W^iPT  Adv.  auf  die  Weise,  so. 

H^lsRFT  Adj.  einen  dem  entsprechenden  Vor- 
satz  habend. 

H^rPTrl  1)  •'^dj.  sich  in  solcher  Lage^,  sich  in 
solchem  Zustande  befindend,   sich  so  benehmend 
^',M.  derartig,  so  beschaffen.  —  2)  m.  a)  ein  Bud- 
dha.—  6)  ein  Buddhist.  — c)  *N.  pr.  eines  Fürsten. 
*rt*!<IJlri=tl'7  m.  N.  pr.  eines  Brunnens. 

ex 

riyiJin^^RTjmfeTrlT   f.  N.  pr.  einer  Ki£- 
nara-Jungfrau  Kabanu.  6,<2. 
♦HSinTFPT»!  m.  1)  Titel  eines  buddh.  Sütra.  — 
2)  N.  pr.  eines  Bodbisattva. 

»Rsrnr^PTtn^n^Traramcn^rii^f^  m.  Ti- 
tel eines  buddh.  Sütra. 

*rtyUlr?ITH  ra.  N.  pr.  verschiedener  Männer. 
.fPJIITrPT^I^  n.  Titel  eines  buddh.  Werkes. 
III.  Theil. 


*rf2iriTr?*TK  m.  N.pr.  eines  Schülers  des  N»g4r- 

guna. 

rT^irnn  Adj.  (f.  J^T)  mit  solchen  Vorzügen  aus- 
o 

gestattet, 

HSnsTFrft'^  und  °^  Adj.  derartig. 
*r?^lfll  (■  und  rl^IW  "•  das  Sosein,  Sobeschaffen- 
sein,  die  richtige  Beschaffenheit ,  das  wahre   Ver- 
hältniss,  die  wahre  Natur, 

rT^W^TI^r  Adj.  von  solcher  Macht. 

rJ^Rr^rJöU  Adj.  so  und  nicht  anders  sein  sol- 
lend. Nom.  abstr.  °c[\  f.  Kad.  161,3. 

r?5TT*TT^  !»■  das  Sosein  Comm.  zu  TS.  Pair.  Ind. 
St.  15,315. 

RSIHIT^^  Adj.  so  beschaffen  —  ,  ein  solcher  in 
der  Zukunft.  .,, 

rJEIMTöa  Adj.  wohl  nur  fehlerhaft  für  r?l?n=- 

fJSITm  Adj.  so  beschaffen,  derartig,  in  dieser 
Lage  oder  in  diesem  Zustande  befindlich  118,29. 
124,1.125,17. 

r!^F[iS  Adj.  nach  derselben  Gegend  das  Gesicht 
richtend  Gobu.  4,2,5. 

H^mrPT  Adv.    7iach    derselben  Richtung  hin 

GOBH.  4,2,«.   ,,^  (S  — .U^AtAb'W  ■•iV.  ;^  .n  S\\: 
*n[5ll^IsT  ra.  ein  Bnddfaa  oder  öina. 
fTSni:^  (f-  m)  und  °i;fq^  Adj.  so  geformt,  so 

gestaltet,  so  aussehend. 

r 

rfSITST  Adj.  real.  Nom.  abstr.  °^  n.  (amk.  zu 
Brh.  Au.  Up.  S.  73. 

fJJIir^y  Adj.  (f.  511)  derartig,  in  der  Lage—, 
in  dem  Zustande  befindlich,  so  beschaffen.  r)S||(c)- 
^^  Adv.  so,  auf  diese  Weise. 

T^^^Wi^  Adj.  von  der  Eraft  50,22. 

rlSTTsTFI  Adj.  ein  solches  Verfahren  beobachtend. 

rl^l^rtrT  Adj.  sich  so  benehmend,  —  betragend. 

rT^Ty  i ci HTf ^17  Adj.  einen  solchen  Charakter 
und  ein  solches  Benehmen  habend  MBu.  5,73,14. 

flSTTF^fr  Adj.  mit  demselben  Accent  gesprochen. 

rmim??  in  5JfigimfT- 

rT^JITTAdj.  dem.  ähnlich. 

rISJI  1)  Adj.  wahr.  —  2)  n.  Wahres,  Wahrheit. 
FJEJJ'T  und  rlSJIflH  der  Wahrheit  gemäss. 

rjri  1)  Nom.  Acc.  Sg.  n.  von  1.  rf  "od  als  Thema 
am  Anfange  eines  Comp.  —  2)  Adv.  a)  da,  dort, 
dahin.  In  Correlation  mit  rfSI  und  ^c{^■  ^H\  ^cf' 
—  rlflrl  wohin  immer  —  dahin.  —  b)  da,  damals, 
dann,  in  dem  Falle.  In  Correlation  mit  ^'5(,  CJl?' 
und  ■c|^.  —  c)  da,  auf  diese  Weise,  damit,  in  Be- 
zug darauf.  —  d]  darum,  deshalb,  demnach,  also, 

■s 
so.  In  Correlation  mit  I^flFI  (138,11),  ^'^  und  t{^ 

da,  weil.  —  e)  nun  (als  L'eborgangspartikel).  —  f) 


so  auch,  desgleichen,  ebenso,  und.  —  3)  3?f^  a) 
auch  — ,  sogar  dieses  statt  des  einfachen  ä^ltj,  da 
das  vorangehende  neutrale  Subst.  allein  genügen 
würde,  139,-2  6.  —  6)  auch  dann  in  Correlation  mit 
tR"  215,30.  —  c)  dessenungeachtet ,  dennoch  Spr. 
7772.  Ind.  St.  15,334.  In  Correlation  mit  ^T^J^, 

—  4)  rl^IFT  und  zwar.  —  3)  (]<4iH  so  zum  Bei- 
spiel 241,31.  Mahabh.  (K.)  5,2.  8,23  u.  s.  w. 

*  H^  {°  T)  am  Ende  eines  adv.  Comp.  =  fI5  =  1  •  ?!• 
r?^=7rT^  1)  Adj.  (f.  5^)  Jmd  (Gen.)  am  Nächsten 
stehend.  —  2)  °T\  Adv.  unmittelbar  darauf,  dar- 
auf, alsdann.  JTT^  oder  ^TSPFT  (176,19)  —  cT^o, 

Cii^'iXdy,darauf,alsdann,hierauf 3H,i6.  Megb. 
113,,  Coi"-.  38  (Bb.  39).  Spr.  4039.  6322.  7728  (q^ 

—  fTS''7).  zu  2083. 

rl^'T^lH  Adv.  dementsprechend  21,13. 

c77?I  Adj.  dadurch  sein  Ende  erreichend  TBr. 

1,5,«,3. 
3 
rls^  Adj.  an  diese  Speise  gewohnt,  . 

rli^MrT  Adj.  von  diesem  Nachkommen  habend, 
Nom.  abstr.  oflT  f.  M.  3,16. 

RT^rTT^  Adj.  in  seinen  {ihren)  Kindern  aufge- 
hend, nur  an  diese  denkend, 

3 

rl^TO  li  Adj.  gewohnt  dieses  zu  Ihun.  — 2)  Adv. 

in  gewohnter  Weise. 

CiäMiTl  Adj.  darauf  Rücksicht  nehmend  Gabt. 
r 
1.  fji^ei  m.  dessen  oder  deren  Bedeutung  276,3  2. 

^^  r 
2.rf^ST  Adj.  1)  dazu  beslimnit.  Nom.  abstr.  °fTT  f. 

—  2)  dieselbe  Bedeutung  habend  236,27. 

r  .^f 

rTf^^  Adj.  (f.  r?^Ty=Mi  dieses  besagend  Naisb. 

4,52. 

r 

fT^«7  Adv.  daher,  in  Folge  dessen,  zu  dem  End- 
zweck, dazu,  deshalb  106,22.  225,16.  232,12. 

fT?3[rT  Adj.  für  ihn — ,  dazu  bestimmt, zudem 

A 

Endzweck  unternommen  Apast. 

fl^fsrsfi  Adj.  kalb  soviel  M.  3,1. 

rl^  in  Wf^- 

rj^öj^  Adj.  (f.  51T)  1)  in  dieser  Lage — ,  in  die- 
sem Zustande  sich  befindend  MBu.  3,69,31.  Chr. 
291, 15.  —  2)  in  demselben  Zustande  sich  befin- 
dend, so  V.  a.  unversehrt  326,1  0. 

r?4'Ci  Loc.  cli'c  an  diesem  Tage  H,  314. 

fI7I  Adv.  zn  der  Zeit,  damals  (Gegensatz  JfT- 
'TTT),  alsdann,  dann,  in  dem  Falle.  Im  Epos  oft 
müssig,  insbes.  nach  rTfTFT  (49,22.  61,19.  69,28) 
oder  q^T  und  vor  3^51.  ff^  5I>lf?I  von  der  Zeit  an. 
In  Correlation  mit  ^^,  ^'^,  T^],  ^^^,  ^'[^  neben 
qft'-M'C^)'  ^^^  [seitdem  —  von  der  Zeit  an) 
und  g^.  rff^  fT^  in  Correl.  mit  ^^.  rl^I  ?I»TfR 


Rf  I  -  fT=i^ 


—  to  oft  149,1».  Einfacher  q^  und  H^  mil  wie- 
derboltem  Verbam  Ad.  das».  147,29.  30.  q^  rl^ 
IN  jeder  beliebigen. Zeil,  stet*  N»iSB.  8,39. 

*r1<<l°f)I^MI^  HH  eine  best.  Kunst  G»l. 

(I^IrM^i  (Kabak»  6,1 2)  und  n^lrq^(in  51°)  Adj. 
in  der  Art  — ,  in  dem  Wesen  davon  liegend,  die- 
telbe  Katur  habend,  identisch  dem  Wesen  nach. 

rf^W(  •)■  Gegenwart,  der  gegentvärtige  Zustand. 
Nur  im  Gegensatz  lu  M|t(irl  Zukunft. 

H^  I-Tl  i  J  tf  A dj.  5«  rfer in  Rede  stehenden  Zeit  —  , 
eben  gemelkt. 

Hdinltl'l  Adj.  damalig,  in  jener  Zeit  lebend. 

ds  HIR  AdT.  damals,  alsdann,  dann.  In  Cor- 
reittion  mit  q^,  q3T  und  qf^. 
*rJiilH»91  n.  Beginn,  Anfang. 

rtltfÄy  Adj.  auf  den  bestimmten  Zweck  gerich- 
tet, internus. 

r{\iV^  Adj.  von  solchen  Opferungen  begleitet 
AV.  11,7,19. 

rii^^  Adj.  1]  dem,  der  oder  d^nen  gehörig,  von 
dem,  von  der  oder  von  denen  kommend  u.  s.  w., 
sein,  ihr.   °W^  ">.  ein  Zusammentreffen  mit  ihr. 

—  2)  ein  solcher.  r1<JIMMlJ'=(Tq  auch  nicht  so  viel, 
auch  nicht  das  geringste. 

rl^önqi^TO^  f.  Titel  einer  Upanisbad. 

f1  Ä  l<tiH  Adj.  daran  Gefallen — ,  daran  Behagen 
findend. 

rTTRTH  Adj.  mit  solcher  Kraft  ausgerütlet. 

rH^  Adj.  1)  auf  den,  die,  ihn,  sie  oder  darauf 
gerichtet.  —  2)  am  Ende  eines  Comp,  gerichtet  auf. 
t.  rK,m  1».  1)  dessen  oder  deren  Eigenschaft.  —  2) 
dessen  oder  deren  Yonug. 

2.  rl^ni  1 )  Adj.  diese  Eigenschaften  besitzend.  —  2) 
m.  in  der  Rhet.  ein  bildlicher  Ausdruck,  bei  wel- 
chem die  Eigenschaften  eines  Gegenstandet  auf 
einen  andern  übertragen  werden. 

f1«i=trM  Adj.  die  Gottheit  habend  LXtj.  4,4,21. 
*f!T^Tnq  Adj.  dielet  %um  zweiten  Male  thuend 
P.  8,2,162,  Seh. 

•rTS'l  Adj.  geizig. 
r 
H^ilR^Adj.  1)  den  und  den—,  einen  bestimm- 
ten Beruf  habend,  eine  bestimmte  Obliegenheit  voll- 
bringend. —  2)  deJien   Obliegenheit  vollbringend 
Öaib.  6,3,26. 

(iilH-T  Adj.  dessen  —  ,  seine  GeiHze  befolgend. 
*nftl(m  n.  eine  bett.  Kuntt  Gai. 

r\\in  i)  *Adj.  dem  gut ,  —  heiltam.  —  i)  m. 
ein  Suffix,  weichet  aut  schon  abgeleiteten  Wörtern 
neue  bildet  und  ein  auf  diese  Weite  gebildetes  Wort. 


o^iOTT  m.,  OrjfN:^  f.,  °rra^f^'^  f.  und  ofsj- 
^TTn»-  Titel  Ton  Werken  Opp.Cat.  i.—3)n.detten 
u.  ».  w.  Heil,—  Wohlergehen  ApaST.  (PI.).  —  Auch 
fehlerhaft  für  jjfir?- 

fj^-tr  Adj.  zu  dieser  Genossenschaft  gehörig. 

o 

*RSc^  m.  und  *°Fn  f.  (?)  eine  Art  Pfeil. 
*rf^  Adj.  dieses  oft  thuend  P.  6,8,162,  Seh. 

ffgöf  Adj.  daraus  {d.  i.  aus  dem  Sanskrit)  ent- 
ttanden  (von  Wörtern  im  Präkrit  und  in  den 
südindischen  Sprachen)  Mediiätithi  zu  M.  4,232. 

R'^cl  ra.  1)  dat  dazu  Werden.  —  2)  am  Ende 
eines  Comp,  dat  Werden  zu. 

rT^  Adj.  darin  befindlich  Gaim.  1,1.25. 

r^?JTsT  m.  ein  Suffix,  welches  zur  Bezeichnung 
eines  Fiirtten  oder  Häuptlings  an  den  Xamen 
eines  Volkstammes  gefugt  wird. 

fTf?»q^  und  *H=U«I  Adj.  dahin  gerichtet. 

rl^  Adj.  (f.  5^1)  so  gestaltet,  so  beschaffen,  so 
aussehend;  von  derselben  Beschaffenheit.  Nom. 
abstr.  °^  n.  Kap.  ö,19.  Gaim.  6,5,3. 

rJSrT  AdT.  1)  auf  diese  Weise,  so.  In  Correlation 
mit  qSFT  und  qSJT.  —  2)  gleichfalls,  ebenfalls,  des- 
gleichen,  auch. 

r?Sfn  f.  Vebereinstimmung. 
♦rJäM  m.  PI.  eine  bestimmte  Klasse  von  Rshi 
Mahäbb.  (K.)  11,13. 

rtätl  Adj.  damit  versehen,  das  enthaltend,  das 
besitzend  Kap.  1,151.  5,101. 

rl^MH  Adj.  in  demselben  Alter  stehend. 

rKiHi  Adj.  darnach  verlangend. 

rI5T  AdT.  =  rlSH^t). 

r<i  66  1)  Adj.  dat  wistend,  darin  eingeweiht; 
m.  Sachkenner,  Fachmann.  —  2)  f.  die  Erkenntnisi 
davon. 

f^^^  m.  Fachgenosse,  Sachkenner  Njajas.  4,2, 

«V.Kabaka  1,25. 3,8(hierundda  fehlerhaft  rTi^^l°). 

fTiSU  Adj.  (f.  SIT)  derartig,  dem  entsprechend. 
Nom.  abstr.  °pr  n. 

rTFW^  Adj.  (f.  SIT)  1)  zu  dieler  Kategorie  ge- 
hörend P.  4,2,66.  —  2)  dieses  zum  Object  habend 
CaSk.  zu  Bau.  Ab.  Up.  S.  73. 

rl&in  Adj.  darnach  lebend  Gaut. 

riSifl  Adj.  die  Pflichten  gegen  ihn  oder  sie  erfül- 
lend. —  2)  dieselbe  religiöse  Observanz  begehend 
Gaut. 

1.  r\^,  rRT^,  H^;  Partie.  ?!??•  1)  'ich  dehnen, 
—  emfrecten,  —  a«JdeAnen,  —  über,  reichen  über 
oder  6i»  (insbes.  Tom  Licht);  mit  Acc.  Hr?  über- 
zogen— ,  überdeckt  mit  (Instr.  oder  im  Comp.  Tor- 
angehend).    -  2)  sich  ausbreiten  vom  Licht,  so  T. 


a.  weithin  seheinen.  —  3)  sich  in  die  Länge  ziehen, 
dauern,  anhatten.  —  4)  dehnen,  strecken,  span- 
nen,  breiten,  aus  — ,  aufziehen  (ein  Gewebe).  qSRT 
Pfade  breiten,  so  t.  a.  bahnen,  rlt{^  den  Ge- 
schlechstfaden  ausbreiten,  so  t.  a.  auf  Nachkom- 
menschaft bedacht  sein.  ^"iH  die  Personen  aus- 
breiten,  so  v.  a.  jticA  vermeAren.  J||(HH  so  v.  a.  den 
Gang  richten  auf  (J^).  ftrqcjTRlH  Hebe  Worte 
ausbreiten,  so  t.  a.  .sprechen,  rff}  ausgedehnt,  —  ge- 
streckt. —  5)  in  die  Länge  ziehen  (in  der  Zeil).  — 
6)  ein  Opfer  oder  Gebet  (wie  ein  Gewebe)  zusam- 
menfügen, ausführen ;  einer  Opferhandlung  oblie- 
gen. Etwas  (Acc,  opfern.  —  7)  a«»6re<fen,  tjerftrei- 
ten,  vermehren  Ragb.  3,25.  Spr.  2503.  Katras. 
104,89.  Phab.  30,1 3.  BuÄG.  P.  1,8,6.  17,34.  3,21,20. 
4,17,22.  DuÜRTAS.  66,10.  Bbatt.  2,17.  Pass.  fTlf^F? 
iicA  ausbreiten,  zunehmen,  flfj  ausgebreitet,  weit. 

—  8)  zurecht  machen  in  f?r?TqUqj^T^=fTT  und 
°cU^Tq'T.  —  9)  ausarbeiten ,  verfassen  HBh.  1, 
63,127.  —  10)  machen  zu,  reddere;  mit  doppel- 
tem Acc.  Spr.  1470.  —  *  Desid.  f?!r?R^fH,  %ff- 
RTH  und  frläraf??.  -  *  Intens.  r!H'?JH  u"d  fTtT- 
^Trl.  —  Mit  ^T??,  °rlr?  der  sich  sehr  breit  macht, 
sehr  übermüthig.  —  Mit  c?jtr?  Med.  «m  die  Wette 
ausdehnen  Bbatt.  —  Mit  t<|fej  beziehen  (den  Bo- 
gen mit  der  Sehne).  °fTfT  «fcerdec**  mit  (Instr.).— 
Mit  Jy»J  1)  »icA  autdehnen  nach  oder  entlang.  — 
2)  fortsetzen,  fortfuhren,  keine  Unterbrechung  er- 
leiden lassen,  aufrecht  erhalten.  —  3)  weiter  «er- 
tneAren.  —  Mit3gqin°rIHSH.— Mit  gf>T  1)  »icA 
aKitretfen  vor  oder  «6er,  hinreichen  über  (Acc). 
— ^  2)  vor  Etwas  hertpannen,  —  aufstellen.  —  Mit 
3^^  1)  iicA  Aera6jen*en,  jicA  ziehen  nach  (Acc). 

—  2)  jicA  AinjieAen  ü6er,  überdecken ;  mit  Acc. 
°rTrT  überdeckt — ,  bedeckt  mit  (Instr. oderim Comp, 
vorangehend)  Habit.  3612.  —  3)  abspannen,  schlaff 
machen  (den  Bogen);  oAneAmen  (die  Sehne  Tom 
Bogen).  —  4)  tlc^firl  als  Beiw.  (^iTa's  wohl 
mild,  gnädig  gestimmt.  —  Mit  ^l^Qöl  überzie- 
hen. Pass.  «icA  AinsieAen  über  (Acc).  —  Mit  ^ 
1)  »icA  aw»6reiten  über,  durchdringen,  überziehen ; 
insbes.  Tom  Licht,  daher  bescheinen.  q?TI  Platz 
greifen,  sich  breit  machen.  —  2)  sicA  richten  nach 
Etwas  hin,  zustreben  auf  {Xcc).  5lTr?f?  gerichtet 
auf,  haftend  an  (Loc).  —  3)  tcarJen  auf  (Acc.) 

—  4)  Jmd  aufhalten,  morari  RV.  1,91,23.  —  5) 
aut6rei(en,  ausdehnen,  anspannen,  aufziehen  (ein 
Gewebe).  ^TfTf?  «erfcrettet,  aufyedeAnt,  gespannt 
(Bogensehne),  lang  (Weg  Kbänd.  üp.  8,6,2).  —  6) 
verireiten,  effundere,  verleihen.  —  7)  6e«>irien,  Aer- 


W{  —  rFF3 


vorbringen  H»biv.  4633.  —  81  an  den  Tag  legen, 
zeigen,  verrathen  300,26.  —  Cans.  ^  rfHTTfT  an- 
tpannen,  straff  machen.  —  Mit  ^^I  1)  sich  aus- 
breiten—, hinreichen  über  (Acc);  von  der  Sonne 
ao  T.  a.  beseheinen.  —  2)  ausspannen,  ausbreiten. 

—  Mit  5MIT  bestricken,  in  seine  Gewalt  bekommen. 

—  Mit  37T  >ich  ausbreiten.  —  Mit  ^^\  rings  um- 
geben, umbreiten. —  Mil  Vfr^f  1)  *«cA  ausbreiten  ge- 
gen, bescheinen.—^)  scheinen—,  glühen  gegen  (Acc.) 
RV.  4,4,1.  —  Mit  Sm  verbreiten,  bewirken,  hervor- 
bringen. —  Mit  fpn  1)  spanrien  (den  Bogen)  MBu. 
8,82,26.  —  2)  bewirken,  hervorbringen.  —  Mit  37 
sich  nach  oben  strecken,  hinaufstreben.  —  Mit  PI 
I)  durchdringen.  —  2)  nach  unten  treiben,  eindrin- 
gen— ,  wurzeln  machen.  —  Mit  SttrlT^fl  zerthei- 
Und  durchdringen,  durchleuchten,  überstrahlen. — 
Mit  ^]Tsichherstreckenum,  umspannen,  umschlin- 
gen, umgeben.  —  Mit  V(  1)  sich  ausbreiten, —  über, 
überziehen,  bedecken,  erfüllen.  5IfIrT  überzogen 
u.  s.  w.  mit  (Instr.  oder  im  Comp,  vorangehend). 

—  2)  ausbreiten,  entfallen,  verbreiten,  fortführen, 
weiter  ausführen,ausführlichbesprechen.  Pass.  sich 
ausbreiten  — ,  »einen  Anfang  nehmen  von  (Abi.). 

—  3)  entfalten,  an  den  Tag  legen.  —  4)  auszufüh- 
ren beginnen,  beginnen  (ein  Opfer).  —  5)  bewirken, 
verursachen.  —  6)  machen  zu,  reddere;  mit  doppel- 
tem Acc.Spr.7620.  —  Mit^M^I  sicA  ausbreiten  über 
(Acc.)  Kaush.  üp.  4,i>).  —  Mit  !=[  1)  "th  ausbrei- 
ten, sich  verbreiten,  —  über,  überziehen,  bedecken, 
erfüllen.  T5[rTrI  überzogen  u.  s.  w.  mit  (Instr.  oder 
im  Comp.  Torangcbend).  —  2)  ausspannen,  aus- 
strecken, aufziehen  (eine  Bogensehne,  ein  Gewebe 
u.  s.  w.),  beziehen  (mit  der  Sehne),  spannen  (einen 
Bogen).  —  3)  vorstecken  (das  Joch).  —  4)  einen 
Weg  breiten,  so  v.  a.  bahnen.  —  3)  Schritte  brei- 
ten, so  T.  a.  sehreiten.  —  6)  ausbreiten,  verbreiten 
in,  durch  oder  an,  (eine  Salbe)  auftragen  auf  [hoc). 
T^flfT  ausgebreitet,  verbreitet,  ausgedehnt,  weit, 
breit.  T^rTrW  Adv.  —  7)  den  Leib  breit  machen, 
SO  T.  a.  sich  drohend  entgegensetzen.  —  8)  Opfer, 
Gebete,  Ceremonien,  Feste  (1.39,i  s),  Kaateiungen 
a.  s.  w.  in's  Werk  setzen,  veranstalten,  beginnen, 
ausführen.  —  9)  opfern.  —  10)  an  den  Tag  legen.  — 
H]  bewirken,  hervorbringen. —  12)  machen  zu,  red- 
dere; mit  doppeltem  Acc.  Pbasinnir.  53,4.  —  Mit 
SFTR  'ich  ausdehnen  über  (Acc.).—  Mit  SlfH^il  1) 
beziehen  (mit  der  Sehne).  — 2)ü6er!i«Aen,j«dec*en. 

—  Mit  yijcj  sich  allseits  verbreiten  über  (Acc-jj^on 
Strahlen.  —  Mil^T^,  °T{rii]  ausgedehnt,  sich  toeit- 
hin  verbreitend,  weit.  —  2)  in's  Werk  gesetzt,  begon- 


nen. —  3)  :aA2reicA,  mannichfach.  —  Mit  ^^  1) 
«cA  verbinden  mit  (Instr.),  JicA  anschliessen  an 
(Acc).  HR??  sich  befindend  in  (Loc).  —  2)  «6er- 
lieAen,  bedecken.  HRfT  überzogen  — ,  bedeckt  mit 
(Instr.  oder  im  Comp,  vorangehend).  —  3}  zusam- 
menfügen, in  ununterbrochener  Verbindung  erhal- 
ten, fortlaufend  machen,  firif?  r«»amntengeAo/<en 
durch  (Instr.),  geschnürt,  (mit  Stricken)  bezogen 
TÄNpj4  Br.  16,10,6.  zusammenhängend,  fortlau- 
fend, ununterbrochen.  HrfcPT  und  Hflc7°  Adv.  —  4) 
anschliessen  Vaitäm.  —  3)  in's  Werk  setzen.  —  6) 
an  den  Tag  legen.  —  Caus.  firlHf?TFr  "•'*  Werk 
setzen — ,  ausführen  lassen.  —  Mit  Sf'IH'T  1)  an- 
schliessen,  folgen  lassen.  —  2)  fortsetzen  V*itän. 
—  3)  EI'lHrlrl  o)  überzogen  — ,  bedeckt — ,  erfüllt 
mit  (Instr.).  —  b)  nach  allen  Seiten  verbreitet, 
ausgebreitet.  —  Mit  ^T'TO^  1)  hinüberreichen 
lassen  (von  einer  Seite  zur  anderen),  zur  Verbin- 
dung machen,  anreihen  Tändja-Br.  4,7,7.  —  2)  51- 
PTOrJrl  überzogen  — ,  überdeckt  mit  (im  Comp,  vor- 
angehend). gPTO^rl  T.  1.  —  Mit3'7fl'7  in  unmit- 
telbare Verbindung  setzen  mit  (Instr.)  Vaitän.  — 
Mit  qiXHq  in  qlXHrlH. 

2.  ff ^  (nur  Dat.  und  Iristr.)  1)  Ausbreitung,  Fort- 
dauer, ununterbrochene  Folge.  —  2)  Nachkommen- 
schaft. —  3)  fpIT  [r\A\  KV.  10,93,12)  Instr.  Adv. 
in  ununterbrochener  Dauer,  nach  einander,  an- 
haltend, continuo  RV.  t,23,2. 

3.  rl'l,  H^nTr?  erschallen,  laut  tönen , rauschen  RV. 
i-*rl\  rl^m  und  rlH^lH  (5I%TqsFI^m5l:,  51%T- 
qrimi:,  STIT^T^). 

rj»?  n.  und  fl^TI  f.  Nachkommenschaft,  Kind. 

rT^^  (^FT^I^?)  r.ohn  (buddh.). 

rl'T^^  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes. 

^f^^  I)  Adj.  das  Geschlecht  fortpflanzend,  zum 
eigenen  Geschlecht  gehörig.  —  2)  m.  o)  Sohn.  Du. 
auch  Sohn  und  Tochter.  Im  Comp.  Kind  iiberb. 
Am  Ende  eines  adj.  Comp.  f.  g'I.  —  6)  das  fünfte 
astrol.  Baus.  —  c)  N.  pr.  a)  PI.  eines  Volkes.  —  ß) 
eines  Väsishtha.  v.  1.  Wf^-  —  3)  f.  rl^FTT  a] 
Tochter.— b)  *eine  best.  Pflanze.— i)  (*m.)  n.  A^acA- 
kommenschoft,  Geschlecht,  Stamm;  Kind,  Nach- 
kommen. .Nach  den  Commentatoren  Unkel. 

r\^^i^'(  a.  das  fünfte  astrol.  Haus. 

fPTfq^  Adj.  rauschend,  donnernd. 

fl^TOT  Adv.  mit  ^T  zum  Sohne  machen. 

3 

fl'TR  n.  Nachkommenschaft. 
HJHchl  f.  Strick,  Schnur  fi«.  3,61. 
cTPi^  ■•)">•  «en«»7a*, Dünne  KÄD.  193,8.  Seicht- 
heit ViEBiMÄÜKAi.  13,6.  Schwäche  Balar.  108,16. 


—  2)  n.  Leber, 

rinsn^  f.  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 

rl'HW  Adj.  Superl.  zu  r\^  \). 

rlHlMR  Adj.  Corapar.  zu  rJJ^  1). 

r?*T  1)  Adj.  (f.  FFT,  rl'T  und  Fl^^)  tenuis,  dünn, 
flach,  schmal,  fein,  schmächtig,  schlank,  klein, 
schwach,  unbedeutend,  spärlich,  wenig.  Compar. 
H^Rf  (293,31)  und  R^hw,  Superl.  fTR^.  —  2) 
m.  N.  pr.  eines  überaus  abgemagerten  Rshi.  — 
3)  f.  rpq  und  ^^  a)  Leib,  Körper,  Gestalt.  r\A 
rTsI  oder  ^I  (119,27)  den  Körper  fahren  lassen, 
so  V.  a.  das  Lieben  aufgeben.  —  b)  Person.  F^^ 
die  eigene  P.  m  cF^^^  (320,10)  so  v.  a.  icA  Aier. 

—  c)  die  eigene  Person,  das  Selbst  (haufigdie  Stelle 

des  Pron.  reflex.  vertretend).  —  d)  Wesen,Daseins- 

oder  Erscheinungsform.  TTISTT  (wohl  so  zu  lesen) 

_r_-s 
RRTJ«^?!!!  so  V.  a.  «in  Zeichen  des  Grimmes  auf 

der  Stirn  Pah.  Grhj.  3,13,3.  —  e)  *rFl  Haut.  — 

f)  FP7  das  erste  astrol.  Haus.  —  4)  f.  r\'^  a)  ein 

schlankes,   feingegliedertes   Frauenzimmer.  —  6) 

*Desmodium  gangeticum.. —  c)  * Balanites  Rox- 

burghii  Rägan.  6,72.  —  d)  ein  best.  Metrum.  — 

e)  >".  pr.  einer  Gattin  Krshna's. 

rl'R)  I)  -4dj.  dünn  Karaka  6,2.  klein;  dünn,  so 
o 

V.  a.  schwach  (Brühe  u.  s.  w.)  Karaka  8,6.   —  2) 
*m.  a)  Grislea  tomentosa.  —  b)  Terminalia  belle- 
rica.  —  c]  der  Zimmtbaum.  —  3)  *  f.  3^1  Üiospyros 
embryopteris. 
*F?'I=fiM  ni.  Sckweissloch. 
dW^Fi?!  ')  Adj.  (f.  5)  feinhaarig  Varab.  Lagbi'S. 
2,13.  —  2)  *  f.  ^  PI.  Bez.  der  Weiber  der  Kshe- 
mavrddhi. 
* fllTli ^  ni.  Spondias  mangifera. 

rpTIT^  n.  das  erste  astrol.  Haus.  , 

*rIRc^  Vop.  26,70. 
rT=7^5?'  ni.   1)  Feder,  PI.  Gefieder  R.  4,63,2.  — 
2)  Panzer,  Harnisch. 

*rPV^^Sm  m.  eine  Art  Acacie  Hasan.  8,4  0. 
rHsI  1)  m.  A'oA».  —  2)  f.  5fT  Tochter. 
r?'If?I  f.  Nom.  abstr.  zu  f?^  1)  und  3)  a). 
rTRrqsT  Adj.  den  Leib  hingebend,  das  Leben  wa- 
gend,   muthig  dem    Tode   entgegengehend   Apast. 
sterbend. 

'  •  rl'IrM lIT  ™.  Hingabe  des  Leibes,  muthiges  Ein- 

o 

setzen  des  Lebens. 
2.  fl'irMlIT  Adj.  wenig  spendend, 
rlHsJ  n.  Panzer,  Harnisch. 

FI'TSfcltl  A4j.  gepanzert,  geharnischt, 

o  -s 

RHsflüI  D.  Panzer,  Harnisch. 

o 

RR^  n.  Nom.  abstr.  zu  rT*I  !)• 


rpT^^  -  fTHT 


tTRi?'^  Adj.  liiinnliriHlig  SigK.  1.2(5*, 2. 

o 
^^(E^rJ  III.   1;  der  Zimmibaum  Bu^v«pk.  i.lSS. 

o      *^ 
2)  *Catsia  Senna. 

»pHpItJ  in.  Premua  spinoia  RXsam.  9,25. 

rl'TJTyf  Adj.  als  Bez.  eines  Klee»  im  Joga  = 

fijqTT^^J  n.  Hingabe  des  Leibes  (lieiiii  coilus)  und 

zu;;Ieicb  eine  spärliche  Gabe  Spr.  7723. 

(T-ryT  Adj.  von  geringer  Einticht  lad. St.  14,363. 
o 
*fn^nfr  «•   l)  Terminalla  Catappa.  —  2)  blätl- 

riges  Auripigment. 

FR'Tlii'HMlZ'l  "■  "'»e  *"'■  feierliche  Bandlung, 

die  an  einer  Feuergrube  vorgenommen  icird. 

♦rlHsfil!  ">.  Judendorn  RUa>.  11,1*3. 
o 
f^^>T5  m.  SoAn. 

»fTW^  f-  !^'"'e. 

o 

fPPTR  in.  Nom.  abstr.  zu  rp^  1). 
»jpjqfq  f.  ein  best.  Stadium  im  Leben  des  frä- 
raka. 

fpPTR  m.  ein  mit  einem  Körper  versehenes  We- 
sen, insbes.  Mensch, 

1 .  rlRCTtU  n.  Leibesmitte,  Taille. 

2.  r^J^J^en  1)  Adj.  (f.  ä^T)  eine  schmale  Taille  ha- 

o 
bend.  —  2)  f.  SIT  ein  best.  Metrum. 

(^HMUiH  Adj.  (r.  Sri)  eine  schmale  Taille  habend 

47,30. 

fprq^  Adj.  mit  einem  Körper  versehen. 

i^'\l\\  H  Adj.  schmal,  schmächtig  Vislii.  Brh. 

S.   1,20. 

*HH)H  m.  Schiceiss. 

♦  (^snjS    und    *^T>^    n.    das    Haar    auf  dem 
Körper. 
»f^HJijJ  Adj.  ausgedehnt. 

rIHrHHI  f-ein  JcA/anier  Körper  Pais»ss ab. 37,1«. 
*fH'=llrl  m.  ein  dünner  Wind  (darin  eine  Holle). 
*flM"=(l**1«  (?)  "••  tin  gepanierter  Krieger. 

*f|H^'ll  "••  Elephantiasis. 

o 

rl*ir-tl(H  f-  ein  6e»r.  Metrum. 
W^  n.  Person.  5lrMH:  rR:  (Acc.)  so  T.  a.  sich. 
fllH'IM  "!•  das  Zusammensein  der  Körper,  leib- 
Uche  Nähe  Spr.  7714. 
»fTTH^^Tlft  f.  ein>«ny«  Mädchen. 

rHt^-411  n-  <*a«  ertte  ailrol.  Baus  Verz.  der 
Oxf.  U.  330,0,2-. 
*rHi?>4  m-  'if'er. 
i.r\^  f.  s.  u.  FR. 

es  O 

2.  fpl  AdT.  1)  mit  31^  a)dünn  machen,  behauen; 
schmal  maehenyknu.~,»i.—b)verTingern,  abschwä- 
chen, ablegen  (die  Scbam).  —  2)  mit  H  jermjer 
leerffen,  abneAmen. 


fp^öfJTtn  n.  1)  das  Dünnmachen,  Behauen.  — 
2)  das  Verringern,  Schteächeu. 

rl'I^TrT  Adj.  1)  Lei6  und  Leben  erhaltend.  —  2) 

fixe.  ""V 

die  Erscheinungsform  von  Etwas  (Gen.)  bildend. 
—  3)  selbstvollbracht,  —  verschtildet  RV.  8,79,3. 
rpTTTSI  Erhaltung  des  Leibes  und  Lebens. 
rl'Tsr  1)  Adj.  a)  an  oder  aus  dem  Leibe  entstan- 
den.  —  b)  zur  Person  gehörig.  —  2)  in.  a)  Sohn.— 
b)  N.  pr.  eines  SÄdhja.  —  3)  f.  cR?TT  TocAter.  — 
4)  n.  Gefieder,  Flügel  MBu.  5,113,'.. 
*?I=^5rH  und  riHH-ilH  m.  SoAn. 
*?RrT5T  m.  die  ausgestreckten  Arme  als  Maass, 

es. 

ein  Faden. 

F?'Ir*75T  Adj.  ieifc  Mnrf  Leben  hingebend,— wagend. 
t\^^  Adj.  (f.  ^)  dünnleibig  Hem.  Pak.  2,<'21. 
rJH^I^  Adj.  Leib  und  Leben  schädigend. 
fJHJ^rJI  f.  die  Gottheit  einer  Erscheinungsform 

es> 

(des  Agni). 

ff'TJSI  m.  Körpertheil. 

fpT^  m.  SoAn  Hkm.  Pa«.  13,39. 

CS 

*r\^^  m.  Wtnrf. 

CS 

*rI'Fm  n.  geschmolzene  Butter.  Ein  wegen  ^- 

<rv  es 

'T'TTrT  erfundenes  Wort. 

rl'H'lMIH  m.  1)  SoAn  seiner  selbst,  ein  heiliger 

es  's 

NameAgni's;  Feuer  überh.HARsuAE.i61,2i.  Auch 
unter  den  Beinamen  f  i  v  a's.  —  2)  *  Plumbago  zey- 
lanica. 

rpFnraiT  Adj.  das  Wort  rR^^TOt  enthallend. 

es  -s  TS  'S 

cTH^HT  m.  =  rH^RTrT  l). 

CS       ^  es  'S 

fl"^T  (auch   viersilbig)   Adj.  Leib  und  Leben 

es 
schirmend. 

rl'^H  1)  Adj.  (f.  T)  dass.  —  2)  n.  ScAirm  des 

Leibes  und  Lebens. 

cnmST^  Adj.  =  fR^. 

ex  "S.  -^ 

fpTTW  "™'  ^'^  best.  Soma-Op/fer  VaitÄn. 

fpfSJ^  n.  Körperkrafl,  eigene  Kraft. 

r^VJ^  ra.  SoAn  Spr.  7774.  Yen.  d.  Oxf.  H.  323, 
a,  No.  765,  Q.  4. 

R'TK^  Adj.  dessen  Person  leuchtel,im  Waffen- 
schmuck  glänzend. 

rl'lh«^  1)  (*m.)  n.  a)  das  Uaar  auf  dem  Kör- 
per. —  6)  Gefieder,  Flügel.  —  2)  m.  SoAn. 
c 

rT'TH  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  3ten  Manu. 

«TS  ^ 

rPI^nn*T  Adj.  u6er  die  Person  gebietend,  be- 

es  "s 

AcrrscAend. 

fRlTO  Adj.  Ji'cA  herausputzend,  eitel  auf  seine 
eso 

Person. 

(^•(c^lcjH  n.  ein  an  die  Tanü  des  Agni  gerich- 
es^        "s 

(e(es  HaTis. 
*HH5^4  m.  After. 


*rRT'T  eine  Reisart. 

*rTfTFT,  ^Fira  (J:i,  J:!!?^^^^). 

rn"H  l)f.a)S/rict,  Strang,  Leine;  insbes.  ein  lan- 
ger Strick,  an  den  die  Kälber  einzeln  vermittelst 
anderer  kürzerer  Stricke  angebunden  werden.  Auch 
Flrft  f.  GoBii.  3,6,7.  9.  ^fH°  Gaut.  —  6)  *Aus- 
dehnung.  —  c)  *N.  pr.  einer  Frau.  — 2)  ♦m.  R>6er. 

r|lTI'<^(  Adj.  an  der  Leine  gehend  TBb.  3,3,a,S. 

rTTTHT  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Kanavaka 
Haiiit.  1,34,38. 

fTTtnirl  m.  N.  pr.  1)  so  nennt  sich  Sahadera 
beim  Fürsten  Virita  MBu.  4,3,9.10,10.  —  2)  eines 
Sohnes  des  Kanaraka  Habiv.  1,34,38. 
*r?t?m^T=frm.  Bein.  Nakula's  (soll  heissonSa- 
badera's). 

rirft  f.  s.  u.  rrftr  l)  a). 

fltJ  m.  1)  Faden,  Schnur,  Strang,  Draht,  Saite. 

—  2)  Aufzugeines  Gewebes.  —  3)  Faden, Ausläufer, 
Faser.  —  4)  Faden  in  iibertr.  Bed.  a)  von  Opfer- 
handlungen, die  ununterbrochen  wie  ein  Faden 
sich  hinziehen.  —  b)  von  Personen,  die  das  Ge- 
schlecht durch  Fortpflanzung  in  ununterbrochener 
Reihe  erhalten,  Stammhalter  Apast.  ^rlW'?  so  v. 
a.  das  Geschlecht  des  Grossvaters  Chr.  25,9. — c)  von 
AfTeclen,  die  den  Menschen  fesseln  und  Aemmen. 

—  5)  Name  eines  Siman  Aasn.  Bn'.  —  6)  *  Bai- 
fisch. —  7)  *N.  pr.  eines  Mannes. 

(itl*  1)  am   Endo  eines  adj.  Comp.    Schnur, 

Strang.  —  2)  m.  a)  eine  Schlangenart.  —  6)  *  Si- 

r 
napis  dichotoma.  —  3)  *  f.  2  Ader. 

r[T{^(\m  n.  Gewebe  Sarvopan.  S.  401. 

*rI?nTiTW  I-  <*'«  Bürste  der  Weber. 

*f?tRiT?I  m.  Seidenraupe. 

*rI^nT  m.  Baifisch. 
CiT\(i  n.  das  Fadensein,  Bestehen  aus  Fäden. 

*rTfR1IT  ni.  Baifisch. 

o 

cTfl'TIH  ni.  Spinne  ^aSk.  zu  BXdar.  2,1,2  5. 

*fJtTHMm  ni.  Weinpalme. 
^      r 
fl^CJöR  II.  Bez.  des  Yollmondtaqes  im  Monat 
o         -s 

f  rä  vana. 

*rrTPT  m.  1)  Sinapis  dichotoma.  —  2)  Kalb. 
rTTTHrT  Adj.  Stammhalter  seiend  MBu.  3,258,11. 

FItR^T  Adj.  f.  eine  fadendünne  Taille  habend 

o 

Phij.  50,1  0. 

rttlH?!   1)  Adj.   a)  fadenziehend,  fadenförmig 
o      's 

Kahaka  6,11.7,3.  —  t)  als  Beiw. eines  Agni  wohl 
so  V.  a.  «nMn(er6rocAen  wie  ein  Faden  AV.Präja(i. 
2,1.  —  2)  f.  °qfft  N-  pr.  der  Mutter  MurAri's. 
*rlT1(  "■  Wurzelsohoss  des  Lotus. 


r??Fr  —  fT^Tra 
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fJtT5r  •)  Adj.  fadenzieliend  (ScbleiiuJ  Bhätapb. 
Hdscbr.  (fehlt  in  der  Ausg.  3,12).  —  2)  *n.  Wur- 
zelschoss  des  Lotus. 

fTTT^^'T  Adj.  den  Faden  verlängernd,  Beiw.  Vi- 
shnu's  ;MBu.  13,149,97)  und  giva's. 

rjtl^'7  "■  das  Weben  Comm.  zn  Njäjam.  7,3,21. 

*c1fl=fn  m.  1)  Weber.  —  2)  das  Weben,  Weberei. 
o 
fltl^'7  ta.  1)  Weber.  —  2)  *  Spinne.  —  3)  *das 

Weben,  Weberei. 

*rT?r^T*7^ÜI  ni.  Weberstuhl. 

*rIff^T'75IT5n  f-  Weberveerhstatt  Gii.. 
o 

*rItfr^5T^t  f.  Musa  sapientum. 
*RfT5n5n  f.  Weberwerkstatt. 
*FIrfHrIrI  Adj.  1)  geweb.t.  —  2)  genäht. 

*rItIHrrT?T  f-  rfa«  Nähen. 

o 

rlfTÖrTH  ">•  <*"*  Weien  Comm.zuKACsu.Ui>.l,3. 

o 

*f?rtfn^  m.  Arecapalme. 

^fl  1)  n.  {adj.  Comp.  f.  ^\]  a)  Webestuhl.  —  b) 
Zettel,  Aufzug  eines  Gewebes.  —  c)  das  Sichhin- 
durchziehende, Durchlaufende,  immer  wieder  zur 
Geltung  Sommende,  Sichgleichbleibende,  Maass- 
gebende, Vorwaltende,  Wesentliche,  Grundlage, 
Grundform,  Norm,  Hauptsache,  das  worum  (im 
Comp,  vorangehend)  es  sich  bei  Etwas  (Gen.  MBu. 
13,48,6,  oder  im  Comp,  vorangehend)  vor  Allem 
handelt,  das  wovon  etwas  Anderes  abhängt.  rl^UI 
durchlaufend,  ein  für  alle  Male  gültig.  Am  Ende 
eines  adj.  Comp,  bei  dem  es  sich  um  —  handelt, 
bei  dem  —  vorwaltet,  abhängig  von.  ?^°  Adj.  so 
T.  a.  der  sich  zu.  verkörpern  liebt  Bbag.  P.  3,33,s. 

—  d]  {eine  zusammenhängende)  Lehre,  üoctrin, 
Lehrbuch,  ein  Abschnitt  in  einem  solchen  Werke. 

—  e)  der  erste  Theil  eines  Gjotihcistra.  —  f] 
eine  Klasse  von  Werken,  in  denen  Magie  und  My- 
stik die  Hauptrolle  spielen.  —  g]  Beschwörungs- 
formel. —  /()  Name  eines  Siman.  Auch  |o(g(_i^fM 
Abs«.  Bb.  —  t)  Heer.  —  k)  am  Ende  eines  Comp. 
eine  geordnete  Menge,  Reihe,  series  Balab,  30, 
IS.  17ö,i5.  Trupp  34,15.  —  /)  =  '^WJ°  Regi- 
ment, Regierung.  ^T  fl^^  d'^  höchste  Autori- 
tät. —  m)  Mittel,  Kunstgriff  Hariv.  2,1,31.  — 
n)  Arzenei,  insbes.  ein  Specificum  ^ig.  2,88.  — 
0)  *Reichthuin.  —  p)  *  Haus.  —  q)  *  =  qf^5^^. 

—  r)  *  =  ^H.  -  2)  f.  ^W  {Nora,  o^  und  *B^] 
a)  =  f?m  1)  Gbbjäs.  3,6,7,  V.  1.  Im  Buäg.  P.  ed. 
Bomb.  RHU  St.  rlPHl.  Die  richtige  Form  wird 
fjnr  und  rlrfl'  sein.  —  b)  Saite  MBu.  12,120,1«. 
Saitenspiel.  —  c)  *  Sehne,  Ader.  —  d)  PI.  bildlich 
Ton  den  Saiten  des  Herzens,  v.  I.  fj^:  st.  Fl^ft;. 

%        —  e)  *  Cooculus  cordifolius.  —  f)*  ein  junges  Mäd- 
III.  Theil. 


chen  von  besonderer  Beschaffenheit.  —  j)  *N.  pr. 
eines  Flusses. 

fl?T^  •]  *Adj.  vom  Webstuhl  kommend,  ganz 
neu  (Zeug,  Kleid).  —  2)  am  Ende  eines  adj.  Comp. 
=  rl^  1)  <')•  —  3)  f.  fITWfn  a]  Cocculus  cordi- 
folius BuÄVAP».  1,1  DU.  DuA.iT.  1,1.  —  6)  Ohren- 
klingen ^ÄRNG.  Sa5h.  1,7,81. 

rl^Rilif  m.  Verfasser  eines  Lehrbuchs. 

*H^Ti\^  n.  =  rm^n^. 

r?^I5I  m.,  rl-c^RiW-il  f.,  ^WV^4 n., fTWPT 
m.,  rl^RfN:^!  f.,  aff^nRini  m.  und  Rfljft^^ 
Titel  von  Werken. 

H^lil^T  f.  ein  Gesammtname  für  die  4  ersten 
Bücher  des  Tantravirttika  und  auch  gleich 
diesem. 

rl^tn  n.  das  Unterhalten,  einer  Familie. 

B^fTI  •"■  Nom.  abslr.  zu  rf^  1)  c). 
°H^fI  n.  Abhängigkeil  von. 

rT^r^^UT  m.  (Opp.  Cat.  1),  R^ftW^  f.  (ebend.), 
rM5T^M  ni.,  rM^rfh'  m.,  rI#T^  m.  und  EW 
^vi'A'hW  n.  Titel  von  Werken. 

fH^I  1)  °iTT?T  ")  befolgen,  sich  richten  nach 
MBu.  12,215,2).  —  6)  sorgen  für  Jmd  (Acc.)  CIk. 
102,  V.  1.  —  c)  besorgen,  ausführen.  —  d)  rlt^fl 
a)  abhängig  von  (im  Comp,  vorangehend).  — .  ß) 
»fehlerhaft  für  rTF^TfT  Med.  dh.  3.  —  2)  °^  a) 
in  der  gehörigen  Ordnung  erhalten,  regeln  Karaka 
4,1.  6,26.  —  6)  *eine  Familie  unterhalten. 

flfr^W  n.,  flW^TsI  m.  und  R^TsT^  m.  Titel 
von  Werken. 

*R^^ICf  i]  m.  Weber.  —  2j  m.  n.  das  Weben, 
Weberei. 

rf^^\^  ra.  1)  Weber.  —  2)  *  Spinne. 

rm^irrf^  n.,  fmfgFTTfT  m.  (Opp.  Cat.  1),  rl- 
•^S.ll^  n.  (KuMÄRASV.  zu  Pratapab.  342,21),  pl^- 
fenntTrai  m.  (Opp.  Cat.  1),  d-NH^N  m.,  rMH- 
git^T  m.  (Opp.  Cat.  1),  R^THl^  m.,  °HT^rö^  ">■ 
(Opp.Cal.  l),°HT^T^fe  f.  (ebend.)  und  R^T^^n. 
Titel  von  Werken. 

FMI  f.  fehlerhaft  für  cT^. 

rJ^ira^HHW  m.  (Opp.  Cat.  1)  und  rlW^rl 
n.  Titel  zweier  Werke. 

rf^ir'T'l  Adj.  ein  Gewebe  aufziehend. 


T.  1.  ZU  2). 
*rTf^MI<jT^m.  Bein. Gajadratha's.  Vgl. ?inT°. 

firW^  ^^i-  "0^'  "'"  die  Regierung  kümmernd 
Comm.  ZU  Mrkkh.  101,21. 

rfl^EJl^  '"•  N.  pr.  eines  Mannes. 

rl^lHTIU  "•  die  indische  Laute. 

r(w^'3  m.  eine  best.  Stellung  der  Hand. 

rl^IfTT^  n.  Titel  eine»  Werkes. 
*rT^?7  n.  Fadenende.  Davon  *Adj.  rT^tflCf. 
*rr-5fT  Adv.  mit  ^,  ST  und  ^H-  HWt  v.  1. 

T^^i  rl^^  nachlassen,  ermatten  RV.  1,58,1  (•! 
d'-irl  zu  lesen  nach  Aufbbcut). 

r{'^T^°f\V^^  m.  N.  pr.  einer  Einsiedelei  MBb. 
3,82,'.3.firjT%^°  v.l. 

rF?:,  *rI=Km  =  fft^f??  MabIdu.  zu  vs.  15,5. 


ff^l^T^F  m.  Titel  eines  Werkes. 
rli%f  f.  1)  metrisch  für  rfvf  2)  6).  —  2)  fehler- 
haft für  cTF?:. 

rri%riT  m.  N.  pr.  v.  1.  für  rrfffsf. 

fimni  f.  fehlerhaft  für  n^W- 

Rf^R  m.  Soldat. 

fTM^R  m.   fehlerhaft   für  rTi?T!7(5T  1)   und 


Nur  in  der  Verbindung  R  (RT)  rl^Äfl  es  komme 
keine  Ermattung  über  mich.  —  Caus.  R'-^t^rl  malt 
— ,  müde  werden,  —  zu  (Infin). 

fpK  "■  Reihe. 

fj^<7  Adj.  lässig,  träge. 
*rF?:sniT  m.  =  rfpRra. 

rl'^l  f.  Mattigkeit,  Erschlaffung,  Abspannung, 
Trägheit. 

rT*^TI,  ^T(  "«a"  — )  müde  werden. 

rT^I^  und  rT'?rfr=f'f  Adj.  matt,  abgespannt, 
o  's 

müde. 

fTF?r  m.  oder  n.  (nur  fTF^nill  Bhag.  P.)  und 
rp^  f.  (Nom.  og  und  R^)  =  rT^.  Am  Ende 
eines  .-»dj.  Comp.  fT^?ri  (Nom.  °H  und  fp^). 

rTi^^^l)m.  emeartRefter,  — 2)*f.3Eri=fF?7T. 

rTF^  m.  N.  pr.  V.  1.  für  Rfflsl- 

rrf^^  Adj.  =  ITS.  Zu  belegen  nur  Sfo. 

CS 

rlf^^  1)  Adj.  in  g°.  —  2}  ni.  eine  Art  Fieber 

BUÄVAPR.  3,76. 

r!F?:'7T^  m.  N.  pr.  V.  1.  für  rrf?ITT5T  2). 
rI^IW=+l  Adj.  de«  Namens. 
*c{T^  und  *rl^  f.  Hemionitis  cordifolia. 
fTr^r^fT^  n.  das  die  Ursache  davon  Sfin  Gaim. 

1,1,25. 

fpIT'Ifl  Adj.  mit  darauf  gerichtetem  Geiste,  da- 
rin vertieft  Karaka  1,1. 

R^ITCf  Adj.  daraus  bestehend,  darin  aufgehend, 
damit  Eins  seiend,  ganz  erfüllt  davon  186,4.  Nom. 
abstr.  OFTI  f.  (Kad.  2,2,5)  und  °^  n.  (gig.  10,46). 

fpTfCipTISr  m.  das  Aufgehen  darin. 

fI'rfT5r  1  /  Adj.  a)  nur  so  viel,  nur  so  wenig.  — 
6)  atomartig.  —  2)  a.  a]  eine  Kleinigkeit.  Abi.  einer 
Kl.  wegen  (erzürnt);  am  Anfange  eines  Comp,  in 
ganz  geringem  Maasse.  —  6)  Atom,  Vrstoff,  ein  in 
sich  noch  ununterschiedenes  feines  Element,  aus 
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tttlehem  ein  in  tiek  schon  Hnlerschiedenes  gröberes 
Hlemtnl  hervorgeht.  Nora,  abstr.  CrlT  f-  ""J  °^  "■ 

H'MIM=ti  Adj.  aromorrts. 

fT^RTFH  Adj.  dafür  geltend. 

p|-ij~r|  Adj.  rfortn  icMrte/nd,  dar^MrcA  t>eraiiJo»»f 

«TV 

Dtfis.  56,«. 

r?-n?TT  f.  das  Donnern,  Toten.  Nur  im  gleich- 
lautenden Instr. 

ri'ijA  •»•  1)  äas  Dröhnen,  Tosen.  —  2)  Donner, 
Donnerwetter.  —  3)  *  »ind.  —  4)  * yacht. 

rT'Ö  Adj.  <o.<end,  roHJcAend. 

fpcj  1)  m.  N.  pr.  eines  Mannes.  —  2)  (wohl  n.) 

KörpertheU  (uLBiS.  2,37. 

r 

Ppcf^  1)  Adj./WnyJiedenff,  sarl  gebant.  f.  ^  ein 

solches  FrüHenzimmer.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  .Man- 
nes. Auch  ^JW- 

•fTFg  f.  =  rjm,  mt. 

rfl^^c^H  ni.N.pr.  einesSohnesdes  Ma  n  u  T  i  m  a  sa. 
i-W^  1)  R^trT  (metrisch  auch  Med.}  o)  Warnte  uon 
iicA  geben,  ujarm  — ,  heisi  sein,  scheinen  (von  der 
Sonne}.  —  b)  erwärmen,  erhitzen,  glühend  machen, 
btscheinen  (Ton  der  Sonne).  ^11  ^T^H  rffW7  •'^fi'' 
*tcA  den  Sopf  heits  werden  lässt.  rJH  (einmal  rf- 
Tl^)  erwärmt,  erhitzt,  glühend  gemacht,  geglüht 
(Gold  und  anderes  Metall},  g(üAend,AeiM,  geschmol- 
le«.  rjjiH  AdT.  —  c)  rfurcA  G/m<  «erie^re»,  «er- 
6ren«en.  —  d)  Schmerz  empfinden,  leiden.  —  e)  frei- 
willig Schmerz  empfinden,  sich  kasteien;  häufig  mit 
dem  Acc.  r^:.  rlH  geübt  (Kasteiung.  —  f]  Schmerz 
verursachen,  schmerzen,  quälen,  peinigen,  betrü- 
ben, hart  mitnehmen.  fJHTI  impers.  mit  Acc.  es 
schmerzt.  ^^  gequält,  gepeinigt,  hart  mitgenom- 
men. —  2}  HUIH.  fT^TH  (auch  fiqjH  uud  FfcntT) 
a)  sich  erhitzen,verbrennen, erhitzt  werden.  —  b]  ge- 
glüht —,  geläutert  werden.  —  c}  Schmerz  empfin- 
den, leiden,  sich  abhärmen,  Schaden  nehmen;  Reue 
empfinden  Spr.  5649.  Mit  tfüTrT  dass.  MBn.  8,39, 
)5.  —  rf)  freiwillig  Schmerz  leiden,  sich  kasteien, 
harten  Cebungen  sich  unterwerfen;  bäulig  mit  dorn 
Acc.  riq;.  rJH  der  sich  kasteil  hat.  —  3)  rTTfW 
MBii.  i,jo37  feblerbaft  für  ^rtt^-  —  Caus.  HFT. 
Mlfl  und  °^  i)  erwärmen,  erhitzen.— 2)  versengen, 
durch  Hitze  verzehren.  —  3;  quälen,  peinigen,  in 
Vnruhe  versetzen,  Jmd  zusetzen,  hart  mitnehmen. 

—  4)  «icA  kasteien,  —  Aarfen  Vebungen  aussetzen. 

—  Inlen*.  riir<t^ti  heftigen  Schmerz  empfinden, 

heftig  leiden,  sieh  in  grosser  Cnruhe  befinden. 

Mit  5flr|  1)  heftig  brennen,  eine  grosse  Glut  von 
eich  geben.  —  2)  «ricörmen,  stark  erhitzen.  —  3) 
itark  mitnehmen.  °(J^  (Ton  der  Stimme).  —  Caos. 


</ar*  «rtrdrtnen,  — erhitzen.—  .Mit  ^5^  1)  erhitzen. 

—  2)  Jmd  zusetzen.  —  3)  sich  grämen  um  (Acc.) 
MBn.  11,1  82  {W\r^  Absol.).  —  4)  Pass.  °rRfH 
(episch  auch  ^FI^TfT)  o)  Schmerz  empfinden,  sich 
grämen,  —  atAärmen,  insbos.  über  eine  selbstver- 
übte That,  Reue  empfinden.  —  b)  mit  Acc.  sieh  grä- 
men um,  —  sehnen  nach.  —  c)  bereuen.  —  Caus. 

Jmd  Schmerz  bereiten,  betrüben.  —  Mit  Hr'A'i  Pass. 

o 

Reue  empfinden.  —  Mit  fPT-f  Pass.  dass.  —  Mit 
mP{  1}  ertcärmen,  erhitzen,  bescheinen  (Ton  der 
Sonne}.  —  2)  jcAmerzen.  —  3)  ^wäfen,  peinigen, 
hart  mitnehmen.  —  4}  Pass.  a)  Schmerz  empfinden, 
leiden.  °^TT  *'c*  jrdmend  um  (Acc).  —  6}  =  !)(?). 

—  Can«,  versengen.  —  Mit  tm  Wärme  herabstrah- 
len, herabscheinen.  —  Caus.  von  oben  herab  erwär- 
men, —  bescheinen.  —  Mit  5IT  1)  Wärme  ausstrah- 
len, scheinen.  tllflMIrl  Loc.  bei  Sonnenschein.  — 
2)  erAt'tien,  glühen.  STFrlH  durch  Glühen  geläutert 
(Gold).  —  3)  Pass.  a)  Schmerz  empfinden,  leiden.  — 
b]  mit  dem  Acc.  ^f^:  »«'cA  kasteien.  —  Mit  ?P^ni 
es  Jmd  heiss  machen,  quälen  —  Mit  37  1)  er- 
wärmen, erhitzen,  glühen.  Med.  a)  jtcA  wärmen. 
Mit  *Acc.  des  Körpertheils.  —  b)  *  brennen  (in- 
Irans.].  3fFH  erhitzt,  glühend  165,11.  geglüht,  so 
T.«.  geläutert  (Metall).  J^IigiTlH  =1^:  so  v.  a.  von 
Schmerz  erfüllte  Worte.  —  2)  Sehmerz  verursachen, 
quälen,  peinigen,  hart  zusetzen.  —  Caus.  1)  erwär- 
men. —  2)  erhitzen,  erregen.  —  Mit  3^  1)  erhitzen, 
erwärmen.  °fTH  erhitzt,  erwärmt.  —  2}  Schmerz 
empfinden,  unwohl  iceraen.  °ri^  unwohl.  —  3) 
über  Jmd  kommen  (von  einem  Unwohlsein),  Jmd 
zustossen,  —  schmerzen ;  mit  Gen.  oder  Acc.  der 
Person.  Auch  impers.  —  4}  Pass.  °rl<-yrj  ")  heiss 
werden.  —  6)  Schmerz  empfindeti,  unwohl  — ,  ge- 
quält werden,  leiden.  —  c)  mit  dem  Acc.  ^^',  ka- 
steit werden.  —  Caus.  1}  anzünden,  verArennen. 

—  2)  5oAtner:  &sret(en,  kasteien,  es  Jmd  heiss  ma- 
chen, hart  zusetzen;  mit  Acc.  —  Mit  ^^^  Pass. 
Schmerz  empfinden.  —  Mit  T^  1)  Glut  herabstrah- 
len. HrTTlfT  es  brennt.  —  2}  ni'ederftrennen.  — 
Mit  ftn  1)  ft^f?T  u.  5.  w.  a)  versengen.  fsj^H 
t>er«enj;{.  —  6}  ausglühen  (Gold),  iäAen  (Holz).  T^- 
5^H  ausgeglüht,  geläutert  (Gold).  —  c)  gar  braten, 
rösten.  —  rf)  erwärmen.  —  e)  iH^i^^rf  .Mlfii.  7, 
94  58  fehlerhaft  für  fq'jqfTFR-  —  2)  »HW^f?! 
auszuglühen  pflegen,  -x  Mit  T^T^H,  NI^^H  S"'" 
gebraten,  geröstet.  —  Mit  qt^  I)  mit  Glut  umge- 
ben, umglühen.  TTTrlH  umglüht.  —  2)  in  Flam- 
fnen  setzen.  —  3)  anschüren  (ein  Feuer).  H  li(iH 
angeschürt.   —   4)  Schmerz  empfinden,  leiden.  — 


5)  mit  dem  Acc.  ^^T:  ««cA  kasteien.  —  6)  5cAm«rz 
bereiten.  ^FTR  •ScAmeri  empfindend.  —  7)  Pas«, 
auch  mit  den  Personalendungen  des  Act.)  a]  aut- 
geglüht—, geläutert  werden  S»«»*o.  154,1  9.  —  A) 
Schmerz  empfinden,  leiden,  sich  abhärmen.  —  c) 
licA  kasteien.  —  Caus.  Schmerz  bereiten,  leiden 
machen,  peinigen.  —  Mit  T^^ITif  Pass.  Karten 
5cAni«rz  empfinden,  heftig  leiden.  —  Mit  51 1)  Act. 
(nicht  Med.)«)  Glulh  ausstrahlen,  heiss  sein,  bren- 
nen, scheinen  (Ton  der  Sonne,.  —  6)  seinen  Macht- 
planz  entfalten  290,u.  —  c)  Schmerz  empfinden, 
leiden.  —  d)  sich  kasteien.  —  e)  wärmen,  erhitzen, 
warm  machen,  bescheinen.  'JTrTR  Aeijs  (auch  »on 
einem  Kampfe);  —  f)  braten,  rösten.  —  g)  aus- 
glühen. Ur\\i  autgeglüht,  geläutert  (Gold).  —  A) 
erhellen  (die  Finsterniss).  —  «')  durch  Glut  peini- 
gen, es  Jmd  heiss  machen,  zusetzen,  quälen.  v<nH 
geplagt,  gequält,  mitgenommen.  —  2)  Pass.  Schmers 
empfinden,  leiden.  —  Caus.   1)  wärmen,  erhitzen. 

—  2)  erhellen,  in  Flammen  setzen.  —  3)  durcA 
Glut  verzehren,  — petntgen,  e»  Jmd  heiss  machen, 
zujelzen,  bedrängen,  peinigen.  —  Mit  ^TPT^T,  ^fTH 
1)  gedörrt.  —  2)  ScAmers  empfindend,  vor  Schmerz 
vergehend.  —  Mit  ff^l,  ''rTH  .ScAnierzen  leidend,  in 
schlimmer  Lage  sich  befindend.—  Caus.wärmenTnn. 
Coram.  2,379,3.  — Mit  5rf?I  Act.  l)G/i«<aujjtraA/en 
9ejen(Acc.;.  —  2}«;arm  macAen,Ar(7ien(Holi)VAiTi.N. 

—  Mit  T^  1)  Act.  a)  heftiye  Glut  ausstrahlen  TB«. 
3,10,1,2.  —  b)  aitietnanderdrän^en,  durcAdrtnjen, 
zerreitten.  —  2)  *.Med.  u)  brennen  (intrans.).  — 
b}  sich  einen  KörpertheU  (Acc.)  wärmen.  —  Mit 
^ySf,  =rTH  durchglüht.  —  Mit  RR  1)  erhitzen.  R- 
ffH  erhitzt,  ausgedörrt,  ausgeglüht  (Metall).  —  2) 
Schmerz  empfinden ,  Reue  fühlen.  —  3)  durch  Glut 
quälen,  Schmerz  bereiten,  quälen,  peinigen.  RrTH 
gequält  u.  s.  w.  —  4)  einklemmen ,  drücken,  be- 
drängen. RtTH^tTR  Adj.  Brustbeklemmungen  ha- 
bend. —  5)  Pass.  a)  iim  Epos  auch  mit  den  Per- 
sooa'lenduDgen  des  Act.)  Schmerz  — ,  Leid  empfin- 
den, leiden,  sich  abhärmen.  —  b)  jicA  kasteien.  — 
c)  impers.  a)  es  Jmd  (Gen.)  heiss  werden  (bei  sinn- 
licher Aufregung).  —  ß)  es  eng  werden  in  (3TRT 
in  der  Brust).  —  Caus.  1)  erhitzen,  erwärmen,  bä- 
hen. —  2)  Glut  ausstrahlen,  brennen  (von  der 
Sonne).  —  3)  d«rcA  Glut  versengen,  verbrennen, 
in  Flammen  setzen.  —  4)  diircA  Glut  quälen, 
Schmerz  bereiten,  quälen,  peinigen,in  Unruhe  ver- 
setzen. —  3j  ^TrRI^  *«cA  Aa»(ejen.  —  Mit  SffFT- 

-\ 

RR.  *lfrlHrtH  überaus  betrübt.  —  Mit  5IpTRR  ») 
s  % 

rings  bedrängen.  —  2)  ^THhHH  .%Anier:  leidend. 
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gequäil,  gepeinigt.  —  Mit  ^f^ftR  l)  sich  abquälen, 

—  abhärmen.  —  2)  durch  Glut  quälen. 
l.'^W^  JtcA  wärmend  an  in  SfrUfF'?. 

f?^  1)  Adj.  am  Ende  eines  Comp,  a)  trennend, 
durch  Glut  quälend.  —  6)  quälend,  peinigend,  be- 
drängend. —  c)  gequält — ,  gepeinigt  werdend  Ha- 
Riv.  1,43,37.  —  d)  in  seiner  Getcalt  habend,  len- 
kend. Nora,  abstr.  °^^rlJ  f.  Biiäg.  P.  4,22,37.  — 
2)  m.  o)  Glut,  Hitze.  —  6)  die  heisse  Jahreszeit. 

—  c)  *die  Sonne.  —  d)  Kasteiung.  —  e)  ein  best. 
Agni,   der  die  sieben  Mütter  Sltanda's  erzengt. 

—  f)  *Bein.  Indra's  G*l.  —  g)  *N.  pr.  eines 
Wesens  im  Gefolge  fiTa 's.  —  3)  f.  511  N.pr.  einer 
der  8  Göttinen  des  Bodbivrksba  Laut.  421,16. 

*fT^MIH^-  m.Bein.  Indras  Gal.  Vgl.  r^Cf^r?^. 
*R'7!^7  ni.  Polynemus  risua  oder  paradiseus 
(ein  Fisch). 

^tftqfSf  n.  ein  durch  Askese  würdiger  Mann 
Ind.  St.  15,317. 

fFtTR^'^IIT  n.  Titel  eines  Werkes  Orv.  Cat.  I. 

FfTtTT  f.  N-  pr.  1)  einer  Tochter  des  Sonnen- 
gottes von  der  Khäji.  —  2)  eines  Flusses. 

rJfT'T  Ij  Adj.  a)  erwärmend,  brennend,  scheinend 
(TOn  der  Sonne).  —  6)  Weh  bereitend,  plagend.  — 
2)  m.  a)  die  Sonne.  —  6)  *  Hitze.  Glut.  '■-  c)  *die 
heisse   Jahreszeit.  —  d]   eine  best,   heisse   Hölle. 

—  e)  ein  best.  Agni.  —  f)  *Bein.  Agaslja's.  — 

—  g]  *  Semecarpus  Änacardium.  —  h]  *  Calotropis 

gigantea  und  eine  weisse  Varietät  derselben  RäÖax. 

10,2  9.  —  «)  *  Premna  spinosa  Rägax.  9,2'..  —  k] 

*  Cassia  Senna.  ■ —  l)*  Zibethkatze  Gal.  —  m)  *der 
'  r 

Sonnenslein  [WX^ti]-  —  »)  N-  pr.  a)  eines  Ja- 

ksha  (nach  Mlae.)  MBa.  1,32,18.  —  ßj  eines 
Hak  s  ha  s.  —  3)  f.  ri^A^  a)  Glut.  —  b]  *  die  Wur- 
zel der  Bignonia  suaveolens.  —  c)  N.  pr.  ot)  einer 
JoginI  Uejivdri  2,a,100,1  '•.  16.  —  ß}  *  einet  Flus- 
ses. —  4)  n.  W^  a)  das  Heisssein,  Glühen,  Glut, 
Hitze.  —  b]  das  Schmerzleiden,  Sichabhärmen, 
Bussen. 

*FIT^253^  Ml.  Calotropis  gigantea. 

*W^'\T\'^^  1)  m.  Bein.  Karna's.  —  2)  f.  51  a] 
Bein,  der  Janinnä.  —  b)  Prosopis  spioigera. 

*rt^'lrHMyi  f.  Prosopis  spicigera  Räsan.  8.33. 

*r|lH4Jlrj  f.  Sonnenschein  Raoan.  21, 4*. 

*f?^RTni  m.  der  Sonnenstein  (^^^\t\}  Käoan.' 

13,207. 

(TTRHrfT  (PiiASASJiAR.96,18)  Dnd  *fiqWTsn  f. 
Bein,  der  Jamunä. 
^         HM'IIm  I)  m.  eine  Art  Aet>-KAHAKA  1,27.  —  2) 


n.  durch  Glühen  geläutertes  Gold,  reines  Gold. 
*m^^^  a.  =  FItpTf7  2). 

frHTqflTfT  Adj.  (f.  ^)  golden  Hbmädri  1,219,6. 
*B'l^  n-  Ä'«p/er  Räbas.  13,18. 

Fl^T-TN^  "I.  der  Sonnenstein  (H^^fTTtT)- 

rT^tRF  ni.  N.  pr.  eines  Mannes. 

rm^  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 

r 
^mn  ni.  die  heisse  Jahreszeit  iNaish.  1,41. 

r 

Ff^SI^m  ".  und  fTCf^jqi  f.  Selbstpeinigung,  As- 

kese,  Kasteiung. 

rl^rSIrl  Adj.  Askese  häufend.  TcJI:   eine  Klasse 
von  Göttern.  rl'TlältllHM'IIT  «'««  best.  Feier. 

fJtTH  n.  1)  Wärme,  Hitze,  Glut.  Die  fünCTa- 
pa  s  sind  vier  nach  den  vier  Weltgegenden  angezün- 
dete Feuer  und  die  von  oben  brennende  Sonne.  — 
2)  Weh,  Plage.  —  3)  freiwillig  übernommener 
Schmerz,  Selbstpeinigung ,  Askese  und  die  damit 
verbundene  und  durch  dieselbe  angestrebte  Yer- 
innerlichuny ,  Versenkung  in  das  Vebersinnliche, 
Beschaulichkeit.  Auch  personi&cirt.  —  4)  ein  best, 
kühler  Monat,  der  erste  Monat  zwischen  Winter 
und  Frühling  TS.  l,4,f!l,1.  »Nach  den  Lexicogra- 
phen  in.,  welches  auch  die  kühle  Jahreszeit,  den 
Winter  und  die  heisse  Jahreszeil  bezeichnen  »oll. 
—  3)  die  über  G  a  n  a  s  gelegene  Welt.  —  6;  das  9te 
astrol.  Haus.  —  7)  ein  best.  Kalpa  2)  h). 
*rl'7fl  ni.  i;  der  Mond.  —  2)  Vogel. 

flMHIöf^  Adj.  f.  vielleicht  Schmerzen  bereitend. 

-^      ^  r 
rr^RRT'rT  "i.  N.  pr.  eines  Rshi  im  12ten  Man- 

vantara. 

*R'7FrI5T  und  *rTtTTrI^  (vgl.  r?fT5rT??^)  m.  Bein. 

Indra's. 

cRFrPT  Adj.  durch  Easleiungen  mager  An.  Ak. 
439,  s. 

r?^F?ft5I  u.  N.pr.  eines  TIrtha. 

rl'TF'TTr?  m.  Herr  der  Askese. 

rl^'7,  (^tlFlf?!  (C*t.Bk.  14)  sicA  kasteien.  Auch 
mit  dem  Acc.  rH:-  'TfPTF'Tftl  'cas  du  als  Kastei- 
ung übst;  St.  des  Acc.  auch  Lüc.  Med.  MBa.  13, 
10, IC  nach  Mi.ak. 

fT^lFT  1)  Adj.  (f.  gi)  aus  Hitze  entstanden.  — 
2)  m.  a,  ein  best,  kühler  Monat,  der  zweite  nach 
dem  Winter;  der  erste  Frühlingsmonat  Karaea  8,6. 
—  6]  *ßein.  Arguna's.  —  c)  N.  pr.  eines  Sohnes 
des  Manu  Timasa.  —  3) f.  5^1  Askese,  ein  aske- 
tisches Leben  Hausuak.  28,3.  —  4)  n.  a]  AskeseMßu. 
13,10,13.  NIlak.  fassl  rl^FF  als  Verbum  ün.  (= 
f^Cf;  ^fTSCf)  auf.  —  6)  *die  Blüthe  von  Jasmintim 
muUiflorum  oder  pubescens. 
*r]^VXVTr^JJ  ra-  ein  best.  Fisch,  =  Fl^lSfi^. 


rT'TF^??  Adj.  i)  glühend,  heiss.  —  2)  asketisch, 
fromm.  —  J]   fehlerhaft  für  rl'7F'7rr  von  fFfFT. 
rl'TTt^JnrT  f.  Askese. 

rJ^ITcTR  1)  Adj.  a)  der  Leiden  zu  tragen  hat, 
gequält,  geplagt,  vom  Schicksal  heimgesucht,  arm. 
°Tt°ld7  schlimmer  daran.  —  6)  asketisch,  fromm. 
Compar.  ofefT^,  Superl.  °ftcTrIJT.  —  2)  m.  a) 
Asket,  ein  frommer  Büsser.  —  6)  *  ein  best.  Fisch, 
=  rf^'^^1^  —  c]  *eine  K  araDga-^r<  Rägan.  9,63. 
—  d)  *Bein.  Nlirada's.  —  e)  N.  pr.  a)  eines  Soh- 
nes des  Mann  Käkshusba.  —  ß)  eines  Rshi  im 
12len  Mauvantara.  —  3)  f.  fT'^|(rc)'ii  a]  eine 
fromme  Büsserin.  —  b]  eine  best.  Pflanze,  =  ^- 
^TWT=lTtn^.  —  b)* Nardostachys  Jatamansi.  — 
d)  *  Helleborus  niger. 

*WXr¥W^  ni-  eine  Artemisia  Rägan.  10,U8. 
*fT'7F^WT  f-  Prosopis  spicigera  Gal. 
'^rI'7:nrT  ™-  Bein.  Judhishthira's  Gal. 
(TTl^El^   1)  n.  Stätte  der  Askese  HÄsj.  19.  — 
2)  *[.t  Bein,  der  Stadt  Benares. 

rlMUlca-HlfJ^  ni.  Beio.  Somasundara's. 
fjqifTT  m.  (84,a.l6)  und  f[CnrTm.d»e  Regenzeit. 
Rf^W  Adj.  überaus  heiss,  glühend. 
FIFI^  Adj.  erwärmend,  brennend.   ^ö(  ni.  die 
Sonne. 

r{^\'i^  Aäj.überauiasketisch,  vor  Andern  (Gen.) 
fromm. 

FT^  Adj.  glühend,  heiss. 

rmXir  .Vdj.  (f.StI)  mit  glühender'Spilze  versehen. 

^^s{^^  Adj.  mit  glühendem  Gebiss  versehen.     ^ 

3     r  r 
pJCfrrEJH  Adj.  dessen  Haupt  glüht. 

^^^^  Adj.  glühende  Waffen  habend. 

r\U\^  I)  Adj.  glühend.  —  2)  m.  oder  f.  eine  glü- 

o 

hende  Waffe. 
*rfqi5ft  f.  ZorMjlut. 

fftJEqi  Adj.  Warmes  trinkend. 

rITO  I)  Adj.  glühend,  heiss.  —  2)  *m.o)  Feuer. 
—  6j  die  Sonne.  —  c)  Feind.  —  3)  n.  a)  Glut, 
Hitze.  —  b)  Qual. 

r\'X\i\^&  ni.  N.  pr.  eines  Geschlechts  Ind.  St. 
14,303. 

m\i  Adj.  =  riqi^  2)  Maitk.  S.  4,9,6. 

R^TWT  Adj.  1)  aus  Glut  geboren.  —  2)  dessen 
Clement  Askese,  Frömmigkeit  ist. 

rRT^  m.  N.  pr.  eines  TIrtha  Harit.  9324. 

FHI^H  n.  desgl. 

rTTT'irffr  m.  N.  pr.  eines  Rshi  im  12ten  Man- 

o 

vantara  VP.^  3,27. 

rJCIiq;^  i;  Adj.  (f.  35T)  dessen  Besitz  in  Askese 
besteht,  asketisch,  fromm.  —  2)  m.  o)  Asket,  ein 
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flTTUR  -  tTRTSr?? 


frommer  Man»  UBu.  13,52,1  i.  Hibit.  2,69,62.— 
b)  *eini  Artemiiia  Rii»N.  10,147.  —  c]  N.  pr.  a) 
eines  Sohnes  des  Manu  TÄmasa  Haiiiv.  1,7,s8. 
—  ß,  eines  Muni.  —  3)  *f.  5(1  Sp/iaeranrAn» 
mo//ii. 

fnnri  m.  .>.pr.  eines  Sohnes  des  i3len  Manu. 
°H8r  m.  Haut.,  1,7,82. 

HMN IHH  n.  N.  pr.  eines  Wallfahrlsorles. 

fniUfFT  ni.  N.  pr.  eines  Rshi  im  12ten  Mau- 
Tan  tara. 

rr)l HrM  1)  Adj.  ununterbrochen  der  Askese, 
der  Frömmigkeit  sich  befleissigend.  —  2)  ra.  A'.  pr. 
eines  Mannes. 

HNIHfU  ni.  eine  Schatzkammer  der  Askese,  ein 
überaus  asketischer,  frommer  Mann. 

fPTPTfl  Adj.  asketisch,  fromm;  m.  Asket,  ein 
frommer  Mann. 

rfTfinT  Adj.  (f.  S)  aus  Askese—,  aus  Frömmig- 
keit bestehend,  dieselbe  in  sieh  schtiestend,  ihr 
gans  ergeben  Hbhädbi  l,25,t!>.  17.  21. 

BTTtrirT  1)  f.  die  leibhaftige  Frömmigkeit.  —  2) 

m.  N.  pr.  eines  Rshi  im  12ten  Manvantara. 

rflllMd   I)  Adj.  in  der  Askese— ,  in  der  Fram- 
es 

miykeit  tcurtelnd.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Sohnes 
des  Manu  Ttmasa. 
rlMIU^  m.  e«n  asketisch,  frommer  Mann. 
(\H\if\  Adj.  an  der  Askese  seine  Freude  habend, 
fromm  55,1. 

rlMl^fd  1)  Adj.  das».  67,2.  —  2)  m.  N.  pr.  eines 
Soboes  des  Manu  Timasa. 

rl'-ll^r^  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Manu 
Timasa. 

»rl^IjnT  tn.  der  Mond. 
(i'^l(lkkl  n.  ein  überaus  frommer  Mann. 
^ns€\^  Adj  zur  Askese  bestimmt. 
rlHIdl^ti  m.  Name  oiner  über  Gaoas  gelegenen 
Welt. 
*f1MMi!.  'II.  Bein.  BrabmAvarla's. 

(imclH  n.  ein  Wald,  in  welchen  Asketen  sich 
kasteien. 

^TTT^H  Adj.  asketisch,  fromm. 
fT^^W  m.  die  Stätte  der  Askese. 
ri-ll'^Ä  Adj.  überaus  asketisch,  —  fromm  69,7. 
rlTT-JüRm.  N.pr.l) eines  Rshi  im  12len  Mau- 
Taulara.  —  2)  eines  Sohnes  des  Manu  Timasa. 

3 

rm  1)  Adj.  s.  u.  1.  fjq.  —  2)  n.  heitses  Wasser 
Cat.  Bh.  li,l,f,29. 

flH^  n.  Bratpfanne. 

nM=t>«-4  m.  Ij  ein  glühender  Topf  —  2)  «ine 
best.  Hölle. 


fi^iih'A  »!•  «ne  ''«»'•  Ifölle. 

rTH^^sb  m-  ■>■  "'*^  ^'"-  Xasteiung,  bei  der  man 
nur  Beisses  geniesst. 

rTRiTFöR^T  Adj.  {(.^)  aus  geglühtem  (reinem) 
Golde  gemacht  R.  1,15,8. 

fTHFlH  Adj.  wiederholt  heiss  gemacht  Bhätaps. 
2,S3.  87. 

{WTWn^lH  »■  «'"fi  ''«*'•  Hölle  mit  glühen- 
den  Steinen. 

FTHT^  f.  bei  den   Vaishnava  der  mit  einem 

o 

glühenden  Eisen  auf  der  Baut  eingebrannte  Käme 
Visbnn's  VP.«  l,xxxi¥.  ^qT^ül^T^  m-,  "m^tll- 
fijftj  m.,  fsi^X  m.,  °f5(?:T^in  und  ^l^^TTH  m. 
Titel  von  Werken  Opp.  Cat.  1. 

flHT  Nom.  ag.  Erwärmer,  Erhitzer. 

*rlH7^  n.  P.  5,4,81. 

*HHölH  »'«'  *°^  "•  Silber. 

*cTTT^Iira  grüner  Vitriol. 

f^HHI'c  «'"«  ***'•  ^°"*  ^^'  *'*'' ' • 
rlHMI?!^  1)  Adj.  mit  heissem  Sande  versehen. 
—  2)  in.  eine  best.  Bolle. 

rlH^TciT^l  f-  PI-  /iei.«er  Sand. 
fJTTöJl  Adj.  als  Kasteiung  xu  üben. 


rlHH(l=IHJ-i  ni.  eine  best.  Bolle. 

HHWPm  f.  eine  best.  Bolle.  Auch  °SfiUT  n. 

dHIHjni  n.  ein  Schmuck  aus  geläutertem  Golde 
R.  3,58,19. 

rinlM'T  Adj.  (f.  j)  dem  Geplagten,  Leidenden 
ium  Aufenthalt  dienend. 

rfTHf.  Hitze,  Glut  QAfig.zuBÄDAB. 2,2,1  o(S.5nj. 
m.  N.  pr.  eines  TIrtha. 

(iLy  Adj.  1)  was  geglüht  — ,  ^etäuferi  toerden 
muss.  Nom.  abstr.  ^Sf  n.  QaSk.  zu  Bädar.  2,2,10 
(8.519).  — 2)derjic/iAae<et<(giTa)  =  flWR'TNIi.AK. 

cfcum  f.  Glut.  V.  1.  fjqjif. 

3 

RCn??  1)  Adj.  AeiJj,  glühend.  —  2)  f.  G/u«  TS. 

o  .^ 

(ed.  Weber)  1,4,SS,1.  t.  I.  rl^fH- 
*rt'^tyi=tilf1  eine  6e»(.  triecAende  Pflanze. 
*cJH  ra.  Bock. 

H^,  rTF^TTrl  (metrisch  auch  Med.),  Partie.  ffTH- 
1)  den  /<(Aem  verlieren,  ersticken;  betäubt — ,  oAn- 
mächtig  werden,  exanimari,  erschöpft  sein,  ver- 
gehen, ausser  sich  sein,  sich  nicht  zu  helfen  wis- 

3 

sen,  aus  der  Baut  fahren  mögen,  ^f  ^'[  c{^rl  impers. 
—  2)  stocken,  unbeweglich  — .  starr  — ,  Aar«  wer- 
den (vom  Körper,  seinen  Gliedern  und  Functio- 
nen). —  S)  *^r^ltliq.  —  Caus.  rl'T'Tfe  ersticken 
(Irans.),  der  Luft  berauben.  —  Mit  ^^,  'Ef^rTIH 
oAnmäcAfig.  — Miimi)ea:animari,i;er9eAen,auj«er 
(icA  jein,  .licA  nicht  zu  Aei/en  ««isjen K äd.  2,1 3,10.— 


2)Mn6eu)ej/4cA — ,  starr  ioerdenBÄLAR.83,1 5.  —  Mit 
3^  =  gi  1).  —  Mit  H,  °fJlTl  ausserordentlich,  be- 
deutend; °^  und  Plr!If!°  AdT.  »n  AoAem  Grade, 
t<6eranj,  jeAr,  heftig,  ganz  und  gar,  durchaus.  — 
Caus.  ersticken  (Irans.)  Apast.  tB.5,17,8.  —  MitCfJT 
beklommen  werden.  —  Mit  ^  oMemloa  — ,  beklom- 
men— ,  betäubt  werden,  sich  erschöpft  fühlen,  ver- 
gehen, ausser  sich  sein.  —  *  Caus.  Absol.  ^rlRCJl. 
—Mit  Srirnr  =  ^  Terstarlit.  —  Mit  HR  'ich  auf- 
reiben,—  verzehren. 

fl^T  1;  Adj.  am  meisten  erwünscht.  —  2,  lu.  a) 
=  fTTR.  Zu  belegen  in  der^  Bed.  Rihu.  —  6) 
*A'anrAocAj/mi««  pictorius. —  c)  *  Phyllanthus  em- 
blica.  —  3)  *f.  3^  o)  Nacht  RaÖan.  21,4  3.  —  t)  = 
2}  6).  —  4)  *n.  a)  Pinsterniss.  —  6)  Fussspitze. 

*rm:W{  ra.  und  *°HT  f.  eine  best.  Bälle. 

rW=fi  1)  m.  Beklommenheit,  eine  best.  Form  des 
Asthma.  —  2)  *  f.  ^T  Phyllanthus  emblica. 

*ri^4i  "■"'  *°^  '"•  *'"  flachet  hervortretendes 
Dach,  Plattform,  eine  Art  Balcon. 

*fTRB  Adj.  begierig  nach  Etwas. 
(J^^  n.  das  Alhemloswerden. 
^^^  das  Suffix  des  Superlativs  fjq  224,3. 
HTSR  m.  und  *°m  f.  eine  best.  Hölle. 

*rTITR  Absol.  von  fI!T  P.  6,4,93. 

*rR^  n.  Zinn. 

*rT'77TsT  m.  eine  Art  Zucker. 

3 

rfJTPI  n.  1)  Sg.  und  PI.  Finsterniss,  Dunkel. 
^^'•  Hllirll  so  T'  a.  des  Augenlichtes  beraubt  RV. 
1,117,17.  —  2)  doj  Dunkel  der  Uölle,  Hölle  und 
eine  best.  Bolle  VP.  2,6,4.  —  3)  Bein.  Ribu's,  de« 
Sontte  und  Mond  verfinsternden  Dämons.  Nach 
den  Lexicographen  auch  m.  —  4)  die  über  den 
Geist  ausgebreitete  Finsterniss,  Irrthum,  Verblen- 
dung, WoAn.  —  5)  FinJierniM,  Irrthum,  Unwis- 
senheit als  eine  der  drei  Grundeigenschaften  alles 
Seienden.  —  6)  im  Simkhja  eine  der  fünf  For- 
men der  Avidji.  —  7)  *  Sünde.  —  8)  *  TroKer.  — 
9)  N.  pr.  eines  Sohnes  des  ^raras,  des  Prthu- 
craTas  (VP.  4,12,2)  und  des  Üaksha  (VP.2 1,1 03). 

3 

fPTH  1)  Adj.  dunkelfarbig.  —  2)  *in.  a)  Finster- 
niss. —  b)  Brunnen.  —  3)  f.  rlTHI  N-  pr.  eines 
Flusses.  —  4)  n.  a]  Finsterniss.   Zu  belegen  nur 
am  Ende  eiuesComp.  —  6)  *  Stadt. 
»rlRHI^ir?  Adj.  P.  6,3,3,  Seh. 


fPTF^  am  Ende  eines  adj.  Comp.  =  r^U  1) 
(Saüuitopan.  24,1)  und  5). 
*rFF?rTUI  m.  gana  ^^^f^. 
*(iHtTl'IrT  f.  dicA«e  Finsterniss. 
^^V^fr{  i)  Adj.  (f.  °F5rrft)  dunkel.  —  2)  *f.  fl- 


rWF^  -  rq" 
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rn^FlT  iVacht. 

rPTF^ft  Adj.  f.  dunkel. 

rFTIT^^fr  f.  1)  IVacht  Kad.  2,33,13.  126,19.  — 
2)  *Gelbwurz. 

fW:FTO  Adj.  mit  Finsternis!  — ,  mit  Dunkel 
;      verbunden  Kad.  1,2. 

J^qjq'  Adv.  in  hohem  Grade,  sehr,  ganz  Naish. 
8.57.  In  der  älteren  Sprache  wird  es  Adverbien 
angefügt,  in  der  späteren  einem  Verbum  finitum. 

fjin^r  1)  m-  a)  ^anthoohymus  pictorius.  —  6) 
*eine  Art  Khadira.  —  c)  *Crataeva  Roxburghii 
Ragan.  9,U3.  —  d]  * Sectenzeichen  anf  der  Stirn. 

—  e)  *  Schwert.  —  2)  *ra.  n.  Bambusrinde.  —  3) 

r 
*(.'Ka]  Phyllanlhus  emblica.  —  6)  Crataeva  Rox- 
burghii. —  c)  =  fTl5l=lS0  Ragan.  3,1 1  o.  —  4)  * n. 

=  flRIFT^Tpf   RÄOAN.  6,176. 

rf^?r°fT  1)  (*™-  nO  a)  Xanthochymus  pictorius. 
Za  belegen  am  Ende  eines  adj.  Comp.  —  6)  *  Bam- 
busrinde.  —  2)  *f.  rFTFT^T,  °^  und  °fH^T 
Phyllanthus  emblica.  —  3)  f.  °FRiI  o)  *=  fTW- 
cjjjil  RÄßAN.  3,110.  —  6)  N.  pr.  a)  eines  Landes. 

—  ß)  eines  Frauenzimmers.  —  4)  *n.  a)  das  Blatt 
der  Laurus  Cassia  Räoan.  6,175.  —  b)  Marsilea 
quadrifolia. 

clHH*^^  "•  1)  f'a*  Blatt  a)  des  Xanthochymus 
pictorius.  —  6)  *der  Laurus  Cassia  Ragan. 6.175. 

—  2)  *  Xanthochymus  pictorius.  —  3)  Sectenzei- 
chen auf  der  Stirn  in  SftijnXHTlRI^rTW- 

rWFI'^^'^^^^  ™-  N.  pr.  eines  Buddha. 
*rpTIT5rTr  f-  1)  eine  mit  fTRlSI  bestandene  Ge- 
gend. —  2)  N.  pr.  eines  Landes.  —  3)  Phyllanthus 
emblica. 

*mT^  m.  =  rTi#!<rTpr- 

rJTR  f.  \]  Nacht.  Zu  belegen  mit  Sicherheit  nur 
f^rfi'  {GoLÄDiij.  7,iu.  Naish.  7,4  5).  —  '2)  *  Gelbwurz. 

HNHIH  Abi.  Inf.  zu  r{^.  5fl  ^°  bis  zur  Er- 
schöpfung TBa.  1,4,4,2.  TÄHDJA-Ba.  12,11,17.  LÄTJ. 
3,9,1  5.  Apast. 
»Hm^i^Adj.  von  rTJJ. 

FfTTSrNr  Adj.  (.ieklemmend,  betäubend,  ver- 
wirrend. 

ffTH^T  1)  "•  a)  Dunkel,  eine  dunkle  Nacht.  PI. 
LA.  92,16.  —  6)  eine  dunkle  Bolle,  Hölle  iiberb. 

—  e)  *Zorn.  —  2)  f.  ^ft^  =  i)  a). 
rTlH^MMcT  m.  die  dunkle  Bälfte  eines  Monats,  die 

Zeit  vom  Vollmond  bis  zum  Neumond  Ragh.  6,34. 

FPTWI^m^  11.  Titel  eines  Commentars  zu  RV. 
6,18  Opp.  Cat.  1. 

fjq^^X^  die  Hymne  RV.  6,18. 

•      aq^  in  ^m^. 

III.  Theil. 


riniJTI  Adj.  tjit  Dunkel  wandelnd. 

rf^TTaT  1)  Adj.  das  Dunkel  verscheuchend.  —  2) 

m.  a]  die  Sonne.  —  6)  *der  Mond.  —  c)  *  Feuer. 

d)  *Bein.  a)  Vishnu'i.  —  ,3)  fiva's.  —  e)  *ein 

Buddha. 

*rI^Is^ITrRT  ra.  ein  fliegendes  leuchtendes  Insect. 

r\^]^'^  1(  Adj.  das  Dunkel  verscheuchend.  —  2) 
m.  Alles  was  Licht  heisst.  ^^°  Adj.  so  v.  a.  fin- 
ster. Nach  den  Lexicograpben  die  Sonne,  der  Mond, 
Feuer  und  Lampe. 

rWl'f?  1)  Adj.  (f.  3^1)  das  Dunkel  verscheuchend. 

—  2)  m.  o)  die  Sonne.  —  6)  der  Mond. 
rT'II'JfT^irT  m.  N.  pr.  eines  Wesens  im  Gefolge 

Skanda's. 

"N     

fflTI'I^?!  m.  eine  der  iO  Weisen,  auf  welche  eine 

Eklipse  stattfinden  kann. 

ririT>r^^=t)l^  N.  pr.  einer  fabelbatten  Oertlich- 
keit  KÄBANi).  39,11.  "cflflR  Adj.  42,13.  °HFI  f. 
40,21.  Auch  °^I^T  ^f^^  39,20.  43,5. 

rfqivICl^  1)  Adj.  a)  das  Dunkel  — ,  die  Unwis- 
senheit verscheuchend  Daqae.  40,«.  —  2)  m.  a)  *die 
Sonne.  —  6)  der  Mond,  —  c)  *  Feuer,  —  d)  *  ein 
Buddha. 
*rIRTTT7  m.  ein  fliegendes  leuchtendes  Insect. 

rl^Hrl  Adj.  1)  dunkel,  in  Finsterniss  gehüllt. 

—  2)  dumm,  einfältig. 

*rmVWJ\  m.  1)  eine  Art   Edelstein.  —  2)   ein 
leuchtendes  fliegendes  Inseet.  ■ 

fflfTTm  1)  Adj.  (f.  <)  aus  Dunkel  gebildet,  daraus 
bestehend,  darin  gehüllt.  —  2)  m.  im  Sämkhja 
eine  der  fünf  Formen  der  Avidj  jl. 

fTTFrfn'Adv.mitS|i;j"tnBHn*e<A«I/er»NAiSH.8,65. 

fPTKTJ  m.  die  Sonne  Räsan.  21,40. 

rPTT-^f^fsf^^  Fenster  Ragat.  7,775. 

fT^Tl['^  Adj.  (f.  5n)  aus  Finsterniss  — ,  aus  Ter- 
blendung  bestehend   Nrs.   Up.  227.    °|[FFT  dass. 
Comm.  228. 
*rrR'TT^HT  f.  N.  pr.  eines  Landes. 

rl'TT^rT  Adj.  finster,  dunkel. 

rlHI^TRFI  n.  das  Dunkel  als  Kleid,  die  Finster- 
niss als  Hülle  K.äd.  2,142,5. 
*fT^R^I^  m.  Krankheit. 

^r{f^y  Adj.  am.  Dunkel  sich  erfreuend. 
*r{H^^fi[^  m.  Feuer  Gal. 

ffm^T  1 )  Adj.  das  Dunkel  niederschlagend.  — 
2)  *ra.  a)  Feuer  Gal.  —  6)  Bein,  a)  Vishnu's  Gal. 

—  ß)  giva's  Gal. 
*rT'7I^  m.  der  Mond, 
*^^1  f.  Kuh. 
*rP^,  fir^  (3THI). 


*f|Cgi  f.  Kuh. 

cU-Wl^  ^^^•'♦••'  ''*''  ■''^'®  "^'''o'-  Joga. 

ri^  Adj.  (f.  ^I)  beengend,  erstickend  oder  ver- 
dunkelnd. > 

rT'7i  rTTrT  <)  sich  fortbegeben  aus  (Abi.),  sich  hin- 
begeben  zu,  auf  {\cc.);  nur  Bhatt.  —  2)  *T57'n. 
*rT!Tm.  gana^Cflf^. 

l-rTT-ff^frl'  °^.f?lfrrl,  °^,  rT^,  g^H,  ffIrTfrT 
(BHAG.P.),Partic.Pl.nf'^F7Fr,  H^fflrf,  Partie. cftm. 
1)  über  ein  Gewässer  setzen,  überschiffen,  über- 
schreiten, hinübergelangen  über  oder  zu  (Acc). 
Ohne  Object  tibersetzen.  rlTII  a)  der  übergesetzt  —, 
hinübergeschifft  ist;  ohne  oder  mit  Object  (Acc). 

—  6)  worüber  man  geschifft  ist,  — gelangt  ist,über- 
schritten.  —  2)  sich  auf  der  Oberfläche  des  Was- 
sert erhalten,  schwimmen,  nicht  untergehen.  —  3) 
an's  Ende  gelangen,  Etwas  durchmachen,  zurück- 
legen (einen  Weg),  durchleben  (einen  Zeitraum], 
durchstudiren ;  mit  Acc.  Ohne  Object  hinflie- 
gen,  hinschiessen.  fTTtlF  mit  act.  (cJllifiTlIiq'  die 
Grammatik  durchstudirt  habend  QaSk.  zu  BÄ- 
DAB.  3,2,32)  und  pass.  Bed.  —  4)  vollführen,  voll- 
bringen, ausführen,  erfüllen.  fTTO  mit  pass.  Bed. 

—  3)  die  Oberhand  bekommen  — ,  Herr  werden 
über,  bemeistern,  überwinden,  glücklich  entgehen; 
mit  Acc.  MBu.  3,193,35.  cU^  mit  ^ct.  Bed.;  aus- 
nahmsweise mit  Abi.  St.  mit  Acc.  —  6)  sich  be- 
mächtigen, in  den  Besitz  gelangen  von  (Acc).  — 
7)  ohne  Object  glücklich  davonkommen,  sich  retten. 

—  8)  Med.  sich  bekämpfen,  Wettstreiten.  —  9)  mit 
caus.  Bed.  a)  Jmd  hinüber  — ,  hindurchbringen, 
retten;  hinüberhelfen  über  (Acc).  —  b]  treiben  zu 
(Dat.)  RV.  10,76,2.  —rl'TRUn  Hariv.  3943  fehler- 
haft für  W^^m.  —  Caus.  r^IT^H,  °^  l)  Jmd 
übersetzen,  hinüberführen,  — über  (Acc). —  2)  wei- 
ter leiten,  gelangen  lassen  zu  (Acc).  —  3)  Jmd 
glücklieh  hinüberführen,  retten,  erlösen,  —  von, 
aus  (Abi.).  —  Desid.  frlrft^ffT,  °^,  *f?IrffT^H, 
*Tr?rTri^TrI  übersetzen  — ,  durchschiffen  wollen, 
hinüberschiffen  wollen  zu;  mit  Acc.  —  Intens,  fj- 
rfftfH,  rT^rTfH,  HJX'I^ Partie,  *?IIflfcf.  D 
hindurchdringen,  durchlaufen,  — fliegen,  — leben. 

—  2)  über  Alles  glücklich  hinwegkommen,  sich 
glücklich  fühlen,  oben  auf  sein  Spr.  7623.  —  Mit 
J^TrT  1)  übersetzen  über,  hinübergelangen  zu;  mit 
Acc.  —  2)  glücklich  hinübergelangen,  überwinden, 
glücklich  entgehen;  mit  Acc.  —  "FT^H  MBii.  12, 
5003  fehlerhaft  für  °3'^fl.  —  Desid.  übersetzen—, 
hinübergelangen  wollen;  mit  Acc.  —  Mit  cJjTrT 
glücklich  hinübergelangen,  überwinden.  —  Mit  3^-7 
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^Ä  -  ^t\ 


bis  an's  Endt  nachgehtn,  mit  Acc.  —  SF^rfWrT 
MBU.  7,8721  fehlerhaft  für  «F^SR^TtT-  —  Mit 
gqAV.  S,6,3  wohl  fehlerhaft  für  5^^.  —  MiUgTH 

1)  herbeikommen  zu  (Acc).  —  2)  einholen,  errei- 
chen. —  Mit  3^  1)  hinabsleigen,  sich  herablassen, 
—  in  (Loc.  oder  Acc),  —  «wn  (Abi.).  g^Ifft'^rft 

^    r 

wohl  einsinkend.  ^JcJfTTII  hinabgestiegen  auf  oder 
in  (Acc),  —  von  (Abi.  oder  im  Comp,  vorangehend 
134,20).  —  2)  rj^  F^ITlrT  vom  Bimmel  zur  Erde 
herabsteigen  (ton  göttlichen  Wesen).  Gewöhnlich 
ohne  diesen  Beisatz.  S^rTTtll  auch  in  Comp,  mit 
einem  im  Abi.  (in  Folge  Ton)  oder  Instr.  (in  der 
Gestalt  Ton  139,  2)  gedachten  Worte.  —  3)  ge- 
langen zu  oder  in,  pervenire  ad  oder  in  (Acc).  ^- 
^qqEPT  H»RSHA«.  203,1 9.%ERq'  103,1 2.  f^fil)- 
8PT  in  Erpillung  gehen,  yMIUItTZR  mit  ^  keinen 
Beweis  ziilassen,  MHiUllrt('IN(rH'7  mit  R  keinen 
andern  Beteeis  zulassen.  —  4)  zur  Erscheinung 
kommen,sich  einstellen,stattfinden,sieh  zeigenPRiL- 
siSNAB.  30,1 6.  —  5)  am  Platze  sein  TS.  PaÄT.  —  6) 
gehen — ,  sich  machen  an  (Acc).  —  7)  überwältigen, 
überwinden,  überstehen  (eine  Krankheit);  mit  Acc. 
%1<=4r4IUI  mit  act.  Bed.  —  Gaus.  1)  hinabsteigen  — , 
herabsteigen  lassen,  hinabführen,  —  leiten,  herab- 
holen; das  Wohin  im  Acc.  oder  Loc,  das  Woher 
im  Abi.  *|=(rlll(rl  in  Comp,  mit  dem  Woher,  —  2) 
ab — ,  wegnehmen,  ablegen  (KÄu.  111,1 6),  abgiessen, 
entfernen,  abwenden  (das  Auge],  — von  (Abi.).  —  3) 
hinleiten  auf  oder  zu  (Acc).  —  4)  in  Gang  bringen, 
verbreiten,  einßhren.  —  3)  in's  Werk  setzen,  voll- 
bringen.—6)  in  Anwendung  bringen.— 7)  anführen, 
erwähnen  Comm.zu  Jogas.  1,5.  —  B)  herabkommen  (?). 

—  Mit  ^^öf  Caus.  herabsteigen  lassen  von  (Abi.). 

—  Mit  ^  1)  hinübergelangen  über,  durchziehen. 

—  2)  bewältigen.  —  3)  ausdehnen,  vermehren,  ver- 
herrlichen. —  Mit  ^^\  herbeikommen  zu  (Acc). 

—  Mit  37  1)  steigen  aus  (insbes.  aus  dem  Was- 
ser, welches  oft  zu  erganzen  ist),  hervorkommen 
aus;  mit  Abi.  jfl(in  auch  in  Comp,  mit  seiner 
Ergänzung.  —  2)  einem  Ungemach  entrinnen,  sieh 
retten  aus  (Abi.).  3ffiu[  auch  in  Comp,  mit  sei- 
ner Ergänzung.  —  3)  hinabsteigen.  —  4)  abstei- 
gen, so  T.  a.  einkehren  in  (Loc).  —  5)  übersetzen 
über,  hinübergelangen  zu;  mit  Acc.  Srftlll  mit 
pass.  ßed.  —  6)  hinüberkommen  über,  hinter  sich 
lassen,  überwinden;  mit  Acc.  SrftTII  mit  act.  (MBu. 
3,52,30.  Db.  V.  fl,7)  und  pass.  Bed. ;  auch  der  alles 
Schwierige  hinter  sieh  hat  MBb.  4,45,15  (NItiK. 
ergänzt  W^:)-  —  7)  erheben,  erhöhen ,  stärken, 
vermehren.  —  Caus.  1)  hinaussteigen  lassen,  hin- 


aushelfen, herausholen,  hinauslassen;  das  Woher 
im  Abi.  —  2)  befreien,  erlösen,  retten;  das  Wo- 
her im  Abi.  —  3)  herabsteigen  lassen  von  (Abi.). 

—  i)  abnehmen,  ablegen  (ein  Gewand,  Schmuck- 
sachen) KÄRiND.  S3,U.  aus  — ,  abladen  (Waaren). 

—  5)  Jmd  übersetzen,  hinüberbringen.  —  Mit  5J- 
VJJ?  1)  überschreiten.  —  2)  hindurchgelangen  zw 
(Acc).  —  Mit  ;n^  1)  aus  dem  Wasser  (Abi.)  stei- 
gen.—  2)  übersetzen,  schiffen  über  (Acc).  —  Mit  V(- 
C^Z  1)  Aeim*eAren  R.  2,103,31.  —  2)  sich  begeben 
zu  (Acc).  —  Mit  HHö  1)  aus  dem  Wasser  (wel- 
ches ancb  zu  ergänzen  ist)  steigen,  herauskommen, 
hinaustreten,  —  aus  (Abi.).  —  2)  glücklich  heraus- 
kommen, sich  retten  aus,  frei  kommen  von;  mit 
Abi.  HmtHUI  auch  in  Comp,  mit  seiner  Ergän- 
zung.  —  3)  übersetzen,  hinübergehen  über;  mit 
Acc.  HHmlll  mit  act.  Bed.  —  4)  hindurchdringen 

durch,  durchbrechen  (ein  Heer).  HHxU  Hl  mit  pass. 

o 

Bed.  —  Caus.  abziehen,  abstreifen  Naisu.  7,31.  — 
Mit  3^  Caus.  in  ^rTTpf?-  —  Mit  f%  1)  niederwer- 
fen, erniedrigen,  überwinden.  —  2)  hemmen.  — 
Mit  T^H  1)  herauskommen,  sieh  reiten  aus  oder 
von  (Abi.).  Mt-tiiHI  in  Comp,  mit  seiner  Ergän- 
zung.— 2)  übersetzen  über,  hindurchgelangen  durch. 
M tri) Hl  mit  pass.  Bed.  Spr.  6613.  —  3)  zu  Ende 
bringen,  durchleben  (einen  Zeitraum).  —  4)  voll- 
führen, —  bringen,  erfüllen.  —  5)  fertig  werden 
mit,  die  Oberhand  bekommen  über,  bemeistern,  be- 
siegen, überieirulen.  T'IFrli Ul  mit  pass.  Bed.  —  6) 
von  sich  abwälzen  (eine  Beschuldigung).  —  7)  Et- 
was gut  machen,  für  Etwas  leiden,  abbüssen;  mit 
Acc.  —  Caus.  1)  retten,  befreien.  —  2)  überwin- 
den, besiegen.  —  Desid.  zu  durchschiffen  — ,  hin- 
über zu  gelangen  wünschen;  mit  Acc.  —  Mit  ^]'t 
Caus.  in  o^l^uRcj.  —  Mit  V(  1)  sich  zu  Wasser 
begeben,  übersetzen,  hinüberschiffen  über;  mit  Acc. 
trirfiUi  abgefahren  (Schiff; ;  gedrungen  über  (Acc). 

—  2)  aufbrechen,  sich  auf  den  Weg  machen.  —  3) 
vorwärts  kommen,  emporkommen,  zunehmen.  —  4) 
vorwärts  bringen,  leiten,  führen,  fördern,  vermeh- 
ren, vergrössern,  erhöhen  u.  s.  w.  —  5)  ausdehnen, 
verlängern,  ^m:  das  Leben  v.,  länger  leben  las- 
sen; Med.  länger  leben.  —  Caus.  1)  ausdehnen,  aus- 
breiten, verlängern  (das  Loben).  —  2)  Jmd  in  die 
Irre  leiten,  anführen,  betrügen.  —  3)  Jmd  zu  Et- 
was verführen,  verleiten,  bereden  zu  (Dat.  oder 
Loc).  —  Mit  SIM^  in  °rITfpT.  —  Mit  3^51  Ain- 
überführen  (mit  einem  Schiffe).  —  Mit  T^^  Caus. 
Jmd  anführen,  betrügen.  —  Mit  H^  hinüberschif- 
fen über  (Acc.)  Naisd.  3,8.  —  Mit  5TIH  in  °rf7.  — 


Mit  t^  1)  durchlaufen,  durchziehen,  durchdringen. 
||=<rillll  gedrungen  über  (Acc).  —  2)  weiterbringen, 
von  einem  Ort  zum  andern  bringen,  wegbringen, 
wegschaffen,  —  von  (Abi.)  RV.  10,68,3.  RrftüffT^ 
ferner  liegend.  —  3)  durchkreuzen,  vereiteln  (einen 
Wunsch)  RV.10,34,6.S4,5.-4)t)er/än3ern  (das Le- 
ben). —  8)  gewähren,  verleihen,  geben,  verschenken, 
eine  Tochter  zur  Ehe  </e6en  131,10.  33T|^q  einen 
Sitz  anbieten,  STTR  so  v.  a.  Einlass  gewähren,  3fT- 
7IT  eine  Antwort  ertheilen,  ^T^R  oder  5'5H!T  Jmd 
seinen  Anblick  gewähren,  Jmd  vor  sich  lassen,  ^^- 
HfR  Gelegenheit  geben,  f^rftui  mit  pass.  Bed.  — 
6)  in  der  Med.  verabreichen,  eingeben;  anwenden 
(ein  Verfahren).  —  7)  vollbringen,  vollführen,  be- 
wirken, hervorbringen.  T^fTTUI  mit  pass.  Bed.  — 
Caus.  1)  durchfahren,  durchziehen  (mit  einem 
Kamme).  —  2)aus—,  vollführen.  —  Intens.  °fl- 
r{^7J,  fsirlriimi,  fsf^fpFT  l)  "cA  hierhin  und 
dorthin  wenden,  mannichfach  verfahren.  —  2)  auf 
mannichfache  Weise  verfolgen  (ein  Ziel).  —  Mit  VC\^ 
verleihen,  schenken.  —  Mit  WJ  \)übersetzen,  dureh- 
schifferi,  hinübergelangen  (eig.  und  übertr.)  üfcer 
oder  zu  (Acc).  Ohne  Object  übersetzen,  glücklich 
hinübergelangen.  —  2)  herausgelangen  — ,  sich  ret- 
ten aus  (Abi.).  Nur  HrfNl.  —  3)  gemeinschaftlich 
zurücklegen  (einen  Weg)  RV.  1,42,1.  —  4)  Jmd 
übersetzen,  glücklich  hinüberbringen,  retten.  — 
ffrT^RItn  MBb.  12,8657  fehlerhaft  für  Ha'^RItn. 

—  Caus.  Jmd  übersetzen,  glücklich  hinüberbringen, 

—  über  (Acc),  retten,  —  von  (Abi.),  über  alte  Ge- 

r 
fahren  hinüberführen  Spr.  4707.  —  ftrTCRTIU  MBb. 

14,2310  fehlerhaft  für  HrIsf7qT=T.  —  Mit  äER^q 

_o      -s 

bis  an's  Ende  führen,  fortspinnen.  —  Mit  ^fifftT 
übersetzen  nach  (Acc). 

2.cf^  ni.  Stern.  Nur  Nora.  PI.  ^T^  KV.  8,33,2. 
^^  1)  A4j.  als  Beiw.  von  Civa  etwa  rettend. 
Am  Endo  eines  Comp,  übersetzend,  hinübergelan- 
gend; überwindend,  besiegend.  —  2)  m.  a)  das 
Uebersetzen.  —  b)  Fährgeld.  —  c)  *  Floss.  —  d) 

*  Weg.  —  e)  ein  best.  Zauberspruch  zur  Bannung 
von  Geistern,  die  in  Waffen  hausen.  —  f]  *  Feuer. 

—  g)  N.  pr.  eines  Mannes.  —  3)  rl^IIT  Adv.  mit 
^  durchaus  nicht.  Als  Steigerung  in  der  älteren 
Sprache  Adverbien,  in  der  späteren  Sprache  einem 
Verbum  tinitum  angefügt. 

rlJirl   m.  1)  Hyäne  Varäb.  Bbb.  S.  6,12.  —  2) 

*  Wolf 

H^^  (Maitr.  S.  3,14,21 )  und  *fT^g[^  m.  Hyäne. 

Hfr,  ripriH,  °^  Wellenformen  zeigen  Käd.  2, 

98,9.  wogen,  sich  hinundher  bewegen.  Vgl.  3tT7^ 


fTpr  -  rT^Tcr 
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und  rn[iPT. 

f?^JI  m.  (adj.  Comp.  f.  gi)  1)  Welle,  Woge.  — 
2)  Welle  als  Bez.  von  Unterabtheitungen  oder  Ab- 
tehnitten,  insbes.  solcher  Werke,  die  im  Titel  ein 
Wort  wie  Meer  oder  Fluss  enthalten.  —  3)  jpn'n- 
gende  Bewegung,  Galopp.  —  4)  das  Wogen,  Sich- 
hinundherbewegen.  5l?J°  (v.  l.SJ°)  Hariv.  2,24,26. 

—  5j  *  Zeug,  Gewand. 

H^J|^  1)  m.  Welle,  Woge.  —  2)  f.  R^lil^'l  N. 
pr.  einer  Zofe  Viddd.  32,«. 
FTtlfni  (^R)  MBB.  6,3326  fehlerhaft  für  r!^- 

rlT^pfriJni-N.pr.  eines  Sohnes  des  14tenManu. 

r)iJ|Hli?I'7  m-  das  Meer  Prisannar.  130,21. 
131,7. 

rfTIpTi  °^Tt\  wogen  — ,  schwanken  machen,  hin-f 
undher  bewegen  (die  Augen)  Bälib.  63,10.  Viddh. 
76,1 0.  —  fTTT^cT  1}  Adj.  wogend,  schwankend,  sich 
hinundher  bewegend  Prasanüar.  49,22.  Kandak.  16, 
3.  —  2)  n.  das  Wogen,  Sichhinundherbewegen. 

fl^JNrfr    f.    1)   Fluss    ViKRAMÄNKAK.    6,72.    2) 

N.  pr.  einer  Zofe  Ind.  Sir.  1,386. 
fTtfirnfNlSI  ni.  das  Meer  Bälar.  188.19.  Vi- 

KRAMÄjtKAK.   13,41.44. 

^      r 
rTfnrniT^TrlT  m.  dass.  VikramäSkak.  13,53. 

^7|JH  1)  Adj.  wogend,  sich  hinundher  bewegend 

MBB.  6,76,15.  —  2)  f.  °niT  a)  Fluss.  —  6)  N.  pr. 

eines  Flusses.  —  c)  Titel  verschiedener  Werke, 

insbes.  am  Ende  eines  Comp. 

*rl>6  I)  (wohl  m.)  eine  best.  Arzeneipflanze.  —  2) 

f.  j  eine  best,  stachlige  Pflanze  Ragan.  8,7  3. 

L     rl^ül  1)  *m.  o)  Floss,  Boot.  —  6)  der  Himmel. 

^2)  n.  a)  das  Vebersetzen,  Durchschiffen  177,22. 

—  b)  glückliches  Hinüberkommen  über,  das  Veber- 
winden.  —  c)TielIeicht  Ruder.  —  rlTTHT  s.  u.  fjj  fll|. 

ffTTÜT  1)  Adj.  a)  die  Bahn  durchlaufend,  vor- 
wärts dringend,  rasch,  unverdrossen,  energisch. 

—  b]  hiniiberbringend,  rettend,  hülfreich.  —  2)  m. 
u)  die  Sonne.  —  b)  *Calotropis  gigantea.  —  c) 
*  Strahl.  —  3)  f.  °ftn  und  otrit  a)  Boot,  Schiff 
Hariv.  14078.  —  6)  *  Aloe  perfoliata.  —  4)  *f. 
°t[n  a)  Bibiscus  mutabilis.  —  6)  Rosa  glandulifera 
Ragan.  10,129. 

rfT^TUIpf  n.  Eifer,  Ausdauer. 

H^U'II  Adj.  als  Beiw.  giva'j. 
*r?7fnif^  n.  Rubin.  Vgl.  H'^UpIfd. 

F?{'tnTfT  Adj.  Iranseundus,  zu  passiren. 
*Hl^^^  f.  Rosa  glandulifera. 
*rI^TJI  1)  m.  f.  (^T  und  ^)  und  n.  Floss,  Schiff. 

—  2j  m.  n.  a)  Flosse  an  einem  Fischernelze.  —  6) 


Ruder.  —  3)  m.  N.  pr.  einer  Gegend. 

H(lji^  n.  N.  pr.  eines  Ttrtha. 
♦rT^OI^T^T  f.  Boot,  Schiff. 

r?^HHr)H  Adv.  mehr  oder  minder. 
*r{lrm  m.  =  RUnm  Gal.  Vgl.  rTfffl^  und 

FT^fHR^^  f.  PI.  (Gabt.)  und  °t(  n.  die  Hymne 
RV.  9,58. 

*r?IfH5T  m.  =  rlJrWl- 

r?7Srin^EI°. 
*rl^  f.  1)  Floss.  —  2)  eine  Art  Ente. 
*rTT^  f.  =  cT^. 
rif 'a'NH  Adj.  die  Feinde  besiegend. 
rfft^  Dat.  Inf.  zu  1.  fT:|"  RV.  9,110,1. 
ri{ti  1)  mi  a)  *  Meer.  —  6)  *  Regenschauer.  — 
c)  *  Frosch.  —  d]  N.  pr.  eines  Mannes.  —  2)  *f. 
rT^rft  Boot,  Schiff. 

rf7?|öfi  n.  N.  pr.  eines  Ttrtha. 
*fI^'T'[JÜ  n.  Fährgeld. 
*rTPJ\^^'^  m-  Fährgeldempfänger. 
rFT^^sT  n.  Wassermelone  Mat.  med.  320. 
r?7^  1)  Adj.  (f.  5^)  sich  hinundher  bewegend, 
zuckend,  zitternd.  —  b)  funkelnd.  —  c)  unstät,  un- 
beständig, vergänglich.  —  d]  *  liederlich,  wollüstig. 

—  e)  *  flüssig.  —  f)  *hohl.  —  2)  m.  a)  Woge, 
Welle.  —  6)  der  Mittelstein  in  einem  Baisschmucke. 

—  e)  *  Rubin  Ragan.  13, 14  8.  —  d)  *  Halsschmuck. 

—  e)  *  Eisen.  —  f)  *  Fläche.  —  g]  *  Stechapfel.  — 
h)  N.  pr.  a)  PI.  eines  Volkes.  —  ß)  eines  Autors 
BÄi.AR.  8,2  0.  —  3)  f.  (5^1)  oder  n.  Reisschleim,  Reis- 
brühe Varau.  Erb.  S.  76,11.  —  4)  f.  3^  a)  *  ein 
geistiges  Getränk.  —  b]  *  Biene.  —  c)  N.  pr.  einer 
JoginI  Hemädri  2,a,96,20.  97,1. 

r?^?Tf?I  f.  1)  das  Zucken,  Zittern.  —  2)  ein  un- 
stätes  Wesen. —  3)  Vielthuerei  Kad.  121,3. 

fl^^^  n.  ein  unstätes  Wesen. 

rl^^HM'lf  f.  ein  best.  Metrum. 

rl^^nr,  "TT?!  1)  in  eine  zitternde  Bewegung 
versetzen,  hinundher  bewegen  Uarsbak.  127,9.  — 
2)  wogen,  flattern,  sich  hinundherbewegen.  ffT- 
lcrlri*T  inipers.  cii  Mrl  Adj.  wogend,  flatternd, 
sich  hinundherbewegend,  bewegt  (vom  Herzen). 

f?7<rl<yl'Sll  f.  N.  pr.  eines  Frauenzimmers. 

rTT^rnr,  °^H  "cA  Mnundherbewegen  Hemadri 
2,0,96,19. 

(i^l^i^l  f-  ^'.  pr.  einer  Zofe. 
*rr7=IS  Cassia  auriculata  Ragah.  4,202. 

rJT^rf^  (*m.)  (Ind.  St.  14,387.  Pankad.)  und 
*°^TM=hl  f-  Schwert,  ein  bes.  Schwert. 


r{^ 


tuJ',)  Geviertschein. 


1-  rTTH  n.  1)  rasches  Yordringen, —  an's  Ziel  Kom- 
men, durchdringende  Kraft,  Energie,  Wirksam- 
keit, Nachdruck.  —  2)  Fähre,  Fahrzeug.  —  3;  an- 
geblich =  ^irf  bei  den  Göttern.  —  4)  *  Vfer.  — 
3)  ♦  =r  ^^V(.  —  6)  Fl^HT  Instr.  a)  durch  Gewalt 
Spr.  2300.  —  6)  eilends,  rasch,  flugs,  ohne  Weiteres. 

3 

2.  r?^  Adj.  durchdringend,  räch,  energisch. 
f?7fT  m.  n.  Sg.  und  PI.  Fleisch. 
rrfHH  Partie.  =  sTfTrr. 

rT{^47^1ily  Adj.  der  einen  Opferkuchen  von 
Fleisch  darbringt. 

r^^H^^  Adj.  aus  Fleisch  bestehend. 
*rITHR  m.  Boot. 
*rT^^H  n.  Landungsplatz. 
rl^FqrT  m. Hariv.  498  fehlerhaft  für  H^Hrl  2). 
fl^T=I?T  1)  Adj.  energisch.  —  2)  m.  N.  pr.  eines 
Sohnes  des  14ten  Manu  Hariv.  1,7,87.  —  3)  *f. 
PI.  ^^t-rlrM !  die  Eilenden  unter  den  Synonymen 
von  Fluss. 

rt(l^=l'T  1)  Adj.  rasch,  ungestüm,  energisch,  mu- 
thig.  —  2)  *m.  a)  Wind.  —  b)  Falke  Gal.  —  c) 
Bein.  Garuda's. 
*B7FU  m.  ein  Boot  von  bes.  Bauart. 

cT^s.  u.  rt7  3). 
*rl^l^  m.  =  rq-F?J. 

rW[  f-  1)  Rft  ""^  rifr  (Nora.  Hfr  und  *°-R] 
a)  Boot,  Schiff.  —  b)  *  Kleiderkorb.  —  c]  *Saum 
eines  Gewandes.  —  2)  *c|^|  a)  ein  Geräthe  zum 
Ausschöpfen  des  Wassers  in  einem  Schiffe.  —  6) 
Keule.  —  c)  Rauch,  richtig  Fr?7T. 

tilicfi  1)  m.  o)  Fährmann.  —  b)  *  Floss,  Boot. 
—  2)  f.  5FT  a)  Boot.  —  b)  die  Baut  auf  der  Milch. 
*r?ii  l^t)*!  m.  Fährmann. 
*rlTXün,  °Tjnm  V.  I.  für  WfWl 
*rlftrfX  Nom.  ag.  von  1.  rf^. 
r!T7rTö?J  n.  impers.  überzusetzen. 
rfffHI  f-  1)  *  Zeigefinger.  —  2)  eine  Art  Knob- 
lauch. —  3)  wohl  eine  Form  der  Durgi. 

rlf^Sr  n.  Bilder  in  3Efr?f^.  Nach  NIi-ak.  u. 
Stetiermann  u.  s.  w. 

ffTT'l  1)  Adj.  in  der  verdorbenen  Stelle  AV.  S, 
27,6.  —  2)  f.  rnxnft  Boot,  Schiff  ÜARir.  3,68,39. 
fl^nft  V.  I. 
*rTfXpT  m.  Bieder. 
rift  s.  u.  rlfj. 
rTTT^  in  *fRFf?fr^. 
*flftf?^  Nom.  ag.  von  1.  fTIf. 

rTftg  in  j^g. 

FrfR  in  *3Tr?frtI  und  *RFf?fttT. 
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^pJH 


rRMTHiy^iiy 


rJTFJFr  Adj.  leicht  durchdringend,  niiC  Acc. 

'rTTT'T  1)  ni-  a)  Boot,  Schiff.  —  b)  Heer.  —  c)  ein 

ütaat  vermögender  Mann.  —  d]  eine  schöne  Er- 

teheinttng.  —  «)  BeichlKst,  Entschlnsi.  —  f)  Hitn- 
r 

mel.  —  2)  f.  ^  N.  pr.  einer  Tochter  Indra's. 

rirnrnn  iQlin.  debeadi  sk  durchdringen,  mit  Acc. 
l.ffK  Adj.  ratch. 

2.  FTK  m.  i)  Baum.  Noch  nicht  bei  Mauu.  —  2) 
N.  pr.  eines  Sohnes  des  Manu  KAkshusba. 
*rl'H=frnn  m.  ein  best.  Vogel. 

dh"+l(!.^  n-  Baumhöhle  i45,7. 

(TKvf  in.  N.  pr.  eines  Mannes. 
*H^}*5lUi  n>.  n.  Baumgruppe. 

fJTIT^'I  u.  Waldesdickicht  172,6. 

r?TI^^  f-  <'«'"  Schatten  eines  Baumes  134,1«. 
*(TF5n=PI  n.  Baumwurzel. 

«rpiT  i)  Adj.  (f.  ^)  o)  Jims,  neu,  /HjeA,  anje- 
Aend  (eine  Krankheit),  vor  Kurzem  aufgegangen 
(Sonne],  eben  begonnen  (86,24),  zunehmend  (Mond). 

—  b]  zart  (Mitgefühl).  —  2)  m.  a)  Jüngling.  —  b) 
*  Ricinus  communis.  —  e)*  grober  Eiimmel  Rägan. 
6,6(.  — d)  Bei.  eines  der  7  Vl\hsa  bei  den  Q&kta. 

—  e)  N.  pr.  a)  eines  mythischen  Wesens  MBh.  2, 
7,22.  —  ß)  eines  Rshi  im  Uten  Manvantara.  — 
3)  *m.  n.  die  Bliithe  von  Trapa  bispinosa.  —  4)  f. 
(TKtnT  o)  Jungfrau,  ein  junges  Mädchen,eine  junge 
Frau  Spr.  2836.  —  6)  eine  best.  Gemüsepflanze.  — 
e)*Aloe  perfoliata.  —  d)  *  Rosa  glandulifera  oder 
(Uba  (Mat.  med.  320).  —  e]  Croton  polyandrum 
oder  Tiglium.  —  5)  n.  a)  Knorpel.  —  b)  Schöss- 
Umj,  Halm. 

fTKWfi  i]  ID.  N.  pr.  eines  Schlangendämons. — 
2)  n.  Sehössling.  Halm. 

HI^UIs^)  ITT  ui.  eine  best.  Uixtur  gegen  ein  an- 
gehendes Fieber  Mat.  med.  32. 

HKIlrTF  f   Frische,  vigor  Kau.  2,132,16. 
*d^}m'4^W^I  f-  '■o'Ae»"  Arsenik. 

fT^nm,  "TT?!  jung—,  frisch  machen. 

f1*\U|c|l^t-4rM    n.  Titel    eine»   Werkes  Opp. 
Cat.  1. 
*H^miHIfl  in.  eine  Gurkenart. 

"Vi 

(i^utm,  °Uri  jung— ,  frisch  werden,  —  bleiben. 
H^UIlR-d  n.  Knorpel  Su?r.  1,35,1.  2,370,2. 

r-        3 

rlhlÜW'l  '"•   ''o*  jugendliche  Alter  Mtixa.  S. 
1,10,10.  PaASAxxiB.  33,18. 
i.a^Hl)  f.  ».  u.  cT^. 

2.rl^Ull   Adr.  mit  >T  zum  Jüngling—,  zur  Jung- 
frau heranreifen  Hibsiiai.  107,16. 

H^Un^tM^lIM  (RiciN.  10,43)  und  *o^JSl^- 
JTIrT  m.  Clerodendrum  phlomoides. 


*fTpfTT^  n-  fi««"'«  Gal.  Vgl.  rT^^^T. 
7770. 


der  zunehmende  Mond  Spr.  4770. 


LftTirTT  Nom.  ag.  mit  Acc.  gewinnend,   errin- 
gend RV.  1,27,9.  129,2. 

2.  HTxHT  Nom.  ag.  mit  Gen.  1)  Veberwinder,  Be- 
sieger. —  2)  Förderer,  zur  liile  antreibend. 

r?7Tr??r  n.  der  ebene  Platz  unter  einem  Baume 
152,17.  154,4.  zu  Spr.  1193. 

rt^Hl  f-  Nom.  abstr.  Ton  FJTi  Baum. 
*B'^rlM^I  f-  c»ne  Art  Vampyr. 

rTK^  Adj.  1)  hinüberbringend.  —  2)  siegreich. 
—  3)  Sieg  verleihend. 

*rryi*I'sl  m.  Dorn. 

*rl*»Hsl  n>.  Yanda  Roxburghii. 

rT^qtJiq  £a»6e. 

FTTTT^  n.  Baumwurzel  137,4. 

*  HTTTTIT  11.  n.  ein  junger  Schoss. 

HTJTTsT  m.  die  Fächerpalme  Ragan.  9,87.  He- 

»ÄDEi  2,a,49,3. 

FTTTflsR  m.  der  König  der  Bäume,  Beiw.  des 

Pirigita. 

*f'^^'c'  "■"'  *°P^in  f.  Yanda  Roxburghii. 

dMtfir  f.  1)  Schlingpflanze.  —  2)  *ei'ne  rotA 

färbende  Oldenlandia  Ragan.  3,116. 

*fn\5I  Adj.  baumreich. 

*rr^l5IM^  ra-  f'ogel. 

rOÄ^,   HTT^TrT,   ""^  üfcenei'nden,  besiegen  RV. 

1,132,5.  7,48,2.  —  Mit  5IT  hinübergelangen  über, 

durchziehen  RV.  5,59,1. 

j r 

rTOTf  1)  m.  Bekämpfer,  Veberwinder.  —  2)  f.  5 

siegreicher  Kampf. 

rlh'^Ui  n.  Baumgruppe. 

rTK^n,  Partie.  rlh^tlH  bekämpfend. 

flTOn.  IjÄ^ampAWertiireir.— 2)  üeberlegenheit. 

W^X  (*m.)  1)  Kernholz.  —  2)  *  Kampfer. 

rlhHI(MM  Adj.  a«i  Kernholz  bestehend. 
*(TK^8n  f.  Vanda  ÄoxdurjAü. 

fj^  m.  £o<«sicMrie/. 

H 3^1114)    n.   wohl   nur   fehlerhaft  für  rTOIRT 
Sehössling. 
*rli;fnf  Neu-  ag-  Ton  1.  fT^". 

fläL^fl  Adj.  überlegen. 

fj^,  rl<^iMlr1,  °f?  (metrisch)  1)  «ermutAen,  ein« 
Vermuthung  aufstellen.  —  2)  sich  in  Vermuthun- 
gen  ergehen  über,  zu  kommen  suchen  hinter,  sich 
eine  Vorstellung  machen  von;  mit  Acc.  — 3)  Aoi- 
ten  für,  mit  doppeltem  Acc.  —  4)  nachsinnen,  in 


Gedanken  sich  vorführen,  im  Sinne  haben,  denken 
an  (Acc).  —  5)  ini  Sinne  haben  — ,  gedenken  zu; 

r 

mit  Iniin.  —  6)  in'*  Klare  kommen.  —  7)  'HIMISI 
oder  HTHra.  —  Mit  g^T  1)  in  Gedanken  sein  bei 
(Acc).  —  2)  hallen  für,  mit  doppeltem  Acc.  — 
Mit  RR  in  H^cW-  —  Mit  ^^  1)  AmitndAer  sin- 
nen, sich  in  Gedanken  beschäftigen.  —  2)  Jmd  ge- 
richtlich verhören,  vernehmen.  —  Mit  ^T  1)  in's 
Klare  kommen  über ,  erschliessen  ;  mit  Acc.  —  2} 
hallen  für,  mit  doppeltem  Acc.  —  Mit  fj^T  hallen 
für,  mit  doppeltem  Acc.  —  Mit  V[J^  in  51^1????- 
I  =*>rt.  —  Mit  T=?  1)  vermuthen,  in  Vermuthungen 
sich  ergehen,  glauben.  —  2)  Vermuthungen  anstel- 
len über  (Acc).  —  3)  Aa/(en  für,  mit  doppeltem 
Acc.  —  4)naeA(ien*en,  nacAsinnen,  erwägen,nach- 
sinnen  über  (Acc).  —  S)  in's  Klare  kommen,  er- 
schliessen. —  Mit  h1=T  nachdenken  über  (Acc). 

—  Mit  fPT  halten  für,  mit  doppeltem  Acc. 

rl^  1)  m.  a)  Vermuthung.  —  b)  Erwägung,  gei- 
stige Betrachtnng,Raisonnement,Speculation  Gact. 

—  c)  eine  auf  Speculation,  freier  Forschung  beru- 
hende  Lehre,  ein  philosophisches   System.  —  d)     V 
Bez.  der  Zahl  sechs.  —  e)  Widerlegung ,  reduclio 

ad  absurdum.  —  f)  *  Wunsch,  Verlangen.  —  g) 
*das  Erfordern  einer  Ergänzung.  —  A)  *  Ursache, 
Motiv.  —  2)  f.  gi  =  1)  6).  Nach  NIlak.  =  ^jrfl. 

—  3)  u.  =  1)  c)  Hemadbi  1,514,2. 

rT^SfT  m.  Bettler.  Nach  NIi.ak.  =  ^TTtW^. 

r        r 

rl*=ti=t)!il  m.  N.  pr.  eines  Geschlechts  Oiii-BTAii. 

Prol. 

r       r  r 

rT^Röfiri^J  n.  wohl  nur  fehlerhalt  für  rT=fi^- 

c        -"^  r  _r2.  ^  ~ 

H=fi^(T(*I  f.,  rl**'H|;^5jI  n.,  H^ifiig^r  f., 
rl**lFfTT  m.  n.  (Opp.  Cat.  1)  und  Rc^lia  1,151- 
cJinsJII  f.  (ebend.)  Titel  von  Werken. 

^^t(»^EI  m.  Denklehre,  Lehrbuch  der  Logik. 

r?^F?:^I  f.  und  H^lT^iRnn  m.  (Opp.  Cat 

1)  Titel  von  Werken. 
r 
rföfi^H  n.  eine  auf  philosophischem  Wege  er- 
langte Kenntniss  (a2k.  zu  Bäuab.  2,1,11. 

B^it^I^  f-  Titel  eines  buddh.  Werkes. 

r 
fföffUI  n.  das  Vermuthen,  Ahnen. 

fJ^ITTfT  Adj.  verdächtig. 

FT^tT^nfT  f.  und  H4i([irMcf)l  f.  Titel  zweier 

Werke. 

f 
(l^'^^H'f    m.    Bein.   Terschiedener  Autoreu 

über  den  Njäja. 

(WTIX^TRI  f.,  fl^I^  m.  (Opp.  Cat.  1),r?4^- 

^n5I  ■>'.,  rRi!7m^US?rf?T7^FT  n.,  °5Tf?T5RI^- 

^^ü  n.,  r?^5T^q  m.,  rl^WIMI  f.,  °fe^'nt  f. 

(Opp.  Cat.  1),  °5T^^ni  n.  (ebend.),  =ycfc'l5I  ta., 


rRMimST^ITy*?  -  rfT 
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■^^^iTTin^f./ 


[  f.,  oönnsüi  f.  (Opp. 

Cat.  1),  °FTI^q^fT  f.,  a^q^tl  f.  uadfT^qfin- 
^tftsRT  f.  (Opp.  Cat.  i)  Titel  Ton  Werkeu. 

r 

fT°fi^?ri  f-  «»"8  '"'*'•  Stellung  der  Hand. 

fJSfJfT^  Adj.  l)j'n  blossem  Verdacht  stehend  R. 
GoaR.  2,109,16.  —  2)  verbunden  mit  —  ,  nebst  den 
philnphischen  Systemen  MBii.  2,11,3  5. 

fl4^  n.  und  fl4^^FiT  n.  Titel  zweier  Werke. 

rI=R^Tlft5l«  ni.  Bein,  verschiedener  Autoren 
über  den  Nj^Ja. 

ff^f^iCs^q  D.  Titel  eines  Werkes. 

fföfjrcTg"  m.  Dialektiker,  Philosoph  (^k&k.  zu  Ba- 
OAR.  2,1,11. 

fJ^f^JJII  f.  und  öfSfnjTI^  n.  Denklehre. 

cRjiR  m.,  o^ft^r  f.,  °^m^icgnsai  (Opp.  cat. 

1)  und  =ö?JIIs!3I  f.  (ebend.)  Titel  von  Werken. 
*rT^I^TI  n.  eine  der  64  Künste  Gii..  Vgl.  fj^- 

2 r  r 

rr^ltHI^(Opp.Cat.  i),r?^^5RiT!ir  m.undrl^- 

ffSPTT^R  n.  Titel  von  Werken. 

■^     r,, 

*H=h(£  ta.  Bettler. 

cT^F^JJTNT  f.  Titel  eines  Werkes. 

FI=ITIHTH  n>.  eine  scheinbare,  trügerische  Wider- 
legung. 

r\m^H  n.,  °^m^,  °'^^^^H\r^^Ü^^  f.  und 
°cfifn^  f-  Titel  von  Werken. 

fJSRTft  (metrisch)  f.  =  rT^lf^  1). 

R=flI7T  f.  1)  Sesbania  aegyptiaca.  —  2)  Premna 
tpinosa.  —  3)  *eine  Kürbisart. 

^^M^hl»  ni.  Bein,  verschiedener  Philosophen. 
*r?I'°f)'n  m.  Cassia  Tora. 

rlf4rl  1)  Adj.  in  go.  —  2)  n.  Vermuthung  Hi- 
Biv.  9467. 

^r=H'T  Adj.  1)  vermuthend,  mutbmaassend.  — 

2)  vertraut  mit  der  Speculation,  —  Philosophie. 

*df4d  ni.  v.  I.  für  trf^nr. 

r 
rief)  (*ni.  f.)  Spindel. 

Ci°h=t)  ui.  Bettler. 

r         r 

fI^^*T^  n.  PI.  eine  best.  Kunst. 

r  ^  r 

*rRJ?!  n.  t)  das  Spinnen.  —  2)  f.  ^  Spindel. 

*rrTfqi5Tf.,*rRifttJIra.,*rT^iqTSm.  und  *°qt- 
■i  ^  -^  ^ 

5T  f.  verticillus,  Spinnteirbel. 
*t1'=ti^lH'*  m.  ein  Schälehen,  in  welches  die  Spin- 
del gesteckt  wird. 

r 

*f?2i!<llUI  (richtig  °5IH)  m.  ein  zum  Zuspitzen 
der  Spindel  gebrauchter  Schleifstein. 

fT^  in  ^mU. 
♦Ref.  rI?Tm  (JT^). 

•s      t. 

r  

*t{^  m.  =  rlfff  Hyäne. 

III.  Theil. 


*r|!r*J  ni.  Salpeter. 

f?5r,  rTslfrl,  ^?I  (metrisch)  1)  drohen.  —  2)  Jmd 
hart  anfahren,  schmähen.  —  Caus.  fTsTtlTrl!  °fT 
(metrisch)  1)  Jmd  (Acc.)  drohen.  —  2)  Jmd  Aar« 
anfahren,  schmähen.  —  3)  Jmd  erschrecken,  in 
Angst  versetzen.  —  4)  terAöAnen,  verspotten.  — 
3)  rlWJU  MBU.  4,567  (4,33,1)  fehlerhaft  für  fj^- 
^^.  —  Mit  5PT  Caus.  Jmd  hart  anfahren,  schmä- 
hen. —  Mit  HJtPt  Caus.  dass.  —  Mit  ^]  Caus.  dass. 
Kad.  2,131,13.  —  Mit  3^  in  3tTsR.  —  Mit  qf^ 
Caus.  drohen.  —  Mit  t^  Caus.  Jmd  hart  anfahren, 
schmähen.  —  Mit  H'-F  Caus.  1)  Jmd  (Acc.)  drohen 
317,22.  —  2;  Jmd  hart  anfahren,  schmähen.  —  3) 

Jmd  erschrecken,  in  Angst  versetzen  179,22. 
r 
rT5fSff  Adj.  bedrohend. 

r 
fIsFI  1)  n.  a)  das-Drohen.  —  6)  das  Schmähen, 

r 
Schmähung.  —  2)  f.  !3T  das  Schmähen.  —  3)  f.  5 

a)  Zeigefinger.  —  b)  wohl  eine  best.  Waffe  Uemidbi 

2,a,127,5.  11.16.  128,8.  13.  18.  129,1.  6.  11. 

fJsrfilSfiT  f.  =  t\^  3)  6)  Hemäübi  2,a,128,2. 
*rl'ra^  m.  PI.  N.  pr.  eine»  Volkes. 

cTfSTrT  1)  Adj.  Partie,  von  rlsT  Caus.  —  2)  n. 
das  Drohen. 

m,  mim,  »ane,  *fMiffr,  *^w^  essen. 

*fTin  m.  Kalb. 

rlin^  m.  1)  Kalb  Hehadbi  1,439,2.  Kad.  2,39,7. 
Am  Ende  eines  adj.  Comp.  Haksuak.  32,2.  —  2) 
Thierjunges  überh.  Dhürtam.  19. 

^  r 
*r?nn  m.  1)  Floss,  Boot.  —  2)  die  Sonne. 

r  o 
*fJfT^T=f?  1)  Adj.  hinüberzuschiffen  u.  s.  w.  pfle- 
gend. —  2)  n.  Boot,  Schiff. 
r 
f!3^JI  Adj.  transeundus,  zu  passiren. 

flf,t7mm,  H^,  *h{Tc\;  Partie.  Figi.  i)spal. 
ten,  durchbohren,  öffnen.  —  2)  erioAren,  freima- 
chen. —  3)  *zu  Grunde  richten.  —  Oesid.  Tr???- 
rHTFT  und  *^rirf^lH.  —  Mit  ^f^  l)  spalten, 

trennen.  —  2)  durchdringen.  —  Mit  t}»l  eröffnen, 

o 

freimachen.  —  Mit  ^J^  1)  spalten,  durchbohren, 
öffnen.  —  2)  durch  Oeffnen  frei  maohen,  sich  er- 
öffnen, sich  verschaffen.  —  Desid.  zu  eröffnen  su- 
chen. —  Mit  ^lp(  1)  zerspalten,  durchlöchern.  ^- 
niT=lI=IrISJ'T  die  Ohren  durch  Mittheilung  von 
Wahrheiten  (gleichsam)  lerjprengen  SaSuitopan. 
35,1 0;  vgl.  32,1  und  Spr.  4992.  —  2)  verstummen 
machen  (eine  Trommel).  —  Mit  ^T  1)  spalten, 
durchbohren,  durchlöchern,  verwunden.  —  2)  Med. 
sich  lostrennen  von  (Abi.).  —  Mit  37  aufspalten, 
durchschneiden,  -r  Desid.  aufzuspalten  — ,  durch- 
zuschneiden wünschen.—  Mit.^^  anstechen,spalten. 
—  Mit  T»!  dMrcAifecAen,  spalten. —  Mit  ^l^  durch- 


stechen, anspiessen.  —  MUV(  anspiessen,  anstecken. 
Vgl.  Wj[^.  -  »lil  H?T  in  °rTf=T.  —  Mit  R  ein- 
bohren, öffnen,  durchbrechen,  aushöhlen.  —  Caus. 
T^rl^Tr?-  —  Mit  fPT  l)  durch  sine  Oeffnung  ver- 
binden, verbinden,  an  einander  befestigen.  —  2) 

aushöhlen. 
zr 
rT"^  m.  ein  best.  Käfer  oder  anderes  Insect. 

r 
rf^  n.  1)  Oeffnung,  Loch  Säj.  zu  Qat.  Ba.  3,2, 

1,2.  —  2)  Befestigung  {durch  Stiche)  Comm.  zu  Ait. 

Ab.  367. 

rf^RJH  m.  der  Herr  der  Tardi  AV.  6,50,3. 

r 
*rl^  f.  ein  hölzerner  Löffel. 

r  r 

rl^  am  Ende  eines  adj.  Comp.  =  fj^^. 
j  r  "^ 

rT^'T  n.  Loch,  Oeffnung,  Spalte. 


rl'il^Tl  Adj.  mit  Oeffnungen  versehen  Ait.  Ab. 
364,11.  fest  zusammengebunden  Comm. 

cnTHRr?  Adj.  dwrcA  Oeffnungen  (d.  i.  Stiche)  zu- 
jamtnenjrenäA<. 

r{{i)  cfrfrT,  rfr'm,  f^c^fn,  ^m,  mj- 

irl  und  o^  (metrisch);  Partie.  Perf.  fTIrl'^Ttn.  a) 
sich  sättigen,  satt  — ,  befriedigt  werden;  mit  Gen., 
Instr.  oder  Loc.  flpf  satt,  befriedigt;  die  Ergän- 
zung im  Gen.,  Instr.  oder  im  Comp,  vorangehend. 
rlHH  Adv.  satt,  befriedigt.  —  6)  gemessen  tJon(Abl,). 

—  c)  *  sättigen,  laben,  erfreuen.  —  2)  rTTTH  ")  *H- 
^^- - fc)  fT'7i% MBh.  14,1 0* 0  fehlerhaft  für  fpfq- 
TH.  —  Caus.  riMMIrl)  °fl  i)sättigen,  laben,  befriedi- 
gen, durch  Labungsmittel  stärken  (einen  Kranken) 
Kabaea  6,5.  —  2)  Med.  sieh  sättigen,  Befriedigung 
erhalten.  —  3)  *H^Cf^.  —  Desid.  ftfrlCHfFI  sich 
zu  sättigen  verlangen  an  (Acc).  —  Desid.  vom 
Caus.  THrTTnpnrT  -«  sättigen  — ,  zu  laben — ,  zu 
befriedigen  verlangen.  —  Mit  ^J^  PcJmXFO  >ioh 
vollständig  sättigen  an  (Instr.).  —  Mit  5^  (^öT- 
CJJrl)  dwrcA  Jmd  (Abi.)  satt  — ,  befriedigt  werden. 

—  Mit  3^  Caus.  amAunjern,  fasten  lassen  Kabaea 
1,10.  —  Mit  Jgfn,  °fTH  "Ott,  befriedigt,  gelabt; 
die  Ergänzung  im  Instr.  oder  im  Comp,  voran- 
gehend. —  Caus.  sättigen,  laben,  erquicken.  — 
Mit  gsr  in  °rlt7tn.  —  Mit  ETI  (rTHrl)  satt  —, 
befriedigt  werden.  —  Caus.  sättigen.  —  Mit  FT 
(rF"^fH)  RV.  8,70,10.  Vielleicht  ist  ^  st.  f^  zu 
lesen.  —   Mit  ^f^,  °rTH  vollkommen  befriedigt. 

—  Caus.  vollkommen  sättigen,  —  laben.  —  Mit  ^ 
Caus.  sättigen,  laben,  stärken.  —  Mit  |^(°rI''UlH) 
satt—,  befriedigt  werden;  mit  Loc.  °rTH  gesättigt 
durch  (Instr.).  —  Mit  Hq  (^fjnnilH  und  °rpjI?T) 
zusammen  sich  sättigen  art,  sich  laben  an  (Gen.). 

—  Caus.  1)  sättigen,  befriedigen,  erquicken,  laben, 
erfreuen.  —  2)  sich  nähren  von  (Instr.)  Kabaea  1,23. 
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°?PT=?7  AdJ.  sälligend,  befriedigend. 

j  r  f 

ffTOF  1)  Adj.  (f.  ^)  lättigend,  labend.  —  2)  m. 

r 
oder  n.  wohl  eine  best.  Pflanze.  —  3}  *f.  ^  eine 

bell.  Pflanze,  —  4)  n.  a)  das  Sattverden,  Satlsein. 

—  b)  dat  Sättigen,  Laben,  Befriedigen  (iosbes.  der 

Götter  and  Ahnen  dnrch  Libationen).  Im  Comp. 

mit  dem  Object  oder  mit  dem  Labungsmittel.  — 

c)  das  Sättigen  der  Augen,  so  r.  a.  dat  Anfüllen 

derselben  mit  Oel  oder  flussigem  Fette.  —  d)  eine 

btst.  Ceremonie,  tcelche  mit  einem  Zauberspruche 

vorgenommen  wird.  —  e)  ettcas  Erquickendet,  Im- 

bUt,  Xahrung,  Stärkungsmittel  229,12.  MBb.  18, 

6,60. 66.  KiRiK*  6,3.  Am  Ende  eines  adj.  Comp.  f. 

^  Hemädri  1,437,1.  —  f]  *  Brennholz. 

rTIQlFT  Adj.  zu  sättigen,   zu   befriedigen   mit 

(Instr.;. 

•rPrnitS  m.  Bein.  Bhlshma's. 
—LZ-  r..-,.. 

f?MNri=y  Adj.  =  mw^. 

*r{f^^  f.  Bibiscus  mulabilis. 
*fTfT%  und  *°^  f.  gana  ^rfq?Rnf|. 
*rl^,  (TOT??,  rFCFffn  ir^). 

•^      t,  t  L 

*H4rl4fH(IIHT). 

*f?^  m.  1)  Jahr.  —  2)  Castia  Tora;  vgl.??^^. 

f 

l.rR'l  n-  Veberfahrt  in  H°. 

r 
2.*(HHH  ni.  n.  Spitze  des  Opferpfostens, 

ffT  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 
*f)ti"i  schlechte  Aussprache  fiir  rJÄH. 

fT^,  fftarfn,  Med.  cMm  und  rllrjyml;  dUr- 

tltn,  lechzen,  ril^rt  (rTI  t^rt  »•  bes.)  duntig,  nach 

einer  Beute  lechzend,  gierig,  gierig  verlangend  zu 

(Infln.j.  —  Caus.  rPmirT  dursten  lassen.  —  Mit 

♦qq  in  *°^  und  »^f^W.  -  Mit  qf^,  a^f^Tr? 

heftig  schmachtend  nach.  Uh°  KisiMp.  ^0,13.  — 

Hit  t^  diirtten,  tehmachten.  —  Caus.  tchmachten 

lassen. 

l.*rT^  m.  1)  Flost,  Boot.  — 2)  äfeer.-  3)  dieSonne. 

r 
2.  ^m  1)  m.  o)  Durst;  Begierde,  Verlangen,  —  nach 

(im  Comp.  Torangebeod).  —  b)  persooiOcirt  als 

SohnArka's  tod  der  Vlsanl.  —  2J  f.m  =  i)a) 

Bote.  P. 

ri'^  ■tirlH  Adj.  begierig  verlangend  nach  (°33[^). 

rPnn  n.  Durst;  Begierde,  Verlangen. 
r  r  r 

♦rPJq  Absol.  Ton  rPl.  n^  (TOR  nachdem  man 

Jmd  zwei  Tage  hat  dürsten  lassen. 

rTrqrl  (Ton  jTO)  Adj.  durstig,  lechzend  — ,  A«/:. 

Hg  verlangend  nach  (im  Comp.  Torangebendj. 

*rl2^  Adj.  durih's  f»*"- 

(rPqran^  ^fMyNrT  Adj.  durstig. 
*rW  0-  MabIbb.  8,89,0. 


FT^,  rPffe.  *^^  (Partic.i^TT^undOrt^m), 
*fT^TrT.'  Partie.  rT^,  FTöö^;  zerschmettern,  zer- 
malmen, zerquetschen.  —  Mit  *|»HH  in  *Ht-(i^in. 
—  Mit  f^  =  Simpl. 

3  r  r 

rT^lIT  Adj.  (f.  5)  zerschmetternd,  zermalmend. 

fTT^  Adv.  zu  der  Zeil,  damals,  in  dem  Äugen- 
blicke, dann,  alsdann,  in  dem  Falle.  In  der  Bed. 
dann,  in  dem  Falle  besonders  beliebt  in  Verbin- 
dung mit  einem  Imperat.  oder  einem  Pron.  interr. 
(243,1 1).  Die  Correlativa  sind  ^^,  TJ^,  qf^,  Efsf, 
^^  (einmal  rlF^  rf^)  und  ^. 

r^  1)  m.  n.  a)  Fläche,  Ebene,  Plan.  Der  Be- 
BegrifT  der  Fläche  wird  bauGg  auch  da  herTorge- 
bubeu,  wo  wir  es  nicht  zu  thun  pflegen,  ^m.  Am 
Ende  eines  adj.  Comp.  f.  ^T-  —  b]  mit  Hand  oder 
Fhss  verbunden.  Band  fläche,  Fusssohle.  —  c]  Band- 
fläche,  die  flache  Band.  ti|«-tj(>y^UVM  oder  qTFTf 
(ic^l  oder  rl^n*!  ?I  einander  in  die  Bände  klat- 
schen. —  d)  Fusssohle.  *n.  —  e)  die  unter  einem 
Gegenstande  (Gen.  oder  im  Comp,  vorangehend) 
ausgebreitete  Fläche,  —  Stelle.  *  m.  —  2)  m.  a]  *  Vor- 
derarm. —  b]  *  Spanne.  —  c)  *  Schwertgriff.  —  d) 
Fächerpalme  Viocu.  44,9.  —  «)  *das  Anschlagen 
der  Saiten  mit  der  linken  Hand.  —  f]  eine  best. 
Hölle.  —  g)  Bein.  Qiva's  MBn.  13,17,130.  —  h] 
*N.  pr.  eines  Lehrers.  —  3)  (*f.)  n.  ein  Leder,  wel- 
ches der  Bogenschütze  am  linken  Arme  trägt,  um 
diesen  vor  der  abprallenden  Bogensehne  zu  ichüz- 
zen.  —  4)  f. 5^N.  pr.  einer  Tochter  Raudr  A^ra's 
VP.2  4,1  29.  —  5)  *  n.  a)  Mitte  der  Fusssohle.  —  b) 
Wald.  —  c)  Teich.  —  d]  ='^^^^^l^  1)  oder  Grube. 
—  e)die  Veranlassung— ,dat  lUotiv  einer  Handlung. 

rT^fpJJ  1)  m.  N.  pr.  eines  Fürsten.  —  2)  *f.  rT- 
T§T^T  Futtersack,  aus  dem  ein  Pferd  frisst.  —  3) 
m.  oder  n.  ein  irdener  Topfüsia.  Pab.  2,473.  —  4) 
*n.  a]  Teich.  —  6)  eine  Art  Salz  Gal. 

R^qnC  eine  best.  Pflanze  St«;«.  2,S01,4.  sJ^flT- 
^EFT  ^^  T.  1. 

rprnTH  Adj.  «n  der  Hand  befindlich.  °^  efJT  so 
T.  a.  heranziehen,  um  sich  versammeln  VikbahaS- 
KAK.  14,11. 

rUrlRlrf  m.  ein  Schlag  mit  der  flachen  Hand 
Barit.  16027. 

rl^rllci  m.  Händegeklatsch. 

cl^nr  (wohl  n.)  eine  Art  Handschuh  bei  den  Bo- 
genschützen. 

(1^1=ItT  Adj.  mit  einem  rl^TsI  versehen. 

(i^^im  [wohl  n.)  =  cfcTST- 

rlcriHCqTJ  m.  das  Anprallen  (der  Bogensehne) 


an  rT^  3)  MBh.  5.48,52. 

rl^T^T^qj  n.  eine  best.  Stellung  beim  Tanzen  S. 
S.  S.  241. 

rlt?|VI<5l(  m.  1)  ein  Schlag  mit  der  flachen  Hand, 
—  mit  der  Tatze.  —  2)  N.  pr.  eines  Mannes  Ind.  St.  14. 
*rf?PT  n.  SioDH.  K. 
*r?^qH  ni.  T.  I.  für  RH^tt:?. 
*(it?Mä  Adj.  der  das  ^^  3)  umgebunden  hat. 


ri^H^  m.  eine  best.  Stellung  der_  Bände  beim 
Tanzen. 


rT^rq^i  n.  Prügelei. 

rT5T?ri=fi'  m.  die  Unterwelt. 

rl^=r  ni.  Musiker. 

rT^^=RTf  m.  PI.  eine  best.  Schule  des  SV.  oq^Fq 
m.  Comm.  zu  Apast.  fg.  1,20,13.  °qrrfiqf^T^ 
f.  Titel  einer  Upianiihad. 
*rFI=?^Tn  n.  Schwert. 

rf^Tin^  ni.  Händegeklatsch  Harit.  18742. 

rtdHHIrT  m.  dass.  R.  6,70,<4. 

rT^THI^qj  n.  Futtersaek,aus  dem  ein  Pferd  frisst, 
Harshak.  173,1 1. 
*rFran[III  n.  dass.  Gal. 
*rlc1t§(iM  n.  die  Mitte  der  Fusssohle. 

rFTI^Trl'^^tr  Adj.  mit  einem  rl^  3)  und  einem 
5I^T?TW  versehen  R.  2,87,23. 
*rFrraT  f.  Bohrmatte. 

rlHIrl^  n.  eine  best.  Hölle. 

(S^lIrlT^  Adv.  so  dass  man  handgemein  wird 
(bei  einem  Kampfe)  Bälar.  28S,2. 

fI^5TT  f.  ein  best.  Baum. 
*C{<^\^^n. Flacourtia  cataphracta  Rägak. 6,138. 

FTT^Trl  Adj.  geschmort. 

rir^'T  Adj.  mit  einem  rl^  3)  versehen. 

fTT^'T  1)  Adj.  (f.  SEfl)  a)  dünn,  fein  VikramISkar. 
11,80.  schlank;  klein,  wenig.  —  b)  *  durchsichtig, 
klar.  —  c)  bedeckt  mit  (im  Comp,  vorangehend)  Vi- 
kramäSkak.  14,61.  —  2)  *n.  Lager,  Bell. 

rTT^PTI^^  f-  «'»e  Schlankleibige  VikkamäSkak. 
10,88. 

fTTtrTR  "•  1)  Fussboden,  Estrich  Viooh.  49,6. — 
2)  *  Lager,  Bett.  —  3)  *eine  offene,  nur  von  oben 
gedeckte  Balle.  —  4)  *  Schwert. 

?T?ri'iI  "■  fin  best.  Theil  des  Körpers. 
*rtc1'7l  in-  N.  pr.  eines  Mannes. 
♦(icH'1  1)  Adj.  jung.  —  2)  m.  «)  Jüngling.  —  6) 
Wind.  —  3)  f.  ^  Jungfrau. 
*f1?rlflHI  m.  Schwein. 

rl^TTri  Hahiv.  4643  fehlerhaft  für  rFqifPT. 
*(#1^  1)  Adj.  (f.  m  und  |).  -  2)  *f.  ^  Gattin. 
*fT^I  f.  Flttst. 


rlc?^  —  rüi^FR 
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*rTc^  "•  Wald. 

fifftj  m.  (*n.)  1)  Lager,  Bett,  Ruhesitz,  Sopha. 
°dc?^H  5IT-^  Jmds  (Gen.)  Bett  durch  Ehebruch 
entieeihen,  °rf^^^  ^J^-^\^  sich  fleischlich  ver- 
mischen  mit  (einem  Weibe).  Eiomal  rü^m  f.  Am 
Ende  eines  adj.  Comp.  f.  m.  —  2)  Wagensiti  MBu. 
7,38,5.  —  3)  ein  zur  Vertheidigung  dienender 
Thurrn.  —  i)  =  Jl^iHc^M  2)  Gadt.  23,12.  —  S) 
*Bool,  Floss.  —  6)  *Gattin.  —  7)  *Yertheidiger, 
Wächter. 

Hc^M=K  m.  KAM.  NItis.  12,  <  5  vielleicht  fehler- 
haft für  =fitrM=fi  *  Barbier. 
*rTc^^n6  m.  Bettwanze. 

"rlc^'HJI  Adj.  1)  fleischlich  beiwohnertd  (einem 
Weibe)  Gaut.  —  2)  Jmdi  Bett  durch  Ehebruch 
entwei/iend  94,4.  Gadt. 

rfc^Tirnr  m.  N.  pr.  eines  Berges.  orfl^Tr^  n. 
Titel  eines  Werkes. 

ticr'-lsT  AdJ.  in  Jmds  Ehebett  —  ,  von  Jmds  Ehe- 
frau geboren. 

*rfc?'H  und  rW^^  (Cig.  18,6)  m.  (Comm.  zu  ^if.) 
das  fleischige  Polster  auf  dem  Rücken  eines  Ele- 
phanten. 

rT^f'^^'TöJTT  Adj.  f.  auf  dem  Lager  ruhend. 

ff^qtJJJI  ri.  das  Sitzen  auf  einem  Ruhebette  TBr. 

1,2,«,5.  6. 

?Jc?Ti  Adv.  mit  sfi  i  zum  Lager  machen. 
f1^^y*T  Adj.  (f.  ^T)  auf  dem  Lager  ruhend. 

3 

rIrrQJ  Adj.  1)  zum  Bett  gehörig.  —  2)  des  Ruhe- 
sitzes oder  Lagers  würdig.  —  3)  im  Ehebett  gezeugt. 

*f)^  (Vaman*  2,1,7)  1)  ra.  ein  kleiner  Teich.  — 
r 
2)  f.  S  a)  ein  junges  Weib.  —  b)  Boot,  t-  c)  N.  pr. 

der  Gattin  Varuna's.  —  3)  n.  =  Sn^fT^TFT  1)  oder 

Loch,  Uöhle. 

riEri^Tni  n.  eine  best,  hohe  Zahl  Lilit.  169,5. 

*°fi?Jl^  nj.  ein  Ausbund  — ,  ein  Musterstück  von. 

*rlfelSfJT  f.  Schlüssel. 

*r(^°(  n.  ein  durch  Reiben  wohlriechender  Sub- 
stanzen hervorgebrachter  Wohlgeruch. 

*rl^^  wegen  rH^RT  angenomnien. 

*rT^5ft^  I)  n.  Tabaschir.  —  2)  f.  ^  eine  Art  Cur- 
cuma.  ^c^MJ^c^l  C.  Zedoaria. 

*r!^nm  II.  die  Rinde  con  Laurus  Cassia  Gai,. 

*rl^^  eine  best,  hohe  Zahl  (buddh.). 

*rf^T5T  tn. Tabaschir.  °JTzn^^ö(WfS  m.  ein  dar- 
aus bereiteter  Stuckzucker  Rägan.  14,103. 
r 
fl^JT  m.  die  Dentalen  TS.  Pkat. 

R^Im  Adj.  zu  den  Dentalen  gehörig  TS.  PrIt. 

R^W^T  11.  Namo  eines  Siman. 

Fl^n  1)  Adj.  thalkräftig,  tüchtig,  kraftvoll,  mu- 


thig.  Compar.  H4WT.  Superl.  rT^Ff?!?.  —  2)  m. 
Kraft.  Stärke,  Muth. 

fT^FI  n.  Thalkraft,  Muth. 

rI=fFS?rT  Adj.  kraftig,  stark  (Soma). 

rISfllTT  Adj.  etwa  kräftig  (Stier). 

r?T^^??I  f.  ein  best.  Metrum. 

o 

r^\^^  l)  Adj.  =r?BIH  1).  —  2)  *m.  o)  Meer. 

—  b)  Himmel.  —  3)  f.  flfsf^lt  o)  Sg.  und  I»l.  Kraft, 
Stärke,  Vngestüm,  Muth.  Instr.  PI.  mit  Macht,  un- 
gestüm. —  6)  *die  Erde.  —  c)  *Fluss.  —  d)  *eine 
göttliche  Jungfrau.  —  e)  *N.  pr.  einer  Tochter 
Indra's.  —  4)  d.  Kraftthat,  Kraft. 

fTT^^TTtT  Adj.  kräftig,  ungestüm. 
rjfET^rr,  oq-^  (Partie.  o^rT  und  °VmM)  liräf- 
tig — ,  ungestüm — ,  muthig  sein,  sich  anstrengen. 

fl|c<Ci)  JM    Adj.   muthig  (Ross),   ungestüm    (die 

o 

Marut;. 
ai^I^^Adj.  =  ff^sfriTH. 

fJT^!:riT  f.  Ungestüm,  Heftigkeit. 
B^l^^  Adj.  Compar.  tu  f}^  1). 
*fl^^  1)  m.  o)  Ocean.  —  b}  Bimmel.  —  c)  Gold. 

—  2)  f.  ^  N.  pr.  einer  Tochter  Indra's. 
^öJJ  und  r)oti  Adj.  kräftig,  stark. 

rföHH  Adj.  =  mi^^^ 

rlWT  =  4_^aXIj  Gedrittschein. 
rf^T  m.  1)  Werkmeister,  Zimmermann,  Wag- 
ner. —  2)  *Bein.  ViQvakarman's.  —  3)  N.  pr. 

A 

eines  Aditja. 

2.*°rFfr  Adj.  werfend  in  *Hls(HH- 
^       -s  o         -\ 

ÖIH^  (*m.)  n.  Weberschiff.  Nach  TB».  Comm.  2, 
670  das  Tuch  im  Webstuhl. 
r\^\  astr.  —j.^'i. 

3 

fT^cfi^  1)  m.  a)  Räuber,  Dieb.  Am  Ende  eines 
adj.  Comp.  f.  3^1.  —  6)  PI.  Bez.  bestimmter  Ketu  8). 

—  C)  Trigonella  eorniculata.  —  d)  *  Vanguiera  spi- 
nosa.  —  e)  vielleicht  *  Ardisia  humilis  Rägan.  3, 
9i. —  fi*  Ohr.  —  2)  *  f.  r?F5fffi'  a)  ein  leidenschaft- 
liches Weib.  —  6)  eine  Mimose. 

fIF=fryfTT  f.  und  R^efiJp'  n..  Dieberei,  Diebes- 
handwerk. 

r(t-=ti(^Tfr  m.  Beutelschneider  Bhävapr.  b,ii<. 

rlF^TITm,  °^r{  einen  Räuber  oder  einen  Dieb 
spielen,  sich  wie  ein  R.  oder  D.  betragen. 

r?F?{ö(  n.  ein  best.  Mittel  gegen  Gift  (?).   Auch 

rJM<^  geschrieben. 

o 

*rIF^'T  Adv.  mit  ^,  H  und  ^^  Siddu.  K,  ed. 

TAB.   1,37  1.  Vgl.  fFSft. 

fJFSI  Adj.  stehend,  den  Ort  nicht  verändernd. 


rl^f^l  =  ij^^^j  Gesechstschein. 
rfF^TFI  Abi.  Sg.  m.  n.  von  1.  fT  1).  Als  Adv.  da- 
her, darum,  deshalb.   In  Correlation  mit  ?T7  und 

•s 
rTFrFMft'T  Adj.  Bez.  eines  A  d  h  j  4  j  a  Karaea  1,6. 

H^  s.  rTF(7^. 

rIT  Nebenform  von  1.  fT^  vor  ^. 

*rIT?R;  Adj.  von  a^T^Ftq?. 

*rll!rlljU  ">•  <*«'■  Sohn  eines  Zimmermanns. 

^  r 

*rnfII5I^  Adj.  (f.^)  aus  TakshafilA  jtammend. 
r 
FTIfflf  1}  Adj.  (f.  ^)  einem  Zimmermann  zukom- 
mend. —  2)  *m.  der  Sohn  eines  Zimmermanns. 

fflcAcj^  n.  das  diese  Worfform  Haben  Mauäbu. 
4,66,6. 

dl^aiM=t)  Adj.  in  der  Bedeutung  «die  Nei- 
gung oder  Gewohnheit  habend»  zur  Anwendung 
kommend  (Suffix). 

rTI^&lc<~U  n.  das  Gewohntsein  an  Etwas,  regel- 
mässiges Betreiben  einer  Sache. 

HTSRi  Adv.  plötzlich,  jählings,  sofort  Maitr.  S. 
1,7,3.  9,6.  2,3,2.  4,8,9. 

rTTsT^  n.  Bez.  rfer  con  der  arabischen  oder  per- 
sischen Astronomie  abhängigen  astronomischen 
Lehrbucher.   °c^crMdrH  f.,  °%5I^^  f.,  ^^HrPT, 

"rarnqnir  m.,  °h^  n.,  -^mTr^,  °^m\  m., 
°fTäfrr  f.,  °»ng  n..,  °m^  n.,  orrpFn^  f-,  °m- 

IT§m^  m.,  °^WIT^T  f.,  =5TT^  n.,  ^HWFST- 
HT^,  °mi,  °gmHfET  m.  nnd  fTIsT^R^r^  m. 
Titel  bes.  Werke. 

rirai^Adv.  =  rim^AV.  8,8,3. 

flTTSf^  1)  m.  ein  Perser.  —  2)  n.  =  rllsTöfr. 
^igrfriqnil  m.,  '-y^ltgiq  m.,  °5nH  1-  un;!  (TT- 
ßr^l^t^I^  m.  Titel  bes.  Werke. 

'rl]ö=fm  m.  BÄLAR.  36,ä  fehlerhaft  für  r|li=hM. 

fflSS"  (*m.)  n.  eine  Art  Ohrschmuck  Prasannar. 
28,«  0. 

rTFJrr^'T  Adj.  mitriit^  geschmückt  Prasannar. 
48,8. 

*fn?J5JI  n.  1)  Xähe.  —  2)  das  Vnbetheiligtsein, 
gleichgültiges  Zusehen. 

cHI  1)  Adj.  schlagend  in  mjSl°.  —  2)  m.  a) 
Schlag.  —  6)  *Laut,  Geräusch.  —  c)  eine  Hand- 
voll Gras  u.  s.  w.  —  d]  *  Berg.  —  e)  *  Lipeocercis 
serrata.  —  rT137  s.  u.  rTTTT. 

r?r5=Fr  1)  m.  Todtschläger  VrKRAMAKKAB.  18,57. 
—  2)  f.  5^  a)  N.  pr.  einer  Jakshinl,  die  in  eine 
Räkshast  verwandelt  und  von  Rima  erschlagen 
wird.  —  fr)  *eine  Kürbisart. 
*rIT-i=hl*-hci  u.  grosse  Kardamomen. 

TWT^xVm  m.  N.  pr.  eines  Rshi. 
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mi^m  -  riH»^ 


rftZ^  111-  Metron,  Ton  rili=h  2)  a]  Bina.  60, 
»».  FTU^'^  36,4. 
*?m^  m.  Tielleicht  Schmied. 
♦FITI^frT  Adj.  (nicht  TOTc^T^!  Kl^;.  tu  P.  3,2,55. 

rlU^  m.  =  rTC^  Ri«4T.  7,7  50. 

rTIift  AdT.  s.  r\W(^- 

fTm  t)  Adj.  (cAJagmd,  (re/fend,  vertcundend. 

r 

—  2)  *f.  S  Peitsche.  —  3)  n.  a)  daj  Schlagen, 
Bauen,  Strafen  mit  Schlägen,  Schlag,dat  Hämmern 
(des  Goldes  als  Probirmittel).  Gewöbolich  in  Comp, 
mit  dem  Werkzeug ,  selten  mit  dem  Object.  Am 

r 
Ende  eines  adj.  Comp.  s.  ^T  's.  ^^^)■  —  b)  in  der 

Astron.  das  Jnj tonen.  Berühren,  partielles  Verfin- 
Mlern.  —  c]  eine  best,  feierliehe  Handlung,  die  an 
einer  Feuergrube  und  mif  einem  Zauberspruch  vor- 
genommen wird. 

r1li*ilM  Adj.  zu  schlagen. 
»rül^^  n.  =  rTTC^. 

FTTJFIflT  Nom.  ag.  der  Jmd  (Gen.}  sehlägt. 

fTTPIeff  N.  pr.  eines  Landes  LIA.  2,952. 

fi  li  I  J|  Adj.  in  Teichen  befindlich,  daher  kommend. 

r{nm^  n.  ein  best,  musikalisches  Instrument 
Laut.  93,15.  110,17.  135,9.  187,5. 
♦FTTTI   und  flTlt   f.   1)  Corypha   Taliera.  -  2) 
♦f^lil  ein«  Art  Schmuck. 

♦rtlfi*!  f  der  mittlere  Theil  eines  Schwertgrif- 
fes Gal. 

Cllii^^  1-  eine  Art  Ohrschmuck  ViEBAiiiSKAK. 

12,12. 

rUihZ  1)  Palmblatt  Kad.  142,42.  —  2)  eine 

Art  Ohrschmuck;  s.  n(l<HTC<S. 

o 

*rlli«1  Adj.  der  da  schlägt,  mit  Schlägen  straft. 

rTT3I  1)  Adj.  zu  schlagen,  mit  Schlägen  zu  stra- 
fen. —  2)  *n.  Crinblase  Gal.;  Tgl.  fTP^- 

rilUi  1)  *">•  angeblich  N.  pr.  eines  alten  Wei- 
sen. —  2)  n.  ein  Abschnitt  in  einem  Bräbmana 
Comm.  zu  Latj.  7,10,17. 

HlUi*  n.  =  rnUT  2)  Comm.  zu  Liij.  7,10,17. 

rtlUi'^  (*m.  n.)  1)  ein  wilder  Tanz  (auch  von 
dem  eines  Pfauen).  —  2)  Tribrachys.  —  3)  * Sac- 
chamm  procerum. 

*rTnjr^TT?Ri  ra.  Bein.  Nandin'»,  des  Thür- 
ateheri  des  (ira. 
*rlIITi^nr7  m,  Bein,  giva's. 

rntriSTsTT^Tni  n.  Ind.  St.  1,470  fehlerhaft  für 
HIU-iJ5<l'(iim. 

°Hllji=<nTfq"  Nora.  ag.  (f.  o^)  .„„  Tanten  brin- 
gend ViDoii.  39,15. 

fnUiNrl  Adj.  sich  stark  hinundher  bewegend 

P»»?AÄJI*R.    1.1  5. 


*fTnTJT  u-  angeblich  Titel  eines  Lehrbuches  der 
Tanzkunst. 
rlMUiH  ™-  ■•)  '*'•  ?"■•  eines  Lehrers  der  Metrik. 

—  2)  PI.  eine  best.  Schule.  rTTTOJ^T^THT  n. 
flUJÜ  1)  m.  Patron.  Nom.  pr.  eines  Lehrers. 

—  2)  Titel  eines  Bräbmana.  Auch  ^^I^THl  n. 
und  "q^l^I^THI  n.  (Opp.  Cat.  1). 

fmjSITCI'I  1)  m.  Patron,  von  rTlüSTl)  Pkasa.n- 
^Aa.  68,15.  fgg.  —  2)  *f.  ^  f.  zu  r?nj3I  1). 


(TTfT  Adv.  so,  auf  diese  Weise.  Vgl.  Fn^IfTTr?- 
rlTrl  ni.  1)  Vater.  —  2)  mit  dem  Voo.  rlTFI  wird 
sowohl  ein  Sohn,Schüler,  Jüngerer,  als  auch  der  Va- 
ter, ein  Aelterer  oder  Höherstehender  angeredet. 
Auch  mehrere  Personen  werden  mit  dem  Sg.  ange- 
redet, obgleich  hier  auch  der  PI.  ausnahmsweise 
vorkommt. 

*rITrPT  l)  Adj.  dem  Vater  angenehm,  — erjpriei»- 
lieh.  —  2)  m.  des  Vaters  Bruder. 

*rlTrTf?rJI  1)  Adj.  väterlich  gesinnt.  —  2)  m.  des 
Vaters  Bruder. 

*?rir?^  m.  Bachstelze. 

*rnrI5I  1)  Adj.  erAitzt.  —  2)  m.  a)  ein  väterlich 

gesinnter  Mann.  —  b)  ein  eiserner  Bammer.  — 

c)  Krankheit.  —  d]  das  Sachen,  Reifen.  —  e)  Hitze. 
f 
fUffHT  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

*rnfH  m.  SoAn. 

cITFITÖf  Adj.  befriedigend,  ergötzend. 

r 
r)lr=h*-U  n.  Gleichheit  der  Beschäftigung. 

rllr+lid*  Adj.  (f.  I  und  *5n)  1)  eine  gleich 
lange  Zeit  andauernd.  —  2)  sogleich  — ,  oAne  Ver- 
zug erfolgend,  —  »icA  zeigend,  sich  einstellend.  — 
3)  zu  der  Zeit  gehörig,  —  stattfindend,  derzeitig 
Sdbjas.  7,12.  Comm.  zu  R.  7,36,45.  Nom.  abstr. 
°3r  n.  GoLÄDUj.7,27. — 4)  zeifffemäsiMBu. 3,22,20. 

r|lr=t)lc<'U  n.  Gleichzeitigkeit. 

RTTW^Adj.  1)  wirklich,  real.  Nom.  abstr.  °^ 
D.  NIlak.  zu  MBB.  12,308,1.  — 2}  der  dieTattva 

(der  Gaina)  anerkennt,  die  wahre  Lehre  besitzt. 

r 
1-fITf'^'T  n.  1)  anhaltende  Beschäftigung  mit  Et- 
was,  das  Sichhingeben  einer  Sache  234,1.  —  3) 
das  Hinzielen — ,  Abgesehensein  auf  [hoc).  °?fH 
in  dieser  Absicht.  —  3)  das  tigentliche  Ziel — ,  die 
beabsichtigte ,  wahre  Bedeutung  einer  Rede,  eines 
Werkes. 
'2^rllr^^  Adj.  (f.  gi)  bezweckt,  beabsichtigt. 

F(W^^^  Adj.  dass. 

für'l'TtTF?:^  f.  Fnfci!7^qtn  m.  und  fllFWfr- 
ftsfiT  f.  Titel  von  Werken  Opp.  Cat.  1. 

rllr^MTRUlT  m.  l)  die  Bestimmung  des  Abge- 
sehenseins auf  Etwas  282,33.  —  2)   Titel   eines 


Werkes. 

fTTPWTTl^fi:  f.,  rIIP7TO^l!7F  m.,  fTTftTtJir- 
fu^  f.,  rüfq^^T^  m.(Opp.  Cat.  1 ),  rlFrqqf^^I^  m. 
und  rTIr'TTOtT^  m.  (Opp.  Cat.  1)  Titel  von  Werken. 

fITr4  Adj.  (f.  SEIT)  väterlich. 

FfTrFrTI^  n.  das  in  diesem  Stoma  Gebildetsein. 

rTIrt-faU  n.  das  Enthaltensein—,  das  Sichbefin- 
den darin. 

firaiHI^U  Adj.  Bez.  des  Svarita,  welcher  am 
Endeei/iesAvagraha  ztcitcAenzwei  Uditta  «feA(. 
*rIT^*TPT  m.  Patron,  von  fl^  dieser. 

Fll^rSI^  Adj.  für  diesen  Zweck  bestimmt. 

r 

rII^5?J  n-  1)  das  Bestimmtsein  dazu,  Dazudie- 
nen  Gaim.  6,1, 12.  2,5.  Chr.  228,33.  —  2)  fiüe*- 
sicht,  Bezug  auf  Etwas.  loslr.  in  dieser  Absicht. 
—  3)  das  diese  Bedeutung  Haben,  Gleichheit  der 
Bedeutung. 

fH^öfFSJI  n.  das  Verbleiben  in  demselben  Zu- 
stande. 

rn^IFfSR  Adj.  (f.  offqSfiT)  Adj.  die  Einheit  des 
Wesens  bezeichnend. 

fTIe^lr^  n.  We»en«einAei(,  Identität,  —i  mit 
(Instr.,  Log.  oder  im  Comp,  vorangehend). 

rllf^^I  Adv.  alsdann. 

Hl^'^l  Adj.  als  Boiw.  eines  Frosches  AV.  Nach 
den  Erklärern  schwimmfertig  oder  nur  aus  einem 
Bauch  bestehend. 

ffl^^  Adj.  ein  solcher,  derartig  Vikbamäneae. 
16,53.  Karaku.  30,7. 

rlli^i  Jim  Adj.  (f.  33I)  von  solchen  Eigenschaften, 
derartig  189,22. 

rlT^rm^  m.  eine  solche  Beschaffenheit  MBh. 
5,44,22. 

rlTJXr^  Adj.  (f.  ^\j  so  aussehend,  — beschaffen. 

rIT^^'7^?r  Adj.  (f.  ^ölffij  von  solcher  Schönheit. 

rll^Adj.  (Nora.  ro.  f.  Blf^'  und  rll^,  n. 

rlli^oh)  ein  solcher,  derartig.  fn?öfi  Adv.  auf  solche 
."s  'S 

Weise, 

3  r 

rTT^5I  Adj.  (f.  S)  ein  solcher,  derartig. 

r 
rTIlF'7  11-  Analogie. 

flTT^FT  Adj.  der  T adiibita-Bildung angehörig. 

fll^t-ij  n.  1)  Gleichheit  der  Form,  Identität.  — 
2)  Richtigkeit,  Wahrheit. 

rTITü^  n.  Derartigkeit  QaSe.  zu  Bädar.  3,3,52. 

rJT»I  1;  ni.  a)  Faden, ^Faser.  —  6)  ein  musikali- 
scher Ton.  —  c)  ein  einförmiger  Ton  Vaitan.  Ind. 
St.  10.422.  fg.  .\JAJAM.  9,2,15.  —  2)  n.  a)Ausdeh. 
nung  Käd.  2,87,2.  Eher  m.  —  6)  *  Object  der  Er- 
kenntniss. 

fIR^5  ™-  N.  pr.  eines  Mannes. 
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flH^   n.    lenuitas,  Magerkeit,  Schmächtigkeit. 
°fTH^=fifT  Adj.  vermindernd;  verkleinernd,  so  v. 
a.  übertreffend  Bäi.ir.  27,21. 
*FIH^?J  Hl'  Palron.  von  cF(- 
*r?T=15mq^"T  f.  zu  r?H^. 
rrHF^TAdj.  eintönig  gesprochen  Ind.  St.  10,438. 

Hmr  in  wtriH^nT- 

HI^T'^'^Trl  Adj.  (f.  S)  den  T  a  n  ü  n  a  p  ä  l  betreffend, 
an  ihn  gerichtet. 

rlT'I^H  1)  "•  8'"6  Schiinirhandlung,  bei  welcher 
unter  Anrufung  des  Tanünaptar  das  Agja  vom 
Opfernden  nnd  von  den  Priestern  berührt  wird. 
°m^  n.  Vaitän.  Nom.  abstr.  o^H^'  n.  Kip.  S. 
38,2.  —  2)  Adj.  bei  dieser  Handlung  gebraucht. 

fIT'T'll  H'i  ni.ej'n  Genosse  bei  dem  TAndnaptra- 
Geiöbniss  Apast.  Qh.  11,1,11.  Vgl.  ?T°. 
*rrT^  m.  Strudel. 

fITtT  1)  Adj.  s.  u.  flT-  —  2)  m.  mystische  Bei. 
des  Lautes  ^. 

flTfl^  1)  Adj.  (f.  S)  aus  Fäden  gemacht,  aus  F. 
von  (im  Comp,  vorangehend)  g.  —  2)  n.  Gewebe, 
ein  gewebter  Stoff  Gakt. 
*rIH'=U  ra-  Patron.  Ton  fTrI. 

♦RTrisgmRT  f.  zu  fimsn. 

WtITtT  ni'  mystische  Bez.  des  Lautes  ?. 

*fTI?I=lTSll  m.  der  Sohn  eines  Webers. 
^  r 

rlWI  1)  Adj.  (f.  S)  normirt,  ad  hoc  vorgeschrie- 
ben. ^^HJI  Apist.  Qr.  14,12,5.  6.  —  2)  (wohl  n.) 
Saitenspiel. 

r--  r 

fHM^  Adj.  (f.  äsn  und  J)  Subst.  1)  mit  einer 
Disciplin  vollkommen  vertraut,  Fachgelehrter.  — 
2)  in  einem  Lehrbuch  gelehrt,  — vorgetragen.  '^cRT 
^^  eine  technische  Benennung.  —  3)  in  einem 
mystischen  Tantra  gelehrt,  mystisch,  geheim,  — 
4)  ein  Anhänger  der  mystischen  Tantra. 
*{TF^^  (!)  m.  Wind. 
l.{fIT~=?)  r?H^  m.  ein  leiblicher  Sohn. 
2.rf\^cf,  rlH^T  l)  m.  Patron.  Ton  f^^.  —  2)  n. 

A 

Name  zweier  Sä  man  Aksu.  Bb. 

3.  (rTF^)  rTPT^gf  Adj.  geflochten,  gewebt. 

fn^^^  ra.  Patron,  von  cT'öJ!^. 

cira  1 )  m.  (adj.  Comp.  f.  511)  a]  Hitze,  Glut.  — 
b)  Erwärmung,  Erhitzung  Njäjam.  10,1,22.  das 
Glühen  (des  Goldes  als  Probirmittel).  —  c)  Schmerz, 

Weh,  Qual  (des  Körpers  oder  der  Seele).  —  2)  f. 

r 

^  N.  pr.  eines  Flusses  Hariv.  2,109,30.  Angeblich 
auch  =  ^^^. 

fTTT^  1)  Adj.  brennend,  glühend,  läuternd.  — 
2)  *m.  Ftefcer.  —  3;  *f.  fTTItRiT  etwa  Kochtopf 
Dictü.  1,163.  2,i6. 

III.  Theil 


rIIf^7T5r  n.  Lichtfeld  Ind.  St.  10,279.  fg. 
fTICffri  1)  Adj.  dte  Tapatl   betreffend,  von  ihr 
handelnd.  —  2)  m.  Metron.  von  Tapatl. 

°fTT^7  Adj.  Jmd  Schmerz — ,  Weh  verursachend. 
r 
fim'T  1)  Adj.  (f.  S)  am  Ende  eines  Comp,  o)  er- 
hellend, erleuchtend.  —  6)  peinigend,  quälend,  bren- 
nend. —  2)  m.  a)  die  Sonne.  —  b)  *  die  heisse  Jah- 
reszeit. —  c)  *der  Sonnenstein  (HM=tllvT)-  —  d) 

einer  der  Pfeile  des  Liebesgottes.  —  3)  f.  ^  Ka- 

f 
steiung  Hem.  Par.  1,68.  —  4)  f.  ^  a]  eine  bes.  Art  von 

Upanishad.  —  b)  N.  pr.  eines  Flusses  RÄÖan.  in 

VP.*  2,14  7.  —  8)  n.  a)  das  Brennen.  —   b)  das 

Peinigen,  Basteien.  —  c)  in  der  Dramatik  Pein, 

so  V.  a.  Rathlosigkeit.  —  d)  eine  best.  Hölle.  —  e) 

*  Gold. 

fliqsft'tl  1)  Adj.  (f.  3^1)  von  reinem  Golde,  gol- 
den. —  2)  m.  PI.  eine  best.  Schule  der  VS. 

fIR*fl"tinfH^5  f-  Titel  verschiedener  Upani- 
shad. 

HIMNdJ  Nom.  ag.  der  in  Glut  versetzt,  quält, 
peinigt  Vikramäneak.  9,22. 

r-      3 

rlFTFI'^  Adj.  brennend,  quälend. 
o 

rimtSIrl  1)  "•  eine  best,  langdauernde  Feier.  — 
2)  Adj.  Beiw.  des  zur  Feier  des  TApapkita  au/'- 
getetzten  Agni. 

fJTOH  1)  Adj.  a)  Askese  übend.  —  6)  zur  Askese 
oder  zu  den  Asketen  in  Beziehung  stehend.  —  2) 
m.  a)  Asket,  Süsser,  Anachoret.  —  6)  ♦der  Afond 
Gal. —  c)  *.ärdea  nieeo  Ragan.  19,97.  — d)  eine  4rt 
2r«citerroAr.—  e)  *.4rfemiiia  indica.  —  f)  Patron,  ver- 
schiedener  Personen.  —  3)  f.  5)  a)  Büsserin,  Ana- 
choretin.  —  6)  *Curcuma  Zedoaria.  —  c)  *fiar- 
dostachys  Jatamansi.  —  4)  *  n.  das  Blatt  der  Lau- 
rus  Cassia  Rägan.  6,175, 

*rimfT5T  n.  das  Blatt  der  Laurus  Cassia. 

*dr-IHrih  und  *rmflir^  m.  Terminalia  Catappa 
oder  Putranjiva  Roxburghii. 

*rTI^fI?r'7a'H>Tr  f-ein  best.Strauch  Räsaii.4,1  61. 

*rIIWTW  n».  und  *°tf^  f.  Artemtsia  indica 
RÄGAN.  10,148. 

*rim^ra^  1)  m.  Buchanania  latifolia  Räoan.  11, 
65.  —  2)  f.  sgfT  a)  eine  Art  Zuckerrohr.  —  6)  Tfein- 
stock  Ragan.  11,101. 

*rnTOmf^  m.  Patron,  wohl  von  rlFTH- 
rTT'-IH'il  ">•  eine  Art  Zuckerrohr  Bbävapb.  2,64. 
cTT^H'?  "!•  Buchanania  latifolia  Bbävapr,  i,ili. 
rWT^  n.  der  Stand  eines  Asketen,  —  Büssers. 
rTITF^f^  ni.  Schweisierzeugung  durch  trockene 
Bitze. 


rTT^^  f.  ein  best.  Gericht  BuivAp«.  2,15. 
rnFn«T^  m.  PI.  eine  best.  Schule  der  VS. 
°rnfw  in  *  JT^TrflFf^.  -  rTlft^I  s.  u.  rfl^^. 
r{U^^&<ind'^\n'^^m. Xanthochymus  pictorius 

RÄGAN.  9,99. 

*fIlM^  1)  m.  dass.  —  2)  n.  Schwefelkies  Räoau. 

13,84. 

rTlf^r??;  wohl  fehlerhaft  für  rirftr?S- 
fTTT'T'I  1)  Adj.  am  Ende  eines  Comp.  Schmerz 
bereitend.  —  2)  *m.  ein  Buddha  {Schmerz  em- 
pfindend).—  3)  f.  °^  a)  Titel  verschiedener  Upa- 
nishad. —  6)  mystische  Bez.  des  Lautes  ^.  —  c) 
*N.  pr.  eines  Flusses  VP.*  2,14  7. 

rJTMnl  1;  Adj.  an  der  T4p  I  *icA  erzeugend,  dort 
vorkommend.  —  2)  *(wohl  m,)  ein  best.  Edelstein, 

—  3)  (wohl  n.)  Schwefelkies  oder  eine  andere  mi- 
neralische Substanz  Buävapr.  2,94. 

rTl'ftfT?;  und  °^5I  m.  N.  pr.  einer  Oertlichkeit. 

rTT'TTR'I^Ir^l  n.  Titel  eines  Werkes. 
*rnq^nRWSI  (wohl  n.)  =  fTTtftsT  3). 

fTTTO^flT'SI  n.  N.  pr.  eines  TIrtha. 

fTinq  (Kaeaka  6,1 8.  24)  m.  n.,  °qT  n.  (Räoan.  13, 
84.  Bhävapr.  2,99)  und  * fTTCJJrEIH^RI  n.  Schwe- 
felkies. 

cfm^  n.  ein  best.  Uittel  gegen  Gift  (?). 

FlIJT  m.  l)5eAns«cA«  Kad.  248,2.  —  2)*=>ft^nil- 

—  3)  *  =  TJ^.  —  4)  *anxiety,  distress. 
*?rRT  Absol.  von  r?R  P.  6,4,93. 

*RIRJ  n.  1)  Wasser,  —  2)  geschmolzene  Butter, 

rJI^fT  1)  n.  a)  eine  am  Tage  sich  öffnende  Lo- 

tusblüthe  Varäb.  Jogaj.  4,9.   Am  Ende  eines  adj. 

Comp.  f.  qi.  —  6)  *Gold.  —  c]  *  Kupfer.  —  d)  ein 

r 
best.  Metrum.  —  2)  *m.  .4rdea  nivea.  —  3)  f.  5 

Lotusteich. 


rllTJr  (r?Tfn?iT'?)  Adj.  (f.  ^)  aus  der  Rinde  von 

A  " 

TamAla  verfertigt  Apast.  , 

FfTT^TSFT  f.  Flacourtia  cataphracta. 
rTWi^rH  1)  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes.  —  2)  f. 

f  r   , 

S{HEM.PAR.2,3l5.PANKAD.)und  u.  N.  pr.  einer  Stadt. 

HIHfdH^  n.  =  rTTTrSTH  2). 

FTPIH*!)  Adj.  (f.  ^)  a)  finster.  —  b]  zum  Guna 
Tamas  — ,  zum  Irrthum  — ,  zur  Unwissenheit  in 
näherer  Beziehung  stehend.  —  c)  zum  Manu  T4- 
masa  in  Beziehung  stehend.  —  2)  m.  o)  *  Böse- 
wicht. —  6)  *Schlange. —  c)  *  Eule  Räoan.  19,91. 
—  d)  ein  best.  Krankheitsdämon  Hariv.  9562.  —  e) 
N.  pr.  a)  des  4ten  Manu.  —  ß)  *  eines  Wesens  im 
Gefolge  Qiva's.  —  y)  eines  Mannes.  PI.  sein  Ge- 
schlecht. —  3)  f.  ^  a)  *  Nacht.  —  6)  *  Schlaf.  —  c) 
* Nardostachys  Jatamansi;   richtig  fH^ftT-  —  d) 
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*BeiD.  der  Durgt.  —  e)  N.  pr.  eine»  Flusses.  — 
4)  *n.  Fintlernisi  in  *3FU°. 

RIMH^ild'^ti  '»•  PI-  Bex.  6e««mm(er  Ketu  8). 
*aRRfiq:5ft?T  m.  «in  Dsilja  G*i.. 

rTTM^dl'il  I   «">e  *«*'•  •<'■<  des  Nichtbefriedigt- 
itins  (im  SAmkhjaj. 
*fTFIH^'I  »•  '■*<•  P'-  O'"«'  Waldt$. 

aWfM*"  Adj.  =  rniTO  »)  *)  S*"A  im  Comm. 
xa  Vabäb.  Bru.  2,7. 
•rllHHM  Adj.  Tou  rfHid. 

fTTW  oder  °lft  f.  1 )  iinAa/Jung  du  Athems  bit 
tur  Erschöpfung.  —  2)  *  f.  fIFft  ^ocA«;  Tgl.  rllft. 

fnPTR  1)  Adj.  in  Verbindiiüg  mit  ^^  oder  m. 
ohne  q^J  di»  dunkele  Monatshälfte,  die  Zeit  vom 
Vollmond  bis  tum  f/eumond.  —  2)  m.  n.  (ausnahms- 
weise) im  SA mkb ja  der  C/nntMM,  Jerj^er  (eine  der 
fiiof  Formen  der  Avidjä).  —  3)  m.  o)  ein  R4^ 
kshasa.  —  b)  eine  best.  Hölle, 

•am  m.  =  mig  =  f^ib:^. 

HIMH  t)  ■!>•  «'»8  Banfart  Comm.  in  Goib.  2, 
10,1 0.  Vgl.  ?IF«J5T  2).  —  2)  Adj.  (f.  5)  hänfen  Gobh. 
2,10,10. 

fn^^  1)  n.  Piper  Betle,  das  Blatt  des  Betel- 

CS 

Pfeffers,  Betel.  —  2)  *m.  eine  Hanfart;  Tgl.  f^T- 
rg^T.  —  3)  f.  ^  Piper  Belle,  ^^n.  Betelblat  Käd. 
237,1». 

rll'-'lcl^t)^^"  Dl.  Betelbüchse  ViKRiMÄMiAi.  9,82. 
°^T^  m.  ein  Diener,  der  sie  dem  Herrn  nachträgt, 
81.  8«.  HiiSHAK.  23,1*.  ° 5111^4^  f.  eine  solche 
Dienerin  Käd.  16,1.  68,3.  113,1.  167,3.  247,9. 

♦rlli^ra^,  °^TtR).  °^Tm^(°^TftRt  f.KiD.2l9, 
13)  und  °UT  m.  Betelreicher,  Betelträger. 
1.  dlMcHM^pT  n.  Betel. 
2.*c1l*-'^^'-("Pt  n>.  Dioscorea  globosa  Rägin.  7,69. 

*HIMd^fefiT  f.  Betelbüchse. 

*t1l*-«<c1(UI  na.  Linsen,  üromm  lens. 

*f!F^^^fSRiT  und  o^cft  f.  Piper  Betle. 

CS. 

r)l«^r|--4l«c=ti  ra-  Betelträger. 

rTP^H^ni^^  f.  ßetd«rägerinHi»saA«.221,13. 

nl'-^lf^lli^I  f.  eine  in  ein  Betelblatt  gewickelte 
Arecanuss  in  /rMge//brniKÄD.21S,20. 224, 4.261, 12. 

rtl*-<|krlllM*l(  m.  das  Amt  den  Betel  vorneh- 
men Personen  nachiutragen. 

rtl'-^M^  m.  Betelverkäufer  Käd.  102,5. 

(1l*-s<M'1  m.  dass.  und  *  Betelträger. 
*(1l'-M  n.  Urinblase:  Tgl.  rlTSJ. 
l.rll^  1)  Adj.  (f.  5(1)  dunkelrolh,  kupferrolh  294, 
2*.  —  2)  m.  a)  eine  Art  Aussalt  mit  kupferrolhen 
Flecken.  —  6)  N.  pr.  o)  eines  Sohnes  des  Na raka 
Bhauma.  —  ß)  einer  Insel.  —  y)  einer  Oerllicb- 


kcit.  —  3)  (.  m  (sc.  (5^)  a)  die  vierte  unter  den 

7  Häuten  am  entstehenden  Embryo.  —  b)  *  Rubia 
Uunjista.  —  c)  *  rother  Abrus.  —  d)  *eine  Art 
Pfeffer.  —  e)  *  =  H?R^Sft  R*Öan.  3,M0.  —  f) 
N.  pr.  aj  einer  Tochter  Daksba's.  —  ß)  eines 
Flusses.  —  4)  n.  a)  *  dunkle  Rölhe.  —  4)  Kupfer.  — 
e)  ein  kupferner  Behälter  MBa.  2,6f  ,29.  — d)  *dun- 
kelrolhes  Sandelholt. 

2.RTW  1;  Adj.  (f.  ^)  kupfern.  —  2)  f.  ^  eine  Art 
Wasseruhr. 

rTT?Pf?  1)  *m.  N.  pr.  eines  GandharTa  Gal.  — 
2)  *  f.  fTlftl^  a)  eine  Art  Wasseruhr.  —  b)  Abrus 
precalorius  Rägan.  3,1  oi.  —  3)  n.  Kupfer. 

*r!IR^ÜS^  m.  eine  Acacienart. 

*clT^^^(-  N.  pr.  des  Weibchens  des  Welt- 
elepbanteo  Angana  oder  (esha. 

*rim4iT^  m.  Kupferschmied. 

*  FnSflcfiliyf  m.  ein  kleiner  Wurm  von  rother  Farbe. 
c{]Wf\Z  m.  fehlerhaft  für  ^öf{T. 

rflWfH.  m.  Kupferschmied;  f.  j. 

*r!15Ri7:SJT  m.  1)  dass.  —  2)  *  Tobaek. 

*rfTM=tllJ-5  "•  *"*  kupfernes  Becken. 

*r]^^^f\Z  m.  oder  n.  ein  best.  Strauch;  nach  Eini- 
gen  Tobaek  Mal.  med.  320. 

*rI15l^ii^  und  *°^Pl  m.  Coccinelle. 

*Hiy^W  n.  Kupfervitriol  Kiäkti.  13,10«. 

rTI5PT^  f.  N.  pr.  einer  mythischen  Höhle  Ki- 
RAm>.  31,8.  32,6. 

*rll*4'"^<7lfl  ra-  «'»»e  Taubenart. 

rTlM^i  V  Adj.  einen  rothen  Kamm  habend 
(Hahn).  —  2)  m.  a)  Hahn.  °^'^  n.  Hahnenkampf 
Da«ak.  (192S)  2,92,14.  —  6)  *Blumea  lacera.  — 
c)  eine  best.  Stellung  der  Hand.  —  ä]  wohl  eine 
Form  f  iTa's.  —  e)  N.  pr.  eines  Mannes.  —  3)  f. 
m  N.  pr.  einer  der  Mütter  im  Gefolge  Skanda's. 

mw^i^  m.  =  rTraxii  2)  c). 

CS.  CS 

rTlMtJiHir^  m.  eine  form  Bbairara's. 
flTElsI  Adj.  (f.  ä^l)  kupfern  Vahah.  Josaj.  6,4. 
fTlMslI';!  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Krihna. 
flWrlR  m.  desgl. 

fTRrTI  f-  Kupferrölhe  Käd.  2,70,1  5. 
*rTlMnUi  ">•  eine  Affenart. 

o 

*rfTM5ms|  Messing. 
rJlMPl  n.  die  dunkelrolhe  Farbe. 

*  FntJiJtll  und  *°  ^Ttft  f.  ein  best,  kleiner  Strauch 

RÄ«AN.  5,143. 

*rTWW  rothes  Sandelholt. 
RiMälH  m.  die  Insel  Ceylon. 
rlREITg  m.  Röthel. 
rnWTET  Adj.  (f.  qT)  JcAtcariroJA. 


rllMMsi  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

rn^rrvT  N.  pr.  l)  m.  eines  Sohnes  des  Kr  ihn  a 

VP.*  5,107.  T,  I.  rTHR^lf  und  5r7cr.  -  2)  f.  qi 

einer  Tochter  Krshna's.  rilMMllT  t.  1. 

rn^J^C  ni.  eine  kupferne  Platte,  auf  der  die  Vr- 
i 

künde  über  eine  Schenkung  u.  s.  w,  eingegraben  ist. 
l.*rTRqTPf  n.  Kupferplatte. 
2.*r!l?nW  m.  eine  best.  Gemüsepflanz«. 
*niM"-lT'('^  m.  1)  Bauhinia  tomentosa.  —  2)  Cap- 
paris  aphylla. 

r 

r?T?rTtn  1)  n.  N.  pr.  eines  Theiles  Ton  Bh4- 
rata   Varsha   Gdi.ädiij.  Buht.  41.   —  2)  f.  ^  a) 

*  Rubia  lUunjista.  —  4)  *eine  Art  Teich.  —  c)  N. 
pr.  a)  einer  Tochter  Krshna's  Habit.  2,103,8.  ^- 
CT^T  T.  I.  —  ß)  eines  Flusses  Varäu.  Bru.  S.  14, 
16.  —  y)  *  einer  Stadt  auf  Ceylon. 

flRTTniT  (metrisch)  f.  =  fTT^nni  2)  e)  ß)  Varäh. 
Brh.  S.  81,1. 

f?l?mn?feTSTi  N.  pr.  einer  Oertlichkeit. 

fTl?nnffrfl^lf^Q  n.  Titel  eines  Abschnitts  in 
einem  Puräna  Opp.  Cat.  1. 

rn^TTtHTT  m.  ein  Bewohner  von  Ceylon .  insbes. 
ein  Buddhist. 

*r\TWJ^(°l  m.  Jonesia  Asoka  Räsan.  10,55. 
*rI15rTTT°FR  m.  Thespesia  populneoides. 

rH^nisf  n.  ein  kupfernes  Geschirr. 

r\^m^V^^^  Adj.  aus  kupfernen  Geschirren  ge- 
bildet Uemäuri  1,413,18. 

*  rira^I^f  f-  Cissus  pedala. 

r{^m^^^  l )  Adj.  etwa  aus  Kupferblumen  oder  aus 
Kupferkalk  bestehend.  —  2)  *m.  a)  Bauhinia  va- 
riegata.  —  b)  Ka«mpferia  rotunda.  —  3)  *f.  S  a) 
Bignonia  suaveolens  Räga>.  10,4  9.  —  b)  Grislea 
tomentosa  H.äsan.  6,21 1.  —  e)  Ipomoea  Turpethum, 

*rJm^^^^  l)  m.  Bauhlma  variegala.  —  2)  f. 
ofcCfqFiT  a)  Bignonia  suaveolens.  —  6)  Grislea  to- 
mentosa. —  c)  Ipomoea  Turpethum  Räoam.  6,170. 

*r?lM'-hc?l  m.  Alangium  hexapetalum  Rägak.  9,75. 

*rnH=lls|  m.  Dolichos  uniflorus  Räoan.  16,64. 
r{l^^^  Adj.  (f.  ^l  *«p/ern. 

*fTl^?IT  f.  1)  ÄMfci'a  Munjista.  —  2)  AUiagi  Mau- 

CS 

romm  Dhast.  1,6.  —  3)  Mimosa  pudica. 
*rfmR^  ">•  eine  Antilopenarl. 

rliyM^HdiMW  Adj.  etwa  mit  dunkelrothen 
Stoffen  gesalbt  R.  2,83,1  7. 

rlM^iTfl  n.  Kupferfeil  Karaka  6,23. 

f^I^I^SJ  Adj.  einen  dunAeirotAen  Wagen  habend 
Taitt.  Ar.  1,12,4. 

HIM^HT  f.  N.  pr.  einer  Tochter  RaudrifTa's 
VP.2  4,129. 


r?iy|HI*-Hl'  -  ?TT(tn 
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*rTT5I7Hni'lt  f.  ein  best,  milchsaftiger  Strauch, 
=  rTrajryl  Ragän.  8,1  «3. 
rTT^rf^IH  1)  ni-  a)  PI-  N.  pr.  eines  Volkes.  —  6) 

r 
ein  Fürst  dieses  Volkes.  —  2)  f.  ^T  (?)  und  ^  N.  pr. 

der  Hauptstadt  dieses  Volkes. 

rnyfew^  1)  m.  PI-  =  r?T?T#ITT  Da)--  2)  f. 
°fmu  =  rTT?iraH  2). 

rTT^f^Hpy  m-  N.  pr.  eines  Fürsten  Ind.  St. 
lS,2a2. 

rTllI^nf  l)Adj.(i«n*e/ro«  Taitt.  Ar.1,12,«.  Chr. 
64,2  3.  —  2)  m.  a]  *  eine  best.  Grasart.  —  6)  N.  pr. 
o)  eines  Sohnes  des  Krshna  VP.*  2,129.  —  ß) 

eines  Theiles  von  Bhärata  Varsha  VP.  2,3,6. 

r 

—  3)  *  f.  5n  die  chinesische  Rose.  —  4)  *  f.  J  Se- 

samblüthe. 

*W:^^^^\  m.  =  rlTSfEftll  2)  a). 
rTT^Reft  f-  l)  Ä«*«a  Munjista  Buätapk.  6,183. 

—  2)  *  =  RirMsijrO  RÄ8AN.  3,110. 

♦f^^g^I  ™-  1)  Dolichos  uniflorKS.  —  2)  rothes 
Sandelholz. 
*diy=lifT  1)  ™-  Dolichos  uniflorus.  —  2)  f.  3^ 
eine  andere  Species  von  Dolichos. 

r^W!ll^^  m-  PI-  eine  best,  buddhistische  Schule. 
Ffl^5TIH'T  n.  ein  in  Kupfer  eingegrabenes  Hdict. 
*rira%ra^  m-  Bahn. 

rTlMHl^rr  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 
*rrrafll^  n.  rothes  Sandelholz  RiaAN.  12,21. 
*rTram^^  1)  m.  roth  blühender  Khadira  Rä- 
GAN.  8,2G.  —  2)  n.  rothes  Sandelholz  Räsan.  12,21. 

rn^HM  »>•  N.  pr.  eines  Fürsten. 
*rn?TI=Tr  nj.  N.  pr.  eines  Upadvlpa. 
fTRTST  •)  Adj.  (f.  ^)  rothe  Augen  habend.  —  2) 
m.  o)  Krähe.  —  6)  *deT  indische  Kuckuck. 

(ilMl^tt  Adj.  nach  dem  Flusse   rftmraparn! 
benannt,  daher  kommend  (Perlen). 
*r{mi^  n.  rothes  Sandelholz. 

rllSimni  oder  °TnT  ni.  N.  pr.  eines  Schülers  des 
Jignaralkja. 
rimiMH  n.  ein  best.  Gewicht. 
FH^fliX  ■"•  P'-  N.  pr.  eines  Volkes.  Statt  °ITTn 
liest  eine  Hdscbr.  11^1  i|j IUI  VP.^  4,6S. 

rimiTjni  1)  *m.  eine  kupferrothe  Morgenröthe. 

—  2)  f.  3^T  N.  pr.  eines  Flusses.  —  3)  n.  .N.  pr. 
eines  Ttrtba. 

*rn?fTy  n.  Messing. 
rtlMI=Trn  f.  N.  pr.  eines  Flusseg. 
dIMI'?!  Adj.  dunkelrothe  Rosse  habend   Taitt. 
A«.  1.12,4. 

fillH'*t)Adj.  kupfern.  — i)  *m. Kupferschmied. 

—  fTim:?;i  f.  s.  n.  FTTCR». 


'rnftfl^  m-  dunkle  Röthe. 

r{]tn  ä:!t.  mit  ^TT  dunkelroth  färben. 

fTRI^iftfil'T  m.  Kupferschmied. 

l-rIT5n^  ni.  l)u.  rothe  Lippen. 

2.  rTtW^  1)  Adj.  rofAa  Lippen  habend.  —  2)  m. 

N.  pr.  eines  Jaksha. 

*rn5i!I  n.  dunkele  Röthe. 

m  *f7m^  (HrIHtn5r^!TT:).-  MitiiT  a«»-, 

verbreiten  Bhatt.  —  Mit  HTi  HrTI^^?WF'T  *'c'«  "uj- 

breitend,  —  darauf  legend. 

*rTR  m.  gana  ^^1^. 

rlTO'T  n.  das  von  Statten  Gehen,  Gutanschlagen. 

rlTTF??'  Adj.  von  unbekannter  Bed. 

*?ITTR=FI  ni.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes. 

5 

fTHT  m.  Dieb. 

fnf  •)  Adj.  Subst.  a)  überall  durchdringend, 
Alles  überwindend;  m.  Retter.  Bein.  Rudra's 
und  Vishnu's.  —  b)  hoch,  laut,  laut  tönend,  gel- 
lend; m.  n.  ein  hoher,  lauter,  gellender  Ton.  rflTR, 
FfT^rT^fT  und  rll^rlMM  Adr.  —  2)  Adj.  a)  funkelnd, 
flimmernd  Spr.  1316.  IUrgd.  Sah.  D.  83,20.  —  6) 
*  good,  excellent,  well  flavoured,  etc.  —  3)  ra.  a) 
das  üebersetzen  \p  3  t-rll*  und  FTtHT-  —  *)  die 
heilige  Silbe  ^^  oder  eine  andere  mystische  Silbe 
in  einem  Tantra.  —  c)  * Andropogon  bicolor.  — 
d]  Bein.  Manirctma's.  —  e)  N.  pr.  a)  eines  von 
Vishnu  erlegten  Daitja.  —  ß)  eines  Aflen.  — 
Y)  PI.  einer  Klasse  Ton  Göttern  im  12ten  Man- 
vantara  VP.*  3,27.  —  4)  m.  (*f.  3^1  und  n.)  das 
reine  Wasser  einer  Perle,  eine  Perle  von  reinem 
Wasser.  —  S)  (*m.  n.)  f.  äBfT  a)  Sternbild,  Fixstern. 
Am  Ende  eines  adj.  Comp.  f.  ^T-  —  b)  Augenstern. 

—  6)  *m.  n.  Kampfer.  —  7)  f.  3^  a)  ein  best.  Me- 
teor, vielleicht  eine  Art  Sternschnuppe.  —  6)  eine 
best.  Siddhi  im  Simkhja.  —  c)  ein  best.  Riga 
von  sechs  Tönen  S.  S.  S.  93.  99.  —  d)  *  ein  best. 
Parfüm.  —  e)  eine  Form  der  DAkshäjanl.  —  f) 
eine  best.  Qakti.  —  g)  N.  pr.  a)  verschiedener 
Gottheiten.  —  ß)  einer  Jogint  Hemädri  2,a,97,2. 
's?-  —  Y)  ■'er  Gattin  Brhaspati's  Habsbak.  218, 
IG.  2i.  —  S)  der  Gattin  Amoghasiddha's.  —  t) 
einer  AefGn.  —  8)  n.  a)  Abstieg  zum  Wasser,  Ufer. 

—  b]  Silber  Bh.ävapb.  2,S7. 

rU\^  *)  Adj.  (f.  füf^^)  a)  übersetzend,  hin- 
überbringend über,  erlösend  aus,  rettend  Ind.  St. 
14,380.  390.  Auch  als  Beiw.  giva's.  3^=7  n.  ein. 
best.  Erlösung  bringendes  Gebet.  —  6)  oxyt.  den 
Sternen  gehörig.  —  2)  m.  a)  *  Steuermann.  —  b) 
N.  pr.  eines  von  Indra  mit  Hülfe  Skanda's  be- 
siegten Aditja  (auch  *  eines  Feindes  des  Vishnu), 


PI.  die  Kinder  de*  Täraka.  —  3)  *m.  n.  Ftoss, 
Boot.  —  i)  f.  (Sl^cfii  und  n.  a)  Stern.  Am  Ende 
eines  adj.  Comp.  f.  ^.  —  6)  Augenstern.  Am  Ende 
eines  adj.  Comp.  f.  3^.  —  c)  *  Auge.  —  3)  f.  fTT- 
J^  a]  Meteor,  Sternschnuppe.  —  6)  *  Koloquin- 
thengurke  Rägan.  3,57.  —  e)  *  =  ?m^^I^'?  (?). 

—  d)  N.  pr.  a)  der  Gattin  Brhaspati's  VP.  4,6,9. 

—  ß)  einerTochterSunda's.  —  6)f.  rJTf^^fiT  Pal- 
mensaft. —  7)  n.  ein  best.  Metrum. 

*rTrf^RTrT  ni.  Bein.  Skanda's. 

rTIpBrftsf  n.  N.  pr.  eines  Tlrlha. 

FTI^^  n.  Nom.  abstr.  zu  rTTpf)  1)  a)  und  4)  a) 
(TBr.  1,3,«,5). 

rfT^=Tiiri^5ft  f.  ein  best,  zwölfter  Tag. 
*rl\J^f\^  (Gal.)  und  rTT^^R^  (Prasasäar. 
72,5)  m.  Bein.  Skanda's. 

HI^=tllTl  1)  Adj.  Sterne  zu  Augen  habend.  —  2) 
m.  N.  pr.  eines  D  a  i  t  j  a ,  eines  Sohnes  des  T  i  r  a  k  a. 

fTT^^iTtsn  m.  MBh.  8,Ull  fehlerhaft  für  rfl^- 

^fn^2). 

rfl^^TTFFT  ra-  Bein.  Skanda's. 

rli{^IHM  1)  Adj.  (in  Verbindung  mit  einem 
Worte  für  Kampf)  oder  Subst  (mit  Ergänzung 
eines  solchen  Wortes)  der  Kampf  der  Götter  mit 
den  Dngöttern  um  T4r4  [die  Gattin  Brhaspati's, 
welche  Soma  geraubt  hatte).  —  2)  als  Beiw.Qiva's 
so  v.  a.  sternenvoll  nach  NIlak. 

rFT^'^filHl'i  n.  Sternmaass,  Sternzeit. 

d({^m'7  ni.  PI.  N.  pr.  eines  Geschlechts. 

fTTC^I^IsT  ra.  der  Mond  Kad.  200,17.  Harshak. 
137,15.  218,15. 
*f7I^=Mf^  m.  Bein.  Skanda's. 

rü^^W^^^  ni.  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 
*Fn^f^Hri  f.  IVaeht  RÄGAN.  21, u. 
*rn^f%rl  Adj.  besternt  Naisb.  4,49. 

rTT^cmr^"  ra.  der  Mond  Harsbak.  91,16. 

rTTpfJW^lpJl^FEIT  f.  Titel  eines  Werkes. 

rTTf^nR^^  f-  Titel  einer  Upanishad. 

fllflTlIrl  (wohl  f.)  N.  pr.  eines  Landes. 

rTTTBF^n^T  m.  Titel  eines  Werkes  BüHLEB,Rep. 
No.  129. 

rlT^sT  1)  Adj.  silbern  HemXdri  1,302,U.  15.  — 
2)  *eine  Art  Schwefelkies. 

cTF^nT  1)  Adj.  glücklieh  hinüberbringend,  erret- 
tend (von  Qiva  und  Vishnu).  —  2)  *m.  Floss, 
Boot.  —  3)  n.  a)  das  Hinübersetzen  über.  Durch- 
schiffen, glückliches  Hinübergelangen  über,  das 
Ueberivinden.  —  6)  glückliches  ninüberbringen,das 
Erretten.  —  c)  Name  eines  SAman.  —  d)  das  Sie 
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rHjm  -  mfa(^ 


Jahr  in  4ten  Jitpiter-Cyclus.  —  e)  MBa.  14,i(!6S 
fehlerhitt  fiir  RT^ÜI.  —  rll^'niM  Katiüs.  39,3  feh- 
Jerhan  für  ?TI^11I||H. 
♦RIffill  f.  Boot,  Schiff. 

r\T[WJ  A<lj-  nach  NIla«.  von  einer  Jungfrau  ge- 
boren. Diese  Krklarung  beruht  auf  einer  falscheu 
AulTasiung  von  ctiHl^i  Mku.  n.  50. 
*f1I^HUiH  •»•  «'"<'  ■^'■'  Sorghum. 

r\\{r]^Q  o.  Gradation,  Abttand,  grosse  Yertchie- 
denheit.  \aslT.  Je  in  vertehiedenem  Grade. 

fnpnX  "•  eine  der  acAtSiddhi  im  SÄnikhja. 
*(^||^1  f.  eine  best.  Pflanze. 

rj|l(j'it|  Adj.  taut  und  lange  anhallend   (Ton) 
KtTBtS.  101,57. 

rTTT^W  m.  N.  pr.  eines  Gelehrten  am  Anfange 
des  17ten  Jabrb. 
*3T7Mi'^  ni.  e»ne  Art  Schwert  Gh.. 

r\Tl[m^  111.  N.  pr.  eines  Lexicographen. 
*f^|jHC4  m.  Jasmin. 

rn^^llRI^  n.  eine  Art  Schwefelkies  RieA».  13,87. 
Bbätipb.  1,S5T.  2,9«. 

rfUHH  n-  N-  pr.  einer  OertlichkeiL 
HUMrfi  f-  eine  der  acht  Siddhi  im  Simkhja 
Tattvas.  41.  ' 

*(HU  WHT  Nom.  ag.  Beförderer,  Beschleuniger. 
*HIJH  Adj.  liederlich,  wollüstig. 
r\\{^  n.  Wankelmuth  KÄo.  2,29,1«. 
rjlloj  Adj.  (f.  ^)  arboreus  Balak.  164,13. 
ffTT^^  (wohl  rll^NM)  n.  Sternschnuppe   Ind. 
St.  1,41,2. 
•Hf^NMdl  t.  ein  6«»'-  Uineral. 
*rII^5jÜ-*(  (RÄBAS.  13,25^ und  *o^k=[^{Gal.)  n. 
Blei. 

rlH^lf  in.  und  °HT7raf^nT5  f-  (Opp.  Cat.  1) 
Titel  einer  Upanisbad. 
*rn^%n^  n.  ein  best.  Metall  Gai. 
?TT7Rk?^  ni.  und  °^\rü  f.  Titel  von  Werken. 
(il(l<rt  m.  N.  pr.  1)  eines  Daitja,  =  nTT^ST. 
—  2)  eines  Otieims  des  DliAmriksba. 

'il(|i|m  m.  l;   eine  Menge  von  Sternen.  —  2) 

«ine  mit  Sternen  verzierte  Schabrake  (für  Pferda 

und  Elephanten)  Hkhädii  1,389,19.  20.  632.11.  13. 

rHifnT^  '"•  PI-  Bei.  best.  Autoren  von  Mantra 

<>ei  den  ^äkta. 

'il(lt<«(>  m.  Planet  (im  Gegensalz  zu  Sonne  und 
Mond). 

rim^lltl  "■  ein  best,  mystischer  Kreij.', 
FTT^TtF?^  m.  N.  pr.  verscbiedener  Männer. 
Hl^lsl  f.  ein  best.  Metrum.  Nacb  anderer,  wohl 
richtigerer  Trennung  TTsI. 


Fn^rlTST  u.  N.  pr.  eines  Tlrtha. 

rTT^T^  n»-  N-  pr.  eines  Fiirsten. 

rTT^lfytT  und  *ofrI  m.  de?  Mond. 

fTIJ^  111151  m.  .N.  pr.  eines  Fürsten. 

fTITT^^f-^"  Titel  eines  Werkes. 

rTTTT^FT  'n.  l)  fferr  der  Sterne,  der  Mond  Ind. 
St.  9,31.  —  2)  GemaAMerTärä,  Bein,  a)  Brbas- 
pali's.  —  6)  Qiva's.  —  c)  des  Affen  Vilin  (nicht 
Sugrtva).  —  3)  N.  pr.  eines  Fiirsten. 

rlT^nTil  1)  ni.  a)  der  Himmelsraum  Balak.  2S3, 
7.  —  2)  N.  pr.  eines  Landes.  cfillltTSJ  t.  1. 

rTI^^  ra-  <)  *<ier  Mond.  —  2)  N.  pr.  ver- 
schiedener Fürsten. 

fn^I'T^  n.  N.  pr.  einer  Stadt. 

Fn^FTSTT  f.  Titel  eines  Werkes. 

rTF^IMHim  n.  Stemenmaass,  Sternzett. 
*F(\\\^  ni.  Quecksilber. 

rTI^PT^TRmnicI   m.  Titel  eines  Werkes   Opp. 
Cat.  1.  Richtig  rlT^fWT^  tal-  Willmot. 
*rnflH^  f-  l^acht  Kasan.  21,«». 
♦rn^W  m.  Kampfer. 

*OIJ  IHUiiyl  ro.  ein  (^iya-Tempel  von  best.  Form 
oder  Verzierung. 

rHX'^  •^'^j-  C^-  5'  "'**  Sternen  bestehend,  Sterne 
bildend,  —  darstellend. 

rlillH'l  ■>.  das  Mondhaus  Mrga^trsha. 

(^||IMm  ra.  Ficus  relt^itosa  Laut.  493,8.499,  8. 
314,18. 

r[T^rjTn  m.  der  Mond  Kiu.  2,133,7. 

fTT^^^^  n.  Titel  eines  Werkes. 
*^I7Tf^  m.  Schwefelkies. 

rTI^I^fft  f-  1)  eine  Form  der  Durg4.  —  2)  N. 
pr.  verschiedener  Fürstinnen. 

rWjm^  n.  s.  rTT^^. 

(il(i'=1<yll  1)  eine  Menge  von  Sternen.  —  2)  eine 
best,  rhetorische  Figur.  —  3)  «i'ne  best,  musikali- 
sche Composition  S.S.S.  138.  —  4)  N.  pr.  terschie- 
dener  göttlicher  und  menschlicher  Frauen. 

rH^T^Tcrl  Ni  ni.  N.  pr.  eine»  Fiirsten. 

?npm^lR  ni.  und  HI|W«^WHIHHN  n.  Ti- 
tel  zweier  Werke. 

?nft^(wohl  n.)  Fährgeld.  -  ^FlUJ3|^]  s.  u.  rTI^. 

rTTTTüftrlW  n.  Titel  eines  Tantra. 

(ill(rl.(  Nom.  ag.  von  1.  ^TT  Cau».  als  Fut.  er 
tcird  erretten,  erlösen  Hkmäuri  1,488,<G. 
•  ?TITp?  1)  Adj.  glücklich  hinüberbringend,  erret- 
tend (Beiw.  der  Durgä).  —  2)  f.  °llft  a)  eine 
Form  ßer  D  u  r  g  i.  —  6)  *N.  pr.  einer  buddh.  Göttin. 
*rTTfiT7  ni.  und  *°Tjt  f.  fehlerhaft  für  fTTf^. 


*rTI'^'7Ttn  ra.  Patron,  von  rj^- 
rTI^Q  ro-  desgl.  Ait.  Aa.  327,5.  fgg. 

♦rTi'^Twr  f.  zu  rrr^. 

»rn^lT  Adj.  von  Fn^m. 

r|li\UU  "•  (adj.  Comp.  f.  CfT)  Jugend,  Jugend- 
frische  Haksuak.  133,9. 

r^I^^  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 
fJITfT  >>i.  Motron.  des  Affen  Angada. 

r  r 

*rn^^  Adj.  von  rl^. 

r~r  ^ 

fTTr=Jl=f)  m.  ein  Skeptiker,  Dialektiker,  Philosoph 
überh.  ^^iHUn  und  °f^n[Ti7fin  ehrender  Bei- 
name von  Philosophen. 

rTlf^^^lF^^  (  Titel  eines  Werkes. 

rill  =t)=tlPl  n.5ftepsij,PAitojopAiePaASANNAB.6,l9. 

rTTT^^^I  f.  Titel  eines   Werkes.   °rTO(T- 

f^öfn  f.  desgl.  BäuLER,  Rep.  No  382. 

r 
^T?T  1 )  m.  a)  ein  best.  Vogel.  —  6)  Vatica  robutta 

r 

SucB.  2,498,19.  v.l.fn?n-  —  e)Bein.  ajGaruda's. 

r 

—  ß)  Ka(japa's.  —  2)  *f.  5  eine  best.  Schling- 
pflanze RÄCAN.  3,90.  —  Die  richtige  Form  wird 

überall  rlWU  sein. 

r 

fn?I=lT  am  Ende  eines  adj.  Comp,  die  Frucht  der 
Vatica  robusta  Karaea  1,27,50. 

rTT?^  n.  fehlerhaft  für  rMkUif- 

rTT^T^Jl  und  rll^fnrf  fehlerhaft  für  rfTf?J°. 
*rIRfl^  ni.  Patron,  von  (^I^. 

rli^  1)  m.  a)  N.  pr.  eines  mythischen  Wesens, 
welches  in  der  älteren  Zeit  als  Ross,  später  als 
Vogel  aufgofasst  wird.  Vom  Epos  an  =:  ITTiJ. 
Hier  und  da  erscheint  er  als  ein  älterer  Bruder 
Garu^a's  (als  Vater  Garuda's,  d.  i.  Kafjapa 
Bbag.  P.  ed.  Bomb.  6,6,2.21],  als  ein  Jaksha  (VP.^ 
2,285]  und  auch  als  Muni.  PI.  die  Pfachkommen 
TArkshja's.  —  6]  Bez.  des  dem  Tirkshja  Ari- 
shtanenii   zn^eicAriefrenen   Liedes  RV.  10,178. 

—  c)  *  Pferd.  —  d)  *  Wagen.  —  c)  Vogel.  —  f) 
*  Schlange.  —  g)  Vatica  robusta  Svqr.  2,498,19,  v.l. 

—  A)  ein  best.  Gegengift.  —  i)  *  Gold  als  m.  !).  — 
*)  *T5n%  %ir  (?).  —  ')  PI.  N.  pr.  eine»  Volkes.  — 
2)  *f.  ri HrüT  eine  best.  Schlingpflanze.  —  3)  n.  eine 
Art  Collyrium  St'tR.  2,69,13.  —  Vgl.  cH^. 

rII?nsT  n.  eine  Art  Collyrium  Bhävap«.  1,177. 
*n[l7?JSr5T  ni.  Bein.  Vishnus. 
*Fn?JFn'^^  und  *f7l!rU1l!i|otl   in.  eine  Falken- 
art RÄGAN.    19,85. 

f 
riKU^'^    ra.    Patron.  Garuda's  Suparm.  30,«. 
*j  '  • 

BuÄG.  P.  ed.  Bomb.  3,2,2'..  Suparna  als  Hymnen- 
dichter. 
r 
*rn??T5rfI^  ra.  Vatica  robusta  RÄÖam.  9,83. 

r 

fUTU^C^I   n.  ein  best,  dunkelfarbiger  Edelstein. 


fn?ü^wm  -  fTira' 
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rnTnr^'7'7  Adj.  aut  einem  solchen  Edelstein 

bestehend. 

Fll^d'^m  m.  Bein.  Krshna's  MB«.  12,43,8. 

rIT^?J'5T?r  "•  eine  Art  Collyrium. 

r 
fTI^HTR'I  n.  Name  eioKs  S4maa. 

r 

rIl7?3Hff   ™'  PatroD.   Garuda's  BaiG.   P.  ed. 

Bomb.  7,8,26. 

»rü^ni'TOr  1)  ni.  Patron,  von  rlWU-  °>TW7  Adj. 
r  r 

von  den  T.  bewohnt.  —  2)  f.  S  (■  zu  FTlTn- 

r 

fflül  1,  Adj.  a)  au«  Gras  gemacht.  —  6)  *von 
Gras  erhoben  (Abgabe).  —  2)   *m.   Patron,  von 

*B\^  Adj.  zu  rTHI^TI. 

*?nni^III  m.  Patron,  von  rfHI^HI.  f.  "^tTpfin 

*rTinira[=^^TJi  Adj.  von  rinir^^. 

*rHnTm=7  m.  Palron.  Ton  (711. 

rflf^lM  1)  Adj,  zum  Dritten  gehörig.  —  b)  der 
dritte.  —  2)  n.  Ort««/. 

rTTHTO^  Adj.  zum  Dritten  gehörig,  im  dritten 
(KAnda)  erwähnt. 

rTHTTOör-T  Adj.  zum  dritten  Savana  gehörig, 

FTIHfäfl^HSfi  Adj.  (f.  |)  dass.  Apast.  fa.  14,»  9. 

fTIfTNIT^^  Adj.  zum  dritten  Tage  gehörig. 

rTT^ffo^  (?)  Ind.  St.  2,248. 

rlTcTft^  Adj.   der  dritte.  Nom.  abstr.  °  RT  f. 

Naisb.  3,136. 

3r  ir 

fTIQJ  und  ri|t.l|   (AV.)  n.  ein  au»  e«"nem  6e»t. 

Pflanzenstoffe  gewebtes  Gewand. 

r 
rTT^T  I)  Adj.  a)  transeundus ,  zu  passiren.  —  6) 

zu  überwinden,  mit  dem  man  leicht  fertig  wird.  — 

2)  n.  Fährgeld. 

rll^^  1}  m.  ein  best.  Baum.  —  2)  Adj.  (f.  ^) 
von  diesem  Baume  kommend. 

fnST  1)  m.  a]  Weitipalme,  Borassus  fiabellifor- 
mis.  Sieben  Weinpalmen  mit  einem  Schusse  la 
durchbohren  gilt  für  eine  grosse  That  R.  1,1,6t. 
Agm-P.  8,2.  Häufig  als  Höhenmaass  und  als  Ban- 
ner erwähnt.  —  6)  Geklatsch  (insbes.  der  Ohren 
des  Elepbanteiij,  Bändegeklatsch.  —  c)  Taet.  °5f^ 
Adj.  den  Tact  zu  schlagen  pflegend  Gaot.  —  d) 
Tanz.  —  e)  *  Cymbel.  —  f)  Trochäus.  —  g)  die 
Spanne  des  Daumens  und  Mittelfingers  Hbhadhi 
1,121,7.  369,20.  370,1.  —  h)  *  Handfläche.  —  i] 
Thürschloss,  Riegel.  —  *)  *der  Griff'  eines  Schwer- 
tes. —  1}  *  Goldschmied  Gau  —  m)  Bein.  QlTa's. 

n)PI.N.  pr.  eine»  Volkes.— 2)  m.n.  o)  *  Auripig- 

ment.  —  6)  eine  best.  Uölle  VP.  2,6,2.  lo.  —  3)  f. 

r 

^  o)  ein  best.  Baum.  Nach  den  Lexicographen  Co- 

rgpha  Taliera,  C.  umbraculifera,  Fla    urlia  eata- 

III.  Theil. 


Th 

i 


phraeta  iRÄSAN.  3,1 1  0)  und  Curculigo  orehioides. — 
6)  Palmwein.  —  c)  Bändegeklatsch  Viddh.  42,3.  — 
d)  *  eine  best.  Erdart.  —  e)  *eiwe  Art  Schlüssel.  — 
f]  ein  best.  Metrum.  —  4)  n.  a)  die  Nuss  der  Wein- 
palme. °^r{^  n.  Ind.  SU  13,486.  —  6)  Bez.  des 
Thrones  der  Dorgi.  —  5) Adj.  ;*f.S)  a«*  der  Wein- 
palme bereitet. 

rfI?T^  1)  m.  a)  ein  best,  giftiges  Insect.  —  b) 
N.  pr.  eines  Lehrers.  —  2)  f.  rlllcl^I  "}  Bände- 
geklatsch. —  6)  Handfläche.  —  e)  wohl  ein  Zeichen 
mit  der  Band  Balab.  80,22.  —  d]*  Curculigo  orehi- 
oides. —  e)  *  =  f?ra^cft  RÄSAN.  3,1 10.  —  3)  *f. 
rIlv?l=tlT  Palmwein.  —  4)  n.  o)  ^wri'pigment  Räsan. 
13,68.  BuÄTAPB.  2,87.  105.  —  6}  eine  best.  JUrdart. 
c)  *  Thürschloss.  —  d)  *eine  Art  Sehmuck. 
*fIId*H  Adj.  jrtin. 

rild^rt  m.  1)  Bein,  a)  Bhtshma's.  —  6)  BÄ- 

o 

larüma'»  VP.  4,1,37.  —  2)  N.  pr.  a)  eines  von 
Krsbna  erlegten  Gegners.  —  6)  eines  Dinava. 
rTTH4)4y('  m.  eine  best.  Salbe  gegen  Hautkrank- 
heiten BuÄVAPi;.  6,36;  vgl.  Mat.  med.  43. 

♦rTI^TSfiX  und  *o^  n.  Tabaschir  Räban.  6,182. 
r 
rTI^TTW  Palmwein. 

nld^-1  (=nii^-1)AdY.  mit  ^fi^ zu  einem  Ohr- 
schmuck  machen  Klo.  241,17. 

rll^r^  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volke*. 

rTMÜ  1)  Adj.  von  der  Weinpalme  kommend 
So?K.  1,213,1.  BhJtap».  1,242.  —  2)  *n.  Palmwein. 

Fn^TsT^  1)  o)  t^einpolnten  gleiche — ,  d.  i.  sehr 
lange  Beine  habend  R.  5,12,35.  —  b)  zum  Stamme 
der  Tälagangha  gehörig.  —  2)  m.  o)  ein  Ra- 
kshasVARÄB.  JoGAj.  3,2 1 .  —  6)  N.  pr.  a)  PI.  eines 
Kriegerstammes  10b,23.  —  ß)  des  angeblichen 
Ahnherrn  Ton  2)  6)  a).  —  y)  eines  Rakshas.  — 
S]  eines  Daitja  Harit.  3,47,11.  —  ej  eines  Für- 
sten der  Kobolde.  — c) ein  Ftirit  der  TAlagangba 
2;  b)  a). 

*nl??1sl<,I  f.  die  unter  der  äusseren  Rinde  liegen- 
den Fibern  der  Weinpalme. 
*rTT5nfi'  f-  Palmwein. 

rlHiTR  m.  Weinpalme  Rasai«.  9,86.  Spr.  7630. 

nfT^fgsT   1)  m.  a]  Bein.  Balarima'i.  —  b]  N. 

pr.  eines  Berges.  —  2)  f.  ä^I  N.  pr.  einer  Stadt. 

r 
—  3)  f.  X  N.  pr.  eines  Flusses. 

rfT^T'T  n.  das  Klatschen  mit  den  Bänden  Apast. 

rn5T=7^Rt  f.  der  9le  Tag  in  der  lichten  Hälfte 
des  Bhidra. 

l.rll^FlTr  n.  1)  das  Blatt  der  Weinpalme.  —  2) 
eine  Art  Ohrschmuck  Käd.  21,22  (mit  Anspielung 
auf  1). 


2.  rI15r??r  1)  *  Trigonella  foenum  graeeum.  —  2) 

r 
f.  ^  eine  best.  Pflanze.  Nach  den  Lexicographen 

Salvinia  cucullata,  Anethum  graveolens  und  Cur- 
culigo orehioides. 

*rn?ItTüf  1)  n.  f.  (^)  ein  best.  Parfüm.  —  2)  f.  ^ 
Anethum  graveolens. 
*rfT5FISq^  n.  eine  best.  Pflanze. 
rn?W?F^  m.  =  rTRiR:!. 
Fn?f?TFrfI^  m.  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 
rTT^TCR^  n.  die  Nuss  der  Weinpalme  187,17. 
*fn?nT^  und  *o!7^  m.  Cymbel. 
fIlcrlHltJl=ti(  und  *°riKn'  f.  Curculigo  orehioides. 
FII^TTW  n.  1)  Bez.  best,  chirurgischer  Instru- 
mente, Zange,  Pincette.  —  2)  *Schloss,  Sehloss 
und  Schlüssel. 
*rn5Tf5'T^  m.  Tonjer. 
*ni<yltJl»rH'l  m.  Bein.  Balarima's. 

rTF^T^'I  1/  n.  ein  Wald  von  Weinpalmen.  —  2) 
m.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes. 

FTT^T^STT  f.  eine  best,  musikalische  Composition 
S.  S.  S.  121. 
rIT?I^T3'  n.  Bändegeklatsch  KatuÄs.  2S,136. 
cTI^öTtT  1)  n-  ein  als  Fächer  gebrauchtes  Palm- 
blatt, Fächer  überh.  —  2)  m.  eine  best.  Soma- 
Pflanze. 

*rTR^H^  n.  =  FIFRH  l). 
ClH=<TrH^RT'T  m.  N.  pr.  eines  Scholiasten. 
FTI^^lTll  Adv.  mit  H  *«  einem  Fächer  werden 
BÄLiu.  09,14. 

rlM<=tJ  Adj.  den  Gaumen  betreffend,  palatal 
(Laut). 

rll(ylS(l=^  «»•  1)  das  durch  herabfallende  Palm- 
nüsse hervorgebrachte  Geräusch.  —  2)  Bändege- 
klatsch. 

fn^TF^'T  m.  Bändegeklatsch  Harit.  3715. 
r?I?Tra  (r!T57^?)  m.  Riegel  Verl.  d.  B.  H.  337. 
rü^I^  IV-  pr.  eines  Landes. 
*r!l^ns?IT  f-  ein  best.  ParfUm. 
*fTt5n^  m.  1)  Bein,  o)  Balarima's.  —  6)  gi- 
Ta's.  —  2)  ein  Mann  mit  Grosses  verkündenden 
Zeichen.  —  3)  Buch.   —  4)  Säge.  —  5)  ein  best. 
Gemüse. 
*rlJvJV§  m.  Cyprinus  Rohita. 

rTT^rrtl^  m.  Tänzer,  Schauspieler  R.  2,3,17.= 
rTT^Tsftf^^  Com. 

rn5TI?T^;fni  n.  feblerhaa  für  cTl^Hy^tll. 
rlT^I^^  und  °tn  m.  rän;!er,  Schauspieler. 
*fTliH  f-   1)  Corypha  Taliera.  ~  2)  Flaeourtia 
cataphracta. 
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rüH^  -  r\W^ 


fnfFT=fi  «»■  •)  *  Handfläche.  —  2)  Deektl—,  Vm- 
tehlag  einer  Handtchrift.  —  3)  N.  pr.  eines  Leh- 
rers. —  4)  PiiiiAT.  II,  137  fehlerhaft  fiir  rTtf^- 
^  '%.  u.  fTFRI)  Bändegektatich. 

RTM=hi  ra.  PI.  X.  pr.  eines  Volkes  Va«1b.  B»d. 
S.  I4,n. 

*rIlidH  n.  i)  =  fTTHrTO  (<*J/«''  <""  co/oi4r«d 
eloth  Wilson).  —  2)  ScAniir.  —  3)  ein  mu»«o/i- 
«cAe«  Inttrument. 

fTTT^H  1)  Adj.  mit  Cymbeln  versehen  {^iTa). — 
2)  *in.  PI.  die  Schüler  de$  Tal». 
*cmm  m.  Berg. 
l.firaT  f.  s.  u.fTFT. 
2.*rnrTT  Adr.  gana  v^MlIf^. 

rTT^fnp  uud  Hidtqj  (  =  rnH°)  eine  Art  Ohr- 
eehmuck  KId.  211,12.  110,19. 

HWIMt*  n.  1)  das  Blatt  der  Till.  —  2)  •  = 
HldlEtHTl  RisAs.  6,183. 

Hldl^i  s.  u.  HH1m>.. 

♦Hldl^Hsl  m.  Zueier  aus  Palmensaft  (i*L. 

fn^n^F  1)  m.   FJacourfi'a  cotapAracfo.  —  2) 
*n.  =  rn^fhjTTTT  Rio*".  6,186. 
•fll^l5l*  =  rIRt5I  1). 

rTIdlülMTl  n.  1)  da»  iBto«  der  Flaeourtia  ea- 
taphracta.  —  2)  *  =HldlMTJ  und  tiltjfim  Räsas. 
6,185.  Pintct  Webbiana  Mat.  med.  245. 
m^  n.  (m.  ausnahmsweise}  Gaumen. 
rtlcict)   1)  n.  a)  Gaumen.  Am  Ende  eines  adj. 
Comp.  (f.  W)  Hemädri  1,681,16.  —  *)  *e»f»e  Gau- 
menkrankheit. —  2)  f.  ^  a]  Du.  die  zwei  den  Gau- 
men durchziehenden  Arterien.  —  6)  *  Gaumen. 
*Cllc1tlUt=ti    «'*•«   *"'•    Gaumenkrankheit    der 
Binder. 

*HMvU  m.  Patron,  von  rI5T5T. 
♦HldTilWnft  f.  zu  rTT^f^. 

fllrl'MVlUim   m.  krankhafte    Trockenheit  des 
Gaumens  und  der  Kehle  Sc?«.  1,288,19. 
*riHl^I'§  m.  1)  Krokodil.  —  2)  das  Zäpfchen 
im  Halse  (m.!). 

"•("imlfpi^lil  f.  N.  pr.  einer  Joginl  Hihadki 
2,0,98,2.  i. 

*HM'i  Adj.  Ton  (T^R. 
*f1Wil!(l  m.  Kamel  Gal. 

rHrTTRi  m.  Hiterbildung  am  Gaumen. 
•(Iltrimcl  m.  das  Einfallen  des  Gaumens  {eine 
best.  Kinderkrankheit]. 

*nl<rlHli=ti  eine  best.  Gaumenkrankheit  der  Kin- 
der. 


(^l^ljLU^  m.  ilnfeAu>e<{Mnjr  de«  Gaumens. 
HWI'^^ryT  f.  ytnJcAwe/fMfig  de»  Gaumens  Ka- 

BAKA    6,17. 

fTIcTr^5n^nn  "•  das  Trockenwerden  des  Gau- 

o 

menr  (Ton  vielem  Reden). 

rlHy  ly  m.krankhafteTrockenheit  des  Gaumens, 

rn^TFSTR  Adj.  palatal  (Laut). 

fUrTT  m.  Strudel.  Nur  im  Präkrit  belegt. 

RI?nT=ff  Gaumen. 

Hldl^llWl  f-  äie  Zauberkunst—,  ein  Zauber- 
spruch Biegel  zu  eröffnen  Hkm.  Par.  2,173.  182. 

ffFTIMin^i  f.  Titel  einer  Upanishad. 

rllcrM  Adj.  im  Ehebett  gezeugt. 

rlR  mit  f^  in  fsfHRT??  AV.  vielleicht  fehler- 
halt  für  oqfigfrJ. 

r?l^  Adj.  (f.  ^)  dem  Spr.  7714. 

HN^fTR  Adj.  dass. 

rjlcltarl  Adj.  (f.  5)  eben  so  viele  Hunderte  um- 
fassend M.  1,G9.  MBh.  3,188,23.  Haut.  511.11309. 

rfNtftW  Adv.  so  vielfach. 

rll^KM  1^  AdT.  so  lange  29,2«. 
*?Tl^lr)=h  Adj.  für  soviel  gekauft,  soviel  werth 
u.  s.  TT. 


HNr^tildH  Adr.  so  lange  156,1*. 

(-i|c((-ot1f^H  Adr.  SU  viele  Male.  Mit  ^f\T  zum 
Quadrat  erheben.  rirar=1lP)H  QiT.  Br.  9,1,«,*  1. 

rTT^Trl  (rTl^rJ  Acc.  n.  -t-  fTlH)  so  viel  gerade 
Maitr.  S.  3,8,3  (mit  Gen.). 

rtMlrHM  Adj.  «n  demJUaasse  Ke6MAiT».S.  1,6,3. 

rlMr4><Jl  Adj.  gerade  so  vielen  GeuHnn  [Lohn) 
bringend  Qii.  137. 

rlNrn^T  n.  Sg.  so  viele  Fäden  JÄsii.  2,103. 

rlWim  Adj.  so  viele  im?  lim)  habend  M.  1,20. 

rll=(^iuin  Adj.  zum  Quadrat  erhoben. 
*rn=I'«i!*-IH  Adj.  so  gross,  so  viel  u.  s.  w. 

rn=I^T  Adv.  in  der  — ,  in  solcher  Anzahl  Bi- 
lar.  273,10. 

rTT^I^  Adj.  eben  so  alt  Lätj.  9,12,12. 

fn^l&iMclrlAdj.efter»  so  wirAsam (:at.Br.1,2,S,7. 

rTT^TH  1)  Adj.  a)  so  gross,  so  weit  reichend,  so 
lange  dauernd,  so  viel,  eben  so  viel,  in  der  Anzahl. 
In  Correlation  mit  q|c<^  und  ausnahmsweise  mit 
^  und  !7EnW7-  —  '')  >n  der  Algebra  (allein  oder  mit 
msitl  verbunden)  eine  undeiannte  Grösse.  —  2) 
rll=lr1  Acc.  Adv.  a)  in  Correlation  mit  mJcW  a)  so 
weit,  so  sehr,  so  viel,  in  solcher  Menge,  — Anzahl. 
qic4«t4i^fj  —  (i|c4nic4r1  '»»  dem  Maasse  wie  —  in 
dem  Maasse  28,7.  —  ß)  so  lange,  während  dessen, 
in  der  Zeil,  da  (entsprechend  einem  in  dem  Au- 


genblick als).  —  y)  =  2)  b).  —  6)  in  Correlation  mit 
^T^rf  und  einer  Negation  (^  oder  ein  pradicatives 
.\dj.  mit  35  pri^-)  so  lange,  während  dessen,  in 
der  Zeit,  bis  dahin  (entsprechend  einem  solange 
nicht,  bevor,  bis)  33,12.  Zum  Ceberfluss  kann  dem 
IT^rl  ein  ^T[  vorangeben  und  dem  rTT^IfT  ein  ttT- 
JTJ  folgen.  —  c)  in  Correlation  mit  mSJrTf  "7  = 
2)  6).  —  d)  in  Correlation  mit  qjT  —  2)  b)  R.  1, 
28,21.  —  e)  mittlerweile,  inzwischen  117,10.  —  f) 
zuvörderst,  zunächst,  ti««or.  Es  folgt  rir\H,  rii'i, 
'Tin^5RtT7^(i52,22),^^HhT,äEiq^q,g,q^, 
5rrT,  ^,  3rT  oder  m.  rlNrl  —  ^  auch  so  v.  a. 
kaum  —  so.  Sehr  häuQg  mit  einem  Imper.  als  Auf- 
forderung zu  dem,  was  :unäcAs(  zu  thun  ist  (mit 
hinzugefügtem  Sll^ti  136,17).  Statt  des  Imper.  auch 
Potent,  (selten)  und  eine  Ite  Pers.  Praes.  oder  Fut. 
(fcA  «7t//  z«näcA«(,  —  zuvörderst).  t4<^lH  mit  einem 
Infln.  =  Imper.  Nicht  selten  ist  ein  Imper.  zu  er- 
gänzen. —  g)  mit  einer  Negation  [^  oder  ein  Adj. 
mit  ^  priv.)  nofA  nicht.  ^  rfT^fT  —  m°fH  noch 
nicAf  —  während.  rTTöf^  —  ^\^  »I  «icAt  nur  nicht 

—  sondern  auch  nicht  Kio.  2,55,19.  —  A)  wohl, 
allerdings. — t)tcAon,  sogar  (gegenüber  einem  wie 
viel  mehr  oder  wie  viel  weniger)  K.Äo.  2,58,1*.  — 
k)  genug!  schon  gut!  Harshas.  187,5.  —  /)  hebt 
wie  ITST  einen  Begriff  mit  Nachdruck  hervor  (148, 
1*.  Spr.  4435]  und  ist  bisweilen  mit  jener  Parti- 
kel verbunden.  —  m)  ITT  cTl^rT  als  Ausruf  so  v. 
a.  ja — ,  um  des  Himmels  Willen  nicht.  —  3)  Instr. 
HTöIrlT  a)  in  demselben  umfange,  eben  so  weit,  — 
tief.  —  b)  in  der  Zeil,  inzwischen,  unterdessen. 

—  4)  Loc.  fimirl  ")  so  weif.  —  b)  so  lange,  in 

der  Zeit. 

_- —.^  3  3r 

rlN'-Hlsr  Adj.  (f.  ■?)  so  viel.   Loc.  in  eben  sol- 
cher tntfernung. 

fTT^'RT'T  Adj.  von  dem  Maasse,  —  Gewicht  TS. 
2,3,1«, s. 

*?n^7  n.  Bogensehne. 
*r{\ik^  1)  m.  o)  Meer.  —  b)  Himmel.  —  c)  Gold. 

-  2)  f.  f  =  rifsrat. 

*fIT^l^  1)  m.  a)  Meer.  —  b)  Himmel.  —  b)  Gold. 
f 

—  2)  f.  I  N.  pr.  einer  Tochter  o)  Indra's.  —  6) 

des  Mondes. 

rTT=?^,  ^T^  und  °'p  m.   Taüpo;,   der   Stier  im 
Thierkreise. 

rim^  astr.  =  rlFftr. 

rllH'i  IJ  m.  eine  Art  Hanf  Comm.  zu  Goan.  2, 

10,10.  —  2)  Adj.  (f.  ^)  hänfen  Gobb.  2,10,10,  v.  1. 
r 
rllt-^flM  n.  Raub,  Diebstahl. 

rfTFFST  l)  m.  N.  pr.  eines  Rshi  A«bb.  Br.  — 


rJT^q^  -  TfTrin'sr 
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2)  n.  Name  zweier  Sä  man  ebond. 

rnrFT'-?r  n-  Name  iweier  Siman  Ansu.  Br. 

(TIFfT^  T.  I.  für  rTTFFK  Absh.  b«. 

fnfe^  D.  V.  1.  für  rllW?:  Arsh.  Bk. 
1-  f?T  {!)>  frT'lItrT  mit  HT  zerquetschen,  zerdrücken 
Mantr»bk.  2,7,2.  Vgl.  fmi,  f?r%lf?r  und  B^T, 

2.  fpf  =  ^f?T  nach  3fil  welche? 

*jTm,  ^^  (iTHi),  f?#nf?i  (5tn^F7^,  imr, 

ra^üRmüT,  r^TJTR  oder  EfU,  ^I^R). 

TrRI  ni.  N.  pr.  eines  Mannes.  °RFirT^:  die  Nach- 
kommen des  Tika  «ndKitava. 
»f^RttT  Adj.  von  %^. 

THWT  1)  Adj.  (f.  gi)  a)  6«»er.  —  6)  wohlriechend 
Megu.  —  2)  *m.  Wrightia  antidysenterica,  Cappa- 
ris  trifoliata,  Agathotes  CMrayta,  lUelia  Azadi- 
rachla,  Terminalia  Catappa  und  eine  bittere  Gur- 
kenarl.  —  3)  f.  ä^J  Arlemisia  sternutatoria,  Belle- 
boms  niger,  Clypea  hernandifglia ,  Wassermelone 
und  =  ^ctlrirtil-  Zu  belegen,  aber  nicht  näher 
zu  bestimmen.  —  4)  *n.  a)  eine  best.  Arzenei- 
pflanze.  —  6)  eine  Art  Salz. 

if1rtl'=fl  1)  Adj.  bitter;  n.  etwas  bitter  Schmecken- 
des. —  2)  m.  Terminalia  Catappa,  *  Trichotanthes 
dioeca,  *  Agathotes  Chirayta  und  *eine  Kbadira- 
Art.  —  3)  *f.  Irlrh^I  Cardiospermum  Halieaca- 
bum,  eine  wilde  Gurkenart  und  =  ^^^cjjj(|.  — 
4)  f.  IrTr^T^T  eine  wilde  Gurkenart. 
*frI?fT^F^=jnuQd  *='SfJF^^f.CMre»«ma  Zedoaria. 
*frlr<iiFUT  f.  1)  Senf.  —  2)  Lycopodium  imbri- 
ealum  (?). 
*Tr?rhJ|*tT  f.  Pongamia  glabra. 

irirtt'Mrl  o-  eine  best.  Zubereitung  von  Ghee  mit- 
bittern  Pflanzenstoffen. 
*iHrhHUiHI  f-  langer  Pfeffer  RÄGiH.  6,11. 

*  H'r^dUil  f-  eine  best.  Pflanze  Ragan.  3,52. 

*  irlrtirl'-ojl  f.  eine  wilde  Gurkenart. 
*fHfhiI^  f.  Odina  pinnata,  —  ^ftf^Tlfl'  und 

^ülffrfl'  RÄSAN.  9,32. 
*lr?WiyH  m.  Galle  Rägas.  21,5. 

*  Iflfti^W  ni.  Momordica  mixta. 

*  IrirtiH^'I  f.  Cocculus  cordifolius,  IJingeha  re- 
pent,  Panicum  Dactylon  und  Süssholz. 

*lr{r^\'A'^^\  f.  Clypea  hernandifoUa  (Ragan.  6,1 22) 
und  Bignonia  suaveolens. 

*  irirh'-hfi  1)  m.  Strychnos  potatorum.  —  2)  f.  SU 
Wassermelone,  =  T^lrlrhl  und  cTIrn^jfi'- 

*lrlfti=<UlT  f.  eine  wilde  Gurkenart  Räsan.  3,42. 
*in(tiH*>=ti  m.  Trichosanthes  dioeca. 

*  Iri?tiHI^^  m.  StryehnotpotatorHmKkäkti.i  1,201. 


*  in  ?f\Q^I   f.   Andrographis    paniculata   RÄ«a>'. 

3,G5. 

*f?T^^Tf^fni^T   und    o'^TT^nfr   f.    nelteborus 
niger  Räga.'«.  6,132. 


*Trtrfi=TjJ1l  f.  Sanseviera  Roxburghiana. 

TrrWJ5IT°Pr  1)  n-  ein  bitteres  oder  wohlriechendes 
Büchengewächt.   —    2)    *m.   Capparis    trifoliata 
(RÄGAN.  9,  U3),  Aeacia  Catechu  und  =  M'plH^^. 
*T?lrhHT^  1)  ni.  Aeacia  Catechu.  —  2)  n.  ein  best, 
wohlriechendes  Gras  Räga'N.  8,101. 
*rrlf^l'stJI  f-  eine  best.  Pflanze  Ragan.  3,52. 
*  Ifirhi-S"!  f-  eine  best.  Schlingpflanze  Rägan.  im 
QKDk.  Hdschr.  3,90  und  Nigh.  Pr.  f^sfHrlT. 
*I?Trt>IMHI  f-  Menispermum  glabrum. 
Irlr^nr,  "^H  bUter  schmecken. 
TTI^^'T  Adj.  (f.  ^)  die  Schärfe  {den  Strahl)  des 
Feuers  erlangend. 

in  ft) iFT  Adj.  einen  bitteren  Geschmack  im 
iWunde  Aafcend.  Nom.abslr.°fTTf.C'*'''''^'S»fia.l,',' I  • 

IrjJIcrl  [1)  m-  N.  pr.  eines  Mannes. 

iclMIrf  Adj.  scharf,  spitzig. 

IrTTTT  1)  Adj.  a)  scharf,  spitzig.  —  6)  siechend, 
heiss,  glühend.  —  c)  scharf,  so  T.  a.  heftig,  inten- 
siv. —  2)  m.  a)  *Indra's  Donnerkeil.  —  6)  N. 
pr.  eines  Fürsten.  —  e)  PI.  Bez.  der  (lüdra  in 
KraunkadTlpaVP.2,*,53.^iaTT.l.-3)*D.eiuf. 

fkrT^^  ra.  1)  die  Sonne.  —  2)  Bez.  der  Zahl 
zwölf  LIlät.  194. 

TfiJ  H=tir1  ■».  N.  pr.  eines  SobDes  des  Vatsar«. 

TrT^R^  Adj.  hinschiessend  (Pfeil,  Schlange). 

IClJHJIlFT  Adj.  scharf—,  grausam  tu  Werke  ge- 
hend BiiÄG.  P.  4,10,28. 


Irl^H'l  Adj.  heissstrahlig. 

IriJHsl'-^  Adj.  ein  scharfes  Gebiss  habend. 

frjrqrTT  f.  Schärfe. 

f?P"q?TsT=T  Adj.  JcAar/iprtugi  (Pfeil)  MBB.  8,72,3  6. 

Iff^H  rlslR  \)  Xä'}.  a)  scharfschneidig,  —spitzig. 
—  b)  heftig,  ungestüm,  energisch  57,23.  —  2)  m. 
die  Sonne  Kathäs.  29,121. 

IHJMtflrairi  ra.  die  Sonne  Kio.  2,22,21. 

Tfjnmr^  Adj.  scharfschneidig  (Pfeil)  MBu.  7, 
47,15. 

fnrJl'Tf^  Adj.  mit  scharfer  Felge  Bhäg.  P.  10, 
57,21. 

Tf?ripTT'^  Adj.  scharf  zackig. 

■JrFRR^?!  Adj.  heftig  zürnend  (QiTa)  MBo.  13, 
17,17. 

IVJJTfi^qi^rilM^  ra-  <l«e5onne  VAaiH.JoGAj.4,7. 

TfP^TU'T  Adj.  mit  scharfen  Spitzen  versehen. 


IfiJHmrH  Adj.  mit  heftigen  Qualen  verbunden. 

itU'^JT^  ra.  die  Sonne  Varäh.  Jogaj.  4,11. 
*lriJH^^  1)  Adj.  u)  heiss.  —  6)  glänzend.  —  2) 
m.  die  Sonne. 

Irl^T^I^  m.  die  Sonne  Gamit.  Puatjabü.  13. 

T?ITIT7TT^R  m.  dass.  Prasannar.  82,5. 

IriJH^Itl  Adj.  das  Wort  ^|TII  enthallend. 

WT^^  Adj.  (f.  gi)  heftig,  stark,  intensiv  33, 
20.  MBu.  3,171,5. 

f^^IHdjJl  Adj.  (f.  gi)  dass. 

Irl^HiH^^  Adj.  spitze  B'örner  habend. 

f?TJ"'7'5nf%H  Adj.  scharfstrahlend. 

TrJJ  H  «cTcT  Adj.  scharfes  Geschoss  führend,  — 
bildend, 

HrrtlüT  m.  1)  die  Sonne.  —  2)  Feuer  81,3.  23. 

o 

—  3)  Bein.  Qira's. 

IrtJHlfT^  ni.  N.  pr.  eines  Fürsten. 
(rlJHHl*  Adj.  scharfe  Spitzen  habend. 
TrPTfl^U  Adj.  scharfeWaffen  führend,  —bildend. 

IrTTfT^  Adj.  scharfe  Pfeile  führend. 

o 

lr)X-  eine  Personalendung  226,26. 

frT^^^ÜI5[i^  n.,  fFTSFrRnqfr  f.,  fh^rm- 

¥fT  f.,  wtT^'^  m.,  f?r??TRT^Hnn  m.,  %- 

^^ii'TO^^  m.  und  fjTJtlHll^  m.  Titel  von 
Werken  Opp.  Cat.  1. 
*  id^-<Mtt^  m.  Redesatz  Gal. 
TrI5T,  (*rI5TTrT)  rfsIcT  *)  scharf  sein,  —  werden. 

—  2)  schärfen.  —  Caus.  ffSTTTrl  1)  schärfen.  rTTSTH 
geschärft,  zugespitzt.  —  2J  anstacheln,  anregen. 
— 3)  "fTIWrT  reich  gesegnet  mit,  oo//erLALiT.113,1  9. 
257,6.  —  Desid.  frTf?T?IfT  (raelrisch  auch  Act.)  (i<c/i 
scharf  zu  machen  suchen  gegen)  milMuth  und  Aus- 
dauer tragen,aushalten.  *lrliniind  geduldig. — In- 
tens, "rjfn^,  rlffTsn^T  1 )  »cAär/fen.  —  2)  «Aar/' »e«n, 

—  werden.  —  Mit  37  Caus.  aufstacheln,  anfeuern. 

—  Mit  H,  f^TH^  concitatus.  —  Mit  ^fff  mit 
der  Hitze  (des  Feuers)  itcA  wenden  gegen  (Acc). 

^m  f^rnn  und  ^fanri  maitr.  s.  1,5,2  (kap.  s. 

4,8).  Statt  dessen  51%  f?TfTfr^(!)  k;th.6,9  und 
5r%  ffff^  (!)  Apast.  g«.  6,21,1.  —  Mit  Rq^Caus. 
aufstacheln,  anfeuern,  stark  reizen  Bala«.  146,9. 

*Tr<islcrl  ra.  1)  der  Mond.  —  2)  e«'»  Raksbas. 

*f?Tf^*t  eine  best,  hohe  Zahl  (buddh.). 
f?Tfj5F^  n.  desgl.  Lalit.  168,18. 

mm^  ra.  =  mm. 

*Trll4^i  f.  Ipomoea  Turpethum. 

IciTi-i  '*ra.  n.)  1)  Sieb  oder  Getreideschwinge. 
—  2)  *  SonnenjcAirm. 
*T?IrIPT^  Adj.  auszubreiten — ,  zu  vermehren  ver- 
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f??fTH'7  -  mfjTT^ 


langend. 

THlrfcT  1)  *'"•  '>•  Pr-  oiue»  Maones.  —  2)  f.  ^ 

a)  gedMldigt$  Krtrayen  -,  Au$halten  von  (im  Comp. 

Toraiigehend),  ÄHsdauer,  Geduld  256,1.  I  5.  —  t) 

personiiicirt  als  Tochter  D»ksh»'s. 

TnirRT  •)  Ai\}.  geduldig  tragend,  authaltend  (mit 
o 
Acc),  geduldig.  —  2;  m.  >.  pr.  eines  Solinei  de» 

M  a  li  ä  ni  a  0  a  s, 

*irTf?r>T  m.  Coccinelle. 

*ir?f?Tf{  ii>-  Kebhuhn. 

*^f??rT  0- 1)  Setamkuciten.  —  2)  da$  vierte  2.  ^- 
Ttn  4)  n).  —  3)  o  6o«c/  or  bücket.  • 

fflffj^I  f.  da»  Verlangen  hinüberzukommen  über 
(im  Comp.  TorangehendJ. 

IHfft^  Adj.  überzusetzen-,  Mnüberzugelangen 
verlangend;  mit  Acc.  oder  am  Eude  eines  Comp. 

*i?frft^  m.  Fiedermaut. 

*f?inTJ  und  *f?imfNT!  fehlerhaft  für  fHffTJ 

und  f?rrafr^. 

^n{\  m.  1}  Bebhuhn  Mait».  S.  3,14,n.  Chr. 
101,25.  —  2)  PI.  N.  pr.  eines  Volkes.  °z{]  5^:. 
»ffjfrl^cjjjll   m.  eine  Art  Schwert  Gal. 
fflM^i:^  n.  eine  Art  Stahl. 
f^TT^f^  und  HTWrf  1)  m.  a)  Rebhuhn.  Nom. 
ab»tr.  fflTHT^  n.  —  6)  eine  beit.  Gangart  S.  S. 
S.233.  —  c)  *die  Schule  der  Taittirija.  —  d)  N. 
pr.  a)  eines  alten  Lehrers.  —  ß)  eines  Schlangeo- 
damons.  —  2)  *  f.  J  dat  Weibchen  det  Rebhuhnt. 
THnrf^  m.  Rebhuhn. 

IHM (^^Stc». 2,425,6  fehlerhaft  fürfnwil*. 
*fF?Mj"lt^d  n.  Croton  Tiglium  Rägan.  6,165. 
*  %?!  m .  I )  Feuer.  —  2)  Liebe.  -  3]  Zeit.  -  4)  Berbt  t. 
t^fsi  m.  f.  1)  ein  lunarer  Tag.  Auch  frT^  f-  — 
2)  Bei.  der  Zahl  fünfzehn. 

Iril^vlM  m.  1 )  die  Berührung  dreier  tolarer  Tage 
mit  einem  lunaren.  —  2)  PI.  =  ^öf^  3).  —  3)  *der 
Neumonditag. 

f^ftrasRn.  Opp.Cat.l),  fHISraP^?;:^f.(ebend.), 
IrlUlitlrllHnn  m.  und  TfirarTW  n.  Titel  von 
Werken. 

Iniül^=<'-|l  f-  die  Gottheit  einet  lunaren  Taget 
HÄ».  Gbhj.  1,10.  2,2. 

f?lfE^a^^ni  ».,  IHT^RHIT  m.  [On.  Cat.  1), 
°f^niRH^ni.und°PrnqHI^Titel  von  Werken. 

Ifily'^trT  m.  der  Regent  einet  lunaren  Taget. 
»fHT^nWt  f-  Almanach,  Salender. 
•Trllyyufi  m.  der  Mond. 
TrTrändM  m.  PI.  =  JEI^FT  3}  AaiABu.  3,c. 
f?ira^^IHiti  Adj.  Webb«,  GiOT.  74. 

FTmrTTn  I..,  Bf2r[w  n.,  ^:tri  f.,  fi^raf^- 


^^  m.,  HRiHU«^  m.,  fnfsiwfnn^  f.,  TFrfsrar- 

f^ml  f-  und  ^Sll'jyisf^  ni.  Titel  Ton  Werken. 
fHSft5I  m.  =  fr#qfFf- 
fflEJJ^  m.  Titel  eines  Werkes. 

r- r 

TrTEQJI!;pn5I  m-  Titel  eine«  Werkes. 
ffienU  ra.  n.  =  2.  qTI^HI  4)  n). 
PT5Ulf|^K*T  f-  und  f??5aif^lfö|rft  f.  Ti- 
tel von  Werken. 
*frT^m^  ni.  =  IH^- 
*  fFfR^fll  f   Bolcut  Sorghum. 
|fjHl<|  ra.  üalbergia  ougeinentis. 
Irfltli  1)  *ni.  a)  die  indische  Tamarinde.  —  6) 
eine  taure  Brühe,   insbes.  aut  der  Tamarinden- 

fruchl.  —  c)  N.  pr.  eines  Daitja.  —  (i)  =  öffl^T- 

r 
^H-  —  2)  f.  ^  a)  die  indische  Tamarinde.  —  b] 

*=  i)  6).  -  c)  *=firg. 

ffinifefn  f.  die  inditche  Tamarinde,  '^^i^  n. 
Kabaka  1,27. 

THnrrHff  1 )  m.  {*  f.  ä^Ii  die  inditche  Tamarinde. 
—  2)  n.  a]  die  Frucht  der  inditchen  Tamarinde.  — 
6j  *  eine  saure  Brühe,  insbes.  von  der  Tamarinden- 
frucht. 

*'iHf^?i'WI  n.  ein  best.  Spiel  mit  Tamarinden- 
Samen. 

Xflltiil^H  o.  die  sauren  Schalen  der  Frucht 
einer  Garcinia  Rasbmorak.  107.  Rägan.  6,125. 

*f?TfrlfepFII.  *THfH#  und  f?lfH^^I  t.  die 
indische  Tamarinde.  f?TTtpft^  n.  d.  i.  °5fNi  die 

Frucht  Kabaka  1,26. 

*T?IT^~2^  f.  Diospyros  embryopterit  Gal. 

*^F?5I  m.  eine  bett.  Pflame  Madamat.  76,32. 

*  f?I^  ui- 1)  Diotpyroi  embryopterit,— 2)  Strych- 

not  nux  vomica. 

IH'tä^  1)  m.  f.  (5)  Diotpyroi  embryopterit.  — 

2)  *  m.  Strychnot  nux  vomica.  —  3)  n.  a)  die  Frucht 

von  Diospyros  embryopteris.  —   6)  ein  best.  Ge- 
wicht, =  Sfi^,  H^tn  Kabaka  7,1 2. 

O 

»iTpf^'t  f.  =  m^i^  1). 

♦ffl^fSFl'lT  f.  die  Sennapfiante  Räsan.  3,123. 

Trl^T^c^  n.  N.  pr.  einer  Stadt. 
*fR^m  m.  =  %5f^  1). 

ifJCJJ  ra.  >'.  pr.  eines  Maones. 

frlR,  %I^ffT  1 1  'tili  werden.  ffTftfT  *'•"»  ""- 

■s 

beweglieh.  —  2)  * nass  werden.  (clIHrl  durchnässt, 
natt. 
*%q  m.  =  mJk  1)  a). 

TflTO  1)  m.  a)  ein  best,  (jrotter  Seefisch,  ein  gros- 
ser Haubfisch  überh.;  auch  wohl  Walfisch.  —  b) 
Fisch  überh.  —  c)  die  Fische  im  Thierkreite  Säba- 


VALi.  Auch  ^?JIT  n.  Mänoavja  bei  Utpala.  —  d]  eine 

o 

Filchfigur,  die  tieh  beim  Sehneiden  einer  Linie 
durch  eine  andere  in  zwei  gleiche  Theile  und  unter 
rechten  Winkeln  darttelil.  —  e)  *das  Meer.  —  f)  N. 
pr.  eines  Sohnes  des  Dürva.  —  2}  f.  a)  IHW  N. 
pr.  einer  Tochter  Daksha's.  —  6)  *TfT'Tr  Fisch. 
*f??F'RrT5I  ni.  das  Meer. 

THfiraifH^  ra.  Fischer. 

fänriT^  m.  =  f^fttfip  1)  Ind.  St.  14,106 
wohl  fehlerhaft. 

Irll  HU|(  ni.  N.  pr.  eines  Scblangendämons  KÄ- 

BANII.  2,10. 

mfTHl'lFI  ni.  1)  ein  grosses  fabelhnftes  Seeun- 
geheuer. —  2)  PI.  N.  pr.  eines  Volkes;  vgl.  TtTHT- 
nT5TI5I'7.  —  3)  N.  pr.  eines  Fürsten  oder  ein  Fürst 
der  Timingila. 

Irll  H  IJ|«ilJ|5T  m.  ein  fabelhaftes  grosses  See- 
ungeheuer, das  den  Ximiügila  vertchlingt,  Bi- 
LAB.  196,13. 

frTni'fildT^T'I  m.  PI.  N.pr.  eines  Volkes  Vabaü. 
Bbh.  S.  14,1  c  [das  Wort  könnte  auch  anders  ge- 
lrennt werden). 

THTRsT  Adj.  vom  IHR  1)  a)  kommend  (Perlen). 
IHTftTHT^IJK'i   ra»  *•"  fabelhaftes  groites  See- 
ungeheuer. 

IrjHyH  m.  Bein.  Qambara's;  nach  Andern  N. 
pr.  eines  Sohnes  des  (lambara. 
*fHW'nr^'T  m.  dat  Meer. 

THFTT  1)  Adj.  (f.  m)  a)  dunkel,  finster.  —  b)  an 
Trübung  der  Augen  leidend  Utpala  zu  Yakah.  Baa. 
20(18],  1.  —  2)  m.  eine  best,  am  Wasser  wachsende 
Pflanze  VarIu.  Bbh.  S.  55,11.  —  3)  f.  ^  N.  pr. 
einer  Stadt.  —  4)  n.  a)  Sg.  und  PI.  Fintterniss. 
Am  Ende  eines  adj.  Comp.  f.  3^1.  —  b)  Dunkelheit 
vor  den  Augen,  eine  best.  Klasse  von  Augenkrank- 
heiten. ER"^  Staar  177,27.  —  c)  * Eiienrost.  — 
d)  N.  pr.  einer  Stadt. 

THW^T  f.  Trübung  der  Augen  Hiw.  29,9.  TH- 
fq^l^T^THT  V-  I.  besser. 

%fqX7T^  m.  Trübung  der  Augen,  Staar  Spr. 
3029. 

THW7H*T'T  Adj.  an  Trübung  der  Augen  leidend 
ViRÄu.  Brii.  20(18),i. 

f^lTf^'TlST'l  m.  Bein. der ÄonneHsMÄoRi  1,760,8. 
XHlHf'li  ra-  Bein,  der  Sonne  und  des  Handel. 
^Wf^T^H  1)  n.  1)  der  Schleier  der  Finttemiit 
Prab.  116,15.  —  2)  Augenttaar.  PI.  Spr.  3936. 

fHiH^Hfl  1)  Adj.  ganz  aus  Fintterniit  beitehend 
KÄD.  2,17,22.  —  2)  m.  Bein.  Rllihu's. 
frlR^^,  ^qlH  verfinttern 


ffim^ft'^  -  ffiffurnr 
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*TrTr!T^Tip7  m.  die  Sonne. 

fHf^P^fKfT  Adj.  geblendet,  mit  dem  Staar  be- 
haftet (Auge)  HÄsj.  73.  Nora,  abstr.  °r(\  29,7. 9,  t.  I. 
fpffqrjq^  Adj.  Finstemist  verscheuchend. 
THT^nT,  °C[^  all  Finslerniss  erscheinen. 
THTiT^lT^  Hl-  die  Sonne. 

*frT^TT  m.  ein  best.  Fisch. 
*J^f^lX'^  m.  Coccinelle. 

M'WJT^Z  11.  Titel  eines  Werkes. 

MlHyni.N.  pr.einesSchlangenpriestersTiiipjA- 
Br.  25,15,3. 

THrR^n  {■  ein  best,  musikalisches  Instrument 
Hehadri  1,38ä,32. 

%fTI5T  m.  ein  best.  Baum  R.  ed.  Bomb.  3,1S,16. 

TfTTR^  m.  eine  best.  Pflanze  Ueuädui  1,650,2. 
Nach  den  Lexicographea  Beninkasa  cerifera  und 
Wassermelone. 

Trm\J  ">•  ein  best.  Baum. 

TrFrm  m.  N.  pr.  eines  Mannes  Piscbel,  de  Gr. 
pr.  4. 

frq-,  mffn,  °^  s.  1.  rq:- 

IffrjJ,  °^\^  1)  dem  Blicke  entziehen,  verhüllen, 
verborgen  halten,  nicht  zum  Vorschein  kommen  las- 
sen 311,25.  PaiSANNAR.  34,1 0.  52,5.  —  2)  hemmen, 
unterdrücken  323,22.  —  3)  durchdringen,  erfül- 
len BÄLAR.  49,1t. 

^(^s.  u.  f?T4^ 

TrTTU  n.  Querbreiteines Beltgestells.y.\.  |(i(4.tj- 

f?T^5Ir?T  Adv.  quer  durch  Supibm.  23,1. 

|ffj"ä2rr  Adv.  abseits,  heimlich. 

frrrSIT^TH  fehlerhaft  für  I^TSmf^^. 

PrfXfSI^T  f.  Agv.  ga.  1,2,1  wohl  =  fFfqfr^ 

TTFTTST^TTIT  Adj.  quergestreift. 

f^Wl  m-  N.  pr.  eines  Angirasa.  Trif'lIT  f. 
».  u.  f?FI^ 

TfT^St^'T  Adj.  (f.  sgi)  «n  die  Quere  gerichtet,  wa- 
gerecht, zur  Seile  gewandt. 

Tri^yl'lT'm'I  n.  Name  eines  Säman. 

irT^'^^^'^fW  Adj.  in  die  Quere  gefleckt. 

f^XUli'i^^  m.  Bienenstock. 

TH^^TH^W  in.  Querband  (in  einem  Ruhebett) 
All.  Bb.  8,12.  17. 

TrT^idlHI=H  n.  Name  eines  SA  man. 

frTX^  n.  T.  I.  für  f?T^^. 

TrT^'SnTT^^H  m.  N.  pr.  eines  Angirasa  Arsu. 
Br.  Täiidja-Br.  12,6,12.  Vgl.  f?T^3"^. 

Trl^H  1)  Praep.  a)  mit  Aoc.  (der  gewöhnlich 
folgt)  a)  durch,  durch  —  hin,  über  —  hin.  —  ß) 
über  —  hinüber,  an  —  vorüber.  —  y)  mit  Beiseite- 
III.  Theil. 


lassung  von,  ohne,  ivider,  gegen.  —  ö)  sicher  vor. 

—  6)  mit  Abi.  abseits  von,  ohne  Yorwissen  von, 
geheim  vor,  dam.  —  2)  Adv.  o)  in  die  Quere,  seit- 
wärts. —  b]  abseits,  aus  dem  Wege.  —  c)  der  Wahr- 
nehmung entzogen,  verborgen,  unbemerkt.  —  3) 
Adv.  in  Verbindung  a)  mit  1.  cfJT  a)  beseitigen, 
wegschaffen,  verdecken,  verhüllen,  verbergen.  — 
ß)  bei  Seite  liegen  lassen,  so  v.  a.  in  Schatten  stel- 
len, überwinden,  übertreffen.  —  y)  schmähen,  ta- 
deln, gegen  Jmd  seine  Geringachtung  an  den  Tag 
legen,  verachten.  —  6)  mit  fj]  a)  beseitigen,  weg- 
schaffen, zurückdrängen,  überwinden.  —  |J)  ver- 
bergen. Med.  sich  verbergen,  — ror  (Abi.),  verschwin- 
den. Jr^\\^rJ verborgen,  versteckt,  verschwunden; 
*der  die  Flucht  ergriffen  hat.  —  c)  mit  >T  beseitigt 
werden,  abhanden  kommen,  verschwinden,  sich 
verstecken.  Einmal  Pass.  (!)  in  derselben  Bed. 
fFTTIHcT  verschwunden.  —  d)  mit  dem  Caus.  von 
)T  verschwinden  machen,  vertreiben.  —  e)  mit  dem 

CS 

Intens,  von  >T  mit  Ktwas  (Instr.)  geheim  thun,  Et- 
was  verbergen. 

fr?^t=h^  Adj.  (f.  ^)  übertreff'end,  mit  Gen. 

ffl^T^nn  f.  Vorhang  R.  ed.  Bomb.  2,15,20. 
Q^f^rnR  V.  1.  ^qfi^miq;  vielleicht  ist  °^f|filiq 
(metrisch  für  °cfnTnit'T)  zu  lesen. 

%f  F^iX^  1)  m.  Vorhang;  vgl.  n.  ^yT^^ftl. 

—  2)  °trit  f.  o)  Vorhang  Harsbak.  121,11.  Auch 
auf  der  Bühne.  Mit  Gen.  ein  Jmd  verdeckender  V. 

—  6)  Nebelkappe,  Tarnkappe. 

T?r7F=fIT^  m.  das  Schelten,  Schmähen;  Gering- 
achtung 229,28. 

lrl(t-°fiIT^'T  1)  Adj.  am  Ende  eines  Comp.  «6er- 
treffend  297,16.  —  2)  *f.  °Wt  Vorhang. 
*  TrT^ 'FöfJ3J'  Adj.  durch  eine  Wand  gehend. 
°TrT7F=fiiTrT  f-  das  schelten,  Schmähen. 

TrT^rFSFIfTT  f.  Tadel,  Schmähung,  Geringachtung. 
*TrT^F5TTöfrF^  Adj.  durch  einen  Wall  gehend. 
*f?Tf^'7.  °FfirrT  verschwinden. 
f^rftilTf?!  m.  PI.  v.  1.  für  rriT^iH. 
*T?TT7TlTrtS  ra.  eine  best.  Pflanze  Madanav.  61, 
67.  Dhanv.  4,117. 
* TrTlXTsTT^cfi  eine  best.  Pflanze. 
*TrW[T.  und  *TrTT^TC  m.  Gelenk  am  Zuckerrohr. 

*ir\Txm\^mz  =  f?r1xf5n%^. 

TrTrTT^7  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 
*^f^  und  *f?Fi7'7(RÄGAN.6,2S)  m.eine  Art  Reis. 

fnfr^ft^  Adj.  =  'i^im^  apast.  ca.  2,18,9. 

I^i  IS  1 )  m.  Symplocos  racemosa  Räsan.  6,2 1 1 . 
BuÄvAPii.  4,20.  —  2)  *  n.  a]  eine  Art  Kopfputz,  Dia- 
dem, Turban.  —  6)  Gold. 


f^JlZ°fi  m.  1)  ein  best.  Vogel.  —  2)  Sxjmplocoi 
racemosa  Karaka  7,9. 

trI^T'5'T  Adj.  mit  einem  Kopfputz  versehen. 

fH^fT^feJTl^fw?  n.  und  f?Tl^rr?T^lff^ 
f.  Titel  von  Werken  Opp.  Cat.  1. 

IrlhT^T  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

fd^^&(lf^^3RI^lrJ^  n.  Titel  eines  Wer- 
kes Opp.  Cat.  1. 

f^fr^f^q  (TS.  7,3,*»,l )  und  oq^  Adj.  über- 
tägig,  d.  i.  vorgestrig. 

Irl(ls|'7'7  Adv.  abseits  von  Menschen. 

f?f|lUI  f.  Verborgenheit. 

TrT^roflncU  Adj.  zu  schliessen  (die  Ohren).* 

TrT^lUT'T  "1)  *das  Verbergen.  —  6)  das  Schwin- 
den. 

TH^Mrarf^jf  Noni.  ag.  (f.  °Wt)  verschwindend. 

Trl^WI^  ro.  das  Verschwinden. 

TrT^I=l^  Adj.  vor  Regen  geschützt. 

Irl(l^'7»  °^Trl  verstecken,  verbergen. 

f^lf^  s.  u.  TH^H  3)  b)  ß). 

IrT^I'^nrll  f.  das  Verschwinden,  Nichtgesehen- 
werden. 

mfj^Wf  Adj.  =  f^fi!^^. 
♦infqft^  n.  =  mi^qf^sfi. 

TH^  Adj.  vielleicht  =  THc^U  aus  Sesamkömern 
bereitet. 

fn^^  Adv.  s.  u.  ffTT^. 

*  lrlM9RiT^'7  Absol.  so  V.  a.  nach  vollbrachter  Ar- 
beit P.  3,4,60. 

f^Clflp5fH  Adj.  1)  quer  umgelegt.  —  2)  Bei. 
einer  Form  von  Vitlocation  einet  Gelenket. 

f^CJ^I  f.  der  Zustand  einet  Thieres,  thierische 
Natur. 

f?rq^  n.  1)  Breite.  -  2)  =  %if^I. 

■ffjq^CIIfl^  n.  ein  bett.  mit  Mineralien  (insbes. 
Queksilber)  vorgenommener  Process,  das  Sublimi- 
ren. °'J|?1'  n.  Betorte  Mat.  med.  25. 

ffTCf^^rirlHtaMIrl  n.  das  Entgegentreten  eines 

o 

Gegenstandet  von  der  Seite  oder  von  vorn  M.  8,291. 

f?T'7°F5IRItn  n,  Breite. 

fFfOf^P^^TII  und  °5lf?r^  Adj.  Jmd  von  der  Seile 
anblickend. 

*  T?I^öf7fJ5TI  f.  Oldenlandia  herbacea  Räsan.S,  i  i  < . 
TfT^^^WIrlff  1)  Adj.  in  wagerechter  Stellung  sich 

bewegend  (Thiere)  Comm.  zu  R.  ed.  Bomb.  2,35, 
1 9.  —  2)  m.  n.  die  Schöpfung  der  Thierwelt  VP. 

1,5,8. 

JrlMJ(  m.  nach  NIlak.  =  llrS  ein  Vollendeter, 
Glückseliger  (eig.  durch  die  Luft  fliegend). 
^^^^t\^  n.  Breite. 
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ffiqiltH  —  fHdMfui* 


•f^tfrm^  D.  der  teagirechte  Gang,  so  t.  a.  der 
jährlich»  Sonnenumlauf. 

ffjqjnTrT  Adj.  quer  vor  Jmd  ausgestreckt  47,2 1 . 

ItImJITtT  AJj-  •''"<'  *""•  ''*'■  -^"'^  anblickend. 

fnmfhn  m.  Z/err  der  Thiere,  Beiw.  Krsbna'«. 

fHMJ'il  Adj.  (f.^)  1)  in  die  Quere—,  teagerechl 
gehend.  —  2)  rtach  Dforden  oder  Süden  gehend 
(Norden  nnd  Süden  liegen  dem  nach  Osten  Gerich- 
telen i«r  Seile). 

^{^n\r{  Adj.  in  wagerechter  Stellung  sich  be- 
wegend (Tbier). 

fr{qjJ|fH  f.  der  Zustand  als  Thier  im  Kreislauf 
des  Lebens, 

fdMJJlfHMlHH  n.  Thier  MBh.  14,42,37. 

TrPinTII  Adj.  seitwärts  gehend. 

HMJ  JIM'!  n.  eine  Bewegung  zur  Seite. 
•frnfnTTnH  m.  Brets  RioiN.  19,76. 

TrPTnrnH  n.  oblique  multiplication. 
*lriqj  MlIrlH  Adj.  sich  xur  Seite  biegend  um  zu 
stossen  (Elepbant)  H.  1221. 

IHMJsl  Adj.  ein  Thier  zum  Vater  oder  zur  Mut- 
ter habend. 

f?pn"iFT  ni.  Thier,  Tiih. 

fff^rSlfrl  m.  das».  Kio.  2,81,7. 

IHMJ'ilH  D.  eine  Art  Flug  MBu.  8,41,J6. 
*  IflMIJiJH    f.  eine  in  horizontaler  Richtung  ge- 
legene  Weltgegend    (im   Gegens.  zu   Zenith  und 
ffadir). 

IdMJ  tJI^  Adj.  scharfe  Seiten  habend  (Pfeil),  frf- 

iW\{  ▼.  I. 

■^    r 

IfIMJIlH  Adj.  (f.^)  eine  in  die  Quere  gehende 

Nase  habend. 

lrlMIJ=<?1  Adj.  die  Oeffnung  an  der  Seite  ha- 
bend. 

Wf^T>^^  f.  ein  länglicher  Backstein  QvvBkS. 
3,225. 

THtfrUTrl  Adj.  seitwärts  gehend  MBh.  7,26,36. 
♦fnHiUR  m-  Krebs. 

fH<5jUH  m.  TÄier. 

fH'JiUlH  1)  f.  der  Mutterleib  eines  Thieres,  der 
Thierzustand,  das  thiergeschlecht  (auch  die  Pftan- 
ten  dazu  gerechnet).  —  2)  m.  die  Schöpfung  der 
Thiere. 

fHMrUIPjJIH'l  n.  Sodomie. 

TrPTT^lfT  m.  ein  von  der  Seite  wehender  Wind 
Giirr.  °H=IT  f.  nach  Hiraditt*  =  il'3(lli  jyij-^JJ. 

lrmiJ=t4  Adj.  in  die  Quere  durchgeschlagen 
(Ader). 

WUT^HHT'H  Adj.  sich  seitsiearts  verbreitend 

RA6B.  6,15. 


w\^^^  Adj.  =  Ihmjhih. 

%Tfej'7  ni.  die  Hölle  der  Thiere,  der  IHiertic- 
jfand  als  Strafe  für  böse  Thaten. 

WM-^hI  f-  Breite  Ciibas.  1,38.  3, 17«.  Ind.  St. 
13,246. 

fnq^  (Nom.  m.  ffjtfe,  n.  ^m^,  (■  tFrfsft 

und  *|?PT^  1)  Adj.  a]  in  die  Quere  —  ,  «n  die 
Brei're  gerichtet,  wagerecht,  quer  im  Wege  stehend, 
quer  durchfahrend,  durchkreuzend.  —  6)  in  der 
Mitte  gehalten  (Ton).  —  2)  m.  n.  das  in  wagerech- 
ter Stellung  gehende  Thier;  in  engerer  Bed.  Am- 
phibie, in  weiterer  auch  Vogel,  Pflanze  und  bei 

den  Gaina  auch  die  anorganische  Welt.  —  3]  n. 

rv  zr 
Breite  Chiba».  1,«6.  Ind.  St.  13,235.  —  4)  TrlU^ 

Adv.  a)  in  die  Quere,  —  Breite,  in  horizontaler 

Richtung,  zur  Seite,  von  der  Seite  (z.  B.  ansehen), 

seitwärts.  —  6)  *roit  1.  ^fT  bei  Seite  legen,  so  t. 

a.  absehliesten,  beendigen.  —  5)  irTf^IT  Instr.  nnd 

I?JTT"5l  Lee.  in  die  Quere,  —  Breite,  quer  durch. 

»^(kra^Adj.  =  frTq^l)  a]  G*i.. 

1.  %^,  ra^ifn,  *R^r'Tf?i  (#%,  w^i-  —  Mit 

^  etwa  coeundi  ardore  flagrare. 
2.*TH^,^?rf?r  ,IT^T). 

TH^  "'•  1)  Sesamum  indicum  {die  Pflanze  und 
das  Korn).  Mit  der  Bliitbe  wird  die  Nase  vergli- 
chen; die  Körner  sollen  aus  Schweisstropfen  Vi- 
sbnu's  entstaniden  sein  nach  Hbmädki  l,366,t  t.l2. 
367,1.  2.  —  2)  Körpermal.  —  3)  Körnchen,  kleines 
Stückchen,  Partikelchen.  —  4)  die  rechte  Lunge. 

tf1;.'i=tl  1)  m.  a)  ein  best,  schönblühender  Baum, 
Clerodendrum  phlomoides.  Nach  Räsan.  6,2)2 
Symplocos  racemosa.  —  6)  Mal,  dunkler  Fleck 
unter  der  Haut.  —  c)  *eine  Art  Hautausschlag. 

—  d)  ein  best.  Dbruvaka.  —  e)  "eine  bes.  Art 
von  Pferden.  —  f)  N.  pr.  verschiedener  Männer. 

—  2)  m.  n.  (PAN«*n.)  ein  mit  farbigen  Stoffen  als 
Zierde  oder  Sectenzeichen  auf  der  Stirn  oder  auf 
andern  Körpertheilen  aufgetragener  Fleck.  Am 
Ende  eines  adj.  Comp.  f.  m.  Nom.  abstr.  °fIT  <"• 
ViDDB.  42,1.  —  3)  m.  (*f.  n.)  die  Zierde  von  (im 
Comp,  vorangehend)  108,1.  Am  Ende  eines  adj. 
Comp.  f.  5tT  RÄ8AT.  3,37  5.  —  4)  *f.  3^  eine  Art 
Halsschmuck.  —  5)  n.  o)  *die  rechte  Lunge.  —  6) 
*4cAtearzei  Sochalsalz.  —  c)  Alliteration.  —  d)  ein 
best.  Metrum.  —  e)  eine  best.  Begehung. 

in<yl=1l=ti  "!•  N.  pr.  eines  Mannes. 
*irl?Jl<+t  n.  Blüthenstaub  der  Sesampflanse. 
fnd^ül  m.  Sesamkorn  Spr.  7226. 
THd=tiHs|  (!)  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes. 


IfltylttiT,  °^TF{  1)  betüpfeln  Hem.  Par.  8,21  o.  - 


2)  AennxeicAnen,  frezet'cAnen,  angeben  Bälab.  4.2 
(zugleich  schmücken,  verherrlichen).  163,2.  TrJ^- 
hhrl  171, c.  172, H.  —  3)  rieren,  schmücken  \\Df)ti. 
44,6.  Trl^n^irT  geziert,  geschmückt. 
Tr|(HI'+(lil  ni.  N.  pr.  eines  Mannes. 
lt1c1<=hc!if?T  f.  ein  Frauenname  Vis, 
Trl«rl'^ic^=ti  m.  Teig  aus  geriebenen  Sesamkörnern. 

*  irl^=1ic<^5|  Oelkuehen. 

*  Ifl^'+'MriT  f.  N.  pr.  eines  Flusses. 
IHtI^I  H«;^  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 
trlH°hI'I  die  Zierde  von  (Gen.)  bilden,  n.  inipers. 

THcT^n?^  Adj.  Sesam  bauend  KATaAS.61,7.9. 

Tr??RiTFnf)  1)  m.  a)  Mal,  dunkler  Fleck  unter 
der  Haut  Ind.  St.  13,464.  —  6)  eine  Krankheit  des 
männlichen  Gliedes,  bei  welcher  die  fleischigen 
Theile  schwarz  werden  und  absterben.  —  2)  *Adj. 
mit  einem  Mal  — ,  mit  Malern  versehen. 
*iHd+l«(M  m.  Stirn. 

irlc?1l'=t)6  n.  Oelkuehen  von  Sesam  Bbavapb.  2,31. 

Tr?5Tl°h'l  Adj.  mit  einem  Stirnzeichen  versehen, 

frFRT^rft^  n.  N.  pr.  eines  Tlrtba. 

lri?i=1t(fl^  m.  N.  pr.  eines  Vidjädhara  Bälar. 
89,13. 

TBcrlialci  m.  und  °lslc?il  f.  Oelkuehen  von  Sesam 
BnAVAPR.  2,31. 

f?I5?JT%  oder  °f^^  n.  N.  pr.  eines  Tlrtba. 

Trt^rmfl  m.  N.  pr.  eines  Dorfes. 

f^^^l^U^Wff.  der  4te  Tag  in  der  dunkelen  Hälfte 

o 

des  MAgha. 

^*^      '^ 
* TrT^ra'npr=R  m.  ein  best.  Knollengewächs  RÄ- 

GAN.  7,1  10. 

T????^m  n-  zerstossene  Sesamkörner. 
*m?TfI'Jid<+  n.  Umarmung. 

TH^IFr^II^  f-  eine  best.  Pflanze. ' 

Trl^TrJ^T  n.  5e*anjöJ. 

TFl^^^rft^  n.  N.  pr.  eines  Tlrtba. 

TFI^iTTnT'T'T  Adj.  aus  einem  Drona  (ein  best. 
Hohltnaass)  Sesavikörnern  bestehend  Uemädri  1, 
608,10. 

^I^ST^^ft  f.  ein  best,  iiter  Tag, 

*mcHH4  '"•  Oelmüller. 
^       '^  f  r 

Trl^'Tni  1)  *m.  f,  (j)  das  Harz  der  Pinus  lon- 

,  r 

gifolia  Rägan.  12,158.  —  2)  f.  ^  a)  Pterocarpus 
santalinus.  —  6)  ♦  Olibanum. —  3)  n.  a)  Sandelholz 
Bhavapr.  1,184.  —  b)  *das  Blatt  der  Sesampflanze. 

fn^TTüf^  1)  *n.  Sandelholz.  —  2)  f.  ocfftlf^ 
a)  Sandelbaum.  —  b)  eine  best.  Gemüsepflanze. 

iHd^^fill^  n-  1)  Sandelholz.  —  2)  *das  Harz 
der  Pinus  longifolia  Gal.  —  °Sf|T  f.  s.  u.  frlcHHÜI^- 
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*^^Ttf^J  n.  ein  aus  Sesamkörnern  bereiteter 
Buchen. 

ffj^rfq^  1)  *m.  a)  unfruchtbarer  Sesam.  —  b) 
weisser  Sesam.  —  2)  f.  "5  eine  best.  Pflanze. 

ffT^'fti  ni-  Oeimüller. 

fffS^I^Ctl  n.  Sesamblüthe  als  Bez.  der  Nase  Spr. 

o 

25Ö9. 

*XR?rrJ^^^  in.  Terminalia  Bellerica. 
*\?\^^^  m-  unfruchtbarer  Sesam. 

■JrfJtPTT^  ni.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes. 
*%5I>TTl%=7t  f.  Jasmin  Rag*n.  10,7  6. 

IHrT^IW  geröstete  Sesamkörner.  TFT^W^  v.  I. 

IrlHHT  Adj.  (f.  5)  aus  Sesamkörnern  bestehend, 
—  gemacht  Hehadri  l,371,t.  402,1 /<. 
*lH^!7fT7  m.  eine  Art  Pfau.  Vgl.  fddf^lf^H- 

TB^TFTW  Adj.  (f.  5(1)  mit  Sesam  vermischt. 

f?!?lft[W  Adj.  das».  MAN.  Grbj.  1,21. 
*T^?T7fI  "1.  Sesamol. 

Trf^^fH  Adj.  (f.  ^\)  Sesamkörner  zu  Jungen 
habend. 

*  Iri^rt^f  Id'l  Adj.  einem  Gelübde  zufolge  nur  Se- 
samkörner geniessend. 

\Tifr\HiH  Adv.  in  Stücke  so  klein  wie  Sesamkör- 
ner,  in  kleine  Stücke. 
*f??^ßlfe7  ra.  eine  Art  Pfau  Gal.  Vgl.  IrltHHMf. 

IrtcrlR^  eine  mit  Sesam  zubereitete  Speise  MBn. 

f. 

13,104,70.  ik^^  V.  1. 

TrT?T^1T'7'l  Adj.  mit  Sesam  sich  abwaschend 
Hemadbi  1,399,5. 

*  Ifl^W^  ni.  Sesamol. 

TrlFI^TH'l  Adj.  Sesam  opfernd  Hemädri1,o99,5. 
Ir??rT5I  m.  ein  Fleck  (Lande*)  so  klein  wie  ein 
Sesamkorn  KÄ6at.  1,38. 
*tr?rnT3TT^^  m.  ein  best.  Knollengewächs  Rä- 

GAN.  7,110. 

*lHtrTM  n.  fiel»  mit  Sesam. 
*\r{fs\mrm  (■  IVigella  indica. 

TfT^TT^  n.  Wasser  mit  Sesam. 

MIH^-  und  3?5I  m.  N.  pr.  eines  Landes. 

Tr?FI%?T  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes.  ^VA- 
flRv.  1. 
*itiKM^&  und  *TrTlcirH  m.  eine  Art  Schlange. 

frHf  5T  m.  PI.  V.  I.  für  frlferf^^T. 

TflrnfWl  f.  1)  N.  pr.  einer  Apsaras  MBd.  1, 
211,1 8.  KÄBARD.  3,9.  —  2)  eine  Form  der  D  ÄkshÄ- 
jani.  —  3)  ein  Frauenname. 

TtFTT^  n.  Wasser  mit  Sesam. 

TfT^TF^t^'J  Adj.  Wasser  mit  Sesam  trinkend 
Ubhädri  1,399,5. 

TFl^I^-Tund  TrT^^'T  n.  Brei  aus  Sesamkörnern. 


TrfTc^'7^  m.  eine  best.  Pflanze. 

*%^q%^  n.  =  frrmf^. 

*TrT^?J  <)  Adj.  zum  Anbau  von  Sesam  geeignet, 
mit  Sesam  bestanden.  —  2)  n.  Sesamfeld. 

*f?fcr^m.  =fHcr^^l). 

Frfc?^^  ni.  1)  Symplocos  racemosa.  —  2)  *2'er- 

minalia  Catappa. 

frif^^  Adj.  (f.  SEIT)  fruchtbar,  reich. 

THI^^^TTT,  °^'f7  *'cA  reicA  erweisen. 

Incy  m.  N.  pr.  eines  Brabtnanen. 

*lrrW5  Adv.  nach  Sonnenuntergang. 

IrlWSlI  Adj.  (ein  Opfer)  wobei  die  Opferung 

stehend  verrichtet  wird. 

%'^^  (fFTt^)  und  ffpri  1)  m.  o)  N.  pr.  eines 

mythischen  Wesens,  eines  Schützen  am  Himmel 

wie  Kr(Anu.    Zugleich  das  6te  (älter)  oder  8te 

Mondhaus  A??.  Grbj.  1,13,2.  Apast.  2,18,19.  — 

6)  *  der  Monat  Pausha.  —  c)*  Terminalia  tomen- 

tesa.  —  d)  ein  häufiger  Mannsname.  —  e)  PI.  Bez. 

der  Ciidra  inKraunliadTlpa  VP.'^ 2,197.  frN*4 

T.  I.  —  2)  *ra.  f.  (511)  Emblica  officinalis.  —  3) 

(*m.)  n.  das  vierte  Weltalter.  —  4)  *Adj.  auspi- 

cious,  fortunale,  lucky. 

*Trf^M°IT  m.  der  Monat  Pausha. 

fFIE^EfifT  m.  Bein.  Qiva's. 

*  TH^'^q^cRpft^  Adj.  zu  den  Mondhäusern  Ti- 

shja  und  Panarvasu  in  Beziehung  stehend. 

*f^f7tHc{fr  m.  Du.  and  n.  Sg.  die  Mondhäuser 

Tishja  und  Punarvasu. 

*%EtJI75qT  und  ♦frT^'^i^  [,  Myrobalanenbaum. 

T?I^!7^  l^flT  f-  N.  pr.  der  ersten  Gattin  A  f  o  k  a's. 

l^tqjqtljrjlff  m.  derTag,  an  welchem  das  Mond- 
en 

haus  Tishja  mit  dem  Yullmond  in  Conjunction 
sieht,  TS.  2,2,fO,l. 
f?IHX'^''i-  f.PI.'irei.^iW?T^Nom.Aco.%Hpm^ 


*  IrlH'^hT  f.  N.  pr.  eines  Dorfes. 
IriHU^  n.  drei  Pfeile  sammt  Bogen. 

*TfWT  f.  Andropogon  aciculatus. 

*  lri'5'7  m.  1)  Krankheit.  —  2)  das  Vorhanden- 
sein oder  Wahrheit.  —  3)  Reis.  —  4)  Bogen. 

*rft^,^rft^(I#). 

rftfin  1)  Adj.(f.^T),(ft?inqAdT.rft?in?T^und 

FdrfUftqR  Compar.  (vgL  jedoch  '^i?inW^.  a] 
scharf,  spitzig.  —  6)  siechend,  heiss ,  brennend 
(auch  von  einem  Geschmack).  —  c)  scharf,  so  v. 
a.  «ntenii«,  heftig.  —  d)  scharf,  so  v.  a.  streng,  un- 
wirsch, rauh,  verletzend.  rftv^I^  Adv.  MBii.  5,4, 
5.  —   e)  scharf,  so  v.  a.  scharfsinnig ,  fein.  —  f) 


JTTrf  f.  Bez.  einer  best.  Planetenbahn.  —  g)  ^5T- 
^irin  Bez.  der  Mondhäuser  Müla,  ArdrA,  Gje- 
shthä  ttnd  A(Iesh<i.  Angeblich  auch  m.  —  2) 
m.  a)  *Salpeter.  —  b)  *  langer  und  *schwarzer 
Pfeffer.  —  c)  *schwarzer  Senf.  —  d]  * Moringa 
pterygosperma.  —  e)  *  Dalbergia  Sissoo.—f)  *  Ma- 
joran. —  g)  *weissesKuQa-  oder  Darbha-Cra». 

—  h]  *das  Harz  der  Boswellia  thurifera.  —  ») 
*ein  Asket.  —  *)N.  pr.  a)  verschiedener  Männer. 

—  ß)  *  eines  Schlangendämons.  —  3)  f.  rnrlll  a) 
Bez.  *t)6'"iCÄ«edener  Pflanzen:  Mucuna  pruritus, 
Cardiospermum  Balicacabum,  schwarzer  Senf,  = 
^rTSrqinf,  q^TfrMrft,  sj^n  und  Htf^T- 
t^T^T.  —  b)  mystische  Bez.  des  Lautes  ^.  —  4) 
n.  a)  scharfe  Worte,  etwas  Scharfes,  —  Verletzen- 
des. —  b)  Stahl;  vgl.  °^IR.  —  e)  *i'i«en.  —  d) 
*Geschoss.  —  e)  *  Seesalz.  —  f)  *  Salpeter.  —  g) 

*  Galmei.  —  A)  *  Gift.  —  t)  *  Bignonia  suaveolens. 

—  k]  *  Piper  Chaba.  —  l)  *  Asa  foetida.  —  m) 

*  Kampf.  —  n)  *  Seuche.  —  o)  *  Tod. 

*(il!^mcti  m.  i) Bignonia  suaveolens.  —  2)  schwar- 
zer Senf.  —  3)  langer  Pfeffer. 
*rrr^m^nj?!  m.  Alhagl  Maurorum  Ragan.  4,<5. 
rnifm^IJS^  1)  m.  o)  Capparis  aphylla.  —  b) 

*  Stechapfel.  —  c)  *  Jermi'naJia  Catappa.  —  d)  *  Aca- 

cia  arabica,  —  e)  *  Euphorbia  tortilis.  —  f]  *  = 

r  , 

ö(^J.  —  2)  *f.  5fl  eine  Art  Opuntia  Raoas.  8,54. 

*rn?'II^'^  »>•  Zwiebel. 

cTTtII^^  m.  die  Sonne. 

l.*r<lTm°hH'T  n.  ein  fiin  ausgesponnenes  Werk. 

r  "^ 

o^JTfcfJrF  Adj.  fein  zu  Werke  gehend. 

**  r 

2.*rft?1I^R^  m.  Schwert. 

•s 

*rnT^n^ic?=F?  m.  Koriander. 
rfl?ni^1rn  f.  eine  Form  der  Kari^iki. 
rfii^mJ|-ST  1)  *  m.  a)  Moringa  pterygosperma.  — 
6)  Majoran  oder  eine  ähnliche  Pflanze.  —  c)  das 
Harz  der  Boswellia  thurifera.  —  2)  f.  5(1  a)  Bez. 
verschiedener  Pflanzen.  Nach  den  Loxicographeo : 
Moringa  pterygosperma,  eine  Art  Opuntia  (Rasan. 
8,5«),  Sinapis  ramosa,  =  s||c(?(l,  ^r^  und  %irl- 
öfrll.  —  6)  *  kleine  Kardamomen. 
*rlWtnTT'~y^  ni.  Moringa  pterygosperma. 
*rft?nifIIJim  f-  'anger  Pfeffer  Ragan.  6,12. 

rili^UIHT  f.  1 )  Schärfe.  —  2)  Schärfe,  so  v,  a.  fler- 
bigkeit.  ^^^°. 
*fftv'na5T  n.  1)  da»  Harz  der  Shorea  robusta. 

—  2)  der  Milchsaft  der  Euphorbia  lactea.  —  3)  ein 
geistiges  Getränk. 

rjli^mp)  n.  brennende  Glut. 

rftvllf^  1)  Adj.  scharfzahnig  Taitt.  Ar.  10,1, 
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6.  MBB.  l,140,Gü.  —  2)  in.  o)  *  Tiger  Ri«*ji.  19,5. 

—  6)  N.  pr.  eiaes  Mannes. 
♦rftTÜlf^^  •"•  Ltopard, 

rft?inj'tjl  Adj.  streng  strafend  MtiukÄB.  28,7 

(49,5;. 

fÜftnUI^l )  Adj.  »cAar/'ieAne«(«ö.  -  2)  m.  Schwert. 

*rn?nnn^5fr  m.  «ne  -«r»  Waffe  G*l. 

*rn?üT^ra^  Adj.  «piJznäiifl  Gal. 

*rft?tin^  ni.  1)  Koriander.  —  2)  Termina/ia 
Catappa.  —  ?)  eine  Art  Zuckerrohr. 

•rfTfUTT^  n.  Getcünnelken. 

»jf^UItnxn  f.  i)  Pandanus  odoratitsimus  Ri- 
atü.  10,68.  —  2)  Ge«)ürin«/*«nto«im. 

•rftr'nfjT'T  m.  Gerste. 

*rfltrinU)i?l  m-  l)Jroriand«r.  --2)  »cAwaMer  Sen/". 

-  3)  =^5t:qi^  Ra£a».  11,216. 
♦rTTifUIH^ft  f-  <"«  Betelpflanze. 

fftirUlHUf  ra-  ÄcAwert  gi«.  18,20.  Vgl.  rfi^^HUl. 
fflrllHd  m.  1)  Moringa  pterygosperma  Rasar. 
7,27.  —  2)  Älpinia  Galanga  Ragin.  6,56. 
rft?nT^f^  Adj.  htissstrahlig. 
ffj^niTH  ni.  1)  ein  brennender  Trank,  80  T.  a. 
Gift.  —  2)  *  Salpeter. 

cflTUI^H^lf^  m-   Giftmischer  Modbar.  36,1 
63,7). 
rfi>^m^il<H  Adj.  untciricA  OMiieAend  Gabt. 
rllT'n'?)!^  "■  ÄtoA«  BulVAMB.  1,147. 
rftfll^fT'l  Adj.  wohl  mit  einem  stählernen Pan- 
ter  versehen. 

fft?Ilri^Rl^  Adj.  bei  der  Verdauung  ein  Bren- 
nen bewirtend  40,23. 

fftrTn^^nil  m-  N.  pr.  eines  Stiers, 
fftfm^  m-  N-  pr-  eine»  Raksbas. 
♦rfffnrnH  "•  Eisen  oder  Stahl  Rägan.  13,46. 

fftTÜirnn  '"•  Moringa  pterygosperma  Gal. 
*Hi^1l^^  "n-  Gerste. 

rnfnnr^  Adj.  spitzhomig. 
*rft?ni?n7  1)  m.  f.  (SIT)  Dalbergia  Sissoo  Ragan. 
9,132.  —  2)  m.  Bassia  latifolia.  —  3)  n.  Eisen. 

rft^HT^fJ  Adj.  hartherzig.  Nom.  abslr.  °W  n- 
43,16. 

fft?nng  1)  Adj.  hetsstrahlig.  —  2)  m.  a)  die 
Sonne  Spr.  7853.  —  6)  Feuer. 
riir^niWti'i'A  m.  Patron,  des  Planeten  Saturn. 
rftfUirg^^f'^  m.  das».  Utpala  zu  Vabäh.Bbu. 
2,12. 

rJlrr'lllM  1)  Adj.  scharfspitzig.  —  2)  *m.  Zingi- 
ber  Zeriimbet. 
*?ftfinFlH  n.  Stahl. 


r\W^\\\riH  Adj.  heissstraMig. 


rTTrm'SJ'  Adj.  scharfe  Pfeile  habend. 

*rfR'T  n.  Basilienkraut  De?In.  2,3  5.  07. 
l.fTT7  n.   1)   Ufer,  Gestade.    Am  Ende  eines  adj. 
Comp.  f.  Sfl-  —  2)  Band  (eines  Gefasses). 
2.  rft^  1)  *m.  Zinn.  —  2)  (*f.  ^  und  n.)  eine  Art 
Pfeil  Pankad. 

ffrpT^  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes. 

rnTST  1)  Adj.  am  Ufer  wachsend,  —  stehend.  — 
2)  m.  ein  am  Ufer  stehender  Baum. 
'FTTTni  m.  Pongamia  glabra. 

rfi^Hhl  Adj.  am  Vfer  stehend  Kad.  2,41,18. 
*rlt7~HT^  m.  N.  pr.  eines  Landes  {Tirhut). 

rTTifT.  °^\H  Etwas  zu  Ende  bringen. 

rlU  Ix«^  1)  Adj.  am  Vfer  wachsend.  —  2)  ni.  ein 
am  Vfer  stehender  Baum. 
*f7T7T5  m.  Symplocos  racemosa. 

fltTpfiT  f.  »ine  Art  Pfeil  Pankau. 

ffl'^  Habit.  1489t  fehlerhaft  für  »ftr;. 

ffhn  1)  Adj.  s.  u.  1.  rT^.  —  2)  f.  511  ein  best. 
Metrum. 
♦rTTUR^T  f.  Curcutigo  orchioides. 

ffj  y  ">•  (ausnahmsweise]  und  a.  (adj.  Comp.  f. 
m)  1)  Zugang,  Strasse;  insbes.  Stieg  zum  Wasser, 
Tränke,  Badeplatz  (insbes.  ein  entiündtgiender,  zu 
dem  man  wallfahrtet);  Furt  durch  das  Wasser.  — 
2)  in  den  Rilualbüchern  der  Zugang  zum  Opfer- 
altar, der  zwischen  dem  Kitvjlla  und  dem  Ut- 
kara  hindurchführt.  —  3)  Äinne,  Vertiefung.  — 
4)  der  gangbare  Weg,  die  gebräuchliche  — ,  rechte 
Weise.  Instr.  tn  der  gehörigen  Ordnung,  in  ge- 
bräuchlicher Weise.  —  ö)  der  rechte  Ort,  —  Augen- 
blick, eine  passende  Gelegenheit  Bnic.  P,  8,19,4.  — 
6)  Anweisung,  Anleitung;  coucret  Führer,  Lehrer, 
Vermittler.  —  7)  gewisse  Linien  oder  Theile  der 
Band,  Strasse  der  Götter  o.  s.  w.  —  8)  ein  Gegen- 
stand der  Verehrung,  ein  heiliger  Gegenstand.  —  9) 
eine  tcü'rdigieferjonAPAST.  Ind.  St.  15,294.  Mit  Gen. 
eine  Etwas  zu  empfangen  w.  P.  Man.  Gbhj.  1,7.  — 
10)  Bez.  ftejrtmmter  Perjonen  in  derndcAjJen  Um- 
gebung eines  Fürsten.  —  11)  Name  eines  der  zehn 

auf  Schüler  QamkarAkirja's  zurückgeführten 

~  r 
Bettelorden,de$$en  Mitglieder  das  Wort  rR^ihrem 

Namen  beifügen.  —  12)  *vulva.  —  13)  *die  mo- 
natliehe Beinigung.  —  14)  *  Feuer.  —  13)  *^  f- 

5R.  -  16)  *=  fs?^R.  -  17)  *=  ^nr. 

rflSRi  1)  Adj.  würdig,  heilig,  geheiligt.  —  2)  ra. 
o)  ein  Asket,  Sectirer,  das  Ilaupt  einer  Seele.  — 
6)  *N.  pr.  eines  Scblangendamons.  —  3)  n.  ein 


heiliger  Badeplatz. 
^  r 
FTT^^^Üi^T  m.  ein  Topf  mit  Wasser  von  einem 

heiligen  Badeplatze  Buag.  P.  9,10,43. 

niy=tl7  *'  Adj.  eine  Furt  durch' s  Leben  berei- 
tend (Vishnu  und  tiva).  —  2)  m.  a)  Bahnbrecher, 
ingbes.  auf  dem  Gebiete  der  Religion,  Religions- 
stifler,  Reformator,  das  Haupt  einer  Secte.  Nom. 
abstr.  °^  n.  —  b]  *  ein  Arhant  bei  den  Gaina. 
*rTTä=frRT  i'i.  eine  Krähe  an  einem  heiligen  Ba- 
deplfilze,  in  ubertr.  Bed.  ein  unbeständiger  Schüler. 

Ffly^lßl^HT  f.  Titel  eines  Werkes. 

rjly^lr^  Adj.  dessen  Ruhm  eine  Furt  durch' s 
Leben  bildet  Bhäg.  P.  3,1,4  3.  5,15. 

rfT%irT  m.  =  rJTEI^^  2)  o)  und  b). 

fTra'rin'FT  n.  N.  pr.  eines  Wallfahrtortes. 

r^  -r  , 

*rTT2I^7  ni.  ein  Arhant  bei  den  Gaina. 

~  r     r 
(Hiy^QI  f-  <las  Besuchen  von  Wallfahrtsorten. 

rfrSTl^rnRfin  m.  Xltel  eines  Werkes. 

fJTSJrl'T  n.  1)  ein  heiligerer  Wallfahrtsort  als 
(Abi.).  —  2)  ein  Gegenstand  der  höchsten  Heiligkeit. 

rfiSi  (['^  m.  Bein.  Qiva's. 

(fra^qCI  Adj.  (f.  ^)  Wallfahrtsorte  und  Götter 
in  sich  bergend  Hbhädbi  1,462,1 1. 

*ffmyif  m.  =  Hly=hi*. 

rlTSTRüTT  m.  Titel  eine»  Werkes. 

rTTErmH  ro-  «io*  Haupt  der  Secte,  welche  den 
Ocean  verehrt. 

rfiyt)^  (stark  ^iqi^)  und  °^^  Adj.  dewen  Füsse 
heiligen,  entsündigen;  Beiw.  und  Bein.  Viih^u'» 
oder  Krshna's. 

fftsi'TfpTT^  f.  Titel  eines  Werkes. 

rftaqr^  Adj.  =  rftsjq^. 

rnSr^TJPJ  m.  ein  Anhänger  Visbnu's. 

rTTST'^sTI  f-  ein  best.  Ceremonie,  das  Waschen 
der  Statue  Krshna's  in  heiligem  Wasser. 

-^    r  

fIT2I>Tf7  Adj.  würdig  geworden,  geheiligt,  heilig. 

fftsf'T^l'  (•  Titel  eines  Werkes. 
-~  r 
rliyn^lj^i;  ni.  N.  pr.  eines  Wallfahrtsortes. 

fl^qi^Tr^Hy^  ni.  Titel  eine»  Werkes  Büb- 
LBB,  Rcp.  No.  60. 

fftsmrsn  f.  «in  Besuch  heiliger Badeplätse,  Wall- 
fahrt. °rTW  !>■  Titel  eines  Abschnitts  im  Smrti- 
tattva.  °f%fEI  m.  Titel  eines  Werkes. 

rPr^l^  m.  Spr.7628  wohl  fehlerhaft  für  °^sfT. 

rfiy^IJU  f.  Bein,  von  Benares.  Vgl.  u.  (ilKl(ISl- 

fJTgIcI'fT  1)  Adj.  mit  Stiegen  zum  Wasser  verse- 
hen, reich  an  heiligen  Badeplätzen.  —  2)  f.  °öf^ 
N.  pr.  eines  Flusses. 
*rTT^^I=fl  ni.  Haupthaar. 
»fft^gnrfT  ni.  =  rft^SfiT^. 


rftzfiWI  -  5?>T 


rTtSTfin^fTI  f-  ''•'«  äi""»  Wasser  führenden  steiner- 
nen Stufen  Spr.  4458. 

fft^STH^Adj.  =  rfrsiVTm  BuiG.  P.  2,7,1  B. 
«,17,8. 

ffiy^y^  111.  Titel  eines  Werkes  Bühleb,  Rep. 
No.  61. 

ffly^^  Adj.  an  heiligen  Badeplätzen  sitzend 
(Rudra)  Man.  Grhj.  1,13. 

rlTSlHrT  m-  Titel  eines  Werkes. 

rfly'HR  <"•  ?<■  pr-  einer  der  Mütter  im  Gefolge 
Skanda's. 

fftsiTI^I  (■  1)  Besuch  heiliger  Badeplätze.  —  2) 
bei  den  Galiia  wohl  Verehrung  der  Heiligen. 
»fft^flfcfsj  1)  Adj.  an  heiligen  Badeplätzen  lieh 
aufhaltend.  —  2)  ra.  Ardea  nivea. 

fftsrW'sJJ  n.  Titel  eines  Werkes  oder  eines 
Abschnitts  in  einem  Werke. 

FTTSITH^*?  n.  das  Sichaufhalten  an  heiligen  Ba- 
deplätzen Spr.  2575. 

rTTTSJ^  m.  ein  Asket,  Seetirer,  das  Haupt  einer 
Secte  KÄKAND.  75,9. 

rfrSITAdv.  1)  mitSFfT  heiligen.  —  2)  mit  ^  ge- 
heiligt werden. 

fft^l^i^tn  Adj.  heiligend. 

rft^^  n.  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 

rfi'y'iyis^T  m.  Titel  eines  Werkes. 

rll  >U'^T  m-  «»1  Arhant  der  Gaina  Ind.  St. 
14,378. 

rli  yl?^  n.  Wasser  von  einem  heiligen  Bade- 
platze 87,2«. 

rf  IWU  1)  Adj.  auf  einen  Badeplatz  — ,  auf  eine 
Furt  u.  s.  w.  bezüglich.  —  2)  m.  ein  Asket,  Seetirer, 
das  Baupt  einer  Secte. 

rncf^  t)  ni.  a)  Jäger  (eine  best.  Mischlingskaste]. 

—  6)  *  Fischer;  richtig  UT^.  —  c)  *  Ocean.  —  2) 
f.  ^  f.  zu  1)  a). 

rnl  1)  Adj.  (f.  ^I)  streng,  heftig,  stark,  scharf, 
stechend,  intensiv,  schlimm.  —  2)  m.  o)  Strenge, 
Schärfe  u.  s.  w.  —  b)  *Tielleicht  =  Fncf^  Jäger. 

—  c)  *Bein.  gira's.  —  3)  f.  äSfT  a]  * Belleborus 
niger.  —  b)  *  schwarzer  Senf.  —  c)  *  Basilienkraut. 

—  d)  *  =  nrjJgl^^T-  —  e)  *  =  Ff^l  Riäin.  8,73. 

—  f)  *  =  '7^Ts'7Tf?I5;q(fr  RisAN.  3,72.  —  g)  eine 
6e<r.  Qruti  S.  S.S.  23.  —  A)  eine  6e»f.  MärlihanÄ 
S.  S.S.  30.  —  t)  *N.  pr.  eines  Flusses.  —  4)  *n. 
o)  Vfer.  —  b)  Zinn.  —  c)  Stahl.  —  d)  Hisen. 

*fTT5|=tll!(S  und  *°^F^  ni.  eine  scharfe  Art  mn 
Arum. 

l-rTT^JTIrl  f.  ein  beschleunigter  Gang  l)ig*K.  4,21. 
111.  Theil. 


2.  rltönTFH  Adj.  in  schlimmer  Lage  sich  befindend 
Da(ak.  8,6. 

*r(l?f  JI'^lJT  f.   Kümmel  oder   Ptychotis   Ajowan 
RÄ«AN.  6,1,0, 
*rilsis^T5TI  f-  Grislea  lomentosa  R^gan.  6,218. 

ri  1 5(  n  I  f.  Sil  enge,  Heftigkeit,  Intensität  u.  s.  w. 
*?ff^?l^  ni-  s'"  best.  Baum. 

rfisl'JITR'  m.  die  Sonne  Prasannar.  154,18. 

rTT^T?  Adj.  stark  berauschend. 
*^1'^^\T\  m.  Schwert  Gal.  Vgl.  rftfUirinT. 

rtrWT,  "'TTrT  schärfen,  verstärken. 

rjisl  hsl  Adj.  heftig  schmerzend.  Noni.  abstr.  °9r 
n.  SuQK.  1,300,15. 

fftpri^fTTöRi  Adj.  6e»  der  Verdauung  ein  Stechen 
bewirkend  MBu.  1,716.  ffTfUli^^T^  v.  I. 

rft^TT^  m.  =  rftWR(^2). 

rlT^flrT  1)  Adj.  wohl  aus  der  gährenden  Masse 
gepresst.  —  2)  m.  ein  best.  Ek<lha  Vaitän. 

fTTslHlT  >».  1)  nach  dem  Comm.  eine  Variation 
innerhalb  des  Ukthja.  —  2)  ein  best.  Ekiha. 

rrrsrnrTrnsr  Adj.  über  alle  Maaisen  streng,  — 
heftig  Spr.  1253. 

rll  1 H^  m.  Bein,  t'^a's. 

rtTsTItT  Adj.  etwa  scharfe  Wirkung  habend. 

rilsf  I  Adv.  1)  mit^fJT  jcAär/fen,  verstärken.  — 
2)  mit  H  heftiger  werden,  zunehmen. 

rTirn^  m.  N.  pr.  eines  medic.  Autors. 
1  •  FT,  rT^f?I  und  *  rTlfFf  Geltung  —.  Macht  haben, 
es  zu  Etwas  bringen^  valere.    Vom  Simplex  nur 
cirim  zu  belegen.  Nach  den  Grammalikern  ^^, 

CS.  (, 

^rTT,  Sr%T,  IIHI  und  f^RiqTT.  —  Caus.  (nur  fT- 
rflr?  und  rfrTm)  »'»  Sraft  — ,  in  Wirkung  setzen, 
zur  Geltung  bringen.  —  Mit  37  es  bringen  zu, 
vermögen;  mit  Acc.  —  Mit  fJR  Intens,  (nur  flff- 
^Tc^rl)  vermögen,  durchführen. 

3       3 

2.  FT  iH)  Indecl.  (nie  am  Anfange  eines  Salzes)  1) 
aufTordernd  docA,  nun.  —  2)  a6er  (auch  mit  fol- 
gendem  ü'öf  und  cf).  —  3]  t[  —  ^  fj  obgleich  — 
dennoch  nicht.  —  4)  »l  oder  ^  tj  —  Sllq  fT  nicht 

—  sondern,  wohl  aber.  —  5)  ^TTT  oder  öRTtJ  t( 
(71,28)  —  §,  fsfi  g  oder  ^i  g  (LA.  34,2)  wenn 
auch,  obgleich,  zwar  —  aber,  aber  doch,  dennoch. 
^^^  —  »T  r7  wohl  — ,  ni'cAt  aber;  lieber  —  nicht 
aber;  eher  —  als  dass.  Auch  in  umgekehrter  Ord- 
nung ^  FT  —  ^tIRT.  —  6)  T"^  FT  aber,  jedoch, 
nichtsdestoweniger.  Auch  mit  nachfolgendem  fT~ 
STTTT  oder  vorangehendem  ^J^.  —  7)  ^T  —  ^jrf 
nicht  — jedoch,  indessen  LA.  35,5.  37,8.  —  8)  FT 

—  FT  wohl  —  aber.  —  9)  >Wl  (163,1 1)  oder  cT^tJ^ 
(Spr.  3778)  —  ^  FT  eAer  —  als.  —  10)  häufig  er- 
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scheint  FT  als  blosses  Flickwort  im  Verse,  entwe- 
der  eine  fehlende  Silbe  ergänzend  oder  eine  vor- 
angehende kurze  Silbe  verlängernd.  Auch  mit  ^ 
und  t^sj^j' verbunden  und  sogar  wiederholt.  —  11) 
bisweilen  so  v.  a.  ^I  oder  oder  x(  und.  —  12)  nicht 
selten  fehlerhaft  für  ^:  einmal  auch  für  ^. 
3.  rj  Pronomioalstamm  der  2ten  Person  Sg. 

gilsTT^  m.  ein  Tocharer.  Vgl.  FTI^T^,  FTI?!^. 

FI^  ra.  Kind,  Knabe  Spr.  7789.  Vgl.  FT^. 

^^•JTTFTr ^^  m.  N.  pr.  einet  Astronomen. 

^m]^ft  f.  =  giTf^f^  Karaka  6,1  6. 

H^  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

g^en^  m.  1)  *  PI.  =5!3T^-  —  2)  ein  Pferd  aus 
dem  Lande  dieses  fo{ies  VikrahäKkak.  9,1 16.18,93. 
*g5T  gana  Mdll^- 

Fli^r^m.  PI.  N.pr.  eines  Volkes.  Die  Bomb.  Aus- 
gaben g^{.  Vgl.  g^m^. 

*FIJTT,  "^^ftfj  (metrisch)  und  ^^ft^T  f.  Tabaschir. 
nCf  m.  N.  pr.  1)  des  Vaters  von  Bbugju.  —  2) 
eines  Feindes  des  Indra. 

*FTm5T  =  FTcn. 

(rini)  Flftr^  1)  m.  Patron,  des  Bhugju.  —  2) 
f.5IIa)Pl.dajGejcA(eeA<  de»  Tugra.  — 6)*HP'ajier. 

(FTC^IT^y)  FTTtT^I^ET  Adj.  am  Tugrja  sich 
freuend,  gern  bei  ihm  seiend, 

3 

FTTöf^  n.  Furt. 

FT^  1)  Adj.  (f.  35IT)  emporstehend,  gewölbt,  hoch 
(auch  in  übertr.  Bed.).  —  2)  m.  o)  .inAöAe,  Berg, 

—  6)  der  Höhestand  eines  Planeten.  —  c)  Böhe  in 
übertr.  Bed.  so  v.  a.  TAron.  —  d)  Rotlleria  tinctoria 
{der  Baum  und  das  Holz  davon).  —  e)  *Cocosnuss, 

—  f)  *  Rhinoeeros,  —  g)  *der  Planet  Mercur.  — 

h)  N.  pr.  eines  Mannes.  —  3)  f.  5TT  a)  *Mimosa 

Suma.  —  6)  *  Tabaschir.  —  c)  ein  best.  Metrum. 

r 

—  d)  N.  pr.  eines  Flusses.  —  4)  *f.  ^  a)  e»ns  Art 

Ocimum.  —  b]  Gelbwurz.  —  c)  Nacht.  —  d)  Bein, 
der  Gaurt  Gal.  —  5)  *n.  Staubfaden  der  Lotus- 
blüthe. 

FT^=fi  1)  *m.  Rottleria  tinctoria.  —  2)  n.  N.  pr. 
eines  Waldes.  Auch  FT^^T^nil  n. 

R^=Ti?I  N.  pr.  eines  Wallfahrtsortes. 

PT^^  n.  i7öAe  (auch  in  übertr.  Bed.). 

FT^^'^T'T  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

rl^"'il*T  m.  ein  best.  Insect. 

FT^^'TTH  Adj.  eine  AoAe  Nase  habend  Pai.  zu  P. 

1,3,2. 

FT^^F^  ni.  N.  pr.  eines  Berges. 
FI^öf^T  ra.  N.  pr.  eines  Kriegers. 
?T^^5T  n.  Quecksilber. 

cT^^  n.  das  Haus,  in  welchem  der  Höhestand 

5 
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eines  Planelen  slallfiudet,  der  Wöheitand. 

H^^  i]  *ni.  ein  brümtiger  Elephant.  —  2)  f. 
9T  N.  pr.  eines  Flusses.  °  H({lrflEJ  "•,  °  RT^Tf^  "• 
*fT^^n^  ">•  Rhinocerot. 

rj^"=jniT  f-  N.  pr.  eines  Flusses. 
*H^-5iy(  ra.  Berg. 

H^-^d  in.  N.  pr.  eines  Berjei  mit  eioem  Tem- 
pel des  giva.  ^JTT^Tf'^tr  n. 

H^-IrM'l  Adj.  liochttehend  Spr.  2580. 

fJI^R  1)  Adj.  den  Höhesland  einnehmend  {Pla- 
nel).  —  2)  *f.  =sj^  eine  fcei«.  Pflanze. 

cJI^MT  m.  £rdAe,  Erhabenheit  ViiiiMÄNKtK.  18, 
i6.  SO. 

H'^IhIH  m.  e»n  6e»».  Inseel. 
♦H-^H'^fH  m.  der  Jfond. 

*R^5I  ni.  1)  der  jtfond.  —  2)  die  Sonne.  —  3) 
Beia.  et)  (ira's.  —  6)  Krshna's. 

rt^-IUi  m.  N.  pr.  eines  Tempels  des  (^iya. 

H-^-y^lMUI  m.  N.  pr.  eines  Marktes. 

ri^  (nur  Dat.  rl^J  Kinder,  Nachkommenschaft. 

rTöS  1)  Adj.  leer,  nichtig  Ind.  St.  9,162.  Subit. 
ein  nichtiges  Ding  CUr.  169,31.  —  2)  f.  55T  o)  die 
Indigopflanze.  —  6)  kleine  Kardamomen  ButTAfB. 
1,188.  —  c)  der  14te  Innare  Tag  Ind.  St.  10,297. 
—  3)  *n.  taHbes  — ,  leichtes  Korn. 
*§^^  1)  Adj.  =  ^  t).  -  2)  f.  gf^Sfif  eine 
£aeAj(e/zenar(  Gal. 

rT^S3'  n.  Leere,  Wesenlosigkeit,  Nichtigkeit. 


(itaiH  Adj.  unbarmherzig  Naish,  8,2«. 
*rtta*,  m.  Aicinic«  communis. 
»fj^klFlT  und  *°S}J  n.  raufret — ,  leichtes  Korn. 
(1  tau  IM  Adj.  ziemlich  nichtssagend  Psaiaükar. 
180,U.  fgg. 
r?t5T,  °lTTrT  '«er  — ,  arm  machen. 
rfcai  AdT.  mit  ^T  o'i  nichtig  betrachten,  ge- 
ringschätzen. 

(HtSI)  ^tSSf  1)  Adj.  /eer,  nicAd'ff.—  2]n.  Leere. 

(einmal)  und  (I^ITT'l.  a)  schlagen,  stossen,  schnel- 
len,  iiberh.  in  rasche,  heftige  Bewegung  versetzen; 
Med.  auch  an  einander  schlagen  oder  in  heftige 
Bewegung  gerathen.  (T^lIH  und  R7T5TH  eilig, 
rasch,  eifrig.—  b]  ausdrücken,  hinausschnellen, 
ausspritzen ;  Med.  sich  ergieisen.  —  c)  anstossen, 
so  T.  a.  anreizen,  an(rei6en,  fördern,  insligare  RV. 
f, 143,6.  Pass.  aH/'9e6racAr  «ein.  —  2)  *FT^f?I  (?!- 
I^HH,  "TT^R,  g?R,  51^,  5TTO,  f^ffRR).  — 
3)  »fTTirrrT  (r^qi^.  -  C«os.  1)  ggtiTrT  in  ro- 
»eA«r  Bewegung  —,  im  Lauf  sein.  —  2)  *'7^fT^ 
{m^m  oder  HmW.  -  3;  *g^f?f  und  *^. 


Mit  SIT  in  i^gfsf  und  MlfJsJ. 

2.  r?sl  1)  Adj.  etwa  drängend,  treibend.  —  2)  Subtt. 
(nur  RsTT  und  r|5f)  Anstoss,  .intrieb,  Andrang,  An- 
griff. 

3.  fT5I  (nur  FffTR  und  R^)  Kinder,  Nachkommen- 
ecAa^r. 

rr#H  Dat.  Inf.  zu  1.  rnr. 

O  O  'S 

l.RrsT  (nur  r^W^}  Zeugung,  Forlpflanzung. 
2.  R'TiT  m.  N.  pr.  eines  Schützlings  des  Indra: 

"^  3- 

(rlsT)  rTT5T9  Adj.  zu  stossen,  zu  schnellen,  an- 
:H(rei6en. 

rf^  m.  1)  AMC*,  Anstoss,  Anlauf.  —  2)  *  =:^^. 
FT'W'I  ni-  -^'  pr.  vorscbiedener  Fürsten. 

«48  fehlerhaft  für  yfTUJT^. 

rjli  (*m.  f.)  kleine  Kardamomen  Utpala  zu  Va- 
BAU.  Bbu.  S.  78,t. 

rII?H?;  Adj.  als  Beiw.  giva's  (  =  f^^  .NIlak.). 
*RZ'7  ta.  Maus  oder  Balte. 

*r\s,  Ulm  und^ijR  {m%  ^5,^,  3q^- 
jm,  3CT^RT).  —  caus.  rnmiH- 

fH3Jt  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 
f|3T  f.  eine  best.  Riginl  S.S.S.  35. 
*rlf,rrim(gRTf7). 

♦Rtn,  r\mm  diferU). 

*FTnn  und  *°=fj  m.  Cedrela  Toona. 

*HÜI,  ntRH  (RIPT,  H^fh?^).  -  3frnj3fT 
und  gRfrfOIrl  s.  bes. 

rlüJ  1)  n.  (adj.  Comp.  f.  3^)  o)  Sehnabel  (Gadt.), 
Rüssel,  Schnauze.  —  6)  Hund,  Maul  (Teräcbtiich) 
(^Ktifi.  zu  BÄDAR.  2,2,28  (S.  570,  Z.  «).  —  c)  Spitze 
in  gMTrIUI  und  UFHTXJ  Bälab.  232,8.  —  d)  An- 
führer DuÜBTAN.  4.  —  e)  =  cF?  Schmerbauch 
Ind.  St.  15,399.  —  2)  m.  a)  »Cucumis  ulilissi- 
mu$.  —  6)  *  £enin*a>a  cerifera.  —  c)  Bein.  Qi- 

Ta's;  nach  NIlak.  =  ^^  =  H^H?R!.  —  d)  N.  pr. 

^r 
eines  Rakshas.— 3)  f.T  eine  Gurkenart  Spr.  6773. 

"^  j*.- 

*flUi^T^°fiT  f.  die  Baumwollenstaude. 
-\.    *^ 
HUi=t)(T  f.  dass.  Bbätapb.  1,209. 

*F11J3^  m.   i\.  pr.  eines   Volksstammes  oder 

einer  best.  Klasse  von  Menschen.   °>T^  Adj.  von 

solchen  bewohnt. 

gnjj  1 )  *  m.  Schnabel,  Schnauze.  —  2)  f.  a]  Luft- 
geschwulst des  Nabels  (bei  Säuglingen).  —  6)  *  Na- 
bel. —  rTUlt  s.  u.  rlHI. 

rTTtJZ^  1)  Adj.  mit  einem  Bussel  versehen.  — 
2)  *f.  RUJi"*!  a)  Nabel.  —  6)  .Vomordica  mona- 
delpha.  —  c)  Coccinta  ijrandis. 


gnjl^^  1)  ni.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes  UBu.  7, 

17,19  (die  ältere  Ausg.  Sg.  «tn  Fürst  dieses  Vol- 

r 
kes).  —  2)  f.  ^  o)  Momordica  monadelpha.  —  6) 

*die  Baumwollenstaude.  —  e)  ein  best.  Abscess  am 

Gaumen. 

gfuAU  (metrisch)  f.  =  gTlj1%^  2)  c). 

*rIllji<=flI^^T  f-  die  Bautnwollenstaude  Räga.'«. 

4,191. 

r?riji=ti  I  i  *T  m.  ein  best,  giftiges  Inseel. 

^ —■    «v 
*rTTUi<*Ull  f-  Momordica  monadelpha. 

^    -^ 
*?mj3^IFrn. eine  best,  kostbare  ff/eidknj (buddh.). 

ffnjJH  Adj.   einen  hervorstehenden  Nabel  ha- 

bend  Habshak.  200,3. 


rTlUid  Adj-  1)  dass.  giSKu.  Grhj.  4,19.  —  2} 
*  plauderhaft,  geschwätzig. 

Ryi^jl  ni.  ein  best,  schädliches  oder  jeipentti- 
sches  Wesen. 

rTcTIrT  oder  *HrHIHH  m.  (vgl.RTrTI^rT)  Bein. 

o  o 

Kumärila's. 

rlrl=l  Im  Adj.  Aer6ei»u6rinjen — ,  st«  jeicinnet» 
strebend. 

fTpST  1)  (*ni.)  n.  o)  blauer  Vitriol  (auch  als  Col- 
lyrium  gebraucht).  —  6)  *  Feuer.  —  2)  *t.  ^  a) 
die  Indigopflanze.  —  6)  kleine  Kardamomen.  —  3) 
*n.  a)  Collyrium.  —  6)  Stein,  Felsblock. 

rTrSpfi  n.  blauer  Vitriol. 

*?Iryi*l'S  "•  ein  Collyrium  von  blauem  Vitriol. 
r?^  m.  in  einer  Formel  Maitb.  S.  1,3,12.  Nach 
MabIdh.  =  5l«^5Lt|.  m  Kap.  S. 
1.  H^,  nff??,  (R)  H^  (einmal),  Partie.  R^;  stos- 
sen,  stacheln,  stechen,  geissein,  zerstossen.  Pass. 
siechen  (inIrans.)  Ton  Wunden  Kabaka  6,13.  Bis- 
weilen  mit  ^Z  verwechselt.  —  Caus.  rTI^Mlrl  sta- 
cheln.  —  Intens.  RTFl'ilrT  gestachelt  werden.  — 
Mit  Jg^,  °R^  wiederholt  gestossen.  —  Mit  ^cf, 
°rm  abgestossen  Kabaka  2,1.  —  Mit  5^  stos- 
sen gegen,  anstacheln,  aufstossen,  anpicken,  auf- 
reizen. —  Mit  37  aufstossen,  aufreissen.  Taut. 
Ab.  4,39,1.  —  Mit  TR  einstossen,  einbohren.  — 
f R  W^  ftV.  1,58,1  nach  Aufrecht  fehlerhaft  für 
R  R'TR.  —  Mit  'SRTR  einJfoMen,  einbohren.  —  Mit 
TRR  zersiechen.  Pass.eiecAen(intrans.)KARAi[A  1,1 7. 

—  MittfTT  I)rtn3»i«»i  stechen  Kabaka  1,1  s.  —  2)  zer- 
stampfen.—  Mit  TU  einhauen  auf,  stacheln. —  Caus. 
»<acAein,an<rei6en.-Miiq'TH'n5Trn^T^.-MitfE[ 
l)zerf(ecAen,({ecAen,  geissein,  aufreissen  (den  Erd- 
boden). —  2}  ein  musikalisches  Instrument  schla- 
gen, —  spielen   BiiÄo,  P.  ed.  Bomb.  4,8,38. 12, 4o. 

—  t«QS.  (^  R^mfO)  stechen.  —  Mit  fR  1)  sie- 


i 


5?-3t^ 
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cAen,  geissein.  —  2)  JT^I^H  Keime  treiben,  her- 
vorbrechen, 
2.°^  Adj.  stechend. 

rf^  1)  Adj.  s  tossend,  ans  tossend  an  (im  Comp. 
Torangehend).  —  2)  *m.  N.  pr.  eines  Mannen 

3  3 

r\'^  T.  1.  Air  fp7  Nachkoniraenscbaft. 

*3^'  g-^m  (^iqm).  Zu  r^  g^  vgi.  un- 
ter 1.  H^  mit  H. 

g^  1)  *m.  f.  (^)  ^afce/.  —  2)  n.  a)  Sehmer- 
bauch  Spr.  4396  (Conj.  für  ^);  Tgl.  Ind.  St.  15, 
399.  —  b)  Bauch.  —  3)  *  Adj.  schmerbäuchig. 

•R'^^ftsfll  und  *°^qt  Aafce'. 

^        r 
*^J^tTr^HI'H  Adj.  der  sich  den  Bauch  lu  strei- 
chen pflegt. 

*r{'^^JJ^]^  Adj.  dumm,  einfältig  Gal. 
*rF?'7Tt'T5f  Adj.  träge,  indolent. 
*r\-'i'^?l  Adj.  schmerbäuchig. 
*f?r^  1)  m.  N.  pr.  eines  Gandbarra.  —  2)  f. 
o)  Nabel.  —  6)  Luftgeschwuls t  des  Nabels. 
*  RF^  1)  Adj.  schmerbäuchig.  —  2)  f.  SEIT  Nabel. 
*r(P^^X  m.  Nabel. 

*rTT""5rT  und  *f7T^'T  Adj.  schmerbäuchig. 
*rir'?'T  -^dj.  1)  dass.  —  2)  einen  hervorstehen- 
den Nabel  habend. 

rfl'-i^cH   1)  Adj.  a)  dickbäuchig  (ähkh.  Gkbj.  4, 
<  9  (FIK!3^  T.  1.).  Mi».  Gbuj.  2,1 0.  Uabsbak.  200,3. 
—  fc)=?IF^H2).  —  2)  *ni.  Bein.  Ganepa's  Gal. 
*dl''4,^'^^'  ^-  (^'^oi'^ii  utilissimus. 
fTT'flijlci  Adj.  dickbäuchig  geworden  Naish.  4,56. 
r??I  1)  Adj.  s.  u.  1.  rTH".  —  2)  *  m.  Cedrela  Toona. 
rl^^  m.  =  fl^  2)  BuÄTAPU.  1,234. 
fl^sncr  "i-  Schneider. 

rl^IH^'fi'  f.  1)  Wundnath  (in  der  Chirurgie).  — 
2}*a  sttdire  ofthe  skull.  rpIHi%^tO)BHÄTAPR.l,62. 

"SN, 

*m,  riqffT  und  %qfrr  (f^HTcrFT). 
*rm,  FiqnH  und  ^iq;^  dass. 
fic<^  1)  Adj.   o)  adstringirend.  —  6)  *bartlos. 

r 

2)  *ra.  eine  6ej<.  Kornart.  —  3)  *f.  5  a)  Cajanus 
Indiens.  —  b]  Koriander.  —  c)  alaunhaltiger  Thon 
und  Alaun.  —  d)  Hündin. 

fm{Wi   1)  m.  o)  eine  6es<.  Kornfrucht  geringe- 
rer Art.  —  b)  ein  best.  Baum.  —  2)  *f.  °f^^T  a) 
Cajanus  indicus.—  b)alaunhaltigerThon  und^faun. 
*g'q^FI^T<?T  m.  eine  best.  Kornarl. 
*R3[^TI!<F^  m.  Cassia  Tora. 

3H^*rIPT^,  *gi-Tjffl  und  riinfH(BHATT.)d«rcA 
Hnen  Schlag  verletzen,  tödten. 
*rPT  m.  =  m'H  Bock. 
H^^  fehlerhaft  für  r\'^^. 
nFT^  "'•  -N-  pr-  eines  Mannes. 


rm^  Bez.  der  Infinitivendung  HR  229,9. 

rlHvi  1)  Adj.  (f.  m]  geräuschvoll,  lärmend,  von 
eitlem  Geräusch,  Geschrei  oder  Lärm  begleitet.  — 
2)  m.  (nur  MBu.  7,1S4,21  ;  v.  I.  n.)  und  n.  Lärm, 
verworrenes  Geschrei,  tumultus.  —  3)  *m.  Ter- 
minalia  Bellerica. 


*rFq,  rFqfrT  (f^RTqTT).  -  Mit  5T,  °FFqf?I 


mit  den  Hörnern  stossen. 


"FFqj,  FFqiTrT  (r^HiqiJT). 


"W^  gi^Irf  (51^).  —  Caus.  gr^qTfl  {5r^=7, 

r 
r\*-ei  1)  m.  f.  (5)  Flaschengurke,  Lagenaria  vul- 

garis  {die  Pflanze  und  die  Frucht)  Ind.  St.  14,397. 

r 

—  2)  *t.m  Milcheimer.  —  3)  *f.  S  Asteracantha 

longifolia. 
*^^^  1)  m.  =  ^  1).  -  2)  f.  gF^^  o)  dass. 

—  b)  eine  wilde  Gurkenart  Bäsan.  3,5  2. 

r1*-5<^  1)  ein  best.  Banm.  *n.  die  frncAt  Maua- 
»AT.  69,7  2.  —  2)  m.  N.  pr.  a)  PI.  eines  Volkes  Ha- 
ut. 1,5,20.  rF^7  ^'  '•  —  *)  eines  Gandbarva 
Pankai). ;  Tgl.  (^*-54h.  —  3)  ♦f.  5  a)  alaunhaltiger 
TAon.  —  b)  Hündin.  —  c)  eine  best.  Kornerfrucht 
Madanat.  107,46. 
*rl'-oj^^  m.  ein  best.  Baum  Madanat.  69,72. 

rl^^'^  m.  N.  pr.  eines  Gandbarra.    Richtig 

3%- 

FT^^^l'T  N.  pr.  einer  Oertlicbkeit. 

rF^=ffni  Adj.  Beiw.  giTa's. 
*FIFgf.  =  fir^l). 
*  RT'-sl'it  f.  eine  wilde  Gurkenart  Rägan.  3, '.2. 

cF^TcffllT  f.  eine  Art  Laute.  °\V^^  Adj.  Beiw. 
t'Ta's. 

HM=h  =  fFsf  1)  (*n>.)  die  Pflanze,  (*n.)  die 
frMcAf  S.  S.  S.  117. 

FF^T^frl  1)  Adj.  der  beim  Singen  die  Backen 
außläst  S.  S.  S.  117.  —  2)  m.  eine  Art  Trommel 
S.  S.  S.  177. 

fl^^q  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes. 

rFöf^  1)  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes,  rl^^  t. 
I.  —  2)  *f.  ^  a]  Koriander.  —  b)  Hündin. 

ffT^TJ  1)  m.  X.  pr.  a)  eines  Schülers  des  Ka- 
läpin  (Jit.  in  der  Kig.  zu  P.  4,3,10'..  —  6)  eines 
GandbarTa.  —  c)  *  eines  Dieners  des  ölen  Ar- 
baut  der  gegenwärtigen  ATasarpint.  —  2)(*u.) 
Koriander  oder  die  Frucht  von  Diospyros  embry- 
opteris  {Xanthoxylon  hastile  Mat.  med.  132).  Auch 
°|[  (metrisch). 

gj^'^MÄBK.  P.  21,60.  fehlerhaft fürgrg^  1)6). 


^m  Adj.  feist,  kräftig. 

1.  FIT  ')  fl^Trl,  °rT  «'''S  *etn,  vorwärts  dringen, 
rennen.  —  2)  riqf??  ü6eru;i>iden  RV.  8,99,5.  —  3) 

*m^  (irmw^nif^qT!)-  -  4)  *gHim  (^^ni). 

—  Caus.  FTTqTrT  "od  °fl  eilig  sein,  vonvärts  drin- 

gen,  rennen.  —  Uesid.  ftriqTrT  vorwärts  zu  drin- 

T  r 

gen  suchen.  —  Intens.  rlrj^lUi  sicA  vorwärts  stür- 
zend, sich  überstürzend.  —  Vgl.  1.  rfT. 

2.  fTT  Adj.  wettlaufend,  weltkämpfend,  obsiegend. 
3.*rTT  Adj.  oder  Nom.  act.  Ton  fT^T. 

i.tfj  Xiij.  fordernd,  Förderer. 

2.  rTTAdj.  rasch,  bereitwillig,  willfährig,  promptus. 

—  Kathäs.  10,108  istxIrJ^TTni  zu  schreiben  st.  tJ 

3.  fTT  1)  Adj.  a)  vermögend,  kräftig,  stark,  über- 
legen, validus.  —  b)  vermögend,  reich.  —  c)  reich, 
reichlich,  nachhaltig.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Lehrers 
und  Priesters. 

4.  rT7  Adj.  beschädigt,  wund. 
rTTqi  ni.  PI.  die  Türken. 
rITiqi'T  Adj.  türkisch. 
g^  m.  PI.  =  ^l^. 

g^IT  1)  m.  a]  Pferd  34,2.  18.  —  b)  Bez.  der 
Zahl  sieben.  —  c)  *  Geist,  Gedanke.  —  2)  f.  5  a) 
Stute.  —  6)  *  Physalis  flexuosa. 


cT^ITT^qT^rT  Adj.  der  mit  Pferden  zu  thun  hol 
DuriiTAS.  in  LA.  70,9. 
*FI^TITp?TT  f.  Physalis  flexuosa. 


fTpT^T'TW  und  rf(J|((rM  m.  der  Dana Ta  (Da  i- 
tja)  in  Gestalt  eines  Pferdes,  Bein,  des  Ke(in. 

rff  JT^Tc5Trll?r  m.  ein  best.  Taet. 

rfXWffj^Tl^  m.  Pferdeknecht  Klo.  241,2. 
*r?i[TTßTq  m.  Gerste  Räoan.  16,34. 
*r?^5l^r^qqi  n.  geschlechtliche  Enthaltsamkeil 
aus  blossem  Mangel  an  einem  fVeibe. 

rn'7T!TI^m.efnKimnaral)a)KÄD.139,9.148,13. 

rTTITRET  ■"•  Bossopfer. 

FTTITT^  m.  Pferdeknecht,  Stallmeister. 

FirJT7ZI  ni.  ein  mit  Pferden  bespannter  Wagen 
UemIubi  1,282,20. 

fT7'T^?I^  in-  «"*  *«*'•  Tuot. 

rITJTTHf%  f.  Titel  eines  Werke»  Opp.  Cat.  1. 

3 

rfTITIrT  Adj.  raicA  gehend. 

fT^ITFR  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes. 

fl^yrr^T^  und  *rI^IIIR    ra.   Reiter  zu  Pferde. 

rTprtq^T^öfi  m.  Pferdeknecht,  Stallmeister. 

rTHT  1)  m.  a)  Pferd.  —  6)  Bez.  der  Zahl  sieben. 
—  c)  *  Geist,  Gedanke.  —  2)  *f.  ^  a)  Stute,  —  b) 
Physalis  flexuosa.  —  c)  ein  dem  Judendorn  ähn- 
licher Strauch  Räoan.  8,61. 
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*  FTpM  1 )  '"■  Littfa  foitida.  —  2)  f.  ^|"TrRrT  eine 
best.  CncMTbitacee  Rio»!».  3,«7. 

rjii|i|'-'in  f.  Phytalit  flexuota. 
*^{i\l^Wi  f.  Büffelkuh  Ri«*!«.  19,2  3. 

rTpHT?!  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 
*?ipTnrT  m-  Gerste. 

ftpm  1)  m.  Pferd.  Nora,  absir.  °'^  n.  Kad.  2, 
91,18.  —  2)  f.  ^  Stute. 

rfi'iHi^  m.  «<n  m«<  Pferden  bespannter  Wagen 
Hemäuki  1,283, C. 

r)(JH!|IHI  !"•  Pferdestall. 
rnjmH  m.  Rossopfer. 
H^JIdld  ni.  et«  fr«*«.  Tiac«  S.  S.  S.  209. 
»H^iN^h  und  *rjiiN^Hni«<nK'Änaral)o). 
»FTpn^F^  m.  Pferdetrupp. 
FT^^IVWR  n.  Pferdestall. 
rÜiWJ7  m.  1)  Büffel.  —  2)  Nerium  odorum. 
*^\iU'^\  f.  Brusibeere  Gal. 

gl'nTT  1)  *iii.  a)  fleiJer  lu  f/erde.  —  6)  P/fer- 
(ieilmeeAl.  —  2)  f.  rT^ftnift  e«««  *"'•  Gangart  S.S. 
S.  2S3. 

1.  gt^ft  f.  s.  gpr  2). 

2.  Hiiil  Adr.  mit  H  «n  ein  P/ifrrf  verwandelt  teer- 
den  KÄD.  2,92,2. 

H(lil  Adj.  (f.  lEfT)  ««/«i;,  behende. 

rTTTJÜ,  °lJUIr(  l)  «•'«'S' — ,  behende  sein,  sieh  be- 
eilen. —  2)  beeilen. 

rTTün  ni.  '>'•  pr.  eines  Rosses  des  Mondgotles 
VP.^  2,399. 

3 

rjjJlJiJ^?  Adj.  unter  den  Raschen  sittend,  so 
T.  a.  ZH  (f«n  Raschen  gehörend. 
3TTJII  Adj.  eilig,  rasch,  eifrig. 
r\pj  Ad»,  rasch. 
rU'Ai  Adj.  eilt;  gehend. 

rfTW^H  m.  N.  pr.  eines  Mannes  Tänoja-Bb. 
9,4,io. 

r]l^  m.N.  pr.  1)  einea  Landes.  —  2)  eines  fürst- 
lichen Geschlechtj.  —  Vgl.  rthccf). 
fj^pjg  n.  Eiltrunk. 

r1(mm  l)  m.  N.  pr.  eines  Mannes.  —  2)  n.  a) 
(in  best.  Opfer  oder  Begehung.  —  6)  *  schnelles 
Durchlesen,  Durchfliegen  Gal. 

^{l«ll^  (Nora.  °^\Z,   vor  Vocalen    °H1^)  1) 

Adj.  Mächtigen  überlegen  oder  raic/t  überwindend 

(Indra).  —  2)  m.  Bein.  Indras.  —  Vgl.  q^°. 

gfX  f-  1)  überlegene  Kraft.   Nur  Dat.  gq  RV. 

lB,10ß,«.  —  2)  die  Bürste  des  Webers. 

^^  r.  1)  die  Bürste  des  H'e6er».  Hierher  oder 
in  2)  Qaäk.  iu  BIdab.  2,J,19.  3,7.  —  2)  Weber- 
sehiff.  —  3;  N.  pr.  eiiior  Gattin  Vasudera's.  .Nach 


Mlab.  ==  TjgeiT  =  srrp. 

^i   m  1)  n.  Samenflüssigkeit.  —  2)  Adj.  etwa 
spermatieus. 

l.g^^  (gAT.  Bb.  14  auch  ^(VJ  und  ^f\q)  1) 
Adj.  a)  der  vierte.  —  b)  aus  vier  Theilen  bestehend. 
—  e)  im  Zustande  2)  n)  «icA  befindend  Ind.  St.  9, 
126.  133.  Nom.  ahslr.  °^  n.  134.  —  2)  ii.  der  vierte 
Zustand  der  Seele,  der  magische,  in  welchem  die- 
selbe mit  Brahman  völlig  eins  wird,  Ind.  St. 
9,131. 

2.  HTTfl  l)Adj.  der  vierte  (Theil),  ein  Viertel  aus- 
machend. T^  n.  Quadrant.  —  2)  n.  Viertel. 

fjr^q^ff  Adj.  der  vierte  (Theil). 

fTrlM=fi^^  D.  Titel  eines  Werkes. 

ffTt^HTIT  "1-  Viertel  Bdäg.  P.  ed.  Bomb.  5,16, 
30.  gf^qqR  T.  1. 

rTllMHisi  Adj.  theilhabend  an  einem  Viertel,  -^ 
von  (Gen.). 

gfkqH  n.  =  gfkHPT  (T.  I.). 

flilnil^  n.  Titel  eines  Werkes. 
*rT7T'T=fni  ni.  ein  Cüdra. 

gn^TrüFT  und  OflFJT^^  f.  (Opp.  Cat.  1)  Ti- 
tel einer  Cpanishad. 

gfi^nf^  Vai.akb.4,7  und  VS.8,3  =  ^f^^Tq 

g^Tmy  m.  n.  Achtel. 
*cTRTI  m.  ein  best.  Fruchtbuum  gana  y(Hlf>  in 
der  Kl?.  TTK  v.  1. 

pTTiSSf;  1)  m.  o)  PI.  N.  pr.  eines  Volkes,  die 
Türken.  —  6)  ein  Türke.  —  c)  *  ein  Fürst  der  Tür- 
ken. —  d)  *das  Land  der  Türken.  —  2)  (*m.  n.) 

Olibanum  Vabäb.  Bbu.  S.  77,9.  23.  26.  30. 

r 
fJTJ^cJvlJ^tr^   Adj.  aus  Olibanum  und   Kampfer 

bestehend  Hemädbi  1,416,20  (rlTi^c^tTT  gedr.). 

F?'^+i)li  m.  ein  best.  Räga  8.  S.  S.  101.  10«. 

rTTi^'+K^n  m.  N.  pr.  eines  Mannes  B.  A.  J.  1,186. 

g^f^  Adj.  =  fe^^H:^  Nia. 

grnf^a  Adj.  =  ^rfif  N>«- 

RJT  1)  Adj.  a)  der  vierte.  —  6)  ein  Fier«ei  aus- 
machend. *°PT5n  f-  ein  Viertel  des  Almosens. 
°qfl  n.  Quadrant.  —  c)  =  HSTRHcT^  (Comni.) 
BuÄu.  P.  6,5,12.  —  2)  D.  a)   Viertel.  —  6)  =  1. 

g(tR  2). 

gg^^  (stark  °5n^,  Nora.  °^1^  Adj.  im  vier- 
ten Jahre  stehend   (Rind),   ra.   ein   solches  Rind 

"^f3  ri. 

Mmtb.  S.  3,1  l,t  1 .  13,1 7.  f.  r?!?!^"!  eine  joicAe Kuh. 
W(]  f.  überlegene  Kraft. 

Fm'RT  Adj.  viereckig  Hemäubi  1,131,6. 

^r  T^  r  3 

gcn^  s.  u.  m^^- 


r  rr-  r 

rl=I,  fT^Trf )  *  Partie.  rJÜI.  1 )  überkommen,  über- 

O  -^   e^  es 

wältigen,  überholen.  —  2)  überkommen  machen, 
zum  Sieg  verhelfen,  erretten.  —  Mit  V(  reden  RV. 
S,6S,4. 

rm  m.  N.  pr.  =  fT^5I. 

rförnn  Adj.  überlegen,  überwältigend  {mit  Acc), 
siegreich. 

^HF  Üal.  Inf.  zu  rfäf  1).  Mit  Acc.  RV.  6,46,8. 
mit  attrahirlem  Dat.  8,12,19. 

rHo(S(|  m,  N.  pr.  eines  arischen   Stanimhelden, 

genöbnlich  in  Verbindung  mit  ^'^.   PI.  sein  Ge- 

schlecht.  rT=I5II  ^'§^  Du.  Tu r rata  «nd  Jadu. 
r       "^ 
r1=(H   m.  X.  pr.  eines  Sohnes  des  JajAti  und 

Bruders  des  Jadu. 

n^l  "rffT  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

n^,  *fTI?rirfi^I5T'7IrT(ausnahmsweise  in  über- 
.j  ^ 

tragener  Bed.),  FI^TTlfT,  °rT  (metrisch).  1)  aufhe- 

o 

6en.— 2)  durch  Aufheben  einet  Dinges  sein  Gewicht 
bestimmen,  wägen,  abwägen,  mit  etwas  Anderm  zu- 
sammenhalten und  genau  prüfen,  mit  prüfendem 
Misstrauen  ansehen.  IT^IM^dffTM^rT  (°%I?) 
Kabaka  3,8.  —  3)  im  Gewicht  gleich  machen  mit, 
gleichschätzen,  gleichstellen,  vergleichen;  mit  In- 
str.,  G^n.  (nur  Spr.  1713)  oder  einem  Adr.  auf 
'^^r\^  —  4)  Jmd  die  Wage  halten,  sich  messen  kön- 
nen mit,gleichen,in  gleichem  Maasss  besitzen, errei- 
chen; mit  Acc. — Mil^Jaufheben.—  tiit'SS  i)  auf- 
heben. —  2)  aufrichten,  errichten.  —  3)  wägen.  —  4) 
erregen.  ef)'mH  Dhübtan.  —  Mit  ^^  abwägen,  gegen 
einander  abwägen. 

rt<yj  1)  ra.  =:  2)  c)  Utpala  zu  Varäh.  Bbb.  11, 
2.  fgg.  18,5.  2ä(23),8.  Ind.  St.  14,335.  —  2)  f. 
531  a)  Wage,  Wagschale ;  Gewicht.  Acc.  mit  jy|Ef- 
■R^,  EIT-'K^  oder  fPTT-'K^  'ich  auf  die  Wag- 
schale stellen,  sich  messen  können  mit  (lostr.) 
251,6.  Acc.  oder  Loc.  (ausnahmsweise)  mit  dem 
Caus.  von  S^ni-Ti^.  u.  s.  w.  auf  die  Wagschale 
legen,  abwägen;  auf  die  Wage  — ,  so  v.  a.  aufs 
Spiel  setzen  (vgl.  H^F^IrFTI)  Spr.  1682.  Instr.  mit 
EfT"  auf  der  Wage  hallen,  abwägen,  Jmd  oder  Et- 

was  (Acc.)  verjfleieAen  mit  (Instr.)  Spr.  7641.  öRtJ]'- 

*s        r 

HHdm  JI^"  mit  der  Taube  abwägen.  FFT!  T  ^^• 

^^  HRT  irrWfH  *«•  mir  haben  alle  Wesen  glei- 
cAe« Gewicht,  so  v.  a.  icA  mache  keinen  Unterschied 
unter  ihnen.  —  b]  gleiches  Gewicht,  Gleichheit,  Aehn- 
lichkeit,  —  mit  (Instr.).  Acc.  mit  efJT  Etwas  (Acc.) 
an  Gewicht  gleich  machen  mit  (Gen.).  Mit  ^,  TJ^ 
(Balab.  258,20),  5Il-qT  oder  STf-^J^  (Pbasanäa«. 
1 1 1 ,1 8)  5/eicA*om»ncn,  ^eAn<icA*eii  Aa6en  mii  (Instr. 
oder  in  Comp,  mit  rltyllR).  Mitmii't«)a»(milrl^tM 


componirt)g/etcAen.  Mit^  i^'T  mit  IVichts  verglichen 

werden können,seines  Gleichen  nicht  Aa6enPR4SAN- 

NAR.  16,1 3.  Mit  dem  Pass.  Ton  ^  Jmd  oder  Etwas 

(Gen.)  ähnlich  werden.   rT^F  ^^^F^T  =7TTF?7  so 

V.  a.  D.  hat  nicht  seines  Gleichen.  —  c)  die  Wage 

im   Thierkreise,  das   7te   Zeichen  in  einem  nach 

Art  des  Zodiakus  eingetheilten  Kreise.  —  d)  ein 

best.  Gewicht,  =  100  Pala.  —  e)  Querbalken  (?) 

TiRiH.  Bbh.  S.  53,30. 

fpT^ra  ni.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

rJ^'i  1;  n.  a)  das  Aufheben.  —  6)  das  Abwä- 

gen,  Abschätzen,— c)  *  eine  best,  hohe  Zahl  (buddh.). 

—  2)  f.  5IT  Gleichheit  mit  (Inslr.  oder  im  Comp. 

vorangehend)  Spr.  7743.  Prasannar.  36,9. 

*Fr?f*T  m.  N.pr.  eines Kriegerslamraes.  35?*^  ^-l- 

*'7^PTt'7  m.  ein  Für««  der  Tu  lab  ha. 

*rlcHmf^nft  f.  Köcher. 

fT^W  (metrisch),  °^I  und  FFTFu  f-  Basilien- 
^  o 

kraut.  on^^lfTEf  n.  Opp.  Cat.  1. 
*FI^TFrr?r^T  f-  eine  Art  Basilienkraut. 

*rl'yl^l4"pi   n.  ein  Blatt  des  Basilienkrauts  als 

o 

Ausdrucli  einer  geringen  Gabe. 
*RFrHTr^^T^  m.  ein  best.  Fetttag  am  l^ten 
Tage  in  der  lichten  Hälfte  des  Kärttika. 
*rI^fir°I'?T^'I  n.  ein  kleiner  Altar  — ,  eine  vier- 
eckige Erhöhung  vor  dem  Hausthor,  worauf  Basi- 
lienkraut gepflanzt  wird. 

rFTFfif^fTT^Tfl^T  n.  Titel  eines  Werkes 
Opp.  Cat.  1. 

FFfraifC  ni.  (*f.)  1)  das  Ende  des  Wagebai- 
kens  Spr.  842.  —  2)  Fussreif  (als  Schmuck)  Yikb»- 
uiiiKAK.  10,65.  KÄD.  64,4.  Auch  *°%Ijt  f.  —  3) 
*ein  best.  Gewicht.  —  4)  *iehn  Millionen. 

rlFH'^I^  m.  das  Wägen  auf  der  Wage  Varau. 
Bbh.  S.  26,10. 

rltyiuli  m.  eine  Art  Kugel  (als  Geschoss). 
*H5ny?;  m.  l)  Wagschale.  —  2)  Ruder. 

rlcHiyr  ™-  <***  Wage  im  Thierkreise. 

FTcJTTmT  1)  Adj.  die  Wage  tragend.  —  2)  m.  a) 
*der  Strick,  an  dem  die  Wage  hängt.  —  b)  *  Kauf- 
mann. —  c)  *die  Wage  im  Thierkreise.  —  *)  N. 
pr.  eines  Kaufmannes. 

g^IETIfUI  n.  das  Wägen  Jäbn.  2,100. 

rf^TTnrfT^  m.  Wagniss  Pbasannar.  140,1  ä. 
°rT5nrEJ(^l^in  Adj.  sichmessen  könnend  mit,  glei- 
chend RiGH.  19,8. 

3^I^frf  f.  Titel  eines  Werkes. 

FTrTTT^  m.  1)  Gold  oder  andere  Kostbarkeiten 
im  Gewichte  eines  Mannes  Hbhadri  1,187,6.  2äl, 
1.  —  2j  Bein.  Visbnu's  oder  Krsbna's  Ubmädki 

III.  Theil. 


§5T  -  gmqu 

1,182,23.  —  3)  eine  best.  Kasteiung. 

^\^'^^^^V(^J}H  n.  Titel  eines  Werkes. 
*fT?ri5)XI^  und  *°5flTT^  m.  der  Strick,  an  dem 
die  Wage  hängt. 
*rr5TI^5T  n.  die  Beere  von  Abrus  precotorius. 

nRrTIH^I'ft  f.  und  °^T  n.  N.  pr.  einer  Stadt. 

^[\V{\1  m.  =  ^15^'SI  1)  Hemädbi  1,250,21. 
251,1. 

g^mf^  f.  Wagebalken  Spr.  842,  t.  1. 

rI^l"7TTT  m-  PI-  die  verschiedenen  Anwendungen 

der  Wage  208,30. 

rT^I^H  Adj.  mit  einer  Wage  versehen. 

"^r  r 

fT^TT^^m  und  '^EJI  Adj.  mindestens  eben  so  viel 

an  Gewicht  Samat.  Bb.  2,7,9. 

*rr5nH5l  n.  der  Strick,  an  dem  die  Wage  hängt. 

*rTt^  f.  1)  die  Bürste  der  Weber.  Auch  *rT5TT. 
—  2)  Pinsel. 

*rrr^^I  f-  eine  Art  Bachstehe. 

*rTr5I'Tlund*fTr5tTCF[^I  t.die  BaumwollenstaHde. 
Richtig  fT°- 

CS 

rTI^T  Adj.  wägbar,  was  gewogen  wird  När.  8,3. 

fTc??J  1)  Adj.  (f.  B[T)  a)  einer  Person  oder  Sache 
das  Gleichgewicht  haltend,  gleich,  —  viel, —  bedeu- 
tend, —  artig,  von  gleichem  Stande,  entsprechend. 
Das  womit  verglichen  wird,  im  Inslr.,  Gen.,  Instr. 
mit  H^  (ausnahmsweise)  oder  im  Comp,  voran- 
gehend;  das  Tertium  comparationis  im  Instr., 
Loc.  oder  im  Comp,  vorangehend  (ausnahmsweise). 
fTc^nn^  und  rTc??J°  Adv.  in  gleicher  Weise,  —  wie 
(Instr.  oder  im  Comp,  vorangehend).  —  6)  geeig- 
net zu  (Instr.).  —  c)  gerade.  —  2)  n.  eine  Art  Tanz 
S.  S.  S.  259. 
°FR?CRi?r  Adj.  gleich  VenIs.  79.  Spr.  7782. 

fTc^y^H=f>  Adj.  dasselbe  Object  habend  P.  3,4, 
«8,  Scb. 

flc^U^fST  Adj.  gleichzeitig,  —  nii7  (Instr.)  MBa. 
3,134,2<.  Nom.  abstr.  °'^  n. 

^crn^IFft'T  Adj.  dass. 

rTc^JJ'Tic??!  Adj.  von  gleicher  Familie:  m.  ein 
Verwandter  Spr.  4102. 

FTcfQIPn  Adj.  von  gleichen  Eigenschaften,  gleich 

gut  Apast. 

rTc^ü^IrTTtT  Adj.  gleichartig,  ähnlich  244,2. 

•^  r 

rTc^rT^FT  m.  in  der  Dramatik  eine  gegründete 

Vermuthung. 

Hc^ü^n  f-  i)  Gleichheit,  —  mit  (Instr.  oder  im 
Comp,  vorangehend),  —  an  (Instr.).  —  2)  Gleich- 
heit des  Ortes,  Conjunction  (aitron.) 

fTc?5J3'  n.  Gleichheit,— mit  (Injlr.  oder  im  Comp. 

o 

vorangehend).. 


37 

^c^n^-TAdj.  der  auf  Alles  mit  gleichem,  gleich- 
gültigem Auge  sieht. 

rJ^U'l^^'{  Adj.  gleichnamig  MBa.  1,101,7. 

FTc^JJH'^^rFTTrT  Adj.  dem  Tadel  und  Lob  gleich 
viel  gelten  Bhag.  12,19. 

*fTcr?J'7R  n.  gemeinschaftliches  Trinken,  Trink- 
gelage. 

^c^n^TR-^I  f.  the  combining  of  like  sets. 

rTF?JTn7Trn  f-  eine  best,  rhetorische  Figur  Ki- 
TJAPR.  10,18. 

rTFÜTUTItriTT  f.  in  der  Rhetorik  Gleichstellung 
ungleichartiger  Gegenstände  in  Bezug  auf  eine 
Handlung. 

^Tlvi^m  SAH.  D.  744  fehlerhaft  für  OST^TTIII. 

^O^Tf'T'I  Adj.  dasselbe  Merkmal  habend  Sah. 
D.  (1828)  360,7. 

rTcfll^^fl  Adj.  von  gleichem  Alter  Pär.  Gbhj. 
3,8,17. 

rrc??I5IFr  Adv.  gleichmässig,  zu  gleichen  Theilen. 

Rc^JF^rrir  f.  equal  subtracHon  BIoag.  189. 

^c?OSTfrT  Adj.  gleichlautend,  in  gleichem  Casus 
stehend.  Nom.  abstr.  °^  n.  Gaim.  2,1,10. 

Jc^IripT  Adv.   in  gleichen  Pausen   Mrkkb. 

48,22. 

^msf  Adj.  gleich  reich  Spr.  2584. 

rJcf^UföffSI  Adj.  sich  in  gleicher  Lage  befindend 
mit  (Gen.)  Ragu.  12,80. 
*rrc?5^  m.  N.  pr.  eines  Mannes;  s.  ^R?^T5r. 

rTr^  1)  Adj.  =  S(^.  Nur  in  den  folgenden  Zu- 
sammensetzungen. —  2)  *f.  Flaschengurke. 

gf^^r^r  und  °S^f4==T  (RV.)  Adj.  mächtig  im 
Thun,  thatkräftig. 

fTr^s^fT  Adj.  viel  vermögend  RV. 

rTr°l7T  Adj.  vielleicht  höchst  verderblich.  Nach 
NiR.  =  ^^Ür^  oder  tT^^^q. 

rfr^^r5r  Adj.  (f.  5(1)  mächtig  herrschend. 

Frr^^  Adj.  viel  verschlingend. 

rTl^m'f  Adj.  mächtig  erfastend. 

^f^  Adj.  =  ^T^^. 

ri\°i'Ä  töT  Adj.  starknackig. 
riMi(T(7  Adj.  mächtig  geartet,  gewaltig,  herr- 
lieh (von  Göttern).  m 

ciröf"?^  Adj.  reichliche  Gaben  habend. 
rTl^*ilVl  Adj.  hochherrlich,  viel  vermögend, 

rTF^'l^tn  Adj.  sehr  tapfer,  —  muthig. 

^-^    ''^ 

rTr^Cfirr  ^ii.mächligwiderstehend,kräftig  zum 

>^ 

Widerstand. 
fTM^IU  Adj.  Viele  bedrängend, — peinigend. 
cTP^si'ct'T  Adj.  sehr  andächtig,  —  fromm. 

gfsrqg  Adj.  =  ^^^. 


38 


O  O  w 


;^Hq>q  Adj.  sehr  eifernd,  —  grimmig  RV. 

FTNMI^  Adj.  lehr  trirktam. 

fflcW^  Adj.  tthr  verderblich. 

rrfc^J  |l|H  Adj.  reichlich  gewährend. 

7J^^^\^  Adj.  (f.  JEIT)  nahrungtreich,  elärkend. 

pnölSTriT  Adj.  viel  vermögend  RV. 

rrmW^^  Adj.  überaue  muthig. 

fTTc^STcTR  Adj.  hochberiihml. 

rfr4yR  Adj.  der  überlegemle,  ttärkete,  validU- 

simus. 

fmsrpnfT  TS.  3,3,H,2  fehlerhaft  für  °Wm- 

fCHCi-ltl  Adj.  kraftvoll,  mächtig,  vermögend. 

'^^         3*"        Jr-  3 

RT^WniH,  °Wnn  und  OW'^  Adj.  mächttg  rau- 

lehend,  stark  tönend,  laut  rufend. 

gRO^in  rir4^q  und  rrf^CTlTr 

rrat  f.  eine  ylrj  Composilion  S.  S.  S.  168. 

fTöftlT^  Adj.  reich  spendend. 

rl^TT^  Adj.  mächtig  brüllend,  dröhnend. 
^       3 

HcOi^^FT  Adj.  (Nora.  °cIFI)  wohl  dass. 

(rjciilslH)  rrfiraTsTFr  Adj.  sehr  stark,  über- 
mächtig. 

1-  rpr,  rlT^IrT  träufeln  (intr.).  Nach  den  Erklärern 
=  cftqH,5lfH'T^Hoder^sjJff._MilfHl)  Aerat- 
träufeln  (intr.)  —  2)  träufeln  (Irans.),  spenden.  — 
3)  *^^J^q.  -  Caos.  mSITffr  1)  spenden.  —  2) 

2.  flST,  fn^Irl  1)  befriedigt  sein,  sieh  erlaben  an 
(Instr.}.  —  2)  beschwichtigen. 

fTO,  t|c.t)|f^  (metrisch  auch  Med.)  1)  sich  beru- 
higen, sich  zufrieden  geben,  sich  zufrieden  fiihlen, 
seine  Freude  haben,  —  an  Jmd  (Gen.,  Dat.,  Instr., 
Log.  oder  Acc.  mit  ^nFT)  oder  Etwas  (instr.  oder 
aasnabmsweiseAdv.  aurriH).rT?zi</Wedengej(e/<(, 
befriedigt,  zufrieden;  Construction  wie  beim  Ver- 
bum  Od.  oder  mit  der  Ergänzung  componirt.  — 
2)  Jmd  zufrieden  stellen,  Jmd  zu  Gefallen  sein; 
mit  Acc.  —  Can».  1)  rTT^frT  und  °^  (metrisch) 
besehwiehligen,  zufriedenstellen,  Jmd  zu  Gefallen 
sein;  mit  Acc.  der  Person  und  Instr.  der  Sache. 
Mlr^HH  »icA  zufrieden  geben.  fTTT^fT  zufrieden- 
gestellt, befriedigt,erfreut,  —  von  oder  durch  (Instr. 
oder  im  Comp,  vorangehend).  —  Mit  ägf^  tieh 
zufrieden  fiihlen,  seine  Freude  haben.  —  Mit  '^ 
Caus.  (OrTNTfFf)  zufriedenstellen  durch  (Instr.). 
—  Mit  1^1^  sich  vollkommen  zufrieden  geben  mit 
(Instr.),  —  fiihlen,  sich  sehr  freuen,  grosse  Freude 
haben  an  (Loc.  170,1.  rT  <"*  dir).  Cff^H^H  Absol. 
aus  Freude.  "^If^^  vollkommen  befriedigt,  —  xu- 
friedeiigeilellt  durch  (Instr.),  —  zufrieden,  —  froh. 
^fiWS^^  H»«iv.  6518  fehlerhaft  fiir  qt^r^._ 


Caus.  (Of^IMMftl)  J'i'd  vollkommen  besehwichtigen, 

—  zufriedenstellen,  Jmd  überaus  zu  Gefallen  sein, 

—  mit  (Instr.).  —  Mit  ^T  Gefallen  finden  an  (Instr.). 

—  Caus.  (UHI^MIrl)  •^wd  zufriedenstellen  durch 
(Instr.).  —  Mit  ffU  sieh  zufrieden  fiihlen.  —  Mit 
H^  sich  beruhigen,  sich  zufrieden  fühlen ,  zufrie- 
den sein  mit  (Instr.),  seine  Freude  haben  an  (Instr.). 
HrTl^n  aus  Freude.  HRW  zufriedengestellt,  befrie- 
digt, zufrieden,  —  mit  (Instr.  oder  im  Comp,  vor- 
angebend),  genügsam.  —  Caus.  (Hrllt^MIrl  und 
metrisch  °fl)  •/•nd  zufriedenstellen,  zu  Gefallen 
sein, erfreuen  durch  (Instr.),  beschenken  mit  (Instr.). 

3 

^^  m.  1)  Hülse  des  Reises,  Getraides  u.  s.  w., 
Spelze.  —  2)  *Terminalia  bellerica. 

FJ'^'Sllji'i  n.  das  Zermalmen  von  Hülsen,  >o  v. 
a.  ein  nutzloses  Bemühen  Spr.  677. 
*r|My^  m.  Feuer. 
*^^IsT  Adj.  aus  Hülsen  entstanden. 
*R^sT=f)  m.  N.  pr.  eines  (Adra. 
rT^EIT^  n.  Spelzfrucht. 

3 

rT^37  Adj.  (f.  ^)  an  Spreufeuer  getrocknet 

o 

Maitr.  S.  3,2,4  (Kap.  S.  32,«).  TS.  5,2,4,2.  Qk\:  Br. 
7,2,1,7.  Kirj.  g«.  17,1,J3. 

rr^?7,g5f!I%«<cA  zufrieden  /ViA/enRV.i  0,27,1 6. 
*rmf?I^  m.  Feuer. 

rl^TPT  m-  N.  pr.  eines  Mannes. 

RWttr  und  rJm'S^T  m.  Spreufeuer. 

Cl'ill'-sj  n.  saurer  Reis  —  oder  Gerstenschleim. 

o         o 

am^  1)  Adj.  (f.  3SfT)  kalt.  ^  2)  m.  a)  Sg.  und 
PI.  Frost,  Kälte;  Nebel,  Thau,  Reif,  Schnee;  Staub- 
regen. —  6)  Kampfer  BnlrAPR.  4,94.  —  c)  PI.  N. 
pr.  eines  Volkes  VP.  4,24,U  (einer  Dynastie).  f\- 
I^T^  die  schlechteren  Ausgaben. 

fl^l^^lIT  m.  Schneeflocke. 

Rmr^r  (ViKRAMÄNKAK.    14,4  1.    PrASANNAU.    148, 

20.  Ddürtah.  44)  und  rl^^T^^HI  (Käd.  2,18,2)  m. 
der  Mond. 

rRT^fjTf^  m.  der  Himalaja. 

r|SII(?il^  m.  Kampfer  Ragan.  12,6».  Rt.  l,e. 

rT^rrpJlfH  m.  der  Mond. 

rJMI^Md^  "•  Schneefall  87,1. 

HMI^^r^R  m.  der  Mond. 

rimir{  m.  die  kalte  Jahreszeit,  Winter. 

rPTITcJ^  m.  Schneefall. 

rTOl^^r^'T  Adj.  schneiend,  Schnee  bringend. 

rim^Tin'srfpIm.derH  i  m  4  laj  a  Hausiiak.143,«  7. 

fJEJI^!JJ5T  ui-  dass.  VikramäRkak.  13,7. 

FFTTTiriFT  f.  Schneefall. 

Hm^TT  m.  der  Mond. 

rlMIflRT  m.  der  IIim*laja. 


rJTOfT  1)  ni.  a)  PI.  eine  best.  Gruppe  von  6ö((«m 
(12  und  *36  an  der  Zahl).  °q^  n.  lAre  Stadt.  — 
6)  Bein.  Vishnu's  Visbhcs.  98,47.  —  2)  f.  ?n  .N. 
pr.  der  Gattin  des  Veda^^iras. 

rTT^TrT^TT'J^  Adj.jMr  GruppeTushili  gehörig 
Lalit.  43,3. 

*5^f8l  m.  und  FTIT^  d.  (Räsan.  13,92.  Bni- 
TAPR.  2,56)  iOKrer  Reis-  oder  6er(ren«cA/eim. 

rT^  1)  Adj.  s.  u.  FT^.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Für- 
ston  VP.*  4,99. 

frrW  *•  1)  Befriedigung,  Zufriedenheit.  Im  Särä- 
khja  werden  9  Arten  derselben  angenommen. 
Personificirt  Habit.  9498.  als  Tochter  Daksba'x 
und  Mutter  Samt osha's  oderMuda's,  als  Toch- 
ter Paurnamdsa's  (VP.*  1)153),  als  eine  aus 
den  KalA  der  Prakrti  berrorsogangene  Got- 
tin, als. eine  MAtrkA  und  als  eine  (akti  (Hbma- 
DRi  1,197,2t).  —  2)  ein  best. Sechzehntel  desMondes. 
—  3)  *eine  best.  Pflanze,  =  Sf]^  Räga.n.  5,29. 

rlTl?Htr  1)  Adj.  zufrieden  NIlak.  zu  Hariv.  3,86, 
16.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 
*H^  ni.  ein  am  Ohr  getragener  Edelstein. 

rl^-J^  Adj.  als  Bei w.fiTa's  nach  Nti.AK.  =  rriWHtl. 

^        -v        -V  ^  o  -s 

*fTFT  m.  n.  Staub. 
*§5,  FIT^fH  l5tf^). 
FT^IJZ  Hariv.  1,3,87  fehlerhaft  für  f^^'Us  ')• 
rl<<'^  und  rl^T^  ni.  N.  pr.  zweier  Wesen  im  Ge- 
folge Skanda's. 

rll^H  1)  n.  a)  Kälte;  IVebel,  Thau,  Reif,  Schnee. 
Auch  PI.  —  6)  *Mondlicht.  —  c)  *  Kampfer.  —  2) 

*  f.  5T  ein  best.  Baum,  =  5T5FTTH. 

o 

rTT'c'i^ni  m.  Schneeflocke. 
rrf^'T^Fi^  m.  der  Mond  Kid.  2,87,2. 
nl'^'lohlHfll  f.  Patron,  des  Flusses  Na  rni  ad  ä 

ViDDlI.  97,8. 

rTf^'TT^^ni  ni.  der  Mond. 

rrf^^f^nmiT  m.  der  Planet  Meroir. 

«[f^^T'TlHrT  und  2f^'7'^iX(KJD.17,2ü)m.  der 
Himalaja. 

rTI^'inTr^HQ  Adj.  vom  HimAlaja  gebildet 
Prasan.iah.  59,5. 

m^j,  gf^JgfFr,  gf^^^fufrr  ivikramüs- 

KAK.  11,37),  ^f^qqgisT  (104,19)  oDd  ^f^q^%T- 

ni.  der  Mond. 

^    r 

fTT^=75I^^l  f-  Eisscholle,  Eis. 

rTT^'Iin^r  ni.  der  Himalaja  Harshak.  199,1  9. 

rTfe=fl5T  m.  1 )  der  Mond.  — 2}  *  Kampfer.  °rfeT 

n.  Kampferöl. 

rjf^HTrlFT  und  ^T^^lf?^  m.  der  HimÄlaja. 


rl^tjl  -  H^m^ 
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I 


FT^tlZ  ni.  N.  pr.  1)  eines  Däiiava.  —  2)  eines 
Sohnes  des  Dhrtaräsbtra. 

rt^  m.  N.  pr.  eines  Mannes.  PI.  sein  GeieMecht. 
*W1,  rITH  (^12^,  WWU). 

^  --,  c~-  <^^^  r 

FTtn  1)  ra.  f.  {^)  Köcher.  Häufig  im  Du.  —  2)  f.  ^ 

a)  eine  best.  Nierenkrankheit.  —  b)  *die  Indigo- 
pflanze. 

rTÜI^  1)  am   Ende  eines   adj.   Comp.   Köcher 
Khindom.  77.  —  2)  n.  ein  best.  Metrum. 
*r{W^\\  m.  Köcherträger. 

(^tflHI  m.  Flöte  Apast.  (^b.  5,8,2. 

rfin^^^  ni.  Flötenbläser. 

rTni=T?I  Adj.  mit  einem  Köcher  versehen. 

FTTni  m.  1)  Köcher.  —  2)  N.  pr.  eines  Fürsten. 

«TN 

*rTfniSTi  m.  Cedrela  Toona  RXsan.  12,76. 

SS 

rTtni'T  1)  Adj.  mit  einem  Köcher  versehen.  —  2) 

'N  "S 

*m.  Cedrela  Toona. 
i.  rfüfr  f.  s.  u.  rTIT. 

2.  fTIIIT  AdT.  mit  ^T  zu  einem  Köcher  machen. 
♦rnriX^  (R*8AN.  12,76)  und  *?T'lfNfriTl  (Gal.)  m. 
Cedrela  Toona. 

rTHn^m.  Köcher.  Stall  fTnfj^TUQ^MB"-  6,3288 
liest  die  ed.  Bomb.  6,34,55  rTnft^HSI. 

rTtnT7^tl  Adj.  mit  einem  Köcher  versehen. 

rTmtTm,  °^r\  einen  Köcher  darstellen.  q'-t(s(|- 
'^^^lrT^fT^^ITF'II  einen  Köcher  für  die  Pfeile  des 
Liebesgottes  darstellend  Da(;ak.  34,22. 

FTlfhftT  Adj.  im  Köcher  steckend.  7=fi°  MBh. 
8,40,6. 

rlrT  ni-  Maulbeerbaum  Habanat.  69,68.  Bhätapr. 

1,246. 

*nrl=h  n.  blauer  Vitriol. 
äs 

I.  fl  r||5|  Adj.  rasch,  behende. 

2.rRf5f  Adj.  fördernd,  mit  Gen.  RV.  10,22,3. 


*rnTr51rT  Adj.  v.  l.  für  l.  rT^FTTsT. 

<7s>J  -S  CSO 

rTTTR  Adj.  etwa  ausgiebig. 

cso  ^ 

FTJI  V.  1.  für  rT^T  Kap.  S.  3,3. 
*FI?'  1)  m.  a)  die  Baumwollenstaude.  —  b)  Maul- 
beerbaum Mal.  med.  321,  —  c)  Thespesia  populne- 

,  r 

oides  RÄGAN.  9,97.  —  2)  f.  5  N.  pr.  einer  Gegend. 

rRHra^l  (!)  f  s.'rl^HEIR^  2). 

«S  j  o 

rT"^^  Adj.  1)  ungehörnt  (als  «nomale  Erschei- 
nung;); m.  eine  hornlose  Ziege.  —  2)  abgestumpft 
(qtf)  Apast.  ^r.  18,1. 

^1  1)  Adj.  adstringirend.  —  2)  m.  a)  ein  un- 
gehörnter Stier.  —  6)  ein  bartloser  Mann.  —  c) 
Eunuch.  —  d)  Andropogon  bicolor  Gal.  —  3)  f.  T 
alaunhaltiger  Thon. 

rJ^J^  i)  m.  Castrat  (als  Schimpfwort).  —  2) 


*f.  TT^l  alaunhaltiger  Thon. 
*rI'M|l=lll  f-  alaunhaltiger  Thon. 
^  1)  Adj.  kräftig,  stark.  — 2)  rP^tT  Adv.  schnell, 

ffs  CS     "s 

geschwind.  —  3)  *n.  Wasser. 

1-  gj,  55%  und  o^  8.  1.  gj. 

2,  rl  i    I)  *Adj.  eilend.  —  2)  f.  Eile,  Geschwindig- 

cs^ 

keit,  rasche  Bewegung.  Instr.  eiligst,  alsbald  MBu. 

2,72,10. 

r^  1)  *m.  ein  musikalisches  Instrument.  —  2) 
r 
f.  5  Stechapfel  Bbävapk.  1,203. 
3  r 
rlH  n.  N.  pr.  des  nördlichen  Theils  von  K  u- 

cs 

ruksbe  tra. 

FTUF  Partie.  1)*  von  rT^.  — 2)  von  ^T;  s.  daselbst. 

=s  ^  'S  ^ 

rTtU^fi  m.  eine  Reisart  Kabaka  1,27. 

CS 

r 
rlUIJ)  Adj,  schnell  laufend. 

rlUIIUl  n.  elwa  Wassersturz. 

tfs 

^rn  1)  Adj.  eilig,  behende;  gewandt,  eifrig.  — 

CS 

2)  *ra.  a)  der  Geist.  —  6)  ein  (^loka.  —  c)  Flecken, 
Unreinigkeit.  —  3)  *f.  Hast,  Eile. 
(fTOTSf)  rfftigSI  Adj.  zum  Ziele  eilend,  seinen 

CS  CS 

Zweck  verfolgend. 

i.r^  in  gr?ff. 

2.  rfrT  ^*^j-  ö'^'ff)  schnell, 

CS  CS 

r 

l.OrPT  n.  Nom.  abstr.  zu  2.  FTT, 

2.  rT^T  (*«).)  n.  (adj.  Comp,  f.  J^I)  ein  musikalisches 

Cx 

/n»«rn»ien«. 

r 

3.  rTT    Adj.  der  vierte. 

4.  rl'7  m.  N.  pr.  einer  Familie. 

CS 

*rWiaiJi  und  *rrqjnjl  m-  eine  Ar:  Pauke. 

rmriT  Adj.  Musik  bildend,  —  seiend. 

'V 
*rr7'7Tin  oder  *°^^Ff. 

^r 
*rI'7T!(r  m.  Viertel. 

CS 

rT^'7ltn  1)  Adj.  etwa  überwältigend.  —  2)  m.  N. 

CS 

pr.  eines  Mannes. 
rri"=T  Adj.  überlegen. 

CS 

rFTT^  mm).  -  *5r^rT5ia  s.  bes. 

ri^  t)  n.  Bispe,  Wedel,  Büschel  am  Grashalm, 
—Schilf  u.  s.  w.  P.  3,1,2  5.  IT^  r^tf  ^^irl  reisst 

CS  CS  t    ^ 

Wurzel  und  Rispe  ab,  so  v.  a.  vernichtet  Vorfah- 
ren und  IVachkommen  Apast.  —  2)  (*ra,)  n.  Baum- 
wolle. —  3)  *m.  Stechapfel.  —  4)  *f.  ^]  a]  Docht. 

—  b)  die  Baumwollenstaude.  —  3)  f.  S  a)  *  Docht,  — 
6)  *  Pinset.  —  c)  Baumwolle.  —  df  eine  mit  Baum- 
wolle gestopfte  Matratze.  —  «)  *die  Indigopflanze. 

—  6)  *n.  a)  Maulbeerbaum.  —  6)  I.uft. 

r1d=4l'  1 )  n,  Baumwolle.  —  2)  f.  rTM'^l  «)  *  Rispe, 

CS  CS 

Wedel.  —  b)*  Pinsel.  —  c)  *  Docht.  —  d)  eine  mit 


Baumioolle  gefüllte  Matratze.  —  e)  *eine  Form  zum 
dessen  von  .Metall.  —  f)  Titel  eines  Werkes  Opp. 
Cat.  1. 

*i")rrl=tl1T  n.  Baumwollenflocke. 
rT^RTtniT,  °^r{   eine   Baumwollenflocke   dar- 

cs  's 

stellen,  werthlos  erscheinen  Du.  V.  4,7. 

r 
*r|<ylct)in^  n.  und  *fI5fr^T'7  m.  ein  bogenförmi- 

CS  s5  CS 

ges  Werkzeug  zum  Auseinanderzupfen  von  Baum- 
wolle. 

*gpIT5rT,  *°^lf^SfiT  und  *°Jn#  f.  Spinn- 
rocken. 

HH^Jt  f.  e«ne  mit  Baumwolle  gefüllte  Matratze. 

*r^^t^^  m.  Baumwolle. 

CS  o 

*rFr'ffet  f.  Spindel  Gai. 

CS 

*rl?r'7i^  m.  Cßlotropis  gigantea  Räsan.  10,28. 


r?5T'-M  N.  pr.  einer  Oorllichkeit. 

CS       CS 

*g?r?TTfRSfiT  f,  Spindel  Gal. 
FTFT^lril  f-  eine  mit  Baumwolle  gestopfte  Decke 

CS 

Bhävapb,  3,1 17, 
*?I^=f^  m.  dte  Baumwollenstaude. 

CS         ^  ' 

r 
*HcH^I^(l  f,  <ier  Same  der  Baumwollens laude. 

*rmW'J^  n,  und*"inm'^  f.  =  dd=M4*  Gau 

*rT^!n^^  n.  das  Spinnen. 

*R%  f.  Pinsel.  Vgl.  FT^ft  u.  fM. 

rfl^T^  m.  Baumwollenhändler,  —  rlM°tiT  f.  s. 

TN.  US. 

ex 

rTTFT^  f*  1)  d«e  Baumwollenataude.  —  2)  *  ein 
best,  Knollengewächs  Rag&n.  7,114. 
"rTl^^TI^T  f.  die  Baumwollenstaude, 
*r?^,  r\^m  (r^). 

CSS.     CS  O 

rf^'  m.  n.  Zipfel,  Einfassung  oder  Franse  eines 

c^ 

Gewandes. 

3 

FT^TUH  n,  die  Stelle,  wo  die  Fransen  angesetzt 

CS 

werden,  TS.  6,1,*, 3. 

rl^lufn    m.    ein    schweigend    zu    recitirender 
Spritch. 
*rlTil  ji^llFT  Adj.  schweigsam. 

CS 

rieiH-yR  n.  das  Stillsein,  Schweigen. 

CS 

^.-s      3 

n  y  I  «^IT    m.    eine    schweigend    dargebrachte 
Spende  TS.  6,3,a,2. 

rf^T=fi  Adj.  schweigend  133,30.   MälatIx.   ed. 

CS 

Bomb.  37,  Comm.  °Sfm  (Man.  CR.i,7,5)  und  OcRTT 
Adv. 

rT^nr^  n.  N.  pr.  eines  Ttrtha. 

rlwIsl'T  m.  ein  schweigend  gesprochenes  Gebet 

CS 

Ind.  St.  13,276. 
Fr^fNrs?  m.  wohl  fehlerhaft  für  fT'^I^f. 

CS  CS 

f-I^^If  Adv,  stille,  schweigend- 

CS  -s 

riy  l*1T=f  m.  das  Stillsein,  Schweigen. 

CS 

*r?WfHT^'T  Absol.  stille,  schweigend  P.  3,4,63. 

--S  >. 
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rT'5TT!<TT5r  -  rTHIH' 


'HWlüfld  Adj-  wohl  fehlerhaft  für  aWT^IT^. 

fTFöT  n-  <)  -^'a"*-  —  2)  *5ü»irff.  —  3!  *,</om. 

—  4)  *  Flechte. 

r 
•fTSitn  i>.  >"oiii.  acl.  von  r)«^. 

■•._--_  "~  r 

*rT«^mit)  Partie,  fut.  pass.  vou  rl<J. 

*ff^  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

*rT5TR  n.  T.  I.  für  (^^m  N»igu.  2,9. 

*rRTT=fi  m.  N.  pr.  eines  Mannes, 
t 

fir^  Ml.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

f. 

*R^  n.  lUutkatnust. 

fj^m.  n.  ein«  am  drei  Veritn  bestehende  Strophe. 
°cf;m  Adj.  in  solche  Strophen  getheilt.  Nom.abstr. 
°'^  n.  Sij.  zu  AiT.  Bk.  3,4  3. 

lere  des  nctiten  und  der  dritte  des  dritten  Par- 
jija  eines  Trk«  LiiJ.  6,8,1.*.  5.7.7,«. 

rl^HIH)^  ni-  Titel  eines  Rechtsbucbs  Cat. 
KisLu.  175. 

fJT^^  Adj.  einen  Trka  entAai<end  Ait.  Bb.  3,4  3. 

flu  Partie,  von  r7^- 

^  1)  (*m.)  n.  (adj.  Comp.  f.i^I)  Gras,  Kraut, 

ein  halmartiges  Gewächs,  Grashalm,  Stroh.  Häuflg 

als  Bild  der  »FinjigteiJ  und  Werthlosigkeit.  rTTW 

scfT^rlri  9PTF  '">  Graie  hast  du  dein  Feuer  brennen 

lassen,  so  T.  a.  du  hast  leichtes  Spiel  gehabt.  rTHI- 

S(r(  oder  nfUlRrJ^rl:  (MBu.  3,281, 1 7)  ^  so  t.  a. 

Jmd  (Acc.)  auf  das  Tiefste  verachten,  fint  r\^  (Vi- 

■RiMAKKAK.  15,6),  WWJ  (ebend.  16,13),  fnüFT  T 

IR  (ebend.  10,62)  und  rfUHl  4  m  (mit Loc. ebend. 
■s  t     o 

17,37)  den  geringsten  Werth  auf  ütwas  legen,  ge- 
ringschätzen. —  2)  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 
fTill=h  1)  n.  ein  werthloser  Grashalm.  —  2)  m. 

N.  pr.  eines  Mannes. 

f 
*rim=tiUI  m.  N.  pr.  eines  Mannes.  PI.  tei'n  Ge- 
schlecht. 

*(im"*HJi  n.  ein  Saufen  — ,  eine  Menge  Gras. 
*rTU|t^lMl  f.  e«'n  grasreicher  Ort. 
♦rim^lfH  n.*aJcAmirMeAerCrocM<Ri«Aii.  12,«2. 
HUH Ti  f.  (Sii.  zu  Samat.  Ba.  3,9,1),  *°^  f., 
°^€ij  (Spr.  1772)  und  o  jr^?fi  Gras  -,  Stroh- 
hulte. 
rtm=t)<,  m.  n.  ein  Haufen  Gras. 

"■  r 
•(^m^  ni.  Flaschengurke. 

*rtm-*'l=hl  f-  «>nc  ^r«  rataicAir. 

•fTTI^rl  und  *ogfi(RiaA«.  7,34)  ni.  iBamtmioAr. 

♦rtUNIi  m.  eine  Art  Seekrabbe. 

HnnriT^T  f.  das  keinen  Werth  Legen  auf  (Loc.) 

VURAMÄÜIAK.  6,2. 

aHIirnTTT,  °i^  einen  Haufen  Grat  darstellen, 


nicht  den  geringsten  Werth  haben. 

*fT'nn^UI  f.  Batalas  paniculata. 

*rImJllUI  f.  eine  Art  Eidechse,  Chamäleon. 

*rlWt\X  n.  =  rjnr^tT  RÄflAN.  12,4  2. 

*rinmFJI  (■  eine  best.  Pflanze  RäÖas.  3,30. 

*rTnmTT^'T  ni.  Sapphir  oder  ein  anderer  Edel- 
stein RÄsiN.  13,183. 

*rJin^^  ni.  eine  Art  Edelstein. 

*rI'ns('^H  Adj.  grasähnliche  Zähne  habend  oder 
Gras  fressend. 

rTHIsIdlU*!  und  °sl?RiT  f.  Raupe. 
fTHIflfl  ni.  Grashalm  MBii.  12,261,21. 
l.*??!!!?!!  f.  Noni.  abslr.  zu  fltll  1). 
2.*RinrII  f-  Bogen. 

*r?'n3'  n.  Nom.  abstr.  xu  fTHT  1). 

*rlin^^  m.  eine  Grasart  Gal. 

*rlin?J'R  m-  Palme. 

*r?nmFQ  m.  tci/der  Bei». 
rltlRIsT  m.  Bambusrohr  Buatapr.  1,204. 

*r?tni'lMl  f.  eine  t'n  Nepal  wachsende  Nimba- 
Art  RÄGAN.  9,17. 

rHH^  m.  N.  pr.  eines  Gandbarva. 

*rI'imyMcH  n.  eine  Zusammenstellung  von  fünf 

i.  c^ 

Wurzeln  grasartiger  Pflanzen  Mal.  med.  266. 
*rrtn'7iTN=M  (■  eine  Schilfart  Rasan.  8,127. 

*rl'nfrpft  f.  ein  best.  Gras  RaÖan.  8,148. 

t. 

♦ffmUi  j  f.  grashalmähnliche  Beine  habend. 

rTITTFftl  ta.  N.  pr.  eines  Rshi'. 

fUn'TT^  n.  eine  Art  Handgemenge. 

fHnMJ>N=fi  m.  SJi-oAmann  Käd.  232,1. 

rfUmcii^i  (am  Ende  eines  adj.  Comp.  Uabshak. 
180,7)  und  °^^  f.  {Kad.  231,15)  Grasbüschel. 
»^Cnj^  1)  n.  =  dUI4)S-M  RaÄan.  12,42.  —  2) 
f.  5  eine  best.  Pflanze  Rasan.  10,73. 

t       ex 

rlUIMMcfi  eine  best,  menschliche  Missgeburt. 
*fTni'?^  f.  Matte,  Rohrwerk. 

rTHI^IT  Adj.  sira*reicA. 
*rHIlSIc?öIsTT  (■  Eleusine  indica  Räsak.  8,97. 

dimN»^   m.   N.  pr.   eines  allen  Weisen   und 
Fürsten. 

rTOl^'iH^H  n.  N.  pr.  eines  5ee». 

FTmsftsr,  *°^  und  »oöft^lTiq  (Rasa».  16,85) 
m.  Panicum  frumentaceum. 

fJlIWsl  Adj.  Gras  fressend;  ra.  Grasfresser. 

ffUI^TrT  Adj.  1)  durin  oeujorden  teie  einGrashalm. 

t      ex 

—  2)  schwach  geworden  wie  ein  Grashalm,  um  alle 
Macht  gekommen. 
*FnnRfni  m.  eine  Art  Edelstein. 


*rTnRr^in  ra.  fehlorhaa  für  *äR1II=. 

HURT  Adj.  aus  Gras  bestehend,  — gemacht  zu 
Spr.  5602. 

rJUlT,  °fTP7  so  gering  anschlagen  wie  einen 
Grashalm,  mit  Acc.  Naish.  9,70. 

FTÜI^T^T  ni.  die  Weinpalme. 

r\VH\]i[  m.  1)  dass.  Ragan.  9,86.  Mat.  med.  248. 

—  2)  *  Cocosnussbaum.  —  3)  *  Bambusrohr.  —  4) 
Zuckerrohr. —  Buätapb.  1,91  (eingeschoben)  wer- 
den sieben  Baume  dieses  Namens  aufgezahlt. 

rlUl^ljR  ni.  die  Weinpalme. 
rlTIti-N  m.  Grashalm  169,26.  Spr.  2388. 
FTII^tT  Adj.  grasreich. 
*HHNtrt  m.  1)  Fächerpalme.  —  2)  Dattelpalme. 

—  3)  Cocosnussbaum.  —  4)  Arecanussbaum.  —  5) 
Pandanus  odoratissimus. 

*rmiUllrl  1)  n.  ein  best,  wohlriechendes  Gras.  — 
2)  f.  511  Commelina  salicifolia  und  auch  ändert 
Species  Rasan.  4,109. 
rTUPFU  1)  ra.  Jasminum  Sambac.  —  2)  *ra.  f. 

(.        *x 

n.  die  Frucht  von  Pandanus  odoratissimus. 

rJtn5T?ft  f.  eine  best.  Pflanze. 
*fTni5nfinrT  n.  =  (^irai^q  RisAx.  12,«2. 
fTIMF^^  ra.  eine  best.  Schlangenart. 

*  rTlüfirnjI^Til  f-  eine  Achyranthes-Art. 
*rMWJ{  ra.  Wespe. 

*fT'nFI  Adj.  grasreich. 

rimR=<l'5  Adj.  das  Gras  in  Bewegung  setzend 
(Wind)  Apast. 

fnnni^  1)  Adj.  schwach — ,  weicA  wie  Gras.  — 
2)  *f.  ^  Musa  sapientum. 

rTnrm^T  Adv.  mit  SfiT  schwach  — ,  iceicA  wie 
Gras  machen. 
*rpnfä^  m.  Axt. 

■x  /.^ 

rPÜHTilTr^ra  m.  N.  pr.  eines  der  7  Opferprie- 
ster Jama's. 
rmiV=ti'>Ä  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

r 
*f|m^r!7  m.  eine  aus  Gräsern  geflochtene  Laube 

auf  einem  Haute. 

*rUtilT^^  ra.  ein  best.  Gras.  Richtig  rniTITtm. 
(-{Ulllij  m.  ein  durch  Gräser  genährtes  {schnell 
verlöschendes]  Feuer. 
fTmiÄ  m.  N.  pr.  eines  alten  Weisen. 
rftllT^^  m.  Junges  Gras  183,4. 
*(^inif^  m.  =  rTmT%tT.  Richtig  fTHIlfUT. 
*FimTg^  (Gai.)  und  *fTnn¥^  m.  Eidechte,  Cha- 
mäleon. 

*  Silicon  f.  ein  grasreicher  Wald. 
*r?mi<a(  ra.  ein  best.  Gras. 

c 

fTmii^  Adj.  Gras  fressend. 


Fimirnq  -  fr^i 


M 


*nwdm  m.  ein  best.  Gras  RIsin.  8,135. 

t. 

»f^tTTM  wilder  Reis. 

i. 

fTtniR^  N-  pr-  eines  Heiligthums. 

*riniIM  n>  e"»  best.  Gras, 
t. 

*Rnnr^  m.  eine  Art  Mollugo. 

r 

fTOTSfrl  ra.  N.  pr.  eines  Daitja. 

fUnR^'lffi'ST  n.  N.  pr.  eines  TIrtha. 

t,  ^ 

rrnil5t  (Spr.  2391),  r?1I15F^  und  fTOITna^  Adj. 
Gras  fressend;  m.  Grasfresser,  Wiederkäuer. 
*fIHIIHsi  n.  ein  tes«.  Parfüm. 

rUnr  AdT.  mit  öfJT  einem  6raf Aatm  (yZeicA  acÄ- 
<en,  auf  Nichts  anschlagen  Nnisii.  3,54.  Spr.  7629. 
7659. 

*fnriT?T  von  rnn. 

*fT'n^  11.  ein  best.  Grat  Rägam.  8,97. 

flll'?»'  m.  (Jj'e  Wej'npaim«. 
*rrnTIfrT  m.  ei««  4«  Crocw«  RÄäin.  8,126. 

*rmJTf2I  m.  ein  best.  Parfüm  Räoan.  12,42. 

t. 

riniT^^  n.  Sg.  Gras  und  Wasser  33,6.  MBh.  5, 

42,30,  T.  1. 

rTniI?^PTn7  n.  Sg.  Gras,  Wasser  und  ein  Platt 

(zum  Sitzen)  Giut.  5,35. 

*rtUIIS^  1)  «!•  wilder  Beis.  —  2)  ein  best. Parfüm. 

rflll^PT  n.  Sg.  Gras  und  Buschwerk  MBa.  5,42, 

30.  KXd.  136,18. 

fTmicf^I  f.  ein  brennender  Grasbüschel. 

*rlUII<:^U  n.  Gras  — ,  Strohhütte. 

*rTOT'SnT  n-  die  wohlriechende  Rinde  von  Fero- 
(. 

nia  elephantum. 

r 
fT5T  Partie,  von  rl^. 

ffqq^  n.  (ffqqj  AV.  6,102,i  feblerhaft  für  ^tll 
(rPlt)- 
*rH3?JI  f.  ein  Haufen  — ,  eine  Menge  Gras. 

r(U^  KiTuls.  10,107  fehlerhaft  für  flffltT. 
l.rTrf^'7  l)  Adj.  (f.  35fT)  der  dritte.  ofT  Adv.  drit- 
tens, zum  dritten  Mal  37,12.  38,9.  rjrTrfl»!  beim 
dritten  Male.  —  2)  m.  a)  der  dritte  Consonant 
in  einem  y arg 3,  die  unaspirirte  Media.  —  6) 
ein  best.  Tact  S.  S.  S.  207.  —  3)  f.  rTfftm  a)  der 
dritte  Tag  im  Halbmonat.  —  b)  die  Endungen 
des  Sten  Casus,  der  dritte  Casus,  Instrumental 
209,23.  210,20. 

2.rjrfr'7  1)  Adj.  den  dritten  Theil  bildend.  —  2) 
n.  Drittel  66,1. 

drilfT^  1)  Adj.  0)  jeden  dritten  Tag  wiederkeh- 
rend, lertianus.  —  b]  *zum  dritten  Mal  erfolgend. 
—  c)  der  dritte.  —  2)  f.  fJffrJTRTI  der  dritte  Tag 
im  Halbmonat. 

fJrlTQ^niT  f.  die  Seite  eines  Quadrats,  dessen 
Flächeninhalt  =  1/3  eines  gegebenen  Quadrats  ist, 
III.  Theil. 


^ULB.VS.  1,4  7. 

rRtfTrfT  f.  Nora,  abstr.  zu  1.  fTrftfT  2)  a). 

FTfrr^^  n.  Nom.  abstr.  zu  1.  fTrTFT  1)  Comm.  zu 
TS.  Pbät. 

rTfTTTT^H  m.  der  dritte  Tag.  Loc.  übermorgen 
157,6. 
*rTrft'75r^f?T  f-  l)  Eunuch.  —  2)  ein  iVeMtriem. 

rlrilTO^^  n.  die  dritte  Soma- Eelterung  (am 
Abend;. 

fJöTTTF^^  n.  Name  eines  Slraan. 
i.fTrftfTI  f.  s.  u.  l.FTrfttr. 

2.*rlrilf7T  Adv.  mit  cfiX  aum  dritten  Mal  pflügen. 
I.FTrft'JW  m.  Drittel. 
2.HrfiMI^I  Adj.  ein  Drittel  als  Antheil  erhallend. 

FTrinTHHlFI  m.   ein  Compositum,  in  welchem 
das  vordere  Glied  als  Instrumental  zu  fassen  ist. 
*(^ft^  Adj.  Ton  r^^. 

rTrftlT^  Adj.  I)  im  dritten  Bang  stehend.  — 2) 

ein  Drittel  als  Antheil  erhaltend  Comm.  zu  Njajah. 

3,7,2  6. 
3 
(HrH  m.  Sg.  und  PI.  N.  pr.  eines  Volksstammet. 

fTlT^  Adj.  löcherig,  porös. 

rT'T  die  Endung  des  Nom.  ag.  auf  FT  (rfT),  wenn 
das  Nomen  den  Accent  auf  der  Wurzel  hat,  238,23. 
32.  33. 

FC^  in  ^U°,  qW°  und  f|lWT2'7°. 

(.  -v  »J  o  ^^ 

r\^  1)  Adj.  in  ga  und  ^3°.  —  2)  *f.  35JT  eine 

fceit.  Pflanze. 

rm^  1)  AdT.  mit  Behagen,  zur  Genüge.  —  2)  *m. 

der  Mond.  —  3)  *m.  oder  n.  SonnenjcAi'rm. 
■5 
rPT^T  1)  Adj.  unruhig,  ängstlich.  °^  Adv.  —  2) 
*■  's 

*  f-  rfH^I  o)  Schlingpflanze.  —  b)  die  drei  Myro- 
balanen;  richtig  |3)LhcHI- 

Fn^RHM'l  Adj.  etwa  unruhig  vorwärts  drän- 
gend. 

*rf^m,  °fIrT  Denom.  Ton  rl^rT. 

*rn?  m.  Dieb. 

rTH  1)  Adj.  s.  u.  rT^.  —  2)  n.  ein  best.  Metrum. 

'^  *v 

rlHrll  f.  das  Sattsein,  Befriedigtsein. 

3» 

rlHIS4  Adj.  schwellende  Stengel  habend  (Soma). 
*rTHI'7,    'Jrl  sich  satt  — ,  sich  befriedigt  fühlen. 

rTTTT  und  Fffn  l)  f.  Sättigung,  das  Gesättigt- 
sein, Genüge,  Befriedigung;  das  Sattsein,  Ekel. 
n.  (!)Spr.3273.  —  2)  *m.  N,  pr.  eine«  Gandharra 

GiL. 

FTTH^fT^.und  °^^  (165,18)  Adj.  befriedigend. 

rllHy  Adj.  Appetitlosigkeit  vertreibend  Mat. 
med.  2. 

rllH^I^T  ra.  Titel  eines  Prakarai.ia  in  der 
Pankadacl. 


*rlm'r  Adj.  gesättigt,  befriedigt. 

rTTHRrT  Adj.  befriedigt,  Befriedigung  findend  an 
(Loc). 

rTlTT'7Tn  m-  Sättigung,  Befriedigung  Spr.  2594. 
r^\^\  Adv.  mit  ^üf  befriedigen,  erfreuen  Naish. 

8,30. 

rT^  1)  Adj.  (f.  STD  unruhig,  hastig,  ängstlich. 
°q  und  ^q°  Adv.  -  2)  m.  =  tT^,  q^HW  u.  s.  y>. 
RV.  8,2,5  nach  Säj. 

fT^Tf fST^  Adj.  hastig  belssend  AV.  7,56,3. 
*rT5n^  Adj.  =  rr?t  ^  H^. 
*FTO5TI  f.  =  f3rTi^I. 
*WJ\  f.  eine  Schlangenart. 

rifvi  m.  strahl  Taiti.  Ab.  1,11,3. 
*rT^'7iin  n.  ISom.  act.  von  rP^. 
*H^'4»llilfT  Partie,  fut.  pass.  von  rPÄ- 


rfi^lr)  f-  =  151=1  ÖT  Ipomoea  Turpethnm. 

rm  1)  Adj.  begierig  nach  in  ^°.  —  2)  f.  o) 
Durst.  —  b]  *  heftiges  Verlangen,  Begier.  —   c) 
*personif.  als  Tochter  des  Liebesgottes. 
*rf^^  Adj.  =  ^Ff. 

rRT  f.  1)  Durst  168,30.  —  2)  heftiges  Verlan- 
gen, Begier.  —  3)  *per8onif.  als  Tochter  des  14«- 
besgottes.  —  4)  *  Methonica  superba. 
*nW{  <"•  Vrinblase. 

fT^^IIT  m.  eine  best.  Krankheit. 

rmXrl  Adj.  1)  von  Durst  geplagt  153,8.  Ind.  St. 
15,329.  —  2)  heftig  verlangend,  Begier  empfindend 
Spr.  6887. 
*fT^I^  1)  n.  Wasser.  —  2)  f.  SEIT  eine  Art  Fenchel. 

rTM7  1)  Adj.  ».  u.  rT^.  —  2)  *n.  Durst. 

*dfNdTTT^  f.  eine  best.  Pflanze. 
"■  3 
rf^  Adj.  gierig,  avidus,  heftig  auf  Etwas  zufah- 

rend,  flink.  Auch  als  Adv. 

__— '  ' 

rr^SJI=IR  und  rmcÜFT  Adj.  sich  gierig  hinbe- 

LO  -N  L  J     O    -S 

wegend. 

rT^  Adj.  (f.  3EfT)  (dürr,  trocken)  rauh,  kratzend; 

holperig;  heiser,  rauh  (Stimme). 

rl^si^*T  Adj.  ein  rauhes  Gebiss  habend  AV. 

3 . 
fT^^^'H  Adj.  einen  rauhen  Biss  habend. 

rl§fctM  Adj.  einen  scharfen,  beissenden  Hauth 

habend  (Schlange). 

fT^öf^^  Adj.  (f.  J^T)  einen  rauhen  Ausschlag 

habend,  schäbig  AV. 
3 
rT^ITT  f'  N.  pr.  eines  Flusses. 

r'       3 

fTT^=fiT  Adj.  f.  rauh,  schäbig,  widerlich. 

*  rT^^  A  dj .  begierig,  heftig  nach  Etwas  verlangend. 
3 
rMsT  Adj.  durstig. 

(^^1  f.  1)  Durst.  —  2)  Begier,  Habsucht,  hefti- 
ges Verlangen  nach  (im  Comp,  vorangehend).  — 
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3)  persoaif.  alt  Mutter  dei  Dambba.  alt  Tochter 
de>  Todes  u.  i.  w. 

'FTWRTT  n>'  <iot  Verschwinden  des  Verlangens, 
Gemülhsruhe. 

rT^TRI  Aiij.  den  Durst  löschend. 

f\^m\(  m.  das  Verichmachten,  Verdursten. 
*r\Wri  m.  ein«  best.  Pflame. 

acqicJfT  Adj.  durstig. 

^^mgn  AdT.  am  stechendsten,  am  heisseslen 
TB«.  1,5,1,».  6,«,3.  T*iTT.  Ar.  2,13,». 

^  m.  PI.  (nach  MauIdu.  ^ITT  f.  Sg.)  VS.  2S,l 
TOD  unbekannter  Bed.  Es  könnte  auch  ^tTTT  ge- 
meint sein. 

^  1)  m.  o)  Nom.  act.  Ton  fHsI-—  f>)  N.  pr.  eine» 
Mannes.  —  J)  f.  3^  die  15te  Nacht  im  Karma- 
mlta. 

*HsI:^ItT  ».  das  Blatt  der  Laurus  Cassia  Mai. 

med.  224. 

flsT:'7T^  fo.  N.  pr.  eines  Mannes  B.  A.  J.  1,1  oo. 

r^:^  n.  et'n  best,  mythisches  Getehost. 

•RsTiTi??  ni.  ein  best.  Fruchtbawm  Basar.  11, 31 7. 

fTsR  1 )  n.  a)  das  Schärfen.  —  b)  das  Kntxünden. 

—  c)  Pfeilschaft.— d] Rohr,  Rohrstab,  —  e]* Saccha- 
rrnn  Sara  und  *  andere  Species.  —  2)  f.  risi-ll  a) 
ein  Geflecht—,  ein  Gebund  von  Schilf,Stroh  u.s.w.; 
Bündel,  Bauseh,  manipulus.  —  6)  *  Sa»i»»B(era  Rox- 
burghiana.  —  c)  *  Cardiospermum  Balicacabwm. 

-  Vgl.  ^. 

*f|sl«i=ti  ni.  Saccharum  Sara. 
*ris|fH^  Adj.  =  f^Sftl  Comm.  lu  Läij.  9,2,»7. 
rlsl'fiin  m.  ein  urtgewöhnlich  grosser,  hervor- 
stehender Zahn  (?)  Htj.  9,2,27. 

*mj^  n.  =  m:m- 

^sRH  1)  *Adj.  fehlerhaft  für  ^^tl.  —  2) 
's  's 

f.  o5(rft  feblerhaft  für  rT^TRffi'. 

nslMC^d  ni.  Zanthoxylon  Rhetsa  Bbatapr. 
l,n«. 

^«ra  n.  1)  Schärfe,  Schneide.  —  2)  Sg.  und  PI. 
Feuer,  Glanz,  Licht,  Glut,  Hitie.  rTsTT^  n.  Sonne 
und  Mond.  —  3)  das  glänzende,  gesunde  Aussehen 
des  menschlichen  Körpers,  Glanz,  Schönheil.  —  4) 
die  feurige  und  Farbe  erzeugende  Kraft  im  menseh- 
Uehen  Organismus,  itelche  in  der  Galle  ihren  Sitz 
hat.  —  5)  Kraft,  Wirksamkeit ,  Energie,  Lebens- 
kraft, das  Wirksame  — ,  der  wesentliche  Gehall 
»Iner  Sache,  Blüte,  Zierde.  —  6)  heftiges  Wesen, 
energische  Abwehr  jedes  Angriffes  auf  die  Persön- 
lichkeit. —  7)  geistige  und  moralische,  auch  ma- 


gische  Kraft,  — Wi>*ttnsi;  Einflute,  Ansehen,  Ho- 
heit, Würde,  imponirendes  Wesen.  —  8)  eine  glanz- 
volle, würdevolle  Erscheinung,  eine  bedeutende 
Persönlichkeit.  —  9)  der  männliche  Same.  —  10) 
in  der  Philosophie  =  ^slH  die  den  Geist  verdü- 
sternde Leidenschaftlichkeil;  Tgl.^TH  1)  d).  —  11) 
»Mark.  —  12)  *Ga//«  Rao*n.21,s.  —  13)  *  frische 
Butter.  —  14)  *  Gold  RIsan.  13,9.  —  15)  mystische 
Bei.  des  Lautes  T.  —  16)"rtsIH  Dat.  Inf.  zu  f^sT 
RV.  1,55,1.  3,2,10. 
°^H  n.  =  ^iTH  7)  oder  8). 

rT^IR^^^  ni.  die  Sonne  Uarshai.  139,». 

risll  H'5  nj.  N.  pr.  eines  Mannes. 

nslt=t)i  Adj.  Kraft — ,  Lebenskraft  u.  s.  w.  ver- 
leihend. 

r|s1t-=ftlH  Adj.  1)  nach  Kraft,  nach  Lebenskraft 
strebend.  —  2)  nach  Einftuss,  Ansehen,  Wirksam- 
keit, Hoheit  strebend. 

rlsTF^T  Adj.  dessen  Körper  Licht  ist  Apast. 

rfsTF^  n.  1)  das  Wesen  des  Feuers  oder  Lichts. 

—  2)  der  Gattungsbegriff  rfsTH- 
fTsTFT?  n.  das  Zeichen  hoher  Würde. 
fIsTPI  Adj.  ansehnlich,  herrlich, 

r|Sltc|H  I)  Adj.  a)  brennend,  leuchtend,  glän- 
lend.  —  6)  prächtig,  herrlich,  schön.  —  2)  f.  fT?!- 
F^friT  N.  pr.  einer  Prinzessin. 

rlslHclrll  f.  energisches,  würdevolles,  majestäti- 
sches Wesen  Uabsbak.  140,15. 

r|slU-c)Pl  n.  1)  leuchtendes  Wesen,  Leuchtkraft 
MBU.  5,181,7.  —  2)  =  fefelFn. 

HsTlT^  1)  A^j.  o)  scharf. —  b)  brennend,  leuch- 
tend, glänzend.  —  e)  kräftig,  energisch.  —  d)  hef- 
tig, auffahrend.  —  e)  Achtung  gebietend,  würdevoll. 

—  f)  Kraft  u.  s.  w.  verleihend.  —  2)  m.  N.  pr.  eines 
Sohnes  des  I  n  d  r  a.  —  3)  *  f.  rTsTTF^'TT  Cardiojper- 
ntMtn  Halicacabum  und  =  rT^imTTrF-^rTl. 

HsTfF^rT'TTund^f^R^fl^  Adj.f.  die  glän- 
zendste, herrlichste. 

*?TsT;?M5I  m.  Lymphe. 
"N     <-* . 

Hslll  H^  m.  N.  pr.  eines  Astronomen. 
■N     .^ 

rl-llH^  m.  N.  pr.  oinos  Mannes. 
.^ 
r|5|U^  N.  pr.  einer  Oertlichkeit. 

r1^l<§l  f.  5ctndap»M»  officinalis  Slqr.  3,26,1. 
•öffirfi'  f.  1)  eine  best,  heilkräftige  Wurzel.  — i) 
Sanseviera  zeylanica. 

^NW  Adj.  überaus  1)  scharf.  —  2)  heist,  leuch- 
tend, nisiyn  Adr.  —  3)  kräftig,  heftig. 

rTsThTR  Adj.  1)  schärfer  (Geist),  klüger.  —  2) 
ASAer  ileAend,  hoch  angesehen. 

B^  'n.  N.  pr.  eines  Sohnes  dea  Raudricva. 


*rT5nsf  n.  Blut  Gai. 
flsllsM  "•  Linse  des  Auges. 
^1n=TTSIrftEI  n.  N.  pr.  eines  TIrtha. 
risilN-gi^MH^  f.  Titel  einer  Upanishad. 
*^^I^tar  n.  Mark. 
^itT>rf>TH^=7  m.  N.  pr.  eines  Dorfes. 
*r1%IHT'^  f.  Schatten  Rio*».  21,42. 

RltlHUicrl  0.  Feuer  — ,  Lichtscheibe. 
*rTsrFFEI  "1.  Premna  spinosa,  . 

rJsriTT  Adj.  (f.  5)  aus  Feuer,  Licht  oder  Glanz 
bestehend,  leuehtend,glanzvoll  266,17.  klar  (Auje). 
flsTTRIT?  Adj.  ganz  aus  Licht  bestehend. 
r?sTKRrTRT  Adj.  aus  Glam  und  Nektar  beste- 
hend Hkmädri  1,378,15. 

rlsII^TT5I  m.  ein  Berg  vori-Glanz  u.  s.  w.,  lauter 
Glanz. 
rlslls(.M  Adj.  aus  lauter  Glanz  u.  s.  w.  bestehend. 
^ig^T  1)  Adj.  glänzend.  —  2)  f.  o^rft  o)  Sein- 
dapsus  officinalis.  —  6)  *  Piper  Chaba.  —  o)  *  = 
q^TsqTT(=TEITrft  Raoan.  3,7 i.  —  d)  *eine  best,  offi- 
einell»  Wurzel.  —  e)  N.  pr.  einer  Fürstin. 

B^lll  <^7  Adj.  Licht,  Glanz  u.  s.  w.  besitzend. 
*rTsIT^?T  ni.  Premna  spinosa  Rasan.  9,2  3. 

H^^tT  n.  ein  glanzvolles,  würdevolles,  hohes 
Benehmen. 

rTsn>f>^^  f.  1)  Zanthoxylon  Rhetsa  Bbavapr.  1, 
174.  —  2)  Cardt'o«permMm  Halicacabum. 
*HI  ni.  V.  I.  für  ^. 
r??!*!  und  rlJ'TT  f.  Blut  oder  geronnenes  Blut. 

1.  flR  Instr.  Ton  1.  FT-  Als  Adv.  1)  in  der  Richtung, 
dahin;  in  Correl.  mit  !T»T  «n  welcher  Richtung,  wo. 

—  2)  in  der  Weist,  so;  in  Correl.  mit  tJT  in  wel- 
cher TFe«*e,  wie.  —  3)  in  Folg/dessen,  daher,  des- 
halb; in  Correl.  "mit  qs?,  q^  (28,19),  nFTIfT  und 
^rfH  (148,17)  »cei7.  rm  J^  so  —  denn. 

2.  rl'l  ni.  eine  Note  oder  Cadenz,  die  einen  Gesang 
einleitet. 

*rm,  rlTrl  (^TflH^;  nach  Andern  sijfern  and 

Aiilen). 

*r\^  ni.  das  Nasiwerden. 

*r?'T'T  1)  n.  a)  Feuchtigkeit. —  6)  das  Nassmachen. 
r 

—  c)  Brühe,  Sauce.  —  2)  f.  S  eine  Art  Ofen. 

^q^  in  *^T5r°. 
*fT^  (Rasan.  4,1  »9)  und  *r!^tn  m.  Impatiens  bat- 
tamina. 
*n5T  ni.  eine  best,  hohe  Zahl  (buddh.). 

*r?^,  rT=IrI  (T^'T;  nach  Andorn  meinen). 
*H^*l  n.  1)  Spiel.  —  2)  Vergnügungsgarlen. 
♦^^iFI'7  und  »^rqR  ra.  Palron.  von  %^. 


p 


*r?=f)m'im  ni.  ein  Abkömmling  und  ein  Schüler 
(let  Taikäjani. 

H^m  n.  MBu.  K,68  fehlerhaft  für  rft^üIT  Adv. 
*^?mm'T  m.  Patron.  Ton  rftT'H- 

H^Tjn  "•   1)  Schärfe  Spr.  7627.  —  2)  Schärfe, 
brennender  Getckmack.  —  .3)  scharfes,  rauhes  We- 
sen, Strenge.  —  4)  Qual  PaiJ.  5,20  (rJtrUU*-N  °  »u 
lesen). 
»^JTTf  n.  Nora,  abstr.  Ton  \r(T^. 

rfsf^  Adj.  von  der  Pflanze  ^sT'T  oder  i^sT'U  Ä""»- 
mend  Apast.  ?«•  l'i'*  (=  K*!"-  21,10). 

fJsTTR3^  eine  Art  Laute. 

i^ff  1)  Adj.  (f.  ^)  a)  aus  Licht  —,  Glanx  ent- 
sprungen, —  bestehend,  glanzvoll  260,30.  —  b)  aus 
glänzendem  Stoff',  Metalt  bestehend,  metallen  GtiiT. 
—  e)  Bez.  des  bereits  gefärbten  Speisesafles.  —  d) 
mit  Drang,  Leidenschaftlichkeit  behaftet.  —  2)  *f. 
rtsTffi'  n)  Scindapsus  officinalit  RIgan.  6,1«.  —  6) 
langer  Pfeffer  Gal.  —  3)  n.  a)*  Metall.  —  6)  N.  pr. 
eines  TIrtba. 

*^sI?TI=Tr^^  und  *°^fff=fi'  f.  Schmelztiegel. 
*f?3^  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 
*rIrI^'TH  m.  Patron,  von  rffl^. 
♦^frl'rT  Adj.  1)  geduldig. —  %  «it  Taitikihja  <n 
Beziehung  stehend. 

r?TfRTSI  m.  Palron.  von  Tr?Trr5T. 
*flfB?n  m.  Patron.  Ton  IrlTrl^T- 

flTrn'ir  ■"•  ^'  ?•■•  6'"8S  Mannes  Veri.  d.  Oxf.  H. 
SS,3  V.  u.  Vgl.  ^ITlfer  und  ^mf^. 

flTr?^  1)  m.  a)  *  Rhinocerot.  —  6)  ein  Gott.  — 


c)  *  =  öJJTH^^-  —  2)  n.  a)  Kopfkissen  Kshukikop. 
17.  19.  *m.  VicTA  im  Corani.  daselbst.  —  6)  das 
4te  2.  ^^UI  4)  fj). 
*^f??^^?:  P-  S,2,42. 

ex 

fjTfJT^T  iintl  *°'T  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 
»'^ffrfNfT  Adj.  =  Rf^it^. 

nTfl^  1)  Adj.  (f.  5)  o)  vom  Bebhuhn  kommend. 
—  6)  von  Tittiri  (N.  pr.)  stammend.  —  2)  *m. 
a)  Rebhuhn.  —  6)  Rhinoceros.  —  3)  *n.  eine  Kette 
von  Bebhühnern. 

Hlflt^  m.  N.  pr.  Terscbiedener  Männer  VP.* 

3T?It^^  m.  Fänger  oder  Züchter  von  Rebhüh- 
nern. 

f?Tfn[T'7  ni.  PI.  eine  best.  Schule  des  Jagur- 
Teda  101,25. 

niTrfT«T^  1)  Adj.  zur  Schule  der  Taittirlja 
ihörig  TS.  Prät.  —  2)  m.  PI.  =  afirftCf. 

"^fwftq^iHlXTg^f^?;^!  f.  Titel  eines  Werkes. 

^%ftq?nfH5Tn3?l  ir.  das  Prätifikhja  der 
Taittirlja. 


i=Tffff^?T^T^tn  n.  Titel  eines  Brähmana. 

rrffr^T'T'TiTSIl^  m.  der  Jagurvoda  der  Taitti- 
rlja. OcHltsUT  f.  Opp.  Cat.  1. 

fJTYT^lq^TffRT  n.  Titel  eines  Werkes. 

RTfrft'T^  m.  der  Veda  der  Taittirlja. 

rlffrfhTöUI^I  f.  Titel  eines  Werkes. 

fffffftq^IT^  f.  die  Schule  der  Taittirlja. 

fTTfff^'T^Ilfe^I  Adj.  zur  Schule  der  Tait  tirija 
gehörig. 

^ffrflqHi^rllf.dieSamhitiderTaittirlja. 

^fflfi'TfrSr  n.  ein  Siitra  der  Taittirlja. 

rrffpfi^T^TR^   n.   ein  Äranjaka  der  Tait- 
tirlja. 

r?ffrfhqrTRKf^  f.  Titol  einer  üpanishad. 
°^^I f.,  °^rllTITT^  m.,  °5rWT5!J  n.,  ^^^HJU- 
^TTtT^  n.  und  o^'iJUsiJT  f.  Titel  von  Werken 
über  diese  llpanishad  Opp.  Cat  1. 
*rITTT3T^  Adj.  (f.  s)  mit  einer  sauren  Brühe 
von  Tamarinden  zubereitet. 

B'3=tl  Adj.  (f.  5)  von  Diospyros  embryopteris 
kommend. 

cm  n.  Name  eines  Sä  man.  Richtig  rTPI- 
*niHr*l  "•  Stumpfsinn,  Dummheit  Gal. 

sx  ^  «x 

r^TR^  Adj.  7137  Ol-  Dunkelheit  vor  den  Augen. 

rlFTT^öfii  Adj.  an  der  Krankheit  fffTIT^  leidend 
KÄD.  120,1  S. 

fJlTfiT  n.    Verfinsterung,   Trübung  (der  Augen) 
Hasj.  39. 
*  fl^  m.,  rfJJH  m.  und  »ft^üft  f.  eine  best.  Staude. 

?}7>T^  Adj.  von  ffiTHrai. 

r?^57  (fehlerhaft)   und  fl^SJ  n.   Name  eines 
SA  man. 


cTTTöJl^'I  Adj.  Bez.  e<nei  best.  Svarita. 

WiJ^Wf  Adj.  =  m^T-j^. 

»"^ST  und  *^m!  Adj.  (f.  f)  von  rft^. 

r7l  H^  1)  Adj.  ketzerisch.  °^T^  f.  Heterodoxie 
KÄRANp.29,21.  —  2)  m.  eine  würdige  Person,  Autori- 
tät Prab.  23,1 9. —  3)  n.  o)  Wasser  von  einem  Wall- 
fahrtsorte (Gen.).— 6)vielleichtetn«  einer  würdigen 
Person  geltende  fromme  HandixnjMBu. 13, 127,1 2. 
*^5?Jgana  H^TOT^^- 

flCJITCfT^^cfi  Adj.  nach  dem   Sonnenumlauf  be- 
rechnet. 

r{^T^\^A(ij.  l)  tMerischen  Vrsprungs;  m.  Thier. 
—  2)  zu  den  Thieren  in  Beziehung  stehend. 

^qr^TH  Adj.  =^iTrqH  1  )(MBu.  5,97,6)  und  2). 

^fJr^Fa  Adj.  dass.  VP.  1,5,21. 

^^  n.  1)  Sesamöl,  Oel  überh.  Am  Ende  eines 
adj.  Comp.  f.  ^.  —  2)  *Olibanum. 
*W?T^  n.  ein  ÄiicAen  Oel. 
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*r?^RF^m.ein6«»Mirno//enpeu>öcA»RÄ8As.7,l  1  0. 

=\ 
*  rI??=tir<^sT  m.  Oelkuchen. 

=\ 

?[?r^T^  m.  Oelmüller. 

*r?5TI=fiJ  n.  Oelkuchen. 

*rj^^(6  m.  ein  best.  Insect  Räsan.  19,125. 

rt^RTlJJ  "•  Oelkrug. 
*R?T^  n.  von  ff^^  (>TT^  und  ctiHKII). 

rT?!^  I)  Adj.  I«  CarnoHc  in  Beziehung  stehend. 

—  2)  ni.  PI.  die  Bewohner  von  Carnatic. 
*^?raTf^5f)T  f.  eine  Art  Schabe. 

rlcrl^  n.  die  Oelnatur. 

ricfH^lin  f.  eine  mit  Oel  angefüllte  Badewanne. 

n^rm^  n.  Oelguss  Uiijänab.  üp.  18. 

rI?TT  t)  m.  N.  pr.  eines  Mannes  B.  A.J.1,117. 10, 
ii.  —  2)  *f.  sgr  eine  Art  Schabe. 

niy|H=^  m.  ein  best.  Vogel. 
*'^^^  1)  m.  Kampfer  Gal.  —  2)  f.  ^  o)  San- 
delbaum. —  6)  Terpeniin.  —  c)  Olibanum. 

n^^'n^  u.  1)  eine  best,  wohlriechende  Pflanze 
Bhävapr.  1,192.  —  2)  *  Sandelholz. 

dcrf^nn^  m.  eine  Art  Sandelbaum  Bdävapr.  1, 
Mii,  *u.  das  Holz  davon, 

rlFT^Ri  m.  mit  Arzeneistoffen  gekochtes  Oel  Mal. 
med.  15, 

rI5ni^  n.  Oelgefäss. 

FI^I^i^^T  f.  eine  Art  Schabe. 

rl^IWT'T  1)  m.  a]  dass.  —  6)  vielleicht  Schwert. 

—  2)  *f.  °5T^  eine  Art  Schabe. 

BX        ^ 

*rl^l4^  iceiJjer  Sesam. 

*fl?lft'ftld=tll  f.  eine  Art  Ameise  Kasan.  19,67. 

*rlt?IHlr?  Adj.  der  Oel  getrunken  hat. 
rldyijlq  m.  Oellampe  137,7. 

*rI?TO5iT  m.  1)  die  Sesampflanze.  —  2)  Termi- 
nalia  Catappa  Kasan.  8,16.  —  3)  Terminalia  Äet- 
ierica  RÄGAN.  11,237. 

*  r?5T^sT  m.5emecarp«j4nacardi«m  RisAN.l  1,67. 
*^5PTTf^Tr  f.  Jasmin.  Richtig  frj^°. 
*R5TJTTFR  m.  oder  *°^  f.  Lampendochf. 

rT5T'7W  n.  Oelmühle.  °i^^  n.  das  Rad  einer 
Oehlm.,  °tj^5f  m.  die  Achse  einer  Oeklm. 

*r{^^^  Adj.  von  Telu  bewohnt. 

*fT^^^t  f.  eine  Art  Asparagus  Räsan.  4,121. 

*H^li%RiT  f.  Oehlmühle  Gai. 

*fT5TfIT^'7  n.  ein  best.  Parfüm. 

*^?F^'^  f.  1)  Cucurbita  Pepo.  —  2)  Clitoria 
ternatea.  —  3)  =  =ti|c^ltjlT- 

*  RFTFTifcR  m-  vielleicht  Bernstein. 
*rIdl'sU  m.  Olibanum  Trik.  2,6,37. 
*HHUI^  "•  eine  Art  Agallochum  Räsan.  12,95. 


'^ 
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*C^cHIM?iT  f.  «<"«  ^ft  Schabe. 

fJM^  m.  Oelmüller  Ind.  St.  14,119.  134.  f.  ^. 
*^feR  1)  m-  «Jas*-  —  2)  f.  °=fr  a)  iampendocAr. 

—  b)  «in  bat.  Intecl  RÄfliN.  19,125. 
*'lfd5TI5TI  f.  OelmüMe. 

'^STT'!  Adj.  :Hm  Anbau  von  Sesam  geeignet;  n. 
Sttambodtn  RÄÄtN.  2,1  i. 

^5?^^  Adj.  von  der  Symplocos  raeemoia  her- 
rührend, daraus  gemaeht. 
♦fld^i  Adj.  von  TtTra  bewohnt. 
*ri^i\{°{    Adj.   aus  dem    Baume  Tlrradäru 
gemacht,  daher  kommend. 

f{^  1)  Adj.  (f.  Z)  fnit  dem  Mondhaute  Tisbja 
in  Verbindung  stehend  Apist.  —  2)  m.  ein  best. 

Monat,  in  welchem  der  Vollmond  im  Mondhause 

r 
Tisbja  steht.  —  3)  f.  ^  der  Vollmondstag  im  Mo- 
nat Taisba. 

*nH*  Adj.  in  Tisrki  verfertigt  Comm.  zu  Kät. 
2,5,M. 

(il=ti  t)  n.  Nachkommenschaft ,  Kinder,  Stamm, 
Brut  u.  s.  w.;  Kind,  Nachkomme.  Ausaabinsweise 
auch  PI.  —  2)  m.  a)  ein  neugeborenes  Kind.  —  b) 
das  Junge  eines  Thieres. 

rllchHI  f-  äie  erste  Kindheit. 

-s     3 

rll=^=<TT  Adj.  mit  Nachkommenschaft  verbun- 
den, Kinder  habend. 

rn^RHTTrT  (•  das  Erlartgen  von  Nachkommen- 
schaft. 

rTRITTi  °'TfI  ein  neugeborenes  Kind  darstellen. 

OT^'IT  Adj.  f.  Kinder  habend, —  («kommend 
Ulli.  G$HJ.  2,1 8. 

r)|ew  IJ  m.  aj  ein  junger  grüner  Halm  von  Ge- 
traidepflanzen ,  Dameollicb  Gerste;  Malz.  Auch 
ein  junger  Schoss  überb.  —  6)  *die  grüne  Farbe. 

—  2)  *n.  a)  Ohrenschmalz.  —  b)  Wolke. 
nlcWH  n.  1)  =  ^T^  1)  a).  —  b]  *  Nachkom- 
menschaft. 

nit*  1)  Adj.  zänkisch,  streitsüchtig.  —  2)  m. 
a)  ein  best,  giftiges  Inseet.  —  6)  N.  pr.  eines  Scbii- 
ler»  de»  gamkarikirja.  —  3)  n.  a)  eine  heftige, 
zornige  Rede.  —  6)  ein  best.  Metrum.  —  c]  eine 
Art  Schauspiel. 

Hli*cilllsUI  f.  Titel  eines  Werkes. 

HUi'-T  n.  Nom.  acl.  von  fTJ  Duätup. 

r; ^ ^-^ 

dli(M»^  und ^TTJ^HW". Titel  iweier  Werke. 

rllTi^  uud  fITJT  f.  eine  best.  RiginI  S.S.  S. 
37.  4-2.  63.  82. 

HHtrI    >.   |>r.  t,  lu.  eines  Autors.  —  2;  f.  JEfT 


einer  Göttin. 

rTTrnl?»  m-  ^-  P""-  eines  Berges.  °'ll«5lr*-M  ". 
Opp.  Cat.  1. 

fTlIrleil  f.  e«"«  Form  der  Durgi  PmiiiD. 
"^  (TS.)  und*3HT  (VS.)  feblerbafl  für  rfsi  r\^ 
(MiiTR.  S.  und  Katu.]. 

rTFTr^n  f.  =  fTlr!^  2)  zu  Tormuthen  Verz.  d. 
Oxf.  H.  19,a,is. 

rTIfn'7'I  m.  PI.  eine  best.  Schule  des  AV. 

rflipl  n.  (adj.  Comp.  f.  3^)  ein  Stachel  zum  An- 
treiben des  Viehes.  Statt  ^^T^^T^5T!  MBu.  6, 
2289  liest  od.  Bomb.  6,54,55  rITSnnn  ^I^-Sil:. 

rTT^  m.  1)  Stachler,  Lenker  (der  Rosse  u.  s.  w.). 
—  2)  der  rosselenkende  Sonnengott  oder  die  ste- 
chende Sonne.  —  3)  Stich,  die  Empfindung  des 
Stechens.  —  4)  irirTIFT  rTT?!  Name  eines  S  A  m  a  n. 

FTT^  n.  1)  *=^T^.  —  2)  das  Stechen.  —  3) 
ein  best.  Baum  (wobi  m.)  und  dessen  Frucht  Ma- 
DANAT.  69,70. 

fTT^THTT  f.  eine  6e»f.  geringere  Körner  —  oder 
Hülsenfrucht. 

fTFü  n.  eine  Art  Cymbel  S.S.S.  198. 

rriTi[  1)  m.  n.  Spiess,  Wurfspiess.  —  2)  m.  N. 
pr.  o)  PI.  eines  Volkes.  —  b)  eines  Mannes.  —  3) 
n.  ein  best.  Metrum. 

*rU^l^^  m.  1)  Spiessträger.  —  2)  das  Wer- 
fen eines  Spiesses. 

•s    

*rn'77U^  m.  1)  Spiessträger.  —  2)  Feuer. 

rilH^im  m.  N.  pr.  eines  Manne*. 

*rnRf7=fiT  f.  alaunhaltiger  Thon. 
-^ 
rfT?  1)  n.  Wasser.  Zuerst  in  Naiob.  PI.  18S,3U. 

rTIT  ^1^  einem  Verstorbenen  (Gen.)  die  Wasser- 

spende  darbringen.  —  2)  f.  rilMI  N.  pr.  zweier 

Flüsse  VP.« 

f]|l|c^in  ni.  Wassertropfen. 

-V  r 

rllM'=hH'T  n.  eine  mit  Wasser  vollbrachte  reli- 

"s 

giöse  Ceremonie,   Abwaschungen  einzelner  Theile 

des  Körpers,  die  einem  Verstorbenen  dargebrachte 

Wasserspende. 

♦pfm^fTTf  m.  Calamus  fasciculatus. 

*rU^W^  f.  Blyxa  Saivala. 

(il'4°h8b  R>.  n.  eine  best.  Kasteiung,  bei  der  man 

nur  Wasser  geniesst. 

fTm^firT  Adj.  Wasser—,  Regen  bringend. 

fllMStilil  f-  Spiel  im   Wasser,  Berumhüpfen 

und  gegenseitiges  Besprützen  mit  Wasser. 
•N  r 

*r{IMlW  Cooosnuss. 

rllM''^*  Adj.  im  Wasser  sich  bewegend;  ta.  Was- 

serthier. 

rllMsf  1}  Adj.  im  oder  am  Wasser  lebend.  —  2) 


Lotusblülhe.   °siWI    f.   eine  Lotusäugige   Da(ak. 
26,13. 
*^nTf3^SI  und  »^ifenr  m.  Hagel. 

rim^  1}  m.  a)  Regenwolke.  —  b)  *Cyperus  ro- 
tundus.  —  2)  *n.  Opferschmalz. 

FTm^IrTT  ni.  Herbst. 

C?m^^  1)  Adj.  Wasser  tragend,  —  enthaltend. 

—  2)  *ra.  a]  Regenwolke.  —  6)  Cyperus  rotundus. 

—  c]  Marsilea  quadrifolia. 

r{\^^^^(  m.  und  o^  f.  Wasserstrom. 

rTT'Tlij  ni.  j»/eer,  Ocean. 
*r?I!7f5lf5f!T  n.  Gewürznelke. 
*^RHfi;  m.  Meer,  Ocean. 

r\m'UWt  Adj.  f.  meerHmgüriei  (die  Erde). 
♦^mTIirrnnnT^  n.  Calmel. 
*fimm^?TT  f.  Jnssiaea  repens. 
*FTI'7'7Eqt  und  *Fim!7WT  f.  ßiffnonia  suaveolens. 
*rTIfTO[Hir'?  ™.  Strychnos  potatorum. 
*filM^«jll  f.  Cucumis  utilissimus  Räsan. 7,204. 
*^m^  Adr.  V.  I.  für  rWl 

rfm^^  Adj.  (f.  ^)  aus  Wasser  gebildet,  —  6»«ie- 
hend  Hakiv.  1,40,19. 
*  BT^R^  n.  Meerschaum. 

r{m^^  m.  Wolke. 

rllMM^  n.  Wasseruhr. 

-V   

rllT^  ni.  Nass,  Wasser. 

BWi  IsJ  m.  der  Fürst  der  Gewässer,  Meer. 

rlTtf^lfe  m.  See,  Teich;  Meer  Kad.  118,9. 

"v  

(^|i^cj^  1)  Adj.  mit  Wasser  versehen,  von  W. 

umgeben.  —  2)  *  f.  ^fft  Coeculus  cordifolius. 

*(^T^=4iei<*l  f-  Coeculus  cordifolius. 

*'r\m^^t  f.  Momordica  Charantia  Ragah.  3,1 1 2. 

flTOöIT^  nj.  Regenwolke  BUa«.  265,2. 

"^ 
♦ffJCJ^^  m.  Blyxa  Saivala. 

•V        ^ 
*f?möITfI  m.  Achyranthes  aqttatica. 

^!7^[  Habiv.  12014  fehlerhaft  für^R  ^5TI. 

*rTT^5TJrt)'^T  f.  c«ne  zweischalige  Muschel^  Auiter 

RÄSAS.  13,132. 

*rTm5T=fI  na.  Blyxa  Saivala. 

»arq^fq^T  f.  und  *^I?Tn^Ri  ni.  Frosch. 

fTimni  "'•  das  unterseeische  Feuer. 

rlTfTIST^T  m.  zwei  Handvoll  Wasser  zu  Ehren 

eines  Verstorbenen  MudrÄr.  80,12  (135,1). 

*^MT|^^ITTRt  (fehlerban)  und  *f|TmW|fH- 

^\  t.  Bignonia  suaveolens. 
-.^ 

fTmif-Il^  in.  Wasserbehälter,  Teich  u.  s.  w. 
— ,  r 

*rim\^mUf  m.  Achyranthes  aquatica. 

fTTTF^TU   ni.   das   Meer   mit   süssem   Wasser 

o 

VP.2  2,200. 
rn^TI^TT  m.ljJJfeer.  — 2)  eine  besUConstellation, 
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rTTTT^TT  "i-  Wasserbehälter,  Teich,  Fluts  u.  s.  w. 

^X^^  m.  Bein.  Varuna's  VP.  5,18,5G. 
*r?T'7r^^T  f.  Achyranthes  aquatica. 

fTT^  1)  {*ni.)  n.  (adj.  Comp.  f.  SIT)  Bogen,  ein 
bogenßrmiges  Thor,  insbes.  ein  bei  festlichen  Ge- 
legenheiten errichteter  Bogen.  —  2)  m.  Bein.  Qi- 
va's.  —  3}  *n.  Hals,  Nacken.  —  4)  MBn.  6,3155 
fehlerhaft  für  rTR^- 

rfT^II^TT^T  N-  pr.  eines  Wallfahrtsortes. 

^^5IH  s.  ^^^l°. 

r?T(^Ttn  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

Hl^^öfR  m.  N.  pr.  fehlerhaft  für  fT^o. 
*rIT^  <)  Adj.  sich  wiegend  in  Wl°.  —  2)  m.  n. 
ein  best.  Gewicht.  —  3)  f.  m  Noni.  act.  von  ^^. 

fn^T=fF  1)  {*ni.  n.)  ein  best.  Gewicht,  =  20  Qä- 
na.—  2)  f.  =  r!lT5T=fiT  <iie  Mauer  um  einen  Wacht- 
thurm. 

R1?T^T5I  m-  N.  pr.  eines  Mannes. 

RFTR  n.  1)  das  Aufheben  Spr.  7677.  —  2)  das 
Wägen,  —  mit  (ff^). 

rtlcrQ  Adj.  zn  wägen  Hemädhi  1,1^3,18. 

fIT5I  Adj.  1)  träufelnd,  strömend,  ßiestend.  (71- 
5FfPT  Superl.  —  2)  spendend. 

^T5f5T  und  °^  ra.  y.  I.  für  ^\^^  2). 

(-(ISJH  Adj.  spendend. 

•V      -^ 

fll^  m.  1j  Befriedigung,  Zufriedenheit,  Freude, 

—  an,  über  (Loc,  Gen.  oder  im  Comp.  Torange- 

hendj.  —  2)  personif.  als  ein  Sohn  Bhagarant's. 

rj|Ci(cti  Adj.  erfreuend  in  *fn'°. 

r  ^^ 

rlNni  1)  Adj.  (f.  ^)  beschwichtigend,  nufrieden- 

stellend,  erfreuend.  —  2)  n.  das  Beschwichtigen, 

Zufriedenstellen,  Erfreuen. 

F(\^Wi^  Ad},  zur  Befriedigung  dienend,  erfreu- 
end Lalit.  59,1  0. 
^rfT^RF?^  Nom.  ag.  Hrfreuer. 

^ItfTfTRöJI  Adj.  ZK  beschwichtigen,  zufrieden  zu 
stellen,  zu  erfreuen. 

HT^FT  und  oSfT  m.  t.  I.  für  füH^T  2). 

rTTT^'T  A.lj.  am  Ende  eines  Comp.  1)  zufrieden 
seiend  mit,  Gefallen  findend  an  KdmIris.  5,7.  — 

zufriedenstellend,  erfreuend. 

RTsq  Adj.  =  ^TSffqrlHn. 

FlIH^  m.  N.  pr.  1)  PI.  eines  Volkes.  —  2)  eines 
Ringers  HiRiv.  2,30,50.  oSfJ  <8.  55. 

cTTfrra'^W  m.  N.  pr.  einesGaina-Lehrers  Hbm. 

O 

Pao.  13,38. 

HTFR  die  Infinitivendung  ^m  238,39. 
*^RTmtn  von  ^. 
HTRT^  m.  to|otiq;,  der  Schütze  im  Thierkreise. 
i^T^i  Rlfirg  m.  Patron.  Bhugju'». 
III.  Theil. 


fTT^^  n.  Nom.  abstr.  von  F?HS. 

FTTTlJi'*^  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes. 

^rT  nr.  PI.  V.  I.  für  ^IfTTO^. 

rITrIlfrr°fi  Adj.  von  TutÄta  (Kumärila)  her- 
rührend. 

rITrTITrIrr  m-  ß"»  Anhänger  T  u  t  A  t  i  t  a's  (K  u  m  A- 
rila's). 
*rflfFf^  1)  ">•  Perlmuschel.  —  2)  n.  Perle. 

%m^^  m.  PI.  T.  1.  für  ^ItTI'H. 

rTI?'  1)  n.  Name  eines  SA  man.  —  2)  f.  rfirl'  wohl 
eine  best.  Pflanze. 

nTT^Id^l  Adj.  zu  der  mit  fI7  beginnenden  (d.  i. 
zur  6ten)  Klasse  gehörig  (Wurzel). 
*rFTT^T  ra.  N.  pr.  eines  Brahmanen. 
*rII^fT  1)  Adj.  aus  Tiidl  gebürtig.  —  2)  m.  Pa- 
tron, von  Tuda. 

rj7^T^  Adj.  von  der  Pflanze  H'Mi'=tl  kommend 


n^PT  o.  Name  eines  Siman  Absb.  Bh. 
^rg^öf  n.  die  Geschichte  (fiva's)  mit  Tum- 
buru  BÄLAR.  29,1 4, 
*^F5ITfq[^  m.  PI.  die  Schule  de»  Tumbu ru. 

flT^  1)  Adj.  zu  Tura  i'n  Beziehung  stehend.  —  2) 
D.  ein  best.  Sattra. 
^^fTTOI  Adj.  eilend. 
^T^^öf^  n.  Name  eines  SA  man. 
*f|T^Wftn^  Adj.  der  (Ja*  Tur AJana  vollbringt. 
*rTl(»{=(  "•  die  Frucht  von  Tururu  ganaS^TTF? 
in  der  Ka«. 

*pfm  n.  Musik.  °3nT  «•  Instrumentalmusik,  Ge- 
sang und  Tanz. 

fITcT5T  m.  Bez.  best.  Pferde. 
»fTFT  1-  Wage. 
^I?T=fil^R  ra.  N.  pr.  eines   Mannes.   PI.  sein 
Geschlecht. 

l-*'^li%T^  m.  Maler. 
2.  rTTT^R)  m.  e<n  best.  Gewicht  in  3^°,^5I°,  f^- 

♦R'liHfiH^  m.  Maler. 
rTTTrT'T  m.  die  Wage  im  Thierkreise  Yktlu.  Jo- 

GAJ.  4,50. 

SV 

fTIcrU  n.  Gewicht  ÜBMÄoai  1,117,4.  2,55,17. 
*rllC~=l5Tm'I  ni.  Patron,  von  nR<^T^. 

nlc^'^T^  '"•  Patron.  N.  pr.  eines  Lehrers. 

%Rrar^  f.  vielleicht  ein  best.  Thier  AV. 

^n7T7  Adj.  aut  Schnee  entstanden. 
ofT  Adj.  =  ^fT  (von  1.  und  3.  ^). 
°ffr  f.  Gabe  in  HJlffT. 

ptT-T  1 )  m.  aj  Lebenshauch.  —  6)  die  eigene  Per- 
son,  selbst.  —  c)  Instr.  rlTTT  und  Loc.  rR'l  (nur 


am  Ende  eines  Stollens)  zu  einer  Partikel  herab- 
gesunken in  der  Bed.  von  doch,  wirklich,  sogar, 
wenigstens,  gewiss,  auch  sogar,  auch.  Es  legt  den 
Nachdruck  anf  ein  vorangehendes,  sotten  auf  ein 
nachfolgendos  Wort.  Oefters  nach  einer  Präposi- 
tion Tor  dem  Verbum,  aber  auch  heim  Verbum 
selbst.  Besonders  beliebt  sind  die  Verbindungen 
3fT — ,  — ^  [und  auch,  — gewiss),  T^T — ,  — »Kje- 

3 

rade  wie)  und  ä^y  —  {und  gar,  —  zwar).  —  2)  f. 
rT'fi'  nur  im  Instr.  FFÜT  =  1)  c). 

rqFT  in  m^riT^. 

r^  und  T?I^  Pron.  jener,  jener  bekannte;  öfters 
abgeschwächt  zum  Artikel.  Wird  durch  i%7  her- 
vorgehoben; beliebt  ist  die  Stellung  nach  3rT  am 
Anfange  eines  Satxos;    auch  mit  andern  Demon- 

3  3 

strativen    verbunden.    rMF^T  so  v.  a.  ^^.   Neben 

3 


W^  r<ra  auch  W^  r^  ^  (wegen  ^^^,  das  in 
HrT  -»-  r*4H  zerlegt  wird).  Vgl.  auch  f!T7. 

rMrtl^  Nom.  ag.  1)  der  Jmd  (Gen.)  verlässt,  im 
Stich  lässt.  —  2)  der  Etwas  (Acc.)  hingiebt,  auf- 
opfert. 

rlWJöJJ  Adj.  1)  IH  verlassen,  im  Stich  zu  las- 
sen, seinem  Schieksal  zu  überlassen.  rMrhoiil  ^- 
^rTI  so  V.  a.  man  darf  nicht  an  sich  selbst  ver- 
zweifeln. —  2)  zu  entfernen,  fern  xu  halten  von 
(Abi.).  —  3)  hinzugeben,  aufzuopfern. 

^'■^H\K^'^  Adj.  der  an  sich  selbst  verzweifelt 
Gact. 

rTOlRH  Name  eines  SA  man. 
1 .  r^^,  fTsTlH  (metrisch  auch  Med.),  fFIffTTsT  und 
FTr^niT;  Partie.  r^T^  und  r^fsTTT  (nur  Habiv.  2, 
2,2  2).  1)  Jmd  verlassen,  im  Stich  lassen,  seinem 
Schicksal  überlassen,  seinen  Weg  gehen  lassen,  sich 
lossagen  von,  Verstössen,  aussetzen.  —  2)  einen 
Ort  verlassen,  sich  fortbegeben  von.  —  3)  Jmd  mei- 
den, gi  J  Ifl  schon  von  fern  Spr.  7622.  —  4)  Jmd 
in  Buhe  lassen,  verschonen  i0a,6.  —  5)  ent  — ,  los- 
lassen, entsenden,  abschiessen.  —  6)  fahren  las- 
sen, aufgeben,  sich  einer  Sache  begeben,  ablegen, 
verzichten  auf,  entsagen.  (J^^  u.  s.  w.  den  Sör- 
per  fahren  lassen,  so  v.  a.  sterben.  VfUHJ^,  WTHT, 
sfri^rTT  »ein  Z.e6en  fahren  lassen,  so  v.  a.  —  da- 
ransetzen oder  sterben.  —  7)  hin — ,  weg—,  fort- 
geben. —  8)  von  einem  Uebei  los  werden,  sich  be- 
freien von.  —  9)  fortlassen,  bei  Seite  liegen  — ,  un- 
beachtet lassen,  vernachlässigen.  r^^lT  "»i*  Nicht- 
beachtung von,  so  V.  ».  mit  Ausnahme  von.  —  10) 
Pass.  verlassen  werden  von  (Instr.),  so  v.  a.  Etwas 
los  werden.  —  Gaus.  r'^IsT'TTH  1)  Jind  veranlas- 
sen Jmd  im  Stich  zu  lassen,  mit  doppeltem  Acc. 

«* 
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Bei  pauirer  Coostruction  siebt  die  Sache  im  Acc. 

—  2)Jmd  verantasten  Elxtai  auf%ugiben,Jmd  Etwas 
enisiehen,  Jmd  um  Etteas  bringen;  mit  doppeltem 
Acc— 3)  Jmd  (Acc.)  Mm  Etwas  (iDstr.)  bringen  Biiatt. 

—  4)  Jmd  fortjagen  Pkiitu.  Mit  SJl^FI  Jmd  fiin- 
autslossen  auf  {Loe.).  —  SJ  betrirken,  dass  Etwas 
(Acc.)  nicht  beachtet  wird.  —  6)  fTI^Tr?  inipers.  ca- 
catnr  BuÄTAPa.  4,s.  —  7)  rTT^Tf?  Harit.  3233  feh- 
lerhaft f(ir  rTfsB  =  f<7^.  —  Desid.  fflRST^I  im 
Begriff  stehen  fahren  zulassen.  tTfüH  KiHAK»  5, 
1 0. 1 2.  Beide  Male  fehlerhaft  f?lfr?5I°.  —  Mit  J#r 
Jmd  verlassen  R.  ed.  Bomb.  2,47,s.  —  Mit  H^^fH 
aufgeben,  oertiehlen  auf.  sil|c<r|H  sein  Leben  hin- 
geben, —  daransetsen,  —  wagen.  —  Mit  pf,  V^- 
r^TWT  verscheucht,  verdrängt.  —  Mit  mR  Aerow»- 
treiben,  verjagen.  —  Mit  TTT  1)  Jmd  verlassen,  im 
Stich  lasten,  seinem  Schicksal  überlassen,  ziehen 
lassen,  verstotten.  —  2)  einen  Ort  verlassen  65, 
10.  —  3)  Etwas  fahren  lassen,  aufgeben,  sich  einer 
Sache  begeben,  ablegen,  verzichten  auf,  entsagen. 

i'^^  seinen  Körper  aufgeben,  so  v.  a.  sterben.  5IT- 
ITR,  sflMrlT  dem  Leben  entsagen.  —  4)  nach  —  . 
Übrig  lassen.  —  ii)  hinter  sich  lassen.  mI^cMsM  so 
T.  a.  in  einer  Entfernung  uon  (Acc).  —  6)  fort  — , 
weglassen,  bei  Seite  liegen  lassen,  nicht  beachten. 
^f^C^^  mit  Ausschluss  — ,  mit  Ausnahme  von 
(Acc).  —  7)  Pass.  um  Etwas  (Instr.)  kommen,  — 
gebracht  werden.  'JJJ^'^  beraubt,  carens.  HtsJJJ° 
unzählbar.  J«t)HHI(rMFhH  Adr.  ohne  Anstren- 
gung. —  Mit  hCJi^  1}  einen  Ort  verlassen.  —  2) 
Sj||cjr|H  »ein  Leben  hingeben,  —  daransetzen.  — 

Mit  ^  In  »ä^f^RsI.  —  Mit  fTR  1)  Jmd  verlas- 
's 

len,  im  Stich  lassen,  seinem  Schicksal  überlassen, 
seiner  Wege  gehen  lassen,  sich  lossagen  von,  Ver- 
stössen. —  2)  einen  Ort  verlosten,  tich  fortbegeben 
een.  —  3)  meiden,  g^^m  «cAon  von  fern.  —  4)  Et- 
was fahren  lassen,  aufgeben,  sich  lostagen  von, 
entsagen.  HCMlITI  sich  von  einer  übernommenen 
Verpflichtung  lossagend,  zurücktretend.  —  5)  hin- 
geben, überlassen.  —  6)  6et  Seile  liegen  lassen,  nicht 
beachten.  Hr^ST  mit  Ausnahme  von  (Acc).  —  7) 
HrMrh  beraubt,  eniblötst,  carens;  die  Ergänzung 
im  Instr.  oder  im  Comp,  vorangehend).  —  Caus. 

1)  Jmd  um  Etwas  bringen,  mit  doppeltem  Acc  — 

2)  Jtnd  (Aco.)  von  Jmd  (Instr.)  befreien  Buatt.  — 
Mit  5rr>T?FT  oer/a»»en,  a6«(e/ien  von,  aufgeben. 
2.°rM5(  Adj.  verlassend,  hingebend,  darbringend. 

fTsT  in  3TfqsT. 

fTsH  n.  das  Verstössen  AV.  Paipp.  19,I2,<. 
l.rMSIH  n.  1)  VeWaMenAei«,  jVoM,   Gefahr.  —  2) 


Entfremdung,  Abneigung, Missgunst.=^nm^i^'*io- 
2.  rTsTR  m.  Sprössling. 

*r^^  Adr.  dort. 

*rM1r*-l  Adj.  dortig. 

ftj^  1)  Nom.  Acc.  Sg.  n.  Tonp^.  — 2)  Adr.  (stets 
mit  Torangehendem  ^  oder  'TPT)  bekanntlich, 
nämlich,  ja. 

*r'7T  1)  m.  ein  Sohn  Jenes.  —  2)  °17  am  Ende 
eines  adr.  Comp.  =  c^?- 

♦R^Frf^  m.  =  f?T^  1). 

3 

rmiT  m.  1)  das  Verlassen,' im  Stich  Lassen,  Ver- 
stössen (einer  Person).  —  2)  das  Meiden.  —  3)  das 
Verlassen  (eines  Ortes).  —  4)  das  Entlassen,  Von- 
sichgeben.  —  S)  das  Aufgeben,  Verzichten,  Entsa- 
gung, Bingabe.  cUHHTT  das  Ablegen  — ,  Wechseln 
der  Kleider.  —  6)  Hingabe  des  Lebens,  Aufopferung. 
—  7)  Hingabe  eines  Gutes  (im  Opfer).  —  8;  Frei- 
gebigkeit.  °V(c^  Adj.  freigebig. 

fmiPTrTT  f.  N.  pr.  einer  NÄga-Jungfrau  Ka- 

RAIlp,  4,u. 

rmWter  Adj.  freigebig.  ^rW  f.  Freigebigkeit 
Spr.  3862. 

fqrirjFn  f-  Freigebigkeit. 

rMIlin  Adj.  1)  verlassend,  im  Stich  lassend, 
verstossend.  —  2)  am  Ende  eines  Comp,  von  sich 
werfend,  —abweisend  18.'S,6.  —  3)  aufgebend,  ver- 
zichtend auf  {im  Comp,  rorangebendj,  der  entsagt 
hat.  —  4)  hingebend,  aufopfernd.  ^Tr^'?!  der  sich 
selbst  aufopfert,  freiwillig  in  den  Tod  gehend.  —  i5) 
freigebig  16R,S3.  176,G.  —  6)  * heldenmüthig. 
»rTrfJFT  Adj.  von  rmJT- 

f'^IsT^Il  Adj.  der  Jmd  verlässl,  zurückweist,  ab- 
weist. 

r^TsT'!  n.  das  Aufgeben,  Entsagen. 

rmsM  Adj.  1)  2«  verlassen,  im  Stich  zu  lassen, 
tu  Verstössen,  zu  entfernen.  —  2)  im  meiden.  — 
3)  aufzugeben.  —  4)  hinzugeben,  zu  verschenken. 
*rMliii4  und  *°5r  Adj.  ei'n  solcher  wie  jener. 

rTOm.N.pr.TAiTT.AB.1,10,2  fehlerhaft  fürrltT. 
l.°3T  Adj.  Etwas  oder  vor  Etwas  schützend. 
2.0  sT  Adj.  =  fif  in  flsT. 
*  jfR,  ^%  und  ^HMTF!  {Wm  oder  mW^]. 
*'m,  =nif??,  *=ff ,  -^^  und  051^,  ^-^ 
(I#). 

*'^4i  '"^  ""^  *^W^  ^-  *•""  ***•  ^''t  "u*»  Stadt 
oder  .>'.  pr.  einer  Stadt. 

'^6"Plltlr)  (onomatop.  mit  J|rT)  knaekl  krach! 
Hbm.  Pik. 4,463.734. 11, 156.  sfJsIJoderOJTPAliiAD. 

'^Z  m.  ErÖffner,  Freimacher. 


W^,  ^^  (metrisch  auch  Act.)  verlegen  werden, 
sich  schämen. —  Caus.  1)  siMMIrl  veWegen  machen, 
mit  Scham  erfüllen  Spr.  2062.  —  2)  *'3fC)l|f?J  und 
^I'7'7irl  =  !'impl.  —  Mit  ^q  »icA  verlegen  abwen- 
den,verlegen  werden,  sich  tcAämen.  — Mitc^^daas. 
ym  1)  ui.  =  2)  a]  nur  Pakbat.  84,8.  ed.  Bomb. 
1,90,19  3iqT.  —  2;  f.  sPTT  a]  Verlegenheit,  Scham. 
Am  Ende  eines  adj.  Comp.  f.  JETF.  —  b)  *eine  un- 
treue Frau.  —  c}* Geschlecht,  famiVre.  —  d)*ÄHAm. 
*WfM!  in.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes. 
*^^^niT  f.  Hure. 
"'^W^  Superl.  und  *';rfhtH  Compar.  zu  r^. 

W(  D.  i)  Zinn  Kap.  S.  28,10.  —  2)  *  Blei. 
*  ■^^oficf) jt  f.  Bez.  verschiedener  Gurkenarten. 

^T^JJT'li'T  Adj.  zinnerne  Ohrgehänge  habend;  m. 
Bein,  ithavanandin's, 

* '5J^fi' fA/eine  ifardamomen.  Vgl,  f^fCRI  und  ^tljri'. 
*'^^^l  m.  und  ♦°T7fs=TiT  f.  ein  best.  Ohrschmuck 
DecIn.  6,89.  5,23. 
*'^^^  n.  Zinn. 

'W\^  1)  m.  N.  pr.  eines  Kaufmanns  Lalit.  493, 
9.499,10.308,17.  —  2)  *f.  j  =  3nTH2).  —  3)*n. 
a)  =  snff  i).  —  b]  Zinn. 
^CJ?T  n.  Zinn  TS.  4,7,5,1. 
sTW  1)  n.  o)  die  FrwcAf  von  2).  —  6)  *  Zinn  RX- 
GAS.  13,20.  —  2)  f.  S  die  Koloquinlhengurke  und 
andere  Gurkenarten. 
*^^  n.  V.  I.  für  cm  Blei. 

*3(CfCr  n.  =  ^u^-q  n.  flüssige  saure  Milch. 
3  r 

^tf  1)  Adj.  (f.  ^)  dreifach,  —  getheilt,  dreierlei. 

'^^'^  \^^\  die  dreifache  Wissenschaft  ist  ur- 
sprünglich das  Wissen  des  heiligen  Wortes  in  sei- 
ner dreifachen  Gestalt  als  Lied,  Opferspriich  und 
Gesang;  später  das  Wissen  der  3  Veda,  welche 
jene  dreifache  Form  darstellen.  In  der  späteren 
Sprache  steht  ^fmHIIT  für  das  ältere  jOuIIH.  — 
2)  f.  spft  a]  Dreizahl.  ■—  b)  die  drei  Veda  Gait. 
—  c)  die  buddhistische  Trias:  Buddha,  Dharma 
und  SamghaHARSUAK.  204,12.  —  d) Gip/e/ Bäl»r. 
lö,«.  —  e)  *  eine  Frau,  deren  Mann  und  Kinder  am 
Leben  sind.  —  f)  *  Vernonia  anthelminthica.  —  g) 
*=  gqf?I.  —  3)  n.  Dreizahl. 

ö 

5R:M*il5lrif.  dreiund fünfzig  Q\r.  Bii.12,3,»,)  2. 

3  -s   3 

*'5rayTAdT.GRASSMA.\N'sVermuthuiigfiir3lQT3,2. 

(sf'^'TICn)  Wm}V^  Adj.  zu  behüten,  zu  be- 
schützen. 

WW^j^  Adj.  (*f.  ^)  der  4Sste. 
*'5I'75Ip(||  (Wrl  f-  dreiundvierzig. 
*3l'7;^f^  f.  dreiundsechzig. 

ämf^?!  1)  Adj.  (f.  ■^)  a)  der  33tte.  Du.  der 


^MfN^t 


3nR 
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SSste  und  oöste.  —  b)  mit  33  verbunden,  plus  33. 
—  c)  aas  33  bestehend,  33  zählend.  —  d)  mit  dem 
SötheiUgen  Stoma  verbunden,  denselben  enthal- 
lend u.  s.  w.  —  2)  in.  ein  33theil>ger  Stoma. 

■^m^IIIrT  f-  dreiunddreissig.  Ausnahmsweise 
such  PI.  Das  Gezählte  in  gleichem  Casus,  ■^rft^- 
'S\H  (vgl.  lÜmFl)  auch  als  Acc.  ■#!7f^5I^5T^  Adj. 
(f.^)  Sösilbig,  ■^^fw^I^T^n-  eine  33tägige  Feier. 

sTTrWSITrT  f.  eine  Anzahl  von  33. 

W\W(W^¥m  n-  ^TOW°  >Jame  eines  S4- 
man. 
*'Wlf^W\\r\  m.  Bein.  Indra's. 

sTTTT^^IFrlTT  Adj.  den  SStheiligen  Stoma  ent- 
haltend u.  s.  w. 

sT'^nSfüI'I  Adj.  33  enthaltend. 
*5PT;fIHTFf  f.  dreiundsiebtig. 

3rf'7raf  Adj.  TBb.1,2,*,26  fehlerhaft  für  3lJfr=. 

sf'TTfT'T  "!•  1)  Bein,  a)  der  Sonne  Hbmädbi  1,613, 
13.  —  b)  f  ira's.  —  2)  *ein  Brahman  Gal. 

^f^T'?^  m.  Bein,  der  Sonne  Ubmadri  1,760,6. 

änKTTT^tl  Adj.  dessen  Lieht  die  drei  Veda 
bilden,  Beiw.  der  Soune  101,32. 

sTTTTT  Adj.  (f.  5)  aus  den  drei  Veda  bestehend, 
diese  enthaltend,  auf  diesen  beruhend  u.  s.  w.  Ind. 
St.  15,376. 

*  sJ^TH^SI  m.  ein  Brahman. 

o 

'T'Tl'TTTPTH  Adj.  dessen  Leib  die  drei  Veda 
bilden,  Beiw.  Vishnu's  Agxi-P.  31,  12.  HeiMÄdbi 
1,737,4. 

5pflT^?'  Adj.  die  Dreiheit  des  heiligen  Wortes 
kennend. 

■^^T^in  1)  Adj.  (f.  |)  «)  der  I3te.  —  b)  mit  43 
verbunden,  plus  43.  —  c)  am  13  bestehend.  —  2) 
f.  5  der  43te  Tag  im  Halbmonat. 

sfJT?!;!^  n.  Dreizehnzahl. 

■5mT^!JT5^fT=Irft  Adj.  f.  aus  43  Inseln  bestehend 
[T{^)  MBn.  3,3,52.  134,20. 

jf^T^jrai  Adv.  in  43  Theilen,  —  Theile. 

5[m^!n=^  und  5rm^5I^  Adj.  dreizehn.  ^(^^^- 
5rRT^  Adj.  dreizehnsilbig,  W^^W^(f^  Adj.  43 
Ellen  lang,  3RI^5F^T5r  n.  (Comm.  zu  K*tj.  Qk.  12, 
1,5)  und  ^'H^!<||c^  ni.  eine  43tägige  Feier. 

■^m^R  Adj.  der  dreizehnte. 

^QT^JTRTTH^  Adj.  aus  43  Monaten  bestehend 
KÄRAiju.  72,19. 

^m^^Jra  Adj.  43  Rk  enthaltend;  Subst.  ein  aus 
43  Versen  bestehendes  Lied  AV.  19,23,10. 

w5l^5?sqiTH'fi'  f.  ein  best,  siebenter  Tag. 

WqiT?TqTFr^  Adj.  43jährig  MBa.  7,197,7. 

äiqi^T^EJ  Adj.  von  43  Arten  Kabaka  6,3. 


'PTTTt^Iöfr  Adj.  am  43ten  Tage  eines  Halbmo- 
nats stattfindend. 

^^^l^f^H  Adj.  43  enthaltend. 
*  ^'TT'l^Trl  f-  dreiundneunzig. 

sRlf^!^  Adj.  (f.  '^)  1)  dtr  S3ste.  —  2)  aus  io 
bestehend. 

■^mröJ^IfT  f-  dreiundzwanzig  Buag.  P. 

^•qifsi^lffT  f.  dass.  7RTf^!niH<T^  n.  eine  23- 
lägige  Feier.  Ausnahmsweise  auch  PI.  und  als  Adj. 
am  Anlange  eines  Comp. 

■^TP^^rfrl^  Adj.  aus  33  bestehend. 

^^TfsfsnfHfFJT  Adj.  der  SStte. 

■SRlf^JH^I  Adv.  in  ä3  Theilen,  —  Theile. 

wht\  ni.  =  ^^m. 

■SISEIIWn  und  '^Ttn  m.  N.  pr.  verschiedener 
Männer. 

^öfftj^^  ra.  N.  pr.  eines  Manne), 
l-^fl,  ^rHlrTi  slPTITT  (episch  auch  Med.)  er^if- 
tern,  erbeben,  erschrecken  vor  (Abi.,  Gen.  oder 
Instr.}.  sTFfT  zitternd,  bebend,  erschrocken ;  in  der 
Tonkunst  das  schnelle  Tempo.  —  Caus.  ^WJTrl 
(episch  auch  Med.)  1)  Jmd  schütteln  Mdkkh.  48,20. 
—  2)  erzittern  machen,  erschrecken,  in  Furcht 
seilen,  scheuchen  301,21. —  Mit  ^^  aus  Angst 
sich  zurückziehen,  fliehen  MBu.  12,67,31.  *^^5f- 
FFT  in  Comp,  mit  einem  Abi.  —  Mit  t(c1 ,  ^BlTrl 
erschrocken,  v.  I.  ^WFrl.  —  Mit  37,  3W^  er- 
schrocken. —  Caus.  erschrecken,  in  Angst  ver- 
setzen, aufscheuchen  302,22.  —  Mit  007  Caus. 
auseinander  scheuchen  Apast,  Qr.  13,ä,11.  —  Mit 
FIH7,  H^lT'iW  erschrocken.  —  Caus.  erschrecken, 
in  Angst  versetzen.  —  Mit  T'IFT  ^'eh  flüchten.  — 
Mit  q^I  Caus.  verscheuchen.  —  Mit  CTTJ)  "'TFcT 
erschrocken.  —  Mit  V[  aus  Angst  sich  flüchten.  — 
Caus.  verjagen,  verscheuchen.  —  Mit  fSf  er6e48n, 
erschrecken.  °  sIttH  erschrocken.  —  Caus.  erschrek- 
ken,  in  Angst  setzen.  —  Mit  ^^  erzittern,  er- 
schrecken. H'^r?  erschrocken.  —  Caus.  erschrecken, 
in  Angst  versetzen.  —  Mit  5EfPifHT,  "HWFFT  er- 
schrocken. 

2.*^H,  ^nRam  (m^ift,  tr^,  ^im  duatup. 

33,07. 

sfR  1)  Adj.  was  sich  bewegt;  a.  das  Bewegliche, 
Lebendige,  die  Thiere,  Thiere  und  Mensehen.  —  2) 
*m.  das  Herz.  —  3)  *n.  Wald. 

^THSTT  und  siH^fOl  (Buic.  P.)  m.  N.  pr.  eines 
Fürsten. 

'SfH'T  n.  etwa  eine  bewegliche,  zitternde  Verzie- 
rung. 

3lH^  m.  Weberschiff  Bälab.  84,0  (?). 


'^H^ni  1)  m.  ein  feines  Staubk'örnchen ,  wie  man 
es  in  den  durch  eine  Fensteröffnung  einfallenden 
Sonnenstrahlen  sittern  sieht  {ein  best.  Körper-  und 
Zeilmaass).  —  2)  *f.  N.  pr.  einer  Gemahlin  des 
Sonnengottes. 

*^gT  Adj.  =  % 

7|f^  Adj.  furchtsam,  scheu. 
1.  5fT,  ^lf?f,  ■|b  und  ^q^;  Pass.  jfm^,  Partie. 
WlfT  und  *'^III;  behüten,  beschützen,  retten  vor 
(Gen.  oder  Abi.).  —  Mit  qf^  dass.  qf^^NrlFr 


Mit  HT  dass. 


impers.  so  t.  a.  Hülfe! 

3 

2.  '^I  m.  Beschirmer,  Beschützer. 

^J^  n.  Bez.  eines  best,  starren  Blickes  bei  As- 
keten. 

Tfim  1)  *Adj.  Partie.  Ton  1.  sTT-  —  2)  *f.  ^ 
und  n.  Ficus  heterophylla.  —  3)  n.  a)  das  Schützen, 
Beschützen,  Schutz,  Hülfe;  concret  Rettungsmittel, 
Bettungsanker.  In  Comp,  mit  dem  was,  mit  dem 
wovor  geschützt  wird  und  mit  dem  von  dem  der 
Schutz,  die  Hülfe  ausgeht.  —  6)  Schutz  für  den 
Körper,  Harnisch,  Helm  u.  s.  w. 

^TIT'T  n.  das  Schützen,  Behüten. 

^infITT7'T  Adj.  mit  einem  vorzüglichen  Helm 
versehen. 

pflrT  1)  Adj.  Partie,  von  1.  sTI-  —  2)  m.  N.  pr. 
eines  Mannes.  —  3)  n.  Schutz.  S^f^t-M  Name  eines 
Siman  Abs«.  Ba.  v.  I.  SnW- 

WIrlT  Nom.  ag.  Beschirmer,  Behüter, Better  von 
(Gen.)  oder  vor  (Abi.). 

sflrjoy  Adj.  zu  schützen,  zu  hüten. 

'Sfl'!  1)  Adj.  an  Indra  Trä  tar  jericA<e/  Comm. 
zu  Äi>AST.  g».  3,13,1  ö.—  2)  n.  5cAM<z.^s^FTName 
eines  Sä  man  Absh.  Bb. 

7(m^  1)  Adj.  zinnern  Kad.233,ic.  —2)  *n.  a) 

o 

Zinn.  Gal.  —  b)  Silber. 

sTRH  Adj.  (f.^)  von  der  Pflanze'^Qkii  herrührend. 
*m^  Partie,  fut.  pass.  von  '^. 

äfTT^  n.  Schirm,  Schulz. 

■s 

3fmffT  m.  Bez.  der  Wurzel  1.  pfT  221,19.  20. 

sTPriTI  (metrisch  Kabaka  6,17),  °SfiT  und  sflT- 

?ft  f.  Ficus  heterophylla. 

3lT7*Trm  1)  Adj.  C^P)  Partie,  von  1.  ^(J-  —  2) 
3 
f.  sTT^TTnil  f-  Ficus  heterophylla.  m.  oder  n.  Va- 

bab.  Bbh.  S.  44,10.' 

* ^TRlftlSüT  f-  Ficus  heterophylla  Räsan.  8,55. 

*'3niT?!<l  Adj.  zum  43ten  eines  Halbmonats  in 
Beziehung  stehend. 

sTTH  1)  Adj.  MBu.  7,9176  fehlerhaft  für  "tIH- 
—  2)  m.  o)  Schreck,  Angst.  In  Comp,  mit  dem  der 
in  Angst  geräth  und  aoch  mit  dem  vor  dem,  wo- 


^8 


■STTH  —  T^^'I^If'^ 


vor  man  Angst  hat.  —  6)  *ein  Fehler  in  einem 
Bdelilein. 

1>n^Wi'^  Adj.  Schreck  — ,  ang»«  bewirkend. 

•^IPPTT^  1;  m.  Patron.  Ton  TrasaJasju.  — 
2)  n.  IS'anie  oiaus  Sinian. 

Sf\W{  1)  Adj.  (f.  ^)  Jmd  (Gen.  oder  im  Comp. 
Torangehend)  ertchreekend,  in  Ang$l  jagend.  — 
2)  n.  o)  das  Erschrecken,  in  Angst  Versetzen,  Auf- 
scheuchen. —  6)  Schreckmittel. 

äHnMIM  Adj.  Schreck  zu  verbreiten  geeignet. 

5|ITH'T  Adj.  furchtsam. 

rW  Adj.  PI.  m.  n.  drei,  fsl^  so  v.  a.  trium  ge- 
nermn.  Ungenau  für  rTrftT  der  dritte  221,3.  Vgl. 

fjf^I  1)  Adj.  (f.  5)  a)  der  SOste.  —  b)  den  SOsten 
Theil  bildend.  —  c]  mit  30  verbunden,  plus  30. 
—  d)  aus  30  bestehend.  —  e]  mit  einem  SOthei- 
ligen  Stoma  verbunden.  —  2)  m.  a)  1/30  eines  Zo- 
diakalbildes,  ein  Grad.  Richtig  5?^.  —  b)  ein  30- 
theiliger  Stoma. 

fsj^I^R  1)  Adj.  a)  aus  30  Theilen  bestehend.  —  6) 
*für  30  gekauft,  30  werth  u.  s.  w.  —  2)  f.  T^- 
f^I^tn  Titel  eines  Werkes.  —  3)  n.  Dreissigtahl. 
r^jy^tid^f^^^  "•  Titel  eines  Werkes. 
fSnn^Sfl  "■  hundertunddreisstg. 
I=f5itdil'=hl  t-  Titel  eine»  Werkes. 
I^5JrI  f.  dreissig,  ein  Dreissig.  Ausnahmsweise 
PI.  Das  Gezählte  in  demselben  Casus  oder  im  Gen. 
(später).  f^5R  (»gl-  IMRsJiilfT)  als  Acc.  Hema- 
OKi  1,592,7.  Nom.  abslr.  f^5tW  ".  M*itb.  S.  1,10, 
16  (KiTu.  36,10).  f^^^5T7  Adj.  (f.  ST)  30silbig, 
r^k\'[4i  Ö0theilig,r^^\^{  Adj. 50  Speichen  habend, 
f5(5I  id«+lM  Adj.  (f.äETT)  5ö  Schritte  lang  QilT.  Bb. 
3,5,1,7.  fW5IS^  Adj.  SOjährig,  f^^KT^  n.  eine 
30tägige  Feier. 

fsl^IriyjR  n,  Titel  eines  Werkes.  Wohl  f^- 
^l&IH  zu  lesen. 

Nuild   (•  dreissig,  ein  Dreissig.  Räsat.  1,348 


NSIrMl^lH^zu  lesen. 

PsiUlrfl  (wohl  fsj^ril )  f.  Titel  eine«  Werkes 
Cat  Gi'iAR.  4,22«. 

I  '("•tir*  ».  ein  Verein  «on  30. 

N5m4  Adj.  (f.  <[)  der  Jöi<». 
*r^5IFrpf  II-  d'e  Blüthe  der  yymphaea  esculenta. 

VSi^rVf^]T\X  °-  T'lel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 

raWHT^  Adj.  (f.  51T)  PI.  dreissigtausend  R. 

GOBH.    2,100,'.  4. 

f^5I'J1ITra%T  f-  Titel  eines  Werkes  Opp.  C»l.  1 . 
l31!(ll  Ä'Jl  Adj.  PI.  zwischen  SO  und  30  RIsat. 
8,108«. 


nrifW  '""1  °=f>  '»•  «'"  Dreissigstel,  V30  eine» 
Zndiakalbildes,  ein  Grad. 

f^fjH  Adj.  50  enthaltend. 

T5T;5[Tr?^TTR  Absol.  drei'mof  darauf  tupfend 
Kauc.  29.  58. 

T5f:5r^rTR3'  Adj.  6e<  dem  der  Brunstsaft  an  drei 
Stellen  hervorquillt  MBn.  1,181,'..  Vgl.  f^^fRH- 

fsf:^^  f.  T.  1.  für  ra^?I. 

T'5J=fi  1)  Adj.  a)  zu  drei  zusammengehörig,  drei- 
fach, eine  Dreiheit  bildend,  aus  drei  bestehend  Qul- 
BAs.  1,4  9.  —  6)  *ium  drillen  Mal  erfolgend.  — 
c)  in  Verbindung  mit  oder  mit  Ergänzung  ron 
51(7  drei  vom  Hundert,  drei  Procent.  —  2)  m.  (*n.) 
ein  dreieckiger  Platz,  —  Hof  Habit.  6301.  —  3) 
*m.  a)  Asteraeantha  longifolia.  —  6)  Trapa  bi- 
spinosa.  —  4)  *f.  ä^T  eine  best.  Vorrichtung  am 
Brunnen.  —  5)  n.  a)  Dreisahl,  xpia;  227,1.  —  6) 
regio  sacra,  Kreuzbein;  auch  die  Hüften.  In  Soob. 
auch  die  Gegend  zwischen  den  Schulterblättern. 

N=h^ii  1)  Adj.  dreigipfelig ,  dreisptlzig,  mtl 
drei  Hörnern  versehen.  f^^Ri'H"^  HTT^T'ITR'  so 
T.  a.  dreifach  Seinesgleichen  überragend.  —  2)  ra. 
a)  Bein,  a)  Visbnu's  oder  Krshna's  MBii.  12,342, 
93.  —  ß)  Brahman's.  —  6)  ein  best.  DacAha  Vai- 
TÄN.  —  e)  N.  pr.  a)  eines  Berges  im  Himarant. 

—  ß)  eines  Fürsten  VP.'  4,43. 
r5<*fi(  Adj.  =  r^=h+4  1). 

fiRilR  1)  Adj.  =  f5l53i71).  ra^i^CHRW- 

sniT  so  V.  a.  dreifach  Seinesgleichen  überragend. 

•s 

—  2)  m.  a]  der  Donnerkeil.  —  b]  Bein.  Indra's. 

—  c)  eine  best,  zehntägige  Feier.  —  d)  N.  pr.  eines 
Berges. 

* jjjc^i  m.  Asteraeantha  longifolia. 

fsjc^i  und  °öfi  n.  die  drei  scharfen  Stoffe :  Ing- 

o 

wer,  schwarzer  und  langer  Pfeffer. 

I.*(3(ct)ij4,  n.  die  drei  stacheligen  Pflanzen,  ein 

CoUectiTname  für  3  Arten  von  Solanum  R)Igan. 

22,1  5. 

2.*  |3|°fiUi  "'•  1)  Asteraeantha  longifolia.  —  2)  = 

LI^JIH-  —  3)  ein  best.  Fisch. 

M'+Ui^  ™-  *)  Asteraeantha  longifolia.  —  2) 
ein  best,  giftiges  Insect.  —  3)  *ein  best.  Fisch,  ein 
Silurus.  —  4)  eine  best.  Waffe. 
♦f^f^sTT  n.  =  f^Ml^T,  fir^  und  fw^- 

l'sjcfl^cff  1)  m.  PI.  a)  drei  best.  Soma-Ge/aue. 
—  b)  die  drei  ersten  Tage  der  sechs tägigen  Abhi- 
p  I  •  T  a  -  Feier.  —  2)  Adj.  das  Wort  T^fSfi?^^^  enthal- 
tend  (KV.  2,22,1  nach  dem  Comm.). 

T5f^lT?r^'7  Adj.  das  Wort  i%f=Ji5i,=h  enthaltend. 
f.  Q1  mit  Ergänzung  von  WA- 


VS(Wfr^  Adj.  drei  aufgewundene  Haarflech- 
ten tragend  Griijas.  2,40. 

T^^flTT^T  Adj.  auf  drei  Schüsseln  verlheill. 
T'I^ffrnit  f.  die  Diagonale  eines  Rechtecks,  des- 
sen kürzere  Seite  der  Seite,  die  längere  der  Dia- 
gonale eines  gegebenen  Quadrats  gleich  ist,  welches 
also  ein  dreimal  so  grosses  Quadrat  giebt,  Qdlbas. 
1,4  ß. 

nrsflin  Adj.  (f.|;  dreluhrig  R.  5,17,24. 
TsTSfjqBfJfl  und   |p(=tl4'T  Adj.  die  drei   Haupt- 
handlungen  eines  Brahmanen  [Opfer,  Studium  der 
heiligen  Schriften  und  Spenden)  vollbringend. 
»m^fTlf  n.  =  f3RiTf^. 
T'f^F'rTI  f.  N.  pr.  einer  Göttin. 
TsT^T?!^  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes. 
M+^^^T  f-  Kreuzweh  Siga.  1,231, to. 
r5lSfi5I  Adj.  »t«7  drei  Peitschen  versehen. 
rST^RT^  Titel  eines  Werkes. 
*f3fSfrF?TR  n.  =  Sfiff^  HALii. 
V3(W\'^^^  n.  Titel  eines  Werke». 
T5r^TnWT5I  m.  Bein.  Rudra'i. 
f^^Ttn  1)  Adj.  (f.  JETT)  aus  drei  Absätzen  oder 
Abschnitten  bestehend.  ^  Bez.  eines  solchen  Pfeils 
und  e<nej  Sternbildes.  —  6)  *  drei  K  A  n  d  a  (ein.fceer. 
Flächenmaass)  gross.  —  2)  n.  Titel  eines  Werkes 
Comm.  zu  Kätj.  ^a.  3,2,1.  eines  Wörterbuchs,  = 
äym(5iI5F.  "ratTTRfni  m.  und  °fif^  m.  Titel 
Ton  Commentaren  dazu.  °5I^  m.  Titel  eine«  Sup- 
plements dazu. 

rW^^ilU-SHÜi''!  n-  Titel  eines  Werkes. 
*T^=fiT<T  m.  ein  Buddha. 
*M=fiir^=f)n.  die  drei  «««ammenjie/iendenSJo^e; 
trockener  Ingwer,   Aconitum  ferox  und   Cyperus 
rotundus  (oder  Senf). 

1.  islohM  n.  1)  die  drei  Zeiten  :  a)  Vergangenheit, 
Gegenwart  und  Zukunft.  —  b)  Morgen,  Mittag  und 
Abend.  —  2)  ^IT  Adr.  a)  zu  drei  Zeiten,  drei  Mal. 
—  6)  .Morgens,  Mittags  und  Abends. 
2.T5l=HI^  1)  Adj.  zur  Vergangenheit,  Gegenwart 
und  Zukunft  in  Beziehung  stehend.  —  2)  *  m. 
ein  Buddha. 

MohM^  1;  Adj.  die  drei  Zeiten  kennend,  all- 
wissend. —  2)  *m.  ein  Buddha. 

f3(^rrT?n?[^rnqTOI  m.  und  '^5{HI5Tf^  f. 
Titel  zweier  Werke. 

f^r^T^r^fST^l)  Adj.  =  f^^I^ra  1).  -  2)  *m. 
ein  Rshi. 

f^r^IFT^ra m.  N.  pr.  eines  J 0  g i  n  Ind.  St.  1 5,382. 

nr^Tt^ia^i  Adj.  »n  der  Form  der  drei  Zeiten 
erscheinend  (die  Sonne)  102,8. 


f^rsRFT^^  -  ^"31 
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fsf^RHra^  1)  Adj.  =  mif^Ifr  1).  -  2)  *m. 
0}  ein  Buddha.  —  6)  ein  A  rbaat  der  Gaina. 

'M^T^rP'IIT'l  Adj.  Morgens,  Mittags  und 
Abends  sic^  abwaschend.  Nom.  abstr.  ^FlrlT  f. 

nr=fiIJjtW7  n.  Titel  eines  Tantra. 

T3f=fi!TI^=f)  Adj.  wo  die  drei  Jungfrauen  (ü  m  ä, 
EkaparnA  und  EkapätaliJ  sich  befinden  ükmr. 
94S. 

f3|^5TI  f.  eins  best.  Pflanze,  =  qSfffJ^^J  Ki- 

BISA    7,1  1. 

M=fi<.  1)  Adj.  drei  Kuppen,  Erhöhungen,  Buckel 
habend.  —  2)  m.  N.  pr.  rerscbiedener  Berge.  — 
3)  *n.  Steinsalz. 

f^^S^^FT  n.  Titel  eines  Werkes. 
*|5|=tiC?r^tII  n.  eine  Art  Salz  Räsin.  6,1 04. 

T^r^S^tT  ni.  >'.  pr.  eines  Berges. 

^N  'S. 

M^irl^  n.  ein  dreischneidiget  Instrument, 
Trocar, 

M*P1H  Adv.  dreimal  Hemadki  1,706,20. 
Il=ti=ti  m.  ein  best.  EkiAba. 
fSRimi  i)  Adj.  (f.gi)  dreieckig  MBa.  14,88,32. 
«in  Dreieck  bildend.  —  2)  *  f.  5^1  Trapa  bispinosa. 
—  3)  n.  a)  Dreieck.  —  6)  in  der  Astrol.  das  Ste 
Hnd  9te  Haus. 

f^rai^  n.  Dreieck. 
* ra^ntII'755T  n-  Trapa  bispinosa. 

r^^THW^^  n.  in  der  Astrol.  das  Ste  und  Ste 
Baus. 
r^^TRIT  n.  ein  best.  Gewand  MBa.  13,93,71. 
I^St)R  m.  ein  dreigliedriger  Krama  11). 
*fW37^  m.  =  F^^  NiiGB.  3,24,  V.  I. 
T^5TI(  n.  die  drei  ätzenden  Stoffe:  Natrnm,  Sal- 
peter und  Borax  Rägan.  22,8.  PI.  BbItapr.  2,107. 
*\^r^\  m.  Asteracantha  longifolia, 

T%7TH!|"  m-  Bein,  fiva's  Balar.  82,17. 
*t5|'<i  n.  Gurke. 

*TW^  n.  und  *°ft  f.  drei  Bettstellen. 
i'l'aiji  die  dreitheilige  Erde. 
f^njI^TTHsT  n.  Titel  eines  Werkes. 

SN, 

|3(t5(=)  1)  m.  PI.  eine  best.  Schule.  —  2)  n.  eint 
best,  hohe  Zahl. 

MJI-J-  n.  N.  pr.  eines  TIrtba. 
♦f^nin  m.  =  Ejq,  ^iq  und  5r^. 

T^fJ  n.  in  der  Dramatik  verschiedene  Deu- 
tung gleicher  Laute. 

*%T-^^n.  =  f=isre. 

T^TFHT^  Adj.  (f.  gi)  einen  tiefen  Nabel,  eine 
tiefe  Stimme  und  einen  tiefen  Charakter  habend. 

T^H   1)  ra.  (adj.  Comp.  f.  gj)  a)  PI.  N.  pr. 

eines  Volkes.  —  6)  ein  Fürst  der  Trigarta. 

in.  Theil. 


c)  das  Land  der  Trigarta.  —  d]  *eine  best.  Art 
zu  rechnen.  —  2)  f.  ^TF  a)  *ein  verliebtes  Weib 
und  Weib  iiberh.  —  6)  *  eine  Art  Grille.  —  c) 
*  Perle.  —  d]  N.  pr.  einer  Stadt. 

fjflT^^  ra.  PI.  =  %TfT  1)  a). 

I^JI^^I^  m.  PI. Boz.  sechs  verschiedener  Krie- 
gerstanime  KÄ(j.  zu  P.  5,3,116. 
*l'(J|l  ri'^  'u.  das  Land  der  Trigarta. 
1.  f^irm  m.  PI.  und  n.  S.  die  3  Guna  1)  n). 
a.T^TTtn  Adj.  (f.  äETT)  1)  aus  drei  Schnüren  oder 
Fäden  bestehend.  —  2)  dreifach,  dreimal  so  gross, 
—  viel.  HH  fWITtnif^  i^^IPT  2^  Tage.  °^  Adv. 
auf  dreifache  Weise.  —  3)  die  drei  Guna  1)  n)  ent- 
haltend. Nom.  abstr.  °(^  n. 
*r^TT1II  Adv.  mit  ^JT  dreimal  pflügen. 
*r^ITinT=fim  Adj.  mit  zwei  Hinschnitten  im  Ohr. 

ll^Ulltet)  Adj.  als  Bez.  verschiedener  Mixturen 
und  eine«  Oels  Rasendrak.  122.  Rasar.  408.  534. 

I^JllITrH'^i  Adj.  die  drei  Guna  1)  n)  besitzend 
258,11. 

llJmil  Adv.  mit  ^inj"  1)  dreifach  zusammen- 
legen Agni-P.  33,5.  —  2)  *  dreimal  pflügen,  v.  1. 

o 
MJIö  und  °äf\   n.   ein  Tanz  von  Männern  in 

Frauenkleidung. 

f^Ilff  f.  N.  pr.  einer  Oertlicbkeit. 

r^mt^»I  Adj.  die  Grösse  von  drei  (Padji)  ein- 
nehmend. 

i^M'I  m.  drei  zur  dritten  Potenz,  siebenund- 
xwanzig. 
*|3)^-,  i^^Mfl  gehen,  sich  bewegen. 

fSfrT  m.  n.  =  rR. 

l'l'^sh  Adj.  dreirädrig;  m.  ein  solcher  Wagen. 

TW^RTH  Adj.  dretäugig. 

f^rfr{l[  Adj.  PI.  drei  oder  «ier. 

f3RF?^!7I  Adj.  Du.  der  43le  und  Ute. 

f^^pnf^  Adj.  (f.  ^)  der  4Sste. 
*|5(T4cMTr^rI  {.  dreiundvierzig. 

mf^FT^und  F#i^ritsfi  (TS.  5,2,»,6)  Adj.  aus 
drei  Schichten  bestehend. 

f^inr?!  n.  Sg.  uDd  PI.  und  °fft  f.  die  drei  Wel- 
ten :  Himmel,  Erde  und  Unterwelt.  ° }|ss|'S'iJ  f. die 
Mutter  der  Dreiwelt,  Beiw.  der  Pirvatl.  °J|'<hI- 
T^^  f.Si'nne»t)erwirrerin  der  Dr.,  wohl  eine  Form 
der  DurgA.  °X17TST  ra.  Bein,  eines  Gina  Ind. 
13,367. 

f^lsl?;  1)  Adj.  (f.  SSTT)  drei  Flechten  tragend.  — 
2]  m.  N.  pr.  eines  Brabmanen.  —  3)  f.  SSfT  a)  Aegle 
Marmelos.  —  b)  N.  pr.  a)  einer  Riksbast.  —  ß) 
einer  Näga-Jungfrau  KIrand.  3,23. 


f^^TTrl  und  oSfi  (DAfAM.  [1925]  2,115,13)  n. 
Zimmt,  Kardamomen  und  Muskatnuss. 

MslRI  und  f^nUI  f.  der  Sinus  von  3  Zeichen 
oder  00  Grad,  Radius. 

fWm  n.  =  HUF  Gros. 

T^nirT  1)  Adj.  an  drei  Stellen  eingebogen  (Bo- 
gen). —  2)  *f.  Bogen. 

f^mtn  V.  I.  für  ajjtfq. 

T^H1=F  Adj.  1)  aus  dreimal  neun  (Gliedern)  be- 
stehend. —  2)  mit  einemS7theiligen  Stoma  ver- 
bunden. 

l'tm^'I  Adj.  dreimal  neun,  siebenundzwanxig. 
Nur  am  Anf.  eines  Comp.  fsfUIöflrRöff  2  7 fach, 

f^m^^r^  Adj.  S7tägig,  f^m^w^  Adj.  pi. 

(f.  ^)  2  7 tausend. 

1^1^  n.=f3RT^  BaAG.  P.  ed.  BoHib.  6,13,16. 

f^rmira^r?  l)  Adj.  der  dreimal  da»  NAk'iketa 
genannte  Feuer  angelegt  hat  oder  der  den  ebenso 
genannten  Theil  des  Kätbaka  studirt  hat  Apast. 

—  2)  m.  PI.  Bez.  dreier  Anuväka  im  Kitbaka 
VP.*  3,1 73. 

MmIR'?  Adj.  dreinamig  als  Bez.  eines  Gottes, 
vielleicht  Agni's  AV. 

f^iniq^  V.  1.  für  huiihjjI. 

MTinU*T  n.  IVame  eines  S^man  Tandja-Br. 
7,3,17.  SaADV.  Br.  3,1.  Latj.  7,8,11.  SRI;  desgl. 
Ar«h.  Br.  Vgl.  °felH. 
♦f^rtlftflT  f.  TFe«6. 

|%rT  1)  m.  a)  N.  pr.  a)  eines  Tedischen  Gottes. 

—  ß)  PI.  einer  Klasse  von  Göttern.  —  y]  verschie- 
dener Rshi. — 6)  Bez.  des  Soma  bereitenden  Prie- 
sters. —  2)  n.  ein  Wurf  von  Dreien. 

SslH^hM  m.  N.  pr.  eine»  Tlrtha. 

ex 

*f5rfJ5T  n.  und  *°rl^  f.  ein  Verein  von  drei 
Zimmerleuten. 

nrflm  Adj.  dreisaitig  (Lanle). 

f^ffftT  m.  dreifacher  Aufzug  RV.  10,30,9. 

f^ffTNcül  Adj.  f.  dreisaitig  (Laute)  S.  S.  S.  177. 

TlrfFT  n.  Dreizahl,  Tpti;. 

fsifll  f-  Vreihait. 

T^TrlT^T  Adj.  an  drei  Stellen  (de»  Körper»)  *«- 
pferroth  R.  ed.  Bomb.  5,35,1 7. 

(3t|3(cti  Adj.  als  rühmliche  Eigenschaft  R&- 
ma's  R.  5,32,13. 

Brf^RIHn  n.  das  Ste  astrol.  Haus. 

J^f^  D.  Dreiheit. 

T3r?lH  1)  n.  0)  die  drei  in  Eins  verbundenen 
Stäbe  eines  Brahmanen,  der  der  Welt  entsagt  hat, 

—  6)  die  dreifache  Macht:  die  Beherrschung  der 
Rede,  der  Gedanken  und  der  Handlungen.  —  2) 

7 


so 


r^qi  —  T^'T^m 


*f.  ^  Tilel  eines  Werkes. 

Bf7ftj3^Adj.  1)  die  drei  in  Eint  verbundenen 
Stäbe  einet  brahmanitehen  Beulen  tragend;  in. 
ein  br.  B.,  der  der  Welt  enttagt  hat.  —  2)  der  teine 
Rede,  seine  Gedanken  und  teine  Bandlungen  voll- 
kommen beherrscht. 

*f^f^  Adj.  (f.  °^)  dreieähnig  (al<  Bei.  des 
Alters  eines  Tbieres). 

f^TTrT  1)  *Adj.  dreizähnig.  —  2)  f.  ^  eine  best. 
Pflanze,  =  M«^H^  Bhät»pr.  1,170. 

*  fsf^^TT  f.  Cissus  pedata. 
*l5(4fd=lll  f-  Mimota  abstergens. 

flf^  1)  Adj.  PI.  (f.  J^)  a)  dreimal  xehn,  dreii- 
tig.  —  b) göttlich;  vgl.  2).  —  2)  m.  a)  PI.  die  dreimal 
x«An,  rereiarachto  Bez.  für  die  dreimal  eilf  Götter 
(12  Aditja,  8  Y.isu,  11  Radra  und  die  beiden 
A  (  T  i  n);  Gott  überh.  (daher  auch  im  Du.  gebraucht). 
—  3)  n.  der  Wohnort  der  Gölter,  der  Bimmel. 
Wohl  f&hlerhaft  für  f^T^,  wie  MBh.  ed.  Bomb, 
liest. 

T3T?5PrK  ni.  Bein,  des  Planeten  Jupiter. 

V^'^WH'i  und  *°^  m.  Coccinelle. 

f^(^W\}  f.  (BÄiAR.  33,1 3)  und  f5f^5|pj  n.  das 
Gotttein,  göttliche  Pfatur. 

*  h\<(kl{\ Py+'l  f.  Bein,  der  Gang«. 
*p3i((5TM  fehlerhaft  für  ^I^5R. 

fsf^^mH  m.  Bein.  Indra's  .322,27.  0  5nif  n. 
teine  Waffe,  d.  i.  der  Donnerkeil. 

N45IMJN  m.  Beiw.  Vishnu'i. 
*T^I^5nT3X'  '•  Batilienkraut. 
*f3R["5REJ  und  fsjrfilloIHfJI  f.  eine  Apsara». 
f^^^M^  m.  Bein,  de»  Berges  KaiUsa. 
f^^5TW  Adj.  Beiw.   1)    Brahman's.  —  3) 
Agnis. 

*f^^5ra^  m.  eine  Art  Senf. 
♦N^yi^.-Il  ra.  der  Donnerkeil. 
r^((yi^HI  f.  eine  Apsarag  Ind.  St.  13,367. 

ra^miTU^  ni.  ein  Fürst  der  Götter  Ind.  St. 
13,380. 

Mt^Slliaq^  m.  Bein  giTa'i  (eig.  Indra's). 

f^^mFH  Adj.  wohl  XU  dem  die  Götter  hin- 
ttreben. 

f^^^ngU  n.  1)  Regenbogen.  —  2)  *der  Don- 
nerkeil. 

V^<^W\{  m.  ein  Feind  der  Götter,  «<n  Asura. 
°JW1  m.  Bein.  Rlrana'«. 
1.  Isi^'^ll^M  m. der  Götter  Wohnort :  1)  der  Bim- 
mel. —  2)  *Beio.  de*  Berges  Someru. 


2.  T'lTSnTcfT'T  11.  ein  Bimmelsbewohner,  ein  Gott. 

♦PiTt^üINTH  m.  =  1.  f^f^T^TT. 

*  Mt^^II^T^  ra.  Nektar. 

\-^iH\\  Adr.  mit  >T  «•«  einem  Gotte  werden. 

V^<ik\'-^  ra.  Boin.  Indra's.  °5l3r  m.  Bein.  R4- 

Tana's. 

T3r?5l!n  ni.  Bein.  Indra's.  '^J^ m.ein  Asura. 

MikUtJ*  1)  ni.  Bein.  Indra's,  Agni's,  Varu- 

na's  und  Jama's.  °l5^  ra.  Bein.  Rirana's.  — 
'         r  -^ 

2]  f.  S  a]  Bein,  der  Durgi.  —  ij  N.  pr.  eines  We- 
sens im  Gefolge  der  DurgA. 
♦fW^f^^T  f.  fehlerhaft  für  f^fe^I. 

T3hT^FW  m.  dat  Zusammentreffen  dreier  lu- 
narer  Tage  an  einem  Sonntage. 

f^f?^  1)  n.  der  dritte,  d.  i.  höchste  Bimmel. 
Im  Veda  stets  in  Verbindung  mit  dem  Gen.  ficlfl. 
Später  der  Bimmel  überh.  Auch  *m.  —  2)  f.  fsT- 
|7^T  a]  *Kardamomen.  —  6)  N.  pr.  zweier  Flüsse 
VP.  2,4,(1.  —  3)  f.  Brf^  N.  pr.  eines  Flusses 
Hehädri  1,314,11. 

T^T?=ITFrr  Adj.  «n  den  Bimmel  eingegangen,  im 
B.  weilend,  verttorbea  YierahäSkak.  6,62. 

ft(f|=TH  Adj.  dreitägig  (Fieber)  Agäi-P.  31,18. 
*fkf^S[m%,  *°f^^  und   *°,^^H   CG»L.) 
m.  et'n  Gott. 

f^rf^^ir^  ra.  Bein.  Indra'». 
*T5rT^^I^°fT  f.  grosse  Kardamomen  Rasan.  6,85. 

fwf^=lT=liR  m.  ein  Gott  VikramaSkak.  15,72. 
♦Tsf^  m.  Bein.  C]iTa's. 

1.  MSm  ara  Anf.  eines  Comp,  ein  gestörter  Zu- 
stand der  drei  Flüssigkeilen  des  Körpers.  °^ifl, 
og,  °sr  und  °!nrR  Adj. 

2.  T^irr^  Adj.  die  drei  Flüssigkeiten  des  Körpers 
afficirend. 

T5[t]'A^[\t'i  Adj.  als  Bez.  einer  best.  Itlixtur 
Rasbnorak.  83. 

IsnJ'^cH  m.  N.  pr.  eine»  Fürsten. 

f3f^If^  m.  1)  Bein.  C«»«'«-  —  2)  Harit.  716 
fehlerhaft  für  flftF^. 

(SfEIT  AdY.  in  dreifacher  Weise,  in  drei  Theilen, 

—  Theile,  an  drei  Orten,  xu4rei  Malen,  trifariam. 
Mit  e^T  verdreifachen. 

T5|inrl  1)  Adj.  dreitheilig  (eine  Compoiition  S. 
S.S.  120),  dreifach, dreifältig ;  überhaupt  verstär- 
kend vrie  dreifach  und  triplex.  —  2)  m.  a)  eine  best. 

Darbringung.  Nom.  abstr.  TsnüFra"  n.  TS.  2,3,«,1. 

o 

—  6)  *Bein.  Gane^a's.  —  c)  *N.  pr.  eines  Han- 
nes Comm.  lu  TÄnpjA-BR.  13,3,12  (TSmTFIl!  oder 
fIniTg  St.  fsrUB:  7.U  lesen).  —  3)  n.  die  dreilhei- 
lige  Well. 


t^UTrT=H  1)  Adj.  aus  drei  Elementen  bestehend. 

—  2)  *ni.  Bein.  Gane(a's. 

IJTmFlCI^  Adj.  dreifache  Börner  habend. 

[■^m^  n.  Dreitheiligkeit.  Loc.  »0  v.  a.  in  drei 
Fällen. 

i.f^iqq^n.  =  f^^  1). 
2.  f3f?JFI?T  1)  Adj.  a)  dreitheilig  MBh.  13,1!M»,28. 

—  6)  in  allen  drei  Welten  erglänzend  Butc.  P.  3, 
8,31.  VP.  2,8,5«  (hier  vom  Comm.  anders  erklürt). 

—  2)  m.  a)  Bein,  a)  Vishnu's.  —  ß)  Brahman'f. 
-Y)*giva's. —  6)  »Feuer,  Go«  Agni.— c)* Tod. 

—  d]  N.  pr.  eines  VjAsa  (=  Vishnu). 
T'^^JTTTi  f.  ein  dreijähriges  Mädchen,  welches 

bei  der  Durgi-Feier  diese  Göttin  vertritt. 

^mT{  1)  Adj.  (f.  3^)  dreiströmig  (lY^)  Hariv. 
3189.  —  2)  *f.  m  Euphorbia  antiquorum  Gau 
*r^5n^^  in.  1)  Scirpus  Kysoor.  —  2)  Euphor- 
bia antiquorum. 

*f^yiX^^  f.  1)  Euphorbia  antiqnorum.  —  2) 
=  ?TT^T^^. 

f^FPT^rftST  n.  N.  pr.  eines  TIrtha. 

TSf^'F  1)  Adj.  dreiäugig.  —  2)  m.  Bein.  Ru- 
dra-Civa's.  —  3)  f.  JEfl  Bein,  der  Durgä.  —  4) 
n.  N.  pr.  einer  Stadt. 

i^R^rT  Adj.  der  55»««. 

T'l'i^lrl  f-  dreJMndneitntij. 

HREllHrFr  Adj.  der  9Ssle. 

fil^cj^  (metrisch)n.  PI.  siebenundzwanxig  Tage. 

flRT^  n.  =  fW^  1). 

f^'lM  Adj.  der  die  drei  Welten  in  ttinem  Na- 
bel birgt. 

T^'ITP?  Adj.  dre»  Naben  habend. 

flrf^eiq  n.  =  f^fnm'7  tjndja-b».  7,3,1 7,  v.  1. 

IsTFn^f^  Adj.  drei  Nivid-rer*e  enthaltend 
AiT.  Ab.  119,3  V.  u. 
*f%l?JC^  Adj.  drei  Nishka  icerM. 

f^T'T'f  1)  Adj.  a)  dreiäugig.  —  b)  als  Bez.  ver- 
tehiedener  Mixturen  Raskndrab.  S7.  87.  BuIvapr. 
3,88.  —  2)  m.  o)  Bein.  Rudra-QiTa's.  —  6)  das 
Mondhaus  (liva's  d.  i.  Ardrä  Varah.  Brii.  S.  15, 
29.  —  c)  N.  pr.  eines  Fürsten.  —  3)  *f.  Sfl  (Gal.) 
und  j  Yamswurzel.  —  4)  f.  ^T  Bein,  der  Dargl. 
♦fsR^rairrinn  m.  der  Mond. 
* l'H 'miCTl  m.  Cocosnussbaum  Gal, 
-^fSRIK^^ri  Adj.  =  f^T^tS^. 

Tsjtl^  n.  drei  Monatshälften,  ly,  JtfonateCÄSüu. 
Grhj.  4,3  (vgl.  Jedoch  Comm).  Chr.  221,S. 
'TW^ST^K  ra.  Butea  frondosa. 
ism^aiH  Adv.  immer  xu  drei  Stollen. 
tW^W^  Adj.  (f.  5)  1)  der  Söste.  —  2)  aus  SU 


f^^^\i  -  f^u^^ft 
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ieslehend. 

fW'^^l^IB  f-  dreitindfünfzig. 

fWi'^^W^m^mH^  n.  Titel  eines  Werkes 
BiiiiLER,  Rep.  No.  397. 

f^q^rafTR  Adj.  der  SStte. 
*^W^Z  n.  die  drei  salzigert  Stoffe:  Steintah,  V  \d- 
IlTana  und  schwartet  Salz. 

fW^rTfT  «ra  Anf.  eines  Comp.  Bein,  der  GangA. 

f^rlT^  Adj.  t)  in  Verbindung  mit  ^^  u.  s. 
w.  eine  Band  mit  drei  ausgestreckten  Fingern 
(Zeigefinger,  Mittelfinger  und  kleiner  Finger)  Bälar. 
54,1 9.  Dieses  Zeichen  giebt  man,  wenn  raao  auf 
der  Bühne  Etwas  sRTIrl^H  sagen  will.  —  2)  *in 
Verbindung  mit  ^RFTIS  u.  s.  w.  eine  Stirn  mit  drei 
feinen   Falten. 

f3rTr?I^^7m.=mcirlT^^;  s.u.nTTrirai). 

fiftlffi'  f.  N.  pr.  eines  Wallfahrtsortes. 

f^ftfpf  m.  1)  Aegle  Marmelos.  —  3)  *ein  best. 
Knollengewächs. 
*  T^^'Wfi  n>.  Butea  frondosa. 

fIpTSI  1)  n.  o)  Bimmel,  Luftraum  und  Erde 
oder  Bimmel,  Erde  und  Unterwelt.  —  6)  *  ein  Ort, 
wo  drei  Wege  zusammenkommen.  —  2)  Adj.  (f.  m) 
als  Beiw.  ron  Mathufcl. 

T^n^^  m.  eine  Art  Composition  S.S.S.  165. 

f^^EJTTT  1)  Adj.  f.  und  Subsl.  Beiw.  und  Bein, 
der  Gangä.  —  2)  Titel  eines  Commentars  zum 
ParibbAsheoducekhara  Opp.  Cat.  1. 

fliq^undf^q^(8tark°tn^)l)Adj.(*f.wie*m. 
und  °Cf^'\)a)dreifüssig.  —  6)  dreiSehritte  thuend.— 
c)  aus  drei  Stollen  bestehend.  —  d]  trinomisch.  — 
e)  zu  drei  Vierteln  RV.  10,90,4.  Subst.  Dreiviertel 
3.  —  2)  m.  a)  Bein.  Vishnu  s.  —  6)  N.  pr.  eines 
Daitja.  —  3)  f.  f^^  a)  *  tlaphantengiirtel.  — 
6)  ein  best.  Gang  des  Elephanten  KÄo.  94,10.  Vi- 
kramäSkak.  13,29.  —  c)  *Cissus  pedata.  —  d)  Bez. 
derGAjatrl  und  eines  best.  Metrums  im  Prdkrit. 
—  e)  eine  best.  Composition  S.S.S.  164. 

TWi^  1)  Adj.  (f.  f^q^T  und  f^q^I)  a)  dreifüs- 
sig.  —  6)  drei  Felder  einnehmend  UEaADRi  1,651, 
11.  632,21.  —  c)  aus  drei  Stollen  bestehend.  —  d) 
drei  Pada  als  Maass  habend.  —  e)  drei  Wörter 
enthaltend Comm.iaAV.VRk-r.  4,114.  Nora,  abslr. 
°3[  n.  zu  4,98.  °^HTf?  Adj.  aus  drei  und  mehr 
Worten  bestehend  TS.  Prat.  —  2)  *f.  5^1  o)  Cis- 
iHs  pedata.  —  6)  da»  Metrum  GÄjatrt  Gal.  —  3) 
'U.  drei  Wörter. 

T^l^^  f.  ein  dreifüssiges  Gestell. 

f^fq^  Adj.  dreitheilig  Weber,  djOT.  52. 
*T^q?f  m.  .\.  pr.  eines  der  10  Rosse  des  Mond- 


gottes. 

T^qt^^TFt?  Adj    der  drei  {Klippen  glücklich) 
entgangen  ist. 

T'5[qT^äfffrj  Absol.  mit  dreimaliger  Umdrehung 
Lalit.  183,19. 

fsrqtn  l)  *m.  Butea  frondosa  RaÖan.  10,30.  — 
2)  *f.  ägfl  wilder  Hanf.  —  3)  f.  ^  a)  Vesmodium 
gangeticum  Bhävapr.  3,S2.  —  6)  die  wilde  Baum- 
wollenstaude  Bhatapr.  1,198.  —  c)* wilder  Hanf. 
—  d)  * Sanseviera  zeylanica  Rägan.  3,7.  —  e)  *ein 
best.  Knollengewächs  Räsa.n.  7,112. 
*f^qftn^T  f.  1)  ein  best.  Knollengewächs  RÄ- 
OAN.  7,112.  —  2)  Carpopogon  pruriens.  —  3)  Äl- 
hagi  Maurorum  Rägan.  4,4  6. 

T'fqqT'T  Adj.    drei    Wendungen   habend    (ein 
Stoma). 

f^q=TrT  >'•  pr.  einer  Oertlicbkeit   Ind.  Antiq. 
1878,33. 

TsrqW  Adj.  mit  drei  Opferthieren  verbunden. 

{JWJ^r^)  fwir^^ ^>ihdreiWohnsitzehabend. 

TjiqisrPT  Adj.  drei  Bäuche  habend. 

T^'VZ  m.  intersection  of  a  prolonged  side  and 
perpendicular  {in  a  quadrangular  figure),  thefigure 
formed  by  such  intersection. 
♦f^qiiZ^T  f.  Schnabel  Gal. 

T'^ITS'T  f.  Adj.  die  drei  Veda  studirend,  — 
kennend.  °T5T5T=f^TT  m.  N.  pr.  eines  Scholiasten. 

T'iqi'tlAdj.  aus  der  P/Zan^aTriparnl  gemacht. 

l^mTS"  1)  *Adj.   (ein  Sternbild)   von  dem  drei 

Viertel  in  ein  Zodiakalbild  fallen ;  *ra.  ein  solches 

Sternbild.  —  2)  ein  dreifüssiges  Gestell.  —  3)  *f. 

r 

^  eine  Art  Mimose. 

JWn^Wi  1)  Adj.  (f.  °f^;  dreifüssig.  —  2)  *f. 

°T^°fiT  a)  Cissus  pedata.  —  6)  eine  Art  Mimose. 

Mm^lH-l  n.  Titel  eines  gramra.  Tractats. 

f^qifSHfrl^JiJR  n.  Titel  eines  Kapitels  im  ?•- 

ex 

dmapuräna  Verz.  d.  Oxf.  H.  13,6,<7. 

fWTlfegmrr^RI^TqmTqRT^  f.  Titel  einer 
Upanishad  Opp.  Cat.  1. 

nifqj^n.  die  drei  Pitaka,  d.  i.  Sütra  —  ,  Vi- 
naja^ —  und  Abhidharmapitaka. 

T^Tq03^  Adj,  mit  drei  Opferklössen  verbunden. 

t^ffq^rr  f.  die  drei  Opferklosse.    . 

T^qöl  Adj.  mit  drei  Körpertheilen  (den  Ohren 
und  der  Zunge]  trinkend. 

T5|fq^q  (*ni.}  n.  1)  die  Himmelswelt,  Indra's 
Bimmel.  —  2)  *  der  Luftraum. 
*r5rrqWTH7  m.  e»«  nimmelsbewohner,  ein  Gott. 
*f%q  m.  Dieb. 

f^S  1)  *Adj.  dreifach  zusammengelegt.  —  2) 


ni.  a)  eine  Erbsenart.  —  6}  * Asteracantha  longi- 
folia.  —  c)  *em  best.  Längenmaass.  —  d)  ein  best. 
Taet  S.S.S.  237.  —  e)  *  Ufer.  —  2)  *f.  m  und  \ 
a)  Convolvulus  Turpethum  Räsan.  6,1 7  O.  -  6)  *grosse 
Kardamomen  Rägan.  6,8  5.  —  3)  f.  511  a)  *eine  Art 
Jasmin  Rägan.  10,87.  —  b)  eine  Form  der  Durgi. 

T3rq?;^  t)  Adj.  dreieckig  (Wunde.)  —  2)  m.  eine 
Erbsenart. 
*MqT?!'T  und  *°qrsq)^  m.  Ricinus  communis. 

nrqtF,  °^  und  °qtj^  (?)  n.  drei  auf  verscMe- 
denenTheilendes  Körpers,  insbes.  auf  der  Stirn  (bei 
den  t'Ta- Verehrern)  mit  Asche  aufgetragene 
Striche, 

f^qiH^I^Tf^  n.  Titel  eines  Werkes. 

T^H^TU-i'l  Adj.  mit  dem  Tripun^ra  versehen. 

T^I  f.  PI.  =  f^T  !)• 

rSR^  1)  n.  o)  oxyt.  dreifache  Wehr,  — Burg.  Im 
Epos  (Tgl. TS. 6,2,a,l) drei  vonM a ja  für  die  Asura 
erbaute  Burgen  aus  Gold,  Silber  und  Eisen,  die  ^  i  v  a 
verbrannte.  —  6)  Titel  einer  Upanishad.  —  c)  N. 
pr.  einer  Stadt.  —  2)  m.  a)  eine  Form  ^iva'».  — 
6)  Bein,  des  Asura  Bäna  VP.23,118.  —  3)  f.  3^ 
a)  *ein8  Art  Kardamomen  Gal.  Vgl.  T^IMtl  und 
°  jT.  —  f>)  *eine  Reisart  Gal.  —  c)  eine  best.  Zau- 
berkunst. —  d)  Titel  einer  Upanishad.  —  e)  eine 
Form  der  Durgä  Panbad.  —  ^)N.pr.  einer  Stadt. 
°q^  T.  I.  —  3)  f,  ^  a)  Titel  einer  Upanishad. 

—  b]  N.  pr.  der  Hauptstadt  der  Redi  MBu.  3, 
254,10.  BÄLAR.  68,7. 

T^qr^Rir  m.  N.  pr.  eines  Scbülers  des  Qam- 
karAkärja. 

f^^I^^  und  f^^H  ro.  Bein,  giva's. 

f^rq^^^'T  1)  *m.  Bein,  giva's.  —  2)  n.  Titel 
eines  Gedichts  Bübler,  Rep.  No.  130.  Opp.  Cat.  1. 

TjTTJTT^  m.  1)  die  Verbrennung  Tri  pur  i't. 

—  2)  Titel  eines  Schauspiels  Hall  in  der  Einl.  zu 
Dacar.  30. 

fkqrij^  (BÄLAR.  95,1)  und  oqxfs^  m.  Bein. 
fiTa's. 

f^TT^CFnfiH  m.  desgl.  Du.  V.  15,3. 

fljqT^TEl  1)  m.  eine  best.  Mixtur  Rhävapr.  3, 
53.  —  2)  f.  5  eine  Form  der  Dnrgä. 
*fW'T7r?fF5nfIT  und  *qi^  f.  eine  Art  Jasmin. 

f^TfT'f^SI'nT'T  m.  Bein.  (;:iva's  Mudrä».  1,13 
(3,5). 

f^rT^ra^IrT  m.  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 

f^^H'?'^  f.  eine  Form  der  Durgä.  °fl^n-» 
°1?cIiq^T?f!7irI  und  °^HU  n.  Titel  Ton  Wer- 
ken Opp.  Cat.  1.  q^lfSTqjn^^ft^Sl^  n.  Verz. 
d.  Oxf.  H.  94,a,4i.  6,5. 
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nftq^^  UD.I  TpTT^^  (PB4SANNAB.  43,1  I .  BiiJ. 

17,  u;  111.  Bein,  fira's. 

Nt^{lH'^'^  "•  (i°<i-  st.  3.325,6)  und  ^öfiqr^  f. 

(Opi-.  (lal.  1;  Titel  einer  L'panishad. 

fk^^nTTTT?  m.  Bein.  Maja"«. 

r^IM^IHli.  °^TrI^  und  o^m^(A«J*T.78, 
7)  m.  Bein,  tira's. 

fSTTTPIT^lT  f.  eine  Form  der  Durgt. 

f^TT^IJTTH  und  f^rqift  m.  Bein.  giTa'». 

nr7rTijHli=4)'  n.  Xltel  eines  Schauspiels  Orr. 
C«L  1. 

f^TTTiniör  m.  Titel  eines  Werke». 

fsn^lf'T  m.  Bein,  fiya's. 

fsfC^TOT^  und  ^HH^M  m.  Titel  zweier  Werke. 

f3rTn^n.i>.pr.einerOerlliclikoitVP.*5,ll8. 

f^TT^TST^in  n.  Titel  eines  Werkes. 

1.  l7m(\M  n.  Sg.  drei  Männer,  so  v.  a.  drei  Gene- 
rationen Gact.  °^  Adv.  drei  Gen.  hindurch. 

2.  rSTTCTT  Adj.  1)  das  Maass  von  drei  Mannslän- 
gen habend.  —  2)  drei  Gehülfen  habend. 

TSPJ^tnTT?^  n>-  N.  pr.  eines  Berges. 

N'-t^^^  N.  pr.  einer  Oertlicbkeit  and  eines 
Heiligtbams. 

MM^IMHN^  f.  Titel  einer  Upanishad  Opp. 
Cat.  1. 

»HMm  f.  dun*«*  blühender  Convolvulus  Tnrpe- 
thum. 

^^fm^^  1)  Acy.  mit  drei  Lotusblülhen  verziert. 
—  2)  N.  pr.  a)  PI.  eines  Tlrtha.  —  b)  m.  eines 
Mannes  Ind.  St.  iS,336. 

nn^if  Adj.  =  2.nn^^  d  a)  tb«.  i,5,i»,i. 

T5r7W  1)  A.dj.  drei  Bücken,  Höhen  oder  Flächen 
habend  oder  einnehmend.  —  2)  m.  a)  Bein.  Vi- 
sbnn's.  —  6)  *N.  pr.  des  ersten  der  schwanen 
Visudera  bei  den  Gaina.  —  3J  n.  der  oberste 
der  drei  Bimmel,  der  höchste  Bimmel. 

iV^I^M  Adj.  (f.  ^)  auf  drei  Generationen  sieh 
erstreckend. 

r^iyfHPWH  Adj.  dreifachen  Balt  habend  AV. 
10,2,31. 

HydM  (R.  ed.  Bomb.  5,3S,17)  und  °^*Pf 
Adj.  drei  herabhängende  Körpertheile  habend. 

r=1VtHrl  HiasuA».  176,23  feblerbaft  für  oSfRcT- 

l3|iHMC1  Adj.  bei  dem  der  Brunstsaft  an  drei 
Stellen  hervorquillt  (Eiepbant). 

T^RtI  m.  PI.  und  ogiHlo(i^|tn  n.  N.  pr.  einer 
Oertlicbkeit. 

llWliyl  1)  Adj.  drei  Früchte  habend.  —  2){.^ 
a)  die  drei  Myrobalanen:  die  Früchte  von  Termi- 
nalia  Chebula,  T.  Bellerica  und  Phyllanthus  Em- 


blica.  —  b)  *  die  drei  wohlriechenden  Früchte: 
Muskatnuss ,  Arecanuss  und  Gewürznelke.  Auch 
*f.  5.  —  c]  *die  drei  süssen  Früchte;  Weintraube, 
Granatapfel  und  Dattel. 

TtT^U'T  >ii.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Aruaa. 
f^SRR  V.  1. 

|%r^U  Adj.  dreifach  verbunden,  — verwandt. 

T^I^I  t^H  Adj.  mit  dreifacher  Opferstreu  ver- 
sehen. 

fsTöfl^  1)  Adj.  dreiarmig.  —  2)  m.  eine  best. 
Art  zu  fechten. 
*  l5l®(lsl  m.  Panieum  frumentaceum. 

f^f^Ri  n.  After.  Vgl.  f^lMdi^  und  ^iöff^. 

T5I5I^PI  Adj.  mit  drei  Brabman  (d.  i.  Brah- 
man,Vislinu  und  ()iTa)  Dujänab.  Up.  17. 

T5PT  1)  Adj.  drei  Zodiakalbilder  umfassend.  — 
2)  n.  drei  Zodiakalbilder,  Quadrat  eines  Kreises, 
neunzig  Grad. 

f3PT%  1)  m.  ein  best.  Taet  S.  S.  S.  209.  —  2)  f. 
°^  ein  best.  Metrum. 

f^Rlf^I^  Titel  eines  Werkes. 

npTsftsri  und  f^wn  t-  =  f^i- 

fk^ftr?  (metrisch)  und  °tjjt  f.  Convolvulus 
Turpethum. 

T^RöJ  Adj.  als  Bez.  emer  Art  von  Fieber  Bha- 

TiPK.  3,78. 

f?>TTIT  ra.  1)  d«r  dritte  Theil.  Bei  besondern 
Seitenblicken  soll  ein  Drittel  des  Auges  betbeiligt 
sein.  KÄD.  223,22. 23S,l  0.239,6.  Harsuak.  176,15. 
Balab.  72,1.  — 3)  ein  Drittel  eines  Zodiakalbildes. 

TsPllsT  Adj.  drei  Antheile  erhaltend. 

fjPTITjit  f.  =  t%>TTjft'  Kabaka  7,7. 

T^PTl'l  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 
*13RR,  davon  ^HTöJJ. 

rspTÜSCIJ^  n.  Titel  eines  Commentars  lu  TS. 
Pbat. 

f31'f>T^  m.  ein  best.  Tact  S.  S.  S.  208. 

f^THMi'^I^  m.  N.  pr.  eines  TIrtba. 

T3f^  Adj.  dreifältig,  dreifach. 

1 3(*1sl  Adj.  dreiarmig,  dreiseitig;  m.  Dreieck  Ae- 

JABU.   2,11. 

f^^^  1)  n.  a)  die  drei  Welten:  Himmel,  Luft 
und  Erde  oder  Bimmel,  Erde  und  Unterwelt.  — 
6)  N.  pr.  einer  Stadt.  —  2)  m.  N.  pr.  Terscbiede- 
ner  Männer. 

f^^RIT^  m.  Bein.  QiTa's. 

fsPTSIRTffI  m.  Bein.  Vishnu's. 

T^T^T^I?!^  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

T^>T^^THT  f.  N.  pr.  der  Tochter  eines  D  Ana  ra. 


nr>T^RSTt=I  ™-  "8'°  «Jos  Fürsten  Vikra- 
inAnkadora  ViiiaAMÄMiiAK.  laden  Unterschriften 
der  Sa  rga. 

F'Mg^I'J  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

1 5(H'=)'IHIIT  ">•  der  weile  Weltraum  Prasannab. 
4,17. 

f^^^^^  lu.  Bein.  1)  Indra's.  —  2)  gir«'». 

r^H^'iy^lcHI^'  °-  ^'inic  eines  I.inga. 
*T'3fH'1  Adj.  dreistöckig. 

TSTHH^Tn  u.  der  höchste  Punkt  der  Ekliptik 
über  dem  Horizont. 

f^MlT  Adj.  dreistöckig  Hemädbi  1,672,2. 

l31HU5tylI  f.  eine  giftige  Spinnenarl. 

mn^  1)  m.  (!)  die  drei  narkotischen  Stoffe:  Cy- 
perus  rotundus,  Plumbago  seytanica  und  Embelia 
Ribes.  —  2)  am  Anf.  eines  Comp,  der  dreifache 
Stolz:  Ahnen-,  Geld-  und  Gelthrtenstolz. 

T^nr^lli^  m.  N.  pr.  eines  Mannes  Lalit.295,s. 

|5(HU  1)  Adj.  der  die  drei  mit  rjy  beginnenden 
Verse  (RV.  1,90,6—8)  Aennt  oder  hersagt  Gai't.  — 

2)  *n.  =  fwqu^. 

nTtJ^T^  n.  die  drei  süssen  Stoffe:  Zucker,  Bonig 
und  Ghee. 

TW^H  Adj.  dreifachen  Rath  habend  oder  m.  N. 
pr.  eines  Mannes. 

blHJJi  N.  pr.  einer  Oertlicbkeit. 

mTSI^^  •«>•  N.  pr.  eines  Fürsten. 

MHIrl^  Adj.  drei  Mütter  habend.  N«cb  SU.  m. 
der  Werkmeister  der  drei  Welten. 

|7(HM  Adj.  drei  Maren  enthaltend,  einen  Laut 
von  d.  M.  von  sich  gebend. 

\WW3([^^  Adj.  drei  Maren  enthaltend  lud. 
St.  10,421. 


TsRirSRI  m.  Bez.  der  Silbe  äETR- 

NMli|=M  f.  Mörderin  von  Dreien. 
l.f^fTW  1)  *m  Anf.  eines  Comp.  =  f^TfEI  1)  a). 
—  2)  *f.  ^  drei  Wege. 
2.  MHU[  Adj.  mit  drei  Wegen  Ohjänab.  Up.  17. 

r^lHIJlllT  f.  Bein,  der  Gang*  gif.  12,t». 
*MH=^t  m.  N.  pr.  eines  Berges. 
*f^R^  1)  m.  N.  pr.  des  3len  Arhant's  der  ge- 
geuwärtigen  Arasarpinl.  —  2)  f  5IT  Bein,  der 
Mutter  gäkjamuui's. 

TST^TT^  1)  Adj.  von  drei  Muni  AerrüArenrf.  — 
2)  *n.  Sg.  die  drei  Muni. 

|5lHö^  "•  ein  best.  Tanz,  =  T5fT[^^. 

flfRfl  Ind.  St.  9,10  fehlerhaft  für  f^THsT- 

ex  (Tx 

T^RTn  1)  Adj.  drei  Gestallen—,  drei  Formen 
habend.  —  2)  am  Anf.  eines  Comp.  Collectirbe- 
zeicbnung  Brabman's,  Vishnu's  undgira'sHE- 


nÄDBi  1,782,9.  —  3)  ra.  a)  Bein,  der  Sonne  HbmJ- 
BRi  1,S91,8.  —  b]  ein  Buddha.  —  c)  N.  pr.  eines 
der  8  VidjcQvara  Hemädbi  1,611,9.  823,6.  2,a, 
126,11. 

f^qf^siT  m.  =  min  3)  6). 

f^q^^T  1)  Adj.  dreiköpfig  RV.  1,146,1.  —  2}  m. 
^'.  pr.  eines  Raksbas  Uttarar.  32,12. 

fsflRT  Adj.  dreiäugig  [Qira).  r.  1.  f^^^T- 

f^?r  A.dj.  angeblich  =  fSTprif^  ^^,  !7^J(I. 

tsIUM^fi  m-  Bein.  Ci^a's  Kap.  S.  8,10. 

rST^^I  Adj.  das  Getciclit  uon  drei  Gerstenkör- 
nern habend. 

T^'7=fFSI  Adj.  drei  Zustände  habend. 

f^qf%  =  Stlfir  Maitb.  S.  3,11,11. 
*r5rTT^  ni.  vielleicht  Oldenlandia  biflora. 

fSfCTH  n.  die  drei  Vehikel  (buddh.). 

f3Tmi71)Adj.(f.5n)  drei  yachtwachen— ,  9  Stun- 
den enthaltend.  —  2]  (.  m  a)  Nacht.  —  b)  *ein 
Convolvulus  mit  dunklen  Blüthen.  —  c)  *die  In- 
digopflanze. —  d]  *  Gelbwurz.  —  e)  *  Bein,  der 
Ja  m und. 

*f^^^W^  n.  Sünde. 

i.J^(TU\  n.  eine  Periode  von  drei  Generationen. 
Nach  Andern  Frühling,  Regenzeit  und  Herbst  oAtt 
die  drei  letzten  Weltalter. 

2.  |5|'-(J|  Adj.  in  den  drei  ersten  Weltaltern  er- 
scheinend  MBu.  12,43,6.  Wird  auch  ahnlich  wie 
f^nrrq  erklärt. 

i^crrq  Adj.  drei  Paare  {q^\^f^,  ^gft^T 
und  ^H'TöIITnj  Coram.)  besitzend. 
*[^!J^  m.  ein  kastanienbraunes  Pferd. 

i^^iH  n.  eine  Strecke  von  drei  Joga  na. 

L  t  t 

T^TTtT^  Adj.  aus  drei  Lauten  bestehend  Dbjä- 
NAB.  Cp.  17. 

T^^'^  n.  die  drei  Kleinode:  Buddha,  das  Ge- 
setz tind  die  Versammlung. 

p     3-- 

r^rST  Adj.  dreieckig. 

1^ 

IWfW^  n.  ein  berauschendes  Getränk. 

i.fW(V^  a.  Sg.  und  PI.  (MBh.  3,82,18)  ein  Zeit- 
raum von  drei  Nächten  [Tagen].  "SPT  drei  Tage 
'«"!/)  °'^TfT  und  ="31111  nach  drei  Tagen,  °3|I  H" 
M:  nach  neun  Tagen.  °JT^ölJTJ  wenigstens  drei 
Tage  Gaut.  23,2«. 

2.  T^^T^  1)  Adj.  drei  Tage  dauernd.  —  2)  m.  eine 
dreitägige  Feier. 

Vn{m  ni.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Garuda 
MBh.  5,101,11.  V.  1.  fsf^I^. 

TäT^^cT  Adj.  mit  drei  emporgestreckten  Körper- 
III.  Thoil. 


theilen  ^Ivhiaqv.  üp.  2,8. 

I  Hi[f7  Adj.  1)  dreigeslaltig.  —  2)  dreifarbig.  — 
3)  drei  Moren  habend  Comm.  zu  TS.  Prat. 

f^^=fiT5Fm.  Titel  eines  WörferftMcAsOpp.Cat.l. 

f^fj^  1)  Adj.  (f.  S[I)  drei  Streifen  habend.  —  2) 

*ra.  Muschel.  Nach  Gai,.  ein  anderes  Thier,  =  ^- 

-^ 

^STTT'T  u.  s.  w. 

*T5r^!^r^r?  m.  ein  best.  Fisch  Gal. 
T^^lcJJCfJ  Sechseck. 

T^c?I^Adj.dre»/acAer«cAe»nendMBu.l  2,348, !J7. 
TsT??^  m.  der  dritte  Theil  Liiiv.  S.  10. 

*n(5i5Tni  n.  =  f^tm  rägas.  22,7. 

MIci^ljAdj.  a)dte  drei  ITHI 1)  n)  besitzend.  — 

r 

6)  dreigeschlechtig,  adjectiviseh.  —  2)  f.  T  die  drei 
grammatischen  Geschlechter,  —  3)  n.  das  Land 
Telinga. 

i%ef  ^  Adj.  =  f3r%f  1)  6). 

f^^I^  1}  n.  (nur  o^%),  f.  (^)  Sg.  und  m.  PI. 
die  drei  Welten:  Bimmel,  Luftraum  und  Erde  oder 
Bimmel,  Hrde  und  Unterwelt.  TO^fest  °5TT=ri'- 
rliylH  so  V.  a.  dieser  ganze  Erdboden  Prasakhab. 
66,4.  —  2)  m.  ein  Bewohner  einer  der  drei  Wellen. 

f^I^^^TOT^Sn  f.  Titel  eines  Werkes  Bübler, 
Rep.  .\o.  598. 

T^RfTT^T  m.  Bein.  1)  Indra's.  —  2)  Qiva's. 

T^«TR7=I5f=fr^  ni-  N.  pr.  eines  Lokecrara. 

r^^TRI^lX  "••  N.  pr.  einer  buddb.  Gottheit. 

l=t^l=ttHI(  Titel  eines  Werkes  Bübleb,  Rep. 
No.  399. 

fST^RnfR'T  m.  Bein,  fiva's. 

Itcrll^l^IH  ni-  die  Schöpfung  der  drei  Welten 
Dbüktan.  39. 

l1«il=mlslFI  Adj.  die  drei  Welten  besiegend  Db. 
V.  3,/.. 

T3rtrrT=RT'lISI  Adj.  und  m.  Beiw.  und  Bein.  Vi- 
shnu's. 

Mdl^til^TH  m.  dass.  Ind.  St.  15,351. 
*f5RT^l{'|5r  ra.  Bein.  Indra's  Gal. 

%^T^5F  ra.  Bein.  1)  Vishnu's  Spr.  2643.  — 
2)  giva's.  -  3)  *der  Sonne. 

T^^I^nr  1)  Adj.  a)  dreiäugig.  —  b)  als  Bez. 
einer  best.  Mixtur  Rasar.  521.  —  2)  m.  o)  Bein. 
Qiva's.  —  6)  N.  pr.  Terschiedener  Männer.  —  3) 
f.  3EJT  a)  *ein  untreues  Weib.  —  b)  N.  pr.  einer 
Göttin.  —  4)  f.  S  Bein,  der  Durgä. 

niHI^'TrfTEf  n.  N.  pr.  eines  Tlrtha. 

1%5I1^'I7TH  ni.  N.  pr.  eines  Grammatikers. 

f^ra^'^SRimqifRT  ra.  N.  pr.  eines  Ge- 
lehrten. 

T^?n^nWT5T  ra.  N.  pr.  eines  Fürsten. 
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I      ^  -v 

T^^ritRl^qi  f.  der  achte  Tag  in  der  dunklen 

Bälfte  des  Gjaishtha. 

fW^ra=T??r^(fT<I  N.  pr.  eines  Tlrtha. 
1-  Miyil^  n.  die  drei  Metalte:  Kupfer,  Messing 
und  Glockengut  Hemädri  1,763,14.  15. 
2.  T^FIT^  Adj.  (f.  ^)  aus  einem  von  den  drei  Me- 
tallen verfertigt. 

*T^5TT^^  n.  die  drei  Metalle;  Gold,  Silber  und 
Kupfer  Ragan.  22,4  2. 

R^i^  Adj.  (f.  ^)  =  2.  fw§ri^. 

T'^SI^  und  MjrtH^  ra.  TS.  pr.  zweier  Männer. 

r^^^I  f.  N.  pr.  einer  Frau, 

f^Sfin5ti%^I  und  J3(^Wt  l.  eine  best.  R4ginl 
S.  S.S.  110.37. 

T^W^  Adj.  (f.  STT)  dreijährig  (Rind). 

F^^rf  Adj.  das  Wort  T^T  enthaltend. 

T'^^^Uf'  Adj.  dreisitzig. 

r^^iTH  Adj.  etwa  dreifaches  Gewebe  habend 
RV.  2,31,5. 

T'^öJ^ar  Adj.  dreifach  schirmend. 

\^^i\  m.  eine  Zusammenstellung  von  drei  Din- 
r  r 

gen.  Insbes.  5Tq,  ^iq  und  ^Z(  Verdienst,  Vergnü- 
gen undNutzen;  ^,FZrFrundgi%  Verlust,  Status 
quo  und  Gewinn;  H^,  Js\^  und  fjqH  und  die  drei 

oberen  Kasten. 
«~         r 
T^öfin  Adj.  dreifarbig. 

r^  r 

T^^tn^  1)  *m.  n.  Asteracantha  longifolia.  — 
2)  n.  a)  *  die  drei  Myrobalanen  [TWH/^W.  —  b)  die 
drei  scharfen  Stoffe  (f^nffC)  Su«r.  1,161,5.    ■ 
*T^=TnT=firI  m.  Chamäleon. 

TsTSUni^r^Tfl^in  n.  und  °?n^RT^f!T  f.  Xitel 
zweier  Werke  Bübleb,  Rep.  No.  600.  fg. 

r^^FT  Adj.  dreifach. 

f^rlWI  f-  Bein,  der  Gang*. 

ttf^rT'l  Adj.  auf  drei  Pfaden  wandernd. 
i.  TW^ItT  n.  ein  Zeitraum  von  drei  Jahren. 
2.  T^^^  Adj.  dreijährig. 

fym^Sfl  Adj.  (f.  °N^T)  dass. 

■—       r     r 

f^smci^  Adj.  »ei«  weniger  als  drei  Jahren  be- 

CS 

A 

kannt  Apast. 

I^T^^ltT  Adj.  drei  Jahre  herhaltend. 

T^^TST  (nur  am  Anf.  eines  Comp.)  und  °cI5ft 
f.  1)  drei  Falten  oberhalb  des  Nabels  (etwas  Rei- 
zendes beim  Weibe).  —  2)  °59'  a)  *  After.  —  b) 
eine  Art  Trommel  S.  S.  S.  177. 

T^T^l^^ff  1)  Adj.  am  Bauche  oder  am  Nacken 
drei  Falten  habend.  —  2)  *n.  After. 

flr^^^Adj.  =  fk^^fj-^  1)  R.  5,33,18. 

T^c{T7  1)  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Garu4a. 
fsf^T^  V.  1.  —  2}  °^  Adr.  dreimal. 

7* 


n 


m^insRT  -  ranjifn 


MMlFt^'^i  Adj.  drei  Jahre  alt  Paiiiat.  167,1. 
1.  f^lN^R  n.  die  drei  Se/trilte  (Viihflu't).  Am 
Aaf.  eines  Comp.  KialiiS.  6,71. 
i.  f^Ngfi^  1)  ^^i-  <*'"  "*•«  '''■"  Schritte  gethan 
hat  (Vishnu).  —  2)  ni.  a]  Beio.  Viilinu'i.  —  6) 
eine  best.  Mixtur  RiSBNu»»«.  136.  —  c)  N.  pr.  Ter- 
tcbiedener  Manner. 

fsrf^cRII??)  m.  Bein.  Vi»hnu'»  Asm-P.  85,8«. 

f3fH^RrfHf  n.  N.  pr.  eines  TIrtha. 

H  Nsh*^^=I  ■»•  N.  pr.  eines  Autor«  Pucbei.,  de 
Gr.  pr.  28.  Risibitn.  300. 

f^lN^nn^  ""•  ^®'6''  P'SCHBi-,  de  Gr.  pr.  28. 

f5jH^i|c<fW  f.  Titel  eine»  Werkes  Ofp,  C«t.  1. 

NN:hH^H  n>.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

r^Ns+iHNI'T  m.  N.  pr.  eines  Astronomen. 

fsIHdfn  -^dj-  <''■«»  Spannen  lang. 

PTR'JI  Adj.  die  drei  Veda  in  sieh  bergend. 
*HNMT  f.  die  drei  Veda  Ind.  <S,4»2. 

f^flöftj  Adj.  von  drei  Arten,  dreierlei,  dreifach. 

f^TRU^RNcrfi  f.  CollectiTname  für  drei  best. 
Werke. 

f^IRlIT  AdT.  in  drei  Theile. 

f^li^Hfl  Adj.  dre<  gelenkte  Korpertheile  habend. 
SOcT^H  T.  1. 

fsTT^^Ut  f.  ein  Verein  von  drei  Göttern  Naisb. 

o 

6,72. 

f3f^^  n.  1)  =  I^IM^M  die  Uimmeltvielt,  In- 
dra's  Himmel.  —  2)  Name  eines  Liiiga.  —  3) 
SaSIsj.  üi..  4,)  fehlerhaft  für  f^ff^lgSU. 
*f^f%WTH7  m-  6«n  Bimmel sbeieohner,  ein  Gatt. 

flffq^Sg  und  o^  n.  =  f^^  1)  a). 

fk^rP  Adv.  dreimal. 

f^rr^fWmg  Adj.  dreifach. 
*f^^T^  Adj.  dre<  Viati  wie^iend. 

i^cfh^^W  Adj.  Beiw.  eines  Wagen»  MBh.  IS, 
139,26.  =  3UiTQjfyUliHMid  Ntti«. 

T^T^rT  1 )  Adj.  a)  dreifach,  aus  drei  Theilen  «•«- 
iammengetelzt,in  drei  Formen  bestehend,  dreifach 
gevounden,  —  geschichtet,  dreischichtig  D.  s.  w.  In 
Verbindung  mit  TFrTFT  =  2)  a).  —  6)  mit  dem 
triTjrt  Stoma  verÖMnden.  —  2)m.  a)e<n  Stoma, 
M  welchem  von  den  drei  Triia  des  Liedes  RV. 
9,11  je  die  drei  ersten  Rk  jedes  Trka,  dann  die 
ttceiten  und  endlieh  die  dritten  aneinander  gereiht 
Verden.  —  6)  eine  dreifache  Sehnur.  —  c)  ein  drei- 
fach gewundenes  Amulet.  —  3]  f.  Ipomoea  Tur- 
pithum. 

N'Mrtl  f.  Ipomoea  Turpethum. 
ra^r^ni  n.  das  Dreifachmachen  267,» l. 

f^4fll  f.  Üreifachheit. 


T^T^rfl  f-  ilur  Lebensunterhalt  durch  drei  Dinge 
(Opfer,  Lehre  und  Empl'anguahme  Ton  Almown). 
*f^ö(r^Wff-  Bingcha  repent. 
nRrHTR  UiRiT.  7 135  fehlerhaft  für  NMrWIH- 
f5fö[f^%II7  Adj.  mit  TsRrf  2)  a)  verbunden.  Vgl. 
NIlak.  iu  Habit.  2,72,4 G. 
*r5r=lTT  ni.  Butea  frondosa. 
*  131=1  ltJ=ll.l  f.  Ipomoea  Turpethum. 

fpfcHt  1)  Adj.  drei  Stiere  habend  AV.  S,16,3.  — 
2)  ra.  N.  pr.  des  Vaters  ron  Trjaruna  und  dci 
Vjisa  im  Uten  Manrantara  VP.^  3,34.37. 

f5lEI^=T  ni.  N.  pr.  =  f^T^^  2). 
*fHMinT  und  °Tlft  f.  der  Ort,  wo  die  GangA  mit 
der  Jamuni  und  (nach  einer  mythischen  Vor- 
stellung) auch  mit  der  SarasvatI  sich  verbindet. 
Auch  N.  pr.  eines  andern  Ortes. 

f^T^frnSfiT  f.  Titel  einer  Grammatik. 

rST^m  1)  Adj.  mit  drei  Fahnen  versehen  (Wa- 

o 

gen).  —  2)  ein  best.  Theil  des  Wagens,  n.  =  ^^- 
*M(MI:  HUPnil  f^%ä  ^  NtLAE.  lu  MBa.  S, 
17S,i. 


rsf^wa  (wohl  m.)  =  T5(^m  2). 

l.I'^^r  am  Anf   eines  Comp,  und  '^^?T  f  d<e 

drei'  Veda. 

2.f3R^  Adj.  1)  mit  den  drei  Veda  verlrout.  — 

2)  die  drei  Veda  in  sich  bergend  (die  Sonne)  Hi- 
HÄDRI  1,S91,9. 

fjRf^^Adj.  =  2.  f^R^  1)  und  2). 
f^f^-flrH  =  2.  fSf^^  2).  "^5f  der  Sonnengott 
BÄLAB.  84,«. 

*T3|^dl  f.  Ipomoea  Turpethum  Rasan.  6,t6S. 
*n^fFrRi  Adj.  =  flrfsTFrl. 
•N!ll=tld  ra.  =  •Sftfti  ül=*)dkyW  K*c.  lu  P. 
8,2,*7. 
fSRifWT  f-  N-  pr.  einer  Göttin,  =  f^Rj^. 
I  ^y^-   ni.   1)  N.  pr.  eines  alten  Weisen  und 
eines  alten  Eönigs  ron  AjodhjA.    Am  Himmel 
leuchtet  er  als  das  südliche  Kreuz.  —  2)  *  Katze. 

3)  * Zibethkatie.  —  4)  *der  Vogel  KAtaka.  Vgl. 
Psl^l^-.  —  5)  *  Beuschrecke.  —  6)  *ein  leuchten- 
des fliegendes  Inseet. 

♦psISI^-oh  m.  Bachstelte  Gal. 
•|3(i<|i-s|  m.  Patron.  Harickandra's. 

T^ra^lH^^n  Adj.  (f.  gi)  mit  dem  südlichen 
Kreuz  geschmückt.  f^üT  f.  so  v.  a.  der  Süden  Käd. 
133,18. 

*{3(!lUMlisH  ni.  Bein.  Vicrimitra's. 
*nf5r5'm.  derrog9/K4t»kaGAL.Vgl.f5R[I^4). 
|3l<j|rt  1)  Adj.  aj  hundertunddrei.  —  b)  dreihun- 
dert. —  c)  der  SOOste.  —  d)  aus  SOO  bestehend. 


f.  ^  Hauit.  812.  —  2)  f.  ^  a]  dreihundert.  -  6) 
Titel  eines  Stotra  (Opp.  Cat.  1)  und  eines  med. 
Werkes.  —  3)  n.  dre<A«nder(. 

fjfJlrRT  Adj.  (f.  °f?T^)  aus  ZOO  bestehend. 

f^^TfTfTT  Adj.  1)  der  iOSte.  —  2)  der  SOOste. 

niJJIrfTJTfnirlHT^  Titel  eines  Werke». 
1.  f^fin^ni  u.  die  drei  Zufluchtsstätten:  Buddha, 
das  Gesetz  und  die  Versammlung. 
2.*f3I!(I^tn  ra.  ein  Buddha. 

f^!n^'nrl??ft'7  m.  N.  pr.  eines  Manne«. 

i'1l<l((^  Adj.  einen  dreifachen  Leib  habend  Ind. 
St.  9,125. 

fk^lfrp^  Titel  eines  Werkes. 

rslid^T^  Adj .  drei  Körper  habend. 
*T'f5I=fi^  f  <ire»  Arten  Zucker  RUas.  22,H. 

|3(Hld  1)  Adj.  die  Länge  von  drei  Schweinsbor- 
sten habend.  —  2)  *f.  °^I  N.  pr.  der  Mutter  eines 
Arhant's  bei  den  Gaina. 

f^?t^^ra^5ltli^r{  n.  Titel  eines  Werkes. 

fsf^IH  Adv.  zu  drei. 

r^5TM  Adj.  (f  5IT)  1)  dreiästiy.  —  2)  aus  drei 

Runzeln  bestehend  [W^iU). 

*l5iS^II"aM^  m.  Aegle  Marmelos. 

*f^5nni  und  *°5IKnJ  Adj.  drei  QAna  wiegend. 

m51H  m.  N.  pr.  des  Vaters Ton  Karamdhama 
o 

Hakit.  1,32,117.  Vgl.  fwm. 

o 

fW5fH  1)  n.  ein  Haus  mit  drei  Ballen.  —  2) 
f.  5fT  N.  pr.  der  Gattin  Siddhärlha's. 

T^^I^Töff  n.  ein  Haus  mit  drei  Ballen. 

V^WM  1)  Adj.  (f.  SIT)  dreizackig,  dreispitzig, 
dreiflammig  (Habit.  12292),  ans  drei  Runzeln  be- 
stehend (Sr^ST).  —  2)  m.  a)  *  Aegle  Marmelos.  — 

6)  *ejn  Rakshas.  —  c)  N.  pr.  des  Indra  im  Man- 

r 
Tantara  des  TUmasa.  —  3)  f.  5  Titel  einer  üpa- 

nishad.  —  4)  n.  a)  Dreizack.  —  6)  *etn  Otadem 

mit  drei  Spitzen. 

f^fWsf^  Adj.  dreispitzig.  ^t^T  m-  N-  pr  eines 
Berges. 

*f5fT5Tri3^5n  f.  ein  best.  Knollengewächs. 
»fkwfe^Adj.  =  fsjÜN  «)  in  °f5Tfe^T. 

i%F5TI#5n'^nT  u.  und  °TnTtTH^^  f.  (Opp.  Cat. 
1)  Titel  einer  Upanishad. 

is|[^||  1)  Adj.  als  Beiw.  eine»  Wagens,  t.  I. 
^Fl^lT-  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Rakshas,  =  fsf- 
fe^H-  -  3)  * (.^Clypea  /lernundi/oda Ragar.6,1  22. 

T5rT5T^lTnX  ■"•  N.  pr.  eine«  Berges. 

n^Rd^M  1)  Adj.  a)  dreiköpfig.  —  b]  dreispitzig. 
—  2)ni.  a)N.  pr.  a)  eines  Hymnendichters,  mit  dem 
Patron.  Trüshlra.  —  ß)  eines  Ton  Vishnu  ge- 
tödteten  Asura.  —  y)  eines  von  Räma  getödte- 
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ten  Rakshas.  In  Verbindung  mit  ^H  n.  auch 
n.  —  b]  *ein  Raksbas.  —  c)  *Bein.  Kubera's. 

f^ffSTI^  n.  ein  Baufen  von  drei  Steinen Kiig. 36. 

fll^itiSI  Adj.  dreiköpfig. 
*T3r5Tt^^  n.  Dreixack. 

nrOT^n^I  und  0  5ti'7IlsUJ|'?;T  f-  N.  pr.  oiuer 
Höhle  im  Ka  ii^sa. 

fjl!(ft^  Adj.  dreiköpfig. 

f^JSnt^^TT  Adj. drei  (Uaarnrirbel)  auf  dem  Kopfe 
habend  R.  ed.  Bomb.  5,35,18. 

f^Hrh'  HBuiD«!  1,14,19.  Jl.  22.27,7  fehlerhaft 
für  f^^. 

(3(^1  sh  und  T^^Tlsfm  Adj.  in  drei  Beziehun- 
gen  rein.  Vgl.  Ind.  St.  10,8S.  113. 

istlMT)  Adj.  dreifach  leuchtend. 
LT^^J^^  n.  Dreisack,  inabet.  all  Waffe  Qira's. 
m.  fohlerhad. 

2. T^PT^  1)  Adj.  mit  dem  Dreizack  versehen  (Qi- 
va).  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Gebirge*. 

fiiWd'SlIr}  n.  N.  pr.  eines  Tirtba. 

T^fi^dJI^'I  f-  N-  pr-  eines  Flusses. 
"   f5T!JT?mf^  f-  N.  pr.  einer  Stadt. 

HSMdl^  m.  1)  Bein.  Cira'i.  —  2)  N.  pr.  eines 
Lebrers. 

T5fJT^m,  °^  dem  Dreizack  Cira's  gleichen. 

fsWfvT^I  f.  Dreizäekehen  KJd.  252,t>. 

SN 

f^lCT^^  Bein.  1}  *m.  QiTa's.  —  2)  f.  osft  der 
Dorgä. 

|3(W^  1)  Adj.  dreiAdrnig,  —  spitzig.  —  2)  ni. 
o)  Dreieck.  —  6)  N.  pr.  eines  Berges.  —  3)  das 
männliche  Glied  beim  Menschen  Comm.  zu  Mm- 
TBUBA.  1,1,4. 
♦fspSTT^^  m.  Cyprinus  Rohita. 

fsT^IRl   1)  Adj.  dreifach  leuchtend.  —  2)  m.  N. 
pr.  eines  Rsbi. 

fk^fT  Adj.  (f.  m)  =  f^:^  Man.  Cr.  i,7,2. 

niWrr  ÄgT.  Cr.  5,13,6  feblerbaft  für  faffR. 

O  "S  O  'S 

Bf5lfFIAdj.  drei  Intervalle  umfassend  S.S.S.  26. 

TsIlüT^  Adj.drei  weisse  Streifen  habend  Kauc.29. 

t^ft^TT^ni  n.  Bei.  eines  best.  Textes  Apist. 

nT:lIr!  Adj.  (f.5IT)  an  drei  Stellen  weiss  giiiu. 
Griij.  l,2j.MiK.  Grbj.  1,1 2.1  S. 

T'^^'^R)  Adj.  iH  drei  verbunden,  a.  mit  Ergan- 
lung  Tou  ^fk^  oder  ^q^. 

I'^^H'^  Adj.  drei  Jahre  dauernd. 
^^^   r'^^^^  Adj.  dreifach   (in  Gedanken,  Worten 
^Kld  Werken)  wahrhaft  Mmtr.  S.  1,4,8. 
^H  f^^UTSI  1)  Adj.  an  drei  Stellen  befindlieh,  drei- 
^^■cAen  Stand  habend.  —  2)  n.  dreifacher  Ort. 

T^^m  1)  Adj.  aus  drei  Stücken  zusammenge- 


setzt. —  2)  m.  ein  best,  dämonisches  Schlangen- 
wesen. —  3}  n.  Name  eines  Siman. 

r^^H  Adj.  PI.  dreimal  sieben,  einundzwanzig; 
aucti  für  eine  Kn6et(imm(e  (frötiere ZaAJgebraucbt. 

nr^rftq  n.  Bez.  rfe»  Ltede*  AV.  1,1. 
*f3f^  Adj.  =  ^TST. 

t^^r^lll  1)  Adj.  o)  mit  drei  Soma-Kelterungen 
verbunden.  —  6)  in  Verbindung  mit  ^T'T  n.  drei- 
malige Abwaschung  am  Tage.  —  2)  m,  N.  pr.  einei 
Mannes.  —  3)  n.  a)  PI.  die  drei  Soma-Kelterun- 
gen  am  Tage.  —  6)  rfreima/tge^itcaJcAKnjr  am  Tage. 
—  4)  °IT  Adv.  Morgens,  Mittags  und  Abends  Apisx. 
MÄH.  Gruj.  1,23. 

f^TSfcTtnWM^  Adj.  sich  dreimal  am  Tage  ab- 
waschend. 

J^mH  Adj.  PI.  dreimal  sechs,  achtzehn. 

%Cr^  Adj.  (f.  |)  der  63ste. 

TsHTT^  f.  dreiundsechzig. 

fW^f^rTT  Adj.  der  63ste. 

f^TTSTI^yT  Adv.  in  63  Theile,  63fach. 

f^^i%5T5TTn!7^'1^T'II  n.  (BüHLR«,  Rep.No.602), 
°R^f2^^ÄCI^ni.und  f^^f^5?T^5^MTji^H 
n.  Titel  von  Werken. 

fäf^I^^  Adj.  aus  5000  bestehend  TS.  5,6,», 

2. 3.  gtiBis.  2,81.  Vgl.  f^THI^ir. 

ni^SJ^I^  m.  N.  pr.  eines  Mannes  MBu.  3,220,1 . 
T.  1.  f3IH°. 

T'^W^,  °IT  Nom.,  im  Comp,  und  ror  consonan- 
tiscb  anlautenden  Casusendungon  in  TS.  und  TBr. 

statt  f5r|cr,  o^ 

ll^-^ta  Adj.  mit  einer  Trish tu bh  beginnend 
TS.  7,2,«,3. 

fijJcS^^  Adj.  das  Trishtubb-iWetrum  ha- 
bend Maitr.  S.  2,3,3. 

ftr^  f.  1)  ein  best.  Metrum  von  4xH  Silben; 

in  der  spateren  Metrik  jede«  Metrum  von  i)(,H 

^ »>f 

5i/6en.   TäT^FR?!  Name  zweier  84 man.  —  2) 

Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 

flr^q  1)  Adj.  drei  Stoma  zählend.  —  2)  m. 
ein  best.  Ekiba. 

f^I^  1)  Adj.  dreisitzig  (Wagen).  —  2)  m.  N. 
pr.  eines  Priesters  der  Dämonen  \l'WS  Hdscbr.). 

T^rrW'I  Adj.  auf  dreifachem  Grunde  stehend. 

r^TR  Adv.  dreimal.  3^^:  (Gen.)  dreimal  des 
Tages. 

I^H^II  m.  N.  pr.  eines  Scboliasten  Hall  in  der 
Einl.  zu  Daqar.  6. 

f^sirFI^  Adj.  =  f^T7^nT^l). 

♦raänj  i;  Adj.  =  f^^fu  1).  —  2)  f.  Bibiscus 
,  r 

ro*a  jinenji»  Räsan.  10,122.  Auch  ^. 


tsinm^  Adj.   an  den  drei  Tagesabschnitten 
stattfindend. 

l.f^fröl  n.  (*f.  ^  und  ETI)  die  drei  Tagesab- 
schnitte: Sonnenaufgang,  Mittag  und  Sonneniin- 
tergang.  °II  Acc.  zur  Zeit  der  o  Samdhjä. 
2.  f^HEJl  l)Adj.  zu  den  drei  Tagesabsehnitten  in 
Beziehung  stehend.  °Em  ^T^Ffüft  eine  Form  der 
Durgi.  —  2)  *f.  m  Bibiscus  rosa  sinensis  Ra- 
GAN.  10,122. 


*MhSÜ^HHT  f.  Bibiscus  rosa  sinensis  Rasan. 

10,122. 

niHH  Adj.  PI.  =  f^iSTH- 

fWHHfra'q^Adv.  S1  mal.  t.  1.  1%:^°. 

f^rHHFI  Adj.  (f.  ^)  der  73ste. 

TiHHiFI  f.  dreiundsiebzig. 

T^^WmHR  Adj.  der  73ste. 

r^HTT'T  Adj.  PI.  dreimal  sieben,  einundzwanzig 
Bemäuri  1,386,20. 

r?IHH  1)  Adj.  drei  gleiche  (Seiten)  habend  (Vier- 
eck), drei  gleiche  Körpertheile  habend  R.  ed.  Bomb. 
5,35,17  (  =  HR^Sr7ör  Comm.).  —  2)  »n.eineiMÜ- 
schung  zu  gleichen  Theilen  aus  gelber  Myrobalane, 
Ingwer  und  Melasse  (oder  Menispermum  glabrum). 

IIHH^  Adj.  mit  drei  guten  Eigenschaften  ver- 
sehen ,  von  einer  Kuh  so  v.  a.  fromm ,  milchreich 
und  fruchtbar  Hbmädbi  1,457,1.  ll. 

f^H^  1)  *  m.  n.  =5fiH^.  —  2)  eine  Arl  Perlen- 

f  r  ^ 

schmuck  Pankad.  —  3)  f.  5  ein  best.  Saiteninstru- 
ment S.S.S.  185. 

T^H(=fl  n.  dreimaliger  Genuss  berauschender 
Getränke. 

r^  r 

I^H'I  m.  die  Schöpfung  der  drei  JTIII  1)  n). 
f^^^l  Adj.  und  n.  =  flr^tn. 
fSTHTSFH^  Adj.  dreijährig  giiin.  Br.  1J,28,<. 
f^THTEJ^  Adj.  (f.  3^)  durcA  drei  Dinge  virmit- 
telt,  —  bedingt  96,16. 

(stHIH'?  Adj.  drei  Siman  singend. 

fSfFlIRT  f.  N.  pr.  eines  Flusses. 

MHI^^    n.   ein  gleiches    Yerhältniss   der  drei 

ijnT  1)  «;• 

fJlHI'c^  1)  Adj.  (f.  ^)  aus  5000  bestehend.  Vgl. 
f=T^^^.  —  2)  n.  drei  Tausend  Bhag.  P.  10,88,50. 

rSTHT^FR^THT^R  mit  oder  ohne  ^^UTH  m. 
eine  best.  Welt  Laut.  343,10.  375,17.  19.  °HT^- 
^f^I^f?!  m.  der  Beherrscher  dieser  Welt  342,19. 

f^FH^T^m^fW^  Adj.  «6er  die  Welt  f^T- 
ffl^WT^lHl^H  herrschend  Lalit.  345,9. 
*f3lfHfTI  f-  <*'■«'  ^rten  weissen  Zuckers  Rüan. 
22,11. 
*f3IHTrT  Adj.  dreimal  gepflügt. 


56 


muF^  -  ^vrs^ 


r^TWI'-U  1"-  »•  (HBMÄoai  2,44,7. 8 ;,  ^ITFU 
(•n.)  (BoWapb.  1,1 89)  und  °ITFU^  die  drei  uiohl- 
Heekenden  Stoffe. 

f^^>Jf|  m.  eine  betl.  lUixtur  Rasendrak.  9". 

r  jnrni  Ij  ni.  n.  Bez.  der  Verse  RV.  10,114, 
8-5  o.ler  rfer  AnuTika  48— SO  t»  Taitt.  A«.  1B 
(Tgl.  VP."  3,173)  Taitt.  Ali.  10,48.  fg«.  —  2)  Adj. 
der  diese  Sprüche  sludirt  oder  hersagt  Gaut.  MBh. 

18,90,26. 

HhH^^'^  «n-  N-  pr.  eines  Manne»,  t.  1.  fsPT^- 

f^[W^  l]  Adj.  drei  Fäden  habend  KCxiiof.  i. 
^  r 

Maithjup.  6,35  (S.  185).  —  2)  f.  |  ein*  Dreizahl 

von  SAtra  Comm.  zu  Njäjas.  3,1,69. 

fimsIT^fpU  u.  eine  best,  feierliche  Handlung, 
die  an  einer  Feuergrube  vorgenommen  wird. 

f^TfrjftfcRTtn  n.  Titel  eines  Werkes. 

N^UI-UJ  n.  =  f^HIRJ- 

f^^TTOI  Adj.  I«  fsfgqUl  1}  in  Betiehnng  ste- 
hend MBU.  12,284^)38. 

i3IRRaTMBa.l2,lO««3fehlorhafl  fürf^Hl^m. 

TSTPfFEf  Adj.  OM»  drei  Skandba  bestehend;  n. 
das  a.  dr.  Sk.  bestehende  GJotihfästra  Sübjad. 
in  der  Vorrede  zu  Arjabu.  VII,tl. 
♦fsfF^fF^T^  Tilel  eines  buddb.  Sütra. 

f^fFfTT  Adj.  1)  aus  drei  Zitsen  gemolken.  —  2) 
f.  5  a)  dreibrüstig.  —  6)  dreizitzig  Hkmädbi  1,449,5. 
*NWNI  Adj.  r.  drei  Mal  so  gross  (if|). 

M^SJdl  f-  <"e  drei  heiligen  Orte.  oHFT  na.  Ti- 
tel  eines  Werkes. 

1.  M^dH  n.  in  Verbindung  mit  H«^y^HI  N.  pr. 
eines  T 1  f  t  b a  MBu.13,25,1  S.NIlak.  erklärt  °F!IH 


durch  HJIHrU'-IIHM  (!)• 
-  o 

2.  I^HÜM  Adj.  1)  drei  Standorte  habend  Objänab. 
Op.  17.  —  2)  durch  die  drei  Weltgebiete  riithend. 

rSTFSnn  Adj.  von  dre»  Pfeilern  (den  humoret) 
getragen. 

IIMIrlH  C-  Bein,  der  GangA  und  *N.  pr.  eines 
andern  Flusses. 

NHHHI  f.  N.  pr.  einei  Flusses. 

f^:HH^^??  AdT.  21  mal  Habit.  S,112,10.  t. 
1.  f5RnT°. 

T^:H^|^^  n-  Bei.  eines  best.  leite»  Apast. 

T^lJTPT'I  [f,  n.  Name  eines  SA  man. 

I^;^R  o.  dreimaliges  Baden  am  Tage. 

r^frl=t)HMH  m.  N.pr. eines  TIrtha  Viihnus. 
SM«- 
*  |3l<^c<~U  Adj.  dreimal  gepflügt. 

f^^fir^  Adj.  (f.  gi)  =  nr^HfJ^Comm.  m 
AgT.  t».  2,14,6. 


rSf^lcJft  Adj.  mit  drei  Opfergaben  verbunden 
^AT.  Bit.  13,3,»,C.  ÄgT.  g«.  2,14,C. 

f5f^f7TIT  Adj,  (f.  ^)  1)  dreijährig  Ji«N.  3,»7I. 
MBh.  7,1  5«6.  4,17,11.  —  2)  etwa  in  drei  Weltal- 
tern erscheinend. 

fär^li?^  Adj.  (f.  ^)  fehlerhaft  für  131^17111  MBh. 
4,512.  7,36,9. 

sfifNr'"!  Adj.  drei  Sinnesorgan»  habend  H.  21 . 
*  7n}l<Mrfi^  Adj.  drei  IrliTatt  (Flüsse  dieses 
Namens)  6e>i(xend. 

sjllili  m.  N.  pr.  eine»  med.  Autors. 

pfhr  und  °Sff  Adj.  mit  drei  Pfeilen  versehen. 

zfl^c^  Adj.  mit  drei  Backsteinen  versehen. 

y[Z,  W,f^  und  sTSlffT  terreitien  Balar.  80,8. 
zerfcrecAan,  bersten,  auseinanderfalten.  '^RjR  »«r- 
rissen,  zerbrochen, geborsten,  auseinandergefallen. 

—  Cau».  3(l6Mlrl  und  *°n  Etwas  zerreissen,  spren- 
gen Pamiiad.  zerbrechen.  —  Mit  3^  =  Simpl.3^- 
fefR*»- 2,129,1«. 

jfft  und  *°fi  f.  1)  ein  kleines  Bischen,  Atom. 

o 

Im  System  =  7  Staubkörner.  —  i]  ein  best,  sehr 
kleiner  Zeitabschnitt  (die  BestimmuDgan  variiren). 

—  3)  Ideine  Kardamomen.  —  4)  *e>n  best.  Baum, 
=  <+id-  —  ö)  *  Zweifel.  —  6)  *cutting,  breaking; 
loss,  destruction;  breaking  a  promise,  etc.  —  7)  N. 
pr.  einer  der  Mütter  im  Gefolge  Skanda's. 

srfer  1)  Adj.  8.  u.  5rs.  —  2)  n.  =  qniTfeRii 

und  s<|^^f^c(|I  giLÄSsA  102. 

3^Um  n.  (?)  Kap.  S.  30,7. 

o 

*3fl6«1lsl  m.  Ärum  Colocasia. 

o 

'TTt^IH  AdT.  in — ,  nacA  den  Truti  yenannten 

Jkieinen  Zeitabschnitten. 

'^(^m^m  m.  die  Hälfte  einer  Truti. 

WS,  WZnk  mit  Tcf  zerkratzen,  schinden. 

o  -s  o  ^ 

tnft  Adj.  f.  =  ^nuft  Apast.  Qh.  «,4,1. 

3(r{l  f.  1 )  Dreizahl.  —  2)  die  drei  heiligen  Feuer. 
—  3)  derjenige  Würfel  oder  diejenige  Würfelseite, 
welche  mit  drei  Äugen  bezeichnet  ist.  —  4)  das 
zweite  Weltalter  {das  mit  den  Dreizahlen). 

sTrlini  m.  Sg.  die  drei  heiligen  Feuer. 

%nftl%T3f  n.  dass.  MBu.  12,162,28. 

'Irili'id^  "•  '''■  ''""  *'*'•  *''"'*'  *""'  Metren. 

^fira"  n.  Nora,  abstr.  lu  ^rü  2)  Habit.  11863. 

*%rn'7  m.  der  TrtH-Würfel. 

spiniT  n.  das  xweite  Weltalter  Spr.  7718. 

•s        -^ 

'IrllWIM  ni.  PI.  Bez.  bestimmter  Stoma. 

■^1  ri'll  f.  die  dreifache  Flamme  der  drei  Feuer 

des  Allars. 


tHIT  >ucb  dreisilbig)  AdT.  dreifach,  in  areiThti- 
len,  —  Theile,  an  drei  Orten,  zu  drei  Malen,  tri- 
fariam. 

%nraf%rl  und  ^trriTSTrT  Adj.  dreigetheilt. 
*3r7T  ■>•  ein  aus  30  Adbjija  bestehendes  Brlh- 
mana. 

3in?nTi  Adj.  (f.  gi;  aus  30  bestehend. 

^■^5fJ7  Adj.  vom  Berge  Trikakud  stammend. 

^cfi^PT  1)  Adj.  vom  Berge  Trikakubb  stam- 
mend MÄ\.  Gbiij.  1,1 1.  —  2)  n.  Name  eines  SA  man. 
*3l=(lUt°ft  Adj.   von  der  Pflanze  Trikantaka 
kotninend. 

^^iM'ti  Adj.  (f.  j)  auf  die  Vergangenheit,  Ge- 
genwart und  Zukunft  bezüglich. 

sI^Tc^ZI  n.  1)  Vergangenheit ,  Gegenwart  und 
Zukunft.  —  3)  Sonnenaufgang,  Mittag  und  Son- 
nenuntergang. —  3)  das  Werden,  Bestehen  und 
Vergehen. 

*W^iTT°R  «*n  ittl.  Sehmuek. 
3J)H  i)  Adj.  den  Trigarta  gehörig,  Trigartisoh. 

—  2)  ra.  a)  ein  Fürst  der  Trigarta.  —  6)  PI.  N. 

»—        r  r 

pr.=  1 3(J|rJ.  —  3)f.5eine/'rfn««in  derTrigarta. 

t^TflSF  Adj.  =  tlTff  1). 

*^ai^  Adj.  Ton  ^HH- 

♦^ffl'^H  TOn  tjHra^. 

♦^jnn^  Adj.  Ton  finjin. 

SmXjn  1)  n.  a)  Dreischnürigkeil ,  Dreifachheit. 

o 

—  6)  drei  Eigenschaften.  —  c)  die  drei  Guna  l)n). 

—  2)  Adj.  mit  den  drei  Guna  1)  n)  behaftet. 

^Tnm=irr  Adj.  =  %mu  2). 

*^tJ(^T{^  Adj.  drei  Bettlergewänder  habend. 

^^rT  1)  ra.  Drilling  Maitr.  S.  2,!S,i.  —  S)  n.  Name 
eines  Sinian. 

^f^-t  m.  N.  pr.  eine»  göttlichen  Wesen«. 

3t?r5[=f7  Adj.  XU  den  Göttern  in  Beziehung  ste- 
hend. 

%J  1)  *Adj.  dreifach.  —  2)  °JT  AdT.  =  J[^\. 

^flTrlT^  f.,  °TtT  n.,  °3nm  f.  (Comm.  zu  Nja- 
JAM.  9,1, DJ  und  °c!4[  f.  (Maitr.  S.  2,4,3)  eine  best, 
liturgische  Schlusseeremonie. 

sfyTFTöFi  n.  die  drei  Welten  (buddb.). 

o 

^UT^m.Patron.Trjaruna'».  Nach  dem  Comm. 
f^TUIrT:  'Täf!,  wonach  man  ^QfräT  erwartet  hätte. 
♦^HfM)+  Adj.  drei  Nishka  werth. 
^^^  n.  eine  best.  Art  zu  sitzen. 
7(^^  n.  Dreiviertel. 
»^TT^FlfnRi  Adj.  der  dreimal  Etwas  durchstu- 
dirt  hat. 

'^FTWq  Adj.  zum  Himmel—,  zu  Indra's  Hrm- 
tr.el  in  Beziehung  stehend. 


%-^^! 
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^^1  1)  Adj.  IM  Tripura  in  Beziehung  slehend. 

—  2)  m.  o)  PI.  die  Bewohner  der  drei  Burgen  der 
Asura.  —  6)  PI.  die  Bewohner  von  Tripurl.  — 
c,  ein  Fürst  von  Tripurl.  —  3)  n.  die  Grotsthat 
tiva's  in  Bezug  aii/'Tripura  Bälab.  29,16. 

•^rcj^ci  n.  Titel  einer  Upaniihad. 
^QfST^  Adj.  durch  drei  Generationen  hindurch- 
gehend. 

pPJJ^I  Adj.  von  den  drei  Myrobalanen  herkom- 
mend u.  s.  w. 

5(54|iy)  m.  N.  pr.  eine«  Mannes  MBii.  2,4,13. 
*3f>TIön  n.  dreifaches  Wesen. 
*%'^r\\  Adj.  drei  Mütter  habend. 
sTRIFH^  Adj.  dreimonatlich,  drei  Monate  alt, 

—  dauernd. 

sJhiFT  1.  ein  Zeilraum  von  drei  Monaten. 
3fiT$T  Adj.  dem  dreiäugigen  (C'^a)  gehörig  Bl- 
LAB.  187,9. 

SSV  7 

jf'll^^  1)  ZU  Trjambaka  in  Beziehung  ste- 
hend, ihm  gehörig,  —  geweiht.  —  2)  m.  ein  dem 
Trjambaka  geweihter  Suchen. 
*%jTvF^  Adj.  von  5a%S^. 
*^^f^^  Adj.  dreitägig. 

'5f7TT5I^  Adj.  1)  auf  drei  Zahlen  sich  beziehend. 
°3fiq^  n.,  -Tlftrirl  n.  und  ^^f^Rf  n.  Regeldetri. 

—  2)  zu  drei  Bildern  im.  Thierkreise  in  Beziehung 
stehend. 

^THJfl  n.  Sg.  die  drei  Gruppen  Njäjas.  4,1,3. 
"yf^PQ  n.  Dreifachheit  der  Form,  ein  dreifacher 
Wechsel  der  Form. 
*^v{\Z  n>.  eine  Art  Bremse. 
^T5r^  Adj.  dreigeschlechlig.  v.  I.  °T?T23'- 
^M^  n-  Dreigeschlechtigkeit  Mha.i2,S0b,ii. 
■JT^Tfi^fi  mBh.  12,10106  feblorbaft  für  sJHIcW- 
5hI*I  1)  n.  a)  die  drei  Welten  MBn.  12,281,9. 

—  6)  mystische  Bez..  eines  best.  Theils  des  Körpers. 

—  2)  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 
^T*J^HJ  ni.  Bein,  gira's. 
5r^l^r^rITr?rm^^  m.  eine  best.  Mixtur. 
^^\'4i]i^ä(J  Titel   eines   med.  Werkes.    Vgl. 

^T^frft^  f.  Titel  eines  Gaina-Werkes. 
^HraRI^sn  f.  N.  pr.  einer  Fürstin. 

—  '3['H  W-iliM  ni.  1)Bein.  Räma's'als  Incarnation 
Vishnu's.  —  2)  eine  best.  Mixtur. 

W5TT^?f^T5F  m,  Titel  eines  astr.  Werkes. 
liL'-lIctUMHcT  m.  Bein.  Vishnu's. 
^<?il'*j5T>lI  f.  N.  pr.  der  Tochter  eines  U  *  n  a  y  a. 
^<?ilcW51-J   m.   Bein,   der    Sonne    Pkasansar. 
122,13. 

III.  Theil. 


^^tt^'lTT^'T  m.  N.  pr.  eines  Daitja. 
5r^T^HI^^^=l^  Titel  eines  Werkes. 
^^l'^^sT  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 
^^tSFüITIsT  n.  die  Herrschaft  über  die  drei  Wel- 
ten Spr.  4i98. 

^rTt^fcI^riT'I  m-  N.  pr.  eines  Bodhisatlra. 
*^^T^fsisnT  f.  eine  Art  Hanf 


sFII^flTIT^  m.  Titel  eine«  Werkes. 

^^IchJHI(  desgl.  Hkmäuri  1,137,3. 

5f5ri^fl'?'r  m.  eine  best.  Mixtur  Rasab.  508. 

^^T^lf^^fFI^  und  °^r^  n.  die  Herrschaft 
über  die  drei  Welten  Spr.  4498. 

'5I^1^IT^7  ni.  eine  best.  Mixtur  Rasenura«. 
140.  Vielleicht  '5r^I5iII^^  'u  lesen. 

'^^r^'I  Adj.  zu  Qiva  in  Beziehung  stehend. 

^Sipf ^  Adj.  (f.  ^)  i»m  T  r  i  V  a  r  g  a  ^q,  g^  «nd 
cfjn7  in  Beziehung  stehend. 

^grn  Adj.  zum  Trivarga  Ejrf,  )^  und  SfJ(IT 
gehörig. 

^ö(ia  (Hemädri  1,29,11)  und  'SRfinSfJ  (Sübjad. 
in  der  Vorrede  zu  Arjabu.  VII,21)  ra.  ein  Mitglied 
der  drei  oberen  Kasten. 

'^^T^^  Adj.  1)  dreijährig. -^2)  *fiir  drei  Jahre 

ausreichend, 

5^      ^  r 

■^öflTTfeJJ  Adj.  für  drei  Jahre  ausreichend,  drei 

Jahre  andauernd  Gadt. 

^ir^sfiR  1)  A.dj.  dem  Vishnu  gehörig.  —  2)  m. 
quidam  coeundi  modus  HIla  411,  Comm.  —  3)  f. 
J  Titel  eines  von  Triyikrama  verfassten  Werkes. 
—  4)  n.  das  Thun  der  drei  Schritte  (Vishnu's). 

Irt-  Adj.  T.  I.  für  jpft^^- 

'^I^^  l)Adj.  die  drei  Veda  sludirend,  mit 
ihnen  vertraut  Lätj.  8,6,19.  —  2)  n.  a)  die  drei 
Veda,  das  Studium  — ,  die  Kenntniss  der  drei 
Veda  Ai'AST.  Gaut.  —  6)  eine  VersammUmg  von 
Brahmanen,  die  mit  dendrei  Veda  vertraut  sind. 

5(|c<'U=ti  1 )  Adj.  von  denjenigen  beobachtet,  welche 
die  drei  Veda  Studiren  Apast.  —  2)  n.  = '^I^JiJ 
2)  a]  MÄ<i.  Grbj.  1,23. 

^fgTJTSlfr  AdJ.=^R!Jr  1  )Comm.  zu  Lätj.«,6,S9. 

■^T^^TI  1)  n.  Dreiartigkeit,  Dreierleiheit.  -^  2) 
Adj.  dreifach  Bbäg.  P.  6,3,4. 

^J^W(  (329,7)  und  °^^  m.  PI.  die  Götter. 

CK 

sfcffl  Adj.  «on  dar  Ipomoea  Turpethum  herkom- 
mend. 

y(^^  m.  Patron,  des  Trjaruna. 
■^^1?=?»  Adj.  (f.  S)  zu  den  drei  Veda  in  Bezie- 
hung stehend. 
I       3(!<|^-^  1 )  Adj .  demTrifanku  gehörig  u.  s.  w. 
!  BÄLA».  bb,  II.  Harsuak.  81,16.  —  2)  m.   Patron. 


Hari(kandra's. 

Win^'tl  n.  drei  Wortformen,  —  Ausdrucksweisen. 
*'^5TIIII  Adj.  (f.  ^)  drei  Qina  wiegend. 

^!niH  in.  Palron.  von  Hf^TT^  Hakiv.  1,32,1 1  8. 

■^511^  ra.  N.  pr.  des  Vaters  vonKaraindbama. 

^511^  Adj.  (f.  5fT)  zum  dreiköpfigen\ii;rarApsi 
in  Beziehung  stehend.  ^^^ptfT  ein  an  V.  verüb- 
ter Brahmanenmord. 

^51^  Adj.  5fls'7  n.  so  v.  a.  der  männliche  Same 
Mantbabr.  1,1,4. 

^5TRi  n.  Name  eines  Siman  Nj.wam.  9,2,7. 

^3  r 

■^»T  1)  Adj.  (f.  ^)  zur  Trisbtubh  m  Bezie 

kung  stehend.  —  2)  n.  die  Trishtufah-Wetje. 

*^RW5l)  Adj.  dreijährig. 
*\  ^ 

sTHT'T  m.  N.  pr. des  Vaters  von  Karamdhama. 

y.  I.  f^m^. 

^^rr?H  Adj.  zur  GangA  t'n  Beziehung  stehend. 
'^^^  n.  die  drei  Aceente  Njäjam.  9,2,15. 

Bk  3 

'^^^TIF  n.  ein  Zeitraum  von  drei  Jahren. 
^  in  *SH^%C. 

WF23F  1)  Adj.  «errewsend,  6rec/iend.  —  2)  m.  a) 
ein  best,  giftiges  Insect.  —  6)  N.  pr.  eines  Schii- 
lers  des  Qaiukarikirja.  —  3)  '''f.  Ä  eine  best. 
R  ig  int.  —  4)  n.  a)  eine  heftige,  zornige  Bede. — 
b]  eilte  Art  Schauspiel. 

*^]\Z  f.  1)  Schnabel.  —  2)  Fischmaul.  —  3)  ein 
best.  Vogel.  —  4)  Esox  Kankila.  —  S)  ein  best. 
Baum,  =  ^"^T- 
*Wlf?:^fT  m.  Vogel. 

'^TfT^T  und  jITHcHItI^  n-  Titel  zweier Tantra. 
*if\y(  n.   1)  Waffe.  —  2)  ein  Stachel  zum  An- 
treiben des  Viehes.  —  3)  etne  best.  Krankheit.  — 

4)  =  mw.^mm  (d. 

*^T^,  ^I^  (TT^)-  —  Caus.  Aor.  gg^FürT.  — 
Desid.  Ff^lJifiSf^.  —  Intens.  HI^I^^- 
1.5n5f  m.  1)  Sg.  drei  Theile.  —  2)  Drittel.  —  3) 
ein  Drittel  eines  Zodiakalbildes,  =  <["^nT.  °'i\^ 
m.  Regent  eines  Drkina. 
2. 3i}5J  Adj.  drei  Antheile  habend. 

SJJtT  1)  Adj.  (f.^Hnd5^HEMADRil,329,i*)drei- 
äugig.  —  2)  m.  a)  Bein,  a)  Rudra-Qiya's.  —  ß) 
*KaQJapa's  Gai,.  —  6)  N.  pr.  eines  Asura. 

3n5T=f)  und  55J^'T  m.  Bein.  Rudra-^iya's. 

SJlTTIWt  f.  Bein,  der  Pirvatl. 

SQtTT'  1)  Adj.  aus  drei  Lauten  oder  Silben  be- 
stehend. —  2)  *m.  Kuppler.  —  3)  f.  ^CRlft  drei 
Laute  oder  Silben.  ^^V^  n.  Titel  eines  Werkes 
OfP.  Cat.  1.  —  4)  n.  ein  aus  drei  Lauten  oder  Sil- 
ben bestehendes  Wort. 

*5jJ^5  n.  1)  ein  Schullerjoch  mit  drei  von  jedem 
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tnde  herabhangenden  Stricken  iMm  Tragen  von 
Latten.  —  i)  eine  Art  CoUyrium. 
1. 5JJ3'  n.  PI.  dat  Obere tück  dei  rechten  Vordtr fkt- 
tet,  ein  Abtehnilt  det  linken  Schenkels  nnd  ein  Theil 
des  (iedärmet  an  einem  Opferthiere  Man.  Gtuj.2,i. 
1. 3U^-  n.  ein  dreigliedriges  Heer:  Wagen,  Rei- 
terei «nd  Futsvolk  MBu.  t,S2,7. 
*5n^  t)  m.  Beio.  giTa'i.  —  3)  n.  =  -U^l  ') 
und  2). 

I.^^y  n.  das  JHaass  von  drei  Daumenbreiten 
t»T.  Br.  3,7,i,i5.  *o^  3rSf)^,  *  =  ^^Tr^'!Fj^ 
und  *^idlr*4ll  Absol.  P.  3,1,51, Seil. 
2-  SUi-H  Adj.  (f.  SIT)  das  Maass  von  dre*  Dau- 
menbreiten habend  (^at.  Bb.  i,2,S,9.  Eatj.  Qi.  2, 
8.1.  1,1,30. 

3JJ^  Adj.  zu  den  1 .  5fJ^  gehörig. 
•siJ-yH  11.  die  drei  Arten  von  CoUyrium. 
*^0^^  uud  *°t^  n.  drei  Handvoll. 

=JlfUtT%  m.  der  Gebieter  über  die  drei  JVdl  1)  ») 
oder  über  die  drei  Welten,  v.  1.  ^fuCTI??. 
'QKJ'^PT  Adj.  drei  Standörter  habend, 
^mt^  m.  =  BimiTB. 

'JHT^Ü,  ßltJHl*  .4dj.  (*  f.  gi)  1)  drei  Geeichter 
habend.  —  2)  *aus  drei  Zügen  bestehend  [Heer]. 
5JItf  Adj.  ptlsHHIH'i  n.  Name  eine«  Slman. 
5JjrS|efi,  rsPSF^öfi  1)  Hl.  a)  Bein.  Radra'g,  apä- 
lertiva's.  SJjrSJJTi^^  m.  giva's  Ärter  Käd.  138, 
17.  —  6)  N.  pr.  eines  Rudra.  —  c)  PI.  die  dem 
Rudra  Trjanibaka  geweihten  Kuchen.  —  d}die 
Opferhandlung,  bei  welcher  diese  Kuchen  vorkom- 
men. —  e)  N.  pr.  eines  Gelebrten^pp.  Cat.  1,  i\o. 
7472.  —  2)  f.  5Jjrg^  Bein,  der  PÄrTatl.  —  3) 
n.  Name  eines  Li  nga.  —  4)  Adj.  Tbsob.  Up.  6  nach 
dem  Comm.  =  WiWl  ^{\'HH^'frk{  ^^  oder 

5yi-cic|,l|-pJ  n.  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 

•5i4«-s4=t)L)cj(>l  m.  N.  pr.  eines  Berges. 

^M=+iHI«^lr'-M  n.  Titel  eines  Werkes. 

■=U*-«1*!<I1H^'T  m.  N.  pr.  eines  Autors.   °5n- 
fWt^  n.  Titel  seines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 
•'JFsRiH^  m.  Bein.  Kubera's. 

5lF^^?tq  n.  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 

■Hlt-altti«)^  M(l  f.  N.  pr.  einer  Stadt. 
*^UF^^\  ['■)  eine  Art  Fliege. 

{^I'i  f^^^  Adj.  drei  Radspeichen  habend, 

"»y^iU,  f^y|(l||  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

(5nr^)  rly^y  Adj.  (f.  ^)  an  drei  Stellen  röth- 
Ueh  geteichnet. 
*'HIM-f^  >".  pr.  eines  Dorfes. 

^<=<1rl  Adj.  an  drei  Stellen  des  Korpers  eine 


50^S  -  i?^^!'^ 

Vertiefung  habend  R.  ed.  Bomb.  5,3S,l«. 

3?J^7  Adj.  PI.  tcenigstens  drei.  '^l|Adv.  wenig- 
stens dreimal  Gaut. 

^^7\^^  AiIt.  trenigstens  dreimal  Apast.  f  r. 
3,i6,9. 

^äl^>  I'T'^TcI  m.  ein  achtzehn  Monate  altes  Kalb 
Maitr.  S.  3,13,17.  f.  ^Tt. 

5n5FTrF  Adj.  (f.  ^)  der  Söste. 

=U5TTrrT  •"•  dreiundaehlzig. 

^U^^^r\^  Adj.  der  Söste. 

5JJST  i]  Adj.  dreieckig.  —  2)  m.  a)  *eine  dem 

Jasmin  ähnliche  Pflanze  Rasa:«.  10,87.  —  b)  ein 

best.  Tacl  S.  S.  S.  208.  —  3)  n.  Dreieck.  —  4)  ra. 

oder  n.  Triplett. 

*^Q5TO?ri  f.  Boswellia  thurifera  Rägan.  11,197. 

^W^  1)  Adj.  drei  Asbtaka  3)  a]  enthaltend. 
—  2)  n.  eine  Art  Geßss. 

^^^^  Adj.  24  Jahre  alt. 
1.  stjc^  m.einZeitraumvondreiTagen  Gaut.  19,17. 
°^irfIChr.lia,1 9.Acc.«;äAr«nd  <lre<erl!3je.  Abi., 
Loc.  (227,33)  and  Instr.  nach  drei  Tagen.  tJT^^tT 
vor  drei  Tagen  geschehen  241,27. 
2.5JJ^  1)  Adj.  drei  Tage  dauernd.  —  2)  m.  eine 
dreitägige  Feier. 

^^FT5T  m.  und  °FtT5I  a.das Zutammenstotsen 
dreier  lunarer  Tage  mit  einem  solaren. 

-tl'^l'T  Adj.  drei  Tage  dauernd. 

^^I^^  Adj.  für  drei  Tage  Nahrungsmittel 
habend. 

*-=t|^  Adj.  nach  drei  Tagen  erfolgt. 
*'ül5TT<Tni   m.    wohl   ein   Qi va-FereArer.    r.  I. 

•V r  rv 

*^I'7in  m.  gana  ^L(^|t(IT^  in  der  Kl«. 

3  ~ 

sjjm^  n.  dreifache  Lebensdauer  oder  Lebens- 
kraft;  nach  MahIdu.  Kindheit,  Jugend  und  Alter. 

■sliiMll\  ni.  Patron,  des  VjAsa  im  iSlea  DvA- 
para. 

^mWJ  1)  Adj.  drei  Ribi- Stammbäume  in  sich 
schliessend  Man.  5».  l^jS,«.  7.  8.  ^  2)  *m.  PI.  ein 
Blinder,  ein  Tauber  und  ein  Stummer. 

=?IIT^T^FT  Adj.  an  drei  Stellen  geritzt,  drei 
Marken  tragend  (ulbas.  2,33. 

=Ullc<1ll9r?=TH  Adj.  aus  Backsteinen  mit  drei 
Marken  bestehend. 

5JJI^fl  Adj.  in  drei  Abtheilungen  verlaufend, 
aus  drei  Reihen  bestehend. 

('JITf^IJ)  f^SUfil J  Adj.  mit  drei  Milchproduc- 
ten  gemischt. 

5QI^^  m.  Huhn  (die  ganze  Gattong)  Sota.  1, 
201,2. 


*  ^1^1=1  Adj.  drei  Tränken  habend. 

5?JTT^^  Adj.  1)  dreitägig,  ler Hanns  (Fieber).  — 
2)  auf  drei  Tage  mit  Pfahrungtmitteln  versehen. 

-ürH^PTR  ni.  eine  Progression  mit  drei. 

{~^i\^)  M.i^T'T  m.  das  dreimalige  Hinzutreten 
tum  Altar. 

'IjfS'  ein  Gestell  mit  drei   Aufsätzen  TS.  5,1. 
«,'..  Maitr.  ä.  i,6,8. 

(=ny=7;f5l3U^(i%l'OT57  wäre  metrisch  besaer) 
Adj.  drei  Zitzen  — ,  drei  Euter  habend. 

3JJ5|fI  Adj.  drei  Erhöhungen  habend  TS.  6,2, 
•,2.  3. 

=nTOf=HAdj.  <ir«i3qH^3)d)  enthaltend kvktr. 
gn.  15,12,5. 

*3jf^fTn  und  sQmn  n.   Ingwer,   schwarzer  und 
langer  Pfeffer. 

^QrJ  n.  eine  aus  drei  Versen  bestehende  Strophe. 

^Unft  und  5?pft  (gAT.  Br.)  Adj.  f.  an  drei  Stel- 
len bunt,  —  gesprenkelt, 

^f%^  Adj.  T.  I.  für  ^nif^^  2). 

3  3 

1.^,  rT?  Pronominalstamm  der  2ten  Person  Sg. 

2.  (^)  gg  Adj.  dein. 

3.  ^,  fT5I  1 )  Adj.  der  eine,  mancher.  ^  —  ^  der 
eine  —  fler  andere.  —  2)  jMö  ^^^-  l/>f'ls-  ^7  — 
pCS  titfils  —  theils.  Ein  Rolativum  vor  dem  zwei- 
ten WS  bedeutet  so  t.  a.  irgend  ein  Anderer,  — 
Anderes. 

*fl"=hr)  aoi  Anfange  eines  Comp,  schmeichelndes 


Demin.  von 


Wri^ 


°  dein.. 


*^5Fi'T  Demin.  von  aiT  rfuPAT.in  Mahäbh.  1,1.29. 
^^  am  Ende  eines  adj.  Comp.  =  1.  ic|xi  Baut 
in  ri'l°.  frF?>pr^  C'V-  18,6  nach  dem  Comm.  = 
fIF?;^q,  also  feblerbafl  für  HT'?:^^. 

*(^?hUi(  ra.  Wunde. 

♦(^cTcfr^  und  o^  f.  Tabaschir  Räsax.  6,187. 

*3^S^  >"■  Lepeocercis  serrata. 

*Ptrt\jWf\  •"•  Runzel. 

(^MrR^T  Adj.  (f.  SIT}  die  Oeffnung  an  der  «in- 
denseile  habend  (Löffel)  Apast.  fn.  1, 15,1a.  Vgl. 

^■^  n.  Rüstung. 

(C^^IQI  n.  .Schulz  der  Haut. 

^^TW  ')  "'.  ein  best.  Baum,  wohl  Laurus 
Cassia.  —  2)  *f.  ^  =  f^S^yi  und  Malabathron. 
—  3)  n.  die  Rinde  oder  das  Blatt  der  Laurus  Cassia. 

(dct^'-I^Eff  n.  =  (M°hMpr  3)  Bhävapr.  3,80. 

*<?EF?tnff.  =^^q=?[2). 
*^cfCJT?ff{  n.  Aussatz  Gal. 

pT^FTT^  in.  «ine  best.  Hautkrankheit. 

■^^fmj^  0.  Rauhheit  der  Haut  Su«a.  2,37,1  5. 


^gspqsci  _  ^r^ 


S9 


*3ef;CfSI7  1)  n.  das  Starren  der  Haare  auf  dem 
Kijrfi-.  —  2;  n.  und  f.  (%)  Hautavfchlag,  Blattern 
II.  s.  w. 

»pf^qf^fT^I  f.  =  (^^^RCq  2). 
^^^5T^?J  Adj.  kein  Gefühl  in  der  Haut  hubenJ. 

ex 

>oni.  abslr.  ^rTT  f.  BhIvai'k.  1,t*ö. 

^g^.  ^g%  Xn%.  —  Mit  Vi,  V(^(^W  ubericiegend 
kräftig  oder  überlegen. 

ar5TfI  n-  Wirksamkeit,  Thatkraft,  Rüstigkeil. 

(^STT^JH  Adj.  sehr  rüstig. 

^^FUJ"  1)  Adj.  bei  dem  die  Haut  {Rinde]  das 
Vorwaltende  ist,  eine  ausgezeichnete,  vollkommen 
gesunde  Haut  habend.  —  2)  m.  a)  Rohr.  n.  R.  3, 
49,41  (aber  ed.  Bomb.  3,43,33  liest  rlrHT^T;.  — 

b)  *  Lanrus  Cassia  [die  Pflanze  und  die  Rinde).  — 

c)  * Bignonia  indica.  —  3)  *  f.  Cfl  Tabaschir  R*- 
GAN.  6,188. 


*  pr^HTpTT^  f.  eine  best.  Pflanze  RÄSis.  4,1  50. 
^■^fJITcJJ^^I ^ cJrl  Adj.  mit  Rohrarbeit  sich  be- 
schäftigend. 

*(5=PRTT=^U  1)  ni.  Orange.  —  2)  f.  ^T  die  Rinde 
von  Feronia  elephantum. 

*(?^RjT  n-  Sg.  Haut  und  Kram  L.  K.  1062. 
*(?^j:^I5)  f.  Orange. 

*^J|Ä-^  m.  das  Starren  der  Haare  anfder  Baut. 
*(p|J|l'Hlft'f.  Tabaschir. 
W^T^[^W^^T\  Adj.  mit  einem  Obergewand  von 
Rinde  bekleidet  Kumäbas.  5.16. 
*^TTf2IT  (■  Chylus  G*l. 
(!^JM  n.  Sg.  (Mssia- Rinde  und  Kardamomen 
Su(R.  1,162,u. 
*(^JT-y  111.  Orange. 

*3T5T  n.  I)  die  Haare  auf  dem  Körper.  —  2)  Blut. 
^(^r^RFT  >!•  Schweiss  G»L. 

f4i  ^^  m.  Hautkrankheit,  Hautausschlag  He- 
»luRi  i,492, 1.617,16. 
*(^T71T!im^1  r.  Vernonia  anthelminthiea. 
♦pjJiirillT^  m.  ein  fte»«.  Knollengewächs  Räoan. 
7,8  1. 

i^TJir^^  Adj.  mit  einer  Hautkrankheit  — ,  m«7 
einem  Hautausschlage  behaftet. 
^frg^  Adj.  (f.gT)=^%TÜl^K;Tj.g«. 1,3,37. 
(^T>^^  m.  das  Aufspringen  der  Haut. 
^>T^=fl  Adj.  rfer  einem  Andern  die  Haut  rittt. 
*3Tg?T  Adj.  mit  Haut  oder  Binde  versehen. 
(cic^l^  m.  da«  Duzen. 

^¥'  ^^"^  galoppiren,  springen,  hüpfen,  sich 
hinundher  betcegen  B*l*r.  230,8.  flackern  Vikra- 
»ÄMKAIi.  18,81. 


OJ^JT  Titel  eines  Werkes. 

*3^'Jl  Adj.  für  Haut  u.  «.  w.  geltend. 

*'^'3fm  Adj.  ans  Haut  gemacht,  —  bestehend. 

*3"5f5T  "•  die  Haare  am  Körper. 

(^■jWlHlfFSIRT  Adj.  aus  Haut,  Fleisch  und  Kno- 
chen bestehend  Spr.  3838. 

i.Wl  (/.weisilbig  nach  Qkv.  Br.  10,4,»,  17)  f.  1) 
Baut,  Fell.  Sfi'^  die  schwarze  Haut,  so  t.  a.  der 
JcAicarie  Mann.  —  2)  Haut,  so  v.  a.  Schlauch  RV. 
5,33,7.  Auch  bildlich  yon  der  Wo/Jfe.  —  3)  Äinde 
(von  Pflanzen  und  Gebäck).  —  4)  Cassia-Rinde.  — 
3)  *  Zimmet  nnd  Zimmetbaum  Rägan.6,172.  —  6) 
Decke  iiborh.  (z.  B.  Pferdedecke),  Oberfläche  (der 
Erde).  —  7)  öfTW  oder  äiffl^  die  schwarze  Decke, 
so  T.  a.  Finsterniss,  Dunkel. 

^^  1)  n.  a)  H<ju1.  Insbes.  am  Ende  eines  adj. 
Comp.  (f.  5EfT)-  —  6)  Zimmet.  Sg.  auch  Zimmetbaum 
in  collectiver  Bed.  Rägan.  6,172.  —  c)  *  Cassia- 
Rinde.  —  2)  *f.  5n  Haut. 

'iSlrf^  n.  das  Abziehen  der  Haut. 

(Clt4M,  '-"TkT  fi'e  Haut  oder  die  Rinde  abziehen. 
^IrffT  von  der  Rinde  entblösst  Hbm.  Par,  2,23. 

(^^R  in  (M'^t-1  und  am  Ende  einiger  Comp. 
=  1.  (3^. 

(^?ipt  Adj.  in  der  Haut  befindlich. 
*^Tfn^  n.  Cassia-Rinde. 
*»^T)|i7T'T  ra.  Palron. 
*3T^r^  Adj.  eine  vorzügliche  Haut  habend. 

WTtITITT  ra.  Rohr  Buatapr.  1,209. 
*  f^Tl(4H  Adj.  eine  vorzüglichere  oder  vorzügliche 
Haut  habend. 

(^EJJ  Adj.  der  Haut  zuträglich. 
*Wm,  ^^frT  (imi),  3^%  (=1.  (7^). 

3^ft  oder  37  Abi.  zu  fl,  ^  du  und  am  Anf.  eines 
Comp.  StellTertreter  des  einfachen  Stammes.  Mit 
*^  du  werden. 
*3r^  am  Anf.  eines  Comp.  =  pTöfifl- 

pTr^rl  Adj.  1)  von  dir  gemacht.  —  2)  nach  dir 
gemacht  (.Name). 

^WT  dein  Bereich.  Abi.  so  v.  a.  p'WH. 
*3Tf^  Compar.  zu  37T- 

(^rffl  Adv.  =  (cJri  ^on  '/«'■  u.  s.  w. 

pff^MrlJ"  Adj.  (Nom.  PI.  °fJT7ff)  dich  zum  Vater 
habend  TS.  1,5,10,2. 

^3r5f flFI  A dj. «on  dir  angeirie6entAT.B».4,l,4,4. 

^■^  s.  3rT- 

p(d  jfT  Adj.  deiH,  der  deinige. 

(clftclrM  Adj.  dicA  sur  Gottheil  habend,  dir  als 


G.  geweiht  C»t.  Br.  t,4,l,7. 
*^'JI,  fi^Trf  Denoni.  von  '^Z. 

^    p  7  -x    '- 

'S^ÜTT'T;  rT^lMII'i  Adj.  aus  dir  stammend. 

^r^^  .Vdv.  auf  dich  zu,  zu  dir  hin. 

^rS^  Adj.  deines  Gleichen,  dir  ähnlich. 

3Iä^I^'{  Adj.  dicA  zum  Schiedsrichter  habend. 

^^rmAdj.  aas  dir  hervorgegangen,  —bestehend, 
nur  dich  enthaltend  VikramäSkak.9,2S.  Nom.abstr. 
°rn  f-  °rTTiT  ^^-W^  in  dir  aufgehen  Naish.  3,1  OS. 

WJ,  rT^JT  Nom.Sg.  du.  3  Sf)T>'md{Acc.)  duzen. 

"so       *^  ^ 

S'^rr  Adj.  von  dir  dargereicht. 

d.i,  Pl^fl  (episch  auch  Act.)  eiVen,  schnell  bei 

der   Hand  sein,   eilen  zu   (Dat.  oder   Loc.   eines 

Nora.  acl.  oder  Infln.).  3T7fT,  FlrT  (C*t.  Bh.)  und 

r  "^ 

RUT  (selten)  eilend,  schnell,  geschwind,  schnell  bei 

der  Hand,  eilend  zu  (Loc.  eines  Nom.  act.  oder 
Infiii.).  ^TTfTR  und  fTHIR  Adv.  eilends,  schnell. 
<5rf(rf  ^f^rTR  KjRArii..38,3.  ^j^eTflfT  und  n[rni- 
T^fT  schnell  ausgesprochen.  Compar.  Adv.  pTTTrl- 
fl^q  und  ^Ulrl^q.  —  Caus.  1)  (g-fq^  (episch 
auch  Med.)  zur  Eile  antreiben  XV.  12,3,31.  an- 
treiben zu  (Acc.  mit  oder  ohne  5IT??,  Dat.  eines 
Nom.  act.  oder  Infin.).  —  2)  Sfl^qTrf  (!)  rasch  be- 
fördern zu.  ^itm'RT'T  so  V.  a.  schnell  in  saure 
Wich  verwandeln  f«»«.  zu  Bäuar.  2,1,2'.  (S.  476, 
Z,  5).  —  Mit  ^nH  'ihr  eilen,  —  zu  (Iniin.).  —  Mit 
^M  eilen.  °pflf{rl  eilend,  schnell  bei  der  Hand. 

—  Mit  TT^  AerMmei7en.  —  Mit  ÜT  eilen  zu  (Dat. 

3      r  r 

eines  Nom;  act.).  Hrlrl  u"J  ^FTtd  (Harshak.  16,1) 

überaus  rasch.  —  Mit  ^^  eilen.   HprT7rI  eilend, 

°^  eilends,  schnell.  —  Caus.  FJ^^TTflff  eilen  heissen, 

zur  File  antreiben.  HIUH:  Rf^^nirr  RIR  so  v.  a. 

mir  bleibt  nicht  viel  Zeit  zum  Leben  übrig. 

(^  m.  (nur  Bhäg.  P.)  und  (^^I  f.  ii'iVe,  Hast. 
^rm  und  i^^riT  eiligst,  rasch,  schnell,  fclöfl^^ipf 
in  Betreff  der  Hochzeit.  In  der  Regel  steht  die  Er- 
gänzung im  Loc.  oder  InQn.  oder  geht  im  Comp, 
voran.  '^j\  SR^  niit  Gen.  eilen  mit. 

(^rnt  1)  Adj.  (f.  3^)  eilend,  so  v.  a.  durch  File 
oder  .Anstrengung,  von  Schweiss  entstanden.  —  2) 
*n.  das  Eilen. 

(^^UIT^  Adj.tcofcei  mit  Eile  zu  Werke  zugehenist. 
♦^^mni  n.  neben  rT^müI  als  v.  I.  vonq^imil. 

*'^IJJ\^  m.  Taube. 

(^TföffT  Adj.  eilend,  mit  Eile  zu  Werke  gehend. 
»(^TJ  f.  File,  Hast. 

Wf^rf  1)  Adj.  s.  u.  ^J.  —  2)  f.  gi  wohl  eine 
Form  der  Durgi  und  eines  an  sie  gerichteten  Zau- 
berspruches. —  3)  D.  File. 
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^jj?f?r  —  ^JJ^ 


^JTr^iii.uiid  '-'öfil  f.  eine  früh  reifende  Beisart. 

(^rPrffT  f-  ein  best.  .}Ietrnm. 
*^^J]  III.  Waittriclilange.  Ricblig  wohl  sTd^l- 

(^T  liiucli  dreisilbig)  m.  t)  Werkmeiiler,  Zim- 
mermann, H'a(iner.—2)der Schöpfer  lebenäigerWe- 
sen,  BiMner.  Künstler  als  ein  best.  Gott.  (3'^^TTH- 
EJpT  .\aiue  von  SA  man  Ar$h.  Bu.  —  V,  ilie  Sonne 
oder  eint  Form  derselben.  —  4)  Bei.  des  ISten 
Muhürla  Ind.  Sl.  10,296.  —  5)  N.  pr.  a)  eines 
Adilja.  —  6;  eines  Rudra.  —  c)  eine»  Sohnes 
des  Manasju  oder  Bhauvana. 

^T^  f.  Zimmerhandwerk. 

yy^Hrfr  feUlerbafl  lur  c^yTHRT. 

^^tT  Adj.  Apast.  C».  10,23,8  fehlerhaft  für 

(grTO^JfJ  Adj.  Tvasblar  tum  Gott  habend. 

d^^H  Adj.  mit  dem  Gott  Tvashtar  verbun- 
den, von  ihm  begleitet.  Vgl.  pj^lrfrit- 

^feffrl  Adj.  fehlerhaft  für  ^^^T\  HIaith.  S. 
1,2,*.  3,7,1.  Kap.  S.  1,1  s. 

^^FTrft  Adj.  I.  zu  ä^T?rI  T"".  Aa.  4,7,5.  $, 

6,«  2.  (^^♦Tffi'  FT  H'7'7  spricht  die  Gattin  des  Ja- 

'v 

(amiiia,  dieser  dagegen  ^^RtTFpn  HMM  nach 

Äpast.  g«.  10,23,7.  8.  Richtig  (^^'^qrft  und  ^^- 

IJtfH-  Da  sonst  keine  Göttin  ^OT  erwähnt  wird, 

wird  wohl  die  Form  als  eine  Spielerei  gedeutet 

werden  müssen. 

^Ictim  Adj.  dich  begehrend. 
*F(lrM3r  ni.  PI.  die  Schüler  deines  Sohnes. 

mITtI,  H^I^  Adj.  von  dir  gegeben. 

^I^rT  Adj.  dass. 

(^rg^rT,  rltllg^fT  Adj.  dich  zum  Bolen  habend. 

Wl^,  °5r  (f.  5)  und  o^Ri  Adj.  dir  ähnlich,  von 
deines  Gleichen. 

(a'in^)  rT^lf^  Adj.  dich  hassend. 

P^IHl^Irl  Adj.  dir  Opferspenden  bringend  TS. 
1,S,*»,2. 

(3'1^TI,  R^I'7H  Adj.  dich  verlangend,  —suchend, 
—  liebend. 

Wroi,  ^n'JT  Instr.  aus  Liebe  im  dir,  tu  deinem 
Besten. 

3  T 

WJ,   H^m   Adj.   nach   dir  verlangend,   dich 
o      *J      *^ 

liebend.  * 

icJIc)  Zasaminonrückung  von  fj  ^I^. 

i^^Tl,  riyi^TT  Adj.  dir  ähnlich,  so  reich,  mäch- 
tig,  gross  ii.  s.  w.  tcie  du,  deiner  wiürdig. 

(pTRRTj  frär^H  Adj.  dic/i  zum  Besitz  habend. 

3ray.  3^^^  '^•'J*  ''***  *"'"  P'ordertr  habend, 
von  dir  begünstigt. 

^\^  (!)  f.  Hein,  der  Dur g 4. 


ffTW  (aiifh  dreisilbig)  und  ^W  ("ur  t»i-  "a-  **) 
1)  Adj.  (/yin  ßo(fe  Tvashtar  yehöriy,  von  ihm  her- 
rührend, unter  ihm  stehend  u.  s.  w.  —  2)  in.  a]  der 
Snhn  Tvashtar's,  Bez.  Vifvarilpa  s,  Abhi'iti  s, 
Vrtra's  und  Triciras".  —  6)  eine  Art  Hklipse.  — 
3)  f.  3T^  a)  Patron,  der  Saranjö,  der  (Jattin 
Vivasvant's.  PI.  Hez.  best,  weiblicher  ll'esen  yötl- 
lieher  oder  dämonischer  Art.  (?l^I:  HHT  Name 
eines  SA  man.  —  6)*  ein  kleiner  Wagen.  —  4)(*f.) 
und  n.  das  Mondhaus  KitrA.  —  .1)  n.  die  Kraft—, 
Energie  T  v  a  s  h  t  a  r's,  Schöpferkraft,  Zeugungskroft. 

PHvHnTrTR  n.  Name  verschiedener  Sä  man. 

T^^  am  Endo  eines  adj.  Comp,  von  2.  Wm. 
*r^CT3f  1«.  die  Sonne  Gal. 
i.m^,  *^mr\,  *°rT-  Zu  belegen  nur  STI^W, 

und  TW^TH  (BuÄG.  P.)  1)  in  heftiger  Bewegung  sein, 
erregt  sein,  leidenschaftlich  aufgeregt  —,  bestürzt 
sein.  —  2)  anregen,  aufregen,  in's  Leben  rufen.  — 
3)  funkeln,  glänzen,  flammen.  —  Mit  *m  1)  neA- 
men.  —  2)  geben.  —  3)  leuchten,  glänzen. 
2.T^^  f.  1)  heftige  Aufregung,  Ungestüm,  Wulh; 
Bestürzung.  —  2)  Strahl,  Licht.  —  3)  Glanz, Pracht, 
Schönheit.  —  4)  Glanz — ,  ^n*c/ien  der  Person.  — 
5)  far6e  294,24.  306,«.  —  6)  *  Rede. 

^^\  f.  1)*  iicAi,  Glanz.  —  2)  N.  pr.  einer  Toch- 
ter Paurnamisa's  VP.*  1,I5S. 
*f^I'Tt5I  und  *f^nfr!  m.  die  Sonne. 

T'^r^  (■  1)  Ungestüm,  leidenschaftlicher  Trieb, 
Energie,  innere  Kraft.  —  2)  Glanz,  Licht,  Strahl. 
—  3)  Ansehnlichkeit,  Pracht,  Schönheil.  —  4)  ein 
best.  Ekiha  Vaitän. 

Mf^RH  (t*T.  Bk.)  und  F^NiHrT  Adj.  i)  hef- 
tig erregt,  ungestüm,  energisch.  —  2)  glänzend, 
funkelnd,  flammend.  —  3)  prächtig,  ansehnlich. 

Wt  Adv.  gut!  ja!  TS.  2,4,l»,G. 

^4  Adj.  (f.  gi  und  "^  KV.  7,60,10)  1)  ungestüm, 
heftig.  —  2)  hehr,  ehrfurchtgebietend,  erschütternd, 
furchterregend.  —  3)  funkelnd,  schimmernd. 

(3^1?^  '11-  das  Toben,  Ungestüm. 

-V    3 

Srpjly  Adj.  von  jtngestümer  Kraft. 
^^H^niAdj.  dessen  Muth  heftig  oder  gereizt  ist. 
9^^fU=F5  Adj.  (f.  ^\)  von  funkelndem  Aussehen. 

-V    3 

^TfflllT  Adj.  ungestümen  Laufes. 

■V    3 

"^tJT^  Adj.  mit  heftig  dahinfahrendem  Wagen. 

-V  r 

3^fT  n.  ungestüme  Gewalt. 

*•-  ~  . 

pmHÜM    Adj.  von  hehrem  Aussehen. 

(^T^lrl  (dreisilbig)  Adj.  von  dir  geheissen. 

(pf^q)  ST^i^  Adj.  erschütternd. 

^  Zusanimenrucknng  von  rT  ^■ 


57^^raf  m.  Palron.  Kucika'». 

i^lrT  >uch  drei-  und  viersilbig)  Adj.  von  dir  ge- 
fördert, —  geliebt. 

^TlrT  (dreisilbig  Adj.  deine  Förderung  — ,  deine 
Liebe  geniessend. 

_3      - 

rHT)  rR^IrT  sohleichen,  heranschleichen  an, 
Jmd  beschleichen  (um  seiner  habhaft  la  werden). 

—  Mit  SlfT  Jmd  abfangen.  —  Mit  5t^  beschlei- 
chen. —  Mit  tJCJ  heranschleichen  an. 

rH^l  f.  Beschleichung  Comm.  zu  NjÄiA».  9,1,9. 

fHTi  m.lj  ein  schleichendes  Thier  oder  ein  best. 
Thier  der  Art.  —  2)  Stiel  eines  Blattes,  Gefässes 
u.  6.  w.  QuLBAS.  3,221.  Griffeines  Schwertes  und 
eines  Pfluges  (in  RITTTI").  —  3)  Schwertgriff,  so 
V.  a.  Schwert  MBii.  1,134,30. 
*rHTi^  Adj.  Griffe  verfertigend. 

fFTTiRtl  Adj.  wir  einem  Stiele  versehen  Apast. 

g«.  12,2,8. 
f 
rfl'K'-FIIT  ">■  Kampfweise  mit  dem  Schwerte. 

rHTrj^  Adj.  schleichend,  anschleichend,  heim- 
iicA  kommend,  versteckt. 

ffTT'^^  Adj.  geschickt  in  der  Handhabung  des 
Schwertes. 
*2I  t)  m.  a)  Berg.  —  6)  ein  Schützer  vor  Gefahren. 

—  c)  ^nzeicAen  einer  Gefahr.  —  d)  eine  best.  Krank- 
heil. —  e)  das  Essen.  —  2)  n.  a)  das  Schützen, 
Bewahren.  —  6)  Furcht.  —  c)  ein  Gebet  für  Jmds 
Heil. 

^^H,  SlfSfT'I  und  2T%rT^  m.  N.  pr.  von  Slän- 
nern. 

^J^J^^,^^^schwindeln,taumelnK'kliKlsnM,'i^. 

yc^ilI7=lT  •"•  N-  pr-  eines  Dorfes. 

*SIr°RI7  ni-  d^i"  Laut  SlfT  beim  Ausspeien,  lautes 
Ausspeien. 
*5Tr3=Jil^  Ai'j-  e'wa  schtnalzend  (beim  Essen). 

*sj3  =  8ra- 

*5I3^rJ  m.  ein  best.  Vogel. 

ST4,  ä^frT  (f%ll4-  i^r\  als  Boiw.  Agni's 
Maitr.  S.  2,10,1.  Vgl.  gg. 

Elöf  onomat.  vom  Geräusch  beim  Ausspeien.  SI- 
fSJifq  RÄVAT.  7,1116. 

Slr^I^  m.  und  W^  n.  =  Slr^T^  Räoat.  7, 
1090.  nie.  8,3',l.  352. 

ETSI  Nachahmung  des  beim  Ausspeien  entstehen- 
den  Lautes. 

3^  Nachahmung  des  Lautes  eines  musikali- 
schen Jnstrumenis. 

^ 

*2(|J^  n.  Nom.  acl.  von  BIJ. 


^\m  -  '■?T!75f 
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^injfl  und  °=fi  n.  eine  best.  Pflanze,  =  FSIT^ 
EARAKi  6,^3.  26.  7,1. 

1.^1)  Adj.  (f.  511)  am  Ende  eines  Comp.  Etwas 
gebend,  schenkend,  verleihend,  j/ewährend,  mitthei- 
lend,  bewirkend,  hervorbringend.  T'-IrJ^I  VF{\?(° 
MBu.  13,e606  fehlerhaft  für  FTri|=ITfFli%°-  -  2) 
(*ni.   f.  (J3T)  und  (*n.)  Gabe,  Verleihung;  vgl.  5fT- 

2.?  1)  Adj.  am  Endo  eines  Comp,  abschneidend, 
vernichtend,  zerstörend.  —  2)  *m.  f.  [^J]  und  n. 
das  Abschneiden,  Zertheilen. 

3 

3.  Z  Adj.  bindend,  fangend  in  ifJ^JJ?. 

4.  ^  =  ^rT  Zahn  in  ^q^,  ^'^^  und  q'H. 

5.*^  1)  m.  Berg.  —  2)  f.  ^T  Hil:e,  Schmerz.  —  3) 
M.  Weib. 

1.^5T,  ^5T,  f^lTH  (nur  176,2  2),  ?!jrf?T  (episch 
auch  Med.)  beissen,beissen  in.  7^  und  JT^FpI  (nur 
LA.  13,4)  gehissen  (auch  von  einer  best,  ladolhaf- 
len  Aussprache  der  Laute).  —  Caus.  1)  ^ST^TITT  «) 
beissen  lassen,  —  von  (Inslr.).  —  b)  bepanzern, 
mit   einem   Harnisch   versehen   fig.    17,21.  —  2) 

*^wm  (^5H)-  -  'n'e""-  *^^^^a^.  *^=^^irr, 

*^^^fe  (»TT^JT^mii^)-  ^^5IH  nach  einander 
beisiend,  —  schnappend  K  V.l  0,93,9.  —  Caus.  vom  In- 
tens. ?^75IfTT?I  gehörig  beissen  lassen.  —  Mit  ^^  in 
51^  J5r.  —  Mit  51  anbeissen,  beissen  in,  —  Mit  37  in 
*3t5I-  — Mit  317  in  3qf5Ifgg--Mil  HfT  zerbeis- 
sen.  S'HI'T  die  Zähne  aneinander  schlagen.  —  Mit 
mr zerbeissen.  —  Mit  (^  1 )  dass.  —  2)  auseinander- 
quetschen. —  W\i'^m)beisten,  mit  den  Ziihnen  pak- 
ken.  —  2)  zusammenkneifen,  aneinander  drücken. — 
3)  drücken,  quetschen,  dicht  auf  Etwas  liegen.  FJ^^ 
angedrückt,  fest  anliegend.  —  Mit  CIPTHR»  Elf>T 
HJWf  zusammengebunden,  zusammengeschnürt. 
2.*f5T,f5im  (?)  und  fsnCTB  (^5r^). 
3.*^,  im^  und  ^qfrT  (HI'7T2I  oder  ^mi^i- 

^51  1)  Adj.  beissend  in  *!7ITt5I-  —  2j  m.  a)  Biss, 
die  gebissene  Stelle.  ?5r  ?I  Jmd  [Gen.)  beissen,  ste- 
cken (von  einer  Wanze).  —  6)  *Riss,  Fehler  in 
einem  Edelstein  u.  s.  w.  —  c)  *  Zahn.  —  d)  Bremse. 
e]  Harnisch.  —  f)  *  Gelenk  am  Körper.  —  g)  N. 

pr.  eines  Asura.  —  h)  MBn.  9,9582  fehlerhaft  für 

r 
5ra.  —  3)  *f.  ^  eine  kleine  Bremsenart. 

t^S^  1j  Adj.  beissend  in  *^°  und  *^7\°.  — 

2)  m.  a]  Zahn  iD*^^°. —  b)*Bremse.  —  c)  *Haus- 

fliei/e.  —  d)  N.  pr.  eines  Fürsten.  —  3j  *  f.  ^T^f^JiT 

eine  Art  Bremse. 

^^Sm  n.  1)  das  Beissen,  Biss.  —  2)  Harnisch, 

jRüstung.  Am  Ende  eines  adj,  Comp.  f. 511  ^ic.  17,21 . 

*^'TIT5F'Tr  f.  ein  best.  Insect. 

III.  Theil. 


*^51>n'^  und  *3Sf;  Büffel. 

tW^Wi  n.  Sg.  Bremsen  und  Mücken. 

*??r'T5T  '11-  Hyperanthera  Moringa. 

*^W(^'\  •"•  Reiher. 

^T5Ir?  Adj.    1)  geharnischt,   gerüstet.  —  2)  9«- 

rüslet,  gewappnet ,  geschützt  durch  (lustr.).  —  3) 

gerüstet  — ,  bereit  zu  (Loc).  —  4)  schön  gekleidet, 

geputzt.  —  3)  nahe  anliegend,  dicht  bei  einander 

stehend,  dicht  gedrängt,  —  6)  =  ^U  gebissen. 

^TSiF-T  1)  Adj.  beissend  in  rW^f5T'I.  —  2)  *  m. 

a)  Hund.  —  b)  Wespe, 

75?^  Adj,  beissend,  mit  Acc. 

*^5I^  Adj.  bissig.  Richtig  ^^. 

^ICI^  in.  Titel  eines  Werkes. 

7^r|!l  n.  Biss,  die  gebissene  Stelle. 

f^T  Nora.  .\g.  Beisser. 

3* 

d'W  m.  und  J'^T  f.  Spitzzahn,  I<amjzahn. 

|'WlH=llre'T  ra.  N.  pr.  eines  Jaks  ha. 
^VVi   1)   Adj.   die  Spitzzähne  als  Waffe  ge- 
brauchend. —  2)  *m.  Wildschwein.  ■ 

d^l^  1)  Adj.  mit  grossen  Spitzzähnen  versehen. 

—  2)  m.  N.  pr.  eines  Rakshas. 

d  ^IT^^I  Adj.   Gift  in  den  Fangzähnen  habend. 
"'^^TR'T  n>-  N.  pr.  eines  buddb.  Gelehrten. 
*7I^öf)   1)  Adj.  mit  Fangzähnen  versehen.  —  2) 
f.  gr  a)  =  ^ife^I.  —  6)  ein  best.  Pflanze. 

^VS'l  1)  Adj.  mit  Spitzzähnen  —  ,  mit  Fangzäh- 
nen versehen.  Auch  als  Ileiw.  ^iva's.  —  2)  ni.  a) 
ein  solches  Thier,  Raubthier.  —  b)  *  Wildschwein. 

—  c)  *  Hyäne.  —  d]  Schlange,  llnterscliieden  von 
qiJT  und  R^flq  Habiv.  12496. 

l.äFI,  nur  ?H!TFI  sich  wunderkräftig  (hülfreich) 
erweisen. 

2.*{^^  fnm  (?)  und  ^^  (^sjr^^w:),  ^h- 

%  (?)  und  ^^m  (>Tmm  oder  HTFIM). 

^ft^  n,  und  J'R'TI  f.  wunderbare  Thal,  —  Wir- 
kung, —  Geschicklichkeit,  Wunderkraft. 

S^'TT^tT  Adj.   wunderkräftig,  wunderbar   ge- 
schickt, 
*ffTT^rI^  Nora.  ag.  Vertilger. 

I'gq^n.  =  ^^. 

*  jni  m.  oder  f.  =  Sfiqq. 
iHT^  Adj.  sehr  wunderkräftig. 
JH  Adj.  (nur  im  Comp.)   wunderkräftig.   Adv. 
auf  wunderbare  Weise,  erstaunlich. 

3- 

Jflsifl  Adj.  erstaunlich  rasch. 

3»  -1, 

T'ffCf'^T  Adj.   f.  einen  wanderkräftigen   Herrn 
habend,  sich  in  der  Gewalt  eines  solchen  befindend, 
RV.  6,3,7  wohl  /yt|pf)  St.  7  Cl^Wi'  zu  lesen. 
*^,  f^af?T  (fi-HT,  ^T%i.  -  Mit  gfrl,  °^^1: 


zur  Erklärung  von  ^TrT  y°fi. 

^Wt  ".  =  3?=H  TTajser. 
*^°tl^I^mi°h   Adj.  mit  Wasser  und  Salz  zube- 
reitet. 

^^tn  wohl  nur  fehlerhaft  fiir  ^Sfnni. 

^^I^^  0.  Wasserbauch. 

3     »-         -^ 
^^,  ^^r??,  ^rT  Ij  Act.  es  Jmd  (Dat.)  recht  —  , 

zur  Genüge  machen.  —  2)  Med.  a)  taugen,  tüchtig—, 
bei  Kräften  sein.  —  b]  ♦ö^T,  *I[ftSTISI,  *ITf?T- 
r^R?TI:-  —  Caus.  ^qiglrl  tauglich  — ,  tüchtig  ma- 
chen. 

J5T  l)Adj.  (f.  511)  a)  tüchtig,  lauglich,  geschickt, 
anstellig,  rührig,  flefisig,  gescheit.  Das  Wozu, 
Wobei  oder  Worin  im  Loc.  oder  im  Comp,  voran- 
gehend. —  b]  vom  Soma  so  v.  a.  kräftig,  geistig, 
die  geistigen  Fähigkeiten  steigernd.  —  c)  von  der 
Gangil  so  v.  a.  passirbar  (Mlak.).  —  d)  angemes- 
sen, entsprechend,  geeignet  zu  (im  Comp.  Toran- 
gehend)  von  Sachen.  —  e]  recht  (nicht  link).  —  2) 
m.  a)  Tüchtigkeit,  Tauglichkeit,  Fähigkeit.  —  6) 
geistiges  Vermögen, Geisteskraft,  Fähigkeil,  .inlage. 

—  c)  Willenskraft ,  Wille,  Gesinnung.  —  d)  böse 
Gesinnung,  Anschlag.  ■ —  e)  eine  best.  Tempelform 
Hemäuri  2,38,1 1.  —  f)  *ein  allen  Geliebten  genügen- 
der Mann. —  g)Hahn  Karaka  1,27.6,2.9.  —  h)* eine 
best.  Pflanze.—  i]  *  Feuer.  —  k]*Q\v  a's  Stier.  — l) 
N.  pr.  a)  eines  Aditja,  der  auch  mit  Pragäpati 
identiiicirt  wird.  —  ß)  eines  best.  Pragäpati, 
dessen  Opfer  Ton  Qiva  zu  Nichte  gemacht  wird. 
Hierher  wohl  S"5IP7T'T'T'7als  Bez.  eine«  best.  Opfers 
M.  6,10  (Hdschr.).  —  y)  eines  Sohnes  des  Garuija. 

—  S)  verschiedener  Manner. —  3)  *f.  517  die  Erde. 
((d^h-UI  f.  1)  eine  Tochter  von  Daksha  2)0ß). 

—  2)  *Patron.  der  DurgA. 

l-?5T5FfFf  ni.  Du.   Wille  und  Verstand  TBr.  1,8, 
<t,2.  Afv.  Griij.  3,6,7. 
2.  ?^5|TrT  Adj.  tüchtige  Einsicht  habend. 
*75T5n  f.  Patron,  der  Durgä. 
♦^^nriqfrl  m.  1)  der  Mond.  —  2)  Bein.  Qiva's. 
^^rilf-f'I  n.  Namo  eines  Siman. 
T^Tfü  f.  Geschicklichkeit,  Gewandtheit;  Rührig- 
keit Spr.  2678. 

^nTrlllH  f-  geistige  Fähigkeit. 

^5Tm^  u.  =  ^sTtniu^. 

J^qirl  m.  Herr  der  Fähigkeiten. 
fsTHrl^   (stark  auch   ^nFIT^)   Adj.  PI.  nach 
den  Comm.   1)  den  Daksha  zum   Vater  habend. 

—  2}  Fähigkeiten  bewahrend,  —  besitzend,  —  ver- 
leihend. 

^5f75f  '11-  Patron,  dos  yten  Manu  VP.-  3,2<. 

8* 


«2 


y^^^^  ni.  Bein,  t'"»'*  Ha««b»«.  Tl,n. 

ddMdVI«)'U  m.  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  i. 

^T^^'T^  m.  Bein.  giva',. 
*3d'4:jraqin»pft  f.  Bein,  der  Durgä. 

^föJT^fll  f.  Bei.  eines  best.  Gesanges. 

J5f^yAdj.(/er  Tüehtigkeit  u.s.  w.  sich  erfreuend. 

y?ra  .Vdj.  =  ^?T  1)  a). 

''<Hfim^  Adj.  Tüchtigkeit  zuieegebringend,  JUnth 
muchenil. 

^?IHrani  (VP.  3,2,20)  uod  ^cITin  m.  N.  pr.  des 
9leD  Manu. 

^t^HH  1)  "1.  ««■»»  -SoAn  Daksha's,  so  V.  a.  ein 
60«  »ach  dem  Coram.  tu  R.  ed.  Bomb.  5,48,  is. 
—  2)  r.  50  e«n«  Tochter  Daksha's;  PI.  rfie  Wei- 
ber des  Mondes. 

75T^  Adj.  (f.  5(T)  s«'  Rechten—,  im  Süden  be- 
findlich Hehädbi  1,137,8.  18. 

^dHM  ''■  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat  1. 

\^XJE  11.  Hühnerei  Buävjph.  2,157.  6,1 17. 

^dlrHsIl  r.  eine  Tochter  Daksha's.  017%  m. 
der  .Mond  Vamasa. 

»^^TTil^HSTi,  *°yH3Fi!^  und  ogfH  m.  Bein. 
Qiva's. 

^tHIiLlI,  diHllMt)  1)  Adj.  dem  man  et  recht  oder 
geschickt  machen  muss,  dem  man  sich  gefällig  er- 
weisen mitss.  —  2)  *m.  a)  Geier.  —  b)  Bein.  Ga- 
ruda's. 

i'^\\\  ni.  Bein.  ^iv«'!. 
^fcT  Yoc.  0  Flammender!  RV. 
rRTüI  und  ^flnn  U  Adj.  (f.  Cn)  a)  tüchtig,  ge- 
schickt, —  zu  (im  Comp,  vorangeliend,.  —  b)  recht, 
auf  der  rechten  Seite  befindlich.  TItTHI  '^TT-S  Jmd 
so  umwandeln,  dass  man  ihn  zur  Rechten  hat. 
TT^TOI  °f\7  Jmd  zu  seiner  Hechten  nehmen,  Jmd 
seine  rechte  Seite  zukehren  (als  Zeichen  der  Ach- 
tung,. —  c)  südlich,  im  Süden  befindlieh,  nach  Sü- 
den gerichtet,  von  Süden  kommend  (Wind).  —  d) 
gerade,  rechtschaffen ,  offen.  —  e)  liebenswürdig, 
gefallig,  zuvorkommend.  —  f)  «||^m  m.  Bez.  eines 
der  heiligen  Texte  der  Tintrika.  —  2)  ra.  a)  die 
rechte  Hund,  der  rechte  Arm.  —  6)  dai  Ross  rechts 
von  der  Deichsel.  —  3)  m.  oder  n.  a)  die  rechte 
Seite.  (^lirlUIH  nach  rechts.  —  6)  .Süden.  —  4)  f. 
^o)  die  tüchtige,  d.  h.  fruchtbare  Milchkuh.  —  6) 
•<n  dem  dienstthuenden  Priester  gereichter  Lohn 

(ursprünglich  eine  Kuh).   Uäoflg  personiflcirt.  

c)  Lohn  Uberb.  —  d)  Darbringung,  Gabe,  Geschenk 
uberb.  —  e)  .Süden.  —  f)  *  eine  Form  oder  Dar- 
stellung der  l)urf,'4  mit  hervorstehender  rechter 
Seite.  —  8)  *=!TWWT.  —  5)  n.  die  lehre  oder  das 


Ritual  der  ^äktii  von  der  rechten  Hand. 
*!l|iTlUi=fillt<i<=f)l  f-  eine  Form  der  liur^h  beiden 
TAntrika. 


^rairaön  Adj.  Va.  recht  und  link  AV.  12,1,2«. 
*^%niF?I  ni.  Wagenlenker. 

i-TTSTüiT  f.  -.  u.  Tram. 

^ M UI4i H1  ^I^IrJ^  n.  Titel  eines  Werkes.      ;  2.^%inT  |T?fIIII  AV.  18,1, ',2.  19,13,9)  A<iv.  njit 
(^Wuiill-t)?})  Adj.  »1(7  gebogenem  rechten  Knie  |  Abi.  1)  rechts.  —  2)  südlich. 


^ernii^iciT-  Adj.  =  ^isrniFfF^'T^  gbhj;«.  2,4  >. 

^T^mi^rn^  m.    (Ue   ZeH   der    limpfangnahme 
tes  Opferlohnes. 
^ramil  U  ni.  ilas  nudliche  Altarfener. 
^T^rnim  Adj.   dessen    Spitzen  nach  Süden  ge- 


GoBu.  1,3,1. 

^firmrlS^öftfrPI  Adj.  die  heilige  Schnur  nach 
rechts  hin  tragend  Ai'aST.  Qu.  3,17,). 

franirlFF  Adv.  1)  von  rechts  her,  auf  der  rech- 
ten Seite,  rechts,  —  von  (Gen.).  Mit  ^^  oder  ^ 
rechts  von  Jmd  (Gen.]  stehen,   so  t.  a.  als  Helfer  ;  richtet  sind. 

zur  Seite  stehen.   Mit  =Jf^  Jmd  zur  Rechten  neh-  \    *(i  i?rmilT|?I  m.  das  Gebirge  Malaja. 
men,  Jmd   die  Rechte  zukehren  (als  Zeichen  der         ^T^ÜIFclTf  Adj.  I)  einen  geraden,  rechtschaffe- 
Achtung).  —    2)  üon  Süden  her,   nach  Süden,  im  ]  nen  Wandel  führend.  —  2)  das  Ritual  der  (^Akta 
Süden   von  (Gen.).   ^TtTI!??:  'T^FrJIrl  und  ^T5T-     von  der  rechten  Hund  befolgend.  °r?^".  und  °rl- 
ülrli  ^\:  südöstlich.  \  ^T^TsT  ni.  Titel  von  Werken. 

^RTTIftF^n^f  Adj.   das   Haar  an  der  rechten  \      ^WUlNlf^R  Adj.  =  4  WmNI^2;.  ^'T^rTWfTsT 
S«</e  aufgewunden  oder  geflochten  tragend.  j  ra.  Titel  eines  Werkes. 

^f^^  AdT.  recA«».  ^^TIIT^TFrfl  Adj.  durch  den  Opferlohn  Glanz 

^ram^  n.  Geradheit,  offenes  Wesen  oder  Lie-  |  empfangend, 
benswürdigkeit.  j       ^I^TIII^  Adj.  (f.  =1111^)  nach  Süden  gerichtet. 

?"f5nn^  Adj.  (Nora,  oq^)  Latj.  5,7,3  ».  I.  für  \       ^flTIIITFr  Abi.  Adv.  1)  von  rechts,  rechts.  —  2) 
^iTltlHö-  I  ''on  Süden  her,  südlich. 

^flrniSI^SRTRT^Tf^fT   n.  Titel   eines  Werkes;      ^fSTüll!^  n.  Nom.  abstr.  zu  ^f^THT  4)  6)  Maith.  S. 


Opp.  Cat.  1. 

^^mSF^f^^F^  ni.  desgl.  Cat.  Kiblh.  1,92. 

^RTIISir^^  Adj.  einem  kriegerischen  Auszuge 
nach  Süden  günstig  Ind.  St.  14,356. 
*^l^m?I^in  Adj.  rechts  von  der  Deichsel  an- 
gespannt. 

^fTTHITSIIfT    Adv.    südöstlich,  —  von    (Gen.) 
VaitÄs. 

Traül'7¥nU  ni.  Südwestseile. 

^^V\liktm  Adj.  (f.  1^1)  südwestlich. 
*  ^f^^l\^n^^\  Adj .  zu  den  südlichen  P  a  d  l(  d  1  a 


4,8,3. 

^RTITTfn^Adj.  imÄuden  jifienrfMAiTR.S. 2,6,2. 
?T5TnilSIrI  m.  Südwind  Maitu.  .S.  2,7,20. 

1.  TT^rniTSIT'  n.  eine  Thür  nach  Süden  Mkn.  Gbhj. 
2,11. 

2.  ^RTHnSTT^  Adj.  die  Thür  südlich  habend. 

^RTHItfy'^fH  m.  Gebieter  des  Dekhans  LA.29,1 «. 

^f^nniltT^Til  f.  ein  best.  Metrum. 

?RTniT'ni'T  Adj.  wobei  die  Richtung  nach  Su- 
dan als  Reget  gilt. 

'^RTTIITISI  m.  1)  der  Weg  der  den  Opferlohn  bil- 
denden Kühe  u.  s.  w.  (zwischen  der  (^k\6  und  dem 


in  Beziehung  stehend. 

^mqSI  1)  Adj.  (f.äEO)  südöstlich.  oqSftn  süd-     Sadas  .  -  2)  der  Dekhan. 
östlich  von  (Acc).  —  2)  f.  ^  Südost.  j       S'RTIII^TST^  Adj.  dekhanisc/i 


fWUlM^I?!  m.  Südostseite. 

^RTnrqi^CrHrni  (;^flTniI°?)  Adj.  nach  Südost 
abfallend.  —  geneigt  (^äükh.  ^)b.  4,14,6. 

^flrtn^Ml'  f.  Südost. 

^flrmiTRfl  n.  N.  pr.  eines  Wallfahrtsortes. 

^iTflinTIT  m.  die  südliche  Bahn  (am  Himmel) 
VARAa.  JofiAJ.  4,4  9. 


^rairm^  Adj.  (f.  gi)  südwestlich  Apast. 

—  r 

TTfrnim^JT  Adj.  im  5uden  aufhörend  KAug.  87. 

—  r 

7\^T[n^r^*['A'4i\  Adj.  in  Südwesten  außörend 

KALt.    1. 

^imTTSfrq^  li  Adj.  (f.  ^ffr^t)  südwestlich. 
T75T  f-  Südwest  Comm.  zu  Man.  Grhj.  2,1.  °f!7öfj 
Adv.  nach  Südwest  Mii«.  Gbhj.  2,1.  —  2)  f.  °rft- 


^f7Tm:{"lCT  und  3^^T  (wohl  fehlerhaft)  f.  N.  pr.     ^  f.  Südwest  Gaut. 
einer  (iegend.  ^f^HITy^ni  Adj.  (f.  Sil)  nach  Süden  abfallend 


<{\^n\MVl  (■  eine  Schriftart  I.alit.  143,19.  T. 
^RTinR?  Adj.  rechts  oder  südlich  sitzend. 


(Ort)  M;>.  Grhj.  2,11. 

?T5TniT?Tr  y  m.  das  Seitenpferd  rechts  neben  den 
Jochpferden. 


TT^mi^U  -  iül 
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fTrUni^y  i>i.  im  SÄiükbja  eine  ihr  drei  Ge- 
bundenheilen, die  durch  den  Opferlohn  oder  Lohn 
iiberb.  bedingte. 

J'T^T'niTS^  m.  das  im  Süden  gelegene  Meer  \9.'^ 
5,5:!. 

jf^TinPTOIS  Ädj.  {f.  53I:  ""'  'lern  Gesicht  nach 
Süden  gerichtet  Uemädbi  1,721.1.  nach  Siiden  ge- 
richtet, —  ßie.ixend.  °Tf2IrI  -iilj    ""'  dem  Gesicht 

nach  Süden  gewandt  stehend. 
^        ^^  r 

S'IrTmi^T'lf  Adj.  (f.  5)  mit  demGesicht  nach  rechts 

oder  Süden  gewandt.  °JT  Adv.  südtciirts  111,11. 

Noni.  abstr.  ^^  n.  Hbmädri  1,352.1  s. 

?'T7l'IlT'7rrf  '"•  6'"«  Form  fiva's  bei  den  l' in- 
trika.  ^HJ^HT  r.,  <=tTT^  m.,  ^WtT^  11.,  ^F^T^- 
i^Tnfsfi  n..  °JTfW^  n.  Opc.  Cat.  I,  und  ^i^c'J- 
^H^7  f.  Titel  von  Werken. 

S  l'Tt'IIIM'l  t)  Adj.  auf  dem  Wege  liegend,  welchen 
die  Sonne  auf  ihrem  Gange  von  Korden  nach  Sü- 
den gellt.  —  i)  n.  a)  der  M'eg  nach  Suiten,  —  zum 
Reich  der  Todlen.  °^  5r*f-'71  so  v.  a.  sterben.  — 
6)  der  Gang  der  Sonne  nach  Süden;  das  Halbjahr, 
in  dem  die  Sonne  sich  von  Norden  nach  Süden  be- 
wegt, Gai  T.  °R^TffT  f.  Paxeat.  ed.  Bomb.  2,17,1  ö. 

iliHuimnj  ID.  das  rechte  Jochpferd. 

^Rinil^ü?!  n.  N.  pr.  eines  Waldes. 

'TTtHÜITIH  Adj.  an  der  rechten  Seite  venoundel. 

sT5TITnU  m-  die  rechte,  südliche  Seite. 

-■  r  r 

^TTTlUyTÜTÜ  m.  Südwestseite  .MÄx.  ^R.  8,2,5. 

TRTOimCTgiET  11).  Südostseite  Man, Qr.  1,1,2.  7,6. 

^mmmfm  ni.  SüdweslseHe  tiÄKu.  g».  18, 

•ii.is. 

r        "" 

^Tl^TinTc-?!  Adj.  auf  der  rechten,  südlichen  Seile 

befindlich. 

'^  r     <■      r 

TRUnT^U^cntll  Adj.  auf  der  Sudostseite   be- 

findlich  LÄTJ.  1,10,3. 

*i|irlüTI^  Adj.  eines  Opferlohnes  würdig. 

^HnTTt^TR  !■•  V.  I.  für  ;[ram%n. 

JTcTUIT^tI^  Adj.  es  stets  mit  der  rechten  Seite 
zu  thun  habend  Lalit.  63,5. 

ff?HnTS?rrAdj.l)  tüchtig.  — 2,  reichlichen  Opfer- 
lohn gebend,  fromm  (im  Sinne  der  Priester).  —  3; 
wobei  reichlicher  Lohn  gegeben  wird. 

^\^W^^  1)  Adj.  ff.  gi)  "I  von  links  nach  rechts 
sich  windend  {Muschei,  Frucht  BuivAi-a.  1,171).  — 
6)  nach  Süden  gewandt,  auf  dem  Gange  nach  Süden 
sich  befindend  (die  Sonne).  —  2)  m.  der  IJekhan. 

^fSTHlRFT^  1)  Adj.  (f.  °n^I)  nach  rechts  oder 

nach  Süden  gerichtet  HüMÄnni  1,141,2.  Agni-P.  40,. 

r 
28.  —  2)  *  f.  ^  Tragia  invotucrata  Räsan.  9,ä8. 

^iTfniTsT^  (Stark   °5fl^)  Adj.    rechts  fahrend. 


rechts  um  itas  Feuer  gehend. 

^TSTnjT^rl  Adj.  nach  rechts  gewandt,  rechts  her- 
um gehend. 

iT^triT^^  Adj.  von  links  nach  rechts  geflochten 
Ai'Asr.  ' 

*?'f5T'inriltTf?T  "I-  Bein,  .lama's. 

jr^TlIIl^UH  Adj.  mit  dem  Kopfe  nach  Süden 
gewandt  Kätj.  Qu.  22,6,4.  15.  Gobh.  3,10,2  7. 

TT^ftlllWITni  f.  die  rechte  Hinlerbacke  Kätj.  Qr. 

17,8,24. 

Tf^inim^  m.  =  ^f^tmtrsi  i)  vaita>. 

^f^nilH^  Adj.  =  5'f^Hf . 

*J'r^miT^  Adv.  iieit  rechts,  weit  im  Süden,  — 
von  (Abi.). 

TT^FnlTr?  Adv.  rechts,  mit  der  rechten  Band. 

fT^tnr  Adv.  mit  cH'J"  1)  Jmd  (Acc.)  zu  seiner 
Rechten  nehmen,  so  umwandeln,  dass  man  ihn 
zur  Rechten  hat  (als  Zeichen  der  Achtung).  —  2) 
Etwas  (Acc.)  als  Opferlohn  geben  BÄi.Ait.  38,1'. 

JlrTnT'T'T  Adj.  1)  des  Opferlohnes  werlh.  zum 
Opfergeschenk  passend. —  2)  ehrwürdig  Lalit.  .ö28, 
I  S.   KÄHIND.  96,16.  2  1. 

^I?f'n^7  Adj.  nicht  recht,  link. 

JT'TT'nTrl  f.  der  Gang  der  Sonne  nach  Süden, 

JItIUM  liistr.  Adv.  mit  Acc.  1)  rechts,  zur  Rech- 
ten, —  von.  —  2]im Süden,  südlich,  siidtcärts,—  von. 
*  ?r?Tniri  Adj.  atif  der  rechten  Seile  zerbrochen 
(z.  B.  Karren). 

TTtTIIH'T  Adj.  auf  der  rechten  Seite  verwundet 
BÄLAK.   181,12. 

^fST^R  Instr.  PI.  Adv.  rechts. 

^TSrnnH^  Adj.  (f.  ^fl)  rechl  und  link  (.ii;v.  Gbbj. 
3,2,3),  südlich  und  nördlich,  nach  Süden  und  Kor- 
den  gerichtet.  "TJ^T  Hemäuki  1,128,23. 

iflrnilrr^mH  Adj.  (f.  Sgi)  von  SUden  nach  Kor- 
den  sich  erstreckend  Hbmädki  1,123,9. 129,1.  6.'4I,2. 

^^rnTTT^niiT  Adj.  dass.  ebend.  1,296.6. 

JJ'frnilTTIT'T  Adj.  rechts  überstehend,  —  über- 
ragend. 

S  iSflinTH  Adj.  1)  die  rechte  Hand  mit  der  in- 
neren Fläche  nach  oben  haltend  Kätj.  ^b.  8,2,9. 
—  2  Du.  in  Verbindung  mit  tJUlt  ran  denen  die 
rechte  mit  der  inneren  Fläche  nach  oben  gerichtet 
ist  Ind.  St.  9,221.  Gobh.  4,3,18.  20. 

^RTOT^rS:!^  Adj.  (f.  gT)  eine  Thür  nach  Süden 
und  nach  Norden  habend  Apast. 

i^flrijd  Adj.  =  ^ilTrn%?. 

fsT  (KV.  2,4,*)  und  ?^  (KV.  1,141,7)  Adj.  bren- 
nend,  /lammend. 
Z'^^JJ^'^  "•  Name  eines  Linga. 


;  JINIrT  n.die  Untersuchung  des  Bodens  zur  Auf- 
findung einer  Wasserquelle  und   die  darüber  han- 
delnde Lehre. 
*fiJT  in.  X.  pr.  eines  iMannes. 

ST5J  1)  Adj.  s.  u.  1.^^.  —  2)  I.  m  a,  *  die  Ge- 
gend, wo  die  Sonne  gerade  steht.  —  6j  Bez.  gewis- 
ser   unheiltJoller   binarer   Tage.  —  c)  "eine  best. 
Pflanze  Rieky.9,\  21.  —  3)  n.  da.«  Brennen  (in  der 
Chirurgie).  ^]TJ°  cauterium  actuale,  ^XT^  e.  Po- 
tentiale. Auch  ioComp.mil  dem  (jie6ranMf(>nTheile. 
*^ry^T^  m.  Rabe. 
JTUsf^^  n.  der  verfluchte  Magen  Spr.  2813. 
ZJ'V^  Adj.  (f.  m)  dessen  Sohn  verbrannt  ist 

SlPABK.   9,2. 

^UMr?y   m.   auf  dem  Feuer  gerösteter  Fisch 

BllÄVAPB.   2,1  3. 

?r5JJT71I  '"•  ^'-  pr-  eine»  Autors. 

T  3 

jT-J^  (mit  Acc.)  und  ^U^  (mit  Gen.)  Nora.  ag. 

Brenner,   Verbrenner, 

^ryjEI  ni.  N.  pr.  eines  Gandbarva. 

*?3"El"r^  1)  m.  Clerodendrum  phlomoides  Kasan. 

10,/. 2.  —  2)  f.  3^1  eine  best.  Pflanze  Kasan.  9,127. 

r 
*^r'J=ir[I^  eine  best.  Grasart. 

JXyclI  Adj.  zu  verbrennen. 
^ry^ITI  va.  Brandwunde. 
*^1TEJ^I  f.  1)  angebrannter  Reis.  —  2)  eine  best, 
l'fliinze  KÄGAN.  9,127. 
*sr£I^=f)I  f.  ein  gebrannter  Ziegelstein. 

TryT^J"  n.  der  verfluchte  Magen  lu  Spr.  804. 
1.7EI  1)  ^'HTTrT  "■)  reichen  bis  an,  erreichen.  Mit 
TW  oder  TSIIrl  zurückbleiben,  zu  kurz  kommen. 
Mit  ä^yfl  nicht  die  gehörige  Höhe  erreichen.  —  6) 
*mrR,  qi^^,  rm^-  -  2)  *fEElf?f  =  TTm-i;tf^ 
und  ^cjlrf.  —  Mit  tJIrJ  über  (ein  Ziel)  hinausrei- 
chen, —  hinausschiessen:  an  Jmd  vorübergehen.  — 
Mit  5(1  I)  Jmd  anhalten,  Jmd  Etwas  anthun.  — 

2)  abschlagen  (einen   Wunsch).  —  3)  impers.  es 

3 
widerfährt  Jmd  (Loc.)  ein  Leid.  —  Mit  ^  in  ^^^H- 

2.  ;-q;^in  35r°  und  ^mjn°. 

°^fj  Adj.  (f.  33T  und  5)  reichend  bis  an.  ^^°  von 

der  Höhe  eines  Pferdes. 

3 


^W^  in  gtrSTl^TER. 

T^flT  Adj.  bissig  Maitk.  S.  2,8,10. 

^  -x    -o 

*^'  l'W^  t^'^^'  ^^)- 

?c5?  ni,  (adj.  Comp.  f.  5^1)  {Zahndecke]  Lippe. 
*?3T  f.  eine  best.  Pflanze  und  ihre  Frucht  gana 
^f^rl^lf^  in  der  K'.v. 

^\J$  1)  m.  und  (ganz  ausnahmsweise)  n.  (adj. 
Comp.  f.  5H)  a)  Stock,  Stab,  Prügel,  Keule  ^IJI^ 
^T-'T^  sich  wie  ein  Stock  verneigen,  so  v.  a.  sich 
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der  lange  nach  auf  die  Lrde  werfen.  5?rT?t  «»'"•- 
Stäbchen  ciiphouiUliüch  sc.  >.  a.  die  mannliche 
H»the.  Ütr  lUissfl  lies  Elephaiileii.  die  Hauer 
des  Ebers;  1)11.  V.  I,<;  und  Anne  und  Sclieuki-I 
des  Menschen  «forden  liaulig  Stabe  genannt.  — 
6)  Stengel,  Stamm.  —  c)  Stiel  (an  einem  1.<>I- 
lel,  einer  l'lanuc,  einem  Fliegenwedel,  Son- 
nenichirin  u.  s.  w).  —  d]  Fahnenstock  auf  einem 
Wagen.  —  e]  *  Deichsel  am  Pfluge.  —  f)  der  Stab 
an  der  J.ante,  durch  welchen  die  Saiten  durchge- 
lassen sind.  —  g,  *«i»  Werkteug  zutn  Schlagen 
der  Laute.  —  h]  *  Butlers tösset.  —  i)  Stab  als  best. 
Längenmaass.  —  k)  ein  best.  Zeilmaass.  —  l]  eine 
best,  slabähnliche  Lichter seheinung  am  Himmel.  — 
m)  *ein  best.  Planet.  —  n.  eine  best.  Conslellation. 

o)  *eine  stabähnliche  Aufstellung  der  Truppen, 

Beersäule.  Vgl.  °äll^.  —  p)  Zeile;  s.  "HlrT.  — 
q)  eine  Art  Krampf  Bhavapii.  4,  159.  —  r}  der 
Stock  aU  Symbol  der  Gewaltlhätigkeit,  offene  Ge- 
walt, thätlicher  Angriff.  —  s)  Macht  —,  vollstän- 
dige Herrschaft  über  (Gen.  oder  im  Comp,  voran- 
"ehendj.  —  0  {die  physische  Gewalt  in  concreto] 
Heer.  —  u)  der  Stock  aU  Symbol  der  richterlichen 
Gewalt  und  Strafe,  Strafe  iiberli.,  sowohl  körper- 
liehe als  auch  Zurechtweisung  und  Geldbusse.  J|H 

o 

oder  IIS  eine  geheime  Geldbusse,  so  v.  a.  erpress- 
tes Geld.  —  f}  *  Uochmuth,  Dünkel.  —  2)  ni.  a) 
"Pferd.  —  b]  die  Strafe  personiflcirt  als  Sohn 
Dharma's  von  der  KrijA,  als  *Jama  und  als 
Qiva.  —  C;  N.  pr.  a)  eines  Wesens  im  Gefolge 
des  SonnengoUes.  —  ß)  eines  Rakshas.  —  y) 
verschiedener  Miinner.  —  3)  *f.  Sfl  Hedysarum 
lagopodioides.  —  4)  wohl  n.  N.  pr.  einer  Oertlich- 
keil,  =  ^UI^  3). 

^y^c+i  1)  m.  !*n.j  a)  Stiel.  —  b)  Deichsel.  —  c) 
Fahnenstoek  auf  einem  Vt'agen.  —  d;  eine  best. 
Pflanze.  —  e)  eine  ununterbrochen  forllaufende 
Reihe,  Zeile.  —  f)  eine  Gattung  von  Metren.  —  g) 
eine  Art  Composition  S.  S.  S.  165.  —  A)  eine  Art 
Krampf  ftu'kVKVR.  4,166.  Kahika  6,26.  —  •)  Titel 
eines  Werkes.  —  2)  m.  o)  PI.  die  Bewohner  von 
^mW\  3).  —  b)  N.  pr.  a)  eines  Asura  Ind.  St.  14, 
127.  —  1)  eines  Fürsten.  —  3j  f.  (qi)  und  n.  (PI. 
Pi;t$tNMAn.  153,7)  N.  pr.  einer  Wildniss  im  De- 
khaii.  —  4,  I.  ^THJ^T  oj  Stock,  Stab.  —  b)  Linie, 
Strich.  —  c)  *  Strick.  —  rf)  *eine  Art  Perlenschnur. 
'■^tJi^^'H  ni.  ein  best.  Knollengewächs  Raoan. 
7,'.i  I . 

^Ui^ti'^lT^'T  Adj.  einen  Stock  und  einen  Schä- 
del tragend  Hkmäoui  2,a,9ö,R. 


^ni^lMH  0.  Bestrafung. 
TtTT^T^T  n.  ein  best.  Metrum. 
*^TJZ^\^  m.  Rabe. 

?IU=frT?IH^  '"•  *'"*  •^'■'  Dysenterie  Karaka  (i, 

10.  RÄ6AT.  7,1  '.56. 14  5».  Vgl.  ^niirira^i- 

^T^Tg=Tn.  =  ^m^3). 

S'nS'^rTW  ".  «1«  hölzerner  Stab. 

JIJi^TH'l  »•  «'"e  best.  .\rl  zu  sitzen. 

^UI=Ti5I  und  ^Ui=+ii?l  m.  PI.  N.pr.  eines  Volkes. 

?ni'=fir)  ra.  N.  pr.  eines  Mannes. 

^tJPTT(^  f-  f*i-  pr.  einer  Apsaras. 

7'lj<yc^in  n.  das  Ergreifen  des  Stabes,  so  v.  a. 
das  Vebergehen  in  den  Stand  des  T^^Tl]^. 
*^tnai^  ni.  gana  ^SJraTT^- 

?UiM6HI  '•  das  Hanlireii  mit  dem  Stocke,  das 
Vmsichhauen  mit  dem  Stocke  und  zugleich  das 
sich  der  Hinge  nach  auf  die  Erde  Werfen  (vor 
einer  Gottheit)  Ind.  St.  1S,269. 

J'IJJH  Adj.  sich  thätlich  an  Jmd  vergreifend. 

2TJ3^I5Fi  n.  1)  Ueeresabtheilnng ,  Detachement. 
—  2)  eine  best,  mythische  Waffe. 
*<iUic^'H  n.  Geschirrgemach  (buddh.). 
*3"0iö'a;il  f.  oine  Art  Pauke,  auf  der  die  Sttm- 
den  ungeschlagen  werden. 

S'lJirtTS^  "•  das  Züchtigen  mit  einem  Stocke 
Apast. 

»^UiHltil  f.  =  2.  fjma). 

^ÜJ3'  II-  Nom.  abstr.  lu  ^HJ  Stock. 

ilJiSlH  m  Sciave  in  Folge  einer  nicht  abgetra- 
genen Geldstrafe. 

^Jji^^^fivi  Pankat.  128,25  fehlerhaft  für  JHqi- 
"?^^5f  «'"  verfallener  Tempel,  wie  ed.  Bomb.  2, 
27,20  liest, 

igiEJT  1)  Adj.  denStock  tragend,  -  schwingend, 
so  V.  a.  die  richterliche  Gewalt  ausübend,  züchti- 
gend, strafend;  mit  Gen.  r|i7m°  strenge  strafend. 
—  2)  m.  a]  Fürst,  König  Räoat.  7,14  68.  —  b]  Rich- 
ter, die  oberste  Gerichtsperson.  —  c)  Anführer  einer 
Beeresabtheilung  DAtAK.<.)0,3  0.  —  d)  Bein.  Jama's. 

'ZX^^'IWiimX^m  der  oberste  Gewallhaber, Fürst, 
König. 

ZlJ^mj  1)  Adj.  den  Stock  tragend,  so  v.  a.  die 
richterliche  Gewalt  ausübend.  —  2)  ni.  a)  *  Fürst, 
König.  —  6)  *Bein.  Jama's.  —  c)  N.  pr.  a)  eines 
von  Arguua  erschlagenen  Fürsten.  —  ß)  eines 
Sohnes  des  Dhrtarishtra.  —  y)  PI.  eines  Volkes. 

^qiyT^sfi  Adj.  =  ?;qim^  ij  spr.  3753. 

TtJ^UITlH  n.  1)  das  Tragen  eines  Stabes  PÄ». 
Gruj.  2,3,1 1,  —  2)  das  Schwingen  des  Stockes,  so 


V.  a.  Anwendung  von  Gewalt  31,  U.    Züchtigung, 
Bestrafung. 

^IJT^-fll^'l  Adj.  den  Stock  tragend,  so  v.  a.  züch- 
tigend, strafend. 
°^TfE^JWi  Adj.  die  Berrschaft  ausübend  über. 

fn^T  Ij  m.  Rohr  (?).—  2)  n.  das  Schlagen,  Züch- 
tigen, Strafen. 

TOI'ir^ra  ni.  gesetzliche  Strafe,  SlrafrechlhX- 
I.AH.  138,2:;. 

^IJI'tm^  ni    I)  Richter.  —  2)  Anführer  einer 
Heeressäule,  —  einer  Kolonne.  —  3)  *  N.  pr.  eines 
Wesens  im  Gefolge  des  Sonnengottos. 
^ÜT'HT^Fi'^'^^  m.  Polizeidiener,  Scherge. 
^n^r'im'I  n.  das  Niederlegen  des  Stockes,  so  v. 
a.  Nichlannendung  von  Gewalt,  Milde. 

^üiH^I'T'l  "•  das  Niederfallenlassen  des  Stok- 
kes,  so  v.  a.  Züchtigen,  Strafen;  mit  Gen. 

T'JJ'ITTrf  f.  1)  die  führung  des  Stockes,  so  v.  a. 
Gerechtigkeilspflege ,  die  Lehre  von  der  gerechten 
Anwendung  der  Strafe.  —  2)  Titel  eine»  Werkes, 
—  3)  Kein,  der  Durgä. 

(^Ui'ltTrTRtr  Adj.  mit  der  Gerechtigkeilspflege 
vertraut. 

irn3^t^AdJ.zute*«ro/e)i,sira^tarBÄLAii.l41,l6. 
JTJ'IrlT  ^oni.  ag.  Stockführer,  so  v.  a.  Richter. 
Noni.  abstr.  '^^'<ji   n.   Richleramt,  Gerechtigkeits- 
pflege. 
*(iU54  "1.  -N.  pr.  eines  Mannes. 
SÜ^^^ft  '"•  *'"''  ^^"-  Stellung  der  Bände. 
T'ljrq^Tqrn  Adj,  eine*  Stabes  bedürfend,  sich 
auf  einen  Stab  stützen  müssend  Kabahi).  48,12. 
*^UI'7IR^  m.  Thürsteher. 

JlJjmTm  1)  Adj.  einen  Stab  — ,  einen  Stock  in 
der  Hand  haltend  Katuäs.  54,203.  —  '2,)m.a)  Po- 
lizeibeamter HÄsj.  31,1.  —  b]  Bein.  Jama's.  ^  c) 
N.  pr.  a)  des  Anführers  zweier  Schaaren  Qiva's. 
—  ßj  verschiedener  Sliinner  (einesArztesBuÄVAPK. 

3,86). 

^ÜIfTT?7  m.  1 )  Bestrafung,  Züchtigung  VP.  5,22, 
17.  —  2)  eine  Art  Fieber  Bhävai'k.  3,71).  —  3)  der 
Ausfall  einer  Zeile  (in  Handschriften), 

Ttri'^Fr'I  n.  das  yiederfallenlassen  des  Stockes, 
so  V.  a.  Züchtigen,  Strafen. 

JTJJ^Trir^^IrT  "'•  eine  best.  Stellung  der  Füsse 
beim  Tanze  VP.  5,7,16,  v.  I. 

rn^^lcFF  (■  ein  best.  Pas  beim  Tanze  Cilat  im 
Comm.  zu  VP.  5,7,4  6. 

TlJT'TITrT'T  Adj.  Strafe  verhängend  über  (Loc). 

?TIT'7T'K-'7  u.  1)  eine  Ihälliche  Beleidigung(i\vT. 
körperliche  Züchtigung,  harte  Strafe.  —  2)  Du.  Be- 


^iB^r^  —  ^ 
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leidigung  in  Thaten  und  Worten,  körperliche  Züch- 
tigung und  Verweis. 

|[Ui^]'^^^ri  Adj.  thätUche  Beleidigungen  ver- 
übend, harte  Strafen  verhängend. 

^Ui^l?f  m.  1)  Wahrer  der  Strafe,  Richter.  — 
2)  *Thursteher.  —  3)  *ein  best.  Fisch. 

^UI^T^Ri  m.  =  i^mWI  1),  *2)  und  *3). 

TlJjm^I^  m-  Polizeidiener,  Nachtwächter.  Vgl. 


i(Ui'n^^^  m.  PI.  N.  pr.  eiaes  Volkes. 
*dlJi.Mltn  n.  eine  Seihe  mit  einem  Stiele  (buddh.). 

JlJiSTnillT  ni.  eine  stochähnliche  Verneigung,  so 
T.  a.  das  sich  der  Länge  nach  auf  die  Erde  Werfen. 

S'TJS^äH  i>-  (loa  üeberreichen  des  Stabes  (beim 
Upanajaiia]  Qanku.  Gruj.  2,11. 

(JUisiI^  m.  N.  pr.  eines  Wesens  im  Gefolge 
Skanda's. 

itj^^  m.  Vereitelung  — ,  llnterbleibung  einer 
Strafe. 

?lIi>TI5I  Adj.  in  Strafe  verfallend,  straffällig 
213,31.  bestraft  werdend  von  (Gen.). 

?IJPTrT  1;  Adj.  einen  Stock  tragend.  —  2)  m.  a) 
*Töpfer.  —  6)  Bein.  Jama's  ViaSu.  Jogij,  6,21. 

S^lUTcT'?  m.  ein  best.  Fisch  BuWapr.  2,13,3, 

?UiHltn^  "•  ein  noch  unter  dem  Stock  stehen- 
der Brahmanenschüler. 
*<^UiHI'i-^"  Tabernaemontana  coronaria. 

♦^UiRisr  (RiETüP^:  ^m^^\^'.)  k*?.  zu  p.  4,4,37. 

i^U^fTR^  m.  R.  2,32,18  fehlerhaft  für  °qitII5r. 
*(lUiM<3)  m.  Anführer  einer  Heeressäule,  —einer 
Kolonne. 

e^mu,  ■'mn  züchtigen,  strafen;  mit  Acc.  der 
Person  und  Strafe.  i[Wi  ?ü^'?  so  t.  a.  von  Jmd 
Geld  erpressen. 

tJUiMlsTT  f.  1)  *eine  feierliche Procession,  insbes. 
eine  hochzeitliche.  —  2)  Kriegszug,  Aufbruch  zum 
Kriege  HARSUiK.  178,3.  18.  198,14.  °T?r^  n.  ein 
Signal  zum  A.  161,1.  °^^  m.  miitärstrasse  89, 
!'•  °Hil  "•  der  von  den  Astrologen  für  günstig 
erklärte  Zeitpunkt  zum  Aufbruchl'O,», 
*^X]mm  ni.  1)  Tag.  —  2)  Bein,  o)  Jama's.  — 
b)  Agastja's. 

<^kjiMlJ|  in.  Anwendung  von  Strafe. 
*<^m{\  f.  eine  Gurkenart.   Wohl  fehlerhaft  für 

3 

^Tjmym.Toddurchdie  Strafgewalt, Todesstrafe. 

^IJJ^rT  Adj.  1)  einen  Stab  tragend  Hemädbi  1, 
783,2.  —  2)  mit  einem  Stiele  versehen.  —  3)  ein 
grosses  Heer  habend. 

^nr^TN'+Adj.rea/ oder  uer6a/(lnjurie)2l2,23. 
III.  Theil. 


*^IJ2'^Tt^'I  1)  Adj.  einen  Verweis  ertheilend.  — 

2)  m.  Thürsteher. 

^UJ^I^TTfT'T  n.  eine  best.  Art  zu  sitzen. 
*^Tr?SrFTni  m.  Elephant. 
♦^SITTH^  ra.  Thürsteher. 

^ÜISTim^m.  1)  Üorfdltester.   Vgl.  g^lJIöfT- 
fn^  (Nachtr.  1 ).  —  2)  *  Thürsteher. 

^TJ J=ril «c*!  ™-  Polizeidiener,  Nachtwächter. 
4'jif'M'=hiT'7  m.  eine  beliebige  Strafe,  —  Bestra- 
fung; mit  Gen.  202,18. 

HTJlf^UT'l  n.  MBB.  12,9964  fehlerhaft  für  °f^- 

^Uir^^Cf  m.  N.  pr.  einer  Oertlichkeit,  =^lJJSff 

3)  R.  7,81,18. 

*^tI3'r^S^FH  no.  der  Pfosten,  an  dem  der  um  den 
Butterstössel  sich  windende  Strick  befestigt  vcird. 

^lU^JW  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 
*^J^^^  m.  Tithymalus  antiquorum. 


^tJJöJl^  m.  eine  Aufstellung  der  Armee  in  Hee- 
ressäulen oder  Kolonnen. 

^Üi'lrl'-J^  Adj.  die  richterliche  Gewalt  aus- 
übend, Strafe  verhängend, 

^iji^l'l  "'•  N.  pr.  eines  Fürsten  Harit.  1,38,3. 

^rnn^v.  I. 

(^giSt|!TR  m.  desgl.  ebend.  ^5fIH  v.  I. 

^U^5fi  m.  desgl.  VP.*  4,199. 

^ÜIH^  m.  desgl. 

^IJi^FrT  1)  Adj.  einen  Stab  tn  der  Hand  hal- 
tend. —  2)  *m.  Thürsteher.  —  3)  f.  ^  {*m  und  *n.) 
Tabernaemontana  coronaria  Bhätapk.  1,1  8S. 

^nrnSü  l)  Adj.  o)  nach  dem  Stock  benannt.  — 
6)  den  Namen  Dan  da  führend.  —  2)  n.  a]  eine 
Doppelhalle,  von  der  die  eine  nach  Norden,  die  an- 
dere nach  Osten  gerichtet  ist.  —  b)  N.  pr.  eines 
Wallfahrtsortes. 

^ÜIPTIrT  m.  PI.  Stockschläge  Kathäs.  »4,2  03. 

*^IIllr^  n.  Sg.  Stab  und  Fell  als  blosse  äns- 

serliche  Zeichen  der  Frömmigkeit,  Heuchelei,  Betrug. 

*^[\'S\^\m  Adr.  Stock  gegen  Stock  (bei  einem 

Kampfe). 

^ÜIIRT^  und  °ffT  m.  Oberrichter. 

^lJ3Hi=+l  n.  Heeresabtheilung,  Detachement. 

^U5IHrlM<*  ra.  Starrkrampf,  Tetanus  rectus 
BllÄVAPB.  4,1  S9. 

Jljn^f^'Sfm  m.  Abi.  nach  der  Art  des  Stockes 
und  des  Kuchens  [hat  die  Maus  den  Stock  verzehrt, 
so  hat  sie  gewiss  auch  den  Kuchen  verzehrt),  so  v. 
a.  wie  es  sich  aus  dem  Vorangehenden  von  selbst 
versteht. 

^UIIT^TIT,  °f^r^  Adj.  aus  dem  Vorangehenden 


sich  von  selbst  ergebend. 

^nfq^i  f.  =  ^nTiwTji'7. 

simPT^I  f.  N.  pr.  einer  Oertlichkeit. 
*^IRR  m.  =  JTJJCnq. 
*^ünX  m.  1)  Wagen.  —  2)  Floss,  Boot.  —  3) 
Töpferscheibe.  —  4)  Bogen  oder  ein  anderes  Werk- 
zeug zum  Schleudern  von  Pfeilen.  —  3)  ein  Ele- 
phant in  Brunst. 

^üil^^  am  Ende  eines  adj.  Comp,  etwa  Brun- 
nenstange Ein.  243.3. 

ÄlJ-Slr?  ^-  pr.  eines  Wallfahrtsortes. 
*^UJI5riW  f.  die  Cholera.  Vgl.  ^^^FT^. 

^Oi'lcrl  n.  Dioscurea  alata  Mat.  med.  296, 

^nil^TSf  m.  =  ^irf^  Dasak.  77,13. 

^IJZ'IFI'I  1)  «•  eine  best.  Art  zu  sitzen  Comm.  zu 
Jogas.  2,4  6.  —  2)  eine  Art  Pfeil. 

^üiT^  n.  eine  best,  mythische  Waffe. 

^lUl^rT  n.  Buttermilch  Buävapr.  2,{<. 

^iTJi^  1)  Adj.  a)  *  einen  Stab  tragend.  —  6) 
züchtigend,  strafend.  —  2}  m.  a)  ein  Polizeibe- 
amter Gaut.  —  6)  *ein  best.  Fisch.  —  STüU^fTF  f. 
s.  u.  '^W\- 

^ftjj^  1)  Adj.  einen  Stock — ,  einen  Stab  tra- 
gend, —  2)  m.  o)  ein  Brahman  im  vierten  Lebens- 
stadium. —   6)  eine  best,  Secte  religiöser  Bettler, 

—  c]  ein  best,  Beamter,  Platzmacher  Kad.  16,13. 

—  d)  Bein,  a)  Jama's.  —  ß)  ^Mangacrl's.  —  e) 
*  Artemisia  Abrotanum  Räoan.  10,117.  —  f)  N. 
pr.  a)  eines  Thürsteher»  des  Sonnengottes.  —  ß) 
eines  Sohnes  des  Dbrtarishtra.  —  Y)eines  Autors. 

^KH^T^F^T  n,  Titel  eines  Werkes. 
*^T'35'T^  m.  Nom.  abstr.  TOn  ^(JJ. 
*  JTÜTTtT  Adj.  mit  Stabträgern  versehen, 

?nj3*TT]i  Adj.  eine»  Stab  tragend  und  ein  kahles 
Uaupt  höhend  (^i^'a)- 

^ftjlfnjira^  m.  N.  pr.  eines  Rshi. 
*^tJJ^  m.  Heerführer  Gal. 
*^l^TrtT5T  ra.  r  (3^)  und  n.  eine  best.  Pflanze. 
TTJTI'iFr  m-  1)  das  Außeben  eines  Stockes  ge- 
gen Jmd,  das  Bedrohen  Jmds  (im  Comp.)  mit  einem 
Stocke,  —  2)  PI.  Anwendung  von  Gewaltmitteln, 
*^m\^^\WJ  Absol.  unter  Stockhieben  P.  S,4, 
«8,  Seh. 

ä tjij  Adj.  2K  strafen,  strafbar,  eine  Strafe  er- 
haltend  Apast.  Gaut.  Mit  dem  Acc.  der  Strafe. 
^^rWi  in  t|(^r=f)  zahnlos, 

?fT  1)  Adj.  s.  u.  1.  ?T.  —  2)  ra.  o)  N.  pr.  eines 
Schlangenpriesters,  eines  Rshi  im  2ten  Manran- 
tara  und  rerscbiedener  anderer  Männer.  —  6) 
Uypokoristikon  der  auf  ^fl  auslautenden  Perso- 
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nennamen.  —  3)  *f.  ^  ein  Frauenname.  —  4) 
D.  das  Geben,  Spenden. 

?r\^  I)  Adj.  in  Verbindung  niil  ^'^  ein  van 
andern  Ellern  überlasiener  Sohn.  —  2)  ni.  o)  N. 
pr.  rerscbiedoner  Männer. —  6)  *Hypokori8tikon 
der  auf  ^rf  auslautenden  Personcnoinieii. 

<H=4i+<il^  ni.,  ^flSF^F?:^  f.,  ^tT^T™  ni., 

und  ^Tf^FfNlHT  f.  Titel  von  Werken  Opp.  Cal.  1. 

7H=rnT  Adj.  horchend  auf  (im  Comp,  vorange- 
bend) KXd.  98,1  C. 

cfT^TüT  Adj.  dem  Gelegenheit  oder  ein  Fest  ge- 
geben worden  ist  Buic  P.  3,3,21. 

rirlJlIfTT  f.  Titel  eines  Werkes. 
*dTirnM°hH  m.  N.pr.  eines  Arbant  der  Gaina. 

iTt<tltf  Adj.  sein  Aug»  auf  Jmd  oder  Etwas 
richtend,  beobachtend  127,1 8.  Mit  Loc.  QXk.  7,  t.  I. 

■ST  ^ 

TrlMcürhyr^HT  Adj.  mit  dem  vorhin  ausge- 
sprochenen  Fluche  drohend  131,18. 

^HsjJIWN  n.  und ^fR^T^m. Titel  zweier 
Werke. 

i^HMUISlIH  n.  Titel  eines  Werkes. 

e-rtc<i  Adj.  (f.  äEIT)  1)  dem  von  Jmd  (im  Comp. 
Torangebend)  gewährt  worden  ist  sich  Etwas  zu 
erbitten  Hirit.  8632.  8657.  —  2j  in  Folge  eines 
ausgesprochenen  Wunsches  als  Geschenk  gewährt. 

^rluH  m.  N.  pr.  eines  Fürsten.  ^tJ^^TsT  v.  I. 

^tRFR  ni.  desgl.  ^UÜTFH  T.  1. 

äfnsic^^  Adj.  f.  für  die  ein  Kaufpreis  gezahlt 
worden  ist  (um  «ie  zur  Ehe  zu  erhalten)  194,11. 
°?fT^FrI  Adj.  der  Jmd  die  Hand  gereicht  hat, 
sich  stützend  auf. 

sfT^^TMHchHrm+l  f.  Titel  eines  Werkes  Opp. 
Cat.  1. 

^tM  Adj.  (f.  5)=^!T?7^.  MitLoc.Siu.  D.89,6. 

(^T1I^(  A4j.  (f.  m)  wo  eine  Silbe  hinzugefügt 
worden  ist. 

^Ti\r\-&  Adj.  Jmd  (Gen.)  in  Angst  versetzend 
299,23. 

^IfR*T  1)  Adj.  iu  Verbindung  mit  I75f  ein  el- 
tertüoser  oder  von  seinenEltern  verstossener  Sohn, 
der  sieh  selbst  als  Sohn  andern  Eltern  angeboten 
hat.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  der  Vifve  Devjts. 

^Tüfsi  m.  V.  I.  für  ^^J^  2)  VP.» 

fifrr^l  ni.  N.  pr.  eines  Sohnes  dos  Atri. 

^fJM'WTIT  m-  (Opp.  Cat.  1)  und  °W^  n.  Ti- 
tel eines  Werkes. 

^T1I:1m1'7  n.  die  Geschichte  von  Dattltreja. 

^rTR'^rTR^  f.  Titel  einer  Upanisbad. 

(^TiN^llte+i  Adj.  auf  die  Nichtablieferung  einer 


geschenkten  Sache  bezüglich, 

^Wlf^  >'.  pr.  I)  «»•  eine«  Fürsten.  —  2)  f.  STI 
einer  Oertlichkeit. 

^Wm  m.  V.  I.  für  -^Ti^'m  2)  VP.2 

JTrf  f.  Gabe,  Darbringung. 
*^f?Ri,  *^fiT<T  und  *^ffr5T  m.  Hypokorislika 
der  auf  Tf\  auslautenden  Personennamen. 
*^WJ  ni.  Bein.  Indra's.  Vgl.  ^fPT. 

^rT^HS^^^Ff  N.  pr.  einer  Oertlicbkeit. 

^f!Jm  m.  V.  1.  für  ^mfer  2)  VP.2 

?Tnrr7  Adj.  worauf  man  eine  Antwort  gegeben 
hat.  Noni.  abstr.  °^  n. 

^im,  ^if^  und  ^f^r  m.  T.  1.  für  ^TJTTRT 
2)  VP.2 

^TTFfHKI"^  f.  Titel  einer  Upanishad.  Vgl.  sfT- 

^m,  ^mfk,  ^rd[  und  ^^iflr  m.  v.  i.  mr 
^^m  2)  VP.2 

Ä  I^H,  ^t^nr  Adj.   durch  Schenkung  erhalten 
(Sohn,  Sclaye). 

?^T?T  Absol.  zu  1.  ^I  RV.  10,85,33. 

e3f  (wohl  von  7IT)  n.  Vermögen,  Habe;  PI.  Güter. 

^sfcltr  Adj.  vermöglich. 

^3'tI  Adj.  mit  Zähnen  versehen,  beissend.  ?^- 
rTT  TST:  so  ?*  a.  Schlange. 
l.^s.  1.  ^. 
2.  r?  Adj.  gebend,  verleihend  In  S^m"??. 

^^t)  Adj.  (f.  m  dass.  in  Wf^^  und  ^R^^.  — 
2)  m.  JJ.  pr.  eines  Forsten  B.  A.  J.  10,2  6. 

(^^<^H  onomatop.  vom  Rollen  des  Donners, 
*T?'l  n.  das  Geben. 

<i<(i\  N.  pr.  eines  Flusses. 

<^i^ll(is<l<^(    m.  PI.  N.  pr.  eines   Geschlechts 

VP.2  4,28. 

?sT^^  Adj.  die  Zähne  als  Waffe  gebrauchend 
Buic.  P.  10,17,6. 
TTZ  Adj.  gebend.  Etwas  (Acc.)  gebend. 

p^   3 

^li^Cl!^'  Nom.  ag.  Bewahrer,  Besitzer,  Nach  Mi- 
nt du.  Geber. 

*^^ÜU  H.  3,4,1  <,  Seh.  fehlerhaft  für  j^^^UU- 
*?TrT  Virtt.  zu  P.  3,2,178. 
^«tSdUMM  Adj.  dessen  Radspur  man  sieht. 
^  und  ^^  f.   1)  eine  Gattung  von  Hautaus- 
schlägen, namentlich  eine  Form  von  Aussatz,  — 
2)  *^  Schildkröte, 
*^m.  =  ^1). 

(^^.JW  n.  desgl. 
*<;*,y    1)  Adj.  Aussatz  vertreibend,  —   2)  m.  a) 
Cassia  Tora  (—  alata  Mal.  med.  295).  —  b)  Pso- 
ralea  corylifolia. 


^^TH  Adj.  tnit  Aussatz  behaftet  HbhIdri  1,617,«. 
7^]T\  m.  =  r?r  1)  ebend.  1,617,3,  747,3. 
TimiTR   Adj.  mit  Aussatz  behaftet  ebend.  i, 
616,1.  745,19.  747,1. 

*^  n..  =  ^~^2)  a). 

*^tn  Adj.  =  ^5in. 

*^q^^U^  (UT^^,  ^).  -  Intens.  ^1^. 
^  Adj.  verleihend  in  ^^EJ,  ^T^^. 
^UR^s.  2.  ffu. 
^R  in  *5m(EJ=T. 

3 

^y^^H  Adj.  saure  Milch  enthallend. 
1. 7TU  1)  Adj.  o)  gebend,  verleihend.  —  6)  ♦erAa/- 
lendiGegens.  vernichtend],  mit  Acc—  2)  *a.Haus. 

3—  3 

2.  ^rU  und  ?l}^ (in den  schwachen Casus)n.t)«aHr« 
Milch.  —  2)  *  Terpentin.  —  3)  *das  Harz  der  Sho- 
rea  robusta. 
*^fy^  am  Ende  eines  adj.  Comp.  =  2.  ^  1). 

r^         r 

^ysfilT  ra.  N.  pr.  1)  eines  Schlangendamons. 
V.  I.  gfu^OT.  —  2)  einer  Katze  149,1  o.l  7. 
*^fy^r^^I  f.  süsse  Milch  mit  saurer   Milch 
gekocht  Madasav.  89,7«. 

Jiy^  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

cTU^T  m.  N.pr.  eines  zur  Sonne  in  Beziehung 
stehenden  mythologischen  Wesens. 

^#l^rf^  {.  Bez.  des  Verses  ^fqSFilBmT  ^^- 
^^^  u.  s.  w.  Maitb.  S.  1,5,13. 

^      ^3  -.3 

^ra^sr^m.  =  ^^. 

'TyCT^  m.  ein  Becher  mit  saurer  Milch  Gaim. 
4,4,8. 
*^ra^'7  m.  gepresster  Quark  P.  3,3,77,  Seh. 

^t^^R^  m.  heisser  Opfertrank  aus  saurer  Milch. 
oy^^iq  m.  Vaita!.. 
*^ly^I7'  m.  Butlers  tötsei. 

STUsT  1)  Adj.  auf  oder  aus  saurer  Milch  ent- 
standen. —  2)  *n.  frische  Butter. 

JTUrSI  m.    Feronia   elephantum.   °^fT  m.  das 
Gummi  dieses  Baumes. 

*fi11IrSniS5J  m.  n.  das  Gummi  von  Feronia  ele- 
phantum. 

sn^^i^-H  ™.  Sg.  und  PI.  Molken  von  saurer  Milch. 
J'TyyTTr  f.  ein  BehäUer  für  saure  Milch  Apast. 
TTU'?^  f-  N.  pr.  eines  Flusses, 
STUTfll  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 
*3'iyTmiJ  >"•  gepresster  Quark  Gai.. 
^T^^^5  ■"•  '"*•  ?■■•  eines  Schakals. 
*^fuq  1^4*1  f.  Clitoria  Ternatea  Ragan.  3,75. 
*  ^TÜQ^t  f.  eine  dem  Carpopogon  pruriens  ähn- 
liche Pflanze  Räsan.  7,176. 
*?ftTqtI5fJ  m.  ein  best.  Gebäck  Madanav.  113,67. 

V  CS. 
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*?TVT^ni  m.  N.  pr.  eines  Schlangendamons. 

^fil^T^Isl  m.  N.  pr.  eines  Affen,  =  ^T^fM- 
*s'T^UitH  ni.  Feronia  elephantum. 

Tm>T?r  ni.  eine  aus  saurer  Milch  bereitete  Speise 
LiTJ.  2,11,23.  12,15. 

^TOHTTIi  n.  ein  Topf  mit  saurer  Milch  154,1  5. 

7T^HU5  "J-  saurer  Rahm  Rasar.  318. 

iTc^HUili  und  °^  Adj.  sauren  Rahm  an  Stelle 
des  Wassers  habend  (ein  Meer). 

5"T^H"<M  ni-  ein  Rührtrank  von  saurer  Milch, 

HTU'-r^  iii-  1)  eine  Schlangenart.  —  2)  N.  pr.  a) 
eines  Sclilaogendämons  Uarit.  9ä03.  —  6)  *  eines 
Jaksfaa.  —  c)  eines  Affen. 

^fU^^  m.  N.  pr.  eines  Affen,  =  ^fy^U^. 

Sry^rl  Adj.  mit  saurer  Milch  zubereitet. 

^^U°(J^'f  ra.  N.  pr.  einer  mythischen  Person. 

TT^^TTf  Adj.  saure  Milch  an  Stelle  des  Was- 
sers habend  (ein  Meer). 

4TU=H^'T  ">•  N.  pr.  zweier  Fürsten.  VP.' 

«"tyr^TT  ra.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes. 
*?mi'T7  ™-  saurer  Rahm. 

*^raiiTnT  m.  A/fe. 

*^Timjnj  n.  geklärte  Butter.  Richtig  f^^°. 
^l^^  m.  =  f^ftpT  Bewerber,  Freier. 
sfy^f?!   rii.  =  f^ftmcjffj   der   Gatte  einer 
zum  ztceilen  Maleverheirat/ieten  Frau  Kap.  S.  47,7. 
^^Hrti  ™.  PI.  Grütze  in  saurer  Milch. 
«T^HH^  1)  Adj.  aus  saurer  Milch  entstehend 
M.  5,10.  —  2)  *n.  frische  Butter  Gal. 
*^nJHIf  n.  frische  Btttter. 

^TUF^fF^  n.  N.  pr.  eines  Tirtha. 
*?ry^^  «!•  saurer  Rahm. 
*?lyfM,  °'FmrT  nach  saurer  Milch  verlangen. 
*?KTFSfT  m.  geronnene  Milch,  welche  nach  Ab- 
guss  des  Wassers  mit  dem  Rahm  verrührt  wird. 

^ara  und  ^ffim  ni.  =  ^ira. 

^y^RRI^Tr^fT  n.  Titel  eines  Werkes. 
*^U^telfF5f  n.  1)  Donnerkeil.  —  2)  Diamant. 
T^T^T^  (metrisch)  m.   N.  pr.  eines  Affen,  = 

^'Tt^,  °<7TfT  «ach  saurer  Milch  verlangen  Apasi. 
Cr.  10,16,12. 

^^  1)  Adj.  (Nom.  yySfi)  kühn,  verwegen.  —  2) 
^y^  Adv.  herzhaft,  fest,  tüchtig,  fortiter. 

^^^  Adj.  tapfer,  siegreich  kämpfend. 

l^fiTPadap.  St.  |mf^. 

^WT%  Adj.  =  ^^. 
*?y  m.  Bein.  Jama's. 
*?tUtl  n.  saurer  Rahm. 

^U'g,  ^TEf5l^(schwach  ^^TS(]  m.  N.  pr.  eines 


mythischen  Wesens,  eines  Sohnes  des  Athar- 
van  (auch  anderer  Vater).  Mit  seinen  Gebeinen, 
die  er  freiwillig  hergiebt,  erschlagt  Indra  seine 
Feinde. 

^tm  n.  mit  saurer  Milch  bereiteter  Reis. 

*S"EIIF'7,  °f!7TH  nach  saurer  Milch  verlangen. 

*5'^TII=fi^  m.  das  Meer  von  saurer  Milch. 

♦^'HH'^  oder  *^£?3T5ft  f.  eine  best.  Pflanze. 
(^UITOJ)  ff?T'5Tf5IJ  Adj.  mit  saurer  Milch 
gemischt. 

*i^'5!IT^  und  *°t5TT  m.  das  Harz  der  Pinus 
longifolia. 

^?."Uff7'  1)  n.  saurer  Rahm.  —  2)  *f.  50  Knol- 
lenmilch Gal. 

*rE53fr7IT  n.  saurer  Rahm. 

*?E^?Jä  Adj.  saure  Milch  statt  des  Wassers  habend 

(ein  Meer). 

^E^nT?''T  «••  ""'  saurer  Milch  bereitetes  Mus. 

3  3^  zr  -,  s 

\.^  nur  in  der  Verbindung  '^TrTT'I  undCf^  J^ 

(Du.  RV.   i,120,C)   am  Ende   einer   Trshlubh- 
Zeile.  Der  Bed.  nach  so  t.  a.  t^^t\  und  ^^^. 
2.  ^,  nur  in  den  Formen  7^  und  ^.  i)  gerade 
werden,  sich  aufrichten,  —  2)  corrigere,  zurecht- 
bringen, —  weisen.  —  *  Desid.  ^^THrT  t^^TsT^). 

^'TI'TFr  f.  N.  pr.  einer  Tochter  D  a  k  s  h  a's. 

J^TR  (!)  m.  N.  pr.  des  Vaters  der  DAnava. 
*C'TTiJH  Adj.  Tom  Intens,  von  IJFI. 

^^T  N.  pr.  1)  m.  eines  Sohnes  der  Qri.  —  2)  f. 
einer  Tochter  Daksha's  undMutter  der  Dänara. 

^^51  m.  ein  Dinava.  °sFK  m.  ein  Fürst  der 

D.    V^IKHAMÄNKAK.    17,17. 

*<^1s|l661  und  »^^sTlfl'  ni.  ein  F«ind  der  DA- 
nava,  ein  Gott. 

^'^H*!^  und  ♦^RFT'T  m.  ein  Dänava. 

^r{  (nur  in  den  schwachen  Casus)  m.  Zahn.  Am 
Ende  eines  adj.  Comp.  f.  7rft. 

^tf  l)  ">.  a)  Zahn.  Einmal  n.  Am  Ende  eines 
adj.  Comp.  f.  ^T  und  ^.  —  6)  Bez.  der  ZahfSS  Ga- 
NiT.  1,21.  —  c)  Fangzahn  des  Elephanten,  Elfen- 
bein. —  d)  Pfeilspitze.  —  e)  *  Berggipfel,  —  rücken. 

—  f)  *Thal.  —  2)  f.  ^fft  a)  Croton  polyandrum, 

—  b)  eine  Art  Composition  S.S.S.  168* 

S  tI^  1)  am  Ende  eines  adj.  Comp.  Zahn.  —  2) 
*m.  a]  eine  in  horizontaler  Richtung  zahnartig 
hervortretende  Felsspilze.  —  b]  ein  zahnartig  vor- 
springender  Pflock.  —  3)  *  f.  ^It<=tll  Croton  poly- 
andrum. —  4)  *  Adj.  Sorgfalt  auf  seine  Zähne  ver- 
wendend. 
r 
*??T=fi'5ni  m.  Citronenbaum,  Citrone. 

i^rl^d^  lud-  St.  15,390  wohl  fehlerhaft  für 


^tF^I^  m.  ein  Künstler,  der  in  Elfenbein  ar- 
beite/. 

«{ tT^r^  1)  n.  a]  ein  Stückchen  Holz  von  be- 
stimmten Bäumen,  welches  zum  Reinigen  der 
Zähne  gekaut  wird,  Varäh.  Jooaj.  2,20.  —  b)  das 
Reinigen  der  Zähne  auf  diese  Weise.  —  2)  *m.  a) 
Flacourtia  sapida  Räsan.  9,)  62.  —  6)  Asclepias 
gigantea.  —  e)  Ficms  indica.  —  d)  Acacia  Catechu. 
— ,  e)  Pongamia  glabra.  —  f)  Terminalia  alata. 
*^rT=fiI??^  m.  Tabernaemontana  coronaria. 

^?f^Fn^  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

^fl=fi|  MBU.  7,23,2/,.  48,76  wohl  N.  pr.  einer 
Oertlichkeit.  Nach  NIlak.  dieses  oder  eine  Schlacht 
mit  Zähneknirschen. 

^tt^^  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  (nach  NIlak.) 
MBh.  7,70,5.  Es  ist  wohl  ^rl^  zu  lesen  st.  ^- 

^tlMTT^'?   Adj.   die   Zähne  angreifend.  Nom. 

abstr.  °f^T  f. 

r 
^tIMN  ra.  Zähneknirschen. 

^ETfC  und  °^  m.  ein  Künstler,  der  in  Elfen- 
bein arbeilet. 

^^Trl  m.  1)  Bim.  —  2)  LA.  6,20  wohl  feh- 
lerhaft für  ^tRE;  vgl.  Chr.  113,20. 

JfJ^Ctl  m.  das  Wackeln  der  Zähne. 

^Ht^  1)  m.  Lippe.  —  2)  *f.  gr  Momordica 
monadelpha. 

*?Tt^5^'I  n.  Lippe  Gal. 
*^tI^€B^T'WI  f.  Momordica  monadelpha. 

Jtl^ST'T  u.  das  Zerbeissen  Bbävapr.  2,29. 

^tTsT'^TT  n.  das  Wachsen  der  Zähne  JXäi.  3,23. 

^fTsTlrf  Adj.  *c/ion  Zähne  habend. 

*?TT5rr^  n.  ZaAntcurze/. 
r 
J^ffrST'T  n.  das  Blecken  der  Zähne. 

SIT^FT  f.  Glanz  der  Zähne  Bälab.  140,16. 

srTm^  m.  Reinigung  der  Zähne, 

r?im=I'7  1)  n.  a)  das  Reinigen  der  Zähne  Gaut. 
—  6)  Mittel  zum  Reinigen  der  Zähne,  insbes.  ein  Bolz- 
stückchen,welches  zu  diesem  Endzweck  gekaut  wird, 
Gadt.  —  2)  *m.  a)  Acacia  Catechu.  —  6)  Mimu- 
sops  Elengi.  —  c)  eine  Karanga-^lrt  Räban.  9,70. 

2tiyi^'I=fl  m.  ein  best.  Baum. 

^tT'^Wj  °T)lrle*nDantapattra  darstellenPim- 

SAMNAR.    148,23. 

^tf^^  n.  eine  .lr<  Ohrschmuck  Käd.  11,5.  99,3. 
232,9.  263,23.  Harsuak.  22,19.  Bälar.  144,1. 
*?tt'TTl^  u-  eine  Art  Jasmin. 

Zt{^^^  n.  ein  Hölzchen  zum  Reinigen  der 
Zähne  Karaka  1,5. 
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jrl^lR  ■>>■  <'<"  Ausfallen  der  Zähne. 
*?tlMIM  f-  SchtvertgTi/f  aus  Elfenbein  (i*i. 
(irlMMl  !"•  Zahnfleisch. 

((HMNH  n.  da»  Äeintgen  d«r  ZäAne  P*«»i>. 
J^qCTJ  und  °Sff  m.  ZaAnjeic/iiri(?J(. 
Jrn^  D.  N.  pr.  der  Hauptstadt  der  Kali iiga. 
•TtTW  n.  die  Frucht  »on  Strychnos potatorum 
und  die  Pflanze  selbst  (?). 

<Jt<y<HlrR  n.  t)  das  Reinigen  der  Zähne  Apast. 
—  2)  mttel  i.  It.  d.  Z.  Apast. 
*StTO^  1)  ">•  Feronia  elephantum.  —  2)  f.  SfT 
a)  /anjer  Pfeffer  U»s*>.  6,1  a.  —  fc)  eine  Gurkenart 
Gal.  —  3)  n.  =  ^rTJ'^'^- 

♦((tisfltl   1)  m-  f-  (5IT)  Granatapfel.  —  2)  f.  qi 
eine  6e>(.  Gurkenart. 
*it\<^^4\  ni.  Granatapfel. 

Z^^T^  m.  da»  BrecAen— ,  Springen  der  Zähne. 
°*T^  SfJT  Jmd  d«>  Zähne  zerbrechen  Panead. 
*ra;jjjj   m.   Yordertheil   des   Kopfes  beim  Ele- 
phanten. 

*  5TFTEJI  »•  <*«•■  R<i*rn  zwischen  den  beiden  Fang- 
zähnen des  Elephanten  Gal. 

StPTQ  Adj-  elfenbeinern. 
*(itlMH  "•  Vnreinigkeit  der  Zähne. 
dtlHIH  ■>•  Zahnfleisch. 

JtFT^T  n.  1)  ZoAnwurje/.  —  2)  *  Zahngeschwulst 
RÄÖax.  20,9. 
*i'rtHlf?1=hl   f.  Crofon  po/i/andr«m  oder  —  2i- 

itlHcrlll  Adj.  Jiir  Zahnwurzel  gehörig,  dental 
(Laut). 

JtlT^FJT  f.  das  Reinigen  der  Zähne. 

21T7snT  n.  Vnreinigkeit  der  Zähne. 

dti^lH  m.  Zahnkrankheit,  —  weh. 

JrT^TTIpT  Adj.  kranke  Zähne  habend,  an  Zahn- 
weh leidend. 

*(lTt^'Sl=t)  ni-  der  vom  Bemahlen  der  Zähne  lebt. 
*(l?l?il=ti  m.  N.  pr.  eines  Berges. 

^g^  und  ^H^l^  m-  N.  pr.  eines  Fürsten 

der  Karüsha.  Letztere  Form  wohl  richtiger,  da 

dieser  Fiirst  auch  ^SR^  und  =1^  genannt  wird. 

*(itl=ltl  Adj.  mit  Zähnen  versehen. 
r 
^SfHT  Adj.  tahnfarbig,  blendend  weiss  MBe. 

1,63,1 1. 

^■fTcIc^fr  0.  Schmelz  der  Zähne. 
*^r\^W  {*m.  n.)  Lippe. 

^tRITIIsll  n.  bei  den  (iaina  Handel  mit. Zah- 
nen, Haaren  u,  s.  w. 
^tRIHH  (*m.  n.)  Lippe. 
5r?^R  m.  Riss. 


Trrf^?rUT  f.  Znhnabscess  Karak*  6,ts. 

c^rl^lmi  f-  Zahncither.  °HtT  ^^^  so  t.  a.  mir 
Jen  Zähnen  klappern. 

^g^  ni.  1)  Zahnfleisch.  Du.  Zahnfleisch  der 
oberen  und  unteren  Kinnlade.  —  2)  ein  Reif  um 
den  Fangzahn  eines  tVepAanfen.  — 3)=^tI^?J^2;. 

^rf^W^  •».  1)  =  ^^^  1).  Du.  Karaka  4,7. 
—  2)  Zahngeschwür. 

ÄT1=1?H  11.  das  Lockerwerden  der  Zähne  in  Folge 
äusserer  Verleitung. 

??I5JrPTI7  ni.  künstliche  Bearbeitung  von  Elfen- 
bein Kaii.  84, 1 8. 

?tT5l^  n.  Zange  zum  Ausziehen  der  Zähne. 
*^tTSIS  schlechte  t.  I.  für  o^IJ. 

?TTinS  1)  *  Adj.  sauer ;  m.  Sänre.  —  2)  m.  Bez. 
verschiedener  Bäume  und  n.  «Arer  Früchte.  Nach 
den  Lexicograpben:  Citronenbaum,  Citrus  Au- 
rantium,  Averrhoa  Carambola  und  Feronia  ele- 
phantum. 

r 

^fr5R?^T  f.  Weinstein  der  Zähne, 
*^tI5nni  m.  Zahnpulver. 
*^tn5f^T  f-  1)  Backentahn.  —  2)  Zahnfleisch. 

Tfl^Tii  f-  do*  Reinigen  der  Zähne. 

itliMci  m.  n.  Zahnweh. 

«itIklltf'T  1)  n.  Reinigung  der  Zähne.   °tJH|  u, 

Zahnpulver  Bbatapr.  1,90.  —  2)  *  f.  S  Zahnstocher. 

*^5tTO  ni.  Zahngesehwulst. 
■      r 
TtTH^T^  m.  Zähneknirschen. 

*^rIH^T^  n-  it/«nd  Gal. 

?TlF=f)=I'T  •'.  da»  Reinigen  der  Zähne  Apast. 

r 
(^^i^ti(  m.  krankhafte  Empfindlichkeit — ,StHmpf- 

heit  der  Zähne. 

r  r 

♦Tff^^Icfi  und  *^^tn  m.  Ci<ron»n6oHm. 

??I^TFrFf   Adj.  mit  Fangzähnen  und  Rüssel 

versehen  R.  1,6,2;. 

Jtim  "•  Zahnspitze. 

»^rnxfW  Adj.  TOB  ^rnxT. 

*^l^nrT  ni.  1)  Biss.  —  2)  Citronenbaum. 
?fin^  Adj.  die  Zähne  blekend  Mantrabr.  2,4,6. 
^tTT?  Adj.  die  Zähne  anfressend. 
i'dITTfl  Adv.  »0  da»»  (zwei  Käoiprende)  mit 
den  Zähnen  aneinander  kommen. 

Ät1l?1(  u.  ZtciJcAenraum  zwt»cAen  den  Zähnen. 
°ITfT  und   °fl»|^ti   Adj.  zwischen  den  Zähnen 
stecken  geblieben. 
*^nU  m.  Eber,  Schwein. 
*^tn^T  ni.  n.  Zahngeschwulst. 
*^tIRCI  m.  ^/Mnd. 

^1%  f.  1)  ZoAnreiAe  Spr.  5936.  —  2i  *» 
Zuge/. 
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jfTlTTrT^liT  f.  Zuv/e/. 

^fn^eTIrl  »'•  *"«  SAH.  D.  7i,3. 

^T^lrT   ni.   1)  Elephant.  —  2)   N.  pr.   eioef 
Mannes. 

^rlT^^  f.  Zahnreihe  Spr.  2103. 

^THTaitt.  Ar.  10,1,5  fehlerhaft  für  ^IrT*!.  wie 
Maitii.  S.  2.9,1  liest. 
*^TTr5IT  f.  Crolon  polyandrum. 

^TtT^tT  m.  Elephantenzahn. 

JTrT^rTRT  Adj.  elfenbeinern. 

TTtTI"^  ■"•  ''*•  P""-  eines  Mannes  B.  A.  J.  1,370. 

2,375. 

TJ^r'J  "1-  >'•  pr.  eines  Daitja  BUar.  288,18. 
^1  tl'T  1)  Adj.  mit  Zähnen  — ,  mit  Fangzähnen 
versehen.  Als  Beiw.  Ganepa'»  Maitr.  S.  2,9,1.  — 
2)  m.  a)  Elephant.  —  b]  *  Berg.  —  3)  *  f.  ^^"T  Cro- 
ton  polyandrum  Räsan.  6,1  GO. 
*^rrT^^  ni.  der  Brunstsaft  eines  Elephanten. 
5TfI^  "'•  N-  pr.  eines  Mannes. 
?"lt1=<pt)  m-  Bein.  Ganeca's  Balah.  92,18. 
?rr^  Adj.  (f.  SU)  1)  hervorstehende  Zähne  ha- 
bend,—  zeigend.  —  2)  uneben.  Nom.  abstr.  °ff|  f. 
Naisb.  7,13.  —  3)  am  Ende  eines  Comp.  d<cA(  be- 
setzt mit,  voller  Katuas.  18,47.  Kad.  5,22.  13,40. 
30,15.  61,7.  63,20.  142,22.  2,49,10.  135,12.  Har- 
SBAK.  7,21.43,1 1.  ViKRAitfÄNKAK.  18,32.  NoRi.  abstr. 
°rIT  f.  Kio.  147,7.  —  4)  hässlich.  Nora,  abstr.  ofJT 
f.  Kad.  254,23. 

^W{^  1)  Adj.  =  ^l  1).  —  2)  m,  PI.  N.  pr. 
eines  Volkes. 

rH^,  °^'\H  dicht   besetzen  — ,   erfüllen  mit 
(Instr.)  Habsuak.  57,10.  (^tJl^^T  an»  Ende  eines 
Comp.  dtcA<  besetzt  mit,  voller  Käd.  126,10.  243,7. 
*?tIT^T  m.  Citronenbaum. 
*5Tl?r  Adj.  mit  Zähnen  versehen. 

^tTTT^S^  h.  Speiserest  zwischen  deti  Zähnen 
Grbjäs.  2,89. 

^IM  und  ^^1%  in.  y.  I.  für  ^T%  2)  VP.' 
^Hl^RSR  und  oiJTf?I^(BÄL*a.  298,1  i]  Adj. 
seine  Zähne  als  Mörser  gebrauchend,  so  t.  a.  unge- 
mahlenes Korn  essend. 

*Tf{l^^  Adj.  auf  Zähne  und  Lippen  Sorgfalt 
verwendend. 

^rU  Adj.  (f.  Ell)  1)  an  den  Zähnen  befindlieh,— 
entstehend ,  dental  (Laut).  —  2)  den  Zähnen  zu- 
träglich. 

^rUTSJ  und  ^fni'gJAdj.  den<i7oMaJ(der  Laut  g). 
*^!^  ra.  ZaAn. 

Ä'^i't'*  1)  Adj.  a]  bissig  (von  Schlangen,  Ge- 
würm u.  s.  w.).  —  6)  bissig,  boshaft  Kabaka  3,8.  — 
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2)  m.  a]  Schlange  und  eine  best.  Art  von  Schlan- 
gen. —  6)  eine  best.  Wälle.  —  e)  *ein  Raksbas. 

*5^?rRni  Adj.  vom  Intens,  von  ?J17. 
^^^  m.  eine  Kohrart  MBu.  12,86,14. 

*^gf,  ^^m  (3THI). 

1.  ^,  ^^,  ^TTrT)  ^IIH  1)  J>nd  Etwas  anhaben, 
anthun,  beschädigen,  versehren,  benachtheiligen, 
verletzen.  Pass.  Schaden  nehmen.  —  2)  täuschen, 
im  Stich  lassen,  hintergehen.  —  3)  *?iIIT?T  = 
irrfT^RR-  —  Caus.  ^rHtfTrf,  °rT  abwenden,  nie- 
derschlagen.— Desid.  r^Tflffl.  *f?ICHfH,  *^- 
C^frT  uud  *f|^F>T^f?T  Jmd  Etwas  anhaben-, 
Schaden  zufügen — ,  verderben  wollen.  —  Mil  =5PT 
ßesid.  in  gffn^CH.  —  Mil5tI=iSimpl.  1).  —  Mit 
JH  Caus.  schmälern,  zu  Nichte  machen. 

2.*^iT,  *^nT^^q%  und  ^qm (^),  ^^^ 

^  1)  Adj.  Jmd  täuschend  RV.  5,19,«.  —  2)  m. 
Dat.  ^^]^  als  Infin.  um  zu  täuschen. 

?^fFr  m.  1 )  Beschädiger ,  Feind.  —  2)  N.  pr. 
eines  Mannes. 

(?^)  JW^  Adj.  1)  den  man  täuschen  kann.  — 
2)  auf  Täuschung  berechnet  RV.  10,61,2. 

^  1)  Adj.  (f.  5[I)  wenig,  gering,  dürftig.  ^OT 
AdT.^^iq^I^ApiST.  1,9,2  3,  T.l.  für  ^  Jq°; 
f.  u.  ^^.  -r-  2)  ♦«!.  Meer,  Ocean.  —  3)  n.  Dürftig- 
keit, P/oth  RV.  7,104,tO. 

^  qtiH  un<l  ^«IIS  Adj.  vongeringer  Einsicht. 

1.  ^.  ^I^IH  1)  sahm—,  sanft  sein.  ?I^  gezähmt, 
zahm,  sanft,  in  seinen  Leidenschaften  gezügelt.  — 
2j  zähmen,  bändigen,  bezwingen.  —  Caus.  rfTCJl?! 
bezwingen,  bewältigen.  ?TRr?  gezähmt,  bezwungen. 
~  Mit  3EfT  nach  SU.  RV.  6,3,7,  wo  aber  ^fiqwt 
zu  lesen  ist.  —  Mit  37,  'J^^  MBu.  12,6596 
fehlerbaft  für  3^3^??.  —  Mit  ^T  Caus.  bezwingen, 
iiberwältigen  Buitt. 

2.  ^  Baus.  .Nur  Gen.  PI.  ^^\^.  Könnte  auch  auf 

3 

1.  ^rr  zurückgeführt  werden. 

i.7^  m.  oder  n.  Haus,  Wohnung,  Heimat. 

3 

2.  ^Cf  1)  Adj.  am  Ende  eines  Comp,  bändigend, 
bewältigend.  —  2)  m.  a]  Selbstzähmung,  Selbstbe- 
herrschung. —  6)  *das  Zähmen,  Bändigen.  —  c) 
Züchtigung,  Strafe,  insbes.  Geldbusse.  —  d)  N.  pr. 
eines  Bruders  der  Daraajantl  und  verschiede- 
ner anderer  Personen. 

°!(M=fl  Adj.  zähmend,  bändigend. 

^^^[^  m.  y.  pr.  eines  Fürsten. 

<rq^  in  q^T^q^. 
*^^^  und  *^^^  m.  1)  Selbstzähmung  Selbstbe- 
III.  Tiieil. 


herrschung.  —  2)  Züchtigung,  Strafe. 
*'^J^^\^  (onomatop.),  =!?%  und  °^. 

(^H*!  1)  Adj.  (f.  5)  a)  am  Ende  eines  Comp,  zäh- 
mend, bändigend,  überwältigend.  —  b)  *zur  Ruhe 
gelangt,  leidenschaftslos.  —  2)  ra.  a)  Bändiger  der 
Pferde,  Wag^nlenker.  —  b]  Artemisia  indica  Ra&an. 

10,1  47.  —  c]  ein  best.  Sam^dhi  Kärand.  S2,4.  — 

r 
d)  N.  pr.  verschiedener  Manner.  —  3)  f.  J  a)  *  So- 
lanum Jacquini,  —   6)  eine  best.  Qakti  Hemadri 
1,611,6.  —  4)  n.  das  Zähmen,  Bändigen,  Züch- 
tigen 139,3. 

sT'iqi  1)  m-  a)  Artemisia  indica.  —  6)  N.  pr. 
a)  eines  Mannes.  —  p)  eines  Schakals.  —  2)  wohl 
n.  Bez.  zweier  Metra. 

^^\W(\\  f.  ein  best.  Spiel. 

^q^n,  ^q^JJlH  bändigen,  bezwingen  RV. 

^q^m  Adj.  dessen  Wesen  in  Selbstbehtrrsehung 
besteht. 

(iHMItl^l  1-  ein  Frauenname. 

^qrft  f.  1)  N.  pr.  der  Gattin  Naia's.  —  2) 
*eine  Jasminart  Kasan.  10,82.  —  3)  MBh.  12,8604 
fehlerhaft  für  q^qtft. 

^^rftsn^n  f.,  °fft^iöa  n.  und  °rftqixtiiET  m. 

Titel  von  Werken. 

^qT^rFif  Nom.  ag.  Zähmer,  Bändiger,  Züch- 
tiger. 

^R^^THI^f.  Bein,  der  DamajantI  Nusa.  8,70. 
9,61. 

^m,  °^Trf  1)  sich  zähmen,  — beherrschen. 
—  2)  bändigen,  bezwingen. 

^.     3 

JIMdJ   Nom.  ag.  Bezähmer,  Bändiger. 

^TR'T  1)  Adj.  a]  gezähmt,  seine  Leidenschaften 

beherrschend.  —  6)  zähmend,  bändigend  in  cffirj- 

dlH'lT.  —  2)  m.  PI.  Bez.  der  Brahmanen  in  Ku- 

(advlpa  VP.  2,4,39.—  3J  n.  N.pr.  eines  Tirtha. 

'JH'IH  m.  Feuer,  der  Feuergott. 

ST^RH  1)  Adj.  ium  Hause—,  zur  Familie  gehö- 
rig,  eigen,  dem  Hause  ergeben,  häuslich,  haus- 
freundlich. —  2)  m.  Hausfreund,  Hausgenosse. 

^^lt{  m.  1)  Herr  des  Hauses,  Hausherr. — 2)  Du. 
Mann  und  Frau,  Männchen  und  Weibchen  151,29. 

Z^'tJ  ra.  1)  Betrug,  Verstellung,  Heuchelei.  Per- 
sonificirt  als  Sohn  Adharma's.  —  2)  *Indra'» 
Donnerkeil.  —  3)  N.  pr.  eines  Fürsten  VP.*  4,30. 
°?^=fl  Adj.  betrügend,  hintergehend. 
*^^^'^m  f-  Betrug,  Heuchelei. 

^■n^  1 )  Adj.  am  Ende  eines  Comp,  in  Sachtheil 
versetzend,  schädigend.  —  2)  n.  das  Betrügen,  Hin- 
tergehen. 


T'^dMH  ra.  ein  heuchlerischer  Muni   Katoas. 

72,263. 

T^HT^  m.  ein  in  heuchlerischer  Weise  darge- 
brachtes Opfer. 

^'F^T'T  Adj.  betrügerisch  zu  Werke  gehend;  ra. 
Betrüger,  Heuchler,  ein  unwahrer  Mann. 

^^HTW^  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

^iPt  m.  T.  1.  für  ^nrifer  2)  VP.« 

^n^lT^T  ni-  1)  Indra's  Donnerkeil  Spr.  7616. 
Prasamnar.  69,21.  100,17.  BÄLAB.  103,16.  274,9. 
°mn  ")•  193,17.^ —  2)  N.  pr.  eines  Sohnes  des 
Pulaslja  VP.  1,10,9. 

^ITIt^TTO  m.  Bein.  Indra's  BUar.  292,7. 

T^^T^Tlrim,  ^q^  wie  Indra's  Donnerkeil 
niederfallen  Räsat.  8,1015. 

1.  <^^^  1)  Adj.  zum  Zähmen  bestimmt,  abzurichten. 
—  2)  m.  und  (ausnahmsweise)  n.  ein  junger  aut- 
gewachsener Stier,  der  aber  noch  gezähmt,  abge- 
richtet werden  muss. 

2.  (JJ^fJ;  sTR'^  Adj.  im  Hause  befindlich,  häuslich, 
heimisch. 

*^^^U^f^  m.  Bein,  eines  Buddha. 

3    -v 

Z*J,  T^rT  1)  theilen,  ertheilen,  zutheilen;  mit 
Acc.  oder  *Gen.  —  2}  als  seinen  Theil  haben,  be- 
sitzen. —  3)  zertheilen,  so  v.  a.  zerstören,  vernich- 
ten. —  i]  Antheil  nehmen  an,  Mitgefühl  haben  mit 
(Acc.  oder  Gen.).  —  5)  bereuen.  —  6)  *JT^I.  —  7) 
TT^r?  geliebt,  lieb,  theuer.  ra.  der  Geliebte,  Gatte. 
f.  m  die  Geliebte,  Gattin.  —  Caus.  ^TqJH  lUilge- 
fühl  haben  mit  (Gen.)  Bbau.  P.  —  *  Intens.  ?^7- 
am  und  ^T^OJH-  —  Mit  3EI5r  und  Pl^cT  (TBr.  3, 
2,5,11)  Jmd  (Acc.)  um  seinen  Theil  befriedigen, 
Jmd  (Acc.)  mit  Etwas  (Acc.  oder  Inslr.)  von  Et- 
was (Abi.)  abfertigen.  —  Mit  T^  1)  zertheilen,  zer- 
trennen, zerstören.  —  2)  vertheilen,  zutheilen.  — 
3)  freigebig  sein  m»<(lnslr.),  so  T.a.  Etwas  zutheilen. 

JTfl  f.  (adj.  Comp.  f.  äElIj  Antheilnahme,  Mitleid, 

—  mit  (Loc,  Gen.  oder  im  Comp,  vorangehend). 
?tfl  ^T  M.  haben  mit  (Loc.  oder  Gen.).  Personi- 
ficirl  als  eine  Tochter  Daksha's. 

^qi^^  Adj.  Mitleid  übend. 

r 
*^qT=li^  m.  ein  Buddha. 

Tm^TT  ni-  N-  pr-  eines  Mannes.  Auch  °  ^I^FqifT. 

?tn^  Adj.  mitleidig,  —  mit  (Loc).  Nora,  abslr. 
°^fn  f.  (Kad.  188,1  6)  und  °^^  n.  Mitleid,  ~  mit 
(Loc), 

^qi^FT  1)  Adj.  mitleidig,— mil  (Loc.  oder  Gen.). 

—  2)  f.  ^ölrfl"  eine  best,  gruti  S.S.S.  23. 
^rn^J  TU.  ein  Held  im  .Witleid,  ein  Muster  vonM. 
ZQ]^=f\X  "'•  N.  pr.  eines  Mannes. 

9* 
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^T5R^  -  ^ 


g'UISIH^  D-  Titel  eines  Werke»  Opp.  C«t.  1. 

^FT  ni.  und  °rn  (■  s-  u-  ^ 

^f^HIHM  A^dj-  in  <<*'*  G<"e6«n  anfgehtnä,  nur 
an  (4e  d«nJk*n(t. 

^fq^  LÄTj.  7,10,13  wohl  fehlerhaft  für  ^- 
•^,  Dal.  von  ^ft^. 
*^  Adj.  TOD  ^^. 

fSiFTTpTn..=%iqTm. 
*•  ?T,  i^UIMH  (auch  Med.)  1)  ber$Un,  zerfahren, 
xtrfalten.  —  2)  bertten  machen,  tprengen,  serreis- 
t*n,  zerpflücken.  —  3)  *WJ-  In  dieser  Bed.  auch 
*^if?.  —  *)  P"s.  |1l|H  (melrisch  auch  <{ImM) 
a)  lieh  tpallen,  bersten,  aufbrechen.  ^VH  gespal- 
ttn,  geborsten.  —  6j  auseinander  stieben  (ron  Käm- 
pfern in  der  Schlacht).  fl'TT  ^HIT  ein  zersprengtes 
Beer.  —  c)  TTTT  äer  den  Kopf  verloren  hat,  in  Ter- 
iweiflnng  seiend,  eon  Angst  ergriffen.  —  Caus. 
^^TrTi  ^T^TFT  und  »ff  l)  sprengen,  lerreissen, 
zerspalten,  aufbrechen.  IqcrjH  durch  Spalten,  Gra- 
btn  eröffhen.  —  2)  zersprengen,  auseinanderlau- 
fen machen,  verscheuchen.  —  Intens.  di^llHi  ?f- 

^J,  ^^^^  g^f^^  f^  Partie.  =  Caui.  1) 
mit  Acc.  oder  Gen.  —  Mit  W\  Pm.  i)  hinter- 
her  durchbrechen,  —  sieh  einen  Weg  ö/fnen.  —  2) 
nach  Jmd  (Acc.)  auseinander  stieben  oder  den 
Bopf  verlieren.  —  Mit  ^7  Inten»,  sprengen,  auf- 
reissen.  —  Mit  ib4<=4  1)  spalten,  aufreisstn,  xer- 
sprengen.  Pas»,  bersten,  sich  spalten,  aufsprin- 
gen, sich  öffnen,  sich  voneinander  thun.  3El^?Tin 
geborsten  o.  i.  w.  —  2)  SlcfTtin  o)  *  geschmolzen. 

—  b)  der  den  Kopf  verloren  hat.  HTl^^HI  vor 
Angst.  —  Caus.  1)  bersten  machen,  lerspalten.  —  2) 
schmelzen  lassen  RAiitEi  6,to.  —  Mit  cljö(,  "TTÜT 
geborsten,  zersprungen  {^^^).  —  Mit  m  1)  sich 
spalten,  Risse  bekommen.  —  2)  spalten,  aufbrechen, 
öffnen,  «rsehHesttn,  zugänglich  machen,  tum  Vor- 
schein bringen.  —  Intens.  =  äEH  2).  —  Mit  37,  3- 
XJra  Beäfet,  Chr.  185,1  fehlerhaft  für  3^nf ;  vgl. 
DiSAK.  (1926)  2,22,7.  —  Mit  fsj  Caus.  °^Tlf  Piii- 
liT.  121, a  fehlerhaft  für  fsj^W.  —  Mit  f^  zer- 
reissen,  spalten.  —  Caus.  1)  serreissen,  zerspalten, 
aufteühlen.  —  2)  aufwühlen  lassen.  —  Mit  ^f^  1) 
Med.  ringsum  durchbrechen.  —  2)  Pass.  an  einer 
Ablösung  der  Haut  leiden,  wassersüchtig  werden. 
MT^<{im  wassersüchtig.— MU  VI  i)2erbrechen,  ser- 
reissen—  2)  Pas«,  o)  sich  spalten,  sich  aufthun.  — 
6)  aufeinander  fahren,  gesprengt  trerd«n(eiDHeer). 

—  Caus.  auseinander  sprengen,  serreissen.  —  Mit 
^PfV  tjdurch  Bersten  zum  Vorschein  bringen!, {3. 


—  2)  Pass.  auseinander  stieben.  —  Mit  tn?T  Caui. 
in  *5Tfrt^l(m.  —  Mit  flf  1)  zerspalten,  zerreissen, 
zerfleischen.  —  2)  zerspalten,  «o  t.  a.  eröffnen.  — 
3)  Pass.  f^jtfT'rJ  (metrisch  auch  °T^]  a)  ausein- 
ander bersten,  zerspringen.  |c<ä  IUI  geborsten,  zer- 
sprungen, zerbröckelt,  zerschossen,  aufgerissen, 
wund.  —  b)sich  aufthun,  sieh  öffnen.  M^IH  auf- 
gesperrt (Mund,  Rachen).  —  e)  vor  Angst  bersten, 
den  Kopf  verlieren.  —  Caui.  1)  auseinander  ber- 
sten machen,  zersprengen,  spalten,  zerreissen,  zer- 
schmettern, zerfleischen,  zersägen,  aufwühlen.  — 
2)  aufreissen,  öffnen.  —  3)  ditreAftrecAen,  aueein- 
ander  stieben  machen,  —  drangen.  —  4)  fortschie- 
ben.  —  Inteni.  zerspalten,  eröffnen.  —  Mit  3T5 
Caus.  aufreissen,  aufwühlen.  —  Mit  ^1=1  in  °?|^ 
und  °^^ni. 

*•  ^>  r?m'H  iW^).  Da»  Simplex  nicht  tu  bele- 
gen. —  Mit  gr,  sgrfefTf!  und  °fi7  (metrisch)  1) 
Rücksicht  nehmen,  beachten,  sich  Etwas  angelegen 
sein  lassen;  mit  Acc.  der  Sache  oder  mit  Infin, 
Gewöhnlich  in  Verbindung  mit  einer  Negation 
oder  mit  einer  gleichwerthigen  Frageparlikel.  —  2) 
Jmd  mit  Rücksicht  behandeln,  auszeichnen.  —  3) 
in  Achtung  stehen  Spr.  6100.  Webbk  mochte  T?- 
fftm  fSRrT  lesen.  —  4)  hi\^r{  o)  a"«  Rücksicht 
beobachtend,  aufmerksam,  Bedacht  habend,  be- 
dacht auf  (Loc.  oder  im  Comp.  Tpraogehend). 
öfTFQI  •iiyiMHI'inH  n.  impers.  Käd.  188,2.  — 
b)  beachtet,  hoch  angeschlagen,  worauf  man  einen 
Werth  legt,  für  gut  befunden,  geehrt,  in  Anse- 
hen stehend.  ^IlrlWÜKrtt-Fl'n  gastfreundlich  von 
dir  aufgenommen.  —  5)  t4l4f1<=<(1l  f-  »'•  de»  Verb, 
fln.  in  der  Bed.  Ton  1)  und  2J  Dach.  81,  IO.  Ki- 
tbas. 26,  is.  —  Mit  3^f?T  grosse  Rücksicht  neh- 
men auf  [Acc).  °^rl  mit  act.  und  pass.  Bed.  — 
Mit  Urm  gegen  Jmd  (Acc.)  Rücksicht  bezeigen.  — 
Mit  H^TT)  °^  t)  90"*  M  einer  Sache  seiend,  eifrig 
beschäftigt.  —  2)  alle  Rücksicht  beobachtend,  seine 
ganze  Achtung  bezeigend. 

TT  1)  Adj.  a)  am  Ende  eines  Comp,  spaltend, 
sprengend,  zerbrechend;  erschliessend,  eröffnend. 

—  6)  am  Anf.  eines  Comp,  wenig.  TT^  und  TT° 

r  "^ 

ein  wenig.  —  2)  m.  f.  (J)  (*n.)  Loch  in  der  Hrde, 

Höhle.  —  3)  m.  (*n.)  Uuschel.  —  4)  m.  a)  Erguss 

in  ggr^.  —  6)  Furcht,  Angst.  —  c)  *  Nabel  Gal. 

—  d]  iN.  pr.  eines  Berge»  VP.*  2,196.  —  S)  f.  ^ 

r 
e<ne  ArtTrommel  S.S.S.  192.  Könnte  auch  ^  m. 

sein.  —  6)  *n.  Gift  Ragah.  6,22t.  EJ^  t.  I. 

*<^(=hli4<,=t)l  f.  Asparagus  raeemosus. 

*'^{'=h{  m.  Stab  Gai. 


^ÜI  n.  1)  das  Bersten,  Springen,  Zerbrechen. 
—  2)  das  Aufspringen,  Abfallen  (des  Fleisches). 
*(^^IU1  m.  f.  BrandMnj. 

^JWh  in  ig^jnfhr  (Nachtr.  2). 
*^JSI  m.  1)  ITöhle.  —  2)  das  Reissausnehmen. 

^^  1)  m.  a)  PI.  N.  pr.  eines  Volke»,  ^^f^  n. 
und  ^^Ffft  f.  die  Stadt  der  Dar  ad.  —  6)  ein 
Fürst  der  Darad.  —  2)  *f.  a)  die  Stadt  der  Da- 
rad.  —  i)  Herz.  —  e)  Ufer.  —  d)  Berg.  —  e)  Ab- 
grund. —  f)  Furcht. 

'^Jj^  1)  m.  a)  PI.  N.  pr.  eine»  Volkes.  °%W  f. 
eine  best.  Schriftart  Lalit.  14.1,20.  —  6)  ein  Fürst 
der  Darada.  —  c)  *  Furcht.  —  2)  n.  Mennig  Bua- 
TAPK.  2,92.  3,33. 
*^fHH  m.  =  ^m  (!). 

*'i{{\ni  Adj.  Ton  1.  ^. 

^f^  1)  Adj.  spaltend,  eröffnend  in  IJUI^.  —  2) 
m.  N.  pr.  eines  Schlangendämons.  —  3)  f.  me- 
trisch für  ^ft  Höhle. 
*'^\\t{  Adj.  furchtsam,  feig. 

ff^  (Cat.  B«.)  und  ^ff?:  (TS.)  Adj.  (f.  m)  1) 
unstät,  umherschweifend.  —  2)  bettelhaft,  arm,  ■ — 
an,  entbehrend  (die  Ergänzung  im  Instr.  oder  im 
Comp.  Torangehend).  H^I°  so  t.  a.  toacA  Balar. 
231,2.  m.  ein  Armer,  Bettler  (am  Ende  eines  adj. 
Comp.  f.  W). 

<{l(S>r)l  f. und  TT^iT^ n.  Armuth,  —  an  (im Comp. 
Yorangebend). 

^f^^  8.  u.  ^. 
'fli^ilTI  n.  das  Armsein,  Armuth. 

*^flTwr;,  ^itfe^'  *^n"f?7rr  und  ^f^^ 

(Spr.  7648.  Ind.  St.  15,389)  Adj.  arm. 

Ä  ri*>l  Adv.  1)  mit  STiT  unstät  machen,  umher- 
schweifen lassen  Cit.  Ba.  11,3,>,5.  —  2)  mit  >T  orm 

CS 

werden. 
»^f^Adj.  Ton  1.^. 

1.  ^flRlsl  n.  1 )  ein  !Uaul  wie  eine  Höhle.  —  2)  Oeff- 
nung  einer  Höhle.  —  3)  eine  einen  lUund  darstel- 
lende Höhle. 

2.  flTTS  m.  N.  pr.  eines  Affen. 
rrTT^  Zerstörung. 
ZJT^t{  Adj.  höhlenreich. 

*^K^  "■  *'  Würfelspieler.  —  2)  Einsatz  beim 
Spiele.  —  3)  Würfelspiel. 

^r^"  (mit  Acc.)  und  TFT^  (mit  Gen.)  Nom.  »g. 
Zerbrecher,  Zerspalter,  Aufbrecher. 

T^  m.  dass. 

^^  1)  *Adj.  geborsten,  zerbrochen.  —  2)  m.  o) 
*Verg.  —  b)  *eine  Art  Trommel.  —  c)  N.  pr.  eines 


^-H 
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Gebirges;  richtig  <i^{- 

*^5Jl?I  ni.  eine  Art  Brühe. 

*^ftWi  1;  m.  a)  Frotelt.  —  b)  Wolke.  —  e)  ein 
bell,  musikalisches  Instrument.  —  2;  n.  eirt  musi- 
kalisches Instrument. 

r 
?3T  l,  la.  a]  Frosch.  —  b)  Flöte.  —  e)  *der 

Laut  einer  Pauke.  —  d)  *  Wolke.  —  e)  eine  Art 

Reis  KiRtKA  1,27.  —  f)  N.  pr.  a)  eine«  Gebirges. 

r 
—  ß)  verschiedener  Männer.  —  2)  ♦f.  (5JT  und  ^) 

Bein,  der  Ourgü.  —  3)  n.  a)  eine  Art  Talk.  —  6) 

♦ein  Verein  von  Dorfschaften,  Disirict,  Provinx. 

Z^i4i  na.  N.  pr.  eines  Mannes. 

*^^t^^T  und  *^3J^nff  f.  eine  best.  Pfianse. 

*^^  m.  =  ^J\M. 

*d:  '■•  =  ^s  *'• 

S"?r  11.  1)  et»  best.  Vogel  KkUkia.  1,27.  —  2)  *= 
^  1).  Auch  *^f. 
*iix'fi  ni.  eine  best.  Pflanze,  =  ^TH- 
*^Adj.  =  ^. 
♦^^Tf^I'fi^  f.  «in  best.  Imect. 

l.^^,  ^CUf^Tund^qffl  (nur  Apasi.  1,18,*)  i)  toH 
werden,  den  Verstand  verlieren,  von  Besinnung 
kommen.  ^'H  '"''  geworden  u. s.w.  —  2)  ausgelassen 
sein,  vor  üebermuth  gleichsam  toll  sein,  übermüthig 
sein  BÄLAR.78,2.  ^H  ausgelassen,  übermüthig.  '-'rlT 
Compar.  —  Caus.  ^ctC(Tf?  toll  — ,  übermüthig  ma- 
ehen.  jnUrT  ausgelassen,  übermüthig  gemacht, 
übermüthig,  pochend  auf  (im  Comp.  Toraugebend). 
—  Mit  ^trl  vor  Vebermuth  vergehen.  °5TT  *«'"■ 
übermüthig.  —  Mit  Wf^,  HRWTT  übermüthig.  — 
Mit  ^  in  5I5fH  und  g^T^f^fT. 
2.*^^qfH(3r%i). 

3.*^i  ^m  und  ^mTr^  (i^^^). 

^  m.i]  ausgelassenes  Wesen,  Vebermuth, Frech- 
heit, dal  Stolzsein  — ,  Pochen  au^  (Instr.  314,8  oder 
im  Comp,  vorangehend).  R.  1,54,16  scheinbar  n., 
es  ist  aber  mit  der  ed.  Bomb.  !T^  m°  st.  tlfr^° 
zu  lesen.  Wird  mannichfacb  personiflcirt.  —  2) 
Moschus  UehIdki  i,54ö,i.  5. 

^t^^  m.  der  Liebesgott  .Naish.  9,19. 

r 

^m  1)  m.  o)  Spiegel.  Nom.  abslr.  °^  n.  Balah. 
59,12.  —  6)  am  Ende  einei  Comp,  in  Titeln  von 
Werken  und  auch  allein  als  abgekürzter  Titel  Tor- 
»chiedener  Werke  S.S.8.  20,3.  —  c)  ein  best.  Tact 
S.S.S.  207.  —  d)  N.  pr.  einet  Berges.  —  2)  n,  o) 
*Auge.  —  6)  das  Wiederholen  Utpala  zu  Vabäu. 
B»a.  S.  48,1 1.  —  e)  *das  Anzünden. 


i^hUIHM  Adj.  aus  Spiegeln  bestehend  Harsiiak. 

90,15. 

^qftl^I  f.  .Spiesei  Naisb.  5,106. 

_  r 

^'^'H^mtn  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

r 
*Z^^^^  ein  best.  Gras. 

r 
^^TniT^  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

~r 
^nrfl^j^  n.  N.  pr.  einer  Stadt. 

°ir'l'l  Adj.  übermüthig  durch. 

1.^4,  ^m,  *^»TfH  und  *^m^  J»  Büscheln 
machen,  zu  Ketten  bilden.  *^y  verknüpft.  —  Mit 
Bl^  zu  Büscheln  oder  Ketten  bilden.  —  Mit  T^  (d.  i. 
^T^i  fest  hängen  an,  — hoffen  auf  {Acc).  Nur  Ttf- 
^VII^  {!).  —  Mit  ^^  zusammenstellen,  verfassen 
DEgis.  S.  1,  Z.  3.  —  H5fSU  1)  21t  einem  Büschel 
gebunden.  —  2)  zusammengefügt,  so  v.  a.  verfasst. 
—  3)  bekräftigt,  bestätigt.  Nom.  abstr.  °^  n.  ^amk. 
zn  BÄDAR.  3,4,39.  —  Caus.  H^r>T^  «i«amnten</e- 
stellt,  verfasst  DecIs.  S.  1,  Z.  2. 

2.*  ^4,  ^m  und  ^^m  im. 

?>T  "!•  1)  Grasbüschel,  Buschgras;  Bez.  ferjcA<e- 

dener  bei  den  Ceremonien  zur  Streu,  als  Wische 

und  sonst  gebräuchlicher  Gräser,  insbes.  des  K  u  c  ■- 

Grases.  Nach  Mat.  med.  296  Saccharum  cylindri- 

cum.  —  2)  N.  pr.  verschiedener  Männer  VP.» 
r 
^H^  m.  N.  pr.  eines  Fiirsten. 

^H^RnH^I  f.  ein  Topf  mit  Darbht-Grat. 

r 
5H=llH^  ein  best,  parasitischer  Wurm  Boävaph. 

4,38.  ^AHÜG.  Saüu.   1,7,10. 

sH'^i^  n.  ein  Gewand  von  Darbba-Gra«. 
r 
*?'I6  n.  ein  geheimes  Gemach, 
r  j 

^*TrITiUI^  n-  ein  5cA<J»iKng«onDarbha-6ra«. 
r 
*?^W  ni.  Saccharum  spontaneum. 

^rä^  (Maitr.  S.  4,8,7  =  Kap.  S.  46,8),  of^- 
IR  (MAS.  Qr.  1,1,1)  und  oq'a^  u.  Grasbüschel. 

^^mctl  m.  1 )  eine  Schlangenart.  —  2)  ein  best. 

Wurm  Kakaka  1,19. 

*^'nfft^  n.  Sg.  Darbba-Gra«  and  das  Kraut 

Püttka. 
r 
7>T^  m.  eine  Puppe  aus  Darbba- 6ra*  Gobb. 

1,6,21. 

r  3  r 

^H'1'7  Adj.  (f.  2)  aus  Darbha-Grai  gemacht, 

—  geflochten. 

^>Wr^  ra.  f.  eine  Handvoll  Darbha-Grai. 
'JH^l^  f-  eine  best.  Pflanze. 

Z^  m.  Perdix  chinensis  Buävapr.  2,7. 

TJTTssT    f.    ein   Seil    aus    Darbha-Grai   Man. 
Gruj.  1,11. 

?515T=jni  n.  ein  Werkzeug  zum  Grasschneiden 
Kaiv  8. 


^^^^PTT^IF^  n.   Titel  eines  Werke»  Opp. 

Cal.   t,ä853. 

*^5F;f  n.  Sg.  Darbha-  und  fara-Gra». 

r  • 

THHFfT^  m.  eine  Streu  von  Darbba-Gra». 

^>THI^   oder   o^ft    f.    die    scharfe   Spitze    des 

Oarbha-6raje(  ^änku.  Gbuj.  1,22. 
r         3  '" 

^HFrl^  m.  ein  Büschel  Darbha -Grat  Man. 

Qr.  9.3,1.  10,2,3. 

*^4l55ganagUlf^. 

*^I^^  m.  Saccharum  Munja. 

^nr  odur  ^PT*T  in.  N.  pr.  eines  Mannes. 

^^T^SfJI  f.  Darbha-ffa/m  Man.  Gruj.  1,11. 

t^  und  i,^\'^  m.  Zerbrecher. 

^  m.  eine  Art  Trommel  S.  S.  S.  192.    Konnte 

auch  Zj\  f.  sein. 
r 
^C}^  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

^  1 )  m.  a)  Löffel.  —  6)  *  die  Haube  einer  Schlange. 

—  c)  *ein  Rakshas.  —  d)  * Raubthier.  —  e)  N. 

r 
pr.  aj  PI.  eines  Volkes,  t.  1.  ^I^.  —  ß)  eines  Soh- 
nes des  U^tnara  VP.^  4,121.  —  2)  f.  Sfl  N.  pr. 

der  Gattin  UQJnara's. 

r 
*?^C  m.  Thürtteher. 

*^^T^  ni- 1  )ein  best,  musikalisches  Instrument. 

—  2)  Wind.  —  3)  Bein.  Indra's. 

^f^  und  l^f.  1)  Löffel.  —  2)  die  Haube  einer 
Schlange.  —  3)  ^^T  N.  pr.  eines  Landes. 
*^f4^  1)  m.  f.  (SR)  Löffel.  —  2)  f.  5fl  eine  An 
Collyrium. 

^V^^\  f.  ein  best.  Vogel  Maitb.  S.  S,14,1 5. 

<^T=J^R  ni.  eine  Spende  aus  dem  Löffel. 

-^  f^   ^ 
^r^T^T^-FI  Adj.  eine  Spende  aus  dem  Löffel  dar- 
bringend. 

ZS(Jo(\T  m.  Haubenschlange. 

?'ö[|y^I7  m.  eine  best.  Salbe  Karaka  1,3. 

^^^sRMUI  1.  N.  pr.  eines  TIrtha. 

^gf  %Tq  m.  =  ^Nlm. 

fön  m.  dass.  (Iat.  Br.  14,6,8,9.  Besser  fasst  man 

^c^^  als  Acc.  von  ^fsj  oder  ^^f.  Vgl.  f^-^cij. 
r^  3  r  3  -s  --3 
^5T  i)  ^^51,  ^^>  ^^  u.  s.  w.  ohne  Präsens- 
Formen  (vgl.  tJ5T).  a)  sehen,  erblicken,  wahrnehmen, 
bemerken.  —  b)  Jmd  sehen,  so  v.  a.  Jmd  seine  Auf- 
wartung machen,  —  c)  ansehen,  betrachten.  —  d) 
erkennen  an  (Instr.)  230,23.  —  e)  mit  dem  geisti- 
gen Auge  schauen,  erkennen,  sich  vertraut  machen 
mit,  Kenntniss  nehmen  von,  sich  Hinsicht  ver- 
schaffen in.  —  f)  sein  Auge  richten  auf,  sich  küm- 
mern um,  untersuchen,  prüfen.  —  g)  erschauen, 
ersinnen  von  der  Intuition  übersinnlicher,  religi- 
öser Dinge;  inbes.  ein  heiliges  Lied  erfinden.  —  2) 
Pass.  ^0'^  (im  Veda  st.  dessen  gewöhnlich  Perf. 
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Med.)  und  Med.  a)  gesehen  tcerden,  :«  Gesicht  — , 
tum  K<ir»c/i«n  kommen,  sichtbar  u-erJen,  —  sein. 

6j  aussehen,  erscheinen,  scheinen,  sich  enceisen 

als  (Noni.),   °t<l=tll(m  erscheinen  in  der  Gestalt 
ton.  —  e)  in  Augenschein  genommen  -  ,  betrachtet 
\eerden.  —  rf)  allgemein  angenommen  werden  für 
(Nom.),  gelten  in  der  Bedeutung  von  (Loc).  —  3) 
Parlic.   ^  a)  gesehen,  erblickt,   wahrgenommen, 
bemerkt.  —  b)  sichtbar,  wahrnehmbar.  —  c]  ange- 
blickt, angeschaut,  betrachtet.  —  d)  erkannt  113, 
16.  —  e)  angeblickt,  so  v.  a.  behandelt.  —  /)  er- 
schienen, sich  eingestellt  — ,  sich  offenbart  habend, 
sich  findend,  da  seiend.  —  g)  gesehen,  so  t.  a.  er- 
fahren, erlebt,  erlitten,  zu  Theil  geworden.  —  h)  im 
Geiste   erschaut,  ausgesonnen.  —   i)   eingesehen, 
teovon  man  Kenntniss  genommen  hat.  —  *)  vor- 
hergesehen, im  Voraus  bestimmt  (voo  den  Göttern) 
83,29.  —  /)  geoffenbart.  —   m)   entschieden   (ein 
Rochtsbandol).  —  n)  festgesetzt,  feststehend,  an- 
erkannt, geltend.  —  Caus.  ^Wn^  <)  Jmä  (Acc, 
Geo.,  Dat.  oder  *  Instr.)  Htwas  oder  Jmd  (Acc.)  se- 
hen lassen,  Jmd  Etwas  oder  Jmd  vor  Augen  füh- 
ren, sichtbar  machen,  zeigen,  vorzeigen,  vorweisen. 
t^lrHMH   *'cA  zeigen,  erscheinen  (meist  Act.).  S 
yicfUl  f^T5t  ciHd^T  so  T.  a.  mit  zwei  Fingern 
nach  dieser  Gegend  zeigen.  Med.  metrisch  oder 
wenn  das  Object  am  Subject  haftet  (in  diesem  Falle 
aber  auch  Act.).  — 2)  zeigen—,  hinweisen  auf  {Xcc). 
—  3)  Jmd  sichtbar  machen,  so  v.  a.  vor  Gericht 
vorführen.  —  4)  offenbaren,  kund  machen,  zu  er- 
kennengeben, —  ai«  (Acc.)  209,2 1 .  22.  210,22.211, 
16.  212,31.  c<y^plH  so  T.  a.  sich  als  Vaishnara 
bekennen.  —  5)  aufzeigen,  so  r.  a.  beweisen.  —  6) 
Act.  Med.  sich  vor  Jmd  (Acc,  ausnahmsweise  Gen. 
und  *  Instr.)  jeAen  lassen,  sich  Jmd  zeigen.  —  De- 
sid.  r^^^TrT  und  Itf^^lrl  sehen  wollen,  gern  sehen. 
T^r?Irf  gern  gesehen,  —  ßesid.  Tom  Caus.  TT^- 
Ff^Trl  zeigen  wollen  (ifin.  zu  BXuab.  3,3,7.  —  In- 
tens. ^^T^^ft  immer  gesehen  werden  Buoga-Pr. 
68,1 2.  —  Mit  gfn  in  5l^H<!^U.  —  Mit  gfu  Caus. 
offenbaren,  kund  mac/ien  L»ut.  314,3.  — Mit  5R  1) 
schauen  an^  RV.  10,130,7.  —  2)  erblicken,  getcahr 
werden.  —  3)  rRHT  mit  dem  Geiste  beschauen.  — 
4)  Pass.  Med.  gesehen  werden,  sich  zeigen  KV.  8,1, 
3*.  —  Caus.  I)  Jmd  Etwas  sehen  lassen  (mit  dop- 
peltem Acc),  offenbaren,  an  den  Tag  legen.  —  2) 
Jmd  Etwas  zu  wissen  thun,  Jmd  anweisen,  beleh- 
ren, Jmd  Etwas  vorstellen,  ermahnen  MBb.  1,78, 
22,  T.  I.    Jmd   Etwas  vortragen,   mit   doppeltem 
Acc 


?5f  —  f^ 

T.  1.  ^TltlrnTsT  St.  Em^W\-  -  Mit  5jfH  l)  an- 
blicken. '-■^^  angeblickt.  —  2)  sehen,  zu  Gesicht 
bekommen.  Piss.  gesehen  werden  M.  9,308.  rit  Ge- 
sicht kommen.  °^^  erblickt,  zu  Gesicht  gekommen 
Viitu.  Bbu.  S.  11,01,  T.  I.  —  Caus.  1)  sehen  las- 
sen. —  2)  Jmd  anzeigen,  verrathen  MBu.  1,212,29. 

—  Mit  ä^  zurückschliessen  auf  (Acc.,.  —  Mit  511 
Med.  erscheinen  RV.  10,111,7.  —  Caus.  zeigen.  — 
Mit  WJh  °^^U%  Ind.  St.  8,343  fehlerhaft  für 
"TT^UrT-  —  Mit  ö?JT  Pass.  deutlich  zu  sehen  sein. 

—  Mit  S?  Caus.  zum   Vorsehein  kommen,  sich 
zeigen.  -i^HiHT  n.  impers.  —  Mit  ^Fö^,  ^- 
J-y^  y  darüber  sichtbar  geworden.  —   Mit  '3^  1) 
ruAi'j;  zusehen  (ohne  thatig  einzugreifen).  —  2)  be- 
merken, wahrnehmen.  Pass.  Med.  sichtbar  sein,  be- 
merkbar werden,  erscheinen.  —  Caus.  Ij  sehen  las- 
sen, zeigen,  vorführen.  —  2)  sehen  lassen,  so  v.  a. 
darstellen.  —  3)  fälschlich  sehen  lassen,  vorgau- 
keln, vorspiegeln.  —  4)  zeigen,  so  T.  a.  auseinander- 
setzen, erläutern.  —  Mit  fl'7'7  Caus.  sehen  lassen, 
zeigen,  vorführen  KiKiNo.  63,1 2.  —  Mit  tH  Caus.  1 ) 
sehen  lassen,  zu  Gesicht  bringen,  zeigen,  vorführen 
248,2.  —  2)  hinzeigen.  —  3)  hintceisen  auf,  anweisen 
(einen  Sitz).  —  4)  aufführen,  einführen.  —  5)  Etwas 
mittheilen,  lehren.  — 6)Jmd  unterweisen,  anweisen, 
belehren,  Jmd  zusprechen.  —  7)  ankündigen,  vor- 
aussagen. —  8)  Jmd  (Acc.)  erscheinen.  —  Mit  HT^ 
Caus.  zu  Gesicht  bringen,  zeigen.  —  Mit  ^71  er- 
scheinen, ansichtig  werden.  —  Mit  ^[J  1)  besehen, 
so  V.  a.  besuchen.  —  2)  ansehen.  —  3)  erschauen, 
ansichtig  werden.  —  4)  im  Geiste  anschauen,  — 
ansehen,  sich  Etwas  denken  164,3.  —  8)  im  Geiste 
schauen,  erkennen,  ausfindig  machen  Hahit.  2,88, 
2  5.  —  6)  Pass.  wahrgenommen  werden,  sich  zei- 
gen. —  Caus.  zeigen,  darlegen.  —  Mit  ^f  Pass.  Med. 
sichtbar — ,  wahrgenommen  werden,  aussehen,  er- 
scheinen. —  Caus.  1)  sichtbar  machen,  zeigen,  vor- 
zeigen, an  denTag  legen.  —  2)  kenntlich  machen,  be- 
zeichnen.—  3)klar  machen,  auseinandersetzen,  leh- 
ren.—  Desid.  Med.  teAen  wollen  Buitt.  —  Mil^M^ 
Caus.hinweisen  au/'(Acc.)()AMK.zuTAiTr.lIi>,S. Hund 
zu  Bäuah.4,3,1  I.  — Mit  H?  erblicken  MBu.  5,181,8. 
Pass.  erblickt— ,  wahrgenommen  werden,  sich  zeigen, 
er«cAeinef».°^?JfTT^  impers.  man  sehe.  —  Caus.  1) 
sehen  lassen,  zeigen,  an  den  Tag  legen.  ^Tr'^I'I  ^H- 
^rf  sich  todt  stellen.  —  2)  anzeigen,  angeben. —  Mit 
^Tc{  1)  erschauen,  gewahren.  —  2)  Pass. Med.  a)  vor 
Augen  kommen,  sichtbar-,  wahrnehmbar  werden, 


erscheinen.  —  6)  erscheinen  als  (Nom.),  sot.  a.  sein. 
.Mit  öm  Pass.  deutlich   zu   sehen  sein,  j  —  3)  °^  nach  dem  Comm.  =  ^nSUIrl  bekannt, 


berühmt  Buäu.  P.  4,26,6.  —  Caus.  sehen  lassen, 
zeigen.  —  Mit  1%  Pass.  Med.  deutlich  sich  wahr- 
nehmen lassen,  zum  Vorschein  kommen,  erschei- 
nen. —  Caus.  1)  sehen  lassen,  zeigen,  an  den  Tag 
legen.  —  2)  zeigen,  so  t.  a.  lehren.  —  Mit  STTTT^  ' 
Caus.  Jmd  (Gen.)  Etwas  (Acc.)  sehen  lassen,  zei- 
gen APASr.  g».  15,20,8.  —  Mit  ^^  1)  Act.  Med. 
erblicken,  gewahr  werden.  Pass.  gesehen  werden 
von.  H<i%*  erblickt.  —  2)  Pass.  Med.  a]  gleichzeitig 
oder  beisammen  gesehen  werden,  — erscheinen  mit 

7*   y^g     -V    T      3.    3  3  3 

(Instr.).  rir^^^qHT  WPI  k\m^ndn  ^  hatte  ein 
gleichartiges  Aussehen,  nämlich  das  des  Wassers. 
—  6)  gleich  aussehen,  gleichen.  —  c)  vor  Augen 
kommen,  sichtbar  — ,  wahrnehmbar  werden,  er- 
scheinen. —  3)  H^^  «'1  den  Lehrbüchern  vorge- 
schrieben, gestattet,  erlaubt  R.  2,1,19.  —  Caus.  1) 
sehen  lassen,  zeigen,  an  den  Tag  legen.  3EfIffTI'f 
Rrl^rT  ^'Oh  todt  stellen.  —  2)  zeigen,  so  v.  a.  dar- 
stellen. —  3)  sich  Jmd  (Acc.)  zeigen,  zum  Vorschein 
kommen.  —  Mit  5RHR  der  Reihe  nach  erwägen. 

^  und  ^  1)  am  Ende  eines  Comp,  a)  Adj. 
blickend  auf,  schauend,  hinsehend  — ,  ein  Absehen 
habend  auf.  —  6)  m.  a)  das  Sichtbarsein  in  SfcS- 
f^^  (Nachlr.  2)  und  gTFT^SFf.  —  ?)  Axissehen.  — 
2)  m.  und  (ausuahmsweise)  n.  der  eben  sichtbar  wer- 
dende neue  Mond,  der  Tag  desselben  und  die  Feier 
des  Tages.  Du.  =  ^TJRUTRWT  Cit.  im  Comm.  zu 
TS.  1,284,18.  Personiflcirt  als  ein  SAdbja  (VP.^ 
2,22),  als  Sohn  OhAtar's  und  Krshna's. 

^y^i  1)  Adj.  a)  sehend,  zu  Gesicht  bekommend; 
mit  Gen.  239,8.  —  6)  schauend,  Zuschauer.  —  c) 
schauend  — ,  spähend  nach  (im  Comp,  vorange- 
hend). —  d)  prüfend,  uniersuchend  in  *ä55I".  — 
e]  zeigend,  weisend;  die  Ergänzung  im  Gen.  oder 
im  Comp,  vorangehend.  —  f)  sehen  lassend,  so  v. 
a.  bewirkend.  ^TIl^rl^T  so  v.  a.  zu  Blute  schla- 
gend. —  g)  Etwas  (Gen.  oder  im  Comp,  voran- 
gehend) sehen  lassend,  so  v.  a.  aufdeckend,  offen- 
bar machend  Spr.  332.  —  2)  m.  a]  *  Thürsteher.  — 
6)  N.  pr.  a)  eines  Volkes.  —  ß)  eines  Fürsten  VP.* 

4,182. 

^5ff?  1)  Adj.  (f.  3^1)  a)  sichtbar.  —  b)  auffallend, 
ansehnlich,  schön,  conspicuus.  —  2)  *m.  a)  die 
Sonne.  —  6)  der  Mond. 

^S^HMUNMÜT  m-  Titel  eines  Werkes Oi'p.  Cat.  1 . 

r      T~ 
TiJTrWr  Adj.  ausgezeichnet  schön. 

TT  r 

^^H  I)  Adj.  (f.  ^)  am  Ende  eines  Comp,  a)  se- 
hend, schauend,  hinschauend  nach,  zu  sehen  be- 
kommend. —  b)  sehend,  so  v.  a.  kennend.  —  e)  zei- 
gend, angebend,  lehrend  Bhäg.  P.  5,4, fl.  —  2)  f. 


(»Suefi  a)  Bein,  der  Du  rgi.  —  i)  *  ein  best.  Insect. 

—  3)  n.  (adj.  Comp.  f.  ^1)  a]  Nom.  act.  mit  act. 
Bed.  a)  das  Sehen,  Erblicken,  Wahrnehmen,  Wahr- 
nehmung mit  den  Augen,  das  zu  Gesicht  Bekom- 
men, Hinsehen,  Anblick,  das  Zusammenkommen 
mit  (Gen.,  Instr.  mit  und  ohne  H^j  oder  im  Comp, 
vorangehend) ,  Besuch.  —  ß)  Sehkraft.  —  y)  das 
Besehen,  Besichtigen,  in  Augenschein  Nehmen.  — 
S]  das  Sehen,  so  v.  a.  Erfahren,  Erleben,  Theilhaft- 
werden.  —  e)  das  Sehen  im  Geiste,  Toraussehen. 

—  5)  das  Beschauen  im  Geiste,  Prüfen,  Untersu- 
chen 209,12.  —  Tj)  das  Auffassen  einer  Sache,  Vr- 
theilen.  —  5)  das  Einsehen,  Erkennen,  Verstehen, 
Einsicht,  Erkenntniss,  Verständniss.  —  t)  das  An- 
erkennen. —  x)  Ansicht,  Meinung.  —  X)  Absicht. 

—  (a)  Anschauungsweise,  Lehre,  Doctrin,  ein  phi- 
losophisches System.  —  6)  Nom.  act.  mit  pass.  Bed. 
o)  das  Sichtbarwerden,  Sichtbarsein,  zum  Vorschein 
Kommen,  Erscheinen.  ^5FI  ^  *'cA  sehen  lasten, 
sich  zeigen  Käd.  63,9. 87,1.  —  ß)  das  Erscheinen  vor 
Gericht.  —  y)  das  Vorkommen, Erwähntwerden  (ins- 
bes.  in  einem  kanonischen  Buche].  —  i)  Erschei- 
nung im  Schlafe,  Traumgesicht  158,6.  —  c)  Nom. 
act.  mit  caus.  Bed.  das  Zeigen  184,15.  —  d)  mit 
concr.  Bed.  a)  Auge.  —  ß)  *  Farbe.  —  y)  *  Spiegel. 

—  d)  *  Opfer.  —  c)  *  Tugend,  Verdienst. 
r    -^  r 

T^^JTI^ (31 0, 1 3) und  ^^I'T^ST  m.  Gesichtskreis. 

^^HTFT  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 
*H"5H*TT'7  f.  ein  best.  Stadium  im  Leben  des  Qr*- 


Taka. 


^^['U^^^fi  m.  Titel  eines  Werkes. 

r    /-^ 
'iy'lN^T  Adj.  in  Jmds  (Gen.)   Gesichtskreise 

liegend,  was  einer  sehen  oder  gesehen  haben  könnte 

240,29.  30. 
r 
75HH^r^  in-  Titel  eines  Werkes. 

r       ^ 

^StMlIU  ni.  das  Feuer  im  Körper,  tcelches  das 

Sehen  vermittelt,  Garbhop.  5. 
r 
^SlMItH'Irl  Adj.  dem  Auge  zugänglich,  sicht- 
bar Mrksu.  47,3. 
r       r 
T^I'TRI  1)   Adj.   Jmd   zu   sehen   beabsichtigend 

Ap*st.  —  2)  °^  Adv.  zum  Besuch  Käd.  114,23. 

T^Fn^rrm  n.  VerhaUung  der  sinnlichen  Wahr- 
nehmung. 

^^rai'lft«?  Adj.  aus  dem  ^Tl^fHI  hervor- 
gehend GoTiNDAi«.  S.  582,  Z.  11 . 

^1FI%  i)  Adj.  (f.  gt)  a)  sichtbar,  den  Augen 
zugänglich.  —  6)  sehentwerth,  ansehnlich,  hübsch, 
schön.  —  c)  zu  zeigen,  vor  Augen  zu  bringen.  — 
d)  vor  Gericht  zu  stellen.  —  2)  *m.  Asclepias  gi- 
gantea. 

III.  Theil. 


*Tiil  "ilssoliyll  f.  grosser  weisser  Jasmin, 
^"•mf^^  f.  Titel  einer  üpanishad  Opp. 

Cat.  1. 

^  r 

iWJ  ^^i' den  Neumond  oder  das  Neumondsopfer 

trinkend. m.Pl.  Bez.  einer  best.  Klasse  von  Göttern. 
r      r       3 
^QHlJTFfT  m.   Du.  Neumond  und   Vollmond, 

die  Tage  und  die  Feier.  "TöfrlT  f.  CaSkh.  Grhj. 

1.3.    "iTIHWr    n.   ViiTAN.    Titel   von  Werken: 

°5WTJT  m.,  =q^iTF:q  n.,  °%^  n.,  °inHlf|^T- 

mUT  f.  und  "ITIPnß'fl^  n.  Opp.  Cat.  1. 
^     r     r  -^i    ^'^ 

^^trnTTFimrsR  Adj.  ein  Neumonds-  und  Voll- 
mondsopfer darbringend. 

_.  f      r      ^3 

S^'-IUIHTTTT-T  Adj.  dass.  Maitr.  S.  1,ö,13. 

«UIMUIHTHT^  f.  ein  Neumonds-  und  Vollmonds- 

■s 

opfer.  Auch  Titel  eines  Werkes;  desgl.  °HMlJ|  m. 
Opp.  Cat.  1. 

TQT^T'niTTH  m.  Du.  =  j^prtniTiH.  ^yiMnufr- 

T^mm.,°T5rmm.  undo^I3fn.Titel  vonWerken. 

^i^^nnq'iHf^  f.  =  ^jmqrafe  °vfm  m. 

Titel  eines  Werkes. 

^^[nTT'li'7TT!7%l3l5TqiIT  m.  Titel  eines  Werkes. 

r 
imH  Absei,  wiederholt  bei  jedesmaligem  Er- 
blicken Katuas.  67,8  5. 

r 

^cniT  ni.  Neumondsopfer  Yerz.d.B.H.  No.l39. 

*^fITf^rfi'  f.  Neumondsnacht. 

T^tfflT  Nom.  ag.  1)  Zeiger,  Anweiser.  —  2) 

Wegweiser,  Führer.  —  3)  *Thürsteher. 

^in'rorT^  Adj.  zu  zeigen  fAÜK.  zu  Badab.  3,2,21 . 

*^T^^  m.  Neumond. 
r 
<^k.\W^  n.  ein  Todtenmahl  am  Neumondstage 

Comm.  zu  VP.  3,14,3. 

^HR=RI  f.  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 

r  ^ 

^'mU,°rfX^ sehen  lassen, zeigenlai.Sl.iS,30i. 

*^f51fl^r|"  m-  Thürsteher  Gal. 

TrSFf  Adj.  am  Ende  eines  Comp.  1)  sehend,  ge- 
wahr werdend,  ansehend,  gesehen  habend.  —  2) 
mit  dem  Geiste  schauend,  kennend,  Einsicht  ha- 
bend in.  —  3)  sehend,  so  T.  a.  erfahrend,  erfahren 
habend.  —  4)  sehend,  so  v.  a.  erhaltend,  empfan- 
gend. —  ö)  schauend,  so  v.  a.  dichtend,  gedichtet 
habend.  Nom.  abstr.  °'niT^  n.  —  6)  ein  best.  Aus- 
sehen habend.  —  7)  sehen  lassend,  zeigend.  —  8) 
erfahren  — ,  erleiden  lassend,  zufügend. 

Trm^H  Adj.  am  Ende  eines  Comp,  (nur  im  Nom. 
und  am  Ende  eines  Cloka)  der  gesehen  hat,  sieht, 
kennt,  Einsicht  hat  in. 

(2^fl)  dl^l^I  Adj.  zeigenswerth,  sehenswerth, 
ansehnlich. 

5^  1 )  <i«5lfl  festmachen,  befestigen,  feststellen, 
unbeweglich  — ,  dauerhaft  machen.  —  2)  \^ri  a) 


73 

fest  stehen,  fest  sein.  —  6)  =  1).  —  3)  <^t^lrf, 
°^  fest  sein.  —  4)  *^f?I  (^).  —  5)  ^,  r^ 
a)  fest,  feststehend,  nicht  leicht  zerbrechend,  kei- 
nen Schwankungen  unterworfen,  Widerstand  lei- 
stend, nicht  nachgebend,  hart,  stark  (von  Sachen 
und  Personen).  —  6)  wohlverschlossen.  —  c)  dauer- 
haft. —  d]  ganz  (Gegens.  lerftrocAen).  —  e)  heftig, 
stark,  intensiv,  bedeutend.  —  f)  bei  den  Mathe- 
matikern durch  den  gemeinschaftlichen  Divisor 
bis  zur  äussersten  Grenze  zurückgeführt.  —  g]  zu- 
weilen mit  ITS  verwechselt.  —  6)  tja^  Adv.  a) 

fest.  (^torl^lT  recAf  fest.  —  b)  sehr,  gehörig,  in  hohgm 

r 
Grade.  StT  so  v.  a.  mit  unverwandtem  Auge  an- 
sehen. —  Caus.  1)  4"?''7lH  festmachen,  feststellen. 
^f^FT  und  *^f%f7  befestigt,  fest.  —  2)  »led.  a) 
festhalten.  —  6)  fest  werden,  fest  sein.  —  Mit  37 
(3t^)  fe't  aufrichten.  —  Mit  g^I^  (J^R'i^QR) 
hinhalten  — ,  hinziehen  bis  CJT). 

^5T,  J^TTtT  bersten,  aufspringen  (auch  von  einer 
Knospe).  —  Caus.  ^^fTlrl  "nd  ^l^fTTrT  1)  bersten 
— ,  aufspringen  machen.  —  2)  zersprengen,  ver- 
treiben.  —  Partie.  Tldrl  Tom  Sirapl,  und  Caus.  1)5«- 
borsten,  gespalten,  auf — ,  auseinandergerissen.  — 
2)  aufgesprungen,  aufgeblüht.  —  3)  halbirt.  —  4) 
eingetheilt,  in  Grade  getheill.  —  5)  auseinander- 
geworfen, vertheilt,  zerstreut, weggeschafft,  vernich- 
tet. —  6)  eröffnet,  vor  Augen  gelegt,  zur  Erschei- 
nung gebracht.  —  Mit  SEföf  6eräfen,  aufspringen. 
—  Mit  37  Caus.  aufspringen  machen,  spalten.  — 
Mit  TRH  in  'H^5P7.  —  Mit  f^  1)  auseinander 
bersten,  —  springen.  —  2)  zersprengen,  lerreissen, 
aufreissen.  —  3)  Nd  Rici  o)  zerschmettert.  —  6) 
aufgesprungen,  aufgeblüht.  —  Mit  HT,  Ff(i  Mr? 
dMrcA6oAr(. 

7^  1)  {*ra.)  n.  (adj.  Comp.  f.  3EfI)  o)  ein  abge- 
rissener Theil,  Stück  Naish.  7,31.  —  6)  Theil,  so  v. 
a.  Grad.  —  c)  Hälfte.  ^^\°  Lippe  Spr.  1953.  — 
d)  Blatt,  Blüthenblatt.  —  e)  * Zimmetblatt  RIgan. 
6,175.  —  f)  unreines  Gold  BbItapr.  2,83.  —  g) 
*  Klumpen,  Masse,  Haufe.  —  A)  *  =  3r%I^dfrJ, 
3rH^,  5f5I?:cn  (yM?;ca).  —  «■)  *dividing,  tearing, 
cutting,  Splitting  etc.  —  *)  Hemadri  1,291,13.  20 
fehlerhaft  für  ^^.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

*C<yl=tllH^  Lotus,  Nelumbium. 

*?5f=Jinff  m.  eine  Art  Jasmin. 

*(J^cHsl  Adj.  als  Bez.  einer  Art  Honig. 

*^rl^  (!)  gana  tJ^lc^UIlf^. 

*(J<5lr)T»  ni.  Corypha  Taliera. 

r 

2^'T  1)  Adj.  (f.  5)  6er»(en  macAend,  zerret»«en(J, 

auseinander  treibend.  —  2)  *f.  ^  Erdscholle.  —  3) 

to 


7* 


^5?R  -  ^SlEWilrT 


D.  a)  das  Bersten,  Zerspringen.  —  b)  das  Zunichte- 
werden  112,10.  Naisu.  4,116.  —  e)  das  Berslen- 
machen,  Spalten,  Zersprengen. 
*?«tTFIITR)  '"•  Betula  Bhojpatra. 
•^rTT  m.  1)  Waffe.  —  2)  Gold. 

i'vVAM  m-  N.  pr.  eine»  Fürsten. 
*'^v{'V^^  und  »oqctfl'  f.   Pandanns  odoratis- 
simus   RÄBAN.  10,69. 
*((dHIKH=f^  f.  Blätterkohl. 
'T^TTITöfJ  m.  eine  Art  Bonig  Gii. 
^JrrftFTT  Nom.  ag.  Zersprenger  Balir.  272,1  3. 
T^rTTTT  "!•  PI-  «»"«  *«*'•  Blasse  von  Constella- 
lionen. 

(^-H51W  Adj.  m  Stücke,  qi  in  S/üc*»  zerfallen. 
'ddUIIMHl  <"•  e*ne  6m'-  Gemüsepflanie. 
*i<3lHIMHI  (!)  f.  weisses  Basilienkraut. 
*7?IfnT^TliT  f.  Co/oca*ia  anfigMorKm. 
*(^c1HT^  n».  Dorn. 
*({dMHI  f.  BlattgeCdss,  Blattader. 

^<f\\^six  m.  eins  &eil.  Con>(e{<a(t'on. 
*((diydlf^r?  «ne  ^r«  Spinaf. 
*^ij|l5^  m-  i)  ^»«0  Stratiotei.  —  1)  Jasmi- 
nnm   multiflorum  oder  pubescens.  —   3)  teilder 
Sesam.  —  4)  Slestia  ferrea.  —  5)  Acacia  Sirissa. 
—  6)  Röthel.  —  7)  Schaum  oder  Meerschaum.  — 
8)  Aeltester,  Oberhaupt.  —  9}  Hlephantenohr.  — 
10)  Sturmwind. 
*^5TTOf  m.  Schlamm. 

(^crlllt^P)  n.  das  Sein  des  Blattes  m.  s.  w.  2äl,1 9. 
'^W^T  m-  Bez.  verschiedener  Pflanzen,  =  71^- 
'l^,  T"^^^  und  q^  (^^?).. 
*(^«ilM  n.  Sauerampfer  Risi.i.  6,129. 
»^fer  f.  Erdscholle. 
*(^M'*  n.  Bolzstück. 
*^%=7  Adj.  von  ^. 

^^^n  Adv.  mit  SfiT  Aaiftiren. 
*^5?ITr^  ta.  Alstonia  scholaris. 

^cllÄ"^  Adj.  als  Bez.  einer  Art  Honig. 
•^c?»I  m.  1)  Bad.  —  2)  Betrug.  —  3)  Sünde.  — 
4)  N.  pr.  eines  Rshi. 

^rrVJI  m.  X.  pr.  eines  alten  Lehren. 
'^TFT   m.   l)lndra's   Donnerkeil.  —   2)  Bein. 
Indra'«. 

*i^K<"HHir1  Adj.  mit  dem  Donnerkeil  versehen. 
*<\^U  Adj.  Ton  ^. 

<[cl  ni.  1 )  Waldbrand.  —  2)  *  Feuer.  —  3)  Brand, 
HiUe  km*«*  1,20.  —  4)  *Wald. 

^^  m.  1)  Brand,  Schmerz  Dhuiitin.  14.  —  2) 
Entzündung  (der  Galle,  der  Augen  u.  t.  w.)  Ka- 

BiKA   1,20. 


*r^JTT7^  ein«  best.  Grasart. 

?'=<d«5'I  ra.  doi  Feuer  eine»  (rennenden  WaJde* 
Pb4S4;«nar.  136,5.  Auch  °^  m.  118,14. 

icjÄH  n.  Ansteckung  eines  Waldes. 

^"J,  °mrT  entfernen  Bhatt. 

T^Tin  ni.  das  Fetter  eines  brennenden  Waldes. 

?^H^  ni.  (adj.  Comp.  f.  511)  dass. 

^fij^  Adj.  Superl.  der  entfernteste,  entlegenste 
Spr.  843.  ^T^^Tf  Adv.  sehr  weit  hinweg  RV.  6, 
81,13. 

^ej^q^  Adj.  recht  fern,  — lang  (Weg)  Spr.  6643. 
Mit  gy^fj  so  V.  a.  über  alle  Begriffe  weit  entfernt. 
ecfrCfff  Adv.  weiter  hinweg,  ferner.  Mit  ^TTlrl  so 
V.  a.  in  die  weiteste  Ferne,  t^l^'[^  ^T',  weiter 
hinaus,  in  fernerer  Zeit. 

1.  ^  1)  Adj.  Pl.  =  ^^  zehn  nur  MBu. 3,10667, 
wo  aber  ed.  Bomb,  eine  andere  Lesart  hat.  Hüa- 
fig  am  Ende  eines  Comp.  —  2)  m.  PI.  bei  den 
Gaina  Bez.  fcejJimfnfer  aus  10  Büchern  bestehen- 
der Schriften  H.  244. 
2.  ^  am  Ende  eines  adj.  Comp.  =  7^. 

^Wfi  1)  Adj.  a)  aus  10  bestehend,  zehntheilig. 

—  6)  in  Verbindung  mit  JJTc^  ^«A»  "<">»  Bundert, 
zehn  Procent.  —  2)  n.  Zehnzahl,  Dekade. 

l^^JI)  t^^y^Wt*  Adj.  zehn  Gurte  AatendR  V. 
10,94,7. 

^=fiTI5ra-Bein.R4vana'«BUAB.32,15.*of|rfJ 
und  °^IJ5lf7  n.  Bein.  RAma't. 

<^!(l=tilJ6l'T'  °  W\  *»eA  «7i«  R  Ä  v  a  n  a  gebärden  Bi- 
LAR.  68,1. 

i(!<l4ltl7  m.  Bein.  Rävana's  Balab.  21,19. 

^y=t)'tjlrfi^  n.  N.  pr.  eines  Tlrtha. 
*^s<l<^RTT?TöFi  Adj.  auf  10  Monate  gemiethet. 

^SfjqqilffT  f.  Titel  eines  Werke«. 

^^MI^-^f^rT  und  Orlflsr  n.  Titel  eine» 
Romans. 

<(5lidiPli|>T  m.  Titel  eines  buddh.  Siilra. 

^5RTTf  1)  Adj.  mit  zeAn  3»ei/en  Milch  gemischt. 

—  2)  n.  ein  Quantum  von  zehn  Theilen  Milch  (auf 
einen  Theil  eines  andern  Stoffes). 

^THTTOfft  f-  die  zehn  Klassen  der  Wurzeln  P.  i, 
3,1,  Seh. 

*^^rq  Adj.=^XinfPm:  ^r?:  ind.St.l  3, 
412. 

^klififFF  f-,  °  iftlR^T  f.  nnd  oTftfHnSf  n.  Ti- 
tel eines  Werkes. 

T5TIT  Adj.  zehn  Eühe  besitzend  MBu.  13,78,11. 

^iniim  Adj.  zehnfach,  zehn  Mal  grösser,  — 
mehr.  °q  Adv.  Jiii«.  l,m. 

^IjFuirT  Adj.  werieAn/acAt  Bälab.  278,2. 


*?5IITTfnT  Adj.  zehn  Säcke  habend  P.  i,l,5».  Seh. 
^TJWIT^trl  m-  ein  Oberhaupt  von  zehn  Dörfern. 
*^WJ\fil^  Adj.  gana  ^J^lf^. 

•^^im^ni.  =^T!Tinq^f?i. 

((s^lMlRT  f.  ein  Verein  von  zehn  Dörfern  MBa. 
12,87,3. 

?W^  m.  1)  Boin.  RAvana's.  —  2)  N.  pr.  a) 
eines  Dämons.  —  b)  eines  Sohnes  dos  Dama- 
gbosha. 

3 

^Sfircf  Adj.  aus  lo  bestehend;  m.  Zehner. 

^^TITSI^  Adj.  zehnfach  RV.  8,1,9. 

^TFT^^Eqf  n.  ein  best.  Spiel  Ind.  St.  lS,4ia 

^5I^F?r  Adj.  mit  zehn  mondähnlichen  Flecken 
versehen  BuÄs.  P.  4,18,17. 

^f^TflHfni  m.  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 

^5It^T^  Adj.  zehnblättrig  Bhäg.  P.  10,2,27. 

^^MlfFT  und  °^  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des 
Subhrig. 

i^!(l6l=t)IH=<F^  n.  Titel  eines  Werkes  Kumärast. 
zu  Pbatäpab.  180,1.  271,2. 

^^  1)  f.  Zehnzahl,  Dekade  Maiib.  S.  1,5,3.  — 
2)  *Adj.  zehntheilig. 

(^S(lrlM  1)  Adj.  (f.  ^  aus  zehn  Abtheilungen  be- 
stehend, zehnfach.  —  2)  f.  5  a)  PI.  die  überliefer- 
ten Texte  der  in  10  Mandala  eingetheilten  Rk- 
samhitä.  —  b)  Titel  eines  Commentars. 

^Wm  AdT.  =  ^"fTR^ 

^%  f.  1)  Zehnzahl,  Dekade.  Nom.  ^5f%(!)  in 
den  Unterschriften  im  SV.  —  2)  ein  Bundert. 

5!<lrllM^  m.  ein  best.  Gewicht  Scgn.  2,83,20. 
Vgl.  3^^!%^  und  f^ülfff^TÜl^. 

^(TTT  f.  T.  1.  für  ^^  1). 

^■^Ipr  n.  Nom.  abstr.  von  ^5FT  zehn  Gaoi.  3,7,27. 

^!JI^!([|c|qcJ  Adj.  je  zehn  Theile  enthaltend  Ka- 

RAEA   \,ü. 

?5RT^'T  Adj.  aus  sich  wiederholenden  Dekaden 
bestehend. 

^^51  (MBB.  3,10667)  oder  ^^TO  (MBu.  S, 
134,17)  m.  PI.  wohl  N.  pr.  eines  Volkes. 

i5lßjcU=T^T=H'T  m.  ein  best.  Samädhi   Ki- 

RAKD.   öl, 13. 

S'5nT^  f.  Sg.  die  zehn  Bimmelsrichtungen  LA. 
10,22.  Paskad. 
S'JK  iHl'l'MUd.  m.  Titel  eines  Werkes  Opp.Cat.  1. 
T5I^'STfI^=a  n.  Titel  eines  Werkes. 

3 

ZWn  rn.  N.  pr.  eines  .Mannes. 

^     o 

*«!(|tH  FT  m.N.pr.  eines  Vorfahren  Qikjamnni's. 

r 

^yn^IrT  Adj.  der  sich  den  zehn  Eigenthüm- 
lichkeiten  {Schwächen)  hingegeben  hat,  der  seine 
eigene  Natur  aufgegeben  hat,  in  einem  schwachen 


^UifjTrT  —  ^5T<mrM* 
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Augenblick  sieh  vergisst. 
^^  s 
?5IU1  Adr.  in  zehn  Theilen,  —  Theile,  zehnfach. 

St.  13,412. 

^^T  und  ^Wf  Adj.  PJ.  zeA«. 

?5H  1)  ni.  a)  ZaA»».  Auch  *n.  Am  Ende  eines 
adj.  Comp.  f.  SU-  —  *)  eine  mil  den  Zähnen  be- 
wirkte Verletzung.  —  2)  *m.  Bergspitze.  —  3)  *n. 
Harnisch,  Rüstung. 

T5I^?Ti  Zähnehen  HiRSOAK.  102,8. 

?J[H^S?  m.  Lippe. 

^Jj\'m^  n.  Spur  der  Zähne,  Biss. 
*^5HörTsT  Granatapfel. 

^^^H=7  n.  Lippe  PRiSiNSAR.  33,3.  oSTHRT^- 
7TTT  1).  PI.  eine  der  64  Künste. 
*45f=TSiraR  n.  dass. 

^!(Hc?J!7  m.  Verlust  der  Zähne  zu  Spr.  2883. 

27H15T  m.  PI.  der  Glanz  der  Zähne. 

*^5I'7T^I  f.  Oxalis  cornieulata. 

^HUT!?  m.  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 
*  ^^if^ä^  m.  1)  Kuss.  —  2)  Lippe.  —  3)  Seufzer. 

^^nn=T  .4dj.  =  ^^([^=7. 

iH\H  m.  das  Oberhaupt  von  zehn  Dörfern. 

'iST'?^  Adj.  (f.  3^1)  mit  zehn  Seitenpfosten  ver- 
sehen AV.  9,3,21. 

»^iTS  Adj.  =  ^fn:  f^PT!  ^ftcT:  MauIbh, 
{K.)  133,15. 

^q^  (R.  ed.  Bomb.  5,33,20)  und  °E(^  (R. 
GoRR.  5,32,11)  Adj.  zehn  lotusähnliche  Eörper- 
theile  habend. 

iW^fft^  f.  Titel  eines  Werkes. 

^^^f.  Titel  eines  Werkes  Hem.  Pae.  1,5. 

T5n^  n.  Sg.  zehn  Pala  M.  8,397. 

51<n5T  Adj.  für  zehn  Stück  Vieh  bestimmt. 

«51^1^  f.  Titel  eines  Werkes. 

*T!<iqi^T^r?m^  m.  ein  Buddha. 

r 

TmTTir  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes. 

S!(mT  n.  1)  N.  pr.  verschiedener  Städte  Hbh. 
Par.  12,208. 13,1.  Auch  °^ft  f.  Kio.  2,26,17.  — 
2)  *  eine  dem  Cyperus  rotundus  verwandte  Grasart. 

^W^j^J  N.pr.  einer Oertlichkeit Ind.  St.15,231. 

'kl'Hh'^^ls'T  n.  eine  durch  eine  Reihe  von  zehn 
Ahnen  vererbte  Herrschaft. 

~iJT^^^  Adv.  durch  eine  Reihe  von  zehn  Ah- 
nen hindurch. 

*'iS<H(>m'1=tlH  Adv.  zehn  Generationen  hinauf. 
Ind.  St.  13,437. 
*T5nj  n.  =  ^injT  2). 

^^FT"^^  Adj.  im  zehnten  GHede  Etwas  seiend. 


^"^cf^Sr  m.  Umschreibung  von  ^^51  2). 

?WTT'c?'T  m.  PI.  Bez.  bestimmter  Heiliger  bei 
den  Gaina  Z.  d.  d.  m.  G.  34,252. 

(i^IMtT  m.  ein  best.  Soma- Opfer. 

^^I^TItI  scheinbar  RV.  1,141,2,  wo  aber  ^5T 
^ITTrlR  zu  lesen  ist. 


?^l^?H^fI  1.  eine  best,  Begehung. 

^mm^  m.  Zehntel  U.S,iOT. 
*?^l'Mc5l  m.  ein  Buddha. 

^5I^FT^I^fT'7    11.  N.   pr.   eines  Schülers  des 
(lAkjamuni. 
*<i!<|<s(l^  Adj.  zehnarmig ;  m.  Bein.  Qiva's. 

?'5I5r^rI  Adj.  (Nora.  Sg.  m.  eben  so !)  zehn  grosse 
Körperlheile  habend  R.  ed.  Bomb.  5,3ö,20. 

^^nnf^TT^FfTlH  f.  Titel  eines  Werkes. 

?5I'15JT  f.  eine  Form  der  DurgA. 

?!(!*TTtr  Adj.  zehnfach,  zehnmal  so  gross. 
*^5I>Tft  und  *5ff  Titel  eines  buddh.  Sütra. 
*?5l^fRIT  ni.  ein  Buddha. 
*3r![PTFTFi5r  n.  Titel  eines  buddh.  Sütra. 

V        (TN         ix 

*^>Tfft5Ini.  l)ei>i  Bu dd ha.  — 2)  ein  di na  Gal. 

^!<IW^^  ra.  Titel  eines  buddh.  Sülra. 

l^mm  1)  Adj.  (f.  ^)  der  zehnte.  <[^HH'^',  und  ^q 
n.  (LÄTj.  3,6,17)  der  zehnte  Tag  als  best.  Ekiha. 
^!JRR  Adv.  zum  zehnten  Mal.  —  2)  f.  "j  o)  der 
zehnte  Tag  in  einem  Halbmonat.  —  6)  der  zehnte 
Tag  nach  der  Geburt.  «l(l*-t(fI(=hl^H  Adv.  späte- 
stens am  z.  T.  n.  d.  G.  Ind.  St.  13,487.  —  c)  die 
zehnte  Altersstufe,  das  Alter  von  90  bis  100  Jah- 
ren. °FEr  Adj.  in  diesem  Alter  stehend  Gaut.  —  3) 
n.  Zehnlei. 

4k\H^^°(  ni.  Culminationspunkt  oder  der  Punkt 
wo  der  Meridian  einen  gegebenen  Kreis  schneidet. 

^WTFlrEpfiSn^il^   m.  Titel  eines    Werkes 
Opp.  Cat.  1. 
*^!ilH^lf^P3rT  f.  Bein,  der  Durgä. 

^riT'l  Dl.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes. 

? 

tJStWIM   Adj.  zehn  listige  Anschläge  zur  Hand 

habend  RV.  6,20,8. 

tiklHllT^I  f.  Mörderin  von  Zehnen,  Bein,  eines 
Weibe». 
*^^T^  D.  und  *°q'I?fl'  f.  'ehn  Kränze. 

iWWIvl^  m.  PI.  N.  pr.  «ines  Volkes. 

^RIFT  (°RTftT5)  Adj.  1)  zehn  Monate  alt.  — 
2)  zehn  Monate  lang  frei  einhergehend  (Pferd). 

TJJIH'I  Adj.  zwischen  90  und  100  Jahre  alt. 

1.  ^^IHlsl  n.  PI.  und  f.  ^(BÄLAB.  16,21. 123,10)  ««An 
Münde. 

2.  ^WM  m.  Bein.  Rävana's.  °f^q  und  *°qT5rT- 
tT^  m.  Bein.  RAma's. 


^^IT^^U  m.  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1 . 

*^'7'5l=fl  n.  der  Urin  von  Hlephant,  Büffel,  Ka- 
mel, Kuh,  Ziege,  Sehaf,  Pferd,  Esel,  Mann  und 

Weib. 

^  r     , 

^W\^  n.  i""!  f.  ^  (Karaka  6,20)  eine  Zusam- 
menstellung von  zehn  Wurzeln. 

3 

^!T^  Adj.  mit  zehn  Bändern  oder  Streifen 
versehen,  zehnfach  eingespannt. 

3     -V 

^5mi^  Adj.  mit  zehn  Gurten  versehen,  von 
den  Fingern  umspannt. 

^^]W^^  m.  eine  best.  Fixirung  des  Standes 
eines  Mondhauses. 

1-^5I^15FI  n.  eine  Entfernung  von  zehn  Jogana 
R.  1,1,63. 

3     ~v 

2.  ^JjmTsT'T  Adj.  zehn  Gespanne  habend. 

3 

^5F^5I  1)  zehn  Wagen  zählend,  —  enthaltend.  — 

2)  m.  N.pr.  verschiedener  Fürsten,  —  3)*n.  Körper. 
^!n^2TrlW  n.  Titel  eines  Werkes. 
4^l^2I^T?Trl^fr  n.  eine  best.  Begehung. 
^Wlf^^Wf  m.  die  Sonne. 

1.  ?5l^l^  ui.  n.  ein  Zeitraum  von  zehn  Tagen. 

3 

2.  <^!<|(|5(   I)  Adj.  zehntägig.  —  2)  m.  a)  eine  zehn- 
tägige Feier.  —  6)  eine  best,  zehntägige  Feier.  — 

3)  m.  oder  n.  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 

r 
?5I71^'T^'T  n.  Name  eines  Sei  man. 

^5I^TH^n^  f-  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 

^5Ii[^  n.  Sg.  1)  die  zehn  Gestalten  Vishnu's. 
—  2)  die  zehn  Arten  von  Schauspielen.  —  3)  Titel 
eines  Lehrbuchs  der  Rhetorik. 

^iHsC^  "•  =  ^5l3F2)  (ViMANA)  und  3). 
*^5r5['7>TrI  no.  Bein.  Vishnu's. 

^W^T^  «""«i  °ICnra^I^  ra-  =  ^^TsCq  3) 
Hall  iu  der  Einl.  zu  Dacar.  4. 

Sycj  m.  ein  Lied  von  zehn  Versen. 

?5?^J1  Adj.  (f.  JEJT)  aus  zehn  Stieren  bestehend 
TS.  2,l,*,l. 

^5I5l^l^f=)'^l^  m.  Titel  eines  Werkes. 

7^?I^1I^  Adj.  von  zehnfachem  Charaeter, 
zehnfach. 

^SM^mSmRl^T  f.  Titel  eines  Werkes  Büh- 
LBR,  Rep.  No.  605. 

^^t^TrHlft  f.  Bei.  der  SAtra  Kantda's. 

?5I^^  ™-  «'"  *6*'-  Zauberspruch  gegen  böse 

Geister,  die  in  Waffen  hausen. 

^51^^^  m.  Bein.  Rävana's. 

r 

TSI^rT'I  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

T^JcItJ  (Apast.)  und  °cI^TtT  Adj.  zehn  Jahre  alt. 

*'^^\'^'f  m.  der  Mond. 

^mf^  Adj.  (f.  ^)  1)  zehn  Jahre  alt  R.  4,48, 

12.  —  2)  zehn  Jahre  während  Spr.  4822.  —  3)  nach 
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^Slöflf^^  -  ^ 


sehn  Jahren  erfolgend. 

T5lfim  Adj.  von  zehn  Arten,  zehnfach. 

n. und  °^UFrR?T5rn. Titel  von  Werken  Opp.Cat.1. 
dyNyWH^M  ni.  PI.  Bei.  boitimmter  Bymnen. 
^5R^  Adj.  zehn  Männer  gewährend. 
i^\<Ad  ra.  ein  best.  Baum  AV.  2,9,1. 
,J^5|cj|4  Adj.  :eAn  Stiere  besitzend  AV.  5,16,10. 
!^y=l+lid=Ji  Titel  eines  Werkes  Hem.  Pab.  S, 
89.  °W^  n.  BüuLER,  Rep.  No.  721. 
dUlsIsl  ra.  N.  pr.  eines  Mannes. 
?5f5JfI  1)  Adj.  «»An  Bunden  zählend.  —  2)  f.  ^ 
Tausend  RaÖat.  6,38.  Naisu.  »,I  9.  —  3)  n.  o)  Hun- 
dert und  zehn.  —  6)  Tausend. 

TSfJSJTfTöRTmiT*!  Adj.  tausend  Strahlen  besitzend 
(der  Mond)  141,13. 
3"5I5IfTrT'T  Adj.  der  tausendste. 
g^njIrT'm'T  ni.  Bein.  Indra's. 
•75l5lrf^T^'7  ni.  die  5onne. 

ri S^l'JlfH  ifl  Adj.  tausendäugig  (Indra). 
*T5l5Irnfe  >"•  Asparagus  racemosus. 
75I5I5T  ««'««  Entfernung  von  zehn  Qt\a. 
dyyi's)  Adj.  zehn  Zweige,  d.  i.  Finger  habend 
RV.  10,137,7. 
?5injT5I  m.  >.  pr.  eines  Mannes. 
^ft^lT  1)  Adj.  zehnköpfig,  —spitzig.  —  2)  m. 
a)  *Bein.  Rivana's.  —  6)  N.  pr.  eines  Berges. 

^yym'  1)  Adj.  zehnkäpjig.  —  2)  m.  a)  Bein.  R4- 

Tana's.  —  6)  ein  best.  Zauberspruch  gegen  Geister, 

die  in  Waffen  hausen 

^IJIWRft  f.  und  °^^H  m.  Titel  eines  Werkes. 

äitlHll  Adj.  Zehn  gewinnend  Mantrabh.  1,7,6. 

^nHT  r.  eine  best.  Vishluti  de«  Saptada- 

castoma. 

^5IH%^  Adj.  eiV. 

?5Rn^R  1)  Adj.  aus  zehn  Tausend  bestehend, 
t.  T.  bildend.  —  2)  n.  zehn  Tausend. 
^ümi't^fW*  Adj.  =  ^51HT^  1). 
i^s(iH5ll  f.  Titel  eines  Werkes  Bühlek,  Rep.  No. 
606.  fg. 

<^'4lfnM  n.  Name  eines  Siman. 
^5IFT,  ^StlVMIrl  1/  Dienste  leisten,  verehren, 
colore,  Jmd  (Acc.)  gefällig  —  ,  hülfreich  sein.  —  2) 
Jmd  (Dat.)  zu  Gefallen  thun,  gewähren.  —  Mit  m 
1)  in  Ehren  halten.  —  2)  gewähren.  —  Mit  fJTf  er- 
lassen,  verzeihen. 

^tJTFn  f.  im  gleichlautenden  Instr.  Jmd  (Dat.) 
:k  Gefallen. 

^5I^{T  f.  Bein,  der  Gangl  und  Name  einer 
Feier  ihr  zu  Ehren  [ta  Ehren  der  Durgl  VP.*  4, 


336).  °^iSn  f.  und  "ttlM  n.  Titel  zweier  Werke. 

iUl'ft'l  Adj.  (f.  J3T)  aus  zehn  Pflügen  bestehend 
Hkm^dri  1,291,12. 

H"5I^Tr7T  m.  ein  best,  liturgischer  Abschnitt 
MIn.  C».  1,4,1.5,3.6,1.  2. 

STHT  f.  1)  die  am  Ende  eines  Gewebes  hervorra- 
genden Zettelfäden;  Fransen,  Verbrämung  eines 
Gewandes.  —  2)  Lampendocht.  —  3)  Lebenslage, 
—  Schicksal,  — alter,  Lage,  Zustand  überb.  In  der 
Astrol.  das  von  den  Sternen  abhängige  Schicksal 
eines  Menschen  und  die  ein  solches  Schicksal  her- 
vorrufende Stellung  der  Sterne.  —  4)  *der  Geist. 

^M  m.  ZeAniei  Hbmadri  1,700,8.731,21.732,2. 
*^5II^'7  und  *°^nSR  m.  Lampe. 

iUlM  m.  ein  best.  Zauberspruch  gegen  Geister, 
welche  in  Waffen  hausen. 

^5IT5T^  Adj.  (f.S^n  jeAnjiiftij  36,26. 
*5'!t(lli4  Adj.  zeAn  Agnäjt  uereArend   Mabäbb. 
(K.)  153,22. 

1 .  <lSlllÄ(y|  n.  eine  Länge  von  zehn  Fingern. 

2.  (^'.Uli-d  1)  Adj.  «eA»  Finger  lang.  —  2)  n.  Was- 
sermelone. 

^i>ii((f5H  Adj.  =  ^%=r. 

T^TTm^Trl  m.  ein  Befehlshaber  über  zehn  Mann. 

TSni'l'T  m.  Bein.  RÄvana's. 
*?5nrl^  m.  Croton  polyandrum  oder  Tiglium. 
*T5n'ftRr'fi'   f.  ein  vollständiges  Heer  AK.  2, 
8,t,*9. 

iStlM'll'T  n.  Name  verschiedener  SA m a n  Arso. 
Br. 

J'^TItl  ni.  1)  das  Ende  eines  Lampendochts.  — 
2j  Lebensende,  das  hohe  Greisenalter. 

im\X\t\'^^  n^eine  Entfernung  von  zehn  Statio- 
nen 16,21. 

riS^IIHIrl  m.  der  die  Da; i  3)  6eAerr»cAen(ie  Pla- 
net Utpala  zu  VarXu.  Brb.  22,5. 

?5IT^I=<-1  u.  6'"  ""'  Franken  oder  dergl.  ver- 
sehenes Seihtuch  für  den  Soma  Liri.  1,9,21.  23. 

STJTFTIST  1. 1)  <*"*  zukünftige  Schicksal  eines  Men- 
schen Varab.  Brb.  S.  70,26.  —  2)  Titel  eines  Wer- 
kes Opp.  Cat.  1. 

;^TJTT>fh!I  Adj.  zeAn  Zügel  habend  RV.  10,94,7. 

^if^sf  Adj.  seAn  fitider  habend. 
*^I'^^  f.  eine  best.  Pflanze.  Richtig  irRTK^T. 

i^i^lim  1)  Adj.  zehnsilbig.  —  2)  m.  a)  PI.  N.  pr. 
eines  Volkes.  —  6)  ein  Fürst  der  Dacirna.  — 
c)  das  Land  der  Da^irna.  —  3)  f.  i^  N.  pr.  eines 
Flusses. 

^TIPTf  MBb.  5,7418  fehlerhaft  für  ^5IHÖ^. 

^SrniT'?  m.  N.pr.  eines  Sohnes  des  RaudrApva. 


T^rra  Adj.  PI.  fünf.  °^rm  Adj.  fünfjährig  Buag. 

P.  5,15,30. 
r 
T5im^tn  ni.  der  Liebesgott  Naisu.  8,73. 

r 

'is(||<C  1 )  ni.  a)  N.  pr.  a)  PI.  eines  Volkes.—  ß)  des 
Ahnen  dieses  Volkes.  —  b)  Bein,  a)  Krshna's. 
▼.  I.  ^lyi^.  —  ?)  »jedes  Buddha.  —  2)  *f.  ^ 
eine  Prinzessin  der  Da(Srha. 

?5n#fi  m.  PI.  =  i^\^  1)  a]  a). 

TiJIFi^R^ft  f.  Titel  eines  Werkes. 

TmT^fTT^  u.  1)  6">«  best.  Begehung.  Auch  °sfH 
n.  —  2)  Titel  eines  Werkes.  Auch  °FrI^  m.  und 
°FrIT5r  n.  Opp.  Cat.  1.  °rlf^rl  n.  desgl.  Bübikr, 
Rep.  >'o.  132. 

!^Stll=1(  1)  Adj.  (f.  SIT)  ~um  Mindesten  zehn,  — 
aus  zehn  bestehend  Gaut.  —  2)  m.  N.  pr.  eines 
Unholden. 

(^^iHrl  Adj.  leAn  Haarwirbel  habend  R.  5,32,1 2. 

^ra  m.  1)  *der  JMbnd.  —  2)  N.  pr.  eines  Soh- 
nes des  IksbvAku. 

^511'yHy  und  °rfl^  n.  N.  pr.  eines  Tlrtha. 

^HrRfefi  n.  desgl.  Hariv.  9522. 

^PT,  f^Ilinsr  1)  Adj.  «eAnmündi^.  —  2)  m. 
Bein.  Rävana's.  *°fllrf  und  S^IFEJT?!^  m.  Bein. 
Rimä's. 

3 

7511^  m.  1)  ein  Zeitraum  von  10  Tagen.  —  2) 
eine  best,  zehntägige  liturgische  Ceremonie. 

^Sm  1)  Adj.  zehntheilig.  —  2)  m.  ein  Oberauf- 
seher über  40  Dörfer. 

^!n  I H^  ra.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes. 
*T5F3>  Adj.  leAn  IndrAnl  «ereArend  Mauäbu. 
(K.)  153,22. 
*T5pyFI  m.  Lampe. 

*?^  1)  Adj.  a)  bissig,  zu  Leibe  gehend.  —  6)  im 
Schlafe  überfallend.  —  2)  m.  Raubthier. 

T5[pJi  ra.  1)  PI.  N.  pr.  eines  Volkes.  —  2)  Esel 
(nach  NIlak.). 

Zu\  *\^  ra.  N.  pr.  1)  PI.  eines  Volkes.  —  2)  *  eines 
Mannes.  <<  |H(=H  KÄ«.  —  3)  *  eines  Landes. 

T5I5I  m.  ein  Oberaufseher  über  zehn  Dörfer. 
*iFichl?f5I^  Adj.  (f.  ^)  Geld  auf  zehn  Procent 
ausleihend. 

^\(Sf{  m.  PI.  vielleicht  fehlerhaft  für  ^TJf^l) 
MBB.  3,134,17. 

firifin  und  (^WJ)  finfnig  m.  N.  pr.  eines 
Mannes. 

-^'4IHTH  ra.  eine  Schlangenart. 

^I^H^^  f.  Titel  einer  üpanishad. 

^^  1)  Adj.  s.  u.  1.  fCT.  —  2)  n.  Biss  217,10. 
l.^R,   TFTfH,    fwU^  1)  Mangel  leiden,  ver- 
sehmachten.  —  2)  *3tT5TfT  (wohl  S^^TT).  —  taus. 


^  -  ^^m 
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?^H'7rT  1)  verscliinachten  machen,  erschöpfen.  — 
2)  Jmd  mürbe  machen  TS.  4,2,5,*.  —  Mit  ^^ 
jSn.  —  3Jit  3^  1)  ausgehen,  mangeln,  sich 
erschöpfen,  versiegen.  —  2)  bei  Jmd  (Gen.  oder 
Abi.)  ausgehen,  Jmd  fehlen  TS.  l,6,a,3.  Gop.  B». 
2,1,7  (VaitIn.).  Partie.  In  ^^q'TrT  (Nachtr.  2). 

—  3)  Mangel  leiden  an,  kommen  um  (Instr.).  — 
Gaus.  °5TfT^TfT  ausgehen  — ,  aufhören  machen,  ex- 
slinguere.  —  Mit  ^^^  nach  Etwas  (Acc.)  ausgehen. 

—  Mit  5r  versiegen.  —  Mit  T^  1)  ein  linde  neh- 
men, mangeln,  fehlen.  —  2)  sich  Jmd  {kb\.]  enliie- 
hen,  Jmd  fehlen.  —  Mit  ^rf,  f^JT^H'  verlöschend. 

2.  ^FT  Adj.  ia  ?:Rnii?n. 

Tfl  m.  ein  feindlicher  Dämon. 

Zmjm  ni.  N.  pr.  eines  Mannes. 

?t-H  1)  Adj.  wunderkräfiig,  wunderbar,  ausser- 
ordentlich. Superl,  JTRfl'T.  —  2)  *m.  a)  Veran- 
stalter eines  Opfers.  —  6)  Feuer.  —  c)  Dieb.  —  d) 
Bösewicht,  Schurke. 

^Fifn  Adj.  =  ^  1). 

?lTI^^JTr  Adj.  von  wunderbarer  Kraft. 

(i^^U)  ^TFTOAdj.  wunderbar, ausserordentlich. 

|:Fq^g|f  und  ^Fq^H^  (wenn  RV.  1,36,(  8  °H- 
^!T  gelesen  wird)  m.  N.  pr.  zweier  Männer. 

T^^  m.  1)  Feind,  insbes.  ein  übermenschlicher, 
ein  böser  Dämon  und,  im  Gegensalz  zum  Arja, 
ein  Götterfeind,  ein  Ungläubiger.  Spater  Bez.  von 
Volksstämmen,  welche  ausserhalb  des  brahmani- 
schen  Staatsverbandes  stehen.  —  2)  Räuber. 

«"F*IsTrT  Adj.  von  einem  Dämon  getrieben. 

T^q^^m  Adj.  Dämonen  zermalmend. 

STTFlIrl  Adv.  mit  V{  Räubern  zur  Beute  werden. 

K'^'^^B.  Kampf  mit  den  Feinden,— Dämonen. 

sftf^?!  Adj.  Feinde  — ,  Dämonen  vernichtend. 
»Superl.  °^tII7- 

?^  1)  Adj.  wunderthätig,  wunderbar  helfend.  — 
2)  m.  a]  N.  pr.  eines  der  beiden  Afvin.  Du.  die 
beiden  Aq  vin.  —  6)  Bez.  der  Zahl  zwei.  —  c)  das 
Mondhaus  Acvinl.  —  d)  *  Räuber,  Dieb.  —  e) 
*Esel;  vgl.  75T([^-  —  3)  *n.  die  kalte  Jahreszeit. 
*iWS=1rIT  f-  äas  Mondhaus  Afvinl. 
*?WHf-Bein.derSamgnä,derJ»/M«erderAQvin. 
1.?^  i)  't^frl  (episch  auch  Med.)  o)  verbrennen, 
durch  Feuer  verzehren,  brennen  (auch  in  medlc, 
Sinne),  ^^tlrl  78,8.  —  b)  verbrennen,  versengen, 
so  V.  a.  vollständig  vernichten.  ^^]^^  MBn.  7, 
62,03.  —  c)  brennen,  so  v.  a.  in  heftige  Glut  — ,  in 
Wallung  versetzen,  aufregen  (STIpI  q'ST^fflTT'T  D*- 

C*K,  78,9.  1 0),  am  Berzen  nagen 2)  Pass.  ?^JrT 

(episch  und  Man.  Grhj.  2,15  auch  °T^)  verbrannt 
III.  Theil. 


werden  (MBu.  4,23,7),  verbrennen,  brennen  (auch 
von  Wunden), in  Flammen s tehen.  —  b]  durch  Feuer 
entfernt  werden,  getilgt  werden,  zu  Nichte  werden 
überh.  —  c)  von  innerer  Glnt  verzehrt  werden,  — 
vergehen,  geplagt — ,  gequält  werden,  sich  abhärmen. 

3 

—  3)  Partie,  TTUa)  verbrannt,angebrannt. —  6)  in 
Glut  versetzt,  verzehrt,  gemartert,  gequält.  —  c) 
von  Gram  versehrt,  betrübt  Spr.  4648.  —  d]  ver- 
brannt, so  T.  a.  ohne  Saft  und  Kraft.  —  e)  unheil- 
voll. —  f)  nichtsnutzig,  elend,  verdammt,  verflucht 
Kad.  187,1  2. 194,3.  2,22,1  9.  92,1 1 .  Benf.  Chr.  193, 
13.  —  Caus.  TT^qfn  1)  verbrennen  lassen,  — 
heissen;  —  2)  braten  lassen.  —  3)  brennen  Spr. 
339.  —  Desid.  f^U^fFT.  °^  «n»  Seg"ff  stehen  1) 
zu  verbrennen.  —  2)  zu  Grunde  zu  richten,  zu  ver- 
nichten. —  Caus.  vom  Desid.  TTEI5Tm?I  Jmd  an- 
treiben, dass  er  zum  Verbrennen  sich  anschicke. 

—  Intens.  1)  ^^?^ffT  (Pkasasnab.  118,1  <.  126,3), 
K^\f^,  «"'(icJJrl  vollständig  verbrennen,  —  ver. 
sengen,  — zu  Grunde  richten.  —  2)  d'-i^fT  voll- 
ständig in  Feuer  aufgehen,  vor  Glut  vergehen.  — 
Mit  STTFr  1)  übermässig  brennen.  —  2)  ganz  aus- 
dörren ^kT.  Bb.  1,4,<,U.  —  3)  mit  der  Flamme 
nicht  erreichen  Apast.  f-  1,23,9.  —  4)  es  Jmd 

(Acc.)  überaus  heißs  machen.  —  Mit  5f!7  1)  auf- 

o 

brennen,  ganz  verbrennen.  —  2)  aufbrennen,  ent- 
brennen (intrans.)  RV.  2,1,1  o.  —  3)  hinterher  ver- 
brennen (intrans.)  MBu.  12,224,20.  —  Mit  ^^  1) 
durch  Glut  vertreiben.  —  2)  anbrennen,  v.  1.  ^^- 
^TEf  St.  J^q^TEJ.  —  Mit  gft  anbrennen.  —  Mit 
SETPi  1)  anbrennen,  verbrennen  Apast.  1,28,15.  — 

A 

2)  erhitzen,  erwärmen  Apast.  1,17,10.  —  Mit  ^^ 
abbrennen,  zusammenbrennen.  5l^?7y  auch  durch 
Feuer  beschädigt  Karaka  3,1  2.  —  Mit  SfJ  in  Sfl?- 
^^.  gr^HJT  Pankat.  1,392  fehlerhaft  für  Sf^JlJT. 
— •  Caus.  Pass.  sich  verbrennen.  —  Mit  ^1~"5JT  in 
ä^J-'ni^I^  (Nachtr.  2).  —  Mit  3^  anbrennen  MBu. 
7,211,17.  Feuer  anlegen  an  (Acc).  —  Mit  m  nie- 
derbrennen, durch  Feuer  verzehren.  Pass.  ver- 
brannt werden.  —  Mit  P^?!  ausbrennen,  verbren- 
nen, durch  Feuer  verzehren,  vollständig  vernich- 
ten. Pass.  auch  zusammenschrumpfen,  welk  wer- 
den. rT^I^UI  qt^Rt  VikramäSkak.  16,1  4  .  —  Caus. 
verbrennen  lassen.  —  Mit  ^•TT'TFr  nacheinander  —, 
der  Reihe  nach  verbrennen.  —  Mit  T^t^H  verbren- 
nen,  durch  Feuer  verzehren,  vollständig  vernich- 
ten. —  Mit  ^T^  umbrennen,  umglühen,  verbrennen. 
Pass.  brennen,  glühen.  —  Mit  H^f^  Pass.  (^^frT) 
verbrennen,  vor  Glut  vergehen.  —  Mit  ^T  verbren- 
nen, versengen,  vernichten.  Pass.  in  Flammen  ge- 


rathen,  brennen,  verbrennen.  JT^TtT  verbrannt, 
vernichtet.  —  Caus.  verbrennen  lassen.  —  Mit  ^ftT 
verbrennen,  vernichten.  —  Mit  ViTr\  1)  entgegen- 
brennen, mit  den  Flammen  begegnen;  mit  Acc.  — 
2)  Pass.  (Q^^TrT)  verbrennen  (intrans.).  —  Mit  f^ 
1)  Act.  o)  ausbrennen  (eine  Wunde  u.  s.  w.).  —  b) 
durch  Brand  beschädigen,  anbrennen.  —  c)  ver- 
brennen, versengen,  durch  Feuer  vernichten.  —  d) 
zersetzen,  verderben  Kakaka  6,1  8.  —  2)  Pass.  a)  ver- 
brennen (intrans.).  —  6)  brennen  (von  Wunden). 

—  c)  an  innerlicher  Glut  leiden.  —  d)  sich  inner- 
lich verzehren,  sich  abgrämen,  —  e)  sich  aufblähen, 
wichtig  thun.  'R^rSIR  v.  I.  st.  fif^^^IH-  —  3) 
Partie.  röfTTcJ  a)  verbrannt.  —  6)  entzündet.  — 
c)  von  innerlichem  Feuer,  von  der  Galle,  welche 
die  Speisen  im  Magen  kocht,  verarbeitet,  verdaut. 

—  d)  rej/'(Geschwür}  Buäavpr.  5,1  17.  —  e)  zersetzt, 
verdorben  Karaka  6, 1 0.  sauer  geworden.  —  f) 
durch  Erfahrung  klug  geworden,  klug,  verständig, 
verschmilzt,  verschlagen.  —  Mit  ^^  1)  Act.  2M- 
sammen6rennen,  verbrennen,  vernichten.  —  2)  Pass. 
a)  verbrannt  werden,  —  6)  brennen,  glühen.  —  c) 
sich  abhärmen.  —  Caus.  «erftrenne«  lassen.  —  Mit 
öJJIrlHH  durcheinander  — ,  in  Bausch  und  Bogen 
verbrennen.  —  Mit  ^•TRIT  der  Länge  nach  zu- 
sammenbrennen. 

2.°?^  Adj.  brennend. 
*3^  Indecl. 

S^TFT  '"•  N.  pr.  eines  Wesens  im  Gefolge 
Skanda's. 

?^?^T  f.  N.  pr.  einer  der  Mütter  im  Gefolge 
Skanda's. 

r 

Z^'f  1)  Adj.  (f.  T)  a)  brennend,  verbrennend, 
versengend,  zu  Grunde  richtend;  gewöhnlich  in 
Comp,  mit  dem  Object.  —  6)  *bösgesinnt.  —  2) 
m.  a)  Feuer,  Gott  Agni.  Am  Ende  eines  adj. 
Comp.  f.  331.  —  6)  Bez.  der  Zahl  drei.  —  c)  eine 
der  fünf  Formen  des  Feuers   beim  Svähäkära. 

—  d)  *  Taube  Rag  an.  19,106.  —  c)  *  Plumbago  zey- 
lanica  Rägan.  6,44.  —  f)  *Anaeardium  officina- 
rum.  —  g)  N.  pr.  a)  eines  Rudra.  —  ß)  eines 
Wesens  im  Gefolge  Skanda's.  —  3)  f.  5IT  et'ne 
best.  Strecke  der  Mondbahn  VP.*  2,276.  fg.  —  4) 
*f.  S  Sanseviera  Roxburghiana  Rägan.  3,7.  —  5) 
n.  a)  das  Verbrennen,  Brennen  (auch  in  medic. 
Sinne).  —  6)  *  saurer  Reisschleim. 

f^^cRT^n.rfoi  Brennen,  rer6rennenSpr.3418. 
*^^^%rr'7  m.  Rauch. 

T^^JPT  Adj.  (f.  3^)  Feuer  in  sich  bergend,  von 
Zornglut  erfüllt  {Aage)  Daqak.  41,9. 

10* 
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y^^lrjt  f.  Nom.  abslr.  von  ^^  Feuer. 
*^^V^<^T  f-  Agni's  Gallin. 

J^T^f  "•  <i<"  .VondhuHS  Krttiki. 
*d<^HUIYi  »•  eine 4r<  ^(/aHocAum. 

S^'TTr'T^  Adj.  dessen  Wesen  im  Brennen,  im 
Yernriachen  von  Kummer  besieht  Spr.  7694. 
i^'gHfr^'T  Adj.  dass.  Nom.  abstr.  °FTrIT  f- 
*^^I^TH  ni.  Wasser. 
♦ft^Hltr  Adj.  z«  uertrermen. 
*(i«^HIMtr]  n».  der  5fei'n  Sürjakinla. 
*^^*n^?öfll  f.  Feuerbrand. 

^^  1)  Adj.  a)  klein,  fein.  ^^  «J^^^R  =  ^ 
«rqo  ÄpiST.  1,9,23,  V.  1.  —  b)jung  an  Jahren  La- 
ut. 93,1 3.  —  2)  in.  a)  *ein  jüngerer  Bruder.  —  b) 
Maus  oder  Bisamratte  Gtcr. 
^^(^  Adj.  kurz  (Tag). 

rf^|MW  n.  Titel  eines  Abschnittes  im  Taitti- 
rljaveda. 

^^^HiT  n.  Titel  eines  buddh.  Sütra. 
1.  7^  i)  klein,  fein.  ^^  •mjJT3(  so  v.  a.  im  zwei- 
ten {kürzeren)  Theile  der  zweiten  Hälfte  der  ^acht 
Apa$t.1,9,23.  i^H  Adv.  wenig.  —  2)  *(wohl  n.)  die 
Höhlung  im  Herzen. 
2.*«^  m.  1)  Waldbrand.  —  2)  Feuer. 

äc^llil  ni.  Name  Agastja's  in  einer  früheren 
Geburt. 

l.rt,  Prasensstärame:  ?7T(Act.),  TZ  (Act.  Med.), 
f^  (Act.  Med.),  fr,  ^^  (nur  qT^TqRR  MBo.  1, 
187,25)  und  ^^Tq  (nur  Partie.  tJ^^lMH  Musn. 
Vf.),  Partie.  ^,  o^,  of^  (s.u.  cUT)  und  °f[. 
1]  geben,  schenken,  hingeben;  mit  Acc.  oder  partiti- 

Tem  Geo.  der  Sache  und  Dat,  Gen.  oder  Loc.  der 

^^^^^  r 

Person.  c^i-UlH  eine  Tochter  Jmd  zur  Frau  (>TT5TFT, 

•V.  -\ 

das  jedoch  gewöhnlich  fehlt)  geben.  TfT  von  einem 
Sohne,  so  v.  a.  von  andern  Eltern  überlassen.  — 

2)  hergeben,  abtreten  (mit  Instr.  des  Preises).  ^- 
«-klUH  oder  H  U|H  Jmd  den  Weg  abtreten,  so  v.  a. 
freien  Durchgang  geben,  aus  dem  Wege  gehen.  — 

3)  fortgeben,  verkaufen.  —  4)  zahlen  (eine  Geld- 
bussc),  abtragen  (eine  Schuld),  als  lohn  geben.  — 
5)  heraus  — ,  wiedergeben  {=  q^^)  101,23.  —  6) 
darbringen  (eine  Spende,  ein  Opfer  u.  s.  w.).  gi- 
rtTR^iicft  opfern,  SürTR  Ö^  so  v.  a.  *icA  der 
Betrübniss  hingeben.  —  7)  zu  wissen  geben,  mit- 
theilen,  lehren,  hören  — ,  sehen  lassen,  aussprechen. 
—  8;  gewahren,  bewilligen,  gestatten.  tTTin=7  oder 

srträrl*T  9e»(a»eii,  dass  Jmd  am  Leben  bleibt.  7- 

r  ^  "*• 

!(R!l^Jmd  «inen  Anblick  gewähren,  sich  sehen  las- 
sen, sich  zeigen.  Jmd  (Dal.)  gestatten  (rom  Weibe 
gesagt)  so  T.  a.  den  Beischlaf  gestatten.  Mit  einem 


Infin.  lassen,  mit  ^  und  einem  Infln.  nicht  gestat- 
ten zu.  —  9)  geben,  so  v.  a.  reichen,  zu  halten  ge- 
ben,  übergeben.  i^tTl  einhändigen  109,25.  110,7. 
—  10)  legen  — ,  stellen  — ,  setzen  auf,  an  oder  in 
(Loc),  anlegen  (auch  in  medic.  Sinne),  anbringen 
BnÄTiiPR.  2,89.  beifügen  (bei  Ausführung  eines  Re- 
ceptos)  ebcnd.und  92.  ^  t+iMlcH^  die  Wange  auf 
die  Band  legen,  so  v.  a.  die  W.  mit  der  H.  stützen 

r 

Kahand.  64,1 .  ib^JMH  einen  Riegel  vorschieben,  ^\- 
ctSfJIT  Feuer  anlegen  an  (Loc),  ^3Tm  an  Jmd  (Loc.) 
datFeuer  aniej/en,  so  v.a.t)er6rennen,5rnf'Tso  v.a. 
eine  Figur  (im  Spiele)  zi'eAen,  i|^H  oder  f^^  Jmd 
(Gen.  100,2«.  25  oder  Acc.l)  Gift  eingeben.  —  11) 
seine  Schritte,  sein  Auge,  sein  Ohr,  seine  Gedan- 
ken richten  auf  (Loc).  —  12)  hinzufügen,  hinzu- 
thun,  addiren.  —  13)  tAun,  teteirien,  uerttMacAen, 
vollbringen,  veranstalten,  unternehmen,  Etwas  mit 
Etwas  (Acc.)  «orneAmen.  jtjHIH  so  v.  a.  mit  Jmd 


(Gen.)  vergleichen,  f^ff^H  so  v.  a.  die  Trommel  rüh- 
ren lassen,  durch  Trommelschlag  ausrufen  lassen, 
g^aT-I'UFa  (^^T'Tt)  fT?r^  (rFIR)  so  t.  a.  ein- 
ander «n  die  Bände  klatschen.  —  14)  Med.  a)  em- 
pfangen. —  6)  bei  sich  führen,  bewahren,  tragen, 
halten.  —  c)  fceujaAren  vor  (Abi.).  —  15)  Partie. 
Srf  ausser  gegeben  u.  s.  w.  auch  *  beschützt  (Tgl. 
3.  ^)  und  *  geehrt.  —  Caus.  ^RTH  mit  doppel- 
tem Acc.  oder  mit  Weglassung  des  sich  von  selbst 
verstehenden  Acc.  bewegen,  zwingen,  heissen,  auf- 
fordern 1)  zu  geben,  zu  schenken,  hinzugeben.  — 
2)  herzugeben,  abzutreten,  —  3)  zu  zahlen.  *?lT^rT 
=  TIFTrl.  Mit  Abi.  einfordern  von.  —  4)  zurück- 
zugeben, wiederzuverschaffen  Ragat.  6,  so.  Auch 
so  T.  a.  zurückfordern.  —  5)  mitzutheilen,  zu  hö- 
ren zu  geben,  auszusprechen,  zu  sprechen  216,15. 

—  6)  hinzustellen,  vorzuschieben  Katdäs.  12,160. 
aufzulegen—,  aufzutragen  auf  [Loc).  —  7)  zu  thun, 
zu  vollbringen,  auszuführen, zu  veranstalten.  Auch 
so  V.  a.  Jmd  (Gen.)  Etwas  (Acc.)  auftragen  und 
Etwas  erzwingen.  —  Desid.  r^THTFl,  r^rHTrf 
und  *]?ffl?l  geben  wollen,  zu  geben  bereit  sein. 
:t)»-tJIH  eine  Tochter  zur  Frau  geben  wollen,  iii  |- 
ftlET  Perf.  —  *  Intens.  "I^^H^.  —  Mit  gfrl  1)  Jmd 
(Acc.)  im  Geben  übertreffen.  —  2)  Jmd  (Acc.)  6eim 
Geben  übergehen.  —  Mit  ST^T  (*  Partie.  5R7tT)  1) 
Jmd  (Dat.)  Etwas  zugestehen,  zulassen,  überlassen. 

—  2)  Jmd  (Dat.)  nacAgeben.  —  3)  Jmd  Etwas  nach- 
sehen, erlassen.  —  4)  Jmd  (Dat.)  nachstehen  — , 
ireicAcn  in  (Acc).  —  5)  vielleicht  Jmd  (Acc)  nacA- 
träglich  eins  versetzen,  v.  1.  äEIR^sITW  st.  ^"JE- 
<^flT.  —  Mit  gft  geben.  —  Mit  *^ö(  Partie  °^. 


—  Mit  SP-TJ^  hineinlegen  in  (Loc)  Karaka  3,7. 

—  Mit  3E(T  gewöhnlieh  Med.,  Partie.  S^IfT,  tll^ff 
nur  Habit.  11811.  1)  in  Empfang  nehmen,  erhal- 
ten, in  Besitz  nehmen,  empfangen  von  (Loc,  Instr. 
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Oller  Abi.).  TMIT  eine  Leibesfrucht  empfangen.  — 
2)  neAmen,  «icA  zueignen,  an  sich  ziehen,  Jmd  (Abi.) 
iceiyneAme»,  entziehen,  entreissen,  rauben.  —  3)  zu- 
rücknehmen, zurückfordern.  —  4)  afcneAwen  «on 
(Abi.)  132,8.  AerautneAmen,  AeraujzteAen  aHt(Abl.) 
162,10.164,22.  (rennen — ,  »ondern  von  (Abi.),  ab- 
wenden (das  Auge).  —  5)  mit  sich  nehmen,  —  fort- 
ziehen.  *||ä(CI  in  Begleitung  von,  mit  (Acc.)  24,5. 
30,29.  —  6)  ergreifen,  fassen,  packen,  ^-cfi'-tj^  auf 
die  Schulter  nehmen,  ^I^l!  in  die  Arme  nehmen 
121,32.  —  7)  aniAun,  anlegen.  —  8)  zu  sich  neh- 
men,  gemessen  64,19.  Mit  oder  ohne  7'S\'i'  bena- 
gen 63,19.25.  —  9)  ergreifen,  so  v.  a.  erwählen. 
JT13TJT  oder  m^IrlH  einen  Weg  einschlagen.  —  10) 
mit  den  Sinnen  fassen,  gewahr  werden,  fühlen,  em- 
pfinden. —  11)  dem  Gedächtsniss  einprägen,  sich 
merken,  behalten.  —  12)  annehmen,  gutheissen, 
billigen.  —  13)  auf  sich  nehmen,  unternehmen,  sieh 
einer  Sache  hingeben  (290,7.  12),  «icA  an  Etwas 


machen.  ^xf^T\,  cIIcttiH  oder  cjrirr  das  Wort  er- 
greifen,  zu  reden  beginnen.  tll^rlM!  =  ^IgirliJ  ^ 
so  V.  a.  darbringen.  —  14)  ansetzen,  anheben  (zu 
sprechen  u.  s.  w.).  —  Caus.  neAmen  lassen.  —  De- 
sid.  ^TTT^THrT  l)  Jmd  (Gen.)  Etwas  wegzunehmen 
beabsichtigen.  —  2)  im  ergreifen  im  Begri/f  stehen.  — 
3)1«  sich  zu  nehmen  im  Begriff  stehenüiRsani.iiS, 
22. — Mit  5'öIlMed.  wieder  an  sich  nehmen.  —  Mit 
3^T  Med.  von  einem  Andern  abtrennen  und  auf- 
nehmen, abnehmen.  Partie.  Jymrl.  —  Mit  ^^I 
Med.  (Act.  ausnahmsweise)  1)  an  sicA  nehmen,  steh 
aneignen.  —  2)  oniAan,  aufsetzen.  —  3)  ^l^JT 
das  Wort  ergreifen,  zu  reden  anfangen.  —  4)  3^- 
J^IrT  umfassend.  —  Mit  HR^OT  Med.  zusammen- 
fassen. —  Mit  3^  erheben.  Nur  3^TfFT.  —  Mit 
3^]  Med.  (Act.  einmal  Biiäg.  P.),  Partie.  S^TItT- 
t)  in  Empfang  nehmen,  erhalten,  erlangen,  erwer- 
ben. —  2)  neAmen,  JicA  zueijfnen,  fort  — ,  weg  — , 
abnehmen,  rauben.  —  3)  mit  sich  nehmen.  3^1- 
Zm  in  Begleitung  von,mit;  mit  Acc.  —  4)  ergrei- 
fen, in  die  Band  nehmen,  fassen,  auffangen  (Feuer); 
pflücken,  lesen,  auflesen  Mlin.  7,23,22.  Chr.  121, 
2  5.  schöpfen  (Wasser).  SJ^FtT  so  v.  a.  stecken  auf 

ex 

R.  3,7,7.  —  S)  anlegen,  annehmen  (einen  Körper). 

r 
—  6)  ergreifen,  so  v.  a.  erwählen.  ^T^R  einen  Weg 

einschlagen.  —  7)  sicA  anschliessen  an  (Acc).  — 

8)  encä'Anen,  aufführen.  —  9)  auffassen,  belrach- 


^I  -  ^\^ 
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ten.  3tTTyf^  V.  1.  für  3^^f F^-  —  10)  hinzu- 
nehmen, einsehliessen,  einrechnen.  3m^T  mit 
Einschluss  von,  zugleich  mit,  ausser,  nächst;  mit 
Acc.  R.  ed.  Bomb.  1,3,1.  Karak»  4,8.  ;PT5IC?IIH 
schon  von  dem  Augenblicke  an,  dass  man  im  Mut- 
terleibe  liegt.  ^^T  'T^^'^TIT  vom  Flusse  N.  an  La- 
ut. 341,1  2.  Könnte  also  auch  zu  12)  gezogen  wer- 
den. —  t1)  in  Anwendung  bringen,  verwenden, 
brauchen  ^amk.  zu  Bädar.  2,1,18  (S.  461).  3'7I7TT 
mit  Hälfe  von,  vermittelst;  mit  Acc. —  12)  gehen—, 
sich  machen  an,  beginnen.  Mit  einem  InGn.  anhe- 
ben zu.  S^I^TfT  von  —  an;  vgl.  u.  10).  —  13)  sich 
einem  Gefühl,  einer  Stimmung  hingeben.  5rRiT 
(MBu.  7,9,8),  ^r^!T,  5l^^ItlIiT.  _  14)  abthun,  ab- 
schliessen.  ^TTtT  abgethan  Apast.  1,12,5.  —  Caus. 
Act.  anwenden — ,  brauchen  heissen.  —  Desid.  °TJ- 

rHIrl  s«  erlangen  suchen.  —  Mit  ^{TTT  auflesen. 

o 

T.  1.  cTFn'lT^TiT  St.  gvom^iq.  -  Mit  RqqT  Med. 

1)  erwarben,  erlangen.  —  2)  entziehen,  rauben.  — 
3)  zusammenscharren.  —  4)  anthun,  aufsetzen.  — 
3)  brauchen.  W^^VJ  mit  Hülfe  von,  vermittelst; 
mit  Acc.  R.  2,25,23.  —  Mit  CJm  1)  in  seine  Ge- 
walt bringen,  Jmd  (Abi.)  Etwas  (Acc.)  abnehmen. — 
2) abnehmen,  abschöpfen  Karak a  3,7.  —  3)  ergreifen, 
fassen.  —  4)  sich  aneignen,  lernen.  —  Mit  ^T  1 )  ge- 
ben, übergeben.  Nur  mj'm  und  ^ISIrTR'  (v.  I.  JT- 
SlrPT).  —  2)  Act.  darbringen.  ^^•,  RV.  5,49,5.  — 
Mit  vJrMTMed.  1)  wiederempfangen,  —erhallen. — 

2)  zurücknehmen,  so  v.  a.  widerrufen.  —  3)  hervor- 
ziehen aus  (Abi.).  —  4)  wiederholen,  erwiedern  AV. 
10,1,27.  —  Mit  ÖTIT  Act.  Med.  mit  und  ohne  ^- 
^R  den  Mund  auseinanderthun,aufsperren,öffnen. 
Act.  auch* eine Oeffnung  bewirken  in,  öffnen  überh. 
Med.  *den  Mund  eines  Andern  öffnen,  bewirken, 
dass  Jmd  denMund  ö/fnet.  öJJTtT  undö?JTr?rT  O^öff' 
net  (Mund).—  Mit  SJCfcni  öffnen.  Nur  °^fq.—  Mit 
5ITH<=yT  gegen  Jmd  (Acc.)  den  Rachen  aufsperren. 
—  Mit  HRT  1)  Act.  a)  geben,  schenken,  —  h)  tcie- 
dergeben.  —  2)  Med.  a)  zusammenfassen,  mit  ein- 
ander nehmen,  mit  sich  nehmen.  —  b]  fort — ,  iveg- 
nehmen,  heraus — ,  entziehen.  —  c)  ergreifen,  fas- 
«en,  packen.  ^cfi^El;  auf  die  Schultern  nehmen  (von 
Mehreren  gesagt).  Auch  Act.  BuÄo.  P.  HRI^fT  er- 
griffen,  gepackt.  —  d)  zusammenlesen.  —  e)  her- 
ausbringen, erkennen.  —  f)  zu  Herzen  nehmen,  be- 
herzigen. —  g)  gehen—,  sich  machen  an.  mSnPJ 
eine  Rede  beginnen.  —  Mit  3^  herausnehmen, 
entreissen.  —  Mit  3tT  1)  neben  Jmd  aufstellen. 
3q^RH  KV.  6,49,13.  —  2)  auf  sich  nehmen 
(als  Last).   Nur  ^3^^.  —  Mit  *^,  Partie.  jftfT 


und^^.  -  Mit*qf|ftn,°^f?r--Mit*!Tftl, 
"^^ITH.  -  Mit  *nR,  Partie.  Rfw.  —  Mit  qjj, 
*  Partie.  q7lTT-  1)  hingeben,  überliefern.  —  2)  Jmd 
preisgeben  34, 6.  —  ,3)  Etwas  preisgeben,  so  v.  a. 
zu  Grunde  gehen  lassen.  —  4)  hingeben  für  (Dat.), 
umtauschen.  —  3)  Jmd  von  Etwas  aussschliessen. 

—  Mit  ^JT  1)  übergeben,  überantworten,  anver- 
trauen, niederlegen  bei  oder  in  (Dat.,  Loc.  oder 
Gen.).  Partie.  tT^fT  82,3.  —  2)  verleihen.  —  Caus. 
übergeben  lassen.  —  Mit  ^  Act.  Med.  (selten),  Par- 
tic.  5Ifr  und  ^?rr.  1)  hingeben,  geben,  schenken, 
zur  Frau  (mit  oder  ohne  Ht^FI)  geben,  ^^rl  He- 
HApRi  1,310,18.  —  2)  übergeben,  darbringen,  dar- 
reichen, anbieten  68,2  4.  tf'^,  tKQ'^^  Jmd  (Dat.) 

•O        "s  O        'S 

einen  Kampf,  Zweikampf  anbieten,  mit — zu  käm- 
pfen sich  bereit  erklären.  —  3)  abtragen,  bezahlen 
(eine  Schuld).  —  4)  iveggeben,  so  v.  a.  verkaufen, 
mit  Instr.  des  Preises.  —  3)  wiedererstatten.  — 
6)  hingeben,  so  v.  a.  abschaffen.  —  7)  Etwas  mit- 
theilen, lehren,  zu  wissen  geben,  bekannt  machen. 
5rTfT^^!  Jmd  eine  Antwort  ertheilen.  —  8)  gewäh- 
ren, bewilligen,  gestatten.  —  9)  hineinthun—,  hin- 
einlegen »n(Loc.).  ^FITST'T'T  Feuer  an  Etwas(Loc.) 
legen.  —  Caus.  1)  zu  geben  veranlassen.  —  2)  zu 
zahlen  veranlassen,  sich  zahlen  lassen.  —  3)  zu- 
rückzugeben zwingen,  —  4)  hineinthun  — ,  hinein- 
legen lassen  in  (Loc),  anbringen  lassen  {^^^ 

o        's 

einen  Stöpsel  Bbavapr.  2,1  Ol).  —  3)  hineinthun  — , 
hineinlegen  in  (Loc.)  Kabara  6,27.  ^iTtTH  Jmd 
(Dal.)  ein  Slystier  setzen  8,7.  —  Desid.  Med.  zur 
Frau  geben  wollen.  —  Mit  BTTrfCI  hinübergeben.  — 
Mit  Sl^l^  1)  übergeben,  überlassen,  geben,  schen- 
ken  (buddh.)  Käramd.  27,1 9.  33,1  5.  37,23.—  2)  hin- 
zufügen TAiTT.PRAT.Coram.  — Mit3q5T  =  ^^^i). 

o 

—  Mit  m^iy  1)  wieder  herausgeben.  —  2)  überant- 
worten. —  Mit  ff5T  1)  übergeben,  abtreten,  über- 
lassen, geben,  zur  Ehe  geben.  —  2)  mittheilen,  leh- 
ren. —  3)  gewähren,  bewilligen.  —  Caus.  zu  geben 
befehlen.  —  Desid.  geben  wollen.  —  Mit  ^TTrT  i) 
zum  Ersatz  geben,  heim—,  zurückgeben. —  2)  einen 
Auftrag  Jmd  (Gen.)  überbringen.  —  3)  auf  Etwas 
(Acc.)  antworten.  JJIFTT  Jmd  (Dat.)  einen  Fluch  er- 
wiedern. —  4)  geben.  —  Caus.  dafür  sorgen,  dass 
Etwas  zurückgegeben  werde.  —  Mit  jof  vertheilen. 
*  Partie.  f^fT.  —  Mit  ^  i)  gemeinsam  geben, 

—  schenken.  —  2)  gewähren,  bewilligen.  —  3)  zu- 
sammenhalten. —  4)  Pass.  Med.  sich  versammeln. 
2.  ?T  m.  Geber.  HäuGg  am  Ende  eines  Comp.  Adj. 
gebend,  verleihend. 

3.^,  fllH,  4%;  Partie.  f^4,  f^rT,  *^,  °r{; 


abschneiden,  mähen.  tTfT  Buäg.  P.  6,6,2  3  =  IH- 
lijifl  (Comm.)  zerstückelt,  verkleinert.  °f?^  ge- 
theilt  in.  —  Pass.  ^T^  Vfohl  wehmüthig  gestimmt 
sein  BaoaA-PR.31,3.RÄGAT.8,492.  —  *Desid.  T^fH- 
1^.  — *Intens.'^q^.  — Mit  5lfq  aticAneiden.- 
Mit^qf  \)  abschneiden,  abtrennen,  abtheilen ;  häu- 
fig vom  Abtheilen  des  Opferkuchens  und  anderer 
Gegenstande  der  Darbringung.  ■ —  1)  zerschneiden, 
zerstückeln. —  i)Jmdabfertigen.  —  CiUi.  5I^3Tl[tIfT 
abtheilen  lassen.  — Wü^t^rmdazuhinabtheilen. — 
Mit  '[^J^  Jmd  seinen  Theil  geben,  Jmd  mit  Etwas 

abfertigen;  mit  doppeltem  Acc.  Partie.  HTclfT.  — 

r 
Mit  ^^^  ringsum  Stücke  abtrennen  von  {A.cc.). — 

Mit  Vfr^^  je  weiter  abtheilen  TBr.  3,7,5,3.  — 
Mit  cZJ^  vertheilen.  —  Mit  ^^^  zertheilen  und 
die  Stücke  sammeln,  stückweise  sammeln,  —  zu- 
sammenlegen {auch  Med.).  Particip.  HR^lff.  —  Mit 
5JT  zerstüeken,  zerkleinern,  zermalmen.  —  Mit  *tT- 

f^fti,  °^\^.  -  Mit  *^fin,  °^fn-  —  Mit  na 

in  T^fTHJ.  *  Partie.  HffrT.  —  Mit  qf^,  q;f^?r 
beschnitten,  so  v.  a.  begrenzt  (buddh.).  —  Mit  T^ 
1)  zerstüeken,  zerkleinern,  zermalmen,  —  2)  ab- 
trennen— ,  ablösen — ,  befreien  von  (Abi.)  —  3)  zer- 
schneiden ,  so  V.  a.  einer  -Sache  ein  Ende  machen. 
V.  I.  fil^?I  St.  f^^TT-  —  Mit  HITl)  schneidend 
sammeln.  —  2)  zusammenschneiden,  zerkleinern, 
4.  ^f,  JilTrf  binden.  Zu  belegen  vom  Simplex  nur 
T['^  lass  dich  binden.  —  Mit  STT  anbinden,  fesseln. 

—  Mit  35  in  3^57.  *  Partie.  3f<rl  gebunden 
Comm.  zu  AK.  3,2,44.  —  Milp\  anbinden.  Partie. 
T'^TTrl  1)  angebunden. —  2)  verwahrt,  versteckt. — 
Mit  TH  lösen.  —  Mit  HR  zusammenbinden ,  an- 
binden,  fessein.  Hl???  zusammengebunden,  gebun- 
den, gefesselt;  an  den  Ort  gefesselt,  unbeweglich, 
3.*^T.  ^rT  beschützen.  Desid.  f^HH-  —  Mit  q- 
ftftr,  °^-  -  Mit  'Rft?,  °^^. 

6.*  ^T  f-  Schutz. 

7.  ^,  *?iqf?r  reinigen;  —  Mit  5R,  °^  1)  glän- 
zend— ,  blendend  weiss  134,13.  —  2)  geläutert, 
lauter,  rein  in  übertr.  Bed.  —  Mit  qq^,  °?IH 

1)  durch  und  durch  lauter  KXo.  107,18.  213,12. — 

2)  wohlerfahren  in  (Loc.)  Karaea  1,15.  —  3)  wo- 
mit man  vollkommen  vertraut  ist  Karaka  1,29.  3,8. 

—  Mit  cHöT,  °^qrT  'ich  hell  verbreiten.  o^IrT  C- 

r  A       j 

j)  glänzend  weis»  Taitt.  Ar.  1,9,1.  17,1.  2.  —  Mit 

3^.  Hierherzieht  NIlak.  Sfl^IMMH  (=  qfJ^flTini 

prüfend,  untersuchend)  MBa.  1,187,2  5.  Wir  haben 

die  Form  zu  1.  e^  gestellt. 

8.*^  f.  das  Reinigen. 

*?T^  m.  1)  Opfer  er.  —  2)  ein  freigebiger  Mann, 
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7T5T  1)  Adj.  a)  südlich,  im  Süden  wohnend.  —  b) 
in  Beziehung  stehend  a)  zu  Daksha.  —  ß)  *:« 
D4kshi.  —  2)  ni.  a)  -(HHIil'^tl  ein  best.  Opfer. 
T.  I.  J^TFOT^.  —  b)  *P1.  dl«  Schule  de*  Daksha. 
*n5T=IT  1)  Adj.  ton  Dikshi's  bewohnt.  —  2)  n. 
ein  Verein  von  Nachkommen  des  Daksha. 

7]^ mm  1)  Adj.  {(.'^)  vom  Stamme  des  Daksha 
kommend,—  bereitet  u.  s.  w.,  im  Daksha  in  Be- 
ziehung stehend.  —  2)  m.  Palron.  von  Daksha. 
Auch  PI.  *TT7Tr7ni>T^  Adj.  von  ihnen  beteohnt.  — 
3)  m.  n.  ein  best.  Opfer.  —  4)  f.  ^  o)  Palron.  Ton 
Daksha.  »PI.  die  6a«innen  des  Mondes,  die  Mond- 
häuser. —  b)  "Croton  polyandrum.  —  5)  n.  a]  die 
Ifachkommenschafi  des  Daksha.  —  b)  eine  Art 
Goldschmuck.  ^TSTTTm^FT  Adj. 

TlTTimnCf^  in.  ein  best.  Opfer. 

^]^m^T^^  Adj.  zum  n^rrmn'iiT  gehörig. 

^MNUIMf'^T  Adj.  einen  ^T5n<7'n!T?T  darfcrfn- 
gend. 

^RTT'jnn  m.  Palron.  von  ^T^TTTtlT. 
JÜRTTmil'TAdj. einen  j/o/denen  Schmuck  tragend. 
*^VJW(^  und  *°nftfqin  m.  der  Mond. 

(!  WIMl,W  na.  SIetron.  des  Sonnengottes,  t.  1. 
^iqijriT:  Abi.  von  ?T5Tranft. 

dWIWUft  f.  wohl  nur  fehlerhaft  für  ^MmifT. 
*  ?l7TTf^nft'7  ni.  1)  der  Mond.  —  2)  Bein.  QiTa's. 
*^TCn  m.  Geier. 

'TIRTl)™-  Palron.  TOD  Daksha.  Auch  PI.  —2) 
f.  ilijfl  desgl.  °^^  m.  Metron.  PAniui's. 
*^f?T^  m-  P.  6,2,8  5,  Seh. 
*^Ti%^^l  f.  N.  pr.  eines  Dorfes. 
»^Tflr^^eftTAdj.  Ton  ^%sFsn. 
*nT5T°PT  ^'-  pr.  eines  Dorfes. 

»^ira^qil^T  Adj.  von  ^ra^. 

*^lf5T^i^  Adj.  von  ^f^4  Mauäbh.  4,73,a. 
*31RT^T^  f.  N.  pr.  einer  Oerllichkeit. 
*ilWl=Jir1  n.  N.  pr.  eines  Dorfes. 
*^IWyiM  m.  desgl. 
TlWUWiq  Adj.  von  ^MUIH. 

^  -s 

*Tn^TOr  ™.  N.  pr.  einer  Oerllichkeit. 

^MUI  l'j  Adj.  zum  Opfergeschenk  gehörig,  da- 
rauf bezüglich.  —  2)  a.  PI.  Bez.  eines  K  4  n  d  a  in  TS. 
*TTl7imiill^  Adj.  zu  der  nach  Süden  gelegenen 
Halle  in  Beziehung  stehend. 

'^T^BJÜf^^ta.diemilderAustheilung  des  Opfer- 
lohnes verbundene  Spende  Vaitan.  lod.  St.  10,383. 
i^TlirmilliJ*   Adj.   im   südlichen  Feuer  vollzo- 
gen Miti.  g«.  1,7,6.  Comra.  zu  G*im.  5,1,2S. 

TlMüinT  1)  m.  ein  BeicoAner  de*  DefcAani  Ni». 
6,9.  —  2)  f.  ^  >iB.  3,5. 


TTTTTtriTf^  1)  Adj.  (f.  ^)  zum  Süden  —  ,  zum 
Dekhan  gehörig,  dort  icohnend,  —gelegen,  — ge- 
sprochen (Sprache);  vom  Süden  kommend  (Wind) 
ViERiMÄSsiii.  7,9.  67.  —  2)  m.  oder  n.  Süden.  ^ItT- 
Hrrf?^  T.  I.  für  S'jRimir'7R.  —  3)  m.  Pl.  d<e  Be- 

^  -s   -  ^ 

ipoAner  des  Dekhans. 

*Tl^m\v^^  Adj.  (f.  °\F^^ll  wohi  =  ^\^. 

»TffemraSi:^  Adj.  von  ^RTHTiqST. 

*^iRTniinl^  Adj.  =  ^RTniTQj. 

7lf%nn^  Adj.  mit  dem  Opfergeschenk  in  Zu- 
sammenhang stehend. 

*^IllTinTq  Adj.  =  ^^wt^. 

TifiTtJ?  1)  Adj.  a)  zum  Opfergeschenk  gehörig, 
darauf  bezüglich.  —  b)  *  eines  Opfergeschenkes 
würdig.  —  2)  n.  o)  ein  rücksichtsvolles,  liebenswiir- 
diges,  freundliches,  zuvorkommendes  Wesen  oder 
Benehmen,  Pietät,—  gegen  (Loc,  Gen.  oder  im 
Comp,  vorangehend).  —  6)  Süden  Spr.  1217.  —  c) 
das  Ritual  der  Qäikta  von  der  rechten  Hand.  — 
d)  Titel  oine»  Tanlra, 

TIT5Tün=Itr  Adj.iieftenjicürdijj^reMndJi'cA,  rück- 
sichtsvoll. °^'^T  Adj.  eine  solche  Frau  habend. 
Nom.  abstr.  °fIT  f. 

*^M'W^  n.  N.  pr.  einer  Stadt. 

*^r%^ft!T  Adj.  von  ^feqJT^. 

*51I'<HMH?  N-  Pi"-  einer  Oerllichkeit. 

»^'T^T  Adj.  von  ^if^q^. 

*^f^5fF5I  ra.  N.  pr.  einer  Oerlichkeil. 

*?TfiT^7  ro.  N.  pr.  eines  Seei. 

»^T^f^!?  Adj.  von  ^ra^. 

^I^  J)  *m.  Metron.  PAnini'».  —  2)  f .  ^  Me- 
tren, der  ürmutter  der  Papageien. 

?!?![  n.  1)  Rührigkeit,  Fteiss.  —  2)  Geschick- 
lichkeit, Anstelligkeit,  Gewandtheit;  Verschlagen 
heit  KiB4KA  1,29.  ^FTIITT  an  Werken  bewiesene 
Geschicklichkeit. 

♦niT^FTH  m.  Patron,  von  ?JT. 

*^liefi  m.  Zahn. 

1.  TTTTT  1)  ni-  f.  (J)  und  (*n.)  a)  Granatbanm  KId. 
19,20.  100,15.  142,H.  207,13.  254,4.  Hbm.  Pab. 
2,3  5. 7,4.  —  b}* kleine Eardamomen.  —  2)  o.  Gra- 
natapfel. 

2.  JTrS^ Adj.  (5)  am  Granatbaum  befindlieh  u.  s.  w. 
*TTliHMW=fI  m.  Soymida  febrifuga  oder  Ämoora 

Rohituka. 

i.'^^^^^^^  n.  GranaMUlhe  Stgs.  2,1S3,7. 
2.*2-lfirP^'^  und  *o^  m.  =  TlfeT^pT^. 
*^flITf?TT  und  *^felT>T7Tni  m.  Papagei. 
*^IlJ'TT^fT  Adj.  mit  Granatbäumen  besetzt. 


*^lfeftHT^  m.  (R»6ax.  1J,7*)  und  »^Ffiröf  m. 
Granatbaum. 

*2'rjT  f.  eine  best.  Pflanze  und  lAre  Frucht. 

*^Vö\  f.  1)  Fangzahn.  —  2)  Fer/anjon.  —  3) 
Menge. 

Tlfe^T  f.  1)  vielleicht  Backenbari.  —  2)  *  Fang- 
zahn. 

*^I13I  1)  ni.  Palron.  von  ^IJ?.  —  2)  f.  ^I  ein 
Spiel  mit  Stöcken.  —  3)  n.  a)  Nom.  abstr.-von  TtH- 
—  b)  Nom.  coli,  von  ^TIJi'T. 

TTIJJ^  m.  N.  pr.  eines  Bhoga.  ^Igicji)  v.  1. 

*iIUiT=r  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes. 

*<'HJI=irf'7  m.  ein  Fürst  der  DAndaki. 
TTIJ^^  "1.  N.  pr.  verschiedener  Fürsten. 

*TTOI^lf^^  m-  Palron.  von  ^TJJZf]^. 

T(l!i'-IITin=fi  Adj.  einem  Polizeibeamten  gehörig 
u.  s.  w.  Comm.  zu  Hala  Ö36. 

*TIlH'-nrTT  f.  ein  best.  Festtag,  an  welchem  Stöcke 
geschwungen  oder  geworfen  werden. 

*'^^^W\  m.  Patron,  von  ^TFI^. 

*?IT]l3f^lf5ISFi  m.  =  ^qün^  DKgl.N.  2,99. 

*7Iüiqira^  Adj.  (f.  ^  =  ^nHTM  URfH- 

*?It!^fkH^  Adj.  (f.  ^)  Stab  und  Fell  (als  blosse 
äusserllcbe  Zeichen  der  Frömmigkeit)  tragend, 
Heuchler. 

*^\^Z\'^'W^J:^'^  Adj.  von  51IX$TT^F57^. 

*',  lU^I^^Vydi  f.  N.  pr.  eines  Dorfes. 
TITüi^Fi  Adj.  Strafe  verhängend,  strafend. 

*^ITTJ3^  n.  Nora   abstr.  von  ^nj3^- 

*^fü3'I  m.  PI.  die  Schule  des  Danda. 

*^TOJ^m=7  m.  Patron,  von  ^JTJ?T. 

^TrT  1)  Adj.  Partie,  von  1.  3.  und  7.  ~J.  —  2)  m. 
PI.  Name  einer  Schule  des  AV. 
I-TTtTT  (">''  Acc.)  und  TlrTT  (mit  Gen.  oder 
ohneObjecl;  RV.  4,31,7  ^IrlJ  ohne  Obj.undChr. 
30,2  5  TTHTTTT  als  Verbum  Cn.  mit  Acc.)  Nom.  ag. 
1)  Geier,  Schenker,  freigebig;  der  eine  Tochter 
(Gen.  oder  im  Comp,  vorangebend)  zier  Ehe  giebt. 
Ohne  Obj.  auch  ci«  Vater  oder  Bruder,  der  seine 
Tochter  oder  Schwester  verheirathet ,  BIän.  Grmj. 
1,8.  —  2)  der  da  hergiebt,  abtritt;  mit  Gen.  des 
Obj.  —  3)  der  da  zahlt.  Auch  «o  v.  a.  Gläubi- 
ger. —  4)  mittheilend,  lehrend;  das  Obj.  im  Comp, 
vorangehend.  —  5)  der  da  gewährt,  bewilligt,  ge- 
stattet; das  Obj.  im  Gen.  oder  im  Comp,  voran- 
gehend. —  6)  der  Ltwas  bewirkt,  verursacht,  ver- 
anstaltet. ^iS^öIHIJT  Gründer  eines  Baushalts. 
n^J  ^Irll^:  diese  {d.  i.  Bettler)  schaffend  MBu.  12, 
88,2  4.  Ohne  Obj.  Veranstalter  eines  Mahles. 
2.  ilri^  Nom.  ag.  Schnitter,  Mäher;  mit  Acc. 


fTrf%  -  ^if^^ 
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|lrl^  und  flrf^  Dat.  Inf.  Ton  1.  ^I  RV. 

TTfJcJf  Adj.  1)  211  geben,  zur  Ehe  tu  geben  130, 
22. —  2)  SU  bezahlen,  wiederzuerstatten.  —  3)  mit- 
zutheilen,  zu  lehren.  —  4)  aufzulegen  auf  (Loc). 
—  5)  zu  machen,  anzustellen  Buataph.  4,30. 

i.?;jiH(Toni.^)iD^^firT. 
2.*^lfH  (von  3.  ^I)  f.  Sichel,  Sente  Gii» 

^f?r=n^  Adj.  gern  gebend,  freigebig. 

flfT  n.  Theil  — ,  Äntheil  an  (Loc). 

d  Irjcil  f.  und  ÄirJpt  n.  das  Gebersein  von  (Gen. 
oder  im  Comp,  rorangebendj,  Freigebigkeit. 

^IrTT^  n.  N.  pr.  einer  Stadt. 

finm  Gen.  Inf.  zu  1.  ^  RV.  7,4,6. 
*?7fT  m.  ein  uon  Datta  angelegter  Brunnen  Kac 
zu  P.  4,2,7«.  ^IfT  T.  1. 
*^ffnft'5ft  f.  N.  pr.  einer  Top  Da  tt Amt tra  ge- 
gründeten Stadt. 

»^riilM'ilq'  Adj.  von  ^mifq^l. 

*?'W'7  ni.  Motron.  von  ^fTT- 

rilrl|t^  1)  m.  a)  eine  Hühnerarl.  —  6)  Cueulus 
melanoleucus.  —  c)  *  Wolke.  —  2)  f.  |  f.  zu  1)  a) 
BÄLAR.  139,13. 

TTtT^^  nn.  Hypotoristikon  von  ^CJ^  1)  o). 

^r^^  m.  =  ^IfT^  1)  a)  Maitr.  S.  3,14,6. 

1.  TI^  n.  Tertheilung ;  Zugetheiltes,  Antheil;  Loos, 
Eigenthum,  Besitz. 

2.  riSf  n,  Sichel,  Sense  Apast. 

^I^  m.  Patron.  Ind.  St.  4,373  fehlerhaft  für 

^% 
*T[^  i)  m.  Geber.  —  2)  n.  Opferhandlung. 

^  MBh.  9,2117.  2269  fehlerhaft  für  ^. 
*^T^  (!)  Adj.  gebend. 

^I^TTSJJHC  oder  ^^HT^  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 
*^f^(!)  Adj.  gebend. 

^TiftjVJ  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

TTUT^  1)  n.  (adj.  Comp.  f.  ä^T)  eine  aus  saurer 
Milch  und  andern  Stoffen  zubereitete  Speise.  — 
2)  *N.  pr.  eines  fürstlichen  Geschlechts. 

^fy^  1)  Adj.  (f.  |)  zu  DadhikrÄ  in  Bezie- 
hung  stehend.  —  2)  n.  ?(}j!  N-  eines  S^man. 

^rUf  BT  Adj.  (*  f.  ^)  uon  der  Feronia  elephantum 
kommend;  n.  die  Frucht  dieses  Baumes. 

^EfHl  1)  Adj.  von  Dadhlk'i  oder  Dadhjank' 
kommend,  ihm  gehörig.  —  2)  m.  Patron,  des  Kja- 
vana. 

^nJT^  Adj.  einer  Sache  gewachsen,  vermögend 
zu  (Inün.  ^l^). 

^PI  Adj.  herzhaft,  kühn. 

^WJ^  m.  Palron.  Auch  PI. 

*^H>  ^T^TTFT,  °^  und  ^WrfrT  abschneiden.  - 
m.  Thdl. 


Desid.  f5^IHf?T,  °^  (^^^). 
1.?!^  n.  1)  das  Geben,  Schenken,  Spenden,  —  von 
(Gen.  oder  im  Comp,  vorangehend),  —  an  (Loc. 
oder  im  Comp,  vorangehend  Spr.  7836),  das  Geben 
einer  Tochter  zur  Ehe;  Gabe,  Spende,  Geschenke 
(auch  so  T.  a.  Bestechung).  —  2)  das  Hingeben  (des 
Lebens  u.  s.  w.).  —  3)  das  Bezahlen,  Abtragen 
einer  Schuld.  —  i]das  üarbingen  (eines  Opfers  u.  s. 
w.). —  ä)das  Mittheilen,  Lehren.  —  6)  das  Gewäh- 
ren, Bewilligen.  —  7)  das  Hinzufügen,  Addition. 
i.Tm  m.  1)  das  Austheilen  insbes.  von  Speise; 
insbes.  Mahl,  Opfermahl.  —  2)  das  Vertheilen, 
Mittheilen,  Freigebigkeit.  — 3)  Theil,  Antheil,  Eigen- 
thum, Besitz.  —  4)  Austheiler,  Spender. 

3.  7H  n.  1)  das  Zerhauen,  Spalten.  —  2)  Weide. 

4.  ^H  m.  wohl  Bez.  des  Wagenpferdes.  Nach  Saj. 

5.  Zm  n.  die  beim  Elephanten  zur  Brunstzeit  aus 
den  Schläfen  quellende  wohlriechende  Flüssigkeit. 
6.*  JH  n.  das  Beschützen. 

7.*?T'T  n.  das  Reinigen. 
8.*T{^  eine  Art  Honig. 

Tp{äf{  1)  *n.  eine  elende,  erbärmliche  Gabi.  — 
2)  f.  5n  eine  best.  Münze,  =  4  Pana  Bbuaspati 
im  Comm.  zu  Visurds.  4,9. 

^H*Hi3lI=fi^  m.  und  ^^^SfKfTrT^  m.  Titel 
zweier  Werke. 

3 

^'T^T  Adj.  (f.  5^1)  schenklustig,  freigebig. 
^HJHRTSflr  m.,  ((H^fd^ig^  f.,  ^R%T- 

3^  f.,  ^^Fgn  und  ^i^a#iTq(t  f.  xitei 

von  Werken. 

i^MlaUi  n.  Titel  des  Iten  Abschnittes  in  He- 
mädri's  Werke. 

^TR^rfe'^  t.  Titel  eine»  Werkes  Opp.  Cat.  1. 
*?I'TtnrI  nn.  N.  pr.  eines  Mannes.  Am  Ende 
eines  copul.  Comp,  seine  Nachkommen. 

^H^t^  m.  und  ^=Tf^!T=fi^  m.  Titel  zweier 

Werke. 

r 
^I-TUR  m.  die  Pflicht  des  Spendent  M.  4,227. 

Chr.l40,7.oSfiSRn.  und°q[tnenT!Ira.  (Opp.  Cat.  1) 

Titel  eines  Abschnittet  im  ISten  Buche  des  MBu. 

TT^tT^I  f-  N.  pr.  1)  einer  Apsaras  Eärand.  3, 
17.  — 2)  einer  Gandharva-JungfranKABANp.  ö,6. 

TT^IrT  >"•  1)  ein  Meister  der  Freigebigkeit,  ein 
überaus  freigebiger,  mildthätiger  Mann.  —  2)  Bein. 
Akrüra's.  —  3)  N.  pr.  eines  Daitja. 

^T=?TirfrT  f-  Titel  eines  Werkes. 

^\^^X  Adj.  freigebig.  °fn  f.  Freigebigkeit  Na- 
GÄN.  106  (107.) 

^n^i^HIMI  (•  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 


^I'TTT^T'TrTI  f-  die  höchste  stufe  der  Freigebig- 
keit KÄRAND.  50,17.  82,6.  87,9.  Naisb.  5,11. 

^TT^lftsirrT  ra.,  frH5I*'(in  n.,  ^R^RM  m., 
^^^^  m.,  ^RHIIFTf?  n.,  ^FRlfft  f.,  ^- 
rRT^r  m.  und  '"Hqq!!  m.  Titel  von  Werken. 

^qqmj  Adj.  einer  Gabe  — ,  eines  Geschenkes 
würdig  Dacak.  19,9. 

l.^H^  1)  m.  (adj.  Comp.  f.  3^}  Bez.  von  Dämo- 
nen. Nach  einer  späteren  Vorstellung  sind  die  D4- 
nara,  die  unversöbalichea Feinde  derDeva,  Kin- 
der der  Danu  und  des  Kapjapa.  —  2)  f.  f  Hcjl 
f.  zu  1). 

2.  Siq^  Adj.  (f.  s)  den  D  A  n  a  v  a  eijen,  i'Anen  eigen- 
ihümlich  u.  s.  w. 

Tiq^JTK  ™-  der  Lehrer  der  Dänava,  der  Pla- 
net Venus. 

fT'Tcl^  Adj.  dessen  Donnerkeil  die  Freigebig- 
keit ist  (von  den  Vai(ja]. 

*R^tr  Adj.  gabenreich,  freigebig  RV.  8,32,12. 

^H^frT  m-  Bein.  RAhu's  Spr.  6803. 

^T^TlIrrT  m-  der  Planet  Venus. 

*^H^f5rm  f.  die  Betelpflanze. 
r 
tiH^lHH  Hl.  N.  pr.  eines  Kaufmanns. 

^tqsi^f|q  m.  Bein,  fiva's  Ind.  St.  15,392. 

JTq^IT  n.  Wassergabe, —  spende  Spr.  7826. 

^q^TlT  m.  ein  Feind  der  B&nava.  1)  Sg.  Bein. 
a)  Indra's.  —  6)  fiva's.  —  2)  PI.  *die  Götter. 

^q^fU  n».  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 

?FI^7  m.  ein  Held  in  der  Freigebigkeil,  ein 
Muster  von  Fr. 

^H^q  m.  =  1.  ^FR  1). 

^RsTtT  m.  PI.  Bez.  der  Vaifja  in  CAkadrtpa. 

STqmT^  f.  ein  Gemach,  in  dem  Almosen  ver- 
theilt  werden. 

^q^ITT^H  Adj.  freigebig  und  zugleich  re«'cA  an 
Brunstsaft  Ind.  St.  15,269. 

?Tq!(llc5l  1)  Adj.  freigebig,  mildthätig.  —  2)  m. 
N.  pr.  eines  Mannes. 

TTqTr  m.  1)  ein  Muster  von  Freigebigkeit,  ein 
überaus  freigebiger  Mann.  —  2)  N.  pr.  eines  Bo- 
dhisattva  KIband.  15,16.  93,17  (°H7)- 

S'HUIllJ-ä  Adj.  überaus  freigebig. 

^HHUl^  ni.  Titel  eines  Werkes. 

(Jl'lt-rilrl  f.  Bez.  einer  Klasse  von  Hymnen. 

3T^^HIl5,  m.  Bez.  des  Itea  Abschnittes  in  He- 
mSdri's  Werke. 

^qrf^jqn^  m.  Titel  eines  buddh.  Sütra. 

?TqiWq  (viersilbig)  Adj.  eine  Fülle  von  Spenden 
habend. 

T'IPI'T  Adj.  spendend,  Mildthätigkeit  übend. 

11 
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^^'tq  -  TTcmq^IT^vTOCf^ 


♦STOT  ■•)  A4j.   a]  der  Gaben,—  Spenden  em- 
pfängt. —  6)  der  Spenden  würdig.  —  2)  n.  Gabe. 

1.  Tm  n>.  f.  Bei.  von  Dämonen. 

2.  ^R  f.  n.  jede  träufelnde  Flüssigheit,  Tropfen, 
TAuM. 

3.*^R  1)  Adj.  o)  freigebig.  —  b]  muthig.  —  2) 
m.  o)  yVohlbehagen,  Glückseligkeit.  —  6)  Wind. 

fRrasI  Adj.  (f.  3^)  thauglängend,  in  Feuehlig- 
keit  schimmernd. 

SpJT  Adj.  träufelnd. 

«HIH-^c^  Adj.  tropfentchwellend. 

■Li— 

HPPTtT  Adj.  tropfbar,  träufelnd. 

^HI^W  ni.  Titel  eine»  Werkes. 

n'^T^iH  Adj.  am  Opfermahl  Behagen  findend. 
i-  ?7tT  1)  Adj,  a)  gezähmt  u.  s.  w.;  s.  u.  1.  ^^.  —  6) 
*  freigebig.  —  2)  m.  a)  ein  gezähmter  Stier.  —  ö) 
*Ficus  indica  uod  *  =  SH'i*.  —  *)  N.  pr.  o)  eines 
Sohnes  des  Blilma.  —  ß)  eines  Stiers.  —  d)  PI. 
eine  best.  Schule  des  AV.  —  3)  f.  5JT  N.  pr.  einer 
Apsaras. 

2.  TIfl  Adj.  1)  eZ/enfteinem.  —   2)  *  m.  ein  von 
Danta  angelegter  Brunnen,  v.  I.  i\f\. 

3.  älti  Adj.  aufTf  auslautend  MIn.  Grbj.  1,18. 
GoBB.  2,8,16. 

*(^llrl  f.  Selbstbetähmung. 
?Tm^  Adj.  elfenbeinern. 
^iq^  in  gflio  R.  2,73,32fehlerhaft  für  °^m^. 
*°^FH  n.  do*  Wiedergeben—,  Besahlenlassen. 
«^NIIM  Adj.  1)  der  Etwas  (Acc.)  zu %ahlen an- 
gehalten werden  muss.  —  2)  «u  gewähren,  zu  ver- 
anlassen, auszuwirken. 
<mNH=il  Adj.  =  ^TT#T  1). 
°((llH'i  Adj.  XU  geben  veranlassend, 
^Idf  Adj.  =  ^JCRjq  1). 
^PT  Adj.  (f.  5)  schädigend,  verletzend. 
^WJ  Partie,  fut.  pass.  Ton  ^.  S.  g". 
^  D.,  ^TRT  f.  und  iTq=fi  n.  (KÄD.  94,21)  Band, 
Schnur,  Guirlande.  Am  Ende  eines  adj.  Comp.  f. 
^\.  —  S.  auch  ^PTf. 

*?m=t(«J6  «>•  N.  pr.  eines  Mannes.  PI.  »ein  Ge- 
schlecht. 

♦f^H^^I  ra.  Kig.  in  P.  6,2,132.  ^|!l|c|,H3j  v.  1. 
^FRJTrrT  ni-  N.  pr.  eines  Mannes  B.  A.  J.  9, 
236.  Ind.  Antiq.  7,36. 

«lHMI-*!<   m.  ein  angenommener  Name  Na- 
kala's. 
^F?^^  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 
?^lH^i(ri  und  Otffpl  n.Tilel  eines  Schauspiels. 
^tH^llri'MI  m.  N.  pr.  eines  Fürston. 
«^IHfJ^  Adj.  Schnüre  zu  Fransen  habend. 


^T3T^5r  Adj.  dass.  Lixj.  8,6,21. 

?T^f?  m.  >'■  pr.  eines  Kaufmannes. 
LTITT  m.  Geber,  ein  freigebiger  Mann  MBu,  i2, 
92,17. 

2.  rTR'T  n.  das  Geben,  Gabe. 

3. 7FR  m.  oder  f.  das  Zugetheilte,  Antheil. 
4. |im  (*f.)  n.  1)  Band,  Fessel,  Schnur,  Strick, 
Guirlande.  Am  Ende  eines  adj.  Comp.  f.  ^ITR 
und  »'"Itfi.  —  2)  eine  best.  Art  von  Verband.  — 
3)  eine  best.  Constellalion. 

3.  ^IJT'l  ra.  N.  pr.  eines  Gefährten  Krshna's. 
Tjqsiqqq  n.  der  Ute  Tag  in  der  lichten  Hälfte 

des  Kaitra. 
*sTnPI  m.  PI.  N.  pr.  eines  Kriegerstammes. 

TTTf'IT  f.  ein  langer  Strick,  an  den  die  Kälber 
einzeln  vermittelst  anderer  kürzerer  Stricke  ange- 
bunden werden.  Am  Ende  eines  adj.  Comp.  °^. 
*<;lH'iN  m.  ei»  Fürst  der  Dimani. 
1.?1R^?T  Adj.  mit  Gaben  versehen. 
2. 2T7^^tf  Adj.  mit  Stricken  versehen. 

^H^^iilHUII^qT'cTrPT  n.  Titel  eines  Werkes 
BüiiLEH,  Rep.  No.  62. 

^RIHH  N.  pr.  1)  m.  PI.  eines  Volkes  VP.«  2, 
177.  —  2)  f.  3^1  und  n.  einer  Stadt. 
*TnTfe^  Adj.  1)  den  Strick  beleckend.  —  2)  = 

^mi'H^  ni.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

7IITI  f.  N.  pr.  einer  der  Mütter  im  Gefolge 
Skanda's  MBq,  9,46,5.  —  S.  auch  u.  1.  ^. 

^TT^^  und  t^iHl^ci  (!)  n.  Fussfessel  beim 
Pferde. 

illH'iT  f.  eine  best.  Constellalion. 

?RT?'  m.  PI.  eine  best.  Schule  des  AV.  Arjat.47. 


«TTF^  ni.  1)  Bein.  Krshna's  oder  Vishnn's. 
—  2)  Bez.  des  'fiten  Monats.  —  3)  N.  pr.  a)  ver- 
schiedener Männer.  Auch  VIT°  und  °^  B.  A.  J. 
4,113.  —  6)  eines  Flusses. 

^FfT^JITTT  m.  N.  pr.  eines  Dichters. 

^IHI^^HI^  n.  Titel  eines  Werkes. 

4IHI<((4^    und   ^RI^^   m.  N.  pr.   zweier 
Männer. 
"  'J^RT^^M^Ih  f-  Titel  eines  Werkes. 

TRT^pTfrl  m.N.pr.  eines  Mannes  B.A.J.ll, 34  8. 

(JIHIS^IH'H  m.  N.  pr.  des  Verfassers  Ton  Ha- 
nnmannAtaka. 

^!71T^T^niI  n.  N.  pr.  eines  Waldes. 

^\^\i^]n  Adj.  dem  (Fürsten)  Dimodara  ge- 
hörig. 

^Ihiwi^  m.  N.  pr.  eines  alten  Weisen  MBe. 


2,4,13. 

*^MF^lW  m.  Patron,  von  ^RMT^. 
*^^raKlI  m.  Patron,  von  ^1111^^1%. 

^  f.  =  ^Rt  Kaus.  34. 

?WrT  n.  das  eheliche  Yerhällniss. 

^f^^  1)  Adj.  Betrug—,  Beuchelei  übend,  be- 
trügerisch; m.  Betrüger,  Beuchter.  —  2)  *m.  Ar- 
dea  nivea. 

^J^^  in  go. 

i.Zm  1)  Adj.  gebend,  schenkend.  Zu  belegen  nur 
am  Ende  eines  Comp.  —  2)  m.  a]  Gabe,  Geschenk. 

—  b)  *  Bochzeitsgeschenk.  —  e)  üebergabe,  Ein- 
händigung. —  3)  n.  Partie,  Spiel  Pansad. 

2.  ^m  m.  1)  Antheil,  Erbtheil,  Erbschaft.  ^WJ 
3^-^  das  Erbe  antreten.  ^IMI^MÜIH:  durch  Erb- 
schaft zugefallen.  —  2)  im   Comp,  nach  einem 
Zahlwort  Theil.  —  3)  *das  Zertheilen,  Zerstücke- 
lung. —  4)  *  Untergang. 
Z.*^  1)  Ironie.  —  2)  Ort,  Platz. 
1.  ^niöJJ  Adj.  (f.  ^IXRTT)  gewöhnlich  in  Comp, 
mit  seinem Obj.  i)gebend,  schenkend,  Geber,  Schen- 
ker. —  2)  gewährend,  erfüllend.  —  3)  zu  wissen 
gebend  Hgmädri  2,a,90,6.  Ao'ren  lassend,  ausspre- 
chend. —  4)  legend,  anlegend  (Feuer),  eingebend 
(Gift).  —  5)  bewirkend,  bereitend,  verursachend. 
Nom.  abstr.  ^flT  f. 
2. älqch  m.  Erbe,  Verwandter. 

TmSFlT^r  in-  <*'9  ^cit  der  Erbtheilung. 

^(75ffqHtr^  m.,  ^rTW  »•  "nd  ^^^iWf  m 
Titel  von  Werken. 
»^mSFEJ  ni.  Bruder. 

Tm>TTIT  m.  Erbtheilung.  Auch  Titel  eines  Werkes. 

^^[^PT  n.  Titel  eines  Werkes. 

SlCf^T  m.  Erbe,  Verwandter  Comm.  zu  Grbjäs. 
^HTt^  die  heiligen  Schriften  als  Erbtheil  von  Jmd 
(Abi.)  empfangend  M.  3,3. 

Zim  f.  Katuas.  71,191  fehlerhaft  für  «TH. 

STTTT  1)  ra.  a)  Erbe, —  *von  Etwas  (Gen.,  Loc. 
oder  im  Comp,  vorangehend).  —  6)  SoAn  oder 
auch  ein  entfernterer  Nachkomme.  —  c)  Bruder 

—  d)  Verwandter  132,20.  —  2)  f.  sgfl  und  *^  TocA- 
<erAo!«i-P.  41,23.  2<.  (^'IM|<^|  Saddb.  P.  4,28,a  feh- 
lerhaft  für  '^VW^. 


c!(<^l«=ltt  Adj.  eine»  £r6en  Aalend. 

ZVW^  n.  Erbschaft. 

TTTT'Mrll  f-  ein  nahes  Verwandtschaflsverhält- 
niss.  °cfl  ^RT-'^  sich  wie  ein  Verwandter  beneh- 
men gegen  Xoc). 

^rmfljöjn^fWntll^  »"•  Titel  eines  Werkes. 


^rniq^Tri^ 


^lil^ 
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^JCJT^^rl'I  "•  <*as  Entziehen  des  Erhtheils  193,8. 
*?TT^rT  Partie,  vom  Caus.  von  1.  ^. 

(^ifti-H  Adj.  1)  am  Ende  eines  Comp,  a)  gebend, 
schenkend,  verleihend.  —  6)  hergebend,  abtretend. 
—  c)  gewährend,  bewilligend,  gestattend.  —  d) 
übergebend,  überreichend.  —  e)  thuend,  betcirkend, 
verursachend ,  vollbringend  Bäl4r.  109,14.  —  2) 
♦mit  Acc.  SU  zahlen  verpflichtet,  schuldig. 
l.?T7  1)  Adj.  aufwühlend  in  >T°.  —  2)  m.  Riss, 
Spalte,  Loch.  —  3)  f.  2T{T  Riss,  Schrunde. 
2.  ^l l)m.  Sg.  (Äpast.  1,14,24. 28,1 1 )  und  PL,  f.  SEJI 
(Bbag.  P.)  und  n.  PI.  (nur  Spr.  4803,  v.  1.)  Eheweib. 
^T^'I  ^TJ"  oder  5T-Sff^(67,1 3)  ein  Weib  nehmen.— 
2)  das  7te  astrol.  Haus  ütpala  zu  Varau.Bbu.1,20. 
l.^'I^ch'  1)  Adj.  (f.  o^ofil)  am  Ende  eines  Comp. 
serreissend,  zerspaltend.  —  2)  *m.  Schwein.  —  3) 
f.  °T7=RT  Riss,  Schrunde. 

2.  (^I^cft  1)  m.  Enabe,  Sohn;  Thierjunges.  Du.  zwei 
Knaben  und  auch  ein  Enabe  und  ein  Mädchen.  — 
2)  f.  ^lf|^  und  ^l^  (Büio.  P.)  Mädchen,  Toch- 
ter. —  3)  *f.  ^rfpRT  Bitre. 
3.*^T^  m.  N.  pr.  =  sT^  1)  a). 

^(^TH'T  n.  das  Nehmen  eines  Weibes,  Beirath 
71, 2G. 


^l(öfJTtn?T  m.  Schulmeister  Lalit.  166,9. 
^^Wn  f.  =  ^T^^=7  Karaka  1,11. 

*^ipT^  n.  Sg.  Weib  und  Kühe. 

^T[ZT^in  n.  =  ^i^^q^ 

ä|l  Ul  1)  Adj.  (f.  s)  bersten  machend,  zerspal- 
tend, zerreissend;  das  Obj.  im  Gen.  oder  im  Comp. 

r 
Torangeliend.  —  2)  f.  5  Bein,  der  DurgA.  —  3) 

n.  a]  das  Berslenmachen ,  Zerreissen ,  Oe/fnen.  — 

b)  das  Bersten,  Aufspringen.  —  c)  ein  Mittel  zum 

Oeffnen.  —  d)  *  Strychnos  potatorum. 
r 
?I^  1)  *Adj.  (f.  S)  aus  Darad  stammend.  — 

2)  m.  a)  *ein  best.  Gift.  —  6)  *  Quecksilber.  —  o) 
*Meer.  —  d)  *  Metron.  Ton  ä77.  —  e)  PI.  N.  pr. 
eines  Volltes.  —  3)  *m.  n.  Mennig. 
*^\{]i^\  f.  Metron.  von  ^J^. 

?T7'7T('M'5  '"•  **"'*  Nehmen  eines  Weibes,  Bei- 
rath. 

*  ^T^'^I^^T^'T  Adj.  ein  Weib  nehmtnd,heirathend. 
*^^^rapp  m.  fehlerhaft  für  g7^°. 

<{\{^  Adj.  (f.  ^)  1)  hölzern  Gaut,  —  2)  von  Bolz 
kommend  (Geruch). 

?T^T<T  Adj.  1)  hölzern.  —  2)  von  Bolz  kommend, 
dem  Bolze  entsprungen  (Flamme)  Balab.  41,10. 

^l(Hrl  n.  Sg.  Weib  und  Kind. 

^l^miFTT  n.  das  Nehmen  eines  Weibes,  Bei- 


rath M.  1,112. 

^TIT  1)  Adj.  bersten  machend,  zerspaltend  in 
^ni°.  -  2)  *f.  =  f^Tpfi. 

^f^  (wohl  fehlerhaft)  und  ^T^5J  n.  Armuth, 
Noth. 

JTlT'T  Adj.  bersten  machend,  zerspaltend ,  zer- 
reissend, zu  Nichte  machend;  das  Obj.  im  Gen. 
oder  im  Comp,  vorangehend. 

3 

1.  ?T^  Adj.  zerbrechend. 

2.  ^FK  n.  1)  Bolzscheit,  Bolzstück,  Pflock.  Einmal 
Acc.  ^TOT.  —  2)  Pinus  Deodora.  —  3)  *  Erz. 
3.*^TK  1)  Adj.  freigebig.  —  2)  m.  Künstler,  Band- 
werker. 

^TKöR  1)  m.  N.  pr.  a)  des  Wagenlenkers  von 
Krshna.  —  6)  einer  Incarnation  Qiva's.  —  2)  *f. 
m  Bolzfigur,  Puppe.  —  3)  *n.  Pinus  Deodora. 
*^ITi^rES  N.  pr.  einer  Oertlichkeit. 
*^r^c^  Adj.  von  ^T^c^. 
*^TK=Fi^^rr  f.  eine  wilde  Pisang-Art. 

((((j^tiftlT  m.  Bein.  Bhavila's. 

^TTJ^'1^  D.  Bolzschnitzerei  Käd.  84,7. 
*^TK^Töf'l  n.  N.  pr.  eines  Waldes. 

(^|^i=h  m.  Patron,  des  Wagenlenkers  Pradju- 
mna'g. 

?T7i°fir?T  n.  die  Bestimmung  — ,  der  Zweck  des 
Bolzes  Spr.  1461. 

^■^^^fft^  n.  N.  pr.  eines  Ttrtba. 
*^TKrFm  f.  ein  best.  Barz  Räoan.  12,33. 
*^I'^ITHT  f.  Bolzfigur,  Puppe. 

^■^1)  Adj.  hölzern  HEMioHi  1,649,1 9.  Aqhi-P. 
38,32.  —  2)  *m.  eine  Art  Trommel. 

^T^  und  ^rjKUI  1)  Adj.  (f.  STT  und  einmal  ^)  o) 
hart.  —  6)  rauh  (Wind).  —  c)  hart,  ranh,  unwirsch, 
streng, unbarmherzig;  von  Personen,  vom  Gemiith, 
Ton  Reden  und  Befehlen.  —  d)  hart,  streng,  hef- 
tig, intensiv,  bedeutend;  von  Schmerzen,  Leiden 
und  Erscheinungen  aller  Art.  —  e)  hart,  so  v.  a. 
mit  Leiden  verknüpt,  Leiden  im  Gefolge  habend, 
schmerzhaft.  —  f]  schrecklich,  fürterlich,  Grauen 
erregend.  —  g)  *am  Anfange  eine»  Comp,  and  71- 
TJUJI?  Adv.  vor  einem  Verbum  flu,  als  Ausdruck 
des  Lobes.  —  2)  *m.  Plumbago  zeylanica.  —  3)  n. 
Barte,  Bartherzigkeit,  Strenge. 

SI^HI?Fi  m-  6'"«  Krankheit  des  Baarbodens. 

sTKIPfiR'I  n.  energisches,  Schmerzen  verursa- 
chendes Einschreiten  (bei  Krankheiten). 

TlTnürlT  f.  1)  hartes,  rauhes,  unfreundliches  We- 
sen. —  2)  grauenvoller  Zustand,  Fürchterlichkeit. 

STK^TfT'^  Adj.  hartherzig,  grausam. 

31  Tim  IT»  °T^  'ioh  hart  — ,  sich  unbarmherzig 


zeigen. 

^r^UU  n.  Barte. 
^y^r(i^  n.  N.  pr.  eines  TIrtha. 
^IW'I^TT  f.  Curcuma  aromatica  oder  eine  an- 
dere Species  Kasan.  6,203.  Karaka  6,6. 
*^l7rTWr  f-  Balanites  Roxburghii  RÄÖan,  6,7  2. 
^"^TqrT  m.  N.  pr.  eines  Palastes  VbrIs.  27, 1 4. 
^TK'713r  n.  Bolzgefäss  MÄs.  Qb.  1,1,3. 
♦^T^rTT  f.  =  ^"^^Frni  RiGAN.  6,203. 

^I'^fllSRT  und  *°rjm  f.  Holzpuppe,  Bolzfigur. 
*<;  Ih4»<y|  Pistacie  {Batim  und  Nuss). 
<{[^'A\V\^  n.  Fensterladen  Uem.  Pab.  2,553. 
^TK^^t^ft  m.  eine  best.  Arzenei,  die  viel  Ar- 
senik enthält,  Mat.  med.  40. 
*^I^'TfFm^m  f.  Eidechse  Raoas.  19,60. 
^^^^  Adj.  (f.  ^)  hölzern.  q^J,  ^,  ^^  Bolz- 
puppe.  |-cllrf  f.  ein  Scheiterhaufen  von  Bolz. 
*'{\^H^sül^H\ oder* °lsm,%;\[. Eidechse.  Rich- 
tig wohl  ^r^Fqi^T. 

^(ViM^  weisser  Arsenik  Mat.  med.  39. 

^I^HJsd  (wohioq^l)  f. wohl  dass.BuAVAPR.3,25. 

^^M"^  n.  eine  hölzerne  Puppe,  deren  Glieder 
durch  Fäden  in  Bewegung  gesetzt  werden. 

^M^'i  ni.  N.  pr.  eines  Mannes  Mddrab.  43, 
II  (73,11). 
*^T^^  Adj.  Bolz  führend. 

^T^^MRfT  Adj.  (f.  ^)  hölzern  oder  steinern  Agni- 

P.  38,44. 

^"K^  n.  eine  best.  Mixtur  Bhavapb.  4,34. 

^I'^firfTT  f.  Zimmet  BbIvaph.  1,1 88. 

*^1';^^  f.  Bolzpuppe. 

^T^ft?:T  f.  =  ^I-^^JTT  Ri8A».  6,202. 

*^Tlh^trT  (Gal.)  nnd*°cfjm.  ein  hölzerner  Löffel. 

T^riiT  Adj.nt«7de»i5p<eJ  in  Verbindung  stehend. 

*TT^RIW  Adj.  mit  einem  langwährenden  Opfer 

in  Verbindung  stehend. 
r 
t^lto^Url  1)  m.  Patron,  von  i^toctJrT. — 2)  n.Name 

eines  Sdman. 

r 

^TOf  n.  1)  Festigkeit 2)  Kräftigkeit.  —  3)  Fe- 
stigkeil des  Charakters,  Slandhaftigkeit.  —  4)  T^e- 
stigkeit,  so  v.  a.  Befestigtmg  (des  Ruhmes  i.  B.).  — 
5)  Befestigung,  so  v.  a.  Bekräftigung,  Bestätigung 
Kap.  6,23. 

^ffm )  *  Adj.  ^^T  T^!.  -  2)  m.  Patron,  von  5^. 

r  r 

^Jf^  1)  Adj.  (f.  S)  a)  froschartig.  —  6)  von  einem 

Frosche  herrührend  (Biss)  Kabaka  6,23.  —  c)  zum 

Gebirge  Dardura  gehörig  R.  2,15,33. —  2)  *n.  o) 

eine  sich  von  links  nach  rechts  wendende  Muschel. 

—  b]  Lack.  —  c)  Wasser.  —  d)  =  t^J^tp^. 

ri^"^^  Adj.  (f.  f^Sfn)  einem  Frosche  gehörig. 
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IVifi^i  —  ^TÜI 


7T^T(wohl^TJ7)n.  ein  6«jf.Gi/f  K*SEXDa»K.42. 

Tpf  Aiij.  (f.  5)  a«»  Darbha-Graj  jemacAr. 

TpTFTni  m-  Patron,  von  ^.  Auch  PI. 
*^PT  m.  Patron.  Ton  ^. 

^TI  (^ifH^)  und  W^  m.  desgl. 

^  1)  Adj.  (f.  \)  hölsirn.  —  2)  m.  PI.  N.  pr. 
eines  Volkes.  Gewöhnlicti  in  Verbindung  mit  den 
Abhisira  genannt.  —  3)  *  f.  511  gana  •i<t4ir^.  — 
4)  f.  5  a)  CHreuma  aromatica  oder  xanthorrhiza. 
Auch  ein  daroMS  bereitetes  Collyrium.  —  b)*  = 
Jilislh^^hl.  —  e)  *i'«n'«»  Deodora. 

^T^Sfi  1)  *Adj.  Ton  ^  2).  —  2)  f.  ^TiT^m  a) 
»eine  best.  Pflanze,  =  V[IW;^.  —  b)  *ein  Colly- 
rium  aus  Curcuma  aromatica  oder  xanthorrhisa. 
—  e)  N.  pr.  eines  Flusses  VP.  4,24,1 8. 
*71cJJ  n.  ju  li,  BerathungssaaU 

(J|4iy|£  und  *°WT  m.  Banmhacher,  Specht. 

♦(^iPmMM^I  f.  =  ^T^  2)0). 
*((ir4MI  ved,  Inslr.  f.  Adr.  MAiiiBB.  7,66,6.  Nach 
Kif.  =  ^I^  ('.). 

("iP^^lfM*  Adj.  =  ^T^f%iTf^  Comm.  zu 
Njajam.  8,4,2. 
*((l4T*iyi^"^  n>-  =  ^^  2)  6). 

3'lcJT^TFPI  Adj.  ZM  der  Spende  aus  dem  Löf- 
fel in  Beziehung  stehend. 

*^^  Adj.  von  ^  3). 

r  f 

7T5r  1)  Adj.  (f.  5)  auf  den  Ifeumond  — ,  auf  das 

Neumondsopfer  bezüglich.  —  2)  m.  Neumondsopfer. 

*'[\k\\'i°f\  Adj.  einen  weiten  Blick  habend,  mit 

den  philosophischen  Systemen  vertraut. 

i(I5iMJIimiH*  (ÄpiST.gR.  2,11,6)  und  o'^nnqT- 
f^I^  (His.  (>•  1)S,S.  Comm.  zu  Apast.  Qu.  6,3,6) 
auf  das  Neumonds-  und  Yollmondsopfer  bezüglich. 

<[Ir5l^  Adj.  (f.  ^)  zum  Neumond  —,  zum  Neu- 
mondsopfer in  Beziehung  stehend  Comm.  zu  Apast. 
(r.  10,21,6. 

^iWUl  f.  Haeit,  1,18,46  fehlerhaft  für  ^Wj\. 

^T^  Adj.  =  ^rfm. 

r 
^T^  Adj.  auf  einem  Stein  gemahlen. 

r " 
^\m,r\  n.  ein  best.  Sattra. 

r 

*4lWlt1  Adj.  durch  ein  Beispiel,  ein  Gleichnis» 
erläutert,  was  erläutert  teird. 

«^i^lin*  Adj.  1)  dass.  CaBs.  lu  BXdab.  2,3,2*. 
—  2)  der  sich  der  Beispiele,  der  Gleichnisse  alt 
Beweises  bedient. 

^fsra^itl^  Adj.  dem  Auge  zugänglich. 


?15T  1)  m.  in  Jk{°.  —  2)  ♦n.  eine  Art  von  wil- 
dem Honig.  —  3)  f.  511  Koloquinthengurke.  —  4) 
*f.  5  eine  best.  Cucurbitaeee  RaÖan.  3,* 7.  S.  auch 
u.  ^T%. 

^^Hi  1)  m.  in  psl°.  —  2)  f.  "fll^  Koloquin- 
thengurke. 

d'Idf^  ra.  N.  pr.  eines  Lehrers. 
*<H=l4i  Adj.  Ton^^TrTJ". 

(n^'Tm.dajil66röcA-ein,46icAie/'«»'n(derZähne). 

^Wü  m.  =  ^W>=ü. 
*«  lci=(  m-  e«"  6m'-  Gl/"«. 

rifel  f.  1)  gespaltene  Hülsenfrucht,  Graupe  Rl- 
4a«.  16,» 08.  —  2)  *^T%  und  »»^ft  B"-«*«  Gal 

^flRinM<*<lcrd<^^. 

^TlHR  ni.  GranaJfcaiim. 
*^Icr>T  Adj.  (f.  f)  von  ^TcrJ-TJ. 

(J^llcrJT  m.  Patron,  von  ^^. 

^Ic^H^fl  f-  etwa  BoAr,  0a2m. 

^W^U  m.  Palron.  von  ^^r>T.  °tTf^1W  »•  Titel 
eines  Werkes. 

TTtrJ^n^lI  m.  N.  pr.  eines  alten  Weisen. 

^cf^UETfKJ  m.  desgl. 

TIc?myiUl  (!)  m.  Patron.  Plaksha's,  das  sonst 
^CÖFTTTH  und^mriH  tautet. 
*<^liccM  m.  Bein.  Indra's. 

^c??J  n.  in  M*<lcfH. 
*^lcHI  f.  gana  ^^Sllf^  'u  der  Ka«. 
*^Tc?^1  Adj.  von  ^IcrSn  ebend. 

71^  1)  m.  a)  Brand,  insbes.  TTaZdirond.  —  6) 
*=  3^rTn.  —  2)  m.  n.  Wald. 

TT^^'T  ra.  Waldbrand. 

(J^lcJcJ^t^HscJHIeh^HITT,  °  ^H  <*«»•  Flammenmasse 
eines  Waldbrandes  gleichen. 
1.  ^Tcpl,  nur  im  Dat.  ^I5R  zum  Geben,  zum  Spen- 
den und  zum  Empfangen.  Sowohl  substantivisch 
als  auch  wie  ein  loün.  construirt. 
2.°i\'4'i  Adj.  gebend,  spendend. 

^H  Adj.  =  2.  ^^^in  5nül°. 

3 

iHH  m.  Waldbrandwächter. 

^J3[ft  f.  zu  2.  ^T^  in  itT°. 

dlcjH  m.  N.  pr.  eines  An gi rasa.  °Fm^  d. 
Name  eines  Säman, 

HT^lITn  und  iT^T'T^  m.  das  Feuer  in  einem 
Waldbrande. 
*(ill=i=f)  Adj.  vom  Flusse  DevikA  stammend. 

^TcJJ  in  ^ä(°  und  f^^°. 
1.  m  1)  fimffT,  ^f^  und  ((iSlin.  a)  e«n«n  Co« 
(Dat.)  mit  Etwas  (Inslr.)  dienen,  huldigen,  verehren. 
—  6)  »ereArend  Etwas  (Acc.)  darbringen.  —  c)  wet- 
Aen,  10  V.  a.  hingeben  (^^]^).  —  d)  gewähren, 


verMhen.  —  2)  *7IWlfrI  (f^aR,  hlMIHlf^R). 
—  Gaus.  ^imTlH  darbringen.  —  Mit  35T?I  über- 
bieten im  Spenden,  mehr  geben  als.  —  Mit  J^  zu- 
rückweisen, verläugnen. 
2.^T5T  f.  FereArMnfli,  Ehrfurcht  RV.  1,127,7.  — 

Vgl.  ?:im  und  q^rfm. 

1.^  (von  1.  ^I5T)  in  q^TJÜtl. 
2.  ^T5T  1)  m.  Fischer,  Fährmann,  Seemann.  —  2) 
f.  ?^I5ft  f.  zu  1).  —  Häuüg  fehlerhaft  ^IH  geschrie- 
ben, wie  stall  dieses  auch  ST5I. 

(^I!il«t)  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  BbagamAna 
H*aiv.  1,37,5.  ^IHSfi  V.  1. 

^I5I^tJ5Adj.demRävana  geAöri0BALAK.268,17. 
»^^Ffq^T  ra.  P.  6,2,132,  Seh.  ^^pr  KXg. 
*^15IllirH=ti  Adj.  (f.  gi  und  |)  von  ^!(i;T-+-miT. 

^I5TFl  f.  Zehnzahl  MBh.  6,2700  wohl  fehlerhaft 
für  ^^.  Pif5Irf  ed.  Bomb.  6,21,21. 

^VHm  Adj.  (f.  \)  1)  zehnfach.  —  2)  dem  zehn- 
theiligen Texte  des  RV.  angehörig.  PI.  f.  so  v.  a. 

^W^  n.  Nora,  abstr.  zu  2.  ^!7I  1). 
*((l!((«ll'^'li  f.  Patron,  der  Mutler  Vjisa's. 

^IStNIrt  m.  das  Oberhaupt  von  fisehern  Katbas. 
82,337  (^o  gedr.). 

((l^m(  und  °CI^  n.  eine  best.  Grajarf  Bai vapb. 
1,19/.. 

*^imdl  f.  P.  4,1,64,  Seh.  ^IHlt^dl  Ki?. 
^MTm^  Adj.  von  dem  ^Wt^  kommend  Ka- 

BAKA  C,S. 

<(|Stl(Kl  1 )  Adj.  a)  vielleicht  /ür  seAn  Wagen  Raum 
bietend  [Weg].  —  6)  dem  Dafaratha  gehörig, ihm 
eigen  u.  s.  w.  —  2)  m.  Patron.  RAma's. 

^njl^ra  m.  1)  Patron.  Räma's,  Lakshmana's 
und  Kataranga's.  Du.  Bez.  RAma's  und  La- 
k  s  h  m  a  n  a's.  —  2)  *  N.  pr.  des  8ten  schwarzen  V  ä- 
sudeva  bei  denGaina. 

(^üil^fcilrl^  n.  Titel  eines  Werkes. 

^TJI^r^T  n.  der  Kampf  mit  den  zehn  Königen. 

^I^T^lf^^  Adj.  nocA  Art  des  ^^T^  gefeiert. 
*^15l«P^  "•  N.  pr.  eines  Dorfes  Mabäbh.  4,72,6 
(^TFr°  gedr.). 
»((l^Icl'-U^t)  Adj.  von  i(|!|läLl-U  ebend.  (nicht  ?TH°). 

c^lS^tH  (!)  ra.  N.  pr.  eines  Mannes. 

i^lUI^TST  n.  Name  zweier  Siman  Absb.  Bb. 
*^T5IFTfrI  m.  Herr  der  frommen  Üarbringungen, 
ein  Mann,  der  viel  spenden  iann,  Comm.  zu  Tändja- 
Bb.  13,5,27. 

^TCIFIffl  1)  Adj.  «leJ  J»f«7cA  spendend  (Kuh).  — 
2)  n.  Name  verschiedener  Siraan  Ansn.  Be. 

^VHnTn  1)  *  Adj.  das  Wort  ^UÖ  enthaltend.  — 


^TSTItn  -  ^]^^ 


85 


2)  m.  a]  ein  Fürst  der  Dacäriia  MBu.  5,191,12. 

r 
—  6)  PI.  N.  pr.  eines  Volkes,  =  ^THI. 

^t^IiniSfr  Adj.  (f.  °ftn^T)  ««»»  Votke  der  Da- 

(Arna  gehörig,  über  sie  herrschend  u.  s.  w. 

^I5IT^  1)  Adj.  a]  dem  DatArha,  d.i.  Krslina 
r 
gehörig.  —  b)  *das  Wort  ^5FI^  enthallend  —  2) 

ni.  a)  ein  Fürst  der  Da(;Arba,  Bein.  Krshna's 

MBh.  13,149,G7.   Auch  ein  Fürst  von  Matburi 

wird  so  genannt.  —  6)  PI.  N.  pr.  eines  Volkes,  = 

r  r 

TTiJI^.  —  3)  f.  5  eine  Prinzessin  der  Dafärha. 

im^^  ■»•  PI-  =  7^1^  2)  6). 

^imraRU  m.  oy;  Hariv.  14737  fehlerhaft  für 
5^1°,  wie  die  andere  Ausg.  liest. 

TiraifR^Adj.  =  ^§q. 

TÜJT  in  ä^nüT. 

TI5T^  m.  N.pr.eines  Monats.  ^nJT^und^ffT^v.l. 

JltlTIT  Adj.  den  Göttern  huldigend,  — darbrin- 
gend, fromm. 

l^^l  ra.  V.  1.  für  ^\^J. 

TT^T*?  1)  *™-  (ier  Sohn  einer  Fischerin.  —  2)  f. 
r 
S  die  Tochter  einer  Fischerin,  Metron.  derSatja- 

vatl. 

*^}^X  ni.  1)  Fischer.  —  2)  Kamel;  vgl.  ^\^^. 

^T5I^=f)  m.  1)  Fischer.  —  2)  PI.  N.  pr.  eines  Vol- 
kes, =  ^^^. 

*?;T^I?n^  Adj.  (f.  |)  von  75Iq^^-gT^. 
*TI^a  (?)  Adj.  von  ^  (?). 
*^M  Adj.  freigebig. 

21§R,  S'W^FT  Adj.  1)  den  Göttern  huldigend, 

—  dienend,  — darbringend,  fromm.  —  2)  huldvoll, 
gnädig  (von  Göltern}.  —  3)  gebend,  gewährend; 
das  Obj.  im  Acc.  oder  im  Comp,  vorangehend. 

i^lW^l)  Ti^W^  Adj.  dem  heiligen  Dienst 
fromm  obliegend. 

l.^R  1)  finfF?  fnur  mit  SEfft),  *^IHH  (^H).  — 
2)  *?;i#lffT  (f^HT^TTR).  -  Mit  3^PT  Jmd  Etwas 
anhaben  wollen,  anfeinden,  verfolgen. 

2.  ^-m  in  nfiiT. 

\     ^        O         -v, 

1 .  ^TR  1)  m.  a)  Feind,  insbes.  ein  übermenschlicher, 
ein  böser  Dämon;  im  Gegensalz  zu  Arja  ein  Göt- 
terfeind, ein  Ungläubiger. —  6)  Sclave,  Knecht.  Am 
Eude  eines  <;:iidra-Namens  VP.  3,10,9.  *?7fl^q- 
^51  (Comp.)  n.  so  v.  a.  gemeines  Gesindel.  —  2) 
f.  ^Tfft  a)  Sclavin,  Magd.  'TFqi:  ^■^■.,  TIF^fT:  fTri! 
der  Sohn  einer  Sclavin,  TC^]'.  W3(\  die  Tochter 
einer  Sclavin.  AlsSchimpfworle  sollen  es  Compo- 
sila  sein.  Am  Ende  eines  adj.  Comp.  °SfJ  (f.  °SHT). 

—  6)  *  Hure. 

3  r 

2.^TO  1)  Adj.  (f.  ^)  feindselig,  dämonisch;  im  Ge- 
gensatz zu  Arja  ungläubig,  unfromm.  —  2)  m. 
111.  Theil. 


Feind,  ein  böser  Dämon,  ein  Götterfeind,  ein  Un- 
gläubiger. —  3)  f.  |lHt  f.  zu  2). 
3.  ^Ifl  m.  Fischer  u.  s.  w.  fehlerhaft  für  T[^. 
4.*?'TFf  m.  1)  eine  Person,  die  würdig  ist  Gaben 
2«  empfangen.  -  2)  =  fiffTT^-  —  3)  =  '^TTrfTrT^. 
^IH^  1)  ra.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Bhaga- 

m  ä  n  a.  ^T5M  T.  I.  —  2)  *  f.  ^ifg^fiT  Sclavin,  Magd. 
r 

TTH^^?^^  ra.  ein  Sclave,  der  seine  Arbeit  ver- 
richtet (Comni.),  ApiST.  Eher  n.  Sg.  Sclave  und 
Diener. 

^\^^^^  m.  Patron,  von  ^TH^.  Auch  PI. 

^IH^FI  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Manu  Da- 
kshasArarna  VP.  3,2,23. 

TTfTsT'I  "1.  Sclave,  Diener,  Dienerschaft. 

^TiTfTT  f.  Sclaverei,  Knechtschaft  VenIs.  175. 
1.  ^IH3  n.  1)  dass.  —  2)  Abhängigkeit  (yon  Gott), 
demüthiges  Abhängigkeitsgefühl. 
2.^IFr^  n.  Kathäs.  82,343  fehlerhaft  für^^F^. 

^TH^nr  f.  die  Sclavin  eines  Sclaven  M.  9,179. 

^TFT'^IHIsT'T  ra.  Sg.  ein  Sclave  und  eine  Sclavin 
Varäb.  Brii.  S.  31,25. 
*^=TF^4)  f.  fehlerhaft  für  ^°. 

7\^^^  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes. 

^IH-T  m.  N.  pr.  eines  übermenschlichen  Wesens. 

^fl'^W  n.  ein  Schriftstück,  durch  welches  man 
sich  als  Sclave  verschreibt,  Jollt,  Schuld.  317. 

TIH^rar  Adj.  f.  PI.  feindliche  Dämonen  zu  Her- 
ren haben,  in  dämonischer  Gewalt  stehend,  ^^3'{l 
^^'^Wt  MBu.  1,3,03  fehlerhaft. 

^IM^^IT  Adj.  mit  einer  Schaar  von  Knechten 
versehen. 

"W-THT  n.  Sg.  Knechte  und  Frauen. 

^IFTTI^  m.  Sclaverei,  Knechtschaft. 
*TTHTfr^  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 
♦^HTR'^TTtn  und  *ofTrf5r  m.  Patron,  von  ^^- 
TT^.  °^WT  Adj.  von  solchen  Personen  bewohnt. 
*TTfrmf^^  Adj.  (f.  STT  und  \)  von  ^IHt^F^. 

^IHTr!7  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes. 

^^m  m.  PI.  desgl. 

r 
Tlfl^TT  n>-  Dienerschaft. 

TIPfSTST  m.  wohl  N.  pr. 

r 
TIH5IR^  ni.  N.  pr.  eines  Scholiaslen. 

■J'IFTTtr^'R'  n.  Name  zweier  Siman  Arsh.  Br. 

^WfT^H  n.  desgl.  ebend. 

TIHI'7,  *°fTf?T  und  °CfH  Jmds  (Gen.)  Sclave 
werden. 

*TIHT«7^  ra.  Palron.  von  ^IH. 
l.TIH^  f- 1)  *  eine  Art  Barleria,  *Leea  hirta  (Ra- 


U^.  4,l.u)  und  *  =  qT-^TPT^._  2)  *  =  ^.  — 
3)  N.pr.  eines  Flusses. —  Vgl.  auch  u.  1.  und  2.'7fr- 
2.  (TFHT  Adv.  l;  mit  ^'^  zum  Sclaven  — ,  zur  Scla- 
vin machen.  —  2)  mit  >T  Jmds  (Gen.)  Sclave  wer- 
den Naish.  8,71. 

TTHTSr  «•  der  Zustand  einer  Sclavin. 
^THTTTFf  n.  Sg.  Sclavinnen  und  Sclaven. 
*7\Whft  Adj.  f.  gana  ^nTq^n^". 
*?T#Tfi"  Adj.  gana  ^FpfTTT?. 

3'Tfn'^'^    "1.    Sohn    einer    Sclavin.    Auch    als 
Schimpfwort. 

*TTHlch~f|  f.  KÄc  zu  P.  4,1,04.  ^n(F!7)5ft  v.  1. 
*^FfhTT^  ni.  P.  8,2,42. 

TIHT^TT^  m.  der  Zustand  einer  Sclavin  ö3,0. 
34,24. 

*?'THT'ITIt(I^^  n.  Sg.  Sclavinnen  und  Knaben. 
*?THTWTT5f'7  m.  ein  gelehrter  Brahman,  der  einer 
Sclavin  nachgeht. 
*?Ifn'f!H  n.  eine  Gesellschaft  von  Sclavinnen. 

^ra^HrT  ra.  =  nrffqsf. 

^Wr(  m.  N.  pr.  eines  Mannes.  ?|llji  v.  1. 
'l-*^R7'T  m.  der  Sohn  einer  Sclavin,  Sclave. 
■2.*^\m  m.  und  *qt  f.  fehlerhaft  für  ^%q. 
*^TH^  m.  1)  der  Sohn  einer  Sclavin,  Sclave.  — 
2)  Fischer  (richtig  ^1%^).  —  3)  Kamel. 

^W^^  1)  m.  a)  *der  Sohn  einer  Sclavin,  Sclave. 
—  b]  *  Fischer  (richtig  ^I^^).  —  c)  Kamel,  ins- 
bes. ein  junges  Pankat.  228,1  5.  20.  — -d]  N.pr.  a) 
PI.  eines  Volkes;  vgl.  ^T^T^SfT.  —  g)  *  eines  Man- 
nes Kis.  zu  P.  2,4,08.  gftr^!(I^^S|iT!  die  Nach- 
kommendes AgniveQa  undDAseraka  ebend.  — 
2)  f.  5  Kamelweibchen  Pankat.  87,8. 
*^H;|;f%m.  Patron,  von  ^Wf^^.  Auch  PI.  Kl?, 
zu  P.  2,4,08. 

TTF'T  o.  1)  Knechtschaft,  Sclaverei,  Dienst.  —  2) 
demüthiges  Abhängigkeitsgefühl. 

^Wf  Adj.  zum  Afvin  Dasra  in  Beziehung  ste- 
hend. 

3"IF=frr  (in  der  Regel  dreisilbig)  Adj.  1)  gaben- 
reich. —  2)  freigebig. 

^I^  m.  1)  das  Verbrennen,  in  Brand  Stecken, 
Brennen  (auch  in  medic.  Sinne).  —  2)  das  Ver- 
brennen (iulrans. ),  das  Verbranntwerden  78,11. 
Verbranntsein  323,1.  TJ^HT  ein  ungewöhnliches 
brandähnliches  Glühen  des  Horizonts.  —  3)  die 
Empfindung  des  Brennens,  innere  Glut,  —  Hitze, 
Fieberhitze.  ^^^°  Spr.  7701.  —  4)  PI.  N.  pr.  eines 
Volkes. 

^T^ff)  1)  Adj.  (f.  °T^SRI)  verbrennend,  in  Brand 
steckend,  brennend.  —  2)  *m.  Plumbago  rosea  Ri- 
ll* 


86 


5:1^  -  T^amr^ni 


SA!».    6,17. 

*?1?'^I?  "•  »'"«  "'*    liciucherwtrk  gebrauchte 
Art  Agollochum  Kiatx.  J2,95. 
yj^s^  m.  hilziges  Fieber. 
*^^^  r.  Piper  Belle  Diusv.  3,12. 

(^|i^H  •)  n.  do»  Farftrennen/aMen.  —  2)  *f.  ^ 
Crislea  lomerttosa  Rägax.  6,216. 
*^^ir^  m.  fehlerhaft  für  ^^TIJJ^- 

Tl^rm  Adj.  im  Brennen,  in  innerer  Hitze  be- 
itehrrul.  Nom,  abslr.  ?^  n. 
'^T?^^  "!•  oder  *°H^  n.  ein  Ort,  wo  Leichen 
verbrannt  werden. 

*?|€^i^i  m  n.  dl«  Wiirjei  von  Andropogon  mu- 
ricalHS, 
♦<I«^|J|^  n.  =  ^^SfHW  RÄÖAN.  12,9». 

^^IfqEfi  und  ^T^Tr'H  Adj.  die  !fatur  des 
Brennens  habend,  brennetul,  versengend. 

Äll^-i  Adj.  i)  verfcrennend,  i"n  Brand  steckend. 

—  2)  6rennertd,  in  Flammen  stehend.  —  3)  tren- 
nend, —  Aeiet. 

Äl^cfi  i)  Adj.  Etwas  (Äcc.)  verbrennend  (JEfllJ) 
TBr.  1,1,<,2.  eine  Feuersbrnnst  bewirkend  (^TtT) 
Apast.  Qr.  5,3,4.  —  2)  m.  Feuersbrunst  \<;v.  Gaai. 

?7'p  Adj.  tu  verbrennen,  was  verbrannt  wird. 

^  Adj.  iD  Hfrf. 

*f?^?T  Indecl. 

1. 1^^  am  Ende  eine»  Comp.  =  2.  f^. 
2.*f|^  m.  =  ^7>T. 

l({'3H''yI  f-  .«'"s  Himmelsgegend  als  Mädchen. 

\i'3üi   1)  ra.  a)  *  Jüngling.  —  6)  lUorgenröthe. 

—  c)  =  5f>T.  -  2)  *f.  5  Jungfrau. 
f^^TT^Tffrfi'  f.  «ine  Form  der  De? I  VP.»  8,88. 
^^f^  1)  am  Ende  eines  adj.  Comp.  (f.  m) 

a)  =  TT^if^.  —  6)  =  2.  f^-4-  ^TiF^^T  Siss- 
Nnd  Nagelwunde.  —  2)  f.  ^  N.  pr.  eines  Flusse«. 

iJ^JIT'l  m.  ein  mythischer,  in  einer  der  4  oder 
8  Bimmelsgegenden  stehender  Elephant,  der  die 
Erde  tragen  hilft,  HemUri  1,233,7, 

^Trll  und  fl^lfq^'^  f.  =  f^^UT. 

'TT^J^I^  m.  PI.  eine  best.  Klasse  von  Göttern 
bei  den  Gaina. 

P.^'iti  n-  1)  Horizont  311,«  3.  —  2)  TFindroM. 

T^lR^^TFr  n.rfer  game  Gesichtskreis,  die  ganze 
Umgebung  Käd.  94,7.  96,6.  127,tl.  132,11. 

T^cT^S^  m.  ein  eine  Richtung  bezeichnendes 
Wort  231,26. 

T^fTTJ  ra.  der  abfallende  Horizont,  Gesichtskreis, 
weiteste  Feme. 

QrtlH  =  All.  von  2.  RTIT. 


Hr=hc^n  Adj.  gleiche  Richtung  habend  Sibjas, 
7,12.  Nom.  abslr.  °rIT  f-  )8. 

fröpTTfT  m.  1)  der  Regent  einer  Himmelsgegend. 
—  2)  Bein.  Vishnu's  Visuiios.  98,25.  —  3)  N.  pr. 
eines  Rudra. 

TtfifM^I  m.  Horizont,  weiteste  Ferne. 

fic^Hl^  ni.  Hüter  einer  Himmelsgegend. 

TTW^m^T^  m.  die  Richtung  nach  einer  Him- 
melsgegend. 

li^'H^II  n.  ein  Vmhersehen  nach  allen  Him- 
melsrichtungen (in  der  Angst). 

T«"öF5I5T  n.  Uez.  best.  Tage,  an  denen  man  nach 
einer  best.  Himmelsgegend  hin  nicht  gehen  darf. 

T^^HH  AdJ.gfei'cAe  Richtung  AabendSÜRJAS.4,2S. 

i^öpfim^fq^  n.  Titel  eines  Werkes. 

f^öpffirq  n.  Gleichheit  der  Richtung  Sübia».  3, 
17.  3,4.  12. 

^g^  (LA.  89,1 0)  und  f^R^l  f.  =  1^- 


Is"^t=1lrh  Adj.  dessen  Ecken  nach  den  vier  Him- 
melsgegenden gerichtet  sind. 

T^'^^■^]'\^^  m.der  Regent  einer  Himmelsgegend. 

f^TT^i  f.  =  ^i^=in. 

TTirfUtT  m.  der  Regent  einer  Himmelsgegend 
Naisu.  6,1 1 2. 

1.  liJJTi  na.  Ende  des  Horizonts,  —  der  Well,  wei- 
teste Ferne.  •Tl'ITliJlrinHIJIrl  von  verschiedenen 
Enden  der  Well  zusammengekommen  Prasamnar. 
10,12.  62,23. 

2. T«J|tl  Adj.  am  Ende  der  Welt  weilend.  Viel- 
leicht ist  aber  |ÄJ|f|  am  Ende  der  Welt  st.  TTIJtJ 
zQ  lesen. 

f^tl^  1)  n.  eine  andere  Gegend  Ind.  St.  1 5,287. 

—  2)  die  Fremde.  —  3)  eine  best.  Bimmelsgegend. 
^^ki^r\{  Osten  KÄD.  180,20.  PI.  alle  Himmels- 
gegenden 191,10.  201,22. 

f^Tp^  l)Adj.  (f.  511)  die  Himmelsgegenden  zum 
Eleide  habend,  splitternackt.  Nom.  abstr.  °^  n. 

—  2)  m.  o)  ein  nackt  einhergehender  Beitelmönch, 
insbes.  ein  G a  i  n a - AföncA  eines  best.  Ordens.  — 
6)  *Bein.  a)  Qiva's.  —  ß)  Skanda's.  —  c)  * Fin- 
sternist.  Man  hätte  n.  Gewand — ,  Hülle  der  Him- 
melsgegenden erwartet.  —  3)  f.  5  Bein,  der  D arg  A. 

*f^IFSr^  ni.  =  i<lIM^  2)  a). 
*^^F2n^  n.  L<ift  Gal. 

f^lTF?r  m.  =  fr-^MId  Niisu.  9,62. 

V[W\  m.  =  f^^JX^ 

^iftin  (Varau.  Jooaj.  4,4  5.  5,5)  und  f^lft^^ 
m.  der  Regent  einer  Himmelsgegend. 

frrm  m.  =  f^^ijq  219,10. 


|riJi<tJ.tIT  n,  Beobachtung  und  Bestimmung  der 
Himmelsgegenden. 

jkTsm  m.  eine  Landeroberung  nach  allen  Him- 
melsrichtungen, Welteroberung. 

KJsMl  f.  der  Azimulheosinut  eines  Ortes  Gasit. 
Thiph.  4ö.  fg;;.  Goläduj.  13,26. 

Rt^RR  m.  =  f?^f^ 

TTTTI^  m.  ungewöhnliches  brandähnliches  Glü- 
hen des  Horizonts. 

HTT^rfF  f.  die  Gottheit  einer  Himmelsgegend. 

TTrjOT  ra.  1)  entfernte  Gegenden,  weile  Ferne. 

—  2)  Ort,  Raum. 
fS-^^fT  f.  =  f^T^rll. 

liJU  1 )  Adj,  8.  u.  TT^.  — :  2)  in.  a)  ein  vergif- 
teter Pfeil  R.  2,30,23.  —  6)  *  Fetter.  —  c)  *  =  P^. 

—  d)  *  =  5T^q  oder  V(^-^. 

l'äJEfTcf^  Adj.  von  einem  vergifteten  Pfeile  ge- 
troffen f*v.  Ba.  14,0,4,8. 
*T^UR^5FI  Adj.  =  VnWl  H^  5r^  Kif. 

t^J  tj^fl  Adj.  »on  einem  vergifteten  Pfeile  ge- 
troffen R.  Gor».  2,114,33. 

T^y^FfT  Adj.  einen  vergifteten  Pfeil  in  der 
Hand  haltend,  ein  Jäger,  der  solche  Pfeile  ge- 
braucht, MBb.  5,39,27. 

T^r^»^  m.  Fixirung — ,  Bestimmung  der  Him- 
melsgegenden. 

TJT^JJJT  m.  Himmelsrichtung. 

iTnR'  m.  Verschiedenheit  der  Richtung  Schjas. 

2,58.  3,16.  18. 

f^TJjrr  m.  =  f^^I^  VlKRAMAÜBAK.  5,66. 

T^J tll^T  f.  ein  Zug  nach  verschiedenen  Him- 
melsrichtungen Ind.  St.  15,267. 

ßj^sflHVy  Adj.  (f.  3^)  von  der  erforderliehen 
Richtung  abseits  stehend  VarIii.  Jogaj.  8,1. 

f^T^lU  f.  =  f^WrU\  K.;d.  9,24. 
1.  f^rqfR  n.  Nacktheit. 
2. 17r=lH'7  m.  ein  dina. 
*^rgH<)Adj.  =  f^TF^l)— 2)m.Beiu.giva's. 

f^rgi^m  m.  =  f^n;-^ 

fTTSIMa  1)  Adj.  =  i^^  1).  —  2)  m.  a)  *  = 
f^Tpg^  2)  0).  —  b]  Bein,  giva's. 

f|iTSIsRm.l)  =  ^TsnT.-2)Titel  einesWerkes. 

f^ircJJTUT  ra-  Himmelsrichtung  uaiu.  3,4,10. 
Vier.  3,14.  Chr.  321,2. 

f^prsiTTr?  f.  bei  den  Gaina  das  NichtÜber- 
schreiten der  Grenze,  nach  welcher  Himmelsgegend 
es  auch  sei. 

fjn^i^T  n.  =  f|EF^in. 

Q  j  cy|^I7ni  n.  das  Besprengen  der  Himmelt- 
gegenden Par.  Gruj.  3,8,9. 


TiTsTr?  —  TT=l=^^i^ 
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fSrWrl  n.  =  f^fr^f?!. 
*  (i^-  ni.  1)  eine  junge  Wanze.  —  2)  Niss. 

f^IIT  m.  1)  =  ^^if^'T.  —  2)  n:  pr.  verschie- 
dener IVlänner. 

Ti^IEJ  m.  der  Regent  einer  Himmelsgegend  Va- 

BAU.  JOGAJ.  6,9. 19. 


Ti-^lUid  n.  -1)  Horizont.  —  2)  Windrose. 
Tt^rVf  m.  =  f^ft^Spr.  7686. 
TT^I'^  n.  ein  blosser  Hintceis,  ein  blosses  Bei- 
spiel 233,8. 

R-*(ig  D.  (adj.  Comp.  f.  ^]}  1)  Himmelsgegend. 

—  2)  Platz,  Standort. 

l;-*J'SiHU-S5T  11.  PI.  die  nach  allen  Himmelsge- 
genden  gelegenen  Länder. 

li-^vlö  Adj.  1)  in  den  Himmelsgegenden  irre, 
sich  in  den  Himmelsgegenden  nicht  zurechl  finden 
könnend.  —  2)  über  dessen  Sichtung  oder  Lage 
man  im  Zweifel  ist. 

Ts^T^  m.  das  Irrewerden  in  den  Himmelsge- 
genden ViSBAMÄKKAE.  7,13. 

I^UJS"  oder  1?TIJ5'7  ca.  N.  pr.  eines  Wesens  im 
Gefolge  des  Sonnengottes. 

tSTFiTT  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 
*^Tjftj;  m.  V.  1.  fUr  %jfr^. 
*=T'\W  =  ^in>^o. 

T^rl  Partie,  von  3.  und  4.  Tl. 
i*T^TH  m.  1)  N.  pr.  eines  Fürsten.  —  2)  Fürst, 
Bönig. 

2.  rTTfT  f.  1)  Verlheilung,  Austheilung;  Freigebig- 
keit oder  das  Haben,  Besitzen.  Aucli  personiQcirt. 

—  2)  *das  Zertheilen. 

3.rirf7  f.  N.  pr.  einer  neben  Adili  genannten 
Genie,  ohne  festen  Begriff  und,  wie  es  scheint, 
nur  als  Gegenstück  aufgestellt.  Vom  Epos  an  N. 
pr.  einer  Tochter  Daksha's,  Gattin  Kacjapa's 
und  Mutter  der  Daitja. 

TTIrlST  m.  ein  Sohn  der  Diti,  ein  Daitja. 

T5'f?I5n;[TO  m.  Feind  der  Daitja,  Bein.  Vi- 
sbnu's. 

v■Jr\^^^,  f^^FF^^,  f|r?Tgr?  m.  =  fi^. 

TTFTftfTT^  ni,  der  Planet  fenus  Vabäh.  Brh. 
23,0.  JoGAj.  6,7. 

*f^(i)m.  =  i^Fnr. 

%q%  1)  m.  (Nora.  ogE,  Acc.  °^\^^)  ein 
zweijähriger  Stier.  —  2)  f.  f|f%r^  eine  zweijäh- 
rige Kuh. 

XTjh}^  s.  f^45  2). 

T^rRT  f.  das  Verlangen—,  die  Absicht  zu  geben. 

T^n  Adj.  mit  Acc.  bereit  1)  zu  geben,  zur  Ehe 

zu  geben  (eine  Tochter).  —  2)  zu  gewähren.  —  3) 


zu  bewerkstelligen,  zu  veranstalten. 

*  l'ir^'7  Adj.  was  man  zu  geben  bereit  ist. 
TTTT^H^  Adj.  Jmd  ZH  hintergehen  beabsiohti- 

gend  Buatt. 

TTttrH  Adj.  mit  Acc.  hinzugeben — ,  ut  opfern 
bereit. 
*J7j\^  =  ^^T^  Himmel. 

*  r{{\\k  =  ^f^fsi  gekochter  Reis. 

K^l^] {.{adj.Comp.(.m) das  Verlangen  zu  sehen. 

l^j^fT  1)  Adj.  s.  u.  ^57  Desid.  —  3)  n.  das  Ver- 
langen zu  sehen. 

17^51  (Accent!)  Adj.  mit  Acc.  1)  zu  sehen  begie- 
rig.  —  2)  zu  untersuchen — ,  zu  prüfen  verlangend. 

TT^vFÜ?!  -^dj.  was  man  gern  sehen  mag,  an- 
sehnlich, anziehend  Klg.  zu  P.  3,4,1«. 

ß^'^q  Adj.  dass. 

tiTT^^  Adj.  zu  spielen  verlangend  Buatt.  9,32. 

I?^T  f.  N.  pr.  einer  Fürstin  der  Käfmtra. 

T^I^T  m.  Bein.  Kshemagupta's. 

iTl^RT^  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

i^F^^  n.  N.  pr.  einer  Stadt. 

I^?(lt-"^IT*T'7  m.  N,  pr.  eines  Heiligthums. 

T^I^Hm.Comm.  zu  Apast.  Qr.  15,19,4  wohl  feh- 
lerhaft für  ftfer. 

TT'S  m.  Geschoss. 

f^^cT  1)  Adj.  blitzend,  blinkend  RV.  8,6,7.  — 
2)  f.  a)  Geschoss.  —  6)  Indra's  üonnerkeil.  —  c) 
Flamme  RV.  6,66,10.  —  d)  N.  pr.  einer  Apsaras. 

R;?mrr  TS.  l  ,8,*  «,1 .  TBb.  1,7,9,2  so  v.  a.  f^TR 

(Abi.  von  T>?5).  Vgl.  fi?^fr. 
,.  -,  P    ^^  "^ 

TT'üTIfl^  Adj.  zu  glänzen  — ,  an  umfang  zu  ge- 

winnen  wünschend  Buatt. 
*t^El5T  Adj.  SU  verbrennen  beabsichtigend, 

iJ^y^TT  f.  das  Verlangen  zu  brennen,  —  ver- 
brennen. 

TTEI5T  Adj.  zu  verbrennen  — ,  zu  vernickten  be- 
absichtigend. 

*TTrU  (!)  f.  firmness,  fixed  State  of  mind  or  being. 
*t3'TEf5T  Adj.  zu  beschmieren  beabsichtigend, 

(f^fU^ICJJ)  f5;fiimfc[g  Adj.  den  man  zu  ge- 
winnen suchen  muss.  =  m^T^FIT  Säj. 

THTtJ^  1)  Adj.  8«  erlangen  — ,  zu  gewinnen  su- 
chend,  werbend,  erstrebend.  —  2)  m.  a]  Bewerber, 
Freier.  —  6)  Galle.  —  c)  *der  JUann  einer  schon 
vorher  verheirathet  gewesenen  Frau.  Auch  t^ni^- 
—  3)  f.  °^  und  °KI  a)  eine  zum  ztveiten  Malver- 
heirathete  Frau.  —  6)  eine  ältere  unverheirathete 
Schwester,  wenn  die  jüngere  schon  verheirathet  ist. 
fTfUT^lH  m.  1)  <'«'■  Gatte  einer  Wiltwe,  intbes. 

\         CS 


der  des  Bruders  KÄth.  31,7.  —  2)  der  Wann  einer 
älteren  Schwester,  wenn  diese  nach  einer  jüngeren 
heirathet,  Gabt.  Apast.  MBb.  12,34,4. 

T^O^q'Tir?  m.  =  f^^^qf?^  2). 

l^m^T  f.  die  Absicht  zu  hallen,  —  slülzen  Ba- 
LAR.  23,9. 

*f5;Ul'5r^f.  :=  f^m  3)  a). 
l.f^  Partie,  von  3.  ^. 

2.r7'I(accentuirtnur  Naigb.)  (*m.}  n.  Tag.  f?^- 
'TI'TmTTf?:  d'e  Sonne,  Neben  fflfsf  [lunarer  Tag) 
Wochentag  Varäb.  Jooaj.  4,3.  Am  Ende  eine«  adj. 
Comp.  f.  3EfT. 

T^-l^^  1)  m.  a)  die  Sonne,  —  b)  N.  pr.  a)  eines 

A  ,.^ 

A d  i  t j  a.  —  ß)  rerschiedeoer  Männer.  Auch  THW°. 
—  2)  f.  ^  mit  oder  ohne  ct^T  Titel  rerschiedener 
Commentare. 

T^'iqi^cqilfl-  f.  Titel  eines  Commentars  Opp. 
Cat.  1. 

T^'iqiffl'l'T  m.  der  Planet  Saturn, 

T^'iqri[^  m.  N.  pr.  eines  Dichters. 

T^'I^FipT?;  m.  N.  pr.  eines  Autors.  °>TCtq  n.  Ti- 
tel seines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 
*i^=l^^TrR5n  f.  Patron,  der  Jaraunä. 

T^qj^q  n.  das  Werk  de«  D  i  n  a  k  a  r  a  Opp.  Cat.l . 

T^R=t)(l^lr)  m.  Titel  eines  Werkes. 

r^'iqirri"  ni.  die  Sonne. 

T^1^d=?J  "iJ  °^iq  n.  Tagesverrichtung,  die 
täglich  zu  einer  bestimmten  Zeit  zu  verrichtenden 
Ceremonien. 

TT'T^fT  m.  die  Sonne.    ^ 

^    I.  •\  ^ 

f^^qirq  n.  =  T^qqiaöcr  Katbäs.  S2,i  1 0  (j^° 
gedr.). 

H-i^hrHrf  m.  der  Planet  Saturn  VaaIh.  Jogaj. 

4,33. 

r^qqiT^=lH  "i.  Sonntag  Varäh.  Jogaj.  8,26. 
*TT'iqi5T=I  und  *TT'iqiH7  m-  Finsterniss. 

T?»l5Tq  m.  1)  Neige  des  Tages,  Abend.  —  2)  = 
frlßlqTq  Hemadri  1,76,10  (n.!).  16.  17. 19. 

i^qrnn  ra.  =  51^11  2)  Ganit.  Grab.  3. 

f^^mfirirl  n.  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 

TT^IJ^  m.  Tagesplanel  Ubmädjii  1,548,11. 

lÄ-H-ctqi  f.  Tagesverrichtung. 

\i'i\i&ix  n.  Mondwechsel  am  Anfange  oder  am 
Ende  eines  Balbtages,  eines  Tages,  einer  Constel- 
lation  oder  eines  Mondhauses  Hbuadri  1,76,10.20. 
77,1.2  3.  244,3. 

*J7^sqT%fI  u.  Tageslicht,  Sonnenschein  RÄgak. 
21,39. 
*f^^J;fer  m.  Anas  Casarea  [r^^^). 

f^^pR'q  Adv.  Tag  und  Nacht. 
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jT^^rg  -  T^i^ 


P-^RfST  n».  die  Sonne  ViKBiMtSitiK.  14,0«. 

^^^  m.  der  Regent  eines  Wochentages  Arjabu. 
3,t6. 

frqr^H  n>.  1)  die  Sonne.  —  2)  der  Regent  eines 
Wochentages  Ginit.  Güb.  18. 

ldH4INiH  Adj.  binnen  ein«»  Tages  verdaut  wer- 
dend ButTlPR.  4,23, 

*HHyniT  m-  die  Sonne. 

*f?H5I>1T  f.  Tageslicht,SonnenscheinRkikx.ii,39. 

♦ITJJSpU  m.  die  Sonne. 

R^«4^  n.  das  Ste,  6te,  7te,  8te,  Hte  und  lite 
Zodiakalbild. 

f)»jn4^  m.  die  Sonne  ViüRAMiÜEiK.  11,».  12. 

PUHfin  11.  die  Sonne  Balar.  174,20. 

f'HHUKHTT'f^  m.  der  Wagenlenlter  der  Sonne, 
Aruna  Balär.  176,13. 

P'STII^  m.  Tagesanbruch  Da^ae.  80,1. 
»f^^^WER  m.  =  37TI  3). 
»ß^^^  n.  die  5onne. 

frsr^Tfe  m.  =  g^jftn  2). 

p.^fC|U4  n.  ein  mit  drei  Wochenlagen  zusam- 
menefoseender  lunarer  Tag  Hbmadbi  1,77,16. 
*  174151  und  *°SR  m.  Tageszeit  Räoan.  21,36. 

f^^lJTT  m.  Tagesanbruch, 
*f^^H]T  (!)  ■>•  Fi'neternie». 
♦f^TfTT  m.  Abend. 
*fT'nTT  m.  rajejoritrMcA. 

f^^TTfU=7T^  ni.  die  5onne  Dapak, (1925)  2,1 38,20. 

pHltfly  m.  die  Sonne,  der  Sonnengott. 

fr^TfT  m-  ^tend  Räcam.  21,42.  Chr.  119,29. 
*T^lTT=fi  ra.  Finsterniss. 
*lT'1l<Mf  m.  TageeantrucA. 

f^^inl  1)  J>/i'«aff  Spr.  7813.  —  2)  d<e  halbe  Zeit 
der  Tage  Ind.  St.  IS, 323. 

f^'TT^WT  n.  45«nd  Vikb.  37,10. 

T^IW  °-  ««'ne  best.  Zauberformel. 
*i^P»*l  f.  Tagelohn. 

Rll  Adv.  mit  ^)T  au/  Taje  red«c<ren. 

i^isy  in.  1)  die  Sonne.  —  2)  der  Regent  eines 
Tages. 

f^^STIfT^T  m.  der  Planet  Saturn. 

f^Tfg^  m.  die  Sonne. 

T?'7T?'I  ni.  Tagesanbruch  173,29. 

f^rTmra^  Adj.  am  Tage  fastend  HÄsj.  17. 

f^m  m.  =  f^x^m. 

T^I"~<H  und  T^^Rf^  ni.  X.  pr.  zweier  Hünner. 
T^'llUTn  ni.  >■.  pr.  eines  Dorfes. 


*f^1q^  (TR;3t). 

f^rn  Desid.  Ton  ^^. 
f?CfT  Adj.  zu  schaden  beabsichtigend. 
*pTq,  fp^^  iWm}. 

*r^,  flnigffT  RT^),  T^H^H  min)- 

fTiT  nach  den  Erklarern  =  ^  oder  ^"TF^. 
Wohl  verdorben. 

%  in  ^^ülffl. 
*f^f^fT?fi  Spielball. 

PiyMH  "'•  >'•  pr.  Terschiedener  Fürsten. 
*'ii;^Pih. 

T?c?^  "1-  ^-  P""-  eines  Mannes. 

1.  iT^,  2^=53TFI,  °^  1)  schleudern,  werfen  Huati. 

—  2)  strahlen  BuÄo.  P.  <(|oUIfT  =  '«JTr'JrT  SIj.  zu 
RV.  1,1,1  (S.  44,  Z.  1 3).  —  3)  Würfel  (*  Acc.)  wer- 
ben, mit  Würfeln  (Instr.)  spielen,  würfeln  mit  Jmd 

(Instr.),—  um  (Acc.  Maitr.  S.  1,6,11.  Inslr.,  Dat. 

r 
oder  *  Gen.)  -4)  mit  (finjfT)  Jmd  weiten  auf  (Dat.). 

—  5)  spielen,scherzen,  tändeln,—  mit  (Acc.  Bbatt.). 

—  6)  »niV  Jmd  spielen,  so  y.  a.  Jmd  (Acc.)  zum 
Besten  haben.  —  7)  t'twas  (Gen.)  aufs  Spiel  setzen 
Buatt.  —  8)  freies  Spiel  haben,  sich  frei  bewegen 
können,  ausgelassen  sein,  sich  freuen.  —  9)  *  Jmd 
(Acc.)  loben.  —  10)  *  schlafen.  —  11)  *  gehen,  sich 
bewegen.  —  Caus.  T^^IrTl)  Jmd  (Acc.)  würfeln  las- 
sen. —  2)  spielen  — ,  tändeln  lassen  (nach  dem 
Comm.)  Bhag.  P.  3,20,22.  —  *Dosid.  T^fsi^frl 
und  ^'MMITT  KÄQ,  lu  P.  7,2,4  9.  —  Caus.  vom  De- 
sid. ^"^jJ^mlrT  Jmd  zum  Spielen  anreizen  Bdatt. 

—  *lntens.'^f|^iH,^;^r?T,lX^-  ~  '""  ^ 
1)  höher  würfeln.  —  2)  Etwas  (Acc.)  aufs  Spiel 

setzen.  —  Mit  ^fu  in  °^^.  —  Mit  i^pT  in  °^- 

cpi.  -   Mit  Vn  in  qil^'I.  —  Mit  ^  1)  werfen, 

schleudern  Bbati.  —  2)  würfeln,  spielen  um;  mit 

Acc.  (Pat.  lu  P.  2,3,60)  und  *  Gen.  —  Mit  5tPt  1) 

*  entgegenwerfen.  —  2)  gegen  Jmd  (Acc.)  würfeln. 

—  3)  *6ei»n  Würfeln  Etwas  (Gen.  oder  Acc.)  da- 
gegensetzen  236,32.  —  Mit  Tof  1)  würfeln—,  spie- 
len um;  mit  Acc.  Kap.  S.  7,4.  —  2)  spielen,  tändeln. 

2.  f|g,  ^^frl,  °^;  Partie.  J^^  geplagt,  gequält 
Buoga-Pr.87,7.  —  Caus-l^ttTH  (^f^),  °^  (^f^- 
SRsHf).  Ohne  Präposition  nicht  zu  belegen.  —  Mit 

ex 

3EIT  iu  STT'JR-  —  Mit  trfr  Act.  und  Med.  (Buatt.) 
jammern,  wehklagen.  4|i^J^  in  Elend  versetzt, 
in  einer  jämmerlichen  Lage  sich  befindend. —  Caus. 
^T^'TTrT  und  °^  jammern,  wehklagen,  Jmd  (Acc.) 
bejammern,  —  beklagen.  TIT^^t^rT  kläglich. 
S.fTcf,  ?II,  173  (Nom.  Sg.  von  J^T)  1)  m.  f.  der 
Bimmel.  TT^  IFT  oder  CfT  ««»>  Bimmel  gehen; 
auch   so  T.  a.   sterben.   —   2)   m.    n.   (spät)    Tag. 


J^^  73^  Tag  für  Tag,  täglich  ;  JEfpf  JiR  im  Laufe 
der  Tage,  lange  Zeit;  TJPT:  und^'T  WT:  bei  Tage 
und  im  iMufe  der  Tage,  lange  Zeit,  Nach  den  Le- 
xicographen  Nom.  'tJR.  —  3)  m.  a)  Belle,  Glanz. 

Nur  Instr.  PI.  irPTR.  —  b]  Feuersglut.  Nur  Instr. 

^      -^ 
PI.  JüTHR.  Nach  den  Lexicographen  Feuer  (Nom. 

^tTR)-  —  4)  f.  als  Personification  eine  Tochter  Pra- 

gipa  ti's. 

l^^  n.  1)  der  Himmel.  —  2)  Tag.  Nur  in  der 
Verlrindung  ^^  f^^  Tag  für  Tag,  täglich. 

^Z^^r^  n.  KathIs.  52,4 1 0  fehlerhaft  für  f^°. 

TTt^^TR  Adj.  im  Himmel  wohnend,  himmlisch. 

T^cJJTR  Adj.  zum  Himmel  gehend,  —  führend, — 
sicA  erhebend. 

17^51  "1-  PI.  eine  best.  Schule  des  AV. 
*f^5I=r^m.  Tag, 

f^Sf:^ql  f.  Bez.  fteitimmrer  Ishti. 

PT^R  iu.  (*n.)  1)  der  Himmel,  —  2)  Tag. 

f^cj^=h(  und  |^c(H=Hn  m.  die  Sonne. 

P;^R%m  f.  =  i^'j^iriHa. 

Pc)v|(^fT  m.  Neige  des  Tages,  Abend  39,33. 

TTcTRtI^  Adj.  am  Tage  wandelnd  (Thier). 

P^Rp^  n.  =  f^P^  Hem'.dri  1,76,22. 

TT^f^Irliy  m.  der  Tagtheil  eines  lunaren  Tages. 

^^^T^  m.  die  Sonne. 

f^STRpT^l'^PT  m.  eine  Art  Asket  Karand.  81,7. 

TT^RHFIT  m.  die  Sonne. 

felRtrist  n.  Tagesanbruch  292,16.  Ragu.  6,76. 

frSTRR?:!  f.  Tagelohn. 

P^clRcfl^  m.  WocAenJaj. 

frSfRpIJTR  m,  .Veiflie  des  Tages. 

TTäf^äWmT^  m.  Tagewerk  (das  Sichwaschen  u. 
s.  w.)  KÄD.  82,17. 

TT=fRT?I7  Adj.  am  erstem  Tage  seines  Lebens 
stehend. 

p'^fft  Adv.  mit  ^T  zum  Tage  machen  (die 
Nacht). 

P'öIR'^T  m.  die  Sonne. 

p^qpl  m.  1)  Bein,  a)  Indra'».  —  6)  Vish- 
nu's.  —  2)  N.  pr.  o)  des  Indra  im  13len  Man- 
vantara.  —  b)  eines  Mannes. 

f^^FTpIT^  f.  I>u-  Himmel  und  Erde.  Zu  be- 
legen nur  °qpJcIJTR. 

P"^t-'-)5I  Adj.  den  Himmel  berührend,  an  den 
H.  streifend,  bis  zum  H.  reichend,  —  dringend. 

TJöfl  Adv.  am  Tage.  Nicht  selten  als  Subject 
(184,25)  oder  am  Anf.  eines  Comp,  so  t.  a.  Tag 
im  Gegensatz  zur  Nacht, 

f-  3  * 

k=1l^^  1)  m.  a)  die  Sonne.  —  6)  ein  Adit  ja.  — 
c)  *  Krähe.  —  d)  *  eine  best.  Blume  und  *Calotro- 
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pis  gigantea.  —  e)  N.  pr.  a)  eines  Aditja.  —  ß) 
eines  RaksUas  VP.^  2,293.  —  y)  verschiedener 
Männer.  Auch  ^l^.—  2)  f.  ^  Titel  eines  Werkes. 

■p'^T^rirfsTni-N'P''- eines  Mannes  HiBSBÄ«.201. 

JT'gi^^Sjp^  m.  N.  pr.  eines  Autors. 

^gTSR^St^^T^T^  m.  ein  best.  Samidhi    Ka- 

BINI).  93,2. 
17"cJT^7fIrr  Patron.  1)  m.  des  Planeten  Saturn. 

—  2)  f.  3^1  der  Jamunä. 
T'^^I=IT(TfIIfT  ra-  Titel  eines  Werkes. 
f^^T'f^  m.  1)  ein  Kandäla.  —  2)  *  Barbier. 

—  3)  *  liule. 
^         -    ir 

T7=IT=fiTrfT  l)  Adj.  a)  was  bei  Tage  herzusagen, 

auszusprechen  ist;  n.  Bez.  bestimmter  Recitatio- 
nen  oder  Gesänge.  —  6)  mit  einer  bei  Tage  statt- 
findenden Reeitalion  versehen.  —  2)  m.  ein  Kan- 
4ila  in  3Errlff^°. 

f^SrUTUI  in.  =  Sl^IHn  2)  Gahit.  Gbau.  8, 

f|girl^  und  °TlTf^^  (Man.  Gbhj.  2,1  2)  Kay.  bei 
Tage  wandelnd. 
*l^°nUJ  m.  Krähe. 

^^Tf?^  Adj.  (f.  |)  diurnu: 

ff^rT^  Adj.  dass. 

TT^ITrTTSI  m.  ein  bei  Tage  kommender  Gast. 

TT^TT?'  m.  der  erste  Theil  des  Tages,  der  Mor- 
gen Gact. 

^STR^iT  (in  der  altern  Sprache  ff^T  ^Wl) 
Adj.  bei  Tage  und  bei  Nacht  176,16.  Als  Nomina- 
tiT  Tag  und  Naeht  Bhäg.  P.  5,22,5. 

f^^n^  t.  das  Schlafen  -am  Tage. 

f^^TH5R  Adv.  bei  Tage  und  bei  flacht  121,1  8. 

fl'^T-EJ  1 )  Adj.  bei  Tage  blind.  —  2)  m.  Eule. 

—  3)  *f.  531  ein  best.  Nachtvogel. 
T^SfpyöfiX  f.  Moschusratte. 
T^ölT^trr  ni.  der  43te  Monat. 

*'\^WS  m-  die  Sonne. 

*^^V^(^V^  ra.  eine  Lampe  am  hellem  Tage,  bild- 
lich von  einem  Menschen,  der  verdunkelt  wird. 

TJ^IHirf  ID.  1)  ii'u/e  Comm.  zu  Apast.  Qa.  15, 
19,'i.  —  2)  *Dieb.  —  3)  eine  am  Tage  sich  schlies- 
sende  Blüthe. 
*f^^VT\f^  m.  üule. 

T^^Mrl  Adj.  hell  wie  der  Tag  geworden,  —  sei- 
end, hell  erleuchtet. 
*^^1^'M  m.  die  Sonne. 
»fr^lT^Xr  n.  Mittagszeit. 

*'i^^]^^  Adj.  (f.  SIT)  für  Tag  gehallen  werdend, 
wie  T.  erscheinend. 

^=lT!T3f^^  Adj.  bei  Tage  den  Beischlaf  ver- 
iibend. 

IQ.  Theil. 


^^\J^'^^  Adv.  bei  Tage  und  bei  Nacht.  Als 
Nominativ  Tag  und  Nacht. 

T^=tl=77  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 
*T?SJraHH  n.  wohl  fehlerhaft  für  f^^I^fHH. 

f^^ig^  Adj.  vielleicht  am  Tage  herrlich  RV. 

f^^I5T'7  1)  Adj.  am  Tage  schlafend.  Nom.  ahstr. 
°rlT.  —  2)  ra.  das  Schlafen  am  Tage. 

fZßm^l  Adj.  =  f^T^. 

f^^l^qsf  n.  und  °^:^  (Gabt.)  m.n.  das  Schla- 
fen am  Tage. 

f^-^IFqitf  m.  dass. 
*f^c?TF=n'7T  f.  em  best.  Nachtvogel. 

TTT^^T^T  und  TTlcll  ijlrl  Adj.  im  oder  am  Bim- 
mel wohnend. 

TTr^nTrr  Adj.  im  Bimmel  weilend;  m.  ein  Bim- 
melsbewohner, ein  Gott. 

j^NJim  ra.  Planet,  Gestirn. 

\i  \'^^1  Adj.  am  Bimmel  wandelnd. 

t^f^TnTT'TAdj.  dass.;  m.ein  Bimmelsbewohner. 

|7T^5T  Adj.  im  Bimmel  geboren;  ra.  ein  Bim- 
melsbewohner, ein  Gott. 

(i|c4slT  Adj.  im  oder  am  Bimmel  geboren. 

TTrcfrl  Adj.  zum  Bimmel  gehend. 

\^^^^^'t(  Adj.  am  Bimmel  — ,  zum  B.  gehend, 
himmlisch.  Instr.  himmelwärts. 

K\^^^  Adj.  zum  Bimmel  flehend. 

TTr^"mn?  Adj.  im  Blmmel  den  Ursprung  ha- 
bend. 

|7röJ^  m.  1 )  *  =^öf^  des  Mannes  Bruder  Gal. 
—  2)__^ij  Schreiber  üipala  zu  Varäu.  Brh.  S. 
87,12.  RIgat.  °qfrl  Ind.  Antiq.  6,10. 

T^T^^T=H^II^  ra.  N.  pr.  eines  Dichters. 

T^TöJ^  m.  N.  pr.  verschiedener  Männer. 

r- ^  ^  3 

TTT=ir5Trr  Adj.  im  Bimmel  den  Aufenthalt  neh- 
mend. 

[TTcjy J  1)  Adj.  im  Bimmel  wohnend  MÄs.  Qb. 
1,1,2.  —  2)  ra.  ein  Bimmelsbewohner,  ein  Gott 
BÄLAR.  220,20.  Prasannar.  133,18.  —  3)  Planet 
Ganit.  Pratjabd.  27. 

f^i=m^'I  m.  der  Luftraum  DAgAK.  3,10. 

T^T^^nl  Adj.  auf  den  Bimmel  sich  stützend. 

rf  r=ITW  f-  Andacht,  Andachtsübung,  Feier.  Ge- 
wöhnlich Loc.  PI. 

f^f=r5r  1)  Adj.  (f.  3^1)  im  Bimmel  seinen  Auf- 
enthalt habend.  —  2)  m.  ein  Bimmelsbewohner, 
ein  Gott. 

^^^5  Adj.  =  f^^  1). 

f^^si  Adj,  =  fliw  1). 

T?f^FT5I  und  °^Cf5ltr  Adj.  an  den  Bimmel 


rührend,—  streifend,  zum  B.  dringend. 
*T^^T  f.  eine  Ameisenart. 

T^^sT^  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Lambo- 
dara  VP.  4,24,12.  ^cfT^sp  V.  1. 

T^cITST  m-  Berrim  Himmel.  PI.  Bez.  der  Aditja, 
Vasu  und  Rudra  Hemädri  1,330,10.  11. 

*f^^i^R  m.  =  f5;%^q^i)  3). 

T^^TsTT  Adj.  vom  Himmel  stammend. 

r^cIT^IFt  m.  N.  pr.  verschiedener  Manner. 
Auch  PI. 

T?=fT^TFH3)'  n.  Name  eines  Linga. 

•4°"ii^  ■^''j-  *"""  Bimmel  milchend. 
*l7^?'«cTI  f.  Kardomomen. 

T^I'Krl  Adj.  vom  Bimmel  leuchtend. 

T^T^I^TfT  ra.Bein.  Indra'sPBASANxAB.144,16. 

T^T^fT  m.  1)  ein  Himmelsbewohner,  ein  Gott. 
—  2)  Planet  Ganit.  Bhagrau.  3.  —  3)  *Cuculus 
melanoleueus.  —  4)  *  Biene.  —  3)  *  Antilope.  — 
6)  *Elephant. 

f^tlSJTH  ra.  =  ^"IlSfjg  1). 
*i^cu,  T^cUlrf  nach  dem  Himmel  ein  Verlan- 
gen haben. 

f^öjf,  f^^äi  1)  Adj.  (f.  ifl)  a]  himmlisch  (Ge- 
gensatz irdisch],  den  Himmel  — ,  die  himmlischen 
Erscheinungen  betreffend  MBn.  5,48,99.  —  6)  gött- 
lich (Gegensatz  menschlich).  —  e]  wunderbar,  ma- 
gisch MBh.  3,287,19.  290,7.  —  d)  himmlisch  schön, 
prachtvoll,  prächtig  131,15.  —  2)  m.  a]  ein  best. 
TAt'er  Varah.  Bbh.  S.  88,9.  —  6)  *  Gerste.  —  e) 

*  Bdellion.  —  d)  N.  pr.  verschiedener  Manner.  — 
3)  f.  ßoill  a)  *Emblica  officinalis.  —  b]  *Termi- 
nalia  Chebula.  —  c)  * Asparagus  racemosus.  —  d) 

*  grober  Kümmel.  —  e)  *  weisses  DörvA-Gra».  — 
/-)  *  =  3T^,  q^q^T  und  ^SEJUW?:^.  -  9) 
*etn  best.  Parfüm.  —  A)  N.  pr.  a)  einer  buddh. 
Göttin.  —  ß)  *  einer  Apsaras.  —  4)  n.  a)  das 
Himmlische,  himmlisches  Gut;  PI.  die  himmli- 
schen Räume.  —  6)  Gottesurtheil  215,22.  —  c) 
Schwur,  eidliches  Versprechen.  —  d)  *  Gewürz- 
nelken. —  «)  *etne  Art  Sandelholz.  —  f)  Titel  einer 
Grammatik. 

T3c?J^  m.  1)  eine  Schlangenart.  —  2)  ein  best. 
Thier,  =  f^öEf  und  ^^W\  Varäh.  Brd.  S.  88,18, 

f^cH^S  n.  N.  pr.  einer  Stadt. 

lÄcy^hlJi  o.  N.  pr.  eines  Sees  in  Eimaritpa. 

KcijTSfjm  f.  Anwendung  eines  Gottesurtheils. 
*i^oUJ|-yf  1)  m.  Schwefel  Ragah.  13,71.  —  2)  f. 
5n  a)  grosse  Kardamomen  Ragan.  6,86.  —  6)  eine 
best.  Gemüsepflanze  RÄÖan.  4,1 48.  —  3)  n.  Gewürz- 
nelken. 

12 
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•frcn^rnH  m.  em  GandharTa. 
1  Pc?raqTR  n.  ein  Mmmlisclies ,  über  Raum  und 
Zeit  himcegsehendes  Auge. 

2.  IdbdTJdW  l)Adj.  a)  ein  himmlisches,  über  Raum 
Mfid  Zeit  hinwegsehendes  Auge  habend, —  für  Et- 
was (im  Comp.  Torangehend).  —  6)  *ein  präch- 
tiges Auge  habend.  —  c)  *  blind.  —  2)  *m.  a)  Affe. 

—  b)  ein  best.  Parfüm. 

Iscmll-H   Adj.  eine  göttliche,   übermenschliche 
Hinsicht  besitzend  63,30. 
f^öOrf^  n.  Titel  eine»  Werkoi. 
I^dlHl  f.  göttliche  ffatur  Nahb.  9,<2. 

*  I^cUHMI  f.  eine  best.  Pflanze  Gil. 
♦r^oildsIH  f.  eine  best.  Pflanze. 

lÄcAjpt  n.  göttliche  Natur, 
l^odirUH  Adj.  ein  himmlisches,  über  Raum 
und  Zeit  hinwegsehendes  Auge  habend. 

1.  läcUt^sq  Adj.  eine  £enn(ni(t  von  den  himmli- 
schen Erscheinungen  habend;  m.  Astrolog. 

2.  i^cU<iH  Adj.  =  f^cJJTnpT. 
^ÖJR-f^  f.  =  i.  f^öjra^ 
f^cd|^  f.  N.  pr.  einer  buddh.  Göttin. 

*  l^otl'?  I«5i  n.  ein  Verlangen  der  Götter. 
lÄctl-i?!  f.  etn  himmlischer  Strom. 
f^cZpnf^  f-  eine  Apsaras  322,28. 

*  ICcyH^IHr)  n.  Milch,  saure  Milch,  geschmol- 
zene Butter,  Bonig  und  Zucker. 

JÄcyHItiyl  ra.  ein  best.  Baum. 
l^cyCI'Ktl  ni.   ein  göttliches  Wesen,  Halbgott, 
Geist  UTTtRAR.  31,11  (43,3). 
*l^äCmuj  i)  m.  Nerium  odorum  RÄ«*n.  10,12. 

—  2)  f.  STf  eine  best.  Pflanze. 
*i^cUni^qcft|  f.  eine  Art  Calolropit. 

Rc<4ViyH!<II%R  Adj.  =  f^cU^JH  116,32. 
TTöU^IW  m.  Befragung  der  Bimmelserscheinun- 
gen, Augurium  coeleste.  (•^cyT;  ^WT:  t.  I.  MBu.  5, 
48,99. 

f^öaq^  m.  dfe  Si/fce  ^R  Amrt.  Up.  20. 
li^cyHH  n.  das  Messen  der  Zeit  nach  Tagen 
und  Jahren  der  Götter. 

f^öm\^  m.  =  f^c?jq^. 
r^ctlMH'lI  f-  N.pr.  eines  Flusses  inKAmari^pa. 
*[^oy(p(  n.  =  f^lllfin  1)  a). 
*l<^ct((y  m.  Götterxcagen. 
*I^=<4(H  m.  Quecksilber  Räqin.  13,102. 
T^cI^TF^T^  Titel  eines  Werkes. 
i<=Uam  Adj.  (f.  511)  1)  göttlich  gestaltet  129,*. 

—  2)  schöngeslaltet,  schön  PiNiio. 

*  l<^o<j-rlrll  f.  San»eviera  zeylanica. 
•k^U^^  m.  eine  fcejr.  Blume. 


f^miTH^H  Adj.  =  f^öJHTH  123,27. 

KCCIAHII  B.  ein  göttliches.  Alles  vernehmendes 
Ohr. 

l'^ctlH^lifl  Adj.  von  himmlischem  Aussehen,  an 
den  Himmel  erinnernd  87,6. 

T^cUffCT^  m.  Titel  eine»  Werke». 

KclIHH  fo.  N.  pr.  eines  der  Vifre  Doris. 
*f?cnHr[  m.  Shorea  robusta  Kasan.  9,81. 

licyHlT  ni.  N.  pr.  eines  Mannes.  °trT^  n.  und 
°5PTT^?1KJ*I  f.  Titel  zweier  Werke  Opp.  Cat.  1. 

RcQ^^  f.  eine  Apaaras. 

KcJIPTpT^TH^  Adj.  nittpracAtBoWen  Kränzen 
und  Salben  geschmückt  Hbhadhi  1,593,2  ('^^TFT'T 
zu  lesen). 

T^cJJM  m.  die  5onne  (?). 

HcJJTcfJlfl  Adj.  von  himmlischer  Gestalt,  über- 
aus schön  112,22. 

f^cOT^T  f.  eine  Ap»ara»  Di«ak.  17,1  o. 

licylKctl  Adj.  halb  göttliche,  halb  menschliche 
Natur  habend. 

f^cHT^^'T  n.  Titel  eines  bnddh.  Werkes. 

TTcO^TöJI  m.  eine  Schlangenart. 
*  Iicui5=fi  n.  Regenwasser. 

T^öJJUTTF^öfJAdj.  auf  übernatürliche  Weise  ent- 


stehend. 


ITcJjm  m.  PI.  eine  Blasse  von  Mantra-Fer- 
fassern  bei  den  ^äkta. 

f^oyi^U  n.  Wundermittet,  Zaubertrank  172,1  o. 

T7cQmf?7  f.  rother  Arsenik  Boatipr.  4,55. 
1.  f^,  r|^i?J ,  1^^%;  selten  Med.  1)  zeigen, 
vor — ,  aufweisen,  sehen  lassen  RV.  8,82,15.  vor- 
führen (einen  Zeugen).  —  2)  Jmd  (Dat.)  Etwas 
(Acc.)  anwerfen,  zuweisen,  assignare,  gewähren. 
^\^^  so  T.  a.  Tribut  zahlen.  —  3)  anordnen,  an- 
befehlen R.  ed.  Bomb.  2,82,22.  Mit  einem  Infin. 
heissen.  —  4)  Partie.  72"^  a)  auf  den  hingewiesen 
worden  ist.  —  b)  angewiesen,  zugewiesen,  vorge- 
zeichnet, festgesetzt,  bestimmt.  —  c)  anjeicis«en, 
so  T.  a.  der  eine  Anweisung  erhalten  hat.  —  Cans. 
i^!<IM(r)  (ausnahmsweise  Med.)  1)  Etwas  zeigen, 
anweisen.  —  2)  mittheilen,  lehren  (buddb.).  —  3) 
freAennen,  beichten  (buddh.).  —  4)  Jmd  anweisen. 

—  Intens,  "^j^^,"^!!^!?!?!^  Partie.  1)  aufweisen. 

—  2)  ertoei'jen,  darthun,  bewähren.  Pass.  (J'TT^fl) 
sich  zeigen,  —  erproten.  —  3)  dringend  anweisen, 
heischen.  —  Mit  5lt?T  1)  hinüberweisen,  übertra- 
gen, —  auf,  ausdehnen  auf  (Gen.).  —  2)  Etwas 
anweisen,  zuweisen.  —  3)  speciell  angeben  (aüü. 
7.U  BÄDiR.  2,1,3.  Comm.  zu  Njäjam.  7,2,1.  —  Mit 
gfil  überweisen  RV.  10,93,1  5.  —  Mit  W\  1)  hin- 


weisen auf  (Acc).  —  2)  Jmd  (Dat.  oder  Loc.)  Et- 
was (Acc.)  anweisen,  zuweisen  Aqt.  Gnuj.  4,7,23. 

—  3)  Jmd  anweisen,  auffordern.  —  4)  anireiJen, 
»o  T.  a.  lehren  Saüuitopa!«.  29,5.  —  Mit  ^^^  Jmd 
(Dat.)  Etwas  (Acc.)  anweisen,  zuweisen.  —  Mit 
5n  1)  dass.  —  2)  anzeigen,  angeben.  —  3)  ßlschlich 
angeben,  vorgeben,  vorschützen  Katuäs. 26,92.  PsA- 
SANNAR.  14,18.  —  Mit  ä^^  1)  darstellen,  bezeich- 
nen, nennen.  —  2)  fälschlich  bezeichnen,  vorgeben, 
vorschützen  Prasasnar.  22,10.  —  Mit  ^PT  hin- 
weisen auf(k.cc.).  —  Mit  3^^  ertceijen.  —  Intens. 
{^(^  STTüTT)  Jmd  Etwas  berichten,  mit  doppeltem 
Acc.  —  Mit  fPT^  AfntceiJen,  in  Bezug  auf  Etwas 
erklären.  —  Mit  511  Vj  zielen  auf,  es  auf  Jmd  abge- 
sehen haben,  Jmd  bedrohen;  mit  Acc.  KV.  9,32,4. 
10,133,4.  134,3.  AV.  6,6,2.-2)  Jmd  treffen;  Tgl. 
35TTT5I-  —  3)  Jmd  (Dat)  Etwas  (Acc.)  oniceüen, 
zuweilen.  Statt  de»  Dat.  auch  lostr.  Bdäg.  P.  —  4) 
Etwas  anzeigen,  mittheilen,  verkünden,  lehren.  — 
5)  bestimmen,  bezeichnen,  benennen.  —  6)  von  Jmd 
(Acc.)  aussagen,  vorhersagen  327,33. —  7)  die  Wei- 
sung  geben,  Eticas  vorschreiben,  anbefehlen.  tTHI? 
so  T.  a.  den  Wagen  bestellen,  —  kommen  lassen.  — 
8)  Jmd  (Acc.)  anweüen,  Jmd  den  Befehl  geben,  Jmd 
abordnen;  das  Wozu  im  Loc,  Dat.,  Infin.  oder  mit 
°^^.  ^]  T^^^]^^  so  v.  a.  geruhe  nicht  so  zu 
reden  Katdäs.  60,1 18.  —  9)  Jmd  verweisen  in  oder 
nach  (Loc).  —  10)  sich  Etwas  vorschreiben,  sich 
unterziehen;  mit  Acc.  —  11)  e»  mit  Etwas  (Acc)  \ 
versuchen.  —  Caus.  1)  zeigen,  anweisen  (den  Weg) 
300,31.  —  2)  Jmd  anzeigen,  angeben.  —  Intens. 
(Sn'TlsyH)  zielen  — ,  es  abgesehen  haben  auf 
(Acc).  —  Mit  Ef'^TT  wieder  erwähnen,  —  nennen. 

—  Mit  SPm  a»/'  Jn»«*  zielen,  es  abgesehen  haben 
auf  {Acc).  —  Mit  3^1  1)  anweisen,  zuweisen.  — 
2)  anzeigen,  mittheilen,  verkünden.  —  3)  Jmd  an- 
weisen, Jmd  einen  Befehl  ertheilen.  —  Mit  PTTI, 
°JT'S  ausbezahlt.  —  Mit  ^TfRI  1)  eine  Anweisung 
geben,  vorsehreiben,  anbefehlen.  —  2)  Jmd  (Acc.) 
Etwas  wiederberichten.  —  3)  Jmd  vorladen.  —  4) 
zurückweisen,  abweisen.  —  5)  Jmd  zurückweisen, 
»o  T.  a.  überwinden,  besiegen.  —  6)  besiegen,  so  T. 
a.  übertreffen  112,2  5.  —  Mit  cJJI  1)  einzeln  anwei- 
sen, —  ZMM?ei>en,  — zutheilen,  zutheilen  überh.  — 
2)  anweisen,  anzeigen.  —  3)  anicei'^en,  aHJei'nan- 
dersetzen,  lehren.  —  4)  die  IT'eiJ«ng  geben.  Etwas 
vorschreiben ,  anbefehlen.  —  3}  Jmd  anweisen, 
Jmd  einen  Befehl,  einen  Auftrag  ertheilen,  abord- 
nen (das  Wozu  Im  Loc,  Dat.  oder  mit  ^^I^tllTrT, 
das  Wohin  im  Loc),  absenden  zu  (^TlrT  oder  Dat.). 


f^5T  -  f^ 
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—  6)  von  Jmd  (Acc.)  aussagen,  vorhersagen.  — 
Mit  H^T  1)  anweisen,  zuweisen,  sulheilen.  —  2) 
Etwas  aussagen,  verkünden,  Jmd  (Dat.  oder  Gen.) 
zu  wissen  thun  PiNKiT.  231, 6.  lehren.  —  3)  be- 
stimmen, bezeichnen,  nennen.  —  4)  Jmd  bezeich- 
nen als,  von  Jmd  aussagen,  voraussagen;  mit  dop- 
peltem Acc.  oder  eine  directe  Rede  mit  5IH  st. 
des  zweiten  Acc.  —  S)  Jmd  anweisen,  Jmd  einen 

Befehl  ertheilen,  Jmd  auffordern,  beauftragen,  ab- 

r 
ordnen  (das  Wozu  im  Dat.,  Infin.  oder  mit  ^t|8<ri, 

das  Wohin  im  Loc),  absenden  zu  (^IfJ),  befehlen 
(ohne  Obj.).  —  Caus.  befehlen  (ohne  Obj.).  —  Mit 
^TTFIH'TT  1)  entgegnen,  erwiedern.  —  2)  Jmd  anicei- 
sen,Jmdeinen  Befehl  ertheilen.  —  Mit  371)Ainauj- 
strecken,  —  gegen  (Acc).  —  2)  anzeigen,  bezeichnen, 
angeben,  bestimmen.  —  3)  hinweisen  auf,  so  y.  a. 
sprechen  von,meinen.  —  4)  bezeichnenals,unler Et- 
was Etwas  meinen;  mit  doppeltem  Acc.  3T^^  bei 
den  Lesicographen  gemeint  in  der  Bedeutung  von 
(Loc).  —  ö)  von  Jmd  (Acc.)  aussagen,  verkünden,  vor- 
hersagen. —  6)  hinweisen  auf,  soT.a.  vorschlagen—, 
anbieten  als;  mit  doppeltem  Acc.  —  7)  anweisen, 
auseinandersetzen,  lehren.  —  8)  Absol.  3T^^  mit 
Acc.  mit  Hinweisung  auf,  so  v.  a.  (schleudern)  ge- 
gen, auf  (auch  mit  Uinzu(ügung  Ton  ^^JJ^  Ziel), 
(legen,  setzen)  auf,  {sich  begeben)  nach,  zu,  (spre- 
chen) zw,  (die  Rede  richten)  an,  (Rede)  von,  (ein- 
laden) ztt;  für,  wegen,  in  Bücksicht  auf,  in  Anbe- 
tracht— ,  in  Betreff — ,  im  iVamen  von.  ^5t=TiT7T- 
SJTsn^u.  s.  w.  3f^Tfl^^?3  m^m  ^  so  V.  a. 
dem  Einen  dieses,  dem  Andern  jenes.  —  Mit  61- 
^UZ  in  Bezug  auf  Etwas  hinaufzeigen  MaiN.  Grhj. 
1,9.  i  7.  —  Mit  HR^  i)  vollständig  mittheilen,  mit- 
theilen, angeben,  aufführen, erwähnen 2)  bezeich- 
nen als,  nennen;  mit  doppeltem  Acc.  —  3)  sich  in 
eine  Erörterung  einlassen  m«V(Instr.)  Ait.Ar.469,  I  'i . 

—  4)  Absol.  HTI^^ÜJ  mit  Acc  mit  Ilinweisung  auf, 
so  T.  a.  (schleudern)  gegen,  auf;  für,  wegen,  in  Be- 
rücksichtigung— ,  zu  Ehren  von.  pjtjT  JltlcyJI  — 

Sf'^SlIft  fl^o  so  T.  a.  ^^cTTniT  um  im  Walde  zu 

o 

leben,  TtTI  -  STTW^  HiT°  so  t.  a.  ^Hq-II^.  - 
Mit  3^  1)  hinweisen  — ,  zeigen  auf  [Acc).  —  2) 
anzeigen,  anweisen,  angeben,  auseinandersetzen, 
lehren. —  3)  erwähnen,  aufführen,  reden  von  (Acc). 

—  4)  anrathen,  rathen  tu  (Acc).  —  3)  festsetzen, 
vorschreiben.  —  6)  Jmd  anweisen,  unterweisen,  be- 
lehren 140,7.  287,31.  Jmd  Etwas  beibringen  (mit 
doppeltem  Acc).  —  7)  befehlen  — ,  herrschen 
über  (Acc).  —  ^3^^^  Habit.  8438  fehlerhaft  für 
3^T=l^.  ~  Mit  Vfr'J^  1)  einzeln  auseinander sez- 


zen.  —  2)  Jmd  (Dat.)  Etwas  (Acc.)  znrücklehren. 
—  Mit  ^^^  l)  zeigen,  hinweisen  auf  [Kcc.].  —  2) 
Jmd  Etwas  lehren,  so  t.  a.  theilhaftig  werden  las- 
sen; mit  doppeltem  Acc.  —  Mit  T"?  in  Msy.  T'T" 
f^^  Pannat.  233,21  fehlerhan  für  PTf  |^.  —  Mit 
mH  1 )  hinweisen  — ,  zeigen  auf  (Acc.)  308, 1 .  — 
2)  Jmd  (Dat.  oder  Gen.}  Etwas  oder  Jmd  (Acc.) 
anweisen,  zuweisen,  bestimmen.  J^\'T^  Jmd(Gen.) 
zugewiesen,  so  v.  a.  unter  seinem  Schulz  stehend 
219,5.  —  3)  bezeichnen,angeben,  näher  bestimmen, 
nennen.  —  4)  erklären  für,  ansehen  — ,  annehmen 
als;  mit  doppeltem  Acc.  —  3)  verkünden,  ankün- 
digen, voraussagen.  —  6)  von  Etwas  (Acc)  auf 
Etwas  (Dat.)  aussagen,  von  Etwas  aussagen,  dass 
es  Etwas  bewirken  werde.  —  7)  Jmd  Etwas  anra- 
then, mit  doppeltem  Acc.  —  8)  ftf^  =  *qfnifT 
Gal.  —  Desid.  T^Tli  lÄi^Tfl  angeben  — ,  näher  be- 
stimmen wollen.  —  Mit  SJTHT'IfT  1)  bezeichnen,  hin- 
deuten auf.  —  2)  bezeichnen  als,  erklären  für,  nen- 
nen; mit  doppeltem  Acc.  —  3)  festsetzen,  einsez- 
zen,  bestimmen.  —  Mit  5ITflMH  zurückweisen  TS. 
Prät.  Comm.  —  Mit  T^*?H  i]  überweisen,  bestim- 
men für  (Loc).  —  2)  bezeichnen,  angeben,  als  vor- 
handen bezeichnen,  annehmen. —  3)  bezeichnen  als, 
erklären  für;  mit  doppeltem  Acc —  4)  verkünden, 
ankündigen.  —  7)  bestimmen,beschliessen.  —  S)Jmd 
zu  Etwas  [hoc] anweisen,  mit  Etwas  beauftragen.— 
Mit  CJ^I  wegsprechen.  —  Mit  CJt^  1)  anzeigen,  ange- 
ben, als  vorhanden  bezeichnen,  annehmen.  — 2]  aus- 
ersehenTBR,3,'2,t,i.  —  1ilil'm)anzeigen, bezeichnen, 
angeben,  anweisen,  kundthun.  —  2)  anordnen,  vor- 
schreiben.—3]  Jmd  anweisen,  au/fordern,anlreiben. 

—  4)  zuweisen,  zutheilen,  zukommen  lassen,  gewäh- 
renMBu.i, 170,37.  —  Caus.  Jmd  auffordern,  antrei- 
ben.  —  Intens.  (^il^^rT)  aufmuntern.  —  Mit  51- 
T*T^  Caus.  auffordern,  antreiben.  —  Mit  H^  1)  an- 
zeigen, ftezeicAncn.  angeben.  °  li  ^  so  v.  a.  bekannt 
als  (Nom.).  —  2)  mit  Bestimmtheil  angeben,  nach- 
weisen. —  3)  Jmd  anweisen,  unterweisen.  —  ft^T- 
f|^  MBB.  3,7208  fehlerhaft  für  °^U.  —  Mit 
JfTrT  Caus.  1)  anzeigen,  bezeichnen,  angeben  MBii. 
l2,3GS,9.—i)  gestehen,  deicArcnKÄRAtip. 31,5.-  Mit 
^^  1)  Jmd  (Dal.)  Etwas  (Acc.)  anweisen,  zuwei- 
sen. —  2)  zuweisen,  so  t.  a.  für  Jmd  butimmen, 
zu  geben  versprechen.  —  3)  erklären,  einen  Aus- 
spruch thun,  eine  Anweisung  — ,  einen  Auftrag  ge- 
ben, Jmd  (Dat.  oder  Gen.)  Etwas  (Acc.)  auftragen. 
33TH?rTr?  Adv.  einer  Botin  einen  Auftrag  geben. 

—  4)  Jmd  (Acc.)  anweisen,  Jmd  einen  Befehl  er- 
theilen, Jmd  beauftragen,  Jmd  eine  Amceisung  ge- 


ben in  Betreff  von  (Rlrl)-  —  S)  Jmd  Etwas  anbe- 
fehlen, auftragen;  mit  doppeltem  Acc.  60,27.  — 
6)  Jmd  mit  einem  Auftrage  zu  Jmd  (Dat.)  abord- 
nen. —  Caus.  Jmd  auffordern  eine  Erklärung  zu 
geben,  sich  über  Etwas  auszusprechen,  v.  1.  (MBu. 
14,17,5)  ntlRH  St.  HTF5IrI.  -  Mit  g^q  über- 
weisen.  —  Mit  ?lf?Tfiq  1)  Jmd  (Acc  oder  ^TH  mit 
Gen.  Kad.  2,29,3)  einen  Rückauftrag  geben,  —  an 
Jmd  (Gen.).  —  2)  Jmd  anweisen. 
2.  r^5T  f.  i)Bichtung,  Bimmelsrichlung,  Bimmels- 
gegend.  T^r^I  T^T^T  allerwärts,  nach  allen  Rich- 
tungen hin  172,8.  PI.  so  v.  a.  alle  Himmelsgegen- 
den und  die  ganze  Welt  (LA.  89,13).  Von  einem 
Erschrockenen  heisst  es,  dass  er  nach  allen  Him- 
melsgegenden  aussehe,  320,1  i.  T^I  'JrTTfl  so  t.  a. 
vom  Ende  der  Welt  291,5.  Es  werden  4,  5,  6,  7, 
8,  9  (SuPARN.  28,3)  und  10  Himmelsrichtungen  an- 
genommen. T^\  ^51  f^!7l!  elliptisch  so  v.  a.  alle 
Wege  stehen  dir  offen,  gehe  wohin  es  dir  beliebt. 
1^511  ^rl  ^Hiri^TJ?  Name  eines  Säraan.  —  2) 
Bez.  der  Zahl  zehn.  —  3)  Gegend,  Ort  113,33.  — 
4)  Baum  (neben  SfJT^  Zeit]  Kap.  2,12.  —  3)  die 
Fremde.  —  6)  Andeutung,  Hinweis,  Anweisung, 
Beispiel.  —  7)  Art  und  Weise.  —  8)  die  Spur  eines 
Bisses.  —  9)  N.  pr.  a)  eines  Flusses.  —  6)  PI.  = 
%  2)  6)  VP.  1,8,9. 

3.*!^  TolLsthümlich  =  75T  sehen  Mabäbh.  (K.) 
239,14. 

r?!«!  1)  am  Ende  eines  ady.  Comp.  (°T)  =  2. 
T^5T  1).  —  2)  f.  5[T  a)  Richtung,  Himmelsrichtung. 

—  b)  N.  pr.  der  Gattin  des  Rudra  Bhtma  He- 
MÄDRi  1,799,3;  vgl.  2.  f^Stf  9)  b). 

*^n  f.  =  2.  f^üT^l). 

f^Srra,  °F?f?I  v.  l.  des  SV.  statt  ^J^[;^^  des  RV. 

f^^INTsT  m.  =  fl^f^q. 

TJ^FI'^^'TlH  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Garada. 

f^iqi^  m.  1)  =  f|BFrn?T.  -  2)  =  f^^if^^ 
*  TT5IT?n^  m.  wohl  eine  best.  Himmelserscheinung. 

i^mirr  Adj-  Pankat.232,16.  18  fehlerhaft  für 

TTCTI'^Ijr  Adj.  das  Weite  suchend  Pankat.  ed. 
Bomb.  4,43,17.  19. 

Ti^Il'TIFT'T  Adj.  sich  nach  allen  Richtungen  ver- 
breitend KÄD.  2,46,19. 

T'S^JJ  1 )  Adj.  auf  die  Himmelsgegenden,  den  Ho- 
rizont bezüglich,  denselben  gehörig,  dort  befindlich. 

—  6)  dem  Raum  eigen.  —  c)  der  Fremde  angehö 
rig,  ausländisch  (Waare)  Qif.  3,76.  —  2)  (.^\  Bez. 
bestimmter  Backsteine. 

f^  1)  Adj.  8.  u.  1.  f^üT.  —  2)  m.  a)  *Zeit.  — 
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b)  N.  pr.  eines  Sohne»  des  Manu  Vaivasvala. 

3;  n.  o)  der  angewiesene  Ort.  —  b)  Anweisung, 

Befehl,  Beschluss.  —  c)  Bestimmung,  Fatum,  Le- 
bensziel. —  d)  Ziel  iiberh.  —  e)  in  der  Dramatik 
die  Schilderung  eines  IVaturereignisset. 

lsy=fiIT7'T  Adj.  einen  Befehl  ausführend  oder 
dem  Fatum  gemäss  verfahrend  Bnio.  P.  4,28,1. 

ß  y^UJ  Adj.  das  Fatum  — ,  die  früheren  Werke 
schauend  Baie.  P.  4,21,22. 

Ti^^7  Adj.  der  sich  auf  das  Schicksal  verlässf, 
Fatalist  Spr.  5323. 

fr^m^   m.    yorherbestimmung,   so  t.  a.   Tod 
Spr.  6S11. 

f|"^J1sT  Adj.  geniessend,  teas  einem  bestimmt 
worden  ist,  den  Lohn  seiner  Werke  erntend  Bhag. 
P.  7,13,39. 
TT^TtT  ni.  das  vorherbestimmte  Ende,  Tod. 
f^rp  f.  1)  Anweisung,  Vorschrift.  —  2)  glück- 
liehe Fügung.  Nur  Initr.  T^^JT  als  Aasruf  der 
Freude  so  t.  a.  o  die  glückliche  Fügung!  dem  Bim- 
mel sei  Dank!  —  3)  ein  best.  Längenmaass. 

TJTS^TWf.  Beglüekwünschung  Eäd.61,1  9  (T^° 
gedr.).  78,17.  HiRSUAK.  97,1 3, 
*f^  Adj.  ='^  freigebig. 
l.^,1fhl,"^iH,  °H,  f|^;  6e»<reicAen, 
wer*«reicAen,  verkitten,  salben.  liJfcJ  1)  fce»fr<cAen, 
besalbt,  beschmiert,  besudelt,  —mit  (Instr.  oder  im 
Comp.  ToraDgehend}.  —  2)  iettrtcAen,  so  t.  a.  ge- 
streift—, berührt  von  (Instr.).  —  Mit  SJ^,  °f|7q 
überzogen — ,  belegt  mit  (im  Comp,  vorangehend) 
KiBAKi6,18.  —  Mit^PT  1)  umwinden  Apast.  ^b. 
15,17,8.  —  2)  3^f>TI^U  geglättet,  so  t.  a.  blank, 
scharf.  — Kiitilzi  bestreichen,beschmieren.  —  Miim, 
m]7JT(  bestrichen  — ,  besalbt  — ,  beschmiert  mit  (im 
Comp.Torangehend).  — Mit37oM/«'er/'en,alt/JcAM7- 
«en.— Mit  3^,  JMJ^itl  l)  beschmiert— ,  belegt  mit 
(im  Comp,  vorangehend).  —  2)  fett  (Gegensatz  ma- 
per) VarXb.  Bbh.  S.  67,1.  —  Hit  R,  Nf^U  kle- 
bend an  (Loc).  —  Mit  »qf^ftl  und  *!Tfni.  —  Mit 
*  PW,  flT^Jj  fett  (Gegensatz  mager).  —  Mit  ^^ 
belegen,  überziehen.  —  Mit  V(  beschmieren,  bestrei- 
chen, salben.  ^T^T^  6e»cAmier«  — ,  bestrichen  — , 
besalbt  — ,  befleckt  — ,  überzogen  mit  (Instr.  oder 
im  Comp,  vorangehend).  —  Mit  Rq  1)  beschmieren, 
bestreichen,  überziehen.  —  2i  Med.  (ftflTy  Buam. 
2.'0.  Hf?^=l  und  äX^^'^)  •""!  Pa»»-  <•>  Zwei- 
fel — ,  in  Vngewissheit  sein,  —  über  (Loc.)  Ar- 
JAT.  57,12.  dem  Zweifel  unterliegen,  zweifelhaft 
sein  g»äK.  zu  Bäda».  4,3,15.  —  3)  Pass.  ver- 
teeehselt  werden  mit  (Initr.).  —  4;  Partie.  }^J7- 


Ttf  a]  beschmiert  — ,  bestrichen  — ,  überzogen  mit 
(Instr.  oder  im  Comp,  voraiigohendj.  —  6)  ver- 
tceehselt  mit  (Instr.  oder  im  Comp,  vorangehend). 

—  e)  zweifelhaft,  ungewiss,  unsicher  (Schiff  Gaüt.). 

—  d)  zweifelhaft  von  einer  Person,  so  v.  a.  beschäl- 
ten JoLLT,  Schuld.  306.  —  e)  zweifelhaft,  so  v.  a. 
undeutlich,  nicht  recht  verständlich.  —  f]  in  Zwei- 
fel—, in  Ungewissheit  sich  befindend,  verzweifelnd 
an  (im  Comp,  vorangehend;  derCommentar  nimmt 
eine  Verstellung  der  Worte,  also  Bed.  c)  an).  — 
Caus.  1)  R^fTTH  für  Jmd  (Gen.)  Etwas  (Acc.) 
vericJrren,  so  v.  ».Jmd  irre  machen  in.  —  2)  Med. 
in  Zweifel — ,  in  Ungewissheit  sein.  H  ««^HH  ^-  !• 
für  H^^m^.  —  3)  fi  ^f^d  in  Frage  gestellt,  be- 
droht Dbübtan.  14.  —  Mit  i^PtRIT  in  J^PTR"^- 

2.  H^  in  Rf?S. 

T^^I  (-i^cf^I?)  f.  N.  pr.  eines  Frauenzimmers. 
1.  ^,  ?"TQlrF,  ?t)Ml'T  schweben,  fliegen,  —  Intens. 
en(ei7en,  davonfliegen.  —  Mit  RFT  entfliegen.  — 
Mit  ^T^  umherfliegen,  umschweben,  umfliegen. 
2.?T  icAetnen  u.  s.  w.  s.  1.  rf  ||i. 

3.  ^  mit  gE^  s.  3.  ^f^. 

i-*^,  ^TH  Si^).  -  Caus.  ^TqEfJH.  -  Desid.  ^- 

^t^H  und  %TH^.  -  Mit  3q,  °^.  -  Mit  q, 

°^. 

3.*?T  f.  FernicAtunj,  Untergang. 

sich  weihen  tur  Begehung  einer  Feier,  insbes.  des 
Soma-Opfers;  mit  Instr.  (BnÄc.  P.)  oder  Loc.  des 
Opfers  (Bbatt.).  Perf.  Act.  f^^TiTH  mit  cans.  Bed, 
Bei  den  Buddhisten  sich  zum  Mönche  weihen 
für  einen  best.  Orden  (Loc.)  Kärand.  81,6.  fgg. 

—  Caus.  ({iTl'Tlrl  und  °^  Jmd  (Acc.)  «ceiAen,  — zu; 
mit  Dat.  oder  Instr.  (Bala.  P.).  J^fWlT  dem  Tode 
weihen.  —  ^T^fT  s.  bes.  —  Desid.  liiUijmrl  'ich 
weihen  lassen  wollen.  —  Mit  ^T^  sieh  weihen  um 
(Acc.)  Tandj  a-Br.  5,9,4. 5.  — Mit  ^Cf  Caus.  AiniMKie«- 
hen.  —  Mit  ^^,  HTTiTlrl  zusammen  — ,  mit  An- 
dern sich  geweiht  habend. 

^T^^  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  Ind.  St.  44,99. 
^5nn  1)  n.  a)  das  Sichweihen,  Sichweihenlassen. 

—  6)  das  Weihen.  —  2)  f.  i^T  religiöse  Vorberei- 
tung zu  (im  Comp,  vorangehend). 

rt'^tn^'7  1)  Adj.  auf  die  Weihe  bezüglich,  dazu 
gehörig  u.  s.  w.  —  2)  f.  5JT  Weihefeier. 

{idUliMf^  f.  Weihefeier. 

?T^n7rIT  Noni.  ag.  der  da  weiht. 

^.  liril  f.  1 )  We<Ae  zu  einer  religiösen  Feier,  Ueber- 
nähme  religiöser  Observanzen  zu  einem  best. 
Zwecke,  die  zu  einem  best.  Zwecke  unternomme- 


nen religiösen  Observanzen  selbst;  auch  ernstliehe 
Vorbereitung  überh.  Das  Woiu  im  Comp,  voran- 
gehend. ^T?TIR!7HT  Du.  —  2)  das  Sichweihen  einer 
Person  oder  Suche,  völlige  Hingabe,  das  Aufgehen 
in  (im  Comp,  vorangehend).  iHT^fi^IrrllM;  dadurch, 
dass  man  einzig  nur  von  Gemüse  lebt.  —  3)  erste 
Bekanntschaft  mit  Etwas  (im  Comp,  vorangehend) 
ViKBA»ANKAK.9,l  t.l8,ä.  —  4) personiflcirt  als Gattin 
desSoma,  dos  Rudra  Ugra  (Uemadri  1,799,3) 
oder  Vämadeva. 

rt'5Tr=fi^ni  n.  das  Weihen. 

^TSTT^TIJ'?  Adj.  die  Weihe  verleihend. 

n7TT5t)H(Pl  n.  Titel  eines  Werkes. 

^T5I(J|^  m-  ein  in  Etwas  (im  Comp,  vorange- 
hend) einweihender  Lehrer  B.Ii.ar.  293,5. 

^5TTrI3'  n.  Titel  eines  Werkes. 

^^nlrl  f.  Berr  der  Weihe. 

^Trmpr  n.  PI.  Titel  eines  Werkes  Bühleb,  Rep. 
No.  4.'54. 

frSTRT,  °!7%  «eiAen. 

sItINT?!  m.  Beschirmer  der  Weihe. 

i\^'m^  Adj.  in  der  Weihe  bestehend. 

^IR%IfH^  ni.,  f^I^  n.,  (Rn^yH  n., 

fi"?nmi^  ra.,  ^^f^%u  m.  und  ^mg  m. 

Titel  von  Werken. 

^TRfrTAdj.  1)  der  die  Weihen  erhallen  hat,  ge- 
weiht zu  (Dat.,  Loc,  Instr.  oder  im  Comp,  voran- 
gehend), f.  ^RTfft  Gop.  Br.  l,{J,2i.  Nora,  abslr. 
^RTfl'^  n.  Öaim.  6,3,39.  —  2)  vorbereitet  — ,  be- 
reit zu  (Dat.,  Instr.  oder  im  Comp,  vorangehend) 
Raoat.8,1503.  ri  ((i^r-|  ^TJmd  einweihen,  vertraut 
machen.  —  3)  häufig  am  Anf.  und  Ende  von  Per- 
sonennamen; der  Kürze  wegen  auch  mit  Woglas- 
sung  des  eigentlichen  Namens. 

TTRTrlSrn^^Er  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

ftflTrl^l^^W  m.  desgl. 

ftflTrmWfr  m.  desgl. 

*fTferrX  ^'""-  ^'-  ^°"  f^ 
« I  |irl^'=IH'T  n.  das  Gewand  eines  Geweihten. 

TTTtTrr^lTni.(ier.ii(iiprMcA,da»i/m(lge«)e(Ar*e<. 

S  lldrlT^lHrl  n.  die  für  den  zu  Weihenden  er- 
richtete Hütte. 

TtRTrTHin^TsT  m.  .>'.  pr.  des  Autors  des  Dhür- 
tanarlaka. 

TTTSTrTI^^'l  n.  das  Erklären,  dass  Jmd  geweiht 
sei,  Vaitän. 

TTTSTrTTT  Adj.  von  einem  Dlkshita  verfasst; 
n.  ein  solches  Werk  Opp.  Cat.  1. 

frlH  f.  Schein,  Glanz  In  Hftfcf. 
*^T^  Adj.  Untergang  bereitend. 


f^fl  -  ^t^^ 
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l.frf^,  ^^J^  3te  PI.,  f\^,  ^^%  (Conj.), 
fff^f^  und  f^f^,  yfl^fT,  Partie.  flWf^ 
und  i  l'dT'T-  1)  scheinen,  glänzen,  leuchten.  ^- 
f^f^  fff^im  (lies  ^JJT^m)  f^^R^I  ^TU- 

^^J^^^'.  (sc  q^:)  ap*st.  ga.  6,13,10.  —  2)  jma 

(Dat. oder Loc.)  Htwas  (Acc.)  zustrahlen.—  3]  leuch- 
ten, so  T.  a.  «icA  bemerklich  machen.  —  4)  scheinen, 
so  V.  a.  Wohlgefallen.  ?"T'3I'T  wohlgefällig,  bewun- 
dert. —  Mit  53W  Etwas  herbeistrahlen.  —  Mit 
5fl  bescheinen.  —  Mit  m  J""i  (Dat.  oder  Loc.)  Et- 
was (Acc.)  herniederstrahlen.  —  Mit  5f  hervor- 
leuchten. —  Mit  H^  1)  zusammen  scheinen.  —  2) 
Etwas  herbeistrahlen. 

2.  ^TT^  Adj.  scheinend  in  5^<i)li4. 

3.  nf|,  ^^,  Partie.  f^J^IfT  und  ^^^.  Nur 
mit  t^ca  sich  innerlich  zuwenden,  den  Sinn  rich- 
ten auf  (Acc). 

frf|jrr  f.  Schein,  Glanz  in  gf^f^Irl. 

■:  lliT^  i;  Adj.  a)  scheinend,  leuchtend.  —  6) 

*  aufgegangen  (Gestirn).  —  2)  *ni.  a]  Bein.  Brhas- 

pati's,  der  Planet  Jupiter.  —  6)  der  Himmel.  — 

e)  die  letzte  Befreiung  der  Seele.  —  3)  (*ni.  f.  n.) 

r 
gekochter  Reis,  Speise.  —  4)  *m.  n.  =  5[8T. 

lfi:infU},'^T<ßfn  A.dj.leuehtende  Feuer  habend. 

Ttra,  IlsiÖ,  ÄfmrT,  Partie.  f%a^und  fj. 

EXII'I.  1)  Act.  scheinen,  videri.  —  2)  wahrnehmen. 

—  3)  das  Augenmerk  richten  auf.  —  4)  mit  und 
ohne  iT'im  denken,  nachsinnen,  nachtrachten.  — 
3)  wünschen.  —  Mit  ^^  den  Sinn  richten  auf.be- 
obachten.  —  Mit  STIH  betrachten,  bedenken.  —  Mit 
3EJÖI  Jmd  (Dat.)  auflauern.  —  Mit  äEH  1)  gedenken, 
verlangen,  sich  Sorge  machen  um,  achten  auf.  —  2) 
bedenken,  sich  vorsehen.  —  Mit  3EF^T  Jmds  geden- 
ken.—  Mit  37  verlangend  hinaufschauen  sufAco.). 

—  Mit  PT,  fR^T&ÜrT  VS.  6,20  (vgl.  K.;?.  xu  P. 
6,1,119)  =  Hl^i^  ('.;  nach  MabIdb.  Statt  dessen 
f^'^EJIrT  TS.  1,3,*0,1  :  vgl.  auch  MiiTR.  S.  1,2, 
17.  —  Mit  V!  1)  sich  nachsehnen,  nachstreben.  — 
2)  hervorschauen,  auflauern.  —  Mit  V(T^  erwar- 
ten, erhoffen.  —  Mit  T=l  zögern,  zaudern,  unent- 
schlossen sein, 

1.  ?lraTrl  f.  andächtige  Aufmerksamkeit,  Andacht. 

—  2)  religiöses  Erkennen,  Ahnung.  —  3)  *  Finger. 

2.  jlTUTH  (Acc.  nach  Nigii.)  f.  1)  Schein,  Glanz 
(249,31.  231,17),  Strahl.  —  2)  Glanz,  so  v.  a.  im- 
posantes Wesen  Spr.  2027.  —  3)  Titel  verschie- 
dener Werke,  insbes.  am  Ende  eines  Comp.  Opp. 
Cat.  1.  o^Tra^rCI-TfT  f.  ebend.  Auch  °5T^M  m., 
°m^ft,  °^l?ft  und  °ca|lsij|. 

^TKli^FilTT  1)  Adj.  scheinend,  strahlend.  —  2) 
III.  Theil. 


m.  o)  die  Sonne.  —  6)  N.  pr.  eines  Muni. 
*f\^  Adj.  von  ^I?I  (^U^  nach  dem  Duatip.). 

^^  1)  Adj.  (f. ^T)  a)  spärlich  (Wasser),  gering 
(Verstand),  schwach  (von  Zugtbieron  Visums.  63, 
13).  —  6)  niedergeschlagen,  traurig,  betrübt,  in 
einem  kläglichen  Zustande  — ,  in  Noth  sich  be- 
findend, kläglich  (Reden  166,26. 185,7).  ^^^  Adv. 
kläglich  (reden),  ^m°  vor  Angst  Dacak.  (1923) 
83,2.  —  2)  *f.  i^T  das  Weibchen  einer  Maus.  — 
3)  n.  a)  Niedergeschlagenheit ,  Betrübtheit.  —  6) 
*die  Wurzel  von  Tabernaemontana  coronaria. 

^^^  Adj.  recht  kläglich.  °^  Adv. 

jT'Tl^n  und  TT'I^rl'T  Adj.  betrübten  Herzens, 
niedergeschlagen,  kleinmülhig. 

JT^rTT  f.  Spärliehkeit,  Schwäche. 

TT'T'^'TI  Adj.  von  schwachem  Verstände. 

TT'lTTfl  m.  ein  (lüdra-Name. 

(i  l'I^T'7  Adj.  in  schlimmster  Lage  sich  befin- 
dend Spr.  7734. 

^^RR  und  <^^]^^  Adj.  =  (inf^iri. 

?T'lo[T  Adj.  traurigen  Aussehens,  betrübt  63,21. 
*^^^N^  m.  h'atze. 

^'l^^'T  Adj.  (f.  SETF)  mit  traurigem  Gesicht  Da- 
«AK.  25,10.  Spr.  7685. 

^J^^trr  Adj.  entfärbt,  bleich  (Gesicht)  MBa.  3, 
269,11. 

TT-TOW  Adj.  kleinmüthig  94,1  3. 

^•Tls+l'^'i'TTrTI'^  n. Titel  verschiedener  S  t  o  t  r  a 
BÜBLER,  Rep.  No.  134.  (gg. 

JT'TT^  m.  denarius,  eine  best.  Goldmünze ,  = 
H^in=  12  ^REfiT  Comm.  zu  Visbnüs.  4,9.  Nach 
den  Lexicographen  =  HSqpf,  H^ÜIH^tll  und  T^. 

^^V(^  m.  (Har.t.  2,36,49)  und  ^^f^Sfil  f. 
dass. 

TPTTPJ  Adj.  ff.  Sil)  mit  traurigem  Gesicht. 

^^  m.  =  (t^T^. 

^^,  rTCJIfr  und  ^^QJfT  (TBr.);  episch  auch 
Act.  flammen,  brennen  (auch  vor  Zorn),  strahlen, 
glänzen  (auch  in  übertr.  Bed.);  in  vollemGlanze — , 
so  V.  a.  in  Ehren  stehen,  volle  Geltung  haben.  7TH 
1)  flammend,  brennend,  heiss,  strahlend,  glänzend, 
glanxvoll  (auch  in  übertr,  Bed.).  —  2)  als  Augu- 
ralausdruck wo  die  Sonne  gerade  steht  (Himmels- 
gegend, auch  5fIT?fT°)>  von  der  Sonne  beschie- 
nen und  daher  Unglück  verkündend,  Unglück  ver- 
heissend  überh.  In  Comp,  mit  dem,  woher  das 
Unglück  droht,  Varäu.  Brb.  S.  86,15.  Von  einer 
Unglück  bringenuen  Thierstimme  wohl  so  v.  a. 
hell,  schrill.  —  Caus.  ^!7fTfrI  (selten  Med.)  1)  in 
Flammen  setzen,  anzünden. —  2)  erhellen,  erleuch- 


ten. —  3)  einen  Glanz  verbreiten  über  Jmd  (Acc). 

—  4)  anfachen,  erwecken,  erregen,  aufregen.  — 
Intens,  (^(i  iCJJj^  in  hellen  Flammen  stehen,  stark 
leuchten,—  glänzen  (auch  in  übertr.  Bed.).  Statt 
^QJiTT^  einmal  auch  ^^^^^(^tiT  f.)  —  Mit 
SfTrT»  °{\H  stark  flammend,  heftig  brennend.— Mit 
5[PT  entgegenflammen.  —  Caus.  Helle  verbreiten,  er- 
hellen, heller  leuchten  lassen.  TIHH  den  Ruhm  Ka- 
RAKA  3,8.  —  Mit  ^mn  Flammen  gerathen.  —  Caus. 
anzünden  MÄx.  G^aj. 1,6,1. —  Mit  ^,  SJll  iH  flam- 
mend,  inBrand  stehend, strahlend.— Caa?,. in  Flam- 
men setzen,  anzünden.  —  Mit  3^??,  '3^VftU  flam- 
mend, brennend.— MHcJJ\ Caus. ganz  erhellen,  —  er- 
leuchten.  —  MU'3^aufflammen.*'3'^^  leuchtend, 
strahletid,  glänzend.  —  Caus.  1)  in  Flammen  setzen, 
entzünden.  —  2)  erhellen.  —  3)  anfachen,  anfeu- 
ern, reizen.  —  Mit  ^rT?  entgegenflammen.  — 
Mit  n^I^ Caus.  an/äcAen.  — Mit  3^  Caus.  «n  Flam- 
men setzen  (Feuer),  Feuer  anlegen  an  (Acc).  — 
Mit  ^X^  1)  aufwallen  gegen  Jmd  (Dat.)  —  2)  in  vol- 
lem Glänze  stehen.  —  Mit  JT  aufflammen,  bren- 
nen 63,9.  5r^TH  =  flH  i]  {angefacht  260,17)  und 
2).  —  Caus.  anzünden,  in  Flammen  — ,  in  Glut 
versetzen,  anfachen  (in  übertr.  Bed.].  —  Mit  ff?T, 
°?TH  •'»»  Flammen  stehend,  —  Cans.  in  Flam- 
men— ,  in  Glut  versetzen.  —  Mit  V(l^,  °?TH  f '" 
gegenflammend.  —  Mit  Töf  flammen,  hell  leuchten 
MBB.  7,164,6.  f^ft^  glänzend,  strahlend.  — 
Caus.  in  helle  Flammen  setzen,  hell  erleuchten.  — 
Statt  ^THT^  Caus.  vollständig  in  Flammen  setzen. 

—  Mit  fPT  flammen.  HTTH  flammend,  in  Flam- 
men stehend,  lodernd  (auch  in  übertr.  Bed.).  — 
Caus.  in  Flammen  setzen,  anfachen,  anfeuern. 

Tt^  m.  (adj.  Comp.  f.  1^1)  1)  Leuchte,  Lampe. 

—  2)  in  der  Astr.  der  leuchtende  Körper  (in  Bezug 
auf  den  Gnomen)  Comm.  zu  Abjabb.  2,15.  LIlat. 
S.  95;  vgl.  CoLEBR.  Alg.  108.  —  3)  Bez.  bestimmter 
erleuchteter  Zustände  eines  Jogin. 

i  iqc^  1)  Adj.  a)  entflammend,  anfachend.  —  6) 
erleuchtend,  erhellend.  —  c)  das  Feuer  der  Ver- 
dauung anfachend,  reizend,  —  d)  *in  der  Hand- 
habung einer  Lampe  geschickt,  —  2)  m.  a)  Leuchte, 
Lampe.— b]  =^2)  LIläv.  S.  93.  —  c)  * Ptychotis 
Ajowan.  —  d)*  Celosia  cristata.  —  e)  *  Raubvogel, — 
f]  ein  best,Käga  S,S,S.6ö.- g)  ein best,TactS,S,S. 
210. — h]  *  Bein.  K  4  m  a's.  —  i)  N.  pr.  a)  eines  Soh- 
nes des  Garuda.  —  ß)  verschiedener  Manner.  — 
3)  m.  oder  n.  * Saffran.  —  4)  f.  JTT'TcFiT  «)  Leuchte, 
Lampe.  Am  Ende  eines  adj.  Comp.  f.  51T.  —  6) 
*  Mondlicht,  —  c)  Ptychotis  Ajowa%  —  d)  *Cal- 
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muswursel.  —  «)  eine  best.  Rlgini  S.  S.  S.  33.  — 
f)  Titel  eines  Werkes.  °^^n5I  '"■,  °5T^f5Rn 
f.  (Opp.  Ol.  1),  °f^W^in  >'•  und  ^öUTiail  f.  (Opp. 
CaJ.  1)  Tilel  von  Cominenlaren  dazu.  —  8)  n.  a) 
eine  best.  Klatse  von  rhetorischen  Figuren  Kl- 
TJ»PB.  10,17.  —  6)  »in  bett.  Metrum. 

rt^Ti^I^n  t.  ein  best.  Metrum. 
*i^^^^T^  m.  eine  Art  Kampfer  Gii. 
JTq^H=tll  f.  Titel  eines  Comnioiitar«  zu  Jägs. 
((iM'-tiSJIRT^'II  II.  Titel  eines  Werkes. 
*3rIT=fi?!  n.  Lampenruss. 
*fh7Sf)tft  und  »^q^T^"^  f.  Lampendocht. 

HTT^T  m.  N.  pr.  eines  Buddha. 
*rilM'=h|y[R  ni.  N.  pr.  eines  Mannes. 

^tT^Fn^f?r  f.  und  °^5T7W  n.  Titel  zweier 
Werke. 

*S  Hyst  m.  Lampenruts. 
iim  t)  Adj.  (f. S)  o)  i'n  Flammen  setzend,  an- 
fachend (auch  in  Ubertr.  Bed.)  —  6)  das  Feuer  der 
Verdauung  anfachend,  reizend.  —  2)  *ni.  a)  Cas- 
sia  Sophora.  —  6)  Zwiebel.  —  c)  Achyranthes  tri- 

andra.  —  d)  eine  best.  Staude,  =  IJtTXjsillslI.  — 

r  '^ 

3)  f.  S  o)   Trigonella  foenum  graecHm  BbUtipk. 

1,167.  —  b)  *Ptychotis  Ajowan  RÄa\N.  6,39.  — 
c)  *Clypea  hernandifolia  RÄei;«.  6,122.  —  d)  eine 
best.  Composition  S.  S.  8. 121.  —  e)  vielleicht  eine 
best,  mystische  Formel.  —  f)  N.  pr.  eines  We- 
sens im  Gefolge  der  Devl.  —  4)  n.  a]  das  An- 
xiinden.  —  6}  das  Erleuchten,  Erhellen.  —  c)  das 
Anfachen  des  Feuers  der  Verdauung,  das  Beför- 
dern der  V.  —  d)  ein  best.  Process,  dem  Minera- 
lien (insbes.  Quecksilber]  unterworfen  werden.  — 
e)  ein  best.  Verfahren  mit  einem  Zauberspruche. 

—  f]  Digestiv.  —  g)  * Saff'ran.  —  h)  *die  Wurzel 
von  Tabernaemontana  coronaria;  richtig  ?T"'^. 

^q^hr  l).4dj.  auf  die  Beförderung  der  Verdau- 
ung besüglich,  dazu  behülßich  u.  s.  w.  KABtKA  1,1. 

—  2)  *in.  Ptyehotis  Ajowan  RIsan.  6,*o.  —  3)  n. 
Digestiv. 

^Mm-i'-l  m.  Lampengestell,  Lampe. 
*tV^^  m.  Michelia  Champaka.  Vgl.  ft^'Wl. 

^q^I^in  m.  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cal.  1. 

^TOTlsR  n.  lAimpe. 
♦f^RSn  f.  <l«»s.  Gal. 

fh7RI?rr   und    ORlfH^T    f.    eine    Äe«e    von 
Lampe». 

T\^^\T^{^iW^f^  m.  eme  best.  Feier. 

•fni^rn  f.  N.  pr.  eines  Flusses. 

■(iM-m  n  f.  Lampendocht  Da$ak.  85,11. 

T^^3^  m.  1)  Lampengestell,  eine  Leuchte  auf 


einem  Gestell,  Laterne.  —   2)  *  Pinus  longifolia 
oder  Deodora. 

^^Tcm^lftd  n.  Titel  eines  Werkes. 
*S  fM!(|5l  Hl.  .yacitschmetlerling,  Motte. 

?7'7l!<|i5ll  f.  1)  clie  Flamme  einer  Lampe.  —  2) 
die  Spitze  von  Tt^  2)  LIlXv.  S.  95.  —  3)  Lampenruss. 
*?T^iMÄ*c1l  f.  eine  Reihe  von  Lampen. 

^^Wl^i^f^-I  ni.  Titel  eines  Werkes. 

5T7T3'^  m.  die  Flamme  einer  Lampe. 

^TT^fll  f.  ein  best.  Festtag. 

^'^IId=ti'=^V7  m.  Titel  eines  Werkes  Bübleb, 
Rep.  No.  722. 

*'fTHIc!ll  f.  1)  eine  Reihe  von  Lampen.  —  2)  ein 
best.  Festlag. 

^im^\^m.  Lampenlicht,  eine  brennende  Lampe 
MBU.  13,37,22.  Chr.  172,8. 

^^I^T^  f.  eine  Reihe  von  Lampen. 

f^^]^\  m.  N. pr.  eines  Asura  Ind.  St.  14,127. 

^N^imf^tliT  f.  Lampenträgerin  Kad.  2,5,  i  8. 
*^tfqrl^  Nom.  ag.  von  ^. 

?TF7'~I   1)   Adj.    am    Ende    eines    Comp,    ent- 
flammend, anfachend.  —  2)  f.  S  wohl  eine  best, 
mystische  Formel. 
»^ttf^q  Adj.  von  ^. 
*5TqTT^5^  n.  Lampenruss  Gal. 

^^lff?=I  m.  Lampenfesi. 

^^^  1)  Adj.  s.  u.  ^q.  —  2)  m.  a)  *  Löwe.  —  6) 
*der  Citronenbaum.  —  e)  eine  best.  Krankheit  der 
Aase.  —  d)  eine  best.  Personification  Gadt.  —  3) 
f.  ^  a]  *Methenica  superba.  —  6)  *  Cardiospermum 
Balicacabum.  —  c)  *  =  HTr!^eine  fteü.  Pflanze. 

—  d)  *  rother  Arsenik.  —  e)  eine  best,  Tonfarbe  S. 
S.S.  23.  —  f)  eine  best.  Qakli  Hkmädbi  1,198,S. 

—  4)  *n.  a)  Asa  foetida.  —  b)  Gold. 

*<{lH=ti  1)  eine  best.  Krankheit  der  Nase.  —  2)' 
n.  Gold. 

^HRr^m  Adj.  heissstrahlig. 
^FRlTT  n  Adj.  einen  glänzenden  Ruf  habend 
(Skanda). 

TTTT^ifT  m.  N.  pr.  zweier  Manner. 
*<lHfsf'§"I  f.  Fuchs. 

^Hrf^n  Adj.  heissen,  strengen  Kasteiungen 
hingegeben  LA.  31,11. 

^THrTsTH   Adj.    von  brennendem  Machtglanze 
LA.  80,U. 
^HpI  n.  das  Flammen,  Strahlen. 
^TFRq'T  m.  N.  pr.  einer  Eule. 
*?TRfq^?T  m.  Löwe. 
*^n^^^T  f.  Jragia  involucrata  (?). 
^H(H  1)  Adj.  mit  heftigen  Affecten  verbunden. 


Nora,  abstr.  °^  n.  —  2)  *m.  eine  Art  Raupe  [mit 
brennendetn  Safte). 

^H^rr^  m.  eine  best.  Personification  Galt. 

ftW^H'I  in.  ^-  pr.  eines  der  Vifve  Devis. 
'  *^lHdl^^  ra.  Katze. 
*?TH?rr^  n.  Messing. 

^TH^ni  Adj.  feuer farbig  (Skanda). 

^TTTmTIfT  Adj.  einen  flammenden  Speer  habend 
(Skanda). 

^RT5FI3  1)  Adj.  eine  strahlende  Flamme  habend. 

—  2)  m.  N.  pr.  eines  Jaksha. 

^HI5T  m.  die  Sonne  Pbasannab.  153,«. 
^THItT  1)  Adj.  (f.  5)  flammende  Augen  habend. 

—  2)  m.  a]  *  Katze.  —  b]  N.  pr.  a)  PI.  eines  Vol- 
kes. —  ß)  einer  Eule. 

l.^THIIiJ  m.  hellflammendes  Feuer. 
2.^HTnj  1)  Adj.  gut  verdauend  HemXdhi  1,131, 
20.  152,22.  Nom.  abstr.  °flT  f.  —  2)  *m.  Bein. 
Agastja's. 
*^HT1'  m.  Pfau. 

^HTf  T*!  Adj.  feurigen  Geistes,  heissblütig  MBb. 
5,178,15. 

c^HlFT  Adj.  mi«  flammendem  Rachen  (Schlange) 
MBU.  5,180,7. 

^fn  f.  1}  das  Flammen,  heller  Glanz.  —  2) 
glänzende  Anmuth.  —  3)  *der  blitzschnelle  Flug 
eines  Pfeils.  —  4)  *  Lack.  —  3)  *  Messing.  — r  6) 
N.  pr.  eines  der  Vifve  Dev4s;  vielleicht  m. 

^IH=h  1)  am  Ende  eines  adj.  Comp.  =  ^TTT 1). 

—  2)  *m.  eine  best.  Pflanze. 

<^ilH^f?  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  M  a  n  u  D  ä- 
kshasavarna  VP.*  3,2ü. 
^TH^fra^ff^  n.  N.  pr.  eines  TIrtha. 
JtrH'TH  1)  Adj.  leuchtend,  glänzend,  strahlend. 

—  2)  m.  N.  pr.  a)  eines  Rshi  im  8ten  Manvan- 
tara  VP.  3,2,17. —  6)  eines  Sohnes  des  Krshna. 

—  3)  f.  °rirfi'  eine  best,  fruti  S.  S.  S.  24. 
SlHIT  n.  N.  pr.  eines  TIrtha. 

*<{lHNrj1  m.  der  Sonnenstein  (RqSfnrT). 

^HIsTR  Adj.  von  brennender  Energie,  heiss- 
blütig 220,7. 

*^m  Adj.  von  ^. 

*?TCi3  1)  Adj.  die  Verdauung  fordernd.  —  2)  ra. 
a)  Celosia  eristata.  —  6)  Ptyehotis  Ajoivan  Räoan. 
6,39.  —  c)  fiiimmei  Ragan.  6,57.  —  3)  n.  weisser 
Kümmel. 

Ä  |i-U=tl  1)  m.  eine  best.  Pflanze  SogB.  Nach  den 
Lexicographen  m.  Kümmel,  ra.  n.  Ptyehotis  Ajo- 
wan und  Celosia  eristata,  n.  Apium  involucralum. 

—  2)  *n.  eine  best,  rhetorische  Figur. 


ft^  -  ^wrs 
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Tt^  i)  Adj.  flammend,  leHchtend,  glänzend.  — 
2)  *m.  Feuer. 

rHl  1)  Adj.  (f.  3^)  a)  lang,  weilreichend  (im 
Räume).  ^"^17  Adv.  —  b)  lang,  lange  dauernd. 
^WJ  und  ^^^^^  \df.  —  c)prosodhch  lang.— 
2)m.  a)*ifameiRÄBAN.19,2l.  — 6)  *SaeharumSara 
oder  eine  verwandle  Grasart.  —  c)* Shorea  robusta. 

—  d)  ein  langer  Vooal.  —  «)  Boz.  des  Sien,  6ten, 
7ten  und  Sten  Zodiakalbildes.  —  f)  mystische  Bez. 
des  Lautes  SEI.  —  9)  N.  pr.  eines  Fürsten.  —  3)  f. 
äEfT  a)  ein  länglicher  See.  —  b]  *eine  der  Hemioni- 
tis  cordifolia  verwandte  Pflanze.  —  c)  mystische 
Bez.  des  Lautes  ^.  —  4)  n.  o)  *eine  best.  Grasart 
RÄGAN.  8,101.  —  b)  Name  eines  Simao.  ^sTTT- 
rI^T~5I  Du.  Arsu.  Br. 

*<iiy|c^inT  f.  weisser  Kümmel. 

*<{(M^ÜS  "id  *°^  Dl.  eine  best.  Pflanze   mit 
langen  Stacheln. 
<nM=hlJ(i  "".  N.  pr.  eines  Dänava. 

*Jl^=JT05^  ""•  ^"'dea  nivea. 

*  fl^^^C^  i]  n.  eine  Art  Rettig.  —  2)  f.  o ^F^^ 
Curculigo  orchioides. 

*fi'^U^T  f.  Ardea  nivea  RIsan.  19,1 04. 

/-\    r         r 

Tm^ül  m.  N.  pr.  einer  Katze. 

^  r      r 
^EJöfjq'UT  n.  ein  best.  Svara  SaShitopan.  17,5. 

PcSHPAS.  4,3,7. 

*!rr^=fn'JJ  •)  m-  <iie  Wurzel  von  Scirpus  Kysoor. 

—  2)  f.  STI  eine  best.  Schlingpflanze  Räsa.n.  3,91. 
^1y=h'l'?I^  Acc.  Adv.  lange  Zeit  M.  8,»  4  5.  MBh. 

1,209,9. 

*Tt4=?)l'yf  und  *°^  m.  Älangium  hexapetalum. 

*T\^^TW\  n.  eine  Reisart. 
^   r       r 
JTERjtI  Adj.  langbärtig. 

{lU'^y  1)  *Adj.  langhaarig.  —  2)  m.  a)  *Bär 
RÄOAN.  19,7.  —  6)  PI.  N.  pr.  eines  Volkes. 
»ft^'^MT,  *°%lf5I^I  und  *°%T5ftf.  Wendel- 
treppe [eine  Art  Muschel). 
,*ft^JTf?I  m.  Kamel  RiaAN.  19,21. 

^miTIR^  Adj.  weithin  fliegend  (Pfeil). 
*7T=l^7r^ZI  m.  Scindapsu»  officinalis  Ragas.  6,14. 
ft^^\^  1)  *Adj.  langhalsig.  —  2)  m.  a)  *  Ka- 
mel. —  b)  *  eine  schwarze  Reiherart 'Ria k:*,  19,96. 

—  c]  PI.  N.  pr.  eines  Vollies. 
*fr4mfefi  m.  Kamel. 


*Tm^^  ra.  ein  best  Vogel. 

^W^TH^5T  1)  Adj.  oblong  SÄJ.  zu  gir.  Br.  3,1, 

t,6.  —  2)-  m.  Rechteck  ^ulbas.  1,36. 

.-   r 
*TT^TcS7  ni.  1)  Tectona  grandis.-~1)  Zuckerrohr. 

.*'fN^5^^  m.  ein  best.  Fisch. 

f\^^  1 )  *  Adj.  langbeinig.  —  2)  ra.  a)  *' Ka- 


mel.—  6)  *  Ardea  nivea.  —  c)  N.  pr.  eines  Jaksba. 

*erT^^5lH=fi  m.  Ardea  sibiriea. 

ft^fk^  1)  *Adj.  (f.  Wd)  langzüngig.  -  2)  m. 

a)  *  Schlange.  —  6)  N.  pr.  eines  Dinara.  —  3)  f. 

Wl  N.  pr.  o)  einer  Räksbasl.  —  6)   einer  der 

r 
Müller  im  Gefolge  Skanda's.  —  4)  f.  5  N.  pr. 

einer  Lnholdin. 

{^t^m^]  ^^^^^  Adj.  langzüngig. 

d  |t|sll7=fl  m.  Kümmel  BüÄvapr.  1,166. 

TTMs||T=I'1  Adj.  lange  lebend,  ein  hohes  Alter 
erreichend  zu  Spr.  2081. 

^"^(3?T  Adj.  einen  langen  Faden  — ,  eine  lange 
Reihe  bildend. 
*?tMrl'~=lt  f.  eine  best.  Aroidea. 

^WVJ^  1)  Adj.  der  sich  langdauernden  Ka- 
steiungen hingiebt  Hariv.  14ä32.  —  2)  m.  N.  pr. 
verschiedener  Rshi;  auch  =:  t\^^^^. 

^■^rlRH  ra.  N.  pr.  eines  Rshi.    PI.  sein  Ge- 
schlecht.  ^JTrRfTT  ^^:   und  ^^   ^^^  Name 
zweier  Säma  n. 
*?T^rf^  ui.  die  Weinpalme. 

TT^fTT  f.  Länge  (im  Räume). 
*?mrfITRm  f.  cucumis  utilissimus. 

f^lMrlTirll'llf  Adj.  (f.  5)  ein  langes  und  spitzes 

Maul  habend  217,14. 

<  IMRtU  1)  Adj.  «tue  lange  Schnauze  habend; 
^  r 

f.  51T  MBB.  9,2649.  ^  9,46,31.  —  2)  *f.  5fT  Mo- 

schusratle. 

*ri^rltIT  n.  eine  Schilfart  Räoas.  8,136. 

^^a"  n.  Nora,  abstr.  zu  ^Ef  1)  6)  und  c). 

^M'^Ui  1)  Adj.  langstielig  KAug.  15.  —  2)  m. 

a]  Ricinus  communis  Buävapb.  1,201.  —  6)  *die 

r 

Weinpalme.  —  3}  *f.  5  ein  best,  kleiner  Strauch 
RÄGA.1.  5,94. 
*?i^TtJJ=R  m.  Ricinus  communis. 

^1^^  Adj.  (f.  ^)  lungzähnig  MBii.  9,46,31. 

^(IqtjÜI^  Adj.  =  fl^^in^l). 

^^^finrll  f.  und  °^ni^  n.  Nom.  abstr.  zu 

Hl^TTT^'1 1)  Adj.  weitsichtig,  einen  weiten  Blick 
habend  (in  Ubertr.  Bed.).  —  2)  m.  a)  *  Bär  RJgan. 
19,7.  —  6)  *  Geier.  —  c)  N.  pr.  a)  eines  Ministers. 
—  ß)  eines  AfTen. 

fH^fST^H,  °^^und  *=^  Adj.  =  ^4- 

^rsj^i). 

*3l^?r  "I.  die  Weinpalme. 

*Tm?^^  •"•  Salmalia  malabarica  Ragan.  8,8. 

äIMMI^  1)  Adj.  (f.  ^)  lange  y'ägel  habend  MBb. 

r 
9,'i6,ai.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Mannes.  —  3)  *f.  ^ 

Diospyros  embryopteris.  ' 


*^^'i[<^  1)  Adj.  dessen  Geschrei,  Ton  u.  s.  w. 
weit  reicht.  —  2)  m.  a)  Hund.  —  b)  Hahn.  ~  c) 
Muschel  RÄSAN.  13,123. 

*<{lM'flÜT  1)  m.  a)  Andropogon  bicolor.  —  b]  eine 
Grasart,  =  ^rlJlTII-  —  2)  n.  ein  best,  wohlriechen- 
des Gras  Raga».  8,102. 

^^R?ri  f-  1)  ein  langer  Schlaf.  —  2)  Todes- 
ichlaf  H\RaakK.  124,1. 

^■^•TlSI  ni.  N.  pr.  eines  Mannes. 

^TTTSI^  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Dhrtard- 
shtra  MBu.  7,127,60. 
*^^^^  m.  der  gabelschwänzige  Würger. 
*fhfTOf%W  und  *oqCT^  (Gal.)  f.  eine  best 
Cucurbitacee.  Nach  Mal.  med.  297  Luffa  cylindrica 

^^^^^  1)  *Adj.  langblätterig.  —  2)  ra.  a)  eine 
Art  Zuckerrohr.  —  b]  eine  Art  Ebenholzbaum  Bui- 
VAPR.  1,243.  — c)  *die  Weinpalme  RX6ks.9,BT.  —  d) 
*eine  Art  Zwiebel.—  e]  *ein  anderes  Knollengewächs, 
=  ra^^^.  —  f)  *eine  best.  Grasart  Rasa:«.  8, 
U9-  —  g)  *eine  Art  Kufa-Gras  Rägan.  8,94. — 
3)  *f.  ^I  a)  eine  der  Hemionitis  cordifolia  ver- 
wandte Pflanze.  —  6)  Pandanus  odoratissimus 
RÄ6AN.  10,69.  —  c)  Boya  viridiflora  Rägan.  4,1 87. 

—  d)  eine  Art  Curcuma.  —  9)  eine  Gambü-.irt. 
^^'IW^  1)  "1.  a)  eine  Art  Zuckerrohr.  —  6) 

*  eine  Art  Knoblauch.  —  c)  *  Ricinus  communis. —  d) 
* Barringtonia  acutangula. —  e)  *  Calamus  Rotang 
RicAN.  9,1  10.—  f]*  Capparis  aphyUa(\).  —  g)  *  eine 
best.  Wasserpflanze,  =  sT^sTRUeff.  —  2)  *f.  °tT- 
t^^  a]  Desmodium  gangeticum. —  6)  Aloe  indica. 

—  c)  eine  best.  Schlingpflanze. 

*^^^^  l)AdJ.  langblätterig.  —  2)  f.  ^  eine  der 
LIemionitis  cordifolia  verwandte  Pflanze. 

*'ft^'^'^  m.  Zuckerrohr. 

*?^'TST^  ui-  Cannabis  sativa  oder  Crotolaria 
juncea. 

*^^tT5  (stark  °tn^)  1)  Adj.  langbeinig.  —  2) 
m.  Reiher. 

*'rriWm'^  1}  Adj.  langathmig.  —  2)  m.  Elephani. 
^t^^T5  ">•  *'"*  *"'•  Recitation   der  VS.  mit 
vielen  Verdoppelungen  der  Consonanten. 

*i\W^  1)  Adj.  langbeinig.  —  2)  m.  Reiher. 

*^^^T^  m.  1)  die  Weinpalme  Ragas.  9,86.  — 
2)  die  Arecapalme  Räsan.  11,240. 

S^RI'JIT  f.  eine  Art  Backsfein  ^Iolbas.  3,177. 

*?W^'^'7  m- 1)  Michelia  Champaka  RXsan.  10,59. 
Vgl.  jT'H'-I^'  —  2)  Calotropis  gigantea  Rägas. 
10,33. 

*rttmy  1)  Adj.  einen  langen  Rücken  habend.  — 
2)  m.  Schlange. 
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n^^IsT  1)  ■'^''J-  «'"*"  weitreichenden  Verstand 
/labend.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 
JTOITTs^  Adj.  anhaltend  im  Gebet  oder  Opfer, 

unermüdlich  fromm. 

".ir 

4  (MMH'VI-I  Adj.  fern  wohnend. 

rt^CTTO  Adj.  langalhmig  Apast.  ^Ib.  S,20,2. 

fmf5T=T^Adj.  =  ^hl^fTJH  1)  MBii.  7.133,13. 
*^|K|^^  1)  Adj.  lange  Früchte  habend.  —  2)  m. 
a)  Cathartocarpus  fistttia  RIgan.  9,ii.  —  b)  Butea 
frondosa.  —  c)  Asclepiat  giganlea.  —  3j  f.  ^  o) 
eine  roth  färbende  Oldenlandia  Räsan.  3,116.  — 
6)  Weinstock  mit  röthlichen  Trauben.  —  c)  Odina 
pennata.  —  d)  eine  Gurkenart. 
*^it(4iCl=fl  m-  Agati  grandiflora  Räoas.  10,* 6. 

«n^im^  1)  Adj.  langarmig.  —  2)  m.  N.  pr.  a] 
eines  Wesens  im  Gefolge  Qiva's.  —  6)  eines  DA- 
nara  Hakit.  3,47,11.  —  c)  verschiedener  Männer 
Lalit.  390,13. 
* i(ly4isll  f.  eine  best.  Pflanze  Gal. 

(TiÜMsl  1)  *  Adj.  langarmig.  —  2)  m.  N.  pr.  eine« 

Wesens  im  Gefolge  ^lira'». 

*^lyMI'KrI  >)  Adj.  langathmig.  —  i)  m.  Hlephant. 
^  r  r 

i  |t)Hia  1)  Adj.  (f.  5)  langmäulig,  langschnabelig. 

—  2)  *m.  N.  pr,  eines  Jaksha  (!).  —  3)  f.  t  a) 

Parra  jacana  oder  goensis  (nach  defti  Comm.) 

Apast.  f».  1S,19,i.  —  b)  * Moschusratte. 

1.*4ImH<31  n.  die  Wurzel  von  Andropogon  muri- 

CttlUS. 

2.-iltmH  1)  *Adj.  lange  Wurzeln  habend.  —  2) 
*m.  a)  eine  Art  BilTa.  —  b)  eine  best.  Sehling- 
pflanze RioAK.  3,80.  —  3)  f.  5En  eine  best.  Pflanze. 
Nach  den  Lexicograpben  Desmodium  gangelicum 
und  Ichnocarpus  frutescens.  —  4)  *f.  5  a)  Alhagi 
JUaurorum  Dbant.  1,5.  —  b)  Leea  hirta.  —  c)  Sola- 
num indicum. 
*4lyMd^    1)   n.   Hettig  RJÖan.   7,14.  —  2)   f. 

°|?rl^|  Desmodium  gangelicum. 
-  r 
^HTT^T  m.  N.  pr.  eine»  Fürsten. 

fra^TOR  Adj.  weilberühmt. 
^nTTTSf  eine  lange  Bahn. 
*l)H(4i\  f.  Gelbaurx. 
*sly(H  m.  Uund. 
*im{^  m.  tber. 
*rhJ^TR  m.  Schlange. 
*{ly(|i|l  f.  Gelbnurt  tilixu.  6,198. 

!^IM|l3|*j^Adv.  lange  Zeit  hindurch,  auf  I.  Z. 
Lalit.  123,15.  128,16.  181,1.  184,2. 

fni^ir^5Fi  Adj.  anhaltend   (Fieber)   BniTAPE. 
3,130. 

^^|[ra  m.  N.  pr.  eines  Schakals. 


■iT^TIT  in.  N.  pr.  eines  Sohnes  dos  Dbrta- 
rtshtra. 

-TiMlR^T  ni.  1)  *Bär.  —  2)  N.  pr.  eines  We- 
sens  im  Gefolge  Civa's. 

^^^m  Adj.  (f.  5^)  dessen  Zorn  lanye  anhält, 
nachtragend  Buar.  Natjac.  34,119.  Nora,  abslr. 
OrH  f-  MÄLAT.  44,16. 

^tr^imn  Adj.  dass, 
*S7^Tjf^qcfi  ni   ein  best,  wohlriechendes  Gras. 
fhr^Rf^  1)  Adj.  langäugig.  —  2)  m.   N.  pr. 
eines  Sohnes  des  Dbrtaräsbtra. 
*^^^lf^rr'7fe=fil  f.  rothes  Zuckerrohr. 
*i|tio(5I  m.  Amphidonax  Karka. 
*(fifc4^^'  ni.  Hlephant. 

*ft^^n^'^\  oder  *°^f^I  f.  SrokodH. 

"  f       r 

»''möl^nH  f.  eine  weiss  blühende  Punarnavi. 
*<  IM=4l5?li  f.  Bos  grunniens. 
*?T^^5T  m.  die  Weinpalme. 
♦fi^^fm^^T  (^^hl^rl°?)  f.  eine  Kürbisart  RÄ- 
GAN.  7,162. 

^Sf^fT  1)  m.  Calosanthes  indica.  —  2)  *f.  ^T 
Kuloquinthengurke  RIsan.  3,82. 
*?T^'5?I=H  1)  m.  Calosanthes  indica  und  eine  Ya- 
rietät  davon  Räsan.  9,27.  —  2)  f.  o^f^^  Mimosa 
octandra. 

s  |tic<jITU  Adj.  an  einer  langwierigen  Krankheit 
leidend. 

*<{|t|!(l|  m.  Andropogon  bicolor. 
*^t^5rns(  1)  Adj.  lange  Aeste  habend.  —  2)  m.  a) 
Shorea  robusta.  —  6)  Cannabis  saliva  oder  Cro- 
tolaria  juncea 

*fNT5ITfe^  f.  ein  best.  Strauch  Ragan.  4,1 71 . 
*^^f5Ff^^=fi  m.  schwarzer  Senf. 
*^^1^  m.  ein  best.  Vogel. 

dl'^SM=h  und  *°m  m.  eine  Reisart  mit  langen 
Grannen. 
^^51^  Adj.  langhornig  Spr.  7541. 
^ET^qg  Adj.  langbärtig. 
^ly^clH  1)  Adj.  weitbekannt.  —  2)  m.  N.  pr. 
eines  Mannes. 

21?T5TfT  Adj.  1)  weithin  hörend.  —  2)  weithin 
hörbar,  weitbekannt.  Superl.  °5TfTR. 
*^hTH=F2I  Adj.  lange  Schenkel  habend  L.  K.  1042. 
*^MHlöf>2I  Adj.  mit  langen  Gabeldeichseln  ver- 
sehen P.  5,4,1 1 3,  Scb. 

l.TT^flW  n.  eine  langdauernde  Soma-Fe»er. 
2.  ^Wpf  Adj.  =  ^flfW=T.  —  2)  n.  N.  pr.  eines 
Tlrtba. 

JT^RI'Pt'l  Adj.  mit  einer  langdauernden  Feier 
beschäftigt. 


ii^^ZU  Adj.  dessen  Gebete  zu  den  verschiede- 
nen Tageszeiten  lange  dauern.  Nom.  abslr.  °p,     . 
*^T^flF<7  m.  Diospyros  embryopleris. 
*{iyH^rf  ">.  Ifund. 

ii'^H^  Adj.  ;f.  3^)  langsam  zu  Werke  gehend, 
sich  lange  bedenkend,  saumselig.  Nom.  abslr.  °fIT 
f.  und  *^  n.  (Gal.;. 

f^^nr^T  Adj.  dass.  Nom.  ab^lr.  °li(^l  f. 
*((IMt-=tl'-y  ni.  die  Weinpalme  RioAS.  9,86. 

^miS^  m.  Desmodium  gangelicum  Biiätapb. 
1,198. 

fi^l^  Adj.  langäugig  Spr.  2823. 

^I3H  m.  Titel  eines  buddh.  Sülra. 

^I^miT  m.  N.  pr.  eines  Dorfes. 

^I^l'f.(BiiÄvipa.l,198,Hdschr.)und*^lfe 
m.  Desmodium  gangelicum. 

^^lUT  Adj.  dessen  Sorge  weithin  reicht. 

^my  m.  ein  langer  Weg,  eine  lange  Reise. 

^  r 
*^myiT  «n.  1)  Kamel.  —  2)  Briefträger,  Bote. 

^^H?r  m.  mystische  Bez.  der  Silbe  TT. 

^mi'^rST'I  Adj.  überaus  rücksichtsvoll,  v.  I.  77- 

^t^Tf-HH  Adj.  ein  langgestrecktes  Vordertheil 
habend  (Wagen).     ■ 

^^^m  Adj.  =  ^mfir. 

^TOTCf  Adj.  langlebig  RV. 

äiyn?^  n.  Langlebigkeit. 

l.*ft^mU  m.  (!)  Speer,  Lanze. 

\    r^ 

2.*^m'7ir  m.  über. 

^^mSTTT^R  Adj.  lebenslang  für  Jmd  (Gen.) 
scheinend  (Feuer). 

^    r 

STmqSSJf  Adj.  langlebig  Bbavapr.  2,105. 

JlEim'P  n.  Langlebigkeit,  langes  Leben. 
l.(jlfcjiq&q^  n.  dass.  Hemabri  1,366,17.  STiTFTrT- 
?|t||t(atjIT  Name  eines  SAman. 
2.*^fsnnuj  m.  Calotropis  giganlea.  Richtig  ^- 

i  \^\^^  U  Adj.  langlebig,  dem  man  ein  langes 
Leben  wünscht.  —  2}  *m.  a)  Krähe.  —  b]  Salma- 
lia  malabarica.  —  c)  eine  best.  Pflanze,  =  siT^cJi. 
—  d)  Bein.  MArkandeja's. 

TNTirU'7  n.  eine  weite  Strecke  wilden  Landes. 

ö   c        r 

*^T^?5Pli  m.  «'"  best.  Baum. 

TTJJTFI  1)  Adj.  ein  langes  Gesicht  habend.  — 
2)  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes. 
*fNT^'T  Adj.  (f.  o^)  lange  Tage  habend. 

^ra^  f.  1)  ein  länglicher  See,  —  Teich.  —  2) 
* Balaniles  Roxburghii  RÄÖan.  6,72. 

^^T  Adr.  1)  mit  öffT  a]  verlängern.  —  6)  in 
weite  Ferne  führen.  —  2)  mit  H  lang  werden  (yon 


einem  Vocal). 

Ti^i^m  m.  Verlängerung  (eines  Vocals). 
*r,  f^^TK  in.  eine  Gurkenarl  Rägan.  7,19«. 

(Jfyiti'TRIT  Adv.  unter  langem,  d.  i.  tiefem  Seuf- 
zen 177,8.  Megii.  99. 

rj'ETTFfiüSR'IH  Adj.  dessen  Berz  seit  lange 
von  Sehnsucht  erfüllt  ist  Buäg.  P.  4,9,4  3. 

2.  T~\ä(  f.  Würfelspiel.  Nur  Dat.  ^ä(  und  Loc. 
^f  1(10,18). 

5(^^  n.  das  Spielen  mit  Würfeln. 
*i[\ot  m.  der  blaue  Holzheher. 

TTr^TrlT  Nom.  ag.  Würfeler. 

4  l°UH  Partie,  in.   ein  Spieler  von  Profession 
Sin.  D.  173,5. 

1.3"  1)  intrans.  J^lfrT  (Med.  mit  3^1  und  f^) 
und  '§^^^  (episch  auch  g^ffTrl)  brennen ,  vor  in- 
nerer Hitze  vergehen ,  sich  verzehren ,  vor  Kum- 
mer— ,  vor  Trauer  vergehen,  Gewissensbisse  em- 
pfinden. —  2)  traris.  ^''ITTcT  und  *^öfffl  brennen, 
durch  Brand  Schmerzen  verursachen,  in  innere 
Glut  — ,  in  Feuer  — ,  in  Trauer  versetzen,  hart 

3 

mitnehmen.  —   3)  Partie.  "^^  und  J^fT  (nur  fi?.) 
•gebrannt,  in  Glut — ,  in  Unruhe  versetzt,  mitge- 
nommen, gequält.  —  Caus.  TT^TTFl  =  2).  —  Mit  äETlH 
brennen,  durch  Brand  Schmerzen  verursachen.  — 
Mit  351  sich  verzehren,  sich  abhärmen.  *  Partie. 
^Tjs/T.  —  Mit  ^T^  heftig  brennen,  sich  verzehren, 
sich  abhärmen.  —  Mit  5T  1)  verbrennen  (intrans.). 
—  2)  quälen,  beunruhigen,  zusetzen.  —  Mit  f^  1) 
sich  verzehren,  sich  abhärmen  MBn.  1,58,6.  —  2) 
durch  Brand  beschädigen, —  zerstören. 
2.  3'  =  1.  f^^  würfeln.Nur  in  der  Form  ^R^TO. 
3.*J,  ^Jh  (JTrni-  Partie.  ^. 
j!^o  s.  u.  JS^°. 
^;^,  If'.läirt  schmerzen. 
"^'JS  1)  Adj.  (f.  JEJT)  unbehaglich,  unangenehm, 
widerwärtig,  mit  Ungemach  verbunden  91;28.  Mit 
einem  InGn.  unangenehm  zu.  ^!<3r)(  unbehagli- 
cher, mit  mehr  Ungemach  verbunden.  —  2)  n.  (adj. 
Comp.f.S^T)  Unbehagen, Schmerz, Leid,  Beschwerde. 
X''S  °flj"  ^^i'^  verursachen  und  sich  über  Etwas 
(Loc.)  betrüben.  ^;I3rT7  ".  ein  grösseres  Leid,  — 
Ungemach.   Das  personificirte   Duhkba   ist   ein 
Kind  des  Naraka  und  der  Vedanä.  —  3)  "g^WJ 
und  5'!l3°  mit  Mühe,  schwer,  schwerlich,  ungern. 
Mit  gra  betrübt  dastehen  327,14.  Pradicativ  mit 
einem  InOn.  schwer  zu.  —  4)  ^:!H^  und  TilUTrl 
vor  Schmerz  und  mit  Mühe,  schwer,  schwerlich, 
ungern. 

lII.Thoil. 


i^il^^r^  Adj.  Jmd  (Gen.)  Leid  verursachend 
MBu.  1,137,29.  Spr.  96. 

5'i'^Trl  n.  Widerwärtigkeit,  Unglücksfall. 

'^^.W^^  Adj.  (f.  ä^T)  schwer  zu  begreifen  324,25. 

3'!iärÄ!*!4    Adj.   schwer  zu  Grunde  zu  richten 
Spr.  3146. 
*3':^rsTTrT  (f-  511)  den  Unheil  getroffen  hat. 

[l'j'sfrTT  f-  Unbeha glichkeit ,  Zustand  des  Leides, 

—  Schmerzes. 

3"!i32  ;I^  n.  Instr.  mit  grosser  Mühe  Megd.  90. 

If  !iyj";ls?rll  f-  <'«e  Unbehaglichkeil  bei  Schmerzen 
Saddh.  P.  4,26,6. 

^;I33^;T^*T  Adj.  Schmerz  über  Schmerz  erfah- 
rend. 
*3'!'sI'^I^l  Adj.  f.  schwer  zu  melken. 

3^!!sTPT=f^  1)  Adj.  (f.  5IT)  Leiden  herbeiführend, 

—  nach  sich  ziehend.  —   2)  m.  eine  Menge  von 
Leiden. 

"^•M^V^  n.  ein  Gefäss  des  Leids  Ind.  St.  14,389. 

^'•'^^'q  •'^''j'  schwer  zu  verstehen,  — begreifen 
Comm.  zu  Njäjas.  1,1,37. 

JillWTfri^  und  °>TIsr  (Qiit.  Pisca.  84.  VbnIs. 
63,2  3)  Adj.  unglücklich. 

J;liq  s.  J:^^. 

'^'.^^^  Adj.  dessen  Wesen  Unbehagen,  JMd  ist. 
Nom.  abstr.  °3'  n. 

!f  i'sf'^'^  ni-  Verzweiflung  Da^ak.  91,13. 

^I^T,  °^\H  Jnid  (Acc.)  Weh  verursachen,  be- 
trüben KÄD.  77,24. 

3':1^'7^  n.  Marter  Dacae.  6,17. 

^:i5)<y)  |o>yi?iT  f.  N.  pr.  einer  Prinzessin. 

[^".tg^rlotj  Adj.  schwer  zu  durchbohren,  — treffen 
(Ziel)  BÄLAB.  90,24. 

* ^^Iia^yl lofi  m.  die  Welt  der  Leiden,  das  Leben 
mit  allen  seinen  Leiden. 

!f  ;!sl=nH  n>-  ein  schwerer  Aufenthalt.  °^1H  öRT 
so  T.  a.  ein  schweres  Leben  führen  MBu.  12,228,7  8. 

^'.II^IIT  m.  ein  heftiger  Schmerz  163,1 1. 

J'il^EfTmTETfT  Adj.  schwer  auszusprechen. 

!l"!l5?!nt5T  Adj.  einen  schwierigen  Character  ha- 
bend, schwer  zufriedenzustellen,  grosse  Ansprüche 

machend  68,15.  69,19.  30.  Nom.  abstr.  °pr  n. 
»         r 

!J:is1HfM!il  Adj.  (f.  gj)  dessen  Berührung  Un- 
behagen, Leiden  verursacht. 

TlIsTfi^Tr  Adj.  unbehaglich  verstreichend. 

'^',^'^^^  Aäj.dessen  BerUhrungunangenehmist. 

3':I3I  Adv.  mit  öJjT  Jmd  (Aec.)  Weh  verursa- 
chen, betrüben. 

'Ti!^m\T  m.  eine  Fülle  von  Leiden. 

^:^T=fi^  Adj.  DOW  Schmerz  erfüllt  117,31. 
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Ü":^!^^  Adj.  (f.  ^I)  mit  dem  schwer  umzu- 
gehen ist,  grosse  Ansprüche  machend.  Nach  NIlae. 
soll  Jtl^n^^I  =:  J;mj  ^miJ  {=fTi^'^)  sein! 

3'!'3IrR^  Adj.  dessen  Wesen  Leid  ist,  leidvoll. 
Nom.  abstr.  °^  n.  Sarvad.  13,20. 

J'J'^H  m.  Ende  der  Leiden.  Bei  den  Mihe- 
gvara  die  allendliche  Erlösung  Gotindan.  zu  Ba- 
DAR.  2,2,37. 

3":I^fT.  °^^  Schmerz  empfinden  CaBk.  zu  Ba- 
DAR,  2,3,4  6.  sich  betrüben. 

l":!!?!??  Adj.  betrübt  68,13. 

^"•T^fT  Adj.  Schmerz  em findend,  betrübt,  nie- 
dergeschlagen, unglücklich.  °t,i\ri  unglücklich  und 
arm  Ind.  St.  15,391. 

l":ferfTf.und  J:%g-  n.  (262,6)  Nom.  abstr.  Ton 

l-ife^I^Adj.  =  Jiferl. 

3":'3TT,  °^\^ Schmerz  empfinden,sich  abquälen. 

3^:^I€£JJrAdj.  schwer  auszurotten,  — zuNichte 
zu  machen. 

3"!^!?^  Adj.  Leiden  im  Gefolge  habend  Bhag. 
P.  11,20,28. 

^lIslFTWIrl  m-  ein  heftiger  Schmerz  Spr.  2834. 

JlIstr'^^T  Adj.  (f.  gj)  schwer  zu  behandeln,  — 
zufriedenzustellen. 
*  JltsU,  l":15?jfrl  Schmerz  bereiten. 

'^•,^°  und  J:tfi°  u.  s.  w.  s.  n.  3"Eq°  und  ^- 

^m°  u.  s.  w. 

]§"=+) lyl  1)  m.  eine  best.  Pflanze.  —  2)  n.  (adj. 
Comp.  f.  5T)  eine  Art  Zeug  und  ein  Gewand  aus 
solchem  Zeuge  Yiebauamkak.  18,105. 
*JXRn.  =  jgR5T2). 

3Tq  1 )  Adj.  s.u.  1 .  J^. — 2)  *  f.  I  eine  Asclepias. 
—  3)  n.  Milch  (auch  Milchsaft  von  Pflanzen). 

'^^^[^^\  f.  em  Kuchen  aus  Beismehl,  mit 
dicker  Milch  gefüllt,  Buätapr.  2,26. 
*;gTElTr^  m.  Milchspeise  Gal. 
*3TyrTT^?T  n.  Schaum  auf  der  Milch,  Rahm. 
♦gnirF^  f.  eine  Kürbisart  Rägan.  7,162. 

jry?;  Adj.  (f.  JET)  l)  MUch  gebend.  —  2)  Milch 
tnehrend  Bbätapb.  1,209. 


grtj^^  Adj.  ausgemolken  AiT.  Ar.  352,6. 
^Jtm^  Adj.  f.  deren  Fussspur  Milch  ist  So- 

PARN.    9,4. 

♦jnjqi^ni  n.  Kalkspath  Ragan.  13,136. 
*3'J'U'^^I  f-  eine  Art  Curcuma. 
*;|TEjq;q  1)  m.  Schaum  auf  der  Milch.  —  2)  f.  5 
ein  best,  kleiner  Strauch  Rägan.  S,98. 
*3Ttl^^y^  m.  Verpfandung  der  Milch. 
»^TEJ^tsTT  f.  l)</e3iie<*cA<erÄeJ*RÄÖAN.  16,100. 
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—  2)  eine  Kürbisart  RäÖan.  7,1  C2. 

5TtJJ%  Adj.  Milch  tragend  (3^^)  Maitr.  S. 
1,6,1  =  APiST.  Cr.  5,8,7. 

;pn^jt  f.  eine  best.  Mixtur  gegen  Durchfall 
Mal.  med.  112. 

*JT^^^^  und  p^TH^U  (Ind.  St.  14,366)  m. 
das  Milchmeer. 

*Trm5T  "'.  eine  best.  Sleinart. 
*P"Eim  "•  «(ihm. 

P"qTf5U  111.  das  Milchmeer.  =rTR<7T  f.  Patron, 
der  Lakshnil. 
prurr^fU  111.  dass. 

*  jrfjm  n.  =  jnwR. 

*  JTUT^«H  ni.  Kalkspath. 

if  n"f^T  f.  1)  «'"6  weisse  Aselepias  Bbävapr.  1, 
220.  MiUASAV.  27,268.  —  2)  Oxystelma  esciilenlum 
Mat.  med.  297. 

*pfrU^  ni.  Kalkspath  RaÖas.  13,130. 
»pfrUFHUI  f.  roth  blühender  ApitaiTgt  Ka- 
san. 4,94. 

P^SRI  f.  =.Jinj5rT  «)  Kabaka  6,11. 
3"JTII^T^  m.  das  Milchmeer  Naish.  12,100. 
1.  J^  =  1.  J^  in  fm^  =  J^H  RV.  1,100,8. 
2.°3TI  Adj.  milchend  Avt.  Q".  12,8,3«. 

pi  1)  AdJ.  (f.  ^\)  am  Ende  eines  Comp,  mil- 
chend,  gewährend,  —  2)  f.  ^^\  Milchkuh. 

*3"^^^  ■"•  *'"*  ■^'''  Gemach. 

JtS'^T  f.  1)  C'nAe«,  Unglück.  —  2)  em  t7nAei7 

o 

bringendes  Wesen,  Dnholdin. 

X^'Tl'?!  ^taRff^ri  •'""*  ■te'<i  zufügen  wollen. 
*'^Ts  f.  eine  i/ei'ns  Schildkröte, 
♦pjTöff  Adj.  bösgesinnt. 

TIJ2H  m.  eine  Eidechsenart.  Richtig  JlJJHMBa. 
7,156,175. 

TTJTM  m.  Wa4j«rmo/cA öderem  ähnliche» Thier. 

3TJSI  f.  N.  pr.  einer  Rikshasl. 

^riilfSlÄcili  der  -lote  astrol.  Joga. 

3"?  m.  N.  pr.  eines  Gebirges  MBh.  13,7058.  Die 
richtige  Lesart  st.  ^"^J^FfiSIT  ist  ^^FfTSII  13, 

166,32. 


5^«^  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

!1"«3"^  Adj.  zu  spielen  verlangend  mit  (Acc),  so 
y.  a.  zu  schleudern  v.  Buatt.  9,32. 

J^$r  RioAT.  7,900. 10V5  fehlerhaft  für  TU^. 
*3*iH  ffl-  eine  grüne  Zwiebel. 
i^{  (!)  etwa  Strickleiter  Pankad. 

Nash.  2,12.   Zu  belegen  nur  Partie.  71^(7  «nffc- 
»<üm,  iciW,  tobend  und  3"TÜrT  vericorren,  »urtj- 


dus  (rf!TO). 

pftl  Adj.  iingeirun»,  wild,  tobend. 

TEJ5T  Adj.  mit  Acc.  zu  melken  beabsichtigend. 

■pj  Adj.  =  jfu. 

gUöfifT  Adj.  aufregend. 

TSJ^IrT  Adj.  aufgeregt — ,  verworren  redend. 
^  -s 

TEJ5T  Adj.  Schaden  zuzufügen  beabsichtigend, 
feindlich  gesinnt,  aufVerrath  ii'nnendRÄGAT.?,  1 2 C7. 
*p^I7  ra.  Trommel. 
*5^  m.  1)  dass.  —  2)  Bein.  Vasudeva's. 

2'^^I>T  m.  ein  best,  über  Waffen  gesprochener 
Zauberspruch. 

3''-jrH  ni-  1)  eine  ungiftige  Wasserschlange 
(Comm.),  Wassermolch.  —  2)  *Tromtnel.  —  3) 
Bein,  fi  va's.  —4)  V\.  eine  best.  Schule  des  schwar- 
zen  Jagus  Arjat.  44.  Hbmadhi  1,519,21. 

If^i^T  1)  m.  f.  Pauke,  Trommel.  Auch  °iji  f. 

—  2)  m.  a)  *Gift.  —  b)  das  S6te  Jahr  im  60jäh- 
rigen  Jupitercyclus.  —  c)  Bein,  a)  Krshna's.  — 
ß)  *Varuna's.  —  d)N.pr.  a)  verschiedenerAsura. 

—  ß)  eines  Rakshas.  —  f)  eines  Jaksha.  —  S) 
verschiedener  Männer.  —  e)  »weier  Gebirge  VP. 
2,4,7.  51.  —  3)  f.  N.  pr.  einer  mythischen  Per- 
son Ind.  St.  i4,i25.  einer  GandbarTi  Kärand.  4, 
21.  —  4)  f.  °>-|T  Bez.  geioisser  Würfe  im  Würfelspiel 
oder  ein  beim  Würfelspiel  gebrauchtes  Geräthe.  — 
5)  n.  N.  pr.  eines  nach  einem  Dundubbi  benann- 
ten Varsba  in  Kraunkadrlpa  VP.  2,4, j7.  48. 

pJ^M^  m.  ein  best,  giftiges  Insect. 
p^IHCtt^  Adj.  einen  trommelähntichen  Hals 
habend  (Stier)  MBu.  8,33,2  5.  Nach  NIlak.  =  [fi^- 

*I"^3^^^  m.  Bein.  VAlin's  Gal. 

p-pHH^I^ m.'N.  pr.  eines  DAnava. 

^^Wr^RI^'lT'T  Adj.  auf  das  Abspannen  der 
Trommeln  bezüglich  (<^m)  Apast.  Qn.  18,5. 
*J^pN^ni  n.  gana  R^FTlf^. 

5*3  l^t-=l'I  m.  ein  best,  über  Waffen  gesproche- 
ner Zauberspruch. 

'^'^PW°(\  m.  N.  pr.  1}  eines  Fürsten  der  Gan- 
dharva  Karan^i.  2,17.  —  2)  wohl  =  °rf5r  Laut. 
201,1  (°mF2T;i;i'7^  zu  lesen). 

3  ""^  PTF^^IsT  ra.N.pr.  verschiedener  Buddha. 

pp^  Adj.  von  pgin  Trommel. 

pg^Tjmirf  m.  Trommelschläger  34,10. 

i^'g'JTTTOrT  1.  das  Dröhnen  (einer  Trommel). 

*!S*7rri  f.  N.  pr.  eines  Flusses. 
*PT^  "■  <^'"^  ^^^'-  ''"''*  ^°^'  (buddb.). 
l^r^SJJra.da«  /et(«cAttänJ!ge5cAa/^BuÄVAPh.2,l  o. 


Tl^R^riT=fT  m.  N.  pr.  eines  Dorfes. 
1.  JT  f.  Thür.  Nur  f^  (Acc.  PI.  und  einmal 
Nom.  PI.)  und  ^^  (einmal  Acc,  PI.). 

2.JJ0  =  J^o,  JH°  und  Su;-. 

1 .  '^^m.liröffner,  Erschliesser,  Verleiher  von  (Gen.). 

2.  J^  =  1.  J^  in  J^  und  mjl- 
1.*^  \t^  m.  ein  böser,  betrügerischer  Würfel. 
2.  3"^^  Adj.  schwach  auf  den  Augen. 

'i,{^\{  u.  ein  böses  Wort  Naish.  9, G3. 
*Jp\q\  f.  =  ^f^rril. 

^^^instlR  1)  Adj.  (f.  ä^T)  woruter  man  schicer 
hinüberkommt ,  —  hinwegkommt,  schwer  zu  über- 
winden, dem  schwer  zu  entrinnen  ist.  —  2)  m.  a) 
Bein.  Qiva's.  —  b)  N.  pr.  eines  Brahnianen. 

j^m^fTint'T  Adj. = j^m^FT  i )  b.uak.  ise,«. 

jXrm  Adj.  (f.  m  i)=i-(%äFr  1).  -  2)  wo- 
hin schwer  zu  gelangen  ist,  schwer  zu  erreichen. 
^i^^^  V,  I.  —  3)  schwer  zu  ergründen. 

jjfqgAdj.  =  j;[fH5ITqi). 

^^?yAdj.  (f.  ^T)  Thore  täuschend,  so  v.a.  durch 
Schloss  und  Riegel  nicht  ZH  Aa?(e».Wohl  verdorben. 

3"^^^  n.  Missgeschick. 

3'r^^T'  f.  schlechte  Kost,  Bungersnoth  Apast. 
Qr.  6,20,2. 

^g'rrmr  Adj.  schwer  zu  erlangen. 

^rjUITR  Adj.  1)  schwer  zu  erlangen,  —  orrei- 
cAen.  —  2)  schwer  zu  erforschen. 

pTTUlWrT  1)  Adj.  schlecht  gehandhabt,  — aus- 
geführt. —  2)  n.  ein  ungehöriges  Verbleiben  an 
einem  Orte. 

3'7^^TrT  Adj.  mangelhaft  erlernt. 

If^ymH  Adj.  schlecht  lernend  Gop.  Br.  1,1,3 1 . 

5"^?J^HI'T  ra.  ein  thörichtes  Unternehmen  Spr. 
6148. 

^röJCf  Adj,  schwer  zustudiren,  — lesen.  Noni. 
abstr.  °^  n. 

pry  m.  ein  schlechter  Weg  Naish,  9,83, 

^T^TfflrT  Adj.  mangelhaft  gewährt. 

3T'T^T3'?  Adj.  schwer  zu  bewahren. 
*3^^'^^m    Adj.    schwer   zum    Bewusstsein    zu 
bringen. 

^T*^^^^  ■^'^j"  ^^  "^*'  gethan,  —  gehandelt.  — 
2)  schlecht  gehandelt,  nicht  in  der  gehörigen  Zucht 
gehalten. 

!F7'IW'T  Adj.  icAtter  auszuführen. 

T^rTAdj.  (f.  ^)  1)  dessen  Ende  schwer  zu  fin- 
den ist,  kein  Ende  nehmend,  unendlich.  —  2)  ein 
trauriges  Ende  nehmend.  Nora,  abstr.  °c{\  f. 

J^rl^  Adj.  =  JJ^  1)  Hemädri  1,626,20.. 

Ü^^tT^FT  Adj.  dessen  Arbeil  nie  ein  Ende  nimmt. 


3T^^  -  1TT5I 
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3  *  TlÄcj  ni.  der  Gott  der  schwer  zu  Ende  lu  fuh- 
renden Dinge  (Ganef  a)  Spr.  4801. 

r 

if^Tl'T^rr  Adj.  ein  schlechtes  Ende  nehmend 
Prasannau.  103,1  8. 

^TJöfrf  Adj.  1)  schwer  zugänglich  MBu.  13,102, 
3,8.  —  2)  schwer  auszuführen.  —  3)  wenig  — ,  nicht 
entsprechend. 

^T'^cjStJ  Adj.  schwer  zu  durchsuchen. 

^T^^T  ni.  üble  Nachrede. 

5"rfTTfT  Adj.  schwer  abzuwerfen  Naish.  3,130. 

Jim  V.  I.  für  J^iCf;. 
*^^T*W^  m.  1)  Achyranthes  aspera.  —  2)  f.  ^T 
a)  Mucuna  pruritut.  —  b)  Alhagi  Maurorum. 

3^7I*T5fFT  Adj.  eine  böse  Absicht  habend. 

JJJ^^^  Adj.  schwer  zu  überwältigen,  — über- 
treffen KÄD.  49,  U. 

J^THTTT'T'T  Adj.  unangenehm  hochmüthig. 

JTI^T^vf  Adj.  schwer  zu  bewachen.  Nom.  abstr. 
°rn  (■  Da?ak.  (1925)  2,96,10. 

JTTHHIÜ  nti.  eine  böse  Absicht  Cit.  im  Comm. 
zu  Mrkkii.  83,2  5. 
*JXq^s.  u.  3.  ^  mit  jq^ 

J^qiH'T  f.  AV.  16,2,1  wohl  fehlerhaft  für  J- 

JJäUm  Adj.  schwer  verständlich. 

'J1^^^  1)  Adj.  schwer  zurückzuhalten,  — auf- 
zuhalten, unwiderstehlich.  —  2)  m.  eine  tadelns- 
werthe  Hartnäckigkeit. 

Jl^^\^  (BuAG.P.  ed.  Bomb.  7,1,19)  und  °III^ 
Adj.  schwer  zu  erreichen. 

g'^cjcä^  Adj.  schwer  zu  verhüllen. 

l"(^rIT7  Adj.  wohin  schwer  hinabzusteigen  ist. 

^^cjm^Sfi  Adj.  schlecht  entscheidend ,  ein 
schlechtes  Vrlheil  fällend. 

JJW'XIJ^  Adj.  schwer  — ,  nicht  zu  bestimmen 
Sakvad.  7,12. 

3'T'^mH  Adj.  schwer  zu  begreifen. 

^  ^q^TU  Adj.  schwer  verständlich.  Nom.  abstr. 

^^^^1^  Adj.  wohin  schwer  hinabzusteigen  ist. 
^  ^SJtyl'-l  ra.  tadelnswerther  Hochmuth  Phasax- 

NAR.  68,5. 

3"^=Iöl^  n.  impers.  schwer  Vebles  nachzureden. 

Ü^^^THrf  Adj.  worüber  schwer  Gewissheit  zu  er- 
langen ist,  unergründet. 

!J^^F3T  f-  eine  schlimme  Lage. 

Jimt^  Adj.  ntcAr  fest  stehend. 

'Jl^]^  Adj.  (f.  gi)  schwer  zu  erlangen,  —  er- 
reichen, —  sich  zu  eigen  zu  machen,  —  zu  ver- 
wirklichen. 


if^^t^TFr  1.  ein  unpassender,  verbotener  Blick. 
^^tT,  31[F5TfT  Böses  zufügen  — ,  beschädigen 
wollen. 

JJT^Xdj.Böses  zufügenivollendA.rAST.Qa.6,H,U 
*'J\'^  m.  ein  böser  Tag. 
*5'(T^  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes. 
S'iTI^TrT  Adj.  verunstaltet,  garstig,  hässlich. 
3"^l5h'~<^  ^äj.  schlechte  — ,  keine  Freunde  habend. 
^l^^^  Adj.  1)  schwer  zu  erklimmen.  —  2)  dem 
schwer  beizukommen  ist. 

^^T5fll5IT  Adv.  arg  schmähend. 
S'^TITcT  ™.  N-  pf-  eines  Mannes. 
^7TJTR^  m.  1)  unredlicher  Erwerb,  —  Besitz  He- 
uÄDBi  1,30,5.  —  2)  eine  schlechte  üeberlieferung. 

-S  0^^  ■"•  ^*'"'  tadelnswerthe  Hartnäckigkeit, 
thörichle  Grille,  fixe  Idee. 

Jjy^  Adj.  (f.  t)  1)  schwer  zu  üben,  dem  sich 
hinzugeben  schwer  fällt.  —  2)  schwer  zu  behan- 
deln, —  heilen. 

^^T^r^fT  n.  ein  übles  Ergehen. 
i.J^ymi  m.  ein  schlechter  Wandel,  schlechtes 
Betragen,  schlechte  Sitte. 

2.  ÜTT^T^  Adj.  (f.  J^T)  1)  schlechte  Sitten  habend, 
schlechtgeartet,  frevelhaft.  —  2)  R.  Gokb.  2,117,8 
fehlerhaft  für  J^I^II^  oder  J^I^^. 
J^miit^Adj.  =  2.  Jl\^\i  1). 
*3"^Ka|°fi^  Adj.  schwer  reich  zu  machen. 
*'J1'\^}\^  Adj.  schwer  reich  werdend. 
^"^TfRrTI  f.  Schlechtigkeit,  Niederträchtigkeit. 
^"^TfR'IAdj.  schlecht,  niederträchtig,  frevelhaft; 
von  Personen, 

l^Ir^clrf  Adj.  dass. 

^(I?!'!  Adj.  schwer  — ,  nicht  anzufassen. 
Jll^T^  Adj.  etwa  übel  aussehend. 
3"^!^^  Adj.  schwer  fortzunehmen,  — zu  rauben. 
^^lys^  m.  N.  pr.  eines  Sohnes   des   Dhrta- 
risbtra. 

^^m('  1)  Adj.  o)  schwer  anztthalten,  unauf- 
haltsam, unwiderstehlich.  —  6)  schwer  zu  erlan- 
gen. —  e)  schwer  zu  halten,  —  behüten,  —  bewa- 
chen MBa.  5,42,4  6.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Sohnes 
des  Dbrtaräsbtra. 

^jmKf  1)  Adj.  (f.  SET)  dem  man  Niehts  anhaben 
kann,  vor  Angriffen  sicher,  dem  schwer  beizukom- 
men ist,  unantastbar,  dem  man  nicht  ungestraft 
nahen  darf,  gefährlich.  —  2)  *m.  weisser  Senf.  — 
3)  *  f.  JETT  ein»  best.  Pflanze  Raban.  3,7  G. 
^'TTUTT  Adj.  schwer  im  Sinne  zu  behalten  (nach 

NtLAK.). 

^g^Cfi  Adj.  Vebles  sinnend. 


3^HM  Adj.  schwer  zu  spannen. 

3 

Jjm  1)  Adj.  (f.  ETF)  a)  schwer  einzuholen.  —  6) 
schwer  zu  erlangen,  — erreichen.  —  c)  dem  schwer 
beizukommen  ist.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Dänava. 

3  3 

^n^T  Adj.  (f.  m)  schwer  —,  nicht  einzuholen. 
il'^WI^'T  Adj.  schwer  zu  Stande  zu  bringen. 
^^1^7^  Adj.  schwer  ui  erfüllen,  —  befriedigen. 

"^X^^^  ^^i-  ***"  ""'"  "'"*'  ungestraft  belästi- 
gen darf. 

J^TRI^  m.  Gestank. 

if^IWIT  Adj.  schwer  zu  überliefern. 

jf  IHH  Adj.  V.  1.  für  jf  n'^. 

Jm^  (R.  ed.  Bomb.  2,32,72)  und  °J^  Adj. 
schwer  zu  hüten. 

J^I^m  Adj.  (f.  SETT)  =  J^T^TEn  1)  BUab.  I2,i  2. 

If  ^T^IEtl  Adj.  1)  schwer  für  sich  zu  gewinnen, 
—  günstig  zu  stimmen,  —  im  verehren.  —  2) 
schwer  zu  bezwingen. 

Jflij^  Adj.  Beiw.  Vishnu's. 

5"^T'K^  I)  Adj.  schwer  zu  erklimmen.  —  2)  *ro. 
a)  Cocospalme  Rägan.  11,48.  —  b)  Aegle  Marmelos 
RisAN.  11,1  92.  —  3)  *f.  gr  Phoenix  sylvestris  Ra- 

GAN.    11,56. 

X^I^m  Adj.  schwer  mit  der  Sehne  zu  beziehen 
(Bogen)  BÄLAB.  22,1 0. 

5T'^'^  1)  Adj.  (f.  ^)  schwer  zu  erklimmen. 
Nom.  abstr.  OfTT  f-  K.ÄD.  26,12.  —  2)  *m.  Palm- 
baum, Dattelpalme.  —  3)  *f.  ^TT  a)  Salmalia  ma- 
labarica.  —  6)  Acacia  concinna  Rägan.  8,7  5. 

3T^^^^  -^^j"  *"*'**'■  toahrzunehmen. 

3(1^*?!  f.  Alhagi  Maurorum. 

JJ^^F^  Adj.  (f.  m)  worauf  festen  Fuss  zu 
fassen  schwer  ist. 

JJT^f^  1)  Adj.  (f.  511)  schwer  anzufassen.  — 
2)  f.  ^T  Acacia  concinna  Kabaka  6,20.  7,7. 
*3T'^''^  m.  Fluch,  Verwünschung. 

JT]^]^  Adj.  (f.  5fT)  schwer  wahrzunehmen 
BÄLAB.  42,2.  Kandae.  28,4. 

^TJcfT  Adj.  schwer  zu  schliessen,  —  vor  einem 

Andrang  zu  schützen. 

r 

^TIöFT  Adj.  schwer  zu  gewinnen,  —  von  einer 

Meinung  abzubringen. 

Jjm^  Adj.  (f.  m]  schwer  hinzuführen,  —  hin- 
zuleiten zu  (im  Comp,  vorangehend). 

3^Tg[I^  Adj.  1)  =  3^1^^.  —  2)  schwer  zu  hem- 
men, —  zurückzuhalten. 

^TI^TTH'I  Adj.  eine  schlechte  Wohnung  habend. 

^^TöfT  Adj.  schwer  zu  passiren  RV.  9,41,2. 
V.  I.  jf  I23J. 
1.3TT5I  m.  ein  best.  EkAha. 
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iTt5i  -  jirm 


2.  ■'TT5I  Adj.   (f.  53T)  ""■'  <*«»»«»»  -iMMieAfen   et 
tchlimm  bestellt  ist. 

j  i  im^"  Adj.  fälschlich  vermMhend.  Nom.abttr, 
o^  n.  Coinm.  zu  Äpist.  g».  2,19,6. 
l.^TnjIT  m.  Bo7..  des  feinen  Körpers,  der  durch 
den  Tod  nicht  vernichtet  wird  (Comm.)- 
2.  JTIÜI'T  Adj.  (I.  m)  böse  Gedanken  habend. 

^•mil  f.  1)  «in«  schlechte,  tadelhafte  Erwartung, 
eitle,  falsche  Hoffnung  Kio.  192,23.  —  2)  Verzweif- 
lung, —  an  (Loc). 

^nRIT  Adj.  schlecht  gemischt. 

^Tlf^lR  Adj.  schlechte  Wünsche  — ,  schlechte 
Absichten  habend. 

TTFSPI  Adj.  schwer  zu  üben  Tebob.  Up.  2. 

V  Mfl?-  1)  Adj.  (f.  m)  a)  dem  schwer  zu  nahen, 
beizukommen  ist,  dem  zu  nahe  zu  kommen  Gefahr 
bringt.  —  6)  schwer  anzutreffen,  —zu  finden,  un- 
erhört. —  c)  schwer  auszuführen  MBu.  12,173,98. 

—  2)  m.  o)  mystische  Bez.  des  Schwertes.  —  6)  N. 
pr.  eines  Mannes. 

3Tin^  1)  Adj.  schwer  auszuführen,  t.  I.  ;f{T- 
HT-  -  2)  *m.  =  ITTO^  2)  a)  Gal. 

^TlfflrT  Adj.  schlechte,  unschickliche  Art  zu 
sitzen. 

ifTTHöf  Adj.  (f.  SEIT)  mit  dem  es  schwer  ist  zu 
verkehren,  unangenehm  im  Verkehr. 

^I^  Adj.  schwer  darzubringen  (Opfer)  MBu. 
2,16,5. 

J^l^  Indecl.  Vnheill 

jfj;^  (jf^fT  RV.  1,128,7)  1)  n.  a)  Schwierig- 
keit, Gefahr,  Nolh,  Schaden.  —  b)  üebelbepnden. 

—  c)  Verfehlung,  Böses,  Sünde.  Auch  personificirt. 

—  2)  Adj.  o)  schwierig,  schlimm.  —  6)  schlecht,  böse. 
TUrliHT  ni.  1)  das  Zunichtewerden  der  Sün- 
den. —  2)  N.  pr.  eines  Mannes. 

*jr|H^^'4l  f-  Mimosa  Suma. 

älirilCH*?  Adj.  bösgesinnt. 
*'$T{r{\T^  f-  N-  P""-  8'°*''  Gai  na -Gottheil. 

ff^TH  f.  ffoth. 

1.  5TT^  °-  Verwünschung,  zum  Schaden  Anderer 
geübte  Zauberei. 

2.  '^^^  ^^i-  """*  *"'  Opfer  verfehlt  ist  Hemadri 
1,497,19. 

THT^  f-  Fehler  im  Opfer. 

*  jffW  Superl.  lu  2.  ITf. 

3TT5r  IB-  «•"  böser  Herr. 

'^(I'^nn  f.  Verwüntehung. 

^^1^  Adj.  6ö«e  gemeint. 

5  (>  m.  N.  pr.  eines  Gebirges  MBii,  13,7658.  Die 
richtige  Lesart  st.  l^l^TrTSII  «sl  i^FISlT  13, 


166,32. 

^T[:m  der  ISte  asirol.  Joga. 

J"!»^  Adj.  1)  falsch  — ,  «crAeArf — ,  unüberlegt 
— ,  verletzend  gesagt;  n.  ein  solches  Wort.  —  2) 
mit  harten  Worten  angefahren. 

^  hift)  f-  ein  hartes,  verletzendes  Wort.  Auch 
personiflcirt. 

^iVrtilrh  Adj.  Übel  beleumdet  An.  Br.  2,17,6. 

3  h^a^  Adj.  schwer  auszurotten,  zu  vernichten. 

3T\€S^  Adj.  1)  schwer  zu  zerhauen.  —  2)  = 

*3  hri  Adj.  schlecht  gewebt. 

^■KtTIT  Adj.  schwer  zu  überwinden,  HäuGg  im 
Präkrit  und  Tielleicht  aus  !fTrT^  entstanden;  s. 
Kühn's  Z.  23,595. 

3TfH^  Adj.  (f.  m)  1)  schwer  zu  tragen.  —  2) 
schwer  zu  ertragen.  —  3)  dem  schwer  zu  wider- 
stehen ist  MBB.  9,22,1. 

Jl^rfTT^  Adj.  T.  I.  für  J^R^  3). 

T^?tl  Adj.  schwer  zur  Erscheinung  kommend, 
sich  Jtnd  (Gen.)  nicht  manifestirend. 

^T>3^  Adj.  schlechte  oder  keine  Folgen  habend 
Niisu.  S,41. 
*^h!i  1'^)  Adj.  (f.  ^\)  schwer  auszusprechen. 

^"FS^  Adj.  (f.  ^])  schwer  zu  1)  tragen.  —  2) 
erfragen. 

T"7\=TTT  f-  Äoputpopi*,  eine  l>est.  lUondstellung. 


*^  ^Mch'R  Adj.  (f.  JEfT)  1)  dem  schwer  zu  nahen 
ist.  —  2)  schwer  ärztlich  zu  behandeln,  schwer  zu 
heilen  Karaka  6,26. 

^^'7^nT'  Adj.  (f.  ä^T)  1)  dem  schwer  zu  nahen 
ist,  dem  man  nicht  ungestraft  nahen  darf  —  2) 
schwer  zu  behandeln,  dem  man  es  nicht  leicht  recht 
machen  kann,  sehr  empfindlich.  — ■  3)  schwer  ärzt- 
lich zu  behandeln,  —  heilen  S05R.  1,83,13. 

;g"hm<l  W  Adj.  schlecht  unterwiesen. 

"v 

3  ^^4^1  ""•  ^'"^  schlechte  Unterweisung. 

i  MHT^  Adj.  (f.  3^1)  1)  schwer  zu  Stande  zu 
bringen,  — besorgen  Kad.  177,5.  —  2)  schwer  dar- 
zuthun,  —  zu  beweisen. 

TTT^Q^T  Adj.  unrichtig  angewandt  Dait.  Bb.  4. 

]f  hMiyl'rt  Adj.  »cAtcer  zu  bemerken. 

.g  (\MR1h*I  Adj.  unvorsichtiger  Weise  hinzu- 
tretend. 

* ^  ^MVyT'I  Adj.  (f.  m)  dem  schwer  zu  nahen  ist. 
z 
3'Ti'T'^  Adj.  schwer  zu  erlangen. 

^-g^i^  n.  fehlerhaft  für  ^°. 
3ö(^t^  Adj.  schwer  zu  erschliessen,  —begreifen, 
—  verstehen.  Nom.  abstr.  °(^  n. 


|§~^^  Adj.  (f.  ^1)  übelgeartet,  schlimm,  bösartig; 
m.  Vebelthäter. 

if^RlR  Adv.  in  einer  Weise,  welche  nicht  be- 
quem ist. 

S  (l*5ITr^  Adj.  unbequem  (allzu  beis»  und 
hell)  glühend. 

if^III  n.  Wohnung,  Heimat. 

3"fn'7  Adj.  das  Haus  liebend, 

5^^iniH7  Adj.  im  Hause  weilend. 

T(KT  *'  ■"•  »^«>/'e'er,  TTür/'e/spie/er.  —  2)  Wür- 
fel MBu.  8,74,15.  —  3)  (*m.)  n.  Würfelspiel.  Oft 
wird  eine  Schlacht  mit  dem  Würfelspiel  verglichen. 

—  4)  *ni.  Einsatz  beim  Würfelspiel. 

^^1^  und  ^rj^ft  Adj.  langsam,  träge.  Nach 
S»J.  dessen  Grimm  schwer  zu  beseitigen  ist. 

JfTT  1)  Adj.  (f.  JETT)  a)  wo  schwer  zu  gehen  ist, 
wohin  schwer  zu  gelangen  ist,  schwer  zu  passiren, 
unwegsam,  unzugänglich,  —  für  oder  wegen  (im 
Comp,  vorangehend),  wohin  man  ungern  geht  i33, 
2.  —  6)  unzugänglich,  so  v.  a.  schwer  verständlich. 

—  2)  m.  a)  *  Bdellion.  —  6)  N.  pr.  a)  eines  Asura. 

—  ß)  verschiedener  Männer.  Auch  abgekürzt  für 
^3T15TO  u.  s.  w.  —  3)  ra.  n.  (älter)  o)  ein  schwie- 
riger Weg,  eine  schwere  Stelle,  ein  wegen  Etwas 
(im  Comp,  vorangehend)  schwer  zugänglicher  Ort, 
ein  ungern  besuchter  Ort  134,6.  —  6)  Schwierig- 
keit, Widerwärtigkeit,  Gefahr.  —  4)  f.  ^I  a]  *  die 
Indigopflanze.  —  b)  *  Clitoria  Ternatea.  —  c)*ein 
best.  Vogel.  —  d)  N.  pr.  a)  einer  Göttin,  einer 
Tochter  des  Himavant  und  Gattin  Qiva's.  —  ß) 
verschiedener  Frauen.  —  y)  zweier  Flüsse.  —  3) 

n.  a)  Unebenheit,  Höhe.  —  6)  Feste,  Burg. 
r      r 
!ä  Jl^tlR'T  n.  die  Befestigung  eines  Ortes. 

*[f7I^T^^  m.  ein  best.  Baum. 
r 
5TJITH  m.  N.  pr.  eines  Grammatikers. 

^imirT  N.  pr.  einer  Festung. 

r 
^J|y  Adj.  (f. sgT)  Widerwärtigkeiten  entfernend 

(Durgä)  Habiv.  9426. 

3  j|i'J=f)|  f.  Titel  eines  Commentars. 

^TTfl  1 )  Adj.  dem  es  schlimm  geht,  in  Noth  sich 
befindend,  arm.  —  2)  n.  eine  schlimme  Lage,  Elend, 
Armuth  Hasj.  21.  Es  ist  aber  wohl  JJHiHd^rW: 
zu  lesen. 

r 

^TTtTcTT  f.  Elend,  Armuth. 

pfrT^^  und  «rTiXirft  (Hariv.  3,68,39)  f.  ein 
Boot  an  schwierigen  Stellen,  Bez.  der  SAvitrt; 
vgl.  JITTHlf^^. 

r 

^TTfTI  f.  Schwierigkeit  des  Hinüberkommens  über 
(Gen.). 
1.  TItIh  f-  i]IVoth,  Elend,Armutk.  ORIRpft  Beiw. 


der  Dnrgcl.  cf)|tHof)0  so  v.  a.  Mangel  an  Liebha- 
bern  VikbimaSkak.  17,63.  —  2)  *  Hölle. 
a.JJTfrT  Adj.  =  pfrTl)- 

^  j|  iy  lu.  eine  unwegsame  Gegend  Spr.  2843. 

IgTT'llIT  in.  N.  pr.  eines  Mannes  B.  A.  J.  10,365. 
l.J^Xpy  m.  ein  übler  Geruch,  Gestank. 
2.  ^J|-ll  1)  Adj.  (f.  äEfl)  "bei  riechend,  stinkend.  — 
2)  m.  o)  Zwiebel.  —  6)  ♦der  Mangobaum.  —  3)  * n. 
Sochal-Salz. 


ifTFy^FH^  m.  ^fter  Kabaka  8,21, 

r 
^TpyflT  f.  übler  Geruch,  Gestank. 

3  i  I  'py  Adj.  Übel  riechend,  stinkend. 

r    ^  r 

JTFlTfT  und  ^Jim^T  m.  Befehlshaber  einer  Fe- 
stung. 

^JTFTJJIl^  m.  N.  pr.  eines  MAlanga. 

*  JTTTEq^  f.  eine  best.  Pflanze. 
r 
[§"JT7  1)  Adj.  (f.  3^)  a]  schwer  zu  gehen,  unweg- 
sam, schwer  zu  passiren,  wohin  man  schwer  ge- 
langt, unzugänglich,  — icepen  <Instr.  oder  im  Comp. 
vorangehend).  —  6)  schwer  zu  erreichen  (in  überlr. 
Ued.),  — zu  finden,  — nocAzKiceisen  Madanat.  2,5. 
—  2)  m.  oder  n.  eine  schwierige  Lage.  —  3)  m.  N. 
pr.  Terschiedener  Männer  VP.  4,17,1. 

l^TT^'u'T  Adj.  schieer  zu  gehen,  —  betreten. 

r 

^  Jl^-M  Adj.  unwegsam. 

r  r 

^TTJl'  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes.  JTTI^  v.  I. 

*3TT?I^^  "••  Kamel. 

;|TT^l^R^m  ni.  Titel  eines  Werkes. 

^Tf^TH  ni.  ein  Vebernachten  an  unwegsamen 

Orten  MBb.  3,177,6. 

171=?%  f.  Titel  eines  Werkes. 

r  gy 

JTTST^  m.  N.  pr.  eines  Berges. 
*3'JTfi^7  und  *°H^I7  ni.  ein  schwerer  Durch- 
gang, Defile. 

r 

ITJCJ^Adj.  Gefahren  zu  überwinden  vermögend 

Habiv.  S018. 

3  Jli  H<g  1)  ni.  N.  pr.  eines  Astronomen  und 
f 
eines  Grammatikers.  —  2)  f.  5  Titel   eines  von 

Durgasiniha  verrassten  Commentars. 

^  j|  H'T  w.  N.  pr.  eines  Autors. 

3J|«g  1)  n.  a]  eine  unsichere  Stelle,  ein  unsiche- 
rer, gefährlicher  Weg.  —  6)  Gefahr.  —  2)  m.  N. 
pr.  eines  Mannes. 

r 

^Jll*'^^  Titel  eines  Werkes. 

r 
3'll^tJ?  n.  N.  pr.  eines  Teiches. 

r        r 
ITiram m. N.  pr.  einesScholiasten  des N i r  u k  t  a. 

f 
^  Jllta  Adj.  schwer  zu  ergründen. 

r 
Ü^TTrlW  n.  Titel  eines  Werkes. 

r 
^JIIStT  m.  N.  pr.  eines  Autors. 

r 
37TI^Tn  m.  N.  pr.  rerscliiedener  Männer. 

in.  ThdI. 


JTim  -  J%^ 


3  Jim  Adj.  unergründlich. 

*57nfÜ^fiTf^'T  und  irriSJJqT  m.  Befehlshaber 
einer  Feste. 

*  "^Tim^tfi  f.  der  neunte  Tag  in  der  lichten  Hälfte 

des  Kärttika. 

prra^Tf  n.  Titel  eines  Werkes. 

r 

^TTiq^l  f.  ein  Fest  zu  Ehren  der  Durgi  VP.^ 

1,IVII. 

pflHfkTrTt^nft  f.   und  prrq^  n.   Tilel 
zweier  Werke. 
PTRT^Iri^q  n.  ='^5ftin^Tfi:q.     . 

r      

l"57TJ7rT^^F7  n.  Titel  eines  Werkes. 

r 
3"^T^Fr  m.  N.  pr.  eines  Autors. 

^i\\'^'\^TJ]Xi\j.schwer  zubesteigen,— erklimmen. 

r     r 

irrra^JTT^If^^  n.  Titel  eines  Werkes. 

5TTI?I  ni.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes  MBn.  6,9,52. 

JJT^r  V.  1. 

l^I^rft  f.  N.  pr.  einer  Fürstin. 
r 
*^  JlIcfgTH  ni.  eine  Art  Räucherwerk  Gal. 

JTIlfJI^IR  m.  Titel  eines  Gedichts. 

^JH^HI  f.  ein  best,  achter  Tag. 

'jAlW^^T^l  {.  Titel  eines  Werkes. 

pflRIR=ft  f-  Bez.  des  Verses  RV.  1,99,1  Vi- 

SHNüs.  86,9.  Vgl.  ^7Tf?^tlit. 

I^ITHtR  m.  Titel  eines  Lobliedes  Ind.  St.  2,206. 

r     -V 

5  JlIfHI^  n.  Titel  eines  Lobgesangs  Opp.  Cat.  1. 

r 

^JTI^  Adj.  schwer  zu  ergründen.   Nom.  abstr. 

°a-n. 


*3J|I^I^  m.  eine  Art  Räucherwerk  Gai.. 
*l"Jn^  m.  Bdellion. 

gTJT  'ine  best.  Gottheit  Taitt.  Ab.  10,1,7.  Nach 
dem  Comni.  m.  (!)  =  [fTT  4)  d)  a). 


l"l  ilcrll  f.  ein  Frauenname  Hem.  Par.  2,447. 

3  Jrr*T  Adj.  schwer  zu  fassen,  —  festzuhalten. 

3r  ^ 
3TTT»TW'l  Adj.etwa  «noM/ÄaKjom  anjcAwetiend. 

^  JHIM,  °^r^  schwer  zu  fassen  sein  RV. 
^       "s  * 

•V 2_ 

ITTIrFRrlW  n.  Titel  eines  Werkes. 

3  J| (WT  f.  eine  schlechte  Gesellschaft,  ein  gehei- 
mer Bund,  Verschtcörung. 

1 .  ^ycj.  m.  1 }  et«  böser  Krankheitsdämon.  —  2) 
ein  böser,  Unheil  bringender  Planet  Naisu.  9,41. 
—  3)  ein  ungerechtfertigtes  hartnäckiges  Bestehen 
auf  Etwas'  (Loc),  eine  thörichte  Grille,  eine  fixe 
Idee  IVaish.9,41.  Am  Ende  eines  adj.  Comp.  f.  51T. 

2.  t,M^  Adj.  (f.  m)  1)  schwer  zu  fassen,  —  fest- 
zuhalten Sil.  zu  RV.  1,140,6.  —  2)  schwer  einzu- 
nehmen, —  zu  erobern.  —  3)  schwer  für  sich  zu 
gewinnen.  — '4)  schwer  zu  vollziehen.  —  5)  scAwer 

zu  begreifen. 

r 
IXfT^  Adj.  1)  schwer  zu  ergreifen,  —  zu  fassen, 
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—  festzuhalten,  —  festzunehmen,  —  gefangen  zu 
nehmen.  —  2)  schtver  sich  zu  eigen  zu  machen, 
schwer  für  sich  zu  gewinnen.  —  3)  schtver  zu  fas- 
sen, —  begreifen,  —ergründen.  Nom.  abstr.  °^  n. 
r 

1)  Adj.jc/iUJer  zustande  zu  bringen,  schwie- 

2)  Titel  eines  Werkes, 
(wohl  n.)  undTg7;gffr  f. Titel  zweier 

Comraentare. 

T^tn  in  Ro  MBh.  10,/, 55  wohl  fehlerhaft.  CT- 
H^UI  ed.  Bomb. 

*J^^][.y.\.(ürJ^^3)a). 

^      -NT 

*  JtJT^  m.  Bär. 
r 
IsT'T  m.  ein  schlechter,  boshafter  Mann,  Böse- 
wicht. Auch  Adj.,  insbes.  in  Verbindung  mit  einem 

zweiten  sF{. 
r 
^sRITST  ni.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

J^^rT!3^qf?:^If.,°57liq^qTT^f.  und  oq- 

!aIT^I^^^Z^I  f.  Titel   von  Werken  VP.^  l,XLvn. 

^ülRIT,  °fTr7  /'«'■  einen  bösen  Menschen  gelten. 

^si^T  Adv.  mit  ofi  i  Jmd  {zum  schlechten  Men- 
schen machen,  so  v.  a.)  beleidigen,  Jmd  zu  nahe  tre- 
ten 316,1 6.327, H.  An  beiden  Stellen  im  Pr^krit. 

]gsl*-l  1)  Adj.  (f.  5fT)  a)  schwer  zu  gewinnen,  — 
zu  erlangen.  —  6)  schwer  zu  besiegen,  —  bewälti- 
gen, mit  dem  oder  womit  man  schwer  fertig  wird, 
dessen  man  sich  nicht  erwehren  kann  329,9.  —  2) 
m.  N.  pr.  a)  eines  Dänara  und  einer  DAnara- 
Schaar.  —  6)  eines  Rakshas.  —  c)  Terschiedener 
Helden.  —  3)  f.  S^I  N.  pr.  a)  einer  JoginI  Ueha- 
DBi  2,0,102,2.  fgg.  —  6)  einer  Stadt. 

l^CftT  ni.  N.  pr.  eines  Gebirges. 

3s|i  1)  Adj.  (f.  m)  a)  nicht  verfallend,  —morsch 
werdend.  —  6)  schwer  verdaulich  (auch  in  über- 
tragener Bed).  —  2)  N.  pr.  einer  Oertlichkeit. 

^slcrl  n.  verdorbenes  —,  schädliches  Wasser  Bha- 
TAPB.  3,124. 

Jstlrj  1)  Adj.  (f.  5[T)  a)  elend,  unglücklich.  — 

6)  schlechtgeartet,  schlecht.  —  c)  nicht  acht,  falsch. 

r 
Hfl  i    SO  T.  a.  Buhle.  —  2)  n.  Unglück. 

1.  J^lfn  f.  Unglück. 

2.  ^Kllr)  Adj.  schlechtgeartet,  böte. 
fsTIrftiT  Adj.  dass. 

^sUol  n.  impers.  schwer  zu  leben  für  (Instr.) 
und  Subst.  n.  ein  schweres  Leben. 

•vT 

"^WJ  Adj.  schwer  zu  besiegen. 

l"g'H  Adj.  (f.  33T)  schwer  zu  wissen,  —  ernen- 
nen, —  kennen  zit  lernen,  —  ausfindig  zu  machen, 
— ergründen.  Nom.  abstr.  °^  n. 

•VT 

'^^^  Adj.  dass. 

13* 
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r  r 

jnifT  schlechlo  Schreibart  für  '^^. 

T^5I  Adj.  unemic/tbar,  unzugänglich. 

IfUITR'cllrH  Adj.   die   Darninian  genannten 

Dämonen  verscheuchend. 

«r 
J'mim  1)  m.  Bei.  dem  JUenschen  feindlicher, 

dämoniseher  Geschöpfe,  von  welchen  Krankheiten 

und  anderes  Unheil  kommen.  Nach  Nib.  ein  best. 

Gewürm.  —  2)  f.  °'Wi  f-  zu  1). 

r        T 

J  mW^R  Adj.  die  Durnäman  schlagend,  — 
vernicfilend. 

'^fi[]\<^VH^  Adj.  schlecht  Verteahrtes  aufspü- 
rend. 

Tnffrl  schlechte  Schreihart  für  ^-iTü. 

f 
JTTU  11.  schlechtes  Brennen  (in  der  Chirurgie) 

Stga.  l,36,-2l. 

*3ÄTI  Adj.  schlecht  gegeben. 
c 
^ÄH  1)  Adj.  »cAwer  su  bändigen.  —  2)  m.  N. 

pr.  Terschiedener  Männer. 

r 

^dH'f  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

r 

5"f^'T  Adj.  schwer  zu  bändigen, 
r 
♦^i  i   l)Adj.  a)  tearing.  —  6)  distressing.  —  2) 

m.a) Schlacht  Giu;  rg\.'^JW^.  —  b)altind  ofdrug. 

r  r 
375F  Adj.  (f.  3^)  1)  jcAicer  zu  sehen,  —  erblicken 

von  (Instr.  oder  Gen.),  schwer  zu  Gesieht  su  be- 
kommen Apast.  —  2)  ungern  gesehen.  —  3)  unan- 
genehm anzusehen,  widerlich. 
r  r 
^ditH  Adj.  i)  schwer  zu  sehen,  — erblicken  von 

(Gen.). —  i)unangenehm  anzusehen,übel  aussehend. 
5^51  Adj.  MBii.  10,83  fehlerhaft  für  X?5I- 
^■^511  f.  ein  schlimmes  Laos,  Unglück  Katbas. 

20,39  (^^OJI  zu  lesen). 
3^ItT  I)  Adj.  schlecht  gebändigt,  ungezähmt, 

ungezügelt.  —  2)  m.  o)  *Kalb.  —  6)  *  Streit,  Zank. 

—  c)  N.  pr.  eines  Löwen  151,8. 

r  , 

]f^TK  n.  schlechtes  Holz  Karaka  1,27. 

**  r 
3  I  i^  1)  n.  (adj.  Comp.  f.  5IT)  ein  trüber,  reg- 

nichter  Tag,  Regenwetter,  Unwetter,  ein  bezogener 
Bimmel,  Regen.  sltylN*^  '^  RegenschauerKXD.2i3, 
1 0.  —  2J  Adj.  (f.  50)  mit  Regenwolken  bezogen,  be- 
wölkt, trübe. 

*lf^Fr,  °flrl  sich  mit  Wolken  beziehen. 
^T^clR  ni.  ein  trüber,  regnichter  Tag. 

*S5«R   m.  ein  Ausdruck  des  Tadels;  auch  = 

HlllrT=ti  und  ^fill. 
r 
33«5I  Adj.  f.  schwer  zu  melken. 

3^TH  Adj.  sehr  lang  (Weg). 

5'tH  Adj.  schlecht  sehend. 

S4^l  Adj.  (f.  5n)  1)  schwer  zu  sehen,  —  zu  er- 
blicken,—anzutreffen,  —  zu  Gesicht  zu  bekommen. 
—  2,  unangenehm  anzusehen,  widerlich. 


TÜTT  —  T^fe^ 


3(^i(ll*  Adj.  übel  aussehend. 


^((^'^  K.ä'j.schlecht  geprüft, ungerecht  entschieden. 

3"?5r  ni.  eine  unwirlhliche  Gegend  213,32,  eine 
ungesunde  ü.  '^sf  Adj.  daAer  stammend  (Wasser) 
Bbatapr.  2,39. 

»t  r 

"^^^  "■  Missgeschick. 

^^cffT  .Adj.  vom  Missgeschick  verfolgt. 

^<tir|   n.  ein  böses,   verbrecherisches,   falsches 

Spiel.  °?T=T'T  Adj.  ein  solches  Spiel  spielend. 

*  JJIJrl^i^q  (°^^=1?)  ni.  Bein.  Qakuni's  Gal. 

*^\  ^fTl  f-  «•"*  best.  Schlingpflanze. 

r 
* ^i\H  M.  eine  grüne  Zwiebel. 

"^yj  1)  Adj.  (f.  Ell)  o)  schwer  zu  tragen,  —  Aor- 
ten, —  ertragen,  dessen  Andrang  schwer  zu  wi- 
derstehen ist,  unaufhaltsam,  unhemmbar.  im  m. 
{Stock,  Strafe)  schwer  zu  halten,  so  t.  a.  schwer  zu 
führen,  —  auszuüben.  —  b)  schwer  im  Gedächtniss 
zu  behalten.  —  c)  «cAteer  zurückzuhalten,  so  r.  a. 
unumgänglich,  noihtcendig.  —  2)  m.  a)  *  Quecksil- 
ber.—  6)  *eine  b^st.  au^demHimaTant  tcacAsende 
Knolle.  —  c)  * Semecarpus  Anacardinm.  —  d)*  eine 
best.  Hölle.  —  e)  N.  pr.  verschiedener  Männer.  — 
3)  f.  ^  a)  eine  best.  Constellation.  —  6)  N.  pr.  der 
Gattin  Kandragup ta's  Hbm.  Par. 

!^^TT^  und  3  fcirt  Adj.  unaufhaltsam,  unhemm- 
bar, 

r  r 

'^^^  Adj.  schlechten  Gesetzen  folgend. 
r  r 

'^^^  1)  Adj.  (f.  qt)  a)  dem  man  f/iehts  anha- 
ben kann,  vor  Angriffen  sicher,  unantastbar,  dem 
schwer  beizukommen  ist,  dem  man  nicht  in  die 
Kähe  kommen  mag,  gefährlich.  —  6)  grässlich, 
schrecklich.  —  2)  ni.  N.  pr,  o)  eines  Sohnes  des 
Dhrtarishtra.  —  6)  eines  Berges  in  Ku(a- 
dTlpa.  —  3)  *f.  Ell  o)  eine  Art  Opuntia  Ragan. 
8,5/..  —  6)  ein  best.  Strauch,  =  ^]7l^^^. 
*iMM=ti!n^>TfT  m.  N.  pr.  eines  Bodhisattva. 

jwn  Adj.  =  J^^  1)  o). 

5TI5IrITf.undJ^ira'n.Noni.abslr.zufEI^l)a). 

jm  f.  Unordnung. 

r   r 
3MIM  Adj.  1)  jcAuier  zu  tragen,  — erJrajien.  — 

2)  schwer  im  Gedächtniss  zu  behalten. 
r 
^^TJT^  Adj.  schwer  zu  reinigen. 

4  I  yfT  Adj.  ungeordnet,  unordentlich. 

^TJft  Adj.  1)  dumm,  einfältig.  —  2)  schlechte 

Absichten  habend,  boshaft, 

^UT  Adj.  schlecht  eingespannt. 

TÜKJ  !>'•  ein  Schüler,  der  nicht  von  selbst  auf 

des  Lehrers  Worte  achtet. 
r 
^•m  m.  Sg.  und  PI.  ein  schlechtes  oder  unklu- 
ges Benehmen. 


^•i  (»-Ä  m.  ein  elender  Zauberer,  —  Beschieö- 
rer  Harsuae.  83,1.  155,5. 

*  J%  Adj. 

*  !^*lTT°fl  ■'•  Uämorrhoiden. 

r 
'^^[^^  1)  m.  \.  pr.  eines  Jaksha.  —  2)  *f. 

Wendeltreppe  {eine  Art  Muschel).  Auch  *^^(^. 

—  3)  n.  Hämorrhoiden. 

*^'<l^ll(  ni. die A'no^e  dei^morpAopAaJlKt  cam- 

paniilalus  Kasan.  7,C2. 

S'r^m^  Adj.  schwer  niederzudrücken,  —  zu  be- 
zwingen. 

Tr^TR'rl  Adj.  schlecht  gemessen,  unregelmässig. 

STRTRtT  n.  «in  böses  Omen. 

^PT^fTAdj.  jcAicer  festzuhalten,  —zurückzu- 
halten. 

lT4f^^  (fehlerhaft  für  °fUi,  ^^TUl  und  ^^ 
Adj.  «cAicer  anzuschauen,  —  zu  sehen  für  (Instr. 
oder  Gen.). 

S''"^^!'' Adj.  scAtPer  festzustellen,  —  zu  bestim- 
men. Nora,  abstr.  °^  n. 

^r't^fT  Adj.  1)  schwer  zur  Umkehr  zu  brin- 
gen (ein  fliehendes  Heer).  —  2)  von  wo  die  Bück- 
kehr schwer  ist. 

^1  •HMT^  Adj.  {(,  EfT)  *cAu7er  ZHrtfcJtzKAa{(en,  — 
zurückzudrängen,  —  a&zutceAren.Nom.abstr.^^n. 

jN^Tff  Adj.  dass. 

^r'^cJfT  Adj.  von  wo  die  Rückkehr  schwer  ist. 

'^\'^^^  Adj.  icAtcer  a6iuweAren  Bälar.  42,3. 

^r^I'^Rtn  n.  ei'n  schweres  Herauskommen. 

JPTS^^^n.  Khasd.  Up.  5,10,6  fehlerhaft  für 


jr^tH^m  n.  =  jr^^^iRin. 

3''TTrT  i)  Adj.  schlecht  geleitet,  — ausgeführt.  — 
2)  n.  eine  schlimme  Lage. 

JHTrHl^T  ni-  fi»  schlechtes  oder  unkluges  Be- 
nehmen. 
r 
'^^^  ni.  ein  schlechter  Fürst. 

f 
^^^  Adj.  schlecht  befestigt. 

r 

^sJ'-ETAdj.scAuier  zu  erfassen.  Noqa.abslr.°3'n. 

r 
g^^i?    1)   Adj.   (f.  3^)    schwach,  schwächlich, 

machtlos,  schmächtig,  mager,  kränklich,  unwohl, 

krank  (Kätj.  C"-  25,7,1),  kärglich,  schwach   an 

(im  Comp,  vorangehend).   Nora,  abstr.  "rTI  f.  — 

2)  m.  a)  ein  best.  Vogel  Varäu.  Bru.  S.  88,28,  v.  1.; 

r  ^-. 

richtig  ^ojld.  —  b)  N.  pr.  eines  Fürsten  VF.*  4, 

r 
165.  —  3)  f.  EIT  eine  best.  Pflanze.  —  4)  f.  t  Titel 

eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 

3"^^nTI  Adj.  eine  schwache  Verdauung  habend. 
Noni.  abstr.  °fIT  f. 

5^1^  und  °^  m.  ein  best.  Vogel  Varäu.  Bru. 


i<Hld*  -FT5I 
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S,  88,2  8.7. 

^öir^Irf  Adj.  geschwächt,  um  seine  Wirksamkeit 
gekommen. 

T^^  Adv.  mit  JT  schwach  werden ,  um  seine 

«TS 

Wirksamkeit  kommen. 

l^SfNr^  ni.  das  Schwachwerden.  ^^JT^  der 
Stimme  Kiriea  SS,9. 

^  sJfiJnttFI  Adj.  schwächer,  schwächlich. 

jgipfjtn  Adj.  struppig  (Bart). 
L.^'SfrC  f-  Thorheit.  Am  Ende  eines  adj.  Comp. 
thörichter  Weise  glaubend  an. 
2. 3^t^  Adj.  schlechten  oder  verkehrten  Sinnes, 
Böses  im  Sinne  führend;  thöricht,  einfältig  (ge- 
wöbnlich  in  dieser  Bed.). 

r 
3^fT  Adj.  thöricht,  einfältig. 

■NT 

3^TU  Adj.  (f.  5n  Degls.  S.  1,  Z.  2)  schwer  zu  ver- 
stehen, —  ergründen.  Nom.  abstr,  °r!T  f.  t»"^.  zu 
BÄDin.  2,1,6. 


J^m^^^TT^^^T  f-  Titel  eines  Werkes. 

5^15.0  Adj.  =  3^TfT  Comm.  lu  Mbkkb. 61,22. 
T   r 
5^T^in  ni.  ein  schlechter  Brahman. 

*3"H^  Adj.  {f.  5^1)  schwer  zu  essen. 

JHJT  I)  Adj.  (f.  5ITj  a)  widerwärtig,  widerlich, 
hässlich,  unangenehm.  STTTHTH H .^ H ^ ( T  T^^HT! 
so  T.  a.  Tage,  an  denen  man  am  Schatten  und  am 
Wasser  [Baden]  kein  Behagen  findet,  86,4.  Insbes. 
f.  (auch  Subst.)  den  Männern  nicht  gefallend,  Män- 
nern unangenehm.  —  6)  unglücklich.  —  2)  f.  ä^J 

personi6cirt  als  das  von  Allen  gemiedene  Alter, 
c 
'^^^?(  n.  das  Vnglücklichsein,  Unglück. 

r 

^HH  Adj.  schlecht  gebrochen. 

r 
^1^  Adj.  schwer  zu  brechen,  —  auseinander- 
zubringen (Faust). 

r 

3^in  Adj.  schtver  anzugeben.  Nora,  abstr.  °^  n. 

r 
"^^7  Adj.   1)  schwer  zu  tragen,  —ertragen.  — 

2)  schwer  beladen  mit  (im  Comp,  vorangehend). — 

3)  schwer  zu  ernähren.  —  4)  schwer  zu  sättigen, 
—  befriedigen  179,28. 

^>TffT  m.  ein  schlechter  Gatte. 

r  

^>TTni  Adj.  unglücklich. 

r    r 
3^*imT  f.  eine  schlechte  Gattin. 

r 

"^^^SQ  Adj.  schwer  dem  Geiste  zu  vergegenwär- 
tigen, —  im  Bewustsein  zu  erhalten. 
r 
THl'^  1)  Adj.  (f.  ^^\)  schlechte  Worte  im  Munde 

führend  Agsi-P.  243,5.  —  2)  m.  Schmähworte. 
immrT  Adj.  (f.  EH)  mit  Srra  f.  böse—,   belei- 

'S 

digende  Worte. 
r  ^ 

;§7TTm'I  Adj.  ü6e/  redend,  mit  Worten  belei- 
digend. 

"^TA^  m.  (selten)  und  n.  1)  Hunger^notA  Taitt. 


Ak.  1,4,3.  Nom.  abstr.  °^  n.  —  2)  Tioth  iiherb., 

r 

—  an  (im  Comp,  vorangehend).   ^rF°  Mangel  an 

Gatten  ViKKiMiSüAK.  17,58. 

S^THtISOMH'T  Adj.   der  mit  Bungersnoth  zu 
kämpfen  hat  Spr.  2872. 

*3i"H5TJ([n''T  m.  Fürst,  König  Nigb.  Pb. 

f-  r 
J^T'H^  Adj.  (f.^T)  schwer  zu  spalten,  —sprengen. 

'^vA^?^  n.  schwere  Heilung, 
'^^T{  n.  Vebel,  Schaden. 
il^TTTT  f.  spärlicher  Unterhalt. 
^>T^  Adj.  (f.  3EII)  schwer  zu  spalten,  — spren- 
gen, —  trennen,  —  auseinanderzubringen. 

•ST 

^H^  Adj.  dass. 

*^IJTI  f.  =  fn^^  Bettlerin  Gal. 

r  ^ 

[gTaTIflT  m.  ein  schlechter  Bruder. 

jm  in  ^jm. 

J%^  in  äil-qif  ^. 

1.  ^Hl  FI  f.  1)  ul>t^  Gesinnung,  Missgunst,  Hass; 
zuweilen  in  die  concrete  Bedeutung  überspielend. 

—  2)  falsche  Meinung,  — Begriffe. 

Cr.. 

2.  3HID  1)  Adj.  rtöricAf  oder  ufceijesinnf  (selten); 
m.  Thor  oder  Bösewicht  (selten).  Einmal  f.  °fn'. 

—  2)  m.  o)  das  SSsle  Jahr  im  60jährigen  Jupi- 
tercyclus.  —  fr)  N.  pr.  a)  eines  bösen  Dämons 
Lalit.  388,4.  —  ß)  eines  dummen  Tölpels. 

^RBT  Adv.  mit  cfJT  schlecht  walzen,  — fesl- 

schlagen. 

r 
l.|g"IT3'  m.  falscher   Stolz,   übertriebener  Dünkel 

104,29.  In  Comp,  mit  dem  Worauf. 
2.  ^Hä   1)  Adj.  (f.  5fT)  trunken,  ausgelassen,  von 
einem  tollen  Wahn  ergriffen,  ungestüm  Uälab.  24, 
5.  Am  Ende  eines  Comp,  ganz  in  der  Gewalt  ste- 
hend— ,  ganz  ergriffen  von,  wie  toll  versessen  auf. 

—  2)  m.  N.  pr.  verschiedener  Männer, 
3^T?^  m.  Säufer,  Trunkenbold. 

1.  ^ti'Ifl  n.  Verkehrtheit  des  Gemüthes,  Verblen- 
dung. 

r 

2.  ^HHH  Adj.  entmuthigt,  betrübt,  traurig.  Nom. 

abstr.  °Ff?T  f.  Traurigkeit  fABK.  zu  Bädab.  2,2,19. 
Jjfq^Sfi  Adj.  =  2.  jq^n.  Nom.  abstr.  oflT  f- 
^q^TfT,  orffi  betrübt  werden,  — «ein  MalatIm. 
S0,1.  Hem.  Par.  1,99.  3^^'7'TT'7rI  98-  verdriesslich 
werden  PnASANNAR.34,2.4.  gram  se/n83,3.  sich  ent- 
muthigt fühlen  Harsuak.  121,19.  —  BfTrT  überaus 
betrübt  sein,  —  Mit  ^f^,  ^^T^^lf^rT  überaus 

betrübt. 

f 
^TT^f:!^  m.  Bösewicht. 

_Hrf_ 

^HtI  Adj.  schwer  zu  begreifen. 

'^^^  ni.  ein  schlechter  Rath  Spr.  2991,  T.  I. 

.SHI^CI  1)  Adj.  unklug  angerathen.  —  2)  n.  ein 


unkluger  Rath. 

!•  iF'^^^I^  ■"•  ""■  schlechter  Minister. 

2. 5'^TfT'l  Adj.  einen  schlechten  Minister  habend, 
sr       "^ 
^rprf^  Adj.  übel  gesinnt, 

IT         ^ 

^Tf^  1)  Adj.  dem  Tode  nicht  leicht  anheim  fal- 
lend, n.  impers.  es  stirbt  sich  nicht  so  leicht,  mit 
Instr.  der  Person.  —  2)  *f.  Sfl  a)  Dürvä-  oder 
weisses  Dürv4-Graj  Rägan.  8,t  1 1.  —  6)  Aspara- 

gus  racemosus  Rägan.  4,121. 

r  c 

gTf:^tn  und  3H(P(  n.  ein  schweres  Sterben. 

r      r 
3'I1^I'7  Adj.  nicAt  leicht  zum  Tode  zu  bringen. 

r  r 
^HMT^  Adj.  keine  Schranken  kennend.  Nom. 

abstr.  °rn  f- 

3r  r 
g"*!^  1)  Adj.  (f.  m)  0)  unvtrgesslich.  —  b)  uner- 
träglich, unleidlich.  —  c)  sich  Nichts  gefallen  las- 
send, aufsässig  gegen  (^TH)  Bbäg.  P.  4,4,30.  6,14, 

13.  10,38,53.  —  2)  ro.  Bein,  des  Asura  Bali. 
r  r 
^q'SJTII  1)  Adj.  0)  mit  dem  man  schwer  fertig 

wird,  sich  Nichts  gefallen  lassend.  Auch  als  Beiw. 

Vishnu's.  —  6)  Compar.  °'^  dem  nicht  so  leicht 

verziehen  wird,  —  werden  würde  von  (Instr.).  —  2) 

m.  N.  pr.  eines  Sohnes  a)  des  Dbrtar^sbtra.  — 

fr)  des  Srogaja. 

3"^!  "^rl  Adj.  aufsässig  gemacht,  aufgehetzt, 

"E^'fvi^J  und  ^'^cft  f-  eine  Art  Schauspiel. 
r         r 

l"ITTfFr'7  n.  böser  Neid. 
r  -  r   3- 

Ü'RTIT'I  und  "^jn  Adj.  böse  Künste  anwen- 
dend, 

'^J^'^  1)  Adj.  unfreundlich.  —  2)  m.  N.  pr. 
verschiedener  Männer.  —  3)  *f.  511  ein  Frauen- 
name. 

^T"^r^^  Adj.  unfreundlich. 

'^VH^J  »ad ^ftfj^äflj  f.  Name  verschiedener 

Metra, 

r  r 

^T^  1)  Adj.  (f.  5)  a)  ein  garstiges,  entstelltes 

Gesicht  habend.  —  fr)  ein  böses  Maul  — ,  eine  böse 

Zunge  habend.  —  2)  m.  a)  *  Pferd.  —  6)  *  Schlange. 

—  c)  das  29ste  oder  30sle  Jahr  im  60jährigen  Ju- 

pitercyclus.  —  d)  N.  pr.  a)  eines  Rakshas.  —  ß) 

eines  Scblangendämons.  —  y)  eines  Jaksha.  — 

S)  eines  Affen.  —  e)  eines  Heerführers  des  Asura 

Mahisha.  —  £)  verschiedener  Männer.  —  3)*f. 

^T  weisser  Abrus  Madanav.  28,286. 
r       r 
3H»rl  eine  unheilvolle  Stunde. 

*3'Rcf?J  Adj.  theuer  (Gegensatz  wohlfeil), 
■NT  ^r  j 

T^^  (f.  m)  und  3T1EJR  Adj.  von  geringem 

VerStande,  dumm,  einfältig. 

•ST 

^Tiyf3'  o.  Mangel  an  Verstand,  Hinfälligkeit. 

fqmfiR  Adj.  =  jm. 

'^^^  Adj.  feindselig. 
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iSHi'c'  —  jr=T^l[ 


«^"iflcAl  f.  Capparis  tepiaria  RietN.  3,98. 

4tJ,  TTP^  1)  Ailj-  =«'■  '"''"'■  —i  -""*  flau»«  j«- 
liörig.  —  2)  m.  f.  (511)  PI-  Wohnung. 
*'^tf^!m  Adv.  schlimm  mit  den  Javana  L.  K. 
972. 

it^kM  n.  Vnehr«  Niisa.  9,68. 
3"*7IR'T  ni.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

TQJT  n.  ein  schlimmes  Weltaller  zu  Spr.  3092. 

zr 
Ttjsl  Adj.  schteer  anzuspannen. 

^.■^ 
•sr 

^QTJT  ni-  Binterhst. 

•ST     7 

^Mim  n.  SeAoMtHn^. 
*  jqTU  Adj.  icAtcsr  SK  bekämpfen. 

3^^5T  1)  Adj.  dass.  Nora,  abstr.  °rn  f-  —  2) 
m.  N.  pr.  a)  des  ältesten  Sohnes  dosDhrtaräsh- 
Ira.  —  6}  eines  Solines  des  Sudurgaja. 
»^m^I^ffim^KI  f-  «'««  best.  Stellung  der 
Hände. 
»TTrjEJ'IIcIJsJ  m.  Bein.  Duhcisana's  G*l. 

^HIH  Adj.  von  von  schlechter,  unreiner  Her- 
kunft. , 

l.^'^T^  n.  ein  tehleehtet,  unsicheres  Ziel  310,6. 
2.  T^^  Adj.  schtter  wahrzunehmen ,  kaum 
sichtbar. 

^«H-äH  Adj.  worüber  man  mit  Mühe  hinüber- 
gelangt, schwer  zu  überwinden. 

5V(^  Adj.  1)  das».  Nom.  abstr.  «rTT  f.  Das*». 
145,5.  —  2)  »cAtcer  zu  übertreten,  dem  man  steh 
fügen  muss  (Befehl). 

^■5^  1)  Adj.  (f.  5fT)  a)  schwer  zu  erlangen,  —fin- 
den, —  anzutreffen,  — zu  Gesicht  zu  bekommen, 
wozu  man  nicht  leicht  gelangt,  seilen.  Sil  1=1  ri  n. 
so  T.  a.  schwer  zu  retten.  Mit  einem  Infin.  schwer 
zu.    °rT7  Compar.   überaus  schwer  zu  erlangen, 

—  anzutreffen.  —  6)  theuer,  werth,  carus  KiRtNo. 
66,22.  67,2.  —  2)  m.  a)  *Curcuma  Amhaldi  oder 
Z«rutn6e(  Rag«!«. 6,1 19.  —  6)  N.  pr.  eines  Mannes. 

—  3)  *f.  5n  o)  Alhagi  Maurorum  RieAit.  4,54.  — 
b)  eine  weiss  blühende  KantakArl  Rägan.  4,85. 

J^H^  1)  Adj.  =  J^  i)b)  K*D.  2,108,8.  118, 

2.  —  2]  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

f^lHrTT  f.  und  J^H^  n.  Seltenheit. 

r        <■ 
3^1*1^^^  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

iidHWIlH'I  m.  Name  eines  von  Durlabha- 
vardhana  errichteten  Heiligthums. 

JJJFH  in  *^o. 

Sd  Mfl  1)  Adj.  a)  verwöhnt  (BUar.  134,C. 
Prasannar.  162,2),  ungezogen,  unartig  (Balar.  38, 
7).  —  6)  am  Endo  eines  Comp,  verwöhnt  durch, 
»o  T.  a.  keinen  Gefallen  mehr  findend  an,  über- 
drüssig. —  2)  n.  Unart,  ein  schlimmer  Streich, 


Schabernack. 

JWJ^rrFd  Adj.  =  J^i^H  1)  0). 

id  [HH  Adj.  dass. 

J^Adj.  =  J^»Tl)a). 

^[■^im  f.  schlimme,  verhängnissvoUe  Sehrift- 
züg»  (die  das  Schicksal  auf  die  Stirn  einet  Men- 
seben schreibt)  Spr.  7637. 

^crTsT  m.  dass.  Glosse  zu  Spr.  7637. 

^^IsU  n.  ein  falsch  geschriebenes  Actenstück. 

3"^^  Adj.  1)  was  man  nicht  gern  sagt,  hart 
(Worte).  —  2)  was  sieh  schwerlieh  sagen  lässt, 
schwer  zu  behaupten.  Nom.  abstr.  °pr  n.  —  3) 
tturatif  oder  icorüber  es  schwer  ist  Etwas  zu  sagen, 
schwer  zu  beantworten. 

JqrT^Adj.  wohl  schwer  zu  beantworten.  '^^\- 
ITl!  eine  best.  Kunst,  t.  1.  ;|^I^^°. 

r 
^cj?!^  n.  PI.  böse,   harte  Worte,   Schmähung 

313,2  7  (im  PrAkrit). 

f 
1.  ^'cl^J'fT  n.  1)  dass.  —  2)  schlechte,  dumme  Worte. 

2. 3"^^?!  Adj.  1)  schlechte,  harte  Reden  führend. 

—  2)  worauf  es  schwer  ist  zu  antworten.  Nom.  abstr. 

°¥^n. 

J^^THIsr  m.  ein  Bösewicht  von  Kaufmann. 

^ci«cf)  Adj.  schlecht  redend,  im  Reden  an- 
stossend  u.  s.  w. 

[^clTT^  m.  vielleicht  Wildschwein. 

1.3"^^  M-  «'"*  schlechte  Farbe,  Vnreinigkeit. 

3r  r 
2.3"°ro  1)  Adj.  (f.  59[I)  a)  eine  schlechte,  garstige 

Farbe  — ,  insbes.  Hautfarbe  habend.  —  b)  von  nie- 
driger Kaste.  —  2)  n.  a]  Silber  Räsat.  7,1085.  — 
b]  *  die  wohlriechende  Rinde  von  Feronia  elephan- 
tum  RÄGAN.  4,126. 

*J^tn^  n.  Si/6er. 
zr  c 
T^rT  Adj.  schwer  abzuwehren,  unüberwindlich. 

«■^  .  r 

3c?^Adj.  AaufAran*  (Kbll.)M.  3,1  51  .J'cjlijl  v.l. 

f 
JöRI  1)  n.  impers.  schwer  zu  wohnen.  —  2)  Adj. 

(f.  m)  a)  schwer  zuzubringen  (Zeit).  —  6)  durch 

seine  Gegenwart  Unheil  bringend. 
r     ^ 
l^HTrl  f.  ein  schweres  Wohnen,  ein  mit  Leiden 

verbundener  Aufenthalt. 
c 
3^^  Adj.  (f.  SIT)  i) schlecht  tragend,  so  v.  a.  zum 

Reiten  schlecht  Säj.  zu  RV.  4,2,1 1.  —  2)  schwer  zu 

tragen.  —  3)  dem  man  sich  nicht  leicht  hingiebt, 

schwer  auszuführen. 

34Tr>T^  MBh.  13,2259  fehlerhaft  für  °>^. 

J'^TJ^R  m.  Schmähsucht  MBu.  13,40,13. 

l.J^ra  f.  harte  Worte,  Schelte. 

zr  ^ 
2. 3511?!  Adj.  1)  eine  üble  Stimme  habend.  —  2) 

den  Leuten  Böses  nachredend. 


i=IN+M|J|  m.  PI.  V.  I.  für  J^tf^ ^ 

r  ^ 
3^ir^^  "•  6'»  schlimmer  Auftrag  Naiso.  9,G2. 

r  _^ 
3^1^    1)   Adj.    schwer   auszusprechen,    hart 

(Worte).  —  2)  n,  a)  böse—,  beleidigende  Worte. 

—  6)  eine  böse  Pfaehrieht. 

*1"4h  ra.  Farz. 

f^IFT'!,  °^\h  Jmd  (Acc.)  befarzen. 

i.  "Sm^  m.  Tadel  Spr.  8621,  v.  1. 

r 

2.*_gc(T^  Adj.  schlecht  redend. 

3^ItI  Adj.  (f.  STI)  der  nicht  gehörig  vomirt  hat 
218,7  (von  einem  Blutegel,  der  das  eingesogene 
Blut  nicht  vollständig  von  sich  gegeben  hat], 

^"^TT'  Adj.  (f.  ^i  schwer  zurückzuhalten,  — zu 
hemmen,— zurückzuweisen,  unwiderstehlich.  Nom. 
abstr.  °pr  n.  Comm.  zu  ^äst.  1,2. 

3^1^11  1)  Adj.  dass.  —  2)  m.  PI.  N.  pr.  eines 
Stammes  der  KAmboga  MBu.  7,112,43.  ^^TIX. 

J^T^nftq  Adj.  =  j4l^. 

j4\]l  ra.  PI.  v.  1.  für  j4T:[in  2). 

J^ITItT  Adj.  =  J%. 

r    r 
3"^Tfn  f.  eine  schlechte  Nachricht. 

J^IfT  Adj.  =  i''^\(.  Nom.  abstr.  °fIT  71,29. 

r 

3^T^  Adj.  kahlköpfig  Gadt.  M.  3,1  51,  v.  I.  Nach 

einem  Comm.  auch  hautkrank  oder  rothhaarig. 

'g^WS^'US^m  n.  THel  einer  Erzählung. 

r 
3'^ff'''  f'  ""*  falsche  Vorstellung. 

zr 
3"^IHfI  1)  Adj.  schlecht  bekleidet,  entblösst  MBa. 

1 2,303,9.  Auch  als  Beiw.  Q  i  r a's.  —  2)  m.  N.  pr.  eines 

wegen  seines  Jähzornes  verrufenen  Brahmanen. 

^SIinH  Adj.  Verz.  d.  Oxf.  H.  80,a,4  fehlerhaft 
für^RIHH-  °^J\^  n.  Titel  eines  Pur  Ana. 

^ciiHraW  m.  N.  pr.  eines  Lehrers. 

35WH7  n.  Name  eines  Lioga. 


JHfraTI^ürFIT  f.  (Opp.  Cat.  1),  J^igiqRtT^  f. 

r  "\  

und  3cTTHl*TrTrI^  n.  Titel  von  Werken, 
r  " 
^^IT^FI  u.  eine  schwere  Last. 

r-    f 

'^\'^W\^W{  Adj,  auf  eine  unangenehme  Weise 
prahlend. 

1.3'T=^=tic<"'^   ni.  eine  unbegründete  Vnentschlos- 
senheit  Dacak.  84,4. 

2.  ^T^^JTc^T  Adj.  überaus  unsicher,  — gewagt  Ni- 
LAK.  ZU  MBu.  2,66,2. 

^  r 

3"r^riT^  1)  Adj.  a)worin  sich  zu  tauchen—,  wo- 
rin einzudringen  — ,  worin  sich  hineinzubegebin 
schwer  fällt,  tief,  unergründlich.  —  b]  tnisslich, 
schlimm  Prasannar.  23,23.  —  2)  m.  N.  pr.  eiaes 
Sohnes  dos  Dhrtarishtra. 

jf^iri^  Adj.  =  ilMiW^  1)  a). 


1.31  cftJT^  m.   ein  übel  angebrachtes  Bedenken 
Comm.  zu  Da«ak.  84,4. 


Wf^rlJl  -  jTWFH 
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2.  ^^tIT^  Adj.  schlimmes  Bedenken  Itabend,  sehr 
unentschlossen.fiom.  abstr.  °prD.HBMADRil,752,8. 

^fcT[TTItIrf  Adj.  wie/  gedacht,  —  ausgedacht 
AV.  PARif.  40,0.  Vabäu.  Bbh.  S.  2,23. 

3^1'SIT'^rU  Adj.  mil  den  Gedanken  schwer  zu 
verfolgen, 

f^  r  -s. 

^T^'rr^  Adj.  von  schlechtem  Setragen. 

^  r 
l.^r^^fT^  n.  ein  schweres  Urkennen.- 

2.  JT^'fn'I  Adj.  schwer  zu  begreifen. 

'^X^~^'^  Adj.  schwer  zu  erkennen. 

— ,r     r  r 

^Tcffjcff  und  °fl^  Adj.  worüber  schwer  nach- 
zudenken ist,  -^man  schwer  in's  Klare  kommt. 
^r^?  Adj.  {(,^])  schwer  zu  wissen,  — kennen. 

^T^TT^  Adj.  verdreht,  verschroben. 

^  r  ä. 
'^T^'~'^  Adj.  missgünstig,  ungnädig. 

—  r 
5"r=I'tJ  Adj.  ununterrichtel,  ungebildet, 

ÜT^WH  Adj.  übelgesinnt. 

TT=m  Adj.  1)  gemein,  niederträchtig.  —  2)  *dem 
es  schlecht  gehl,  arm.  —  3)  * dumtn,  einfältig. 

!^r=fTU  ni.  ein  böses  Geschick. 

^T^-TT  m.  ein  unkluges  Benehmen. 

'^m'Vtrl  1)  Adj.  schlecht  gezogen,  ungezogen, 
sieh  schlecht  betragend.  —  2)  m.  a)  *  Füllen  Rägan. 
19,38.  —  6)  N.  pr.  a)  eines  Weisen.  —  ß)  eines 
Fürsten  Ind.  Antiq.  ö,t36. 

jN^r!^  Adj.  =  jf^^rT  D- 


l.^rsmr^Ti  m.  schUmme  Folgen. 

2.3'I"=ICfT^  Adj.  schlimme  Folgen  habend  Utta- 

BAB.  22,i  (29,$}. 

^föf^TTIT  «n.  PI.  N.  pr.  eines  Volljes. 

~r 
!§"r=f^T=f  Adj.  schwer  zu  begreifen  Käd.  2,8,2  (<). 

^I"=IHI^'T  Adj.  schwer  wahrzunehmen  Naisb. 
2,68. 

^fc})^!^  Adj.  1)  schwer  wahrzunehmen,  nicht 
deutlich  su  sehen  Käd.  2,12,16  (13,17).  36,8(42,12). 
—  2)  schtver  zu  begreifen. 

'^^^^}^  Adj.  überaus  unsicher,  —  gewagt. 

^Tcfrf^f  Adj.  jcAuer  zu  untersuchen,  — prüfen. 

^r^RM'T  in.  N-  pr.  eiues  Sohnes  des  Obrta- 
räsiitra. 

|^T"cT"^Hn  Adj.  schwer  zu  laxiren  SugB. 2,455,1 9. 

S  I  '^'^M'T  rn.  N.  pr.  eines  Sohnes  dos  Dhrta- 
räsbtra. 

l"r^^THrT  n.  Unart,  ein  böser  Streich  Bit  ab. 
108,18. 

3'T'^=r?T7^  Nom.  ag.  der  eine  Frage  schlecht  be- 
antwortet  Apast. 

^fcI^T^  m.  Missheirath. 

^fcl^^'f  Adj.   schwer   richtig  zu  beurtheilen 
(aBk.  zu  Bädab.  3,2,4.  9. 
III.  Theil. 


^r^5r  Adj.  (f.  JEfT)  schwer  zu  betreten. 
^r^F^'  Adj.  als  Beiw.  Qira's  nach  NIi-ak.  = 

3"rsi^r^  1)  Adj.  (f.  511)  a)  schwer  zu  ertragen, 
—  bewältigen,  unwiderstehlich.  —  b)  schwer  zu 
vollbringen.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des 
Dhrtarishtra. 

Jt^^^  Adj.  (f.  m)  =  f  f^^r^  i)  a). 

r 

l.^^ff   u.    ein    schlechtes,    gemeines    Betragen, 
Schlechtigkeit,  Gemeinheit. 

r 

2.  3"^W  Adj.  (f.  ^T)  1)  sich  schlecht,  gemein  betra- 
gend; ni.  ein  schlechter  JI/enjcA.— 2)ar«t  Spr.288I. 
3"^%  f.  1)  !yoth,  Hlend.  —  2)  Schlechtigkeit, 

r 

Gemeinheit,  v.  1.  ^SJff. 

*l"^^?r  m.  ein  schlechter  ^üdti  Ind.  St.  13,342. 

*!l'°frW  !•  ungenügender  Begen,  Dürre. 
l.^cJTAdj.  i)  schlechte  Kenntnisse  habend,  un- 
gelehrt, —  2)  schtver  zu  kennen, 
2.  5"^T  Adj.  schwer  zu  finden, 

t  r 

^^'^  Adj.  in  arger  Zwietracht  lebend. 
3  cJfcITfrrr  o,  ein  schlechtes  Vorhaben  Mudräb. 
62,6  (100,6). 

r 

T^^FSIFT^  Adj.  schlecht  entscheidend,  ein 

schlechtes  oder  ungünstiges  ürlheil  fallend, 
r 
^"cJJSf^T'  m.  eine  schlechte  Entscheidung  einer 

Streitsache, 

r 

TcTJfl'I  n.  eine  schlechte  Leidenschaft,  Laster: 

r 

^"cZJI^rl  Adj.  schlecht,  unpassend  gesprochen; 

n.  eine  unpassende  Aeusserung. 

Ü'^Fll rl  1.  eine  schlechte,  unpassende  Art  zu 
gehen. 

3"^TT  Adj.  anzunehmen  wegen  ?TWfM- 

J^HIT  f.  Unheil. 

^^nilT,  Partie,  °^xf  ""f  Vnheil  sinnend, 

3^liri4  Adj.  dass. 

5'^fIIT^fT  Adj.  unheilvoll, 

J^m  Adj.  (f.  3  und  3>)  unheilvolle  Kinnbacken 
hallend  RV. 

* J^5T  und  *f^f^  Adj. 

zr  "" 

3  «^1?  Adj.  bösgesinnt. 

^'^rf  Adj.  1 )  in  übler  Lage  befindlich,  —  2)  lästig. 

^g^rf  n.  ein  übel  angebrachtes  Opfer. 

^^HIR,  Partie.  °^T{  wüthend. 

J^tI  Adj.  dass. 

r  ' 

^■^TT  Adj.  mit  Mühe  — ,  kaum  entfernt  Karaka 

6,11. 

r 

^  tÄrt  1)  Adj.  ein  böses,  hartes  Herz  habend,  — 
2)  ni.  Feind. 


'T^^n  Adj.  =  1^  1). 

3  tÄtJx^Adj.  mangelhafte  Sinnesorgane  habend 


oder  seine  Sinne  schlecht  im  Zaume  hallend. 

3^1 ,  (^T^mTrT  '"'*  die  Höhe  heben,  schwingen, 
aufwirbeln  (Staub).  ^TT^FT  in  Schwingung  versetzt, 
schivankend  gemacht. 
*J^^^  J^q^  s.  u.  3.  ^  mit  jg. 

^^I  f.  die  Schwankende,  Name  einer  der  7 
Kritik^. 

*^r^  1)  m.  N.  pr.  eine»  Weisen.  —  2)  f.  Schild- 
krötenweibchen oder  eine  kleine  Sehildkrölenart, 
Auch  *  J^ft. 

^rrT^«C  '"■  "^^  P''-  c'"6ä  Fürsten. 
*JgT^  Adj.  =■^1^51. 

]§'SJ'?JH5  ^''J-  nsch  SÄj.  unter  den  Verehrenden 
wohnend, 

l.^SJfT  n.  Verehrung,  Ehre,  Ehrenbezeugung,  Ins- 
bes.  mit  cf|T  und  III. 
2.  I^SJfl  Adj.  rumorend, 
3.g^R  n.  nach  Saj.  =  l.^cJH- 

J'^WT  Adj.  hinausstrebend, 

J'^FT,  5'^F'7TfT  1)  ehren,  anerkennen,  beloh- 
nen, —  2)  zur  Belohnung  geben, 

3'=l'F'7  Adj.  1)  verehrend,  ehrerbietig,  —  2)  m. 
N.  pr.  eines  Liedverfassers. 

3 

Ig'öf^^  Adj.  1)  verehrend.  —  2)  Verehrung  gs- 
niessend,  —  empfangend. 

-\     3 

l^cfim  f.  Verehrung,  Nur  im  gleichlautenden 
Inslr. 

^    3 

^^m  1)  Adj.  ehrend,  —  2)  Adv.  a)  verehrend, 
reverenter,  —  6)  aus  Anerkennung,  zum  Lohn. 

3 

3'5I^fr  Adj.  ein  böset  Auge  habend, 
'^'SIT  1)  Adj.  (f.  ^\)  a]  wo  sich  schwer  gehen 
lässt,  schwer  zu  betreten,  unzugänglich,  —  b)schwer 
zuzubrigen,  — zu  durchleben,  —  c)  schwer  zu  üben, 
—  vollziehen.  Nom.  abstr.  °^  n.  —  2)  *ra.  a)  Bär 
RÄGAN.  19,7.  —  b)  eine  zweischalige  Muschel, 
j.  ^^T7rr  u.  übles  Benehmen,  Uebelthat;  Thorheil, 
2.  ^SIT7rT  Adj.  Uebelthaten  begehend,  sich  schlecht 
betragend  DecIs.  5,4  5. 
T5lixffl=7  Adj.  dass. 

*^ilTöfJ  n.  Aussatz. 

3  r 
3"S'7'7  Adj.  1)  hautkrank.  —  2)  *keine  Vorhaut 

habend. 

3"5ITT^  und  3"^nfpT  Adj.  einen  schlechten 
Wandel  führend. 

3"T?TT=firH  Adj.  schwer  zu  heilen. 


5^l4cll^rHl  f-  falsche  ärztliche  Behandlung. 
JTSII^TtH^  Adj.  schwer  zu  heilen. 
l"raRifTfT  Adj.  dass.  Karaka  2,1.  Superl.  °rPT 
Nom.  abstr.  °3'  n. 
^lychJ  n.  das  dritte  astrol.  Baus. 

14 
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jm^ 


r^q 


]gT51fT'^^J-  "*«'  denkend. 

5T^fr  Adj.  traurig,  betrübt  Kärjsd.  43,1  G. 

3'lfellTlrI  "•  «'"  ''»""'I«'"  Gedanke. 

3T5li^?li%fH'l  n'-  ^''  ?•■•  eines  MÄraputra 
Laut.  398,0. 

^nSIFZI  Adj.  worüber  schwer  in's  Stare  zu  kom- 
men ist. 

^fe)'"M  Adj.  bosgesinnt. 

■^      -^ 
3^^I  f.  und  ^  läFörl  u.  schlechtes,  verkehrtes 

Benehmen,  böses  Treiben. 

!f5?3=T'T  1)  Adj.  schwer  zu  Fall  zu  bringen,  un- 
erschiitterlich.  —  2)  *in.  Bein.  Indra's  Pbatäpar. 
248,11. 

JSCrig  Adj.  =  JSjg^T  i). 

jü^  Adj.  (f.  igi)  mangelhaft  (den  Körper)  6e- 
deckend. 

^'wäPT  Adj.  ein«  schlechte  Gesichtsfarbe  habend, 
Mchlecht  aussehend  Kabaka  1,17. 

i^iwai  Adj.  schwer  zu  vernichten. 

3"ls^äi54  Adj.  schlecht  ausgezogen  (Dorn). 

3-  A 

^:yH  Adj.  übel  redend,  schmähend  Taitt.  Ab. 
2,4,1.  übelwollend, 

3':5I=h  Adj.  «cAweroMjiM/u/iren  Comm.  zu  Nja- 
jAM.  4,2, C.  unmöglich.  Nom.  abstr.  °^  n.  Comm. 
zu  Apast.  Qr.  6,12,4. 
*T-51^  und  *^:miWr  Adj.  unvermögend. 

!f:5Id  N.  pr.  l)m.  eines  Sohnes  des  DlirtarJl- 
shlra.  — 2jf.^  einer  Tochter  Dhrtaräahtra's. 

^:yH1  1)  Adj.  schlecht  reciliri.  —  2)  n.  schlechte 
Recitation. 
*3'iüll=tiH  Adv.  schlimm  um  das  Gemüse.' 

*j:mm  Adj.  =  J^.^^^  i). 

3"l5n?T'T  I)  *AdJ.  sehicer  zu  beherrschen,  —im 
Zaume  zu  halten.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Sohnes 
des  DhrtarAsbtra. 

T'.^FTFrfl  Adj.  böswillig,  bösartig. 

X'T^ITcfrT  Adj.  schlecht  unterrichtet  Käd.  255,6. 
2,7,3.  unerzogen,  ungebildet,  ungezogen,  unver- 
schämt BÄLAB.  37,n. 

3"'T5I-'-(  m.  ein  schlechter  Schüler. 

J:5ft?TrR  Adj.  Apast.  g«.  9,6,2  fehlerhaft  fiir 

S'i^TTR  1)  Adj.  worauf  sieh  schlecht  liegen  lässt. 
—  2)  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

T'^ftrlrR  Adj.  einen  unzerstörbaren  Körper 
habend  (Agni)  Maitb.  S.  1,8,6.  Man.  Qr.  3,2. 

3":5fT5I  1)  Adj.  (f.  qT)  schlechte  Neigungen  —, 
schlechte  Gewohnheiten  — ,  eine»  schlechten  Cha- 
rakter habend.  Nom.  abstr.  °f^  f.  —  2)  f.  ^T  N. 
pr.  eines  Frauenzimmers. 


JtyidHfl  Adj   (f.  511)  ein  böses  Herz  habend. 
*^'^'-S  •  f.  eine  iinfieiie  Fra». 
^;5TrI  Adj.  unvollständig   durchgekocht,   nicht 
dnrchgebacken  Maitr.  S.  1,4,13.  A«v.  Qr.  3,14,1. 
]g"!5I=I  Adj.  missgünstig. 
5"!5ITU  Adj.  schwer  zu  reinigen. 
^;5TTfT  Adj.  schwer  auszutrocknen. 
T;^ST  1)Adj.  unangenehm  zu  hören;  s.  5ITrT°- 

—  2)  n.  Kakophonie. 
^;5r=T^  n.  Kakophonie. 

^:5TrT  Adj.  schiecht  — ,  falsch  gehört. 
1.  J^°  Indecl.  =  öu;-. 

2.3Tr  (=  1.  f  ^)  3"CClfrr  (episch  aucli  Med.)  erst 
im  AiT.  Bb,  1)  «erderfcen,  schlecht  tcerden,  Schaden 
nehmen,  zu  Schanden  werden.  —  2)  vom  Vebel  — , 
fehlerhaft  — ,  mangelhaft  sein.  —  3)  weri<nrejni</t 
werden,  sich  verunreinigen.  —  4)  einen  Fehltritt—, 
eine  Sünde  begehen,  sich  vergehen  (vom  Weibe), 
Schuld  haben  120, 1 3.  —  3)  Partie.  '^^  (erst  bei 
M.)  a)  verdorben  216,19.  mitgenommen,  in  einem 
schlechten  Zustande  befindlich.  —  6)  fehlerhaft  {auch 
von  gezähmten  Thieren),  mangelhaft,  falsch.  —  c) 
böse,  so  T.  a.  von  woher  Gefahr  droht.  —  d)  der 
sich  vergangen  hat,  schuldig;  häuOg  in  Comp,  mit 
dem  womit  sich  Jmd  vergangen  hat.  ^  gl  f.  *Jie- 
derlich.  —  e)  feindlich  gesinnt,  böse  auf,  feind- 
liche Absichten  habend  gegen,  grollend  auf  {Gen.). 

—  f)  schlecht,  böse  in  moralischem  Sinne;  m.  ein 
schlechter  Mensch,  Böseicicht  209,11.  12.  —  g) 
schlimm,  arg.  Compar.  °rl^.  —  *Caus.  ^^iT(^ 
fte^ecften  (die  Seele).  — ^T^^  s.  bes.  —  Mit  Bf-T  in 
Folge  von  Ettoas  untreu  werden,  —  von  Jmd  ab- 
fallen. —  Mit  3EJTH,  °1^  »erunreintj«.  —  Mit  3^ 
einen  Fehltritt  begehen,  moralisch  sinken.  —  Mit 
5r  1)  sich  verschlimmern.  —  2)  verunreinigt  wer- 
den. —  3)  einen  Fehltritt  begehen,  moralisch  sin- 
ken. —  4)  sich  vergehen  an  (5fTrI)  Jmd.  —  5)  un- 
treu werden,  abfallen.  —  6)  y^  y  a)  wild  gewor- 
den (Pferde),  ausgelassen  (die  Sinnesorgane).  — 
b)  schlecht  in  moralischem  Sinne,  sündhaft;  m. 
ein  schlechter  Mensch,  Bösewicht.  —  c)  ausschwei- 
fend, liederlich  (Weib).  —  Mit  f%^,  °'^  i]  böse 
in  moralischem  Sinne.  —  2)  atisschweifend,  lie- 
derlich (vom  Weibe).  —  Mit  H5f  1 )  sich  verschlim- 
mern, schlecht  werden.  —  2)  °3"S  verunreinigt. 

—  Mit  Tö(  eine  Sünde  begehen,  sich  vergehen  Vi- 
SHSC8.  24,41.  —  Mit  WJ  1)  sich  verunreinigen.  — 
2)  H3%?  o)  schlecht,  böse  (Person).  —  b)  feindlich 
gesinnt  gegen,  grollend  auf  (Gen.). 

p^TfT  m.  N.  pr.  =  JSqrT  Habiv.  1,32,8.  fgg. 


^o-^(  1)  Adj.  (f. ^T)  a] schwer  zu  thun,  —voll- 
bringen, womit  man  nicht  leichtfertig  u-ird,  schwer 
zu  überuinden,  —  ertragen.  3'-=TJt'  I^!7?f  oder 
^'^(H  allein  mit  rj^  es  ist  keine  leichte  Sache, 
dass.  Mit  Infin.  schwer  zu.  —  b)  icas  selten  ge- 
schieht, —  angetroffen  wird,  ungewöhnlich,  ausser- 
ordentlich MBu.  10,7,5.  Chr.  137,11.  —  c)  ^^\ 
m^  mit  Infin.  oder  Potent,  schwerlich.  —  2)  n. 
*  Luft,  Luftraum. 

J5=?^;^!f^und  °^q^Tf7=7(v.  l.)  Adj.  Schwie- 
riges vollbringend,  überaus  geschickt  üaqak.  4o,5. 

T^^FTJ^ITfrFI  f.  das  Thun  von  etwas  Vngewöhn- 
lichem  (als  Untugend)  MBu.  12,lö8,lo. 

X^=fi^^IT^'f  Adj.  etwas  schwer  zu  Vollbringen- 
des — ,  etwas  Ungewöhnliches  ihuend  (als  Lob). 

I^^;[^f71  f.  Pönitenz  Laut.  323,1.  326,17. 

^^rni  n.  ein  elendes  Machwerk. 

3"'^=t)(PtI^'T  n.  ein  Mittel  Schwierigkeiten  zu 
überwinden  Dacak.  (1925)  2,109,'«. 

r 

^■5^tn  ra.  \.  pr.  eines  Sohnes  dos  Dhrtard- 
shtra. 

1.  ;f  SSfjq^I  n.  Vebelthat. 

2.  ^'^I^'T'T  Adj.  Subst.  Vebles  thuend,  Vebelthäter. 
3^^^^7  n.  der  elende  Leib. 
T^^imF^RFTST  n.  die  elende  Kaste  der  Schreiber. 
!1^^15T  ni.  1)  eine  böse  Zeit  Hrm.  Par.  8,377. 

—  2)  die  böse.  Alles  vernichtende  Zeil.   Auch  als 

Bein.  Qi va's. 

l.J^^R^frr  f-  Unehre,  Schande. 

2.  ^c.ctijl'^  Adj.  übel  berufen,  ehrlos. 

l.^fiMl^  n.  ein  niedriges,  verachtetes  Geschlecht. 

2.  ]f^^5T  Adj.  niedrigen,  verachteten  Geschlechts. 

Nom.  abstr.  ofTT  f. 

l^^^fi':^   I)  Adj.  (f.  STT)  «lass.  —   2)  *m.  ein 

best.  Parfüm. 

TK^rT  Adj.  Uebles  thuend,  Subst.  Uebelthäter. 
1    •'   -^ 
l.^^^FT  Adj.  1)  schlecht  gethan,  —  gemacht,  — 

r 

organisirt.  In  Verbindung  mit  cfFT'T  =  2.  ITf^^firT 
MBu.  3,78,12.  —  2)  übel  angebracht. 


2.3'^^rt  n.  Uebelthat,  Sünde. 


Adj.  Subst.   Uebles  thuend,  Uebel- 


l^^FrraTT^  Adj.  dass.  Dacak.  (1923)  2,111, lo. 


^'i^hfllrH'H  Adj.  von  böser  Gesinnung,  böse, 
schlecht. 

^GSfiffT  und  °^  Adj.  Subst.  Uebles  thuend,  Vebel- 
thäter. 

5^^^  Adj.  schlecht  gepflügt,  —  angebaut. 

3^5tiR  Adj.  in  falscher  Reihenfolge  stehend,  ver- 
setzt, verstellt  KIvjapr.  7,7.  Nom.  abstr.  °rn  f- 


J^^H  -  T-^r\ 


107 


!f '^shlrl  Adj,.  schlecht  — ,  :u  thetier  gekauft. 
*  i,^iä\iii  m.  ein  der  Acacia  Calechu  verwandter 
Baum. 

5^  1)  Adj.  s.  u.  2.  T^.  —  2)  m.  ein  schäd- 
liches Thier  VisiiNcs.  12,2.  —  3)  n.  a)   Vergehen, 
Schuld.  —  b)  *  Castus  speeiosus  oder  arabieus.  — 
i  y-clirST  Adj.  Subst.  Vebles  thuend,  Vebelthä- 
ter  Paskit.  11,14. 

T^^TT^^  Adj.  Subst.  dass. 

Ife'^rlft  Adj.  übelgesinnt  M.  3,225.  R.  3,32,20. 

;|'^rIT  f.  1)  Schlechtigkeit.  —  2)  das  Verunrei- 
nigtsein. 

5^^  n.  1)  Schlechtigkeit.  —  2)  Verkehrtheit, 
Falschheit. 

l'W^^T'T^Tc?!  "•  Titel  eines  Gedichts. 

ife^isR  m.  Bösewicht,  Schuft  Spr.  2888. 

3^=7lrä=fr  f.  N.  pr.  einer  Göttin. 

^  y'i  Adj.  einen  hässlichen  Leib  habend,  häss- 
lich  AV, 

!l'W°rTl^  1 )  Adj.  Böses  im  Sinn  habend  gegen,  grol- 
lend  anf  (^JT^).  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Böseivichts. 

7^^I^  Adj.  eine  böse  Absicht  habend,  übelge- 
sinnt Apast.  MBb.  1,132,26.  3,62,15.  R.  3,49,56. 
Nom.  abslr.  °rIT  f.  1,3,1 1. 

T^^THMTRI^T^^  m.  Titel  eines  Werkes. 

3^if  Adj.  (f.  5ri)  1)  unüberwindlich,  unwider- 
stehlich, dessen  man  nicht  Herr  wird,  unübertreff- 
lich. —  2)  unentreissbar.  —  3)  schwer  auszuhal- 
ten, —  :«  ertragen. 

5^^TrT  1 )  Adj.  unüberwindlich,  unwiderstehlich. 
—  2,  ni.  N.  pr.  eines  Mannes. 

^^5TT^f5T  n-  eine  best.  Gestalt  des  Mondes. 

Tyj^I'cT  Adj.  böse  Reden  führend  M.  8,386. 

^"^'^S'T  Adj.  ein  böses  Ben  habendDi<;ks.26,a. 

3'^FT^m.em  schlechter,  ungehorsamer  Patient, 

^^Tt'T'I  Adj.  übelgesinnt  MBb.  R. 

T^frrTr'H  Adj.  dass.  46,7. 

^T^  f.  1)   Verderben,   Verderbniss.  —  2)   das 
Schlimmsein,  Bösartigkeit.  cTlII'TI'T  Karaka  2,5. 
*TWt'T,  °?Tlr?  Denom.  von  T^. 

*^f:qTl  Adj.  schwer  au  verdauen. 
*T''^?T'f  n.  ein  schlimmes  Fallen,  Sturz. 
*t^^^P^  m.  ein  best.  Parfüm. 

]f  f:^^  Adj.  (f.  511)  unergründlich  oder  unzugäng- 
lich (Flüsse)  RV.  1,53,9. 

Tt:'7^Tsr'7  m.  N.  pr.  eines  Sobnes  des  Dhrta- 
rilsbtra. 

S^^T^?^  Adj.  (f.  511)  schwer  im  Besitz  zu  be- 
halten. 


l^flf^lTR  Adj.  fehlerhaft  für  JKqf^qTÜT. 

3"'^^T^'Troi  Adj.  von  unbestimmtem  Umfange 
Kauc  139. 

^^'7TT^tT  Adj.  schwer  zu  entfernen. 

5^'^T^^^Adj.  scAteer  zu  vermeiden.  Nom.abstr. 
°^  n.  Coinm.  zu  Njäjam.  2,1,26. 

3^^(lT?7  Adj.  (f.  5fl)  schwer  zu  prüfen,  —  un- 
tersuchen. 
*^^m'T  Adj.  schtcer  zu  trinken. 

5^m^  Adj.  1)  schwer  zu  durchschiffen,  worüber 
schtcer  hinüberzugelangen  ist,  schwer  zu  durch- 
dringen. —  2)  schwer  zu  vollbringen. 

"^mJW^  und  °m^  Adj.  einen  schlimmen 
Feind  im  Bücken  habend. 
* ^  '^H I rT  Adj.  schlecht  getrunken. 

'^'^^'^  m.  ein  schlechter  Sohn. 
*'^^^'K^  ra.  ein  schlechter  Mensch. 

TT^^^Adj.  (f.  5iT)  schwer  zu  füllen,  — sättigen, 
—  befriedigen. 

^CftfUIAdj.  schwer  zu  zurstampfen.  Nom.abstr. 
°^  n.  Comm.  zu  Apast.  ^r.  8,ä,40. 

if-^T^tl^  und  °=t)*-oy  Adj.  schwer  zum  Zittern, 
zum  Wanken  zu  bringen. 

1.  J^^^TrT  (•  eine  gemeine  Tfatur,  ein  gemeiner 
Charakter  KÄo.  116,7. 

2.  ^^^^Trl  Adj.  eine  gemeine  Natur  habend,  nie- 
derträchtig KÄD.  2,60,7. 

I 
JC^yST  und  *°H'  Adj.  schlechte  Kinder  habend. 

^E^5l  Adj.  (f.  51)  «»feritändiff.  Noin.  abstr.^^n. 

1.  iJ^^^FT'T  "■  Unverstand. 

3 

2.  J^^^fT'T  Adj.  unverständig,  ungeschickt. 
^^TUlIrT  1)  Adj.  a)  schlecht — ,  irre  geleitet.  — 

6)  missrathen.  J^^^W^^  q=fRT  l^^TUflrrrTlfl^- 
Trl:  MBb.  13,144,30.  —  2)  n.  ein  schlechtes,  un- 
kluges Benehmen. 

5^^rl^  Adj.  (f.  5IT)  worüber  man  schwer  hin- 
wegkommt (eig.  und  iibertr.). 

S^^Trläj'^  Adj.  (f.  35T)  schwer  zu  fassen,  — 
greifen. 

Ü^mH^TTII  Adj.  schwer  abzuwehren. 

J-K^f^T^fl'TTnft'T  und  °^1^U  Adj.  schwer  anzu- 
sehen, dessen  Anblick  man  nicht  ertragen  kann, 

^^rTTT^  Adj.  schwer  wiederzuerkennen  Kan- 

DAK.  88,1  5. 

r 

l^^TU^  1)  Adj.  (f.  3^)  dem  man  Nichts  anha- 
ben kann,  vor  Angriffen  sicher,  dem  man  sich  nicht 
nahen  darf,  unantastbar.  —  2)  m.  N.  pr.  eines 
Sobnes  des  Dhrtaräshtra.  —  3)  *f.  ^  a)  Al- 
hagi  Maurorum  RÄÖan.  4,  54.  —  b)  Phoenix  syl- 
vestris RÄQAN.  11,56. 


jssra'^tn  1)  Adj.  =  jct^y^r  i).  -  2)  m.  n. 

pr.  eines  Sohnes  des  Dhrlaräshiru.  —   3)  *f. 

r 

Z  Melongena  incurva. 

^^'^^VWm  f.  Bez.  verschiedener  Eierpflanzen 
RÄGAN.  4,30.  Bhävapr.  1,198. 

ps^ycrr  Adj.  =  JE^TEI^  i). 

'^^^'^  Adj.  sshwer  zu  betreten  SÄj.  zu  KV. 
1,59,3. 

^Syc^ltfAdj.  schwer  aufwachend  Buavapk.6,J3. 
*S^'^^'^  Adj.  (f.  gfl)  schwer  zu  messen. 

J^^R^^  ^•'j-  «"'''«c/it— ,  falsch  angewandt,  — 
gebraucht. 

3"'^RwF>T  Adj.  (f.  gi)  schwer  zu.  betrügen  Apast. 

If^CföITT'  m.  eine  böse  Nachrede. 

If^^cTtrT  f.  eine  böse,  traurige  Nachricht. 

JK^EJ!(I  1)  Adj.  (f.  5fT)  o)  wohin  der  Hingartg 
erschwert  ist,  schwer  zu  betreten.  —  b]  schwer 
hineinzubringen.  —  2)  *f.  qi  eine  Art  Opuntia 
RÄ6AN.  8,54. 

T'^^H^  1)  Adj.  {(.m]a)  schwer  zu  ertragen,  un- 
widerstehlich. —  6)  dessen  Anblick  man  nicht  ertra- 
gen kann,  grauenvoll.— 2)  ra.  N.  pr.  eines  Lehrers. 

if^^THT^  Adj.  schwer  zu  besänftigen  57,24. 

l^^TRT^  Adj.  dass. 

l"'^5THm=7  und  °^]IT(  Adj.  mit  dem  schwer  fer- 
tig zu  werden  ist. 

it-yfll^  fehlerhaft  für  JG^H^. 

3'f;!7FI  Adj.  f.  es  schwer  zu  einer  richtigen  Ge- 
burt bringend  Sucr.  2,397,2. 
r 

ÜT'^^T'c^'  '"•  ^-  P""-  eines  Sohnes  des  Dhrta- 
räshtra. 

3^I^(f-5I)  und  °TnAdj.icoAin  oder  wozu  man 
schwer  gelangt,  schwer  zu  erreichen,  — erlangen. 

JcqiH  MBh.  12,1264  2  fehlerhaft  für  jsq-jq. 

jE5ncn  Adj.  =  jE5nq. 

j!iyT=l  I  Adj.  unaufmerksam,  unfreundlich. 
^'^HTTtT  f-  Missvergnügen. 
^!iyi^  Adj.   1)  schwer  zu  Gesicht  kommend.  — 
2)  unangenehm  anzuschauen. 

^^m\m  Adj.  =  jE^5T  2). 

^S^J^fl  Adj.  schlecht  — ,  mangelhaft  angesehen 
Varäh.  Bru.  S.  2,23.  * 

JE^  Adj.  =  JC^  1)  und  2). 

J'^miT^^rW  der  fite  astrol.  Joga. 

JtTffl  m.  fehlerhaft  für  JKfff. 

J^flfT  ra.  N.  pr.  des  Vaters  der  (lakantalA. 
^{^tf  die  ältere  Form. 
*^CfI  f.  =  g;  anT  Leibgurt  eines  Elephanten  Gki. 

J^rT  m.  fehlerhaft  für  ^^^tT- 
*5'!^[tT  •"•  die   ältere  Form  von  ^^tT-   Vgl. 
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*  J:Tnj  gana  RTTRlf^. 

1.  5"!'^  '"•  ""  *"'•  Gewicht,  =  6  Dblnaka  Ka- 
BiKi  8,1  lj:m^  gedr.). 

2.  'g:^^  1)  n.  ein  schlechtes  Jahr  QkT.  Ba.  3,2,1,80. 
AiT.  Bb.  2,29.  —  2)  f.  '^•.Wn  Boz.  zweier  tmglück- 
licher  Speiehen  im  Zeitenrade  Akjibh.  3,9. 

*!1':^RH'7'7I  f-  bei  den  üaiua  Bez.  zweier  sum 
Theil  unglücklicher,  zum  Theil  glücklicher  Speichen 
im  Zeilenrade. 

♦^;^^  Adj.  unwiderstehlich, 

*  J:trFH  g  a  II  a  RqiiTTIX- 

*T!^rH  Adj.  unruhig  schlafend,  böse  Träume 
habend. 

*  J:m?T  {•■  M,s8. 

*J:W  ganagqiqif^. 

]|"!^rT  n-  fehlerhafte  Behandlung  des  Stotra. 

!l":WrrT  und  T:WIrT  •"•  e»n  fehlerhaftes  oder 
schlechtes  Loblied, 

*!1"!^  1)  Adj.  sich  schlecht  betragend.  —  2)  Adr. 
schlecht. 
»psqijfm.  =  J:m2)a). 

3";Wrr  MBu-  3,397«  fehlerhaft  für  ^iTtT- 

3"!^?I  oud  ^i^rW5f  D.  ein  böser  Traum,  un- 
ruhiger Schlaf. 

jq^°  =  1.  p5r°,  du?-. 

3Tfr^  Adj.  schicer  zu  vollbringen  (rlMH  -ffo- 
((eiunj/]. 

^FfT7  Adj.  (f.  3ErT)  schwer  zu  passiren,  worüber 
schwer  hinüberzukommen  ist  (eig.  und  Ubertr.), 
dessen  man  schwer  Herr  wird,  unüberwindlich. 

3TrI^in  Adj.  (f.  Ä)  schwer  zu  passiren. 

*  JTfTff^  gana  fH^^BHITT. 

^TtT^  ni.  ein  falsches  Raisonnement. 
r 

$  trl^W  Adj.  schwer  zu  errathen,  — herauszu- 
finden. 

3Tr?Tf  Adj.  (f.  gi)  =  jFrf^. 

S  Itrliy  m.  em  unglücklicher  lunarer  Tag. 

ITrftTII  Adj.  =  J^. 

l^niEI  Adj.  (f.  qi)  eine  schlechte  Furt  —  ,  einen 
schlechten  Zugang  habend. 

J^-ftm  Adj.  schwer  zufriedenzustellen. 

3Tr^5T  Adj.  {f.  ^[)  schwer  zu  verlassen,  —  auf- 
zugeben, —  im  Stich  zu  lassen  Kio.  2,9,3.  Nom. 
«bslr.  =?n  f.  11,12. 

ITrTTsTT  Adj.  das». 

jm,  TfeirT,  Tfel%,  J^,  3^751  und 

i":F15T  und  JiF?^. 

3":H(TU  Adj.   schwer  zu   bewachen  NIiak.  zu 


MBu.  5,42,<C. 

!l"lHi?ITU  Adj.  schwer  wahrzunehmen,  — zu  er- 
kennen. 

l^ifTF^^  m-  PI-  schlechte  Sitten. 

3"'^f^^  '^^i-  missgestaltet  R.  Gorb.  2,8,4  0. 
*  J:H^^  und  *°HfcfJI  Adj.  hässliche  Schenkel 
habend. 

3"!??^  in.  eine  schlechte  Neigung. 

^:Fri'^3(  ni.  ein  schlechter  Minister. 

l^iä^T^  Adj.  (f.  gi)  ungangbar  Bin».  164,C. 

3':Ff'T?Ir?3Adj.woi)ontnan  s<cA  «cAieer  einen fie- 
jn/^  macAen  Aann. 

!^;HW^tT  Adj.  «on  bösen  Thieren  erfüllt. 
*5TFR  (!)  m.  Hahn  oder  Hund. 

^THT'T  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

r 

^:tlT*T  Adj.  (f.  511)  schwer  zusammenzustellen, 

—  zu  verfassen  DeglN.  S.  1,  Z.  2. 

5'!HyT*T  Adj.  schwer  zusammenzufügen,  — sie 
vereinigen,  —  üer»öAnen. 

^:lrr^'7  Adj.  schwer  zu  vereinigen,  — wieder 
zusammenzufügen  (ein  durchbrochenes  Heer). 
*3^lH'7  Adj.  mcAt  richtig,  unpassend, 
*3"'^*Tlfi5hH  Adj.  worüber  man  schwer  hinweg- 
kommt, 

^'FPTST  Adj.  schwer  zu  begreifen. 

^^SH'TT??!!  Adj.  schwer  zu  Gesicht  zu  bekommen. 

3"!H^T?  Adj.  1)  wozu  schwer  zu  gelangen  ist,  — 

2)  schwer  — ,  nicht  auszumachen  ^mk.  zu  Baoab. 

3,2,9. 

JlHqFJT  Adj.  =  Jlrt^n^  1).  Nom.  abstr.  =^  n. 

r 
3'!H'7  nj.  ei'ne  böse  Schlange. 

3":fl^  1)  Adj.  (f.  3^)  schwer  zu  ertragen,  uner- 
träglich, unwiderstehlich.  Conipar.  °rI7  173,1  i,  — 
2)  ni.  N.  pr.  a)  eines  bösen  Dämons.  —  b)  eines 
Sohnes  des  DbrtarAshtra.  —  c)  eines  Sohnes 
des  Puruktttsa.  —  3)  f.  ^|  a]  Bein,  der  (:rt.  — 

—  b)  *ein  best.  Strauch, 

3'lH^TT  Adj.  schlechte  Gefährten  habend,  von 
Allen  verlassen, 

^iHTI^'I  m.  ein  falscher  ieuge. 
*T:HTfiT=7  m.  T/iürsteher. 
3^!HTS-U  Adj.  i )  schwer  zu  vollbringen  Spr.  7699. 

—  2)  schwer  zu  erfüllen  (Wunsch).  —  3)  mit  dem 
man  schwer  fertig  wird  MBh.  7,33,27.  —  4)  schwer 
herzustellen,  —zu  heilen.  — ü)  schicer  zu  versöhnen, 

3^!Hö?3  Adj.  schwer  zu  gebrauchen,  — handha- 
ben, —  behandeln. 
*^:'^3T  f.  ein  böses  Weib. 

3'!¥5I  Adj.  (f.  3^)  1)  dem  es  schlimm  geht,  wor- 
um es  schlimm  steht,  sich  in  übler  Lage  — ,  sieh  in 


Koth  befindend,  elend,  unglücklich,  traurig.  "^(^ 

(Adv.)  F5IT  unwohl — ,  krank  sein.  —  2)  *thüricht 

l':TT5JrTl)Adj.  =  J:FSTl)134,23.166.i6.303,l7. 

—  2)  n.  a)  eine  unpassende  Art  zu  stehen  MBu. 
3,233,21.  -  i)=  JifFgfrl. 

3";TFJTIr?  f-  eine  üble  Lage,  schlimme  Verhält- 
nisse, 

'^'•T^'J  n.  impers.  schwer  zu  stehen. 

j";WH  n.  ein  schlimmes,  unheilvolles  Baden. 
_      c 

3'lt^!<F  Ij  Adj.ajic/iicer  zu  berühren,  —anzufas- 
sen. —  b]  unangenehm  zu  berühren,  für  das  Ge- 
fühl unangenehm.  —  2)  *  iii.  a)  Alhagi  Maurorum. 

—  b]  Guilandina  Bonduo.  —  3)  f.  53T  Solanum 
Jacquini,  Alhagi  Maurorum,  Mucttna  prurilus  and 
Cassyta  filiformis.  Zu  belegen,  aber  nicht  naher 
zu  bestimmen.  DuA^T.  1,6.  Ragax.  3,39.4  4.  4,53. 
BbÄTAPR.  1,198.  207.  3,'.0.  92. 

i^iPTO^  M-  Alhagi  Maurorum  Karaka  6,9. 

3':VM9I  Adj.  ananiyeneAm  zu  berühren,  — anzu- 
fassen. 

3":^^^  1)  n.  geringe  Berührung,  In  der  Gram- 
matik die  Thätigkeit  der  Zunge,  durch  welche  die 
Laute  T,  ^,  ST  «"d  ^  hervorgebracht  werden,  — 
2)  m.  ei'n  durch  diese  Thätigkeit  hervorgebrachter 
■Laut, 
♦Jt^qn?;  m.  eine  Art  Waffe, 

3'iF^if  Adj.  dessen  man  sich  ungern  errinnert, 

TiTSf^  Adj.  (f.  3EfT)  übel  tönend. 

If'F^^  ""•  ^'"  böser  Traum  MÄ>-.  Gruj.  2,H. 
r 
°?5F'T  n.  ein  böses  Traumgesicht, 

3":F^3^5IlH^iyf'T  Adj.  schwer  aus  dem  Schlafe 

zu  ericecken, 

3^IrT  und  °fT-  1)  melken  (auch  vom  Ausziehen 
des  Saftes  aus  der  Soma-Pflanze),  übertr.  aus- 
beuten, Nutzen — ,  Vortheil  ziehen  aus;  mit  Acc. 

—  2)  lilicas  herausmelken,  herausziehen  aus;  mit 
doppeltem  Acc.  —  3)  milchen,  Milch  geben,  den 
Samen  entlassen,  Uberh.  etwas  Erwünschtes  spen- 
den; mit  Acc.  oder  Gen.  (selten).  ^IIJI'T  so  v.  a. 
Wünsche  erfüllen,— gewähren  Spr.  7816.  Gewöhn- 
lich Med.  —  4)  Pass.  gemolken — ,  herausgemol- 

3 

ken — ,  ausgezogen  werden.  "^T^  gemolken,  her- 
ausgemolken, ausgezogen,  ausgesogen,  ausgebeutet, 
verbraucht  (Bhag.  P.  5,14,12).  —  Cau«.  «I^mH, 

•'s 

°ff  I)  melken  lassen  Vaitan.  —  2)  melken,  heraus- 
meU«n,  herausziehen.  —  Desid.  33'^rfT  und  3^" 
^U^  melken  wollen.  —  Mit  ä^PT  dazu  »läftenTBa. 
1,4,S,(.  —  Caus.  Act.  dazu  milchen  lassen  Xust. 
Q&.  15,2,2.—  Mit  g^  Med.  Jmd  (Dal.)  Ltwas  (Acc.) 


5^£ 


WJ'^^rf^ 
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spenden.  —  Caus.  mit  (Milch)  übergiessen  Raraka 
6,2.  —  Mit  äSfl^^,  °3■^^  worauf  Milch  gemolken 
ist  Kauq.  32.  —  Mit  ^I  Act.  Med.  herausmelken, 
hineinmelken  in  (Loc).  —  Mit  3^  in  3'^!^  und 
^ri^^.  —  Mit  Hn  Act.  Med.  herausmelken,  her- 
ausziehen. —  Mit  5r  in  Hcfl^TlTm  nur  in  der 
linken  Brust  Milch  habend  Karaea  4, 2.  Vgl.  ^- 

^JT^,  q^T^^  und  asr^i^T.  —  Mit  1^  -  q 

(durch  das  Verbum  ün.  gelrennt)  Act.  aussaugen, 
vollständig  ausziehen.  —  Mit  ^[fl  1)  Act.  hinzu- 
melken. —  2}  Act.  Med.  hinzumilchen,  — spenden 
KV.  2,11,21.  10,133,7.  —  Mit  f^  Act.  ausmelken, 

leer  melken,  aussaugen.  —  Mit  HT  1)  Act.  Med. 

's 

zusammen  melken,  — saugen,  melken.  —  2)  Med. 
zusammen  milchen,  — spenden.  —  Caus.  zusam- 
menmelken lassen. 
2.°3^cJ  Adj.  melkend,  milchend,  spendend. 

°  J^  1)  Adj.  (f.  SEIT)  =  2.  o  J^.  —  2)  iNom.  act. 
in  IT^T. 

J^e^  Dat.  Inf.  zu  1.  J^  HV.  10,61,17. 
ji^f^  f-  Tochter.  Acc.  PI.  auch  Jf^cT^fl 
(metrisch). 

3'T^rri  f-  "läss.  Nur  Acc.  Sg.  (metrisch). 
jf^rnnirTf  f-  Du.  Tochter  und  Mutter  13iS,l  8. 
*37^fI'.^Tfr  tn.  Tochtermann, 

3^T^rT3  n.  das  Tochtersein,  das  Yerhältniss 
einer  Tochter. 

*3'T'criHlrl  na.  Tochtermann. 
^|i^(^qtl  Adj.  eine  Tochter  habend  Apast. 
3^  MBu.  1,3t 60.  3162.  3433  fehlerhaft  für 

l.is.l.J.     • 

2.*^  f.  Leid,  Schmerz.  ^?  Adj.  Schmerz  verur- 
sachend. 
3. 1;;  =  1.  J^lR.  Nur  Nom.  PI.  JSfH  RV.  1,37,1 4. 

Vgl.  ^. 

(^Tjq)  dj^^Xd}. schwer odernicht  zu  täuschen. 

'g~lT!n  Adj.  nicht  huldigend,  unpromm. 

^"67  und  *'g^  (fehlerhaft)  Adj.  übelgesinnt. 

■^11151  Adj.  unerreichbar,  unzugänglich. 
i.'^^W  1)  Adj.  (f.  SEIT)  dass.  —  2)  ra.  ein  best. 
Ekäba. 

2.  'g[[ini!il  Adj.  unvergänglich,  unzerstörlich,  nicht 
aufhörend,  fortwährend. 

^(^  1)  m.  Bote,  Abgesandter ,  Gesandter  eines 
Fürsten,  Unterhändler.  —  2)  f.  T  a]  Botin,  Vnter- 
händlerin  (insbes.  in  Liebesangelegonheiten).  — 
6)  *  Predigerkrähe.  —  c)  N.  pr.  eines  Wesens  im 
Gefolge  der  Durgä. 
111.  Theil. 


1.  ?^fi^  1)  m.  =  i:;fr  1).  -  2)  f.  j:j^^  =  ^f? 

2)  a).  °^rrI=?iT  ^1^  eine  Rede,  die  —  verkündet, 
verräth. 

2. '?!jl=fi  m.  Bez.  Agni's  als  Waldbrand. 
r 
gvrl^R'I  n.  Botenamt. 

'S 

■gTfl^  n.  das  Amt  eines  Boten,  — Abgesandten 
173,7. 

g^flT,  °m?r  Jmd  (Acc.)  als  Boten  verwenden 
Naisu.  9,22. 

g!;;fl^?rni  n.,  -^vim^  n.  und  °5T^^  m.  Titel 
Ton  Werken  Opp.  Cat.  1. 

g^rll-ä"?  Titel  1)  ra.  eines  Actes  im  Mahinä- 
taka.  —  2)  n.  eines  Schauspiels, 

^IH  (metrisch)  f.  =  '^  2)  a).  ^HT  Hariv. 
8641  fehlerhaft  für  g^. 

"^fh^  (wohl  fehlerhaft)  n.  =  ^^rft^  LA.  37,5. 
l.l^f.  s.^n[2). 

2.  g,  fil    Adv.  mit  >T  »«w  Boten  oder  zur  Botin 
werden  Heu.  Par.  2,471. 
*?7ft^T  f.  =  -^^  2). 

Ä  rll^  n.  der  Dienst  einer  Unterhändlerin. 

WS^'  "^^^^  "•  """^  Svf^'^T  f.  der  Dienst  oder 
das  Amt  eines  Abgesandten,  Botschaft. 

171  s.  u,  1.  J. 
*^5I  (1)  Adj.  stark.  Vgl.  ^. 

■^tl'l  n.  Glut,  Hitze  im  Körper  Kabaka  6,24. 

■gTT  Bez.  des  PrAna  als  Gottheit. 

3 

■g^^  1)  Adj.  (f.  ä^T)  fern,  entfernt,  weit,  — von 
(Abi.  oder  Gen.);  □.  Ferne,  Entfernung  (im  Räume 
und  in  der  Zeit).  '^^RrTH  so  v,  a.  darauf  kann 
man  aber  noch  lange  warten  Spr.  7780.  —  2) 
■g^flT  a)  fernhin,  weit  weg,  fern,  fern  von.  Zeitlich 
Qat.  Br.  14,4,1,1  Cg;]^^^!!  als  Verstärkung,  eben 
so^rl^qund^I^^f?^IT(KXRANi>.27,4).-6)M)e»f 
nach  oben,  hoch  86,20.  —  c)  weit  nach  unten,  tief. 

—  d]  weit,  so  V.  a.  bedeutend,  in  hohem  Grade, 
sehr,  ganz  und  gar  Mrkku.  114,5.  —  e)  mit  ^T 
Übertreffen,  mit  Acc.  —  3)  ^^llt  o)  fern,  aus  der 
Ferne.  Verstärkt  gs^^rf^HT  104,2  5. 103,6.  —  6)  bei 
Weitem.  —  4)  '^flrT  ")  aus  der  Ferne,  von  fern, 
fern,  —von  (Abi.).  Mit  pEfsf  und  andern  Verben 
von  ähnlicher  Bed.  von  fern  meiden  auch  so  v.  a. 
sich  auf  das  Entschiedenste  hüten  vor.  —  6)  iveit- 
hin,  so  T.  a.  nach  allen  Seilen  hin,  genau  (prüfen). 

—  5)  "^^  in  der  Ferne,  fern,  weit  weg.  Mit  >T  sich 
auf  und  davon  machen,  mit  cfiT  so  v.  a.  fahren 
lassen,  aufgeben;  mit  f^sl  u.  s.  w.  so  v.  a.  'gy^lrf- 
TrIWfl  bleibe  fern,  so  v.  a.  möge  unerwähntbleiben; 
mit  T\r[  so  v.  a.  wovon  nicht  mehr  die  Rede  sein 


kann.  ^^r?f  in  einiger  Entfernung  von  (Abi.). 
—  6)  ^  a  ^  irjq  a)6)(Spr.7790),c)undd)und 
aus  der  Ferne. 

"^^mi^^  A.d}.  weithin  verkündend,  —  schallend. 

^l'CtTyt  Adj.  in  die  Ferne  sinnend,  sich  hin- 
aussehnend. 

3  _ 

^^3^G>?H  Adj.  weithin  klappernd. 

3  3  .S3 

gy^cfi  n.  Ferne.  Nur  °^^  in  die  Ferne  und  °SJ7 
in  der  F. 
*'?sX^  Adj.  schlecht  gefärbt. 

gy Ji^y  Adj.  schwer  zu  hüten. 

g^^^TfTT?=R  Adj.  wo  man  erst  nach  tiefem  Gra- 
ben auf  Wasser  stösst  Cit.  im  Comm.zuGoBa.  4,7,8. 

■grrrf  Adj.  l)  weithin  gehend,  —  sich  verbrei- 
tend. —  2)  in  der  Ferne  seiend,  entfernt. 

■g^^ITf?  Adj,  weit  fortgegangen. 

S^I^JIRT  n.  das  Gehen  — ,  Ziehen  in  die  Ferne 
Spr.  7686. 

"^JTW  Adj,  =  'g^^IT  1)  Täiidja-Bb,  1,3,18, 

^i  JllR'T  Adj,  in  weite  Ferne  gehend  Spr,  7633. 

g^i  j|cg  Adj,  dessen  Haus  in  der  Ferne  ist,  fern 
von  Hause  R,  4,30,6, 

■§^{^^11  n.  das  Ergreifen  der  Dinge  in  der 
Ferne  (eine  übernatürliche  Kraft). 
*'^(^^nT  Adj,  (f.  |)  entfernend.  * 

^ITR 1)  Adj,  »■»»  die  Ferne  gehend.  —  2)  *f.  ^T 
ein  best.  Stadium  im  Leben  der  ^riraka, 

gt^XTfT  Adj,  fern  wandelnd,  in  der  Ferne  sich 
befindend. 

"^Js^  Adj,  in  der  Ferne  geboren,  —  lebend. 

d  i^n  Adv,  aus  der  Ferne  her,  von  fern,  weit 
weg,  in  der  Ferne,  fern  (im  Raum  und  in  der  Zeit), 
fern,  so  t,  a,  nicht  bei  der  Band  213,2  2,  Mit  H 
sich  fern  hallen  168,2,  Mit  c^^  und  andern  Ver- 
ben von  ähnlicher  Bed,  von  fern  meiden  auch  so 
T,  a,  sich  auf  da»  Entschiedenste  hüten  vor. 

^r^  n.  das  Entferntsein,  Entfernung. 

■gTTJin'1 1)  Adj,  was  Jmd  (Gen,)  nur  in  der  Ferne 
zu  sehen  bekommt.  —  2)  *m,  Geier  (in  die  Ferne 
sehend). 

"STT^r^Ff  1)  Adj,  in  die  Ferne  sehend,  einen 
weiten  Blick  habend  (in  überlr,  Bed,),—  2)  *  m,  Geier. 
*-g-(Z^  Adj,  und  m,  =  Iv^^nif^l)  und  2), 

■gr^CfSI  m.  ein  weiter  Weg.  °2I  ITff!  »'"  (ler  Ferne 
weilend  44,7.  , 

1,  gTinrirT  m,  1)  ein  Flug  in  weite  Ferne.  —  2)  ein 
Fall  von  einer  grossen  Höhe. 

2,  '^TTTlrf  Adj,  (f,  m)  in  die  Ferne  schiessend,  aus 
der  Ferne  treffend. 

^TT'TTrT^  n.  das  Schiessen  in  die  Ferne,  Treffen 
14* 
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aus  der  F. 

■gr^TFFFI  Adj.  1)  iceif  — ,  in  die  Ferne  fliegend, 
lange  Wege  zurücklegend.  —  2)  in  die  Ferne  tchies- 
send,  aus  der  F.  treffend.  Nom.  abstr.  °lrlHl  (• 
und  °T?!3^  "• 

j;jm^Xii}.(.t.m)ein  iceiles  Bette  Aa6end(Flus»). 
J^Vl  l)  Adj.  (f.  SIT)  o)  dessen  anderes  Ufer 
weil  entfernt  ist,  breit  (Fluss).   —  6)  wozu  man 
schwer  gelangt.  —  2)  m.  ein  breiter  Fluss,  über 
den  man  schwer  hinüberkommt. 
§!^(5?HlIpT  Adj.  weit  reichend  BnSvAPB.2,2C. 
^^^e^-lj  zVdj.  fern  von  seinen  Angehörigen  MBn. 
13,149,125.  Mbgb.  6. 

a  IHI^  m.  das  Fernsein,  Entfernung. 
♦g^TH?'  ni.  das  Treffen  in  der  Ferne. 
*^1H5T  ni-  i)  Saccharum  Munjia  RÄäiN.  8,86.  — 
2]  Alhagi  JUaurorum  Dhant.  1,5. 
♦^^IpTTcT^  Adj.  in  die  Feme  rückend. 
^{H,  °^f^  fern  sein  «on  (Abi.). 
^(=ll  (l'l  Adj.  1)  in  der  Ferne  befindlich,  weit 
entfernt.  —  2)  weit  hinausgehend  über. 
*^^=(fiH  Adj.  in  der  Ferne  treffend. 
*gv^(V|'y  Adj.  durch  eine  lange  Einöde  führend 
(Weg)  Gal. 

g^^^c^m  n.  das  Hören  aus  weiter  Ferne  Pan- 

KAR.   1,1,50. 


i^^öRT  Adj.  denen  Ruf  weithin  reicht  AV. 
20,135,11.  Vgl.  ?;j5T^ 

g^^HFST  Adj.  in  der  Ferne  — ,  nicht  am  Orte 
seiend,  entfernt. 

^{H^  Adj.  über  den  die  Sonne  steht,  von  oben 
beschienen  86,1 . 

K.{^^  ^^i-  =  ^|Ht8|.  Nom.  abslr.  °^  n. 

?^(R-ydAdj.  dass.291,<. 

r 

^^^c{TJ  Adj.  to«<t  vom  Himmel,  keine  Aussicht 
habend  in  den  Himmel  zu  kommen  Bdäg.  P.  8,21, 
ä3-  V.  I.  ?^  V^:. 

g^^Uin  aus  der  Feme  gekommen  Spr.  2909.  fg. 
*^(l(^|J|fi  Adj.  dass.  P.  6,2,1«*,  Seh. 

g^(ltl  Adj.  schwer  herzustellen. 

g^(imrT  m.  das  Schiessen  — ,  Treffen  aus  der 
Ferne. 

*^<'"^'*ti'J^Adj.  aus  der  Feme  schiessend,  — 
treffend. 

^rirT  Adj.  woran  nicht  im  Entferntesten  zu 
denken  ist,  wovon  gar  nicht  die  Rede  sein  kann 
K»D.  190,1 0.  Nom.  abstr.  °^  n.  Comm.  zu  Njajam. 

10,1,5. 

g^flril*  m.  ein  Anblick  aus  der  Ferne.  °^ 
It-fini  so  V.  a.  nHr  aus  grosser  Entfernung  zu 


sehen  Vikr.  109. 

"^^  Adr.  1)  mit  SfTT  entfernen,  weit  fortbrin- 
gen, —  forttragen,  xterbannen,  abweisen,  zurück- 
weisen. —  2)  mit  >l  sich  entfernen,  —  zurückzie- 
hen,  zurücktreten. 

gTK.^  Adj.  schlecht  vertvachsen.  Nom.  abstr.°^  n. 

gy^*4tt  Adj.  (f.  SIT)  in  iveiter  Ferne  endend. 

gv^^MlH'l  Adj.  dessen  Feinde  fern  sind. 

^^ti^  Adj.  dessen  Ziel  fern  liegt. 

g^(J|ctjlrl  Adj.  dessen  Gebiet  in  der  Ferne  liegt 
oder  in  die  F.  reicht. 

gyTTT^  Adj.  in  der  Ferne  sich  aufhaltend,  ent- 
fernt. 

^^(sl'llrlrlcfl'^  Adj.  fern  von  Iffenschen  lebend 
(Thiere)  Suqr.  1,204,5. 
*gv^|^r'7  Adj.  in  der  Ferne  weilend,  entfernt. 

^^«^vi  Adj.  weithin  sichtbar. 

^^m^yi  f.  N.  pr.  einer  Apsaras. 
*?^^T^  (f.  m  und  *CfT^  Adj.  gana  ^^^I^. 

^[^{^RWIIT^^  Adj.  in  der  Ferne  die  Tränke 
habend  (Thier)  StfR.  1,204,5. 

g^^c<|<^fcjcl  m.  ein  entfernter  Verwandter  Vasi- 

SDTUA   13,7. 

^^m  Adj.  weithin  scheinend. 
4~,{^^  Adj.  von  dem  der  Todesgott  fern  bleibt. 
•^f^^^m  Adj.  schielend. 
^^U  Adj.  fern  treffend. 
gy^J*l=)H  1)  Adj.  dessen  Ruf  weithin  reicht.  — 
2)  *m.  N.  pr.;  vgl.'^r^^clH. 
*'gC|«jH  m.  N.  pr.;  vgl.°^f^WfT. 

^^tHMITf?*!  Adj.  die  Pfeile  aus  der  Feme  schleu- 
dernd, a.  d.  F.  treffend. 

glT^TrT  Adj.  dessen  Geschoss  in  die  Ferne  reicht. 
gy(lrWll(d  Adj.  ganz  und  gar  beseitigt  Sabtad. 
1,11.  Nom.  abstr.  °^  d.  U.  15. 
Ä  i  |cg  Adj.  schwer  zu  erklimmen. 
gt^T^m  1)  Adj.  dass.  —  2)  D.  die  siebenfache 
Recitation  eines  Verses  und  zwar  so,  dass  derselbe 
aufsteigend  je  nach  Päda,  Halbversen,  Ürei-P&da 
und  ununterbrochen,  eben  so  von  hier  an  wieder 
absteigend,  vorgetragen  wird  Maitr.  S.  2,8,7. 

^l^Ufhr  Adj.  nach  Art  des  "^li^UI  2)  be- 
handelt. 

c 
*'§^  n.  1)  Excremenle.  —  2)  Gelbwurz. 

r  j  r 

|!^  1)  m.  N.  pr.  eines  Fürsten.  —  2)  f.  s^} 

Panicum  Dactylon. 

f 
*g^^=1l*IUi  n.  'if*  Haufen  DAryk-Gras. 

■gi;^cil<Hl  <■•  N.  pr.  der  Gattin  Vrka's. 

Sv°'lTni'7TfI^TI  n.  eine  best.  Begehung. 

r  -N 

^=41511^  m.  ein  Erdkloss  von  einem  DürTÄ- 


Felde  Man.  Griu.  1,7. 
»I^iqtn  und  *°5f^  n.  DürvA-IFaW. 

r 
g\=TI=?Tl  Adj.  mit  Dürvä-Gra»  verbanden. 

r       "^ 

g^=<l5Hrl  n.  eine  best.  Begehung. 

■^^TWf^  f.  ein  Festtag  am  Sten  Tage  der  lich- 
ten Hälfte  des  Bbidra. 


gy^lIHIT  m.  eine  best.  Soma-Pflanze. 

&^=TS=til  f.  bei  der  Schichtung  des  Altars  ver- 
wendete DiirvA. 

^51  n.  eine  Art  Gnwebe  oder  Getcand. 

gv^cjllcrl  ni.  N.  pr.  eines  Autors.  ^(ytlcHTT  "• 
Titel  seines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 


♦■g^^TTH  (!)  m.  Bogen. 

*^l<y|*l  und  *gv^(5r(i  f.  die  Indigopflanze. 

°^[^  Adj.  verunreinigend. 

Ss_N=tl  1)  Adj.  (f.  g^f^^)  mit  Gen.  oder  am 
Ende  eines  Comp,  a)  verderbend,  entstellend,  fäl- 
schend, verführend,  verunehrend,  schändend.  — 
6)  Jmd  zu  nahe  tretend,  sieh  an  Jmd  oder  Etwas 
vergehend.  —  c)  verunreinigend,  so  v.  a.  mit  einer 
Sünde  belastend,  sündhaft.  —  2)  f.  ^[i|^|  a]  Vn- 

reinigkeit  des  Auges.—  b)  eine  Art  Reis.  —  c)  *  Pinsel. 
3  r 

g^rnn  1)  Adj.  (f.  S)  a)  verderbend,  vernichtend, 

schädlich,  verunreinigend,  besudelnd,  entehrend. 

—  6)  sich  vergehend  an.  —  2)  m.  N.  pr.  a)  eines 
Raksbas.  —  6)  eines  Ton  fiva  erschlagenen 
Daitja.  —  3)  f.  ^^UII  N.  pr.  der  Mutter  Tva- 
sblar's.  —  4)  n.  a)  das  Verderben,  Ruiniren,  Be- 
sudeln, das  mit  einem  Makel  Behaften  230,14. 
Schänden,  Verführen  (von  beiden  Geschlechtern). 

—  6)  das  Verunglimpfen,  übles  Nachsagen,  Ver- 
dächtigen, Herabsetzen.  —  c)  eine  gegründete  Ein- 
wendung, Widerlegung.  —  d]  Mangel,  Fehler,  Ver- 
gehen, Schuld,  Sünde. 

g^TftTFrfl  f.  das  ein  Fehler  Sein. 

'§ySf'II=?IT^'T  m.  Opponent  (in  einer  Disputation) 
Comra.  zu  Njäjas.  S,1,41. 
»■g^tnif^  m.  Bein.  RAma't. 
»^yilpTtl  Adj.  =  1.  g^  1). 

'^;Tf€(  (Ton  1.  fTT),  f;;[4Tf?T  (episch  auch  Med.) 
1)  verderben,  versehren,  verschlechtern,  verschlim- 
mern, fälschen,'  unbrauchbar  machen,  besudeln, 
verunehren,  schänden;  in  der  Astrol.  verderben, 
Unheil  über  Etwas  bringen.  —  2)  für  falsch,  ver- 
kehrt, schlecht,  sündhaft  erklären,  tadeln  43,6.  S(\- 
tPT  so  V.  a.  sein  Wort  brechen.  —  3)  Jmd  einer 
Schlechtigkeit  zeihen,  bezichtigen,  beschuldigen,  be- 
schimpfen. ^TTfrl  einer  Schlechtigkeit  geziehen,  mit 
einem  Makel  behaftet,  blossgestellt;  oft  in  Comp, 
mit  dem  näher  angogebooen  Makel.  —  4)  ein- 
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schüchtern  Spr.  2833.  Ö737.  -  3)  Jmd  (Gen.)  su 
nahe  treten.  —  Mit  5fT>T  es  Jmd  nnthun,  übel  ein- 
wirken  auf,  Schaden  zufügen;  mit  Acc.  —  MitS'T, 
ög^nTrT  >nit  einem  Makel  behaftet.  —  Mit  ^  1) 
verderben,  angreifen,  verunreinigen.  —  2)  arg  ma- 
chen, so  T.  a.  übertreiben.  —  3)  Jmd  einer  Schlech- 
tigkeit zeihen,  beschimpfen.  —  Mit  5T>T^  verder- 
ben, angreifen.  —  Mit  HlriH«  °^T^rI  verunrei- 
nigt. —  Mit  T=?  1)  verderben,  verunreinigen,  ver- 
unglimpfen.  3R^IFf!  so  v.  a.  verspotten,  verlachen. 
^Ir?r=l^T^rI  durch  die  Mutter  mit  einem  Makel 
behaftet.  —  Mit  fTT  1)  verderben,  verschlimmern, 
verunreinigen.  —  2)  Jmd  schlecht  machen,  so  v.  a. 
an  den  Pranger  stellen. 

°Sv'^T'7rI^  Nom.  ag.  Schänder,  Entehrer. 

*  ^Mm^  Adj.  schärtdend,  entehrend. 

^m  1)  Adj.  am  Ende  eines  Comp,  verderbend, 
vernichtend,  zerstörend.  —  2)  f.  a)  giftiger  Stoff". 

—  b)  *  Vnreinigkeil  des  Auges. 
°'^:^J^^  Adj.  verunreinigend,  schändend. 

^H\  und  5y|EI"T5fII  f.  Vnreinigkeil  des  Auges. 

1.  'grsnT^^n.  Gift,welches  alt  geworden  oder  sonst 
zersetzt  ist  und  dadurch  an  Heftigkeit  der  Wirkung 
verloren  hat. 

2.  'g;TfT|Sf5I  Adj.  (f.  m)  in  geringem  Grade  giftig 
Karvea  6,23. 

■g^Tfrt^mT^  m.  ein  best.  Antidoton. 
1.  gv^Q-M  1)  Adj.  a)  dem  Verderben  ausgesetzt,  was 
verdorben  — ,  ruinirt  —  (ESh.  NItis.  14,1 7),  verun- 
reinigt werden  kann.  —  6)  verdienend  beschimpft  zu 
werden;  m.  ein  schlechtes  Subject.  —  3)  *n.  a)  Eiter 

—  b]  Gift. 

2.'g^  1)  n.  a)  Zelt.  —  b)  *Zeug,  Stoff"  oder  eine 
Art  Zeug,  Battun.  —  2)  *f.  3^1  Leibgurt  eines  Ele- 
phanten. 

■g^TTf^^  n.  eine  dtirch  giftige  Stoffe  beigebrachte 
Krankheit  des  Abdomen. 


*?V^^T''  und  '^^^V{^  Adj.  an  Düshju- 
dara  leidend. 
o^  n.  Milch  in  *^T^^^. 
t^  Adj.  in  g^T^. 

3* 

^t^m  n.  -1)  das  Befestigen.  —  2)  Befestigungs- 
mittel. 

^T^rl  1)  Adj.  s.  u.  ^^  Caus.  —  2)  n.  Befestigung. 
^■^f'-t  Nom.  ag.  Befestiger. 
*5öfJ  n.  Oeffnung. 
^^m  m.  dexavo;,  ein  Dritiel  eines  Zodiakal- 

bildes. 

r 
*?Wn  m.  Schlange. 

5^qJT  n.  ein  Verfahren,  vermittelst  dessen  ir- 


gend ein  Planet,  der  eine  Breite  hat,  auf  die  Eklip- 
tik reducirt  wird. 

^^\m  m.  =  ^^iTtlT. 

<t=+'7l'^RAOAT.8,l33  wobl fehlerhaft  für ^^S^ 
n.  der  Sonnenschirm  des  Auges,  d.  i.  Augenlid. 

?^^5T^  m.  der  Sinus,  der  Zenith- Distanz  des 
höchsten  oder  Central- Fundes  der  Ekliptik  zu 
einer  gegebenen  Zeit. 

5^37^0  Adj.  «1(7  dem  beobachteten  Orte  überein- 
i«mmen(i  Slbjas.  11,6.  Nom.abstr.°fII  f.2,U.3,l1. 

5^^721  ni.  Gesichtskreis. 

^ö(q^  m.  Blick  Varäii.  B?h.  S.  78,«. 
*5^^fn^T  f.  in  der  Medicin  und  als  Collyrium 
gebrauchter  blauer  Vitriol  Kasan.  13,91. 
*5'f^5T'7T  f.  Pracht,  Schönheit. 

^^5FI^  f.  bei  den  ekstatischen  P  ä  q  u  p  a  t  a  eine 

übernatürliche  Sehergabe. 

*?^5TiH  m-  Schlange. 
o 

°^^ Ad}. aussehend  odergubst.  Aussehen  ini^°, 
f  °,  ^°  und  FII°. 

5^=pFt3T'7  n-  Sg.  das  Erblicken  von  und  eine  Zu- 
sammenkunft mit  (Gen.)  Spr.  5300. 

^TT^^  m.  ein  schielender  Blick  Prasannab.  S,2. 
*^tII5T  ni.  die  Sonne. 

(^iltl  m-  der  äussere  Augenwinkel  Prasarnau. 
130,11. 

^3T5T  n-  Stückchen,  Bröekchen  A^t.  f  r.S,7,2  feh- 
lerhaft für  G<j|^. 

^nriff  f.  der  Cosinus  der  Zenith-Distanz  oder 

der  Sinus  der  Höhe  des  höchsten  oder  Central- 

Punctes  der  Ekliptik  zu  einer  gegebenen  Zeit  Ar- 

JABH.  4,3  4.  OiftcfT  f.  dass.  SOrjas.  3,7.  °V\\  f.  dass. 

Comm.  zu  Akjabb.  4,3'i. 

^TTTTtl^  m.  Bereich  des  Gesichts,  Gesichtskreis. 

•V 
^111^  und  °öf^  m.  Doppelsphäre. 

*4Jsl^  n.  Thräne. 

«^JsmI  f.  der  Sinus  der  Zenith-Distanz  oder  der 
Cosinus  der  Höhe. 

^T^U^^fljm  n.und  o^rrfir^^m.  (Opp.Cat.l) 
Titel  zweier  Werke. 

^PTrWI  f-  Liebesblick. 
*7TH  f.  (!)  1)  der  Donnerkeil.  —  2)  die  Sonne.  — 
3)  Schlange. 

ZTfsT  f.  Augenschmerzen,  — krankheit. 

^TcjT^^'T  "•  Parallaxe  in  Höhe. 

^Tö|^^  m.  n.  Vertikalkreis,  Azimuth, 

^XT^^  Adj.  mit  dem  Blicke  schon  vergiftend. 
♦^JTSt^JT  Adj.  blind  Gal. 

^^ff  n.  Vertikalkreis. 

«i^Uid  n-  Vertikalkreis,  Azimuth  Arjadh,  4, 


21.  Comm.  zu  Goladhj.  6,6. 

*^^(!)n-  a  fire  place,  or  hole  made  in  the  ground 
for  cooking. 

^  m.  oder  f.  ein  best.  Tanz  S.  S.  S.  261 . 
^'ö,  <ioo'c  1)  -^'JJ-  ""'■  °*7  Adv.  s.  u.  ^^.  —  2) 
m.  a]  eine  Art  Rüpaka.  —  6)  N.  pr.  eines  Soh- 
nes a)  des  13ten  Manu.  —  ß)  Dhrtarishtra's. 
—  3)  f.  Efl  N.  pr.  einer  buddhistischen  Göttin.  — 
4)  n.  a)  ein  fester  Gegenstand,  Unbewegliches.  — 
6)  fester  Ort,  Feste.  —  c]  *  Eisen. 

*<ito^ljS^  1)  ra.  eine  best.  Pflanze.  —  2)  f.  3^ 
Phoenix  sylvestris. 

*^5Finj3'  1)  m.  Bambusrohr.  —  2)  f.  3g||  eine 
best.  Schlingpflanze  Ragan,  3,91.  —  3)  n.  ein  best, 
wohlriechendes  Gras  Rägan.  8,101. 
<t'b=hITii''7  Adj.  beharrlich  Gadt. 


<tö^i!.'=ti  ni.  ein  keine  weitere  Vereinfachung  zu- 
lassender Multiplicator. 

^törT^m.N.pr.eines Sohnes  des  Dhrtar  4  shjra. 
*<ibtrl^I  f.  Eleusine  indica. 
*<it)J|IT^^  f.  körniger  Zucker. 
*!it)ilT^5I  m.  Bambusrohr. 

«iöMlT^'I  Adj.  fest  anpackend,   so  v.  a.   mit 
Energie  Etwas  verfolgend. 
*<töt^  1)  m.  Borassus  flabelliformis  Rägan.  9, 
87.  —  2)  n.  ein  best,  wohlriechendes  Gras  Kasan. 
8,101. 

(itocyri,  4oo^°  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des 
Agastja. 

«iörl^  AdT,  mit  ^T^  bekräftigen,  bestätigen  Da- 
CAE.  81,18. 

*<iörl(ii,ni'  Grislea  tomentosa  Rägan.  9,1 1 2.  Nach 
Mat.  med.  Anogeissus  latifolia. 

(^bril  f.  1)  Festigkeit,  ^^i^  so  v.  a.  feste  Ge- 
sundheit.  —  2)  festes  Halten  an  (Loc),  Beharrlich- 
keit, Ausdauer. 

*?Wini  1)  m.  Saccharum  Munjia.  —  2)  f  3^1 
Eleusine  indica. 

^To^n.  1)  Festigkeit.  —  2)  festes  Hallen  an  (Loc). 
*<iöP(''^  ni.  eine  Rohrart. 
*^^!M  m.  Haifisch. 
<i_(oii^  ra.  N.  pr.  eines  alten  Weisen  Kad.  22,20. 
^Tö^^R  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 
^EJ^cI^  Adj.  einen  festen,  schwer  zu  spannen- 
den Bogen  habend  85, j. 

^To^f^^  Adj.  1)  dass.  —  2)  mit  solchen  Bogen- 
schützen versehen. 

*^S^T  Adj.  mit  gut  befestigter  Deichsel. 
^yfrj  Adj.  einen  festen  VCillen  habend,  ent- 

A 
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^^SIPT  in.  ein  bell,  übtr  Waffen  gesprochener 
Zauberspruch. 

•ib'ftj   n".  Cocosrtnssbaum  Ragan.  11, <7. 
ib'i^  m,  >'.  pr.  eines  Sohues  des  VifTimilra. 
^^T»7  ni.  N.  pr.  eines  Fürsten. 
*<^b'-<-pl  1)  m.  fiamÖMsro/ir.  —  2)  f.  ^  i'/emine 
tndi  ca. 

^qi^  i)Adj.  auf  festen  Füssen  stehend.  —  2) 
♦f.  3^  Androijraphis  paniculata  Rägan.  3,64.  — 
3)  *f.  5  Phyllanthus  Kirtiri  Rägan.  3,90. 

«ibyJH^I  Adj.  fest  bei  seiner  Erklärung  verhar- 
rend, nicht  nachgebend. 
»^ta^T^  ni.  Ficus  infectoria  Räoax.  11,126. 

^JT^ITX'T  1)  *Adj.  tüchtig  einhauend.  —  2) 
m.  N.  pr.  eines  Mannes. 
*4b'-<iH  n.  Cocosnussbaum  Rasan.  11,<8. 
*<i&iiPUTl'  f.  eine  best.  Pflanze. 

^h<4v\  ta.  N.  pr.  eines  Arztes. 
*4b<Cl5l  m.  1)  Cassia  Tora  RIgak.  4,203.  —  2) 
Zizyphus  Jujuba  Raoaü.  11,1  iO.  —  3)  Acacia  ara- 
blca  RlsAN.  8,38. 
^^än%  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 
«tbHlFh  Adj.  anhänglich,  treu  ergeben  (mit  Loc.). 
Nom.  abstr.  °?fl  f. 

^S>T%^  und  °Hm7qH  (R.  Gore.  2,111,28) 
Adj,  dass. 

(^bMlrl  Adj.  fest  entschlossen,  es  ernsthaft  mit 
Btwas  meinend  Bbag.  18,6(. 
l.^toHly  m.  eine  feste  Faust. 
2.  i^öhI^  1)  Adj.  o)  eine  feste,  schwer  zu  öffnende 
Faust  habend.  —  b]  *  geizig.  —  2)  m.  a)  *  Schwert. 
—  b)  N.  pr.  eines  Mannes. 
*<töHt?1  ta.  1)  Cocosnussbaum.  —  2)  Saecharum 
ilunjia  Rägan.  8,  s6.  —  3)  eine  andere  Grasart, 
=  R^H=R  RÄÖan.  8,135. 

^OT,  °^Jt\  1)  befestigen  Comm.  zu  Apast.  Qu. 
7,4,5. —  2)  bekräftigen,  bestätigen  TS.  Prat.  Comm. 
♦^G^^T  f.  Alaun  RÄÄAN.  13,121. 
i^ö^ül  m.  N.  pr.  verschiedener  Männer. 
<(,U){jei\H\t{  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Dhrta- 
risbtra. 

<ito(il'^  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  und  eines  nach 
ilim  benannten  Varsha  in  Ku(adTlpa. 
*<itocjlril  f-  eine  best.  Schlingpflanze  Rägan.  3,91. 
*<töCllH1  m.  Schwein. 
*!iö^S4  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  der  Asura. 

(^MMH  Adj.  starken  Körpers,  kerngesund  zu 
Spr.  4910. 

«ttoctM-i  m.  N.  pr.  1)  eines  Sohnes  des  Übrta- 
risbtra.  —  2)  eines  Fürsten  von  Prajiga  P»w. 


3,13.  4,11.  S,4.  16. 

*^=Jc?=fi  1)  m.  Arecapalme  Rägan.  11,240.  —  2) 
f.  3^T  Uibiscus  caimabintu  Räuan.  4,79. 
* ^^SJc^^^f^rT  ro-  Artocarpus  Looucha  Rägan. 9,1  59. 
^lö^n?  ni.  N.  pr.  eines  Fürsten  der  Kimnara 
IJ  a)  KÄRAMn.  3,{. 
*^cr5T  m.  Cocosnussbaum. 

^tociy^  n.  ein  Treffen  mit  dem  Pfeile  der  Art, 
dass  er  fest  stecken  bleibt. 
5^?J  111.  N.  pr.  eines  Rshi. 
(^091  r)  1)  Adj.  (f.  äEfl)  fest  am  Gelübde  haltend, 
vom  einmal  gefassten  Vorsätze  nicht  abstehend, 
fest  bestehend  auf  (Loc),   treu  ergeben  Jmd  (im 
Comp.  Torangeliend).  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 
*?^!(rmT^  Adj.  =  HrrhHNTTTT. 

^löH^  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Ohrtarä- 
shtra. 

*6öH  ('•-I  Adj.  fest  aneinandergefügt,  — zusam- 
menhängend. , 

^GfPTmT'l  Adj.  gut  aufpassend  Näoän.  69,8 
(89,17). 
*itöHl'5I=fJT  f.  San»et)iera  zeylanica. 

i^öH'T  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 
*<tbt-=ti'~il  m.  eine  Dattelart. 
^ToFT  m.  N.  pr.  eines  Rshi. 
^^^  m.  N.  pr.  eines  Fürsten, 
<iö«c^n   m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Dhrta- 
risbtra. 

(^blt^  m.  N.  pr.  eines  Fürsten.  ^Tö\^  t.  1. 
*5^1^  n.  Diamant. 

75TT  oder  °H  m.  N.  pr.  verschiedener  Männer. 

o  ^ 

^^{CfEI  1)  Adj.  ein  festes,  hartes  Geschoss  ha- 
6end.  Auch  als  Beiw.  Qi  va's.  —  2)  m.  N.  pr.  eines 
Sohnes  des  DbrtarSshtra. 

^CfH  s.  ^Itf. 

^t)|%|  m.  N.  pr.  verschiedener  Männer  Hariv. 
2,42,3  5  (v.l.  ^(51^). 

^Üä^  Taitt.  Up.  2,8  fehlerhaft  für  ?^T%W- 

^^  Adv.  1)  mit  öffT  a)  fest  machen,  befestigen 
Pankau,  fest  verschlingen.  —  6)  bekräftigen,  bestä- 
tigen. —  2)  mit  H  fest  werden. 

CS 

iiSlcfi^tll  n.  (fehlerhaft  ^;Wt°  C»«"-  zu  Bädar. 
2,1,3«)  und  °ö|n^  m.  Bekräftigung,  Bestätigung. 

-s 

5^!7  m.  N.  pr.  eines  der  7  Rshi. 

^{o^J^  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 
*^I  f.  Kümmel. 

5^1^  1)  m.  f.  (ausnahmsweise)  ein  als  Schlauch 
zur  Außewahrung  von  Flüssigkeiten  und  anderer 
Dinge,  als  Blasebalg  und  als  Spritze  verwendeter 
Balg.  Ein  Leck  am  Schlauch  bildet  sich  am  ehe- 


sten an  einem  Beine  des  Balges.  Auch  ^rft  f.  — 
2)  ni.  a]  *  Fisch.  —  b)  N.  pr.  eines  Mannos.  ilrT^T- 
rf^^ITT^n^  und  ^ffgjqifT'^fsirrFm^  ^■amon 
zweier  Saltra. 

*^r?Tm^°fi  ni.  eine  best.  Pflanze. 

*^lH^f|'  und  *°^I^  Adj.  einen  Sehlauch  tra- 
gend, jenes  von  einem  Thiere,  dieses  von  einem 
Menschen  gesagt. 

*^^  Partie,  fut.  pass.  von  1.  TT. 

^y  Adj.  festhaltend,  — verschliessend. 

*r^  m.  1)  Bad.  —  2)  die  Sonne.  —  3)  Schlange. 
CS 

5Tf^?nr^  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 
*^  Adj.  stark.  Vgl.  *^. 

<[\ä(J  f.  das  Winden,  Aneinanderreihen. 

C'^T^  ■"•  ^'  P""-  eines  Dämons. 

J'R^Ui^^  n.  Name  eines  Linga.  ^ftT^o  y,  i. 
*<[^^  m.  eine  Art  Schlange. 

CS  "CS 

^^•7  Adj.  etwa  ierre<*jend,  sprengend. 

5^  (Nein.  5^,  *vDd.^3)  1)  Adj.  sehend,  schan- 

N.  ^  "\ 

end,  anschauend,  erschauend  (ein  Lied,  einen  hei- 
ligen Text).  —  2)  f.  a)  das  Sehen,  Erblicken  (RV. 
_r^  r 

5,52,12),  Schauen,  Erkennen.  ^  Dat.  Inf.  lu  ?ET. 

—  6)  Aussehen  in  5°,  öfffO,  fH"-  —  ")  aspectus 
planetarum.  —  d)  Auge.  —  e)  Bez.  der  Zahl  zwei. 

—  /■)  Auge,  so  V.  a.  ^njcAaitimjstueije,  Theorie  Vi- 
KRAMÄMKAK.  18,82.  —  g)  in  der  Astr.  der  beobachtete 
Ort.  —  3)  n.  Auge  BhIg.  P.  4,4,24. 

^^  1)  m.  das  Sehen,  Aussehen  am  Ende  eines 
Comp. —  2)  *f.  Auge.  —  3)  *^^  am  Ende  eines 
adv.  Comp. 

4^11  fi  f.  das  Aussehen. 
*^WT^  n.  Lotusblüthe. 

^R  und  ^^n^^  1)  Partie,  von  ^5T.  —  2)  m.  o) 
*  Lehrer.  —  6)  *ein  Brahman.  —  c)  N.  pr.  a)  eines 
Rshi.  —  ^)  *  eines  Dämons.  —  3)  *n.  Licht,  Helle. 

^51  f.  1)  das  Sehen,  Schauen,  Schauvermögen 
284,32.  28S,l.  Auch  Bez.  der  Wurzel  3TIT  Ind. 
St.  13,363.  ^iT  Dat.  als  Infln.  zu  ^.  —  2)  Auge. 
Auch  *^Tffr.  —  3)  *  Lehrbuch. 

^■ftriTT  Adj.  sehend. 

^^^  1)  Adj.  ansehnlich,  eonspicuus.  —  2)  n. 
Anblick. 

iiil|=tll  f-  Aussehen. 

-  3 

^■Rf  1)  Adj.  am  Endo  eines  Comp,  blickend 
auf  kpksr.  Qr.  11,13,10.  —  2)  m.  Zuschauer. 

-s  -v3  '- 

<^WU)  ?'5rH5I  Adj.  ansehnlich,  eonspicuus. 

-s 

*^5[mtT  n.  eine  tceisse  Wasserlilie. 
^  in  ^^frl^  Nachtr.  3. 
^^,  ^5151  1)  Adj.  a]  sichtbar,  —für  (Instr., 
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Gen.  oder  im  Comp,  vorangehend).  °F2fTmd  *" 
hingestellt,  dass  man  es  sehen  kann.  —  6)  anzu- 
blicken, anzusehen ,  anzuschauen  Spr.  7798.  —  c) 
angenehm  anzusehen,  sehensicerth,  schöner  als 
(Abi.)  —  2)  n.  a)  ein  dem  Auge  zugänglicher  Ge- 
genstand. —  b)  die  sichtbare,  gegebene,  bekannte 
Zahl.  —  c)  N.  pr.  einer  Stadt. 

4^?JsIIIf7  f.  reduction  of  the  given  quantity  with 
fraclions  affirmative  or  negative. 

5^?3rTI  f-  und  6'^JJ^  n.  Sichtbarkeit. 

^W^l  n.  N.  pr.  einer  Stadt. 

i^S^Uy-U  Ä^dj.  was  man  sieht  und  [oder]  hört. 
Nom.  abstr.  °^  n. 

^U\V!^U  Adj.  sichtbar  und  auch  nicht  sichtbar. 
f.  511  Bein,  der  Sinlväll. 

^JJrl^  Adj.  unsichtbar.  Nom.  abstr.  °rIT  f- 
N*ISH.  8,37. 

°ZpSm  Adj.de?  da  sieht,  gesehen  hat,vertraut  mit. 
* r^tSTT^  Adj.  so  eben  vom  Mühlstein  kommend, 
frisch  gemahlen. 

^^r=fini  m.  Sleinchen  168,28. 
Ä'^r'-i'r  "!•  der  obere,  kleinere  Mühlstein. 
*5^rHT7  n.  Eisen  Ragan.  13,45. 

^K{7  f.  Felsen,  ein  grosser  Stein,  Mühlstein; 
insbes.  der  untere  der  beiden  Mühlsteine. 
*^^^  Mahäbh.  (K.)  52,18. 

i^TT^'T'r  m-  der  obere,  kleinere  Mühlstein. 
*^T;ft?*1m=ll  m.  die  von  Mühlsteinen  erhobene 
Abgabe. 

([H^^^  n.  Sg.  und  Du.  und  °^T  f.  Du.  die  bei- 
den Mühlsteine  36,26. 

5^l^T5n^^  n.  Sg.  Mühlstein  und  Mörser. 
♦^^^ü,  °W\  Denom.  von  ^tj^. 

^Tf^rT  i)  *Adj.  felsig,  steinig.  —  2);m.  N.  pr. 
eines  Mannes.  —  3)  f.  °l[rIT  a)  N.  pr.  a)  eines 
Flusses.  —  ß)  verschiedener  Frauen.  —  6)  *Bein. 
der  Durgä. 

<i_'^T\  Partie.  Agv.  Qr.  9,7,1 2  wohl  fehlerhaft  für 

^\ 

<[TJ^}  f.  ein  Schiß"  aus  Stein  Spr.  2930. 

r 
(PS  1)  Adj.  s.  u.  ^.  —  2)  n.  a)  Wahrnehmung. 

—  6)  *eine  begründete  Gefahr. 
r 
<t  'Äf^T-l  Adj.  1)  dewen  Thaten  man  kennen  ge- 
lernt hat,  in  der  Praxis  erprobt.  —  2)  der  die  Pra- 
xis (bei  einem  Andern)  kennen  gelernt  hat  Scca. 

1,123,15.  BuÄVAPR.  1,133. 
*^WfÄ  n.  Räthsel. 
^^tI^  Adj.  (f.  |)  früher  gesehen. 
(^^rlR  Adv.  als  etwas  Gesehenes  Gobh.  3,3,2  7. 
<i^P(    n.   1)   das    Gesehenwordensein,   das  vor 
HI.  Theil. 


^tejen  Liegen  K*p.  4,4.  5,118.  —  2)  da»  Angese- 
henwordensein,  Gelerntwordensein. 

5^?!^  Adj.  (f.  ^T)  1)  6ei  dem  man  einen  Fehler, 
einen  Schaden  wahrgenommen  hat.  —  2)  dessen 
Fehler  anerkannt  sind,  offen  zu  Tage  liegen.  — 
3)  als  sündhaft  anerkannt  (eine  Handlung). 

^^'n  W^y  Adj.  der  gesehen  hat,  was  zu  sehen 
war,  Du.  V.  31,14. 

^^yq  m.  N.  pr.  V.  I.  für  ^^5R=7  VP.*  4,95. 

^W'T^  Adj.  gesehen  (erschienen]  und  auch  gleich 
wieder  verschwunden.  Nom.  abstr.  °rTI  f- 
*^qEriT  Adj.  f.  =  ^^g  G*L. 

^^^^  Adj.  (f.  gi)  früher  gesehen  308,4.  Spr. 
3298. 

*?^(sr?T  und  *°;[sn^T  (Gal.)  Adj.  f.  bei  der 
sich  die  Regeln  schon  eingestellt  haben,  mannbar, 

^J^  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  MBb.  13,166,50. 
^^^ST  V.  I. 

t^yä^TT  f.  N.  pr.  eines  Wesens  im  Gefolge  der 

Devl. 

^^g'^Cf,  oSTtiX?!  Adj.  von  erprobter  Kraft. 

r 
^^51'7'T  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  VP.  4,14,2. 

(^y^rl  Adj.  gesehen  und  {oder)  gehört  M. 8,75. 

i^yHI^  Adj.  von  erprobter  Kraft. 

^^W^  Adj.  sichtbar  und  unsichtbar,  dieses 
und  Jenes  Leben  betreffend;  n.  Sichtbares  und'ün- 
sichtbares  u.  s.  w. 

^^ItT  1)  Adj.  als  Muster  dienend,  maassgebend 
R.  GoRR.  2,109,37.  Am  Auf.  eines  Comp,  als  Adr. 
MBu.  13,49,17  ( =  5TfM?fH  NiLAK.).  —  2)  m.  a] 
Muster,  Praecedens,  Beispiel,  Hxemplification  Ka- 
vjapr.  10,1  6.  ^  rl  5^Tt?fl!  nicht  aber  in  Folge  eines 
Praecedens  und  auch  nicht  aber  als  Praecedens. 
Hariv.  5298  wohl  fehlerhaft  für  cfffl^,  wie  die 
neuere  Ausgabe  liest.  —  b]  *  Lehrbuch.  —  c)  *Tod. 
—  d)  *eine  best,  grosse  Zahl. 

5^Tf[^f^5fiT  f.  Titel  eines  Werkes. 

^WltTT,  °^\rJ  als  Beispiel  vorführen  Heuaobi 
1,130,6.  Partie.  ^^%rT. 

^IJTT^^  Adj.  bei  dem  sich  Todeszeichen  gezeigt 

haben  Buavapr.  1,139. 
r 
^^TJT  Adj.  1)  dessen  Endzweck  deutlich  ist.  — 

2)  als  Muster  dienend,  maassgebend  Gaut.  —  3) 
der  den  Sachverhalt  erkannt  hat,  der  in's  Reine 
gekommen  ist  über  (Gen.). 

^TW  f-  1)  <*«»  Sehen,  —auf  [Gen.],  Erblicken, 
Schauen,  Erschauen  (mit  dem  körperlichen  oder 
geistigen  Auge).  —  2)  Gesicht,  Sehkraft.  —  3)  Seh- 
kraft des  Geistes,  Verstand.  —  4)  Auge,  Blick. 
^fw  ^T  den  Blick  richten  auf  [hoc]  Spr.  2933.  — 


3)  Pupille  des  Auges.  —  6)  in  der  Astrol.  aspee- 
tus  planetarum.  —  7)  Berücksichtigung,  —  8)  An- 
sicht; bei  den  Buddhisten  insbes.  eijie  irrige  A. 
*?'T^=tirl  m.  Ilibiscus  mutabilis. 

^T^^^  ™-  das  Uerumgehenlassen  der  Augen, 
*^fWHm  m.  Ziel. 

^fenr^  "1.  Beiw.  Qiva's. 

^T^rn^^  m.  der  Bereich  des  Gesichts,  Gesichts- 
kreis. 

ZJ^ST^  n.  das  Sichsehenlassen,  das  Gewähren 
seines  Anblicks  ÜAgAK.  46,)  1. 

5^I^Pl'7TFI  m.  das  Fallen  des  Auges  auf  Etwas, 
Blick. 

^J^^  Adj.  mit  den  Augen  trinkend,  sich  am 
blossen  Schauen  ergötzend. 

^T^'721  m.  Gesichtskreis. 

S'feqTrT  m.  =  ^f^H^nfT  112,24.  171,14.290, 
9-  "T  ?IFT°'7TrT  elliptisch  so  V.  a.  tritt  dem  nicht 
vor  Augen  103,7. 

^W^rl'lT  f.  N.  pr.  eines  bösen  Dämons. 

^f^^T^H  n.  =  ^f^^  Kdmaras.  7,4  6. 

^r^^fTI?'  ni.  die  Gunst  des  Schauens.  °t  ^TT 
die  Gnade  haben,  Jmd  seinen  Anblick  zu  gewäh- 
ren, 147,9. 

?'TW^)5T  n.  Titel  eines  astr.  Werkes. 
*^\''SspU  m.  ein  fliegendes  leuchtendes  Insect. 

^f^UI^  n-  Pupille  Sur,R.  1,118,10.  2,344,4.6. 

^T^^tT  Adj.  Augen  —  ,  Einsicht  habend,  Sach- 
kenner. 

^lyMIIT  m.  Gesichtskreis. 

^I^^UI  m.  Augenkrankheit. 

^f^^T^  m.  Titel  des  12ten  Anga  der  (laina 
Hem.  Par.  9,58.  13,32.  fgg. 
*?'f^f^^  "••  Seitenblick. 

^fyfcjdl  und  5^T=m  (metrisch)  Adj.  Gift  in 
den  Augen  habend,  durch  einen  blossen  Blick  ver- 
giftend. 

*<fKErT  f.  =  gT^'^T  Leibgurt  eines  Elephanten. 
°^^  Adj.  (nur  Nom.  °JT^)  befestigend,  dauer- 
haft machend.  Vgl.  EJcfi. 

JsilcH'T  m.  N.  pr.  eines  Dorfes. 

i-^'MT^  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 
"^rafT^Dat.Inf.zul. ^Intens.  tAT.BR.5,3,»,6. 

'E^  1)  Adj.  a)  zu  geben,  zu  verleihen,  zu  schen- 
ken, zur  Ehe  zu  geben  (eine  Tochter).  ^IrllKlf^'l 
iiirtill  S^TT  (n.  impers.)  man  gebe  nach  Kräften  in 
Berücksichtigung  des  Gastverhältnisses  Jägn.1,1  07. 
—  b]  abzugeben,  wiederzugeben,  abzutragen,  zu  be- 
zahlen, zu  zahlen,  —  c)  zu  übergeben,  einzuhän- 
digen. —  d)  zu  gewähren ,  zu  bewilligen.  JV^'.  ^- 
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SEIT:  einen«  Fürsten  loll  man  den  Weg  gewähren, 
so  V.  a.  aus  dem  Wege  gehen.  —  e]  anzulegen 
(Feuer  an)  BuiviPH.  3,89.—  2)  n.  a)  Gabe,  Darbrin- 
gung. —  t)  Abgabe.  —  c)  Lohn.  —  d)  *  Wasser  (?). 

^UR  ra.  Mildlhäligkeit. 

?^,  S^fT  schleudern,  werfen.  NorBHATT.,  aber 
Ton  dco  Comm.  wie  im  DbItip.  durch  spielen 
{würfeln)  erklärt. 

1.  ra  1)  Adj.  (f.  5)  himmlisch,  göttltch;  auch  als 
Ausdruck  fcejonderer  Vortrefflichkeit.  Superl.  ^- 
rPT  und  jf^rlTT.  —  2)  m.  n)  ein  Himmlischer, 
tin  Gott;  auch  von  missgünstigen  Wesen. km  Ende 
eines  Comp,  im  Bbas.  P.  ein  Gott  unter—,  so  v. 
a.  unter  —  am  Höchsten  angesehen.  Am  Ende 
eines  adj.  Comp.  Jmd  zum  Gott  habend  auch  so 
T.  a.  wie  einen  Gott  verehrend.  —  6)  F^TO  ?^Il 
sämmtliche  Götter  und  eine  best.  Klasse  von  Göt- 
tern. Vgl.  f^y^cf.  —  e]  Bez.  dsr  ZaA/  SS  Gahit. 
Bbagan.  33.  Madhjah.  22.  —  d)  schlechtweg  Gott 
heisst  Indra  als  Regenspender.  Daher  bei  den  Le- 
xicographen  die  Bed.  Wolke.  —  e)  Götterbild,  Idol 
VisBNcs.  9,33. 14,2. 1 1,60.  —  f)  der  Gott  auf  Erden 
oder  unter  den  Menschen  ist  a}  ein  Priester,  ein 
Brahman.  —  ß)  ein  Fürst,  König,  Prinz.  —  g) 
*Kind,  Dummkopf,  Tölpel  Ind.  St.  13,338.  —  h) 
*ein  Mann,  der  einem  besondern  Geschäft  nach- 
geht. —  «■)  *  Lamenträger.  —  *)  *  Schwert  Gal.  — 
J)  *  Wetteifer,  —  m)  *  Spiel.  —  n)  N.  pr.  verschie- 
dener Manner  VP.^.  —  o)  Hypokorislikon  Ton 
(^eJ^H.  —  3)  m.  (*n.)  ein  Sinnesorgan.  —  4)  *f. 
?^  a)  Hibiscus  mutabilis.  —  6)  Marsilea  qua- 
drifolia.  —  5)  f.  ^^"f  a)  Gö<(tn.  —  6)  schlechtweg 
Göttin  heisst  a}  SiTitrl,  die  Gattin  Brahman's. 
—  ß)  Durgi,  die  Gattin  gira's,  290,12.  —  y) 
*die  Geliebte  des  Sonnengottes.  —  c)  die  Gemah- 
lin eines  Fürsten;  auch  eine  Königstochter,  Prin- 
zessin. —  d)  *  ein  best.  Vogel,  =  !^Um|.  —  e)  *  Bez. 
vertcAt'edener  Pflanzen:  Medicago  eseulenta,  San- 
seviera  Roxburghiana,  Linum  usitatissimum,eine 
Cyperut-Art,  Clypea  hernandifolia,  Koloquinthen- 
gurke,  Glycine  debilis,  Terminalia  Chebula,  =  f^- 
f^^  und  ^''cy|c+)c4)|(Lctn.  —  n  »ine  best,  überna- 
türliche Kraft.  —  g)  N.  pr.  a)  einer  Apsaras.  — 
ß)  *der  Mutter  des  18ten  Arhant's  der  gegen- 
wärtigen Arasarpinl. 
2.%m.="^,1^. 

^^^TW  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Dharma. 

<^=<«R  m.  ein  Rshi  unter  den  Göttern,  ein 
himmlischer  Heiliger. 

^=1*  1)  «m  Ende  eines  adj.  Comp.  =  1."^  Gott. 


—  2)  ni.  a)Pl.  Bez.  der  Qädra  inKraunliadvIpa. 

—  6)  N.  pr.  a)  eines  Gandbarra.  —  ß)rerscbie- 
denor  Mäuoer,  unter  «ndorn  des  Vaters  der  De- 
vaki.  —  c)  *Hypokorislikon  von  TcJ^fT.  —  3) 
*f-^^Hypokoristikon  von'^SJ^fll.  —  4)  f.  •^- 
tcl^l  o)  PI.  a)  Bez.  gewisser  Göttinnen  niederer 
Gattung.  °<^[r^^  n.  Vaitan.  —  ß)  die  Spenden, 
die  diesen  Göttinnen  dargebracht  werden.  —  6) 
Stechapfel.  —  c)  N.  pr.  a)  der  Gattin  Judhi- 
shtbira's.  —  ß)  eines  Flusses  Varau.  Bau.  S.  11, 
35.  —  5)  f.  ('c4ct)i  N.  pr.  einer  Tochter  Devaka's 
und  Mutter  Krshna's.  Wird  mit  Aditi  und  der 
DAkshäjanI  identificirt. 

(i'^=hi  m.  N.  pr.  eines  Dorfes. 

!^=1=tl-U=hl  und  °cti-U|  f.  eine  göttliche,  über- 
irdische Jungfrau. 

^cRTHTsPT^ft  f.  Patron,  der  Devaki  Balo.  P. 
3,1,33. 

((cJcfiMdM^  n.  N.  pr.  einer  Stadt. 
♦JcJ^f^rj  m.  eine  wohlriechende  Mischung   von 
Sandelholz,  Agallochum,  Kampfer  und  Saffran  Ka- 
san. 22,1 8. 


icjcfiH  m.  Meister  des  heiligen  Werkes. 

^^^PTT  n.  eine  den  Göttern  geltende  keilige 
Handlung.  o^JT^RrT  Adj.  ein  solches  Werk  voll- 
bringend. 

4^=1=ti?5l5I  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 
*<i=t^l*l'i  m.  Bauhinia  purpurea. 

♦^^^TlriTsn  f.  Patron,  der  Derakl. 

•X 

^öfnrT  m.  Magnet. 

^^öRFT  Adj.  (f.  3^)  nach  den  Göttern  verlan- 
gend, fromm. 

(^o( etiler  n.  1)  ='^Moh'H^-  —  2)  eine  Angelegen- 
keit der  Götter,  eine  die  G.  nahe  angehende  Sacke, 
ein  Auftrag  der  G. 

Töf^JT^  n.  Pinus  Deodora  oder  eine  andere 
Species. 
^Sff^fiH'^H  (metrisch)  m.  ='^cf^l"o. 
"^cjftfi'^l  f.  eine  best.  R4ginl. 
7^T=RK?SriSI  n.  ein  Vergeken  gegen  die  Götter. 
*4<:l=filW^"H  m.  Metron.  K  rs  h n a's  VbnIs.  89,1 6. 
I^^qsr  undlöf^fnTTrTJ"  m-  desgl. 
*1^^  Adj.  Ton  I.^. 
TcJ^tm  m.  N,  pr.  eines  Astronomen, 
ja^nrm  m.  Metron.  Krshna's  VekIs.  93,9. 

*ä=(^l,li  o.  eine  natürlicke  Quelle. 

■V    

*^^^ir^  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes. 

*^^öfi7;rsf|  f.  eine  best.  Pflanze, 

^c<i4id  n.  Tempel.  ITTfl  "^  der  göttlichen  Mütter. 

°=ti^l=1IH  m.  PI.  die  zu  einem  T.  gekörigen  Ge- 


bäude. 

^^M=tll  f.  ein  kleiner  Tempel, Kapelle  Pankad. 

(^cl^tic^yl  f.  der  Götterfluss,  personif.  als  Toch- 
ter Pitrniman's. 

^??IR^  n.   Gewürznelken  Räsan.  12,85.  Baü- 

TAPB.  1,188. 

(^<^^t  m.  N.  pr.  eines  Gebirges  Viii;-P.40,i  .fgg. 
((=l=4irl  1)  Adj.  (f.  SIT)  von  den  Göttern  gemacht, 

—  bereitet.  —  2)  n.  Bez.  für  VS.  8,1  3  Visiiijis.  56,1. 

^ÖJ^fn^  f.  ein  fcejr.  Räga  S.  S.  S.  89. 

"^Sl^RrT  n.  ='^^T!f  1)  und  2). 
•^    -^     j 

^^151  ni.  Götterkufe. 
•V 

?=l^  Adj.  götterartig,  der  Zahl  der  Götter  ent- 
sprechend. 

^öfSpfl'  f.  (Nom.  ohne  H)  ein  best.  R  ä  g  a  S.  S.  S.  82. 

1.  r^5T^  n.  göttliche  Herrschaft,  Götterreich  RV. 
5,64,7  (vielleicht  ^^{^  zu  lesen). 

2.  ?"cT$T^  m.  N.  pr.  eines  Fürsten'. 
f^cT^  n.  Göttergebiet. 

*?5RT^  m.  N.  pr.  eines  buddh.  .Autors. 

^^IFIfl  1)  Adj.  von  den  Göttern  gegraben,  so  v. 
a.  von  Natur  ausgehöhlt.  —  2)  *  f.  SEIT  (H^IFIIIT). 

—  3)  (*n.)  ein  natürlicher  Wasserbehälter  VP.  3, 
11,24  (m.  nach  dem  Comm.). 

*1jlI3TFT^n.  =^ISnrr3). 

^I^irlrfrEr  n.  N.  pr.  eines  Tirtha. 

^cjirni  m.  Götterschaar,  —abtheilung.  ^ITiraf 

« 
m.  Bein.  Indra's. 

TcJITUI?^  m.  N.  pr.  eines  Dichters. 

?=?ITnn=rT  f-  em«  Apsaras. 

^^^Jp^^  l)  m.  a)  Pl.  Götter  und  Gandharva 

A 

Apast.  1,20,6.  —  6)  ein  götilicker  Gandharva. 

—  2)  n.  eine  Art  von  Gesang  Uariv.  8449. 
*^ 

*2^Ipm  f.  eine  best.  Arzeneipflanze. 

-N        r 
*  J^fHsFT  n.  Donner. 

"^  r 

S^IPT  m.  ein  Götterkind. 

■V  r 

TcJTPTT  f.  N.  pr.  eines  Flusses  in  Ka(advtpa. 

^^nX^  f.  PI.  1)  die  Götterkühe  Maitr.  S.  1,6,3. 

—  2)  Bez.  bestimmter  Sprüche  Apast.  ^b.  4,10,4. 

Jcjyn^T^  1)  wohl  n.  eine  Art  von  Gesang.  — 
f 
2)  f.  S  eine  best.  R  ig  int. 

*S^ITnT'?  m.  ein  Gandharva. 

7öfTJTT7  ni.  N.  pr.  1)  eines  Gebirges.  —  2)  einer 
darin  belegenen  Stadt. 

^nrft  f.  eine  6ej(.  RiginI  S.  S.  S.  37. 

TcfTlH  1)  Adj.  von  einem  Gölte  —,  von  den  Göt- 
tern beschützt.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

^^TfK  m.  1)  am  Anf.  eines  Comp.  Gott  und  Lek- 
rer  Ind.  St.  15,400.  —  2)  Bein,  a)  Kacjapa's.  — 
6)  Brhaspati's. 


■^siiT^  -1^^ 


"tcJIT^  f-  N.  pr.  einer  Oertlichkeit. 

TöJJT'el  D.  em  mir  den  Göltern  bekanntes  Ge- 
heimniss. 

ScfJl^  m.  n.  1)  G'ölterhaus.  —  2)  Tempel,  Sa- 
pelle. —  3)  der  Palast  eines  Fürsten. 
l-^^JTTTF  Adj.  f.  eine  göttliche  Hüterm. 
2.  fcJTJT'^I  Adj.  Götter  zu  Hütern  habend. 

'^^^r^  m.  Titel  eines  Werkes. 

S^m^SJ  m.  Götterknoten  Kap.  S.  40,1. 

(Jcjy«^  m.  ein  Erankheitsdämon,  der  gutmüthi- 
gen  Wahnsinn  hervorbringt.  Auch  PI. 

7öfm!:f  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

^ITR  Adj.  (f.  ägj)  zu  den  Göttern  gehend. 

J^tJ^  n.  1)  ein  göttliches  Bad,  Götterrad.  — 

2)  ein  best.  Zauberkreis. 

äcjTj<~57  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 
•N         r 
?"clTfriT  f.  ein  gottähnliches  Benehmen. 

*<i=ll'"-II=tirH=K  Hl-  Du-  Bez-  <^«'"  beiden  Afvin. 

f^SS^  m.  1)  «m  Perlenschmuck  aus  81  {*iOO, 
*'I03  oder  *'I08)  Schnüren  Pankjd.  —  2)  von  un- 
bekannter Bed.  Hem.  Par.  1,33. 

■^       — — ~.  ' 

JcTcardH  und  °H  n.  Göttermetrum. 

?^sT  1)  Adj.  gottgezeugt,  — geboren.  —  2)  m.  N. 
pr.  eines  Fürsten. 

*((=ls|JU  und  *o^  n.  ein  best,  wohlriechendes 
Gras. 

J??!^  m.  Sg.(ausnabmsweise)  und  PI.  Götlervolk, 
göttliche  Schaar;  auch  von  dämonischen  Schaaren, 
namentlich  Schlangenwesen.  °sHI  o|^  Adj.  ^at. 
Bb.  10,3,«,  20.  °sT=^filJJIT  f.  rfie  Kenntniss  der 
Schlangenwesen. 

?öJsf(T  m.  N.  pr.  eines  Yidjidhara. 

T^sT'?  m.  N.  pr.  eines  Dichters  BuoeA-PR.  71, 

2.  7.  1  I. 

^SJsfT  Adj.  gottgezeugt,  —  geboren. 
l.'^sTTrl  Adj.  (f.  ^T)  dass. 
2.  JönnH  n.  Göttergeschlecht,  —  Masse. 

^sIFrhr  n.  Titel  eines  Werkes. 
1.  (S=<stllH  Adj.  den  Göltern  eigen,  —  gewohnt. 
2."^sTTnf  {.Götterschwester,  ^^]^]'\a^m^^•. 
die  angeblichen  Liedverfasierinnen  von  RY.l  0,153. 

-V   3  

^cjslfe  Adj.  (f.  511)  Göttern  angenehm. 

^^slrfAdj.  (f.  ^T)  i)  gottgetrieben,  — begeistert. 
—  2)  vor»  Gattern  verschafft. 

■^ö?^T?I  m.  N.  pr.  eines  Aditja.  Vgl.  Kig.  zu 
P.  8,2,« 2. 

*?'^S  m.  Künstler. 
*^ZJ  (■  ein  best.  Vogel. 
*^^?T^  Dl.  N.  pr.  eines  Mannes. 

{'^r{(^  und  (^c(rl(H  m.  N.  pr.  zweier  Lehrer 


ViMgiBR.  2. 

*?=Ifl75  ni.  1)  Götterbaiim,  Bez.  der  Baume  ^- 

^f^,  qtft^TrT,  JT'^T^,  HrTH  und  ^f^tf^.  - 

2)  ein  an  geheiligter  Stätte  stehender  Feigenbaum. 

^fl'^ni  n.  das  Laben  der  Götter  Ind.  St.  1 0,33.36. 

(i^^^  m.  ein  Ruhesitz  der  Götter  Täsdja-Br. 

10,1,12.  23,4,5.  25,1,10. 

t-  ^=lfTT  f.  1)  Gottheit  (abstr.),  Göttlichkeit,  göttliche 
Wurde,  —Macht  Hemädri  1,114,1  6.  —  2)  Gottheit 
(concr.).  —  3)  Götterbild.  —  4)  ein  Sinnesorgan 
MBh.  12,215,19. 

•V  3 

2.  ^^r^  Adv.  1)  in  der  Eigenschaft  als  Gott,  — 
Götter.  —  2)  unter  — ,  zu  den  Göttern. 

«i:!?!!^  am  Ende  eines  adj.  Comp.  =  1.  ?^rTI2). 

l^rniTT^  und"|EIfnTI^  n.  Tempel,  Kapelle. 

^fTTTsIrT  n.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

7=ir7I3^  ')  ni.  a)  Lipeocercis  serrula  Mal.  med. 
296.  —  b)  Luffa  foelida  oder  eine  ähnliche  Gurken- 
art Bhavapr.  1,222.  —  e)  *  Feuer.  —  d)  *Bein. 
Rähu's.  —  2)  *f.  ^  =  \)a). 
*\^mZ^  m.  =15JBTI  1)  o).  Vgl.l^rn^Ri. 

^    3 

T^TrTTrl  f-  ^)  Gottesdienst.  —  2)  Götterschaar 
RV.  1,95,8.  9,97,19.  27. 

JölrTlflfF  Adv.  von  Seiten  der  Gottheit  Samhito- 
PAN.  38,2. 

\mm  f.  =l4rIH  1)  und  2). 

?'=<rllrH'l  Adj.  mit  einer  göttlichen  Seele  begabt. 


*^^r{\rm  f.  die  Mutter  der  Götter. 


!^°lrll3  n.  Nom.  abstr.  zu  1.  JcffJT  1)  und  2) 

Njäjam.  9,2,28. 
-    "v  r 

^cJfJlfST'T  n.  die  Manifestation  einer  Gottheit 

Ind.  St.  9,83. 

*^^r\^l^^  m.  Bein.  Indra's. 

^^rn^'CflT  n.  Titel  eines  Brihmana. 

^öfrTT^sfFT  m-  und  °5ffITtlft  f.  das  Götterver- 
zeichniss  zum  Veda. 
*  ^^rTn^THmR  n.  Vertiefung  in  eine  Gottheit. 

"^fH^rfFfTT  f.  Götterbild. 

^^rl (H iui  m.  «ine  best.  Heilpflanze,  =  H^lH<(l 
Bhavapr.  1,170. 

7=IfTTRfT  Adj.  (f.  5)  alle  Götter  in  sich  enthaltend. 

^U^^Wl  n.  Tempel,  Kapelle  Gact.  9,66. 

T^fn^'I  w-  N.  pr.  eines  Mannes.   Fl.  sein  Ge- 
schlecht. 

iic(rll(IU'7  ■>•  das  den  Göttern  Huldigen  Ind. 

St.  1S,372. 
-;  r 

ricjrtiq-i  n.  Verehrung  der  Götter  Spr.  7736. 

T^rlld^fi  11.  Lipeocercis  serrata  Karaea  7,2. 
Vgl.'^^fTTI^- 
^^rfl^^T  n.  und  ^^TöJ^R-T  n.  Tempel,  Kapelle. 
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^rllWf  Adj.  auf  eine  Gottheit  sich  beziehend 
(ein  Name)  Man.  Grhj.  1,18. 
"l^rTTTSIFr^^fij  m.  Titel  eines  Werkes. 

l^ei^Eijcqrf^r^  m.  desgi. 

^cTrnST  n.  1 )  ein  Badeplatz  der  Götter  und  N. 
pr.  eines  TIrtha.  —  2)  der  rechte  Zeitpunkt  für 
die  Götter.  —  3)  die  den  Göttern  geweihten  Fin- 
gerspitzen. 

^rlraiT'J  Adj.  voller  Badeplätze  für  die  Götter. 

^ölrftä^^Tf^^T  m.  der  asketische  Name  Vif  ve- 
cvaradattamipra's. 

^^rfll^r  n.  Donnerwetter,  Gewitter  Man.Gruj.1,/,. 

•V        -s       -N 

^=TrIFT^5R  n.  das  Tiamhaftmachen  der  Gottheit 
(welcher  die  betreffende  Handlung  gilt)  Apast.  f  r. 
7,12,9.  Comra.  zu  13,8. 

•V    3 

^^fr  Adj.  gottgegeben. 

^^Irfl  <)  am  Ende  eines  adj.  Comp,  —zur  Gott- 
heit habend,  —  als  G.  geweiht  u.  s.  w.  —  2)  f.  511 
wohl  ein  best.  Thier. 

•V         3 

^cJ'^T  Adv.  unter  — ,  bei  — ,  zu  den  Göttern. 

■V       

^■^TrT  ni.  N.  pr.  eines  Scholiasten  Weber,!!!.  39. 

•V         3 

<(<=(pl  «•  Gottheit  (abstr.),  Göttlichkeit,  göttliche 
Würde. 

^^fF  1)  Adj.  von  einem  Gott  oder  von  den 
Göttern  gegeben.  —  2)  m.  o)  die  Muschel  A  rgu  n  a's. 
—  b)  ein  best.,  das  Gähnen  bewirkender  Wind  des 
Körpers  264,33. 265,8.  —  c)  N.  pr.  o)  verschiede- 
ner Manner.  Als  überaus  häufiger  Name  auch  Bez. 
einer  unbestimmten  Person  überb.  —  ß)  eines 
Scblangendämons.  —  y)  *  eines  Dorfes.  —  3)  f.  SIT 
ein  Frauenname. 

*?^?tT=IT  1)  m.  PI.  ei'ne  von  Devadatta  ange- 
führte Schaar.  —  2)  f.  °(Ti=t1l  Hypokoristikon  von 

*^^^riq^  und  *°((flä(.CU  Adj.  Ind.  St.  13,423. 
*T^fT5I5  •"•  N.  pr.  eines  Lehrers  gana  5|H- 
^IT^  in  der  KÄg. 

ä=<(^7llilsi  m.  Bein,  (iikjamuni's. 
*iJ'=((ifft?7  !»•  PI-  die  Schule  de«  Devadatta. 
I^^M^  (!)  m-  wohl  Bein,  giva's. 
'?=l?'lf^^T   und  °(^iHHl    f.   ein   Frauenname 

Pankad. 

~v r  r 

jcI2^|  1)  m.  N.  pr.  eines  Lehrers.  —  2)  f.  5  eine 

best.  Schule  des  AV.  Ind.  St.  3,278.  Arjat.  47,16. 

Vielleicht^cT°  zu  lesen. 

•V c 

7^51^  1)  Adj.  die  Götter  sehend,  mit  ihnen 

verkehrend;  Beiw.  NÄrada's  MBh.  13,63,s.  64,3. 
Bhac.  P.  2,8,1.  —  2)  ni.  N.  pr.  verschiedener  Män- 
ner. —  3)  n.  die  Manifestation  eines  Gottes  Ind. 
St.  15,274.  413. 
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■^         rr^ 


<=j^5im  -  ^^r^TiiT 


"^ej^glFRm.  PI.  =^^°. 

"y^J  r!<R  1)  Adj.  die  Götter  sehend,  mit  ihnen 

verkehrend.  —  2)  m.  PI.  eine  betl.  Schul«  des  AV. 

'"s^TTR^f. fine dem Ghosbaka  ähnliehe I'flame. 

?^r  m.  (Hkmadei  1,139,9.  2,a,76,S)  und  n. 
Pinus  Deodora.  Auch  auf  Vvaria  longifolia  und 
Erythroxylon  sideroxyloides  übertragen. 

"^^TKR<T  Adj.  (f.  ^)  ans  dem  Hohe  des  Deva- 
diru  gemacht  Hemäobi  1,433,1.0. 

r^^T%^  und  ^'^THt  f.  eine  best.  Cucurbitace« 

RÄSiN.  3,16.  BUATAPR.  1,(22.154.  3,26. 

"föffin  1)  m.  a)  *ein  Diener  in  einem  buddh. 
Tempel  oder  Kloster.  —  b)  N.  pr.  verschiedener 
Männer.  Auch  °^.  —  2)  *f.  ^  a)  eine  bei  einem 
Tempel  angestellte  Tänzerin,  Bierodule.  —  6)  der 
wilde  Citronenbaum. 

*  J^T?TITni.N.pr.  in  der  Umgangssprache =«=(  i^fT- 
föJTT^  ni.  N.  pr.  des  Sohnes  eines  Devadatta 
Hbm.  PiU.  2,4i6. 

♦^^ft^T  m.  Ange. 

*?ö(57fT*T  m.  1)  roth  blühendes  Basilienkraut. 

—  2)  Bein.  Indra's. 

•N r 

ficf^TT  Adj.  (f.  35n)  Gö«ern  schwer  tugänglich 

R.  5.73,6. 

('cjgl^ri  1)  m.  Götterbote.  —  2)  *f.  ^  der  wilde 
Citronenbaum. 

(^c4g^fr=r  m.  Götterbote. 
^öfl^fä  MabIbh.  6,77,0.  Vgl."!^^. 

T^fcf  1)  ra.  a)  der  Gott  der  Götter,  der  oberste 
6o((.Bein.Brahman's,(liya-Rudra's,  Vishnu's 
oder  Krsbna's  und  Ganeca's;  Du.  Brahman's 
und  QiTa's.  —  6)  ein  Gott  unter  den  Göttern,  so 
T.  a.  auch  bei  den  Göttern  im  höchsten  Ansehen 
stehend;  Beivr.  der  Brabmanen.  —  2J  f.  ^  Bein, 
der  DurgA  Hehädbi  1,407,18. 


(^cJ(J^c^y  m.  Bein.  1)  Qiva'».  —  2)  Vishnu's 
MBB.  12,338,4. 

^^^öffq  Adj.  für  die  Götter  bestimmt,  den  Göt- 
tern geltend  Gobb.  4,4,23.  M.  2,1 89. 

^=4«t|i<  m.  N.  pr.  einet  Fürsten. 

'^;^^s.  u.^cRra. 

*^<=t^mn  f.  1)  eine  Procession  mit  Götterbildern. 
—  2)  Phlomis  ceylanica  Räs4n.  iJ,U1. 

"l^lCra  (°ftq^  schwach  °fTtl)Adj.f.(o^. 
^j  den  Göttern  zugewandt. 

-s  f 

^UIT-I  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  VP.*  4,190. 

^^ynl  f.  Indra's  Residenz. 

^UFJJ  n.  Andropogon  saccharatus,  Andr. 
Sorghum,  Holcus  Sorghum  oder  Sorghum  eernuum 
Mal.  med.  296. 


j^UHH  n.  Tempel,  Kapelle  Agni-P.  38,1. 

r^mW  n.  Göttersitt,  —  wagen. 
T'SmtT  m.  i)  das  Barz  der  Shorea  robusta  Bba- 
TAPii.  1,187.-2)  *Bdeltion. 

l.'^q  1)  *m.  Würfel.  —  2)  *f.  ^T  a)  Spiel.  — 
b)  Dienst.  -^  3)  n.  a]  das  Strahlen,  Glänzen,  — 
6)  das  Würfeln,  Würfelspiel.  —  c)  *  Spiel,  Scherz, 
Tändelei,  —  d)  *  das  Loben.  —  e)  *das  Begehren, 
Verlangen,  —  ß  *das  Gehen,  —  g]  *  Lustgarten, 
—  A)  *  Lotutblüthe. 
2.*^cIST  n.  das  Wehklagen,  Jammern. 

T^'I^'I  1)  u.  Bei.  der  i4  ersten  Mondhäuser, 
welche  südlich  umlaufen.  —  2)  ni.  N.  pr.  eines 
Fürsten. 

T^TTT  f.  der  Götterftuss,  Beiw.  und  Boin.  ver- 
schiedener heiliger  Flüsse  (auch  am  Himmel)  He- 
MÄDRi  1,418,5.  VÄJO-P.  42,1.  fgg. 

?'^*T^Tr  f.  N.  pr.  einer  Suringani  Ind.  St.  IS, 
222.  444. 

*?^'IT^'T  m.  N.  pr.  des  Thürstehers  von  Indra. 
*^^')^  m.  Arundo  bengalensis. 
*t^'fmjj  f.  Boz.  der  gangbaren  Sanskrit-Schrift. 

^^•7TSI  m.  Bein.  Qiva's. 

T^'TIH  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 
l.^=f'ITR»I  n.  Göttername  Taitt.  Ab.  S,7,i. 
2.  (ScJ'IH'i  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  und  eines  nach 
ihm  benannten  Varsha  in  Kucadvtpa. 

^'T(M=+i  m/  N.  pr.  eines  Mannes. 

'^gqT!7^'7^I5rfT  f.  Titel  einesWerkes  Opp.  Cat.l . 
*>^^I5T  ra.  =^g^?^. 

r=IH=tlW  m.  Götterschaar,  Götterversammlung 
Karano.  43,16.  45,9. 

?^TH2'  Adj.  die  Götter  hassend,  Götterfeind. 

^f^ra^  m.  Titel  eines  Werkes. 

S^nFTIc^  n.  ein  von  einer  Opfereeremonie 
übriggebliebener  Kranz  Varäh.  Jogaj.  7,5. 

^öfPTrRrTT  f.  Cocculus  eordifolius  Dbakv.  1,1. 
Bbavapb.  1,196. 
*^^'ftlrr  Mahabb.  6,77,a. 

^RM  m.  litarg.  Bez.  eines  47  Päda  zählen- 
den Spruchs  Vaiiän. 

«■^rJJFT'T  fehlerhaft  für^Sfo. 

^^^W(\^  m.  ein  best.  Pankiha. 

^c^Hi^  m.  Bein.  Indra's.  PI.  die  vornehmsten 
Götter. 

T^'TTrnTT^'T  m.  Bein.  Brhaspati's,  der  Pla- 
net Jupiter. 

^^^tT'I  n.  N.  pr.  einer  Stadt. 
1.  ^^^W[  f.  1)  die  Gattin  eines  Gottes.  —  2)*  eine 


best.  Pflanze  mit  süsser  Knolle. 

2.  ^^^W[  Adj.  f.  einen  Gott  zum  Gatten  habend. 

^^^^  m.  1)  der  Götterweg.  —  2)  *rfie  .Mlch- 
strasse  Trik.  1,1,97.  —  3)  N.  pr.  eines  Wallfahrts- 
ortes.  Auch  °?TTSI  n. 

^^W^T  Adj.  auf  dem  Götterwege  befindlich. 

^^^^  II.  ein  den  Namen  eines  Gottes  enthalten- 
des Wort. 

^^^m  n.  «•«  best,  heilkräftiges  Kraut  Kasan. 
10,175. 

^cI'TSTn^^  n.  N.  pr.  einer  Stadl. 

i^^^  ra.  ein  ßr  die  Göl.er  bestimmtes  Thier. 

^=I'7lftn  m.  PI.  Bei.  bestimmter  Asura  Maitr. 
S.  1,6,3. 

^^^]'^  n.  Götterbecher  Tändja-Br.  6,3,7. 

^^'7TM'f    Adj.    des    Götterbechers    theilhaftig 

Tandja-Br.  6,5,8. 
•^     3 
^TT'I  Adj.  den  Göttern  zum  Trinken  oder  zum 

Trünke  dienend. 

^^I^  m.  N.  pr.  1)  verschiedener  Männer,  ins- 
bes.  Fürsleu.  —  2)  eines  Berges. 
*^=miT^rT  ra.  N.  pr.  eines  Mannes. 

^^t^  Adj.  Subst  Schmäher  —,  Verächter  der 
Götter. 

I.ScTTjT  1)  m.  Göttersohn,  ein  göttliches  Wesen 
Habiv.  1,37,27  {^SflW  V.  1.).  KÄBAND.  2,5.  fgg.  15, 
<.  43,U.  89,U  (Civa).  —  2)  *f.  |  Trigonella  cor- 
niculata. 
2.'^o(qyf  Adj.  (f.  gT)  Götter  zu  Kindern  habend. 

I^jq^^fj  1)  m.  Göttersohn.  —  2)  f.  *°f3I^  Tri- 
gonella corniculata. 

*?cICJ'3frn^  m.  Bez.  eines  der  4  M4ra  (bei  den 
Buddhisten). 

^^^(Tl  f.  i)  Götterburg.  —  i)  Indra's  Residenz. 

^^^'{  1)  n.  Indra's  Residenz.  —  2)  f.  °^J\ 
Götterburg. 

T^T^Tr^fT  m.  Bein.  Brhaspati's,  der  Planet 
Jupiter  Javane(vara  beiUrPALA  zuVärau.Bru.  13,1. 
♦icmaLj  n.  Gewürznelken. 

S'c^mn  f.  1)  Verehrung  eines  Gottes  oder  der 

Götter.  —  2)  Titel  eines  Werkes. 

T^^sCJ  m.Bein.Brhaspat  i's, der  Planet  Jupiter. 
■V        r 
^c|HS!tl7T3l  ra.  eine  best,  zehntägige  Feier  Verz. 

d.  B.  H.  73. 

Tcl^cl  Adj.  dem  das  Wort  ^ä(  vorangeht,  fllf^ 
m.  so  V.  a.  ^^frrf^  1)  Megu.  42. 
1^^1rr^f?T  und  o^TTTRl  f.  Götterbild. 
^^f?r5TfTW  n.  Titel  eines  Werkes. 
^^>TI  f.  >'•  pr.  der  Tochter  eines  Siddha. 
^JT^TUT  m.  N.  pr.  eines  Tlrlha. 


^^5fW  —  ^^X^ 
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*<icJ5IW  m.  Befragung  der  Götler,  Wahrsagerei. 

^=f^HI^  in.  N.  pr.  eines  Mannes. 

2q,    ^Trl  Adj.  von  Göltern  hervorgebracht. 

^^f^TT^T  ni.  N.  pr.  einer  Stadt. 

"^Sfßiq  1)  Adj.  a)  den  Göttern  lieb  (giva).  — 
6)  *dumm,  einßUig  Gal.  Vgl.  "^SlT^tlf^fT.  —  2) 
*m.  a)  eine  gelb  blühende  Verbesina.  —  b)  Agati 
grandißora.  —  3)  f.  511  N.  pr.  einer  Apsaras. 

T^CffTfl  Adj.  de«  Göttern  zum  Genuss  dienend. 

3^^'^U  1)  Adj.  mit  den  Göttern  verwandt.  — 

2)  m.  N.  pr.  eines  Rsbi. 

?c}^^  1)  ra.  N.  !>?.  eines  Heerführers.  —  2) 
*f.  sgr  Sida  rhomboidea  Rägan.  4,100. 
*ä'cI^T^  m.  eine  Darbringung  an  die  Götter. 
Jcl^lgi  ni.  N.  pr.  verschiedener  Männer. 
Jcf^TTU  m,  N.  pr.  eines  Dichters. 
*^^^fUFIW  "1.  N.  pr.  eines  buddh.  Heiligen, 
* JclsT^'T  m.  Bein.  Devala's  Gal. 
*  J^^l^ni  m.  ein  von  den  Göttern  geliebter  Brah- 
man. 

?=l3I^'mHTfT  Adv.  mit  öfyT  den  Göttern  und 
Brahmanen  schenken  Hemädri  1,504,6  {°HrI  ge- 
dr.). 8. 
.^  s 
i^^Wi  Adj.  von  den  Göttern  zugetheilt. 

T^IHTWT  f-  gläubige  Verehrung  eines  Gottes  Ind. 
St.  15,377. 

f=I*TC  'n.  N.  pr.  eines  Mannes. 

Sc(>T5f57  n.  1)  die  Wohnung  der  Gölter,  der  Him- 
mel Kaband.  43,14.76,8.  —  2)  Tempel,  Kapelle.  — 

3)  *  Ficus  religiosa. 

l.'^Sl>niX  m.  \)ein  Theil  —  ,  Beslandtheilder  Göt- 
ter. —  2)  die  nördliche  Bemisphäre. 
2.  fcimn  m.  N.  pr.  verschiedener  Männer. 
"f^M^Tsr  m.  Götterarzt  40,30. 
*\2THtTH  wohl  N.  pr. 
*^H  1)  m.  ein  Galt.  —  2)  f.  der  Himmel. 

S^^Hrt  Adj.  zu  einem  Gotte  geworden,  ein  Gott 
seiend  Spr.  2946. 

?3(>TTr?  1)  m.  N.  pr.  verschiedener  Männer.  — 
2)  *  f.  die  himmliche  G  a  n  g  ä. 
'\^^  m.  V.  1.  für"|ggr?I  1). 
fcJJ^rf  u.  Gottwerdung.   °^i^  Ifrl!  so  v.  a.  ver- 
ewigt, verstorben  Hahsuak.  160,13.  194,7. 
I^HT^  m.  V.  1.  rür"|siHffT  1)  VP.^  4,192. 
*^^^]str  n.  Göttergpeise,  Nektar. 

^^^^  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Mahja. 
*5[^R'M^  n.  Visbnu's  Brustschmuck. 

^clTTII  III.  1)  ein  göttliches  Amulet.—  2)  Göt- 
leredelstein,  insbes.  Vishnu's  Brustschmuck  Qu;. 
3,4.  —  3)  ein  Haarwirbel  auf  dem  Halse  eines  Pfer- 
III.  Theil. 


des  QiQ.  3,4.  —  4)  *eine  best.  Heilpflanze  RÄÖan. 
3,2 G.  —  3)  *Bein.  Qiva's. 

f^'lUi'yf  ™-  ß«'»  *«*'■  S'amädhi  Käranu.  31,22. 

■^W^rl  m.  N.  pr.  «ines  Rshi. 

^^f^TrT  N.  pr.  1)  m.  eines  Mannes.  PI.  sein  Ge- 
schlecht. —  2)  einer  Frau. 

IsjqqEg  (AV.  8,10,9)  und  ocq  (Qat.  Bb.  6,3,1, 
17.  4,4,22)  m.  PI.  Götler  und  Menschen. 

^^I^JT  Adj.  die  Götter  in  sich  bergend. 

^^rTT^Jj^rf  m.  ein  Räuber  an  den  Göttern,  ein 
Asura. 

^^TtrT  ID.  N.  pr.  eines  Mannes. 

^^'TTfliJ'  f.  PI.  die  Mütter  der  Götter.  Sg.  Bein, 
der  Aditi  und  der  Däkshäjanl. 

^^^Trl=fl  Adj.  (f.  3^1)   nur  vom  Regen  genährt, 

—  befeuchtet ,  d.  i.  alles  andern  Wassers  erman- 
gelnd. 

f^lRTT^  Adj.  die  Götter  ergötzend,  —  begei- 
sternd. 

TcflTR  n.  Götterwohnung. 

*1^qH^  m.  ='^Eiqftn  2). 

JrT'-rm  n>.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

J'cjqjCfT  f.  ein  von  einem  Gott  oder  von  Göttern 

geschaffenes  Trugbild. 

— ,  r 

J'cJR'TJT  ni.  Götterweg,  scherzhafte  Bez.  des  Hin- 
tern. Pankat.  5,7  kann  'f  nicht  richtig  sein.  Nach 
Gal.  der  Luftraum. 

7^^?n  f.  N.  pr.  einer  Apsaras. 
*S'^RIH  na. der  achteMonat  der  Schwangerschaft. 

TcJirfsf  N.  pr.  1)  m.  verschiedener  Männer.  — 
2)  f.  5fT  einer  der  Mütter  im  Gefolge  Skanda's. 

ficfW^'f  n.  Götterpaarung. 

*^     ^^ 
rgTTST  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

Jcjrfts  1)  Adj.  von  Regen  befeuchtet.  —  2)  m. 

N.  pr.  zweier  Männer  (auch  =  föfjffS^). 

rSl^Ssfi  m.  N.  pr.  eines  Mannes  VP.^  4,100. 

?=IRTS^  N.  pr.  1 )  m.  verschiedener  Männer  VP.^. 

—  2)  f.  gr  einer  Tochter  güra's  VP.^  4,1  oo. 
^^^l'\  m.  1)  ein  himmlischer,  göttlicher  Muni. 

—  2)  N.  pr.  eines  Liedverfassers. 
f^CI,Partic.7S[l(^  den  Göttern  dienend, fromm. 

Vgl.  auch  Gaus,  von  1.  2,  T?^  und  5^^T<T. 

2^<75I  Adj.  den  Göttern  opfernd. 

?clEI5pI  1)  Adj.  (f.  ^)  a)  die  Götler  verehrend, 
den  Göttern  opfernd.  —  6)  zxtm  Götteropfer  die- 
nend.—  2)  m.  N.  pr.  eines  Vinijaka  Man.  Grhj. 
2,14.  —  3)  n.  Götteropferplatz,  Opferslälte.  Nom. 
abslr.'^Et'Tsnpf  n.  Maitb.  S.  3,8,3. 

S=T'7sI'7'^H  Adj.  eine  Opferstätte  habend. 

tföfrffsT  Adj.  die  Gölter  verehrend,  den  Göttern 


opfernd  Buatt. 

^^^'^  m.  1)  Götteropfer,  Brandopfer.  —  2)  *N. 
pr.  eines  Mannes. 

\^'7?Fr^  Adj.  Hariv.  11406  fehlerhaft  für"^- 

^3  3 

^^«TstT  n.  und  "^qsiTT  f.  Götterverehrung,  Göt- 
teropfer. 

*s        3 

^WJl  Adj.  «1«  den  Göttern  gehend,  nach  den  G. 
verlangend,  götterfreundlich.  An  einigen  Stellen 
wohl  Adv.  ='|ET'5ri. 

"s  r^  3 

(^öfmT'sr'T  1)  Adj.  den  Göttern  opfernd.  —  2) 
m.  N.  pr.  a)  eines  Wesens  im  Gefolge  Skanda's. 

—  b)  eines  Dänava  Hariv.  3,47,14.  ?c}tfTr5f'7  v.  1. 

^^?IT  5f  =fi  m.  N.  pr.  eines  Autors. 

^^mg  (Conj.)  m.  ein  himmlischer  Ja  tu  Kau. 

»V 

in  Mababh.  4,71,a  (J^IFI). 

JöTTl^I  f.  eine  Procession  mit  Götterbildern. 

^^mf^'lm.N.pr.einesDinava.  ^mflTJT  v.l. 

^^'[^  1)  Adj.  (f.  ^)  a]  zu  den  Göttern  gehend, 

—  strebend.  —  6)  Göttern  zum  Wandeln,  Verkehr 

oder  Aufenthalt  dienend,  zu  den  Göttern  führend. 
r 

—  2)  f.  5  N.  pr.  einer  Tochter  des  Ucanas.  —  3) 

n.  o)  Götterweg,  der  zu  den  Götter  führende  oder 
von  ihnen  begangene  Weg.  —  6)  *  Götterwagen. 

•v        3 

J^tJl^^  Adj.  zu  den  Göttern  gehend. 
*^VIK^  Nom.  ag.  von  2.  f|g  Caus. 

•N        3  -V        3  Z  "^ 

^If  uad  ^Wl  Adj.  (f.  3»)  o)  die  Götter  liebend, 
gottergeben,  fromm,  den  Göttern  zustrebend.  — 
6)  *  =  ^I^q|f^.  —  2)  *ra.  ein  Gott.  —  Vgl. 

"v 3 

■^^\^. 

t^^^'^  Adj.  von  den  Göttern  geschirrt, 

*■    ■o 

?^3T  n-  da*  Weltalter  der  Götter,  das  erste  W, 

1.  HcfClTfiT  l)m.  f.  Götterschooss,  göttlicher Schoost. 

—  2)   m.   die  Stelle  des  Reibholzes,   aus  der  das 
Feuer  auflodert,  Grhjäs.  1,81.  fg. 

-V      '.'.    -^ 

2.  J'ctmT'T  Adj.  göttlichen  Ursprungs;  m.  Halbgott, 
f.  Halbgöttin. 

'^^m]  f.  Götterweib. 

-~    3 

JSfT  m.des  A/anne» Bruder, insbes. ein jünjrerer. 
"^ 
1.  Z^J  m.  dass.  Gaot. 

2.3^^  m.  Geliebter,  Gatte. 

*'^X^  m.  ='^X. 

^=I^rh'^'5fi  f-  eine  best.  Rägint  S.  S.  S.  111. 

ScTTRTfT  i^-  Pi"'  1)  ni.  N.  pr.  verschiedener  Män- 
ner. —  2)  f.  JEfT  einer  Gattin  Vasudeva's. 

f'Mi  yr  Adj.  f.  den  Schwager  tödtend. 

äöf7rTAdj.  an  den  Göttern  sicherfreuend,  fromm. 

JcJTtfl  (.  N.  pr.  einer  Apsaras. 

\^1i  m.  1)  Götterwagen.  °J^'^  n.  die  Ta- 

13* 
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gereite  des  Götterwagem  Ind.  St.  9,361.  —  2) 
*ein  Wagen,  auf  dem  ein  Götterbild  wnhergefah- 
ren  wird.  —  3)  -N.  pr.  eiiios  Maunos. 

T=JT=JffT  Adj.  f.  einen  Schwager  habend  G»uT. 

T^T^PT  n.  ein  Giheimnits  der  Gölter. 

ÄcITIsr  m.  1)  Fürst  der  Götter,  Bein.  Indra's 
220.31.  —  2)  N.  pr.  eines  Fürsten  VP.-  4,68. 

^HT^T^  ID.  1)  ein  göttlicher  Oerrseher.  —  2) 
Fürst  der  Götter,  Bein.  Indra's.  —  3)  N.  pr.  ver- 
schiedener Manner. 

H'^TsT'T  m.  ein  göltlioAer  Herrscher. 

?"5f^IsI5T^tI  m.  Titel  eines  Werkes  BiiaLEB, 
Rep.  Xo.  723. 

5"^i  IsIMs'^'T  ni.  N.  pr.  eines  Scboliasten. 

dejllst)  u.  die  Herrschaft  über  die  Götter. 

1=T^TrT  1)  *Adj.  gottgeschenkt.  —  2)  m.  a)  N. 

pr.  Terschiedener  Männer.  Auch  PI.  —  2)  *eine 

Eranichart, 

\^lffl  m.  fehlerhaft  für'^°. 

•V 

*^=r{7^  n.  N.  pr.  eines  Reiches. 

•s 

5''=lcL4l  f.  N.  pr.  einer  Apsaras. 

<J=1slJ'7'?  Adj.  eine  göttliche  Gestalt  habend. 

d<N^rlH  Adj.  aus  göttlichem  Samen  entsprossen 
An.  Ab.  32,17. 

^cflTf  m.  ein  göttlicher,  unter  den  Göttern  loh- 
nender Rshi.  !Nom.  abstr.  °^  n. 
*\wnn^f?5rSl»T  m.  Sesam  Gal. 


l.^EFI  m.  1)  =  (^c|5H=ti.  —  2)  N.  pr.  yieler  Män- 
ner. Auch  PI. 

((=lc?i=ti  m.  ein  Mann,  der  Götterbilder  %inter 
seiner  Obhut  hat  und  vom  Zeigen  und  Herumtra- 
gen derselben  lebt. 

^=4cnirH  n.  1)  ein  göttliches  Merkmal  TS.  2,S,«1, 
I.  5,2,8,8.  —  2)  *die  Brahmanensehnur  Gal. 
*^^?rfll  f.  arabischer  Jasmin. 

^^cJTFTTrT  f-  Derala's  Gesetzbuch  Opp.  Cat.  1. 
*^?n^-lci=tll  f.  Tragia  involucrata  Rasan.  9,49. 
*^^^ff?  gana  ^IHlHIfl^. 

^^^If  n.  Götterbild,  Götterstatue. 

i^^l^jltai  f.  N.  pr.  einer  Fürstin. 

4°idl^  ra.  Götterwelt.  °^J3f\  7\^;  so  v.  a.  ge- 
storben. Auch  PI. 

^=f^I=fi^I?r  m.  Bein.  Indra's. 


*(^=l^ph  1.  der  Götter  Mund,  Bein.  Agni's. 
^^^FTl  f.  N.  pr.  einer  Gandharra- Jungfrau 

KÄRANO.  ä,7. 

^SJälfJ^AdT.  =  4=|^^c(fT  wie  bei  einer  den  Göt- 
tern gellenden  heiligen  Handlung. 
^^^  m.  Gölterwaffe. 


1^#  -"^gHi^fni 


^äfEpj  f.  Götterweib. 

fiST^^  1 )  Adj.  Götter  bei  oder  Hm  sich  habend. 
—  2)  m.  N.  pr.  vorscliiedener  Männer.  —  3)  f. 
VcjcJrlJ  N.  pr.  der  Tochter  eines  Gandharva. 

scJHp^  Adj.  die  Götter  preisend. 

^öfcITTn'^T  f. N.pr.einer Tochter  B h a  r a d  v4 ga's. 
.^  r 

*7Sfö((-IT'T  n.  der  Luftraum. 

*Z^^^']^  m.  Bein.  Vip vakamian's. 
■V         r 
TcJ^y^  ni.  N.  pr.  des  Sohnes  eines  Deraka. 

^ T  r 

l.^öISTrn  n.  Gölterrüstung  AV.  19,30,3. 

2.  ^^^Tpr  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  VP.^  4,189. 

^cj^^  N.  pr.  1)  m.  eines  Fürsten.  —  2)  n.  eines 

nach  ihm  benannten  Varsha. 

*(^^^rSPT  m.  Rotllera  tincloria. 
-V  - 
^=I^Irr  1)  Adj.  (f.  331)  den  Göttern  genehm.  — 

2)  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

'{^^\^  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  12ten  Manu. 

5'i^cJT«(.')  Adj.  Götter  führend. 

fcfTc}?  Adj.  die  Götter  kennend. 

^^m'^]  f.  Götterlehre,  angeblich  so  v.  a.  Ety- 
mologie. 

^^I^HUT  m.  die  nördliche  Hemisphäre. 

l^fqüT  und  oflr^l  (Maitb.  S.  2,1,9)  f.  Gölter- 
volk. 

^ST^T  Adj.  den  Göttern  mundend,  —angenehm. 
Suporl.  ofjq.  Vgl.'^gTl'^. 

^^^TH  f.  1)  Schmaus  —  ,  Mahl  — ,  Genuss  für 
die  Götter.  —  2)  N.  pr.  einer  Tochter  Meru's. 
*?^^fT    iJ.    1)    Bez.  verschiedener   fabelhafter 
Bäume  in  Indra's  Himmel.  —  2)  Alstonia  scho- 
laris.  —  3)  Bdellion. 

Jclcftfr  f.  Titel  eines  Commentars. 

^g^q^T  n.  Tempel,  Kapelle. 


yöföJJtJH  Adj.  Baum  für  die  Gölter  darbietend, 
G.  aufnehmend. 

-N  3 

i.7=f^rfl  n.  1)  religiöse  Observanz.  —  2)  I«'e5- 
lingsspeise  der  Götter.  —  3)  Name  verschiedener 
Sä  man. 


2.  <i=15lrl  Adj.  den  Göttern  ergeben,  fromm;  m. 
Bein.  Bbisbma'g  und  Skanda's. 

"^STWm^Adj.  =  2.lBl^rT. 

(^=iy  I  rh  m.  j^•  pr.  eines  Fürsten. 

1^5FrHM  n.  Titel  eines  Werkes. 
1  •  ?^!n^  "u.  ß"»  Feind  der  Götter,  Bez.  der  A  s  u  r  a 
und  Rakshas. 

2.  ScJ^rSf  Adj.  dl«  Götter  zu  Feinden  habend. 
^^y;i(J   m.  1)  der  Name  des  Gottes  Gaih.  8,9, 

3.  —  2)  Donner  Ddätup.  33,8. 
•^  r 

T^!<I^'T  m.  N.  pr.  verschiedener  Männer. 

-::^     -^ 

^^H  Adv.  nach  den  einzelnen  Göttern. 


^SJJJTT^^rlW  n.  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 

^^T!7Tc<''7  II.  ein  Kunstwerk  von  Göttorhand. 
*^^]^J^^^  ni.  Belli.  Tvashtar's. 

-:  ^       -^ 

«c^njIST  m.  Götterkind. 

^^T5l^  Adj.  von  den  Göttern  angewiesen. 

?^5HT  f.  die  Hündin  der  Götter  (Sararaä). 
-N     -^ 
^^iqr  ni.  N.  pr  eines  Mannes. 

*J^5I'3l{  ni.  Ärtemisia  indica. 

^^5T'-T  n.   Veberbleibsel  von  einem  Götteropfer. 

^=I5T^H  m.  N.  pr.  vorschiedoner  Männer. 

^^W T  1)  Adj.  der  den  Göltern  verehrend  sich 
nahet.  —  2)  m.  X.  pr.  eines  Rshi  VP.'^  3,1  o. 

^^WJTf^  m.  N.  pr.  eines  Bodhisattva. 

f^^trTAdj.  den  Göttern  hörbar,  von  d.G.  erhört. 
*\s?'5Trr  1)  ni.  a)  Herr,  Gott  {^J).  —  b)  Bein. 
NArada's.  —  c)  N.  pr.  eines  Gaina-Heiligen.  — 
2)  n.  Lehrbuch. 

•N         3 

^c?5r  1)  Adj.  den  Göttern  bekannt.  —  2)  m.  der 
Bartscherer  der  Götter  (Comni.). 
*^=I5J'IIlt  f.  Scinseviera  ceylanica  Ragan.  3,7. 
'^^W  ■"•  N.  pr.  eines  Sohnes  des  t2ten  Manu. 

•^  .3 

?^Hfr?  f.  Götterversammlung. 


^^Hl'crll  f-  *'«  Sariihitä  der  Götter  Saüoito- 
PAN.  6,4. 

?^ni3  m.  Göttergenosse  VS. 

^^^jftrI^TT%=7  Adj.  Beiw.  Närada's.   Hjft- 

^^HW  n.  eine  langdauernde  Soraa- Feier  zu 
Uhren  der  Götter. 


^^HW  Adj.  das  Wesen  eines  Gottes  habend. 

-^       

^=IHr^  n.  eine  feste  Ordnung  der  Götter. 

•N         3 

^^H^  Adj.  unter  den  Göttern  wohnend. 
•^      3 
^H^  Adj.  den  Göttern  xum  Sitz  dienend. 

^^Fnr^  n.  Göllersitz. 

"^EfH^T  1)  n.  N.  pr.  einer  Stadt.  —  2)  f.  ^T  o)  dte 
zu  Versammlungen  dienende  Halle  der  Götter.  — 
6)  *  Spielhaus. 
*  ?^q>n  ni.  der  Inhaber  eines  Spielhauses. 

TöRT^H  n.  N.  pr.  einer  Oertlichkeit. 

-V  r  , 

*?SfnqTf  m.  ein  best.  Baum  Rägax.  9,157. 

Z^^^  m.  eine  best.  Opferhandlung. 

^q^  1)  m.  N.  pr.  eines  Berges.  —  2)  *  f.  50 
a)  eine  best. Pflanze,  =  ^'^^\.  —  6)  =  pTTlTflsri?). 

^^IHItJI  n.  das  Zeugesein  der  Götter.  Loc.  so 
V.  a.  vor  Göttern  als  Zeugen. 

^cJHTFI  Adv.  1)  mit  >I  zu  den  Göttern  gelangen. 
—  2)  mit  cfiT  den  Göttern  darbringen. 
*?=IHF15T  n.  Vereinigung  mit  den  Göttern,  Auf- 
nahme unter  die  Götter. 
"^cIHT^ftn  m.  N.  pr.  des  ISten  Manu. 


^sirn^  -  ^jmj 
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Töfffl^  ™-  Bein.  Qiva's. 

T^Tfrnr  m-  N.  pr.  eine«  Mannes. 

5'^fl'7  11.  N.  pr.  eines  Sees. 

^SHTirrcT  f-  Gunst  der  Gölter. 

.^ 

*<^HH'TH  n.  eine  best.  Blume. 
4    ^~     -^ 
JöIflT'^  m.  Götterhöhlung  (im  Herzen). 

K^^  Adj.  (in  Verbindung  mit  ^Sf  oder  m.  mit 
Ergänzung  von  ^^)  in  der  Liturgie  Bez.  von  acht 
Gottheiten. 

rSfffctJrfJäf  n.  N.  pr.  eines  Gebiets. 
*?^fl«  n.  N.  pr.  eines  Dorfes. 

T^HT^  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

j^fl^  1 )  Adj.  von  den  Göttern  entlassen,  —  her- 
vorgerufen, —  geschaffen.  —  2)  *f.  ^]  ein  berau- 
schendes Getränk. 

^HT  1)  m.  >'.  pr.  verschiedener  Männer.  — 
2)  f.  °H^T  a)  Götterheer.  PersoniQcirt  als  Gattin 
Sltanda's  und  Mutterscbvvesterkind  (*Tocbter) 
Indra's,  Gilt  auch  als  ein  Theilchen  der  Mdia- 
prakrti. 

^gH=7I'7ffT  Uli'  "H'TTraT  ra.  Bein.  Skanda's. 

^Hirr  und  °^  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

^^HtI^  m-  N.  pr.  eines  Fürsten  VP.*  4, loi. 

-s  3 

^=?F^fT  Adj.  die  Götter  lobend. 

^=TF5fH  1)  m.  N.  pr.  eines  Rshi.  —  2)n.  Name 
zweier  SA  man  (cf'^inFT  und  cl^^°)  Arsh.  Bb. 

^TFTfTT  t.  iV.  pr.  einer  Kaufmannstochter. 
*^^T^^^  Adj.  die  Worte  ^STFT  W(  enthaltend. 

^^¥^  n.  Eigenthum  der  Götter. 

^=It=TlFR  m.  N.  pr.  verschiedener  Männer. 

^'^^r^lfl  n.  Götteropfer. 

(^c<c^cU  1)  n.  dass.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Rshi. 

^T^rl  Adj.  von  den  Göttern  geordnet,  —  be- 
stimmt. 

(^c4 1  t^TfT  f.  göttliche  Ordnung. 

-V         3  

^cf^  1)  Adj.  die  Götter  herbeirufend.  °fPT  Su- 
perl.  —  2)  *ra.  N.  pr.  eines  Mannes.  —  3)  f.  Bez. 
des  linken  Ohres. 

•^3        ^ 

^^^TrT  f.  1)  Anrufung  der  Götter,  —  2)  N.  pr. 
einerTochter  des  Manu  SrAjambhuva. 

^=<g^r|l  f.  e«'»  best.  Kauberspruch,  durch  den 
man  die  Götter  herbeizurufen  vermag. 

>q^  n.  =11^  1). 

(^'^«55'i,  "^Sö'l  n.  1)  Beleidigung  der  Götter. 
—  2)  Bei.  des  Liedes  XV.  6,114. 

^=?^rrT  f-  Göttergeschoss. 

^^^■^  m-  N.  pr.  dos  Vaters  Jogefvara's. 

^^^  m.  N.  pr.  eines  Wallfahrtsortes. 

^cTnn  m.  etn  Theil  eines  Gottes,  eine  partielle 
Incarnation  eines  Gottes  Ind.  St.  15,443. 


^^Tshli  ni.  n.  der  Spielplatz  der  Götter. 
T^^T^T^  Adj.  (f.  ^)  dessen  Silben  göttliche  We- 
sen sind  TBb.  1,3,»«, 3. 

^^TJTRFrll'I  B.  Titel  eines  WerkesBiiuLER,Rep. 
No.  611. 

(;^lJ||J  m.  n.  Gotteshaus,  Tempei  Man.Grhj.IjT. 
^öfT^'^sTI  f.  Titel  eines  Werkes  Büuleb,  Rep. 
No.  Gl 2. 

^^T^-^T^^  n.  Titel  eines  Werkes. 
S^I^'TT  f.  ein  Götterweib  Ind.  St.  15. 
äcfTxim  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 
T'Sn^I^TTfj'SIJI'T  m.  Tilel  eines  Werkes. 
*?^Isn=T  und  *°XcT^  ni.  ein  Mann,  der  durch 
die  Aufsicht  über  Götterbilder  seinen  Unterhalt  ge- 
winnt. 

Ä^T^  Adj.  (f.  JcflrfT)  den  Göttern  zugewandt. 
^^71^^  n.  Göttersalbe  AV. 
Z^CIZ  ra.  ^-  pr.  eines  Wallfahrtsortes. 
^^TTrPT  n.  Latj.  7,2,1  fehlerhaft  für^^T^. 
^=ITIriiy  ra.  N.  pr.  Terscbiedener  Männer. 
^=IITrI?=T  ra.  e«'«  aber  alle  Götter  hervorragen- 
der Gott. 

^^^^^  m.  l)  die  göttliche  Seele  258,15.  —  2) 
*  Ficus  religiosa. 

*^=fTrRI  (-die  Mutter  der  Götter. 
*^^TtKrs^  m.  ein  Arbant  bei  den  Gaina. 

^cllfil'T  m.  1)  Götterfürst,  Bein.  Indra's.—  2) 
N.  pr.  eines  Fürsten. 

?=IT'T'?  1)  m.  N.  pr.  eines  Mannes.  —  2)  f.  5T 
a)  Bez.  der  iäten  Nacht  im  KarmamAsa  Ind.  St. 
10,296.  —  6)  N.  pr.  einer  Suränganä  Ind.  St. 
15,444. 

JSIl'TTTtr'T  m.  1 )  ein  schlichter,  einfältiger  Mann 
Ind.  St.  13,338.  tAMK.  zu  Badab.  l,2,s.  —  2)  *  Ziege. 
^T'IT^l)  B.Götterheer,  —  2)  in.  N.pr.  o)  zweier 
Fürsten  VP.^.  —  6)  eines  Sohnes  des  Uten  Manu. 
—  c,  eines  Uerges. 
^HSfJT  m.  Titel  eines  Werkes. 
?öIHtlf  und  JcTHmFT'T  ni.  ein  Diener  im  Ge- 
folge eines  Gottes. 

äcITtT  ra.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Hrdika. 
?=ITTT=fi  ra.  N.  pr.  1)  eines  Rakshas  R.  6,69, 

14.  —  2J  eines  Daitja. 
*S=IF^fI  n.  Götterspeise,  Nektar. 

düi[r\  n.  1)  *dass.  — i  2)  die  den  Göttern  darge- 
brachte Speise. 

TcJTT^  m.  N.  pr.  eines  Rshi. 
*?SII>ft^I  f.  Piper  Belle. 
\^]^,  ParticIsTiqtf  =^^tr  Mäitr.  S.  1,2,8. 

15.  2,10,6.  Kap.  S.  2,3.  Käth. 


^SirnTR!^  m.  em&e<(.  Samidbi  Kabamd.  52,10. 
1^TfTrI=T  n.  Tempel. 

^^]^  oder  oq'='7^tTl)a).  NurAcc.m.  t.°^^^ 
Maitr.  S.  1,3,14.  Taitt.  Ar.  4,7,3.  5,6,7. 

■V  3 

^öIIq^  n.  1)  die  Waffe  der  Götter,  so  v.  a.  der 
Vorkämpfer  der  G.  (Indra)  TBr.  2,3,6,4.  —  2) 
*  Regenbogen. 

•N  3 

Äcliri^  n.  Lebenszeit  der  Götter. 
^^I^13?J  n.  Götterhain. 

^^ir^  ra.  Götterfeind,  ein  Asura. 

"^     "^ 
*!^öITT^Cf  m.  das  Meer  NIlak.  zu  MBu.  4,33,1  ü. 

^TT(<^dH^'7  ni.  Boin.Vishnu's  Visunus.1,49. 
^^T^'T  n.  Verehrung  eines  Gottes  oder  der  Göt- 
ter Pankat.  ed.  Domb.  2,17,12.  Pa.nkad. 
^^Ntn  n.  PI.  Alles  was  an  die  Götter  gerichtet 

wird,  zu  ihnen  in  Beziehung  steht. 
-N        r  , 

*^^I'T  m.  N.  pr.  eines  Arhant  bei  den  Gaina. 
•N       r 
!^5II^  1)  m.  a)  *ein  best,  heilkräftiges  Kraut.  — 

6)  N.  pr.  eines  Fürsten  VP.^  4,1oo.  —  2)  *f.  3EfI 

Sida  rhomboidea  Rägan.  4,1U1. 

^^T^tn  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  VP.*  4,1  oo. 

^^T5m  m.  1)  *die  Wohnung  der  Götter,  der 
Himmel.  —  2)  Tempel. 

^^I?m5lf?IWTf^fU  m.  Titel  eines  Werkes. 

^5JI^fT?Iq7tn  n.  desgl.  Opp.  Cat.  1. 

-s 

*7^I^I  f-  eine  best.  RAgin). 
*^=II=TrTT7  ra.  N.  pr.  einer  Oertlicbkeit. 

"I^R^Adj.  =145ItT^i). 

^=TI=lFI5r  m.  Tempel. 

*tm^l^  m.  Ficus  religiosa. 

■^cJTTT  Adj.  =^^|^. 

-s 

S=1iT^rI  ra.  iV.  pr.  eines  Berges  Hariv.  12833. 

VP.  2,4,50.  Könnte  anch'fEIREI  sein. 

^^T^U  1)  Adj.  dl«  Götter  erfreuend.  —  2)  m. 
N.  pr.  eines  Berges;  vgl'.  ^cTF^rJ. 

Tcflcm  m.  N.  pr.  1)  eines  Fürsten.  —  2)  eines 
Berges  (?). 

^öfTW  m.  1)  Götterross.  —  2)  *  Indra's  Boss 
Uk'lcaihQravas. 

S^IPTT'  1)  •"•  P'-  <*'*  Götter  und  die  Asura.  — 
2)  Adj.  in  Verbindung  oder  mit  Ergänzung  eines 
Wortes  für  Kampf:  der  Kampf  zwischen  den  Göt- 
tern und  den  Asura. 

^^T,  °  rcJTJfJ  und  °J^{  ra.  Beiwörter  und  Bei- 
namen Qiva's. 

*?cn^^  m.  Götterspeise,  Nektar. 
ScTT^fT  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 
*7T=l=fi  m.  Hypokoristikon  von  ^c}^. 
^(olrlT  Nora.  ag.  1)  Wiirfelspieler.  —  2)  Stech- 
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apfel  Du»!iT.  4,4.  Bniv»PR.  I,ä03. 

STEfrTcJJ  II.  1)  inipcrs.  zu  würfeln.  —   2)   das 
Würfeln. 
tj^Tl^eJ  m.  IS',  pr.  verschiedener  Männer. 
"sff^R  A<lj.  Subst.  tvürfelnd,  Würfelspieler. 
*g"lcm  in.  Hypokorislikon  von  ^ä(^n. 
*\ra5T  1)  lu.  desgl.  —  2)  Adj.  =  mPjT^. 

7g^  am  Ende  eines  adj.  Comp,  von  ^öff  Für- 
stin, Königin. 

'^^tW^  n.  Titel  eines  Werkes  Verz.  d.  Oif. 
H.  No.  174. 

(J^cTlcüf?!  f.  N.  pr.  eines  Lustbains. 
*^Ml"=fin!  m.  N.  pr.  einer  Sladt. 

icTlchlil  f.  der  Spielplan  der  Durgä  Brbadd. 
bei  SÄJ.  zu  RV.  10,95. 
"^griPTJT^  n.  s.  Wr^  2). 
^cfui^  n.  1)  ein  Tempel  der  Göttin  Durgä.  — 
2)  das  Gemach  einer  Fürstin. 
(^cfirl^  1.  Titel  eines  Tantra. 
?^^  n.  die  Würde  1)  einer  Göttin.  —2)  einer 
Fürstin. 
J^^fT  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 
S^tUFR  n.etnTempei  derDurgi  Ri8AT.3,'.07. 
*^^ffU'PR  Adj.  die  Worte ^^f  fuqT  enthaltend. 
JcftMlidM  n.  N.  pr.  eines  Wallfahrtsortes. 
(i=IIMHin  n.  Titel  eines  üpapuräna. 
J^^lfTHirT  Adj.  zum  Devlpurina  gehörig. 
?=ItH=R  ö.  ein  Tempel  der  DurgA. 
"^^UlcJr]  (Opp.  Cat.  1)  und  oq^TO  n.  Titel 
eines  Putftna. 

J^HT^  m.  die  Würde  einer  Fürstin  Vamana  S. 
47,  Z.  8. 

T^THiHfl^  oder  ij^°  m.  N.  pr.  eines  Berges. 
^^\^r{  n.  Titel  eines  Tantra. 
(iciiH«5läc(  n.  Titel  eines  Schauspiels, 
^sf^f^rpq  m.  Titel  eines  Werkes. 
(Jc^mi^l^-i-qn.  Titel  eines  Abschnitts  imMÄRK.P. 
^öfliTR^Irl^  n-  Titel  eines  Tantra. 
(fcft^t^tM  und  °q?H  (Opp.  Cat.  1)  n.  Titel  eines 
Abschnitts  imRudrajimalatantra. 
*|sft^m=K  (6»RA«. 7,435)  oder  »^sft^iq^^  Adj. 
die  TForfe  ^cft^iq'.  enthaltend. 

<^<^l!<in*  n.  Titel  eines  Werkes  Büulkb,  Rep. 
No.  137. 

<^<^IHrti  n.  Titel  einer  Hymne  ax/' Durgä. 
(^=1 1  tri  1 3(  n.  Titel  verschiedener  Lobgesänge  auf 
Durgä  BÜHLBR,  Rep.  No.  138.455. 

^=4=tilH  Adj.  (f.  ^])  den  Schwager  liebend. 

"1^  Adj.  f.  in  g^gnt. 

^■=(51  Adj.  den  Göttern  opfernd,  sie  verehrend. 


TSfST  m.  Bein.  Brhaspati's,  der  Planet  Jupiter. 

T^'^  (auch  viersilbig)  Adj.  von  den  Göttern  ent- 
sündet. 

^cj^  ni.  1)  Bein.  Indra's.  —  2)  N.  pr.  eines 
Mannes. 

?5T^?r^Tl  rl  <i=T  ni.  N.  pr.  eines  Mannes. 

"v—s  ^ 

*S'Sl'-5!,o||^  ni.  N.  pr.  eines  buddh.  Gelehrten. 

^cT!(J  1)  m.  a)  Bein,  a)  Brahraan's.  —  ß)  Vi- 

shnu's.  —  y)  Qiva's.  —  S]  Indra's.  —  b)  Fürst, 

c 
König.  —  2)  f.  5  Bein,  a)  der  Durgä.  —  ß)  der 

DevakI,  der  Matter  Krsbna's. 

?'^!Hrrf5T  n.  N.  pr.  eines  Tirtha. 

.^  — ^ 

i^öI!JI'7  Adj.  im  Gotte  ruhend  (Vishnu). 

—V  "V 

Tcf^^  m.  1]  Bein.  Qiva's.  —  2)  N.  pr.  verschie- 
dener Männer.  Auch  °q(gir1. 

j'^l^rl  Adj.  gottgetrieben,  —  gesandt. 

-,ö(^  m.  Götterpfeil  Maitr.  S.  1,4,13. 
*^^rS  1)  "'•  o)  «'"«  *s*'-  Ueilpflanze.  —  6)  Bdel- 
lion.  —  c)  das  Harz  der  Shorea  robusta  Gal.  — 
2)  f.  511  a)  der  tcilde  Citronenbanm.  —  6)  =  1)  a). 

5'^'TH  n.  Fluch  der  Gölter. 
*^=It^T'I  n.  Götterhain. 

?=lT^fr  n.  Bein,  des  Berges  Meru. 

.^        "^  ^~s  ^ 

(?c?J)  ^r^^  n.  göttliche  Würde,  —  Macht. 

Zcm^\^  m.  Titel  eines  Werkes. 

JcJIT'Trl'I  ö.  einTempel  derDurgä  R.4Gat.3,408. 

^ZnH^  f.  Titel  einer  üpanishad. 

"^  1)  m.  (adj.  Comp.  f.  331)  a]  Ort,  Platz,  Ge- 
gend (auch  am  Körper),  ^ff  JgT-HfHodorH-fillJI 
seinen  Sitz  an  einem  Orte  aufschlagen.  J5I  (insbes. 
mit  öfJJ^T  verbunden)  am  rechten  Orte  45,4.  140, 
31.  —  6)  Land,  Reich.  Mit  einem  Gen.  Jmds  Hei- 
mat 113,28.  —  c)  Raum.  —  d)  Theil.  —  e)  Geheiss. 
—  2)  f.  7511  a)  Landessprache,  Provineialism.  PI. 
De^In.  1,37.  Nom.  abslr.  °^  n.  15.  18.  —  6)  vul- 
gärer Gesang  S.  S.  S.  3.  4.  ■ —  c)  Tanz  (im  Gegens. 
zu  Pantomime).  —  d)  eine  best.  RäginI  S.  S.  S.  37. 
0(jyct)  Adj.  Subst.  anzeigend,  anweisend,  lehrend, 
Anweiser,  Lehrer. 

'^^ift'  f.  eine  6ej(.  RäginI  S._S.  S.  55. 

S-tl^+tl^T  m.  Du.  Ort  und  Zeit.  Sg.  Ort  und  Zeit 
für  Etwas  (Gen.)  Mrkku.  49,18. 

?5I=fJI5r5r Adj. OrJ  undZeit  kennend.  Nom.abstr. 
°cn  f-  Cit.  im  Comni.  zu  R.  ed.  Bomb.  4,54,2.  Käd. 
2,28,5.  6. 

"^ITT^T^ra^  Adj.  dass.  Karaka  1,1  5. 

"^^lil^TR^TnT^  Adj.  auf  Ort  und  Zeit  keine 
Rücksicht  nehmend  Spr.  6796. 

^5I=FiIrT^n?rffI  AJj.  am  unrechten  Ort  und  zur 
unrechten  Zeit  erfolgend  Spr.  1812. 


ZWU^  f.  Landesflucht  Spr.  5770. 

«5151  und  °5TIrT  Adj.  am  rechten  Orte-,  im  rech- 
ten Lande  geboren,  von  ächter  Herkunft  [Pterde, 
Elcphanten). 

^5T'^  Adj.  ortskundig  R.  2,85,6. 

^C  m.  N.  pr.  eines  Brahraanen. 

^5Io^  Adj.  im  Lande  geltend,  landesüblich. 

^ijmT  m.  Landesgesetz,  —  brauch. 

^51'IT  f.  1)  .4ntveisung,  Unterweisung.  Lehre.  — 
2)  PI.  Titel  eines  Werkes. 

^^IRHIT  ni.  Titel  eines  Werkes. 

^J/T^T^ft  f.  einRäga  fon^ün/TdnenS.S.S.  101. 

^!(PT  n.  das  über  ein  Land  herrschende  Gestirn 
Vabäu.  Jogaj.  9,4. 

<^5I^nTT  f.  Landessprache. 

"^^FTTH^  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes, 
'^^m^f^'f  Adj.  Subst.  das  Land  —  beschützend, 
so  V.  a.  Fürst  von  Daqak.  5,1. 

"I^IfTiI^iT'rr  n.  Titel  eines  Werkes. 
*^=Ö7  n.  Schicklichkeit,  Angemessenheit. 

^511=1^51  "!•  Verfall  eines  Landes  Varäu.  Bru. 
S.  45,7. 

^5I=ffr  n.  ein  Kreis,  der  von  seiner  Stellung  zum 
Orte  des  Beobachters  abhängt. 

l5I^=?lfR^  m.  Landesfürst  Ind.  St.  1 5,409. 

^5II^H  Ul  n.  Einfall  in  ein  Land  Kli.l.  zu  M. 
7,207. 

"^51!^  und'^^inat  f.  fehlerhaft  für"^5IIIsai. 
"^^ITtsü  1)  m.  ein  best.  Räga  S.  S.  S.  81.  —  2) 
f.  ^\  eine  best.  RäginI  S.  S.  S.  65. 
"^ifejSFiT  f.  =  \^\m  2)  S.  S.  S.  111. 

I^IITf  m.  fehlerhaft  für'^^llls?!  1). 

JJJIT^T  iii-  Landessitte  Jolly,  Schuld.  317. 

J^FIS'T  n.  das  Reisen, 

iSnirTT^  m-  et«  Gast  im  Lande,  Fremdling. 

^^JTtl^  u.  1)  eine  andere  Gegend,  ein  anderes 
Land,  Fremde  124,34.  °FST  Adj.  Man.  ^r.  8,21.  — 
2)  Erdlänge,  die  Entfernung  vom  Hauptmeridian. 

?5ntlT7rT  Adj.  in  einem  andern  Lande  lebend 
Gaut.  Ygl.  Spr.  2963. 

?5IIHI7'T  Adj.  Subst.  zu  einem  andern  Lande 
gehörig,  Fremdling. 

?5TT^^I5T=fT  und  °^fT  n.  ein  best.  Gelübde  bei 
den  Gaina. 

(^151^  Adj.  und  Subst.  m.  1)  den  Weg  anzeigend 
MBu.  1,89,23.  TFegtreiser.  —  2)  4n«;eiser,  Lehrer 
Agm-P.  27,12.  2C.  38.  Gl.  —  3)  *ein  Reisender. 

T'fDJ^  1)  Adj.  am  Ende  eines  Comp,  angebend, 
anzeigend.  —  2)  f.  °'Tl  Zeigefinger. 

l^fr^Sf^  f.  ein  best.  Tanz  S.  S.  S.  268. 


'^■#^7151  — 'If'^HRT 
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TSJn^T^rm.  ein  Wörterbuch  der  Provineialismen. 

SIJTTrll^T  na.  PI.  eine  best.  Gattung  von  Tacten 
S.  S.  S.  205. 

rSTT'lT'TH'I^T  f.  Titel  eines  Wörterbuchs  der 
Provineialismen  von  Hemakandra. 

"^ijftRr'?  n.  Landestanz  S.  S.  S.  268. 

S'3ft5r=FT5I  m.  Titel  eines  Wörterbuchs  der  Pro- 
vineialismen Comm.  zu  Mbkku.  14,5. 

Ä^ICT  Adj.  1)  znm  Lande  gehörig,  provinciell. 
Am  Ende  eines  Comp,  zu  dem  und  dem  Lande  ge- 
hörig, dort  ansässig.  —  2)  am  Ende  eines  Comp. 

angrenzend  an,  nahe  kommend,  ähnlich  (250,31), 

r 

nicht   weit   entfernt   von.   ^'m°   ungefähr  sechs 

Jahre  alt.  gRrSfSJFIS^^  Räoat.  7,862. 

"^üfm^l^Tf^  und'l^ftsf^li^  f.  ein  best.  Riga. 

J^ftSH'^iHy'c  ■"•  '^''^'  <''''<!''  Sammlung  provin- 
cieller  Ausdrücke  von  Hemakandra. 

y^JiqfJTf  m.  Landesnoth  AV.  19,9,9. 

TOT  1)  Adj.  a)  worauf  man  hinweisen  kann, 
woran  Nichts  auszusetzen  ist,  mustergültig  Ma- 
BÄBH.  5,59,0.  —  b)  am  Orte  befindlich,  der  bei  Et- 
was dabei  gewesen  ist;  m.  Äugenzeuge.  —  c)  zum 
Lande  gehörig,  im  Lande  befindlich,  landesüblich, 
provinciell  DecIs.  3,42.  50.  Nom.  abslr.  o^  n.  2,7. 
Am  Ende  eines  Comp,  zu  dem  und  dem  Lande 
oder  Tolke  gehörig.  —  d)  am  Ende  eines  Comp. 
angrenzend  an,  nahe  kommend,  ähnlich  (250,31), 
nicht  weit  entfernt  von.   TST5T°  beinahe  noch  ein 

r  ^^^ 

Sind,  hH=4^°  ungeßhr  sieben  Jahre  alt,  ^rf^^ ° 

r 

fast  wie  Feuer  seiend.  —  2)  *  n.  =  ^^^^. 

S'^Pt^I^H  n.  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1 . 

(jy  y  Nom.  ag.  1)  m.  am  Ende  eines  Comp,  An- 
zeiger, Anweiser.  —  2)  f.  ^^  Anweiserin,  Vnter- 
weiserin  im  Rechten,  personif.  als  Gottheit. 

3"5c?J  Adj.  1)  zu  bezeichnen  als  (Nom.).  —  2)  = 
■'^JJ  1)  a)  KiiJATA  in  Mauabh.  5,59,a. 

T'g  n.  Zusage. 

^^  (dreisilbig)  Adj.  Snperl.  am  meisten  gebend. 

S"^  (auch  dreisilbig)  n.  Gabe,  Spende. 
*3^  1)  Adj.  a)  freigebig.  —  6)  schwer  zu  bändi- 
gen. —  c)  schwer  zugänglich,  —  2)  m.  Wäscher. 

?^  1)  m.  n.  (Mbeku.  172,15)  a)  Körper.  Auch 
Ton  der  Masse  eines  Gestirns  und  einer  Wolke 
(220,20).  Am  Ende  eines  adj.  Comp.  f.  ^.  —  6)  Per- 
son. —  c)  am  Ende  eines  adj.  Comp.  Erscheinungs - 
form.  H  i^°  so  t.  a.  sich  als  Zweifel  äussernd  B\- 

LAR.  70,1.  —  2)  f.  ^^  Aufwurf,  Damm,  Wall. 
-V 
fif^ctl^  m.  Erzeuger,  Vater. 

^^?T^  Nom.  ag.  die  Körper  schaffend,  Boiw. 

der  Sonne. 

in.  Theil. 


^"^^ttrT  1)  Adj.  den  Körper  bildend,  —erzeugend; 
Beiw.  des  Vaters  uod  Qiva's.  —  2)  m.  Vater. 
*\^WiV!\  m.  1)  Flügel.  —  2)  Haut. 
*^?T!T  m.  Krankheit. 
^^^T  ^"'J'  "'"  J^orper  befindlich,  körperlich. 


(^c^T^fJT  f.  Pflege  des  Körpers. 
^^sT  m.  1)  Sohn.  —  2)  der  Liebesgott  Da(ak. 
(1925)  2,130,19. 

^^"TIT  m.  Hingabe  des  Körpers,  Tod. 
(^^C^  n.  Nom.  abslr.  yon  S^  Körper  Apast. 
*^^^  m.  Quecksilber. 
*^^q  m.  Auge. 

^^yirTT  ni.  ein  Bauptbestandtheil  des  Kör- 
pers (Aerea  sieben  angenommen  werden;  vgl.  EHrT) 
Karaka  6,2j. 
*T^tJTf=fi  m.  Knochen. 

T^EITF'n  n.  das  Tragen  des  Körpers,  das  Le- 
benbleiben, Leben  überh. 

i  ^^MJ^  Adj.  einen  Körper  tragend,  mit  einem 
Körper  versehen  Da{ak.  14,22. 
*1^ra  m.  Flügel. 
^U^ü  m.  Wind. 

T^^'T'T  n.  das  Niederfallen  des  Körpers,  Tod 
MBh.  13,26,71. 

J^HIST  m.  ein  mit  einem  Körper  begabtes  We- 
sen, insbes.  der  Mensch  Spr.  7703. 
?^>T5T  Adj.  den  Körper  geniessend  (Civa). 
T^^TFr  1)  Adj.  einen  Körper  tragend,  — habend 
(^iva).  —  2)  m.  ein  mit  Leben  begabtes  Wesen, 
insbes.  der  Mensch. 

^^^'^U  n.  Leibesmitte,  Taille. 
J'^irr  Adj.  auf  die  Ernährung  des  Körpers  be- 
dacht. 

T^TI^ll  f.  1)  Erhallung  des  Körpers,  Fristung 
des  Lebens.  —  2)  *  Speise.  —   3)  *  Hingang  des 
Körpers,  Tod. 
*^5I?rtn  n.  Körpermal. 
*T^?TT  f.  ein  berauschendes  Getränk. 
f^?TT  f.  Schwelle  Apast. 

I^^^IFHm  f.  und  l^^fFHTSr  n.  Titel 
zweier  Lobgedichte. 

«^^fl  1)  Adj.  mit  einem  Körper  versehen,  leib- 
haftig. —  2)  m.  ein  belebtes  Wesen,  insbes.  der 
Mensch. 

*'^^^^  n.  Haut  Gai. 
*(^t^cJTfI  m.  ein  Wind  des  Körpers. 

T^öftfT  f.  Unterhalt — ,  Ernährung  des  Körpers. 
*'^^^fr  n.  Nabel  Gal. 

''•^'^W  ""■  Steinpfeiler. 
»"^^H^Tf^Wt  f.  Tochter. 


*^^nT^  m.  Mark. 
•x 
^^fII3  Adj.  dem  Korper  angenehm  Vabah.  Jo- 

GAJ.  9,16. 
T^FSTF^^T^  m. Titel  eines WerkesOpp.Cal.l. 

^IrT=TT^  m.  die  Behauptung  — ,  Theorie,  dast 
der  Körper  auch  die  Seele  sei. 
* T^IrR^TH"'?  m.  ein  Materialist. 
^TtT  m.  Ende  des  Körpers,  Tod  Hemädri  1,561, 

A 

1.  Comm.  zu  Taitt.  Ab.  2,17. 
S"^TT^  m.  der  Feind  des  Körpers,  Beiw.  Qiva's. 
^T^J^m  n.  Rüstung. 
^^I^RH  n.  =1^Irf  Ind.  St.  15,402. 
*^T^^mpf)  n.  Knochen  Gal. 
*\^^^  m.  rrrn  Gal. 
^f^sfiT  f.  Termite. 

^T^'1 1)  Adj.  mit  einem  Körper  versehen;  m.  et"n 
belebtes  Wesen,  insbes.  der  Mensch.  —  2)  m.  Seele. 
1%irf  m.  Seele. 

^5T  und^^  (verdächtig)  Adj.  iur  Weihe  in  Be- 
ziehung stehend  u.  s.  w. 

i  i\i-S(J Xdj.  zu  den  nackt  einhergehenden  Gaina 
gehörig  u.  s.  w.  VP.*  5,37  9. 

^I  m.  und'^J^  f.  Patron.  Maitb.  S.  4,2,8. 
l.^rTT  1)  m.  ein  Sohn  oder  ein  Abkömmling  der 
Diti,  ein  Asura;   insbes.  Bez.  Rihu's.  —  2)  f. 
^  f.  zu  1). 

S-srlT  Adj.  (f.  5)  zu  einem  oder  zu  den  Daiteja 
in  Besiehung  stehend,  daher  kommend,  ihm  oder 
ihnen  gehörig. 
i.\r^  m.  =  l.l^Cr  1). 

2.'\r^  1)  Adj.  =  i.'^m-  -  2)  *f.  5n  a)  Bez. 
zweier  Pflanzen,  =  tItI3Nf^  ""d  q^T.  —  6)  ein 
berauschendes  Getränk. 

^ri^TK  ra.  Bein.  Qukra's,  der  Planet  Venus 
Hemädri  1,803,1. 

*|r'7^^  m.  Bein.  l)Varuna's.  —  2)  des  Wind- 
gottes. 

^r^St^  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Garuda. 
rf^HW^'T  m.  Bein.  Vishnu's. 
'^f'^Cf  und  ^f'7'7%  m.  Bein.  Bali's. 
*°t'^^3l^^^'  ^3ü%T  (VÄSTüT.  386)  undlfST- 
qjq  m.  ^'If'Tir^. 
'^r'T'llrllJ"  f.  die  Mutter  der  Daitja.  Auch  PI. 
*|rtT^^sr  1)  m.  eine  Art  Bdellion.  —  2)  f.  ^T 
die  Erde. 

*^r^^3T  n.  etn  Weltalter  dar  Daitja,  =  4  W. 
der  Mensehen. 

jf'^T^sT  m.  Bein.  Qukra  s,  der  Planet  Venus 
Utpala  zu  Varäu.  Brh.  2,3  (^rMIJTä'sT  gedr.). 
ff'^R'TI  f.  N.  pr.  einer  Tochter  PragApati  s. 
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°|fq^^  -"^sTyrarT 


>ftl^  m.  rernichler  der  Daitja,  Beiw.  I  n- 
dra's  HbmIdbi  1,818,5. 

*>rl|c^fTJ  ^on»-  »?•  d»9S.,Bein.  Vishi.iu'»  Spr. 
7819. 

"iPTTrl^  m.  dass.  322,26. 

^ffn<7,  °fTH  «'■"«"  Daitja  darstellen. 

^tnfr  m.  ein  Feind  der  Dailja,  ein  Gott; 
insbes.  Visbna. 

*%M1^T71'T  m-  e»"  ^"9  <'«'"  üailja,  =  ein 
Jahr  der  Menschen. 

"Ic^m  ni.  Bein,  gukra's,  der  Planet  Venus. 

°^f5'17  ra.  Fürst  der  Daitja;  iusbes.  Bein.  P4- 
tllaketu's. 

'^^-ll-jl.qyT  in.  Bein.  Qukra's,  der  Planet  Venus. 

^fl|6JciJ  m.  wohl  ein  Sohn  aus  der  zweiten  Ehe 
einer  Frau  Vaitan.  Apast,  ^b.  12,20,8. 
1.*!^  Adj.  auf  den  Tag  bezüglich,  täglich. 
2.*^n.  =^. 

Iri^  Adj.  jeden  Tag  erfolgend  Comm.  zu  TS. 
3,378,2  V.  u. 

*^T7Adj./'ür  einen  D  t  n  i  r  a  gekauft,  so  viel  werth. 
*^h^  1)  Adj.  auf  den  Tag  bezüglich,  täglich.  — 

2)  f.  ^  Tagelohn. 

^^  u.  Niedergeschlagenheit,  Traurigkeit,  Eläg- 
liehkeit,  klägliche,  erbärmliche,  traurige  Lage.  ^^ 
^fT  kläglich  thun,  sich  erniedrigen.^^'^  R.  6, 
99,19  fehlerhaft  für'^'iiy,  d.  ij^^  xf. 

^»11=? tl  Adj.  niedergeschlagen,  betrübt  Da(ak. 
8,9. 
*?tl  Adj.  auf  eine  Lampe  bezüglich. 

■^^iraifH  m-  Patron,  von  ^q|fT. 

tKT  Sk      r 

^  o.  Länge.  Richtig  ^EiJ. 

^1^  m.  ='^?JriqH  2). 

^titiHH  .1)  Adj.  zu  Olrgbatamag  in  Bezie- 

^   r 
hung  stehend.  —  2)  m.  Patron.  Ton  JT^fFTH-  — 

3)  n.  Name  verschiedener  Siman  Absb.  Br. 
"^s^jj  ll^cf)  Adj.  langwierig,  lange  anhaltend  Ka- 

»AKA  6,3  ^3j;[l°  gedr.). 

*3t|q^^  Adj.  wobei  ein  langer  Riemen  verwen- 
det wird.  SfftJ  m.  so  v.  a.  ein  tiefer  Brunnen. 

^'rö^R  1)  Adj.  tu  Dlrgha^ravas  in  Besie- 
hung «(eAend.  —  2Jn.Name zweier  Siman  Arso.Bb. 
^TO  a.  (adj. Comp.  f.  ^T  Hbmädki  1,815,9)  Länge. 

*^5nn^  m.  Patron.  Ton  |^^ln. 

^  1)  Adj.  paroxyt.  und  oiyt.  (f.  ^)  o)  den  Göt- 
tern eigen,  ihnen  gehörig,  zu  ihnen  kommend, 
göttlich,  es  mit  Göttern  zu  thun  habend  Spr.  4873. 
f^T^  m.  oder  Uq  m.  =  2}  a).  ff^  n.  der  den 
Göttern  geweihte  Theil  der  Hand  an  den  Finger- 


spitzen VF.''  3,99.  U8.^En  T^  Norden  Ra6as. 
11,23.  —  b)  königlieh.  —  e)  dem  Schicksal  eigen, 
vom  Schicksal  verhängt  u.  s.  w.  —  2)  m.  o)  eine 
Form  der  Ehe,  wobei  der  Vater  nach  begonnenem 
Opfer  seine  Tochter  dem  dienstthuenden  Priester 
zur  Ehe  giebt.  —  6)  nach  C»fiK.  die  Kenntniss  der 
Portenta.  —   c)  parox.   Patron,  des  At  bar  van. 

—  d)  PI.  das  Gefolge  der  Götter  Tändja-Br.  17,1, 
1.  —  3)  f.  5  ei'iie  nach  der  Daiva-Wei»«  Verhei- 
rathete  Visbris.  24,30.  —  4)  n.  a)  Gottheit  (con- 
cret).  —  6)  eine  den  Göttern  geltende  heilige  Hand- 
lung. —  c)  göttliche  Fügung,  Schicksal,  Verhäng- 
niss.  EJ3T  ^=1  so  T.  a.  unter  günstigen  Adspecten. 
T^  T5RTTT?T  das  Schicksal  lehrt,  so  t.  a.  Noth 
lehrt  beten  Bälar.  165,5.  —  d)  glückliche  Fügung. 

T^^  1)  am  Ende  eines  adj.  Comp.  =?öf  Gott- 
heit. —  2)  *f.  ^  =1^Sf{t  N-  pr.  der  Mutter 
Krsbna's. 

'^^rhr^  m.  1)  »Metron.  Krsbna's.  —  2) 
N.  pr.  eines  Autors. 

^^=ITfT  Adj.  durch  göttliche  Fügung  hervorge- 
bracht, so  T.  a.  t!on  der  Natur  gemacht,  natürlich. 

•^^%Tra^  f.  IVa/irjajerin. 

^^Tll'I  m.  Patron,  von  ^^^^^. 
?^rfTrIf''ScAic**a/«/'üj/ttnpMEGB.93.D»gAK.5,5.7. 

^c(lTlrI=Ti  1)  Adj.  u6er  das  Schicksal  der  Men- 
schen nachsinnend,  dasselbe  kennend;  Beiw.  Qi- 
va's.  —  2)  m.  a)  Astrolog.  —  b)  *  Fatalist  (?). 
♦^cjfrlfJI  f.  Fatalismus  (?). 

^^sT^  Adj.  (f.  S)  zum  Göttervolk  gehörig. 
J'cljf  1 )  Adj.  schicksalskundig,  die  Geschicke  der 
menschen  kennend.  —  2)  m.  Astrolog  Spr.  7780. 

—  3)  *f.  3EIT  Wahrsagerin. 
^=l5lH?nRnn  m.  Xilel  eines  Werkes. 

"T^T?!^  d.  das  Vertrautsein  mit  der  Astrologie. 

°^^5mw  n.  (Opp.  cat.  i),°|^wi^T^;[,'\sr?[- 

^^H(KüMÄRAST.  ZU  Pratäpar.  126,23. 128,2.  fgg.), 
^l^mmR^IlH  m.  (Opp.  Cat.  1)  und'^SI^m- 
^H  m-  (ebend.)  Titel  von  Werken. 

C=iy5IR'T  «n-  Bein.  V icrandtba's. 

T^^IH^hH  m.  N.  pr.  eines  Jt(ro{ooen. 

^  o 

'^cT^n^I^jfff  f.  Titel  eines  Werkes. 
»<  "■  r 

f^fT  1)  Adj.  (f.S)  auf  eine  Gottheit  oder  dieGott- 

heiten,  insbes.  auf  die  bestimmte  Gottheit  einer  hei- 
ligen Handlung,  eines  Liedes  u.  s.  w.  bezüglich, 
derselben  gehörig,  göttlich.  —  2)  m.  N.  pr.  eines 
Fürsten  VP.*  3,2<7.  —  3)  (♦m.)  n.  a)  Gottheit,  col- 
lect Gottheiten;  insbes.  insofern  dieselben  in  einem 
Liede  verherrlicht  werden.  Am  Ende  eines  adj. 
Comp.  (f.  JETf)  -fmd  zur  Gottheit  habend,  als  Gott- 


heit verehrend.  —  6)  Götterbild. 

^SffJCfTrT  m-  Bein.  Indra's. 
Äcjfpi^  Adj.  gant  den  Göttern  ergeben. 

'\^r\^TU^'l  f.  Götterbild. 

'^STtTXH  ni.  Patron.  von'^^Ifq-W- 

^cjfjn  Adv.  durch  eine  Fügung  des  Schicksals, 
j«;BHi5  110,1.125,22. 

'^rTHT^fT  f.  der  göttliche  Fluss,   die  Gang* 

DOLIITAN.   61. 

*^5lfFT  ni.  fehlerhaft  für'^M. 

°^^^^  Adj.  Jmd  zur  Gottheit  habend,  an  Jmd 
als  Gottheit  (Acc.)  gerichtet,  Jmd  als  Gottheit  (Dat.) 
geweiht. 
l.^cf^fTAdJ.  vom  Schicksal  gegeben,  angeborenOi- 

CAK.    44,18. 

2.*^=<4tl  1)  Adj.  im  Dorfe  Dovadatta  befindlich 
u.  s.  w.  —  2)  m.  PI.  die  Schule  des  DeTadatta. 

*^^^ff5lfe=T  m.  PI.  die  Schule  des  Devadatta- 
catha  gana  J(IR^I^  in  der  Ka«. 

*^cj(^frJ  m.  Patron,  von  ^^^tT. 

*^^iTf^  Adj.  (f.  ^]  und  ^)  zu  Deyadatta  irt 
Beziehung  stehend. 

*\ä[^xTJ\  f.  zu^^^%  Mahärb.  4,35,6. 

*  ccJä  !<l  ll*?  m.  PI.  die  Schule  de«  Deyadarf  ana. 

Vgl.  ^S?^R5J. 

9x r 

*<i=<(iU<=(  Adj  (f.  5)  aus  der  Pinus  Deodora  ge- 
macht, daran  befindlich. 

*c'5fS"n^  m.  Auge. 

jcJ^Tcfqi^  m.  eine  schlimme  Fügung  des  Schick- 
sals 143,27. 

's^FÜTIR  tit.  N.  pr.  eines  Mannes.  PI.  sein  Ge- 
schlecht. 

Z^^T  und  °t7^Rtn  Adj.  der  das  Schicksal  oben- 
an stellt;  m.  Fatalist. 

*?c}^^  m.  Befragung  des  Schicksals,  Beschäfti- 
gung mit  der  Astrologie.  Nach  den  Lexicographen 
eine  nächtliche  Stimme,  auf  deren  Ausspruch  man 
lauscht. 

*^^fr\  ra.  Patron,  von  ^RrT- 

♦^ftf^T  m.  Patron,  von  "l^fqsr. 

^smsFrfüiHHM  ra.  N.  pr.  eines  Autors. 

\  (TS, 

*^^f|l  m.  Patron,  von  ^!TIT.  f.  ^. 

*'^öf«7|FrcT  m.  Patron.  von^ciqR. 
*S^'nrr^^  Adj.  von  Daivajätava's  bewohnt. 

^^^'\^^  m.  Metron.  von  J^^rT'. 

'jcIiJrl  Adj.  vom  Schicksal  begünstigt  Varad.  Jo- 

GAJ.   1,18. 

"JgrfTIf  m.  Schicksalsfügung  124,28. 
"^^Mfr  ra.  Patron.  von^cJ^I^fT-  AuchPl.VP.» 


J^ji^m  -  ^m 
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4,220. 
?SJT5I  n.  Götterwogen. 
*\^JJ^\^J^  m.  Patron,  von  ^^21. 
«^715T  n.  Name  eines  Sä  man. 

*|Ef^TflRi  Adj.  (f.  m  und  \)  von'^^IiT. 
^^TlrT  m-  Palron.  von  ^ST^Trf. 
^öfcjT  m-  Patron,  von  <\^ff\. 

*\^'^i^  m.  =  \^^^\. 

*^=(M  m-  Patron,  toq  ^^  g a  n  a  ^Tcr^C^mf^ 
in  der  KÄ(. 

*^?TI3^  m.  Astrolog. 

Tcfcf^I  m.  Schicksalsfügung,  Abi.  so  v.a.  zufällig. 
'^^^J^  1)  Adj.  s»  DevaTÄta  in  Beziehung  ste- 
Aend.  —  2)  m.  Patron,  von  TöIcITfT. 

ä^jg^  Adj.  das  Schicksal  der  Menschen  ken- 
nend; m.  Astrolog. 
*?=I5n'"R  m.  Patron,  von  J^^IH'?. 

»Iqsjijfm  Adj.  vonlsüjrnf. 

T^fjq^  Adj.  vom  Schicksal  begünstigt.  Nora, 
abslr.  Of7T  f. 

•^^F^TIH  m.  Patron.  von^FSTIT 
^;=l^  Adj.  ='|^fPFi  1). 
äcJ^rlcR  1)  Adj.  vom  Schicksal  geschlagen,  'un- 
glückselig, verwünscht,  verflucht.  —  2)  n.  das  ver- 
wünschte Schicksal  317,32  (im  Präkrit). 
*'^^=J  Adj.  (f.  \)  von^^a. 
*ÄÖ(^ön  m.  Patron,  von  ^ST^. 
^EJ^^  Adj.  vom  Glück  verlassen  YibIb.  Joqaj. 

1,19. 

SV  ^ 

*2'^T=?iT7"  Patron.  1)  m.  Jama's  oDd  (lani's  {des 

r 
Planeten  Saturn).  —  2)  f.  ^  der  Jamunä. 

^^TTr?^  n.  Name  eine»  Sä  man. 

ÄcJTpTR  ni.  Gefahr  in  Folge  von  autserördent- 
liehen  Naturerscheinungen. 

(i=(ll<=t)  Adj.  zu  der  mit  T^^  beginnenden,  d. 
i.  zur  4ten  Blasse  gehörig  (Worzel)'236,13.  237,6. 

^'^T'Tr^lT  n.  Name  eines  SAraan. 

?cTTPSIfI  Adj.  vom  Schicksal  begünstigt  Yaräb. 
JOGAJ.  1,1 5. 

^^J^  m.  Patron,  von  ^^f^. 

°^SIlf^q  m.  Muschel  (nach  NIlak.)  MBb.  4,55,16. 

^i^TcTU  n.  eine  best.  Formel  Vaitan.  Vgl.  JSJI5JU. 

^IcTy  ra.  Patron.  von^l^U. 

I^ira^  Adj.(*f.  ^)  1)  auf  Götter  und  Asura  be- 
züglich, zwischen  ihnen  bestehend  (Feindschaft).  — 

..^ 

2)  das  Wort  ^cTTPl^  enthaltend. 

(i  N=t)  Adj.  den  Göttern  eigen,  ihnen  geltend, 
ihnen  zu  Ehren  veranstaltet,  von  ihnen  kommend, 
göttlich. 


^T^^HnHäJJtfl  D.   Titel  eines  Werkes  Opp. 
Cat.  1. 

J^IST  f.  eine  nach  der  Dait a-Weise  Verheira- 
thete  M.  3,38. 

■^STI^TR  (fiinfsilbig  im  RV.)  1 )  Adj.  im  D  i  vo  d  ä  sa 
in  Bezieh'Aug  stehend.  —  2)  m.  Patron,  von  T?SfI- 
^IH-  —  3)  n.  Name  verschiedener  S  ä  m  a  n  Arsb.  Bb. 
'^T^TTH  m.  Patron,  von  f|^I^IH. 
^^mpm  a.  Götterhain,  —  garten.  Vgl.  ^öITJ^'l'T. 
^^l'^^flöfj  Adj.  vom  Schicksal  geschlagen,  —  ver- 
folgt, unglücklich. 

^^011,'^^f^g  1)  Adj.  (f.  ^T  und'^sft)  göttlich.  — 
2j  m.  N.  pr.  eines  Boten  der  Asura.  —  3)  n.  a) 
göttliche  Wirkung,  — Macht.  —  6)  *  göttliche  Fü- 
gung, Schicksal. 

^c?JI%Tr?;j"  (auf  ^cJJI^lötl^T  zurückzuführen) 
m.  PI.  die  göttlichen  Hotar  Apast.  Qa.  3,7,10. 

^I§t^  Adj.  Subst.  1)  auf  den  Ort  bezüglich,  ört- 
lich, räumlich.  —  2)  ortskundig,  den  Weg  weisend, 
Wegweiser. —  3)  auf  geistigem  Gebiet  den  Weg  wei- 
send, lehrend,  anzeigend,  Lehrer  Ragat.  6,303.  fg. 
—  4)  zum  Lande  gehörig,  einem  Lande  eigenthüm- 
lich,  tandeskind.  Am  Endo  eines  Comp,  zu  dem 
und  dem  Lande  {Volke)  gehörig. 
*?5FT  ni.  Metron.  von  2.  T^. 
*^f^^  m-  Fatalist. 

ft^Sff  Adj.  (f.  5)  am  Körper  befindlieh,  — statt- 
findend, körperlich.   PI.  Alles  was  den  Körper  be- 
trifft, alles  Sinnliche. 
^^  1)  Adj.  im  Körper  befindlich.  —  2)  m.  die  Seele. 
*^IJT  (!)  m.  Stier. 

5TTUT  Nom.  ag.  1)  m.  a)  Melker.  —  6)  der  Et- 
was ausbeiilet,  Nutzen  zieht  aus  (Acc).  —  c)*KHh- 
hirt.  —  d)*  Kalb.  —  e)  *  ein  aus  seiner  Dichtkunst 
materiellen  Mutzen  ziehender  Dichter.  —  2)  f.  ■^- 
rift  a)  Milcherin,  Milch  gebend  zu  Spr.  1748.  viele 
Milch  habend  (Amme).  —  b)  Etwas  (Acc.)  spen- 
dend. —  c)  Milchkuh.  —  d) Melkkübel  Man.  Qr.  4,3. 
?I7t.lc?J  Adj.  zu  melken. 

^inj^IR  Adj.  (f.  m)  zu  melken,  so  t.  a.  zu  plün- 
dern begierig;  mit  Acc.  Da(ae.  65,1. 
"^nllH  Abi.  Inf.  zu  1.  J^  gAT.  Ba.  1,7,1,15. 
"^UU  n.  Melkkübel  Apast.  Qa.  15,3,10.  9,8. 
't\^  Adj.  milchend  oder  m.  Melkung,  Milchung. 
*31ji'  f.  Ooya  viridiflora  (Rägan.  4,178)  und  de- 
ren Frucht, 
"^U  m.  Kalb  (?).  Vgl.  2."^  2). 
?T^S|i  1)  Adj.  der  seinen  Herrn  bestiehlt.  —  2) 
n.  ein  best.  Metrum.  Auch  °^tT  n. 
"|iq^  n.  Beschwerde  in  ^m\  und  Sf^FIU. 


tW^  ".  Strick,  Riemen. 
*7U\^  Adj.  lahm  am  Arm. 
*^Ili^  Adj.  stark,  kräftig. 

\\i^\  f.  Sinus. 

?!<;  tJ3^  m.  ein  langer  Arm. 

JI^I^cJ  D.  PI.  Vorder-  und  Oberarme  ^at.  Ba. 

8,3,4,4.  4,3,10. 
-V     r 
?^IfT?I  n.  Achselgrube  Naisii.6,2ü. 

?T?r  1)  m.  a)  das  Schaukeln,  Wogen  MBu.  1,21, 

10.  —  b)  eine  best.  Stellung  der  geschlossenen  Hand. 

r 

—  2) m. (ausnahmsweise)  und  f.J^Jund  *'^a)  Schau- 
kel. Häufig  als  Bild  der  Unsicherheit  und  des  Zwei- 
fels. fr^^^HTfyiTS  Adj. BÄLAR. 88,1 2.-6) Sänfte, 

Palanquin.  —  3)  *f.  33T  die  Indigopflanze. 
•^  r 

^li^HM^IrT  ni.  N.  pr.  eines  Berges  in  Nepal  Ind. 

Antiq.  9,165. 

^I^TTI^n  f-  ein  best.  Fest. 

\l5nf?r  m.  =^T5I'7^a  Ind.  Antiq.  9,165. 

JTcjTIT.  °TrI  wie  eine  Schaukel  hinundher  gehen, 

—  schwanken,  im  Zweifel  sein  248,26.  °T'7rT  *'cA 
hinundher  bewegend. 

?lHl'7?f  n-  Arzeneistoffe  in  ein  Tuch  gebunden, 
in  einem  Topf  aufgehängt  und  über  Feuer  ausge- 
sotten Bbatapr.  2,86.  Mat.  med.  25. 

^Ffel^  f.  Schaukel,  Sänfte. 
*1l%IfT  ra.  Büffel  Gai.. 

Jl^TlrfF^  m.  Schaukelfest. 

?T:5ITT?r'T  Adj.  kräftige  Arme  habend. 

^I:f5IT%^'T  f.  ='^sqT  Gam.t.  Spasbt.  23. 
*'^T:iilsI^  n.  Schulter. 

1.^^  1)  m.  nur.  BnÄc.  P.  Abend,  Dunkel.  Perso- 
nif.  als  einer  der  8  Vasu  und  als  Gatte  der  Nacht. 

—  2)'\\'^J  Abend,  Vunkel-'^m^J  und  ^I(Instr.) 
am — ,  bei  Abend,  im  Dunkeln,  bei  Nacht.  Personif. 
als  Gattin  Pushpärna's  und  Mutter  Pradosha's. 
2.Tm  1)  m.  und  (ausnahmsweise)  n.  (adj.  Comp, 
f.  ä^)  o)  Fehler,  Schaden,  Mangel,  Gebrechen,  Feh- 
lerhaftigkeit, eine  fehlerhafte,  schlechte,  schädliche 
Eigenschaft,  Uebelsland.  —  6)  Schlechtigkeit,  Sünd- 
haftigkeit. —  c)  FeAier,  Verfehlung,  Versehen,  Ver- 
gehen, Verbrechen,  Schuld,  Sünde.  —  d)  Nachtheil, 
Schaden.  —  e)  üble  Folge,  \(^^,'^W\H^aad  ^- 
^rW  als  üble  Folge  von  und  aoch  in  Folge  von 
(im  Comp,  vorangehend)  überh.  —  f)  Alleration, 
Affection.  —  ff)  verdorbene  Säfte,  ein  gestörter  Zu- 
stand und  eine  solche  Thäligkeit  der  drei  Flüssig- 
keiten des  Körpers,  welche  Krankheit  erzeugen; 
krankhafte  Affection,  Krankheitsstoff,  Krankheit,— 
h)  die  drei  flüssigen  Grundstoffe  des  menschlichen 
Leibes:  Luft  {Wind),  Galle  und  Schleim,  welche 
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bei  gettörtem  Zustande  Krankheit  erzeugen.  —  2) 
m.  Kalb. 
•ST^RT  '"•  Kalb. 
"g'm^ffT  Ailj.  ÄcAaden  lenirtacAend,  verderblich 

für  (Gen.). 

"TTOirm  n.  Sg.  FeA/er  und  Vorjüge  208,29. 
"Sl^irnil  +  ill  "•  das   ans  einem  Fehler  einen 
Vorzug  Machen  Conim.  tu  Kctaiaj.  I6i,a. 

"rmyif^H  Adj.  das  Schlechte  aufnehmend,  — 
behaltend. 

"SIISTH  Adj.  der  Krankheil  der  Säfte  entgegen- 
wirkend. 

rwfiTr^iT^  ">•  Titel  eines  Werkes  Opp,  Cat.  1 . 

TT^^T  1)  Adj.  o)  mit  den  Mängeln  von  (im  Comp, 
vorangehend)  vertraut  166, .'s.  C.  —  6)  wissend  was 
Schaden  bringt,  klug,  verständig.  —  2)  *m.  Arzt. 

dl^lUII^M  Adj.  in  den  Arm  sich  schlingend, 
—  lieh  hängend. 

>>\m\U  Adj.  im  Arm  befindlich. 

dllSIpf  n.  Nom.  abslr.  von  2.^m  Fehler,  Mangels 

(J|t|i  ICfrl  Adj.  mit  einem  Fehler  behaftet.  Nom. 
abslr.  °^  n.  Sartad.  49,18.  80,11. 

?m^  (*m.)  n.  Forderarm,  der  unlere  Theil  des 
Torderfusses  bei  Thieren,  Arm  iiberb. 

^I^f?I  Gop.  Bb.  1,1,28  wohl  fehlerhaft. 
l.TnSRJ^  n.  die  Folge  einer  5ün(/eAPAST.  1,29,1. 
2,2,5.  12,19. 
a.'^mihd  Adj.  (f.  qi)  sündhaft  Apast.  2,2,7. 

S'mHTPFr  f-  Praedisposition  zu  einer  Krankheit 
Kakaea  3,8. 

rmiT?  m.  eine  Modifieation  der  Krankheiten  der 
Säfte. 

^m^^  Adj.  aus  FeMem  bestehend. 

^I^l^  Adj.  (f.  tgi)  von  fehlerhafter  Beschaffen- 
heit, verdorben. 

?T^^fI  Adj.  1)  einer»  Fehler — ,  einen  Mangel—, 
ein  Gebrechen  habend,  fehlerhaft,  mangelhaft.  — 
2)  eine»  Vergehens  schuldig  Apast.  2,13,5.  —  3) 
mit  einem  Vergehen — ,  mit  einer  Schuld  verknüpft, 
sündhaft  Galt.  Apast.  —  4)  nachtheilig,  schädlich. 
^WT  n.  Abend,  Dunkel. 

\[^^l  Adj.  =>i^ra. 

l.'^ITTT  f.  Abend  s.  l.'^2). 

2.*^Tm  f.  =^m. 

l.^lMI=+l(  m.  der  Mond. 

2.  ^Ri^m.  eine  Fundgrube  von  allerlei  Mängeln. 
*\\'A\M\'A\\  f.  eine  best.  Pflanze. 
^TTRT^  n.  Beschuldigung,  Vorwurf. 
^T^rR  Adj.  (*f.  ^)  abendlich,  nächtlich. 
*^RlfFI=TSf;  m.  Lampe. 


Zm^tf  Adj.  einen  Fehler  enthaltend  MAuiBii.(K.) 
181,21. 

*5^I^I>Trr  Adj.  zum  Abend  geworden,  dem  Abend 
gewichen. 

^Tm*7^  Adj.  für  Nacht  geltend,  als  Nacht  an- 
gesehen. 

7"mT'7.  °^^  zu  einem  Mangel  werden,  wie  ein 
M.  erscheinen. 

^F^I^qUl  ni.  der  Mond  Dhiutas.  56. 
^6<Nt-rtT  Nom.  ag.  t'rheller  des  Dunkels  RV. 
*^T^nF'T  m.  Lampe. 

*^Tf'7=R  1)  Adj.  fehlerhaft,  mangelhaft.  —  2)  m. 
A'ranA-Aeif. 
^m'T  Adj.  eines  Vergehens  schuldig  Gaot. 

"^Iffl^^m  n.  in  Jm='. 
SV  =i 

*3"I^=Ti?^  Adj.  nur  Fehler  sehend. 

«  IMI^=^)  in.  das  Wasser  der  Wassersucht  Su{b. 
2,90,18. 

TICqfT  Adj.  kräftige  Arme  habend,  tapfer  Heb. 
Par.  l,8ä.  173. 

TIfl  m.  (nur  R.  6,1,3)  n.  1)  Vorderarm,  Arm 
iiberb.  —  2)  der  Theil  eines  Bogens,  welcher  seinen 
Sinus  bestimmt. 

*^F5I  (|T:FST)  m.  1)  Diener.  —  2)  Dien»«.  —  3) 
Spieler.  —  4)  Spiel. 
*27lFI^Win  m. Bein.TonArguna  Kärtavlrja. 

■^I^  1)  Adj.  am  Ende  eines  Comp,  milchend,  so 
T.  a.  spendend,  gewährend.  —  2)  m.  (adj.  Comp.  f. 
^IT)  a)  Melkung,  sowohl  die  Handlung  als  das  Er- 
gebniss  des  Melkens,  Milch  u.  s.  w.  —  6)  das  Mel- 
ken, so  V.  a.  das  Vortheilziehen  aus  (im  Comp,  vor- 
angehend). ~  c)  Melkkübel  MBn.  13,71,33.  Hruä- 
DRi  1,404,21. —  d)*T'Tfn^l^;  Name  eines  Siman. 

"^5fi  m.  und*^lf^Sf)T  f.  in  itl°. 

TT^cffiriT  Adj.  f.  begierig  sich  melken  zu  lassen. 
*^T^  n.  Milch. 

^I^T3=ITT  f  ein  best.  Metrum. 

"^^^  1)  m.  (*n.)  (adj.  Comp.  f.  3^)  a)  das  Ge- 
lüste schwangerer  Frauen  nach  bestimmten  Din- 
gen. —  b)  heftiges  Verlangen,  Gelüste  nach  (Loc. 
oder  im  Comp,  vorangehend)  überh.  Käd.  130,13. 
139,22.  —  c)  das  Gelüste  von  Pflanzen  besteht  in 
dem  unwiderstehlichen  Verlangen  mit  einem  Kör- 
pertheile  einer  schönen  Jungfrau  in  Berührung  zu 
kommen,  um  dadurch  die  Geburt  der  Blüthen  zu 
ermöglichen.  —  d)  ein  best.  Räucherwerk,  das  eine 
Mannichfaltigkeit  in  den  fruchten  bewirken  soll. 
—  2)  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes  VP.^  2,180. 

"^^^  m.  =^T^^  1)  a)  SÄRAV. 

^T^^3^;i2(yirl  Adj.  an  den  Gelüsten  schwange- 


rer Frauen  leidend.  Nom.  abstr.  '-^rTf  f-  96,i. 

^^^^T^TII  n.  1)  ein  Kind  im  Mutterleibe.  —  2) 
*der  L'ebergang  von  einem  Lebensalter  zum  andern. 
*\l^4"5lffT  und  ♦^I^TF^JrTI  f.  Gelüste  einer 
Schwangeren  habend. 

(Jl'^ld'l  1)  Adj.  ein  Gelüste  habend  — ,  heftig 
verlangend  nach  (Loc.  oder  im  Comp,  vorange- 
hend) KÄD.  142,3.  —  2)  *m.  Jonesia  Asoka  Räsan. 
10,55. 

^I^^T^'ni  fehlerhaft  für  "^I^fll^q. 

"^T^  1)  Adj.  (f.  gi)  Milch  gebend  in  Sf^T^J. 

—  2)  f.  ^1^^  Melkkübel.  —  3)  n.  o)  das  Melken. 

—  b)  das  Ergebniss  der  Melkung,  das  Gemolkene 
RV.  1,144,2.  9,75,3.  —  c)  das  Ergebniss  einer 
Melknng.  —  d]  Melkkübel  Hariv.  1,435, IG.  Vgl. 

^I^=T^  n.  und  °fsr^T  f.  Melkkübel  HeuIdri  1, 
252,17.  253,2.  266,u.  710,15. 

^1^-rT  m.  =1t^  1)  6)  und  c). 
*1l^?T^rft  f.  ='^^^rft. 
*lT^%^m.  =1li^f|^2). 
d  (t^fl  n.  Melkung 
^T^H  Dal.  Inf.  zu  l.f^. 
^T^lT^Cf  n.  5r5nnr^l^i|l^  Du.  Name 
zweier  SAman  Arsu.  Bb. 
♦^I'^ltT^T^  m.  Milch. 
*\Tf^rT  Adj.  von^. 
■^f^q  Adj.  in  ^iq^lf^^'^. 
*^T^^HT  Adj.  mehr  — ,  viel  Milch  gebend. 

■^I^  1)  Adj.  zu  melken  Maitr.  S.  1,6,1  =  Apast. 
Cr. 5,8,7.  —  2)  n.(Comm.)  einThier,  dasMilch  giebt. 

SV 

^I^rT  1)  *Adj.  mit  dem  3  =tiij-|  genannten  Zeuge 
bedeckt,  —  überzogen.  —  2)  ein  Tuch  von  ^oh<d 
Varau;  Bhb.  S.  73,1. 

*1l^?I^  und  *1lIFr  Adj.  =\lfR^  1). 
^TrT  und  °^  (PI.)  n.  Botschaft,  Botenami. 
^IrT^'7  n.'l)  Schlechtigkeit,  Bosheit,  Nieder- 
trächtigkeit. PI.  Schlechtigkeiten,  böse  Streiche  BÄ- 
LAR.  153,5.  cfrr?r°  so  v.  a.  <««  Tyrannei  der  Zeil. 
—  2)  eine  b'use,  schädliche  Wirkung,  üble  Folgen 
Verz.  d.  Oxf.  H.  49,ft,l7.  —  3)  eine  falsche  Vor- 
stellung. 
'T\J'^^^^^  Adj.  niederträchtig  (Handlung), 
"fl^ff  f.  Misserfolg  (Conim.)  TBr.  3, 7,*«,  3. 
Apast.  ^r.  3,11,3.  Zu  vormulhen  giT'IT^  f.  «cAwie- 
rigre  Herstellung. 
'^fjH  n.  Unheil. 
^rp^  Adj.  von  1-^71. 
^l^W^H  m.  Patron,  von  g^i^SfSIfT. 
^IfWfl  "!•  Patron,  von  gt^g??. 
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TlIT  1)  Adj.  ttt  Duigä  in  Beziehung  stehend. 
—  2)  n.  ein  solches  Werk. 

IhTtT  "•  !^oth,  Elend  Bälah.  30/..  Armuth. 
*^UTFEJ  (!)  m.  ='\wm. 

niT'-^II  "■  "bler  Geruch,  Gestank. 

«TTirnt^  Adj.  (f.  ^)  von  Durgasimha  Acr- 
rührend. 

JTJT^m.  1)  Patron,  des  Purukutsa.  —  i]  Boss. 
*?'IITI'Tin  m.  Patron,  von  ^J], 
*?ir?j  Adj.  und  n.  Noni.  abslr.  von  ^i\. 

JIiT'T  Adj.  (f.  5)  aus  schlechten  Menschen  be- 
stehend. 

tlil'Jl  n.  1)  Schlechtigkeit,  Gemeinheit.  —  2) 
Missgunsl.  —  3)  eine  falsche  Vorstellung. 

'C  IsTT'T^rn  n.  «in  Zustand  kümmerlichen  Lebens. 

?T5r5T  (nur  einmal,  und  hier  v.  1.)  und  JlSJcril 

n.  Schwäche  Gaut. 

>i~    r 

TWTrn  n.  Unglück,  iosbes.  das  von  der  Nicht- 
ertoiederung  der  Liebe  von  Seiten  des  Mannes  her- 
rührende D.  eines  Weibes. 

2"TT'''RT  n.  =  ^T'TtT  Bungersnolh  Comm.  zu 
Takoja-Bb.  2,1,4. 

*^T?Jl5f  n.  ein  schlechtes  Yerhällnist  wnier  Brü- 
dern. 

*^TIT'ir  "•  Schlacht,  Kampf. 
*^\^^^]^^  m.  Patron,  von  Jlf^. 
'TIR'IPT  n.  Niedergeschlagenheit,  Traurigkeit. 
SlH^U  n.  schlechte  Berathung,  sohlechter  Bath. 
*^TfiTf3I  m.  Melron.  von  ^pM^I. 
?II?|Töl  m.  Patron,  von  ^H>ä. 
clMf^'T  Adj.  dem  Durjodtiana  gehörig. 
"^mm^  m.  Patron,  von  jqR^. 
»lig^FT  n.  Nom.  abstr.  von  2.  J^^IR. 
l'IcIIfT  und^RlflH  Adj.  zu  Durvisas  in  Be- 
siehung stehend. 

*'^^^^i  n.  i)  der  ausgepresste  Saft  von  Oürvi- 
Gras.  —  2)  =  ^T^HI  oder  ^^qtll. 

S  |s1^^  n.  Ungehorsam,  unordentlicher  Wandel. 
*?T%17  n.  böie  Gesinnung,  Feindschaft. 
'\\'^^  1)  m.  Bösewicht.  —  2)  *D.  ="^I^^  1)  a). 
*il^^  in.  Schildkröte. 
*ärR?'7  m.  Bein.  Indra's. 

^I£)||icfr  1)  m.  ü)  Thürsteher,  Kämmerer.  —  b] 
ein  best.  Genius  Vabäb,  Bnu.  S.  53,4  4.  Hbhadri  1, 
631,20.  634,10.  —  2)  f.  I  Thürsteherin. 

Tl^nirl^ti  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes. 
^  r 

«ra^tl  n.  1)  Bautkrankheit.  —  2)  *dai  Fehlen 

der  Vorhaut. 
s^.       r 
(^Iim  n.schlechte  Randlungsweise,  Schlechtigkeit. 

^I^I^IT  m.  wohl  Metron.  von  ^'S^IrTI. 
in.  Thoil. 


^T;5ITRH  m.  Patron,  von  3':5FTFf=7. 
!^r:5ftr?J  n.  (adj.  Comp.  f.  ä5JT)  Schlechtigkeit  des 
Charakters,  Boshaftigkeit  107,18. 

"^^I^^tl^lTcT  m.  Patron,  v.  1.  im  g a  n a ^Tc^^c^OTl? 
in  der  KÄ(. 

*^P=Ti  Adj.  1)  mit  den  Armen  hinüberschwim- 
mend. —  2)  auf  den  Armen  gehend, 

^^^trT  (NIlak.  o%)  m.  Harit.  1,32,11  fehler- 
haft für^MTW. 

SI-^kH  und  fT'^^T  Adj.  aus  niedrigem,  ver- 
achtetem Geschlecht. 
i.\WTi^TI  Adj.  dass.  MBu.  3,183,72. 
2.  ^l^c?II  n.  eine  niedrige  Herkunft. 

^\'^^^  n.  Bosheit,  Niederträchtigkeit. 
71^  n.  Schlechtigkeit,  Bosheit. 
*\T^^  n.  s-lliW^- 

*^It:cr^G5T  n.  Nom.  abstr.  von  g'Cq'K^. 

llEqH  und'^TEiqf^T  m.  fehlerhaft  für^^T^qj^. 

^TI^TTIlAdj.  «uDushjanta  in  Beziehung  ste- 
hend. —  2)  m.  eine  best.  Mischlingskaste  Gaut. 

'^ICq%  m.  Patron.  Bharata's  MBu.  7,68,1. 
12,29,4  5. 

^IWf^  m.  fehlerhaft  für°|r5fT%. 

TI;^!?!  m.  die  ältere  Form  für  S'IETTTtI. 
*I'T!'S'=T  n.  Nom.  abslr.  von  J:^. 
7T!^ZJ  n.  das  Vorhandensein  böser  Träume. 

^ifnfEfSITm.  Thürsteher  Comm.  zu  Häi,a  406. 337. 

S'l!'^  n.  wohl  Zwietracht  unter  Weibern. 

ill^SJI  n.  missliche  Lage,  schlechter  Zustand 
Hem.  Par.  2,082.  8,378. 

JT^Fcöfi  1)  m.  Kunstgärtner  Nauu.  6,61.  —  2) 

n.  Gelüste,  Verlangen  ebend. 

*|lf^^  Adj.  =1l^  f^r^T^f??. 

ilT^^T  1)  m.  a)  Tochtersohn.  —  6)  N.  pr.  eines 
r 
Fürsten  VP.*  4,212.  fg.  —  2)  f.  ^  eine  Tochter  der 

Tochter.  —  3)  n.  a)  Bhinoceros.  —  6)  Sesam.  —  c) 

Ghee  von  einer  bräunlichen  Kuh.  —  Zu  3)  vgl.  VP.* 

3,187. 

oTT^'R)  Adj.  zum  Tochtersohn  in  Beziehung 
stehend. 

TIT^'I^tr  Adj.  einen  Tochtersohn  habend. 
*5"TT^'3imni  m.  der  iSohn  eines  Tochtersohnes. 
°|lf^30  m.  V.  1.  für^lf^  1)  6)  VP.2  4,213. 

tfIcÄS  (adj.  Comp.  f. ^)  das  Gelüste  schwange- 
rer Frauen  nach  bestimmten  Dingen. 

?T^T3''ri  Adj.  f.  das  Gelüste  Schwangerer  ha- 
bend, schwanger  (im  4len  Monat)  BnivAPR.  1,71. 

3 

TU  in  5PsI. 


*  — 


'JTH  in  WU^. 

2.  JüT  f.  =  sm  Bogensehne  in  2.  ^S^. 
*'itraif7  "1.  N.  pr.  eines  Mannes;  s.  riTr^lfFT. 

zjrrsf^  in  ^J^°. 

■^-"•3  3 

*^]m^n  und  JJIRT^riRI  Nom.  Du.  f.  Himmel 
und  Erde. 

'OTSIRfiRT'  und  jtrarjm^T  (SiPABN.  2,1) 
Nom. Du.  f.  dass.  Zu  belegen  ausserdem  ^öJ^h^FT, 
°c?JTfI  und  °q"tfr  (mit  der  Endung  dos  PI.).  oCf- 
fST^l!  ^m^K  und  °qfg5ai;  fmft^  Absii.  Br. 

^}^]^J^^1^  l)  Adj.  aufmmmel  und  Erde  be- 
züglich, ihnen  geweiht  u.  s.  w.  —  3)  n.  eine  best. 
Hymne. 

'^^^\^mW\^'x{  Adj.  mUHimmel  und  Erde  ver- 
bunden. 

m^vm^  Adj.  =  Tumvm^^n  n 

TZri^TRifi'  Nom.  Du.  f.  Himmel  und  Erde.  Zu 

öS 

belogen  ausserdem  Jjn^T^T^fllH. 

1.  ^,  JilTlH  losfahren  auf,  angreifen  Buatt.  —  Mit 
.j  ■  • 

51,  °'!lTrfil  als  Umschreibung  von  SfTF'Tr?  Saj.  zd 
Cat.  Br.  2,2,S,10. 

2.  ^ir  1)  m.  (*n.)  Himmel.   Zu  belegen  nur  J^fH, 

O  'S 

^m,  '5'T  und  J^PTfli  die  beiden  ersten  Formen 

könnten  auch  zu  ^Stl  gehören.  —  2)  m.  o.  Tag.  Zu 

belegen  dieselben  Formen  wie  bei  1)  und  ^m.  — 

3)  m.  a)  Helle,  heller  Schein,  Glanz,  Feuersglut.  Zu 

belegep  nur  J^PTfl-  —  b)  N.  pr,  eines  Yasu.  Zu 

belegen  nur  T^ä(  MB«.  1,99,15. 

*'^m  m.  Eule  und  *^^]f^  m.  ffröÄe  fehlerhaft 

für  ^^  und  q^TT. 

•^    c    r     =^       ^  r 

^^UITU  m.  =  g^cJJIH. 

*'«I=HI*T  m.  N.  pr.  eines  Mannes;  s.  ^IcfillH. 

JütT  Adj.  (f.  ^l)  himmlisch,  licht,  glänzend. 

^^f^^RT  Adj.  himmlische  Worte  redend. 
*'^T\  m.  Vogel. 

j^nrni  m.  =  g^m  2). 

^JJTfl  Adv.  durch  den  Himmel  hin,  —  her. 

JJT^^  1)  Adj.  im  Himmel—,  am  H.-—,  im  Luft- 
raum wandelnd,  —  sich  bewegend.  —  2)  m.  a)  Him- 
melsbewohner. —  b)  ein  Vidjidhara.  —  c)  ein 
Planet  Golädhj.  3,26. 

TjI^TTAdv. mil^zu  etnemVidjädhara  werden. 

JjJrJ'TlT'I  '"•  8*"  Vidjädhara. 

JUsT<7  m.  Ersiegung  —  ,  Gewinnung  des  Himmels. 

'ilsfi'=n  (Goladbj.  6,27.8,61.65)  und  ^tj^  f.  = 

1.  ^rl,  ^TrTf?  (episch  auch  Act.),  Partie.  'JTIrfRH, 

;;'?   3 -s 

WTT^,  WTT'Ij  ^Mt\  und  J^rfff ;  Hinken,  leuch- 

O  O  "S  ^3         "S 

ten,  glänzen.  —  Caus.  JüIfmicT  (Med.  Bbatt.)  1) 

16* 
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erleiteh(en,  in  Glanz  versetzen  MBu.  1,173,30.  J3T- 
f^  erleuchlet,  leuchtend,  glänzend.  — 2)vorAiigen 
bringen,  hervortreten  lassen,  hervorheben,  zu  ver- 
stehen geben.  —  ♦Desid.  f|jjf?T^  ""'J  f^TlH- 
€^.  —  Intens.  ff^WIFI  (3lo  PI.),  f^^T^,  f" 
f^;jf;ft  und  *^?iJfRrr;  ''«"  strahlen,  blinken, 
blitzen.  —  Mit  35PT  sein  Licht  — ,  seinen  Glanz 
richten  auf  (Acc).  —  Caus.  beleuchten,  erleuchten, 
in  Glam  versetzen.  —  Mit  SEf^  Caus.  vor  Augen 
bringen,  erinnern  an  (Acc).  —  Mit  Sil  herleuchten 
ViiTAN.  —  Mit  37  aufleuchten,  erglänzen.  —  Caus. 
aufleuchten  — ,  erglänzen  lassen.  —  Intens,  stark 
aufleuchten.  —  Mit  RIT^  aufleuchten.  —  Mit  T^H 
C«us.  klar  machen.  —  Mit  5T  «•«  leuchten  — ,  zu 
glänzen  beginnen.  —  Caus.  erleuchten,  in  hellen 
Glanz  versetzen.  —  Mit  ^^  Caus.  dass.  Uemadbi 
1,490,8.  —  Mit  J3(  i)  blitzen,  blinken,  glänzen,  er- 
glänzen,  so  v.  a.  aufgehen  (von  der  Sonne).  r^JüT- 
rlrl  es  blitzt,  TöJ'inrlTH  wenn  ei  blitzt.  —  2)  weg- 
blitzen, so  V.  a.  blitzend  wegschleudern.  —  3)  er- 
{eucAfen.  —  Caus.  erleMcAten,  <n  Glanz  versetzen. 
Vgl.  W^.  —  Intens,  blitzen,  blinken.  —  Mit  HToJ 
zugleich  blitzen  TS.  7,5,41,1.  —  Mit  W^  zugleich 
— ,  in  die  Wette  mit  Jmd  (Instr.)  blinken. 
2.  ^dr?  f-  das  Blinken,  Glanz.  Vgl.  ^rPürl- 
3. ^tJcT»  ^«TfT  gebrochen,  zerbrochen,  —  Caus,  JäTI- 
rJllJrl  erftrecAen.  —  Mit  öJIPT  CtTFrl)  erirecAen  RV. 
4,4,6,  —  Mit  m  Hi'üM)  anbrüchig  werden. 
4.°'tIrT  Adj.  losgehend  auf,  angreifend  Bhatt. 

5JfJ  n.  ÄUTOV,  das  7te  astrologische  Haus. 

^IH'tTTT^  -^dj-  dessen  Bahn  blinkt,  —  glänzt. 

JJIrJtr,  °^X^  mit  fsf  6/in*en,  blitzen  RV.  2,34,2. 

<tJr1h  ni.  der  Himmelsbaum,  der  PJiri|Ata. 

J^flH  1)  Adj.  s.  u.  1.  JJTrJ.  —  2)  m.  a)  N.  pr. 
eines  Rshi.  —  6)  eine  best,  diesem  Rslii  zuge- 
schriebene Litanei. 

Tt^  1)  f.  a)  Glanz,  Pracht,  Schönheit  297,3. 
300,28.  —  6)  Würde,  Majestät.  —  c)  in  der  Dra- 
matik eine  drohende  Haltung.  —  d)  als  Göttin  per  ■ 
sooiflcirt.  —  2)  m.  N.  pr.  a)  eines  RshiunterManu 
Merusivarna.  —  6)  eines  Sohnes  des  Manu 
Timasa. 
*'«Iif1=ti(  m.  der  Polarstern. 

'ülrlHIri  Adj.  von  glänzendem  Verstände. 
<«4lr1Hn  l)Adj.  a]  glänzend,  prächtig,  herrlich. 
—  b)  würdevoll,  imponirend.  —  2)  m.  N.  pr.  a)  ver- 
schiedener Männer.  —  6)  eines  Berges.  —  3)  f. 
°Hrll  ein  Frauenname. 

*^irl?1l  f.  Oemionites  eoräifolia. 
'3^  n.  Mittag. 


TtItH'T  *"•  '^ß**  Himmelsflitss,  die  Gaiigd, 

oo 
*7U^  n.  =  JITfl. 

TU^ft  f.  ==  TimR.  °HIFT  m.  N.  pr.  eines  Wall- 
fahrlsortes. 

'üT'lSflfl  m.  ein  Bimmelsbewohner,  ein  Gott. 
°iJTl  n.  Golttcerditng. 

^f^^TTH^  m.  dass. 

-J  'S 

j;inPT  n.  Sg.  (nur  °Rf5f)  und  f.  Du.  (nur  °^- 
!jnH)  Tag  und  Nacht. 

e3T'T5t  n-  Sg.  (nur  ^H^FR  Nora,  und  Acc.  einen 
Tag  und  eine  Nacht  hindurch,  bei  Tage  und  bei 
Nacht  Vauaii.  Bbh.  S.  21,3.  23,3.  88,3)  und  Du.  (nur 
°f^5f)  dass. 

JJfCfffi  ni.  1)  etn  Gott.  —  2)  *die  Sonne.  —  3) 

o 

*Bein.  Indra's. 

^Jm?!  m.  Himmelspfad,  der  Luftraum. 

jjrf^tu  =  ^a^irni  2)  golädbj.  13,16. 

iPT3r  Adj.  vom  Himmel  geschenkt  RV.  1,73,6. 
4,1,18.7,40,2. 
*'IiqAdj.  Ton  2.23'. 

^mÜl  m.  1)  das  Juwel  des  Himmels,  die  Sonne 
Uemädki  1,578,6.  615,8.  —  2)  calcinirtes  Kupfer 
BuATlPB.  3,53. 

'üTrH'I  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

'W^i??!^  Adj.  hell  singend  SV. 


TSTRfl  1)  Adj.  a)  hell,  licht,  glänzend.  <t4Hr1  Adv. 

O        "V  ^  3    "^ 

—  6)  hell,  so  T.  a.  laut,  weitschallend.  ^^H  Adr. 

—  c)  Aetter,  frisch,  kräftig.  —  d)  vorleuehtend, 
ausgezeichnet.  —  2)  m.  N.  pr.  verschiedener  Män- 
ner. —  3)  n.  Auge  Baic.  P.  4,25,47. 

*^^!TT  f.  N.  pr.  einer  Gattin  des  Sonnengottes. 

■^       r  

Wntf  m.  =  Jg^ig  KathIs.  18,389. 

o  o 

^^^^  n.  Beischlaf  am  Tage  AV.  Pari«.  38,3. 

gqi^f.  =  JJfsfNl  Ganit.  Spasbt.  49. 

JjJW  1)  n.  a)  Glanz,  Herrlichkeit.  —  6)  Heiter- 
keit,  Begeisterung.  —  c)  Frische,  kraftvolles  We- 
sen, Tüchtigkeil.  —  d)  Besitz,  Vermögen.  —  e) 
*Speise.  —  f)  Name  verschiedener  SAman  Absb. 
Bb.  —  2)  m.  N.  pr.  verschiedener  Männer. 

3 

'üW^tt  Adj.  1)  begeistert  oder  helltönend.  — 

ö  ^ 

2)  kraftvoll. 


Jüra^Ü^  Adj.  Kraft  mehrend. 

^    3 

JjjmJJcJU  Adj.  einen  kräftigen  oder  Ae</en  Ton 
gebend. 

'tlMHTlfT  f-  GeuJinnHng  von  Begeisterung  oder 

o 

Kraft. 

'tJW^lH  f-  «»'w  begeisterter  Ruf. 

yyi^^  (stark  °HT^)  Adj.  über  Kraft  verfü- 
gend. 

^^(f^  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  VP.^  4,98. 


'ZrrW'T  Adj.  1)  herrlich.  —  2)  kraftvoll,  stark. 
—  3)  begeistert,  mtithig. 

'Mtii^IT  m.  N.  pr.  des  Verfassers  von  RV.  8,76. 

.^ 

^UMITl  (1)  Adj.  Glanz  verleihend. 

'ümmfT  f-  ein  himmlisches  Weib,  et'ne  A  p  s  a  r  a  s. 

TjJif]^  n.  vu/Ov^iJ-spov  Gamit.  1,19. 

'iIl[T^^TT  ".  diurnal  circle  Goläduj.  7,1. 

^JlT^  m.  =  ä^JTUI  2)  Goläduj.  13,1 1. 

Mt^IT^  ID.  die  himmlische  Welt. 

^5 

Jijcm  f.  ein  himmlisches  Weib,  eine  Apsaras. 

o     <^ 

*^=T'l  m.  1)  die  Sonne.  —  2)  der  Himmel. 

o       'S 

JJI^^t  f.  der  Gülterhain. 

tü'^'Z  m.  1)  ein  Himmelsbewohner,  ein  Gott.  — 
2)  Planet. 

°'^um  =  TH^H  in  i^^ira  u.  s.  w. 

*Wr5  und  *JirH^R  m.  =  ^^  1). 

JjIHH°r  Adj.  am  Tage  entstehend  Varäu.  Brh.  S. 
21,8. 

'JIHrff  n.  der  See  des  Himmels. 

'«IHTTfT  und  JilTfF^  (Vikbamaükak.  18,92)  f.  der 
Fluss  des  Himmels,  die  GangA. 

<i|(;5(t  f.  ein  himmlisches  Weib,  eine  Apsaras. 

T3  1)  Adj.  am  Ende  eines  Comp,  spielend.  —  2) 
f.  Würfelspiel.  Nur  ^!Uö^^  AV.  7,50,9  und  ^ 
109,5. 

3 

JiJrT  l*ni.)  n.  1)  Würfelspiel,  Glücksspiel  überb. 

(TN 

Häufig  uneig.  vom  Kampfe,  dessen  Ausgang  wie 
beim  Würfelspiel  ungewiss  ist.  Das  Worum  im 
Loc.  oder  im  Comp,  vorangehend.  —  2)  Kampf- 
preis. 

Jjjfjc^i  m.  Spieler. 

'tlff^RI^  m.  1)  dass.  —  2)  *der  Inhaber  eines 
Spielhauses. 
*'t4rl^W=fl  m.  der  Inhaber  eines  Spielhauses. 


J«JrI=HfI  m.  Spieler. 


«Urirll  f-  das  fielen  mit  Würfeln. 

^fT^lH  1}  m.  ein  im  Würfelspiel  gewonnener 

Sclave  VehIs.  80,21.  —  2)  f.  S  eine  so^cAe  Sclaoin 

VeiiIs.  146. 
r 
JJTfmri  m.    Vorschriften  in  Betreff  der  Glücks- 

spiele  202,2. 

»JJJrT'^ftnRI  und  *°'^lipfl'  (•  der  Vollmondstag 

im  Monat  Kirttika. 


*^HylrlM^  f.  der  erste  Tag  in  der  lichten  Hälfte 
des  Kärlttka. 

'tlrF^cri^ti  "•  Spielbrett  Paneao. 
*<»4r1«<l5T  n.  Otterköpfohen. 

'ürlRlJ-i^l  "•  Spielerkreis,  Spielhaus  MBu.  2, 

79,32.  NÄR  »DA  16,5.6. 
r 
'ürTöIfT^  n.  Spielmethode  Da^ak.  56,11. 


^ri^m  -  Krai 
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JJJrT^TrT  ni.  ein  Spieler  von  Profession  oder  der 
Inhaber  eines  Spielhauses. 

idrWri  TRöfJ  m.  PI.  etwa  Männer,  die  sich  mit 
Glücksspielen  und  Vogelfang  abgeben. 

'JrlSTl^T  f.  Spielhaus. 

^FTH^  n.  Spielhaus. 

^ilrmm^  m.  eine  zum  Würfelspiel  versammelte 
Gesellschaft. 

'ürTT^IRT  ra-  sin  Oberaufseher  über  das  Glücks- 

*  'JlrTT^T^  "1.  Spielhaus. 
^Ifn  in  g^fü. 

1.  Jtr^  Partie,  von  2.  f^öT. 

2.  Jt!^  n.  das  7te  astrol.  Baus.  Am  Ende  eines 
adj.  Comp.  °^. 

JjJI  m.  f.  1)  der  Ilimmel.  Zu  belegen  nur  ^tTFR, 

«^1  3  3  -V  ^ 

JJTIH  (Voc),  vm,  J^l^fT  (vgl.  ^NWH  fgg.)  und 
«tlcjl  Himmel  und  Erde,  'iJTöin  und  7^7  mitten  in 
einem  copulativen  Comp.  (MBu.  8,90,32)  und  am 
Anf.  einiger  Compp.  —  2)  Tag.  Zu  belegen  nur 
■^TFT,  '^UJ^,  W^\  [Tag  und  Nacht]  und  J^R.  — 
y^.  2.  7^. 

JiTI^T^  m.  nach  NIlak.  ein  Erbauer  himmelsähn- 
licher Prachtgebäude,  sm^li  v.  I. 
l.'ülrl  m.  AeHer  Schein,  Glanz. 
2.  §TrT  m.  in  c^^JH- 

^lrl«fl  Adj.  1)  leuchtend.  —  2)  erleuchtend,  er- 
hellend. —  3)  vor  Augen  bringend,  darlegend.  — 
4)  bezeichnend,  ausdrückend,  etwas  Bestimmtes 
bezeichnend,  bedeutsam.  Nom.  abstr.  °^  n. 
1.^^,  ^^f,  f^^rT^  1)  Adj.  (f.  gi)  a)  blin- 
kend, glänzend.  —  6)  erleuchtend,  erhellend.  —  2) 
m.  a]  *  Lampe.  —  b]  N.  pr.  eines  Fürsten.  —  3) 
n.  a)  das  Glänzen,  Leuchten.  —  6)  das  Erhellen, 
Erleuchten.  —  c)  das  vor  Augen  Bringen,  Zeigen, 
Darlegen,  Bekunden  SÄJ.  zu  RV.  4,46,1.  —  d]  *das 
Sehen. 
■2.  §TrR  Adj.  in  ^^IH=7. 

«mrfr'T  f.  Belle,  Schein. 

-^     /-^ 

'i(lrlM=t)l  f.  Klarmachung,  Erklärung. 

"^  /^ 

'üITrl'I  Adj.  1)  glänzend.  —  2)  bezeichnend,  be- 
deutend. 
*'«IIFIT^^-tII  m.et'n  leuchtendes  fliegendes  Insect. 

^SmW^^  m.  der  Pfad  der  Gestirne,  der  obere 
Luftraum,  v.  I.  stfUffECfSJ. 

^iffTH  n.  Y.  I.  für  sqiJTTH. 

T^XW^^  in  fl^aiR^. 

MlrM  Adj.  zu  bezeichnen,  auszudrücken,  was 
beieiehnet — ,  was  ausgedrückt  wird  231,8.  ll. 

^IKT  n>.  der  Bimmelsbaum,  =  SffcrM^H. 


*^l^^^  m.  rogel. 

*7nm^  m.  =  JUI?^. 

=x       ~  ^  

*'i4l=tlir5T  m.  Patron,  von  ^^Jof^^. 

QlrJ  n.  Name  verschiedener  Säman.  Arsb.  Ba. 

=^ 

'jJlrlH  n.  Name  eines  Säman. 

*^lpr  n-  Belle,  Glanz. 

<dl^T  Adj.  den  Himmel  gebend  Apast.  Qr.  17,5. 

'illsyll^  ni.  die  Himmelswelt. 

^THM^FtT  Adj.  vom  Himmel  getrieben. 

^  m.  von  anbekannter  Bed.  AV.  li,7, 3.  Vgl. 

3Tl7t,^^#  und  *ITO^. 

^        t.  o 

*K^C  "nd  *^j|i  m.  eine  Trommel,  mit  der  man 
Schlafende  aufweckt. 

^^■Ul  n.  ein  best.  Gewicht,  =  rtl5T°R  C*»So, 
SaAh.  1,1,1  C. 

^  m.  und  ?rp  f.  Stadt. 

^^,  oqfrT  1)  fest  machen,  befestigen.—  2)  kräf- 
tigen, stärken.  —  3)  bekräftigen,  bestätigen,  erhär- 
ten (durch  einen  Beweis)  Qahk.  zu  Bädar.  1,1,2.  2, 
4,14.  —  4)  fest  machen,  so  v.  a.  hemmen,  zurück- 
halten, ■^i^  ^T^^  spr.  7669. 

^Wm  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

imoTT^  m.  1)  Festigkeit  Balar.  78,5.  —  2)  fester 
Sinn,  Entschlossenheit.  —  3)  Bekräftigung,  Bestä- 
tigung. 

?rTS!ff  Ad..  (Superl,  zu  <^)  überaus  fest,  aus- 
dauernd. 

57CT^^III  ?*»>«•  ^u  Badah.  2,1,34  fehlerhaft  für 

*?r^TO  Adj.  Compar.  zu  ^To. 

3  "^ 

KUH  n.  Gewand. 

-s. 

?rc^  1)  m.  a)  Tropfen.  HauOg  vom  Soma,  Re- 
gen und  Samen.  —  6)  Funke.  —  c)  der  Tropfen  am 
Himmel,  der  Mond.  —  d)  Banner  RV.  4,13,2.  — 
2)  *n.  flüssige  saure  Milch. 

^C^öJtl  Adj.  1)  mit  Tropfen  versehen,  beträu- 
felt. —  2)  das  Wort  ^C^  enthaltend  Apast.  Qa. 
13,20,8. 

äR-H'T  Adj.  1)  dicke  Tropfen  gebend,  dickflüs- 
sig. —  2)  mit  einem  Banner  versehen  RV.  1,64,2. 
*9:C^?T  n.  =  ?:CfI  2). 
*^Gi%  eine  best,  hohe  Zahl  (buddb.). 

o 

?i^!  iTRTn  (Naigh.)  hinundher  laufen,  — irren. 
—  Intens.  (i'~*,*-Mr?  dass. 

*?ri^S  oder  *?rMrT  •!••  N.  pr.  eines  Schlangen- 
dämons. 

?^^I^  m.  N.  pr.  1)  PI.  eines  Volkes  Hem.  Par. 
11,99.  =  ixfki  i-  R-  A.  S.  1871,236.  —  2)  eines 
Lexicograpben.  PI.  seine  Schule. 
*^^,  ^I^fH  und  *?n^,  ^T^HH  (3r#r5t)  DHi- 


TIP.  28,28. 

3 

J^  1)  Adj.  a)  laufend.  —  b)  flüssig.  Am  Ende 
eines  Comp,  triefend  —  ,  überfliessend  von.  —  c) 
gefühlvoll  Spr.  367,  v.  I.  —  2)  m.  a]  Lauf,  rasche 
Bewegung,  Flucht.  —  b)  *  Spiel,  Scherz.  —  c)  das 
Flüssigsein,  der  tropfbare  Zustand  eines  Korpers. 
—  d)  Flüssigkeit,  Saft  306,1 9.  !nTrT^FH°  flüssiges 
Gold  292,19.  Spr.  7688.  —  e)  in  der  Dramatik  das 
Herausfahren  gegen  einen  Hähern.  —  f]  N.  pr. 
eines  der  Vicve  DevÄs  Uemadri  1,811,18. 
*?r=I^  Adj.  von  1.  ^. 

3  -= 

?r5I^5ti  Adj.  mit  rasch  laufenden  Bädern  ver- 
sehen. 

*?:H?sr  m.  =  Tn  vd). 

^ni  n.  1)  das  Laufen.  —  2)  das  Flüssigwer- 
den, Schmelzen. 
^r\  s-  u.  ?:^tT- 


^=<rll  f-  das  Flüssigsein,  der  tropfbare  Zustand 
eines  Körpers  K»d.  137,16. 
*?^^r4plT  f.  ein  best.  Strauch. 

^^ff^lfül  Adj.   1)   rasche  Hufe  habend.  —  2) 
Rosse  mit  raschen  Hufen  habend. 
*^^r'^!  °fTtrI  flüssig  werden. 

?!,c(pj  und  °^  n.  das  Flüssigsein,  der  tropfbare 
Zustand  eines  Körpers,  Schmelzbarkeit. 

3 

^=((^•¥4  Adj.  von  raschen  Rossen  geführt. 
K^^T  Adj.  (f.  BTT)  mi7^T  icAiiessend  Takdja-Br. 
8,3,7  nebst  Comm.;  vgl.  SV.  (Calc.  Ausg.)S,67. 129. 
i^^i^cU  n.  flüssiger  Stoff. 
itöftT  1)  Adj.  laufend.  ?J'^fI  Adv.  im  Lauf,  flugs. 

—  2)  f.  ?rgfri'  a)  *Fluss.  —  6)  Anthertcum  tube- 
rosum. 

^cjyfT  Adj.  vorwaltend  flüssig  Sucr.  2,46,18. 
?=(Hlrl  f-  flüssiger  Zustand  P.  6,1,24. 
?rcPT,  °^^  laufen,  fliesten  RV.  10,148,5. 
5^517  Adj.  rasch  laufend. 
*?^^Fn  f.  lack,  Gummi  RIsan.  6,207. 
?^^H  n.  N.  pr.  eines  Fürsten  VP.''  4,70. 

^e^^Ä  m.  ein  Bad  in  heissem  Wasser  (mit  Zu- 
thaten]  Sucr.  2,182,1 5. 
*K=tlMl(  m.   1)  ein  Behälter  für  Flüssigkeiten, 

—  2)  Handvoll,  Mundvoll. 

*?:ön?3j  Adj.  von  1.  ?r. 

^^3 

JiT^  m.  Schmelzer. 

5^Ic(i  1)  m.  N.  pr.  a)  PI.  eines  Volkes  (auch  Bez. 

einer  grammatischen  Schule);  Sg.  eines  Landes 

r 

—  6)  verschiedener  Männer.  —  2)  f.  ^  o)  in  Ver- 
bindung mit  "^J  eine  Frau  aus  dem  Volke  der 
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l)ravi4a.  —  b)  eine  bttl.  RAginl. 

JfR^tn^  "'.  e'"  *"'•  RÄja  S.S.S.  82.  Vgl. 

J7J^J|HH(4^  f.  Tilol  einer  Upaoisbad.  °^- 
^^  in.,  ^qr^lfMq^cMNfd  f-,  °Wmj;  und 
^TfHin'^^'^'^''*^'  '■  ^''*'  *'''^"  gehöriger 
Werke  üpp.  Cat.  1. 

ll^UI  1)  n.  o)  bnregliches  Cut,  Habe,  Reich- 
thum.  Gel,!.  in^im^IRF  "i.  «in  WuM/Vrn  GbW,  Wn« 
Mtitgt  von  Kosibarkeilen  UnMaki.  101,8«.  —  b) 
Wettnltafligkeil,  Bestand,  Vermögen,  Kraft.  —  e) 
Name  eine«  S«man,  gÖ^IIR  ilessl.  —  2)  m. 
a)  PI.  Bet.  der  Vaicja  in  Krannkadflpa.  —  6) 
N.  pr.  a)  eines  Sohnes  deaVasuDbara  und  des 
Prlba.  —  ß)  eines  Berges. 

j;(^m^  ni.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Agni. 
*?.'NUIHIVH  ni.  iloringa  pterygosperma. 
?^H<INtT  Adj.  i;  Güfer  mit  sich  führend,  st- 
genbringend.  —  2)  stark,  kräftig. 

ffgnm  1)  n.  a)  =  ?rfgrni  l)  a).  —  6)  concret 
Spender  von  Gütern.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Soh- 
nes des  Prthu. 

<n4Ult4  Adj.  1)  nach  Gütern  verlangend.  — 
2)  gtrn  Güter  verschaffend. 

?tNmV=4r{  Adj.  mii  Gütern  versehen,  segen- 
bringend. 

9SiW\\WTr{  m.  Bein.  Kubera's. 
'^rf^TOTO,  °tn?T  Uonora.  von  STRII. 
?^f^nraX  m.  Besitzer  von  Reichlhümern  179,a3. 
?,NUil^,  °^  und  °^  Adj.  Güter  gebend,  — 
bringemd,  — verschaffend, 
?:Nluir4^  Adj.  dass. 
*Nrl.i  >onJ.  ag.  Läufer. 
^'H^  Adj.  laufend,  eilend. 
?J^  Adr.  1 )  *  mit  SJiT  flüssig  machen,  sehmel- 
%en.  —  2)  mit  ^  flüssig  trcrden. 
*^<=n°hf  Ul  n.  das  Schmelzen. 

f^cflHI^  m.  das  Schmelzen,  ao  r.  a.  das  Weteh- 
tcerden,  Gerührtwerden. 

ifönfT^  Adj.  «um  grössten  Theil—,  recht  flüssig. 
Nach  iii«.  lu  Seta.  1,72,»  =  skNI^TUI  ^^ 
*,=4>5l*i:;  dieses  wäre  i^c|r]|. 
1.;;öJI  n.  1)  Gegenstand,  Ding,  Stoff,  Substanz. 
Die  Anhanger  desNjtja  nehmen  neun,  die  dai  na 
sechs  Substanzen  an.    —   2)   ein  einzefnei  Ding, 

tndividuum.  —  3)  «<n  taugliches  Subject 4)  Arze- 

neistoff.  —  5)  Gegenstand  des  Besitzes,  Habe,  Gut. 
—  6)  Gold.  —  7)  »Glockengut.  —  8)  *  Salbe.  —  9) 
ein  rifiitiges  Getränk.  —  10)  *  6e*cAei<iene»  Be- 
nehmen. 


2.?JcJI  1)  Adj.  a)  SU  einem  Baume  gehiirig.  —  6) 
baumartig.  —  2)*a.  Lack,  Gummi. 
♦?Jöa^  Adj.  =  ?7^'  ^Jp\,  cT^ffIo.lcr^n?^fFf. 

^oijcfüil  Adj.  unbegütert,  arm  Apast. 

^cJJIHn  ni.  ci»8  ZüjammenareHiinfli  von  Ileil- 
stoffcn  ähnlicher  Wirkiinf/. 

9:^0511,  °iTt[i=ft^T  f.,  °ijinq?TTi  in.,  °m- 

Htr^  ni.  und  °  Jim  1=4)  (  ni.  (Opp.  Cat.  1)  Tilel  von 
Werken. 

9r5asITrI  n.  «<««  Art  von  Stoff  107,18. 

9^cJI^  n.  SubstanziaUtäl. 

?^önTT'?öfJ  11.  eine  Art  von  Vergleichung,  bei  der 
von  einem  Individuum  zweierlei  ausgesagt  wird. 

?>öJRQjf|T  f.  die  Gottheit  eines  Gegenstandes, 
—  Stoffes  UEMiDRi  1,9K,H.  15. 

?:öani[tniT  n.  (Opp.  cat.  i),  ^sa^nwii  f. 

(ebend.),  ^önq^  m.  und  iiöCI^PRTf^Rn  f-  Tilcl 
von  Werken. 

ü,'SQ5f=fifH  (•  PI.  Minister,  Reich,  Festungen, 
Schatz  und  Heer  Spr.  2997. 

STcJPTT^T  f.  und  °5^1  f.  Titel  zweier  Com- 
mentare. 

?;önR!7  Adj.  substanzicil,  sloffliallig. 

JJcJm^f  Adj.  (u&t(anzie{/e  Opfer  darbringend 
BuAO.  4,38. 

?föU|(5lNf^  f.  Titel  eines  Werke»  Opp.  Cat.  1. 

^clI^W  n.  das  Begütertsein  Gaim.  6,1,10. 

iJcU^rl  Adj.  1)  der  Substanz  inhärirend.  —  2) 
begütert. 

?^?3=?U'T  ro.  N.  pr.  eines  Autors. 

^=iJ=<f4  f.  FermeArunj  der  Habe  209,3. 

^cijU.)!^  f.  Reinigung  verunreinigter  Gegen- 
stände Gaut.  1,29.  '^^|M=(il  f.  Titel  eines  Werkes. 

*icUH'M«5  m.  Titel  eines  Werkes  Büiiler,  Rep. 
No.  613. 

^otmM^üI  m.  Titel  eines  Abschnittes  im  Vi- 
kjapftdlja. 

^oUmfMn^  ra.  Titel  eines  Werkes. 

^cU|i|H  ni.  Erwerb  einer  Habe  Spr.  3930. 

?>c<j|rH=^  Adj.  substanziell,  Stoffhallig. 

5i|<=yifilfT  Adj.  an  der  Substanz  haftend  247,6. 

^^T  Nom.  ag.  1)  der  da  sieht,  schaut.  Als  2te 
Sg.  Fut.  ohne  Copula  58,  (.  —  2)  der  ein  geübtes 
Auge  hat  R.  2,80,3.  —  3)  der  da  untersucht,  prüft, 
leitet,  ein  Erkenntniss  fällt  (in  gerichtlichen  Sa- 
chen). Ohne  Oliject  Richter. 

#,  ^cil  Adj.  1)  wer  oder  was  gesehen  werden  kann, 
sichtbar,  erblickbar.  —  2)  wer  oder  was  gesehen — , 
erblickt  werden  muss  151,25.  160,5.  —  3)  onsit- 
i{icA;en.  —  4)  zu  erblicken,  so  v.  a.  zu  erkennen.  — 


8)  was  noch  erkannt  werden  ninss,  —  0)  2«  prü- 
fen, zu  untersuchen,  zu  leiten  (ein  Process).  —  7) 
anzMjeAen,  zu  betrachten,  — als  (Nom.). 

^\y(e<  u.  Nom.  ahstr.  zu  *,'^  J  1). 
*?^  m.  =^  See. 

*?!^  in.  N.  pr.  eines  Mannes.  S.  ^l'jJimiT. 
3 
K'^I^Adv.  fest,  tüchtig. 

1.  9iT,  ?JTTrT  laufen,  eilen.  Med.  in  i^^|tl|.  —  Caus. 
JJT^TTFr  Jn'd  zum  Laufen  bringen.  —  Dosid.  vom 
Caus.  l't^^iNN'^lr)  ■^»td  SMtn  Laufen  bringen  wol- 
len. —  Intens.  ^T(*,llr<  [hinundher  laufen)  sich  in 
IS'oth  befinden,  arm  sein.  —  *Uesid.  vom  Intens. 

f^^fX^nnm  und  i^f^f?:^%.  -  mh  m  davon- 

laufen.  —  Mit  JEITT  ereilen.  —  Mit  T^  auseinan- 
der — ,  davonlaufen  Rasat.  7,1308  (T^5"?i'!  ?.u  lo- 
son).  l^RJ'Hn  davongelaufen,  so  v.  a.  vertcAtcunden, 
<lahin  seiend  Bäi.ar.  223,7.  Harsiiak.  141,15.  sich 
nicht  zu  helfen  wissend,  in  der  grössten  Verlegen- 
heit sich  befindend  121,30.  174,1. 

2.  ?^I,  Klffl,  ^TT'TfrT  schlafen.  —  Mit  g^  einschlum- 
mern. —  Mit  T^  Act.  Med.  einschlummern,  schlum- 
mern, schlafen  i82,21.  H^lHI  eingeschlafen,  schla- 
fend Spr.  7818.  *von  einer  Blütho  so  v.  a.  noch 
nicht  aufgeblüht.  H|j,f)  schlafend,  T^TI^H^tT  statt 
des  Verb.  fin.  —  Desid.  i^f^?rTRf?T  ««  schlafen 
verlangen.  —  Mit  »qf^'TO  und  *VfVH,  °?rTfff.  — 
Mit  fof,  °^Tni  aus  dem  Schlafe  erwachend  (?). 

9J7ÖJ)  Adv.  eiligst,  alsbald,  sogleich. 

?n^^  n.  Excentricität,  der  Abstand  eines  Pla- 
neten vom  Punkte  seiner  grössten  Geschwindigkeit 
Ganit.  Spasut.  39. 

9rT°F5TTrPTtJ3^n.e«"n  zweiter  excentrischer  Ereis 
GoLADUj.  6,21. 

^I?T  Adj.  aus  Weintrauben  bereitet. 

9il^T  f.  Tl'ein.jtoci,  Weintraube.  °^H  m.  Trau- 
bensaft Spr.  3000. 

9rWiyd    n.   ein  best,  medicinisches  Präparat 

f. 

Basar.  398. 

*9^Wiyfy  ni.  N.  pr.  einer  Stadt. 
*?rT^T^H  Adj.  mit  Weinstöcken  versehen. 

?rF5T1TT^  ni.  ein  best,  medicinisches  Getränk 
Mat.  med.  13.  138. 

5ri5TI?T^  ™.  Traubenliqueur  Kahaka  1,27. 

*?rM,  iTMfri  (irmSi,  srr^). 

*?;'TPTrl^  n-  frisch  geschöpftes  Wasser. 

*?:m,9rnT^(^mqmiHodorwq,5Fi^8i'^,a^). 

^\m,  °^^r(  i)  verlängern,  in  die  Länge  ziehen, 
ausdehnen,  verlängern  (einen  Vocal).  —  2)  lange 
machen,  sich  lange  bedenken. 

5rim4'I  m.  1)  Länge  Harsuak.  199,20.  Comm. 
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zu  Apast.  Qr.  11,13,3.  —  2)  Längengrad. 

tTiWl)Adj.Suporl.zu^q.  s^llM^flPW  so  v. 
a.  bis  in  die  fernsten  Räume  Hy.  3,62,17.  — 2)*  tn. 
Bär  RÄGAX.  19,7.  —  3)  *n.  ein  best,  wohlriechen- 
des Gras  RÄGAx.  8,1  ot. 

s      ^  .  "    f 

^rrann  Adj.  Compar.  zo  ^. 

^TT^tfl  f.  iänse  TS.  4,7,»,l  entstellt  aus  ^FiqT. 
^q^  m.  =  T^'\^^^  D  Mait«.  S.  2,11,2. 
?,rc4l  AdT.  «n  d<«  Zönje  RV.  10,70,4. 

?^l^-Ht|  m.  >.  pr.  eines  Mannes. 

TTZ,  *?m?I  '.^51^  oder  JITTliT,  Hfl^Ö).  — 
Mit  37  Ca  US.  jÄliMlti  zerbröckeln. 
*?m  m.  1)  Morast.  —  2)  Luftraum.  —  3)  Hör, 
Dummkopf.  —  4j  Qi  va  mit  ax/'j^eicundensnt  Haare. 

—  5)  Otterknpfchen. 
i.Um  m.  Mantel,  Getcand. 
2.?rTFT  Adj.  laufen  machend  VS. 

*^llHil  f-  kleine KardamomenV-nkiA  zn  Vaiab. 
Bbb.  S.  78,1.  sMNil  T.  I- 

*^IHd  ra.  Bein.  Klnakja's. 

♦^TqT  n).  Kom.  act.  ron  1.  ^. 

*?il'^"-ti  1)  Adj.  a)  iHUi  Laufen  bringend.  —  6} 
enttückend,  bezaubernd.  —  e)  terschmitzt.  —  2) 
m.  a)  eine  Steinart.  —  6)  Dieb.  —  e)  Wollüstling. 

—  d)  eine  best,  ilixtur.  >'ach  Mal.  med.  12  distil- 
led  mineral  aeids.  —  3)  f.  ^li^^l  Speichel.  — 
4:  n.  a)  Wachs.  —  6)  ein  best,  bei  Hilzkrankheit 
angevcandtei  Heilmittel. 

*TT^^F^  m.  ein  best.  Knollengewäeht  RIsas. 
7,110. 

*r,H^i(  m-  e<n«  Art  Boras. 

TiMUiljAdj.  mm  Laufen  bringend, in  dieTlueht 
schlagend.  SUtt  3Fn3iI=  bat  die  t.  L  °(NIU.  — 

2)  n.  a)  das  zum  Laufen  Bringen,  ist  die  Flsieht  Ja- 
gen. —  b)  das  Flässigmaehem.  —  e)  da$  WeUlma- 
ehest,  Biikren.  —  d,  *die  Frucht  «on  Sttydtsto* 
potatorum. 

5il^'-irH<3  Adj.  tüne  Genosten  — ,  seine  Seiler 
schnell  entführessd. 

^T^TT^  Adj.  $eltsudzend. 

ix\\'4l  l/Adj.(C^j(«mFoae<ierDraTidafe- 
A«rtg.  —  2)  ■!.  «;  M,  pr.  a)  PI.  K.  pr.  eioM  Vol- 
ke«. =  T^.  8g.  Nane  de»  Iwidw.  —  ?;  einei 
S<holU»te».  —  6}  Patrea.  tm  iffe.  —  e)  *«*«« 
bttt.  Za*L  —  d)  Cmrtmma  Zedoartaoier  Hstever- 
wmmdte  Pßemte  Ums.  «,i  19.  Bairtpa.  l,f»l,  — 

3)  C  f  aj  «<ii«  DraTida-FroM  TniAalismi.  7,71, 

—  »)  UefM  Eardamamstss.  Kjcas.  «,»7.  BbItai«. 
1.1««. 

in.  TW-::. 


*Äll=li=ti  1)  ni.  Ctircuma  Zedoaria,  —  2;  n.  eine 
Art  Salz  Räoa!<.  6,94. 
<\\Mii\\i'A,  m.  «in  best.  R 4ga  8.  S. S.  87.  Vgl 

*  ^i^T^^Wi  ">■  Curcuma  Zedoaria. 

<  I N iSt^qi^iqnirrfini  n.  Titel  eine»  Werlto» 
Opp.  Cat.  1. 

.*      "N     _  J 

^ill^imh  3  Adj.  von  den  Güterschenkenden  stam- 
mend, ihnen  gehörig,  für  sie  bestimmt  VaitI». 
°?7Ti=R  Adj.  1)  in  FlHss  gerathend.  —  2)  *  auf- 
losend, vertreibend, 
*7^h^  m.  =  SfFPTFR  Oai. 
*5rT2,  5n^  'ft^TTW  oder  iTHT^,  T^T^ft). 

?.l«$JIMm  ra.  Patron.  N.  pr,  eine»  Autors  V*fi- 
«iB».  1.  °7J^  n.  Opp.  Cat.  1. 

^.IMJlTnFF  n.  da«  Sütra  de«  Drlhjijana. 

?n^IRftn  ni.  Patron,  ron  AlvJNUI. 

#ilsyiMm~IM  Adj.  2u  lirähjljana  in  Beziehung 
stehend,  von  ihm  verfasst, 

{iA^~\  ra.  >-.  pr.  =  ?rfq^  2,. 
1.5'  Ä<hIi  'metrisch  aocb  Med,,  l,  laufen,  eilen, 
davonlaufen.  ^^  a)  eilend,  rasch,  geschwind,  rateh 
gesprochen.  4,'^^  Adr.  eiligst,  schnell,  ohne  Zögern, 
sogleich.  ä11(*1  Adr.  rascher,  recht  rasch,  so 
schnell  alt  miiglieh.  —  b)  davongelaufen,  —  lau- 
fend, geßolien.  —  2)  losrennen  — ,  einen  raschen 
Angriff  machen  auf{A.ee,).  —  3}  In  Fluss  gerathen, 
schmelzen  (aacb  bildlich)  176,(.  6pr.  7770.  ?!7f  ge- 
schmolzen  (auch  bildlich),  flüssig.  ^^'^,  ^Pn°  *o 
T.  a.  fM««  von. —  Caiu.  ^|ei'-||(i  'episch  auch  Med.) 

1)  tum  Laufen  bringen,  ftiessen  lassen,  davonlau- 
fen machen,  vertreiben,  verscheuelien,  in  die  Flucht 
jagen.  —  2)  in  Flut*  bringen,  schmelzen.  —  1!W( 
».  be».  —  *De»id.  lom  Cans.  J5iMRlMIHB<id  ^^- 
ÄNKiyH-  —  Mit  q?^  herheOaufen  KT.  1,14,3. 

—  Mit  J^T?  eoHifrereOM  M,  hinfahren  über  (Aec). 
^irl^H  durchgelaufen  (per  anum).  ^Hi^lNtAT. 
B«.  lÄ«,»  fehlerhaft  far  gni°,  tlHi^d  MB«.  12, 
27«  fehlerhaft  für  4|ßigH-  —  Mit  i^fir  1)  ^««^ 
fm  (eiaea  Betf)  S8,C.  t=-  2)  betfrtmgem,  belegen. 

—  Mit  q^  1}  Mitter  Jmä  (Aee.)  herlaufen,  verfol' 
fss,  begleUe*.  iU^H  nüt  P***'  «ad  aet.  Bed.  — 
2]  dureUmssfen,  *o  r.  a.  ra«eA  aufsagen  21,6.  —  3; 
«f^Afl  begleitet  nm,  «o  t.  a.  eerxärib  <<>r«il  K.  3, 
«5,2«.  —  Mit  QZR  JUnter  /ad  «der  Etwa»  her- 

Utufem,  Mit  Aec  —  Mit  gtf  wiiff wr/few Mit  9PI 

<)  keibtOmufeu,  —  eflesSf  tsstfUss  auf,  UneOess  tu, 
UttOsem  astfOm  UmttUker  AMcMj;  Mit  Aec  — 

2)  aberlaufem,  Hwsmem  Ober,  krtmeurlkm.  °^ 
keimgeiudkl  rim  (iMtr.)  MBa.  12,9,37.  —  Mt  {|- 


Ilt^T  1)  ZM«amj««n(aK/'eri  riac/i,  herbeitaufen,  hin- 
zunilen ,  zueilen  auf,  hineilen  zu,  tosyehen  auf  'In 
feindlicher  Absiebt);  mit  Acc.  °7fT  mit  pai».  und 
act.  Bed.  °7p^  Adv.  eiligst.  —  2)  H^PT?7T  ft«'a- 
gert  — ,  belästigt  durch,  heimgesucht  vim  'Inttr.) 
Karaka  6,4.  —  Mit  ^?JöI  weglaufen.  —  Mit  ^flr:^ 
zusammen  weglaufen,  —  Mit  ?n  Uert/eüaufen,  — 
eilen,  htntllen  tu  (Acc).  —  Mit  ?F^T  A/nier 
Jmd  herlaufen,  verfolgen;  mit  Acc.  —  Mit  5WJI 
zulaufen  — ,   losgehen  auf  (Acc.,.   —    Mit  3^ 

r 

hinauf  — ,  hinauslaufen,  —  Mit  "TTl  Idnund- 
her  laufen.  —  Mit  ^I  1)  davonlaufen,  fliehen.  — 
2)  e/n«r  Gefahr  glücklich  entrinnen  und  gelangen 
zu  (Ac«.).  —  Mit  rt?n  zusammen  davonlaufen.  — 
Mit  ^Iftn  losrennen  auf  (Ace.),  —  Mit  HJfT  *«i- 
sarnmen  herbeilaufen,  herbeieilen,  losfahren  auf 
'Acc.;.  —  Mit  3^1 )  hinauf — ,  hinauslaufen,  3TT 
davoneilend,  —  2j  schnell  hersagen  ^axkm.  Gijui. 
4,17.  —  Mit  ?R^  l^ter  Jmd  (Acc.)  herlaufen.  — 
Mit  5F25  hinauflaufen  zu  (Acc).  —  Mit  3tT  1) 
Aerxw  — ,  himueUen,  hineilen  zu,  losfahren  — ,  lot- 
gehen auf,  anfallen,  angreifen.  iH^^  verfolgt  — , 
angegriffen — ,  bedrängt — ,  Iteimgesueht  von,  be- 
fallen mit  (Inslr.  oder  im  Comp.  ToraoKebeod). 
Ohne  Ergänzung  ton  Vebeln  heimgesucht;  ia  der 
Atlr.  verfinstert  und  daher  Unheil  verkündend.  — 
2)  d«n  Dpadra ra  ij  anwenden  (beimGecaog  einee 
61mao)AiT.Aa.  223,1  (.  —  Mit  i^  '^'tl,  her- 
beieilen RV.  «yiS,!  6.  —  Mit  ücg^  loseilen  —,  lot- 
tliirten  auf  (Acc).  —  Mit  fPT^  1)  hinzueilen,  hin- 
eilen  XU,  lotttürien  auf;  mit  Ace.  —  2)  ?T*f7?|?I 
angegriffen  —,  heimgesucht  von  (loftr.),  —  Mit 
PTH  fänaus  — ,  weglaufen.  —  Mit  CHT  umlaufen. 

—  Mit  \M'M{  rings  umlaufen.  —  Mit  Vf  i]  vor- 
seärts  laufen,  eilen,  forteilen,  —  geltan,  —  laufen, 
Reisen.  '4*1  weggegangen,  fortgelaufen,  gefloheis. 

—  2)  hineilen  tu,  latttHrzeu  amf(Aee.).  —  3)  gliieli- 
lieh  einer  Gefahr  entrtusteis  uad  getaugets  tu  Uiec). 
r.  I.  Vf\'  —  Cau«.  zum  Laufen  bringen,  in  die 
Ftuekt  teUagen.  —  Mit  zn»VA  losstürzen  auf,  an- 
greifen. —  Mit  ^  H  herbettassfen.  —  Mit  fif?  aut- 
eiuamdtr  laufen,  —  fetM,  äoeasslasifen,  entfliehen. 
°^  davomgttassftm,  esstßohe».  —  Mit  ft?  fftri- 
laufen,  —  eile*,  fliehe».  ^^  geflaheti.  —  MittTTfT 
Utüasifiss  sm  UUe.)  Ba^rT.  —  Mit  m  i/  auseist 
amder  — ,  doDeuUmfeis,  fliehen.  111^1  asstttium- 
der—,  daremfelaufem,  geflahtm.  au  ttmfon. 9t0,H. 

—  2)  asuefusmder  gekem,  bertless.  J^Z^  asueits- 
oarffryfiaiftia,  m  t.  a.  tertOrC  —  t)  ttkmtlxest. 
♦i^^  iet^smoUem,  flättlg.  —  4}  fl^  «;  /irt. 

«7 
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rig,  terilreHt.  —  b)  f.  m  (scTF^I)  dat  wegen  un- 
ruhiger Haltung  des  Kranken  misirathene  Schla- 
gen der  Ader  SifK.  1.361,13.  362,5.  —  Caus.  aus- 
einander laufen  machen,  in  die  Flucht  schlagen, 
verjagen,  verscheuchen.  —  Mit  STF^TcT,  ^JrT  1) 
enigegengeraniil.  ^^JS^^\i[]^^•.  gegen  ein- 
ander gerannt.  —  2)  auseinander  gelaufen,  geflo- 
hen. —  Mit  5Tra,  °^  auseinander  gelaufen,  ge- 
flohen.  —  Mit  RR  zusammenlaufen. 

2.  ?r  1)  Adj.  am  Ende  eines  Comp,  laufend,  Län- 
fer.  —  2)  *f.  Lauf,  Gang. 

3.  ^,  ?rCnPT  1)  -fmd  (Acc.)  Etaas  verketten  Buatt. 

—  2)  »tJHrllM. 

4. ?r  1)  m.  n.  Holt,  ein  Geräthe  aus  Bolz,  z.  B. 

o 
Schale,  Ruder;  ein  hölzerner  Griff  R\.  5,86,3.  — 

.,*m.  a]  Baum.  —  b]  Ast. 

*sRtiid'T  n.  Pin«*  Deodora. 

Jjy  1)  Adj.  s.  u.  1.  ^.  —  2)  n.  Beleidigung, 

Kränkung  KV.  7,86,5. 

*?JTI  m.  N.  pr.  eines  Mannes  gana  T5Rlf^  in 

o 

der  K'»c. 

?rqTn  m.  i)Holzkettle,  Keule.  —  2)  *  Bolzaxt.  — 
3)  * Kaempferia  rotunda.  —  4)  *Bein.  Brabman's. 
*^^^  m.  Holzaxt. 

5^  f.  da»s. 
•?:i,%TjfH  und  ^f?I  (RssR). 

*?7tn,  iTtniH  (r^RTiTTf#Tfe?inr). 

*?JTn  1)  m.  a)  Seorpion.  —  b)  Biene.  —  c)  Bin- 
terbringer,  Verläumder.  —  2)  f.  SETI  Bogensehne.  — 

r 

3)  f.  J[  a)  eine  kleine  Schildkrötenart.  —  b)  Bun- 
dertfnss,  Julus.  —  c)  Trog.  —  4)  n.  a)  Bogen.  — 
b)  Schwert. 

**,mH  Adj.  eine  klotzige  !Vase  habend. 

*3r'n^  m.  Degenscheide. 

*f'mm  m.  Bogen  G»l. 
o 

*  jnn  und  *?nift  f.  rroj. 

?rrT  1)  Adj.  s.  D.  1.  ?r.  —  2)  *m.  a)  Baum.  — 
6)  Seorpion.  —  3)  n.  eine  best,  fehlerhafte  Aus- 
sprache der  Vocale. 

*.rt*l  l?1  Adj.»cAne/Jen  Ganges,  eilig  Da?ak.(1925) 
2,124,C. 

gfl^TT  n.  ein  schnell  ausgeführter  Diebstahl  De- 
«tx.  1,101. 

^r?f?pTTrT  Adj.  beschleunigten  Ganges  Mbou.19. 

^■^  n.  das  Schmelzen,  Zerfliessen,  Geruht t- 
nerden. 

^rlM^  1)  AdT.  °R  schnellen  Schrittes,  eiligst, 
alsbald.  —  2)  n.  ein  6ei<.  Metrum. 

KrRra  m.  Titel  einer  Grammatik. 

o 

JfT^rm^  f.  Titel  eines  neuern  Commentars. 


?rr?R^in  f.  ein  best.  Metrum. 

o 

4,rW\y  ni.  ein  best.  Tact  S.  S.  S.  218. 
ÄHNshH  Adj.  (f.  m)  schnell  schreitend  BbIo. 
P.  4,4,«. 

?rflTS??n^r?  "•  1)  bald  ein  schneller  bald  ein 

o 

langsamer  Gang  Kuakoom.  48.  —  2)  ein  best.  Me- 
trum. Auch  °^  n. 

^ITT  f.  1)  dcu  Schmelzen,  Weichtcerden,  Gerührt- 
tterden.  —  2)  X.  pr.  der  Gattin  Nakta's. 
*5r'I^  ni.  Dorn. 
*  jq^  m.  =  gm^. 

sT^Ä  1)  n.  Bolzsäule,  Pfosten  (insbes.  zur  An- 
fesselung  Gefangener;  nach  dem  Comm.  zu  TBn. 
2,6,9,3  ein  Aö'izerner  Klotz  mit  einem  Loche,  in 
teelchem  der  Fuss  eines  Diebes  befestigt  wird), 
Säule  überb.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  der 
Pankäla.  — 3)  f.  ?:i^  RTT^^ ,  3R5R  oder  K^T^ 
allein  Bez.  der  Worte  ^^if^'^^RRxn^;  (TBb. 
2,4,4,9.  6,«,3]  YiSQiius.  64,21.  Agv.  Grbj.  Pari;. 
1,4.  l'iRÄg.  11,19. 

^^^yl'^  ni.  Patron.  Dhrshtadjumna's. 

?n^IfR5n  f.  Patron,  der  Krshnä,  =ln^. 

Si^SlIfirM  m.  eine  Form  des  Sonnengottes. 
*^q^  Adj.  f.  zu  KtTT^. 
*iM[ri  Adj.  klotzige  Füsse  habend. 

^R 1)  m.  o)  Baum,  bisweilen  auch  Pflanze  überh. 
Am  Ende  eines  adj.  Comp.  f.  511.  —  b)  *der  my- 
thische Baum  P  i  r  i  g  ^  t  a.  —  c)  N.  pr.  a)  eines  Für  - 
sten  der  Kimpurusha  Karand.  3,6  (^  gedr.). 
—  ß)  eines  Sohnes  des  Krshna.  —  2)  f.  STT  N. 
pr.  eines  Flusses. 

*5>Hi  «tll^CI*?  ni.  N.  pr.  eines  Fürsten  der  Gan- 
dbarra. 

?rRr^rT77lsr  m-  Druma,  Fürj((ier  Eimnara. 
°tTf^'7t5T  f.  Titel  eines  buddh.  Werkes. 


ÄH^c<"?I  m.  N.  pr.  einer  Oertlichkeit  R.  ed. 
Bomb.  6,22,2  9. 

*iHiS(lj5  ui-  "•  Baumgruppe  Hariv.  2,40,1  5.  v.  1. 

o 

^R^  ni.  N.  pr.  eines  Mannes  MBu.  12,206,15. 
*?7RR'sI  m.  Dorn. 
*?>RtT  Adj.  mit  Holz  versehen. 

'?^^^  Adj.  hölzern. 
*?rR^  m.  Dorn. 

*5iH(Pls<lMWT  m.   N.  pr.  eines  Fürsten  der 
Rininara. 

?>R^?T  Adj.  mit  Bäumen  versehen. 

?^RcI~cfi  ni.  Bast. 
*?rRSaTKT  m.  Gummi,  Harz,  Lac*  Ragan.  6,206. 
*JR^^  n.  eine  Art  Verzierung  an  einem  Ge- 


bäude. 
*5jH^tf  ni.  die  TTeJnpaJnte. 

J^R^l^^  m.  n.  Baumgruppe,  v.  1.  °I3HJJ. 

^H^  ftt'  N.  pr.  eines  Fürsten. 

^;^J^  m.  n.  Baumglpfel  R.  5,60,1 6.  Chr.  324,31 . 
*?r'TTRT  m.  Gummi,  Harz. 

57RIT,  °^r\  A""  einen  Baum  gelten. 
*^mi^  m.  Elephant  Räsan.  19,« 6. 

*KRT5r'7  ni.  Eidechse,  Chamäleon. 

o 

KTHctI  m.  N.  pr.  1)  eines  Dänava  Hariv.  4588. 

—  2)  verschiedener  Männer. 

■fiHmJ  m.  1)  der  mythische  Baum  Plrigita.  — 

2)  *die  Weinpalme.  —  3)  *der  Mond, 

-^ 

*^MIrM?T  ni.  Plerospermum  acerifoUum. 

*?FR,  ?:Rm  (xrfrT^R^). 

^Cf  1)  m.  ein  hölzernes  Gefäss,  der  Bolzkasten 
der  Trommel.  —  2)  *n.  ei'n  best.  Hohlmaass. 
?r^7  und  5i'^&1  Adj.  in  oder  auf  dem  Bolze  — , 

—  Baume  sitzend. 

**iHE?l'*  m.  Buchanania  latifolia. 
1.^^,  fr^TrT  (episch  auch  Med.)  1)  Jmd  Etwas 
tu  Leide  thun,  zu  schaden  suchen;  mit  Dat.,  Gen., 
Log.  oder  Acc.  der  Person.  ?!T0  der  Jmd  Etwas 
tu  Leide  that  oder  Ihut.  ?iTUR  n.  impers.  —  2) 
*tu  schaden  suchen,  sich  an  Jmd  reiben,  so  v.  a. 
es  aufnehmen  können  — ,  wetteifern  mit  2äl,2.  — 
Desid.  in  TSRT-  —  Mit  J^H  Jmd  Etwas  zu  Leide 

ö  O 

thun,  zu  schaden  suchen;  mit  Acc.  oder  Dat.  der 

Person.  STTtll^  so  v.  a.  nacA  Jmds  (Gen.)  Leben 

o 

tracAren  Spr.  1373.  Etwas  (Acc.)  schädigen,  Etwas 
(Acc.)  tierirecAen  RV.  1,23,22  =  10,9,8.  ^TH^-J 
1)  der  Jmd  Etwas  zu  Leide  that  oder  thut.  —  2) 
dem  Ettcas  zu  Leide  gethan  worden  ist.  —  Desid. 
5^W335IH.  -  Mit  !T  in  *^^-  —  Mit  ^%  in 
^Trl?rc^.  —  Mit  T^  Jmd  (Dat.)  Etwas  zuLeide  thun. 
2.  ?S  (Noni.  y^,  *5I?;  und  ausnahmsweise  ?^) 
1)  Adj.  beleidigend,  schädigend,  beschädigend,  sich 
feindselig  benehmend  gegen  (Gen.,  gewöhnlich  im 
Comp,  vorangehend).  Ohne  Object  in  der  älteren 
Sprache  m.  f.  Beleidiger,  Beschädiger;  Unhold,  Vn- 
holdin.  —  2)  f.  Beleidigung,  Kränkung,  Beschä- 
digung. 

?r^  1)  *m.  a)  Sohn.  —  b)  See.  —  2)  f.  ^^]  =  2. 
?;^  2)  RV.  7,104,11.  —  3)  *f.  ^  TocAler. 
*?r^tn  ra.  Bein.  Brabman's. 

^e^ti^  Adj.  den  Beleidiger  oder  Unhold  über- 
windend. 

iTT^HT  m.  Bein.  1)  Brabman's.  —  2)  Vishnu's 
VisuNus.  98,80.  Hariv.  3,68  am  Ende.  —  3)  t'^a's. 

?rf^R  Hariv.  14120  fehlerhaft  für  ?rf^. 


5^ 


?n^5r 
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^  m.  f.  =  2.  ^  1). 

?r^  m.  N.  pr.  V.  I.  für  ^^  Harit.  1,29,6. 19. 
32.  *PI.  sein  Geschlecht. 

?ral  m.  N.  pr.  1)  PI.  eines  Volkes.  —  2)  eines 
Sohnes  des  JajAti  und  des  Matinära. 

<c^H  Adj.  beleidigend,  beschädigend. 
i.T^)'?lWt[^schleudern,hinwerfen(^^).^'^^  ix- 

ni?f?i  (HTi)  maitb.  s.  2,4,2.  ?:tnH.  —  %  *?:iniiri 

2.*^  1)  Adj.  nach  Belieben  eine  Gestalt  anneh- 
mend.  —  2)  Gold. 

*?:mti  ra.  =  t:w\. 

♦irnr  l)  m.  Scorpton,  —  2)  n.  Bogen, 
T^,  T^  {5I5^fHl^T:  oder  5p|lf ft%  W- 

*s  SX  -V 

irr<7  oder  yissci^JJ).  —  Mit  V(  anfangen  im  «iie- 
Aern  u.  ».  w.  Buatt. 
^m\  f.  Melia  sempervirens  Buavapr.  1,304.  6, 

32.33. 

*'^  tind  K^inT  m.  =  ^rni- 

?i^U  Adj.  sichtbar. 

^tEfim  und  %!::^Tin  m.  =  ^M- 

^7EIT  Nom.  ag.  der  Ändern  Etwas  zu  Leide 
thut,  zu  schaden  sucht,  übelwollend. 

^rEJcJJ  n.  impers.  Leid  zuzufügen  Jmd  (Dat. 
oder  Loc). 

'^  IvTtlWf  TrÜrM  RV.  6,62,9  so  V.  a.l:m- 
EItRT  Adj.  kränkende  Rede  führend.  Vgl.  5J^m. 

^l^n^T  m.  ein  arglistiger  Feind. 

^msiltl  Adj.  kränkende  Bede  führend. 

KTm  I)  BB.  n.  a)  ein  hölzerner  Trog,  Kufe.  *  m.  — > 
{)]  ein  &es{.  Hohlmaass.  Am  Ende  eines  adj.  Comp, 
f.  5fT  Hemädri  1,410,7.  —  c)  e»n  ieit.  Flächenmaass 
beim  Feldbau :  so  viel  Land  als  zur  Aussaat  eines 
Drona  Getraides  erforderlich  ist.  Geschlecht  nicht 
zu  bestimmen.  —  d)  ein  Altar  in  Form  eines  Tro- 
ges ti-'LBAs.  3,216  (n.).  —  2)  m.  a)  eine  best.  Art 
von  Wolken,  aus  denen  der  Regen  wie  aus  einem 
Troge  hervorströmt.  —  6)  *  Rabe.  —  c)  *  Scorpion. 

—  d]  eine  best.  Pflanze,  vielleicht  Leucas  linifolia. 

—  e)  N.  pr.  a)  eines  der  8  Vasu.  —  ß)  eines  Brah- 
manen,  der  die  K  u  r  u  und  Pändavain  der  Kriegs- 
kunst unterrichtet.  —  y)  eines  Sohnes  dos  Man- 
dapAla,  der  als  Vogol  zur  Welt  kommt.  Als  Uym- 
nendlcbter  mit  dem  Patron.  Qärnga.  —  S]  ver- 
schiedener anderer  Männer  VP.'^.  —  e)  verschie- 

ener  Berge  VP.  2,4,26.  —  3)  f.  KTHIT  «)  *ein  best. 

kleiner  Strauch.  —  b)  N.  pr.  einer  Tochter  Sim- 

lahanu's.  —  4)  f.  ^TIJT  o)  ein  hölzerner  Trog, 

Vanne,  Zuber,  ^^^p^tfo  eine  goldene  Badewanne 


Kad.  16,1 5.  —  6)  ein  best.  Bohlmaass,  —  c)  *eine 
Art  Boot.  —  d)  *ein  hölzernes  Baus.  —  e)  Thal. 

—  ß  eine  best.  Schlingpflanze  Räban.  3,82.  Bai- 
VAPH.  1,221.  4,177.  —  g)  *die  Koloqulnlhengurke. 

—  h)  *eine  Art  Salz.  —  >')  *N.  pr.  a)  eines  Lan- 
des. —  ß)  eines  Berges.  —  y)  eines  Flusses. 

"^TII^  1)  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes.  —  2)  f. 
?rTTm^T  a)  Trog.  —  b)  die  trogförmig  zusammen- 
gebogene Zunge.  —  c)  *  die  Indigopflanze. 

frTni^i%f%  (wohl'^°)  m.  Patron.  Auch  PI. 
?rTtn=f)5T5I  m.  eine  grosse  hölzerne  Kufe  für  den 
Soma. 

*^TnTSfiTSf)  m.  Rabe. 

*  KTtll^ft^l  Adj.  f.  ein  Drona  mich  gebend  (Kuh). 
*'KTni^f'ySf)T  f.  eine  best.  Pflanze,  =  ^I^T. 

»IrTinm  Adj.  f.  =  KTni^ft^T. 

Kllir^rl  Adj.  in  Form  eines  Trogs  geschichtet 
CCLBAS.  3,215. 

?rimr^TrI  f-  ^'^  Schichtung  in  Form  eines  Trogs 
Maitb.  S.  3,4,7. 

*?ninp"'aT  und  »"^mirn  Adj.  r.  =  ■^in^;[T. 

*^trm^  Adj.  f.  trogähnliche  Füsse  habend. 
*?rinmTIlT  f.  Musa  sapiemum. 
KTnmSf^  n.  Titel  de»  7ten  Buches  im  MBb. 
?ntn'7'^'7  n.  die  Blüthe  von  t}^  2)  d). 
i^W^^l  f.  Phlomis  seylanica  und  eine  andere 
Pflanze  Ragan.  5,138.  Bhävapr.  2,101. 

^(UR^  Adj.  (f.  ^)  1)  aus  dem  Drona  genann- 
ten Hohlmaasse  geformt  Hemadri  1,407,20.  —  2) 
aus  lauter  Drona  2)  e]  ß)  bestehend. 

*\m^\^\  Adj.  f.  =  Kim^'r^T. 

*Kl'n'7I3  n.  1)  ein  Bauptort  unter  400  Dörfern. 

—  2)  der  Ausgang  eines  Thaies. 

^m^^Ia.  =  ?:nn2)o). 

*?>T'n^'^  Adj.  ein  Drona  genanntes  Bohlmaass 
kochend. 
*^ltIlT^'7  m.  Bein.  Dhrshtadjumna's  Gal. 

^I1I=TT^  f.  ein  Regen  wie  aus  Trögen. 

KIUKiFI^^  n.  N.  pr.  eines  TIrtha. 

?iTOIHT^  Adj.  mit  dem  Trog  verbunden. 

9rnniTT^  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

ii'ItH^^  m.  N.  pr.  eines  Stüpa. 

^TOllH  m.  ein  best.  Krankheitsdämon. 

?riini^T^  Adj.  einen  Trog  zum  Eimer  habend  i\). 
*%Tftl   r.  1)  Trog,  Wanne.  —  2)  N.  pr.  eines 
Landes. 

*^TnftsI  n.  eine  Art  Salz  Ragan.  6,104. 
*?rinn?5T  ™-  Pandanus  odoratissimus. 

^nftfrfi-  Adj.  f.  =1:101^^^. 

^nmiHia  n.  1)  ein  Bauptort  unter  400  Dör- 


fern. —  2)  *der  Ausgang  eines  Thaies. 
*^!Ilfi^S[Tn  und  *'?;\m^  a.  eine  Art  Salz  Rkikv. 
6,104. 

KHni^'7m.N.pr.einesOheimsdesQ4kjamuni. 

(^Iljaj'^ftig  Adj.  am  Trog  stehend. 

(^TlIErW)%Tini^ra'  Adj.  Tröge  (d.  i.  Regenwol- 
ken) zu  Rossen  habend. 

KltnilTT  ni.  eine  best.  Krankheit. 
*?nFrtn  m.  Bein.  Kinakja's. 

KI^  m.  (adj.  Comp.  f.  Sfl)  Beleidigung,  feind- 
seliges Verfahren,  Feindseligkeit,  Verrath. 

*  U^y^W^a.feindselige  Gesinnung, böse  Absicht. 
-^ 
?rT^^^  Adj.  tioWer  Feindseligkeit. 

?ri^*Tlqr  ra.  feindselige  Gesinnung  189,12. 
?ri^^tl^  n.  eine  kränkende  Rede  MBh,  3, 198,1  s. 
KI^^TfTAdj.  feindselig  verfahrend, übelwollend. 
*?i'l^IS  m.  1)  ein  falscher  Mensch.  —  2)  Jäger. 
—  3)  ein  best.  Metrum. 
*57Tr^rf  Adj.  feindselig  gestimmt. 

?rir^'T  Adj.  beleidigend,  feindselig  verfahrend, 
Verrath  übend,  — gegen  (Gen.  oder  im  Comp,  vor- 
angehend). 

*^R  m.  Patron,  von  ?^  gana  M^lf^  in  der 
KÄc 

^jm  und  *°SR  Adj.  von  ?:^in. 

*Kini  Adj.  (f.  t)  ein  Drona  genanntes  Bohlmaass 
fassend  u.  s.  w. 
'bni^T'%  s.'^TUISFi^. 

♦^inUqR.lrillTCrH  und^lftn  m.  Patron,  von 
Drona. 

%fni^  Adj.  (f.  §)  =  %Iin.  ^51  n.  ein  Feld, 
welches  mit  einem  Drona  Getraide  besäet  ist.  Zu 
belegen  nur  q^°.  ?rinn=fIT  Kathas.  3,33  fehler- 
haft für  Kffin^i. 

%Tnft  MBU.  5,2191  fehlerhaft  für^lrft  Trog, 
Wanne. 
*?rim'T  n.  eine  Art  Satz  RIgan.  6,104. 

^iq^  1)  Adj.  von  ^^^.  —  2)  f.  ^  Patron,  der 
Krshnd. 

'h^^■[^r^  m.  V.  1.  für  Kq^ii^. 

%q^iqH  von  ^. 

inqfi^HT^T'nT  n.  Titel  eines  Gedichts. 

1'n^T'F^^sr<  ni.  desgl.  Opp.  Cat.  1. 

^\^^^  m.  PI.  die  Söhne  der  Draupadt. 
*^^^  Adj.  von  ^q  2). 
*'|-Tf^q;Adj.  =  ^T^filrqR^f?T.  ' 

55^     ^      ^  ^ 

?TT^T^  m.  Patron,  des  RshiBharata  Balab, 

37,19. 

*^«5l  m.  Patron,  von  J^. 
*?ri^^  m-  Palron.  von  5^^. 
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t  Adj.  Du.  (f.^)  :icei.  SmH  bei  den  Loxico- 
gripbea  so  t.  a.  tn  beiden  Geschlechtern,  d.  i.  im 
männlichen  und  im  teeibliehen,  und  auch  in  bei- 
den Zahlen,  d.  i.  im  Singular  und  im  Plural  (24S, 
1*).  Mit  folgendem  JEfft  (Rica.  12,93)  und  auch 
ohne  dieses  (114,36)  beide. 

5^  Adj.  Dn.  (*f.  SIT)  paarweise  verbunden. 
*  j^  n.  1)  Paar.  —  2)  eine  Glocke  oder  Platte, 
an  der  die  abgelaufenen  Stunden  angeschlagen 
tcerden. 

tP\f\  MBn.  1,1867  fehlerhaft  für  tS°- 

V  CS. 

tK  1)  n-  o)  Pai";  insbe».  Mann  und  Weib,  Männ- 
eA«fl  und  Weibchen.  5^  und  ^^^T  a)  paarweise. 

ß)  unter  vier  Augen  (daher  die  Bed.  Geheim- 

niss  bei  den  Leiicographen).  —  b)  ein  Paar  ent- 
gegengesetster  Zustände,  Gegensätze  (Hitze  und 
Kälte,  Freude  und  Leid  u.  s.  w.).  —  c)  Streit, 
Zank,  Kampf.  —  d)  Zweikampf.  —  e)  Streit,  Wett- 
streit. Hs|j|ä^idf!  so  T.  a.  mit  schlangenähnlichen 
Wolken  BÄLiB.  188,G.  —  f)  *  Feste,  Festung.  —  2) 
m.  n.  in  der  Graramatili  eine  Zusammensetzung 
zweier  (dieses  das  Ursprüngliche)  oder  mehrerer 
einander  coordinirter,  durch  und  verbunden  ge- 
dachter Begriffe.  —  3)  m.  o)  die  Zwillinge  im  Thier- 
kreise  Goladuj.  8,G0.  Geschlecht  nicht  zu  bestim- 
men. —  6)  Name  verschiedener  Ekiba.  —  c)  ein 
best.  Tact  S.  S.  S.213.  —  d)  *eine  durch  die  Com- 
pUealion  zweier  Flüssigkeiten  des  Sörpers  hervor- 
gerufene Krankheitserscheinung. 

tiZ^  und  *°?nr{*T  !»•  ^nas  Casarca. 

SS*TI=l  m.  Zwietracht. 

äSHrl  Adj.  zweifelnd,  zögernd,  unschlüssig,  — 

CS 

in  Bezug  auf  {Lac.)  MBh.  1,46,22.  v.  1.  S^^HrT 
(s.  u.  t^  3). 

i[^ri^  n.  Zweikampf. 

^&Mim^  Adj.  PI.  paarweise  kämpfend. 

iädi^UNIi  m.  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 


SS5IH  Adv.  paarweise. 


Sin^TR  Adj.  am  Paar  seine  Lust  habend,  gern 
paarweise  lebend  MBn.  12,329,24.  331,4  3. 

aai^rllH  »>■  ein  Gespräch  unter  vier  Augen. 

UTa'T  Adj.  1)  ein  Paar  bildend.  —  2)  im  Gegen- 
satz zu  einander  stehend,  sich  widersprechend. 

JlJT  AdT.  mit  »T  1)  sich  xu  Paaren  verbinden. 
—  2)  mit  einander  handgemein  werden.  —  3]  zö- 
gern, unschlüssig  sein  in  Bezug  auf  [hoc.)  68,27. 

V?  1)  Adj.  (f.  ^)  zweifach,  doppelt,  zweierlei. 
Sn  m.  PI.  KtTois.  70,90  (rHrTTTHrTI  z"  lesen).  Am 
Anf.  eines  Comp.  =  %  HEMioEi  1,191,1.  —  2)  f. 


J  Paar  Niiso.  9,67.  —  3)  n.  a)  dass.  63,9.  73,6. 
Am  Ende  eines  adj.  Comp.  f.  m.  —  6)  doppeltes 
Wesen,  Falschheit.  —  c)  in  der  Grammatik  das 
männliche  und  weibliche  Geschlecht. 
^TO  in  ^Z^rl 


Z^'^\ir\\  f.  oin  Frauenname. 


J5TH  in  SIS"??!- 
'^SWT  Adj.  (f.  5^)  die  Höhe  —  ,  die  Tiefe  —  ,  die 
Länge  von  —  habend,  reichend  bis  —  Hgmadei  1, 
189,12.  190,17. 

STflrT  Adj.  fce»  dem  alle  paarigen  Körpertheile 
gleich  sind  (Comm.)  Lixj.  1,1,7.  v.  1.  SHrT- 

^q^^  Adj.  sächlichen  Geschlechts  AK.  2,6,t, 
26.  3,2,9. 

*S'7ITn  ni.  Plumbago  zeylanica. 
*^^'ll7U]  Adj.  der  die  Guna  RA  gas  und  Ta- 
mas  überwunden  hat. 

K^^r^^  Adj.  von  zweierlei  Art,  auf  zw.  Weise 
zur  Anwendung  kommend. 

^Tpcl-T  Adj.  falsch,  unredlich. 

ST'T'T  m.  Kumpan.  t(H^  I  M'l  ein  schlechter  K. 

^  Adj.  =  ^im. 


*^,  ^m  {^jm,  R^^m  d.  i.  wn^,  wj\^). 

Sf  Adj.  hemmend  (nach  Saj.). 

^7H  in  4*ä}H'. 

i:rf  oder  ^(^Adj.  =  ^. 

^  (alter  Nora.  Du.  von  ?J)  am  Anf.  einiger  Com- 
posita. 

^l?raift5F  Adj.  (f.  |)  der  4Sste. 

^TjT^JT'i^SM  und  °5FTH  f.  sweiundvierzig. 

^T5f  m.  ein  5oAi»  zweier  Väter.  Wegen  einer 
Etymologie  erdacht. 

W\rst^  Adj.  (f.  \)  1)  der  S^ste.  —  2)  aus  Ö2 
bestehend.  —  3)  in  ^TftiSfrrf  =  ^f^^ 

älH!(TS^H>Ti%^  f.  PI.  1)  SS  Statuen  Ind. 
St.  15,294.  —  2)  Titel  eines  Werke»  Opp,  Cat.  1. 

^TT^fJilrT  f.  zweiunddreissig.  Das  Gezählte  in 
gleichem  Casus.  Ausnahmsweise  auch  PI.  st.  Sg. 
Am  Anf.  eines  Comp,  als  Adj.  177,1.  °5Fri  als  Acc. 
Habiv.  11048  (S.  791). 

STf3f5lirI  f.  dass. 

°s:Ti3f!iifri7;T  und  o^fw!?!?^  f.  =  ^inrf^i^i 

Ind.  St.  15,183. 

^ra5IPT^  n.  3S {Blüthen-)Blätter  habendlad. 
St.  9,110. 

flM^I^dj;  Adj.  (f.  gl)  öSsilbig. 

^f^^T^fX^  Adj.  dass. 

Slf^^  Adj.  öSspeichig  Ind.  St.  9,110. 

^jsTJIJTlfq^  f.  Titel  einer  U  p a n i  s h a d  Opp. 
Cat  1. 


Sil 'l5I?rTW  n.  eine  SStägige  Feier. 

SnT^5I^5TTin^  Adj.  mit  Si  Merkmalen  ve'- 
sehen  Ind.  St.  15,233. 

STlsiuiI^  Adj.  mit  52  Speichen  versehen. 
°5Il3|iy=+lI  f-  ein    Verein — ,  eine  Sammlung 
von  S3. 

SlfVSTFfH^  f.  Titel  einer  Upanishad  Opp. 
Cat.  1. 

gn^  1)  Adj.  (f.  "^j  a)  der  zwölfte.  »TUT  m.  der 

igle  Theil.  Du.  der  eilfte  und  zwölfte  Täruja-Bb. 

4,1,2.  Am  Ende  eines  adj.  Comp.  (f.  511)  mit  —  zu 

zwölft.  ■ —  t)  aus  zwölf  bestehend.  —  c)  von  zwölf 

begleitet,  um  zw.  vermehrt,  -t-zw.  —  d)  zwölf  Xam- 

rr 
P.  41,9.  —  2)  f.  ^'  der  zwölfte  Tag  im  Balbmonat. 

—  3)  n.  Zicölfheit,  Zwölfzahl  Visuncs.  4,8. 

^t^=fi  1)  Adj.  a)  der  zwölfte.  —  6)  zwölf  ent- 
haltend, aus  zw.  bestehend.  —  2)  n.  Zwölfzahl. 

5ldS(|=hm^rl  Adj.  auf  zwölf  Schalen  vertheilt. 
*ST^!n^Xni.Bein.l)Karttikeja's.  — 2)B^has- 
pati's,  der  Planet  Jupiter. 

STSWT°r  n.  ein  Gespann  von  zwölf  Stieren  TS. 
5,2,s,2.  Qat.  Br.  7,2,t,6. 

äliUl^l^^lr)  Adj.  zwölfmal  geschöpft. 

^J^^!m\J^T^^m  Adj.  FHTW  n.  ein  Lobgesang 
auf  zwölf  hiOiga  Verz.  d.  B.  H.  No.  1242. 

^r^Wn  f-  und  51^51^  n.  Zwölfzahl. 

ITT^iiraT  Adv.  zwölffach. 

tl^SPT,  JCri^^und  Sn^S^Adj.  PI.  zwölf. 

ST^'TTfT^^  n.  Titel  eines  S  t  o  t  r  a  Opp.  Cat.  1. 

^ri'JlHU»!  n.  Name  eines  SAman  Aesii.  Ba. 

iri^q^  Adj.  zwölf  (Blüthen-)Blätter  habend 
Ind.  St.  9,110. 

äI?'m^^=lT  n.  ein  best.  Joga,  bei  dem  die  zwölf 
Silben  qi  ^^J  >TTT^^  cTIH^^ira  mit  den  iS  Zei- 
cAen  des  Thierkreises  und  mit  den  4i  Monaten  in 
Verbindung  gebracht  werden. 

^T^^n^  Adj.  (f.  5^)  aus  zwölf  Worten  bestehend 
MälatIm.  ed.  Bomb.  4,  N. 

^T^!<r>TT^  ni.  und  °Cff^  n.  Titel  zweier  Werke 
Opp.  Cat.  1. 

^?!(THsI  1)  Adj.  zwölfarmig.  —  2)  m.  N.  pr. 
eines  Wesens  im  Gefolge  Skanda's. 

^T?W\  Adj.  (f.  |)  der  zwölfte.  >TPT  m.  der  zw. 
Theil  Hkmadbi  1,131,22. 

äI([yM>t:l^l*J  "•  Titel  eines  Werkes.  °RIIIT 
m.  und  cicfcT^m  n.  Titel  von  Commentaren  dazu. 

Sr^rf^ra^TTTRsC^II  n.  Titel  eines  Werkes. 

äT^S^IHI'l  Adj.  zwölf  Maren  habend  Ambt.Ijp.  23. 

älc^5IHIlH=Tr  Adj.  aus  zwölf  Monaten  bestehend 
KÄRA^p.  19,12.72,19. 


äl<!ilHd  -  ^^fft 
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*ST^5FFT  m.  Bein-  Vishnu's.. 

1.  ^^51715?  "•  ein  Zeitraum  von  zwölf  Tagen, 

2.  ST^^r^jf  Adj.  zwölf  Tage  dauernd. 
irT^5F(TRrf55T  n-  Titel  eines  Werkes 
äl(J5lT|  Adj.  iwölf  R  k  zählend.  Subst.  ein  sol- 
ches Lied  oder  Strophe. 

irT((!<H'H'lfi'  f.  dflj  aw*  zwölf  Xdh}ii}i  beste- 
hende Sölra  Gaimioi's  Njajam.  S.  4,  Z.  6. 

573'5I^T^FIAdj.ztcö//'äM3i5i;m.Bein.  Skanda's. 

Sr^SH^infsfl  Adj.  (f.  ^)  zwölf  Jahre  alt,  —dau- 
ernd. 

t^^^^^  Adj.  zwöiffach. 

ST^5lfs?UfT3FftqTHT  f.  Titel  eines  Werkes. 

äldys^lrl  1)  n.  Hundert  und  zwölf  tkTi.  6,7,15. 
—  2)  f.  ^(i!<iyHl  Tausend  und  zwei  Hundert. 

i:T^5T5TrTrT!7  Adj.  der  HSte. 

ITF^^tm^ir  Adj.  (5)  aus  4^000  bestehend  Mahk. 
P.  46,31. 

inTSTFf?!'^  n.  TileleinesIoöjrejanffejOpp.Cat.l. 

STT5fT5f  und  °^  ra.  ein  Zwölftel,  insbes.  eines 
Sternbildes,  eines  astrologischen  Hauses. 
*^TT5fT^  ni.  der  Planet  Jupiter. 

fr^^rraf??  Adj.  zicölfgestaltig  RV.  i,164,l2. 

^^5T15T  1)  Adj.  zwölfäugig.  —  2)  m.  a]  *Bein. 
Skanda's.  —  6)  *em  Buddha.  —  c)  N.  pr.  eines 
Wesens  im  Gefolge  Skanda's. 

It^5IT^;[;  Adj.  (f.  m  zwölfsHblg.  m.  (VP.  1,6, 
39),  mit  IM  und  °f^^  der  Spruch  ^]  ^^]  ^PT- 

*5I^5TFslI  m.  ein  Buddha. 
*STJ5n^  f.  <liB  ci*'  zwölf  Theilen  bestehende 
Sammlung  der  heiligen  Werke  der  Gaina. 

57?^5II5^5T  Adj.  aus  zwölf  Daumenbreiten  be- 
stehend. 

STZ'^KrM'T  Adj.  in  zwölf  Formen  erscheinend; 
m.  Bein,  der  Sonne  Hehadri  1,613,1  5, 

^Tl^^r^rfi^  n.  N.  pr.  eines  Tlrtha. 

?:T^5n^fTR^  m.  der  Spruch  q'i^\^JWf  u. 
s.  w.  (TS.  TBr.)  Hkmadri  1,410,U;  vgl.  23. 

&T^5IIT^RTr?cf  m.  Titel  eines  Lobgesanges  Opp. 
Cat.  1. 

K\^^^r^^WJ  m-  N.  pr.  einer  Einsiedelei. 

K^^zrnm  f.  =  si^?r^. 

*  äli^MlFQ^  Adj.  der  beim  Aufsagen  zwölf  Feh- 
ler gemacht  hat. 

ST^TS^Adj.  zwölf  Jahre  während,  —bestehend 
107,23. 

*SI?5TT'7FI  m.  Hund. 
ITTT^IIJ  Adj.  zwölfspeichig  44,16. 
Sl^S^II^fk  Adj.  zwölf  Ellen  lang. 
III.  Tleil. 


Sl^^Flf^fT  m.  Bein.  Brhaspati's,  der  Planet 
Jupiter  VP.2  2,2  57.  fg. 

S1^5n=TrT  Adj.  mit  einer  zwölfmaligen  Umdre- 
hung verbunden  (^•7'T)  Hem.  Par.  1,453.  2,44. 
13,99. 

^i^stllMM  m-  Dodekagon,  Dodekaeder. 

1.  5Iii(|T^  m.  ein  Zeitraum  von  zwölf  Tagen. 

•s 
2.^iStll^  1)  Adj.  zwölftägig.  —  2)  m.  eine  best. 

zwölftägige  Feier, 

ST^T^Ji  Adj.  zu  2.  ST^^n^  2). 

S^I^ini^T  Adj.  dass.  Comm.  zu  TBr.  1,1 1 2  und 
zu  Njäjam.  8,3,6. 

5T^T5I°fi  Adj.  1)  die  Länge  von  Zwölfen  habend 
Qulbas.  1,4  9.  —  2)  am  i%ten  Tage  oder  am  Igten 
Tage  eines  Halbmonats  stattfindend. 

ST^RT'T  Adj.  aus  zwölf  bestehend,  zwölftheilig. 

^^Sili 51  ti  n.  eine  best.  Begehung. 

^^^nyif?  \ä}.zwölfStränge  Aoiend  Kap.  S.32,1 . 

ITH^rl  Adj.  der  92ste. 
*SiI'l^lH  f.  zweiundneunzig. 

ällä=ti  Adj.  aus  der  Verbindung  zweier  Humo- 
res  entstanden  Karaka  2,1. 

Sn^JH  Adj.  (f.  |)  1)  der  Sgste.  Du.  der  Siste 
und  ä2ste.  —  2)  von  S3  begleitet,  um  S2  vermehrt, 
-*-S2. 

^^^(^nWl^  t-  zweiundfiinzig.  °^^^l  Adj.  SS- 
silbig. 

3  3 

^^'^  und  ^^'^  1)  m.  n.  a]  derjenige  Würfel 

oder  diejenige  Würfelseite,  welche  mit  zwei  Äugen 
bezeichnet  ist.  Auch  personiBcirt.  —  6)  das  dritte 
Weltalter,  das  Weltalter  mit  den  Zweizahlen  (2000 
Jahre  das  Weltalter  selbst,  200  Jahre  die  Morgen- 
und  eben  so  viele  Jahre  die  Abendröthe).  —  c) 
*  Zweifel.  —  2)  m.  N.  pr.  eine»  mythischen  Wesens 
MBB.  1,67,78. 

^TTcS^H  n.  PI.  eine  best.  Klasse  von  Metren. 

Z\^J^^\^  m.  PI.  Bez.  bestimmter  Stoma. 

^JfX  Maitr.  S.  1,4,2  (=  gAT.  Br.  3,7,4,10)  feh- 
lerhaft  für  ^I  ?T.  Vgl.  t^T  ^^^  u.  s.  w.  im  Comm. 
zu  KÄTj.  Qr.  6,4,3. 

5TT  f.  1)  TAor,  Thür,  Eingang  oder  Ausgang 
überh.  ^f^  ^f^  R.  6,13,27  fehlerhaft  für  ^° 
Sry.  —  2)  Hinterthür,  Ausweg  (in  übertr.  Bed.) 
Mrkku.  138,1.  —  3)  Weg,  Mittel.  °'Z\J\  vermit- 
telst, durch. 

ti,\1  1)  n.  (einmal  m.;  adj.  Comp.  f.  äETTi  a)  Thor, 
Thür,  Eingang,  Ausgang,  Oeffnung  (insbes.  die  ver- 
schiedenen des  Körpers).  —  6)  Zugang — ,  Weg 
zu,  Mittel  zur  Erreichung  von  (Gen.  oder  im 
Comp,  vorangehend,  ausnahmsweise  auch  Dal.) 


^I^|H:  dadurch,  °Sr^tn  vermittelst,  durch,  zu- 
folge. Am  Ende  eines  adj.  Comp,  vermittelt  durch. 
-  2)  f.  ^rft  Thür. 

5T^^  1)  n.  Thor,  Thür.  —  2)  am  Ende  eines 
adj.  Comp,  vermittelt  durch.  —  3)  f.  sg'I  und  IH- 
T^^T  (ausnahmsweise)  N.  pr.  der  Residenz  Kr- 
shna's.  Sl^^qi^rg  p.  und  ^Tf^^=  (Büb- 
LKR,  Rep.  No.  63). 

*äl^=tllJ6=1l  m.  1)  Thürriegel.  —  2)  Thürftügel. 

*^WW.  ra.  n.  Thürßügel. 
5Ti[^T?IH  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 


SI^=frRT5mHT!7  m.  N.  pr.  eines  Commentators 
des  (^ulbasütra. 
*SrT7'^r5I  m.  Bein.  Krshna's. 

SI^I  f.  Nora,  abstr.  von  5T1[  1)  <>).  °ril  ITT  nur 
Veranlassung  werden,  V.  sein  Käd.  214,7. 
°S7^(?  n.  das  Vermitteltwerden. 

ST^r5T=7  m.  Thürsteher. 

SirJTFT  und  ^7?TK  ra.  Teclona  grandis  BbI- 
VAPR.  1,227  nebst  v.  1. 

liT^Rm^ff  m.  Thürhüter,  Kämmerer. 

^:Jl^  m.  Thürhüter. 

äl^Mcrl  m.  Thürflügel,  Thür  Act.  Grbj.  4,6,7. 

äl(M7l^  m.  dass.  SHTrUT  °^(\'.  so  v.  a.  an 
beiden  Seiten  der  Thür  Käd.  79,9. 

^I^q^  m.  dass. 

SIJMIrt  ni.  Thürhüter,  Kämmerer. 

K\jyn^  1)  m.  a]  Thür—,  Thorhüter Mha.  2,28, 
8.  —  6)  Beiw.  verschiedener  Jaksha  und  mit  sol- 
chen in  Verbindung  stehender,  beiliger  Orte.  — 
2)  *  f.  ^  Thürhüterin. 

^t^T^I^  1)  m.  Thürhüter.  — 1)  f.  o%^rA«r- 
hüterin  Käd.  242,14. 
*5I^qTilT^  m.  Metron.  von  ^I^T^. 
*WT^iMljil  f-  Thürschwelle. 

Sl^ftUH  n.  Kiegel  am  Thor,  Thürriegel  Mx- 
LAY.  32. 

SIX^Ti^T^f)  n.  Thürflügel  (änku.  Grbj.  3,3. 

ST^SF^R^m  Adj.  der  sich  hinter  Thür  und 
Riegel  verbirgt  Habit.  3493. 
*§^ri[^^^  m.  Ardea  nivea. 

??7^T^  ni.  Thürpfosten.  Am  Ende  eines  adj. 
Comp.  °SfJ  Hariv.  3,117,21. 
*Z\J^^  n.  Thürriegel. 

SI^%57  m.  Thürhüter. 

äT^^tHm^?H  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 

577^51  m.  der  Querbalken  einer  Thür  Mi». 
Gkuj.  2,15. 

STT^^fft  f-  N.  pr.  der  Residenz  Krshna's.  °I7I- 
^lr»-M  n.  Titel  eines  Werkes. 

17* 
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äl(^rl  -  U-i\\\H 


•JTT^tT  n.  schaarztr  Pftffar. 
gl^miigi  f.  und  »ST^TrFH  m.  Thürpfosten. 
gl^fST  1)  Adj.  (f.  gr;  an  der  Thür  — ,  am  TAor 
ttehend  157,31.  —  2)  m.  Thürsteher. 
älfffSlfT  Adj.  =  ^I|THI  1)  P*N«AD. 
^rpfUTundälflUJiH  n>.  7ViürAü«r,iammerer. 
fTT^TFtUH  n.  =  ^ra^- 

älP^cti'  ni.  1)  Thurhiiler,  Kämmerer.  —  2)  *N. 
pr.  eines  Dieners  des  Sonneagüttes. 

Slfr»!  m.  rAürA««er.  Mit  einem  n.  verbunden 
ittcb  n. 

IHTT  Adr.  mit  ^üf  "'»  rerntiJfler  gebrauchen 
MuDEla.  82,7  (136,1*). 

^^  1)  Adj.  (f.Sn)  iw  TAär  gehörig,  an  der  Tk. 
befindlich.  —  2)  f.  CTI  Thürpfosten  VaitXh. 

srafft  f.  =  ^\xm\. 

^f^  Adj.  (f.  ^)  1)  d«r  224re.  —  2)  aus  22 
bettehend. 

^11  cji^llH  f.  iiceiundjtcanzfj.  Das  Gezählte  im 
gleichen  Casus  24,22. 

aiPyyidHH  Adj.  der  iäste. 

5ir45lfRUT  AdT.  äa/VjcA. 

älP^^lid^I'f  n-  «*»«  SStägige  Feier. 

tili  4klin!(in  n.  Aunderfztceiundjiicanzij. 

Srfsf^rirnJTrlrlR  Adj.  der  ^2»»(e. 

Sir=i5IrMd|  Adj.  22silbig. 

^JWS  <)  <'*''  Sitte.  —  2J  mit  C2  ^ierbunden, 
-»-6i. 

6mRj  f.  »tceJMndjecAiij. 

^IMlgrl^  Adj.  der  ßSjte. 

STHHfT  Adj.  der  72ste. 

äIHHH  f-  ziceiundnefri^äi.  STRHrft^Sf?  Adj. 
oMi  72  Backsteinen  bestehend. 

STF^I  und  älR-ülfT  s.  51:^  und  ^tfelrT. 

5T:¥ST  1)  Adj.  am  Thor  —,  an  der  Thür  stehend. 

—  2)  m.  Thürsteher. 

*5T:lTSIrI  uud  *°^^  m.  Thürsteher. 
1.  fe°  twH. 
2.f5(!)n.  Sg.  Taje. 

l.fSqF  Adj.  1)  oMi  ztcei  bestehend.  —  2)  zwe» 
218,1  s  (=  RicAT.  1,56).  Ind.  St.  8,426.  —  3)  *  zum 
zweiten  Wal  erfolgend  (H^).  —  4)  um  zwei  ver- 
mehrt. 5rfT  n-  hnndertundzwei,  d.  i.  (u>e<  Procent, 
i.fk^^  ni.  1)  JTrä/ie  zu  Spr.  5940.  VÄMini  5,1,15. 

—  2)  *  Anas  Casarca. 
*fefia  Adj.  P.  6,2,122,  Scb. 
*i^*--tiH  ro.  JSrräAe. 

•|&=H=JH  •»•  das  zweihöckrige  Kamel. 


Pä'+MM  Adj.  1)  aM/*  «wei  Schüsseln  vertheilt 
Q^T.  Bb.  5,3,1,8.  —  2]  ans  zwei  Schädelknochen 
bestehend  g*T.  Da.  10,3,4,12. 
*Id=fiMW  "!•  das  zweihöckrige  Kamel. 
*fe^Adj.  (f.  |)P.  3,2,21,  Seh. 

nj^fTuft  f.  die  Diagonale  eines  Quadrats  ^el- 
B4S.  1,4  6. 

lä=tiH=f)  Adj.  2ice«  Objecle  habend,  zwei  Äccusa- 
tive  bei  sich  habend  238,20. 
*iä<4ilUi  Adj.  1)  (f.  |)  aus  zwei  Strängen  beste- 
hend (Strick).  —  2)  (f.  ^T)  zwei  ^HJI  1)  f)  ent- 
haltend. 

*fk^fimV^^  und  *°fniJT?  Adj.  zwei  KÄrsh*- 
pana  werth. 

*IS=h"=s(  Adj.  mit  zwei  Buckeln  versehen. 
*^msf  (f.  m  und  f),  *°  J%tIt^  (f.  f)  und 
♦°^feTsfN  (f.  551)  zwei  Kuliga  {ein  best.  Bohl- 
maass]  enthaltend, 

TIT^I^T  Adj.  zwei  Deichseln  habend  BbIg.  P. 
4,26,2. 

*fl^I3f^  Adj.  zwei  Kudara  enthaltend  P. 
7,3,17,  Scb. 

ISShR  m.  ein  zweigliedriger  Krama  11). 
*feHI^=H  Adj.  zwei  KhArl  enthaltend. 

|g,tS(i  Adj.  zwei,  d.  i.  gespaltene  Hufe  habend 
Comm.  zu  Taitt.  Ab.  3,11,12. 

^TTrT  m.  N.  pr.  eines  Bbirgava. 
Q,JH  Adj.  zweideutig  Ind.  St.  13,483. 
TS^T? Adj. mit  zweiRindern  bespannt  Pahäc. 2,3. 
TEiU  m.  ein  Compositum,  dessen  erstes    Glied 
ein  Zahlwort  ist. 

I  £,i|U|  und  l^ilUI  Adj.  (f. 3EII)  doppelt,  zweifach, 

o  o 

zweimal  so  gross,  — viel  u.  s.  w.,  — als  (Abi.  211, 

27.  im  Comp.  Torangehend  M.  8,59. 139),  zweifach 

zusammengelegt.    \  e,J|tnT  ^^5TrT^  5^  zweimal 

sodick.  läilUIrli  =iäilUI  KÄD.37,1.83,e.  fäJIUP 

(Chr.  86,  u),  fe2infrfIT(293,lo)  und  TtnuTrH;" 

(312,*)  Adr.  fg^irmf?!  f.  und  fliinna'n.  Nom.abslr. 

T^JITHIT,  '7TrT  verdoppeln,  mit  zwei  multiplici- 
^      's 

ren.  °J|Rl|fT  verdoppelt,  doppelt  umgelegt  321,5. 

Mrkkb.  1,1. 

*l6Jimi  Adv.  mit  ORT  zweimal  pflügen  P.  5,4,59. 

^^  f 

*tö'|UII^'n  Adj.  ein  durch  einen  Einschnitt  dop- 

o 

pell  gewordenes  Ohr  habend  (Vieh). 

fl^üim,  °QFI  sich  verdoppeln  K*d.  2,31,22. 

l&'IUM  Adr.  1)  mit  öRT  verdoppeln,  doppelt  um- 
legen, umschlingen,  umschlingen  fif;.  1,62.  Kio. 
112,8.134,9. 161,16.  230,9.  Habsuak.  82,1  2.  Comm. 
lu  Mbkiii.  1,1.  —  2)  mit  >T  verdoppelt  — ,  zweimal 
so  gross—,  — heftig  u.  ».  w.  werden  Käd.  187,«. 


2,60,21. 

|g,J|tg  n.  eine  Art  von  Gesang. 

RiTTI'r  Adj.  zwei  Familien  angehörig  Bauoq. 

TIT^I^  m.  N.pr.  eines  DA  aar  a.  Richtig  TS^^Wf- 

l&'r)rl('H'*  m.  eine  best.  Stellung. 

TS^^TT  Adj.  PI.  zicei  oder  vier. 

f^-^dlfi^  m.  der  4iste. 
*  l&'^f^ll  i!<lrl  f.  zweiundvierzig. 

ft^mWtUim  Adj.  fehlerhaft  für  feeIT°. 

IS^'Ä  Adj.  zwei  Monde  habend  Viddb.  76,1 3. 

fijtl^in  Adj.  zweibeinig. 

fk^rraif ff5I^  Adj.  aus  43  bestehend. 

TS^  Adj.  (f.  3^)  mit  zwei  Wülsten  versehen 
(Backstein). 

TSsT  1)  Adj.  zieeimal  geboren,  —  zur  Geburt 
kommend.  —  2)  m.  o)  et'n  in  die  Religionsgemeinde 
aufgenommener  Arier,  ein  Mitglied  der  drei  oberen 
Kasten,  insbes.  ein  geweihtes  und  in  engster  Bed. 
ein  geweihter  Brahman  und  Brahman  überb.  — 
6)  Vogel.  —  c)  Zahn.  —  d)  *  Koriander  oder  Xan- 
thoxylum  alatum  R14a!<.  11,187.  —  3)  t.^a)  Pi- 
per aitrantiacum  Rägan.  6,113.  Bbätapb.  1,192.  — 
6)  *  Clerodendrum  Siphonanthus.  —  c)  *IFe»Arai«cA. 
*T5sr^TFfIr?  ra.  Cordia  latifolia  und  Myxa. 
*lSs|=hrI  ra.  eine  Citronenart. 

TS^sIcS^  n.  N.  pr.  einer  Oertlichkeit. 

issislflj   m.  N.  pr.  eines  Brahmanen. 

läsl^  o.  der  Stand  eines  Brahmanen. 
*feT^tH  m.  ein  ^üdra. 

TSST^  m.  ein  Brahman,  »in  Rshi  Bbäg.  P.  3, 

1,23.  5,0,22. 

l&s|'~I7'l  1)  Adj.  eine  doppelte  Geburt,  Geburls- 
stätte, Beschaffenheit  habend.  —  2)  ro.  a)  ein  Mit- 
glied der  drei  oberen  Kasten,  insbes.  ein  Brahman. 

—  6)  *  Vogel.  —  c)  *  Zahn. 
*fen7f?T  m.  der  Mond. 
♦felTTTT  f.  =  gi5RR  1). 

*felf5TT  1)  m.  eine  Art  Khadira  Dbant.  1,8. 

—  2)  f.  ä^T  die  Somat-Pnanze  Ragan.  3,86. 
TS^^^U   m.   ein  nicht  geweihtes  Mitglied  der 

drei  oberen  Kasten,  der  den  fiamen  eines  T^sT 
trägt,  der  That  nach  es  aber  nicht  ist. 

Iäsl5<=f  Adj.  <icA  fälschlich  einen  Brahmanen 
nennend. 

iä^IHM  Adj.  (f.  5)  aus  Brahmanen  gebildet,  — 
(eXeAend. 

fesTITST  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

TI>5riT'3?3  m.  ein  Brahman. 

fer^TST  m.  1)  der  Mond  Hehädri  1,777,18.  — 
2)  *  Kampfer,  —  3)  *Bein.  a)  Garu^a's.  —  6)  des 


fen[isi  -  flri^ 
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Scblangendamons  Ananta. 

feT^RT^*T  m.  Titel  eines  Werkes. 
fer^T^Uft  f.  Bez.  gewisser  Pillen  Rasendhak.  153. 
j|^^>T  m.  ein  Brakman. 
ferP^T  m.  ein  priesterlicher  Weiser,  =  si^gl  I  ^ 
VP.  4,11,1. 

ferferf^^'T  1)  Adj.  die  änssern  Zeichen  eines 
Brahmanen  tragend.  —  2)  *m.  ein  Kshatrija. 
ISiSl^r  m.  ein  Brahman  48,1. 
f^sl^l^^  Adj.  auf  einem  Vogel  (Garuda)  rei- 
tend; m.  Bein.  Vishnu-Krshna's. 
*läslsmi  m.  Zahngeschwür,  — geschwulst. 
*Tlr5I5TH  m.  Dolichos  Catjang. 
fel5r^  m.  ein  Brahman  47,8. 
fesIHrTrr  m-  dass.  57,30. 
*fesT^öI^  m.  ein  füdra, 
*iss| W5  ™-  Butea  frondosa. 
fllsn  Adj.  zweimal — ,  doppelt  geboren. 
T^sITCZI  m.  ein  Brahman. 
*fks?Tf^5FfT  und  *  iäs)  l^n  f.  eine  best.  Pflanze. 
T^sTFTrJ  l)  Adj.  zwei  Geburten  habend.  —  2)  m. 
a]  ein  Mitglied  der  drei  oberen  Kasten,  insbes.  ein 
Brahman.  —  b]  *  Vogel. 
ferTTfT'^IslI  m.  ein  Brahman, 
fksIlfdHTrl  Adj.  mit  ^  Etwas  (Acc.)  Brah- 
manen schenken. 

*TSsrirrnT  m.  Maulthter,  Maulesel. 
äsilH  Adj.  zwei  Weiber  habend. 
I6s|l*-<s||  f.  N.  pr.  einer  Fürstin  B.  A.  J.  4,1 1 2. 
feüT,  °^H  zw  einem  Brahmanen  werden,  als 
Br.  wiedergeboren  werden  Hemadbi  1,485,*. 
*T^sII'7'rf  f.die  um  die  Schulter  getragene  Schnur 
des  geweihten  Brahmanen. 
*läs|ld!7  m.  Baumhöhle. 

I  alsit§   1)  Adj.  zweizüngig  (eig.  und  übertr). 

Nom.  abslr.  f^jlT^fFT  f.  und  fefsT^pT  n.  —  2) 

m.a]  Doppelztmge  (eine  best.Erankheit  der  Zunge). 

—  b)  Schlange.  —  c)  N.  pr.  eines  Rakshas. 

TS^^lT  Adv.  mit  H  sich  zum  Brahmanen  machen 

ex 

Ind.  St.  14,153. 

fep^  m.  1)  ein  Brahman  63,13.  —  2)   der 
Mond.  —  3)  Bein.  Garuda's  Sdpabij.  7,3. 
*  T«5F?r^  m.  eine  Citronenart, 
*f^^  m.  der  Mond. 
ld^l*J(  m.  1)  ein  Brahman.  —  2)  der  Mond. 

t-  3)  Bein,  giva's. 
la'JlinH  m.  ein  Brahman. 
*fl^TtTIH^  m.  ein  güdra. 
: 


i*T5sm  f.  Sinus. 
'TSSTFTPT  m.  eine  horizontale  Linie, 


felT^'I  Adj.  mit  dem  Feinde  in  geheimem  Ein- 
verständniss  stehend;  m.  Verräther. 

läö  m.  Bez.  de«  Yisarga  und  der  Sv4b4. 
T5rT  ui-  N-  pr.  1)  eines  Tedischen  Gottes.  —  2) 
eines  Kshi. 

*f%rIW  Adj.  Mahabu.  4,67,6. 

T^rfT  1)  Adj.  a)  aus  zwei  bestehend,  sweitheilig, 
zweifach,  doppelt.  —  b)  PI.  zwei  (wenn  die  beiden 
Tiieile  als  PI.  gedacbt  werden).  —  2)  n.  Paar. 

*  lärl^l'i  11.  N.  pr.  eines  Mannes.  Vgl.  ärl^'I' 

TSHT  AdT.  ebenso,  gleickmässig,  so  auch. 
l.fertfT  l)Adj.  (f.  gi)  der  zweite.  rTFnf^ffmT 
cfT  rTrltm  ^TF  so  v.  a.  sein  Sohn  oder  sein  Enkel. 
°^^  Adv.  zweitens,  zum  zweiten  Mal  37,12.38,8. 
—  2)  m.  o)  Begleiter,  Genosse,  Gefährte,  Freund. 
Am  Ende  eines  adj.  Comp,  so  t.  a.  begleitet  von, 
verbanden  — ,  versehen  mit.  —  6)  Feind.  —  c] 
*Sohn;  vgl.  u.  1).  —  d)  der  zweiig  Laut  in  einem 
Varga,  die  dumpfe  Adspirata.  —  3)  f.  lETT  a)  Be- 
gleiterin, Gefährtin  134,8.  —  6)  *  Gattin.  —  c)  der 
zweite  Tag  im  Halbmonat  319,16  (im  Prikrit).  — 
d)  die  Endungen  des  zweiten  Casus,  Accusativ,  ein 
im  Accusativ  stehendes  Wort. 
2.  fefHr  1)  *  Adj.  die  Bälfte  ausmachend.  J^HT  nJ. 
Hälfte.  —  2)  n.  Bälfte. 

ferftq^  Adj.  1)  der  zweite  Agsi-P.  27,1  i.  —  2) 
*sum  zweiten  Male  erfolgend  (^<^m).  —  3)  *  Je- 
den zweiten  Tag  wiederkehrend  (Fieber). 
*fi:rft!J5)^fJTpfi  m.  Sohn  Gal. 

TSTrlT^rT^  n.  Titel  eines  Werkes. 

feft^rTFI  Dl.  ein  best.  Tacl  S.  S.  S.  207. 
* TsrilMM'^ft^T  f.  die  zweite  Verbindung  von  drei 
Früchten:  Weintrauben,  Datteln  und  die  Früchte 
der  Gmelina  arborea. 

fl^q^  n.  Nora,  abstr.  zu  1.  färlt^  1)  Maitr. 
S.  3,6,4. 

läri  IM^rT  Adj.  einen  Genossen  habend,  —  an 
(Instr.). 
*TSrn''7=ITO  Adj.  im  zweiten  Lebensaller  stehend. 

lärflMtcI^  1)  Adj.  den  zweiten  Ton  habend  Sam- 
uiTOPAN.  22,4.  —  2)  n.  Name  eines  Siman. 
*  fi^ffT'TT  Adv.  mit  ^fT  ***"«  zweiten  Male  pflügen. 
*I^rTTm*Tr  f.  Curcuma  aromatica  oder  eine  an- 
dere Species. 

*feftfq^  Adj.  =  fefi^T  Mdiir^^R-H'cOqH. 

l^rftft'T  Adj.  im  zweiten  Range  stehend,  die 
Hälfte  als  Antheil  empfangend   Comm.  zu   Njä- 

JAM.   3,7,26. 

flr^I  (f.  5IT)  und  fefjf  (ausnahmsweise)  Adj.  PI. 
zwei  oder  drei. 


WWfTWWff-  zweimal  dreiunddreissig  Lätj. 
8,6,1 9. 

ISM'^dfH  Adr.  zwei-,  drei-  oder  viermal  Benf. 
Chr.  193,8. 

l5l1^rj"'H*)=H  Adj.  um  zwei,  drei,  vier  oder 
fünf  vermehrt.  ^  n.  so  t.  a.  zwei,  drei,  vier  oder 
fünf  Procenl  JÄON.  2,37. 

isbl=)ni  Adj.  mit  zwei  f^HI  versehen  MBh.  7, 
36,31. 

1^3  n.  1)  Zweizahl 2)  Zweiheit,  der  Begriff' 

Zwei.  —  3)  Dual  234,2  9.  —  4)  Verdoppelung,  Be- 
duplication. 

läPl(^  n.  das  der  Begriff  Zwei  Sein, 
*T5^TtJ3  Adv.  Stock  gegen  Stock  (kämpfen). 
*f^fe=7  m.  eine  Art  Bettler  (buddb.). 
*lä((n  m.  N.  pr.  eines  Mannes.  Vgl."^^. 
*TS^H^Adj.  (f.  o^fft)  zweizähnig  (als  Bez.  des 
Alters). 
*tir^  m.  Etephant  Gal. 

TS^  1)  Adj.  in  zwei  gespalten  Comm.  zu  Gobb. 
1,7,21.  gabelförmig  Habiy.  15522.  15S99.  —  2)  m. 
oder  n.  o)  Gabel  Hahit.  15533.  —  6)  wohl  Hülsen- 
frucht Hem.  Jgg.  3,7.  —  3)  *f.  ^  Bauhinia  ta- 
rnen tosa. 

*f^5I  Adj.  PI.  iwanzig. 
*TS^\M\  Adj.  f.  mit  zwei  Stricken  angebunden. 
iKT^Sf  m.  eine  best,  zweitägige  Feier. 
TS^rT  1)  Adj.  zwei  Gottheiten  geweiht,  —  gehö- 
rig. —  2)  n.  das  Mondhaui  VicÄkhA. 

fk^^  1)  Adj.  =  f^cl  1).  —  2)  m.  ein  sol- 
cher Bechervoll. 
*T^^^  m.  Bein.  Ganeca's. 
♦firt^qif.  =f%fT2). 
*IS^|tn  n.Sg.itoei  Dr  ona  genannte Bohlmaasse. 
Instr.  zu  je  solchem  Maasse  230,9. 
fej  Adj.  (f.  m)  gegabelt. 

IStll  Adv.  zweifach,  in  zwei  Theile,  — ZÄeiVen, 

auf  zwei  Arten.  Mit  Hfi^  in  zwei  Theile  theilen,  mit 

^und  HTT  sich  theilen,  —  trennen,  zerbrechen  BÄ- 

LAB.  158,17. 

*  T^m=h  (  m  n .  doi  Zerlegen  in  zwei  Theile,  Spalten. 

TWm=+)l(^  Adj.  von  zweierlei  Art  Spr,  3022. 
♦felTJTfrTm.  Erebs. 
fejH  1)  Adj.  zweitheilig  (eine  Composition)  S. 
S.S.  120.  —  2)  *m.  Bein.  Ganesa's. 
*Tt'mf'7^  n.  Muskatnuss. 

fkmj  Adj.  (f.  gj)  zwei  Strahlen  (Wasser»)  bil- 
dend RV.  10,30,10. 

*T^I(?l'stJ  m.  Phoenix  paludosa  Rägan.  9,92. 
I|^^^  m.  ein  Zugochs,  der  das  zweite  Jahr 
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f^4^  -  fefTiq? 


Dienste  Ihul,  LIlIt.  50. 

fll^^PT^  f.  die  beiden  Augen  N*isii.  8,126. 

T%^öI^)^Fr  -^är.  achlzehnmal. 

firqSTH  Adj.  der  Oisle. 

^^^T^  f.  ziceiundneunzig. 

läHcJIHHH  Adj.  der  9iste. 

vhW\^  Adj.  (f.  ff^rra^)  zweinamig. 

f^I7T5RT  Adj.  zweimal  mit  den  Näräfamsa 
genannten  Bechern  verie/ien  Ait.  Br.  2,24,3. 

f^HU^  n.  o^qmTFqrf  Name  eioesSiman, 
* fkn^und *  ° Rffe^i^  Adj.  JUi«J N i s h k a  w«rf A. 

fesfST  Adj.  zweiäugig  PiSBAD. 

i^-jjJHR'^  Adj.  Jmd  beide  Augen  autschlagend 
JÄS.-!.  2,30«. 

fl^T  m.  1)  Elephant.  Am  Ende  eines  adj.  Comp, 
f.  ^.  —  2)  Bei.  der  Zahl  acht  Ganit.  Bhasan.  8. 

—  3)  *Uesua  ferrea  Ratnah.  132. 

I  ^L|^  Adj.  (f.  äETF)  mit  zwei  Seitenpfosten  ver- 
sehen AV.  9,3,21. 

ÜnT^STHrSH  Adj.  zehn  Daumenbreiten  hoch 
u.  8.  w.  Hbhadbi  1,190,22.  191,2. 

feqgq^  n.  (Karaka  6,13)  und  °^^  f.  =  2"- 

I&H*!!  <=i'4l  n.  Du.  zwei  mal  fünfundzwanzig. 

1^4^151  1)  Adj.  der  SSste.  —  2)  n.  Du.  zweimal 
fünfzig. 

l6H*ll!<lr1  f.  zweiundfünfzig. 

läM^HydH  Adj.  der  S2ste. 
*  l6Hljy  Adj.  ztce«  Pana  werM. 
*ISMTI=1i  m.  ein  6eif.  JfnoJ/enjjetcäcA«. 

läM^l^  Adj.  zwei  Frauen  habend  Comm.  zu 
Njäjaii.  9,3,8. 

l&H'c^  1)  *m.  ein  Ort,  wo  zwei  Wege  zusammen- 
kommen. —  2)  f.  äEfl  ein-  best.  Metrum. 

W^  und  f5qg[  (stark  °cn^)  1)  Adj.  o)  zweifüs- 
tig;  m.  der  ZweifUssige,  der  Mensch;  n.  (Acc.  TK- 
^\^)  da» Geschlecht  der  Zweifüssigen,die Menschen. 

—  6)  Adj.  (t  fsm^  und  fs4fi')  zweistollig.  —  2) 
m.  ein  Metrum  von  zwei  Pada.  —  3)  f.  fäUril 
o)  «in  6e»J.  Aferrum.  —  6)  ein  Liedchen  in  diesem 
Metrum  Käo.  99,9. 

1 .  To^  n.  Sg.  eine  Ferbindung  von  «icei  Wörtern. 
2. 1  6H^  1)  Adj.  (f.  ^H)  o)  zweifüssig.  —  6)  zwei 
feider  einneAmend  Agni-P.  40,6.  Hemadsi  1,6S1, 
12.  632,19.  —  c)  zweistollig.  —  d)  binomisch.  — 
e)  iwei  Wörier  enJAofiend.  —  2)  m.  a)  das  zwei- 
füstige  Geschöpf,  der  Mensch.  —  b)  ein  Backstein 
von  der  Länge  von  twet  Pada  Cclbas.  3,3«.  38.— 
c)  Bez.  6M(imm(er  Zodiakalbilder.  —  3)  f.  gj  a) 
eine  Strophe  von  zwei  Stollen.  —  b)  *eine  Art  Jas- 


min (!).  —  4)  n.  ein  best.  Metrum. 

fST^H  m.  Fürst,  Konig  BuÄo.  P.  4,31,22. 

flr^?!^  a.  der  Brunstsaft  eines  ElephantenKkaa. 
13,20. 

idHtJIrlT'  Adj.  7ä'7^  n.  Name  eines  Siman. 

fSCff^SfiT  f.  1)  *=ll  ^^  iii  der  Verbindung  o^ 
^njlfl:  und  °5f;T  öa^H^TIH.  —  2)  ein  best.  Me- 
trum. —  3)  eine  best.  Singweise. 

^a^^^^i,  m.  n.  eine  best.  Strophenform  292, 
33.  293,20.  Katuäs.  ää,127. 

(ä'-mir?  ni.  ein  stattlicher,  ausgewachsener  Ele- 
phant 321,3.  Spr.  5789. 
*Ta'^'7^  m.  der  Brunstsaft  eines  Elephanlen. 
*{^^JT  Adv.  mit  Ausnahme  zweier  (Würfel  u.  s. 
w.)  P.  2,1,10,  Seh. 
*Tii'^tnT  f.  wilder  Judendorn. 

1^1751  Adj.  tcobei  zwei  Thiere  geopfert  werden 

o 

Agv.  ^K.  12,7,1«.  Nom.  abslr.  °^  n.  Comm.  ebend. 
*Tl[mW  n.  Sg.  ein  Paar  Gefässe. 

fg^cri^  Adj.  (f.  ^)  zweifüssig. 

%qit^  f.  Duett. 
*Tt^ntI  Adj.  das  Doppelte  werth,  —  betragend. 

T^m^  m.  Elephant. 
♦fkqiCa  Adj.  P.  8,2,122,  Seh. 

^\f(  m.  Löwe. 

TIT'^TFT  m.  Bein.  Gane^a's. 

läNrlT  Adj.  zwei  Väter  habend  Baddh. 

feRrl^  Adj.  zwei  Vätern  geltend. 

*lä46  1)  Adj.  (f.  j)  doppelt  zusammengelegt.  — 
r 
2)  f.  5  eine  Art  Jasmin. 

T^^^^  1)  Adj.  (f.  ^T)  zicei  Manneslängen  lang. 
—  2)  °^^  und  °^°  AdT.  zwei  Generationen  hin- 
durch. 

*l5W  m-  N.  pr.  des  2ten  VÄsudeva  bei  den 
Gaina. 

TöH'^*!  m.  ein  stattlicher,  ausgewachsener  Ele- 
phant 97,21. 

Tlr'7'^4''^  "•  '**'"  Srunstsaft  eines  Elephanten 
Vabäu.  Bhb.  S.  69,16. 

läMI\>^  Adj.  (f.  \)  =  \^^^  1)  Ind.  St.  10,284. 
*  läytfl^  Adj.  zwei  KArshäpana  werth. 

I  äVlIdW  Adj.  zweibeinig. 

Tli^SI]rI^  Adj.  eine  Doppelbezeichnung  führend. 

TS^TsriTJT'TT  Adj.  f.  itcei  i>/ä'nnern  nachlaufend 
Agv.  Gruj.  1,5,5. 

läH^  Adj.  zwei  Aufforderungen  ergehen  lassend 
Ait.  Br.  8,14,3. 

IZi^F^  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

Isq^rj^  Adj.  einen  doppelten  Gang  — ,  eine 
doppelte  Bahn  habend. 


\k^^^  Adj.  (auch  n.  und  Adv.  °^RT)  doppelt 
dicht,  —  dauerhaft,  —  stark,  —  tüchtig,  doppelt 
iiberb.  und  wie  dieses  und  duplex  im  Gegensatz 
zu  einfach:  dick,  stark,  gross  n.  s.  w. 

feöfTtlfi  f.  Sg.  zwei  Pfeile  Naish.  7,27.  36.      "^ 

15541^  Adj.  zweiarmig;  m.  der  Mensch. 

I&qi5j=h  m.  N.  pr.  eines  Wesens  im  Gefolge 
Qiva's. 

TSr^^  m.  das  Zeichen  für  den  Visarga. 

IS*1£Si=+i  n.  eine  Art  von  Pfeilspitze. 

fSHPT  m.  die  Hälfte  219,2  2. 

feriny^  n.  zweifache  Habe  AV.  12,2,35. 

TSHIrT  Zwielicht.  Nom.  abstr.  0^  n.  Hem.  Pab. 
13,«5. 

tSHT'i  Adj.  ztcei  Frauen  habend  Kätj.  Vabäh. 
JOGAJ.  4,55. 
*fe>!R  vgl.lmön. 

TPTsT  Adj.  (f.  gt)  zweiarmig  Hbmadhi  1,611,15. 
*T^'7  Adj.  zweistöckig. 

ferfirrf  Adj.  zwölf  zählend  Ragan.  9,98. 

CS 

TSHW  Adj.  zweistöckig  Hemädri  1,672,2. 
*Jt^'^  Adj.  P.  6,2,122,  Seh. 

*  TS^T  Adj.  mit  zweiTheilen  von  (Gen.)  vermischt. 
TS^TTrüJ"  Adj.  zwei  Mütter  habend. 

♦ferii^sr  Adj.  dass. 

fi;Tn^  Adj.  1)  doppelt  so  gross  Mas.  ^r.  1,3,2  = 
MAN.  Gbhj.  2,2.  —  2)  zwei  Moren  enthaltend. 

TSTIsTF  f.  Sg.  2«cet  Moren. 
*f^I713T  ra.  (Gai-.)  und  °RTlff  f.  Kreuzweg. 

*  läHl^  Adj.  stcei  MAsha  wiegend  oder  werth. 
ISHIb  m.  N.  pr.  zweier  Manner  VP.' 
T^I^  1)  Adj.  (f.  T)  zweimäulig.  Eine  trächtige 

Kuh  ist  °I^,  wenn  das  Kalb  schon  mit  der  ScAnauze 
heraussteckt,  He»adri  1,82,3.  —  2)  m,  a)  ein  best. 
Wurm.  —  b]  *  eine  Schlangenart.  —  3)  *  f.  5^1  a) 
Blutegel.  —  6}  ein  Krug  mit  zicei  Schnauzen. 
*f^Wf^  und  *feq%pT  m.  eine  Schlangenart. 

*I^'7T^  1)  Adj.  von  zwei  Muni  herrührend.  — 

o 

2)  n.  Sg.  die  zwei  Muni. 

*Tlr'1Hra'  AdT.  Seiile  gegen  Beule  (kämpfen). 

o 

*\kR^  Adj.  (f.  f)  zweiköpfig. 

"TS  ^ 

TER^"^  l)Adj.  dass. —  2)  m.  N.pr.  eines  Asura. 
I  äMslH  f.  ein  best.  Backstein, 

O    'S 

T^CT^f  ra.  ein  von  zwei  Personen  dargebrachtes 
Opfer  Gaim.  6,1,22. 

XK^^  n.  Zweitönigkeit  TS.  Prät. 


*^E^^^^  Aäf.  beim  Ziisammenfluss  der  beiden 
Jamuni. 

felT'Tr  f.  Sg.  ztcei  Nachtwachen,  ein  Zeitraum 
von  sechs  Stunden  Heu.  Pab.  2,504. 


fi-qm  -  fer 
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%qm  1)  Adj,  mit  beiden  Bänden  kämpfend,  v.  1. 
°^ini=T-  —  2)  f.  S  ein  best.  Metrum. 

T^f7^^^  Adj.  =  wm  <)  mbh.  2,24,15. 
*^l  m.  =  \^m. 

iSJn^  Adj.  iweischuUerig. 
*fW^2IuDd*fi:;[5?JAdj. 

fgT?l)Adj.  zweizähnig.  — 2]  m.Elephant.  °^[r\ 
m.  ein  stattlicher,  ausgewachsener  IC. 

fgTSTfT  m.  ein  best.  Samädhi  Kärasd.  52,2. 
*J^l'^'^^m.L6uie. 

*^kl'^\^f^  m-  das  fabelhafte  Thier  Qarabha. 
*T^^I!<R  m.  Ficus  religiosa. 

fe^^F^T  m.  Bein.  Ganeca's  BiLin.  94,2. 

TS(  "7^1*1  D-  Name  eines  S^man  Arsu.  Br. 

T57*-?TFfT  Adj.  zweimal  wiederholt. 

%P^]^]^^l  n.  Name  eines  Siman. 

T^5R  n-  zweimaliges  Essen  am  Tage. 

yt\W\  1)  *Adj.  zweizüngig.  —  2)  m.  Schlange 
Ind.  St.  15,269. 

TSTIIPT'T  "•  die  Beimkehr  einer  Neuvermählten 
in  des  Gatten  Baus  vom  ersten  Betuche  de»  väter- 
lichen Bauses. 

fs^^TsT  >!•  Zweifürstenkampf. 

T^Tl"^  1)  Adj.  zweitägig.  —  2)  m.  eine  zweitä- 
gige Feier. 

T&TJ'TT^  Adj.  in  zwei  Nächten  zu  vollbringen, 
*^'(m  m.  Elephant. 

fe-Tqcmqin  Adj.  =  ^TRSITmH  Nia.  13,23. 

lä^T'^lto  ni.  ein  eingeschalteter  AshAdba- 
Honat. 

läl^i  Adj.  zweimal  das  Wort  ^I  enthaltend. 
TsfflH  m.  Name  eines  SA  man. 

|g,^Fh  1)  Adj.  zweimal  gesagt,  wiederholt,  ver- 
doppelt, reduplicirt.  Nom.  abstr.  °3"  n.  Comm.  zu 
TS.  PnÄT.  —  2)  n.  Wiederholung, 

ls(>lrh  f-  1)  Wiederholung,  Verdoppelung.  —  2) 
doppelte  Schreibweise.  °öfiTm  m.  Titel  eines  Wör- 
terbuchs. 
*fW^^  n.  =  ^mS  Gm.. 

Ictlxiin  Adj.  doppelt  betont, 

TS5[.5T  Adj.  zum  zweiten  Mal  verheirathet. 

fl^  Adj.  (f.  ^\)  1)  zweifarbig.  —  2)  in  zwei 
Formen  — ,  auf  zwei  Arten  erseheinend,  zweifach. 
Subst.  ein  Wort,  das  auf  zweierlei  Art  geschrieben 
wird.  °^5r  m.  ein  Wörterbuch,  das  solche  Wörter 
verzeichnet. 

TacLMrl I  f-  Zweiförmigkeit. 

rf"^rra^Adj.  1)  m.  doppelt  besamend  (Esol)  Pia. 
Grbj.  3,1  S,6.  —  2)  f.  doppelten  Samen  aufnehmend 
(Stute).  —  3)  Bez.  einer  Art  Zwitter  Karak*  4,20. 
III.  Theil. 


Iä(f|)  m.  (adj.  Comp.  f.  STF)  eine  Bienenart. 
* fW^fTiirniH^?!! f.  Rosa  ff(and«h/eraDHANT.8,8 1 . 

T^^l  %IJ  Adj.  zwei  Labiale  enthaltend.  Nom.  abstr. 
°^  n.  Comm.  zu  TS.  Pkät. 

t^T=f  m.  1)  Verdoppelung,  Reduplication.  —  2) 

doppeltes  Wesen,  List,  Verstellung. 

r^^^'T  n.  Verdoppelung,  Reduplication. 

^      r 

TSöfl^  Adj.   zweifach    erscheinend    MBh.   12, 

348,57. 

T^^5I  D.  eine  Entfernung  von  xweimal  hundert- 
tausend (sc.  Jogana)  173,2. 

T&crl<rlHI  Adj.  zweifach,  von  zweierlei  Art. 

TätrlT  etwa  Doppeltempo. 

T^^WT  ^)  Adj.  (f.  i^I)  zweimäulig,  —  gesichtig 
SuPABN.  28,1.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  DAnava. 

T^TpI  und  °c<r4H  n.  Dual,  die  Casus-  und  Per- 
sonalendungen  des  Duals. 

lli^^^fr  m.  eine  sechzehneckige  Säule. 

tii'^tn  1)  Adj.  zweifarbig.  —  2)  n,  Verdoppelung 
eines  Consonanten. 

fe^tn^  m.  N.  pr.  eines  Vorfahren  fÄkja- 
mani's. 

fS'^  Adj.  (f.  gl)  zweijährig. 

fk^^m  Adj.  (f.  orf^I)  dass. 
♦fk^^lfni  Adj.  (f.  3^)  dass. 

ISc(^  Adj.  mit  einem  Ober-  und  üntergewand 
bekleidet  Man.  Grbj.  1,2. 

f^=fIi^FI  Adj.  Zwei  bezeichnend,  ein  Suffix  des 
Duals, 

T^=nr^  Adj.  zweijährig. 
*TSi^Tl^^t  f.  Schwinge,  Schaukel. 
* TSrW^lTrRH'l  Adj.  zw-ei  Zwanziger  werth. 

IS|o|<(  m.  N.  pr.  eines  Affen, 
♦fef^^lf^  m-  Bein.  Vishnu's. 

li^fciy  Adj.  (f.  ^'[)  zweifach,  zweierlei. 

fkl^UT  Adv.  zweifach. 

TST^cjn^'I  Adj.  mit  Zweien  durch  Beirath  ver- 
bunden.  Nom.  abstr.  °T^fIT  f. 
*läm^fl  Adj.  zwei  Vista  wiegend. 

fk^^  Adj.  zwei  Stiere  habend  AV.  5,16,2. 

IS=lf  Adj.zioct  Ved»  studirend,  mit  zwei  V.  ver- 
traut. 

TS^^TT^  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

fS^f^q^Adj.  =  f^^. 
*fe^H^T  f.  ein  von  zwei  Maulthieren  gezogener 
Wagen. 
♦fllfTrT^  Adj.  =  ftf^fT. 

TS^TliTR  Adj.  von  den  zweierlei  Wunden  han- 
delnd ScQR.  2,1,3,  8. 

f^cT  1)  Adj.  (f,  5)  o)  in  200  bestehend,  200  be- 


tragend MBu,  3,188,2  5.   HARiy,  313.   —   b)  der 
200ste.  —  2)  f.  ^  Site»  Bunderte.  —  3)  n.  a)  dass, 
—  6)  hundertundzwei. 
*f^r{T\  Adj.  200  werth  u.  s.  w. 

ffesnrTfT'7  Adj.  der  SOOste. 
*fk^lE^]  f.  ein  Betrag  von  200. 

fSE[tBlTT|HT^  Adj.  (f  \)  aus  noo  bestehend 
Verz.  d.  Oxf.  H.  28,  6,  N.  2. 
*feff?TAdj,  =i%!HH^. 

TS5FÜ  Adj,  zweihufig;  m.  ein  zweihufiges  Thier. 
*Ta!rr^7  ™'  Bc'o.  Ganeoa's. 
TS5TH  Adv.  ZK  Zweien,  paarweise. 
Tir5IM  Adj.  zweiästig  Kalc  90. 
T^ilTTIHöfi  Adj.  (f.  °M=frT)  zweiästig,  gegabelt  Cit. 
im  Comm.  zu  Grujäs.  1,28. 
•flri<Iini  und  *^5niJ?J  Adj.  zwei  fÄga  wiegend. 
T&!HT^  1)  Adj.  zwei  Ballen  enthaltend.  —  2)  n. 
ein  Baus  mit  zwei  Ballen. 

Taiy^fT  Adj.  zweiköpfig  Pakkat.  251,24. 
*f|!HT^  Adj.  dass. 

*f^5ftlSRi  1)  Adj.  dass.  —  2)  m.  Bein.  Agni'«. 
feüT^  Adj.  =  fer^T^tT  R.  5,32,1 1 . 
T&vtfftvStTT  Adj.  zu  zwei  reinen  Geschlechtern 

O  's 

gehörend,  lauter  von  Seiten  des  Vaters  und  der 
Mutter  (Comm.)  R.  ed.  Bomb.  5,35,20. 
*  läiMH  Adj.  zwei  Cürpa  genannte  Maasse  ent- 
haltend. 

T^ST^T  Adj.  (f.  5^1)  mit  zwei  Spiessen,  gegabelt 
Apast.  Qh.  7,8,3.  19,1.  Comm.  zu  KItj.  ^r.  6,5,7, 

T5T^  Adj.    (f.  3EJT)    mit    zwei  Börnern   oder 
Spitzen  versehen  Comm.  zu  Kätj.  Qa.  6,5,7. 
*f%5Tf^=frr  f.  eine  best.  Pflanze, 
*f&5T%'7  m.  ein  best.  Fisch. 

fi;'SI%  Adj.  ttcei"  Intervalle  umfassend  S.S.S.26. 

f^;5I!ft  Adj.  f.  zwei  QamjA  lang  Kaü?.  137. 
l.T^^,  "^TT?  und  T^'g  1)  abgeneigt  sein,  einen 
Widerwillen  empfinden  gegen  Jmd  oder  Etwas,  an- 
feinden, hassen,  seinen  Boss  auslassen  gegen; 
mit  Acc,  seltener  mit  Dat.  oder  Gen.  ik^rT  (f. 
(Sqril  und  *lst(rll)  abgeneigt,  anfeindend,  has- 
send; m.  Feind.  läy  a]  verhasst,  unangenehm.  — 
6)  abgeneigt,  feindlich.  —  2)  anfeinden,  so  t.  a. 
wetteifern  — ,  es  aufnehmen  können  mit  251,2.  — 
Mit  SIT  seinen  Bass  auslassen  gegen  (Acc).  — 
Mit  tff^  in  q-j^^TTH-  —  Mit  V(  eine  Abneigung 
haben,  anfeinden,  hassen;  mit  Acc.  —  Mit  1%  1) 
Act.  Med.  eine  Abneigung  haben,  anfeinden,  sich 
feindlich  verhalten  gegen  (Acc).  \ä(J^m^  feindlich 
gesinnt,  m.  Feind.  l%fwmni  dass.  Gaut.  ^fs^ 
a)  verhasst.  —  6)  feindselig  gesinnt  gegen  (Loc). 

18 
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—  e)  in  Feindschaft,  so  t.  a.  im  Widerspruch 
stehend  »u  (im  Comp.  Torangehond).  —  2)  Med. 
sich  gegenseitig  abgeneigt  sein,  sich  anfeinden.  — 
Cau».  HäEJTTfT  1)  "**  Feinden  machen,  unter  sich 
verfeinden.  —  2)  Jmds  (Acc.)  tkel  erregen.  —  Mit 
FFT,  HT^  angefeindet,  gehasst. 

2.  rOT  (Nom.  rt?:)  l)  f-  «)  Anfeindung,  Missgttnst. 

—  6)  ein  feindliches  Wesen,  Feind.  —  2)  Adj.  am 
Eaüe  eioes  Comp,  feindlich  gesinnt  gegen,  abge- 
neigt. —  3)  m.  Feind. 

^^  1)  Adj.  am  Endo  eines  Comp.  1)  anfein- 
dend, hassend.  Nom.  abstr.  °'^  n.  —  b)  unangenehm 
für.  —  2)  *m.  Feind.  —  TOTT  s.  bes. 

I&*4"l^r)  Adj-  s«»«ie<  aufeinandergelegt  Täbdja- 
Bb.  17,1,15. 

*T^\Tism{^)t'^-einvorWind  undEälte  schützen- 
des Kleidungsstück. 
*[ät('|  (!)  f.  Polianthes  tuherosa. 

*  Tät^riHAdj.den  Feindbedrängend,  ihm  susetzend. 
i^nm  Adj.  1)  aus  zwei  Theilen  tusammenge- 

tetxt.  —  2)  doppeltere  (grammatischen)  Samdbi 
zulassend. 

T^^i^  Adj.  PI.  zweimal  sechs,  zwölf. 

{iM^  Adj.  der  62ste. 

tlr^n^  f.  zweiundsechzig, 

ft^riWr  Adj.  der  62ste. 

ßiNfö^llcW  n.  Titel  eines  Werke». 
*l6m  f.  Eardamomen. 

*  Ol  (4 11^^  Adj.  aus  65  bestehend,  62  werth  u.s.w. 
la^l^C^  '^dj.  aut  zwe<  Jauiend  bestehend  TS. 

5,6,»,2. 

fir^3T  Adj.  zwei  Sükta  habend. 

f^lja  Adj.  in  yfä^ilJU. 

fl^  1)  Adj.  s.  u.  1.  f^^.  Nom.  abstr.  °^  n. 
das  Verhasstsein,  ünangenehmsein  Titisa.  6,106. 

—  2)  *n.  Supfer. 

l&W  Adj.  1)  an  zwei  Orten  stehend,  zwei  Felder 
einnehmend  Asni-P.  40,9.  Nom.  abstr.  °c{\  f.  — 
2)  ztceideulig  Ind.  St.  13,483. 

l6<i'H^  ^dj. aufgekocht, aufgewärmt G0Ba.3,S,S. 
l.r^Adv.  zweimal.  »^T^H,  *5[^  oder  *g- 
T^  zweimal  am  Tage. 

2.feq^=^=raraff, 

*l&«=(rH(ini  Adj.  in  zwei  Jahren  vollbracht 
u,  s.  w.  P.  5,t,87,  Seh. 

ls>«Vy  und  fSH'f^^H  Adj.  auf  zwei  Feldern 
stehend  Aghi-P.  40,8.  10. 

T«HWrI5ini  n.  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 

♦ferra  Adj.  =  f^itfu. 

ISHt-U  Adj.  eine  Morgen-  und  eine  Abenddäm- 


merung habend  Suga.  1,7,16. 

feRTTrT  Adj.  der  liste. 

fefIHTfT  f.  zweiundsiebzig. 

f^HHBFR  Adj.  der  liste. 

feRHm  AdT.  in  ii  Theile,  —Theilen. 

TSHFPT  Adj.  PI.  zweimal  sieben,  vierzehn. 

fkRHHIsai^  Adj.  dass.  Pask'ad. 

TS^HiT  Adj.  aus  zwei  gleichen  Theilen  bestehend, 
zwei  gleiche  Seiten  habend. 

fWH^R  1)  *Adj.  2000  werlh  u.  s.  w.  —  2)  n. 
zwei  Tausend. 

fefl'^I^  Adj.  2000  Augen  habend;  m.  Bein, 
des  ScblangcndamoDS  (lesha. 
»feffl^rHlt^  Adj.  =  feH^fHf^in. 
♦feniHin^  Adj.  72  werth  u.  s.  w. 

fäHl^^  Adj.  (f.  ^)  1)  aus  2000  bestehend.  — 
2)  2000  Mark.  P.  54,11. 
*  läHIrM  Adj.  zweimal  gepflügt. 
*T5^ft^in  Adj.  zwei  SuTarna  tcer^A  u.  s.  w. 

I^Hq  Adj.  zwei  Sonnen  habend  Kad.  49,15. 

ex 

♦fsHT^ftki  Adj.  =  f^a^nr. 

räVr!=7T  und  feFrR^  (Comm.  zu  Katj.  ga.  4b3, 
1 8)  Adj.  f.  zwei  Zitzen  [Zapfen)  habend. 
*&FfrF5tT  Adj.  f.  zweimal  das  gewöhnliche  Uaass 
überschreitend  (^TT). 

TI^FEini  m.  eine  best.  Truppenaufstellung. 

fl^F^^  Adj.  zweisilbig  TS.  Palr. 

TK'l^T'  Adj.  doppelt  betont. 
*T^^'T  m.  Elephant. 
*l6«(;c^y  Adj.  zweimal  gepflügt. 

fr^fiffl  AdT.  mit  zwei  Hayis  versehen. 

0,1^ tri  Adj.  (f.  511)  die  Länge  von  zwei  Bänden 
habend  Hemadbi  1,782,16.  823,1. 

fäJ^IMH  Adj.  (f.  |)  zweijährig,  f.  *3EfI  Ton  Leb- 
losem. 

T^r^^7  n.  Name  zweier  SAman  Aasa.  Ba. 

f^^^l  1)  Adj.  sächlichen  Geschlechts.  —  2)  n. 
das  sächliche  Geschlecht. 

fe^fmtr  Adj.  eine  Berbeirufung  von  zwei 
Göttern  enthaltend  Ait.  Bb. 

T^^T^qj  Adj.  f.  schwanger, 

TlT^IrlT  m.  ein  doppelter  Hotar. 

^T?  n.  Name  eines  SA  man. 
l.Ctl'-ÄM   am  Anf.  eines  Comp,  zwei  Sinnesor- 
gane. 
2.  ^["51 M  Adj.  zwei  Sinnesorgane  habend. 

^17  1)  m.  n.  (adj.  Comp.  f.  ^])  Insel,  Sand- 
bank im  Flusse.  Nach  dem  kosmographischen  Sy- 
stem der  Inder  besteht  die  Erde  aus  4, 7, 13  oder 
18  /nie2n,vrelche  wie  die  Blätter  einerLotusbliitbe 


um  den  Mero  gelagert  sind.  J^  ^^',  so  v.  a. 


sli-siSI^!.  Bharatavarsha  zerrällt  in  9  Dvipa. 

—  2)  ra.  eine  sichere  Zufluchtsstätte,  Retter  in  der 
IVoih  KiRAHD.  45,17.  —  3)  *Tigerfell.  —  4)  *Cu- 
beben. 

*^q^rf^  und  *°^tT^JI  (RioAN.  12,70)  m.  chi- 
nesischer Kampfer. 

*Wf^^^'lJ  m.  PI.  eine  Klasse  von  Göttern  bei 
den  Gaina. 
*STfTI^fr  f.  eine  Dattelart  Rägan.  11,91. 

ST^tSF^  N.  pr.  einer  Oertlichkeit. 
*STtT?r  n.  =  ^q^ft. 
^q^T^  m,  ein  best.  SamAdhi  Karand.  52,9. 
^qsjtT  1)  Adj.  inselreich.  —  2)  *m.  o)  Meer. 

—  6)  Fluss.  —  3)  ♦  f.  °E[^  o)  Fluss.  —  b)  die  Erde. 
äl*-l5T^  m,  Asparagus  racemosut  Kasan.  4,1 1 8. 

Karaea  3,8. 

*STq^H^  1)  m.  a)  Cubeben.  —  6)  Yernonia  on- 
thelminthica.  —  2)  f.  Et!  eine  Datlelart. 

ttim^n^^  (•  Smilax  China  Buatapb.  in  Mal. 
med.  264. 

STTqqrnn  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

SlTq^I  f.  Asparagus  raeemosus  Ragan.  4,118. 
Karaka  7,1. 

Strq'T  1)  *Adj.  mit  Inseln — ,  inselähnlichen 
Flecken  versehen.  —  2)  m.  Panther,  Leopard  (*21>- 
ger).  Nom.  abstr.  ofqfTT  f.  und  ofq^  o.  —  3)  f. 
°^  o)  Strom,  Fhtss,  Meer  Bälar.  71,11.  —  6) 
♦et'ne  best.  Pflanze. 
*STTq'1ist  m.  Unguis  odoratus. 
*STlq5F'r  m.  Asparagus  raeemosus. 

STQJ  1)  Adj.  auf  Inseln  wohnend  u.  s.  w.  — 
2)  *  m.  o)  Cubeben.  —  6)  et»  Krähenart.  —  c)  Bein. 
VjÄsa's.  —  3)  *f.  ^  Asparagus  raeemosus  Rä- 
gan. 4,1 18. 

*dli  Ndiqr  Adj.  zwei  IrÄvall  (Flüsse  dieses 
Namens)  besitzend. 

g^  m.  eine  Stropfe  von  zwei  Versen. 

Sm  Adv.  entzwei,  in  zwei  Theile,  — Theilen, 
zweifach,  auf  zwei  Male,  """^rl  entzweigebrochen 
BÄiAR.  106,16. 

OT't  Adv.  =%qi  in  °>TrT  AV.  PAB15.  »0,8. 

«TN 

"^CI  m.  (adj.  Comp.  f.  J^T)  Abneigung,  Wider- 
wille, Boss,  — gegen  (im  Comp,  vorangehend). 
'K^  ^fiT  seinen  Bass  gegen  Jmd  (Dat.  oder  Loc.) 
an  den  Tag  legen. 

OT1I  1)  Adj.  e<ne  Abneigung  — ,  tinen  Wider- 
willen an  den  Tag  legend,  hassend,  anfeindend, 

—  2)  *m.  Feind.  —  3)  n.  Abneigung,  Anfeindung, 
Bass,  — gegen  (Gen.  oder  im  Comp.  Torangohend). 


S^nfti?  Adj.  =  ^^  1)  Comm.  zu  Njajam.  10, 

2,20. 

^qf^qff7T  f.  N.  pr.  einer  Gandharva-Jung- 
frau  KÄiuKp.  5,13. 

^^\J^y^^In. einbest.Samädhi  KAaANp.93,1. 

"gtTR  n.  1)  Abneigung,  Widerwille,  Anfeindung, 
Bass.  —  2)  ein  Böswilliger,  Basser,  Feind. 

^l|fy  Adj.  (f.  5T)  eine  Abneigung  an  den  Tag 
legend  188,/.. 

gTEf^  1)  Adj.  eine  Abneigung  — ,  einen  Wider- 
willen habend,  —  gegen  (Gen.  oder  im  Comp.  Tor- 
angehend),  anfeindend ,  hassend,  lu  schaden  su- 
chend. —  2)  ni.  Feind  177,1. 

STJT'fHI^   (Maitr.  S.  1,2,10)  und  ^VfH  Adj. 

o  's 

Anfeindung  abwendend. 

ik'üJ  Nom.  ag.  der  eine  Abneigung  — ,  einen 
Widerwillen  hat  gegen  (im  Comp.  Torangehend), 
Anfeinder,  Basser,  Feind. 

S^ia  Gen.  Inf.  zu  1.  f^  Qat.  Br.  2,3,4,6. 

'^^^  1)  Adj.  wovor  oder  vor  dem  man  eine  Ab- 
neigung hat,  widerlich,  unangenehm,  verhasst. — 
2)  m.  Feind.  —  3)  *n.  Muskatnuss  Gal. 

äOijriT  f. und  S^q^  n.  (Njajah.10,2,20.  Bhätapb. 
3,40)  das  Yerhasstsein. 

^Cjqm^  Adj.  dem  das  Böse  verhassl  ist  MBu. 
12,83,u. 

6H(H   Adj.  vom  Nabel  aufwärts  und  abwärts 
gleiches  Maass  habend  (Comm.) 
*a  Indecl. 

*5öfiT5rTsRT  Adj.  (f.  ^)  zwei  Kuliga  [ein  best. 
Bohlmaass)  enthaltend. 

SJTfT  "•  Name  eines  SAman. 
*^ITnn=fJ  1)  Adj.  der  sich  400  Proeent  tahlen 
lässt.  —  2)  m.  Wucherer. 

SHXJJJ  n.  Verdoppelung,  der  doppelte  Betrag 
Galt.  Comm.  zu  (^vi.  3,76. 

l^rl  Adj.  zu  den  Zweimalgeborenen  gehörend, 
aus  ihnen  bestehend. 

^rl  n.  Zweiheit,   Dualität,  Dualismus. 

ariyT?T  m.  N.  pr.  eines  Schülers  ^amkari- 
kärja's. 

SriniIl<T  m.,'^rl'7iX'^  "•  undIrIHNni  n. 
Titel  verschiedener  Werke. 

^flHrl  m.  PI.  eine  best.  Schule. 
l-^rT^-^  m.  Patron.  Dhvasan's. 
2.  äH^'I  1)  Adj.  zu  Dhrasan  DvaitaTana  in 
Beziehung  stehend.  —  2)  n.  ein  solcher  Wald. 

SH^TT  m.  Dualismus. 
*5rT=TIT?'T  m.  Dualist. 

Ifl^rT'iSfRHT^  f.  Titel  einer  Upanishad. 


^fH^I?IUH«fe  m.  Titel  eines  Werkes. 
Slfl'T  m.  Dualisl  Cajjk.  zu  Bäoar.  1,2,3. 
*S^rlTfT=fi  Adj.  jeden  zweiten  Tag  wiederkehrend 
(Fieber). 

ScTT'Tlcfr  Adj.  der  zweite.  Nom.  abslr.  °f?T  f. 


*a^Tfr  m.  Patron,  von  TSTtT- 

5^  1)  Adj.  getheilt,  zweifach,  doppelt.  °H  Adv. 
in  zwei  Theile,  — Theilen.  —  2)  n.  a)  Zweiheit,  dop- 
peltes Vorhandensein,  das  Auseinandergehen,  Ver- 
schiedenheit, Zweitheilung,  Doppelwesen,  Spal- 
tung— ,  Trennung  in  zwei  Theile,  Zwiespalt,  Streit. 
—  6)  Theilung  der  Streitkräfte. 

^T  Adv.  mit  H  1)  t'n  zwei  Theile  auseinander 
(TS 

gehen.  —  2)  in  Zwiespalt  gerathen. 

aUT^fifni  n.  das  Spalten. 

ä5ft»TI=I  m.  1)  Zweiheit,  Doppelnatur.  — 2]  Thei- 
lung der  Streitkräfte.  —  3)  Doppelwesen,  doppeltes 
Spiel,  Falschheit,  Uinterlisl.  —  4)  Zweifel,  Vnge- 
wissheit. 

i.^^  Adj.  (*f.  S)  auf  einer  Insel  befindlich,  dort 
wohnend  u.  i.  w.  Comm.  zu  fif.  3,76. 
2.5''^  1)  Adj.  a)  vom  Panther — ,  vom  Leoparden 
kommend.  —  b)  *mit  einem  Panther-  oder  Leo- 
pardenfell überzogen.  —  2)  *m.  Panthei — ,  Leo- 
pardenfell. 
*K^^  Adj.  auf  einer  Insel  wohnend  u.  s.  w. 

S^vT  und  Z^^  (MBu.  8,87,60)  n.  zwei  Parteien. 

i."^^  m.  1)  Wortpaar.  —  2)  ein  Paar  Versfüsse 

Vaitän. 

2.^^  Adj.  von  2.  ft^  3)  a). 

"s^^Ifl  Adv.  Wortpaarweise. 
Ä    i    "^ 
*E^T^^  Adj.  mit  2.  T^?  3)  a)  vertraut. 

^^T^^  m.  eine  best.  TrirÄtra. 
=>> 
1.6m'7'T  m.  der  Insulaner,  Bein.  Vjäsa's. 

2.  SmiT'T  1)  Adj.  zu  l.Dvaipäjana  in  Beziehung 

r 

Stehend.  —  2)  f.  S  wohl  N.  pr.  eines  Flusses. 

*&q'T^ltTTni^  Adj.  der  zweimal  Etwas  durchgeht. 
&CJI  1)  Adj.  auf  einer  Insel  wohnend,  daher 
kommend.  —  2)  *m.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes. 

*5HIöJI  n.  doppeltes  Wesen  u.  s.  w. 

%J7fü  m.  Palron.  Auch  PI. 

e^  

SRlrT^  1)  Adj.  zwei  Mütter  habend.  JJTFIiJ'  Stief- 
bruder.—  2)  *ni.  o)Bein.  Ganeta's. —  6)  GarÄ- 
samdha's. 

*S'-rTFI=fi  Adj.  mit  Regen  itnd  Flüssen  gesegnet 
Ragan.  2,10. 

SRlfT  Adj.  zwei  Monate  während  Gaut. 
*&Frr5l  Adj.  zwei  Freunde  zu  Vätern  habend. 

g'q^SfJTcrJI  n.  Nom.  abstr.  von  üT^SfiJ^I  Gaim." 
5,4,23. 
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*l''7r^=tl  Adj.  in  zwei  Tagen  vollbracht  u.  s.  w. 
P.  5,1,87,  Seh. 
*S!Tl'cN*  Adj.  von  ?7T^T=T. 

S4IJy  n.  eine  Verbindung  mit  Zweien,  eine  Zu- 
gehörigkeit zu  Zw. 

S^EI  1)  Adj.  a)  in  Verbindung  mit  ^'^  oder  n. 
mit  Ergänzung  von  rfä  ein  Zweikampf  zu  Wagen, 
Ziceikampf  überb.  —  b)  über  einen  Zweikampf 
handelnd.  —  2)  m.  der  Gegner  in  einem  Kampfe. 

S(UM  n.  1)  eine  unter  zwei  Fürsten  getheilte 
Berrschaft.—  2)  die  Grenzen  zweier  Staaten,  Grenze 
überb.  Naish.  8,59. 

*a(ll3|=tlAdj.  zweitägig,  in  zwei  Tagen  vollbracht 
n.  s.  w.  P.  5,1,87,  Seh. 

aa,l-H  Adj.  Zweiheit  der  Form,  das  Doppelter- 
scheinen, Doppelwesen  Comm.  zu  Apast.  (a.5,11,(. 

EiT^SI  n.  Zweigeschlechtigkeit. 

5^Tpf  Adj.  zum  Dual  gehörig. 
=v     ^  r  r 

*5^r^Rf  Adj.  (f.  ^)  in  zwei  Jahren  bevorstehend 

u.  s.  w. 

irTcTE.II  n.  Zweifachheit,  zweifache  Art  Kap.  6,9. 

*'^TO  Adj.  (f.  ^)  zwei  g4na  wiegend. 

*  S^UfhlT  f.  eine  Art  Betelpfeffer. 

äH^'JJ  (Conj.)  n.  Morgen-  und  Abenddämmerung. 

*'&fIlH=tl  Adj.  zweijährig. 

*K^^^  n.  ein  Zeitraum  von  zwei  Jahren. 

1.  ^fS\  1)  m.  Sg.  zwei  Theile.  —  2)  f.  ^  dass.  Gaüt. 

2.  ^^  Adj.  zwei  Antheile  habend. 

_^  r 

tj^f  1)  Adj.  (f.  ^)  zweiäugig.  —  2)  m.  PI.  N.  pr. 

eines  Volkes  MBh.  2,51,17. 

l.SMif  n.  Sg.  zwei  Silben  TS.  l,6,«,l. 

2.  äl^f  (TS.)  und  ife^  (gAT.  Bb.)  1)  Adj.  (f.  3^1) 

tweisilbig.  —  2)  n.  ein  zweisilbiges  Wort. 

^TIT  Adj.  zweimal  das  Wort  ^HJ  enthaltend 
AiT.  Br. 

^X^  MBn.  9,1 388  fehlerhaft  für  5g^;  cH^  ed. 
Bomb. 

1.^73'^  n.  das  Maass  von  zwei  Daumenbreiten. 
*^J^  3r*4H,  * 'M^-dH Ir+i^und  ♦^HT- 
d\HH  Absol.  P.  3,4,51,  Seh. 
2.  ^1^^  Adj.  das  Maass  von  zwei  Daumenbreiten 
habend.  °5r^  Adj.  als  Bez.  des  Alters  eines  ge- 
hörnten Thieres. 
* 4^551  und  *5J^f^  n.  zwei  Bandvoll. 

5JIII=f!  n.  eine  Verbindung  von  zwei  Atomen 
gAfis.  zu  BÄDAR.  2,2,11.  Naisu.  3,126.  SnnSfiT^ 
Adj.  (f.  5)  so  T.  a.  überaus  schmächtigen  Leibes  4,3. 

CffeR  Adj.  (f.  m)  zwei  mehr  Gaüt. 

?J^r  Adj.  (f.  33T)  durch  zwei  Zwischenglieder 
getrennt  Galt.  Saühitopan.  27,3. 
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^  Pili  ITT  m.  e^ne  Anklage  srceierlei  Art  212,12. 
dZI  Adj.  (f. 33I)  :«•<«'  BedeutHngen  habend,dop- 
pelslnnig  De?In.  8,22.  23. 
Cnj  Adj.  anderthalb. 
H^\\ri  Adj.  dtr  8Ute. 

tiyl  HdH  Adj.  der  SStte. 
*^J^  11.  KHp/er. 

^yU^^H^  sechzehn  Tausend. 

aWi'iM  n.  dass.  BbIo.  P.  i 0,69,2. 

1.  ^J^  m.  ein  Zeilraum  von  zwei  Tagen.  Acc.  iu>ei 

Tag«  lang  Gabt.  Abi.  (217,25.  227,33)  und  Loc. 

(227,33)  nach  zu>ei  Tagen.  ^J^^r{  Adj.  vor  zw.  T. 

.        c        "■      r_ 

geschehen  241,27.  *^^J^  ^{^^  und  *^T^rRR  Ab- 

sol.  nachdem  man  Jmd  zw.  T.  hat  dürsten  lassen, 

»Sr^TrmHT  und  *?J^Tf5TraR Absol.  mit  Veber- 

springung  von  zw.  T.  P.  3,4,57,  Seh. 

X 

2.^^  1)  Adj.  zweitägig.  —  2)  m.  eine  tweitägige 
Feier. 

■i4<^c4)lcH  Adj.  (f.^)  aufzweiTagefallendComm. 

zu  dAIM.  5,4,22. 

*^«^H  =  1.  ^J^.  Loc.  ^f^. 

^J^M  Adj.  in  zwei  Tagen  zu  vollbringen  Latj. 
8,4,3.  Nom.  abstr.  °3  n.  8. 

5JTfn=fi  Adj.  eine  doppelte  Ifatur  habend.  PI. 
Bez.  der  Zodiakalbilder  Zwillinge,  Jungfrau, 
Schütze  und  Fische, 

^lt|M  n.  das  Anlegen  des  heiligen  Feuers  durch 
zwei  Personen  Gaim.  6,1,22. 

«idH^TTUI  ni.  von  Zweien  abstammend,  zu 
Zweien  als  ^]Z^^J:[mT^  sich  verhaltend, 

diqGqiquI^  Adj.  dasa.  Näk.  13,23. 

^JTWTfT  Adj.  zweimal  erwähnt  Gaim.  8,8,1 7. 
*^JT^^  n.  ein  doppeltes  Lebensaller. 

?JT5m=?n5r^fiT  f.  Tltel  eine»  Werkes  Büdler, 
Bep.  No.  725. 

(iiTFT)  riyifi^,  r-|yimy  Adj.  (f.  sn)  zwei- 

mäulig  AV.  5,19,10.  8,6,22. 
*5JT^T^  Adj.  zwei  Tränken  habend. 

■äjll^^  Adj.  über  einen  Tag  wiederkehrend (Vie- 
ber)  Ag!(i-P.  31,18. 

tJ'^H  Adj,  zwei  Uktba  sprechend  Ait.  Ba. 

"Üf^lTl  Adj.  doppelt  betont;  n.  ein  solches  Wort. 

•iA^M  m.  zwei  in  die  Höhe  gezogene  Tonstellen 
habend  Tändja-Br.  5,7,4.  11,5,19. 

^^ni  Adj.  (f.  m)  zwei  Lämmer  habend  29,26. 

M=tim(  Adj.  (f.  JEfl)  durch  Zwei  oder  Eins  ge- 
trennt. 

■UUI  m.  Zweispänner. 


^m5T  Adj.  (f.  JEIT)  1)  fnil  zwei  überschüssigen 
Silben  versehen.  —  2)  mit  zwei  llörnern  versehen. 
l.o^  1)  Adj.  setzend,  legend  u.  s.  w.  —  2)  f.  °m 
Nom.  act.  in  Trf^UT  u.  s.  w. 

2.*^  1)  m.  a)  ferdienst,  Tugend.  —  b)  Bein,  a) 
Brahman's.  —  ß)Kubera'».  —  c)  die  6te  Note.  — 
2)  n.  Besitz,  Reichthum. 

ojraj  Nomin.  von  2.  °^  und  2.  "^äS. 

♦m^  Indecl.  =  mg;. 

y5T  Adj.  =  75T  brennend, 

^TTCnrlrl  (onomatop.  mit  sfrl)  *nac*/HBM.PAR. 

11,156. 

^nTTFT  (onomatop.  mit  STtT)  »'»  ^^  K1d.2,90,i 3. 
W.  i)  m.  a)  Wagschale  Hemädbi  1,192,22.  212, 

r 

2S.  213,2.  —  6)  die  Wage  im  Thierkreise.  —  2)  f.  ^ 
Lappen,  ein  um  die  Schamtheile  geschlagenes  Tuch. 

EJS^  1)  m.  ein  best.  Gewicht.  —  2)  f.  ufeFiT 
fehlerhaft  für  ^fs^. 

^Tm  m.  als  Beiw.  giTa's  MBa.  12,10419  feh- 
lerhaft für  CIltR. 

y6lr=h'^  ui.  N.  pr.  eine«  Mannes.  Wohl  fehler- 
haft für  qllr=fi?t. 

yiiOcj  m.  N.  pr,  eines  Manne). 
*UTiT,qTnffT(5rs^Ej). 

^tT7  m.  1)  Dalura  alba  oder  Stechapfel  überh. 
Racan.  10,17.  BuÄTAPR.  1,203.  Spr.'7716,  n,  die 
Frucht.  —  2)  Gold  Spr.  7716. 

EjgpiT  f.  =  tlHJ  1). 
l.^»?,  rinTT  1)  in  Bewegung  setzen,  laufen  ma- 
chen. Zu  belegen  nur  ^U'^fJ-  —  2)  *^Fn.  —  Caus. 
U'mTrT,  °rT  l)  Act.  Med.  in  Bewegung  setzen.  — 
2)  Med.  sich  in  Bewegung  setzen,  laufen,  —  Mit 
^  hervorlaufen,  —strömen,  quellen.  Nur  °?EI^?JfI 
zu  belegen. 
2.*JH,  ^jmU  tönen  u.  s.  w. 

EH  1)  n.  (adj.  Comp.  f.  511)  a)  Eampfpreis,  so- 
wohl der  für  den  Sieger  in  einem  Wetikampfe  aus- 
gesetzte Lohn,  als  auch  das  dem  Feinde  Abgenom- 
mene, Beute.  Auch  Einsatz  und  Gewinn  im  Spiele. 
T^rT  M'TT  der  ausgesetzte  Kampfpreis  und  auch 
der  eröffnete  Kampf.  '^^^^  mit  HT  Med.  den  Preis 
oder  die  Beute  davontragen.  —  2)  Wettkampf. 
QFW  mit  flT  Siropl.  oder  mit  WT  •'"«  Kampfe  sie- 
gen  (aber  auch  den  Kampfpreis  gewinnen).  —  c) 
Sg.  und  PI.  Werthgegenstand  überh.:  Geld,  Gut, 
Babe,  Vermögen,  Besitz.  —  d]  Lohn,  Gabe.  —  e) 
Kapital  im  Gegens.  zu  cfT^  Zinsen.  —  f)  =  JfT- 
^»l  Besitz  an  Kühen,  Kuhheerde.  —  g]  eine  po- 
sitive Zahl.  —  A)  das  zweite  astrologische  Baus. 


—  »•)♦=  y.^l||p|.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Kauf- 
manns Ue».  Par.  12,242.  Ind.  St,  15,330. 

H^^  m.  1)  *  Geldgier.  —  2)  N.  pr.  rerschiede- 
ner  Männer. 

EJ^^rft^H  m.  N.  pr.  v.  1.  für  ä[^°. 

U'FfTnr  und  EIT^FT  Adj.  geldgierig,  habsüchtig. 
*ü["T=fTT^  ra.  Bein.  Kubora's. 

y-T^in  m.  Geldschatz,  ein  Vorrath  an  Geld  und 
andern  Babseligkeilen  R.  2,36,7. 

y^^Ttf  m.  1)  Verlust  des  Geldes,  —  Vermögens, 

—  2)  N.  pr.  eines  Mannes. 

r 
EPTTT^  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

ERTJTn"  •"•  •'esgl.  Hem.  Par.  12,4. 

Ef'lJlH  Adj.  der  sein  Geld  verwahrt  (d.  i,  nicht 
rerschenkt  und  nicht  geniesst),  Nom.  abstr.  °f{\  f. 
Richtig  wäre  TTTnH  und  °fIT. 

y'TTTnTT  Nora.  Bg.  sein  Geld  verwahrend,  — 
hütend  (d.  i.  nicht  Torausgabend)  Spr.  4956. 
*y'Ic5  ni.  der  numidische  Kranich, 

EJSfjfiff  n.  PI.  alle  Arten  von  Werthgegenständen, 
Alles  was  Babe  heisst, 

U'IrJTcJ  ■•)  Adj.  a)  Preise  oder  Beute  gewinnend, 
siegreich.  —  6)  Schätze  gewinnend.  —  2)  m.  ein 
best.  Ek^ha. 

^Rsm  1)  Adj.  (f.  JEJi)  Preise  oder  Beute  gewin- 
nend, siegreich  im  Kampfe,  —  2)  m.  a)  Feuer,  — 
6)  «tn  best.  Wind  des  Körpers,  der  die  Ernährung 
beunrken  soll,  264,33.  265,10.  —  c)  *Plumbago 
zeylaniea.  —  d)  Bein.  Arguna's,  des  3ten  Sohnes 

r 
des  PAn^u.  —  e)  * Terminalia  Arunja  (5^^)  Ra- 

GAS.  9,121.  —  f)  der  neunte  Tag  des  Karmamäsa. 

—  3)  N.  pr.  a)  eines  Schlangendämons.  —  ß)  ver- 
schiedener Männer.  PI.  die  IVachkommen  A  r  g  u  n  a's 
Act,  Cr.  12,14,4. 

q^5Tq%T5I  m.,  oJPHTqqRI  f.  und  ° JTEffWR 
m.  Titel  von  Wörterbüchern. 

ERsmf^sPT  m.  Titel  eine8SchauspielsDB.V.5,1 1 . 

ERsTTOÜ^  m-  Titel  eines  Werkes. 

EnfllT  n.  eine  überaus  reiche  Gabe. 

ET^rrfH  f.  Genüge  an  Geld  Pasbat.  240,1 6.  ERT- 
fHv.l. 

EH^l)  Adj.  (f.  m)  Geld  — ,  Reichthum  verlei- 
hend, freigebig.  —  2)  m.  o)  *  Barringtonia  acutan- 
gula.  —  6)  Bein.  Kubera's.  —  c)  *ein  Guhjaka. 

—  d)  N.  pr.  a)  eines  Schlangendämons.  —  ß).eines 
Dieners  des  Padmapäni.  —  y)  verschiedener 
Männer  Ind.  St.  15,330.  —  S)  eines  Affen.  —  e) 
eines  Berges.  —  3)  f.  511  N.  pr.  einer  der  Mütter 
im  Gefolge  Sk  and  a's.  —  4)  *  n,  eine  Art  Baus  Gal. 

EJf^^Ql'  m,  Geldstrafe, 


y^^r?T5T  -  UTOIT^^ 
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EPI^ZT  n.  N.  pr.  eines  Tirlha. 

EFT^tT  m-  N.  pr.  verschiedener  Männer. 

^•7^Frn=r  n-  Titel  eines  Lobgedichts. 

EH^fAdj.  1)  den  Eampfpreis  verleihend,  Beute 
gebend.  —  2)  Schätze  verleihend. 
*y'I^7fi  f.  Guilandina  Bonduc  Rägan.  8,63. 

^RTHsT  m-  Bein.  RAyana's. 

EJs^HlTCfi^  1)  Adj.  Lohn  gebend,  belohnend  SaSui- 
TOPAN.  30,3.  —  2)  *ra.  Bein.  Agni's. 
*^^^\^V^  ni.  Bein,  des  Kai  14 sa. 

^'T^lFcTlW  n.  Titel  eines  Lobgesanges. 

Ef^JcI  m.  N.  pr.  verschiedener  Männer  Hem. 
Pab.  10,/.. 

EI'ITir^  m.  Bein.  Knbera's. 

^^TsU^fftsi  n.  N.  pr.  eines  Tlrtha. 

^^^^  m.  =  ^^'^^^  i)  vp.»  4,212. 

^^T^IH  1)  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  VP.*  4,212. 
"^        -V  r        r   - 

—  2)  n.  ^TsTT^Hf-Ry^llT  Name  zweier  Sä  man 

A 

Arsd.  Br. 

y'im'fl'  f.  Äußewahrungsort  für  werthvolle  Ge- 
genslände  Taitt.  Ar.  10,6/. 

EJ'iyrFJI  ein  best,  über  Waffen  gesprochener  Zau- 
berspruch. 

£H^T!<I  m.  Verlust  des  Vermögens  163,20. 
*U'l'IFlX  ■"•  Fürst,  Eönig  Gal. 
*U't??T  f.  N.  pr.  einer  buddh.  Gottheit. 

3         ^ 

EpTCTTfl  m.  1)  Herr  der  Schätze,  Beute  u.  s.  w. 

—  2)  ein  reicher  Mann.  —  3)  *  Fürst,  Eönig  Gal. 

—  4)  Bein.  Kubera's.  —  5)  N.  pr.  eines  Mannes. 
Auch  ofqST  und  °Hf7. 

fix    ^ 

y^T^Xd'j.  (f.äETIj  auf  Geld  erpicA«  Vamana  36,16. 
yr^TI^  m.  1)  Schälzehüter.  —  2)  *  Fürst,  Eönig 
Gal.  —  3)  N.  pr.  verschiedener  Männer  Hem.  Par. 
12,10. 

*^^f^!<IIraSflI  und  *°fcM^  f-  Geldgier,  Hab- 
sucht. 

*U'7nTm  f.  eine  best.  Pflanze.  Richtig  ^T^ftTII. 
y^^^  m.  PI.  Beute  und  Genüsse. 
^^^^  m.  Geldstolz. 


^^^^^r{  Adj.  geldstolz  177,30. 
EHFIjI  m.  N.  pr.  verschiedener  Männer. 
l.*U'T*T^  n.  Eapital. 

CS, 

2.  El»HHtrj  Adj.  im  Reichthum  wurzelnd,  aus  dem 
B.  hervorgehend. 

y'iMT^'T  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

E1'T'7I=I^5FT%R  Adj.  reich  und  jung  126,21. 

y-H^^  Adj.  sein  Geld  hütend  (d.  i.  nicht  veraus- 
gabend) zu  Spr.  4956. 

^'^(<d=t1  m.  Bein.  Kubera's. 

^573['7  "•  eine  best.  Art  von  Besitz  Gaut.  28,1  i. 
III.  Theil. 


El^tJ  und  U!7T"tr  Adj.  etwa  von  Beute  strotzend. 

^*T?rR  m.  Geldgier,  Habsucht. 

^H^T^  1)  Adj.  reich;  m.  ein  reicher  Mann.  — 
2)  ra.  das  Meer.  —  3)  f.  °S(r^  a)  *das  Mondhaus 
^f^^l.  —  6)  N.  pr.  a)  einer  Vidjädhari.  —  ß) 
verschiedener  Frauen. 

^=^^nrrr  Adj.  arm  168,11. 

^=T^1'  Adj.  reich  an  Gelde  Spr.  6866. 

^'löJJCf  m. Hingabe  vonGeld,  — Schätzen  110,17. 

U^5fT  f.  N.  pr.  einer  Frau  Hem.  Par.  2,78. 

y'IH^  >n.  und  °!7  n.  (Spr.  7355)  das  Sammeln 
von  Reichthümern. 

^'TH^TTT'T  Adj.  reich  ;  m.  ein  reicher  Mann. 

M^'THT'T  Adj.  Beute  — ,  Gaben  — ,  Schätze  gewäh- 
rend oder  gewinnend. 

U'IH'^ffr  f.  Reichthum. 

y^HT  Adj.  =  EJRHH. 

^'T^irfT  f-  «'ö*  Encerben  von  Schätzen  u.  s.  w. 

^'TFIm'T  n.  das  Gewinnen  von  Reichthümern 
Ind.  St.  15,288. 
*Er'7Fr  m.  der  gabelschwänzige  Würger. 

ex 

EJ^SI  Adj.  wohlhabend,  reich. 

^Ht-yiT  n.  1)  Schatzkammer,  Geldkasse.  —  2) 
das  zweite  astrol.  Haus  Verz.  d.  Oif.  H.  330,a,31. 

yf'TFSI'RTfefiTfpI  m.  Schatzmeister. 

OT^qfl  Adj.  den  Preis  — ,  die  Beute  u.  s.  w.  da- 
vontragend. 
*^'lF^=fl  m-  Asteracantha  longifolia. 

EJT^TFT'^  m.  Geldbesitzer,  Eapitalist  223,6. 

EJ^t^T  1)  m.  eine  best.  Pflanze.  —  2)  f.  5  ein 
best.  Parfüm  aus  Nepal  Bhavapb.  1,193. 

Ef^c^i^  Adj.  des  Geldes  ermangelnd,  arm  Spr. 
3037.  Nora,  abstr.  °fTT  f-  Armuth  7717. 
♦El^^fl  m.  ein  best.  Knollengewächs. 
*^m°f\  m.  N.  pr.  eines  Mannes.  Vgl.  UT'TI^. 

g^lITiT  m.  (adj.  Comp.  f.  5EtI)  Gelderwerb,  Geld- 
besitz. 

y^Vai  Adj.retcA.  Nom.  abstr.  °fll  das  Reichsein, 
Reichthum. 

U=7Tra^  (Conj.)  Adj.  reich  Spr.  3062. 
*tI'7TF^^Tf^=7  m.  1)  Erbe.—  2)  Schatzmeister. 
*^RTfyöfifI  m.  Schatzmeister. 

y^TlfUiriHIf  Nom.  ag.  Bein.  Kubera's. 

U'ITTU'T  m.  Bein.  Kubera's.  Auch  auf  C'va 
übertragen. 

yfRTTU^^  ra.  Bein.  Kubera's. 

y^imTr'?  "•  flie  Oberherschaft  über  die  Schätze. 

^^TT^JJ^  m.  1)  Schatzmeister.  ~-  2)  Bein.  Ku- 
bera's. 

^'ITT'=IrI  Adj.  begütert,  reich  Varau.  Jogaj.9,1  1 . 


ET^TTH  f.  Erlangung  von  Schätzen  Pankat.  ed. 
Bomb.  5,32,13. 

mW,  U^mfrT)  °H  o'*  Gut  wünschen,  verlan- 
gen  nach  (Dat.  oder  Gen.). 
*?|!7mT  f.  Verlangen,  Gier. 

IHTfT  Adj.  Geld  erwerbend  AV.  Paipp.  11,1,2. 

y'TTTH  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Puräravas. 

tf'im  Adj.  Lohnes  — ,  Preises  werth. 

U'ITI  y'H  Adj.  nach  Geld  verlangend,  geldgierig 
63,22.  158,5. 

^•71511  f.  Hoffnung  Geld  zu  gewinnen  Spr.  7664. 
das  Verlangen  nach  Schätzen,  Geldgier. 
*EI^T5ft  f.  eine  best.  RAginJ. 

^f^  1)  Adj.  o)  retcA.  —  b)  *gut.  —  2)  m.  a) 
ein  reicher  Mann.  —  b)  Gläubiger.  —  c)  *  Ehemann. 

—  d)  N.  pr.  verschiedener  Männer.  —  3)  '*m.  n. 
Eoriander.  —  4)  *f.  STF  a]  ein  gutes  Weib,  ein  jun- 
ges Weib  und  Weib  überb.  —  6)  Panicum  italicum. 

^Fl^rll  f-  das  Reichsein,  Reichthum. 

yr^'T  1)  Adj.  Betite — ,  Schätze  besitzend,  reich. 

—  2)  m.  a)  ein  reicher  Mann.  —  6)  Gläubiger.  — 
c)  *Bein.  Kubera's.  —  d)  N.  pr.  eines  Boten  der 
Kapa. 

i.^rVS  Adj.  (f.  ä^  etwa  überaus  rasch. 

2.  yH'^  1)  Adj.  überaus  reich.  —  2)  f.  5^  Sg.  und 

PI.  späterorName  für  das  Mondhaus  ^ravishtbä. 

*y'TRiT  f.  ein  junges  Weib. 

*WWJ,  °^\^  sich  Reichthum  wünschen, 

*^'liM<^'  n.  Eoriander. 

1.  y^  m.  1)  Bogen.  Auch  *^J^  f.  —  2)  ein  best. 
Längenmaass,  =  4  Hasta.  —  3)  der  Schütze  im 
Thierkreise  Pau.  5,2 1 .  —  4)  * Buchanania  latifolia. 

—  5)  *  Semecarpus  Anacardium. 

3  3 

2.  yT  und  £pT  f.  Sandbank,  hervorragendes  Fest- 

o  <rx 

land,  Gestade,  Insel  (auch  von  den  Wolken). 
*EI'I=HfI=^  f-  s»"«  best.  Blume. 
U'IITR  ni.  N.  pr.  eines  Mannes. 
yf^TflT  Nom.  ag.  rennend,  rinnend,  rasch  flies- 
send. 

*U'rnsT  m.  N.  pr.  eines  angeblichen  Vorfahren 
Qikjamuni's. 
tR^r^^f.ßogencndeCAT.BR.5,4,s,l  0.14,1,1, 7. 
y^'I^TRI  ra*  ''*'■  Schütze  im  Thierkreise, 

y'I71fH  u.  ef'ne  best.  Art  zu  sitzen. 
r 
*?T^JTini  f.  Sanseviera  zeylanica.  . 

yro^  m.  1)  Sogenträger,  Bogenschütze.  —  2) 
die  Kunst  den  Bogen  zu  führen.  —  3)  N.  pr.  eines 
Sohnes  des  Dbrtaräshtra. 

Ejq^ra;  und  °^Tfe^  (C*K.  Ch.  33,2)  m.  =  ipf- 

18'* 


142 


U^sqi 


EHim  (•  Bogensehne  Väuina  2,2,13.  Chr.  37,6. 
H*aiv,  73  t». 

Ur^'d  jj   Adj.   schwer   zugänglich    wegen    einer 
Wüste;  a.  ein  solcher  Ort  M.  7,70.  MBu.  12,3332. 
T.  I.  ^^^^. 
♦yHAH  ni.  Bambusrohr  Kxäks.  7,35. 

^^TU^  1)  AdJ.  «inen  Bogen  tragend,  mit  einem 
B.  bewaffnet;  m.  Bogenschütze.  Auch  als  Beiw. 
(iva's.  —  2)  m.  a)  der  Schütze  im  Thierkreise.  — 
b)  N.  pr.  eioos  Sohnes  des  Dhrlaräsbtra. 

U^TOTlpT  1)  Adj.  Subst.  =  ^^^l  1).  Auch  als 
Beiw.  Qiva's.  —  2)  m.  der  Schütze  im  merkreise 
Vastut.  839. 

qspTFT  Adj.  Subsl.  =  ^q^  1). 

U'iHtsi  11.  die  feierliche  Hiniceihung  eines  Bo- 
gens. 

r 

*EmH'=-Tr  n.  die  Mitte  eines  Bogens. 

■^r  r 

qgq^  m.  =  ?T^R!st. 

r    r  ^ 

*E('1H|J|  in.  Bogenlinie. 

*^'1Hlcil  f.  Sanseviera  zeylanica. 

U^RIHIl^r^n.TileloinesWerkesOpp.Cat.1. 

Wm^  n.  Bogen  Balar.  95,«  5. 

y^Mlö  f>  hoffen  Dajak.  86,9.  crf^  hinzugefügt 

am  eio  Fem.  zu  erhalten. 

*  y^^MlH  m.  Alhagi  Maurorum, 

o 
•sr 

^"iMIiUI  f*  Vebung  im  Bogenschiessen  Balar. 

o 

70,21. 

yjjdHl  f.  1)  Bogen  KatbÄs.  74,217.  ^Tfü  Wn- 
zugefügt  um  ein  Fem.  zu  erhalten.  —  2)  *  eine 
Soma-Pflanze  Ragam.  3,S6. 

'Mtc('5ti  m.  N.  pr.  eines  Wesens  im  Gefolge 

Slianda's. 
r 
EH=Jsh  Adj.  (f.  m)  krumm  wie  ein  Bogen  Sota. 

l,9*,l. 
r 
EpI^TfT  ni.  etn«  best.  Krankheit. 

ERT"^^  f-  Bogenkunde. 
qqf^J^^lM^fil  f.  Titel  eines  Werkes. 

*  £1*1=151  m.  1)  Bambusrohr.  —  2)  Ficus  religiosa. 
—  3)  Semecarpus  Anacardium.  —  4)  Isora  co- 
rylifolia  RIsan.  9,114.  —  8)  ein  best.  Längen- 
maass.  —  6)  in  der  Geometrie  Bogen. 

■VT 

>MM=4(^  m.  Bogenkunde,  ein  über  die  B.  handeln- 
des Lehrbuch.  Gilt  als  ein  Upayeda  zum  Jagur- 
Teda.  Ein  Werk  unter  diesem  Titel  von  Cärn- 
gadatta  Büdleb,  Rep.  No.  SS8. 

•ST    >.» 


U^=?^T^frnTnn  m.  Tltel  eines  Werkes. 
ER^T^R^ Adj.  mit  dem  ERcJ^  tier<rai«f  (CiTa). 
'^J^Uft  f.  Sanseviera  zeylanica. 
U^''^''^"  f-  Sanseviera  zeylanica. 
'HiWMl  f.  Bogenkammer,  der  Ort  wo  die  Bo- 


gen  aufbewahrt  werden. 

*  tiji^nft  f.  1 ) = ^gwnft.  -  2) = q%^sir^l. 

^^m  m.  N.  pr.  eines  Rshi. 
ER^^I  m.  desgl. 

ERE^  1)  am  Ende  eines  adj.  Comp.  =  UTR 
Bogen.  —   2)  n.  ein  kleiner  oder  geringer  Bogen. 
*m'^*MH  n.  gana  ^1^^117. 

•^  r 

l.*t)'t(ictii  1)  m.  Bogenmacher.  —  2)  f.  5  eine  best. 
Blume. 


2.*ERK^T  Adj.  einen  Bogen  in  der  Hand  haltend, 
mit  einem  B.  bewaffnet. 
f|=7'^Tl]T  n.  Sg.  Bogen  und  Pfeil  153,2.154,4. 

q^K^T  und  ERCSfjfl'  m.  Bogenmacher. 

o  ^     '-  o    1.   % 

U'T'^öfiTTS  oder  °U  (•  das  gekrümmte  Ende  eines 

Bogens  57,1  5. 

UT^^IJZ  n.etn  Stück  von  einem  Bogen  91egu.15. 

*ERE5HJfIT  f.  N.  pr.  eines  Flusses  Ka?.  zu  P.  6, 
o 

2,146. 

*t|t^tiH^  m.  Buchanania  latifolia. 

o 

^^ 

q^miTI  Adj.  einen  Bogen  in  der  Band  hal- 
tend,  mit  einem  B.  bewaffnet. 

q-T^rll  f.  Geschicklichkeit  im  Bogenschiessen. 

U'T^'Trt  1)  Adj.  mit  einem  Bogen  versehen,  — 
bewaffnet;  m.  Bogenschütze.  —  2)  m.  N.  pr.  eines 
Berges.  —  3)  f.  °Eriffi'  N.  pr.  einer  Gottheit. 

1.  q^lH  (*m.)  n.  a)  Bogen.  —  6)  ein  best.  Längen- 
maass,  =4  Hasta.  —  c)  ein  geometrischer  Bogen. 
—  d)  Fiedelbogen  S.S.S.  179.  —  e)  ein  bogenför- 
miges Instrument  zur  Beobachtung  der  Sonnen- 
höhe und  Zenith-Distanz.  —  f)  der  Schütze  im 
Thierkreise.  —  g)  *  Buchanania  latifolia.  —  h) 
Bein.  Qiva's.  Nach  NIlak.  =  EI'T'.WeL'^-  —  2) 
*Adj.  mit  einem  Bogen  bewaffnet. 

2.  U^  n.  =  2.  qs^.  Vgl.  ERJlf. 


URFIi^  s.  qq!FF>T. 

q^Tlft^SI  Adj.  bogenförmig  MBu.  6,6,38. 
q'I:tn*-'T  m.  eine  best.  Erampferscheinung,  bei 
welcher  der  Körper  wie  ein  Bogen  gekrümmt  ist. 
^H<f>M\  f-  N.  pr.  eines  Wesens  im  Gefolge  der 
Devl. 

*?H  f.  Vorratk  on  Korn.  Vgl.  auch  1.  und  2.  ER. 
ER^I  f-  ein  Verlangen  nach  Geld  Spr.  7726. 
*q"iM^  n.  Koriander. 

q^CT  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  RaudrA^ra. 

■o 

q%I  m.  =  ?R5I  1)  Ind.  St.  15,333. 

ER5r  m.  1)  Besitzer  von  Schätzen,  ein  reicher 
Mann.  —  2)  Bein.  Kubera's.  —  3)  N.  pr.  des 
Lehrers  von  Vopadera. 

^T^  1)  m.  a)  Bein.  Kubera's.  —  6)  N,  pr. 
yerschiedener  Manner.  Auch  °HT^.  —  2)  f.  ^  a) 


Besitzerin  von  Reichthümern.  —  i)  ?J.  pr.  einer 

Frau  Hbm.  Par.  10,1 1.  —  3)  wohl  n.  >'.  pr.  einer 

Oertlicbkeit. 

^'(Wm  n.  die  Herrschaft  über  die  Schätze  (K  u- 

bera's). 
^.    ^^ 
q^JütR  m.  die  brennende  Gier  nach  Schätzen. 

-\ 

*U-q  n.  =  W(\7:^.  Vgl.  Päli  ^^  dumm. 

y^  m.  (sie)  N.  pr.  eines  Mannes. 

U==a,  ^Vm  1)  Adj.  (f.  3^)  a)  Beute  — ,  Besitz 
habend  oder  bringend,  schätzereich.  —  6)  am 
Ende  eines  Comp,  reich  an,  voller  Spr.  7792.  —  c) 
Glück  bringend,  — verheissend.  —  d)  sich  im  Glück 
befindend,  beglückt,  glücklich.  °rT^  glücklicher  als 
(Instr.).  —  e]  heilsam,  gesund  Karaea  6,27.  —  f) 
*  ungläubig ;  m.  ein  Atheist.  —  2)  m.  a)  Bez.  der 
Vaifja  in  Kraunkadvtpa  VP.  2,4,53.  —  b)  ein 
best,  über  Waffen  gesprochener  Zauberspruch.  —  c) 
Vatica  robusta  RÄaAN.  9,S3.  —  d)  N.  pr.  verschie- 
dener Männer.  —  3)  f.  ^T  a]  *Amme.  —  6)  *My- 
robalanenbaum.  —  c)  N.  pr.  der  Gattin  Dhruva's 
VP.2l,l78.  — 4)  *f.  (3EfT)  und  n.  Koriander.  —  3) 
n.  Schatz. 

q-^tlcf)  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

y^rlT  f-  der  Zustand  eines  Glücklichen. 

q^tllrlT^^  m.  ein  glücklicher  oder  ein  best,  Tag 
Ind.  Antiq.  10,157. 

y^rjSJJ  Adj.  sich  für  glücklich  haltend. 

q^yt-rlll  n.  Titel  eines  Lobgedichtes. 
*ET^Iöfi  n.  Koriander. 

WTJ]^  f.  eine  best.  Rägini. 

El'-Uld*^  ni.  N.  pr.  eines  Mannes. 

^^,  q^SrirT  (auch  Med.)  1)  rennen,  laufen, 
rinnen,  jq^c)^  rinnend.  —  2)  Etwas  durch  Rin- 
nen verschaffen.  —  3)  rennen  — ,  rinnen  machen. 
^W^^  RV.  10,113,2.  —  Mit  5[^  hinlaufen  zu 
(Acc.)  RV.  3,33,4.  —  Mit  aEf^^  dass.  RV.  2,3,3.  — 
Mit  5flH  herbeirennen,  — rinnen.  —  Mit  ^  1) 
rinnen.  —  2)  zerrinnen,  vergehen.  —  Mit  ^1^51 
ringsum  rinnen.  —  Mit  ff^I  Med.  zulaufen,  zu- 
sammenlaufen mit  (Instr.). 

EJ'^  1)  n.  Bogen.  Zu  belegen  nur  am  Ende  eines 
Comp.  —  2)  ra.  N.  pr.  eines  Mannes.  —  3)  f.  ^I 
Bogen  in  der  Form  EF^lfHH  Hariv.  7313.  Die 
neuere  Ausg.  besser  U^3tTHH  metrisch  für  EJ- 

qScJJT  und  ti'-ci.j-  (BuivAPR.  1,239)  m.  Grewia 
elastica. 

3 

cT»-c4t|^  Adj.  in  dürrem  Lande  umherstreichend. 
(IFöfEn^)  y'iqSrifT  Adj.  de»  Boden  erschüt- 
ternd. 


^^sl  -  ^1 
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y^cIsIAdj.  auf  trockenem  Lande  wachsend,  dem 
tr.  L.  angehörig. 
*EF^T\  ni-  eine  best.  Soma-Pflanze. 

IF^J^  Adj.  und  n.  =  U^ITI  M.  7,70,  v.  I. 
MBu.  12,80,5. 

H^clfij  m.  Behälter  für  den  Bogen. 
i.  U^^  n.  1)   Bogen.  In  der  späteren  Sprache 
fast   nur  am  Ende  eines  adj.   Comp.  —  2)  der 
Schütze  im  Thierkreise. 

2.  tF^^T,  JTT^R  1)  ra.  und  n.  (alter)  trockenes 
Land,  Festland,  Strand  (HH^^T);  dürres  Land, 
Wüste.  —  2)  Regenbogen  MÄs.  Gbbj.  1,4.  —  3) 
*m.  Alhagi  Maurorum.  —  4)  N.  pr.  eines  Landes. 

EJ^!7  ni.  1)  Grewia  elastica  Mat.  med.  296.  Ri- 
GAT.  9,t  I  i.  n.  die  Frucht.  —  2)  ein  best.  Thier  Va- 
aiu.  Bbu.  S.  88,9.  Jjf^^^  v.  1. 

U'^tlT  "•  1)  ^'"^  Strecke  — ,  eine  Entfernung 
von  einem  Dhanu  oder  4  Hasta.  —  2)  als  Bein. 
Qiva's  MBu.  7,202,45  von  NIlak.  als  Bogensehne 
gefasst  m^  gtf^  m^  >STrft%  U^Ht  ^T^- 
-3)  ^'SJtf^MBu.  13,4  663  fehlerhaft  für  tl^tf^:- 

EJ'-citllJ  ni.  N.  pr.  eines  göttlich  verehrten  We- 
sens Gaut.  Man.  Gruj.  2,12.  MBu.  13,97,12.  ^rj^ff 
m.  ein  Opfer  an  Dh.  Auch  als  Beiw.  der  Sonne.  Spa- 
ter gilt  er  als  Arzt  der  Götter,  der  bei  der  Qair- 
luDg  des  Oceans  zum  Vorschein  kommt.  Divo- 
disa  Dhanvantari,  König  der  Kd(i,  ist  eine 
Wiedergeburt  des  Gottes.  °JJ[^  m.,  °Pimji  m. 
und  ^^W^  n.  Titel  von  Werken  Opp.  Cat.  1. 
*U^TlT^¥rIT  f-  HeUeborus  niger. 

^'^ti'^^  Adj.  von  y»«(?|T^  verfasst. 

^^^^,  ^^f'm  Adj.  (f.  SIT)  auf  trockenem 
Lande  befindlich. 
*^^^^JH  m.  gana  ^Wlr^f^. 

♦  ys^q^TH,  *°'^,  °qm  (Karaea  6,i)  und  oqr- 

H^  (ebend.  6,3)  m.  Alhagi  Maurorum  Rägan.  4,53. 
3       r 
U^niH  Adj.  den  Strand  bespülend  oder  trock- 

nes  Land  überfluthend. 

EJ^^ItHiT  m.   Lehrer  der  Bogenkunde    (tiva) 

MBu.  7,202,4  5. 

^-^m^  (f.  h,  q^giNsT  und  ^^lfiT^  Adj. 

einen  Bogen  führend. 

^^TH^  Adj.  des  Bogens  mächtig. 

ypcj^  1)  Adj.  a)  mit  einem  Bogen  versehen; 
m.  Bogenschütze.  —  6)  *  verschmitzt,  verschlagen. 

—  2)  m.  a)  der  Schütze  im  Thierkreise.  —  b)  Bein. 

a)  Qiva's.  —  ß)  »Vishnu's.  —  y)  *Arguna's. 

r 

—  cyrerminalia  Ärunja  (5tif^)  Ragan.  9,23.  — 

d  )*  Itlimusops  Hlengi  Ragan.  10,65. —  e)  *  Alhagi 
Maurorum  Rägan.  4,53.  —  f)  N.pr.  a)  eines  Soh- 


nes des  Manu  Tämasa.  —  ß)  eines  Scholiasten. 

m^^R  ni.  ein  best.  TAjer  Varah.Beu.  S.  88,9,  v.  1. 

^T,  fWTrT)  vor  Consonanten  CTJI,  vor  ^  sowohl 
^^  als  Eqi;  OTIH  Buag.  P.  st.  EIlT?r;  Partie,  tf- 
IHrl  und  ^TTrf-  l)  blasen,  aushauchen  (mit  Acc). 
ÖTIrTj/eWasen  als  Bez.  einer  best,  fehlerhaften  Aus- 
sprache der  Tocale.  —  2)  blasen  auf  oder  in  (Acc. 
44,28.  MBu.  14,58,42),  anblasen,  anfachen  (Feuer), 
Jmd  (Acc.)  blasen  in  (Loc.  44,27),  außlasen,  ein 
Blasinstrument  (Acc.)  blasen.  UTF^  st.  ^^  44,27 
(in  der  Prosa).  MBu.  14,38,42.  —  3)  durch  Bla- 
sen bearbeiten,  schmelzen  (auch  bildlich).  —  4)  von 
sich  blasen,  so  v.  a.  schleudern,  werfen.  —  5)  Bla- 
sen werfen,  gähren.  —  Caus.  tHNMIrlt  C'^lTOT 
verkohlt,  zu  Zunder  verbrannt.  —  Intens.  *?- 
Stftqfl;  ^TÖTTTTH  laut  geblasen  werdend  (Mu- 
schel). —  Mit  SI»?  besprühen,  bespritzen.  —  Mit 
o 

^^  wegblasen.  —  Mit  ^TR  daraufblasen.  —  Mit 
STlH  anblasen,  ein  Hern  blasen.  —  Mit  51=1  1) 
anfachen,  in  Thätigkeit  versetzen,  reizen.  —  2) 
Pass.  sich  schütteln,  schaudern  Bhävapr.  4, s6.  — 
3)  SROTIrT  erhitzt  Karaka  3,8.  —  Mit  3^1  1) 
hineinblasen  (in  eine  Muschel);  Pass.  (ausnahms- 
vreise  auch  Act.)  sich  außlasen,  Luft  einziehen, 
sich  mit  Luft  füllen.  m^\H  aufgeblasen  (auch 
in  übertr.  Bed.),  aufgedunsen.  —  2)  laut  ausrufen, 
verkünden.  —  3)  ^lETITrT  erhitzt,  gebrannt.  — 
Caus.  aufblasen.  ^]Z^'[\^ci\^^'l  (sie)  in  übertra- 
gener Bed.  —  Mit  t)rMT  heftig  nach  Luft  schnap- 
pen. —  Mit  3m  hineinblasen  in  (eine  Muschel). 

—  Mit  V(cm  in  °aTT=7-  —  Mit  fPTT  hineinblasen 
in  (eine  Muschel),  Uberh.  ein  musikalisches  In- 
strument ertönen  lassen.  HHIk37TrI  auch  aufge- 
dunsen. —  Mit  37  1 )  ausblasen,  aushauchen.  — 
2)  durch  Blasen  verkünden,  bekannt  machen.  — 
Mit  '3^  anblasen,  blasen  auf  {Xcc.)  Man.  (n.  1,5, 
3.  —  Mit  T^H  weg  — ,  heraus  — ,  fortblasen.  — 
MHmn  wegblasen.  —  Mit  ^1)  vor  sich  her  blasen, 
zerblasen.  —  2)  wegblasen,  so  v.  a.  verscheuchen  Ka- 
raka 3,3.  —  3)  wegblasen,  so  v.  a.  zu  Grunde  richten, 
zerstören.  — i)hineinblasen,—in{Xcc.)KkaiLKk6,2i. 
insbes.  in  eine  Muschel.  —  5)  Med.  laut  ausrufen 
Kbänd.  Up.  6,14,1.  —  Caus.  Act.  und  Med.  hinein- 
blasen in  (eine  Muschel,  Acc).  —  Mit  T^  (aus- 
nahmsweise Med.)  zer  — ,  wegblasen,  auseinander- 
werfen, zerstreuen,  zerstieben  machen.  —  Caus. 
auslöschen.  —  Mit  FfT  1)  zusammenblasen,  — 
schweissen,  — schmelzen.  —   2)  laut  verkünden. 

—  Mit  EfPTHR  anblasen. 

•s. 

^R  1)  Adj.  am  Ende  eines  Comp,  blasend,  — 


in,  schmelzend.  —  2)  *m.  a)  der  Mond.  —  b)  Bein. 
a)  Brahman's.  —  ß)  Jama's.  —  y)  Krshna's. 
*^^=fl  m.  Sehmied. 
Ejrmrf  N.  pr.  1)  m.  eines  Erankheitsdämons. 

—  2)  f.  ^  einer  der  Mütter  im  Gefolge  Skanda's. 
yrj'T  1)  Adj.  a)  *mit  einem  Blasebalg  blasend. 

—  6)  am  Ende  eines  Comp,  wegblasend,  verscheu- 
chend. —  c)  *  grausam.  —  2)  m.  a)  Schilfrohr  Bua- 
VAPR.  1,209.  —  b)  * Azadirachta  indica  R^gan.  9, 
8.  —  3)  *m.  oder  n.  eine  best,  hohe  Zahl  (buddh.). 

—  4)  n.  das  Schmelzen  (von  Erz). 

JIR'^l  f.  1)  das  Gepfeife.  —  2)  Rohr,  Pfeife.  — 
3)  Röhre  oder  Kanal  des  menschlichen  Körpers, 
Gefdss  (in  anatomischem  Sinne), .4(ier.  Auch^TI^T- 
yqmRrIrT,  ffr^IimHHHH  und  frrn^^sjTHFifi 
Adj.  von  ausgemergelten  Personen,  bei  denen  alle 
Adern  stark  hervorstehen.  —  4)  *Nacken.  —  5) 
N.  pr.  der  Mutter  VAtipi's  und  Ilvala's.  —  6) 
^4^1 'IT  a)  ein  best,  wohlriechender  Stoff  hairiPa.  1, 
19  5.  —  6)  *  Gelbwurz.  —  c)  *  Hemionitis  cordifolia 

RÄGAN.  4,37. 

*^'-RT^Adj.  starkhervorstehende  Adern  habend. 
*^^^  eine  best,  hohe  Zahl  (buddh.). 
^H^^il'IJI^  n.  N.  pr.  einer  Stadt. 
*^^]'3f  eine  best,  hohe  Zahl  (buddh.) 

EiPr  in  *m^'R- 

m^TSr  n.  ein  Werkzeug  zum  Anfachen  des  Feuers 

SOMAKARMAPR.    Vgl.   ETT^j)'. 

EIFI=7  in  *^fm°  und  *^\i°. 

yftsT  fehlerhaft  für  UFqST- 

yi-i-l/,  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 
*E[l^Hc?f  ni.  the  breast  ornamented  with  gold  or 
Jewels. 

qfiqSfJI  f.  N.  pr.  einer  Frau. 

yP-He)  m.  1)  geflochtenes  und  auf  dem  Eopfe 
zusammengelegtes  Haar  bei  Frauen.  Am  Ende 
eines  adj.  Comp.  f.  ^[  und  °cf)T.  —  2)  N.  pr.  eines 
Brahmanen.  OtJIj  5|  n.  Titel  eines  Werkes  Böu- 
LER,  Rep.  No.  614. 

^m  Adj.  (f.  3^T)  saugend,  saugend  an,  einsau- 
gend, einschlürfend;  mit  Gen.  oder  am  Ende  eines 
Comp.  ' 

EJCf^tT  Adj.  das  Wort  UtlffT  u.  s.  w.  enthaltend 
TBr.  1,4,s,i. 

U^ftl^fn  Adj.  f.  Demin.  von  ^i7rFT  saugend  AV. 
Paipp.  9,2,5. 

^^TSß  VS.  19,2  4  Druckfehler  für  m°. 
l.yT,  y^lH  (nur  einmal  in  einer  Etymologie), 
*°rl-   Von   der  einfachen  Wurzel   im  RV.  nur 
Perfect   (^?rf  AV.  Paipp.   15,1,1)   Act.    Med. 
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und  Parlic.  EJH;  «P«*«''  Futurum,  Infln.  und  Ab- 
sol.  1)  Simpl.  und  Caus.  m^^TrT,  °rT  a)  hal- 
ten, tragen,  statten,  tragen  — ,  halten  auf,  in  (In- 
slr.  oder  Loc.)  oder  über  (Loc).  ^^  (163,9),  ^- 
fU  (153,22),  ftl^Hl  oder  f^I^m  (Spr.  7838)  auf 
dem  Kopfe  tragen  eig.  und  tibertr.  so  v.  a.  hoch  in 
Uhren  halten.  g^TTT  auf  der  Wage  hallen,  ab- 
schätsen.  ipiR  eine  Leibstfrucht  tragen  (73,7), 
schwanger  sein  oder  werden.  (J^UiH  <<««  ■S'oc*  '''a- 
5»n,  »o  V.  a.  Getcaltmittel  gehrauchen,  Strafe  ver- 
hängen, —  über  (Loc).  Hiernach  auch  ^^^Strafe 
verhängen  über  (Loc.).  —  b)  Schmucksachen,  Klei- 
der u.  s.  w.  tragen,  so  v.  a.  gebrauchen,  sich  einer 
Sache  bedienen.  %5TR,  ^RT  so  v.  a.  die  Haupt- 
Aaare,  den  Bart  wachsen  lassen.  —  c)fest  hinsetzen, 
-d]  hintragen  an  einen Orl{Loc.),/ejfenau^(3'TTX) 
BH\TiPB.2,2t. —  e)  festhalten,  anhalten,  zurückhal- 
ten, nicht  gehen  lassen.  ^S^hI^  <*«e  Zügel  fest  in  der 
Hand  halten  Spr.  661 7. — ^)  behalten,  bewahren,  ver- 
wahren, aufbewahren,  bei  sich  halten,  — in  (Loc). 
pj^j;  Jmd  in  seiner  Nähe  oder  Umgebung  halten, — 
leiden.  —  g]  behaupten,  bewahren,  nicht  fahren  las- 
$en,nicht  aufgeben.'^f^  ein  Gesetz,ein  Gelöbniss  in 
Kraft  erhalten,beobachten,sich  demselben  »nterzie- 
hin.^7Wimsoy.a.obliegen.—  h)erhalten,aufrecht- 
erhalten,  am  Leben  erhalten,  nicht  zu  Grunde  ge- 
•  hen  lassen  80,23.  UT^qii  q^t^^M  erhaltet  euch-, 
helfet  euch  gegenseitig.  lusbes.  in  Verbindung  mit 
JbJIrHHM,  silf^HH,  ^IHIH  (325,i «),  irTSPT,!^, 
^^gpTH  (88,1 0)  und  !^|illH  seinen  Geist,  sein Le- 
ften,  seine  Lebensgeister,  seinen  Körper  erhalten, 
so  T.  a.  —  nicAt  aufgeben,  fortfahren  zu  leben,  am 
Leben  bleiben.  Pass.  vom  Caus.  am  Leben  erhalten 
werden  durch  (Instr.)  R.  5,23,28.  —  i)  IHHT  im 
Berzen  bewahren,  gedenken,  sich  Etwas  vergegen- 
wärtigen, im  Gedächtniss  behalten,  — Aa&en.  Bäu- 
flg  ohne  H*<HI  dass.  fj^  Hch|!lllH  so  v.  a.  von 
diesen  lernen.  —  k)  MlrMIHR,  f^frRi  ^feT,  T- 
TFFT.R^H  oder  RT^TOR  seinen  Geist,  seine  Ge- 
danAen,  seine  Aufmerksamkeit  fest  gerichtet  haben 
auf  (Loc.  oder  Dat.),  fest  entschlossen  sein  zu  (In- 
ün.).  —  l)  ertragen,  widerstehen,  aushalten.  TTHT- 
Wl  rPTfqtR  MBU.  4,22,6.  Mit  ^  Etwas  nicht  er- 
tragen,  so  v.  a.  nicht  leiden  Spr.  1332.  —  m)  ver- 
halten, zurückhalten,  unterdrücken,  hemmen  [Zorn, 
Thränen  u.  s.  w.).  —  n)  Jmd  oder  bei  Jmd  (Loc.) 
Etwas  erhallen,  —  befestigen,  auf  die  Dauer  ver- 
leihen, legen  in.  HfRI  K  Jmd  (Dat.)  zwei  Töchter 
verleihen,  ao  v.  a.  gebären.  —  o)  an  sich  tragen, 
in  oder  bei  sich  haben,  innehaben,  besitzen,  behal- 


ten. 5[tIJ7,  öJCtfT  die  Gestalt  »o»{Gen.)  Aa68n.  ^ifT- 
pr^  weibliche  Gestalt  haben.  —  p)  in  *icA  tragen, 
aufnehmen,  enthalten.  —  q)  Groll,  Liebe  u.  s.  w. 
an  sich  haben,  so  T.  a.  hegen,  —  gegen  (Loc).  — 
r)  wiedererlangen  R.  1,48,33.  —  s)  für  Jmd  (Dat.) 
6e<(immen;  auch  so  v.  a.  Jmd  {Gen.)  Etwas  (Acc) 
schenken  Karahd.  36,6. 7.  —  ()  Jmd  (Dat.  oder  Gen.) 
Etwas  schuldig  sein.  —  tt)  aushalten,  hinziehen  (in 
der  Aussprache).  —  v)  sich  halten,  Stand  halten,  blei- 
ben, bestehen,  dauern,  fortleben,  nicht  sterben  MBo. 
14,90,61.  Im  Epos  häufig  ^f^^tl^  in  dieser  Bed. 
IC^^ul  W^irFT  -7  UITtT  Pass.  impers.  ein  gemei- 
ner Fürst  bleibt  nicht  am  Leben.  —  to)  ^W[  P*»- 
HAT.  24,2  5  fehlerhaft  für  ^^  (so  ed.  Bomb.  1,24, 
20).  3tTgtIH  —  m^MlMIH  MBh.  3,7348  fehlerhaft 
für  3^^  —  qi^iqiH  (so  ed.  Bomb.  5,186,21), 
—  2)  Caus.  Med.  a)  sich  festhalten  an  (Acc).  —  b) 
für  Jmd  (Dal.)  bestimmt  sein,  Jmd  gehören.  —  c) 
Jmd  zu  Etwas  (Dat.)  bestimmen.  —  d)  sich  auf  Et- 
was (Dat.)  gefasst  machen  ^at.  Br.14,6,S,5.  —  3) 
Pass.  fllTfT  (episch  auch  nigfFT),  ^  u.  s.  w.  a] 
gehalten — ,  getragen  werden,  — a«/' (Loc.)  231,1 8. 
Mit  Ergänzung  von  r1c?iMi  auf  der  Wage  abgewo- 
gen — ,  inBezug  auf  Etwas  (Loc.)  verglichen  werden 
MBa.  1,1,273.  —  b)  festgehalten  — ,  zurückgehalten 
werden.  —  c)fest  sein,sich  ruhig  verhalten,  stillhal- 
ten, stehen  bleiben  Tändja-Br.  12,10,6.  ^fET^  =  ^ 
RV.  2,23,5.  —  d)  sich  halten,  Stand  halten,  Wider- 
stand leisten.  —  e)  verbleiben,  sich  erhalten,  beste- 
hen, am  Leben  sein  oder  bleiben,  fortleben.  —  / )  «icA 
anschicken,  unternehmen,  beginnen;  mit  Dat.,  Acc. 
oder  Infln.  —  4)  ^Jff  a)  gehalten,  getragen,  gehal- 
ten an  (Loc),  auf  (im  Comp,  vorangehend  249,5), 
mit  oder  mittelst  (Instr.  oder  im  Comp.  Toran- 
gehend).  rl^PTT  auf  der  Wage  gehalten,  abgewo- 
gen;  auch  so  v.  a.  verglichen  mit  (Instr.)  Spr. 
7641.  =tiHlrlrltylMI  so  v.  a.  der  Taube  an  Gewicht 
gleich  gemacht.  Auch  ohne  rl^PTT  das  Gewicht 
von  (im  Comp,  vorangehend)  habend.  ?1J3  Stock 
gehalten ,  so  v.  a.  Strafe  «erhängt.  Eben  so  TTJ. 
^fplICT  Adj.  =  ^n^y^  einen  Bogen  tragend. 
4l^yHy|  Adj.  =  !<|^!*^  eine»  Pfeil  in  der  Band 
haltend  Spr.  7618.  —  6)  getragen  (von  Kleidorn, 
Schmucksachen,  Haartrachten)  Mrkku.  46,2.  UrT- 
^ifm  Adj.  f.  =  ^^nim^I.  °^^  Adj.  einen 
Bart  tragend,  so  v.  a.  habend  Spr.  7631.  —  c)  fest- 
gehalten, zurückgehalten,  nicht  gehen  gelassen  141, 
2.  139,26.  312,16.  5fiJ  an  der  Band  festgehalten 
137,23.  ^^c^i:  fest  angezogene  Zügel.  —  d]  fest 
gerichtet  auf  (Loc  oder  Dat.).  —  e)  behauptet,  be- 


wahrt, nicht  fahren  gelassen,  beobachtet,  geübt  (z. 
B.  Kasleiung).  —  f)  erhalten,  aufrechterhalten,  un- 
terhalten (Feuer),  am  Leben  erhalten,  nicht  zu 
Grunde  gehend,  fortbestehend,  fortlebend.  —  fj)  er- 
tragen, ausgehalten.  —  h]  ausgehallen,  hingezogen 
(in  der  Aussprache).  tJrFT  Adv.  —  i)  besessen,  da- 
seiend, vorhanden.  5ffl^  so  v.  a.  verpfändet  (f^^rf 
T.  1.).  —  k)  angeführt,  cilirt,  — von  (im  Comp,  vor- 
angehend). —  /)  bereit  — ,  fest  entschlossen  zu 
(Loc.  oder  Dat.).  —  m)  mit  act.  Bed.  und  mit  Acc 
tragend  (nur  Rähipürvat.  €p.  30).  —  3)  yrT^fT 
o)  Nomin.  so  v.  a.  tHTTTTPfl  stellte  sie  auf  (Loc.) 
161,9.  —  6)  bereit — ,  fest  entschlossen  zu  (Dat.).  — 
Desid.  1)  *f|qf^^^  mit  intrans.  Bed.  —  2)  f^tfl'- 
^FI  in  ^tft^I.  —  3)  f|m(fR^f?T  iH  tragen—, 
in  Acht  zu  nehmen  suchen  Gobu.  3,3,30.  —  Intens, 
fünf  und  ^TUfrf  (3to  PI.  ^nif??)  l)  fe>t  halten, 

—  tragen,  —  2)  befestigen.  —  Mit  3^^  Caus.  zu 
Jmd  oder  irgendwohin  (Loc.)  bringen,  mittheilen, 
auf  Jmd  (Loc.)  bringen.  Pass.  ^  ^T^.  —  Mit  ^TPl 
Caus.  1)  erhalten.  ^TIIIH  so  v.  a.  am  Leben  bleiben. 

—  2)  Mn(eritu7:en,Aei/'en; mit  Acc.  der  Person  Lamt. 
113,3.  —  3)  Jmd  (Acc.)  widerstehen,  v.  1. 5g5-TJ=fT^_ 
^^  St.  gJ-Um^Cf^.  —  4)  gfHUrf^rl  verwechselt 
mit  ^PFIlf^.  —  Mit  ägSf  1)  Caus.  o)  festsetzen, 
bestimmen,  genau  angeben,  für  gewiss  annehmen, 
für  ausgemacht  ansehen,  mit  Bestimmtheit  halten 
für  (mit  doppeltem  Acc.  oder  Nom.  mit  sirl  st.  des 
präd.  Acc).  —  b)  vernehmen,  hören,  erfahren.  — 
c)  begreifen,  verstehen,  eine  Einsicht  erlangen  in, 
sich  vertraut  machen  mit,  kennen  lernen.  ^"MUI^- 
^Icfy7t7rf:  bekannt  für  seinen  Geiz. —  d)  bei  sich 
denken,  denken  an,  bedenken.  —  e)  Jmd  (Dat.)  Et- 
was (Acc.)  mi«Aei/cn.  —  2)  Pass.  JbJc<(yMrl  f'»t- 
stehen.  —  3)  53=1^(7  <•)  feststehend,  festgesetzt,  be- 
stimmt. —  6)  vernommen,  gehört.  —  c)  begriffen, 
verstanden.  —  Mit  ^CR  in  =^1^.  —  Mit  ä^^ 
Caus.  hinstellen  Äpast.  Qr.  1,21,6.  —  Mit  Sfl  1) 
Caus.  a)  hinsetzen  an  (Loc),  hinbringen  zu  (Loc). 

—  6)  behalten,  bewahren,  "^l^  im  Gedächtniss  be- 
wahren, behalten.  Mit  Abi.  iewaArsn  vor  RV.  9, 
22,7.  —  2)  Pass.  5[TftRrT  enthalten  sein  — ,  sicA 
befinden  in  oder  an  (Loc).  ^ElrT  enthalten  in  (Loc). 

—  Mit  ^U\  Pass.  (°^)  gerichtet  sein  auf  (Loc).  — 
Mit  3^  (3^ErT^  und  3^U)  herausziehen,  —  holen 
MBu.  14,63,20.  —  2)  in  die  Böhe—,  zu  Ehren  brin- 
gen. —  Viele  Formen  von  EJT  mit  37  fallen  mit 
denen  von  ^T  mit  37  zusammen.  —  Desid.  3T^- 
tjl  64  Ifl  herauszuziehen  SMcAen  Ka!(I)Ak.23,1  3. — Mit 
3^  Caus.  1)  tragen,  stützen.  —  2)  vielleicht  darun- 
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ter  halten.  —  3)  dafür  halten,  betrachten  als,  anse- 
hen für;  mit  doppellem Acc.  —  4)  vernehmen,hören, 
erfahren,  merken,  behalten  KiRAKA  1,1 5.  —  5)  naeh- 
denken  über,  erwägen.  —  S^U^lf'f  Agy.  v»-  '>H)l 
vielleicht  fehlerhaft  für  Z^^;^^.  —  Mit  ^^^ 
Caus.  dazu  hinhalten.  —  Mit  M  1)  Caus.  a)  nie- 
derlegen in,  bringen  in  oder  zu  (Loc).  —  6)  be- 
stimmen — ,  machen  zu;  mit  doppeltem  Acc.  — 
o)  bewahren,  behalten.  —  2)  Simpl.Med.  sich  ducken 
vor  (Dat.).  —  Mit  J^\^  Caus.  richten  (den  Blick) 
AuBT.  üp.  22.  —  Mit  T^IH  Caus.  1)  herausheben, 
aussondern,  absondern,vor  Andern  hervorheben. — 
2)  bestimmen,  ermitteln,  erschliessen  Comm.  zu 
TÄNDJA-Ba.  17,1,8.  —  3)  zurückhalten.  —  Desid. 
Tom  Caus.  MpdtfT^m^TrJ  zu  bestimmen  — ,  zu  er- 
mitteln suchen.  —  Mit  ^^^,  °EJrf  »n»  Mutlerleibe 
getragen.  —  Caus.  stützen,  halten  MBh.  5,182,12. 
tragen.  —  AV.  19,24,1  ist  wohl  5mrT!7=7  st.  ^• 
m^JT^  zu  lesen.  — Mit  5f  l}Simpl.  Med.  mit  R^Tfl 
seinen  Sinn  richten  au/' (Dat.),  beschliessen.  —  2) 
Gans,  o)  Strafe  verhängen,  —  über  (Loc).  —  6)  im 
Gedächtniss  haben.  —  c)  bei  sich  denken.  —  ^m- 
^H  Agv.  Gbdj.  3,12,1  i  fehlerhaft  für  ^  UT^T  ^t{^ 

—  Mit  H^  Caus.  1)  übergeben,  anvertrauen.  —  2) 
mit  ^T^JT  seinen  Sinn — ,  seine  Gedanken  richten 
auf{Loc.),beschliessen.  —  3)  mit  oder  ohne  SfSJI, 
R^HT,  ^TT  «'"t  Geiste  erwägen,  in  Betracht  ziehen, 
nachdenken  über;  mit  Acc.  MBu.  13,48,6.  Kabaka3, 
8. —  4)  sich  entscheiden,  einen  Beschluss  fassen. — 
Vlit^lc{Caus.i)aufrechthalten.—  2)aufhalten;aach 
Med.  —  Mit  ^  1)  Simpl.  halten,  tragen.  —  2)  f^- 
ETrl  o)  auseinander  gehalten,  gesondert,  getrennt. 

—  6)  vertheilt,  auseinandergebreitet.  —  c)  fern  ge- 
halten, gemieden.  —  d)  fest — ,  an  — ,  aufgehalten. 

—  e)  gehallen,  getragen  (auch  von  Schmucksachen). 
f^IJTTI,  TsJl  oder  qflJ  (Spr.  7672)  auf  dem  Kopfe 
getragen  und  hoch  in  Ehren  gehalten.  ^SJPTIII  im 
eigenen  Leibe  getragen.  —  f)  besessen,  innegehabt 
Spr.  6155.  —  g]  erhalten,  bewahrt,  gerettet  Buag. 
P.  8,1,29.  —  h)  ^x^X  '"  ^-  '•  verpßndet  Paskat. 
ed.  Bomb.  4,11,4.  —  i)  mit  '^^JrT  verwechselt.  — 

«TV 

3)  Caus.  a)  auseinander  halten,  —  thun,  scheiden. 
—  6)  vertheilen.  —  c)  anordnen.  ^«TTTtll  Angele- 
genheiten betreiben,  —  leiten.  —  d)  fernhalten  von 
(Abi.).  —  e)  Jmd  (Abi.)  Etwas  vorenthalten.  —  f) 
fest — ,  anhalten.  —  g)  zurück  —,  verhalten,  unter- 
drücken 314,1  i.  —  h)  tragen.  ^^'('^  so  v.  a.  Leiber 
haben.  —  i)  aufrechterhalten,  erhalten,  bewah- 
ren, behüten,  in  Acht  nehmen.  Auch  Med.  — -  h) 
IT'TH  ««inen  Sinn  — ,  seine  Gedanken  richten  auf 
III.  Theil. 


(Loc).  —  l)  zu  Werke  gehen,  verfahren.  —  Intens. 
(f^^^^5''  abtheilen, scheiden.  — M\l'^m]Si(apl. 
(ausnahmsweise)  und  Caus.  a)  zusammenhalten, 
halten,  tragen.  —  b)  aufrechthalten,  erhallen,  be- 
haupten, bewahren,  nicht  aufgeben.  ^^^\J^  =  ^- 
Rm^CfT.  —  c)  im  Gedächtniss  bewahren,  behal- 
ten. —  d)  aufhallen,  zurückhalten,  widerstehen.  — 
e)  ertragen,  erleiden.  —  f]  an  sich  tragen,  besitzen, 
haben.  —  g)  Tf^^  seinen  Geist  fest  gerichtet  haben 
auf  (Loc).  —  A)  versprechen,  verheissen  MBu.  6, 
3,71.  —  i)  am  Leben  sein,  —  bleiben.  —  k)  Jmd 
(Gen.)  mit  Etwas  (Instr.)  zu  dienen  bereit  sein  Kl- 
RAND.  56,'i.  —  2)  Pass.  fTTSITR  insgesammt  stehen 
bleiben  bei  (Loc),  so  v.  a.  sich  schliesslich  wenden 

3- 

an.  —  3)  HUfT  ß*l  verbunden. 
2.*ET5-,  ^üllffl  (S?5l^l^I). 

y|"  1)  Adj.  (f.  3^)  a)  erhaltend  (sc.  die  Welt),  von 
Krsbna  und  ^iva.  —  b)  am  Ende  eines  Comp. a) 
haltend,  tragend.  —  ß)  Schmucksachen,  Kleider, 
Bart,  Flechten  u.  9.  w.  tragend.  —  y)  aufrechthal- 
tend, erhaltend,  behauptend,  bewahrend,  nicht  fah- 
ren lassend,  nicht  aufgebend.  —  d)im  Gedächtniss 
behaltend,  —  habend,  auswendig  wissend.  —  e)  an 
oder  in  sich  tragend,  bei  sich  habend,  innehabend, 
besitzend,  habend,  versehen  mit.  —  2}  m.  a)  *  Berg. 

—  6)  *ein  Flocken  Baumwolle.  —  c)  'em  leicht- 
sinniger Geselle,  Schwindler.  —  d)*  Sehwert  Gal.— 
e)  Nom.  act.  in  [f  EI^.  —  f]  Nom.  pr.  a)  eine«  V  a  s  u. 

—  ß)  verschiedener  Männer.  —  f)*  des  Königs  der 
Schildkröten.  —  3)  f.  5tT  a)  die  Erde,  der  Erdbo- 
den. —  b]  Mutterleib  Bhävapb.  1,56.  °Z\'X  n.  ori- 
ficium  uteri  21.  —  c)  *Ader.  —  d)  *Mark.  — 
e)  eine  der  acht  Formen  der  Sarasvatl.  —  f) 
N.  pr.  einer  Gattin  Ka^japa's,  der  Mutter  der 
Vögel,  y.  1.  ^-  —  4)  *n.  Gift  Rägan.  6,224.  v.L  ^. 

^T7  und  °^  m.  M.  pr.  eines  Bharataka. 

y^m  1)  Adj.  (f.  ^)  tragend,  erhaltend.  —  2)  m. 
a)  *Damm.  —  b)  *die  Welt.  —  c)  *die  Sonne.  — 
d)  *die  weibliche  Brust.  —  e)  *Reis,  Korn.  —  f) 
*der  Fürst  der  Berge,  wohl  der  Himavant.  — 
g)  N.  pr.  eines  Schlangendämons.  —  3)  m.  n.  ein 
best.  Gewicht.  —  4)  f.  EJ^nft  a)  die  Erde,  der  Erd- 
boden. —  6)  *  Ader.  —  e)  *  ein  best.  Knollengewächs 
Ra6an.7,9  1 . —  d)  *Salmalia  malabarica.—  e)  *Dach- 
sparre.  —  f]  Titel  eines  Wörterbuchs.  —  3)  n.  a) 
das  Balten,  Tragen.  —  6)  das  Bringen,  Verschaf- 
fen in  ^^mifHl-  —  c)  Stütze.  —  d)  *eine  best, 
hohe  Zahl  (buddh.). 
*U^niftTm  f.  N.  pr.  einer  Gaina-Gottheit. 

Eirnn  ?•  l)  <*»'e  Erde,  der  Erdboden.  Porsonifl- 


cirt  als  Gattin  Dhruva's.  —  2)  Titel  eines  Wör- 
terbuchs. Auch  °%15I  m.  —  Vgl.  EJ^m  4) o)  und  f). 

U^fnUllfipr  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

^^fümW  m.  N.  pr.  eines  üorfes  Ind.  St.  14,127. 

^^THIiT  m.  Melron.  des  Planeten  Mars. 

^^fincT^T^TTT^  m.  ein  Gott  auf  Erden,  ein 
Brahman  Dasak.  (1925)  2,137,14. 

ET^fnm^  1)  Adj.  die  Erde  erhaltend,  Beiw.  Vi- 
sbnu's  oder  Krsbna's  103,5.  Auch  trac.  —  2) 
m.  Berg. 

^fnmfFT,  ^^>TsT  (ViKBAMiSüAB.  6,35)  und 
yfftnHfT  m.  Fürst,  König. 

^^ftlR0IN.pr.einerOertlicbkeitLALiT.480,U. 

^^TniHrT  m.  Metron.  des  Planeten  Mars  Cit. 
bei  UrPALA  zu  Vabab.  Bru.  1,7.  -    ■ 

*^^Ull=tl*^J  m.  ein  best.  Knollengewächs  Räoan. 
7,91. 

*Er^nft5Rl^^  m,  Berg. 

*U^tntfI5Wt  f.  N.  pr.  eines  Fürsten  der  Kim- 
nara  1)  a). 

y^nftU^  1)  Adj.  die  Erde  tragend,  —erhaltend. 
Auch  als  Beiw.  Vishnu's  oder  Krsbna's.  —  2} 
m.  a)  Berg.  —  b)  *  Schildkröte  Rägai».  19,75.  —  c) 
Fürst,  König.  —  d)  N.  pr.  verschiedener  Maoner. 

tr^tfft^  Adj.  die  Erde  tragend.  EJ^lftHrl  ▼•  1. 

EI;[IIReI  m.  Berg. 

^JWf^J  m.  N.  pr.  eines   Bodhiiattva.    Er 
heisst  auch  Ei;[IlfhT^. 
*^pifh7^  und  »UCnfi'R^  m.  Meer. 

^lm^^^  m.  Erdkreis  Balab.  115,1.  VgL  q'- 

q^nn>TrT  i)  Adj.  die  Erde  tragend  Habit.  2,62, 
1.  —  2)  m.  Berg. 
y^nftRlJ^ST  D.  Erdkreis,  Erdsekeibe. 
y^nim  Adj.  zu  tragen.  T5I{7°  auf  dem  Kopfe. 
ET^nftK^  m.  Baum. 
OTüft^TT^  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 
q^lUcTr?  n.  eine  best.  Begehung. 
*^ITI\\!Ü{  m.  Bein,  fiva's. 

q^uily^^lsl  m.  N.  pr.  eines  Bodhisattya 
Lalit.  2,10. 

*^nftHfT  Motron.  1)  m.  des  Planeten  Mars,  — 
2)  f.  ^I  der  SItl 

U7niTH7  m.  ein  Gott  auf  Erden,  ein  Brahman. 
yrtlS  und  ETrH''it  m.  N.  pr.  verschiedener  Fürsten. 
*U^T^?^^  m.  Nauclea  Cadamba. 
*^XWT  felilerhaft  für  m^T^^. 

q^Tg^^T^   (vor  Vocalen^oHT^)    m.  Fürst, 
König  Naisb.  3,95. 
*U^Tf^5T  m.  Metron.  des  Planeten  Mars. 

19 


146 


^^l  -  ^jfrTqi 


EnTOT  1)  Adj.  <K«  i'rrf«  tragend,  —erhaltend. 
Stütze  der  Urde.  Auch  Beiw.  Vishnu's  oder 
Kphna's.  —  2)  m.  (adj.  Comp.  f.  CfT)  Berg. 

BTTItT^  m.  Fürtt,  König  Räg*t.  7,337. 
*EI^mq7  f.  dU  Erde. 

Upfil'T  m.  Fürst,  König. 

U}lrl(^(  Adj.  R.  2,96,39.  4  5  fehlerhaft  für 

ITTTTf??  m.  1 )  Herr  der  ErdeaU Beiw.  Y i s  h n u'«. 

—  2)  Fürtt,  König  DAQiK.  42,i3. 
OTprSf  m.  Metron.  de*  Planeten  Man. 
VJTSp^  m.  =  ^;[UniM-U  BÄLAR.  193,9. 
tI7WsT  ni.  Fürst,  König. 

q^THrT  ni.  Berg. 

^i  H(  ni.  ein  Gott  auf  Erden,  ein  Brahman. 
^^'^■'^''•i-*"'^''*'"  Erdboden  sMafendM.6,26. 
VTM''i  ra.  Metron.  des  Planeten  Mars. 
^•fpft  f.  1 )  Trägerin.  -  2)  die  iiYde.  Auch  PI.  (?). 
EIT^^nTSt  m.  Metron.  des  Planeten  Mars  \a- 

KkB.  JOGiJ.  4,89. 

i|U3f IH'IIH'i  m-  Fürst,  König  DaÜBTtx.  Prol. 
UijIH  ra.  1)  Wage.  —  2)  *  Form,  Gestalt. 
q^g  Nora.  acl.  in  JEfff^. 
tjftlR  m.  Nur  Loc.  °I7ftl  nacA  der  Satzung, 

—  Vorschrift,  nach  dem  Willen. 

1.  ITKUI 1)  Adj.  {f.  S)  a)  tragend,  haltend,  stützend; 
Substr.  Träger,  Stutzer,  Bewahrer.  —  6)  m  sich 
fassend,  geräumig,  oder  Subst.  f.  Behältniss, 
Aufbewahrungsort. — 2)  *ni.  a)Bein.  Brahma n's. 

—  6)  der  Himmel.  —  c)  Wasser.  —  d)  Meinung, 
Ansicht.  —  3)  *n).  n.  Wasser.  —  4)  n.  o)  Grund- 
lagi,  Unterlage,  Stütze;  PI.  fetter  Grund,  funda- 
menta.  —  6)  Grund,  so  t.  a.  der  feste  Erdboden. 

—  c)  Behältniss. 

3 

2.  t(^m  m.  ein  saugendes  Kalb. 

3 

lihm<§^  Adj.  im  Behälter  schwankend. 

r 
U<^L  Dl'  N.  pr.  eines  Hanne«. 

♦q^  q^  (HHT). 

qiTRT  Adj.  =  mnf^  1)  Apast.  g«.  17,». 

UITTH  1)  Adj.  kräftig,  stark,  rüstig.  —  2)  n. 
das  Balten,  Bewahren  RV.  1,103,6. 

tjfTII  m.  Bewahrer, 

^rTf  Nom.  ag.  (f.  t|^^  1)  Träger,  Stützer.  — 
2)  Erhalter,  Bewahrer. 

HfHl^'  Loc.  InQn.  beim  Balten,  —  Bewahren  RV. 
2,23,17.  9,86,« 2. 

r 

♦qHöJJ  Partie,  fut.  pass.  Ton  1.  iq[. 
Eig  Nom.  act.  in  ^IjfJ. 
tmj[  m.  Stechapfel  Buävapb.  1,203,8. 
irt(  n.  1 )  Stutze,  Hall.  —  2)  *  Baus.  —  3)  *  = 


*UIT,  qTIFT  *"'"  Gel«'*  «erden. 

^^  m.  (adj.  Comp.  f.  51!)  1)  Satzung,  Ordnung, 
Gesetz,  Brauch,  Sitte,  Vorschrift,  Regel,  Betlim' 
mung,  — in  Betreff  von  (Gen.  oder  im  Comp,  vor- 
angehend), Rechtssache,  Jus;   Gerechtigkeit,   das 

Rechte,  Gute,  P flieh l, Tugend, moralisches  Verdienst, 

3-~r 
gute  Werke.  ^T\T[[  nach  dem  Gesetz,  nach  Recht, 

aufgerechte  Weise,  der  guten  Sitte —,  der  Pflicht 
gemäss.  IJ^T  IT^:  am  Gesetz  sich  haltend,  pflicht- 
gemäss sich  benehmend  71,2.  die  Gerechtigkeit  auch 
als  Synonym  Ton  Strafe.  Bei  den  Buddhisten  oft  so 
T.  a.  religio.  Ausnahmsweise  n.  —  2)dai  Recht  oder 
Gesetz  wird  häufig  personificirt,  insbes.  als  J«ma 
(derTbdfenncAterjund  als  ein  PragApati,Scbwie- 
gersohn  D  a  k  s  h  a's.  —  3)  di'e  Natur  — ,  die  Art  und 
Weise  eines  Dinges,  eine  wesentliche,  charakteri- 
stische Eigenschaft ,  ein  solches  Merkmal,  Eigen- 
thümlichkeit,  Attribut.  Bei  den  Buddhisten  oft  so  t. 
a.  ^\^  Zustand.  ^\°  Laut.  333,17.  ^  EJ^'JT- 
rT!  (Harit.  1,13,15)  =  ^yMJIH.  Häufig  am  Ende 

eines  adj.  Comp.  (Nora,  abstr.  °^  n.).  —  4)  eine 

r 
best.  Ceremonie  [Vm^U).  —  5)  das  9te  astrol.  Baut. 

—  6)  *Opfer.   —  7)  *eine  Upanishad.   —   8) 

*  Umgang  mit  guten  Menschen.  —  9)  *  =  rfll[.  — 

10)  =  *3^qT.  —  11)  »Bogen.— 12) »ein  8om*- 

2Wnter.  —  13)  N.  pr.  verschiedener  Männer.  — 

r 
14)  mit  y^  verwechselt. 

r,  r 

UtpfJ  1)  am  Ende  eines  adj.  Comp.  =  ^^  3). 

—  2)  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

»qqcUST^  und  *°^ifsi5fi  m.  Verkünder  des  Ge- 
setzes (buddh.) 
r      r 
qrf^fjq^  n.  ein  Werk  der  Gerechtigkeit,  ein  gu- 
tes Werk. 

^H=tlU-§un  f.N.pr.  l)einerGandharva-Jung- 
frau  KÄBANo.  4,23,  —  2)  einer  Kimnara-Jungfrau 

ebend.  6,1  <. 
r 
Em^mj?  m-  n.  Titel  eines  über  Pflichten  han- 
delnden Abschnittes  Opp.  Cat.  1. 
r 
^H^tilH  1)  <lo'  Gesetz  — ,   das  Reckte  — ,  die 

Pflicht  liebend.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  bösen  Dä- 
mons Lalit.  392,1 1. 

r 
l.*qrr^TJT  m.  der  Körper  des  Gesetzes,  — des  ab- 

straeten  Seins,  Bez.  eines  der  drei  Körper  eines 

Buddha. 

2.^^^^  m.  1)  *«in  Buddha.  —  2)  Bein.  Ava- 

lokitecTara't.  —  3)  N.  pr.  einer  Gottheit  des 

BodhiTrksha  Lalit.  822,9. 

r       r 
iPTöRm  n.  eine  Obliegenheit  der  Pflicht. 

*WFfi\rs\  {^^^^1)  m.  ein  Gina  Gal. 


UH^tillfl  m.  N.  pr.  verschiedener  Männer. 

»UT^rT  ni.  1)  ein  königliches  Edict.  —  2)  Gatt» 
6ai. 

* y4=tit<yl=fi  "'•  ««'"  o«^  den  Namen  von  Brah- 
manen  ausgestelltes  Schenkungsedict. 

r 

^JM^T  m.  N.  pr.  eines  TIrtha. 

r 
^H^ti'^äs   n.   eine  Schwierigkeit  das  Rechte  zu 

treffen  MBu.  3,76,18. 

UH^tirT  Adj.  1)  Ordnung  schaffend.  —  2)  seine 

Pflichten  erfüllend,  Tugend  übend  MBu.  13,149,6«. 

r 

tirj^P?  n.  eine  Obliegenheit  der  Pflicht,  eine 

A 

religiöse  Handlung  Apast. 

q^g  ni.  1)  *ein  Buddha.  —  2)  N.  pr.  a) 
eines  Devaputra  Lalit.  3)6,1 1.  —  6]einesBad- 
dha  und  verschiedener  anderer  Personen. 

qR=t)l!<l  ra-  die  Gesammtheit  der  Gesetze.  °äUi\- 
IsIIT  f.  Titel  eines  buddh.  Werkes. 

^^T^mi  eine  Obliegenheit  der  Pflicht  Ria.  N!- 
TIS.  14,4 '<. 

^RtI?  1)  n.  das  Gebiet  des  Gesetzes,  N.  pr.  einer 
Oertlichkeit,  =^h(rl^.  —  2)  m.  N.  pr.  eines 
Mannes  VP."  4,175. 

UR^n^  ra.  Titel  eine*  ü6er  Pflichten  handeln- 
den Abschnitts  Opp.  Cat.  1,6920. 

q*lTrH  m.  1)  die  Schatzkammer  des  Gesetzes  Ka- 
BAMD.  35,7.  —  2)  eine  aus  heiligen  Büchern  beste- 
hende Bibliothek  (buddh.). 
r    ->, 

qqjfcJT;!  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

r  

qqJT^^IVTJ^^lsf  m.  N.  pr.  eines  Buddha. 

qqjTO  Adj.  das  Gesetz  bewahrend ,  — beobach- 
-.» ■\ 

tend  MBh.  13,149,64.* 
r 
q^ITH  m.  1)  N.  pr.  verschiedener  Männer.  Auch 

ofqST-  —  2)  PL  eine  best,  buddhistische  Schule. 

qJ7TTn«[f^r?  n.  Titel  eines  Werkes. 

UqTnq  ra.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

qJTqC  ra.  ein  6ei  feierlichen  Gelegenheiten  ge- 
brauchter Krug  mit  wohlriechendem  Wasser. 

qqqm  m.  N.  pr.  eines  Autors  Ind.  St.  14,360. 

r 

qiJH  1)  das  Gesetz  verletzend,  gesetzwidrig.  — 

2)  *m.  Terminalia  Bellerica. 

r 
l.yqtlsfj  n.  1)  das  Rad  det  Gesetzes,  als  Symbol 

des  sich  weithin  verbreitenden   Gesetzes.  —   2) 

eine  best,  mythische  Waffe. 

r      

2.*qriTl^  m.  ein  Buddha. 

»qRTlcfiqfT  ra.  ein  Buddha  oder  Gina. 

q*T^RTfr  Adj.  der  ein  Auge  für  das  Rechte  hat 
o  "^ 

R.  2,111,22. 

r 

qT^^  ni.  N.  pr.  eines  Mannes. 

r 
qq?!^  m.N.  pr.  eines  Devaputra  Laut.  346,11. 

r  r 

qT^^ni  n.  und  °Wf]  f.  (Apast.)  Erfüllung  der 


Pflichten. 

^^^Ii7^  1)  Adj.  die  Pflichten  erfüllendjtugend- 
haft.  —  2)  m,  a)  Bein,  f  iva's.  —  6)  N.  pr.  a)  eine« 
Devapotra  Lai.it.  249,9.  —  ß)  einer  Gottheit 
des  BodhiTi-ksha  Luit.  522,10.-3)  f.  °f^Tlft 
eine  Gefährtin  bei  der  Erfüllung  der  Pflichten, 
insbes.  die  gemeinsam  mit  dem  Gatten  die  Pflich- 
ten erfüllende  Gattin,  Ehegefährlin. 

^*^irJt^=fi  Adj.  der  über  das  Recht  nachdenkt, 
mit  dem  Rechte  vertraut. 

*5T4nra[=7  n.  und  °f?ItIT  f.  (L»LiT.  249,18)  das 
Kachdenken  über  das  Gesetz,  — die  Pflichten. 

U'ir^rtT'I  Adj.  über  das  Gesetz  nachdenkend 
Lalit.  199,11. 

U^IEä^  n.  Umgehung  — ,  Verletzung  des  Ge- 
setzes MBb.  13,20,13. 

tpfe  1)  Adj.  aus  Pflichtgefühl  geseugt.  —  2)  m. 
Patron.  Judtiisbtbira's, 

^^sT^T^T  m.  Patron.  Judbishtbira's. 

URIsTfllHT  f.  Titel  eines  Werkes. 

^ITs^'=T•7  Adj.  von  der  Erfüllung   vorgeschrie- 
bener frommer  Werke  lebend. 
r 

UR^f  Adj.  gesetzeskundig,  das  Rechte  kennend 

Gaut.  ofT^  Superl.  ofn  f.  Nom.  abstr.  Cbr.  83,30. 

r 
U'7?rT'7  1-  J^enntniss  des  Gesetzes,  —  des  Rech- 
ten 144,9. 

c 
*fT*7in  ni.  1)  eine  Art  Schlange.  —  2)  ein  best. 

Baum.  Nach  Mat.  med.  296  Greuiia  elastica. 
r 
U'IrlW  1.  das  wahre  Wesen  des  Gesetzes,  °f?fl 

Ady.  in  der  dem  Gesetze  vollkommen  entsprechen- 
den Weise  MBu.  8,229.  —  2)  Titel  eines  Werkes. 

oflWraf^Hiqfdl  ni.  desgl.  Opp.  Cat.  1. 
c 
^TrT^T  1)  D.  Sg.  und  PI.  Anfang  und  Ende  des 

Gesetzes,   summum  jus  Galt.   13,11.  18,24.  32. 

MBd.  1,105,50.  3,183,63.  5,29,21.  12,188,20.  —  2) 

m.  N.  pr.  eines  Mannes  VP.^  4,54. 

r 

UHCiH  Adv.  1)  dem  Gesetze  nach,  der  Regel  ge- 
mäss, von  Rechtswegen.  —  2)  aus  Tugend,  aus 
einem  edlen  Motive.  —  3)  am  Ende  eines  Comp. 
=  ^jflcT-  =7  ^151%  PlsT^inW^T  ^:  wer  nicht 
weicht  von  den  für  seine  Kaste  geltenden  Vorschrif- 
ten 104,12. 

yrirn  f.  Nom.  abstr.  zu  ^if  3). 

^qffNl  n.  N.  pr.  eines  TIrtba. 

r 

^^Tr?  u).  N.  pr.  eines  buddb.  Gelehrten. 
oiFra"  n.  s.  u.  gq  3). 

UIT^  1)  Adj.  moralisches  Verdienst  verleihend, 
—  bewirkend.— 2)  m.  N.  pr.  eines  Wesens  im  Ge- 
folge Skanda's. 

^H<^I<^I^^I  f-  Lohn  für  Unterweisung  int  Gesetz 


(buddh.)  Kabani).  33,20. 
r_ 
^R^f^  m.  N.  pr.  rerscbiedener  Männer. 

y-J^njI'T  Adj.  der  ein  Auge  für  das  Rechte  hat 

Comm.  zu  R.  ed.  Bomb.  2,111,22. 

r 
yi7^R  n.  eine  nur  im  Gefühl  der  Pflicht  dar- 
gebrachte Gabe,  eine  fromme  Gabe. 

r 
^^<\^  m.  PI.  eine  rechtmässige  Gattin. 

r 
^'-T^IH  m.  N.  pr.  verschiedener  Männer. 

^TT^^T  f.  N.  pr.  einer  Frau. 

y;IT^FT^I  f.  Titel  eines  Werkes. 

UTI^I  Adj.  f.  Milch  zu  Opfern  milchend  BhIg. 
P.  1,17,3. 

*?W^iH'5Iflf^^'=^  m.  N.  pr.  des  Fürsten  der 
Garuda. 

Uq^f^  Adj.  =,  tjik^H  59,2  5. 

^R'^cJ  ni.  der  Gott  der-  Gerechtigkeit  56,1 6. 

^Tf^I^JI  m-  Unterweiser  im  Gesetz. 

^R'?5I'II  f-  Unterweisung  im  Gesetz  Pankat. 
ed.  Bomb. 3,67,1 5.  Bei  den  Buddhisten  so  v.  a.  Pre- 
digt KÄRAND.  35,22.  Lai.it.  34,22. 

UT?Trm  f.  eine  Kuh,  deren  Milch  zu  Opfern 
bestimmt  ist,  VP.^  5,218. 
*yR?r=fl'  f.  Bein,  der  Gang«. 
* UT?i  1 1 «J*"!  1)  Adj.  das  Gesetz  — ,  das  Recht  ver- 
letzend. —  2)  m.  ein  ßakshas. 

^4^7  "•  PI-  die  Tugenden  oder  Pflichten  als 
Mittel  zur  Erlangung  der  höchsten  Weisheit  Ka- 

RAKA    1,1  I. 

*yii"Sl^'7  ni.  Terminatia  Bellerica. 

im^J  ra.  1)  ein  best.  Saniidhi  Karand.  51,14. 

83,12.  —  2)  N.  pr.  a)  eines  Fürsten  der  Kimnara 

1)a).  —  b)  eines  Bodhisattva  Kaband.  1,19. 

r 
l.yJTmFT  ni.  Bez.  eines  der  18  Dhätu  bei  den 

Buddbiston. 

2.*qqmnr  m.  ein  Buddha. 

^imirf^f^^f^nft  f.  N.  pr.  einer  Kifinara- 
Jungfrau  Kärand.  6,13. 

Etqtllflönift^m.  N.pr.  einer  buddh.  Gottheit. 

^qm'Sn'  f.  Erhalterin  des  Gesetzes  u.  s.  w. 
(Wasser)  Uarit.  2,79,9.  Comm.  ^qFTim^Jl!  ^1^- 

^T:  (sie). 

r     r 
^^y^Adj.  in  der  Gerechtigkeit  obenan  stehend, 

ein  Muster  der  G.  Käh.  NItis.  5,4  8. 

UR^°R  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Qraphalka. 

UTUfl  Adj.  das  Gesetz  u.  s.  w.  beobachtend. 

qq-ij;7  f.  =  qq^iiift  vp.«  5,218. 220. 

tiqUöT  1)  Adj.  a)  das  Gesetz  zum  Banner  ha- 
bend (die  Sonne).  —  b)  die  Tugend  zur  Schau  tra- 
gend, heuchlerisch.  —  2)  m.  N.  pr.  verschiedener 
Männer. 
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yq'Wftr^  (MBh.  13,163,C2)  und  °gmq  Adj.  = 

^^m\  i)  *). 

l.ETRR  m.  1)  Träger,  Erhalter,  Ordner.  —  2)  N. 
pr.  eines  Sohnes  dos  Brbadräga  VP.  4,22^3. 
Richtig  ^HR- 

2.  ^^^  n.  (in  der  späteren  Sprache  nur  am  Ende 
eines  Comp.)  1)  Stütze,  Unterlage,  Halt.  —  2) 
Gesetz,  Ordnung,  Brauch,  Art  und  Weise.  Instr. 
Sg.  und  PI.  nach  der  Ordnung,  — Reihe,  regel- 
mässig, wie  es  sich  gehört,  naturgemäss ,  rite.  ^- 
HHIFTIX  nach  der  natürlichen  Ordnung,  nach 
der  Reihe.  —  3)  das  Rechte,  richtiges  Verfahren 
Qak.  40,4.  Pflicht  gegen  (Loc).  —  4)  Verfügung, 
Genehmigung.  ^q'Ttll  mit  Genehmigung  von  (Gen). 
^-T  OTUn  Wider  den  Willen  von  (Gen.).  —  5) 
die  Natur  — ,  die  Art  und  Weise  eines  Dinges, 
eine  wesentliche,  charakteristische  Eigenschaft, 
ein  solches  Merkmal,  Eigenthümlichkeit.  Insbes. 
am  Ende  eines  adj.  Comp.  —  6)  ÄeicA,  Getiet.  — 
7)  V^m  VTni  »0  V.  a.  zu  eigener  Lust  RV.  4,53,3. 

r 

U^R^  m.  N.  pr.  eines  heiligen  Teiches. 

r 

^'7'1'^'T  m.  ein  5oAn  Dharma's;  PI.  die  Söhne 

PÄndu's. 

r 
^R'HST  ni.  et'n  rechtmässiger  Beschützer. 

Uqqi>T  m.  1)  *Bein.  Vishnu's.  —  2)  N.  pr. 
eines  Fürsten. 

EJR=7M  f-  N.  pr.  einer  flngirten  Stadt  Kau- 
t  u  k  a  s. 

yi'HcM  Adj.  beständig  die  Pflicht  vor  Augen 

habend  Spr.  3097. 

yrR"'T^  ni.  N.  pr.  verschiedener  Männer. 

•r 
WJ^^  1)  Adj.  das  Gesetz  (buddh.)  schenkend  KÄ- 

KANi).  11,9.  —  2)  f.  5T  N.  pr.  einer  Gandbarva- 

Jungfrau  ebend.  4,23. 

Ejqq^fSI^fTffgfn  f.  Titel  eines  Werkes  Büuler, 

Rep.  No.  616. 

r 
*WrJt  ™-  <*•«  Binde  des  Gesetzes  (buddh.). 

URTJ-T  n.  Jama's  Stadt. 
3  r    ^ 
UR'^Trl  m.  Herr  — ,   Hüter  der  Ordnung,   des 

Gesetzes. 

yrfcTfiq  n.  l)*Bein.  der  Stadt  fr«  vanti  (wohl 

fri  va  Sil).  — 2)/'/'ey7erRAOAM.  6,31. Bb1vapr.1,iC3. 

r 
*^^^'vf  n.  Fic«»  glomerata. 

^AW^  t-  eine  rechtmässige  Gattin. 
yqtrST  ni.   1)  der  Weg  der  Pflicht,   —  der  Tu- 
gend. —  2)  N.  pr.  eines  Kaufmanns. 
W?s^q  m.  =  nqqsi  1). 

r         "J  r 

^^^l  (apast.)  und  uqq^TCfin  (57,21.90,25) 

Adj.  dem  die  Pflicht,  die  Tugend  über  Alles  geht. 
y^^^fr^  f.  Titel  eines  Werkes  Büuler,  Rep. 


No.  617. 

y^^^\^  m.  VeiMestimmter  buddhitUscher  Werke 
L»i.iT.  8.5.  Kin»Np.  23,10.  1i.23,5.  27,17.  79,18. 

tlRt^l^^  «n.  ein  Lehrer  des  Rechts,  Rechtsge- 
lehrler. 

^^^Wl  m-  l)  biWIiche  Bei.  a)  der  Strafe.  — 
b]des  Schwertes.  — 2}'S.  pr. verschiedener  Mäoner. 

liqTOI  m.  eine  best,  mythische  Waffe. 

yif'frS  1)  n.  N.  pr.  einer  Oertlichkeit.  —  2)  f. 
I^T  N.  pr.  einer  Scblangenjungfrau  KisANp.  4,9. 

UMMliT  f.  Pflichtverletzung  Da?»«.  83,17. 

qqc];!  m.  IJrin  aus  Pflichtgefühl  erzeugter  Sohn, 

—  2)  Schüler.  —  3)  *Palron.  Judhishthira'». 

—  4)  Du.  Bein,  der  Rsbi  Nara  oud  Nirijana. 

—  5)  N.  pr.  des  Uten  Manu  VP.*  3,337. 

yqq^  n.  1)  Bein,  der  Stadt  Ajodhj*.  -  2)  N. 

pr.  eines  Dorfos  an  der  Narmadt. 

r   

tjqq^'^J^  Adj.  zunächst  nur  die  Pflichten  vor 

A 

Äugen  habend  Apast. 
tFTT^tn  n-  Titel  eines  Werke». 
^4^^  Adj.  tugendrein  Dacak.  82,2. 

r 

*tmyT)|T  m.  bildliche  Bez.  des  Sehwertes. 

^J^^ffh  m.  Titel  eines  Werkes. 

U^HTHI^  m.  N.  pr.  eines  Buddba. 

yrfT^nTT'n^f^^  m.  ntel  eines  Werkes. 

r 

ElHH=lrtiT  Nora.  ag.  Rechtslehrer. 

^^';(3(r[^  D.  Verkündigung  des  Gesetzes. 

^RU^1T^  f.  1)  Tugendübung,  eine  tugendhafte 
BaruJlungsweise.  PI.  Rägat.  6,295.  —  2)  Titel  eines 
Werkes  Opp.  Cat.  1. 

qq^H^  m.  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 

"btlllglU  f.  ebend. 

^R^fST  m.  N.  pr.  eines  Wallfabrtsortes. 

r 
UHMs^lf^l  m.  N.  pr.  1 )  eines  Fürsten  der  G  a n- 

dbarra  Käuand.  2,21.  —  2J  eines  Hannes  Apast. 

IJIinm  m.  N.  pr.  1 )  eines  G  a  n  d  b  a  r  T  a-Fürsten 

Karard.  2,21.  —  2)  eines  baddb.  Gelehrten. 

*UR^5T  N.  pr.  eines  Mannes. 

tj4l«<'5  m-  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 

UJI^re  1)  Adj.  dessen  Geist  auf  die  Tugend  ge- 
richtet ist,  tugendhaft.  —  2)  m.  N.  pr.  yerscbie- 
dener  Männer. 

UJTHnrft  t.  1)  ein  in  die  Rechte  einer  Schwester 
getretenes  Frauenzimmer.  —  2)  etne  Uitsehwesler 
im  Glauben  (buddb.).  Im  Prlkril  zu  belegen. 

^jPTlflpJ^  Adj.  Tugend  besitzend,  tugendhaft 
185,5. 

^^l^ntn^  m.  Yerkünder  des  Gesetzes,  Prediger 
(bnddh.)  KiEAsp.  13,12.  27,17.  78,1.  Laut.  213,7. 
Hier  und  da  fülscblich  o>TR^. 


EJcrpTST°fI  f.  ein  Bettler  aus  Tugend. 

UipftTJ  Adj.  pflichtscheu  Kautukar. 

tlU^rl  t)  Adj.  das  Gesetz  aufrechthaltend,  ge- 
recht.  Beiw.  ton  Fürsten.  —  2)  m.  N.  pr.  verschie- 
dener Männer. 

Uq^rl  und  V.  1.  WPVJ  (Uarit.  1,7,82)  m.  N.  pr. 
eines  Sohnes  des  ISten  Manu. 

tp^^TrlT  ni.  ein  Bruder  im  Gesetze,  Retigions- 
genosse,  durch  Er füllung  gleicher  Pflichten  mitJmd 
verbrüdert. 

^^^Tfl  m.  N.  pr.  1)  eines  Prinzen.  —  2)  einer 

Gottheit  des  Bodbirrksha  Lalit.822,10. 
r  3 

iiHMM  Adj.  ganz  aus  Gesetz  bestehend,  ganz  Tu- 
gend seiend. 

1.  JTrpTl5r  o-  »»•«'■  <i*«  •^'■'  *"*d  Weise,  nur  das  Wie 
dAiM.  2,1,9.  Chr.  232,21. 

2.^^tIT^5f  Adj.  nur  auf  dem  Wie  beruhend,  nur 
attributiv  KÄrj.  ^a.  i,8,7.  9,8,10.  Nom.  abslr.  °^ 
n.  4,12,16.  1,2,19. 

tjqfnif  m.  der  Weg  der  Pflicht,  —der  Tugend. 
*W\f^^  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

^^HlHWTH^^  m.  und  °jfWlfITHT^HIf^(Opp. 
Cat.  1)  m.  Titel  zweier  Werke. 

r 

U^^T^  D-  die  Grundlage  des  Gesetzes,  des  Rechts 
Gaut.  1,1. 

gqqsT  (Nom.  °rj^\)  m.  N.  pr.  t.  L  für  UlTU^ 
Habit.  1,34,13. 

^HH?  1)  m.  ein  6ef(.  Samidbi  t'm  Joga  Jogas. 
4,29.  —  2)  *t.  ^T  Bez.  einer  der  zehn  Bbümi  bei 
den  Buddhisten. 

^H  HMEJTF'T  n.  ein  6e»t.  Geisteszustand  bei  ek- 
statischer Meditation  im  Joga  Vjasa  za  Jogas.  1,2. 
♦üflT^  Adj.  gerecht,  tugendhaft. 

g^rSR  Adj.  1)  gerecht,  tugendhaft  Apast.  2,8,6. 
14,1*.  —  2)  mit  dem  Gesetze  — ,  mit  dem  Rechte 
im  Einklang  stehend  Apast.  2,20,1  5.  R.  1,37,7. 

'ETHMJI  n.  das  Weltaller  des  Gesetzes,  das  K  rta- 
juga. 
*tlHMsl  Adj.  gerecht,  tugendhaft. 

W^^J^  n.ein  auf  redliche  Weise  geführter  Kampf. 

UR'miH  m.  der  Mutterschooss  des  Gesetzes,  Bein. 
Vishnu's  Vishiiu».  1,5«. 

UHC-Ui^lRlrt  na.  N.  pr.  eines  Mannes. 
r    .^ 

^IRTT^rlT  f.  N.  pr.  einer  Frau. 

r 
yn^H  A«lj-  Freude  an  der  Tugend  habend,  d.T. 

ergeben  173, 1  5. 

yr^Tr!  1 )  Adj.  dass.  —  2)  m.  N.  pr  .eines  bösen 
Dämons  Lalit.  394,6. 

y4pr  n.  Titel  eines  Werkes.  °^^m  f.  desgl. 

MiT^^T  m.  N.  pr.  zweier  Männer. 


yR7^Tftl[S  m.  ein  best.  SamAdhi  Käbahd. 
77,12. 

^q^TIIQR  n.  Titel  eines  Werkes  Bühleb,  Rep. 
No.  618. 

tT<7^Tsrfn.Bein.l)Jama's.-2)Jüdbisbthira's. 
—  3j  eines  Fürsten  der  Reiber. 

r 

UCT^Til  m.  1)  ein  gerechter  Fürst.  —  2)* Fürst 
überh.  —  3)  ein  Buddha.  —  4)  Bein,  a)  Jama's. 
Nom.  abstr.  °r{]  f.  —  6)  Judhishthira'».  —  8) 
der  souveräne  Dharma  (buddh.)  Käbamd.  69,10. 

'^JIT^lsT^flTr?  m-  N.  pr.  eines  Autors.  °^f^- 

fftfT  n.  Titel  seines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 
r 
U'T^W'T  m.  Bein.  Judhisbthira's. 

ytT^fll^T  f.  ein  buddh.  Stüpa. 

^IT^IBft  f.  Habit.  7794  wohl  nur  fehlerhaft  für 

r     '^ 

^Trr?!  1)  Adj.  FreKde  an  der  Tugend  habend, 

A 

der  T.  ergeben  Apast.  —  2)  m.  N.  pr.  a)  eines  D4- 
naTa.  —  6)  einer  Gottheit  des  Bodhirrksha  La- 
lit. 822,9.  —  c)  eines  Mannes. 

tlHt^JR  m.  1)  Pflichtver Säumnis s  69,31.  —  2) 
das  Fehlen  des  Attributs  Sah.  D.  682. 

U'T^tT  1)  Adj.  a)  vom  Gesetz  begleitet  RV.  —  6) 
gerecht,  tugendhaft.  —  2)  f.  °clfTT  a)  *ein«  best. 

M u d  r  ä  (buddh.).  —  6)  N.  pr.  verschiedener  Frauen. 
r      f 
VT^^H  1)  Adj.  das  Rechte—,  die  Tugend  meh- 
rend (C  i  T  a).  —  2)  m.  N.  pr.  a)  Terscbiedener  Män- 
ner. —  b)  eines  Dorfes. 

^H^tHl  n.  der  Panzer  des  Gesetzes  (Krsbna). 

r         "^ 
^T=lfI5T^   Adj.   Tugend  und  Reichthümer  ver- 
leihend (Visbnu)  VisnuLS.  98,91. 
^ri^fnisTSR  nnd  °^lftnfsRf  m.  Tugendkrämer, 

der  die  Tugend  des  Tortheils  wegen  ausübt. 
r 
^R=IT?  m.  eine  Unterhaltung  über  das  Gesetz, 

—  über  die  Pflichten. 

r       r. 

^^^^7•T  Adj.  über  das   Gesetz  — ,  über  die 
Pflichten  zu  reden  pflegend. 
*5TR^IfT^  m-  1)  follmondstag.  —  2)  der  gestrige 
Tag. 
*^qgi^^  m.  liein.  giTa's. 

?7qfllTlir!(fT^  n.  die  Lehre  von  der  Erwägung 
der  Pflichten  Comm.  zu  Njäjam.  1,1,1. 

yqfcjTd^^Cf^  m.  Titel  eines  Werkes. 

VTI^lTfT  m.  1)  der  Sieg  der  Gerechtigkeit,  der 
Tugend  Rasat.  3,329.  —  2)  Titel  eines  Schauspiels 
Hall  in  der  Einl.  zu  Da(ab.  30. 

lJTrr=I7  Adj.  mit  dem  Gesetze  vertraut,  seiner 
Pflichten  sieh  bewusst  Gaut. 
*yq'T^'iIl  f.Eenntniss  des  Gesetzes,  — des  Rechts, 

gqfijyq^  n.  PI.  ^IsTFra^R°  Name  von  vier 


^qrsmq^-  ^^]^^^ 
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S<tman  Ärsb.  Bb. 

q'qfgg^Tn  n.  Titel  eines  Werkes. 

fjrrr^^EH  ni-  N-  pr-  eines  Sohnes  des  A(oka. 

^^^^^^]^  n.  Xitel  eines  Werkes. 

yrr^Sf^Tl^  n.  Erörterung  der  Gesetze,  —  der 
Pflichten. 

^Tif^flT  1)  Adj.  reich  an  Tugenden  Spr.  4215.  — 
2)  in.  N.  pr.  verschiedener  Männer  VP.^  4,3  0. 

yq^gj^Tfl^  m.  der  der  Tugend  nachstellt,  so  v. 
a.  Tugenden  heuchelnd. 

ytlöJJIflcIi'iT  m.  üebertretung  des  Gesetzes  Apast. 
Gact.  1,3. 

yriöEf^^Sri  f.  eine  gesetzliche  Entscheidung  Gkvr. 

11,22. 

yrfcElI'Jr  m.  N.  pr.  eines  tugendhaften  Jägers. 
*^JT5T7^r  n-  «"*  /kleiner  buddh.  Stüpa. 

yR5irfq  m.  N.  pr.  eines  Lehrers. 

tj-q^n^I  f.  1)  *  Gerichtssaal.  —  2)  ein  Asyl  für 
Bettler  und  Reisende,  Hospiz. 

^HSTim  n.  Gesetz-,  Reehtsbuch. 

^^^\^  n.  dass.  Galt.  °H^^  n-  und  °Wl\- 
f^lfij  m.  Titel  von  Werken. 

yR!<ITf?ir'I  m-  «<i  Anhänger  der  Gesetzbücher. 
PI.  eine  best.  Schule  Uarsuak.  204,7. 

^ff^ffer  1)  Adj.  gerecht,  tugendhaft.  —  2)  ra.  N. 

pr.  eines  Mannes.  —  3)  f.  ^T  N.  pr.  einer  Frau. 

*^!TOf^^  (7)  m.  N.  pr.  eines  buddb.  Arhant's. 

^fTH^?^  Adj.  geselzmässig  214,20. 

«■  .'Ä 
^TOlWrl  Adj.  gerecht,  tugendhaft. 

yiHT^fll  f-  Gesetzsammlung.  Auch  Titel  eines 
best.  Werkes  Opp.  Cat.  1. 

^4ft=R^T  f.  PI.  fromme  Gespräche  Kad.  2,118,9. 

^RHITT'  m-  ein  auf  redliche  Weise  geführter 
Eampf. 

UnHlftff?  f.  1)  ein  buddh.  Concil.  —  2)  Titel 
eines  Werkes. 

^^H^^rn.  Titel  eines  buddh.  Werkes.  °ft^lTr 
f.  Titel  eines  G  a  i n a -Werke«  Büuleb,  Rep. No.726. 

y!TO?ri  f-  Pflichtgefühl  MBb.  3,260,24. 

yfRHf^sTH  Adj.  der  Pflicht  und  der  Wahrheit 

•r      

ergeben  U.  2,41,6.  ^RT  Hr^sTfT^  ed.  Bomb. 

*^4hHI  f.  Gerichtssaal. 

^MHH'-l  ni.  eine  übernommene  Verpflichtung 
205,11. 

^RH^^mftn^T  f.  Titel  eine»  Werkes  BünLEB, 
Rep.  No.  349. 

yTTO^T«T  ni.  ein  Gefährte—,  ein  Gehülfe  bei  der 

Erfüllung  religiöser  Pflichten. 
r  . 
'-THHl^fe^  n.  eine  Unterhaltung  über  das  Ge- 
setz (buddb.)  Karard.  16,C.  43,3.  61,20. 
III.  Thell. 


y^THmT  n.  1)  Erfüllung  der  Pflichten  Ind.  St. 
15,395.  —  2)  ein  nothwendiges  Werkzeug  zur  Er- 
füllung der  Pflichten  Kam.  NItis.  6,4. 

yf-THI^I^  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

yriHRfni  und  °SR  (VP.  3,2,2  8)  m.  N.  pr.  des 
Uten  Manu. 
*^'TrH^  ni.  N.  pr.  eines  Mannes. 

yrnr^  m.  Tltel  verschiedener  Werke. 

o 

^iraFT  Palron.  1)  m.  Judhishlhira's.  —  2)  f. 
3^1  der  Lopämudr^  B.Ilar.  299,20. 

r  ^ 

yJtfl  1)  Adj.  Ordnung  —,  Gesetz  fördernd.  — 
2)  *m.  der  gabelschujänzige  Würger. 

1.  yilft^  n.  ein  über  Gesetz  und  Brauch  handeln- 
des  Sütra.  °önHsllT  f.  Titel  eines  Werkes  Opp. 

Cat.  1. 

r 

2.  y^Rn^  in.  N.  pr.  eines  Mannes. 

yTTHrl  m-  l)  ein  Damm  zum  Schutze  des  Ge- 
setzes,  — des  Rechts.  Auch  als  Boiw.  ^iva's.  — 
2)  N.  pr.  eines  Mannes. 

yi7?T'7  na.  N.  pr.  verschiedener  Männer. 

^^^^'l  n.  Erfüllung  der  Pflichten  148,21. 
r 

^TF^fFy  m.  ein  auf  die  Gesetze  sich  beziehen- 
der Hauptabschnitt  Qa3k.  zu  Bädab.  3,4, 17.fgg. 
Auch  Titel  eines  Werkes. 

IR^  m.  Richter. 

r 
^TFSI^r  n.  N.  pr.  einer  Stadt. 

y^FSIfcIif  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

^JTTTZIlHrlT  (.die  constante Natur  des  Dharma 
(buddh.). 

yiTFZiniT^TsT  m.  der  Hauptpfosten  des  Gesetzes 
Par.  Gruj.  3,4,18. 

y4?!TT^^  in.  Rechtslehrer  Ind.  St.  10,131. 

Erq^-cjllH'I  in.  1)  *der  Herr  des  Gesetzes,  Beiw. 
eines  Buddha.  —  2)  N.  pr.  eines  von  Dharma 
errichteten  Heiligthums. 

yq^tlT  Nom.  ag.  (f.  °^Wr)  ^os  Gesetz  — ,  das 
Recht  verletzend. 

^T^PT  f.  Pflichtversäumniss  Apast. 

y^l^'l  Adj.  ausserhalb  des  Gesetzes  stehend 
Gabt.  4,25. 

iPTRi^  •"•  N.  pr.  verschiedener  Männer,  auch 

eines  Buddha. 

r  "N 
^Rl^'^  ro-  '1  <J6''  Rhetorik  eine  Erklärung,  dass 

man  die  allgemein  angenommene  Natur  eines  Din- 
ges nicht  gelten  lasse. 

^^UsUV^  n-  Auseinandersetzung  der  Pflichten 
Spr.  3108. 

^qiirT  m.  ein  überliefertes  Gesetz.  Vgl.  (H  ^  I  tl  °. 

^Hl.^-  1)  Adj.  dessen  Körper  das  Gesetz  ist 
(Vishnu)  ViSBÄüs.  1,54.  —  2)  *f.  ^I  Reiher. 


y!7T^^  m.  N.  pr.  verschiedener  Männer. 
fJlfraR  m.  Rechtslehrer.  "F^ff?  f.  Titel  eine» 
Werkes. 

^'71TrI^*T  in.  Vebertretung  des  Gesetzes  Apast. 

r 
^TlrRST  m.  Patron.  Judhishlhira's. 

r 
y*TTr!TrlT  f.  Gerechtigkeit,  Tugendhaftigkeit. 

r 
yR'Ir^'l  1 )  Adj.  gerecA«,  tugendhaft,  seiner  Pflich- 
ten sich  bewusst.  —  2)  *in.  Bein.  Kumirapila's. 

r  -^ 
^I71T^r<T  ra.  N.  pr.  eines  FUrsten. 

^qi^5I^  m.  V.  1.  für  ^q^5I^■  Pankat.  166,17. 

r        r 

^inW^T  Adj.  Recht  und  unrecht  kennend 
(Vishnu)  VisuNOS.  1,54. 

^tlF-I'7'7^^11  n.  das  Untersuchen  des  Rechts 
oder  Unrechts.  Auch  ein  best.  Gotlesurtheil. 

^17m!T^^I^=f|■  f.  THel  eines  Werkes. 

^tfi'ji^  f.  8.  ^W3im. 

1.  ^qTf^^m  n.  Gericht.  °mmT^^^  m.  Ge- 
richtsperson. 

2.  JJtTTf'-T^^III  m.  Richter. 

^^TT^^^^H  n.  Gerichtshof. 

r  ^ 
^RITyöfil^  ni.  i]  Rechtsverwaltung, Rechtspflege. 

—  2)  Titel  eine»  Werkes. 

u4Ti^T^nnSR  und  *°giT^nn^  m.  Richter. 

^Tlf^öinf^Sf)  Adj.  das  Kapitel  vom  Recht  be- 
treffand. 

y^Tf^^TJX'T  m.  1)  Richter  Kad.  98,19.  °Qm^M' 
m.  Gerichtsperson.  —  2)  Sittenrichter  (als  Amt), 
Prediger  Ind.  St.  15,368.  fgg. 

y^Tf^^fJH  n>.  Richter. 

(- 

^Rlf^^H  n.  Gericht,  Gerichtshof. 

r    _^_^ 
tTTFEJRT  m.  Oberrichter,  Minister  der  Justiz. 

yHl^J'T  m.  der  Weg  des  Gesetzes,  —  der  Tugend. 
^RI'IST  ta.  N.  pr.  eines  Mannes  Kautukas. 
U^TH^TT^^  Adj.  der  Gerechtigkeit  nachstre- 
bend, dem  es  um's  Rechte  zu  thun  ist  94,11. 
r  A 

y^*T^H  n.  Pflichterfüllung  Apast. 

y^Tl^^^  f.  beständiges  Denken  an  das  Gesetz 
(buddh.)  Laut.  34,21. 

yJTH^RrT^F^FI  n.Titel  eines  buddh. Werkes. 

5jqi5^  m.  N.  pr,  eines  Tlrlha. 

y^ftsTTöfTT  Adj.  gerecht  und  von  edler  Her- 
kunft R.  2,72,16. 

^RTT^WiH  1)  ni.  ein  best.  Samädhi  Käbard. 
93,2.  —  2)  f.  ^TN.  pr.  einer  Apsaras  ebend.  3,1  5. 

yRITT^f^TTsfim  f.  eine  vorgeschriebene  Abwa- 
schung. 

^rrPTrT  "■  und  UJTFTTf^m.  Titel  zweier  Werke. 

r. 
r  ^ 

*^m'J,  °^r{  zitm  Gesetz  werden. 

*  yqi'Trl'T  n.  die  Objecte  des  Sinnesorgans  Ma- 

nas.  Davon  *°'RöR  Adj.  (buddh.). 

19* 
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yqiqs^  o.  Beehlsgang,  Rechlshandel  Bbaii.  Na- 

TJif.  34,73. 

u4l)  (|0  "•  ')  ''"  ^oW»  «'"  we/cA«m  Eimiedler 
ihren  Pflichten  obliegen.  —  2)  N.  pr.  o)  eines  hei- 
ligen Waldes  in  Madhjadeca.  —  6)  einer  Stadt. 

Eim^^^U  Adj.  (iutes  und  fiülzliches  milchend 
(d.  i.  c«r/eiAen<J)  oder  f.  m  die  drei  dieses  verlei- 
henden yeda  Bato.  P.  4,6,4«. 

UHISJMrh  Adj.  mit  der  Pflicht  und  dem  Kulzen 

o 

in  Hinklang  stehend  Apast. 

EJ^I^ft  Adj.  auf  das  Gesetz—,  auf  die  Pflicht 
bezüglich. 

WfWn^  m.  ein  Hehl  des  Gesetzes  Karard.  8,3 
(so  wird  dieses  Werk  genannt). 

E|HMI^H)31  n.  ein  Eingang  zum  Lichte  des  Ge- 
setzes  (buddh.)  Lalit.  2S2,ii.  Deren  «erden  108 
angenommen. 

MHI^il"^  m.  Bein.  Acoka's. 

ynliyd  Adj.  gerecht,  tugendhaft. 

r 
^mW'i  n.  Richtersitz. 

^HIItn^lM  ro.  bei  den  Gaina  die  Kategorie 

Tugend  QaSk.  xu  Bädab.  2,2,33. 

*^HI<^  m.  der  gestrige  Tag. 

^Ml«$t1  Adj.  auf  gesetxmässige  Weise  erworben 

A 

Apast. 

qfTT^  fehlerhan  fiir  yifM^TI. 

yfMrJl  f.  IVom.abstr.  von  UHT*?.  Am  Ende  eines 
Comp,  das  Behaftetsein  mit  dem  und  dem  charak- 
teristischen Merkmal. 

VÜWm^  m.  (OPP.Cal.1),  Or^^efirlTqffTTH- 
irif^xJI^  m.,  °T^c+iHRT^  m.  (Opp.  Cat.  1),  °E^- 
<«lldl=<l<iynn.(ebend.),  Oc^4,yrMWm  f.  (Büe- 
LBB,  Rep.  No.  383),  ^f^^qUI  n.  nnd  °^^SR^ 
m.  (Opp.  Cat.  i,77U)  Titel  Ton  Werken. 

ypHpl  1-  1)  Gerechtigkeit ,  Pflichtgefühl.  —  2) 
am  Ende  eines  Comp,  a)  das  Verpflichtetsein  zu 
Gact.  10,28.  —  6]  das  Behaftetsein  mit  dem  und 
dem  charakteristischen  Merkmal,  das  Vnterworfen- 
sein  der  und  der  Erscheinung. 

yiHI  1)  Adj.  0)  das  Gesetz  kennend,  —  befol- 
gend, seiner  Pflichten  sieh  bewuist  Gadt.  10,52. 
—  6)  »n«<  besonderen  Eigenschaften  versehen,  wo- 
ran besondere  Eigenschaften  haften.  Subst.  Object, 
Ding  Kap,  3,98.  6,1.  —  c)  am  Ende  eines  Comp. 
o)  Indes  Gesetze  befolgend,  —  Gesetzen  unterwor- 
fen, —  Rechte  habend,  —  Pflichten  erfüllend.  

P)  die  Art  und  Weise—,  die  Eigenthumlichkeit  von 
Jmd  oder  Etwas  habend.  Etwas  als  charakteristi- 
sches Merkmal  habend,  einer  best.  Erscheinung  un- 
terworfen. —  2)  m.  N.  pr.  a)  des  14ten  VjÄsa.  — 


—  b)  eines  Fürsten  VP  4,22,3.  —  3)  *f.  °Tlft  ein 
best,  wohlriechender  Ärzeneistoff"RiiiLT<.  6,lli. 

Elf^^  Adj.  (f.  SIT)  1)  »w'ne  Pflichten  vollkommen 
erfüllend,  überaus  gerecht,  — gewissenhaft,  —  tu- 
gendhaft. Nom.  abslr.  °c[\  f.  —  2)  dem  Gesetze 
vollkommen  entsprechend,  mildern  Gesetze — ,  mit 
der  Tugend  ganz  in  Einklang  stehend,  gesettmässig, 
gesetzlich. 

*^'fFI5r  m.  Schauspieler. 

•sr 

Ejrp^  m.  Bein.  Jama'i. 

•vT 

^tT^  Adj.  nacA  moralischem  Verdienst  trach- 

o 

tend. 

U^^  m.  N.  pr,  eines  Sohnes  des  Raudricva. 

•vr"' 
yfITO  m.  Bein.  Jania's. 

^T^  m.  1)  dass.  —  2)  N,  pr.  a)  eines  Deva- 
r 
putra   Lalit.  v.  I.  ^H^(-  —   b)  verschiedener 

Männer  Lalit.  20t, 4. 
--r         -.  r 
W^'3(r\l^  n.  N.  pr.  eines  TIrtba. 

^TU^T^^  »■  Name  eines  Linga. 

•ST 

U^TT^?  m.  IS.  pr.  eines  mythischen  Palastes 
(buddh.). 

t.  ^HITI*  n.  ein  Vorwalten  der  Gerechtigkeit  MBu. 
1,100,10. 

2.  ^RItT7  I)  Adj,  ganz  der  Gerechtigkeit  ergeben, 
nur  an  seine  Pflichten  denkend  Gadt.  Rasb.  13,7. 
—  2)  ra.  N,  pr.  eines  buddh.  Gelehrten. 

UTIfrftT  m.  PI.  die  ScAMZede*  Dharmottara. 

•ST    -N 

^HIM<J5I  m.  1)  Unterweisung  im  Gesetze,  in  den 

A 

Pflichten,  Lehren  in  Bezug  auf  dieselben  Apast.  — 
2)  die  Gesetze,  Gesetzsammlung.  —  3)  die  Angabe 
des  Wie  Gaim.  3,3,4.  —  4)  Titel  eines  Gaina- 
Werkes  Büiileb,  Rep.  No.  727. 

•NT     -X 

*^^fT^Sfi  m.  Rechtslehrer. 

•ST     -v f-s 

y^n^'H  f.  1)  Unterweisung  im  Gesetz.  WT^- 
^ni  V.  I.  —  2)  Titel  eines  Werkes  Bübleb,  Rep. 
No,  619. 

UHIMHI  (•  ein  Gleichniss,  in  welchem  zwei  Dinge 
in  Bezug  auf  eine  gemeintschaftliche  charakteri- 
stische Eigenschaft  einander  gleichgestellt  werden. 

r 
l|*-M   1)  Adj.  (f.  SIT)  o)  gesetzmässig,  gesetzlich, 

rechtmässig,  mit  dem  Gesetze  — ,  «nit  dem  Rechte, 
—  mit  dem  Brauche  in  Einklang  stehend,  iu  der- 
selben in  Beziehung  stehend,  herkömmlich.  —  6) 
gerecht,  rechtschaffen  (von  Personen).  —  c)  mit  be- 
sonderen Eigenschaften  versehen.  — d]  einer  Person 
oder  5acA«  (Gen.)  entsprechend.  —  2)  n.  herkömm- 
liche Abgabe. 
r  "s 
^*-MlTm   Bfi,  in  der  Rhetorik  eine  Erklärung, 

dass  man  den  Träger  einer  anerkannten  charak- 
teristischen Eigenschaft  als  solchen  nicht  gelten 


lasse. 

^zf,  y^,  ü^TTH,  ErIfT,  ^^^m  und  ^^^m. 

1)  dreist  — ,  muthig  sein.  —  2)  den  lUuth  zu  Et- 
was haben,  wagen  zu  (Infln.),  »icA  an  Jmd  (Acc.) 
wagen.  —  3)  H'^t(  dreist,  kühn,  muthig.  EmcJ 
und  Ef^rTl  Adv.  herzhaft,  tüchtig,  kräftig.  —  4) 
E<|^C1  kühn,  muthig,  tapfer.  UPfcfl  Adv.  vielleicht 
fehlerhaft  für  tTOTT-  —  3)  ^  keck,  frech.  ^^ 
und  tr^o  Adv.  —  6)  *H^1  und  f^^.  —  7) 
qfriEirnilT  Pankat.  263,8  fehlerhaft.  —  Gaus.  1)  q- 
^mifif  sich  an  Jmd  oder  Etwas  wagen,  Jmd  Et- 
was anthun,  sich  an  Jmd  oder  Etwas  vergreifen, 
über  Jmd  kommen,  Jmd  bewältigen,  bezwingen, 
hart  mitnehmen.  Etwas  verderben,  zu  Grunde 
richten.  ^f^I  geschändet.  ^f^fl^R  Sipabn.  27, 
1.  —  2)  Med.  überbieten,  bezwingen  AV.  3,3,2.  — 
Mit  3^  bezwingen.  —  Mit  5EIPT  Simpl.  und  Gau». 

3 

Überwältigen,  bezwingen.  —  Mit  ^^  in  CI'lcIU^, 

ir 
^f^I^^C!!.  —   Mit  Jgr  *i'cA  wagen  an,  Jmd  Etwas 

anhaben  können.  —  Caus.  Jmd  zu  nahe  treten,  be- 
leidigen, reizen.  —  Mit  3^  sich  wagen  an.  —  Mit 
I7(T  Gaus.  ii6er  Etwas  herfallen.  —  Mit  5f  sich 
an  Jmd  wagen,  Jmd  zu  nahe  treten,  Jmd  Etwas 
anthun,  beunruhigen,  bewältigen.  —  Caus.  dass. 
und  fcAänden  (ein  Weib),  verderben,  verwüsten. 
—  Mit  äRpW  in  °EmtII.  —  Mit  ^VS  Gaus.  stcA  an 
Jmd  wagen,  Jmd  Etwas  anthun.  —  Mit  V(TH  ""*■ 
hallen,  widerstehen.  —  Mit  T^  Caus.  sich  an  Jmd 
wagen,  Jmd  Etwas  anthun,  Jmd  beunruhigen,sehän- 
den  (ein  Weib),  Etwas  verderben.  —  Mit  fPT  Cans, 
schänden  (ein  Weib),  Etwas  verderben. 

^J^  m.  1)  Nom.  act.  in  ^l(^.  —  2)  *t'Mn«cA; 

vgl.  ^^^^^. 

U^Sf;  1)  Adj.  am  Ende  eines  Comp.  ö6er  Etwas 
herfallend,  einen  Angriff  machend  auf.  —  2)  *ni. 
Schauspieler. 

^^m  1)  n.  f.  (5^T)  a)  ein  Angriff  auf  Personen 

oder  Sachen,   Beleidigung,   Misshandlung.  —  6) 

r 
*  Beischlaf  [eher  Schändung,  yothzucht). —  2)  *  f.  ^ 

ein  freches,  liederliches  Weib. 

U^UlIrM'I   Adj.   der  gern  Jmd  Etwas   anthul 

(Civa). 

*^4fül  f.  =  UW  2). 

trKTUITET  Adj.  derjenige,  dem  leicht  beizukommen 

ist,  einem  Angriffe  ausgesetzt,  leicht  unterliegend, 

—  zu  Schaden  kommend. 

r  r 

*Emc4^  m.  Eunuch.  Richtig  =1^11^. 

Uftjfl  1)  Adj.  s.  n.  tllST  Gaus.  —  2)  *f.  SfT  ein 

freches  liederliches  Weib.  —  3)  *n.  Beischlaf. 

^fW\  1)  Adj.  am  Ende  eines  Comp,  herfallend 


Tjr^^  -  m 


isi 


über,  beleidigend,  misthandelnd.  —  2)  f.  °int  ein 
freches,  liederliches  Weib. 

*UHU-i  ro-  6'"«  *«*'•  stachelige  Pflanze. 

*UT5T^  N.  pr.  eines  Thaies. 

ticl,  fJcJH  rennen,  nnnen  RV.  —  Sfit  H  Am- 
fliessen  — ,  hinlaufen  zu  (Loc). 
l.y^  m.  Anogeissus  latifoUa  Räban.  9,112.  Bha- 
TAPR.  1,235. 

2.  tjöf  (accentuirt  nur  in  Naigb.)  m.  1)  Mensch, 
Mann.  —  2)  Ehemann,  Gatte.  —  3)  Besitzer,  Herr, 
Berrscher,  Gebieter.  —  4)  *  Spitzbube. 

*^^FtT  f.  wohl  Demodium  gangelicum  oder  eine 
verwandte  Species. 

*^^T  n.  eine  best,  hohe  Zahl  (buddh.). 
tj^^  1)  Adj.  (f.  m]  a)  blendend  weiss.  —   6) 
*  hübsch.  —  2)  m.  o)  *die  blendend  weisse  Farbe. 

—  6)  eine  Taubenart  BuWapr.  2,8.  —  c)  *  ein  aus- 
gewachsener Stier.  —  d)  *eine  Art  Kampfer  RÄ- 
SAN.12,70. —  e)  *  Anogeissus  jati/otta  Räsax.9,112. 

—  f)  ein  best.  R4ga.  —  </)  N.  pr.  a)  eines  Man- 
nes. —  ß)  eine»  Weltelephanlen.  —  y)  eines  Hun- 

r 
desind.  St.  14,111.  — 3)  f.  (*5n)  und  ^  eine  weisse 

ifuÄ.  AlsZuglhierKÄD.2,129,2/..  — 4)f.  ^a)wetMei 

Baar.  —  b]  N.  pr.  eines  Flusses. —  3)  n.  a)  *  weisser 

Pfeffer  Ragan.  6,3  4.  —  b)  ein  best.  Metrum.  —  e)  N. 

pr.  einer  Stadt. 

U^f^TJTTT  in.  der  Dolagbir. 

?JcJt;|j|t^  n.  das  oberste,  weiss  angestrichene 
Stockwerk  eines  Hauses  Habsbak.  123,23. 

y<MHrfI  f-  UD''  ^Sf^gr  n.  die  weisse  Farbe. 

U^STrlsFy  m.  Titel  eines  Werkes. 
l.*JI^^f75T  m.  die  Zeit  des  zunehmenden  Mondes. 
2.*U^^^  m.  Gans. 

^^WWi^W^^  m.  rUel  eines  Werkes. 

^öI^HiH  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 
*^5l^Frf?r^  f.  Kreide. 

^=I^n,  °^\T{  feiss  machen,  beleuchten  Kad. 
81,10.143,19.144,13.  201,21.  2,34,10.  Pbasannar. 
148,14.  E<=4l^in  weiss  gemacht,  beleuchtet. 

^^^ITT,  °  ^TH  eine  weisse  Farbe  annehmen,  glän- 
zend weiss  erjcAeinen  KId.  2,37,17.  Harsoak.  219, 
21.  on^fT  Partie.  210,10. 

^=1<?1iy*  "■  Titel  eines  Gedichts. 

U^TFFR  m.  Weisse,  die  weisse  Farbe,  nitor 
Rad.  1 43,2 3.201 ,2 1 . 227,9.  zugleich  Reinheil 2,58,3. 

^^^  Adv.  mit  5^  glänzend  weiss  werden  Har- 
SBAK.  139,6. 

*U^?Tn(nUjn  m.  Andropogon  bicolor  Gal. 
*^=?ryllrH?i  n.  die  Blüthe  der  weissen  Wasser- 
lilie. 


*^^T1II^  m.  Wind. 

UWrl^iJ  oder  UT=lrT^?J  Adj.  anzufdcheln  Qat.  Br. 

tir^'^  n.  Fächer,  Wedel  von  Fell  oder  Leder 
Apast.  Cr.  15,3,1 2.  Uf^sf^Or  m.  Fächerstiel  Mas. 
Cr.  4,2. 

fJöJXTfl  Adj.  Conipar.  schnell  rennend. 

^in  *°qm°,  2l;i^,^Ri^  nm°. 

mT,  Präsensstämme:  ^I (Act.), ^JT {Act.  Med.), 
fjT  (Act.  Med.)  und  ?fr  (Act.  Med.);  Absol.  ^Wl 
(TS.  7,4,1,1.  2)  und  %^T;  Pass.  ^\^^,  ofqH 
(lUrT  Harit.  7799  yerdächtig)  und  T^rl  (s.  bes.). 
1)  setzen,  legen,  stellen,  einfügen,  einbringen,  — 
in  oder  auf  (Loc).  iliSH  den  Stock  legen  auf, 
so  V.  a.  Strafe  verhängen  über  (Loc.  oder  Gen.). 
flr^ictjl  MrfH  den  Fuss  auf  seinen  Weg  stellen, 
so  V.  a.  es  ihm  nachthun,  ihm  gleichen  231,7. 
Meist  Act.  —  2)  hinbringen  — ,  hinschaffen  zu 
(Loc).  ä^r^  weit  wegschaffen  RV.  10,33,4.  Meist 
Act.  —  3)  Jmd  an  einen  Ort  oder  in  einen  Zu- 
stand versetzen,  verhelfen  zu,  bringen  in  oder  zu 
(Loc  oder  Dat.)  RV.  2,34,9.  4,17,7.  Meist  Act.  — 
4)  richten  auf  (Dat.  RV.  7,56,19,  oder  Loc),  nach 
oder  an  (Loc).  fcitllH,  HlTlH  oder  ^^^  seine  Ge- 

■S.  -N  ^ 

danken  richten  auf,  denken  an  (Loc.  oder  Dat.), 
beschliessen  (mit  Dat.,  Loc,  Acc.  mit  ^TTrT»  Infln,, 
oder  directe  Rede  mit  STrT)-  Meist  Med.  En'Cfq'H 
(V.  I.  ^ITH)  und  T^rT  (verdächtig)  dessen  Sinn 
gerichtet  ist  auf  (Loc.  oder  Dat.).  —  3)  Jmd  (Dat., 
Loc.  oder  Gen.)  Etwas  bestimmen,  verleihen,  tu- 
theilen, verschaffen,  geben,  schenken.  Meist  Act. 
Pass.  verliehen  werden  u.  s.  w.,  so  v.  a.  zufallen 
RV.  1,81,3.  —  6)  festsetzen,  feststellen,  anordnen, 
constituere.  —  7)  einsetzen  als,  bestimmen  — , 
machen  zu,  reddere;  mit  doppeltem  Acc.  RV.  7, 
31,12.  Spr.  1060.  —  8)  machen,  bewerkstelligen, 
unternehmen,  bewirken,  verursachen,  schaffen,  her- 
vorbringen,  erzeugen.  T|<-m  Befriedigung  gewäh- 
ren, Jmd  (Dat.)  Etwas  {Acc.)  gewähren.  Aor.  mit 

^^^^  ^m^^^  ^l^\^^=  '^^^  ind.  st.  i4, 

144.  —  9)  hallen  (in  der  Hand),  fassen,  tra- 
gen, in  sich  tragen  (eine  Leibesfrucht).  —  10)  ein 
Kleid,  einen  Schmuck,  Blüthe  tragen. —  11)  tra- 
gen, so  V.  a.  erhalten,  aufrechthalten.  —  12)  Med. 
an  sich  nehmen,  empfangen,  erlangen,  erhalten 
RV.  4,32,1 9.  6,67,7.  insbes.  eine  Leibesfrucht  em- 
pfangen, concipere.  ^^^  ein  Ende  finden  RV.  6, 

29,5.  ä^ISfiH  und  tRH  Gefallen  finden  —,    sich 
■s  •>. 

erfreuen  an  (Loc.  oder  Dat.).  —  13)  sich  zu  eigen 


nung  bringen,  zeigen,  sich  zuziehen,  inne  haben, 
besitzen,  behaupten.  —  14)  STmTfrT  MBh.  4,1347 
fehlerhaft  für  ä^qT^^fl.  —  Caus.  ETT'Tqffl  vom 
Simplex  nicht  zu  belegen.  —  Desid.  1)  fTTtT^f?? 
o)  geben  — ,  verschaffen  loollen.  Med.  sich  ver- 
schaffen wollen,  zu,  gewinnen  suchen.  —  6)  bele- 
gen — ,  beschenken  wollen.  —  c)  Med.  aufbringen 
wollen.  —  2)  TUrfl^  setzen  — ,  legen  wollen  auf 
(Loc).  -  *Intens."^q^q^.  -  Mit  mcT,  ^l^f^rT 
beseitigt.  —  Mit  ^TU  1)  Act.  a)  setzen,  anlegen, 
aufsetzen  (aufs  Feuer).  —  6)  auf  Jmd  legen,  Jmd 
(Dat.  oder  Loc)  verleihen,  zutheilen.  —  2)  Med.  an 
sich  nehmen,  an  sich  zur  Erscheinung  bringen.  — 
Mit  ^5^  Med.  1)  darauf  hinzulegen.  —  2)  veran- 
lassen  zu  (Dat.).  —  3)  zugestehen,  überlassen  R  V.  6,20, 
2.  —  o^I^CrfH  BÄLAR.  117,21  fehlerhaft  für  oEjJf- 
F'TTrT.  —  Mil  cjjq  Med.  entfalten,  ausbreiten.  —  Mit 
^W^  1 )  Act.  Med.  a)  hineinlegen  t'nCLoc.)  R  V.l  ,62,9. 
6,44,23.  10,34,6.  —  6)  dazwischen  legen,  — setzen. 

—  c)  abscheiden,  absondern  RV.  3,38,3.  —  d)  aus- 
schtiessen,  beseitigen.  —  e)  zudecken,  verhüllen, 
verbergen,  — in  (Loc)  RV.  7,71,5.  verschwinden — , 
unsichtbar  machen,  verdunkeln.  —  2)  Act.  a]  in 
sich  aufnehmen,  — enthalten.  —  b)  im  Innern  — , 
im  Berzen  zur  Erscheinung  bringen,  —zeigen. 

—  c)  Jmd  (Abi.)  Etwas  (Acc)  vorenthalten ,  ent- 
ziehen. —  3)  Pass.  verdeckt  — ,  verhüllt  — ,  un- 
sichtbar werden,  verschwinden.  —  Mit  *Abl.  oder 
Gen.  der  Person  sich  vor  Jmd  verbergen,  sich  Jmds 
Augen  entziehen.  —  4)  5lW"T'^rT  o)  getrennt.  — 
6)  bedeckt,  — mit  (im  Comp,  vorangehend).  —  c) 
verhüllt,  verborgen,  versteckt,  unsichtbar  gemacht, 
verschwunden,  — in  (Loc.  oder  im  Comp,  voran- 
gehend). Mit  Abi.  der  Person  verborgen  vor,  Jmds 
Blicken  entzogen.  —  Caus.  verschwinden  machen. 

—  Mit  3^  Act.  wegschaffen,  wegnehmen,  — von 
(Abi.),  vertreiben  RV.  8,83,13.  —  Mit  gfq  oder 
fni  (von  Manu  an  häufiger  als  ^W)  1)  hinein- 
stecken, —  in  (Loc).  —  2)  Jmd  (Dat.)  darreichen, 
hingeben,  Jmd  (Loc.)  verleihen  RV.  10,36,4.  —  3) 
zudecken,  verstopfen,  verschliessen,  schliessen,  ein- 
ichliessen,  verhüllen,  bedecken,  verdecken,  verber- 
gen. Pass.  verhüllt  werden,  spurlos  verschwinden 
in  (Loc.)  MBa.  12,246,18.  19.  Partie  5fltI^rT 
und  Rl^fT  zugedeckt  u.  s.  w.,  unsichtbar  gemacht, 
in  seiner  Thätigkeit  gehemmt.  —  Caus.  zudecken 
lassen  mit  (Inslr.),  schliessen  lassen  (mit  doppel- 
tem Acc).  —  Mit  ^^\^  ganz  zudecken.  —  Mit 
3ErfJl  1)  Jmdm  (Dal.)  übergeben,  dahingeben,  über- 
machen, annehmen,  so  v.  a.  an  sich  zur  Erschei-  I  liefern.  —  2)  richten,  zurichten  RV.  2,23,6.  7, 
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34,9.  —  3)  Hmhüllen,  umlegen  mit  (Inslr.),  «m- 
«t'nden,  binden.  Gewöhnlich  Med.  ^THT^rl  "»- 
gebunden,  angeichirri,  angespannt.  —  4)  belegen, 
mit  Tnippen  überziehen.  —  5)  umfassen,  «o.  T.  a. 
i«   Schutz  nehmen.  —  6)  Med.  i«  sich  tragen,  — 
bergen  Biilo.  P.  3,13,30.  —  7)  Med.  sich  verhallen 
IM  (Acc). —  8)  bezeichnen,  benennen;  Pass.  6ejei'cA- 
net  — ,   benannt   werden,  heissen.  ?TWT^H   *«- 
zeichnet,  genannt,  keissend.  —  9)  angeben,  aus- 
einandersetzen, miltheilen,  sprechen  über,  vortra- 
gen, Eticas  sagen,  sprechen,  aussprechen.  ^MT^fl 
angegeben,  angezeigt2l9,f}  mitgelheilt,vorgebracht, 
vorgetragen,  gesprochen,u>orüber  oder  über  wen  ge- 
sprochen worden  ist.  —  10)  zu  Jmd  Etwas  sagen, 
—  sprechen;  mit  doppeltem  Acc.  ^fTHT^rT  ^"  «'em 
Htwas  gesagt  worden  ist  107,21.  —   Caus.  Med. 
nennen  lassen.  —  Desid.  (°r^rFtrT)  sich  iimhül- 
len  wollen  RV.  10,8ä,3o.  —  Mit  STffTTH  1)  wieder 
an  sich  ziehen,  — in  sieh  zurückziehen.  —  2)  er- 
wiedern,  antworten.  V(r^T>\\^r\  dem  geantwortet 
worden  ist.  —  3)  »eine  Zustimmung  geben,  —  Mit 
fflftH  zu  Jmd  (Acc.)  sprechen.  —   Mit  ST^  1) 
einlegen,  einstecken,   hineinstellen,    einschieben, 
eintauchen,  einschliesien,  —  in  (Loc).  SEIöfT^rf 
steckend  — ,  eingeschlossen  in  (Loc);  in's  Wasser 
gefallen.  —  2)  wegdrängen,  eindrücken.  —  3)  sich 
versenken  in  (Loc),  aufmerken,   Acht  geben,   die 
Aufmerksamkeit   richten   auf.   Vom   Verbum    fin. 
nur  SRyiMHR  3te  Sg.  Imperat.  impors.  gSff^ 
aufmerksam.  Acht  gebend,  ganz  bei  einer  Sache 
seiend.  —  Caus.  einlegen  — ,  einstecken  lassen  in 
(Loc).  —  Mit  t>('<i^  der  Reihe  nach  hineinstellen 
Apast.  Qa.  15,4,2.—  Mit  ä^TJöf,  °f^  niederge- 
schlagen (Staub);  nach  dem  Comm.  aufgewirbelt. 

—  Mit  iMl^,  OTTöjr^rT  daneben  gesteckt,  —gelegt. 

—  Mit  ^^^  1)  in  der  Nähe  aufbewahren  Apast. 
1,3,4  0.  —  2)  zu  sieh  nehmen,  geniessen  Apast.  1, 
10,28.  —  Mit  ^t}^  wieder  hineinlegen,  —  stecken. 

—  Mit  cljcj  1)  hier  und  dort  hinlegen.  —  2)  da- 
tuHschenstellen.  —  3)  Pata.  getrennt  werden.  °^- 
tJrTFT  impers.  man  trenne  sich  vott  (Abi.).  °f^rf 
getrennt,  geschieden,  —durch  (im  Comp,  voran- 
gehend). —  4)  «nfertrecAcn.  Pass.  eine  Unterbre- 
chung erleiden.  °l^r{  unterbrochen,  gehemmt.  — 
6)  weglassen.  —  6)  cJJ^f^  a)  entfernt,  in  der 
Ferne  befindlich  BnÄc.  P.  1,9,3C.  —  6)  durch  etwas 
Dazwischenliegendes  gelrennt,  soT.a.  versteckt,  der 
Wahrnehmung  entzogen,  —  durch  (im  Comp.  Tor- 
angehend).  —  c)  von  Etwas  entfernt,  so  v.  a.  zu 
Etwas  nur  in  Beziehung  stehend,  nieht  unmittel- 


bar betroffen.  —  Caus.  trennen  Naish.4,  109.  — 
Mit  ^cn=T  in  3Elä=ü5Tf^r?!J^(>'"Clitr.  3).  —  Mit 
WJ^  zusammenlegen,  — stellen  Apast.  ^r.  15,11, 
10. 15,1.  Vsjl.  g^qiNI^Hfl-  —  Mit  511  1)  hinstel- 
len, legen  — ,  setzen  — ,  bringen  in,  an  oder  auf 
(Loc),  Leibesfrucht  hineinlegen  in  ein  Weib  (Gen.) 
71,9.  Tugenden  Jmd  (Loc.)  einimpfen,  den  Blick, 
den  Sinn,  die  Gedanken  ri'cAten  auf  (Loc),  Sorg- 
falt verwenden  auf  (5f IdM 1 5(R),  eine  Schuld  auf 
Jmd  (Loc.)  wälzen,  Furcht  Jmd  (Loc.)  einjagen.  In 
der  spiiteren  Sprache  gewöhnlich  Med.  §lt^rl 
aufgelegt ,  hineingelegt  (Leibesfrucht  73,6).  —  2) 
Holz  zulegen  (zum  Feuer)  37,16.20.  38,5.  —  3) 
einsetzen  (im  Spiel).  —  4)  niederlegen  als  Pfand. 
Nur  STTT^rT  verpfändet,  versetzt.  —  5)  Med.  auf- 
bewahren. —  6)  Med.  sich  Feuer  (auf  dem  Heerde 
oder  Altar)  anlegen.  —  7)  Jmd  (Dat.,  Loc.  oder 
Gen.)  geben,  verleihen,  übergeben,  darbringen,  er- 
zeigen (Ehre).  —  8)  versetzen  in  (Loc),  fcrtnjen  zu 
(Dat.).  —  9)  gebrauchen  zu,  verwenden  bei  (Loc). 

—  10)  Med.  fassen,  ergreifen  Spr.  7733.  —   11) 

3r 
Med.  nehmen,  empfangen,  erhalten.  Jm^  Leibes- 
frucht empfangen,  concipere.  —  12)  Med.  Kinder 
empfangen  von  einer  Frau  (Instr.  oder  Loc).  — 
13)  zu  oder  in  sich  aufnehmen,  eine  Lehre  an- 
nehmen {buddh.],  ein  Gelübde  auf  sich  nehmen,  — 
tAien  (Snt^rT  gethan),  einem  Gemüthszustande 
sich  hingeben.  Ausnahmsweise  Act.  —  ii)  hervor- 
bringen, bewirken,  verursachen  324,30.  HlHistlH 
so  V.  a.  sich  wenden  an.  Ausnahmsweise  Act.  — 
15)  ä^f^rl  Pakkat.  43,  <  fehlerhaft  für  ^RR  (so 
ed.  Bomb.);  ^IUTtT  Kaurap.  16  ebenfalls  fehler- 
haft. —  Caus.  hinsetzen  lassen.  —  Desid.  (°T^IffI- 
T?T>  °fT)  1)  Med.  anlegen  wollen  (Feuer).  —  2)  zu 
ergreifen  die  Absieht  haben.  ?IJ3^ri  so  v.  a.  zu  stra- 
fen sich  anschicken  MBb.  12,83,45.  —  Mit  ^v^'^ 
voranstellen,  erheben  über.  Vgl.  Slfmi^rT.  —  Mit 
35EZIT  darauf  setzen.  —  Mit  ^tT^  Med.  1)  herein- 
stecken in  (Loc).  —  2)  mit  iä  |ä  in  seinem  Her- 
zen haben.  —  Mit  ^^\  1)  darauf  legen.  —  2)  Holz 
(zum  Feuer)  nachlegen.  —  3)  schüren  (das  Feuer). 

—  4)  weiter  übergeben  (ein  Pfand).  Nur  5I^TT^rT. 

—  Mit  ^^^  ablösen  von  (Abi.).  —  Mit  äEp^JJT  Act. 
1)  hinzulegen,  legen  auf  oder  in  (Loc),  hineinlegen 
(Holi  in's  Feuer).  —  2)  anJejen  (Feuer).  ä^^^Hlf^H 
angelegt.  —  Mit  3^T,  3?lT^rTfT^  '''*  wenig  er- 
höht. —  Mit  3^T  1)  anlegen  an  (Loc),  »etren  auf 
(Loc).  *3mf^rl  daraufgesetzt.  —  2)  Med.  ergrei- 
fen (^IR)  MBU.  12,13,4.  3^]^\^  mU  sich  neh- 
mend, mit  (Acc.)  Chr.  28,2  8.  —  3)  Med.  mit  3^- 


rTl*?  bei  sich  behalten.  —  4)  Jmd  verführen  — ,  t'er- 
/ei'(cn  zu;  mit  doppeltem  Acc.  III  —  3m^m:  R. 
2,33,3  8.  3?7?y:  v.  1.  im  Comm.  der  Bomb.  Ausg. 

—  5}  3mT^tT  ")  "/j  Preis  ausgesetzt.  —  b)  be- 
wirkt, hervorgebracht.  —  c)  *:=tt'^lRlf?  verftKn- 
den.  —  Mit  ^Tm  Med.  wiedererlangen.  —  Mit 
'Jfl  einsetzen.  —  Mit  T'Tlfl  heraus  — ,  wegneAmen. 

—  Mit  CTCn  1)  umlegen  (mit  Feuer).  —  2)  MMlf^H 

derjenige,  dem  ein  jüngerer  Bruder  mit  der  Anle- 

g»ng  des  heiligen  Feuers  zuvorgekommen  i'jt,  Apast. 

2,12,22.  Qr.  9,12,n.  Gaut.  13,18.  —  Mit  ^^^^ 

■^     r 
Act.  der  Reihe  nach  herumlegen.  —  Slit  ^PTTTl 

umlegen  (mit  Feuer).  —  Mit  V(],Vf  —  STlf^rl:  A<n- 

geführt  zu  (Loc)  RV.  9,64,19.  —  Mit  cOT  Pass.  1) 

getrennt  werden,  —  von  (Instr.  oder  °rIFT).  —  2) 

ii'cA  unbehaglich  — ,  sich  unwohl  fühlen.  cJJJT^^ 

krank.  —  Mit  HRT  1)  zulegen  (Holz  zum  Feuer). 

H^lf^fT  zugelegt.  —  2)  anlegen,  schüren  (Feuer). 

—  3)  tetzen  — ,  legen  — ,  itecten  auf,  an  oder  in 

r 
(Loc).  Sf^PT  den  Pfeil  auflegen.  ITiTR  eine  Leibes- 
frucht hineinlegen,  so  v.  a.  befruchten.  Hl<=tnH  <n 
die  Sonne  legen.  ^i^R,  i^rfR,%rRT,  ^TiHIT,  IT^ 
den  Blick,  den  Geist,  die  Gedanken  richten  auf 
(Loc).  ^Jr^^  und  J^^m  den  Gedanken  fassen  (die 
Ergänzung  in  directer  Rede  mit  ^TrT).  ^IrHMM, 
rpTfl  ojjne  Ergänzung  seinen  Geist  auf  einen  Punkt 
richten,  sich  sammeln,  sich  fassen.  Ohne  Acc.  sich 
in  ein  Gebet  vertiefen,  betenBXLii&.HO,iO.—  i)  Jmd 
(Loc)  Etwas  auferlegen.  flRTT^rT  auferlegt.  —  8) 
Jmd  (Loc.)  u6erge6en,  Jmds  Hut  anvertrauen.  —  6) 
einjetzen  in  (Loc).  —  7)  uereinijen,  verbinden,  zu- 
sammenhalten. HHlt'^n  vereinigt—,  verbunden—, 
versehen  mit  (Instr.  oder  im  Comp,  vorangehend). 
PI.  vereint,  versammelt  68,20.  alle  insgesammt,  — 
8)  in  Ordnung  bringen,  wieder  gut  machen.  —  9) 
hervorbringen,  bewirken.  HTII^Cl  redditus.  —  10) 
Med.  a)  anlegen  (ein  Kleid),  anneAnten  (eine  Ge- 
stalt). —  6)  als  Leibesfrucht  empfangen,  concipere. 
—  c)  an  jicA  neAmen,  »icA  zueignen.  —  d)  an  sich 
nehmen,  an  sich  zur  Erscheinung  bringen,  an  den 
Tag  legen,  zeigen.  —  e)  »eine  ganze  Aufmerksam- 
keit auf  Etwas  richten,  sieh  ganz  einer  Sache  hin- 
geben (mit  Acc);  Act.  Bhatt.   RIITT«^?!  ganz  bei 
einer  Sache  seiend,  sich  einer  Sache  ganz  hinzu- 
geben vermögend,  in  Etwas  ganz  aufgehend  (von 
Personen  und  vom  Geiste),  seine  ganze  Aufmerk- 
samkeil auf  einen  Punkt  richtend.  Die  Ergänzung 
im  Loc.  oder  im  Comp,  vorangehend;  bauGg  ohne 
Ergänzung  (Apast.  1,1,11.  3,7.  13,18).  —  fj  fest- 
setzen, feststellen,  als  ausgemacht  hinstellen.  *H- 
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TTT^rT  festgestellt,  bewiesen.  —  g)  einräumen,  zu- 
geben. WJ]^^^^  ijulgelieissen,  gebilligt  Apast.  1,20, 
8.  2,29,1 1.  HiEiT.  11392.  übereinstimmend  mit  (im 
Comp.  Toraogehend)  2225.— 11)  RRlf^rl  zu  Ende 
gegangen,  abgelaufen  MBu.  1,173,31.  —  Desid. 
("fUrRTH)  •'nx'  (Acc.)  dahin  zu  bringen  wünschen, 
dass  er  sieh  sammelt,  —  fasst.  —  Mit  Ef-TH^T, 
°T^rT  vollkommen  gesammelt,  fest  auf  einen  Punkt 
gerichtul.  —  Mit  SIPIHRT,  °T^rT  verbunden  — , 
vereinigt  mit  (Instr.).  —  Mit  3'7R!T1  1)  hinzulegen 
(Holz  zum  Feuer)  MIk.  Qk.  1,3,5.  7,5.  Gruj.  1,23. 
2,6.  —  2)  anlegen,  schüren,  entzünden  (ein  Feuer) 
Gabt.  Apast.  2,6,1.  °T^rI  angelegt,  entzündet  S\M- 
H^IOPA^.  44,3.  —  3j  aufstellen,  an  seinen  Platz 
stellen.  —  Mit  ^IrTflRT  1)  wieder  auflegen  (den 
PfeilJ.  Nur  °t^fT.  —  2)  wieder  an  seinen  Platz 
stellen,  in  Ordnung  bringen,  wieder  herstellen. 
°f^rl  w-  hergestellt.  —  3)  verbessern,  beseitigen 
(einen  Fehler)  Qi&K.  zu  Bädar.  2,2,1  o.  —  Mit  3^  1) 
auslegen  RV.  10,101,1  2.  —  2)  aufstellen,  aufsetzen, 
außauen.  Nur  31  ^(H-  —  3)  aussetzen.  3(^rl  aus- 
gesetzt. —  Mit  '3^  1)  auflegen,  anlegen,  aufsetzen, 
legen  auf  (Loc.  37,30.  Qulbas.  3,47)  oder  in  (Loc), 
stellen  (Sl^J^IrT  unter  Etwas),  stecken  — ,  setzen 
in  (Loc),  auf  das  Feuer  setzen,  anlegen,  so  t.  a. 
anschirren  (Rosse).  ^T7  in's  Herz  sehliessen,  so 
T.  a.  beherzigen.  3^T^rT  gesetzt  aM^(imCoinp.  vor- 
angehend), angelegt,  angebracht,  hineingesteckt, 
eingefasst  (Edelstein)  in  (Loc).  —  2)  Etwas  sich 
unterlegen,  sich  legen  auf  (Acc).  —  3)  in  der  Gram- 
matik sieh  legen  auf  (Acc),  so  v.  a.  unmittelbar 
vorhergehen.  Nur  Pass.  und  3(71^??  dem  Etwas 
(Instr.  oder  im  Comp,  vorangehend)  vorhergeht. 
—  4)  Jmd  (Dat.)  Etwas  übertragen.  FT^^T^rT  *hm 
übertragen.  —  5)  Jmd  (Loc.)  Etwas  beibringen,  leh- 
ren. —  6)  hinzuthun,  hinzufugen,  —  tu,  verbinden 
mit  (Loc.)  (uLBAS.  1,62.  3Hl^rl  'ieh  anschliessend 
an  (Loc),  verbunden  mit  (im  Comp,  vorangehend) 
MÄLAV.  20.  —  7)  ameenden.  f^qfT  ^TfTTf^fn  a«f 
eine  gute  Sache  verwendete  Kühe.  —  8)  voraus- 
setzen, supponiren.  Nur  Pass.  und  3TT^r?  voraus- 
gesetzt, bedingt  durch  (im  Comp,  vorangehend) 
259,1.  260,1.  —  9)  3'7f^rl  a)  herbeigeschafft,  - 
geführt,  zugeführt.  —  b)  unternommen  MBh.  13, 
6),4ü.  —  c)  verführt,  verleitet  oder  angeführt.  — 
Mit  ^^^  hinterher  anlegen,  —  auflegen.  —  Mit 
^"JTT  1)  hinzusetzen,  hinzulegen.  —  2;  belegen, 
zudecken.  —  3)  Med.  zugleich  mit  aufsetzen  (auf 
das  Feuer).  —  Mit  ^Tf^R  belegen,  bedecken.  —  Mit 
T?I^Fr  s.  u.  d.  W.  —  Mit  H  1)  niedersetzen,  nie- 
111.  Thell. 


derlegen,  ablegen,  hinlegen,  hinsetzen,  hinstellen, 
—  auf,  an  oder  an  (Loc),  hineinlegen,  —  in  (Loc, 
Loc.  mit  5IHT  oder  "^ItTT),  Etwas  vor  Jmd  (Dat.) 
hinlegen.  >lHl  oder  ä^^J  (R.  3,8,20)  in  die  Erde, 
in  eine  Grube  legen,  so  v.  a.  begraben;  auf  den  Kopf 
(Loc,  ausnahmsweise  auch  Instr.)  legen  auch  so 
V.  a.  hoch  aufnehmen  152,12.  RJ^TH  in's  Ben  le- 
gen, so  V.  a.  bei  sich  denken.  Pass.  auch  ruhen  — , 
enthalten  sein  in  (Loc),  übergehen  —,  sich  auflö- 
sen in  (Loc).  r^r^rl  niedergesetzt  a.  s.  w.,  gela- 
gert (ein  Heer),  steckend  — ,  befindlich  in  (Loc  oder 
im  Comp,  vorangehend)  Apast.  1,22,  G.  —  2)  das 
Auge  richten  auf  (Loc),  den  Sinn,  die  Gedanken 
richten  auf  (Dat.),  so  v.  a.  betehliessen.  J^FTIIT 
Uühe  wenden  an  (Loc).  —  3)  niederlegen  zur  Auf- 
bewahrung,  aufbewahren  in  (Loc).  '^7'7,  T'TTH  im 
Herzen  bewahren,  so  v.  a.  dem  Herzen  einprägen, 
im  Gedäehtniss  behalten.  Med.  auch  für  sich  auf- 
bewahren. —  4)  verstecken  in  (Loc).  RRRI  im  Her- 
zen verbergen.  —  5)  Jmd  einsetzen  als  (Acc),  zu 
(Dat.)  oder  in  (Loc),  anstellen  zu  (Loc).  —  6) 
Jmdm  (Dat.  oder  Loc.)  übergeben,  anvertrauen, 
schenken.  t((rHT*lR  sich  Jmd  (Loc.)  anvertrauen. 


'^^^^  Jmd  (Loc.)  sein  Herz  schenken.  —  7)  zu- 
rücklassen,  —  8)  niederlegen,  so  v.  a.  niederhalten, 
zurückhalten,  beseitigen,  unterdrücken.  —  9)  ab- 
setzen, sehliessen.  —  10)  PTl^rf  =  Pl^fl  tief  aus- 
gesprochen. —  11)  f^mörR  Bbäg.  P.  7,8,18  fehler- 
lerhaft  für  T^m^iT.  —  Caus.  l)Ainse(zen  lassen  He- 
uÄDRi  1,704,20.21.  —  a«/'(Loc.)  Vaitän.  hineinlegen 
lassen  »n(Loc.j.  —  2)  aufbewahren  Zagten.  Vielleicht 
wie  Simpl.mit  H  au/iEiewaArenKARAKA6,l8.27.7,8. 

—  3)  Jmd  einsetzen  als  (Acc).  —  Desid.  (°mfHrT) 
niederzusetzen  beabsichtigen  Naisb.  8,24. —  Intens. 
fT^E-UrT  (!)  etwa  sich  festsetzen.  VS.  6, 20  und 
Maitr.  S.  1,2,1  7  f4^ZIfJ^(s.  u.  ^flj).  —  Mit  1^- 
{^]^  1)  niederlegen  — ,  auflegen  auf  {Loc).  —  2) 
Jmdm  (Loc)  verleihen.  —  Mit  ^^f^  1)  bei  Seite  le- 
gen, auf  die  Seite  schaffen,  verbergen,  —  2)  bei  Seite 
setzen.  —  3)  beseitigen,  vertreiben  von  (Abi.).  — 
Mit  5IPTM  1)  auflegen  auf,  hineinlegen  in  (Loc.) 
Ind.  St.  15,165  (°f^rT).  Med.  sich  Etwas  auflegen. 

—  2)  berühren,  nahe  kommen  mit  (Instr.),  —  an 
(Acc.  oder  Loc).  ^fMPfi^rl  berührt.  —  3)  Pass. 
mit  einander  verschmelzen  (von  einem  auslauten- 
den  17  oder  SIT  mit  einem  anlautenden  51,  das  eli- 
dirt  wird).  '^PTT'IT^rl  heissl  ein  solcher  Sandhi 
und  der  darauf  ruhende  Ton.  —  Mit  3T^  in  die 
Höhe  — ,  aufgehoben  halten.  —  Mit  3^FT  1)  da- 
neben setzen,  — stellen,  Jmd  (Dal.)  Etwas  vorsetzen. 


—  2)  sich  nähernd  legen  auf  (Loc.)  Afv.  Gnai.  1, 
18,2.  —  3)  niederlegen,  vergraben  (einen  Schatz). 

—  4)  zur  Verwahrung  übergeben,  Jmd  Jmdm  (Loc.) 
anvertrauen.  —  S)  herbeiführen,  —  bringen.  —  6) 
herbeiführen,  bewirken.  —  Mit  CjfTT'T  (* '7171111) 
herumlegen.  —  Mit  ^1%  1)  niederlegen,  aufsetzen, 
auflegen,  —  au^{Loc.),  ansetzen,  anlegen  (ein  Mes- 
ser u.  s.  w.),  hineinstecken  in,  so  v.  a.  einfassen  in 
(Loc).  ^rtnl^Ci  niedergelegt  u.  s.w.,  aufgelegt  auf 
(im  Comp,  vorangehend)  Bäi.ar.265,3  .  cfj  °  jmV  ed  a 
enthalten,  so  v.  a.  gelehrt.  —  2)  ausstrecken  Bbag. 
11,'. 4.  ^IUll«^fT  ausgestreckt.  —  3)  berühren,  nahe 
kommen  mit  (Instr.)  an  (Acc).  —  4)  sein  Auge, 
seinen  Sinn,  seinen  Geist  heften  — ,  richten  auf 
(Loc.)  Hariv.  2,14,16.  Mit  IHR  und  Inlin.  so  v.  a. 
beschliessen.  ä^fll  ^TTtn^^IrlTR  so  v.  a.  man  ver- 
gegenwärtige sich.  STTnil^rl  gerichtet  aufiLoc.oier 
im  Comp. vorangehend).  fl^R^UfOlT^rTT  ^T^\  eine 
wohlangebraehte  Rede.  —  5)  Jmd  (Dat.)  Etwas  über- 
lassen,übergeben.  Nur  ^TlUI I «^rl  Bälar.  164,2 1 .  —  6) 
bringen — ,  versetzen  in  einen  Zustand  (Loc).  —  7) 
anwenden  (Späher).  Nur5rTnit^rTa«*S«*<"»'''' — 8) 
spähen — ,  Spioniren  lassen  durch  (Instr.)  bei  (Loc.)> 

—  9)  alle  seine  Gedanken  — ,  seine  ganze  Aufmerk- 
samkeit auf  Etwas  richten.  Etwas  (Acc.)  überlegen. 
Nur  ^fumm  und  ^TTOf^rT  gan"  in  Etwas  (Loc.) 
vertieft,  ganz  bei  einer  Sache  seiend,  in  einem  Ge- 
danken ganz  aufgehend  (von  Personen  und  vom 
Geist).  5TiTnf^fITrI7=T  Adj.  Apast.  1,4,29.  -  10) 
AeroMjfcringen,  dahinterkommen,  —  dass  ist;  mit 
doppeltem  Acc.  MBb.  7,35,21.  5Tfnif%FI  heraus- 
gebracht, an's  Tageslicht  gebracht.  —  Mit  R${|1I| 
(nur  °Enci)  1)  Jmd  zurücklassen  in  (Loc).  —  2) 
beseitigen,  unbeachtet  lassen.  —  Mit  ^Tf?T^  1)  an 
die  Stelle  eines  Andern  setzen,  unterschieben,  sub- 
ttituiren.  —  2)  verfügen,  befehlen.  —  Mit  T^H  1) 
weglegen  an  verschiedene  Orte,  vertheilen.  —  2) 
ablegen,  niederlegen,  wegstellen.  —  3)  aufsetzen, 
auflegen,  stellen — ,  legen  auf  oder  in,  aufspeichern. 
■^17  Jmd  (Acc)  in's  Herz  sehliessen.  TSfT^T^fr 
aufgesetzt  u.  s.  w.  auf  (Loc  oder  im  Comp,  vor- 
angehend). —  4)  das  Auge,  den  Geist  richten  auf. 
^rTT^fT  gerichtet  auf  (Loc.  oder  im  Comp,  vor- 
angehend). —  .*J)  Jmd  einsetzen  in  ein  Amt  (Loc.) 
Ragat.  7,367.  f^Ri%rT  eingesetzt.  —  6)  T%Plf%?T, 
°rllrH'T  Adj.  mit  Jmd  auseinandergehend,  —  nicht 
übereinstimmend  Apast.  1,8,27.  —  7)  T^T'lT'^rl 
MBh.  6,3678  fehlerhan  für  firf^^.  —  Mit  HR 
1)  zusammen  niederlegen  in  oder  bei  (Loc),  nie- 
derlegen, aufheben  218,8.  legen  in  (Loc),  aufspei- 
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ehern,  antammeln.  In  (fer  alleren  Sprache  Med. 
'«gi''MHHP^  '»'»  ^'"■-  ablegt,  im  Berten  tcoh- 
nend.  —  2)  in  der  Nähe  — ,  neben  tich  hinstellen 
GitT.  —  3)  Med.  sieh  vorfinden  — ,  vorhanden  tein 
M  (Loc.)  Dif  4K.  81,8.  —  4)  Med.  ^I^^  dm  Atige 
heften  auf :,hoc.),  t^f^MH  das  fleri  auf  ein  e  n  Punkt 
Hehlen,  sieh  sammeln.  —  6)  Med.  Jmd  zu  Etwas 
ansetzen,  Jmd  Etwas  übertragen.  —  6)  Pass.  und 
Med.  in  der  Nähe  —,  gegenuiürtig  sein,  bevorste- 
hen. HIHI<^r1  <n  'fsf  ^ohe  befindlieh,  gegenwärtig 
— ,  da  — ,  6«  der  Hand  seiend,  anwesend,  nahe 
bevorstehend.  Mit  Dat.  bereit  — ,  gerüstet  zu.  — 
Caus.  1)  in  die  Nähe  bringen,  sich  vergegenwärti- 
gen. —  2]  Pass.  sich  Jmd  (Gen.)  in  der  Nähe  z«i- 
gen,  sich  manifestiren.  —  Mit  Hh  herausfinden. 

—  Mit  filRR,  RFl^TfT  Ind.  St.  9,32  fehlerhaft 
für  fcJHMN.  —  Mit  qf^  1)  Act.  Med.  herttmlegen, 

—  setzen,  umlegen.  ^XJ^^^  herumgesetzt,  —  ge- 
stellt, —  stehend.  —  2)  Act.  Med.  sich  umlegen, 
umnehmen  (ein  Gewand,  einen  Schmuck)  311,3. 
320,1 1.12.  Ohne  Object  sieh  ein  Gewand  umlegen. 
^\\T'xS^  umgelegt.  —  3)  umlegen,  umgeben,  beklei- 
den, —  mit  (Instr.),  umzingeln.  Gewöhnlich  Act. 
q|j  f^fj  umlegt,  umgeben.  —  4)  Act.  schtiessen  aU 
Kunstausdruck  für  den  Abschluss  einer  Recitation 
in  der  Liturgie.  —  5)  Tf^^EI  Harit.  3743  fehler- 
haft für  ^ixn^EI,  qf^^^HIfT  «nd.  St.  5,335  fehler- 
haft rür5fT^°.  Bisweilen  auch  mit  ^lllJlTerwech- 
selt.  —  Caus.  1)  umnehmen  lassen,  Jmd  kleiden  in; 
mit  doppeltem  Acc.  Hehadri  1,603,10.  —  2)  um- 
gaben—, bekleidenmit  (Instr.).  — Desid.  (°filrHrT) 
im  Begriff  stehen  sieh  Etwas  (Acc.)  umzulegen.  — 
Mit  T^TTtT  vertauschen,  wechseln,  insbes.  ein  Ge- 
wand. Mit  Ergänzung  von  ^IHR  so  t.  a.  sich  um- 
kleiden. —  Caus.  umwenden  (das  Gesicht).  —  Mit 
f^r  8.  u.  qfq.  —  Mit  q^R  s.  u.  d.  W.  —  Mit  5T 
Med.  1)  vorsetzen,  darbringen.  —  2)  aussenden 
(Späher)  RV.  7,61,3.  —  3)  sich  einer  Sache  (Acc.) 
hingeben  Lalit.  499,9.  —  ^TT^fr  u°d  ?t^T^rf  ge- 
hören zu  f^.  —  Caus.  traiftfr  MBB.  9,1074  feh- 
lerhaft für  ^raif^rT-  —  Mit  ^f?T  t)  ansetzen,  wie- 
der ansetzen,  einsetzen.  —  2)  anlegen  (den  Pfeil), 
zielen.  —  3)  ansetzen  (zum  Trinken).  —  4)  auf- 
setzen (die  Füsse).  H^:  qf^:  mit  allen  Vieren  auf- 
setzen, 90  T.  a.  ausgreifen.  —  8)  darreichen,  an- 
bieten. —  6)  geben,  wiedergeben.  —  7)  wieder  her- 
stellen, —  In  Ordnung  bringen  (Iänku.  Grhj.  1,15, 
10.  —  8)  anwenden.  —  9)  zurückhallen.  —  10) 
Pas».  Med.  anAeften,  anfangen,  anbrechen,  eintre- 
ten. —  51it  gH^fa   nocA  einem  hindern  (Acc). 


darreichen.  —   Mit   \^  1)  t)erJAet7en,   aN«(Aei7en, 
mittheilen,  verleihen,  gewähren,  Jmd  Etwas  zukom- 
men lassen,   verschaffen.   efJTTTI'l  Jmds   Wünsche 
gewähren,  — erfüllen.  'EJIrR'l'.  *ich  {sibi)  Etwas 
verschaffen,  —  bereiten.  —  2)  uer6rei7en.  —  3)  ein- 
theilen,  ordnen.  —  4)  zertheilen.  —  5)  anordnen, 
vorschreiben,  festsetzen,  bestimmen.  Pass.  bestimmt 
sein  für  (Gen.)  193,2«.  gelten  für  (Nom.).  ^:  ff 
^  "IfTT  T^T^fll  «»■  '*'  von  den  Göttern  mir  zum 
Gatten  bestimmt  worden.  —  6)  an  den  Tag  legen, 
zeigen  (einen  Gemüthszustand,eiae  Art  und  Weise 
des  Benehmens)  146,6.  170,12.  176,28.  —  ^)  fin- 
den, ausfindig  machen  (ein  Mittel)  48,23.  159,8. 
MBh.  3,76,38.  R.  3,40,33.  —  8)  schaffen,  hervor- 
bringen, bilden,  gründen,  bauen,  errichten,  anle- 
gen, verfassen.  —  9)  zurechtmachen,  herbeischaffen 
73,25,  —  10)  vollbringen,  verrichten,  bewerkstel- 
ligen, bereiten,  verursachen,  einrichten,  machen, 
thun.    ^^^  Roth  halten;   fMIT  die  Herrschaft 
führen,  sich  der  B.  bemächtigen,  regieren;  H|t<- 
cfrtirf  die  Würde  eines  Ministers  bekleiden  ;^^{!P\ 
Freundschaft    schliessen;   Wl^^    Frieden   sehl.; 
"=htJl'^H  Streit  beginnen;  HdirpT  eine  Schlacht  lie- 
fern ;  ?F^^  küssen  ;  fsfj  REft^ftF  R=7  tcas  fängt 
man  damit  an?  —  11)  machen  tu,  reddere;  mit 
doppeltem  Acc.  —  12)  mit  Etwas  oder  Jmd  (Acc.) 
et  so  machen  — ,  daAin  bringen,  dass  (!7S7T)  MBa. 
4,29,8.  R.  2,38,17.  —  13)  legen  auf  {Loc),  hinstel- 
len (giTfTR,  Cf^H),  stecken  —,  legen  in  (Loc).  ^- 
?Cf  so  T.  a.  dem  Herzen  einprägen.  —  14)  richten 
au^  (Loc). —   13)  afcordnen,  aftienden  (Späher). 
''•—  16)  f^(^j7  ausgestattet — ,  ver»eAen  mit  (Instr.). 
—  17)  MBh.  4,1 55  fehlerhaft  für  Pf,  Mark.  P.  41, 
20.  Pankau.  186,8.  237,12  für  fq  (^fSf).  —  Caus. 
hinlegen  lassen.  —  2)  Desid.  (ofijffff?T,  ''f^rH^) 
l)i/mdm(Loc.)  zu  verleihen  beabsichtigen.  —  2)  fest- 
zusetzen versuchen,   versuchen  Etwas  als  ausge- 
macht hinzustellen.  —  3)  ausfindig  machen  wollen 
(ein  Mittel).  —  4)  daran  denken  sich  Etwas  zu 
verschaffen  Spr.  212.  —  5)  beabsichiigen  zu  voll- 
bringen, —  bewerkstelligen,  beabsichtigen  überb. 
T^nirFFTR  bestimmte  Zwecke  verfolgend,  selbst- 
tüchtig.  —   6)  daran  denken  Jmd  zu  Etwas  zu 
machen,  mit  doppeltem  Acc.  —  Mit  Sffff'R'  kin- 
aui  über  (ein  Hiass)  verMe</en.  —  Mit  ^itft^ 
csr(Aei7en  üter  Etwas  hin.  —  Mit  ^RT^  1)  Med. 
der   Reihe   nach   anreihen.  —  2)  Med.  in  Ueber- 
einstimmung  mit  (Instr.)  vorschreiben.  —  3)  nacA 
Jmd  voranstellen,  —  4)  nacAAer  fretcirien.  —  8) 
bewirken,  bewerkitelligen  171,22.  —  6)  Act.  Et- 


was (Acc.)  zur  Richtschnur  nehmen,  sich  leiten 
lassen  durch  (Acc.)  Hausuak.  1,8.  Pass.  sich  rich- 
ten nach  (Acc.  oder  Gen.).  °T^ff  sich  richtend 
nach  (Gen.).  —  5Iit  ^Pff^  1)  vollständig  bele- 
gen — ,  bedecken  mit  (Instr.).  —  2)  in  die  unmit- 
telbare Nähe  von  Etwas  — ,  zur  Berührung  mit 
Etwas  stellen,  — bringen.  —  Mit  ^irfoT  1)  abthet- 
len.  —  2)  Med.  auf  Etwas  bedacht  sein.  —  3)  Jmd 
alle  mögliche  Aufmerksamkeit  bezeigen.  —  Mit 
Mlri^  1)  ordnen,  zurecht  — ,  6erei(  machen.  — 
2)  adordnen,  absenden  (einen  Späher).  —  3)  entge- 
genarbeiten, gpf  fsa  tiffff^^TPrirr  was  wirst 

du  dagegen  thun?  Käd.  77,17.  —  4)  einer  Con- 
clusion    entgegentreten    Qamk.    zu    Bädab.   3,4,7. 

—  Desid.  in  ^f?f^mrHT.  -  Mit  R-R  D  Med. 
anordnen,  bestimmen,  festsetzen,  —  2)  Jmd  be- 
ordern. —  3)  fcetreiien,  e<nr<cA<en,  Sorge  für  Et- 
was tragen,  sich  Etwas  angelegen  sein  lassen. 

—  ^)  RHffT  den  Geist  aufrecht  erhalten,  guten 
Uuths  sein  Spr.  6641.  —  3)  gebrauchen,  anwen- 
den; mit  Acc.  —  6)  Gebrauch  von  Etwat  (lostr.) 
machen  Pakkat.  12,21.  —  7)  macAen  zu,  mit  dop* 
peltem  Acc.  Naish.  8,16.  —  S)  aufstellen,  auslegen 
(Schlingen);  man  hätte  H'FT  erwartet.  —  9)MBa.2, 
1 510  fehlerhaft  fiirHf^,wie  ed.  Bomb,  liest.  — Caus. 
Jmd  Sorge  tragen— ,  wallen  lassen  K  ad.  2, 108,1 9.— 
Mit  HT  1)  zusammensetzen, — reihen,  — knüpfen, 

—  nähen,  vereinigen,  verbinden,  —  mit  (Instr.), 

r  -v 
schliessen  (die  Augen,  eine  Wunde).  ^'f5fTlH'I  den 

o 

Bogen  mit  dem  Pfeile  verbinden;  mit  Weglassung 
Ton  «Pfeil»  oder  «Bogen»  (R  V.  S,34,2)  dass.  oder  zie- 
len. Pass.jicA  vereinigen,  tich  verbinden  n!i((Instr.), 
90  T.  a.  in  den  Besitz  kommen  von.  eff^JTf  Worte 
wechseln  mit  (loslr.).  ff'IH  den  Geist  zusammen- 
fassen, so  T.  a.  sich  sammeln.  HT^rf  verbunden, 

—  mit,  in  Verbindung  stehend  mit,  begleitet  von, 
versehen  mit  (im  Comp,  vorangehend)  Apast.  1, 
22,1.  in  Beziehung  itehend  zu,  beireffend;  überein- 
stimmend mit,  hervorgerufen  durch.  —  2)  herstel- 
len, wieder  — ,  wieder  gut  machen.  —  3)  nieder- 
legen in  oder  bei  (Loc),  hinstellen,  zusammenlegen 
auf  (Loc),  den  Pfeil  auf  den  Bogen  (Loc.)  legen 
(mit  Dat.  der  Person,  auf  die  der  Pfeil  gerichtet 
wird;  oft  auch  mit  Ergänzung  von  «Bogen»),  ff- 
tTFT  =  H?UT*I-  Ausnahmsweise  Act.  —  i)  Med. 
das  Auge  ricA^en  auf  (rfrffi)-  —  3)  zusamtnen  ver- 
leihen, vereinigen  auf  (Loc),  geben,  schenken,  ^ftf 
Jmd  (Gen.)  einen  Namen  geben.  lHi,[^  mit  Med. 
Giaicien  ecAenien  einer  Sache  (Loc).  —  6)  einen 
Bund  schliessen.  —  7)  Med.  zusammenführen,  so 


m  -  qirl 
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T.  a.  versöhnen.  —  8)  übereinkommen,  sich  verbin- 
den— ,  sich  vertragen — ,  sich  aussöhnen  mit 
(Instr.,  ausnahmsweise  Acc.)  MBu.  5,95,23.  Aus- 
nahmsweise Act.  HT^rT  »n  freundschaftlichem  fer- 
hältniss  steherid  mit  (Inslr.  oder  *Inslr.  mit  fj^). 

—  9)  Jmd  verwickeln  in  (Loc).  —  10)  Pass.  ge- 
fasst  — ,  gehallen  werden  in  (Loc).  —  11)  Jmd 
Etwas  zufügen.  Hli^lCJFT  Jmd  Beistand  leisten. 

—  12)  Mod.  Stand  hallen  gegen  Jmd  (Acc),  es  mit 
Jmd  aufnehmen  können  2S1,4.  —  13)  Med.  Ge- 
brauch machen  von  (Instr.).  —  14)  HUm  MBa.  3, 
15726  fehlerhaft  für  WJ\^■  Zu  äRIFTHI^rT  K*"- 
NiTis.  9,08  Tgl.  Comm.  —  Desid.  (^fijfHTf?)  2"«- 
sammensetzen  — ,  herstellen  wollen.  —  Mit  S^IfT- 
fPT  1)  Jmd  schmähen  Gadt.  —  2)  Jmd  anführen, 
betrügen,  t.  1.  5FIH^-  —  3)  Jmd  oder  Etwas  in 
Schatten  stellen,  übertreffen,  —inBetreffvon  (STTtT) 
Balab.  33,2.  einer  5acAe  .466r«cA  thun;  mit  Acc. — 
Mit  J^mni  vereinigen  auf  oder  in  (Loc).  —  Mit 
'^'Tff^  1)  anreihen.  Nur  °FII^rT  angereiht  an 
(Loc).  Am  Endo  eines  Comp,  sich  anschliessend 
an,  in  Einklang  stehend  mit.  —  2)  mit  seinen  Ge- 
danken verfolgen,  seine  Gedanken  — ,  seine  Auf- 
merksamkeit richten  auf,  beobachten,naeh forschen ; 
mit  Acc  Ind.  St.  9,123. 137. 143.  Bälab.  34,1  o.  Aus- 
nahmsweise mit  Loc  Prasannar,  66,16.  —  3)  Act. 
^^RT-TT  sich  sammeln,  sich  fassen.  W^Wk^J  1^- 
m  sich  sammelnd.  —  Dosid.  (°T?IrHTrT)  Etwas  zu 
erweisen  suchen,  einer  Sache  nachgehen.  —  Mit 
^PTH'T  1)  zusammen—,  hineinschnappen  in  (Loc). 
—  2)  ein  Geschoss  mit  einem  Bogen  (Instr.)  ver- 
binden, auf  den  Bogen  legen.  —  3)  ein  Geschoss 
richten  auf  (Dat.  oder  Loc),  zielen  — ,  gerichtet 
sein  auf  (von  einem  Geschoss);  mit  Acc.  3^r>^. 
T^fT  gerichtet  auf  (Dat.).  —  4)  Etwas  oder  Jmd 
sieh  als  Ziel  setzen,  bezwecken,  beabsichtigen,  vor 
Augen  haben ,  denken  an ,  es  abgesehen  haben  auf 
(Acc,  ausnahmsweise  Dat.)  MBh.  9,16,23.  HI^- 
5r'H  »^TMHI^ri^  solche  haben  es  auf  mich  abge- 
sehen. ^MRUT^T  ohne  Object  in  einer  selbstsüch- 
tigen Absieht  Gaot.  —  5)  Jmd  gemeinsam  aner- 
iennen,  aneriennen  iiherh.  H^^T=flIT*THT^f7  "<"» 
aller  Welt  anerkannt  MBu.  12,132,1.  —  6)  sich 
über  Etwas  vorher  verständigen ,  vorher  über  Et- 
was übereinkommen;  mit  Acc.  191,17.  R.  S,82,5 

-N      -^     ^ 
(wo  wohl  SFJIU^'TTTT^  /.u  Torbinden  ist).  —  7) 

Jmd  in  seine  Getcalt  bekommen, sich  unterthan  ma- 
chen, in  Abhängigkeit  halten.  —  8)  Jmd  an  sich 
zu  ziehen,  zu  gewinnen  suchen. —  9)  sich  anschlies- 
sen  an,  sich  verbünden  mit  (Instr.).  —  10)  Med. 


Jmd  bestimmen  zu,  einsetzen  als;  mit  doppeltem 
Acc.  —  11)  °'^HRI^rT  verbunden  mit,  in  Bezie- 
hung stehend  zu.  —  Mit  HRTHRIT  1 )  Med.  hinein- 
stecken in  (Loc).  —  2)  Etwas  (Acc.)  beabsichtigen. 

—  3)  ^^^  ^^J^^^l^  MBu.  9,818  fehlerhaft  mr 
F^45rRpI°.  —  Mit  '3^^^  l)  zulegen,  zufügen. 

—  2)  vermehren.  —  3)  verbinden  mit  (Instr.).  — 
4)  Jmd  mit  Etwas  (Instr.)  verbinden,  so  t.  a. 
theilhaftig  werden  lassen.  3'7Hl^fT  verbunden—, 
versehen  mit,  begleitet  — ,  umgeben  von  (Instr.  oder 
im  Comp,  vorangehend).  ^^^'^  so  v.  a.  schwarz 
gefärbt.  i'H['^\ts{\^°  sov.a.  Ort  und  Zeil  entspre- 
chend. —  3)  als  Ziel  vor  Augen  haben.  —  6)  Jmd 
hintergehen,  anführen  MBu.  4,47,12.  —  7)  3TO- 
I^fT  ergeben,  zugethan.  —  Mit  ^RR  den  Pfeil 
auflegen.  Vgl.  auch  5THETH.  —  Mit  ^THRR 
1)  Act.  wieder  zusammensetzen  Qat.  Bu.  12,6, 
1,2.  37.  —  2)  Med.  daraufsetzen ,  befestigen,  den 
Pfeil  auflegen.  —  3)  Med.  wiedergeben,  erwiedern. 

—  4) Act.  Med.  sieh  Etwas  wieder  zum  Bewusslsein 
bringen  Comm.  zu  Njäjas.  1,1,io.  3ä.  3,1,1.  sich 
erinnern.  —  5)  Med.  eine  Einsicht  erlangen  in 
(Acc.)  Prab.  99,U,t.  I.  —  6)  HffrJTTf^rl  gerichtet 
auf  oder  gegen  (Acc.  oder  im  Comp,  vorangehend). 

—  Mit  fSJHT  Med.  Jmd  zu  Grunde  richten. 

2.  m  1)  Adj.  am  Ende  eines  Comp,  in  der  Bed. 
eines  Nora.  ag.  von  1 .  m.  —  2)  *  m.  Bein,  a)  B  r  a  h- 
man's.  —  b)  Brhaspati's.  —  3)  f.  am  Ende  eines 
Comp.  Nora.  act.  von  1.  m. 
3.m,  UTfrT,  ^pTT,  tftr?;  saugen  an  Etwas  oder 
Etwas  (Acc.)  trinken;  aussaugen  (auch  in  übertr. 
Bed.),  einsaugen,  so  v.  a.  ganz  sich  zu  eigen  ma- 
chen.  Ca  US.  UltTOrf  säugen,  ernähren.  —  Mit  ^^ 
Caus.  Act.  zum  Saugen  anlegen.  —  Mit  H7öf  aus- 
saugen Apast.  t»-  13,17,5.  —  Mit  37  in  *31^fl. 

—  Mit  '3^  Caus.  Med.  aufsäugen.  —  Mit  T'I??  aus- 
saugen. f^EfJHH'T.  -  Mit  »qf^ftl  und  *5rfni, 
"y^TfT.  —  Mit  51  Caus.  Act.  saugen  lassen  an 
(Acc)  Man.  Grdj.  1,17.  —  Mit  ^tIH  "d  °^. 

4.  m  Adj.  saugend  in  qrfTUT. 
*m^  m.  1)  5(»er.  —  2)  Behälter.  —  3)  Speise. 

—  4)  Pfosten. 
^T^  f.  Deberfall. 

m^'^l^  u.  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 

yn^rT  n.  ein  best.  Tanz  S.  S.  S.  260. 

o  c 

mtn^  1)  *"»•  <'''>^  best.  Münze;  (vgl.  ^H^  1). 

—  2)  f.  yrniRn  wohl  ^le  weibUahe  Scham.  Nach 
Comm.  zu  TS.  ei'ne  5cAtcan(/ere. 

mfni9R)  in  ^ü|([°- 
*^\^^  n.  =  mh  Gal.  -  mrT^  s.  u.  qTfT% 


EJlrlf^  1)  m.  N.  pr.  eines  Fürsten.  —   2)  f.  ^ 
Grislea  tomentosa. 
^lrll=*irft?I  n.  N.  pr.  eines  Tlrtha. 

♦mrT^'^UJ  und  mfi^fhnji  n.  (vp.  2,4,7/.. so 

85)  N.  pr.  eines  von  Ohätaki  beherrschten  Yar 
sba  in  Pushkaradvipa. 

mrT^"  ^O"!-  ^S-  1)  •"•  a)  Träger.  ^m°  der 
Erde.  —  ö)  .:lnordner.  —  c)  Erhalter,  Lenker.  — 
d)  Anstifter,  Urheber.  —  e)  Schöpfer.  —  f)  Schöpfer 
als  eine  best,  göttliche  Person.   In   der  nachvcdi- 
schen  Zeil  der  Schöpfer  der  Welt,  der  Gründer 
und  Erkalter  der  Weltordnung,  =Brahmao. — 
g)  das  personificirte  Schicksal   Spr.  7736.   —    A) 
einer  der  49  Winde.  —  i)  JVebenmann,  Buhle.  —  k) 
das  lote  und  44te  Jahr  im  60jährigen  Jupiterey- 
clus.  —  /)  N.  pr.  a)  eines  Aditj  a.  —  ß)  eines  Soh- 
nes Brahman'sund  Bruders  des  VidhAtnr  und 
der  Lakshral.  Diese  worden  auch  Kinder  Bhrgu's 
von  der  K  h j  ä  t  i  genannt.  —  y]  eines  K  s  h  i  im  4ten 
Manvantara  Hariv.  1,7,20.  mr|'l  v.l.  —  d)  eines 
Autors.  —  2)  f.  yfl^ft  o)  Amme.  —  6)  Hebamme. 
—  c)  Wärterin.  —  d)  Mutter.  —  «)  die  Erde.  — 
f]  Emblica  officinalis. 
l.yirf^  Dat.  Inf.  zu  1.  m  AV.  6,81,2. 
2.  UTr?^  Dat.  Inf.  zu  3.  m  RV. 
1.  tnn  m.  1)  Satz,  Lage.  —  2)  Theil,  Bestandtheil. 
Nur  am  Ende  eines  adj.  Comp.  —  3)  Element,  ür- 
stoff:  Aelher,  Luft, Feuer,  Wasser  and  Erde.  Wenn 
vom  menschlichen  Körper  die  Rede  ist,  versteht 
man  unter  yirl  sowohl  die  fünf  Ursto/fe  als  auch 
die  ihm  eigenthümlichen  Hauptbestandtheile :  Spei- 
sesaft, Blutx  Fleisch,  Fett,  Knochen,  Mark  und  Sa- 
men; statt  Speisesaft  and  Samen  auch  Epidermis 
und  Haut.  Bei  Annahme  von  *zehn  DhAtu  kom- 
men zu  den  zuerstgenannten  noch  Haare,  Baut 
und  Sehnen.  Unter  drei  DhAtu  (=  ^I^)  versteht 
man  Wind,  Galle  und  Schleim;  unter  fünf  auch 
Ohr,  Pfase,  MundfHert  und  Unterleib.  DasManas 

ist  ein  Tffl'lTmFI.  Nach  den  Lexicographen:   die 

o 

fünf  Sinnesorgane  und  die  von  ihnen  wahrgenom- 
menen fünf  Eigenschaften  der  Urstoffe.  —  4)  ein 
Grundbestandtheil  der  Erde,  —  der  Gebirge:  Erz, 
Mineral,  Metall;  insbes.  ein  in  flüssiger  Gestalt 
hervorquellendes  rothes  Mineral,  Röthel  (in  dieser 
Bed.  auch  *n.).  STlflRfT  ^ig:  =  UHITlf^.  - 
5)  der  Urstoffder  Wörter,  Verbalwurzel,  auch  Yer- 
balstamm  überh.  —  6)  bei  den  Buddhisten  Ele- 
ment, Region,  BereicA  (^  ^IRI  ond  ^II'W!  der 
Lexicographen)  und  Reliquie  (der  Lexicographen 
^TnocAen). 
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2.  UTrT  1)  Adj.  eJwa  iOKjftar,  zum  Saugen  geeignet. 

—  2)  etwa  f.  ililcfikuh. 

3.  fTH  n.  in  Verbindunif  mit^T^UI  Name  oiiios 
SA  man  Afisu.  Br. 

yifj^fi  I)  am  Endo  eines  adj.  Comp.  =  l.mH- 

—  2)  *  Bitumen. 

mfl^Ji^l)  m.  Tilel  eines  über  Metalle  bändeln- 
den Abschnittes  im  RudrajAmalatautra  Verz. 
d.  Oxf.  H.  90,a,35. 

mrT=fiW  m.  Titel  eines  buddb.  Werkes. 

o 
mH=M=U  n.  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 

»mflcfil^ly  n.  eine  grüne  Art  Eisenvitriol  Mal. 

o 

med.  33. 

qiH^Tl  <;*Ta.  1,  343  fehlerhaft  für  qiH=hl. 

^ICl=ti!(l5T  Adj.  bewandert  in  der  Behandlurtg 
der  Metalle,  Metallurg. 

^HshMHIdl  f.  Titel  eines  Werkes  über  Ver- 
balwnrzeln. 

UT?TM<n  f-  Metallurgie. 

•yiH^'l^friH  ni-  der  Husten  eines  Schioindsüch- 

tigen. 

r 
*^ICl*l*T  m.  eine  buddh.  Reliquienkammer. 
■^    f 
yH^IH^'^  n>.  Aschenkrug  Habsbk.  141,9. 

♦yiHyiHiJH  m-  Galmei. 

mrim^T  f.  Titel  eines  Werkes  über   Yerbal- 

ieurteln. 

*f4lriy  na-  »awrer  Reisschleim. 

UTHtlP^chl  f.  Tilel  eines  Werkes  über  VerftoJ- 

WKrieM. 

SnFf^tn  n.  »nJneraiiicAe»  PM/oerSusa.  1,134,13. 

mrlST  l)Adj.  eon  einer  Yerbaltcurzel  stammend 

■  Ind.  St.  13,396.  fg.  —  2)  »Bitumen. 

uirrfTtfirnft  (Wbbbb,  m.  336)  und  mg^fq- 

cfn  f.  Titel  zweier  Werke  über  Fer6a/tcMrze/n. 

EnfTKT=T=II  n.  Borax,  Tinkal  Büavapr.  1,182. 

o 

»yirl'il^l'i  n.  saurer  Reisschleim. 

EHtTR^H  n.  Titel  eines  medic.  Werkes  Opp. 
Cat.  1. 

yirJ'^TMM^5||  f.  Titel  eines  Werkes  über  Ver- 
balaurzeln. 
*UWJ  m.  Speisesaft. 

^Wrqra^TW  f.  Titel  eines  Werkes  über 
Verbalwurziln. 

UTrimS  ""■  Wurzelverzeichniss. 

mg^TTim  n.,  0^1%  f.  (BÜHLBa,  Rep.  No.  728) 
und  -Ilft'7  n.  Tile!  Ton  Werken  über  Yerbal- 
vcurzeln. 

*m§3F:T^l  und  °qaft  f.  Grislea  tomentosa. 
yiiHHpR  Adj.  der  Alehymie  ergeben  ViaiH.  Jo- 

iHt.i,i. 


UR^rfhl  m.  und  °flft^  f.  Titel  eines  Wer- 
kes über  Verbahrurzeln. 

tlTFl'WTr  f.  N.  pr.  einer  Kininara-Jungfrau 

o 


KÄBAND.   6,2. 

*UlfT>TrT  m.  Berg. 

yirW  *l  (1  f-  Titel  eines  Werke«  über  Yerbal- 
tpiirzcln. 

mrliTfIT  f.  Metallreichthum. 
UFRTrf  Adj.  1)  Elemente  — ,  Grundstoffe  ent- 
haltend  in  5°  (Nachlr.  3).  —  2)  re<cA  an  Mine- 
ralien, —  Metallen. 

r 

yiFTRT  Adj.  (f.  5)  metallen,  metallreich. 

^TrTR^  >■•  1)  ^*f  unreinen  Bestandtheile  des 

o 

Körpers,  faeees.  —  2)  *Blei. 
»mg^nra^  n.  Eisenerz. 

UlrT^TTII  n.  Titel  eines  med.  Werkes. 
*UgRlTT^  1)  ta.  Schwefel.—  2)  f.  °f|Tlft  Borax. 

yTrTTII^n  f.  Titel  eines  Werkes  über  Verbal- 

o 

ujurzeln  Opp.  Cat.  1. 

mg^frait  f-  desgl. 

mH^<H'1I5TI  f.  Titel  eines  medic.  Werkes. 
mH(rHNcHI  f.  Titel  eines  Werkes  über  Yer- 
balwurzeln. 
*^l(H(ls|4)  n.  der  männliche  Same. 

^J\rTS.V^v^  f-  Titel  eines  Werkes  über  Yer- 
balicurzeln  Opp.  Cal.  1. 

"mg^r  Adj.  erfüllt  von.  M^Hd  Hb«.  Pab.  1,J95. 
mR5I5Tin  n.  Titel  eines  Werkes. 
»mgSfgPT  n.  Borax. 

mH^I^  m.  1)  Probirkunst,  Metallurgie.  —  2) 
Alehymie  Käd.  255,1  0.  KiRpiK.  78,7. 

mrT^lfS"^  m.  Probirer,  Metallurg  Spr.  7688. 

o      ^  *\ 

*^rli^^  f.  Blei. 

UlrlT^  n.  ein  mineralisches  Gift  Sufs.  2,252,». 

mrj^m  f-  Säjana's  Commentar  zu  den  Ver- 
balwurzeln. 
*mR^f^  m.  Schwefel. 


*yH5|lel|  n.  grüner  Vitriol. 

mHHTIH  m.  Titel  eines  Werkes  über  Vtrbal- 
wurzeln  Opp.  Cal.  1,3795. 
*m(TO»T^  Blei. 

tllHH'-l  m.  Reliquien-Tope  Käbahu.  68,1  6. 
*yifJ^W  m.  Schwefel. 
*^Wfv{  m.  Kreide. 

*UIrf^  f.  Med.  k.  138  fehlerhaft  für  mJ^RIT. 
*mfr^'3  m.  Palron.  Sanatkuniira's. 
*m(T^f^^  und  »oqEq^  f.  Grislea  tomentosa. 

mFITöI'T  n.  Urahman's  Himmel. 
I.*m3r  n.  Geßss. 


2.  m^  Adj.  dem  DhSlar  gehörig  u.  s.  w. 

mr^  (metrisch)  f.  =  m^H  Emblica  officinalis. 
♦^if^TTiT  f.  1)  Amme.  —  2)  Lmblica  officinalis. 
mi\  s.  u.  yirJJ. 
yi^ft'J^^  m.  Ber<7  Vabäb.  Jogaj.  4,4  8. 

»m^frcTw  n-  =  Fn?fhn'T?T  2)  rUas.  6,1  s«. 

*Ur5rrq'3f  m.  Schauspieler. 

o 

m'fl'ITT^??;  ra.  Boz.  best,  medic.  Pastillen  Mal. 
med.  105. 

*yr5TtS[ft'  f.  Grislea  tomentosa. 
yi'SffqSfiT  f.  1)  Milchschwester  Bäla».  61,1«.  — 

—  2)  *  Amme.  —  3)  *Sclavin  nach  NIlab.  tu  MBa. 
1,104,46. 

yt^I'f^  f.  1)  Milchschwester.  —  2)  *  Amme. 

m^^ntun  n.  das  Niederlegen  von  Reliquien 
(bei  der  Gründung  einer  Tope)  Kahard.  20,2.  40, 
24.  41,1.  77,3.  Eirar^a  und  EqHR°  gedr. 

mWR?{  m.  Mine.  °4\(\<sU  n.  PI.  so  v. a  JJfine- 
raZien. 

1.  ^H  Tiell.  Eintritt.  Pf'f^  VHHFfil:  beim  E.  der 
Nacht.  Nach  Saj.  Adj.  =  mpfi. 

2.  tJT'T  1)  am  Ende  eines  Comp,  a)  Adj.  enthaltend. 

—  6)  n.  und  f.  (^)  Behälter,  Sitz.  —  2)  *f.  5  o)  die 
Lage  einer  Wohnung.  —  6)  Koriander.  —  c)  N. 
pr.  eines  Flusses.  —  t|HI  s.  bes. 

m^T?)  1)  ID.  eine  best.  Münze  von  best.  Gewicht 

&araea7,12.  =4K&rshipana  Hbhadri  1,116,1 4. 

2,55,4.  Vgl.  mm^-  —  2)  n.  Koriander  RXeAN.  6, 

86.  Bhätap».  1,1 66.  —  m:7^r  und  ^if^^  s.  bes. 

*m^T^  f.  PI.  DemiB.  Ton  q^RI. 

^RsTCU  1)  m.  Patron.  Ton  IRsTfJ.  —  2)  Adj. 
Ton  1).  —  ^HsinJI  überall  LItj.  im  Druck. 

^H?;  Adj.  Ton  U=l^  =  2!%. 
*yT:?TrT  Adj.  ron  IT^ffT. 

yRSft  f.  ein  best.  Räga  S.  S.S.  81. 

^Rfft  f.  eine  best.  R4ginl  S.  S.  S.  55. 

m^  f.  1)  PI.  (Sg.  nur  einmal  im  Boas.  P.)  Ge- 
treidekörner. Auch  Ton  dem  Äorne  in  der  Nja- 
g r  0  d  h a-Frachl.  Nach  den  Lexicogr aphen  geröstete 
Gerstenkörner  und  Mehl  von  gerösteter  Gerste  RÄ- 
OAN.  16,9«.  BuÄVAPB.  2,30.  —  2)  Koriander  Bhä- 
TAPB.  1,106.  —  3)  *  ein  junger  Schoss. 

^FRI^  1)  m.  Palron.  des  Luf  a.  —  2)  *f.  ^  PI. 

=^RT  1).  —  3)  n.  Name  zweier  SÄman  Arsb.  Br. 

r 
*m'TI^nT  n.  Mehl  von  gerösteter  Gerste. 

^Rlrl^rl  oder  m'lTtl'^    m.   N.  pr.    eines 

GandharTa. 

y^RF^^  Adj.  aus  einem  Korn  wachsend. 

URI^tT  Adj.  von  Getreidekörnern  begleitet. 

^^T^\^    m.    PI.    Getreidekörner  und  Soma 


^HiHTR  -  yia 
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Ap*si.  ga.  13,17,2. 

mH^I  f.  in  *5t^T^°  Demin.  Ton  m^;  s.u. 
2.  UR  1)  6). 

*  mf^'T  in.  Careya  arborea  oder  Salvadorapersica. 
*yHd  HJit^  Adj.  t)om  Bojen  und  Stock  lebend. 

^R^^  m.  =  qg^^  Hem.  Par.  8,241. 

yi^CcfJ  1)  Adj.  mit  einem  Bogen  bewaffnet;  m. 

o 

£ogenkämpfer,  Bogenträger.  —  2)  *f.  ^  Achy- 
rantkes  aspera. 
*yHraf  m.  Bambusrohr. 

^\^^  und  °^  n.  Koriander  Ragan.  6,36.  Bua- 
TAPE.  1,166. 

mfl  m.  mystische  Bez.  des  Lautes  R. 
♦m^^I  f.  Eardamomen. 
*m^?J  n.  Unwohlsein. 
l.VFTI  (von  ^^)  dai  Reichsein  Duätop.  20,3. 
2.  yFJJ  und  mT*^55  1)  Adj.  in  Gedreidekornern 
bestehend,  daraus  bereitet.  —  2)  n.  a]  Sg.  PI.  Ge- 
treide, Getreideart.  Ausnahmsweise  auch  m.  Am 
Ende  eines  adj.  Comp.  f.  STI.  —  6)  "'»  best.  Ge- 
wicht, =^  4  Sesamkörner.  —  e)  *  Koriander.  —  d) 
*Cyperus  rotundus.  —  e)  *  eine  Art  Haus  Gal.  — 
Z)*i.m  Koriander. 

m^^  1)  am  Ende  eines  adj.  Comp.  =  2.  m- 
^  2)  a).  —  2)  m.  N.  pr.  verschiedener  Männer. 
—  3)  n.  Koriander. 
m^n^S  Kornspeicher  Vaeäu.  Brh.  S.  4S,6. 
m^^I!JF  m.  1)  Kornvorrath  R.  2,36,7.  —  2) 

*  Kornähre  Gal. 

*^ 

*yi'~<4=til¥^=Fr  n.  Kornkammer. 

^TOisFr  na.  Korntenne  Katj.  Qb.  22,3,4«. 
*^\rU^^  m.  Kom  «n  Gestalt  eines  Rindes  auf- 
gestapelt P.  6,2,7  2,  Seh. 
*m'5T^PTH  «n.  platt  gedrückter  Reis  u.  s.  w. 

irRJ^T^'T  A.dj.  Körner  fressend  (Vogel)  Bba- 
TAPR.  2,1 1. 

UraFn  f-  bei  Slj.  zu  RV.  10,34,7  wohl  fehler- 
haft für  ^^OfTT- 

m^?jTrTrE?=r^  Adj.  reich  an  Getreide. 


*^I^3^  f.  Hülse. 

m^Jm^  n.  Sg.  Korn  und  Reichthümer.  oflR 
AdT.  M.  2,155. 

m^Jm^I^tT  Adj.  reich  an  Korn  und  Schatten 
Hehädri  1,712,1. 

m^^^^  n.  die  fünf  Körnerfrüchte  (^FiIH- 
UFH,  ^t^^  !q^°,  f5Fsft°  und  ^o). 

*m^rxm  Adj.  TOD  ^=nqirT. 
»m'q'^TrT  m.  gana  ^■w^^\^^. 

Eri^inrir  n.  ein  Gefäss  für  oder  mit  Korn.  m. 
lÄlJ.  8,3,7.  8. 

III.  Theil. 


*yFn^T5T  ID.  N.  pr.  eines  Geschlechts. 
*m'll^sr  n.  Koriander  Rasan.  6,37. 

m^JJ^m  Adj.  aus  Korn  bestehend,  — gebildet 
Hemaiiri  1,308,5.  356,17, 

'm'^JITIr?^  m.  Getreidemesser  {der  das  Getreide 
misst). 

m'Tm^'l  a.  so  viel  Getreide  ais  ein  Mann  zu  einer 
Zeit  essen  kann  VP.  3,14,2  5,  t.  I. 

*^T-aCTI'7  m.  1)  =  m'JFrTrr:^-  —  2)  Getretde- 
verkäufer. 

m^RT^  m.  ein  best.  Gewicht  Kabaka  7,1 2. 
♦m^IJTSTI  f.  ein  Gemisch  verschiedener  Korn- 
arten DecIn.  1,134. 
*^ra^TsI  ra.  Gerste. 
*yi'Jl'^'R  et«  Saufen  Getreide. 

yFZJ^rT  Adj.  rejcA  an  Getreide. 
*UFJI^^^  n.  >F«cAer  tnit  Getreide. 
*m^^tj  m.  Phaseolus  radiatus. 
♦^I^^lt^^  n.  Kornähre. 
*m^^^  n.  Granne  am  Getreide. 
♦tTFU^W  n.  eine  Art  Reis. 
*m'17HI^  m.  gedroschenes  Korn. 
*^'FÜ\^  m.  Getreidekorn  247,4. 

(tll^f^fT)  mf^gi^FT  m.  Kornbauer. 

^FJJI^  Adj.  Korn  fressend. 

^FUR?  und  °^  n.  ein  best.  Praeparat  aus  Talk 
Mat.  med.  77.  Bhatape.  2,104.  fg. 

^F?3IH  0.  janrer  Reissehleim. 
*m^m^  m.  Palron.  ron  ^^. 
*^Fmf^  m.  Maus. 

^F5jm  m.  Kornpreis. 
*UF?JI3[  m.  durch  Getreide  erworbener  Retch- 
thum  L.  K.  985. 

*m'lITlT5I  n.  gedroschenes  Korn. 
*^Ffm  n.  Koriander  Gal. 
*^F?JTfnT  m.  Reis. 

^fI  1)  Adj.  =  Ef-cIsT  Karaka  6,27.  8,6.  —  2) 
m.  Patron.  Asita's,  Hauptes  der  Asura. 
l.m^^Rm.  =  qFl2). 
2.  ^'=I'T  Adj.  in  einer  Wüste  gelegen. 
3.^F^^l)Adj.  vom  BaumeDhaarana  kommend 
u.  s.  w.  —  2)  n.  die  Frucht  von  Dhanvana  Ka- 

EAKA   6,21. 

m'«I?!T[  Adj.  zu  ^•^öftlT^  in  Beziehung  stehend. 

m^öftTTTT  Adj.  1)  von  DhanTantari  verfasst 
Verz.  d.  Oif.  U.  194,6,  No.  451.  —  2)  zur  Schule 
des  Dhanvantari  gehörig  Karaea  6,5.  —  Wohl 
fehlerhaft  für  IF^°. 

m^m  Adj.  dem  ^^^rrft  geweiht. 
»yF^^rT  Adj.  von  ^-^JH- 


^]^  1)  m.  PI.  eine  best,  Klasse  übermensch- 
licher Wesen  MBu,  5,111,17.  —  2)  *n.  Wohn- 
stätte. 

Hm^  m.  ein  best.  Gewicht,  =  rTT^^. 

^TT^njT'T  Adj.  Strahlen  zum  Haupthaar  ha- 
bend [die  Souno). 

m'T^^^  1)  Adj.  seine  Wohnstätte  verhüllend, 
Beiw.  eines  Agni  und  eines  VashatkAra.  —  2) 
Bez.  des  Verses  VS.  18,76. 

yrRcTI  m.  etwa  Gründer  der  Wohnstätten. 
l.yiR'T  1)  n.  a)  Wohnstätte,  Heimat,  Aufenthalt, 
Reich  (der  Gölter);  inghes.  die  Stätte  des  heiligen 
Feuers  und  des  Soma.  ^^^  ^m  f^^^•.  so  v. 
a.  der  Luftraum.  —  6)  f^tf  mq  a)  die  gewohnte 
Heimat,  Lieblingsstätte.  —  ß)  Lieblingssache,  Lieb- 
haberei, Lust.  —  c)  Sg.  und  PI.  die  Angehörigen, 
überh.  eine  zusammengehörige  Truppe,  Schaar; 
Geschlechter  oder  Familien  der  Kräuter.  —  d)  Ge- 
setz, Ordnung.  —  e)  Weise,  Form,  Hrscheinungs- 
form,  Wesen;  Weise  im  Lied,  Spruch  oder  Opfer. 
—  f]  Sg.  und  PI.  Wirkung,  Kraft,  Vermögen,  fa- 
cultas; Macht,  Majestät.  —  g)  Sg.  und  PI.  Glanz, 
Licht,  Glanzerscheinung.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  der 
7  Rshi  im  4ten  Manrantara.  ETTflT  v.  I. 
2.^iqq[^n.  =  4.  ^qqi). 
*y^n-fT'1=HT  f.  Solanum  Jacquini. 
*mJT^Jtf  m.  die  Sonne. 

*^m^  f.  1)  Hemionitis  cordt/bKa.  —  2)  =  Urfsft. 

m^THIsf  Adj.  den  Sitz  innehabend. 

mTHIH'T  Adj,  an  eine  Stätte  — ,   so  v.  a.  an 

eine  materielle  Existenz  glaubend  Bhag.  P.  3,11,38. 

^IHmfT   Adv.  je   nach   der   bestimmten   Stätte 

oder  je  nach  der  Ordnung. 

T 3 

m^H^   (stark  '^HT^)    Adj.  an  die  bestimmte 
"s  's 

Stätte  sich  haltend. 

m^Tlf^  ra.  die  Sonne  Prab.  81,10. 

?ITI?NT  ni.  eine  best.  Pflanze  Karaka  8,10. 

mHI'l°l  ni-  1)  Luffa  foetida  oder  eine  andere 
Speeies.  —  2)  *  Achyranthes  aspera.  —  3)  Patron, 
des  VadiQa. 

mrf  m.  etwa  Lage,  Schicht  Kacc.  18. 

»trm^  Adj.  von  1.  m. 

3 

yr^Tfl  1)  Adj.a)  nährend,  erquickend.—  b)  leckend 
■^  3    -V 

(Flamme,  Welle).  —  3)  n.  nur  fJmH  als  Infin.  a) 

das  Saugen,  Schlürfen,  Sichsättigen.  —  6)  Ernäh- 
rung, Pflege,  Erhaltung.  —  c)  etwa  Stillung,  Be- 
friedigung. So  wohl  auch  RV.  3,38,2. 

msftrTTnr  pi-  vaitan. 

mfR^Adj.  schlürfend  in  5FTrT°. 


1 .  m^l  Adj.  freigebig. 
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^m  -  ui^rax 


2.  m^  Adj.  etwa  edax. 
mCU  1)  *Adj  Ton  2)  ga  na  T^JTTT^  in  der  KJ«. 

—  2)  C  Uroil  Zusatzvert  (in  einer  Litanei).  W- 
njIcP  (so  ''u  losen)  n.  VS.  19,24. 

l.tnr  1)  Adj.  am  Ende  eines  Comp,  haltend,  tra- 
gend. —  2)  *m.  o)  Bein.  Vishnu's  {der  Erhalter). 

—  b)  Schuld. 

i.mi  1)  m.  n.  SIrom,  Gu$$  In  m^^,m^^, 
^°  und  ^mo.  —  2)  f.  ^^I  a]  Strom,  Guts, 
Regengtut,  Strahl,  Tropfen  (herabrinnender  Fliis- 
•igkeit),e(tcaj  tci«  Regen  Niederfallendes  (Ton  Pfei- 
len, Blumen  u.  s.  w.).  ^Him^T  Erguts  des  Gutes 
beiist  o)  eine  best.  Libalion.  —  ß)  ein  6e»t.  Wo//- 
fahrtsort.  —  y)  Agni'»  GatHn.  —  6)  *  Sprung, 
leck  in  einem  Wasserkruge.  —  c)  Gang  eines  Pfer- 
des (deren  fünf  angenommen  werden).  ^J^\  Car- 
riire.  —  d)  N.  pr.  a)  eines  heiligen  Badeplatzes. 
Auch  mit  dem  Beisatr  rfT^W^.  —  ß)  einer  Stadt, 
der  Residenz  Bhoga's. 
3.  mr  Adj.  in  Strömen  — ,  als  Regen  herabfallend 

BBÄTiPB.  2,32. 

4.*tTT7  m.  1)  eine  Steinarl.  —  2)  Rand,  Grenze. 

—  3)  Tiefe. 

l.Unpf)  ^)  '^dj-  ")  *^  ^ai«  eines  Comp,  haltend, 

tragend  u.  s.  w.  —  b)  im  Gedächtniss  bewahrend, 

mit  Gen.  Käband.  27,1 7.  —  2)  *  m.  Wasserkrug.  — 

3)  f.  °f^^  Stütze,  Pfeiler  Heuadbi  2,a,58,l2.  13. 

»9,to. 

2.  m^4i  am  Ende  eines  adj.  Comp,  :=  t(|^l|  Schneide 

In  *Bl°. 

mröfn  f.  die  weibliche  Seheide. 

____  <■ 

ClliUl  1)  Adj.  (f.  S)  mit  Gen.  oder  am  Ende  eines 

Comp,  a)  tragend,  in  sich  fassend.  —  6)  innehabend, 

besitzend.  —  c)  erhaltend,  aufrechterhaltend.  Aach 

als  Beiw.  Qira's.  —  d)  etwa  Jmds  (Gen.)  Gestalt 

annehmend,  —  2)  m.  a)  *0a.  die  iceiblichen  Brüste. 

—  b]  N.  pr.  eines  Sohnes  dei  Kacjapa  und  eines 
Fürsten  der  Kandravatsa.  —  3)  t.^ a)  das  Tra- 
gen (eines  Kleidongsstückes).  —  b)  das  Festhalten, 
Zurückhalten.  —  c)  das  Erhalten,  Aufrechterhal- 
ten, Unterstützen,  Helfen.  —  d)  das  Bewahren  im 
Gedächtniss.  —  e)  GedäcACnüe,  e<n  gutes  G.  —  f) 
Sammlung  des  Gemüthes,  die  unverwandte  Rich- 
tung des  Geistes  auf  einen  bestimmten  Gegenstand 
ond  auch  das  dabei  beobachtete  Anhalten  des 
Athems.  qt^T  ITfT:  'ich  gefasst  habend.  Am  Ende 
eines  adj.  Comp.  BoÄo.  P.  ed.  Bomb.  2,7,<g.  —  g) 
Bestimmung,  ein  feststehender  Salz,  eirte  festste- 
hende Regel.  —  h)  Einsicht.  —  •)  PI.  der  achte, 
neunte,  zehnte  und  eilfle  Tag  in  der  lichten  Bälfte 


<;««  G j  a  i  s  h  t  h  a.  —  4)  f.  j  a)  *  e<n  röhrenartiges  Ge- 
fäss  im  Leibe,  Ader  u.  s.  w.  —  6)  *  die  i'rdeGAu  —  c) 
*ein  best.  Knollengewächs  Gal.  —  d)  eine  magische 
Formel  (buddh.)  Kärani).  84,9.  —  e)*ÄeiAe.  Rich- 
tig m^Uft.  —  f)  N.  pr.  einerTochter  der  Svadh«. 

—  5)  n.  mrm  a)  das  Halten,  Tragen.  —  b)  das 
Tragen  eines  Kleidungsstücks,  einer  Kopftracht 
u.  s.  w.  —  c)  das  Ansichtragen,  Ansichhaben,  Be- 
sitzen Habit.  9834.  9839.  —  d)  das  Ansichbehal- 
ten,  Aufsichbehalten,  —  e)  das  Beisichbehalten.  — 
f]  das  Insichfassen,  Enthalten.  ^m°  so  v.  a.  das 
Begen  von  Groll,  Zürnen.  —  g)  das  Behalten  — , 
Bewahren  im  Gedächtniss,  im  G.  Haben  Taitt.  Ab. 
10,7.  —  h)  das  Ertragen,  Aushalten;  mit  Acc.  — 
0  das  Richten  — ,  Gerichtethaben  des  Geistes  (im 
Comp.  Torangebend)  auf  Etwas  (Loc).  —  *)  das 
Erhalten,  Behaupten,  Aufrechterhalten,  Unterhal- 
ten. —  l)  das  Festhalten,  Zurückhalten,  Anhalten. 

—  m)  in  der  Gramm,  das  Zurückhalten  oder  un- 
vollkommene Aussprechen  eines  Lautes. 

m(Ul^l)Adj.  amEnde  eines  Comp,  in  sich  tra- 
gend, enthaltend,  bestehend  aus.  —  2)  m.  Schuldner. 
♦yT^nmisI  n.  «in  best.  Gefäss  (buddh.). 

MI^^UlHIrl'tll  f.  eine  der  64  Künste  Comm.  zu 
Bdäg.  P.  10,45,36. 
m^Hm^  n.  eine  Art  Amulet. 
mi[t(nFI°R  Adj.  (f.  °fr^SfJI)  1)  dessen  Wesen 
darin  besteht,  dass  es  sich  selbst  trägt,  Sijbjas.  12, 
32.  —  2)  der  sich  leicht  sammelt,  —  fasst  Suca. 
1,323,9. 

m^nnT^öTfr  Adj.  mit  einem  guten  Gedächtniss 
ausgestattet  KÄ».  Ntris.  4,30. 

m^TUFfl^üIsTFr  n.  eine  best.  Begehnng. 
^^W^^  AJj.  (f.  ^)  m  der  Sammlung  des  Ge- 
müths  bestehend. 

yi^UJI^IrT  Adj.  mit  Gedächtniss  verbunden. 
*m^fni  m.  Patron,  oder  Metron. 
•m^Tlftirf??  m.  ein  best.  Samidhi. 

UI^üftRI^^snTfPffniftrÖq^WPt  m.  N.  pr. 
eines  Bodhisattra. 

*m7lfhn  f.  ein6ei».irnoMenffe«!äcAjRÄeAN.7,9l. 
*m^nft^  m.  Titel  eines  bnddb.  Werkes. 

3 

m^fTFT  Adj.  rein  wie  ein  Wasserstrahl. 

m^  Adj.  Jmd  (Dat.)  Etwas  (Gen.)  schuldend. 

^IJMr'=^N  Adj.  die  Weisen  tragend,  —  hegend. 

mip7Tr5TTfT  Adj.  die  Afen^cAen  tragend,  —  er- 
Aa2(end. 

m^M&n  Adj.  dem  die  Eigenschaft  des  Erhal- 
tenden zukommt. 

m^rTJ"  Nom.  ag.  1)  m.  a)  Halter,  Träger.  — 


b)  der  Etwas  im  Gedächtniss  behält  Taut.  Ar.  10, 
7.  —  c)  der  Jmd  zurückhält,  im  Zaum  hält.  —  2) 
*  f.  m^ra^ft  die  Erde. 

m^FTrlcJf  Adj.  i)  zu  tragen.  —  2)  festzuhal- 
ten. —  3)  aufzufassen  als  (Instr.  eines  Nom.  abstr.). 

m^Fl^  Adj.  1)  *ZH  tragen  pflegend,  mit  Acc. 

—  2)  etwa  ein  gutes  Gedächtniss  habend.  Nom. 
abstr.OrlT  f.  Kam.  NlTi5.  =  5I5mT^5ft5Tr?TComm. 

^JWJ  Adj.  strömend, 

^JT^cJpf)  Adj.  de5«en  Lieder  sich  wie  ein  Watter- 
strahl ergiessen, 

1.  ^I^T  f.  Strom  u.  s.  w.  s.  u.  2.  m^  2). 

2.  m^T  f.  1 )  Schneide,  Schärfe  (auch  des  Feuers), 
Klinge  eines  schneidenden  Werkzeuges.  —  2)  Rad- 
kranz. —  3)  *  die  Spitze  eines  Heeres.  —  4)  *  Ohr- 
läppchen. —  5)  *  Zaun,  Hecke.  —  6)  *  Bergrand, 

—  7)  fiei'Ae  (in  öp7°),  fortlaufende  Reihe,  Ge- 
schlechtsreihe. Diese  Bed.  hätte  auch  u.  2.  m^  2) 
gestellt  werden  können. 

3.*m^l  f.  1)  das  Hervorragen  n.  s.  w.,  =  3r^'^. 

—  2)  Gleichheit.  —  3)  Ruhm.  —  4)  Nacht.  —  5) 
Gelbwurz. 

yi^l=fi((M  m.  1)  Nauelea  cordifolia  Mat.  med. 
296.  Raqan.  9,103.  KÄD.  242,22.  — 2)  N.  pr.  eines 
Dichters. 
*yi^f=+l4^<M=H  m.  eine  Art  Kadamba. 

mjl^l'S  "•  eine  Art  Badezimmer  mit  ftiesten- 
dem  oder  springendem  Wasser  K.*d.  86,S.  226,3. 
Nom.  abstr.  ^pf  n.  Vikbamankak.  11,94. 
*m7TtI  n.  eine  6rei7e  scharfe  Pfeilspitze  Haläj. 
2,3U. 

^T7m^  m.  ein  aus  dem  fliessenden  Soma  ge- 
füllter BecAerKATj.QB.12,ö,4.Sij.zuAiT.BR. 3,1,1. 

mrmi^  m.  das  Geräusch  beim  Hereinftiessen 
der  gemolkenen  JUilch  in  den  Eimer  Apast.  f».  1, 
12,17. 

in^I^^  m.  1)  Hagel  220,20.  —  2)  *  feiner  Re- 
gen, herabfallende  Tropfen.  —  3)  *das  Hervortre- 
ten aus  der  Schlachtreihe  in  der  Absicht  den  Feind 
zu  reizen. 

l.*yT^l^  m.  ein  heiliger  Badeplatz. 
2.*^T^T^  m.  Schwert. 

?TI^I'l<yl  n.  von  der  Klinge — ,  von  der  Schneide 
triefendes  Blut  Kad.  5,22.  Prasaivnar.  21,3.62,13. 
68,11.  Vgl.  IsJ^sIcH  (Nachtr.  3). 

mfT^?r  ni.  Schneide  Prasannab,  62,5.  68,6. 76, 

11.  15. 

* JTT^I?;  m.  1)  der  Vogel  Kitaka.  —  2)  Pferd,  — 
3)  Wolke.  —  4)  ein  Elephant  in  Wuth. 
1.  m^m^  m.  Wolke. 


mi;Ty^ 
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2.*^I^m;[m.  Schwert. 

^^Wl\^:\^  m.  die  Regenzeit  Käd.  2,102,24. 

m^l^TrTT  ra.  Berbst  Karaka  1,6. 

m^m^FH'H  n.  Name  eines  Lustgartens  Prii. 
14,8. 

mnfy^j'ö  Adj.  auf  der  Schärfe  stehend,  so  t. 
a.  den  Höhepunkt  erreicht  habend. 

UI^lPmifT  m-  Regenguss. 

mri'imsT  "••  6'"  ""'  einer  Gussspende  verbun- 
denes Nachopfer  Comm.  zu  Kätj.  ^R.  439,1  5.  476, 
18.  483,16. 

mriH^^T  Adj.  zwischen  Klingen  sich  bewegend, 
so  T.  a.  in  unverschämter  Weise  Andern  auf  den 
Leib  ruckend,  v.  I.  ^^T°  und  ^i;[I°. 

yr^nSI  m.  der  Bereich  einer  Klinge.  °2f  ^-^J- 
^^  so  T.  a.  Jmd  durch  Jmds  (Gen.)  Schwert  um- 
kommen lassen  VenIs.  62. 

m^FTTO   n.   =   m^lsFT   VlKRAMÄNKAK.   18,33. 

m^lMIrl  ni.  Regenguss.  Nur  PI.  zu  belegen. 
*m7FJT5T  m.  «'"  best.  Baum,  =  ^^^• 
UT^'^FI  n.  =  m^TsT^  Prasansar.  71,8. 
m^T»?,  °^T\  einem  Strome  gleichen. 
^JTfm^  n.  Springbritnnen. 
m7lM^J|<5  n.  einBadezimmer  mit  Springbrun- 
nen oder  Spritzen. 

mTim^I  n>.  ein  mit  einer  Gussspende  verbun- 
denes Opfer  Comm.  zu  Kätj.  ^Ir.  616,2. 
*m^I^  Adj.  Ton  ?TI^I. 
*trq;RH  m.  Wind. 

m^^rl  1)  Adj.  mit  einer  Schneide  versehen.  — 
2)  f.  °SIrft  i\.  pr.  einer  Stadt. 

m7I=rf  Adj.  Regengüsse  habend,  —  bringend. 
^^I^fr?  m.  Instr.  so  T.  a.  fliessend,  schnell  (her- 
sagen) Hbhädri  1,553,21.  554,1. 
f 
miTT^^  ni.  n.  Regenguss. 

^^I^ITH  m.  N.  pr.  einer  Stadt  Pankad. 
*?TI^lf=I15T  m.  Schwert. 

^Ti[T5nrT  Adj.  nach  dem  Melken  kalt  geworden 
(Milch)  BnÄTAPR.  2,42. 
m^IST  n.  Thränenstrom  Kathas.  30,27. 
m^qTFT  m.  Regenguss. 
m^IHTi[  m.  ein  heftiger  Regenguss  152,17. 
^W^  N.  pr.  einer  OertlicUkeit. 
*m^I^^  f.  eine  best.  Pflanze. 
mi\  1)  Adj.  am  Ende  eines  Comp,  tragend.  — 
2)  m.  Bex.  des  Caus.  von  ^JT  223,3. 
*mft^I  (.ein  6es«.Ze<Jo6jcAni«,= VjMuhürta. 
*UT%T  und  *oSfi  n.  Trab.  Richtig  i^f^,  °^. 
l.mf^'7  1)  Adj.  mit  Gen.  oder   am   Ende   eines 
Comp,  a)  tragend,    haltend,   ein    Kleid,    einen 


Schmuck,  einen  Bart  u.  s.  w.  tragend.  —  b)  inne- 
habend, habend,  besitzend.  —  c)  bewahrend,  ver- 
wahrend. —  d)  im  Gedächlniss  bewahrend.  —  e) 
erhaltend,  unterhaltend,  aufrechterhaltend,  beob- 
achtend  (ein  Gelübde  u.s.  w.).  Nach  NIlak.  =^'\- 
^^  Hakit.  11986  und  als  Beiw.  der  ümä.  —  2) 
*Careya  arborea  oder  Salvadora  persica.  —  3)  f. 
°f^tIIT  o)  *die  Erde.  —  b)  N.  pr.  a)  einer  Toch- 
ter der  Sradhi.  —  ß)  PI.  allgemeiner  Name  für 
die  ii  Götterweiber.  —  y)  *  einer  Gottheit  bei  den 
Gaina.  —  8)  der  Gattin  Agnimitra's  und  ande- 
rer Frauen  Hbm.  Par.  1,93.  2,6.  13,181. 
2.  mJjT  I)  Adj.  strömend,  f.  °f^Wi'  eine  der  8 
Dbärani,  die  strömende,  die  des  Wassers.  —  2) 
*n.  Milch  Gal. 

S.*?!!!^*!  1)  Adj.  mit  einer  Schneide  versehen. — 
2)  f.  ^T^triT  Salmalia  malabarica. 

mK  Adj.  saugend  an  (Acc). 

->^ 
m^?r^m.  der  Gebieter  vonDbirä,  d.i.  Bboga. 

mi[Tni  m.  f.  eine  strömende  Woge  MBu.  1,26,4. 

tli^M  Adj.  kuhwarm  (Milch). 

*^nrT^sr  1)  Adj.  (f.  ^)  von  ^rl^IsT^  -  2)  m. 

Patron,  von  ^JT^TsR.  f.  ^. 

*^{Tfrsfi  Adj.  von  m^m  2). 

^IfT^T^  1)  Adj.  (f.  ^)  dem  DhrtarAshtra  ge- 
hörig. —  2)  m.  a)  Dhrtar^shtra's  Sohn,  insbes. 
Patron.  Durjodhana's.  PI.  =  ^K  PI.  Am  Ende 
eines  adj.  Comp.  f.  gj.  —  6)  eine  Gansart.  RltJ!  o 
KÄD.  138,23.  —  c)  *eine  Schlangenart. 
*m^'lV^'^  f.  eme  best.  Pflanze. 
mr?7TT^  m.  ein  best.  Schlangenwesen. 

*yH^  m.  1)  PI.  N.  pr.  eines  Kriegerstammes. 

r 
—  2)  ein  Fürst  dieses  Stammes;  t.  ?. 

tTFR  Adj.  (f.  t)  1)  der  Ordnung  u.  s.  w.  entspre- 
chend. —  2)  dem  Gotte  der  Gerechtigkeit  eigen. 

*m^^^  Adj.  (f.  |)  von  ^^^f^. 

r 
*'^\^^rl'{  n.  schwarzer  Pfeffer. 

*mRT=P«I  Adj.  die  Rechtskunde  studirend,  mit 


ihr  vertraut. 

mr^^  1)  Adj.  (f.  5)  a)  Recht  übend,  gerecht, 
seine  Pflichten  erfüllend,  tugendhaft.  —  6)  auf  das 
Recht,  auf  die  Tugend  gerichtet,  darauf  beruhend, 
damit  in  Einklang  stehend.  —  2)  m.  o)  *  Richter. 
—  b)  Betbruder  Käd.  236,1  9.  23.  238,5.  —  c)  Zau- 
berer 297,3  i  (im  PrÄkrit). 

mf^T^ir!!  f;  °^i^  n.  und  *°^  n.  Gerechtig- 
keit, Tugendhaftigkeit. 

*^r'7'n  n.  eine  Gesellschaft  von  tugendhaften 
Männern. 

mH=li  (!)  Adj.  gerecht  Man.  ^r.  1,6,1. 


mrrf  Adj.  =  W^  Apast.  Wohl  fehlerhaft. 

r  r 

*mi^m'7III  m.  Patron,  von  qrXf. 

r 
l.MTCr  1)  Adj.  a)  zu  tragen  (auch  von  Kleidern, 

Schmucksachen  u.  s.  w.),  was  getragen  wird,  zu 
halten.  ^Tf^:  der  Stock  zu  tragen,  so  v.  a.  Strafe 
zu  verhängen  über  (Dat.).  —  6)  auf  sich  zu  behal- 
ten, so  V.  a,  nicht  abzulegen.  —  c)  zu  betFahren, 
T'TTH  (Pankau.  18),  ^Tfl  im  Herzen,  so  v.  a.  wo- 
ran man  denken  soll.  —  d)  im  Gedächtniss  zu  be- 
wahren. —  e)  zu  halten,  so  v.  a.  um  sich  tu  haben, 
—  dulden.  —  f)  aufrechtzuerhalten,  zu  erhalten, 
was  erhallen  wird.  —  g]  zu  beobachten,  zu  befol- 
gen (ein  Befehl).  —  h)  fest  gerichtet  zu  halten  (der 
Geist)  auf  [hoc.].  —  •")  zurückzuhalten,  aufzuhal- 
ten, —  2)  n.  Kleidung, 

2.  irm  n.  Wasser. 
r 
ym^  n.  das  Getragenwerden. 

r 

UI'^  und  °^(Habiv.1,10,29)  Adj.  «on  Dbrshta 
stammend. 

mWJIW  und  °^f^  m.  Palron.  von  ^XW^- 
yi^  n.  Dreistigkeit,  Kühnheit,  Frechheit.   PI. 

BUÄG.   P. 

r  r 

mWF!  (richtig  ^\^ä(]  Adj.  von  Dhrshnu  afr- 

stammend  Hariv.  642.  Die  neuere  Ausg.  ^T^^. 
1.  tfl^,  m^TcT,  °fT  (selten)  l)  rinnen,  hervorströ- 
men, rinnen  nach  oder  in  (Loc),  zu  Jmd  (Dat.).  — 
2)  rennen,  laufen,  umherlaufen,  herbeilaufen  (133, 
4),  zulaufen  zu  {°^V1^W{  133,4),  losrennen  auf 
(Acc.  oder  °fR^^)>  laufen  in  (Acc),  nachlaufen 
(mit  Acc).  ä^lFsT^  einen  Wettlauf  anstellen,  H^' 
sT^R   so   schnell   als  möglich  laufen.   yil^^I  in 
der  Bed.  des  Verb.  (in.  fingen  an  zu  laufen.  —  3) 
davonlaufen,  fliehen.  —  4)  sprengen,  reiten,  los- 
reiten a«^(5rTrT)'  —  8)  schwimmen  (vom  Fisch).  — 
6)  von  der  Hand  hingleiten  über  (Loc).  —  7)  lau- 
fen, nachlaufen  (mit  Loc.)  von  Unkörperlichem, 
insbes.  vom  Herzen.  —  Caus.  yi^fTifJ  1)  laufen 
lassen,  zum  Laufen  antreiben.  —  2)  fahren,  sich 
fahren  lassen;  mit  Instr.  des  Vehikels  und  Acc. 
des  Weges.  —  3)  hüpfen,  tanzen  RV.  10,146,2.  — 
Mit  "5TrT  hinrinnen  über  {Acc),  vorüberlaufen, — 
Mit  ^^  1)  zufliessen,  durchströmen;  mit  Acc.  — 
2}nachlaufen,  verfolgen{in  freundlicher  oder  feind- 
licher Absicht);  mit  Acc.  —  3)  herbeieilen  zu,  Jmd 
(Acc.)  zu  Hülfe  eilen.  —  4)  einer  Sache  (Acc.)  nach- 
gehen. —  5)  sich  verbreiten  durch  (Acc),  so  v.  a. 
allgemein  bekannt  werden  in.  —  Caus.  durchfah- 
ren, mit  Acc.  AiT.  Ah.  148,1  5.  —  Mit  fR'I  nach- 
laufen,  Jmd  (Acc)  verfolgen  MBn.  8,79,92.  —  Mit 
^  1 )  weglaufen.  —  2)  abgehen  von  einer  früheren 
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Aussage,  hinterher  etwas  Anderes  aussagen.  —  Mit 
gfcf  hineinlaufen  in  (Acc.)  Vütan.  —  Mil  ^M  1) 
hinströmen  — ,  hinfliessen  zu  (Acc.)-  —  2)  herbei- 
laufen, zulaufen,  hineilen  zu,  losrennen  auf  [in 
freuodlicher  oder  feindlicher  Absicht),  fteijpringen, 
zu  Hülfe  eilen;  mit  Acc.  —  3)  AV.  6,119,3  viel- 
leicht fehlerhiia  für  J^ffl  überschreiten,  übertreten. 

—  Mit  JTfTM  hineilen  zu  (Acc).  —  Mit  H^TM 
herbeieilen,  losrennen  auf,  fliegen  gegen  (Acc).  — 
Mit  SR  herabrinnen,  herabträufeln  von  (Abi.).  — 
Mit  =JI=I  1)  auseinander  laufen,  sich  von  einander 
trennen.  —  2)  weglaufen  von  (Abi.).  —  Mit  m  1) 
herbeirinnen,  hinströmen  zu  (Loc).  —  2)  herbei- 
laufin,  herbeieilen  zu,  heimkehren;  losrennen  auf 
(Acc.).  — Mit  53^T  nach  Jmd  herlaufen.— MH'Zm 
hinlaufen  zu  (Acc).  —  Caus.  hinfahren  zu  (Acc). 

—  Mit  HTl  zusammen  herbeilaufen,  heranlaufen. 

—  Mit  3^  1)  herzulaufen,  hineilen  — ,  die  Zuflucht 
nehmen  zu,  um  Hülfe  angehen;  mit  Acc  —  2)  Med. 
laufen,  gleiten.  —  Mit  ^^^  heranlaufen  an  (Acc). 

—  Mil  PIH  1)  hervorströmen — ,  entspringen  aus 
(Abi.).  —  2)  hinauslaufen,  —  eilen,  entfahren  (von 
Pfeilen],  entrinnen  aus  (Abi.).  —  Mit  Cf^  weglau- 
fen. —  Mit  ^\J  1)  umherfliessen,  umherrinnen  um 
oder  in,  durchströmen.  —  2)  herumlaufen.  rfTfCJTq 
auf  der  Jagd,  so  v.  a.  jagen.  —  3)  herumfahren. 

—  4)  herumlaufen  — ,  sich  herumbewegen  um,  um- 
laufen; mit  Acc.  —  5)  herumlaufen  in,  durchlau- 
fen; in  übertr.  Bed.  so  v.  a.  allgemein  bekannt  wer- 
den in  (Ace.).  —  6)  herbeilaufen.  —  7)  nachlaufen, 
mit  Acc.  —  Caus.  umringen,  umzingeln.  —  Mit 
Te<Ml(  herumlaufen,  —  in  oder  auf,  durchlaufen. 

—  Mit  5T  1)  hervorrinnen,  fortrinnen.  —  2)  fort- 
laufen, sich  aufmachen,  sich  auf  den  Weg  machen. 
V^mU  davongelaufen,  der  sich  auf  den  Weg  ge- 
macht hat.  —  3)  losstürzen.  —  4)  laufen.  —  S)  lau- 
fen — ,  steh  begeben  zu  (Acc.)  81,31.  ^J^^FTTT  in 
uteite  Fernen  (vom  Herzen).  —  6)  sich  verbreiten 
über,  durchdringen.  sfil^IIfT  einen  Krofa  weit  sich 
verbreiten  (von  einem  Geruch).  —  Caus.  1)  in  die 
Flucht  schlagen.  —  2)  wegfahren,  fahren.  —  Mit 
gni5I  herbeieilen  aus  (Abi.).  —  Mit  ^^  nach- 
laufen, mit  Acc.  °m^IfT  mit  «ct.  Bed.  —  Caus. 
nachfahren.  —  Mil  f^^T  auseinanderlaufen.  — 
Mit  H^  \)  fortlaufen,  forteilen,  fliehen.  —  2)  hin- 
eilen zu,  so  V.  a.  sich  hingezogen  fühlen  zu  (Loc). 
—  Mil  5jf^  1)  zurücklaufen.  —  2)  auf  Jmd  (Acc) 
losrennen  (in  feindlicher  Absicht).  —  Mit  j^  1) 
Mnrinnen  durch,  durchsickern,  sich  verlaufen  [vom 
Wasser)  in  (l.oc).  —  2)  auseinanderlaufen,  zer- 


streut laufen,  weglaufen.  1=1^11^??  auseinander- 
gelaufen MBu.  9,20,9.  —  3)  laufen  von  einem 
Wege,  so  V.  a.  gehen  zwischen  (5I?TT).  —  4)  durch- 
laufen. —  5)  auf  Jmd  losrennen.  —  Mit  y-HcJ  1} 
hineinrinnen  — ,  einsickern  in  (Acc).  —  2)  durch- 
strömen. —  3)  nach  einem  Andern  (Acc.)  ausein- 
anderrinnen, —  sich  verlaufen.  —  Mit  5MT^ 'ler- 
beieilen  zu  (Acc).  —  Mil  1171=1  rings  durchlaufen. 
Ijrn^TH  von  Äst  zu  Ast  laufen.  —  Slit  FR  1)  zu- 
sammenlaufen. —  2)  losrennen  auf.  —  3)  hinlau- 
fen zu,  so  V.  a.  gelangen  :u(Acc.)  MBu.  12,280,4  5. 
2.mg,m^Trr,  °fl  abreiben,  reinigen,  waschen, 
putzen,  blank  machen.  Med.  auch  sich  einreiben 
mit  (Instr.).  ^Jr\  gewaschen,  gereinigt,  rein;  blank 
gemacht,  polirt,  glänzend;  ab-,  weggewaschen.  — 
Caus.  yi^TTf?!.  °^  waschen.  —  Mit  3^^  in  2.  W\- 
m^»!.  —  Mit  ^[  kneten,  ausdrücken,  abspülen. 

—  Mit  5JI7  Caus.  abreiben  lassen.  —  Mit  PI  Med. 
1)  sich  einreiben.  —  2)  sich  reiben  — ,  sich  an- 
schmiegen  an  (Loc).  —  Mil  TRFl,  T-mirl  abgewa- 
schen, weggewaschen,  gereinigt.  —  Mil  5T  abreiben. 

—  Caus.  Act.  Med.  waschen.  —  Mit  T=I  abwaschen, 
wegwaschen.   \^^\^  rein  gewaschen.  —  Mit  HT 
Med.  sich  abreiben,  —  abwaschen. 

°mg  1)  Adj.  waschend,  reinigend,  blank  machend. 

—  2)  Reinigung. 

1.  m^^R  Adj.  laufend.  tT^rlH  Vorläufer. 

2.  mW^  Adj.  Suhst.  waschend,  Wäscher. 

3.  möf^  m.  N.  pr.  eines  Autors. 

Lm^»!  n.  1)  das  Laufen,  Galoppiren.  —  2)  An- 
lauf, Angriff. 

2.  m^^  1)  Adj.  reibend,  abreibend  in  f^^I^. 

—  2)  n.  a]  das  Abreiben,  Abwaschen,  Abspülen,  Ein- 
reiben. —  6)  am  Ende  eines  Comp.  Wasser,  in  dem 
Etwas  abgewaschen  oder  hineingethan  worden  ist. 

3.  yH'J  m.  ein  best,  über  Waffen  gesprochener 
Zauberspruch. 

möITR  f.  i)üraria  lagopodioides  Bdavapr.I,*  98. 
Auch  *5n.  —  2)  *°^  a)  Solanum  Jacquini.  —  6) 
Grislea  tomentosa. 
i.*^NH=til  in  qT^°. 
2.*mgf^RrF  f.  Solanum  Jacquini. 

JITöIfT  m.  N.  pr.  v.  1.  für  S^HIJ^öItT  VP.*  3,3. 

m=<c<"y  n.  die  weisse  Farbe.  öff5I°  weisses  Baar. 

^IT^rlT  Noin.  ag.  Läufer,  Renner. 
l.°^TTöI'^  Adj.  laufend,  hinundherlaufend  Ntisa. 
6,102. 

2.oqTfijq  Adj.  waschend. 
*^TrHR  m.  Berg. 
mrnl  f.  statte,  SUz,  Heimat. 


2.  yirH  m.  Milchtrank;  Trank,  Labung,  Nahrung 
überh. 

mfM  Adj.  zu  trinken  — ,  zu  essen  begierig. 
1.  flr,  m^rrcT  l)  sälUgen.  —  2)  ergötzen,  erfreuen 
BÄLAR.  69,6.  —  3)  *;THT.  —  Mit  ^ji\  sättigen. 

2.*fy,  m^Jrl  m(m). 

3.°f?J  m.  Behälter. 

4.flf  =  1.  gm  in  nrfWrl;  s.  u.  FSIT. 

itr^  ein  Ausruf  der  Wehklage,  der  Unzufrieden- 
heit, des  Vorwurfs  oder  der  Geringschätzung.  Die 
Person  oder  Sache,  welcher  der  Ausruf  gilt,  steht 
im  Nom,,  Voc,  Gen.  oder  Acc.  (gewöhnlich).  Ver- 
stärkungen: nirry^.  W^f  f^^  (auch  durch  ein 
Wort  gelrennl),  ^I  W^  (117,32),  ^  feSOT 
(122,3),  ^  ^I  f^^,  ^^T  f?T^  (326,2).  f^ITTg 
mit  Acc.  oder  Gen.  Schande  komme  — ,  pfui  über! 
Mit  ct)_ji  1)  Jmd  (Acc.)  seinen  Unwillen  zu  erkett- 
nen  geben,  Vorwürfe  machen.  —  2)  verspotten,  so 
v.  a.  als  unbedeutend  erscheinen  lassen  Dacak.  3, 
11.  6,11. 
*m^  m.  =  T^^  ein  SO  jähriger  Elephant  Gal. 

V^mil  ra.,  f^^a  n.  PI.  und  *ftT%qi  f.  1) 
Missbilligung ,  Vorwürfe.  —  2)  Verspottung,  Ver- 
achtung. 

's  ^  o 

fljr^I  m.  Verweis,  Tadel. 

■RTröfUI  m.  eine  best.  Mischlingskaste. 

f?JrT  Partie,  von  1.  m  und  1.  fij, 

TMrll=1'l  Adj.  etwa  gabenreich. 

fiTB  f-  in  ^^°,  \k^°,  5R°  und  #go. 

*TOrfF7  Partie,  fut.  pass.  vom  Desid.  von  1.  m. 

mCfT  Adj.  zu  betrügen  beabsichtigend  Buatt. 

o  '  " 

*njq,  orrin  Denora.  von  2.  iT|. 

FETflTtT"^  Adj.  p/achdenken  — ,  Andacht  erre- 
gend, —  belebend. 

f^q?^  Dat.  Inf.  zu  1.  tTT  RV.  7,34,2«. 
Timm  Adj.  nachdenkend,  andächtig;  verständig. 
T^^U\^  Adj.  aufmerkend. 
T^qislj   Adj.  in  Andachlsübung  gealtert. 
*fiTqFlfnr  m.  1)  die  Seele.  —  2)  Bein.  Mangu- 
gbosha's. 

ftmiCI,  oq^  und  Partie  °4w  t)  aufmerken. — 
"s  's. 

2)  Andacht  üben. 

T^Tiq  Adj.  nachdenkend,  andächtig. 
fifCflöfH  Adj.  an  Andacht  reich. 

i.*m  =  1.  m  f^ijf^  (51^). 

2.  'nW  f.  etwa  Aufmerksamkeit.  Nur  Instr.  HT^T, 
den  Grassman!»  auf  m^I  f.  zurückführt. 

nm  in  ^f^q'. 

^^^m  1)  Adj.  einsichtig,  klug  Hehäori  1,492,1 9, 


mm  —  uT^T^ft 
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—  2)  m.  a)  ein  best,  schädliches  Wesen.  —  b)  Bein. 
o)Brhaspati'sHAKSHAK,2I8,1  G.derPiane«  Jupiter. 

—  ß)eines  N  ä  r  dj  a  ii  a.  —  c)  N.  pr.  eines  Astronomen. 

—  3)  t.m  a)  ein  best,  bei  der  Somi- Bereitung  und 
beim  Som  a-Gentiss  dienendes  Geräthe:  Kufe,  Be- 
cher, Schale.  Nach  einzelnen  Angaben  der  Comm. 
Presse.  In  allen  drei  Zahlen  gebraucht.  Häufig 
metonymisch  für  den  Som a-Soß  und  dessen  Wir- 
kungen. —  b)  Du.  die  beiden  Schalen,  so  v.  a.  Him- 
mel und  Erde.  —  c)  PI.  die  drei  Welten :  Bimmel, 
Erde  und  Luflkreis.  —  d)  Vernunft,  Geist.  Ge- 
wöhnlich am  Ende  eines  adj.  Comp.  —  e)  *  = 
ö[\Tf  und  FrTTrT'  —  f)  N.  pr.  a)  einer  Genie  dos 
Wohlstandes  und  Gewinnes,  die  im  Epos  unter 
den  Weibern  der  Götter  erscheint.  Auch  PI.  — 
ß)  der  Gattin  Havirdh^na's  —  y)  der  Gattin 
Krcägva's.  —  4)  n.  a)  Standort,  Sitz.  —  b)  Ver- 
nunft, Geist. 

f^mHITf^T  m.  Bein.  Brhaspali's. 
T^^IJtr,  nur  Partie.  TU^iJ llUrT  aufmerksam,  an- 
däehtig. 

*^imWl  Adj.  als  Erklärung  Ton  f^W. 
irrSI  und  i^^  fehlerhaft  für  Rt^EI. 
f^F^tr  m.  1)  =  2.  fwT  2).  —  2)  PI.  N.  pr. 
▼OD  Genien,  die  den  Soma  hüten,  Comm.  zu  TS. 
1,227,16. 

f?IWT  Adj.  für  die  1.  f^TW  2)  bestimmt,,  dazu 
gehörig. 

l.f^OT  und  fyj%g  1)  Adj.  a)  etwa  nur  geistig 
wahrzunehmen;    nach    Gbassjünn  freigebig,  gern 

helfend.  —  6)  gedankenreich  oder  andächtig, 2) 

m.  f.  (5ri,  nur  einmal  im  RV.)  und  n.  (nur  ein- 
mal im  JlBu.)  Erdaufwurf,  welcher  oben,  wo  das 
Feuer  aufgesetzt  wird,  mit  Sand  bestreut  wird; 
ein  kleiner  Neben-  oder  Seitenaltar,  der  Sitz- 
platz der  diensithuenden  Priester.  Gewöhnlich 
sind  sie  acht  an  Zahl.  —  3)  *ra.  der  Planet  Ve- 
nus. —  4)  f.  (m)  und  n.  Meteor.  —  3)  n.  a]  Stand- 
ort, Sitz,  Wohnort.  —  6)  der  Sitz  eines  Gottes, 
Weltgegend  VP.  6,8,24.  —  c)  Sternbild.  —  d]  die 
Scheibe  eines  Gestirnes  (auf  der  das  Licht  desselben 
zu  ruhen  scheint)  MBm.  1,171,6.  VP.  2,12,25.  — 
e)  *  Macht,  Kraft. 

2.  niW  und  nrflr^  l)  Adj.  auf  einem  Erdwurf, 
der  als  Altar  dient,  aufgesetzt;  ßtopiio?.  —  2)^i. 
ein  solches  Feuer.  ^U^]  (so  ist  zu  lesen)  IWIT 

if^;[q!  als  Rshi  Ind.  St.  3,201, a.  Nach  den  Le- 
xicographen  Feiter  überh. 
F-TWJI'7   m.   Hüter  einer  Himmelsgegend  BuÄc. 
P.  7,8,27.  9,23. 
f  III.  Theil. 


fy^JJ^rT  Adj.  ein  1.  fjl^U  2)  habend  Qima. 

Qr.   6,13,9.  VilTAN. 

mOT^R  m.  eitle  Spende  in  1.  m^  2)  Vaitän. 
fUOTTmfrl  m.  =  flTMtr  VP.  6,8,24. 

1.  f/t  =  ZWi.  Hierhier  vielleicht  WJUk  (könnte 
aber  auch  wie  sonst  zu  1.  EJI  gehören)  UTIrTl  ^'i- 
dacht  ward  gedacht,  d.  i.  verrichtet.  y'TTT^  (auch 
mit  3EIPT  und  HTM)  gehört  zu  1.  IHi  obgleich  es 
hier  und  da  durch  £711?^  erklärt  wird.  ^TcT  s. 
bes.  —  Mit  33T;  hierher  vielleicht  ä^l^l^ITTm  sich 
sehnend,  verlangend.  33PJTrI  s.  bes.  —  Mit  T"!,  T"^- 
UTrl  VS.  0,20  dem  Sinne  nach  so  v.  a.  nflTfT  = 
HT^  von  1.  VT. 

2.  VT  f.  1)  Gedanke,  Vorstellung,  Meinung,Ansicht. 
HI^TTVCTT  in  der  Meinung,  dass  es  die  Freundin 
sei,  184,21.  ^]^'^^^^'.  bUse  Gedanken.  Am  Ende 
eines  adj.  Comp,  so  v.  a.  bedacht  auf.  —  2)  Ab- 
sicht. —  3)  Begri/f.  —  4)  Einsicht,  Erkenntniss, 
Verstand,  Intellect,  Geist.  Personiflcirt  als  Gattin 
Rudra-Manju's  Bhäg,  P.  3,12,13.  —  3)  Ver- 
ständniss,  Eenntniss,  Kunst.  —  6)  religiöses  Nach- 
denken, Andacht,  Bitte,  Gebet.  PI.  die  heiligen  Ge- 
danken auch  als  PersoniQcation. 

3.*?ft,  mq^  m^i,  w[\^i). 

i.lfti.  für  ^  Glanz  RV.  1,143,7.  3,34,5.  6,3,3. 

VT^'T'7  «•  das  Objeet  der  Erkenntniss. 

VT^>  m  iTlrl  vielleicht  Desid.  von  TT^  salben. 

UTflT  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

VTsT^'I  und  ^\^  Adj.  begeisternd. 
l.VirT  Partie,  von  3.  VI. 

2.  VTrf  "•  ^"^  Gedachte,  im  Sinn  Liegende,  Ge- 
danke; PI.  RV.  8,8,10.41,1. 

VTrT^FI  Adj.  dessen  Saft  ausgesogen  ist  (JÄSku. 
Br.  16,1.  AiT.  Br.  3,27.  6,12. 
l.*Vtffr  f.  das  Trinken. 

2.  Vrr??  f-  1)  Gedanke,  Vorstellung,  Nachdenken. 
—  2)  Wahrnehmung.  —  3)  Andacht,  Gebet.  HH 
die  sieben,  d.  b.  die  vielen  Andachtsübungen  oder 
Gebetsformen.  PI.  auch  personilicirl.  —  4)  PI.  L.'»«- 
sicht,  Klugheit.  —  ö)  Absicht  RV.  2,31,7.  —  6) 
*  Finger. 

3.^\m  {.  = -^f^  Glanz. 
*VTTrI^  m.  N.  pr.  eines  buddh.  Patriarchen. 

Vtfft=fil  f.  Schicht,  Lage. 
*5ft^I  f.  1)  Tochter.  —  2)  Intelligenz. 
*VIT'~?r'7  n.  ein  wahrnehmendes  Organ. 

^J^^'^  1)  Adj.  mit  Einsicht  begabt,  verständig, 
klug,  weise.  —  2)  m.  o)  *Bein.  Brhaspati's.  — 
6)  N.  pr.  a)  eines  Sohnes  des  Vi  rag.  —  ß)  eines 
Rshi  im  "itenManvantara  VP.^  3,8. —  y)  eines 


Sohnes  des  Purüravas. 

Vt^^in  (ftW^^)  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

1.  VT^  Adj.  (f.  ^\)  1)  anhaltend,  beständig,  fest, 
unbeweglich.  ^\J^  Adv.  mit  flj^^Cf  ruhigen 
Auges.  —  2)  lange  nachtönend,  tief,  dumpf.  ^ftJ^ 
und  yt;f°  Adv.  —  3)  fest  auf  Etwas  (im  Comp, 
vorangehend)  beslehend,beharrlich, standhaft,  cha- 
rakterfest, entschlossen,  beherzt  (auch  von  einer 
bes.  Art  von  Heroine).  —  4)  *  =  Ep?  und  ^^ff. 

2.  V^^  Adj.  (f.  Vtf^  und  vl^I)  verständig,  klug, 
weise;  geschickt,  kunstfertig,  sieh  verstehend  auf 
(Loc.  eines  Nom.  act.).  Compar.  ?rtrrTr. 

3.  ^TT^  1)  m.  a)  *das  Meer.  —  6)  *eine  best.  Ar- 
zeneipflanze.  —  e)  *Beiu.  a)  eines  Buddha.  — 
ß)  des  Fürsten  Bali.  —  d)  N.  pr.  verschiedener 
Männer.  —  2)  f.  vt^T  a)  *ein  berauschendes  Ge- 
tränk. —  6)  Bez.  verschiedener  Pflanzen,  =  efJT- 

iri^,  5ftT^I%Rt,  q^Isqif?Mrrt,  ^^i,  m- 

^t(\  und  Rosa  glandulifera  Ragan.  3,1 3.  73.  9,1 32. 
Bhavapr.  1,170. 196.  —  c)  N.  pr.  einer  Frau.  — 
3)  *n.  Safran. 

^t(^]f^^^W\^  m.  N.  pr.  eines  Autors. 

Vt^VrlfT  Adj.  festen  Sinnes,  beherzt  Katbas. 
18,97.  HUTf  °  dessen  Geist  standhaft  ist  wie  das 
Meer  Ragh.  18,3. 

VT'^tn  Adj.  andachtsfreudig. 
l.VT^FII   f-    Standhaftigkeit ,    Charakterfettigkeit, 
Muth. 
2.  Vi^RT  f.  Klugheit  Spr.  2713. 

VT^pT  n.  =  1.  und  2.  Vt^l. 
♦VT^qWT  f.  ein  best.  Knollengewächs. 

Vt^^^rT  Adj.  1 )  lief  und  dabei  ruhig  (Stimme) 
QÄK.  27, 1 0.  —  2)  standhaft  und  dabei  ruhig  (ein 
Held)  BuAB.  Natjac.  34,4.  SÄu.  D.  63.  69. 

vt^5T5nfiqi  Adj.  =  Eft^^TifTiti  2)  bdar.  m- 

TJA(.  34,6. 

ViX>TI°r  m.  Standhaftigkeit  Dacak.  25,2. 
VTTq,  °qT^  Jmd  (Acc.)  aufrichten,  Jmd  Muth 
zusprechen. 

VT^dllcHrl  Adj.  standhaft  und  dabei  von  lie- 
benswürdiger Einfall  (ein  Held).  —  2)  f.  ^J  ein 
bell,  Metrum. 

f-ft^!mH  Adj.  =  Vt^5n?T  2)  Dacar.  2,3. 
Vt^T5T^  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 
Vt^nW  Adj.  charakterfest,  standhaft  123,16. 
*VT^F^'V  m.  Büffel. 

*VT7TsI  m.N.pr.einesWesens  imGefolge  ^i va's. 
^jfT\^J[^'n Adj. {.standhaft und auchnich t  statid- 
haft  (eine  Heroine)  Säd.  D.  102.  fg. 
*VT^Ic5T  f.  eine  gelb  blühende  üalbergia. 

21 
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f/l"^n5T  Uli  J  ^Th^^^  ">•  N- pr- zweier  M  änn  er. 

inTTJIfr  Adj.  standhaft  tind  dabei  hochherzig 
(eia  Held)  Vam.  Natj*?.  34, j.  5.  Da^a».  2,«.  Sah. 
D.  65.  ßö. 

UT^'TirR'  Adj.  standhaft  und  dabei  hochfahrend 
(ein  Held)  Buar.  Nätja?.  34,4.  5.  Dacah.  2,5.  SÄu. 
D.  es.  67. 

tJt^li%H  m.  N.  pr.  eines  der  Vipve  Deväs. 
l.U^  Adj.  =  2.  y^. 
2.  (yrci)  ^^f  735  n.  Einsicht,  Verständigkeit. 
*yl?Ii)  f-  Tochter. 

Vn^Pf  1)  Adj.  geschickt.  —  2)  *m.  Fischer. 

H'\d{'x[  Adj.  einsichtig;  andächtig,  fromm. 

^ä(T  i)  m.  a)  ein  sehr  kluger  Mann.  —  6)  Fi- 

r 
scher.  AU  Mischlingskaste  Gaut.  —  2)  f.  ^  a)  *  Adj. 

f.  zu  yl^^  1).  —  6)  Fischerin.  —  c)  *eine  Art  von 

Barpune.  —  rf)  *  Fischbehälter,  Fischkorb.  —  3) 

""n.  Eisen. 

^TWTcfi  m.  Fischer. 

ytwtlH  m.  Sinnestäuschung  BbWapr.  4,125. 

*yTsM(Fh  f.  Erkenntnissvermögen. 

^^TT^^t  f.  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 

*ylH'5i  und  ^tni^R  m.  Rathgeber,  Minister. 

*yt^J"l  •"•  eine  süsse  Gurkenart. 

i.?|  Verbalwurzel  s.  1.  ^. 
o  ex 

2.*^  f.  da«  Schütteln,  Bewegen. 

3.  yr  (metrisch)  Adj.  =  T^  im  Acc.  HöRR.  Vgl. 

2.U. 

*y^  m.  und  *^Tö|7T  f.  eine  best.  Pflanze. 

o  o 

y^fl  f.  emc  Art  Flöte  S.  S.  S.  195. 

yn,  ^J?B  (HfrT^^^I^jft^R^).  Zu  belegen 
nur  mit  HR  Simpl.  (ausnahmsweise)  und  Gaus.  H- 
y^'TTFI  amiinden,  anfachen,  entflammen,  beleben. 
?nj%fr  wohl  Gaus. 

ll^-|  f.  ein  best.  Togel. 

yr  (aus  ^RIJH  entstanden),  nur  in  der  Form 
TR^^rl  er  schüttele  aus  (das  Gewand)  MBa.  13, 

104,52. 

^T,  °^^  dahinstürmen  RV.  —  Mit  m  her- 
itürmen  RV, 

5"H  1)  Aiäj'  ''"A  schüttelnd,  stürmisch  bewegt, 
erregt,  mit  Getöse  dahinfahrend.  —  2)  m.  N.  pr. 
a)  eines  von  Indra  bekämpften  Dämons.  —  6) 
eines  Sohnes  des  Vasu  Apa  VP.^  2,23.  —  3)  f. 
Fluti.  Zu  belegen  nur  ^^. 

^J-RRH  Adj.  =  msf  1). 

M  ItsHrl  Adj.  zu  toben  pflegend. 

ipft  s.  ^  3). 

T^^TIÜ  ^°'"-  •>"•  >".  Dhuni  und  Kumuri 
RV.  e,20,l3. 


^f^ft^r  —  rj 


*^J^m^  m.  das  Meer. 
yTrfT  Adj.  stürmend  oder  schleichend. 
fj^  m.  N.  pr.  1)  eines  von  KuvalajA^va  er- 
schlagenen  Asura.  —  2)  v.  I.  für  tI^. 

^J^^cfJ  n.  ein  best.  Fehler  — ,  eine  durchlöcherte 

o  o 

Stelle  im  Holze. 

^^J^]T  m.  1)  Bein.  Kuvalajäpva's.  —  2)  N. 
pr.  eines  Sohnes  des  Tricanku.  —  3)  *  Haus- 
eidechse. —  4)  *  Coccinelle.  —  3)  *  eine  best.  Pflanze, 
=  IT^^.  -  6)  *  =  qi^Tfe^  oder  q^Tfel^. 

^5^I^  oder  °j\  f.  ein  best,  musikalisches  In- 
strument. 

y^y^^  m.  wohl  Bein.  K  uvalajäcva's  Bhäg. 
P.  12,3,9. 

y^  f .  (m.  metrisch  31Bu.  13,53,32)  1)  derjenige 
Theil  des  Joches,  tvelcher  auf  die  Schulter  des  Zug- 
thieres  gelegt  wird;  uneig.  und  iibert.  die  Einem 
aufgebürdete  Last.  —  2)  die  äusserste  Spitze  der 
Deichsel;  übertr.  dt'e  vorderste,oberste  Stelle,Spilze, 
Ehrenplatz.  —  3)  Zapfen  in  äEJ^°.  —  4)  Loc.  in 
Gegenwart  von  (Gen.)  Spr.  7712.  —  5)  *  Finger. — 
6)  Bez.  von  sechs  eigenthümlich  zu  singenden  Ver- 
sendes  Bahishpavamina.  —  7)^^!;  5T^Cf  (Du.), 
y^I:  HTR-f^  und  ^j]  HIR  Namen  von  Sä  man 
Absb.  Bb.  —  8)  *reflection,  recollection. —  9)  *o 
spark  offire.  —  10)  apart,  aportion.  — 11)  wealth. 

—  12)  a  name  of  the  Ganges. 

IJ^  1)  m.  f.  (CTT)  Bürde,  Last.  —  2)  m.  Zapfen 
(an  der  Achse).  —  3)  f.  5JT  Deichsel.  —  4)  n.  etwa 
Achse  überh.  RV.  S,43,8.  —  S)  am  Ende  eines  adj. 
Comp.  (f.  m)  worin  —  als  Zierde  erscheint,  aus- 
gezeichnet durch  BIlar.  8,4. 

yyyr  l)  Adj.  das  Joch  tragend,  zum  Anspan- 
nen geeignet,  — an  (im  Comp,  vorangehend).  — 

b)  die  ihm  aufgeladene  Last  mit  Ergebung  tragend. 

—  c)  Jmd  (Gen.)  aus  der  Noth  helfend.  —  2)  m. 
a)  *  Zugthier,  —  6)  Vordermann,  mit  Gen.  oder  am 
Ende  eines  Comp.  (Spr.  7697.  Bälar.  ö2,  16).  — 

c)  *Grislea  tomentosa.  —  d)  N.  pr.  a)  PI.  eines 
Volkes.  —  ß)  eines  Rakshas. 

Wn  Adv.  gewaltsam. 

m^  in-  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Vasu   Apa 

VP.2  2,23. 

mröRT  f.  Zäpfchen  (an  der  Achse). 

y^TTII  1)  *Adj.  zum  Anspannen  geeignet. —  2) 
m.  a)  *  Zugthier.  —  6)  Vordermann. 
*^^^  m.  Zugthier. 

yci  1)  Adj.  a)  zum  Anspannen  geeignet,  zum 
Ziehen  abgerichtet.  —  6)  an  der  Spitze  — ,  obenan 
stehend,  der  beste;  m.  Vordermann;    mit  Gen. 


oder  am  Ende  eines  Comp.  ^TtTTIT^ilT °  sich  vor- 
züglich verstehend  auf  Bii.xK.  53,)  8.  yCdfüT  heis- 
sen  alle  Stotra  mit  Ausnahme  der  drei  Pava- 
mina.  —  2)  m.  o)  Zugthier;  in  übertr.  Bed.  so  v.  a. 
ein  Mann,  der  eine  grosse  Last  zu  tragen  vermag. 
—  b)  *eine  best.  Heilpflanze.  —  3)  n.  Yordertheil 
der  Deichsel.  Statt  ^mirT  (sie)  MBh.  8,617  liest 
ed.  Bomb.  ^^^rl^. 

y^c?!^  m.  1)  die  Last  eines  Zugochsen  Apast.  — 
2)  Zugthier  MBh.  8,38,1  o. 

r 

^Tim  u.  Ehrensitz  MBh.  3,99,5. 
y^^rrTif  Adj.  nicht  die  erste  Stelle  einnehmend, 
der  zweite  (Wagenlenker)  MBii.  8,16,8. 
y^  s.  ^. 
f|g^   und   yWTü;^'   fehlerhaft   für  ^4^  und 

*^^^\  1)  m.  =  JTH'RI^Rfi.  —  2)  f.35T  der  Ein- 
gangsvers  eines  Gesanges,  der  später  immer  toie- 
derholt  wird. 

*ygfiRR  Adj.  von  yg^T. 

O  "S.  O 

*^T^Ri^  Adj.  von  ysi^. 

'jf^R  1)  *  m.  Feuer.  —   2)  n.  a)  das  Schütteln. 
—  6)  Richtplatz. 

*ym  n.  =  trm. 

yüLf^üJT  (!)  f.  N.  pr.  eines  Flusses. 
*yFrI7  m.  =  ^Ttfl- 

yrHT  m.  Stechapfel.  Am  Ende  eines  adj.  Comp, 
auch  °^. 

m,  ?T,  fHTTfT  und  ^r^%  ^A\'m  «nd  ^r^^,  y- 


'^'J  ex. 


^m,  ^^m  (^^TT  3.  PI.  gAT.  Br.  13,2,9,/.  wohl 
fehlerhaft  für  ^q[^),  ^^\'^^  und  ^^,  *}J3(- 
%;  Partie.  ^fT,  ^rT  und  *^J^.  1)  ausschütteln, 
abschütteln  (z.  B.  Früchte  von  Bäumen,  mit  dop- 
peltem Acc),  durchschütteln,  schütteln,  hinund- 
her  bewegen;  abschütteln,  so  v.  a.  entfernen,  zu 
Nichte  machen  Bbäg.  P.  2,8,5.  UfJ  und  ^fT  <ß- 
schüttelt ,  hinundher  bewegt ,  in  Bewegung  gesetzt 
(168,2  8);  abgeschüttelt,  entfernt.  —  2)  anfächeln, 
anfachen  (Feuer),  ^fl  angefacht.  —  3)  Med.  Act. 
von  sich  schütteln,  sich  befreien  von  (Acc).  —  4) 
Act.  sich  schütteln,  so  v.  a.  sich  sträuben.  —  S)  EJrT 
a)  (im  Wasser) /(«'nuMdAer  bewegt,  so  v.  a.  abgespült 
(vomSoma)RV.8,2,2.9,62,5.107,5.1 0,104,2.  giÜKH. 
Cr.  8,8,7.  yirf  SV.  -  6)  *=»Tff HrT  «cd  *rTraf?. 
— _,*Caus.  yrSJfrfH.  —  Intens.'^msft^,  Partie, 
fm^fl  und  ffcJUfr;  Z'inm^;  J^IfTHmitdem 
Partie  ?mqqH  und  ?mq'fT;'2"iyT7H.  l)  heftig 
schütteln  (z.  B.  den  Schweif),  drohend  hinundher 
bewegen  (z.  B.  die  Böroer),  schwingen  (das  Banner) 
RV.  4,13,2.  —  2)  abschütteln.  —  3)  an  fächeln,  be- 


^  -wn 


163 


fächeln.  —  4)  sich  heftig  hinundher  bewegen,  stark 
schwingen,  heftig  hinundher  bewegt  werden.  —  Mit 
^^  abschütteln.  —  MitSfpT  1)  schütteln,  erschüt- 
tern. —  2)  befächeln  Apast.  Qb.  14,22, 1.  —  Mit 
^^  i)  herabschütteln,  —auf  (Loc.)-  —  2)  abschüt- 
teln, autschütteln  aus  (Abi.)-  Med.  von  sich  oder 
von  Andern  abschütteln.  —  3)  von  sich  weisen, 
zurückweisen,  nicht  beachten.  —  4)  hinundher  be- 
wegen (die  Hand)  Apast.  2,19,13.  —  S)  BfgJTrT  a) 
abgeschüttelt,  verscheucht,  vertrieben,  entfernt.  — 
b)  ausgestossen,  Verstössen.  —  c)  abgewiesen ,  zu- 
rückgewiesen, nicht  beobachtet.  —  d)  angestossen. 

—  e)  hinundher  bewegt  303,1 4.  —  f)  befächelt,  an- 
geweht. —  g)  worauf  etwas  Unreines  abgeschüttelt 
worden  ist  M.  5,12  5.  M.  13,23,C. —  h)  schmutzig, 
unsauber.  —  i)  der  alles  Unreine  von  sich  abge- 
schüttelt hat,  zu  einem  Philosophen  geworden.  — 
Mit  c.T^^  1)  abschütteln.  —  2)  von  sich  weisen, 
zurückweisen  MBu.  2,67,35.  —  3)  öUzf^rJ  der  Al- 
lern  entsagt  hat.  —  Mit  ^  schütteln,  rütteln,  hin- 
undher bewegen,  umrühren,  ^]^^  geschüttelt,  hin- 
undher  bewegt;  beunruhigt ,  gequält.  —   Mit  cJlT 

1)  abschütteln.  —  2)  hinundher  bewegen.  cJJl^Jff 
A.  bewegt.  —  Mit  fPTT,  °^Jrl  auseinander  gesprengt. 

ex 

—  Mit  37  1)  aufrütteln,  aufschütteln,  aufwirbeln 
(Staub),  hindundher  bewegen.  3^rl  ond  3^rl-  — 

2)  in  die  Höhe  heben,  — werfen,  schwingen.  31^ 
und  3^rT.  —  3)  anfachen  (das  Feuer).  Nur  Partie. 
3^cl.  —  4)  aufregen,  in  Aufregung  versetzen,  er- 
regen,  3?rf-  —  S)  abschütteln,  abwerfen,  wegwer- 
fen, ausstossen.  Nur  Partie.  3^rr-  —  6)  3^rT  'u 
q?I|ölT^rT  '<"«'  tönend,  tosend  Harit.  9608.  ^^- 
^qq  2,110,17.  -  Vgl.  3ffT-  -  Mit  fm^  i) 
aufrütteln,  aufschütteln ,  aufwirbeln  (Staub),  hin- 
undher bewegen.  ^HSrl-  —  2)  ^^'^rf  fi^rbeigeichot- 
sen,  herbeigeflogen  MBu.  12,342,114.  HT^fT  Nl- 

ö 

1.AK.,  ?Tqi:rT  12,13273.  —  Mit  3^  in  ^BH^rT- 

O  ex  ex 

—  Mit  T^  1)  hinwerfen,  hingeben.  —  2)  hinundher 
bewegen  Bakit.  14630  fehlerhaft  für  pf.  —  Mit 
T^fl  i)heraHsschütteln,abschütteln,  entfernen,  fern 
halten.   HyH  und  TT'-Tr?-  —   2)  Menschen  oder 

ex  O 

Thiere  auseinandertreiben,  verjagen,verscheuchen, 
vertreiben,  fortslossen,  verstosten.  T'I^rT  """l  T^- 

r  =^ 

JJ^.  —  3)  schütteln,  schwingen ,  hinundher  bewe- 
gen.  ^T^^l(rl<^gi  über  dem  der  Fürst  den  Stock 
geschwungen  hat,  so  v.  a.  vom  Fürsten  bestraft. 

—  4)  bedrängen,  quälen,  belästigen.  Nur  Partie, 
m^.  —   3)  °RyrT  entbtösst,  beraubt  von.  qe- 

ex  ex  ' 

kommen  um.  —  Mit  f^f^R  1)  abschütteln.  Nur 
Partie.  firf^fJrT  ""«l  Tölft^rl-  —  2)  auseinander  \ 

ex  >J  1 


blasen,  —  treiben,  fortblasen,  fortstossen.  T^T'^rl 

ex 

MBh.  12,342,1 1  3.  — 3)«on  sich  weisen,  verschmähen 
ViKBiMÄNKAK.  9,38.  —  4)  hinundher  bewegen.  T^T'T- 
y??.  —  Mit  ^fsiHR,  ^filH^FT  hinqeschleudert. 

x3  'S  ex 

—  Mit  ^T^  abschütteln.  —  Mit  Vf  1)  vorwärts  be- 
wegen. —  2)  fortblasen.  —  3)  ausblasen  (den  Bart) 
RV.  10,26,7.  — •  Intens,  ausblasen  (den  Bart,  Acc.), 
hineinblasen  in  (den  Bart,  Loc.).  —  Mit  T^  1) 
schütteln,  hinundher  bewegen,  schwingen.  Med. 
auch  steh  schütteln.   fcIUrr-   —  2)  anfachen   (das 

ev 

Feuer).  —  3)  vertreiben,  verscheuchen ,  entfernen, 
zu  Kichte  machen.  TcT^rl  und  T^^rT-  —  ■*)  Thiere 

ex  sj 

oder  Menschen  auseinander  treiben,  verjagen,  fort- 
treiben, vertreiben.  J^^^.  —  3)  Med.  von  sich  ab- 
schütteln,  sich  befreien  von,  aufgeben;  mit  Acc. 
fsi^cT  und  raq-rf.  -  6)  ■^m^  fsr^lFH  Siv.  4, 
29  fehlerhaft  für  '^o  f^^^}.  -  Mit  ^^f^  (?) 
vertreiben,  verscheuchen.  —  Mit  ^'^'\^  ein  wenig 
schütteln  Dhübtan.  29.  —  Mit  Vlfm  1)  hinundher 
schwingen.  Nur  Partie.  °?JfI.  —  2)  auseinander 
treiben,  verjagen.  —  Mit  ^^  1)  Jmd  (Dat.)  Etwas 
zusckütleln,  zuwerfen.  —  2)  Med.  zusammenraff'en, 
2.*^  f.  das  Schütteln. 

ex 

*^:q%  m.  =  m^. 
^^  m.  1 )  *  Wind.  —  2)  *  Schelm.  —  3)  *  Zeit.  — 
4)  JUimusops  Elengi  Karaka  6,30. 
*mil  m.  das  Harz  der  Shorea  robusta. 

ex 

yfT  1)  Adj.  s.  u.  1.  ^.  —  2)  n.  *  Sittlichkeit. 

ex  ex 

^rfTTI  1)  Adj.  der  die  Sünden  von  sich  abge- 
schüttelt hat.  —  2)  f.  3EIT  N.  pr.  zweier  Flüsse  VP.' 

JTriqiq^  n.  N.  pr.  eines  TIrtha. 

^JrTTiqrftsi  und  °qiq^^FfM  n.  N.  pr.  zweier 
TIrtha. 

tflrT  1)  m.  Schüttler,  Erschütterer. —  2)  f.  das 
Schütteln,  Binundherbewegen,  Fächeln. 

^f^I^  m-  Gebrüll  Bälar.  209,1 5. 
*EI57  Partie,  von  1.  y. 

ex  ex 

*U'l^  ni.  das  Harz   der  Shorea   robusta   oder 

ex 

Harz  überh. 

51^57  1)  *m.  Wind.  —  2)  n.  das  Schütteln,  Bin- 
xmdherbewegen  ^lig.  14,71.  Auch  PI. 

U'T^,  ^RTlHi  °cT  schütteln,  hinundher  bewe- 

cx     "X    ex 

gen.  —  Mit  ^^  dass.  —  Mit  fif  1)  dass.  Spr.  7720. 
—  2)  Jmd  durchschütteln,  so  v.  a.  Jmd  hart  zu- 
setzen. 
*Ufsf  f.  das  Schütteln. 

«Tx 

ypSf^  Partie,  von  1.  tf.  m.  eine  best.  Pertoni- 

ex        -X  ex 

fication  Gait.  26,12. 

ycj  m.  Sg.  und  PI.  Räucherwerk  und  der  beim 

ex 

Verbrennen  von  Räucherwerk  aufsteigende  Rauch. 


y4=ti  ni.  1)  Räucherwerk,  insbes.  am  Ende  eines 
adj.  Comp.  —  2)  Bereiter  von  künstlich  gemisch- 
tem Räucherwerk. 

yq^SE®^  n.  wohl  ein  Löljfelchen  mit  Weihrauch 

ex  >j 

Karand.  74,20.  Vgl.  WiZ"^' 

y^rTnr  n.  s»  Räucherung  dienende»  Gras  Apast. 
Qa.  15,15,1. 

yq^I  n.  1)  das  Räuchern;  in  der  Med.  Beräu- 

ex 

cherung,  fumigatio.  —  2)  Räucherwerk.  Auch  *m. 
—  3)  das  Umnebeln  (eines  Kometen). 

UT^TT^  wohl  =  ^qi^  Terpentin. 

yq^sl  n.  Rauchpfeife  Kabaka  1,5.  Vgl.  ^q^sl. 

ex  ex 

y^qqi^  n.  eine  Büchse  zum  Aufbewahren  von 
Räiicherwerk. 

^Wl,  ^q•7TfT  1)  räuchern,  beräuchern,  beduften, 

ex    -\    ex  '  T  I         1 

wohlriechend  machen.   Partie,  ^f^rf-  —  2)  in  der 

ex 

Aslr.  umnebeln,  so  v.  a.  m  Begriff  sein  zu  verfin- 
stern. —  3)  *inqfT  geplagt,  gequält.  —  Mit  3^^, 
'S'jyi'-Irl    aufgeblasen,   hochmüthig.  —   Mit  333, 

Oex 

^yiTrl  beräuchert.  —  Mit  5fT  beräuchern.  —  Mit 

ex 

37  in  J^q^.  —  Mit  3T  1)  beräuchern,  mit  Ranch 

»  ex 

Überziehen.  Nur  S^^f^rT-  —  2)  umnebeln,  im  Be- 

ex 

griff  sein  zu  verfinstern.  —  3)  *  3fmrqf7  ")  in  Ver- 

CX 

bindung  mit |75T  f.  die  Weltgegend,in  der  dieSonne 
imBegriff  ist  unterzugehen.  —  6)  dem  Tode  nahe. — 
Mit  HFT,  fH^FTrT  beräuchert  Lalit.  186,1 1.  226,1. 

•X  ex  ' 

249,1.  —  Mit  q,  V(^W^  1)  beräuchert.  —  2)  *in 

ex 

Verbindung  mit  oder  mit  Ergänzung  von  |7tlTf-<i<e 
Weltgegend,  zu  der  die  Sonne  bald  hingelangt.  — 
3)  *  geplagt,  gequält  (ein  Weib).  —  Mit  fsf  Pass. 
Dampf  verbreiten,  dampfen. 
^^T^H^U  Adj.  zu  beräuchern  Varah.  Bbh.  S. 

ex 

77,16. 
^qsipff  f.  eine  Art  Cigarrette  Käd.  18,6.  Vgl.  ^q- 

ex  «S 

Slf7T2). 
♦V^cO  nnd  *°?Ji  m.  Pinus  longifolia. 

ex     <■ 

*^CffJJT>  n.  eine  Art  Agallochum. 

*JJmi-  m.  Terpentin  von  Pinus  longifolia  Räsan. 
ex 

12,158. 

*yqi^?'  m.  eine  Art  Agallochum  Gal. 
yCJ'P!!,  °q|^  1)  Rauch  von  sich  geben,  rauchen 

ex      -X 

Apast.  Qr.  6,9,1.  10,3.  —  2)  räuchern,  beräuchern. 
Partie,  yqiftrfl.  —  3)  *^qTrarI  geplagt,  gequält. 

ex  ex 

—  Mit  T^  Dampf  verbreiten,  dampfen. 

r  ^ 

♦^qT^  n.  eine  Art  Agallochum  Räqan.  12,90. 
yrq  m.  PI.  Bez.  bestimmter  Regen  bringender 

ex 

Winde  Taitt.  Ab.  1,9,6. 

°URq  Adj.  beräuchernd,  wohlriechend  machend. 
ex      -X 

yiqsfT  m.  =  W^  2). 

yCU  1)  Adj.  zu  berättchern  mit  (im  Comp.  Tor- 


164 


^qj  _  7jq5T?[ 


aogeheudj  Vabau.  Bau.  S.  77,26.  30.  —  2)  *  Vnyiiit 
odoralus. 

EfCI  1)  in  a)  Sg.  uod  PI.  Rauch,  üampf;  in  der 
Med.  Rauch  ah  IViesemittel  (in  fünf  Formen).  Am 
Endo  eines  adj.  Comp.  f.  ^.  —  b)  ein  zum  Bau 
eines  Hauses  besonders  zugerichteter  Platz.  —  c) 

*  Weizen.    —   d)   *  Weihrauch   oder   ein   anderes 
Riiucherwerk.  —  e)  *N.  pr.  eines  Mannes.  —  2) 

*  f.  ^  ein«  gelb  blühende  Daltergia. 

^J^ef^  1)  am  Ende  eines  adj.  Comp.  =:^^  Rauch. 

—  2)  ni.  eine  best.  Gemüsepflanze  KiBiEi  1,27. 

—  3)  f.  cjf^^  a)  Rauch.  —  b)  *iVebel.  —  c]  Med. 

CS. 

k.  13»  fehlerbafl  für  >m^i\- 
*^^m'Vm  f.  e«««  best.  Nessel. 
^T^rT^  m.  1)  Feuer.  —  2)  *  Meteor,  Eomet. 
^R'^rT  1)  Adj.  Rauch  zum  Zeichen  habend,  am 
Rauche  kenntlich.  —  2)  m.  a)  Feuer,  der  Gott  des 
Feuers  80,1.5.  Ind.  St.  14,378.  —  6)  Komet.  —  c) 
Bein,  der  Sonne. —  d)  N.  pr.  a)  eines  Jaksha.  — 


p)  fehlerhaa  für  ^M^irJ. 
y^Jli^tr  Adj.  nach  Rauch  riechend. 

ex 

^qiTT^^^  n.  eine  wohlriechende  Grasart  Bui- 

TAPK.   1,210. 

UqiT^  m.  Bez.  RAbu's. 
*^t^T  n.  eine  Art  Aetxkali  RIgin.  6,256. 

^fJfKT  f.  Nom.  abslr.  Ton  W{  Rauch. 

^■^rlTrf  Adj.  vor  Rauch  erstickend. 

^H<J  I  '41'!  Adj.  Rauch  — ,  Dunst  sehend,  Bez. 
eines  an  einer  gewissen  Krankheit  der  Augealinso 
Leidenden. 

KHUsl  m.  Feuer. 

^tT'T  n,  das  Umnebeln  [eines  Kometen). 

^tTTS^JiPH  Rauchfang  HEMiDBi  1,C68,21. 

Efq^sf  n.  =  mH3T  KiRiSA  1,5.  2  5. 

«x  ^  ' 

Vm^  Adj.  rauchend  (aus  einer  Pfeife)  Kabaka 
1,5.  8.  fjKr  Rauch  trinkend  — ,  einathmend  (d.  i. 
nicht«  Anderes  geniessend). 

tjqiTSI  ni.  Opferhandlung.  =  cf)im|J|  Comm. 

yjTTSI^I  m-  ÄaMc/ijJrei/ Harsuak.  117,24. 

^5T'^T^^  m.  aufsteigender  Rauch,  PI.  324,32. 

^HHH  n.  das  Hinziehen  von  Rauch  oder  Däm- 
pfen,  Inhalation  Mal.  med.  20.  Karaea  1,5.  6,9. 
*das  Tabakrauchen. 
*W^'n  f.  eine  best.  Hölle. 

CS 

y^T?n5T  Adj.  nier  Rauch  geniessend. 
^^HM  Adj.  (f.  ^)  ganz  aus  Dunst  oder  Dämpfen 
bestehend. 
*'J^^'j^rf^  f.  Kebel. 

'if 'Jl  *'^**"  ^-^^  umnebelt  werden,  nahe  daran 
sein  verfinstert  zu  uerden  (von  einem  Gestirn).  — 


?jfljfl  \)*nach  Rauch  schmeckend  QIiaSka  1,377. 
—  b)  in  Verbindung  oder  mit  Ergänzung  von  T^ 
f.  die  Weltgegend,  in  welche  die  Sonne  zunächst 
kommen  wird.  —  Mit5fl,  ^FJRrT  umnebelt.  — 
Mit  ^,  WrJ\i[cl  i)  in  Rauch  gehüllt.  —  2)  mit  f?5T 
f.  die  Weltgegend,  in  welche  die  Sonne  zunächst 
kommen  wird. 
*^H'J\T'^  m.  1)  Wolke.  —  2)  Cyperus  rotundus. 

CS. 

^►1^11%  f.  Rauchsäule  Hariv.  12807. 
*^TOJT  1)  Adj.  rauchfarbig,  braunrolh.  —  2)  m. 

CS 

ein  best,  musikalisches  Instrument. 

^Miyl^  m.  PI-  Rauchqnalm  Varau.  Jogaj.  8,12. 

CS 

yq^IsIT  f.  1)  Rauchsäule  Du.  V.  20,9.  —  2)  N. 

CS 

pr.  der  Tochter  eines  Jaktfaa. 
yR^?iTfT  Adj.  dessen  Bewegung  der  des  Rauches 

CS 

gleicht. 

yiT^JH  Adj.  1)  rauchend,  dampfend.  Nom.  abstr. 

Cs  -S 

OcfW  n.  —  2)  das  Wort  ^^  enthaltend. 

CS 

.  r 

yiTclTlfT  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

CS  ^-s 

^ITöHn  m.  N.  pr.  eines  Schlangendämons. 

CS 

^q^TTT  f.  1)  Rauchsäule  Hahit.  12792.  Ind.  St. 

CS 

15,290.  —  2)  eine  Art  Cigarrette  Karaka  1,5.  6,3. 
23.  Vgl.  OT^frT- 

CS 

r 

^T^fT'T  n.  Opferhandlung. 

^Hl^l>sll  f.  1)  Rauchsäule  AV.  11,9,19.  VerIs. 

CS  * 

19.  —  2)  Lohn  Vasishtda  16,16. 
Vqq  1)  *ra.  Teetona  grandis.  —  2)  f.  S  Mehl 

CS  ' 

von  gebraunten  Bohnen. 

*'-TqH^iffI  f.  Rauchwolke. 

Wnm  f.  V.  I.  für  ^q^. 
"^3  sr     "^ 

ITrn^T  Adj.  (f.  "t)  trübäugig. 

CS  ^ 

*^qT^  Dalbergia  Sissoo. 
^HM^l^^  m.  eine  ununterbrochene  Rauchwolke 

CS      s3 

323,16. 
*^ITT>T  Adj.  rauchfarbig. 

r^  -s 

^qifT,  yRTCfTr?  und  °rT  rauchen,  dampfen.  — 

CS         "S      CS 

Caus.  ^qP^TTfr  rauchen  — ,  dampfen  lassen. 

CS 

yqm'T  n.  das  Dampfen,  Qualmen;  in  der  Med. 

CS 

Bez.   einer   Hilzeerscheinung  {Ausstossung   eines 
Qualms  aus  der  Kehle  Bhavapb.  3,3U)  SugR.  2,2, 
13.  3(7°  Kabaka  6,20. 
UqTP7rTn.da<i{aticAen,Qua/menMBu.5,133,15. 

CS 

^qr^rfi'  f.  N.  pr.  eines  Wallfahrtsortes. 

CS. 

^qic?rfi''7'l  m.  und  °5Jjfi'q^  ra.  ein  best.  Zaa- 

CS  s3 

6er*prMc/i. 

yrqq  l)  Adj.  a)  rauchend,  qualmend.  —  b)  io 

CS         "s 

Verbindung  mit  jÄül  f.  diejenige  Weltgegend,  in 
welche  die  Sonne  zunächst  kommen  wird.  —  2)  f. 
^tq^t  a)  Bez.  einer  der  sieben  Zungen  A  g  n  i's.  — 
b)  >'.  pr.  der  Gattin  Agamldha's  und  einer  an- 


deren Frau. 

^jqr^fil  f.  ein  best.  Raubvogel. 
*^qTf^  n.  eine  Art  Aetzkali  Räsan.  6,256. 

CS 

-s 

^-Tqi^jq  m.  hervorbrechender  — ,  aufsteigender 
Rauch  326,1.  DAgAR.  89,'..  6  l^-jqii^  gedr.). 

CS. 

^^I?^  ni.  1)  dass.  —  2)  *eine  best.  Krankheit. 

-s 

^rqi'-f^fl  Adj.  durch  Rauch  mit  Erstickung  be- 
droht. 

^qrniT  f.  N.  pr.  der  Gattin  1)  Jama's  MBu.  5, 
117,9.  VÄSAVAD.  15<,2.  *°qffT  m.  Bein.  Jama's. 

—  2)  Märliandoja's. 
^qiWqifq  m.  Wolke. 

y*-Ml  f.  dicker  Rauch,  Rauchwolke. 

CS  ' 

*y^R  ni.  der  gabelschwänzige  Würger. 

^M  1)  Adj.  (f.  ^T)  a)  rauchfarbig,  grau;  aucli 
braunroth.  —  b]  trübe,  verfinstert  (vom  Verstände). 

—  2)  ni.  a)  *Otibanum  RäÖan.  12,105.  —  6)  in 
der  Astrol.  der  2Sste  Joga.  —  c)  N.  pr.  a)  eines 
Wesens  im  Gefolge  Skanda's.  —  ß)  eines  D4- 
nava.  —  y)  verschiedener  Männer.  —  S)  eines 
Affen.  —  3)  f.  5IT  N.  pr.  der  Mutler  des  Vasu 
Ohara.  —  4)  *n.  Sünde,  Schlechtigkeit. 

*q;^^  1)  ra.  Kamel.  —  2)  f.  m?r^I  Dalbergia 
Sissoo  RÄgak.  9,132. 

■s 

ySRIrT  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Bbarata 
und  des  Trnabiadu. 

•s 

^MohHI  m.  N.  pr.  1)  eines  OAnara.  —  2)  ver- 
schiedener Männer. 

y^flTr^  m.  N.  pr.  eines  Berges. 
*yys|R  Adj.  nraiie  A'ni'ee  habend. 

CS  O  *^ 

^qt^IÜT  Adj.  graulich. 
*^^^W  f.  eme  best.  Staude  Raoan.  5,32. 
*^TR*7T^^T  r.  eine  best,  Grasart  Ragan.  8,1  5ü. 

»s     cx  ' 

^JWl ,  ^Sfrirl  sroK  färben  MudrU.  121,17 
(18i,13). 


W^T^rf  Adj   granroth. 

^TR'TI^iqAdj.  mit  einem  grauen  Fleck  versehen. 

yydN'l  m.  1)  *  Taube.  —  2)  N.  pr.  eines  Feld- 

CS 

herrn  des  Asura  (lunibba. 

's      ...fc 

^Mfylll'frl  Adj.  grauroth. 

^         r 

y^^ni  1)  Adj.  von  grauer  Farbe.  —  2)  m.  a) 

CS 

*0/«6ani«m  Rägan.  12,105.  —  6)  N.  pr.  a)  eines 
Sohnes  des  Agamidha.  —  ß)  eines  Berges. —  3) 
f.  3^1  eine  der  sieben  Zungen  Agni's;  vgl.  ^°. 
*yXI5[in=fi  m.  der  indische  Fuchs  Räsan.  19,51. 

CS 

r 

^T^ISjniTq'T  m.  ein  best.  Zauberspruch. 

CS  s5 

^EUcJ'üT  f.  eine  best.  Zauberkunst. 

CS 

»yggfTTirri  f.  eine  Gurkenart  Rägan.  7,218. 

CS        t. 

T^biistiir^  m.  N.  pr.  eines  Raksbas. 

CS 

*^R5Tqi  oder  '^l^J^pq"^  ra.  Kamel. 

ÄS         Tx  CS.         ffS. 


^mT5T  -  U^UTHI^ 
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yXTT5T  1)  Adj.  graue  Augen  habend.  —  2)  in.  N. 
pr.  a]  eines  Rakshas.  —  6)  eines  Sohnes  des 
Hemakandra  und  eines  Fürsten  der  Nishadha. 

*^g[li%  m.  eine  Perle  von  schlechter  Farbe. 

*yr?II5  m.  der  gabelschwänzige  Würger. 

ex 

^WT'ft'^  ra.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Medhä- 

tillii  und  eines  nach  ihm  benannten  Varsha  in 

(likadTlpa. 

*^mH  m.  Luft,  Wind. 

^^\^XS^  m.  N.  pr.  eines  Autors. 

■^^I^  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Sukandra. 

*^^I^I  f-  «J"«  *esf.  Staude  R*g*n.  5,32. 

yi^'I  m.  dunkle  Farbe,  Düsterkeit. 
tf-x         -x 

JJ^ft  Adv.  mit  ^)T  grau  färben  Spr.  3778. 

•V     r 
^J^TIHT  f.  N.  pr.  eines  GöUerweibes. 

^X^\  m.  TBr.  1,2,1,2  statt  ER^  dos  RV. 
°lIJTrI  Adj.  an  der  Spitze  von—  stehend,  den  er- 

cx 

sten  Platz  einnehmend  — ,  der  beste  unter  MBu. 
1,00,13.170,73.6,1,29.8,12,21.14,70,21.15,16,10. 

^JT^trT  Adj.  am  Joch  ergriffen  C*t.  Bb.  S,!,«,/». 
Katj.  Cr.  14,3,2. 

llsTC  m.  N.  pr.  eines  Wesens  im  Gefolge  fiva's. 

^ilfS  ni.  1)  Bein.  Rudra-QiTa's  Hemädbi  1, 

ex 

218,3.  —  2)  N.  pr.  eines  medic.  Autors. 

Viifl^  m.  =  ^^R  1). 
*mn  in.  das  Harz  der  Shorea  robusta. 

ex 

^ff  1)  Adj.  (f.  511)  a]  schlau,  listig,  verschlagen, 

ex 

verschmitzt,  betrügerisch;  m.  Schlaukopf,  lietrüger, 
Schelm.  —  6)  Glucksspiele  spielend;  m.  Wurfeier 
u.  s.  w.  —  2)  m.  a]  Stechapfel  Spr.7770.  —  6)  *eine 
best,  wohlriechende  Pflanze  Ragan.  12,144.  —  3) 
*f.  3^  eine  Art  Nachtschatten.  —  4)  *n.  a]  Eisen- 
rosl.  —  b)  schwarzes  Salz  RÄÖan.  6,98. 

U^^  1)  Adj.  Subst.  =  ^R  1)  a).  —  2)  m.  a) 

tx  ex 

*Schakal.  —  6)  N.  pr.  eines  Schlangendämons. 
ydl'=ftrl°r  ™-  Glücksspieler,  Würfeler  a.  s.  w. 
*UrRKT  m-  Stechapfel. 

ex     '.     -X 

^?lf{rl  n.  1)  PI.  die  Streiche  der  Schelme  120, 
21.  —  2;  Titel  eines  Werkes. 

r 

*yrT^fT  ra.  der  Mensch. 

ex^      o  ^ 

?JrJf1T  f.  und^^^a. Schlauheit,  Verschlagenheit, 
^r      c  °^ 

'-I'T^rl^  n.  Titel  eines  Lustspiels. 

ex 

^rt^TOI^  n.  Spielerkreis  JÄo.s.  2,201. 
♦^rlTH^  f-  eine  best.  Pflanze,  =  TI^I. 

ex         o  ^ 

t)f^iT)^T  (.  der  Anschlag  eines  Schelmes,  Schel- 
merei. 

ycTT^^^St^T  n.  Titel  eines  Lustspiels  Hall  in 

«X 

der  Einl.  zu  Da(ar.  30.  Cat.  Willmot  70. 
^HHJlTJiq  n.  desgl. 

ex 

III.  Theil. 


^rTTcIIFTR  m.  .N.  pr.  eines  Scholiasten.   ^i^- 

ex  's 

J^M  n.  Opp.  Cat.  1. 

--sr 
yCfl  f.  anyethanes  Vebel,  Beschädigung. 

^frlrl  in  *q^°. 

ex 

r 

^^^  m.  i)* Zugthier.  —  2)  Vordermann,  Füh- 
rer KÄ».  2,82,24. 
*mm  m.  =  U:qB. 

ex^  ex  ^ 

^^  fehlerhaft  für  ^^. 

r      3  r^ 

yr^,  y^TfT  ('11  Aor.  auch  Med.)  beugen,  zu  Fall 
bringen,  beschädigen  überh.  —  Desid.  J^^TTrl  be- 
schädigen wollen. 

3  r 

yS}^  n.  das  Fällen,  Beschädigung. 

ex^^ 

*^^^  Adj.  von  yj. 

*^^^  Adj.  eine  Last  ziehend;  m.  Zugthier, 

3  r  3 r 

y^I  f.  =  ^T. 

y=rFüT  Nom.  ag.  =  ysi^  Pamkat.  ed.  Bomb. 
1,6,11. 
^^Z  m.  Lenker  des  Wagens,  Leiter  überh. 
y^^  (stark  ytn^)  Adj.  das  Joch  tragend  VS. 
*5T^^  n.  Gift. 
?J^^  u.  das  Bestäuben  BuÄvapr.  3,66. 

CS. 

^^^^>  ^r^r!  bestäubt^  bestreut  mit  (Instr.)  Bba- 
TAPR.  5,1 20.  —  Mit  ^^,  ^yiWT  t'ass.  ebend.  4,39. 

CS 

—  Mit  3^  s.  3i:^fT. 

^  ex     -x 

ElfjT  und  y^  f.  i]  Staub;  auch  so  v.  a.  der  stau- 
en ex 

bige  Erdboden.  —  2)  Blüthenstaub  Mudkär.  121,17 
(184,13). 
yJH^I  f-  1)  *  Blüthenstaub  RaÖan.  2,34.  —  2) 

ex 

*!yebel.  —  3)  ein  best.  Spiel  Ind.  St.  15,419. 
♦yfer^ri  n.  und  *y[fd^dU  m.  Erdwall. 

ex       o     C  e^  ^    »- 

*yT5TJT^S=f)  ni.  wohlriechendes  Pulver. 
ex      o     \ 

*y%51^  ni.  Wind. 
ex 

yf^'TS^r  n.  Staubwolke  Kull.  zu  M.  4,102. 

ex 

*yr5T'^T^'7=F)T  (.  Pandanus  odoratissimus  Räsan. 
es  "  o  ^      , 

10,B8. 

yi^c^frffj,  °rrfrl  staub  in  die  Band  bekommen 

Naish.  1,81. 

tj^'^  s.  u.  'cff^. 
ex  ex 

*y?n=IT2"I^  m.  1)  üalbergia  ougeinensis.  —  2) 
es  ^ 

eine  -irt  Kadamba  Räoan. 9,104.  —  3)  Capparis 
trifoliata. 
*y7ftsI3^  m.  Krähe  Raoan.  19,8  8. 

ex  '"  ^ 

y'TTlR'?  Adj.  (f.  f)  voller  Staub. 

ex  ^ 

y^fi'äfCf  m.  n.  herabfallender  Staub  Kui.l.  zu  M. 
4,115. 

ex-s       ex*s    ex  ex  ^ 

Uil^?!^^  Adj.  schon  sechs  Jahre  das  Joch  tra- 

ex     =*! 

gend  (Stier)  LIlat.  50. 

*yR,  ye^ifri  =  ^^,  ^J^- 

cx"s   ex  ex^    ex*s 


yfl^ljAdj.  (f.  5tT)  staubfarbig,  grau.  Nom.  abslr. 
°^  n.  —  2)  m.  a]  *  Esel  Räoas.  19,39.  —  6)  *Ea- 
mel  RllÖAN.  19,21.  —  c)  *Taube  Räuan.  19,100. 
—  d)  *  Oelmüller.  —  e)  eine  best.  Pflanze  Varäii. 
Brb.  S.  76,0,  T.  I.  Kichererbse  Gal.  —  3)  *f.  gi 
ein  best.  Strauch  Rägan.  5,132.  —  4)  *f.  J  N.  pr. 
einer  Kioinarl. 

UH^=f)  m.  N.  pr.  eines  Schakals. 
*UH^ES?T  f.  eine  best.  Pflanze. 
*5Tfl^t?f^^I  f.  1)  Tragia  involucrata.  —  2)  He- 
liophytum  indicum  Dec.  RaÄan.  5,7  5. 
ynt^rT  Adj.  grau  gemacht  Kxo.  65.20. 
^fllX^T*!  n).  Staubfarbe  Harshak.  202,7. 
*yfft  Adr.  mit  ^. 
*'^JTt\J1  f-  Compar.  zu  ^if. 
y  td WE  n.  die  äusserste  Spitze  der  Deichsel  B\- 

ex  o 
LAR.   232,8. 

»q^FcTT  "••  Stechapfel. 

CS,     cs> 

o^SR  (nur  Nom.  Sg.)  Adj.  =  ^rf.  1)  haltend,  tra- 

t.  ^  C  "s 

gend.  —  2)  ein  Gewand,  eine  Gestalt,  einen  Leib 

u.  s.  w.  tragend,  so  v.  a.  habend,  im  Besitz  von 

c 
Etwas  seiend.  ^^öf5fH^^°  viele  tausend  Jahre 

alt.  —  3j  ertragend.  —  Die   v.  I.  hat  o^fT  (^.  B- 

MBB.  1,138,31.  3,147,24.183,41.227,16.3,278,10. 

1 7. 300,2 1 .  13,17,62),  °>TfT (6.107,1 7  =  6,4902)  uod 

°^H  (12,248,1 58  =  12,1 04  32).  ^^  hat  auch  MBu. 
<.   %.  t  -s 

23,40,29.  14,78,4  7.  —  Vgl.  5^. 
°yH  Adj.  haltend,  tragend,  habend,  ertragend 
u.  s.  w. 

?JfI  1  j  Adj.  s.  u.  1 .  ^^  3).  —  2)  m,  N.  pr.  a)  eines 
Sohnes  des  ISten  Manu.  >TST  t.  1.  —  6)  eines  Soh- 
nes des  Dharma.  —  3)  n.  eine  best.  Art  zu  fech- 
ten Hahiv.  15979. 

KTrl^  ra-  N.  pr.  1)  Y.  I.  für  ^^  VP.«  3,289.  — 
2)  *  eines  buddb.  Patriarchen. 

yffSfJfT  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  9ten  Manu 
VP.  3,2,23. 

^dt^y  Adj.   Besehwerden    ertragend  Rägat. 

c 
3,213. 

y^rPTHT  Adj.  f.  schwanger  Kathäs.  7,83. 

^flfTT^T  m-  ein  VetÄla. 

^(^«3  Adj.  aufmerksam,  gesammelt. 

^H^tll  Adj.  1)  den  Stock  tragend,  so  v.  a.  stra- 
fend BuXg.  P.  3,14,34.  —  2)  über  dem  der  Stock  ge- 
halten wird,  gestraft  werdend   von   (Inslr.)   Spr. 
5736,  T.  1. 
*^JrTfrniFrT  m.  Feuer. 

yf^'=fT  f.  N.  pr.  einer  Tochter  Devaka'  s.  Auch 
°1^  VP.2  4,110. 

'-Ir?5^ltHT=T  Adj.   sich  in   Zwiespalt  befindend 

(, 

21* 
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Url^THI^  -  ^Pm 


gu.  13,11. 

UrTT'W  ni.  Bogeniräger  VljiiSi  5,2, C7. 

^flWSIT  Adj.  (f.  m]  fett  entschlossen  zu  (Dat.) 
MBu.  5,187,1. 

UfT^c}  Adj.  früher  getragen  (Schmuck)  Mudrar. 
118,7.  18.  119,3  (179,1*.  180,3). 

^fj^il  Adj.  IVachkommen  habend  Ragii.  13,87. 
*^n{in'T  ni.  N.  pr.  eines  Mannes. 

tJfJilW  1)  m.  a)  *ein  Fürst,  dessen  Belch  von 
Dauer  ist.  —  b)  N.  pr.  a)  eines  Schlan^'endämons. 

—  ß)  eines  DeTagandharva.  —  y)  eines  Soh- 
nes dcsDaitja  Bali.  —  d) eines  Fürsten  der  Ed(i. 

—  £)  eines  blindgeborenen  Sohnes  des  Vjäsa  und 
altern  Bruders  des  P^ndu.  PI.  seine  Söhne  (100 
an  Zahl).  —  Q  eines  Sohnes  des  Ganamegaja. 

—  c)  *  ein  best.  Vogel.  —  2)  f.  ^rl^T^  N-  pr.  einer 
Tochter  der  Tämri  und  Urmntter  der  Gänse  und 
anderer  Vögel. 

yrTH?^"''  Patron.  Du rjodhana's  Pr.  P.  111. 
»^rJ^iyHs)  m.  Bein.  Pindu's  G*i. 

^öfrt  i)  Adj.  Partie.  Ton  1.  ^J.  —  2)  f.  oq^ft 
N.  pr.  eines  Flusses  MBu.  6,9,31.  Auch  t.  I.  flir 

r 
^rl=1H'T  m.  N.  pr.  eines  Kämpfers  auf  Seiten 

der  Kuru. 

q^5frT  ■•)  Adj.  (f.  sgi)  a)  dessen  Gesetz  — ,  des- 
sen Ordnung  feststeht.  —  6)  die  Ordnung  aufrecht 
erhaltend  Gaut.  —  c)  fest  entschlossen  49,17.  — 
d)  die  Gewohnheit  habend.  —  e)  treu  ergeben,  an- 
hänglich, —  2)  m.  a)  Bein.  Rudra's.  —  6)  N.  pr. 
eines  Sohnes  des  Dhrti. 

t|(i^|/|(  Adj.  dessen  Körper  fortbesteht,  fortle- 
bend Kap.  3,82.  SaSkiijak.  67. 

Url^fi'  f.  ein  best.  Metrum. 

^Jr{H'^tr^  Adj.  (f.  511)  fest  entschlossen  zu  (Loc.) 
MBu.  5,186,10. 

^cIhRT  ni.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  S u s a  m d  b  i. 

görfli^  m.  N.  pr.  T.  I.  für  y'JHflT^. 

^fl^öll  m.  N.  pr.  T.  I.  für  öftr!^c?J  VP.'  3,335. 

^FnfH'T  Adj.  standhaft. 

^RTT^W  Adj.  Beiw.  Vishnu's  Vishnis.  1,59. 

Wf^  1)  f.  o)  das  Festhalten,  Sfillehalten.  Be- 
festigung, Festigkeit  26,19.  U^  ^  stand  hal- 
ten.— b)  fester  Wille,  Entschlossenheit.  ^fTT^TT 
«einen  Willen  richten  auf  (Loc).  —  c)  Befriedigung, 
Zufriedenheit,  ^fii  ^q*  Befriedigung  finden  320, 
11.  —  d)  Be«.  bestimmter  Abendopfer  ieimAfva- 
medha.  —  e)  ein  best.  Metrum  von  72  Silben, 
jedes'^fetrum  «on  4X1S  Silben  und  ein  aus  Upen- 
dravagri  und  Indraragr*  zusammengesetztes 


Metrum.  —  f]  Bez.  der  Zahl  tS  Vaii.ui.Brii.8,9.  Ga- 
Nii.  Kaksii.  6.  —  <j}ein  best,  astrol.  Joga.  —  A)  die 
Entschlossenheit  oder  Befriedigung  wird  mannich- 
fach  personificirt.  Als  eine  ^akti  Hrmadri  1,197, 
21.  —  t)  N.  pr.  eines  mythischen  Gartens  Golädiij. 
Bimv.  34.  —  2)  m.  a)  Begehung.  ^fsIFT  =  ^TSHI- 
TfT  LÄTJ.  9,3,1 1.  —  6)  N.  pr.  a)  eines  der  VifTe 
Deväs.  —  (i)  verschiedener  Manner.  —  y]  eines 
Ton  einem  Dhrti  beherrschten  Varsha  in  Ku- 
Cadvlpa  VP.  2,4,36.  fg. 

^fff^rf^^nH  m.  N.  pr.  eines  Bodhisattva. 

yirTRrI  1)  Adj.  a)  entschlossen,  standhaft,  cha- 
rakterfest. —  b]  gutes  Muthes,  zufrieden.  —  2)  m. 
o)  eine  Form  Agni's.  —  6)  N.  pr.  a)  eines  der  7 
Weisen  im  ISten  Manvantara,  eines  Sohnes  des 
Blanu  Raivata  und  SAvarna  und  Terschiede- 
ner  anderer  Männer.  —  3)  f.  ^TrTT  N.  pr.  eines 
Flusses.  V.  I.^Jfl^fJT.  =  4)  n.  N.  pr.  eines  Var- 
sha in  Kufadvlpa. 

^f?FR  Adj.  (f.  ^)  aus  festem  Willen  bestehend 
Spr.  1639. 

^itH^I^FI  ni.  ein  best,  über  Waffen  gesproche- 
ner Zauberspruch. 

^lrlMIJ|  ra.  1}  ein  best,  astrol.  Joga.  —  2)  ein 
best.  Joga  bei  den  Mystikern. 

UmTlt^  m.  N.  pr.  eines  Gelehrten. 

^rITrfI=F  Adj.  hoehmüthig  Rasat.  8,350. 
*^^!I  m.  1)  Bein.  Vishnu's.  —  2)  ei'n  kluger 
Mann.  —  3)  ein  Brahman.  —   4)  Tugend.  —   3) 
Meer.  —  6)  Luft.  —  Vgl.  Wl°. 
»^pT^  f.  die  Erde. 

1(6)51  m.  ein  kühner  Held. 

y^ftn  m.  N.  pr.  eines  Mannes  VP.*  4,57. 

m^  f.  =  ^. 

^mril  Adj.  etwa  einem  Mühlstein  gleichend. 

^m'ö'l  Adj.  kühn,  muthig. 
*■  "^  r 

^JKIfT  1)  Adj.  s.  u.  '^^.  —   2)  m.  N.  pr.  eines 

Mannes.  ^rTT  i7T^rIF<7  HUT'f^  Äbsh.  Br. 

yST^rHH  Adj.  kühngesinnt  RV. 
*^^   1)  Adj.  a]  geschickt.    —    b)  tief    —   2)  m. 
Ilaufe,  Menge. 

y^  1)  Adj.  s.  u.  tnt-  —  2)  m.  o)  ein  best,  über 
Waffen  gesprochener  Zauberspruch  R.  1,30,*.  — 
6)  N.  pr.  verschiedener  Männer  Harit.  1,10,29. 
37,*.  VP.2 

y^cti  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  Uariv.  1,10,2*. 

^^^r?  ni.  N.  pr.  verschiedener  Männer. 

'T^W  n.  FertceffenAei«,  Frechheit  JIBn.  1,167,53. 

y  W'Htt  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Drupada. 

^W-Jl  und  y^^clfe  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 


^^ITH  (R.  ed.  Bomb.  *3  in  dem  nach  2,93 
eingeschobenen  Sarga)  und  °HIT'I'7  A<lj.  eine 
hohe  Meinung  von  sich  habend. 

y^EI  ni.  .\.  pr.  eines  Fürsten.  ^°  t.  I. 

^^cTIT^'I  Adj.ftüAn  tn  «einen  AecienHABiv. 4628. 

^ykl^Hm.N. pr.  einesSobnes  dos  (Ivaphalka. 

Wf^  i]  Adj.  kühn.  —  2)  m.  a]  Sg.  und  Du. 
Feuerzangt,  doppelter  Schürhaken.  — 6)  N.  pr.  a) 
eines  Sohnes  des  Hiranjaka(ipu.  —  ß)  eines 
Ministers  des  Da^aratha.  —  3)  f.  Kühnheit. 

^^I^  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  (^vapbalka 
Hauiv.  1,30,*9. 

tT^  m.  N.  pr.  fehlerhalt  für  ^^  2)  b). 
*^^sl  Adj.  kühn,  dreist,  frech. 
*^ra  m.  Lichtstrahl. 

^^  1)  Adj.  o)  kühn,  tapfer,  muthig.  —  b]  *  dreist, 
frech.  —  c)  tüchtig,  kräftig.  —  2)  Adv.  dreist,  herz- 
haft, tüchtig,  kräftig,  fest,  getvallsam.  —  3)  m.  N. 
pr.  eines  Sohnes  zweier  Manu  und  anderer  Män- 
ner. —  4)  n.  ^T^TFCJ  y^  Name  eines  Siman. 

y^^  m.  N.  pr.  eines  Fürsten,  ^w*  v.  I. 

^W!S[  n.  Kühnheil,  Muth. 

^mJ  Adv.  =  WS  2). 

y^miF  Adj.  1)  et»  tüchtiges  Geschoss  führend. 
t.  o 

—  2)  vielleicht  ein  tapferes  Heer  führend. 
y%lWr  m-  N.  pr.  fehlerhaft  für  y%r3\. 
t^^TsT^)  W'igTJIR  Adj.  mit  tüchtiger  Kraft 

t.  •SCO  -\ 

ausgerüstet. 

ysrf  Adj.  Jmds  (Gen.)  Angriffen  ausgesetzt.  H 

•s 

^  ^Ent;  so  V.  a.  der  hat  es  mit  mir  zu  thun. 

c 

i|SI  1)  *m.  a)  Meer.  —  6)  Fluss.  —  2)  f."^  o) 
eine  milchende  Kuh.  —  6)  PI.  Milchtrank.  —  e) 
Stute.  —  d)  *Bede.  —  e)  *  Fluss.  —  f)  N.  pr.  der 
Gattin  Brhaspali's  Vaitän.  —  3)  *  f.  ij^t  Fluss. 

yH=T)T  f.  Koriander  Buavapb.  1,1 60.  v.  I.  IR^l. 

-VT 

U-T  1)  Adj.  milchend. —  2)  f.  a)  eine  milchende 

o 

Kuh,  Mutlerkuh.  In  Zusammensetzung  mit  andern 
Thiernamen  zur  Bez.  des  milchenden  Multerthie- 
res.  —  6)  PI.  Milchtrank,  Milch.  —  c)  bildliche  Bez. 
der  Erde,  des  Landes.  —  d)  bildet  in  Comp, 
mit  =5TH  und  I^S  Schwert  ein  Deminutiv.  — 
3)  n.  Name  eines  Säman.   Auch  STKrlT  y'T  und 

iHTtmt  (Du). 

y^^  1)  m.  a)  quidam  coeundi  modus. —  b)  N. 
o 

pr.  a)  PI.  eines  Volkes  MBu.  6,30,51.  —  ß;  eines 
von  Krshna  (Balabhadra)  erschlagenen  Un- 
holds.—  y]  eines  Sohnes  dos  Durdama  VP.'  4,5*. 

—  2)  f.  ^A'i'4\\  a)  Mutlerktth,  Multerthier  iiberh.; 
o 

auch  vom  Weibe.  =  *^^t7Eqj  Gal.  —  b]  bildet 
in  Comp,  mit  5fTH  Sehwert  ein  Deminutiv.  —  c) 


y^^  -  m\ 
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eine  Ader,  welche  anyeschlagen  nur  in  Interval- 
len das  Blut  ausströmt. —  d]  Koriander  Biiätap«. 
1,1  C6.  T.  I.  UH5RT.  —  e)  N.  pr.  a)  der  Gattin 
Kirtimanl's.  —  ß)  eines  Flusses  VP.  2,4,36.  — 
3)  n.  a)  *eine  Heerde  milchender  Kühe.  —  6)  *qui- 
dam  coeundi  modus.  —  e)  N.  pr.  eines  Wallfahrts- 
ortes. 

*  ijq^ffl^  und  *iTq:fiH^^  m.  Bein.  K  r s  h  n  a's. 

*iT'T=fn'?TU  n.  1)  Kuhmilch.  — 2)  eine  Gurkenart. 

*i)^^iX  ™-  1)  Bein-  Krshna's.  —  2)  ein  best, 
kleiner  Baum. 

y^^IWT  m-  N.  pr.  einer  Einsiedelei  MBu.  7, 
54,8. 

♦ij^XriJ^  n.  Sg.  Milchkuh  und  Melker  V.  5,4, 
106,  Seh. 

y'T^  n.  Nom.  abstr.  von  ^^  Milchkuh  Hema- 

o  o 

DBI  1,114,8.  13.  16. 

y^JT^m  Adj.  wobei  eine  Milchkuh  als  Opfer- 
lohn  geschenkt  wird  Kätj.  Qa.  22,1,3.  Apast.  (:b. 
5,22,8. 

*fj!13^cj  n.  1)  Kuhmilch.  —  2)  eine  Gurkenart 
'Mauanav.  74,1  5. 

*^^JTcJ5Ji7  m.  Daucus  Carola,  Möhre  Ragan. 
8,132. 

ir^H^Hfl  f.  =  ?j4>Tctn  Gaut.  Apast. 

*^'T'Tra^  f-  Bremse. 

o 

^'ITtr  1)  Adj.  a)  nährenden  Trank  enthallend, 

—  gebend.  —  6)  das  Wort  y'R  enthaltend.  —  2) 

o 

I.  'RrlT  N.  pr.  der  Gattin  DeT.idJumna's. 

^•THSSfT  Adj.  f.  nahe  daran  seiend  eine  Mutter- 
o 

AuA  zu  werden  Maitr.  S.  4,4,8. 
^'IWTT  f.  eine  versiegende  Kuh  Maith.  S.  2,5,'<. 

*^'7^JJT  f.  eine  Milchkuh,  deren  Milch  einem  Gläu- 

o 

biger  versetzt  wurde. 

"TJ^TT^tlrT  f.  der  die  Milch  seiner  Kuh  versetzt  hat. 

o 

ij^^  in  g^°. 

^^^IW^  (*  n.  Sg.)  und  m.  Du.  Milchkuh  und 
Stier  t\T.  Bk.  3,t,t,21.  Galt.  17,30. 
*^RT3I  eine  best,  hohe  Zahl  (buddh.). 
'Jr<T  1)  Adj.  was  geschaffen  oder  erhalten  wird. 

—  2}  o.  Nom.  abstr.  Zutheilung  u.  s.  w.  am  Ende 
eines  Comp. 

^^  (dreisilbig)  Adj.  am  Meisten  gebend. 
*^^^  1)  Adj.  von  ^.  —  2)  m.  Metron.  von  ^^. 
*yM=tl  n.    1)  eine  Beerde  von  Milchkühen.  —  2) 
quidain  coeundi  modus. 

W(  n.  (adj.  Comp.  f.  ^})  l)  festes  — ,  ernstes—, 
Mges  Wesen ;  Standhaftigkeit,  Ausdauer,  Muth. 
Die   Standhaftigkeit    eines   Fürsten   mit   der  des 
Meeres  verglichen   230,  M;   vgl.  fJTTT^rlfT.  —  2) 


ycjclrr  Adj.  Festigkeit 


Buhe  — ,  Gemessenheit  des  Vortrages. 

«^3  r 
2.  ^iT  n.  Verständigkeit,  Besonnenheit. 

=^  r 

y'TrIT  f.  Ausdauer. 

t^  r 

ycjy^  Adj.  Festigkeit  — ,  Ausdauer  besitzend 

Spr.  7862. 

^'jm^FIfTT  f.  die  höchste  Stufe  der  Ausdauer 

KÄKASIl.  30,1  9. 

y^^H^  m.  N.  pr.  eines  Dichters. 

Ausdauer  besitzend. 

y^fT  n.  die  sechste  Note  der  Tonleiter,  a. 
*fjc{ptf  n.  Nom.  abstr.  von  ^T^'T. 

^^T  Adj.  von  yT°r7  Fischer. 

yüihf^  m.  N.  pr.  eines  Dichters. 
*ms  m.  eine  Schlangenart. 

^J\]^'^  oder  ?TRt  m.  N.  pr.  eines  Dichters. 

m^UI  1)  *n.  a)  Vehikel.  —  b)  Trab  eines  Pfer- 
r 
des.  —  2)  f.  5  eine  ununterbrochene  Beihe  Vikra- 

mäSkak.  13,86.  16,42.  —  Eathäs.  32,350  ist  m^l- 

7ÜI  gemeint. 

m^fllT  (metrisch)  f.  =  m^üT  2)  VikkamäSkak. 
ie,36. 
*JITT7F?  und  *°^  n.  Trab  eines  Pferdes. 

^Trf  1}  Adj.  s.  u.  2.  ^\^.  —  2)  f.  I  Wäsche  Ind. 
St.  15,252.  —  3)  n.  o)  das  Waschen  Spr.  7303.  — 
6)  *  Silber. 

SV 

y7fr=H  Adj.  aus  gereinigter  Seide  verfertigt. 

ev 

*mrl^C  m.  et»  OH«  einer  Bastmatte  zusammen- 
genähter Sack. 

*^lH^fi^  n-  eine  Art  Aussatz  Gal. 

*yirl=h'l!ils|  und  * 5.11(1=1)151^  n.  gereinigte  Seide. 

*mrP^^j\  f.  Zuckerkand. 

"^Tfl^FTT  f.  eine  Art  Collyrium. 
tTIcTl?!^  m.  N.  pr.  ein^s  Fürsten  der  Klna. 

*^Irja  Steinsalz.  Vgl.'^lH??. 
yifl^T  f.  nach  SÄj.  erschütternd  (sc.  =JS^). 

*^IrlT5I?r  n.  Bergkrystall. 

*^Frn^^  und  *EjTrn^^  (!)   f-  eine  Art  Col- 
lyrium. 

^ft7  f.  1)  Quelle,  Bach.  —2)  eine  best.  Selbst- 
qual, bei  der  man  einen  vier  Finger  breiten  weissen 
Zeugstreifen  verschluckt  und  dann  wieder  heraus- 
sieht (also  gleichsam  wäscht).  Auch  MirlT. 

»^JIH'T  n.  Steinsalz  Gal.  Vgl.  mrlT. 

SN 

yFyrjjrAdj.  über  Dhundhum&ra  handelnd. 

^JVWlTil  m.  Patron,  von  ^-EiqT^. 
»Iriq^  Adj.  von  ^^. 
*^Tqfl  Myrrhe. 

*m^r\]^^  gana  gf^^HII^.  Davon  Adj.  *°^. 
*mRm'7  m.  Patron,  von  ^^. 


*^tRtri  Adj.  von  ^rr. 

^W^  m.  Patron,  und  N.  pr.  verschiedener  Män- 
ner. ^f^rsiT. 

^]^  1)  m.  Patron.  Dan  tävala's  Gop.  Br.  1,2,5. 

N.  pr.  eines  alten  Rshi  MBa.  —  2)  *n.  a)  die  graue 

Farbe.  —  b}  ein  besonders  zugerichteter  Bauplatz. 

*  cTI^fTÜI  m.  Patron,  von  cj^. 

*m^  m.  Anogeissus  latifolia. 

^I^TI^rfTrft^I  n.  N.  pr.  eines  Tirtha. 

*mr^rl^  n.  Trab  eines  Pferdes. 

yi^CI  1)  Adj.  an  der  Spitze  von  —  (Gen.  oder 

im   Comp,  vorangehend)   stehend   Hemadri  1,4,1. 

^TiT*^  ein  Mann,  der  höher  steht  als  die  grosse 

.Menge.  —  2)  m.  Zugthier,  Zugstier. 

^1'^^  m.  Zugthier,  Pferd  VerIs.  39,1 7. 

^151?;  Adj.  (f.  ^)  dem  Civa  gehörig  Balar.  234,1 1. 

mR^  n.  Nom.  abstr.  von  UrT- 
SN  p  r 
*^irfI=lT  1)  Adj.  einem  Betrüger  eigen.  —  2)  n. 

Betrug. 

SN  «NT 

*UTrm  m.  1)  PI.  N.  pr.  eines  Kriegerstammes. 

•SP 

—  2)  ein  Fürst  dieses  Stammes.  —    ^TrI*T   und 

^im  V.  I. 

s».      r 

m^^  u.  Betrug,  Schelmerei. 

SN  r 
*K\^  n.  Trab  eines  Pferdes. 

*y^l=TpFi  m.  Metron.  von  ETcJSJTT. 

SN  , 

^]^^  m.  PI.  eine  best.  Schule  des  Jagurveda 

AV.  Pari«.  49. 

3 

°c.TT  Adj.  Subsl.  blasend,  Bläser  in  FftlT^Kq  und 
3 

qi^eq. 

sqT  s.  yq. 
*E!q'IöfJIT  m.  Grobschmied. 
*'im^,hT\]J%  V.  1.  für  gi^. 

Zq\'^  m.  Krähe.  Wohl  nur  fehlerhaft  für  STT^. 

E.rTIfT  1)  Adj.  s.  u.  SJJT.  —  2)  n.  eine  best,  fehler- 
hafte  Ausprache  der  Vocale. 

^^rTT  ^)  '"•  parox.  Bläser,   Schmelzer.  —  2) 
n.  oxyt.  Schmelze. 

EJTTfT^  Adj.  anzublasen,   anzufachen. 

E.'qi'T  n.  das  Außlasen,  Anschwellung. 

^^TT'T  n.  das  Einblasen  (von  Pulver),  Mittel 
zum  E.  Karaka  8,9. 

*E:qiq^  v.  1.  für  zum^. 

•s^  -s 

l.EOl,  ^Qraf^  (episch  auch  Med.)  und  ZJJl% 

(episch)  l)sicA  vorstellen,  im  Sinne  haben,  denken 
an,  nachdenken  über;   mit  oder  ohne  Beisalz  von 

qqqi,  ^^m,  ^ht,  ümi  oder  ^^  (123,29). 

Ohne  Object  denken,  bei  sich  denken,  nachdenken. 
^nirl  an  den  oder  woran  man  gedacht  hat. — 2)Bo- 
sei(7e(/en/m(i(Acc.)»m5cAi7de/'üArenTS.5,4,S,l.— 
3)  von  einemThiere  so  v.a.  den  Kopf  hängen  lassen 
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k»i\»k»fi,J3.  —  Call»,  scheinbar  Ka rill».  92, B3,  da 
SRJFTTRTH  geraoiul  ist  -  Mil  51%  in  «e/em  A'acA- 
denken  sich  befinden.  —  Mil^^  1)  nachsinnen, seine 
Gedanken  richten  aHf,denkenan,gedeiiken.^^Wri 
an  den  oder  tcoraii  man  geilachl  hat.  ^^:  <tn  den 
Bari  gedacht  hat.  MIIh.  1 2, « C7 s  gRcIIIrl^ feh- 
lerhaft für  J^EJJIfl^-  —  2)  an  Jmd  denken,   so 
T.  a.  bedauern,  vermissen.  —  3)  Jmd  iVicos  nach- 
tragen.— Mil  ^WT  nocAiinnen,  gedenken.  —  Mit 
agq  Ser<nj  tion  Jmd  (Acc.)  denken  und  hiermit  es 
Jmd  anlhun.  m^UWJ  Hahiv.  2,72,0 1.  —  Mit  Hqq 
dass.  —  Mil  51PT  1)  den  Sinn  richten  auf,  so  v.  a. 
beabsichtigen ,  begehren.  W^  si^I^PT  <*«"»  Brah- 
man  Gewalt  anzuthun.  —   2)    den*en  an,   »eine 
Gedanken  richten  auf.  ^^^'PUf^'iWft  sinnend 
auf.  Statt  des  Acc.  auch  Loc.   Ohne  Object  sich 
in  Gedanken  vertiefen.  —  3)  halten  für,  mit  dop- 
peltem Acc.  —  4)  es  Jmd  anthun.  StTHEÜIHR-  — 
Mil  fFTTT   1)  nachsinnen.  —    2)  sein   Verlangen 
richten  auf.  —  Mit  5R  gering  von  Jmd  (Acc.)  den- 
ken, seine  Verachtung  gegen  Jmd  an  den  Tag  le- 
gen, Jmd  vericünschen  Kabaka  6,1.   ^^UTr?-  — 
Mit  m  1)  Jmd  (Gen.)  Htvcas  (Acc.)  in  Gedanken 
tHiiommen  lassen,  anwänschen.  —  2)  in  Gedan- 
ken vertieft  sein.  —  Mil  ^^\  sich  mit  seinen  Ge- 
danken ganz  vertiefen  in  (Acc).  —  Mit  3^  1) 
Jmds  gedenken.  Nur  S^TJlrT-  —  2)  ej  Jmd  (Acc.) 
oerdenten   Lalit.   179,18.   —    Uabiv.   7433   '3^- 
EOTrn  (Sic)  fehlorhatt  für  gqOjm  —  Mit  H  D 
fner*en.  —  2)  »icA  m  Gedanken  vertiefen.  T^ilTIFI 
worin  man  sich  vertieft  hat  Vagbakeh.  14,1  '■ .  —  3) 
Jmdt  [Acc.)  gedenken  Buatt.  —  Dosid.  HT^EJJIHfT 
aufmerksam  sein.  —  Mit  ä^THT^  »eine  Aufmerk- 
samkeit richten  auf  [Xcc).  —  Mit  51101  nachden- 
ken ,  seine  Aufmerksamkeit  richten  auf  (Acc).  — 
Mil  'RH  mt  seinen  Gedanken  Jmd  oder  Htwas 
(Acc.)  nachgehen,  nachsinnen,  überlegen.  —  Mil 
TT^  (Tff)  Mnundher  sinnen.  —  Mil  51  1)  nacA- 
sinnen,  überlegen.  —  2)  Jmds  (Acc.  oder  Acc.  mit 
MIrT)  gedenken,  seine  Gedanken  richten  auf,  den- 
ken an.  —  3)  aM»den*en,  auf  liticas  kommen.  V(- 
enirt  Wn  mit  Infia.  icA  6m  auf  den  Gedanken  ge- 
kommen tu  MBu.  5,113,8.  —  Mit  Hq'  nachsinnen, 
überlegen.  —  Mit  ^TTff,  STtH^OIrl  ^^\  mit  Infin.' 
ich  bin  auf  den  Gedanken  gekommen  zu.   511.111(7 
T.  1.  —  Mit  ^^  nachsinnen,  überlegen. 
2.  cUI  f.  das  Denken,  Nachdenken. 

cJTFmi'^lITrJ  Adj.  der,  sobald  man  n<tr  an  ihn 
denkt,  herbeikommt  KatiiÄs.  5,1  S. 

£aTrlRmn:TIR^  Adj.  dass.  KatuU.  18,1  io. 


EJJlrTT  Nom.  ag.  der  über  ICtwas  nachsinnt, 
Denker.  ZTJW'-Wcfßn^  "•  Nom.  abstr.  =  tljlrf^ 
-•-  E.UTrJcIl^'  tAÜK.  zu  Badar.  3,2,27. 

E-EJIrl^U  1)  Adj.  woran  man  denken  soll  oder 
darf  Nom.  abstr.  °^  ii.  s.  u.  5;aTri:j".  —  2)  n.  im- 
pers.  I«  denken  Kuli.,  zu  M.  4,2  3. 

5.mrliq*n7  A^j-  ''^'■>  sobald  man  nur  an  ihn 
denkt,  da  ist,  Katuäs.  18,278. 

J^ÜCTqfFSJrT  Adj.  dass.  Katdäs.  18,302. 
*E-'nipr  II.  da»  DenJen,  Dfachsinnen. 

E2JH  1)  n.a)  das  Nachsinnen,  Vertiefung;  iüsbes. 
die  religiöse  Betrachtung,  —  Beschauung. —  6)  Ge- 
fühllosigkeit, Stumpfheit  Bbävapr.  4,182. —  2)  m. 
der  Ute  Kalpa  2)  A). 

^TJl'WF^T  m.  PI.  eine  best.  Klasse  von  Göttern 
Laut.  268,9.  314,4. 

^OH^RTH  '1.  da»  geistige  Auge  R.  1,9,6*. 

^HHsinjJ  m.  PI.  N.  pr.  eines  Geschlechts.  ^- 
JW^  und  E-URq^  T.  I. 

KJlHFTfq^  Adj.  (f.  3^1)  ganz  in  Gedanken  ver- 
tieft MBu.  3,68,26. 

EJJT'inq  m.  Titel  eines  Abschnittes  in  der 
Pankadapi. 

Ennrtfqöfn  f.  Titel  eines  Werkes  Cal.  Allah. 

3,122. 

EJIT'I^r^  Adj.  mit  dem  geistigem  Auge  schau- 
end R.  7,37,»,12. 

KnHJjIIrT  '"•  N.  pr.  eines  Mannes. 

tlTR^^  Adj.  ganz  in  Gedanken  vertieft  Oa(ak. 
(19255)  2,134,17. 

eJIRq^  Adj.  (f.  m)  dass.  107,18.  MBh.  3,84,3. 
12,127,18. 

E^ÜHTI^FTfri  f-  die  höchste  Stufe  der  Vertie- 
fung Kauand.  S0,19.  82,8.  87,11. 

tUPI'T^  ">•  PI-  N.  pr.  eines  Geschlechts  Hariv. 
1,32,S8.  tUnsTCU  V.  I. 

E?JRi%-'gTlf^^  f.  Titel  einer  Dpanishad. 

E^nHIT'T  Adj.  dessen  Wesen  in  Nachsinnen,  Be- 
schauuny  besteht. 

EHH^IIT  >"•  <)  '•6/8  Meditation,  — religiöse  Be- 
sehauung.  —  2)  eine  Art  Magie. 

^JJRqifjT^  Adj.  in  tiefer  Meditation  begriffen 
Heuäuki  1,458,1. 

SnR^tl  Adj.  der  religiösen  Beschauung  ob- 
liegend. 

Zt^\^^'^f^  f.  Tltel  eines  Werkes. 

StlR5ft^  f.  N.  pr.  einer  buddh.  Göttin. 

SaRfFSIrl  Adj.  in  Gedanken  verlieft  137,22. 

^QRT^I  f.  N.  pr.  einer  Frau. 

^HRl^^TF^ m. ein  6e»f.S a in ä d h i  K  \ra!iii.77,1  2. 


J^QRMt^^  m.  PI.  eine  best.  Klasse  i>on  Göttern 
bei  den  Buddhisten. 

J^ORT^^qni  n.    KÄRARD.  20,  2    feblerbafl    für 

EiHRWlfT^T  f.  Titel  eines  Commentars. 

^TJIR^  Adj.  aus  der  religiösen  Beschauung 
hervorgehend. 

tJJIR'I  Adj.  der  religiösen  Beschauung  ob- 
liegend. 

E^JIIR^^  m.  ein  aus  der  Meditation  hervorge- 
gangener  (kein  materieller)  Buddha. 

^JlIR^TuTHW  ™-  6'n  nicAf-  materieller  Sohn 
eines  Dhjjinibuddba. 
*^gRm  Adj.  =  ^m. 

"aZim  1)  *  Adj.  dunkelfarbig.  —  2)  n.  a)  wohl- 
riechendes Gras  oder  ein  best.  lo.  G.  —  6)  *.lr- 
temisia  indica. 

J-HRöfl  n.  eine  best.  Grasart  BhaTapr.  3,25. 
*'c.Um^  1)  m.  a)  .Waass.  —  b)  Licht.  —  2)  n.  Ge- 
danken. 

*E?JRT  Ad?,  rait  ■^fT  dunkel  färben. 
*KlIirfNi^'n  n.  das  Dnnkelfärben. 

EHIClfrl  m.  Bez.  der  Wurzel  53JT  Caük.  zu  Bi- 
DAB.  4,1,8. 

^?JiqR  Absol.  nachdenkend  über  (Acc).  Wieder- 
holt  Katiüs.  22,U7.  Verz.  d.  Oxf.  H.  161,6,2  t.  u. 

S^JIR-T  Adj.  in  Gedanken  vertieft  Hesiädri  2,o, 
119,15.  vertieft  —,  ganz  aufgehend  in  Jmd  (im 
Comp,  vorangehend)  1,438,5. 

EOT^rl  Adj.  blendend  weiss  Karamu.  78,2  2.  81,7. 

E-Urq^TTW  m-  N.  pr.  eines  Fürsten. 

o 
*\ 

KJJ'7  Adj.  1)  ü6«r  den  oder  «ior«6er  man  nach- 
zusinnen hat.  n.  impers.  Comra.  zu  Mrkku.  72,1. 
—  2)  den  man  sich  zu  denken  hat  als  (Nom.). 
og  Adj.  (f.  ^)  «ragend. 

U5T,  mfH,  *U¥B  und  *q^f?T;  hingleiten, 
streichen,  ziehen  (vom  Winde,  Vögeln  u.  s.  w.).  — 
Mit  51  vorwärts  eilen  RV.  1,166,«. 

mm  in  f^^TH- 

SIsTR  n.  Zug  (des  Windes). 

*'am  wohl  =  mfir. 

ifiTTTtf  Adj.  gleitend,  streichend. 
*U^s.  u.  q^ 
*gnT,yülffT(5I^)- 

*^jfT,  f-ng"im  und  umqTH(33^,  3fifq). 
*^T,  5ff?r,  mm,  uq^  (iTM^^iH-i),  wjm 

mm 

♦Urai  f.  neben  ^J^. 

»^-n^RtT^Adj.  von  m^T. 

*mq,  um^  (HIREO,  qRR,  qRIH). 


sTi^  -  if  g^ 


S.  4,9,5. 

2.^I5r  f.  PI.  etwa  Zugkraft  Mun.  S.  4,9,5. 

HTsT  na-  Zieher,  Streicher  Maitb.  S.  4,9,5. 

misr  f.  1)  <ia*  Sireichen,  Zug  (des  Windes) 
Maitb.  S.  1,2,17.  Ulf^  4,9,5.  —  2)  /mj,  Trieb 
(einer  Leidenschaft).  —  3)  *  Wirbelwind. 

*iiTi,  uiiH  (m^m,  fsTH;[ni). 

*yn3'  m.  das  Bhimenpflücken. 

nr  in  wwi. 
nr^  in  gr?!^. 

(^'^, ITrll)-  y^rl  «»««Jend, kennend  Bhatt.  gyN 
er  tödtete  ebend. 

2.  U  (metrisch)  Adj.  =  2,  ?:^  im  Du.  ^FHrnT-  Vgl. 

3.  U. 

UrT  Adj.  in  q[^HlipT[. 

U'IH  f.  YerfUhrung. 

o 

Sn^TtsU^rT  n.  ein  6e*t.  ran«  S.  S.  S.  272.  Vgl. 

ovo 

yöl  1)  Adj.  (f.  3^1)  a)  am  Orte  verharrend,  stille 

haltend,  bleibend  bei  (Loc),  feststehend,  unbeweg- 
lich, bleibend,  dauernd,  beständig,  unveränderlich. 

y^lM 'RTSTTrol  heissen die  iMondAäMMf  Rohini 

o 

und  die  mit  StT^  zusammengesetzten.  FRTrI  f-  ein 
festes,  starkes  Gedächtniss.  —  6)  bestimmt,  fest- 
gesetzt. —  c)  feststehend,  so  t.  a.  sicher,  gewiss. 

—  d)  *  =  triCI.  Am  Ende  eines  Comp,  einen  Ta- 
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del  ausdrückend.  —  2)  ^^^  Adr.  a)  bleiberid,  für 
o     ^ 

die  Dauer.  —  b)  bestimmt,  sicherlich,  gewiss,  je- 
denfalls.— 3)  ^^]^  Dat.  auf  die  Dauer.  —  4)  m.  o) 
der  Polarstern.  Personiflcirt  als  ein  Sohn  Utti- 
napjida's.  —  6)  Bimmelspol.  —  c)  die  {unverän- 
derliche) Länge  (der  Fixsterne).  —  d)  Knoten  (?). 

—  e)  *  Pfahl,  Pflock  AK.  2,4,*,8.  H.  a  n.  Med.  Veri. 
d.  Oxf.  H.  No.  414,  gi.  4.  —  /■)  *der  indische  Fei- 
genbaum. —  g]  Nasenspitze  (künstliche  Deutung). 

—  h)  *ein  best.  Wasservogel.  —  t)  der  bleibende 
d.  h.  außewahrte  Graha  (welcher,  Morgens  ge- 
schöpft, erst  Abends  geopfert  wird)  ^at.  B».  4,2, 
»,3.  «,1.  5,t,»,19.  Katj.  ga.  9,5,17.  Vaitak.  —  *) 
der  Hingangsvers  eines  Gesanges,  der  später  im- 
mer wiederholt  wird.  —  l]  der  dritte  Theil  einer 
Composition  (wohl  ein  Allegro)  S.  S.  S.  120.  —  m) 
Bez.  der  Silbe  ^\^.  —  n)  ein  best,  astrol.  Joga. 

—  o)  Bein,  a)  '^'Brahman's.  —  ß)  Vishnu's.  — 
y)  giva's.  —  p)  N.  pr.  a)  eines  Schlangendämons. 

m.  Theil. 


—  ß)  eines  Vasu.  —  y)  verschiedener  Männer. 

—  5)  f.  EIT  a]  der  grösste  unter  den  drei  Opferlöf- 
feln. —  6)  *  Desmodinm  gangelicum.  —  c)  *San- 
seviera  ceylanica.  —  d)  *eine  tugendhafte  Frau. 

—  e)  =  4)  k).  —  6)  n.  a)  in  der  Gramm,  ein  nach 
dem  tönenden  Abhinidhina  eintretender  Laut. 

—  6)  *  Luft,  Luftraum.  —  c)  *eine  Art  Haus  Gal. 

y^=U  t)  ra.  a)  die  {unveränderliche)  Länge  (der 

o 

Fixsterne).  —  6)  *  Pfosten,  Pfahl,  —  c)  =  ^^  4)A). 

o 

—  d)  N.  pr.  eines  Wesens  im  Gefolge  Skanda's. 

—  2)  *  f.  ^T  a]  =  ygf  4)  k).  —  6)  N.  pr.  einer  Frau. 

fJ^^PTHT  m.  =  ar^SU  1)  a). 

o  o 

*'J^FH^  Adj.  von  SI^T^I. 

*5I5I%^  Adj.  von  Sl^Sfr. 

o  o 

y^ohri  m-  ein  best.  Meteor. 

O  ^3 

SIöff^Trl  Adj.  fest  ruhend. 

y^fTqTTrT  1)  Adj.  eine  feste  Lage  — ,  einen  festen 

o 

Wohnsitz  habend.  —  2)  m.  eine  best.  Personification 
Taitt.  Ar.  10,67,1. 
y=l5T5T  n.  N.  pr.  einer  Oertlichkeit. 

o 

yölSfl^  Adj.  fest  gegründet,  Stand  haltend. 

o 

1.  ycJTflfT  f-  ein  fester  Standpunct. 

o 

2.y^ITTrT  Adj.  dessen  Gang  fest,  sicher  ist, 

o 

y^lfirRrT  n.  ein  best.  Tanz  S.  S.  S.  266. 

o  ^ 

^^m^   m.    Hüter   der    Dhruva    genannten 
Graba. 
ycjrl^  n.  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 

O 

U^i^Orf  Adj.  Fes  tes  bewegend,  —  zu  Fall  bringend, 
y^rfr^^  "•  und  °rn^  f»  ^er  Polarstern, 
y^pT  n.  schnelles  Tempo  S.  S.  S.  120. 
y^^T'  f.  N.  pr.  einer  Fürstin  B.  A.J.  10,60. 

y^Rlfe  f.  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 

o 

ysjJIfq  n.  ein  best.  Tanz  S.  S.  S.  266. 
*^^^Z  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 
ycfCJ^  Titel  eines  Werkes. 
y^>TUT  m.  =  y^^WITT. 

o  o 

y^SJ^TTI  n.  Titel  eines  Werkes. 

o 

yStRin^  n.  Polarregion  Ind.  St.  14,133. 

ysfJTHH  n.  Titel  eines  Werkes. 

o 

y^f^  f.  Achse  der  Pole. 

yöf  CJIH  Adj.  eine  feste  Heimatsstätte  habend. 

o 

y^7^  ^-  ^'  !"'•  6'oe''  ^ö""  Mütter  im  Gefolge 

Skanda's. 

y^^T^  ID.  N.pr.  eines  füriCenlnd,  Antiq.  9,1  so. 

yEf^I^  m.  eine  Form  Rähu's  Ind.  St.  10,315. 

U°mil5r  Adj.  am  Orte  verharrend,  den  Wohn- 
o 

sitz  nicht  ändernd  Gaut.  3, 13. 

y^H>  nur  U^m  Dat.  zum  Stillehalten,  zum 
Platznehmcn  RV.  7,70,1. 

3 

ycl^J  Adj.  auf  festem  Grunde  sitzend. 
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y^ftty  m.  N.  pr.  verschiedener  Fürsten. 

o 

y^TFir^  m.  N.  pr.  eines  Arztes. 

o 

Sr^fR  m.  N.  pr.  zweier  Fürsten. 

y^SIT^T  f.  der  für  den  Dhruva  genannten 
Graha  dienende  Topf  TBr.  1,4,1,5.  Latj.  1,11,1. 

y^T?7^  n.  die  Silbe  ^]^  als  Bein.  Vishnu's 
MBU.  1,63,101. 

yöfTISFi  n.  ein  best.  Tanz  S.  S.  S.  259. 

-^  r 

y^T^rT  ro-  ein  best.  Haarwirbel. 

•o 

y^RI  1)  m.  N.  pr.  eines  Fürsten.  —  2)  n.  eine 

o 

best,  Opferhandlung  Mäm.  Gbhj.2,6. 

y|cl  Adj.  fest  ruhend. 
o 

*y^,  it^  (5TS>IrHI^T:). 
yiq^  n.  ein  best.  Tanz  S.  S.  S.  228.  Vgl.  ^^^\- 

yi^  Adj.  1)  dem  Polarstern  gehörig,  —  2)  in 
dem  DbruTi  genannten  Löffel  befindlich;  Subst. 
solches  Schmatz  Mi«,  ga.  1,3,2.3.  6.  2,1,3.  Vaitär. 

'•'yi^M  m.  Metron.  von  y^SJJJ. 

o 

SV    _^ 

yicJJ  1)  Adj.  Beständigkeit — ,  Dauer  verleihend. 

—  2)  n.  o)  daj  FerAorren  am  Orte,  Vnbeweglich- 
keit,  ununterbrochene  Ruhe.  —  6)  Douer,  Dauer- 
haftigkeit. —  c)  Gewissheit,  Nothwendigkeit. 

gn,  ara,  m'm  (iTf??WT),  °^  cei^hh^,  ii^, 

c-C^     ^  -.  "^ 

^HTH);  Pass.ETF^rl'  Act.  Med.  (seltener)  1)  herab- 
fallen,  herabsinken  MBu.  5,169,27.  —  2)  zerfallen, 
zerstieben,  zu  Grunde  gehen  Apast.  —  3)  sich  sche- 
ren, sich  packen;  nur  Imper.  —  4)  EIFfT  ")  ver- 
fallen, auseinandergefallen,  ausgefallen,  zu  Grunde 
gegangen,  zerstört,  mitgenommen,  vernichtet,  ver- 
schwunden. —  6)  bestreut  — ,  bezogen  — ,  überzo- 
gen mit  (Instr.  oder  im  Comp,  vorangehend).  — 
c)  in  der  Astr.  verfinstert  durch  (Instr.).  —  Caus. 

1)  liRfTiH  o)  streuen  TBa.  l,4,a,6.  —  6)  ßllen, 
niederreissen,  vernichten,  zu  Grunde  richten.  —  c) 
schänden  (ein  Weib).  IJTHfTI  geschändet.  —  d) 
unterbrechen  (eine  Rede).  —  2)  gH^TlH  spritzen, 
sprühen.  —  »Intens.  ^^f^1H>  ^^fryrftf??.  — 
Mit  sgflH'  (yHTrT)  Staub  erregend  durchfliegen 
Valakb.  7,8.  —  Mit  3^^  (^iJR)  fallen  auf  {Acc). 

—  Mit  ^  1)  sich  scheren,  sich  packen.  Nur  ^TT- 
iJH  Imper.;  nach  NIlak.  Voc.  so  v.  a.tmfeJHsl.  — 

2)  Jntd  *icA  icAeren  heissen.  Nach  NIlak.  ^RilHrl 
=  =firHMd-  —  3)  ä^mjTfrfrT  *<«*  überziehen  mit 

o  "^ 

(Instr.).  —  4)  SjmjTrr  a)  "on  seiner  Macht  gestürzt 
Spr.  397.  Hariv.  1,43,1$.  —  b)  tief  gesunken,  ver- 
kommen. —  o)  zu  Nichte  geworden  Gop.  Br.  1,1, 
28.  Chr.  106,21.  —  d)  *verachtet.  —  e)  *bestreut. 

—  Caus.  (°yHfTIH)  1)  abttäuben,  wegblasen.  —  2) 
bestäuben,  bestreuen  Apast.  ga.  15,15.  —  Mit5fPTi 

22 
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°WRl  befallen—,  heimgesiiekt  von  (InsJr.).—  Cans. 
(°3fnfF?)  betläuben.  —  Slit  ä^^T  1)  zerstieben,  sich 
zerslreuen.  Nur  4^  ^^-  —  2)  =OT^  beitäu- 
ben, betlreien.  —  3)  ^^UFtT  a)  bestreut.  —  b) 
ttaubfarbig  (Comm.)  Ä«T.  Qtt.  9,4,6.  —  c)  *ver- 
(Offen,  aufgegeben.  —  d]  *  verachtet.  —  Caus.  (°g- 
fPnrT)  fceffäuften,  6e»rreiien.  —  Mit  51,  SiniFr? 
Übertogen,  bedeckt.  —  Mit  3^  Med.  überzogen 
— ,  befallen  werden  von  (Instr.).  —  Caus.  (°li- 
WIT^)  überziehen,  befallen.—  Mit  H^^,  °PrH|«-(i 
abersogen  mit.  —  Mit  3^  1)  Pass.  befallen  — ,  Aeim- 
gesHcht  werden.  —  2)  3^17??  gesprenkelt.  —  Mit 
j^  Caus.  (^EfHTTrl)  zerstreuen,  zerstören.  — 
Mit  jcfH  1)  '<<>A  fcA«ren,  (icA  paeften.  Nur 
o^fl.  —  2)  |c(M^t-(i  terttört,  zu  Grunde  gerich- 
tet. —  Mit  tTT^,  oy^  1)  Übertogen  —,  bedeckt 
mit  (im  Comp.  Toraogehend).  —  2)  gerttört,  zu 
Grunde  gerichtet,  tu  Nichte  gemacht.  —  Mit  51  1) 
(^^HrT)  Ol  sich  verlaufen  (Tom  Wasser).  —  6)  zer- 
fallen, zu  Fall  kommen,  zu  Grunde  gehen.  —  2) 
5I9F3  zerstört,  SH  Grunde  gegangen,  verschwun- 
den. —  Caus. (MMHMIri)  1) autitreuen,  xeritreuen. 

—  2)  fallen  machen,  zu  Fall  bringen,  zu  Grunde 
richten,  zerstören.  —  Mit  ^TlHi  °iITfT  herunter- 
hängend MBB.  12,97,26.  100,36.  —  Mit  f^  1) 
(°yHc1.  aasnabmtweise  auch  Act.)  zerstieben, aus- 
einanderfallen. f^yiH^  MBB.  5,5877  feblerbaft 
für  ^I^TH^.  —  2)  f^arffT  a)  aufgewirbelt  (Staub). 

—  6)  auseinandergefallen ,  zu  Grunde  gegangen, 
zerstört,  vernichtet.  |^3(  °  von  einem  Freunde  zu 
Grunde  gerichtet  Spr.  4854.  —  c)  in  der  Astr.  «er- 
finstert.  —  Gans.  ("yHMIri)  1)  zerstieben  machen, 
zerschmettern,  auseinander  treiben,  verwüsten,  zu 
Grunde  richten,  vernichten.  Absol.  HyflJ  und 
fsUJFT.  —  2)  Jmd  (Acc.)  ein  leid  anthun.  —  Mit 
Vn^,  °V^  1)  abgeworfen.  —  2)  geworfen,  ge- 
schleudert. 

I7Q  m.  das  Zerfallen,  Verfall,  das  tu  Grunde 
Gehen,  tu  Nichte  Werden,  Versehwinden,  Aufhören, 
Untergang.  PI.  TBb. 

aH=ti  1)  Adj.  am  Ende  eines  Comp,  zu  Grunde 
richtend,  vernichtend,  tu  Nichte  machend.  —  2) 
m.  eine  best.  Krankheit  in  Folge  eon  Trunksucht 
KlIAK*  6,12. 

*yHSfi?II  AdT.  mit  sjq". 

"UH^ÜIUH  Adj.  i)zu  Nichte  machend  141,1 2.  — 
2)  schändend  (ein  Weib). 

ÖHH  1)  Adj.  o)  *  spritsend.  —  b)  zu  Fall  brin- 
gend, vernichtend.  —  2)  n.  das  zu  Grunde  Richten, 

Vernichten. 


IJTH  m.  Viooo  *'"**  Mnbörta. 

?iT?T'I  1)  Adj.  a)  zu  Grunde  gehend,  vergehend, 
schwindend  Mesu.  109.  ^Ul°  in  einem  Augen- 
blicke. —  6)  zu  Grunde  richtend,  vernichtend.  — 
2)  m.  a)  =  SIH^nT  1);  vgl.  ufk-  —  b)  *eine  auf 
Bergen  wachsende  Pi\u- Art. 

i.*m,  gsTfrr  m\)- 

2.IIH  =  UsT  in  SFf^UsT. 

y^  m.  (n.  nur  Habiv.  9245;  adj.  Comp.  f.  SIT)  1) 
Standarte,  Feldzeichen,  Fahne  (wie  solche  bei  fest- 
lichen Gelegenheiten  aufgezogen  werden),  Flagge 
(auf  einem  SchifTe).  —  2)  Abzeichen,  Erkennungs- 
zeichen üborh.,  das  Attribut  einer  Gottheit,  Aus- 
hängeschild eines  Gewerbes,  Abzeichen  eines  Ver- 
brechers. —  3)  das  Aushängeschild  einer  Brenne- 
rei oder  eines  Trinkhauset  und  das  Gewerbe  selbst. 

—  4)  *ein  Brenner  oder  Verkäufer  von  gebrann- 
ten Gelränken.  —  5)  am  Ende  eines  Comp,  der 
Schmuck  von.  —  6)  das  männliche  Glied,  insbes. 
das  aufgerichtete.  A.uch  dieGeschlechtstheile  überh. 

—  7)  ein  in  besonderer  Form  zugerichteter  Bau- 
platz. —  8)  lambus.  —  9)  ein  best.  astr.  Joga.  — 
iO)  *  Bochmuth,  Stolz.  —  11)  *N.  pr.  eines  Dorfes. 

ys)j|c^  n.  ein  Gemach,  in  dem  die  Feldzeichen 
aufbewahrt  werden. 

EIsTinW  m.  N.  pr.  eines  Rakshas. 
l.*II5r?!''7  m.  die  Weinpalme  RleiN.  9,86. 
2.  asI?nT  Adj.  (f.  gj)  «Jo  Standarten  die  Bäume 
bilden  R.  6,73,1 2. 

ysP7=lRt  f.  ein  best,  neunter  Tag. 

gsTTJ  m.  (adj.  Comp.  f.  SH)  Fahne  R1g»t.  4,535. 

?4siHrtli=h'H  Adj.  mit  Feldzeichen  und  Fahnen 
versehen  He»JIdsi  1,155,22. 
*ysiy«^^in  m.  wind. 

iJsPT^  m.  Unfähigkeit  zur  Erection,  Impotenz. 

ijsm^  n.  die  Vorrichtung,  in  welche  ein  Fah- 
nenstock eingefügt  wird. 

UslUPs?  f.  FaAnenftoei. 

UsT^tT  1)  Adj.  o)  mit  Fahnen  verziert.  —  6)  ein 
(ein  best  Verbrechen  anzeigendes)  Abzeichen  tra- 
gend. —  2)  m.  a)  Fahnenträger.  —  6)  ein  Brenner 
oder  Verkäufer  von  Spirituosen.  —  3)  f.  °ö(rTt  N. 
pr.  a)  einer  Tochter  dos  Harimedhas.  —  b)  der 
göttlichen  Dienerin  eines  Bodbisattra. 
*l4s|om  m.  Caryota  urens  RÄeiti.  9,95. 

yUHH^gbM  m.  das  Aufrichten  einer  Fahne. 

♦gir^  Adj.  =  gm^. 

»ystig^  n.  FaAne. 

ysil=til(  Adj.  (f.  m)  mit  einer  Fahne  versehen 
(tri%)  H*Riy.  4019. 


ysTTO  m-  1)  ein  best.  Samidhi  Eäranh.  51,12. 
—  2>  ein  best.  RomaviTara  Kakakd.  86,23. 

UsTW^rTT  m-  ei"  •»est.  Samidhi. 

gsTmH5IFIM  m.  und  q^m^  f.  zwei  best. 
Arten  zu  zählen. 

yöim  ni.  (?)  HemIdri  1,133,16.  18.  20. 

14:11(1^11  n.  das  Aufrichten  einer  Fahne. 

ijsr](l«5  m.  eine  Art  Verzierung  an  der  Spitze 
einer  Standarte  MBu.  6,61 9.  Jlsll^I^T:  (fehlerhaft) 
ed.  Bomb.  6,16,12.  UsTT  ^^TIR  ed.  Vardham. 

y^T^^ni  n.  Titel  eines  Werkes  Oi-p.  Cat.  1. 

ilsH'^rT  Adj.  bei  der  Standarte  geraubt,  so  v.  a. 
auf  dem  Schlachtfelde  erbeutet. 
*yfil  und  *SIsft  f.  gana  ^^]^  und  ÖJ^f^. 

unr^r;  in  yq°. 

UTsT'T  1)  Adj.  1)  a)  mit  einer  Fahne  versehen, 
eine  Fahne  — ,  etn  Feldzeichen  tragend.  —  6)  mit 
einem  Kennzeichen  versehen,  ein  (das  begangene 
Verbrechen  anzeigendes)  JizeicAen  tragend.  Am 
Endo  eines  Comp.  Etwas  zum  Abzeichen,  zumAus- 
hängesehild  habend.  —  2)  m.  u)  Fahnenträger.  — 
6)  ein  Brenner  oder  Verkäufer  von  Spirituosen.  — 
c)  *  Wagen.  —  d)  *Berg.  —  e)  *  Schlange.  —  f) 
*  Pfau.  —  g)  *  Pferd.  —  A)  *ein  Brahman.  —  3) 
f.  °sft  Heer. 

üftpnqTH  und  üfsT^ftm^r  m.  Heerführer. 

yril^fn^H^rl  m-  ?'•  N.  pr.  eines  Volkes 
MBh.  6,9,Gt. 

yJlT  Adv.  mit  ^T  ah  Aushängeschild  brauchen. 

iJ^n^Srrf  m.  1)  Aufrichtung  einer  Fahne.  —  2) 
Erection. 

*U5nr^l'T  o.  Aufrichtung  der  Fahne,  ein  best. 
Indra-Fest. 

IT^^TrT  f-  Erection  Buatapr.  1,23. 
*U¥,  y^lH  (5^). 

*gm,  yinfn  [^). 

l.y^,  *lHf?T  1)  *»''cA  verhüllen.  Nur  UI^  dun- 
kel. —  2)  erlöschen  (vom  Grimm).  Nur  ^U^TTrl-  — 
Caus.  (gyiwqrf  und  gj^tr!)  l)  einhüllen,  zu- 
decA'en.  —  2)  icAwärjen. 

2.  U^l.  yjTrl  tönen,  Töne  von  sich  geben,  ertönen 
Spr.  7829.  yPTfT  *  tönend.  —  Caus.  1)  ysmfrT  und 
yT°  ertönen  machen.  UTRrT  ««m  Tönen  gebracht. 

—  2)  UR?TFT  anspielen  auf  {Acc.)  Comm.zuMRisB. 
37,12.  —  Intens,  in  ^^9^.  —  Mit  ^^  in  "UTtT- 

—  Mit  ä^TT  tönen,  pfeifen.  —  Mit  V(  ertönen.  — 
Caus.  i<y*iMlH  ertönen  lassen  oder  — macAen  Ka- 
RAKA  6,23.  —  Mit  TTTtT  ("BUS.  wiedertonen  macAen. 
°Snf^  Nioin.  32. 

HR  m.  1)  *Laut,  Ton.  —  2)  ein  best.  Wind.  — 


iR  -  R5T^ 
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3)  *'S.  pr.  eines  Mannes. 

r 

?P7T  n.  1)  das  Elingen  in  ^tll   •  —  2)  das  An- 
spielen, Andeuten. 
*  y^rrrf^  m.  Biene. 

U^CftT  ni.  ein  best.  Wind. 

ar^  m.  1)  laut,  Ton,  Schall,  Geräusch,  Donner. 
—  2)  Wort.  —  3)  Andeutung,  figürliche  Ausdrucks- 
iveise.  —  i]  TiJel  eines  Werltes.  —  S)  N.  pr.  a) 
eines  der  VifTS  Deväs  VP.«  3,190.  191.  —  6) 
eines  Sohnes  des  Vasu  Apa  VP.  1,15,112. 

UH^TT  m-  N.  pr.  eines  Autors.  tJpRi  v.  I. 

?IHITrani%5f;i  f.  Titel  eines  Werkes  Bühlbr, 
Rep.  Ko.  253. 
»Umtl^  ra.  Ohr. 

yHrT  1)  Adj.  s.  u.  2.  IR.  —  2)  n.  Sg.  und  PI. 
Getön,  Geräusch,  Laut,  Donner.  rfTrf°  J^*"-  ■'*^i 
17.  sr^ra^°  2,72,4. 

yR'TISI  ra.  N.  pr.  eines  Mannes. 
*  iJT'T'TI^TT  f.  Bez.  verschiedener  Blaseinstrumente. 
*iJR^I^T^  m.  ein  best.  Gras,  =  ^f^. 

UPTTtT  Adj.   mit   einer   Anspielung   versehen. 
Nom.  abstr.  °I7tTT  f. 
*gRfi?^I^  m.  Wechsel  der  Stimme. 

[V'-TJ]  IjFhM  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

r 

^UT^IFT  ni.  PI-  wohl  ein  Lehrer  der  Allegorie 
KuMÄRiST.  zu  PsiTÄPAB.  37,25.  40,2.  46,19.  49,4. 
34,1 9.  27. 65,8. 197,24. 235,5. 239,2. 263,4. 390,17. 

y^Tr^l^fl  Adj.  unarticulirt  (Laut). 

?Pyi^|cfi  m.  Titel  eines  Werkes  Bübler,  Rep. 
No.  234. 

ü'JIIdRH  n.  desgl.  Ind.  St.  14,179. 

^X,  'sJ^frT  (g^^^=T^  ^^)  beugen,  zu  Fall 
bringen.  —  *  Intens.  ^WTrf-  —  *  Desid.f^f^ST- 
frl  und  pjT^frT. 

sJi'fT  f.  Bez.  dämonischer  Wesen. 

eI7T  f.  das  Beugen,  zu  Fall  Bringen  Maitb.  S. 
3,10,1. 

IRcJl  Adj.  zu  beugen,  zu  fällen  in  tjyrtclÖ 
(Nachtr.  3}. 

*EnT  Adj.  wohl  =  UfTöU. 
l.lWs.  ÜfT. 
2.°^H  Adj.  fallen  machend,  zu  Fall  bringend  in 

*^m°. 

3 

UH'T  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  der  Matsja. 

ÜHFT  ni.  der  Sprühende,  Spritzende. 

iJHTrT  ra.  N.  pr.  eines  Mannes. 

giH^  Adj.  besprengt,  bedeckt. 
^^      S'ITrT  f.  1)  ii<"  yerschwinden  Kap.  6,20.  Balar. 
^■90,7.  —  2)  ein  best.  Zustand  des  Jogin,  in  wel- 
chem alle  Folgen  von  Handlungen  aufhören,  und 


die  Seele  von  allem  Schmutze  befreit  ist. 
JJf^'T  m.  Befleckung,  Verdunkelung. 
SFJT^tT  1)  Adj.  verdunkelt,  verhüllt.  —  2)  *n. 
Wasser  Naigh.  1,12. 

3^  1)  Adj.  a)  zerfallend,  welk.  —  6)  abfallend, 
sich  entziehend.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 
*1JT57I  f.  eine  best.  Pflanze  und  ihre  Frucht.  eJT- 
flv.l. 

Wr^  1)  tn,  a)  Krähe.  —  6)  *  Ardea  nivea.  —  c) 
*  Bettler.  —  d)  *  Haus.  —  e)  ein  best.  astr.  Joga. 
—  f)  *N.  pr.  eines  Schlangendämons.  —  2)  'f. 
3^1  eine  best.  Pflanze  und  »Are  Frucht  gana  ^ft- 
rlcWlii  in  der  KÄ?.  —  3)  *f.  5  eine  best.  Arzenei- 
pflanze. 
*Vl4-s\'4-[  f.  Leea  hirta  Kasan.  4,144. 
♦a'I^^^^  f.  eine  best.  Pflanze  Rägan.  11,28. 

^I^rtt^  n.  ein  Badeplatz  für  Krähen. 
*m^Hmm^  m.,  *°gTJ3T  f.  und  »gUjr  f.  Ar- 
disia  solanacea  Ragax.  3,95. 
*iJT^?'HT  und  •Ul^-'Hsn   f.   Capparis   sepiaria 
RÄGAN.  3,99. 

*?JT^^Tn^  1)  m.  eine  dunkle  Art  Udumbara.  — 
2)  f.  °^lWt  Ficus  oppositifolia  Ragan.  11,136. 

ül^HiyHl  f.  eine  best.  Pflanze,  =  '^^^[  Ra- 
gan. 4,115. 

»UI^IHT  und  *°Hli^i4)'I  f.  Ardisia  solanacea 
RÄSAN.  3,95.96. 

*l4l^-M^  m.  der  indische  Kuckuck. 
*lIT^^Rt  f.  Solanum  indicum. 
*yi.^-c(Ern  f.  1)  Ardisia  solanacea  Rägan.  3,96. 
—  2)  Pongamia  glabra.  —  3)  Capparis  sepiaria. 
*Wl^^'Tt  f.  Capparis  sepiaria  Rägan.  3,99. 
*Wf^X}J^  m.  Eule. 

»Ulf^T,  *yi^-|id*l  und*ir%T5ft  t.  eine  best. 
Arzeneipflanze. 

iJT'I  m.  1 )  das  Summen,  lUttrmeln  (eine  der  7 
Stufen  der  Rede).  —  2)  Ton,  Laut  iiberb. 
*iIRW7  m.  Patron,  von  iR. 
l.Ur?r  1)  Adj.  s.  u.  1.  g^.  —  2)  n.  Ounkel,  Fin- 
sterniss.  PI.  129,22. 

3 

2.yTrr  na.  ein  best.  Wind  VS.  39,7.  TS.  i,7,»,2 
(TBb.  2,7,1«,I).  Taitt.  Ar.  4,24.23. 
*iJl?ll'"^T1  m.  ein  leuchtendes  fliegendes  Insect. 
'^t{{\W^\  f.  Titel  eines  Werkes. 

*snrimfr  m.  =  yrnrafr. 

*yiTf 51131^  m.  Bignonia  indica. 

♦yHl^lfrl  m-  die  Sonne. 

*UItIF'T^  m-  ein  leuchtendes  fliegendes  Insect. 

*m\,  ütnfrT  {5IST). 
1.  '^  Pronominalstamm  in  ^l  und  J^. 


2.^  Adv.  Conj.  1)  nicht.  Vor  einem  Impor.  oder 
Aor.  (in  imperat.  Bed.)  hier  und  da  fehlerhaft  für 
qi.  BnÄG.  P.  9,18,30  ist  wohl  !7lfWT  TTUIFfTc^ 
57  (verstärkend)  ^T^  TrlrT  zu  lesen.  *In  einer 
Antwort  auf  eine  Frage  im  Aor.  kann  bei  ^  statt 
des  Aor.  auch  das  Präsens  stehen.  B^RT  »7  F^- 
!nnf:  20  weniger  1,  *^q  ^  r=i5lffl:  dass.,  q^- 
■pH  r\i^[\{  ST?fIT=7  400  weniger  S.  ^I?T  (nicht 
^^  ^)  r^rl^SO  weniger  1,  ^^(0^  ^  t^^Wt^ 
SO  weniger  4.  In  aneinandergereihten  Sätzen  oder 
Satztheilen  wird  die  Negation  einfach  wiederholt, 

oder  an  zweiter  oder  fernerer  Stelle  durch  die 

^j     3 

Terbmdenden  Partikeln  3  (vgl.  ^]],  3fT,  ^VJ>  ^T- 

R,  ^I  oder  5ISI  m  verstärkt.  Häufig  wird  die  Ne- 
gation auch  nicht  wiederholt,  und  statt  ihrer  ste- 
hen gj,  gn  ^I  oder  xf.  Ein  dritter  Fall  ist,  dass 
die  Negation  an  zwei  oder  mehr  Stellen  gesetzt, 
an  einer  anderen  aber  wieder  weggelassen  wird. 
Mehr  oder  weniger  beliebt  sind  die  Verbindungen 

^  ^,  Rim,  ^  ^ifq,  ^im  ^,  %^,  ^  ^^  (auch  ^ 

^ -v3     3      3^3 

-  ^ER  M.  2,56),  ^R,  ^  3(  (29,9),  ^  qi,  ^T  R  (auch 

-^  -V  -.    "^         3 

R  —  FT),  ^  ^^,  ^  W^  FT,  ^  ^^,  ^  ^  und  57 

^  (33,2).  ^  ^  mit  einem  *Fut.  drückt  ein  Ver- 
bot aus.  Zwei  Negationen  in  demselben  Satze  bil- 
den in  der  Regel  eine  verstärkte  Bejahung,  aus- 
nahmsweise auch  eine  verstärkte  Verneinung. 
Nicht  selten  erscheint  R  statt  des  ^  priv.  am  An- 
fange eines  Comp.  'T  vor  einem  Absol.  ist  stets 
mit  dem  folgenden  Verbum  fin.  zu  verbinden;  eine 
Ausnahme  finden  wir  in  RT'M'T  »T  sTRTTrT  Bhäg. 
P.  6,3,41.  —  2)  damit  nicht,  auf  dass  nicht;  mit 
Potent.  71,7.  94,30.  32.  —  3)  wie,  gleichsam.  Diese 
Bed.  geht  der  klassischen  Sprache  ab  und  taucht 
erst  in  späteren  Werken  wieder  auf.  —  Vgl.  Bbn- 
FBT,  Behandlung  des  auslautenden  a  in  nä  «wie» 
und  nä  «nicht»  im  Rigveda. 
3.* 57  1)  Adj.  a)  dünn,  mager,  spärlich.  —  6)  leer. 

—  c)  identisch.  —  d)  nicht  beunruhigt.  —  e)  un- 
getheilt.  —  2)  m.  a)  Band,  Fessel.  —  6)  Perle.  — 
c)  Krieg.  —  d]  Gabe.  —  e)  Wohlfahrt.  —  ß  ein 
Name  Buddha's  und  Ganepa's.  —  g)  =  5T¥FR' 

—  A)  =  fe^TJJ.  —  3)  f.  ^T  a)  Nabel.  —  b)  ein 
musikalisches  Instrument.  —  c)  Kenntniss. 

^5T  s.  1.  und  3.  5751. 

^m  m.  Erlangung,  Nach  SÄj.  =  MIIH  (^u  RV. 
1,123,12)  und  ^T5R. 

4!JF  in  ^W%=7. 

•^^l^  Adj.  (f.  51)  1)  ^u  Grunde  gehend  Kätu. 
23,5.  —  2)*t)erder6iicA.  —  3)  *=  i^UI.  —  4)  *= 
^R^TpT»(!). 
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*R^If  Nora.  ag.  Ton  1.  ^IST- 
»q^öO  Partie,  ful.  pass.  von  1.  ^T^. 
•  stefl  in.  ein  den  Verehrern  zulächelnder  Gott. 
*'T:5T?»  Adj.  kleinnatig. 
sj^  (nur  im  Nora.)  !<acht.  Der  Stamm  könnlo 

auch  ^T5T  sein. 

•\ 

^Sf{  i)  m.  >.  pr.  eines  Mannes.  —  2)  n.  Name 

A 

Terscliiedener  Siman  Arsu.  Bk. 

^HTl^  m.  1)  der  Laut  n  TS.  Peat.  Chr.  238,32. 

—  2)  die  Negation  ^,  ein  Nein  NArsu.  6,92.  —  3) 
Tribrachyt. 

R^rrri^T^n  (■  ein  best.  JUetrHtn. 

Hp4ltlH  Adj.  Nic/ils  besitzend,  bettelarm. 

^P^frli  n.  Nichts. 

TraNif^H^c?'^  m.  *«<n  Verlangen  nach  ir- 
gend Etwas  Spr.  5042. 
*^T3f^^  ludecl.  =  '^3^. 

^TöRH  Indecl.  1)  Niemand,  Keiner.  —  2)  nicht, 
nimmer. 

'\^^  Indecl.  nicht,  nimmer. 
»ST^TEI  m.  V.  1.  für  ctJJtI. 

o 
»T^firn?!^  Adj.  dem  von  keiner  Seite  her  Ge- 

fahr  droht. 

ST=R^  1)  Adj.  Bez.  einer  best.  Farbe  (wohl  der 
des  Ichneumons).  —  2)  m.  a)  Ichneumon.  Nom. 
abslr.  °T^  n.  —  6)*SoAn.  —  ejBein.Civa's.  —  d) 
ein  best. musikalisches InstrumentLkLiT.2ö2,t  .2aS, 
8.  —  e)  N.  pr.  a)  eines  Liedverfassers  mit  dem  Pa- 
tron. Virnadeva.  —  ß)  eines  Sohnes  der  Aprin 
und  der  MAdrI,  Zwillingsbruders  des  Sahadeva. 

—  y)  eines  Arztes  (neben  Sahadera),  Verfassers 
eines  Acracistra.  —  3)  *f.  ^fSR^  Bein,  der 

o 
Gattin  C'^a's.  —  4)  f.  I^i^  o)  das  Weibchen  des 

Ichneumons  SIantbabb.  1,7,15.  —  b)  *Salmalia 
malabarica.  —  c)  * Nardostachys  Jatamansi.  —  d) 
*  Saffran.  —  e)  *  =  5fT^^.  —  3)  n.  mystische  Bez. 
des  Lautes  ^. 

t=»i«rl=ft  1)  *ein  Schmuck  in  Form  eines  Ichneu- 
mons.  —  2)  f.  °iH^T  das  Weibchen  des  Ichneu- 
mons Kad.  2,86,15. 
*TJc^iyi  f.  Piper  Chaba  Räsas.  6,* 2. 

1=^htrll'-MrJI  f.und^I^^FtU  n.e<n«  best.Krank- 
heil  des  Auges. 

1'*l^l5T  m.  1)  eine  Form  Bhairava's.  —  2) 
mystische  Bez.  des  Lautes  ^.  —  3)  N.  pr.  eines 
Philosophen. 

H^rTlvtim^HrT  "«>.  PI.  ein«  best.  Seele. 
'i^trii^'^Wnjym  n.  Titel  eines  Werkes. 
*1^^!<l  ra.  =  H*dl5j  1)  und  2). 


R^???!  f.  eine  best.  Pflanze  Buavapb.  1,17«. 
'I=n?nWTf.ejn6ejf.Sai(eninJ/rumen«S.S.S.183. 

*^m,  ^^^^  (^n5R). 

l.^^l)  n.Sg.und  (. [W) Ou. Nacht,  ^'^q  Ädv.  bei 
Nacht,  in  der  Nacht.  —  2)  n.  das  nur  bei  Nacht 
Essen  Ueuadbi  i, 181, 16.  17.  253,13.  —  3)  m.  N. 
pr.  eines  Mannes.  —  4)  *f.  »T^TT  Methonica  su- 
perba  Räuax.  4,130. 

2.  "TW?  ('I^'?)  II-  io  der  Aslr.  Name  des  Sien  Joga. 
RWrHTT  m.  Nachtzeit. 
^ffi^iq  m.  eine  Spende  bei  Nacht  TBb.  3,8,1S,1. 

*'?^=fi  ra.  1)  Lappen.  —  2)  Handtuch. 

*^W^fj^  "1-  1)  Ji"l<i-  —  2)  Katze.  —  3)  Oie6. 

—  4)  ein  Raksbas. 

•iPh''m    1)  Adj.  in  der  Nacht  wandelnd  Gabt. 

—  2)    ra.  ein  bei  Nacht  wandelndes  Thier  Gaut. 

r 
ein  nächtlicher  Unhold.  —  3)  f.  S  eine  nächtliche 

Vnholdin, 

.       r 

s^^^qT  f.  das  Wandeln  bei  Nacht. 

'J^T^TIX'f  1)  Adj.  in  der  Nacht  wandelnd  Man. 

Gbbj.  2,12.  —  2)  *m.  Katze. 

3  3 

'JWfSTrT  Adj.  (f.  JgT)  bei  Nachl  entstanden. 

^mri  ^acht.  Nur  sj^^ff. 

=lWri^  n.   Sg.  Nacht  und  Tag.  °^  Adv.  6ei 
Nacht  und  bei  Tage. 
*Hrll'f^'MfT  Adv.  bei  Nachl  und  bei  Tage. 

^mW^  Adj.  T.  1.  für  ^3T5m^. 

'T^THIsT'T  n.  das  nur  bei  Nachl  Essen  Heuadbi 
1,156,13. 

'T3PTIT5PT  Adj.  nur  6ei  Nacht  essend.  Nom. 
abslr.  °f^  n. 

'T?Fi"'7I^  und  °^  m.  Pongamia  glabra. 
*Wrh'Hls)l  f.  Nacht. 

■irtlM*l=)  Adj.  bei  Nacht  entstehend. 

'{Wm'\J[  Adj.  einen  Nachttheil  habend. 

^'^^\  AdT.  bei  Nacht. 


■    'I^T^üT'Tm.  der £ie6e*5o«D*gAK. (1925;  2,131,2. 
■TltiTMsh  "•  ei«e  Schaar  von  Krokodilen  lad.  St. 
14,364.  375.  Pankad. 


'IWT^tl  Adj.  nur  6ei  Ncuiht  essend  Hemadri  1, 
421,19. 


^ffi'FEJ  Adj.  nachtblind. 

Hrt\  \'-^  n.  Nachtblindheit  Heuädri  1,733,21. 
735,5. 

JTWTITO'TAdj.  nurfteiiVacAtsttendViSHNus.  93,5. 

57f^  f.  Nachl. 

MrhltHH  f.  Du.  Nacht  und  Morgenrölhe. 

•i?h  1)  m-  o)  Krokodil.  Am  Ende  eines  adj.  Comp, 
f.  ^.  —  6)  der  Steinbock  im  Thierkreise  Golädhj. 
7,32.  —  2)  *n.  und  f.  qi  Nase.  —  3)  *f.  gl  ein 
Zug  von  Bienen  oder  IFejpen.  —  4)  n.  a)  eine 
Krankheil  der  Schneider' sehen  Baut.  —  6)  *ein 
nasenartig  hervorstehendes  Bolz  über  einer  Ihiir. 


*=1^ilI5T^I  f.  eine  Art  Fliege. 

*q5r^liL  *<^^  und  *H5hicl^^  na-  Baifisch 
oder  ein  anderes  grosses  Seeraubthier. 

•T5T,  'T^IH  und  °rl  herbei  —,  hinzukommen  zu, 
sich  einfinden  bei,  erreichen,  erlangen;  mit  Acc. 
—  Mit  ^S  losgehen  auf.  —  Mit  ^P\  sich  nahen—, 
herbeikommen  zu,  anlangen  bei  (Acc).  —  Mit  ^=( 
Jmd  (Gen.)  einholen.  —  Mit  3^  herbeikommen  zu 
VÄLAKH.  6,7.  —  Mit  ^Tr  einnehmen,  umfassen.  — 
Mit  ^  herbeikommen.  —  Mit  ä^H^T  bemeistern. 

3 

tirlsl  n.  1}  Gestirn,  Stern;  Sg.  die  Sonne  und  die 
Sterne  (coli.).  Einmal  m.  als  Porsoniflcation.  Am 
Ende  eines  adj.  Comp.  f.  ^I.  —  2)  JtfondAouj,  de- 
ren in  der  älteren  Zeit  27,  spater  28  angenom- 
men werden.  PersoniGcirt  als  Töchter  Daksha's 
und  Gattinnen  des  Mondes.  —  3)  *  Perle  Rägak. 
13,15*.  Vgl.  ;RT3rqi5n3). 

HtI^J^c^^  m.  Titel  eines  Parifishta  desAV. 
* "TtI ^ ^TTtrT=t t-rl I (  ™'  weisser  Jivanila. 

:75T5r^  m.,  °Tn^  ra.  und  °1^)TTJT  m.  Titel  des 
14teu  Adbjdja  in  Varäii.  Bnu.  S. 

^^T^WirTTlsI^  m.  PI.  MBU.  12,2874  =  ^5T?r- 
fTTsI^  PI.  und  HTTqTsT^  PI. 


I^^Tlsfi  n.  ein  best,  mystisches  Diagramm. 
Hd^^TJilRTtn  m.  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1 . 

3 

HtI'IsII  Adj.  in  den  Sternen  geboren;  m.  Sler- 
nensohn. 

^W^^rFfi  n.  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 

=75r5TrIT^IsrT%tI  m.  ein  best.  Samädhi. 

'I5T3I3'5F  ra.  Sternschauer. 

^^'^^TH  m.  der  Mond  Klo.  2,63,*. 

=T5r3(Hmj?;  ra.  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 

RtI'I'TT'T  1)  ra.  a)  *der  Polarstern.  —  6)  *  der 
Uond. —  c)  Bein.  Vishnu's.  —  2)  *f.  das  Mond- 
haus Revatl. 
*'7^'^  und  Hi^pmfFr  m.  der  Mond. 

•^r^^^^\t\'^'^<!^  m.  derPlanet  MereurYkSTvy.SSS. 

*lirl3)^5I  ra.  die  Sternenbahn,  ein  besternter 
Himmel  Harsuak.  184,2. 

^^^'^^T^^  ra.  Sterndeuter. 

'IqTSfClIrT  m.  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 

'TtT^TT;^  m.  1)  in  der  Astrol.  eine  die  Mond- 
häuser darstellende  menschliche  Figur.  —  2)  eine 
Ceremonie,  bei  der  eine  solche  Figur  verehrt  wird. 

qST^^'Sr^  ra.  =  ^5T^2^  *)• 

'RTW^K^T^rT  n.  eine  best.  Begehung. 

'T^TSTTt^  n.  Titel  eines  Werkes. 


^^>TfW7  -  ^H 
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^Rf^HT^f.  Titel  des  ISten  Ad hj4ja  in  Viaia. 
Brb.  S. 

^ijl^HUiH  "•  Sierngruppe. 

R^^THT  ra-  Sternenbahn. 

•T^T'T'TT^n  f.  1)  Sternenkranz,  Gestirne.  —  2) 
alle  Mondhäuser  in/geaammt.  —  3)  eine  Perlen- 
schnur von  27  Perlen.  —  4)  ein  best.  Kopfschmuck 
bei  Elephanten  Käd.  109,17.  —  5)  Titel  verschie- 
dener Werke  Opp.  Cat.  1. 

JT^T^r^I^Tiq;,  °qH  wie  eine  ^^TfqT^n  4)  aus- 
tehen  Käo.  11,19. 

=75f5fITtf^r^I  f.  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 

Wd  ^  ^TTsfcfT  in.  der  den  Gestirnen  opfert. 

^5T^'7Trj  ™-  <i'8  Conjunetion  des  Mondes  mit 
den  Mondhäusern. 

•H'Tll'TITIT'I  1)  Adj.  mit  den  Mondhäuser n  in 
Verbindung  stehend.  —  2)  *  f.  PI.  die  Hauptsterne 
in  den  Mondhäusern. 

JT^TsT^Isf  m.  1)  König  der  Sterne  AV.  —  2)  der 
Mond.  —  3)  N.  pr.  eines  Bodbisattva. 

=75r5rfTsT5rHR>TTHIFI  m.  N.  pr.  eines  Bodlii- 
sattva. 

JT^TSf^TsTHstll fiH  ni.  ein  best.  SamÄdhi. 

•Hd^i^lsiH^tlHprfllR^r  m.  N.  pr.  eines  B o d  h  i- 
sattra. 

'T^I'^^T^ff  ni.  PI.  die  Welten  der  Gestirne. 
r 
*'lTl')=lrH't  "■  der  Himmel. 

^TTJT^T^f^  und  ogft  f.  Titel  eines  Werkes 
Opp.  Cat.  1. 

'T^T'Tf^'^  f-  Sternkunde. 

575r^cfhft  f.  Sternenpfad. 
*'I5T'I=I5T  JD.  ein  einem  Mondhause  geweihter 
Baum  RÄGAN.  2,41.  fgg. 

•T^T^^TT^  f-  Sternschnuppen. 

^^öO^  m.  =  ^I5T^>Tf^. 

•iTliy^fTAdj.  an  Menge  den  Sternen  gleichend. 

•T^T^HöffHT  m-  «'"6  best.  Jahresform  Ind.  St. 
10,298.  fgg. 

'lTl5(H'l^fT  ni.  Titel  eines  Werkes. 

'Tfr^H^T^  ni.  Sterndeuter. 

•^■^FfTIR  m.  ein  best.  EkÄiia. 

'I^T^TT'im  ni.  der  Regent  eines  Mondhauses. 

'l^^mmrl  m.  das  Oberhaupt  der  Mondhäu- 
ser, Beiw.  Puslija's  Lalit.  236,2. 

•TiT^TW'T  Adj.  auf  einen  Stern  oder  auf  ein 
Mondhaus  sich  beziehend  (ein  Name)  Min.  Grbj.I  ,18. 

•TtTT'^'T  ni.  Bein.  Vishnu's. 

i=T?n'"^'T  Adj.  zu  den  Sternen  gehörig,  —in  Be- 
ziehung stehend  u.  s.  w.;  insbes.  die  Zahl  der  Mond- 
häuser enthaltend. 

III.  Theil. 


•SiTl^iil  m.  der  Mond  Kaukap.  (A.)  40. 
'T^Hy^tlt  f.  Bez.  bestimmter  Backsteine  Äpast. 
Qk.  17,G. 

'I^IWT^  f-  ein  Opfer  an  die  Mondhäuser. 

3 

'T^^W  Adj.  den  Nahenden  niederschlagend. 

R^)  'IRm  Adj.  dem  man  nahen  muss  RV. 
»^m^'T'sJJB  und  ^n^  (IIHT). 

S^iU  1)  ra.  n.  ä)  Nagel  am  Finger  oder  an  der 
Zehe;  Kralle.  !713IH  =fiT  oder  ^?^CT  die  Nägel  be- 
schneiden.  Am  Ende  eines  adj.  Comp.  f.  S.  —  6) 
Bez.  der  Zahl  zwanzig.  —  2)  (*  d.  und  f.  5)  Vn- 
guis  odoratus  Vabäu.  Bbh.  S.  77,8. fgg.  104,61 .  He- 
MADBi  1,433,12.  —  3)  *m.  Theil. 
*'{^^  m.  N.  pr.  eines  Scblangendämons. 

'T'^^S  m.  1)  *  Nägelschneider ,  Barbier.  —  2) 

o  i 

N.  pr.  eines  Autors. 

•itaiailii'T  Adj.  an  seinen  Nägeln  beissend. 
*'1tSiJ|cS'^Ji^T  f.  eine  best.  Hülsenfrucht  Räoan. 

7,189. 

•7islE5?^  n.  das  Schneiden  der  Nägel. 
»H;jtä>4l  Adj.  mit  den  Nägeln  aufzuritzen  Bui- 

TAPR.    1,170. 


*'|i9s|T^  n.  Nagelwurzel. 
*^I'1^I^1I  m.  Falke. 


'I^rT^Uft'I  Nagelscheere. 

'JIsI'Rm^  Adj.  mit  den  Nägeln  auseinander- 
gespalten. 

♦^Il^'^lf^^  und   *°f^TSft  f.   eine  best. 
Hülsenfrucht  B.\GM<.  7,i  88. 
i   ^ig^UlH  in-  <i<n  Hinsetzen  der  Krallen  Ragh. 

12,73. 

i^CJ?  n.  1 )  Spur  eines  Fingernagels,  Verletzung 
mit  einem  F.  —  2)  *  Unguis  odoratus  Comm.  zu 
Varäh.  Bbh.  S.  78. 

*  'Il^Urff.  eine  best.  Pflanze,  =  ^ftlSRT  Raban. 

3,127. 

*  RisTf^ WJT^TT  f.  eine  best.  Hülsenfrucht. 

*^lc)l^5:q|  f.  Trigonella  corniculala  Ragan.12,135. 

o 

*  ^m^^  n.  g  a  n  a  qq[Jcqn-:TiTf^. 
*'TI5TO%=ft f. eine  6es«.Hu7ien/'r«cA(RAGAN.7,1 87. 
*'IIsiH^  n.  Bogen. 

^^xl  Adj.  (f.  gi)  1)  die  Nägel  verbrennend. 
—  2)  karg,  winzig  (Wasser). 

Rls(7  1 )  Adj.  wie  eine  Kralle  gestaltet.  —  2)  m. 
ein  krallenförmig  gebogenes  Messer  oder  ein  sol- 
cher Dolch.  —  3)  (*in.  f.  n.)  Nagel,  Kralle.  —  4) 

eine  Verletzung  mit  einem  Fingernagel.  —  3)  *f. 

r 

5  Unguis  odoratus, 

* "Tisf T'sT'Tl  f.  eine  best.  Pflanze  und  ihre  Frucht. 

^(=(1 -y-ii  f.  Nagelscheere. 


*^mil^  f.  V.  1.  für  q^^^  gana  ^^rj- 
^IT?'  in  der  Kif. 

*^n^I3^  m.  1)  Löwe  RÄöAjf.  19,1.  —  2)  Tiger 
RÄGAN.  19,'..  —  3)  Hahn  Rägan.  19,105. 
*'II3^T^  m.  Nerium  odorum  Ragan.  10,11. 
*'T!<?^!|R?  m.  der  sich  mit  dem  Bemahlen  von 
Nägeln  abgiebt. 
'7II^I^'7(  Apast.)  und  *q^qF3[  n.=  tUt^f^fri). 
RSstTW^  Adj,  in  den  Nägeln,  — ,  in  den  Krallen 
Gift  habend. 

HläT^I^^  m.  Scharrvogel. 
*'r^=TqT  m.  ein  best.  Baum  Rägan.  9,78. 
*'i lästig"  ta.  eine  kleine  Muschel. 
»JIsinT  n.  Nagelspitze. 

"itSilfe^TFr  m>  eine  Verletzung  mit  den  Nägeln. 
^W^  1)  m.  Nägelspur  Spr.  7739.  —  2)  *  Un- 
guis odoratus. 
*'TI31^  n.  ein  best.  Parfüm. 

'7I3T^T?n''T^  f-  das  Knipsen  mit  den  Nägeln 
(als  Zeichen  der  Ueberzeugung)  Hem.  Pab.  2,576. 
'lIT'lfe  Adr.  so  dass  (zwei  Kämpfende)  mit  den 
Nägeln  aneinander  kommen. 

'T'sII'TU  Adj.  die  Kralle  als  Waffe  gebrauchend; 
m.  ein  solches  Thier  (insbes.  *Löwe  und  *  Bahn). 
Nom.  abstr.  °3  n. 

*'1tSllT^  m.  N.  pr.  eines  Wesens  im    Gefolge 
fiva's. 

*'T's1(2l  m.  ein  best,  wohlriechender  Stoff' GkL. 
*'H'5(TT^  m.  und  *°^  f.  eine  kleine  Muschel. 
*'T'S1M  m.  ein  best.  Baum  Rägan.  9,78. 
*^i^lf5r=J^m.  £Mie. 
^rfll  fehlerhaft  für  ^fe^  1). 
•Tl  ist*?  Adj.  1)  mit  Krallen  versehen;  m.  ein  $ol- 
ehes  Thier  (insbes.  *löwe  Rägan.  19,1).  —  2)  sta- 
chelig. 

^TTT  m.  1)  Berg.  Am  Ende  eines  adj.  Comp.  f. 
m.  —  2)  Bez.  der  Zahl  sieben. —  3)  Baum,  Pflanze 
überh.  —  4)  *  Schlange.  —  3)  *die  Sonne. 
*  '{H'^^Wft-  Clitoria  Ternatea  Räoan.  3,76. 
*:7ITiT  1)  m.  Elephant.  —  2)  *f.  3^1  eine  best. 
Pflanze  Rägan.  8,43. 

*'Iinni    f-    Cardiospermum    Balioacabum    Mat. 
med.  310. 

•^jh/i  f.  N.  pr.  eipes  Flusses. 
*RIT^F^^  f.  Patron,  der  Durgi. 

'IJTPhW5(I  f.  Gebirgsbach. 
*'7IT'^TrT  ni'  Bein,  des  Himilaja. 
*=73TfH5  m.  1)  Axt.  —  2)  Bein.  Indra's.  —  3) 
eine  best.  Pflanze  Rägan.  3,37. 
*'IIT>T  f.  eine  best.  Pflanze  Räsan.  S,*3. 

22* 
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^PTT  -  'TS^ 


^T^  (Tiirr.  Ä«.)  1)  ni.  (einmal),  d.  und  ^T\ft 
f.  Staäl.  —  2)  n.  N.  pr.  Terschiedener  S(ädte. 
*RITT=TrRr  ">•  ««"6  Jträhe  in  der  Stadt,  ein  ta- 
delnder Lildlicbor  Ausdruck. 

'Jil^^ll^  N.  pr.  einer  Stadt. 
*HJ|(yTrT  Adj.  eine  Stadt  ih  Grunde  richtend 
(Elephant). 
*Hi||yiH'+  n.  Plünderer  einer  Stadt. 

RITTWfJ^^  Kreuzweg  in  einer  Stadt  Mis.  Gruj. 
2,U. 

RITT^H  ni.  PI.  die  Bewohner  einer  Stadt  149,2 1. 
SPTJ^^  n-  Stadtthor  187,3.  *°^?3i  n.  eine  Art 
Schulzwehr  an  einem  St. 

*=TtT^^ra^  oder  *°Erm^TIT  m.  N.  pr. 
eines  buddli.  Klosters. 

^fTrn^^^vT  ni.  Bein.  Kirttikeja's. 
*HJI^MId  m.  Stadthaupt. 
*»]J|i  l|i  n.  N.  pr.  einer  Stadt, 

HJ|i<M|^  m.  N.pr.  einesMannes  Ind.  St.14,134. 
*Hl|iHl Z"!  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 
*HJHHHI  f.  eine  best.  Pflanze. 
•iJ|i^<rlliy=+lf1  "3.  ein  Anführer  der  Stadtwache. 
R^^'^WH  ra-  Stadttcäehter  127,1 7. 

HJ|^c<ä  m.  Stadtältester  Da5»k.  91,16. 
HJI(ty  Adj.  in  einer  Swd«  /eiend  188,C. 
•nr^^^ftFl  ni.  1)  Stadthaupt  Mbdbät.  zu  M. 
4,213.  —  2]  N.  pr.  eines  Mannes. 


*'1J(('5I(  N.  pr.  eines  Reiches. 

HJi(ify*"H,  HJi^ifEn  (RisAT.  7,58 1 ),  HJr^irtr- 

PriH  und  "W^TJ^ZItT  m.  Stadthaupt,  Polizeimeister 
einer  Stadt. 
•iJl^m,  °^rf  den  Anschein  einer  Stadt  haben. 


HJ|I(H  m.  1)  Stadthaupt  M.  4,213  (nach  Mb- 
dbät.). Kabaka  1,5.  —  2)  N.  pr.  eines  Mannes, 
♦'mfi^^  m.  Krähe. 
•i'l(lM  Adj.  zur  Stadt  gehörig,  städtisch. 
HJlO^WH  ">   Stadtwächter. 
*'\*\{\m\  f.  eine  best.  Pflante. 

ex 

•1JWI=t)H  m.  Stadtbewohner. 
*'7TT^Rni  f.  itfuja  »apientetn. 

•nr^Ttf  Adj.  mit  Bäumen  versehen. 

HiNIc^H  m.  Bein.  Civa's. 

l'l'Mm*  (metrisch)  and  °^f.e<ne6e»f.  Plante. 

>1i|J*iyAdj.der4cAön»«e  der  BdumeSoPAR».13,5. 

RTTF^sCFnift  f.  ein  best.  Metrum. 

1J1W  n.  Bergspitze  MBa.  3,63,9. 
*RI1IH  m.  il/T-f. 
*'?in1VT  m.  Bein,  des  Hirailaja. 

l^llPl^til  und  HilHl  f.  ein  6e»f.  Afetrum. 


^ITFTTn  C  Gebirgsbach. 
^nTTTT  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 
HJIIH'^T  f-  =  •H'IIM'^tll- 
*=1ITI^FI  m.  Pfau. 

*-ii\\Hm  m. ein fceJt.AfnoHengetoäcA» RAG AN.7,81. 
^J||c^M  m.  .N.  pr.  eine»  Mannes. 
^Tf^Ü'm. Bein. der Berge(Gobirge)  l)Himilaja. 
—  2)  Kailisa.  —  3)  Xishadha. 
^7(3}  m.  y.  pr.  eines  Berges. 
5TIT37  m.  Bein,  des  Himalaja. 
«HJim  n.  Bergschlucht. 
*Rrri=f?PT  ni-  1)  Löwe.  —  2)  das  fabelhafte  Thier 
^larabha.  —  3)  Vogel.  —  4)  Krähe. 

3  3 

iTO'  1)  Adj.  (f.  äETF)  a)  nackt,  entblösst,  bloss.  — 
6)  wüst  (Gegend)  Katuäs.  18,314.  —  2)  m.  a)  ein 
nacit  einhergehender  Bettelmönch.  —  6)  ein  das 
Heer  begleitender  Barde.  —  3)  f.  5^  a)  ein  nacktes 
(unzüchtiges)  Weib.  —  6)  ein  nocA  nicAi  menslru- 
irendes  Mädchen.  —  c)  *Cardiospermum  Balica- 
cabum.  —  d)  *Rede. 

^^3({  \)  Adj.  (f.  rITRJI)  nackt  Hem.  Pab.  2,627. 
634.  unzüchtig.  —  2)  m.  o)  ein  nackt  einhergehen- 
der Bettelmönnh.  —  b)*  Barde.  —  3)  f.  ^rnFHT  a) 
*ein  nacktes  Weib.  —  6)  ein  noch  nicht  menstru- 
irendes  Mädchen. 

►liJTlHmcti  m.  ein  nackt  einhergehender  Gaina- 
iWöncA  Kad.  72,5. 
*'Ii4=Jl*HT  Adj.  nacAt  macAend,  ent6iös>end. 

•Stllsirl  m.  ^f.  pr.  1)  eines  Fürsten  der  Gau- 
dhära.  —  2)  eines  Autors  über  Bildhauerei  und 
eines  Dichters.  —  ^UfilHIfT  MBn.  8,4040  fehler- 
haft für  HilMrlH,  'Wfllfft  Habit,  fehlerhaft  für 

•HiJrll  f.  und  ^np"  n.  Ifacktheit. 
•ÜJ'TIcjiHCTi^^  n.  spöttische  Bez.  der  Werke 
KanAda's. 

'TO'T^f?m^"iTiteIeinesSchauspielsOpp.Cat.l. 
*=TO!TPTfT  Adj.  kahl  beraubt. 

.^^  .3 

*^>TTSI^  Adj.  =  qjJHI^SFi. 
.3      -^ 
J^IPTI^^  Adj.  (f.'Efl)  nackt  werdend,  sich  seham- 

los  entblössend. 

'RJcITtI  f.  Titel  eines  Commentars. 

f. 

'HTWrl^r^  Adj.  das  Gelübde  nackt  einherzugehen 
beobachtend  (Qiva). 

'IH^HII  m.  ein  nackt  eit\her gehender  Asket  Cit. 
im  Comm.  zu  Yabäb.  Ebb.  1S,i. 

"lU^MUI  m.  desgl.  Kaband.  81,8. 

5Tn^  und  *^nT^  m.  Hefe. 
*'\'^V^]^  m.  Barde  Comm.  zu  Vabah.  Bbb.  S. 

•rmZ  und   °cf)   m.   ein   nackt    einhergehender 


daina-.UöncA  Rägat.  7,1094  (HJTIügedr.).  1096. 
S^nT  AdT.  mit  et) _^  Jmd  zu  einem  nackt  einher- 
gehenden Bettelmänch  machen  Spr.  7610. 

3  ^    3 

^EPll^  und  ^raiT^'^  m.  Bez.  des  Castus  specio- 
sus  Ind.  St.  9,420. 

^Em  1)  m.  N.  pr.  =  ^^.  —  2)  n.  (so  zu  le- 
sen) Tabernaemonlana  coronaria  Buatapr.  1,183. 
*^.  ^IH  (Jl^). 

H^TI?T^^  ra.  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 

'TTiRifl  (metrisch)  und  ^Itl^flfl  (TBr.  3,1  1,S, 
1)  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

^V^  Adj.  nicA«  lang  (Zeit).  °Sfil5n7  und  Sffil- 
^rf  nicA«  lange,  kurze  Zeit.  STT^^TI,  '?1tT7TFI  und 
'T'R^TT  in  Kursem,  bald. 

*^,  5TsIH  (WTsIfTTJT). 

s^öT  Bez.  der  Negation  ^.  s^öfET  m.  die  Bedeu- 
tung von  57.  ^öTSRI^  m.,  '^ct^fiT  f.  (Opp.  Cat.  1), 
°f%^frT  f.,  ^ö^T^  m.,  oferqniT  f.,  °f%i^  m. 

und  ^fs^^'^iqftl  m.  (Opp.  Cat.  1)  Titel  Ton  Wer- 
ken und  Commentaren  dazu. 

=l¥7IsT^itT>T^tn  n.  Titel  eines  Werkes  Opp. 
Cat.  1. 

^l,  ^{^  tanzen  Spr.  7711.  -  Caus.  ^\U^ 
als  Schauspieler  Etwas  (Äcc.)  darstellen,  au/fUh- 
ren.  —  Mit  *37Caus.  vielleicht  Jmd  (Gen.)  eine» 
bösen  Streich  spielen. 

^Z  1)  m.  o)  Schauspieler.  —  b)  *  Calosanthes 
indica.  —  c]  *Jonesia  Asoka.  —  d)  *eine  Rohr- 
art, =  f^S^JtfSl^.  —  e)  ein  best.  Räga.  —  ^)N. 

pr,  eines  Mannes.  —  2)  *f.  33T  Caesalpina  Ban- 

r 
ducella.  —  3)  f.  5  a]  Schauspielerin.  —  6)  *Hure. 

—  c)  eine  best,  wohlriechende  Pflanze  Buätapb.  1, 

195.  —  d)  * rotAer4r«eniÄ.  —  e)  *eine  6es(.  Riginl. 

^ZWi  11.  Schauspieler. 

■U^HcH^fl  n.  Titel  eines  Lustspiels. 

»liJlIrt  f.  ein  best.  Metrum. 

r 

•l?!^!  f.  das  Treiben  — ,  das  Spiel  eines  Schau- 
spielers. 

•iirjl  f.  das  Amt  eines  Schauspielers. 

^Zri  n.  das  Tanzen,  Tanz,  Mimik  Kavtukas.  3. 

RJ/TirnriT  m.  ein  best.  R4ga. 

'IJ/Tl^  n.  impers.  zu  tanzen  Glx.  4,9. 

*'njfT^Rn  f.  Solanum  Melongena. 

r 
*'IC^nT  n.  Haut. 

*'IC^  m.  ein  junger  Schauspieler. 

=lCTfC^R^^  m.  und  ^Cnfi:^  f.  N.  pr.  eines 

Klosters. 

*'1?;Win  und  *^SJTOI^  n.  ^Mripiomen«. 

*^RT^  ™*  ^rugding  (buddh.). 


^CH^^  -  ^fi^J^ 
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*'ISRsf^  "!•  Aitripigment, 

•lüiff^  n.  Hegeln — ,  Anweisung  für  Schauspieler. 
*^U\r\^lo>ier*^u'F^^J(■yerlegenheit,Scham. 
^Z  ni.,  "^Zm  m.  und  ^TJ  f.  ei«  6«»'.  RAga  S.  S. 
S.  82.  HO. 

•7?;öfJ^qTin  m.  desgl.  ebend.  110. 
•TC'II^Ftm  m.  desgl.  ebend.  37. 
•IZmW^  m-  ^-  pr.  eines  Dorfes. 
qSqSTlft^fil  *"•  ^'"  *«*'•  K'^g"  S.  S.  S.  108. 
Rt^f^lfS^T  f.  eine  best.  Räginl  S.  S.  S.  111. 
^TS^rsj^^T  f.  desgl.  ebend.  37. 
* 'S  All  f.  Schauspielerbande. 

5^1,  ^iS  1)  m.  {*n.)  Schilf,  Schilfrohr.  —  2)  m. 

N.  pr.  a)  eines  Fürsten.  —  ß)  *  eines  Schlangen- 

dänioDs. 

^cR  n.  Bohr  des  Knochens. 

*'(I^'^  Adj.  mit  Schilfrohr  besetzt. 

'is^^l  ni.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Kubera. 

^"^fi  f.  ein  best.  Tanz  S.  S.  S.  257. 

Miltl=fiT  f.  IS.  pr.  eines  Flusses  Vishnus.  88,1 9. 

*'!T5FTfT  Adj.  mit  Schilfrohr  reich  besetzt. 

*^TiHWrAdj.  «or»Nada(?)fcewoAnf.  *57^;>TFR' v.  I. 
r 
^S^^  Adj.  (f.  Ä)  aus  Schilf  bestehend. 

*'li^'I  HJ.  ein  best.  Fisch. 

JJiöJ^  n.  1)  *  Bohrdickicht.  —  2)  N.  pr.  einer 

Oertlicbkeit. 

*R3H  Adj.  mit  Schilfrohr  besetzt. 

*  m^^W{  (•  Böhricht. 

*R3^  Adj.  lieblich.  Richtig  di'fe. 

'IZinrrT  m.  N.  pr.  eines  Elephanten. 

*^f^=fr  f.  Böhricht. 

*'IT3H  Adj.  mit  Schilfrohr  besetzt. 

*R3IT  f.  Böhricht. 

*'T5?T  Adj.  m«  Schilfrohr  besetzt. 

'ir^  1)  n.  f.  (°FrT)  Böhricht.  Am  Ende  eines 

adj.  Comp.  KId.  2,75,1.  —  2)  f.  o^TT  N.  pr.  der 

Gattin  des  Manu  KAkshusha. 

*=1JI>T(!)  f.  Estrich. 

^fT  1)  Adj.  s.  u.  ^TJ.  —  2)  *m.  n.  Tabernaemon- 

tana  coronaria.  —  3)  f.  35[T  zenilh-distance  at  mer- 

idian  transit.  —  4)  n.  a)  Senkung,  J^eigung  SinjiS. 

12,72.  —  b]  hour-angle,  or  distance  in  time  from 

meridian. 

•T'T^TiT^T  m.  =  !^  4)  6)  Comm.  lu  Sübjas.  3,34. 

•TrmrS^  f.  dass.  Comm.  zu  Sürüs.  3,48.  4,24. 

*^rl^  m.  Laube  {?). 

J^rTTS^  Adj.  das  nicht  wissend  Bbag.  P.  5,4,1  3. 

Tfl^TlT^l  und  °^lft  f.  =  =trl  4). 

•Irl'TnTf^fT  Adj.  flachnasig. 


^rT^TPT  ra.  =  ^irT  3). 

'TtTRIT  (Conj.)  Adv.  ein  verstärktes  nicht  Maitb. 
S.  1,8,2. 

'IfT^R  Adv.  desgl.  ^at.  Br.  9,1,1,17.  nocA  viel 
weniger  ^aük.  zu  Badab.  3,3,4  0.  Comm.  zu  Gaiji. 

1,3,30. 

^Him  m.  =  Rrl  3). 

»Irll^t  f.  eine  Schöne  Yikramänkak.  8,77.  9,G5. 
12,14. 

'ITrT  f.  1)  Senkung.  —  2)  Yerneigung,  Verbeu- 
gung. —  3)  demüthiges,  bescheidenes  Benehmen.  — 
4)  Vmbeugung  eines  dentalen  Lautes  in  einen  ce- 
rebralen. —  5)  Parallaxe  in  Breite. 

•TTflrFTFI  f.  überaus  bescheidenes  Benehmen  zu 
Spr.  7200. 

•Tr'^'d^  n.  ein  der  Umwandlung  in  einen  Cere- 
bralen unterliegender  Laut,  ein  -J. 

^^  B.  ein  best.  Tanz  S.  S.  S.  258. 

•1^,  •^^TrT  und  ausnahmsweise  Med.  ertönen 
(von  einer  Wolko),  brüllen,  schreien,  summen. 
Nicht  selten  mit  den  Acc.  ^fS^JT,  ^^^R,  ?TT?R, 
^T^H  oder  ^R.  —  Caus.  1)  =7^!?%.  °rl  erdröh- 
nen machen,  erschüttern.  —  2)  »ITT^lH,  °fT  ertö- 
nen machen,  mit  einem  Geräusch  — ,  mit  einem 
Geschrei  u.  s.  w.  erfüllen.  Bisweilen  mit  zu  er- 
gänzendem Object  (etwa  T^^;).  •illdr)  ertönen  ge- 

3  r~.  3 

macht  u.  s.  w.  —  Intens.  TT'I^TrT  (3te  PI.),  ^^R- 
ffl  und  'IH^Jm  Partie,  erdröhnen,  heftig  ertö- 
nen, laut  rauschen,  prasseln,  brüllen,  wiehern.  — 
Mit  3Ep7  hintönen  zu  (Acc).  —  Caus.  SFI^n^nfff 
ertönen  machen,  mit  einem  Geräusch  — ,  mit  einem 
Geschrei  u.  s.  w.  erfüllen.  —  Mit  clj^  Caus.  [°m- 
S^^IfT)  dass.  —  MitSfTM  zu  Jmd  (Acc.)  Air»  ertönen, 
ertönen,  ein  Gtschrei  erheben.  —  Caus.  (°  'TIT'TTrT) 
ertönen  machen,  mit  einem  Geschrei  u.  s.  w.  erfül- 
len. °^Ti^rI  und  °57f^  (metrisch).  —  Mit  SIT 
Caus.  (°'TT^mrT)  dass.  —  Mit  3^  ertönen,  auf- 
schreien,  außrUllen.  —  Mit  STT?  dass.  —  Mit  HR? 
dass. —  Mit  3^  Caus.  ("«Tl^lrl)  ertönen  ma- 
chen, mit  Geschrei  erfüllen.  — Mit  T't  ertönen,  seine 
Stimme  erheben,  aufschreien.  —  Caus.  ("•Tl^TH) 
ertönen  machen,  mit  Geräusch  — ,  mit  Geschrei 
u.  s.  w.  erfüllen.  M'UTTrT  ertönen  gemacht  u.  s. 
w.  —  Mit  *qf^ftj  und  *5Tfni.  -  Mit  qf^,  *oiII- 
^%-  ^f^f  qf!^^"^  MBB.  6,32  56  fehlerhaft  für 
q^^I  ^'jk(^  =!:•  —  Mit  %  °m^  ertönen,  zu 
brüllen  — ,  zu  schreien  beginnen.  ^UlTJrT  sum- 
mend. —  Mit  Elfq^T  {°ÜI^frI)  zu  brüllen  —,  zu 
schreien  anfangen  Bbatt.  —  Mitf^^  Caus.  ("IHT- 
Ttffff)  ertönen  machen,  mit  einem  Geräusch  er- 


füllen.~MU^  i'^Xni^]  ein  Gebrüll  — ,  ein  Ge- 
schrei erheben.  —  Caus.  °nni^  ertönen  gemacht. 
—  Mit  tTTFf  Jmd  oder  auf  Etwas  (Acc.)  mit  einem 
Ton,  Gebrüll,  Geschrei  antworten.  —  Caus.  (°'II7- 
^Trl)  ertönen  machen,  mit  einem  Gebrüll  — ,  mit 
einem  Geschrei  erfüllen.  Ohne  Object  laut  auf- 
schreien.—Stil  J^  i)ertönen,  aufschreien,  schreien, 
hinausbrüllen,  brüllen.  Auch  mit  den  Acc.  T^^ 
qSTT^R  (63,1)  u.  s.  w.  —  2)  um  Jmd  (Acc.) 
herum  schreien.  —  3)  durchschreien,  mit  Geschrei 
erfüllen.  —  Caus.  (°«THtf|fI)  1)  ertönen  machen, 
so  V.  a.  bewirken,  dass  Etwas  ertönt,  ein  Geschrei 
erhebt.  —  2)  ertönen  machen,  so  t.  a.  mit  einem 
Geräusch  — ,  mit  einem  Geschrei  erfüllen.  —  3)  ohne 
Object  laut  ertönen.  —  Mit  W^T^  Caus.  (°57T^!7TrT ) 
widerhallen  machen.  —  Mit  ^^  ertönen  Air.  Ar. 
78,5.  schreien,  brüllen.  —  Caus.  (HTl^TTf?)  ')  er- 
tönen machen,  mit  einem  Geräusch  — ,  mit  einem 
Geschrei  erfüllen.  —  2)  ohne  Object  laut  schreien. 
T?  I)  m.  a)  der  Brüller,  so  v.  a.  Stier,  Hengst 
(auch  vom  Manne].  —  6)  Bei.  des  ferses  RV.  8, 
58,2.  —  c)  Fluss.  —  2)  f.  ^^  a)  fluthendes  Was- 
ser, Fluss.  —  6)  Name  zweier  Metra.  —  c)  ein  auf 
r 
S  oder  \3J  auslautendes  Thema,  wenn  diese  Yocale 

charakteristische  Zeichen  des  weiblichen  Ge- 
schlechts sind  und  in  Folge  dessen  im  Bfom.Sg.  kein 
Casuszeichen  annehmen. 

'f^Sf  m.  Getöse,  Gebrüll,  Geschrei. 
*^^^  Adj.  brüllend. 

'TS''T?TqrrT  ni-  <*«'■  Fürst  der  männlich  und  tceib- 
lich  gedachten  Flüsse:    1)  Beiw.  a)  des  Sindhn. 

—  6)  des  Meeres.  —  2)  das  Meer. 
'T^'T^HrlT  m-  <iot  Meer,  der  Ocean  MBu.  3, 

283,33. 
•T^HTT  Adj.  summend,  brummend. 
SJ^q  m.  1)  Getöse.— %  *  Schlacht.  —  3)  *  Wolke. 

—  4)  *Löwe. 

3 

^JTRtT  Adj.  tosend. 

A  ^  A 

^S'tT  m.  N.  pr.  eines  Angirasa  Absii.  Bu. 

*'T^*T^  Adj.  von  Nada  (?)  bewohnt  gana  ÜTf- 

SflT^Tfl  in  der  K*«.  *RI>T3T  v.  1. 

r 

;7?HrlT  m.  das  Meer  Qu;.  3,7  7. 

*^■^\  Adj.  von  q^. 

^^TÜ  m.  das  Meer.  "HrTT  f.  Patron,  der  Crt. 
*'I?T^  n.  Scherbe. 

J^f^  1)  m.  etwa  Bufer.  Nach  Säj.  =  IrlfrT-  — 

—  2)  *am  Ende  eines  adv.  Comp.  =  ^'^  Fluss. 
^f^l  in  Ef;5qf|5FiT  und  fjlf^qfl^I  (Nachlr.  3). 

*'IT?5r  (metrisch) m.iatJafi  üM?garisRÄGAN.16,G9. 
* 'T?T'=fiii '-M  m.  eine  best.  Pflanze  Racan.  5,20. 
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»JFT^nrl  1)  m.  o)  das  »leer.  —  b)  Vilex  Pfegundo. 

c)  Barringtonia  aculangula  R\gas.  8,1  5*   —  2) 

f.  337  a)  Hugenia  Jambolana.  —  6)  Leea  hirla  RX- 
ü»s.  4,1  li.  —  c]  Sehlingpflanze. 
•J^^dl^W  ">•  N.  pr.  eines  Mannes. 

q,(]ctnH  »•  Flttssufer  Spr.  3288.  fg. 
*^rR)^TT5n7  m.  Calamus  Rotang. 

^^  1)  Adj.  an  Flüssen  lebend  (Pferde).—  2) 
m.  a)  Patron.  Bhlshma's.  —  6)  *Terminalia 
Arunja.  —  c)  *  Barringtonia  acutangula  Rägas. 
8,15*.  —  d)  *  Lablab  vulgaris.  —  e)  *eine  Rohr- 
art, =  tlHHIdUl^  RlÄAS.  8,80.  —  f)  Antimon. 

—  3)  *n.  Lotusblüthe. 

'•TJTsTFrT  ™-  Premna  spinosa  Rägan.  9,23, 

^firfl  m-  FlussHfer  Varäb.  Jogaj.  6,20. 

STT^rn"  1)  Adj.  über  den  FIhss  setzend.  —  2)  m. 
das  Schwimmen  über  einen  Flnss. 
* Rild^Vyd  und  *  °H^F5IFI  n.  Landungsplatz. 

^^t^X  n.  Flussufer  Spr.  3290.  7649. 
*'irt?TT  m.  N.  pr.  eines  Bodhisattva. 
'RiTi'^l^  m.  Flusszoll,  Flussabgabe. 

si<[hr[  Adj.  den  Flust  (die  Gang*)  tragend 

(fiTB). 

l.^I^  m.  l)(ia»jTfeerKATais.  101,18  5. —  2)  der 
Gott  des  Meeres,  Varuna.  — 3)  N.  pr.  eines  Soh- 
nes des  Sahadera. 
2.  «iiTI'i  Adj.  nicht  gering,  — unbedeutend. 

•iij«i(^  m.  PI.  und  n.  Sg.  die  weiblich  und  männ- 
lich gedachten  Flüsse. 

'TJTTRI  m.  das  Meer  Bälar.  191,4.  Pbasannab. 
104,6. 
*'lft^TnTT^  m.  Lablab  vulgaris  Rägan.  16,69. 

•^ÄIM^*  ein  morastiges  Ufer. 

•4^  IMl  d  ra.  1)  der  Herr  der  fliessenden  Wasser. 

—  2)  Beiw.  des  Meeres.  —  3)  das  Meer.  —  4) 
Meerwasser. 

HiO'^'C  m.  ein  angeschwollener  Flust  Spr.  5822. 

l{l*1Er»lrt=*  m.  eine  best.  Pflanze,  =  JTlsRSff 
Kakk.  zn  SuCB.  1,219,19. 
•'T^^hrst  n.  Flusssalz. 

'\^^\fi4^  Adj.  durch  Flüsse  genährt,  reichliches 
Flusswasser  habend  RIgan.  2,9.  Nom.  abstr.  °rIT 
f.  Naiiu.  3,38. 

1.1((1his)  n.  Flussmündung  97,U.  Varäb.  Jooaj. 
7,13. 


2.  •ii^lM'aAdj.dMrcA  Flusswasser  gedeihend  (Korn) 
MBU.  2,51,11. 

^^  N.  pr.  einer  Oertlicbkeit. 
*^{i=<5fi  o.  und  *q^^  m.  Flussbiegung. 


*H4"Ni  ">•  «•'»»  best.  Baum  RAGA.^.  11,211. 

•Hil^ilH  "••  Aufenthalt  in  einem  Flusse  (als  Ka- 
steiung) Spr.  7736. 

»ITt^fT  Adj.  die  fliessenden  Wasser  einschlies- 
send. 

'I^Tn  m.  das  Meer. 

'l^VS!  Adj.  1)  mit  den  Flüssen  vertraut  Bhatt. 
—  2)  geschickt,  erfahren,  vertraut  mit  (Loc). 

TTTHrTTT    '"•    '*"*   Hinüberfahren  über  einen 
Fluss  213,32. 
*'TTTFr^  m.  Terminalia  Arunja  Rägan.  9,122. 

■T^r^cTyr  Adj.  unverdorbenen  Sinnes  Bhao.  P. 
7,5,56. 

»l^^U  Adj.  unsichtbar.  Nom.  abstr.  °^  n. 
*=i^tf^  f.  eine  best.  Pflanze.   Richtig  m^^\. 

5^1^  1)  Adj.  s.  u.  1.  ^^.  —  2)  n.  Band,  Strang. 

'tCT^TF^  n».  das  losgehen  eines  Stranges  Par. 
Gbhj.  1,10,1.  GoBH.  2,4,3. 
*'ni=?I  Partie,  fut.  pass.  Ton  1.  ^^. 

^f^  f.  das  Binden. 
*sj^  f.  ein  lederner  Riemen. 

^^{h^^<^^^^  Adj.  durch  Flusswasser  gedeihend 
(Gegend). 
*'^m  m.  eine  best.  Gem«*ep/?an«eRAGAN.  4,21. 

H^  (!)  und  *^'^X  ra.  =  J^^F^. 

^^  f.  1)  Mütterchen.  —  2)  *Äede. 

^^TFRrnf^^(!)  Ind.  St.  2,28,  N. 

!=HI^^  f.  des  Mannes  Schwester.  ♦'T'Tl'^nTFI 
und  *^p^:t:if?f  m.  (Comp.). 

SI'I  Adv.  1)  nicht,  nimmer.  —  2)  nonne,  ja  (un- 
betont),  doch  wohl.  Mit  einem  Imper.  oder  einem 
Pron.  intern  doch.  *^^  ^t^ätllH  ich  kann  doch 
wohl  gehen?  *^(Wi[wf,  fw{  |  ^  ^71^  hast  du 
es  gethan?  Ich  habe  es  ja  gethan.  In  der  Verbin- 
dung 5FölTrI  —  rISfTN  und  ^t;^  qj  ^ffr  —  rfSTlft 
gehört  ^-7  zu  dem  mit  rJSITR  beginnenden  Nach- 
satz.  'I'I  x(  am  Anfange  eines  Satzes  docA  wohl 
228,1 9  (hier  folgt  T  FT).  232,2. 

'ItIT  Nora.  ag.  umbeugend  (einen  Dentalen  in 
einen  Cerebralen). 

(•T^)  'ItfEf  Adj.  zu  beugen. 

'I'7,  'l^Tr?  (metrisch  auch  Med.)  befriedigt 
sein  von,  vergnügt  sein,  sich  freuen  üfcer([nslr.,  sel- 
tener Abi.).  —  Caus.  'T'^TlH  erfreuen.  —  *  Intens. 
'IH'^'sJ^.  —  Mit  ä^'f  Freude  finden  an  (Acc.).  — 
Mit  JETTH  1)  gefallen.  —  2)  Gefallen  finden  an,  sich 
freuen  über,  seine  Freude  haben  an,  seine  Freude 
zu  erkennen  geben  über  (Acc).  —  3)  Verlangen  ha- 
ben nach,  begehren;  mit  Acc.  —  4)  Jmd  (Acc.) 
freudig   begrüssen,    willkommen   heissen.    Mit   »T 


Jmd  unfreundlich  empfangen,  turückstossen.  — 
5)  sich  verabschieden  bei  (Acc).  —  6)  Jmd  (Acc.) 
beloben,  Jmd  seine  Zufriedenheit  zu  erkennen  ge- 
ben. —  7)  Utwas  gern  annehmen,  sich  einverstan- 
den erklären  mit  (Acc).  Mit  Potent.  eimBilligen, 
dass.  Mit  ^  zurückweisen,  verschmähen,  Nichts 
wissen  wollen  von,  nicht  zugeben,  —einräumen.  — 
Mit  yrMM  1)  Jmds  (Acc.)  Gruss  erwiedern.  — 
2)  Jmd  willkommen  heissen.  —  Mit  RRPT  1)  Jmd 
begrüssen.  —  2)  Jmd  beglückwünschen.  —  Mit  ^ 
sich  freuen.  ä^Rpirl  entzückt  über  (Loc.)  Pba- 
sannab. 4,21.  —  Draip.7,7  falsche  Lesart.  —  Caus. 
1)  Act.  erfreuen,  beseligen.  —  2)  Med.  sich  erfreuen 
(mit  einem  Weibe).  —  Mit  HTT  Caus.  Jmd  er- 
freuen.—  Mit  ^Jf  Caus.  (nur  °«i»it|)  hoch  erfreuen. 

—  Mit  Hlrl  1)  Jmd  freudig  begrüssen ,  gern  em- 
pfangen, Jmd  seinen  Gruss  [aachbeim  Abschiede)— , 
seinen  Gegengruss  entbieten,  freundliche  Worte 
richten  an,  Jmd  seine  Zufriedenheit,  Gewogenheit, 
Ergebenheit  an  den  Tag  legen;  mit  Acc.  —  2)  Et- 
was gern  annehmen,  mit  Dank  entgegennehmen, 
eine  Rede,einen  RathanneÄmen.Mit  ^  IS'ichts  wis- 
senwollen von  Etwas.  — Caus.  erfreuen.  —  Mit  (fSf- 
TfT  Jmd  freudig  begrüssen,  willkommen  heissen. 

—  Mit  \^  sieh  freuen. 

57J7  1)  ra.  a)  Lust.  Auch  PI.  —  6)  Sohn.  —  c) 
eine  Art  Flöte  S.  S.  S.  196.  —  d)  Bein.  Vishnu's 

—  e)  eine  Art  Eugenia.  —  f)  Bei.  der  Zahl  neun. 

—  S)  N-  P''-  "■)  einer  der  beiden  Trommeln  des 
Judhishthira.  —  ß)  eines  der  9  Schätze  Kube- 
ra's.  —  Y)  eines  Wesens  im  Gefolge  Skanda's. 

—  $)  einer  buddh.  Gottheit.  —  e)  eines  Schlangen- 
dämons. —  Z)  eines  Sohnes  des  Dhrtarisbtra. 

—  T))  eines  Mannes  im  Gefolge  Daksha's.  —  3) 
eines  Sohnes  des  Vasudeva. —  t)  eines  Kuhhir- 
ten, des  Pflegevaters  von  Krshna.  Aus  seinem  Ge- 
schlecht stammt  Dur  gä.—  x)  eines  Anführers  der 
S ä t  va t a.  —  X)* eines  Bruders  des  (äkjamuni.  — 
tx)eines Fürsten  vonPätalipntra  Hbm.Pab. 6,231. 
7,*0.8,1.  PI.  seine  Dynastie.  Es  werden  9  Na  nda 
angenommen.  —  v)  verschiedener  Gelehrten.  —  5) 
eines  Berges.  — 2)(.^J^'[a)*  Glück.  — b)* ein  kleiner 
Wassertopf.  —  c)  *des  Mannes  Schwester.  — d)  Bez. 
dreier  glücklicher  lunarer  Tage  (des  Iten,  6ten  und 
Uten).  —  e)  der  7te  Tag  in  der  lichten  Hälfte  des 
Mirgaplrsha  Hehadri  1,63,8.  —  f]  eine  best. 
Mörkhanä  S.  S.  S.  31.  —  g]  Bein,  der  Ga  url  Hh- 
mIdri  1,395,16.  422,1.  533,ll.  2,a,22,l.  2.  —  h) 
N.  pr.  a)  der  Gattin  Harsha's  (also  eine  Perso- 
nification  der  Lust).  —  ß)  einer  Apsaras  H\riv. 
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3,69,10.  —  y)  einer  Tochter  Vibhlghana's.  — 
S]  eines  mit  ^ikjamuni  in  Berührang  gekom- 
menen Mädchens.  —  e)  *der  Mutter  des  lOlen 
Arhaul's  der  gegenwärtigen  Avasarpinl.  —  0 
der  Gattin  GopAIararman's.  —  y])  eines  Flus- 
ses. —  3)  f.  ^^  a)  Cedrela  Toona.  —  b]  ein  best, 
musikalisches  Instrument  oder  eine  Art  Gesang 
(Comm.)  Man.  Gruj.  1,9.  —  c)  der  6te  Tag  in  der 
lichten  Hälfte  eines  Monats  Man.  Gbhj.  2,  i  3.  — 
d)  Bein,  der  Durgä.  —  e)  *N.  pr.  der  Stadt  In- 
dra's.  —  4)  *n.  eine  Art  Baus  Gal. 

T*?^  1)  Adj.  am  Ende  eines  Comp,  a]  seine 
Freude  habend  — ,  Gefallen  findend  an.  —  6)  *  er- 
freuend, insbes.  ein  Geschlecht,  eine  Familie.  — 
2)  m.  a]  *  Freude,  Wonne.  —  6)  *  Frosch.  —  c)  N. 
pr.  a)  von  Krshna's  Schwert.  —  ß)  eines  Schlan- 
gendämoos.  —  y)  eines  Wesens  im  Gefolge  Skan- 
da's.  —  S)  eines  Sohnes  des  Dhrtarisbtra.  —  e) 

*  des  Pflegevaters  von  Krshna.  —  ?)*  eines  C4  kj  a. 

—  Ti)  eines  Stiers.  —  3)  eines  Dorfes.  —  3)  f.  ^- 
pT^I  a)  *ein  kleiner  Wassertopf.  —  6)  Bez.  des 
6ten  lunaren  Tages  oder  *des  Iten,  6ten  und  lUen. 

—  c)  *N.  pr.  von  Indra's  Spielplatz. 
*'PfT=R  m.  langer  Pfeffer. 

JT^I^'T  Adj.  im  Besitz  des  Sehteertes  Nan- 
daka  seiend. 

"T^hhkWl  iJ.  N.  pr.  eines  Gelehrten. 

JT^^TTTT  ra.  der  Kuhhirt  Nanda  Hauiv.  3316. 
3328.  3376.  3383.  10236.  °5f)^  n.  seine  Familie. 
°Sfr5T  STIrn  ist  Durgä  MBB.  4,6,2.  °sridl^^T 
desgl.  6,23,7. 

jp^^rnCf^fTTT^  m.  der  Knabe  des  Hirten  Nanda, 
Bein.  Krshna's  Buag.  P.  1,8,21. 
*==?=^PlfIT  f.  eine  best.  Pflanze,  —  JWH. 

5q=^^  m.  Bez.  der  Wurzel  ^F^  MBu.  8,42,31. 
♦J^^Sr  m.  Freude. 

q^^  1)  Adj.  (f.  3En)  erfreuend.  —  2)  m.  a)  am 
Ende  eines  Comp.  Sohn,  Nachkomme,  —  6)  Bein. 
o)  Vishnu's.  —  ß)  ^iva's;  vgl.  VP.^  1,79.  —  c) 

*  Frosch.  — d)  eine  best.  Pflanze  mit  giftiger  Frucht. 
Auch  *f.  —  e)  eine  best.  Tempel-  oder  Kiosk-Form 
VÄSTLv.  832.  —  f)  ein  best.  Tact  S.  S.  S.  210.  —  5) 
das  26ste  Jahr  im  60jährigen  Jupitercyclus.  —  h) 
N.  pr.  a)  eines  Wesens  im  Gefolge  Skanda's.  — 
ß)  eines  Siddha.  —  y)  einer  buddh.  Gottheit.  — 
d)  *bei  den  Gaina  des  7ten  unter  den  9  weissen 
Bala.  —  e)  eines  Berges.  —  3)  f.  ^TT  Tochter.  — 
4)  n.  a]  Freude,  Wonne.  —  6)  das  Erfreuen  Tegob. 
ÜP.  8.  —  c)  ein  best.  Metrum.  —  d)  N.  pr.  ot)  eines 
Hains  der   Götter,   insbes.  Indra's.  —  ß)  eines 

UI.  IhslI. 


Schwertes. 

°^-^^^  ra.  Sohn. 

*'7'^^'T5r  n.  gelbes  Sandelholz  RÄgan.  12,2  5. 

»qs^;^^^  m.  Bein.  1)  Krshna's.—  2)  f.  ^  der 
Durgü. 

'T'^'T'TI?JT  f.  Bez.  eines  von  Ershna  getrage- 
nen Kranzes. 

'T'^^'T  n.  der  Hain  Nanda  na  R,  1,14,33. 

*'Fr^T^^  n.  eine  Art  Sandel  Gal. 

•'^'^rl  1)  Adj.  (f.  ^)  erfreuend.  —  2)  m.  a)  Sohn. 

—  b)  Freund.  —  c)  Fürst,  König.  —  3)  f.  5  Tochter. 

'Ft^HlliSc^  m.  N.  pr.  eines  Autors. 

^-^tT?;'  N.  pr.  einer  Stadt. 

r 
•7'^^^  ra.  der  Fürst  Nanda  als  Berg  Kam. 

Nins.  1,4. 

*'F3''1T?T  m.  Bein.  Varuna's. 
*'T-2"'^'Jj1  m.  Patron,  der  Dur g4. 

'T^^^TH^'T^^'I  m.  N.  pr.  eines  ftlannes  Ind. 
Antiq.  10,243. 

'l'^^'TTIT  ra-  N.pr.  des  Zusammenflusses  zweier 
Flüsse,  die  in  ihrem  Namen  das  Wort  <1^  ent- 
halten. 
•7^^^^  f.  N.  pr.  eines  Mädchens. 

''F^f^'T  (?)  ra.  N.  pr.  eines  Mannes. 

r 
'^^TtT  1)  *A.dj.  erfreuend.  — 2)  f.  ^  ein  Frauen- 
name. 
'T'CTTtT  ra.  N.  pr.  eines  Mannes. 

R^^^nSI  m.  desgl. 

r 
^I'^?^^'T  m.  N.  pr.  eines  Dichten. 

r 

•T'?5PT'I  ra.  N.  pr.  eines  Autori. 

^rj^l^  na.  N.  pr.  eines  Fürsten  VP.*  4,188. 
'I'?fr^  ra.  PatroL.  K  r  s  h  n  a's  VRsaASB.  2S9,a,l  0. 
•l'^^lrftSI  n.  N.  pr.  eines  Tlrtha. 
575^fITst  Bein.  1)  m.  Krshna's.  —  2)  *f.  m 
der  Durgi. 
^T^^FT^M  n.  Titel  eines  Upapnräna.  Vgl.  ^- 

^mra^  f.  N.  pr.  °qi^Tf^tI  n. 
'l^rm-ft^'  m.  N.  pr.  eines  Lehrers. 
5^^15PT  m.  N.  pr.  einer  Hinsiedelei. 
l'^T^^rftsi  n.  N.  pr.  eines  Tlrtha. 
TT^  1)  m.  a)  Bein,  o)  Vishnu's.  —  ß)  Qiva's. 

—  b)  *  der  Sprecher  des  Prologs  in  einem  Schau- 
spiel. Richtig  ^if^^-  —  e)  N.  pr.  a)  eines  We- 
sens im  Gefolge  ^iva's.  —  ß)  eines  Gandharva. 

—  Y)  6'°es  Mannes.  —  2)  (*m.)  f.  (*n.)  a]  Freude 
BUar.  44,1 4.  —  c)  *  Wohlfahrt,  Glück.  —  3)  f.  N. 
pr.  einer  Tochter  des  Himmels,  einer  Gattin  Ki- 
rn a's  und  Mutter  Hariha's.  —  4)  "'n.  =  «Url  Spiel 


und  =  Wi\^.  —  57^  s.  u.  ^^. 

TF^^  m.  1)  *  Cedrela  Toona.  —  2)  N.  pr.  o) 
eines  Wesens  im  Gefolge  Qiva's.  —  6)  verschie- 
dener Männer.  —  'TP?<=til  s.  a.  «FJ^fT. 

'7F^^^  1)  Adj.  Jmd  (Gen.)  Freude  bereitend. 

—  2)  m.  a]  am  Ende  eines  Comp.  5oAn.  —  6)  Bein, 
giva's. 

'IF^I^TcTW  n.  Titel  eines  medic.  Werkes. 

•TF^^fiNrT  ra.  eine  best.  Pflanze. 

'Ir?'=HÜ3'  n.  N.  pr.  eines  Wallfahrtsortes. 

•TF^^^T  m.  N.  pr.  eines  Heiligthums. 

'TT'^^y^  ra.  N.  pr.  1)  eines  Wesens  im  Ge- 
folge giva's.  Auch  =  q^I^I^T,  ^f?I2f3T^.-2) 
eines  Autors. 

^F^^ir^SfniT;^  f-  Tltel  eines  Werkes  Büb- 
lE»,  Rep.  No.  839. 

=7^^%W(rft2r  n.  N.  pr.  eines  Tlrtha. 

'IF^^lTf^^TO  n.  Titel  eines  Pur 4 na. 

'Tf^^W^RT^T  f.  Titel  einer  Samhil*. 

•TT^^T'I  n.  N.  pr.  eines  heiligen  Gebietes. 

'TT'TTITlX  "■*•  ^'  P'-  eines  Berget. 

^PTITH  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

'Tp'i^yH  m.  N.  pr.  eines  Dorfes. 

'^f^^N  m.  (adj.  Comp.  f.  331)  1)  Freudenge- 
sang, Freudenmusik.  —  2)  *N.  pr.  des  Wagens 
von  Arguna.  ^ 

•'IFJsT  "•  tablab  vulgaris  Gal. 

Hp-d^T»  ra.  Anogeissus  latifolia  Bbavapb.  1,235. 

»iF^Fm  n.  ein  bei  freudiger  Veranlassung  ge- 
spieltes musikalisches  Instrument. 

TP^?^  m.  N.  pr.  eines  Manuel. 

^i^JElT  ra.  PI.  Nandi's  oder  Nandin's  For- 
sehriften. 

^V^'f  1]  Adj.  am  Ende  eines  Comp,  a)  Freude 
habend  an.  —  b)  erfreuend.  —  2)  m.  a)  am  Ende 
eine»  Comp.  Sohn.  —  6)  Bein.  Qiva's.  —  c)  *der 
Sprecher  des  Prologs  in  einem  Schauspiele.  Richtig 
q^fSTTj.  —  d)  *der  indische  Feigenbaum.  —  «) 
*Thespesia  populneoides.  —  f]  *  Phaseolus  radia- 
tut.  —  g)  *  Achyranthes  aspera  RÄgan.  4,92.  —  h] 
*eine  Karanga-Art  RÄgan.  9,70.  —  »')  eine  best. 
Tempelform,  —  *)  N.  pr.  o)  eines  Wesens  im  Ge- 
folge Qiva's,  Verfassers  eines  Kimasütra  und 
eines  Upapurina.  Es  werden  deren  drei  ange- 
noraraen.  —  ß)  des  Stieres  von  fiva.  —  y)  ver- 
schiedener Männer.  —  3)  f.  °^  a)  Tochter.  In  der 
Anrede  auch  nneig.  —  6)  *des  Mannes  Schwester. 

—  c]  Bein,  a)  der  Durgi.  —  ß)  des  Flusses  Bi- 
nanAci.  —  f)  der  Gang!.  —  d) Basilienkraut.  — 
e)  Gartenkresse  BuÄVApa.  1,1  C7.  —  f)  *Nardosta- 
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chyt  Jatamanii.  —  g]  ein  best.  Arseneistoff,  = 

"lUli^l  RJsiN.  6,113.  Bhätap«.  1,192.  —  A)  ein 

bett.  Metrum.  —  i)  eine  best.  Composilion  S.  S.  S. 

121.  —  *)  N.  pr.  a)  einer  mythischen  Kuh.  —  ß) 

einer  der  Mütter  im  Gefolge  Skanda's.  —  Y)*der 

Matter  VjÄ4'''-  ~  ^1  «'"ß"'  Oerllichkeit. 

•Tp-dHUI^^ft  Adj.  Bez.  einet  bett.  Sohriftcharac- 

Urt  HehIdbi  1,543,17. 

qPi^IJI^l  f.  ein  bett.  Schriftcharacter  Ind.  St. 

«,118.  fg. 

♦RFs^H'FI  m.  Metron.  Vjädi's. 

RF^^ftrft?!  n.  N.  pr.  eines  Tlrtha. 

*'Tf^'ft^  ni.  Melron.  KanÄda's  Gil. 

♦»IFi'ftHrT  ■»•  Metron.  Vjäii's. 

JrfefTIT  m.  N.  pr.  eines  Scholiasten  Kikr.  zu 

Sit».  1,163. 

qP(J'qritn  n.  Titel  eines  Abschnitts  im  KedA- 

rakalpa. 

^HiHis)  m.  1)  eine  Art  Reit.  —  2)  N.  pr.  eines 

'  Mannes. 

^IVMlsIHMIM  wohl  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

HPäM^H  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  VP.  4,24,17. 

^I*<^h#,  m.  wohl  ei'ne  Form  Qiysi's. 

Hi^=<tf  in.  N.  pr.  eines  Fürsten,  =  'Tf^^öftR- 

qP<Jcjy[^  1)  Adj.  Jmd  (Gen.)  Freude  machend, 

—  bereitend.  —  2)  m.  o)  Sohn.  —  6)  *  Freund.  — 

c)  Bein.  QiTa's.  —  d)  *dat  Ende  einer  lUonatt- 

hälfle,  Vollmond  oder  yettmond.  —  e)  eine  bett. 

Tempelform.  —  f)  ein  bett.  Tact  S.  S.  S.  234.  —  g) 

N.  pr.  rerschiedener  Männer,  insbes.  Fürsten.  — 

3)  o.  N.  pr.  einer  Stadt  Ind.  St.  15,339. 
•^         r 
•il'xJ'HH'l  ni.  N.  pr,  eines  Mannes  Ind.  Antiq. 

8,278. 

^F^^T^^T^  m-  ein  bett.  Fiteh  So«».  1,206,17. 
^m^  Adj.  =  q^^cRH  1)  R.  5,31,28. 
5TT^^Qnd°Sj;m.CedreiaroonaBaATAPB.l,224. 
^T^^cfJT  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volltes. 
•TP^^^nir?!^  n.  Name  eine»  Linga. 
*li*<^H*l  m.  N.  pr.  eines  Wesen»  im  Gefolge 
Skanda's  HBa.  9,4Sf2«. 
Hl^Hhli  N.  pr. 
l-^Hf^  n.  Titel  eine»  Werkes  Cat.  NW.  Pr. 

1,4<2. 

*'l'«(lt  ni.  etn  kahlköpfiger  Mann. 
'F^tTl  D.  N.  pr.  einer  Stadt. 
H-<{lM(im  n.  Titel  eine»  PurAna  Hemadbi  1, 
533,12.  2.a,22,2.  Vgl.  ^S^rT;[TtII. 

^F^tHSIFr^  SüsR.  1,219,1 9  fehlerhaft  fürq5[t=. 

*1'<tlHia  1)  m.  a)  Bein,  giva's.  —  b)  ein  bett. 

Waltervogel  Biiätjpb.  2,5.  _  c)  eine  Reisart.  — 


d)  PI.  eine  Art  Manen.  Richtig  ^F^°.  —  2)  *f. 
^  Schlaf. 

'l'"«;  N^  m-  ein  best.  Baum.  Nach  den  Lexico- 
grapbeii :  Bignonia  suaveolens,  Cedrela  Toona  und 
Odina  pennata  RIsak.  12,76.  Bdätapr.  1,231.23/». 

•^•^^51  ni.  1)  eine  Form  fira's.  —  2)  N.  pr. 
eines  Wesens  im  Gefolge  (ira's,  Verfassers  eines 
Purina.  —  3)  ein  bett.  Tact. 

^F^tiar^  ni.  I)  Bein,  gira's.  —  2)  N.  pr.  a)  eines 
Wesens  im  Gefolge  a)  Qiva's.  —  ß)  Kubera's. 
—  6)  einer  Oertlicbkeit.  —  3)  ein  best.  Tact. 

R^ir^im  n.  =  ??i^5^nn. 

*^-i{lH^R  n.  N.  pr.  Ton  Indra'»  Teich, 
'{^^fl  f-  ein  best.  Metrum. 
^T^^^^^^H^ri  f-  Du.  N.  pr.  zweier  Kumirl 
an  Indra's  Banner  Varäb.  Brb.  S.  43,39. 

^^^^IWR  n. Titel  eine»  Werkes  Büui.ER,Rep. 
No.  729. 
*^^,  ^JiltrT  'ich  freuen. 


H-^yjMT  a-  Titel  eines  Werkes. 

^sjJn^S  1)  m.  a)  ein  best.  Diagramm  Laut. 
122,20.  334,18.  343,12.  336,3.  —  6)  eine  Schüssel 
oder  Gefdts  von  dieter  Form,  Vielleicht  e»n  Ge- 
bäck von  dieter  Form  Man.  Grbj.  2,6.  —  e)  *e»'n 
best,  grosser  Fisch.  —  d)*  Tabernaemontana  coro- 
naria.  —  ej  *der  heilige  Feigenbaum. —  f)*Baum. 
—  g)  eine  best.  Stellung  beim  Tanze  S.  S.  S.  240. 
•—  2)  (*  m.)  n.  ein  Palast  von  best.  Bauart. 

=f^  in  ^rT^R. 

5^^^  Titel  eines  Werkes. 

'fn^TsIrT  Adj.  nicht  unterliegend  (Cira).  NIlak. 
nimmt  ^^^°  an,  das  er  durch  ^^TFWftl'T:  'TT'T- 
siqiH  erklärt. 

3 

^Ir^  (nur  in  den  starken  Casus)  m.  i)  Abkömm- 
ling, Sohn,  insbes.  Enkel.  —  2)  Götterpfad  (nach 
MabIdh.). 

14 Ir*  Adj.  Ton  -HUlrJ  1)  als  Bez.  eines  be»t. 
Opferfeuers. 

^v^  s.  ^rwR. 

^^  Eunuch.  Nur  Dat.  ^TORm. 

IHH^tt  1)  Adj.  (f.  B}  Agni-P.  43,1 5)  und  Subst. 
m.  n.  weder  Mann  noch  Weib,  hermaphroditisch, 
Hermaphrodit;  entmannt,  Eunuch.  —  2)  Adj. 
sächlichen  Geschlechts ;  n.  ein  Wort  t.  G.,  dat 
lächliehe  Geiehlecht. 

'l'^H^tiM-S  ^^i-  sächlichen  Geschlechts. 

'V^'R^  Adr.  mit  >T  zu  einem  Eunuchen  werden. 

1MHH  m.  Eunuch.  Nur  Instr.  ^^m. 

'IH.^  1)  m.  a)  Abkömmling,  Sohn,  insbes.  Enkel 
(nur  diese  Bed.  in  der  späteren  Sprache).  In  den 


starken  Casus  erst  in  TS.  und  Ait.  Br.  Angeblich 
auch  f.  Enkelin.  —  b]  N.  pr.  eines  der  Vipve  De- 
T äs.  —  2)  f.  ^THT  t'nte«n. 

RFH  (einmal  im  AV.)  und  ^H^  f.  Tochter,  En- 
kelin. 

'IH<=fil  f.  ein  best.  Vogel. 

^\  1)  ^  (^m^^,  f%nTTHl  a)  bersten, 
reissen.  —  6)  etwa  bersten  machen  RV.  1,174,8. 

—  e)  beschädigen,  verletzen  liaiTT.  —  2)  *'T^nfFT 
und  *5qiTl^(F^eFTTIT).  -  Caus.  ^mJ^  bersten 
machen,  aufreissen.  —  Mit  37  Caus.  aufreissen, 
öffnen.  —  Mit  V{  bersten,  sich  spalten. 

W\  1)  m.  a)  *  Himmelsraum,  Luftraum.  —  6) 
ei're  best.  Monat,  =  ^THH  Karaka  8,C.  —  c)  N.  pr.  a) 
einesSohnes des  ManuSrärokisha  unddesSten 
Manu.  —  ß)  eines  Rsbi  im  6ten  ManTantara. 

—  Y)  eines  Unholds,  Sohnes  de»  VipraIcitti.  — 
S)  eines  Sohnes  des  Nala.  —  2)  ♦f.  ^  o)  Spuck- 
napf. —  6)  N.  pr.  der  Stadt  des  Sonnengottes. 

*'IH':^IrR  ni.  die  Sonne. 
*=7H:5fntr  und  *°5f;Tf^  m.  Löwe. 
*R>T:^FST  m.  die  Sonne. 

'PTJ^H^'T  ni.  N.  pr.  eines  Tedischen  Dichters. 
*^T:5THn  m.  Wind. 

Wl^J^  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes  MBu. 6,9,59. 

^rf  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Manu  Vai- 
Tasvata., 

qqjf  m.  und  ^V{^  [.  Quell. 

'J  CS 

(?PT'?J)  ^f^5I  Adj.  etwa  durchdringend. 
*^JTS51H  n.  die  Sonne. 
*'IHS1^H  m.  1)  der  Mond.  —  2)  eine  Art  Gebäck, 

—  3}  Zauber. 

^1*151^  1)  Adj.  am  Bimmel  — ,  im  Luftraum  sich 
bewegend.  —  2)  m.  o)  ein  Himmelsbewohner,  ein 
Gott.  —  b)  ein  VidjAdhara.  —  c)  *  Vogel.  —  d) 
*  Wolke.  —  e)  *  Wind.  —  3)  f.  ^  f.  zu  2)  a)  oder  6) 

BÄLAR.    61,6. 

'T>T:5F^R'7  Adj.  aus  dem  Worte  ^H  bestehend 
Ragh.  18,5. 
'I*T;T5TrI  Adj.  bis  zum  Himmel  reichend. 

"s 

♦'TJTliriH  m.  Wind, 
^qn  1)  n.  a)  Nebel,  Dunst,  Gewölk.  —  b)  Duft 


(des  Soma).  —  e)  Luftraum,  Himmel.  ^trlH 
vom  B.  herab.  —  d]  Du.  Himmel  und  Erde.  —  e) 
Aether  (als  Element).  —  f)  ein  best.  Monat  in  der 
Regenzeit.  Nach  den  Lezicographen  m.  —  g)  *Le- 
bensalter.  —  A)  von  unbekannter  Bed.  VS.  3,9. 
32.  —  2)  m.  a]  *  Wolke.  —  6)  *  Regenzeit.  —  c) 
*  Geruch  oder  *Nase.  —  d)  *ein  Faden  aus  dem 
Wurzelschoss  des  Lotus,  —  e)  *  Spucknapf.  —  fl 
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N.  pr.  eines  Fürsten. 

^HH  1)  Adj.  AV.  9,4,22  vielleicht  fehlerhaft  für 
pTH-  —  2)  m.  o)  *  Luftraum,  Himmel.  —  b]  *  Re- 
genzeit. —  c)  *Meer,  —  d)  N.  pr.  a)  eines  Rshi 
im  lOlen  Manrautara.  —  ß)  eines  DAnara.  pTfT 
und  ■^T^FI  V.  I.  —  y)  oin^'  Sohnes  des  Nala  VP. 
4,4,47. 
*RHHITT  m.  Vogel. 

^PTTrfST  D-  1)  Himmeltzell,  Bimmelsgewölbe.  — 
2)  das  40te  astrol.  Haus. 

^^^^  Adj.  dunstig,  duftig. 

•T^F'T  1)  Adj.  nebelig,  dunstig.  —  2)  m.  a)  ein 
best.  Monat  in  der  Regenzeit.  —  6)  Bein,  f  iya's. 
—  e)N.  pr.  eines  Sohnes  des  Manu  SvAroliisba. 

'T^TFmT  den  Monat  Nabhasja  vorstellen.  ^- 
TmFirl  1-  impers.  Du.  V.  22,3. 
*m^^r{  Adr.  TOD  q)TH. 


^T^^frl  1)  Adj.  o)  dunstig,  wolkig.  —  6)  *jung. 

—  2)  m.  Wind.  —  3)  f.  ^T^TF^rft  N.  pr.  der  Gattin 
AntardhAna's. 

^T;?!^  m.  1)  *  Bimmelsbewohner,  ein  Gott.  — 
2)  Planet  Ginit.  Pratjabd.  28.  fgg. 

'MjHTH  "•  das  Gewölk. 
*^'T:Hf^rI  f.  die  michstrasse. 

^H:fR-^  f.  die  Gang*.  °^^^  m.  Metron.  Bhi- 
ma's  Pß.  P.  135. 

•^TlH'TT  f.  ein  Frauenname  Hbm.  Par.  2,83. 
1.1H:FSl?r  n.  (zu  Spr.  1337)  und  o^g^ft'  f.  (Rl- 
•AT.  5,94)  Himmelszelt,  Himmelsgewölbe. 
2.  »l^;^?!^  Adj.  dessen  Wohnort  im  Himmel  ist 
(von  Qiva). 

»IHJlTSIr?  Adj.  im  Luftraum  befindlich. 

J1M:^'^5T  und  °T^^  Adj.  den  Himmel  berührend, 
bis  zum  B.  reichend, 

SRISff  1)  m.  a)  N.  pr.  eines  Rshi.   °^rl  Adv. 

—  6)  das  Lied  des  Nabhäka.  —  2)  *n.  a)  Luft- 
raum, Bimmel.  —  6)  Finsterniss. 

^m  m.  N.  pr.  =  W(!\. 
'PTlfT  Adj.  unerschrocken.  °öfrJ  Adv. 
^>fij  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  VP.^  4,2  U. 
5THTTT  1)  Planet  Gahit.  Bhagrah.  10.  fgg.  —  2) 
m,  N.  eines  Rshi  im  lOten  Manvantara. 
*=WlIl5r  m.  Wind. 
*=WTJTff?  f.  das  Fliegen,  Flug. 
^»TIsIT  Adj.  dunstentsprungen  }iy.iü,f.23,2. 
^^(t  Adj.  Gewölk  treibend. 
JPTI^  m.  N.  pr.  eines  der  Vifve  Devis. 
*^WTT^,  *RJTI^,  *=?Hraq  und  »nlHlUsT  IB. 
^E   Wolke. 
H[   *'WHft  f.  die  Gang Ä  des  Himmels. 


'l^H^FQ^  n.  das  Wesen  der  Regenmonate  Na- 
bbas und  Nabhasja  Naisii.  9,3/<. 
*=7>TlRnn  m.  die  Sonne. 

'WHU-i^  n-  das  Himmelsgewölbe.  °7^  m.  der 
Mond. 

•7^111=^0  n.  lenith  Arjabh.  4,31. 

"^     ^^ 
•T*TR?n  *"•  eine  best.  Fingerstellung. 

*^i^\'S^s(q  m.  der  Vogel  KAlaka. 

-N  "N    *> 

•T^TmirT  Adj.  dessen  Geburtsstätte  der  Bimmel 
ist  (von  ^iva). 
*^>TT^3Tr  "1-  Finsterniss. 

^rmW^  1)  Adj.  nebelfarbig.  —  2)  m.  ein  best, 
mythisches  Wesen  Supabn.  23,5. 
*'HT?T<T  m.  Rauch. 

^>^IT=I^Adj.  im  Dunst — ,  in  der  Luft  befindlich. 

•THI^SIT  f.  die  Bahn  der  Sonne. 
1.  'lin  Adj.  nebelig,  wolkig. 
2.^^  1)  *Adj.  21t  efner  IVabe  geeignet.  —  2)  n. 
o)  Ffabe.  —  6)  Mitte. 

5I5^3T5T  Adj.  1)  In  der  Ifabe  befindlich.  —  2)  in 
der  Mitte  stehend. 

•I^IsT  (Noni.  ^3JT5;)  m.1)N.pr.  eines  himmlischen 
S  oma-Wächters  Maitb.  S.  1,2,5.  —  2)  *  Wolke. 

"TT)  'T'7T?T;  °^  1)  **'**  beugen,  sieh  krümmen, 
sich  senken,  sich  verneigen,  —  vor;  sich  unterwer- 
fen, sich  hingeben;  mit  Dat.,  Gen.  oder  Acc.  (die- 
ser beim  Med.  nur  einmal)  der  Person.  ^^  gebeugt, 
gekrümmt,  gebogen,  gesenkt,  sich  verneigend  vor 
(Gen.  oder  Acc),  tief  herabhängend,  eingefallen, 
vertieft,  nicht  hervorstehend.  ^I'T'lfl  nach  links 
gekehrt.  —  2)  sich  wegbeugen,  ausweichen.  —  3) 
sielen  auf  Jmd  (Gen.)  mit  (Instr.)  RV.  1,165,6.  — 
4)  sich  ducken,  so  T.  a,  verstummen,  sich  nicht  mehr 
vernehmen  lassen  Bälar.  131,6.  —  3)  beugen, 
biegen.  —  6)  in  der  Grammatik  umbeugen,  so  v.  a. 
einen  Dentalen  in  einen  Cerebralen  umwandeln. 
^c{  '"  einen  Cerebralen  verwandelt.  —  7)  *5J5T. 

—  Caus.  'fJT^IrT  ■•)  *"'*  beugen  machen,  beugen, 
biegen,  neigen,  einsinken  machen  RV.  7,6,5.  ^H^tl 
"JF'T  ^WT:  beugen  sich  vor  ihm,  so  y.  a.  iceicAen 
von  ihm  Taitt.  Up.  3,10,4.  EI=TH,  '^HT  den  Bogen 
biegen,  so  v.  a.  spannen.  —  2)  ablenken,  abbiegen. 

—  3)  in  der  Grammatik  umbeugen,  so  t.  a.  in  einen 
Cerebralen  verwandeln.  ■ —  4)  mit  Gen.  der  Person 
=  Simpl.  3)  RV.  9,97,1  5.  -  3)  ^IHTfrl  =  ^m^fH 
beugen,  biegen  Mreih.  —  Intens.  pT^iTTlrf,  ^"7- 
W{,  ^^I^il!7,  ^W\^,  ^JTtT,  4^RH)  >ich  beu- 
gen,  sich  neigen;  sich  zuneigen.  —  Mit  ^TrT  *«* 
Seite  halten.  —  Mit  3^  Intens.  Med.  (<^:TW^)  "ch 
hinbeugen  aber  (Loc).  —  Mit  WJ  Med.  sich  Jmd 


(Dat.)  zuneigen.  —  Caus.  (35=7'?*TmrI}  sich  beugen 
machen.  —  Sf^lITTH^  in  der  verdorbenen  Stelle 
fiBA-Üp.  7,5.  —  Mit  ^^  ausbiegen,  ausweichen;  mit 
Abi.  WFIU  ausgebogen.  —  Mit  ä^pT  sich  zu  Jmd 
hin  verneigen,  sich  Jmd  (Acc.)  zuwenden.  Sfl^-lrl 
geneigt,  gebeugt,  -—  Mit  ^^  1)  sich  herabbeugen, 
sich  verbeugen.  5löT^  gebeugt,  gebogen,  gesenkt, 
vertieft,  nicht  hervorstehend.  ^VTm^  nach  links 
gebogen,  —  gerichtet.  —  2)  Med.  herabbeugen,  — 
6iejen.  —  Caus.  (°HTrif7f?I  und  ausnahmsweise 
"'IR^Trl)  herabbeugen,  —  biegen,  Jmd  sich  ver- 
beugen lassen.  Wfi^T^  so  v.  a.  spannen.  —  Mit 
WTR  Caus.  (°^TJTTfrI)  herabbeugen,  —  Mit  3"- 
4N,  °'Tt7  eingebogen  Apast.  ^r.  7,1,1 7.  —  Mit  i^ 
1)  sich  beugen,  sieh  bücken,  sich  verneigen  vor 
(Acc).  §HrI  gebeugt,  geneigt,  niedergebogen  durch 
(Instr.  oder  im  Comp,  vorangehend),  sich  vernei- 
gend vor  (Acc)  oder  bis  zu  (im  Comp,  vorange- 
hend), sich  demüthig  verneigend,  so  v.  a.  unterwor- 
fen; eingebogen,  vertieft,  flach,  nicht  hervorstehend; 
gebogen  vom  Bogen,  so  v.  a.  gespannt.  —  2)  sich 
herbeineigen  zu  Jmd,  Jmd  (Dat.  oder  Gen.)  geneigt 
sein  RV.  6,30,4.  —  3)  beugen,  so  v.  a.  bewältigen, 
zu  Nichte  machen.  —  4)  herbeineigen,  —  ziehen.  — 
Caus.   (^RIJTqffl   und   SfRITqffI)   niederbeugen, 

sich  beugen  machen,  unterwerfen.  ETRH  den  Boqen 

o  -s 

spannen.  —  Mit  37  1)  sich  in  die  Böhe  richten, 
sich  erheben  (eig.  und  übertr.).  -i^ci  •'"  die  Böhe 
gerichtet,  —  gehend,  erhöht,  hoch,  hervorstehend, 
gewölbt,  erhaben;  in  übertr.  Bed.  AocA,  hochstehend, 
hervorragend,  erhaben,  eminent;  insbes.  in  Comp, 
mit  dem  Wodurch  oder  Worin.  —  2)  aufrichten. 
—  Caus.  (3^IR*7TrI  und  3^^^\^}  emporrichten, 
aufrichten,  erheben.  °'3^f(^H  und  °3^WfI  rei- 
chend bis.  —  Mit  5Fy^,  3^'O^rI  emporgerichtet, 
in  die  Böhe  gehend,  gewölbt.  —  Mit  flTIVJJ?,  ^^- 
^Tl^f?  aufgezogen  (Wolken).  —  Mit  511^,  W^ 
stark  hervorragend,  sehr  hoch;  überlegen,  —  an  (im 
Comp,  vorangehend).  —  Caus.  (^T^RCftf?)  in  die 
Böhe  richten.  —  Mit  ^c^'^  in  ^f^^R^-  —  Mit 
fJIJ?  sich  erheben.  HH^rl  'n  die  Böhe  gerichtet, 
hoch,  gewölbt,  hervorragend;  in  übertr.  Bed.  hoch, 
erhaben.  —  Caus.  (RrraiqJTT??  und  HHMHTfrT) 
emporrichten,  aufheben,  in  die  Böhe  heben,  auf- 
treiben. —  Mit  3T  1)  ftomme»  zu,  sich  einstellen 
bei,  zu  Iheil  werden,  treffen,  zufallen;  beikommen, 
einfallen,  in  den  Sinn  kommen;  mit  Acc.  der  Per- 
son, später  auch  mit  Dat.  oder  Gen.  —  2)  mit 
Acc.  der  Person  und  Instr.  der  Sache  Jmd  mit  Et- 

3 

was  nahen,  Jmd  mit  Etwas  aufwarten.  —  3)  3^- 
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^  —  JTRTgf 


JJfJ  a)  hergebogen.  einu>ärt$  gebogen.  —  b]  unter- 
teorfen,  der  tich  in  Jmdi  Gewalt  begeben,  der  lieh 
ergeben  hat,  der  sieh  unter  Jmds  Schutz  gestellt 
hat.  qHiq^fl  Apast.  —  c)  :u  Theil  geworden,  i«- 
geführt.  zu  Wege  gebracht,  nahe  gebracht,  da  seiend. 
f^fTT^FTFT  '««'  lange  daseiend,  schon  lange  anhal- 
tend. —  Caus.  (=>  RFmlrT)  1 )  Etwas  vor  Jmd  (Gen.) 
hinstellen  Gobii.  2,1,7.  —  2)  Jmd  vor  Jmd  (Gen.) 
hipführen,  Jmd  Jmdm  vorstellen,  —  vorßhren 
L*LiT.  237,3.  —  3)  Jmd  (Gen.)  Etwas  hinrei- 
chen LiLiT.  160,18.  —  4)  Jmd  (Gen.)  Etwas  an- 
bieten, darreichen  L*ut.  74,10.  334,4.  33S,  16. 
Kabard.  18,6.  —  Mit  WJ^,  °^  *«cA  eingestellt 
habend  Hurshie.  117,5.  —  Mit  H  1)  tich  beu- 
gen, sich  verneigen  vor  (Acc),  tich  legen,  sich  nie- 
derstrecken, sich  niederbeugen,  sich  erniedrigen. 

—  2)  niederbeugen.  —  Mit  1^,  f^TürT  (PT'^FT  feh- 
lerhaft) 1)  auswärts  gebogen,  hervorstehend.  —  2) 

r 
•HUIrlrlH  etwa  sich  tief  verneigend,  tief  unter  Jmd 

stehend.  —  Mit  JETf^f^  Caus.  (°inT^?'7frT)  rich- 

ten  seinen  Geist  auf  (Dat.)  Laut.  439,17.  441, 

15.  —  Mit  Ml^   1)  sich  zur  Seite  biegen  Bälar. 

94,7.  °Ulr{  zur  Seite  gebogen,  —  iieh  wendend. 

—  2)  abteilt  gehen,  so  t.  a.  nicht  treffen.  —  3) 
tich  verändern,  sich  umwandeln,  —  in  (Instr.). 
°mrl  ««rändert,  umgewandelt,  verwandelt  in 
(lostr.  Kad.  130,23.  oder  im  Comp.  Torangehend). 

—  4)  sich  entwickeln,  —  zu  (Instr.),  sich  vollständig 
entwickeln,  reif  werden  Balar.  258,23.  °tnrT  völ- 
lig entwickelt,  gereift,  reif  an  (Instr.),  reifen — ,  vor- 
gerückten Alters.  Vom  Monde  so  t.  a.  voll,  Ton 
der  Sonne  so  y.  a.  sich  dem  Untergänge  zuneigend, 
Ton  der  Zeit  so  t.  a.  abgelaufen,  verflossen.  tjfjTIIff 
(Impers.)  ^^W  so  t.  a.  das  Alter  ist  da.  —  5)  ver- 
daut werden.  °XH^  verdaut.  —  6)  verdorren,  ver- 
welken. °tnrT  verdorrt,  verwelkt.  —  7)  seine  wahre 
Bedeutung  erhalten,  seine  eigentliche  Anwendung 
finden.  —  8)  Hl^illrl  so  t.  a.  aufgetaucht,  zum  Vor- 
schein gekommen  Bala».  93,16.  177,18.  187,10.— 
Caus.  (°miHi|frt)  1)  reif  machen  (auch  in  überlr. 
Bed.),  zeitigen.  —  2)  «i  Ende  bringen  (eine  Zeit). 

—  3)  sich  zur  Seite  biegen.  —  Mit  f^ff,  °inrT 
verändert  Comm.  zu  Apast.  Qr.  1,18,5.  —  Caus. 
(°Ui^MI^)  abändern  Comm.  lu  Apast.  ga.  6,26,3. 
umwandeln  in  (Instr.).  —  Mit  5T  tich  beugen,  sich 
verbeugen,  —  vor  (Dat.,  Gen.,  Loc.  oder  Acc).  — 
Wn??  1)  vorgebeugt,  gebeugt,  mit  gebeugtem  Ober- 
körper stehend,  sich  verbeugend  vor  (Gen.  oder 
Acc),  sich  unterwerfend,  unterworfen.  —  2)  vor 
dem  oder  wovor  man  sich  verbeugt  hat  Buäg.  P. 


10,70,29.  —  3)  Bei.  einer  best.  Betonung  Kumoo- 
GAPABi(.  bei  SÄJ.  zu  SaBuitopam.  20.  —  Caus.  (^m- 
rpTlfT  und  °miHMm)  l)  Jmd  (Acc.)  sich  verbeugen 
heitsen  vor  (Dat.).  —  2)  ehrfurchtsvoll  geben,  — 
ertheilen  (eine  Antwort).  —  3)  ^Ullfel  =  ^Ulrl  3) 
SAflBiTOPAR.17,3.  —  Mit  SfTT^T  tich  verbeugen  Pra- 
SANNAB.  127,21.  —vor  (Dat.  oder  Acc).  °X!\rJ  gebeugt, 
lieh  verbeugend.  —  MilH5T  tich  verbeugen  vor  (Acc). 

—  Mit  ^{^  lieh  Jmd [kcc]  zuneigen.  —  Mit  M  tich 
neigen,  tich  biegen,  tich  bücken,  tich  verneigen.  — 
tof'Trl  1)  gebogen,  gekrümmt,  geneigt,  tich  demüthig 
verneigend,  — vor  (Gen.),  getenkt,  eingedrückt,  ver- 
tieft. °  IT  Adr.  —  2)  in  einen  cerebralen  Laut  um- 
gewandelt. —  3)  Bez.  einer  best.  Betonung  Koam- 
DOGOPABic.  bei  SÄJ.  zu  Saüuitopan.  20.  —  4)  feh- 
lerhaft für  I^HH-  —  Caus.  (f^^imffl  und  flf^T- 
HMlri)  1)  herabbeugen,  biegen,  neigen.  ctiiH=t)H  den 
Bogen  ipannen.  —  2)  fsf^lfrirT  =  R^FT  3)  Sam- 
BiTOPAN.  17,3.  —  Mit  fPT  1 )  sich  beugen,  sieh  ver- 
beugen, tich  demüthig  unterwerfen;  mit  Dat.,  Gen. 
oder  Acc.  der  Person.  HTfl  ")  gebeugt,  gebogen, 
gekrümmt,  sich  verneigend  vor  (Gen.);  eingedrückt, 
gesenkt,  vertieft,  verengert  Qclbas.  3,113.  °ffr 
Compar.  —  6)  wovor  man  »ich  verbeugt,  hat.  —  2) 
Med.  sich  richten  nach,  willfahren,  gehorchen;  mit 
Dat.  hHH  Du.  »i'cA  nach  einander  richtend,  im 
Einklang  stehend.  —  3)  Med.  zu  Stande  kommen. 

—  4)  richten  nach  (Acc).  —  8)  Act.  Med.  gerade 
biegen,  —  richten;  daher  in  die  rechte  Ordnung 
bringen,  zurechtmachen,  zurichten  für  einen  be- 
stimmten Zweck  Apast.  Qr.  6,26,3.  zu  Wege  brin- 
gen. —  Caus.  (^RTJTflfrr  und  HHMMfrT)  l)  beugen, 
sinken  machen.  —  2)  abändern,  zurichten  für  einen 
bettimmten  Zweck,  zurechtbringen,  zu  Wege  brin- 
gen. —  Mit  5lfir?TT  abändern.  —  Mit^TOT  Jmd 
(Dat.)  Etwai  zuwenden. 

Ar  m.  etwa  Aufenthalttort,  Bof  oder  Weideplatz 
(des  Viehes)  RV.  S,39,6. 

^R3f?f\  f.  Buldigung. 

'T'T^iJTTKiT  n.  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 
l'*'TOrI  1)  Adj.  gebeugt,  gebogen.  —  2)  m.  a)  Berr. 
Gebieter.  —  b)  Schauspieler.  —  c)   Rauch.  —  d] 
Wolke. 
2.*=TO7  n.  Jx,  Filz. 

HH'i  1)  Adj.  am  Ende  eines  Comp,  beugend  Qiq. 
6,30.  —  2)  n.  das  Biegen,  Beugen,  Spannen  (eines 
Bogens). 

HM-iIm  Adj.  vor  dem  oder  wovor  man  tich  ver- 
beugen muss. 

•WnifTöJJ  Adj.  zu  biegen,  zu  spannen  (Bogen) 


Prasannab.  14,7. 

TRWW  Adj.  beugend  RV. 

^TRlftr^  (:)  Adj.  Maitr.  S.  2,9,10.  Vgl.  TWm. 

^rjn  1)  n.  o)  Ferfceupwnj,  Ehrenbezeigung  (in 
Gebärde  oder  Wort),  FereArMnj.  Häufig  als  Aus- 
ruf mit  einem  Dat.  Mit  cffT  das  -TITR  aMjtprecAen, 
mit  Dat.,  Loc.  oder  Acc.  !^F<+irM  und  'IH  t^^T 
(seltener);  ^F^rT  dem  man  huldigt,  den  man 
verehrt  u.  s.  w.  —  6)  *  Speise.  —  c)  ♦  der  Vonner- 
keil. —  d)  *das  Spenden,  Geben.  —  2)  *m.  (!)  «n- 
articulirtes  Geschrei. 
•^TTO  Adj.  geneigt,  günstig. 

^riHT?  Adj.  huldigend. 

•iHiHfl  Adj.  dem  Ehre  erzeigt — ,  dem  gehuldigt 
wird  Gop.  Br.  2,2,1 8.  Richtig  wohl  ^RfFTr?. 

r 

'ITF^rliJ"  Nom.  ag.  der  da  huldigt,  verehrt, 

fromm  ergeben. 

•HH^^T^  1)  m.  a)  der  Ausruf  ^^^^,  Terneigung, 

Verehrung,  Buldigung.  —  6)  *ein  best.  Gift.  —  2) 

r 
*f.  5  eine  best.  Pflanze. 

'T'T^SfnifSnT  Adj.  den  HHHil^  1}  a)  enthaltend. 

•WF^RI^Frlcf  m.  Titel  eines  Werkes   Büoler, 

Rep.  No.  730. 

r 
•TTFcffTT  Adj.  vor  dem  man  sich  verneigen  must, 

vor  dem  man  ^m^  auszurufen  hat,  zu  verehren. 

Auch  n.  impers.  mit  Gen.  der  Person,  der  man 

zu  huldigen  hat. 

HH^=flfd  f.  Verehrung  Klo.  234,9. 

'TRU-shMT  f.  Verbeugung,  Buldigung. 

^CffCf,  ^qp^frl  (metrisch  auch  Med.)  Ehre  er- 
weiten, verehren,  sich  demüthig  zeigen,  huldigen; 
Etwas  tegnen;  mit  Acc.  H^W  Absol.,  *^fFTfT 
(Tgl.  ^trirfrl)  Partie.  —  Mit  HT  das«.,  mit  Acc. 

HHft],  'TRfH^  Adj.  1)  dem  Ehrfurcht  zu  er- 
weiten  itt,  ehrwürdig.  —  2)  ehrfürchtig,  demüthig. 

^RWn  f.  FereAr«nflr,  Buldigung  RV.  1 0,104,7. 

'T'TFT  1)  Adj.  a)  *<cA  beugend  in  ^^I7T!I.  —  6) 
Ehre  erzeigend,  huldigend.  —  2)  m.  N.  pr.  eines 
Sohnes  des  Prarlra. 

3 

•IRTcffT  Adj.  1)  ehrfurchttvoll,  verehrend,  hul- 
digend. —  2)  Ehrfurcht  einflöttend. 

^^f^^^Aäi.  =  ^q^^H  1). 
♦^TsT  eine  best,  hohe  Zahl  (buddh.). 

^FTIT^T  Iste  Sg.  icA  verneige  micA  Ind.  St.  9,95. 
Nom.  abslr.  °fri^n.  155. 
*^]^  m.  N.  pr.  eines  Arhant's  der  Gaina,  = 

•^JTT  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

nflj^  (?)  ra.  N.  pr.  eines  alten  Weisen. 

^^[^  m.   1)  N.  pr.  eines  von  Indra  und  den 


^rrm 


^ 


Apvin  bekämpften  Dämons.  57R^^T^m  "IR^M- 

^rf],  ^^T^,  *^^^rk^  und  RqmHT=7  bcid. 

<-        '      o  ^  -s  o        ^^~ 

Indra's.  —  2)  *der  Liebesgott. 

'7flf^FI^'7HI^fsi  m- Boin.  M4tali'sBÄL*R.91,6. 

'TRT^^^  m.  Bein.  Indra's. 

'mt  wohl  das  Pfichtsterben. 

^JTrT  Adj.  nicht  erstorben,  lebendig  erhalten  (Er- 
innerung) BuAG.  P.  5,8,26. 

^rn>  ni-  Ulaeocarpus  Ganitrus  Raoan.  10,35. 

J^EJ  m.  N.  pr.  eines  Dicbters.  ^^^^  Z.  d.  d. 
m.  G.  27,4  3. 
*'I'-niT7>  m-  ein  Brahman. 

A'^^^^  (s)  Adj.  maitr.  s.  2,9,10.  vgi.  ^RiRi^i. 

HHNI^  ">•  '^"*  Aussprechen  von  'JRH  oder 
Mhrfurchtsbezetigttng  überh. 

■f^TcTT^  f.  die  zu  Ehren  der  Götter  vollzogene 

c 

Reinigung  der  Streu. 

^RRT^^TtT  Adj.  das  Wort  ^qT^lfWT  enthal- 
tend  Äpast.  Qb.  9,18,U. 

^OTcJ^  Adj.  durch  Ehrfurchlsbezeugimgon  ver- 
herrlicht,  der  Huldigung  sich  freuend. 

•TRT^U  Adj.  verehrend,  verherrlichend. 
*qj:5f,  sqr^m  (imT). 

^rf^^lf^I  f  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 

^^  s.  ^^. 

'^lV^  Adj.  der  Umwandlung  in  den  cerebralen 
Laut  unterliegend. 
*^tlT  f.  !Vacht. 

5751  1)  Adj.  (f.  3^)  sich  biegend,  sieh  neigend,  sich 
senkend,  gesenkt,  herabhängend,gebogen,gekrümmt, 
sich  verneigend,  —zu  oder  vor  (im  Comp,  voran- 
gehend), unterwürfig,  ehrfurchtsvoll  ergeben.  —  2) 
f.  ^m  Bez.  zweier  an  Agni  gerichteter  Verse. 
^U^]  T.  1. 

^^T\  m.  Calamus  Rotang  BuivApa.  1,207. 

RRFn  f.  und  T^IW  "•  ^o*  Sichsenken,  das  Ge- 
senktsein, Herabhängen,  demüthige  Verneigung, 
Unterwürfigkeit ,  ehrfurchtsvolle  Ballung  Bälar. 
102,17.  Demuth,  — vor  (Loc.  oder  im  Comp. 
Torangehend). fi?5ft"^^riT  HTl^rT  WoA/erzojfe- 
nen  gegenüber  zeige  man  Höflichkeit. 

»ll^fl  Adj.  niedergebeugt,  zum  Sinken  gebracht. 

•Hfeil  AJv.  mit  c^T  niederbeugen,  demüthigen. 

*^a,  ^qn  m\,  i^m). 

^tf  m.  1)  Führung  (eines  Heeres).  —  2)  Art  und 
Weise  sich  zu  benehmen,  Handlungsweise.  —  3) 
Sg.  und  PI.  kluge  Aufführung,  kluges  und  angemes- 
senes Benehmen,  —gegen  (Loc),  Lebensklugheit, 
Staatsklugheit,  Politik.  ^^    auf  kluge  Weise,  ^- 

mf^rT  «"/  «'"«  angemessene,  höfliche  Weise  ge- 
rn. Theil. 


beten.  —  4)  Plan.  —  ö)  leitender  Gedanke,  Ma- 
xime, Grundsat:,  Methode,  System,  Lehre,  —  6) 
*ein  best.  Spiel  oder  *  eine  Figur  in  einem  solchen 
Spiele.  —  7)  N.  pr.  eines  Sohnes  a)  des  übarma 
und  der  Krijä.  —  b)  des  13ten  Manu. 
*'T'T^  Adj.  in  der  Politik  erfahren. 

•■m^r^T  Adj.  lebensklug,  sich  angemessen  zu 
benehmen  verstehend,  der  Politik  kundig. 

»rmr  Adj.  sich  lUug,  angemessen  benehmend. 


l''7*T^f^ft   n.   das   Auge  der  Klugheit,   das  gei- 

•O   "S 

stige  Auge. 

2.  •7T^RTH  Adj.  mit  dem  Auge  der  Klugheit  sehend. 

^^il\  f.  ein  Frauenname. 

^q^r  Adj.  =  ^q^T^. 

•7^'!  1)   m.  N.  pr.  eines  Mannes.  —  2)  *f.  ^T 
r 
und  5  Augenstern.  —  3)   n.   a)  das    Hinführen, 

Fortführen,  Hinbringen.  —  6)  *das  Ziehen  (einer 
Spielfigur).  —  c)  das  Leiten.  —  d)  PI.  kluges  Be- 
nehmen. —  e)  das  Bestimmen  (der  Zeit).  —  f]  Auge. 

r 
Am  Ende  eines  adj.  Comp.  f.  iEIT  und  ^  (ausnahms- 
weise). Nom.  abslr.  °Sr  n.  VknIs.  107,1  5. 

•l^'T^TI^r  Adj.  sich  im  Gesichtskreis  befindend. 
Nom.  abstr.  °^  n.  Comm.  zu  Naisb.  7,108. 

•rq-^PTFr^  Adv.  mit  Sf^"  erblicken  Vi». 

s^q^TU^^^SffX  f.  1)  Mondschein  — ,  eine  glän- 
zende Erscheinung  für  die  Augen  Davak.  24,22.  — 
2)  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 

^q^^f^  n.  Augenspiel  Pa.  P.  30. 
*"itntfe^  m.  Augenlid. 

HMHsISI  n.  Thränen  Klo.  261,22. 

•l^^^^  m.  Gesichtskreis  261,23. 

^rq^q^sfr  r.  dass.  Spr.  loeo.  Prasannak.  33,1  5. 

'Tq^qqH  n.  Thränen  Käd.  2,93,24. 

'iq'TqC  Augenlid. 

'^^^^^^^  m.  der  äussere  Augenwinkel  Varah. 
Brb.  S.  58,7. 

Tq^JTHIT^Tf  f.  Titel  eines  Werkes. 

'ITpm'q  m.  das  Schwimmen  der  Augen   SiitR. 
2,401,8. 
*S(qq;jTf^  n.  Thränen. 

^^^J^^^  m.  Gesichtskreis, 

^^'m^^\y{\^  m.  das  im  Gesichtskreis  Sein 
Naisii.  7,108. 

^q57!<ITm  m.  eine  best.  Augensalbeßa'krkrii.6,i  17. 

'TqRRf^^  n.  Thränen  Kad.  2,116,12, 

HMHHisf  m.  N.  pr.  eines  Autors. 

'iqHI'^?!'  n.  Augenwinkel  R.  6,98,2  4  (°^5T  gedr.). 
Auch  so  T.  a.  Seitenblick  Prasannar.  40,ö. 

•rq'TT^R^  n.  Augensalbe. 


181 

•rq'IH'^  m.  1)  Augenweide  314,5 2)  N.  pr. 

eines  Scholiasten. 

^q^H-^!<iq^m.  =  ?rq^T^^  2). 

'iq'TItT  m.  Augenwinkel. 

'Tq'IFrrr  a.eine  best.AugensalbeViumDtkki.  133. 

'Tq'TrIiJ"  "!•  ein  Meister  in  der  Politik. 

■V  

*'?q'nfH^  m.  1)  Augenfest,  Augenweide.  —  2) 

Lampe. 

'iq^IT^cfi'  n.  Thränenstrom  Klo.  261,16. 

^rq^I^f^^JT  m.  Thräne  Vier.  80. 
*'iq'TIMl'H  m.  Augenwinkel  Ragan.  18,25. 
*'iq^T^U  m.  ein  best.  Eollyrium. 

'iqqT^  m.  N.  pr.  verschiedener  Männer. 
*'7qqt5t  f.  Spielbrett. 

'^q^ira^T,  ^qJTftiqrfer^,  ^q^q^FTTlH^ 

CS. 

und  ^q^'^qi^T  f.  Titel  von  Werken  Opp.  Cat.  1. 
•iq^T^  n.  Titel  eines  Werkes. 

3 

•rq^rl  Adj.  1)  mit  der  Politik  vertraut.  —  2) 
eine  Form  von  der  Wurzel  ^T  enthaltend, 

^iqf^^  Adj.  =  ^qiiTl^^  Mddrär.  138,5.  Ba- 

LAR.   118,24. 

^qra'^^  m.  Titel  eines  Werkes.  °^f5f^  f., 
°!n^I^fq^T  f.  und  °^^^I^1^  m.  Titel  von 
Commentaren  dazu. 

^qiii!(n;[^  Adj.  =  ^q%Tm^. 

*^q%f|^Adj.  =  qqqiifil^  Gal. 

'Tqi^T^'T  Adj.  Lebensklugheit  — ,  Staatsklug- 
heit besitzend. 

•rq^IlW  1-  'iie  Lehre  von  der  Politik. 

^qHTU'T  n.  staatskluges  Verfahren, 

?iqHI^  l)m.  üor/ÄaMp«.- 2)  Titel  eines  Werkes. 

'TqRI^HltmrlH?!  Adj.  einen  hohen  Grad  «on 
Klugheit  und  rascher  Entschlossenheit  erfordernd 
Spr.  6240. 

57TMri=U  Adj.  zu  bringen.  ' 

'I'rq^  Adj.  am  Besten  führend. 

qqfT  m.  PI.  etnej(fvna(2eLALiT.13,4.40,6.SADOu. 

P.  4,42,6. 

^cimm  Adj.  von  ^mu.  v.  i.  ^qcrm. 

3 

1.  «S  i   m.  1)  Mann  (auch  von  Göttern  gebraucht), 
Mensch;  PI.  Männer,  Leute,  Mannschaft,  die  Men- 

sehen.  In  der  Verbindung  ^'q^TiFI   (wenn  nicht 

3Er  .  ^ 
etwa  »T'qrqiTH  z"  Grunde  liegt)  wohl  Adj.  männ- 
lich. —  2)  ein  Masculinum.  —  3)  Zeiger  an  der 
Sonnenuhr. 

3 

577 1 )  m.  a)  =  1 .  ^T 1).  Am  Ende  eines  adj.  Comp, 
f.  531.  —  b]  Ehemann,  Gatte  193,1.  —  c)  Held  Va- 
rau.  Bru.  S.  4,31.  BÄLAR.  241,12.  —  d]  *  Schach- 
figur. —  e)  Zeiger  an  der  Sonnenuhr.  —  f)  in  der 

23* 


18>2 


sflf  —  ^Pflt^^billl 


Grammatik  Person,  Pertonalendung.  —  g)  lUannes- 
länge,  ein  best.  Längenmaast.  —  h)  der  Urmensch, 
Vrgeisl.  Siels  in  Verbindung  mit  Rl^lMUI-  Beide 
werden  bald  Gölter,  bald  Rsbi  genannt;  sie  sind 
Subnc  Dbarma's  und  gelten  für  Spaltungen  eines 
und  desselben  Wesens  und  zwar  Yishno's.  Mit 
^  wird  Arguna,  mit  S^I^ITIT  Krshna  idonti- 
flcirt  —  i)  PI.  Bez.  bestimmter  mythischer  Wesen, 
eine  Art  GandharTa.  —  *)  N.  pr.  a)  verschiedo- 
ner  Männer.  —  ß)  *  eines  der  10  Rosse  des  Mond- 
goltes.  —  2)  *  f.  ^  =  '^T^  Weib.  —  3)  *n.  ein 
bett.  wohlriechendes  Gras. 

•^^ct)  1)  m.  n.  (seltener]  ünlertoelt,  Bolle.  ^ 
^^I  =7^:  die  Hölle  auf  Erden.  Sf^fJ  Nib.  ^^ 
Taitt.  Ar.  Die  personificirle  Hölle  ist  ein  Kind  dos 
Anrla.  -  2)  m.  a)  *  =:^^;^JTmm^.  -  b)  N.  pr. 
a)  eines  von  Krshna  erschlagenen  Dämons,  eines 
Sohnes  Visbnu's  nnd  der  Erde,  Balar.  64,  lt. 
Habsbae.  187,s.  —  ß)  eines  Sohnes  des  Vipra- 
liitti  VP.  1,21,11.  —  3)  m.  oder  n.  N.  pr.  eines 
"Wallfahrtsortes  (hier  v.  I.  ^RpFf).  —  4)  *f.  ^- 
JJ>T  =  ^^F^iFTfH. 

srpRöKlJZ  n.  eine  Grube  oder  ein  Brunnen  in 

der  Hölle  (worin  Verbrecher  gemartert  werden). 

•i^^tllslrt  m.  Bein.Krshna-Vishno'sHARSUAK. 

91,4. 

'Jl^hfrltJcHiJlltH  n.(!)  ein  best.  Sa  m4d  h i  KÄ- 

BAHD.  77,8. 


*H(cH((=IHI  f.  Bein,  der  Nirrti. 

•l^^tiHl^  n.  Menschenschddel. 
*1(=ti*TH'  f.  eine  Abtheilung  der  Unterwelt. 

'\{^r{^  m.  Bein.  Krshna's  VenIs.  77. 

•i('*mH  ni.  ein  Aufenthalt  in  der  Hölle  Hah- 

SHAX.  126,2. 

H^^lty   1)  Adj.  in  der  Hölle  befindlieh  158,16. 
—  2)  *f.  5tT  der  Hö«e»/7MM  Vaitaranl. 

^^^iM  m.eine  Krähe  von  Mensch  Dacak.  (1928) 
2,129,10. 

H^^llH*  m.  Bein.  K  rshna-Vishnn's. 
*H(4imt^  m.  =  yöT. 

1(=*)IM,  ° IfT  die  Hölle  dars teilen, der  B.  gleichen. 

*H(=ttll(  m.  Bein.  Krshna-Vishnu's. 

c 
l^^ilUN  m.  das  Höllenmeer  Hemadbi  1,644, 

13.  648,20. 
*1(*I'^IH  m.  Höllenbewohner. 

-»t^lH^finriT   m.   und    og^öUT^m  m.  Titel 
iweier  Werke  Opp.  Cat.  1. 
*M(=tll-.M'-h  m.  der  Mörder  seines  Lehrers. 

^pJiHT^m.  halb  Mensch  Aa/6 1,ö«!e(Vishnu 
in  seinem  4ten  Ayatira). 


•7^=<i!=tiH  ni.  Höllenbewohner. 

^TTTT^  m.  halb  Mensch  halb  Krokodil,  eine  Art 

Kiräta. 

*Hi.^-   1)  ni.  Ausschlag  im  Gesicht.  —  2)  n.  pe- 

nis.  —  Richtig  'T^I^. 

*'?(|t|^  n.  Schnurrbart  Gal. 

fjTfn  (.das  Menschsein,der  Zustand  als  Mensch. 
«^  r 

'T7"5fTC=Fil^M  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

^l^  n.  =  5T^m. 
*57^  wohl  Pfarde. 

'iii'd  N.  pr.  1)  m.  eines  Brabmanen  Laut.  115, 
13.  123,10.  fgg.  —  2)  f.  JETT  a)  einer  Gottheit  bei 
den  Gaina.  —  6)  einer  Vldjiderl. 
*^If?cU  Adj.  mit  Narde  (?)  Handel  treibend. 

^Ttl  ni-  der  Zahn  eines  Menschen  137,26. 

^r?^  m.  der  Gott  unter  den  Menschen :  Fürst, 
König.  Nom.  abstr.  °^  n. 

•Sld^licl  m.  ei'n  Gott  unter  den  Fürsten. 

"T^TK^  n>.  6'"  Rakshas. 
*'I^'nT^  n.  N.  pr.  einer  Stadt. 

<i|"-)|y  m.  Fürst,  König. 

r 

'T^'TraRTIT  m-  Hauptstrasse. 

'IF'TMIfl'T  n.  Königsthron,  Königswürde. 
*'l^'7TIT'I  m.  ein  best.  Baum  Ragan.  9,78. 

T^-^T^Ttn  m.  1)  Du.  Nara  und  NÄräjana;  s. 
u.  ^  l)/i).  —  2)  Bein.  Krshna's. 

TpH^mnn'T'^spriö;!  n.    Tltel   eines  Werkes 
BüHLRR,  Rep.  No.  731. 
*!7^=7lfrfsR^inT  f.  Hermaphrodit  Gal. 

st^'r^TIJ  Adj.  vielleicht  die  Afen*cAen6eo6acAlend. 

^7^  m.  Fürst,  König  Duübtan.  58. 

HiMlrl'  m.  1)  dass.  —  2)  N.  pr.  a)  'eines  mythi- 
schen Fürsten.  —  b)  eines  Mannes. 

'T^'llrTsIM'clMT  f.  Titel  eines  Werkes. 

^f^tjfrjqSI  m.  Hauptstrasse. 

•Tip^irrf^sn  m.  Titel  eines  Werkes. 

•IT^JT  m.  ein  Vieh  von  Mensch. 

RT^TeT  m.  Fürst,  König. 
*^■(^]%{^  f.  =  ^^ITIPl^l  Gal. 
*'I^r5r'T  m.  ein  best.  Baum  Rägan.  9,78. 

^^f^  m.  Menschenopfer  Ind.  St.  15,422.  fg. 

•iisi«^?^  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 
*sipT  und  *°ft  f.  Boz.  Bhäratavarsha's. 

^J^m  n.  Menschenßeisch  Ind.  St.  15,409.422. 
♦'^^JTTn^  und  *oiTIH^  f.  Manntceift. 

'TJ'TT^  f-  «i»»  Kranx  von  Menschenschädeln. 
*'7pTlf^rfi'  f.  wohl  nur  fehlerhaft  für  °riTf=IT^. 

57^r|?|  m.  Menschenopfer. 

'l^RTf^^f.N.pr.einerSur4nganäInd.St.l5. 
*"T^R'tI  Adj.  »icA  für  einen  Mann  haltend,  für 


e.  M.  geltend. 

"TPJ^  n.  5onnenHAr. 

'T^'TTtlT  (!)  und  ^I^qR  n.  Palankin. 

^JJ^  ni.  N.  pr.  fehlerhaft  für  J^ST^SJ. 

»T^^IST  ni.  Fürst,  König. 

'TTT\m  n.  Fürstenwürde,  Königthum. 

'l^rrT^  "'.  die  Will  der  Menschen,  die  Erde, 

die  Menschen. 

^ 

H^dl'=fiMI^  m.  Fürst,  König. 

r 

'7^^'T'T  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

q^Sfq^qj^^aiT  f.  Titel  ejnes  Werkes  Bühier, 
Rep.  No.  732. 

^^öfT^^  1)  Adj.  von  Menschen  gefahren,  —  je- 
zogen;  Beiw.  und  m.  Bein.  Kuber a's.  —  2)  m. 
N.  pr.  Torscbiedener  Männer. 

?fTcIT^i=l^fr  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

^^^T^^I^ffEff^qq  Adj.  (f.  ^)  die  Abenteuer 
NaraTAhanada  tta's  en(Aa2(end  Katbas.  8,8S. 

•TT^Tl^'TSTiT'T  Adj.  dem  NaraTibanadatta 
gehörig. 

^Tc}T|c^»4  Adj.  von  Menschen  getragen,  fm  n. 
Palankin. 

STTT^mm  n.   ilfenicAenAorn ,  so  v.  a.   Unding 
Njäjau.  S.  10,  Z.  20. 
*'7^r=I^rtn  m.  ein  Rakshas. 

'IT^fn^^  n.  Titel  eines  Werkes. 

^VT^.  n.  =  ^^mim. 

^^?i=lI^fF?^  Titel  eines  Werkes  Büblbb,  Rep. 
No.  734. 

'IT'niS  m.  Bein.  Nirijana's. 
*'T^H^T^^  (?)  n>.  N.  pr.  eines  buddh.  Klosters. 

HX^K  ™-  ■*«'""■«*  Ma'-  raed.  90.  Vgl.  S^SIHT^- 

^TTTI^  1)  m.  ein  Löxi-e  unter  den  Menschen, 
ehrenvolle  Bez.  grosser  Krieger.  —  2)  halb  Mensch 
Aa{6X.öioe(Vishnu  in$einem4tenAvat&ra). —  3) 
N.  pr.  verschiedener  Fürsten  und  Autoren.  Auch 
oBfjfEI  (Opi..  Cat.  1,6009),  o^fifTTsI,  °'7ftjIfT 
und  °^n. 

'7^fH^=fic?T  m.  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 

»ITrH^^nT  n.eiH  6e«(..4pArodmaCMmRASAB.735. 

S]rnT^7^  m.  N.  pr.  verschiedener  Fürsten. 

'T^nt^T^Efft  f.  der  zwölfte  Tag  in  der  lichten 
Hälfte  des  Phälguna. 

=7^rÖ^^Tf^5TTrI  m-  Titel  eines  Werkes. 

^^rR^'T^roi  n.  Titel  eines  Purina. 

H^fÖ^H?;  m.  N.  pr.  eines  Gelehrten.  °iJit^ 
n.  Titel  seines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 

^^Fn^^nT^^f^Sr  n.  Titel  eines  Werkes  Opp. 
Cat.  1. 

TJ^f^^^TsT  m.  N.  pr.  eines  Autors.   Q^sITJT 


^;[m^isrT!7  -  ^^tm 
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D.  Titel  seines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 

ST^fH^^H^TfJTT^rCf  n.  Titel  eines  Werkes 
Opp.  Cat.  1. 

^^rrH^cftT^  m.  N.  pr.  eines  Mannes  Ind.  Antiq. 

8,277. 

^^fH^^nn^T  m.N.  pr.  eines  Gelehrten.  o^IT- 
ffif^^lf^I^I  f-  Titel  seines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 
•77rR^FI^¥^rlT  m.  N.  pr.  eines  Scholiasten. 

'T^fH^^^^FT^T  n.  PI.  Titel  eines  Werkes. 
*'T7F=fFEr  ni.  sine  Menge  von  Menschen. 

Hjc^tf  Adj.  in  Verbindung  mit  tj^  n.  ein  Kampf 
zwischen  Mensch  und  Pferd,  v.  1.  SflT^^  besser. 

^^Tf  ni.  1)  halb  Mensch  halb  Löwe  (Vishnu 
in  seinem  4ten  Avalära).  —  2)  N.  pr.  verschie- 
dener Manner. 

Sfr^TTJ^T  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

^T^T^ffFT'  ni.  N.  pr.  des  Verfassers  von  Rasa- 
nirüpana  Kemabasv.  in  Pbatapak.  186,23.  244,26. 
l.*'7^T^  1)  IB.  n.  penis.  —  2)  m.  Ausschlag  auf 
dem  Gesicht. 

2.  »ITI^  Adj.  einen  menschlichen  Sörper  habend 
Hemädri  1,807,4.  °^  dass.  7. 

^TTT^  Adj.  menschliche  Füsse  habend  Hemadhi 
1,807,1. 

^JT^  1)  n.  ein  best.  Metrum.  —  2)  f.  ^Irft  a) 
vielleicht  eine   best.   Pflanze.  —  6)  N.  pr.  einer 
Gattin  Krsbna's. 
*'7^Tm^  1)  m.  Bein,  giva'g.  —  2)  f.  gl  die  Erde. 

^llfiV^  m.  1)  Fürst,  Eönig.  —  2)  Catharlooar- 
pHs  Fistula. 

•7^^^^  m.  Fürst,  Eönig. 

^J]t[  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

'I^I?T=li  ni.  N.  pr.  eines  Rakshas  R.  6,G9,U. 

R^T!71I  ra.  fehlerhaft  für  ^^iqtn. 
*R^lf^  gana  !n%Tf|  in  der  Ki«. 

'TntiT  m.  ein  Rakshas. 

•ITl^lH  ni.  Bez.  Agni's  und  Püshan's.  t(  und 
m  stellen  sich  dazwischen  CT^T  ^tlfFT,  '^JJ  °(J 

^Ti<i?ItT%  Adj.  AiT.  Br.  2,24,3  fehlorha«  für 

'1^151'?  m.  ein  Rakshas. 

'ir^^T  f.  Geplauder,  Scherz. 

^Ff^I  f.  dass.  VS.  30,6. 

•TT^^^H  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  M  a  n  u  V  a  i  - 
vasvata. 

=7fX^^?T  ra.  1)  =  ^f^sqtl.  —  2)  N.  pr.  eines 
Sohnes  des  Maratta. 

^^rf  ni.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Bhangakära. 
V.  1.  ^^^  und  rli^Cf. 


'l'Sin  ni.  Beiw.  Päshan's. 

'T^^  ni.  ein  dem  Menschen  entgegengesetztes 
Wesen:  1}  ein  Gott.  —  2)  ein  Thier,  Vieh. 

•7^^^  ni.  1)  Fürst, König.  —  2)  Ciftarzt,  Beschwö- 
rer; vgl.  If^-l'^^iT.  —  3)  Cathartocarpus  Fistula. 
—  4)  ein  best.  Metrum.  —  5)  *=  ^TT%^.  —  6) 
N.  pr.  eines  Mannes. 

^'?7^-JIT  f.  Prinzessip.  97,2'.. 

^-^rlT  f.  (Prij.  ö9,/.)  und  ^-?:pr  n.  König- 
thum,  Königswürde. 

•7^^?^  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

'7p57'T5f  m.  Prinz. 

J^T'-Wmi  m.  Hauptstrasse. 

•TT^?7F^TFf'7  m.  N.  pr.  eines  von  NarendrA- 
ditja  erbauten  Heiliglbums. 

'T^'^nTf'T  m.  N.  pr.  zweier  Fürsten. 
*'i(''?.l'@  n.  Agallochum. 

^J^  und  'T^'?!^  m.  Fürst,  König. 

^\^J^'^^\  f.  Titel  eines  Werkes  Büm.ER.Rep. 
No.  336. 

si^irjR^^  m.  desgl. 

!77'WI  Adj.  etwa  dem  Manne  zum  Stehen  dienend. 

^'{\^  Adj.  (f.  ^)  gesund  Hemädri  1,434,11. 

•77M'T  1)  Adj.  der  beste  unter  den  Menschen. 

—  2)  ra.  N.  pr.  eines  Scholiasten. 

r  <■ 

*5T^n.  und  *'^5fiZ  n.  Nase  Gal. 
r 
^^i.ih  n.  1)  *iVaje.  —  2)  ein  best.  Metrum. 

'frT)  'TrTlrl  (metrisch  auch  Med.)  1)  tanzen.  — 

2)  als  Schauspieler  spielen.  —  3)  ein  Stück  (Acc.) 

aufführen,  —  spielen.  —  4)  Jmd  (Acc.)  umtanzen. 

—  =7rWRT  RV.  5,33,6  vielleicht  fehlerhaft  für  ^- 
rFIT  "TT. —  Caus.  'IrmTrf  (metrisch  auch  Med.)  tan- 
zen  — ,  sich  hinunäher  bewegen  lassen.  •TTnfT  siwn» 
Tanzen  gebracht.  —  *Desid.  H'IrflirF  «nd  T'T'I- 
fm'i^-  -  'ntens.  ^j^RffT,  ^^fiT,  ^ft^f^frl, 
°^,  M^m,  *'q^rfti^,  *Rf^R^rftm  und  *Rf^5T- 
rlTTfl.  1)  Mnundher  tanzen  Spr.  7719.  7753.  —  2) 
hinundher  tanzen  lassen,  mit  Acc.  —  Mit  5fT^ 
tanzen  auf{Xec.).  —  Mit  3ER  1)  Jmd  (Acc.)  nach- 
tanzen.  —  2)  Jmd  (Acc.)  vortanzen.  —  Mit  ^PT 
zu  Jmd  (Acc.)  hin  tanzen  oder  Jmd  naehtanzen. 

—  Miim herbeitänzeln,  — springen.  —  Caus.  leise 
hinundher  tanzen  lassen,  — bewegen. —  MitSFQT 
herbeitänzeln,  —  springen. —  Mit  ^5^  1)  Jmd  (Acc.) 
vortanzen.  —  2)  vor  Jmd  (Acc.)  die  Gebärden  des 
Tanzens  machen  (als  Hohn),  verhöhnen.  —  Mit  \^ 
abtanzen,  so  v.  a.  im  Einzelnen  wiederholen.  — 
Mit  gfilH  in  o^q(Nachtr.2).  —  Mit  CTf^(0^- 
pCJTff)  herumtanzen,  umtänzen;  mit  Acc.  —  Mit 
V(  ("RrmFr,  °rl)  1)  tanzend  schreiten,  forttanzen, 


zu  tanzen  anfangen,  tanzen.  5T'Tfr  der  zu  tanzen 
angefangen  hat,  tanzend.  JT-TtT^H  so  v.  a.  fing 
an  zu  tanzen.  —  2)  vor  Jmd  (Acc.)  die  Gebärden 
des  Tanzens  machen  (als  Hohn),  verhöhnen.  — 
Caus.  tanzen  lassen,  —  machen  (uneig.)  Käd.  9, 
12.  —  Mit  ^^,  °^ff  der  zu  tanzen  ange- 
fangen hat.  —  Mit  5fTrT  es  Jmd  (Acc.)  dadurch 
entgellen,  dass  man  wieder  vor  ihm  die  Gebärden 
des  Tanzens  (als  Hohn)  macht,  wieder  verhöhnen. 

—  *  Intens.  JTTff'I'Irnrfl  Jmd  (Acc.)  zutanzen.  — 
Mit  ^^  zu  tanzen  anheben,  Gebärden  des  Tanzens 
machen.  —  Mit  ^^  zusammen  tanzen. 

'irf  Adj.  tanzend  oder  m.  Tanz  in  Hr?T°. 

r 
"irl^tl  1)  tanzen  machend,  in  eine  tanzende  Be- 
wegung versetzend.  —  2)  m.  o)  Tänzer.  —  b)  *Pfau. 

—  c)  *  Elephant.  —  d)  *eine  Rohrart.  —  e)  Tanz- 

r 
lehrer.  —  3)  f.  ^  a)  Tänzerin  253,  l .  Nora,  abstr. 

°^  n.  ViKRAMÄNEAK.  10,57.  —  b]  *  Pfauhenne.  — 

c)  *  Elephantenweibchen.  —  d)  *ein  best.  Parfüm 

RÄGAS.  12,1  63.  —  4)  n.  eine  best,  mythische  Waffe. 

*'7^=n^  ra.  und  *57Hf^>öfIIf.  Demin.  von  Rf{SFi. 
r 
i^IfR  1)  m.  JUnzer.  —  2)  f.  3^  (metrisch)  und 

n.  Tanz. 
*^^^'ii(^  m.  Pfau. 

r 

Rff^^^fFTI  f.  Tanzsaal. 

r    

*'TrT'T^H  n.  Tanzplatz. 

Rrpnilir  und  'Tff'fWI^  n.  Tanzsaal. 

'trlTTrlTNoni.  ag.  1)  der  tanzen  macht,  mitAcc. 
VibramJnkak.  9,95.  RrlftfcfTIFR  als  Verbum  fin. 
MÄLAV.  22,9.  —  2)  Tanzlehrer. 

TTcTcT  1)  Adj.  s.  u.  R(7  Caus.  —  2)  n.  Tanz  MBu. 
7,7,9. 

'TfrTflö?!  (IIlf%?ö=J)  n.  das  Tanzenmüssen,  Tan- 
zen 291,3. 

RTfTR  Adj.  tanzend  in  BI^IRrflT. 
*^  f.  Tänzerin,  Schauspielerin. 

ex 

'l7,'T^TrT(ra6l'''sch  auch  Med.)  brüllen, schreien, 

kreischen,  losen;  mit  Acc.  des  hervorgebrachten 

r 
Lautes.  —  Intens.  'H'^TTH  laut  tönend.  —  Mit 

gpT  1)  anbrüllen,  mit  Acc.  —  2)  brüllen.  —  Mit 

5IÖT  in  Litaneien  etwa  schleifen  oder  trillern.  — 

Mit  JETl  in  gi^I^iT  und  Sf^f^rT-  —  Mit  H  wie 

mit  3Er=l.  —  Caus.  Hq|qfrT  Gop.  Bb.  2,3,5.  —  Mit 

*5T,  °!7^irl.  —  Mit  ^ffT  1)  entgegenbrüllen,  — 

schreien;  mit  Acc.  —  2)  sich  nach  Etwas  sehnend 

brüllen,  —  schreien.  —  Mit  fol  außrüllen,  brüllen, 

tosen.  —  Mit  iEI^lfsr  Jmd  (Acc.)  mit  Gebrüll  ant- 

Worten.  —  Mit  flR  6ri(«en  MBu.  8,82,16. 

R^  Adj.  brüllend  in  ITR^- 

r  r 

RJSöfi  n.  ein  best.  Metrum,  =  ^'^Z^- 
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^  -  ^r^T^jc^q 


SfTiJ  1)  ♦m.  N.  pr.  eines  Schlangendamons.  — 
2)  n.  Gebrüll,  Geschrei. 
arSR-  Adj.  TS.  nach  dorn  Comra.  =  W{t^  51- 

^rf^  n.  1)  Gebrüll.  —  2)  ei»  best.  Wurf  im 
Würfelspiel. 
qf^q  Adj.  brüllend  in  *3T%qr^^ 

q^T  m.  Sehen. 
*'FRft?T  "»•  6a««. 

^^fl^ITH  1)  Adj.  einen  Spass  enthaltend,  nicht 
ernstlich  gemeint  BIlab.  38,13.  —  2)  m.  in  der 
Dramatik  eine  Aelion  des  Helden  i'n  unkenntlicher 
Gestalt. 

♦qrfj  m.  1)  Seherbe.  —  2)  die  Sonne. 
*?iq5  ra.  1)  Spassmacher.  —  2)  Wüstling,  ein 
liederlicher  Geselle.  —  3)  Scherz.  —  4)  Beischlaf. 

—  8)  Brustwarze.  —  6)  Sinn. 

STJTH"  1)  Adj.  (f.  m)  Spass  — ,  Heiterkeit  berei- 
tend Niisu.  7,73.  —  2)  m.  a)  *  Spassmacher,  der 
Gefährte  einer  vornehmen  Person,  der  für  die  Er- 
heiterung derselben  zu  sorgen  hat.  —  6)  N.  pr.  eines 
Mannes.  —  3)  f.  m  a)  *Trigonella  eorniculata.  — 
b)  N. pr.  a]  einesFlusses,  Nerbudda  heut  zu  Tage. 
HäuGg  und  in  mannicbfacher  Weise  personiGcirt. 

—  ß)  einer  Gandbarrl. 

r        ^  r 

•TOTTtTT^  «•  N.  pr.  eines  Tlrtha. 

qi7^JRI^TF!7  n.  Titel  eines  Werkes  (eines  Ab- 
schnitts im  Matsjapurina). 

'TT^I^Tcft  f.  Titel  eines  Werkes. 

HM^IU^fl^lH  ra.  Titel  eines  Werkes  Bübiee, 
Rep.  No.  733. 


•l'H'ä^^  m.  wohl  eine  Form  Qiva'g. 

•iH  !^%l(rf|Er  n.  N.  pr.  verschiedener  Tlrtha. - 

spT^^W^T^T^  n.  Name  eines  Linga. 

r      f.^ 

^R'ilTrl  f.  in  der  Dramatik  durch  Scherze  her- 
vorgerufene  Befriedigung. 

STHT  n.  1)  5c/ier«,  Spass.  ^^\^^  zum  Scherz, 
IHIII  im  Scherz.  —  2)  in  der  Dramatik  eine  Vn- 
lerart  der  Kaipikl. 

■IMm,  °^M  ■fmd  durch  Scherze,  Spässe  erheitern. 

•'R^  f.  1)  Höhle  oder  Ihal.  —  2)  Blasebalg.  — 

3)  ein  Frauenzimmer  von  vorgerücktem  Alter,  das 

die  Uenses  nicht  mehr  haU  —  i)  eine  best.  Pflanze. 

IH'Nril  f-  Titel  eines  Schauspiel«. 

'iHwIrm  m.  der  Gerährte  eines  Fürsten,  der 
diesen  durch  Scherze  und  Spässe  außeiterl. 
*HHhII^^  n.  Nom.  abstr.  zu  S^iTfTTtlHT. 

=iqg^  m.  =  ^Hi^. 

IHt-'-ha  (fehlerhaft)  und  qJTF?i^  m.  in  der  Dra- 


matik das  erste  Zusammentreffen  Liebender,  das 
freudig  beginnt,  aber  mit  einen  Schrecken  endet. 

'T-ft'^16  m.  in  der  Dramatik  die  ersten  Anzei- 
chen von  Verliebtheit. 
r  .^ 

•TTim?!  n-  Scherz,  Spielerei  BÄi.ikR.  114,17. 

'FTI^IT^  m.  eine  scherzhafte  Unterhaltung  He- 
MÄDBI  1,490,12. 

'I'TTrWii'  f-  em  scherzhaftes  Wort. 

'TT,  •717^  1)  Adj.  a)  männlich,  mannhaft.  —  b) 
menschlich.  —  c)  tüchtig,  kräftig.  —  d)  Männern 
dienlich,  — angenehm.  —  2)  m.  a)  Mann,  Mensch. 

—  6)  N.  pr.  eines  Mannes.  —  3)  n.  a)  Mannesthat. 

—  b)  Gabe  für  Männer. 

^^TTO,  ^T^^mR  Adj.  männlichet  Werk  ver- 
richtend. 

*^  5^m  [W^,  ^=^^).  -  caus.  ^wnn 
(»rrsTil  oder  Hinm). 

5^^  1)  m.  a)  Bohrsehilf,  Amphidonax  Karka.  — 
6)  ein  best.  Längenmaass.  —  c)  eine  best.  Constel- 
lation,  bei  der  alle  Planelen  in  Häusern  von  dop- 
pelter Natur  stehen,  —  d)  das  SOste  Jahr  im  60- 
jährigen  Jupilercyclus.  —  e)  N.  pr.  a)  eines  neben 
Jama  genannten  göttlichen  Wesens  Karhapb.  2, 
23.  =  ftfj^^  oder  ftrl^  H.  an.  Med.  —  ß) 
eines  Dailja.  —  t)  verschiedener  Fürsten,  ins- 
bes.  eines  Sohnes  des  Ylrasena,  Fürsten  der 
Nisbadha  und  Gatten  der  DamajantI,  und 
eines  Sohnes  des  Nisbadha.  —  ö)  eines  medic. 
Autors.  —  e)  eines  Affen.  —  2)  f.  5  o)  ei'n  best, 
wohlriechender  Stoff'RiänK.  12,1 63.  Mat.  med.  311. 

—  6)  *rother  Arsenik.  —  3)  *n.  a)die  Blüthe  von 
ßfelumbium  speciosum.  —  6)  Geruch. 

»T^Tcfi  1)  m.  n.  Böhrenknochen.  —  2)  ein  best. 
Nasenschmuck  Kindak.  73,12.  —  3)  f.  TM^tll  ") 
Bohre.  —  6)  Eöcher  Naisd.  2,28.  —  c)  Dolichos 
Lablab,  eine  best.  Grasarl  (Varäo.  Brh.S.  54,100), 
*  Polianthes  tuberosa  und  *Daemia  extenso.  — 
d)  *ein  best,  wohlriechender  Stoff  Käqss,  12,163. 

•1^^'7'T  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes. 

=7yiMd=fini.  PI.  v.l.  fürq?r^HSIVP.='2,i78. 
*'T^i%Tt  f.  .Bein. 
*1c?l=tucsl  ra.  TTnie. 

"T^I^U^  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  de»  Kubera. 

•"IcHUIIX  •"•  N.  pr.  des  Elephanten  Pradjota's 

Mbgb. 

R^ras^fT  f.  Titel  eines  Werke», 
ex 

'^Tl^fffT  n.  desgl.  Opp.  Cat.  1. 
l.'T^I^  1)  n.  (*f.  3^1)  Narde,  Nardostachys  Jata- 
mansi.  —  2)  f.  ^^  N.  pr.  einer  Tochter  RaudrA- 
CTa's.  —  3)  f.  ^^{^  N.  pr.  einer  Apsaras  AV. 


4,37,3.   —  4)  n.  a)  die  Wurzel  von  Andropogon 
muricatus  Naisb.  4,116.  —  6)  die  Blüthe  von  Hi- 
biscus  rosa  sinensis.  —  e)  *  Blumensaft. 
2.  RFI^  Adj.  den  Fürsten  Nala  verschaffend,  — 
zuführend  Naisu.  4,116.  "' 

1.  'I?r^3'  n.  Nom. abstr.  zul.q^^4)o)  NAisa.3,90. 

2.  q?r^Sr  n.  Nom.  abstr.  zu  2.  =7^^  ebend. 
*=T?li^  Adj.  mit  1.  q^  1)  handelnd. 
*=75T^fefiI  f.  Bohrmatle. 

^v^^X  ^'>  "■  ^-  !"■•  zitier  Stadt.  —  2)  *f.  ^  Na- 
la's  Stadt.  =  P^m  Gal. 
*^^ßTm  f.  Bein,  der  DamajantI  Gal. 

'fwFTl'T  ra.  ein  best.  Fisch. 

^vl^'{^^J^^^^\^'E^1^  n.  Titel  eines  Gedicht» 
Oi'P.  Cat.  1. 

r 

'i^^'^H  n.  Titel  eines  Werkes. 

•l^TflfT  m.  die  vom  Affen  Nala  erbaute  Brücke, 
die  Adamsbrücke. 

'T^RT  ra.  N.  pr.  eines  Fürsten  Ind.  St.  14,129. 

"I^TrlTSr  n.  Titel  eines  Lobgedichts  Opp.  Cat.  1. 

^%^I^=^^ijfrI  f.  Titel  eines  Werkes. 

^T^Irl  na.  eine  best.  Gemüsepflanze. 

•TT^'?  1)  n.  a)  die  am  Tage  tick  öffnende  Blüthe 

von  Nelumbium  speciosum.  Am  Endo  eines  adj. 

Comp.  f.  m.  —  b)  *die  Indigopflanze.  —  c)  *Was- 

r 
»er.  —  2)  f.  5  a) Nelumbium  speciosum  [die  Pflanze), 

eineGruppe  vonN.sp.,  ein  damit  bewachsener  Teich 

u.  s.  w.  —  6)  mystische  Bez.  dei  linken  Nasenlochs. 

—  e)  Bez.  einer  Art  von  Frauenzimmern.  —  d) 
*ein  best,  wohlriechender  Stoff.  —  e)  *ein  aus  der 
Milch  der  Cocusnuss  bereitetes  berauschendes  Ge- 
tränk.—  f)  N.  pr.  a)  der  Gemahlin  Agamläbt's, 

—  ß)  zweier  Flüsse  VP.  2,4,65.  —  3)  ra.  a)  *der 
indische  Kranich.  —  6)  *  Carissa  Carandas.  —  e) 
N.  pr.  eines  Mannes. 

'Tra'lJS  n.  ein  Blüthenblatt  von  Nelumbium 
speciosum.  187,23  ist  •TT^TH^^T  zu  lesen. 

'71^'T'IN  ra.  Bein.  Vishnu -Krshna's  KÄo. 
26,4. 

'IT^^ITRT  ra. Bein.  Brahman'sKÄD. 48,1 7(0571- 
W^  gedr.). 

^felf^^^  (metrisch)  n.  =  ^l^Fft^. 
l.^lfc^ql  f.  s.  qf5rq2). 
2.  •inrT'TT  Adj.  f.  den  FürstenJi  ala  habend  üxisa. 

3,80. 

'Tl^'lt^  1}  ara  Ende  eines  adj.  Corap.  =  'IM'T 

2)  a).  —  2)  f.  ^r  eine  best.  Gemüsepflanze. 
*'Tr^'lT'S1Ui  i-  s'"6  Gruppe  von  Nelumbium  spe- 
ciosum. 
•TT^TTnTtrR  n.  1)  Bez.  eines  best.  Adhjajana 
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Hem.  PiB.11,133.  — 2)  N.pr.  eines  Vimlnaebead. 
f38.fg.  -  Vgl.  °fsiqHliim=I  Ind.  St.  15,291. 

'ifepfi'???  °-  e'«  Slitt  von  Nelumbium  specio- 
»Ktn  Spr.  3405.  fgg.  °^^  Adj.  aus  solchen  Blät- 
.ern  bestehend  Dac^k.  33,21. 

•lf^T^t'I'7'I  n. N.pr.  eines  Gartens  desKubera. 

R^^tTW  n.  =  ^%Rt^  186,M.  299,13. 

;jf^;f)L|?JcffI5I  n>.  eine  best.  Stellung  der  Hände 
beim  Tanzen. 

♦  i-lltyHl^c^  1)  in.  Bein.  Brahmans.  —  2)  n.  die 
Fibern  am  Stengel  von  yelumbium  speciosum. 
*'lf^R5T'T  m.  Bein.  Vishnu'». 

RT^THl^  Adj.  dessen  Körper  nicht  getalbt  ist. 

•^lyjIM  Adj.  zum  Fürsten  Nala  in  Beziehung 
stehend  Naiso.  3,1 20. 

R^^RI?!  n.  N.  pr.  eines  Tlrtha. 
'R^ITTiq  to.  Arundo  bengalensis. 

^^TQ  m.  Titel  eines  Kunstgedicbts. 

R^mP^OH  o.  Titel  einer  Episode  des  MBa. 
••TcfTI  Adj.  von  ^^. 

sj^  MBu.  7,7901  fehlerhaft  für  ^Ic?^. 

?J^75f  m.  ein  best.  Längenmaass. 

'Ic'^cTtn  m.  ein  best.  Hohlmaats. 

r 

*'Tc?=?=TfRITT  f.  1)  Leea hirta.—  i)  Orangenbaum. 
1.^^  1)  Adj.  (f.  33T)  neu,  frisch,  jung.  R^°  Tor 
einem  Partie,  prael.  pass.  jüngst,  vor  Kurzem. 
Compar.  R^rT7'  —  2)  m.  a)  *  Krähe.  —  6)  *eine 
Toth  blühende  PunarnavÄ  Rasan.  9,119. —  c)  N. 
pr.  eines  Sohnes  a)  des  Uctnara.  —  ß)  desVilo- 
man  VP.^  4,97.  —  3)  f.  ^^\  N.  pr.  einer  Gattin 
Uctosra's. 
S.*»?^  m.  Preis,  Lob. 
3,  Rcl  m.  das  Niesen  Karaka  8,11. 
l.sm^  Adj.  =  1.^1). 

2.  'I=r=f)  1)  Adj.  aus  neun  bestehend.  —  2)  m.  Neun- 
zahl Karaka  7,12.  Varäb.  Brd.  26(24),  11. 

'T^^fe^I  f.  und  ^W^  n.  Titel  eines  Werlies. 
^cJ^T'^l^  Adj.  auf  neun  Schüsseln  vertheilt  Qat. 
Hb.  3,4,1,15. 

^l^^filH  Adj.  mit  den  Jungen  schliessend. 
'T^=rTi[T?I^?Iö[lU  m.  Titel  eines  Werkes. 
♦Sjq^TT^^  f.  1)  eine  Neuvermählte.  —  2)  eine 
neve  Kirikä;  s.  ^Tpff  2)  d). 
*  ^^^M^  Adj.  (f.  °%eHI)  aus  neuer  Zeit  stam- 
mend. 
^3[^TnjT^fI  m.  ein  neuer  Kilidisa. 
•i^=*lf1  Adj.  Neues  schaffend.  Richtig  ^^Tf?T. 
33cTf3^fI  Adv.  neunmal. 

t.  'S 

=T^ni^nTH^  n.  Tilol  eines  Werkes  Opp. 
Cal.  1. 

ni.  Tb«il. 


•I^IIXrT  Adj.  erstgebärend. 

'jyjllfnFI  Adj.  mit  neun  multiplicirt. 

o 

l.^^H^o  die  neun  Planeten,  °^i{\  f.,  °^TW  m., 
°qis(  m.,  oq^  m.  PI.,  oqTIT  m.,  °5IlftI  f.,  °im^ 
n.  (Opp.  Cat.  1),  =%iq  m.  Titel  von  Werken. 
2.  '{^^^  Adj.  {f.  gl)  vor  Kurzem  eingefangen  Kad. 
164,12.  246,13. 

q^röj  Adj.  (f.  gi)  neunfältig,  aus  neun  beste- 
hend, in.  PI.  die  Neuner,  Bez.  eines  mythischen 
Geschlechts.  Auch  Sg. 

qsf^lfj  m.  neues  Futter  Vaitam. 

^3{ri9f\  n.  ein  Ausdruck  aus  dem  Joga. 

H^^^lft^t  Adj.  der  49ste. 

^^rf^Vt^^\^  f.  neunundvierzig. 

•T=T^i^  Adj.  neun  Dächer  hakend  TS.  6,2,tO,5. 

'J=Isr  Adj.  jüngst  entstanden,  neu,  jung,  vor 
Kurzem  sichtbar  geworden  (Mond). 

qöfsfl  Adj.  dass. 

R^sOfT  Adj.  neugeboren,  frisch,  neu. 

Hc|sc<;[f^q;[fT  und  o  s^^^rfn^  m.  Bez.  bestimm- 
ter Medicamente  Rasenorak.  77.  79. 

3 

qöriöITT  ra.  neue  Leiden. 
i.^^E  Adj.  der  90ste. 
2.*'TcffI  m.  eine  wollene  Decke.  Vgl.  2.  qqrT- 

^^^^  n.,  °5fsfi^m  n.,  °5ncjTtm  m.,  °gT^- 

^^\^  m.,  °  m^  m.  und  °fr5r  n.  Titel  von  Werken. 

CS 

'ISfrltT  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  desVicTämitra. 

q^fTT  f.  Neuheit,  Frische. 

q^IrllTf^  Adj.  aus  neun  Fäden  bestehend  Gbhjäs. 
2,4  8. 

q^T'f?  f-  neunzig. 
*'T5[T?T^I  f.  Pinsel  zum  Malen, 

q^rfflriq  Adj.  der  90ste. 

'T^TFm'TH  m.  N.  pr.  eines  Vorfahren  (Idkja- 
muni's. 

'T^fR^^q  Adj.  (f.  gi)  neunzig  Schritte  lang 
Cat.  Br.  10,2,»,'.. 

•l^TrIl[3[  m.  N.  pr.  eines  Vorfahren  Qikja- 
muni's. 

q=ffrI'^iH^^Ir^T  n.  Titel  eines  Werkes  Opp. 
Cat.  1. 

q^TH^Irl  o.  hundertundneunzig. 

qcrf^5I  Adj.  der  S9ste. 

q°ir5(!(IrT  f-  neununddreissig. 

1.  q??3"  n.  Neuheit. 

2.  qSJS'  n.  Neunheit,  Neunzahl. 

q^i^  Adj.  1)  der  neunzehnte.  —  2)  aus  neun- 
zehn bestehend. 

3  3 

q^^5Tq  und  q^^!(jq  Adj.  Pl.  neunzehn. 
qcj?lcl  m.Neubrand, frisch  abgebranntes  Weide- 


land. 

q^^Tölj  Adj.  auf  Neubrand  wachsend. 
*q^frraf?T  m.  der  Planet  Mars. 

q^^  Jll  f.  Durgi  in  ihren  neun  Formen. 
*qcl?^=fi5T  n.  N.  pr.  einer  Stadt. 
!•  qo|äl7  n.  PI.  die  neun  Thore  (des  Körpers) 
Spr.  3411. 

2.  «Sclälf  1)  Adj.  neunthorig,  insbes.  vom  Körper. 
—  2)  n.  der  Körper. 

qc<älH  ni.  N.  pr.  einer  Oertlichkeit. 

3 

qsmr  Adv.  neungetheilt,  neunfach. 

3  3 

q^q  und  q^q  Adj.  P1.  neun. 
•s  -s 

qöfq  n.  (adj.  Comp.  f.  5(T)  das  Loben,  Lob. 
*q=iqri^  n.  N.  pr.  einer  Stadt. 

q^q%q^^TCr,  °^cf  dem  BlUthenblatte  eines 
jüngst  aufgeblühten  Nelumbium  speciosum  gleichen. 

qöjqsj  Adj.  PI.  oder  in  Comp,  mit  einem  PI. 
stets  neu,  —  sich  erneuernd,  manniehfaltigst  Kad. 

260,16.    VlKBAMANKAK.  8,21.    HeM.    PaR.   1,60.  US. 

2,so«. 

q^qt  f.  und  q^q'^  n.  frische  Butter. 
*q^qTq^  n.  geschmolzene  Butter. 

q^iqTrfUTjT  f.  ein  best.  Baum  Comm.  zu  Ka- 
raka 1,3.  i. 

q^qTqJTm'^rrT  ni.  eine  Form  Ganeca's. 
*qsiq'^jr  n.  Ghee  (?TrT)  Gal. 

qsiq^q^s^  m.  Titel  eines  Werkes. 

q^fqrq^TW  Adj.  mH  buttergeWen  Flecken  ge- 
sprenkelt Tändja-Br.  21,14,8. 

q^Ti'qqq  Adj.  (f.  ^)  aus  frischer  Butter  Htr- 
gestelll  Hemadri  1,417,15. 

qöimrra  Adj.  der  S9ste. 

q^q^üil^  f.  neunundfünfzig. 

qöf'TffTöflT  (.  ein  best.  Spiel. 

qgq^  Adj.  (f.  °q^)  neunfüssig. 

qSJCJT'  Adj.  neun  Felder  einnehmend  Ueuäosi 
1,631,11. 

qSf^flinq  u-  ^as  Essen  vom  neuen  Getreide, 

*q^qj5n  f.  =qgc}ifiT^T  i)  gal. 

* qsitllf^öfjl  f.  1)  ein  Mädchen,  das  vor  Kurzem 
die  Menses  bekommen  hat.  —  2)  eine  Neuvermählte. 
q^qilj  in.  der  neunte  Theil,  insbes.  eine«  Stern- 
bildes, eines  astrologischen  Hauses. 

1.  q=Tq  1)  Adj.  o)  der  neunte.  —  6)  neunartig  H«- 
hadbi  2,S8,  11.  —  2)  f.  S  derneunteTag  in  einem 
Halbmonat.      > 

2.  qgq  Adj.  RV.  5,57,3  =  q^qq  nach  SU. 
q^fqSff  Adj.  der  neunte. 

qöiq|jj)=til  und  °qsn'  f-  Jasminum  Sambac. 

^mm  m.  =  q^ra. 
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^TMHlid^  <■•  <)  Jaimirntm  Sambao.  —  2)  N. 
pr.  einer  Fürstin. 

H^mic^HT  f.  'in  best.  Metrum. 
*HMH Ml  f-  Jajnn'n«'»  Samtac. 
s^IJ^  Adj.  (f.  3)  neun  Oeffhungen  habend. 
^^^l![  m.  Erstlingsopfer. 
R=lRTIT=TicTFT  •«■  Titel  eines  Werkes. 
l.^T^Jcn^f'I  "•  die  erste  Jtigendfriiche. 
2.  ^I^^^JI  Adj.  (f.  511)  in  der  ersten  Jugend  stehend. 
*^3(^  eine  best,  hohe  Zahl  (buddh.). 

^^J^  n.  1)  *eiti«  Art  Getcand.  —  2)  ein  best, 
hochstehendes  Geschlecht  der  Schreiber. 
'•TöTT^^fi  D.  ein  neues  Kleid. 
*'T=TTsIfT  Adj.  f.  seit  Kurzem  die  Menses  habend. 
r^c(i  ^  n.  1)  dl«  neun  Juwelen:  Koralle,  Perle, 
Rubin,  Lapis  latuU,  Gomeda,  Diamant,  Topat, 
Sapphir  und  Smaragd.  —  2)  die  neun  Perlen  am 
Jlo/oVikramiditja's:  DhanTaDtari,Ksbapa- 
naka,  Amarasimha,  Qanku,  Vetilabhatta, 
Gbatakarpara,    Kilidisa    und  Varibami- 
hira.  —   3)  Titel  zweier  Sammlungen  von  n«un 
Sprücben.  —  In  den  beiden  ersten  Bedeutungen 
wohl  nur  5^^  ^WTR. 

Hc^|p(i^I^l  f.  und  °^(?ty^"  m.  Titel  zweier 
Werke. 

•^c^jIm  m.  N. pr. eines  Sohnes  desBbImaratha. 
»Sf^pr  AdT.  nur. 

^^^T3f\)ip.ein Zeitraum  von  neun7ayen,in8bes. 
a)  ein  Soma-Opßr  mit  neun  Kelterungstagen.  — 
6)  neun  Tage  in  der  Mitte  des  G  a  vi  m  a  j  a  n  a.  —  2) 
n.  neun,  der  Verehrung  der  Durgi  geweihte  Tage, 
vom  ersten  bis  zum  neunten  in  der  lichten  Bälfte 
des  Affiaa. 
sföf^Tslf^rnm  m.  THel  eines  Werkes. 
ST^Tf^Ri  n.  =  Jl^m  2). 
•i<M(^|^  N.  pr.  1)  m.  PI.  eines  Volke».  —  2)  n. 
eines  Reiches. 

•icjtj  Adj.  neunversig. 

SR^  f.  1)  eine  Ifeuvermählle.  —  2)  *Schwie- 
gertochter. 
*1=<'=1l(=til  f.  eine  Neuvermählte. 

R^^nf^  Adj.  neunjährig.  °^k\\^  Adj.  «n- 
gtßhr  n.  PAiiitD. 

3 

1=l=4lt-p<  und  °<mtTm  m.  N.  pr.  einet  mythi- 
schen Wesens. 

H^PciDI  Adj.  der  S9ste. 

'I^T^!JIT?I  f.  neunund zwanzig. 

•lensra  Adj.  neunfach,  aus  neun  Theilen  be- 
stehend. 

'\^f^^^{^?^^  f.  Titel  eines  Werke»  Opp. 


Cat.  1. 

5T^^^  Adj.  neun  5<iere  habend  AV.  5,16,9. 
*^^5i!J^  ni.  Boin.  Visbnu's. 
*'7=l5lf3T  ni-  Bein.  1)  Visbnu's.  —  2)  Cir»'». 

'T=I5TftRrr  m-  Bein.  Civa's. 

'jc^i^l^  n.  ein  best.  Todtenmahl. 

^c(^7.  Adj.  aus  neunmal  sechs  (Schnüren)  be- 
stehend. 

^r^^\^  t.  neunundsechzig. 

^^fWrPT  Adj.  der  69ste. 
*'T^RSrT^Fr  m.  N.  pr.  eines  buddh.  Klosters. 

•T^HHTrT  f-  neunundsiebzig. 

J^^FTHBfFT  Adj.  der  79ste. 

^^\^\{?M  m.  ei«  best.  Atirätra  VaitIu. 

•4=4^7  eine  Art  Perlenschmuck  Paskad. 

qgfTFT  n.newe»  Getraide.  °HFlf^  f-  tirstlings- 
opfer. 

Hi^VII^  n.  und  RöffTT^^  n.  Salmiak  Bbavapr.  2, 
98.  100.  Vgl.  pers.  jiLiJ  und  f^Hl^- 

^^ai^HI^n;?!  n.  Titel  einer  Kampö. 

SfcIfn^^T  Adj.  aus  0000  bestehend  Verz.  d.  Oif. 
H.  65,a,36. 

^^^  uad  *57^nfrT^T  f.  e«ne  Kuh,  die  kürzlich 
gekalbt  hat. 

'T^FFil))  Adj.  in  Verbindung  mit  MIMH  n.  N. 
eines  SamAn. 
'•T^IFSJH  m.  Wind  Raoan.  21,8. 

^^^TWi"  Adj.  neuneckig,  so  t.  a.  neungliederig 
(Lied). 

5^|öf^fl  m.  N.  pr.  eines  Scholiasten  Wbbbb, 
Lit.  111. 

^c)T^  und  °^  m.  der  neunte  Theil,  insbes.  einef 
Sternbildes,  eines  astrologischen  Hauses.  '^m^!JiSf\C( 
m.  der  Regent  eines  solchen  Theils. 

^J^l  Adj.  (f.  3EIT)  nei«nsi76»(;  ^at.  Bb.  3,4,1,1  5. 

H=<l^*^  m.  Titel  eines  Werkes. 

o  

*57^^I  f.  eine  Art  Galläpfel  Räoau.  6,1 58.  ^nTI- 

^T.l. 

H^Ifl^  Adj.  neuntAeiHj  Ind.  St.  9,143. 

•T^HIT^  n.  N.  pr.  einer  Stadt. 

^3fT^  n.  neue  Frucht,  ^cfl^f^  f.  Erstlings- 
opfer. 

ST5IT1H  m.ei'n  best,  medicinisches  Eisenpräparat 
Mat.  med.  51.  Rasab.  300. 

'ISfr^TW  Adj.  neun  Ellen  lang  QIt.  Bb.  3,6,4,21. 

^inifT  m.  der  Planet  Mars  VP.^  2,2  57.  fg. 

q^JIHIHTCf^^  f.  Titel  eines  Werkes. 
r 
*'l^Fr  n.  N.  pr.  einer  Oertlicbkeit. 

'T^nSTTTrl  !"•  neunundaehtzig. 

^^VjMfdrlH  Adj.  der  SSste. 


^rmST  Adj.  newnecÄig. 
l.*^^I^  ra.  der  erste  Tag  einer  Mondhälfte. 
2.  'im^  m.  ein  Zeitraum  von  neun  Tagen,  insbes. 
ein  Soma- Opfer  mit  neun  Kelterungstagen  und 
neun  Tage  in  der  Mitte  des  GaTimajana. 

*^mm  f.  =  q^5is?ti^T  und  ^  m^m. 

"TT^TS^  Adj.  «nii'iijend  Bbäg.  P.  6,3,3  0. 

'TT^T'T  Adj.  aus  neun  bestehend. 

•TT^^^  f.  ein  best.  Metrum. 

•7T=Ir^  f.  Lobgesang. 

■TT^IW  Adj.  (f.  ^T)  der  neuste ,  jüngste ,  letzte. 
°XJ  AdT.  so  V.  a.  jüngst. 

^T^t  Adv.  1)  mit  r^i  erneuern,  auffrischen,  ver- 
jüngen, wieder  aufleben  machen.  —  2)  mit  ^  sich 

fix 

erneuern,  ji'cA  auffrischen. 

^^^  Adj.  neu,  frisch,  jung.  qgt=TFfSI  ITlfTT- 
^Cf  so  T.  a.  ein  anderes  Pit. 

^^'IFFntn  n.  Titel  eines  Werkes. 

^Tsft^Rrrra^  m.  desgl. 

'^JöfNsjIT  m.  desgl.  Opp.  Cat.  1. 

5T^HI=(  m.  das  Neuwerden,  Jungwerden. 

jf^fhT  Adj.  =  1.  qöJJ  1)  RV.  3,36,3. 

sj^CJn  1)  Adj.  o)  neu,  ftisch,  jung.  —  6)  neuer- 
di'nj»  jeiend,  — (Auend,  — sich  erzeigend.  —  2) 
^^qfl  und  J^^lXIflT  Adv.  neuerdings. 

^■^^  (einmal)  und  °H  Adj.  merkend,  ahnend; 
kundig  (mit  Gen.). 

^^IST  Adj.  f.  neuvermä'A»;  Subst.  eine  Neuver- 
mählte. 

•^c^kM  Adj.  vor  Kurzem  aufgegangen  (Mond) 
Ragu.  2,73. 

*  •7=mirT  "•  frische  Butter. 

t, 

=T^H^c?JTIsni  (1)  f.  Titel  eines  Werkes  Opp. Cat  1 . 
l.^SJJ,  ^"FW  1)  Adj.  (f.  ^\]  neu,  frisch,  jung. 
^t  f.  eine  Neuvermählte.  —  2)  *  f.  ^cJJT  eine  roth 
blühende  PunaruaT<l  RÄÖan.  9,119. 
2.^EU  und  ^cU  (AV.  2,S, 2)  Adj.  dem  man  lob- 
singen muss,  preiswürdig. 

^fäjjq^l)  Adj.  (f.  ^fft)  =  ^sfhlH  1)  a)  und 

6).  RsaHt^m  St.  ^niR.  -  2)  sfcn^  (rv.  1,62, 

11),  'TS?!?!!  und  »^ctlf!  aufs  Neue,  neuerdings. 

^5aU!'^qf!!^%(^^!^I^  m.,  ^cUHqun  n„ 
qSüq?!^!^  m.  (Opp.  Cat.  1),  °^I^!^  m.,  °Tfr{- 
f^^l  UK  und  qcnqfWT^T^fccqill  f.  Titel  Ton 
Werken. 

•icijc4r!  Adr.  stets  von  Neuem. 

•TSn^yT!'!  m.  N.  pr.  eines  Autors. 

qcJH^Tr!  m.  Bein.  Krsbna's  Dbürtan.  2. 
!■'!'!,  q^Ürf  "nd  •T^iJlr!;   ausnahmsweise  auch 


^  -  ^H 
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Med.  1)  verloren  gehen,   abhanden  kommen,   ver- 
schwinden,—aus  (Abi.),  unsichtbar  werden,  enlicei- 
chen,  entwischen,  davon  laufen,  fliehen,  sich  sche- 
ren. 5^§  verloren  gegangen,  abhanden  gekommen, 
verschtvunden ,   nicht  mehr  zu  sehen,  Jmd  {Xbl.) 
aus  dem  Gesicht  gekommen,  davon  gelaufen,  ge- 
flohen, —  aus  (Abi.).  si^impers.299,2  5.i^^tT 
=  ^^  57,4.  —  2)  vergehen,  zu  Grunde  gehen,  zu 
Nichte  werden,  ohne  Nutzen,  —  vergeblich  — ,  um- 
sonst da  sein.  ^{^  zu  Grunde  gegangen,  xu  Nichte 
geworden,  beschädigt,   verdorben;   zu  Nichts  da 
seiend,  — nützend,  es  zu  Nichts  bringend;  gekom- 
,  men  um  (Abi,).;   der  einen  Process  verloren  hat 
Mbkkii.  137,19.  —  Caus.  ^^T^PTfrl  (seltener  Med.) 
1)  verschwinden  machen,  vertreiben,  weit  wegfüh- 
ren. —  2)  ausgehen  lassen  {das  Feuer).  —  3)  ver- 
lieren, einbüssen.  •TIT^ffT  verloren,  eingebüsst.  — 
4)  aus  dem  Gedächtniss  verlieren,  vergessen.  —  5) 
zu  Grunde  richten,  vertilgen,  zerstören. —  6)jeAän- 
den  (ein  Mädchen).  —  7)  verschwinden  aMj(Abl.)im 
Aor.  q>?5TH  (mit  ^]].  —  *Desid.  f^Rfs^TFI  und 
fSpf^fff,  _  Desid.  vom  Caus.  f^^T!<lixnSITrT  •f>»<i 
vernichten  wollen  DifiK.  92,2.  —  Mit  ^^  in  *^^- 
^51-  —  MitJEJ^  sich  scheren,  sich  packen.  — MUcfm 

Caus.  vertreiben.  —  Mit  51^  verschwinden,  verge- 

^         ^    r 
hett.  —  Mit  ■RH,  \'{'V?  verloren  gegangen,   ver- 

schwunden.  —  Caus.  austreiben,  vertreiben.  —  Mit 
*qf^,  tn^ffl,  °n'S-  —  »'It  q  (^m^nJH)  verlo- 
ren gehen,  sich  verlieren ,  verschwinden,  sich  da- 
von machen,  entwischen,  ^f*!^  (^TfW  fehlerhaft) 
verloren  gegangen,  verloren,  geschwunden,  ver- 
sehwunden, dahingegangen,  davon  gelaufen.  — 
Caus.  1)  verschwinden  machen.  —  2)  verloren  sein 
lassen,  so  v.  a.  imbelohnt  lassen.  —  3)  vergehen 
machen,  zu  Grunde  richten.  —  Mit  ^TH^T  einer 
Sache  (Acc.)  verhistig  gehen.—  Mit  T^^T  ("ÜI^JJ- 
TfJ)  1)  "oh  verlieren,  verschwinden.  MVi'iy  ver- 
loren, verschwunden.  —  2}  verloren  sein,  so  t,  a. 
wirkungslos  sein,  keine  Früchte  tragen.  —  Caus. 
verloren  gehen  lasten.  —  Mit  ^^  sich  verlieren, 
versehwinden.  —  Mit  Tof  1)  sich  verlieren,  ver- 
schwinden. T^'l'^  verloren  gegangen,  verschwun- 
den. —  2)  zu  Grunde  gehen,  zu  Nichte  werden, 
vergehen,  verloren  — ,  eitel  — ,  wirkungslos  sein. 
T^'TW  J:«  Grnnde  gegangen,  verdorben,  schlecht 
geworden,  umgekommen,  verloren,  so  v.  i.  nicht  xu 
retten.  —  3)  einer  Sache  (Abi.)  verlustig  gehen  RV. 
9,79,1.  —  4)  zu  Grunde  richten, umbringen  Hiniy. 
2,22,4  4.  —  Caus.  1)  verschwinden  machen,  vertrei- 
ben. —  2)  sich  verlieren  machen,  so  t.  a.  in's  Leere 


gehen  lassen  (ein  Geschoss).  —  3)  vernichten,  ver- 
derben, zu  Grunde  richten,  in's  Verderben  stürzen, 
umbringen.  Einmal  mit  Gen.  st.  Acc.  —  4)  zuge- 
ben, dass  Etwas  zu  Grunde  gehl.  —  öj  zu  Grunde 
gehen,  umkommen  im  Aor.  —  Mit  SEfi^T^  nach 
oder  mit  Jmd  (Acc.)  1)  verschwinden.  —  2)  verge- 
hen, —  zw  Grunde  gehen.  —  Mit  511^  1)  verschwin- 
den. —  2)  zu  Grunde  gehen,  verderben,  —  Mit  ^^, 
H'?^  2M  Grunde  gegangen. 
2. 'I^JT  Adj.  verloren  gehend  in  sTTcI'T^- 
3.  'V^,  ^5IT?T,  °rT  1)  erreichen,  erlangen.  —  2)  an- 
treffen, finden  bei  (Loc).  —  3)  treffen,  zu  Theil  wer- 
den. —  Mit  ^tS  herbeikommen.  —  Mit  ^Pl  er- 
reichen, erlangen,  treffen.  —  Mit  37  erreichen.  — 
Mit  ^n  dass.  —  Mit  V(  1)  erreichen,  erlangen.  — 
2)  treffen,  zu  Theil  werden.  —  Mit  T^  erreichen. 
—  Mit  ^17  dass. 

^51  m.  Nom.  act.  in  ^11151  und  ^tII5T. 

'l^IT^T  f-  Unvermögen. 

^^  n.  das  Verschwinden,  Entfliehen,  Verlust. 
*'T!ni^  'n.  eine  Art  Krähe. 

'lifrm.  'fSiFTTTrI  violleicht  erreichen,  hingelangen 
tu  (Acc.)  RV.  10,40,6. 
*'TT5TrIT  Nom.  ag.  der  verloren  geht  u.  s.  w. 

^SI^T  Adj.  (f.  m)  unerfreulich,  unglücklich  MBh. 
13,84,2. 

5^51^  Adj.  ohne  Rest,  gant,  vollständig,  all  Wk- 

BEB,  Ramat.  356,12. 

*'^^^f^?Tf?I  und  *o^  f.  eine  Frau,  die  ein  tod- 

tes  Kind  zur  Weit  bringt. 
r 
•i^H^    Adj.  (f.  ^)  vergehend,  vergänglich.  Nom. 

abstr.  °pr  n. 

57^  1)  Adj.  ».  ü.  1.  ^5T.  —  2)  n.  ein  best.  Tact 
S.  S.  S.  210.  , 

'TWifITT  Adj.  undankbar. 

=7^JTTOIrf  n.  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cit.  1. 

•ly^^  m.  der  vierte  Tag  in  den  beiden  Oälf- 
ten  des  Honais  Bhädra. 

'IW^fT'!  Adj.  besinnungslos  geworden  64,30. 
ScQR.  1,233,9. 

'T'^^r?  Adj.  (f.  !^I)  regungslos  geworden  118,4. 
Nom.  abstr.  *°c{\  f.  Starrkrampf,  Ohnmacht. 


'lysl'*l'7  n.  die  nachträgliche  Berechnung  der 
Nativität  eines  Menschen, 

'I^sTTrT^T)  <■•  «^^ss.  Titel  eines  Adbjija  in  Va- 
RÄu.  LiGuuo.  ^'Mm'T  n.  Titel  eines  Werkes  Opp. 
Cat.  1. 

•7^1^  f.  blind  geworden  Bhäg.  P.  5,26,9. 

^T^UT  Adj.  der  an  Etwas  nicht  mehr  denkt,  der 
eine  ihm  widerfahrene  Beleidigung  vergessen  hat. 


H^P^n  Adj.  um  den  Schlaf  gekommen  Piii- 
KAT.  38,4. 

•I^T^^  Adj.  in  Pulver  aufgelost  Buätapr.  2,99. 

•l^r'T^t  Adv.  mit  SffT  in  Pulver  auflösen  ebend. 
*'?^^Tsr  Adj.  zeugungsunfähig  geworden, 

•lyHin  Adj.  der  den  Verstand  verloren  hat 
BuAG.  P.  5,26,9. 

'T^Rlinri  n.  das  Suchen  eines  verlorenen  Ge- 
genstandes. 

^■^^JfT  n.  N.  pr.  eines  Reiches. 

•7W31T  1)  Adj.  unsichtbar,  unerkannt  MBd.  3, 
r 
74,1 5.  —  2)  f.  3^  und  ^  ein  best.  Metrum. 

-[•^\i^'^  Adj.  dessen  Gift  verschwunden  ist. 

•V3  r 

■IIJER^  Adj.  (f.  Ä)  Verlorenes  wiederfindend. 

•TÖH^^rfT  Adj.  nicht  mehr  gedenkend,  verges- 
sen habend;  mit  Gen.  Buatt.  6,58, 

'tWH^  Adj.  (f.  3^1)  kein  klares  Bewusstsein  mehr 
habend  66,23.  MBu.  1,7!),23.  3,73,16. 

•S  fe  «£1  'H  f^^i^T^^rF^^  Adj.  dessen  Stimme 
verschwunden,  schioach,  mangelhaft  oder  verändert 
ist.  Nom.  abstr.  °r{l  (.  Sucb.  1,118,8.  9. 
*'l^ITn  Adj.  dessen  Feuer  ausgegangen  ist. 

"TyiCl^'T  Adv.  unbesorgt,  furchtlos. 

'l^If^'7  Adj.  keinen  klaren  Verstand  mehr  ha- 
bend MBii.  3,62,29. 
*^^TfHfr5T  n.  Raub,  Plünderung. 

CS. 

^^JI  Adj.  um  seinen  Besitz  gekommen. 

•7^1513^  Adj.  unbesorgt,  furchtlos.  °^  Adv. 

•7^1^^rEi;[EI^fI  Adv.  wie  Einer,  dem  das  Pferd 
abhanden  gekommen,  und  ein  Änderer,  dem  der 
Wagen  verbrannt  war  (sich  gegenseitig  aushalfen), 

Pat.  zu  P.  1,1,50,  VÄrtt.  16. 

3 
"I^Ift  Adj.  dessen  Lebensgeister  entschwunden 

sind. 

^f^  f.  Verderben,  Untergang. 
*  'I^'^  "=fi?IT  Adj.  f.  (eine  Nacht)  in  der  die  Mond- 
sichel gar  nicht  zu  sehen  ist. 

•T^F^rT  Adj.  xeugungsunfähig  geworden. 

^'^^  und  J^^T^pT  Adj.  Verlorenes  suchend. 

^^UJ  n.  das  Suchen  des  Verlorenen. 

•TWMMcrlloh  Adj.  für  den  diese  und  jene  Welt 
verloren  sind  Käd.  2,36,1. 

3    -s 

l.'in,  »IHrl  1)  "'«A  gesellen  zu,  sich  zusammen- 
(hun  mit,  sich  umarmen;  mit  Acc.  —  Mit  ffT  zu- 
sammenkommen,  sich  vereinigen  mit  (Instr.). 
2.  ^FI  f.  Nase.  Nur  ^HI,  ^fH,  RHIFT  und  am  End« 
eines  adj.  Comp. 

3. 57H  Acc,  Dat.  und  Gen.  PI.  des  Personalpro- 

-  -s 

Domens  der  llen  Person. 
5TH  am  Ende  eines  adj.  Comp,  und  *(.mNase. 
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^RFT7  f-  <*a»  Vergessen  von  Allem  Spr.  977. 
•THrT  Adj.  =  5W^. 

Sffn  vielleicht  Aase  in  ^vPHT'lTH- 

>;^-|ir  Adj.  nicht  leicht  zu  vollbringen. 

q^  1)  »m.  Kate.  —  2)  f.  SIT  ein  durch  die  iVo- 
tenscheidetcand  des  Zugviehes  gebohrtes  oder  ge- 
branntes Loch.  —  3)  *n.  Xiesemiltel. 

TJ^l^fqTl  n.  das  in  die  IVase Stecken,  Schnupfen 

KtBAKA    1,7.   2,7. 

»TFrl^  m.  Pfasenscheidewand. 
*^H'-<i^nT    ;^FrT:=fi^ni  ?)  n.   ein  Geräthe  des 
buddh.  Bbikshu,  mir  dem  er  Ettcas  in  die  Nase 
spritzt  oder  streut. 

q^HcTPf  Adv.  aus  der  Nase.  Eioe  anorganische 
Bildung  für  TO7PI  wie  CHTrlH  für  qfffl. 

HM^  Adr.  aus  der  Nase,  in  die  Nase. 
•"TR-drl  und  *'it-nln  Adj.  dem  ein  Loch  in  die 
Nasenscheidewand  gebohrt  oder  gebrannt  ist,  an 
der  Nase  gefesselt,  mit  einem  Nasenring  versehen. 

r 

^t^qiJH  »•  <*<"  Nichlberiihren, 

«TFT  1)  Adj.  in  der  Nase  befindlich.  —  2)  f.  ^- 

PTT  «)  der  Strick,  welcher  dem  Zugvieh  durch  die 

Nase  gezogen  icird,  Mit.  2,91, a,3  y.  u.  libfl'Ht-M 

Adj.  —  6)  *Nate.  —  3)  d.  a)  PI.  die  Bärchen  in 

der  Nase.  —  6)  Niesemittel,  Errhinum  überh. 
f 
•iHjt^HH  n.  Anwendung  eines  Errhinums 217,10. 

*TFW^^  ni.  (sc.  ^H)  ei'n  best,  iledicament  Ra- 

SE>0R1II.  88. 

•^TrT  Adj.  =  JTRTff  GiL. 

•inilfl  Adj.  an  der  Nase  gefesselt,  mit  einem 
Nasenring  versehen;  m.  ein  solcher  Stier. 

STFöfrl  Adj.  benaset. 
1-  'T^,  H'^irt  (einmal  TT^m^rl)  binden,  knüpfen, 
umbinden,  anlegen;  Med.  ji'cA  umbinden,  sich  an- 
legen Act.  Gedj.  3,12,11.  sich  die  Rüstung  anlegen, 
sich  rüsten.  ^T^FTR  auch  in  pass.  Bed.  gebunden, 
gefesselt.  ^  gebunden,  geknüpft,  verbunden,  be- 
festigt, —  an  (im  Comp,  rorangehend},  umbunden, 
umwunden,  —  von  (Instr.  oder  im  Comp,  voran- 
gehend), überxogen,  durchsogen,  belegt,  —  mit  (im 
Comp,  vorangehend).  ^T^vgiq  mit  den  Lippen 
gebunden,  —  geschlossen  (aussprechen).  —  Caus. 
^T^TTr?  zusammenbinden  lassen.  —  Mit  ^^,  ^^- 
SI5  befestigt  mit  (Inslr.)  Maitb.  S.  4,5,7.  —  Mit  ETT 
1)  zurüekbinden.  —  2)  abbinden,  abspannen  MBu. 
8, 198,  8.  _  Mit  qfti  oder  fq  (in  der  späteren 
Sprache  vorzugsweise)  1)  anbinden,  befestigen,  an- 
legen; Med.  sich  ümbimlen,  sich  anlegen.  Partie. 
4mZ  und  fcR^.  _  2)  zubinden,  durch  Bin- 
den  verhüllen  21,15.16.  unJsriinden,  verstopfen. 


sTHfsT^  -  TRRTft 

Partie.  S^fVHä  und  f^TlT-  —  3)  T^TRIT  durchzo- 
gen mit  (im  Comp,  vorangehood).  MB«.  6,2599  zu 
lesen  §  vrf^>TIFT=Tl':.  —  Mit  STTH,  °=^  i>er6i<n- 
den,  zugebunden  (Auge).  —  Mit  ^öf  zubinden,  tu- 
decken,  überdecken,  beziehen.  Partie.  ^öT^TS.  — 
Mit  ♦CTJT^  Partie.  qq^^T^-  —  Mit  *5TT^  Partie. 
°^.  —  Mit  5^T  \')anbinden.  Partie.  91^.  —  2) 
Med.  sich  verstopfen.  SII^T^  verstopft.  —  3)  mH?i 
bedeckt  — ,  überzogen  mit  (Instr.  oder  im  Comp, 
vorangehend).  —  Mit  3'7T  scheinbar  in  3TT'75> 
da  hier  Dehnung  von  3^  anzunehmen  ist.  —  Mit 
♦H^  Partie.  P{|imi;.  —  Mit  tTTT  zubinden,  ver- 
hüllen. Partie.  tTÖlTlIRJ.  —  Mit  ^  in  ^TTHIT^  (viel- 
leicht für  ^nn^}.  —  Mit  ^fTT  darauf  decken.  ~ 
Mit  cJJT,  °'\4i  eingelegt,  eingefügt  Habiv.  2,63,96. 

—  Mit  3^7  1)  herausdrängen,  heraustreiben.  —  2) 
anschirren.  —  3)  AervorAreeAen  — ,  hervorkommen 
aus  (Abi.)  MBB.  3,114,22.  —  4)  S^iT  a)  aufge- 
bunden, in  die  Höhe  gebunden.  —  6)  in  die  Bähe 
getrieben,  aufgetrieben.  —  c)  entfesselt,  über  alle 
Grenzen  hinausgegangen,  übermässig.  —  d]  hoch- 
stehend, hervorragend  durch  (Instr.  oder  im  Comp, 
vorangebend).  —  e)  hochfahrend,  sich  hoch  dan- 
kend, übermüthig,  eingebildet.  —  MitfITO,  H'TWl 
1)  *t"n  die  Höhe  gebunden.  —  2)  in  die  Böhe  ge- 
richtet, hinaufsteigend.  —  3)  in  die  Höhe  gedrängt, 
herausgedrängt.  —  4)  einen  AoAen  Grad  erreicht 
habend,  übermässig.  —  5)  hochfahrend,  eingebil- 
det. —  Mit  3^  etnfci'nden,  einschnüren,  in  ein 
Bündel  machen;  verbinden.  3'7'r5  üteriopen  von, 
eingelegt  mit  (im  Comp,  vorangebend).  —  Caus. 
verbinden  (in  ärztlichem  Sinne)  Karaka  1,14.  6, 
15.26.  —  Mit  H,  Fl-HÄ  festgebunden  an  (Loc). 

—  Mit  ^\^  1)  um6tnden,  umfangen,  umspannen. 
HI^Ul^  umbunden  — ,  umfangen  — ,  umspannt 
von  (im  Comp,  vorangehend).  —  2)  tTT^tTFC  a)  von 
grossem  Umfange,  breit.  —  b)  weil  vorgeschritten 
(Reife)  Prasaknar.  138,10.  —  Mit  ^firT  'd  °'\T^ 
und  ^Trft'TT^-  —  Mit  f%,  f4H^  losgebunden.  — 
Mit  fPT  1}  zusammenbinden,  überbinden,  festbin- 
den. —  2)  umgürten,  ankleiden,  bekleiden,  aut- 
rüsten; Med.  Act.  «fcA  Etwas  anlegen.  —  3)  Med. 
Act.  iicA  ankleiden,  sich  gürten,  sich  rüsten  MBa. 
2,23,5.  —  zu  (Dat.),  j<cA  anschicken  zu  (Infln.).  — 
*)  H'T^  a)  zusammengebunden,  umwunden.  —  6) 
befestigt,  angeheftet,  angelegt,  umgelegt.  —  c)  da- 
ran haftend.  —  d)  anstossend,  angrenzend,  in  Be- 
rührung stehend  mit  (im  Comp,  vorangehend).  — 
e)  gegürtet,  gerüstet,  schlagfertig,  ausgerüstet  (Wa- 
gen). —  f)  gerüstet,  so  v.  a.  in  Bereitschaft  ste- 


hend, fertig  dastehend;  von  einer  Wolke  so  v.  a. 
im  Begriff  stehend  das  Wasser  zu  entlassen;  von 
einer  Knospe  so  v.  a.  fertig  zum  Aufblühen.  — 
Caus.  «i'cA  gürten  — ,  »icA  rüsten  lassenüu.Y.  13, 
3.  —  Mit  ä^NHR  :«iamntentniip/'en  Kacc.  90.  ^- 
PTOT  V.  1.  —  Mit  ^PWJ  1)  dass.  —  2)  Med.  wohl 
sich  rüsten  gegen,  sich  an  Jmd  (Acc.)  macAen  TS. 
2,o,«,5  i'mit  Betonung  beider  Präpositionen).  ^I^T- 
H^^  gerüstet.  —  Mit  Z^THT,  3W=7ir  teiff«6i«n- 
den,  angebunden. 
a.SJ^  f.  Band.  Nur  HüH. 

=r^  in  *  Jtn^  und  *?FT^. 

T^'T  n.  1)  das  Binden,  Umbinden  Viddo.  40,8. 

—  2)  Fessel  in  3^^T-  —  3)  Riegel,  Nagel  oder 
Verbindungsstück  in  einer  IFand. 

57^Fr  (?)  SuPABfi.  22,1. 

^r^  (4  f^  Maitr.  S.  und  Cat.  Br.,  z.  B.  2,4, 
t,6.  9,1,1,29)  Adv.  ja  (unbetont)  nieA»,  denn  nicAr; 
gewiss  nicht,  durchaus  nicht.  Verstärkt  durch  ein 

3       3 

nachfolgendes  ^^,  ^,  ^  und  *^m. 
*Sff^I3I  ei»e  best,  hohe  Zahl  (buddh.). 

3 

^T^^  ni.  1 )  prosapia,  Geschlechtsfolge,  Stamm. 

—  2)  N.  pr.  a]  verschiedener  Männer,  insbes.  eines 
Fürsten,  der  sich  zu  Indra's  Stelle  im  Himmel 
erhob,  schliesslich  aber  herabgestossen  und  in  eine 
Schlange  verwandelt  wurde.  —  6)  eines  Marut. 

—  c)  eines  Schlangendämons. —  3)  Bein.  Ershna- 
Vishnu's. 

*  H^'^T^n  n.  die  Blüthe  von  Tabernaemontana 
coronaria. 


{^^^)  ^JWl  <)  Adj.  men»cA/icA.  -  2)  m. 
Patron,  von  »T^Er. 

3  3 

•T^H  m-  1)  =  "H^^  1).  —  2)  Stammgenoste. 
Compar.  ^^^^. 
^  Adv.  =  q  nicAt  RV.  < 0,34,8. 

3 

m^  1)  m.  a)  das  Bimmelsgewölbe,  die  Bimmels- 
deeke,  der  Bimmel.  f^cTT  •Tl^!  <las  Bimmelsge- 
wölbe. Auch  PI,,  insbes.  deren  drei.  —  b)  *die 
Sonne.  —  e]  N.  pr.  a)  eines  Maudgalja,  —  ß)  PI. 
einer  Dynastie  VP.*  4,218.  fg.  —  2)  n.  ein  best, 
mythisches  Gesehost  Arguna's.  —  3)  Adj.  leidlot. 

^|cfl-c<|  Adj.  im  Bimmel  wandelnd. 

'U^'^^t.der  Fluss  desBimmels,die  himmlitehe 
6 an giViKRAMÄNKAK.  18,55. Naiso. 8,69.  die GangA 
(auf  Erden)  6,69. 
''H^FTISI  m.  rein.  Indra's. 

Hl^fi'iN*  m.  desgl.  Bälar.  89,3. 

=7T^=TI<T^3T^f^  m.  Bein.  Brhaspati's,  der 
Planet  Jupiter. 

•Tl^'ITifT  I.  ein  himmlisches  Weib,  eine A  p  sa  r  a  s. 
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5n=fnffT  ni.  ein  Coli. 

IltstiMM  III.  Hüter  des  HiMtneli,  ein  Gott. 

'TT^H'^fTy  f-  eine  Apsaras  JUlar.  33,15. 
i.m^f^''S"-Bimmelsfjewölbe,BimmelsdeckeApiiT. 
Chr.  44,2. 
2.*'TI=?i'T^iii.N.pr.eine5Manne5KÄ?.zuP.6,2,ll4. 

•TT^fT^IW  Adj.  am  Himmelsgewölbe  befindlich. 

•7T^5TI°Fr  in-  Bimmelswelt  HBaÄDiii  1,337,1. 
*SII^^r^T  f.  ein  himmlisches  Weib,  eine  Ap- 
saras. 

•TI^fTH^  ■•)  Adj.  auf  der  Himmelsfeste  ruhend,  im- 
Himmel  ruhend.  —  2)  m.  a)  ein  Bimmelsbewoh- 
ner, ein  Gott.  —  6)  Bez.  von  neun  Ekctha.  —  3) 
f.  Bez.  bestimmter  Backsteine  QtiLHAS.  2,28.  59.  »JT- 
^"HrM^tjll:  Qat.  Br.  8,6,«,  12.  fgg.  Nom.  abstr. 
^IT^THWn.  TS.  5,3,1,1. 

"il^t^i  f.  ein  himmlisches  Weib,  eine  Apsaras. 

'TI^lf^I'7  ra.  Bein.  Indra's. 

•7l=tllMJ|I  f.  die  himmlische  GangA. 

'Tir^frl  m.  ein  Gott. 

mi%^51  und  ^RrTR^  (Ind.  Sl.  15,411)  m. 
Bein.  Indra's, 

*^T^  m.  1)  Ameisenhaufe.  —  2)  Berg.  —  3)  N. 
pr.  eines  Muni. 

•ilctitji  1)  Adj.  o)  ichneumonartig.  —  6)  von  Na- 

kula  herrührend.  —  2)  m.  a)  eine  best.  Pflanze  Ka- 

RAKA  6,23.  —  6)  *  Patron.  Ton  ^^^.  —  c)  PI.  N. 

o 
r 
pr.  eines  Volkes.  —  3)  f.  ^  o)  die  Ichneumonpflanze 

Mal.  med.  310.  —  6)  *  Piper  Chaba.  —  c)  *eine 

weiss  blühende  Kantakärl  Rägak.  4,35.  —  d)  *= 

?T^f?I^I  RiÖAN.  3,6«.  —  e)  =  ^^!\r^\  Bh.Wapb. 

3,118.  —  /•)  *die  Knolle  von  Kukkntl. 

**TI=?T5T=II  Adj.  Na  kula  verehrend. 


^rRfft^T  m.  Palron.  ^atAnlka's. 
*'TT°r5l  11.  Bein.  Indra's. 

=71^'^  und  ^I%T:fiR(BXLAR.23S,5)m.ein  Gott. 

•Slsh  m.  ein  best.  Wasserthier. 

•TT^T^  1)  Adj.  von  den  Gestirnen  kommend,  auf 
die  G.  bezüglich,  siderisch  (Tag,  Monat,  Jahr).  S<er- 
nenjahr  ist  ein  Jahr  von  zwölf  Monaten  zu  27  Ta- 
gen. —  2)  m.  Sterndeuter  MBu.  12,76,6. 

^TRimsff  Adj.  (f.  ^]  =  ^i^TsT  1).  ^J^\Ii■  ka- 

RAKA  4,8. 

l.'TnT  1)  m.  o)  Schlange.  —  6)  ein  Schlangendä- 
mon, ein  mythisches  Wesen  mit  einem  menschli- 
chen Gesichte.  Der  Sitz  dieser  Dämonen  ist  unter 
derErde  in  derStadtShogaratt  und  inSeen.  Acht 
unter  ihnen  werden  als  Fürsten  hervorgehoben.  — 
c]  Bez.  der  Zahl  acht  Hehadbi  1,77,5.  8.  —  d)  *ein 
III.  Theil. 


grausamer  Mensch.  —  e)  [Schlange]  ein  best.  Wind 
im  menschlichen  Körper,  der  das  Erbrechen  be- 
wirkt, 264,33.265,3.  —  f)  Elephant.  Sg.  auch  mit 
collectirer  Bed.  Am  Ende  eines  adj.  Comp.  f.  ^I. 
—  g)  *am  Ende  eines  Comp,  ein  Elephant  von  — , 
so  V.  a.  ein  ausgezeichneter — .  —  h)* Baifisch. — 
i)  *  Wolke.  —  k)  eine  best.  Pflanze  Pankau.  Nach 
den  Lexicographen:  Mesua  Roxburghii,  Rottlera 
tinctoria,  Piper  Belle,  Cyperus  rolundus  und  eine 
best,  giftige  Pflanze  Rägan.  6,225.  —  /)  N.  pr. 
a)  eines  Schlangendamons  VP.'  2,287.  293.  —  ß) 
eines  SAdhja.  —  y)  PI.  einer  Dynastie  VP.  4,24, 
18.  VP.2  4,218.  fg.  —  S)  verschiedener  Manner. 
— e)  eines  Gebirges  VP.  2,2,2  8.  —  2)  f.  SfUn  a) 
f.  zu  1)  6)  Separm.  2,1.  —  6)  f.  zu  1)  f).  —  c)  N.  pr, 
der  Gemahlin  Saptamirga's  Ind.  St.  14,133. 

r 

2.  ^UT  1)  Adj.  (*f.  ^\  und  ^)  0}  aus  Schlangen  ge- 
bildet, —  bestehend,  zu  Schlangen — ,  zu  Schlangen- 
dämonen in  Beziehung  stehend.  5[IH'T  n,  eine  bes. 
Art  zu  sitzen.  —  6)  vom  Elephanten  kommend.  — 
2)  *iii,  =  Tm^rT  ein  Pflock  in  der  Wand  zum 
Anhängen  von  Sachen.  —  3)  f.  511  a)  =  Hllf^^sfj' 
ein  best.  Theil  der  Mondbahn.  —  6)  N,  pr.  eines 

r 

Frauenzimmers.  —  4)  f.  S  et'n  best.  Metrum.  —  ö) 
n.  a]  Blei  RioAN.  13,  24.  Bhävapr.  2,83  (^^  feh- 
lerhaft). Zinn.  Angeblich  auch  m,  —  b]  eine  Art 
Talk.  —  c)  ein  best.  2.  ^^in4)n),  —  d)  *quidam 
coeundi  modus.  —  e)  N.  pr,  einer  Abtbeilung  von 
Bhäratavarsha  Goläduj,  But'T.41, 
•TTTRi  na.  N.  pr.  eines  Mannes. 

*  'Tnr^F? in.  ein  bes t.  Knollengewächs  Rägam.  7,8 1 . 
*5TIIl^a^T  und  °^^J  (KÄRAHu.  3,20.  fgg,)  f, 

SchlangenjungfraU' 
'•rnr^fini  m.  rother  Bicinus  RÄ6AN,  8,58. 

•nJiröRsfc^^Tn.  dieß/til/ie  von  JUesua  Roxburghii 
RÄGA.N.  6,178. 

'rnrf=flTJ3?I°F\lJji^R  Adj.  eine  geringelte  Schlan- 
ge  als  Ohrring  tragend  MBu.  13,14,155, 

•TFRITT^  1 )  m,  o)  «in  Pri'ni  der  Schlangendä- 
monen. —  b]  *  PI.  eine  best.  Götterordnung  bei  den 
Gaina.  —  2)  *f.  ^  ")  Bubia  Munjista  Rägan,  6, 
194,  —  6)  Cocculus  cordifolius  Duant.  1,1. 

*  57151  =5iRliX='n  f.  Cocculus  cordifolius  Raban.  3, 
2.  Dbant.  1,1. 

*'ili|^!n  ni.  N.  pr.  eines  Ministers  des  NÄgepa. 

•TTIT=RH|[  1)  ni.  Mesua  Roxburghii  Vis.  38,  — 
2)  n,  a]  die  Blüthe  von  Alesua  Boxburghii.  —  6) 
*etne  Art  Stahl. 

•TT'T'H'J^  n,  N.  pr,  einer  der  9  Abtheilungen  von 
Bbäratavarsha. 


♦fTUlTp^m  f.ein  6ei(. üno?<engetca'cA*RioAN.7,93. 
*^IITI1H  n.  Mennig  Rägan.  13,52. 
*'Tl*l'^'-H=tl  m.  eine  Art  Kampaka  Rägan.  10,62. 
•ITJ]^  Adj,  dessen  Scheitelhaar  aus  Schlangen 
besteht  (Qiva), 

*'T1TT^SWI  f.  Tiaridium  indicum. 
*^IJTsT  u.  1)  Zinn.  —  2)  Mennig  Rägan.  13,52. 
*'TITTrsr^I  f.  ein  best.SchlingstrauchRXein.li,»',. 
*^lTTnTf%'5fiT  f.  rother  Arsenik. 
*'TIJlsft^'f  n.  Zinn. 
*'7lJ|';il^'iS<lt  ni.  Auripigmenl. 
^UTrlTSr  n.  N.  pr.  eines  TIrlha.  °!n^TF^  n. 
"TI^StT  1)  Adj.  von  den  Schlangen  geschenkt,  t.  1. 
STHT^tl.  —  2)  m.  N.  pr.  a)  eines  der  100  Söhne 
des  Dbrlaräshtra.  —  b]  verschiedener  anderer 
Männer  Laut.  202,1.  Hbm.  Par.  1,306.  —  3)  f.  5tT 
N.  pr.  einer  Apsaras  R.  ed.  Bomb.  2,91,17.  ^- 
JT^rTI  V.  1. 

l.'TUISTi  in.  1)  Elepfanlenzahn,  Elfenbein.  —  2) 
ein  Pflock  in  der  Wand  zum  Anhängen  von  Sachen. 
2.=Tm^fr  1)  Adj.  elfenbeinern  MBh,  1,127,72  (an- 
ders NI1.AK.).  —  2)  f.  ^TN,  pr.  einer  Apsaras,  5TF- 

r 
IT^fTI  V,  1.  —  3)  f,  S  a)  Tiaridium  indicum.  —  6) 

*  Beliotropium  indicum  Med,  t,  203, 

•tlH^?!^  1)  m,  a)  Elfenbein.  —  6)  ein  Pflock  in 
der  Wand  zum  Anhängen  von  Sachen.  —  2)  *f, 
°?m°fIT  Tragia  involucrala. 

'Tl3T?TT'7^Adj.e</'enJetnernHEMADBi  1,348,1 7,20. 
^Iir^fRt  f.  1)  Schlangenzauber  Ind.  St.  14,374. 
—   2)  Artemisia  vulgaris  oder   Alpinia    nutans 
Mat.  med.  310.  Räoan.  5,82. 
*'rnT?^mrT  n.  Xylocarpus  Granatum. 
♦'TÜT^l^t^  (°^IH^?)  m.  N.  pr.  eines  Prinzen. 
*^ri^?;=HT  f.  die  Betel-Pflanze. 

'inH'^I  in.  1)  6'»  Schlangenfürst.  —  2)  N,  pr. 
eines  Autors. 

■^TITT^nr^^fi  n.  Titel  eines  Werkes. 
i^|rj?cfm  n.  das  von  NAgadeva  verfasste  Werk. 
*'\\i\i^  m.  eine  Art  Euphorbia. 

ö 

•S(J|äl^  ni.  N.  pr.  eines  Dvlpa. 
JTPT'-T'^^  ra.  N.  pr.  eines  Tl  r  tha  MBu. 9,37,30, 
^ITpIH  m,  ein  best.  RÄga  S.  S,  S,  101, 
^IH'T'd'i  n,  das  Mondhaus  Apleshi, 
^I'T'TIST  1)  in.  a)  Schlangenfürst.  —  b)  N.  pr. 
zweier  Männer,  —  2)  n,  Name  eines  Liuga. 
RIJT'lTSlJ^IM-^"  n.  Name  eines  Linga. 
•ITIT'IW  (?)  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 
*'TTIT'TT'7^  n.  1)  die  Blüthe  von  Mesua  Boxburghii 
Gal.  —  2)  Zt'nn. 
*'n^'IF^'T  m.  Basilienkraut. 

24* 
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RUT'Tm^  m-  Führer  — ,  Haupt  der  Schlangen. 
'TN H  FHT  f-  Hlephantenrüasel. 
»ailTpjq^T  m.  ein  Pflock  in  der  Wartd  »«m  ^n- 
hängen  von  Sachen. 

HIJ|M'^*f^  f.  der  fünfte  Tag  in  der  lichten  Hälfte 
des  frÄTana  oder  tn  der  dunkelen  Hälfte  des 
Ashädlia. 

»TIIIMW  m.  Schlangenfürtt  69,17. 
^nn^pTT  f.  =  =TTIT^i7=fT  BuIvipr.  1,122. 
•Hli|t4^  m.  quidam  eoenndi  modut. 
♦ITIFinfff.  die  Betel-Pflanze. 
^UVIW{  ni.  N.  pr.  verschiedener  Männer. 
•nnTM  ni.  1)  eine  bes.  Art  von  Schlinge  oder 
Knoten.  —  2)*Varuna's  Waffe.  —  3)  «ine  in  Form 
von  Schlangentoindungen  geschriebene  Strophe.  — 
4)  *  quidam  coeundi  modus. 

»TW7I5RT  ni.  quidam  coeundi  modus. 
^IT'TsT  m.  ein  junger  Schlangendämon  Pinkid. 
m^mX  X.  pr.  einer  Stadt.  1)  n.  =  ^fFöFTT^- 
—  2)  f.  ^.  °q('tm^lr'^  n.  Titel  eines  Werke« 
Orp.  Cat.  1. 

57ITPWT  1)  m.  eine  best.  Pflanze.  Nach  den  Le- 
xicograpben  Mesua  Roxburghii,  Rottlera  tinctoria 
und  Michelia  Champaka,  —  2)  f.  S  =  '^UT^^HT' 
Bhätapb.  1,189.  218.  222.  —  3)  o.  die  Blüthe  von 
Mesua  Roxburghii. 
* •iltm^H^fsW  f.  Beninkasa  cerifera. 
*»l|j(L(fcq^  f.  gelber  Jasmin  RÄeiN.  10,98. 
^jfqtj'  m.  N.  pr.  eines  Dichters. 
•llJmirj  m.  ein  junger  Schlangendämon  Habit. 
12744.  q^ip?:  V.  1. 

•niTO^  1)  *ni.  Trichosanthes  dioeca  Räsan.  3, 
10.  —  2)  f.  ^  Uomordica  monadelpha. 

THT^^  ni.  1)  eine  Schlange  als  Fessel.  —  2) 
eine  in  Form  von  Schlangenwindungen  geschrie- 
bene Strophe. 
**TTIpF'T=ir  ni.  Elephantenßnger. 

•n^is^crl  1)  m.  Bein.  Bhlmasena's.  —  2)  f.  J^ 
o)  Vraria  lagopodioides.  —  6)  Sida  spinosa  Mat. 
med.  310.  —  3)  n.  eine  best,  hohe  Zahl  Laut.  168,1 7. 
*'niT^U  m.  N.  pr.  eines  buddh.  Gelehrten, 
imsiia  n>.  N.  pr.  eines  med.  Autors. 
1M|s<|fcI  und  °^lflH  m.  N.  pr.  eines  Autors. 
^niT>TUFfT  f.  Bein,  der  Göttin  ManasA. 
*'TnTPT5  ™-  ""*  ^idechsenart  ohne  Füsse. 

•SUHMUI  Adj.  mit  Schlangen  geschmückt  (fiTa). 
*'TnPTrT  m.  ein  Eidechsenart  ohne  Füsse. 

'nn>TPT  ni.  «ine  Schlangenart. 
**tlJhgilcrl*  m.  Schlangenhalter. 
**1IJ|Hrtl  f.  Ocimum  sanctum. 


^T[^^\ti}.{(.t)aus  —,inElephanten  bestehend. 
*'?TIT'1ST  tu.  Bein,  dos  Elephanten  Airirata. 

^\^^]rTI^  f.  i]  die  Hut  ter  der  Schlangendämonen, 
Bein,  der  Surasj.  —  2)  *Bein.  der  Göttin  Ma- 
tt a  s  ä.  —  3)  •  rolher  Arsenik. 
*'TTTT'TI7  ro-  «'"s  ^«*'-  Gemüsepflanze. 
•♦ITITRW  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

-nriRTT^^  Adj.  eine  Schlange  als  Gürtel  tra- 
gend MBh.  13,14,155. 

•iNI'-qT  f.  N.  pr.  einer  Dichterin. 

^iratlfT^rl,  °cfi'fT^Tr(HEMlDRi  1,823, 16)  und 
°^frPT  (MBU.  18,14,153)  Adj.  eine  Schlange  als 
heilige  Schnur  tragend. 
*^^njmVS  and*  °m\  [.  Pegel. 

'TIIT7  1)  Adj.  a)  städtisch,  zur  Stadt  gehörig,  — 
in  Besiehung  stehend,  sie  betreffend.  —  b)  Bez.  eines 
best.  Apabbram^a-Dialect«  Sah.  D,  262,12.  — 
e)  gewandt,  geschickt,  gerieben,  /ein  DdChtan.  9. — 
d)  *  schlecht,  gemein.  —  e)  *  namenlos.  —  2)  m.  a) 
Städter.  —  6)  Bez.  eines  kriegführenden  Fürsten 
unter  gewissen  Umständen,  iibertr.  auch  auf  feind- 
lich einander  gegenüberstehende  Planeten.  —  c) 
*des  Mannes  Bruder.  —  d)*  Vorleser.  —  e)  *  Be- 
sehwerde, Mühseligkeit.  —  /)  ♦da»  Verlangen  nach 
der  endlichen  Erlösung.  —  g)  *denial  ofknowledge. 
—  3)  ♦f.  5  a)  Euphorbia  antiquorum.  —  6)  ein 
best.  Schriftcharacter.  —  4)  n.  a)  getrockneter  Ing- 
wer. —  b)  *die  Wurzel  von  Cyperus  pertenuis.  — 

c)  ein  best.  Schriftcharacter  UEMÄoai  1,530,17.  — 

d]  quidam  coeundi  modus.  —  e)  N.  pr.  a)  einer 
Oertlichkeit.  °^  m.  Räoan.  3,135.  6,146.  —  ß) 
einer  Stadt. 

'IIIT^^  1)  Adj.  (f.  °fpfrT)  a)  städtisch,  in  der 
Stadt  wohnend.  —  6)  *  geschickt,  gewandt.  —  2) 
m.  a)  Städter.  —  6)  =  ^IJ^  2)  6).  —  e)  Stadthaupt, 
Polizeimeister.  —  3)  f.  °'|^=HT  N.  pr.  einer  Zofe 
in  MÄLAT.  —  4)  n.  a)  getrockneter  Ingwer.  —  6) 
ein  best.  Metrum.  —  Vgl.  ^f^^IT^=fi. 
*'IlJ|(rti  "•  Mennig. 

•Trrj^^nji  n.  Titel  eines  Abschnitts  im  Skan- 
dapuräna. 

*'nnr^Fr  m.  «»ne  Cyperus-Art  Räsan.  6,143. 
*'niTi[^  und  ♦°efj  m.  Orangenbaum  Z.  d.  d.  m. 
G.  23,518.  fg. 

•il)(^S  m.  N.  pr.  eines  Mannes.  ^Tin^JC  v.  1. 
^Jl^I  f.  Geschicklichkeil  Dhurtan. 
''TUT^rf  m.  Patron.  Ton  ^Jl^qf^. 

=^31^frRT  n.  das  Korn  der  ^}^^^^tr{\  BuÄ- 
TAPR.  1,19t. 
*^I3T<  HHT  f.  eine  Cyperus-Art  RaÖan.  6,143. 


'IlTT^H'Tm.N.  pr.  einesFürstenHARSiiiK.166,13. 

•HM^IsT  m.  Schlangenfürst  4a,l7. 

•lUl^lsl  ra.  1)  dass.  —  2)  ei»  Fürst  unter  den 
Elephanten,  ein  grosser,  stattlicher  E. 

•TIirnspT  ni.  Schlangenfürst. 

^PT^lsTq^ffT  f.  Titel  eines  Werkes. 

^JTfTsRIrRi  n.  desgl. 

'ITIT^Isn'T,  °qrT  »k  einem  Schlangenfürsten 
werden. 

'llfl^Nt.HU-<M=tiI  f.  wohl  ein  Frauenname. 
*'n31^T^  n.  getrockneter  Ingwer  Räsan.  6,26. 

•TTTT^^  1)  Adj.  a)  städtisch,  in  der  Stadt  woh- 
nend. —  b)  höflich,  artig.  —  2)  m.  a)  Städter,  ins- 
bes.  ein  höflicher,  fein  gebildeter.  —  b)  Stadthaupt, 
Polizeimeister.  —  3)  *n.  Stadtabgabe. 

^Urf^^'T^  n.  N.  pr.  einer  Oertlichkeit 
*=7TJTf^S  (?)  m.  Wüstling. 
*'^*[M\  ra.  Orangenbaum. 

•TUT^q^cR  ni.  N.  pr.  eines  Verfassers  Ton  Ma  n- 

tra  bei  den  Q^kta. 

*=1Tlf^tnni.  Mennig  Ragan.  13,52. 

*'TTIT(<T=Ti  Adj.  städtisch. 

—^  __„ 
*'niT^Ir2n  f.  ein»  Art  Cyperus  Ragan.  6,143. 

r 
*'niTq  n.  Nora,  abstr.  von  'PTT. 

•WT^Tfll  f.  1}  ♦peni».  —  2)  Piper  Betle  Bälar. 
302,12.  —  3)  N.  pr.  eines  Frauenzimmers. 

'?IJM*5II  f.  N.  pr.  eines  Frauenzimmers. 

'TlJMl^h  ra.  die  Welt — ,  der  Aufenthaltsort  der 
Schlangendämonen  43,25.44,29.  die  ScMangendä- 
monen.  °qTrI  ni.  ein  Fürst  der  Schlangenwelt. 

'tllT^C  "••  N-  ?■■•  eines  Mannes.  •TUT^^  ^-  '• 

^PT^rq^  m.  N.  pr.  eines  TIrtha.   Entweder 
■^  r 

fehlerhaft  für  °cIrR'T  oder  für  ^TTIT^^'T,  wie 
-s  -s 

die  V.  1.  hat. 

J^IIJ^lf  Adj.  mit  7H  m.  ein  Mittel  gegen  Aus- 
satz, zu  dessen  Bereitung  eine  Schlange  verwendet 
wird. 

^JT^^  f.   Elephantenkuh. 

^IXfcf^  n.  1)  im  Comp.  Elephanten  und  Wälder 
oder  Elephanlenwald  Visuijcs.  3,16.  —  2)  N.  pr. 
einer  Oertlichkeit. 

'IFT^fTT  Adj.  mit  Elephanten  versehen. 

^rUT^fiR  s.  ^PT^rR^T. 

r    -^  "^ 

^TIJTEjy^  m.  N.  pr.  eines  Mannes  B.  A.  J.  2,12. 

r 

5TTJT=I'7'?  m.  desgl.  B.  A.  J.  9, 2 so.  Ind.  Antiq. 

10,2 '.9. 

'TlIRSlf^  <"•  P'per  Setle  Räoan.  11,253.  Bua- 

VAPR.  1,196. 

=7m^ffel  und  o^cft  f.  1)  dass.  Spr.  7805.  — 
2)  °^'^  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1.  °^c?^ 
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m.  desgl.  ebend. 
»^IT^ffer^T  f.  Piper  Belle. 

•^UHUll  f.  Elephantenknh  MudrIr.  75,5. 
••mr^TTpfi  m.  1)  ein  königlicher  Elephant.  — 
2)  Elephantenführer.  —  3)  Pfau.  —  4)  Bein.  Ga- 
ruda's.  —  5)  Vörtleher  einer  Versammlung. 

^TÜT=nH  m.  Aufenthaltsort  der  Sehlangen,  Bez. 
des  Sees,  den  das  Thal  von  Pfepal  ursprünglich  ge- 
bildet haben  soll. 
'•TUT^te  m-  Beiraths Stifter. 
Nl'I^'Wt'  f.  1)  Schlangenreihe.  —  2)  ein  best. 
Theil  der  Mondbahn,  die  Mondhäuser  Sviti  (oder 
AfTinl),  Bharant  und  Krtliki.  —  3)  N.  pr. 
einer  Tochter  Daksba's  und  der  Jiml  oder  Ka(- 
japa's  und  der  JAtninl. 

*'nJT^^  m.  ein  best.  Baum, 

c 

•llJmiri  m.  N.  pr.  eioes  Berges. 
snXfJnS^t  f.  ein  best.  Räga  S.  S.S.  HO. 

*'?TIT5TQ3t  f.  eine  Gurkenart. 

o 

•ili|&Mi  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

H]JT^  f.  N.  pr.  einer  Fürstin. 
*^UTH'T3r  n.  Mennig. 

•TIITH^  Adj.  von  den  Schlangen  kommend  (eino 
Art  Perlen). 

RT^IHT^^  Adj.  nach  den  Hlephanten  benannt, 
in  Verbindung  mit  '\i{t  n.  Stadt  so  T.  a.  ^I^tT" 

^- 

•Tl^HIT'^  f-  ^ie   Ichneumonpflanze  Bhätapr. 
1,174. 

•^I^IH*^  m.  N.  pr.  verschiedener  Männer. 
*'lTITF^I^i=fl  n.  eine  best,  giftige  Pflanze. 

"TTTTF^I^T  N.  pr.  eines  Dorfes. 
*'lT3T'F'7n?:T  f.  1)  Croton  polyandrum  RIgan.  6, 
160.  —  2)  Tiaridium  indicum  Rägan.  ä,8(. 

'TflTF^TTR^  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 
*'SlJ|«^'l  m.  Unguis  odoratus. 
*RTIT^ift  f.  eine  best.  Pflanze,  =  BR-Tn^Fi^lC^ 
Ragas.  3,/. 9. 


^|j|c^(^  ni.  ein  von  Schlangen  oder  Sehlangen- 
dämonen  bewohnter  See. 
*'iii\\^U  m.  Mesua  Itoxburghii. 
*^\Jmi^m  (■  1)  Ulephantenkuh.  —  2)  Elephan- 
lenrüssel  (?). 
*^lJ|Nd1  f.  Pegel. 

*^WnWl\  f.  1)  lilephantenkuh.  —  2)  Pegel. 
^TTTTpTfP?  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 
^ÜTT|sfr  f.  N.  pr.  der  Mutter  Bilhana's  Vi- 

KBAHÄi«KAK.    18,80. 

♦^TJTTnrq  und  *oqfH  m.  Schlangenfürst. 
RTinf^^TsT  m.  König  dar  Elephanten. 


•TNIm  m.  Bein.  Gane^a's. 
•TTTTR^^  n.  Titel  eines  Schauspiels. 
^T^TH^fi'T  n.  =  5TIJTT==F^  Opp.  Cat.  1. 
*'niTlTT=Ti  m.  Bein.  Garuda's. 
^TITI>T^ni  n.  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 
^PTTMH  ra.  N.  pr.  eines  Buddha. 
^TnTTPT^T  m.  N.  pr.  eines  Mannes  Lalit.  202,6. 

ex 

*^TJTT^Tfr?   na.   eine  best.  Pflanze,  =51^111^- 
■^TCSff)  Ragas.  3,49. 

'TIJTIT^  m.  Bein.  Gane? a's. 

^TnTlfxfjTr^ W<H'(^ci^  m.  Titel  eines  Werkes. 

TTITTf|rT^%R  m.  ein  best.  Opfer. 

r 

•7TJTIsrT  N.  pr.  1)  m.  eines  alten  buddh.  Leh- 

o 

rers  Harshak.  219,1 2.  —  2)  f.  ^  einer  Felsenhöhle. 

^lIIIsR^f^fT  n.  Titel  eines  Werkes  Ind.  St. 
14,408. 

=7TJTnnTrIW  n.  Titel  eines  Tantra. 

=7TITriRtq  (Conj.  fiir  o^q)Adj.  Ton  ^ITIsR  1). 

•TFITT^ITsI  {.eine  Art  runder  Gurkenh.jLGkT<.T,\  CO. 

^UTIüIHf  m.  i)  Pfau  Spr.  164.  —  2)  *Bein.  Ga- 
ruda's. 

'JI^TI'^  1)  *n.  die  nach  den  Hlephanten  benannte 
Stadt,  =  ^iTrl^T'?^.  —  2)  f.  gr  a]  Mesua  Kox- 
burghii IIasar. 609.—  6) *  eine .4r(KampakaRÄGAN. 
10,C2.  —  c)  *ein  best. Knollengewächs  RÄ6an.7,1  1 4. 

^ni^  1)  Adj.  =  HUmi^'M.  In  Verbindung 
mit  n\  n.  Sfadf  =  ^iftri^l^^.  —  2)  m.  a)  eine  best. 
Pflanze.  —  b]  *Boin.  Tathägatabhadra's. 

'ITRFT  1)  Adj.  von  Schlangen  umgeben.  —  2)  f. 
°^T  a)  Piper  Belle  Bbätapr.  1,1 96.  —  6)  *ein  best. 
Knollengewächs  Rägak.  7,114. 

'HTtj^T  N.  pr.  1)  m.  eines  Mannes.  —  2)  f.  ^\ 
einer  Frau  Heu.  Par.  1,350. 

1.  JTIjft  f.  s.  u.  1.  und  2.  ^X^. 

2.  'TIITT  Adv.  mit  ^  sich  in  einen  Schlangendämon 
verwandeln  Räöat.  1,268. 

*'7inT5T  n.  die  Slüthe  von  Mesua  Roxburghii  Ri- 

GAN.    6,178. 

^TIIT^  1)  m.  a)  Schlangenfürst.  —  6)  ein  mäch- 

r 
tiger,  ausgewachsener  Elephant  185,12.  —  2)  f.  5 

N.  pr.  eines  Flusses.  " 

^rrn^T  1)  ra.  a)  Bein.  Palangali's.  —  b)  N.  pr. 
Torschiedener  Manner.  Auch  "HS-  —  2)  d.  Name 
eines  Linga. 

'TlIT!nN=({'II  n. Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 

•T1irS[7  1)  ra.  a]  eine  best.  Pflanze.  —  b]  N.  pr. 

r 

eines  Mannes.  —  2}f.  ^  Bein,  der  Göttin  Manas^. 
—  3)  n.  Name  eines  Linga. 

'TnT^^rn'ST  n.  N.  pr.  Terschiedener  TIrtha. 

TTIüßr  {°Wt)  und  °V[Z  m.  N.  pr.  eines  neuern 


Grammatikers.   '-^  fsUpfT  n.  Titel  seines  Werkes 
Opp.  Cat.  1. 
'•^irn^  n.  ein  auf  dem  Bauch  getragener  Panzer. 

•1(J1I(^(  1)  m.  N.  pr.  eines  med.  Autors.  —  2) 
n.  a)  ein  best.  Fall  uon  Auflösung  und  Absterben 
des  Fötus  im  Mutterleibe  Karaka  4,8.  —  b)  *  Brust- 
harnisch. 

•TTITT^^  ra.  N.  pr.  des  Ortes,  wo  die  SarasvatI 
wieder  zum  Vorschein  kommt. 

^m^tm^  Adj.  =  ^nFftiqsftfh^  Hema- 
DRi  2,0,124,19. 

'TTUfsIfT  1)  m.  ein  Sohn  Nagnagifs.  —  2)  f.  | 
eine  Tochter  Nagnagit's  (eine  der  Gattinnen 
Krshna's)  Hariv.  2,60,41.  103,3.  10. 

^TUfllfrT  (metrisch)  f.  =  Rinfilrl  2). 

•nlligk^T^  Adj.  nicht  angebrannt  M.  2,4  7. 

'ITm=fi  m.  N.pr.  eines  Sohnesdes  VifTämitra. 

•TTT^Rir?  l)Adj.  zu  Nakiketa  oder  Nakiketas 
in  Beziehung  stehend,  insbes.  ein  solches  Feuer. 
m.  so  T.  a.  IllricftflT  iflj;.  _  2)  m.  N.  pr.  eines 
alten  Weisen. 
*=7?f^^  m.  Feuer.  Richtig  ^if^rl. 

^rfi^  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes. 

»TTssr^  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

»nS  1)  *m.  n.  Tanz.  —  2)  m,  a]  ein  best.  RAga 

S.  S.  S.  81.  9i.  —  6)  N.  pr.  a)  PI.  eines  Volkes.  — 

r 
ß)  *  eines  Scblangendamons.  —  3)  f.  S  die  von  den 

Näta  gesprochene  Sprache. 

•TFC^  1)  ra.  o)  Schauspieler.  —  6)  das  personi- 
ficirte  Schauspiel.  —  c)  N.  pr.  eines  Borge«.  — 
2)  f.  'lirS^I  a)  Schauspiel,  so  v.  a.  Scheindarstel- 
lung BÄLAR.  207,21.  —  6)  eine  Art  Schauspiel  290, 
17.  Prij.  2,5.  —  c)  eine  best.  RäginI  S.  S.  S.  37. 

—  3)  *f.  ^  Indra's  Hof.  —  4)  n.  o)  Schauspiel. 

—  b)  eine  bes.  Art  Schauspiel. 

'TlS^tfl'^  m.  Titel  eines  Prakarana  in  der 
Pankadact. 

•7T?;^^=inS[F  m.  Titel  eines  Werkes  Kdmärast. 
zu  Pratapar.  96,3. 

TTic+i^fH^hüil  m.  desgl. 

=7T?:^T'3nTm^T^^  n.  eine  der  64  Künste 
(^5TT). 

'TTi'+NrIIT  ra.  Titel  eines  Werkes. 

i.^ns^f.  8.  ^ns^s). 

2.  •Tf?3n  Adv.  mit  öffT  zu  einem  Schauspiel  ver- 
arbeiten Hariv.  8672. 

•TTJ^m  f.  Schauspielerin  Dacak.  82,17. 

^S^m  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes. 

TTC^TTS^f^^^  m.  N.  pr.  eines  buddh.  Klosters. 
^°  T.  I. 
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miVlrfz^    Ailj.    :><    $pielen    [ein   Schauspiel) 
290,19.  IUlab.  6,-'. 
••TTSm  «n.  Wasiermelone. 
*'TOT7  lu.  der  5o/iH  einer  Schauspielerin. 

^rfer  »•  mimi»cAe  Darslellung.'^irJ^^  so  v.  a. 
falsches  Spiel,  etwas  Erlogenes  Naisii.8,!)'..  >TTTrT° 
das  Darstellen  von  Furcht  auf  der  Buhne. 
°'ITT?H^  "•  mimische  Darslellung  (eines  Goruhls 
oder  einer  Handlung)  Bälak.  lSt,8. 

^E'T  Adj.  Jansend  in  *RaiI°. 
*'nC'7uMd  *!=n?T">   der  Sohn  einer  Schauspie- 
lerin. 

sfTSI  n.  1)  Tanz,  Mimik,  Darstellung  auf  der 
Bühne,  Sehauspielerkunst.  ^TFSH  so  t.  a.  mimitcA 
(Etwas  darstellen).  —  2)  das  Costüm  eines  Schau- 
spielers. 

^liH^mil  m.  Titel  eines  Werkes. 

•iliJOT  Adj.  ein  Theatercostiim  tragend. 
*^JW(f^'fi\  und  *^qqf  f.  Regeln  über  Mimik 
XX.  s.  w. 

'TTW^r^Fl  ra.  Titel  eines  Werkes  H»ll  in  der 
Einl.  zu  Dacir.  1. 

Tl^ftnr  Adj.  Mimik  u.  s.  w.  liebend  (QiTa). 

^ITSJ^TFRi  n.  eine  Art  einactiger  Schauspiele. 

Hl^dSrni  n.  Titel  einei  Werkes  Opp.  Cat.  1. 

=n<!M?iiqi  n.  desgl. 

qr^I^^  m.  =  ^ISiyiy  1)  k»»piit.  3,9. 

HliJ^({l  f.  Bühne  Katüas.  110,133. 

^ISISJI^I  f.  Tanzsaal. 

TT^RnW  n.  1)  die  Lehre  vom  Tanz,  —von  der 
Schauspielerkunst.  °5I^3TT  d^''  Autor  eines  sol- 
chen Werkes.  —  2)  Titel  eines  best.  Werkes  Opp. 
Cat.  1. 

»lI^Rn^  «n-  Titel  eines  Werkes  Hall  in  der 
Einl.  zu  Da(ab.  1. 

J^T^ni^  n.  Tanzsaal  Buaii.  NÄTiA«.  34,56. 

r 
"lliMI^IM  m.  TanjJcArer  u.  s.  w. 

r 

'TTSn^'I^  n.  das  Amt  eines  Tantlehrers  Spr. 
5782. 

*=ll^n^I^  f.  eine  Art  GurkenGiL.  Vgl.  STIITT^TR. 
•TlfttllFh  f.  ein  Ausdruck  vom  Theater. 
5711  1)  »n.  =  J^raf  ein  hohler  Stengel.  —   2)  f. 
^  ein  best.  Vers  Vaitän. 

Hlil  <^rl  N.  pr.  einer  Oerllichkeit. 
tlilMH  m.  Patron,  von  ^s.  Davon  *Adj.  °^. 
'THT  f.  =  mZl  Ader,  Gefäss  des  thierischen  Lei- 
bes Bbag.  P.  2,10,29.  3,30,17. 

IMitf)  1)  am  Ende  eines  adj.  Comp,  a)  dass. 
BuJo.  P.  ed.  Bomb.  3,30,16.  —  6)  =  2)  c).  f.  3^ 
Cit.  beim  Schol.  zu  SCejas.  12,7i).  —  2)  f.  äEfT  a) 


ein  hohler  Stengel.  —  b)  Röhre,  röhrenartiges  Gefäss 
im  Leibe.  —  c)  ein  best. Zeitmaass,^=\'^  Mubürta. 

—  d)  ein  best.  Längenmaass,  ss'/^Danda.  —  e) 
y.  1.  für  ^TTT^^T  Spr.  4046.  —  3)  n.  Ocimum 
sanctum  Biiätapb.  1,282. 

•TIIi=*)I^TI  !N'-  pr.  eines  Autors. 
•7TT7=fn=lTT  u.  Aequinoctialkreis. 
*'TTfe^i5r  ni.  =  !1lfpfi5T  Cocosnusspalme. 
*'{^^Jr^\'^  n.  WeberscMIf. 

•Tirl^'T  l)Adj.  die  Adern  auftreibend,  einen 
starken  Pulsschlag  bewirkend  Kad.  2,126,17.  BÄ- 
LAR.  176,20.  BuATT.  6,94.  Vgl.  Hli|'tTJ7.  —  2)  *m. 
ßo/djcAmied. 

*'7TT'jytI  Adj.  durcA  ein  Rohr  trinkend. 
*'niT^W  n.  Colocasia  antiquorum. 
*'illiHU-i^  n.  Bimmelsaequator. 

•ili  I  f.  (Noni.  «slllfl  in  der  ältesten  Sprache) 
1)  Röhre.  —  2)  Spalte.  —  3)  ein  röhrenartiges  Ge- 
fäss im  Leibe,  Ader  u.  s.  w.  —  4)  Pfeife,  Flöte.  — 
5)  Fistel.  —  6)  Büchse  am  Rade.  —  7)  *eine  Gras- 
art, =  JIlJi^4l-  —  8)  Puls.  —  9)  ein  best. 
Zeitmaass,  =V2  Muhürta.  —  10)  * Gauklerei. 
JTT^R?  1)  *am  Ende  eines  adj.  Comp.  rsS^ITf. 

—  2)  ID.  Corchorus  olitorius  und  eine  andere  Ge- 
müsepflanze BuÄTAPR.  1,282.  —  3)  f.  ^}  Luft-  oder 
Speiseröhre. 

"ilil^HIcicti  ra.   eine  best.  Pflanze  Bhävapr. 

1,22Ü. 

*'ilil'*d  m.  =  TliX^fi^  Cocosnusspalme. 
*5713T^  ni.  Colocasia  antiquorum. 
*=7rfNl|TII  ni.  Vogel. 

^jf^W^  m.   1)  *  Krähe.  —  2)  N.  pr.  a]  eines 
mj'lhiscben  Kranichs.  —  6)  eines  Muni. 
»^TjtrTpr  m.  1)  =  ^R.  -  2)  =r'^Ui'=ti. 

—  3)  =^?li^lji=h  Weiberverführer. 
♦TlÜHrh  n>.  «in  Nimba-Jrt  Raoas.  9,17. 

•Slii((fr  m.  N.  pr.  eines  Autors. 
*!71Tr"?^  m.  N.  pr.  eines  Wesens  im  Gefolge 
Qiva's. 

»JTTJH^pr  n.  =  sFH^sT- 
=7TftH^  n.  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 
^TlffEfR  Adj.  fehlerhaft  für  STlft^  1)  Kad. 
2,49,7  (58,11). 

•^irftT^^I  f.  Untersuchung  des  Pulses  Bui- 

TAPR,  2,162. 

•TIjt'fTrST  n.  eine  Art  Wasseruhr  Z.  d.  d.  m.  G. 

30,307. 

HliiH^HTiil  m.  Titel  eines  Werkes. 
■nZTI^  n.  ein  röhrenarliges  chirurgisches  In- 
strument. 


•7I3T=T?nT  n.  Aequinoctialkreis. 

*^ijtraiT^m.  =  qmt^. 

•7131=177  ".  .lejuinocfiQ/treij  Comm.  zu  Go- 
LÄDBJ.  6,16. 

Hlil^lUi  m.  Fistel. 

'TI3t5II^  n.  eine  best.  Gemüsepflanze,  =  'TIJT'fl 
BuÄVAPR.  1.182. 

^jt!<IT^  n.  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 
Hlilsjr^i'  f.  «lesgl. 
'rrftn^TR  o.  desgl.  Opp.  Cat.  1. 
*^TTit#^  ra.  =  jqift^. 

•TTTTF^^  ra.  ein  Dampfbad  durch  Röhren, 

*'TITrr'?^  u.  das  Ilarz  der  Gardenia  gummifera 

o 

RÄGAN.    6,77. 

llicrlT  m.  Melron.  von  <iic<l|. 
=7Itn^  n.  Münze  Hrmaori  1,584,1 9.  °Cl^f|R  ra. 
Prüfer  von  Münzen. 
*^Irn^f?l^  Adj.  von  ^flf  -♦-  3ERfT. 
•Hllrl^c??!!^  Adj.  nicAJ  «Ar  jcAön,  — edelDk- 

«AK.   88,18. 

'üTrr^fiTPr^  Adj.  nicht  sehr  erfahren  in  (Loc.) 
MBh.  4,40,1. 

•7llrl5tl|H3  Adj.  nicA«  zu  stark  und  nicht  zu 
schwach  (Bogen)  Visbnus.  12,4. 

'TTTB^T^  Adj.  n<cA(  sehr  seicht,  ziemlich  tief. 

•TFinfW^  Adj.  nt'eAJ  «eAr  lang  (ron  der  Zeit). 
o^  bald. 

•TlTrlTtS^  Adj.  nicAt  «i«  stark  aufgerissen  Su^r. 
2,19,1. 

'IlTrTfITpr  Adj.  ntcAt  »eAr  streng,  massig  lIBa. 
2,22,9. 

•7ITnrITH  f-  NichtÜbersättigung  Jagn.  1,1  k. 

•TTtHT^  Adj.  nicAr  gior  zu  lang.  °f\  Adv.  — 
lange  MBu.  3,77,20. 

^IfTfTT  Adj.  ntcAf  allzuweit  entfernt.  °^  Adv. 
nicAf  weit  weg  153,1  o.  o^IrT  (R.  3,1,29)  und  oj'  (R. 
3,17,1 6)  nfcAt  *eAr  fern,  —  oon  (Abi.  oder  Gen.). 

^irj^^jj  Adj.  nicAJ  allzuweit  entfernt  127,1 5. 

•4llr|Ä  I"M(ll'd'l  Adj.  nicAt  allzuweit  schauend 
R.  5,86,12. 

^TTrT?^°rr?Pr  Adj.  «»cAi  «n  allzuweiter  Ferne 
weilend  Vrsdabh.  57,a,22. 

5TTTfri\37rF2If7  Adj.  m'cAt  in  allzuweiter  Ferne 
stehend  106,27. 

"TirrT^T^RtT  Adj.  (f.  m)  nicht  von  sehr  schlechter 
Beschaffenheit  SucR.  1,172,5. 

"illrlÄrlH  Adv.  n»cA(  allzu  eilig  Visancs.  11,6. 

=7li?TyFH  Adj.  nicA«  allzureieh  Aoki-P.  27,60. 

•TMrtl'HHiJ  Adj.  nicAt  sehr  gebogen,  eingedrückt 
R.  GORR.  2,8,41.  3EIPTHf4^  ▼.  1. 


=n1viPj4frr  —  ^T 
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^TI^PT^fTH  f.  nicht  allzu  grosses  Wohlbehagen 
KlTBÄS.  119,^9. 

HIHHM  Adj.  nicht  allznniedrig  Bu*o.  6,lt. 

•TlfFFlf^^fl^  Adj.  mit  geringer  Dienerschaft  D*- 
(ts.  67,7. 

•TTIHMfi  tlfiü.  Adj.  nicht  allzusehr  hervortretend, 
ein  wenig  versteckt  ^km.  HO. 

SfrffjqcjTTT  Adj.  nicht  allzureiehlich  Kagb.  la,t  8. 

STTTH'^^Adj.nicAt  allzureieh  versehen  mi7(Instr.) 
Dacak.  34,12. 

'Jlld3=fiT'7rT  Adj.  nicht  gar  zu  sehr  aufgebracht 
o 

D4CiE.  67,9. 

•ITTrl  H '^ 7^'iJ^H  Adj.  nicht  allzu  viele  Verse 
enthaltend  Sah.  D.  278. 

HllH^'7'IfI  Adj.  nicht  allzugut  gelaunt. 

'HTrrSTTfnrAdj.mcAf  ganz  be&ann(MBB.9,25,60. 

dlHylrl  Adj.  nicht  sehr  erfreut  Bhäc.  P.  4,9,27. 

'nrrT'TFTpfi  Adj.  nicht  allzu  getvichlvoll  Mu- 

DSÄB.  201,1. 

sntrTPT^  Adj.  1)  nicht  allzusehr  aufgeschlitzt 
SccR.  2,19,1.  —  2)  nicht  gar  zu  verschieden  von 
(Abi.). 

r^  "^    /^ 

•illd'TinH  Adj.  nicht  allzusehr  den  Genüssen 
fröhnend  MÄau.  P.  34,1 1 6. 

'TTIHM^fl  Adj.  nicht  sehr  gross  Kibiea  1,17. 
nicht  sehr  lang  (Zeit)  MBu.  i,39,3. 

*1IWR1'FT  Adr.  nicht  zu  sehr  Mudkür.  62, 1 1 
(101,1). 

»nraRIH^  Adj.  keine  zu  hohe  Meinung  von  sich 
habend.  Nora,  abstr.  °ftrn  f.  Bbas.  16,3. 

HlIrli^HUiri  Adj.  nicht  gar  zu  anmuthig.  Nom. 
absir.  °rll  MuDRitt.  132,10  (197,1  o).  Zu  leseo  sft- 

^rfflST  Adj.  (f.  gi)  nicht  sehr  hübsch  83,19. 

*mH^T5frT  Adj.  (f.  ^T)  nicht  sehr  anmuthig, 
miltelmässig  schön  Veri.  d.  Oxf.  H.  143,a,33. 

JfTTflöffiR^  Adj.  (f.  5^)  nicht  sehr  zärtlich,  un- 
freundlich MARK.  P.  71,2«. 

'TTTrr^lf!^  Adj.  denWind  (als  humor)  nicht  sehr 
befördernd  Su(r.  1,224,12. 

•TTTH^T  m.  Vermeidung  harter  Worte. 

•Tlirff^^TF^rl'T  Adr.  nicht  allzu  langsam  Vi- 

SHMUS.  11, B. 

'lTrrn^5I^T  Adr.  nicht  sehr  vernehmlich  (küs- 
sen) Dacak.  87,7. 

^frlf^frr^H^?;  Adj.  nicht  tu  weit  und  nicht 
zu  eng  KÄu.  Nlns.  16,2. 

'llirt<=U(+i  Adj.  nicht  sehr  deutlieh  VarIh.  Brb. 


S.  11,20. 


I 


'TTIHöflFrl  Adj.  nicht  zu  weit  getrennt  Taut. 

III.  Theil. 


Prät.  2,12. 

"UlrlStilrllW  Adj.  nicht  zu  kalt  und  nicht  zu 
warm  Ragh.  4,8. 

'TlIrl^ltT  Adj.  nicht  zu  sehr  ermüdet  Mark.  P. 
61,18. 

•mHFSf^'T  Adj.  nicht  gar  zu  kurz. 

^T%FöfFSI  Adj.  (f.  5IT)  nicht  ganz  wohl,  recht 
leidend  MBb.  3,ö4,7. 

^IHt^'B  Adj.  nicht  recht  froh  MBii.  12,328,19. 

^TTfTTT^r^  Adj.  nicht  sehr  weil  entfernt. 

'TlrMMl^rT  Adj.  nicht  zu  mager  Karaka  4,8. 

•TFrm^tn  Adj.  nicht  gar  voll,  ziemlich  leer 
(Strasse)  ß.  2,42,23. 

'llrMKrT  Adj.  recht  vernachlässigt  Benp.  Chr. 
181,19. 

:TTr'7Ji  Adj.  nicht  sehr  hoch  Ind.  St.  2,286. 

'TTf^fciH  Adj.  nicht  zu  hoch  Bbag.  6,11. 

^IpCrtJ^^  Adj.  nicht  ganz  natürlich,  —  normal 
Dacae.  82,13. 

HlrMMH«^H  Adj.  nicht  zu  sehr  genähert  Taitt. 
Prät.  2,12. 

*m'^  1)  in.  a)  ein  Weiser.  —  b)  Bein,  ^iva's.  — 
2)  n.  a)  Lob,  Preis;  Tgl.  ^^.  —  b)  Wunder. 

J^rra,  =fRTH  und  ^Mfrl  (seilen)  (qT^TWf^inTT- 
511^51)  flehentlich  bitten,  sich  bittend  wenden  an 
(Loc),  bitten  — ,  flehen  um  (Gen.  oder  *Dat.),  Jmd 
bitten  um  (mit  doppeltem  Acc).  -SiaiHH  bittend, 
flehend.  J^ifyrl  hülfsbedürftig,  in  Koth  befindlich, 
bedrängt.  —  Caus.  STTSTTiH  Etwas  zu  bitten  ver- 
anlassen, so  V.  a.  im  Voraus  gewähren,  eine  Bitte 
(Acc.)  erhören  Bbag.  P.  ed.  Bomb.  2,9,2  5.  —  Mit 
SR  Act.  Jmd  (Acc.)  6i««n.  —  Mit  *31  Act.  dass. 
236,9. 

^TST  1)  n.  Zuflucht,  Hülfe.  —  2)  m.  a)  Schutz- 
herr, Beschützer,  Gebieter,  Herrscher,  Besitzer  von 
Etwas  (Gen.).  Häutig  Tom  Gatten,  inabes.  im  Voc. 
Am  Ende  eines  adj.  Comp.  (f.  ä^T)  auch  so  t.  a.  im 
Besitz  seiend  — ,  eingenommen  von,  versehen  mit. 
—  6)  *das  durch  die  Nase  gezogene  Seil  beim  Och- 
sen. —  c)  N.  pr.  eines  Autors. 

'Irä^'T  Adj.  Hülfe  suchend. 

dlSliüHI^'  m.  N.  pr.  eines  Dichter«. 

^TSrar  n.  Nom.  abstr.  zu  ^TISJ  2)  a). 

=TISISrfn  f.  Nom.  abstr.  Ton  =1151^^  66,2«.  67,1  i. 

'ITSI^tlAdj.  einen  Schutzherrn  habend;  t. 'Keinen 
Gatten  habend. 

^Srf^  und  °f5f5^  Adj.  Schutz  besitzend,  — 
gewährend,  —  verschaffend. 
*m^f^  Adj.  als  Beiw.  Ton  ITO. 
*Hra^?^  Adj.  =  ^^ra^r^,  aber  nicht  als  Beiw. 


Ton  t[5T. 

o 

TTSira,  =''7fFr  BuÄG.  P.  2,9,2  5  fehlerhaft  für  ^- 
WJ;  s.  i^ISTtaus. 

^TTSIrl  1)  Adj.  s.  u.  STTSI.  —  2)  n.  das  Flehen,  Bitte. 

57TT5I57  Adj.  einen  Schutzherrn  habend. 

^I^  ra.  (adj.  Comp.  f.  JEIT)  1)  lauter  Ton,  Geschall, 
Gedröhne,  das  Rauschen,  Brüllen,  Schreien  u.s.  w.; 
Laut,  Ton  überh.  —  2)  der  durch  den  Halbkreis 
dargestellte  nasale  Laut.  —  3)  *  =  THIfTT- 

•71^1  f.  die  Eigenschaft  des  Tönens. 

=7I^7Iin  n.  Titel  eines  Purina. 

•TT^T^^g^^M^  f.  Titel  einer  Upanishid. 
*'TI?T'  m.  Nichtachtung. 

•Tl^^fl  Adj.  mit  Ton  gesprochen. 

•7TT?  Adj.  rauschend,  lärmend. 
*'TTT?^  N.  pr.  eines  Landes. 

"TTliil  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

i=IT%T  1)  Adj.  s.  ,u.  ^  Caus.  —  2)  n.  Schall, 
Geräusch,  Geschrei. 

'TTI^'7  l)Adj.  laut  schallend,  — tönend,  tönend 
überh.  Am  Ende  eines  Comp,  schallend  — ,  laut 
tönend  — ,  brüllend  —,  schreiend  wie,  lärmend  mit, 
ertönend  von.  —  2)  m.  N.  pr.  a)  eines  DAnaTa.  <— 
b)  eines  in  eine  Gazelle  Terwandelten  Brahmanen. 

•^l(^M  1)  Adj.  vom  Flusse  kommend  u.  s.  w.,  flu- 

viatilis.  —  2)  *m.  o)  Saccharum  spontaneum  Ri- 

GAN.  8,89.  —  6)  Calamus  Rotang  RioAN.  9,107. — 

r 
3)  f.  S  eine  best.  Pflanze.    Nach  den  Lexicogra- 

phen  Sesbania  aegyptiaca,  Hibiscus  rosa  sinensis, 

Premna  spinosa,  Flacourtia  sapida,  lEICäT^rTH, 

+l=lislM,  IT^Tsn^t^,  niW^ und  c?3^.  -  4) 

n.  o)  Steinsalz.  —  6)  *  eine  Salbe  von  Spiessglant. 

sTiJ^,  ^\j^i  Adj.  =  :r^  1). 

^TTU,  ^m^  ('7T#TfTfT^WI#I^).  Zu  belegen 
nur  RTEJTH  Hülfe  suchend,  flehend,  supplex  and 
TTrUrT  hülfsbedürftig,  in  Noth  befindlich,  bedrängt. 

^m  Adj.  in  Sfqvm. 

3 

5TTf-IfI  n.  wohl  Zuflucht,  Hülfe. 

'S 

^ItHrt  Adj.  der  nicht  studirt — ,  Nichts  gelernt 
hat  Spr.  7389. 

^TFr  1)  m.  N.  pr.  eines  Mannes.  Auch  °>WJ.  — 
2)  f.  gi  Münze,  =  TTUF^  Hkmadri  1,584,1<.  16 
(i^IHRI'TP  zu  lesen).  18.  383,1.  387,1. 

^I^  n.  Name  eines  Siman. 

^W^  u.  fehlerhaft  für  ^H^  Comm.  zu  Liw. 
4,5,7. 

y  

l.'TRT  1)  AdT.  auf  verschiedene  Weise,  mannich- 
fach,  verschieden,  disparat,  an  verschiedenen  Or- 
ten, besonders.  TT'IT  r?  {c4<dl  TlT(=1<t)|  ^  so  t.  a. 
Wissen  und  Nichtwissen  sind  zwei  verschiedene 

29 


i«4 


^HT  —  -IRH'y 


Dtnge.  *^H^°h^^  =  RHT^I^  Häufig  im  Sinne 

einet  A<(j.  {vtrscMeden,  mannichfach)  gebraucht, 

iusbes.  am  Anfange  eine«  Comp.  *  T^^  ^  'TT'IT 

5f>HI  das  Weltall  ist  nicht  vertchieden  von  Qam- 

o 
bhu.  Rrfr^  ^RRT befremdet  in  hohem  Grade.— 

2)  ♦Praj).  uAiie,  mit  Inslr.,  Abi.  oder  Acc. 

2.  SfPTI  f.  »•  'IR  2). 

*  'THlöfF^  m.  ein  best.  KnoUengetcüehs  R  iö  »  n.7,6  9. 

HMI^iH'T  Adj.  der  viele  Opferhandlungen  voll- 

A 

zogen  hat  Apast. 

HHI^IH  lu.  PI.  mannichfaehe  Wünsche. 

STRFfnr  Adj.  verschiedenartig,  mannichfach. 
allirhand. 
*5TRRnpr  Absol.  =  *^^I^rM  (Absol.). 

'IRini?  Adj.  PI.  zu  verschiedenen  Familien  ge- 
hörig Ind.  St.  10,94.  Man.  Gbuj.  1,9. 

^n^m^  m.  das  bssondere  IVehmen  als  Erklä- 
rung Ton  «(c^J^c^. 

•THl^fl  Adj.  (mit  einem  Collect.)  verscMede- 

•s 

nen  5innej. 

•iMisl'l  m.  PI.  verschiedene  Volksstämme. 

•THIsJTrTTT  Adj.  PI.  verschiedenen  Stammes. 

HHIrt'i  Adj.  der  verschiedene  Körper  angenom- 
men hat  Bale.  P.  3,31,12. 

iHIrt^  Adj.  besonders  —,  separat  vollzogen 
JLpiST.  Qu.  5,2<,6.  23,s.  fi,31,<. 

•1 M  lrM4  Adj. PI.  verschiedenartig,  mannichfaltig. 

•iHlpj  n.  Verschiedenheit,  Besonderheit,  Man- 
niehfaltigkeit. 

IMI^Ji^kl  m->  Abi.  Sg.  aus  Gegenden  der  ver- 
schiedensten WeltriehtKngen,  aus  allen  Theilen  der 
Well  290,1  5.  I  6.  Hit.  9,<. 

'Tl*ll({(  I5lrl  m.  N.  pr.  eines  Autors. 

1l'1l!^=trM  Adj.  (f.  STF)  an  verschiedene  Götter 
.  vrichtel  AiT.  Bt.  6,1  o. 

lHI^!(l  ni.  Sg.  verschiedene  Gegenden,  Länder 
B.  1,13,16.  am  Anf.  eines  Comp.  MBh.  14,60,4. 
Eatbäs.  18,3^18. 

HUi^itrm  Adj.  PI.  =  STT'T^a  Harsha«.  204,2. 

Illli^iJU  Adj.  PI.  aus  verschiedenen  Ländern 
(Fürsten)  MBa.  1,132,11. 

Illl^-JIH  Adj.  (mit  einem  Collect.)  verschiedene 
Sitten  habend. 

HHItfr  Adj.  PI.  verschiedene  Absichten  habend. 
*HI'liyl'l  m.  ein  musikalisches  Instrument  mit 
verschiedentn  Tönen. 

'll'IMM  AdT.  verschiedenartig. 
*'THF?r  m.  der  Sohn  der  Schwägerin. 
♦Hlll'^mtn  m.  Palron.  Ton  STPTF?:. 

tllNPl^ftl  f.  eine  best.  Personification  Mi^. 


Gauf.  2,18. 

RT'Tn^  «>•  Sg.  «11»  verschiedenes,  anderes  Wort 
AV.  PaiT.  2,16.  3,79.  4,27.  TS.  PaXr.  20,3.  24,8. 
-cJrT  Adv.  1,4  8. 

'll'')R?T5  Adj.  SU  einem  andern  Worte  gehörig 
TS.  Pair. 

'TI'TT'TFSöfJ  m.  Jf.  pr.  eines  Autors. 

'IHIH'TIH  Adj.  PI.  einen  verschiedenen  Anfang 
habend. 

'TT^T5rFrTI=I  Adj.  PI.  ein  werjcAj'edene*  Anfangs- 
stück habend  (SAman)  (at.  Ba.  8,7,«, C. 

THl'-hcrlH^  Adj.  aus  verschiedenen  Früehlen  be- 
stehend HemIdri  1,399,11. 

•THNlsrn.  PI.  verschiedene  Gelraidearten  Katj. 
g«.  2,4,10.  Apast.  ga.  6,29,19.  Man.  Qr.  1,6,4. 

=7HMTöf  Adj.(f.3ErT)mannicA/a/(igVASRAMB.39, 1 1 . 

'THT^liN  Adj.  Du.  verschiedene  TS.  Prat.  Comm. 

'THlH'lH  Adj.  PI.  verschiedenen  Sinnet. 

'IHU^T  Adv.  auf  verschiedenen  — ,  auf  beson- 
deren Wagen. 
1-  "IMIelM  o.  PI.  verschiedene  Gestalten. 

3 

2.  •THThI^  Adj.  (f.  SJT)  verschiedenes  Aussehen  ha- 
bend, ungleichartig,  verschiedenartig.  Nom.  abstr. 

'7T*Ile(,HHHryi'1  Adj.  verschiedenen  Beschäfti- 

o 

gungen  nachgehend. 
r 
"TTTISI  Adj.  1)  einen  verschiedenen  Zweck — ,  ein 

verschiedenes  Ziel  habend.  —  2)  etwas  Anderes  ent- 
haltend; Subst.  e»n  neuer  Satz.  —  3)  t'ericAtedene 
Bedeutungen  habend;  Subst.  ein  Wort  mit  mehre- 
ren Bedeutungen. 

^Fm^  m.,  °ggHiH*l(1  f.,  'ä^cMIHH* 

m.  und  °Ei;[WRl5tn  f.  Titel  von  Wörterbüchern. 
r  . 

'IFTRIfm^  m.  1)  Zusammenstellung  der  Wör- 
ter mit  mehreren  Bedeutungen.  —  2)  Titel  eines 
Wörterbuchs. 

•iHllirl.^'  Adj.  verschiedenartig.  Nora,  abstr. 
°(^  n.  Taitt.  Ar.  1,7,6. 

r 

1.  'THT^m  m.  PI-  oder  am  Anf.  eines  Comp,  ver- 
schiedene Farben. 

f 

2.  ^TPTT^ni  Adj.  (f.  SEIT)  vielfarbig,  bunt  HsMÄoail, 

407,10.  iN'om.  abstr.  °^  n.  MBa.  13,77,22. 

•il'l|ölini=HTfI  Adj.  PI.  von  verschiedener  Farbe 
und  verschiedenem  Aussehen  Buag.  11,5. 

•HMIM'^  Adj.  PI.  oder  in  Comp,  mit  einem  PI. 
ver^cAJeden,  m(inntcA/'acA,mancAer2e{MiN.ga.ll,4. 

^Rlf^US(n%  f.  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 

^HI^T'7  Adj.  (f.  m)  Du.  und  PI.  verschiedene 
Kräfte  habend.  Nom.  abstr.  Sfl^cjltlf^l  f. 

lltM^lfT  Adj.  von  verschiedenen  Bäumen  her- 


rührend Apast.  t«.  5,17,5. 

•n'TTöJflR'?  Adj.  »n  t)eMcA<edenen  Metren  abge- 
fasst.      .     \t..v(-. 

1l1l=<*tl«*llrl*ITl  Adj.  PI.  von  »«ficAiedener 
Tracht  uml  verschiedenem  Aussehen  MBu.  14,60,4. 

3 

•TTHMfi  .Adj.  PI.  verschiedene  Gewohnheiten 
habend. 

'fHISTT^T^  Adj.  «er/cAiedenen  Ithrbüehem  ent- 
nommen Uehädiii  1,274,20. 

'THlHHrSn'T  Adj.  PI.  von  verschiedener  Dauer 
Taitt.  A».  1,2,2. 

'TT'TIHTJT^rT  Adv.  «!ie  «erJcAiedene  S  A  m  a  n  Lätj, 
10,9,10. 

r  ^ 

1.  'IT'II^IJ  m.  PI.  verschiedene  Sonnen  Taitt.  Ar. 

1,7,7.  Mom.  abstr.  °^  n.  6. 
3  r 

2.  STI^TTHT  Adj.  (f.  3BrT)  PI.  von  besonderen  Sonnen 

CS 

beschienen. 

•TI'TTWT  f.  PI.  Frauen  von  verschiedenen  Ka- 
sten 197,18. 

•IM^Wi'  Adj.  (f.  Cn)  nfcAf  zugethan,  Jmd  nicht 
liebend  Spr.  4741,  t.  I. 

•il'i  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

CN 
3  ■.. 

'Tl'üc^Adj.PI.  mit  verschiedenen Embryohiillen 
Qat.  Bb.  7,1,1,7. 

*^m  =  w^. 

'TTfT^t^^  Adj.  ni'cAt  ansserhalb  sich  befindend, 
in  t:twas  enthalten,  inhärent.  Nom.  abstr.  °^  n. 
'll'i'Adj.  SU  Nanda  in  Beziehung  stehend. 
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•TI^'T  n.  FreMdenort,  Paradies. 

^'IIF^^  m.  =  ^TT^^^. 
*5nf^^'T^m.  =  ^TFf^Sf)^. 
TFfr  f.  1)  Freude,  Befriedigung  MBu,  12,82,66. 

—  2)  das  Gebet  vor  dem  Beginn  eines  Schauspiels. 

—  3)  ein  best.  Tact  S.  S.  S.  211. 
*^F^öR  m.  Thürpfosten. 

*'TF?T=IT^  rii.  1)  der  Sprecher  von  H|»-ii  2).  — 
2)  N.  pr.  KÄg.  zu  P.  6,3,63. 
*'TF^t^^  m.  Nom.  pr. 

=71^=71^  (MuDBÄB.  199,7)  und  ^TF^r'R'^^  m. 
FreiidengejcArei. 
*'TF?T^?!  m.  Brunnendeckel. 
*^]^^hj^  n.  N.  pr,  einer  Stadt. 
•^T^fmpfJ  Adj.  Ton  'TT^T^q^. 
^T^2^  1)  Adj.  (f.  l)  a)  ein  fröhliches  Gesieht 
zeigend  (Stier)  Ind.  St.  15,149.  —  6)  in  Verbindung 
mit  JJJ^  das  Ende  der  ff  acht,  der  Anbruch  des 
Tages  Laut.  441,14.  447,11.  —  2)  m.  a)  PI.  Bez. 
bestimmter  Manen  Gobii.  gnÄDDu.  4,  s.  9.  Ubhadri 
1.141,5. 1  8.  fgg.  Nach  dem  Brabma-P.  im  Prajoga- 
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RATNA  die  drei  dem  Vrgrossvater  vorangehenden 
Vorväter.  Auch  °qi^:  f^^cWII:-  —  b)*Brunnen- 
deckel.  —  3)  f.  5  a)  eine  best.  Körnerfrucht.  —  b) 
ein  best.  Metrum.  —  4)  n.  =  TF^^^WIC  Ubmädbi 
1,93,17. 

JTF?T7=I  'II.  Freudengesehrei. 
*^'^'tR!nT5r  m.  N.  pr.  KÄc  zu  P.  6,3,63. 

•Tl'^l^TFl^  n.  ein  den  Rl^^TT^  2)  o)  gellendes 
Todtenmahl. 

'1 1"-^  ^  ni.  N.  pr.  eines  Mannes. 

'Trf^rT  i)  M.  Bartscheerer.  —  2)  f.  ^iT^rfi'  rf»'« 
Frau  eines  Bartscheerers. 

sqrftrFT^  n.  Barbiers tube  Ind.  St.  13,389. 

*'ilNr1=(TFrT  n.  dnj  Haus  einet  Bartscheerers. 

o 

*^TfcTrT^l¥rI^  Adj.  tob  ^TfeT=llFrT. 
*i=?Tf^rI5n?TT  f.  Barbierstube. 
*'illMrll^T^  ni.  cff  Sohn  eines  Bartscheerers. 
*•JW^^^  1)  ni.  dass.  —  2)  n.  das  Geschäft  eines 
Bartscheerers. 

^T^H^ü  Adj.  neutral  (GescblecbtJ. 

o 

5^n^  f.  e'wa  Oe/fnung  oder  Que//. 

•s 
:TM  1)  3"!  En<le  eines  adj.  Comp,  a)  IS'abel.  — 

6)  iVa6e  des  Rades.  —  c)  Mittelpunct.  —  2)  Adj. 

Beiw.  C'Ta's.  —  3)  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

*'fPT^  ni.  Terminalia  Chebula. 
r 
^HH  Adj.  (f.  5)  am  Bimmel  erscheinend,  vom 

B.  kommend  (Stimme).   In  Verbindung  mit  t||j| 

m.  Bez.  bestimmter  Constellationen, 

5TPTT=fi  1)  Adj.  von  Nabh&ka  herrührend. —  2) 
m.  Patron  von  Nabbika. 

^HIIT  m.N.pr.  Torschiedener  Männer.  Aucb  PI. 

^Hlirf^  und  J^^UHf^'W  m.  feblerhaft  für 

^THTTTTTr^  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Manu 
Vairasvata.  Vgl.  ^IHR'f^. 

•TTHIPT  n>.  Patron,  des  Ambarlsha. 
l.'lPTRrrW  ™.  ^''  ?•■.  eines  Sohnes  des  Manu 
Vaivasvata. 

2.57T'TRi7^  Adj.  von  NäbhÄnedishtha  her- 
rührend. 

HPTT^f^W^fT  Adj.  dass. 

^TPT  1]  ni.  (nicht  in  der  älteren  Sprache)  and 
r 
f.  (adj.  Comp,  f.  ^  und  5  Vämana  b,4  9)  a)  Nabel, 

eine  nabelähnliche  Vertiefung.  Auch  TT'ft'.  —  b) 
Nabe  des  Rades.  Auch  H]>^;  *m.  —  c]  Mittel- 
punct, die  räumliche  Mitte  und  auch  das  die 
Theile  Zusammenhaltende.  *  m.  —  d)  die  enge 
Verbindttng  zwischen  Verwandten:  Verwandt- 
tchaft,  Geschlechtsgemeinschaft ;  vom  Ort:  Hei- 
mat; concret:  ein  Engverbundener,  Verwandter, 


Freund.  *m.  —  2)  m.  ä)  Moschusthier.  Geschlecht 
unsicher.  —  6)  das  Banpt,  der  Oberste,  insbes. 
unter  Fürsten.  —  c)  N.  pr.  Terscbiedener  Män- 
ner. —  3)  (*f.)  Moschus. 

'III*T=H  1)  am  Ende  eines  adj.  Comp,  o)  Nabel 
Hemädui  1,698,8.  —  6)  Nabe  des  Rades.  —  2)  f. 
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511  a)  eine  nabelähnliche  Vertiefung.  —  b)  *  Achy- 
ranthes  atropurpurea. 

*^TFRitE^  m.  =  gi^^. 
^IPTSfl^^  n.  N.  pr.  einer  Stadt. 

**ITT^=Til4=+il  f.  Anschwellung  des  Nabels  Gal. 

ex 

*=7Tf>TITI^  m.  Nabelbruch. 

'TITMJIH  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Hiranja- 
retas  und  eines  von  ihm  beherrschten  Varsha 
in  Ku(adTtpa. 
*=TlpTTnd<+  "1.  Nabelbruch. 

•TTTH^üh  n.  Nabeihreis  (in  der  Mystik). 
*=7IPT5T   m.  1)  Bein.  Brahman's.  —  2)  Nabel- 
schmutz Gai.. 
*'TTTH5FT'T  m.  Bein.  Brahman's. 

1.  •nPTsTIfT  Adj.  aus  einem  Nabel  hervorgegangen. 

2.  RITHsIlrl  Adj.  nicht  von  edler  Geburt. 
^lf>ra'n.Nom.abstr.TonRTPTA'a6e2AiT,BR.1,20. 
•TTTH^H  Adj.  (f.  m)  bis  zum  Nabel  reichend  Qat. 

Bb.  3,3,a,28.  Njäjah.  S.  4,  Z.  17. 

'TTPI^c??!  Adj.  nicht  zu  Hülfe  eilend  M.  9,27*. 
♦TTPHlit  f.  Nabelschnur.  Vgl.  rpf  o. 

'HTH^^  n.  und  °5n  f.  dass.  Zu  belegen  nur 
am  Endo  eines  adj.  Comp.  {t.m). 

^IIH^  m.  Bein.  Brahman's  Ind.  St.  15,295. 

=7TWITl5f  Adj.  (f.  ^)  bis  zum  Nabel  reichend  Ind. 
St.  13,273. 

'TITH'TT'T  m.  Abwesenheit  von  Hochmuth,   Be- 
scheidenheit, Demulh.  ^!^t*FtFI  ▼.  I. 

'TIT^W^r  n.  die  Gegend  unmittelbar  unter  dem 
Nabel  zu  Spr.  3140. 
*^lft?r  Adj.  von^nR 

^TT'l^I^TfT  Adj.  ungesehen ,  unbemerkt  Jasn.  3, 
39.  ä^TH^RB  T.  1. 

'fTTH^rU'f   n.  1)   das   Abschneiden  der  Nabel- 
schnur.—  2)*  Nabelschnur.  —  3)  *  fVohlbeleibtheit. 

m\i^^    m.    n.    der  von    Näbhi    beherrschte 
Varsha. 

*'n^ft?r  n.  1)  ''•8  Schamgegend  beim  Weibe.  — 
2)  Nabelbruch.  —  3)  Nabelvertiefung.  —  4)  Be- 
schwerde,  Noth, 

^\^  m.  von  unbekannter  Bed.  Gop.  Bk.  2,2,1 3. 
Vaitan. 

^THT  ra.  Patron,  von  J^IW- 

"TI^'U  1)  Adj.  o)  aus  dem  Nabel  hervorgekommen. 
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—  fc)  als  Beiw.  Qiva's  nach  NIi.ak.  so  v.  a.  Sflfvf- 
^^^.  ^\VTF^]^^.  —  2)  n.  eine  best.  Opfer- 
handlung Man.  Grhj.  2,7. 

^117  1)  am  Ende  eines  adj.  Comp.  (f.  3E[I)  =  ^- 
^^  Name.  —  2)  Adv.  s.  u.  ^mi. 
l-^TW^  am  Ende  eines  adj.  Comp.  (f.  °^IFf^T; 
^^W]^  wobl  fehlerhaft)  =  ^q^  Name. 
2.°^T!T^  Adj.  (f.  ^Tfrrai)  biegend,  beugend. 

^TTIT^^in  1)  m.  Nominalsuffix.  —  2)  n.  das  Bele- 
gen Jmds  (Gen.)  mit  dem  Namen  von  (°;7TWI);  die 
Ceremonie  der  Namengebung  Qaüt.  °Hi  cfJT  mit 

Jmd  (Gen.)  diese  C.  vornehmen. 
r 
"iWi^H'!  n.  die  Ceremonie  der  Namengebung. 

•TlH'=lllf1'i  n.  das  Nennen  des  Namens  Jmds 
(Gen.)  215,13.  insbes.  das  Hersagen  der  Namen 
eines  Gottes. 

"TF^TT^  Absol.  unter  Namensnennung  Apast. 
gR.  3,14,1. 

•nRTTl'T  n.  Du.  Personen-  und  Familienname 
Gadt.  2,23.  KAug.  35. 

^^^^  m.,  ctr^trr  n.(KAD.  109,2/,)  und  °m^ 

ra.  Erwähnung  des  Namens,  Namensnennung. 
'\J^^X^^  Absol.  unter  Namensnennung. 

^TJT^F?:^  f.,  ^PTEf^TTsq  n.  und  orr^mcn- 

I  Tl^  n.  Titel  von  "Werken. 

CK 

'THT^I^  m.  Namensdieb,  der  eines  Andern  Na- 
men sich  zueignet. 

=TTI7snf?m^  m.  (M.8,27  I )  und  oCT^UI  n.  (Kur,i.) 

Nennung  des  Namens  und  des  Standes  {der  Kaste). 

^qrlH  Adv.  1)  =:7mH  Abi.  von  STFR.  -  2) 
"^  ">•  -\ 

Namens,  namentlich,  mit  Namen.  Mit  cUT  Jmd 
(Acc.)  mit  dem  Namen  von  (Acc.)  belegen;  mit^^ 
nach  Jmds  (Acc.)  Namen  fragen.  »n*T  IIHdH  u"d 
^^H^  —  ^W  so  V.  a.  HIRrTR  oder  ^iq  allein. 

'JITTH^f)  Adj.  in  Filz  gekleidet. 

"HlHrliSI  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

^ITJ^IT  Adv.  namentlich. 

nmiöf  m.  N.  pr.  eines  Mannes  B.  A.  J.  4,46. 

*'TI^^Tf5rr  f.  eine  best,  religiöse  Ceremonie,  bei 

der  Durgä  unter  ihren  zwölf  Namen  verehrt  wird. 

^TR^  und  °m  m,  Namengeber. 

RlTmrT  ra.  ein  denominativer  Verbalstamm. 

'im^TT^  Adj.  nur  den  Namen  von  Etwas  tra- 
gend, nur  dem  Namen  nach  Etwas  (Nom.)  seiend. 

•TPTmT^'T  Adj.  1)  am  Ende  eines  Comp,  den  Na- 
men —  führend,  heissend.  —  2)  =  •TRETI^^  Go- 

LÄDHJ.   1,7. 

TPPm  n.  1)  Benennung,  Name.  ^TT^HrfH  äem 
Namen  nach  Mudrär.  26,  16.  —  2)  die  Ceremo- 
nie der  Namengebung. 
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•^ROTf^^m  —  ^^ 


qinQq,yyin  II.  (iieCeremonieder  Kamengebung. 

^irijcrTI^iTFfTH  Titel  eines WorkesOpp.Cal.1. 

;ffrpi  1)  II.  (am  Eniie  eines  adj.  Comp.  f.  ^IMI, 

fellenor  ^T^)  a)  Kennzeichen,  Merkmal.  —  b)  t'r- 

tcheinungsform,  Form,  Art  und  Weite,  modus.  — 

e)  Name,  Benennung.  =1^1,  ^^  'TTWl,  'TR  — 

s 

J^rar  und  ^I*Il  —  "Wl  mit  Namen,  Namens.  HR 

BM  (tl^)  den  Namen  nennen,  ^im  H^  einen  Na- 
men tragen.  —  haben,  ^R  ^,  5JI  oder  ^T  einen 
A'amen  beilegen,  ^IWT  ^  oder  R-UI  (130,12) 
Jmd  benennen  (mil  doppellem  Acc).  rF^  =7RTn 
•T  5fP7rT  so  T.  a.  davon  ist  keine  Spnr  mehr  zu  er- 
kennen. —  d)  Personenname  (Gegensatz  Geschtechts- 
name).  —  e)  Name ,  so  t.  a.  Person,  Wesen.  —  f) 
Name,  so  v.  a.  Geschlecht,  Art.  —  g]  in  der  Gram- 
matik Aomen.  —  A)  ein  yieter  Name,  Suhm,  Be- 
rühmtheit. Nur  am  Ende  eines  adj.  Comp,  so  v.  a. 
berühmt  durch.  —  i)  *  Wasser.  —  2)  :7R  Adv.  a) 
Namens,  mil  Namen.  Zum  L'eberfluss  mit  •TTSfT 
und  »IRH?I  Torbunden.  —  6)  nämlich,  freilich, 
icirklich,  allerdings,  gerade.  —  c)  vielleicht,  etwa. 
—  d)  nach  einem  Pron.  interr.  doch,  wohl.  —  e) 
^FT  'TR  am  Anfange  eines  Satzes  mit  Potent,  ob 
wohl,  vielleicht.  —  f)  STT^  'TR  nach  einem  andern 
Worte  hebt  dieses  nocli  stärker  als  I^R  herror. 
VbhIs.  38,21.  —  8)  5TT  ^IR  mit  Potent,  oder  mit 
Ergänzung  desselben  ach  wenn  doch  nicht,  wenn 
nur  n(cA(.  —  h)  mit  einem  Imper.  immerhin  Spr. 
7696. 

MWi  i)  Adj.  beugend,  demüthigend.  —  2)  n.  De- 
pression unter  dem  Horizont  GoLÄonj.  9,2. 

'ilHIlInt*  Adj.  als  Beiw.  Vishnu'g  nach  Nl- 
Li«.  =  snra  =Tlfw  fsif|rT:. 

•HIHIiMH  n.  Titel  eines  Wörterbuchs  der  No- 
mina. 
*^RHMrTyo|5l  m.  ein  best.  Samidhi. 

HW-ll  f.  ein  Schiff  dem  blossen  Namen  nach, 
kein  wirkliches  Schiff. 

TT^T^  n.  Name  BhIg.  P.  6,2,11. 

HIHl4l(IMm  n.  Titel  eines  Wörterbuchs  der  No- 
mina. 

tlMls«*4l  (i'^Adj.  nur  den  Namen  tragend  AV. 
i  5,1 3,6.  Wohl  feblerbart. 
1-  -immSf  D.  der  blosse  Name. 
2.  -lIHHM  Adj.  nur  den  Adamen  vonElwas  tragend, 
dem  blossen  Namen  nach  Etwas  (Nom.)  »eiend, 

HIMHl3i|c«i(iIi(rJ  Adj.  von  dem  nur  der  Name 
übriggeblieben  ist,  todt. 

tiHHI^I  f.  1)  Wörterbuch  der  Nomina.  —  2) 
Titel  eines  best.  Wörterbuchs  und  eines  med.  Wer- 


kes (BüHLEB,  Rep.  No.  S56). 

•^mmf^lpi-U  n.  Titel  eines  Werkes. 

:7R!T?ri  f-  e'n  Siegelring  mit  einem  Namen. 

•TRTsT  ni-  ein  Opfer  nur  dem  Namen  nach. 

'JW\'^]k^JTll  n.  Titel  eines  Werkes. 

•TTRiC?  o.  Du.  Name  und  Gestalt  Qxt.  Bb.  14, 
4,«,  15.  «,3.  SiuNi).  Vf.  3,2,8.  BcBNOVP,  Intr.  £>02. 
=rRi:cnrq^  Adj.  Ind.  St.  9,134. 

"TTTT^T^  a.das  Geschlecht  der  Nomina,  ein  dar- 
über handelndes  Werk. 

'TRlC!i^"T'iUIIH'i  n.  die  Lehre  vom  Geschlecht 
der  Nomina. 

•TW^^tI  Adj.  einen  Namen  habend  Comm.  zu 
Apast.  Qr.  4,1,8. 

*^tT^rar?und*yTTqra5lf%  Cli*>")  Adj.  dumm, 
einfältig. 

•SHctjc?,  m.  ein  best.  Samidhi  Käbamd. Ü2,12. 
*'im5H,ul  f.  eine  Gurkenart. 

•TTR5W  1)  Adj.  (f.  ä^)  von  dem  nur  der  Name 
übrig  geblieben  ist,  gestorben,  (od(  Uttihib.  28,16. 
17  (37,19.  20).  —  2)  *m.  der  Name  als  einziges 
Veberbleibsel,  Tod. 

•TRHW'c   ">•  **"*  Zusammenstellung  — ,  ein 

WörJerÄMcA  der  Nomina.  Auch  °TI5I[  t- 

*\ 

HmHI|l^l^  m.  Titel  eines  Wörterbuchs  der 

ATomtno. 

*'TlH|istlTTfT^  Adj.  si'cA  auf  das  Nomen  und  das 

Verbum  beziehend,  diese  betreffend. 

•ilHI^-  Adj.  mit  Jmds  Namen  bezeichnet. 
*'TR1^T  Absei,  mit  Angabe  des  Namens. 

»rRTTOIFR  n.  Titel  eines  Wörterbuchs  der 
Nomina. 

'TTTT^^ft  f.  Titel  eines  Werkes. 

•TIR'JT  Adj.  (f.  S)  1)  den  Personennamen  betref- 
fend. —  2)  das  Nomen  betreffend  Comin.  zu  NjIjis. 
2,2,60.  —  STTfrRTT  s.  u.  ^TTiM. 
!•  •Tll'^'i  Adj.  umbeugend  (einen  Dentalen  in  einen 
Cerebralen). 

2.  'TIHTT  Adj.  einen  Namen  habend. 
1.  ^n^  m.  eine  best.  Körnerfrucht  Ind.  St.  13,436. 
2.<i|i-s|   Adj.  aus  der  Körnerfrucht  NAmba  be- 
stehend. 

•TI^T  Adj.  zu  biegen,  biegbar,  zu  spannen  (ein 
Bogen).  —  %^  5TTUIH  übaup.  4,12  feblerhaft 
für  I^IoTHIMR. 

;n?TT  V.  1.  für  sig  2)  ÄtT.  Qk.  2,14,30. 

•TR  m.  1)  Führer.  —  2)  *  Führung,  Leitung.  — 
3)  kluges  Benehmen,  Staatsklugheit. 

1IM*  1)  m.  (adj.  Comp.  f.  HJ<4<^|)  a)  Führer, 
Anführer,  Leiter,  Chef,  Haupt,  Auch  Ton  Göttern 


gebraucht  Ind.  St.  14,369.  Mit  und  ohne  H^UPT 
Heerführer.  —  6)  Gebieter,  so  v.  a.  Gatte.  —  a)  der 
Held  — ,  der  Liebhaber  in  einem  Stücke.  —  d)  der 
Mitlelstein  in  einer  Perlenschnur.  —  e)  Paradi- 
gma ,  Musterbeispiel.  —  /IN.  pr.  eines  Manne*. 
Auch  »TJ°.  —  2)  f.  ^TTT^fil  a)  eine  vornehme  Dame. 
—  b)  Geliebte.  —  c)  Heroine.  —  d)  eine  fatti  der 
DurgA. 

•TTflSflt?  n.  Führerschaft. 

^TM*((H  n.  Titel  eines  Comnientars. 
*=TRSf)JTTn  ra.  Fürst,  König. 

"TR^'T,  °<7rT  den  Mittelstein  in  einer  Perlen- 
schnur darstellen. 

»IIT'T  Adj.  ocularis  Comm.  zu  Njaj»s.  3,1,36. 

•TIT^^rain  n.  ein  best.  Medicament  R»siB.  259. 

R4SENDB1E.  94. 

RTR^  Adj.  führend  in  5RFT°. 

^Ti[  1)  Adj.  a]  vom  Mensehen  kommend,  zum  M. 
gehörig  KiNDin.  70,10.  74,1.  —  6)  *  geistig.  —  2) 
m.  a)  Mensch,  Mann.  —  6)  PI.  Wasser.  Auch  T 
gj.  —  c)  =  1.  ^RHI  1)  Ind.  St.  14,141.  —  d; 
*Kalb.  —  3)  f.  'll|l  a)  Weib,  Eheweib,  ein  weib- 
liches oder  weiblich  benanntes  Ding.  Vgl.  ^IfJ".  — 
6)  Bez.  zweier  Metra.  —  e)  *  Opfer.  —  d)  N.  pr. 
einer  Tochter  Meru's.  —  4)  *n.  a)  eine  Versamm- 
lung von  Männern  oder  Menschen.  —  6)  getrock- 
neter Ingwer. 

3  r 

1.  'ITpTi  1)  Adj.  (f.  ^)  zur  Hölle  in  Beziehung  ste- 
hend, in  der  H.  erfolgend,  —  befindlich,  höUise/i. 

-s    1 

<y||cfi  m.  die  Hölle.  —  2)  m.  o)  Höllenbewohner.  — 
6)  der  Herr  der  Unterwelt. 

2.  »IlfiTi  ni.  die  Unterwelt,  Hölle. 
TI^*MH=liUid^tI  Adj.  Menschenschädel  als 

Ohrenschmuck  tragend  Prab.  65,10. 

*'TT(l=tl'=tl  ra.  Höllenbewohner. 

•TIJT^R  Adj.  der  Hölle  verfallend,  in  der  B. 
wohnend;  m.  Höllenbewohner. 

*'H(^t  in-  1)  ein  best.  Wurm.  —  2)  e»n  Jlfann. 
der  Hoffnungen,  die  er  zuvor  erregt  hat,  wieder  zu 
Nichte  macht. 

*'fT^'=hlM  ni.  Höllenbewohner. 

TT^  1}  "1.  f.  (^)  Orangenbaum.  —  2)  *m.  a] 
der  Saft  der  Pfefferpflanze.  —  6)  Wüstling.  —  c) 
ein  lebendes  Wesen.  —  d)  Zwilling.  —  3)  *n.  gelbe 

i{u6«RAGAN.  7,211. 

*=TT^'T?Ri  m.  gelbe  Bube. 

^T^^RT^nin  f-  Titel  eines  Werkes. 
♦Hl^sfN^T  n.  Gold. 

3  3 

L-TT^  und  ^1^^  1)  m.  N.  pr.  o)  verschiedener 
mythischer  Personen,  insbes.  eines  Rshi,  der  mit 


*T^  -  ^ifTf ^ 
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den  döttern  und  den  Menschen  verkehrt  und  hier- 
hin und  dorthin  berichtet.  —  6)  verschiedener 
Männer  L*i.it.  378,10.  Hem.  Pib.  5,30.  —  c)  eines 
Berg^es.  —  2)  *f.  ä^T  die  Wurzel  vom  Zuckerrohr. 
2.  SJl^  Adj.  (f.  X)  SM  NArada  1)  a]  in  Beziehung 
stehend. 

^T^^T^^TSr  n.,  RTf ^q^9ri!T%mf^  f.  (Opp. 
Cat.  1),  JTI^'5^IIT  n.,  SflT^Sl^  n.  (obend.),  ^- 
f^ftl^Ti  f  (ebend.),  ^T^%71  f.  und  qi^^frJ 
f.  (Opp.  Cal.  1)  Titel  verschiedener  Werke. 

•TTi^tJ'T  ni.N.pr.  eines  Sohnes  desVicvimi  tra. 

'ITif?T<7  1)  Adj.  zu  Närada  1)  a)  in  Beziehung 
stehend.  —  2)  n.  Titel  verschiedener  Werke  Kad. 
84,1*.  102,14. 

^n^^a^  Adj.  =  qi;r^  i). 

sn7^'7l7^TF5IH  n.  N.  pr.  einer  Oertlichkeit. 

=7lf|¥I7riM  m.  N.  pr.  eines  TIrtha. 

^Tlf^rTHST^  f.  Titel  einer  U  p  a  n  i  s  h  ä  d.  °  51^- 
T^öfTT  Titel  eines  Commentars  dazu  Opp.  Cat.  1. 

•^IjJ^älFT^  n.  Name  eines  Siman  Aasa.  Ba. 

ifl^pH^  1)  Adj.  {f.  ^)  aii^Vishnu  in  seiner 
Erscheinung  als  halb  Mensch  halb  Lowe  bezüglich, 
ihm  eigen  u.  s.  w.  —  2)  ra.  a)  der  16te  Kalpa  2]  A). 

—  6)  =  ^^irl^  Vishnu  als  halb  Mensch  halb 
Löwe.  —  c)  N.  pr.  eines  Mannes.  —  3)  n.  N.  pr. 
einer  Stadt. 

^T^fi^^tn  n.  ein  best.Aphrodisiacum.Vgl.'!^°. 

=TT^?i^rTW  n.  Titel  eines  Tantra. 

•il^i^M  Adj.  zwischen  Mensch  und  Pferd  statt- 
findend, q^  n.  Kampf  HiRir.  2,24,61.  ^{J^'J  v.  I. 

•TITT^  1)  ra.  a)  eine  Art  Pfeil,  angeblich  ein 
eiserner;  Pfeil  überb.  —  6)  *ein  best.  Wasserthier. 

—  c]  *  Regentag.  —  d)  eine  best.  Mixtur.  —  2)  *f. 
r 

5  Goldschmiedswage.  —  3)  n.  o)  ein  best.  Medica- 

ment  Karaka  6,18.  Bbavapb.  S,17.  —  6)  ein  best. 
Metrum. 

-II^Nofi  1)  n.  ein  best.  Metrum.  —  2)  f.  °TrJ^I 
a)  *  Goldschmiedswage.  —  6)  ein  best.  Metrum. 

^TT^Trarl  n.,  iqi^N^llF  n.  und  ^TXT^^ffm.  Bez. 
bestimmter  Medicamente  Mal.  med.  204.  229. 230. 
l-'H^TTÜI  m.  1)  Patron,  des  personiflcirten  Pu- 
rusha.  Häufig  in  Verbindung  mit  ^  genannt 
und  mit  Vithnu  oder  Krshna  identificirt.  —  2) 
das  von  Nirijana  1)  verfasste  Puruiha-Xied 
BY.  10,90.  —  3)  als  Synonym  von  Vishnu  Bei. 
des  zweiten  Monats.  —  4)  mystische  Bez.  des  Lau- 
tes 55T.  —  5)  N.  pr.  verschiedener  Männer. 
2.  ^ranr  l)  Adj.  zu  l.  -H^imn  l)  «n  Beziehung 
stehend,  von  ihm  kommend,  zu  ihm  gehörend  u.  s. 
w.  ^^  n.  Bez.  der  Ufer  der  Gang!  bis  zu  einer 
in.  Tlieil. 


Entfernnung  von  vier  Hasta  vom  Wasser.  3^ 
D.  ein  best,  heilkräftiges  Oel  Bhavapi.  3,12i.  Mat. 

r 

med.  261.  t^QT  n.  ein  best.  Heilpulver  Buävapr.  4, 
150.  —  2)  f.  I  a)  Bein,  o)  ♦der  Lakshml.  — 
ß)  der  DurgA.  —  y]  *der  GangA  und  der  Gan- 
dakl.  —  6)  Patron,  der  Indrasenä.  —  c)  *Aspa- 
ragus  racemosus. 

^Ii[T'7nRiTJ5  m.  N.  pr.  eines  Autors. 

'^n^fT'IISliFTra.und^T^FItniftrrTf.Titel  zweier 
Werke. 

^TI^raHIITTT  (?)  m.  Ji.  pr.  eines  Fürsten. 

'TI^'TUHsfi^rfT'Tm.N.pr.eines  Grammatikers. 

^TT^imrirlW^  m.  Titel  eines  Werkes. 

'TT^MUIrlT^  m.  N.  pr.  eines  Autors. 

RT^raHIrfhl  1)  m.  desgl.  —  2)  n.  N.  pr.  eines 
TIrtha. 

^I^If^UIrftyrT^IT  m.  Titel  eines  Werkes  Opp. 
Cat.  I. 

^fratn^felT  m.  N.  pr.  eines  Autors. 

•TTPIüI^RTtT  m.  N.  pr,  eines  Mannes. 

Tl^uilsi  m.  1)  *der  Gott  N4r4jan«.  —  2) 
N.  pr.  eines  Autors. 

RI^TOI^^i^  m.  N.  pr.  eines  Mannet. 

^P'M'^fnirT  m.  desgl. 

'TTTTTtnqi^f??  f.  Titel  eines  Werkes. 

Tl^Tmnf^!?  1)  m.  Bein,  fiva's.  —  2)  *n.  gel- 
bes Sandelholz. 

'fl^l'IülslM  m.  eine  best.  Leichenfeier.  °^IJT 
m..  ofnWT  n.  und  °^q5misRHl%^  f.  Titel 
von  Werken  Opp.  Cat.  1. 

^^mUMJ  m.  N.  pr;  eines  Autors. 

^TI^TTÜIT^  Adj.  in  1.  N4r4jana  1)  bestehend, 
ihn  darstellend  Agni-P.  37,10. 

5^^^!n^s^^T^  n.,  ^Tqm%im  m.,  ^n^nr- 

lIR%f.(Opn.Cat.l)und  ^^TmiRIS^m.  (ebeid.) 
Titel  von  Werken. 

TT^miWtlT't  m.  N.  pr.  eines  Bodhisattva. 

^T^'TlIWf?!  f.  wohl  =  ^I^TtinTTCrf^^. 

'TT^mHIH^FT  n.  N.  pr.  eines  Sees. 

mjVJWV(^^Ht  m.  N.  pr.  eines  Scholiasten. 

^T^ramH^ar^rn^ifi^  n.,  sripirinHi^q^ 

m.und^T^M  lim  5fn.(0pp.Cat.l)Titel  von  Werken. 

^TT^THTHff  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

^I^mHIFTT??  f-  Titeleines  Werkes  Opp.  Cat.  I. 

i^ITJT'TOTFölTf^^T  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

=n^niT!T,  °5TrT  -»«»»  Gotte  NÄrAjana  werden, 
ihm  gleichen, 

•TI^ITniWT  m.  Nora.  pr.  1)  einer  Einsiedelei. 
—  2)  eines  Autors. 

RT^Tq[tni5nftT  n.   das  Werk  des  NirAjan*- 


(rama  Opp.  Cat.  1. 

•HI^ITTOT  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Vigv»- 
mitra. 

57T^T!7Tlft!7  1)  Adj.  (f.  m)  zu  Niräjana  in  Be- 
ziehung stehend,  von  ihm  handelnd  u.  s.  w.  —  2) 
n.  Titel  verschiedener  Werke  Opp.  Cat.  1.  °cI7I- 
Wa\  t.  und  °öints?JR%{i  fq^  r.  desgl.  obend. 

^I7iqrmt!7^Adj.  =^^qtrFt!T  1)  Agm-P.39,4. 

^FTUI^ir  m.  N.  pr.  eines  Scholiasten. 

^TT^TüirTf^'^f  f.  Titel  einer  Upanishad.  °^. 
Ü^  und  "5R[)jq^I  f.  Titel  zweier  Werke  Opp, 
Cat.  1. 

*=rT^?rAdj.  =  :i^lf^rf^gana5I%f^id  der 
Kac 

^TT^I^tH  1)  Adj.  (f.  J)  a)  zum  Lobe  des  Mannes 
oder  der  Männer  dienend.  —  6)  dem  Agni  Na- 
r  ä  c  a  m  s  a  geweiht,  denselben  betreffend,  —  enthal- 
tend u,  s.  w.  —  2)  m.  a)  Bez.  gewisser  Soma-Be- 
eher,  bei  deren  Genuss  Worte  gesprochen  werden, 

in  welchen  NarAfamsa  erwähnt  wird. 6)  PI. 

Bez.  bestimmter  Manen.  —  3)  f.  j  pi,  ^g^.  be- 
stimmter Sprüche  Ind.  St.  9,120.  —  4)  n.  eine  Er- 
zählung, die  freigebige  Männer  verherrlicht,  Ind. 
St.  14,442. 

^(  liiiHM%  Adj.  mit  einer  Fünfzahl  von  N4- 
rApamsa  genannten  Soma-Bechern  begangen 
(fTxT)  AiT.  Ba.  2,24,3  (^^o  gedr.). 

•Tip^T'T  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

=TTf^  f.  =  TTft  Weib,  Eheweib. 
♦^niX^  Adj,  (f.  ^)  1)  wässerig.  —  2)  geistig. 

•TITT^i^  m.  Coeosnussbaujn,  Cocosnuss  179,1  o. 

'TIlX^i^T  m.  1)  dass.  °SJT^  Ragat.  7,1126.  — 
2)  N.  pr.  =  o^. 

•TTT^cticrftri I {  m.em best.MedicamentMal.meii.86. 

'TTI^^fr^T^FT  m.  N.  pr.  einer  Insel. 
♦=7Tf^%  und  »o^ft  f.  =  STlf^^^. 

^f^^  m.(KABAKAl,27.  Ind.St.15,326)  und  °^ 
f.  (zuSpr.  1159)  =  ^1^1). 
*5Tlf^"^^F^  m.  gelbe  Möhre. 

^li(g  und  o^TIT  (Comm.  zu  Gaim.  5,2,17)  = 

'^[{{'ü  m.  Du.  nach  dem  Comm.  das  Verdau- 
ungsfeuer und  der  Wind  des  Athems.  'TTT7W'?Wl!. 

!7T^^  1)  am  Ende  eines  adj.  Comp.  =  STIT^ 
Weib.  —  2)  n.  im  SAmkhja  eine  der  9  Arten  dtr 
Tushti. 

•ll^i=fi=<'<^(W'e«6er  zum  Panzer  habend)  ra.  Bein. 
Mülaka's. 

•Tl^i*»^^  m.  von  unbekannter  Bed.  Ind. St.  15, 
327.  Pankad. 

25* 
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^•5fi^  —  ^l^ 


HlTl  =fid  1)  ra.  o)  *  Cocosnustbaum,  Cocotnuu. 

—  *)  N.  pr.  einer  Insel.  —  2)  *f.  ^  o)  =  1)  a).  — 
b)  »in  OK»  d»r  Afi/eA  der  Cocoinuti  bereitetes  be- 
rauschendes  Geträrtk. 

»qn'l^  n.  CorcAorMj  capsxtlaris. 

;f|i)ff|gf  n.  PI.  N.  pr.  bestimmter  TIrtba. 

^I^IMtH  n.  N.  pr.  einer  Stadt. 

'{[film  Adj.  nur  oder  ganz  aus  Weibern  beste- 
hend KId.  94,3. 

^Tt^TH  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes. 

Hl(l*^W  "•  Franentcagen. 
*H\\\^\  f.  arabischer  Jasmin  RIsan.  10,82. 

^ul^  Adj.  auf  die  Weiber  versessen. 

^UJiHZ  Adj.  keine  wunde  Stelle  berührend,  W»- 

,  ,       .  '^  8i"  ith  FT  ■. 

mand  verletzend. 

;^|iq  m.  N.  pr.  eines  Sobnes  des  Bhan ga k i r a. 

snTFTFH  P)  m-  N.  pr.  eines  Mannes.  PI.  sein 
Geschlecht. 

*Hl^fcf^  «•  Patron,  von  'ichc^<4. 
»mclii  Adj.  Ton  H"=<ii)  Kau.  in  Mauäbb.  8,4 9,a. 
*^irH=fi  Adj.  Ton  RH. 
*HHRpi  m.  Patron.  Ton  ^H^- 
*W(r^  Adj.  Ton  spffT- 
*'TRrI  ">•  Palron.  von  '<4t<. 

Jn^T?  1)  Adj.  «um  Fi«»»  Narmad*  gehörig.  !T- 
EIT^  m.  der  SJrom  der  N.  —  2)  m.  (♦MetroD.  Ton 
^H(^|)  N.  pr.  eines  Mannes  Hirit.  8019. 
HFrr  ni.  N.  pr.  eines  Dämons, 
^nftrnft  (viersilbig)  Adj.  f,  als  Beiw.  einer  Burg. 
RFnr  1)  ni.  Patron,  des  Qakapüta.  —  2J  n. 
Name  eines  SA  man. 
('THT)  Hll^y  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

r 

*'HIM-§  m.  ^  «iii^-  der  Orangenbaum. 
*^mk\rH  m.  =  MHlMIHrh  Gentiana  Chiraita. 

Hm?  m.  1)  Patron.  Kanyas.  —  2)N.  pr.  eines 
Dämons. 

^nST  1)  Adj.  aus  Rohrsehitf  gebildet,  —  6ej(«- 
hend  (Wald).  —  2)  (*  f.  51  und  |)  und  n.  a)  »in  hoh- 
ler Stengel,  insbes.  e«n  Lotutstengel.  —  b)  Röhre, 
ein  rShrenartiger  Gegenstarid  uberh.  Balab.  28,3. 

—  3)  f.  Sn  N-  pr.  eines  Flusses.  141^1  t.  I.  —  4) 
r 

f.  *5  o)  Gemüsestengel.  —  b)  ein  Werkzeug  zum 

Durchbohren  der  Elephantenohren.  —  c)  ein  Zeit- 
raum von  S4  Uinuten.  —  d)  lotusblüthe.  —  «)  ^i- 
biscus  cannabinus  MaU  med.  311.—  5)  n.  a)  Harn- 
röhre. —  6)  Stiel.  Nur  am  Ende  eines  adj.  Comp. 
(f.  W)  MBB.  7,2,2*.  —  c)  eine  best.  Yertierung  an 
einem  Wagen.  —  d)  *Auripigment. 


RfTtrT^  1)  am  Ende  eines  adj.  Comp.  Stengel,  ins- 
bes. ein  Lotusstengel;  Tgl.  rfVJ^°.  —  2)  *m.  eine 
Erbsenart  Gal.  —  3)  f.  57IM^ii  a)  *  Stengel,  lo- 
tutstengel.  —  6)  eine  best.  Gemüsepflanze.  —  c)  eine 
best.  Pflanze,  =  r\i\^^\U  —  d)  *ein  Werkzeug  tum 
Durchbohren  der  Elephantenohren.  —  e)  e»n  Zeit- 
raum von  S4  Minnten.  —  f)  eine  spöttisch-scherz- 
hafte Rdthselrede.  —  ff)  .^nsp^elung,  versteckter 
Wink  Spr.  4046. 

*'T15ri^FrTT  f.  Lotusgruppe,  Lotusteich. 

•W^'-i.  va.  N.  pr.  eines  Dorfes  in  der  Nähe  Ton 
Rigagrha. 

*'TFI^^  m.  N.  pr.  eines  buddh.  Klosters. 

♦'TI^!«!  m.  Rohrschilf  ^.käkTH.  8,10«. 

*RMI13n  f.  =  sn5T^. 

•TI^TTfT,  °qrl  den  Stiel  (einer  Axt)  darstellen. 
°I^rT  ej'n«»»  Stiel  darstellend. 
RHIMH  m.  Patron.  Auch  PI. 
'TTt?1lt^n.itf»esÄefe,ÄanoneCtB»»s.4,«035.1037. 
'TrHrT  f.  1)  *ein  röhrenartiges  Geßss  im  Leibe. 

—  2)  am  Ende  eines  adj.  Comp,  ein  Zeitraum  von 
S4  JUinuten. 

Hliyc+i  1)  Adj.  in  Verbindung  mit  V(MH  eine 
bes.  Art  des  Sitzens.  —  2)  am  Ende  eines  adj.  Comp, 
ein  Zeitraum  von  S4  Minuten;  Tgl.  6(mil^=tl.  — 
3)  m.  a)  ein  Händler  mit  —  {?)  PaiSkad.  —  6)  *  Büffel. 

—  4)  n.  a)  Geschützrohr  Cukr.  4,1024.  1026.  —  6) 
*  Lotusblüthe.  —  5)  *m.  oder  n.  Myrrhe.  —  6)  *m., 
f.  oder  n.  ein  best.  Blasinstrument.  —  ^n^RTT  f. 
s.  u.  Tl^T^. 

'IIId=hl^^  n.  eine  best.  Blume. 
Hlfd=+l(  1)  m.  f.  (S  Baiar.  38,3.  Pankad.)  Cocos- 
nussbaum,  Cocosnuss.  —  2)  m.  N.  pr.  einer  Gegend. 
mi^^fi^t)m.Cocosnussbaiim.—  2)n.Cocosnuss. 
*RTMs14-  m.  Rabe. 
*'TTT^TrIT  f.  eine  best.  Gemüsepflanze. 
•TFT^rrr  f.  mystische  Bez.  de*  rechten  ?fasenlochs. 
?n^^  1)  m.  a)  eine  Art  Pfeil.  —  b)  *  Körper 
oder  Glied  des  Körpers.  —  2)  *m.  n.  Lotusblüthe. 

—  3)  *n.  Lotusgruppe. 

♦'|ldit=h'll  f-  Lotuspflanze,  — gruppe,  — teich. 

*'TFft'7  ra.  Nauclea  Cadamba.  Vielleicht  ein  yer- 
lesenes  RT  'RfT!. 

*=7Rlsf1l  m.  Fistel. 

♦«ikru  Adj.  Ton  sj^. 
1 .  RT^  m.  JubelTuf. 

2.^^  1)  am  Ende  und  am  Anf.  einiger  Comp.  = 
%  Schiff.  —  2)  f.  RTcfT  dass. 
•iNH  n.  yiesemittel. 
HI^MIH  Adj.  (f.  5)  1)  von  Butler  kommend  Nja- 


JAM.  1,4,28.  —  2)  weich  wie  Butter  43,«  4.  l  s. 

'Tl^RTT  Adj.  gut  als  Kiesemittel  Karawa  1,5. 

•iNvj^iJH  n.  N.  pr.  einer  Oortlicbkeit. 

•^IcjTM^  Adj.  der  neunte. 
••ilctMl^i^tiAdj.  zum  Erstlingsopfer  in  Beziehung 
stehend. 

•i|c<'5[  m.  N.  pr.  eines  Geschlechts. 

•Tl^TsT  m.  Schiffer,  Bootsmann. 
*=TI5ri^l^  m.  dass. 

'ITT^^  1)  m.  dass.  —  2)  n.  Name  eines  Siman. 

'Rfrf^SfFim^  m.  Schiffskapitdn  Daqak.  (192»)  2, 
107,7. 18. 

'ITTcRi^TrT  m.  dass.  ebend.  116,18. 
♦'TIR'^,  ^Tl^Tqsft^  und  ^I^nftfiR  (MBU. 
13,48,21)  m.  Schiffer,  Bootsmann. 
*^c(J,  tloyifj  sich  ein  Schiff  wünschen. 
1.  =7Tclt,  ^TT^^  1)  Adj.  (f.  m)  a)  schiffbar.  -  b] 
für  ein  Schiff"  zugänglich.  —  2)  f.  ä^T  und  n.  (230,1) 
ein  schiffbarer  Fluss,  Strom. 
2.*5TTcO  n.  Neuheit. 

•nsn^cfj  n.  Wasser  in  einem  Schiffe. 
1. 5T]!n  m.  (adj.  Comp.  f. SIT)  das  Verlorengehen,  Ver- 
lust, das  Verschwinden,  Zuniehtewerden,  Zugrun- 
degehen, Untergang,  Vernichtung,  Verderben.  3"!- 
t-o(H  °  Adj.  böse  Träume  verscheuchend, 
2.^151  m.  Erreichung  in  1.  ä  Uliy- 

JTimsfi  Adj.  (f.  Hlisil^til)  vertilgend,  zerstörend, 
zu  Nichte  machend,  zw  Grunde  richtend,  Verder- 
ben bringend;  mit  Gen.  oder  am  Ende  eines  Comp. 
Vgl.  3g[^°  Nachtr.  3. 

HliJH  1)  Adj.  (f.  T)  vertreibend,  vernichtend,  zer- 
störend, verderbend,  tu  Grunde  richtend;  mit  Gen. 
oder  am  Ende  eines  Comp.  —  2)  n.  das  Verloren- 
gehenlassen Apast.  Verscheuchen,  Vertreiben,  Ver- 
nichten, Verderben,  Zugrunderichten.  ^yTrTPT  das 
Entschtcindenlassen,  Vergessen.  "m^-TfWl'  Ka- 
Tuis.  74,16  fehlerhaft  für  °qirfH5I'T:. 
°RI!<R^^  Adj.  (f.  ^)  zu  Nichte  machend  Spr.7833. 

'TT5IW5I"T  Nom.  ag.  f.  Kertretfterin. 
'•rnn^JrT  (?)  "n-  N-  P""-  eines  buddh.  Patriarchen. 

'I I  {n\^  Adj.  1)  verloren  gehend,  verschwindend, 
vergehend.  —  2)  am  Ende  eines  Comp,  vertreibend, 
vernichtend,  zu  Grunde  richtend. 

•iliitli  ein  ausgepresster  Soma-Stengel  Arjat. 
83,12. 

TT5rr  f.  N.  pr.  eines  Flusses  bei  Benares. 

^5T^  Adj.  (f.  m)  versehwindend,  vergehend. 

•ilüy  Adj.  1)  SU  verbannen,  aus  dem  Lande  zu 
verweisen.  —  2)  zu  Nichte  zu  machen.  Nom.  abslr. 
°^  n.  Kap.  6,U. 


s?l%^  -  VW( 


199 


'TII^^  DO.  der  üigenthümer  eines  verloren  ge- 
gangenen Gegenstandes. 

^^VSl  f.  1)  Gefahr,  Verderben.  —  2)  verderblicht 
Uachl,  Unhold. 
l.^IfF  f.  Du.  !^ase. 
2.*^R,  :7rafT(5Is?). 

l.^HR  (auch  viersilbig)  1)  Adj.  RV.  4,3,C.  —  2) 
m.  Du.  Bez.  der  beiden  Af.Tin.  Spater  Sg.  als  N. 
pr.  des  einen  der  beiden  A(Tin. 
2. 'TIHf'7  1)  Adj.  zu  den  beiden  Agvin  in  Bezie- 
hung stehend.  —  2)  *f.  5JT  das  Mondhaus  A(Tint. 

^H^IHTT  Adj.  von  ^IH^THtH  (RV.  10,129,1) 
QaSk.  zu  BIdab,  2,4,s. 

:^THT  f.  1)  Do.  und  Sg.  (128,28)  Nase.  Am  Ende 
eines  adj.  Comp.  f.  ^.  —  2)  *  ein  nasenartig  her- 
vorstehendes Holz  aber  einer  Thür. —  3)  *Genda- 
russa  vulgaris  RäÜan.  4,4  8. 

I^THW  n.  Nasenspitze  Galt.  1,2  6.  Cbr.  264,22. 
*'TTHTflB^  f.  ein  best.  Vogel. 

«imis^r  m.  eine  best.  Krankheit  der  Nase. 
*RTRT^r^n.  =  ^TTHTS). 

'TTFri'n^  ni-  Verstopfung  der  Nase. 

•ilHlitl^i  Adj.  bis  zur  Nase  reichend. 

'TTHWr^STI^  m.  Bitze  und  Trockenheit  der  Nase. 

'nW1'7Ti[WT=?  ni.  flüssiger  Schnupfen. 

'^IHIMm)  m.  eine  best.  Krankheit  der  Nase,  wo- 
bei sich  diese  entzündet  und  wund  wird. 

mW^Z  m.  Nasenflügel  Uemädhi  1,445,18. 

"TiniR^T  n.  Nasenwurzel. 

ex 

'TTfnmT'T  10.  ein  Schwächling,  der  durch  den  Ge- 
ruch der  Geschlechts theile  zur  Begattung  gereizt 
werden  muss,  Buävai'b.  1,24. 

•TTHI^^rrW  n.  Nasenbluten. 

'TTHIT^  n.  Nasenloch  Comm.  zu  fs-  3,54. 

•TIHITIIT  m.  Nasenkrankheit. 

HIHNä'  und  5TTHT51H  n.  Nasenpolyp. 

o^  "x 

*'nHl^  «i.  ein  best.  Baum. 

•TIHTW^r  m.  Nasenrücken  Heuadbi  1,448,17. 

'TIHR^^'  m.  das  Einfallen  der  Nase  Sii«8.  2, 
261,18. 

^nniTöl^I^  11.  (nach  dem  Comm.)  Nasenloch 
g«.  5,54. 

^TlHlf^SIX  u-  «lass. 

•ITfn^  m.  das  Ihirchbohren  der  Nase  (beim 
Vieh). 
*'T1HIH'^^'7  ra.  Momordica  Charantia  Rägan. 

3,112. 

^m^  (Ind.  St.  14,111)  und  °3ZirSlSj;  N.  pr. 


einer  Oertlichkeit. 
♦'TITHröJT  Adj.  durch  die  Nate  blasend. 


*'Tn'H^CTT  Adj.  durch  die  Nase  trinkend. 

•1IW<*^tI  Adj.  benaset. 

•tllH=t)T  f.  1)  Sg.  Nasenloch  und  Nase  (später); 
Du.  Nase.  Am  Ende  eines  adj.  Comp.  f.  ^]  und 
*^.  —  2)  *=^IHT2).  —  3)  »Bein,  der  AfTinJ, 
der  Mutter  der  beiden  AcTin. 

^IH^IT  n.  Nasenspitze.  °rIH  Adv.  Ind.  St. 
10,433. 

"TIIH^IT^  n.  Nasenloch  Man.  Qb.  8,1  9. 

»^m^rrf^  f.  =  ^mif^^. 
^imsfiicrR?  m.  =  ^raiqr^. 

^m^HTC  m.  =  ^IflTO. 

^fR^RFT^T  n.  Rotz  Schol.  zu  Qäk.  23,21. 

'TITR^lH^  n.  Nasenwurzel. 

<rx 

^TTftt^li'TrlPI  n.  Nasenloch  Gobh.  2,6,11  i°^- 
rlHgedr.). 

^ITTH^  1)  Adj.  (f.  gT)  a)in  der  Nase  befindlich, 
aus  der  Nase  kommend  Vaitän.  —  6)  dureh  die 
Nase  gesprochen,  nasal  Hbmadbi  1,723,21  CTT^nHIT 
«u  lesen).  —  2)  m.  a)  Nasenlaut.  —  6)  ein  (von  den 
Grammatikern  angenommener)  dem  sogenann- 
ten Jama  verwandter  nasaler  Zwischenlaut.  —  c) 
*  Du.  die  beiden  A  f  t  i  n.  —  d)  PI.  N.  pr.  eines  Vol- 
kes. —  3)  *  D.  a)  Nase.  —  6)  N.  pr.  einer  Stadt. 
*=TTfH^I^  n.  Nase. 

^]J^1  n.  wohl  Vorhut  Käd.  2,103,14. 

^Wtj  1)  *  m.  Vordermann.  —  2)  (*  n.)  wohl  Vor- 
hut Uabshak.  173,9. 
*^IWf2r  n.  Rotx  Gau 

•TlTTrl^  Adj.  ungläubig;  m.  ein  Ungläubiger, 
ein  Atheist  Gaut.  Apast. 

•rnTfl^irn  f.  Unglaube,  Atheismus. 

'TITTrPfiöftfr  Adj.  die  Lebensweise  eines  Athei- 
sten führend  oder  von  einem  Atheisten  seinen  Le- 
bensunterhalt empfangend  Visams.  54,15. 

'^iflcRÜ  Q.  =  ^fFT^HI.  ^irniR  der  Nicht- 
glaube  an  die  Folgen  der  Werke. 

^ftrlrn  f.  und  ^ftrl3  (Kap.  6,1)  n.  Nicht- 
existenz. 
*'IHT<1?  m.  der  Mangobaum. 

'HfTfFFfr?  Adj.  körperlos  Naish.  8,29. 

'TlR-H'Ml?  ni.  Unglaube,  Atheismus  Kio.  57,1 0. 

^['^^  n.  1)  der  dem  Zugvieh  durch  die  Nase  ge- 
zogene Zügel.  —  2)  etwa  Nietemittel,  Errhinum 

in  °mm- 

■\ 

'ITt-Mi-UHn  Absol.  in  den  Mund  steckend,  wie 

•s 

wenn  man  Etwas  in  die  Nase  steckte,  so  r.  a.  wie 


Nichts  in  den  Mund  steckend  Uariv.  3,125,9.  Nach 
einer  anderen  Lesart  könnte  °mHT  Acc.  von 
°tTIH  sein. 

m^  m.  1)  *das  Binden.  —  2)  Verstopfung  in 
=TTH1°.  —  3)  *  Fallstrick,  Falle. 
1. 571^^1  l)Adj.  (f.  ^)  stammverwandt.  —  2)   m. 
Stammgenosse. 

2.  •TT^'^r  m.  1)  Patron.  J  a  j  4 1  i's.  —  2)  N.  pr.  eines 
Schlangendämons. 

*^l^t^  m.  Patron.  Jajäti's. 
l.T'TAdT.  niedertcörfs,  hinunter;  hinein;  rück- 
wärts. Mit  Ausnahme  eines  Falles  nur  in  Verbin- 
dung mit  einem  Verbum  oder  am  Anfange  eines 
Comp.  Hier  bisweilen  =  mH- 
2.n  Adj.  in  mf^- 

3.  PI  die  7te  Note. 

PTPJ,  Mtrl  (BuATT.)  1)  küssen.  —  2)  begrüasen. 
—  Zu  belegen  nur  f"%*fIH,  f^Rrl  und  f-^lHR.  — 

Mit  qf^  in  °ftnH^.  —  Mit  5T  in  *5rfnirartsEi 

und  5Tf^TTTr?SJJ. 

°T"'TTTFI  Adj.  ftuf5end.  ^^°  die  .iMjfen  k.,  so  v. 
a.  sich  auf  sie  herablassend  (Schlaf)  Uaqak.  (1925) 
2,128,3. 

PI:cn°  U.  S.  W.  S.  U.  MScfJO  u.  S.  W. 

PJ:5T^  Adj.  (f.  STF)  keine  Eriegerkaste  habend. 
°'^  als  es  keine  Kr.  gab.  °^JT![  n.  das  Bringen 
um  die  Er.,  mit  Gen. 

H:7lf^!7  Adj.  (f.  gi)  dass.  Balab.  99,13. 

f^:^5l  VP,  4,4,38  fehlerhaft  für  'R:^7(. 

V^\^^  m.  das  Wegschicken,  Entfernen.  Unbe- 
stimmbar Verz.  d.  Oxf.  H.  86,6,21. 

H;q°  u.  s.  w.  und  f^;CfJ°  u.  »,w.  s.  iiufeOT° 
und  HECRO. 

M^  n.  PTsimrl!  Name  eines  Säman  Aasu.  Ba. 

T'I=f?5T  m.  Achselgrube. 

T-T^fiS  Adj.  zur  Seite  befindlich,  nahe  gelegen; 
Subst.  (*m.  n.)  Nähe.  °S*7  in  die  Nähe  von,  hin 
zu  (Gen.  oder  im  Comp,  vorangehend) ;  °Z  in  der 
Nähe  von,  bei  und  auch  hin  2«  (153,1  5);  °Zfc{  ous 
der  Nähe  — ,  weg  von. 

H^IT,  f^q'fH^(PA«iiAD.  49)  und  ^^SFST 

(Spr.  3697.  7577.  Daqak.  [1925]  2,129,5)  Adj.  in 

der  Nähe  stehend,  —  befindlich. 

l^^tltl  Adv.  mit  H  sich  nähern,  Jmd  (Gen.)  noAe 
*?x 

sein  KÄD.  85,23.  Habshak.  130,8. 

»Pr^rafa^Adj.  =  f^^mrFFR. 

f^SRqfT  Infin.  zu  4.  SfflT  mit  Pl  Käth.  26,2. 

l'\^\  ni.  (adj.  Comp.  f.  SEH)  1)  ein  dichter  Haufe, 
Menge.  —  2)  Honorar.  —  3)  *  Schatz.  —  4)  *das 
Beste  von  einer  Sache. 
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H^tirlW  1)  ^4-  ■^'^  icMndend,  to  r.  a.  Jmd  dai 
(;</d  ainsAmend  (nach  NIlai.)  MBu.S,30,2  8,  v.  I. — 
2)  o.  a)  das  Abhauen.  —  6)  das  Schinden  Jmdt,  so 
T.  a.  das  Jmd  um  sein  Geld  Bringen  (nach  NIlak.) 
MBu.  5,30,38. 

H^rJJ  Nom.  ag.  der  schlecht  — ,  der  gemein 
verfährt  MBu.  3,3ä,«o. 

f^^  Dal.  Inf.  zu  l.S^mitFT  RV.  8,78,5. 

^         r 

M^tifioy  n-  inipers,  schlecht — ,  gemein  tu  ver- 
fahren gegen  (Gen.). 

H=fiM  ni.  Abnahme,  ein  geringeres  Maats,  Ber- 
absetsnng  (ahk.  zu  Bädab,  3,3,37.  Auch  fehlerhaft 
für  H+tl- 

l'jc^ft)  1)  ni.  a)  das  Einreiben,  Aufstreichen  Spr. 

A 

4714.  —  b)  Walze  oder  Egge  Apast.  —  c)  Probir- 
stein.  —  d)  Titel  eines  Werkes.  —  2)  f.  m  N.  pr. 
der  Mutter  RATana's(PRASAH!«AR.  28,1 7)  und  *der 
Rakshas  iiberh.  —  3}  u.  der  auf  dem  Probirslein 
aufgetragene  Goldstreifen. 

R+MUI^  «n.  Probirslein. 

l'4°h^m  1)  n.  das  Abreiben  Comm.  zu  Apast. 
C».  2,11,3.  —  2)  m.  oder  n.  Probirslein. 

H^MMINim  in.  Probirslein. 

114) <4I  AdT.  1)  in  der  A'öA«  von,  mit  Acc.  — 
2)  *  mitten  in. 
*P?^WIrRsI  ni.  ein  Rakshas. 

H+MIT,  °^r{  'in  Probirslein  »ein.  °f%Sf)^Cf- 
HlUI  ein  Pr.  für  —  seiend. 

PI^CfT^IR  und  fsRF^n^I  (Da.  V.  18,11)  m. 
Probirslein. 

*H=ttimH  AbsoI.°inJ7%  «II«  zugekniffenen  Au- 
gen. Vgl.  *gf^o  Nachtr.  1. 
!•  T'WPT  ni.  VerZangen,  Begehren,  Wohlgefallen. 
TOfFFT,  fH*IHHH  und  pT^q°  nach  Wunsch, 
zur  Geniige,  hinlänglich,  reichlieh,  ganz  und  gar 
Spr.  3698. 

2.  PT^ITI  Adj.  begierig,  heftig  verlangend,  gierig. 
kh  Bez.  eines  Agni  Qänkb.  Gruj.  5,2. 

H^Iira^  Adj.  nacA  Wunsch  tragend  TBa.  3, 
6,ia.i. 

f%ijn  Adj.  =  2.  r4^m. 

H*lH"i  n.  Terlangen. 

H*Tm  m.  1)  Gruppe,  Klasse,  Verein.  —  2) 
'Schule  (buddh.).  — 3)  Haufe,  Menge.  —  4)  Schlupf- 
winkel. —  8)  *  Wohnort.  —  6)  der  Körper.  —  7) 
WJnd.  —  8)  *Zeit.  —  9)  *die  Allseele. 
*\-imH\r\{\iA  Adj.  tu  einer  onderen  Schule  ge- 
hörig (buddh.). 

l-millMt  m.  ein  best.  Opfer. 
•H=tll<-iJ  ni.  n.  Wohnung. 


l.i^^^  ni.  1)  Demülhigung,  Beleidigung,  Krän- 
kung. —  2)  *  Tödlung  Gai. 

2.*T'RiT7  m.  das  Schwingen  —  oder  ^x/VpeioAern 
von  JTorn. 
•JH^Iini  n.  das  Tödten, 

PT^lf^pI  ""•  Unterdrücker. 
*f^^WTl  m.  Ton  unbekannter  Bed. 

PT^T^c^-JH  f.  N.  pr.  einer  Frau.  VieHeicht  sind 
zwei  Namen  gemeint. 

f^TSfn^T  ra.  1)  Gesichtskreis,  ffähe.  °5t  R  mir  vor 
Augen,  zu  mir.  —  2)  am  Ende  eines  adj.  Comp. 
Schein,  Aussehen.  Nom.  abstr.  °^  n. 

fSj^T^  Absol.  in  SfftnSfimiT  (Nachtr.  2)  und 

Hl=hlc^<5<54  n.  Entsündigung. 
*FRrT^fFr  f-  Nora.  act.  von  =firl  mit  f=r. 
*Pl^rSJI^ffnT  nj.  mit  herabhängenden  Ohren. 
*M=ti*l  m.  Schüssel  Gal. 

H=t)^=ti  m.  1)  Calamus  Rotang  BbIvapr.  1,207. 
—  2)  •  ein  best,  tlohlmaass. 

(•^cfi^^n.wohl  da«ii'in«cArMmp/'enKABA«A6,23. 

H^h^  m.  (*n.)  Gebüsch. 

*l^^r^^IHI  !"•  eine  der  Mimosa  conoinna  ähn- 
o 

liehe  Pflanze  Rägan.  8,77. 

TRsflS'T  o.  das  Niederschmettern  Varau.  Brh. 
25(23),6. 

MöfJSsT  Adj.  gekrümmt  Lalit.  251,18. 

Höh*-*?  1)  m.  (*f.  Z)  Croton  polyandrum  Rägan. 
6,160.  —  2)m.  N.  pr.  a)  eines  DA  na  va.  —  6)  eines 
Rakshas.  —  c)  eines  Wesens  im  Gefolge  a)  ^i- 
Ta's.  —  ß)  Skanda's.  —  d)  eines  der  VifTe  De- 
▼  As.  —  e)  verschiedener  Männer. 
*pT=fi'^l'sUsnsln.CrofonJafflaZffo«oRlGAi«.6,166 
(hier  fiRF>-TlI5I  ^ÜWf). 

f^FHfl  n.  ein  best.  Taet. 

O 

f^fisi^T  m.  f.  OT)  N.  pr.  einer  Oertlichkeit 

o 

und  eines  Heiligthums  auf  Ceylon. 

ft^P^,  f^'p^  (ViDDH.  27,14)  und  °^m. 
a.  Menge. 

Pl+diH4ll  f.  eine  ilrt  Flug.  "fMüI  ▼.  1. 

H^5T  Adj.  bergab  gehend  in  Jr=hdll=h^- 

nFFT^T^rl  "«•  N.  pr.  eines  Baumes. 

f^T^fT  1)  Adj.  s.  u.  1.  SfiJ  mit  %  —  2)  n.  = 
fH^ifT  3)  Spr.  5173,  t.  1. 

H=t>lrl  1)  Adj.  unredlich,  unehrlich,  gemein.  — 
2)  m.  N.  pr.  eines  der  8  Vasu.  pRJTrT  ▼•  '•  —  3) 
f.  Unredlichkeit,  unehrliches  Verfahren,  Betrug, 
üeberlistung,  Gemeinheit.  Personiticirt  als  Tochter 
Adharma's  und  Mutter  Lobba's  (MBu.  12,271, 
13)   und   als   Schwester  Lob  ha 's    und   Tochter 


Dambha's  (Buäg.  P.  ed.  Bomb.  4,8,3). 

H*lri'^l=<*l  Adj.  von  Unredlichkeit  lebend,  sich 
unredlich  betragend  MBri.  12,95,16. 

H=M  r|5i^  Adj.  am  Betrüge  Gefallen  findend. 

f^^f?R  und  f^irRH  Adj.  =  R^FT  1). 

H^frm  f.  =  HSFI%  3). 

H-^iM-H  Adj.  trügerisch. 

M^rH  1)  Adj.  am  Ende  eines  Comp,  nieder- 
metzelnd, a6(cAnetden({.  —  2)  m.  eine  best.  Hölle. 

—  3)  n.  a)  das  Niedermetzeln,  Abschneiden  (der 
Haare  u.  s.  w.).  —  b)  ein  Instrument  zum  Abschnei- 
den in  5?^°. 

^^  1)  Adj.  s.  u.  1.  ^^  mit  ^.  —  2)  n.  A^äAe 
SUQR.  1,94,4. 

PT^WM'T  Adj.  eine  gemeine  Gesinnungsweise 
habend.  Nom.  abstr.  °cl\  f-  Best.  Chr.  196,7. 

FRi^  Adr.   mit  ^;j"  übertreffen    Comra.  zu 

KÄTJÄD.  2,37. 

H^T^ITTFIAdj.  von  etwas  Niedrigerem  bedingt. 
Nom.  abstr.  OfTT  f.  289,31. 

Höfffl  m.  n.  (ausnahmsweise;  adj.  Comp.  f.  5^ 
1)  TfoAnun0,  Wohnstätte,  Aufenthaltsort.  —  2)  in 
der  Med.  Sitz  oder  Behälter  einet  der  den  Körper 
constituirenden  Grundstoffe  Karaka  3,5.  —  3)  viel- 
leicht £ienent(oei  MBu.  11,5,17.  —  4)  ein  Stadium 
im  religiösen  Leben  eines  Brahmanen  MBh.  3,134, 
11.  —  S)  Erkennungszeichen. 

ftäRfT^  1)  n.  (adj.  Comp.f.gj)  IFoAnAaM»,  WoAn- 
stätte  Gabt.  —  eines  Gottes,  so  v.  a.  Tempel;  Stätte 
für  (Gen.)  Ind.  St.  14,388.  —  2)  *m.  Zwiebel. 

H^til'cl  m.  das  Zusammenkneifen.  ^T^°  PI.  der 
Augen. 

T^T^ItFRm.iä/anjitem  deeapetalum;n.die  Fruehl 

RÄGAN.  9,74.   BuÄTAPR.  1,208. 

H^N-i  n.  =  'F{^t(. 
*p!R)I5^  m.  =  f^I^TRJ. 
■pf^TSI^  m.  N.  pr.  eines  Lehrers. 
H=t)I^5Jein  best.  Theil  der  Eingeweide{deiOptet- 
thiers)  in  1%!^°. 

Mrh'^tTi  Adj.  reine  Bände  habend. 

r-      3 

T'ISRTTtn  n.  1)  das  Auftreten  (mit  dem  Fusse). 

—  2)  Ort  des  Auftretens,  Fussttapfe. 

f^öf^I  m.  Spiel,  q^  f^^ftlT:  Name  eines 

A 

Siman  Arsb.  Br. 

*PleHm  uud  *f^lFrini  m.  taut,  Ton. 

Mtrl,  I  "iqllrl  1)  durchbohren.  —  2)  *  küssen.  — 
Mit  ^  entlang  bohren.  —  Mit  *5T  «eweAren.  — 
Mit  t^  durchbohren. 

*f^^  1)  Adj.  küssend  in  tTEqo.  _  2)  f.  m  Niite; 
richtig  iH?n. 


FT5mi  -  V^TJWU 


aoi 


hSPTI  f.  N.  pr.  der  Mutter  Maga's. 

■PTtPT  m.  1)  das  Niedersetzen.  Hinstellen,  Da- 
rattfwerfen  Megb.  °[T?fHid4  das  Stellen  auf  die 
Seite  von,  das  Rechnen  zu,  das  Balten  für  eine 
Art  von.  —  2)  das  Werfen  — ,  Richten  des  Auges 
(imComp.  vorangehend)  auf  [Loc.).— 3)  Depositum, 
ein  zur  Aufbewahrung  anvertrauter  Gegenstand. 

ft^^f^rlTriftn  in.  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1 . 

Pl^PTOI  n.  1)  das  Niedersetzen,  Hinstellen.  — 
2}  Mittet  —,  Ort  der  Aufbewahrung. 

PI^fT^T  m.  und  H^iMIdT  f-  Titel  zweier 
Werke  Opp.  Cat.  1. 

T-T^f^r^T^  f.  eine  best.  Art  zu  schreiben  Laliv. 
144,6. 

M^TT^  ^dj.  im  Besitz  eines  Depositums  seiend. 

PTtITTT  Nom.  ag.  Depositor,  der  Jmd  lituias 
zur  Aufbewahrung  anvertraut. 

nr^CJI  Adj.  1)  niederzulegen.  —  2)  hineinzu- 
stecken in  (Loc). 

Hf?^^  Gen.  Inf.  zu  1.  ffSJ^  mit  f^  Müir. 
S.  3,2,2. 
*Htatl  f.  eine  Art  Sessel  Gau 

Ht(')"1  n.  das  Vergraben,  Eingraben  QkÜK.  zu 
BÄDAB.  3,3,53.  4,2. 

'H^^  Adj.  als  Bez.  eines  Agni. 

Hls|c(  1)  *Adj.  klein  von  Wuchs,  zwerghaft.  — 
2)  n.  eine  best,  hohe  Zahl. 

\^'^^W\  tausend  Millionen. 

Hig^S  m.  N.  pr.  eines  Rakshas. 

Mia^ir  tausend  Millionen. 

Mi5llrl=h  Adj.  ein  wenig  eingegraben. 

iMlslHHMI^"l|II^Mrl  Adj.  mit  eingegrabenen 
Hülsen,  Kohlen  u.  s.  tc.  Mit.  11,62,6,1 4. 
*PItsrFr  ni.  das  Eingraben.  Vgl.  •iisd^y. 

T^ieiiyl  Adj.  (f.  511)  vollständig,  ganz,  sämmt' 
lieh.  °5H  Instr.  Adr.  vollständig,  ganz. 

f^l^^im  Adj.  alles  Erforderliche  enthaltend, 
vollständig  214,23. 

f^Iigqq  Adj.  als  Bei».  Vishnu's. 

HigfT  Adl.  hineinzustecken  Vishsus.  b,2  5. 

J^  Adj.  etwa  gefesselt. 

V'ii[S  1)  {*m.)  n.  Fusskette,  Fessel  (in  übertra- 
gener Bed.).  —  2)  Adj.  am  Fusse  gekettet,  gefesselt. 
l'iJlI'T  n.  das  Anlegen  von  Fussketlen. 

f^JÜ,  °^FFI  mit  Fussketten  belegen.  f^ferT 
am  Fusse  gekettet,  gefesselt  Käd.  2,44,1 0. 
*pnT1I  ra.  Opferrauch. 

1.  ftlT^  ni.  1)  das  Hersagen,  Aufsagen,  laute  Re- 
eitation.  —  2)  ein  laut  reeitirter  Spruch.  —  3)  i'r- 
icähnung,  Anführung.  —  4)  das  Ausgedrücktwer- 
m.  Theil. 


den.  ^ifrT^ITTfHT=r  m.  ein  durch  das  Femininum 
ausgedrücktes  Nomen  abstractum.  —  5)  Titel  eines 
Werkes.  —  6)  N.  pr.  eines  Lehrers. 
2.1^UJ^  ein  best.  Trank  Karaka  1,6.  6,12.  18.  20. 

T'Hild'I  n.  das  Aufsagen  aus  dem  Gedächtniss 
Comm.  zu  Sämav.  Bk.  2,7,4. 

fnilf^rl  n.  Rede  Buio.  P.  8,21,2 ä. 
*n7ITT^T?PI  Adj.  der  Etwas  hergesagt  hat. 

"^  A 

■pTITfl^lI  Adj.  zu  Studiren  Apast. 

VUm  1)  m.  o)  Einfügung,  insbes.  der  betreffen- 
den Götternamen  in  eine  liturgische  Formel.  — 
6)  Belegstelle.  —  c)  die  Wurzel,  insofern  auf  die- 
selbe ein  Wort  zurückgeführt  wird,  das  Etymon 
eines  Wortes.  Nur  am  Ende  eines  adj.  Comp,  so 
T.  a.  stammend  von,  zurückzuführen  auf.  —  d)  ve- 
discher  Text,  die  heilige  Schrift.  —  e)  eine  heilige 
Verordnung,  — Torschrift,  der  Ausspruch  eines  Got- 
tes, —  eines  Beiligen;  Lehre  überh.  rj^°  Bälar. 
78,2  4.  —  f)  eine  Art  Stadt,  Marktplatz,  —flecken 
Apast.  Karaka  3,3.  Laut.  571,19.  °TlRGqsr  neben 
Cn'l^fl'^^  und  'lil^TlrlS'TST  Man.  Gbbj.  2,1 4.  — 
g)  *  Weg.  —  h)  Kaufmannschaft,  anch  wohl  Bür- 
gerschaft überb.  Am  Ende  eines  adj.  Comp.  f.  QT. 
—  i)  PI.  =  "trf^fe^.  —  2)  *n.  eine  best.  Zahl 
(buddb.). 

Mi|^<i  n.  1)  das  Angeführtwerd«n.-^%)  Sehluss 
(im  Syllogismus). 

HimqfTf^T^  n.  Titel  eines  Paricishta  zum 
Jagurreda. 

JhJIHW  m.  =  ^ItT.  °I7T?n^^^  m.  Titel 
eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 

^nr^tn  1)  *m.  a)  Kehle.  —  b)  Opferrauch.  — 
2)  n.das  Verschlucken  CaSk.  zu  BÄdar.  3,1,7.  Ver- 
schlingen (auch  in  übertragener  Bed.),  Verspeisen, 
Essen  Ragan.  20,7  4. 
*i?IJT5r  m.  n.  =  fqJTS  1). 

*f^nT5R  n.  =  f^^m  2). 

*HJ1I^  ra.  =  1.  f^^. 

^T'TTTTTf'TAdj.  hersagend,  herzusagen  vermögend. 
T'fJTPn  Adj.  mitzutheilen,  Jmd  (Loc.)  zu  sagen 
Naish.  3,93.  9,69. 
'M^dT  m.  das  Verschlingen. 
*l'HJ|Ii[=f)  Adj.  verschlingend. 
'FfirrST  m.  der  Hals  eines  Pferdes. 
*ftlTI5T^  Adj.  =  T'iiWl^. 
1^\JITT[{  n.  das  Verschlingen. 
HTJTin^  n.  das  Verschlungensein  (in  überira- 
gener  Bed.). 

*f^  1)  Adj.  lieblich.  —  2)  m.  o)  der  Geist.  — 
6)  Wurzel.  —  c)  Schmutz.  —  d)  Malerei. 


pntri  m.  Feind. 

T»fnTHT  von  unbekannter  Bed. 


*Hi|(böfi  m.  eine  Bohnenarl. 

ex 

l-lJHbTj|T7»T  Adj.  im  Verborgenen  schleichend 


204,18. 


TT^RJT  f.  Titel  eines  Werke»  Op». 


Cat.  i. 

*  M*l^=fl  Adj.  »erdecHrend,  verbergend. 

Hi\Mn.  dasVerdecken,  Verbergen.  PI.Spr.7650. 

T*IJT^rT  n.  ei'ne  besondere  Art  die  Trommel  zu 
schlagen  S.  S.  S.  194. 

f^m^ri:^  fehlerhan  für  PiH^^IrT^- 

■pTJT^lH  f.  Bewältigung. 
*MJ|'$1  Adj.  eine  Zurechtweisung  verdienend. 

HnPT  fehlerhaft  für  f^ttTTH- 
*PlCFg;^  n.  Mord,  Todtschlag. 

f^q^EW  Absol.  in  I^^TnTO^T- 

T-IMI^ST  etwa  Umschlag  (um  ein  Buch)  HsBÄDur 
1,349,10. 

HTMTflT  Nom.  ag.  derjenige  welefier  fisthält, 
—  bindet. 

f^HTH  Dal.  Inf.  zu  5R  mit  f^  RV.  8,23,3. 

Hi<«J>  m.  1)  das  Ergreifen,  Packen,  Festhalten, 
Festnehmen.  —  2)  das  Bemmen,  Zurückhalten  in 
seiner  Bewegung.  —  9)  das  Zurückhalten  von  (Abt.), 
Bändigen,  im  Zaume  Balten.  —  4)  das  Zurück- 
halten, Verhalten,  Einhalten,  Unterdrückung, Hem- 
mung, das  Einhaltthun  (einer  Krankheit).  —  5) 
Niederdrückung,  Zufügung  eines  Leides,  Züchti- 
gung, Bestrafung.  ^^°  Todesstrafe  128,30.  —  6) 
Zurechtweisung,  Tadel.  —  7)  eine  Veranlassung  — , 
ein  Grund  zur  Niederlage  einer  Disputation.  —  8) 
Bandgriff.  Am  Ende  eines  adj.  Comp,  f.  SIT.  —  9) 
"Grenze.  —  10)  Bein.  Vishnu-Krshna's  und 
Qivi's. 

rW^m  1)  am  Ende  eines  Comp,  dämpfend.  — 
2)  n.  o)  Bewältigung,  Unterdrückung.  —  6)  Züch- 
tigung. —  c)  Kampf  Dh.  V.  17,12. 

HtT^Hm^T  n.  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1 . 

MMi^nj  Nom.  ag.  1)  der  Jmd  ergreift,  in  seine 
Gewalt  bekommt  Da{ak.  75,8.  —  2)  Zurüekhaller, 
Abwehrer  Bdäg.  P.  ed.  Bomb.  1,12,26. 

F7tT^H°JI  Adj.  zu  züchtigen. 

HCTH  m.  1)  das  Berabsinkenlassen,  Neigen.  — 
2)  Niederdrückung.  —  3)  ein  best.  Spruch,  mit  wel- 
chem die  Soma- Pflanzen  in  die  Presse  gelegt  wer- 
den. —  4)  ej'ne  best.  Gabe  Ubmadri  1,821,15.  Pf- 
nW  820,16.821,8.11.822,6. 

Hm>-TI  Adj.  (f.  sh)  in  Verbindung  mit  SllTO 
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da»  Wasser,  in  ttelc/tem  die  Sotna-Pflanten  be- 
fiMcMel  werden,  ehe  sie  unter  die  Presse  kommen. 
•HUI«^  to.  Strafe,  Züchtigung. 

HUI<fMi  Adj.  Jmd  unterdrückend,  Jmd  ein  Leid 
zufügend.  Noni.abstr.  °^n.(;oniin.zuKÄTJÄD.2,27. 

Hin^  Adj.  1)  niedertuhalten,  zu  tüchtigen,  su 
strafen.  —  2)  der  unterdrückt  — ,  dem  ein  leid 
zugefügt  mird  von  (im  Comp.  Torangehend)  248,27. 
♦P^tJ  1)  Adj.  so  hoch  wi»  breit.  —  2)  m.  Sünde. 

HtlUi,  m.  1 )  Glossar.  —  2)  N.  pr.  eines  D  4  n  a  T  a. 

*Hmn?:  m.  =  mq?:  1). 

HMU^  «n-   Glossar;   PI.    Bez.    de»    vedischen 

o 

lMt|U(L=<il51  m.  und  HMU(Ll5)lJ!iH=<T^^  n.  Titel 
von  Werken. 

fHMUi^lsf  m.  Titel  von  Narabarl's  Wörter- 
buche. 

fnmji'Iiy  i>-  Titel  eines  Werkes  BUbler,  Rep. 
No.  735. 

\P^!^  m.  Reibung  (^kis.  zu  Bio^R.  1,1,4. 

fHu4m  n.  da*  Berten. 
*HMH  ni.  da»  Essen. 

PiMIrf  m.  1)  SeA/ag  G»tT.  —  2)  Ton»en*Knj. 
*rI^mH  f-  6»'"  eiserner  Bammer  (?). 
°T*mTTfR  Adj.  niederAauend,  —  »(reckend,  ver- 
nichtend. 

inyy  l)  Adj.  a)  nach  dem  Comm.  =  Hf||l  ^- 
<4|Hli:-  —  6)  *klein,  unansehnlich.  —  2)  *m.  o) 

J7m/:  —  6)  =  isliMI^H  "•  —  ")  ^'''«'■'  ^g'-  ^f^' 

—  d)  ii'»eJ  oder  BTaulthier.  —  e)  Wind.  —  f)  Weg. 
■RH  1)  Adj.  a)  abhängig,  in  der  Gewalt  stehend 
— ,  Hfiter  dem  Einfluss  stehend  — ,  beherrscht  von 
(im  Comp,  rorangehendj  KÄo.  2,1 32,1 3.  erfüllt  von, 
ganz  hingegeben  RÄ6iT.8,3078.  Balar.  50,16.  Nom. 
abstr.  ^l>i^rii  f.  —  6)  nach  einem  Zahlwort  mul- 
tiplicirt  mit.  —  2)  m.  N.  pr.  verschiedener  Män- 
ner VP.». 

*praFli  Adj.  =  f%l)a). 

*H^*  m.  N.  pr.  eines  Mannes  Mabäbb.  4,60,a 
(zu  lesen  pTtf^  |  st.  f^^T). 

It^2>  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  VP.  4,21,3.  H- 

ll^ctiMI  Instr.  Adr.  ohne  Wagen. 
IlT^g»  m.  T.  I.  für  f^TErar  VP.*  4,1  C3. 
IlT^^H  ra.  N.  pr.  eines  Fürsten  Harit.  2,84,9. 

^tr^m  m.  V.  1.  für  fWW  1)  TS.  1,4,4»,2. 
H^^  m.  N.  pr.  eines  DtnaTi. 


Ptrim  n.  das  Einsehlürfen. 
1.  fn-cJH  ro.  Aufschichtung,  Außäufkng,  Ansamm- 
lung, Haufe,  Menge,  Vorrath  G»it.  10,63.  ^TtHTH" 
Adj.  auf  sechs  Monate  Vorrath  habend.  Ausnahms- 
weise in  Verbindung  mit  lebenden  Wesen. 
2.*n^  m.  :=  ■R2PT. 

*vwm  Adj.  =  H^  ^m^:- 

T^T^CJJn^  m.  et"ne  durch  Anhäufung  aller  drei 
Humores  entstandene  Anschwellung  des  Unterlei- 
bes KlKAKA  2,3. 

(^■^MI^I^'T  Adj.  an  einer  durch  Anhäufung  al- 
ler drei  Bumores  entstandenen  Anschwellung  des 
Bauches  leidend  Karaka  6,18. 

pMI^-m  m.  N.  pr.  T.  I.  fiir  Plrj^Ul. 
*PI^^  m.  Haufe  [als  Maass). 

HnirT  1)  Adj.  s.  u.  1.  f^  mit  f^.  —  2)  *m.  PI. 
N.  pr.  eine«  Kriegerstammes.  —  3)  f.  STT  N.  pr. 
eines  Flusses. 

mT^  Adj.  aufmerkend,  wachsam. 

PItIä-UI  m.  1)  t.  I.  für  pTW^HI  1).  —  2)  >.  pr. 
eines  Virnni. 
*fttl^if  m.  e*»  best.  Baum.  Vgl.  ^€1^1^. 

T^sTJT  ni.  ein  best.  Vogel  Galt. 

PI^F^tlT  m.  1)  etwa  Schwall,  Guss  oder  Spülung 

o  o 

RV.  8,82(93),22.  —  2)  N.  pr.  eines  Caunahpepa. 

T^T^5T  m.  1)  *  Veberwurf,  Mantel.  —  2)  Barring- 
tonia  acutangula.  —  3)  *Calamus  Rotang.  —  4)  N. 
pr.  eines  Dichters. 

fsiTl5r^  m.  1)  =  PitJ^  1).  —  2)  Futteral  Ba- 
LAB.  t65.9  {°tI?tTSfi  gedr.). 

H^T^Tf?  Adj.  m  einem  Futteral  steckend  Bälar. 

106, H.   Am  Ende  eines  Comp,  bedeckt  mit  Pba- 

SAÜXAR.  101,21. 

*PR^  m.  =  HrT^  1)  und  2). 
^^ 
i-lT^r)  f.  ein  defectives  Metrum. 

*M'^=t)l'T  ni.  beständiges  Aufschichten. 

r^rl^  (ohne  Object)  und  Ht|H^'  ("""l  Acc. 
und  auch  ohne  Object)  Nom.  ag.  Aufmerker,  Be- 
obachter. 

MTtM  Adj.  aufzuschichten,  was  da  verdient  auf- 
geschichtet oder  angehäuft  zu  werden. 

M^l^  ^^i-  ^)  gleitend.  —  2)  schleichend. 

fn^JH  m.  1)  Veberwurf,  Mantel.  —  2)  Futteral 
VtKRAHANKAK.  7,2.  —  3)  BüTringtonia  acutangula 
Karaka  6,9. 

iW-tJld^i  1)  *ni.  rCVeberwurf,  Mantel.  —  2)  *m. 
Panzer.  —  3)m.  oder  n.  Futteral  Habsuak.  182,21. 
*Ht^i%  f.  N.  pr.  eines  Landes,  =  rftpTT^. 

MftaN  m.  eine  best.  Mischlingskaste. 


P?€^^  Adj.  fehlerhaft  für  Hfi^. 

V^,  *H^  (vom  Simplex  lu  belegen:  PtH^, 
'^gHilJT,  '^Pmrf,  '^gR^ftfT,  °!^Rf7T,  °f^  = 
°HH^  in  BiiJo.  P.,  Pi#;T,  °f^,  Pas».  f%q^ 
und  HWr)  und  Intens.  ^-iTrh,  JTHWT-  i)abwa- 
sehen,  reinigen;  Med.  sich  abwaschen,  sich  rein 
machen.  Plm  gewaschen,  gereinigt;  besprengt.  — 
2)  *m6<m.  —  XI it  ^^  abwaschen,  reinigen,  be- 
spülen; Med.  sich  abwaschen  und  abwaschen  (Bula. 
P-}-  SR'TRsCI  GoBii.  tKÄDOii.  2,31.  —  Caus.  51- 
^'TsTTTfT  abwaschen  lassen,  t^ot-llil^l  angeblich 

—  SUTH  erfüllt  von  (Instr.).  —  Mit  Wim  Act. 
Med.  abwaschen,  reinigen.  —  Caus.  aitca»cAen 
lassen.  —  Mit  ^n=r  abwaschen.  —  Mit  Vtr^^  in 
"^sT'^.  —  Mit  RH  1)  Act.  abwaschen.  Med.  dass. 
und  »i'eA  abwaschen.  —  2)  Med.  sich  putzen,  sich 
»cAmücAien.  —  3)  HlUlrti  a)  gewaschen,  gerei- 
nigt. —  6)  polirt,  blank  gemacht.  —  c)  jers<- 
nigt,  rein  in  übertragener  Bed.  —  d)  weggewa- 
schen (eine  Sünde).  —  e)  in's  Beine  — ,  in'»  Elare 
gebracht.  —  Mit  C?1^|»|H  vollständig  abwaschen. 

—  Mit  51  abwaschen,  reinmachen.  —  Mit  T^  tcej- 
wj»c/<en. 

T*75r  1)  Adj.  (f.  ^)  a)  eingeboren,  innewohnend, 
in  der  eigenen  Perton  befindlich,  frq  m.  ein  Feirul 
im  eigenen  Lande  156,12.  —  b)  beständig.  —  c) 
eigen.  Ist  hiiuQg  auf  eine  andere  Person  als  dag 
Subject  zu  beziehen  and,  namentlich  in  der  spä- 
teren Literatur,  so  abgeschwächt,  dass  es  durch 
ein  entsprechendes  Pron.  poss.  wiederzugeben  ist. 

—  2)  m.  a)  ein  Angehöriger.  —  b)  die  eigene  Per- 
son. RsMq  Air  sich,  5n^^  rTFT  ^^  R^lf^- 
rfq  so  T.  a.  rrff^RiJ. 

I'lsiyifl  m.  N.  pr.  eines  Dämons. 
Msil  y  Adj.  niederschlagend,  überwältigend. 
pRTUTrT  f.  N.  pr.  eines  Flusses  in(:ikadTlpa. 
HslM5T  m.  die  eigene  Partei,  die  Seinigen. 

RsRWT  Adj.  für  immer  erlöst  Kai'.  1,sb. 

o 

R^TTST^lfWTHT  f.  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1 . 
T^RI'~RrT  f.  etwa  Knieschlottern. 

o 

*f^filgana?7^f|. 
♦RRlT^Adj.  von  Pifif. 

RsTT  f.  das  Versengen,  Verbrennen. 
*R?H  n.  Stirn. 
* Pl Ji^Jid  "D.  Bein.  Civa's. 

•RO^  und  ^rfer  n.  Stirn. 
*Rf?:^15Tm.  Bein,  giva's. 

HU.d^UI  m.  desgl.  Dacab.  2,4. 

RTict?  m.  N.  pr,  einer  Brahmanenfamille. 

Prft'T  n.  eine  Art  Flug  MBb.  8,41,26. 


f^Tm^  —  Hf  ^TT^rT 
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f^Tlfei  AdT.  heimlich. 
*iHlT,li=+il  f.  Ipomoea  Turpethum.  Richtig  wohl 

FTOS,  Prftl^r  1)  Adj.  innerlich;  verborgen,  ge- 
heim, -rf  Adr.  —  2)  n.  Geheimniss. 

HdHH'T'T  onomat.  als  Nachabmuog  eines  Stot- 
teroden. 

Hr?fWf.Nameeinerder7Krttik4TS.4,4,s,1. 

fHH'(Ml  f- 1)  eine  besl.  Pflanze.  —  2)  =f^fTf^ 
Kath.  40,4. 

P|rJi-<H  1)  m.  (adj.  Comp.  f.  ^)  a)  der  Bintere, 
die  Hinterbacken  (Du.),  insbes.  des  Weibes.  —  6) 
der  Abhang  — ,  die  Thalwand  eines  Berges.  —  c) 
ein  abschüssiges  Vfer.  —  d)  *  Schulter.  —  e)  eine 
best.  Stellung  beim  Tanze.  —  2)  f.  511  eine  Form 
der  OuTgä. 

T^rF^TT  Adj.  von  Hinterbacken  gebildet  Naisii. 
7,88. 

■pTrjröI^ffj'  f.  1 )  eine  Frau  mit  schönen  Hinter- 
backen, xaXÄiTTUYOc.  —  2)  N.  pr.  einer  Frau. 

Hr^Mfäld  n.  (304,/.)  und  °FSI^  f-  der  Bintere. 

f^IrffTspI  Adj.  1)  mit  schönen  Hinterbacken  ver- 
sehen, schöne  H.  verhüllend  (Gewand).  °^  f.  eine 
Frau  mit  seh.H.  Am  Ende  eines  Comp,  nach  einem 
Adj.  (wie  »cAö'n,  breit].  —  2)  mit  schönen  Sergab- 
hängen  versehen. 

Mrl*-*T  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

l'in*  IH  AdT.  1)  unterwärts.  —  2)  gesenkt  (vom 
Tone).  —  3)  vollständig,  ganz.  —  4)  jedenfalls.  — 
9)  besonders,  vorzüglich,  in  hohem  Grade.  —  6) 
ausdrücklich. 

T^rl^  n.  eine  best.  Hölle. 

T'tril'i  m.  1)  ein  nach  unten  gehender  Pflanzen- 
trieb. —  2)  N.  pr.  eines  Mannes. 

HrTIfT  s.  u.  F?R  mit  FT. 
»FHlrf^^'rci  und  »FRTtfRTftiT  Adj. 
*^ItfrfT  Adj.  Ton  Pirtin  gana  3f^Ti|  in 
der  KÄc. 

F'TTrlT^i  Adv.  hastig,  eilig. 
*VTnU1  m.  N.  pr.  eines  Mannes.  Vgl.  «Hrl  RjS'. 

PfffT?"  m.  Einstich,  Loch. 

PlrtTT?^  Adj.  stechend,  bohrend. 

■plfn^I  anzunehmen  wegen  ^TrTI^. 

H?IT!(R  Adj.  träufelnd,  spendend;  m.  Spender 
(mit  Gen.). 

p7f?T  1)  Adj.  (f.  511)  a)  eingeboren,  innewohnend 
Spr.  6616.  —  b)  eigen.  —  c)  stetig,  immerwährend, 
ununterbrochen,durehgängig,ewig.  FIf CJITund  M- 
fri°  AdT.  stets,  ununterbrochen,  beständig,  immer, 
unter  allen  t/mjtänden  236,31.  Mit  ^  nicht  immer 


und  niemals.  —  d]  am  Ende  eines  Comp,  ununter- 
brochen sich  an  einem  Orte  aufhaltend,  —  in  Ut- 
was  verharrend,  beständig  einer  Sache  sich  hinge- 
bend, gewohnt  an  Karaka  4,6.  —  e)  ständig,  regel- 
mässig sich  wiederholend,  gewöhnlich,  nothwcndig, 
wesentlich,  zur  Sache  gehörig,  unumgänglich,  ff- 
HIH  m.  ein  nothwendiget  Compositum,  das  sich 
nicht  auflösen  lässt,  ohne  dass  die  Bedeutung 
zerfiele.  f^fTTH  m.  der  nothwendige,  so  v.  a.  pri- 
märe Svarita.  —  2)*m.  JMeer  Räsan.  14,7.  —  3) 
t.m a)* Pflugschar  Gai..  —  b)  Bein.  a)der  Durgj. 

—  ß)  *der  Göttin  ManasA.  —  c)  eine  best,  (lakti. 
T'Tf '^^R'T  n.  1)  eine  unumgängliche  Verrichtung, 

—  Obliegenheit ,  —  heilige  Handlung  Comm.  zu 
Gaim.  1,639,9.  —  2)  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 

f^fq^45r^%^  f.  und  °^H^RsFrri  m. 

o 

(Opp.  Cat.  1)  Titel  zweier  Werke. 

l'ir'^^I^R  AdT.  immer,  unter  allen  Umstän- 
den M.  2,58.  73. 

HfT^!7n.=RfnSTR^l)lS6,27.RÄeAT.l,125. 

HRT^I  f.  i)  dass.  MÄRE.  P.  31,60.  —  2)  Ti- 
tel eines  Werkes  Büuler,  Rep.  No.  436. 

IHr^irrfl  1)  Adj.  in  beständiger  Bewegung  sei- 
end. —  2)  m.  Wind,  der  Gott  des  Windes. 

FlffT^iqf^UH  n.  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 

PlfMsllrt  Adj.  beständig  geboren  werdend  Buag. 

2,26. ü'  » 

T"lr*^dl  f-  un^J  MrM3"  n.  l)  Beständigkeit,  das 
Sichgleichbleiben ,  stetes  Verharren,  ewige  Dauer. 

—  2)  am  Ende  eines  Comp.  Nom.  abstr.  zu  T^^ 
i]  d).  —  3)  Nothwendigkeit,  Unumgänglichkeit. 

Mr'TS'T  AdT.  stets,  beständig. 

rlfQ^lH  Adj.  stets  unterhalten  (Feuer)  Qänkh. 
ga.  2,17,6. 

Frf'7'7'7  Adj.  beständig  tan%end  (CiTa)  MBh. 
13,17,50. 

MrM'lISr  m.  N.  pr.  eines  Lehrers.  ° f^TS  N.  pr. 
des  Verfassers  des  RasaratnAkara. 

f^ff^^ft^  •"•  N.  pr.  eines  Buddha. 

J^r^^^l  m.  n.  pr.  =  PjrMHiy. 

f^tjq^  Adj.  (f.  3^)  stets  mit  Allem  gesegnet 
KaiLA  9  zu  RV.  5,87  =  Taitt.  Ar.  1 0,l,t  O  =  Man. 
Gbiu.  2,13. 

HfQ'^iIT  f.  Titel  eines  Werkes. 

FTftmsim^  n.  ein  best.  Amulet. 

f^P7yMIJl((HTSfi^  m.  Titel  eines  Werkes. 

f^flSjfe  Adj.  Etwas  (Loc.)  für  beständig  hal- 
tend  BuÄG.P.  9,18,41. 

Hf  qmöf  m.  Ewigkeit. 

HfqqCf  Adj.  aus  Ewigem  gebildet,  — bestehend. 


HrfJ'lWT  Adj.  für  immer  erlöst  Kap.  8,7.  Nom. 
abstr.  °(^  n.  1,1 62. 

Hr ?T'7|f7  Adj.  stets  einer  Sache  obliegend,  stets 
bedacht  auf  [hoc.)  Galt.  10,29.  M.  3,75.  6,8.  9,326. 

l»?r?T!?sT  Adj.  stets  gesammelt,  —  die  Gedanken 
auf  einen  Gegenstand  richtend. 
*f^ffT^Tcf^  1)  Adj.  ewig  Jung.  —  2)  f.  ^I  Bein, 
der  Draupadl. 

iRf^^rTI  1)  Adj.  (f.  3^1)  stets  ein  Kalb  habend. 
—  2)  f.  5(1  eine  best.  S&man- Litanei.  —  3)  n. 
Name  verschiedener  Simau. 

T^^cf^r^m.N.pr.einesMannesB.A.J.4,113. 

HfTTclWFrT  m-  N.  pr.  einer  Gazelle. 

Flf'T^^lJS  ">•  Bß*'  «•'♦»«*  *"».  Sitzes  Visbnu'» 
im  Himmel. 

T'Tr^Wfl  n.  eine  bleibende,  lebenslängliche  Ob- 
servanz GoBu.  3,2,55. 

T^Tr^T^f^  Adj.  beständig  anwesend. 

Pir4?IH  AdT.  bestät\dig,  stets. 

HrMH'-F  m.  etne  auf  die  Beständigkeit  sich 
stützende  Einwendung. 

l'irTO^^R  Adj.  stets  Andern  dienend  175,2. 

I  'ir'^^rlT'f  Adj.  beständig  Lob  empfangend. 

T'If'7^T'7'T  Adj.  regelmässig  sich  badend  Vi- 
suNts.  64,4  2.  Hit.  19,1. 

nfqf^^JJlfqsi  Adj.  stets  dem  \edi-Studium 
obliegend.  Nom.  abstr.  °  TtffTI  f- 

PTffT^lfTX  ^ora.  ag.  stets  opfernd  RV.  10,7,4, 

pTr^rai^Rf^  ni.  Titel  eines  Werke»  Opp.Cat.1 . 

T'If<7TrIW  n.  Titel  eines  Werkes, 

l'lf'TT'T'?  m.  N.  pr.  verschiedener  Männer. 

iHr^T'I^fFI  m.  ein  best,  medicinisches  Präpa- 
rat Mat.  med.  73.  Rasar.  342. 

HrMH-?W7  m.  N.  pr.  eines  Scholiaslen. 

(HrMHJI'^n  Adj.  beständig  gepflegt  (Feuer) 
Ast.  Groj.  1,9,2. 

■prffnRFfT  m.  N.  pr.  eines  Bodhisattva. 

iHr'Tl^TU'T  n.  und  °5F?IT  m-  Titel  zweier  Werke 
Opp.  Cat.  1. 

f^f^lTTSf  Adj.  (f.  5fl)  eigene  Ruder  habend,  so 
T.  a.  sieh  selbst  rudernd. 

* Prfmfr^FTT^TrT  m.  N.  pr.  eines  Bodhisattva. 
FIf'7TffT=I  m.  1)  am  Anfange  eines  Comp,  be- 
ständige oder  regelmässige  Feste  R.  1,3,14.  —  2) 
Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1.  °f^f^  m.  desgl. 
ebend. 

j^rMI^^  (KÄTj.gR.  20,4,1 4)  und  o^rT(C*"BH. 
Grhj.  4,11)  Adj.  stets  mit  Wasser  versehen. 

Plr*4li?rT  ')  Adj.  von  selbst  aufgegangen  (eine 
Erkenntniss)  Spr.  4498.  —  2)  m.  a)  ein  best,  me- 


aofc 


Hrmf^r?  -  TRUI=a 


diciniichts  Präparat  RASSsoaii.  101.  — 6;  N.  pr. 
eiaet  Manaos. 

PirMI'drti  m-  •^'-  pr-  eioes  BodbisattTi. 
l.^JT(nur  in  der  älleslen  Sprache  und  nur  in  den 
Formen  HFTJ?T,  H^H  und  Pn5r?H;,  H^, 
fn*!^  irl  (episch  auch  Med.).  1)  verspotten,  schmä- 
A«n,  verachten,  tehelten,  ladein,  schimpfen  auf.  V^- 
2T7  verspottet.  HI-^H  gescholten ,  (jetadelt,  mit 
einem  Maktl  behaftet,  verrufen,  verboten.  —  2) 
verspotten,  so  t.  t.  übertreffen  251,3.  Buoga-I'r.  71, 
2«.—  Oesid.  I'HHr^lrJ  -«  verspotten  Lust  haben. 
—  FpftfRcT  Act.  t»-  9, Hl'  vielleicht  bezichtigen, 
beschuldigen.  —  Mit  tH^H (* qj^fni)  Ae/<ij  »cAmä- 
A«n,  —  tadeln.  —  Mit  *IT  (?TH°  oder  5riTn°) 
schelten.  —  Mit  STTrl  tadeln,  schmähen  auf.  — 
Mit  1^  fade/n,  leAmäAen,  schelten. 
2.  l'HS  ^'  '^-  ")  Äpoff,  Schmähung,  Verachtung.  — 
t)  Spötter,  Verächter.  —  2)  am  Ende  eines  Comp. 
Adj.  schmähend,  verachtend. 
•fsi^  n.  Gift. 

•M^lji  Adj.  der  den  Stoci  niedergelegt  hat. 
*H^i>  m.  Mensch. 

lliiy*  Adj.  1)  ei'ne  Einsicht  habend  in,  schau- 
end. —  2j  anzeigend,  verkündend. 

Pf^5PT  1)  Adj.  (f.  ^  o)  A<ndeM(end  auf,  zeigend, 
verkündend,  lehrend.  —  b)  zusagend,  gefallend. 
^I^  V.  I.  —  2)(.W  die  Urweckung  des  Ver- 
hältnisses von  Bild  und  Gegenbild  durch  eine  mög- 
Uehe  oder  untnögliehe  Verknüpfung  von  Dingen 
KlTjiPB.  tO,H.  —  3)  n.  (adj.  Comp.  f.  J^)  o)  das 
Sehauen,  Sehen.  —  6)  Itimceisung  auf.  —  c)  das 
Zeigen.  —  d)  Beleg,  Beispiel.  Korn,  abstr.  °W  a. 
Naish.  7,75.  —  e;  ein  Beleg  für  die  ünhaltbarkeit 
einer  ausgesprochenen  Ansicht.  —  f)  Anzeichen, 
Symptom,  Vorzeichen,  Vorbedeutung.  5^%°  Adj. 
so  t.  a.  zeugend  von  Freundschaft.  —  g)  Schema, 
System 

ll^!tll4rloy  Adj.  zu  Gesicht  zu  bringen,  vortu- 
führen, zu  zeigen. 

°P^TW[A.di.  i]  schauend,  ein«  Minsicht  habend 
in,  vertraut  mit.  —  2)  zusagend,  gefallend. 


f%l  f. 


Schmähung,  Verachtung. 


H^  m.  1)  Bitze,  die  heisse  Zeit,  Sommer.  — 
2)  N.  pr.  verschiedener  Männer. 
*ll!^l*4=H(  m.  die  Sonne. 

Pi-^IMmP-T  m.  die  heisse  Jahreszeit. 

f^^in.(  Nom.  ag.  Anbinder. 

nfpT  n.  1)  Band,  Strick,  Halfter  ÄpiSt.gR.  1, 
11,5.  —  2)  Grundursache,  Wesen,  Grundform, 
Crsaehe  üborh.  -  3,  f^^H^  In,tr.  ursprünglich. 


wesentlich,  eigentlich.  —  4)  =  tT^HTSTH  und  ein 
Abschnitt  in  dieser  lehre.  —  5)  bei  den  Buddhisten 
eine  best.  Klasse  von  Werken  Käband.  81,21.  —  6J 
Titel  eines  Werkes  über  Metra  und  Stoma.  —  7) 
*Lnde,  Untergang.  —  8)  *  Reinigung;  Tgl.  7.  Tl. 
—  9)  *die  Forderung  des  Lohnes  für  Askese. 

HiH^lH  Adj.  auf  einem  Grunde  fussend  oder 
wesenhaft. 

FTTFWjTn.  =  %H6). 

MiHt-yH  n.  die  Lehre  von  den  Vrsachen und 

dem  Wesen  der  Krankheilen,  Pathologie. 
-^  c 

T'I^'llü(=h(  Adj.  als  Ursache  wirkend  Buätapr. 

2,1G9. 

f^f^  1)  Adj.  s.  u.  1.  f|^  mit  m.  —  2)  *f. 
5JI  Kardamomen. 

fti^fi  y<=f)'l  f.  1)  Solanum  Jaequini.  —  2]* Kar- 
damomen. 

THI^rl  Partie,  von  4.  ^  mit  H. 

Pri^öJTH'^  ü.  geistige  Betrachtung  282,20. 
284,19. 

rTTS"5.inm^SlI  Adj.  worauf  man  seine  ganze 
Aufmerksamkeit  zu  richten  hat  34,i. 

MI^UJl^  Adj.  über  Etwas  (Acc.)  nachzudenken 
verlangend. 
*f^rj5I  m.  Fisch. 

H^  m.  1)  Befehl.  °^  ^oder  FSTT  Jmd  (Dal.) 
zu  Befehl  stehen,  Jmds  Befehlen  nachkommen.  — 
2)  *  l'nterhallung,  Gespräch.  —  3)  P(ähe.  —  4)  *  = 

T%r^lf^  f%TffT:  f%PTH  und  T^^ö(- 
ni^Adj.  Jmds  (Gen.  oder  im  Comp.  TorangebendJ 
Befehle  erfüllend,  —  Befehlen  nachkommend. 
*P^fiFr  1)  Adj.  Amtceiiend.  —  2)  f.  °^  Bim- 
melsgegend Ric4N.  21,79. 

f^^Irl  fehlerhaft  für  jvjvJw. 

M^l  f.  1)  Schlaf  Auch  personiQcirt.  Am  Ende 
eines  adj.  Comp.  f.  SfT.  —  2)  Schläfrigkeil.  —  3) 
Schlaf  der  Blumen  ist  der  Knospenzustand. 

lH*>l=ti(  Adj.  Schlaf  bewirkend,  einschläfernd. 

H^jilH  m.  das  Schläfrigwerden  182,27. 

f^^f^  l)Adj.  an  Schlaflosigkeit  leidend  Vi- 
EBiMÄMKAK.  10,82.  •—  2)  m.  N.  pr.  eines  Dichters. 

f^I^f^rt  AdT.  mit  Sfi^  Jmd  um  den  Schlaf 
bringen  Spr.  2406. 

Hs!,Iä^  (Nom.  °g^)  den  Schlaf  verscheuchend 

ylMAHA  5,2,S8. 

il^ilTll^^rl  Adj.  eingeschlafen. 
H^F^  Adj.   vor  Schläfrigkeit  blind,    schlaf- 
trunken. 
P{?^^^  Adj.  im  Schlafe  bestehend. 


PT?rmT  f.  mystische  Bez.  de»  Lautes  H- 

H*.IMNT  m-  Aa/6  Schlaf  halb  Contemplation,  ein 
Zustand  zwischen  Wachen  und  Schlafen. 

H?rT5T?T  Adj.  (f.  gi)  schläfrig,  schlafsüehlig 
157,10. 

f^ÄMFTn.  i)Schläfrigkeit.—  2)  langes  Schlafen. 

11*,!^  1)  Adj.  schläfrig,  schlafsüchtig.    Nom. 
abstr.  °^  n.  —  2)  *m.  Bein.  Vishna's.  —  3)  *(. 
a)  Solanum  Melongena.  —  6)  =  ^^T^Sm^.  — 
e)  ein  best,  wohlriechender  Stoff'. 
*rM,m^  m.  Finsterniss. 

*I'TKntsFR  n.  Phlegma  (als  einer  der  Gruod- 
stofTe  des  menschlichen  Körpers}. 

1.  HU'^  (*m.)  n.  1)  das  Sichfestsetzen,  Aufenthalt. 

—  2)  Aufenthaltsort,  Lagerstätte,  Behälter.  —  3) 
Schluss,  Ende.  —  4)  Tod,  Vernichtung.  —  5)  der 
Schlusssalz  (mosik.)  am  Ende  eines  Siman,  wel- 
cher im  Chor  gesungen  wird.  Hierher  Tielleicht 
auch  AV.  9,7,18.  —  6)  das  achte  asirol.  Haus.  — 
7)  *Ge»cA/ecAt,  Familie.  —  8)  *  Familienhaupt. 
2.*f^I?H  Adj.  besitzlos,  arm. 

H*^1=tllH  n.  Name  verschiedener  Stman. 

MM'llsttMl  f-  Todtenceremonie. 

MtlMcil  f-  Besitzlosigkeit,  Armulh. 

Pr^RqffT  m.  der  Herr  de»  finde»  TiiTT.Äa.S.913. 

H^^TOT  Adj.  Schlusssalt-artig. 

HM'lolri  Adj.  mit  einem  Schlusssatz  versehen. 

fn^^IrlR  Adj.  als  Beiw.  (Jiva's. 

M^I  f.  Xetz  aus  Schnüren,  Fanggarn. 

Mb(lrl.|  Nom.  ag.  Aufbewahrer,  Berger. 

HmFJSJJ  Adj.  1)  niederzulegen  Hehädbi  i,374, 
12.  17.  —  2)  aufzubewahren.  —  3)  Jmd  (Loc.)  im 
übergeben,  anzuvertrauen.— i)  tu  richten  auf  [Lac). 

fj^m^  Abi.  Inf.  zu  1.  m  mit  fsf  1,9. 

PT?}pT  1)  n.  a)  das  Niedersetten,  Niederlegen, 
Einsetzen  (des  Feners,  eines  Topfes  in  die  Erde). 

—  6)do»  Aufbewahren. —  c)  Ort  des  Niedersetsens, 

—  yiederlegens,  Behälter.  Ausnahmsweise  m.;  am 

r 
Ende  eines  adj.  Comp.  f.  S.  —  d)  ein  verborgener 

Schatz,  Schatz  überh.  —  2)  f.  Hyi'ft  Bez.  der 

Worte  ^\  sTI^^m^T:  M.  s.  w.  (TBa.  3,7,4,9) 

Apast.  Qu.  1,8, 5.  —  3)  Adj.  Etwas  (Gen.)  in  »t'cA 

bergend. 

♦f^^^Adj.  von  H^H. 

f^EJH?!'^  m.  ein  Topf  mit  Kostbarkeiten. 

1.  mypft  f.  s.  H^q  2). 

2.  T^RT  AdT.  mit  m^  aufhäufen  Habsuak.  129,3. 
M^PT5T  ni.  ein  Jaksha. 

(f^I^)  HUlf^g  Adj.  zum  Niedersetzen  u. 
i.  TT.  geeignet. 


H^Wf^r  -  H'^IrT'T 


205 


rTUTTIrT  •"•  Träger  des  Fanggarns, 

PrjraT  Absol.  in  *^rl°- 

^J[€U  m.  nach  dem  Conuii.  =  HrT^I  H^TT^- 
^T  Hm:.  Man  könnte  Hmcai5rif^  (HUim 
511°)  vermulben  und  diese  als  zwei  Stobha  aiif- 
fassen;  Tgl.  ^TT^L 

H^JTTT  Adj.  der  Etwas  (Acc.)  eingesetzt  hat. 

imVi  m.  1)  Aufstellung,  Aufwartting  (von  Spei- 
sen u.  s.  w.).  —  2)  der  Untersatz  an  der  C  k  h  4.  — 
3)  Aufbewahrungsort ,  Behälter,  in  übertragener 
Bed.  so  T.  a.  Inbegriff.  W^V\  der  Behälter  aller 
Gewässer,  das  Meer;  auch  Name  eines  Siman. 
=tlc1MIH  so  T.  a.  Vollmond.  —  4)  *das  Meer.  — 

5)  nach  ^imk.  die  Kenntniss  der  Zeitrechnung.  — 

6)  *eine  best.  Beilpflanze.  —  7)  *ein  best,  wohl- 
riechender Stoff. 

HfyjJiq  m.  Hüter  des  Schatzes. 

T'TT^?^  m.  N.  pr.  eines  Kaufmanns. 

f^nr^f^^  f.  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cal.  1. 
*HiyHI8J  m.  Bein.  Kubera's. 

f^TV'7  ra.  Schatzhüter. 

HT^Hlfi  m.  1)  Schätzeherr.  —  2)  ein  überaus 
reicher  Mann.  Nom.  abslr.  °pr  a.  —  3)  Bein.  Ku- 
bera's. —  4]  N.  pr.  eines  reichen  Kaufmanns. 

t^m^TTHTfr  m.  N.  pr.  eines  Kaufmanns. 

rrfu^  und  °qM  «n.  Schatzhüter. 

VTmm\^ri  m.  N.  pr.  eines  Kaufmanns. 

I^niHTl  Adj.  einen  Vorrath  bildend,  in  Vorrath 
vorhanden,  reichlich. 

Rm^rTAdj.  (f.p  aus  Schätzen  bestehend  Har- 
SUAK.  90,13. 

Hlfelcll^  m.  die  Kunst  Schätze  zu  finden  Käd. 
233,10. 

PTR^TH  m.  N.  pr.  einer  Stadt  Ind.  Antiq.  1878, 
S.  353. 

■R^irm  m.  Bein.  Kubera'i.  Nom.  abslr.  °3'  n. 
*pr-fi^^  m.  desgl. 

T'I^Spf  n.  1)  *das  Hinundherbewegen,  Zittern. 

o 

—  2)  coitus  Haksuak.  162,6.  —  3)  *  Spiel,  Scherz. 

■RF-IIH  ni.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

PTEn  Adj.  1)  hinzusetzen,  aufzulegen  Hbmädbi  1, 
173,7.  9.  —  2)  hinzusetzen,  so  y.  a.  aufzubewahren 
Kabaka  6,6. 
•  *  PT^UH  n.  das  Schauen,  Sehen,  Blick. 

TTy^  m.N.  pr.  eines  Mannes.  V\.  sein  Geschlecht. 

o 

I'^rä  1)  Adj.  beharrend,  treu.  —  2)  ni.  N.  pr. 
eines  Kicjapa. 
*f^H  m.  Laut. 

M14-  Adj.  zu  Grunde  zu  gehen  — ,  umzukom- 
men  verlangend  Buatt. 
in.  Theü. 


R^  m.  n.  (Kbänd.  Up.)  Klang,  Laut,  Ton,  Ge- 
räusch, Gesumme,  Geschrei. 

HT^  Dat.  Inf.  zu  ^^  mit  H  RV.  3,56,1. 

H'ST'T  n.  das  Hingiessen  Comm.  zu  Gai.>i.  1, 
477,1.  Vgl.  F^tn°. 
^H^^^tiT  Adj.  in  Fg?n°. 

H^fTüTSI  m.  N.  pr.  fehlerhaft  für  f=rslTT5l5f. 

H'TrfTWI  f.  I-ust  zum  Tanzen  Uarsuak.  101,22. 

H^?  m.  das  Schleifen  oder  Trillern  (des  Tuuet 
in  der  Litanei)  Vaitän. 

mr^  m.  und  ^RTf|rT  n.  =  H^^. 
°I'7*TrT?'r  Adj.  1)  klingend  — ,  tönend  — ,  schal- 
lend — ,   schreiend  wie.  —   2)  ertönen  machend, 
spielend  (ein  niusik.  Instrument}.  —  3)  von  einem 
Klange  begleitet. 

T'7'IT^  oder  FT'Tr^  m.  ein  in  den  Boden  ein- 
gegrabenes Wassergefäss. 

I^HrR  Adj.  zu  schmähen  — ,  zu  lästern  begie- 
rig;  mit  Acc. 

iHl'i^ilfT  Adj.  schlafen  ieollend,  schläfrig  Räsat. 
8,2130  (fsTRKlH  gedr.). 
"  T'H'ilSJ'T  f.  die  Absicht  wegzuführen. 

'FJ'Tt^  Adj.  (mit  Acc.)  1)  Jmd  wegführen  wol- 
lend KÄD.  2,44,12.  —  2)  «1«  führen  — ,  zu  brin- 
gen wünschend  nach  {'Alri)  einem  Orte  oder  in 
einen  Zustand,  eine  Lage  (Acc).  —  3}  zu  verbrin- 
gen — ,  abzuleben  wünschend  [eine  Zeit). 

^  ^  _r 

(•RtT^tT  Adj.  mit  dem  T-HMrl  (Partie.  Ton  ^TtT 

mit  1»!)  versehen. 

rT'TTfT  f.  Wiederholung. 

f^  s.  1.  H^. 

M'^^  Adj.  Subst.  Spötter,  Lästerer.  Gewöhn- 
lich in  Comp,  mit  dem  Object. 
*T'T'^rl^  Adj.  eine  verkrüppelte  Band  habend. 

PF^'I  n.  das  Lästern,  Schmähen. 

\'i'•t^'U^  Adj.  dem  Spott  — ,  dem  Tadel  Jmds 
(Gen.)  unterliegend,  schimpflich,  verächtlich. 

H*^T  f.  1)  Schmähung,   Lästerung.  —  2)  Ta- 
del, Zurechtweisung.  —  3)  Schimpf,  Schande  170, 
2S.  26. 
*H'-<!lt-t1in  f.  ironisches  Lob. 

PTW^rt^  Nom.  ag.  Spötter,  Lästerer,  Verächter. 

PTPTJTTO  ni.  N.  pr.  eines  Mannes. 
"Hl^i'I  Adj.  schmähend,  lästernd,  tadelnd. 
*T'T^  f.  eine  Frau,  die  ein  todtes  Kind  zur  Welt 
bringt. 

T^lFfT'WT  f.  ein  Gleichniss,  in  welchem  dasje- 
nige, womit  Etwas  verglichen  wird,  in  gewisser 
Beziehung  als  dem  Verglichenen  nachstehend  dar- 
gestellt wird. 


l-i^ij,  T'TF^SI  Adj.  1)  zu  schmähen,  verächtlich, 
verwerflich,  schimpflich,  tadelnswerth,  woran  ein 
Makel  haftet.  —  2)  verboten,  untersagt. 

(•H'-itlfTI  f.  Tadelnswürdigkeit. 
*^=£f,  R'^frT  (HSR,  n^). 
l.RCT  1)  Adj.  in  S[T=RR^  tou  unbekannter  Bed. 

—  2)  m.  Bcrr,  Oberhaupt  Ind.  St.  14,386. 
2.Rq  m.  1)   Wassertopf  Ind.  St.  14,386.  —  2) 
'^  Nauclea  Cadamba. 

I  "iMiHIrl  f.  die  zweite  Rippe. 
*HM6  m.  Recitation. 
*ft^fefrT^Adj.  =  ftqfSft  W\  W.. 

R^TrR  n.  1)  das  Fallen,  Fall,  Sturz.   JTPTTnJf 

r 
IPT^CI  das  Abgehen  der  Leibesfrucht  einer  Schwan- 
geren, so  T.  a.  das  Niederkommen  einer  Schw.  -»• 
2)  das  Fliegen,  Flug. 

*f^'7rfT7lf^lit  f.  wohl  das  Fallen  und  Steigen. 
*  f'J^r^J  f- 1 )  ein  schlüpfriger  Boden.  —  2)  Schlacht- 
feld. 

R^^QT  n.  das  Hinlegen  oder  Spenden  der  Klasse 
beim  Manenopfer. 

r-iMdlsilM  AdT.  (so  leise)  wie  wenn  Blätter 
fallen. 
*^m^  m.  das  Reifen. 
*RTr5  Dl.  Recitation. 

RMH  m.  1)  Sturz,  Fall,  das  Fallen,  Niederfal- 
len (auch  Tom  Regen,  von  Thränen,  Gescbossen, 
Tom  Blick  n.  s.  w.},  das  Fallen  von  (Abi.),  in  oder 
an,' (im  Comp,  vorangehend).  —  2)  das  Losstür- 
zen, Anfall,  Angriff,  —  auf  (im  Comp,  vorange- 
bend). —  3)  das  Sichniedersetzen  (eines  Vogels). 

—  4)  Sturz,  Fall  in  übertragener  Bed.  —  S)  To- 
desfall, Tod.  —  6)  gelegentliches  Vorkommen,  bei- 
läufige Erwähnung.  —  7)  eine  unregelmässige,  als 
Ausnahme  geltende  Erscheinung,  Unregelmässig- 
keit. —  8)  in  der  Grammatik  Partikel.  —  9)  bis- 
weilen fehlerhaft  für  RCTR  und  am  Ende  eines 
Comp,  für  SlfrTqR  und  SR^R. 

RCHrRT  am  Ende  eines  adj.  Comp,  eine  böse 
That,  Sünde. 

RTR^  I)  Adj.  am  Ende  eines  Comp,  ausschla- 
gend (ein  Auge).  —  2)  n.  a)  das  Ifiederfallenlas- 
sen,  Sinkenlassen.  Hrlrll^  °  so  v.  a.  ununterbro- 
chenes  Weinen.  —  6)  das  Darankommenlassen,  Be- 
rühren mit  (im  Comp,  vorangehend).  —  c)  das 
Tödten,  Erlegen,  Zerstören,  Vernichten.  —  d)  in 
der  Grammatik  gelegentliches  Erwähnen  — ,  Ge- 
brauchen eines  Wortes,  insbes.  wenn  dadurch  eine 
seltene  Erscheinung,  eine  Unregelmässigkeit  con- 
statirt  wird.  —  e)  das  Niederfallen.  —  f)  das 

26* 
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Hm??^  —  f^ft 


Berabflitgen,  Berabtehiesten  (eiDes  VogelsJ. 

MMIHHIM  Adj.  fallen  :u  lassen.  ^XJI:  so  v.  a. 
eine  Züchtigung  ist  vorzMnehmen. 

R^nfTlölÄT'THjf^fWf.Titel  eines  Werkes  Büh- 
LRB,  Rep.  No.  290. 

ft'^TfT^  Adj.  1)  niederfallend.  —  2)  herabflie- 
gend, sieh  niederlassend  auf  (im  Comp.  Torange- 
beiid).  —  3)  niederschlagend,  :u  Grunde  richtend, 
vernichtend,  zerstörend. 

PJ^lc^  Adj.  als  Unregelmässigkeit  tu  erttiihnen, 
unregelmässig. 

HTTIT  ra.  niederes  tand,  Thal. 
■pT^TH  n.  1)  das  Trinken.  —  2)  ein  Wasserbe- 
hälter, aus  dem  man  (insbes.  das  Vieh)  trinkt; 
Tränke;  Teich,  Wasserbehälter  überb.  —  3)  ♦  Melk- 
kübel. 

PPJHSrrf  Adj.  mit  Tränken,  Teichen  u.  >.  w.  ver- 
sehen. 

T^^U^W^U  n.  ein  Teieh  oder  See,  wohin   die 
Thiere  zum  Trinken  kommen,  Kad.  2,49,10. 
♦f^rnpfr  Adj.  von  l.  tq-  mit  ^. 

HlfliHI  f.  Bedrückung. 
*iHMlliH  f.  das  IVinken. 

Hlfl?H  (=:  Htfii'H)  n.  das  Auspressen  Uem. 
Par.  2,366. 
p|<T  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 
P)C?in  Adj.  (f.  m)  i)  geschickt,  gewandt,  trfah- 
ren  (die  Ergänzung  im  Loc,  *Gen.,  *Instr.,  Infio. 
[Spr.  7852]  oder  im  Comp,  vorangehend),  von  Ge- 
schicklichkeit, Gewandtheit,  Erfahrenheit  zeugend. 
°^  Adr.  auf  geschickte,  feine  Weist  MBn.  4,3,9. 

—  2)  am  Ende  eines  Comp,  geeignet  zu,  so  v.  a. 
vermögend  Käd.  71,4.  —  3)  vollkommen,  vollstän- 
dig. °^,  °rrpT,  °fra,  ^^m  und  »^mo  voii- 

kommen,  vollständig,  auf  alle  Weise,  ganz,  genau. 

—  4)  *  vielleicht  liebenswürdig  gegen  (Loc.  oder 
Acc.  mit  5riH). 

J^MUlrll  f.  1 )  Geschicklichkeit,  Gewandtheit.  — 
2)  Genauigkeit.  Instr.  genau. 

fWtiraT  f.  N.  pr.  einer  Zofe  297,2  5. 

IlM.^  f.  nach  MaiiIdb.  und  üvata  der  feine 
Körper. 

HUMtH    Habiv.  2815   fehlerhaft    für   HCJTo, 

RftnTFT,  °q%  tm  Besitz  behalten—,  nicht  von 
sich  lassen  wollen;  mit  Acc. 
•pl4)HI  f.  Cardiospermum  Balicacabum. 
*limirl'1  n.  das  Sehen. 
*R^^  n.  Opium. 
Hs<S  1)  Adj.  s.  D.  SpjJ  mit  H.  —  2)  m.  ein 


best,  musikalisches  Instrument  S.  S.  S.  185. 

H's<?iCtj  Adj.  nothwendig  in  Beziehung  stehend 
zu  (Instr.). 

•  ■Ist-SJ   Nora.  ag.  Verfasser  Bälai.  8,7  CRSf- 
1^  gedr.). 

Ho<>~tJ  1)  ni.  a]  das  Anbinden,  Festbinden,  Bin- 
dung. Fesselung.  —  6)  *  festes  Bangen  an  Etwas. 
Richtig  Ho^-^yr.   —    c]  Band,  Fessel.  —  d)   Stif- 
tung.—  e)  *  Verstopfung.   Richtig  T^sp^.  —  f) 
Composition,  literarisches  Werk.  —  g)  Titel  eines 
Werkes.  —  A)  *  Azadirachla  indiea.  —  2)  *n.  Ge- 
sang. —  MBu.  2,2532  fehlerhaft;  pT^^ed.  Bomb. 
*R5F^^  Adj.  von  His^'U. 
fsi^5^yTl5;?n^fT  ni.  Titel  eines  Werkes. 
H^'II'T  1}  Adj.  (f.  ^)  bindend,  fesselnd  Spr. 
3728.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Arana 
Bbäg.  P.  ed.  Bomb.  9,7,5.  f^fsF^JT  v.  I.  —  3)  f.  5 
Band,  Fessel  (auch  in  übertragener  Bed.).  —  4) 
n.  (adj.  Comp.  f.  ^J)  a)  das  Anbinden,  Befestigen, 
Festhalten,  Zusammenfügen.   Hr?I:   »o  v.  a.  das 
Schlagen  einer  Brücke.  —  b]  Band,  Fessel;  in  über- 
tragener Bed.  Bande,  Verbindungen.  —  c)  das  wo- 
rin Etwas  befestigt  ist,  —  steckt.  —  d)  *das  obere 
Ende  der  VliiA,  ico  die  Saiten  befestigt  werden. 
—  e)  Grund,  Ursache,  Veranlassung,  Bedingung. 
Häufig  am  Ende  eines  adj.  Comp,  zu  übersetzen 
durch  veranlasst  — ,  bedingt  durch,  abhängig  von 
(103,9.  189,32  =  M.  9,27),  in  Besiehung  stehend 
zu.  —  f)  ein  Gefüge  von  Worten,  Composition. 
♦H^ER^  Adj.  von  i^^^I. 
Hs^'^tl'iy-Kj  m.  Titel  einer  Klasse  von  Werken. 
Hq'tfHTM  n.  ein  gutes,  freundschaftliches  Ver- 
hältniss.  °^  efj^  sich  gut  vertragen  mit  (In8tr.)HA- 
mv.  2,69,55.  v.  1.  H^o. 

|'io(-t<H41<5  m.  Titel  eines  Coramentars. 
HsJF^5f^  ingir°. 

H5JI=^^  Adj.  1)  bindend,  fesselnd  Spr.  3728, 
V.  I.  —  2)  am  Ende  eines  Comp,  a)  verbunden  durch 
oder  mit,  zusammenhängend  mit.  —  h]  bedingend, 
verursachend. 

Hsji^m  1)  Adj.  vernichtend,  vertilgend,  besei- 
tigend, vertreibend.  —  2)  n.  das  Vernichten,  Ver- 
tilgen. —  Hier  und  da  fehlerhaft  für  PTcIs^ni. 
*I*!SFT  eine  best.  Zahl  (buddb.). 
H5IF4  m.  in  ^R^^. 

HM?  1)  Adj.  (f.  511)  a)  niedrig  Käü.  66,23.  — 
b]  dicht,  keinen  Zwischenraum  darbietend,  unun- 
terbrochen, fett  (Umarmung,  Zuneigung).  —  e)  voll 
von  (Instr.  oder  im  Comp,  vorangehend).  —  d) 
*flachnasig.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Gebirges.  —  3) 


*n.  Flachnasigkeit. 

TtNiM.  °'7Tr?  fest  umschlingen  Bäiar.  28,3. 
RI^TS'r?  1)  dicht  geworden.—  2)  fest  a7>gedrüekt 

BÄLAR.    124,i. 

PTHil   Adv.  mit  Sf;;j"  spannen   (einen  Bogen) 
VlKSAMÄÜKAli.  16,41. 

RR^fT  1)  Adj.  o)  --=  RRJ  1)6).  —  b]  *  = 

f^Ri  l)d)  Ka?.  zu  P.5,2,32.—  2)  *n.  =  Pli^i3). 

ll<siHI  Adv.  mit  ^\^  von  der  Spreu  befreien. 

Vgl.  R^. 

*Hs?IS^  Nom.  ag.  einsichtig,  verständig  Gal. 

T'l^lSoU  Adj.  ZH  halten   für,  anzusehen  als 

(Nom.). 

°RH  1)  Adj.  (f.  3EfI)  gleich,  ähnlich.  Pleonastisch 

nach  einem  Adj.  und  in  Verbindung  mit  anderii 

Synonymen. Nom. ab8tr.°fn''-—2)(*m.  D.)Sckein, 

Vorwand.  Nur  im  Instr.  und  Abi. 

f'TH^'T  n.  das  Zerbrechen  AV.  20,131,2. 
^         r  ^   r     r 

T^fHT  fehlerhaft  für  RHfHH. 

RHR^  Adj.  etwa  dessen  Hintertheil  nach  unten 
gerichtet  ist. 
*R»T1?R  n.  das  Sehen. 

Rjfrq  Hariv.  13399  fehlerhaa  für  »ftq. 

R»TqtI  Adj.  als  Beiw.  Vishnu's. 

R>R  1)  Adj.  s.  u.  l.yj^  mit  R.  —  2)  n.  Ver- 
schwiegenheit Spr.  9319. 

R'-RI^fJ  Adj.  sich  einbeissend,  tief  in's  Fleisch 
beissend, 

MHs5|8J  m.  das  Bineingehen  in.  rTc^  das  zu 
Bette  Gehen  Bbatt. 

RITHR  1)  Adj.  (f.  ^)  Jmd  (Gen.)  hineinzugehen 
(in's  Wasser)  — ,  sich  hineinzubegeben  veranlassend. 
—  2)  n.  doi  Bineinsteigen  (in's  Wasser)  153^9. 

RIR"  m.  deutliche  aber  nicht  vollkommen  laute 
Aussprache  TS.  Prät.  23,5.  8. 

Rq^SfJ  m.  Einlader. 

MH^m  n.  Einladung. 

T'l'T^JI  Adj.  einzuladen. 

T'^rjsjj  Adj.  dessen  Groll  sich  gelegt  hat,  nicht 
eifernd. 

TFF'm  m.  lausch,  das  Vertauschen  von  (Gei!.. 
gegen  (Instr.)  Gact. 

l'lMs^  m.  eine  best.  Speise  Karaka  1,27. 

1.  RRIrl^  Adj.  austumessen,  gemessen  werdend, 

2.  RTRöJI  Adj.  zu  vertauschen,  vertauschbar  ge- 
gen (Instr.). 

RTR  n.  Maass,  Maassverhältniss. 

TT\^  m.  N.  pr.  1)  verschiedener  Fürsten.  Ein 
Sohn  IkshvAku's  dieses  Namens  hat  es  bewirkt, 
dass  die  Menschen  die  Augen  schliessen  und  öff- 
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neo.  Bbäg.  P.  9,24,64 .  —  2} einesD i n  a  v a.  Vt^ v. I. 
Pfft^  1".  Ansiedelung  RV.  5,62,7.  . 
f^Fnr  n.  (adj.  Comp.  f.  ^T)  1)  Ziel  (nach  dem 
geschossen  wird).  —  2)  Zeichen,  Anzeichen,  Wahr- 
zeichen, Voneichen,  Omen.  —  3)  Veranlassung, 
Grund,  Ursache,  das  Bestimmende,  causa  efficiens, 
Werkzeug.  °W?TT  die  Veranlassung  sein,  die  Schuld 
tragen  KÄo.  214,3.  Alle  obliquen  Casus  (Abi.,  Gen. 
und  Loc.  nicht  zu  belegen)  werden  adverbialisch  in 
der  Bed.  wegen  gebraucht.  Am  Ende  eines  Comp. 
dieses  sur  Veranlassung,  zum  Grunde  habend,  ver- 
anlasst — ,  hervorgerufen  — ,  betnirkt  durch.  —  4) 
*=  ginH,"^^,  m^  und  q^. 

MIRtT^  1)  am  Ende  eines  adj.  Comp,  hervor- 
gerufen — ,  veranlasst  durch,  abhängig  von.  —  2) 
*n.  das  Küssen. 

HNrl^l^ni  n.  causa  efficiens. 
I'TlHTl"=tlM  m.  eine  best.  Zeit,  die  als  Veran- 
lassung zu  Etwas  dient.  Nom.  abstr.  °f7T  f. 
*Hlrr7T^f?rT  m.  Erähe  Rägan.  19,58. 
l'iiHnrifl  AdT.  aus  besonderer,  bestimmter  Ver- 
anlassung. 

I'TPTfT^  "•  das  Ursachesein. 
Hf^fTPf^  n.  Titel  eines  Werkes. 
*HFrTTR7  m.  Astrolog. 
RWfF^fiR  Adj.  das  Ziel  treffend. 
T^THTIHHHT  f-  ein  die  Veranlassung  angeben- 
der siebenler  Casus. 

T^Mfl^r?  m.  causa  efficiens.  Nom.  abstr.  °^  n. 
HIHtIIMH  Adj.  dessen  Lebensalter  rot»  Etwas 
abhängig  ist  MBu,  3,135,47. 

FTTRTfT'T  Adj.  das,  worauf  Etwas  als  Ursache 
wirkt,  TS.  Pkat.  Comm. 

T^T'-IfTT  Adv.  1)  mit  =fJT  zur  Veranlassung  — , 

zur  Ursache  machen.°öf^(J  mitAcctceflie«,  inFolge 

— ,  durch  die  Schuld  von  Käd.  247,10,  —  2)  mit 

^  Ursache  — ,  Veranlassung  zu  Etwas{Loc.]  werden. 

HlHkJJ  m-  N.  pr.  eines  Fürsten  Laut.  199,10. 

*T'TrR5I  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

r^TFHiT  Adj.  (f.  5fT)   sich  hingebend,  theilneh- 
mend  — ,  hängend  an  (Loc).  Superl.  f.  °fT!TT- 
nrny  f.  ^  das  SUnzeln,  Zwinkern  der  Augen. 

—  2)  das  Schliessen  der  Augen,  Einschlafen. 
l'llH^  n.  1)  das  Blinzeln,  Schliessen  der  Augen. 

Auch  als  Bez.  eines  überaus  kurzen  Zeitmaasses. 

—  2)  krankhaftes  Blinzeln  oder  Schliessen  der 
Augendeckel.  —  3)  Bein.  Vishnu's.  —  4)  N.  pr. 
eines  Sohnes  des  Garuda. 

f^rft^^'^  ro.  N.  pr.  eines  Gebietes. 

f^fWFI  Gen.  Inf.  zu  fi^  mit  H  RV.  2,28,6. 


t'TIHiMrT  n.  das  Schliessen  der  Augen  Mauabb. 
8,2S,fc.  Vgl,  äEJo  (Nachtr.  3). 

T'I^M^fl  1)  Adj,  die  Augen  schliessend  (beim 
Singen)  S.  S.  S.  117.  —  2)  f.  °%^I  das  Schliessen 
der  Augen  in  *^°  und  JTsT°. 

i'IHM-i  n.  1)  das  Schliessen  der  Augen  263,5. 
—  2)  das  Sichsehliessen  einer  Bliithe.  —  3)  *das 
Schliessen  der  Augen,  so  v.  a.  Tod.  —  4)  in  der 
Astr.  vollständige  Verfinsterung  bei  einer  totalen 
Finsterniss. 

T'TRT^T  f-  das  Schliessen  der  Augen.  Am  Ende 
eines  adj.  Comp.  f.  5^1  Naish.  3,1 04. 

T'PTTTFFI  Adj.  die  Augen  schliessend. 
* f^Hi*4(  m.  N.  pr,  dos  löten  A  r h a n fs  der  ver- 
gangenen Utsarpinl  (bei  den  Gaina). 

Tt4ly*Adj.A7e»ner  als  die  Faust  AtT.AR.iOS,G. 
*V^^^mmhso\.\on^mbis  zurWurzel  hinab 
ausrotten. 
*  r'WcfI'7  Adv.  bis  zur  Wurzel  hinab. 

I'^^IT  Adj.  (f.  ^)  sich  anschmiegend,  sich  fü- 
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gend;  mit  Loc.  und  äJT. 

T'IfT^  m.  Zermalmet  Apast.  fa.  6,18,2. 
1  •  T'WT  Adj.  dessen  Maassverhältniss  oder  Werth 
bestimmt  wird,  —  bestimmt  werden  kann. 
2.*HqtT  m.  Tauseh. 

W^  m.  (adj.  Comp,  f,  gj)  1)  das  Blinzeln, 
Schliessen  der  Augen.  Auch  aU  Bei.  eines  bestimm- 
ten Zeitmaasses.  HT'sf  FFTW  Jeden  Augenblick. 
Ausnahmsweise  n.  —  2)  krankhaftes  Blinzeln  oder 
Schliessen  der  Augendeckel.  —  3)  N.  pr.  eines 
Jaksha  (nach  NIlak.). 

*T'l^lN=tl   m.  1)  das  Blinzeln  der  Augen.  —  2) 
Leuchtkäfp.r, 
»m^^fT  f.  Blitz. 

HT^H?  1)  Adj.  (f.  5)  das  Schliessen  der  Augen 
bewirkend.  —  2)  n.  das  Schliessen  der  Augen. 

MH"HrlfT  Adv.  in  Beziehung  auf  das  Schliessen 
der  Augen. 
♦T-iHt^'Mrl  und  *f^I71sr^  m.  Leuchtkäfer. 

T^'^^r^J^^^  Adj.  der  in  einem  Augenblick 
einen  Weg  vollbringt  MBu.  5,191,51.  Harit.  9139. 

i'ia  1)  n.  Tiefe,  Niederung,  Vertiefung.  t'lt^H 
der  Tiefe  zu,  abwärts.  —  2)  Adj.  (f.  5^1)  tief  liegend, 
vertieft,  eingedrückt.  —  3)ni.  N.  pr,  eines  Fürsten. 
T^TWIFT  t)  Adj.  in  Verliefungen  — ,  in  iViede- 
rungen  befindlich.  —  2)  n.  eine  niedrig  gelegene 
Stelle,  yiederung. 

T'IWTl  f-  Fluss.  Am  Ende  eines  adj.  Comp,  f, 
57  84,24. 
*  l'IMrItrI  Adj.  eine  verkrüppelte  Hand  habend. 


■RW5F  m.  eine  niedrig  gelegene  Stelle,  Ver- 
liefung. 

I'iyy=(tn  Adj.  hinabfliessend. 

FTRHIIT  ra.  =  Hi^5l. 

HTWrlAdj.  vertieft,  eingefallen  MBu.  7,156,64. 
175,'.. 

I '(*-«<  und  *°Sfr  m.  Azadirachta  indica. 

fqrsr^  m.  V.  I.  für  Rl^ii;^. 

l-l*-=l(i'^  m.  Erythrina  fulgens  oder  JUelia  sem- 
pervirens  Buätapk.  1,204. 

l'l*-<M^^  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 
*n'-qH^=tl  n.  die  fünf  Dinge  [Blätter,  Rinde, 
Blüthe,  Frucht  und  Wurzel)  der  Azadirachta  in- 
dica RÄGAN.  22,30. 
*|^i-s(s<J!;|  m.  Mimusops  AsxandraRÄGAN. 11,71.. 

Hr5(qj~J  m.  eine  best.  Pflanze  Kabaea  6,18. 

T'F^^  m.  JUelia   Bukayun  Buävapr.  1,204. 
Madasav.  14,137. 
*H*-s|(slH  n.  eine  best,  hohe  Zahl  (buddh.). 

TT^^^fTT  f.  ein  Frauenname, 
T'T^TT^f'T  m.  N.  pr.  eines  Heiligen  und  Grün- 
ders einer  Vishnu'itischen  Seele, 
*I'F5rundo^m.derCj7ronen6aumRI(iAN.ll,176. 
T^rSJcfJCfi^m*!^  n.  Limonade  Bbävapb.  2.2  8. 

CS 

1 1*<l?tl  f-  Untergang  der  Sonne,  Abend, 
HM'tl  1 )  f.  dass.  —  2)  Adj.  schla/f,  welk,  marcidtts, 
T'iMI'^'H  n.  das  Untergehen  der  Sonne  Comm.  za 
Apast.  ^r.  5,29,13. 

RSIrTT  f.  das  Verschwindsn  in  (Loc), 
f^m  1)  m.  Untergang  (der  Sonne).  —  2)  f.  3^ 
N.  pr.  einer  Apsaras  VP.^  2,292. 

r-TSI^FTl  (•  N.  pr,  einer  Stadt  Varuna's. 
MMlT^  m.  IS',  pr.  eines  Fürsten. 
Htfrl  1)  Adj.  s.  u.  ^^  mit  R.  —  2)  n.  PI,  im 
SAmkhja  Bez.  der  Sinnesorgane. 

HMH°hl^  Adj.  für  eine  bestimmte  Zeit  geltend, 
temporär  224,11. 

R^rRI^'T  Adj.  im  Essen  Beschränkungen  sich 
auferlegend. 

l'lMrlT^TT?f7=f)  Adj.  in  einem  bestimmten,  un- 
veränderlichen Casus  stehend  P,  1,2,44,  Seh. 
T'iq'rlsrrl  Adj.  seinem  Gelübde  treu  bleibend. 
RqFTFfT'I  Adj.  sich  zügelnd, 
T'TqHlTH  f-  in  der  Dramatik  die  sichere  Aussicht 
auf  Erreichung  eines  Zieles  durch  Ueberwindung 
eines  bestimmten  Hindernisses, 
RlrlTT^R  Adj.  massig  essend. 
Rqfn^I^  Adj.  =  -R^rHIsH.    ir4ra°   nur 
Hundefleisch  geniessend, 

Mt(irl  f.  die  fest  bestimmte  Ordnung  der  Dinge, 


2Ö8 


f^cfnr  —  HfiiJ* 


BetlimmHiig,.yolhweni1igMl., Schicksal,  kuvb  per- 

jonilicirt. 

Hq?ft  f.  Bein,  der  Durgä. 
f'I'TfTI'ÄM  Adj.  »ein«  Sinne  ziigelnd. 
FTfrTT  Nora.  ng.  i)  derjenige  welcher  abhält, 
aufhält,  im  Zaume  h/ilt,  Bändiger.  Nom.  abstr.  °^ 
n.  —  2)  lu.  Pferdebändiger,  Wagenlenker. 

PPTtT^JJ  Adj.  i)  zuriickzHhalten,  im  Zattme  zu 
halten,  zu  bändigen,  zn  letiken.riom.  abitr.'^'^tr. 
QUii.  tu  BXdab.  3,2,21.  —  2)  zu  erzwingen. 
fnqg  Nora.  ad.  in  ^"r^^TT. 
Pra^ni  1)  u.  a)  das  Händigen,  Beschränkung 
der  Fraiheil.  —  b)  Beschränkung,  so  v.  a.  Fest- 
tttllung,  nähere  Bestimmung.  —  2)  f.  ^I  o)  Ver- 
tehliesiung  Hbm.  Pab.  9,3.  —  6)  Beschränkung,  Be- 
schränktheit in  g°  (Nachlr.  3). 

f^m^  m.  (adj.  Comp.  f.  511)  1)  Bändigung,  Zu- 
rückhaltung, Beschränkung. —  2)  das  Niederhalten, 
Senken  (des  Tones).  —  3)  Beschränkung  auf  (Loc. 
oder  Acc.  mit  ^TTrl))  tiinschränkung,  Feststellung, 
genauere  Bestimmung.  H'TTT'T  ">«'  Einschränkun- 
gen, unter  gewissen  Voraussetzungen.  —  4)  feste 
Regel,  Nothwendigkeit,  absolute  Nothxvendigkeit  in 
einem  gegebenen  Falle,  jedoch  ohne  Beschränkung 
auf  diesen  »inen  Fall.  fsTT'H  und  f^qnin  ""' 
Ifothtcendigkeil,  mit  Bestimmtheit,  gewiss.  (HTSI- 
l'IMHlCl  so  r.  a.  so  dass  die  Tithi  dabei  das  Be-' 
stimmende  sind.  —  5)  FerjprecAen,  Gelübde.  —  6) 
eine  Beschränkung,  die  man  sich  auflegt,  eine  über- 
nommene besondere  Observanz,  eine  gelegentliche, 
kleine  Pflicht  28ä,So.  —  7)  in  der  Rhelorik  ein 
feststehender  Vergleich,  Gemeinplatz. —  8)  ein  best, 
mit  Uineralien,  insbos.  mit  Quecksilber  vorgenom- 
mener Process.  —  9;  Bein.  Vishnu's.  —  10)  N. 
pr.  eines  Sohnes  des  Dharma  und  der  Dbrti.  — 
Auch  mit  H^q  rerwechselt. 

MMHH  1)  Adj.  bändigend,  bezwingend.  —  2)  n. 
a)  das  Bändigen,  Bezwingen  MBh.  12,88,18.  —  b] 
das  Beschränken,  genauere  Bestimmung. 
H^RTl^T  m.  N.  pr.  eines  mythischen  Weisen. 
'R'^H'^Tl  Adj.  1)  frommen  Observanzen  oblie- 
gend. —  2)  °^fft  f.  die  Regeln  —,  die  monatliche 
Reinigung  habend, 
*VJ^^X^fH  f.  Askese. 
HMh«^H  ni-  «ine  rerjuUrende  Ursache, 
HMMH-<(  ni.  N.  pr.  =  f^F^nf^ra. 
Ht4HNHT  f.  ein  Gleichniss,  bei  dem  ausdriick- 
Hch  gesagt  wird,  dass  Etwas  nur  mit  Einem  ver- 
glichen werden  könne. 

rm*3T  Adj.  1)  zurückzuhalten,  im  Zaume  zu 


halten,  zu  bändigen.  —  2)  zu  beschränken,  be- 
schränkt — ,  genauer  bestimmt  werdend  ^lüK.  tu 
Taitt.  Vr.  62,10. 

f^Ml'M'I  Adj.  überfahrend. 

f^rfcl  111.  eine  geschlossene  Reihe. 

*HTTJT  m-  =  RfTRT^T^:  gtLÄSiiA  2,i  i6. 
*f^q[TrT^  n.  fohlerhafle  v.  1,  ftir  HMIrH- 

f^^H  n.  Zufahrt  UV.  10,19,4.  Zugang,  Weg. 
'  fWRl)'*m.  a)  =fspflf.  Hem.  Jöo.  4,34  fehler- 
haft für  f^!7  6)-  —  b)  Schiffer,  Steuermann.  —  2) 

n.  (!)  =  mqq  8). 

f^qiqgj  1)  Adj.  (f.  °FRfl)  o)  zurückhaltend,  im 
Zaume  haltend,  lenkend,  bezwingend.  —  6)  be- 
schränkend, feststellend,  genauer  bestimmend,  ent- 
»cAeidend  Hemadri  1,662, 9. fAfin.  zu  TAiTTiüi>.62,10. 
PfCfiri^mTcllfJ  in  Ermangelung  eines  entschei- 
denden Moments  ÜEci.v.  1,47.  Nora,  abstr.  "rTT  f- 
und  °3"  n.  —  2)  m.  a)  Lenker.  —  6)  *  Wagenlenker. 
—  c)  *  Schiffer,  Steuermann. 

V^m^  B.  1)  MBh.  12,33)9  fehlerhaft  für  fk- 

rrrR  2)  a).  —  fc)  =  HEiq  8). 

V¥^  1)  Adj.  8.  u.  1.  rjsT  mit  ^.  -*  ß)  m.  ein 
Angestellter,  Beamter  Spr.  2813.   ''*  ''""■'  ' 
*T'lMrti'^  Adj.  als  Haupt  erwählt. 
PI'^TWl  f-  Beauftragung,  Anstellung  zu  Etwas 

PiriH  f.  1)  Verleihung,  Gewährung.  —  2)  Viel- 
gespann  oder  das  in  demselben  gehende  Thier;  ins- 
bes.  von  den  Zugthieren  VAju's.  —  3)  PI.  Verse, 
Gedicht.  —  4)  N.  pr.  einer  Gemahlin  Rodra's  in 
einer  seiner  Formen. 

Rqrl  1)  Adj.  s.  u.  2.  2  mit  R.  —  2)  (*m.)  n. 
eine  best,  hohe  Zahl,  gewöhnlich  Million. 


H*^(c<rl  m  Adj.  dem  Väju  nijutvaut  gehörig. 

PIQ'c^fl  Adj.  1)  mit  einem  Vieigespann  verse- 
hen. —  2)  gleichsam  befestigt,  angeheftet,  so  v.  a. 
bleibend,  nicht  vom  Orte  weichend  (3rH).  —  3) 
das  Wort  \k^Ti  oder  PT^^tT  enthaltend. 

T^fTfHT  f.  N.  pr.  der  Gattin  Prastiva's. 

T'imi  n.  Kampf,  insbes.  Faustkampf.  *o>T  f. 
Kampfplatz  für  Faustkämpfer. 

HM^ül  Adj.der  einen  Wagen  mit  Vielgespann  hat. 

o 

MMIrhT  Nom.  ag.  1)  Anbinder,  Festeier.  —  2) 
Herr,  Gebieter. 

HQl'^icJI  Adj.  1)  zu  richten  auf  {toc).  SllfRT 
?P3  »0  V.  a.  man  soll  eich  den  Freuden  hingeben 

ö 

Spr.  5942.  —  2)  anzuhalten  zu,  anzustellen  bei, 
tu  beauftragen  mii (Loc.)  M.  9,64.  Jköi.  2,3.  MBu. 
1,124,28.  5,177,2.  Chr.  211,10.  —  8)  zur  Rechen- 
schaft zu  ziehen  U.  8,186. 


^nr  ni.  1)  das  Anbinden  in  °fT15T.  —  1)  Ver- 
r 
wendung.f^^m°  Anstellung  bei  einem  und  dem- 
selben Geschäfte.  Vgl.  ^  °  1).  —  3)  Anweisung,  Vor- 
schrift, Geheiss,  Befehl,  Auftrag,  ein  aufgetragenes 
Geschäft.  —  4)  Bestimmtheit,  Notl^vendigkeil.  f^- 
mi['{  nothwendig,  bestimmt,  gewiss.  —  S)  ava^xit), 
Verhängniss,  Schicksal.  Am  Anfange  eines  Comp, 
so  V.  a.  in  Folge  des  Schicksals  Harsuak.  214,8. 

PV^VFfirl^äi- in Jmds  Auftrage  handelndHi,l. 

I'HMIJ|HI3|  m.  etwa  Wagenstrang. 

HTTJT^feTrT  Adj.  im  Amte  stehend  Spr.  7053. 

nWUTrSI  Adj.  unter  .fmds  (Gen.)  Befehlen  ste- 
hend, Jmd  gehorchend. 

HMUIIST  ni-  der  Gegenstand  einer  Anweisung, 
ein  aufgetragenes  Geschäft. 

i^'TITIpI  m.  Diener,  Beamter.  * 

HWH  1)  Adj.  in  go  fehlerhaft  für  ^H^ITy. 
—  2)  *ni.  Iferr,  Gebieter. 

misT^  1)  Adj.  in  fl4°.  -  2)  f.  ofil^N.pr. 
einer  Tochter  des  Dämons  Duhsaha. 

TrmiT^  1)  n.  a)  das  Anbinden  (des  Thieres  an 
den  Jüpa  u.  s.  w.)  Njäjam.  9,2,21.  —  6)  das  wo- 
mit angebunden  wird,  Haft.  —  c)  ^Intceiiungr,  Auf- 
trag, das  Anstellen  an  ein  Geschäft  (Loc).  -^  2]  f. 
fWipft  Halfter. 

f^^TsTfrr  Adj. 


f^qmr=?J  2). 


T^'^lsinTrJc?!  Adj.  1 )  zu  versehen  — ,  zu  strafen 
mit  (Instr.).  —  2)  anzuhalten  — ,  anzutreiben  — . 
hinzuleiten  zu  (Loc.)  Kärand.  42,24, 

pfqis!7  1)  Adj.  a)  zu  befestigen.  —  6)  zu  verse- 
hen — ,  auszustatten  mit  (Inslr.)  Spr.  4116.  —  c) 
anzustellen,  mit  einem  Amte  zu  betrauen,mit  einem 
Auftrage  zu  versehen,  anzuweisen.  —  d)  der  an- 
gewiesen wird.  —  e)  aufzutragen  (ein  Geschüft). 
—  f)  anheimzustellen,  zu  überlassen  HRMioRi  1, 
487,21.  —  2)  m.  Diener,  Untergebener. 

FTTIsm^^fTHi^mn  n.  Tltel  eines  Werkes. 
*f^I¥J  Nom.  ag.  1)  Faustkämpfer.  —  2)  Hahn 
RÄGAN.  19,105. 

T^iy^  m.  Faustkämpfer. 

Pffin  Adj.  keineGrade  habend.  Nom. abstr. '^3' n. 

H  J  Sd'^tl  Adj.fteinen  Erbtheil  erAoJiend  JÄ«i«.2,1 40. 

f%^  Adj.  strahlenlos. 
*y-\{W^  und  *f^^g^  =  Ncq^?!. 

T'T^^  Aequator  [keine  Breite  habend).  °?5I  m. 
Aequatorial-Gegend. 

PT^^Adj.0Ma;p/ia6elSpr.7664.HKM.PAR.l,ll9. 
*Pl^f^  Adj.  von  Jj^  mit  H. 

I^rn'  und  ^^  Adj.  kein  eigenes  Feuer  (auf  sei- 
nem Heerde)  habend. 


T^^EI  -  T^5T 
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Hl'tl  Adj.  ohne  Best,  so  v.  a.  dividirbar  Ul*v. 

103.7.  Comm.  zu  Arjabu.  2,33. 

VTJWd  Adj.  das».  Lltiv.  S.  100.  fgg.  BIüag.  38. 

^^^  Adj.  (f.  gi)  tadellos. 

^TW^  Adj.  (f.  53T)  für  den  kein  Leithaken  be- 
iteht,  der  keine  Fesseln  kennt,  vollkommen  frei,  un- 
beschränkt BÄLiB.  89,8.  C*Sk.  zu  Badar.  3,3,38.  4, 
4,1 7.  extravagant  zu  2,2,33.  °^  Adv.,  °^  n.  Nora, 
abstr.  QaSk.  zu  Badar.  2,1,11.  28.  Chr.  211,^8. 

Pi;^!<r!T,  ''^TrJ  entfesseln  KXD.2,i36,5. 

PTT^  Adj.  1)  unvollständig.  —  2)  kein  Bülfs- 
mittel  habend,  gam  allein  auf  sich  beschränkt. 

*'pq^  Adj.  =  pnffTT^f^nf;- 

f^T^%f  Adj.  fingerlos  Spr.  7706. 
FJ^  m.  Nom.  act.  in  HH^sT. 
'Pt^fiT'f  Adj.  mit  keinem  Fell  bekleidet. 

f^lf^  Dat.  Inf.  zu  gfsT  mit  HH  RV.  3,30,10. 

^^ 

'PTTö^ä'T  D.  Marke  in  der  lUessschnur. 

PfT^^^l)  Adj.(f.5ri)  ohne  Schminke,  ohneFalsch, 
lauter.  —  2)  m.  a)  Bein.  Q'va's.  —  6)  N.  pr.  a) 
eines  Wesens  im  Gefolge  Qiva's.  —  ß)  eines  Leh- 
rers der  HathsTidjä.  —  3)  *f.  ^1  a)  Vollmonds- 
lag.  —  6;  Bein,  der  DurgA. 
°H(lrl  f.  Wohlgefallen  an,  das  Bangen  an. 

TT^IFT^fT  Adj.  1)  worüber  Nichts  mehr  geht,  was 
das  höchste  .Maass  erreicht  hat.  Nom.  abstr.  °^  n. 
—  2)  ohne  unterscheidende  Merkmale,  keine  wei- 
tere Specificirung  zulassend.  Nora,  abstr.  °fTI  f- 
und  °pr  n.  GoYiNDÄN.  S.  1046. 

H(rM^  Adj.  (f.  3gT)  1 )  gefahrtos,  sicher,  wo  Alles 
gut  von  Statten  geht,  dem  MissUngen  nicht  unter- 
worfen, vollkommen  gelingend,  unfehlbar  Karaka 
8, 1. 4.  Nora,  abstr.  °^  n.  ll.  —  2)  keine  Leiden 
verursachend  Sdqr.  l,3i!3,  li.  wo  es  keine  Leiden 
giebt'ÜEüXDM  1,642,15. 

f^^TUWI-T  Adj.  1)  keinen  festen  Standort  ha- 
bend, —  2)  kaltlos,  unhaltbar  Comm.  zu  Njäjas. 

3.2.8.  —  3]  unabhängig  ^aSe.  zu  Badar.  2,2,4  i. 
*H^  Adj.  vom  Wege  abgekommen. 

1.  T'HJ'SstllstI  ll'  Vnbarmherzigkeit.  "rTflAdv.  auf 
unbarmherzige  Weise  Pankat.  ed.  orn.  38,23. 

2.  f'T^i^liTI!?!  Adj.  (f.  gi)  kein  Mitgefühl  habend, 
unbarmherzig,  — gegen  (Loc).  Nom.  abstr.  °fri  f- 

T'T^'f 5t\ i!((=t)IT^'T  Adj.  unbarmherzig  zu  Werke 
gehend. 

■R^RIT  Adj.  kein  Gefolge  habend. 

T'l^'l^^  Adj.  kein  Wohlwollen  zeigend,  kein 
Mitleid  habend. 

fk(^^'[f^m  Adj.  nicht  nasal. 

f^^q^'H  Adj.  ohne  ^^F^  i)  g)  Karaka  6,'.. 
lU.  Th«U. 


H7^5I-U^  Adj.  ohne  q^^-^  1)  i). 
T^^'PTT'T  Adj.  nicht  an  Folgerungen  gebunden. 
T-T^RTTsT  Adj.  woran  Nichts  zu  tadeln  ist.  °qT- 

5tIHt)|Jf  m.  das  Rügen  eines  tm tadelhaften  Argn- 

o 

ments  des  Gegners. 

H^^^fTUAdj.  (f.  5n)  rücksichtslos,  gleichgültig 
KÄD.  230,1.  -jejen  (Loc.)  Chr.  320,3.  327,2  8.  Nom. 
abstr.  °'^  a. 

^JJ\W\  Adj.  ohne  ^'^W^  1)  e)  Camk.  zu  Bädar. 
3,1,8. 

T»iytT^  1)  Adj.  (f.  äSlT)  a)  durch  keinen  Zwischen- 
raum getrennt,  dicht  anstossend,  dicht,  nirgends 
unterbrochen,  keinen  freien  Platt  darbietend,  un- 
Hnterbrochen  auf  einander  folgend,  ununterbro- 
chen, fortwährend,  beständig.  —  6)  gespickt  — ,  voll- 
gepfropft mit,  voll  von  (lustr.  oder  im  Comp,  vor- 
angehend). —  c]  beständig,  treu  (Freund).  —  d] 
yiicht  verschieden,  gleich,  identisch.  —  2)°JT  Adv. 
o)  dicht,  fest  (uraschliessen).  —  6)  ununterbrochen, 
fortwährend,  beständig,  regelmässig.  —  c]  alsbald 

176,27. 

'R7?irT^5T^  Adj.  PI.  bei  denen  kein  Unterschied 
gemacht  wird  in  Beziehung  auf  [Loc],  in  Bezug  auf 
Etwas  gleich  behandelt  werdend  MBa.  12,228,67. 

f^p;?T,  Nom.  ^fl  Bhag.  P.  5,13,6  fehlerhaft  für 
f^ip^mHoderf^R. 

T^^'tJfT  Adj.  Nichts  zu  essen  habend. 

T^7^  Adj.  1)  Nichts  zu  essen  habend,  keine  Nah- 
rung zu  sich  nehmend,  hungernd.  —  2)  keine  Nah- 
rung  gewährend.  TTT^  bei  einer  Hungersnoth. 

X^TScjrf  1)  Adj.  o)  keine  Nachkommenschaft  ha- 
bend. —  b)  in  keinem  verwandtschaftlichen  Ver- 
hältniss  stehend.  —  2)  °7{ \dy.  hinter  Jmds  Rücken. 

f^T^CJ  Adj.  wasserlos  92,6. 

fsjTtJSpTf  Adj.  von  wo  man  nicht  entläuft  Gop. 
Br.  2,4,6. 

T^T^^^<'J-  liinderlos  Karaea  4,3.  Nom,  abstr. 
°Sn  f.  ebend. 

f^^q^q  Adj.  (f.  3EJT)  schamlos. 

f^Tq^m  Adj.  (f.  5fl)  der  Niemand  Etwas  zu 
Leide  gethan  hat,  unschuldig.   Nom.  abstr.  °fjl  (• 

pT^q^cl^rr^Adj.  dass. 

T^rq°IrT  Adj.  durch  einen  gemeinschaftlichen 
Divisor  nicht  mehr  theilbar. 

f^rq^fT'T  Adj.  dass.  GoLADUj.  13,24. 

f^rqSJTTAdj.  1)  tadellos.—  2)  keiner  Ausnahme 
unterworfen. 

f^^q^I^^  Adj.  =  H^^l^  2). 

pjiq^^  Adj.  nicht  versteckt. 

PjrqxqAdj.  l)  unvergänglich.  —  2)  keinen  Nach- 


theil bringend,  gefahrlos  Karaka  7,6. 

M^qiFI'T  Adj.  unvergänglich. 

y^jy^  I)  Adj.  (f.  511)  o)  keine  Rücksicht  neh- 
mend auf,  sich  gleichgültig  verhaltend  gegen  (Loc. 
oder  im  Comp,  vorangehend).  Ohne  Object  rück- 
sichtslos, der  sich  um  Nichts  kümmert,  sich  gleich~ 
gültig  gegen  Alles  verhaltend  (als  Tadel  und  auch 
als  Lob).  °^  Adv.  ohne  alle  Rücksicht,  ohne  sich 
um  Etwas  tu  kümmern.  —  b)  am  Ende  eines  Comp. 
unabhängig  von.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Scholiasteu 
Weber,  Ind.  LIt.  290. 

I'l^qcTcF  Adj.  unabhängig. 

T'I^M'Tlrll  f'  Abwesenheit  aller  Rucksicht,  Gleich- 
gültigkeit gegen  (Loc). 

T^I^q^^  n.  1)  Gleichgültigkeit.  —  2}  Unabhän- 
gigkeit, Beziehttngslosigkeit. 

TT^q^  f-  Gleichgültigkeit  gegen  (Loc). 

FIi['^RTrI  Adj.  1)  rücksichtslos  gegen  (im  Comp, 
vorangehend).  —  2)  auf  den  man  keine  Rücksicht 
nimmt. 

M(H  Wl  Adj.  sich  gleichgültig  gegen  Alles  ver- 
haltend. Nichts  erwartend. 

MJ'Hiry  Adj.  worum  man  sich  nicht  zu  küm- 
mern braucht. 

f^^ft^HT  Adj.  zwecklos. 

PT7M*^=T  Adj.  mit  keiner  Erniedrigung  verbun- 
den. 

Pl^THRH  Adj.  frei  von  Uochmuth. 

'R7T*T5I'^Jl  Adj.  unaussprechlich,  durch  Worte 
nicht  auszudrücken. 

opr7T<-T5TT^  Adj.  kein  Verlangen  habend  nach, 
nicht  bedacht  auf,  gleichgültig  gegen. 

FirPTHTUT  Adj.  keine  eigennützige  Absieht  Aa- 
6e))(2  QaSk.  zu  BÄDAR.  4,1,16. 

f^TJ^tTH  Adj.  1)  frei  von  Hochmuth.  —  2)  kein 
Bewusstsein  habend,  bewusstlos. 

f^J^lT^  Adj.  itngesalbt  Karaka  .3,8. 

Hry  Adj.  wolkenlos.  PT^  bei  wolkenlosem 
Himmel. 

l.THimn  Adj.  mitgenommen,  abgelebt. 
2.  t^TRII  n.  das  zur  Ruhe  Kommen. 

PT^ri^  Adj.  der  Alles  ruhig  erträgt,  —  Alles 
über  sich  ergehen  lässl,  apathisch. 

VTTW^  1)  Adj.  frei  von  Feinden.  —  2)  m.  N. 
pr.  verschiedener  Männer. 

f^^tsf^'  Adj.  (f.  m)  unbekleidet,  nackt. 

Vrr^  Adj.  1)  wasserlos.  —  2)  des  Wassers  sieh 
enthallend,  nicht  trinkend. 

f^^q  m.  Bälle.  Der  Mutterleib  mit  der  Bälle 
verglichen   Hbuädri  1,316,15.    Personiflcirt  als 
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Kind  der  Furcht  und  des  Todes.  —  R.  2,28,1 0  feh- 
lerhaft für  njq. 
fsf^mn  n.  Ausgang. 
pJiHqfr/  m.  Höllenfürst. 

f^TTT^rf^WsT  n.  Titel  eines  Werke«. 
M)  W'l  ™-  Höllenbewohner. 

f^ipi  (!;  Adj.  T.  I.  für  fn^M  MBu.  3,7,5. 
PI^jIh  Adj.  (f.  SEIT)  1)  ungehemmt,  ungezügelt, 
ungestört,  frei.  °^  Adr.  ohne  Zwang,  frei,  ohn$ 
Weiteres  Comm.  zu  TS.  Pair.  — 2)  unwiderstehlich. 

^ii\^ö{\^  Adj.  von  ungezügelter  Rede  Viddb. 
»8,1 5. 

PTITH  Adj.  nicht  schmerzhaft  Kirak«  6,17. 
l.PjA^  m.  1)  Schaden.  —  2)  Vntinn.  PI. 
2.  H^  Adj.  (f.  531)  1)  swecÄio»,  unnütz.  —  2)  6e- 
sitxlos,  arm.  —  3)  jisnio»,  un»inn«5  218,1 6. 1 9.  — 
4)  Ton  eiaem  Consonanten  so  v.  a.  ohne  nachfol- 
genden Yocal. 

fSq^^  1)  Adj.  (f.  °H^;  °Pf^5FiT  fehler- 
haft) o)  meinen  Zweck  nicht  erfüllend,  —  erreichend, 
unnütz,  zwecklos,  vergeblich.  °fl  Adv.  ohne  Zweck, 
unnütz.  —  b)  sinnlos,  unsinnig.  —  c)  —  \H{ii  4). 
—  2)  n.  eine  sinnlose  Einwendung  (in  einer  Dispu- 
tation). 

fsn^öff^  n.  Zwecklosigkeil,  Tergebliehkeit. 

iH^efrll  f.  Sinnlosigkeit. 

Pl^ojrf  eine  best.  Hölle  (bei  den  Buddhisten). 

PT^^^in^  Adj.  schmucklos  Comm.  zu  R.  ed. 
Bomb.  2,113,24. 

Hfd'^ifrr  f.  in  der  Rhetorik  Schmucklosigkeit, 
Vntcbönheit. 

fjT^  m.  1)  etwa  Rufer  RV.  1,122,1 1.  Nach  Saj. 
Adj.  schuttlos.  —  2)  *  Slimmlosigkeit. 

Vi{H'=i\]k\  Adj.  (f.  SIT)  1)  keinen  freien  Platz  bie- 
tend, vollgepfropft  (eine  Holle).  Nach  dem  Comm. 
=  PT^I^n^.  —  2)  keinen  Platz  findend,  nirgends 
zum  Vorschein  kommen  könnend,  Nom.  abstr,  °rTT 
Ind.  St.  14,371.  —  3)  nicht  am  Platze  seiend,  un- 
gelegen Harshak.  138,17.  Nom.  ahstr.  °fn  f.  Kad. 
2,100,0. 

HX=l^5n  Adv.  mit  SfJ^  von  seinem  Platz  ent- 
fernen Comm.  za  Ragb.  ed.  Calc.  9,28. 

H('=iy«5  Adj.  ungehemmt,  frei,  unabhängig.  °^ 
an  einem  Orte,  wo  man  sich  frei  bewegen  kann. 

Hf^H^TFI  Adj.  woraus  eine  Spende  an  die 
Gölter  als  Abfertigung  abgetheilt  worden  ist  Qat. 
Ba.  2,3,t,1l. 

H(<Mm  f.  Abfertigung,  Abfindung. 

Hp?^  n.  das  Abtheilen  Gaim.  3,4,38.  Ai>a»t. 
g«.  7,20,1. 


f^7^^  1)  Adj.  it.m]  tadellos.  Nom.  abstr.  ° 3 
n.  —  2)  n.  «tne  best,  hohe  Zahl  Lalit.  169,1. 

f=r^?II^  Adr.  ladellos. 

HT^rU  Adj.  1)  grenzenlos,  unbegrensl  Spr. 
7761.  —  2)  unaufhörlich,  unendlich. 

M*=lr-RT  Adj.  unbegrenzt. 

T^TSpTcJ  Adj.  nicht  aus  Theilen  bestehend,  un- 
theilbar.  Nom.  abstr.  °3  n.  Badar.  2,1,26.  Tai- 

TTA».  17. 

PTT^fF-I  Adj.  ungehemmt. 


l'l^oldM  Adj.  1)  «reine  Stütze  bietend.  —  2) 
der  Stütze  — ,  des  Balles  entbehrend. 

VT^^^Wl  Adj.  (f.  331)  jeglicher  Stütze  entbeh- 
rend, herrenlos  (Reichthum)  Qis.  Piscu.  140,1 ,  Nie- 
mand zukommend,  sich  bei  y.  vorfindend  Habshak. 
140,10. 

PIT^5J?}  Adj.  1)  von  dem  kein  Rest  übrig  bleibt. 

—  2)  ganz,  vollständig.  °5NTn  und  °5m?Tn  ins- 
gesammt,  vollständig. 

fn^c^HI^  Adj.  (f.  SfT)  wohlgemulh. 

M(^t-=tin  Adj.  etwa  rein. 

H^öfffJT^  Adj.  mit  keiner  Streu  belegt,  bloss 
(Erdboden). 

*  rI7=I^  m.  eine  Art  Schwert  Gai. 
*P|^c(.5li^efi'l  f.  Zaun,  Hecke,  Mauer. 

V'\ihi''i  m.  N.  pr.  eines  mythischen  Berges. 

PT^^R  1)  Adj.  sich  der  Speise  enthaltend.  —  2) 
*n.  Enthaltung  vom  Essen,  Fasten. 

Hiy  Adj.  oAne  Pferde. 

T^^  Partie,  entmannt. 
*ft7H  1)  Adj.  =  ^H.  —  2)  {.m  eine  best. 
Grasarl. 

Pll^H  1)  Adj.  (f.  ^)  am  Ende  eines  Comp,  a) 
auswerfend,  ausstossend.  —  b)  vertreibend,  ver- 
scheuchend. —  2)  n.  a)  das  Fortwerfen.  —  b]  *das 
Auswerfen,  Ausspeien.  —  c)  das  Hinauswerfen, 
Verjagen,  —  aus  (Abi.).  —  d]  das  Entfernen,  Zer- 
streuen, Vertreiben  282,1 1.  —  e)  das  Aufgeben.  — 
f)  das  Verwerfen,  Zurückweisen.  —  g)  *das  Ver- 
nichten, Zugrunderichten. 

pr^TFnT  Adj.  1)  hinauszuwerfen,  zu  verjagen, 

—  auf  (Abi.).  —  2)  abzuweisen  Comm. zu  Naish.  9,25. 
f^^H  1)  Adj.  Partie,  von  2.  StR  mit  f^.  — 

2)  n.  das  Ausstossen,  eine  best,  fehlerhafte  Aus- 
sprache der  Vocale  Mauäbb.  l,20,a. 

FT^FfWsn  Adj.  unzählbar  Dh.  V.  17,10. 

T'[l[TFrT  f.  Vertreibung,  Entfernung  Karasa6,23. 

■pT^lir  Adj.  1)  unbewaffnet.  —  2)  oAne  TTo^en 
ausgeführt. 

M(lt-y  Adj.  frei  von  Enochen. 


H^ft|  Adj.  hinausgejagt—,  vertrieben  zu  wer- 
den verdienend. 

T'T^'jt-flM  Adj.  frei  vom  Hemmschuh  des  Ichs. 

fni^+'T^  1)  Adj,  frei  von  Selbstsucht  Bbag.  2, 
7 1 .  —  2)  ro.  ein  6eJ^  ffimme/ Hemädbi  1 ,164,1 '.  .1 6S,<, 

PT^^^T^'T  Adj.  frei  vom  Gefühl  des  Ichs. 

PTT^^fT  Adj.  1)  Aeine  Persönlichkeit  habend, 
unpersönlich.  —  2)  nicht  selbstsüchtig.  —  3)  frei 
von  Hochmuth,  anspruchlos  Uemadri  1,89,7. 

TT^^öfHcT  Adj.  frei  von  Selbstsucht. 

T'T7^T5ff«7  Adj. *eine  Persönlichkeit  habend,  un- 
persönlich. 

H^fSfjqT  f.  Abwesenheit  aller  Selbstsucht. 

Hic^rj  Adj.  Nomio.  frei  von  Selbstsucht. 

H^'^HTFI  Adj.  das». 

f^l^MH  Adj.  frei  vom  Gefühl  des  Ichs. 
*HX'^m.  P.  8,4,7,  Seh. 

*FT71^  »i.  1)  d<"  Kochen.  —  2)  Schweiss.  —  3) 
der  Lohn  für  eine  schlechte  That.  —  Wohl  fehler- 
haft für  fWlT. 

f^P^;[in  n.  1)  das  Sondern  In  51°.  —  1)  das 
Verjagen,  VerseheHchen.  —  3)  das  Verstössen  einer 
Frau.  —  4)  das  Abweisen,  Zurückweisen  Comm. 
zu  Naisb.  6,7  5.  —  5)  das  Entfernen,  Beseitigen. 

—  6)  das  Beseitigen  durch  Bestreitung.  —  7)  da» 
Vergessen  in  5(°  (Nachtr.  1). 

fi-IJ  Ic^inntf  Adj.  durcA  Bestreitung  su  besei- 
tigen QaSk.  zu  Bädar.  2,2,1. 

■f^riSflTT^  Adj.  1 )  Jmd  (Acc.)  t>on  sieh  stossend, 
alneeisend,  zurückweisend  Raob.  14,57.  Naisb.  6, 
75.  —  2)  Jmd  um  Etwas  (Abi.)  zu  bringen  suchend. 

—  3)  vergesslich.  Nom.  abstr,  °rU  f-  So?a.  1,336,9. 
(H)  I<=HHT  Nom.  ag.  1 )  der  Nichts  wissen  tcill 

von  (Gen.)  Katj.  in  Hemaori  1,39,10.  Ohne  Objecl 
=  l.H^ralH  1)  c)  MBa.  12,165,61.  —  2)  durch 
Bestreitung  beseitigend  (^iüs.  zu  BioAR.  2,3,7. 

H^T^C^cn  Adj.  =  Prn^^nftfT  C*«"-  'u  B*- 
DAR.  2,2,10. 

pj'^|cj)(i-  Adj.  1)  Nichts  erwartend,  Nichts  für 
sich  wünschend,  keine  Wünsche  mehr  habend.  — 
2)  keiner  Ergänzung  bedürftig. 

Hi  |ofi|T3^  Adj.  Nichts  erwartend.  Nichts  für 
sich  wünschend. 
l.H^l^n^  1)  Adj,  (f.  3EfI)  a)  gestaltlos,  körperlos. 

—  6)  oAne  äussere  Erscheinung,  dessen  äussere 
Erscheinung  Nichts  verräth.  Nichts  vorstellend, 
kein  Wesen  von  sich  machend.  Nichts  bedeutend. 

—  c)  objecllos,  auf  ein  Nichts  sich  beziehend.  °FfI- 
Tpl  n.  ein  in's  leere  sehendes  Auge  Comm.  zu 
Mbbeb.  1,4.  —  2)  m.  a)  Bein,  a)  Cira'«.  —  ß)  *Vi- 
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sbnu's.  —  6)  *der  Himmel.  —  c)  *rfer  göttliche 

Geilt,  Gott. 

2.*f=I^^^  m.  Vorwurf,  Tadel. 

FlT'IöFITfTRm?'  m.  der  philosophische  Lehr- 
satz, dast  die  tirkenntniss  der  Atissenwelt  nicht 
durch  im  Geiste  sieh  abdrückende  Bilder  erfolge. 
HTT^RT^I  Adj.  keinen  freien  Baum  zeigend,  voll- 
kommen erfüllt. 

PTTl^iciT  1)  Adj.  a)  nicht  überfüllt,  wenig  be- 
sucht, —  betreten.  —  6)  nicht  in  Verwirrung  ge- 
bracht, in  gehöriger  Ordnung  sich  befindend.  —  c) 
im  Kopfe  nicht  verwirrt,  klar  sehend.  °^  AdT. 
deutlich,  klar. —  d]  ruhig,  unbesorgt.  —  2)  n.  Klar- 
heit, Deutlichkeit. 

T'TTl^frrlFJJIfrT'  Adj.  wobei  die  Antwort  eines 
Andern  beseitigt  worden  ist.  Nom.  abslr.  °pr  n. 
so  T.  a.  Vntciderleglichkeit  B.  67. 
1  ■  lW^I=hirl  1 )  Adj.  a)  formlos,  gestalllos  (V  i  sh  n  u). 
_  6)  =  1.  pl^^fil^  1)  6)  MBu.  12,237,37.  —  c) 
der  sich  seiner  religiösen  Verpflichtungen  enläus- 
sert  hat,  die  Götter  nicht  ehrt,  die  heilige  Schrift 
nicht  studirt  u.  s.  vr.  Kätj.  bei  HEnioBi  1,39,13. 
Galt.  —  d)  "hemmend,  störend.  —  2)  m.  N.  pr. 
eines  Sohnes  des  ersten  Manu  Sivarni. 
2.  T^I^IrT  (•  i)  Hemmung,  Unterbrechung,  Stö- 
rung. —  2)  *  Beseitigung  durch  Bestreitung.  —  3) 

r 
das  Vergessen.  fl^°  Adj.  ^1//«»  vergessen  machend 

BuÄG.  P.  1,6,4. 

T^I^fiTrPI  Adj-  1)  der  düs  Gelernte  vergessen 
hat  in  51°  (Nachtr.  1).  —  2)  =  1.  H^Sfil^  1)  6); 
Y.  I.  f^T^^. 

T'ITIcti't^  1)  Adj.  o)  keinen  Freund  — ,  keinen 
Beschützer  habend.  —  6)  keinen  Schutt  gewährend. 
—  2)  m.  oder  n.  etwa  ein  Ort,  der  keinen  Schutz 
gewährt,  MBa.  12,68,1. 

Pj^ltstl^T  f.  1)  Vertreibung,  Verjagung.  —  2) 
Beseitigung  durch  Bestreitung. 

T^TU\  Adj.  leidenschaftslos. 

■pTTTTT  Adj.  auf  keiner  überlieferten  Lehre  be- 
ruhend. 5RITTT  T.  I. 

r^l\W  Adj.  schuldlos  Spr.  7832.  Kio.  2,127, 1 9. 

fn^Ull^  Adj.  obdachlos  Ind.  St.  9,149. 

T'T^TCl^  Adj.  nicht  mit  Hartnäckigkeit  auf  Et- 
was bestehend, 

Hp^n^  Adj.  von  schlechtem  Betragen  HenÄDHi 
1,730,22. 

T'I^^^^AdJ.  mit  Acc.  Jmd  zu  widerlegen  be- 
absichtigend ^kün.  zu  AiT.  üp.  S.  144,  Z.  4. 

l^^lsT  m.  kriegerischer  Aussug  Kätb.  28,3  = 
Kip.  S.  44,3. 


T'T^TsnöJI  Adj.  (f.  m)  keinen  Lebensunterhalt 
gewährend. 

I'I^U^^°  AdT.  ohne  vieles  Beden. 
n^Irl^  Adj.  (f.  gf)  1)  kein  Leiden  — ,  kein  Un- 
behagen verspürend,  sich  wohl  — ,  sich  behaglich 
fühlend  Jäsn.  3,245.  —  2)  keine  Leiden — ,  kein  Un- 
behagen verursachend.  Auch  als  Bein.  Qiva's. 

T-T^rTT  I)  Adj.  wohin  die  Sonnenhitze,  der  Son- 
nenschein nicht  dringt.  —  2)  *f.  ä^^T  Nacht. 

T'T^TrT^^  Adj.  ohne  Sonnenschirm  Uarshak. 
142,4. 

fn^lfrlEU  Adj.  unwirthlich  (Wald). 

f^^IfH^  (Vagbahku.  43,20),  o  fR=T  (ebend.  38,4) 
und  °rHo|?l  Adj.  keine  Einzelseele  — ,  keine  indi- 
viduelle Existenz  habend.  Nom.  abstr.  H^TrH«=l 
n.  Vagbakkb.  41,17.  TTTTcT^  Amrt.  üp.  11  nach 
dem  Comm.  =  ^TTIl^I^rl- 

■RfT??^  Adj.  Jmd  (Loc.)  keine  Achtung  bezeigend 
Spr.  7703. 

FI^I^H  Adj.  1)  Nichts  empfangend,  —  gewin- 
nend. —  2)  *  Nichts  nehmend  (Buddha). 
*'R^ld5I  ni.  Ausbezahlung. 

nfrmT'T  Adj.  ausgezäumt. 

PT7Tm7  Adj.  keine  Stütze  habend,  auf  lieh  selbst 
lieh  stützend,  hülflos  Ind.  St.  15,408.  Nom.  abstr. 
°^n. 

T'irTIU  Adj.  sorgenlos. 

T'T^W'-?  Adj.  (f.  5gX)  keine  Freude  habend,  von 
wo  die  Freude  verbannt  ist,  freudlos,  traurig. 

r~  r 

T'1^'i'<^=h(  Adj.  (f.  2)  Kummer  — ,  Trauer  ver- 
ursachend, 

J^JTi^  Adj.  ausgeweidet  oder  dessen  Eingeweide 
heraushängen. 

i.JHJY^'^f- kein  Ungemach,  glückliche  Verhältnisse. 
2.  PT7T77  Adj.  von  keinem  Ungemach  begleitet. 

J^'(J^]^  Adj.  (f.  5tT)  l)  ungestört,  unangefoch- 
ten. J(t^  n.  ein  Baus,  in  dem  man  vor  allem  Stö- 
renden sicher  ist.  °r[  Adv.  unangefochten,  unbe- 
Stritten.  —  2)  keinen  Schaden  — ,  keine  Leiden  ver- 
ursachend, Niemand  beeinträchtigend.  —  3)  fri- 
vol, nichtig  213,16.  18. 

HiNiy^fT^ Adj.  keinen  Schaden  — ,  keine  Lei- 
den zufügend. 

H^MIH  Adj.  ohne  falschen  5cAei'n  HaSsop.  S.406. 

■H^q  Adj.  ausgereift  Bbävapr.  1,31.  3,ll.  12. 

22.6,108. 

1.  H^TT^  m.  Gesundheit,Wohlergehen,  Aach  n.  (!) 
239,25. 

2.  T'TTTR'T  1)  Adj.  a]  gesund,  wohlauf.  —  6)  gesund, 
so  T.  a.  wo  keine  Krankheit  angetroffen  wird  (Stadt, 


Sommer).  —  c)  Gesundheit  verleihend.  —  d)  ma- 
kellos, fehlerfrei.  —  e]  woran  Nichts  fehlt,  voll.  — 
f)  keinem  JUisslingen  unterliegend,  unfehlbar.  — 
2)  m.  a)  *eine  wilde  Ziege.  —  b]  *  Eber.  —  c)  N. 
pr.  eines  Fürsten. 
PI^H^  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 
mm'SI  Adj.  =  f^^  Spr.  3746. 
*t '1(15715?  m.  Feronia  elephantum. 
'RIWI^  m.  N.  pr.  fehlerhaft  für  fR^TRsT. 
T'T^I'nT'T  Adj.  wartend,  lauernd. 
H^lft^  Adj.  1)  fleischlos.  —  2)  beutelos.  ~-  3) 
keine  sinnlichen  Gelüste  habend.  —  4)  keinen  Lohn 
erstrebend  Lalit.  213,9. 

n^rfq^Tf^Fl  Adj.  kein  Fleisch  essend. 
T'I^miTr  Adj.  der  keine  Zukunft  hat. 
T'I^mTH  Adj.  keine  Anstrengung  — ,  keine  Er- 
müdung verursachend. 
f^^mtl  Adj.  unbewaffnet. 
T'I^Tp-'T  Adj.  Nichts  unternehmend,  jeglicher 
Arbeit  sich  enthaltend. 

T^^l<y|^  m.  ein  best.  Fisch. 
fk{\W^  1)  Adj.  (f.  51T)  a)  keine  Stütze  habend, 
in  der  Luft  schwebend,  sich  an  Nichts  lehnend,  lich 
selbst  haltend,  alleinstehend  (eigentlich  und  bild- 
lich). °JTAdv.,  °^n.  Nom.  abstr.  Habshak.  210,5. 
—  6)  keine  Stütze  bietend.  —  2)  m.  Gngirtes  N.  pr. 
eines  Philosophen,  der  den  leeren  Luftraum  als 
Gottheit  verehrt.  —  3)  *  f.  5IT  Narde. 
fkllWWJ  Adj.  =  ■R^^JT^^  1)  a). 
f^J\vF^\^fk^^  f.  Titel  einer  üpanishad. 
FT7I?n^  Adj.  nicht  redend.     . 
WTI^'^  Adj.  1)  seinen  Blick  nicht  herumgehen 
lassend,  das  Auge  nicht  bewegend.  —  2)  des  Lichts 
entbehrend,  dunkel.  —  3)  des  Lichts  entbehrend, 
blind,  so  v.  a.  keine  Einsicht  habend  Spr.  3747.  — 
4)  am  Ende  eines  Comp,  hinausschauend  auf. 

VJJ\^'^^  Adj.  unverdeckt,  offen  zu  Tage  liegend 
VenIs.  30,19. 

PTTT^^  Adj.  wohin  der  Regen  nicht  dringt,  vor 
R.  schützend. 

f^JVH  Adj.  (f.  33T)  1}  tler  alle  Wünsche,  alle  Er- 
wartungen, alle  Hoffnung  aufgegeben  hat;  die  Er- 
gänzung im  Loc,  Dat.,  Abi.,  Acc.  mit  VfW!  oder 
im  Comp,  vorangehend.  Nom.  abstr.  °^  n.  Pankat. 
ed.  Bomb.  3,68,18.  —  2)  aller  Wünsche  — ,  aller 
Erwartungen  bar.  511511  H^TiHT  ^^  «o  v.  a.  allen 
Erwartungen  entsagen. 

rl7151=li  Adj.  verzweifelnd  an  (Abi.). 
°Prn51=lT7  Adj.  die  Hoffnung  zu  Etwas  beneh- 
mend. Etwas  unmöglich  machend. 
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Hfl5ljlid.=tif  f-  fohlorhafl  für  H^JR -. 

f^iimg'  AJj.  'f.  mj  keine  Befürchtung  habend, 
sich  tucht  scheuend  xu  (Loc.  eines  Nom.  »et).  ^JJ 
Adr.  ohne  Bedenken. 

T^n75I3r  Adj.  nicht  zu  befiichlen  Üii;.iK.  84,0. 

HJTifl*7  Adj.  nicht  lief  gehend  (Wunde)  Stgii.l, 
13,13,  T.  I. 

■RTIijn  f.  das  Aufgeben  aller  Hrwarlungen.  °^- 
ff^  Adj.  der  Yerzuieiflnng  nahe  Uarsuak.  1^2,1. 

H^lrä^  Vdj.  =  fR^T!ni)-  Nora.abslr.°f5I^n. 

3««sici(njt/ic'  aussprechend  Visunus.  96,31. 

f^nSTfr  Adv.  mit  >T  alle  Hoffnung  verlieren. 
♦R^I^frm^  ni.  Vcrzweifiung. 

R^ISilfp)  n.  Nom.  abstr.  zu  ft^'"^^*)- 

H)  I^H  Adj.  in  keiner  der  angenommenen  vier 
Lebensstadien  eines  Brahmancn  stehend. 

H}  l^ilH^S  Adj.  keine  Einsiedeleien  habend. 

H^5Tf^Adj.  =  H^TWT- 

pqT^ÜT  Adj.  (f.  3511)  1)  obdachlos  K.  1,44,2.  — 
2)  keinen  Halt  — ,  keine  Stütze  habend,  sich  an 
Nichts  oder  Niemand  lehnend,  —  lehnen  könnend, 
auf  sich  selbst  beruhend,  schutzlos.  —  3)  keinen 
Halt  — ,  keine  Stütze  bietend.  —  4)  etwa  nicht  tief 
gehend{Wundei.  Nach  Kakb.  an  keiner  gefährlichen 
Stelle  haftend,  v.  1.  H^üflfT-  —  8)  etwa  offen  lie- 
gend SrcR.  2,333,10. 

l.t'iilH  m.  1)  das  Ausbrechen,  Vomiren.  —  2) 
das  Auswerfen,  Fallenlassen  (eines  Lautes).  —  3) 
das  Fallenlassen,  Aufgeben  LA.  33,15.  —  4)  Bin- 
ausweisung,  Ausschliessung,  Zurückweisung,  Ver- 
tcerfung. 
2.  H^R  Adj.  etwa   obdachlos  MBu.  12,269,11. 

Nach  Ni..*K.  =g^ffiw,  ^ramff^^i?:!^^ 

T^IFR?  Adj.  der  Jmd  abweist  Comm.  zu  Naisu. 

6,109. 

PT^HJjfein  f.  Brechpille. 

M^IH-S'  Adj.  unbehindert  (im  Gebrauch  seiner 
Kräfte)  Kahak»  8,12. 
*R|TO^  n.  =  v^w^. 

f^(IWp<  n.  Paskat.  164,5  fehlerhaft  für  f^^l- 
ra^  (Pr^mra'  ed.  Bomb.). 

Frng  (■)  Adj.  T.  I.  für  f5T^rg  MBU.  3,7,5. 

M(lt'<!t  Adj.  (f.  gi)  *e»n  Interesse  für  Etwas 
habend,  nicht  bedacht  auf  Etwas  (im  Comp,  vor- 
aogebend). 

H^l^l^  Adj.  1)  geschmacklos.  —  2)  A««nen  Ge- 
nuss  gewährend. 

PI^TF=Tra  Adj.  keinen  Genuss  gewährend. 


TM^I«^  m.  Ausruf  Tisujk-ha..  11,7,2. 
*PT71^=I  ra.  dass.  Comm.  zu  Tämdja-Up.  11,7,2. 
Pjri^^fT    Adj.    mit    einem    Ausruf  versehen 
TAWI.JA-B«.  11,2,2.  FI^l^TSm  V.  I. 

1.  Pr7T^T7  "!■  das  lyichlessen,  Fasten. 

2.  'Rri^TT  Adj.  (f.  !E(T)  'ich  des  Essens  enthaltend, 
Kichls  zu  essen  habend.  Nom.  abstr.  °fTI  (• 

n^T^sfH  Adj.  s.  -n^I^H. 
mIj^-  Adj.  unbeweglich,  nicht  flackernd. 
*fqf^F5"?ft  f.  Schleier.  Vgl.  ^^ifl- 

T'TrfSS  Adj.  keinen  Wunsch  — .  kein  Verlan- 
gen habend. 

T^TJ^^  ^^i'  ^^'  ^^^  *'  °^'"'  männliches  Ver- 
mögen.—  2)  unfruchtbar  (Kuh)  Hemädbi  1,448,18. 

—  3)  gebrechlich.  —  4)  keine  Sinnesorgane  höhend 
Ind.  St.  9,134. 

T^TT^y^'?  Adj.  durch  keinen  Brennstoff  genährt. 

Pf^Tl^  Adj.ieAend,  schauend, Ettcas{im  Comp, 
vorangehend]  zu  schauen  beabsichtigend. 

M(lTini  1)  Adj.  am  Ende  eines  Comp,  sehend 
auf,  anschauend.  —  2)  n.  a]  das  Anblicken,  An- 
schauen, Beschauen,  Betrachten  182,1.  Spr.  7747. 

—  6)  Blick.  Am  Ende  eines  adj.  Comp.  f.  STT-  — 
c)  adspectus  planetarum. 

f'l\\^\  f.  Betrachtung.  °PfJ^^^\  so  v.  a.  in 
Bezug  auf. 

f%rlTtrlrf=n  Adj.  anzuschauen  Käbano.  58,2. 1 3. 

PTTT^Jf  Adj.  1)  anzublicken,  anzuschauen.  — 
2)  in  Betracht  zu  ziehen. 

Ih/IIT)  Adj.  nicht  heimgesucht  von  Plagen,  — 
Drangsalen. 

TH^lH=JT  Adj.  (f.  331)  keine  Plagen  — ,  keine 
Drangsale  verkündend. 

MTTWif  Adj.  keinen  Gott  habend,  atheistisch. 
°HTs?J![nW  "•  <*'*  Sämkhja-ieAre  in  engerem 
Sinne,  mit  Ausschluss  des  Joga-SAmkbja. 
*M(I'M  n.  der  Körper  des  Pfluges  oder  Adj.  ohne 
Deichsel. 

T-^TT^  Adj.  1)  regungslos.  —  2)  unlhätig,  ohne 
Streben,  ohne  Verlangen  nach  Etwas,  gleichgültig 
gegen  Alles.  Nom.  abstr.  °rTI  f- 

T'TTT^T  f.  Gleichgültigkeit  gegen  Alles. 
■  T^TTfR  1)  Adj.  s.  u.  ^  mit  H.  —  2)  n.  a)  Deu- 
tung eines  Wortes,  etymologische  Worterklärung. 
—  2)  Titel  eines  der  6  Vedinga,  des  dem  JAska 
zugeschriebenen  Commentars  zu  den  >ighantu. 
^HIEq  n.  Ind.  St.  14,160. 

Hi\rt»^I7'  ni.  N.  pr.  oder  Bein,  eines  Scho- 
liasten. 

n^f+i^tlH  ni.  Bein.   1)   JAska's.  —  2j  eines 


Schülers  des  Qikapüni. 

TRTJWJIT  Adj.  als  Beiw.  Brahman's. 
■RTiWrir  Adj.  als  Bez.  einer  Art  von  Söhnen. 

Sr:  (!). 

T'lhFhciH  ■"■  Bein.  Jäska's. 

H  l\IWt  f.  1)  Deutung  eines  Wortes,  etymologi- 
sche Worterklärung.  —  2)  in  der  Rhetorik  Unter- 
scheidung einer Bedeutung,künstliche  (diehteritehe) 
Deutung.  —  3)  in  der  Dramatik  Mittheilung  einer 
geschehenen  Sache.  —  4)  Titel  a]  *von  JAska's 
Commeutar  zu  den  Nighaiitu.  —  b)  eines  Com- 
mentars zum  Tarkasamgraha. 

R^I^^RIT^f  m.  Titel  eines  Werkes. 

pT'^rar^I^nn  n.  desgl.  BüuLEB,  Rep.  No.  413. 
l.Mh^&IH  m.  das  .\ichtathmen. 
2.i^rFi^R  1)  Adj.  (f.  m)  nicht  aihmend.  —  2) 
eine  best.  Hölle. 

f^TK^TAdj.  gesund  MBu.  8,89,70.  Hemädri  1,562, 
1.  363,6.  saluber.  Vgl.  ^ftTsT. 

TTpSlT  Adv.  mit  ^jT  gesund  machen  Hemädri 
1,516,1. 

f^'Kö:^^  n.  =  ^^raT  KuMÄRiS.  13,1 8.  22.  V.  I. 

T^hrli  1)  Adj.  a)  der  Beinen  über  sich  hat.  — 
6)  der  keine  Antwort  hat,  iVichts  zu  erwiedern  ver- 
mag 214,15,  —  2)  n.  Titel  eines  Tantra.   Auch 

r^T\TT7T  Adv.  mit  öfJT  Jmd  (Acc.)  das  Anttvor- 
ten  unmöglich  machen,  Jmd  zum  Stillschweigen 
bringen. 

t'TKf  2T  Adj.  unwiederbringlich  Bhävapr.  2,8  3. 8  i . 

T'T'^'TIfT  Adj.  (f.  ^'[)  keine  unglückverheissen- 
den  Erscheinungen  darbietend. 

T'ITTfH^l  Adj.  ohne  Feste. 

1.  X^'IJfHl^  la- Abwesenheit  allerThatkraft,  Klein- 
muth. 

2.  'H^rHl'^  Adj.  (f.  gi)  ohne  Thatkraft,  der  Nichts 
zu  unternehmen  wagt  (Galt.),  Aei'nen  Muth  habend, 
—  zu  (Loc),  kleinmülhig.  Nora,  abstr.  ^fJT  f. 
Kleinmuth. 

fr^HSfl  1)  Adj.  (f.  m)  a)  unbesorgt,  ruhig.  — 
b)  kein  Verlangen  tragend  nach  (^TTcT).  —  2)  m.  N. 
pr.  a)  eines  Sohnes  des  Manu  Ilaivala.  —  i>)  eines 
der  7  Kshi  unter  dem  13ten  Manu. 

1.  T'TTJfH^  m.  Anspruchlosigkeit,  Bescheidenheit. 

2.  HTifH^  Adj.  anspruchlos,  bescheiden, 
T'T'K^  Adj.  wasserlos  Hehädbi  1,545,3  (JH^- 

^^  gedr.). 

T^T\^  Adj.  keinen  Bauch  — ,  keinen  Rumpf  ha- 
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bend  Spr.  7826. 

HXiS^m  Adv.  o/ine  irt/end  eine  Angabe,  oHne 
Htwas  zu  sagen  Käd.  2,73,12. 

f^^  1)  Adj.  s.  a.  T^J  mit  H.  —  2)  m.  N.  pr. 
eines  Fürsten.  35fn°  r.  1. 

Hiyi'IIT  m.  Masidarmverengerung. 

T'TTtliTrT  Adj.  m'cA«  »«o*»end  (Wagen). 

fi^iM^m  Su5R.  1,292,1 2  fehlerhaft  für  f^"^- 

H(iS5T=UST  m.  Verengerung  der  Harnröhre. 

rT'K^R  Adj.  (f.  511)  der  si'cA  ni'cAt  anstrengen 
will,  unihätig,  der  die  Bände  in  den  Sehoo**  ge- 
legt hat,  trage.  .»..-j-.oT  ,tiui  ?-<eJ" 

f^Tf^TT  Adj.  der  sich  nicht  anstrengt,  sich 
gehen  lässt,  erschla/fl. 

fr^fel  und  FT^IT  Adj.  nnaufgeregt,  ruhig, 
unbesorgt. 

Mh'^HT^  Adj.  frei  von  Boclimuth. 

r^'KCJSfJTTT^  (Conj.)  Adj.  der  Einem  keinen 
Dienst  erwiesen  hat  oder  zu  ericeisen  vermag. 

iH^McfiR  Adj.  1)  fcori«  man  Kichts  thut,  —  an- 
tcendet.  —  2)  nicht  zu  behandeln,  unheilbar  K.t- 
R*KA  6,13.  —  3)  anfangslos. 

FTK^T^fl  Adj.  womit  Andern  kein  Dienst  er- 
wiesen wird. 

fH^M^öf  Adj.  (f.  J^I)  1)  der  mit  keinem  Unfall 
— ,  mit  keiner  Widerwärtigkeit  zu  kämpfen  hat, 
dem  es  wohlergeht,  von  keiner  Widerwärtigkeit  be- 
troffen (Unternehmen).  —  2)  von  dem  oder  von 
wo  aus  kein  Unfall,  keine  Widerwärtigkeit  aus- 
geht, Niemand  Etwas  zu  Leide  thuend,  keine  Ge- 
fahr darbietend,  sicher,  kein  Unheil  bringend. 

VT^'K^rd  f.  Gefahrlosigkeit,  Sicherheit. 

HhM?>rl  Adj.  keine  widerwärtigen  Erscheinun- 
gen zeigend. 

rT'K'TT'-T  Adj.  l)  ohne  Falsch,  ehrlich,  bieder. 
Auch  Adv.  —  2)  iintadelhaft  Bälar,  179,6. 

rnmFT?rr=r7  Adj.  einen  ehrliehen  Lebenswan- 
del führend.  Nom.  abstr.  "rTI  f. 

T^T?mT^5I^  Adj.  bei  dem  kein  Rest  eines  stö- 
renden Momentes  mehr  vorhanden  ist,  bei  dem  al- 
les ungehörige  verschwunden  ist.  Vgl.  Oid.  Bud- 
dha 432.  fgg. 

l1(}'-(mTl  Adj.  unangemessen.  Nom. abstr.  "^^n. 

TT^T?^  Adj.  kein  begleitendes  Wort  bei  sich 
habend  Comm.  zu  Ap\st.  Qr.  3,16,ä. 

H^M3'^  Adj.  1)  keine  Störungen  erleidend.  — 
2)  kein  Unheil  bringend  (QiTa). 

f^r^^TPT  Adj.  nicht  geniessend. 

tH^T  1)  Adj.  (f.qi)  seines  Gleichen  nicht  ha- 
in.  Tbeil. 


bend.  —  2j  ni.  a]  ein  best,  giftiges  Thier  CFfWPi^ 
gedr.).  —  6)  N.  pr.  eines  Mannes  B.  A.  J.  l,4tf;  — 
3)  f.  5fl  N.  pr.  einer  SuringanA  Ind. St.  15,241. 

T^F^miT  Adj.  unbrauchbar,  nutzlos  Harsuik. 
140,9. 

*H^fT~T  Adj.  sfeinlos. 
*'F^^^^f^  Adj.  nicht  beschmiert. 

TTF^TRIT  Adj.  Seine  widerwärtigen  Erscheinun- 
gen zeigend. 

T-T^'-tf^+irf  Adj.  schlicht,  einfach  oder  uneigen- 
nützig, j  -  '  i>'' 

TT^q^fT  Adj.  «n»er»eArt,  keine  widmiMi^ 
Erscheinungen  seigend.'  'Tß  '»^   Ü"'-  P^^TTF"^ 

FT^Fsn  Adj.  (f.  5^T)  aller  Qualificalion  er- 
mangelnd, unbeschreiblich  Naisb.  3,3.  Nom.  abstr. 
°3'  n.  Qaük.  zu  Bäoab.  2,2,18.24. 

M(>mil'i  Adj.  frei  von  allen  Beriimuissen  La- 
ut. 4b9,2.  libre  de  preoeeupation  Lot.  de  la  b.  1. 
48.1 1  ^tJiVAoiiiissäi  jtBwo^av  »»  (baeria'Siiißif' 

H'^rnrj  (VP.»  <,M)  und  o^  Adj.  nnbedingt, 
absolut.  .a«äMv.tVji»> 

TTT>'7T'7  Adj.  zu  ?fichts  führend,  vergeblich. 

HKIH  f.  Ausstretiung,  Vertheilnng. 

T^TiQJ  Adj.  auszustreuen,  auszugiessen. 

Hh^HT  f  Kälte.  °^  jft  erstarren  machen, 
tödten  Da<;ak.  (1923)  2,101,8. 

i'th^l'^  Adj.  ohne  Kopfbinde,  —  Turban,  mit 
entblösstem  Baupte. 

HK'^^  n.  und  H^StR  Adj.  fehlerhaft  für 

l.T%S  Adj.  s.  u.  1.  3;^  mit  f%r  «»to«^«»-"' 
2.  T-iiß  1)  Adj.  s.  u.  1.  '^  mit  fsf.  ^JJj^jSJo) 
the  force  or  applitation  of  voorüe ',  according  to 
their  natural  or  received  meanings  [in  Rhetoric). 
—  b)[in  Logic]  the  implied  description  of  any  pro- 
perty  in  the  term  designing  it  {as  of  redness  in  the 
ward  red,  etc.). 

Hä!,bM!ML|^"frl  f.  und  oCfPTqqPT  m-  Titel  Ton 
Werken.  :.'     "' 

Hst.l'ö'^J^'sFirm.  abgesonderte  —,  seiist siSnätge 
Darbringung  des  Opferthieres  Gact.  Ind.  St.  10,347. 

I  "1  «(.ST^ll  {H  Adj.  mit  apart  gelegtem  Kopfe  Qxt. 
Br.  10,3,s,8. 

f^f%  f.  Berühmtheit. 

ni:^  fehlerhaft  fiir  f^^^- 

PTIC^  1)  *Adj.  unreal,  false,  non-existent.  — 
2)  m.  =  i%qHT  3)  o)  in  f  Nii^. 

M3!,M=h  Adj.  1)  beobachtend,  nachdenkend ;  m. 
ein  solcher  Mann  (a3k.  zu  Badar.  2,3,26.  —  2)  be- 
stimmend, definirend  Comm.  zu  TS.  Prät. 


l^nC'^ÜT  1)  Adj.  am  Ende  eines  Comp,  bestim- 
mend, definirend. —  2)  f.  5^1  =  3)  o).  —  3)  n.  a] 
das  Bestimmen.  Feststellen,  Definiren.  —  6)  Un- 
tersuchung, Betrachtung,  Behandlung.  —  Nach 
den  Lexicographen  =  *:i=(dl*H,  ^T^^,T^^, 
Hs!*M.  —  c]  Erscheinung,  Gestalt. 

jkW3^  fehlerhaft  für  fTHTtJ. 

T^J|rcnTfrr^?J  Adj.  zu  bestimmen,  festzustellen. 

HslMIlsiJ  fehlerhaft  fiir  fH^'MIlsU. 

RlNcT  Partie,  -yon  ^r(  mit  f^f.  Opf  n.  das 

Erörtertwordensein  Hemadui  1,646,'i. 

("HeLmlfi  ^'  Bettimmung,  Feitslellung  eines  Be- 
griffes '"''''■'  s'««'nft<^n  'i'i''"  f  i'i'i  .'ii'i  rr3T"fp": 

HüpJI  Adj.  1)  :u  bestimmen ,  festzustellen.  — 
2)  noch  ZH  bestimmen,  so  v.a.  fraglich,  nicht  sicher. 

PfgKtm  Adj.  keine  Wärme  von  sich  gebend, 
kalt  anzufühlen  Hariv.  1,46,19.  Nom.  äbstr.  °5if- 
p' n.  MBu.  12,317,16.  '    '    ''      '■•,■' 

1.  Iial«5  m.  1)  ein  ausreinigendes  Kly stier.  —  2) 

2.  *M3!,^  m.  1)  logick,  disputation.^-^' '^  d  eom- 
plete  sentence,  one  having  no  ettipsis.  —"i)eer- 
tainty,  ascertainement. 

3.*fsil^  Adj.  1)  =  ^^ÜJhU.  -  2)  =  HfllrT. 

HS.'^ll  "■  1)  ^<"  Ausreinigen  vermittelst  eines 
Kly  stieres.  —  2)  ein  dasv  dienendes  Mittel  Ka- 
RAiA  8,11.  •'^■*   •'■"' 

f^T^[f%r!öf  Dat.  Inf.  zu  1.  3^  mif  1% 'C*t. 
Br.  4,ö,»,3.  Kätj.  (^k.  25,10,4. 

M^m  Adj.  frei  von  Schulden,  schuldlos  Ind. 
St.  15,278. 

!•  Mtilrl  1)  (•  a)  Auflösung,  Verderben,  Unter- 
gang. —  6)  personificirt  als  Genie  des  Todes  und 
der  Verwesung.  —  c)  Erdgrund,  Tiefe.  —  2)  m.  a) 
Tod  Bhäg.  P.  1,19,4.  —  6)  der  Genius  des  Todes. 
—  c)  N.  pr.  a)  eines  Rudra.  —  ß)  eines  der  8 
Vasu  Habiv.  3,12,4  9.  j^^f??  v.  1. 
2.*PWTrT  Adj.  von  keiner  Widerwärtigkeit  ge- 
troffen. 

T^flJHH'^Ti  Adj.  von  der  Nirrti  ergriffen. 

VV^  m.  1)  Verderben.  —  2)  Ferderier.  —  3) 
ein  best.  Agni.  —  4)  *der  Simaveda. 

1.  H  \^  m.  1)  etwa  bleibender  Besitz,  Babe.  — 
2)  Loc.  bleibend,  auf  die  Dauer,  für  immer.  — 
Nach  den  Commentatoren  Armuth,  Noth;  Gabe 
and  auch  Adj.  nicht  leer. 

2.  PTT^  Adj.  wobei  Eins  ausgeschlossen  ist. 
Pf^rTt  Dat.  Inf.  zu  3.  ^  mit  f^JH  RV.  1,37,9. 

8,43,30. 

M^laOtJ  Adj.  einzufassen,  su  umzäunen, 
27* 
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PjijtJ  m.  »)  tOnperriinff.  — 2)  finachliessiing, 
Belayermiij.  —  3)  >'«rsp?rrKng,  VirrJcAiw««,  Ver- 
-deckimy.  —  4)  Uemmuny,  ZurutkfuiUuHg,  Ytrhal- 
tung,  Onlerdriickuny,  Betwingung,  Beherriehung. 

—  5)  Vernichtung.  — 6)  in  der  Dramatik  reraiteluny 
(einer  Hoffnung).  —  7)  «n  6et«.  m«  MineraKen 
(insbes.  Quecksilbtr)  unlernommener  Proccss. 

°VTtV'^  Adj.  1)  versperrend.  —  2)  hemmend. 

F*<'{F°R  1)  Adj.  am  Ende  eines,  Comp^  iJWn-l 
sperrend.  —  6)  versperrend.  —  2}  m  a)Vto»  t'»»»- 
tptrr«nV—^i)das  Zurückhalten,  Bändigen,  Ai'e- 
derkallen.  —  c)  das  Verweigern.  —  d)  in  dsp 'Dra- 
matik das  Vereiteln  (einer  Hofl"r>ung).'>^»»«*«8 

f^racfT^TI!  n.  Titel  eines  Werke«  .qino3  mi 

■pTTTIlFT  Adj.  1)  ganz  in  Beschlag  genommen. 
P(  il1M<^fr1<m^'  Adj. (Ton  einem  Schreiber)  He- 
MÄDBi  1,iS48,  u.  —  2)  am  Ende  eines  Comp.  v»r- 
sperrend,  hemmend. 

H^I^  m.  TÄNDJA-Bs.  i,10,to  nach  demComm. 

K|lM«f  Adj.  unheilbar  ¥k.  P.  VI<  T^' 
*PlJl  m.  Land,  Reich.  ■:    i-ßA  P 

*  h4i|31  f-  Schol.  zu  Hitik  412  Wtil'^idü-'  «ehler- 
haft  für  HilQli  1). 

f^JIrl  I  fiaiy ^hc^-T^  Adj.  von  dem  öSis  .Sunden 
gewichen  sind.  Nom.  abttr.  °rTT  f.  2S4,5. 
fspT^  Adj.  geruchlos.  Nom.  abstr.  °rTT  f. 
*P{J|-!lR  u.  ATord,  Todtschlag. 

*  fnH-y'^t^Ml  f.  Salmalia  malabariea. 

...^    r 

pniT  ni.  1)  da>  Hinausgehen,  Hinaustreten, 
Forlgehen,  —  aus  (Abi.)  271,6.  —  2)  das  Weichen, 
Entschwinden.  —  3)  Ausweg,  Ausgang.  —  4)  der 
Ort,  wohin  Waare  ausgeführt  wird.  —  5)  Ende, 
SchlHss.  '   '     i'^^    -i1"' 

HJTtH  n.  1)  das  Hinausgehen,  V(rialiitrttfn, 

—  aus  (im  Comp.  Torangebeod).  —  2)  *  Ausgang. 
H*|'T  Adj.  (einen  SchossUng  in  sich  habend 

Aoscl-P.  24,27. 

r-     f  f 

HJ|=1  Adj.  frei  von  Hochmuth. 

RIT^  Adj.  (f.  SIT)  tadellos. 

~    c 

HJMW  Adj.  kein  Fenslerloch  habend. 

"-   r 

ll'l^'l  Adj.  Aeine  Abgründe  u.  s.  w.  Aennend, 

so  T.  a.  unerschrocken  ViiBtulÜKAi.  1K,37.  61. 

fnJ^m  Adj.  ((.  igT)  1)  oAn«  Str<c*  Spr.  78»8.  — 
2)  ohne  Sehne  (Bogen).  —  3)  oAne  Beiwort,  —  Attri- 
but Comni.  zu  KÄTJ.  Qn.  5,1,3.  —  4]  qualitätslos. 

—  5)  *««ne  Vorzüge  besitzend,  gemein,  schlecht  (von 
Pertouen)  Spr.  78S8. 

f^nroRi  Adj.  qualitätslos. 

fHJjUlHII   f.  und  f^IJTTira'  n.  1)  Qualität tlosig- 


keit.  —   2)   Mangel    aller    Vorzüge,    Gemeinheit, 
Schlechtigkeit. 

PTirtniFT^n  Adj.  qualHälslos. 

*PTiTqn  =  T^njii). 

HJlfiji  (metrisch)  und  °qjj'  f.  1)  Vitex  Keguii- 
do.  —  2)  *^t]Ti'  Lotuswurzel. 

T^3'M^^  Adj.  ohne  Pille  KktaXs.  89,5«. 

^     f 

PlTTc^^  Adj.  (f.  m)  ttraHcfilos. 
o 

*  MJ|Q>  ra.  BaumfiÖhU^nu^'t^'W 

^^ 

■RJT^  Adj.  (f.  ^)  hauslos. 

HilT^  Adj.  (f.  ^\)  keine  Pietät  kennend.  '^^ 
Adv.  ohne  die  erforderliche  Rücksicht. 

(•iy^fe^  1)  Adj.  a]  der  sich  von  allen  hemmenden 
'Banden  befreit  hat.  —  6)  *  besitzlos,  arm.  —  2) 
m.  a)ein  nackt  einhergehender  Gaina-iUoncA.  — 
b)  *nor,  ffarr.  —  c)  *  Spieler.  —  d]  *Mord,  Todt- 
schlag Gal.  —  e)  N.  pr.  eines  Mannes. 
*Fro^5Ri  1)  Adj.  a)  ohne  Gefolge,  —  Reisezeug. 
—  b)  verlassen: —  c)  fruchtlos.  —  d)  geschickt,  ge- 
wandt. —  2)  m.  ein  nackt  einhergehender  Gaina- 
ilönch. 
*f^'2R  n.  Mord,  Todtschlag. 

i^nJ^ERTI^  n.  Titel  eines  Werkes. 

H^r'~8I  Adj.  1)  *knotenlos,  ohne  Anschwellun- 
gen. —  2)  ohne  Fehl,  vollkommen.  °^J[^W^^rVl 
Kardai.  27,16. 

FmP^öJJ  1)  *  Adj.  a)  geschickt,  gewandt.  —  6) 
=  ^^.  —  2)  m.  ein  nackt  einhergehenäer  G ii-ati- 
Uönch. 

r^     r 

(•itjc^  m.  das  Herausfinden,  Erkennen. 

>-    r 
"T'iyi'^l  Adj.  herauszufinden  —  ,zu  erkennen  aus. 

•f^nTS  n.  1)  et"r>  dichtgefüllter  Marktplatz.  —  2) 

ein  abgabenfreier  Markt. 

HmjE  und  °^  m.  Wörtersammlung. 

r-    r  r 

T^^lSfUf  n.  das  Zerreiben. 

i~.    c  r 

Htmll«?»  Adj.  zum  Stochern  dienend. 

i^tllrt  m.  (adj.  Comp.  f.  5[I)  1)  Fntreissung, 
Wegschaffung,  Vernichtung  Apast.  —  2)  Wind- 
stots,  Wirbelwind,  Sturm  Gaut.  Gobu.  3,3,19. 
Wird  von  den  Commentaloren  auch  als  Donner- 
schlag und  porlentum  (Jr'^IrT)  erklärt. 
o|»4y||ffcf;T  Adj.  Etwas  wegschaffend,  vertreibend 
Karaka  6,1. 

HMIHH  n.  das  Herausschaffen. 

HMIr^  Adj.  herauszuschaffen  in  SIH^lf^- 

»H^f^nn  (!)  f.  Fl""-  Vgl.  Hwr^nfr. 

Hmn  Adj.  (f.  3^1)  *ein  Mitgefühl  habend,  grau- 
sam, hartherzig.  °I7Adv.,  Nom.  abstr.  °rUl-  un<l 
°3n. 

Prami  f.  Hartherzigkeit  in  RR^TO. 


1.  T'PTO  111.  (adj.  Comp.  f.  SfT)  Slang,  laut^  Ge- 
tön, Gerassel,  Gestampf.  '^-<~' 

2.  Hm^  Adj.  (f.  STT)  klanglos,  tonlos,  geräuschlos. 
Hm^RTf^^  111.  «in  6eJ(.  Sanrftdli. 
H-iH  Adj.  (f.  9T)  menschenleer ;  Subsl.  Einsam- 


keil, Einöde.  Nom.  abstr.  °^J  f.  und  °'^  n. 
1^   r 


6<- 


M^fl   Adj.  frei  von  lebenden  Wesen. 
wUrm  u.  s.  w. 

[^i{^  m.  1)  Eroberung.—  2)  Besiegvrig,  fkber- 
windung. 

!•  Hsl^  1)  Adj.  nicht  alternd,  jung,  frisch.  —  2) 
in.  ein  Gott.  —  3)  *  f.  Sfl  <«)  Cocculus  cordifbttus, 
—  t)  Anelhum  graveolens.  —  4)  *n.  Göttertrank. 
2.  TRST^  m.  und  °^T  f.  bei  den  Gaina  das  all- 
mähliche Zunichtemachen ,  insbes.  aller  Hand- 
lungen; r\J«»»\V»»"l*»ö»'-f< 

ft^TTII  n.  =  2.  ikWl- 

Tl^ I MUU'^ 1 1 <^<i^-  «>n«'Ap««ras  Vikkamämkae. 
17,««.  ■•"••'*   '■^'»V  -iCfT.  '-i  tpH  • 

R^^5I^^tnif^  Titel  eines  Werkes  Büble«, 
Rep.  No.  620. 

*Hif7H  Adj.  in  einigen  Casus  =  1.  PBT^  1). 
*f^T^H^  ni.  ein  best.  Baum  Raoav.  9.157. 

rRsT^TT  Adj.  die  Haut  abgeworfen  habend 
(Schlange). 

f^-^  r  r 

I  -islslc^^  Adj.  nach  MauIob.  zerfetzt. 

TR5t?r  Adj.  (f.  3EfT)  1)  kein  Wasser  habend,  was- 
serlos; Subst.  eine  wasserlose  Gegend.  —  2)  *ntcAt 
mit  Wasser  versetzt. 

R?r5I^  Adj.  (f.  gi)  wolkenlos. 

fHsJd^+l^UR  f-  <*«'■  "'e  Tay  in  der  JicAfen 
Hälfte  des  4jaishtha,  an  dem  sogar  der  Genus» 

des  Wassers  untersagt  ist. 

^  3  r  ^^ 

F'l^nc^'fi  Adj.  ni(iAneM<os  (nach  dem  Coinm.). 

^   f~  r      r- 

T-TTsTITT'-r^  Adj.  hinauszutreten  — ,  aitsziigehen 
verlangend  Harsuae.  106,».  KÄi>.  87,1  S. 

mT'W^HAdj.  zu  wissen — ,  zu  erkennen  nicht 
verlangend  Conim.  zu  NjIjas.  2,1,2«. 

Hl  sjr{=l^*l  11.  N.  pr.  eines  Mannes. 

Ptr^rFI  (•  Besiegung,  Veberwindung. 

mT^^TW  Adj.  mit  Acc.  herauszunehmen  — , 
wegzuschaffen  — ,  zu  nehmen  ivünschend. 

nPslcg'  Adj.  zungenlos. 

HsI'R  Adj.  (f.  3En)  leblos,  loJt. 

f^STra^^ni  n.  das  Todtmachen,  Todasschlag 
für  (Gen.)  Katuäs.  17,15  (^^I^ÜI  gedr.). 

H5frfs?rTAdj.  leblos,  <od<  VABBAiiiiii.38,5.  Nom. 

abstr.  °^  n.  41,18. 

T'TSIFIT  Nom.  ag.  Besieger. 

?^  .  f  ^ 

HsflTf?  Adj.  keine  Blutsverwandte  habend. 


Ml=T 


Fl^iT 
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IR'^'I  Adj.  (f.  äSTT)  kein  Verständniu  4er  Dinge 
habend,  dumm.  '^  ,V',T,i[5"!a3  ,f  ■  • 

■RsmiflR  Adj.  ohne  Lichtschein  Habsuak.  126,2. 
*Hs^  Adj.  fieberlos,  gesund. 

H«f>^  1)  m.  (*f.  5)  und  n.  (selten;  adj.  Comp, 
f.  3^1)  >ro«ser/aH,  —  sturt,  —  schnelle.  —  2)  *lii. 
a)  brennende  Hülsen.  —  b)  Elephant.  —  e)  N.  pr. 

r 

eines  der  Rosse  des  Sonnengottes.  —  3)  f.ZFluss. 

H^K-^m  n.  =  H^^  1)  PAiigiD.    ,»  p^ 

iMii"ft^  1)  *m-  *«'■!?•  —  2)  f.  °f^nft  G«e««- 
6acA  KÄo.  2,49,4  7. 

Pfif^  n.  «ine  .4r(  /"/«g  MBu.  8,41,27. 

TRUIrllii    Adj.    einen   hervorstehenden  Bauch 


Aalend. 

TRtriH't  "•  Beugung  Comm.  zu  QtLBis.  3,83. 

I'I'nT  ni.  1)  Entfernung,  Wegschaffung,  Bebung. 
—  2)  Entscheidung,  Bestimmung,  ein  entscheiden- 
des Vrtheil,  Vrtheil,  Vrtheilsspruch.  ?TH°  Adj.  tco 
die  Entscheidung  klar  zu  Tage  liegt,  keinem  Zwei- 
fel unterworfen.  —  3)  in  der  Dramatik  Mittheilung 
eines  Erlebnisses. 

j^mm)R^^T  m.,ninq%i¥§>T(BüuLER,Kep. 
No.  330),  HTntjTjf^^r  f.,  Fnn^riw  n.,  v^m- 
^m  m.,  l^xa^^J^  m.  und  Pun^rfift^i  f.  xitei 

von  Werken. 
*HnTtI^  n.  =  JHm. 

tJmm^TS'  m.  der  vierte  und  letzte  Theil  in  einem 
Processe,  der  den  Vrtheilsspruch  enthaltende  Theil. 

Fimqfsr^  m.,  Hm^HIF^^  m.,  ■RmqqwfT 
».,  Hflfq^W  n.  (Opp.  Cat.  1.),  HtI(Cf^WR»;[  m., 
FmfqHXT^  m.,  ■RmtlHg^ra  m.,  ■RtnqHIT,  T^- 

niEfra^Tti  m.,  HHiRfH-y  f.,  Riiimqri  u.  und 

HHI'm^^  ni.  Titel  von  Werken. 

T'T'II*'7I'-l'Tt  i.  eine  (ruf  einen  Schluss  gegründete 
Vergieichung  248,28. 

*H'nT'  ■>!•  -^-  Pi".  eines  der  Rosse  des  Sonnen- 
gottes. 

■RHIR  m.  1)  Biegung  ^ulbas.  3,83.84.  —  2) 
Krümmungen,  Windungen  NiR.  2, 1 6.  —  3)Schicung- 
gelenli. 

°T^inT<T^  Adj.  entscheidend,  endgültig  bestim- 
mend NjXjam.  1,1,3.  Comm.  S.  3,  Z.  l  r.  u. 
*T'?tnm'l  u.  der  äussere  Augenwinkel  beim  Ele- 
phanten. 

mVWM  (.  glänzender  Putz,  Schmuck,  ein 
schmückendes  Gewand,  Prachtkleid. 

HHII'^  ßat.  Inf.  zu  X^^  mit  RH  RV.  10,49,7. 

P^m^  m.  1)  Reinigung,  Abwaschung.  —  2)  Süh- 
nung. 

■RÜIIT  m-  Abwascher  in  ClT^'iniJT. 


T=lIIIsI3Fi  m.  Wäscher. 

T'TÜJsT'!  n.  1)  das  Waschen,  Abwaschung  Gadt. 
—  2)  Siihnung  einer  Schuld.  —  3)  Spülwasser  in 

HTIrTf  Nora.  ag.  der  ein  Vrtheil  spricht,  Schieds- 
richter. 
Hnfq  und  fqnfqfn^  fehlerliaft  für  f^ung  u. 

T'TTIIT?  m.  Vertreibung. 

1*7^51  m.  das  Zerbeissen,   ferletzen  dureh  ei- 
nen Biss. 
r-  -  rv. 
T'Iälsd'l  Adj   nicht  beissend. 


*Vl^V^J^\(.SolanumJacquini.ygl.\^r^\T^^J. 
<:*T'J^  Adj.  1)  hartherzig.  —  2)  an  den  Fehlern 
Andrer  Freude  empfindend,  ladelsitchtig.  —  3) 
unnütz.  —  4)  streng,  heftig.  —  5)  6eJri<n*en. 

T'I^IJ3'  Adj.  nicht  strafend. 

T*???!  Adj.  ohne  Zähne,  —  Fangzähne  (Ele- 
phant) Spr.  3757. 

Fl^  Adj.  (f.  gi)  1)  ohne  mtleid,  unbarmher- 
zig, grausam.  °^  Adr.,  Nom.  abstr.  o'^  n.  Hart- 
herzigkeit  Spr.  37Ö8.  —  2)  unbarmherzig,  so  t.  a. 
leidenschaftlich,  heftig.  °JT  Adv.  —  3)  kein  Mitleid 
verdienend. 

H^^  1)  *Adj.  a)  hart.  —  6)  schamlos.  —  2) 
*AdT.  °^  stark,  heftig.  —  2)  Bohle,  fk^  v.  1. 
—  3j  *  n.  das  Beste  von  Etwas. 

T'I^^IIl  Adj.  (f.  51)  frei  von  Spalten,  —  Löchern. 

■R^  Höhle  91,2  9. 

T'^JcrlH  n.  das  Spalten,  Zerbrechen,  IViederhauen 
Visbauamkak,  6,76.  RÄcat.  8,197. 

■pi^^I  Adj.  über  zehn  Tage  alt,   worüber  zehn 

Tage  verflossen  sind. 

—  r 

TR^5R  Adj.  zahnlos. 

^  r         ~  ^ 

T'T75F'7IT't1  IsI ^   Adj.  ohne  Zähne,  Augen  und 

Zunge. 

'R^51T^  in  gHfjTfl^. 

PTfF'T  Adj.  frei  von  Räubern. 

H^^  1)  Adj.  (f.  ^'i  brennend.  —  2)  *m.  Seme- 
carpus  Anacardium.  —  3)  f.  5JI  Sanseviera  Rox- 
burghiana.  —  4)  n.  das  Brennen. 

RJ^H  Gon.  lufln.  zu  1.  sc^  m.  T-TH  Täsdja- 
Br.  2,17,3. 

Fffiratja  Adj.  unhöflich  Riu.  221,2«.  229,20. 

PIJIrTT  Nom.  ag.  Bereiniger  eines  Feldes  MBo. 
12,97,C,  V.  1. 

RTTTTSJ  Adj.  frei  von  Armuth,  wolühabend. 

■R?T^  1)  Adj.  verbrennend.  —  2)  m.  a)  ein  best. 
Agni  AV.  16,1,3.  —  6)  T'erfcrennwng. 

■R^^^  Adj.  in  ^H^^^  (Naclitr.  1). 


*Hrip"ETi(RAGAv.4,3o)  und  •fsr<(ßy^jf.5o. 

lanum  Jacquini.  Vgl.  Hä  |iyt^)|.  ;;ii:'  ■  •'   ! 

°f^^I^f5PTI  f.  das  Verlangen  —zu  ermitteln 
Comm.  zu  (Iat.  Br.  1132,12. 

T'IJ'lIsl  Adj.  1)  keine  Leiden  empfindend.  —  2) 
keine  Leiden  bereitend. 

T'TJ'lI^pr  n.  Schmerzloaigkeit. 
>F13T^  Adj.  oAne  Unwetter,  heiter  Da.  V. 3^10. 

r'T^öl  Adj.  1)  von  den  Göttern  verlassen.  — 
2)  ohne  Gölter,  —  Götterbilder. 

H  f(!(l  ni.  1)  Anweisung,  Befehl,  —  zu  (im  Comp, 
vorangehend).  —  2)  Beschreibung,  nähere  Angabe, 

—  Bezeichnung ;  die  näheren  Umstände.   Haulig 
im  Comp,  mit  einemi  im  Instr.  gedachten  Begriffe. 

—  3}  *mhe.  —  4)  *eine  best.  Zahl  (buddh.). 
T'^?5T^  Adj.  näher  angebend,  —  bestimmend 

TS.  Pkät. 

H'^^JJ  Adj.  1)  näher  anzugeben,  —  zu  bestim- 
men. —  2)  anzukünden ,  vorauszusagen.  —  Vgl. 

R'^fe^  Nom.  ag.  näher  angebend,  bestimmend. 

T'T^*-?!  Adj.  ivohlgemuth,  guter  Dinge. 

V^\^  Adj.  (f.  gi)  1)  fehlerfrei,  maMellos.  —  2) 
unfehlbar.  —  3)  schuldlos,  unschuldig. 

1'\'i}Wd\  f.  Nom.  abslr.  zu  '[^\^  1)  zu  Spr. 
3140. 

PT"?I^^^'n  n.  das  Vnschädlichmachen  Bba- 

TAPR.  2,39. 

^-^   r 

l'\i,o7J  Adj.  1)  immateriell.  —  2)  besitzlos,  arm. 

' —  Jl-n 

T'T?iRT  Adv.  mit  m7  baumlos  machen  Vikra- 

maSkak.  4,3. 

I'IÄI^  Adj.  nichts  Vebles  im  Sinne  führend^ 
freundlich  gesinnt.  ,'?  ;-  ii\r,.ji   .  •, » 

Hä&  Adj.  (f.  351)  l)sich  gleichgültig  verhaltend 
gegen  die  Gegensätze  (Hitze  und  Kalte,  Freude  u. 
Leid  u.  s.  w.).  —  2)  in  keiner  Wechselbeziehung 
stehend,  unabhängig  von  einem  Andern.  —  3)  zu 
keinem  Streit  Anlass  gebend,  unbestritten  MBu.l, 
78,38.  —  4)  frei  von  Eifersucht. 

Pf^R  1)  Adj.  a)  besitzlos,  arm.  —  6)  oAne  Geld- 
mittel unternommen  Spr.  1599.  —  2)  *m.  ein  al- 
ter Stier. 
T^m^rTT  f.  und  H^^^  n.  Besitzlosigkeit,  Ar- 


muth. 


2)  mit 


Fra^T  Adv.  1)  mit^tT  armmaeken. 
>T  arm  iceiden. 

ex 

■pm^r  Adj.  1)  vom  Rechte  abgewichen  (Person). 
—  2)  sündhaft  (Glücksspiel).  —  3)  keine  Eigen- 
thümlichkeit  besitzend.   Nom.  abstr.  °3'  ^r;1|i^i^^ 

5,74. 
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fqqTTJn^rn  f.  Unyirechliijkeit  und  Thorhett. 
fjJ'JTIRI  Adj.  unijerechl  nnd  nachtlieilig  MBii. 

*H'-nCT,  ^f?Trr  mUshandeln  (UlInka  2,1  as. 

■pTOfn"  m.  1)  HervorziehMttg,  Abionderung,  Her- 
vorhebung unter  Mehrere».  —  2]  *  Bestimmung, 
Entscheidung,  Feststellung. 

PTJirni  1.  1)  das  Heroorziehtn,  Absondern, 
Bervorheben  unter  Mehreren.  —  2)  Bestimmung, 
Entscheidung,  Feststellung. 

f'T-TTTPT'TT  Nom.  ag.  Entscheidtr  C»fik.  zu  Bi- 
DiR.  2,-2,33. 

Hyirifl^  Adj.  (f.  ^[)  keine  Abkömmlinge  des 
DbrIarAslitra  habetvd,  frei  von  ihnen. 
»pnjTT  Adj.  mulhig  zu  Werke  gehend  {'.]. 

PTUcW  n-  T.  1.  fiir  HEJSf;^  KiMinAS.  14,'.«. 

f^UrTHWi  Adj.  mit  heraus  geschütteter  Grütze 

•^      ^  ^    r 

CiT.  Ba.  1,6,3.1  6.  PTUriHrh'*  (f-  5T)  dass.  Comm. 

pm^  n.  das  Wogen  KutiÄats.  (1868)  14,««. 

-.  "?• 

I^lli^  Adj.  rauchlos  Ind.  St.  14,367.  MXi.«tI.m. 

33,5.  Nom.  »bslr.  °3"  ». 

H^TH  m.  N.  pr.  ▼.  1.  für  H^  VP.«  4,68. 

FrilH  s   u.  2.  m^  mil  %!• 

T^'JTn'T  n.  das  Herausblasen. 

HH'HI^^  Adj.  fehlerhaft  für  Hlli%^. 

FRJTFin^  Adj.  (f.  gi)  1)  Niemand  huldigend.  — 
iein«  Huldigung  verdienend,  allgemein  verachtet. 

f^    r 

■ppTT  Adj.  menschenleer. 

/^    r 

T^S{^  Adj.  deinen  Beschützer  habend  K«d.  194, 
12.  .Nom.  abslr.  °fn  f- 
T'lTrPT  Adj.  6»»  unter  den  Nabel  reichend. 

«.^    r 

H'llMöF  Adj.  ohne  Führer,  —  Leiter,  «co  Nie- 
mand das  Regiment  führt.  Nom.  abstr.  °^ii.  Nl- 
LAE.  zu  MBu.  1,63,5. 

'R'TI5H  1)  Adj.  vertreibend,  verseheuckend.  — 
2)  n.  das  Vertreiben,  Verscheuchen. 

•*.    r  ..K 

°T*T'nT5R  Adj.  vertreibend,  verscheuchend. 

^  ^r      "^ 

TTPBf  Adj.  schlaflos.  Nora,  abstr.  °rn  f. 

Hl  "IIHTI  Adj.  1)  durchNiehls  veranlasst  Comm. 
7.U  NjÄJt«.  2,2,35.  unmotivirt  (Nom.  abslr.  °'^  n. 
CaSk.  zu  Bäoar.  2,1,3G).  oq  und  Hf^W°  Adv. 
ohne  Veranlassung,  ohne  wahrnehmbare  Ursache. 
—  2)  ganz  uneigennützig  Käd.  21SJ,». 

HMhi^  Adj.  nicht  blinzelnd  (Aage),  das  Auge 
nicht  schliessend  Naisb.  3,103. 

HT^TW  Adj.  (f.  5n   ungehemmt. 

\^HTS  Adj.  mil  keinem  Neste  versehen. 

H-^-'J  m.  1)  hinieand  Gaut.  —  2)  das  Be- 
itthen  auf,  Beharren  bei  (Loc.  oder  im  Comp.  Tor- 
angehend;,  Beharrlichkeit.  °^^in  Jmd  [Gen.] 


^^^^^m^  —  ■Rtfef 


dringen  ;  FI^TTR,  H^^^  und  R^^-T  ^  drin- 
gend; R^FUIrT  oline  davon  abzulassen;  -rjfl" 
durch  Beharrlichkeit.  —  3)  das  Jmd  Etwas  (im 
Comp.  Torangehend)  Anhängen,  Beschuldigung.  — 
4)  hartnäckiges  Bestehen  auf  seiner  Meinung  Jmd 
gegenüber  (Inslr.). 

H^SJI^  n.  fehlerhaft  für  H^J^ERT^T. 

1'T^^^'I  Adj.  bestehend  auf  (Loc.  oder  im 
Comp,  vorangehend]. 

Hsj'-iJ  Adj,  keine  Angehörigen  habend. 

Rsf^T  Adj.  machtlos,  schwach  132,1.  Spr.  3763. 
*FRTtn  Adj.  pfeillos. 

1  •  Pl^rm  m.  forsprung  (an  einem  Körper),  Knauf, 
Zacke.  °M  cfJT  (Med.)  so  t.  a.  wegziehen,  beseiti- 
gen.  Nom.  abstr.  PfSim^  n.  TS.  5,1,10,«. 
2.  THMIiJ  Adj.  frei  von  aller  Belästigung,  —  Stö- 
rung, —  Beeinträchtigung. 

^     r   ^l 

'H^Iin-R  Adj.  Alles  beseitigend. 

r^    r  "V     r  ^T 

(TR^nöJ)  FPflTU^r  Adj.  Alles  zu  beseitigen  ver- 
mögend Apast.  fa.  3,14,2  (v.  I.  zu  AV.  6,75,» ;  auch 
^  St.  1^^,  wie  TBr.). 

■R^T5f  1)  Adj.  samenlos,  leer,  inhaltslos.  Nom. 
abstr.  °pr  n.  —  2)  *f  m  eine  Traubenart  ohne 
Kerne. 

T')s4l?i  Adj.  unvernünftig,  dumm. 
*fH<MHi  Adv.  mit  öfiT  enthülsen. 

R^m  Adj.  dumm. 

T'TH^T  Adj.  oAne  Essen  genossen,  allein  für  sich 
genommen  (Arzenei). 
*R>k  Adj.  fest. 

l.FRT  n.  Gefahrlosigkeit,  Sicherheit  He.iiaoki  1, 
810,u. 

2.RH'T  1)  Adj.  (f.  5EIT)  a)  furchtlos,  sich  nicht 
fürchtend  vor  (im  Comp,  vorangehend).  ^^  Adv. 
Spr.  7760.  —  6)  von  Gefahren  frei,  sicher.  —  2) 
m.  N.  pr.  a)  eines  Sohnes  des  ISten  Manu.  —  6) 
eines  Kriegers. 

fspT^  Adj.  (f.  3^)  1)  heftig,  stark,  übermässig, 
tief  [SchlaC].  °TJ  und  PpT{°  Adv.  heftig,  im  Ve- 
bermaasse,  sehr,  fest  (schlafen).  —  2)  am  Ende 
eines  Comp,  voll  — ,  erfüllt  von.  °^  Adv.  —  3) 
voller  Intelligenz. 

Rnf^rl  Adj.  erfüllt  von  (Inslr.). 

RJTrH'!  1)  «•  f  CST)  Drohung,  Vorwürfe.  —  2) 
*n.  roMe  Schminke,  Lack. 
*R%Ri  Adj.  (f.  0^1  und  o%5fiT;. 

RHUF  Adj.  nicht  aus  Theilen  bestehend.  Nom. 

abstr.  °^  n.  Kap.  {$,71.  78.  88. 

<».   r 
*THHIJU  Adj.  unglücklich. 


Rnn"?  Adj.  bei  einer  Theilung  ausiuschliesten 
von  (Abi.). 

RHN  s.  u.  FPTin. 

R^IH  'n.  Schein  Sarvaii.  161,7  (am  Ende  eines 
adj.  Comp.;  vgl.  Jogas.  3,3).  Am  Ende  eines  Comp. 
(f.  gr;  =  RH  gleich,  ähnlich  KÄRANn.  17,21.  18,« 
(RHTT  gedr.). 

RTIfR  n.  das  Klarmachen,  Erhellen,  Beleuch- 
ten, zum  Bewusstsein  Bringen. 

FPff  Adj.  =  R:fi%  Karaka  6,2. 

RHT^  Adj.  (f.  m]  furchtlos,  sich  nicht  fürch- 
tend vor  (Abi.).  Nom.  abslr.  °pr  "■  Comni.  zu  ^ig. 
18,'.  1. 

RHTrT  Adj.  (f.  gi)  dass. 

T'THil  Adj.  (f.  3Etl)  als  Bez.  einer  Arl  Samdbi 
(Samhitä).  n.  =  Öf%^I  Air.  Ar.  314.  fg.  322. 

TRTIH  f-  das  Vergehen. 
l-RT?  m.  l)daj  Aufspringen,  Zerspringen,  Ber- 
iten. —  2)  das  Zersprengen,  Spalten.  —  3)  das 
Herausplatzen  mit  Etwas,  Ausplaudern,  Verrath 
MÄLAV.  44,13. 
2.R^^  Adj.  {(.m)  ununterbrochen H.<Kir.  12017. 

)  H*TTT^  Adj.  spaltend,  sprengend. 

■RH'?  Adj.  1)  keine  Spalte  habend.  —  2)  da» 
Ziel  verfehlend. 

HHIIT  Adj.  keinem  Genüsse  fröhnend. 

RHId^  n.  Fliegenlosigkeit.  °^  ^T  so  t.  a. 
alles  unnütze  Volk  entfernen,  den  Platz  säubern. 
Nur  im  Präkrit  zu  belegen. 

TR575II  f.  vielleicht  Schtcemme  RV.  8,4,20.  Nach 
Saj.  rroi  Adj.  =  5T^. 


RIjssI  Adj.  marklos. 

HH*!-!  n.  =  RT^IsR  Comm.  zu  Naisb.  7,4  3. 
^R55^   n.   fehlerhaft  für  RR^^T  Kimäras. 
(1868)  13,18.21.  V.  1.  R^ö^. 

^    r 

RRrHT  Adj.  nicht  neidisch,  —  missgünstig. 

RlTfF!!  Adj.  fischlos.  Nora,  abslr.  °r\\  f. 
*RR2T  ra.  Reibung.  ^^FK  n.  Reibliolz. 

RIjfSI'T  n.  1)  das  Reiben,  insbes.  das  Aneinan- 
derreihen von  Holzstiicken  zur  Gewinnung  von 
Feuer.  —  2)  das  Quirlen,  Butlern. 

FPlflR  1)  Adj.  s.  u.  qST  mit  R^T.  —  2)  m.  frisch 
N  "^ 

geriebenes  Feuer  Katj.  Qk.  6,10,12. 

^K    r 

RJTSJI  1)  Adj.  frisch  zu  reiben,  frisch  gerieben 

~.  r I 

(Feuer)  Vaitä».  Vgl.  REFSIf.  —  2)  *f.  I^T  eine 

best,  wohlriechende  Rinde  Räuan.  12,163. 

T'R?  Adj.  1)  nicht  brünstig  (von  Elepbanten). 
—  2)  nicht  hoehmüthig,  demüthig,  anspruchlos. 

RRE-l!  l)'Adj.  *eine  JW»«e  Aafiend.  —  2)  f.  3^ 
ein  best. wohlriechender  Stoff.  Richtig  wohlRMHiJI- 


ntf^^  -  H^Tin 
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'R^T'IF^Jl  Adj.  ohne  geistiges  Vermögen.  Nom. 
abstr.  °rn  f- 

t^FfJf^T  Adj.  menschenleer. 

HqqCJJ  Adj.  (f.  ä^T)  dass.  ITTrll'  m.  ein  tVe- 
phant  ohne  einen  Menschen  darauf, 

THHilKtiqjT  Adj.  oAne  Menschen  und  ohne  Wild. 

P^^tT  Adj.  unschuldig. 

ih^Vf  Adj.  1)  wobei  kein  heiliger  Spruch  gespro- 
chen wird.  —  2)  keine  heiligen  Sprüche  kennend. 
*H'1^ST  m.   Reibung.   °^r^   n.    und   °^I^   u. 

l'HH'^y'7  n.  1)  das  Reiben,  insbes.  des  Feuers 
Vaitän.  —  2)  das  Quirlen. 

•iH-feH  Adj.  1)  *tca«  gerieben  wird.  ^TVK  n. 
Reibholz.  —  2)  frisch  zu  reiben,  frisch  gerieben 
(Feuer)TS.  3,1,»,2.  5,7,S,l.AgT.gR.$,3,l5.  Gaim. 

1,4,12. 

HH""«  1)  Adj.  frei  «on  Zorn.  —  2)  ni.  N.  pr. 

o 

eines  Jagers. 

T^^T  1)  Adj.  (f.  STT)  der  sich  nicht  kümmert  um, 
gleichgültig  gegen  (Loc).  Oline  Ergänzung  der  sich 
um  Nichts  kümmert,  gleichgültig  gegert  Alles,  frei 
von  allen  Beziehungen  zur  Aussenwelt.  —  2)  *  m. 
N.  pr.  des  15ten  Arhant's  der  zukünftigen  Vt- 
sarpint. 

T^T'TrTI  f-  vollkommene  Gleichgültigkeit  gegen 
(Loc.)  KiNDAK.  27,19. 

l-T'T^^  n-  vollkommene  Gleichgültigkeit  gegen 
Alles. 
2.  HHHpI  Adj.  gleichgültig  gegen  (Loc). 

HR^T^  1)  Adj.  a)  keine  Grenzen  habend,  un- 
zählig, über  alle  Maassen  gross.  —  6)  aus  allen 
Fugen  gerückt.  °T{  Adv.  so  dass  Alles  drunter  und 
drüber  geht.  —  c)  keine  Schranken  kennend,  die 
Grenzen  des  Rechtes  überschreitend,  ruchlos,  ver- 
brecherisch (Ton  Personen).  —  2)  n.  o)  Yerrückung 
aller  Grenzen,  ein  Drunter  und  Drüber.  —  6)  eine 
Art  «Ort  Gefecht. 

T'TIT^T  1)  Adj.  (f.  511)  fleckenlos,  rein,  klar,  glän- 
zend, lauter.  ^T^TOT^  so  T.  a.  rein  grün  wie  Gras- 
spitzen. —  2)  m.  PI.  N.  pr.  einer  Seele.  —  3)  *n. 
a]  Talk.  —  b)  —  'RJTTFfl  3). 

HHi^f?T  f.  Reinheit,  Lauterkeil. 

HR^fftg  n.  N.  pr.  eines  Tirtha. 

f^R^IW  n.  =  fqqjTrTT. 

l1Hc1H=hlSl  m.  Titel  eines  Werkes. 

T^lRrnfRöfH  Adj.  uon  lauterer  Gesinnung  He- 
uloRi  1,741,18. 

H!7^  Adr.  mit  Sff^  fleckenlos  — ,  rein  —,  klar 
— ,  glänzend  machen. 

(III.  Theil. 


*Hi7rfI^^  ni.  Krystall. 

*  MH1(I^  Adj.  frei  von  Mücken. 

V^m  f.  Werth,  Aeijuivalent. 

T'^'TIH  Adj.  1)  von  allem  Fleisch  befreit  He.u.«uri 
1,704,15.  LA.  4,13.  —  2)  fleischlos,  so  y.a.  mager. 

rim^slj  (!)  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

T'ITTIF  n.  1)  Messung,  Maass.  —  2)  das  volle 
Maas.i.  t4^(t\  °  Adj.  so  T.  a.  noch  nicht  vollkom- 
men ausgewachsen.  —  3)  Strecke.  —  4)  das  Bil- 
den, Schaffen,  Abfassen;  Bildung,  Schöpfung,  Werk. 
1^1^^°  Adj.  aus  Aeacia  Catechu  gemacht,  °^r\f\\- 
TTÜirr  in  ei»i6  Wüste  umgewandelt  (nach  Nliis.  = 
ffl^Hrf^)-  —  3)  bei  den  Buddhisten  Umformung, 
Umwandlung.  —  6)  *  =  HT^  und  5(?TR'5TT-  —  Ha- 
Kiv.  4424  fehlerhaft  für  PfCflUT. 

HRIII^T^^  m.  Schöpfer  Visujjis.  1,55. 

T'I'Tnn^rT  ra-  PI-  eine  best.  Klasse  von  Göttern. 

fk^miTn  m.  PI.  desgl. 

H^Irl^  Nom.  ag.  (f.  ornsft)  Bildner,  Schaffer, 
Erbauer,  Urheber.  Nom.  abstr.  °r?cll  f.  und  °rTW 
((a.mk.  zu  BitDAR.  2,1,34)  n. 

T'T^TTSI'T  Adj.  zerreibend,  zerstampfend. 

fHHl^"  m.  N.  pr.  T.  \.  fiir  f^TIs?J. 

MH  \'JX^  n.  Interesse  für  Jemand. 

HTH  Adj.  ohne  Selbstgefühl. 

r^    r 

HJTFI^  Adj.  (f.  ^\)  menschenleer  \Zi,'iZ.  Käd. 

133,17.  2,Sl,2j,  °tT  an  einem  einsamen  Orte. 

f^H^  Adr.  mit  ^;j"  entvölkern  Prij.  3,7. 

HqTfT  Adj.  kraftlos. 

1-  PlJTTJT  m- 1 )  Verwischung  in  5lf^rniT(Nachlr.  1 ). 

—  2)  was  abgestreift  — ,  abgewischt  wird,  Abfall. 

2.  HSTHT  Adj.  wegelos. 
^  är  f 
TRRUT^  Adj,  sich  abstreifend — ,  sich  ablösend 

o 

von  (Abi.). 
^  r   r 
HRIiFT  n.  das  Wegkehren,  Reinigen. 

IMHI^'IFT  Adj.  zu  reinigen. 

f^^^^S  f>  N-  pr-  ^^t  Gattin  du hsaha's  Mark. 

P.  51,1  (fqtflfe  gedr.;. 

*T^Am  f.  =  f^^wu  2). 

M*7Tt??J  1)  Adj.  {aus  einem  Kranze  ausgeschie- 
den) ausrangirt,  unbrauchbar,  nicht  hingehörig 
Gbhjas.  2,86  (=  Vagras.  23ö).  Nom.  abstr.  °rll  f- 
85.  —  2)  *f.  5n  Trigonella  corniculata.  —  3)  n. 
die  Ueberbleibsel  von  einem  Opfer,  die  preisgegeben 
werden,  inabes.  Blumen,  die  von  einer  Opfercere- 
monie  übrig  geblieben  sind.  ^^H  •T'7'TT5PT;  cJJ^- 
^TTT  50  V.  a.  eine  Lotusblüthe  ist  im  Vergleich  mit 
der  Pracht  ihrer  Augen  nur  eine  verwelkte  Blume 

BÄLAR.  19,8. 

PTtflfe  s.  f^tflfr. 


f^rf^r?  1)  Adj.  s.  u.  3.  ^]  mit  T^  -  2)  m.  PI. 
eine  best.  Klasse  von  Göttern  L»i.it.  260,3.  263,6. 
268,6.  299,9. 

T-TTITlrT  f.  1)  Bildung,  Schöpfung.  —  2)  Beifü- 
gung, BinzufüguHg  (eines  Wortes)  KÄrjAPR.  7,10. 

nfffsn  Adj.  wahr. 

THhIW  f-  1)  Erlösung  —  ,  Befreiung  von  (Abi. 
oder  im  Comp,  vorangehend)  AV.12,3,5.  — 2)  Ein- 
busse  oder  Verleihung. 

'TRHÜ  1)  m.  a)  Ba%im.  —  b)  Freimarkt.  —  c)  die 
Sonne.  —  d]  =  IsPT^.  —  2)  n.  Laube  Gal. 

IM.    r 

I-iMUB.'  m.  Eunuch. 

\^^v^  Adj.  1)  der  Wurzeln  beraubt.  —  2)  ohne 
Grundlage,  unbegründet.  Nom.  abstr.  °rn  f- 

T^'T^'T  n.  das  Ausrotten. 

^^J^vJ^,'^^W(ausrotten,vernichtenKXD.2,l36,li. 

HqiT  Adj.  wildlos. 

HTsIfT  Gen.  Inf.  zu  1.  rfsT  mit  T=^  Tänd-ia-Br. 
2,2,3. 

f^iq^  Adj.  (f.  5fl)  wolkenlos. 

■RRy  Adj.  ohne  Verstand. 

^.-^ 

T'JRmWR  m.  N,  pr.  eines  Mannes. 

HHI=ti  na-  1)  *  Ablösung,  Erlösung,  Befreiung. 

—  2)  eine  abgezogene  Haut,  insbes.  eine  abgestreifte 
Schlangenhaut.  °^Z  m.  ein  solcher  Hautstreifen 
Ragh.  16,17.  —  3)  *  Panzer.  —  4)  *der  Himmel. 

—  3)  N.  pr.  a)  eiaes  Sohnes  des  Sten  Manu.  — 
b)  eines  Rshi  unter  dem  13ten  Manu. 

T'FITW)^  m.  Löser  (von  Zweifeln). 

■Rrn?!  m.  Erlösung — ,  Befreiung  vqn  (Gen.  oder 
im  Comp.  Torangehend). 

^RN  m.  T.  I.  für  Ftqi^  2)  a)  VP.*  3,28. 

TR^n^^  1)  *  Adj.  befreiend,  erlösend.  —  2)  n.= 
THH 1^'  2)  Karaka  4,8. 

l'tHI'^'i  n.  Befreiung. 

■RTI^  1)  Adj.  frei  von  Wahn  (^iva).  —  2)  m. 
N.  pr.  a)  eines  Sohnes  des  Sten  oder  Sten  (VP.  3, 
2,19)  Manu.  —  6)  eines  Rshi  unter  dem  13ten 
Manu. 

T'ISIfr^  Adj.  (f.  3^1)  zerfallend,  verfaulend. 

FIM%  f.  fehlerhaft  forHHmT- 

'R!7'^  Adj,  unihätig,  unbeweglich.  Nom.  abstr. 

—   r 

■RCIWIT  Adj.  1)  unbeschränkt.  °JJ  Adv.  unge- 
hemmt, ungestört.  —  2)  wo  man  sieh  keinen  Zwang 

anzuthun  braucht. 

— -  r 

■Rtf^TF^  Adj.  nihmlos. 

~,3r  ^  ■ 

■prm  f.  Störung  des  ordentlichen  Ganges,  fehler- 
hafte Erscheinung. 

■Rmtn  «•  1)  «Ja»  Hinausgehen,  —treten,  — fahrt, 

28 


218 


FFTim  -  \mirn 


ilM/'6rMcA  (eioes  Heeres,  eine»  Helden  rum  Kampfe), 
aas  auf  die  Weidt  Gehen  Harit.  2,26,36.  —  2)  dai 
Forlgehen,  so  t.  i.  Vergehen,  Vertchicinden.  —  3) 
der  Autgang  aus  dem  Leben,  Hingang,  Tod.  —  4) 
*  Erlösung.  —  5)  *eine  zur  Stadt  hinausführend« 
Strasse  Ind.  St.  10,280.  —  6)  der  äussere  Augen- 
winkel beim  Elephanten.  —  7)  *  Eisen.  —  8)  ein 
Strick  lum  Binden  der  Füsse  der  Kälber. 

PPTTTni^  Adj.  zur  Erlösung  führend  Lalit. 
296,15. 
■^HtlH^li  Adj.  hinaustragend,  fortbringend. 

H'TTrR  n.  1)  Zurückgabe,  Wiederauslieferung, 
Vergeltung.  —  2)  *Mord,  Todtschlag. 

HmrTT  Nom.  ag.  Bereiniger  (eines  Feldes)." 

Hqifrl  f.  Erlösung  I.alit.  296,16  (fspTlffTt  zu 
lesen). 

Pltll^  Aäj.zurücksugeben,  teieder  auszuliefern. 

HJTT^  Adj.  (f.  3EfI}  von  den  Jidara  befreit. 

HcJh  n.  foblerhan  für  HTTHI. 

T'l'TT'T'IT  n.  das  Binaus treiben.  Verbannen  aus 
(Abi.). 
•m4Ih  ni.  Schiffer,  Bootsmann. 

(HMIMi^  ni.  Beisteher  Hem.  Par.  13,90. 

f^TTHIT  f.  Beistand  Hbm.  Par.  13,9ä. 

HMfFH  m.  (*  n.)  ^h« «cAwitzung  der  Bäetme,  Harr, 
Milch  u.  5.  w.  Gadt.  dickflüssige  Masse  überh.  Am 
Ende  eines  adj.  Comp.  f.  3^1. 
♦HqnHSfi  Adj.  von  ftcnw. 

HMTFTI  f.  ein  je&rannr««  Getränk  Comm.  zu 
Visniii».  22,»  2. 

HmTFfT  Adj.  /i{nat<j£M0e/ien  ^ucAend. 


!•  HMlfti  f-  eine  Erläuterung  zu  einer  heiligen 

Schrift  (bei  den  Gaina). 

2.  lMMl?f\  Adj.  unbegründet,  unrichtig  Goi.adbj. 

7,81. 


H*^lrh=ti  Adj.  dass.  Nom.  abslr.  °'Hn. 
HRJI  Adj.  von  seiner  Heerde  getrennt. 

*v^^  m.  =  'i^^m■ 

Tlg^  1)  (*m.)  n.  Vorsprung,  Spitze,  Thürmcken 
R.  ed.  Bomb.  5,9, io.  Am  Ende  eines  adj.  Comp, 
f.  SfT.  —  2)  Helm  oder  ein  best.  Belmzierat.  — 3) 
♦m.  Zell.  —  4)  *m.  ein  Pflock  in  der  Wand  xum 
Anhängen  von  Sachen.  —  8)  (*m.)  n.  Thor.  —  6) 
m.  ausgepresster  Saft.  —  Richtig  fsfcjra. 

TTflTIT  m.  1)  etwa  Verzierung.  —  2)  ein  Strick 
zum  Binden  der  Kühe. 

MMH  ra.  ein  best.  Theil  des  Pfluges. 

PFRTÜI  Adj.  (f.  qj)  keine  besondern  Merkmale 
ar»  sieh  tragend,  unbedeutend,  zu  nichts  Edlem 
geboren,  zu  Kichts  tauglich  Käd.  194,n. 


T»IrI??I  Adj.  nicht  nahrnehmbar. 

■RrfHF  Adj   (f.  511)  schamlos.  Nom.  abstr.  =>Fn  f. 

*f^fl'fi'  (•  fehlerhaft  fiir  H^?Ht. 

-.,    r 

T^^T^IT  Adj.  ohne  Anmuth. 

'•^    r  , 

Htrll^^'In.bei  denGaina  das  grausame  Kenn- 
zeichnen der  Hausthiere  durch  Durchbohrung  der 
!Vase  u.  s.  w. 

■FITFr^  Adj.  keine  Kennzeichen  habend,  unbe- 
stimmbar. 

f^f^TH  Adj.  unbefleckt  (Krshnal. 

H*rl-y7  n.  das  Ausschälen. 
— .    r 

Itt^HJdl  "•  1)  <*Q*  Berauben,  Plündern.  —  2) 
^  ~,    r 

fehlerhaft  für  TT?I^*T. 
.^    r  ^ 

m?R  1)  Adj.  8.  n.  1.  5r  mit  J^^.  -  2)  *ro. 

Elephant  Gal. 

♦H^n'fr  f.  fehlerhatt  für  n^Efjfr. 
~  <r 
HH'^I'T  n.  ein  Werkzeug  zum  Abschaben. 

^  -ST 

HrTT  1)  Adj.  a)  /Vri  von  fettigen  Stoffen.  —  b) 
unbefleckt,  sündenlos.  —  c)  an  Nichts  hängend,  — 
2)  °rf  Adv.  bis  auf  den  letzten  Best  Qaäk.  »u  Bi- 

DAH.   i,3,30. 

T-IrTM  Adj,  frei  von' Habsucht.  Nom.  abslr.  ''pf 
n.  Ind.  St.  15,26». 

H^fFT  Adj.  haarlos. 
*Htrn^  n.  AfyrrAe  RioAs.  6,110. 

*H^Tr  f.  fehlerhaft  für  HfqTl'. 

^  'f., 

TT^^I  Adj.  keine  Familie  habend,  alleinstehend 

140,7. 


■'"iliro      1'i{wi     o*!fl>*!t 


■Rcjt^ot)  Adj.  IM  deuten^  zu  erklären. 
-    r 
l-TT^xJ'!  n.  1)  das  Aussprechen.  —  2)  sprüchwört- 

llche  Redensart.  —  3)  Erklärung,  Erläuterung, 

Deutung.  Etymologie.  >■ 

2.  M=J^^  Adj.  1)  nicht  redend,  ««Mmm.'otf  A'dr. 

ohne  ein  Wort  zu  reden.  —  2)  an  dem  man  Nichts 

auszusetzen  hat. 

h4^!T  Adj.  in  gH^^^IrT. 

*H^IIT,  °nT  auf  offenem  Felde.  Vgl.  fM=7. 

TR^rHTT  Adj.  (f.  5fT)  nicht  zärtlich  an  Jmd(Loc.) 

hängend,  insbes.  an  den  Kindern  VbnIs.  120. 175. 
~   c      ~.  .    . 
FRfFTTySHMil^  Adj.  der  Kälber  und  jungen 

Stiere  beraubt. 
-^   r 
T'T^'I  Adj.  keinen  Wald  habend. 

THöf^nr  1)  Adj.  a)  das  Ausschütten  betreffend 
Grbjäs.  2,39 —  b)  spendend.  —  2)  n.  a)  das  Aus- 
giessen,  Ausschütten.  —  b)  das  Darbringen,  Spen- 
den; insbes.  Todtenspende.  —  c)  das  womit  man 
ausgiesst. 

M^tHmiT  und  FfcITTSJJ  auszuschütten,  darzu- 
bringen Comm.  zu  Njäjam.  6,4,9.  3,6. 
*PT5f^  1)  Adj.  hart.  —  b)  schamlos.  —  c)  furcht- 


los. —  2)  u.  das  Beste  von  einer  Sache. 

Fl^nirTI  f.  und  H^mif  n.  Befreiung  aus 
Varuna's  Gewalt. 
*T'T^IIT'it  "•  das  Ansehen,  Betrachten. 

v^m^j^  Adj.  in  gR^tfiThT- 

f^     r  r 

l'^nWi  Adj.  vollbringend.  Zu  Wege  bringend. 

T^=IfT'I  "•  das  Vollbringen,  zu  Wege  Bringen. 

T^cIfi'TtT  Adj.  s«  votlbriyigen. 

T-Nrimrlö?!  Adj.  dass.  ^AJäK.  zu  R)ioAR.  3,3,<l. 

R^frl  Adj.  dochtlos  KÄD.  2,84,12. 

■R^TTTPfSa  Adj.  zu  vollbringen  294,5  (im  PrÄ- 
krit). 

T'I^rfT'J  Adj.  i)sich  uiujebührlich  betragend  in 
^Trl  ^  (Nachtr.  3).  —  2)  am  Ende  eines  Comp,  voll- 
bringend, thuend. 

T'lSIf  Cf  Adj.  21«  vollbringen,  zu  Wege  zu  bringen, 
was  vollbracht — ,  zu  Wege  gebracht  taird;  hervor- 
zubringen, so  T.a.aMszM«precAen.Nom.abstr.°^n. 

PT^!rf  Adj.  willenlos,  von  einem  Andern  abhän- 
gig. Nom.  abstr.  °fn  f-  Habsha«.  138,17. 

l'i=(yil(I75?'  Adj.  wo  kein  Opfer  und  keine 
festlichen  Ceremonien  stattfinden. 

T'^^H  Adj.  besitzlos,  arm.  Nom.  nbstr.  °3"  n. 

I'1<=J<^  I  Adv.  mit  ^T  der  Kleider  berauben. 
*H^  Adj.  fest. 

757^^11  n.  Ausgang,  Ende,  Schiussact,  Kata- 
strophe. 

PT^T^rT^Nom.  ag.  amführend,  zustande  brin- 
gend, bewirkend. 

V^^]^^  in  oHUJHcJI^  (Nachtr.  3). 

J^Wl  Adj.  (f.  gi)  sprachlos. 

J^^]ri  Adj.  stumm. 

mm^JU  Adj.  zu  erklären,  näher  zu  bestimmen. 

.-.      r 

T^^T^  Adj.  äusserlich. 

1.  R^THI  Adj.  s.  u.  2.  cfl  mit  HH- 

2.  ■R^JTHT  n.  1}  das  Erlöschen.  —  2)  das  zu  Ende 
Gehen,  Verschwinden.  °in  ^TJ"  so  v.  a.  machen,  als 
wenn  Etwas  nicht  geschehen  wäre,  seinem  Worte 
untreu  werden.  —  3)  das  Erlöschen  des  Lebens- 
lichts, Auflösung,  Erlösung,  die  ewige  Seligkeit, 
die  Vereinigung  mit  der  Gottheit,  das  Eingehen  in 
(im  Comp,  vorangehend).  Bei  den  Buddhisten  das 
vollständige  Erlöschen  des  Individuums;  uneigent- 
iich  auch  schon  die  Seelenstimmung  des  Arhant. 
—  4)  vollkommene  Zufriedenheit,  Seligkeit,  die 
höchste  Wonne.  —  5)  Titel  einer  Upanishad.  — 

6)  *dai  Unterrichten  in  den  Wissenschaffen.  — 

7)  *das  Baden  des  Elephanten.  —  8)  *  der  Pfosten, 
an  den  ein  Elephant  angebunden  wird,  Gal.  — 

8)  *  das  Spenden. 


H^im^^  -  m^m 
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■R^IHT^  m.  ein  fcc*<.  Samädlii  KÄRANp.93,4. 
RöJim^IH  Tilel  eines  Werkes  Bübler,  Rep. 
No.  621. 
H^inirlW  n.  in  ^m^  und  R^F. 

T-T^immrl  m.  äie  Begion   NirvÄna   (baddh.) 

o 

VAeRAKKB.   21,1.    36,t.'KAR4NO.    18,19. 

n^TTfltT^m  n.  Todtenopfer. 

'FTöfHHT^nri  f-  N.  pr.  einer  Gandharva-Jung^- 

frau  KÄBANii.  ö,8. 

H^niRIJS^  m.  N.  pi'.  eines  Tempels. 

r^    r 

T'?=riniRW  n.  eine  best,  mystische  Formel. 

T^gfinirm  Adj.  voller  Wonne  VP.  6,7,22. 

*T!7^TIII!lFrI^  (!)  in.  Erlösung. 
^    r      ^  ^ 

TTönUmUTIfTf  n.  Xltel  eines  Werkes. 
*^   f"         '^ 
T'l^fTni'KT^  ni.  PI.  eine  best.  Blasse  von  Göttern 

unter  dem  Uten  Manu. 

Pl^ITIlH'^IS'I  m.  ein  best.  Sam^dhi  Kärand. 

32,8. 

♦■RcJunR'I  n.   Bez.   bestimmter  buddhistischer 

Si'il  la. 

*T'I^ITin'T  ra-  N.  pr.  des  2ten  Arhanl's  der  rer- 

gangenen  Utsarpinl. 

♦H^Tlit  f.  N.  pr.  einer  daina-GoUbeit. 

T-T^Tfl  AJJ-  /»■«•  fo"  Wind;  (*nQ.)  ein  Ort,  wo 

kein  Wind  hinkommt. 

T-I^I^  ro,  1)  Tadel.  —  2)  *  Gerede  der  Leute.  — 

3)  *=  HfWrl^TT;,  Hfwr^T^  und  EfT^PTT^.  - 

4)  R.Uat.  8,565  fehlerhaft  für  H^l^. 
FISfR^  Adj.  (f.  gi)  frei  von  Affen. 

1.  HctR  ni.  1)  Ausstreuung  Comm.  zu  Kätj.  tu- 
92,7.  fgg.  —  2)  Darbringung ,  Spendung,  insbes. 
an  Verstorbene.  —  3)  Almosen. 
i.*J^^\^  m.  Mord,  Todtschlag  Gal. 
°^^'^l^Wt  Adj.  auslöschend  Kaaaka  6,18.  Virbiics. 

'.0,2  I. 

I.  T'J^I'^'II  n.  1)  das  Ausstreuen,  Hinwerfen,  Hin- 
einwerfen. —  2)  *  das  Austheilen,  Spenden. 
2.fqEIiqin  1)  Adj.  kühlend.  —  2)  n.  a)  das  Aus- 
löschen. —  6)  das  Abkühlen.  —  3)  das  Ergötzen, 
—  4)  *das  Tödten,  Morden. 

Fr^^im'Trl^"  jNom.  ag.  Abkühler. 

T'fcTICJI  Adj.  darzubringen. 

^^^\ij^^  Adj.  frei  von  Krähen. 
*T^l(milH  Adj.  der  VÄränasI  verlassen  hat. 

'F{^T^  Adj.  unwiderstehlich  Kakdae.  73,13. 

T'T'IT?!  m.  das  Verlassen  seines  Wohnortes,  Auf- 
enthalt ausserhalb  der  Heimat,  Verbannung  aus 
(im  Comp,  vorangehend). 

1.  T^=<IH'I  n.  1)  das  Hinausjagen  aus  dem  Wohn- 
orte, Verbannen.  —  2)  das  Hinausführen  an  einen 


andern  Ort.  —  3)  das  Ermorden,  Tödten. 

2.  'PT^IH'T  Adj.  keine  Einbildungskraft  besitzend. 

n^TlHR'nT  und  T'T^IT'T  Adj.  hinauszujagen,  zu 
verbannen,  —  aus  (Abi.). 

T<1^T^  m.  1)  Ausführung ,  Vollbringung.  —  2) 
Ausführung ,  so  v.  a.  Erzählung.  —  3)  das  Aus- 
kommen, Bestehen,  Lebenkönnen ,  Bestreitung  des 
Lebensunterhalts  Rägat.  7,1 /.5. 1129.8,56»  (f^cH^ 
gedr.). 

PI^I^^l)  am  Ende  eines  Comp.  Adj.(f.°f^I) 

ausführend,  vollbringend,  zu  Wege  bringend.  Nom. 

abslr.°fn''--2)f.°[%£fiIO«rcA/aHBHAVAPR.3,U8. 

'^T'F^II^^  Adj.  1)  hinausführend  zu,  so  v.  a.  sich 

öffnend  an.  —  2)  ausführend,  vollführend. 

T'T<=1I^  Adj.  auszuführen,  zu  vollenden.  Iqi  ° 
was  sich  nicht  schnell  abmachen  lässt. 

1^V°^^^^  Adj.  (f.  m)  l)  keine  Alternative  zu- 
lassend, wechsellos,  nicht  differenzirt  Tegob.  Up.  6. 
—  2)  keine  Zweifel  habend,  nicht  schwankend.  °57 
Adr.  ohne  zu  schwanken,  ohne  sich  zu  bedenken. 

v}x^^vs^'^  Adj.  =  MF4=RcrC[  i)  (284,22. 

28Ö,  $.  286,15.  287,1.  ^a5k.  zu  Bädar.  3,2,11.21) 
und  2)  (Bhag.  P.  1,4,<). 

■Rfsf^f^qfTR^lT^  m.  Titel  eines  Werkes. 
*nr4^crqq  Adj.  =  Plf^^^q. 

Hf^^c?^^!^  m.  Titel  eines  Werkes Opp.CbLI. 

T^föfSJiI^  Adj.  (f.  35I)  an  dem  keine  Verände- 
rung (äussere  oder  innere)  wahrzunehmen  ist. 
Nom.  abstr.  ofIT  f. 

H^^I^^H  Adj.  dass. 

TRT'^l^tllH   Adj.  nicht  aufgeblüht.   Nom.  abstr. 

T-TT^fJ  Adj[j_(f.  ^I)  auf  keine  Hindernisse  stos- 
send,  ungestört.' °'R  und  °H'{  ohne  Hindernisse. 

TRI  c<T4i^  Adj.  (f.  ^1)  1)  wobei  keine  Veberlegung 
mehr  nöthig  ist  Jogas.  1,44.  47.  —  2)  nicht  über- 
legend. °^  AdT.  ohne  lange  nachzudenken,  ohne 
sich  lange  zu  besinnen  120,22. 

HT'SlHI^'rH  1)  Adj.  (f.  SIT)  keinem  Zweifel 
unterliegend.  —  2)  °ri  Adv.  ohne  sich  lange  zu 
besinnen. 

VW^^WS  Adj.  regungslos. 

T'ij  o((-)öfJAdj.  (f.5fT)  keinem  Zweifel  unterworfen. 

T^TcJi  f.  Verzweiflung,  Verzagtheit,  Kldntnuth. 

T^TT^'ü  Adj.  ungelehri,  ungebildet. 

T'TT^Tyr^T  Adj.  keine  Wünsche  — ,  kein  Ver- 
langen habend. 

HT'<=I  HIT  A4j-  keinen  Zeitvertreib  habend  Vi- 
eram.äneak.  17,S. 

T=Tr^F^JlTf-N.pr.einesFIussesVARAB.BRH.S.16,9. 


T^r^T^^  Adj.  1)  keine  Hindernisse  gewährend 
ganz  geeignet  zu  (Gen.)  Bälar.  191,24.  —  2)  m»- 
schädlich,  ungefährlich  Bälar.  27.'5,4. 

T^rrcTT^I  Adj.  (f.  SfTj  1)  nicht  weiter  überlegend  . 
—  nachdenkend.  —  2)  unüberlegt.  —  3)  den  Vi- 
raarca    [Peripetie]    genannten    Samdhi    nicht 
habend. 

TRr^^(  Adj.  Aei'ne  Oeffnung  — ,  keinen  Riss 
habend,  dicht.  Nora,  abstr.  °ffT  dichtes  Zusam- 
menschliessen  (der  Brüste)  und  übertr.  Einver- 
ständniss. 

'[m'^^\^  Adj.  l)  keinen  Streit  habend,  einig.  — 
2)  keinem  Streit  unterliegend. 
*V\\^^\^  Adv.  mit  ^JT  versöhnen. 

T'TI'^T^TrR  Adj.  mit  Acc.  vielleicht :?«  entzweien 
— ,  aneinander  zu  hetzen  suchend. 

T'l|c<c|ct>  Adj.  ohne  ürtheilskraft  Spr.  3768. 
Nom.  abstr.  °rIT  f.  (Pask'ad.)  und  °^  n. 

..^  ^  r 

T-rr^T^lS^  Adj.  (f.  5fT)  unbesorgt,  steh  keine  Ge- 
danken  machend,  nickt  zaghaft.   °JT  u.  S'SJ  Adv. 

TiTTEfSTTÄ'rl  Adj.  dass.  °^  Adv. 

T'TT'Sl^m  1)  Adj.  (f.  m)  a)  keinen  Unterschied 
machend,  — zeigend,  umtntertchieden,  gleich,  nicht 
verschieden  von  (im  Comp,  vorangebend).  |c)^|b) 
ra.  so  V.  a.  nicht  der  geringste  Unterschied.  °^ 
Adv.  oAne  Unterschied,  ganz  gleich  Spr.  7746.  Am 
Ende  eines  Comp,  nicht  verschieden  von.  —  b)  nn- 
qualißcirt,  absolut.  —  2)  n.  Ununterschiedenheit, 
gleiches  Aussehen.  '^^T\^T^T^^[^^  so  v.  a.  als 
wenn  es  das  eigene  Haus  wäre. 

r^   ^  r  -V 

TTT^Sn^m  Adj.  ohne  Attribute. 
T*Tr=r5I'^^  u.  Ununterschiedenheit. 

v\f^■m^^  Adj.  ==  -Rf^-iii^r  i) «). 

TTT^^  1)  Adj.  (f.  5TT)  giftlos,  ungiftig,  von  ei- 
nem Gifte  befreit.  —  2)  *f.  ?n  und  ^  Eyllingta 
monocephala  Ragas.  6,221. 

T^T"^^^  Adj.  an  Xichts  hängend. 

T^cJ^  Adj.  I)  aus  seinem  Wohnorte  verjagt, 
verbannt,  vertrieben,  —  aus  (im  Comp,  vorange- 
hend). —  2)  keine  Stütze  habend,  in  der  Luft  sehwe- 
bend Hariv.  3643.  —  3)  fteinem  Object  zukommend. 
Nom.  abstr.  ^pT  n.  CajSk.  zu  Radar.  2,1,14.  —  4) 
von  den  Sinnesobjeclen  getrennt  (Kap.  6,25),  nicht 
an  ihnen  hängend. 

'F\T^^<l\  Adv.  mit  SRT  verbannen.  Am  Ende 
eines  Comp,  verbannen  — ,  entfernen  von. 

T^TTSI^TÜI  Adj.  ohne  Fangzähne. 

THr^T^T  Adv.  mit  öfiT  vom  Gifte  befreien  Bä- 
lar. 14,23.  Vet.  (U.)  69,7. 

HM^i'l  Adj.  0/1  ne  Visarga  (gramm.)  Comm. 
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— .    r  r- 


HI'=<HJ|  —  TH^trT 


zu  Urkku.  t),5. 

hPcJ'^IT  A<lj.  o/ine  rö3«(. 

i^pc^i^l^  Adj.  keine  inler/taltiing  —,k«»nVtr- 
gniigen  habend. 

f^frl^  Adj.  (♦f.  m)  1)  der  Männer  — ,  der 
Beiden  beraubt  Prasü«»*«.  )|4,5.  Vom  Weibe  so 
V.  a.  *  keinen  ilann  und  keine  Söhne  habend.  — 
—  2)  f.  H^T^I  N.  pr.  eines  Flusses.  —  3)  n.  N. 
pr.  eiue*  Tl  rt  lia. 

f^cJTx'T  Adj.  <'«r-  P/Iamen  beraubt. 

T^^f^  Adj.  kraftlos,  unmännlich,  miithlot; 

-,     -v-r 

m.  Schwächling.  Nom.  abslr.  FT^rlrlT  f.  Kraft- 
lotigkeit  Apast.  f«.  9,H,7.  Erschöpfung  (eines 
Feldes), irir*Hn(/.tJoji(/*ei<,  Vnbrauchbarkeit  Comra. 
zu  Grbjäs.  2,s5. 

fsj^  .4dj.  (f.  5n)  baumlos. 

H^^^lflFT  Adj.  6«i<m  —  und  wasserlos. 

f^gTH  < )  f-  a)  innere  Zufriedenheit,  Wohlbeha- 
gen, Glückseligkeit,  Wonne,  lintzücken.  —  6)  Er- 
lösung. °^T^  f.  Ind.  St.  14,385.  —  c)  das  :ur  Ruhe 
Kommen.  —  d]  das  Erlöschen  (einer  Lampe)  Käd. 
59,6.  —  e)  *  Untergang,  Tod.  —  f)  Ungezogen- 
heit; richtig  Hcllrl-  —  2)  in.  N.  pr.  verschiedener 
Männer, 


l-mlri^dH  "1.  N.  pr.  eines  RshI. 


>  TfPH 


T'T^THRH  Adj.  innerlich  zufrieden,  sieh  glück- 
lich fühlend  MälatIm.  38,9. 
H=(tI5|5I  f-  N.  pr.  eines  Fürsten.   Richtig  H- 

M<=(lTt  1)  f.  «)  das  Zustandekommen,  Fertig- 
werden,  Ausbildung.  ^W(°  Entstehung  des  Ifa- 
mens.  —  b]  ungebührliches  Benehmen,  Unart.  — 

c]  fehlerhaft  für  Rcl%  und  R^ffT-  —  2)  m.  N. 

t.  1. 

pr.  eines  Mannes  VP.^  4,$s. 
--   r 

■Röt^  Adj.  der  Stiere  beraubt. 
^  r  r  **. 

Heiy  1)  Adj.  s.  u.  ö{^  mit  T'W.  —  2)  wohl  n. 

ein  vorangegangener  Regen. 

R^  f.  =  FR^  2). 

t<i°l'i  Adj.  oAne  heftige  Bewegung,  nicht  wo- 
gend, ruhig. 

Hei (11  Adj.  keinen  ioAn  empfangend. 

HeJ^  m.  1)  Ueberdruss,  Ekel,  —  an  (Loc,  Gen. 

oder  im  Comp.  Torangehend].  —  2)  vollkommene 

Gleichgültigkeit  gegen  die  Welt.  —  3)  Verzweiflung, 

Tersagtheit,  Kleinmuth. 

H=f^äftT  Adj.  gleichgültig  gegen  Alles. 

r-yr~     "^ 

R^TTjq  Adj.  als  Bez.  einer  best.  Verunstaltung 

des  Ohres. 

H=<HM  Adj.  nicA«  zitternd,  —  flackernd. 

p  'ST 

PR!n  m.  1)  Ablohnung,  Vergeltung,  Bezahlung. 


—  2)  5üAn«  Apast.  1,18,12.  —  3)  *  Genuss.  —  i'j 
*  Ohnmacht. 

T-RSRn.  scheinbar  Apast.  1,1 8,1.  wo  aberlTSQ- 
Irll  'I  ^iilHM  lu  lesen  ist. 

R=T!<f'lT?^  Adj.  zu  gemessen,  was  genossen  wird. 

R^n  Adj.  abzutragen,  zu  bezahlen  MBii.  3, 
36,1  C. 

RcJ^cJJ  1)  n.  impers.  zu  lohnen,  zu  vergellen. 

—  2)  Adj.  woran  man  seine  Freude  — ,  »einen 
Genuss  haben  kann,  geniessbar. 

l.RoTr  n.  Friedfertigkeit. 

2.  R^7  Adj.  Aei'ne  Feindschaft  habend,  in  Frie- 
den lebend,  einträchtig,  friedfertig.  ^^  Adr.  da 
*eine  Feindschaft  besteht.  Nom.  abstr.  °c^\  f.  Ein. 
(rächt. 

R^rtn  11.  das  Freisein  von  Feindschaft,  Ein- 
tracht. 

R=fröT  Nom.  ag.  1)  Nom.  als  Verbum  fin.  wird 
wegführen  27,21.  —  2)  ausführend,  zu  Stande 
bringend,  bewirkend,  vollführend  Harsbak.  137,12. 
RdlU  Adj.  ruhig,  seine  Besonnenheit  bewah- 
rend. 

V{äUW{  1)  Adj.  oAne  Würze.  —  2)  Loc.  oAn»! 
WeiVergj,  gerade  heraus. 

Rc?J5I  Adj.  1)  frei  von  Schmerzen,  sich  wohl 
fühlend.  —  2)  keine  Bewegung  des  Herzens  füh- 
lend, ruhig. 

RcJISI'T  1)  Adj.  frei  von  Schmerzen,  sich  wohl 
fühlend  Naisu.  7,68.  —  2)  n.  Höhle  ebend. 

RcU"t|5T  Adj.  (f.  ^])  unbekümmert  um,  gleich- 
gültig gegen  (Loc.  oder  im  Comp,  vorangehend). 

lloUtHT^  Adj.  1)  tein  Leid  verursachend,  nicht 
verletzend.  —  2)  <re«n  Leid  verursachend,  so  v.  a. 
gern  gethan,  vom  Herzen  kommend  (Gabe).  —  3) 
kein  Leid  empfindend.  Etwas  gern  thuend.  °^R 
^HT  oder  lÄii  mit  leichtem  Herzen,  gern.  °W 
und  °rTH  Adv.  dass.  —  4)  nicht  falsch.  —  5)  nicht 
entstellt. 

RÖOSiqR  Adj.  (f.  5IT)  unbedeckt,  bloss  (Erd- 
boden) Harsbae.  140,2. 


RSETfR  Adj.  keine  bösen  Neigungen  habend. 
Rö?JT^i5T  Adj.   n<cAJ  aufgeregt,  ruhig.  Nom. 
abstr.  ^rTT  f.  loslr.  in  aller  Ruhe. 
Rc?JT5r  Adj.  tigerlos. 

,m^         r 

T-TöJIR  Adj.  (f.  m)  1)  oAne  Trug,  so  v.  a.  un- 
zweideutig, unbestritten  Harshak.  13S,I3.  °^  Adr. 
oAne  Täuschung,  genau,  sicherlich,  ganz  gewiss 
Comm.  zu  Varäu.  Rrh.  6,  i  2.  —  2)  oAne  Trug,  so 
V.  a.  ehrlieh,  lauter,  aufrichtig  gegen  (I.oc.)  Bälar, 
102,22.  oq  Adr.  ehrlich.  Nom.  abstr.  ^r{\  t.Ehr- 


lichkeil,  Geradheit. 

Röm^fr  Adv.  mit  S|);j"  /ai«ern  Spr.  ä713. 
R=Qll'J  Adj.  gesund,  kräftig  Karaka  6,2. 
RötJNT^  Adj.  frei  von  Beschäftigung,   unbe- 
schäftigt, Kichts  weiter  zu  thun  habend,  sich  pas- 
siv verhaltend.  *=  ^TTETTr?  (■  Müsse.  Nom.  abstr. 
°^  n.  QaSi.  zu  Bädar.  2,2,18. 

R^UMlTl  Adj.  mit  keiner  Rückkehr  (in  den 
SamsAra)  verbunden. 

RHaC  1)  Adj.  s.  u.  1.  ^K^  mit  RT^.  —  2)  n. 
das  Vollbringen,  zu  Ende  Führen. 

R^lürnö  f.  1)  linde,  Ausgang.  —  2)  Gipfel,  der 
höchste  Grad. 

Mo?J^  1)  (*m.)  n.  Vorepritnär,  Spitze,  Thürm- 
chen  Hariv.  2,42,36.  3,131,38.  —  2)  Helm  oder 
ein  best.  Helmzierat  MBu.  5,19,«.  Hariv.  1,20,2t. 
—  3)  *m.  ein  Pflock  in  der  TFand  zum  Anhängen 
von  Sachen.  ■—  4)  (*in.)  n.  TAor  Hariv.  2,35,4  7.  — 
5)  * ausgepresster  Saft. 

RsTtn  Adj.  1)  oAne  Wunden,  unverletzt.  —  2) 
nicA<  schadhaft,  ohne  Schaden,  ohne  Sprung  Agsi- 
P.  34,18. 

R^r?  Adj.  ftei'ne  religiösen  Observanzen  beob- 
achtend. 

RsiT=fr  Adj.  ausgerodet  Apast.  fa.  10,20,6. 
R51  li  Adj.  schamlos'. 
HgJM'ft'  f.  eine  abgestreifte  Haut  in  5^^^. 
R^TIIJ  n.  1)  das  Herausnehmen,  Herausdrän- 
gen, Wegschaffen,  Entfernen.  —  2)  das  Hinaus- 
tragen einer  Leiche  zum  Scheiterhaufen. 

R^^mt*7  und  R^fJöJI  Adj.  wegzuschaffen,  zu 
entfernen. 
F'I^FrT  Adj.  handlos. 

R^T?'  m.  1)  Ausleerung,  Excremente.  —  2)  feh- 
lerhaft für  R^T^. 

R^TT'  ni.  1)  *das  Hinausziehen.  —  2)  das  Hin- 
austragen einer  Leiche  zum  Scheiterhaufen.  —  3) 
das  Herausnehmen  aus  (Abi.),  das  bei  Seite  Brin- 
gen, das  Wegnehmen  für  sich.  —  4)  das  Weg- 
schaffen, Vernichten,  Aufheben.  —  3)  Entleerung 
oder  After.— 6]  Herleitung, HerstellungQvLaiiS.i,n. 
R^T^Bfi  Adj.  1)  hinaustragend  (eine  Leiche) 
zum  Scheiterhaufen.  —  2)  *  reinigend. 

^     r 

R^T71I[  a.das Hinaustragenlassen  einer  Leiche 
zum  Scheiterhaufen. 

R^IIM  Adj.  »icA  weit  verbreitend  (von  einem 
Geruch)  MBu.  14,30,4  2. 
»RT'^iT'T  Adv.  über  den  Winter  hinaus. 

Rt^lrl  f.  das  Wegschaffen,  aus  dem  Wege 
Räumen. 


HÄfCI  Adj.  auiztilasten. 

Pl^fl  Adj.  wa/fenlos. 

■pf^rT  Adj.  keine  Ursache  habend.  Notn.  abstr. 
°fn  f.  und  33  n.  lUangel  einer  Angabe  des  Grun- 
des, —  der  Veranlassung. 

H^T^  m-  (adj.  Comp.  f.  m)  1)  Laut,  Ton,  Ge- 
tön, Gebrause.  —  2)  fehlerhaft  für  f^%^  1)  MBu. 
?,312,8. 

T'T^TT2"'T  Adj.  schallend,  tönend,  brausend. 

^    r 

Hs^rPT  "!•  Abkürzung,  Verkürzung  (eines  Vo- 
cals). 

T^T^T  und  '^^  (häufiger)  Adj.  schamlos,  un- 
verschämt, venvegen,  keck.  I 

*R^  T^mn  (iT#). 

T''75T5^  m.  ein  best.  Geivürm  TS.  5,5,tl,I  v.  I. 
fürTT^Tf. 

f^^tr.  ^!TrF  s.  u.  ^  mit  f^  und  u.  3.  5  mit 

-s'  ^ 

■V. 

t-T'l^'T  m.  (adj.  Comp.  f.  5IT)  1)  Rast,  Ruhe  in 
^°.  —  2)  Versteck  der  Thiere,  Wohnstätte,  Resi- 
denz, Aufenthaltsort,  Behälter.  Am  Ende  eines  adj. 
Comp,  o)  «eine  Wohnung  habend — ,  leohnend  — , 
sich  aufhaltend  in.  —  6)  wo  der  und  der  seine 
Wohnung  hat,  bewohnt  von,  eine  Wohnstätte  sei- 
end für.  —  3)  verwechselt  mit  ^^PT. 
2.  FFT'?  m.  =  T'?^  (so  T.  I.)  Bälle  Apast. 

T^I^TT^  "•  1)  (^"^  Sichniederlassen  auf  (Loc). 
—  2;  Zufluchtsstätte,  Wohnstätte,  Lager.  Wird 
fälschlich  auf  3.  ^  (^TT)  zurückgeführt. 

H^mn'T^  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

H^rm,  °1H  s.  u.  #  mit  f^. 

fq^T'T^T  n.  das  Sichverstecken.  °5hiil  f-  Ver- 
steckspiel. 

HcHIT'7  Absei,  sieh  versteckend  AV.  4,16,2  (Pa- 
dap.  °^^  Partie).  TiiTT.ÄB,2,7,t  (fälschlich 'JPT- 

T'Tr^^  1)  Ol-  o]  Be^-  geteisser  Genien  und  einer 
Marut-ScAaar.  —  6)  ein  Gott.  —  2)  *f.  CfT  o) 
Kuh.  —  b)  Melkkübel  Gal. 

niH'-MH'Jl^t  f.  Bein,  der  GangÄ. 

^^iM*'^^\^^  (•  eine  Apsaras  Vikrahahkae. 

18,80. 

♦fRTHT^qSRT  f.  Kuh. 

*TH?tT'1^  1)  Adj.  zusammengefallen  (beim  Ko- 
chen). —  2)  m.  N.  pr.  eines  Dorfes. 
*Vm  gana  sjl<^lllli^  in  der  K'*«. 
r-f^TtH  Adj.  mit  eingefallener  Brust  (Comm.). 
F'I^^'I  n.  1)  Ausspruch,  Anrede.  —  2)  Sprüch- 
wort, Redensart.   —    3)  *'R^?l^  SfJT  die  Rede 
hemmen. 

in.  Tholl. 


n^5T  -  H^m^I5R 

PTcfrT  f.  Tiefe,  Thal.  Instr.  zur  Tiefe,  abwärts, 

VmAl  Adv.  IM  Thal. 

T^=f'7'T  u.  1;  das  Hinwerfen,  Wegschütten.  — 
2)  eine  Darbringung  an  die  Manen. 

T'1^7  1;  ra.  Deckung,  Schutz  oder  Schützer.  — 
2)  f.  511  .yjädehen. 

T^^T'n  n.  Hinderniss,  Bekümmerniss,  L.ast  im 
Text  zu  Lot.  de  la  b.  1.  48, n.  77,G.  Vgl.  H=ff^^- 

T^^r^  Adj.  der  umkehren  macht  RV.  —  Uemä- 
Diii  1,288,11  fehlerhaft  für  FT^ffH- 

H^t^Sfi  Adj.  (f.  °nWT)  1)  umkehrend  in  51°. 
T—  2)  aufhören  machend,  außebend  (TS.  Prat. 
Comm.),  fertretftend.  5n?5I  m.  ein  Befehl  nicht  zu 
handeln.  Noni.  abstr.  °^  n. 

T'7=lriH  1)  Adj.  umkehren  machend.  —  2)  u.  a) 
das  Zurückgehen,  Rückkehr,  Umkehr.  ^^^  =tip|l 
T^^rl'I'T  weichen  und  sterben  für  Eins  haltend, 
erst  mit  dem  Tode  weichend,  —  vom  Kampfe  ab- 

>*v         r 

Stehend.  Statt  dessen  fehlerhaft  Sfj^  TrTT^^rT- 

t.         CO 

^m.  —  6)  das  Niederkommen,  zur  Erde  Kommen. 

—  c)  das  Aufhören,  Unterbleiben,  Nichtgeschehen, 
Gehemmtwerden.  —  d)  das  Abstehen  — j  Sichent- 
halten von  (Abi.).  —  e)  das  Abstehen  vom  Ban- 
deln, ünthätigkeil.  —  f]  das  Rückkehrenmachen, 
Zurückbringen.  —  g)  Mittel  iur  Rückkehr.  —  h) 
das  Zurückschneiden  (der  Haare).  —  i)  das  Ab- 
wenden — ,  Zurückhalten  von  (Abi.).  —  k]  ein 
best.  Flächenmaass  213,11.  HEMÄoai  1,288,2.  290, 
10.  12.  004,15.  308,4.15.  2,a,52,18.  33,6.  — /)feh- 
lerhaft  für  H^rl*!. 

*T'I=IrrTFrrT  m.  N.  pr.  eines  St  üpa. 

H^IH'TT^  Adj.  1)  zurückzuführen.  —  2)  rück- 
gängig — ,  ungejcAeAen  zu  machen,  zu  hemmen. 
T^öJrfltfflcJJ  Adj.  zurückzuhalten. 
l»lc(mfi^  Adj.  zurückzuführen. 
H^Trl*r  Adj.  1)  zurückkehrend,  umkehrend.  — 

2)  sich  enthaltend  von  (im  Comp.  Torangehend).  — 

3)  fehlerhaft  für  H^frT^T.  —  Vgl.  5°. 
TRcIftf  Adj.  1)  zur  Umkehr  zu  bringen.  —  2) 

rückgängig  zu  inachen,  für  ungültig  zu  erklären. 

—  Vgl.  jfq^rq. 

*H^frirr  f-  Wohnung. 
*i^H2T  m-  Dorf. 

i•V^^W\  1.  1)  das  Anziehen  (eines  Kleides).  — 
2)  Kleid,  Gewand;  insbes.  *  Untergewand. 
i.*fh°(W^  n.  Wohnung. 

t^^TFrlcJl  n.  impers.  1)  zu  wohnen.  —  2)  zu 
verweilen,  sich  zu  befinden. 
T^i^^  1)  Adj.;f.  53I)  am  Ende  eines  Comp.Aer- 
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beiführend,  nach  sich  ziehend.  —  2)  m.  a)  Schaar, 
Schwärm,  Masse,  Menge.  Sg.  und  PI.  —  6)  *;Vorrf, 
Todtschlag  Gal.  —  c)  Bez.  a)  eines  der  7  Winde. 

—  ß)  einer  der  sieben  Zungen  des  Feuers  [?). 
*Ff=n^  ni.  N.  pr.  eines  Mannes. 

ö 

l'T'T^l^  1)  Adj.  ;f. 5IT)  vordem  Winde  geschützt, 
dem  W.  nicht  zugänglich.  —  2)  n.  ein  vor  Wind 
geschützter  Ort,  Windslille. 
2.  IHcJI^  1)  Adj.  o)  unangefochten.  —  6)  *  dicht. 

—  2)  wohl  n.  Sicherheit.   —    3)  *m.  a)  Zuflucht. 

—  6)  ein  undurchdringlicher  Panzer. 
♦mifT^Adj.  vonfq^TfT. 

H=ITfT=ll=r^  m.  PI.  eine  best.  Klasse  von  Dä- 
nara  oder  Daitja. 

Ft^FJJ^fHT  und  HETT-dl  f.  eine  Kuh,  die  ein 
angewöhntes  (fremdes)  Kalb  nährt. 

msr^ar^H  m-  =  ■r^futit  ^^^.. 

^^^^^  m.  l)  Saat.  PI.  Getraidekörner.  —  2) 
Saatfeld.  —  3)  eine  Darbringung  an  die  Manen. 

—  4}  *Mord,  Todtschlag  Gal. 
ftsil'^SR  m.  Säer. 

Ff^rrTISf^  ni.  Todtenspende    Mudbär.   81,  4 
(13ö,G). 
*R5rim  Adj.  von  5II7  mit  fsf. 

FI^T^  m.  Abhaltung,  Abwehr  in  ^j  •io)!^. 

T^=?T^^  Adj.  abhaltend,  abwehrend. 

Pl^I^m  1)  Adj.  am  Ende  eines  Comp,  abhal- 
tend, abwehrend  zu  Spr.  7098.  —  2)  n.  a)  das  Ab- 
halten, Abwehren,  Zurückhallen,  Verhindern.  Das 
Objecl  ausnahmsweise  im  Acc.  —  b)  das  Abwei- 
sen, Bestreiten. 

T^I^nirT   Adj.    abzuhalten,    zurückzuhalten 
210,27. 
'^TH^IT^'?  Adj.  aiiceArenrf,  zurückhaltend. 

RSfTiT  Adj.  abzuhalten,  —  von  (Abi.).  Vgl.  5^°. 

HSJT^'t  Adj.  f.  in  Verbindung  mit  fH?firTI  PI. 
N.  pr.  eines  Rshigana. 

H=JI5I  Adj.  brüllend,  dröhnend. 
1-  H^TH  ni.  Kleidung.  Am  Ende  eines  adj.  Comp, 
gekleidet  in. 

2. 'FRTH  m.  1)  das  Ballmachen,  Uebernachten, 
Wohnen,  Aufenthalt.  —  2)  Nachtlager,  Aufenthalts- 
ort, Wohnstätte.  RöITHn  S^-TI  bewohnt  werden. 
*f^H^  Adj.  von  Ff  STFR. 
l'*F?^rn?r7  n.  ein»  Art  Gewand. 
2.Fr^IPfq  n.  1)  das  Wohnen,  Aufenthalt.  —  2) 
Wohnstätte.  —  3)  das  Zubringen  (der  Zeit). 

F1^1FPT^=T  n.  Schlafgemach. 

FJöllH^fM  f.  Aufenthaltsort. 

T^^in^TsT^  m.  rfer  König  des  Landes,  in  dem 
•  28* 
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T^^ifi^isR  -  ■pm'^x 


man  icoAnf. 

H^  IHM  IM  in.  N.  pr.  eines  Scboliasten  Pischbl, 
de  Gr.  pr. 

l.^H^rffR  Adj.  gekleidet  in. 
2.  H^TTfPT  Adj.  icohnend,  —  in  (Loc.  odet  im 
Comp,  vorangehend)  oder  bei  (im  Comp,  rorange- 
bend),  seinen  Standort  habend,  steckend  in  [im 
Comp.  ToraDgehend];  m.  Beivohner. 

■p^ön^  ni.  i;  Abnahme  (der  Tage).  Gegeosati 
^TfTJJ^.  —  i)*!Uord,Todltchlag  GuL. 

fi^Töfz:^5](^A\)iol.  nach  Art  der.NiTid  recilirend 

g;sku.  g».  io,6,2u. 

Rr<=(S  f-  i)-inti'ei'xng,  Aufforderung,  Vorschrift, 
Lthre.  —  i]  Bez.  getcistfr  Stückt  in  der  Liturgie, 
welche,  in  kurzen  Benennungen,  Anrufungen  oder 
Einladungen  der  Götter  bestehend,  an  bestimmten 
Stellen  in  die  Becitation  eingefügt  werden. 

H\iih^  i)  Adj.  die  Nivid  2)  in  sieh  enthal- 
tend. —  2)  n.  das  Einfügen  der  Nirid  2). 

HRIRI^T  Adj.  =  hIciIr  1). 
°  rlT^^rH  Adj.  abzustehen  — ,  %u  entsagen  ver- 
langend  Sartad.  13,21. 

Ptf^^^SR  Adj.  (f.  SJI)  in  Jmds  Gebiet  einge- 
drungen Agr,  Gi)uj.  1,14,7. 

Flioji^  f.  das  zur  Buhe  Gelangen. 

NcJTrf  1)  Adj.  s.  u.  cZn  mit  ^.  Auch  fehler- 
haft für  T=pnrT.  —  2)  n,  das  Tragen  der  heiligen 
Schnur  um  den  Hals  und  die  so  getragene  Schnur 
selbst.  —  3)  *m.  f.  a.  Veberwurf,  Mantel. 

T'T^tTrl'T  Adj.  die  heilige  Schnur  um  den  Hals 
tragend. 

nöfhf  Adj.  (f.  gi)  impotent. 

FRrT  f.  fehlerhaft  für  H^. 

T^^H  1)  Adj.  s.  u.  1.  Sq'  mit  H.  —  2)  *m.  f. 
u.  Veberwurf,  Mantel.  —  3)  *o..da»  Verdecken, 
Verhüllen. 

pPfT  1)  Adj.  ».  u.  ^^  mit  H.  —  2)  n.  Bück- 
kehr in  Jpf^. 

TT^ff^T^inT  f.  eine  von  einem  Andern  ver- 
schmähte Gabe  QiT.  Br.  3,5,*  ,2  5. 

TH=(tlSI^  m.  N.  pr.  einet  Fürilen  Harit.  1,34, 

32.  i^,59,7. 

H^TtT  1)  f.  o)  Bückkehr.  —  b)  das  Verschwin- 
den, Außören,  unterbleiben.  Aufhören  wirksam  — , 
gültig  zu  sein.  —  c)  Verderben.  —  d)  das  Abstehen 
«Ott  (AM.  oder  im  Comp.  Torangehend)  Gaut.  18, 
16.  Entsagen,  Sichenthalten  Chr.  170,30.224,»9.— 
«)  das  Entrinnen,  mit  Abi.  171,8.  —  /)  das  Abste- 
hen vom  Handeln,  Vnthätigkeit.  —  g]  in  der  Dra- 
matik Anführung  eines  Beispiels.  —  h]  y.  pr.  eines 


Flusses  YP.  2,4,2».  —  t)  fehlerhaft  für  ftcjiH-  — 
2)  m.  ii.  pr.  verschiedener  Manner. 

Tl^lii^fi  Adj.  mittheilend,  kund  thuend,  berich- 
tend in  5°  (Nachtr.  3). 

T'?^?'?  1)  Adj. ankündigend,  verkündigend.  Auch 
als  Boiw.  (Iva's.  —  2)  n.  a]  das  Bekanntmachen 
mit,  Mittheilen,  Berichten  über,  Ankündigen.  —  ö) 
das  Anbieten,  Darbringung.  —  c)  in  der  Dramatik 
das  in  Erirtnerung  ßringin  einer  verabsäumten 
Pflicht. 

^'\°(^^^  Adj.  zu  berichten  beabsichtigend  über. 

T.  1.  f%^m^. 

°T^^T^  Adj,  1)  berichtend,  mittheilend,  verkün- 
dend. —  2)  anbietend,  darbringend. 

T^^JJI  1)  Adj.  o)  mitxutheilen,  tu  berichten,  zu 
verrathen.  —  fc)  was  Jmd  (insbes.  dem  Lehrer)  an- 
geboten wird  SAiBuiTOPA.N,  44,4,  —  c)  der  sich  (einer 
Gottheit)  zur  Verfügung  zu  stellen  hat  Hemädri  1, 
808,6,  —  2}  n,  eine  Darbringung  von  Speisen  an  ein 
Idol;  vgl,  ^ö(^. 

T'T^5F  nj.  1)  das  Eingehen  — ,  ii'indrfngen  in. 

—  2)  das  Sichniederlassen  an  einem  Orte,  Halt- 
machen, Beziehen  eines  Lagers.  —  3)  IViedertas- 
sung,  Lager,  Wohnstätte.  —  4]  das  Beziehen  eines 
Hauses,  Begründung  eines  Haushalts,  das  Heira- 
then,  Ehestand  Apast.  Galt,  MBh.  14,45,1.  —  5) 
^H  das  an  seinen  Platz  — ,  in  Ordnung  Brin- 
gen ViKRAMÄHKAK,  9,7  8.  —  6)  das  Anlegen,  Grün- 
den (einer  Stadt),  —  7)  Bau,  Aufbau  (concrel). 
'»l'^H'syMIH  so  T.  a.  eine  Beihe  vorzüglicher  Ge- 
bäude R.  5,10,7.  —  8)  Abdruck.  i^H^5|  t.  1, 

H^5I^  m.  Aufenthaltsort. 

TTö|5R  1 )  Adj.  (f,  5)  a)  hineingehend  — ,  eindrin- 
gend in  (im  Comp.  Torangehendj,  —  b)  zur  Buhe 
bringend,  in  das  Haus  — ,  auf  das  Lager  legend. 

—  c)  iieAerftergend,  —  2)  m.  Ji.  pr.  eines  Vrshni, 

—  3)  n.  o)  (adj.  Comp,  f,  51)  a)  das  Hineingehen, 
Eingang,  — in  (im  Comp,  vorangehend).  —  b)  das 
Niederstellen,  Niedersetzen,  Auflegen  VikramäSkab. 
9,8  3.  —  c)  das  Einführen,  Anbringen,  Anwenden.  — 
d)das  Befestigen,Einprägen.  —  e)das  zur  Buhe  Ge- 
hen, Haltmachen,  zur  Buhe  Bringen,  Beziehenlassen 
einet  Lagers.  T^^5R  ^TJ"  Halt  machen,  ein  Lager 
beziehen.  —  f]  das  Beziehen  eines  Hauses,  Begrün- 
den eines  Baushalts,  Beirallun.  —  g]  das  Ansie- 
deln, Bevölkern.  —  h)  Heimat, Lager,  Versteck, Nest, 
Lagerstätte,Wohnstätte,WohnungübeTh.  —  i)Stadt. 
Nach  den  Lezicographeu  halb  so  gross  wie  ein 
JN'igama. 

H=f5I'ft'?  Adj,  hinzustellen  Phasa.n.nab,  28,14, 


aufzustellen,  zu  errichten  Hbmadri  1,123,1  o, 

H^^rPTrlön  Adj,  i«  stellen  CaBk,  zu  BXbar. 
4,3,2, 

°f^5i5l^tT  Adj,  liegend  in  oder  auf 
°H^f5rR  Adj.  1)  befindlich  in,  liegend  an.  °Wl- 
•TT'T^'RI'I  u»  Stelle  von  —  stehend  ^AfiK.  zu  Bl- 
DAB.  3,3,9.  —  2)  mAend  auf,  Etwas  zur  Voraus- 
setzung habend. 

H^^  Adj.  1)  zu  gründen  (eine  Stadt).  —  2)  tu 
verheirathen  (ein  Mann),  —  3)  fehlerhaft  für  H- 

H'^'SJl  f.  vielleicht  ein  best.  Knochen  Kauc,32. 
PI.  AV.  9,7,4, 

H^'5  m.  Umhüllung.  STIFI^FT  FI%%T%  «1» 

A 

IVamen  von  Sciman  Arsu,  Br. 

T'l^^'7  n.  das  umhüllen,  Umkleiden. 

T'T^^öJJ  1)  Adj.  hineinzustecken.  —  2)  u.  im- 
pers.  zu  heirathen  (von  einem  Manne). 
l.PI^EII  m,  1)  Wasserwirbel.  —  2)  ir»r6e/«i«nd 
oder  eine  ähnliche  Erscheinung.— 3)* ThauMku\Da. 
2,  'm^^^  Adj.  wirbelnd,  zu  einem  Wirbel  gehörig 


T'JcJliy  m.  Fensteröffnung. 

rlcyii  tJ^T  Adj.  durchbohrend,  öffnend. 

2.  V^l.Nacht.  Zu  belegen  nurHT^T,  PT5IH(AbI.;, 
°Htfl  und  °n5IIH  (219,22).  -  Vgl.  OnCT. 

■s  O  -V. 

°H5T  n.  Nacht.  T^T  s.  bes, 

T^5I5  1)  Adj,  nicAt  falsch,  es  ehrlich  meinend. 
—  2)  ni,  N,  pr.  eines  Sohnes  des  BalarimaMBu, 
4,72,22,  Hariv,  2,127,32.  VP.  4,15,U,  5,25,19. 

H5[S^  Adj.  lautlos. 
*i^^^'l  n.  das  Wahrnehmen,  Hören. 
°l'^'Rn  Adj.  kennen  lernend,  so  v.  a.  in  Berüh- 
rung kommend  mit,  reichend  bis  Pra§ak>'ar.  14,20. 
*H5I^1I  n.  Mord,  Todlschlag. 

Flini  f.  1)  Nacht.  —  2)  Traumgesicht.  —  3)Gelb- 
wurz,  Curcuma.  —  4)  Bez.  der  Zodiakalbilder  Wid- 
der, Stier,  Zwillinge,  Krebs,  Schütze  tmd  Steinbock. 

H^nSfJ^m.  (adj.  Comp.  f.  gj)  1)derJtfond.  Ne- 
ben T?^I^^  unter  den  Söhnen  Garuda's.  —  2) 
Bez.  der  Zahl  Eins.  —  3)  *  Bahn. 

n^ri^^^i^FfTfe  m.  Bein,  giva's. 

HSTT^ItT  ra.  der  Mond. 

TR51I^'I  in-  i^nde  der  Nacht. 

H5IIIPT  ">■  Anbruch  der  Nacht  110,24, 

T'iyiJI^  n,  Schlafgemach. 

TR^lN^  1)  Adj,  in  der  Nacht  herumwandernd. 

—  2)  m.  a)  ein  nächtlicher  Unhold,  ein  Rafc»ba$. 

—  b)  vielleicht  Schakal.  —  fc)  *  Eule.  —  d)  *Anas 


■Rsmi  -  j^jwi 


m 


Casarca.  —  e)*Schlange.  —  f]eine  Art  Granthi- 
parea  Bhätapr.  1,193.  —  g)  Bein,  gifa's.  —  3) 
f.  5  a)  ein  weiblicher  Unhold.  —  6)  *ein  liederli- 
ches Weib.  —  c)  *  Fledermaus  Rägan.  19,92.  —  d) 
*eine  best.  Pflanze,  =  cfils^MT. 

Ti^^||x)il||f|  m.  Herr  der  Nachtwandler,  Boiw. 
^iTa's. 

H5ntl75[  in.  Herr  der  Rakshas,  Bein.  R4- 
Taoa'ä. 

<^  r 

*'R!ni^'^  "•  Finsterniss. 

T'?5TIS?  "i-  eine  best.  Pflanze. 

*H5TTiT5T  n.  Thau  DecIn.  1,164. 

*n511C  m.  liule  RloiN.  19,91. 

*H5nC'=fi  Ol-  Bdellinm  Risix.  12,108. 

'RiHTt'l  1 )  m.  a)  *  Eule.  —  6)  N.  pr.  eines  Autors. 
r 
—  2)  *f.  ^  eine  Art  Schabe. 

FI5nni  fehlerhaft  für  FHilH  1). 

PT^IIr?^  "•  das  Vernichten  fiÄK.  lu  Taitt.  üp. 
S.  8,  Z.  f». 

T^5IIfT^  "••  Ende  der  flacht,  Tagesanbruch. 
*'R5II^  m.  =  FüJIR^  MiGu.  Pr. 
*H51|(^ryR  m.  Eule. 
*VW[<iy^  III-  Stössel. 

*T^m:^\^  n.  =  ^r^5iT  nigu.  pr. 

»^ün^TTO^l  f.  mrser.  ^PT* 

*\'\^T^tn.  Anbruch  der  Kocht, Abenddämmerung 
KifilN.  21,42. 

T-lI^n^Sn  m.  der  Mond. 

■RIHH  n.  1)  das  Schärfen.  —  i)*das  Wahrneh- 
men, Hören. 

H5II^a[  m.  der  Mond  297,8. 

T'TIHT'll^'Wn  ni-  N.  pr.  eines  Dichters. 

PT!<ITH5I!T  Adv.  Tag  für  Tag  MB«.  3,177,s.  12, 
117,«.  13,141,75. 

t.FI5ntI  1)  Adj.  s.  u.  2.  W\  mit  V\.  —  2)  (*m. 
n.)  Haus,  Wohnung. 
2.R5ntT  Adj.  s.  a.  4.  W\  mit  H- 
3.T'T5n?T  {*m.  II.)  Ende  der  Nacht,  Tagesanbruch. 

*R5Hrfta  Adj.  Tonfq^im. 

T'imifll'tll'T  "•  ein  am  Banse  gelegener  Garten 
I)A?AK.  89,7. 

f'ISn-y  1)  Adj.  bei  ffaeht  blind.  —  2)  *f.  ^I  ein» 
roth  rärbende  Oldenlandia  Räsam.  3,H4. 

H^IT'^TH  ni.  1)  der  Mond.  —  2)  *b'ampfer. 

H5IT^^  Dl.  PI.  Söhne  der  Nacht,  Bez.  bestimm- 
ter Unholde. 

*T^^\W^  n.  die  Blüthe  einer  bei  Nacht  blühen- 
den  Wasserrose. 

f^^n^n^ü^  11"  •  der  Mond. 

f^üIM5I  n.   Bez.  der  Zodiakalbilder  Widder, 


Stier,  Zwillinge,  Krebs,  Schütze  und  Steinbock. 
*H5fTH^-I  f.  eine  best.  Pflanze. 

T'T^IT'T  ni.  Wahrnehmung. 
*Ft5TT'lfnT  ra.  der  Mond. 
T'I51I!T^  11.  das  Gewahrwerden,  Vernehmen. 
T^^flRTTrlön  Adj.  wahrzunehmen,  tu  verneh- 
men Comra.  zu  Lirj.  6,9,5.  ^^'■^<'«  ,"6»tfA««W,    !. 
H^ITR^  11.  1)  das  Antlitz  der  Nacht  169,3.  — 

O 

2)  Anbruch  der  Nacht  40,6.  169,3.  RlGA!»;'2f,'<l*^' 

*R5IirTJT  «n.  Schakal. 

*H5ITfa^  Adj.  von  ^  mit  R. 

*'R5I1^1IT  n.  Mord,  Todtschlag. 

*Fr?IT7^  m.  der  Mond. 

H^IlTi^  in.  «ine  Art  Tact. 

»T'l^rRI^IT  n.  Schlafgemach. 
1—        r 
n!(Iiy=fn5T  m.  der  erste  Theil  der  Nacht. 

*'R5TT^^  m. //an/"  RÄGAN.  4,77. 

f^!<II^HH  D.  der  zweite  Theil  der  Nacht. 

F15nT^^I^  m.  ein  K  a  k  s  h  a  s. 
*'R5rT^^  ni.  Hahn. 

*T'T5n^H  ni.  die  bei  Nacht  blühende  Wasserlilie. 
*R5II^  f.  Gelbwurz. 

ftf^IrT  1)  Adj.  s.  u.  2.  511:  mit  Ff.  —  2)  »n.  Stahl 

RÄSAN.    13,46. 

•  ,  fnßlHI  f-  'VacAr. 

i  'tlÜllti  f.  das  Torsetzen  von  Speisen  u.  s.  w., 
Bewirthung. 

■RT5I2I  (metrisch)  m.  Mitternacht,  personilicirt 
als  einer  der  drei  Söhne  der  Xacht. 

Hl^P^T^  m.  ein  best.  Metrum. 
*'Rf5I'5EqT,  *='qjlHc|,|  und  *°r\^  f.  Nyctan- 
thes  arbor  tristis. 

HylSf  ni.  und  (ausnahmsweise)  n.  Mitternacht, 
Nacht  üherh. 

HSHT^tt^Tm  m.Titcl  eines  Werkes  Büui.Bii,Rep. 
No.  736.  ofTST  n.  desgl. 

*Fi5ftra^i  f.  =  F^raim  giLiNKA  2,97. 

H^ftra^  t.  lyaeht  Kad.  110,10.  Harsbae.  140, 
2.  Kariiaü.  74,5. 

*i^5ftra'=JT'7T5IundH5itTlpfi'qTrr(ViiiRAMlitKAK. 
tl,83)  m.  der  Mond. 
*i%!<rtEai  f.  Nacht. 

f^ST'^  ni.  1)  Tödtung,  Mord.  —  2)  N.  pr.  einei 
D4nava.  *°^'!^^  f.  und  »^qf"^^  f.  Bein,  der 
Durgä. 
Hcrnr^  m-  =  FI5I»T  2). 
f^5F>H  1-  das  Tödlen  Bälar.  196,17. 
♦HCrfnr^  m.  Beiu.  Vagratika'i. 
VH5H5H  Adj.  etwa  hinabwärts  zischend  (Feuer). 
Xqsrfrjf  Adj.  etwa  sicher  auftretend. 


*PT5mT  in.  der  .Wonrf. 
*THS(lH  m-  Ardea  nivea. 

H^lNI  f-  Ipomoea  Turpethum  Buätapr.  1,21». 
*T'75TIrflJT  m.  Ende  der  Nacht,  Tagesanbruch. 

timll'^ri  Adj.  über  Nacht  gestanden  BalrAPi. 

2,7  5. 

T^^<dH  Adj.  augenlos,  blind. 
*H5I^IT'^  Adj.  PI.  über  vierzig. 

H^T  m.  (adj.  Comp.  f.  ^)  i]  eine  feste  Mei- 
nung, feststehende  Ansicht,  Veberzeugung ,  Verge- 
wisserung,  genaue  Kenntniss,  sicheres  Wissen,  Ge- 
wissheit, Entscheidung,  das  Siehverhalten  in  Wirk- 
lichkeit. ^IRT  ^im  ^^^^•.  s<i'?.  ii^M  Betrefft  des 
Alters  lassen  sie  es  dahingestellt  sein,  um  das  A. 
kümmern  sie  sich  nicht.  ^^•T  t^SI^'I  so  v.  a.  da 

solches  feststand.  f^Wf^,  FIimirT  und  f^SHT" 

■s 

bestimmt,  durchaus,  gewiss.  —  2)  EntscMuss,  Be- 
sehluss,  bestimmtes  Vorhaben.  T'TSI'T  öffT  be- 
schliessen,  sich  Etwas  fest  vornehmen  (mit  Dat., 
Loc.  odei- InUn.),  sieh  für  Jmd (Loc.)  entschliessen. 
—  3)  eine  best,  rhetorische  Figur:  Gewissheit,  Büi- 
täuschung. 
TTU^fff  m.  N.  pr.  eine»  Mannes. 
HUm  in  ^rl°. 

T^r^^  m.  N.  pr.  eines  Rshi  im  Uten  üAd  im 
2ten  ManTantara.         •■  -"  i>         ••'?'' 

FRI^r  1)  Adj,  (f.  3^1)  ayÜHbM'^lii.  —  b)  kei- 
ner Schwankung  unterworfen,  unveränderlich,  un- 
wandelbar. —  2)  m.  N.  pr.  eines  Rshi  im  2len 
Manrantara  VP.«  3,3.  ^W{  v.  1.  —  3)  »f.  3^1 
a]die  Erde.  —  b)  Desmodium  gangeticumRXGk}t.i,i  s. 
'Hil^fT^  m.  1)  Ardea  nivea  RXgan.  19,97.  — 
2)  Berg,  Felsen. 
T-T^TT^  Adj.  ohne  Fliegenwedel  Harsuak.  142,4. 
t-ISinT^fi  Adj.  Gewissheit  über  Etwas  gebend, 
zur  G.  erhebend,  entscheidend.  Nom.  abstr.  ^^  h. 
TS.  PnÄT.  Comm. 

*H2ITpR  m.  1)  Stuhlgang.  —  2)  Wind..  — .3) 
Eigenwille.  -^ 

■  T^TSIT^f^rlcn  Adj.  kund  zu  machen  Kkk^ii'Äii. ' 
HrarT  1)  Adj.  8.  11.  2.  f^  mit  Hq.  —  2)  f.  ^ 
^.  pr.  eines  Flusses, —  3)  n.  Entsehluss,  Beschluss, 
bestimmtes  Vorhaben  R.  5,15,57. 

'pmm  f.  in  *qis;^ 

*T'Tf5lTr  m.  et«  fce*f.  Samidhi. 

T-TtSItT  Adj.  1)  nicht  denkend.  —  2)  gedanhen- 
frei,  sorgenlos  181,21. 
HfUrn  Adj.  in  1^3. 
T'IT^rf  X.  pr.  1)  m.  eines  Rshi  im  2ten  Man- 
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Tanljra.  HSnC  v.  I-  —  2;  f.  EJI  eiues  Flusses. 
«R^^fclUl,  *R33nn  und  *R^^  (Gal.)  n. 
Zahnpulver. 

HÖ'!-?  Adj.  1)  6«icM»»«oj  («ucU  Ton  lebloseu 

Diugoiij.   Nom.  abslr.  -FIT  f-  Kio.  2,52,33.  —  2) 

nicht  bei  Sinnen  seiend,  unverniinftiij  K\t>.2Üi,'S.O. 

T'I^rl^n  Adj.  JM  beatimtneii,  fesIzuslellenComm. 

zu  Njäjam.  1,3,  U. 

f^^If^  Adj.  nicht  bei  Sinnen  teiend,  unver- 
ständig, dumm. 

H^^  Adj.    f.  W)  rcgiingslnt.  ^^  Adv. 
*H5I^f.  Itegungslosigkeil.  -■^^in.  einer  der 
Pfeile  des  Liebesgottes. 
HSr^  Adr.  mit  >T  regungslos  werden. 
p|U(7  .\dj.  frei  von  Bäubarn. 
I^SQöpI  m.  1)  eine  Form  des  Feuers.  —  2)  N. 
|ir.  einei  Rsbi  im  2len  .Manranlara, 

fsprSSJff  Adj.dtc  heilige  Schrift  nicht  studirend. 
*V{^Sm  Adj.  schattenlos  DecI.n.  1,16*. 

f^is.^^  Adj.  1)  keinen  Riss  —,  keine  Oeffnun- 
gen  — ,  kein«  Löcher  habend,  unverletzt,  woran 
yichls  mangelhaft  ist.  —  2)  sich  keine  BlSssen  ge- 
bend. —  3)  ununterbrochen. 
HUf^  fehlerhaft  für  H:5T^. 
HSI*(J  (Conj.)  Adj.  nicAf  mehr  Iheilbar  (Bruch). 
*HW  (1)  gana  Sl^THITf^. 
*H^IW  Adj.. fehlerhaft  für  ♦Rl^FTg. 

T^IWT  m.  die  auf  Etwas  gewendete  Mühe,  an- 
haltende Hebung  MBu.  1,137,25. 
H5fqU|^  f.  Stiege,  Leiter. 
iH^<N  fehlerhaft  für  JHPTcT- 
fHIV4l  f.  Beziehung  Ubh.  Pab.  11,'.. 
RWini  MBa.  7,202,78  nach  NIlak.  =  HlBlH 
scharf;  man  erwartet  aber  ein  Substantir.  t.  1.  PT- 
^H  und  HmTl  (dieses  wäre  FT:5IM). 
♦Prarira^T  Adj.  von  5T  mit  i^. 
l^^lfleh  Adj.  fehlerhaft  für  RlSfNl. 
HUmH  f.  Stiege,  tMter  Pamkau. 
T^TlSPI  Adj.  »icA  anheftend  Mamtbabu.  2,5,4. 
r-HUIHrl  n.  Aushauch  34,1 '..  16. 
r^BTH  m.  l)  das  Einathmen.  —  2)  da»  Aut- 
athmen,  Anhauchen  86,10.  —  3)  Seufier. 

■pTlSf^  I)  Adj.  (f.  5JI)  a)  frei  von  Besorgnits, 
furchtlos,  der  Nichts  tu  befürchten  hat,  —  von  (Im 
Comp.  Torangohend  232,10),  kein  Bedenken  ha- 
bend. °^un^j^•,^^^'^XdY.  okneZagen,  unbesorgt, 
ohne  sieh  ängstlich  zu  bedenken,  ohne  Weiteres. 
—  6)  usobei  man  Nichts  xu  besorgen  — ,  Nichte 
ängstlich  xu  bedenken  hat.  (^HTl:)  ^^fH^f^'.- 
51^:  so  T.  a.  {die  Wunde)  heilt  ohne  Weiteres.  — 


2)  m.  a)  ein  best.  Tact  S.  S.  S.  214.  —  b)  eine  Art 
Tanz  S.  S.  S.  260. 

H:5Il^?ru..ei„6../.r«c«s.s.S.207. 

H:5r^I  f.  Abwesenheit  aller  Scheu.  Instr.  ohne 
alle  Scheu,  ohne  Bedenken. 

f^:5rff'rl  Adj.  =  fR:!?!^  1)  a]  und  b,. 

T'I;5I'I  Adj.  ^rei  von  Feinden. 

■Rt^rS^  Adj.  (f.  m)  lautlos,  geräuschlos,  kein 
Geräusch  verursachend;  Subsl.  lautlose  Stille. 
H;5I^°  Xdi.  lautlos. 

T-Tl^PT^^T  Adv.    so  dass  man    die  Schritte 
nicht  hört. 
•FTl^IR  m.  ffMinmer. 

H:5I(ni  Adj.  (f.  ä^T)  schutzlos. 

'FdWfiJ^  Adj.  oAne  Gries,  —  Kiesel. 

T^;51<yJl<=h  Adj.  nickt  mit  hohem  Grase  (in  dem 
Jmd  versteckt  sein  kann)  versehen. 

PTi^lF^  und  °ef7  Adj.  schuppenlos  (Fische)  Ka- 
GAN.  17,58.  65. 

T*T!5Ic^?J  1)  Adj.  a)  von  der  Pfeilspitze  befreit, 
aus  dessen  Körper  die  Pfeilspitze  herausgezogen 
ist.  V.  I.  T^5Tc??J.  —  b)  keinen  fremdartigen  Stoff 
enthallend.  —  i)°^  Adv.  schmerzlos,  ohne  Kampf, 
gern,  willig.  —  3)*  f.  5JT  Croton  TijKum  Rägam.  6,1 60. 

TRlSRT  f.  Abweisung. 

■s. 

T'Ti^IW  Adj.  unbewaffnet. 

PTi^rn^  Adv.  mit  cRT  der  Aette  berauben  Kad. 

251,22. 

HtETITin  Marsch,  Zug. 

T'TlJTsfi  Adj.  glanzlos. 

T^:51cfJ  1)  Adj.  o)  granneniof.  —  fr)  «nftarmAer- 
zig  Ind.  St.  15,289.  Habshak.  202,19.  214,8.  —  2) 
♦m.  Reis  ohne  Grannen  Racan.  16,17. 

FfiCRJ  Adj.  leer. 

CS. 

T'T;5T^Tn  n.  das  Sichschnäuxen  Apast. 

PTlST^  Adj.  (f.  ^\)  kornlos  Ushädbi  1,449,4 
(HS^fl  gedr.). 

T'T;5l^  Adj.  (f.  m]  wovon  *e»n  Rest  übrig  ist, 
alles  bis  auf  das  Letzte,  alle  bis  auf  den  Letzten, 
gesammt,  vollständig  abgelaufen.  TT:?!^  (Ge- 
schlecht und  Casus  richtet  sich  nach  dem  Subst.; 
aber  einmal  auch  °^  ^;  ^^"i-MIrl)  «fi^  *'*  auf 
den  letzten  Rest  vernichten.  FligFUn,  Hl^T^flR' 
und  PT:^^°  bis  auf  den  letzten  Rest,  ganz  und 
gar,  vollständig. 

TT'.in^^rrT  Adj.  seine  Mahlzeiten  ohne  jeden 
t.  -s 

Veberrest  aufessend  Visbmds.  68,4  4. 

T'TlSmrTT  f.  eine  Vernichtung  bis  auf  den  letz- 
ten Rest. 

HiSFPT.  ^fTTr?  i«'«  auf  den  letzten  Rest  vernich- 


ten.  °'mr^  voltständig  vertehrt,  —  zu  linde  ge- 
bracht, —  ver,nichtet  VikbamaBkak.  13, u;. 

T'T:!<ll=<i  Adj.  vom  Kummer  befreit. 
♦Hi^TI^n  Adj.    was  nicht  gereinigt  zn  werden 
braucht,  rein. 

*Ff;^5T  Adj.  bartlos.  H^q^f  gedr. 
H;^^  MBa.  1,5<4  3  fehlerhaft  für  l^^. 

*n:5fiTTri)  und  *f^:5nq[iift  f.  =  Hsrqini. 

Ht^ft.^SfifT  schlechte  Lesart  für  H:^". 

T^:*ll°h  Adj.  1)  dessen  Anmuth  — ,  dessen 
Schönheit  dahin  ist,  unschön,  hässlich  MBu.  14, 
17,23.  —  2)  dessen  Gluck  dahin  ist,  unglücklich. 

m:^ftt  f.  1)  =  H^Tciini,  mwaj.  Auch 

°X^.  —  2)  *der  wilde  Üaftelbaum. 
*H:5ITni=fif  f.  eine  freji.  Grasart  Rasa».  8,130. 
*T^:5nniq^^  m.  eine  Species  des  Stechapfels 

RÄGAN.  10,21. 

*H:^aft  f.  =  R5ri7in^  gal. 

H:W!TH  1)  Adj.  (f.  ^)  nicAf*  Besseres  über  sich 
habend,  der  allerbeste,  vorzüglichste,  den  grössten 
Segen  bringend.  —  2)  n.  Jmds  Bestes,  Beil,  Gluck- 
seligkeil, Erlösung,  Lfeilswahrheit.  Nach  den  Leii- 

cographen  auch  =  5RHT^  und  >TT37- 

o 

HlWTHrT  n.  1)  .^uiAaucA,  der  autströmendt 
Athem.  —  2)  Seufzer. 

H:^T^Adj.  oAnetci/derAiereHAB8UAK.116,13. 
HlWTR  m.  (adj.  Comp.  f.  511)  =  Hl^JTTfT  1) 

2)  und  Alhern,  das  Athmen. 
Pr:WHHT%r?I  f-  Titel  einer  Gesetzsammlung. 

*H^  ^^m  (HtR). 

T^^^  m.  1)  *das  Hängen  an.  —  2)  Köcher.  —  ' 

3)  5cAu'ert. 

*V{^i^^VH  \)  Adj.  umarmend.  —  2)  m.  a)  Um- 
armung. —  6)  Schütze.  —  c)  ITagenienier.  —  d) 
Wagen.  —  e]  Schuller.  —  f)  Gras. 

TR'Jl^r^  m.  Schwertscheide  (nach  MauIdh.). 

Mm  ■^•'I  1)  Adj.  mit  einem  Köcher  versehen. 
Nach  einem  Scbol.  an  einer  Stelle  mit  einem 
Schwert  bewaffnet.  —  2)  m.  a)  *  Krieger  Gal.  — 
6)  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Ohrtarishtra. 

T'T^^'I  Adv.  mit  ^  zu  einem  Köcher  werden. 
^H^W(°  für  die  Pfeile  des  Liebesgottes  DAtAK. 
83,3. 

m¥  in  SIIH'SI^. 

o 

n^5  m.  N.  pr.  fehlerhaft  für  f^5l5. 
*HN1H^  n.  1)  Sitz.  —  2)  ein  best.  Grat. 
F'l^TTr  f.  das  Sitzen,  Sitz, 
T-mcW  Adj.  festsitzend. 
■R^7  1)  Adj.  unthdtig  sitzend.  —  2j  t.a)  das 
Sitzen,  insbes.  am  Altar.  —  6)  Bez.  einer  Art  von 


Fr%  —  HWid^-'rfT^ 


literärtsc/ien  Werken. 

f^TJ^  ra.  1)  *'ein  best.  ISote,  =  H^I^.   —   2) 
~    MBh.  2,326  fehlerhaft  für  H^U- 

■pT'^^'T  1)  *Adj.  zur  Erklärung  Ton  'RSTF^.  — 
2.  n.  a)  das  üiedersitsen.  —  6)  Aufenthalt,  Sitz 
(in  übertragener  Bed.). 

*'R^^  f.  Ij  ein  kleines  Ruhebett.  —  2)  Kauf- 
mannshalle,  Markt. 

T'l^Cf  1)  Adj.  a)  sitzend  (am  Allar).  —  6)  läs- 
sig sitzend  23,17.  —  2)  *m.  a)  Sumpf,  Kolli.  — 

b]  der  Liebesgott.  —  3)  *f.  ä^T  und  ^  ISaeht. 
pni'J'  1)  ra.  a)  N.  pr.  a)  eines  Gebirges.  —  ß) 

PI.  eines  Volkes.  —  y)  verschiedener  Männer.  — 
6)  *ein  fürst  der  Nisbadba.  —  c)  eine  best.  Stel- 
lung der  gesehlosserien  Hand.  —  d)  *  Stier  lad. 
St.  i 0,280.  —  e)  *eine  best.  Note;  vgl.  RSfT^.  — 
2)  f.  5fl  N.  pr.  o)  *  einer  Stadt.  —  b]  eines  Flusses. 

H^mW  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Kuru. 

V[W'J^'?i.^\^TX  n.  Titel  eines  Gedichts. 
*T^W^  AdT. 
*PPTq  m.  KÄc  zu  P.  8,3,70. 

HKTJF  MBh.  12,7606  fehlerhaft  für  HHJT. 

T'PTI^  1)  ra.  o)  Bez.  nichtarischer  in  wildem 
Zustande  lebender  Volksstämme  in  Indien  (auch 
als  eine  best.  Mischlingskaste  betrachtet).  Sg.  als 
Bezeichnung  eines  Einzelnen  —  und  als  N.  pr. 
des  Vrahnen  dieses  Stammes.  Nora,  abjtr,  H*^|3"- 
°^  n.  —  b)  eine  best.  IVote,  b  unserer  Tonleiter.  — 

c)  ein  best.  Kilpi  2)  A).  —  2)  f.  T^^^  f.  zu  1 )  a]. 
Nora,  abstr.  °3  n. 

*H^f^^^  N.  pr.  einer  Gegend. 

mi^^lH^ra.  =  H^I?  t)  6;. 
*H'7Ti^^Adj.  =  T^TTTT^q^^f. 

T'T^T^'?  1 )  Adj.  sitzend  — ,  liegend  auf  oder  in 
(Loc.  oder  im  Comp,  vorangehend).  —  2)  m.  a] 
Elephantenlenker.  —  6;  Bein.  Ekalavja's  VP.^ 
4,1 13. 

Ttl'j<rti'-lT  Adj.  das  Eingegossene  [den  Samen  im 
M'itterlcibe)  hütend. 
nf^%  f.  Abwehr. 

Rmu  m.  PI.  =  x^^^  \)  a). 

*TR^^  m.  Tädtung  Gal. 

PT^^^H  Nora.  ag.  Mörder,  Vernichter. 

^^5*^  (so  die  Bomb.  Ausgaben)  1)  Nom.  ag. 
Mörder,  Vernichter,  beseitigend,  entfernend.  —  2) 
*n.  das  Tödten,  yernichlen. 

T=m^  m.  1)  Besprengung,  Bespritzung.  —  2) 
Einspritzung  (des  männlichen  Samens).  —  3)  Be- 
fruchtung und  die  dabei  stattfindende  Ceremonie. 
»—  4)  der  eingespritzte  Same.  —  S)  was  auf  die 
III.  Thail. 


bieten. 


Erde  gegossen  wird,  Spülwasser.  —  6)  herabtrie- 
fende Flüssigkeit. 

T'^^TWTT  Nom.  ag.  Befruchtet,  Erzeuger. 

T'T^Wr^Zl  Adj.  zu  giessen  auf  (Loc). 

T''T^^'7  0.  1)  das  Ausgiessen.  —  2)  das  Begies- 

sen,  —  mit  (im  Comp,  vorangehend)  Spr.  7767. 

'*'  "^  "' 

TT^T^rTil"  Nom.  ag.  Bespritzer,  Begiesser. 

■pm^T  Nom.  ag.  Abhalter,  Zurückhalter.  J^- 
^^TTF!?  heisst  Agastja  Bälar.  15,1. 

TT^^SÜJ  Adj.  abzuhalten,  zurückzuhalten. 

R^5  in  SfH^. 

T'-I^y  m.  1)  Abwehr,  Abweisung,  Verhinderung, 
Verbot.  —  2)  Negation  Spr.  7804.  —  3j  das  Ver- 
neinen, Widersprechen.  T=l=fT?  v.  I.  —  4)  in  Ver- 
bindung mit  ^T^^PTTfT  u.  s.  w.  Namen  von  SA- 

A 

man  ärsu.  Br. 

l'l'-^y^  .4dj.  wehrend,  verhindernd,  verbietend 
TS.  Pbät.  Comm. 

■pTWU^f  n.  das  Abtvehren. 

H^yöITJ  m.  Titel  eines  Werkes  Opp,  Cat.  1. 
°'Fmf^J('\  Adj.  abwehrend,  zurückdrängend,  so 
V.  a.  übertreffend. 

■RWSfl  Adj.  zu  wehren,  zu  verhindern,  zu  ver- 

■  —  .^iW^ 

T^^^  1)  Adj.  am  Ende  eines  Comp,  übend,  ob- 
liegend, sich  hingebend.  —  2)  m.  Verehrung.  —  3) 
f.  3^  o)  das  Veben,  Obliegen.  —  b)  Gebrauch,  Ge- 
wiss. —  c)  Verehrung. 

oT'I^^öfi  Adj.  1)  besuchend.  —  2)  übend,  oblie- 
gend, sich  hingebend.  —  3)  geniessend. 

•R^önn  n.  1)  das  Besuchen.  —  2)  das  Veben, 
Obliegen.  —  3)  öfterer  Gebrauch,  Genuss ,  usus 
180,39.  ^in^T"  das  viele  Verweilen  in  Staub 
und  Rauch.  —  4)  das  Verehren. 

{•mi^riJ  Nora.  ag.  der  da  geniesst,  sich  einer 
Sache  hingiebt. 

vmX^F{^  Adj.  1,  SM  üben,  zu  beobachten.  — 
2)  zu  gebrauchen,  zu  gemessen,  dem  man  sich  hin- 
zugeben hat. 

-^  "N  -^ 

T^I^T^'T  Adj.  1)  übend,  obliegend,  beobachtend. 
—  2)  geniessend,  beiwohnend  (einem  Weibe). 

■pT^cJI  1)  Adj.  zu  besuchen,  zu  beschreiten,  zu 
wandeln.  —  2)  zu  gemessen,  zu  gebrauchen  (als 
Heilmittel)  Kabaka 6,1. -^3)««  verehren,  ehrwürdig. 

■pT^^  1)  m.  und  (seltener)  d.  a)  ein  goldener 
(auch  silberner)  Hals  —  oder  Brustschmuck.  —  6) 
ein  solcher  Schmuck  von  bestimmtem  Gewicht  (das 
mit  der  Zeit  rarürt),  der  die  Stelle  von  Geld  ver- 
tritt; eine  best.Münxe{voB  variirendem  Werthe). - 
c)  *«in  goldenes  Gefäss.  —  2)  *m.  ein  Kand^la- 
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—  4)  f.  SIT  ein  best.  Längenmaass. 

T^5^^135  1)  Adj.  (f.  \)  einen  goldenen  Hals- 
schmuck tragend.  —  2)  wohl  ra.  ein  goldener  Halt- 
schmuck.  Nach  Mlak.  soll  °5fHJ5I^I  =  t%  flf- 
rlHI  ^^FT  (1)  bedeuten.  An  einer  anderen  Stelle 
St.  dessen  R^^ffSfilJ^. 

H^^tfrsr  Adj.  =  FPKR^IJS  1). 

H'^ü?:^  1)  Adj.  (f.  5r[)  frei  von  Dornen,  — 
Feinden.  — 2]  f.,°  I gi^M  Titel  z^reierConimentare. 
*TR'^^05  fu-  Crataeva  Roxburghii. 

l'V'^WS  und  ^VS^  Adj.  mit  ausgestrecktem 
kleinen  Finger. 

H^'^  Adj.  (f.  SFT)  keine  essbaren  Wurzeln 
darbietend. 

R^^jrq  Adj.  nicht  zitternd,  sich  nicht  bewe- 
gend, unbeweglich,  unerschütterlich,  keine  Miene 
verziehend.  Nom.  abstr.  ^rTT  f-  und  o^T  n. 

HE^r^  fehlerhaft  für  IcJESffnT  in  ä(^°. 

RC^jnr  m.  N.  pr.  eines  göttlichen  Wesens,  t. 
1.  Ff^jrH  und  H'JSfinT. 
*H5^!T,ocTrI(cnpFTtIT). 

RC^  s.  HFiSfi^-.    ■  ".  ;v>A'.ij.. .>..-;  i:.- , 

Ri^^tlT  Adj.  (f.  m)i1 'kein  Mitteid  ztigend, 
grausam.  —  2)  wobei  kein  Mitleid  an  den  Tag  ge- 
legt wird. 

T'Tf^^r^üTT  Adv.  mit  ^^"  grausam  machen. 

H'^^JIC^   Adj.   etwa   sehmutzlos.    Nach   dem 

Comm.  ^HÜ^R  (Sic)  =  5R. 
pT    .  ^_        "^  ^-^ 

rH'^rlJ   Nom.  ag.  Zurüster,  Anordner. 

R^^IT^r  Adj.  unthätig. 

RS^^  1)  ra.  a)  das  Herausziehen.  —  6)  Auszug, 
Bern,  Hauptinhalt,  Hauptsache,  Hauptpunct.  R- 
C^^TT^^jqR  so  T.  a.  kurz  und  bündig.  ^Inll 
^sJSTR^MTrl  hauptsächlich  wegen  des  Verstan- 
des  der  Weiber.  —  c)  das  Wägen  (?).  —  2)  n.  Be- 
drückung der  Vnterthanen  durch  Abgaben  (nach 
NIlae.). 

RS5J75fIIT  m.  1)  das  Herausziehen,  —  2)  das  Ab- 
ziehen, Ablegen. 

R^HTT  m.  N.  pr.  eines  Marut.  v.  1.  R^- 

fc?rl  und  R5^<tR. 

o 

REcR^I  i)  Adj.  (*f.  my  a)  ohne  Theilt,  unge- 
theilt.  —  6)  *  zeugungsunfähig ;  f.  35T  eine  Frau, 
die  nicht  mehr  gebiert,  die  Regeln  nicht  mehr  hat, 

—  c)  gebrechlich;  m.  ein  gebrechlicher  alter  Mann. 

—  d)  IVlBa.  3,13Sd1  und  12, 12S31  fehlerhaft  für 
R5Ti5T-  —  2)  *  m.  a)  Behälter.  —  b)  die  weibliche 
Scham. 

RS^^fT^  Adj.  fleckenlos,  makellos  Spr.  7860. 
R^d^-rflST  n.  N.  pr.  eines  TIrtha. 

29 


226 


PfESfr^ra"  n-  Vngelheiltheil,  der  2mttand  des 


absoluten  Bralimao. 


■-•i"(>  ■  J-  TV 


j^JCcfn^tT  m.  ein  6«««.  öfter  Waffen  gesprochener 
ZauierMprueh. 

^^Sf^tTpSf  Adj.  (f.  ^)  fleekenhs,  makeHoi,  eän- 
denlos  Hbh<i>hi  1.4<8,.i. 

Pltth^W-ILH  Adv.  mit.H  fleckenlos  — ,  siindenlos 
werden.  ^ -ivsa  j.i>b  . 

fqCelimfl  1)  Adj.  frei  von  Schmutz,  —  unrei- 
ner Leidenschaft  in  U°.  —  2)  *ni.  N.  pi".  fc«  13- 
toD  Arbaat's  der  tokiinfligen  Ctsarpinl. 

f^C^tT  Adj.  unschön,  hässlieh. 

f^E^iq  Adj.  1)  frei  von  n'Unsckem^~^"iy tist' 
eigennützig  (Werk). 

fsjtifi'm-cITJT^  Adj.  keinen  Wünschen  "hinge- 
geben. 'pP-H  Jiiji!.usi7  .ti,oi;f;,st  .b8m  j 

fq&cKlijcTi  KSl^it.mt^'tfkW^n'xMmm^^ Be- 
gierden KId.  2,121,21; !  !   '  i! 
1.*  H^^ITin  n.  das   aus   dem  Wege  Räumen, 
Mord,  IbdtscMag.  ^A  TJHpP^FT      [ 

2.  nt^'l^m  Adj.  (f.  5E[l)  keinen  Grund  — ,  *e«ue 
Ursache  habend,  grundlos,  zwecklos;  uneigen- 
nütiig,  aufrichtig,  nicht  mit  eigennilttigen  Zioeeken 
verbunden.  °TSm,  °inifT  »nd  "HT"  ohne  Grund, 
ohne  besondere  Veranlassung,  xwecktde,'-ohne  Ne- 
benabsichten, aufrichtig;  unbedingt  Vorrede  zu 
Ärj*bh.  Vn,14  (Tgl.  MüiLER,  SL.  113,4N.t)/   > 

PT^^RT^T^  m.  ein  Büsser  mit  geschoreiiemlfäar, 
der  sich  mit  Butter  bestrichen  hat. 

■RSöfn^TT  n.  das  Austreiben  (des  Viehes). 

M'^Ilcri'tl  Adj.  etwa  für  den  es  keine  Zeit 
mehr  giebl,  dem  Tode  verfallen.  Nach  NJlas.  m- 

H«4il°m  AbMl.  lautlos  oder  hiimlieh  TS.  6, 

2,«,6. 

H'-^t) \k\  in.  1)  Ausgang,  —  aus  (Abi.)  Hsiudri 
4,649,16.  —  2)  Ausgang,  so  v.  a.  BrtdÄ^TTP'F' 

H^^l^  m.  Abscharrsei,  was  in  der  Pfanne  an- 
backt und  abgescharrt  wird  M*itr.  S.  C,  löjls. 
Njajih.  7,3,9. 

f^P^fTO  m.  1)  dass.  -.  i)lt=  fqS^T5I  2). 

Hf^lH*<  n.  das  Hinaustreiben,  Fortjagen. 

H''-^IH'il^  Adj.  hinausxutreiben,  fortzujagen 
Comm.  zu  Kätj.  Q».  8,3,3»  (°E|rRFft^  gedr.). 
*fH5cMfHH  1)  Adj.  /iinai«»<rei6«ii(J.  —  2)  f.  °^ 
eine  Sclavin,  die  von  ihrem  Herrn  nicht  beschränkt 
wird.  »■>!►  ,m  r- 

tnif^iT^l  Adj.  (f.  SEIT)  IVichls  besitzend,  bettel- 
arm, Nom.  abstr.  Opf  n. 

Rr^^R  Adj.  mit  einem  goldenen  nalssehmuek 


versehen. 

■'iqjCcffT  m.  N.  pr.  einer  Schule  oder  »ibes  Ge- 
schlechts Comm.  zu  TÄKpj»-Ba.  12,5,  li  (T^53R^ 
gedr.). 

■pffi:^^^  111.  PI.  N.  pr.  einer  Schule  oder  ei- 
nes Geschlechts. 

T'TT-^T^^^  Adj.  firei  von  Sunde. 

f^SeRJ  1)  ni.  n.  (adj.  Comp.  f.  3gi)  Bain,  Lust- 
wald  VabJb. JocAj.6,20.  Kad. 36,2.  —  2) m.  a) *Feld. 
—  b)* Baumhöhle.  —  c)  *Thürflügel.  —  d]  *Gynae- 
ceum.  —  e)  N.  pr.  eines  Berges.  —  3)  n.  ein  Loch 
von  bestimmter  Form  in  einer  Bettstelle. 

Hcctitt,  und  °Z\  (•  grosse  Kardamomen  Bbä- 
TAPB.  1,188.  &ie<ne  S.  R.Uan.  6,S7. 

H^rS^T  '"•  N.  pr.  einer  der  UüUerlmt  Ge- 
folge Skanda's. 

TJfKfiflSr^T  Adj.  nicht  neugierig. 

piIiSj;tqf{  m.  N.  pr.  eines  Manit  IIa kit.  3,12] 
55.  niSi^ftfr?  V.  I. 

o 
T^jnSfinT  l)  m.  a)  *Croton  polsfandrum,  —  b) 

N.  pr.  eines  der  VipTe  DevÄs  VP.*  3,192.  Ha- 
bit. 3,57,1.  8.  fgg.  —  2)  f.  35n  N.  pr.  der  Mutter 
der  Maga. 

^^icff  Adj.  (f.  igi)  1)  der  Familie  entbehrend, 
ganz  allein  stehend  213,20.  °^  (Zahl  nnd  Ge- 
schlecht richtet  sich  nach  dem  Subst.)  öfi.^'  Jmd 
der  Familie  entziehen ,  Jmd  den  Garaus  machen. 
Nom.  absir.   °rll  f.  das  Aussterben,   zu  Grunde 

Gehen.  —  2)  geschält  Karaka  6,1.  °(^^  Adj,  dass. 

*\     -•  - 

Bhävapr.  3,161,  <'i,f    HÜ! 

^^ 

T'H'-^^lI  Adv,  mit  ef)T  i)  *  aushülsen,  ausker- 
nen. —  2)  ausweiden.  —  Vgl.  ^^^öfj  (Nachtr.  2). 

T-T^^TT  Adv.  mit  ORT  aushülsen,  auskernen. 

T'T^Oii'T  Adj.  aus  unedlem  Geschlecht  stam- 
mend. 

ji^^m^i  1)  Adj.  Partie,  von  efm  mit  FRT.  — 
2)  m.  N.  pr.  eines  Marut.  v.  I.  Ht^nTrl- 
*t^^^^  m.  Baumhöhle. 

MG^sI  Adj.  lautlos,  h    ,.'"  ■ 

CS 

T*I^frC  Adj.  wo  keine  Hinterlist  zu  besorgen  ist. 
Nach  dem  Comm.  =  J|f^T^TH=tic^'7- 
HCSJTrT  Adj.  in  q^TFr^rT. 

l    -s  1-    -s 

PJK^  1)  Adj.  Partie.  Ton  i.  ER:^  mit  HR.  — 
2)  n.  a]  Sühne.  —  6)  der  «erabredete  Ort,  Stell- 
dichein, constitutum.  '  i-  .i  .■'hP  !'; 

r^-^irTI^I=T  Adj.  mit  einem  Trog  autgerUttet- 

TS.  4,2,s,5.  :!■'   ?■"!■•■ 

TR'C^TfT   1)  f-  «)  vollkommene  Ausbildung  In 

r 

JPT°.  —  6)  Uerstellung,  Ueilung.  —  c]  Abfindung, 
Wiedergutmachung,  Vergeltung,  restitutio,  Sühne. 


—  d)  =  nsSRcl  2)  6).  —  e)  fehlerhaft  für  RSPH 
Buäg.  P.  4,8,3.  —  2)  m.  ein  best.  Agni. 

T^EcfiL)  Adj.  mitleidslos,  unbarmherzig  PbaSas- 
kar:  118,4. 

■pJf^cfifTirjT^m^  n.  unbedingte — ,  peremptorische 
Vorschrift  Vorrede  zu  Arjabu.  VII.IS. 

ji^CcfiöJ^  Adj.  (f.  ^I)  Jmd  ausschliesslich  — , 
Aeinem  Andern  zukommend. 

YA'^^^  Adj.  dass.  51W  "•  oder  3«+y  n. 
eine  zur  Mittagsspende  gehörige  Recitution,  als 
für  Indra  allein  bestimmt.  Mit  Ergänzung  Ton 
DTfU"  Vaitäs. 

T'TS^irlcI  Adj.  frei  von  Trug,  ehrlich  (Person). 

I^SfJcJ^JJ  Adj.  bloss,  lauter. 
«PI^cfiTSf  ra.  das  Herausreissen,  Auskernen,  Aus- 
hülsen. 

X^Gctiiym^  Adj.  zum  Stochern  dienend. 

t^K^lftlflcJI  Adj.  herauszureissen  Bhatt. 

pfK^nX^  Adj.  (f.  gj  und  ^  BbIg.  P.)  von  den 
Kaurava  befreit  VP.  5,3ii,27. 
*  l'i-ctil^lIT^  Adj.  der  Ka  u  c ^  m b  1  verlcusenhat. 

(•■(liCtiH  m.  1)  das  Hinausgeken ,  Hinaustreten, 
Herauskommen.  —  2)  der  erste  Ausgang  mit  ei- 
nem Kinde  (im  Tierten  Monat  nach  der  Geburt^ 

—  3)  *  das  Herabsinken  auf  eine  niedere  Stufe, 
Verlust  der  Kaste  u.  s.  w.  —  4)  *  Intelligenz. 

TT^VRRII  n.  1)  das  Hinausgehen ,  —  aus  (Abi. 
oder  im  Comp.  Torangchend),  Weggehen.  —  2)  der 
erste  Ausgang  mit  einem  Kinde  (im  vierten  Mo- 
nat). —  3)  das  Weichen,  Verschwinden. 

V^^^JW^  f.  die  Ceremonie  des  ersten  .4us- 
ganges  mit  einem  Kinde  (im  vierten  Monat). 
*H'^5t)Hiuirr  Adj.  wohl  mit  dem  die  Ceremonie 
des  ersten  Ausganges  im  vierten  Monat  nach  der 
Geburt  vollzogen  ist. 

T'T^fft^  m.  1)  Loskauf,  Auslösung  Suparn.  30,1. 

—  2)  Ersatz,  Aequivalent,  der  Geldwerth  einer 
Sache  Citat  im  Comm.  zn  Gobu.  (räddu.  S.  96S, 
Z.  15.  —  3)  £oAn,  Bezahlung.  —  Nach  einem 
Lexicographen    auch    =   öjl^rjUT,    HltTSJJ   und 

mm. 

TSJS^jmn    1)   Adj.    loskaufend,    auslösend    in 
gifR^  und  q'OTo.    —   2)  n.  a)  das   Loskaufen, 
Auslösen.  —  b)  Lösegeld.  —  c)  Sühne  Gaut. 
j     f^CSfüJTUI  n.  fehlerhaft  für  f^sRqtH. 

pfT'^^T  Adj.  1)  unthätig.  —  2)  die  religiösen 
Ceremonien  nicht  erfüllend,  wobei  die  r.  C.  nicht 
beobachtet  werden.  —  3)  angeblich  =  HHT^^^. 

HfeR^rTI  f.  Vnthätigkeit,  Fahrlässigkeit. 

'Pri^^WT'T  Adj.  unthätig,- faul.   Nom.  abstr. 


"Rf:^qTrqR  -  •R^T^'7 
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°RRT  f. 

f^^')^  f.  Loskanf. 

^Csfjm  Adj.  nicht  böse  ajif  [Gea.]. 

1*1^^51  Adj.  frei  von  den  sehn  moralilchen  Ge- 
brechen (buddh.). 

T*I^^T5I?f5T  Adj.  auch  nicht  i-om  geringsten 
Leiden  geplagt,  vollkummen  gliieklick  Spr.  7160. 

P7-3TT^  ni.  Decoct  KktuKn  6,2.  Brühe,  Suppe. 

Rf^ll^q  Acc.  Inf.  zu  m^  mit  RH  AV.  5,t8,7. 

i^rWWrft  Adj.  f.  vielleicht  entlaufend. 

H^H  m.  das  Stöhnen,  Seufzen.  VT^^  i{edr. 

*T^^^'7  n.  das  Verbrennen. 
r^         ir 
R^^  Adj.  was  sich  aufdrehen,  auflösen  lässt 

APASr.  Cr.  10,22,1.  Ait.  Ab.  40S,I  I. 

T^^^cJ^JJ  (!)  m.  JV.  pr.  eines  Maanes. 

PI^H=1T  I)  Adj.  sich  laut  äussernd.  Nach  der 
y.  I.  =  2)  a).  —  2)  o)  m.  Gedröhne,  Gemurmel, 
Geslöne.  v.  I.  H^ IT^fT-  —  b)  N.  pr.  eines  Schlan- 
gendämons IMBu.  1,35,9.  f^TWH^  V.  I. 

f^f^  f.  nach  den  Schol.  =  ift^ISpEJ. 

HTW??^  f-  N.  pr.  der  Multer  Indra's. 


rS[T3T  Adj.  zu  Boden  werfend,  fällend. 
T^'ST,  f^VS^  1)  Adj.  auswärtig,  fremd. 


2) 


♦m.  ein  Kandäla.  —  3)  f.^[  ein  best.  Mondhaus. 

T'iy^tl  Adj.  ohne  Rüstung. 

T^T?  IjAdj,  (f.  ^T)alam  Ende  eines  Comp.  Nom. 
abstr.  2fn  f.  «)  gelegen  — ,  befindlich  auf.  —  ß)  be- 
ruhend auf,  abhängig  von,  in  Beziehung  stehend 
zu,  betreffend.  —  y)  einer  Sache  obliegend,  sieh 
e.  S.  ganz  hingebend.  —  b]  selbständig  nur  an 
zwei  Stellen:  FrW^T=f?T:  (gedr.  THW")  abhän- 
gige Leute,  so  v.  a.  Diener  Räoat.  7,  lli.  mit 
Dat.  so  V.  a.  hinführend  zu,  bewirkend  BÄLtn,  133, 
7.  —  2)  f.  511  (adj.  Comp.  f.  ä^T)  a)  Standpunkt. 

—  6)  das  Obliegen,  Hingegebensein.  —  o)  Vollen- 
dung, Abschluss,  Ende,  Gipfelpunkt,  Grempunkt 
Apast.  2,13,26.  29,11.  —  d)  Ende,  so  v.  a.  Unter- 
gang, Tod.  —  e)  vollkommenes  Wissen,  Gewissheit, 
vollständige  Vertrautheit  mit  (Loc).  "TSKT'TFII- 
|i»l  vielleicht  mit  der  grösslen  Sicherheit  Spalten 
{Blossen}  suchend  Panbat.  1,74;  man  könnte 
aber  auch  T^rMlt&°  TernuitbeD.  —  f)  Entschei- 
dung,—  «6er  (Gen.)  Ragat.  7,1412.  ein  ausge- 
sprochenes Vrtheil  Gaut.  11,25.  Apast.  2,23,9.  — 
g]  *das  Bitten.  —  h)  *Leiden,  Beschicerden.  —  i] 
die  Endungen  fl  und  rI=?TT  der  Participia  der  voll- 
endeten Handlung,  ein  solches  Participium  238,23. 

—  In  einigen  Bedeutungen  wohl  richtiger  H:WT. 

HWT  (HlWD  Adj.  hervorragend,  anführend.— 


FI^T  f.  s.  u.  f^^. 

T'i^IIT??  Adj.  zur  Vollendung  gelangt;  m.  PI. 
eine  best.  Klasse  von  Göttern  (buddh.). 
*f^WH  n.  Brühe,  Würze. 

nWH^  m.  fehlerhaft  für  f^^R^F  2)  a)  (MBu. 
2,81,2  1.  6,18,10.  83,31;  an  andern  Stellen  dersel- 
ben Ausgabe  T-rWR^)  und  b). 

T'IWI?!  "!•  Ende,  Schluss.  v.  I.  an  einer  Stelle 

T'1'S''I^  CFIiWTäl)  Adj.  abschliessend,  entschei- 
dend. 

T^I^IcfTf  Adj.  vollendet,  vollkommen ,  consum- 
matus. 

*H^t=T  m.  n.  das  Ausspucken. 
HWr^I^  n.  1)  das  Ausspucken.  —  2)  Auswurf, 
Speichel. 

f^^Sf^T^I^ra  m.  Spucknapf. 
RWtl^^I  f.  1)  das  Ausspucken  Kap.aka  6,10. 
II.  —  2)  Auswurf,  Speichel. 
T^WTT^rT  »•  dos  Ausspucken  Gaut. 
RW^  Adj.  (f.  gi)  1)  rauh,  hart,  roh,  harther- 
zig, harte  Worte  ausstossend.  Nom.  abstr.  Ofll  f. 
und  °^  n.  —  2)  *  schamlos. 
l'^Wl^  m.  N.  pr.  eine«  Mannes. 
RWl^^  m.   N.   pr.   eines   Schlangendämons, 
ft^^  V.  1. 

HWfT  und  *HWfrr  fehlerhaft  fiir  R^SIrf  und 
R'gJTrT. 

ex 

HWT^^  m.  N.  pr.  eines  Schlangendämous 
MBu.  5,103,12.  f^^f^  V.  I. 

R^f;[^  Adj.  roh,  grob. 
*T^W^  '"•  f-  D-  lud  *°'7  n.  das  Ausspucken. 

l'WJ  n.  das  Knacken  mit  den  Fingern  Apast. 

V^^Jrl  i)  Adj.  s.  u.  f^ST  mit  R.  —  2)  n.  aus- 
geworfener  Speichel. 
*R^lrF  f.  das  Ausspucken. 

H^  Adj.  eingeweiht,  geschickt,  erfahren. 

'RWrl  1)  Adj.  s.  u.  l.pi  mit  R.  Nom.  abstr. 
°(^  u.  Vertrautheit  mit  (^TTfT)  Kcll.  zu  M.  10,85. 
—  2)  m.  PI.  N.  pr.  eines  Geschlechts  VP.^  4,28. 

H'^ar  Adj.  (f.  gi)  1)  gar  gekocht.  —  2)  ginn« 
rei/RloAN.  7,198. 

R'-t-IA  Adj.  (f.  ^)  frei  von  Schlamm,  —  Schmutz, 
rein. 

RCCJfl^  n,  das  Hinausstürzen,  rasches  Hinaus- 
laufen. 

R^fJIcJi  Adj,  ohne  Fahne. 

Rf^^RW  Adj.  hinausstürzend. 

o 

*  fSjr-qROrtl  Adj.   f.  keinen  Gatten   und  keine 
Söhne  habend. 


t'?^'7TH  f.  1)  das  zu  Stande  Kommen.  —  iä) 
das  Herkommen  — ,  .ibgeleitelsein  von.  —  3)  ein 
best,  ekstatischer  Zustand. 

R^qW  1)  Adj.  a]  federlos.  —  b)  blätterlos.  —  2) 

*  Gewürznelkenbaum.  —  Vgl.  ^fR^f^rTT. 

R^'^WT,  °^^^  der  matter  berauben. 

R^'^WI  Adv.  mit  cfJT  mit  einem  Pfeile  so  ver- 
wunden, dass  bloss  das  Gefieder  nicht  hineindringt. 

*  R'^'^^TöfrrrT  (•Bereitung  eines  heftigen  Sthmerzes. 
*RGqi%f^T  f.  Capparis  aphylla. 

m^^Sd  Adj.  krank  Räsat. i.Tjii^Ti 
l.J^Eq^  f.  excremenlum.  i:  i  >  r 
2.*RCq^  Adj.  (f.  o^)  fusslos. 

R'^'^^  Adj.  dass.  tJR  n.  ein  Vehikel  ohne  Füsse. 
l.R'1^  m.  Bewegung.  °^'T  Adj.  unbeioeglich 
MBh.  12,333,9.  Vielleicht  pTCqT^o  ^u  lesen. 
2.  f^CfS^  Adj.(f.gT)  V.ViiANA  5,2,89.  unbeweglich. 
f^^V^°  Adv.  Auch  fehlerhaft  für  RSqs^  fz.  B. 
R.  ed.  Bomb.  2,94,13).  Vgl.  R;Eqs^. 

R^'7^r^T  Adv.  mit  >T  unbeweglicher  — ,  ganz 
unbeweglich  werden  Naish.  8,13. 

*  RCq^^  n.  Eis  Erklärung  von  ^^. 
R^*^!  Adv.  mit  ^T  unbeweglich  machen. 
jk^^JWm  Adj.  kraft  —,  machtlos. 
1'^^^^]J^'^  Adj.  der  keine  Anstalten,  —  keine 

Vorbereitungen  getroffen  hat,  der  sich  nicht  mit 
dem  ISöthigen  versorgt  hat.  i^iiy  .tin*' 

Ht:'^f^^^  Adj.  1)  ohne  Habe  undVüJP^  2) 
*der  sich  von  Allem  losgesagt  hat,  erlöst,  ''vv   i 

RGtTt^rl!^  Adj.  nicAt  uerfraM^i'cAicerdenrfKAD. 
250,1. 

R^f^EST  Adj.  keinen  Hofstaat  habend. 
*R^qt^7T^  Adj.  demBrande  nicht  unterworfen. 

RSqj^^JCfAdj.  nicht  zu  umgehen,so  y.a.durch- 
aus  anzuwenden,  probat  Karaka  7,12. 

R^'T^TtT  Adj.  IVichts  genauer  prüfend. 

fk^ft^li   Adj.   =  RSqfl^ra  itARAKA  7,7  = 

SccR.  1,168,21. 

T^qCItf  Adj.  unbegrenzt. 

^^  r 

R^qqiCIo  ausser  der  Reihe  Balar.  23,19. 

RSq-Tfjg  Adj.  (f.  ä^T)  ohne  Spreu,  so  v.  a.  von 
allem  Unbrauchbaren  befreit  Text  zu  Lot.  de  la  b. 
I.  23,18.  29,  Str.  <o. 

Rrjqqin  n.  das  Worfeln. 

i^^^]l^^  Adj.  (f.  Sfl)  von  den  Panda  va  be- 
freit VenIs.  126. 

RGqTfT  ni.  das  Zucken,  rasche  Bewegung. 

R^^I?^  Adj.  uo//6rinjen(i,  zu  Stande  bringend. 
*  REmTS^  n.  das  Vollbringen,  zu  Stande  Bringen 

R'^TT^T  Adj.  zu  verfertigen  Hemadri  l,28S,l  s. 
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f^rar  —  FTF^^ 


fivjl^'J  \dj.  IK  vollbringen ,  z»  Stande  zu  brin- 
gen, hervoryebrachl  — ,  erzeugt  uerdenä.  Noni. 
abälr.  ^t7  n.  TS.  Pb»t.  Comiu. 

*  PT^H  II.  Jas  Ausirinken. 
Pfr^FT  Adj.  (f.  511)  tündenlos. 
VV^UJ  Adj.  unbegrenzt. 

fqcqi^T^H  -^ilj-  *ein«n  ll'Uer  — ,  Atuicn  .1"/- 
is^er  habend. 

p\'JJ{m  1)  *Adj.  =  Hf4^C?!^.  °^-  -  2)  111. 
a  *das  Worfeln.  —  b)  *deT  vom  Worfkorbe  lier- 
riihrende  Wind.  —  c)  üoliehos  sinensis  oder  eine 
verwandte  Species  BuivAi-u.  1,27G.  —  d]  *Spreu. 
'  [1  3)  *f.  T  eine  best.  Hülsenfrucht,  viollciclil  Oo- 
lichot  tabtab  R»ö»s.  7,187.  16,67. 

♦  pjWfig^  111.  eine  best.  Bülsenfrucht. 

♦Pr^ISFT  Adj.  »00  '[^rrm. 

♦Pismfsi  f.  =  f^I^3j. 

H^ql^  R.  GoKK.  2,62,1 7  fehlorhaft  für  fsjEtftrT. 

1%'^I^T  n.  das  Drücken  MälatIm.  81,7  (73,i). 
das  Ausringen  (eines  Tuches)  AV.  Paih«.  42,2. 

f^rxr^JT  fehlerhaft  für  PT'^?:i5T. 

H^XTSr  Adj.  »einen  Sohn  habend  187,2o. 

T*T^^7l^  Adj.  seelenlos,  unpersönlich  Vaorakku. 
38,5.  Nom.  abstr.  °^  n.  41,18. 

H'->'^(I1I  Adj.  wat  früher  nicht  dagetcesen  ist, 
neu,  unerhört'. 

VWif\^  Adj.  frei  von  Vnrath  Ast.  Qb.  6,10,5. 
Bb\T4P8.  3,i/.7.  Coram.  zu  Apasv.  1,27,3. 

H^rl^fNt^  m.  Leibesentleerung  Gaüt. 

T^r^'TK^  Adj.  mä'nnerioj,  »neiijc/ien/eer. 

I^Stl^I^  1)  Adj.  frei  von  tauben  Kornern.  — 

o 

2;  *m.  N.  pr.  des'14len  Arhant's  Ar  zukünfti- 
gen Utsarpinl. 

I1-H?<1l=til  Adv.  mit  öffT  von  den  tauben  Kör- 
nern befreien. 
»PfGCfCI  Adj.  aus-  oder  abgetrunken  werdend  Ri- 

AAN.  20,72. 

H''-iy  lu.  Anprall,  Anschlag  und  der  dabei  ent- 
stehende Laut. 

ll^'-tmil   n.  'das  Anprallen,  Anschlagen   (der 
Bogensehne). 
=  H*>'-(  "^IjAbsol.uiJe  man -«errti'fc/BÄLAR. 109,23. 

pl^^af  Dal.  Infln.  zu  fqST  mit  FT^  C*t.  Br. 
3,1,»,I9. 

RiStn^  Adj.  etwa  sich  nicht  nährend  XiännHu. 
38.5. 

IH'^r^^    Adj.   der   Männlichkeit    entbehrend, 
unmännlich. 

f^T^T^ITÜT^  Adj    der  Männlichkeit  und  des 
Zornes  bar. 


fif^^T^fil^  1)  Adj.  {{.  511)  unbeweglich.  —  2)  m. 
N.  pr.  eines  Rshi  Im  13ten  Manvantara. 
T'I-5f^I7??T  Adj.  frei  von  Speciftealionen. 
H'-y^iy  Adj.  dunkel. 
»pi'-VIJI-rl  Adj.  froc*en  geworden  CIlaSka  2,H3. 
T^'5rTlT7   Adj.   sich   nicht    fortbewegend,     am 
Platze  bleibend,  nicht  weit  wegschxceifend,  sieh  auf 
einen  Punkt  sammelnd  (T^H). 

T^5riT  Adj.  der  Hinsicht  ermangelnd,  dumm. 
H'-^niT  Adj.   kein  vertrauliches    Verhällniss 
andeutend,  ceremoniös. 

fifir^fllT  Adj.  (f.  ^[)  aller  Wurde  bar. 
T'T^^TTrlT^'T  Adj.  wogegen  Nichts  zu  thun  ist, 
—  kein  Beilmittel  besteht,  unrettbar.  Nom.  abstr. 
°rj\  {.  Kad.  2,11,12  (2,12,12). 

T'i'-HTRtT^  Adj.  keine  Gaben  annehmend.  Nom. 
abstr.  ^fTT  f. 

I't-Vllri''^  Adj.  auf  keine  Hindernisse  slossend. 
T'l'MIrlSö  Adj.  keinen  Gegner  — ,  keinen  eben- 
bürtigen Gegner  habend. 

T'T-5TiH''-)tI  Adj.  ieinen  Widersacher  habend. 
Nom.  abstr.  -^rfl  f-  und  °(5r  n.  (KathIs.  27,139). 

|»)Q.y|f^^S5|  A(]j.  frei  von  allen  Hindernissen 
NIlae.  zu  MBu.  4,15,6.  ungehemmt,  wogegen  keine 
Sckicierigkeiten  — ,  *e»ne  Hinwendungen  erhoben 
werden  können. 

f^^'W{  Adj.  (f.5fT)  1)  glanzlos.  —  2)  *dumm. 
*f^^f?PTH  Adj. /■eij. 

f^^^T^n^  Adj.  (f.  gi)  1)  wogegen  Mehls  zu 
thun  ist  KÄD.  177,14.  — '2)  auf  keinen  Widerstand 
stossend,  ungehemmt ,  ungestört.  °^  und  °SfIT^° 
Adv. 

rl-^r?TT'7  Adj.  dem  sich  Nichts  widersetzt,  un- 
gehemmt. 

^'V^^^W  Adj.  alle  Hoffnung  auf  (Loc.  oder 
Smr)  verloren  habend  Käd.  2,43,15.  127,17. 

R^^ffTRIT  Adv.  mit  q  alle  Hoffnung  aK^(^ffT) 
«erWeren  317,6. 

ll'^V^rT^  Adj.  auf  kein  Hindernist  stossend. 
°^  Adv.  ungehemmt. 

H-yJ^T  Adj.  keine  bestimmte  Stelle  habend 
Qmu.  zu  BÄDAR.  2,3,53. 

f^^m^  Adj.  (f.  STD  des  Hauptes  — ,  der  An- 
führer beraubt. 

jVniyqg  Adj.  1)  oAne  Entfaltung,  ganz  unent- 
faltet,  keiner  Mannichfaltigkeit  unterworfen.  —  2) 
rein,  lauter  (Person). 

f^^T^^^TfR'T  Adj.  ohne  Entfaltung  wahr- 
haftiges Wesen  habend.  Nom.  abstr.  "^rHPl  n.  (IaBk, 
zu  Baoar.  2,1,6. 


H'!:^TrTT  und  H'^qqfT^  s.  jf^gcTrl^. 
T^''-V(^  1)  Adj.  (f.  qi;  des  Lichtes  — ,  des  Glan- 
zes entbehrend  (eig.  und  übertr.).  Nom.  abst.  OfjT 
f.  und  °3'  n.  —  2)  m.  N.  pr.  eine»  Dinava. 
FT^tT^l^  Adj.  machtlos.  Nom.  abstr.  °^  6. 
H'^^RUn^  Adj.  keine  Autorität  für  sich  ha- 
bend. 

Fl-5r!7T^  Adj.  nicht  fahrlässig  He-aädri  1,383,5. 
H'^f?^  Adj.  sich  jeglicher  Anstrengung  ent- 
haltend, sich  unthätig  — ,  Ji'cA  still  verhallend. 

f^'^PTT^  Adj.  1)  »einen  Motiven  folgend, 
durch  kein  .Motiv  sich  leiten  lassend,  unbelheiligt 
(Zuschauer)  Käd.  2,117,3.  —  2)  zwecklos,  unnütz. 
°^  Adv. ;  Nom.  abstr.  °flT  f.  und  ^W  n.  —  3)  harm- 
los 213,16.  20. 
♦H-^TSffrn  und  *^5T=TIIII  Adj.  =  H'I^^lfnT. 

H'^Sr^inn  Adj.  frisch  vom  Webstuhl  kommend, 
ganz  neu. 

n^^m  Adj.  von  dem  die  Lebensgeister  ge- 
wichen sind,  leblos,  völlig  erschöpft.  Nom.  abstr. 
°??Tf. 

H^^Trf  Adj.  keine  Freude  empfindend,  kein 
Gefallen  findend  an  (Loc.)  Galt. 

PlE^Tc^qfin°  oAne  Freude  und  ohne  Leid, 
sine  ira  et  studio  Kaiaka  3,{. 

HStJi^  1)  Adj.  (f.  511)  a)  keine  Früchte  tragend. 
—  b), keinen  Nutzen  bringend,  fruchtlos,  nutzlos, 
vergeblich.  Nom.  abstr.  °^  n.  —  c)  für  das  Au- 
gurium  nutzlos,  —  bedeutungslos.  —  d)  der  keine 
Früchte  zieht,  dem  Alles  misslingt  Spr.  6622.  — 
c)  *f.  (5rT  u.  F)  die  Menses  nicht  mehr  habend.  — 
2)  *f.  ^T  ei'ne  Species  von  Momordica. 
VW^^,  jqTrT  fruchtlos  machen. 
T^Erff^  Adv.  mit  c^T  1)  unbelohnt  lassen.  — 
2)  auskernen,  v.  I.  T'I^^fi^  richtig. 

o 

H<^'4il(  m.  das  Aufklaffen. 
l-l^^'I  1)  Adj.  schaumlos.  —  2)  *  n.   Opium 
(nach  2.  WfFf  gebildet)  Ragajc.  6,237. 

H^^  und  ^IStTF^sr  =  frfFT^  und  T^T^. 

f^sqrT  s.  "•  ?ft^  mit  H. 

R:^^  Adj.  und  OrTT  f.  fehlerhaft  für  H;H^ 
and  °r{V 
*H:^-T  gana  H^TJTTJ?. 

HC^tfsi  Adj.  wollüstig. 
*H:^R!7  Adv.  riir  Unzeit. 

l<45.fjitf,  (stark.  ^^Jf?)  Adj.  bezwingend,  gewaltig. 
*f^:^Fllganag5rmi^. 

fkV^WJ  f.  1)  Zubereitung,  Gericht.  —  2)  Spende, 
Gabe. 
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l'SJi.bjEöI^  Ädj.  f.  gewährend,  spendend. 
*f^:Wf?T  (■  Nom.  act.  ron  H  mit  HR- 

T^tW^'T  n.  Ausgust.  °^[H  A.dj.  mit  einem  Aus- 
guss  versehen  Apast.  (b.  15,6,22. 
*H:^^  m.  r.  I.  für  T^^^. 

H:W,  fkW  uQd  H:^R  s.  u.  HW,  Ff^I  "• 

f=T:5^  Adj.  =  R^CI^.  Nom.  abslr.  ^fTI  f- 
Cnbeweglichkeit  304,5. 

'T'I'T  Adr.  Praep.  hinaus,  aus,  weg  von  (Abi.). 
Selbststäudig  nur  hier  und  da  im  AV.  HäuGg  ia 
ZusammensolzuDg  mit  einem  Nomen  und  zwar  1) 
als  Präposition,  von  der  das  folgende  Wort  ab- 
hüngig  gedacht  wird.  —  2j  als  Adv.  a)  der  folgende 
Begriff  wird  einfach  negirt:  (^7^31  f.  als  Gegen- 
satz  Ton  S^'TtTI.  —  6)  der  folgende  Begriff  wird 
an  einem  andern  Begriff  negirt:  IHT^  Adj.  an 
dem  keine  Flecken  sind.  —  c)  verstärkt  den  fol- 
geaden  Begriff  [durchaus,  ganz  und  gar)  in  T'I- 
C^J^^  u.  s.  w. 
*HH^7T  wohl  fehlerhaft  für  Pti^tT. 

nH^T  MBU.  8,37  n  fehlerhaft  für  HlH^T. 

fsf^T-^  (!)  m.  N.  pr.  eines  Daitja. 
♦HHf^TfT  m.  angeblich  =  HlRTIrf- 

T»I?T7'  m.  nach  MiuIdh.  Nom.  ag.  von  fl^ 
mitR. 

T^fJIT  m-  *)  Leibesenileerung.  —  2)  das  Fort- 
geben, aus  den  Händen  Lasten,  Verschenken.  —  3) 
Schenkung,  Verleihung,  Gnadenerzeigung.  —  4) 
Schöpfung.  —  b)  das  angeborene,  ursprüngliche 
Wesen,  flfatur,  Naturell,  öfl'i  ^I^HfnTII  wohl 
durch  welche  ursprüngliche,  eigentliche  Veranlas- 
sung MBh.  12,209,3.  °jttn,  °rrirr,  °ITrnT  untl 
°I|°  von  Natur,  von  Baus  aus.  '^itlF  auch  so  v. 
a.  von  selbst. 

r^  r 

V'\HHi\  Adj.  angeboren,  von  Haus  aus  bestimmt, 
—  da  seiend,  bei  der  Geburt  verliehen  von  (im 
Comp,  vorangehend). 
*T^n'7  anzunehmen  für  •i^^. 
*f^HI^  m.  1)  =  ^^.   -   2)  =  HT^.  -  3)  = 
^WT^cgfsnr.  —  Wohl  fehlerhaft  für  RSfi^. 
*rRTH^y  ni.  Vitex  Negundo. 

IHh*-?  m.  N.  pr.  eines  Asura. 
*'RflRH  Adj.  vom  Desid.  von  H  mit  f^. 
mnj^  und  OHJ^  s.  m^^  und  -■^^. 
f^THrl  1)  Adj.  s.  u.  HJ  mit  f^I.  —  2)  f.  511  o) 
*Ipomoea  Turpethum.  —  6)  N.  pr.  eines  Flusses. 
nF[^T5T  Adj.  (f.  qi)  bevollmächtigt  MälatIm.  10, 
8  (13,1.  2.  32,5).  m.  ein  bevollmächtigter  Bote. 
PlTflW  Adj.  ausserhalb  der  (24)  Tattva  ste- 
in. Theil. 


hend. 

*H^rfr  f.   1)   Pille,  Arzeneikugel.  —  2)  eine 
Brust  im  Kleinen  (?). 

r7FrTTT  Adj.  keine  Nachkommenschaft  habend. 
HFrl^  Adj.  SAU.  D.  113,5  fehlerhaft  für  f^- 

H^r?^?:  (Nom  abjtr.  OfTl  f.),  -  r?f^  "nd  =>r|=?ft 
Adj.  nicht  träge. 

HVrf^T^  Adj.  frei  von  Fintterniss,  licht. 
HWRR'  Adj.  dass.  Prasanx.vb.  60,1  I. 

HFini  Adj.  =  m:^cJl. 

HFrTpT  Adj.  (f.  3^1)  unbewegt,  ruhig  Niisu.  6,1 2. 

pT^fT^II  n.  1)  *das  Herauskommen.  —  2)  *dat 
üeberset:en.  —  3)  das  Herauskommen  aus  einer 
Gefahr,  Rettung.  —  4)  *  Rettungsmittel. 

T'TFfT71im  Adj,  worüber  man  hinicegkommen 
kann  D.vcak.  44,5. 
*f%FrlfT5»I  und  »f^T^f  q  gana  H^qRlf^. 

PTFfl^  Adj.  wovon  man  sich  keine  Vorstel- 
lung zu  machen  vermag. 

HfclflcU  Adj.  worüber  man  zu  schiffen  hat 
(KÄn.  2,60,9),  —  hinwegzukommen  hat,  zu  über- 
winden, zu  besiegen. 

*PIFrI^  m.  (Git.)  und  *in  n.  das  Zerschmettern, 
Vernichten. 

T^FfT^T  Adj,  1)  keint  Ebene  darbietend,  rund, 
kugelförmig.  —  2)  *  beweglich. 

Ht-rll'H=(  Adj.  kein  gewebtes  Gewand  tragend. 

Pl^I^  m.  1)  das  Hinüberkommen,  Hinüberge- 
langen über  ein  Meer  (eig.  und  übertr.).  —  2)  Ab- 
tragung, Bezahlung. 

MFrTI^ni  n.  das  glückliche  Hinüberkommen 
über  Etwas,  Veberwinden. 

PTFfTTTSTT^T  n.  ein  Mittel  zum  Hinübergelangen 
über  das  brausende  IKeer  des  Lebens,  ein  Mittel 
zur  Erlösung. 

f^fTrTpTf  Adj.  (f.  m)  frei  von  Finsterniss,  hell. 

PlF^frlAdj.  =i^:T§frr. 

HFtT^  Adj.  (f.  JEfT)  1)  ausgehülst.  —  2)  von  den 
unnützen  Hülsen  befreit,  gereinigt,  lauter  Ragai«. 
13,209.  Ind.  St.  15,34ä. 
*f^FHWtfpT  m.  Weizen  RioAs.  16,3  0. 
*RFg^f^  n.  Krystall  Raoan.  13,204. 
*HFflf^  Adj.  1)  enthülst.  —  2)  leichler  ge- 
macht.  —  3)  aufgegeben. 

j^frjm  Adv.  mit  SRT  enthülsen,  so  v.  a.  schma- 
lem, verringern  Viddh.  12,7. 

T'I'FfT'n°filJt=ti  Adj. (f. J^DDonGrätern  undüorn- 
sträuchern  gereinigt. 

HTtI^  Adj.  befriedigt  Kad.  2,46,2  3. 


HFrl^fl  Adj.  glanzlos,  ohne  Energie,  —  geistige 
und  moralische  Kraft  101,18. 

PIFRT^  m.  und  °57  n.  das  Stechen. 

f^Frliq  Adj.  (f.  5tl)  des  Wassers  entbehrend, 
wasserlos. 

HF^TIfTUI'TT^fTAdj.lf.gi)  ohne  Wasser,  Gras 
und  Bäume. 

*FI^5T  Adj.  furchttos,  unbesorgt  [J).  Richtig H- 
R^q  Adj.  schamlos. 

T^T^5T  1)  Adj.  a)  *PI.  über  dreissig.  —  b)  grau- 
sam, unbarmherzig  Käd.  2,108,5.  Nom.  abstr.  °pr 
n.  29,8.  RÄ8AT.  8,334.  —  2)  m.  a)  Schwert.  —  6)  ein 
best.  Stadium  in  der  rückläufigen  Bewegung  des 
Mars  VarIii.  Jogaj.  4,32. 

I^I^^Fm'^'I  Adj. die  Eigenthümlichkeiten  eines 
Schwertes  habend,  einem  Schwerte  gleichend  Ri- 

GAT.  6,188. 

f^fW^I^W^  m.  (Karaka  7,10)  und  »oClfTf^I 
f.  Euphorbia  antiquorum  oder  tortilis  Ragan.  8,60. 
f^f^^ign^  =  HfW5I  2)  6)  V.  1.  zu  VARia. 
Bru.  S.  6,1. 

'RTWi%'7  Adj.  ein  Sehwert  führend. 
*rR^CT  f.  Kardamomen. 
*H^niq5:q^  m.  eine  Art  Stechapfel.   Richtig 

*  HWI^f  ">•  '*«  remainder  of  articles  etc.  after 
a  sale  or  market. 

JH^^  Adj.  ungenaue  Schreibart  für  f^!^^, 

1.  HF7^^  m.  =  1.  H^tp^.  Auch  verwechselt  mit 

2.  f^FCF^  und  H:Fq=^  Adj.  =  2.  ^Kq;^,  Nom. 
abstr.  °rn  f. 

f^Fq^  Adj.  s.  HF%. 

f^Fq'it  Dat.  Inf.  zu  Fq^T  mit  fjf  RV.  10,91,13. 

T^TFq^  Adj.  (Nom.RFqqi)  begehrend  »lacA(Loc), 
nachstellend  RV.  10,95,9. 

HFq^  Adj.  ungenaue  Schreibart  für  Pl;Fq^. 

RFrfS^  und  f^Kq^  1)  Adj.  herabtriefend,  — 
fliessend.  —  2)  m.  a)  das  Herabtriefen,  Herab- 
fliessen;  Abfluss,  Erguss,  Strom,  herabfliessende 
Flüssigkeit.  —  b]  herabfliessender  Schweiss,  Schweiss 
Uberb.  — :  c)  *das  Fliessen  aus,  so  v.  a.  das  noth- 
wendige  Ergebniss,  die  nothwendige  Folge  von  Et- 
was (buddh.). 

i^Fqp^  und  nsqfS^  Adj.  1)  herabtriefend. 
—  2)  am  Ende  eines  Comp,  herab  träufelnd  (Irans.]. 

T'IW^  m.  das  Herabfliessen,  Strom. 

T-TOTT^  ra.  1)  dass.  —  2)  *  Schaum  auf  gekoch- 
tem Reis. 
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fq^THH  AiU.  watiertos.  Richtig  HiWrTH- 

1.  f^F^^  lu.  ein  beti-  Agoi.  T.  I.  RFcff . 

2.  [hH-I.  Hi^-T  (iiisbes.  in  den  Bomb.  Ausgg.) 
m.  (adj.  CoDip.  f.  ^I)  Ceräusch,  Ton,  Laut,  Stimme. 

ft^Ha.  «iohliger  H:FSIHfT  "•  Geräuich, 
Gttön,  Ceschrei. 

f^7?f  i]°^  AdT.  laHtlos.  —  2J  m.  a)  ein  tut. 
Agni.  —  b]  der  Anuditta. 

HT^IH  m.  =  2.  f^T5R. 

ft;H5TT  Adj.  1)  worüber  kein  Zweifel  besteht, 
unfehlbar,  gewiss.  °^  Adv.  oline  allen  Zweifel,  tin- 
fehlbar,  gewisi.  —  2)  sich  keinem  Zweifel  hingebend, 
nicht  Hngeujiti  über  Ettcae  seiend. 

P7:H$ll'4r1  Adj.  nicht  in  Fragt  stehend,  ung*' 
fährdet  Kio.  2,97,|i6^    ,   , 

FIlfit^ilT  Adj.  ungebildet,  unmanierlich.  Nom. 
abstr.  °rn  f-  K«u.  236,2. 
*  ft';H^5T  Adj.  unverwirrt  in  (Loc). 

PTiH^Pcf^  Adj.  ohne  entsehiedene  Willensrich- 
lung  Conim.  zu  Njäjas.  2,l,2ti. 

^:HlslI  Adj.  unzäAWj,  -P^pß!  v 

!•  H;H^  ™-  (io*  Bangen  an  Nichts,  vollkommene 
Vertiefung  Bhig.  P.  4,8,3 f. 

2.  H:H^  IJ  Adj.  a}  nirgends  hängen  bleibend,  in 
seinem  Gange  nicht  gehemmt  MBu.  5,60,13,  —  b) 
an  Nichts  hängend,  unverbunden,  alleinstehend 

K»p.  5,13.  6,27.  Nom.  abstr.  °3  n.  5,65 c) 

nt'cAt  hängend  an,  gleichgültig  gegen  (Loc).  Ohne 
Ergänzung  an  Niemand  und  Nichts  hängend,  der 
sich  von  allen  Verbindungen  losgemaekt  hat,  gleich- 
gültig gegen  Alle  und  Alles.  Nom.  abstr.  °^  f.  und 
OpT  n.  —  d)  uneigennützig.  —  2)  °^  AdT.  ohne 
Weiteres.  Wohl  fehlerhaft  für  f^;!(|^-M.  —  3)  m. 
N.  pr.  eines  Mannes. 

T^:HT^  Adj.  ohne  Uinister. 
1.H;H'^I(  m.  das  Niehtlusttcandeln. 
2.  HlH^n^  Adj.  nicht  ausgehend,  das  Haus  nicht 
verlassend. 

T^;H5f  Adj.  bewusstlos,  nicht  bei  vollem  Be- 
«cusslsein. 

H;?IW  Adj.  i)  ohne  Realität.  Nom.  abstr.  03  u. 
ViSKAMH.  41,17.  —  2)  dem  es  an  Muth,  an  Fe- 
stigkeit gebricht,  schwach,  elend,  erbärmlich.  Nom. 
abstr.  o  PH  f.  —  3)  der  lebenden  Wesen  beraubt. 

rliHrM  Adj.  unwahr,  lügnerisch.  Nora,  abstr. 
°r{\t.  Mangel  an  Wahrheitsliebe,  Lügenhaftigkeit. 

HiHrrifT  Adj.  keine  Nachkommenschaft  habend. 

HiW^ni  Adj.  n<oA(  %u)Hfelhaft,  worüber  keine 
Vngewissheit  bestellt,  »q  Adv.  ohne  allen  Zweifel, 
benimmt,  gewiss. 


H:ä*^  Adj.  (f.  gT)  und  "IJ^AdT.  dais. 

PTlHTU  Adj.  keinen  Zwischenraum  seigend,  fest- 
anschliessend,  fest  (Umarmung)  BÄiiB.  123,9. 

X^:^^^  Aäi.[{.m]i]keinen  Nebenbuhler— , keine 
Nebenbuhlerin  neben  sich  habend,  mit  keinem  An- 
dern seinen  Besitz  theilend.  —  2)  keinen  Neben- 
buhler — ,  keine  Nehenbuhlerin  neben  dem  einen 
Besitzer  habend,  auf  dessen  Besitz  kein  Anderer 
Anspruch  macht,  Jmd  auschliesslich  angehörend. 
—  3)  seines  Gleichen  nicht  habend.  Nom.  abstr. 
°r?I  f.  üio.  21b,i. 

f^:H^f-N.pr.eiDerSuriügani[Ind.St.li,232. 

T'T^R^Trl  1)  Adj.  keinen  Durchgang  gestattend. 
— ;  3^).*m.  älitternacht. 

PflH^m  Adj.  frei  von  Menschengewühl. 

T^^,^^^  Adj.  nicht  in  Verlegenheit  seiend  Utwas 
tu  Ibun  (InQu.). 

HlHTII  "•  1)  das  Herausgehen,  — kommen,  — 
hängen  (der  Zunge).  —  2)  der  Weg  auf  dem  man 
herauskommt,  Autgang.  —  3)  ein  Mittel  aus  Et- 
was herauszukommen,  sich  von  Etwas  (Abi.  oder 
im  Comp.  Torangehend)  zu  befreien  MBu.  i2,215, 
8.  —  4)  *  Ausgang  aus  dem  Leben,  Tod.  —  5)  die 
letzte  Erlösung. 

f^lH^HI^tT  Adj.  ausfliessend,  zerfliessend,  flus- 
sig (4T.  Ba.  1,7,4,10. 

Pr:H^[nAdj.ire$2o>,unu,-e9samUiBSUAK.178,12. 
*T^:Hir^  n.  Gallenkrankheit. 

T^tHT  Adj.  frei  von  Schlangen  Spr.  3784. 

T^lHT^^  Adj.  wasserlos. 

H;H^Adj.(f.3Eri)  kraftlos,  ohnmächtig.  PT;H^<» 
Adr.,  °fn  C  Nom.  abstr.  Viddb.  83,8. 

H:HHn  =  HiütTtn.  ,.„,  t,,  ,.öu  .1. 

HlHTOH  Adj.  (f.gi)  nicht  ängstlich,, fitecfiß»*^ 

getrost.  °JX  Adr.,  °^  n.  Nom.  abstr.        ,,,\;  i,V:U! 
^  % 

H;HR  m.  eine  Art  Trommel  S.  S.  S.  177.  183. 
T'llFTIHSn  Adj.  unangemessen. 
VX'.mm^    Adj.   aussergewöhnlioh,   ausseror- 
dentlich VlKKAMlÜEAK.  18,88. 

1.TH:HI|  m.  das  Herauskommen. 
2.  f^:HT^  1)  Adj.  (f.  3^)  saftlos,  kraftlos,  gehaltlos, 
werthlos,  nichtig,  eitel-  Nom.  abstr.  '^rn''-  ""d  °^ 
n.  —  2)  ni.  a)  *Trophis  aspera.  —  6)  *eine  Art 
Qjonika  RÄeiM.  9,28.  —  c)  ein  best.  Tact  Glr.  S. 
4{  vgl.  H:HT^  uud  ogff.  —  3)  *(.  35T  Musa  sa- 
pientum  Räoan.  11,37. 

T^:HT^=fi  M-  »ine  best.  Art  von  Diarrhoe  Bui- 
Ttpa.  3,1  iC. 

T^lHI^ni  n.  i)  das  Hinausgehenlassen,  Hinaus - 
sthafjen.  ^~  3)  das  Hinausjagen,  Verjagen,  —  3} 


^Ausgang. 

f^•.^\^  und  =^  m.  ein  best.Taet  8.S.S.235.209. 
H;HT<T  Adj.  auszustossen,  autsuschliessen  von 

(Abi.).  ■:■  i-.-i    i'ji"!.     ■-■    v:S,lJS,.,.. 

f^:Rlt^  Adj.  (f.  gij  ausser Hem  Baust  befWcttieh. 

V^^.^^^^  Xiij.  unbegrenzt, unermessUchfimmtns, 
grossartig  Pbasamna».  21,9.  55,12. 

HifTI^  Adj.  freudlos,  traurig. 

H!a'5r  Adj.  1)  ohne  Schnur  Naisii.  7,69.  —  8) 
haltlos,  hülflos  ebend. 

T-TlHH  Adj.  sohnlos  Viddh.  94,1. 

Pt:HFI^  Adj.  mondlos  VeiiIs.  87. 

H:FfF*T  Adj.  i)nicht  mit  Pfosten  — ,  nicht  mit 
Säulen  versehen.  —  2)  keine  Stütze  habend,  des 
Haltes  entbehrend. 

RjtrTfr?  Adj.  Nichts  lobend. 
*H:¥SI1J7^  Adj.  kraftlos,  machtlos  Dtgls.  1,16*.' 

Fl:PI^  1)  Adj.  (f.  m)  a)  kein  Oel  enth^tend, 
nicht  mil  fettigen  Stoffen  überzogen.  —  b)  der 
Feuchtigkeit  ermangelnd  (Boden).  —  c)  lieblos,  keine 
Liebe  zu  (?fTrI)  •'''"'  fühlend.  Nom.  abstr.  "^  n. 
—  d)  nicht  begehrend  nach,  gleichgültig  gegen  (im 
Comp,  vorangehend).  —  e)  zu  dem  man  keine  Liebe 
hat.  —  f]  verhasst,  unangenehm.  —  2)  m.  das  Be- 
freien von  Fett.  —  3)  *t.m  Linum  usitatissimum. 
*\^M^'i\^\  f.  Solanum  diffusum  Ri8A!«.4,3«. 

Pl:Fq-^  Adj. ».  ^qs^. 

f^:?q!Ä  Adj.  hart  Käd.  2,130,6. 

H:FT^  Adj.  (f.  511)  frei  von  Gelüsten,  kein  Ver- 
langen — ,  keine  Wünsche  habend,  nicht  verlangend 
nach  (Loc.  oder  im  Comp,  vorangehend),  sich  ab- 
wendend von  (Abi.).  *°Tf  Adv. 

iq:?q^  m.  =  FrFq=5[. 

t     T^:?fcl  m.  Veberschust,  mit  Abi. 

:  T'^lWIcI  ni.  1)  Ausgabe.  —  2)  *der  Schaum  auf 
gekochtem  Reis. 

H:t-^  A<^t  seines  Besitzes  beraubt,  keinen  Be- 
sitz habend,  arm.  Nom.  abstr.  °fn  f.  Besitzlosig- 
keit, Armuth. 
l.H!?g=Im.  s.  RTq^. 
2.  H:Fg=7  Adj.  (f.  gr)  lautlos. 
H:TSIHfT  n.  s.  HFSTHFT. 

1 .  HlF^^TlcI  m.  Besitzlosigkeit,  Armuth  Spr.  7029. 

2.  T^!T5FII°r  Adj.  einer  Eigenthümlichkeit  erman- 
gelnd StnVAU.  lö,1. 

V^\^^yi'öiV\'3mT,\\Kiii.weder  die  heiligen  Schrif- 
ten studirend,  noch  Brandopfer  darbringendi06,f  o. 

nsTslTT'Wr  Adj.  f.  herrenlos,  galtenlos  133,5. 

HlFöfi  Adv.  1)  mit  SRT  Jmd  um  seinen  Besitz 
bringen.  —  2)  mit  >T  Km  seinen  Besitz  kommen. 


r^  -  ^r 
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fs|^  in.  nach  MahIdu.  =  H^tTJ"- 

W^fJW  Adi-  dettenBedeHtHng  autter  Gebratich 
gekommen  Ut.  Nora,  abslr.  °fll  f.  und  °^  n.  Ge- 
brauch einet  Wartet  in  einer  abtöteten  Bedeutung. 
°f^'l  m.  Tödter,  Vernichter. 
*^^^^  D.  dat  Todten,  Morden. 

H^fTT  Nora.  ag.  1)  Tödter,  Verniehter.  —  2) 
Yerieheucher.  —  3)  Verhinderer. 

\^^■^W^  l>at.  Inf.  zu  «5^  mit  fsf  UV.  2,13,8. 

PT^tT^  Adj.  niederzutchlagen,  zu  tödten,  su 
vernichten. 

I^^cf  m.  1)  Berbeiruf.  —  2)  Name  eine»  S4- 
man.  Vollständig  ^mW^^J  oder  ^ftrS""- 

Pl^lcfil  f.  1)  eine  best.  Sturmertcheinung,  Wir- 
belwind oder  desgl.  —  2)  *eine  Eidechtenart. 

P7^7  m.  1)  =  T-^IT  die  Hmcremente  Visaijos. 
48,16.  -  2)*=q^T71). 

T'i^ir^  Absol.  hingebend  alt  Geschenk  oder 
Lohn  TS.  1,8,4,1.  Nach  SIibIdh.  zu  YS.  3,50  Subst. 

H^lf^^  Adj.  fehlerhaft  für  R%fpT. 
'T^r^HR  D.  dal  Morden. 

fsff^  s.  u.  1.  m  mit  H. 

T'^T^rT*?!!!  Adj.  (ür  den  man  seinen  Antheil  zu- 
rückgelegt hat  M4ITB.  S.  1,10,16. 

H^R  s.  u.  2.  ^T  mit  i^. 

ilg^^  na.  1)  Läugnung.  —  2)  Vertchteeigung, 
Verheimlichung.  —  3)  Widertpruch.  5f^°  Adj. 
viele  Widersprüche  enthaltend  Mßo.  11,262,36.  — 
4)  dat  Verdunkeln,  in  Schatten  Stellen,  Vebertreffen. 
—  5)SMAne.  —  6)  Entschuldigung,  Abbitte  als  eine 
beil.  Ceremonie.  —  7)  Name  eines  SA  man.  —  8) 

•R^^  n.  =  FT^ST  ß)  LiTj.  5,6,10.  Gobh.  4, 
4,M.  V.  I.  FT^g^. 

f^I^^  f.  Läugnung  Spr.  1938. 

n^R  n.  T.  I.  für  n^Hi=r. 

f5T^l^  m.  =  R^I^  laut,  Ton,  GeJÖje  R.  7,27,2  6. 
1.  "FT,  'mTr?r°?T  l)  leiten,  führen,  lenken.  ^Z(^ 
Etwas  (Gen.)  anführen.  Auch  Tom  Ross,  das  den 
Wagen  führt.  —  2)  abführen,  wegführen,  fortbrin- 
gen, fortschaffen;  hinführen,  hinbringen,  hinschaf- 
fen, —  zu  (Acc,  Acc.  mit  ^tf?  [Pankit.  96,'.],  Dat. 
oder  Loc).  —  3)  Med.  und  seltener  Act.  mit  sich 
führen,  —  nehmen,  heimführen  (ein  Weib).  —  4) 
heran — ,  herbeizieh'en  311,13.  —  5)  Jmd  oder  Et- 
was (Acc.)  in  ein  Verbaltniss,  eine  Lage,  einen 
luitand  (Acc,  einmal  auch  Loc.)  bringen,  —  ver- 
letzen MBB.  S,36,4.  Mit  °HTrT  «ericandeJn  in.  — 
p)  ^HPT  den  Stock  führen,  so  t.  a.  Strafe  verhän- 
htn.  —  7)  hintragen,  wegtragen,  forttragen,  hin- 


tragen jR  (Acc,  Loc  oder  Acc.  mit  ^tf?))  Jmdm 
(Gen.  oder  °5(^)  Etwas  bringen.  —  8)  eine  Li- 
nie u.  t.  w.  führen,  so  t.  i.  ziehen.  — 9)  Procesie, 
eine  heilige  Handlung  führen,  leiten.  —  10)  hin- 
bringen, zubringen,  verbringen  (die  Zeit).  —  11) 
wegführen,  so  t.  a.  ausschliessen  von  (Abi.).  — 
12)  Etwas  herausbringen,  hinter  Etwas  kom- 
mere,  feststellen  MBa.  12,132,21.  Mit  WWH  an- 
ders auslegen.  —  13)  *Med.  eine  Anleitung  ge- 
ben,  einführen  in  (Loc).  —  14)  •i'-fiH  MBu.  7,9537 
fehlerhaft  für  >TtTR.  —  Caus.  ^RtlffT  Jmd  oder 
Etwas  durch  Jmd  [InslT.)  wegführen — ,  wegtragen 
lauen  zu  (Acc).  —  Desid.  f^^'j^ffT,  HiffKfH  1) 
wegführen — ,  hinführen  wollen  nach  oder  zu  (Acc. 
oder  Dat.).  —  2)  mit  sich  nehmen  wollen.  —  3)  in 
einen  Zustand  bringen  wollen,  mit  doppeltem  Acc 

—  4)  hinbringen  — ,  verbringen  wollen  (die  Zeit) 
Nakh.  9,66.  —  5)  ausschliessen  wollen  von  (Abi.). 

—  6)  herausiubringen  versuchen,  nachspüren.  — 
Intens.  ♦J'TTT'rT  gefangen  führen,  in  seiner  Gewalt 
haben.  Scheinbar  mit  pass.  fied.  MBn.  12,7082  (12, 
194,17)  und  10502(12,283,18);  es  ist  aber  wie  12, 
8989  (12,248,16)  JJinFT  St.  irSlH  zu  lesen.  —  Mit 
SfES  Jmd  hinführen  — ,  /eitert  xu  (Acc).  —  Mit 
^TrT  <)  hinüberführen  — ,  hinausführen -^i^hln- 
überhelfen  über  (Acc).  —  2)  verstreichen  lassen. 

—  Intens,  vorwärts  bringen.  —  Mit  ä^l-TIIrT  brin- 
gen auf  [Loc.].  —  Mit  c^jffj  ver»/reicAen  lauen.  — 
Mit  ä^llj'  1)  abführen  von  (Abi.).  —  2)  t«6er  das  ge- 
wöhnliche Maasi  hinauiführen,  iteigern.  '■ —  Mit 
Sf-I  1)  geleittn,  hingeleiten  auf  oder  zn  (Ac^.).  — 
2)  Jmdm  (Dat.)  Etwas  (Acc)  zuführen,  mittheilen. 

—  3)  {an  lieh  heranziehen)  Jmdm  freundlich  zu- 
reden, freundliche  Warte  an  Jmd  richten  in  der 
Abticht  ihn  günstig  zu  stimmen,  zu  gewinnen,  zu 
verlohnen,  Jmd  bitten;  mit  Acc  (einmal  auch  Gen. 
oder  Dat.).  ^RR^rl  gebeten,  —  um  (Dat.).  —  4)3?- 

•i'iirl  ausgesöhnt.  —  Desid.  in  Sf-^T^FTl^T  (Nachtr. 

o  o 
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2).  —  Mit  ^^^  Jmd  (Acc.)  viele  freundliche  Worte 
geben,  sehr  bitten.  —  Mit  ^rT'T  J'nd  in  Bezug 
auf  Etwas  gute  Worte  geben;  mit  doppeltem  Acc. 
4),*.  43,17.  Jmd  zum  Nachgeben  bringen.  —  Mit 
5^  1 )  wegführen,  abführen,  entfernen.  —  2)  rau- 
ben, stehlen,  fortnehmen,  wegschleppen.  —  3)  t>er- 
icheuehen,  entfernen,  wegnehmen,  wegschaffen,  '^- 
rtllfT  sich  Etwas  aus  dem  Sinne  schlagen.  —  4) 
Fesseln,  Kleider,  Schmucksachen  u.  >.  w.  abneh- 
men, abziehen,  ablegen  Kio.  2,75,22.  —  5)  weglas- 
sen, auifallen  lassen  (eine  Silbe)  Vaitan.  —  6)  aus- 
liehen, gewinnen  aus  (Abi.).  —  7)  ausnehmen,  aut- 


lehlietten  [aut  einer  Regel).  —  8)  erkennen  Buäg, 
P.  5,18,33.  —  9)  t^'-i-ilrT  ausser  weggeführt  tf.  *. 
w.  auch  abgeführt  von,  so  T.  a.  im  Wiäeripruch  ite- 
hend  mit  (im  Comp.  Torangehend)  nnd  zu  Leide  ge- 
than  (Lai.1t.  162,1  5).  Vgl.  auch  t?f4'0?T.  —  Desid. 
zu  entfernen  wünschen.  —  Mit  cEfT  1)  wegführen, 
abführen.  —  2)  wegschaffen,  entfernen,  vertreiben. 

—  3)  abgiessen.  —  4)  Jmd  ein  Kleid  ausziehen.  '■—' 
S)  ablegen,  sich  befreien  bori  (ACc).  —  Caus.  weg- 
ichaffen  lauen.  —  MiHEfW  1)  hingeleiten  zu  oder 
OH^  (Acc).  —  2)  eer»e«jen  <n(Acc.).  —  3)  5lRsf^ 
hingeführt,  so  t.  a.  dem  Tode  nahe.  —  Mit  äElpT  1) 
geleiten,  hinführen — ,  htrfUhren  zu  (Acc),  tterbei- 
bringen,  —  ichaffen.  —  2)  tnit  Geberden  begleiten, 
durch  G.  ausdrücken,  auf  dem  Theater  autführen. 

—  3)  uerifrefcAen  lassen.  —  4)  äEfpT'Hri'  ausser 
herbeigebracht  u.  s.  w.  a)  abgerichtet.  —  h)  geeig- 
net, passend,  angemessen  MBu.  12,8,1.26,1.  —  c) 
wahrscheinlich  MauIbh.  3,95, a.  —  Nach  den  Le- 
xicographon  =  5rf?JHF^  oder  HF^rT,  t^TWl 
oder  ^fSTR.  —  Mit  JTTP!  hinführen  ii«(Acc.)Ry. 
1,31,18.  —  Mit  ^ä(  1)  hinab  — ,  hineinführen  in 
(Acc),  hinabstassen.  —  2)  abgiessen,  herabgiessen, 
darübergiessen.''^''Sj^i{nbringen  — ,  stecken  in 
(Loc.)  GoBu.  2,  6, 11.  —  afil  0-TJ^  1)  hinabfüh- 
ren in  (Acc).  — ^  2)  eingiessen  irij'  giesienauf 
(Acc.)  Tandja-Br.  9,  9,  3.  —  Mit  €n  1)  herb'eige- 
leiten,  —  führen,  —  bringen,  —  tragen,  —  holen, 
hinbringen  zu  (Acc.  oder  Loc).   '^^T  auf  den 
Arm  nehmen,  ^WJ  'um  Munde  führen,  —'ij  her- 
beiführen  —  ,' '  tie'rtietiringen   lassen   duTCh   Jmd 
(Instr.);  insbeiT.  in  11er  FöVm  ^^RtfTITTFr-  —  3)  mft 
und  ohne  t^^FT  * üriickfiikren ,  zurückbringen.  ■ — 
4)   eingiessen,  eintnengen.  —  5)  Opfer   darbrin- 
gen. —  6)  Jmd  (Gen.)  Etwas  zuführen,  lo  T.  a. 
zutheilen,  übertragen  auf.  —   7)  bringen  zu  Et- 
was,  verletzen  in  (Acc).  —  8)  ableiten,  oer'eeh- 
nen  nach,  durch  Berechnung  finden  BIÖag.  176.  — 
9)  anbringen,  anwenden,  an  den  Tag  legen,  zei- 
gen. T.  I.  ^[-m.  —  Caus.  (ausnahmsweise  Med.) 
herbeiführen  — ,  Aerieiftommen  — ,  herbeibringen 
latsen  130,14.  äEITRTqfqgJT  fehlerhaft  für  ^\^]^- 
l^rV^-  —  Desid.  Aer6eiiu6rinjen  die  Abticht  ha- 
ben. —  Mit  ^Fm  1)  zuführen.  —  2)  Ain<«rAer  ein- 
giessen, —  einmengen  Apast.  Qu.  6,29,22.  —  Mit 
^}UJ  eingiessen,  einmengen.  —  Mit  ffiP^  Aef- 
beiführen,  herführen  MBh.  3,134,6.  —  Mit  3^  1) 
herauf  — ,  herautführen  (insbes.  aus  dem  Wasser). 
—  2)  Med.  in  die  Höhe  bringen,  erheben  (bildlich) 
Bbatt.  —  Mit  gvTJ^T  1)  =  3^1  1)  MÄM.  G«BJ. 


ini 
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10.  g».  1,8,1.  9,2,S.  —  2i  herausholen  MX^.  t«-  1. 

i,i.  -  Mit  RfR-I  in  OT'Hq;  vgl.  HR^m  - 

Mit  3^7!  1)  herbeiführen,  —  tragen,  —  bringen, 

Jmd  Etwas  zupihren  ( mit  doppeltem  Aec.  oder 

mit  Gen.  der  Person).  —  2)  heranziehen,  —  an 

(Acc).  —  3)  hinführe»,  wegpihren,  entführen.  — 

4)  hinführen  zu,  so  t.  a.  einweihen  in  (Acc).  — 

Mit  fjfnr  an  einen  Ort  fiele  herbeiführen,  ver- 
>»  r 

»ammefn.  —  Mit  =01  iMriVeWrinffen.  —  Mit  ^^] 

i)  herumführen.  —  2)  herbeiführen,  herbeibringen. 

—  Mit  ^  zuführen,  bringen  RV.  •,21,9.  —  Mit 
V(rm  1)  zurückführen,  —  bringen,  iciederverschaf- 
fen.  —  2)  tciedergeteinnen.  —  3)  wieder  zugiessen, 
nachgiesten,  au/füllen  Gop.  Bb.  1,3,11.  —  De- 
sid.  Med.  wieder  in  Ordnung  zu  bringen  versuchen. 

Mit  cJIT  Act.  Med.  vertheilend  eingiessen.  — 

Mit  fPTT  1)  an  einen  Ort  Viele  herbeiführen,  ver- 
sammeln, vereinigen,  zusammenführen,  —  brin- 
gen. «^^1  die  Hände  zusammenbringen,  —  an- 
einander legen.  HTpftrt  ^fTTOT  angehäufte  Ge- 
schäfte. —  2)  Jmd  mit  Jmd  (Instr.  oder  lustr.  mit 
H^)  zusammenbringen.  —  3)  Flüssigkeiten  zu- 
sammenbringen, zusammengiessen.  —  4)  herbei- 
fuhren, —  bringen.  —  8)  heimführen,  —  bringen. 

—  6)  ein  Opfer  darbringen,  —  Gans.  1)  herbeifüh- 
ren lassen,  zusammenberufen,  zusammenbringen 
lassen.  —  2)  htrbeikommen  — ,  herbeibringen  las- 
sen. —  Mit  wtrlHHI  vollständig  zugiessen  Apist. 
C«.  7,14,8.  —  Mit  37  1)  hinauf—,  herauffuhren, 
in  die  Höhe  bringen,  aufheben,  auf  seine  Schulter 
heben,  aufrichten.  —  2)  herausholen.  ^I?iFI  den 
Eiter  ausquetschen.  —  3)  heraushelfen,  aufhelfen, 
emporbringen,  erretten.  —  4)  aufsetzen,  auflegen 
auf  (Loc).  —  5)  aus  — ,  aufschöpfen,  volltchdpfen. 

—  6)  wegführen  (das  Kalb  von  der  Matter),  Jmd 
bei  Seite  führen.  ^^J^  zum  Tode  abführen.  3^lH 
Adj,  PI.  nach  verschiedenen  Seiten  auseinander  ge- 
führt, getrennt.  —  7)  auseinander  streifen,  schlich- 
<«n,  —  8)  in  die  Höhe  bringen,  so  t.  a.  in  hohem 
Grade  erregen.  — 9]weiter  ausführenCoBim.zuTBu. 
I,12ä,l3.  —  iO)  anstimmen. —  11)  herausbringen, 
hinter  Etwas  kommen,  ausspüren  (BIlar.  187,7), 
»rschliessen.  —  Detid.  Med.  herauszuführen  beab- 
sichtigen. —  Mit  5R^  nach  Jmd  schöpfen,  —  fül- 
len. <^lrJiUHHH  nach  Füllung  der  Schalf  des  Ho- 
tar  die  seinige  füllen.  —  Mit  ^717  datuschöpfen, 

—  (jiessen.  Mit  wiederholtem  äElpT  immer  wieder 

naehschöpfen.  —  Mit  JMid  hinaufführen  zu  (Acc). 
^ 

—  Mit  fl[^  hinaußringen ,  erheben,  emporheben. 

—  .Mit  frq^  1)  emporheben.  —  2)  aufhetzet},  an- 


stacheln Kim.  NItis.  8,6e.  —  3)  steigern.  HHtllri 
gesteigert  (tTm)-  —  *)  herausbringen,  ersehliessen. 
—  3)  abtragen  (eine  Schuld).  —  Mit  3^  1)  zu- 
führen,  herbeiführen ,  herbeilenken,  hinßhren  tu 
(Acc.  oder  Loc),  herbeibringen,  Jmd  Etwax  brin- 
gen,  darbieten.  —  2)  führen,  leiten  (einen  Blin- 
den). —  3)  zuführen,  so  t.  «.  mittheilen.  —  4)  an 
sich  heranziehen.  —  5)  in  Besitz  nehmen,  heim- 
führen. —  6)  zu  sieh  nehmen,  aufnehmen,  rom 
Lehrer,  der  einen  Schüler  /um  Unterricht  auf- 
nimmt. —  7)  *Med.  in  Dienst  nehmen.  —  8)  brin- 
gen — ,  versetzen  in  (einen  Zustand,  eine  Lage). 
HtJ^IT  so  T.  a.  grosse  Vorräthe  von  Etwas  (Acc.) 
machen,  en  gros  einkaufen.  —  9)  herbeiführen, 
bringen,  »o  t.  a.  bewirken,  hervorbringen.  —  Caus. 
dafür  sorgen,  dass  Jmd  (Acc.)  als  Schüler  bei  ei- 
nem Lehrer  aufgenommen  wird.  —  Mit  ^^  ein- 
zeln herbeiführen  (Opferthiere).   —   Mit  ^^  1) 

o 

herbeiführen,  heranziehen,  hinzuziehen  zu  (einer 
Berathang,  Acc),  hinführen  tu  (Acc),  Aer6«<6rin- 
gen.  —  2)  an  sieh  ziehen,  mit  sich  nehmen.  —  3) 
darbringen  (ein  Opfer).  —  4)  herbeiziehen,  so  v.  a. 
bewirken.  —  Mit  'R  1)  hinführen  — ,  geleiten  zu 
(Dat.  oder  Loc).  —  2)  führen  — ,  veranlassen 
tu  (Dat.  Infln.).  —  3)  neigen.  —  4)  niedergiessen, 
hingiessen,  ausgiessen  (einen  Topf)  JisN.  3,395. 
fg.  eingiessen.  —  8)  eingehen  lassen  in  (Loc.) 
BuÄG.  P.  2,  2,  1 6.  —  6)  darbringen.  —  7)  voll- 
führen,  vollbringen.    —    Mit   STTHH   zugiessen. 

—  Mit  5I^pr  1)  hineinbringen,  einlegen  (in's 
Wasser).  —  2)  niedergiessen  auf  (Loc).  —  Mit 
JHH  begiessen,  daraufgiessen.  —  Mit  ^T^  zu- 
sammengiessen, mischen.  —  Mit  PIH  1)  entfüh- 
ren,  wegführen,  wegnehmen.  —  2)  aufs  Reine  brin- 
gen. Etwas  herausbringen,  hinter  Etwas  kommen, 
Etwas  zur  Entscheidung  bringen,  sich  für  Etwas 
entscheiden.  Huifrl  aufs  Reine  gebracht,  ent- 
schieden, ausgemacht,  feststehend.  —  Mit  'räf'R'fl' 
vollkommen  aufs  Reine  bringen.  —  Mit  tj^  weg 

—  ,  zurückführen.  —  Mit  vJirlM^  zurückführen. 

—  Mit  3mi^^T  zusammen  wegführen  zu  (Dat.). 

—  Mit  m^  1)  herumführen,  —  geleiten,  —  tra- 
gen. —  2)  ein  Paar  oder  eine  Braut  um  das  Feuer 
(Acc,  auch  mit  Ergänzung  dieses  Acc.)  herumfüh- 
ren (als  Hochieitsceremonie);  daher  ein  Mädchen 
(Acc.)  heirathen,  sich  mit  einem  Mädchen  ver- 
mählen.^lJlSi^  verheirathet.  qfxnftrT>THIJ" wohl 
der  nur  angetraute  Gatte,  der  seine  Frau  noch 
nicht  heimgeführt  hat.  —  3)  entführen.  —  4)  her- 

3 

beibringen,  bringen  an  (Acc).  ^W\  an  die  Spitze 


bringen.  —  ti)  herausbringen,  ausspüren.  —  6;  mit 
5RJSn  (5Fai5J3H)  nnd  auch  allein  anders  deuten 
CAfiK.7.uBÄo»R.2,3,6(S.«15).3.2,36.3,3j(S.917).— 
7)  Ml^uiltl  ausgeführt.  —  Caus.  Ml\miqq%  und 
fTf^lTTTTf  einen  Mann  (Acc.)  mit  oinem  M»d- 
chen  (Acc.)  vermählen  Pankad.  —  Mit  ä^^^CJTT 
ringsherum  führen,  —  tragen.  —  Mit  ^TFT  her- 
bringen von  (Abi.).  —  Mit  1=1^71^,  ^HflrT  dessen 
Platt  mit  dem  eines  Andern  vertauscht  ist.  —  Mit 
5r  1)  vorwärts  geleiten,  führen,  anführen  (ein 
Heer),  fördern.  —  2)  hintragen,  hinbringen.  Tech- 
nischer Ausdruck  für  das  Hintragen  des  Feuers 
auf  seine  Oerter  am  Altare  und  des  zu  den  Hand- 
lungen nöthigen  Wassers  (auch  des  Soma).  —  3) 
zufuhren;  Bled.  sich  zuführen.  'SUHrrT  unter  den 
rerschiedenen  Arten  Ton  Söhnen  wohl  so  t.  a. 
zugeführt.  —  4)  darbringen,  darreichen.  —  S)  ent- 
senden, abschiessen.  —  6)  hinziehen  zu,  richten 
auf  {Loc).  —  7)  bringen  zu,  versetzen  in  (einen 
Zustand).  —  8)  bei  Seite  schaffen,  wegschaffen.  — 
9)  vorführen,  so  v.  a.  zum  Torschein  bringen,  zei- 
gen Pbasaxxab.  IS,  19.  darstellen  (^JZW^  BltAH. 
302,2).  —  10)  anwenden,  appliciren  (ein  Klystier 
Kabaea  8,4. 9).  äljiH  den  Stock  anw.  so  T.  a.  Strafe 

4 

verhängen  (Apast.  2,11,1.  29,8),  — ^über  (Loc). — 
11)  bestimmen,  feststellen,  einsetzen,  lehren,  aus- 
sprechen. —  12)  hervorbringen,  bewerkstelligen, 
ausführen  (Karaka  2,3),  vollbringen,  vollführen, 
verfassen.  H\{^'i^  den  Anfang  machen  mit  Etwas 
Kabaea  2,3.  —  13)  seine  Gewogenheit  — ,  seine 
Freundschaft  gegen  Jmd  (Acc.)  an  den  Tag  legen. 

—  14)  begehren,  wünschen.  '7'IHI  fTr^lFTfl^  ""'s 
das  Herz  begehrt  Min.  Grbj.  2,13.  JT^:i<U||rf 
dass.  MBd.  13,71, 19.  —  Desid.  Ain/ü/ire«  tco/ien 
zu  (Dat.).  —  Mit  SITfT^  vorüberbringen  (das  Feu- 
er) Apast.  Qk.  1,10,19.  ÄgT.  ^a.  12,4,14.  VaitIk. 

—  Mit  ^>T7  hintragen  (Feuer  zum  Altar)  Bbatt. 

—  Mit  m^  1)  den  Geist  richten  auf  {l.oc).  —  2) 
verstreichen  lassen.  —  Mit  ^^  1)  zusammentra- 
gen, einsammeln.  c()^n  Tribut  erheben.  —  2)  ^- 
TJJfT  den  Stock  anwenden,  so  T.  a.  Strafe  verhän- 
gen über  (Loc).  —  3)  abfassen,  verfassen.  —  Mit 
5nH  1)  zurückführen.  —  2)  zuführen.  —  3)  bei- 
mengen. —  Mit  T^  1)  wegführen.  —  2)  verscheu- 
chen, vertreiben  (eine  Krankheit  Karaka  6,5.17), 
entfernen,  ablenken,  Jmd  Etwas  benehmen,  —  3) 
Med.  heraus  — ,  herablocken  von  (Ab!.).  —  4)  ver- 
theilen,  verrühren,  umrühren  Karaka  6,1. 9.1S. 26. 

—  8)  scheiteln.  —  6)  dehnen,  ausbreiten.  —  7)  lenken 
(Pferde).  —  8)  zähmen,  abrichten,  dressiren.  Töf- 


^  —  ^frri^^^ 
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^TT  'jesähmt,  dressirt.  —  9)  ziiehtigen.  —  10)  er- 
ziehen ,  unterrichten ,  unterweistn.  Töf'TtrF  «nlsi"- 
richlet,  bewandert  in  (Loc.  oder  im  Comp.  Toran- 
geliend);  wohlerzogen,  i/esitlet,  bescheiden  (auch 
von  Rodeu  und  vom  Anzüge).  cTHTtT  MBn.  I,5ü06 
felilerhaft  für  fiRtcT.  —  H)  anleiten  — ,  veran- 
lassen zu  (Dat.  Infio.).  —  12)  verbringen  {die  Zeit). 

—  13)  durchführen,  ansßhren.  —  14)  *M6d.  ab- 
tragen, entrichten.  —  lö)  *Med.  verausgaben,  ina- 
bes.  sn  frommen  Zwecken.  —  Desid.  Med.  sich 
Jitwas  vertreiben  wollen.  —  Mit  ^WT^  ,  °'Tlr? 
unterwiesen,  unterrichtet  — ,  bewandert  in  (Loc.) 
Gait.  —  Mit  ^rlT^  verrühren  Kabika  1,15. 
6,3.  —  Mit  HT=I  verscheuchen,  unterdrücken.  — 
Mit  ^^  1)  zusammenführen,  —  schaaren,  vereini- 
gen,  zusammenfügen,  —  ballen  Apast.  2,19,7.  —  2) 
vermengen,  iiisbes.  von  dorn  im  Ritual  liauflg  Tor- 
kommenden  Mengen  süsser  und  saurer  Milch.  —  3) 
herbeiführen,  zuführen,  herbeischaffen,  verschaffen. 

—  4;  Jmd  beschenken  mit  (Instr.).  —  5)  den  Geist 
richten  auf  [Loc.].  —  6)  erstatten,  heimgeben,  be- 
zahlen (eine  Schuld).  —  Mit  ^i^FF^  hinführen  zu 
oder  auf  (Loc). 

2.  "^TT  Adj.  führend,  leitend  u.  s.  w. 
*'TT5fi  1)  m.  ein  best.  Baum.  —  2)  f.  äEJT  Bewäs- 
serungskanal. 

•TRir^FT  Adj.  das  Rad  schlagend  (Pfau). 

^rHftI7  m.  Erniedrigung,  Demüthigung,  Krän- 
kung Harsbak.  161,4. 

•Hlotllül  m.  1)  am  Ende  eines  adj.  Comp.  Schein, 
Aussehen.  Nach  den  Lexicograptien  Adj.  gleich, 
ähnlich.  —  2)  *  Bestimmtheit,  Gewissheit. 

•il=ticri=h  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 
*'TT^7^  m.  Nom.  act.  von  T^Z  "U't  Pf- 

•i  (i^m  n.  der  zum  Untersuchen  des  Kochenden 
dienende  Stab,  Rührlöffel. 

!7T^  1)  Adj.  (f.  5[T)  o)  niedrig,  nicht  hoch.  —  6) 
vertieft  (Nabel).  —  c)  kurz  [Haar,  Nägel).  —  d) 
niedrig,  gesenkt  (Ton).  —  e)  zu  tmterst  stehend, 
der  geringste,  niedrig,  gemein  (in  moralischer  oder 
socialer  Beziehung^,  von  Personen,  Handlungen, 
Gesinnungen  u.  s.  w.).  —  2)  *iu.  ein  best.  Parfüm 
Ragan.  12,1/44.  —  3)  n.  der  Tiefpunkt  eines  Pla- 
neten, ■zi-r.tiviiip.y.,  das  7le  Haus  vom  Höhepunkt. 

iM*  1)  Adj.  (f.  ='T%5?iI)  a;  *  niedrig,  kurz.  — 
6;  leise  (Gang).  —  2)  *fe  511,  ^  und  ^Ttf^SRI  eine 
schöne  Kuh. 
*'lT^^i^^  m.  eine  best.  Pflanze. 

•rtWJl^^  Adj.  eine  niedrige  Beschäftigung  ha- 
bend LA.  10,'J. 

III.  Tbeil. 


*'TT^T^'T  m.  der  Kopf  eines  Stiers. 
*^^^Fl  Adv.  Demin.  zu  ^TT^H. 

^Jrm  1)  Adj.  (f.  3^1)  a)  niedrig  gelegen.  —  b] 
zu  einem  niedrigen  Stande  gehörig.  —  c)  an  einem 
Manne  niedrigen  Standes  befindlich.  —  2)  *f.  511 
Fluss.  —  3)  *n.  Wasser. 

•S|T<j|rj  Adj.i'm  Tiefpunkteinet  Planetenstehend. 

'TT^PTIT'T'l  Adj.  dem  Niedrigen  (eig.  u.  übertr.) 
nachgehend. 

J^t^I]^  n.  das  Haus,  in  welchem  ein  Planet 
seinen  Tiefpunkt  hat, 

'ft'^sTTTrT  Adj.  von  niedriger  Herkunft. 

"IT^rtT  f.  1)  eine  niedrige,  gebückte  Stellung. — 
2)  eine  untergeordnete  Stellung. 

•iNpl  o.  1)  Gesenktheit  des  Tones  TS.  Pb.It.  — 
2)  eine  niedrige  Stellung. 

•SiqH?!  m.  ein  hinuntergehender  Weg. 
*^\^\^^  m.  Zwiebel. 

iHmIT*^  Adj.  von  niedriger  Herkunft. 

'\{yAj^  Adj.  an  Gemeinem  Gefallen  findend. 

sfNf^  m.  =  hItJJIc^.  ..,,    .,  _ 

*^?ig5r  n.  eine  Edelsteinart  Ragak.  13,110. 

•ii'^l  Adr.  Knien,  hinttnter,  nieder. 

^n^Ifl  Adr.  von  unten. 

•TT^IRS  Adj.  dessen  Ruthe  hängt. 

A 

♦^ft^nqsfi  m.  und  *°W[^  Adj. 

^tlJöjrft^Adj.  worinlS'iedriye  baden  Spr.6043. 

'jltjlöm^  Adj.  dessen  Kraft  versagt. 

•iHt  Adv.  mit  =RT  herabslimmen,  tonlos  aus- 
sprechen. 

•TI^I'T  Adj.  unten  befindlich,  nach  unten  ge- 
richtet, herabhängend,  —  /Z»esjen(l,,j«^^^  p- 

^?rT»73n^  Adj.  die  Oeffnung  — ,  den  Ausgang 
nach  unten  habend. 

"i  I  ^  ;^^  Adj.  Senkung  des  Tones  bewirkend, 
*=ft'^:^)T^R  AbsoL  leise. 

'•Tl'^R^  Adj.  mit  gesenktem  Gesichte. 
■^'^-'^ 

'{T'^a  Adv.  1)  niedrig,  unten,  nach  unten,  hin- 
unter, tief,  geneigt,  «ll  5'ST  ^<"rl(TR  tiefer  und 
tiefer.  ^"W^^Url  er  erschien  niedriger,  kleiner. 

—  2)  in  geneigter  Stellung,  so  v.  a.  ehrerbietig,  be- 
scheiden, sich  demüthig  unterordnend. —  3)  mit  ge- 
senkter Stimmc^t^^JJ!]  mit  gesenkterer  Stimme 
TS.  Prät.  —  4j  san/"<  (blasen  vom  Winde)  Mesu.  42. 

—  3)  leise.  *^^%W^  oder  »TT^;  Efl^T  dass. 
•it  '"^MflT  leiser.  —  3)  ?{.  pr.  eines  Berges. 

•TT^T^^ff  n.  Epicykel. 

'TT^I'-lllrT  Adj.  niedrig  am  Himmel  stehend. 


^'TtHJJ,  -^HjnfT  in  untergeordneter  Stellung  sieh 
befinden,  Sclave  sein. 


HftU  m.  PI.  Bez.  von  Völkern  im  Westen. 

'i\s,  »nSP  m.  a.ij  Ruheplatz,  Lager.  —  2)  Vo- 
gelnest. —  3)  der  innere  Raum  des  Wagens. 

■TtJ^  Vogelnest. 

^3sT  m.  Vogel. 

•TlJ5T''?r  in.  Bein.  Garu^a's. 

^IT,  TfaPT,  ^ftST^  vielleicht  uir  Rtihe  brin- 
gen; nach  SÄJ.  aneinanderbringen ,  handgemein 
werden  lassen. 

"UFJ,  «111  do  'II.  violleicht  Hausgenosse. 
*=f?Tl^^  m.  Vogel  Rägan.  19,83. 

^t\  1)  Adj.  Partie,  von  1.  ^.  —  2)  *n.  u) 
Wohlstand.  —  b)  Korn. 

'TTrl^T^ni  Xäj.  dessen  Opferlohn  fortgetragen 
ist  Ind.  St.  10,147,    .„„„i;-,    ...    . 

HTHIH5T  Adj.  noch  nicht  vollständig  zu  Butter 
geschlagen. 

•TTr?!^  Adj.  verständlich,  klar  Comm.  zu  Njä- 
JAS.  4,2,4$. 

•Ülrl  f.  1)  *  Herbeischaffung.  —  2)  *  Darrei- 
chung. —  3)  richtiges,  kluges  Benehmen,  —  gegen 
(im  Comp,  vorangehend),  Lebensklugheit,  Politik, 
Staatsklugheit,  eine  Vorschrift  des  richtigen  Be- 
nehmens. Ausnahmsweise  PI.  —  4)  Verhältnis! 
oder  Abhängigkeil.  "^{r^JJW,  des  Einen  zum  An- 
dern oder  vom  4.    ..       . 

'ftfrl^Sn^  m,  und  sflfrlSfKrtlfl"^  m.(Büu- 
LER,  Rep.  No.  3bl)  Titel  zweier  Werke. 
*'illrl*^l'T  m-  N.  des  Wagens  des  Brhaspati. 

'ftTrTrTpr  m-  T'lel  eines  Werkes. 

'illd'TS^  n.  ein  über  Politik  handelnder  Ab- 
schnitt, ein  solches  Buch  Da^ak.  13,3. 

jfHrI5I^5I  ni.,  ^fTFJ^CJ  m.  und  HÜHM^ft 
f.  Titel  von  Werken. 

•TTTflRTl  Adj.  1)  der  sich  zu  benehmen  versieht, 
die  Regeln  des  klugen  Benehmens  kennt.  —  2]  klu- 
ges Benehmen  schildernd. 

sfÜrJJWIst  m.  Titel  des  5ten  Abschnitts  im 
Bbagavadbh&skara. 

•f^THT^f;?!  n.  Titel  eines  Werkes. 

•slln^ffi'  Adj.  mit  der  PolitikJietraut,  am  Ru- 
der  des  Staats  stehend. 

•fi'Trf^Wn.und°^WI=TiT'm.'ritel  zweier  Werke. 

•TlTrT^IFrPI  (•  ^er  Pfad  der  Klugheit  VikuajiaS- 
KAK.  14,3  (°SlfrT=ft  gedr.). 

J^TTHöII^Wrl  "•  Titel  eines  Werkes. 

TTTrU^T^I  f-  die  Kenntniss  —,  die  Wissen- 
schaft vom  klugen  Benehmen  (insbes.  Regierender). 

^rHrTT^STTH  m.  und  Ttfrri^^in.  Titel  zweier 
Werke. 
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*fllrl5IH'ti  —  "ild* 


^ir)5H4i  n.  Bhartrhari't  100  Spruche  vom 
klHyen  Banehmen. 

hIH^IIN  "•  <*••  ^•*"  <^"'  richtigen  und  klu- 
gen Benehmen  (insbes.  Regierender)  120,19. 

TTTHnr^rTT  f-  tine  Sammlung  von  KlnyheiU- 
regdn.  >TUT^'^. 

HJIdH^?!^  "•  und  HÜHHn^  m-  Titel  zweier 
Werke. 

;ftf?TÄfU  m-  <'«'■  inbegriff  aller  Politik  Pasbat. 
ed.  Bouib.  2,40. 

sftfHHgifT  m.,  R^HHHT^  m-  u-  und  hIMH- 
Hlc^fn  f.  (Opp.  Cat.  1)  Titel  von  Werken. 

:ft?[  1)  m.  o)  *  Führung.  —  b)  *  Führer.  —  e) 
N.  pr.  eines  Mannes.  —  2)  f.  TtSfl  Weg,  Schlich, 
Litt.  —  3)  n.  jftsj  Weise,  Lied. 

sfhrrr^  Adj.  der  Weisen  kundig. 

sftaj  in  ^TRlftel. 

^Til  n.  1)  Dachrand  oder  DacA  Rtcix.  7,1718. 

—  2)  *  Wald.  —  3)  *  Radfelge.  —  4)  *<ier  .Uond. 
-^  5]  "'dai  AfondAaiM  Revatt. 

•II'II'C  DO.  Gurt  oder  desgl. 

5^^  « )  Adj.  tiefliegend.  —  2)  m.  a)  *  Fie«*  eines 
Berges  MtulDo.  zu  VS.  16,37.  —  6)  Kauotea  Ca- 
damba  uder  ein  ähnlicher Baum}liAäjifi.9,t  03.  n.die 
Frucht  und  dieBlüthe  (Mbgu.).  Nach  den  Lexicogra- 
phen  auch  Ixora  Bandhucca  und  eine  Art  A  coka. 

—  c]  PI.  N.  pr.  eines  flirstlicben  Geschlecht«,  daa 
auf  Nlpa,  einen  Sohn  PAra's  zurückgeführt  wird. 
Auch  ein  anderer  Ntpa  wird  erwähnt.  —  3]  f. 
m  N.  pr.  eines  Flusses  VP.'  2,1 53. 

*^tT^  die  Frucht  (?)  des  Nlpa. 

hImiIhIÜI  «>>•  N-  ?«■•  eine»  Mannes. 

T^CJJ  Adj.  in  der  Tiefe—,  im  Grunde  befindlieh. 

•StHMsl  ■»•  N.  pr.  eines  Mannes. 

sflT  (accentuirt  nur  in  Naigu.)  1]  n.  a)  Wasser. 
Auch  PI.  —  6)  *Saft.  —  c)  *=  TJ^;  Tgl.  ^, 
•ildb-  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Lehrers. 
*Hi^fh  Adj.  farblos. 

^jf^öf^l  (DEgln.  2,20)  und  °:^  f.  (ebend.  2,90. 
6,1 33.  Heu.  Pab.  2,8. 1(9.  «96.   Z.  d.  d.  m.  G.  14, 
S69,t  6)  Sehleier. 
L-il^^sl  1)  m.  n.  Wa»»erro»e.  —  2)  *m.  a)  Otter. 

—  6)  eine  best.  Grasart  Räoau.  8,91.  —  3)  n.  a) 
eine  Art  Castus.  —  b)  *  Perle  RIsan.  13,15«. 
a.'ftpl  Adj.  1)  staublos.  —  2)  leidenschaftslos. 

•i\(z\H  a.  fehlerhafl  für  hTcIsH. 

'TfTsra  Adj.  1)  staublos.  —  2)  *  blüthenstaub- 
to».  —  3)  *f.  nicht  menstruirend.  —  4)  leiden- 
schaßslos. 

t1(sit^cti  Adj.  (f.  qi)  1)  staublos,  von  keinem 


Staube  begleitet  (Wind).  —  2)«-o  es  keine  Leiden- 
schaft ijiebt. 

^^sIHHHT  f.  Freisein  von  Leidenschaft  und 
Finsterniss. 

SJTTsIItIT  f.  eine  Lotusäugige ,  eine  Schöne  Vi- 

KRAMÄÜKAK.  9,1  17. 

'TTJ'snrf  Adj.  aus,  im  Wasser  entstanden. 

'ftysTT  Adv.  mit  öfJT  staublos  machen,  vom 
Staube  befreien. 

T^^  Adj.  =  fg^r?. 

^^Hpr  m.  Welle  Ind.  St.  15,369. 
*'frrriTTsI  ni.  Kufa-Grai  Dbast.  4,94. 
l.=f^  lu.  1)  Wolke  Spr.  7746.  —  2)  *Cyperus 
rotundus  Rasam.  6,1*0. 
2.  ^l^  Adj.  zahnlos  Spr.  7746. 

HT^T^  m.  JMeer  PsASAiiMAn.  153,7. 

•iU  l-nm  m.  dass.  Prasanmar.  49,15.  Paiixad. 

^rtj^y  Adj.  (f.  m)  1)  kein  Loch  — ,  keine  Oeff- 
nung  habend.  —  2)  fteine  Lücke  teigend,  dicht,  dicht 
geschlossen  (Balar.  67,12),  ununterbrochen. 

'li^'^ynl  f.  enjfe  Verbindung,  festes  Zusammen- 
halten. 

'ftTPUfl  Adj.  dicht  besetzt  mit  {im  Comp,  vor- 
angehend) Prasan.nar.  135,5.  unwnferiroc/tenNAisu. 

3,82.  •--  O"    T.  U" 

'fty^rTTsl'T  m.  Wasservogel  Rasb.  9,30. 
*TiTT5n7  m.  Calamus  Rotang. 

^HTK^  "•  Wasserrose. 

^tl^  Adj.  (f.  511)  tonlos. 

^XUH  Adj.  in  ^"T^TH^  (.Nachtr.  3). 

sff^  Adj.  (f.  511)  1)  saftlos,  ausgetrocknet,  ver- 
dorrt, dürr.  —  2)  nicht  schmackhaft  (Speise)  Spr. 
3802.  —  3)  nicht  schmackhaft,  so  y.  a.  iei'ne  Reize 
darbietend,  langweilig.  >'om.  abslr.  °rU  f.  —  4) 
gefühllos,  keinen  Sinn  — ,  kein  Verständniss  für 
tticas  habend,  geschmacklos  zu  Spr.  867.  Prasan- 
xAh.  7,15.  ein  Sänger  S.S. S.  117. 
»jf^^llsl  m.  Otter. 

'll^TJI  Adj.  1)  farblos.  —  2)  leidenschaftslos. 
Nom.  abstr.  ofTT  f.  Ind.  St.  14,384. 

'JTTlsFl  n.  und  o^T  f.  Reinigung,  Bez.  einer 
Ceremonie,  bei  der  ein  Fürst  seinen  Purobita, 
<etne  Dienstleute,  Pferde,  Klephanten  u.  s.  tr.  un- 
ter Hersagen  heiliger  Sprüche  waschen  und  reini- 
gen lässt,  lustratio  exercitus.  Wird  das  Object, 
das  gereinigt  wird,  hinzugefügt,  so  steht  es  im 
Gen.  oder  gebt  im  Comp,  voran. 

H^lsHäl((i<n^fI  n.  «<««  6e«r.  Begehung. 
*^frfp^  '.'■)  m.  ein  best.  Pflanze. 
'TI^  P.  6,3,116,  Seh. 


•Tl'KiT  Adj.  1)  schmertlos.  —  2)  gesund,  sich 
wohl  befindend. 

^"^  1)  Adj.  (f.  SEIT)  0)  schmerzlos.  —  b]  ge- 
sund, sich  wohl  befindend  Hsmädri  1,678,6.  7.  — 
2)  *n.  eine  Art  Costus. 

^ptf  1)  Adj.  gestaltlos.  —  2)  *m.  o)  Wind.— 

—  6)  ein  Gott.  —  3)  *  n.  Himmel,  Himmelsgewölbe. 
l.^'fllefr  Adj.  (f.  51T)  »«aie6;o»Pa»5ANNAR.76,l2. 
2. 'ft'^ni^  Adj.  oAne  Reiiukl  (Nom.  pr.)  Pra- 
sanmar. 76,16. 

-n'^lIT  Adj.  gesund,  sich  wohl  befindend. 
^fF^lJTrll  f.  Gesundheit. 

•Tr(['irF5"T"'^  Adj.  nicht  von  Krankheilen  und 
Hungersnoth  heimgesucht. 

RtT'Tnirn    f-    Pasbat.    217,2«    fehlerhaft  für 

57TTT^  ni.  Austrieb. 

•flcyl,  »llcjllrj  dunkel  erscheinen  Bälar.  280,«. 
296,20. 

T^ST  1)  Adj.  (f.Sn  nnd  *^)  a)  dunkelfarbig,  na- 
mentlich blau,  dunkelblau,  schwarzblau.  —  b]* mit 
Indigo  gefärbt.  —  2)  m,  a)  Sapphir  Rägak.  13,183. 

—  b)  der  indische  Feigenbaum  Rägan.  11,119.  — 
c)*  =  «ii<jm7TRÄSAS.'9,78.—  d)*ein  best.  Yoget. — 
e)  ein  dunkelfarbiger  Stier.  —  f)  ♦Name  eines  der  9 
Schätze  Kubera's.  —  g)  Bein.  MangUQrl't.  — 
h)  N.  pi.  a)  eines  Schlangendämons.  —  ß]  verschie- 
dener Männer.  —  f)  eines  ACTen  im  Gefolge  Rä- 
ma's.  —  S)  eines  Gebirges.  —  3)  f.  •sityll  ")  *<*'e 
Indigopflanze  Räsan.  4,82.  —  6)  *eine  blau  blü- 
hende Botrhavia  Rägan.  3,1 21.  —  c)  *  schwarzer 
Kümmel  Ragan.  6,61.  —  d)  *eine  blaue  Fliegen- 
art RÄGAN.  i9,  128.  —  e)  *Du.  die  beiden  her- 
vortretenden Schlagadern  vorn  am  Halse.  —  f) 
*  Flecken.  —  g]  N.  pr.  a)  einer  Göttin.  —  ß)  der 
Gattin  des  Rdga  MalUra.  —  y)  eines  Flusses 
MBu.  6,9,31.  RI^  T.  I.  —  4)  f.  jft^  o)  die  In- 
digopflanze und  Indigo  (Spr.  5843).  —  6)  *  Blyxa 
octandra.  —  c)  *«ine  blaue  Fliegenart.  —  d)  *eine 
best.  Krankheit.  —  «)  N.  pr.  der  Gemahlin  Aga- 
mtdba's.  —  5)  n.  o)  die  dunkle  Farbe  TS.  3,1,«, 2. 
Kausb.  Up.  3,1.  ein  dunkler  Stoff  I^at.  Br.  14,7,i, 
20.  t,  12.  KnÄND.  Up.  8,6,1.  —  6)  Indigo.  —  c)  = 
rn?fh?FTW 2)  RÄÄAN. 6,1 8  5.  —  d]* schwarzes  Salx 
RÄeAN.  6,95.  —  e)  *  blauer  Vitriol  Räsan.  13,10«. 

—  f)  *  eine  Salbe  von  Spiessylanz  Räsan.  13,89. 

—  g)  *Gift.  —  h)  eine  best.  Stellung  beim  Tanze, 

—  i)  ein  best.  Metrum. 

'ficH^ljAdj.  iioM.  Auch  alsBez.  der<lr<»en  un- 
bekannten Grösse,  ihres  Quadrats  u.  s.  w.  —  2)  n». 


^t5?5fJ  -  ^qfrRil 
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a)  *Terminalia  lomentosa  Rägax.  9,138.  —6)  eine 
männliche  Biene.  —  c)  *  Antilope  picta  Kasan.  19, 
46.  —  d]  *ein  dunkelfarbiges  Pferd,  Rappe.  —  3) 
f.  °f^I^I  a)  Blyxa  octandra  MBh.  12,283,52.  — 
6)  eine  best.  Arzeneipflanze,  —  c)  *  die  Indigo- 
pflanze RIÖab.  4,82.  —  d)  *Nyctanthes  arbor  tri- 
siis.  —  s)  *  Vitex  IVegundo  Ragan.  4,t  55.  —  f)  eine 
best.  Krankheit,  das  Erscheinen  blauer  Flecken  im 
Gesicht.  —  y)  eine  best.  Krankheit  der  Lin.ie  des 
Auges.  —  A)  N.  pr.  eines  Flusses.  —  4)  *d.  blauer 
Stahl  RÄSA.N.  13,3  5. 

*'fid=hmT  f.  eine  Art  Kümmel  Rägam.  6,CI. 
jf^^FJSmjS  1)  Adj.  blauhulsiy.  —  2)  m.  a]  Pfau. 

—  b)  *eine  andere  Hühnerart,  =  ?If'?^.  —  c) 

*  Bachstelze.  —  d)  *  Sperling.  —  e)  *der  blauhal- 
sige  Heher.  —  f)  *  Ardea  sibirica  Rägan.  19,99. 

—  g)  *  eine  best.  Pflanze,  =  mIcIHT^.  —  h) 
Bein,  fiva's.  —  i)  N.  pr.  rerschiedoner  Män- 
ner. Auch  °fH%rT,  °>n^,  °jfi'RiHiRi^mfaT 

—  r 

und  °5ITTH'I-  —  3)  f.  J  Titel  einet  Ton  einem 

-\  ^ 

Mlakantba  Terfassten  Commentars.  —  4)  n.  a) 

*  Rettig  Raoan.  7,14.  —  b)  N.  pr.  eines  TIrlba. 
*'frd^Ui=t)  •"•  Sperling  Räban.  19,tl9. 

iftd^iUA^'-tTf.,  °JTiU5fIW  n.,  °^Sr!m^n. 

ex 

und  '^Sfnj55Rrn^I°f)I  f-  Titel  Ton  Werken  Opp. 
Cal.  1. 

nid^filJi"^  m,  N.  pr.  eines  Autors.  °>T7HT  n. 
Titel  seines  Werkes  Opp.  Cal.  1. 

•fM^tiUSMI«^  n.,  ='*l]ifHdI  f.  und  o^RtJSf^- 
z[^  m.  Titel  von  Werken  Opp.  Cat.  1. 
*'rr?T^fiIJSRf  "•  *"«  Beere  «on  Elaecearpus  Ga- 
nitrus. 

^l^^'UdlT  n.  Nllakantha's  Wert  Opp.  Cat.  1. 

*'rf5T^'7'n.e<n6ej<.Ä'noWen(/etcäcA«RAGAN.7,78. 

*'nFR)FIf5töf)  m.  eine  Mango-Art  Ragan.  11,17. 

*  'llo1=fiHc5in.et'ne  6/a«e  Woijerro»«  RÄÖan.1  0,1 86. 

♦n^JcJiJt}  Adj.  (f.  ^)  ans  schwarzem  Krystall 

gemacht  Vakäh.  Jogaj.  6,13. 

•TT^T^TTR^  m.  PI.  «ine  best.  Klasse  von  Göttern 
Lalit.  495,1  V.  u. 

llCi^tiTl^I  f.  N.  pr.  einer  Freundin  der  Durgi. 
*HiTl=t)(iJtcR  m.  wohl  Barleria  caerulea  Raoak. 
10,1*0. 

*=7feT"^!JiPFn  f.  da»s.  ebend. 
*'Tr5T^i5n'  f.  die  Indigopflanze  RIgan.  4,83. 
'•wT^TrtT  f.  Clitoria  ternatea  Rasa:«.  5,78. 
'•HM^I«!  m.  der  blaue  Reiher  Rägan.  19,96. 
•rtePT^T  t.  N.  pr.  eines  Flusses. 
•iltJlJim^I  m-  der  blaue  Ganeca. 
l'ftSIirf^y^fi  "•  blauer  Rubin  Rägab.  13,133. 


HlcHJM  violleicht  eine  junge  Blyxa  octandra. 

•Tr5?TT?fRI5T  Adj.  einen  Kranz  um  den  blauen 
Hals  tragend  NIiar.  Lp. 22.  ^^  JJ^  qj^TT  ^'^^ 
H:  Comm. 

"iicrlUII^  ni.  N.  pr.  eines  Gebirges. 
* ^^^fllf^TORfT  f.  die  blau  blühende  Varietät 
von  Clitoria  ternatea  Räsan.  3,78. 

•-rT?f|^Töf  1)  Adj.  &{at(nacA:ii;(Rudra-(;iTa).  — 
2)  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

*^rr^T^  m.  =  ^wnj. 

^^^"S  ra.  1)  ein  best.  Gewürm.  —  2)  *eine  Flie- 
genart. —  3)  *  Schakal.  —  4)  *=  ^R^. 

CS 

"ii'yl'^'^^i  fo.  N.  pr.  eines  Fürsten. 
*'rr?F'^H'<  m.  Grewia  asiatica. 

•-)ity<TJ(^cf;o|tH  Adj.  eine  blaue  Jacke  tragend 
ViDuu.  23,3. 

*'fr5I£S^  m.  1)  Dattelpalme.  —   2)  Bein.  Ga- 
ruda's. 
*=fi?fE^^=7  m.  oder  »o^t  f.  ein  best.  Vogel. 

nlds)  1)  *n.  blauer  Stahl.  —  2)  f.  i^T  Bein,  des 
Flusses  Vitasti. 
*  •Tl^TT^RTIST  f.  wohl  Barleria  coervlea  Räsan. 

10,140. 

'TT^rJ^  n.  Titel  eines  Tan  tri. 
*'H(<ylr<T^  in-  die  Cocosnusspalme. 

•HJc^irll  f.  die  blaiu  — ,  dnnkle  Farbe. 
*'ilc1rll^  ni.  1)  Xanlhochjmus  pictorius  Rägan. 
9,99.  —  2)  Phoenix  paludosa  Ragan.  9,91. 

•ft^rim^ni.eineJMnWeFPo/JfceTAiiT.ÄR.l  0,11,2. 
•ilcjigi^cfl  (.  ein»  ArtliiiTy&-Gras  RSLgan.  8,108. 
Bhätapr.  1,210. 

l-*'fliyl^*-l  r-,  ein  best,  Baum  Rägan.  9,uo. 

o 

2.  •ilcrl^H  Adj.  aus  indischen  Feigenbäumen  fre- 
stehend  Ind.  St.  14,381. 

•Tr^TUsI  m.  1)  *i'an<Aoc/i!/mu»pic<ori«*  Rägan. 
9,99.  —  2)  N.  pr.  eines  Fürsten, 
•fl  CT) 'S 'S!  Adj.  schwarzkrallig  (?). 
•Tf^TFf^Tr^T^  Adj.  in  einen  dunklen  Mantel  ge- 
hüllt RÄSAT.  1,207. 

•T^rrFHJIUil  f-  'ine  blau  blühende  Nirgunil 
Räsan.  4,156. 

*'ft5TFI'7THöfi  m.  eine  Terminalia  Räsan.  9,140. 
"ild'tT^sT  n.  eine  blaue  Wasserrose  Spr.  7789. 
**n<ym^'  ni.  a.  Finsterniss. 
*;^^t^3sfn.eine6<aMe1T'asierroseRÄGAN.10,18G, 
'iitH'7C  ni.  ein  dunkles  Gewand  152,16. 
•TT^f^tci  n. ein  d«n*/ejflai«icAen  (auf  dem  Auge 
eines  Erblindeten). 
*  'fJHMT)  1)  ""•  o)  Scirpus  Kysoor  Rägan.  8,1 43. 


—  6)  Granalbaum  Rägan,  11,76.  —  c)  Bauhinia 
lomentosa  Rägan.  9,39.  —  d)  =  «TteTTHR  Räsaä. 
9,1  lü.  —  2)  f.  3^1  Premna  herbaeea.  —  3)  *f.  f 
Indigo  Rägan.  4,82.  —  4)  n.  eine  frteMe  Wasserrose. 

*'Tr?P^^  n.  eine  i/aHeTF<».ferroje  Räsan.  10,1 86. 

*'n?nTOI  1)  m.   Grewia  orientalis.  —  2)  f.  ä^T 
Vanda  Roxburghii. 
'ft^Tlft^Sf  Adj.  (f.  3E|T)  dunkelbraun. 

*'f^^^  ni.  Falke  RÄÖan.  19,86. 

*'il<yll'7?I  ni.  Sammlung  von  Annalen  und  kö- 
niglichen Verordnungen  (buddb.}. 

*llcjinU2'  n.  eine  Art  Stahl. 

*^5rFTWT'JTi'  f-  ein  best.  Strauch  Rägan.  4,i  79. 

*'TT^^'t'T=?T  f.  eine  blau  blühende  PunarnavA 

RÄGAN.    5,121. 

^fter^T  n.  N.  pr.  einer  Stadt. 

'ft?I^^Ttn  n.  Titel  eines  Purina. 

SfJ^qKCT  1)  *m.  a)  eine  blau  blühende  Eellpta 

RÄSAN.  4,14  2.  — 6)  =  jft^nSTR  RÄSAN.  10,137. 

2)  *f.  m  Clitoria  ternatea  Räsai«.  5,87.  —  3)  »f.^ 
Convolvulus  argenteus.  —  6)  eine  blau  blühende 
Varietät  von  Clitoria  ternatea  Rägan.  3,78.  —  3) 
n.  eine  best,  wohlriechende  Pflanze  Bhätapr.  1,192. 

*')Vl4|ciH=t)l  f.  1)  die  Indigopflanze.  —  2)  Li- 

o 

num  usitatissimum. 

•i'l<ylH^  1)  Adj.  einen  sohwafsen  Rücken  ha- 
bend. ^—  2)  *in.  Cyprinus  denticulatus. 

=7Tcim(  und  °^^  m.  eine  Art  Zuckirrohr  Bhä- 
tapr. 2,6«. 

*  "S  I^^^T  f.  die  Eierpflanze  Gal. 
*'Tl5T^Tsr  ni.  eine  Terminalia  Rägan.  9,1 40. 
*'TlH^^rT  f.  Convolvulus  argenteus. 

*  jfFTH  m.  1)  der  Mond.  —  2)  Wolke.  —  3)  Bimt. 
'Ti^^  f.  N.  pr.  eines  Flusses. 

*'li<yl'l-^"*lsT  ni.  eine  blau  blühende  Verbesina. 

"ilcrlR^TT  und  ^TRT^F  f.  eine  blaue  Fliegen- 
oder  Bienenart. 

^j^irfül  m.  Sapphir  Dhürtän.  38. 

'ftcrrqfT  n.  Titel  eines  Werkes.  °tTfIT!T  n.  Büu- 
r.ER,  Rep.  No.  64. 

'TT^RT  Adj.  aus  Sapphiren  bestehend  Hemädri 
1,488,5. 
*'1l'?lHiel^I  f.  Aegle  Marmelos. 

'TT^TTT^^  m.  ein  dunkelfarbiger  Büffel  Comm. 
zu  TS.  5,5,« 4,1. 

HtdHmöf  ra.  Bein.  Vishnu's. 
*'i|ijr)'TI^  ni.  Dolichos  Catjang  Räsan.  10,4  5. 
*'i(^Hllc1=t)  "!•  ein  fliegendes  leuchtendes Inseel, 
*'1IC5l*-|l7l=tiT  f.  schtcarter  Eisenvitriol  Räsan. 

13,82. 
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.-fl^^ilc^  111.  die  blaue  Uarnnihr  Kmiaka  2,i. 

sff^qT^^Adj.  blauen  Harn  /uM('ndKAiniii2.'.. 
*'flH'^iy+l  f-  *•'"«  •^'■'  Zuckerrohr. 

'll-T^'C^  n.  Sapphir.  *°^  n.  R1g»x.  13,1  S3. 

nitH^lf^  '•  dunkler  Streifen,  Dunkel,  Finsternisi. 

nlHIi^'ITr'T^  f-  Titel  einer  Upaiiisliad. 
»HJ^^^llcJi  111.  Thespesia  populneoides. 

HIHtHI't;  "•  blauer  Stalil  Kasan.  13,35. 

'ilHHII^FT  1)  Adj.  sefiwanblau  und  rotli,  dun- 
kelroth.  —  2)  m.  a)  Bein,  f  ira's.  —  b)  ein  best. 
^fj?q  2;  h).  —  3)  f.  3^  o)  *eine  best.  Pflame.  — 
b)  >'.  pr.  einer  Göttin,  angeblich  der  Gattin  Qiva's. 

•TlH^TfT^flT^  Adj.  dunkelrolhe  Augen  habend 
(Cira;. 

=fFT^Tf%^H^lflH  ■"•  CiTa's  Schüler,  Bein. 
P»ra(urima's  Bälar.  12,6. 

'TlrTöfrl  Adj.  schwärzlich,  dunkel. 

nld^jnr  l)  Adj.  blau^arbig  135,27.  —  2)  *in. 
oder  n.  Rettig. —  3)*iii.  Grewia  asiatica  Ragan.II, 
1 12.  —  4)  f.  m  die  Indigopflanze  DEtls.  2,26. 
*'ilci<=("m'T  •"•  «'»«  blau  blühende  Punarnavi 

ex 
RÄGAX.   3,121. 

*'^T5T^Srr  f.  Vanda  Roxburghii. 
l.'itrT^'I  "•  ««■»»  blaues  Tuch  110,31. 
2.*^ft^^^  m.  der  Planet  Saturn. 
1  •  'TFrT^Tir  n.  ein  blaues  Gewand. 
'^■*%^W  Bein.  1)  m.  BalarÄina's.  —  2)  f.  ^T 
der  Dur  gl. 

'n5Jl=<IHH  1)  Adj.  in  ein  blaues  Gewand  gehüllt. 
—  2)  *m.  der  Planet  Saturn. 
*^T5TöRT  m.  «>»  best.  Baum  Rägan.  9,7». 

11^=1  tt  Fächer. 
*'^\^{°fWrt  D.  ein  best.  Baum  Rägan.  9,97. 

'TT^I^W  1)  'M-  e«"  dunkelfarbiger  Stier  Jagn.  3, 
271.  —  2;  'f.  3^  Solanum  Melongena. 
♦n^T^rf  n.  eine  best.  Begehung. 
1  lrll!<l'SIIJ-i  Adj.  schwarzbuschig,— lockig  (Ru- 
dra-^iTa;. 

*  lltJt  li<|y  ni .  Moringa  pteryyosperma  RIgak,  7,3  8. 
^"TH^tMi  f.  ein  best.  Thier  TS.  S,3,tS,l . 
HMUlli  "'•  ««■»>  •»»  Freiheit  gesetzter  dunkelfar- 
biger Stier. 

'TT^THyHHIQ^  n.  ein  Gefäss,  in  dem  Indigo  be- 
reitet wird,  155,25. 

•ll'rlH'iJJI  ••  äie  blau  blühende  Varietät  von  Cli- 
toria  ternatea. 

'tlnH<^t<4fll  f.  eine  best.  Göttin.  °rpT  tu.  ein 
best.  Zauberspruch. 

'HrlH^l^t^  n.  eine  bioMe  Wasserrose.  ^■K^TvTT 
f.  »0  V.  a.  «tne  Schöne  ViKBAniaK*«.  12,2G. 


*Hid^l^  ">•  ei"  best.  Baum,  ='ficj<IH')  Räöan. 
9,U0.  =  IrJ'g^  11,78. 

*'fldiH':^=li  m.  Vitex  üegundo  RaÖas.  4,155. 
*=ft?rRF^,   *°^^'m   und   *-F^^l   f.   eine 
dunkle  GokarnI  RiaAN.  3,7 s. 
•iidt^lel.H  n-  ei»  best.  Metrum. 
:Tr^I5I=R  n.  ein  blauer  Ueberwurf  Spr.  7813. 
*'ll<y|T5T  m.  Gans. 

=ft5?niFrHi^  f-  Av.  6,16,'.. 

*'1l^ll^-ri?5T  ein  best.  Knollengewächs.  Rich- 
tig: Hdli^-H^- 

'IT^tTT^  1)  Adj.  einen  dunkelfarbigen  Körper  ha- 
bend. —  2)  *iii.  a)  der  indische  Kranich  Rägas.  19, 
196.  —  b)  Coracias  mdiciVRÄSAN.  19,118. 
*»Jlcil-d"  m.  1)  ein  best.  Getcürm.  —  2)  eine  Art 
Fliege.  —  3)  Schakal.  —  4)  =  ^HrT. 

•fi'dl^d  m.  N.  pr.  eines  Landes.  Wohl  fehler- 
haft für  cfterm^r. 

•ildläJ'i  1)  "•  schwarze  Augensalbe  R.  6,20,1 1. 
37,31.  Nach  den  Lexicograpben  eine  Salbe  von 
Spiessgtanz  und  blauer  Vitriol  Ra«an.  13,104  (^- 
^n^TTsT  T.  1.).  -  2)  *f.  a^T  Blitz.  —  3)  *f.  ^  ein 
best.  Strauch  Rägan.  4,189. 
*Hldl^UI  f-  1)  Blitz.  —  2)  N.  pr.  a]  einer  Ap- 
saras.  —  b)  eines  Flusses. 

nldlK  m.  das  Gebirge  JiUa.  °^^\^  m.  und 
°qi^Tf^n- Titel  zweier  Werke. 
*  "llijilWi^llUIcfil  und  *'il<^m^llsirlTf.  eine  blaue 
Varietät  von  Ctitoria  ternatea  Ragan.  3,78.  79. 
^511^  n.  eine  blaue  Wasserrose  Rasax.  10,1 86. 
jft^TPTl)*Adj.  (f.  m)  bläulieh.  — 2)  m.  ä)*Wolke 
RÄGAN.  19,130.  —  6)  N.  pr.  eines  Berges. 
*»iiiyii*-s<i  1)  m.  a)  einRakshas.  —  6)  de?'  Pla- 
net Saturn.  —  c)  Bein.  Balardma's.  —  2)  n.  = 
Hld1yM-p|  2)  Ra6ax.  6,185. 
*'Tlc!ii*-54s|"H'T  n.  eine  blaue  Wasserrose. 

TlHlI^sT  n.  dass.  J74,5. 
*'i(crllfMH  ra.  eine  best.  Pflanze  Ragan.  10,137. 
*'lldlMI  f-  e»n  best.  Strauch  Rägan.  4,179. 

•llr^lN,  °^rf  anfangen  dunkelfarbig  oder  blau 
zu  werden  Käd,  179,22.  231,'.. 

jft^IFRI  m-  PI-  N-  pr.  eine»  Volkes  MBa.  5,19, 
2  3.  #??ITqyr  T.  I. 

*'l('y|li\UI  m.  die  dunkelrothe  — ,  die  erste  Mor- 
genröthe. 
*l(c;1lic!i=tl<ylH=ti^  ni.  Rosa  glandulifera  Dhanv. 

5,87. 

*'il^l?T  n>.  ein  best.  Knollengewächs  Rägan. 7,77.- 
*^ldl5fl  (■  Vitex  Negunde. 
'TT^TT^n^R  ni-  ein  blau  blühender  Afoka. 


*^rTT^  n.  s.  u.  Tt^flS^  1). 
*^cTI^^  m.  Sapphir  Rägan.  13,183. 

')ldl*l  ^'•  ?!■•  einer  Gegend. 

'ildlH'T  in.  1)  *ein  best.  Baum  Rägan.  9,1<0. 

—  2]  quidam  coeundi  modus. 
•ilfyl IH^  M.  N.  pr.  eines  Mannes. 
'llirl=fll=t)l'<^  "'•  eine  best.  Krankheit  der  Linse 

des  Auges. 

'ftfrrfr  f.  1)  die  Indigopflanze.  —  2)  *e<n  blau 
blühender  Convolvuius.  —  3)  N.  pr.  der  Gattin 
Aganildha's. 

'TTTrTn^  ">•  Schwärze,  eine  dunkle  Farbe  MÄ- 

•s 

latIm.  73,22  (68,5).  Kanoak.  74,10.  Vikramänkah. 
14,30. 

•ildl^TIJT  D-  «in  Gefäss  mit  Indigo  155,26. 

•Hl<y|(7fl  ni.  flüssiger  Indigo  Pankat.  62,24. 
1.  'il'yll^IIT  ni.  eine  Zuneigung,  die  so  unvergäng- 
lich ist  wie  die  Indigofarbe. 
2.*'ft5fi'(nT  Adj.  1)  die  Farbe  des  Indigo  habend. 

—  2)  beständig  in  der  Zuneigung. 

^\wijm  m.  wohl  =  Hlid=iii=+ira. 

•TT^rr^tn  Adj.  die  Farbe  des  Indigo  habend  156, 
IG.  Pankat.  63,1. 

•Tl5TT=I^  n.  ein  mit  Indigo  gefärbtes  Gewand 
Verz.  d.  Oif.  H.  282,6,2  t.  u. 
*Hldy^  N.  pr.  einer  Stadt. 

"Tldlr^^T  1)  o.  eine  blaue  Wasserrose,  die 
Blüthe  von  Nymphaea  cyanea.  —  2)  f.  i^  a)  ein 
RÄga  von  sechs  Tönen  S.  S.  S.  93.  —  6)  N.  pr. 
einer  Apsaras  Kärani).  3,15. 

•wIIf'T^TIT^  ni.  ein  best.  Samftdhi  Karani>. 
52,1. 

•HldlrMoiMy  Adj.  (f.  5)  aus  blauen  Watserro- 
sen gebildet. 

* '?T?nf^TT5T^  1)  ni.  Bein.  Mangucrl's.  —  2)  f. 
°'TT  ein  Teich  mit  blauen  Wasserrosen  RIuav. 

10,204. 

*'n?nj  "'■  N.  pr.  eines  Sees  oder  Flusses. 

'U^Fl^?!  Adj.   von  schwärzlichem  Aussehen 
Apast.  Qr.  6,9,1. 
*RT^FFT  m-  Sapphir  Rägan.  13,183. 

^  'S 

'jlcf  m.  lin  best.  Baum  Gobu.  1,7,15. 
»rif^öf^  (?)  m.  N.  in.  eines  Rosses  am  Uond- 
gottes. 

*'n^  1)  m.  a)  Handelsmann.  —  6)  Einwohner. 
—  c)  Bettler.  —  d)  Sumpf.  —  2)  n.  Wasser. 
*'Tl=fI^  ni.  die  bei  einer  Theuerung  gesteigerte 
Nachfrage  nach  Getraide  u.  s.  w. 
^^T(  1)  m.  (adj.  Comp.  f.  m)  wilder  Reis;  Sg. 
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die  Pflanze,  PI.  die  Körner.    ^T=ri^öfim  m.  fieis- 
,.orn  160,n.  —  2)  f.  ^ft^I^T  N.  pr.  eines  Flusses. 

^'TWI^^RjfrTTTl  und  Tf^llfqfwi  Adj.  nur 
eine  Handvoll  wilden  Heises  sich  kochend,  so  v.  ii. 
rijissersl mässif/i)»  EsseniixL.kR.2\)S,M. 9^,1. 30', i. 

^cJT^  m.  =  PT°fT^  Abnahme  (der  Tage). 

^T'^  und  »fic||  f.  IJ  ein  umgebundenes  Tuch, 
Schur:;  jnsbes.  der  von  Frauen  dicht  am  Leibe 
getragene  Schurz,  —  2]  *ein  Band,  mit  dem  ein 
doppelt  zusammengelegtes  Kupa-Graj  beim  Ma- 
nenopfer  eines  QCldra  gebunden  wird.  —  3)  Gei»- 
sel,  obses  RIoat.  8,811.  1261.  —  4)  *  Kapital. 

sftf^^  f.  =  -Rf^^  2)  AV.  11,7,19. 

(Ttmi^T)  ^ftf^Hirfsr  Adj.  im  Schurz  *« 
tragen. 

♦»ftöIrT  und  S^lt^irT  (Hem.  P*r.  11.86)  f.  eine  be- 
teohnte  Gegend,  Reich. 

^^^^^  Adj.  =  2.  n^Scf  Maite.  S.  2,9,8. 

(TtcIIT)  "ffTcl^IT  f.  etwa  Gewand. 
»jftcT  m.  1)  der  Rand  eines  Daches.  —  2)  Üach, 
—  3)  Wald.  —  4)  Radfelge.  —  S)  der  Mond.  — 
6;  das  Mondhaus  Kevatt. 

^5117  m.  1)  ein  warmer  L'eberuDurf,  eine  warme 
Decke  Mauäbb.  3,90,6.  —  2)  *  Schirm,  Vorhang 
(auch  als  Schatz  gegen  Mücken). 

sft^?  (stark  °^T5)  Adj.  bewältigend. 

^TT^Fl"  m.  1)  Nebel.  Auch  PI.;  einmal  n.  —  2) 
ünlleerung. 

Tt^IJöR^  n».  der  Mond. 

<Slt^Wt|7TR  Adj.  dessen  Augen  in  Finiternise 
gehüllt  sind. 

^^JTrfCf  Adj.  aus  Nebel  bestehend  Kio.  244,1  5. 

»n^ITT  Adv.  öffT  in  Nebel  verwandeln  MauI- 
tIbai.  73,5. 

i.'f,  «T  Indecl.  1)  nun,  jetzt,  noch  (zeitlich),  noch 
jetzt,  noch  ferner.  —  2)  so  —  nun,  so  —  denn.  — 
3)  noch  (steigernd),  schon.  —  4)  allerdings,  ja- 
wohl, gewiss,  eben.  Mit  einer  Negation  gewiss 
nieht.  —  5)  doch,  wohl;  insbes.  in  einer  Frage. 
In  zwei-  oder  mehrgliedrigen  Fragesätzen  wird 
*T  wiederholt,  nur  einmal  gesetzt  oder  wechselt 
mit  1T=J^  oder  Clf^  cfT.  Statt  des  zweiten  ^  auch 

^^  °(\  "T.  Nach  einem  Interr.  auch  ^  !H«T.  —  ß) 
o  o        ^ 

^  —  ^  entweder  —  oder,  ^  —  T  —  "7  entweder 

o         o  o         vj         o 

—  oder  —  oder.  Statt  =7  —  ^  auch  SJT  —  ^T  STT- 

—  7)  nie.  —  S)  ^  [xfA  o)  von  nun  au,  so  v.  a. 
für  immer  oder  alsbald.  —  6)  niemals,  nimmer- 
mehr. 

III.  Thell. 


2.  T,  'T.^ITfT  (nur  mit  ^,,  ^^^rffindor  alteren 
Sprache  nur  ^7^?!),  •i'Ml'H  (in  der  älleroii  Sprache 
nur  ^öffT)  und  ^^r{^  In  der  alleren  Sprache  sel- 
ten Act.  1)  brüllen,  schreien,  brummen,  schallen, 
jauchzen ,  jubeln.  —  2)  Jmd  (Acc.)  zujauchzen, 
lobsingen,  preisen,  ^r[  gepriesen.  —  *Desid.  vom 

Caus.  ?I=rMmfc7-  -  Intens.  R]^^r\,  ^^l^Trl, 

-s-,^  ^  -x  ^  "^ 

*'TT'TIT?T  und  *5TT'mrI)  dröhnen,  brausen.  —  Mit 

ex 

5JtS  zurufen,  zujauchten ;  mit  Aec.  — ;  Mit  55R 
(Intens.  °35(%HSIR  und  °4h'=TFT  Partie.)  nacA- 
jubeln.  —  Mit  ^ITH  Jntd  (Acc.)  zubrüllen,  zurau- 
schen,  zujauchzen.  —  Mit  Sfl  tönen,  ertönen, 
zwitschern,  schreien. —  Intens,  durchtönen,  durch- 
rauschen. —  Mit^I^^I  Intens,  durch  —  hin  tönen, 
mit  Acc.  --  Mit  tTTf  lobpreisen.  —  Mit  V[.,iXlirul' 
len,  dröhnen,  schallen,   —   2)  brummen,  so  v.  a, 

den  Ton  ä^tl  ausstotsen.  —  Miti^TT^  -fmd  (Acc.) 

■s 

zutönen,  zujubeln,  bejubeln.  —  Mit  H^  •'""'  •"" 
Jubel  empfangen  MBu,  13,122,13.  —  Mit  tTTH 
iilwas  gutheissen,  —  Mit  f^  Jmd  preisen  Spr. 
7684.  —  Mit  ^^  zusammen  brüllen,  —  blöken  u. 
s.  w.,  —  schallen.  —  Mit  STT^iHH  zusamm^  ju- 
beln  u.  s.  w.  über  oder  gegen  (Acc). 
3.*5T  m.  Preis,  Lob. 


4.  ^  R),  ^rT  (ITTrWT^T)  und  qiTfl  (mit  gq).  - 
Cau».  'TIömTr?  etwa  vom  Platte  bewegen^  beseitig 
gen.  —  Mil  ^TH  Caus.  i'onVftertrenrfen,  abhehren. 
—  Mit?I^,  ^5^  fraglich,  da  der  Commentar  anders 
trennt  (^  3f?).  —  Mit  )E(q  weglegen.  —  Mit  5ffH 
sich  zuwenden  zu  (Acc).  —  Mit  51=1  sich  hinbewe- 
gen zu  (Acc).  —  Mil  T^  sich  nach  verschiedenen 
Seiten  wenden,  —  Mit  ^^  zusammenkommen  bei 
(Gen.)  UV.  10,120,2. 

3.  »T,  ^T^JTTrT  Htwas  in  die  Nase  ziehen  lassen 
Karaea  6,15.  20. 

SS., 

6.  ^  am  Ende  eines  adj.  Comp.  =  ^T  Schiff  Buls. 

P.  «,11,25. 

7.*^  m.  Ij  Waffe.  —  2)  Zeit. 

*^,  ^1%  (m).  -  H^THRT  MBH.  3, 11/. 7 7 

feblerhaft  für  "^T3I. 

•TrTTR'f  "!•  ^-  pr>  eines  Maonei  D^gAK.  13,17. 
=7%  f-  J-ob,  Preis  Bälar.  33,5.  Naish.  3,3*. 

RTtT  f.  Vertreibung,  Verscheuchung,  lintfernung. 

o 

1.57^,  =T^rI,  °^,  °3^IrI  slossen,  fortstossen, 
fortdrängen,  rücken,  antreiben;  vertreiben,  aus- 
treiben, verscheuchen,  entfernen,  sjff  und  ^T^  fort- 
geitossen,  fortgedrängt,  angetrieben;  Verstössen 
(Gattin).  —  Caus.  ^^qffl  antreiben.  —  Intens. 
^I'l'tlrf  wiederholt  wegstossen,  vertreiben.  —  Mil 
i  Elfn.  yf^HrT  vorübergetrieben.—  Mil  51^  1)  fort- 


slossen,vertreiben,veTscheuchen.  —  1)  Etwas  beseiti- 
gmi^kün.  zu  BÄDAR.  2,1,1 ',  (S.447,Z.  1  ä).  —  Caus,== 
5ITSinipl.  1).  -  Dosid.in  qci^^ffT(Nachlr.3;.  -  Mit 

z^m vertreiben,  verscheuchen.  — lAW.  5IPT,  °'T^  ge- 

o 

stossen,  gedrängt.  —  Caus.  antreiben.  -^  Mit  51^ 
Caus.  5I^RT?"fq5qfI  (RIT)  MBu.7,30C9  fehlerhaft 
fiir  ^rf]7jqzq^  (^q).  —  Mit  ^^^  hinstossen 
— ,  so  V.  a.  hinschaffen  zu  (Acc).  —  Mit  ^ITI  (me- 
trisch) forttreiben,  vertreiben,  verso,he)tsltftU.fnt- 
fernen.  —  Mit  ctj^l  (metrisch)  entfernen,  ver- 
scheuehen.  —  Mil  iMi  dass.  Ueborall  v.  I.  —  Mit 
3^,  '^•m  herangetrieben.  —  Mit  J^^  1)  aussios- 
sen,  wegräumen,  austreiben,  verscheuehin^.enfpr- 
nen  MBa.  14,90,90.  —  2)  von  sich  stossen,  so  y. 
a.  zurückweisen,  —  Mit  ^T'IT'TR  aHSlr«ilfen,.^r- 
scheuchen,  entfernen  MBu.  12,293,6.  —  Mit  tTTT 
1)  wegstossen,  wegdrängen,  wegtreiben,  entfernen. 

—  2)  Etwas  beseitigen  ^JaSk.  zu  Badar.  2,2jS.  — 
Mil  qf^  1)  herabstossen  von  (Abi.).  —  2)  hintin- 
stossen  in,  verwunden.  —  Mit  V(  fortstossen,  ver- 
drängen, forttreiben,  in  Bewegung  setzen,  treiben; 

3 
verscheuchen.   Partie  ^ülfT,  ^HI^  (forlgeslossen, 

vertrieben,  verscheucht,  angetrieben,  in  Bewegung 
gesetzt)  und  UHIT^fT  [gestotsen,  geschlagen),,  — 
Mil  ^IrlVj  Jmd  stark  drängen,  Jmd  stark  zu- 
setzen. —  Mit  ST'lSr  von  sich  stossen,  verscheu- 
o 

chen,  in  die  Flucht  jagen.  —  Mit  Töf^  verschie- 
ben Vaitän.  4,5.  —  Mit  fl^  treiben,  drängen,  ent- 
fernen von  (Abi.).  Partie.  "WT^rl-  —  Mit  Vf^ 
zurückstossen,  abwehren.  —  Mit  T^  1)  auseinan- 
dertreiben, wegtreiben ,  verscheuchen.  —  2)  «er- 
wunden. Nur  Partie.  T^l*?^.  —  3)  schlagen,  tpie- 
o 

len  (die  Laute),  v,  I.  T^-fT^-  —  Caus.  1)  «er- 
treiben,  verscheuchen.   —  2)  zubringen  (die  Zeit). 

—  3)  »««»reuen,  aufheitern,  erheitern.  -^  4)  rieh 
erheitern  — ,  sich  ergötzen  an  (Instr.).  —  Mit  j^- 
THT^  Caus.  aufheitern,  erheitern.  —  Mit  fJR  2^«- 
sammendrängen,  —  bringen.  —  Caus.  1)  zusam- 
menbringen, herbeischaffen.  —  2)  anfres6en.  — 
3)  verscheucheti.  —  Mit  3'MH^  zusammendrängen, 

—  bringen,  herbeischaffen. 

2.°'I7  Adj.  vertreibend, verscheuchend,  entfernend. 
^57^  Adj.  (f.  5fT)  1)  dass.  —  2)  verumndend,  ver- 
letzend. 


•i-SrH  Adj.  zu  verscheuchen  — ,   tu  entfernen 

wünschend  Naisu.  2,1 1. 

57  s.  1.2.  nnd4.  ^. 

•irH  Adj.  (f.  ETI)  1)  neu,7Mn9,  neuerlich  — ,  eben 
ex 

geschehen,  — erschienen,  jetzig,  gegenwärtig,  ö^^^ 
n.  das  juijendliche  Aller  Harshak.  138,16.  —  2) 

30* 
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^fTH  —  ^TFTIf 


neu,  so  T.  a.  setttam  Bälaii.  204,17. 

'^rlHrTTT  f-  Titel  eines  Commentars  Cat.  Wiix- 
MOT  iOO. 

•^r{HU,  ^^Tr^  erneuern. 

^13  A«li.  (f.  5n)  =  ^T  1)  und  aucli  so  v.  a. 
künfUg. 

q^>TIET  m.  MBU.  3,59  fehlerhaft  für  -?J5^>TT^. 

JT^gClH  Adj.  in  der  ersten  Blüthe  der  Jugend 
«X  -s 

stehend. 
*^ä  ui.  eine  Art  Maulbeerbaum.  Rictitig  rj^. 
?pTO  Adv.  1)  jetzt,  gegenwärtig,  eben,  yerade. 

—  2)  nun  [in  nächster  Zukunft),  alsbald,  von  nun 
an,  künftighin.  —  3)  «im,  denn,  also  (folgernd, 
auffonlernd,  aDweiseod).  —  4)  aller  Wahrschein- 
liohkeit  nach,  getciss,  sicherlich. 

T'^T  1)  ni.  n.  (adj.  Comp.  f.  3^1  322,28)  Fuss- 
iehmuck,  Fnssring  (iasbes.  bei  Weibern)  293,1  o. — 
2)  *ni.  N. pr.  eines  Nachkommen  des  Ikahriku. 

H'MHtT  und  ^'^fjsi  (Prij.33,4)  Adj.  mit  einem 

ITNO^         -S  CSO     ^  "V 

Fusschmuck  versehen. 

-s  ^^^  » 

'PTTIffnT  f.  N.  pr.  einer  Kiinnara-Jungfrau 

Karard.  6, 1  S. 

— s 

^c^jTJcjT  ein  menschlicher  Leib,   —  Leichnam 

120,2  5.  137,23. 

*'I^K<T  m.  >.  pr.  eines  Uannes. 
•T^ti'eKli  m.  ein  Hund  von  einem  Menschen. 

*H"=tiit  f.  Kau.  in  Mahäbb.  8,49,a. 

-  o 

■icfiHTJ"  (einmal)  und  °^  m.  halb  Mensch  halb 
Löwe  (Vishnu  in  seinem  4ten  Aratira). 

^JI  N.  pr.  1)  m.  verschiedener  Männer.  «iJiHt 
H1^  Name  eines  SAman  Absh.  Br.  —  2)  f.  STT 
der  Mutler  eines  Nrga. 

^   r 

•lilrily  n.  N.  pr.  eines  Tlrtha. 

1'IHl7lM°tl^in  Titel  eines  Abschnittes  in  einem 
Puräna  Opp.  Cat.  1. 

'l^RTR  1)  Adj.  a)  Männer  schauend,  —  beobach- 
tend. —  6)  Männer  leitend.  —  c)  Männer  schau- 
end, so  T.  a.  lebend.  —  2)  *m.  ein  Rakshas. 

H'cl^y  m.  =  RtRTH  2). 

l,    o  t.    o  -s 

'I^RTH  1)  Adj.  mit  menschlichen  Augen  sehend. 

—  2)  m.  N.  pr.  eines  Fürsten, 
«iq**,  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

'•isitjl  m.  menschlicher  Barn. 
II  Sin  1)  Adj.  Männer  besiegend  oder  fangend. 

—  2)  m.  ein  best.  Ekiba. 
^f.  Gebärde. 

^fcR  Adj.  (f.  äEÖ)  münnlichst,  kräftigst  RV,  S, 
19,10. 

l-'Tm  f.  1)  Tans,  Spiel.  —  2)  etwa  ein  anmufhi- 
ges  oder  feierliches  Auftreten,  Erscheii>en. 


2.  ^XH  (•  AV.  6,18,3  wohl  fehlerhaft  fürfffl.  AV. 

paipp.  f^rnf^^. 

^ff|  Adj.  etwa  gesfuosus,  lebhaft,  beiceglich. 

!^  I)  *Adj.   lang.  —  2)  m.  a)  Tänzer,  .Schau- 
spieler. —  b]  *  Wurm.  —  c)  *  die  lirde. 

:T^H  Adj.  TBb.  2,8,»,  I  fehlerhaft  für  «rlsll. 

^^  n.  Tanz,  ^^l^^^  238,15. 

•TtT^'ITJT  ni.  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 

^f\^^  AJj.  (f.  ^)  im  Tanz  bestehend. 

'IcT  u.  Tanz,  Gebärdenspiel,  Pantomime. 

^r^^^^  l)  *m.  Pfau.  —  2)  f.  gi  N.  pr.  einer 
der  Müller  im  Gefolge  Skanda's. 

^rlfT^^TH  m.  Titel  eines  Werkes  Hai.i.  in  der 
Einl.  7.U  0A{AR.  1. 
*'7f'T5TI^l  f.  Tanzsaal. 

'IfT^nW  u.  die  Lehre  vom  Tanze  u.  s.  vv.  Hb- 

r. 
UÄDRI   2,0,107,8. 

^f^H^F^  n.  Titel  eines  Werkes. 
*'If'^F8IH  n.  Tanzplanz. 

'Ir'J^Vrl  ni.  die  Stellung  der  Hand  beim  Tanz; 
Du.  die  Stellungen  der  beiden  Bände  beim  T. 

r 

H^IT  Adj.  durch  Männer  schwer  zugänglich,  — 

gut  vertheidigt;  n.  ein  solcher  Ort  M.  7,70. 

^^  1)  m.  Fürst,  König.  —  2)  f.  ^  Fürstin, 

Königin. 

r 
*'mR^  m.  Bein.  Kubera's. 

^'       -^ 

'^ri  Adj.  von  Männern  geschüttelt,  —  bewegt. 

-  ex 

*'l'lH'l  1)  Adj.  Männer  beugend.  —  2)  m.  N.  pr. 
eines  Mannes. 

^{^  m.   1)  Fürst,  König.   —   2)  der  Konig  im 
Schachspiel  Pankao.  —   3)  ein  best.  Taet  S.  S.  S. 
237.  —  4)  Bez.  der  Zahl  sechzehn  Ganit.  Spasiit,  41. 
*.4t|cf)i-(^  m.  eine  Zwiebelart  Räga:«.  7,59. 

'I*l"=hT<T  n.  die   Angelegenheit  — ,   der  Auftrag 
eines  Fürsten  213,15. 

=|fTflfmT  f.  RejterHnj,  Herrschaft.  °n\^\W 
regieren,  herrschen. 
SjqjJ^  n.  Palast. 
*'T'7T^r^  n.  ein  weisser  Sonnenschirm  Gal. 
-T^sH  m.  Sg.  die  Fürsten  297,2. 

^q^H^  und  ^w^^  m.  =  ^"^hIx^ 

•iHsiR  m.  N.  pr.  zweier  Fürsten. 
'?Mrlli?l  "'•  *'"  best.  Tact. 
JT^TfT  ni.   I)  Fürst,  König,   Herrscher.  —   2) 
'''Bein.  Kubera's. 
Wrf^^TlSfil  f.  Prinzessin  133,13. 
•TmrTST7  n.  der  Fingang  zu  einem  Palast  Va- 

RAH.  JOGAJ.  7,1  5. 

•7TFR2I  m.  Bauptstrasse. 
''TTTrl^^Pl  m.  eine  best.   Arzeneipflanze.  Vgl. 


HM<HT  f.  Fürstin,  Herrscherin. 
^Cf(^  n.  Herrschaft,  Königswürde.  °(^  ^T  re- 
gieren, herrschen. 

'T'^^q  ni.  fin  Fürst  als  Lampe  Spr.  3809. 

*^'??»^  ni.  1)  Cathartocarpus  fistula  Rägan.  9, 
ii.  —  2)  Mimusops  hexandra  Rägan.  11,71. 

*Rq'7^im  m.  =  ^^^3^  UisAN.  7,C0. 

*'Hmvi'7  1)  m.  a)  eine  Papageienart  Rägan.  19, 
113.  —  b)  Bambusa  spinosa.  —  c)  etne  Varietät 
von  Saccharum  Sara  Rägan.  8,78.  —  d)  Reis.  — 
e)  eine  Zwiebelart  RUan.  7,53.  —  f]  der  Mango- 
baum RÄcAN.  11,1  I.  —  2)  f  511  a)  Pandanus  odo- 
ratissimus  Ragan.  10,  68.  —  b]  eine  Art  Dattel- 
baum RÄGAX.  11,  162. 

*'lMiyM^c?ll  f.  So;an«m.Ve?onyenaRÄGAN.7,l93. 

*'T'1^T  ni.  eine  Art  Judendorn ;  n.  die  Frucht 

RÄGA!«.   II, U3. 

*=iqi7F^  n.  Palast. 

*'i^^T^^Wfi    n.    Tabernaemontana    coronaria 

RÄGAN.    4,171. 

*T'FIT^  n.  fehlerhaft  für  ^TfTPTT^. 
*qq'qm  m.  Dolichos  Catjang  Ragan.  16,4  5. 
^CJCnTf  m.  Be«.  bestimmter  Constellationen  Va- 

RÄU.  JOGA.1.  4,52. 

*'m5T?^'7  n.  ein  weisser  Sonnenschirm. 

•TTT^^  n.  ein  fürstliches  Abzeichen. 
*'m°(^P\  1)  ni.  eine  Mangoarl  Rägan.  11,16. — 
2)  {.  511  a)  die  Gemahlin  eines  Fürsten.  —  6)  eine 
best.  Blume  Rägan.  10,1 1  8. 

^qsi^  m.  ein  best.  Baum,  =  TJTT7R^T5I=fi  Glosse 
zu  Sign.  2,456,8. 

'T^^R'T  n.  Gerichtshof  \iHii.n.  Jogaj.  3,20. 

^qST  m.  1)  ein  als  Opferthier  dienender  Mensch. 
—  2)  ein  Vieh  von  einem  Menschen  VerIs.  100. 
*HM5fW  •"•  6'"«  ^'''  Judendorn. 
*'mWf  "•  8'"«  Versammlung  von  Fürsten  oder 
ein  fürstlicher  Palast. 

^nfl  I)  m.  Fürstensohn,  Prinz.  —  2)  f.  ^ 
a)  *  Prinzessin.  —  6)  jl/oscAuiroJJe  Varäh.  Brb. 
S.  88,5. 

*qptfSiI  ni.  äer  Fürsten  Antheil  (an  Getraide 
u.  s.  w.). 

Tj^l^'^g  n.  eine  best,  vortheilhafle  Stellung  im 
Spiel  Katuranga. 

^rm^ni  n.  «m  fürstlicher  Hof. 

HMI^H  1)  n.  dass.  —  2)  f.  ^T  Fürstin,  Königin 
Da(ak.  80,15. 

'I^TII  Adj.  den  Männern  einen  Trunk  gebend. 

'T'^Tf^T  m.  Büter  der  .Männer. 


=jqif  R5T  -  m^H^'^T 
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s^jqTrT?!  1)  m.a)  Fürsiemohn,  Prinz  lt2,1 3. 113, 
8.  123,29.  —  b)  *ein,e  !tIango-Arth.\Bks.it,ia. — 
2)  f.  511  a)  Prinzessin.  —  b]  *eine  Gurkenarl. 
*^^J^  "1.  die  religiöse  Feier  der  Königstceihe. 

^qi'lrj^  m.  mnisler. 
*'m]'^  ri.  eine  Reisart  Rägan.  16,8. 

^rm^^  m.  Regierungswechsel. 
*'T'?THTJ'    n.    Musik    wahrend    der    Tafel    eines 
Flinten. 

*7[T^rm  m.  Lungenschwindsucht  RÄÖan.  20,2. 
('TTTCII)  •|nlT'7'?  n.  Männer  {bergend),  Männer- 
saal, Halle,  ein  grosses  und  festes  Gebäude  oder 
Gemach. 

r 

R'-fm'-T'?  ra.  eine  Sonne  unter  den  Fürsten  Rl- 
t.  -\ 

SAT.  8,2  5  5',. 

'ITTF^  m.  Fürst,  König. 

'VM^Q  m.  Palast. 
*'mT=lrr  m.  eine  Art  Diamant  Rägan.  13,21«. 

=7^H=7  n.  (adj.  Comp.  f.  ^T)  Viron. 

•TOTF^TT  n.  Palast  rUat.  3,235. 
*1MI'g'7  in-  eine  7,wiebelart  Raoan.  7,58. 
*'7'fl'S  a.  Wasser. 

'HllfT  f.  Schutz  der  Männer. 

•V3  ^ 

^^5ffl  Adj.  nach  Saj.  männergestalCig;  vielleicht 

^         's 
von  Männern  gebildet,  —  geschmückt. 

*'lM^  m.  eine  Zwiebelart  Kasan.  7,59. 

*imi^rl  ni.  Volichos  Catjang  Räsan.  16,<5. 

J^SF^  m.  X.  pr.  eines  Fürsten  VP.'  4,1  G/.. 

J^fSn^  ra.  Mannesarm. 

r 
•THrfT  m.  Fürst,  König. 

^>Tf?  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  VP.'-'  4,175. 

'P-fHlH  Adj.  männerfreundlich  Vaita». 

TOIflfCf,  oF^fT  männerfreundlich  sein  RV. 

RipiIT  f.  N.  pr.  eines  Flusses.  ^W  v.  1. 

•TH I  Ul  m.  ein  best,  böser  Geist. 
*^^gana^WTf|. 
*'Wtt  ra.  N.  pr.  eines  Mannes. 
*^^\  Adj.  Männer  tödtend.  Vgl.  ^IIT^. 

•iHlR  n.  Menschenfleisch. 

'\A\^  Adj.  Männer  erheiternd. 

•rnTCFI  n.  die  Ztcillinye  im  Thierkreise. 

•iH^  ni.  ei'n  als  regnende  Wolke  gedachter 
Mensch. 

l.^jqjj  m.  Menschenopfer. 
2.  IHM  und  "TOJ?!  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

H*-!!!  1)  n.  a)  Sg.  PI.  iiirtus,  Mannhaftigkeit, 
Tüchtifjkeit ;  Mulh,  Kraft.  —  6)  *=  ^^.  —  2) 
Adj.  =  ^Ri(  oder  n.  =  y^,  H^^i^nsri^rf^ 
Bbag.  4,8,4  6  nach  dem  Comm.  —  3)  f.  ^^tllT  N. 
pr.  eines  Flusses  Buäg.  P.  ed.  Bomb.  5,20,'..  ^!J- 


üTTt.  I. 

3  r 
Rriuqjl^t  Adj.  Muth  mehrend. 

'I^miTtT  ein  Ausruf  in  der  Litanei  Taitt.  Ab. 
4,40,1. 

'TTff  m.  das  den  Menschen  darzubringende 
Opfer,  Gastfreundschaft. 

W^T^  n.  und  TTsT  (Varäh.  Brh.  1,1  l.  Hbmadri 

CO  l-o  'S 

1,73,1'..  21)  die  Zwillinge  im  Thierkreise. 

"f^nöfi  m.  die  Welt  der  Menschen,  die  Erde. 
°^\^  m.  Hüter  der  Utde. 

^^^  Adj.  wie  es  Männern  gebührt,  tüchtig, 
nachhaltig,  fortiter;  überh,  steigernd. 

^öffflTI^  Adj.  (Nora.  °Isn)  männerreiche,  d.  h. 
von  Gefolge  begleitete  Theiinehmer  habend. 

»I^tr  Adj.  männlich,  den  Männern  gehörig,  für 
die  M.  passend,  aus  M.  bestehend,  von  M.  beglei- 
tet u.  S.  VT. 

•7^^  m.  Bester  der  Menschen,  Fürst,  König 
Mcdr'vb.  67,9  (110,2]. 

S7=T^T^  m.  halb  Mensch  halb  Eber  (Vishnn  in 
einem  seiner  Avatira). 

3  3 

^^l^tJI  und  ^Sn^f)  Adj.  Männer  führend. 
"^cjji^  n.  Palankin  Hemädbi  1,1S9,<. 
*'l^'?'T  ra.  Bein,  fiva's. 

1.  »rmR  m.  ein  best.  Gott  (wenn  die  Lesart  richtig 
sein  sollte). 

2.  "T^Iff  Adj.  (f.  ^T)  den  Menschen  Sehaden  brin- 
gend, boshaft,  gemein,  niederträchtig.  Nom.  abslr. 

°rnf. 

•iSIH^fT  Adj.  gemein,  niederträchtig, 

•TSTH^IT  Adj  gemeine  Worte  im  Munde  führend 
MBii.  13,11,7. 

'TSfiTFFf?  "•  Bosheit,  Gemeinheil,  Miederlräeh- 
ligkeit. 

R^IfCf  1)  Adj.  (f.  m)  gemein,  niederträchtig.  — 
2)  n.  Gemeinheit,  Niederträchtigkeit. 

3 

•-f!tfW  Adj.  von  Männern  gepriesen  (Comm.). 
•i'M'^  n.   Menschenhorn  (als  Beispiel  eines  Un- 
dinges). 

3  3 

^^?f  (stark  'I^ItI)  Adj.  den  Männern  tugethan. 

•TW^  m.  N.  pr.  eines  Rshi.  Ti^T^  v.  I. 

•T^?  l;  Adj.  unter  Männern  sitzend.  —  2)  m. 
N.  pr.  des  Vaters  von  Kanva.  —  3)  (wohl  f.)  an- 
geblich =  ^T^  Vernunft. 

3  ^ 

•7^3^  n.  Männerversämmlung,  Aufenthalt  der 

Männer. 

3 ~ 

'T^^TT,  '1^5^  und  ^STAdj.  unter  den  Män- 
>.    1.         -s  •-        ^ 

nern  wohnend. 

3  3 

^T^S  (stark  R^^)  Adj.  Männer  bezwingend. 
']^^  n.  Männerbewälligung. 


•TOT  Adj.  Männer  verschaffend. 
►T^llrl  f.  Mnnnererbeutiing. 
'im<5T  ';  Ailj.    Männer   bewältigend.  —   2)  n. 
Männerbewälligung. 

3 

'IMn  Adj.  von  Männern  angetrieben. 

•irfl^  m.  1)  ein  Löwe  unter  den  Menschen,  ein 
grosser  Held.  —  2)  halb  Mensch  halb  Löwe  (Vi- 
shnu  in  soiiiem  riertcn  AratAra).  Nom.  abstr. 
^'^  n.  Ind.  St.  9,l,i3.  —  3)  ein  Gebet  zu  Vishnu 
in  seiner  Erscheinung  als  halb  Mensch  halb  Lowe 
Agm-P.  43, 18.  —  4)  quidam  coeundi  modus.  — 
3)  N.  pr.  verschiedener  Männer  Spr.  7646.  Auch 

^rfe^^  m.  =  ^H^  2). 

^fH^^^ni  n-,  '^■ra^^Sjgi  n.  und  ^fH^TT- 
ftnrl  n.  Titel  von  Werken  Opp.  Cat.  1. 

•rPH'^^Hi^^n  f-  der  Ute  Tag  in  der  lichten 
Hälfte  des  Vait^äküa. 

?rra^^^  und  ^fn^sPTrft  f.  THel  zweier 
Werke. 

TTH^rTTTTf  f-  (Opp.  Cat.  1,80«',),  °r(  n.  und 
°rIlft'fr^I'7'R^  f.  (Opp.  Cat.  1)  Titel  einer 
Upanishad. 

^?i^l^T^!<ft  f.  der  Ute  Tag  in  der  lichten  Hälfte 
des  Phälguna. 

^fH^'7?;?r  n.  und  Rf;Fi^qf^Tl?fl  f.  Titel  zweier 
Werke. 

^Tfl^'Cf^lIII  n.  Titel  eines  Ppapuräna. 

^H^sTT^T^tFr  f-  Titel  eines  Werkes. 

^fri^q^rTl'^^cr  n.  Titel  einer  Upanishad. 

♦TT^i^STfri^ra.  Titel  eines  Werkes  Biini.i!R,Rep. 
No.  332. 

^ffl^)^  in.  N.  pr.  eines  Gelehrten, 

^frt^Hri'n  n.  Nrsimhabhajta's  Werk  Opp. 
Cat.  1. 

•TTTI^I^fTTtlW  ni.  N.  pr.  eines  Lehrers. 

'■[\^^^^^  m.  Titel  eines  Mantra  Opp.  Cat.  1. 

•TTO^^n^IF^  "•  Titel  eines  Werkes. 

'—. .  r c 

TTH^^Tr^RTET  m.  i\.  pr.  eines  Lehrers. 

nf^^c^gq^^  n.  Titel  eines  Werkes. 

•TT'fl^^'T  n.  N.  pr.  einer  Gegend. 

'TfH^^nfWT  m.  N.  pr.  eines  Gelehrten  Opp. 
Cat.  1,3265. 

•{ pH-^SIlfWöfSfi rf^I^I  f.  Titel  eines  Werkes 
Opp.  Cat.  1. 

^rni^H^F^rft  f.  N.  pr.  eines  Scholiasten. 

^TTt^Frl^rr?!  m-  Titel  eines  Lobgesanges. 

^rH^V^l5f  '••  <lesgl-  Opp.  Cat.  1. 

^TTH^lSrn  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

SHTT^T  "■  .Nrsiäiba's  Werk. 
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^%frfrinRT  -  ^I^rT^ 


5Tf?t%rfTpTI''=7T  f.  (Oi-p.  Cal.  I)  lii.d  T  n.  I  i- 
lel  einer  U  paiii^hatl. 

sjnii^I^q  111.  Tilel  eines  Werkes  i  at.  Wiu- 
MOT  212. 
*^fH  u.  und  ♦  ^m  1.  ein  Uver  von  Mannern. 

JfFflT  "••  *«'"  -Won''   w'i'f'   ''«"  Männern,   ein 
ausgezeichneter  Mann. 
JT^SJ  .\ilj.  Männer  lödtend.  ■ 
^T^fr  in.  1)  halb  Mensch  halb  Xö«cc(Yislinii  in 
•einem  4len  A  vatlra).  —  2)  N.  pr.  oinos  Uanues. 
q:y  11131  Adj.  Männer  führend. 
JTtT'II  n.  spitzer  Slab,Spiess,  Gabel  oiler  ein  alm- 
liches  Kochgerälhe. 

^{7\  m.  VI.  ein«  best.  Schule  des  SV. 
^sleR  m.  Wäscher. 
J^sT^  "•  d<"  Waschen. 

•I^I^ni  Ol-  *•*"  best,  den  Kindern  gefährlicher  Un- 
hold Einschiebung  nacli  UV..10, 184.  Man.  ("iriij. 
2,1t.. 

l-'TrTT  Nom.  »g.  mil  Acc.  1)  Führer,  führend  RV. 
10,126.6.  —  2)  Zufiihrer,  Darbrinyer.  —  3)  Noinin. 
als  3te  Person  Tut.  er  voird  führen  39,5,  IV. 
2.'TfIT  Nom.  ag.  1)  in.  a)  (mil  Gen.  oder  am  Ende 
eines  Comp.)  Fuhrer,  Leiter,  Lenker.  ^IJit-T  der 
den  Stock  führt,  to  v.  a.  Strafe  verhängt.  *tJ%IHJ 
V(}^^  oder  ♦UTRFT  äer  das  Pferd  in's  Dorf  führt. 
—  6)  Heerführer  VakIh.  Bau.  2,1.  —  c)  der  Held 
eines  Stückes.  —  d]  *  Azadirachta  indica  KXim. 
9,7.  —  2)  f .  T^TT  o)  (mil  Gen.  oder  am  Ende 
eines  Comp.)  Führerin,  Leiterin,  Lenkerin.  IT^=U- 
rqpj  Sü.  zu  RV.  i,48,5.  ^ICöRsfr  {^ft}  Wasser 
führend.  —  6)  *  Fltiss.  —  c)  *  Ader.  —  d]  »Bein, 
der  Lalishml. 

SffJcJlAdj.  1)  tu  führen,  wegzuführen,  abzufüh- 
ren, —  zu  oder  in  (Acc.)  139,15.239,13.  —  2) an- 
zHwenden  (amk.  zu  Bädah.  2,3,1  7.  3,3,1  2.  —  3)  zu 
erforschen  (aSk.  zu  Uäuar.  2,3,1  S. 

•Hrtl  fc  das  Hindurehziehen  eines  Fadens  durch 
Nase  und  Mund  (als  Selbstqual). 

'Irlf?  n.  das  Amt — ,  das  Geschäft  des  Führers. 
-IfIHr«  Adj.  das  Wort  ^r]-^  enthaltend. 
5T^  i;  am  Ende  eines  adj.  Comp.  (f.  ^)  Führer, 
Leiter,  Lenker.  —  2)  m,  N.  pr.  rerschiedooer  Män- 
ner. —  3)  n.  o)  (oxy t.)  Führung,  Leitung.  —  b)  Auge. 
Am  Ende  eines  adj.  Comp.  (.  m.  —  c]  Boz.  der 
Zahl  zwei.  —  d)  der  Strick,  durch  den  der  Butter- 
itössel  oder  ein  Brummkreisel  in  Beiceyung  gesetzt 
wird.  —  e)  das  Rohr  an  einer  Klystierspritze ; 
Pfeifenrohr  Karaka  t,5.  —  f)  Schleier  R.  1,38,1  G. 
Rasb.  7,36.  —  g)  Wurzel  Kio.  21,23.  —  h)  *  Wa- 


gen. —  «j  *  Fluss  VifVA. 

Rjf^  n.  Auge  llRnÄuai  1,82S,!. 
*^'r=fHTR^T  f.  Augenstern. 

^  r 

<3 ^3f öfiirjtn  n.  ein  Zauber  für  die  Augen  von  Vi- 

Kll^MANKAK.    8,2. 

•7^^151  m.  Augapfel. 

'iTfTlJrlJ  Adj.  im  Bereich  des  Auges  seiend. 

*'T5lHS?  ni.  Augenlid. 

•TäT^T  1)  Adj.  aus  den  Augen  kommend.  —  2)  *o. 

XArone. 

•S5|'^?r  n.  Thronen. 

^^rll  f.  Nom.  abstr.  von  Jfpf  i*iije. 

H M  MHUT'T^rf^^'T  m.  N.  pr.  eines  Aulors. 

^5(1  "SlFFT  Adj.  die  Augen  küssend,  sich  auf  die 

Augen  legend  (Schlaf)  Dasak.  (1925)  2,128,3. 
-V         r  , 

*^'^^^^  m.   der   äussere  Augenwinkel  Raoam. 

18,25. 

•H^C(|cfi  in.  ^Mj(fnen(:und»n(/. 

*^FnjI  m.  1)  Augapfel.  —  2)  Katze. 

*^'^^'^,JJ{.einebest.Schlingpflanzet^käxs.3,6s. 

•TSIUmm'T  Adj.  Jmds  (Gen.)  Augen  begehrend, 

so  v.a.Jmd  zuGesicht  iotnmend  Vikramankak.  9,90. 

^^ra^-u  m.  =  ^q^sr^^. 

5^31^^  m.  das  Verbinden  der  Augen,  das  Spiel 

«blinde  Kuh», 

♦ST'PT^  m.  und  *'iP|'4c?1  n.  Augenschmalz  Gal. 

*^^^\^](.Andr»graphis  panioulataR\iks.i,ti. 
"^ 
•TBCRCT  Adj.  die  Augen  stehlend,  lo  t.  a.  die  A. 

fesselnd. 

*^\^^\T^  m.  1)  Bein.  Indra's.  —  2)  der  Mond. 

J^^T^^'T  o.  Augensalbe. 

*!7'5r'IJ5T  f.  Augenübel. 

I.J^sfl'lIl  m.  Augenkrankheit. 

2. 'T^TTTT  Adj.  an  den  Augen  leidend.  Nom.abslr. 

°rn  f-  Augenkrankheit. 

*^^\m^'\  m.  Tragia  involuerata  Räaan.  9,4  8. 

*57'3J^TfT'T  "•  ^uffentpimper. 

•H  1=11  tri  ra.eineKlystierspritie  mil  einemBeutel. 

*^m^^  n.  Schleier. 

^5f^lf|  n.  Thränen. 

•H7||c<Cf  f.  Augenschmalz. 

•TSflcI^  Adj.  in  den  Augen  Gift  habend. 

5T3IFrI^  m.  das  Starrwerden  des  Auges. 

^TSr^TTT'T  Adj.  die  Augen  entzückend  Ind.  St. 

14,367. 

'l-11'CfT  Adj.   den    Augen  zuträglich  Buävapr, 

1,205. 

•TSniFI  n.  Augensalbe. 

^ .»..  ^.^ 

•T^ITrTTST  m.  tu  Augen  gekommen  Doürtax.  19. 

•T^rW^IF?'  m.  das  Triefen  der  Augen. 


•TsflRT  ni.  .iugenkrankheil. 

*^l5fF=I  n.  Thränen. 
o 

^fJ^nq  n.  dass. 
*'TWIT^  ni.  Euphorbia  anti/juorum  Räca>.  8,.1l. 
*'il3(^  n.  Spritze,  Klystierspritze  oder  Löffel. 
'I^IfR^  ni.  AugenfesI,  Augenweide. 
'l'^I'^q'Ti^r  m.  Mandelbaum  Buäyapk.  1,24,s. 
*'1^1^7^  n.  Eisenvitriol  RIÖan.  13,82. 
*^myT  f.  Odina  pinnala. 

•i'U  Adj.den.4i<9endten/icABuÄTAPB.  1,179. 18  i. 
i-%r^Tfrr(nfrr^JH,^rHTHFT^^qi:i.-  Mit 
5ITrr  überschäumen,  überströmen,  v.  I.  auch  Med. 
2.5^^  Indecl.  1)  ni'cA«  (verstärkt;.  4^  nicht  — , 
keinesfalls  aber  Qat.  Bk.  3,1,«, 8.  4,2,i,7.  ö,10,s.. 
6,2,»,39.  Tämdja-Bb.  2,2,3.  —  2)  damit  nicht,  mil 
CouJ.,  imperat.  oder  Potent. 

'T^^,  °Mld  nahe  bringen  Biiatt. 
^TT^^  1 )  Adj.  (f.  5f f)  a)  der  nächste,  ganz  in  der 
Nähe  stehend  Kap.  S,101.  Abi.  aus  nächster  Nahe ; 
°n  Adv.  nächst,  ganz  nahe;  zunächst,  zuerst.  — 

b)  *^  T'imil-  —  2)  ni.  a)  *  Alangium  hexapeta- 

o 

lum.  —  b)  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Manu  Vai- 
vasva  ta. 
^^tf^^HR  Adj.  der  allernächste.  -r^m^J  Adv. 

•1  li  I  W'T  Adj.  näehststehend,  nächstverwandt. 

'trt'TO  Adj.  näher,  ganz  nahe.  °TO  Adv. 

^fffTTflT  f.  Nom.  abstr.  xu  ^■^^^. 

»liT^IR^nfl  Adj.  dem  der  Tod  ganz  nahe  bevor- 
steht. 

^  Adj.  in  g^. 
*^  ni.  1)  Hauspriester.  —  2)  Wasser. 

^qBQ  1)  (*m.)  n.  Putz,  Schmuck,  Toilette^  das 
Costüm  des  Schauspielers.  Am  Ende  eioes  adj. 
Comp.  f.  3^.  —  2)  n.  Ankleidegemach,  der  Raum 
hinler  der  Bühne.  Loc.  hinter  der  Bühne. 

'mSQIT^  n.  Ankleidegemach. 

^^TEH^RÜT  und  ^T^^^^^JT^  m.  PI.  Toiletten- 
kunst. 

^'-IwUflörJT  n.  ein  Fest  in  vollem  Costüm. 

^PTT^  1)  m.  a]  N.  pr.  eines  Volkes  (PI.)  und 
Landes  (Sg.).    —    b)  *eine  Art  Zuckerrohr.  —  2) 

r 

*f.  j  a)  rother  Arsenik.  —  fr)  der  wilde  Dattelbaum 
oder  seine  Frucht.  —  3)  *  n.  Kupfer. 
*  W?I^  1)  n-  Kupfer  RIoa».  13,1  9.  —  2)  f.  ^%(- 
öfil  rother  Arsenik  Räsan.  13,50. 

^^I?^I  und  °sTTrII  f.  rother  Arsenik. 
*'TMIciM'-ol  m.  eine  Nimba-,lrt  RXgam.  9,17. 

'mltrl^lI^Tr^fl  n.  Titel  eines  Abschnitts  im 
Skandapurina. 

'T'^FTT^^SR  n.  Rettig  Buävapb.  1,290. 


^^  1)  Adj.  a)  der  eine,  manclier;  niodurholt  der 
eine  —  der  andere.  Einmal  unbetont  im  UV.  —  6) 
am  Anf.  eines  Comp.  halb.  —  2)  m.  a)  *  Speite, 
Reis.  —  6)  *  Wall,  das  Fundament  eines  Walles; 
▼gl-  "Tm  1 )  e).  —  c)  *  Wurzel.  —  d)  *  die  obere 
Seile.  —  e)  *Grube.  —  f)  *  Grenze.  —  g)  *  Tanz 
u  s.  w.  —  h)  *  Schelmerei.  — «)  *Abendzeit.  —  li] 
*  Zeil.  —  /)  N.  pr.  eines  Kshi.  —  3)  *n.  eine 
best.  Zahl  (buddh.). 
*'FT^'7  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

JTTKfrtT  f-  (nur  Loc.  °r?T)  1)  Entzteeiung,  Streit. 
—  2)  Loc.  abgesondert,  abseits. 

'<H'tiy  tn.  N.  pr.  eines  Mcinnes. 

•^Hp^q  Adj.  etwa  der  Führung  folgend.  Nach 
SÄJ.  unter  Verbeugungen  gehend  oder  Opfer  dar- 
bringend. 

^tl5fl^  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

^iflr'T  ra.  desgl. 

^VR  1)  f-  d)  Badkranx.  An  einem  radähnlicben 
Altar  tuiBiS.  3,197.  Auch  »^iff.  —  b]  Bund,  Um- 
kreis überh.  —  c)  *  Donnerkeil.  —  d)  *eine  best. 
Vorrichtung  am  Brunnen.  Auch  »PTT-  —  e]  *  das 
Fundament  eines  Walles  G*l.;  Tgl.  ^TIT  2)  6).  — 
2)  in.  a)  *  Dalbergia  ougeinensis,  —  6)  N.  pr.  a) 
eines  Daitja.  —  ß)  eines  KakrgTartin.  —  f)äes 
22ten  Arhant's  der  gegenwärtigen  Uttarpinl. 

TTO^W  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  VP."  4,1 97. 

■N  *^  -V 

•^IHtll^'  m.  Bädergerassel. 

•TT'-l^sfJ  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

'ifri'cTijsI  n.  Titel  eines  Werkes. 
*'ilHd  ")•  N.  pr.  eines  Fürsten. 

TR^TR  m.  Bädergeraisel  VenIs.  67,22.  fg. 
*^R^  m.  =  ^FT  2j  a)  und  6)  y). 

:TTTHTSI  m.  N.  pr.  wohl  =  ^FT  2)  b)t). 

•iIHM'SS  m.  Bädergerassel. 

'iVA'^T  "••  N-  pr.  eines  Gebirges. 

'TTR^^^IF  n.  Titel  eines  öaina-Werkes  Büa- 
LEn,  Rep.  No.  622. 

^TR^TsTT^tTT^jI  n.  Titel  eines  Werkes. 
*'I'nT^7lni.2lcaciaCa«ecA«ÜH4>v.I,s.RÄG*s.8,2  4. 

"ilH^Ttr  Adj.  «n  Jmdt  (Gen.)  Badspuren  sich 
bewegend,  sich  ganz  nach  Jmd  richtend  Rkoa.  i ,M . 

'm  Adj.  i)  zu  fuhren,  —  nach  (Loc),  zu  leiten, 
zu  lenken,  der  sich  belehren  lässt.  flJJ;  der  Stock 
ist  zu  führen,  so  v.  a.  Strafe  ist  zu  verhängen.  — 
2)  zu  ziehen  (eine  Spielfigur).  —  3)  zu  bringen 
— ,  zu  versetzen  in  (einen  Zustand  u.  s.  w.);  mit 
Acc.  —  4)  zuzubringen,  zu  verbringen  (Zeil).  — 
5)  zu  erralhen,  was  erst  errathen  werden  muss. 
*'T'7m5T  n>.  N.  pr.  eines  Fürsten. 
III.  Theil. 


•s        r 

•TTISI  und   °^  Adj.  dessen  Sinn  erst  erralhen 

werden  muss,  ein   best.  Fehler  des   Ausdruck». 

Noin.  abälr.  ^^]it^J  f.  und  ^»Tl^Ipr  n. 

'T^ÜT^^TST  m.  Titel  eines  grammatischen  Wer- 
kes Oip.  Cat.  1. 

^f^  m.  oder  f.  eine  Art  Tanz  S.  S.  S.  237. 

•TTi^^^r  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

T^ST  ni.  N.  pr.  eines  Geschlechts. 
*'?^i   *'Hrl    und    *^^^   m.    eine    best.    Zahl 
(buddh.;. 
*^^,  ^TSJH  (Xl^). 

^^,  nur  Instr.  PI.  vom  Superl.  •T^TrfHfT  so  t. 
a.  mit  der  besten  Führung. 

^TII  Loc.  InOn.  debendi  zu  1.  TT. 

•7^  Adj.  nicht  erwünscht,  widerwärtig,  un- 
günstig. 

•I^T  Nom.  ag.  einer  der  Hauptpriester  beim 
Soma-Opfer;  derjenige,  welcher  die  Gattin  des 
Opfernden  herbeiführt  und  die  Suri  zubereitet. 

*r^ntf?T^I  Nom.  m.  Du.  der  Neshtar  und  der 
Potar. 

^^  m.  Erilklost.  ^^•.  tjffjf^lJJ:  N|l4K. 
*Hyi?iI?Il(I  Nora.  m.  Du.  der  Neshtar  und  der 
Udgdtar.  ■i'i,.fco.'5- 

^^  n.  1)  das  Somi-Gefäss  des  Neshtar.  — 
2)  das  Amt  des  Neshtar. 

^WJM  Adj.  (f.  3^)  dem  Neshtar  gehörig,  ihn 
betreffend  u.  s.  w. 

^=ll  Adj.  (f.  ^\)  mehr  als  einer,  mancher;  PI. 
verschiedene,  zahlreiche. 

'l=!T^^  Adj.  in  Schaaren  herumziehend,  in  Ge- 
sellschaft lebend  (Tbier). 

TöFiTj^  Ailj.  in  der  Nähe  wohnend,  benachbart 
Harsbak.  196,21.  BiiATT. 

HoflöJ  "•  Nähe,  Nachbarschaft. 
*H4iH  1)  Adj.  von  2).   —  2)  f.  ^  N.  pr.  eines 
Dorfes. 

'^cf\(^sl4  m.  N.pr.  eines  Sohnes  des  Vicvämitra. 

»l^?r5IIl^Mc4tI  Adj.  mit  einer  Fülle  verschie- 
dener Güter  ausgestattet  MBb.  i3,30,17. 

^Jfl^r  Adv.  vielfach,  in  vielfache  Theile,  nach 
verschiedenen  Seilen. 

'TTi'TE  Adj.  mehrfache  Lücken  zeigend,  zerrissen 
(Wolken)  Varäb.  Brh.  S.  28,15. 

^^jq^  ra.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes  MBn.  6,9,4  I. 
*^^M?'  Adj.  verschiedenartig. 

^^fmitf  Adj.  mannichfache  Blendiberke  anwen- 
dend MBa.  12,98,58. 

JTöfi3(37  Adj.(f.  5^)  mannichfache  Formen  habend. 

J^T'W  n>.  N.  pr.  eines  Mannes;  PI.  sein  Ce- 


vitt 

schlecht. 

'T'H^II  Adj.  verschiedenfarbig  MBh.  3,64,37. 

s^        ^         

•i=tll=l=tl^'T  Adj.  verschiedenartig  Dacak.  51,2. 

:7^f%^  Adj.  dass.  220,8, 

=\ 

•T^ST^T  Adv.  zu  wiederholten  Malen,  oft. 

•i^S^lt^IHM  Adj.  aus  einer  Menge  von  Geschos- 
sen bestehend. 

5T=fi^  f.  N.  pr.  der  Mutter  Rävana's  Agni-P. 
11,2.  3.  Vgl.  ■R5fi^2). 
*^ct)6Jq  ni.  ein  Raksbas. 

'I^lr'7'T  Adj.  verschiedene  Naturen  habend 
(Civa). 

'TT^FJ^T  (•  eine  besondere  Art  die  Trommel  zu 
schlagen  S.S. S.  194. 

Sa.       I — 

•~J=filH^  Adj.  unredlich,  hinterlistig,  verworfen, 
gemein  (Person). 

•7=UrfT'T  Adj.  dass.  Varah.  Bru.  19,2. 

•ilslkü  Adj.  loa*  dem  tiingraben  unterliegt. 

^R  1)  Adj.  (f.  ^)  a)  die  vedischen  Citate  be- 
treffend. —  6)  den  Veda  betreffend,  darauf  bezüg- 
lich, darin  vorkommend,  vedisch.  —  2)  m.  o)  ein 
Veda- Erklärer.  —  6)  *elne  Upanishad.  —  e) 
Mittel,  Weg.  —  d)  *  kluges  Benehmen  C^TJ).  —  e) 
Städter.  —  f)  Handelsmann.  —  g)  N.  pr.  eine* 
alten  Lehrers. 

•^JIIH^fl  Adj.  dem  Veda  eigenthümlich. 

•S^IHT  ni.  eine  Form  des  Skanda,  die  aber  auch 
als  Sohn  und  Spielkaroerad  desselben  aufgefasst 
wird. 

J^TFT^  m.  ein  best,  den  Kindern  gefährlicher 
Dämon  mit  einem  Widderkopfe  Hbhädri  1,626,1 1. 
15.  17. 

•iJlff  Adj.  Besieger  der  Nigul. 

^ITT  m.  Pl.eine  best.Schule  desSV.  Ärjat.47,12. 

1*^1,16*  1)  Adj.  gelegentlich  erwähnt,  nebenher 
gehend.  —  2)  n.  Wörlerverzeichniss,  insbes.  des 
bekannten  vedischen  Glossars  MBa.  12,342,88. 
♦Hqcfij  m.  Palron   von  FT^'F- 

^^T5fn^  "•  1)  niedriges  Gesindel;  nach  SIj. 
Adj.  niederen  Stämmen  angehörig.  —  2)  *N.  pr. 
einer  Stadt. 

*^Rf^  1)  n.  Stierkopf  —  2)  f.  S  eine  schöne  Kuh. 
**Tr^rT  m-  ein  Fürst  der  Nikila. 

•T^TJIT'  Adj.  aus  dein  Baume  NikudAra  ge- 
macht. 

•iqc?1  Adj.  von  der  Barringtonia  aeutangula 
kommend. 

^^  Adj.  eigen,  sein  Comm.  zu  Njü/aii.  5,3,19. 

J^^TT^  Adj.  dem  Negamesha  geweiht  Mi». 
Gruj.  2,18. 

31 


342 

^rplfg  ni.  Sg.  «ad  PI.  N.  pr.  eioer  Oortlicli- 
licbkoit  an  der  Sarasrall. 

HF? Uli  m.  P.trou. 

TrlTSn  Adj.  etwa  tpentlsam. 
*^fri  1)  Adj.   was  btständiy  oder  regelmäisig 
gttchiehl.  —  2)  n.  Btständigkeil. 

»)(-lJc4)  i)  Adj.  ttat  stets  — ,  regelmässig  (nicht 
bloss  bei  besonderen  Veranlassungen)  :i(  (Ai«n  ist, 
stets  wiederkehrend,  sich  stets  wiederholend.  —  2) 
ü.  die  einem  Idol  regelmässig  dargebrachte  Speise 
UBh.  3,84,105. 
*^rTin^^  Adj.  Ton  Hf  !T  -H  515^. 

^ffq^  Adj.  =  ^r^^  i). 

rfi)  ly  i)  Adj.  (f.  5)  sommerlich.  —  2)  m.  Som- 
merzeit. 

•1iillM=h  und  JT^lErhr  Adj.  dem  Sommer  eigen- 
thiimlich,  sommerlieh. 

•iil-i  m.  Etymolog. 

sx       ^ 

•Silll^tl  ni.  Patholog, 

•H  iJIRI^  DJ.  Diener,  Bote. 

»<y^  1)  Adj.  a)  am  fc'nde  stehend.  —  0)  dem 
Tode  Hnter<(.-or/'«n,  vergänglich.  —  e)  ium  Tode  in 
BesiehHng  stehend,  einem  Todten  geltend  (Feuer). 
JI^  n,  in  der  Astrol.  das  Hatte  des  Todes,  das 
81*  Baus.  —  d)  Jmd  (Gen.)  den  Tod  bringend.  — 
2)  n.  a)  Untergang,  Tod.  —  b)  in  der  Astrol,  das 
8U  Baus. 

»it|H  Adj.  (f.  S)  durch  Hineinlegen  verschiede- 
ner Gegenstände  bezeichnet  (Grenze). 
*'TU1*ZI  n.  Nora,  abstr.  Ton  'Rm'T  gana  s4l^- 
HITT^  in  der  KSp. 
*'^W(  m.  Patron.  Ton  Fff^. 

^^^  m.  Patron.  Ton  pRIöI.  Auch  PI. 

H?n=r  ni.  desgl. 

W-il^  m.  N.  pr.  eines  Gelehrten. 
*^  Adj.  (f.  5)  von  der  Nauclea  Cadamba  kom- 
mend. 

^^^^^^^  a.  t.  i.  rar  ^bei°. 

iMl-lfl^  Adj.  nur  beiläufig  erwähnt. 

■1Mllrl3  D.  Name  verachiedener  S  i  m  a  n  A  ntu.B*. 

* ^4  IrM  n.  Noni.  abstr.  von  FftTlr?- 

•iMM  1)  Adj.  (f.  ^)  nepalesisch.  —  2}  m.  a)  eine 

Art  Zuckerrohr.  —  6)  *  eine  Nimba-^rl  RXöin. 

r 
9,17.  —  3)  f,  ^  a)  rofAer  Arsenik  MiD4!«*T.  52,2<. 

—  *)  ein  best.  Pflanze.  Nach  den  Lexicographen 

araöucAer  Jasmin,  Jasminum  Sambac,  Nyetanthes 

arbor  tristis  und  die  Indigopflanze. 

*^MIId*'  n.  Kupfer.  Vgl.  Rqi^T^  1). 

M^liyTlM  Adj.  nepalesisch.    ^^rH  f.  «<»«  best. 

Gottheit,  "^^rTRI^^intnq^ni?!!?!^  f.  Xltel  ei- 


nes  buddh.  Werkes. 

^^V[[  n.  I)  Geschicklichkeit,  —  zu  (InGn.),  Kunst- 

o 

ferligkeil,  Erfahrenheit,  —  in  (Gen.  oder  im  Comp, 
vorangehend).  Auch  PI.  —  2)  Vollständigkeit,  das 
Ganze.  luslr.  vollständig,  ganz  genau. 
'^Ua  n.  =  ^m  1)  und  2). 
*^im  va.  Patron,  von  jf^T. 
*^<s<ä*"  Adj.  von  f^SfZ. 
'TTöISr  n.  1)  Dichtigkeit,  ein  ununterbrochenes 
ßfebeneinanderliegen.  —  2)  eine  best.  Eigenschaft 
eines  geblasenen  Tones, 
^^SJ)  die  beim  Voltmond  gebräuchlichen  Riten. 
^^r^  n.  Verschwiegenheit.  Vgl.  €1°  (Nachlr.  3). 


*^JM  Adj.  von  Hqn. 
*'FIWn=!T  n.  Gastgelage. 

g=K 

*^?J  m.  Handelsmann. 

*^IHT1  1)  Adj.  dt«  Zeithen  betreffend,  —  erklä- 
rend. —  2)  m.  Zeichendeuter. 

•TFITtT^  1)  Adj.  (f.  T)  a)  aus  einer  Ursache  ent- 
stehend, bewirkt ;  Subst.  Wirkung.  —  b)  mit  einem 
bestimmten  Anlass  verbunden,durch  einebestimmte 
Veranlassung  hervorgerufen,  eventuell,  zufällig. 
in  Comp,  mit  Sfn^°  und  HrT^  f.  5[T.  Nom. 
abstr.  °{^  u.  —  2)  m.  Zeichendeuter,  Wahrsager 
223,23. 

^Rfff^nrnUT  m.  Titel  eines  Werkes. 

^lTf5I  n.  =  ^^TR^  1)  einmal  Buäg.  P.  ed.  Bomb. 

"^FRfhr  m.  PI.  =  ^Ff^T'T  2)  Tändja-Bb. 
*^}f^rf5T  ra.  Patron,  von  HfqST. 

TFI^  1)  n.  N.  pr.  einer  geheiligten  Waldgegend 
(^1H<^I^M(4  n.)  und  der  darin  gelegenen  Bade- 
platze. —  2)  m.  PI.  die  Bewohner  dieses  Waldes. 

'^^^^Wl'^  m.  N.  pr.  eines  TIrtha  MBu.  3,83, 
109. 

HTTmTO'?  Adj.  in  Naimisha  lebend. 
*'niTT^  m.  Patron,  von  HTR^. 

^[{^r^  1)  Adj.  211  Naimisha  in  Beziehung 
stehend,  dort  sich  befindend,  —  stattfindend,  — 
2]  m.  PI.  die  Bewohner  von  Naimisha.  —  3)  n. 
Titel  eines  Werke«. 

SK  ^  -V 

"ilH^^M  Adj.  in  Naimisha  »i'cA  aufhaltend. 
^FfEfT  ra.  PI.  =  ^fW"?  2). 
*^tl  m.  Tausch. 

ea 

•Hi-0^  Adj.  an  der  Azadirachta  indtca  befindlich 
(Blatt). 

'T^trm  1)  Adj.  tion  der  Ficus  indiea  kommend, 
daraus  gemacht  u.  s.  w.  —  2)  *n.  die  Frucht  der 
Ficus  indica. 
*'in^c^  Adj.  von  der  Gazelle  ^W  "ammend. 

^Tr*!  n.  1 )  das  Bestimmtsein,  Feststehen  Comm. 


zu  t*?'.'-  56,5.  —  2)  Nothwendigkeit,  Erforderniss 
JUÖat.  7,1  4J  5  (JTOT^ÖI  HI  'u  lesen).  8,494.—  3) 
*  Selbstbeherrschung. 

^mReU  Adj.  bestimmt,  festgesetzt,  vorgeschrie- 
ben Äp*st.  (fälschlich  ^VJJ^^]. 
*^r(]Tl  Adj.   über  den  NjAja   handelnd,  ihn  er- 
klärend. 

^mTCJöff  1)  Adj.  zum  Njäja  in  Beziehung  ste- 
hend. —  2)  m.  ein  Anhänger  des  Njija. 

*HMiiH*  Adj.  =  -ninq^  %  ^t. 

'^iH^O^m  Adj.  fehlerhaft  für'^q^m  1;. 
%:?JFF=fi  Adj.  fehlerhaft  für  ^qfl?^. 
^tnifq^  Adj.  fehlerhaft  für^lfq^. 

^T'^'H  f.  N.  pr.  eines  Flusses  (Niladjan). 

•^i  t4T  n.   I)   tnunJerdroc/ienAeiT.   Instr.  teniin- 

(erfrrocAen,  beständig.  —  2)  unmittelbares  Folgen. 

%q5r  1)  Adj.  =  %%.  -  2)  n.  =^;iq7?J  1). 

—  Wohl  fehlerhaft. 

'T7'-?vQ  "•  *)  .ibwesenheil  aller  Rücksicht,  Gleich- 
gültigkeit. —   2)  vollständige   Unabhängigkeit  lon 
etwas  Anderm  Njajam.  1,1,24.  Comm.  zu  2,1. 
*V)j  iqEff  111.  Höllenbewohner. 

^E?J  n.  Sinnlosigkeit. 

*T7I=fiI3JI  n.  das  Xichtbedürfen  einer  Ergänzung 
(aBk.  zu  UÄuAii.  3,3,58. 

^l\r^  n.  fehlerhaft  ftir'^^IfR  Laut.  178,9 
(Gith«). 

^^If^  n.  Nom. abstr.  von  H^IflT^  Lalit.10,2. 

CK 

HTI^  n.  der  Zustand  dessen,  der  sich  keiner 
Hoffnung  mehr  hingiebt,  Hoffnungslosigkeit,  Ver- 
zweiflung, —  an  (5rTfI  oder  im  Comp,  voran- 
gehend). 

^^(ttr  m.  ein  best,  über  Waffen  gesprochener 
Zauberspruch. 

^Tf3r  1)  Adj.  o)  auf  der  Etymologie  beruhend, 
etymologisch  erklärt.  —  b)  *  das  NirukIa  betref- 
fend, dasselbe  erklärend.  —  2)  m.  ein  Kenner  der 
Etymologie,  der  wahren  Bedeutung  der  Wörter. 
*'^'^f?f7^  m.  =  "^1^  2). 

•ihJM  n.  Gesundheit. 

•Täll'5^  ^^i'  ""■"■einii/end  (Klystier). 

a>  r  3  sr 

•i^rl  1)  -"^dj.  (f.  ^)  a)  der  Nirrti  gehörig,  ge- 
weiht u.  s.  w.  —  ö)  südwestlich,  nach  Süden  ge- 
richtet. —  c)  den  Rakshas  gehörig.  —  d]  auf  das 
.Mondhaus  Nairrta  bezüglich.  —  2]  m.  a)  ein  Kind 
der  Nirrti,  Unhold,  Dämon,  Bakshas.  —  b]  N. 
pr.  a)  *des  WcUhüters  im  Südwesten.  —  ß)  PI. 
eines  Volkes.  —  y)  eines  Rudra.  Richtig  M?4IM. 

—  3)  f.  ^  o)  Südwest.  —  b)  Bein,  der  Durg4.  — 
4)  n.  das  Mondhaus  Müla. 


^^H 


^T%ff5I^ 
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H:Hlrl  '»■  •)  '^-  pr-  eines  Unholdes.  —  2)  *ein 


Raksbas. 

H+irlM  Adj.  (f.  JEIT)  von  der  N  i  rrti  abstammend. 

^^^flr^  Adj.   1)  zur  Nirrli    in   Beziehung  sle- 
lienä,  ihr  geiceiht  Jkä«.  3,280  ('«Jr'T  Pt  T^°  i" 

lesen).  —  2)  südwestlich. 

s^  r 
'ITf^U  n.    Geruchlosigkeit,   Abtcesenheit^  eines 

Geruchs. 

1.  -WÜIQ  "•  1)  QnaHtätslosigkeit.  —  2)  das  Nicht- 

o 

besitzen  von  Vorzügen. 
Ä  r 

2.  'jrnjJJ  Adj.   zu   keiner  Qualität   in  Beziehung 

stehend. 

•itllJU  n.  Hartherzigkeit. 

g>.  r" 

•-fthi  Adj.  an  Wasserßllen  zu  finden,  zu  einem 

W.  gehörig  Bäl*r.  168,19. 

n.  das   Veberstehen  der  kritischen  zehn 

ersten  Tage  beim  Neugeborenen;  daher  iiberh.  das 

Veberstehen    einer    gefährlichen   Zeit    oder   eines 

schlimmen  Einflusses. 


^-^T5igR  Adj.  (f.  |)  zu  prf?!  2). 
'JJI'JJ  11.  Besitzlosigkeit,  Armuth. 

(^^aj^w'icr  Adj.  =  r^eö. 

"^IJTtT  MBii.  8.1 '.93  fehlerhaft  für  'RHrT- 

•THcH  n.  Fleekenlosigkeit,  Unbeflecktheit,  Vnge- 

triibtheit  [eig.  und  übertr.). 
s».  r  -.  r 

'H*^I|tn=fJAdj.(f.S)  1)  über  die  Art  und  Weise,  tele 

Jmd  seinen  Tod  findet,  handelnd  V»b*h.  Bbu.  25 

(2.3)  in  der  ünterschr.  —  2)  zttr  Erlösung  führend 

LiLiT.  562,'.. 6.  Noin.  ahslr.  ^^}  f.  V-1.  FfRlfni^. 

'TFIST  n.  Schamlosigkeit. 

^^finSR  Adj.  (1.  ^)  wo  das  (buddh.)  Nirväna 

stattfindet  Kar*»«.  65,'J.  66,19.  67,6. 
».  r  ^ 
•T^TT^^  Adj.  zum  Hinausführen  dienend.  5J7 

n.  Schleuse. 

•I^W  Adj.  für  handlose  (Dämonen)  dienend 
(ein  magisches  Gescboss). 

nH=hU6l'7Adj.  von  JNtlakantha  verfasstMBa. 
in  den  Unterschriften  am  Ende  eines  Buches. 
*'|(?II'7T'T  ni.  Patron,  von  "Tl^r- 
*%rH^  Adj.  Ton  fWT. 

'WU  n.  das  Vunkelblausein. 
*^T%  und  *^crf?T  ""•  Patron. 

*f^'5TFnH'5fT'^rl'T  "■  der  Ort,  wo  es  gar  kein 
ß«i()M«sfsein(^5Jfl'gT)  und  auch  kein.Mchtbewusst- 
sein  (JT-^lH^fT)  yiebt  L»i.iy.  306,5.  307,e. 

^^rt^nHTim  m.  eine  Meditation  ohne  Be- 
icusstsein, 

•T^HUT'f^THT^'T  Adj.  ohne  alles  Bewusstsein 
und  (oder)  nicht  ohne  alles  Bewusstsein  VAaRtKiu. 
20,1  8.  1 9  rgedr.  ^^  HTIRI  ^IHTIr:). 


*^mWi^  Adj.  von  H^ISfi. 

**ic4lctli^  m.  Patron,  von  T^^Icn". 

o 

M^l^^q  Adj.  von  ^SJlSPf. 

*^siIrTra^  Adj.  von  FiaiTfl. 

^^^rrPTTT'n  n.  gar  kein  Beischlaf  Spr.  j'JtiO. 

•-|c(I7  Adj.  in  wildem  Reise  bestehend,  daraus 

bereitet. 
**.      '-. 

'T=T1TH<^  Adj.  den  Wohnort  bezeichnend  (Suffix), 
s^^  r 

•ilcj^  Adj.  (f.  5)  mit  einer  Nivid  2)  versehen. 

•4cj<i(  n.  eine  Darbringung  von  Speisen  an  ein 

Idol. 

*^^^  Adj,  von  ■R^?I. 

'T=lT5l^  D-   "'<'*  -"'■  Einrichtung  eines  Hauses 

gehört,  Üausgeräthe. 

*^5JJ  n.  i\om.  abstr.  von  '[^^  gana  ^^TÜTTT 

in  der  KÄg. 

'f!(T  Adj  (5)  nächtlich,  in  der  Nacht  geschehend, 

in  d.  iV.  wahrzunehmen,  *in  d.  iV.  schreiend,  *in 

d.  N.  studirend. 

'f'JTT^^  Adj.  (f.  5)  vom  Monde  kommend  u.  s.  w. 

•^^  r 

"TTSflöfr  Adj.  (f.  T)  in  der  Nacht  erfolgend,  *in  d. 

N.  schreiend,  *in  d.  N.  studirend. 
*'iiyr<T  n.  1)  Entschlossenheit.  —  2)  das  Be- 
schlossensein, Bestimmtheit.  —  3)  o  fixed  festival, 
as  a  birth,  investiture,  marriage  etc. 

'FTSFII  "•  Freisein  von  Sorgen. 
*•???!  "•  Xoin.  abstr.  von  |<s4H. 

'IW^H  ungenaue  Schreibart  für  •Tl^W- 

-T^tH  •'itel  eines  Werkes. 

^:^qfl  1)  Adj.  (f.  ^)  zum  Heile  —,  zur  Glück- 
seligkeit führend.  —  2)  n.  N.  pr.  eines  Waldes  In 
Vishnu's  Well. 

^iWqfFPi  Adj,  ='^:^qH  1). 

*^^  m.   N.  pr.  eines  Landes  Miii.Ibu.  4,  Cl,a. 

'TTTJ^  -Adj.  sitzend,  d.  i.  die  liegende  Stellung 
vermeidend. 

'^^V(  1)  m.  a)  eine  best.  Körnerfrucht.  —  b]  ein 
Fürst  derNishadha,  insbes.  vonNala  gebraucht, 
—  c)  PI.  N.  pr,  eines  Volkes,  =  'FTSl^.  Auch  Name 
einer  Dynastie.  —  2)  n,  Titel  eines  Kunstepos. 

^5|fJ5fJ  m.  eine  best.  Körnerfrucht. 

^^^T^lr\  »■  =  ^^^  2). 

-iqyi'-l'^ä  n.  Titel  eines  Schauspiels  Hall  in 
der  Ginl.  zu  Oa(ar,  30, 

^mtq  und  °rrijrt  n,  ='^'51112), 

57^E;n  1)  Adj.  den  Nishadha  eigenthiirnlich.  — 

2)  *ein  Fürst  der  Nishadha. 

=\  r 

^^T'  1)  Adj.  (f.  ^)  zu  den  Nishida  gehörig.  — 

2)  m.  a]  ein  Mann  vom  Volke  der  Nishlda.  —  b) 

PI.  N.  pr.  =  fW?"- 


♦^»Sfl^^  n.  =  H^fT^  SRrlR  (H?ITqiET;. 

*^'?T^^^^  Adj.  von  TW^'^. 

*HMI(|^i%  und  '  Jpn^iq^  ni.  Patron,  von  J^J^J^. 

^^JJ^  m.  ein  Fürst  der  Nish4da, 

:Tf^  ni,  Bein,  des  Nada.  Vgl,  ^?I  1)  b]. 

^J^f^äfl\  f.  das  Sichbemerklichmachen  (um  Jmd 

nicht  «n  überraschen)  Hkih,  Pah.  1,(52.  12.175. 

13,01. 

1.  »f^^jnjn.  Vnihätigkeit,  das  Aufgeben  allerWerke. 

i.Tfim^q  Adj.  (f.  SEIT)  zum  Aufgeben  aller  Werke 

in  Beziehung  stehend. 

^^^fF^Wf^  f.  Titel  eines  Werkes. 

»^cfi^fffT^TT  Adj.  hundert  Nishka  enthallend. 

*^T^^^  1)  Adj.  einen  Nishka  werlh  u.  s,  w.  — 

r 
2)  m,  Münzmeister.  —  3)  f.  5  Münzstätte  Gal, 

^E^^JJ  n,  Besitzlosigkeit,  Armuth. 

'?'^4)lrl<+l  Adj,  M,  4,19C,  BiiAG.  18,2S    falsche 


Lesart  für  »T^FfTrl^Fi- 

*"1'^shHni  Adj.  was  bei  der  Ceremonie  des  ersten 
Ausganges  eines  Kindes  gereicht  wird  oder  zu 
thun  ist, 

^%^(^:fW^)  Adj..(f.  |)  1)  den  Schluss  bil- 
dend, der  letzte.  —  2)  definitiv,  entschieden,  fest- 
stehend, ausgemacht.  —  3)  den  Schluss  bildend, 
so  T.  a,  der  höchste,  vollendet,  vollkommen,  n,  PI. 
das  Höchste,  das  Vollkommenste.  '-'fpJ'T'  Adv.  voll- 
kommen schön.  —  4)  BoHAommen  ver^raw/ mi<  (im 
Comp,  vorangehend).  —  5)  der  eicige  Keuschheit 
gelobt  hat. 

^^T  n.  Rauhheit,  Härte  (in  öbertr.  Bed.)  Spr. 
7808. 

^^^  "•  <*"»  Sichlosmachen,  Sichbefreien  von 
(Abi.). 

yjKq^pt^T  n.  Leibesentleerung  Apast. 
*;^(!wq'K4.q  n.  Nom.  abstr.  von  H^q'^. 
*?l^%^fr^  (%^f^pr'0  n.  neben  ^ffr=f!pr. 
»'^CqfqSff  Adj.  von  FJSCItl. 

^^rtf  n,  das  Fehleti  einer  Neigung  Karaka  i, 
1  (^!^rj  godr,). 

W'^MlcJJ  n.  Fruchtlosigkeit,  Vergeblichkeit,  Wir- 
kungslosigkeit Kap,  3,17. 
*'^^  Adj.  von  ^^  Mahäbu.  i,6\,a. 

^ifW^Fi  s.  ^%^. 

^HJl  Adj.  natürlich, 

'WTJT^  Adj.  1)  angeboren,  ursprünglich,  na- 
türlich. —  2)  *was  abgeworfen  — ,  abgelegt  wird 
(b&ddh.), 

^rJmi?5l=fr  "•  THel  eines  Werkes  Opp.  Cat,  1. 
*^H^  m.  einer  der  9  Schätze  bei  den  Gaioa. 
*HrN  151^  Adj.  mit  einem  Schwert  bewaffnet. 
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^^  —  5Tjq^ 


rf^JJJ  und'^SU  II.  nachlassige  Schreibari  für 
^:^^  und  ^:T<3I. 

^:äW  n-  Mangel  an  Liebe,  —  Zuneigunij. 

57;  t"^^  "•  *"'"  yflangeyi  nach  Eheai  Spr.768i. 

^;rgm=?I  II-  Nom.  abslr.  toii  -RiF^»?!^. 

^:F5?I  n.  Besilztosigkeit,  Armutli. 

^i^lj  Adj.  von  yebel  herrührend. 

"^l  AdT.  imii  nicht;  später  auch  einfach  nicht. 

»'Tin  f.  !,'aya  rn^TT?[. 

STTUI  in-  N-  pr-  eines  Eaufnianns. 
^HT  -^d*'-  beinahe,  (att.   ' 
%PTri7rT  Adj.  nicAr  erzeugt.  Nom-  abslr.  '^pT 
n.  VP.2  1,31,  N.,  Z.  9. 
%?■  m.  da.»  Fortttossen  Von.  in  Dhätip.  32,1  32. 
SflTT  ')  Adj.  vertreibend,  verscheuchend.  —  2) 
11.  a)  das  Sloisen,  Anttotsen.  —  b)  das  Fortslos- 
ten,  Forttreiben.  —  c)  Anstoss,  Impuls. 
°'TTTT^  Adj.  vertreibend,  verscheuchend. 

%^H  m.  1)  N.pr.  oine»K»hi.  —  2)  RV.  1,124, 
«  TOD  unbekannter  Bed. 
?nm  Adr.  neunfach. 

^H  >"■  pr.  1)  m.  eines  Mannes.  —  2)  f.  ^  einer 
Frau. 
^H?)  m-  N.  pr.  eines  Mannes. 
TT'TrSI  m.  desgl. 
^H^  Adj.  fönend,  schallend. 
^^SIIrTJ  Nom.  ag.  und  qW^aUPH  Adj.  sich 
nicht  einstellend  (Tor  Gericht). 
l.'^Acc,  Dat.  und  Gen.  Du.  des  Pronomens  der 
Isten  Person. 

2.^  f.  1)  Schiff,  Boot,  yaehcii.  —  2)  eine  best.  Er- 
scheinung am  Monde.  —  3)  eine  best.  Conslella- 
tion.  —  4)  *Rede. 
3.*^T  Adv.  mit  >T  zum  Schiffe  werden. 

^Töfi  1)  am  Ende  eines  adj.  Comp.  (f.  lElI)  =^i). 
—  2;  f.  5fT  o)  ein  kleines  Schiff,  Sachen  177,22.  — 
b]  der  Roche  oder  Thurm  im  Schachspiet.  —  c)  Ti- 
tel Terschiedener  Commentare  On.  Cal.  1. 

•ll=Mll'^i(  m.  Steuermann.  Auch  oneig.  wie  gu- 
bernator  Kad.  62,12. 

^IttiUlT  f.  N.  pr.  einer  der  Mütter  im  Gefolge 
Skanda's. 

WI^ThT  n.  die  Beschäftigung  — ,  das  Geteerbe 
des  Schiffers. 

tl*«^  KatbIs.  62.188  fehlerhaft  für  e>HI°h«^. 
Wl^l=|h^  n.  eine  best,  vortheilhafte  Stellung  im 
Spiet  Katuranga. 
*^Rn^üT  ni.  «Mder. 
MT^m  ni.  PI.  eine  best.  Sehule.^(J\q  y.  I. 
^TtI7  Adj.  III  Schiffe  gehend;  m.  Schifffahrer. 


^\'A\[^^  m.  Schiffer,  Bootsmann. 
*^fTm  Adj.  schiffbar. 
•%7tji  111.  ÄHder. 

»JIUH  I)  ")-  Patron,  des  Ekadji).  —  2}  n.  Name 
eines  SAina  n. 

^F-lfT^JJ'^  n.  Name  eines  SAman.   °riTR  n. 
Du.  Namo  xweier  SA  man  Ahsu.  Br. 

^^UT  n.  N.  pr.  der  höchsten  Spitze  des  H  i- 
iiiaTant.  ^rfl^Tf^fl  n.  Hüiilük,  Rep.  No.  6«. 
^mH  n.  Schifffahrt. 

•rmTH'!  Adj.  zu  Schiffe—,  zu  Boote  fahrend. 

•TTT^T^  11.  und  <iHl  f.  eine  best.  Selbstqual. 

*^(öll^  m.  Schiffsführer,  Kapitän,  Steuermann. 

^I^UR-T  11.  Schiffbruch. 
♦^W^=T  n.  gana  gisn^ITfl- 
(•>?I)  l^nET  AV.  11,7,4  TOD  unbekannter  Bed. 
^tlW?  s.  u.  5:irg. 
*^?fnif?fil  f.  fehlerhaft  für  i^^SfiT^I. 

•"y^rtl^  ni.  Erniedrigung,  Demüthigung,  Gering- 
schiitiung. 

^JJ'cf.tlrl  f-  dass.  BÄi.Mi.  38,1 1.  Pan«ad. 
5^37  s.  u.  sra  mit  FT. 
sjJiR"  s.  u.  gg  mit  H. 

•s 
*'n5T  1)  Adj.  a)  niedrig.  —  6)  all,  sämmtlich.  — 

2)  m.  a)  Büffel.  —  6)  Bein.  Paraturänia's.  — 

3)  n.  a]  Gesammtheit.  —  6)  Gras. 

^Qnri^  m.  t)  daj  Nachuntengehen.  Inslr.  als 
Umschreibung  von  \^.  —  2)  das  Yersunkensein 
— ,  Vertieflsein  in  (Loc).  —  3)  Geringschätzung. 

"Ü^HM'I  n.  das  Erniedrigen,  Üemüthigen. 

"UTi^^JT^frl'T  fiom.ag.  Erniedriger,  Demiithiger. 

-üiil^A,  T-TEUrm  i)  m.  a)  Fieus  indica.  —  6) 
*Prosopis  spicigera oder  *Jllimosa  Suma,=*\^^- 
CfinT  und  *ITI^'I  oder  *HI«^'ll-  —  c)  Faden,  das 
Längenmaass  der  ausgestreckten  Arme.  —  dj  N. 
pr.  a)  eines  Sohnes  des  Krshna.  —  ß)  eines  Soh- 
nes des  Ugrasena.  —  y)  *eines  Hrahmanen,  Dor- 
fes und  Klosters  (buddh.).  —  2)  f.  3^  (Kabaka  7,1 2) 

r 

und*S.$a'vtnfa  cucullala  oder  eine  andere  Pflanze 
DuANV.  1,86.  Ra«an.  4,138.-3)  *f.  I  a)  =  g^- 
rnTund  ^l^^  oder  IJli^'HI. 

^U^mSfi  1)  *Adj.  Yon  ^m  1)  a).  -  2)  m. 
N.  pr.  eines  Sohnes  des  Ugrasena.  —  3)  *f.  °Tij- 
3f\l  Salvinia  cucullata  Rägan.  3,5«. 

'^fJirmMl^mjicH  l)  Adj.  einen  Faden  im  Um- 
fange habend.  —  2)  *  f.  ?r  Bez.  «ine*  bes.  gebau- 
ten Frauenzimmers, 

•mvnWH^  m.  ^'.  pr.  eines  Mannes. 
»^UlfV^  und  »JTrarfEI^  Adj.  Ton  '^Wl^  i)a). 

*tl5-  m.  Du.  Bez.  bestimmter  Theile  des  Wagens. 


^TTW  •"•  1)  "'"«  Gaxellenart.  —  2)  =  -U^-.  — 
3j  *>'.  pr.  eines  Muni  und  eines  KakraTartin. 
*«-tJÄ'Th«^  m.  Bignonia  indica. 

==rr^f%^  Adj.  cfi^iyT^H  ein  best.  lUetrum. 

J^n^HTTfUfl  Adj.  f.  «I^rft  ein  best.  Dtetrum. 

•^U ^  IH^  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

^ü*  ni.  (nach  den  Commentatoron  n.  =  It)^,, 
TtH^rf)  ')  etwas  Anklebendes,  hängen  Bleibendes 
TBa.  3,7,  e,  20.  Uebertr.  so  v.  a.  iraj  sich  (un- 
berechtigt]  anhängt  oder  einirängt.  HT^TT  so 
T.  a.  ein  sogenannter  Soma.  Am  Ende  eines 
adj.  Comp.  (f.  511)  in  der  Bed.  icoöei  beiläufig 
—  erwähnt  wird.  —  2)  Anzüglichkeit ,  Stichelei. 
Sliftt^^^n^riq^Närada  15,3.  ^HfMSft^TIT 
Comm.  zu  Visunus.  S,33;  also  als  Adj.  gcfasst. 

SJJ^rTT  f.  =  ^^2)  ViSHijus.  5,33. 

^0^  n.  Muttermal. 

^^.  f^g^  1)  Adj.  (schwach  TTtl,  f.  ^^gt) 
■s  ^  ^ 

a)  nach  unten  gerichtet,  abwärts  gehend,  —  ge- 
wandt. —  b)  gesenkt,  tief  {rom  Tone).  —  2)  ^^, 
T''i?f^AdT.a)o6«>är»»,AinMn(er.Mil3fiT/md  seine 
Veberlegenheit  fühlen  lassen,  demüthigen,  mit  Ge- 
ringachtung behandeln,  nicht  beachten  (Worte) 
128,20.  Jmd  demüthigen,  so  t.  a.  übertreffen,  über- 
strahlen 130,6.  Mit  >7  sich  erniedrigen,  sich  demü- 
(Ai^en,  sich  unterlhänig  benehmen.  Mit  dem  Caus. 
Ton  >T  so  T.  a.  mit  öf]^.  —  b]  im  Süden  RV.  8,4,1. 
28,3.  65,1. 

^^=T,  f^^^^  1)  n.  a)  Einbiegung,  Verlie- 
fung. —  6)  Schlupfwinket.  —  c)  ein  bestimmtes  an 
einem  Strick  angebrachtes  Zeichen  Qti.SAS.  1,33.43. 
—  2)  f.  ^  Schooss. 

••y^lH'=t)I  f.  ««'«  nach  unten  gerichteter  AÖfaM. 

•^tj^"1  Instr.  Adv.  in  der  IVähe,  in  die  IV.,  —  von 

(Geoi   oder  im  Comp,  rorangehend).   Nach  dem 

Comm.  zu  R.  hinter. 

••^T  m.  1)  Untergang.  —  2)  ^inaAme. 

(^'7'Ti  HtC-d  n.  Eingang  oder  Sammelplatz. 

r 
^tJHF  Adj.  wasserlos  (Ixnkh.  Qr.  13,29,3. 

-dir  s.  u.  ^  mit  f^. 

l^SI)  T^WSJ  n.  Verderben,  Untergang,  das  Fehl- 
schlagen. 

^^^,  r=T'?^  n.  hundert  Millionen. 

FU^nZ)  T^^^fT^  ni.  N.  pr.  eines  göttlichen 
Wesens. 

"Hm^i^  n.  der  unbetonte  Vocal  am  Ende  des 
vorderen  Gliedes  in  einem  Compositum. 

^QR^  n.  1)  das  Stellen,  Anordnen  oder  £f<n- 
lehreiben.  —  2)  das  Vorbringen,  zur  Sprache  Brin- 
gen 250,3. 


=tiFRT'i  -  ^ra 
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'U^H  TT  Adj.  hinzustellen  Acisi-P.  41,1  G. 

'«W*'  Adj.  (f.  H^rfFfllll)  eingesteckt  XV.  6, 
139.1. 

■^FflJTJT  Adj.  der  den  ÄfacA  niedergelegt  hat, 
so  T.  a.  Niemand  2tt  nahe  tretend,  — seine  Gewalt 
fühlen  lassend,  friedlich  93,27.  MBu.  9,50,2. 

'UtTt'^U  Adj.  niederzulegen  Västlt.  617.  hinzu- 
stellen Heuädri  1,374,U. 

'UFdSIW  •^•'J-  ^)  <^*''  **'*  Waffen  niedergelegt 
hat.-—  2J  gegen  Kiemand  Gewalt  brauchend.  Nie- 
mand Etwas  zu  Leide  thtiend,  friedlich.  Beiw.  der 
Manen;  daher  m.  PI.  =  *  Manen. 

•^FrnTW^'?  Adj.  wobei  die  Rtvig  ihr  Amt  nie- 
dergelegt haben  ^Iükh.  ^b.  5,1,1  u. 

«-ij^  Adj.  1)  niederzulegen.  —  2)  hinzustellen 
Agsi-P.  41,16.  —  3)  anzusetzen  — ,  anzustellen 
an  (Loc). 

FW^i  \'iM^  <i<"'  sinkende  Tag.  tiur,  Loc. 
*^?3TöfiI  D.  gerosteter  Reis. 
*'?3RTmR^  und  *°JTi^^  Adj.  auf  den  Wurzeln 
e^Her  Ficus  indica  wachsend.    . 

*'ai^5i  Adj.  =^^■^^. 

'JIT^R  Absol.    niedersenkend  <^at.  Ba.  3,3,t, 
1'..fgg. 
*SJJIJ  m.  Speise,  Nahrung  Bäga*).  20,7<. 

^m,  FTSrm  C28,l  s)  m.  l)  i\'orm,  Regel,  Grund- 
satz, Maxime,  Axiom,  feste  Regel,  Methode  2ä7, 

31.  —  2)  4rt  und  Weise.   °^n^,  °^Ti7IrT  und 

■\ 

°-m^°  nach  der  Weise  von.  —  3)  die  rechte,  ge- 

-^        

hörige  Art  und  Weise,  Gebühr.  •^tlNN,  '^JT^Trin" 

und  ►ZIT!7°    auf  rechtmässige  — ,  auf  gehörige 

Weise,  wie  es  sich  gebührt.  —  4)  Rechtshandel. — 

bj  Schlichtung  eines  Rechtshandels,  Entscheidung, 

Vrtheils Spruch,  —  6)  logischer  Beweis,  —  Schluss, 

Syllogismus.  —  7)  die  Logik,  das  Jiiäja-System 

des  Gotama.  —  8]  *^mT  nach  einem  Verbam 

fin.  als  Ausdruck  desTadels  oder  der  R'iederAo^wngi. 

^Tjm^frnn^  f.,  rit!7^-^#  f.  («üuleb,  Rep. 

No.  384),  'g|tl=h(U'^  n->  ^M^^TIHnj  m.,  ^l- 
tfSR^in  m.  (Opp.  Cal.  1),  ^R^T^rai  f.  (Bühleb, 
Rep.  No.  385),  SHTCRT^^TTH^  f.,  ^I^T^rl^d 
n.,  =nFI^f^  ra.  oder  n.  {Opp.  Cal.  1),  'Hm^fTfl- 
RrafSI  ni.  und  o^lf^T  f.  (BüuLER,  Rep.  Xo.  389) 
Titel  von  Werken. 

*'WT^1W^(?)  m.  N.  pr.  eines  buddb.  Lehrers. 
Uiq^T^ST  f.  (Opp.  Cal.  1.),   ^iq^IFÖfH   m- 
er  n.,  ^^^W^\I  ni.  (Opp.  Cal.  1.),  ^^^^\-i,dh[ 
f.  (ebend.),  -EfTf^rarniTnil  m.  (Webe«,  Lit.),  =^1- 
1^»  q^HIRTtn  ni.,  sgiflrl^  "•  (Opp.  Cal.  1).  o^R^ft 


ppae 


f.  und  STJT'TrTfnTlUT  f.  (Opp.  Cal.  1)  Tilel  von 
Werken. 

^mfTT  f.  Regelrichtigkeit. 

^g^qm  ni.  (Opp.  Cal.  1),  ^^N^ISf^ft  f., 
^TTrqqfl^I  f.,  ^^qfTFRFiT  f.  (Opp.  Cal.  1),  ^I- 
fT^SfilJtnfllSlT^  m.  (obend.)  und  *-amST^I- 
^^!<IT^  n.  Titel  von  Werken. 

^FR  ;miq^,  u.  =  ^q^  AV.  6,77,3. 

^m^T^^'^^  m.,  ^iqpitnq  m.  (Opp.  cai.  i)  u. 

^iqRiTTtn  (richtig  °HqT'II)  n.Tilel  von  Werken. 

^TqH=iqni  Adj.  nach  Gebühr  spendend  (Qi- 
va;  MBu.  13,17,126. 

-ZJTqpISfUJI  u.  Titel  eines  Werkes. 

^Zimq^R'T  m.  Beio.  verschiedener  Philo- 
sophen. 

^iqq^ISIrl  f.  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cal.  1. 

•"tJiqqSI  m.Pl.  die  verschiedenen  philosophischen 
Systeme. 

qqftHmi  f.,  ^TTOqj^m  n.,  'Orq^qira  >n.,  ^\- 

q^T^FiTmqii  f.,  -aiq^r^^r  m.  (büulkr,  Rep.  no. 

738}  und  *°rnpfi5Il^  n.  Titel  von  Werken. 

r 

'OTq^TfJIRniTr  m.  PI.  die  Wege  zu  den  logi- 
schen Systemen,  darüber  handelnde  Werke. 

^raf^^f  m.,  i^q^lfEFlt  f.,  ^iq>TT!:q  n., 

^mmFu^  m.,  ^nT'WTm  n.,  -gmq^p^  m., 

o  fq^%  f.,  o  t^^tRT  f.,  ^iqrraft  f.  (Opp.  Cat.  1 ), 

°^T^^;^  ra.,  'Sfiqqi^  f.,  °firFrI^  ra.,  -mqqi- 


T5T^T  f.(0pp.Cal.l),^Tqri^IStT5Tf.(ebend.),  oq- 


3TT5I?n5[qTm  m.,  RJiq^^qiTn  m.  (Opp.  Cal.  1), 

^iq^  n.,  °qFri  f.,^iq(d|c+,(m.,  °^^gflT 

(Opp.  Cal.  1)  oder  o^  f.,  ^Wdldi^rft  f.,  °^- 

usrn^m  n.,  °^^m  m.,  °5TqiT^mfri  f.,  °5r- 

^TSJ^f^THT^^  m.,  °JlpqW5FiT5I  m.  und  ofsi- 
qf?I  f.  Titel  von  Werken. 

sjnq=Ifr  Adj.  der  sich  beträgt  wie  es  sich  ge- 
bührt. 

^iqsiTfl^  Adj.  sich  nach  Gebühr  betragend. 
"^ 

'^E(Tq=nrn5I  •"■  Bein,  verschiedener  Philo- 
sophen. 

^iq^lfl'T  Adj.  gebührlich  redend  R.  3,51,34. 
Spr.  3842. 

^iq^rnr^  «.  THel  eines  Werkes.  ^rUrqqst- 
öffl  f.  u.  ='fIlrqqqiX5Tfk  f.  THel  von  Commen- 
taren  dazu. 

sjjjqj^^  in.  Sachkenner  Apast.  QtSü.  zu  Ba- 

DAR.   3,4j22. 

•^JUqiq'JIT  f.  iog/ft  Comm.  zu  Njäjas.  1,1, 1. 
^iqf^^^m  n.  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cal.  1. 
^iq^fT  Adj.  sicU  nach  Gebühr  betragsnd. 


'Jliq^n^   n.   ein  Lehrbuch  der  Logik,  iasbes. 
das  Gotaraa's. 
=^iqT%7fI  f.  logik. 

'?Jiq%älTl7TO!  m.  Titel  eines  Werkes. 
'^Tqqi^rT  Adj.  geeignet,  passend  Apast. 

:^iTq*#q  m.,  'Oiq^cr^  ra.,  sqjrqn^^Hti^ 

ra.  (BüuiER,  Rep.  No.  625j,  ^qHI^  und  oq^- 
T^^I  f.  (BüBLE«,  Bep.  No.  3(H)  Tilel  verschie- 
dener Werke. 

*'!!JiqfIIT^1IT  f.  regelrechtes  —,  gebührliches  Be- 
nehmen.   

'xliqfH^f^Si  n.,  oflf^i^  (Opp.  Ca«.i)'m,und 
"^fHlTfTfrq^TTI  f.  Titel  von  Werken. 

'HiqTRnTiq^FR  m.  Bein,  eines  Vipva- 
nälha,  ,.,    . 

:^qra^riqirfT  f.,  °fH^^  f.,  °5nRr5r  m., 
=mi,  "•JTiiifiqnn^fqqii  f.  (Opp.  cai.  d,  °fH- 

^ItliTHT  f.  und  °flti:Ttfq^TSI5n  f.  Titel  von 
Werken. 

^niqra^ItI^Trfr5I  ra. Bein. eines  Gadddhar«. 

'niqfrm  f.  Titel  eines  Werkes. 

^iqff^  n.  ein  Sütra  logischen  Inhalts. 

r 

^JIiqT^Tq  m.  Bein,  eines  Yallabha. 
^iqHRI^imW  n-  Titel  eines  buddh.  Werkes. 
»^TqTHTfT  na.  Scheingrund,  Sophisma  Comm.  zu 
Njäjas.  S.  3,  Z.  2  V.  u. 

-niqmrr  u.,  ^rTtfriirr  f.,  °^fqqii  t.  (Opp. 

Cal.  1 ),  ^Tqi^q^f^qn  (BüatER,  Rep.  No.  739) 
und  -mqi^^T^örrraT^  f.  THel  von  Werken. 

'Uiqi^fqir^  und  °)T5  m.  Bein,  von  Philosophen. 

^JUqT^^I^nTII  Adj.  auf  die  gehörige  Art  find 
Weise  den  richtigen  Weg  betretend.  Nom.  abstr. 
^r\\  f.  Lai.it.  3ö,i.  37,20. 

^iqT^fTi;^  m.  Tilel  eines  Werkes. 

•^iqi^cfrrff^irT  f-  THel  eines  Commentars. 

^ifqSf)  n.  Logik  yp.  5,1,37. 

*5TjTfq5T  Adj.  =  ^orq^rT- 

'S  's 

'^JIQJ  Adj.  (f.  ^\]  1)  regelmassig,  herkömmlich, 
gewöhnlich,  üblich.  —  2)  recht,  schicklich,  passend, 
angemessen.  Ein  davon  abhängiger  Infinitiv  Ist 
passivisch  zu  übersetzen.  Nom.  abstr.  °^  n.  — 
Bisweilen  fehlerhaft  für  ►JJiq. 

^Kyilji  Adj.  gerecht  strafend.  Nom.  abstr. 
°^  n.  Gait. 

SJJI^  ni.  1)  das  A'ieder*e<ien,  Hinsetzen,  Auf- 
setzen. —  2)  das  Einsetsem,  Hineinstecken,  — 
setzen,  —  legen.  —  3)  das  Einsetzen  der  Srallen. 
—  4)  das  Niederlegen,  Ablegen.  —  5)  das  Depo- 
niren.  —  6)  Depositum,  ein  anvertrautes  Gut.  — 
7)  das  Auftragen,  Niederschreiben,  Binzeiehnen; 
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insbes.  das  Auftragen  myttitcher  Zeichen  auf  ver- 
lehiedene  Theile  des  Körpers.  —  8)  MedergescMe- 
benes,  ein  niedergeschriebener  Text,  der  nieierge- 
schHebene  Worttaut  eine»  Sütra.  —  9)  Uinge- 
leichneles,  ZtiehnKng.  —  10)  Entsagung,  Ent- 
äusseruny.  —  1 1)  Senkung  (des  Tones).  —  12)  der 
lindton  eines  .Vusikstuckes  S.  S.  S.  34.  —  13)  das 
Vorbringen,  zur  Sprache  Bringe».  —  14)  Titel 
Terscbiedeaer  Werke  Opp,  Cal.  1. 

SUIH^UJ  m.  oder  n.,  ^nTHi^I^  "•,  'Ul«H- 
?T^  m.  oder  ii.,  =giHrTra^T  f.,  ^TJlH«!*  n., 

'CiifUc^yid  *-,  ^iHTsiin^qtn  m.,  -mnTHpjn- 
fyejiH  m.,  'nm5irT^  n.  und  ?qTHT^;5i^=T^'n 

n.  Titel  Ton  Werken  Opp.  Cat.  1. 

'üllH'i  Adj.  der  Allem  entsagt  hat. 
sqiflj  AdT.  mit  JfJ^  Imd  Etwas  als  treu  zu 
bewahrendes  Gut  anvertrauen. 
'ZnmSJIrT  m«  Titel  eines  Werkes. 

♦^  1)  ra,  =  ^.  -  2)  Adj.  =  mrs.  - 
3)  =  ^T^^. 

•■QtosI  i)  Adj.  a)  umgeslürzt,  umgetcandt,  nach 
unten  gekehrt,  umgestülpt,  auf  dem  Gesicht  lie- 
gend. —  b)  *«inen  gekrümmtert  Rücken  habend. 
—  2)  m.  a)  Name  der  Ficus  indica  in  Kuru- 
k »he tra.  —  t)*  =5111:111^1 5(%,  ^-TT^R^oder 


^Sfl^trl  (H.  an.  wohl  ^JH^T^  zu  lesen). 

TISiI^  Adj.  (f.  'JjiisI^T)  =  'afelitrT  Comm. 

*J  O  sj  ^ 

zu  TÄ!ioj\-Bn.  25,10,1t. 
*"-U=>s|iH^  m.  ein  krummer  Säbel. 

-tllisIHtl  Adj.  geknickt,  gekrümmt  Tanpji-Br. 
2$,10,ii. 

•■U-S*  ni.  Einfügung  des  Lautes  o  —  tu  verschic' 
dener  Anzahl,  Quantität  und  Betonung  —  in  die 
Recitation. 

'U^HIM  Partie,  ful.  pass.  zu  ^TT^  1). 

*il^-H  Absei,  mit  dem  ^TJ^  CJSku.  g«.  10,3,20. 
11,15,11. 

'U-^-micft  Adj.  strauchelnd,  stolpernd. 


^O^q^l)  °tnrl  den  Njünkba  einfugen.  —  2) 


'^^•«4(1  triimmen.  —  Mit  ^HrT  Act.  den  NjCin- 
kha  in  der  Gegenstrophe  einsetzen. 

-tl  Si  Partie,  fut.  pass.  zu  »-yi-Cf  1). 

'ti'i  1)  Adj.   (f.  ^)   woran  oder   irem  Etwas 

ex 

fehlt,  unter  dem  Maasse  bleibend,  unzureichend, 
mangelhaft,  zu  klein,  zu  wenig,  kleiner,  weniger, 
geringer,  niedriger,  gering,  niedrig.  DasMangelnde 
«teht  im  Inrtr.  oder  geht  im  Comp,  yoran,  das 
Verglichene  steht  im  Abi.  SIj.  zu  RV.  2,33,«. 
'i(1riT^AdT.  nocA  geringer,  —  kleiner,  —  nie- 


driger. —  2}  Subst.  das  Vertiefte,  Loch ;  eupbeni. 
so  T.  a.  Vulva.  —  3)  n.  das  Fehlen  — ,  das  Aus- 
lassen einet  der  fünf  Glieder  in  einer  förmlichen 
Disputation. 

'ST'TflT  f.  das  yiedrigerslehen,  ein  schlechterer 
Zustand,  das  Jmd  (Abi.)  \achstehen;  Schwäche. 

'O'lpJ  n.  das  Geringersein  Comra.  zu  TS.  P»*t. 
Vnvotlständigkeit. 

'?H^'^I!7r^(5l  "1.  Idiot. 

ex 

-y-iHi^rll  f.    und   ^T^^  o.   das  Fehlen   eines 
Wortes  in  einem  Satze. 
J^IFWra  ra.  das  yiedrigerstehen  51  Bh.  3,2,12. 
^TR^,  °^fH  vermindern. 
'Jl'TT^TT  Adj.  (f.  SIT)  eine  Silbe  zu  wenig  habend 

ex  X 

g*T.  br.  io,3,t,i3. 

'ü'TTKTöfl  Adj.  zu  wenig  oder  zu  viel;  n.  sub- 

ex 

stautirisch  QäKku.  Gruj.  6,C.  D*it.  Br.  am  Ende. 
•■tHl|t(=t)l=l*TWr  Adj.  der  bei  einer  Erbtheilung 

ex 

ZU  wenig  oder  zu  viel  bekommen  hat  JXii.  2,  H  6. 

^U^U^rr^  Adj.  ein  Glied  tu  wenig  oder  zu 
viel  habend. 

^•^JlUmj  n.  das  Hangeln  oder  Zuvielsein  ei- 

cx 

nes  Gliedes  Hgmäohi  1,417,16. 

'UH I^Ui^^  Habit.  7960  fehlerhaft;  lu  lesen 
^^fFüni^HR  ^  (2,82,i). 

CS. 

"OHl^  m.  =  ^^  3). 

^•Tt  Adv.  mit  ^fX  vermindern. 

^U^>^]ä(n.das  Zugeringtcerden,  Fehlen, !ff angeln. 

■x 

*'?JI^  Adj.  als  Beiw.  von  JH^tl  "nd  5$T  (also 

-x -> 

wohl  =  -iJI*'H)  K*?.  »u  P.  7,3,64. 

■x  ~.3-^ 

'UI=t)H,  I  "iyi^H  Adj.  heimisch,  angewöhnt, 
behaglich. 

j^üNH  (H§nm)  in  Tfr°. 

(^UFf^rtjFrar^^  f.  vielleicht  «in  fcest.  ScAmutA 
de»  Weibes;  nach  Sij.  Dienerin. 

('Ura^j  ■R^SI'cl^  Adj.  etwa  gehörig,  passend  an 
einen  Ort. 

*=amHAdj. 

*^fF5f!7TTH^  ni.  Bein.  Qiva's. 
♦^rf^  von  ^  -*-  3EI^. 

Sei  (für  ^  ^}  Adv.  nämlich,  ja,  in  der  That, 
ßrwahr. 


Xat'liträge  iiiul  Yerbesserwngeii. 

5l5ItnT^'I  -^tlj.   ein    Erbtheil   empfangend  Vi- 
snncs.  18,39. 

*i\km  II.  Theilhaberschaft  Brbasp. 
Sig^mSR  Schärpe  Spr.  2931.  S822.   RI«at. 

4,576. 


^flT^S  n.  Schulterblatt  Si?B.  1,120,1.  310,18. 
330,18.  Hariv.  13165. 

SlHra^  m.  Du.  die  ScAMirerinoeAen  Apast.  (r. 
7,14,2. 

5^F'7f'7  ".  die  Herrschaft  über  die  JVolh  TS. 
l,4,l«.i.  Ai-ast.  tR.  8,20,8. 

5I^iT?IrITr*T^  -A<lj.  von  unermessHchem  Geiste 
MauätIrae.  124,20. 

äisfK^JIini  auch  nicAt  hübsch  XV.  20,128,8. 

y^fil'^TmSfrl  n.  nicht  die  Weise  eines  elenden 
Wichts  Spr.  398. 

lEJSfiiqqH  Adj.  nicAi  «jün»cAend  MBn.  14,28,i. 

5lf 4l  N'JTT  Adj.  aus  yichts  gebildet  VP.  4,l,i  2. 

gf^gnsr,  f.  ^  mbh.  1,63,97. 

EI^C?J  n.  Edelmetall  Kir.  1.35. 

o 

^^f^^m  (Nachtr.  2),   vgl.  HGSTFIT,  W^f!=Ü, 

o  O  xl 

T'l-'TJ^  und  175^1  mit  öRT.  ^  und  tTI  werden 
oft  mit  einander  verwechselt. 

5l5Fi5I^^!Tr  Adj.  mit  Glücksgütern  reich  verse- 
hen Kir.  3,52. 


y^"y^lT^  Adj.  wild  wachsend  Ragb.  U;77. 

-X  "^ 

SJshHl^  f.  eine  nicht  in  der  natürlichen  Rei- 
henfolge Verheirathete  (eine  jüngere  Schwester 
vor  der  älteren,  eine  altere  nach  der  jüngeren) 

KÄTJ. 

5E[5prinifI  Adj.  nicht  kaufend,  so  v.  a.  Gekauftes 
nicht  annehmend  Visums.  3,129. 

■X 

555FiI5Itr  A<lj.  nicA«  schreiend,  —  wehklagend 
MBu.  3,219,14. 

jgH^C  n.  fieirwg  im  Würfelspiel  MBu.  3,33.3. 

ex 

'3'dfifl^  «1.  PI.  Grijise  com  uneniAüifiem  ifforne 
MAN.  Gruj.  1,11. 

•X 

'^flTs^  n.  Wasser,  in  dem  unenthülstes  Korn 
liegt.  Man.  Gruj.  1,8. 

'^STs  f^r?^  Nom.  ag.  Würfelspieler  M  Ba.  4,16,4  5. 

55?^^  MB".  5,30,29. 

^(^tSR  m.  Würfelrecht,  Spielregel  Pr.  P.  32,9. 

^^W\  MBa.  4,20,1.  Besf.  Chr.  183,17.  196,3. 
*'3?T'7IrT'7  D.  das  Werfen  der  Würfel, 

^E\m  f.  auch  Ungeduld  Kir.  2, '.2. 

^?f^mH  Adj.  ungeduldig,  unnachsichtig  MBh. 
3,28,16. 

^?T^^IH,  !<Ilfni^^  =W:  mithlut  geschriebene 
Schrift  KtTuÄs.  8,15. 

^5TSItf  Adj.  beim  Würfelspiel  vor  sich  gegangen 
AV.  6.118,2. 

5I?rra?n  f.  TrHr/e/*i<n»i  Pk.  P.  135. 

555TT7  Adj.  nicAf«  Aetzendes  enthaltend  Visbrcs. 
62,5. 

^RT^  ViSHHis.  96,92.  Nach  dem  Comm.  ^ö^ 


=:  ^v^^niT,  nach  Andern  ^T^lRTfim. 

ttlrrllcS^  n.  Augenü/fnung  Mas.  (^b.  8,19. 

yt^lHil  m.  Gesichtskreis. 

5lflTTi5I  f.  Augenkrankheit  Varäii.  Brh.  S.  31, 
M.  104,10. 

^T^nni^Iä  Adj.  der  nicht  den  Verstand  verlo- 
ren  hat,  bei  Verstände  seiend  MBu.  12,87,19. 

^STOfTT  f-  Vnbetretenheit  (eines  Weges)?!?.  1,32. 

o 

5I?T^^T7^nT7'I  Adj.  keinen  niedrigen  Diener 
«m  sich  habend.  Nora,  absir.  °  l^rll  <"•  Kam.  NItis. 

551?i^T7^I7  Adj.  kein  niedriges  Gefolge  habend. 
N'om.  abstr.  °r{\  f.  K»m.  NItis.  4,7,  v.  1. 
2.  SItT^T,  Compar.  ä^^i^rTiT  ?"•  ^'"-  *>M)'3- 

^%lf^Trft  auch  dte  Zahl  1  mit  20  jVuHen  Can- 

TOR   1,517. 

5m^  Adj.  unermüdet  in  (Loc.)  Kih.  1,22. 

5PP^,  f.  qj  GoEB.  3,5,1  s. 

ä^JTF^  oder  °^  Adj.  geruchlos  Vishbus.  66,C. 
79,5. 

3gJTrqf;CI  Adj.  (f. SETI)  schwer  zu  wandein  Kir.  1,9. 

*|JIFfQJI'^MTrI=f)  Adj.  Agaslja  zum  Hausvater 
habend  Apast.  ?b.  23,1 1. 

yjItrCTöfS  ni.  N.  pr.  eines  Wallfahrtsortes  MBu. 
1,213,2. 

sriii^ni  m.  gi«.  i,5(. 

tjrUs^W  Adj.  mit  Agni  an  der  Spitze  TBr.  3, 

7,4,C. 

SfTTFFI  f-   PI-  Bez.  bestimmter  Sprüche  Apast. 
fix 

Cr.  5,13,7.  * 

fcilUrlü^  ni.   et»«  feuerspeiendes  Thier  (in  der 

o 

Holle)  VisiiNLS.  43,3«. 

^(TTTH^  Adj.  Agni  itim  Führer  habend. 

ä^rn^UW»  Adj.  mit  Agni  vermengt,  so  v.  a. 
worin  Agni  beiläufig  erwähnt  wird  TBb.  1,3,1,«. 
Apast.  g«.  5,28,14.  Vgl.  ^ü^. 

^TTTTrT'I  n.  das  sich  in's  Feuer  Werfen. 

yiillMljÄ  Adj.  mit  glühenden  Knöpfchen  ver- 
sehen (Zange)  BuÄe.  P.  5,26,19. 

tllUHm^'l  n.  PI.  auch  die  Geräthe,  die  zum 
Berbeibringen  des  Feuers  dienen.  Man.  Qr.  1,3,4. 
7,3.  2,2,4. 

SnnS^T  ni.  ein(/ro»sejFe«erMABAviRAK.82,18. 

MüMmI  f.  ein  best.  Backstein  TS.  4, 4,  s,  2  = 
Maitr.  S.  2,8,13. 
2.  q^nft  Adv.  mit  SH;^  voranschicken  VP.  4,20,9. 

?n7rr:TST  Adj.  (f.gi)  davor  stehend  ViSHSf  s.99,7. 

33^41^  f.  auch  da«  höchste  Ziel  Qi?.  1,32. 

^^^J^  bei  den  Buddh.  das  ziir  Erkenntniss 
führende  Bauptvehikel  VAeRiKKO.  30,C. 


^tn^  ni.  gar  keine  Vorstellung  VAtRAiiKa.  42, 
13.  43,5. 
t^l^H'^ill   1)  n.  auch  eine  best.  Busse  Visbnls. 

46,9.  Baidu. 

r 

^^^  ajj.  kuhi  oc  1,5». 

33?I5TH  auch  Unheil  verkündend  Bhag.P.  5,22,1  4. 

^mn  Adj.  nicht  schwankend  Apast.  ^r.  7,1,17. 

5I^T^I7r?T  Adj.  nicht  schrecklich  und  zugleich 
sehr  schrecklich  Maitr.  S.  2,9,10. 
3. 5!^  4)  ViSHNts.  1,4  nach  dem  Comm.  =  |a>5lT 
^TtlHIIT:  ^3TTf|HiTTsPnsf:. 

53^rIR  Adv.  an  den  Gliedern  Apast.  Qr.  7,12,2. 

g^J-l^  m.  (adj.  Comp.  f.  5tl)  das  Strecken  oder 
Dehnen  der  Glieder  Kadrap.  (A.)  92.  93.  103. 

3El!^T7^TT*I=frF  Cit.  im  Comm.  7,u  Gobii.  Qräd- 

DBAK.   S.   965,    Z.    3. 

*(l4-4lrl  m.  das  Niedersetzen  der  Füsse,  Fuss- 
el 
tritt  Bdäo.  P.  3,1,37. 


qSJ^'TsT'T  (Nachlr.  1)  auch  Jmds  Füsse  wasch- 
end.  Nom.  abstr.  °^n.  BuIg.  P.  10,83,12. 

^(rf  mit  T»?  1)  ""yrtl  und»  zu  streichen.  'Ti]'W\ 
TBr.  1,6,«, 2  fehlerhaft  für  •nüj^.  —  Caus.  nieder- 
drücken, eindrücken  Hem.Par.2,1  95.  *»Jjl[^fT  nie- 
dergebogen H.  1482.  BÄLÄj.  4,83. 

13^1^17  Adj.  auch  der  beste  MabätIrak.  43,  M. 

yi^-JI=firH'fh7  Adj.  unheilbar  Mit.  zu  Jägn.2,!I0. 
*yM'rUs|  m.  Quecksilber  Rägan.  13,109. 

tHisfti^MW  Adj.  (f.S^T)  mit  unversehrten  Schwin- 
gen Comm.  zu  Apast.  (r.  7,8,8. 

ti  I  ca^Itnfl  Adj.  «187  unversieglichem  Wasser 
TB«.  3,7,«,ll. 

SJcäf'T  Adj.  adeundus  Apast.  ^r.  7,1,1 0. 

r 

ä^üfTFT'T  ni.  Bein.  Vishnu's  Visascs.  98,71. 
^  rarPI^^I^IH^RJ^qi  ^Ff  R:  Comm. 
3.  t4si«i  m.  PI.  keine  Mensehen  Vagraekb.  24,1 5. 

5r5T^R'?15I'Adj.  nicht  entstehend  und  nicht  ver- 
gehend VP.  4,1,26. 

SJänFTlf^  m.  Ci«.  2,102. 

^sTTT^  m.  Du.  eine  Ziege  und  ein  Schaf  MXy. 
Grhj.  1,18. 

t|lsirl?=ir^m  m.  N.  pr.  eines  Gelehrten  Ganar. 
175,16. 

'EfiilrlP^'^ft^T  m.  N.  pr.  eines  Lehrers  K*i- 

Tl'EAR. 

MHIHcIIHflAdj.  in  ein  Fell  gekleidetMBa.3,'27,1. 

55JTrI'^'I^IJ?7i  lies  das  Wiederfordern  eines  (in 
der  That]  nicht  verlorenen  Gutes. 

3gsf?TPI  2)  PI.  Bez.  bestimmter  Spenden  TBr. 
5,7,»,5.  Apast.  ^r.  6,29,12. 

g^  mit  "TT^^,  I^f^öiJflTJT  Adv.  überaus  deut- 
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lieh  Hariv.  4314. 

g^TFm?;  m.  (adj.  Comp.  f.  5EfT)  die  als  Zeichen 
der  Ehrerbietung  hohl  aneinander  gelegten  und 
zur  Stirn  erhobenen  Hände. 

W.m^tn.  etwa  Marktaufseher  Vet.  (U.)  S.  121 
zu  17,2. 

SIUPT^  n.  das  Platzen  des  Eies.  °^  flRtl^ 

so  V.  a.  das  Eis  schmilzt  MabavIrak.  43,14. 

3 
1.  ^FTH  J(.2  stelle  das  Eingeklammerte  nach  subst, 

und  vgl.  P.  2,4,33. 

'Sffl^Iift^^T  Adj.(f.5[I)  sehr  braun  ViSiiNLS.24,1  5, 

^trl^RcR^  Adj.  überaus  lieblich  tönend  MadatI- 
RAK.  83,20. 

"^fTfl^TII  Adj.  (f.  ^)  sich  geschlechtlich  verge- 
hend gegen  Visusus.  5,192.18.  n.  auch  Vergehen 
MaiiävIrak.  49,1  8. 

y  I d »h MTIömifl,  'ies  auf  der  4ten  und  höch- 
sten Stufe. 

^W^J  Adj.  in  ^m°. 

ä^frl'Rra  Adj.  (f.  gi)  überaus  schnell  TS.  2,t,l,  1 . 

SrirJ^^Trl  Adj.  heftig  vom  Hunger  geplagt 
VP.  4,2,6. 

tlfrllslMf^H  Adj.  viel  essend  MBu.  12,87,19. 

5trI1Ti  m-  ^'"'^  besonders  verehrungswürdige 
Person  Visbnus.  31,1. 

STIH^lrr^  (f-  ^TT)  auch  überaus  geschickt  oder 
gescheidt  Kaurap.  (A.)  4. 

^TflrJ^  Adj.  überaus  hoch  Vrsbabb.  239,  a,  18. 

*llrlfIT^5'^  Adj.  sehr  dickbäuchig  Bälar.  283,1 3. 

^TcTflUIT  Adv.  sehr  — ,  allzu  rasch  Visbkus. 
63,11. 

STTHrT^^T^rl  Adj.  heftig  vom  Durst  geplagt  VP. 
4,2,14. 

^???^'lTf*T=IT  Adj.  von  zu  brennender  ffatur 
Pankat.  190,3. 

gTr?3"''s'  "•  *'"  9^o"^>  ^»'■^  VP-  4,2,2«. 

JbllH^^IH  Adj.  überaus  schwer  zu  wandeln Qii;. 

1,32. 

yiH^'MtHHT  f.  überaus  grosse  SchwächePik«ti\T. 
224,2. 
ä^Trl^IT'W  Adj.  sehr  betrübt  Katbas.  71,227. 
*llrt.S^Mri  n.  gross*  Unart.  PI.  sehr  dumme 

339. 

Adj.  überaus  schicer  zu  ertragen 


Streiche  Hariv.  8339, 

Vrsuabh.  37. 

^Trll"^  Adj.  sehr  böse,  —  schlimm  RUat.  4, 
121. 


^TrTiTT^rrFI'I    Adj.   weit    hinausgehend    über 
(Gen.)  gilt.  Cb.  146,8. 
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jyHfimrl  —  5F-J:i3IrI 


gf7T?:r|JT  Adv.  in  RlffT?:??^  Vüukls.  11,6. 

gf^jjppq-  Adj.  sehr  reich  MBh.  3,99,1  ä. 

yJHH^I^  Adj.  sehr  erfahren  in  (Loc). 

yfHH=1IFR,  lies  o^SHIIH  Adj.  «6er  dem  oa- 
minii  {ich  verneiye  mich)  stehend. 

gj^^qrpT  ni.  eilt  grosser  Spass,  — Scherz  MBu. 
2,63,5. 

j^ff^f^iqgq  u.  heftiges  Quirlen  MBu.  1,18,41. 

t<lrlHgffrT'7  Adj.  sicA  sehr  ungebührlieh  be- 
iragend KathU.  26,58. 

qfrjqKlH  Adj.  stark  gefleckt  (Elephaul)  MBu. 
12,29,33. 

3^jfjl)jc(^  Adj.  überaus  reinigend,  grossen  Se- 
gen bringend  (Ort)  Pbab.  21, U. 

t|iH^TU2=hMcH  Adj.  (f.  511)  schöner  als  der 
Stein  qiUI^^^  CiTB.  8,34. 

3gjfjqP7  u.  zu  vieles  Trinken  geistiger  Getränke. 

girlMli^H  Adj.  stark  frevelnd  JUbk.  P.  58,61. 

44H^liH  auch  zu  stark  gedrückt.  Nom.  abslr. 
ofTI  f-  SccB.  2,200,2. 

5l%'77  m-  Bin  heftiger  Strom,  —  Erguss  Utta- 

BAB.  S3,8  (68,1  2). 

gfrWfmff^  m.  altzugrosse  Nähe  MabätIbie. 
74,4. 
Mlrl^cHI'")  na-  2«  langes  Gerede.  PI.  Vbshabb.33. 
srirlTT  m-  «»"«  schwere  Last  Qi«.  2,103. 

°'3%HlXfI  -^^J-  """  '"'"• 
3^>mX^  Adj.  in  :Trf?HTft5R- 
S^TfTTfT  Adj.  schwer  tragend  Kia.  8,20. 

gf^PTlTTR  Adj.  in  JTlfrRnTFI. 

^     ^    -\  ^ 

^IrlHIrt)  2)  Bez.  einer  Kategorie  von üarbrin- 
gungen  Äpast.  (b.  7,7,2. 

*Hr(r*TH  Adj.  sehr  wild,  —  ungestüm  Buäg.  P. 
5,17,9  (°rIT).  °^  Adv.  MahavIbak.  113,9. 

3ErTrrrTH=ft  Adj.  sehr  geschmackvoll,  fein  gebil- 
det Kactvkab.  ' 

*(H(H»HMHI^  Adj.  (f.  3^1)  oAne  Schelten  sich 
unterhaltend  MBh.  3,233,27. 

*(iH\rKr  m.  heftiger  Zorn  MBu.  3,233,29. 

*4in=<r«cjl  Adj.  (f.  3^)  1)  überaus  zärtlioh  am 
Kalbe  hängend  (Kub)  MBb.  18,70,15.  —  2)  über- 
aus zärtlich  Katb48.  18,260. 

«Jlrt=<7  n>.  ein  überschüssiges  Geschenk  Äpast; 
Qb.  S,11,4. 

^TTFI^IrHc^iJ  n.  übergrosse  Zärtlichkeit  Maba- 
TlBAii.  18,4  (°gfHc?a  gedr.). 

ylf1l=1l^'<  Adj.t<6eraH«  waldreich  Kib.  5,1 8. 
*llf1l'MV4-4i^  in.  übergrosse  Entfernung  MauX- 
TlBAii.  127, 1  n. 


^TTrl'RHT'Tin  Adj.  überaus  grausig  VP.  4,2,8. 

ä^frTfsr^F^ij^AdT.  in  ^m°. 

^TH^Ty  ni.  ein  grosser  Held  MABÄTtnAK.  10,20. 

5fTf?WT<T=Tt1  Adj.  überaus  wirksam  (Heilmittel] 
Km.  2,4. 

5fTrI'=m^?r  Adj.  überaus  verwirrt.  Nom.  abslr. 
°fn  r.  Vbsuabu.  10,6,26. 

5fTfI^T^r?u.  langes  Gerede  VBsuABn.2ä6,a,22. 

^Jlrl^Ur^^  Adj.  sehr  unterrichtet  — ,  sehr  er- 

o 

fahren  in  (Loc). 

^fHWIfl  Adj.  sehr  ermüdet  VP.  4,2,6. 

5llrlWl^tI  Adj.  überaus  rühmlich  Vbsuabu.  76. 

•^TrlÖyT^in  '"•  das  Verweigern  Kab.ika  4,'.. 

^T^H^t^rTT  f.  eine  best.  I'ersonification  Man. 
Gbuj.  2,13. 

^Tr?fIT<5^  Adj.  ganz  satt  Apast.  ^b.  4,2,4. 

^TrlH's?^  n.  allzugrosser  Edelmuth  MauäyI- 
BIK.  10,16. 

gffl^TFr  m.  MBh.  3,233,29. 

sgrfhll  Adj.  endlos. 

r 

*<(ic?1H-S(    Adj.    (f.    S)    unvergleichlich   schön 

KAtTLEAS. 

^fl^fTTT  Adj.  nicA«  mit  Oel  gefüllt  werdend  Ki- 

MABAS.  1,10.  Vgl.  MM^jPsIHddMr  Ind.  St.  14,367. 

ff*, 

ä^r^^^  Adj.  unarticulirt.  5P?I:  M.iN.GEHj.1,4. 

W>jf^Tt  Adj.  MBu.  3,1339  fehlerhaft  für  3Ef- 

l-UraSfi;  vgl.  3,33,76. 

3EIfEfItI^  Adj.  überaus  unglücklich  MahävIbae. 

68,8. 

r 
*4rMslt-=J<yl  Adj.  überaus  heldenmüthig  (That) 

MauatIbak.  103,13. 

1.  W5f,  wann  tonlos  P.  2,4,33. 

3gf5ntT5fT    Ädj.    f.     =    1.    WWl   2)    6)     ViSBNUS. 

36,1. 

S^^lTrT  Adj.  ntcA(  eilend  Gobb.  (bIdduak.  5,2. 
r 

ä^SI^TT  Adj.  aus  dem  Atharraveda   beste- 
hend, den  A.  i"n  si'cA  enthaltend  VP.  4,1,12. 
1.3^^,  Caus.  g^CJ^  (!)  Apast.  ga.  5,25,18. 

Sf^f?  AV.  12,4,20.  26.  34. 

5f^i^^FT  Adj.  mcA«  schenkend  AV.  12,4,39. 

^JT^  1)  auch  nicA»  zu  stören,  —  Aemmen 
Bbag.  P.  4,23,4. 

*li  lt-M?T  Adj.  nfcA{  zw  geben  beabsichtigend  A  V. 
6,71,3.  119,1. 

'^TJ^nfT  Adj.  Niemand  Etwas  anhaben  wollend 
AV.  4,36,1. 

iJf^Hi\  Adj.  wohlgemuth  Habiv.  15843.  15916. 

5I?TcT^IcT  Adj.  von  kurzem  Verstände  Bhag.  P. 
10,81,37. 

^^öJJtT  Adj.  »licAt  würfelnd  AV.  6,119,1. 


?n':I3T^  Adj.  kein  Leid  verdienend  MBu.  3,27, 

6.   20.  27.   34. 

r 

y^cIfT  Adj.  sicA  nicA<  schlecht  betragend  Ri- 
Öat.  5,29a. 

5f^;^^I^öf  und  fc|^^  '^  m.  ein  naher  Ver- 
wandter Vasishtha  13,6. 

^^^^  Adj.  ij  Niemand  zu  nahe  freuend  MBh. 
4,68,65.  —  2)  nicA<  mit  einer  Sünde  belastend, 
nicht  sündhaft  MBb.  12,34,29. 

tlgySrf  Adj.  Jteinen  Tadel  verdienend,  tadellos, 
makellos  MBn.  12,165,32.  R.  1,59,20. 

Sf^^nri^  Adj.  nicht  im  Bereich  der  Augen  be- 
findlich Kal'rap.  (A.)  2b. 

dbji  y^qn  Adj.  unerfahren  in  (Loc.)  Spr.  5636. 

^J^iJ  y  Adj.  den  Göttern  nicht  angenehm  Air. 

Br.  2,.ö,9. 

3^3^51?^  Adj.  ortsunkundig  MauatIhae.  52,9. 
•y  .— 
5^Tm=f»   (Nachtr.  2),  wohl  führerlos  wie  MBii. 

7,5,10.    Nach  NIlak.   an  der   allen  Slelle  =  ^- 

^^^  wohl  zu  streichen,  da  die  besten  Hdschrr. 

.y  . 
und  die  meisten ComnienlatorenM.8,533^?!^ lesen. 

g^HT  ni.  ein  Gott  Habit.  11931. 

äEI^T5I=fi  Adj.  wo  es  keinen  Wegweiser  giebt  MBh. 
12,329,34. 

?J^Tnj^  Nom.  ag.  mcAt  ausbeutend,  keinen 
Nutzen  ziehend  ßus,  sich  nicht  kümmernd  um 
(Acc.)  Bhac.  P.  3,29,32. 

g^T^r^f  Adj.  nicAt  leistend,  was  Fehler  sind, 
SpV.  7071. 

gSTT'SFT  Adj.  nicAf  unrein  —,  nicht  befleckt  wer- 
dend Mäbe.  P.  35,21. 

M^rl  l=t)l^  Adj.  «>Mnder6arf/e»;o/«e<MBu. 3,27,2  9. 

5J«ir^^  m.  das  heutige  Opfer  Comm,  lu  Apast. 

^i^TJ  Adj.  unsichtbar  Muno.  L'p.  1,1,6. 

q?n^,  lies  ^mij. 

tUSrll'?!  auch  oAne  Gefährten,  ganz  allein  (Ka- 
THÄs.  24,103);  seines  Gleichen  nicht  habend  (Ka- 
thäs.  22,90). 

giä'-Hrl  Adj.  Niemand  hassend  MBu.  2,54,2. 

g^y  ^'  Nom.  ag.  nicht  hassend,  wohlwollend 
gegen  (Gen.)  Buag.  12,13. 

3^^^  Adj.  1)  ungeMeiZ«  (Vermögen)  Kathas.  62, 
172.  —  2)  rfurcA  keinen  Zwiespalt  getrübt  (Freund- 
schaft) R.  7,36,39.  —  3)  ni'cAt  zweizüngig,  gerade, 
offen  Kam.  Niris.  4,67.  68.  70  (s.  Comm.). 

sg^O  Adj.  KAM.  NItis.  4,67.68.70  fehlerhaft 
für  3^J. 

gyi^Ir?  Adj.  in  die  Tiefe  gegraben,  so  v.  a.  tief 


(Furche)  Vishijus.  21,4. 

ig^J^rl  auch  im  Süden  AV.  12,1,31. 

^^F^  n.  (adj.  Comp.  f.  35(T)  Vntergewand 
Cig.  1,6. 

5IEFPfi"Fi  Adj.  nicht  pflichucheu,  pflichttreu 
Kautukar. 

gyq^lrf^'T  Adj.  Pflichtvergesten  Kautieaa. 

^^MH'IU  Adj.  tinredlich  kämpfend  MBh.  12, 
94,15. 

ägiT^nirfT  Adj.  auch  unüberwindlieh  Katbäs. 

101,339. 

^^T^rl  Adj.  der  nicht  duldet,  dass  man  ihm 
zu  nahe  kommt,  R.  4,10,3. 

'^TSRIT  11.  Schamhaar  Kadtuear. 

ägmff  m.  keine  Region  Vaorakku.  29,1 1. 

'^TrTRfT  Adj.  nicht  aus  Elementen  bestehend 
Bhäg.  P.  2,8,7. 

'Eltri^^'ITtn  Adj.  nicht  widerstehend  Qat.  Br,  12, 
4,1,11. 

!5m7I  f.  kein  Strom,  kein  ununterbrochener 
Fhiss  ViSRAKKu.  39,12. 

ä^ITR'inT  Adj.  nicht  \getragen  werdend  (Kranx) 
MBu.  4,14,32. 

äElflf^^TIT  Adj.  bis  xum  Nacken  Qi«.  1,5«. 

yfUJ^ra'TrT  Adj.  hell  leuchtend  Qi?.  1,2«. 

S^f^H  m.  MahätIras.  113,2.  115,18. 

äs 

ElfUTT^TölF  Adj.  ^vonach  man  einen  starken 
Zug  haben  soll  Vagrakiu.  45,1  5. 

äSfryri^  (NacUtr.  1)  auch  m.  Besteigung  Sva- 
PRAK.  1,87.  88. 

3Effi^^3-q  Adj.  ü6er  LaSkÄ  MahatIrab.  106,1 7. 

gf^SI?!^  Vaorakku.  37,3.  fgg. 

gtfJrfTfl  Adj.  dessen  Saft  nicht  ausgesogen  ist 
AiT.  Br.  6,12,5. 

3EI^t=nT  Hariv.  3,119,4  fehlerhaft  für  ^({IhJT. 

3^UT  f.  nicht  die  oberste  Stelle  MBb.  8,32,« i. 

^^'S^  1)  o)  Nom.  abstr.  °fTI  f-  Ragat.  3,418. 

^pnnloft  Adj.  f.  mit  heruntergesunkenem  Schürte 

MBu.  2,67,19. 
•si 
5[Ün^TH,  so  zu  betonen. 

giTTrI  auch  unrein  Sccr.  1,297,12. 

^EfKniTI^ni  n.  (las  Besteigen  Spapnak.  1,95. 

'EfU'T,  ^^^T^Trl  'liJT^  so  v.  a.  in  ferner  Zukunft 
Vagrarkh.  22,1 2.  30,1 4.  37,1 . 

ä^ijpTK  "1.  Beiw.  Vishnu's  Visbnus.  1,36. 

ttfelrio^Adj.  nicht  zu  beugen,  —  zu  Fall  zu  brin- 
gen TS.  3,2,«,3. 

i-s 

5jy?n^  m-  ein  vom  Wege  genommener  Erd- 
kloss  Man.  Gbbj.  1,7. 
gg^  Adj.  nicht  zerfallen,  —  zerstört  R.  6, 
III.  Theil. 


20,22. 

5f=7'H5|J|m  Adj.  Sternenlos  R.  4,44,44. 

^57?nmiAdv.  nicA<  in  diagonaler  Richtung  Mi«. 
^R.  1,3,2.  Grbj.  2,2. 

WiT(  Z.  2,  lies  q^nffTT. 
l.^-TITr,  80  accentuirt  Niu.  1,18. 

SI'TT!?!^  Adj.  nicht  am  Feuer  gewärmt  Yisa^vs. 
62,s. 

t|<i^Tl^U|Üll  f.  N.  pr.  einer  Hetäre  Kadtbkar. 

Sf^I^TöR^tT  Adj.  Etwas  (Acc.)  nicht  einräu- 
mend Siu.  D.  31,12. 

^J'T^'jJxT  n>.  ein  den  Stieren  geltendes   Opfer 
o 

MAN.  Grbj.  2,10. 
'E('{?^  1)  als  Schimpfwort  MabätIbae.  43,4. 

et  *- 

WJJrl^^  Adj.  nicht  gar  zu  durchsichtig,  — 
dünn  (Streu)  TS.  2,6,$,2. 

'^'TTrl'TInr'TfTAdj.  nicht  hinüberschiessend  Lätj. 
3,10,12. 

SI'TTrTSTF^P-r  Adr.  nicht  allzu  beweglich,  —  rasch 
fi?.  7,18. 

gsf^^cq^ftqf  Adj.  nicht  zu  bemitleiden  Maba- 
tIrak.  88,13. 

^T'TFfTT^'I  Adj.   nicht    bussfertig  Ander,  zu 

ViSHNUS. 

W\^^^'^r{  Adj.  nicht  denkend  an  (Gen.)  MBu. 

•J  -s 

12,269,31. 

°yH'lWIrTT  Nom.  ag.  Etwas  nicht  atisführend. 
Nom.  abstr.  °rlpr  n.  Kull.  zu  M.  10,58. 

5^'l'T^R  auch  das  Nichtsthun.  PI.  Spr.  7321. 

^«T*7R^H  auch  das  Fehlen  einer  Untersuchung, 

o 

—  Erkundigung  MauatIrak.  119,15. 

3^'T^5TT^n.dasiVicA«nacA/'o/fl'enKuMARA8.18,29. 

^^tfTT^  Adj.  unendlich  mal  grösser  u.  s,  w. 
Nom.  abstr.  °t7I  f.  MauatIrak.  116,9.  113,16. 

SJJ^'tjil^  Adj.  keinen  andern  Vater  habend,  va- 
terlos fi?.  1,35. 

Wl^^\^]f^  Adj.  nicht  fälschlich  redend  Va- 
grakku.  32,12. 

33'T^?'=frT  Adj.  keine  andern  Götter  habend 

MBu.  12,341,34. 

>^r 

MH^JIirsC^T  Adj.  f.  früher  mit  keinem  Andern 

vermählt  .Iaqn.  1,52. 

W^q^  fAT.  Bh.,  richtig  ^^PTIT  TS. 

ä^^tTöiftr,  lies  ^R^öUETtT. 

g;^q^Hin,  so  zu  accentuiren. 

^HIHIH']  u.  das  Nichthingehen  in  (Loc.)  Vi- 
gBMCS.  25,1 0. 

sy^JH'xfR  n.  Vnkenntniss  Prab.  114,14,  y.  1. 

5I^Wn=frr  Adj.  n<cA»  zur  Hülfe  eilend  Yisbros. 

»,74. 


2i9 

*I'HIHmf)  Adj.  nicht  gepackt,  —  erfasst  Si*ga.  1, 
128,2. 

^'TmRFT  m.  kein  Selbstgefühl,Demuth,  Beschei- 
denheit MBh.  12,270,39. 

SpTTHf  TfT  f.  keine  Freude  an  (Loc.)Visbsus.25,7. 

=5'rpte?CJJ  Adj.  nicAt  auszudrücken  Vagraekh. 
24,8.  45,6. 

SnTRHT^fT  Adj.  keine  selbstsüchtigen  Absich- 
ten habend. 

^'{^^^r[^  Adr.  abgewandt  Comm.  zu  Katj. 
Qr.  8,3,32. 

^'PTPfTTT'  Adj.  sich  nicht  verbeugend  vor,  nicht 

huldigend;  mit  Loc.  MBu.  13,93,135. 
-V        r 
ä^SflRfT^^  Adj.  früher  nicht  gespannt  (Bogen) 

öS 

Ragu.  11,72. 

3SR^^T  f.  das  Nichtbetleln  MBh.  13,60,3. 

^^^^  Adj.  l)  AV.  7,7,1  fehlerhaft  für  Wik'H; 
vgl.  RV.  10,65,3.  —  2)  n«cA<  im  Scherz  geschehend, 
höhnisch,  spöttisch  (Lachen)  MBb.  3,233,28. 

äEFFT^TTTR  Adj.  höhnisch  lachend  MBb.  5,51,5. 

5R^  3)  unverdient  MBh.  3,249,2. 

Sl'^t?^^  II.  Stärke  Qi?.  2,90. 

^l'T^JI  I  tiArl  IS(l(fI  Adj. mit  unverhülltem Hauptt 

VlSDNUS.  60,23. 

5r=7Sl^H  n.  Prab.  114,1 4  fehlerhaft  für  äEJcfffPI 
oder  ägnUl^H  (so  v.  1.). 
l.SEHTSmH  n.  MBh.  3,33,6. 

^'f^lfllHId  Adj.  nicht  6eiej( (Stimme) Karaka3,S. 

^RöfffftTTSslR  Adj.  keinen  Hunger  im  lUund« 

N^  'S 

A  ^ 

empfindend  Apast.  ^r.  8,11,10. 

1.5R^¥5IH  n.  auch  das  NichtStehen  — ,  Sieh- 

nichtaufhalten  an  (Loc.)  Visbrus.  25,11. 

^'IT^fiT  Adj.  ohne  Fundort,  so  t.  a.  nicht  nach- 
zuweisen Comm.  zu  Grhjäs.  2,29. 

^'TIöFnfi'I  u.  das  Niehthören  Bälar.  38,1  S. 
2. 3BRTJT'7  Adj.  a«f  keiner  überlieferten  Lehre  be- 
ruhend MBh.  12,270,4. 

SRTJTTFT'T  Vasrak'eh.  25,22.  Nom.  abstr.  ° ftST 
n.  26,3. 

M'llslloü!  Adj.  keinen  Lebensunterhalt  gewäh- 
rend, todt  (Kapital)  Brhasp. 

äERHaT  Adj.  nicht  wohlhabend  Apast.  Qr.  5,20,1 8. 

jl^IfT^,  so  betont  AV.  12,2,4  9. 

SI'^Trfl^r)  Nora,  abstr.  °fIT  f.  MahayIrak.  31,4. 

^•TTrH'ii'I  Adj.  dem  eigenen  Selbst  nicht  from- 
mend KiR.  3,1 6. 

5l»TISI  1)  keine  Verwandte  habend  (von  einem 
Verstorbenen)  Vishsus.  19,5. 

^TRlTfT'nn  Adj.  ohne  Anfang  und  Ende  Vi- 
snsus.  65,1. 

32 
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Ende  Visbhus.  98,13.  Sich.  1,18,19. 

JS(^J\{^'m^^r{  Adj.  das».  MB«.  13,i4,194. 

'^Hlß^'d'HH  Adj.  wo  die  Gottheit  nieM  ange- 
geben ist  Mts.  Grhj.  2,«0. 

SpnfN^  Adj.  tadellos  gif.  2,22. 
l.Jmi?5I  ni.  auch  *eii(  Substitut  P.  1,3,29,  Seh. 

3Enra?I,  Nom.  abstr.  °3  n.  Vishijus.  20,21. 

Sl'im'tnn'T  Adj.  nicht  zutreffend  Latj.  6,4,5. 

5RTR33  Adj.  oAne  Namen  und  Gestalt  VP.  4, 

1,26.  BuÄG.  P.  1,10,22. 

^PTR  Adj.  keine  Staatsweisheit  besitzend  Spr. 
1680. 

SpnrRJ  Adj.  ohne  Zwischenräume,  dicht  (Streu) 
MAN.  Cr.  1^,6. 

5RT?J=lT7^f^  Adj.  mit  unbenetzten  Händen  und 
Gesicht  Visnnus.  68,3  3. 

r 

JmKMI?  Adj.  mit  unbenetzten  Füssen  Visbäbs. 

68,34. 

't^'ilti^'-^^Absol.  ohne  zu  stützenMXti.  Gbbj, 2,1 . 

MHI!U  t^  Adj.  kein  Bittgebet  enthaltend  TS.  1, 

6,t»,4.  Richtig  wäre  S^^l^llli^i. 

r 

^^n^FT  auch  unbestechlich  Vishhiis.  3,7i. 

ilH'+RflH  AdT.  ungern  BeJs.  P.  4,28,1  o. 

dyH^lil  m.  das  Nichtaußewahren  als  Vorrath 

GilT.  18,28. 

t<Ht5  Adj.  Etwas  nicht  wollend  VisnKcs.  6,28. 
STR^H  Adj.  grundlos  Gtr.  10,2. 

MHmrM  Adj.  nicht  als  Unregelmässigkeit  zu 
erwähnen  Madabh.  7,9l,a.  i3i,a. 

gfqfq^  m.  ein  Gott  Bhäs.  P.  2,2,17.  3,15,2ä. 

•s 

$,23,8. 
yHpiy  2)  a)  insbes.  Vishnu.  °?r5f  n.  Bbao. 

p.  1,1,4: 

MHmiNrl  Adj.  sich  nicht  schliessend  (Auge). 

44IHM^UR  AdT.  unbeschränkt,  frei  Katbäs. 
104,34. 

MHM^imi  f.  Vnbeschränktheit  Spr.  7207. 

'^T^TkT^  Adj.  Jmd  (Gen.)  nicht  sehend,  — be- 
suchend RÄGAT.  6,94. 

^H^  2)  ß)  eines  Forsten  MBh.  1,186,1 9.  H- 
^  T.  1. 

gT5Tf;T^  Adj.  nicht  geschaut  fig.  1,37. 

^T*iniTrI  Adj.  unentschieden ,  ungeschlichtet 
129,7. 

^^\Zpi  ^  Adv.  auf  eine  zarte  WeiseQ'KS,  Cb.59,1  3. 

"^IMI  !^%*  auch  nicht  aufgefordert — ,  befragt  Vi- 

8UIJIS.  8,4.  nicht  angewiesen,  —  ermächtigt  28,30. 

y  H  iji\  ni.,  Instr.  ohne  in's  Einzelne  zu  gehen 


MBB.  12,<08,33.  Nach  NIlah.  =  T^^rHlIl  ^  FT 

s^^clTpf  n.  kein  Deutungsmittel  N'i».  7,24. 
yHr<MiMrH  Adj.  IVichts  zu  vollbringen  beab- 
sichtigend MBU.  12,269,4  6. 

.-y-sr 

t(M=<?^^7  Adj.  xmverdrossen  (Bemühung)  R. 
5,13,6. 

'^'I^T'II^  Adj.  «!o6e»  an  der  Recitation  der 
(JägjA-)  Verse  Nichts  fehlt  Ait.  Br.  3,7,4. 

t)  Hc4fTqrra57  Adj.  im  Kampf  nicht  fliehend 
MBU.  7,140,12. 

°^T^=r^^  Adj.  nicht  mittheilend,  —kund  thuend 
MBn.  13,43,9. 

ä^PütlTtT  Adj.  nicht  erlöscht  Cn- 18,84. 

SfT'I^m'Tl  Adj.  keine  Getcissheit  gebend,  nicht 
entscheidend.  Nom.  ahstr.  °3  n.  Z.  d.  d.  m.  G.  7, 
310,  N.  5. 

äyf^^m^  Adj.  ohne  Pfeil  und  Bogen  Taitt.  Ab. 
5,1,3. 

*IH<^"irafI  Adj.  =  3^HE^liTT\(Nachtr.  2) 
Apast.  Qr.  8,11,15. 

t<l'llt-rT'S"TTAdj.  Mttvas  nicht  zuUnde  bringend, 
auf  halbem  Wege  stehen  bleibend  Kband.  üp.  7,2  0. 

SFRI^i^RT  Adv.  reihenweise,  zugweise. 

Spftfrfyi^'?!  Adj.  mit  den  Lehren  der  Staats- 
weisheit nicht  vertraut  Spr.  1305. 

^RT^TTW?  Adj.  nicht  von  solcher  Gesinnungs- 
weise KiR.  2,28. 

55^75FI  Adj.  nicht  ohne  Gürtel,  einen  G.  ha- 
bend KiR.  5,11  {'^l'^  gedr.). 

^'l^^^  Adv.  Nacht  für  Nacht  Kir.  5,14. 

tJ-Hsil I^HlfT  Adv.  mit  cfJT  zum  Untergebenen 
machen  Kir.  1,1  4. 

g^THTFPT  Adj.  in  51^^  °  oben. 
2.3g^fT^  i)  Adj.  (f.  gi)  a)  Vaorakh.  24,2. 

q-HTlTojIrich  Adj.  wobei  es  keine  Uttaravedi 
giebt  Apast.  ^r.  8,1,8. 

'^Hr'-Irt  Adj.  nicht  ausgereinigt,  —geläutert  (Mrl) 
MAN.  Qr.  1,1,2.  3,1.  Gbuj.  2,2. 

ä^Sffi^'l^  m.  Mangel  an  Thatkrafl  Kir.  2,22. 

^T'TTHtT  auch  nicht  berührend  LÄij.  1,9,23. 

O  -N 

Cf'l^STr?  Adj.  unerschöpflich  Kaüs.  88. 

o    ^ 

'i^'7iTqrT  Adj.  dass.  TS.  5,2,»,2. 

^'TTnT  (Nachtr.  1)  zu  streichen  und  St.  dessen 

•^        :;-v 

zu  setzen:  SpTTTyin^  Adj.  bei  dem  kein  Rest  eines 

o 

störenden  Moments  mehr  vorhanden  ist,  bei  dem 
alles  Ungehörige  verschwunden  ist  Vagrakeb.  21,1 . 
36,1.  Vgl.  Old.  Buddha  432.  fgg. 
sg^T^TTTSIrnTir  Adj.  der  das  Agnjupasthäna 

o 
nicht  vollzogen  hat  Man.  Qr.  1,6,3. 


gsMöf  8)  Sitte,  Brauch  Laut.  179,1 8. 
5Rvpq  Adv.  in  jeder  Geburt  Bbao.  P.  10,83,1 2. 
MHmrJ  3)  Du.  Bez.  zweier  best,  ferse  Man. Gbbj. 
1,11.2,2. 

^^fnfhn  Adj.  (f.  qi)  von  ä^wnf  taitt. 

Br.  1,4,««,3.  Apast.  Qr.  8,21,1. 

gg^fH^'^  Adj.  von  JEiq^rnf  Man.  Q».  1,6,4. 

qqSTSjq  Kir.  5,4  5. 

5R^^  Adv.  am  Ufer  Kib.  6,4. 

53^öjfl  m.  ein  noch  von  der  Leidenschaft  be 
herrschter  Stbavira  oder  Laie  QIlänea  1,312. 

Sr-HctJIcT  n.  das  Durchziehen,  Erfüllen.  HfirTH° 
Adj.  durchzogen — ,  erfüllt  von  (Instr.)  Qi?.  2,20. 

q^gWT^TftT  fehlerhaft  für  «rJ^IMidlMtfifT. 

'^H^ÜT  auch  das  Besuchen  Visbiids.  35,6.36,8. 

SH^^m  n.  auch  das  Erben  Vishncs.  16,16. 

^•Tr^H  n.  das  Nachfolgen  in  ^^TTtWT'I  oben. 

^'l'TITrfR'r  Adj.  von  nicht  geringerer  Würde 

als  (Abi.)  Pr.  P.  vor  36. 
3    -r 
gsjgJTT^^  n.  das  nicht  zum  Bimmel  Gelangen 

TS.  2,6,s,3. 

SERsT,  so  zu  accentuiren. 

^STr?,  auch  51^. 

^^fjflcjfcf  m.  N.  pr.  eines  Mannes  Kautukas. 

?FRT5IrlHT«^  Adj.  (f.  ^)  aus  vielen  Hundert- 
tausenden bestehend  R.  5,2,1. 

tlH^H'sU  Adj.  überaus  zahlreich,  unendlich 
viel  Kir.  5,34. 

äEJH[o|)I!n °  mehr  als  eine  Auffassung  Q\Sk.  zu 
Baoar.  4,1,2. 

JEM^l  Adj.  unleitbar,  der  sich  nicht  belehren  lässt 
MBh.  5,26,15.  8,9,75.  10,5,6.  Hariv.  11187. 

W^^  (!)  Adv.  nicht  so,  anders  AV.  16,7,'.. 

'N'llrl^  Adj.  nicht  auf  der  Ueberlieferung  be- 
ruhend MBh.  12,270,4. 

S^'^^Tf'?  n.  Wandelbarkeit  MBu.  5,43,47.  =  g- 
^IQ  NIlak. 

^^^^  n.  MBh.  3,1667  fehlerhaft  für  ä^^sTfT. 

^'J]'^r^n.auchniedrigerWasserstandKia.i,22. 

SFriTfl  Adj.  nicht  leiblich  (Sohn)  Visusus.  22,4  3. 

^tT  4)  Instr.  schliesslich  Man.  Grbj.  1,22. 

grl^filft^VP.  4,1,27.  31. 

3ErH:m^  =  ^w.m^  TS.  1,4,»«,  I. 

^(x\•.^^  XdyEiter  enthaUend['Wuniie]Sv(:R.i,7,i . 

^rflTrT  l)'§TW^frUTrTl  ^m  so  v.  a.  ver- 
brennt die  Kräuter  bis  auf  den  Grund  TS.  1,5,9,1. 

t(tl(°hT!^  ni.  ein  inneres  Gehäuse  TS.  3,4,t,i. 

^rfTIST^TT  Adj.  zwischen  den  Hörnern  befind- 
lich Apast.  Qr.  7,6,1. 

5TOTJ?m  Adj.  Luft  gebend  Apast.  Qr.  17,5. 


^flf\'5IMR'^  —  5jq^H 


Slrrft^rfi'  f.  ein  best.  Backstein  TS.  4,4,«,2. 

%(tlJlIr?  f.  das  Eintreten  Comm.  zu  Apast.  Qr. 

S,3,20. 

!•  ^tniTW  m-  ^0*  Innere  eines  Euhstalls  Man. 

Grui.  2,12. 

2. 5EJtnTI^Adj.(f.5IT)  imStthstall  befindlichMim. 

S.  4,2,11. 
r 
5IflsFI  ni.  Sg.  die  HausbewohnerLAUT,  179,1 7.2  o. 

ä^fnfTITrTH  "•  inneres  Licht  MahavIbak.  40,6. 
5frT75T  f.  Zwischengegend  Man.  Gbhj.  2,5. 
5tTU^  1.  auch  ein  verschlossener  oder  vergra- 
bener Schatz  PbaÖäpati. 

^r  r  , 

^ffUT  n.  innere  Festigkeit  MauItIbak.  49,1. 

r 

*(Tl'ilcy  Adj.  in  einem  Schiffe  befindlich  Cit.  im 

Comm.  zu  Apast.  (Ib.  5,2S,8. 
r 
=3tPTT=1[   Adj.    darin    enthalten    sein   sollend 

Comm.  zu  Apast.  Qr.  8,22,10. 

3TO>T7  m.  innere  Spaltung  MahatIbak.  54,7. 

r  , 

SlfT'fsl  1)  auch  nacA  innen  gekehrt  MahatIbak. 

o 

79,8.    ■ 

r 

*<tl=llfr  m.  auch  das  Verweilen  in  (im  Comp. 
Torangebend)  Ci?.  2,20. 

^TtT^Ifl  Adv.  wäre  es  auch  nur,  sogar;  mit  einer 
Negation  nicht  einmal  Vagrakkh.  23,  2.  28,  7.  1 1. 
30,1.  46,1.  Saddh.  P.  (Hdschr.)  62,a. 

M^Mrllfn^  auch  Blindheit  MahatIbak.  8,10. 

3EI^H  m.  Speisegeschmack  Kacsu.  Up.  3,5. 

y''UH7FIIRTAdj.gi(oKjCHngueVAGRAKKH.28,16. 

^l'JJ'T  5)  ausser,  mit  Ausnahme  von;  mit  dem 
Casus,  den  die  Construction  des  Satzes  erfordert, 
MAN.  Gbbj.  1,21.  2,1. 

Jb^-UIMHH  AdT.  auf  unrechtmässige  Weise  Bhäg. 
P.  6,1,6G. 

y^imlHI^rhl^  Adj.  kein  Glied  zu  wenig  oder 
zu  viel  habend  Acv.  Gbbj.  1,23,1. 

WU^^^  Adj.  =  sg^^qJ^SSf?  Kabaka  6,3. 

*N  ^^  -.^ 

^FÜT^'UlMIHrTr'TMJI'^  Adj.  Einer  den  Andern 
verlassend,  ohne  dass  der  Andere  aus  der  Kaste 
gestossen  ist,  Vishnis.  3,1 1 3. 

gScJcJtfTrTTn  Gen.  Inf.  von  1.  tn  trinken  mit 
3^^ST  C*NKH.  Br.  10,2. 17,9. 

*tM=ti(1'1  n.  das  Zerstückeln  MahatIbak.  43,8. 

^n^^m  Adj.  siindenlos.  Nom.  abstr.  °'^  a. 
Mark.  P.  39.22. 

SPl^fl  Adj.  Andern  ein  Leid  zufügend  MahatI- 
bak. 33,20. 

^'7=TifT  auch  Adj.  der  es  verdient,  dass  ihm  ein 
Leid  zugefügt  wird,  ebend. 

51M^  Adj.  schlammlos,  trocken.  Nom.  ab»tr.°BT 

f.  KlR.  4,22. 


ä^tjrj^  n.  das  Nichtgarwerden. 

W^^^  Adj.  nicAt  für  sich  kochend,  keinen 
eigenen  Haushalt  habend  M.  4,32.  MBh.  3,2,53. 

ä^TT^rT  1)  auch  FereArunjf  fi?.  1,17. 
2. 3^^ST  so  T.  a.  Hi'cAt  zugänglich  Ki'häbas.  6,17. 

yMEJc^li^'I  Adj.  Jmd  (Gen.)  nicht  aus  dem  Wege 
gehend  Visunus.  3,91. 

ä^f^EJ^T  Adj.  den  unrechten  Pfad  erwählend 
KiB.  3,50. 

'3'^?!^  steht  an  unrichtiger  Stelle. 

'^^^QH  n.  auch  ungehöriges  Denken  oder  Be- 
sorgtsein um  Etwas  (.IläSka  1,320. 

WFUH  f.  MahatIbak.  121,2  fehlerhaft  für  5ER- 

-^ 

'3'1'I'TrH  Adj.  mit  Acc.  zu  entfernen  verlangend 

M.  11,101. 

J^^tJCffl  Adj.  tcasserlos  Kir.  3,12. 

^^TFT^H  (schwach  ^tJH)  Adj.  nicAf  getrunken 

habend  AV.  6,139,4. 
r 
^^^^TT,  besser  Adj.  später  zu  vollbringen. 

^^Tflld'T  Adj.  die  spätere  Weihe  nehmend 
AiT.  Br.  1,3,21. 

^^71^  n.  Beseitigung  der  Abwendung  ()äner. 
Br.  10,«. 

55TTI-^<S1  Adj.  auch  in  iibertr.  Bed.  nicAt  abge- 
neigt, mit  Loc.  LA.  33,1. 

Sm^TrTH  II-  ''"*  Nichtbeiseitegeslossenwerden 
KÄiii.  -24.3. 

5ff?7TH  2)a)=Konkan  (^T^ÜT)  nach  Bühler. 

^tT^TEJJ  Adj.  oAne  Maximum,  nach  oben  hin 
(der  Zahl  nach)  un6e£irenzt  A{t.  Qb.  9,9,1  5. 

5l^^I=fT'7'S^  Adj.  durchaus  nicht  zu  beseitigen 

TS.  4,l,s,i. 
—  r 
^'T^TöirrP"!  Adj.  «i'cA  nicAt  umwendend,  nicht 

fliehend  (im  Kampfe). 

5^71^1%  f.  NichtWiederkehr.  °^JW\  so  t.  a. 
verstorben  Habit.  3138. 

^'^t^^lH  rl  m  rl  Adj.  ungelänterten  Sinnes  Qi- 
LÄSka  1,330. 

1.  ^^T^CT^  3)  Nichtannahme  ,  Zurückweisung 
Bhäg.  P.  4,22,23.  —  4)  bei  den  Gaina  das  Sich- 
enthalten von  jeglicher  Verblendung  in  Bezug  auf 
alles  Unreale  Sartad.  32,22.  33,9. 

2.  äggf^U^  (Tgl.  Nachtr.l)  Adj.  (f.  SEIT)  3)  von  Nie- 
mand abhängig  R.  Gobr.  1,33,42.  —  4)  m'cAt  zu 
umspannen  mit  (Instr.)  R.  1,13,25. 

^fTT^^^^^ffTTJ"  Nom.  ag.  nieAt  richtig  urlhei- 
lend Spr.  3939. 
ä^Ml^^Rn.  Vnkenntniss. 
ibimjytl  Adj.  unbegreiflich. 
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^^miflR  (Nachtr.  2)  auch  sich  nicht  ent- 
wickelnd. 

^TT^Tim^  Adj .  Aeinen  FüArer  Aafcend  R.  2,64, « . 

yMl^rFTT  Adj. keinen  Seelenschmerz  empfindend 
R.  2,22,2  6. 

^^(T^H  Adj.  4icA  nicAt  befriedigt  fühlend 
Sartad.  90,10. 

STTJ^FTT^  m.  Unzufriedenheit  Spr.  614. 

^^l^rM'^J  Adj.  nieA«  beraubt,  non  earens;  mit 
Instr.  Varäh.  Brh.  S.  3,1. 

^rTTXrmfrn  Adj.  Jmd  nicht  verlassend. 

^^I^TlsCI  Adj.  auch  nicAf  im  Stich  zu  lassen, 
—  zu  Verstössen;  —  zu  überlassen  Jmd  {VTlr])- 

Sraf^HErrirT  f.  keine  Vollkommenheitykemiia. 
40,11. 

^^fpi^T'T  Adj.  der  nicht  beleidigt,  gekränkt, 
gedemüthigt  werden  kann  von  (Gen.). 

^t^T^HT^ni  Adj.  nicAt  viel  redend  Spr.  4278,  t.1. 

^^T^m^?T  Adj.  nicA«  zu  lehren,  nicht  ausdrück- 
lich zu  sagen. 

^^J\^]^  Adj.  unbegrenzt,  unzählig  Vagrak'kb. 
21,2.  34,2. 

^^T^^5Tni  n.  das  Nichtgeheimhalten,  Verralhen. 

^^TXJ^'^  Adj.  nicAr  achonend,  daran  setzend 
MBh.  5,146,15. 

^^TTHH  Adj  was  keine  Einbusse  erlitten  hat. 

WnjöU^  Adj.  nicAf  ganz  deutlich  zu  sehen 
Habit.  961. 

^Tf^SPT  Adj.  nicA«  müde  werdend  R.  2,64,5. 

^f^l^^m  n.  das  Nichterleiden  einer  Einbusse, 

das  Nichtzukurzkommen. 

^^^1^\^t{  Adj.  n<cAt  zu  vermeiden. 
zr  "^ 

2.  SJtTfT,  zu  accentuiren. 

SfT'???)  so  zu  accentuiren. 

^nmWrl  Adj.  n<cA(  umgestürzt,  —  zu  Nichte 
gemacht  Kir.  1,41. 

ä^^fnCT  Adj.  oAne  Erhöhungen,  eben  R.  4, 
44,106. 

ä^^FT^RHI  Adj.  oAne  Lakshmana  (RAma's 
Bruder)  Bälar.  113,1. 

SREtTT'H  n.  das  Nichtfliehen. 

^^^W  Adj.  (f.  5^1)  verunreinigend,  unrein  (ei- 
gentlich und  Übertragen). 

*(HI=IS<=h  m.  ein  verttossener  Sohn  Detala. 

yH!4HI  f-  Mangel  an  Vieh  Maitr.  S.  2,1,8. 

^^^^^      ^v 

tmyinilH'l  Adj.  keine  Reue  empfindend. 

JETT^FUrl  nicht  gewahr  werdend^2^,^  (yM^OtÜ)- 

81,29  (tiH^tjrfi);  nicA<  teAend  in  der  Astrol.  so 

V.  a.  ntcAJ  in  adspectu  stehend  von  (Acc.)  Varah. 

Brh.  3,1.  nicAJ  erwägend,  —  prüfend  Chr.  211,6. 


858 


y-^fli^i?  —  srwmr 


ü^-JHlfm  u.  auch  das  Verbannen  MahatIbai!. 
54,10. 

5fqFT5l  Adj.  (f.igT)  ohne  Kundschafter  CiC.2,1 1 2. 
l.^^TFW  zu  streichen. 

_T 

ä^fCfiT,  so  zu  accentuiren. 

J^CfSTni.  der  Krümmer,  Bez.  eines  best.  Krank- 
heilsdämons PÄR.  Grhj.  1,16,24. 

jjlilUH  Adj.  (f.  JETT)  unbefleckt,  rein  (ia  über- 
tragener Bed.).  Subst.  f.  eine  tugendhafte  Frau. 

Mm°hlR  f-  auc''  feindliche  Gesinnung,  Aufleh- 
nung  Kia.  1,27. 

3S[m5JCI  Adj.  ohne  Wegekost,  —  Beisevorrath. 

yMIMH^rRT^T  Adj.  s«m  Verderben  —,  tur Hölle 
führend  Vagbaskb.  34,1 8. 

MMI^Uil?  Adj.  zu  dessen  Ende  man  nicht  ge- 
langen kann,  mit  dem  oder  womit  man  nicht  fer- 
tig werden  kann,  nicht  zu  überwinden,  —  voll- 
bringen. 

^^\TX^H\  f-  lieine  Vollkommenheit  Vaorakkb. 
29,1. 

MMUMtl  Adj.  auch  nicht  überwinden  könnend 
MBb.  4,21,18.  Jmd  oder  Etwas  (Acc.)  nicht  tu 
widerstehen  vermögend  3,167,4  0.  9,20,9.  nicht  er- 
warten könnend  LA.  20,1 7,  t.  1.  In  der  Bed.  nicht 
vermögend  mit  Infin.  oder  einem  Nom.  act.  im 
Loc.  [Bhag.  P.  8,2,30). 

yminrnnT  n.  Titel  einer  Grammatik  UÖotal. 
lu  ÜNÄDis.  4,1 02. 1 58.  Vgl.  m^muftlT. 

3OT  2)  h)  3^fcf  g  dass.  Vagrakkh.  26,22.  39,17. 
40,17.  41,10.  42,8. 

JEn^rrSS^  Adj.  nicht  schleimig,  —  schlüpfrig, 
—  schmierig, 

MIM'l^lTl  Adj.  mit  verbundenen  Äugen  Maitr. 
S.  2,1,6. 


gfiqcq^Tli^  Adj.  keine  Früchte  der  Fieus  reli- 
giosa  essend  und  nicht  den  Sinrtenfreuden  ergeben 
BoÄG.  P.  11,11,7. 

*mlil,  Inslr.  nicht  ungern,  gern. 


^mj^^Ci  Adj.  nicht  rechtschaffen,  —  tugendhaft 

gi«.  1,14. 

^C^MI  im  ^TAdj.  nicht  wiederkehrendQi(}.i,6i. 

*lMlHI(  Adj.  ohne  wiederholtes  Sterben  VF. 
2,8,96. 

gtr^rrn^m  m.  Kichtverschulden  der  Person 
Gaut.  12,4  2. 

MM^NISI  (Nachlr.  1),  an  den  angeführten  Stel- 
len Nom.  abstr.  '^'^  n. 

*tH^,  so  zu  accentuiren. 

qqj  Adj.  (f.  51)  n«cAt  zu  befriedigen,  —  stillen 
(f1^)  Buio.  P.  7,13,23. 


^^m  1]  Adj.  (f.  ^)  am  Ende  eines  Comp,  auch 
nicht  voll  machend,  so  v.  a.  daran  fehlend  Buäg. 

P.  10,13,28. 

r 
äS'CTCf  Adj.  nicht  zu  erfüllen,  — befriedigen  MBn. 

12,17,4. 

Sl^öf  Adj.  nicht  zart,  grob  Katuäs.  101,1  36. 

r 

SlSföOT^  nicht  in  hohem  Grade,  nicht  ganz 
und  gar. 

Sf^TJTF^rlT  f.  Aengstlichkeit  Apauärea. 

^JT^STTsfl  Adj.  unbedeckt,  unbelegt  [Erdhodea] 
Visums.  60,3, 

^l^sTratT  Adj.  nicht  zeugend  MBu.  12,34,1«. 

^f^mim-T  Adj.  2«  dem  man  sieh  nicht  hingezo- 
gen fühlt,  den  man  nicht  mag  Spr.  941. 

5r5rTrT=fr*TT5fim  f.  Unterlassung  der  Schmückung 
des  Körpers  Visbxus.  23,9. 

STh  Iri^jrm  Adj.  wogegen  sich  Xichts  thun  lässt 

lUAHÄviRAK.  S,20. 

^^JH^f\ZUT\  Adj.  Jmd  (Acc.)  nicht  wieder  zür- 
nend  MBu.  3,29,9. 

ä^Tr)^"^  Adj.  Jmd  nicht  wieder  [contra)  zu 
schaden  suchend. 

5mTfrTF?rT  Adj.  zurückgestossen,  Verstössen 
von  (Instr.)  Bqag.  P.  4,4,8. 

SnTTfT'IT^,  lies  ra.  St.  n. 

ägSTI^T^flröI  Adj.  nicht  geehrt  Spr.  2407. 

*<!HTfI^Sr  Adj.  ohtie  Nebenbuhler,  unvergleich- 
lich MauätIbak.  94,4. 

^^Trl^rnn  Adj.  f.  unverscUetert  Lalit.  179, 
18.  19. 

^^frPTS=JTW  Adj.  (f.  m)  an  der  Spitze  nicht 
vertrocknet  Apast.  C«.  1,1,8.  7,1,17.  12,s. 

^^TTrm^,  genauer  wobei  kein  Begiessen  statt- 
findet Äpast.  Cr.  6,6,5.  13,18. 

*4HlrlHi?rT  3)  auf  Nichts  fussend ,  sieh  auf  Nichts 
verlassend  Vagbakkh.  21, 12. 17.  27,  5.  32,5.  6. 

^5rirIH15;3  Adj.  unheilbar.  °JJT\  Adj.  Comm. 

zu  VigBNUS. 

STVIrli^IIT'I  Adj.  wogegen  sich  Nichts  thun  lässt 
MAuiviRAK.  102,14.  108,15. 

^^rilTl  Adj.  nicht  zurückblickend  Äpast.  Qr.  8, 
8,18.  18,10. 

^t^T^  Adj.  nicht  freigebig  AV.  20,128,8. 

5f5r^r|.'7'7  Adj.  nicht  gebend  VisHNts.  3,178. 

g^n'JitT,  yy^Uu  ^^iftr  mbb.  12,1 21 9  fet- 

lerban  für  ^T^Cfc^SI  H^lftl. 
3 
Sf^nrnn  Adj.  wo  es  Nichts  zu  trinken  giebtAY, 

20,128,8. 

5?riH^  Adj.  nicht  brünstig  (Elepbant)  MBb.  6, 

46,9. 


SraTTim  Adj.  unbegrenzt  in  °W{  und  oqUIfW. 

^I^'IH^  Adj.  nicht  gebend  überh.  SlBu.  12, 
34,12. 

5^^^  Adj.  (f.  °^rft)  nicht  rauschend  Act. 
Grhj.  2,7,7. 

^^^tT  (Nachlr.  2)  auch  nicht  zur  Gellung  — , 
nicht  zur  Anwendung  gekommen  Uariv.  11137. 

^^=nrl  Adj.  unthätig  Kaush.  Dp.  4,8. 

Sf^fHT^^  Adj.  Nichts  vermögend  C«?.  1,54. 

^Rl^fl  Adj.  (auch  Nachtf.  1)  auch  ungewöhn- 
lich, ausserordentlich  MabävIrak.  10,21.  34,19. 
96,1'.. 

55[l  H^üöf^I^  Adj,  unmündig  A  pakärka  zu  Jäss. 

flf^T^^  Adj.  Unliebes  thuend  MAulvlB»ii.ä3.2. 

§Cff  Adj.  ohne  Lebensmittel. 

o 

SfCRrT^fT  Adj.  keinen  Lohn  bringend,  nicht  mit 
Folijen  verbunden  MBu.  3,31,31. 

5l^?fRirI  (Nachtr.  2)  Adj.  unenthülst  Man. 
Gbbj.  2,14. 

^niT'T?!  Adj.  schaumlos  Visbni's.  62,5.  - 

5I=J^cUTrhM^  Adj.  nicht  bei  vielen  Indivi- 
duen zutreffend  MiuivlRAii.  112,6. 

r  , 

^^e^^'rJ^  m.    kein    Buddha-^Aitm    Vagrakbh. 
o 

25,7. 

ysjfi^i  Adj.  unbeabsichtigt  MBb.  3,28,28. 

o 

^TSJT^  1)  Sg.  Name  eines  Säman   Visuuvs. 

36,16. 

SPTM^irli  so  zu  accentuiren. 

^^T^TTF^  ra.  N.  pr.  eines  Autor«  Gasak. 

5IHot4ti|tä^  m.  N.  pr.  eines  Mannes  Kactikas. 

SfHUI^IT^^  Adj.  nicht  erbberechtigt  Visasis. 

13,32. 

r  »^ 

^HT^ITTtT^  Adj.  weder  Frau  noch  Vater  ha- 
bend Bruaspati. 

5IHIl=frf  Adj.  nicht  zusammenhaltend,  keine 
feste  Masse  bildend  MBb.  12,103,18. 

ä^PPTTT^'T  auch  sich  vererbend  auf,  fallend 
an  (im  Comp,  vorangehend)  Visorcs.  17,4. 

3gp-|T< iT,  so  zu  accentuiren. 

Sn'*!^!'?  vielleicht  Geschlechts-  oder  Ortsijenosse 
Acv.  g«.  9,11,1. 

ä^pin^  n.  impers.  darauf  milchen  zu  lassen 
Apast.  Qa.  9,6,2. 

dyi  ^ij  Adj.  1)  zum  Himmel  gerichtet,  dem  Licht 

zustrebend.  —  2)  himmlisch. 

-^  >-  -^ r 

35T>TRT=ri?=fi  n-  Hartnäckigkeil.  ''EfsflT  so  v.  a. 

ohne  Sträuben  Man.  Grhj.  2,1  3. 

jyiHN^-^  Adj.  röthlich  braun  Harit.  5333. 

SETWftrl  Partie,  von  1.  qi  mitSTM-  Nom.  abstr. 
°'^  n.  das  Getränktsein  — ,  Erfülltsein  von  (Instr.) 


mmt^  —  w^i 
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MBU.  12,337,27. 

STTHTW^  (Loc.)  hinterdrein  Kumäbas.  13,23. 

(- 

äETT^TH^  Adj.  zerbrechend. 

^TPT'II'T^ITiH'T  Adj.  übermüthig,  stolz  Kir.  2/.S. 

^rvjm  Adj.  überall  hingehend,  so  t.  a.  überall 
sein  Auge  habend  (als  Beiw.  von  Fürsten)  MBii.  3, 
185,2  8. 

SfPTniTrll  '•  Schönheil,  Anmulh  t'C-  1,16.  das 
Wohlgefälligsein  für  (im  Comp,  vorangehend)  Ma- 
uXtIrik.  34,2. 

tilHkllt-ti^r)  Adj.  beschuldigend  Apast.  ^r.  S, 
24,4. 

äEirHST^I  an  Etwas  glauben ,  Etwas  für  wahr 
halten.  °iriFTffI  VASRABKa.  41,7. 

51TH5TT°I,  so  lu  accentuiren. 

aETW^tn'T.  *Desid.  gmmmmfr?  P.  8,3, 

lii,  Seh. 

ä^ft^fl  Adj.  lächerlich. 

W^fJ  ra.  die  diesseitige  Lage,  mit  Abi.  °EJ 
diesseits,  vor  (at.  Br.  11,1,s,30. 

ä^^OTITF^  Loc.  im  Hause  Agv.  Grbj.  2,3,3. 

äEFJJI^f  "1.  Bereich  Man.  Grbj.  2,7.  Statt 
^^  hat  PÄH.  r.RiiJ.  3Er>-T?Itji^,  Agv.  Grbj.  ^V^\- 

^in^I?^  Absol.  mit  Acc.  durch  —  hindurch 
NiR.  7,26. 

äERJTfl^m.(Nachtr.l),  lies  ein  best.  Pank'äha 
Apast.  Qb.  22,22.  fgg. 

BI^TTTiq  2)  Apast.  2,26,2«, 
*äg>J5TTfjSfi,  richtig  qR^rf^. 

SRjitTJ  (so  accentuirt)  AV.  1,17,1. 

r 
^ITW^fsTT  Adv.  nicht  ohne  die  erforderlichen 

Sprüche  KuMÄRAS.  7,72. 

?TR^RT5TI  f-  Titel  eines  Werkes  Garar.  °^]'( 
ni.  ebend. 

SJJTRrn  f.  Unsterblichkeit  MBh.  3,31, «2. 

^4TfIT5R  Adj.  kein  Fleisch  essend  Vishni's. 
19,15. 

51'TT'T^Adj.  übermenschlich  und  nicht  von  Ma- 
nu stammend  ^it.  1,67. 

^RJCEJ  Adj.  unmessbar  Vashakku.  34,2. 

SEjqiT  m.  kein  Gebrüll  Apast.  gR.  7,16,6. 

^^m  (auch  Nachtr.  1)  als  m.  keine  Bohnen 
Apast.  ^r.  4,2,5.  3,7. 

^TqrSTff  Adj.  nicht  vermengt  Buäg.  P.  10,33,1  0. 

^^'rf\  2)  von  R4hu  noch  nicht  befreit,  noch 
verfinstert  Visbnus.  68,3. 

5f2^^^<^^  ^-  Sparsamkeit  Vwhijis.  23,5. 

^rfTffTrr  Adj.  nicht  geplündert  AV.  1,27,«. 

5fRfTH^  ni.  MauätIrak.  21,9. 
lU.  Theil. 


^'TtTIT^EIH  (so  zu  accentuiren,  Nachtr.  1)  n. 
Decke  des  Vnsterblichkeitstrankes  (Stenzler)  A«v. 
Gbuj.  1,24,2S.  Man.  Grbj.  1,9. 

^nr^Rfflflll  (Nachtr.  1)  n.  Unterlage  des  Vn- 
sterblichkeitstrankes (Stenzler)  AtT.  Grbj.  1,24,1 3. 
Man.  Grhj.  1,9. 

WCm^  Adj.  dessen  Blick  unfehlbar  ist  Buiu. 
P.  1,4,18.  5,13. 

^TTIrT^  ni.  etwa  Weber. 

^TlflcH'-il^  m.  etwa  TFe6er*na6e. 

^l^  Partikel,  s.  u.  gcgT. 

^rSfT'C^q  n.  eine  Blume  in  der  Luft,  so  v.  a. 
Unding,  Unsinn  Kaotikas. 

^^sTTTcTT  Adj.  seinen  Lebens  unterhall  dem 
Wasser  verdankend  (Fischer  u.  s.  w.)  Vishnus. 
9,29. 

?l^Sr^T5I  m.  der  Ocean  Hariv.  8430. 

^l'^IÜ^^'T?  f.  eine  Lotusgesichtige,  ein  schönes 
Weib  Kactukas. 

t|MT  Adv.  mit  >T  sauer  werden  Mit.  1,24,6,8. 

^M^INsTti^R  Adj.  ohne  Opfersehnur  MXn. 
Q».  11,1. 

^TSTT^^W  Adv.  den  Kräften  nicht  entsprechend 
C.ic  2,9'.. 

SffrpT^  n.  Sitz,  Ställe  Karaka  8,3. 

^^•7X51,  lies  amount  of  precession. 

3Em^H  n.  die  dunkele  Monatshälfte. 

gCfltTiTF^I  Adj.  nicht  um  Etwas  bittend  Kausu. 
Up.  2,1. 

WX\r\  Adj.  nicht  gegangen  AV.  10,8,8. 

ätmq  ra.  auch  Kichtbahn  TS.  6,3,1,6. 

t4Mrh,  so  zu  accentuiren.  1)  sgCT^TT  Adv. 

O  O  'S 

M'jrqt^^  m.  KiR.  1,16. 

53fIüRTrr  Adj.  nicht  kampflustig  Mark.  P.  134,59. 

o 

WV'^rl  Adj.  nicht  kämpfend  Hariv.  983i. 

W^  Adj.  ohne  Opferpfosten  Man.  Gbhj.  2,5. 

^'^nn  1}  auch  unpassend  Yishnos.  5,116. 
2. 35Rirf  Adj.  auch  =  ^^^THsT  Maitr.  S.  2,3,3. 

5r'7IT^TsF'7*T  Adj.  keinem  Mutterleibe  entspros- 
sen MaiiavIrak.  10,'<. 

CT^Fi  n.  kein  Staub  Vagrakkb.  29,9. 

^miT^^nj-T   Adj.    dwelling    in   virtue    (M. 
Müller)  Vasbakku.  26,12.  15.  16. 
l.ä^nn  1)  (Nachtr.  2)  lUutter  in  FT^I^füI  VP.  5, 
30,2«.  qTUISfT^fin  VP.2  5,96. 

'Eff^Rini,  so  zu  accentuiren. 

JET^^  2)  n.  MABÄvlRAg.  107,4. 

57nTaT^Fr  Adj.  nicht  liebend  «nrf  nicht  has- 
send, sine  ira  et  studio  Visbnus.  12,3. 

5r7I^T=I=f)  Adj.  nicht  vom  Fürsten  und  nicht 


vom  Schicksal  verursacht  Jäun.  2,197. 

^^TsT^T^'I  Adj.  ohne  königliche  Insignien  Spr. 
1395. 

^^TTrT'T^  Adj.  die  Feinde  vertreibend  MBu.  3, 

41,38. 
g^Adj.  (f.qi)  oAneRima  Bälar.  115,1.  Ma- 

BÄviRAii.  44,21. 
r^  r 

^T^^f^'II  •'^''j-  dessen  Ohren  voll  — ,  d.  i.  be- 
täubt sind  von  (Instr.)  Pr.  P.  119. 

T  3 

5KJ  m,  so  zu  lesen  st.  JbJi>iJ. 

^T'^niF?!?!^  Adj.  röthlich  braun  TS.  6,6,lt,6. 

Sl^tn^'J^  ist  Adj.  röthliche  Blüthen  habend. 

r 

*5=fnr^  m.  der  Planet  Saturn  Rägan.  13,199. 
13x0  f.  (vgl.  Nachtr.  2)  4)  bei  den  daina  Kör- 
per Kalpas.  111. 

r  

^£  mit  3^  Jmd  auf  den  Leib  rücken,  Jmd  be- 
lästigen TS.  1,5,»,G. 

1 .  !3sT  mit  ■RH  herauslassen,  •—  geben  TS.  1,5,«,3. 
»gtn^^  m.  Kasan.  13,122. 

^^,  so  zu  accentuiren. 

^?I^I5F^    Adj.    (f.  °f5I^)    verschwenderisch 

KÄTJ. 

^ST'FT^^'T  n.  das  Anbieten  — ,  Darbringen  sei- 
ner Habe. 

SfSTT^^  f.  der  Weg  des  Nutzens.  °^t  TJ!^  so 
V.  a.  «einen  Yortheil  wahrnehmen. 

^WTö[V(^  m.  Besitz  von  Geld  R.  5,43,6. 

c 
gSIT  mit  V(  3)  Med.  sieh  Jmd  (Acc.)  entgegen- 
stellen KlR.  2,21. 

r 

?{5J??Iiy^   n.    das  Leichtnehmen   einer  Sache, 

schnelles  Biniceggehen  über  eine  Sache  Naisb.  9,8. 

5raH^fI  oder    °HT%rI    Adj.    mit  ^I  etwa 

Schuldverschreibung  Comm.  zu  Kam.  NItis.  9,68. 

r 
55?I^T  Adj.  das  Vermögen  erbend  Visbnus.  15,40. 

SfSJTTEI'T  Adj.  auch  das  Nützliche  — ,  Reichthü- 

mer  begehrend  MBu.  3,33,2  5. 

r       r 
gy^ni  Adj.  vielleicht  halb  hörend  (im  Schlafe). 

Vgl.  auch  Nachtr.  1. 

5f^H=(!^  m.  halbe  Brache,  Land  das  ein  Jahr 
brach  liegt  När.  11,2  6. 

SJ^'TT^T^  ra.  eine  Art  Pfeil  MBu.  2,51,35. 

g^pfCtf^  Adj.  halb  vollendet  Raoat.  5,4  03. 

5£f'T^5I'I  Adj.  PI.  vierzehnundeinhalbQinna. 
Cr.  13,18,5. 

'ET'J'H^Sfi  Adj.  mit  ö?Jlf?T  =  SHPT^  m.  Hemi- 
plegie StcR.  2,380,10. 

5m5I5IT  f.  eine  halbe  Kuh  Maitr.  S.  1,11,7. 

ä^^f^Tf?!  n.  der  halbe  Kopf  Apast.  Qr.  7,13,8. 

t(fe4t^*  Adj.  das  halbe  Vermögen  erbend  Vi- 
sum ls.  18,32. 

32* 
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^TWTi  —  ^fin^ 


gnk  Adj.  =  giftk  =  ^OTtfFi  v,s„,c,. 


57,16. 

Ü^E  4)  »•  Rippenknorpel  Visuijus.  96,76.  ^5T- 
ftr  HtXFEfJRI^^FnH'THI  ^5T  ^51  Comm. 

gqiR  4)  g?.  2,39. 
t.yJH'JTn  auch  kein  Kennzeichen  V*GiiABiiii.29,1  7. 

MddUlÜM^  f-  *"■»  yoUauf  von  Kennzeichen 
VtGRtiiKH.  22,3.  5.  40,15. 

^HMIMH  Adj.  nicht  unbedeutend,  grots,  gewal- 
tig Ck-  3,58. 

yd'+iHSillH  "■  «>'»  lehrbuch  des  Stils  Kautu- 

EiS.   17. 

il^ssJIc^T'  Adj.  keine  Schande  bringend  Spr. 
S911. 

ydfITW  Adv.  «r»  hohem  Grade  Kumäras.  14, 
16.  15,28.  Mit  einem  Infin.  bedeutend  besser  Qii;. 
2,106. 

y«H^V^?  Adj.  keine  Stelle  gefunden  habend  in 
(Loc),  90  T.  a.  keinen  Eindruck  gemacht  habend  auf 
Rasu.  8,90. 

'Mrll'Wni,  so  zu  accentuiren. 

5Fn^=fJ  Adj.  (f.  !EJT)  frei  von  lirdklössen. 

ydiy*  Adj.  Y.  I.  für  Mdl%**- 

«4^1  It^  Adj.  nicht  von  Eisen  MBh.  1,143,22. 

t4^H*ll?1«h  Adj.  eine  kurze  Zeit  lang  stattfin- 
dend  Comm.  zu  Apast.  Qk.  8,1,1. 

y^MH'^y  Adj.  einen  */einen  Vorrath  habend 
R.  GoRR.  1,6,7. 

tl^HI'iiR  Adj.  aus  einer  geringfügigen  Ur- 
sache entspringend  Si'(r.  2,443,4. 

5lc?^^T7^IT  Adj.  weni'je  Dienerschaft  habend, 
weniger  ü.  als  (Abi.)  A. 

33^rC[!Ti5T  Adj.  (f.  3^)  wenig  ergiebig  Man,  Grbj. 
2,t«. 

tlt^HT<=15lM  Adj.  von  geringer  Einsieht  MBu.  3, 
29,3  4. 

tm^+lcrlH  "•  das  Ausbrennen  mit  KuQa-Gras 
Baudb.  1,6,I«,1. 

SR^ffTIcI  Adj.  CA«.  (PiscB.)  116  falsche  Les- 
art  für  ^l^riq=|. 

WUn  Adj,  (f.  gl)  nicht  ungeschwänzt  (Kuh). 

^cT^mIm  als  n.  5cAni'(ze{  von  Fleisch. 

SJcRrlT  Adv.  mit  >T  sich  verneigen  R.  7,23,1,60. 

^RTSiX  ^'"'n-  »8-  Wäscher  in  qi^NHrh.i. 

*4=1HN1.  so  zu  lesea  »t.  '^^ra^. 

y<^^  l)e)  als  m.  so  T.  a.  Vorfahr. 
2.q^7msi  4)  lies  Sg.  sUtt  n.  —  5)  Erlangung, 
Brreichung  Kausu.  Up.  2,3.  —  Als  Adj.  (f.  T)  Jmd 
Etwas  verschaffend  ebend. 

y4|iMMi,  vgl.  mi^cT^mm. 


ägi^5I^T*JHJ    Nom.  ag.  auf  Jmd  farzend  Vi- 

SHNÜS.   .1,22. 

^^HT^pST^ffT  bedeutet  das  Sitzea  mit  unterge- 
schlagenen Beinen.   °^  ^f\T  sich  in  der  Weise 
hinsetzen. 
t.y^fTR  n.  auch  Bauplatz  Man.  Griu.  2,11. 

^^FfTTrrTfT    Adj.    «i'cAt    körperlich   geworden 
Vagrakkii.  32, <S.  19. 

y^l^H-T  u.  das  Herabfallen  DhJtip.  18,16. 
l-'^^TrT,  der  UdAtta  zu  tilgen. 

y^lffl^EI  n.  Mangel  an  Mutterliebe  Sic«,  i, 
372,10. 

y=<lrI^((1<HI  f-  Zwischenweihe  Apast.  Qu.  15,20, 
I.  Man.  Qu.  4,7. 

yf^öfjm  Adj.  unwandelbar,  unveränderlich. 

*4l=llStlf1lTl  Adj.  ftei'ne   triefenden  Äugen  ha- 
bend Apast.  C».  S,10,10. 

^T^ITF*!  f-  Vebereinstimmung  Dei;!x.  2,2  8. 

igHrJH  Adj.  (Nachlr.  2),  Nom.  abslr.  °r\J  f.  Kir. 
2,29. 

^|ci|t<HcJchH   Adv.  nicAt   tci'e   e.«  *icA  qebiihrt 
Bhag.  9,23.  16,17. 

yHfcJrl  Adj.  unaufgehalten,  unaufhaltsamMhu. 

1,1,250. 

yT=lH't^tl    Adj.   nicht  zu  Nichte  werdend,   — 
sterbend  Bbäg.  P.  6,1,8. 

3^%fjq-  (!  Apast.  ga.  1,7,10)  und  yH^xliJ 
(Act.  Qr.  2,6,7)  Absol.  oAne  durch  Schütteln  und 
Blasen  zu  sondern. 

MNuii^l  n.  das  Vnentschiedenbteiben  Visasus. 
11,9. 

tlMAHItT  Adj.   auch  wo  man  nicht  ausruhen 
kann  MBii.  12,329,34. 

gclTT'^rT  "•  liein  Männermord  Apast.  Qr.  5, 
27,1. 

^m^,  so  zu  accentuiren. 

^cTTS^TR  Adj.  keinen  Regen  wünschend  Apast. 
Q».  7,11,7. 

3.33c?m  1)  a]  Nom.  abstr.  °r{\  f.  Comm.  zu  Jo- 
gas. 1,25. 

2.  tjc^c^f^li  Adj.  wofür  es  keinen  Ausdruck  giebt 
VASRAiiiiii.  45,C. 

ä^öimit^rirlT  f.  rnunJerftrocAenAeir.  Instr.  un- 
unterbrochen Vrshabu.  79. 

ycyi^,  lies  das  fUchthellwerden. 

5(c?J^  3)  kein  Complex  Tagrakiu.  2'7,3.  38,8. 

ycTIr'T  «•  Vernachlässigung   der   Gelübde  Vi- 
sums. 48,22. 
c 

*<yrhHrl=tlI  Adj.  f.  einen  «cAtcacAen  Afann  ha- 

c 

bind  VisiiRus.  5,18. 


2.  t^ifM,  so  zu  accentuiren. 

5511  I.  das  Essen  in  ^UilT. 

y5ll^T?T  Adj.  n<cA«  auf  einem  Zweige  gewach- 
sen Ai'ast.  Qr.  7,1,17. 

yRlisi{^T^  m.  <«e  Sonne  Kir.  5,31. 

MIVIINtI  (Conj.)  Adj.  der  sich  nicht  anklam- 
mern mmj  AV.  20,134,6. 

yJnrffTfrr^iT  Adj.  (f.  STD  IJ  Sg.  aus  SOOOO  be- 
stehend R.  5,38,23.  —  2)  PI.  80000  R.  5,56,118. 

ySNfT  (!,,  so  zu  betonen. 

tlQlI'-fi'-'rT  Adj.  oAne  Geschwülste,  —  GeJcAioure 
Sich.  2,312,13. 

*A\>n,  so  zu  accentuiren. 

^Wf^l  (■  =  Wt^T  (Nachtr.  1)  Maitr.  S.  1, 

11,10. 

^^H M 3(  Adj.  Thronen  in  den  Augen  habend 
MBu.  8,94,2 i. 

g^ERm  Adj.  (f.  qp  TlcUeicht  fehlerhaft  für 
'^^^  Einschiebung  nach  RV.  5,87  (Vers  3)  = 
MAN.  Gruj.  2,13. 

2.  ^^W^'^y  Anderes  vermuthet  R.  Piscusi.  in  Z.  d. 
d.  m.  G.  33,71 1.  fgg.  Das  Wort  ist  aber  nicht  auf 
den  Stein,  sondern  auf  Viju  zu  beziehen. 

)^%iUSiH  Adj.  mit  dem  Rosse  —  oder  den  Ros- 
sen voran  Man.  ^r.  1,5,«. 

'^W^PJ'T  Adj.  mit  Reiterei  versehen  MBh.  5. 
164,2. 

tl^HlH,  so  zu  accentuiren. 

i^^rlTR^  Adj.  als  Bez.  eines  Homa  Apast. 
Qr.  20,12.  21. 

Sl^H'I  m.  PI.  ein  best,  mythisches  Volk  Pii. 
P.  118. 

'M'ÖHrl  '1.  eine  in  Bezug  auf  ein  Pferd  ausge- 
.sprochene  Unwahrheit  M.  8,98. 

5r^5iT%H^  Adj.  PI.  88000  JÄSN.  3,186. 
2. 5R  mit  gm  1)  werfen  auf,  in.  ^^[1  in  das 
Feuer  Man.  Qr.  1,3,4.  7,1.  —  Mit  ^EF^f^  hernach 
werfen  auf,  in  Man.  gR.  1,1,2.  —  Mit  ^TIHFIR 
SMrüctu'er/en  Apast.  gR.  3,10,4. 

^^  (.Nachlr.  1)  Qi«.  1,69. 

yOT^äfT  Adj.  nfcAr  zügelnd,  —  in  der  Gewalt 
habend  MB".  12,91,42. 

5HT^  Adj.  keine  Liebe  empfindend  Hariv. 
11264.  V.  1.  ?lH?raT- 

55H=TflI7^,  so  zu  accentuiren. 

5fHT^5llH  Adj.  unverständlich  MauätIhak.  33,3. 

ä^HT^^rT  Adj.  wofür  man  nicht  die  gehörige 
Sorge  getragen  hat  MBh.  12,130,4. 

53H=tI=if^rI'T  Adv.  unmittelbar  Bbäg,  P.  5,6,6. 

tlHH'^  auch  nicAt   mit   dem  Herzen   an  Jmd 


i 


gHHWr  —  ^tTTTfl^ 
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hängend  Hariv.  3,4,40.  °I7Adv.  iniverbunden,  be- 
sonders Man.  Qr.  1,1,2.  3,2.  Gruj.  2,2. 
'TOT^FI^I^TTfsjfT    Adj.    unbeschränkt    mächtig 

VtGRAKlill.  24,9. 

35H=Tn!<F  Loc.  nicht  in  der  yHhe  vonlßen.]  Man. 
(iRIU.  2,5. 

SIHlsUCf  1)  Compar.  =rl^  Vaobabkh.  34, 20. 

'ElHWR'n  Insir.  ohne  Kampf  Hkk\i.  1940. 

^IHSTH  Adj.  nicht  hängend  an  (Loc.)  MBu.  12, 
248,19  (Bl.  112,a). 

^30^^  ni-  keine  Anhäufung  VagraiÜh.  44,20. 

3^0^  3)  kein  Bewusstsein  Vagrakbh.  23,10.  30, 
21.  31,1.  4.0,17. 

JfIHTlT'7  Adj.  kein  Bewusstsein  habend  {'Wesen) 
Va^raiikii.  20,18. 
1.35HW  "i-  *■"'"  lebendes  Wesen  Vagrakkh.  32,i  1. 

5IH'I'7fT  Adj.  keine  aus  süsser  und  saurer  Milch 
gemischte  Spende  darbringend  Kätj.  fs.  4,2,36. 

^R'OH  Adj.  nicht  zusammengeworfen  Apast. 
gR.  9,10,12. 

ä^FIlHU^ii  "es  entfernter  verwandt  als  ein  Sa- 
pinia.  Auch  Visiinis.  22,46. 

4?in5T%TJT,  lies  Adv. 

^fjq^T^rT  Adj.  mit  keinem  Mahäftala-Tage 
versehen  Apast.  ^k.  23,2. 

'^HRNrl  Adj.  unverbunden  Taitt.  Ah.  1,12,3. 

5im^^U  Adj.  ohne  Sikamedha  Maitb.  S.  1, 
10.10.  * 

5lflIT5I'T  ni.  kein  Zeuge,  als  Zeuge  nicht  zuläs- 
sig iXii.  2,71.  VisiiNvs.  8,1.  5. 

tlfll^^TR  i".  kein  Weltherrscher,  —  Kaiser 
Apast.  ^r.  20,1. 

^THrlSfR  Adj.  mit  schwarzen  ÄViieen  Apasi.Qr. 
5,10,10. 

STrHrTTST  Adj.  (f.  J^)  schwarzäugig  ViSHNts.  99,6. 

Srra^T^  f.  Schwerlklinge  Varäu.  Bru.  S.  30,6. 

SJCIrlir  '^''j-  schwer  zit  passiren  Kir.  3,18. 

"'s 
^flrl'^i  anders  erklärt  von  F.  Ki,i«e  in  Kiun's 

o  ■-  -\ 

Z.  23,3 1  I .  fg. 

^RTqT  Adj.  (f.  SEIT)  schwer  zu  hüten  Kir.  2,39. 

5fT^^<^  ni.  ein  Feind  der  Asura,  ein  Gott 
giQ.  2,3  5. 

^frf^^  Adj.  nicht  hohl  Apast.  g«.  7,12,5. 

5in^mr|  auch  das  Fliessen  von  Blut,  '^^]rl 
wenn  Blut  geflossen  ist  JÄ«n.  3,293. 

^^I  Voc.  zu  T3m  Nora.  Maitr.  S.  1,4,2.  2,4,8. 
Kai-sh.  üp.  2,4.  II.  A^v.  Gbhi.  1,14,7. 

t<^^'^  m.  A-eine  4nsammJung  Vaübasku.  24,16. 

gr'^FI,  auch  ^FlrT. 

^^]^^^^'^  f.  Waf/enkunde  MauIvIbak.  21,1 1. 


STFSfT^  Adj.  ungeduldig  Kathäs.  36,55. 

W^^  1)  Nom.  abstr.  c^  „.  Si?b.  1,117,16. 17. 

iEIFSlf^,  so  accenluirt  TS.  7,1,1, 1.  2. 

^  3 
5^ITcJ7  Adj.  ohne  Sehnen,  —  Bänder. 

ä^Ff^iTST^I  Adj.  f.  Jungfrau  seiend  .Man.  Griij. 

1,7. 

3  ^3 

1-  ^^,  zu  CIFr  vgl.  R.  PiscHRi.  in  Z.  d.  d.  m.  G. 

30,716. 

3  3 

5t*7fiy,  lies  =  tlt^rl^c^  der  Hasser  nicht  ge- 
denkend. 

^^^  1)  MaiiävIrak.  106,4.21. 

^'^^]'^  n.  kein  Eigenthumsrecht,  keine  freie 
Verfügung  Detala. 

^^sT^  Adj.  nur  an  sich  denkend  Kumäbas.  13,51. 

5f^,  vgl.  AV.  20,131,9. 

t^lt^cti^cf)  m.  Schlangenhaut  Stapnak.  2,1  0. 

tJIc^rl  u.  auch  eine  Art  zu  fechten  Habiv.  3, 
124.19.  giT^rT  V.  I. 

5lf^'^f%  ni.  die  Sonne  Pr.  P.  21. 

Cllöfi',  so  zu  acceatüiren. 

^^^kH=fi  Adj.  nicht  allein  bleibend  (von  Be- 
gierden, die  andere  im  Gefolge  haben)  gitiSiiA 
1,314. 

Sn^Tfr^lrf  Adj.  ein  wenig  erzürnt  auf  (Loc.) 
gi?.  2,99. 

^lsfll!>ll'7rT!J'  >'oni.  ag.  schmähend,  schimpfend 
Visums.  3,23. 

^I^^ni  2)c)  Schmähung  Vishnus.  34,14. 

^lllSiLÜ^fH  H  ni.  Patron.  Arguna's  Kir.  1,24. 

5Tis<i   auch  ein  best.  Agni  gÄMsu.  Gruj.  3,2. 

^TTSm  2)  (Nachlr.  1)  MBd.  15,23,16. 

^ritsUITrl^,  lies  ^  sl.  ^. 

5TITtT^  3)  von  einer  Krankheit  Visiinls.  96,28. 
Nach  dem  Conim.  so  v.  a.  ^lrllHrtT?i=HI?'<T:. 

^TTTTWirftT  Adj.  Apast.  ^h.  22,9. 

5iinT'?r  Adj.  =  gin^?:  man.  gbuj.  2,10. 

5ira?;=7T  f.  Anschlag,  Anprall  gtg.  1,  I  o. 
^riCfT^,  so  zu  accenlairen. 
ä^I^^,  lies  Adv. 

'^T^TTH  Bez.  einer  Speise,  mit  der  Gaiaa- Aske- 
ten im  letzten  Stadium  ihre  Fasten  brechen,  gi- 

LÄÜKA  1,345. 

r .    - 

^^T^'^^T^ÜI  n.  Lehrthätigkeit  P.  1,3,36. 

5EJltJltJ"^cJ'  Adj.  den  Lehrer  verehrend  Taitt.  Up. 

1,11,2. 

^IT^mift  MauavIbak.  40,15. 

gi^nm  Adv.  mit  ^T  zum  Lehrer  machen  P. 
1,3,36,  Seh. 

igir^K^tiaucb  schützend,vertheidigendyisaT>is. 
86,8. 


^Tt^ER^  f.  in  JMIE^o. 

^JIT'!  Adj.  bis  an  die  Kniee  Svapkae.  1,61. 

o 
5linrf5T^H  auch  Kopf—,  d.  i.  Ende—,  Ziel  der 

Bennbahn  Comm.  m  TS.  1,1024,3  v.  u. 

^TsPiJt^  m.  PI.  auch  Bez.  einer  Kategorie  uon 
Sprüchen  Apast.  gB.  4,3,7. 

tjls*-(tl^cj^  Adj.  das  Opferschmalz  zum  Bogen 
habend  Ait.  Br.  1,23,2. 

^fTsTFSlTFft  MAN.  gR.  1,2,5.  6.  3,2.  ..  7,i.  i.  8,2, 
2,2,1.  4,4.  Grhj.  2,2. 

'^l^^T  1)  MauävIbak.  82,11. 

Wi\  f.  =  ^rfl  1)  Kaijuak.  36,3. 

^Vä^  2)  6)  BuÄVAPR.  1,263,24. 

^^tT^R  Adj.  des  Samens  beraubt  TS.  7,l,i,2. 

^nfilWmiMI^^^  m.  Leibwache  R.  5,47,27. 


5(TrRmi  SM,  so  zu  accentairen. 

^IfRfFT  nach  NIlak.  auch  so  v.  a.  i^TfHWI'-M 

=  gifiTOTFIT  MBü.  5,36,4. 

5nrnl''7?'5I  m.  Heimat  Katiiäs.  18,393. 

^  r 

STIT^T^JfFI  n.  das  Zeigen  der  Sonne  (eine  best. 

Ceremonie  im  4ten  Monat  nach  der  Geburt)  Man. 

Groj.  1,19.  Vishnus.  27,10. 

SIl^^'TT'I'T  Adv.  bis  zum  Götterweg  Hariv.6806. 

3Eri|5T  6)  =  ni^ftn^  Gast  giLÄNKA  2,1.  3, 

5IT^5T^  n.  ein  altes,  früher  erbautes  Thor  Vi- 
SHNl'S.  3,53. 

yiikJrH  Adj.  f.  zu  empfangen  wünschend  Comm. 

zu  TBr.  1,38,3. 

f  , 

^RflM  auch  kein  Dazwischen  MahävIrak. 52,20. 

3 

*<l'lrfj,  so  zu  accentairen. 

Sfl'l'^^'^r  =  Varnagar  (nach  Bühler). 

gn^R  Acc.  Infln.  zu  ^  mit  gj  RV.  4,8,3. 

'^T'Tr?  1)  ")  =:  das  nördliche  K  ilhiay &i  (nach 
Büuieb). 

J^PTIPT  auch  bis  zum  Nabel  Visunis.  12,3. 

35H^^  Adj.  Maitb.  S.  2,9,9.  v.  1.  für  ^TH^rf. 

5EJHfI=?I  auch  hinzuführen  zu  (Acc.)  Pankad.  43. 

ä^TfiyTf^^  Adj.  in  Ztvischenräumen  wiederkeh- 
rend (Begierden)  giLÄNEA  1,314. 

3 

331^,  so  zu  accentuiren. 

^^  mit  3^R  Desid.  einstimmen.  ^^XS\  ^USFT- 
pq^^^l-fcHrPT  (impers.)  VP.  4,2,1 1.  —  Mit  ^^^ 
Etwas  ganz  in  sich  aufnehmen,  sich  ganz  zu  eigen 

machen  VAORAiiiJu.28,1 ',.  30,17.  —  Mit  ^^  4)  mit 

■s 

oder  ohne  tJIrHI'IH  seinem  Leben  ein  Ende  ma- 
chen Apast.  1,29,2.  7. 
2.  ä^^R  n.  Parä«.  4,8. 

-5  3 

W^}^f\FH,  so  zu  lesen  st.  EIiqMFET. 
J^qiJfl^  m.   Bez.  bestimmter  Dämonen  Man. 
Grhj.  2,12. 


256 


gmiJT  —  srrjifr^^Tra 


1.  J^MRT  (auch  Nactilr.  1  ii.2)  elwa  Versuch  Comm. 
zu  Jogas.  I,t7. 

^im^Iqtl^l)  u.  ein  best.  PrAtardüba  Apast. 
g«.  8,8,3S. 

J^jq^^I  r.  zu  streichen,  da  Mbsku.  47,9.10 
ä^RW^  Adj.  [aus  ungebrannlen  Ziegel»  beste- 
hend] anzunebiiien  Ut. 

♦SirEJ^T?;^  oder  ♦'^^ITS^  lu.  Spondiai  mangi- 
ftra  RÄ«AN.  11,17  2. 

ä^lMfi^T^Hrl  Adj.  mit  langen  Federn  besetzt 
(PTeil)  Kaviiäs.  74,'iSi. 

r 

5iniH  2)  f.  5  ein  eisernes  Ge/aj*  Visiiscs.  43,38. 
9[^T^,  so  zu  acceutuiren. 

3 

^|t|s{  Adj.  tieh  verbindend. 

yiMI  sJ'I  Adj.  Waffen  tragend;  ni.  Krieger. 

^FT^T  III.  ein  best.  Uoma  Apast.  (In.  8,7,17. 

ginEq^iq  m.  PI.  Bez.  bestimmter  Spenden  Man. 
Gbuj.  1,17. 

^T^ITT'T,  °^Trf  i)Jmd  hoch  erfreuen  \Aitniia. 
35,1.  fgg.  Gegensatz  T^^IHTT.  —  2)  erlangen,  er- 
reichen Laut.  562,5. 6. 

-v3 

5rr7TEH,  lies  Aufstieg  und  Tgl.  Z.  d.  d.  m.  G. 

35,717. 

I-       3 

SflrTT^T  Adj.  dessen  Opfer  gestört  worden  ist 

Maitr.  S.  2,4,1. 

*^IC=<4,  so  zu  acceutuiren. 

r 
iEn?  2)  a)  n.  Visbnis.  54,18. 

er  n 

mm  3)  f.  5  eine  nach  der  Arsba-iiVie  verhei- 

rathete  Frau  Visunus.  24,31. 

tJHMT  Absol.  haltend,  stützend  Katu.  22,8. 

Sfl^rl'ai'T  m.  Patron.  N.  pr.  eines  Lebrers  Cit. 
im  Comm.  zu  Apast.  ()b.  7,10,2. 

w^mr\n  Adj.  =  gr^Rsa  i)  tbr.  3,7,«,6. 

äEnSflf^^  AdT.  bis  zum  Meere  Kib.  1,23. 

tiW^'-M'ii  Adj.  mit  dem  oberen  Ende  (über  das 
Schmalz)  herausragend  Apast.  Qb.  6,29,21.  8,2,10. 

Snr^H,  ^TTSli  f^rl  zum  Vorschein  gekommen 
Bbag.  P.  2,7,36. 

5lI5nfRT  (Nachlr.  2)  auch  Vertettung  CIläSka 

1,337. 

5I5ITftH  f.  Ge6et  MahävIbak.  90,6. 

VtmA  Adj.  =  gif^H  betagt  Maitb.  S.  2,9,4. 

Sirarr^  Adj.  mit  einem  Pferdefuss  in  Berüh- 
rung gekommen  Comm.  tu  Apast.  ^r.  5,22,10. 

grar^ra^,  f.  ^  MAN.  Gbuj.  1,2  8. 

qia^  auch  Mantel;  s.  Nijlfl^  weiter  unten. 

yiHM'TC  ""•  8*'"  flacher  Sitz. 

*(IHM6  m.  Aschendiite,  d.  i.  Aiche  in  ein  Blatt 
gewickelt  TBh.  i,3,«,6. 

^TFTITCT  1)  a)  VisHKüs.  71,71.  Nach  dem  Comm. 


s^  ^ 


gi^^IR  Abi.  Infin.zu  ^mil3E[I  Ait.  Itu. 7,2,6. 

SJT^^^TTIrnT  Adv.  OKI  dem  Aba  vanlja-Feiier 
Apast.  ^r.  3,9,3. 

9rr^fT  n.  eine   Art  zu   fechten    Habiv.  15979. 
srf^rl  V.  I. 

^I^^c.TJ,  SO  zu  iiccentuiren. 
3.  ^  mit  5ITrT  6J  anneAmen,  so  v.  a.  lernen  uon (Abi.) 
Apast.  2,29,1  s. 

^STFr75T  Adj.  dem  Wunsche  entsprechend  fif. 
1,*9. 


S  i-U5tirl  (sie)  Adj.  von  preisenswer liier  Kraft 
Apast.  Qr.  4,5,5. 

^^T^^TfH  n.46»cAn»<zeJt)on  Brennholz Miit. 
Qr.  1,3,5. 

5'~^N(lt7lT  f.  eine  Lotusäugige  Kaubap.  (A.)  60. 

^•^cfllrT  Adj.  lieblich  wie  der  Mond  Kautukas. 

^•^clptll  f.  eine  Mondantlilzige  Kaurap.(A.)  72. 

r 

5^|^ni  Adj.  mondfarbig  Hariv.  2,63,96. 

5*?isTI^)  so  zu  acceutuiren. 

5^5Tmm  n.  das  Herabsinken  von  I  nd  ra's  Ban- 
ner VisuNus.  30,6. 

£^'7IT5T'TAdj.demIndra  op/'ern(iMA«.Qa.l,l,l. 

^S?r^in  Hariv.  6884  fehlerhaft  für  ^^Hl. 

^K^r^  f.  Indra'g  Schlinge  Pab.  Gbhj. 3,7,3. 

^R,  ^T^  Vagrakkh.  22,9.  13.  17.  23,2. 

^Ijd  Maitb.  S.  2,9,8.  Kap.  S.  27,5  wohl  fehler- 
haft für  ^qTRJ. 

V(T^-,  so  zu  lesen  st.  S^FT. 

Sr^d^r^  ni.   ein   Urdkloss   von   salzhaltigem 
Boden  Man.  Grhj.  1,7. 
4.^1?  2)  Hariv.  2,72,52  nach  Mlak. 

^ÖTtT^Adj.  kräftig. 

^W(^  n.  Sg.  Pfeil  und  Bogen  Taitt.  Ar.  5,1,2. 

^q'^g^  n.  Sg.  dass.  Ait.  Br.  7,19,2. 

^^^F^R  Adj.  Pfeil  und  Bogen  führend  Taitt. 
Ar.  5,1,3. 

JTTH^^R  fföcAer  R.  Gorr.  2,31,28. 

^TFrT  III-  Pfeilschussweite  MBii.  4,53,1  o. 

sW^TH  Adj.  einen  Pfeil  in  der  Hand  hallend. 

Sf^RCf  Adj.  aus  Opfern  gebildet  VP.  4,1,12. 
*^^q^AI)sol.  =  ^I  P.  7,1,4  8,  Scb. 

'^^  2)  f.  |f^t  Hin6/ic*.  äEri?IH?qra^T  so 
V.  a.  allzugrosse  Spitzfindigkeit  Gamar.  7,430. 

S^TTcfFJT  Adj.  in  solcher  Lage  sich-  befindend 
Vrsiiabh.  53,&,25. 

^iH,%5[i7Ttn  =  l^^^m  mait«.  s.  2,10,6. 

S^T^  auch  so  V.  a.  Pfeil.  °HrT  »ans  "<">  PM' 
len  erfüllt  R.  2,96,46. 


3lrtl'y<r?Tr^^F  f.  Hede  und  Gegenrede  SIaua- 
vlRAii.  59,11. 

35T=(5I  m.  Du.  ein  Srier  «nd  eine  Gellkiih  TS. 
2,1,«,'.. 

r 

*3i^^rT  zu  streichen. 

r 

317f;!H  Adj.  van  gewalliger  Thal  MB».  8,82, 

'..  83.3  2. 

3^ITf^  und  °5T  Adj.  stinkend  Vishjius.  66,5. 

71,11.79,5. 

3tJ%Ef  Adj   gewaltig  klingend  MBii.  8,82,12. 
3X7'^Er  Adj.  Ae^ri's  zürnend  Klmäbas.  4,2  4. 
Ji4S,4  Adj.  grausig  aussehend  MBu.  8,90,46. 

^   r 

-iM^m  als  Adj.  von  gewaltigem  Mutlie  MBu. 
8,89,2. 

3Cf^IT  Adj.  ton  gewaltiger  Schnelligkeit  MBu. 
9,17,9. 

3|t|'iafiTl|^'^  Adj.  thuend  was  sich  schickt.  >'om. 
abstr.  °T[E1  f.  Pr.  P.  vor  136. 

31[%fl  auch  AocA.  S^^^lHNH!  vom  hohen 
Sitz  Kir.  2,57.  Mit  3i}^  erheben  4  0. 

3"aiTf'77  Adj.  hochthorig  Kib.  5,35. 

3^3TTrT  *'•  rf«*  Atifsteiijen  MauävIbak.  127,1. 

IS,       r 

-i^'-UITAdj.  laut  zu  recitiren  (anku.  Cb.1,1,2  8. 

3^H.  so  zu  betonen. 

355!^  1)  TS.  1,6,»,2. 

355  mit  PIH  in  TR'^^R. 

3ö^Sy*T'T  Adj.  von  Kachlese  lebend  MBu.  3, 
260,2  t. 

3r^5,  °mrl  sehnsüchtig  machen  fif.  1,59. 

3r^^r?  n.  =  3f^^  2)  a)  MahävIrak.  34,16. 

3r9f??TT'f^?f,  SD  zu  accentuiren. 

3f ^nflf?,  °^^^  aus  der  Scheide  ziehenVeT.  (U.) 
78,1  5. 

3r<7l^  III.  auch  eine  Art  Dehnung  (des  Vocalsj 
Comm,  zu  Tändja-Br.  5,7,4.  11,5,19. 

3rl7'^'^I?r  Adj.  mit  JVS  n.  das  Reich  der  nörd- 
lichen Pankila  (mit  einer  gesuchten  Nebenbe- 
deutung) BuÄG.  P.  4,25,31. 

3ff^qcl^  Adj.  nordöstlich  Hemadri  1,801,15. 

3frr^T?'Rrr  Adj.  eine  Uttaravedi  habend 
Comm,  zu  Apast.  <^k.  8,1,8. 

3rr^TFI  nach  NIlak.  zu  MBu.  1,194,10  =  STsT- 

3fT7T'77^T5T7fI  Adj.  mit  dem  Kopf  nach  Norden 
oder  Westen  Visunis.  70,2. 

3fffT-i'7^T^  III.  Nordwest  Man,  ^r.  6,2,5. 

3fF7m^^m,  lies  Nordost.  Auch  Man.  Qr.  1,3, 
2.  6,2,5.  Gbuj.  2.2. 

3fI^I5nTtn  f.  die  linke  Hinterbacke  Kätj.  ^R- 
17,9,16. 

3!f7TfT^>TI=I  {'^^^1]  Adj,  wo  immer  Einer  über 


3TTfm7'TR  -  i^rm 
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dem  Andern  ist  Min»viR»K.  84,10. 

3rrrr'TrTA.dj.M)et7oi«^9e«perrf{Mtind)KlD.(1872) 
75.13. 

3'r'TgT^  Adj.  mit  aufspriessenden  Sehösslingen 
K*M>AK.  33,1 . 

3Tr^^rT=f)  Adj.  Mjofcei  es  drunter  und  drüber 
gehl  (Kampf;  MBh.  7,25,21.  Hariv.  13554. 

33'^lcJ-|'tS  m.eine  best.Hasteiiing\isuvvsA6,i  4. 

3''öRrFT  n.  ein  Messinggeßss  mit  Wasser  Man. 
(;r.  4,7.  Grhj.  1,8.  2,7.11. 

^^c^y^^lUFSIrl  Adj.  (f.  gi)  jni7  einer  Nei- 

gut\g  nach  Norden  versehen  MBii.  1,134, 'J. 

r 

3^^  3)  f.  ^  Schöpfgefäss  MÄs.  Qi\.  1,1,2. 

^    «V  '^ 

3?ry'iTR'  Adj.  meerumgrenzt  Ragh.  9,10. 

3^12^1=1  in  ^sg^Tq^^. 

3i'I7TpTH  Adj.  hochherzig  Kir.  3,10. 

3V  m  an  der  angeführten  Stelle  ein  hinausgezo- 
gener Ton. 

3?'TffTrnr  Korn.  ag.  =  3^int^  1)  Ci?.  1,33. 

S'-"  l5^7triT  Adv.  mit  ^T  a/i  Beispiel  wählen 
Comni.  zu  Gasar.  7,4So. 

3]'7'^iyf^  n.  da.«  Anlegen  des  Feuers  nach  Son- 
nenaufgang Comra.  zu  Apast.  f».  5,13,3. 

3?T^'l'^T^  Adj.  mit  den  Füssen  nach  Norden 
Apast.  Cr.  7.16,5. 

*3?;T'I  n-  als  Erklärung  Ton  35T5f  1)  Corara.  tu 
Apast.  I^r.  5,16,8. 

3?>7mfIT  Nora.  ag.  mit  Thätlichkeiten  drohend 

ViSHNUS.    5,60. 

Jä«^lr1~nAdj.  ausfindig  zn  machen,  zu  ergrün- 
den Vagraesii.  23,1  5. 

r 
■  ^T^  Adj.  hochmüthig  MahwIrak.  94,S. 

31:^  m.  PI.  =  qi^Sr  (Nachlr.  2)  1)  MÄ^.  ^a. 
1,1,2.  Vielleicht  fehlerhaft. 

S^T  1)  Adj.  s.  u.  1.  ?I  mit  3^.  -  2)  n.  das 
Tosen  (des  Meere«)  MBh.  1,183,15. 

siSI  tfin  Adj.  mit  einer  Streu  darauf  Maitb,  S. 
2,2,3. 

JSSi  Adj.  hervorsprudelnd  MahÄvIrak.  13,4. 

3^rT^'-r  m.  die  nach  dem  Erheben  des  Feuers 
stattfindende  Spende  Apast,  f-  7,6,5.  8,6,1. 

35II5  auch  =  3J3iq  2)  Strang  in  gTI^^iyR. 

^I'HS  111.  Frage  (nach  M.  Müller)  Sckhät.  4,3. 

3'7^T?T!T  Adv.  in  der  Nähe  des  Geliebten  K  ir.5,1  9. 
*37^^^  m.  eine  Antilopenart  Räsan.  19,47. 

STtflTT  Adv.  am  Dorfe  Kib.  4,19. 

~i'-C^(*  ni.  Spion  (IlaSka  2,13  5. 

3'-l':lll^rl.4   '*•""•  ^S-  lebend  von  (Gen.)  Mn- 

DBAT,  ZU   M. 

3Try  J)  ein  Bestandtheil  der  Ausrüstung  eines 
III.  Th«il. 


Gaiua-.Mönc/i«  (3  Kleider,  1  Napf,  1  Besen  und  1 
Mundfilter]  QIlahka  1,3C7. 

3^y'T  Adv.  bei  den  Kühen  Kir.  4,13. 

3'7^TITf5fi  Adj.  (f.  ^f^öfil]  Bez.  eine»  best.  Stils 
(fjjrf)  KÄV4  1PR.  9,3. 

37T^^'~cT  m.  Verpflichtung^  Lid  MaiiävIrak. 
92,2  1. 

3TH^^  4)  an  die  Seite  Stellung  Vasbikku.  35, 
10.  42.7. 

3^'ifT'I^IJT  Adj.  harmonisch  oder  sympathisch 
(Rede;  H.  66. 

3qtn'7^  n.  dasTränken  MÄ.v.t"- 9,4,2. Grhj. 2,9. 

34H II rl  1)  auch  Lockruf,  Lockung. 

377  2)  6)  n.  Apast.  ^r.  7,9.8.  Cit.  im  Comm. 
zu  7.10,2. 

•i M 1 7r?'I,  f-  2  fallein  richtig)  Comm.  zu  Apast. 
Cb.  2.2,4. 

3^f^^IrFgi^igjI^  Adj.  =  oF^T^TffrT  TBr. 
3,9,«  0,1. 

^^     r 

'■S'^\i^\£i^  ni.  etwa  ein  hinten  angefügter 
Refrain  SÄj.  zu  Ait.  Br.  5,2,17. 

S^Tf^I^TTTIsT  Adj.  später  an  der  Spende  An- 
theil  habend  Comm.  zu  Apast.  ^b,  7,20,9. 

3'7T7F'7!3T.  so  zu  accentuiren. 

3'7rlT'lT  f-  eine  ntben  der  Laksbml  genannte 
Gottheit  MAN.  Grbj.  2,13. 

■^  .      A 

''3'7^^*l  n.  das  Aufstreuen.   fJTTn     Apast.  Qb. 

o 

6,29,17. 

3^^^?In.=3^5I^C*T.BB.  in  derKÄnva-Rec. 

3!75T'7  2)  a]  Anstand.  °F2I  Adj.  auf  dem  A.  ste- 
hend (Jäger)  Qi?.  2,8 0. 

3'-|!>)^^"  Adj.  trocken,  verdorrt  Comm.  zu  Apast. 
(^R.  5,27,11. 

3^WFr,  lies  m.  das  Blasen,  Luftzug. 

3^7^15) t^^  Adj.  um  abzuschliessen  zusammen- 
fassend ^Ilänka  1,314. 

r  ^.^ 

3tTfIipj,  °fTTrI  Ungemach  bereiten  QIlänka  1, 
365.  369. 

■3^m^  2)  3to^^'t. 

I.S^tI,  so  zu  accentuiren. 

S^TFfl  m.  Niedergeschlagenheit,  Melancholie 
Lot.  de  la  b.  1.  99,5  (Udschr.). 


■i'-lllHrITT=f'T  Adj.  einer  der  verehrt  hat,  Vereh- 
rer Text  zu  Lot.  de  la  b.  1.  136. 

3mf^rl  2)  Feuersbrunst  Gaut.  16,34. 

3'ilfr7  Adj.  später  Comm.  zu  Apisr.  f»-  5,7,1. 

3m'?'Tn.da»B«ne(jenComm.zuAPAST.tR.8,4,1. 

3TT^5T  Adj.  mit  geschorenem  Haupthaar  Man. 
Grhj,  1,22. 

3m=Fi1t§?^  Adj.  JM  beiden  Zeiten  stattfindend 


Comm.  zu  Apast.  Qb.  5,24,8. 

3>T'7?I:^tT  auch  in  beiden  Monatshälften  (Mo- 
nat) MAN.  Gruj.  2.13. 

3>T^Tr?:T%^  Adj.  (f.  ^Tj  mit  Wagschalen  auf 
beiden  Seiten  Visunus.  10,3. 

3?T'7rTniT^  Adj.  auf  beiden  Seiten  Schneiden 
habend  Bhäg.  P.  5,26,15. 

3*^^l'^l^  Adj.  auf  beiden  Seilen  Arme  habend 
Cit.  im  Comm.  zu  Apast.  Qb.  8,5,4. 
2.  J^SjT^Adj.  mit  breiter  Sehneide  Bhä«.  P.  2,7,22. 

3^ira^  m.  Berg  Kib.  3,59. 

3^T^^  Adj.  aus  der  Erde  gewachsen  (^15.  1,7. 

3cTfI  Adj.  (f.  ^T)  erglänzend,  strahlend  kkSO*u. 
2,7. 

5ymfT  m.  die  Sonne  Kib.  3,32. 

3^R^R  ni.  die  Sonne  Kaitukas. 
*3>I5^  ra.  ein  Andropogon  Ragan.  8,1  2G. 

r 

^JS^^IAdj.  f.  mit  der  man  sich  vorher  ehelieh 
verbunden  hat  Cak.  79,15.  110,17. 

3i7  =  ^37^  1)  '">  Loc.  3»^  Bnio.  P.  7,8,29. 

vi»hTSS^  Adj.  ein  zerbrochenes  Bein  habend 
Kaish.  Lp.  3,3. 

Si^FTTfT  m.  Bein.  Vishnu's  Visuncs.  98,17. 


\S>fe(SlPt  n.  Nom.  abstr.  von  v^^ri  Comm.  zu 
Apast.  ^r.  5,11,6. 
3iJ5ör^r7  n.  das  Emporflammen  fiij.  1.2. 

r 

3IVHlJ|<5(  Adj.  nach  oben  treibend,  zum  Bre- 
chen reizend  SugB.  1,144,14. 

3il>TR^  n.  in  q^t^ig^oben. 


3>y5IK3fJ  Adj.  oben,  d.  i.  am  Stamm  verdorrt 

o 

(Zweige)  Vishni'S.  61,8. 

1 . 3;^  mit  HfSf  3)  VlöEdö  zu  Ende  geführt  Hs». 

Pab.  8,133. 

??nrg;HT!Tri|q'T  Adj.  (f.  |)  aus  Rk,  Jagus, 
Säman  «.  s.  w.  gebildet  VP.  4,1,6. 

KrTT'T'f  n.  das  Beischlafen  in  der  richtigen  Zeit 

o 

Comm.  zu  Apast.  (r.  5,25,11. 
^FimSf,  lies  n.  st.  Adj. 
SrtcUIcJJrl  f.  Ende  einer  Jahreszeit  Apast.  Cr. 

o  '- 

7,28,7. 
TJfTi  90  zu  accentuiren. 
iR^Tffl'^^T  Adj.  d«rc/<  Erdwärme  gar  geworden 

A 

Apast.  ^n.  5,25,6. 

ö=tl°h^  Adj.  einhändig  Visunus.  62,5. 

ü'öfföfi^mT  Adj.  einhändig  und  einfüssig  Vi- 
sunus. 5,48.  77. 

r 

2.  ^S^icfiTM,  Nom.  abstr.  °a'  n.  Ragh.  10.41. 

0=til5ti'-l  Adj.  ein  und  dasselbe  Geschäft  habend 
MahävIrab.  71,1. 

^öfifff?  Adj.  (f.  51)  in  einem  Zuge  stattfindend 
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T^^RrM  —  ^^I^Mft(HL{ 


Comin.  lu  Apist.  C«.  5,22,6.  8,30,12. 

P'+dTlH'T  Adj.  als  eintelner  die  Weihen  neh- 
mend Katj.  <iK.  7,5,12. 

Ocfi' R/H  I)  Noni.  ahMr.  =151^  n.  Comm.  r.u 
Apast.  t».  8,9,2. 

BöR?^  Adj.  Da.  nur  einen  Leib  habend  Hariv. 
3439. 

■P^^I^T  Adj.  in  der  dunklen  Stelle  MBii.  1, 
3,6V. 

N4iäi7  Adj.  (f.  ä^)  «Mr  einen  Zugang  habend 
MBh.  13.93.77. 

ü=FI^T?TT^tT7TT15PT  Adj.  essend  nach  einem 
ZwischenroHm  von  einem,  von  tu;ei  oder  drei  Ta- 
gen Visiisis.  93,6. 

ii'+itj'*?  Kai'Sh.  Up.  2,3  nach  dorn  Comm.  m.  (!) 
das  höchste  Gut. 

^cfiM^T  Adj.  (f.  )5T)  einßrmig  Vabab.  Brb.  S. 
54,90. 

^ctiH'Trm  Adj.  Du.  von  einerlei  Maass,  gleich 
gross  Hakit.  4949  =  5738. 

V^fti'SW  ')  Adj.  PI.  auf  dasselbe  hinauslaufend 
MBh.  12,349,2.  —  2J  m.  N.  pr.  eines  göttlichen 
Wiesen»  Laut.  49,7. 

ü^FJnCf  Adj.  einartig,  nur  einen  Gegenstand 

betreffend  H.  255. 

f 

^Sfm^  Adj.  aus  einem  Absätze  oder  Gliede 

bestehend  MBii.  4,65,3. 

■^*f^5J*,  f.  SIT. 

W=hMl^  m.  gemeinsames  Kochen.  °SfH  cffftl; 
eine  gemeinschaftliehe  Suche  habend. 

o=t)Mllr|1  aiiclx  nur  auf  eine  Art  fliegend  MBu. 
8,41,38. 

Ü^ITSf  auch  Adj.  einen  einzigen  Sohn  habend. 
Nom.  abstr.  °rU  f.  und  °3"  n.  MBb.  3,127,12. 

^^fnu^KtTm.  eine i4r(7Vomme{BIBB. 5,3350. v.l. 
^onMücf)^  (Nachtr.  2). 

^^tiVlMim  Adj.  Du.  von  gleicher  Autorität  Ha- 
bit. 3i39. 

^"^»^^  Adj.  nur  eine  Aufforderung  ergehen  las- 
send AiT.  Br.  6,14,3. 

^*(*!|  ra.  ein  Held  ersten  Ranges  MBh.  3,27,28. 

^^cf^  Adj.  einen  Wunsch  gewährend  Man. 
Gbhj.  2,13. 

ff^ficij^  Adj.  nur  in  einer  Form  sich  mani- 
festirend  Vi!h;«iis.  1,61. 

^*!<I^Adj.(f.^)  ntir  eine  Muschel  als  Schmuck 
tragend  Harit.  Itl64. 

^=ti'i|ajlHHI5IH  Adj.  Du.  dasselbe  Bett,  den- 
selben Sitz  und  dieselbe  Speise  habend  Harit.  3438. 

■^f^ÜTTM  auch  einäJlig  Kai?.  90. 


&=tll!<l?T  Adj.  aus  einem  einzigen  Felsen  beste- 
hend R.  2,94,22. 

^5I?T  (.Nachtr.  2),  f.  ^  Apast.  ^b.  7,8.3.  17,6. 

7=?i5T^  als   Adj.  einhörnig  ViSH!<rs.  98,7S.  Als 
m.  auch  Berg  MBii.  4,(>5,3. 

T^^TtTT   '"•  «in   einfacher  (kein  zweifacher) 
Hotar  Taitt.  Ah.  3,7,1. 

T^^TrT   Adj.  PI.  von  gleichem  Aussehen  Pr. 
P.  10'». 

^=l)IWf'7^fcnFl  m.  Hein.  Kubera's  R.7,13,3o. 

7^Trri5l  Adj.  nur  von  einem  Fürsten  beherrscht 
Pr.  P.  III.  Vgl.  ^=t)T^-pi. 

^^^5It5f^Adj.et7/"OrtcAer*a6endTS.6,2.«»,6. 

^T^ST^  Adj.  ei7^  Thore  habend  Kathop.  5,1. 

üöfJTT'Tf *TTcI m .  t'inmüMijfteitMAiiAviRAii.S),!  1. 

üc}iI6Jl(   Adj.    mit   nur  einem   heiligen   Ahnen. 
Vmi  MAN.  Qr.  11,8,6.  MüiLBB,  SL.  386. 

^c^iy^fTI^lf^'I  Adj.  zur  Ek4shtak4  dieTFeiAe 
nehmend  Lätj.  4,8,21. 

^4lHP^5Il'f  Adv.  in  49  Theile  R.  Gohr.  1, 
48,1. 

0=tl Ic^R^  n.  ein  einzelner  Feuerbrand  Maitr. 
S.  1,10,20.  TBr.  t,6,l*,<.  Apast.  Qr.  8,17,8. 

yrl'UlH  Adj.  dieses  Ursprungs  Bbas.  7,6. 

TO,  TraFT  erfüllt  —,  voll  von  (Instr.)  MabatI- 
rak.  122.«. 

V'^tylTim  ^''j-  fi'^'«  Kennzeichen  habend  MBh. 
12,80,15. 

^=111^  Adj.  so  redend  HabatIrax.  81,7. 

OcjstlHcfi  Adj.  diese  Reihenfolge  habend  Comm. 
zu  Apast.  <^h.  7,5,5. 

T?^  4 "=(rf  Adj.  rfieje  Gottheil  habend  Qämkb.  Qr. 
6,10,13. 

TT^m,  üc(^c(|  gerade  so  (an  Schluss  eines  Ab- 
schnittes) Man.  Grbj.  1,23. 

^^R'sJJ  n.  üetereinjJim/mttnp  MABÄTtRAK.21,17. 

■D^cfJ^  Comm.  zu  Apast.  Qr.  7,27,1  n. 

"^öä  Adj.  =^4  1). 

CT^I=?T?  angeblich  =  £j|3(?I  und  dieses  =  Ä^T 

Grbjäs.  2,10. 

^^  Man.  Grbj.  2,1'.. 

ü'iPTSBr  n.  das  diese  Bedeutung  Haben  Comm. 

zu  Gobh.  3,2,55. 
.^  /-^ 
CTt[f  m.  Patrou.  Skanda's  Kimäras.  II, k. 

"v       -V  ^-^ 

*55T^'PTrT5Rn  f.  der  Genuss  von  Mus  KJg.  zu 

P.  3,3,111. 

5(?'^;SIäI^,  so  zu  accenluiren. 

9lslH  auch  N.  pr.  eines  Tlrtha  Vnnmis.  85, 
52.  §Ii7^  t.  I. 

^rr(^fimjT7  n.  <*«'■  grobe,  mit  dem  Tode  ver- 


gehende Körper  (IlaSka  1,296. 

til^MI^,  so  zu  accenluiren. 

gi^SI  (Nachtr.  2)  3)  Adj.  (f.  |)  »on  üddhaT« 
kommend  <^ic.  2,1 18. 

^TT^^  2j  nach  Rägan.  14, '.6  in  einer  Grube 
{Brunnenschacht)  durchsickerndes,  dort  sieh  sam- 
melndes nasser. 

^TfkvT  n.  Schlaflosigkeit  DkcIn.  1,117. 

SfmiT^jn^R  Adj.  in  Verbindung  mit  ^jf  der 
Sohn  des  Aupamanjava  Bai  du.  im  Comm.  zu 
Apast.  <;r.  5,23,4. 

5JlMc4is^  2J  in  Verbindung  mit  SfllT  R.  2,69,1 3. 

^I'^^T?!.  so  zu  acceotuiren. 

^I^l'?  Adj.  an  den  Lippen  befindlich  Kairap. 
(A.)  72.  -      ^ 

?ITH^  n.  N.  pr.  eines  Tlrtha  Visnijus.  85,32. 
V.  I.  gislR. 

^HtJiM  m.  Bein.  Krshna's  Qi<i.  1,I6. 

^W,^r\  I)  auch  =  ^li'qfT  TS.  1,7,9,2. 

^^RT^'UI  1'.  Patron,  der  Revati  Qi?.  2,20. 

^^H  2)  b)  SVAPNAK.  2,21. 

sji^VcirT  Adj.  =  ^nli-JTrr  m«ith.  s.  l,il,i. 

ct)Äin  1)  auch  =^ffjfj'3l  Hochzeitsschnur  Ma- 
hatIrae.  38,5. 

cfi3Tny7  I)  m.  Bräutigam,  junger  ühemann 
MAuÄviiiAii.  36, 1!.  —  2)  f.  5(1  Braut,  Junge  Ehe- 
frau ebend.  68,5. 

^STrT^Trl  m.  Seitenblick  MBh.  2,67,12. 

^JI^ffHlf^'l  Adj.  harte  Reden  führend  MB«.  3, 
40,13. 

♦^S^rll,  »^gl.  'SS^  weiter  unten. 
*m^'^ll  'nicht  -!q:flrr)  RÄSAN.  7,1S2.. 

cfiuilcfijj'  Adj.  auf  einem  dornigen  Gewächs  ge- 
wachsen (Blume)  VisuNus.  66,7.  8.  79,6.  ü. 

^frI5IfI  KtMARA».  15,«. 

^^TiT»  m.  N.  pr.  eines  RAgarshi  SÄj.  zu  KV. 
4,16,10. 

^i5TT5TfIT  m.  ein  schlechter  Herrscher  Kauti- 

KAS.  8. 

SfRSflUTf^  m.  R.  GoBR.  2,90,1«  Tielleicht  feh- 
lerhaft über  °m=l^  Goldwäscher. 

^'löfrTT'T'T  m.  N.  pr.  eines  Wesens  im  Gefolge 
givasCit.  im  CKDr.  n.  ^if^^. 

cffS|cfiCff(?T  n.  Goldsladt,  N.  pr.  einer  mythischen 
Stadt. 

cfTR'^JfSjri  Adj.  PI.  die  Jüngsten  voran  Man. 
Gbhj.  2,7. 

r 

*^'?JT3'5T'T  Absol.  beim  Anblick  eines  Mädchens 
P.  3,4,2  9,  Seh. 

^•■UI';v.NFfR!f  Nom.  ag.  (MUe.  P.  31,28)  and 


'^'^'^^^^l}.{JXey.i,■i■^3)  eine  Jungfrau  »chändenä. 

'*<HI^II^RTtH  n.  Hin  best.  Spruch  Apast.  ^k. 
4,li,5.  Comra.  zu  7,23,2. 

^fTlMcrl^tl  1)  als  Bez.  der  neunten  unbfkdnnl-in 
Grosse  Colebr.  Alg.  288. 

^I'^^ff^  Adj.  bräunlich  grau  K*Tir\s.  G.j.i  02. 

^TJJTTJicrT  m.  oder  n.  =  3)  b)  Apast.  ^b.  5,1.1.1. 

cffr^^nffJTeJJ  m.  Verfertiger  vnn  wollenen  Tü- 
chern n.  ed.  Bomb.  2,83,1  '.. 

cfJTöJ^m^^  m.  Wiischer  wollener  Tücher  R. 
2,8.3,13.  * 

1.^  mii  5Fm  in  q^ip-Tll^I^q.  -  Mit  ^f^ 
(melriscU  st.  T=l^),  °^rl  "•  impers.  gesundigt  Ma- 
hatIrak.  80,1 1 . 
"'^^^m,    '^^^  wie  ein  Gerippe  von —  aussehen 
Kanuak.  70.10. 

^^üi^f^S[iq,  auch  ^^  m. 

cTT^T^TF?  (onomatop.  init  JTrf)  Man.  Gbbi.  I,t  /,. 

^TiT'QTfl  ni.  das  Auftragen  mystischer  Zeichen 
auf  dir;  Band  BiiÄo.  P.  6,8,0. 

^(PSI^HrT  m.  =  g'graqS  's.  oben)  R.  5.64,5. 

^X^  f.  die  hohle  Hand  Spr.  .'>46.  MS3.  3713. 
^^^xt^CfS'  n.  die  Spnr  eines  Fingernagels,  ein': 
Verletzung  mit  einem  F. 
^J\^  n.  auch  Strahlen-  und  Fingerspitze  ^ir,. 

1,ÖS. 

^TT^^'T  m-  Du,  die  beiden  Erhöhungen  auf 
der  Stirn  des  Elephanten,  die  in  der  Brunstzeit 
stark  anschioellen.  °tn5  n.  das  Stirnbein  beim 
Elephanten  Spr.  3603. 

^^^H>  so  z.u  accontuiren. 

^f\J  2)  a)  oq^  Mis.  C'B.  2,2,6. 

~v 

*^^^=fi  zu  streichen,  da  es  Rägav.  8,122  einij 

Zabibezeicbnung  i<t. 

^*'tT^l  (wohl  so  zu  betonen)  f.  von  unbe- 
kannler  Red.  AV.  20,136,3. 

=ll=fil{4l  m.  vielleicht  eine  /'/7anze  AV.  20,1 32.3. 

^tn?H  Adj.  bis  an  die  Ohren  reichend  Apast. 
Cr.  S,H,8. 

^ÜIT'I'^T^  m.  N.  pr.  eines  Mannes  MBii.  12, 
243,18. 

^tlHi^f  m  n.  das  Amt  einer  Dienerin  Svapsak. 

1,71. 

r  , 

'-fiHrlH  Adv.  von  Seiten  der  Handlung  Apast. 
Cr.  3,11,2. 

=t(H4l'-)ITcIrI  Adj.  Thaten  zu  Erben  habend,  so 
T.  a.  in  Folge  vergangener  Thaten  wieder  ähnliche 
Thaten  begehend  MBu.  13,1,73. 

cfiH  S  tf  Adj.  schlecht  handelnd  JXii.  1,224. 

r 

^Fl^lfW  n.  eine  sündhafte  That  Spr.  1663. 


1.  s?m  mit  ^^  (auch  iNachlr.  2)  4)  fortschaffen  aus 
fAbl.)  .Apast.  2,4,23. 

=Fi?I^5T  ra.  f/«r  Mond  Kairap,  (A.)  47. 

^H^  l)  a)  personificirt  Man.  (iRhj.  2,1  ä. 

^rT^=f)ll(H  Adj.  streitsüchtig  Kautikas. 

cTI^r^?Tq  3)  auch  N.pr.  eines  Fürsten  Kautikas. 

^?IW^rFTT?ITT  Adj.  aus  Minuten,  Stunden  «. 
*.  u:  bestehend  VP.  4,1,26. 

^Ityl^rHrT  m.  >'.  pr.  eines  Fürsten  Kaitlkas. 

^r[^t  Adv.  mit  ^  beschmutzt — ,  verunreinigt 
werden  fig.  1,55. 

^cfq  mit  ^^  4)  HjUH  bestimmt  für  (im  Comp, 
vorangebend)  Apast.  1,10,16. 

^',^^  2)  r)  Kleidungsstück  (bei  den  G a i  n  a -  Mön- 
chen) CIlÄNka  1,366. 

^fKr?Jim^7  Adj.  (f.  ^)  glückbringend  Kir.  3,9. 

^Cf-^TIS^  oder  t+icr^lESfl  Adj.  als  Erklärnng 
von  JTT^^T  t'LÄSKA  2,170. 

^J^q,  so  zu  accentuiren. 

^SCFTT.  so  zu  accentuiren. 

=tiH  mit  l'IH,  H^^ITflrT  ausser  hinausgejagt 
nach  Mrd.  auch  =  ä^T^FI  und  STHj^fl. 

^I=+id,  so  zu  accentuiren. 

SRTsT^  (?)  Maitr.  S.  2,1,4. 

^irjjg^  n.  Vorhang  Kacrap.  (A.)  31. 

^Tüit^    1)  MAHÄvjRAli.   43,6. 

^IrlT^RÜi^  ni.  Waldfrosch  Mauävirae.  79,22. 

^lfTT=fi'^tn  n.  das  Schönmachen  DaÄTtp.  32,97. 

nfJT^^TJ  n.  der  Zustand  eines  Rumpfes  Mabä- 
vIhak.  83,». 

^^^^^^  l;  c)  Vlshnu's  Vishsus.  98,11. 

^Wet.1  q^Ii  SO  zu  accentuiren. 

=ÜI^=?^  Adj.  nach  Wunsch  regnend  MailatIrak. 
137,1. 

^\^^^'[?QJ  f.  «in  bei  der  ^jrqx^  gesprochener 
Spruch  Comm.  zu  TS.  1,1062,1. 

^F^T^  f.  «ine  zur  Erlangung  eines  bestimmten 
Wunsches  unternommene  Opferhandlung  Comm. 
z(i  TS.  1,1062,2;  vgl.  2,374. 

^nmiiTT^I^TfcT n. Sg. Körper,  Bopfund  Hals Bhag. 
6,13. 

r 

^TTrlfT  Adv.  der  That  nach  Qu;.  2,36. 

SfiTFIRriTnTqTm^  Adj.  Hariv.  42  It  nach  M- 
LAü.  =  HqqHHlf^2^J^cT. 

^IFiqST  3uch  so  V.  a.  dem  Tode  verfallen  MBu. 
7,112,71. 

cfrifTml^qrqi  auch  das  Kommen  der  Zeit,  wo 
sich  Etwas  erfüllt.  Am  Ende  eines  adj.  Comp, 
^om.  abstr.  '^"^  n. 

qn^qqiqyq^  m.  =  SfTI^^JT^  MBh.  3,277,3fl. 
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^I^Sp^!7  Adj.  an  die  Zeil  gebunden,  von  der 
Zeil  abhängig  MBu.  3,33,2. 

!•  ^Mci=ti  2)  c)  eines  Wesens  im  Gefolge  Skan- 
da's  MBu.  9,43, '.3.  qifül^  v.  I. 

^T'Rq,  TiTFfqif^  m.  Bein.  K  rs  h  ij  a's  Pu.  P.38. 

qjl^iq  m.  PI.  eine  best.  Schule  Ind.  St.  3,273. 

^I5T  mit  pin  Caus.  (Xachlr.  2)  auch  Comm.  zu 
KÄTj.  Cr.  2.4,17. 

qTl^R~?I  n.  Kleinmuth,  Verzweiflung  .MahätI- 
RAii.  83,12. 

r^TSiTrUf  Adj.  (f.  511)  von  welchem  Umfange? 
MBh.  2,6,16. 

I  =tl^r?  Adj.  welchen  Grund  habend?  MauätIrak. 
103.  l<J. 

r=tlMd  =  eine  Handvoll  Grujäs.  I,i3. 

T'qT?J=ll  Adj.  (f.  5JT)  aus  welchem  Stoffe  beste- 
hend? .MBu.  2,6,16. 

rän^^T  Adj.  (f.  gi)  wodurch  veranlasst? 
tcoruuf  beruhend? 

fsFTTqrT  Adj.  (f.  gj)  von  weicher  Länge?  MBn. 
2,6,16. 

Fqjqicl^  Adj.  wodurch  Läuterung  erhaltend? 
TS.  6,4,.V3. 

Tifffq^  Adj.  bunt. 

^T?II?n^,  so  zu  accentuiren. 

r 

qiqrqq^T'l'T  m.  N.  pr.  eines  Mannes  Kautikas. 

^^rqf^^fiT  f.  tusentuch. 

qi^^t  Adr.  mit  ^T  zu  einem  Elephanten  — , 
so  V,  a.  zii  einem  hoch  angesehenen  Mann  machon 
Hem.  Pau.  1,230. 

^■^^TtT  m.  N.  pr.  eines  Theiles  des  Dandaka- 
Waldes  MahävIkak.  79,20. 

^Ivl  2)  b)  *Seemuschel  Raga».  13,122. 

^?T^qT7Xf^  m.  Hausgesinde,  Familie  Pakkat. 
163,19. 

^6  mit  H  s.  R^q. 

qiriqHiWrr,  nes  5n^qifä^T^. 


°öRfT^T?T?IT  f.  Neugier,  Verlangen  nach  Kanrak. 
74,3.      . 

tfiqq  m.  schlechte  Aufführung  Kaltukas.  21. 
^qq*!  Adj.  mit  bösen  (zornigen)  Augen  Kautv- 

KAS.   1. 

l.qTqmit37Caus.erre</en,6eW'irÄen  (Kopfschmerz) 
o  ^  ^ 

MaoävIrak.  36,1. 


^qrSfl  Adj.  der  schlecht  (seine  Rolle)  gelernt 
hat  Spr.  6284. 

qi'ITrrHTrrr  m.  N.  pr.  eines  Mannes  Kadtlkas. 

qjqi^UI^I  f.  N.  pr.  eines  Sees  oder  einer  Oert- 
lichkeit  Visoiils.  83,2S.  :, 

qrrnj'HTWr  f-  '»ovo«  der  Kronprinz  dm  IVUts- 
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^qi^iimT  -  xr-mr^iq^H 


brauch  hat,  Apanage  du  Kronprinzen  MtiiXvlRtil. 
3S,'J. 

^fi^i'^XFUW\  Adj.  Korn  in  Krügen  habend 
M.  4,7. 

i^'i-^l'-JW  Adj.  im  Topf  gekocht  Avis^r.  Qr.  8,6,6. 

o 

i^^  Adj.  tchleeht farbig  Riü*s.  13,19t'. 

oJ)i^nSll^-H.  so  tu  accenluiren. 

öFrni5T=fi.  liest)*!!.  — Als*Adj.do»  Geschlecht 
betchiilzend,  —  aufrechterhaltend ,  —  fortpflan- 
zend H.  an.  ,3,55.  Med.  k.  109. 

5fv5m^3T  "•  Kiif  a-//a/me  als  lieinifitmgsmit- 

o 

lel  KWj.  Ck.  7.3,«. 

4l!>ldHf  "•  Schlimmes,  Unheil  Bhäg.  I».  3,30,32. 

gnjI^FT^AV.  20.131,9. 

^SiflrR  1;  Nom.  abstr.  off?  f.  Vishnis.  37,32. 

cfT^JT^  Adj.  (f.  äETT)  den  Anssatz  am  Halse  ha- 
bend  k»ii««p.  (A.)  23. 

grgqRIT^  11.  =  gigT?^  K4i<p*K.  3,2. 

öRflFryi'U^  Adj.  eine  volle  Kornkammer  ha- 
bend  M.  4,7. 

oJ|i,oyoJ<^IT7*T  m.  ein  belrügerischer  Geschäfts- 
mann Visum;».  51,15, 

öffOcTrTTfJfTT^'?  Adj.  mit  falschen  Würfeln  oder 
Betrug  spielend  JXii.  2,202. 

cficdbRIEJJ  Adj.  schwer  zu  bewerkstelligen  Ma- 
bävIr*k.  94,9. 

öfjrnWrni^rfi'  uod  ^CJIsfrm  f.  PI.Bcz.  der  Verse 
RV.  4,4.i.fgg.  Apasi.  Qr.  19,18.  Comm.zu  7,13,1. 

SRÖf^T^  Adj.  geschärft,  scharf  MBa.  7,87,«. 

*rHm*  Adj.  benannt  Harit.  3436. 

cJJrJ3[ö(tIT  n.  künstliches  Salz  Vishni'S.  28,11. 
79,18. 

öf!'rIl'=(HI<^'f!,  lies  mit  untergeschlagenen  Bei- 
nen sitzend. 

t+illTrlT  f.  Verschlagenheit  MABArlRAK.  108,3. 

oti*4,  80  zu  accentuiren. 
°öfj^'  Adj.  At'nNndAer  zerrend,  peinigend  in  cji- 
a^R^  (s.  oben). 

=tl^^>nTi  80  zu  accentuiren. 

^Wfnn  Adj.  schwarzhaarig  Comm.  zu  Apast. 

gi.  5,1,1. 

=fl'y(^5l  Adj.  mit  schwarzen  Fransen  Law.  8,6, 

13.  KÄTJ.  ga.  22,4,13. 

^^'-H  l«5  auch  liisen  Yishiiiis.  54,19. 

*=KW?T  ein  best.  Knollengewächs  Ragan,  7,77. 

öRtXJcfiT^  m.  Ackerbauer  Vet.(IJ.)202  zu  60,10. 

c+iH'-l.  SO  ZU  accentuiren. 

"\  ^ , 

^lrt=hH!yl   eine  Lolusbtüthe  zum  Spielen  Kau- 

KAP.  lA.)  83. 


^n^Rlfl  Adj.  »ein  Spiel  treibend   mit   (Inslr. 


Pi>.  P.  T. 
^riviTjUoti  n.  luslbecher  P«.  I'.  6. 
^IHTcr^^  "■  l.uslleich  Naish.  1,1  17. 
=t)!<NI^  II.  das  Scheeren  des  Haupthaares  SlA^. 

(iRUJ.    1,21. 

^ICöfr  li  Nom.  abstr.  '^^  ii.  Pr.  P.  vor  140. 

%lftFrq^!)H^^R^  Adj.  (f.  |i  der  -  (nicht 
genau  zu  bestimmen)  >(e  Vagkaiku.  33,9. 

^TfeT^^FIR  Adj.  (f.  ^)  der  1000,000000  ste 
obend. 

^TI?;5IrIR^PTrrTAdj.{f.^)rferyooöOöfl,ftöooöo 

ste  obend. 

^T*??)  Adj.  zum  Zorn  geneigt  MaiiavIkak.  34,  i  2. 

•V 

cRIMsl'^'I  Adj.  lornersengt  Kiu.  2,37. 

-N        ^  -^ 

=ri3|'-ll  ly^  Adj.  Jmds  Schatz   aussaugend ,  — 

ausgesogen  habend  R»cat.  5,422.  6,21  I. 

SfU^FTOFn  n-  Hülsenfrucht  Comm.  zu  Apast. 
Cr.  4,2,5.  3,s. 

%TsI  2,1  ist  hier  (lies  78,3)  auch  Adj.,  da  ^TT^ 
zu  ergänzen  ist. 

"^fl^^^FT  n.und  SfTig^FRFi^  n.Titel  zweier 
Lustspiele. 

=hl^5^HJi'=1l'7  Adj.  zu  den  Kaurava  und 
Pjkndüva  in  Beziehung  stehend  Pb.  P,  138. 

A 

SfJIT  mit  flH4  zusammen  hinausschreiten Xvmt. 
ga.  7,21,6.  —  Mit  gTfl  Z-  2,  lies  3)  st.  2).  —  4) 
^sfTTfT  ferner  — ,  von  nun  an  abstehend  von  (im 
Comp,  vorangehend)  Vaorakku.  19,8. 

5t»Hlöl  f.  eine  in  der  natürlichen  Ordnung  Ver- 
heirathete  (eine  ältere  Schwester  vor  der  jünge- 
ren)" KÄTJ. 

sRinni^  bedeutet  Waare;  vgl.  Vet.  (ü.)  118,2. 
*5ttllH=+i  Adj.  den  Kramapitha  kennend  oder 
studirend  gana  Jc^yild  in  der  KÄg. 

T5f7«7ITTH=Fi  wohl  n.  Titel  eines  Werkes  Gauar. 

^TTTI^FTTT^  n.  das  im  Scherz  angenommene 
Wesen  eines  Affen  MauävIbak.  123,11. 

öffriTtTf^^^  ni.  Spielzeug. 

5fJ5T  mit  tTTf ,  °5hy  öffentlich  angeboten  (Speise) 
Äpast.  1,18,17. 

grni  mit  5r  tonen  Urh.  Par.  6,50. 

cTrT^nTrT  •"•  <'<'*  Fliessen  von  Blut  Varäh.Brh. 
S.  95,4  s. 

trlllTTTl^T  '"•  "ein-  Parafuräma's  MaüÄ- 
vIrab.  24, 19. 

5TR  3)  Etwas  ertragen,  dulden  (mit  unpersön- 
lichem  Subject)  Vasrakkii.  42,7. 

B»TT[5T  m.  KiR.  2.37. 

?T?TCr^  Adj.  in  Noth  gerathen,  untergegangen 
(Fiirst)  Km.  2,n. 


5T'7'7Trf7  f.  Untergang  Kib.  2.'.>. 
2.5T'7T  mit  U,  ^5fc?ü  (!)  Vaorakiih.  19,9. 

raRFTrT  Qic  13,4. 

TrTTrlTfig^'T  m.  Fürst,  König. 

l^r^^m  m.  ein  schnell  vollbrachtes  Opfer,  bei 
dem  Mancherlei  weggelassen  wird,  CiL  im  Comm. 

zu  GOBH.  1,3,1. 

Till 7^  m.  auch  * Kalkspath  Rägak.  13,131. 

^^'J^^\  f.  eine  kleinere  Ader  oder  Gefäss  des 
Körpers  Visiiüirs.  96.S4. 

<r1  jn 71^ lETiW  m.  ein  best,  kleiner  Becher  für  die 
Vif  ve  UevAs  Maitr.  S.  2,tl.ü. 

nlTTTT^IST  m.  Fürst,  König  Kautikas.  24. 

f^7  3)  a]  MahÄvIrak.  116,2. 

I^riT  1)  ungenau  in  der  Red.  eines  Kom.  abstr. 
Su«R.  1,360.12.  2,43,15. 

Wl^  Adj.   6ö.«e   Text   zu   Lot.  de  ia  b.  I.  162. 

Vgl.  *?f5^rTr. 

W/f,  ^TlrT  J«»"  Bettstelle  machen  tu;.  2,77. 
'Sli^l'I.IVI'H  Adj.  mit  einem  Schwerte  und  einem 
Patti(;a  bewaffnet  MBh.  13,14,154. 
^T^IrT  111-  Säbelhieb  Kathäs.  27,50. 
131 .3 ■^177  n.  von  einem  Schwerte  triefendes  Blut 

VlKRAMAÜRAK.    3,33. 

I^ÜTTifT  ni.  auch  Bein.  Vishnu's  Vishnis. 
98,73. 

13t !j^,  so  ZU  accentuiren. 

r^73je)  *derKern  der  Cocosnuss  RÄaAN.11,52. 

^\- 

!sW  s.  Offfo. 

ligijj  1)  ein  drei  Jahre  brach  liegendes  Feld 
Nab.  11,2  6. 

IsOI  mit  fTTT  Caus.  ermaAnen  Apast.  2,29,7 
(wohl  ^QJ:  zu  lesen). 

irimTTTJTH  Adj.  splitternackt. 

IT^ST^ITrl  Adj.  (ein  Gai  na -Mönch)  der  nicht 
im  Verbände  mit  Andern  lebt  gii.ÄÜKA. 

ITtä^fTTFf'I  Adj.  (ein  Gaina-Mönch)  der  im 
Verbände  mit  Andern  lebt  gii.ÄSKA  1,367. 

r 

JTSStrnTFr  Adj.  dass.  ebend. 

inTHifr=T=r  n.  =  ihthhIm^i  i). 

r 

Jf^Cf^  Adj.  der  siebente  ^rit.  13. 
TTWt^  f.  =  ft^  nofr^I:  ^HTHI:  STrüIT 
sIdl!>l*-(T;  giiJSKA  2,3. 3. 

ITIII'TTMItH=hl  (•  Rechenbuch. 

ITOIT'T^  m.  MAHÄvlRkii.  106,7 

JT??^^  Adj.  früher  betreten  MBii.  3,296,20. 

y\^Wi  auch  wohlriechender  Stoff,  Wohlgerüche. 
°qf%SfiT  f.  Hariv.  8394.  oqrf^I  f.  2,89.12. 

J\^J^(TTm^r{  Adj.  mir  wohlriechenden  Guir- 
landen  versehen  Man.  Gruj.  2,6. 


JFy?=fJ  "■  wohlriechendes  Trai*«rMÄN.CE.H,3. 
JH  mit  5FÜ7  IJ^^UlCT  aufgegangen  (Sonne) 
Vasrakkii.  32,17. 

rfTHT,  so  zu  accentuiren. 

c 

Iffit  Adj.  verdienend  in  eine  Grube  geworfen  zh 

werden  ^änkii.  Br.  10,2. 

c 
rpT  auch  die  Katamenien  Visunls.  27,1. 

r , —  c 
IT*TPT^nT  n.  das  Herausdrängen  des  Kindes 

aus  dem  Mutterleibe  Sucr.  2,91,19. 

Tf^lT^^  ni-  ein  junger  Mann  MahavIeak.  6,10. 

IT'T'^il^  f-  =  TI»1%=7  MÄH.  Gruj.  2,18. 
l.TFT  mit  T^FT?I  hervorbrechen  Pr.  P.  108. 

IRtTrl  (?)  in.  AV.  6,83,3. 

JT^,  f.  T\^  Rede  gig.  2,68. 

=».3 

JTl^lHJJ  m.  ein  best,  göttliches  Wesen  Maitb. 
S.  2,9,1. 

Ifl^  und  °JTrT  Adj.  umfänglich,  gross  (Edelstein) 
Raban.  13,161.166.171.  183.  19i.  149. 

^\^i(\^W\  AHJ.   (f.  °TKV^)  unter  Gäjalrl- 

Versen  kommend  Apast.  ^1».  4,^,2. 

c  

irt^^W  oder  °VrS  Bö^-  ein«''  nicht  sanctiontr- 

ten  Art  des  Selbstmordes  ;bei  den  Gaina)  ^IlaSka 
1,369. 

TimTJ  Adj.  vom  Bos  Gavaeus  (Fleisch)  Vishru». 
80,9. 

irrf^^  2)  6)  auch  eines  Wesens  im  Gefolge 
Qi  va's. 

frrft^^  f-  Gebirgsbach  Kad.  251,19. 

^   ^        3 

TTTT75I'7,  so  zu  accentuiren. 
TTT^T  Adv.  mit  SRT  zu  einem  Berge  anhäufen 
Hem.  Par.  i2,(. 
l1=lTT(  m.  das  Gesumme  der  Bienen  Z.  d.  d.  m. 

G.  32,73  5. 

ITZ^  n.  Stapnak.  2,32. 

inirin'  3)  tjon  Seiten  der  lautlichen  Eigenschaft 
P.  1,1,50,  Seh. 

1.  J|Hy"i  n-  verwahrtes  Geld  Panbat.  ed.  Bomb. 
2,39,2. 

2.  JIH^'T  Adj.  der  sein  Geld  verwahrt  übend.  2, 
37,21. 

JTI\^T7  1)1.  Donnerstag  Hemädiu  1,66,7. 

irp'K^  f.  eine  Krankheit  der  SchamtheiU  Va- 
RAB.  Brb.  S.  5,86. 

Jlt^H^il^  m.  Besorgung  des  Hauses,  Baushalt 
Katuäs.  S7,29. 

T^^löf  m-  ^^T  Einsturz  eines  Hauses  Eatbas. 
28,14  9. 

:j^FSI  2)  Nom.  abslr.  oflT  f.  MabavIba«.  62,13. 

IJ^rTl^'^rt  Adj.  nach  allen  Bimmelsgegenden 
entflohen  fig.  1,64, 

III.  Theil. 


*^i7^I'3?J  RÄGAN.   11,94. 

XllT^'I  Adj.  zu  einem  Geschlecht  gehörig;  m. 
Blutsverwandter  Vet.  (ü.)  39,39.  Nom.  abstr. 
°|3(Pl  n.  Brhanji. 

ITIT'I^IT  m.  Kuhmist  Visuiius.  48,1  6. 

ITIFW??  Adj.  einen  Beschützer  habend  Kadsb. 
Up.  2,1. 

*ltTq^HH>7  2)  Kulkspath  Raoan.  13,136. 

-^    3  5;    "^    ^ 

TIVS  m.  W\\  ITI^:  gosdiraubtor  Ausdruck  für 

Wassergefäss,  Kübel  AV.  11,1,13. 
*3TI'^^^'Tpr  und  *^'0I^^  Absol.  so  dass  (nur) 
der  Eindruck  einer  Binderklaue  (mit  Wasser)  ge- 
füllt wird  P.  3,4,32,  Seh.  Bhatt.  14,20. 
3T1^  iNacbtr.  2)  zu  strolchen. 
%n?I  11-   Gobbila's  Grbjasütra  GrhjAs. 

2,94. 

*ltlft^'7  n.  Talk  Räsan.  13,14  4. 

tPT  mit  5RTr^  Jmd  (Acc.)  seine  Gunst  erwei- 
sen VAoriAKKn.  20,3.  9.  —  Mit  ^FTTT^  umfangen, 
umfassen  Man.  Grhj.  1,10. 

irf^  m.  Balter,  Träger  Grujas.  2,29. 

mq  Z.  8,  lies  6)  St.  5).  —  7)  bei  den  Gaina  = 

5F^qmq. 

mR'^ü?i=fi  m.  etwa  Dorflümmel  (UlaSea  1,316. 
*mRmrr^  m.  Plünderer  eines  Dorfes  Yjvtp.QT. 

EnT^T^^nR  m.  =  mrrTFT  Dorßäter  Vet.  (0.) 
S.  121  zu  17,2. 

mq?I7  Adj.  in  Dörfern  sich  aufhallend  Mau. 
Grhj.  1,13. 

m^  2)  d)  £)  die  Vorstellung  «on  Etwas  (im 
Comp,  vorangehend)  Vagbaübb.  23,12. 13.  25,16. 

3 

Jc5l'C'I  "•  ''°*  Würfeln,  Werfen  der  Würfel. 
'SIZ  mit  511%,  °^T?/7  abgehauen  MahavIrak.  26, 
12.  37,13. —  Caus.  auseinander  sprengen  Kib.  2,4  6. 
5TJ  mit  öJIT  hinfahren  über  (Loc.)  Ybsbabb.  86. 

i 

^^^'^  Adj.  hocherfreut  Kadrap.  (A.)  43. 

^•TTTT^^  Adj.  (f.  3^)  einen  dicken  Knochen 
habend  (Nase)  Visuijus.  96,75.  Nach  dem  Comm. 
soll  ?!Ff  der  Name  des  IVasenknochens  sein. 

^q^RT^^  m.  Gerassel  Z.  d.  d.  m.  G.  32,785. 

^RIT^S^  eine  best.  Opferhandlung  Baddb.  1, 

6,13,30. 

/^3 

'EjrH'  ni.  Nahrung. 
°fc|lfHW  "•   ^as  Tödten,   Binrichtung  VisnHüs. 
16,11. 

^^  mit  3^  3)  S^'^ITTUF  Vrsbabb.  239,a,38. 

?l?JtJ17T  f.  auch  ein  Strom  von  Schmelzbutler 
MBh.  13,26,90. 

t|rlP|Sc{  Adj.  (f.  ^)  Schmelzbutter  ausgehen 
lassend  Maitr.  S.  2,13,1. 


26* 

^rll^fH  f-  G  h r t a-Spende. 

^lUTJ^^  Kaübap.  (A.)  63  felilerhaft  für  ^TJ- 

^TfT^IT  Adj.  von  grausamer  Gesinnung  gegen 
(Loc.)  MauävIrak.  49,17. 

^s+i3'-^>-TI  Adj.  auf  Rad  und  Trommel  bezüg- 
lich Katj.  ^:r.  4,3,1  S. 

^^aFT  auch  Adj.  sich  wie  ein  Rad  drehend  Ma- 
uätIrak.  101,12. 

^I5T  mit  TT^  2)  verwerfen,  so  v.  a.  verbieten, 
untersagen  Apast.  1,11,25.  17,27.  32,29.  2,10,10. 

17,2  0. 

^^^^Ff  Adj.  um  die  Augen  gekommen,  blind 
Kacsh.  Up.  3,3. 
tj^  3)  auch  °qc^  Spr.  4_462. 
^ülTm^ff  n.  wohl  nur  fehlerhaft  für  ?HJ^^=ff 

GOBH.  f  HÄüDII.   2,1  9. 

^üirfTTH  m.  Bein,  fiva's  MabWIrab.  33,15. 

r  ^ 

tJcT^?!  Adj.  (f.  Sff)   vier  Bedeutungen  habend 

ÜEglN. 

tJH^"5|1|?IHT^W  Adj.  S4000  betragend  Mark. 
P.  54,15. 
rTgin^,  TlQ^  MBh.  12,269,23. 

3     ^r 

■»^rll  'iM'l  Adj.  aus  vier  Schlusssätzen  bestehend 
f  AT.  Br.  12,8,»,26. 

^rPTT^  m.  Sg.  vier  Bandvoll  GrhjIs.  1,0. 

^rTr^^^TlrPT^  n.  ein  Gespann  mn  %4  Stieren 
Cat.  Br.  7,2,»,6. 

^gf^IHmfn^  Adj.  (f.  ^  aus  UOOO  beite- 
hend  MBa.  1,1,102.  R.  Gorr.  1,4,1(7. 

^rlSTsFr  ra.  ein  best.  Opfer  Baudh.  1,6,11,80. 

?frIEqg^^  Adj.  an  Kreuzwegen  sich  aufhaltend 
Man.  Grhj.  1,13. 

2.  TlrT'^?   1)  e)   "'«'■  Felder  einnehmend  VabXh. 
Bbb.  S.  53,55. 

tI3^,  wohl  auch  ffreuzteeflr.o  rT^m-STAPNAi. 8,4  0. 

^3'Tf  TJBFTH  Adj.  ein  Geteicht  von  40  habend 
Apast.  Cr.  5,21,9. 

Tp?J^rprn.  .Name eines  Siman  Visbri'8.56,14. 
*^FKT^  und  *°ST  m.  ein  best,  Edelstein,  =  ^- 
^ij^ffltT  Raoan.  13,21  S. 

tIIT^  Kalbap.  (A.)  40  fehlerhaft  für  ^IT^. 

^^^^TrTT  f.  eiu  Frauenname  Vrshabb.  261.  fgg. 

^7ni?rn  Adj.  zu  Jmds  Füssen  liegend. 

t(J\x(lTT^  m.  Bein.  Qiya's  Kautcear.  84. 

T^fid^^  Adj.  früher  vollzogen  t*K.  96. 

TlTfT7  m.  auch  weisser  Zinnober  BaiTAPR.  1,261 . 
*°cfj  m.  dass. 

Tj|^rll'*iM  Adj.  mit  aufgeregten  Sinnen  R.  i, 
23,6. 

33* 
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^FT^rT^  —  rl^^TT^^ 


^r?^lrl^,  f-  5  MiN.  r.«uj.  1,23. 

yirl'-'-jy   Adj.  an  einem   üfreMsweje  befindlicli 

o 

Apast.  gn.  8,18,1. 

rf\^  2)  c)  ist  hier  (lies  78,2)  Adj.,  da  Mf^  zu 
ergänzen  ist. 

^m'TT^,  lies  Bogen  st.  Bogensehne  und  vergl. 

Tnqsi^  m.  =  Wl^^  Pr.  1'.  110- 

^I'T^^fr'?  Adj-  90/den  KtIMJtKAS.  13,22.  38. 

gr^TTHl  Adj.  g.g.  2,82. 
I.J'^  Dosid.  TtJ^Jnrl  anhäufen  — ,  einsammeln 
wollen   KiB.  2, 19.  3,  H.  —  Mit  HR^O^  häufen 
A»»»T.  g«.  9,1,2. 

M^tll  rlM  auch  abzuhauen  wünschend  Qic.  1,4  9. 

(rtrlb^l^l  f.  Gedankenßuss  Vagramh.  39,11. 

TtlrPT?  m.  Verstimmung  MauXtIhak.  46,1  C. 

TtJtTT^^TT  m.  Zerstreutheit  des  Geistes,  Geistes- 
verwirrung Vagbaiku.  35,1 5. 

t^äf^  Adj.  bunt,  scheckig  aU  Bei.  der  achten 
unbekannten  Grösse  Colgbr.  Alg.  228. 

N^ImHIRIH  m-  <*«'■  im  Mondhause  KitrA  ste- 
hende  yollmond  TS.  7,4,9,2. 

T^^TTH^  Adj.   einen  6un(en  Mantel  tragend 
BlCDH.  1,5,1S,9. 

1^^^,  angeblich   =   hJ^T  Zange  Comm.  zu 
Gbuj.U.  1,85. 


tn^^H  Adj.  ein  Bettlergewand  tragend  Pb. 
P.  83. 

tJTTcI^^  m.  Grille  Visaiius.  44,24. 

tJ^  1)  so  V.  a.  gewohnt  an  fi?.  2,U. 

^•-s«=tJHim  m-  Magnet  MauätIrai.  114,15. 

■clctl^-t^  mit  37  einschliirfen  MahAvIbak.  82,14. 

TT^nr  3)  Nom.  abstr.  °rTI  f-  Kautukab.  47. 

?l3(mirl  m.  die  dunkele  Hälfte  im  Moruit  Kai- 
tra  LÄTj.  10,5,18.  20,2. 

^Id^t^tt  n>.  ein  tem  die  Schamtheile  geschlage- 
nes Tuch  (bei  den  Uaina)  QIläüka  1,383. 

^Irl'TcT^l  Adj.  (f.  ^)  einem  Mangozweige  eigen 
gi?.  2,19. 

^51  1)  auch  f.  3EfI  gi?.  1,69. 
*^Imn<M,  lies  die  Milchstrasse  st.  der  Luftraum. 

sIITr=ti*(UI^I(mBeiw.Vishno'8ViSBNDs.l,61. 

s|J|rM(IMm  Adj.  desgl.  ebend.  98,1 00. 

s\iij,  so  zu  accenluiren. 

sHTOTiR  n.  =  sTrlJT^  Pr.  P.  71. 

sH  mit  f^,  H5TTrI  «"'«'onden  au»  (Abi.)  Va- 
SRAKKu.  25,4.  6.  —  Mit  V(r^  Kamb.  Dp.  1,2. 

sFRra  m.  Fürst,  König  Kib.  2,13. 
*  sTTfr^^ürRi  m .  Plünderer  eines  Landes  Vjbtp.97. 

sRTTFfIT  Adj.  übermensohlich  Kib.  3,2. 


iHTT^^H  m.  Geburtstag  MaüätIbab.  107,17. 
sTFTqH  "'•  Geschöpf,  Mensch  MauavI'bai.  132,1 9. 
sF^'7l'p(=til  •"•  ein  Blatt,  auf  welches  Jmdes  JVa- 
tiviläl  eingeschrieben  wird. 

sT^HFIrT  Adj.  mit  dem  Gebiss  gepresst,  ausge- 

o 

kaut. 

c 
^sTt[  1)   "■'■cb  Adj.  ist  a)  hinzuzufügen.   Nom. 

abstr.  OfTI  f-  Pr-  P-  "7. 

5?5fm'7  f.  eine  aus  Wasser  dargestellt»  Kuh  (!) 
MBii.  13,71,'.  1. 

sT^Tlirl'^ir  m.  }yasservogel  Svapxab.  2,21. 
*s|tHRTrI^  ra.  Dugang  oder  Krokodil  H. an. 3, Gl . 

STrl^nH  m.  SvAPSi«.  2,2  1. 

sIHfT  n.  das  Laufen  Laut.  178,14. 

sFHT^  1)  lies  ausgehungert. 

5TTrlM5)  Adj.  einen  Sohn  habend  MÄv.gB.  1,3,1. 

5IIrIJTn[  Adj.  gleich  nach  der  Geburt  gestorben 
VisuNüS.  22,20. 

Ulfll^^l,  so  7.11  accenluiren. 

sITr'^^^lt^'T  Adj.  den  Verlust  der  Kaste  nach 
sich  ziehend  Vishnus.  5,99. 

sTlFI^fl,  lies  Adv.  st.  Adj. 

sTF^^^^ftfl  n.  Titel  eines  Werke»  Ganab. 
1.T5T  Caus.  ^liTlIsiMti  'Ar  habt  gewinnen  lassen 
TS.  1,7,(1,4. 

TSf'I^TF^^iT  Adj.  den  TsR^JIcf'^  innehaltend  gi- 

LÄNKA    l,3tiG. 

sn^fTT,  slT^tfl  f.  auch  ein  best.  Gestirn  Mas. 
Gruj.  1,14. 

sTT^TtT  3)  am  Eode  eines  adj.  Comp,  lebend  von 

o 

Kactckas.  19. 

sTmtn^rT  Adj.  das  Wort  sT^TTII  enfAaUend 
Comm.  zu  Apast.  ga.  6,31,12. 

sTtrfRtT  Adj.  drängend,  ungestüm. 

si^  2)  ist  hier  (lies  78,5)  Adj.,  da  W^  zu  er- 
ganzen ist. 

sir^  n.  und  sIT^  (zu  sH^)  f.  in  Formeln,  je 
nachdem  das  Torangebcnde  Substantir  dieses  oder 
jenes  Geschlechts  ist.  Man.  Gehj.  1,4.  Vgl.  sTTWT- 
1.^  mit  ^  Caus.  4)  Pass.  sich  herausstellen  als 

(Nom.)  Vagbakeii.  20,19. 

r  , 

?TldH^f'=?  Adj.  allwissend  Kaorap.  (A.)  23. 


^fT^rfSfcfi^  Adj.  mit  Ceberlegung  vollbracht  R. 

2,64,22. 

ITT'TTnj  m.  das  Feuer  im  Körper,  welches  die 
Erkenntniss  des  Guten  und  Schlechten  vermittelt, 
Garbhop.  3. 

JTFT,  ^TfTTrT  Maitr.  s.  2,12,4. 

sTTS^Sirr  Adj.  PI.  die  Aeltesten  voran  Man. 
Gbhi.  2,7. 


sqiffjsqsi  m.  V.  I.  für  yifH^CIEI- 

s=<Mrl  2)  auch  helles  Lodern  MBb.  5,133,15. 

«K^rfrT  f-  =  '^T^7  Kaurap.  (A.)  102.  106. 

^  mit  V^.  ■RcRTTCr?  geborsten  DbcIn.  6,27. 

tK1l5t!7nir^rf^  Adj.  rauschend  Pb.  P.  137. 

^^  2)  MahavIrak.  102,8. 

<Jljrli=RT  f-  Grille  (Insect)  Stapnak.  2,23. 

Wl^rfl'^  Adj.  =  <irSRlf^  MauävIbak.  51,2. 

SITr*!^,  so  zu  lesen  st.  fir=t)l(;  vgl.  auch  Z. 
d.  d.  ni.  G.  32,735. 

SI^T  Adj.  zart  (Frucht)  giLANxA  2,179. 

Sr^rT  1.  das  Gebrülle  eines  Stieres  Z.  d.  d.  m. 
G.  32,735. 

TI^  1)  e)  N.  pr.  eines  DAnava  Uabit.  2, 
102,10. 

S^  2)  6)  coveting  bei  Wilson  in  der  2ten  Aufl. 
Druckfehler  für  covering. 

^öW\'i  n.  das  Schliessen  (einer  Thür)  giLÄSsA 
2,113. 

2.  FT»  r\  auch  Acc.~;  s.  Pischbi,  in  Z.  d.  d.  m.  G.  33, 
7 14.  fg. 

nftäp^  n.  =  rn^^'51  Comm.  zu  Tandja-Br. 
4,8,1  5. 

RüJT5T^I5TR  m.  N. pr.  eines  TIrtha  Visbuc». 

83,24.  T.  I. 

FTrlFfT  (f.  ägj)  Kia.  1,27. 

(in  I  H^H  Adj.  dadurch  verursacht,  —  bewirkt 
Vagbakkh.  24,1 3.  1  5.  23,3.  28,2.  3. 

rT^lTr?!  Vagbakkh.  37,3. 

rTSITcITT^  Adj.  sagend  wie  es  ist,  die  Wahrheit 
redend  Vishnus.  3,27.  Vagbakkh.  32,12. 

fl^^sm'  Adj.  von  diesem  abstammend  VP.  4,2,2. 

cJ^T  wiederholt  ohne  Correlation  dann  und 
dann  S.u.  zu  RV.  1,23,8. 

r??lT«  Adv.  von  damals  an,  damals  zuerst  gic. 

1,4  5. 

ri^^IFT  Adj.  =  r^^r^  Kau.  Qb.  24,6,43. 
Äpast.  gB.  7,22,4. 

rT^^H  Adj.  aus  derselben  Gegend  stammend; 
m.  Landsmann  MBu.  12,168,41.  KI.m.  NItis.13,77. 

r^fl  Adj.  =  rJ^^r^  Nir-  7,i. 

C^^rT  Adj.  (f.  gi)  dass.  Vabäh.  Bru.  S.  99,3. 

rllW  Adj.  derartig  Bhäo.  P.  5,14,2. 


rl'l^tin)  so  zu  accenluiren. 

rffrnrfT  m.  ein  der  flrTf  geltendes  Opfer  Man. 
Gbbj.  2,10. 

rll^IHTt  Adj.  (f.  5fT)  durcA  tAn  oder  dadMroA 
veranlasst  Gaut.  22,7.  dazu  in  Beziehung  stehend 
R.  2,64,5.  jtcA  darnach  richtend  MBu.  3,135,48. 

rl'*ll')=fi  n.  n»r  gerade  so  viel,  nicht  mehr  als 


cFnr^^  -  it^T 
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dieses  MAiiÄviRAK.  79,5. 

?P7  mit  ^TPT  Caiis.  auch    ein  wenig  erwärmen 

■s 

MAN.  g«.  1,6,1. 

rR'T'üTrl  auch  Adj.  glänzend  tele  die  Sonne 
Qig.  1,4  2. 

ffq^Adj.  worauf  eintfolgtP. i,i,10.  o^^HI  n. 
das  Folgenlassen  von  t  Seh.  zu  P.  6,1,91. 

rJ^TT'JT  Adj.  mit  Kasteiungen  opfernd  Buag.4.28. 

fJT  mit  c?J^  Call«,  hierhin  und  dorthin  aiis- 
giessen  5Iän.  fii.  4,3. 

(7f^r?ä?J  Adj.  Man.  Grii.i.  1,13. 
a.rT^rl^  2)  f.  °in  Man.  Gruj.  1,22. 

3 

fJ^fcffT,  so  zu  accGntuiren. 

^rS  f.  =  ^VS  Zimmerhandwerk  M.  10, '.8,  v.  I. 

FIItT^  3)  m.  Sohn  Kvharas.  17,13. 
"Fnrt'T  1  jauch  enlflammend,  erregend  Kl«. '2,i2. 

rlT^^f^'T  m.  Bein.  S  k  a  n  d  a's  MauävIrak.  33,1  C. 

fTTTJ^  m.  Fährmann  VisiiNus.  5,131. 

TH^T^rT  D.  =  %F^frI  in  gPf^FfifieJTm. 

TrTT^'^S  •"•  yorhang  Kaurap.  (A.)  49. 

TrfTT'^I^  Adj.  mit  den  äusseren  Augenwinkeln 
zur  Seite  gewandt  (Auge)  Vrshabh.  2.58,6,18. 

Trl^y'7  •"•  eine  ans  Sesamkörnern  gebildete  Kuh 
MBo.  13,64,35,  71,40. 

H5r^=7^I  f.  dass.  MBh.  3,84,87. 

rft^,  IT^  rftsiJT  Vishsüs.  23,61  soll  nach  dem 
Comm.  Kuhurin  sein. 

rT^^Ti[J7TsTAdj.  sich  den  Bauch  streichend  Hüm. 
Par.  8,281. 

fI5ITm^,  lies  2)  d]  der  mit  dem  Wägen  Beauf- 
tragte (beim  Gottesurtbeil  milder  Wage)  Vishmcs. 
10,8.  9.  —  e)  *N.  pr.  u.  s.  w. 

fTc^JPTT^R'T  Adj.  von  gleicher  Würde  mit  (Instr.) 
Pb.  P.  119. 

rlcf^JIR^r^  Adj.  1 )  wobei  Tag  und  Nacht  gleich 
sind  H.  146.  —  2)  der  keinen  unterschied  zwischen 
Tag  und  Nacht  macht  Katuai.  101,280. 

B^}^^  m.Vl.best.  fabelhafteWesenVn.P.iiS. 

r 

rTFJIIST  Adj.  auch  von  gleicher  Bedeutung  P.  1, 
3,42,  Seh.  Nora,  abstr.  °rlT  f.  ebond. 

rl^^^rl  m.  der  Mond  fig.  1,21. 

R^m^tT-T  n.  das  Aufschütten  der  Getreidehül- 
ten  Apast.  Qr.  6,29,17. 

mrK^I'cH  Absol.  mit  ^  wie  Baumwolle  ver- 
brennen (Irans.)  MauävIrak.  96,18. 

^[^^ni  ra.  eine  geheime  Bestrafung  MahävI- 
RAK.  S4,10. 

rimci^ri^r  Such.  2,490,3. 
*rTni^^  und  °^^(3^  m.  GrasbUsehel. 
*r{^^'^R  Absol.  mit  fq^  mit  Oel  — ,  in  Oel  «er- 


reiben. 

rTlfTmrT  m.  Regen  VarIh.  Brd.  S.  89,19. 

'^Er^I^  ni.  das  Knistern  Z.  d.  d.  m.  G.  32,73  5. 

prmrsf!7lf?r^f^  Adj.  aus  2S  Scheiten  bestehend 
Äpast.  ^r.  7,7,7. 

^FImit37e''«cArecAen.3TlHlTT  Va6k*kkü.31,5. 
°'5ITf^!7  Adj.  behütend  Ph.  P.  19. 

■^Ifl  2)  b)  ein  matter,  unregelmässiger,  unvoll- 
kommener Schein,  den  Federn  (d.  i.  Bisse  oder 
kleine  Spalten  im  Innern  der  Steine)  hervorrufen, 
RÄGAN.  13,177.  190.  195.213. 

r^51^ITI"-f  Adj.  ein  Gewicht  von  30  habend 
Apast.  Qr.  5,21,9. 

f^TTTII  m.  KiR.  1,11. 

T'^IIT'7  Adj.  »1)7  drei  Radkränzen  Buäg.  P.  ed. 
Bomb.  3,8.2  0. 

f^ZlX  Adj.  (f.  gi)  drei  ThUren  habend,  so  v.  a. 
auf  dreierlei  Weise  zu  erreichen  MBu.  3,32,88. 

T^'IIT^  Adj.  einen  Zeilraum  von  oX~'i  Mi- 
nuten ausfüllend  Sah,  D.  883. 

flr^frr  Adj.  =  f^Tülfq  Bhag.  p.  3,8,2o. 

T^^^TT  Adj.  PI.  von  fünfzehnerlei  Art. 

T5f'7'JvfT  Adj.  aus  drei  Abschnitten  bestehend 
BnÄG.  P.  3,13,30. 

f^q^  (Hariv.  12238)  und  V3^^^^  (MBn.  4,43, 
IS)  Adj.  mit  drei  Knoten  (Pfeil). 

T^q^lÄdj.  (f.BfT)  drei  Pala-an  Gewicht  betra- 
gend JÄöx.  2,179. 

raq^M^  (f.  °mwy\)  und  nrg^iuftcr  {Ki.li.. 

zu  M.  11,227)  im  Werthe  von  drei  Puräna  (eine 
best.  Münze). 

T^q^TH^rT  Adj.  auch  als  Beiw.  von  Räma's 
Bogen  MauävIrak.  17,5. 

T^sJI^  in. auch  >'.pr.  eines  Unholds  Hariv. 14852. 

T%^^=7Rlfni5iltTijtT  "1-  Titel  eines  Werkes 
Ganar. 

T'^T=lfTfFI  als  Subsl.  eine  Strecke  von  drei  Span- 
nen Apasi.  Qr.  7,4,2. 

T^T=?T^£fTfI,  so  7,u  accentuirou. 

f^5Ifi^fWq^'7  (melriäch)  Adj.  aus  360  Ab- 
tätzen bestehend  Buäg.  P.  3,21,18. 

T^Il^JJfr,  streiche  Man.  G»nj.  1,12.  15. 

f^^M^RT,  lies  °EfiWR. 

^r^TT^R'^fl  f-  Titel  eines  Werkes  Ganar. 

^'ft^fl  3)  f.  m  eine  best.  Ceremonie  Apast.  (Ir. 

21,14. 

r 

^EfST'CJ'öf  Adj.  seit  drei  Jahren  bestehend  M.  2, 

134.  Vgl.  Apast.  1,14,13. 
f 
^UJI  Adj.  (f.  33[f)  drei  Bedeutungen  Aaientf  De^In. 

^Um'T  1]  beiscr  mit  drei  heiligen  Ahnen. 


^r^  Adj.  Apast.  fR.  5,22,C.  ^tm  qSflTHT  ^- 

o 

Wl!  FEIIFai!  HT  5EIf%:  Comm. 

^flTmq^[?r  Adj.  mit  ^T^  n.  das  Reich  der 
südlichen  PanltAla  (mit  einer  gesuchlon  Noben- 
bodeulung)  Biiäg.  P.  4,23,50. 

^RTÜiq^^  Adj.  südöstlich  Hemädri  1,801,1  C. 

^RTtniqpPW^  Adj.  nach  Süden  oder  Westen 
gewandt  Visuncs.  61,12. 

^T^THTiq^R  Adj.  von  rechts  angefangen  MIn. 
ga.  1,4,1. 

^n^R'JIJI  m.  Straferkennlniss  Gaut.  12,81. 

^üi^fT  Adv.  VisMNus.  25,  5  auf  verschiedene 
doiie  Weise  erklärt. 

^äJFT  ni.  Gabe  Gaut. 

^fyq^IfT^eine  best.  Mischung  mit  saurer  Milch 
PXu.  Grmj.  2,16,3. 

^^^^^  m.  N.  pr.  eines  Unholds  MAnÄvtRAK. 
82,10.- 

^►JJ'T,  so  zu  lesen  s(.  K-^^. 

^T^f^?!  ni.  Patron,  fif npÄla's  Qi?.  2,60. 

r    —,    3 
^^'mm'^  n.  I)arbha-ff«/me   als    Reinigungs- 
mittel Qkt.  Hk.  3,1,S,18. 

r 
^HT^T  m.  Grasbüschel, iasbe!i.vonKuf.a-Gras. 

^öJJ^IfTöJ^  n.  der  vom  Umrühren  am  Löffel  haf- 
ten  bleibende  Rest  Apast.  ^r.  8,11,1  G. 

^^I-^ITc?!  Adj. einen  Zeitraum  von  1oy,i4  Minu- 
ten ausfüllend  SÄn.  D.  883. 

^!nq^  Adj.  (f.  qjj  zehn  Fuss  lang  und  breit 
Apast.  ^r.  7,3,10. 

^^ICPtl  Adj.  (f.  3EfT)  dass,  Kätj.  g».  5,3,33. 

J'Snq^T  Adj.  ((.^\)zehn  Pala  an  Gewicht  betra- 
gend JÄGN.  2,179. 
*^5nT?ft  f.  fe'm ßwnrfe/ Pat. zu  P. 2,1 ,5 1 , V A r 1 1.  G. 

?E(IiqT^m^  m.  ein  Umschlag  im  I.ebensschick- 
sal  MaiiävIrak.  118,14. 

^^Il^^TIsJr  Adj.  seit  zehn  Jahren  bestehend  M. 
2,134.  Vgl.  Apast.  1,14,13. 

3.  ^I  S.  79,  Z.  3.  fg.  ftq^  gehört  wohl  zu  4.  ^. 

^iqi^f^ET,  so  zu  losen  st.  ^Tqif|EI. 

^ITl^^^  Adj.  dem  Krshna  gehörig  Pr.  P.  70. 

TTJT^ij'  2)  d)  N.  pr.  oder  Bein,  eines  Autors 
Ganar.  Vgl.  ^T^^^. 

J^Töf^  3)  m.  Bein.  Devanandin's  Ganar. 

T?J'£?IfIff  2)  c)  N.  pr.  eines  Autors  Ganar. 

tSTcJJltq'TAdj. dieWeltgegenden  erfüllend, sich 
nach  allen  Riehtungen  ausdehnend  Kir.  8,1 8. 

fl^qiTZ^T  f.  Tagelohn  Vet.  (U.)  124  zu  18,27. 

f^öfl^^flT  als  Acc.  (nicht  Adr.)  Tag  und  Kaoht 

KOHÄRIS.  11,48. 

l.i^CT  mit  HTT  Z.  3,  lies  231,16. 
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^TT^  -  ^HTO 


i-ftfk  und  ^TTtT  bisweilen  rerwechjell,  iaibes. 
in  Ableitungen, 
^tni^  3)  Sc/ilcht,  Lage  Kabaka  1,13,  t.  1.  für 

3":i3Fl!nifTj  JIBii.  5, 38H  fohlertiafl  für  "^'M 

3';I3H!^  Adj.  kein  Leid  verdienend  >lBu.  3,27, 

r 

10.  Vgl.  gj'.iaT^  oben. 

3"7:^Tf?T  Adj.  PI.  mit  den  Thoren  beginnend 
Apast.  g«.  7,1'«,9. 

TTTSTTTH  Adj.  Böses  ahnend  Vbsiiabu.  lü,a,'.. 

^TTflTIl^  m-  ^'-  !"■•  6'nes  Fürsten  Kactuiiab. 

j:^!:^^  Adj.  g.g.  2,73. 
*J^I^T^  «*ÖAS.  12,118. 

r  

»^Tfl'^  211  Streichen. 
lc?jcl^lr?  f-  i'bles  Gerede  MahätIbab."48,8. 
J'lf^W  Adj.  Bez.  des  in  J  übergehenden  is\  oder 
des  aus  ^  entstandenen  J  TS.  Pbät.  Conim. 
if^MH^'!  ra-  OrÄan  MabätIbak,  I2i,2. 
^^1)  auf  ein  n.  bezogen  aucli  n.  Kausii.Up.2,i. 
^TrllTI^Adj.dOÄien  ilnnd  die  Boten  sindQt(;.2,S2. 
^ffqfl  Adj.  einen  Boten  habend  Kaisu.  Up.2,1. 

^^^ffl  m.  ein  best.  Agni  Comm.  zu  TS.  1, 
1008,8.  12. 

^g~^^  iail'3ZJmd  anschwärzen.  ^<^t{(^ir,.2,\  13. 
»^Gd^I.dio  richligoForm  ist^^^TRA8AN.8,97. 
^?T^f^^  !)Nom.  abslr.  °f|FII  f.  MAn.WlHAK. 
13,6. 

°^VSW>  Adj.  ßlschlich  glaubend  an  Yagbakih. 
34,5.  6. 

^lyM'-^J'I  m.  Gesichtskreis. 
1."^  2)  e)  lies  71,60  st.  11,60. 
r^TT^T^  m.  auch  N.  pr.  eines  Autors  Gajjar. 
röJClTTT^fl  ID.  ein  Hauspriester  der  Gölter  Ha- 
bit. 13208. 
"^Efq^IH  n.  göttliche  Berrlichkeit  TS.  3,1,l»,1. 
ifc]l|!UI  HH  Adj.  göttliche  Berrlichkeit  besitzend 
ebend. 

7^1)6)  wohl  zu  streichen,  da  M.  8,52  die  be- 
Sien  Hdschrr.  und  die  meisten Commentatoron  ^^T 
lesen. 

^^IfT  m.  =1^CT?t;^  KATaÄs.  49,96. 
»rfcjsM  Adj.  dem  Planelen  Jupiter  geweiht  (Topas) 
Rasa:«.  13,199. 
"^TW^,  Nom.  abslr.  ofil  f.  gi«.  2,86. 
^T^ftn=T  Adj.  mit  Fehlern  und  Vorzügen  be- 
haftet. Nom.  abslr.  oTül^  n.  Närajaija  zu  M. 8,338. 
(^mM^ITrl  m.  Sühnung,  Busse  Apast.  ga.  9,1,/.. 
Comm.  zu  3. 


fl^TJT  m.  Schuft  Kautukas.  32. 
°^T;5Tlfr'7  Adj.  Uuhtisana  gehörig  Pb.  P.  lil. 

^^^TET  (■  eine  Apsaras  Rj^gat.  1,63. 

^tTW,  Tgl.  PiscuEL  in  Z.  d.  d.  m.  G.  33,720.  Auch 
Adj.  (f.  !EiT)  obond. 

'üFfT^R^^T  f.  «118  im  Würfelspiel  gewonnene 
Sclavin  Pr.  P.  131. 

?:fqi  in.  PI.  =  Jji^  2)  Gasar. 

^I^5iq^f|'JTnFtT^  n.  Titel  eines  Stolra. 

^I^I^K^^  Adj.  (f.  ?TI/  aus  zwölf  Lotusblüthen 
bestehend  Tä.siua-Br.  18,9,7. 

SI^5I^r^T^  Adj.  zwölf  Jahre  dauernd. 

lällPl  n.  auch  der  Stand  der  drei  oberen  Ka- 
sten Visusis.  28,39. 

ISdtyl  2)  6)  wohl  eine  best.  Hülsenfrucht. 

TirTRW  Adj.  beiderseitig.  Nora,  abstr.  °^  n. 
gAMK.  zu  Brii.  Ar.  t'p.  S.  41. 

TW^pT'y'^f?  Adj.  zweimal  fünfzig  Jahre  Brah- 
ma n's  betragend  Mark.  P.  'i6,  7. 

TS^Ff  Adj.  (f.  Jgi)  zwei  P  a  I  a  an  Gewicht  habend 
Hbmädri  1,477,21, 

2.*ftm?{  Adj.  (f.  ^)  swei  Pätra  genannte  Hohl- 
maasse  enthaltend  P.  5,1,54,  Scb. 
*Tlt;imi  (f.  ^)  und  ♦fl'TT^m  (f.  qi)  Adj.  dass. 
ebend. 

fs^TTK  Adj.  zivei  Monate  Bhädra  habend  Ri- 

GAT.  8,35. 

ffjT^q  2)  AV.  8,10,22. 

TEt^s[  Xiij.zweimalden  Ruft[^enthaltendComm. 
2u  Apast.  gR.  7,29,2.  Nom.  abslr.  °'^  a.  zu  8,3,3. 

lä'HiJ  Adj.  dessen  Vorfahren  von  beiden  Seilen 
drei  Generationen  hindurch  das  Veda- Studium 
und  die  Anlegung  des  Feuers  unterlassen  haben 

GOBH.   gRÄDDUAK.    l,tS. 

äl  'A^\  ni.  fferr  «6er  einen  Dvlpa,  ünterkönig 

Pb.  P.  97. 

5mi?tlMT  f.  das  Zerbrechen,  Zerspalten  Mahä- 

vIrak.  32,12. 

*^FIrI  (f.  511),  *lJlf^fr?^  (f.  |)  und  *^mi- 

PJT'T  (f.  511)  Adj.  zwei  Wagenlasten  enthaltend  P. 

5,1,5/.,  Seh. 

*^r5^  (f.  m,  *H\bH\^{{.  \)  und  *tTH5-¥t^ 

(f.  3^)  Adj.  zwei  A^haka  genannte  Hohlmaasse 

enthallend  ebend. 
•sr 
4JHM   Adj.  mit   zwei   heiligen  Ahnen  Müller, 

SL.  386. 

y5^I!T  Med.  auch  schätzen  (mHIR)  MahätIrak. 
67,8. 

^F^n,  Z.  1.  2  lies  RIgas. 
l.EI^mit  3^7  am  Ende.  A?T.gB.  9,11,1  rielleicht 


Stand  halten,  am  Orte  verbleiben. 

yfm^^  ni.  Bein,  des  Hiraavanl  gi«.  1,5. 
3.  ^WWf  als  Adj.  das  Gesetz  (bnddh.)  zum  Kör- 
per habend  Vagbabiu.  43,8. 
r 
^H'JTtFl  n.  ein  Auge  des  Gesetzes  (buddh.)  Va- 
^  -^ 

grab'kh.  38,19.  -20. 
r 
^R?r^  Adj.  das  Gesetz  — ,  das  Recht  verletzend 

MahWIrak.  22,18. 

yT^nni  Bcz.  der  Gesetzbücher  Manu's,  Vasi- 

shtha's,  J^gna  Talk  ja's  und  Gautania's  Kätj. 

gHtoDiiAK.  7.  Comm.  zu  Gosu.  gRÄODUAK.  7,2  1. 
c 
cT^TnjI  ni.  auch  Fessel—,  Band  der  Pflicht. 

r^ 

^^J^^^  m.  Rechtsverletzung  KiR.  1,13. 

l.mniitTSTAct.sicA  bemühen  um  (Dal.)  Kir.  1,3. '.2. 

?TFJI^?r  m-  ein  Büschel  Getraide  Comm.  zuAqt. 

gR.  9,7,is. 

m'T^H  Adj.  mächtig,  kräftig  Kir.  I,'.3. 

^^oTRH  ni.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  KoTala 

VP.  4,1,19(20),  ^urTrT  t.  l. 

^TURTT  (onomalop.),  °t?fl  Comm.  zu  Kir.  6,; 
o    o       's 

fehlerhaft  für  ^qEPTlT. 

Vq  1)  6)  Nom.  abstr.  °r\J  f.  gig.  1.4  1. 

o 

yg  m.  wollt  Kamel  TS.  l,8,tl,1. 

^^^  Adj.  grau  als  Bez.  der  eilflen  unbekannten 
Grösse  Colbbr.  Alg.  228. 

yf^flT  f-  Kühnheil  gif.  1,30. 
1.  E-UI  mit  gi^  4)  Jmd  (Loc.)  Etwas{  Acc.)  anihun 
MahätIrae.  8,1 1. 

*'T^5IT'äIT,   lies  *575i5I1'JrT  f.  die  Ichneumon- 
pflanze  Rägan.  7,95. 

'if  1)  rf)  =  tI  ÄoAr  RV.  1,32,8;  Tgl.  Piscbel 
in  Z.  d.  d.  m.  G.  3ä,717.  fgg. 

TH:H^l)gi«.  i,ti. 

^^m  i}°i^gi?.  1,51. 

^Cpnr^  n.  Thränen  Kir.  2,24. 
o 

^CI^57  Adj.  der  Klugheit  ermangelnd  Kib.  2,49. 

'?7^r7TFIni.dajFaAren«urH'öI/ePASKAT.I08,21. 

'T^'7T71TqT  Adj.  f.  neuvermählt. 
*^^Jv\T^  f.  V.  I.  für  ^UTFITSr   RUan.  7,  160. 
NiGii.  Pr. 

'ITS^'T  Adj.  dramatisch  gig.  2,8. 

•Tlirl5Tcrf7=Ti  Adj.  nicht  zu  geschwätzig  MBii.  12, 
134,H. 

'H'Tf^T^filf  Adj.  PI.  verschiedenartige  R.  1,30, 
16.  SugR.  1,24,1. 

^'m^  2)  e]  *eine  Mosehusart  rUax.  12,51.  Vgl. 
'Tlf'T^TRin. 

•717^^  n.  ein  Gynaeceum,  ein  ganzes  Baus  mit 
Weibern  MBn.  13,103,10. 

^IHNi*,  auch  IVasenloch. 


f^^T^  m.  das  Kratzen  TdkaMR^i.  87,16. 
P|((iyyim  m.  die  Sonne  fi?.  1,2«. 
P{jtjJl^={l'lfyil  m.  Bein.  Kubera's  Km.  3,20. 
f^^ir^rr;^  Adj.  (f.  JSfl)  <>*"«  Pferde  und  Men- 
schen MBm.  6,1,7. 

(H^^M*!«  Z.  2,  lies  ^^i5I. 


HlUlFftl  f.  Sühnung  Miu»Tlii*K.  60,3. 

FlcJJ^^  Adj.  bezeugend  Maiiäv1r»ii.  94,11. 

T^°[  rfTri  H=l  Adj.  früher  zurückgewichen,  —  ge- 
^\ 

/7o/ieft(imKampfe,aIso  =  f^^fr^)MB(i.5,18a,2  2. 
H^fifiiiftl^  m.  und  H^Fc(^  f.  Tilel   von 
Werken. 


265 

l'H'^l^F  Adj.  aus  der  Scheide  gezogen  MahavI- 

RAK.  1 13,i. 

1.  •TT  13)  Cappbller  vermuthet,  dass  P.  1,3,36  die 
Bed,  eine  Autorität  sein  im  Auge  gehabt  hatte. 
57??^  wohl  Adj.  von  f^f?5T  MahavIbaii.  77,3. 


in.  Tball. 
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SANSKEIT  -  WÖRTERBUGH 


IN  KÜRZERER  FASSUNG 


BEARBEITET 


VON 


OTTO    BOHTLINGK. 


VIERTER  THEIL. 


!T    -    >T. 


oj<«o 


ST.  PETERSBURG. 

BUCHDRUCKEBEI    DKE    KaISEELIOHEN    AKADEMIE    DER   WISSENSCHAFTEN. 

(Wass.-Ostr.  9.  L.  No.  12.) 

1883. 

Zu  beziehen  durch  Eggers  &  Comp,  in  Sl.  Petersburg  und  durch  Voss'  Sortiment  (G.  Haessel)  in  Leipzig- 
Preis  dieses  Tbeiles :  2  Rbl.  40  Kop.  Silber  =  8  Mark. 


Gedruckt  auf  Verfüguog  der  Kaigerlicbea  Akademie  der  Wissenschaften. 
Im  Mai  1883, 


C.  Vesselofski,  beständiger  Secretär. 


YORWOET. 


Eine  während  des  Druckes  dieses  vierten  Theiles  iu 
Betreff  von  Sanskrit -Wörterbüchern  geführte  offlcielle  Cor- 
respondenz,  über  die  mich  weiter  auszulassen  ich  nicht 
berechtigt  bin,  zwingt  mich,  so  zu  sagen,  zu  der  hier 
folgenden  öffentlichen  Meinungsäusserung,  die  sonst  unter- 
blieben wäre. 

Im  Jahre  1872  erschien  das  Sanskrit-Englische  Wörter- 
buch von  Monier  Williams,  im  Jahre  1871  der  6te  Theil 
des  grossen  Petersburger  Wörterbuchs.  Im  letzten  Theile 
dieses  Wörterbuchs  so  wie  in  dem  jetzt  ift  Druck  befindli- 
chen Sanskrit -Wörterbuch  in  kürzerer  Fassung  konnte  das 
zuerst  genannte  Werk  schon  aus  dem  Grunde  nicht  benutzt 
werden,  weil  hier  die  Wörter  und  Wortbedeutungen  ohne 
Belege*)  aufgeführt  werden.  Auf  Treu  und  Glauben  wollten 
wir  Nichts  herübernehmen,  würden  wohl  auch  nicht  viel 
Neues  und  Wichtiges  gefunden  haben,  wodurch  eine  der- 
artige Herübernahme  gerechtfertigt  gewesen  wäre.  Monier 
Williams  dagegen  hat  das  Petersburger  Wörterbuch  mit 
einer  Unselbständigkeit  benutzt,  die  uns  in  Erstaunen  setzt. 
Er  selbst  drückt  sich  darüber  in  der  Vorrede  folgender- 
maassen  aus:  „Indeed,  it  is  impossible  for  nie  to  express 
adequately  my  sense  of  Obligation  to  the  great  work  of  Pro- 
fessors BöHTLixGK  and  Roth.  Although  I  have  referred  to 
every  other  dictionary,  glossary,  and  vocabulary,  including 
r-   those  of  Professor  Benfet  and  Westergaard  and  the  eight- 


♦)  Wenn  in  dem  Werke  hier  und  da  einmal  ein  Citat  erscheint,  ist 
man  nicht  wenig  überrascht  und  fragt  unwillkürltch  „woiu?". 


volumed  Encyclopaedia  of  Rädhäkäntadeva,  commonly  called 
the  Sabda-kalpa-druma,  and  although  I  have  striven  to 
weigh  and  verify  for  rayseif  all  the  words  and  meanings 
given  by  my  fellovv  lexicographers,  yet  I  have  always  consid- 
ered  an  appeal  to  the  St.  Petersburg  Wörterbuch  as  the 
most  satisfactory  available  means  for  deciding  doubtful  ques- 
tions". 

Nach  diesen  Worten  müsste  man  annehmen,  dass  Monier 
Williams  bei  der  Compilation  seines  Wörterbuchs  stets  kri- 
tisch verfahren  wäre,  niemals  aber  auf  Treu  und  Glauben 
abgeschrieben  oder  übersetzt  hätte.  Dem  ist  aber  nicht  so. 
Sein  Vertrauen  zum  Petersburger  Wörterbuch  ging  so  weit, 
dass  er  häufig,  ohne  nachzuprüfen  (was  für  ihn  ein  Leichtes 
gewesen  wäre,  da  wir  die  Belege  zu  den  Wörtern  und  Wort- 
bedeutungen stets  beifügen)  einfach  abschrieb  oder,  genauer 
gesprochen,  übersetzte.  Wenn  sogar  solche  Druckfehler,  die 
jeder  Anfänger  ohne  Mühe  hätte  beseitigen  können,  in  sein 
Werk  hinübergegangen  sind,  so  schliesse  ich  daraus,  dass 
der  Compilator  bisweilen  ganz  gedankenlos  zu  Werke  gegan- 
gen ist. 

Es  folgen  hier  einige  Beweise  für  das  so  eben  Ausgespro- 
chene. Sie  beginnen  erst  mit  ^  und  ^^TT^,  bei  welchem 
Worte  ich,  wenn  ich  mich  nicht  irre,  zum  ersten  Mal  bei 
M.  W.  Rath  suchte,  da  ich  in  einem  schwachen  Augen- 
blicke nicht  sogleich  darauf  kam,  was  mit  ^  und  'ifiTtt 
gemeint  sei. 

1)  P.  W.  'jj^  m.  Eule  und  'tl^lTT  m.  Krähe  bei  Wilson  fehlerhaft 


II 


für  Jjnfi,  ?aSMfi'.  —  M.  W.  t^m  dyuka,  as  m.  an  owl.  Dyukäri  {° ka'üri], 
i$,  Ol.  'Che  owl'g  enemy',  a  crow  (wrong  forms  for  dyuka  and  dyükäri). 
—  CT3)  und  2,Jc),in  im  P.  W.  Druckfehler  für  q^  und  q^nfl-  Die  Zu- 
Sätze  halte  M.  W.  sich  ersparen  köniiea,  da  ja  die  Worte  falsch  sind. 

2)  P.  W.  Wj[  f.  ("!•  MBii.  13,2870).  —  M.  W.  U^"  dfiiir,  ür,  f.  (m.  in 
Mahä-bb.  Anusäsanap.  2876.  d/iur  is  niasc).  —  2876  im  P.  W.  Uruckfoh- 
lor  für  2T86. 

3;  P.  W.  HrJl^  m.  .N.  pr.  eines  Mannes  MBu.  13,1705.  Viell.  fehler- 
ball  für'Rfi7>T.  —  M.  W.  'Hrl'^  nUambhü,  iU,  m.  N.  of  a  person  raen- 
lloned  in  Mahä-bh.  Anusäsanap.  1765;  (perhaps  for  nityam-bhu).  —  Hier 
ist  Alles,  auch  das  Citat  richtig  wiedergegeben,  ich  frage  nur,  ob  M.  W. 
die  CoDJoclur  (die  iibrigens  vou  keinem  Werlh  ist)  aufgestoUl  hal. 

4;  P.  W.  ^^HsTT^THWIrR  n.  der  Ort  (qTTrR),  wo  es  kein  (^-H^^) 
Denken  (^gH)  und  kein  ISichtdenken  {^H^TTj  giebt  Bcrn.  Lot.  de  la'  b.  I. 
813.  —  M.  W.  ^cJffjfT^Ifl^fT^TfT'T  (die  Cmschreibungen  und  die  Angabe 
des  Nomin.  lasse  ich  von  nun  an  weg,  wenn  Nichts  darauf  ankommt)  n.  a 
place  [ayatana)  whero  tbere  is  no  {na-eva)  thinking  [sanjnana)  and  no 
(na)  not  thinking  {a-tanjna).  —  Das  Wort  zerlegt  sich  bei  einiger  Auf- 
merksamkeit in  ^^-H5n-'7TR?ri-5n'7rr^. 

5)  P.W.  tf^sT  3)  f.  ^  Bein,  der  Durgi  MBo.  4,t88.  —  M.  W.  Panka- 
ja—,  {(},  f.  an  epithel  of  Durgä.  —  Das  f.  Ton  'T^sT  wäre  M^-sil;  ^^-sfl  an 
der  angeführten  Stelle  ist  Nomin.  von  M^-|siH. 

6)  ^^^^=R  n;  der  Pada-  und  Krama-pAlha  P.  2,4,5,  Seh.  —  M.  W. 
padakramaka,  n.  the  Pada-palha  and  tbe  Krama-patba.  —  An  der  ange- 
führten Stelle  siebt  ^?^(i^!^.  Das  Wort  bedeutet  ein  mit  dem  Pada- 
nnd  ein  mit  dem  Krama-pAtba  vertrauter  Mann. 

^)^<^ir^  wird  im  P.  W.  beanstandet;  die  Vergleicbung  neuerer  Aus- 
gaben hal  den  Verdacht  als  begründet  erwiesen.  Bei  M.  W.  erscheint 
'7?TrT  als  ei»»  ga"^  berechtigte  Form,  ohne  dass  ein  Grund  dafür  angege- 
ben würde. 

8)  P.  W.  ^f|WW^F^  adj.  fetter  umfassend  AV.  10,8,25.  —  M.  W.  Pari- 
shvanjiyas,  Ved.  claspiog  more  firmiy.  —  An  der  angeführten  Stelle  steht 
TT^iTT^fF  oder,  nach  der  Schreibart  von  M.W.,  pari-shvajiyas. 

9)  P.  W.  ^{\g,  adj.  f.  o^  aussen  — ,  oben  eng  Q»t.  Bb.  3,4,4,26.  — 
M.  W.  paro'nÄM  [°as-an°)  Ved.  narrotc  on  the  outside  or  at  the  top.  — 
H  t\^  ist  eine  Coujectur,  der  Text  liest  TTT^^T. 

10)  P.W.  i,q^  Schamgegend.  !IR:^H  a^fftlT  TBa.  3,1,1, 1 2  in  Z.  f.  d. 
K.  d.  M.  7,269.  —  M.  W.  ETH  2.  the  pudenda.  —  Der  Text  in  der  Biblio- 
theca  indica,  der  scboa  in  den  60er  Jahren  erschienen  war,  liest  richtig 

o  o  -s 
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11)  P.  W.  mH^T^  m.  N.  pr.  eines  Mannes  Ra6i-Tib.  8,2«9T.  Viell. 
pation.  TOD  tJ^T^-  —  M.  W.  tTTt^f^  m.  (probably  a  patronymic  fr. 
palahara)  N.  of  a  man.  —  An  der  angegebenen  Stelle  steht  ^T^T^TIX. 

12)  P.  W.  FTFT5T  adj.  zu  berühren  im  Begriff  stehend.  sT^R  so  v,  a.  im 

Iva  '    -^ 

Begriff  stehend  in's  Wasser  zu  gehen,  sich  abzuwaschen  MBn.  12,8338.  — 
M.  W.  TW^  being  aboul  lo  touch;  (with  jalam)  being  aboul  to  enter 
tbe  waler,  being  aboul  lo  perform  ablutions.  —  An  der  angeführten  Stelle 
Sicht  nichl  ilrlH.  sondern  HT^RR,  was  dem  Sinne  nach  allerdings  das- 
selbe 1>I. 


13)  P.  W.  2.  ^^TrHR  adj.  natürlich,  naturgemäst,  geuröhnlich  Vaiab, 
Bbh.  S.  29,22.  —  M.  W.  Prakriti-bhava  [as,  a,  am),  natural,  usual,  com- 
mon. —  Bei  der  Ausarbeitung  dieses  Wörterbuchs  erschien  mir  °^J^ 
verdächtig,  und  ich  fand  30,2  2  die  Form  ^T^rT^T^,  die  ich  vermulbet 
hatte. 

14)  P.  W.  CTMy^yR  n-  1)  das  Ami  u.  s.  w.  —  2)  N.  eines  best.  Soma- 
Graha  VS.  18,19.  —  M.  W.  Prati-praslhäna  n.  the  office  etc.;  N.  of  a 
particular  Soma-graha  (Ved.).  —  In  der  zweiten  B^d.  m.,  wie  man  aus  der 
angegebenen  Stelle  ersehen  kann. 

1."))  P.  W.  JTrTTq'  m.  Befriedigung,  N.  eines  der  12  Söhne  des  Manu 
Sväjambhuva  Bii.ic.  P.  4,1,7.  —  M.  W.  Pra-tosha  m.  'gratificalion',  N. 
of  ono  of  the  twelve  sons  of  Manu  Sväjambhuva.  —  Der  Bearbeiter  die- 
ses Wörterbuchs  hat  nachgeschlagen  und  gefunden,  dass  Pratosha  einer 
der  12  Söhne  Visbnu's  und  einer  der  Götter  Tusbita  im  Manvantara 
Sväjambhuva  ist. 

16)  P.  W.  ^Tf'TTTsnFr'T  absolut.  TS.  3,l,a,2.  Qkt.  Bb.  13,3,*,i.  —  M. 
W.  Praty-akhyajam,  ind.,  Ved.  having  refuted  or  rejected,  having  denied. 

—  Die  hinzugefügte  Bedeutung  ist  eine  sehr  unglücklich  gew.ihlte. 

17)  P.  W.  ^Tr^TT^Trl^n  adj.  klar  zu  machen,  zu  beweisen  Mälav.  14,1 1. 

—  M.  W.  Praly-äyitavya  to  be  made  clear,  to  be  proved.  —  STf^TTTTpIT 
Druckfehler  für  ^Ir'^TfTf^rlcJJ. 

18)  P.  W.  yM^tll^  m.  Titel  eines  Buches  Verz.  d.  Oxf.  H.  95,a,«o. 
108,0,27.  110,6,7.  °i%^  desgl.  Hall  94.  —  M.  W.  führt  Prapahca- 
viveka  und  Prapanca-sara  als  Titel  auf.  Das  eine  Werk  beisst  aber  nicht 
5n7WTSJ=}cf;,  sondern  SHH^HI(r=l=<^,  was  auch  ohne  Nachschlagen  zu 
ersehen  war. 

19)  P.  W.  giebt  das  f.  von  5?>l?i^  nicht  an,  M.  W.  schreibt  Prabha- 
draka,  as,  a,  am.  —  Das  f.  lautet  natürlich  prabhadrik4. 

20)  P.  W.  Htyjltjl^  m.  N.  pr.  Kunti's,  eines  Nachkommen  des  Garuda, 

o  * 

MARK.  P.  2,2.  —  M.  W.  ST^TT^n  m,,  N.  of  Kunli  (a  descendant  of  GarnJIa). 

—  N.  pr.  Kunti's  Druckfehler  für  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Kunti. 

21)  P.  W.  2.  ^nrir?  4)  N.  pr.  einer  Tochter  Maru's,  die  Daksha  zur 
Ehe  erhielt,  VP.  33.  fg.  Buic.  P.  3,12,55  u.  s.  w.  —  M.  W.  Prasüii  N.  of 
a  daughter  of  Maru  and  wife  of  Daksha.  —  Maru'a  Druckfehler  für 
Manu's. 

22)  P.  W.  f^Cf  1)  6)  theuer,  hoch  im  Preise  stehend:  q^  Vabäu.  Brh. 
S.  8,8.  33,U.  fsT^m^  n.  Theuerung  17)5.  °UF?I=H  Theuerung  bereitend 
(Gegons.  FTPI^SRTf^^)  4,20.  —  M.  W.  Pnj/a-d/iänj/a/,o,  Ved.  (sie!)*)  caus- 
ing  dearuess  of  provisions,  producing  scarcity  of  com  (opposed  to  subhi- 
kshakärin).  —  °^]^^JSfl  Druckfehler  für  o^I^Tl^^. 

23)  P.  W.  gR  1)  6)  vorzüglich  Mord.  üp.  1,2,7.  —  M.  W.  Flava  supe 
rior,  oxcellent  (Ved.).  —  Vorzüglich  Druckfehler  für  vergänglich. 


*)  Auch  u.  ^^IrI^I  wird  die  Bod.  „a  woodon  peg  driven  inlo  the  ground 
for  tbe  Support  of  tho  staff  of  Indra's  banner",  die  im  grossen  Wörterbuch 
durch  Vabäu.  Boa.  S.  belegt  wird,  als  vediscb  bezeichnet!  Bei  TR3PT  wird 
statt  Varau.  Ilnn.  und  Vaiiäu.  ßnu.  S.  gleichfalls  vediscb  substituirt.  Mit 
dem  Worte  vediscb  treibt  M.  W.  überhaupt  einen  ganz  unerlaubten  Un- 
fug; VarAbamibira  aber  für  einen  vedischen  Rshi  zu  halten  ist  doch 
gar  zu  arg. 
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24)  P.  W.  q;HI?;T^rIFT=T  m.  patron.  Ton  qnUO'^1??  P.  4,1, 1 50.  —  M. 
W.  Phan^ahritäyana  m.,  a  patronymic  from  Phäntahriti.  —  ^nüST^TTT- 
?H  Fehler  für  qnüCT^HTqf^. 

23)  P.  W.  Sfl^  1)  f)  sjl^ifitJl  'Ae  result  from  the  base-sine  Sübjas.  2, 
41.  4  6.  the  sine  of  an  arc  of  a  eircle  of  position  conlained  between  the  Sun 
and  the  Prime  Vertical  SiDDuisTAgia.  237,  N.  —  M.  W.  giebt  ii.  Bahu- 
phala  beide  Bedeutungen  diesem  Worte,  während  die  zweite  Bedeutung 
nur  is4i^  zukommt. 

26)  P.  W.  B(>^Jc^rM  n.  ein  in  ein  Gespenst  verwandelter  Brahmane.  — 
M.  W.  Brahma-daitya,  am,  n.  a  Brabman  cbanged  into  a  Daitya.  <—  n. 
Druckfehler  für  m. 

27)  P.  W.  ^^PT^rl  n.  Brabmao's  Berg  (^^r\),  N.  pr.  einer  Localität 
Verz.  d.  Oxf.  H.  149,a,l2.  —  M.  W.  Brahma-parvata,  am,  n.  'mountain 
of  Brahma',  N.  of  a  place.  —  n.  Druckfehler  für  m. 

28)  P.W.  S^TH'I  2)  —  BdidAriyana  oder  Vy4sa  zugeschrieben. — 
M.W.  Brahma-sutra  —  ascribed  to  Badaräyana  or  Vyasa.  —  Bidirijana 
Druckfehler  für  BädarAjaga. 

29)  P.  W.  >T5r^^  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Krshna  VP.  439.  —  M. 
W.  Bhadra-deha  m.,  N.  of  a  son  of  Krishna.  —  Krshna  fehlerhaft  für 
Vasudeva. 

30)  P.  W.  T7rISI351I^  n.  —  M.  W.  Bharata-dvadaiäha,  am,  n.  — 
u.  fehlerhaft  für  tu. 

31)  P.  W.  HITTT^^T^TTH  <"•  assimilation  u.  i.  w.  Colbbs.  Alg,  15.  — 
M.  W.  Bhagapahara-jati  f.  assimilation  u.  s.  w.  —  An  der  angeführten 
Stelle  steht  nUTn^I^inTH. 

32)  P.  W.  HI^öR  n.  —  M.  W.  Bharaka,  am,  a.  —  n.  Druckfehler  für  m. 

33)  P.  W.  H^Jl^TsT-  Davon  denom.  °;[Tfn7,  ^TsPTr?  ««"« Schlangenßr- 
sten  werden  Vasavad.  239,1.  —  M.  W.  Bhujagarajaya,  Nom.  A.  bhujaga- 
rajayate,  etc.  —  °jmn,  JW^  Druckfehler  für  a^IsniT,  "piTIMd- 

34)  P.  W.  >Tf^^  oder  °^n^  adj.  viel  fassend:  Jl(  RV.  9,88,2.  —  M. 
W.  Bhuri-shah  or  bhuri-shah.  Er  hat  die  Stelle  nachgeschlagen,  da  er  die 
Erklärung  Sljana's  hinzufügt;  der  Text  hat  aber  H|T°- 

33)  P  W.  HIsR  2)  m.  N.  pr.  eines  Flusses  Bbäg.  P.  5,20,21.  —  M.  W. 
Bhojana  m.,  N.  of  a  rirer.  —  Flusses  fehlerhaft  für  Berges. 

Diese  Proben  mögeu  genügen.  Auch  ich  habe  hier  und 
da  abschreiben  müssen,  weil  ich  ein  Buch  oder  eine  Hand- 
schrift, auf  die  verwiesen  wurde  oder  aus  denen  die  Wörter 
oder  Wortbedeutungen  geschöpft  waren,  nicht  selbst  einzu- 
sehen vermochte;  aber  in  einem  solchen  Falle  habe  ich  stets 
angegeben,  woher  ich  das  Wort  oder  die  Wortbedeutung 
entlehnte.  Hiermit  hatte  ich  alle  Verantwortlichkeit  von  mir 
abgewiesen. 

Zum  Schluss  dieses  unerquicklichen  Themas  will  ich  noch 
bemerken,  dass  Herr  Monier  Williams,  da  er  einmal  auf  das 
Abschreiben  angewiesen  war,  besser  gethan  hätte,  die  Be- 
endigung des  Petersburger  Wörterbuchs  abzuwarten,  ehe  er 
an  die  Vollendung  seines  Werkes  ging.   Auch  war  es  eine 


grosse  Unvorsichtigkeit,  dass  er  unter  den  Verbalwurzeln 
nicht  auch  ihre  Verbindungen  mit  den  Präpositionen  behan- 
delte. Dadurch  kam  er  häufig  in  die  unangenehme  Lage, 
seine  Hauptquelle  nicht  benutzen  zu  können.  Wer  dieje- 
nigen Artikel,  bei  welchen  Herrn  M,  W.  das  P.  W.  vor- 
lag, mit  denjenigen  Artikeln  vergleicht,  hei  welchen  ihm 
diese  Hülfe  abging,  wird  alsbald  gewahr  werden,  welche 
Rolle  das  P.  W.  in  dem  Wörterbuch  des  Herrn  M.  W.  spielt. 

Die  Frage,  ob  der  Dank  für  eine  derartige,  hinter  dem 
Rücken  der  dabei  zunächst  betheiligten  Personen,  handwerks- 
mässig  betriebene  Ausbeutung  eines  Werkes,  an  dessen  Her- 
stellung verschiedene  Gelehrte ,  zum  Theil  im  Schweisse 
ihres  Angesichts,  gearbeitet  haben,  mit  dem  am  Anfange 
des  Vorwortes  citirten  Worten  des  Herrn  Monier  Williams 
richtig  ausgedrückt  war,  und  ob  überhaupt  ein  Professor 
des  Sanskrit  an  der  Universität  Oxford  und  die  Herren  Dele- 
girten  der  Clarendon  Press  zu  ihrer  und  der  Universität  Ehre 
eine  solche  Arbeit  veröffentlicht  haben,  —  diese  Frage  mögen 
Unbetheiligte  entscheiden.  Nun  aber  zu  etwas  Anderem. 

Unter  ^  habe  ich  nur  diejenigen  Wörter  aufgenommen, 
deren  Schreibart  mit  diesem  Laute  gut  beglaubigt  ist.  Eine 
gute  Autorität  hatte  in  meinen  Augen  ein  grösseres  Gewicht 
als  alle  mehr  oder  weniger  wahrscheinlichen  Etymologien. 
Wenn  die  in  Bezug  auf  Orthographie  höchst  zuverlässigen 
und  mit  der  vedisehen  Sehreibart  fast  ausnahmslos  über- 
einstimmenden Bombayer  Ausgaben  des  Mahäbhärata,  .Rä- 
mäjana  und  Bhägavatapuräna  stets  ^^^  aber  ^'%,  und  stets 
^^in,  aber  ^^  schreiben,  so  folge  ich  ihnen  ohne  alles 
Bedenken.  In  den  wenigen  Fällen,  dass  die  besten  Autori- 
täten in  der  Wahl  von  ^  und  ^  schwanken,  bin  ich  beiden 
Schreibarten  gerecht  geworden. 

Man  hat,  wenn  ich  mich  nicht  irre,  bis  jetzt  bei  Conjec- 
turen  ein  zu  grosses  Gewicht  auf  das  Niedergeschriebene 
gelegt  und  dabei  übersehen,  dass  manche  Fehler  auf  dem 
Gehör  beruhen  können.  Auf  Verhören  beruhen  z.  B,  Ver- 
wechselungen von  HM^^i?r  mit  TW^,  von  ^^^  mit  ^^ 
und  umgekehrt,  von  f^f%W^  mit  HfRWSU,  von  qtTq^TrR 
mit  q^T^i^  u.  s.  w.  Sonst  unerklärliche  Discrepanzen  in 
derselben  Familie  von  Handschriften  wird  man  sich  viel- 
leicht dadurch  verständlich  machen  können,  dass  man  an- 
nimmt, mehrere  Schüler  hätten  zu  gleicher  Zeit  einen  vom 
Lehrer  vorgesprochenen  Text  niedergeschrieben.  Ich  erwähne 
dieses  hier,  weil  sowohl  im  grossen  als  auch  in  diesem  Wör- 


IV 


terbuch  Coujecturen  von  diesem  Gesichtspuncte  aus  gemacht 
worden  sind. 

Verzeichniss  der  in  diesem  Theile  neu  hinzugekommenen 
Citate  von  Werken  nebst  Angabe  derjenigen  Gelehrten,  de- 
nen ich  die  Mitthoilungen  aus  diesen  Werken  verdanke : 

Bh!».  V.  =:  BuämiiiItilIsi,  Ausg.  Ton  Abel  Bebgaignb  (Cappellbk). 
Qküt.  Viö.  =:  (ifiKtHtTiSAjA  ii)  der  Bibl.  iiid. 
Ci.iTot  =  CtMTOH,  Gescilicbto  der  Mathematik  (WiKDisca). 
GiaiTi,  GaAaiiBn[ÄjlDBiEÄsA)  (Kern). 


Gahita,  SübjagbIauarädhikäba]  (KebnJ. 

GoTABDB.  =;  GoTardbaoa's  SaptacatI  (Wbbeb). 

Kartuacb.  Up.  =  Kanthacrutjcpanisbad  in  der  Bibl.  ind. 

KiELQORN,  Rep.  =  Beport  on  the  search  for  Sanskrit  Mss.  in  the  Bomba; 

Presidency,  during  tbe  jear  1880—81.  By  F.  Kieluor!«  (Roth). 
LoKAPB(AKAgA)  (Jollt). 
Pbatisn1s(Atba'],  berausg.  Ton  A.  Webbb. 
RÄSAN.  13  nach  der  Ausg.  von  R.  Garbe. 
Saddii.  P.  =:  SaddharuapihdabIka  (Kern). 
Stapnae(intahai!i]  (Piscuel). 
VIram.  =  YtRAMiTRODAJA,  Khadirapura  1815  (Stbmzler). 


Jena,  den  3;;;;°^;;.,  1883. 


0.  Böhtlingk. 


l.t?  1)  Adj.  (*f.  ^]  undCfT;  am  Ende  eines  Comp. 
trinkend.  —  2)  *m.  f.  (tTT)  das  Trinken. 

2.  Cf   1)  Adj.   am  Ende  eines  Comp,  hütend,   be- 
tcliützend.  —  2)  *  f.  m  das  Hüten. 

3.  7  ro.  Abkürzung  von  ^'^^I  die  fünfte  Note. 
4.*tT  1)  m.  a)  Wind.  —  b)  Ei.  —  c)  =  ^IfT-  —  2) 
f.  q-I  =  qFT  und  ^^?li. 

*45T,  qR,  wfrl  und  I^TTH,  IHTH  und  ttHTTrf 

I.2CJ5J7  Adj.  trinkend. 

^^°^Wl  Adj.  hütend,  beschützend. 

qjfrST  m.  N.  pr.  fehlerhaft  für  qo^ai. 
*TlEiST  f.  Thespesia  populnea. 

CJ^in  m.  n.  d«e  JT«»e  eines  Kan^^la,  ein  von 
Wilden  bewohntes  Dorf  MBh.  12,141.12.  35.  K*o. 
2,128,2.  1'..  129,8.  130,8. 
♦tJ^rfU  m.  etne  best.  Pflanze.  Richtig  qlstl?. 

^WiT  Nom.  ag.  mit  Gen.  l)rfer  da  kocht,  brät, 
backt.  —  2)  die  Verdauung  befördernd.  —  3)  das 
Feuer  der  Verdauung,  Verdauungskraft  RiRUKK  1,6. 

q^^  Dat.  Inf.  zu  1.  q?!  AV.  H,l,3. 

q^iöO  Adj.  2M  kochen,  zu  backen, 

qr^  und  qf^  (VS.)  f.  1)  das  Kochen.  Zube- 
reiten von  Speisen,  —  2)  etn  gekochtes  Gericht.  — 
3}  Verdauung.  —  4)  Ort  der  Verdauung.  Auch 
^TFSJT'T  "•  —  S)  das  Reifwerden  (vorangegangener 
Werke),  so  v.  a.  das  Eintreten  der  Folgen  Spr. 
7703.  —  6)  Läuterung  MB«.  12,270,38.  —  7)  Ent- 
wickelung,  Bildung. 
♦CfJ^STrl  n.  heftige  Verdauungsbeschiarden. 

ex 

*q^  n.  1)  der  Stand  des  Haushalters,  der  Be- 
sitz eines  eigenen  Heerdes.  —  2)  das  von  dem 
Haushaller  unterhaltene  Feuer. 

'^IphR  1)  Adj.  a)  durch  Kochen  gewonnen.  — 
l]  reif  Heb.  Pab.  2,365.  —  2)  n.  durch  Kochen 
gewonnenes  Salz. 

3 

q^g  m.  N.  pr.  Ijeines  Schützlings  der  A  fvin. 
qöp^^Fq  ffT>T7F5r  Fimt  t  Arsii.  Bk.  —  21  PI. 
eines  Volksslammcs. 

m^TJ^  wohl  m.  N.  pr.  eines  Mannes.    Nach 

"\ 

IV.  Tlieil. 


SÄJ.  Adj.  kochend  (das  Opfer). 

Hai  ')  Adj.  (f.  5FI)  a)  gekocht  (im  Sinne  eines 
Partie.)  Karak«  6,5.  weichgekocht ,  gar,  gebraten, 
gebacken  u.  s.  w.;  überh.  fertig  zubereitet  (am 
Feuer).  Das  Worin  gehl  im  Comp,  voran.  —  6) 
für  gekocht  gilt  auch  die  Milch  im  Euter.  —  c) 
fertig  gebacken  oder  gebrannt  (von  Backsteinen 
und  irdenen  Geschirren).  —  d]  reif  von  Früchten 
und  Pflanzen.  —  e)  reif  von  Bäumen  und  Zwei- 
gen mit  reifen  Früchten.  —  f)  reif  von  Geschwü- 
ren. —  g)  reif  von  Haaren,  so  v.  a.  grau.  —  h) 
reif,  vollkommen  ausgebildet  vom  Verstände,  von 
Kenntnissen  u.  s.  w.  —  t)  reif,  so  v.  a.  dem  Ende, 
Vergehen,  Tode  nahe,  —  verfallen  Kabaka  5,11. 
—  2)  n.  a]  fertige  Speise,  Schüssel,  Gericht.  —  6) 
reifes  Gelraide. 

Mai*  m.  von  unbekannter  Bed.  AV.  20,130,6. 
*q3T^ff  "1.  Azadirachta  indica. 

q^rm  m.  fehlerhaft  für  qi^tll. 

t'aitHI  f.  1)  Be«7e.  —  2)  das  Grauwerden  (der 
Haare). 

H6h(fl  m.  ein  berauschendes  Getränk  aus  dem 
Saft  des  Zuckerrohrs  Buävapr.  2,58. 
*^3T'?F  Adj.  frisch,  stramm. 
*^Wy^\^j^  n.  1)  saurer  Reisschleim   oder  flei»- 
schleim  überh.   —  2j  kochendes   oder  destillirtes 
Wasser, 

*Haiö|  m.  ein  Kandäla. 
*Ha^lHP7TqRl5llf1  ra.  eine  ^rr  Kadamba. 


qW7^TXfI^'T  Adj.  reif,  aber  noch  nicht  dürr, 
geschnitten  (Getraide)  Ragan.  16,10<. 

q^TIrTTHT^  m.  chronische  Dysenterie  Bhavapr. 
3,134. 

q^n^T^T  n-  =  f^^^rq. 

q37T^  ■'•  gekochte,  auf  dem  Feuer  gar  gemachte 
Speise  Spr.  3848. 

q^TF^a»  Irl  (onomatop.  mit  STH)  vom  Geschrei 
der  Vogel. 

HSilStiq  m.  der  Ort  der  gekochten,  d.  i.  verdau- 
ten Speise,  Unterleib  Räoan.  18,U. 


Ma\ ITijI'l  Adj.  n!«r  gekochte  Speise  geniessend 
Pk.  P.  19. 

q^TW^IT  Adj.  aus  gebrannten  Ziegeln  verfertigt 
Mrkkii.  47,9.  Hemadri  1,664,3. 

"-laiW^fiHrl  n-  ei«  Gebäude  aus  gebrannten 
Ziegeln  P.  6,3,65,  Seh.  JÄBii.  1,197. 

^^^=1)1  !"•  ein  gebrannter  Ziegel  Vabau.  Brh. 
S.  53,23. 

'TST^^TRq  Adj.  aus  gebrannten  Ziegeln  ver- 
fertigt Hbmädri  1,649,19.  665,12. 
*^  ^^^r\  und  q?Tq%  CTf^C^). 

q^T  m.  (adj.  Comp,  f.qj  und  *^)  1)  Flügel,  Fit- 
tig,  Schwinge.  Einmal  n.  —  2)  Bez.  der  Zahl  zwei 
Hbuadri  1,136,10.  —  3)  die  Federn  an  einem 
Pfeile.  —  4)  Achsel,  Seite  des  Körpers.  —  5)  5ei- 
lentheil,  Hälfte  überb. ,  Seitenpfosten  (eines  Ge- 
bäudes), *  Seitengebäude,  Flanke  (eines  Heeres), 
Seitentheil  eines  Wagens,  so  v.  a.  Rad.  —  6)  Mo- 
natshälfte, In  Comp,  mit  einem  Vollmondstage, 
die  auf  diesen  Vollmond  folgende  dunkle  Monats- 
hälfte,  —  7)  Sg.  und  PI.  5ei7e,  Partei,  Anhang, 
Angehörige,  Bundesgenossen,  —  8)  Schaar,  Klasse 
von  Wesen.  —  9)  Menge,  Masse  in  ^51°.  —  10) 
Schaar,  so  v.  a.  Einige,  °^^r\  Adj.  von  Einigen 
gebilligt  MBh.  13,93,49,  —  11)  Stelle,  Statt,  °i:(^- 
V^^  m.  das  Stellen  — ,  Rechnen  zu.  —  12}  der 
ei'ne  «on  zwei  Fällen,  Fall  überh.  q^f  im  andern 
Falle  232,30.  233,30.  234,26.  aSfW  ^^  in  diesem 
Falle  232,2 1 .  rlFJJT  R^  q^f  in  einem  andern  als 
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in  diesen  beiden  Fällen  242,2  8.  q^q^rT^  ^K  so 
V.  a.  enlschliesse  dich  zu  Einem  von  Beiden.  — 
13)  Bezug.  °q?T  in  Bezug  a«/ 104,12.  —  14)  An- 
sicht, Idee,  Meinung,  eine  aufgestellte  Behauptung, 
ein  aufgestellter  Satz.  —  13)  bei  den  Juristen 
Klage  214,30.  215,14.15.-16)  in  der  Logik  das 
Subject  eines  Schlusses,  —  17)  ein  in  Rede  stehen- 
der Gegenstand,  —  18)  *'die  Sonne  SÄj.  zu  RV. 
3,53,1  fi.  — 19)  N.  pr.  verschiedener  Manner  VP^.  — 
Nach  den  Lexicographen  ausserdem:  =  JT^Pffff 
oder  mm-  O^,  ^HT^^.^'^Tl"  oder'^^fcPI^. 
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^^  —  TraRTTr!! 


H^.  f^^.  ^5r7.  2^.  a  primary  division  und 
tide  of  an  eqvation  in  a  primary  division.  Nach 
SJj.  zu  RV.  6,47,19  Adj.  =  tTl^I^,  ^J^- 

TTbT^  m.  I)  Flügel  am  Ende  eines  adj.  Comp.  — 
2)  Bez.  der  Zahl  zwei  HemIkri  1, 136,7.  —  3) 
*  Fächer.  Wedel  G*l.  —  4)  *  SeitertthUr.  —  8) 
Seite.  —  6)  *  Bundetgenoise,  Gehülfe. 

^r^^^  m.  das  Ende  einer  ilonatshälfle. 

CRT^itJni.F/HffWicA/agBBAVAPR.Z,!  I .fT^TTTTTf  v.l. 

TRTTTT    Adj.    mit    Flügeln    sich    fortbewegend, 
fliegend. 
*MiHJIH  ni.  ein  best.  Vogel. 

MtIUi^UI  b.  das  Ergreifen  der  Partei  von  (Gen.). 

MtHUI^  und  ■^mi'^'T  Adj.  Jmds  (Gen.  oder  im 
Comp,  vorangehend)  Partei  ergreifend. 

CI5TH  Adj.  in  Verbindung  mit  |3(i(llc1*  n.  ein 
Baus  mit  drei  Hallen,  die  nach  Osten,  Süden  und 
ff  Orden  gerichtet  sind. 

qjtim  Adj.  =  r^^Um. 

M^H^I  m-  1)  Vogel  in  sFTo  (Nachlr.  3).  —  2)  ein 
von  der  Heerde  abgekommener  Elephant  Käd.  30, 
17.  —  3)  ♦der  .Mond. 

MTlItÄÖ  Adj.  der  den  Bergen  die  Flügel  abge- 
sehnitten  hat,  Beiw.  Indra's. 

H^^  m.  1)  *der  lUond.  —  2)  Bez.  bestimmter 
Wolken  VP.«  2,279. 

»M-Hsi-^H  in.  der  Mond. 
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'-(trirll  f.  I )  Biindesgenossenschaft.  °rfT  JR  Jmds 
(Gen.)  Partei  ergreifen.  —  2)  das  Subjectsein  eines 
Schlusses.  —  3)  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat. 
1.  °feTTOit  f.  und  C'Ct^  f.  ebend. 

MdHI^Ii  m.,  M-HMiy-y  ra.  (Opp.  Cal.  1,363), 
MdHNT^  m.  (Opp.  Cat.  I),  q?frITNt|||  m.  und 
'IMHlfHiWU-y  m.  Titel  von  Nj «ja -Werken. 

M-rllfi  f.  der  Ort,  wo  die  Flügel  oder  die  vor- 
dem Extremitäten  angewachsen  sind.  Beim  Fisch 

BatvAPR.  2,1« 2)  Gefieder.  Am  Ende  eines  adj. 

Comp.  BÄLAE.  171,1 2.  KXd.  S1,i  0.  u.  218,1  G  (Nora, 
abstr.  rfl  f.).  —  3)  *der  erste  Tag  in  einer  Mo- 
natshälfle.  Auch  ♦'^Rlfft. 

HclIrtMt   m.  PI.   ausgebreitete    Flügel   Kahdak. 

«7,1.  vbi.  ^!?m. 

o 
HCl**    D.  1)  das  ein  Beitandlheil  Sein  von  (im 

Comp.  ToraDgehend).  —  2)  das  Klagesein  215,32. 

—  3)  das  Subjectsein  eines  Schlusses. 
15Tin^  n.  Seilenthür. 

^^^  1)  Adj.  a)  Jmd»  (Gen.)  Partei  haltend. 

—  b)  sich  haltend  xu  Etwas,   hängend  an  (Loc). 

—  2)  m.  a)  Vogel.  —  b)  *ein  von  der  Heerde  ab- 
gekommener Elephant.   —   c)  *derjkimt.  —   d) 


Bein,  eines  GajadeTa. 

q^nr^n^  m.  Xitel  eines  Werkes. 
*M<rl')'a(l  f-  ""8  ^''l  Fledermaus  Gal. 

q^HTlt  f.  Federkiel. 

tiTTmrT  "i-  I)  die  .Hause  der  Vögel.  —  2)  Flug 
303,1  4.-3)  Parteinahme,  Parteilichkeit,  Vorliebe 
für,  Hinneigung  zu  (Loc,  Gen.,  Acc.  'mit  vllrt 
oder  im  Comp,  vorangehend)  303,1«.  312,13. 

^T7lRTf??rn  f.  1)  das  Fliegen.  —  2)  Vorliebe  für, 
Hinneigung  zu  (Loc.  oder  im  Comp,  vorange- 
hend). 

MtHMIlrH  Adj.  1)  fliegend.  —  2)  Partei  neh- 
mend, parteiisch,  Vorliebe  zeigend,  begünstigend; 
die  Ergänzung  im  Comp,  vorangehend. 

TtTTT^  f.  1)  Flügel  Kahdak.  71,5.  —  2)  *5ei- 
tenthür. 

t^TftfJ  m.  =  HTlIrtHi!,  und  auch  einfach  Flügel 
KÄD.  37,S.  12.  41,18. 

f??TnTOtn  Adj.  Jmds  (Gen.)  Partei  begünstigend. 

HTlM<Ulrl  '11.  eine  best.  Stellung  der  Bände  beim 
Tanz. 

*MTtN'^i"  m.  ÄeiAer. 
*'75THlJT  "i-  die  Flanke  eines  Elephanten. 
*H'rtHcH  n.  Flügelwunel ,  der  Ort  wo  die  Flügel 
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angewachsen  sind. 

HtIC^MI  f.  das  Bilden  einer  Partei,  das  Ge- 
winnen von  Bundesgenossen. 

q^T^lfjf  f.  ein  best.  Spiel. 

H'7l<^l^ri'=ti  n.  eine  best.  Stellung  der  Hände 
beim  Tanx. 

cRT'iRT  m.  =  T^TTEITrT  Büävapr.  4,i63.  Karaka 
6,2«. 

T^I^tT  Adj.  1)  beflügelt,  mit  Flügeln,  Seilen  u. 
s.  w.  versehen.  —  2)  Verbindungen  — ,  eine  grosse 
Partei  habend  82,1 1. 

H'7l'^l(,    m.  das  Aussprechen  seiner  .lleinung, 
Unheil. 
*^^}^^  m.  Vogel. 

LI'HH'+d  Adj.  flügellahm  Spr.  3849. 

MtI^IH  Adv.  zu  halben  Monaten, 

qcTFI  n.  1 )  *  Flügel.  —  2)  5e«7e.  —  3)  Seitentheil 
eines  Wagens.  —  4)  Flügel  eines  Thores.  —  3) 
Seitenpfosten.  —  6)  Flügel  eines  Heeres.  —  7) 
Hälfte,  Abtheilnng  iiberh.  —  8)  Bälfte  eines  Mo- 
nats. —  9)  Gestade  eines  Flusses. 

*M7lH-<ii   ra.  Symplocos  racemosa. 

__lf_I 

TrT^rF  Adj.  an  der  Seile  gelähmt. 

q?T^  m.  ein  ^6rrwnni(7er  MBo.  13,32,16. 
^51^1^  m.  ein  alle  Halbmonate  darzubringen- 
det Opfer. 


^TTl^rT  ni-  einseitige  Lähmung,  Hemiplegie  Äa- 
raka  6,2C. 

MdlU'  m.  der  erste  Tag  eines  Halbmonats  Pär. 
Griij.  1,12,1. 

CfTTltT  '!'•  •)  Flügelende  eines  in  Gestalt  eines 
Vogels  aufgestellten  Heeres.  —  2)  das  Ende  — , 
der  letzte  Tag  eines  Halbmonats  AK.  1,.1,1,7.  H. 
148.  GoBii.  1,3,5.  M.  6,20.  Varäii.  Brii.  S.  9,97. 

Mt(1tJ(  n.  1)  ein  bestimmter  Fall.  Mit  °^wird 
die  Bedeutung  von  ifcn»  erklart  AK.  3,.3,1  -'.  Thik. 
3, 3, '.65.  H.  1342.  —  2)  eine  andere  Ansicht  Schol. 
zu  <^\K.  42. 

q?n*TTR  m.  Scheinklage,  eine  gegenstandslose 
Klage  218,15.  17.  30.  Nom.  abstr.  °^  n.  213,15. 

q?TTT3r^  f.  y.  pr.  einer  der  Mütter  im  Ge- 
folge Sk  an  da 's. 
*^l?r  m.  Vogel. 

*^^\°mX  (!)  m.  und  q?fT^HH  n.  (Vakah.  Bbb. 
S.  96,5)  der  letzte  Tag  in  einem  Halbmonat. 

HtII^^hI  f.  der  achte  Tag  in  einer  Monatshälfte 
PÄR.  Gruj.  3,3,'.. 

tfJTT^TT  Adj.  der  in  einem  halben  Monat  nur 
einmal  Nahrung  zu,  sich  ninmt. 

TRT  '".  Vogel.   >'ur  q^t'I  (metrisch). 

^      -s       ^  -V 

MldsMlTrl^  n.  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 

^TtT^  n.  der  Zustand  eines  Vageis. 

hI  tI'T  1)  Adj.  a)  geflügelt.  —  6)  mit  Flügeln  fun- 
eig.)  versehen.  —  c)  in  Verbindung  mit  TTTW  «i« 
IVacht  mit  den  beiden  angrenzenden  Tagen  Gobb. 
3,3,1  ü.  —  d)  am  Ende  eines  Comp,  auf  Jmds  Seile 
stehend,  zu  Jmds  Partei  gehörend.  —  2)  m.  o) 
Vogel,  ein  geflügeltes  Thier  iiberh.  —  b)  *der  Vo- 
gel Gnruda  «/*  einer  der  IS  Diener  des  Sonnen- 
gottes. —  c]  Bein.  Qiva's.  —  d)  *ein  Tag  mit  den 
beiden  angrenzenden  fl/ächlen.  —  e)  *  Pfeil.  —  f) 
eine  best.  Opferhandlung  Tändja-Br.  19,10,1.  —  3) 
f-  TTSTTlT  a)  Vogelweibchen.  —  b]  *  Vollmondstag. 
c)  eine  Nacht  mit  den  beiden  angrenzenden  Tagen 
Gai't.  —  d)  *'S.  pr.  einer  (lAkinl. 

qr^mrT  ni-  Bein-  SampSti's. 
* qT^pffqr5ITI?T=fiI  f.  ein   Wasserbehälter,  aus 
dem  die  Vögel  :u  trinken  bekommen. 

VfJ^qZ]^  m.  Bein.  1)  Garu4a's.  —  2)  Ga- 
täjo's. 

^]^^^J  m.  Bein.  Garuda's. 

q^qq^qT^TfFRTÜ!  n.  Titel  einet  Werke«  Opp. 
Cat.  1. 
♦^^^IIT  m.  der  Luftraum  Gal. 

MlTlH'IrlT  f.  der  Zustand  eines  Vogels  oder  ei- 
nes Thieres  des  Waldes. 


qra^IsT  -  CTTiq^T 


TT^^lsTund  °J]^  111.  Bein.  I)  Garuda's.  —  2j 
GaUju's. 

trilt^  und  qf%^RTFr=T  III.  Bein.  VAtsjä- 
j  a  n  a  °  s. 

^ÜTifllg^  11).  ein  best.  Tanz  S.  S.  S.  261. 
*'7RI!ni^T  f.  Vogelhaus. 

*^^f^^^   und   qflf¥5JTFt=7   (132,9.)   ni.   Bein. 
Garuda's. 

^l^  Ädv.  mit  STTT  *'c''  2M  eigen  machen,  sich 
Jmds  bemeislern  Hahshik.  123,1  s. 

"^^fT^iT  ni.  Bein.  1)  Garuda's.  —  2)  Gatiju's. 
'^^^^  Adj.  stehend  auf  der  Seite  — ,  gehörend 
zu  der  Partei  von. 

'TtTTIH  ni.  Bein  Garuda's. 

^STTttT^  m.  FliigelseUag  BuiviPR.  (Hdschr.)  2, 
II.  ^^^  V.  I. 
*^^T^  Adj.  von  I.TtI. 

Cf^  1)  Augenlid.  Nur  °qfrrTiniT  (metrisch) 
MB».  '4,390.  —  2)  *n.  Blei  G*l. 

TT^rjefjm  m.  Einwärtskehrung  der  .iugenlider, 
Entropium, 
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^^^'\  n.  t)  Sg.  und  PI.  die  .iugenwimpern. 
'TtTHIT  Fl^rl'l  so  T-  ä.  in  einem  Augenblicke.  — 
2)  Haar  (am  Reh).  —  3)  *  Staubfaden.  —  4) 
*ein  dünnes  Fädchen.  —  8)  Bliithenblatt  Rlu.  242, 
20.  —  6j  *  Flügel. 

^^^^\itl  m.dasSchHessen  der  Augen  R*fiu.  1 1,30. 

q^rra'^iq  m.  =  qfq^iq. 
*qrJm=TtT  f.  eine  in  den  Augenwimpern  lebende 
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Laus  RtSAM.  10,1 32. 

tJ^IJ^  Adj.  (f.  511)  1}  mit  starken  oder  schönen 
Wimpern  versehen.  ^^1^  Adj.  C.  Viduu.  71,2.  —  2) 
langhaarig,  dichthaarig,  rauch  Ind.  Sl.  14,388.  mit 
Daunen  versehen, daunenweich  Kii).2,12ö,C.  Bäi.ar. 
74,7.  Pr*s»ss*r.  1 1 1, 1 .5.  —  Vgl.  5rT5Trr°  (Nachtr.  3). 
''"T^TI^  Adj.  am  Entropium  leidend. 

q??3,  qfqT5|  Adj.  f.  5rT)  1)  in  den  Flügeln  be- 
findlich. —  2)  wohl  nach  Seiten,  Hälften,  llalb- 
monaten  wechselnd.  Nach  Sij.  f.  eine  Tochter  der 
Sonne.  —  3)  am  Ende  eines  Comp,  auf  der  Seite 
von  —  stehend,  zur  Partei  von  —  gehörend. 

M^U^^H  Adj.  dessen  Kraft  in  den  Flügeln  liegt 
Qlibas.  2,20. 

■^Misll^  und  *qiHn  m.  Capparis  divarioata  Ra- 
sa:«. 8,4/4. 

qJTT^T  f.  N.  pr.  einer  Oertlichkeit. 

tf^  {*m.  n.)  1)  Schlamm,  .Schmutz,  Koth,  auf- 
geweichter  Lehm  Suparn.  2,«.  schmierige  Seeretion 
(z.B.  an  den  Ziihnen)  Karaka.j,2,  Am  Ende  eines 
adj.  Comp.  f.  ^T-  —  2)  am  Ende  eines  Comp,  eine 


Salbe  von  Käd.  70,s.  —  3)  *  moralischer  Schmutz, 
Sünde. 
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*^WWi^Z  "I.  Uferschlamm. 
*  '-t^-'-lilT  m.  ein  best.  Wasservogel. 
*M^- 5+1^1  und  *  =  5fTln^  m.  Schwein. 
*q^IlJ^  ni  ,  *tr^ITTJjt  f.  und  *qf  Jim  f.  ein 
best.  Fisch. 

*^^ZfV^  m.  das  Seeungeheuer  Makara. 
q^TES^  m.  Sirychnos  potatorum. 
q^'ff  1)  n.   (adj.  Comp.  f.  5IT)   die  am  .ibend 
sich  schliessende  Blüthe  von  Nelumbium  specio- 
sum.   Des  Bildes  wegen  einmal  auch  (.  ^1.  —  2) 
m.  Bein.  Brabman's. 

q^sf^I'^'t  m.  Bein.  Brahma n's. 
H^-sl'H*?  Adj.  aus  dessen  üabel  eine  Wasser- 
rose hervortritt  (Vishnu). 

^W^^'^  Adj.  lotusäugig  (Vishnu). 
*tf^5I=qq^n.  =  q^sl  1). 
M^-?tJ7IT?I'7  Adj.  mit  einem  Kranze  von  Was- 
serrosen geschmückt  (Vishnu). 

TäsUtII^IT  Absol.  mit  ?T  tpi'e  eine  Lotusblülhe 
abschneiden  BÄlar.  276,19, 

H^.'SfcJ'R  Adj.  mit  einer  Wusserrose  versehen 
Mlak.  zu  MBu.  4,6,10. 

'-(^•i|l?TT  f.  eine  Lotusäugige  Kautukah.  101. 
H^-iTn^  Adj.  dessen  Füsse  mit    Wasserrosen 
geschmückt  sind  (Vishnu). 

q^-?n^?TT  f.  ein  best.  Metrum. 
q'^SFTfl'IF^r  Adj.  auf  einer  Wasserrose  sitzend 
(lirahman). 

4^-r^rT  11'.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Garuda. 
q^^TsT'I  1)  Adj.  mit  einer  Wasserrose  versehen 
SIBu.  4,6,10.  —  2)  f.  °!TT  Nelumbium  speciosum, 
eine  Lotusgruppe.  °H7R  n.  Lotusteich. 
*q^in  m.  fehlerhaft  für  q^im. 

q3^rll  f.  Nom.  abstr.  zu  q^  1). 

z 
q^Ttf  Adj.  Lehm  zwischen  den  Zähnen  habend 

Sl'PAIlN.  16,5. 

q^f|r^5Tf^^  m.  N.  pr.  eines  Dänara. 
'A^  r?riIT^  m.  N.  pr.   eines  Wesens  im  Ge- 
folge Skand  a's. 

*H^'^*TT  f.  bei  den  (iaina  eine  der   7  Abthei- 
lungen der  Hölle, 

q^^TR  m.  Nom.  abstr.  zu  q^'  1). 
q^J^U  Adj.  in  Schlamm  versuriken  Suparn.2,3. 
*q3TTÜiqj  (!)  m.  eine  zweischalige  Muschel. 

q^q,  '^qifl  beschmieren  Haiishab.  82,6. 
*^'^^  n.  und  *°'^  n.  =  q^sl  1). 
q^-^f^T  f.  =q^isRl'ViKRASiÄ5KAii.  11,30. 
H^-dn  Adj.  im  Morast  steckend  Buävapr.  1,1 38. 


qS'^tl  Adj.  schlammig. 

*qf  qjft  n.  V.  I.  für  q^TSflft- 

*q^qTR  m.  Krebs,  Krabbe  RÄeiN.  19,76. 
*q^^r3T  '•  Wendeltreppe    eine  Muschelart). 
*  M ^'  y^W  II  II.  die  essbare  Wurzel  einer  Wasser- 
rose. 

*q3"I7  m.  1,  Blyxa  octandra.   —  2)  Trapa  bi- 
spinosa.  —  3)  Damm.  —  4)  Leiter,  Treppe. 

q^l^^TT  f.  ein  best.  Metrum. 
° qi>i- 'l  Ailj.  Etwas  zum  Schlamm  u.s.w.  habend. 
qi^^  1)  Adj.  (f.  ^I)  a)  schlammig,  schmutzig, 
kothig,  beschmiert  mit  (Instr.)  Bälar.  238,7.  —  6) 
dick,  verdickt.  UJJ  DecIx.  3,4 1.  3,2.  —  2)  *  m.  Boot. 
*q%5l  n.  =  q^fT  1). 
q^-  ^w  n.  dass.  Prasannar.  141,9. 
HÄ  /»t^    1)   n.   dass.    —   2)   *m.   der  indische 
Kranich. 

q'3^'K^=IfITFI    m.    Bein.   Brahma  n's   Vikra- 
MÄNKAK.   18,76. 

q^-l\l^niT    f.    Xelumbium    speciosum    Viura- 

MANKAK.    13,8. 

q^-^m  Adj.  im  Schlamm  sich  aufhaltend. 
qr^-  und  q^T(metrisch) f.  1 )  Fünfheit, Fünfzahl, 
eineReihe  vonFünfen.  —  2]  ein  fünftheiliges  Metrum 
mit  der  Grundform  von  fünf  Stollen  zu  acht  Sil- 
ben. —  3)  ein  Metrum  von  4'x.iO  Silben.  —  4) 
Zehnzahl  Hemadri  1,291,11.12.  293,t5.  —  3) 
Reihe,  Gruppe,  Schaar,  Verein,  Gesellschaft.  Steht 
im  Comp,  bisweilen  unlogisch  voran.  —  6)  *die 
Erde.  —  7)  häufig  fehlerhaft  für  qf^. 
* qi"^öfi (]jq;  m.  eine  weiss  blühende  Achyranthes 
R.Ua.n.  4,92. 

*qr^qF5'm.etn  best.  KnollengewächsRXäikS.l ,9T . 
^f^^  f-  1)  Zehnzahl   Hemadri  1,291,20.  —  2) 
Reihe. 

qf^5fi^  '"■  Reihenfolge  160,'.. 
*qi"^lflg[  m,  Bein.  Riva  11  a's. 
*qf^^  ni.  .Meeradler  Räoax.  19,96. 

qf^^q,  o^  und  ^'g^qtn  (Apast.)  Adj.  eine 
Gesellschaft  verunreinigend  (Person). 

qr^Tiq  m.  ein  Schaden  für  die  Gesellschaft, 
was  eine  Gesellschaft  verunreinigt. 

^V^^^^^  Adj.  eine  Gesellschaft  reinigend  (Per- 
son) Gaut.  Apast.  °qi^'7  Adj.  eine  Gesellschaft 
reinigender  Personen  reinigend  Comm.  zu  TS.  1, 
23,3  V.  u. 

*qf^^TsT  m.  Acacia  arabica  RaGan.  8,37. 
♦qt^sJTJI^  m.  Pterospermum  acerifoHum  Ra- 

8AN.  9,4  2. 

♦qf^TtrTl  f.  eine  best.  Pflanze  Gai.. 


q%fsi  —  i^r:f^ 


qf^-|a  lu.  iN.  pr.  =  ^5173- 
tlf^rmf?  Adj.  fünffache  Gahe»  —  oJer  (.nip- 
pen von  Gaben  enthaltend. 

l.q^f.  s.  u.qf^. 

2.q^  Adv.  mit  ^nj"  2"  Gruppen  vereinigen. 
*q3t^^  anzunehmen  wegen  m^|<(.T^. 

tlHJrfTT  f.  ein  best.  Metrum  KV.  l'iiÄr.  16,äS. 

q^  1)  Adj  (f.  q^  und  *V^]  a]  lahm  an  den 
Füssen.  —  b]  lieji.  derjenigen  Elemente  des  Kor- 
pers, die  an  lich  unbeiceglieh  sind  (die  vom  Winde 
in  Bewegung  gesetzt  werden)  Buatapr.  3,5«.  — 
2)  m.  o)  *der  Planet  Saturn.  —  b]  Dein.  Nirgi- 
ta  varman's. 

^S^  Adj.  lahm  an  den  Füssen. 

tf^fjl  f.  und  ^^'^  n-  Lahmheit  an  den  Füssen. 


rtnt  f-  ein  best.  Strauch. 


^s^]^  m. 


^^^  VikbamaSkab.  16,26. 


^S<fi  1)  Adj.  lahm  an  den  Füssen.  Zu  belegen 
in  der  Bed.  eines  Nom.  abstr.  —  2)  *  m.  ein  Pferd 
von  der  Farbe  des  teeissen  Glases. 

z     »-^         "^ 

l.tJrT  1)  T^IH,  °rr   ")  Irans,  a)  kochen,  backen, 

-s 

braten.    *Mit  doppeltem  Acc.  Etwas  aus  Etwas 
kochen.  Med.  auch  für  sich  kochen.  —  ß)  backen, 
brennen  (Backsteine   u.  s.  w.).   —   f)  Speise   im 
Magen  gar  kochen,  machen,  dass  sie  verdaut  wird. 
—  S]  reifen,  zur  Reife  — ,  zur  Entwickeliing  brin- 
gen, dem  Ende  zuführen.    *Mit  doppeltem  Acc. 
Etwas  zu  Etwas  entunckeln.  —  6)  Act.   intrans. 
reif  werden  Biiätapr.  3,114.  —  2)  ^tZIfT  reifen, 
reif  werden.  ^T^:   MttJHH:   die   heranreifende, 
sich  entwickelnde  Welt.  —  3)  Pass.  tJtJI'fT  ")  .96- 
koehl  — ,  gebacken  — ,  gebraten  werden.  —  b)  gar 
werden.   —   c]  in  der  Hölle  braten  (inIrans.)  Vi- 
8RRVS.  43,23.  —  d)  gebacken  — ,  gebrannt  werden 
(Ton  Backsteinen  u.  s.  w.).    —   e)  schmelzen   (in- 
trans.). —  f)  vom  Magen  gar  gekocht  — ,  verdaut 
werden.  —  g)  reifen,  reif  werden  (aucii  von  (be- 
schwüren), zur  EntWickelung  gelangen,  dem  Ende 
zugehen.  —  h)  mit  Acc.  Frucht  zur  Reife  bringen, 
«o  V.  a.  tragen   Mait».  S.  1,6,5.  8,1.    KWii.  6,1. 
K.P.  S.  3,12.  37,7.    —    Caus.  tflrTTIrl  1]  maclien, 
dass  Etwas  kocht,  kochen  (Irans.),  kochen  (Irans.) 
lassen.   Med.  für  sich  kochen  lassen.   Cflf^pf  ge- 
kocht in   (im  Comp,  vorangehend).   —   2)  reifen 
machen.  —  3)  zur  Reife  — ,  zur  Entwicketung  —, 
tu  Ende  bringen,  heilen.  —  *Desid.  TMM-HfH-  — 
Intens,  i;  *qmtf?r.  —  2)  qn^  inlr.ms.  hef- 
tig kochen,  -  braten  (auch  bildlich  vom  Herzen). 
—  *r>esid.  vom  Intens.  qiTfniTTfpi.  o^.   _   j^ 


SI^T  allmählich  reif  werden  lassen.  Pass.  allmäh- 
lieh  reif  werden  (auch  bildlich).  —  Mit  5fM  auf- 
sieden (Irans.).  —  Mit  ST  in  ^^Wl■  —  Mit  3^ 
in  *3P7gHM^I  und  *3rqf%^.  —  Mit  V\  in 
*3'rM^H'^^I  und  *Hm^.  —  Mit  *^V^  nnd 
*5TH.  -  Mit  HH  in  Hsq^.  _  Mit  ^^^  l'ass. 
1)  gekocht  — ,  gebraten  werden,  braten  (in  der 
Hölle).  —  2)  reif  werden,  so  v.  a.  seine  Folgen  ha- 
ben. —  3)  seinem  Ende  zugehen.  —  Caus.  1)  kochen, 
bralen  (Irans.).  —  2)  zur  Reife  bringen  KÄkand  14, 
8.21,21.63,1«.  —  Mit  ^  Irans.  i)*zu  kochen  an- 
fangen. —  2)  zu  kochen  pflegen.  —  Mit  5fT>T!7 
Pass.  gekocht  werden,  reifen,  sich  entwickeln.  — 
Mit  H^T  Pass.  völlig  reif  werden  (von  Geschwü- 
ren). —  Mit  Tcf  verkochen,  durch  Kochen  auflösen, 

—  Pass.  1)  braten  (inIrans.).  —  2)  verdaut  werden. 

—  3)  zur  Reife  kommen,  seine  Folgen  haben.—  Caus. 
1)  uertocAen,  dnrchKochen  auflösen.  — %  zur  vollen 
Reife—,  —  Entwickelung  bringen  Karaka  8,6.  —  Mit 
n*T  in  HHai-  —  Caus.  zusammenbacken.  —  Mit 
MIHHH  2»  einem  best.  Zeitpunkt  (Act.)  reif 
werden. 

2.tjTl  Adj.  kochend,  bratend. 
3.*q^  q^JlH.  °H  (5?T3ft^^ni). 

^r^  1)  Adj.  am  Ende  eines  Comp.  Irans,  kochend, 
backend,  bratend.  —  2)  *m.  und  f.  3EfT  Nom.  act. 
von  1.  ^^. 

*^^^^  Adj.  =  ^^  i). 

^r^r\  1)  Adj.  gekocht,  gar.  —  2)  *m.  a]  Feuer. 

—  b]  die  Sonne.  —  c)  Bein.  Indra's.  —  3)  n.  ge- 
kochte Speise. 

*q^IrPT5iTrri  •"•  beständiges  Kochen-  nnd  Braten- 
lassen. 

*q^rH<,  m.  Hibiseus  phoeniccus. 
(q'cFq),  q^THT?!  Adj.  gekocht,  gar. 
qtl^  1)  Adj.  am  Ende  eines  Comp,  kochend, 
bratend.  -^  2)  *ni.  Feuer.  —  3)  f.  T?J^  das  Reif- 
werden. —  4)  *  f.  q^HT  der  wilde  Cilronenbaum 
RÄÖAN.  11,1  55.  ^^^{  v.  I.  —  S)  n.  a)  Mittel  zum 
Kochen,  Feuerung,  Sochgeräthe.  —  b)  das  Kochen, 
Braten.  —  c)  das  Garwerden. 

M'^HIsh'71  f  das  Kochen,  Zubereiten  der  Mahl- 
zeit Galt. 
*qTlf^=fr  Pfanne  (buddh.). 

^r^^^  Adj.  stets  kochend,  zur  Reife  bringend 
(Civa). 
*q^y*il  f.  gana  RTJcUH^II?. 

q^nrlT 'Ragax.  6,203.  RnÄVAPn.  1,177.  3,95)  und 
*4rj-5(T^lf.  Curcuma  aromatica  oder  xanthorrhiza. 

»qtj^Rrnr  r  gana  ^^■l-Jä^m^■ 


qgsi  in  ^T^q^^. 
*^]^  m.  1)  Feuer.  —  2)  Nom.  act.  von  1.  ^rJ. 

^rJJ^^  1;  Adj.  schnell  gar  werdend,  —  reifend. 
—  2)  *ni.  o)  Phaseolus  Mungo  oder  eine  andere 
Bohnenart.  —  b)  Feuer.  —  c)  die  Sonne. 
*q^FT^  m.  Koch. 

^^R5fn  und  qWlt  f.  ein  best.  Theil  des 
Pfluges. 

*'-Hcas?"  ni.  das  Geräusch  der  Fusstritle. 
^'^\'jK^  n.  das  Recitiren  nach  Stollen  Vaitän. 

3 

q^SR  Adv.  slollenweise. 
q^SlTl  n.  Reinigung  der  Füasc. 

^z.u  in  sr;y'^tu. 

q^  mit  Wi  zurückweichen.  Nur  W^—m^^■ 
*q5fr  m.  ej'n  Qüdra. 

q^^fi*  I  t.  1)  ein  kleines  Glöckchen.  —  2)  ein 
best.  Metrum,  eine  Strophe  in  solchem  Metrum. 

q^  1)  Adj.  (f.  gj)  wohlbeleibt,  stattlich,  feist, 
derb;  nach  den  Erklärern  begütert,  reich  an  Le- 
bensmitteln, kräftig.  —  2)  m.  N.  pr.  oder  Beio. 
verschiedener  Manner.  ■ —  3)  f.  35T  Bez.  der  So- 
ma-Pflanze.  —  4)  n.  Name  eines  Sdman. 

qH%Tf^=7  Adj.  etwa  feiste  Opfer  habend  RV. 

^J^^  m.  Bein,  des  Kakshivant. 

*^^^  ^mr{.  °^  (5?:mft^^d).  -  caus.  qwri 

(fifFHlT^g^).  S.  WTWi. 

q^  1)  Adj.  (*f.  gi)  ausgebreitet.  —  2)  m.  ein 
best.  Tact.  S.  S.  S.  227. 

q^^  1)  Adj.  a]  aus  Fünfen  bestehend.  —  b) 
fünf  Tage  alt.  —  e)  *  für  fünf  gekauft.  —  d)  in 
Verbindung  mit  iHH  n.  fünf  Procent.  —  e)  *  fünf 
Procent  nehmend.  —  2)  m.  a)  eine  best.  Kaste 
VP.2  4,217.  —  b]  N.  pr.  a)  eines  Wesens  im  Ge- 
folge Skanda's.  —  ß)  eines  Sohnes  des  Nahu- 
8ha  VP.2  4,46.  —  3]  f.  trf^^flT  a)  ein  aus  fünf 
AdhjAja  bestehendes  Buch.  —  6)  ein  best.  Spiel. 

—  4)  n.  a)  Fünfzahl,  Ttivxi;.  —  6)  '^Schlachtfeld. 
q^^WI^  Adj.  (f.  ^)   auf  fünf  Schüsseln   ver- 

theilt  TS.  1,3,«,«.  t,l.  m.  so  v.  a.  ein  solcher  P  u- 
ro^A^a. 

q*l=t)HlcrlT  t.  ein  best.  Metrum. 
*q¥7i'7lfn^  Adj.  im  Monate  fünf  erhaltend. 

r 

q^sfill  1 )  *  dem  eine  Fünf  in's  Ohr  gebrann  l  ist. 

—  2)  ni.  N.  pr.  eines  Mannes  Taitt.  Ak.  1,7,2. 

r 

q^=fiq5  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes. 

*q^4lW  n.,  °^q^  n.  und  *^iff  f.  die  fünf 
Handlungen ,  insbes.  die  vom  Arzte  mit  dem 
menschlichen  Körper  vorgenommenen. 

*  q^^^  Adj.  fünf  K  a  I  p  a  2)  d)  studirend  Ind. 
St.  13,483. 


^^^c?aini^  —  tr^^RH 


Cfg^^JJTtn^  m.  ein  Pferd  mit  weissen  Füssen 
und  weisser  Schnauze  Hemädki  1,278,3.  i. 

^'^W\W\  ßnf  Procent  BIgac.  101. 

^^^^\^  (*m.  Sg.)  em  Decoct  aus  den  Früch- 
ten von  fünf  bestimmten  Pflanzen  Mat.  med.  177. 

T^^ITTT^f 21  Adj.  mit  den  fünf  Erzeugnissen  der 
Feronia  elephantum  zubereitet. 

H%milh^l   f.  Sg.  die  fünf  Handwerker  {in  ei- 
nem Dorfej  Ind.  St.  i3,333.  468. 

'^^SffTrmnrT  f.  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 

"^ytil^rlT  f.  ein  best.  Melritin/ 
l.'l^^r'T^  n.  die  fünf  Thatiykeiten,  in  denen  sich 
die  yöllliche  Macht  offenbart. 
^.*^W^fir^  m.  «'»le  best.  Pflanze. 

'Tlf^pTR  Adv.  fünfmal. 

Cf^^^  ra.  ein  best  giftiges  Insect. 

Hy=ti'eirT   "•    Sg.   fünf  Krshnala   {eine   best. 
Münze)  ÜAiT. 

n^^TUI  m.  Fünfeck. 

nrg%I5T  n.  Sg.  die  fünf  Pfeffer  und  dgl.  Bua- 
TAPB.  I,t6«.  3,65.  Karaka  6,1$.  19.  Rasar.  233. 

"^W^I^I^fF  n-  Sg-  diiss.  Karaka  6,19. 

Mytl^  Tl.  1)  «'"  fünfgliedriger  Kramall).  — 


q^5ffl5fO  und  ^ 5ti iy.1 1   f.  eine  Entfernung  von 


2)  Titel  eines  Werkes 
M%15hl!il°  und  3^J 
fünf  Kro<;a  oder  N.  pr.  einer  Oerllicbkeit. 

Maiiäbii.  7,7s,a. 

M^?fh!il*T^  Adj.  (f.  m)  mit  fünf  Arten  von  Lei- 
den versehen  ^ivETÄgv.  €p.  1,5  nach  der   I.es.rt 

^AfiKABt's. 

*M*J'HI('  •'■  die  fünf  ätzenden  Stoffe  Räoan.  22,<4. 
*'WW,  n.  und  *°l30  f.  fünf  Bettstellen. 

rrgiff  (wohl  n.)  und  ^Tf^l  f.  PI.  >.  pr.  einer 
Oerlliclikeil. 
*^'?irfnmiTr  m.  Bez.  fünf  bestimmter  Pflanzen 
RÄGAN.  22,37. 

^^^r?  Adj.  zur  fünften  Potenz  erhoben. 
*^W\^  n.  und  *°ZWi  t.  fünf  Kühe.  *°Tm^ 
Adj.  liessen  Reichthum  in  fünf  Kühen  besteht, 

^■^JTöIl  n.  Sg.  und  PI.  die  fünf  Dinge  von  der 
Kuh:  Milch,  saure  Milch,  Butter,  Barn  und  Roth 
Hi!M\Diii  1,201,22.  °W{  n.  eine  best.  Mixtur  Ra- 
SAB.  377. 

T^ITSamRcTrl  Adj.  dessen  After  aus  dem 
Pankagavja  gebildet  ist  Hemadri  1,436,21. 

*'7WTrra  Adj.  =  q^pirrnffm;  ^rT;  ma- 

*  ^^JT  Adj.  für  fünf  Kühe  erstanden. 

ö 

^■^ITtn  Adj.  fünfmal  grösser  -,  mehr  betragend 
IV.  Theil 


als  (Ahl... 

*^%I*IH  m-  Ij  Schildkröte.  —  2)  das  materiaU- 

o 

stische  System  des  Kärväka. 
*'7WITTH  f-  Medicago  esculenta  Rägan.  12,135. 

i^^jI^T^T  Adj.  fünfmal  geschöpft. 

^^JIITfll  Adj.  fünf  Säcke  tragend,  so  v.  a.  eine 
schtvere  Bürde  tr. 

Hy-<IRT  f.  ein  Verein  von  fünf  Dörfern. 

^WJTrJ  ni.  ein  best.  Tact  S.  S.  S.  226. 

tTSgi^rf^^f  Adj.  der  4 äste. 

qiftl'g'Tf^^DTrl  f.  fünfundvierzig. 

^'3^?r  "'•  ^.  pr.  eines  Mannes. 

^^^FTT  ni.  n.  Bez.  verschiedener  Metra. 

^^T^nH^  Adj.  in  fünf  Lagen  geschichtet. 

T^raRT^  Adj.  dass.  Apast.  (^u.  16,15. 
*'7W^^  m.  Bein.  MangucrI's. 

q^rU  Ij  Adj.  (f.  äETI)  a)  mit  fünf  Wülsten  ver- 

ex 

sehen.  —  6)  fünf  Haarbüschel  habend.  —  2)  f.  5^1 
a]  ein  Backstein  mit  fünf  Wülsten  Qat.  Br.  8,6,«, 
1 1.  fgg.  —  6)  N.  pr.  einer  Apsaras. 

MyT^ilTnn  m.  THel  eines  Werkes. 

ex 

'^^^m  f.  ein  Backstein  mit  fünf  Wülsten  TS. 
5, 3,», 2.  Apast.  ^b.  17,3.  ^iilbas.  2,28.  59. 

T35T^l)m.aJ  PI.  die  fünf  Stämme,  — Geschlech- 
ter:  Götter,  Menschen,  Gandharva-Apsaras, 
Schlangen  und  Manen.  —  6)  Mensch  Harsoak.  147,6. 
222,20.—  c)  aniAnf.  einesCorap.  die  fünf  Elemente 
MBu.  13,159,40.  —  d]  N.  pr.  a)  eines  von  Ershna 
erschlagenen  L'nholds.  —  jj)  eines  Prag^pati.  — 
f)  verschiedener  Männer.  —  2)  f.  °sr'n  a)  *ein 
Verein  von  fünf  Menschen.  —  6)  N.  pr.  einer  Toch- 
ter V  ifvari'ipa's. 

q^^^T^n?  Adj.   MBii.   16,270    fehlerhaft  für 

T^^I^^T  1)  Adj.  den  fünf  Geschlechtern  be- 
stimmt, —  geweiht.  —  2)  *m.  Possenreisier. 

tra5I^'FI  Adj.  =  q^sT^^^  1). 

T^fllfi^  Titel  eines  Slotra  Opp.  Cat.  1. 
*4%)yI'T  ni-  «in  Buddha. 

M^in%'IT  f.  N.  pr.  eines  Wesens  im  Gefolge 
der  Devi. 

*^W1  Adj.  fünftheilig. 

*q*l'1v1   n.  und   *^?T?Tt  f.  ein  Verein  von  fünf 
Ziminerleiiten. 

^^r\W(  •>•  1)  '''8  fünf  Elemente.  —  2)  bei  den 
T  ä  n  t  r  i  k  a  die  fünf  Realitäten  ;  s.  q^!7^^. 

q^^^  und  ^^  n.  Titel  der  bekannten  aus  fünf 
Büchern  bestehenden  Fabelsamralung. 

q^rl'Hl'f  n.  Sg-  äie  fünf  feinen  Elemente  Kap. 
1,62.  2,17. 


q^rfT  (metrisch)  Adj.  =  2.  qifriqR. 
l.q^rjqfT  n.  am  Auf.  eines  Comp,  vier  nach  den 
vier  Weltgegenden  angezündete  Feuer  und  die  von 
oben  brennende  Sonne. 

2.  M^rrqH  Adj.  sich  den  eben  genannten  Feuern 
aussetzend. 

^^m  Adj.  (f.  ^)  fünffach,  fünffältig. 

q^cTT  f.  1)  Fünffachheit,  der  fünffache  Betrag. 
—  2)  die  Auflösung  des  Körpers  in  die  fUnf  Ele- 
mente, der  Tod  310,12. 

q^Trl^  II-  äie  fünf  bittern  Stoffe  Bhatapr.  2, 
1  5'..  Mal.  med.  137.  °EIrT  n.  eine  best.  Mixtur  Ba- 
sar. 57.3.  .073.  610. 

qWfTf^T  f.  I)  die  fünf  heiligen  Badeplätze.  — 
2)  K.  pr.  eines  Tlrlha.  —  3)  *das  Baden  am 
Tage  der  Tag-  und  Nachtgleiche  (?). 

qWr^^T  Adj.  1)  der  SSste.  —  2)  mit  SS  ver- 
bunden, -t-  ,^S. 

q^r^IHr?  und  q^Tsf^ITfl  f.  fünfunddreissig. 

q^T^T5?5fi  Adj.  eine  Länge  von  3S  habend 
QULBAS.  1,49. 

q^fsRT  Adj.  PI.  fünfmal  drei  MBa.  12,219,24. 

T^^  n.  1)  *die  Fünfheit.  —  2)  die  fünf  Ele- 
mente. —  3)  die  Auflösung  des  Körpers  in  die  fünf 
Elemente,  der  Tod. 

qg^f  Adj.  der  fünfte. 
*q^ST  m.  i;  Zeit-  —  2)  der  indische  Kuckuk. 

q^JSfi  m.  PI.  ?f.  pr.  eines  Volkes. 

q^^TJT  Adj.  mit  fünf  Stäben  Pankad. 

q^üI^^^HTäRT  m.  Titel  einer  von  A.  Wk- 
BER  herausgegebenen  Erzählung. 

q^^i(!  1)  Adj.  (f.  ^)  a)  der  fünfzehnte.  —  6)  mit 
fünfzehn  verbunden,  -t-  iS.  —  c)  aiii  fünfzehn  be- 
stehend, fünfzehn  zählend.  Häufig  mit  Auslassang 
des  Hauptwortes,  z.  B.  VP.  1,3,54.  —  d]  den  Pan- 
kadafa-Stoma  enthaltend,  —  darstellend,  — 
nachbildend,  damit  verbunden  u.  s.  w.  —  2)  f  5  a) 
der  ISte  Tag  in  einem  Halbmonat.  —  6)  Titel  ei- 
nes Werkes.  °öniI5?JI  f.  Opp.  Cat.  1. 

q^?!<l'=llP(H  Adv.  fünfzehnmal. 

"fe^!<I^Sf|  Adj.  -IS  Dächer  habend  TS.  6,2,1»,6. 

q^^!(im  Adj.  in  fünfzehn  Theile  oder  7Ä«i7en. 

M^^Jn'T  Adj.  PI.  fünfzehn. 

q^^!JR  Adj.  der  fünfzehnte. 

q*rT5I^r5f  m.  ein  Zeitraum  von  'IS  Tagen  P.  3, 

3,137,  Seh. 

3r 

q^^Jjra  Adj.  atis  fünfzehn    Versen  bestehend; 

Subst.  ein  solches  Lied  AV.  19,23,12. 

qWT51^r?I  Adj.  mit  dem  Pankada^a-Stoma 

versehen. 

i* 


6 


—  q'^H^tr 


qy^yt^lPyohAdj./^Un/ieAnyöArijPiitAT. 101,5. 
Bez.  eioer  Art  von  KiturmAsja  Apast.  Q«.  1,22, 
i«.  Comiu.  zu  13. 

5y4«IM(  Adj.  fiinftehnsilbig. 

Ijyjyic^  m.  ein  Zeitrmim  von  fünfzehn  Tagen. 

qy^!(||i^=|i  Adj.  fünfzehntägig  JÄa>.  3,32.^. 

q^7T5I^  Adj.  «ine  Länge  eon  4ä  habend  fuL- 
■11.  i,«». 

My^HiH  Adj.  fünftelintheilig. 

'T^CntRT^m  n.  Tilel  verschiedener  Werke 
Opp.  CiU.  I. 

My^^nfTRIH  m.  Tilel  eines  Werkes  Verz.  d. 
Oxf.  H. 

M4j(J  |EI  II.  Sg.  die  fünf  langen  Theile  det 
Körpers. 

^'^^r{  Adj.  mit  fünf  Gottheiten  [Sinnetorga- 
nen)  versehen  Jog*c.  üp.  4.  Vgl.  1.  iMrH  ^)- 

M^=<rM  n-  ein  best.  Brahmaneti  dargebrachtes 
Geiehetik,  bei  dem  fünf  Gottheiten  eine  Rolle  spie- 
len, Uemädbi  1,793,9.  fgg. 

T^rfüRi  Adj.  fünf  Drona  {ein  best.  Bohl- 
inaass)  fassend,  —  enthaltend  MBb.  2,61,29. 

CI^ETTO  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  VP.«  4,1*7. 

tf^m  Adr.  fünfgetheill,  ßnffach. 

C^^MIrj  n.  Sg.  die  fünf  Hlemente  JIgn.  3,72. 

tJ^trirTefi  Adj.  aus  den  fünf  Elementen  beste- 
hend MBii.  14,36,2. 

q^gm^s^OIl^^EEF  (?)  m.  Titel  eines  Werkes. 

tram^in^  Adj.  durch  die  fünf  Elemente  auf- 
rechterhalten werdend,  —  bestehend  IUBh.  12, 
186,7. 

»trauN  Adj.  (f.  gi)  =  q^^ilirfHiT:  Sffir?: 
Mauäbii.  4,22,6. 

^W{  und  rjWl  1)  Adj.  PI.  fünf  —  2)  Tilel  des 
14ten  Larabaka  im  Kathäs. 

Myny  D  Adj.  fünf  mget  —,  fünf  Krallen  ha- 
bend. —  2)  m.  a)  ein  fünfkralliges  Thier  Apast.  — 
b)  *  Hlephant.  —  c)  *  Löwe  Gal.  —  d}  *  Tiger.  — 
e)  'Schildkröte. 
*^^'\\iä'\  m.  Tiger  Gal. 

mW\^  •)  n.  o)  das  Fünfstromland,  der  Pen- 
dschab .MBu.  163,17.-6)  N.  pr.  eioes  oder  Ter- 
•chiedener  Tlrth«.  —  2)  m.  o)  ein  Fürst  von 
Pankanada  1)  o).  —  6)  PI.  d<e  Bewohner  von 
Pank'anada  l)a).  —  e)  Bez.  des  in  den  Sindhu 
•ich  ergiessenden  Flusses,  der  sich  aus  der  Ver- 
einignog  der  fünf  Flüsse  des  Pank'anada  t]  a) 
bildet.  —  d]  N.  pr.  a)  eines  Aaura.  —  p)  eines 
Lehrers.  —  3)  f.  J  =  i)  „)  HemIdbi  2,5.^,«. 

M<i'i<^in51HI«$lr'-M  n.  Tilel  eines  Abschniltes 


in  einem  best.  Pur  Ana  Opp.  Cat.  1. 

'ra'^^I^IF^  n-  desgl.  ebend. 

M^HtrilfT  II.  Titel  eines  Werkes  ebend. 

rrg^JSIfl  Adj.  1)  der  9Sste.   —   2)  mit  9ä  ver- 
bundiin,  ~t-  !)■'>.  °fl  TS'Ji^IrT  "m  I9östen  Tage. 

q^"^cj|(^  f.  fünfnndneunzig. 

fT^R^frlFTT  Adj.  der  gaste. 


tra^irR  Adj.  (f.  °STWT)  fünfnamig.  5T?i^!  ^- 
^^I^I  (sc.  JlUl!)  die  sogenannte  kleine  Reihe  der 
fünf  Wurzeln. 

^^^IlM  Adj.  fünfmal  ii  Minuten  dauernd 
SAH.  I).  553. 

cr^PTEJFf  II.  Name  verschiedener  SA  man. 

'^^FF^  n.  Sg.  die  fünf  Vinge  [Blätter,  Rinde, 
Blülhen,  Frucht  «nd  Wurzel)  der  Azadirachta  in- 
dica  RÄ8AN.  22,30.  Buävapr.  6,29. 

q^Hy-yiH=T  n.  Titel  eines  Werkes. 
*^Tf  I.  Puppe. 

^^1%'?  ni.  n.  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 

^W(Wf\  (R.  3,83,« 2)  and  q^T^^R  (Bii;G.  P. 
6,5,8)  am  Anf.  eines  Comp,  fünfmalfünf. 

^W(^^  Adj.  der  äSste. 

^W(W,W{  f-  fünfundfünfzig. 

q^IMN-l  Adj.  fünftheilig. 

q«mil^^  f-  Titel  eines  Werkes. 
*^WTL  Adj.  =  q^:  qfH^:  slfh^:  M»bXbh. 

4,2  3,0. 

IW^W  1)  Adj.  fünf  Federn  habend  R.  3,35,87. 

—  2)  *  m.  ein  best.  Knollengewächs  [fünßlättrig]. 
Myt)(^  Adj.  (f.  3^)  fünf  Stollen  habend. 

3 ^ 

q^q^T  1 )  Adj.  f.  fünfschrittig.  —  2)  f.  a)  fünf 
Schritte  Spr.  7142.  —  fc)  die  fünf  starken  Casus. 

—  cj  N.  pr.  eines  Flusses  in  ^äkadvtpa. 

*q^qfniqiT  f.  eine  best.  Pflanze. 

r 

q'^^  Adj.(f.5JI)  fünfWindungen  habend  (FIuss) 

QvBTAgv.  ÜP.  1,5. 

r 

qyq=4H  n.  Sg.  die  fünf  Bergspitzen  im  Hima- 
laja. 

r 

q^q^^  Adj.  mit  dret  Knoten  (Pfeil)  R.  3,33, 

87.  43,2  0. 

q^q^fMI<(;IrR  n.  Titel  eines  Werkes. 

q^q^Ff  Adj.  (f.3EIT)  fünf  Pa\a  an  Gewicht  betra- 
gend JÄG.N.  2,1  79. 

q^^M*  Adj.  dass.  Comm.  zu  Katj.  f«.  61,7. 

q^fq^TT  f-  ein  Gewicht  von  fünf  Pala  Katuäs. 
61,286. 

q^qi?l=I  n.  Sg.  Zweige  von  fünf  bestimmten 
Bäumen. 
1.  q^qci  m.  (!)  Sg.  die  fünf  OpferthiereKXTi.  Gr.  1 6, 

3,2  5. 


2.  q^q^.Vdj./^ur  fünf  Opfer  thier  e  besiimmt\  kuXti. 
*q^qr^  n.  Sg.  fünf  SchUsseln  und  ein  best. 
^rAddha,  bei  dem  f.  Seh.  verwendet  werden. 

nWn^  1)  Adj.  fün/Tüssig.  —  2)  f.  q^qi^  Tilel 
verschiiidener  Werke. 

q^qif^T  f.  Tilel  verschiedener  Werke  Opp. 

Cat.  1.  °ziWij  f.,  °skiiriwf^H ".,  "m^xm  n., 

°f%5f^III^;f;Tf!iI^T  f.  und  OcUJlsgi  f.  Titel  von 
CoHinioiitareii  und  Subcommenlaren  dazu. 
*q^qfr  n.  Sg.  aie  Calle  von  fünf  best.  Thieren. 

q^q^  n.  N.  pr.  einer  Stadt. 

q^q^THrhr  Adj.  «m  Wenhe  von  fünf  Purina 
(eine  best.  Münze). 

^^'A^^^  Adv.  fünf  Generationen  hindurch 
Verz.  d.  B.  H.  59,33.  Comm.  zu  Apast.  t«.  5,5,9. 

qgq^qqq  Adj.  (f.^)  aus  fünf  Blumen  gebildet. 
*^'W^^(.fünfBündelP^^.^\lP.2,i,i\,y&t\.l.(i. 

q^^qr^ni  n.  Tltel  eines  Werkes. 

q'3tlT2f  Adj.  mit  fünf  Bergebenen. 

q^5T^^m  Adj.  mit  fünf  Wagenkasten  Baie. 
V.  4,26,2. 

q^^i^5I  Adj    (f.  qj)  fünf  Spannen  lang  Kätj. 
Cr.  16,3,25. 
*q^5ITnT?  lu.  ein  Tempel  von  best.  Form. 

q^qiTS^  Adj.  fünf  Pbuttiki  (an  einem  Tage) 
webend;  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

l|^s<^^  n.  der  fünfte  Theil  des  Werthes  einer 
Sache  Jäbn.  2,17t. 

q-^^^7  ^''J*  ^'^^  ""'  f''"f  ^'agenriemen 
BuU.  P.  4,26,1. 

qy^ini  m.  der  Liebesgott. 

^^(^]Wk^^  m.  und  °^ITnÜl?ITH  m.  Titel 
von  Werken  Opp.  Cat.  1. 

q'^^mft  1.  die  fünf  Pfeile  (des  Liebesgottes) 
Naish.  8,30. 

q^^^I^  in.  .>'.  pr.  eines  Unholdes. 

q^P^'3^5rRrT  "•  «">«  best.  Art  von  Bewegung 
beim  Tanze. 

tj^lsjf^  Adj.  fünf  Oe/fnungen  habend. 
*q*Jc1lfr  n.  Sg.  eine  Zusammenstellung  von  fünf 
Sawenarlen, 

^^[^\H  m.  THel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 

q^s?^=T  n.  Titel  einer  üpaiiishad.    Vgl.  q- 

^öii^TniTqH'T^. 

q^6j<^Rvf  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 

q'g^I^rniiqHq^  f.  THel  einer  Dpanishad 
ebend. 

q'SH^  m.  PI.  Zweige  von  fünf  bestimmten  Bäu- 
men Hkmuiki  2,47,3. 

q^^H^q  n.  Tilel  eine»  Werkes  Opp.  Cat.  1. 


TgjT?:  -  My=iiH  i*^ 


T^>Tsf  1)  Ailj.  «i  fünferlei  Gutes  an  sich  habend. 

—  6)  fünf  löbliche  Male  habend  (Pferd)  Harshak. 
43,2  9.  —  c]  am  fünf  yuten  Stoffen  bestehend.  —  d) 
*  lasterhaft.  —  2)  m.  eine  Art  /»oüiV/ouVasti  v.831. 

—  3,  [i.  eine  best.  Mixtur  Mat.  med.  177.  Biiävapr. 
3,ü3.  t »iSfi-  SaiBu.  2,2,1  7. 

Cf^HI^   Adj.   fünf  BhAra    [ein  best.   Oetrieht) 
wiegend  Ind.  St.  15,278. 
*'^'%1*1'H  m-  Bein.  GÄnefa's  Gai,. 
^W{r{  "■  PI-  ''«'  fünf  Elemente  Kai>.  2,io. 

r 

T^'Trl^rnSI  m.  Titel  eines  Werkes  Opp.Cal.  1. 

H^H(ilrH'=ti  Adj.  aus  den  fünf  Elementen  be- 

stehend. 

r  ^ 
'^^^'T'^TTHRiST  (!)  f-  M-  pr-  einer  Apsaras  Ki- 

RANI).   3,13. 

*^^T3'  ColloctlTname  für  fünf  beil.  Pflanzen. 
^^if^    Adj.    .MBii.    6,186    fehlerhan    für 

q^q  1  j  Adj.  (f.  ^)  o)  der  fünfte.  °IT  Adv.  zum 
fünften  Mal,  fünftens.  —  6)  den  fünften  Theil  bil- 
dend. 3^  ra.  Fünftel.  —  c)  *  glänzend,  schön.  — 
d)  *  geschickt.  —  2)  m.  a)  die  fünfte  (später  die 
siebente)  Note  der  indischen  Tonleiter.  —  6)  ein 
best.  Räga  S.  S.  S.  37.  —  c)  ein  best.  Tuet  S.  S.S. 
207.  —  d)  der  21ste  Kalpa  2) /i).  —  e)  der  fünfte 

Consonant  eines  Varga,  ein  Nasal.  —  f)  N.  pr. 

r 
eines  Muni.  —  3)  f.  5  a)  der  fünfte  Tay  in  einem 

Halbmonat.  —  6)  die  Endungen  des  fünften  Ca- 
sus, ein  Wort  im  Ablativ.  —  c)  eine  Personalen- 
dung des  Imperativs.  —  d)  eine  best.  RAgint  S.  T. 
S.  33.  —  e)  eine  best.  MArk'hanä  S.  S.  S.  30.  — 
/)  ein  Backstein  von  der  Länge  eines  Fünftels  (ei- 
nes Puruiha)  Qulbas.  3,42.  ^  g)  *Spietfitjur.  — 
h)  *Bein.  der  Draupadi.  —  i;  N.  pr.  eines  Flus- 
se». —  i)  n.  a)  Fünftel.  —  6)  bei  den  Tinlrika 
die  fünfte  Realität,  d.  i.  der  Beischlaf. 

TT^qSR  Adj.  der  ßnfle. 
*^TWi^1  n-  bei   den  Tintrika  die  fünf  mit 
^  anlautenden  Realitäten:  iTO,  4TH,  TcTT,  J^iTT 
und  rjg^. 

H^H^rl'l  Adj.  Beiw.  Qiva's  bei  den  (laira. 

ö 

q'^TWIlf^rf  Adj.  (f.  3^)  ein  Fünftel  (eines  Pu- 
rusha)  lang  Qulbas.  3,31. 

^^^^  Adj.  aus  fünf  (Elementen)  gebildet. 
*M«lH=4rI  Adj.  mit  der  fünften  (Note)  uerjeAen. 

'•l*JHHI^Hi<cHI  f.  Titel  eine»  Werkes. 

qWTT^^  n.  ein  best.  Metrum  Prasan.vau.  38,7. 

q*IH'cl*T?TTT  Adj.  aus  den  fünf  Elementen  be- 
stehend Hakshak.  89,1  C. 

^^^\^^  n.  die  fünf  Dinge  von  der  Büffelkuh. 


M*J*TTT  m.  1)  bei  den  Gai  na  die  fünfte  Speiche 
im  Zeitenrade.  —  2)  *N.  pr.  eine»  Sohnes  des 
Bai  adeva. 

q^qi^^  Ml.  =  q^RI^  1). 

q^Tra^  (f.  5!  Gadt.)  und  °JTTf^^  Adj.  fünf 
M  äslia  betragend. 
^.^'^^^T^  Adj.  fünfmonatlich. 
2.*q^HlP7  111.  der  indische  Kuckuck. 
*q^FR  Adj.  im  fünften  (.Monat)  stehend. 

^WT^?fl^^K^^W^  f.,  q^q^5lix=T'^qT;[^F'7  n., 
q^rjflgiTT^q  m.  und  q^^FrT^^Tir  m.  Titel  Ton 
Werken. 

q^MJ^  1)  Adj.  a)  fünfgesichtig.  —  b)  fänfspitziy 

(Pfoil).  —  2)  m.  a]  *Bein.  giva's.  —  b]  * Löice. 

r 
—   c,  ein  fünfspitziger  Pfeil.  —  3)  *  f.  ^  Genda- 

russa  vulgaris. 

*qwri%  und  »^q^t  f.  Triyonella  corniculala. 

qWTT^^  ni.  ein  best.  Decoct  Bhätapr.  3,4  6. 

*q^qH  11-  Sg.  der  Harn  einer  Kuh,  einer  Xiege, 

eines  .Schafes,  einer  Büffelkuh  und  einer  Eselin. 

q^TIrT  Adj.  fünf  Erscheinungsformen  habend 

(Civa)  und  eine  darnach  benannte  Spende  an  die 

Brahmanen  Heihädki  1,789,16.  790,1.  °^  792, H. 

q'^cT  1)  m.  ,\.  pr.  eines  Wesens  im  Gefolge 

r  

der  Durg*.  — 2)n.,  f.  ^  und  °q5T^n.  eine ZMJom- 

menstellviig  von  fünf  verschiedenen  Wurzeln  M*- 

DASAV.  1,59.  72.  RÄGiN.  22,23.  fgg.  BUÄVAPR.  3,92. 

q^qpT  Adj.  fünf  Wurfgeschosse  habend. 

q^^STT  f.  i\.  pr.  eines  Tirtha. 

^WVm  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Atapa. 

q^qiT  "•  '1er  fünfjährige  Cyclus. 

^        3 
q^'7T5I'7  n.  eine  Strecke  von  fünf  .fogaaa. 

*  q^^?r^  m.  eine  best.  Pflanze. 

q^^I  f.  Titel  verschiedener  Werke  Opp. 
Cat.  I. 

q'^fW  n.  I)  die  fünf  kostbaren  Dinge  (Edel- 
steine und  edle  Metalle).  —  2)  Titel  verschiede- 
ner Werke  Opp.  Cat.  1. 

q*T((Hyohiy  m.  Tltel  eines  Werkes. 

q^^Wqq  Adj.  (f.  51!)  aus  den  fünf  kostbaren 
Dingen  bestehend  HBHtDRi  1,423,20. 

q^H^Fr?'^  m.  Titel  eines  Lobgesanges  Opp. 
Cat.  1. 

'I'^^f^q  Adj.  fünfsträngig. 
*q^(l':|i4irl'i>.7ric/ioJan(Aej<iioecaRÄGAN.3,l  1. 

1.  q'^7r5r  n.  ein  Zeilraum  von  fünf  Tagen. 

2.  qW^Tsf  1)  Adj.  fünf  Tage  während.  —  2)  n.  o) 
ein  best,  fünftägiger  Abi  na.  —  b)  allgemeine 
Bezeichnung  für  das  heilige  Buch  verschiedener 
Vishiiu'itischer  Seelen.  Auch  PI. 


q'^^T'^öfJ  1)  Adj.  fünf  Tage  während.  —  2)  m. 

q^^I'^^^TT  f.  Titel  eines  Werkes. 
^Wi[\TWJ\  Adj.  als  Beiw.  Vishnu's  fehlerhaft 
für  qi^ü. 

q^^ll?l=h  n.  Regula  de  quinque. 

q^l.q^5I  m   Titel  eines  VVerkes  Opp.  Cal.  1. 

T^tJ  Adj.  aus  fünf  Versen  bestellend;  m.  ein 
solches  Lied  Ind.  St.  13,171. 

qy^l^ni  Adj.  fünf  charakteristische  Zeichen 
habend. 

qWFIrrnfl'  f.  Titel  eines  Werkes  Opp.   Cat.   1. 
°^]J  m.  desgl. 
*q*ldTH^  m.  Wind  Gal. 

4*lrl*-s<^  m.  Titel  des  14ten  Lanibaka  im 
Kathäs. 

q^^T^ÜI  n.  Sg.  die  fünf  Salze  Räban.  22,15. 

q^FTT^'TI^  n.  ein  Geschenk  an  Land,  zu  des- 
sen Bearbeitung  fünf  Pflüye  erforderlich  sind,  Hb- 
idÄDRl  1,287,18.  21.  23. 

*'7^C?T1^  n.  eine  Mischung  von  Kupfer,  Meliing, 
Zinn.  Blei  und  Eisen  Räsan.  13,36. 
*q^?II^^  n.  Sg.  die  fünf  Metalle  Gold,  Silber, 
Kupfer,  Zinn  und  Blei  Rägaü.  23,4  2.  4  3. 

q^=(ph  1)  Adj.  fünfgesichtig.  —  2)  m.  a)  Bein, 
fiva's.  —  6)  *  Löwe.  —  c)  N.  pr.  eines  Wesens 
im  Gefolge  Qiva's.  —  3)  f.  ^T  Bein,  der  Durgi. 

H^=lph(H  ni.  eine  best.  Mixtur  Mat.  med.  99. 

BhÄVAPK.   3,89.    RAitKNDRAK.    88. 

^^  r 

l.q^öj?;  1)  n.  und  f.  (^j  N.  pr.  einer  Oertlichkeil. 

r 
—  2,  f.  5  die  fünf  Feigenarten. 

2.  q^cj?,  m.    1)  *die  über  die  Schulter  getragene 

Opferschnur.  —  2)  N.  pr.  eines  Manne». 

qW^Sqr^lr^T  n.  Titel  eines  Werkes. 

r 

l.q^^Jf  1)  ra.  a)  eine  Gruppe  — ,  eine  Reihe  von 

Fünfen.    —    6)   die  fünf  Bauptbestandtheile   des 

Körpers.  —  c)  so  v.  a.  das  Abece  Karaka  3,8.  — 

2)  f.  ^  fünf  Reihen. 

r 
2.q^^IT  Adj.  in  fünf  Reihen  —  ,  in  fünf  Malen 

vor  sich  gehend. 

r 

q^^m  1)  Adj.  a)  fünffarbig.    —    b)  fünfartig. 
Nora,  abstr.  ^rll  f-  HemIdbi  1,334,1.  —  2)  N.  pr. 
a]  m.  eines  Berges   —  b)  u.  eines  Waldes. 
♦q^^^Uq  m.  eine  best.  Pflanze  Räsak.  8,44. 
q'ggi^,  oSfJ  und  °^^^  Adj.  fünfjährig. 
H^J^cf!*^  n-  Sg.  die  Rinde  von  fünf  bestimm- 
ten Bäumen  rUan.  22,22.  Rasar.  265. 
*q^^ST>n  f.  Bein,  der  Draupadi  G«. 

q^=l*-rl  Titel  eines  Werkes. 

o 

q^^IrT"Tq  Adj.  eine  best,  an  die  fünf  Winde 


8 


tragifTTT  -  IW^ 


geriirliivU  Oarhrimjunij  beim  Rägasüja. 

q^^TTT  ni.  Tilol  eines  Werkes  Opp.  Cal.  1. 

rrg=Jir^l?  Ailj.  fünfjährig,  alle  fünf  Jahre  wie- 
derkehrend. 

q'^J^r^'T  Aiij.  mit  Fünfen  bespannt. 

qgf^Sn  I)  Adj.  (f.  5)  a)  der  iSsle  138,16.  —  b] 
aus  iii  bestehend,  i.'i  enthallend.  —  c)  den  Pan- 
kaviinva-Stonia  darstellend,  su  ihm  gehörig, 
mit  ihm  gefeiert  u.  s.  w.  —  2)  ni.  ein  iStheiliger 
Stoma. 

q^f^5RI  Aiij-  1)  «'6'"  ■?-5»'';-  —  2)  aus  iö  be- 
stehend. —  3)  iS  Jahre  all. 

trar^rl  (Hkmädhi  4,383,16)  und  qF^f^^rirl 
f.  fünfundzwanzig. 

fT^f^5Tf?n?l  1)  Adj.  aus  SS  {P »na]  bestehend 
(Geldslrafe).  —  2j  f.  ^TT  und  n.  SU -Zahl.  —  3)  f. 
JEIT  Tilel  eines  Werkes. 

'raf^frTrTT  und  «f^infrFT  Adj.  der  i.lste. 

T7gf€}5fJIT  Adj.  auf  fünferlei  Weise  sich  bewe- 
gend (Wagen)  BaiG.  P.  4,26,2. 

q^lcjyl^rj  Absol.  unter  fünfmaliger  Verthei- 

lumj  Atv.  (,.R.  3,1,1 4. 

q^T^sffT  m.  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cal.  1. 

j -^  2 

M^Ntf  und  ^^°  Adj.  fünfartig,  fünffach. 

M^NRlRsf  n.    und    °f^m!7    n.  Titel    eines 

CS. 

SAtra  des  SV. 

q^g??  und  °^rl^  Adv.  fünffach,  fünfmal. 

H^dji^  Adj.  fünf  Stiere  habend  AV.  5,16,5. 

^WJF{  1)  Adj.  a)  PI.  fünfhundert.  —  b)  in  fünf- 
hundert bestehend  (Geldstrafe).  —  c)  eine  Geld- 
strafe von  fünfhundert  (Pana)  zahlend.  —  d)der 
fünfhundertste.  °rl^5rf  so  v.  a.  im  SOOsten  Jahre 
52,5.  —  2)  n.  a)  hundertundfünf.  —  6)  fünfhun- 

r 

dert.  —  3)  f.  5  o)  fünfhundert.  —  6)  eine  Periode 
von  SOO  Jahren,  trftiqnil  ^^IffTTI?  Va6rak«b.22, 
9.  12.  16. 

^ra^Irlrl^  Adj.  der  .100  ste. 

H^UIlR^  Adj.  -'WO—  hoch  (Berg)  Hemädbi  1, 
348,12.  380,1. 

^rg^Jlrft^T^^  m.  Titel  eines  Werkes  PANiiAu.2. 

M*jyi(  111.  der  Liebesgott  KXd.  266,10. 

T^^F^ra^  m.  Titel  eines  Gedichts  Opp.  Cat.  1. 

T^SI^  Adj.  t7on  fUnfQiriya  [ein  best.  Korn- 
maasi)  Gaim.  6,4,>s. 

^T^5Tfr  f.  Sg.  ,U,:  fünf  Pfeile  (des  Liebe.^gottes) 
Naisb   7,70. 

'\'<'A"\  eine  Entfernung  von  fünf  Qala. 

'ril'JlH  Adr.  jt(  Fünfen. 

Tginn^  1)  Adj.  fünffingerig  R.  6,36,32.  —  2) 
ni.  Hand  Üiilutax. 


'-lyyUd  'IM  n>.  ein  fünf  Jahre  darstellender 
PankAha. 

q^5nW  "•  =  2-  ^^{I^  -i)  *)  HB.«AUtti  2,a, 
107,1  i;  vgl.  108,21. 

T^rSflisJ  t)  Adj.  fünf  Haarslränge  auf  dem 
Kopfe  habend  (Asket).  —  2)  m.  a)  *  Löwe.  —  6) 
N.  pr.  a)  eines  Sänikbja  -  Lehrers.  —  ß)  eines 
Dieners  des  Qiva.  —  y,  *eines  Gandliarra. 

^^rara^T^Adj.  =  q^miäl  I)  AV.  PARif.40,2. 

T^r^rrt^  m.  ein  UMS  Wurzel,  Ilinde,  Blatt, 
Blülhe  und  Frucht  der  .icacia  Sirissa  zusammen- 
gesetztes ffeilmillel  Kauaka  6,23. 

'^^151^  Adj.  (f.  3Sn)  aus  fünf  Felsen  bestehend. 

qWt^  1)  Adj.  (f.  STT)  a]  fünfhöpfig  Ind.  St.  9, 
28.  —  b)  fUnfährig  auf  einem  Halme  (^rW;)  MBa. 
8,3,  i'.i.  —  2)  ni.  N.  pr.  eines  Berges. 

H^iMstA  "1-  <""  best,  giftiges  Insect. 
*'^^5T^ni  n.  Sg.  die  fünf  ^üraiia   genannten 
Knollengewächse  K.ägan,  22,36. 
*^^tti[^'7^  n.  Blatt,  Blüthe,  Frucht,  Binde  und 
Wurzel  der  Acacia  Sirissa  R.äga\.  22,3. 'S. 

M*1S*.M  m.  N.  pr.  eines  Berges. 

tr^WRJT  f.  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cal.  1. 

TT^lSf  Adj.  (f.  3gfT)  PI.  fünf  oder  iecAi  Spr.  7629. 

^'^^^  Adj.  der  6Sste. 

^'^mVS  f-  fünfundseclizig. 

^^^\^r\^  Adj.  der  eSste. 

^^Ü^^\'(  m.,  ^Cranr  m.  und  ^lk\^  m.  Titel 
von  Werken  Opp.  Cat.  1. 

^^HtI  i^-  pr-  einer  Oerlliebkeit. 

'-l41Hfy^  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 

M^HHrT  Adj.  der  T.'iste. 

"-I^HHTrl  f-  fünfundziebenzig. 

^W^^^W\r{^  Adj.  der  ISste. 

^^i^''^  Adj.  (am  Anf.  eines  Comp.)  fünfmal 
sieben,  fünfunddreissig. 

^^^^'^  Adj.  fünf  Sarana  enthüllend  (Opfer) 
Apast.  ga.  14,19. 

^^RFT  n.  Sg.  die  fünf  Kornarten. 

T^n^HT  f.  Sg.  fünf  Tausend.  Am  Ende  eines 
adj.  Comp.  °5R. 

f^^HTSJrHT^^  Adj.  fünfjährig.  Bez.  einer  Ar< 
von  Kdlurmisja  Apast.  Qr.  8,22,9.  1  6.  Comm. 
zu  21, .5.  22,1.  M.  15. 

q^ffF?^  Titel  eines  Werkes. 

'7^^fHiriT%^T  f.  Titel  eines  astron.  Werkes. 
* 'l'^rpf^FTm^  Adj.  aus  fünf  best.  Heilkräutern 
bestehend. 

*^W^\WJi  f.  Sg.  '7»«  fünf  Heilkräuter. 
*'^*rfli|'fel^    n.    Sg.    die    fünf   wohlriechenden 


Dinge  Räcan.  22,20. 
^^H1  1/  n.  Titel  eines  Werkes  Büui.eu,  Rep. 

CS  ' 

No.  740.  —  2)  f.  ^  Sg.  die  fünf  Si'itra. 
^^F^^^T^  Titel  eines  Werkes. 
17^^^  f.  Sg.  die  fünf  Skandha   (buddh.) 

^aSi..    7.U    B.ADAK.    2,2,18. 

'T^Ffl^^TIäni f.  Titel  eines  WerkesOpp. Cat.  1. 
^■yFFT^T  f.  Titel  eines  Werkes  Bühleh,  Rep. 
No.  437. 

"^^WlrTH  II    nach  Mlak.  =  ^^^. 

'T^F^fl  f.,  ^'F^tl^q  ni.  und  q^F^HTTqq  n. 
Tilei  von  Werken. 

'^^^T^R  Adj.  mi< /'!*«/' Ha  vis  versehen. 

'^^^FrT  ^  pf-  1)  "1.  des  Sohnes  eine«  Manu 
VP.  3,2,23.  —  2)  einer  Oertlichkcit. 

fT^^T'7^  Adj.  fünfjährig. 

t(^c^(c?  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  dos  Manu  Ro- 
hita Hakiv.  1,7,63.  q^^fäl  Y.  I. 

M^t^IrlT  I )  Adj.  dem  fünf  Priester  dienen.  — 
2)  in.  ein  best.  Spruch,  in  welchem  fünf  Gottheiten 
als  Hotar,  Adhvarju  «.  s.  «'.  genannt  werden, 
M»v.  t».  1,4,2.  7,1. 

'T^%I'3r  m.  >.  pr.  T.  I.  für  q'g^R. 

t71T^^fft?T  "■  i>'-  pr.  eines  TIrtha. 

q^HiT  "I    Fünftel. 

qgrafX  l;  Adj.  fünfsilbig.  -  2)  f.  qgi?lf^  fünf 
Silben  Viddh.  47,7. 

^rai^T^^i?^  ni.  Titel  eines  Werkes  Opp.Cal.l. 

^T^I^^T'?  Adj.  aus  fünf  Silben  bestehend  He- 
MÄBBI  1,827,2. 

'^^RT^^HT  Adv.  zu  fünf  Silben. 

'7^TTs?JT=T  und  o^  n.  =  q^rtW- 

^■^'sJIT'T^Tl  tI ^  n.  Tilol  eines  Werkes  Büu- 
LEH,  Rep.  No.  741. 
l-'7^lli-F-'  die  fünf  heiligen  Feuer. 
2.  q^ITII  Adj.  1)  die  fünf  heiligen  Feuer  unterhal- 
tend. —  2)  i'on  fünf  Feuern  sich  braten  lassend  ; 
vgl.  q^rlTfT. 

^*irrnsj)  n.  «ine  best.  Begehung  Man.  ^r.  8,5. 

'^ITIiUpI  ni.  etMe  Verbindung  von  fünf  Feuern 
(den  .Vlonschen  in  Brand  setzenden  Leidenschaf- 
ten). 

^^fTHT'^'tll  f-  <tie  (esoterische)  Kennlniss  der 
fünf  Feuer  QaSk.  zu  Bäuar.  3,3,2.  4,3,11. 

q^liirf^2SrT5r^;ftn  n.  THoI  eines  Werkes. 

'^■^ITnHm^  n.  das  Vollführen  der  fünf  Feuer, 
eine  best.  Kasteiung,  bei  der  man  sich  von  vier  in 
den  vier  Wettgegenden  angezündeten  Feuern  und 
von  der  Sonne  braten  lässt. 
1.  MUI^  II.  1)  am  Anf.  eines  Comp,  fünf  Glieder, 


qmf  -  trmsfi^inT^g^m 


—  Körpertheile,  —  Tlieile  Kir.  2,12.   —  2)  *die 
fünf  Theile  eines  Bäumet:    Wursel,  Rinde,  Blatt, 
Blüthe  und  Fracht,  gemischt  Biban.  22,36. 
2.qWT^  1)  Adj.  (f.  ^)  fiinfgliederig,   fiinftheilig 
Ind.  St.  13,220.  —  2)  *m.  a)  Schildkröte.  —  b]  ein 

r 

an  fünf  Stellen  geflecktes  Pferd.  —  3)  f.  ^  a]  Ge- 
biis  eines  Zaumes  Kirj.  f  ii.  16,2,4.  —  6)  ein  best. 
Verband.  —  3)  n.  Kalender. 

T^f^^I?I=(T  n.  Titel  eines  Werkes  Büuler, 
Rep.  Ko.  337, 

tMI^pirairl  n.  düsgl.  Opp.  Cat.  1. 
*'7^(^ITH  m.  Schildkröle. 

qwi^^WR^ft  f.,  qwif  R^F^  ■»■,  'T^ff  Hf- 

5ftf.  (Opp.  Cat.  1)  und  q^I^-Rm^ni^nfl  f.  Titel 
von  Werken. 

cr^f^^  Adj.  fiinfgliederig. 

^]^Tl  Adj.  fiinffingerig. 

M^IÄd  1)  m-  die  Ricinuspflanze  [mit  fünflup- 
piyen  Blättern).  —  2j  *f.  |  eine  best.  Staude  Rl- 
«i>.  4,  teo. 

q^ST^T  Adj.  fünf  Finger  breit  Kamdak.  69,6. 

T^Isf  n.  8g.  die  fünf  Dinge  von  der  Ziege. 

q^Ifsf^  f.  die  hasteiung  mit  den  fünf  Feuern 

(s.  q^imfnu^j. 

q^IfR=fI  Adj.  aus  den  fünf  Elementen  beste- 
hend fTETACv.  Up.  2,12.  Nom.  abstr.  °pr  n. 

qWT^  1)  *AdJ.  überaus  grausig  [fünf gesichtig). 

—  2)  m.  a)  *Bein.  Qiva's.  —  6)  iö«)«  VikramäSuak. 
16,*4.  —  c]  Bez.  kräftiger  medicinischer  Präpa- 
rate Rasa«.  302.  60t.  Rasendrak.  135.  —  d)  -m 
Ende    von    (jelebrlennamen    ursprünglich    wolil 

auch  Löwe.  —  e)  ti.  pr.  eines  Helden  Ind.  St.  14, 

r 
100  u.  s.  w.  —  3)  f.  ^  Bein,  der  Durgä. 

"v 

q^R'?T!(r  ra.  N.  pr-  einer  Oertlichkeit. 

q^R'^^T^Ir^Cl  n.  Titel  eines  Werkes. 
TSrf'IITI'T    "•    Name    verschiedener    81  man 

A 

Arsh.  Bn. 

q^iq^^'TT  f.  ein  best.  Backstein  Maitr.S.  3,5,2. 

^^\^^  Adj.  nebst  fünf  Kuchen. 

^^\^^J^  und  o^H  n.  N.  pr.  eines  Teiches. 

T^IS^TRIJJ^  n.  ein  best,  mystischer  Kreis. 

q'giS^T'SlI  Adj.  fünf  Jahre  bestehend  M.  2,13«. 
l.q'WWFT  n.  .Sg.  und  PI.  die  fünf  göttlichen  Spei- 
sen: süsse  — ,  saure  Milch,  Butter,  Honig  und 
Zucker  Ragan.  22,28.  Hehäoui  1,201,15.22.218,2. 
581,7.2,44,13. 

2.  q'^IITfT  1)  *Adj.  aus  fünf  Species  bestehend.  — 
2)  n.  Titel  eines  Tanlra. 

^^\^  n.  Sg.  die  fünf  sauern  Dinge  Ragan.  22, 
:;).  BiiAViPK.  1,251. 

IV.  Theil. 


q^(TrI^qi:n7  f.  Titel  eines  Werkes. 

'7^F'7rr'712I^tII5lt^  n.  Titel  einer  Upanisbad 
Cat.  GujAH.  1,96. 

q^mU^^  ro.  Titel  eines  Schauapiels  Hall 
in  der  Einl.  7,u  Ua(ar.  30. 

T^FTOFfT^  111.  und  q^F^VF^F^T  Titel  zweier 
Lobgesänge  Opp.  Cat.  1. 

q^T^  1)  Adj.  fünfspeichig.  —  2)  m.  N.  pr.  eines 
Lehrers  Ind.  St.  1S,154. 
*tT^(fr  f.  Puppe. 

n^ll'^fl  m.  der  Planet  Mercur  VP.^  2,257. 

q'^FSJ  n.  Sg.  bei  den  P  A  c  u  p  a  t  a  die  fünf  Sachen. 

q^IJI^fq^  f.  Titel  eines  Werkes. 

q^FS  1)  ni.  o)  PI.  N.  pr.  eines  Kriegerstammes 

und  einer  Dynastie.  —  6)  PI.  eine  bett.  Schule.  — 

c)  *ein  Mann  vom  Volke  der  Panklla.  —  d)  ein 

Fürst  der  Pank'ila  MBu.  12,13527.   Richtig  ^T- 

^151.  — e)  Bein.  Civa's.— /")  N.pr.  a)  eines  Mannes. 

r 
—  ß)  *eines  Schlangendamons.  —  2)  f.  5  o)  Puppe 

KÄü.  100,  lü.  —  6)  *eine  Art  Gesang.  —  3)  wohl 

n.  ein  best.  Metrum, 

M^llH^TT  1)  Adj.  zu  den  Pankila  in  Beiiehung 
stehend.  Richtig  qi^FcfT^.  —  2)  m.  a)  PI.  =  17- 
■^F^  1 )  «)•  —  b]  ein  best,  giftiges  Inseet.  —  2)  *  f. 
°T§T^F  a)  Puppe.  —  6)  eine  Art  Gesang. 

q^FM^FJJni-N.pr.einesLehrersAiT.  Ar,  328,4. 

q^F^nr^IrT  f.  eine  best,  lautliche  Erschei- 
nung. 

l.q^lSJCn.  =  l.q^^Cl). 
2.*q^RS  m.  =  2.  q^STC  i). 

q^J^W  Adj.  fünfgetheilt ;  n.  der  Fünfschnitt 
(eines  zu  opfernden  Gegenstandes)  Man.  (r.  1,3,2. 
Noni.  abstr.  "FJI  f.  und  °^  n. 

q^FöfTfF'T  Adj.  der  den  Brauch  hat,  das  H  a  v  i  s 
in  fünf  Abtheitungen  zu  opfern. 

q^F=l^  iq  Adj.  nach  Art  der  Fünftheilung  be- 
handelt. 

q^F^^FR  n.  das  Opferndes  Haris  in  fünf  Ab- 
theilungen MAN.  Gbhj.  2,2. 

qgicjq^  Adj.  fünfgliederig. 

q^ISIfl  Adj.  (f.  51T)  fünf  Strudel  habend  Qtbtaqv. 
Lp.  1,5.  ■ 
*q^ISff?l  m.  Leichnam. 

q^FF^^  n.  die  fünf  Dinge  vom  Schafe. 

q^(5I  Adj.  1)  der  SOste.  —  2)  mit  SO  verbun- 
den, ■+■  .'JO. 

q^T5F^  1)  Adj.  PI.  fünfzig.  -  2J  f.  0%^]  a) 
eine  Zusammenstellung  von  SO.  —  6)  Titel  zweier 
Werke  Opp.  Cat.  1.   Bühlbr,  Rop.  No.  742. 
q^T5I^H  Adv.  ;«  je  fünfzig. 


q'^Fsjirj.  f.  fünfzig.  Auch  PI.  als  Adj.  construirt 
Hariv.  1,11,14.  051?!  auch  als  Acc.  Ind.  St.  14,153. 

q^F5IrT  n.  und  °5IFrr  f-  das». 

q^F5If^  Adj.  (f.  gi)  1)  aus  fünfzig  bestehend 
Karaka  1,4.  —  2)  fünfzigjährig. 

q^FiÜTTR  Adj.  der  äOste. 

q^FSFrqftl^  Adj.  «n  äO  Pana  bestehend 
(Strafe)  Jagn.  2,233. 

q^F5rrqi%f^  Adj.  />0  Pala  wiegend  JÄoii.  2, 
105.  Hrmädri  1,456,13.  462,15. 

q^F5y?;r8TT  f.  Titel  eines  Gaina-Werkes. 

q'^FiJT^F  Adv.  in  ÖO  Theile. 

q'^F!<F^IIT  111-  der  SOste  Theil. 

q^F5f%^  Adj.  (f.  qt)  tvKTÄSv.  üp.  1,5  wohl  feb- 
lerhafl  für  q^rftl^*?^- 

q'^FEfnr^  Adj.  so  Jahre  alt.  Nom.  abstr.  ofH  f. 
A?v.  Qa.  2,7,6. 

q'^15IF°  (angeblich  q^^  -+-  ^1511  Weltgegend} 
f.  fünfzig  Hbmädri  1,111,7.  0. 

q^I^ftrT  Adj.  der  SSste. 

q^rfTfFT  f-  \)  fünfundachtzig.  —  2)  Titel  einet 
Werkes. 

q^üntfflriq  Adj.  der  SSste. 

qi'W  Adj.  fünfeckig  Hemädri  1,132,9. 

M^l^a  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  VP.*  4,14  5. 

q-^Ffl^EJT  Adj.  bei  dem  die  fünf  Lebenshauche 
die  Wagenriemen  (?)  bilden  Buäg.  P.  4,29,18. 

q^FTTr^^fiFq  m.,  «^I^TT^^m  m.  (Bühlre,  Rep. 
No.  626)  und  ^HXT^Hsf  n.  Titel  von  Werken. 

M^jFq  1)  Adj.  0}  fünfgesichtig.  —  6)  fünfspittig 
(Pfeil).  —  2)  m.  a)  Löwe.  —  6)  Bez.  kräftiger  me- 
dicinischer Präparate  Rasar.  306. 
l.q^F^  ni.  ein  Zeitraum  von  fünf  Tagen. 
2.  q^I^  m.  ein  Soma- Opfer  mit  fünf  Sutja- 
Tagen. 

q^TT^=fi  Adj.  fünf  Feiertage  enthaltend. 

qf^   m.  N.   pr.    eines   Sohnes   des   Nahusha 

VP.'-'  4,46. 

qT%=fi  Adj.  eine  Länge  von  S  habend  Qulbas. 
1,4  9. 

qf^T  Adj.  1 )  fünftheilig.  —  2)  »ni'f  einem  fünf- 
theiligen Stoma  versehen. 

q^T  Adv.  mit  cfJT  zu  fünf  machen,  so  v.  a. 
jedes  grobe  Element  in  Verbindung  mit  allen  fünf 
feinen  Elementen  bringen. 

q^sn^m  n.  1)  Nom.  act.  von  q^'t-^^'  267, 
7.  21.  —  2)  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 

q#sf)^mrnrqq?i^K^F  f.,  °sFi;[m^%qi  f., 

°SFi;[fnsiFnT^  n.,    °SR^Tn^FTlTSfiI>T^m   n.  und 
^^^nrfsm^m  n.  Titel  von  Werken. 

2 


10 


T^wfhr  —  Ht«5Mi'i«^ 


pifSlf^  wohl  n.  «in»  Btgehun<i,  bei  der  ßnf 
Fmerbrände  angewandt  werden,  APiSr.  Q«.  18,9. 
Mi^.  gn.  S,l,l. 

*^W^  Adj.  =  '-)««5^llJUI^rII  STFT. 
l.tT^I'JiM  n.  I'l.  Titel  eines  Werkes  Oip.  Cat.  1. 
2.  ^I'^I^T  Adj.  fünf  Sinneaorgane  habend. 
q'^'iimisiJH  o.  Titel  cinesWerkesOpp.t^al.  1. 
H!^U  m.  der  Liebesgott. 

M^li'TAdj.  mit  dem  füii/fachen Mus  tiigerichtet. 

l|»A|l«^?H  m.  N.  pr.  eines  Mannes, 
♦tra  (^THT^nt). 

tf^cf)  m.  N.  pr  eines  Miones. 

q^T  1)  n.  a)  Käfig,  Gitterbehäller,  ein  gitter- 
artiges Xetx  B*i.4a.  19,19  (PI.).  Uneigenilicb  von 
Allem,  was  Einen  nach  Art  eines  Käfigs  gefan- 
gen halt.  Ausnahmsweise  im  Comp,  hinter  dem 
was  gefaDgea  gehalten  wird.  —  6)  Gerippe,  Skelet 
KiRutK.  73,10.  Auch  *m.  —  c)  wohl  bettimmle 
Gebete  und  Formeln,  mit  denert  man  eine  Gottheit 
gleichsam  gefangen  hält.  —  2)  (*m.)  o)  Körper 
Spr.  1238  (zugleich  Käfig).  —  6)  *das  Kalijuga. 

—  c)  *eine  mit  Kühen  vorgenommene  Reinigungs- 
eeremonie.  —  d)  *ein  best.  Knollengewächs  R^gan. 
7,83.  Tg^  V.  I. 

q^l^  1)  Käfig.   -   2)  f.  °JJ^  wohl  =  ^- 

q^pfifrf^=1  m.  ein  Löwe  im  Käfig  KJo.  1 10,<.  5. 

^r^?n^'=Fnm  m.  die  An  und  Weise,  wie  (eilf 
Vögel  ungeachtet  ihrer  verschiedenen  Thätigkei- 
len   Im  Verein)   den  Käfig  in   Bewegung   setzen, 

C«fill.  zu   BÄDIR.  2,4, t. 

cr^HTsT  Adj.  im  Käfig  sitzend  Käd.  59,3. 
*^^(l'sii!,  m.  ein  zum  Fischfang  dienender  durch- 
brochener Korb. 

*^'ad  m.  ein  beit.  Knollengewächs  Rasin.  7,83. 

Ml-iJ  f.  t )  *  «ine  Rolle  zum  Aufwickeln  von  Garn. 

Auch  *^^^.  —  2)  q#^  o)  Almanach,  Kalender. 

—  b)  Tiolleicht  Register. 

Hia=hl  f.  1)  *eine  Rolle  zum  Aufwickeln  von 
Garn.  —  2)  «in  Commentar,  der  jedes  Wort  er- 
klärt und  i«r;«9«.  Auch  Titel  eines  best.  Commen- 
lars.  °^^^^  m.  ein  Commentar  dazu.  —  3)  *Al- 
manaeh,  Kalender.  —  4)  *ein  Buch,  in  welches 
die  Einnahmen  und  Ausgaben  eingetragen  werden. 

—  8)  *das  vom  Todlenrichter  Jama  geführte  Re- 
gister über  die  Handlungen  der  Menschen. 

1)  5cAreifcer.  —  2)  Kalendermacher. 
^^^,  Mild  (Jlfil)  sieh  spalten,  bersten,  sich  öff- 


nen Harsuak.  81,22.  —  Caus.  I)  *^7.^^rf  [^^ 
oder  c[^^).  —  2]  ^]tl^\^\  a)  spalten,  durchbrechen, 
aufschlitzen,  aufreissen,  zerrqissen,  zerkratzen. 
EinmalMed.  mUrl  zersplittert  als  Bez.  einer  Form 
des  Beinbruchs  Sich.  1,30 1,1 1.  —  b]awsreissen, aus- 
brechen, auskratzen,  auspieken,  abreissen,  abknik- 
ken.  —  c)  *>TNT8I  oder  »nfTI^I.  —  Mit  5l5f  Caus. 
{^^^\°)  zerspalten,  zeneissen  Käd.  2,129,13.  li. 
Pass.  sich  spalten.  —  Mit  3^1  Caus.  (SITCfP)  spalten. 

—  Mit  37  Caus.  (^rCTT")  1)  abspalten,  ubschlitzen, 
abreissen,  ausreissen,  ausbrechen,  ausraufen  Gaut. 
aus  der  Scheide  ziehen  (ein  Schwert)  PRASANNAa. 
117,9.  — 2)  au/V«ijten,aw/>cA{i(i«n(llAHSBAi.  123,2), 
aufwühlen.  Pass.  sieh  spalten.  —  3)  aufreissen,  »o 
T.  a.  öffnen  (die  Augen,  einen  Korb).  —  4)  t>er- 
scheuehen,  entfernen.  —  5)  mit  und  ohne  J  |^|ri 
von  der  Herrschaft  entfernen,  entthronen.  —  6) 
vernJcAten.  —  Mit  fR^  Caus.  (firjFlF;  1)  aus- 
raitsen,  ausziehen,  abreissen.  —  2)  von  der  Regie- 
ritng  ausschlietsen,  entthronen.  —  Mit  T^T'T  Caus. 
(f=lP(m°)  zerspalten.  —  Mit  WRH  Caus.  CR- 
■RSCfTO)  dass.  —  Mit  J^  Caus.  (f5RI°)  i]  zerspal- 
ten, zerreissen,  aufschlitzen  Karaka  7,10.  zerstie- 
ben machen  Käd.  149,24.  Icj^ITCrT  zerrissen,  aus- 
einandergezogen, klaffend  Karaka  ß,l3.  —  2)  thei- 
len,  dividere  Müllbh,  SL,  238,3.  —  3)  ausreissen, 
entwurzeln.  —  4)  entfernen,  verscheuchen  Rägat. 
3,482. 

t??;  1)  m.  (*n.;  adj.  Comp.  f.  3EII)  o)  gewebtes 
Zeug,  ein  Stück  Zeug,  Gewand,  Laken.  Auf  Zeug 
wurden  Bilder  und  Crkunden  aufgetragen;  daher 
°q?;  so  V.  a.  Gemälde,  Bild.  ^H^SJo  des  Liebes- 
gottes KÄD.  2,86,12.  —  6)  etwa  Ordensgewand 
Kärand.  81,6.  fgg.  —  c)  ein  best.  Vogel.  —  d) 
*  Buchanania  latifolia.  —  e)  *  =  ^IT=FirT.  —  2) 
f.  ^  0)  ein  Stück  Zeug,  Streifen,  Zipfel  BÄi.Aa.  23, 
i.  Harsbak.  131,'..  —  6)  Vorhang  auf  dem  Theater. 

—  3)  *n.  a)  Dach.  —  b)  am  Ende  eines  Comp.  = 

*'TC^  m.  1)  Baumwollenzeug.  —  2)  ein  fürstli- 
ches Lager,  Lagerzelt.  —  3)  die  Hälfte  eines  Dorfes. 
*^^I^  m.  1)  Weber.  —  2)  Maler. 

mdh[\  f.  Zelt  Comm.  zu  KJtj.  Qh.  7,9,9. 

o 

^Ulr^  Adj.  auf  Zeug  gemalt  MBii.  15,32,20. 
qj^[^  1)  ra.  a)  Dieb,  Räuber.   Nach  NIi.ak.  zu 
MBh.  7,23,63  eine  .<r«  Asura.   —    6)   PI.  .N.  pr. 
eines  Volkes.  —  2)  (*n.)  ein  abgetragenes  Kleid, 
Lappen,  Fetzen  Bälar.  279,8.  KÄn.  2,103,24. 
*MtrI  onomalop. 
*^7xWil?^  n.  N.  pr.  einer  Stadt. 


»qCr'TSt^Trl,  '^irVlilrT  und  »MirMiIrT  ono- 
matop.  mit  ^TH- 

*^UJZ\  oDoniatop.  mit  öRT,  >T  und  ^^:  auch 
mit  unmittelbarem  Anschlass  von  Personalendun- 
gen; klappern. 

*m:'TZm,  °^W{  und  ^n^  Oenom.  Ton  qjTO. 
^SHM  m.  ein  best.  Instrument  zum  Sehen. 

*^m^^  n.  =  qj^^. 

"^tHÜI^  m.  und  *^Z^^  ni.  Zelt. 
*^m,  °^l^  Denom.  von  m. 
1.  mj  m.  oder  n.  Streifen  (des  Sonnenlichts). 
2.^Z^  1)  Adj.  alsReiw.  Varuna's  nach  SXi.  eine 
zeugartige  Haut  habend  Taitt.  An.  i,2,3.  —  2)  m. 
die  dritte  unter  den  sieben  Sonnen. 

qSar  1)  (*n.  und  f.  5)  Dach.  —  2)  n.  und  au«- 

r 

nahmsweise  f.  (^)  Hülle,  Decke,  Schleier.  Am  Ende 

eines  adj.  Comp.  f.  gi.    —    3)  n.  Membrane  (am 

Auge)  KÄRANi).  38,24.  —   4)  m.  (*n.)  krankhafte 

Hülle  auf  dem  Auge,  Staar  u.  s.  w.  —  5)  n.  Aor6, 

f 
insbes.  Bienenkorb,  f.  ^  etwa  Lade,  Kasten  Bai.ar. 

235,6.  —  6)  m.  oder  n.  Abschnitzel,  Streifen  KÄn. 

282,1.  —  7)  ro.  n.  Abschnitt,  Abiheilung  eines  Bu- 

r 
cAe».  —  8)  n.  f.  (^)  Klumpen,  Masse,  .Uenge  Vi- 

kramänx<Ck.  11,1.  —  9)  *n.  Gefolge.  —  10)  *n.  ein 
zur  Zierde  oder  als  Seetenzeichen  mit  Farbe  auf- 
getragener Fleck  auf  der  Stirn  oder  auf  andern 
Theilen  des  Körpers.  —  II)  m.  ==  2.  ^T!{  2).  — 
12)  ♦ni.  f.  Stiel  eines  Blattes  u.  s.  w.  oder  Baum. 
Mtrl»*  m.  oder  n.  I)  etwa  Hülle,  Schirm  Käd. 
76,12.  13.  —  2)  AastcAen,  £or6cAen  Kathäs.  43,27. 

KÄD.  112,1.  226,18. 
r 
TS5^^  m.  X.  pr.  eines  Geschlechts. 

^U^V^  n.  eine  Art  Cymbel  S.  S.  S.  198. 
l.*'TC^TH  m.  Zelt. 
2.*Cr?3TH  m.  TmcA,  Binde. 

3.^7ß^^^  m.  wohlriechendes  Pulver  292,27.  .Nom. 
abstr.  °rn  f. 

"^C^IRSR  m.  1)  *  dass.  —  2)  N.  pr.  eines  Schlau 
gondanions  MBb.  i,37,18. 
*CI?;qijrH  n.  Zell. 

*^7^  Adj.  von  m. 

r  , 

qj^  1}  m.  f.  (^  nur  Panbad.)  und  ausnahms- 
weise n.  Trommel,  Pauke,  q^  »JJT<T,  ^  und  ^T- 
nm  durch  Trommelschlag  Etwas  öffentlich  bekannt 
machen,  —  machen  lassen.  Nom.  abstr.  °fIT  f.  — 
2)  *  m.  o)  Beginn,  (/nierneAmung.  —  6)  Beschädi- 
gung, Verletzung. 

tJJ^^n^l^  m.  Einer,  der  unter  Trommelschlag 
dem  Volke  Etwas  bekannt  macht. 


'??!^^mmT  f.  eine  öffentliche  Bekannlmaehnng 
unter  IrommeUchlag.  °ntT  7T  "nd  ^^^  m.  Tr.  Et- 
was off.  bekannt  machen. 

^^^W^^  "■  ""<•  'TC^^II  ü.  dass. 

^ÜI^^IS'^  m.  Trommelschläger  Pank^d. 
*m\^  1)  Hl.  yogel.  —  2j  f.  SIT  Fahne. 

mW^  m.  Prasanüab.  121,19.  Richlij^  qJT5T'7. 

H^tT  m.  der  Saum  eines  Gettandes  305,1 «.  308, 
10.  15. 
»CrSTB^T  f.  Blutegel. 

qfe  f.  1)  em«  Art  Zeug.  —  2)  *=  ^JTT^-  - 
3)  *eine  best.  Pßanxe. 

mVT\\  f.  gevcebtes  Zeug. 

qfjtTlT^'Sr^Rf^STi^TtT  m.  PI.  eine  best.  Kunst 
i^mi)  Verz.  d.  Oxf.  H.  2l7,a,1  I.  Vgl.  qfefTRsT- 

*^'ltlH  onomalop.  mit  5T?T. 
*'7T?;R''T  ra.  Nom.ibstr.  von  T7. 

trfs^  Adj.  (Snperl.  iii  qj)  in  ^rp\^  Adj.  rfem 
rfai  Reden  sehr  giläufig  ist  (Papagei). 

q?rl5Tq  m.  <ias  Wegliehen  des  Vorhangs  (auf 
dem  Theater).  °?iqTIT  ^T-T^^T  so  v.  a.  hastig  auf- 
treten B'vi.AR.  183,1. 

qSrqfl  Adj.  (Compar.  von  ^t]  überaus  geschickt 
•s  J 

in  (im  Comp,  rorangohend),  trefflich  geeignet  zu 
{Loc.  oder  im  Comp.  Torangehend)  ft-  l,is.  59. 
qi-Ji  1)  m.  a)  ,9an({eJ6aum  Bhävapr.  4,123.  — 
6)  *  Spielball  (v.  1.  Dorn).  —  c)  *der  Liebesgott.  — 
2)  n.  a)*Cateohu.  —  b)  *  Bauch.  —  c)  Sieb.  Hier- 
her vielleicht  tllrlT  qJt^RT'^rllT  so  v.  a.  /'äc'/e 
mir  Wind  zu  Harsuak.  127,7.  Die  zur  Abkühlung 
dienende  Vorrichtung  Talti  gleicht  einem  Siebe. 

—  d)  *  Reitig.  —  e)  *  Feld.  —  f)  *  Wolke.  —  g) 

*  Bambusmanna.  —  h]  *  Hohe.  —  »)  *  Katarrh.  — 
k]  *ucas  geraubt  werden  kann. 

q^  1)  Adj.  (*f.  ^l  und  qS^).  Compar.  =rTT, 
Adr.  qS  und  °rl7^;  a)  scharf,  stechend  (vom 
Lichte).  —  b)  hell  (von  Tönen),'  hellklingend.  —  c) 

*  scharf  {som  Geschmack),  sahig  in  T^°.  —  d) 
scharf  (von  den  Sinnesorganen  und  vom  Ver- 
stände). —  e)  heftig,  stark,  intetisiv.  —  f)  geschickt, 
gewandt,  sich  verstehend  auf,  geeignet  zu  {Loc.  Spr. 
7747,  oder  im  Comp,  vorangehend).  —  g)  *grau- 
sam,  hart.  —  h)  *  gesund  Räqa.'«.  20,4  G.  —  i)  *  be- 
redt. —  k)  *klar,  offenbar.  —  2)  m.  a]  *Tricliosan- 
Ihes  dioeca.  —  6)  *  das  Blatt  der  Trichosanlhes 
dioeca.  —  c)*  Momordiea  Charantia  Rägan.  3,1  1  2. 

—  d)  *  Nigella  indica  Ragax.  6,CI.  —  e)*ein  best, 
wohlriechender  Stoff  Kkans.  12,  Ui.  —  f)  *  eine 
Art  Kampfer  Räi'un.  )2,7o.  —  g)  N.  pr.  a)  eines 


qs^^qtin  -  qf|^isa 

Mannes.  —  ß)  PI.  eines  Volkes.  —  y)  einer  Kaste 
VP.2   4,217.  —  3)  *m.  n.  Pilz.  —  4)  *n.   Salz, 
pulverisirtes  Satz. 
*qi?!^  n>.  Trichosanlhes  dioeca. 
q?;snfnq  Adj.  ziemlich  geschickt,  recht  gewandt. 
qJrl^l'M   Adj.  dessen  Stimme  heller  ertönt. 
*q(ür?'n5?  n.  eine  Grasart  RIgan.  8,138. 

qj(3r  n.  1)  Schärfe  (dos  Gesichts).  —  2)  Gewandt- 
heit, Geschicklichkeit,  Schlauheit. 
*qSqTW=f;i  f.  'ine  best.  Pflanze  Räsan.  4,150. 
*qSqTtn=fiT  f.  desgl.  Räöan.  .1,50. 

*^^TtITT  f.  Bryonia  grandis. 

o 

CfOTTr?  Adj.  von  scharfem  Verstände  175,13. 

o 

tT?;rff{  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

^FIFfSf  m,  desgl.  PI.  als  Name  einer  Dynastie 
VP.  4,24,17. 

q^  m.  N.  pr.  eine)  Rakshas. 

qjH  ni.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

qjrqi  ro.  Panicum  uliginosum  Mat.  med.  169. 

BnÄVAPR.  2,2  10. 

♦qOSsT  (!)  n.  1)  Pils.  —  2)  Sonnenschein.  —  3) 

Zell. 

qjl^  1)  m.  Trichosanlhes  dioeea ;  o.  die  Frucht. 
r 

—  2)  *f.  S  eine  andere  Gurkenart.  —  3)  *n.  eine 

Art  Zeug. 

*i7.Wl^  1)  m.  .Vusehel.   —   2)  f.  °%{^   eine 
Gurkenart.  Vgl.  ?^°  (auch  Rägan.  7,173). 

*^FfiH  n.  Zelt. 
qjl^  m.  ein  best.  Körpertheil. 
W.  i)  m.  a)  Tafel,  Platte  (auf  die  ein  Bild  oder 
eiije  Urkunde  auTgelrageo  wird),  lamina  MBu.  7, 
147,82.  Häufig  in  Comp,  mit  einem  Worte  für 
Stirn.  —  b)  Binde,  Zeugstreifen,  Stirnbinde  (ein 
Ehreuscbmock).  Am  Ende  eines  adj.  Comp.  f.  ä^T. 

—  c)  =  qj  gewebtes  Zeug.   —   d)  *  Kreuzweg.  — 

e)  *^  Tcjgyfjof)  Gal.   —  f)  N.  pr.  verschiedener 

r 
.Uänner.  —  2)  *f.  5  a)  Stirnschmuck.  —  b)  Futter- 
sack, aus  dem  ein  Pferd  frisst  (rf^RTT^).  —  c) 
eine  Art  Lodhra  Räsan.  6,2I/>.  —  3)  n.  Stadt  in 

q?;^  1)  m.  a)  Platte,  Brett.  —  b)  Binde,  Gurt 
Ubmädui  1,591,12.  —  2)  f.  qR^I  a)  Platte,  Tafel, 
lamina.  —  6)  Binde,  Band,  Zeugstreifen,  Tuch 
VikrahäSkaii.  18,.'!1.  —  t)  *Seidenteug,  —  d)  *itne 
Art  Lodhra.  —  e)  *N.  pr.  einet  Frauenzimmers. 

—  3)  n.  a)  Urkunde  auf  einer  Tafel.  ^»1°  Schen- 
kungsurkunde Rasat.  S,S96.  —  b)  Binde,  Band, 
Zeugstreifen. 

r 

qrqingjT  m.  Weber  Paniat.  249,21. 

*       r       ^ 

qrgjqJT  n.-  Weberarbeit  Paniat.  349,22. 


li 


q?IT=fi?T  >n.  etwa  der  Pächter  eines  Landstiickes 
Vür.  (V.)  60, IC.  fgg. 

q?;5T  n.  eine  Art  Zeug. 

q'^rlcrq  m.  ein  weiches  Bett  LA.  20,5. 

qS^^t  (■  eine  mit  der  Stirnbinde  geschmückte 
Fürstin,  die  Hauptgemahlin  eines  Fürsten  Rägat. 

^m  n.  und  *m^{  1.  Stadt. 
qCTH^H^T  m.  Städter  üa^ak.  46,5. 
qjöp^  m.  das  Umbinden  der  Stirnbinde. 
^7^^^^^\  m.  A.  J.  9,2/,2)  und  *q^f^Tsfl'  f. 

*qS^f  n.,  qj^^^  n.  (BuWapr.  1,1  8<),  *q|7^^ 
n.  (Rägan.  12,  18)  und  *qZ^M'l^  i-  Caesatpinia 
Sappan. 
*q?;^ITT  m.  Scmdel  Rägan.  12,18. 

^^]ii\  f.  =  q^sft  Ind.  St.  15,219.  270.  299. 
339. 

qj^JIT  I".  Canlon,  Gemeinde. 

qjcf  eine  .irt  Zeug. 

qjg^  n.  desgl.  Spr.  2426.  Dacak.  87,18. 

qjcI^Itr^T  Adv.  mit  öRT  in  Zeug  einwickeln 
SigR.  2,(4,20. 

qSqTHH  Adj.  ein  aus  einem  best.  Stoff  verfer- 
tigtes Kleid  tragend  MB».  12,203,13. 
*q''.SIirefTT  f.  eine  Art  Kopfschmuck  Deglx.  4,'.3. 

qTÜJIT^  n.  eine  best.    Gemüsepflanze    Buävapr. 

1,283. 

*^miTi  =  qfr^m. 

q^.Sjn???!  f.  Zell  Hbmädri  1,668,3. 

i 

qTiasI  n.  Seidenfaden  Ind.  St.  15,434.  S.  S.  8. 
198. 


qiCR5r^1^  m.  Seidenspinner. 
qTIH'Fm  Adj.  (f.  5)  aw*  Seidenfäden  gemacht 
Hbmädri  1,423,18.  S.  S.  S.  178. 
^7J^  Adj.  gemalt  Habiv.  9985. 
qJM^  n.  ein  Art  Gewand  318,6  (irti  Präkrit). 

Vgl.  äägq^. 

qZrPTTTT  m.  N.  pr.  eines  Autors  Opi'.  Cal.  1 , 

760.  fg.    1273.    Auch  °5ITniR. 

q|mT^iqftcqnfi-  f.,  °^iq5I^lf5iqiT  f.,  °jm- 

^TWdvf  n-  und  ^^I^T^q  n.  Titel  von  Werken 
Opp.  Cat.  i. 

qSTPT^^Ti  m.  Einweihung  der  Stirnbinde. 

"q^q,  °t(rf  einer  Platte  von  —  gleichenKXo.9,i9. 

*q5i^  N.  pr.  einer  Gegend. 

*q^T^l^I(!)  und  *q^I%(RÄGAS.18,9)f.  =  q^^. 

qjIöCI^  f.  Titel  zweier  Werke  Büulir,  Rep. 
t 

No.  629.  743. 

Mlt'+I'sJJ  m.  eine  Art  Ludhra  Räsan.  6,21«. 
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t(?.<+  17  "1.  vielleicht  Seidenspinner .-^ t.  ^. 

TfcfiT^I^  ni-  «">«  ^rr  I.odhra  Riö*%.  «,21«. 
t 

BuÄviPn.  1,1  "S. 

^f^^I^rr^  ni.  vielleicht   fehlerhaft  für   o^T- 

t 

qSf;  Hefter  6M(iinmrer  Stoffe. 

Tfe^I^sT^imH^C?!  ni.  I'l.  »ifie  best.  Kunst 
(^!5Tr)  Comm.  zu  BHic.  P.  10,45,36.  Vgl.  ^FMT- 

rrP!'!  111.  t'ine  ylr(  Lodhra  Bii*v»ph.  1,17s. 
J  "^ 
♦q'P??!'  m.  Guilandina  Bonduc. 
t  ^ 

*TIE?rra'  und  *^äf\  m.  eine  Art  Lodhra. 
t 
m?I5I  Ol.  ein  Sfieer  mit  einer  scharfen  Schneide 
c 

oder  eine  Waffe  mit  drei  Spitzen. 

Tl^lsjH  Adj.  mit  einem  Palli(.'a  bewaffnet. 

qCtiJT  H*aiv.  10658  fehlerhaft  für  ^ESi. 

«  i 

■V 

* '-l^.y=f!  ni.  Cyperus  liexastachyus  communis. 

'TCFTf^Xm  m.  AusfeTliger  von  Vrkunden. 
<. 

*WX%\'h\  f.  Urkunde. 

i 

T^  m.  N.  pr.  eines  Mannes.  Richltg  wohl  t^J. 

T5i  Miirl  (episch  auch  Med.)  1)  /a«(  hersagen, 
vortragen,  reeitiren.  Mit  dem  Acc.  einer  Gottheit 
den  Kamen  der  Gottheit  laut  aussprechen;  auch 
mit  zugefügtem  'ITTPTFI-  —  2)  für  sich  hersagen, 
fo  V.  a.  studiren,  lesen.  —  3)  Etwas  vortragen, 
so  V.  a.  lehren,  in  einem  Buche  Jmd  oder  tttoas 
besprechen,  erwähnen,  aufführen,  benennen,  be- 
zeichnen als  (Acc).  —  4)  Etwas  von  Jmd  (Abi.) 
lernen.  —  (".aus.  mjTTfT  ■•)  sprechen  lehren.  — 
2)  lesen  lehren,  Hnterrichlen;  mit  doppeltem  Acc. 
226,s.  —  3)  lesen  138,23.  —  Intens.  fTIMilirl, 
mnairl    l)  oft  hersagen.   —   1]  fleissig  studiren, 

—  lesen.  —  Mit  äEITrl  hoch  preisen.  —  Mit  *c5jfrl 
sich  gegenseitig  Etwas  vorsagen.  —  Mit  äg^  nach- 
sprechen,  wiederholen.  —  Mit  ^H  benennen.  — 
Blit  3^,  Caus.  3rMIä*^TH  häutig  fehlerhaft  für 
3pn2:TH.  — Mit  H  in  *WJiS  u.  s.  w.  —  Mit  qf^ 
1)  über  Jmd  ausführlieh  reden.  —  2)  aufführen, 
aufzählen,  erwähnen,  nennen, bezeichnen  a/»(Acc.). 

—  Mit  ^  laut  hersagen.  —  Caus.  lesen,  vortra- 
gen. —  Mit  T^  durchlesen,  lesen.  —  Mit  ^^  lesen. 

T5  ra.  iN.  pr.  eines  Schlangendamons  MBa.  ed. 
Vardh.  1,. ■57,1 7. 

Md*  ni.  Recilirer,  Leser. 

^4t  "•  1)  das  Hersagen.  —  2;  das  Studiren, 
Lesen.  —  3)  das  Erwähnen. 

TS'H'l  Adj.  ZK  lesen  Comm.  zu  Ubkku.  38,13. 

"Wraft  f.  eine  best.  KäginI  S.  S.  S.  37. 

75^^  ni.  N.  pr.  eines  Mannes. 

T^lWTi    III.    N.  pr.   eines   Scblaogendämons. 


fTIpRIten  —  Tum 

rijginSR  und  T55JT??^  (als«  2  Namen)  v.  I. 
*75R»T*f7T  f-  eine  best.  RSginl. 

TJ^ra^T  f.  ein  best.  RAga  S.  S.  S.  82. 
*qf5  f.  =  qjq. 

TFSH^  n.  das  Erwähntwerden  Ubmädbi  1, 
779,10. 

rffjf^öjj  Adj.  1)  zu  studiren,  zu  lesen.  >'om. 
ahslr.  °(3^  n.  Comm.  zu  Njäjam.  9,3,9.  —  2)  z« 
erwähnen. 

'TIS'TTH^  Adj.  nur  hergesagt  und  schon  wir- 
kend 122.«. 

7f5fll^  eine  Art  Gürtel. 

^TE^  f.  eine  best.  Worlfigur. 

qi  m.  =  tIt-  Fuss  in  tffefH  (RV.  4,2,1  i  wohl 
ZU  2.  TO  neben  qf^fT  und  in  ^R  h- 

m  und  qi  V.  1.  für  qj  l)c;. 

q3PT  m.  N.  pr.  eines  Dämons  oder  eines 
Mannes. 

qfrin  (RV.  TS.  AV.),  qfl5I  (VS.)  und  qftm 
1)  n.  Fussfessel,  insbes.  für  das  l'ferd.  ^T\^'^'^ 
ni.  ftT.  Hr.  14.  —  2)  m.  Ort  der  Fesselung,  Hal- 
teplatz. 

l.qnr,  TIlrT  (metrisch  auch  Act.)  1)  einhandeln, 
eintauschen,  kaufen.  —  2)  handeln,  feilschen  A- 
i'jkST.  2,10,8.  —  3)  wetten,  spielen,  —  um  (Gen.). 
5THni'TTfT  tein  Leben  auf's  Spiel  setzen.  mnirT  der 
gewettet  hat.  —  4)  Etwas  (Acc.)  beim  Spiel  einsez- 

zen.  ^'^^  so  V.  a.  einen  Kampf  tvagen,  sich  in  einen 
o     -v 

Kampf  wie  in  ein  gefährliches  Spiel  einlassen.  — 
S)  Jmd  (Acc.)  im  Spiel  um  Etwas  (Instr.)  bringen. 

—  Caus.  mimirl  Handel  treiben.  —  Mit  5tl  in  511- 
CJUI.  —  Mit  ^  in  ^rrni.  —  MH  f%  X)  verkaufen. 

—  2)  weiten,  —  um  (Gen.). 
2.*mn,  qmrT  ehren,  preisen. 

tfUJ  m.  (adj.  Comp.  f.  J^)  1 )  ein  Spiel  -,  ein  Wett- 
kampf—,Wette  Hm(Gen.,Loc.oder  im  Comp,  voran- 
gehend)  Bäiak. 90,20. qui  ^(T^wetten, TTIII H-'^R 
auf's  Spiel  setzen.  —  2)  Vertrag,  Pact,  Stipulation. 

—  3)  Einsatz  in  einem  Spiele,  — in  einer  Wette.  —  4) 
der  versprochene  — ,  ausbedungene  Lohn,  das  wo- 
mit  man  für  Etwas  einsteht.  q^Tm  im  Solde  eines 
Andern  Spr.  6117,  t.  I.  —  3)  eine  .Münze  von 
best.  Gewicht.  —  6)  *eine  Handvoll  (als  Maass 
beim  Verkauf).  —  7)  * Schenkwirth,  Branntwein- 
brenner. —  8)  *  Haus. 

^V[Wf\^\  f.  das  Einsetzen  in  einem  Spiele,  ein 
Wettkampf  um  (im  Comp,  vorangehend)  BÄLtn,  67, 
21.  °tij  cfJT  Etwas  in  einem  Spiele  einsetzen  Ka- 

TUÄS.   56,30i. 

THIsRTFJ   Adj.    als   Lohn   erhalten   Ueuäuki  1, 


448,1.^. 

*'7IIIXIF5I  m.  Markt. 

milkl'-)  n.  MBH.6,ä090  fehlerhaft  für  S^PrlrT- 

*'7m'-TT  (?)  f.  l'anicum  verticillatum  Rägan.  8,1  /.o. 
3 
^TI\^  n.  1)  das  Einhandeln.    —    2)  *  Yerkauf, 

Handel  mit  (im  Comp,  vorangehend). 

THI^f  n.  e-^üocvotyopi,  das  auf  ein  Kendra  fol- 
gende Haus. 

.  TJH^^  m.  das   Abschliessen  eines   Vertraget, 
Contracl. 

THI^^-J^  n.  dass.  Davak.  63,1  5. 
TUTT^rliJ^  Nom.  ag.  Verkäufer. 
CfHISf  1)  m.  (*f.  STD  eine  Art  Trommel.  —  2)  m. 
a)  ein  best.  Metrum.  —  6)  N.  pr.  eines  Fürsten 
VP.2  4,7  2. 
mn=n^  n.  H*biv.  2,8,3  schlechte  Lesart  für  mH  °. 
qtnt'^'T  Adj.  mit  einer  lYommel  versehen. 
*qtn?T  m.   1)    Handelsartikel.  —  2)  Artocarpus 
integrifolia.  Richtig  ^^^. 

^mWt  t.  Hnre. 
*qinFCh  0F!7f?I  eAren. 
*CfTnTf  RT  f    ««re. 

l-TÜITT  verkaufen.  °fcfrR  Kathäs.  121,33. 
3.*mni«I,  '^mfT  und  °q?r  ehren,  preisen. 
*^m\\  f-  Handel. 

3 

PIlT^Tl  Adj.  preisenswerth. 
°qinifF2l  und  *^eU  n.  Otlerköpichcn. 

CnTH  m.  1)  ein  Karger,  Knauser,  Geizhalt;  so 
werden  inshes.  diejenigen  bezeichnet,  welche  im 
Opfer  karg  sind,  oder  die  Ungläubigen,  welche  das 
Ihrige  ganz  behalten  wollen.  —  2)  ein  Schätze  hü- 
tender missgünstiger  Dämon.  —  3)  Dieb,  ein  als 
Purohita  auftretender  Dieb  Comm.  zu  Buäg.  P. 

!Tfni^  in  q^i5iFTnn^. 

qftflrl  1)  Adj.  s.  ü.  1.  qUI.  —  2)  n.  o)  Wette,  — 
um  (Loc.)  54,23.  —  6)  Einsatz  in  einem  Spiele, 
—  in  einer  Wette  Bälar.  88,8. 

'7rnif?T  Nom.  ag.  Händler,  Verkäufer. 
*^JV\rl^U  Adj.  käuflich,  zum  Verkauf  bestimmt. 
*qTni'T  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

milT  Adv.  mit  =f)T«m  Spiel  einsetzen,  auf's  Spiel 
setzen. 
*q05  ni.  MiüUu.  7,116,6. 

^\J■s^w^  (ä^ei. 

mjs  m.  1)  Eunuch,  ein  Impotenter.  —  2)  *f.  511 
Verstand,  Klugheit,  Kenntniss. 

^^Z^  va.X) Eunuch,  einlmpotenler.  Nom.  abstr. 
°3'  n. —  2;  N.  pr.  eines  der  Söhne  des  3ton  Manu. 

^xsI^  m.  wohl  =  ^^l^\  \). 


Cff? 
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^tj^n^  1-  ein  Schicktal,  das  keine  Folgen  nach 

ex 

sich  ziehe. 

TTd^fT  1)  Adj,  unterrichtet,  klug,  sich  verstehend 
auf  {im  Comp,  vorangehend);  m,  ein  unterrichte- 
ter—, kluger—,  gelehrter  Mann.  —  2)  m.  o)  *  Weih- 
rauch. —  6;  N.  pr.  verscliiedener  Männer.  —  Auch 
fehlerbaft  für  iMUJSH- 

qmir)öfi  1)  Adj.  Subsl.  klügelnd,  Klügling.  — 
2)  ^i.  pr.  eines  Sohnes  des  Übrtaräshtra. 
*4|IJirl"llr)l'T  Adj.  ziemlich  klug,  recht  gelehrt. 

TIC 'rl^  "■  Klugheit,  das  Sichverstehen  auf  {ita 
Comp,  vorangehend). 

^TKTsrT^JIT^!?!!^^  m. N.  pr.  eines Manuos K*l- 

Tt'kAS. 

qfijI^HlH*,  ^qiH^und  MiuiffH-U  (Ead.2, 
7,14)  Adj.  sich  für  unterrichtet  — ,  sich  für  klug 
haltend. 

TTij2rT7I5r  '«•  l)  *«'"  Fürst  unter  den  Gelehrten. 
—  2j  ^.  pr.  eines  Mannes. 

ITn3Fr^TsI^=!?  n.  Tilel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 

'^TOTrTnil^TtTT'n  in.  Ehrentitel  Rämakrshna- 
bba  tla's. 

THTStTH^^öT  n.  Titel  eines  Werkes. 
*41lj5dl'7,  ^C?rT  unterrichtet  — ,  klug  werden. 
*^V3ZWf^  m.  Noni.  abstr.  tu  crfülrl  !)• 
*!TOI  m.  =  mSJ.  Wohl  fehlerhaft. 

tnjj  und  °öj;  m.  Eunuch,  ein  Impotenter. 
\.mjU  1)  Adj.  was  einzutauschen  ist,  käuflich.  — 
2}  *f.  511  Cardiuspermum  Balicacabum.  —   3)   n. 
a)  Handelsartikel,  Waare.   Am   Ende   eines   adj. 
Comp.  f.  SEfT.  —  6)  Handel.  —  c)   Verkaufsladen 

DA(tk.  1,6. 

2.  !TO?I  Adj.  zu  preisen  Apast.  ^k.  4,12,6. 

3.  qua  in  *W'^h  und  *fe=. 
*tTÜ?J^I^^5T  m.  (HWTIJT,. 

qtT?I5t'T  ni.  Händler  219,29. 

qn^JrTI  f-  PreiswUrdigkeit  (in  beiden  Bedeutun- 
gen, Spr.  öa41. 

mjJJ^^  {.  Lohndieuerin  Di<iMi.{i92^)2,U9,M. 
*m]ä^-f  '"•  "■"'  *°m  f.  Panicum  verticillatum. 

TtJUTTrl  •«•  ein  Besitzer  von  vielen  Waaren, 
Grosshändler.  Noni.  abstr.  °^  n. 

qiJJIHi^  f.  Stapelplatz  für  Waaren.  ITHI  °  so  T. 
a.  der  Inbegriff  aller  Tugenden. 

^X!Ü^Jf^r\  t.  Hure. 

TTJ?!^^  Adj.  viele  Handelsartikel  habend,  reich 
mit  Waaren  ausgestattet. 

*^^u^r^^  a.  vop.  6,7». 

»qqam^qmiBT  f.  Kaufhalle. 
^^^l^^\J^'l  '»•  Handeismann. 
IV.  Theil. 


'7ü?IT^?riTfnT  f.  1)  Hure.  —  2)  *  Unguis  odo- 
ratus  RÄSAN.  12,1  29 

qüasTiraSfll  und  »'^cfrsfr  f.  markt,  Kaufhalle. 

*^XJ^M\vJ\  !'■  Kaufbude. 
qija^  und  qiJUI^I  f.  Hure. 

*QT}Un^'l  n.  Markt. 

*mjU]Wi^  m.  Handelsmann. 

*^lJU\^^]  f.  Panicum  verticillatum. 
■••  qfTi  MrlltH  (episch  auch  Med.)  i)  fliegen,  sich  in 
der  Luft  schnell  bewegen  (von  Belebtem  und  Un- 
belebtem), xcehen  (von  Fahnen),  dahineilen,  flie- 
hen (von  der  Zeit).  —  2)  sich  herablassen,  sich 
niederlassen,  sich  senken  (von  der  Sonne],  sieh 
niederwerfen,  sich  stürzen,  sich  werfen  auf  oder 
in  (Loc.  oder  Acc),  —  zu  Jmds  Füssen  (Loc,  aus- 

r 

nabmsweise  Acc).  Ryi  mit  dem  Kopfe  sich  Jrnd 
(Gen.)  zu  Füssen  werfen.  CfT^E?T:  TTr???:  und  m^- 
tfTrlFI  ^iol>  -fmd  zu  Füssen  geworfen  habend.  —  3) 
herabfallen ,  fallen  in  (Acc.)  oder  auf  (Loc.  oder 
ji-tir  mit  Gen.),  herabstürzen,  zusammenstürzen, 
einstürzen,  umfallen,  abfallen,  ausfallen.  MIrtrI 
herabgefallen  u.  s.  vi.  Am  Ende  eines  Comp,  gefal- 
len auf  und  ausnahmsweise  aus  (149,20).  —  4)  uorn 
Himmel  niederfahren  (freiwillig  oder  gezwungen, 
von  Himmelsbewobnern):  das  Wohin  im  Loc.  oder 

r  ^ 

Acc.  *F^ITqTöTrJ  des  Himmels  verlustig  gegangen. 
—  3)  zu  einer  Hölle  (Loc.)  niederfahren;  auch  mit 
SmfT.  —  6)  fallen  in  moralischem  Sinne.  —  7) 
fallen,  stürzen  in  gesellschaftlicher  Beziehung,  sei- 
ner Stellung — ,  seiner  Kaste  verlustig  gehen.  TTfTrT 
aus  der  Kaste  gestossen.  —  8)  fallen  auf,  so  v.  a. 
sieh. richten  auf,  treffen,  zu  Theil  werden,  herein- 
brechen (Ton  einem  Unglück);  mit  Loc.  —  9)  ge- 
ralhen  in  (Loc).  TIFTfl  gerathen  in  (Loc.  oder  im 
Comp,  vorangehend)  121,4.  133,10.186,15.  rjEIJ^ 
so  V.  a.  dazwischen  befindlich.  —  Caus.  Tltt^TFIi 
°^  (metrisch ;  ^H^  s.  bes.)  i)  fliegen  lassen,  schleu- 
dern,—auf  {Loc.].—2]fallen  machen,  —lassen,  eine 
Axt,  ein  Messer  u.  s.  w.  fallen  lassen,  so  v.  a.  damit 
einen  Schlag  —  ,  einen  Schnitt  verursachen.  Das  Wo- 
rauf im  Loc,  Gen.  oder  Gen.  mit  '3^T(■  S^IrRHR 
sich  niederwerfen.  CffTTf  — ^PT  '^FTIi  F^T^cr?JT 
?ST  mTH^T:  so  V.  a.  dass  sie  mit  allen  zehn  Fin- 
gern auf  ihr  Gesicht  schlug  114,32.  ^tJJJT  auch  so 
V.  a.  Strafe  verhängen  über  (Loc),  5I5TT  so  v.  a. 
Wasser  auf  die  Erde  giessen,  sT5T  15(T^TT  so  v. 
a.  Thronen  vergiessen,  ^«^mi  so  v.  a.  Thränen  her- 
vorrufen  Spr.  1796.  fSJT'ITFT  •''»<<  wo»  feiner  Stelle 
stürzen.  —  3)  hinabwerfen,  abschlagen  (den  Kopf), 
ausschlagen  (Zähne),  niederwerfen,  niederhauen. 


umwerfen,  werfen  in  (Acc.  oder  Loc).  —  4)  zer- 
fallen lassen.  ^E|T  so  v.  a.  in  zwei  Theile  theilen 
(in  einer  Etymologie)  31,14.  —  5)  hineinwerfen, 
so  v.  a.  hineinlhun,  hincingelangen  lassen  in  (Loc). 

—  6)  auflegen,  anlegen,  niedersetzen — ,  legen  auf 
(Loc).   FT'fR  die  Messschnur  anlegen.  —  7)  das 
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Auge,  den  Blick  werfen  — ,  richten  auf  {"Loc).  — 
8)  einen  Fluch,  eine  Beschuldigung,  Schande,  Feind- 
schalt u.  s.  w.  schleudern  auf,  ergehen  lassen  über 
(Loc).  —  9)  Jmd  stürzen,  zu  Fall  — ,  in'«  Unglück 
bringen,  in  eine  schlimme  Lage  versetzen,  zur  Hölle 

r 

(Loc.)  fahren  lassen  Mrkkh.  30,7.  8.  —  10)  5J?THH 
eine  Sache  um  ihren  Preis  bringen,  den  Preis  einer 
S.  verderben.  —  11)  Jmd  zu  Etwas  [hoc]  verleiten 
1 24,2 1 .  —  12)  einführen,  in  Gang  bringen.  — 13)  sub- 
trahiren.  —  ii)  sich  stürzen  in  (Loc.).  — 15)  Med.  da- 
hinfliegen, -eiVen.— Desid.fWTrl^riHundNrHifl 
im  Begriff  stehen  1)  zu  fliegen.  TE^^  Maitk.  S.  4,1 , 
1  0.  —  2)  einzMj Jürjen.  —  3)  *fqf  flrT  =  ?n?r^' — 
»Intens.  qq^rlH  und  cpftqrftfrf.  —  Mit  igfc^ 
hinfliegen  zu  (Acc).  —  Mit  STTrf  1)  vorüber  — , 
vorbei  — ,  überfliegen.  —  2)  hinausgeheii  über, 
nicht  (allen  unter  (einen  Begriff,  eine  Kategorie); 
mit  Acc.  H^^fTniT  fsfSmtnrfqfrT??!  so  V.  a.  auf 
keine  Weise  zu  behandeln,  —  z»  heilen  Karaka  6, 
11.  —  Caus.  1)  hinüber  schiessen  in  Sl'TTrrTIrlMfT 
(Nachlr.  3).  —  2)  wirkungslos  machen.  —  3)  um- 
kommen lassen  Apast.  2,28,5.  hinraffen.  —  4)  Sf- 
IrTTTTflrl  Oanz  gebrochen  Sut».  1,301,10.13.  — 
Mit  SFT  1)  heranfliegen  an  (Acc).  —  2)  durch- 
fliegen.  —  3)  nachfliegen,  hinterher  laufen,  —  ge- 
hen, nachfolgen,  nachgehen  (eig.  und  übertr.).  — 
Caus.  1)  hinfliegen  an  (Acc).  —  2)  Jmd  mit  sich  (in 
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die  Hölle)  hinabstürzen.  —  Mit  ^  —  ^^  hinfliegen 
RV.  S,  63,  6.  —  Mit  f^  —  ST^T  davonfliegen  nach 
(Acc.)  AV.7,43,1 .  —  Mit5lTT;j'Atnein//«e9en  in  (Loc.) 
RV.  4,16,1 7.  —  Mit  mtj  1)  herbeifliegen,  —  eilen,  — 
springen,  zufliegen  auf,  hinfliegen  zu,  losstürzen—, 
losgehen  auf  [in  freundlicher  oder  feindlicher  Ab- 
sicht). —  2)  überfliegen,  im  Fliegen  überholen.  — 
3)  durchlaufen,  zurücklegen.  —  4)  herabfallen,  — 
auf  (Acc).  —  3)  hineinfallen  — ,  gerathen  in,  sich 
begeben  in  oder  auf  (Acc).  —  Caus.  1)  mit  Etwas 
(Instr.)  nach  Etwas  werfen  TBr.  3,2,  S,  10.  —  2) 
werfen  — ,  schleudern  auf  (Dat.  oder  Loc.)  MB«.  3, 
101,4.  —  3)  hinwerfen,  hinabwerfen.  —  4)  zubrin- 
gen (die  Zeit).  —  Mit  fPTM  losstürzen  auf  (Acc). 

—  Mit  8[cf  herabfliegen,  —  stürzen,  —  springen, 

—  fallen,  —  auf  (Loc).  SföftJXfJff  am  Ende  eines 
Comp,  herabgefallen  von  und  worauf  Etwas  gefal- 

2* 
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/«n  iU.  Vgl.  g^qrtnrB  iNachU.  3).  —  Caus.  nie- 
dencttfm.  —  Mit  SFUSf  herbeifliegen.  —  Mit  51 
1)  kerbeifliegen ,  hinfliegen  iv  (Acc),  herbeieilen, 
heraiislürzen,  —  kommen.  ^  qqfTIH  Opt.  Perf. 
AV.  6,29,3.  —  2)  fallen  in  oder  auf  (Acc.  oder 
Loc.j.  —  3)  unerwartet  zum  Vorschein  kommen, 
— ii'eA  einstellen,  —  sich  ereignen,  Jmd  (Gen.)  :»- 
stossen,  unerwartet  zu  Theil  werden,  —  treffen,  —  4) 
Jmd  [Gen.)  erseheinen,  dünken;  mit  doppeltem  No- 
miii.  K»D. 265,23.  — Caus.lJAjifen  machen,  nieder- 
werfen aufiVoc.);  niederhauen.  — 2)  t(HH  Thränen 
vergietsen.  —  Mit  WTI\  herbeieilen,  hinstürzen  zu, 
/o»irür»en  aii^(Acc.  oder  Acc.  mit  trrrf)-Caus.  A<n- 
dthnen—,  himiehen  (einen  Strick)  zu  (Acc.)  Qdmis. 
1,18.  —  Mit  WT\  forteilen,  davoneilen.  —  Mit  HHl 
1)  herangeflogen  kommen,  herbeieilen,  losstürzen 
auf  {Acc).  —  2)  niederfahren.  —  3)  sich  geschlecht- 
lieh verbinden  mit  (H^)  einem  Weibe.  —  4)  ge- 
langen SU,  theilhaftig  werden;  mit  Acc.  —  Mit  3^ 
t)  auffliegen,  sich  in  die  Luft  erheben,  aufspringen, 
einen  Sprung  in  die  Böhs  thnn,  aufschnellen,  auf- 
fahren, sich  erheben.  —  2}  sich  erheben,  so  v.  a. 
vom  Schlafe  aufstehen.  —  3)  aufschiessen.  —  4) 
sieh  aufmachen,  schleunig  einen  Ort  verlassen.  — 
5)  heraaseilen,  —  springen,  —  steigen,  —  treten, 
hervorsprudeln.  —  6)  entkommen,  entrinnen.  — 
7)  sich  erheben,  so  v.  a.  entstehen.  —  Caus.  1)  auf- 
fliegen — ,  aufsteigen  machen,  —  2)  aufheben.  — 
3)  J((mHM(i  K»TB»s.  72,86  fehlerhaft  fiir  °mZ- 
tJrl.  —  Desid.  auffliegen  wollen.  —  Mit  *hä  nach 
Jmd  (Acc.)  auffliegen,  —  sich  in  die  Luft  erheben, 
hernach  aufspringen.  —  Mit  ^P-U^  auffliegen  zu 
(Acc),  aufspringen,  losstürzen  an/ (Acc).  —  Mit 
MIO  auffliegen  Bbatt.  —  Mit  Wl^  1)  zusammen 
auffliegen,  —  aufsteigen,  auffliegen,  aufspringen, 
sich  erheben.  —  2)  sich  nach  Jmd  (Acc.)  erheben. 

—  3)  sieh  zum  Kampf  erheben,  einen  Angriff'  ma- 
chen. —  4)  aufgehen  (von  der  .Sonne),  aufsteigen 
(von  Wolken).  —  bj  hervorspringen,  —  stürzen. 

—  6)  sieh  erheben,  hervorbrechen,  entstehen.  —  7) 
entfliehen,  versehwinden.  —  Mit  OT  hinfliegen  —, 
hineilen  zu  (Acc.  oder  Loc).  —  Mit  sIt  — OT  hin- 
zufliegen zu  (Acc.)  RV.  5,78,1.  -  Mit  f^f  1)  her- 
abfliegen, sich  niederlassen,  sich  herabstürzen,  sich 
herablassen,  —  auf  (Loc).  tn^T:  sich  Jmd  (Gen.) 
zu  Füssen  werfen.  ^WIMMMH  vom  Himmel  her- 
abgeflogen. —  2)  sich  stürzen  auf,  herfallen  über 
(Acc.  oder  Loc.)  13.3,l  l.  321,4.  —  3)  sich  hinein- 
begeben in  (Loc.)  176, 1 S.  —  4)  sieh  ergiessen  —, 
münden  in  (Loc).  —  5)  qernihen  in    Loc).  —  6) 


sich  einfügen,  zu  stehen  kommen,  seinen  Platz  er- 
halten. —  7)  niederfallen,  stürzen  auf  (Loc.  oder 
Gen.  mit  3^717'  oder  in  (Acc.  oder  Loc),  umfal- 
len, fallen.  HTTHrl  »om  Busen  so  ▼.  a.  eingefal- 
len. —  8)  fallen  auf,  so  v.  a.  sich  richten  auf  (Loc). 

—  9)  herausfallen,  so  v.  a.  abgehen  (von  einer  Lei- 
besfrucht). —  10)  einfallen .  eintreffen,  sich  ein- 
stellen, eintreten,  auf  Jmd  fallen,  »o  v.  a.  Jmd  zu 
Theil  werden,  treffen;  mit  Loc.  179,22.  —  11)  Ja 
Schanden  werden,  zu  Nichte  gehen.  —  Caus.  1) 
herabschleudern  — ,  fallen  lassen  auf  {Loc),  herab- 
stürzen, —  werfen,  —  in  oder  auf  (Loc),  nieder- 
werfen,  umwerfen,  fällen,  werfen  auf  [Loc).  cO^PT 
in's  Unglück  stürzen.  —  2)  hineindrängen,  infigere, 
75RH^  die  Zähne  in  den  Leib  47,2  i.  —  3)  aus- 
werfen, so  T.  a.  ausspeien.  —  4)  herabfallen  las- 
sen, so  V.  a.  tröpfeln.  —  3)  den  Blick  fallen  las- 
sen— ,  richten  auf  {Loc).  —  6)  Jmd  (Gen.)  Etwas 
anhängen  (uneig.).  —  7)  tiiedermachen ,  tödten, 
um's  Leben  bringen.  ^\^  '^°m^]]r^r\^  Fleisch 
von  einem  Thiere,  das  ein  Hund  u.  s.  w.  getödtet 
hat.  —  8)  ^^H  Tribut  erheben  von  (Abi.).  —  9) 
in  der  Gramm,  eine  Erscheinung,  die  sich  einer 
allgemeinen  Regel  nicht  fügt,  fertig  hinstellen,  als 
Unregelmässigkeit  besonders  aufführen.  Etwas  als 
unregelmässig  betrachten.  —  tO)  niederlegen.  Bes- 
ser V.  1.  q^  mit  H  Caus.  —  Mit  ä^MH  Caus.  nie- 
der—, hinunterwerfen.  —  Mit  3Tr^  1)  niederflie- 
gen zu  (Acc).  —  2)  dazu  eintreten,  sich  einstellen, 
zur  Band  kommen  Qi&K.znBiDAR.3,3,il.  —  3)gele- 
gentlieh  zur  Erwähnung  kommen.  —  Caas.  sich 
niederlegen  heissen.  Richtig  ^'E  mit  Z^'R  Caus.  — 
Mit  *m|^(U|.  —  Mit  Crftn  sich  niederwerfen,  sich 
ehrfurchtsvoll  verneigen  vor  (Acc,  Dat.  oder  Loc). 

—  Caus.  machen ,  dass  Jmd  sich  niederwirft.  — 
Mit  ^rirlH  in  °^\H^  —  Mit  ^H  1)  herabfliegen, 
sieh  herabstürzen,  sich  hinablassen  auf  (Loc),  sich 
niedertcerfen  zu  (Loc),  herabstürzen,  —  fallen, 
hineinfallen  in  (Loc).  —  2)  überfallen.  —  Caus. 
1)  hinabschleudern,  —werfen,  niederfallen  machen, 
abhauen  (den  Kopf).  —  2)  niedermachen,  tödten, 
umbringen,  um's  Leben  bringen.  —  3)  zu  Fall 
bringen,  zu  Grunde  richten,  zu  Schanden  machen. 
Vgl.  gfifR^TfrTrT  (Nachtr.  2).  -  .Mit  RH  1)  her- 
abfliegen, sich  herablassen,  —  auf  {Loc),  herabfal- 
len auf  (Loc).  —  2)  zusammenkommen,  —  stossen, 

—  treffen,  —fallen  Ap*st.  1,11,27.  Megh.  28.  — 
mit  (Instr.  oder  Instr.  mit  H^)t  *'cA  in  einer 
Versammlung  (Loc.)  einstellen  VnänkKia.  19,H. 
HTRTTT'T  PI.  zusammengetroffen,  versammelt  KX- 


Biijp.  2,7.  I  5.  13,5.  —  3)  si'cA  darbieten.  —  i]  zu 
Grunde  gehen,  umkommen,  v.  1.  ff  ^^7?!??  st.  ^- 
'UMrlrT-  —  Caus.  l;  herabwerfen,  —  schleudern, 

—  sehiessen,  abschiessen.  —  2)  znsammenkom- 
menlassen,  versammeln  Kärano.  20,21.  vereini- 
gen, zusammenbringen  Man.  Gru,i.  1,1'..  —  mit 
(Loc).  —  3)  hinziehen  («inen  Strick)  zu  (Loc.)  <^vi- 
BAS.  1,56.  57.  —  Mit  ■RFl  i) hinausfliegen,  —stür- 
zen, hervorstürzen,  hinausgehen,  herauskommen, 
hervorschiessen,  herausfallen.  —  2)  wegfliegen,  da- 
voneilen. —  Caus.  1)  ausfallen  machen.  —  2)  '(^- 
EqiHrl  R.  2,73,15  fehlerhaft  für  ■REtjri^;  f^f- 
'TÜtTtT  ed.  Bomb.  —  Mit  ä^IHRfT  i)  ausfliegen  zu 
(Acc).  —  2)  Aeruorjprinjfen,  hinawsschiessen.  — 
Mit  HI-ifT  1)  herausfliegen,  hervorfliegen,  heraus- 
springen, hervor.stiirzen,  —kommen,  — treten,  her- 
au.ifallen.  —  2)  .sicA  aus  dem  Staube  machen,  da- 
vonlaufen.  —  Mit  ^'^^  1)  wegfliehen,  entfliehen, 
fortziehen  (von  Wolken).  —  2)  vorbeifliegen.  —  3) 
hinfliegen,  hineilen  Uarshak.  117,18.  KXv.  2,62, 
13.  64,6.  67,9.  —  4)  herbeieilen,  ankommen  Käd. 
2,23,16.  27,15.  31,16.  31,5.  114,22.  128,22.  —  5) 
entfallen.  —  6)  ausbleiben,  ermangeln  zu  kommen. 

—  Caus.  verjagen.  —  Mit  y-SM^I  ne6en  Jmd  (Acc) 
fliegen,  —  eiVen.  —  Mit  m^  1)  herumfliegen,  um- 
fliegen, herumlaufen,  in  die  Kreuz  und  in  die 
Quere  laufen,  sich  tummeln.,  umlaufen,  himind- 
herspringen  (vom  Winde);  als  Trans,  mit  Acc.  — 
2)  herunterspringen  von  (Abi.).  —  3)  iicA  stürzen 
auf  [Loc).  —  4;  fallen  auf  {Loc).  —  Caus.  1)  nie- 
derfallen machen,  herunter  — ,  abschiessen.  —  2) 
stürzen  (trans.)  in  (Loc).  —  MitJ^TTT  umherflie- 
gen (^.iüs.  zu  RADAR.  2,3,40.  —  Mit  ^  i)aus  — ,  da- 
vonfliegen,hinfliegen, davon— ,  hineilen,  —  zk,Loc.). 

—  2)  hinabfliegen,  —  stürzen,  — fallen,  — auf  {Loc. 
oder  Acc),  stürzen,  fallen.  —  3)  geralhen  in  (Loc). 

—  4)  einer  Sache  (Abi.)  verlustig  gehen.  —  Caus.  1 ) 
davonfliegen  machen.  —  2)  verfolgen,  nochsetzen. 

—  3)  abwerfen  MBb.  7,36,33.  —  Desid.  (tf  _  fq. 
^TFI'^Trl)  davoneilen  wollen.  —  Intens.  (mqcItTrT 
^)  hervorschiessen.  —  Mit  Sf^^T  in  »JT^R^fCfl- 
rm.  —  Mit  RCtT  in  ITR^^  (u.  ifq-J^T^rTf). 

—  Mit  Vntf  entgegenfliegen,  —  ei7e»;  mit  .4cc.  — 
Mit  T^  i)  dahinfliegen  RV.  10,96,9.  durchfliegen.— 
2)  sich  spalten,  zerspringen,  bersten  (vom  Kopfe). 

—  Caus.  1)  wegfliegen  machen,  abschiessen.  —  2) 
spalten,   zersprengen   (den  Kopf).  —  3)  nieder- 

schiessen,  — ntacAen,  tödten.  —  Mit  fJIT  1 )  ««.<am- 

•s. 

men fliegen,  —  «j7en,  s«cA  zusammenfinden,  sich 
vereinigen  bei  oder  auf  (Acc),  zusammenkommen 
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mil  finstr.),  feindlich  zu.iammenstossen.  hMIcIFIT: 
zusammengeflossen,  —  ijeronnen.  —  2)  hinfliege», 
hineilen  zu  (Acc),  herbeigeflogen  — ,  herbeigeeilt 
kommen,  herankommen,  hinzukommen,  hingehen  — , 
sich  begeben  — ,  kommen  — ,  gelangen  in  oder  zu- 
(Acc.  oder  Loc),  daherfliegen,  —  kommen.  —  3) 
lustwandeln.  —  4)  hinabflieyen,  herabfallen,  — 
auf  (Loc).  —  ö)  ijerathen  in  (Loc).  —  6)  cor  sich 
gehen,  geschehen.  —  Caus.  schlendern  auf,  hinab- 
icerfen  in  (Loc). 


2.  qrT  i'i  MMMrl. 

1.  qfl  m.  Flug  in  ^rf^,  q^- 
2.*qrT  Adj.  =  q^. 

*lJr|c^  I)  Adj.  fallend  u.  s.  w.  —  2)  m.  eine  astro- 
nomische Tafel. 

i.^r{^  Adj.  braun  MBu.6,1 1,23  (auch  ed.  Vardh.). 
qiriJT  V.  1. 

2.qrPT  ">•  1)  ein  fliegendes  Thier,  Vogel.  —  2) 
der  Vogel  am  Himmel,  die  Sonne.  —  .3)  eines  der 
fünf  Feuer  beim  SvadhAkära. 

^rPT^TsT  n>-  Bein.  Garuda's. 

^rP^^T  m.  Bein.  1)  Garuda's  ö2,2'..  —  2) 
Gatäjn's. 

^^'^  i)  Adj.  fliegend.  —  2)  m.  a)  Vogel.  —  b) 
ein  geflügeltes  Insect,  Heuschrecke,  Schmetterling, 
insbes.  Lichtmolte.  qr|ITC*T.  Br.  Nom.  abstr.  qfj- 
ITrlT  f-  Prasasnar.  9,1  5.  —  c)  die  Sonne.  —  d)  eine 
der  sieben  Sonnen.  —  e)  Spielball.  —  f)  Funke 
nach  S«j„  ein  Pi(dka  nach  MauIdh.  —  g)  eine 
Reisart  Kahaka  1,27.  —  h)  *ein  best.  Baum  Räoan. 
11,94.  —  i)  *  Quecksilber.  —  A)  als  Bein.  Krsbna's 
nach  .Nii.AK.  =  TTK^.  —  ')  PI-  ^^^-  'If  zwei- 
ten Kaste  in  Plaksbadvtpa.  —  m]  N.  pr.  a)  des 
LiedTerfassors  von  RV.  10,177  und  Bez.  dieses 
liedes.  —  ß)  eines  Sohnes  der  Devakt.  —  -/■)  ei- 
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nes  Gebirges.  —  3)  f.  5  N.  pr.  einer  der  Frauen 
des  Tärkghja,  der  Mutler  der  fliegenden  Ge- 
schöpfe. —  4)  n.  a)  *  Quecksilber.  —  b)  eine  Art 
Sandelholz  Ruatapr.  1,18'.. 

qfPT^  1)  m,  N.  pr.  eines  Berges.  —  2)  f.  °i7I- 
eUT  a)  Vögelchen.  —  6)  *eine  kleine  Bienenart. 

qrtJRiTrT  m.  der  stein  SörjakAnta  Qig.  4, IG. 

q^iimW  m.  N.  pr.  eines  Dorfes  Rägat.  S,/,!',. 

Mri^m  ra.  1)  *  Vogel.  —  2)  Lichtmolle. 

CffflT^  Adj.  vogetähnlich. 

q?TIT(lir  m.  Bein.  GaruHa's. 
l.qrflT^Tfr  f.  das  Benehmen  der  Lichtmotte,  so 
V.  a.  die  gross te  Unbesonnenheit  ,325,11. 

2.  qrtJTörrtr  Adj.  steh  wie  eine  Lichtmotte  beneh- 


mend,  so  V.  a.   im   höchsten   Grade   unbesonnen 
180,2. 

qrlÜl'll  f.  Vogelweibchen. 

qrI^5T  und  qrT^rT  ('•)  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 
*qrll*f^l  f.  Bogensehne. 

'^qFI-S?!  ni.  N.  pr.  eines  Mannes;    PI.  sein  Ge- 
schlecht. 

qrl'SlM  m.  N.  pr.  eines  Philosophen,  Gramma- 
tikers  u.  s.  w.  ^^T^  ni.  und  '^fl'f  n.  Titel  zweier 
Werke  Opp.  Cat.  1. 

r 

qr?fW^^Adj.  in  der  Rhetorik  l]an  Schwung—, 
an  rhetorischem  Schmuck  abnehmend,  prosaischer 
werdend  Kävjapb.  7,5.  S.  159,  Z.  13.  I9i,5.  Nora, 
abstr.  ofTT  f.  Sab.  D.  .■)75.  598.  —  2)  wobei  der 
Vorrang  fällt,  so  v.  a.  gestört  ist;  Bez.  einer  un- 
logischen Aufeinanderfolge.  Nom.  abstr.  °fll. 

^c\^^  n.  1)  Schwinge,  Fittig,  Flügel,  Feder.  — 
2)  *  Vehikel. 

qrinr  m.  1)  Vogel.  —  2)  ein  best.  Feuer.  —  3) 
N.  pr.  eines  Mannes. 

Mfll  'l=*rl'I  Adj.  einen  Vogel  zum  Attribut  ha- 
bend.  ?cf  m.  so  v.  a.  Vishnu. 

qFir^^  1)  Adj.  beschiDingt ,  beflügelt,  fliegend. 
qin  n.  Schwungfeder  RV.  4,27,«.  —  2)  m.  a)  Vogel. 

—  b)  Pferd  R.  ed.  Bomb.  1,14,34.  36.  —  c)  Pfeil. 

—  d)  ein  best.  Feuer.  —  e)  Du.  Tag  und  Nacht. 
qrrf^ifTJT  und  qfrf^TsT  (Supahii.  31, 1.  R.  5,42, 

18)  ni.  Bein.  Garuda's. 

Mfift«^  ni.  1)  Almosentopf  Hem.  Pab.  —  2) 
Spucknapf  Comm.  zu  TS.  i,251,l  T.  u.  zu  Niajam.4, 
2,9.  Auch  *n.  —  3)  *d«r  Ruckhall  eines  Heeres. 

qRST^  ni.  Almosentopf  und  Spucknapf  Cit.  im 
Comm.  zu  Gobh.  (Iräoduak.  2,19  (S.  965,  Z.  6). 

qffT  1)  *Adj.  der  da  fliegt,  zu  fallen  pflegt.  — 
2)  m.  N.  pr.  eines  Rakshas.  —  3)  n.  o)  das  Flie- 
gen 81,30.  —  6)  das  Herabfliegen,  Sichniederwer- 
fen, Sichniederfallenlatsen,  Sichstürzen,  Herab- 
fallen, Abfallen,  Umfallen,  Sturz,  Fall.  Das  Wo- 
her im  Abi.,  das  Wohin  im  Loc.  oder  im  Comp, 
vorangehend.   —   c)  das  Herunterfallen,  so  v.  a. 

Schlaffwerden  (der  Brüste).  —  d)  Fehlgeburt  (mil 

r 
Ergänzung  von  JTHfq). —  e)  das  Gerathen  in  (Loc). 

^T7TIT^  ''o*  «"'*  Gefängniss  Kommen  VikbamäS- 
KAB.  17,67.  —  f)  Fall,  Sturz  in  übertr.  Red.  —  g) 
Vernachlässigung  der  mit  einer  Kaste  verbunde- 
nen Verpflichtungen. —  h)  Sttbtraction.  —  i)  *die 
Breite  eines  Planeten. 

qFt'TUrR'T  Adj.  was  abzufallen  pflegt  Suqr.  1, 
117,19.  Nora,  abstr.  °|"4p1  n.  ebend. 

qfT'ISn^  Adj.   der   niederzufallen   pflegt  Spr. 


7799. 

qrl"iiq  Adj.  zum  Fall  — ,  zum  Verlust  der 
Raste  führend;  n.  ein  solches  Verbrechen  Apast. 
Gaijt.  °Srffr  f.  Apast. 

tlfftT  1)  Adj.  fliegend  u.  s.  w.  —  2)  m.  Vogel 
Apast.  1,31,19. 

qR?I^  ni.  eine  beschleunigte  Art  des  Afva- 
medha. 

*qrl^  m.  1)  Vogel.  —  2)  Heuschrecke.  —■  3)  der 
Mond. 

q^fq  1)  qfiqTrl  a)  fliegen,  dahineilen.  —  b)  be- 
flügeln. qrTq^TF^qfTT'snT  RV.  1,4,7  nach  Grass- 
MAN»  SO  V.  a.  qrfqrHiä  R^°.  —  2)  qffq^  in  die 
Flucht  treiben  oder  fallen.  —  Mit  ^€S  Act.  hin- 
fliegen zu  (Acc).  —  Mit  5ItTT  Act.  hindurchfliegin 
durch  (Acc.)  RV.  1,135,9.  —  Mit  3EJT  Act.  A«n2M/Zj«- 
gen  zu.  —  Mit  (^  Act.  1 )  sich  aufthun,  sich  öffnen. 

—  2)  nach  verschiedenen  Seiten  fliegen  (von  Wün- 
schen) RV.  3,55,3. 

qriqi^,  qrTFra  und  qfrfq^^  Adj.  fliegend. 

>;>  o  o 

qfnf  und  qfTK  Adj.  fliegend,  flüchtig. 
*qrlR  m.  1)  Vogel.  —  2)  Heuschrecke.  —  3)  der 
Mond. 

qflHi  1)  m.  a)  =  2)  a).  Verdächtig.  —  b)  eine 
best.  Stellung  der  Hand  oder  der  Finger  der  Hand. 

—  2)  f.  €}T  a)  Flagge,  Fahne,  Wimpel,  Banner.  In 
Comp,  mit  dem,  was  die  Fahne  verkänden  soll. 
qrTT^l  ?I*I  so  T.  a.  die  Palme  erringen  unter  (Loc.) 
ViKHAMÄNKAi.  9,22.  Am  Ende  eines  adj.  Comp.  f. 
33T.  —  6)  eine  best,  hohe  Zahl.  =  q^Tq^  NIlak. 

—  c)  in  der  Dramatik  ein  Zwischenfall,  eine  Epi- 
sode. —  d)  *  Wohlfahrt.  —  e)  Titel  eines  Werkes. 

qfTTSfJTTöfi n.  Fahnentuch,  f/ai/fyeKATuÄs.  18,1 21 . 

qRT^T^IJZ  ra.  Fahnenstock. 

qFTT^fil'FSIH  und  °3f\  n.  in  der  Dramatik  An- 
deutung  eines  Zwischenfalles. 
*qfTTT^^  Adj.  mit  einer  Fahne  versehen,  eine 
Fahne  tragend. 

qrin=fi'I  1)  Adj.  mit  einer  Fahne  — ,  mit  einer 
Flagge  versehen,  eine  Fahne  tragend.  —  2)  m.  a) 
Fahnenträger.  —  b)  Fahne.  —  c)  Wagen  Qig.  13, 
4.  —  d)  *  eine  best,  zum  Wahrsagen  dienende 
Figur.  —  3)  f.  °sft  a)  Heer  KXd.  21,3.  Vikra- 
mäSkab.  IÖ.73.  —  6)  N.  pr.  einer  Gottheit. 

qrn^I^BEiq^fl  Adj.  mit  aufgezogenen  Fahnen 
MBii.  1,128,32. 

qFTiqrT  Adj.  hitifiillig,  eine  Neigung  zum  Fallen 
habend. 
•  •qfrl  1)  m.  o)  Inhaber,  Besitzer,  Herr,  Gebieter. 

—  b)  Gemahl ,  Gatte.  —  c)  *  Wurzel.  —  2)  *  f.  a) 
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Besitzerin,  Ihrrin.  —  h)  Gattin. 

8.*  7%  =  ITTtT- 
qfffgf^  I)  Adj.  f.  litn  Gatten  selbst  wähUmi. 

—  2)  *r.  .Mgella  indicu. 

7f?I^  am  Ende  eine»  adj.  Comp.  (f.  SIT)  Gatte. 

TTrT^W  Adj.  eitlen  Gatten  wUnschetid. 

TJH&^f  ">•  "ei"-  Qiy»'*  MBn.  13,17.1 1  9.  .Nach 
NIlAK.  =  JT^. 

^TFJITFm'Iil'M  •'•  Tilel  eines  Commentars  zur 
Llllratl. 

TTTrTTTTrl'rt  f-  Gattenmörderin. 
mRHT  Ailj.  f.  den  Gatten  lödtend. 
MH^^I  '^«Ij-  f-  <'«"*  Galten  lieb. 
ITTrr??  1)  Adj.  s.  u.  1.  q?!-  -  2)  n.  Flui/. 
CfT^^pf  n.  der  Zustand  eines  aus  der  Kaste 
Geslnssenen  Apabärka. 

MIHH'^I'H  Adj.  das  Leben  eines  aus  der  Kaste 
Gestossenen  führend  Spr.  Ö876. 

mrlrictl  •>•  <*«*  ytederfahren  zur  Hölle. 
HIHdUlH^fte+i  Adj.  der  die  Sävitrl  sicK  hat 
entgehen  lassen,  d.  h.  das  Upanajana  vertäumi 
hat  Gait. 

HI(H(iU-yn  Adj.  auf  dem  Boden  liegend  Kathäs. 
36,27. 

t|frJr|llrSJH  Adj.  1)  gefallen  und  wieder  aufge- 
standen, versunken  (bei  einem  Schiffbruch]  und 
tnieder  gerettet  324,25.  26.  —  2)  ausgefallen  und 
wiedergewachsen.  °?H  Adj.  Comm.  zu  Apart.  Qr. 
7,12,*. 

TTrlW  und  TTrT^^  n-  Gattenschaft,  liheverbin- 
dung. 

ir^7z(^  und  Mpfil^I  Adj.  f.  de»  Gatten  als 
Gott  betrachtend,  den  G.  über  Alles  verehrend. 
qTHHT'ST  Adj.  f.  dem  Gatten  feind  RV.  8,91,'.. 
UlrtMM  ">•  <lie  Pflicht  gegen  den  Gatten. 
TTrT^nNrft  Adj.  f.  dem  Gatten  gegenüber  ihren 
Verpflichtungen  nachkommend,  dem  G.   treu  er- 
geben. 
tTTrR  =  i.  'TTFI  D«)  in  3T^qf?R. 
^IrlMimi  Adj.  deren  Leben  der  Gatte  ist  UÖ,l  5. 
MldH'-n  Adj.  f.  einen   Galten  habend,  verhei- 
ralhet;  an  Jmd  (loslr.)  «inen  Herrn  oder  Gatten 
habend. 

TTfTTR  Adj.  zum  Gatten  führend  {Vfeg)  Gobh. 

2,1 ,2 ü. 

^TTtTT"^  Adj.  (.  den  Galten  täuschend. 
TFFTT^  m.  die  Well  des  Gatten ,  der  Aufent- 
haltsort des  G.  im  künftigen  Leben. 

TH^OT  Adj.  zur  Familie  des  Gatten  gehörig 
S|ir.   iOTü. 


'-IH"=lrfl  Adj.  f.  einen  Galten  habend. 

TTrT^IWr  Adj.  f.  da»s. ;  Subst.  eine  verheirathete 
Frau. 

^Tr\^^^  Adj.  r.  des  Gatten  Alter  habend,  so 
V.  ii.  so  angesehen ,  als  wenn  sie  des  G.  A.  hätte, 

A 

Apast. 

rrffji  ^itl  n.  das  Finden  eines  Gatten. 

'TTrT^T'T  i)  Adj.  einen  Gatten  verschaffend.  — 
2]  m.  Du.  ein  best.  Körpertheil  [der  den  Gatten 
anzieht);  wohl  die  Schamlefzen.  —  3)  n.  das  Ver- 
schaffen eines  Gatten  (Spruch  und  magische  Hand- 
lung). 

TlrlslH  n.  Treue  gegen  den  Gatten. 

T|r)5i(il  Adj.  f.  dem  Gatten  gehorsam,  —  treu; 
Subsl.  eine  solche  Gattin.  ^qi^lfTtf  u.  Titel  ver- 
schiedener Erzählungen  Opp.  Cat.  1.  Noni.  abstr. 
°^  n. 

TlrlslrilTT  Adj.  in  einer  treuen  Gattin  beste- 
hend MabätIrak.  97,10.  BÄLAB.  282,3. 

JTTrfTW  f-  Trauer  um  den  (verstorbenen)  Galten 
o  ^ 

Habsuak.  139,7. 

MIrlW  Adj.  am  Meisten  — ,  am  Besten  fliegend. 

^rftlT.  °'TfHl)  =  5^IEnAiT.AR.78,t  «.Nach  dem 
Comm.  den  Herrn  spielen.  —  2)  Gebieter  werden, 
so  T.  a.  erstarken  (vom  Vieh).  —  3)  sich  einen  Gat- 
ten wünschen,  sich  Jmd  (Acc.)  zum  G.  w.  Ue». 
Par.  12,2$G.  Jmd  zum  G.  nehmen  Pankad. 

qfrrcr  n.  das  Herr  oder  Herrin  Sein  Mantkabr. 

1,2,5. 

^rftTR  Adv.  mit  tffT  besser  — ,  gut  fliegen. 
's  "v 

*q^  1)  Adj.  fliegend.  —  2)  m.  o)  Vogel.  —  b) 
Grube.  —  c)  ein  best.  Hohlmaass. 

'Ar'^UH'i  Adj.  sich  die  Fasse  wund  reibend, 
sich  mühsam  zu  Fusse  fortschleppend. 

TfT^  1)  m.  (*n.)  rother  Sandel.  -  2}  n.  Cae- 
salpina  Sappan  Mal.  med,  313. 

rufm^  Adv.  =  q^g. 

TfR  1)  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes  VP.*  2,180. 

—  2)  f.  ^  N.  pr.  einer  Gemahlin  Vikrama's 

Ind.  St.  14,103.  —  3)  o,  (adj.  Comp.  f.  SfT)  Stadt. 

*'-lTl'l^ml5T   m.   ein  in   der  Stadt    handelnder 

Kaufrr.ann. 

TrT'Tn'^Trl  "'•  N.  pr.  eines  Fürsten. 
*'7fT^¥  n.  =  W^l^. 

TfT^T^  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  VP.  4,24,12. 

qff?TT  f.  Kanton,  Bezirk. 

Iff^  (TW^ft?;  Adv.  milcjq^  Hl  dünnen  blätt- 
chen schlagen  BuWapr.  2,83. 

qfR  Dal.  Inf.  zu  1.  q^  RV.  4,18,1. 

'<T1H    Adv.    von   den   Füssen   aus,   zu   Füssen 


T;nuja-Br.  4,6,15.6,1,11.  Apast.  «;b.  9,11,.';;. 
l.qpn  1)  m.  o)  Fussgänger,  Fussknecht.  —  6) 
*  Held.  —  c)  PI.  N.  pr.  eines  Volkes.  qST  v.  I.  — 
2)  I.  Bez.  der  kleinsten  Heeretabtheilung :  j  Wa- 
ffen, /  Elephant,  ö  Reiter  und  S  Fussknechte.  Auch 
ein  Trupp  von  !>■';  Fusskneehten. 
2.*'Tm  f.  Gang. 

qiTl=ti  Adj.  21«  Fusse  gehend. 
•qTff=Rm  m.  Infanterie. 
*qi%5TiI7  m.  fehlerhaft  lur  qf^SiTil^. 
*qTfTIT'n^    ni.    vielleicht    der  das  Amt  hat  die 
Fussknechte  zu  überzählen. 

qrfR  (metrisch;  m.  =  1.  qTfT  1)  a]  Fussknecht. 
*qMH^f??  f.  und  qff^tl  n.  Infanterie. 

qf!!"  1 )  m.  .iehyranthes  triandra.  —  2)  n.  rotter 
5ande/. 

qfr  n.  (adj.  Comp.  f.  Efl  und  *^)  1)  Filtiy,  Flu- 
gel,  Feder  (fixBAS.  3,102.  115).  —  2)  Feder  an  ei- 
nem Pfeil.  —  3)  *  Vogel  Med.  r.  86.  —  4)  Vehikel, 
Wagen,  Pferd,  Kamel  u.  s.  w.  —  5)  Blatt,  Blü- 
thenblatt.  —  6)  das  Blatt  einer  best,  wohlriechen- 
den Pflanze  oder  eine  best.  Pflanze  mit  wohlrie- 
chenden Blättern;  das  Blatt  der  Laurus  Cassia 
(KÄGAN.  6,175.  BHAVtPB.  1,189)  Und  Laurus  Cassia 
nach  den  Lexicographen.  —  7)  ein  zum  Schreiben 
zugerichtetes  Blatt  216,8.  10.  ein  beschriebenes 
Blatt,  Brief,  ein  schriftliches  Document.  —  8)  Blatt, 
so  T.  a.  ein  schmaler  dünner  Streifen  von  Metall. 
Auch  Platte  ciberh.  ddli"  —  9)  *üolch,  Mes- 
ser. -  10)  =  qW>T:f . 

qipr=t7  1)  am  Ende  eines  adj.  Comp.  (f.  q|-p)=|iT; 

r 

a)  Flügel.  —  b)  Blatt.  —  2)  m.  a)  Blatt  in  ^HH^. 
—  6)  * Achyranthes  triandra.  —  3)  f.  q|-p|cfi|  a) 
ein  Blatt  zum  Schreiben,  ein  beschriebenes  Blatt, 
Brief,  Briefchen  Käd.  168,8. — 6)  Ohrgehänge.  Zt\^ 
Cig.  1,00;  vgL^tTTfr.  —  c)  Titel  eines  Werkes.  — 
4)  n.  a)  *  Blatl.  —  6)  das  Blatt  der  Laurus  Cassia 
Kasan.  6,178.  Biiävaph.  1,189.  —  c)*=  qWT^^- 
*qpr^T^^I  f.  das  Rauschen  der  Blätter. 
*qWf^  n.  =  qill^)t|^. 
qW°fiHifr  f.  Titel  eines  Werkes. 
q^jpT  m.  1)  ein  best.  Vogel.   —   2)  *  Astera- 
canthu  longifoHa. 

*qW=T'IT  f.  wohl  eine  Cactusarl  Räga>.  4,199. 
*1W^  n.  rolher  Sandel. 

qW^ITpft  (buddh.)  Adj.  von  unbukaimter  Bed. 
''q^^?"^  m.  Blattschneider  (als  Handwerk). 

q^^S^  Adj.  dem  die  Federn  ausgerupft  sind. 
*qW^^I^  m.   1)  das  Ratischen  der  Blätter.  — 
2)  Strömung  eines  Flusses. 


TWUT  —  ^T^TH^T^^ 
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*'TWIII   f.  das  Bestecken  eines  Pfeiles  mit  Fe- 
dert). 

*'TWr?ü'?^  f-  1)  Andrographis  paniculala.  —  2) 
Weib. 

*^^'^mvn  '•  Andrographis  paniculala  RÄG4n. 
3,6«. 

*'7W'I7\  "'•  «•"  der  Acacia  Catechu  verwandler 
Baum  KiötN.  8,28. 

*T5r?Tf^  m.  Säge. 
Tpf?'=n'  f.  N.  pr.  einer  buddli.  Göttin. 

*'7pf^lfefir  f.  Blaltader. 
rj^^]qäfl  m.  ZimmetblatI  BiiWapb.  1,189. 

*M'Pl'~yTfJ   ra.   das  Bestecken   eines   Pfeiles   mit 
Federn  H.  781. 

*rj^fjj^  m.  eine  feine  Feile  oder  Sä^e. 

*'7prTf^  m.  geröstete  Arzenei. 

*'TWTIH  1;    m-   "'"  langes  Messer,    ein  langer 
r 
Dolch.  —  2)  f.  ^  der  Titeil  des  Pfeiles,  in  dem  die 

Federn  stecken. 

*^WJ^^U\  (■  eine  Art  Slirnselimuck. 

*  TWIT^ITTtPHI  f.  eine  Art  Regenschirm  oder  Re- 
genhtil  aus  Blättern. 

^vI'AZ  '"•  "•  unil  °TF5^I  f.  ein  in  eine  Düte 
zusammengerolltes  Blatt. 

*^-p|'^r:CI  1)  m,  roth  blühendes  Basilienkraut.  — 
2;  f.  ?n  Basilienkraut  od.  B.  mit  kleinen  Blättern. 

*'Jvn^Wi  m.  Betula  Bhojpatra. 
HTtVI^IJI  "i.  Titel  astronomischer  Tabellen. 

*tT^^S^    ID.    Verzierungen   mit   Blättern    und 
Blumen. 

»rfpf^T^  m.  Bilder. 

T^JTf  in.  (K*D.62,8),  *  °>Til'und  °iT^  (Naish. 
6,69)  f.  mit  Moschus  und  andern  wohlriechenden 
Stoffen  [inshcs.  auf  das  Gesicht  und  andere  Theile 
des  Körpers]  aufgetragene  Striche  und  Zeichen. 

*rr^p^?;T  f.  eine  best.  Pflanze. 

♦T^q^fr  f.  =  wmf- 

*o(p|HlcH  ni.  Calamus  Rotang. 
*TWTrr=fJ  Adj.  wie  Blätter  und   Wurzeln  aus- 
sehend. 

T^fT.  ^EfTrT  ""'  Federn  bestecken.  ^TWH 
(Pfeil). 

'A-piC'H  m.  Fojre/  Uarshak.  141,5. 

TSTJTST'?  m.  Bein.  Garuia's. 

T^SI^  m.  desgl. 

T3fT?I'?r^fT  m.  Bein.  Vishnu's. 

IvfT^mi  m.  Bein.  Gatäju's. 

T^^iin  f.  =  "m^m  d. 

TpfJT  1)  Adj.  blattreich,  laubreich  Hkm.  Par.  3, 
C2.  ß,;;:;.  —  2)  *n.  dünne  saure  Milch. 
IV.  Theil. 


Mt^^rTT  f.  1)  =  fTW'T^  Käd.  63,22.  76,2.  77, 
22.  88,17.  109,3.  —  2)  *ein  langes  Messer,  ein 
langer  Dolch.  —  3)  N.  pr.  eines  Frauenzimmers 
Habsbak.  221,13. 
»Tgr^ll  Adr.  s.  1t{^, 

TpT^IätT  f.  1)  =  ^TW'T^'.  Am  Ende  eines  adj. 
Comp.  f.  51T.  —  2)  ein  Frauennarae. 

WmT^  f.  1)  =  ^W^-  Auch  o^äft.  -  2) 
*°SJjjfr  Name  zweier  Schlingpflanzen  Rägan.  2, 

68.   13S. 

TpT^TiT  Adj.  mit  Federn  besteckt  (Pfeil). 
*q^gT^  ra.  1)  Vogel.   —  2)  P/ei7.  —  3)  Brief- 
träger. 

TpT^IT?]^  m.  ein  6e«f.  giftiges  Thier. 
T7^^^  m.  eine  .4rJ  Ohrschmuck. 

*H'P(!iMf  ni.  ein  rm7  Federn  sich  schmückender 
tabara  (fTifder). 

fT^Etll^  n.  Blättergemüse  Bbatapr.  1,143. 

*T^5T'fT  und  »qWWnft  (Racan.  3,133)  f.  ^n- 
thericum  tuberosum. 

*'7^5I^  m.  Aegle  Marmelos  RIoan.  11,19i. 

*'TWFiF^{  m.  T.  I.  für  Mt=I^+1^- 

*!Tpff?I^  f.  1)  Blattader.  —  2)  =  ^W^. 

*^TWfT^T'  eine  best.  Pflanze. 

*^W?Tf%  f.  Dorn. 

*'TWT^'T  n.  Schneewetler. 

*'-(-p(|isu  n.  1)  das  Blatt  der  Laurus  Cassia.  — 
2)  =  rll^fhn'TW  RÄGAS.  6,184. 

*'-(-p1l^  n.  1)  rother  Sandel.  —  2)  Caesalpinia 
Sappan.  —  3)  Betula  Bhojpatra.  —  4)  =  ^T^T^T 
[eine  best.  Pflanze). 

*'^w^m  und  *o^]  f.  =  rrpfiTf. 

*'TWI¥^  n.  Dinte. 

*^v(Va|  1)  m.  Pfau  Gal.  —  2)  n.  a)  die  Wurzel 

des  langen  Pfeffers  Räsan.  6,23.  —  6)  ein  best.  Gras 

RÄCAN.8,t  33.— cjCaeio/pinia Sappnn RAS AN.12,1 28. 

*'-('Pllü?J  "•  Caesalpinia  Sappan. 

*T^I5rT  f-  Oxalis  eorniculata. 

Cf^Cf,   ^q^f  sich  in,  Blätter  (zum  Schreiben) 

verwandeln. 

q^TRT  f.  =  T3>T^. 

*'7^T^  m.  1)  eine  best.  Knolle  Rägan.  7,73.  — 
o 

2)  eine  Schilfart  Rägan.  8,127. 

'Tfl7=t?r^^'T  n.  Titel  eines  Werkes. 

Tpn^T^T  f.  1)  eine  Reihe  — ,  eine  Anzahl  von 
Blättern.  —  2)  =  "T^^Tf  Kardak.  15,1 6.  °^  8,5. 

Mi?(l?l7  m.  N.  pr.  eines  Mannes  Ind.  St.  14, 
117.  fg. 


*^TW^  ra.  gana  ^^T^TT^  in  der  KÄ?. 
*'Tn5('*|isU  n.  eine  Art  Kampfer. 

Tf%r^  1)  Adj.  a]  beflügelt.  —  b)  befiedert,  mit 
Federn  besteckt  (Pfeil;.   —   2)  m.  o)  Vogel.  —  6) 

*  Falke,  Habicht.  —  c)  Pfeil.  —  d)  *Berg.  —  e) 

*  Besitzer  eines  Wagens  oder  £tner  der  im  Wagen 
fährt.  —  f)  *  Wagen.  —  g)  *  Baum.  —  h)  *die 
Weinpalme  Rägan.  9,86.  —  i)  *aine  Achyranthet. 

—  k)  *eine  bestimmte  Schlingpflanze.  —  /)  Arte- 
■misia  Abrotanum  RÄ«an.  10,14  8.  —  m)  *  =  JJ^- 
tT^  RÄoas.10,1  G8.— 3)*f.°nft  ein  ji«Msier5cAos». 

»qf^gi^  m.  Vogel. 
*qWra  Adj.  von  q^. 

4piy{rftsi  n.  N.  pr.  eines  TIrtha. 
*^WI'TFH^  m.  Cassia  Sophora. 

T?nnT  1)  m.  a]  *Calosanthes  indica.  —  b)  PI. 
N.  pr.  eines  Volkes.  —  2)  n.  gebleichte  Seide,  Zeug 
— ,  ein  Tuch  — ,  ein  Gewand  aus  solchem  Stoffe. 
Auch  f.  gi. 

q%nn^  n.  =  q%nn  2). 

*HTHI£5lTfT  ni.  Knospe,  Auge  an  einer  Pflanze. 

TpflTtn^  Varäh.  Brd.  S.  16,30  wohl  fehlerhaft 
für  q^Itfef. 
*^PÜ  Adj.  Ton  qpT- 
tira'  (metrisch)  f.  =  T^ft  Ga«fn. 
^W!   f.    1).  Inhaberin,   Herrin,  —   2)   Gattin, 
Weibchen  eines  Thieres.  —  3)  das  7te  astrol.  Baus. 

—  4)  am  Ende  eines  adj.  Comp.  f.  zu  ^^TTtT)  ^gl- 
sJTöT^  u.  s.  w. 

f^pTlöf)  am  Ende  eines  adj.  Comp,  von  H(^ 
Gattin. 

^'(HI^Fi'-I'I  n.  eine  Verrichtung  der  Gattin. 

4pil(c(  n.  der  Stand  der  Gattin. 

M<?ilH^  m.  PI.  Bez.  bestimmter  Sprüche  Vaitän. 

rf^tj,  °^Tc{  Jmd  (Acc.)  für  die  Gattin  halten, 
(das  Weib  eines  Andern)  als  Gattin  behandeln 
HARsaAK.  218,16. 

qpfjfjri  m.  der  Opferpfosten  für  die  Gattinnen 
der  Gölter  Q\t.  Br.  3,7 ,»,8.  Kätj.  Qu.  8,8,41. 

HpU^tT  Adj.  mit  einem  Weibe  — ,  mit  Weibern 
versehen,  von  W.  begleitet. 

'-IcMlyid  1-  und  °5H5rr  f.  eine  am  Opferplatz 
errichtete  Hütte,  bestimmt  für  die  Weiber  und 
häuslichen  Verrichtungen  der  Opfernden. 

^      .  3  A 

MPIIH^I^T  ni-  PI-  die  4  Agj a-5pendcn  an  So- 
ma,  Tvashlar,  dte  Weiter  der  Götter  und  Agni 
Grba  pa  ti. 

MPMH'TliT'I  n.  Vollbringting  der  Patntsam- 
jäga. 

T^TR'I^'I  n.  1)  das  Umgürten  der  Gattin.  — 
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2)  Giirlel  eines  Weibes. 
'TfQTC  ™.  Gytiaecemn. 
qrTpq  ■■.  Pfad,  Bahn. 
rri^IH  Ailj.  SiPABi;.   13,3   vielleicht  feblerhafl 


<7WWl^  —  ^^^ 


für  mWf  ge/Ieck(. 

qfg,  rffqfT  IJ  Gebieter  — ,  mächtig  — ,  t/teit- 
haftig  sein,  verfügen  über;  habhaft  werden,  inne- 
haben, besitzen,  potiri;  mit  Acc.  oder  Instr.  —  2) 
theilnehmen  an,  Genosse  sein  von;  mit  Loc.  —  3) 
laugen  für,  dienen  zu  (Dat.).  —  4)  taugen  als  Hl- 
was,  sein.  —  Mit  äEfTH  innehaben. 

r    

tfftj  n.  das  Fallen  in  IJfT'^rtT- 

McMHÜ^c^HI  Adj.  f.  nur  den  Galten  als  Gottheit 
verehrend. 

^7^  defective  Schreibart  für  ^^. 

qj^  1)  Adj.  (f.  ^^f^)  fliegend.  —  2)  n.  da* 
Fliegen,  Flug. 

q^  9.  u.  rj^^  1). 

HrHl  '^'f  Adj.  am  Fuss  hängen  bleibend. 
*MrH<yl  m.  Weg. 

tlfni^  Adj.  (f.  äEH)  den  Füssen  angenehm. 

MrHcl'.yM  Adj.  zu  Füssen  liegend. 


qfHrRT  Adv.  zu  Füssen. 
l.qSI,  ftSjf?? /'"«flen  (!)  StPAaii.  12,6.  13,2.  18,5. 
K^v^.  68.  —  *Caus.  tJiytjiVf  {^^).  —  Mit  qiTf 
Caus.  (°tn?T^TH)  ^mrf  auf  einen  Pfad  (Acc.)  brin- 
gen. yNMIH'rffl  Comm. 
i^?!,  tff^,  ^Nh  und  q^T  m.  1)  Pfad,  Weg, 

Bahn  (eig.  und  überlr.).  T^TFfT  T^SIR:  RH  so  t. 

o 

a.  glückliche  Reise!  y-UtM  ^^T:  der  IVeg  </eAört 
dem  Blinden,  >o  v.  a.  einem  Blinden  mtiss  man  aus 
dem  Wege  gehen.  li-SJH  ^I  Jmd  (Gen.)  den  Weg 
einräumen,  so  v.  a.  ausieeichen  beim  Gehen.  tfTEf 
auch  nnlerweges  135,23.  151,16.  TSTH^T  auf  die- 
sem Wege,  auf  diese  Weise.  tTRI  H-^^ff  auf  den 
Weg  werfen,  so  y.  a.  Etwas  aufgeben.  Nur  ganz 
ausnahmsweise  am  Ende  eines  Comp.,  wo  in  der 
Regel  qg  erscheint.  —  2)  der  rechte  — ,  richtige 
Weg  (eig.  und  übertr.).  —  3)  eine  best.  Hölle. 
—  4)  N.  pr.  eines  Lehrers  mit  dem  Patron. 
Saubhara. 

qSI  m.  (adj.  Comp.  f.  gt)  Pfad,  Weg,  Bahn  (eig. 
und  übertr.).  In  der  Regel  nur  am  Ende  eines 
Comp. 

*q2R»  Adj.  des  Weges  kundig. 

*MW<*»c^41l  f.  Betrügerei,  Gaukelei. 

''TSlTT^m.  Pfad,  Weg. 
^^'^r(Xäj.  das  Wort  ^^^u.s.9l. enthaltend. 


^rannra  m.  «eiiender,  »foHderer. 

^  s.  2.  m. 


tTTEJEfi  1)  m.  Wanderer,  Reisender.  —  2)  *f.  1^1 
röthliche  Trauben  RXän^.  ll,IOä.—  3)  *f.  ^  f.  zu  1). 

*qm)H^fr?  f.,  »qfsRiRrrf??  f.  und  ^m^^]^ 

m.  eine  Iteiseyesellschaft. 
*'7T«I^lT7  11.  N.  pr.  eines  Mannes. 

mSJöfirl  Adj.  einen  Weg  — ,  Wege  bereitend. 
'mSJf'T  n.  Wegeabgabe,  Wegeyebühren. 

*mzjÄH  ni-  dcacia  Catechu  oder  eine  weiss  blü- 

o 

hende  Species  derselben  Uuanv.  1,8.  Rägan.  8,24. 

^     3 

trram  Adj.  die  Wege  hütend  Maitii.  S.  1,3,4. 

'TTSTTSffT  ra.  wohl  ein  angenehmer  Reisekamerad. 

CrfInTrT  Adj.  das  Wort  tjflj  u.  s.  w.  enthaltend. 

^1^J^  uud  offlf  Adj.  die  Wege  hütend. 
*M|y5I  m.  Wanderer,  Reisender. 
*'Wm]'^  1)  Adj.  grausam,   hart.  —  2)  m.  a) 
Vogelfänger:  —  6)  Lastträger. 

qrsm^  uud  °^JT^  Adj.  am  Wege  sitzend. 

^J^^  AV.  6,28,1  fehlerhaft  für  q%^. 

m?IW  Adj.  am  oder  im  Wege  stehend. 

TTSIFEI  Adj.  auf  dem  Wege  befindlich,  —  gehend, 
unterwegs  seiend. 

qsft  f.  in  giqgi. 
*^^'^,  '^sfi^Trf  künstliches  üenom.  zu  2.  qSJ. 

m^  Adj.  =  qtsiwi. 

*'WR^5R)  m-  Wegiceiser  325,2  2  (im  Präkrit). 

qE?J  1)  Adj.  a)  herkömmlich,  regelmässig.  —  6) 

angemessen.  —  c)  förderlich ,  zuträglich ,  heilsam 

(eig.  und  übertr.).  —  2)  m.  o)  * l'erminalia  Che- 

bala  oder  citrina.  —  6)  N.  pr.  eines  Lehrers.  — 

3)  f.  qe?il,  qf^ä^T  a]  Pfad,  Weg.  '\^rft  »nd  ^^- 
1T(7  personif.  als  Gerne  der  Fülle,  des  Wohlstan- 
des, der  Wohlfahrt.  —  6)  Terminalia  Chebuta  oder 
citrina.  —  e)  *etne  Gurkenart,  =  TtTTHCT  und 
qiRl'^  RiSAN.  7,208.  21 1.  —  d)  *=  ^^Ul^i^- 
S^rt  RÄ8AN.  3,4  9.  —  e)  N.  verschiedener  Metra.  — 

4)  *n.  eine  Art  Salz  Räsan.  6,9u. 
qSiU5H  1.  Wegekosl. 

*qE?mn^  m.  Amaranthns  pohjgonoides  Räsan. 
5,72. 

qEgiqenpmo?;  m.,  qeaTqsafirf^  m.  und  q- 

EinqEJJT^HWT  ra.  Tito!  verschiedener  Werke 
Opp.  Cat.  1. 

q^T^=7  m.  Wegekost. 
l.q^,  qJJIrT  (hier  und  da  auch  Act.)  1)  zu  Fall 
kommen,  abfallen,  ausfallen,  dahinfallen,  umkom- 
men, q?!  ausgefallen.  —  2)  hingehen  zu  (Acc).  — 
3}  sich  wenden  zu,  so  ▼.  a.  sich  halten  an,  beob- 
achten. Die  Lesart  steht  nicht  sicher.  —  4)  33QJ- 
qj^  MBu.  9,2847  fehlerhaft  für  gJTiqWr.  — 
Caus.  qi^qffl,   ofl   zu  Fall   bringen.   —    Desid. 


tqrHft  >o"i  Sinipl.  nicht  zu  belegen.  —  Intens. 

q^Tq'u^,  *qTrq^Tf?r.  vgi.  u.  ht.  —  Mit  m^ 

1)  hinausgehen  über  (Acc),  überspringen.  —  2) 
versäumen,  übertreten.  —  Caus.  verstreichen  las- 
sen. —  Mit  ^^  1)  niederfallen,  —  auf  (Acc).  — 

2)  Jmd  nachgehen,  folgen,  einem  Weibe  nachge- 
hen, nachstellen;  mit  Acc.  —  3)  sich  begeben  in 
oder  zu  (Acc.)  82,2  8.  —  4)  gelangen  zu  'Acc.) 
MBu.  12,126,13.  —  3)  Jmd  treffen,  Jmd  zu  Theil 
werden;  mit  Acc.  —  6)  gehen  — ,  sich  machen  an 
SJp^qTJffl  T^  ^J  q  (hat  fl/ichts,  verhielt  sieh  ganz 
ruhig.  —  7)  eingehen  auf,  sich  einverstanden  er- 
klären mit  (Acc.)  33,13.  —  8)  hinter  litwas  kom- 
men, ausfindig  machen,  finden.  —  Mit  ^^'^  l]  ein- 
<re<e/i  Spr.  7073,  v.  I.  —  2)  obliegen,  befolgen.  Rich- 


tig V.  I.  fIR=IS?rF?TrI  st.  gqqqrFTTr?.  -  Mit  qq 
entrinnen.  —  Mit  tim  eintreten  — ,  eingehen  in 
(Acc).  —  Caus.  eintreten  lassen  Maitb.  S.  1,10,17. 

—  Mit  ^"^cliq  hinterdrein  eintreten  Maitr.  S.  1, 
10,17.  —  Mit  SrT>T  1)  herbeikommen,  kommen,  sieh 
einstellen,  sich  hinbegeben  — ,  tomwien  — ,  gelan- 
gen zu,  gerathen  in  (Acc,  ausnahmsweise  Loc). 

—  2)  sich  begeben  zu,  so  T.  a.  Schutz  suchend  sich 
wenden  an  (Acc).  *33THq^  Schutz  suchend.  — 
3)  Jmd  zu  Hülfe  kommen,  sich  auf  Jinds  Seite 
stallen,  Jmd  in  Schutz  nehmen;  mit  Acc.  SHH'T?! 
beschützt.  —  4)  erfassen,  in  die  Hand  bekommen, 
erwischen ,  Jmd  auf  den  Leib  rücken ,  sich  über 
Jmd  hermachen,  über  Jmd  kommen,  sich  Jmds  be- 
mächtigen; mit  Acc.  ^mq^  erfasst  u.  s.  w.  — 
3)  zu  Etwas  gelangen,  bekommen ,  in  den  Besitz 
von  Etwas  gelangen;  mit  Acc.  —  6)  annehmen, 
entgegennehmen.  —  7)  gehen  — ,  sich  machen  an, 
sich  hingeben,  hängen  an;  mit  Acc.  9THM54  niit 
act.  und  pass.  Bed.  —  8)  3gT*iq3  a)  schuldig,  der 
sich  gegen  Jmd  (im  Comp,  vorangebend)  vergangen 
hat  MBu.  12,68,50.  58.  —  6)  *entfernt.  —  c)  *ge- 
storben,  todt.  —  Mit  WVP\  1)  Aomwen,  sich  ein- 
stellen, gelangen  zu  oder  in  (Acc).  —  2)  des  Loh- 
nes theilhaftig  werden.  —  3)  antworten.  —  Mit  ^öj 
1)  herab  — ,  hinab  — ,  ent  — ,  ausfallen,  ^^q?! 
worauf  Etwas  gefallen  ist.  ^T^'T^  worauf  ein 
Inseet  g.ist  Kap.  S.  48,1  ü.  Mis.  ta.  3,2.  AV.  Pul- 
jAfK.  2,6.  4,1.  —  2)  einer  Sache  (Abi.)  verlustig 
gehen.  —  3)  i«  Fall  kommen,  verunglücken.  —  4) 

stürzen.  —  Caus.  Aeritnter  — ,  hinabfallen  machen. 

r 
—  Mit  qq^,  °^^  zusammengestürzt ,  zu  Kickte 

geworden.  —  Mit  cQcf  auseinander  und  herabfal- 
len. —  Mit  51T  1)  Aerontommen,  nahen.  —  2)  ein- 
treten in,  betreten,  gelangen  in,  sich  hinbegeben  zu 
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(Acc.)  Spr.  7734.  —  3)  hineinyerathen  in,  iii  eine 
Stiinmuog,  eine  Lage,  ein  Verballniss,  einen  Zu- 
stand gerathen;  mit  Acc.  BF^Tf^f^mf^  (Ite  Sg. 
Aor.)  28,2  5.  ^\^^  so  v.  a.  in  diesen  Fall  kom- 
mend Agv.  ^R.  1,3,38.  JS(m^  läneingeraUien,  einer 
Stimmung  u.  s.  w.  Iheil/iaftig  getcorden,  yernthen 
in  (Acö.  oder  im  Comp,  vorangebend,  ausnahms- 
weise Loc).  —  4)  ins  Unglück  gerathen.  S^W^ 
in's  V.  g.,  •.inglücklich.  —  5)  sich  finden  in  (Loc). 
—  6)  intreffen.  C"5(rf1t:fJJJrI  so  ^-  »•  *»  '*'  «')  "> 
verhält  es  sich.  —  7)  eintreten,  geschehen.  51- 
CfTl  eingetreten,  gescheiten.  —  8)  5im?t  feblerhaft 
fiir  m^^  und  qiqfT;  vgl.  Spr.  3939.  6869.  — 
Caus.  1;  betreten  machen,  bringen  auf,  in  oder  zu 
(Acc.  oder  Loc).  —  2)  Jmd  oder  ütwas  (Acc.)  in 
eine  Lage,  einen  Zustand  (Acc.J  bringen.  —  3)  in's 
Unglück  bringen,  zu  Grunde  richten.  —  4)  herbei- 
fuhren, —  schaffen,  verschaffen,  bringen,  hervor- 
bringen, veranlassen,  verursachen.  Metrisch  auch 
Med.  —  3)  für  sich  herbeischaffen,  erlangen,  in 
den  Besitz  von  litivas  gelangen;  mit  Acc.  —  6) 
machen  zu,  verwandeln  in;  mit  doppeltem  Acc. 

—  Mit  51^-111  sich  hineinbegeben  — ,  gerathen  in 
(Acc).  —  Mit^pm  zurück  —,  wiederkehren,  ^tf^ 
zurück  — ,  wiedergekehrt.  —  Mit  BJJT  1)  verder- 
ben, zu  Grunde  gehen,  umkommen.  ^^^  in  Un- 
ordnung gerathen,  verdorben,  missrathen;  zu 
Grunde  gegangen,  umgekommen  43,18.  —  2)  vom 
Visarga  eine  Veränderung  erleiden,  in  einen 
Ushman  übergehen.  °^t\  auf  diese  Weisealte- 
rirt.  —  Caus.  verderben,  verschlimmern,  zu  Grunde 
richten,  vernichten,  umbringen,  tödlen.  —  Mit 
^m  1)  anfallen,  angreifen;  mit  Acc.  —  2)  gera- 
then in,  in  einen  Zustand,  ein  Verhaltniss,  eine 
Lage  gerathen;  mit  Are  °Mfl  gerathen  in  (Acc). 

—  3)  gehen  — ,  sich  machen  an  (Acc.)  Käkmid.  93,2 1 . 
fgg.  °^5J  mit  act.  Bed.;  Instr.  (!)  statt  des  erwarte- 
ten Acc.  KÄU  AND.  3 1,3.  i,  —  i)  eintreten,  zur  Erschei- 
nung kommen.  —  3)  ^^\^^  a)  gekommen,  genaht. 
T.  I.  flTTfl^.  —  6)  am  Ende  eines  Comp,  versehen 
mit.  — c]* beendigt.  —  d)  *  =  fgJT^.  —  e)  * getödtet. 

—  Mit  SgfHHRT  gerathen  in  (Acc.)  —  Mit  3^  I) 
hervorgehen,  entstehen,  —  aus  (Abi.),  geboren  wer- 
den. Sr'T^  hervorgegangen  aus  (im  Comp,  voran- 
gehend), geboren,  —  von  (Loc),  erzeugt  von  (Instr. 
oder  im  Comp,  vorangehend)  mit  (Loc),  zur  Welt 
gekommen  in  (Loc.  oder  im  Comp,  vorangebend), 
*iior  Kurzem  zur  Well  gekommen.  —  2)  entste- 
hen, so  V.  a.  sich  ereignen,  eintreffen,  sich  zeigen, 
zur  Erscheinung  kommen.  3r^5T  entstanden,  ein- 


getroffen, zur  Erscheinung  gekommen,  sich  darbie- 
tend, da  seiend,  fertig.  —  3)  vor  sieh  gehen,  be- 
ginnen. —  4)  3f^^  a]  auf  die  Gegenwart  gerich- 
tet (^r^).  —  6)  ausdrücklich  erwähnt  Gaim.  3,3, 
10.  —  Caus.  Act.  und  bisweilen  Meii.  hervorbrin- 
gen, herstellen,  herbeischaffen,  schaffen,  verfassen, 
erzeugen,  —  mit  (Loc),  gebären,  bewirken,  verur- 
sachen, 5JIJT^  Feuer  anlegen,  tHH'=t\  Blulvergies- 
sen,  Sffn^rj  einen  Rechtshanäel  hervorrufen,  — ■ 
anstiften,  T^\  T^f^fTT^HIT  eine  Ursache  schaffen, 
so  V.  a.  eine  Veranlassung  suchen.   JrMI'U  ^  so 

CS 

V.  a.    durch   sich  selbst   Etwas    werden.    °H'^TfT, 

■s 

'huddh.)  so  V.  a.  eine  Idee  u.s.  w.  in  sich  aufkommen 
lassen  VASRiKKU.  22,10.  18.  Karard,  12,16.  27,12. 
39,20.  Saddu.  P.  Text  7.u  IUhnouf  47,2.  30,22  und 
Bl.  37,o.  —  Mit  3"m7  sich  aufmachen  gegen.  — 
Mit  ?n7,  ^r^I^  entstanden.  —  Caus.  entstehen 
lassen,  hervorbringen,  bewirken   MBn.  3,3,101.  — 
Mit  ^57,  ^r'7f^^  1)  im  gegebenen  Augenblick 
da  seiend,  gegenwärtig   Vagrakku.  39,1«.    —   2) 
durch  Mulliplicalion  gewonnen.   —   Mit  cII7  1} 
entstehen;  in  der  Gramm,  so  v.  a.  aus  einer  Wur- 
zel — ,  aus  einem  andern  Worte  hervorgehen,  seine 
Etymologie  haben.  —  2)  ÖOPT^  entwickelt,   ge- 
lehrt,  unterrichtet,  erfahren,  bewandert  in  (Instr.) 
Comm.  zu  Njäjam.  1,1,6.  —  Caus.   1)  hervorbrin- 
gen, verursachen.  —  2)  in  der  Gramm,  ableiten, 
auf  ein  Etymon  zurückführen.  —  3)  tceiter  aus- 
führen, entwickeln,  erör/ein  Harshak.  204,1  O.  >ji- 
JAM.  S.  4,  Z.  6.  S.  10,  Z.  1 3.  S.  1 1,  Z.  8.  —  Mit  WT^ 
entstehen,  geboren  werden,  —  von  (Loc),  sich  er- 
eignen, sich  darbieten,   ffflptj^  entstanden,  gebo- 
ren,  erzeugt  von  (Abi.)  mit  (Loc),  gekommen  (Zeit), 
sich   darbietend.  ^IrI?^Fir?r^^  =  fIRF?^iT- 
fj^^  Adj.  —  Caus.  hervorbringen,  erzeugen,  her- 
vorrufen,   verursachen.   —    Mit  3^   1)   sich   an 
Jmd  (Acc.)  machen,  anfallen.  —  2)  gelangen  — , 
kommen  zu  oder  in  (Acc.  oder  Loc);  insbes.  in 
eine    Hölle   (Loc.)  fahren   Varäh.  linn.  S.  2,  13. 
KÄRANo.  18,12.  15.  33,11).  97,7.  —   3)  zum  Leh- 
rer kommen,  sich   als  Schüler  in  die   Lehre  be- 
geben bei  (Acc.  oder  Gen.).   3^^^  mit  act.  Bed. 
—  4)  sich  an  Jmd  wenden.  Hülfe  suchen.  Nur  3- 
tnSf  mit  act.  Bed.   —   3)  einen  Weg  (Acc)  e<n- 
sehlagen,  —  6)  wiederholend  einfallen.  —  7)  zu 
Etwas  gelangen,  —  kommen,  so  v.  a.  theilhaftig 
werden,  in  einen  Zustand  treten,  antreten;  mit 
Acc.  oder  Dat.  3'T'7^  mit  act.  Bed.  —  8)  gelan- 
gen zu,  so  T.  a.  Jmd  (Gen.)  2H  Theil  werden,  zu- 


fallen. JH^q  SM  Theil  geworden,  zugefallen.  —  9} 
statthaben,  —  finden,  zur  Erscheinung  kommen, 
sich  zeigen  ^,  erscheinen  als  (Nom.),  vorkommen, 
eintreten,  sieh  darbieten,  vorhanden  —  ,  möglich 
sein.  3T7^  erschienen  [^^U^\  so  v.  a.  anders 
gekommen),  vorhanden,  da  seiend,  zur  Verfügung 
stehend.  —  10)  stimmen,  zutreffen,  zukommen, 
passen,  angemessen  sein,  sich  ziemen,  —  für  (Loc. 
oder  Gen.).  '3WT^  zutreffend,  passend,  angemes- 
sen, entsprechend,  in  aller  Ordnung  seiend,  gant 
natürlich.  —  II)  entstehen.  '3^^m  geboren.  — 
12)  werden  — ,  gereichen  s»  (Dat.),  so  v.  a.  stiften. 

—  13)  >3'-msl  im  Besitz  seiend  von,  verbunden  — , 

versehen  mit  (Instr.  oder  im  Comp,  vorangebeod). 

r 
H^H  mit  Allem  ausgerüstet.  —  Caus.  1)  Jmd  zu 

Etwas  bringen,  mit  doppeltem  Acc.  T^TIIIH'T  fc«- 

•s 

wirken,  dass  Jmd  Vertrauen  fusst.  —  2)  Etwas 
(Acc.)  zuJmd[OaU  und  seltener  Loc.)  gelangen  las- 
sen, zuführen,  darreichen,  darbringen,  schenken. 

—  3)  »II  Stande  — ,  zur  Erscheinung  bringen,  aus- 
führen, in's  Werk  setzen  MBn.  12,137,24.  —  4) 
zurechtmachen,  herrichten,  in  einen  angemessenen 
Zustand  bringen,  anpassen.  —  a)medicinisch  be- 
handeln Karaka  3,7.  8.  6,26.  SucR.  1,56,20.  —  6) 
Jmd{\cc.)mit Etwas  (Instr.)  versehen,  —ausrüsten, 
Ettvas{Acc.)begleitet  sein  lassen  üon  (Instr.),  Etwas 
(Instr.)  auf  Etwas  (Acc)  folgen  lassen.  —  7)  Jmd 
machen  — ,  erklären  für  (Acc).  —  8)  hinter  Et- 
was kommen,  ausfindig  machen.  —  9)  darthun,  be- 
weisen. —  Mit  ^TEJm,  ^^^  slnnUchiron  Menschen) 

o 
giLÄÜKA  l,30ä.—  MitgV'Jm  i)Jmd{Acc.)  zu  Hülfe 

eilen,  helfen.  —  2)  Jmd  (Acc)  um  Hülfe  angehen. 
°'7^  mit  act.  Bed.  —  3)  Jmd  versehen  — ,  beden- 
ken mit  (Instr.).  —  Mit  tTr^^,  °'^^  =  ^f^r^^ 
im  Augenblick  da  seiend,  gegenwärtig.  —  Mif  i^- 
I?tJ  1)  zu  Stande  kommen.  —  2)  theilhaftig  wer- 
den.  Etwas  erleben;  mit  Acc.  —  Caus.  fertig 
machen,  zubereiten.  —  Mit  M  1)  'ich  niederlegen, 
ruhen ,  rasten.  —  2)  sich  niederlegen  bei  Einer 
(Acc.)  zum  Beischlaf.  —  Caus.  1)  niederlegen.  —  2) 
niederschlagen,  fällen.  —  Mit  5'il'i  'ich  niederle- 
gen neben  (Acc.  oder  Loc).  —  Mit  SfT^TFI  dass. 
Kausu.  üp.  2,  1 3.  —  Mit  '3^^^  dass.  —  Cau». 
1)  sich  niederlegen  heissen  neben  (Dat.).  —  2) 
hinlegen  an.  —  Mit  *tTf^fni  und  *?Tnn.  — 
Mit  ■pTFr  1)  heraus  — ,  entfallen.  —  2)  hervorge- 
Aen,  entstehen.  ^^\^^^  hervorgegangen,  entstan- 
den, —  aus,  stammend  von  (Abi.,  metrisch  auch 
Instr.) ;  in  der  Gramm,  abgeleitet  — ,  kommend  von 
(Abi.).   —    3)  gerathen,   reif  werden,   zu  Stande 
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kommen,  ftrliij  verilen.  p|!iqi3  'jeralhen,  reif  ije- 
teorden  (243,2*.  fgg.),  an  Stande  gekommen,  voll- 
brackt,  voUendel,  ferlit/  geworden,  eubereitet 
(Speise),  fertig.  V^^J^^°  so  "■  a-  »'"  ««''!/«'■  •'«- 
gend  verharrend.  —  Caus.  Acl.  und  ausnahms- 
weise Med.  hervorbringen,  sii  Stande  — ,  zu  Wege 
— .  zi(r  Reife  bringen,  bereiten  (.Speise),  vollbrin- 
gen, OMsführen,  an  den  Tag  legen.  JWJR^so  v.  a. 
regieren.  —  Mit  5TRFI  hernach  (d.  i.  als  Folge) 
IM  Stande  kommen  Comm.  zu  Njajam.  4,2,2.  — 
Mit  JEIPTHH  1)  gelangen  zu  (Acc).  —  2)  eingehen 
in,  werden  zu  (Acc).  —  3)  hervortreten,  erscheinen. 
igX>7lqC'^5j  schon  fertig,  —daseiend.  —  Caus.  hin- 
einbringen in,  verhelfen  zu;  mit  doppeltom  Acc. 

Mit  m'i  HR  1)  sich  umgestalten  — ,  werden  zn 

(Nom.)  K»R*Ni>.  29,20.  —  2)  '=HSq^  a)  zur  Er- 
scheinung gebracht,  da  seiend  QkSt.  zu  BIda».  2,1, 
i.  —  b)  (bnddh.)  vollkommen.  —  Caus.  zur  Erschei- 
nung bringen,  offenbaren  KÄHAiip.  39,22  (^f^  H- 
Gqif^fl:  zu  lesen).  —  Mit  f^f^TR  Caus.  in  T^R- 
GtJlJJI.  —  Mit  HI1H  Caus.  zeugen,  erzeugen  ApaSt. 

1,29,9.  —  Mit  ^^  s.  rjfjr^  und  gqi|Mli^^. 

—  Caus.  in  den  Anusrira  umivandeln.  —  ^^- 
^]^\°  und  ^'[J^Ut[  Hkm.  Par.  9,86  und  Comm. 
zu  RV.  Prat.  2,1  fehlerhaft  für  ^fi[^T^^  —  Mit 
5r  1)  herabstürzen  von  (Abi.).  —  2)  sich  zu  Jmds 
Füssen  (Acc.)  werfen.  VPim  mit  act.  Bed.  —  3) 
antreten  an,  eintreten  in,  betreten  (einen  Weg), 
besuchen,  gelangen  — ,  kommen  zu,  gerathen  in, 
sich  aufmachen  nach,  sich  begeben  zu  oder  in; 
mit  Acc,  ausnahmsweise  Loc.  V(^^  mit  act.  Bed. 

—  4)  Hülfe  oder  Schutz  suchend  sieh  einstellen 
bei,  sieh  flüchten  zu  (Acc).  V(^m  mit  acl.  Bed.  — 
b)  Jmd  (Acc.)  anfallen.  —  6)  sich  in  ein  Verhill- 
niss  6e|;e6en,  in  eine  Lage,  eine  Stimmung,  einen 

Zustand  gerathen;  mit  Acc.   opffTH^dM  die  Vr- 

/.-^ 
Sache  von  Elicas  werden.  Föfl  RTrFT  so  v.  a.  sich 

■\ 

sein  Vrtheil  bilden.  VTJ^  mit  act.  Bed.  —  7)  ge- 
langen XU,  erlangen,  theilhaftig  werden;  mit  Acc. 
181,26.  qmifltl  mich  zum  Gatten  erhalten  131, 
U.  —  8)  eine  Lehre,  einen  Glauben  (Acc.)  an- 
nehmen. WJ^  mit  act.  Bed.  —  9)  sich  machen  — , 
gehen  an  (Acc.  oder  Loc).  HiIHM  VT^^  was 
wird  sie  thun?  Spr.  4012  (v.  I.  qfff  f^  ^oj.  _ 
10)  anbrechen,  eintreten.  WT^  eingetreten.  —  11) 
«rscAetnen.  —  12)  uon  Statten  gehen.  —  13)  wer- 
den, sein  Harit.  11137.  ^T^rFrirl  v.  1.  für  ^- 
'^frPTrl.  U-U<4\  anders  werden,  sich  anders  gestal- 
ten Chr.  164,2.  —  I4j  einwilligen,  zugeben.  UT^ 
anerkannt.  —  15)  ^T^  fer«/ien  mit  (Instr.).  — 


^  q^rl  AV.  6,28,1  fehlorhaft  für  V(  ^rTFcf.  — 
Caus.  Act.  Med.  eintreten  lassen,  einführen  in  (Acc. 
oder  Loc).  —  Desid.  1)  Act.  (OT'trH IFI)  ei"«re- 
ten  wollen  in  (Acc).  —  2)  Med.  (y[qrHrl)  <"*  *''- 
tcas  (Acc)  zu  gehen  im  Begriff  stehen.  —  Mit  Sf- 
Trf5r  Caus.  Jmd  in  die  andere  Welt  befördern 
(nach  NlLAK.)  MBh.  4,85,2".  —  Mit  Wf^  t)  nach 
Jmd  (Acc.)  eintreten,  —  betreten.  —  2)  *  der  Reihe 
nach  eintreten  in  *5I^^rTI^tT  und  *ri^T2^rn- 
TTf.  —  3)  Hülfe  suchend  sich  an  ,Imd  wenden,  sich 
flüchten  zu.  Nur  J^^TO^  mit  act.  Bed.  —  4)  hin- 
eingelangen  in  (Acc).  —  5)  folgen,  willfahren; 
mit  Acc.  ^'T^^^  mit  act.  Bed.  —  6)  werden  zu 
(Acc).  Nur  ^H^rf^  mit  act.  Bed.  MBh.  13,159, 
10.  —  Mit  51TH^  1)  hinzutreten,  betreten,  gelan- 
gen ZV  oder  in,  stcA  begeben  — ,  hineilen  zu  (Acc). 
gpry^^  mit  act.  Bed.  —  2)  Schutz  oder  Hülfe 
suchen  bei  Jmd  (Acc).  Nur  ^TT^T^TT^  mit  act.  Bed. 

—  3)  gehen — ,  sich  machen  an  (Acc.)  Karaka3,8.  — 
MH'^ i) zusammen  betreten,  —eintreten  in  (Acc). 

—  2)  Ji'cA  begeben  aiifidea  Weg,  Acc),  sich  hinein- 
begeben in  (Acc.l.  —  3)  Hülfe  u.  s.  w.  suchend 
sich  begeben  zu  (Acc).  ft^TT^  mit  act.  Bed.  —  4) 
SU  Stande  kommen.   —   8)  mit  einem  Adv.   auf 

RTF!  werden  zu  Bhatt.  —  6)  °Hy4t|  erfüllt  von. 
-s 

—  Mit  55THH?f  gelangen  zu,  theilhaftig  werden; 
mit  Acc.  —  Mit  SHIrl  <)  betreten,  hinzutreten,  an- 
treten, gelangen  nach,  sich  begeben  nach,  zu  oder 
auf,  anlangen  — ,  ankommen  bei  (Acc,  ^).  ^- 
tTTTF  mit  vorangehendem  Acc.  treten  — ,  gera- 
then zicischen.  Mlrl'-(5^  mit  act.  Bed.  —  2)  wieder 
anlangen  bei  (Acc),  wieder  — ,  heimkehren.  —  3) 
seine  Zuflucht  nehmen  zu  (Acc).  F^y  iD'-ts^  der 
zu  ihm  seine  Zuflucht  genommen  hat  MBu.  3,180, 
iS.  —  4)  wandeln  (ä^^Ff  TSIT).  —  8)  kommen,  ein- 
treten. Mlrl'-i^  gekommen  (von  einem  Zeitpuncl). 

—  6)  in  eine  Lage  kommen,  in  einen  Zustand  ge- 
rathen; mit  Acc.  HlrlM^  mit  acl.  Bed.  —  7)  erlan- 
gen, theilhaftig  werden  (Apast.  2,2,3),  bekommen, 
empfangen,  in  sich  aufnehmen;  in  die  Hand  neh- 
men. ^frTT^  mit  pass.Bed.  Kad.124,7.131,6.  —  8) 
wiedererlangen.  —  9)  Jmd  wieder  in  Gnaden  auf- 
nehmen.— 10)  auf  Etwas  stossen,  antreffen,  finden. 

—  H)  sich  machen  an  (mit  Acc  Apast.  1,7,25,  v. 
1.  13,6.  mit  Dat.  2,11,3.  mit  Infln.  6,2),  Miin,  üben, 
vollbringen,  vollführen.  —  12)  Jmd  Etwas  thun, 
gegen  Jmd  Etwas  unternehmen,  gegen  Jmd  ver- 
fahren, sich  gegen  Jmd  benehmen ;  mit  Loc,  Gen. 
oder  Acc.  der  Person.  ^TTfT'^rFöI  =  ^TfHT^FöJ. 
M-UH[  ^rfrlM^T:   die  anders  verfahren.  —   13) 


machen  zu,  redderc;  mit  doppeltem  Acc.  —  14) 
Statt  finden.  —  18)  Jmd  (Acc.)  zu  Theil  werden 
PÄR.  Griij.  2,6,21.  —  16)  Jmd  (Dat.)  Etwas  zu- 
kommen lassen.  H|r)H^  gegeben  an  (Loc.)  Apast. 
2,16,25.  —  17)  wieder  abgeben.  —  18)  gewahr — , 
inne  werden,  hinter  Etwas  kommen,  eine  Kennt- 
niss  von  Etwas  erlangen,  kennen  lernen,  erfahren, 
erkennen,  einsehen,  begreifen.  55^?J5II  eine  falsche 
Meinung  von  Jmd  (Acc.)  haben  Spr.  8619.  5681. 
SfrcTT^  a)  vertraut  mit  (Loc).  —  b).gekannt.  — 
19)  annehmen,  dafür  hallen.  r\^~^  Etwas  (Acc.) 
nic/i(  für  verschieden  van  diesem  halten.  UTfTT^ 
der  Ansicht  seiend,  überzeugt.  —  20)  eingehen  auf, 
ja  (auch  mit  beigofüglem  FTSTIrT  oder  rT?!!)  sagen 
zu,  zusagen,  versprechen,  sich  einverstanden  er- 
klären mit,  einwilligen,  zugeben,  anerkennen;  mit 
Acc.  der  Sache  oder  der  Person  (Bhatt.).  t^j^- 
Cf^  a)  der  zugesagt  hat.  ^frlT^^rl  dass.  —  6) 
was  man  zugesagt  hat,  worin  man  eingewilligt 
hat,  anerkannt.  —  c]  n.  impers.  133,16.  —  21) 
anfangen  zu  reden,  anheben  (mit  Acc),  nit7  Et- 
was (Inslr.)  anheben.  —  22)  antworten  (auch  mit 
beigefügtem  3fr^'7  Antwort],  Etwas  (Acc.)  be- 
antworten. —  23)  *Vnm^  =  f^sRTH.  —  Caus. 
1)  hinführen  —,  hinschaffen  zu  (Acc),  stellen 
»wischen  (^tTfll).  —  2)  herbeischaffen.  —  3)  Jmd 
gelangen  lassen  zu,  so  v.  a.  theilhaftig  machen; 
mit  doppeltem  Acc.  —  4)  Jmd  (Loc,  Dat.  oder 
Gen.)  Etwas  zukommen  lassen,  geben,  übergeben, 
schenken  Apast.  2,16,3.  zitr  6ii({tn  geben  11,17. 
19.  verausgaben  14,15.  gebin  mit  Gen,  des  Obj. 
BuXc.  P.  beschenken  mit  (Instr.)  Käband.  44,10.  — 
8)  einsetzen  in  (Loc).  —  6)  bewirken,  bereiten,  ver- 
ursachen, hervorrufen.  —  7)  zu  wissen  thun,  dar- 
legen, auseinandersetzen,  lehren,  klar  machen.  — 
8)  ansehen  —.,  halten  für  ;  mit  doppeltem  Acc.  v.  I. 
^^%  St.  ^rirT^TI^nffl.  —  Desid.  1)  zu  erlangen 
wünschen  f  aSk.  zu  Bädar.  3,3,2«.  —  2)  zu  erfahren 
verlangen.  Partie  ^IrllMIrHrl  Biiam.  107,16.  — 
Desid.  vom  Caus.  ^IrrfTTT^^rfrl  darzulegen  —, 
auseinanderzusetzen  im  Sinne  haben.  —  Mit  SEf- 
P^ülrl  anheben  mit  oder  6ei  Jmd  (Acc).  —  Mit 
T^M I ti  ■!)  nach  verschiedenen  Richtungen  hin  ge- 
hen, hierhin  und  dorthin  sich  begeben,  divagari. 
ra^riTTfJRT^IR  —  ^?r'7ITOI  käd.  2,87,2i  (69, 
9).  —  2)  AierAin  und  dorthin  sich  wenden,  so  v.  a. 
nicht  wissen  was  zu  thun  ist,  mit  sich  uneins 
sein.  —  3)  auseinander  gehen,  so  v.  a.  verschie- 
dener Ansicht  sein.  —  4)  «cA  versehen  in,  eine 
falsche  Auffassung  haben  von  (Loc.)  Kabaka  3,7.  — 


^l  -  q^=T^ 
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S)  verkehrt  erwiedern  Coinin.  zu  Njij»s.l,1,60.  — 6) 
T^^TrlT^  a)  tnit  sich  uneins  — ,  nicht  im  Klaren 
seiend  Apast.  2, 10,1 2.  —  6)  entgegengesetzter  Mei- 
nung seiend.  —  c)  verkehrt,  falsch  (Ansicht;.  —  d)  eine 
falsche  Auffassung  habend  von,  sich  irrend  in  (Loc.) 
K*iiAK*  3,7.  —  e)  untersagt,  verboten  Apist.  2,27,4. 

—  Mit  HMIrl   1)  gelangen  zu  Bavdii.  bei  Bühler, 

A  A 

ZU  Apast.  L'cbers.  1,29,9  (Apast.  hat  eine  ver- 
dorbene Losart),  hingehen  zu  (Acc).  H5TTF?'T?T 
herangetreten,  herbeigekommen,  —  2)  sieh  einer 
Sache  hingeben,  fröhneu;  mit  Acc.  Spr.  6310 
(CoDJ.).  —  3)  empfangen.  —  4)  wiedererhalten.  — 
äj  in  Bezug  auf  Jind  (Loc.)  oder  Etwas  (Acc.) 
einig  sein,  —  sich  verständigen,  in  Etwas  (Acc.) 
einwilligen.  fT^WT^  anerkannt.  —  6)  halten  — , 
ansehen  für ;  mit  doppeltem  Acc.  —  7)  vollbrin- 
gen. —  Caus.  Jmd  (Loc.  oder  Gen.)  Etwas  zukom- 
men lassen,  geben.  —  Mit  T^  1)  hindernd  in  den 
Weg  kommen,  —  2)  verkehrt  gehen,  missglücken, 
missrathen,  misslingen.  |c|(^^  missglückt,  miss- 
rathen,  misslungen.  —  3)  herunterkommen,  in  eine 
schlimme  Lage  gerathen.  Schlimmes  erfahren,  in's 
Unglück  gerathen.  T=<'Hf1  unfähig  geworden,  ge- 
schwächt, in's  Unglück  gerathen.  —  4)  zu  Nichte 
werden,  dahin  —  ,  zu  Grunde  gehen,  umkommen, 
sterben.  ^^'^7^  zu  Nichte  geworden,  zu  Grunde  ge- 
gangen, umgekommen.  —  3j  scblecbte  Losart  für 
?f  Spr.  364.  —  Caus.  umbringen.  —  Mit  ^^  1) 
Jmd  (Dat.  oder  Gen.)  zufallen,  zu  Theil  werden. 

—  2)  gelingen,  gerathen,  in  Erfüllung  gehen,  zu 
Stande  kommen.  —  3)  voll  werden  (von  einer  Zahl 
u.  s.  w.),  zusammen  betragen.  —  4)  zusammen- 
fallen, —  treffen,  sich  vereinigen  mit,  theilhaftig 
werden,  bekommen;  mit  Inslr.  —  b)  eingehen  in 
(Loc.  oder  Acc).  —  6)  gerathen  in,  gelangen  zu, 
theilhaftig  werden,  bekommen ;  mit  Acc.  MBii.  S, 
147,25.  Spr.  4021.  —  7)  entstehen,  geboren  wer- 
den. —  8)  werden  a)  mit  doppeltem  Nomiu.  —  b) 
mit  Dat.  —  zu,  sich  umwandeln  in  229,3.  so  v.  a. 
bewirken,  erzeugen  Pankat.  94,21.  —  9)  *mit  ei- 
nem Ad,,  auf  ^Iff  a)  zu  Etwas  werden.  —  6)  in 
Jmdn  Gewalt  kommen.  —  10)  *mit  einem  Adv. 
auf  ^I  Jmd  zufallen.  —  11)  *mit  einem  Onoma- 
lop.  auf^  diesen  best.  Laut  bewirken  Vop.  7,87. 
Ig-  —  12)  H^^  a)  zu  Theil  geworden.  —  6)  gelun- 
gen, gerathen,  in  Erfüllung  gegangen,  zu  Stande 
gekommen.  —  c)  gut  gerathen,  so  v.  a.  vollkommen, 
vollendet,  überaus  tüchtig,  im  besten  Zustande 
sich  befindend  (von  Personen  und  Sachen);  mit 
Loc.  oder  am  Ende  eine»  Comp,  vollkommen  ver- 

IV.  Theil, 


traut  mit.  ft^^flT  der  vollkommenste  unter  (Gen.) 
AiT.  Ar.  220,6.  —  d)  wohlschmeckend,  lecker.  Cora- 
par.  °ffi["  überaus  wohlschmeckend  83,23.  —  e)  ver- 
sehen— ,  begabt—,  ausgerüstet  mit,  im  Besitz  von 
(Inslr.,  Adv.  auf  fJ3  oder  im  Comp,  vorangebend). 
Superl.  H^^fll  onf  das  Reichste  versehen  mit 
(Instr.).  —  f)  geworden.  TRsT"  «m  einem  Freunde. 

—  g]  geworden,  entstanden,  so  v.  a.  da  seiend, 
vorhanden  (am  Anfange  eines  adj.  Comp.).  —  h] 
fehlerhaft  für  äTfl.  —  Caus.  Act.,  selten  Med.  1) 
Jmd  (Dat.  oder  Gen.)  Etwas  verschaffen,  zu  Theil 
werden  lassen,  zuführen.  —  2)  sich  Etwas  ver- 
schaffen. —  3)  gedeihen  — ,  gerathen  lassen  (Korn) 
MBu.  12,29,53.  fertig  machen,  zubereiten  [Speise), 
zu  Stande  bringen,  hervorbringen,  vollführen,  aus- 
führen.  'Mli{^]^  Jmd  (Gen.)  Gehorsam  erweisen 

O    CS.         *^ 

Spr.  6088.  —  4)  vollständig  machen,  —  3)  umbilden 
in,  machen  zw;  mit  doppeltem  Acc.  —  6)  versehen 
mit  (Inslr.).  T^'ICJI  so  v.  a.  Jmd  ein  Geschäft  auf- 
tragen. —  7)  erwägen  MBu.  5,39,4  2.  —  8)  eins  wer- 
den, sich  vereinigen, übereinkommen.  —  9)  erreichen, 
gelangen  zu  (Acc.).  — Desid.  vom  Caus.  HTf^fPT- 
SfTrT  vollständig  machen  wollen;  s.  '^TQT^fl^.  — 
Intens.  ftq;fi-q^JJ7  9«t  passen.  — Mit  ä^PTHR  1)  zu 
Etwas  werden,  einem  Andern  gleich  werden,  über- 
gehen in  (Acc).  gXHHq^  mit  act.Bed.  und  mit  Acc. 
Auch  übereinstimmend  mit  (Inslr.).  —  2)  gelangen 
auf  {hoc).  —  3)  gelangen  zu,  erreichen;  mit  Acc. 

—  Caus.  gleich  machen,  umbilden  in  (Acc).  — 
Mit  3TFI^  1)  gelangen  zu  (Acc).  —  2)  erlangen, 
erreichen,  theilhaftig  werden.  —  3)  ausmachen,  be- 
tragen, geben  TANi>.iA-Bu.l3,tO,1  6.  —  4)  3tTHtf^  a) 
*  erlangt.  —  b)  *  fertig,  zubereitet,  gut  zubereitet, 

—  c]  *  hinreichend.  —  d)  versehen  mit  (Instr.  oder 
im  Comp,  vorangehend).  —  e)  vollkommen  ver- 
traut mit  (im  Comp,  vorangehend).  —  f)  im 
selben  Hause  wohnend  Gaut.  14,22.  M.  3,81.  — 
y)  *  heimgegangen,  gestorben.  —  h)  *  geschlachtet, 
geopfert.  —  Caus.  1)  herbeischaffen,  verschaffen, 
zuführen.  —  2)  buddb.  in  den  Stand  der  Priester 
aufnehmen,  Jmd  der  Priesterweihe  theilhaftig 
machen. 

2.  ^rS  ni.  (stark  '717,  am  Ende  eines  adj.  Comp.  f. 
q^  und  q^)  1)  Fuss.  q^T  (Spr.  7677),  qäliq  u. 
TT^H  auch  zu  Fuss.  Am  Ende  eines  adj.  Comp, 
auch  sich  an  Jmds  Füsse  hängend.  —  2)  Schritt, 

—  3)  Viertel. 

q?  n.  (ausnahmsweise  m.;  adj.  Comp.  f.  ^I)  1) 
Tritt,  Schritt,  Acc.  mit  ^T  einen  Schritt—,  Schritte 


thun.  q^  ^T  in  übertragener  Bed.  so  v.  a.  sich 
bemühen  um  (5(lp|),  sieh  einlassen  mit,  es  zu  thun 
haben  mit  (Loc.  im  PrAkrit;,  Yishnu's  mittlerer 
(zweiter)  Schritt  bezeichnet  den  Luftraum.  qT  qj 
bei  jedem  Schritt,  auf  Schritt  und  Tritt,  überall, 
bei  jeder  Gelegenheit.  —  2)  Fussstapfe.  T=l^IWT- 
tm  qfl'PT  urspr.  wohl  ein  best.  Gestirn,  wird  als 
der  Zwischenraum  zwischen  den  Brauen  gedeutet. 
TöJ^T:  ^^^  als  Bez.  einer  best.  Oerllichkeit.  —  3j 
Spur  überb.  —  4)  die  Spur  eines  Messers,  so  v.  a. 
Schnitt  BuÄVAPR.  5,1 1 7  ;  vgl.  5IW^-  —  8)  Zeichen, 
Merkmal,  —  6)  Standort,  Ort,  Stelle,  Platz,  Stätte. 
qTT  ^-rT^  so  T.  a.  sieh  ausbreiten,  sieh  breit  ma- 
cAen.  —  7)  Stellung,  Amt,  Würde,  Rang,  —  8)  Fach, 
Feld,  Parcelle  eines  Landstückes,  —  9)  Gegenstand 
(derGeringachlung,  dos  Staunens,  Streites  u.s.w.). 

—  1 0)  Veranlassung,  Grund,  —  1 1 )  *  ein  vorgeschütz- 
ter Grund,  Vorwand.  —  12)  Fuss.  ^^^  zu  Futs; 
q^  m  Fuss  fassen,  so  v.  a.  sich  einstellen;  *r)r'-j- 
^öJJI  q^  m  den  Fuss  auf  seinen  Pfad  setzen,  so 
V.  a.  sich  mit  ihm  messen  können  231,7.  qj  f^- 
m  den  Fuss  setzen  auf,  auch  so  v.  a.  Eindruck 
machen  auf  (Loc);  q^  H-i[T  q^JJFT  mit  fol- 
gendem Gen.  den  Fuss  auf  Jmds  Pfad  setzen,  »o 
V.  a.  es  Jmd  gleich  thun  wollen  Ragu.  3,50.  q^  öR^ 
den  Fuss  setzen  auf  (Loc);  qiy  q?  öfTT  den  Fuss 
auf  Jmds  (Gen.)  Haupt  setzen,  so  v.  a.  besiegen, 
übertreff'en;  '^Jq  oder  T^HT  q?  =fiT  sieh  des 
Herzens  oder  Geistes  ganz  bemächtigen;  ^t  'PT- 
^^EJ  so  V.  a.  auf  Etwas  eingehen,  sich  befassen 
mit  (Loc).  —  13)  Fuss  als  best.  Längenmaass.  — 
14)  *Strahl;  soll  m.  sein.  —  13)  Versglied,  Vers- 
viertel, Stollen,  —  16)  Cäsur,  —  17)  Wort,  In  der 
Grammatik  heisst  auch  ein  Wortstamm  q?  ror 
gewissen  consonantisch  anlautenden  Suffixen,  weil 
es  vor  diesen  in  Bezug  auf  den  Auslaut  wie  ein 
Wort  im  Satze  behandelt  wird.  —  18)  =  qjqij. 

—  19)  gemeinscbafllicbor  Name  des  Parasmai- 
pada  und  Atmanepada.  —  20)  die  Periode  ei- 
ner arithmetischen  Progression.  —  21)  Quadrat- 
wurzel, —  22)  Quadrant.  —  23)  *  =  7(M  Schutz. 

^^^\  1)  *Adj.  mit  dem  PadapAtha  vertraut. 

—  2)  *ra.  a)  eine  Art  Schmuck  (Pf^j.  —  6)  N. 
pr.  eines  Mannes;  PI.  let'n  Geschlecht.  —  3)  u.  a) 
Schritt.  —  b)  Stellung,  Amt,  —  c)  Fuss,  —  4)  am 
Ende  eines  adj.  Comp,  in   l^qf^q?!   und   T5q- 

q^öRI^  m.  der  Verfasser  eines  Padapätha. 

q^sfiR  m.  =  ^^^\z  su.  zu  rv.  3,33,1. 

q^^  in.  =  q^^^. 

3* 
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q^f^  —  fTi  ITfT^TS? 


q^^(-q  n.  Titel  eine»  Commontar». 

qTsUff  in.  1)  *«■»>»  Ä««A«  '«>"  Schrillen.  —  2) 
Gangart  ^Ic?.  1,8».  —  3)  ««»  Ä«M»  von  Versvier- 
tfin.  —  4)  eine  eigenthümliclie  Recitations-  und 
Schreibweise  des  Yeila.  —  3)  PI.  dor  Pada-  und 
die  verschiedenen  Krama-Pitha. 

^^^Rddin  n.  Titel  eines  Werkes. 
♦Cf^  Adj.   lu    Fmm»  gehend;  m.   Fussgänger, 
Fussknecht. 

^^^Tfr\  f.  Gan</,  Jrt  Hnd  »fei»8  jk  ^reAen. 

^TTTTsT  n.  rfo«  einer  bestimmten  Wortklasse  vor- 
stellende Geschlecht. 

r 

M(^^rle(,tJ  n.  si'n  6m«.  ^/e^rum. 

'Tf^Fsi'cfil  f.  Titel  zweier  Commentare. 

M^M^  n.  Fussspur  Dac*e.  88,12. 

qj^S?  ni.  Worltrennung  Comm.  zu  Täroji-Br. 
5,1,13.  zn  ApiST.  (r.  $,20,<2. 

q^sIJrT  n.  t)  Wortklasse.  —  2)  *«»  Verein  zu- 
sammengehöriger  Worte,  Satz,  Periode. 

<7?^  Adj.  ortskundig,  die  Heimal  kennend. 

m^mlriH  n.  Titel  eines  Werkes. 
'^(^■ati  ni.  N.  pr.  eines  Mannes;   PI.  «in  Ge- 
schlech  t. 

M^rll  f-  die  ursprüngliche  Wortform. 

HiJPt  n.  das  Wortsein. 
*  4^3(1  C)  f.  .ScAmA. 

tl^T^FTT  f.  die  einer  bestimmten  Wortklasse 
vorstehende  Gottheit. 

^^^]fdH\  f.  Titel  eines  Comraentars  (lu  GIt.) 
Cat.  WitmoT  60. 
*^^  Adj.  Ton  1.  q^. 

•^i^l^m^  Adj.  am  Ende  jedes  Versviertels  das 
Nidhana  Aa6end  (Säiuan). 

H<^'l  I  Adj.  der  Spur  nachfolgend. 

^^\^  1)  Adj.  auf  dessen  Spur  man  zu  kommen 
hat,  auszumitteln.  Nora,  abstr.  M^hIMpI  n.  —  2) 
n.  all  Erklärung  von  q^  Mhk.  zu  MBo.  12,281,2. 

'-(^•i^^'  m.  Veriiiier<e/-/lnAdn5»e!. 

Hi^-tll«  m.  (adj.  Comp.  f.  ^T)  1)  das  Kieder- 
selxen  des  Fusses,  "Dritt,  Fussspur  Spr.  7840.  — 
2)  dat  Niederschreiben  von  Versvierteln,  —  Ver- 
sen Spr.  7840.  —  3)  *^j(eracantAa  longifolia  oder 
Tribitlits  lanuginosus. 

'-4)^1^1  ■§■  f.  1)  eine  Reihe  von  Fusstritten,  Fuss- 
ipuren  134,10.  —  2)  ein  aus  fünf  Pada  mit  Je 
fünf  Silben  bestehendes  Metrum.  —  3)  ein  nach 
dem  Metrum  benannter  Backstein.  —  4)  eine  Reihe 
von  Worten. 

H^^T^im  n.  und  ^qUHl  f.  Titel  eines  Werkes 
Orp.  Cat.  1. 


MÄWSlrl  f.  ein«  fieiAe  oon  Fusstrilten,  Fuss- 
stapfen,  Fussspuren. 

TT'TTH  m.  PI.  der  Staub  an  den  Füssen  Samat. 
Bb.  2,6,8. 

H^mJ  ni.  eine  eigenthümliche  Recitations-  und 
Schreibweise  des  Veda,  bei  der  jedes  Wort  und 
Nominallhema  (dieses  jedoch  nur  vor  consonan- 
tisch  anlautenden  Suffixen)  in  seiner  ursprüngli- 
chen Form  recitirl  und  geschrieben  (r»rd;vgI.tJT17). 

^54(11    I)  Adj.   zur  Vollmachung   des    Verses 
dienend.   —   2)   n.   das    Vollmachen  eines  Verses 
durch  einen  Lückenbüsser  Mkd.  avj.  5. 
*T^Sp^  m.  Schritt. 
*^^HW\  n.  Wortanalyse. 

*^'Tt'^'*I  f.  ein  Commentar,  der  die  tusam- 
mengeselzlen  und  zusammengeflossenen  Wörter  in 
ihre  Bestandtheile  zerlegt. 

T^^^I  ra.  das  Verlustiggehen  der  Stellung,  — 
de*  Ranges  Prasannar.  13,22. 

M^M-iJ^T  f.  Titel  verschiedener  Commentare 
Opp.  Cai.  1. 

'7^H  ic?l  I  f.  Zauberworte,  Zauberspruch. 

*^^^^  tr^  (ii^). 

f?^TsHT  f.  Titel  eines  Commenlars  Opp.  Cat. 
i.  ^aisTH^FH  f.  desgl. 

HTmR'T  1)  Adj.  (f.  ^)  die  Fussspur  verwischend. 

—  2)  n.  das  Verwischen  des  Weges. 

^iJC^'ll  f.  Zusammenfügung  von  Worten,  eine 
literarische  Composition. 

^^clT^^WT^H^  m.  Titel  verschiedener  Werke, 
17^^11?^  n.  eine  Art  Trommel  S.  S.  S.  192. 

3 

^^^^^  m.  Anführer,  Wegweiser,  Vortreter. 
*rr^  f.  =  q^t  Weg,  Pfad. 

'^^MM'C  "'"'  '^^TöfHS^  ra.  ffor/trenniing. 

^^^7  Adj.  vertraut  mit  Etwas  (Gen.). 

R^T^IR  m.  die  Pause  nach  einem  Versviertel 
TS.  Puir. 

444T1)  to.{tiom.°^)Anführer,WegiFeiser,  Vor- 
treter. —  2)  f.  (Nora,  q^'))  0)  Tf'effspiir,  Spiir  (KÄd. 
30,1 2);  Weg,  Pfad,  Weg  zu  (im  Comp,  vorangehend). 
Tf  I^ÖÜI  f%m  den  Fuss  auf  den  Pfad  von  Jmd 
(Gen.)  «erzen,  so  v.  a.  es  ihm  nachthun  wollen;  *r{- 
fT^SJJT  17^  m  so  V.  a.  itcA  dami«  oder  mit  ihm 
mejjen  fcönnen  25 1 ,7 ;  o  Cf^'^q  äETR  -  ^  rfen  Wej  uon 

—  betreten,  so  v.  a.  gleichkommen,  ähnlich  sein; 
°U^<=iJ  5I-5(m  auf  den  Weg  von  —  gelangen  und 
m^piX  RITT-'K^  den  Weg  von  —  betreten,  ao  v.  a. 
«<c/i  einer  Sache  hingeben;  IT(cj*lU2'cfiHlclöI  so  ^• 
a.  i'n'»  Jünglingsalter  getreten;  °^^^t  ^TT  den 
Weg  des  —  betreten,  so  v.  a.  zum  Gegenstand  von 


Etwas  (z.  B.  des  Gelächters)  werden.  —  b]  Bereich 
(der  Augen,  Ohren,  der  Erinnerung).  —  o)  Stel- 
lung, Ami  Prasannar.  123,2, 

qjq-rrjq  R  V.  i  0,7 1 ,3 =q7cdq,  A  CO.  von  r7?4^ 
Wegspttr. 

4i^<Mlfr  f.  1)  der  Hiatus  zwischen  zwei  Wörtern 
im  Satze.  — 2)  Titel  eines  Commentare  (zuKätjapr.) 
Cat.  WiLLMOT  102. 
*q^cJJlIsQl^  n.  Worterklärung. 

^'^k\^\  Adv.  1)  Schritt  vor  Schritt,  nach  und 
nach,  allmählich,  —  2)  Wort  für  Wort. 

q^5nW  "•  die  Lehre  »on  den  getrennt  geschrie- 
benen Wörtern. 

M(^fe|ini  r.  eine  Äei'Ae  Bon   Fusstrilten,    Fuss- 
spuren. 
*'7?Wt=T  n.  Sg.  die  Fasse  und  die  Knie. 

q^f^rn  f.  =  ^^ynZ  TS.  Pair. 
*'7!jHMlC  und  °fl^rr  ni.  das  Zusammenrücken 
der  (in  derSamhiti  durch  refrainartige  Wörter) 
gelrennten  Wörter. 

T^fmirT  n.  eine  best.  Singweise. 

r 

HdHiT  m.  Titel  eines  gramnialiscben  Werkes. 

rr^HT^  ni.  die  euphonische  Verbindung  der 
Wörter.  . 

q^fPT'T  m. = q^^TilR = T^TS  TS.  Prät.  Comra. 

qiH'-l^  m.  1)  eine  Reihe  von  Versgliedern  oder 
Wörtern.  —  2)  =  ^^^TZ. 

CT^TtfT^  ni.  i)  Name  verschiedener  Säman 
Arsu.  Br.  —  2)  Titel  eines  Werkes. 

T^SI  Adj.  1)  auf  den  Füssen  stehend,  so  v.  a. 
zu  Fusse  gehend.  —  2)  in  Amt  und  Würden 
stehend. 

q^F?IR  n.  Fussspur. 

q^FTAdj.  =q^F5J2). 

qJI^"  111.  Fussspur. 

q^l^-gyfT  ni.  Titel  eines  Gedichts. 
*^7TI^  f.  Cissus  pedata  Ragan.  5,1  i  i. 

q^^W  m.  die  grosse  Zehe.  1}^W^  v.  I. 
*'7^TTsT  m.  Fussgänger,  Fussknecht. 

q^  m.  fehlerhaft  für  q^I^  und  qi^TfT- 

q^TIrl  1)  Adj.  zu  Fusse  gehend,  —  seiend.  — 
2)  m.  a]  Fussgänger,  Fussknecht.  —  6)  Bauer  im 
Schachspiel  Pankad.  —  c)  N.  pr.  eines  Sohnes  des 
Ganamcgaja. 

q^TTrT^  m.  Fussknecht.  Am  Ende  eines  adj. 
Comp.  f.  äEIT. 

q^ITrR  Adj.  l)  mir  Fussknechten  versehen,  aus 
F.  bestehend.  —  2)  im  Fusse  gehend,  —  seiend; 
m.  Fussknecht. 

q^n?FT^  ni.  so  V.  a.  unterthänigster  Diener 


'TsTTFFI^  -  ^Wfi 
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BUar.  112,13.  236,3.  2*0,17.  Vgl.  Hir'^tl^JTTtn  u. 
qpnni  1)  a). 

^^\rWJ  I".  Fussknecht.  v.  I.  qH^TlT  sl.  T^J- 
^'.■ 

^71r^^TS^  m.  ein  Oberbefehlshaber  über  das 
Fussvolk. 

^?IT?  m.  1)  der  Anfang  eines    Versißiedes.  — 
2)  der  Anfang  eines  Wortes,  Anlaut. 
*^S'T'MN5  "'•  **"  schlechter  Schüler. 

^S\clJ^^  m.  das  Studium  des  Veda  nach  dem 
PadapiUha. 

'T^JITm'I  Adj.  den  Veda  nach  dem  Pada- 
pA tha  studirend. 

^^\^  Adj.  1)  Jmd  (Gon.)  auf  dem  Fnsse  fol- 
gend; m.  Begleiter.  —  2)  entsprechend,  angenehm 
für  {im  Comp,  vorangehend). 
*^^H^nT  m-  1)  Diener.  —  2)  Armee. 

'^FfMUKH'l  n.  die  Lehre  von  den  Wortern. 

tTTFni^  m.  Pada-^nAdnj*e/. 

'7TI'IfMI7  "•  Bez.  bestimmter  Sdman. 
m7I?T  m-  1)  der  Schluss  eines  Versgliedes.  —  2) 
das  Ende  eines  Wortes,  Auslaut. 
2.  ^sItI  Adj.  auf  das  Wort  ^7  auslautend. 

'TsTtTT'  "•  ')  ««»  ZtDisckenraum  von  einem 
Schritte.  °7  T^3T  nach  einem  Schritt  wieder 
stehen  bleibend.  —  2)  ein  anderes  Wort  280,3. 

TH'Trt^TincIllttl  n.  .Name  eines  SA  man. 

q^rfh?  und  ^^\rli  Adj.  im  .iuslaut  stehend, 
auslautend. 

tf?I^c|T(^-(  Adj.  eine  Fussspur  verfolgend  Da- 
CtK.  20,2. 

'7älT*T^cI  m.  die  Ausgiessung  des  Opfers  auf 
die  Fussstapfe  Vaitän.  13,6. 

^^rtllMIHN.  f-  Titel  eines  Coromentars. 

*^Tmrl   1)  Adj.  so  lang  ttie  der  Fuss.   —   2)  f. 

gi  Stiefel. 

*1^  ni.  1)  Staub  der  Füsse.  —  2)  Boot. 
r 
^^l^   m.    1)   die   einem    Worte    entsprechende 

Sache,  Ding,  Gegenstand.   —    2)   Gegenstand  der 

Betrachtung,  Vorwurf  —   3)  in  der  Philosophie 

Bauplbegriff,  Kategorie.  —  4)  Wortbedeutung.   P. 

1,4,9C  wird  das  Wort  unnöthiger  Weise  durch 

Bedeutung  eines  nicht  beigefügten  Wortes  erklart. 

Ding,  Gegenstand  genügt. 

r 

'T^TSI^  am  Endo  eines  adj.  Comp.  Wortbedeu- 
tung Pat.  zu  P.  8,2,8  4. 

4<iy^iw{]  f.,  q^^ifeui^  n.,  °'ilc^m,  °ü^ 

f.,   °öaTI5?JI   f.,   °f5f^TRfüI   m.    (Opp.  Cat.   1), 

q'l^iy^h^^I  f.,  ^ÜFTW  m.,  q^ra??w  n.,  °ct- 

^  f.  (Opp.  Cat.  1),  oplftnn  n.  (ebend.),  °f=Hnrr 


ra.,  =-R^I^  n.,  °m^W\^^^  m.,  ^m^J^- 

^  f.,  ^^T^f^mf  f.,  ^^m^^^^  <».,  iTi^- 

FTiTTOI  n.,  r^\^^^l%[]^  m.,  q^2I5RtT!(I  m.,  tT- 

3-ra^m  m.,  q^T^qfüiiTi^rT  f.,  °v(^m  m-,  T?ra- 
rrirTT  f.,  ^ffm^i  f.,  °^Rii5T  ra.,  q^i^prq^i 
f.  (BÜHI.KR,  Rep.  No.  393),  °^?rRi«fiT  f.,  ^^m^■ 

i^  m.,  tT^raRU^  m.  (Opp.  Cat.  1)  und  q^^T^^ 
ni.  Titel  von  Werken. 

r 

q^SI'R'ff^T  ni.  die  Verrichtung  einer  rituel- 
len Handlung  an  allen  Gegenständen  in  ihrer 
Reihenfolge,  ehe  man  zur  Verrichtung  einer  zwei- 
ten Handlung  an  alle  Gegenstände  in  derselben 
Reihenfolge  übergeht,  Comm.  zu  Acv.  Grhj.  1,24, 
7.  zu   KÄTJ.  Qu.  1,0,9.  II.  zu  Njäjaji.  5,2,1.  fgg. 

Vgl.  sRTim^rfmq. 

q^I^n^  m.  Titel  eines  Werkes. 

^^]^'^V^^  Absol.  m«t  einer  Pause  nach  Jedem 
Versviertel  Ait.  I!r.  6,33,U.  33,22.  VaitS.s. 

T^N^il  f-  1)  eine  Reihe  pon  Versgliedern  oder 
Worten.  —  2)  Titel  einer  Grammatik. 

q^'HlTl  f.  Wiederholung  eines  Wortes.  In  der 
Rhetorik  Wiederkehr  desselben  Wortes,  aber  in 
anderer  Bedeutung. 

q^TH  n.  SfflllJFf  q^lH  Name  zweier  Säraan 
Arsh.  Br. 
*q^T?R  n.  Fussbank. 

TT^  m.  vielleicht  ein  best.  Thier.  Nach  MauId. 
Vogel,  nach  NiR.  =  IltT- 

tTT^  1)  Adj.  (*f.  ^)  a)  *zu  Fuise  gehend;  m. 
Fussgänger,  Fussknecht.  —  6)  nur  ein  Fach  ein- 
nehmend Hbmädri  1,662,18.  —  c)  einen  Fuss  lang. 

—  2)  *n.  Fussspitze, 

TT^^i;  Adj.  (f.  BTT)  am  Fusse  gefesselt. 

^Tt  Adv.  mit  cfJT  zur  Quadratwurzel  erheben 

Comm.  zu  Ahjabii.  2,28.  °^ffjpr  "•  ebend. 
t. 

q^f^  oder  H^H  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes 

VP.2  4,221. 

*^^^  (!)  m.  Habicht. 
q^^5I  m.  Worttheil  TS.  PR.vr.  Comm. 
H^l^q  m.  in  der  Dramatik  eine  Fülle  von  Wor- 
ten mit  entsprechendem  Sinne. 
*'^q^r7  Adj.  P.  6,3,.52. 

*m,  Adj.  zu  Fusse  gehend;  m.  Fussgänger,  Fuss- 
knecht. 

mri^  m,  das  Geräusch  der  Futitritte.  Nur  PI. 
^^a  f.  eine  Art  Composition  S.  S.  S.  167. 
tnrfrl  und  *°rft  f.  1)  Wegspnr,  Spur  (Kad.  30, 
9);  Weg,  Pfad  (eig.  und  iibertr.).  —  2)  Linie,  Reihe. 

—  3)  Wegweiser,  Leitfaden,  Texterklärung  als  Bez. 


einer  best.  Klasse  von  Werken.  —  4)  Beiname 
oder  vielleicht  genauer  das  charakteristische,  die 
Kaste,  Beschäftigung  u.  s.  w.  andeutende  Wort  in 
einem  zusammengesetzten  Personennamen. 

T^frtraflTJTfnT  m,,  qinHH^nT  n.  und  qi:FI- 
I"^  D.  Titel  von  Werken. 
*  'A I  ^IT  fo.  Kälte  an  den  Füssen. 

^^  I]  m.  n.  a)  die  am  Abend  sich  schliessende 
Blüthe  von  Nelumbium  speciosum.  (*m.  n.)  Am 
Endo  eines  adj.  Comp.  f.  äEfJ-  —  b)  (*n.)  die  Form 
— ,  die  Figur  einer  Wasserrose.  Dio  Täntrika 
tbeilen  den  menschlichen  Oberkörper  in  6  Pa- 
d  m  a  oder  K  a  k  r  a,  —  c)  (*  m.  n.)  ein  Mal  — ,  Fleck 
i'ore  best.  Gestalt.  —  d)  (*m.  n.)  ein  best.  Theil  ei- 
ner Sattle.  —  e)  (*n.)  eine  best.  Tempelform.  — 
f]  (*ni.  n.)  ein  in  der  Gestalt  einer  Wasserrose 
aufgestelltes  Heer.  —  g]  (*m.)  eine  best.  Stellung 
des  Körpers  beim  Sitzen  (bei  religiösen  Verlie- 
fungen). V.  I.  q^SfJ.  —  h)  (*  n.)  quidam  coeundi 
modus.  —  j)  (*n.)  einer  der  9  Schätze  Kubera's. 
Auch  personificirt.  —  k)  (*n.)  einer  der  8  Schätze, 
die  zur  Zauberkunst  P  a  d  m  i  n  I  in  Beziehung  ste- 
hen. —  l)  C'm.)  enie  best,  hohe  Zahl  {1000  Billio- 
nen). Auch  wohl  1000  Millionen  wie  qssl.  — 
m)  (*n.)  eine  best.  Constellation.  —  n)  (*m.  n.) 
eine  best,  kalte  Hölle  (buddh.).  —  o)  (*m.  n.)  ein 
best,  wohlriechender  Stoff,  v.  I.  Vf^^.  —  p)  *die 
Wttrzel  von  Nelumbium  speciosum.  —  q)  eine 
Art  Bdellion  Buävapr.  1,1SG.  —  r)  *  Blei.  n. 
RÄBAN.  13,25.  —  2)  m.  a)  *eine  best.  Pflanze. 
—   b)   eine    Schlangenart.    —    c)   *  Elephant.   — 

d)  Bein.   RAnia's,  Sohnes   dos  Daparatha.  — 

e)  N.  pr.  a)  zweier  Schlangendamone.  —  ß)  ei- 
nes Wesens  im  Gefolge  Skanda's.  —  y)  *  ei- 
nes der  9  weissen  Bala  bei  den  Gaina.  —  S) 
*des  9ten  Kakravartin  in  Bhärata  bei  den 
Gaina.  —  s)  verschiedener  Männer.  —  Q  eines 
mythischen  Elepbanlen.  —  •/;)  eines  Affen.  —  b) 
eines  Berges.  —  3)  f.  STF  n)  Bein,  der  Göttinnen 
frl  und  *Manas4.  —  b)  eine  best.  Pflanze.  Nach 
den  Lexicographen  Clerodendrum  Siphonanthus 
und  Bibiscus  mutabilis.  —  c]  *  Gewürznelken.  — 
d)  *  die  Blüthe  von  Carthamus  tinctorius.  —  e) 
N.  pr.  a)  *eines  weiblichen  Scblangendiimons.  — 
ß)  einer  Tochter  des  Fürsten  Brbadratha,  —  y) 
*der  Mutler  des  Arhanl  Munis uvrata.  —  4) 
Adj.  lotusfarbig. 

Tp^äfi  1)  m.  n.  a)  *rothe  Flecken  auf  der  Baut 
eines  Elephanten.  —  6)  das  Holz  von  Cerasus  Pud- 
dum  MBu.  1,127,23.  Nach  RÄ«an.  12,U8  n.,  nach 


Sl^ 


^mi^  -  q^fia 


N1l4K.  iu.  2J  m.  a)  ein  in  der  Form  einer  H'ui- 

ierrote  aufgestelltes  Heer.  —  h)  eine  best.  Constel- 
lation  HbbIdbi  1,78,21.  —  c)  N.  pr.  verschiede- 
ner Männer.  —  3)  n.  a)  *  Castus  speciosus  oder 
arabicHS  KXö»s.  12,123.  —  6)  eine  best.  Stellung 
beim  Sitzen  (bei  religiösen  Vorliefunjjen)  285,83. 
*l(<iJ=fi^"J?'  ni.  ein  best.  Vogel  G*l. 
1.  M'M^)  n>'  «'"«  lotusähnliche  Hand. 
2. '^i|=ti^'  1)  Adj.  (f.  3^)  eine  Lotusblülhe  in  der 
Hand  hallend.  —  2)  *m.  die  Sonne.  —   3)  f.  ^T 
Bein,  der  Gödio  Qr\. 
*l\<i\^^fi  f.  Lotussamen  RÄstx.  10,191. 

TTT^rrHI^fi  l)  (metrisch)  in.  oder  n.  =  ^cRT  f. 
ein  in  der  Form  der  Samenkapsel  einer  Lotus- 
bliithe  aufgestelltes  Heer  MBu.  7.23,27.  —  2)  f.  511 
Pi'.  pr.  einer  SurJlngani  Ind.  St.  1S,232. 

^T^T^ücnjIHnitTJI  n.  Titel  eines  Abschnittes  in 
einem  Purina  Opp.  Cat.  1. 

tf5T?fiT^  n.  das  Holz  von  Cerasus  Puddnm  RX- 
e»N.  12,ns.  Mal.  med.  312. 
*M'ijl'^i'4  m.  Betula  Bhojpatra. 

M'il'Mt  m.  ein  best,  giftiges  Insect. 

T^^IJJ  "•  «'"*  *"'•  mystische  Figur. 

V[^J^  N.  pr.  1)  m.  eines  Fürsten  der  Vidjä- 

dliara.  —  2)  n.  des  Palastes  der  Subhlm<l. 

■.^ 
^^J^f^rP\  ni.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Garuda. 

"^ 

q^T^firl  m.  ein  best.  Komet. 

TTIJpli'ffT  n.  die  Staubfäden  der  Wasserrose  Rl- 
GtN.  10,196. 

^TTRTM  m.  1)  der  Blumenkelch  des  Taglotuses. 
—  2)  eine  best.  Stellung  der  Finger,  die  an  einen 
Blumenkelch  des  Taglotuses  erinnert.  —  3)  Titel 
eines  Vedänta-Werkes. 

4«M=h'l!(Iiy,  °W{  dem  Blumenkelch  einer  Was- 
serrose gleichen  BÄi.is.  170,1  o. 

'-(«MtII  n.  N.  pr.  eines  heiligen  Gebietes  in 
Orissa. 

H'iliSUJi   0.  1)  eine  Gruppe  von  Taijlolusen.  — 
2)  Titel  eines  Kapitels  im  BrahmändapurAna. 
'-(-Mtagi^Ji^  II.  N.  pr.  einer  Stadt  Ind.  St.  i5, 
359. 

*rT^^Jl^J  Adj.  (f.  gj)  rfen  GeriicA  eine*  Taglotu- 
ses habend. 

^WIF^  1)  Adj.  dass.  —  2)  n.  Cerasus  Puddum 
BhWiph.  1,185. 

r 

'-1<MJ|*T  1)  m.  o)  Bein,  a)  Brahman's.  —  ß) 
Vishnu's.  —  y)  giva's.  —  6)  *die  Sonne.  —  c] 
N".  pr.  a)  eines  Buddha  Ljlit.  201,11.  —  ß)  ver- 
schiedener Männer.  —  2)  n.  N.  pr.  eines  Sees 
160,21. 


M^M^IH  'II-  N.  pr.  eines  Dichters. 

M4JiI<^l  f.  Bein,  der  Laksbml. 

rr^tTTdr  m.  N.  pr.  eines  Schülers  des  ^amka- 
rftkärja. 

T^mTfUIT  f.  1)  Bibiscus  mulabilis  Mat.  med. 
312.  RUix.  5,79.  BuÄviPB.  6,183.  —  2)  eine  best, 
f'ersonification  Man.  Grhj.  2,13. 

I^s)  m.  Bein.  Brahman's. 

q^TsTrirT  '•  =  Mi|^-i^  Habb.  Anth.  291. 
*'<'i4rlri  m.  der  Flaum  am  Blumenstiel  des  Lotus 
RXcA>.  10,193. 

qrafrlT  f.  Nora,  abstr.  zu  q^  l)a)  251,19. 

r 

M'H<5I'T  m.  1)  *das  Harz  der  Pinus  longifolia. 
—  2)  N.  pr.  eines  Mannes. 

^^J^^  Adj.  eine  Was*erroje  in  der  Hand  hal- 
tend (Vishnu)  VisuNus.  98,75. 

q^Jin^m^  Adj.  eine  Reihe  — ,  einen  Kranz 
von  Wasserrosen  tragend  (Vishnu)  Visusus. 
98,76. 

q^'TT^i'T  m.  N.  pr.  eines  Autors. 

q^^P^M^r=i!iliPj=hI  f.  Titel  eines  Werkes 
BüuLEn,  Rep.  No.  630. 

q^HPT  m.  1)  Bein.  Vishnu's.  —  2)  der  Hte 
Monat  (vom  Mirgacirsba  gerechnet).  —  3)  ein 
best,  über  Waffen  gesprochener  Zauberspruch.  — 
4)  N.  pr.  a)  eines  Scblangendämons.  —  ß)  eines 
Sohues  des  Dbrtaräshira.  —  y)  *des  Iten  Ar- 
hant's  der  zaküartigea  Utsarpinl.  —  8)  ver- 
schiedener Manner.  Auch  °^TSI,  "HJ  und  °J^I^. 

^WF^^^x{  m.  N.  pr.  eines  Grammatikers  und 
Lexicographen. 

^^FTT»T5T^!(ft  f.  der  42te  Tag  in  der  lichten 
Hälfte  des  A^vajuga. 

'T^TPnft  m.  >".  pr.  eines  Gelehtleo. 

H^I'TIH^ST  n.  die  Algebra  des  Padmanibha. 
*'7^=TlfH  m.  Bein.  Vishnu's. 
•M'M'IM   "■  die  röhr  ige  Wursel  des  Lotus  Rl- 

GA>.    10,193. 

T^THrcJ  m.  einer  der  9  Schätze  K  u  b  e  ra's.  Per- 
sonificirl  Paxeat.  235,1 0.  1 1 . 
*'"(">('11  m.  ein  best.  Vogel  Gal. 
I.T^TTW  "•  rfoj  Blüthenblatt  eines  Taglotuses. 
2.H'H''lTt   "•  Costus  speciosus  oder  arabicus  Ra- 

GA>.  6,15«.  BUÄVAPR.  1,175. 

^^^^^  ro.  N.  pr.  eines  Schülers  des  (;amka- 
rikirja. 

r 

*'7TrTtII  n.  Castus  speciosus  oder  ara6tct«. 

q^TTlfni  in.  1)  Bein.  «)  Brahman's.  —  6) 
Vishnu's.  —  c)  A  valokitofvara's.  —  2)  *  die 
Sonne.  —  3)  *N.  pr.  eines  Buddha. 


T^TTI?"  m.  N.  pr.  eines  Schülers  des  ^amka- 
rAli  jlrja. 

T^TTI^T^IT  ni.  N.  pr.  eines  Lehrers. 

T^n^  "I-  I^'-  pr.  einer  Stadt. 

T^T^^fin  n.  Titel  verschiedener  Puräna  BÜH- 
tEB,  Rep.  No.  63 1.  fg. 

*'A'^'V-'A  111.  1)  Pterospermum  acerifolium.  —  2) 
ein  best.  Vogel. 

'4<HV4*?  N.  pr.  Ij  m.  a)  eines  zuküufligon  Bud- 
dha. —  6)  eines  Dovaputra  Lalit.  316,12.  — 
c)  *des  6ten  Arhant's  der  gegenwärtigen  Ava- 
sarpinl.  —  2)  f.  5T  einer  Tochter  Mahidam- 
sh  tra's. 
*'7^nT'7I  f.  Bein,  der  Göttin  Manasi. 

^^Jöp^  m,  eine  künstliche  Schreibweise  von 
Versen,  bei  der  man  die  einzelnen  Silben  auf  die 
8  Blüthenblätler  einer  eine  Wasserrose  darstel- 
lenden Figur  vertheilt  und  diejenige  Silbe,  die  vor 
jedem  Silbencomplex  zu  wiederholen  ist,  in  die 
Samenkapsel  stellt.  Kävjaph,  S.  252. 
»T^T^JTtf  m.  1)  die  Sonne.  —  2)  Biene. 

W^JW^^^vJ  n.  N.  pr.  eines  Geschlechts. 
*H^sfl5|n.  der  5ame<teira3Jotii»e«RlG»N.10,1 91. 
'^'nr^nlM  n.  der  Same  von  Euryala  ferox. 

^AMH^  m.  Bein.  Brahman's. 

q^PTIH  m.  Bein.  Vishnu's.  v.  1.  MiHIT- 

'-fVjH  m.  Bein.  Brahman's  Duürta!«.  65. 

H'HHM  Adj.  (f.  ^)  ans  Taglolusen  gebildet ,  — 
bestehend. 

4'iJRTk'i'i  1)  Adj.  ntit  einem  Kranze  von  Tag- 
lotusen  geschmückt.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Ra  - 
kshas.  —  3)  f.  ^^TT  Bein,  der  Göttin  gri. 

^T^rr^n^^  m.  N.  pr.  eines  Geschichtsschreibers. 
*M'MHt^')  f.  Alhagi  Maurorum. 
*M'MH<r)  n.  Lotuswurzel  Ragan.  10,19«. 

T^'IIT'T  m.  1)  Bein.  Brahman's  Grhjäs.  1,1, 
19.  —  2)  N.  pr.  a)  eines  B  u  d  d  h  a  Laliv.  201,9.  — 
b)  verschiedener  Männer. 

tf^TTTFR  (metrisch)  ra.  ==  q^jqiH  1). 

T^TfTrT  f-  ^.  pr.  zweier  Fürstinnen. 
*'^^'^  ">.  N.  pr.  des23sten  buddb.  Patriarchen 
Eitel,  Ch.  B. 

T^^ZI  ni.  N.  pr.  verschiedener  Fürston  Ueh. 
Par.  1,«20. 

'4iJ(irF  1)  m.  Äiitin  Rasan.  13, U9.  —  2)  f.  ^ 
eine  der  7  Zungen  Agoi's. 

^T^^TIT^r  ra.  Rubin  Hemaubi  1,273,6. 

^T^^nT'T'T  Adj.  (f.  |)  aus  Rubinen  gebildet,  — 
bestehend  Käranu.  85,23. 

'-I'M^I5T  m.  N.  pr.  verschiedener  Männer. 


T^Ti?  —  ^^ 


25 


q^TlJT  Adj.  (f.  3EH)  lotusfarbig  (QtI)  MBh.  3, 
229,3. 
*M'M('ai  f-  eine  best.  Linie  im  Innern  der  Band, 
die  auf  Erlangung  grosser  ReiehthUmer  hinweist. 
*''l'McHlo-^H  1)  m-  o)  Fürst,  König.  —  6)  Bein. 
a)  Brabman's.  —  ß)  Kubera's.  —  c)  die  Sonne. 
—  2)  f.  3gT  Bein,  o)  der  ^ri.  —  b)  der  Sara- 
svatl.  —  c)  der  Tär4. 

M'il'cHIsn  f-  N.  pr.  eines  Frauenzimmers. 

q^r^^^I^^T^I  m.  die  Sonne,  o^  m.  =  RfT^5I 

PüASANNiB.   56,13. 

tf^SJfT  1)  Adj.  »n«f  Taglotusen  versehen.  —  2) 
f.  °clffl'  N.  pr.  a)  einer  Gattin  Afoka's.  —  6) 
einer  Stadt. 


q^q^R  Adj.  lotusfarbig  47,32.  63,7.  R.  Goa«. 

2,60,10. 

^^       r 

TT^^tn  1)  Adj.  lotusfarbig.  —  2)  m.  N.  pr.  ei- 
nes Sohnes  des  Ja  du. 

*rf^cJTI[^  n.  Castus  speciosus  oder  arofcic««. 
*'7^^TRT  f.  Bein,  der  Göttin  grl. 

T^T^lf^^  f.  Titel  eines  Werkes. 
*(7^cl7f  ni.  Cerastts  Puddum  Rägan.  12,14  8. 

TT^Icmm^sfJTTT^  ni.  M.  pr.  eines  zukünftigen 
Buddlia. 

tnr^^  ra.  N.  pr.   eines  Fürsten   der   VidjA- 
dhara. 
♦tf^SJI^  m.  ein  best.  Samädbi. 

H<*tillH  Adv.  ZV,  tausend  Billionen. 
*H^yim'Tr  f-  ««"  best.  Vogel  GiL. 

H^UyigT  m.  IS.  pr.  eines  Fürsten  der  Gan- 
dhar  va. 

tf^TSTT  1)  Adj.  von  der  Pracht  der  Wasserrose 
als  Beiw.  AvalokitepTara's  Kabano.  11,3.  —  2) 
m.  N.  pr.  eines  B  0  d  h  i  s  a  1 1 T  a.  —  3)  f.  N.  pr.  Ter- 
scbiedener  Frauen  Heu.  Pak.  2,80. 

M'^^I^H  ni.  N.  pr.  eines  Bodbisattra. 

'T^mji  n.  eine  Gruppe  uoft  Taglotusen. 

M^yi^f^T  f.  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 

'^^H'H'l  m.  Bein.  Brabman's  Bälas.  219,5. 

Pf^THRTH^T  ni.  desgl. 

^^W\^  m.  1)  desgl.  —  2)  N.  pr.  eines  buddb. 
Gelehrten. 

q^H^H  m.  1)  Lotusteich  Ind.  St.  14,380.  —  2) 
N.  pr.  verschiedener  Seen. 

qraiH^^  m.  N.  pr.  eines  Autors. 

M'HH'I  n-  ein«  Guirlande  von  Wasserrosen. 

M-MH^  N.  pr.  1)  m.  verschiedener  Männer.  — 
2)  f.  5r  eines  Frauenzimmers  Hkm.  Par.  2,80. 

H«MHIJ|i^*=I^  und  °=l^  Adj.  »«7  Blüthen  von 
Nelumbium  speciosum  und  der  weissen  Wasserli- 
IV.  Theil. 


lie  besetzt  (Teicb). 
*M«MMNT  f.  Bein.  1)  der  Gang«.  —  2)  der  Qrl 

—  3)  der  Durgä. 

tr^TF^TFH  ni.  N.  pr.  eines  Heiligtbums. 

T^i^FflöR  m.  ein  best.  Längenmaass  Ao»i-P. 
39,21. 
*q^I^H  ni.  Beio.  Vishgu's. 

q^^irqjtlj  m.  N.  pr.  eines  Lehrers. 

T^IHJi^  m.  (adj.  Comp.  f.  ^\)  eine  Gruppe  von 

Taglotusen  Spr.  3909.  ein  Teich  mit  solchen  Lotu- 

sen  Ind.  St.  14,366. 

^T^^THS  m.  N.  pr.  eines  Gelehrten. 

^  r 

^Kn^  1)  Adj.  (f.  ^)  lotusäugig.  —  2)  m.  a)  Bein. 

r 
Vishnu's.   —   6)  N.  pr.  eines  Mannes,  —  3)  f.  5 

N.  pr.  einer  Suringanä  Ind.  St.  15,232.  —  4} 

*n.  der  Same  der  Wasserrose  Räsam.  10,191. 

q^I^^KI  f.  eine  best.  Mudrä  KiaARp.  74,8. 

crarrfi^  m.  n.  pr.  ==  >A4\m{. 

q^IJ  m.  Cassia  Tora  Bbävapr.  1,178. 

^^VJ^^  n.  Nom.  abstr.  von  q^lf^  die  Blüthe 
von  Nelumbium  speciosum  u.  s.  w.  233,5. 

rT^lflt^I  m.  Bein.  Vishnu's  Ddübtan.  62. 

M'HK'i'^I^  f.  N. pr.  einer  Gandharva-Jung- 
frau  KÄitAND.  3,2. 

^^I^TT  1)  Adj.  (f.  531)  dessen  Wohnsitz  eine 
Wasserrose  ist.  —  2)  m.  Bein.  Brabman's.  —  3) 
f.  511  Bein,  der  Qrl.  —  4)  n.  N.  pr.  einer  Stadt  Ind. 
St.  15,382. 

q^I^rl  n>.  N.  pr.  eines  von  Padmavarna  ge- 
gründeten Reiches. 

q<j4l^ffT  f.  1)  * Bibiscus  mutabilis  Rägan.  5,80. 

—  2)  ein  best.  Präkrit-Metrum.  —  3)  Bein,  o)  der 
Laksbml.  —  b)  *der  Göttin  Manasft.  —  4)  N.  pr. 
a)  einer  der  Mütter  im  Gefolge  Skanda's.  —  6) 
einer  Suringanä  Ind.  St.  15.  —  c]  '''einer  Gai- 
na- Gottheit.  —  d)  verschiedener  Frauen  Hbh. 
Par.  2,7  3.  —  e)  einer  Stadt.  —  f)  der  Sladl  Ug- 
gajinl  im  Krtajuga.  —  g)  *  eines  Flusses.  —  5) 
Titel  des  17ten  Lambaka  im  Katbäs. 

'^^ISTrfi'^crT  ni.  Titel  eines  Werkes. 
♦q^SJfi^fqq  m.  Bein.  GaralkAru's. 

q^T^ITTF!  m.  ein  best.  Stein  der  Weisen  Ki- 
RANp.  83,1  i. 

q^T=lM  f-  Titel  eines  Werkes. 
l-T^ITFR  n.  1)  etne  Wasserrose  als  Sitz.   —   2) 
eine  best.  Art  zu  sitzen  bei  den  Asketen.   —   3) 
quidam  coeundi  modus. 

2.^^^^  l)  Adj.  (f.  J^T)  «)  auf  oder  in  einer 
Wasserrose  sitzend.  —  6)  auf  die  Padmisana 
(1.  q<|jji.|f4  2)  genannte  Art  sitzend.  Nom.  abstr. 


°rTr  f.  —  2]  m.  a)  Bein.  Brabman's.  —  b)  *die 
Sonne.  —  3)  *f. 5^  Bein,  der  Göttin  Monas«. 

H^l<§^  m.  Cerasus  Puddum  Bhävapr.  1,1S3. 
"'H'HI'^I  f.  Bibiscus  mutabilis  RÄeAN.  3,78. 

^f^  1)  Adj.  gefleckt  (von  Elepbanten).  —  2) 
*m.  Elephant  Räban.  19,1 5.  —  3)  f.  °^  a)Nelum- 
bium  speciosum  {die  ganze  Pflanze),  eine  Menge 
vonWasserrosen,  Lotusteich. —  6)  * Elephantenkuh 
RÄOAN.  19,19.  —  c)  etne  best.  Zauberkunst.  —  d] 
ein  Frauenzimmer  mit  bestimmten  Eigenschaften. 

—  e)  N.  pr.  a)  einer  SurAngan«  Ind.  St.  15.  — 
ß)  eines  Frauenzimmers. 

HI44'lT=f)  am  Ende  eines  adj.  Comp,  von  ^- 
f%R3)a). 

^^RT^tJS^  ni.  eine  best.  Aussehlayskrankheit. 
*^THTTt5fn?T  ra.  die  Sonne. 
^(^•ili^U-S  "•  1)  "we  Gruppe  von  Wasserrosen. 

—  2)  N.  pr.  einer  Stadt  Ind.  St.  15,359. 
T^T^'TTTpf  n.  ein  Blatt  von  Nelumbium  speci- 
osum. 

*qI^Mlsjgl>T  und  i-qf^I^ft^f  m.  die  Sonne. 

^RpfhfüJ  und  oqi"  u.  N.  pr.  einer  Stadt  Ind. 
15,339. 

m"^y  I  f.  N.  pr.  eines  Frauenzimmers. 

4<*|UIM  ni.  Bein.  Vishnu's. 

^^FfTT  ni-  1)  ein  best.  Saraädhi  KiBAMp.  51, 
21.  —  2)  eine  best.  Welt  KXrand.  70,4.  —  3)  N. 
pr.  eines  in  Padmottama  lebenden (Kabaho, 70« 
5.  fgg.  73,21)  und  eines  zukünftigen  Buddha. 

q^nr^  ni.  1)  Carthamus  tinetorius.  —  2j  N. 
pr.  o)  eines  Buddha.  —  b)  *des  Vaters  von 
Padnia. 

*^^IfT^IrRsT    ni.  Patron,   des   Kakravartia 
Padma. 

'T^fTTf^T^nöR  n.  eine  best.  Gemüsepflanze  Ka» 

RAKA   1,26. 


q5nr^«!I^I15!T  Adj.  mit  den  Padma,  Utpa- 
la  und  Kumuda  genannten  Lotusblüthen  versa- 
hen BuÄG.  P.  4,9,64. 

q^n^cl  1)  Adj.  aus  einer  Wasserrose  hervor- 
gegangen. —  2)  m.  a]  Bein.  Brabman's.  —  ft) 
N.  pr.  eines  Mannes.  —  3)  "*  f.  3^  Bein,  der  Göttin 
M  a  n  a  s  ä. 

M^NJHM^  f.  Titel  einer  Upanishad. 

qZJT  1)  Adj.  (f.  m)  o)  auf  den  Fuss  bezüglich, 
zum  Fusse  gehörig.  —  6)  *den  Füssen  Schmerz 
verursachend,  —  c)  *  Fusstritte  zeigend,  mit  Fuss- 
spuren  versehen.  —  d)  einen  Fuss  lang  und  breit 
Comm.  zu  Katj.  Qr.  17,5,3. 10,1.  3.  —  e)  aus  Vers- 
gliedern gebildet.  —  f)  final.  —  2)  m.  a)  *ein  Qu- 
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1^  -  ^^T{ 


dra.  _  fr)  WorllMl.  —  3)  f.  q^IIT,  ^T^^  «)  PI- 
FutstrilU,  Iluftchtäge.  —  b)  *Weg,  Pfad.  —  c) 
etn  Fhsi  ah  Lringenmaass.  —  4)  n.  a)  Vers.  —  6) 
Titel  verschiedener  Hymnen. 

M^'-^^lRl^'l  f-  Titel  eines  Werkes. 

TTCIJP7  Adj.  aus  Versen  gebildet,  —  beitehend. 

q<tiHIHI  1-,  My^iaiHI  f.,  tT^nft  f.  und  qj^g- 
5f^  m.  Titel  ron  Werken. 

^MlirH°ni  Adj.  f.  J'-IHM^  Titel  einer  t'pa- 
nishad. 

M^JHHH^UIUrt'  f..  tTJJTPTHH^TSI^  n.  (Cat.  Gn- 
j»B  2,9J)  und  '-JiJIMHWNH  n.  (BüntKB,  Rep.  No. 
II«)  Titel  Ton  Werken. 

M^H'^  •"•  desgl.  BÜBi.ER,  Rep.  No.  744. 

TTOTT^ra'  f.  desgl.  ebend.  No.  147. 

q?f  m.  1)  Dorf.  Statt  tR^J,  M^'5IUi  "i"!  ^- 
^S  Hbm-  P*R-  3,1 1  2  ist  Tielleicbt  H*,q<.  Dorf  junge 
oder  M^<MUi  Dorfkriippel  zu  lesen.  —  2)  *Dorf- 
w$g.  —  3)  *die  Erde.  —  4)  *=  H^5I-  —  5)  *N. 
pr.  einer  Gegend. 

^'?^  Dl.  Fussknecht. 

CRJ  in  einer  Formel  Apast.  fa.  16,3t  (HR^T— 
JTEJJ  — ^TS  — ä^tl  u.  s.  w.).  Nach  den  Leiicogra- 
phen  ni.  1)  die  Erde.  —  2)  Weg.  —  3)  Wagen.  — 
Zu  belegen  HH^IMä  Adj.  (f.  j)  von  Natur  geneigt 
IM,  —  tich  hingezogen  fühlend  jm  (Loc). 
♦tJ^R  m.  Weg. 

M6T1  1)  -Adj.  mjt  Füssen  versehen,  laufend.  — 
2;  n.  laufendes  Gethier. 

W\i  fT'IrT  0  bewundernswerth  sein.  —  2)  be- 
wundern.  —  Caus.  tj»???!??,  °rT  1)  ♦"•'  Staunen 
tcahrnelimen,  beuundern,  loben,  anerkennen.  ^- 
Hn  6euMinder(,  gepriesen.  —  2)  Med.  sich  freuen 
über,  sich  Glück  wünschen  tu;  mit  Acc.  oder  Gea. 
—  Intens.,  Partie.  TT^I^H  *'"*  wunderbar  bewei- 
send. —  Mit^T  bervundern,  loben.  —  Mit  lol  Pass. 
licA  rühmen. 

^^^m.ein^  Art  .irumiiU.\iiKki,319.K\LPkS.ii3. 

^^^mU^}^^^T\^^A.di.bewundernswerth,slau- 
nemwerth, 

^'IH  1)  m.  a)  Brodfrucktbaum,  Artocarpus  in- 
legrifolia  RÜas.  H,32.  —  6)  *l)orn.  —  c)  eine 
.ilrf  Schlange.  —  d)  N.  pr.  eines  AfTen.  —  2)  f.  5 
eine  best.Kran^theit,  =  ^^f^^.  —  3)  n.  die  Frucht 
des  Brodfruehtbaumes  R*a»x.  11,33.  T^ITTSI  n. 
der  Kern  darin. 

*^HHIk?l=h!  oder  *cr^sn%^  f.  =:  tpT 
H  i;  a). 

'-l1IH=t)l  f.  Pusteln  um  die  Ohren  und  im 
ffaeken. 


i^-TPr.  M*lWrl  (*fHF'Tfr?  Nügb.)  sich  erttaun- 
lieh  erweisen,  bewundernswerlh  sein,  sich  rühm' 
lieh  zeigen. 

^^TPJ  Adj.  sich  rühmlich  zeigend,  grossthuend, 
gloriosus. 

fRra,  *'HmTH,  ^'TTtlrT  als  bewunder nswerth 
zeigen. 

{'A'Wtm  imiMM  Adj.  erstaunlich,  bewunderns- 
werlh. 

m»IffT  Nom.  ag.  mit  Lob  anerkennend,  prei- 
send; begrüssend. 

MHÖR  SV.  wohl  fehlerhaft. 

^PTF?  •"•  wohl  Bewunderung,  Lob. 

3~- 

m^^  Adj.  sehr  wunderbar,  —  rühmlich. 
^l^^^  Adj.  zuckend. 

^'Tf^^  Adj.  wunderbarer,  rühmlicher,  sehr 
wunderbar,  —  rühmlich. 

3  3 

CPT  "der  ^^  f.  fietcHnderuny,  Lob. 

O  CS 

»"m  ^=2Tfrr  und  qsgqfrT  (I^I). 

T^SJcf)  1)  *Adj.  auf  dem  Wege  geboren,  —  ent- 
standen. —  2)  m.  .\.  pr.  eines  Brabmanen. 

Vp^^  s.  u.  2.  ^^. 

T^^STT^^l  f.  Weg,  PfadKkRiSD.5i,\3.  21.  an,». 

3 

qj^  s.  u.  2.  ^s^. 

^•■EJI'T  m.  ein  best,  über  Waffen  gesprochener 
Zauberspruch.  —  H^i^MH  Acc.  als  N.  einer  Hölle 
M.  4,90  führen  wir  auf  2.  t)^  zurück. 

q^  1)  Adj.  s.  u.  1.  q^.  —  2)  (*m.!)  das  Hin- 
schleichen dem  Boden  entlang. 

3 

Hf\i\  i)  m.  a]  Schlange,  Schlangendämon  Sd- 
parn. 24,1.  Am  Ende  eines  adj.  Comp.  f.  ^.  — 
fr)  *  Cerasus  Puddum.  —  2)  f.  j  o)  Schlangenweib- 
chen, ein  weiblicher  Schlangendämon.  "iftfRltm 
Adj.  Bii.AB.  188,12.  —  b)  *ein  best.  Strauch  Ra- 

GA>I.   3,127. 

*HF|J|ctiH^  m.  Mesua  Roxburghii  Rägan.  6,179. 

45^J|"il5T^  ni.  Schlangenvernichter ,  Bein.  Ga- 
ruda's. 

q^TITT^  f.  die  Stadt  der  Schlangendämone. 

T^lJRIsI'T  m.  Schlangenverspeisar,  Bein.  Ga- 
ruda's  52,21. 

r 

^^^^^  Adj.  (f.  ^)  aus  schlangen  gebildet. 

Hs^J|^I5T  m,  ein  Fürst  der  Schlangendämone 
72,2G. 

MffillH  m.  T.  I.  ftir  q^RTrf^  2). 

M^JlFT^  m.  1)  Schlangenfeind,  Bein.  Garuda 's. 
—  2)  N.  pr.  eines  Lehrers. 
*traJlT!tR  m.  =  q^iPTIsR. 

It^tii^iJ'  m.  ein  Fürst  der  Schlangendämone  62, 
12.  63,3. 


MsNiJVJf^  m.  da«s.  59,3.  65,2.  72,3. 
^^Z  Adj.  dem  die  Zähne  ausgefallen  sind.  = 
sTIfT^tl  Comni. 

If^^l  f.  Schuh  Heu.  Par.  3,254. 
*q^^  f.  dass. 

MMä^  Adj.  (f.  ^T)  enträrbt  {t|iqififctil).  D»Ton 
Adj.  °3;tfnT  von  ihr  handelnd. 
*MsmJ(|^   m.  N.  pr.  eines  Mannes.   PI.  j«<n  Ge- 
schlecht. 

*tn^^  m.  ein  viertel  Nishka. 
f1^=Ti'  f.  PI.  Fussbad. 

3 

4'U  Adj.  bewundernswerlh,  erstaunlieh.  Superl. 
tf^n^q  RV.  3,39,5. 
^^  Adj.  =  qsfWfT. 


*^^¥^,  qq^rirT  v.  l.  für  qn^FT. 

^^^  l)  Adj.  mit  Acc.  «rin*«nd.  —  2)  *m.  der 
Mond. 

»cpfj-  m.   (Nom.   ofT)   1)  die  Sonne.  —  2)  der 
Mond. 
*W^  1)  ni.  Beschützer.  —  2)  f.  Amme. 

Wa\\  Adj.  i) freigebig, spendend.  —  2) reichlich. 

H'-t^TllJU  Adj.  6effeAren*ic«rM. 
3.-^ 

1.  ^\V^  Adj.  spendend,  mit  Gen.  oder  Acc.  Superl. 

2.  qTvT  Adj.  hinüberführend,  rettend. 

»qCfJSfJ   m.   N.  pr.   eines   Mannes.   °'i(cft|;   die 
Nachkommen  des  P.  und  Naraka. 

CfKÖf^  ni.  N.  pr.  eines  Mannes.  TSJJSR  v.  1. 
*qfr['l  t-  ein  best,  wohlriechender  Stoff. 
»CI'^qF'7,  °F?%  Schmerz  empfinden. 

^^^'\  f.  N.  pr.  eines  Flusses  und  eines  Sees. 

*'F^,  w^m  {^m- 

*qq.  qq^  (i^). 

*qq:qi-^T  f.  Batatas  panicnlata  Ragas.  7,103. 

*qq:5n7  n.  ein  best.  Extract  aus  Gerste  Rägan. 

6,181. 
*qq;qR  n.  das  Milchtrinken. 

*q'7;qTfqqii  f.  dass.  k;?.  tu  p.  3,3,1  h. 

qq:q|r|cll^  m.  das  MUchmeer. 

qq:qr  m.  ira«ermenpe  292,20. 
*qq!qiHl  f-  ein  best,  kleiner  Strauch  RIÖan.  3,98. 
*qq5iq  m.  Wasserbehälter,  See,  Teich. 

qqrr  n.  1)  Saft,  Flüssigkeit,  Feuchtigkeit.  —  2) 
Lebenssaft,  Kraft.  —  3)  Milch.  —  4)  Wasser,  Se- 
gen. —  5)  der  männliche  Same.  —  6)  eine  Art  An- 
dropogon  Biiatapr.  3,101.  —  7)  Name  eines  SÄ- 
man.  —  8)  eine  best.  VIräg.  —  9)  *  Nacht. 

qqn  1)  etwa  von  Saft  strotzend  AV.  Wabr- 
scbeinlicb  nur  Entstellung  aus  öfiqH.  —  2)  *n. 


Wasser. 

*^^W'^  Superl.  zu  TiTTF^'!  1). 

»qiJFEfi  am  Ende  eines  adj.  Comp.  =  ^^^. 

»tfqf^n  na.  ein  Becher  mit  Milch. 

*^QT^mf{.  P.  8,3,46,  Seh. 

*t1MF=FiPT  wohl  Adj.  nach  Milch  verlangend. 

*HlJt-e^|i-t(,  orqfff  Milch  mögen,  nach  M.  uer- 
langen. 

»qqf^T^P.  8,3,4  6,  Seh. 

*T'TF=fi^'T  ni.  ein  Erug  mit  Milch. 

*tTfIT^!(TT  f.  P.  8,3,<6,Sch. 
^^F^TrT  m.  Bein.  Vishnu's  Visunds.  98,22. 
qCJF-II  Adj.  Milch  trinkend. 

*W^'F^fr5(  n.  eine  Schale  mit  Milch. 

*IJT7frf,  tf^^qf^  /Hessen,  flüssig  werden;  Med. 
flüssig  sein. 

trqpT  1)  Adj.  auf  Milch  entstanden,  — bereitet. 
—  2)  ni.  a)  *  Katze.  —  b)  N.  pr.  eines  Sohne«  des 
Angiras.  —  3)  f.  E|T  a)  Milchknollen.  —  6)  Bez. 
verschiedener  Pflanzen  Karaei  1,4.  Nach  den  Le- 
xicograpben  Gynandropsis  pentaphylla,  i+|ct)MT, 
?fh"^%T?ft  (Raoas.  3,16),  ^iCFsFtt  (Ragas.  5, 
76),  ^TJrnTiT,  IT^ri^Tij^fF^  (Comm.  ZD  Kabaka 

1,4)  und  FSfni^ftfi. 


n^fölrT  1)  Adj.  a)  saftig,  saftreich,  feucht,  vol- 
ler Saft  und  Kraft,   —   6)  milchreich,  trankreich. 

—  c)  Milch  haltend.  —  d)  samenreich,  strotzend. 

—  2)  *f.  °STrft  <J)  IVacht.  —  b)  PI.  Flusse. 
^m^ä(^   1)  Adj.   (f.  gi)   milchreich,   v.  1.  qq. 

f^öR.  —  2)  *m.  Bock  Ragan.  19,4  1. 

trtrfF^J^  1)  Adj.  a)  saftreich.  —  b)  milchreich. 

—  2)  f.  °'[t  a)  eine  milchreiche  Kuh.  —  6)  Bez. 
verschiedener  Pflanzen.  Nach  den  Lexicographen 
Batatas  paniculata  (RUan.  7,102),  Asteracantha 
longifolia  (Räban.  7,104),  ^l%T5ft,  5ftpfi1%I# 
(RJgah.  3,16),  sf^tft  (BuivAi-a.  1,200)  und  ^TU- 

tlrfr  (RÄGAS.  3,98). 

q'7:HFFT  o.  Name  eines  Siman. 

*^^^^^°^^  =  ^^v^^ 

*qFtW  Superl.  zu  tTCfTF^  *)  Mahäbu.  6  (4), 

«7,0. 

*'WIIT3  1)  m.  Hagel.  —  2)  ni.  n.  Insel. 
'-lMiy«5  m.  Milchspende. 
^TO^HR^^T^^  ra.  Titel  eines  Werkes. 
*  ^mW\  m.  Bagel. 
*^^\^^^^  m.  Wotke. 

m\^  1)  Adj.  (f.  gj)  a)  Milch  gebend.  —  b) 
Wasser  spendend.  —  2)  m.  a)  Wolke.  —  6)  N.  pr. 
eines  Sohnes  des  Jadu.  —  3)  f.  5^  N.  pr.  einer 
der  Miitter  im  Gefolge  Skanda's. 


T!TT^^^  in.  Pfau. 

qmg^  Adj.  milchend  oder  Samen  gebend. 

q^mj"  m.  1)  die  weibliche  Brust,  Huter.  Am 
Ende  eines  adj.  Comp.  f.  5^1.  —  2)  Wolke.  —  3) 
*die  Wurzel  von  Scirpiis  Kysoor.  —  4)  *eine  Art 
Zuckerrohr.  —  ö)  *Cocosnuss.  —  6)  *eine  Art 
Cyperus.  —  7)  Amphibrachys. 

q'tmTT  Adv.  ij  zu  einetn  Euter  werden, 

q'^iy^l^TTfr   f.  ein  hoher  Busen  und  zugleich 
aufziehende  Wolken  Spr.  7864. 
*q'TmfT  ni.  1)  Regenwolke.  —  2)  das  Meer. 

qrfl^I  Adj.  Milch  saugend. 

qmm^T  f.  1)  Wasserstrahl.  —  2)  .\.  pr.  eines 
Flusses. 

qqim^UT^  n.  =  m^IJJ^. 

qqim  m.  1)  Wasserbehälter.  —  2)  das  Meer. 
*qcHm=fr  n.  Meerschaum. 
*qmmsT  n.  Os  «epiae  Rägar.  6,135. 
*qqim  m.  =  mmj  1)  Gai. 

T^TIPTU^  n.  Name  eines  Sä  man. 

T^TPinT  m.  das  Meer. 
*qqTq^fI'I  n.  em  Fasten,  wobei  man  nur  Milch 
geniesst, 

^^^^^  Adj.  nur  Milch  geniessend  SAÜatroPAN. 
41,3. 

qqirfCT  Adj.  au«  Wasser  bestehend. 

Wtl^i  Adj.  auf  der  Oberfläche  Mich  zeigend 
143,2. 

MMW^  1)  Adj.  Milch  entlassend,  —gebend  He- 
MÄuiti  1,405,1  S.  —  2)  m.  Wolke. 

^^J•^^r{(^^  n.  N.  pr.  eines  Tirtha. 
*qQT^  m.  Acacia  Catechu. 

qriT^Cr  m.  ein  reissender  Strom. 

T'TT^TnT  m.  1 )  das  Meer.  —  2)  Bez.  der  Zahl  vier. 
*qqi71^  n.  Lotusüliithe  RUan.  7,103, 
*Hm!L'-|(il  f.  Batatas  paniculata  Ragak.  7,102. 

q-qi^I^  m.  Wolke. 
*^^'^^^Jfl^]    f.    Batatas    paniculata    Ragan. 
7,103. 

qqi^EJ  Adj.  1)  saftreich,  strotzend.  —  2)  flu- 
thend. 

l.qqTWFI  «•  der  Genuss  von  blosser  Milch  als 
Gelübde. 

2.  TmWf?  Adj.  (f.  äEtl)  von  blosser  Milch  sich  näk- 
rend  in  Folge  eines  Gelübdes.  Nora,  abstr.  qqjcf- 
^If- 

^iftnin  f.  =  w^t  VP.2  2,144. 

*qqri%5nfIT  f.  Bein,  des  Flusses  Sa rasTatl  Ri- 
SAx.  14,21. 
q^TI^  f.  N.  pr.  eines  Flusses  Räsan.  14,27. 
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1.  ^T 1)  fqnfn,  ^TTfT,  qtnfri,  'Tfif,  fmh- 

T^  (!  BuÄe.  P.j;   auch  Med.  a)  füllen.  Med.  sich 
anfüllen.  —  6)  mit  Luft  anfüllen,  blasen  in  (Aee.). 

—  c)  voll  machen,  so  r.  a.  sich  ansammeln  lassen, 

—  d)  sättigen,  nähren,  laben.  —  e)  Jmd  (Dat.)  Et- 
was (Aee.)  reichlich  spenden,  —  uerJeiAen.  MUlri 
reichlich  schenkend,  so  v.  a.  freigebig,  uneigennüz- 
^ig-  —  f)  -f'nd  (Acc.)  beschenken  mit  (Instr.).  —  g) 


erfüllen  (einen  Wunsch,   ein   Verlangen). 


2) 


^^''^  (qq'H  Qat.  Bb.  14,4,t,5.  episch  auch  qqfr?) 

fix  CN  CS 

a)  sich  ßllen,  —  mit  (Inslr.),  erfüllt  — ,  voll  wer- 
den, —  von  (Instr.).  —  6)  voll  werden  (von  einer 
Zahl).  —  3)  qfT  1)  gefüllt,  voll  von  (Gen.)  Bhäg. 
P.  ed.  Bomb.  3,24,32  ("ftHTT  bei  Bubnouf  feh- 
lerhaft). —  6)  *verdeckt,  verhüllt.  —  c)  in  der 
Verbindung  ^^51  qfTil  ^I  so  t.  a.  '^\W{. 
qimqR  MÄHK.  P.  66,34  wohl  fehlerhaft  für  q- 
fl°.  —  4)  qfll  a)  angefüllt,  voll  (auch  vom  Monde), 
erfüllt  — ,  voll  von  (Instr.,  Gen.  oder  im  Comp. 

-s 

Torangehend).    cj^°  mit  dem  Veda   vollständig 
vertraut  Hemadri  1,436,20.  —  6)  vollständig,  voll- 
zählig, voll  (Ton  einer  Zahl).  —  c)  in  Fülle  vor- 
handen 86,1 7. 173,1 5.  —  d)  Ton  einem  Bogen  oder 
einem  Pfeile  so  t.  a.  vollkommen  gespannt,  —  an- 
gezogen. —  e)  abgelaufen  (Zeit).  —  f)  vollbracht, 
beendigt  (ein  Gelübde).  —  g)  erfüllt,  in  Erfüllung 
gegangen.  —  h]  abgemacht,  geschlossen  (Vertrag, 
Verbindung).  —  t)  befriedigt.  —  k)  in  der  Augu- 
ralkunde vom  Geschrei  der  Vögel  und  Tbiere  voll- 
tönend, so  T.  a.  Glück  bringend  Vabäii.  Bbu.  S.  88, 
10.    Auch   vom  Thiere   selbst  gesagt,    tcenn  es 
solche  Töne  von  sich  giebt,  47.  —  /)  *im  Stande 
seiend,  -  m)  *=  Fcfg^c^^^FU.   -   Caus.  I) 
^^tfTH  1)  *  füllen,  —  2)  erfüllen  (einen  Wunsch). 
Nur  qlq^rl  zu  belegen.  —  2)  qfqfrT,  °^  a)  fül. 
len ,  voll  machen ,  anfüllen ,  —  mit  (Instr.).  —  6) 
mit  Geräusch  (Instr,)  erfüllen;  auch  vom  Geräusch 
selbst  gesagt.  —  c)  einen  Laut  voll  machen,  so  v.  a. 
verstärken,   —   d)  mit  Luft  anfüllen,  blasen  in 
(Acc).   —   e)  einen  Bogen  vollkommen  spannen, 
einen  Pfeil  —  atiziehen.   —  f)  vervollständigen, 
ergänzen  (einen  Satz,  eine  Rede).   —   g)  voll  ma- 
chen, so  V.  a.  vollkommen  bedecken,   überziehen, 
bestecken,  überschütten,  —  mit  (Instr.).  —  h]  mit 
Gaben  (Instr.)  überschütten,  —  überhäufen,  be- 
schenken. —   i')  erfüllen  einen  Wunsch,  ein  Ver- 
langen, eine  Hoffnung,  ein  Versprechen  u.  s.  w. 
—  k)  einen  Zeitraum  voll  machen,  so  v.  a.  ablau- 
fen lassen.  —  *De8id.  MMNIr?.  —  Mit  ^^  ^°^■- 

ocs  CS 

qfr?)  'ich  stark  anfüllen,  stark  anschwellen.  — 
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TT-'TT 


Mit  m  Cao».  (<^!j[ji'l|irT)  erfüllen  (eCneü  Wunsch 
u.  s.  w.).  —  »lit  STPT  1)  10«  machen.  Nur  qnfh^. 

—  2)  2f^M  H  »'c'»  fiillen,  voll  werden;  mit  ücu. 
Spr.  5270.  °mn  voll,  —  von  (Inslr.,  Geu.  oder  im 
Comp.  Toraogehend).  —  Caus.  °qj!TTfI  »)  füllen, 
anfüllen,  voll  machen,  durch  Zugiessen  ergänzen 
MÄR.  C«.  i,2,«.  —  2)  beladen.  —  3)  überschütten 
mit  (Inslr.).  —  4)  reichlich  beschenken ,  —  mit 
(iDStr.}.  —  ö)  Jmd  erfüllen,  so  v.  a.  sich  Jmds  ganz 
bemächtigen  (von  einem  Schmerze).  —  6)  füllen, 
ao  T.  a.  vermehren,  steigern.  —  7)  vollbringen, 
aHtfiihren.  —  Mit  HqFJ  Caus.  (=qji7TrT)  /""««. 
anfüllen  mit  (Instr.).  —  Mit  ^,  ^^^W  voll 
von,  angefüllt  mit.  —  J^^^^^^r^  Bkh.  Ar.  Lp.  1, 
5,u  Druckfehler  für  l^SJT  (^-^I)  tf  qo.  _  Mit 
ä^I  1)  ä^lWrin  «•  s.  w.  o)  füllen,  aHsfüllen,  er- 
gänzen; Med.  ii'cA  füllen,  sich  sättigen,  —  mit 
(Instr.).  —  6)  erfüllen  einen  Wunsch.  —  2)  ^I^- 
tfr^  a)  sich  füllen ,  voll  werden ,  sich  anfüllen  mit 
(Inslr.  oder  Gen.;.  —  6)  an  Vmfany  zunehmen 
(vom  Körper).  —  e)  ganz  gespannt  werden  (vom 
Bogen).  —  d)  reichlich  versehen  sein  mit  (Instr.). 

3  r 

—  3)  WTII  a)  gefüllt,  voll  (auch  Tom  Monde],  — 
von,  gefüllt  mit  (Instr.  oder  im  Comp,  vorange- 
hend). —  b)  Ton  einem  Geräusch  (Instr.)  erfüllt. 

—  c)  gesättigt.  —  Caus.  t<m(MTcT  1 )  füllen,  an- 
füllen,  voll  machen.  —  2)  mit  Geräusch  (Instr.) 
erfüllen  ;  auch  vom  Geräusch  selbst  gesagt.  —  3) 
mit  Luft  anfüllen,  blasen  in  (Acc).  —  4)  vollkom- 
men bedecken,  bestecken,  überschütten,  —  mit 
(Instr.).  —  »Intens,  SEH^TWH-  —  Mit  HtTI,  °^- 

c— ■ 
tTrf  eich  füllen  mit,  voll  werden  von  (Instr.).  fPTT- 

qnr  voll,  ganz  (Jahr).   —  Caus.  °M(MirI  1)  voll 

machen  mit  (Indr.).   —  S)  vollkommen  spannen 

3-  r 

(einen  Bogen).  —  Mit  32"  Caus.  (3PWTTfI)  auf- 

Pillen.  —  Hit  3^  (°mimfT)  auffüllen.  —  Mit  H 
("^TUnfrT,  °'TtnqH)  niedergiessen,  —  setzen,  aus- 
schütten  (technischer  Ausdruck  beim  Manen- 
opfer). Partie.  PTTrT  und  »(hUH-  —  *  Intens. 
■pTtnWrl.  —  Slit  'RH,  FTJTTfT  ausgegossen  MBh. 

7,59,t  G.  -  Mit  qrr  1)  °qcl-fl  sich  füllen,  voll  wer- 

"^^      r 
den  durch  (Instr.).  —  2)  ^TT^^HF  o)  angefüllt,  voll, 

—  von  (im  Comp,  vorangehend).  —  b)  überdeckt, 
überzogenmil  (im  Comp,  vorangehend).  —  c)  voll- 
ständig, vollzählig  214,20.  Hehädbi  1,592,20.  21. 
vollkommen,  woran  IVioMs  fehlt  (eig.  und  übertr.). 

—  d)  der  es  vollauf  hat  Spr.  5911.  —  e]  erfüllt,  in 
Erfüllung  gegangen,  erreicht.  —  Caus.  ^^TTTTrT  1) 
füllen,  anfüllen,  voll  machen.  "qi^MUH  erfüllt 
von.   —   2)  mit  Geräusch  (Inatr.)  erfüllen;  auch 


vom  Geräusch  selbst  gesagt.  —  3)  füllen,  so  t.  a. 
verstopfen.  —  4)  voll  machen,  so  v.  a.  vollkommen 
erfüllen,  vollbringen  (KiaiNp.  68, 19.  82, «),  vom 
Anfang  bis  zu  linde  durchmachen.  "^TTTT  GIt. 
2,16.  —  5)  "TTTfT  in  reichlichstem  Maasse  vor- 
handen.  —  Mit  fTTTJ,  °^^  1)  erfüllt,  in  Erfüllung 
gegangen,  erreicht.  —  2)  vollendet  (Wissen).  — 
Mit  ?T  1)  °7'nTirI  füllen,  ergänzen.  —  2)  °»7TH 
a)  sich  füllen,  sich  anfüllen,  voll  werden.  —  6) 
vollständig  werden.  —  c)  sich  erfüllen,  in  Erfül- 
lung gehen.  —  Caus.  ^r-JTTTfT  1)  füllen,  voll  ma- 
chen, anfüllen  mit  (Instr.)  °!H4l(ri  gefüllt  mit, 
voll  von  UEH.iDBi  1,647,13.  —  2)  mit  Geräusch 
(Instr.)  erfüllen.  —  3)  vervollständigen.  —  4)  Jmd 
reich  machen,  Jmd  reichlich  beschenken  mit.  — 
Mit  gPW  {'^^^T()  sich  füllen.  —  Mit  irirT  dage- 
gen  schenken  RV.  7,65,«.  — !TTrr^lII  \)voll  (auch 
vom  Monde),  —  von,  angefüllt  mit  (Instr.  oder  im 
Comp,  vorangehend}.  —  2)  befriedigt.  —  Caus. 
oT^TilTfl  1)  füllen,  anfüllen,  voll  machen.  —  2)  er- 
füllen (von  einem  Geräusche  gesagt).  —  3)  satt 
machen,  xufriedenstellen,  befriedigen.  —  4)  voll- 
bringen,  ausführen.  —  Mit  HC?  1)  (HTfT'rf )  sich  fül- 
len,  voll  werden.  —  2)  Fpnil  «}  gefüllt,  voll  (auch 
vom  Monde),  angefüllt  mit,  voll  von,  vollständig 
versehen  mit  (Instr.,  Gen.  oder  im  Comp,  voran- 
gehend). —  6)  voll,  so  V.  a.  nicht  mager.  —  e) 
voll,  ganz,  vollständig,  voll  der  Zahl  nach,  woran 
Pfichts  fehlt.  —  d)  in  reichlichem  Maasse  vorhan- 
den. —  e)  vollauf  habend.  —  f)  erfüllt,  in  Erfül- 
lung gegangen.  —  Caus.  HM^MTrT  *)  anfüllen,  voll 
machen.  —  2)  eine  Zahl  voll  machen.  —  3)  mit 
Geräuach  (Instr.)  erfüllen,  —  4)  erfüllen  ein  Ver- 
langen. 

2.cq-,  fqqm  (#Ti%  bb*c.  p.),  *mu^  d 

hinüberführen,  —  bringen  über  oder  zu  (Acc).  — 
2)  hinausführen ,  erretten  aus  (Abi.).  —  3)  gelei- 
ten, beschützen.  —  4)  vorwärts  bringen,  fördern, 
unterstützen.  —  8)  Jmd  überbieten,  —  treffen.  — 

6)  vermögen,  im  Stande  sein;  mit  Infin. Caus. 

TT^'lfT?!  (episch  und  ausnahmsweise  auch  in  der 
Prosa  Med.)  1)  übersetzen,  hinüberführen,  hin- 
ditrchgeleiten.  —  2)  hinausführen,  retten,  —  aus 
(Abi,).  —  3)  beschützen,  insbes.  am  Leben  erhal- 
ten. —  4)  über  Etwas  hinwegkommen.  Etwas  zu 
Ende  bringen,  überwinden.  —  5)  Stand  halten, 
Widerstand  leisten;  mit  Acc.  —  6)  im  Stande 
sein,  vermögen,  können;  mil  Infln.  Das  Passiv  ist 
durch  können  mit  einem  Infio.  pass.  wiederzuge- 
beq.  —  Mit  5ITri  1 )  hinüberführen,  hindurchgelei- 


ten, übersetzen  über  (Acc).  —  2)  übersetzen  (in 
Irans.).  —  3)  hinüberkommen  über,  so  v.  a.  erfül- 
len (ein  Versprechen).  —  Caus.  1)  hinüberführen, 
hindurchgeleiten,  übersetzen  über.  —  2)  Med.  er- 
retten —,  befreien  von  (Abi.).  —  Mit  TU  5^TrT  *«""- 
überschaffen  über  RV.  1,174,9  =  6,20,12.  —  Mit 
Wk  wegschaffen.  —  Mit  ^  helfen  zu  (Loc.)  RV, 
10,143,4.  —  Mit  37  Caus.  1)  hinausführen  (an'« 
Ufer).  —  2)  erretten  — ,  befreien  von  (AIil.).  — 
Mit  tTO  1)  herausschaffen,  —  helfen  aus  (Abi.). 

—  2)  elTva  herauskommen.  —  Caus.  herausschaf- 
fen, —  helfen  aus  (Abi.).   —   Mil  HT  Caus.  zum 

-s. 

Ende  — ,  zum  Ziele  führen. 

3.q^,  *f5rqH  (önmq).  -  Mit  m,  su^SriPr 

sich  beschäftigen  mil,  nachgehen;  mit  Dat.  5fFT^ 
beschäftigt.  —  Mil  öJJT,  °f?FIrT  "»d  ^^11^  *«- 
schäftigt  sein  mit  {°^^^).  SJJiq^  beschäftigt  mit 
oder  bei  (Loc,  °555I*T,  ^^FH  oder  im  Comp,  vor- 
angehend) 296,13.    —  Caus.  cJIItn^crffl  Jmd  6s- 

schäftigen  an,  bei  oder  mit,  Jmd  oder  Etwas  ge~ 

r 

brauchen  bei  oder  zu  (Loc,  Instr.  oder  °3^?IJT).  ^- 
Tt\^  so  V.  a.  »117  der  Band  eine  Bewegung  ma- 
chen BXjLAB.  142,17.  ^tllTJT  so  V.  a.  seine  Stimme 
ertönen  lassen  Habsuak.  212,16. 

^^  1)  Adj.  (f.  5fT)  a)  örtlich:  weiterhin  — ,  fer- 
ner gelegen,  —  stehend,  jenseitig  (Ufer,  Welt), 
entfernter,  —  als  (Abi.,  ausnahmsweise  Gen.). 
Corapar.  q^rl^-  —  b)  zeitlich:  a)  vergangen,  frü- 
her. —  fJ)  später,  zukünftig,  nachfolgend,  folgend 
auf,  hinausliegend  über  (Abi.),  m.  so  v.  a.  l\'ach- 
komme.  Compar.  ^^'^.  —  y)  der  späteste,  aus- 
serste,  höchste  (Zeil  77,2  8.  Lebensdauer).  —  e) 
in  Bezug  auf  die  Zahl:  hinausgehend  über,  mehr 
als  (Abi.  oder  im  Comp,  vorangebend)  Naisb.  12, 
106,  Auch  in  Congruenz  mit  dem  Zahlwort:  ^f 
5ff}  mehr  als  hundert,  tTTTi  =JTIZ!T:  Hemädiii  1,2,5, 

—  d]  in  Bezug  auf  die  Reihenfolge:  nachstehend, 
dahinterstehend,  nachfolgend,  folgend  auf  (Abi, 
oder  im  Comp,  vorangehend).  ^7;  ^7:  jeder  fol- 
gende. —  e)  in  Bezug  auf  den  Grad :  vorzüglicher, 
besser,  trefflicher,  ärger,  —  als  (Abi.,  ausnahms- 
weise iui  Comp,  vorangehend  Spr.  2011.  6439), 
der  vorzüglichste,  beste,  trefflichste,  ärgste,  sum- 
mns.  Compar.  T^rT^  mit  Abi.  —  f)  über  Etwas 
(Abi.)  hinausliegend,  so  v.  a.  nicht  zu  erreichen 
durch.  T^WTTrf  jenseits  der  Erkenntniss  gelegen. 

—  g)  im  Gegensatz  zu  T^,  t^t(H,  ^W^^  a) 
fremd,  m.  ein  Fremder,  ein  Anderer.  —  ß)  feind- 
lich, m.  Feind,  Widersacher,  Opponent  (Kabaea  3, 
8.  —  h)  verschieden  von  (Abi.).  —  «)  übriggeblie- 


TT  -  !T<-rrwRtin 


ben.  —  *j  besorijt  um  Etwas  (Loc).  —  2)  m.  a] 
ein  nachfolgender  Laut.  Nur  am  Ende  eines  adj. 
Comp.  —  6;  ein  subsidiärer  S Omagra  ha.  —  c', 
da»  höchste  Wesen,  Gott,  die  Allseele.  —  rfj  N.  pr. 
a,  verschiedener  Fürsten.  —  %  eines  Palastes 
der  Mitravindä.  —  3)  f.  ^  a)  die  Fremde  {\i  K*- 
THÄs.  82,189.  Kern  m6c^\^.e^J\^^^  über  Alles  lieb 
lesen.  —  4)  *eine  best.  Pflanze,  =:  öJ^HI^c^IE- 
öjtT  Rtois.  3,50.  —  c)  Boz.  des  Lautes  in  dem  er- 
sten seiner  vier  Stadien.  —  d;  ein  best.  Zeitmaass. 

—  e)  N.  pr,  eines  Flusses,  v.  I.  mj\,  =ltni  nnd  3- 
■^n.  —  4;  n.  a,  die  weiteste  Ferne.  CfTST^JH:  ^{ 
^Irl  —  J|(^T  >o  V.  a.  ir;  den  entferntesten  Win- 
kel der  Urde  gehend  MBh.  5,107,5.  —  b)  Höhe- 
punct.  ^j^  IlrT:  auf  der  Höhe  von  (Gen.)  —  ,  in 
Bezug  auf  [Loc]  a.  d.  II.  stehend.  —  c)  das  Böch- 
ste  in  metaphysischem  Sinne,  der  höchste  Zustand 
nach  dem  Tode,  vollkommene  Erlösung.  Auch  ^T- 
fl^  und  Cf^lrCr^fT^»T.  —  d)  die  Zahl  10,000, 
060,000  VP.'  3,188.  Als  Bez.  des  vollen  Lebens- 
alters Brahnian's  VP.  1,3,*.  —  e]  Bez.  be- 
stimmter Sä  man  Kätii.  33,6.  —  f)  am  Ende  ei- 
nes adj.  Comp.  (f.  ^Ij  a)  Böhepunct,  die  äusserste 
Grenze.  ^'^^  höchstens  zehn,  —  (5)  Bauptziel, 
Bauptzweck,  Bauptsache,  Bauptbeschäftigung. 
Wiederzugeben  durch  ganz  beschäftigt  mit,  ganz 
aufgehend  in,  nur  bedacht  auf  (H'H'^  C*"-  162,  v. 
1.);  vor  Allem  bestimmt  zu,  hauptsächlich  dienend 
zu;  vor  Allem  bestehend  in,  ganz  beruhend  auf 
(Gaih.  1,1,17).  —  Y/  "^'s  «xitere  Bedeutung  eines 
Wortes.  tflftn^I^T  SiV^'J(\:  so  v.  a.  das  Wort 
Band  bezeichnet  in  weiterer  Bedeutung  den  Arm, 

—  5}  ^J^  Ad?,  a)  darauf,  später  176,20.  —  b) 
mit  einem  vorangehenden  Abi.  hinaus  über,  jen- 
seits, nach  (zeitlich).  ^IFJTTf^^'T  (tnan  hätte  ^^- 
FRl^  erwartet)  nicht  mehr  davon!  genug!  äSIfJ: 
^J^  (einmal  ^fllfl')  weiter  von  hier,  von  hier  an, 
hierauf,  darauf,  von  nun  an,  ferner,  darüber  hin- 
aus, noch  immer  (291,8).  TfT:  ^T^  weiter  von  hier, 
von  nun  an.  rTrT!  ^^T  darauf,  rlr?51  ^T^  dass. 
108,6.  Compar.  tT^rT^fT-  —  c)  in  hohem  Grade, 
über  die  Maassen.  Auch  ^7°.  —  d)  höchstens, 
nur,  nur  noch,  nichts  als  MBu.  13,102,13.  Spr. 
1070.  BiL»R.  79,  6.  94,  19.  q  q^r?  —  5IFT  nicht 
nur  — ,  sondern  auch,  ^j  ^  —  gT^  ^  (Bäl»r. 
77,  1 0)  nicht  nur  nicht  —  sondern  auch  nicht, 
•T  M{H — fn^rT  nicht  nur,  sondern  sogar  auch. 

—  e)  5^  —  M(M  nicht  —  sondern  Piiasanx*!!.  16, 
2.  —  f'j    (TT^  ^J^   wenn   überhaupt,   allenfalls. 

—  Hl  jedoch,  allein.  ^T  fT  und  qt  T%  ?!  dass. 

IV.  Theil. 


4(-3^  Adj.  (f.  ^3^T)  aussen  — ,  hinten  breit. 

^^[^\^^  f.  ein  best.  Metrum. 

^('H^'-tH^II^  Adj.  ausser  hundert  Veda -Ver- 
sen auch  Gitthi  enthaltend. 

^i'4\\rt\  f-t  nur  Instr.  °3ni  >Mt  der  grössten 
Kraftanstrengung  M.7,89.  10,118.  MBh.  S, 173,1  5. 
ed.  Calc.  7.70*1  (v.  I.  CRJI^ffWT)- 

'7|"R^R  Adj.  PI.  mehr  als  tunsend  MB».  12, 
38,2  4. 

qf  l^iW  Adj.  mehr  als  schwarz,  —  dunkel,  über- 
aus dunkel. 

q^;qiTI  Adj.  f.  aus  dem  Kreise  der  Männer  ent- 
fernt. 

^J^^.^^^^  Adj.  u6er  Manneshöhe  gehend. 

q^äp  am  Ende  eines  adj.  Comp.  =  ^T  2)  o). 

IJWn  f.  PI.  Reden  über  Andere  179,1  5. 

t7^^(J|rJ  Adj  in  den  Bänden  eines  Andern 
befindlich,  in  fremden  Bänden  seiend  Spr.  1871. 

r 

^TWM'i  n.  eine  Dienstleistung  für  Andere. 

T^^TT'T^rl  m.  Lohndiener. 

q^^m^^JEFT   0.    das   Bineinfahren    in   eines 

Andern  Leib  (eine  Zauberkraft). 
r 
T^^W  n.  die  Angelegenheit  eines  Andern,  eine 

fremde  .Sache. 

^^I5T  Adj.  einer  späteren  Zeit  angehörend, 
später  besprochen. 

tT^Sffr'7  1)  Adj.  (f.  SU)  a)  einem  Fremden  — , 
einem  Andern  gehörig,  einen  A.  betreffend,  fremd 
Spr.  7831.  Nom.  abstr.  °fIT  f.  Kautükas.  —  6) 
feindlich.  —  2)  f.  511  eines  Andern  Weib  und  ein 
von    .indem    abhängiges    Mädchen.   Nom.    abstr. 

^^^TTTFI  f.  die  Thal  — ,  di'e  Geschichte  eines  An- 
dern, ein  analoger  Fall,  Präcedenzfall,  von  einem 
Andern  hergenommenes  Beispiel  IVjäjas.  2,1,63. 
Gaim.  6,7,26.  Kl'll,  zu  M.  9,128.  Comra.  zu  Njä- 

JAH.    2,1,23. 

l-^^^rT  ö.  eines  Andern  Sache,  —  Angelegen- 
heit Spr.  7733. 

2.  qf=tirM  Adj.  die  Sache  des  Feindes  betreibend, 
zur  feindlichen  Partei  gehörend  Mvdrar.  63,7. 
°M7l  die  feindliche  Partei  36,2  (der  älteren  Ausg.). 

trrsfJT  m.  die  Verdoppelung  des  zweiten  Lautes 
einer  Consonantengruppe. 

TTcfJITSI'T  m.  N.  pr.  eines  Helden  auf  Seiten 
der  Kuru. 

'TrsRITtT  (.  die  grösste  Declination,  die  Neigung 
der  Ekliptik. 

Hi^l^I  f.  PI.  die  überaus  winzigen,  kleinen 
Veda-  Verse. 


^'^^  n.  1)  ein  fremdes  Feld.  —  2)  eines  An- 
dern Weib.  —  3)  ein  Leib  in  einem  andern  Leben 
P.  5,2,92. 

'H^tald'*  Adj.  von  einem  Andern  gegraben  AV. 
Pari«.  42,'.. 

q^ITrl  Adj.  bei  einem  Andern  — ,  bei  seinem 
Nächsten  sich  findend,  —  daseiend. 

W^Tin^'J  Adj.  1)  einem  Andern  tu  Gute  kom- 
mend. —  2)  auf  einen  Andern  sich  beziehend  (ein 
Adjectiv). 

l.tTpril  m.  PI.  oder  am  Anf.  eines  Comp,  die 
Vorzüge  Anderer.  ^tlFT^T  d-  V-  A.  anerkennend 
Spr.  3692. 

2.  T^TJUI  Adj.  (f.  gj)  einem  Andern,  dem  Feinde 
Vortheil  bringend. 

^JJ\'^  m.  der  Lehrer  eines  Lehrers  Comm.  zu 
Mrkeu.  47,20.  21. 

T^JT^cfTH  m.  der  Aufenthalt  in  fremdem  Bause 
Spr.  7717. 
*'^JXf\^^m.  Gelenk. 

q^^TcfJ  n.  das  Feindes  Beer  Hemadri  1,794,17. 

'7^1'^TlsI'R  "•  die  Eennlniss  der  Gedanken  An- 
derer. 

^^T^tlT  f.  das  Denken  an  —,  das  Sichkümmern 
um  Andere. 

!•  H^ta)«^  m.  der  Wille  eines  Andern. 
2.*M^ta-^  Adj.  vom   Willen   eines  Andern   ab- 
hängig. 
*4(ta-^^tl  Adj.  dass. 

^(l'^*>  n.  eines  Andern  Gebrechen,  —  Blässe. 

q'^sT  Adj.  1)  nachstehend  Kath.  36,7.  —  2)  vom 
Feinde  kommend. 
*q^srirf  und  »cq-fsTfl  m.  Oiener. 

^  J  5f T'IT^  Adj.  in  der  Kenntniss  des  Böchsten 
bestehend  VP.  2,14,30. 

*M1^   1)  m.  a)  Oelpresse.  —  t)  Schaum.  —  c) 
Klinge.  —  d)  Schwert.  —  2)  f.  3EfI  der  Schall  der 
Instrumente  an  einem  Feste.   —   3)    n.   Indra's 
Schwert. 
*t^i^H  m.  Bein.  Varuna's. 

^'j'srT  m.  1)  *Bein.  Varuna's.  —  2)  N.  pr.  ei- 
nes Fürsten,  v.  I.  filrtT|'srfT  VP.2  3,261.263. 

T^in  1)  Adj.  übersetzend  in  4(1^3(4^111.  —  2) 
n.  o)  \om.  act.  Habiv.  16173  fehlerhaft  für  MI^UI- 
—  b)  N.  pr.  einer  Stadt. 

'^T'rTlTm  Adj.  von  Anderen  seine  Nahrung  er- 
haltend. 

q^r?^ni  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes. 

'7;[rTWH'n'7  m.  (Opp.  Cat.  1)  und  °rrW^^fiT%- 
öfjl  f.  Tilei  /.weier  Werke. 

4* 
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q^^^  -  ^<1 


I.TXHvT  "•  <'"  y<"''>*  /""■  "'"'  andere  heilige 
Handlung. 

2.  qiff-fj)  Adj.  (f.  m]  von  einem  Andern  abhängig 
VihI».  »4,1  C.  17.  einem  Andern  gehorchend,  ab- 
hängig von  (im  Comp,  vorangehend).  Nom.  .nbstr. 
'-»flT  f.  (lonim.  zu  MniKii.  29,7. 

qi^^l  .\dv.  mit^TJ"  i]Jmd  abhängig  machen, 
ttiner  Selbslttändigkeit  berauben.  —  2)  Ulteat  ei- 
nem Andern  abtreten,  verkaufen. 

THTT^  "n<l  °r4^  n>.  »e»/er. 

qifl^ri  m.  PI.  das  Weib  einet  Andern  Apast. 

q^rJtrMJIliHH  Adj.  der  das  Ehebett  eines  An- 
dern schändet  Apast. 

q^HW  *<'''■  ' )  =  Ab.,  von  q^  1)  e)  g)  a]  und  ß). 
—  2)  hinterdrein,  weiter  fori,  in  der  Ferne,  da- 
rauf ^rW— M^rlH  liier  -  dorr  HH  ^'Tlin- 
RH  TTtT^I  so  t-  a-  «efcen  Vorfahren  und  sieben 
IVachkommen  Gkvr.  23,31.  Nach  einem  Torange- 
henden  Abi.  nach  (zeitlich).  —  3)  hoch  oben;  mit 
einem  vorangehenden  Abi.  AocA  «ter,  über  (der 
Macht,  der  Würde,  dem  Range  nach). 

q^rTFi^  "■  Nom.  abslr.  von  q;[rlfl  anderswo- 
her, von  aussen  her. 

T^T  r.  Nom.  abslr.  zu  TT^  1)  e);  am  Ende  eines 
Comp,  lu  4)  /■)  P). 

q^HFFT  "!•  N-  pr-  eines  Marut. 

H^rill  '<4^  <o.  Anhänger  einer  anderen  Seele,  ein 
Andersgläubiger  Ind.  St.  10,237.  274. 

'T^T^^rTJ'  Nom.  »g.  andere  erfreuend  Spr. 
3919. 

qräf  Adv.  1)  jenseits,  in  jener  Well.  >ftTt  Adj. 
MDt  das  Jenseits  besorgt  21t, 12.  M^3|m  MBu.  13, 
7  688  rehlerhaft  für  ^J'^  t(.  —  2)  weiter  imten, 
in  der  Folge  (in  einem  Buche). 

mi^^  n.  1)  das  Fernsein.  —  2)  das  Hinlerdrein- 
folgen,  Nachfolgen.  —  3)  das  VortUgUchersein,  — 
alt  (Gen.).  —  4)  das  Fremdsein  Apast.  —  3)  Nom. 
abstr.  la  qj  2)  6).  —  6)  Nom.  abstr.  zu  q^  4)  e) 
KÄTii.  33,6.  —  7)  am  Ende  eines  adj.  Comp.  Nom. 
•bslr.  zu  q^  4)  f)  ß). 

'T^PI^Ptl^ti^  m.  Titel  eines  Werkes. 

q^T^  m.  1)  .Sg.  (Apast.)  und  PI.  eines  Andern 
Ehexreib.  —  2)  Ehebruch  Gabt.  22,19. 

H<<^HMi(M«5  Adj.  anderer  EÄeiceiftcr  zu  Kebs- 
ueibern  habend  K.  5,14,57. 
•'T^^TTpfJ  fehlerhaft  für  qT^^TT^^. 

Mff^lH''  ^''J-  "•*'  "'""  Andern  Weibe  Ehe- 
bruch treibend.  Vgl.  MIJi'jIM. 

H^g^i^UI  m.  ein  Friedensschluss ,  bei  dem  der 
Feind  die  Einkünfte  des  gamen   Landes  in  Be- 


schlag nimmt,  Spr.  4600. 

qrj^rn  •"•  ("s  höchste  Gottheit  Comm.  zn  A- 
PAST.  ga.  4,1,6.  °Tr?F?  f.  Titel  eine»  Lobgetanges 
Opp.  Cat.  1. 

^7751  '11-  I)  "'"  anderer  Ort.  —  2)  die  Fremde, 
das  Ausland.  —  3)  des  Feindes  Land, 

^JZ^^^  Adj.  die  Fehler  Anderer  kennend  166,5. 

rfJ?;öU  n.  PI.  fremdes  Gut  140,25.  o^cIjn^T- 
X^  Adj.  fremdes  Gut  entwendend  204,9. 

Tr?n^  ">•  Feindseligkeit  gegen  den  Nächsten 
Spr.  3922. 

^T^\^d[\^^J  Adj.  durch  die  Thal  oder  in  Ge- 
danken Feindseligkeit  gegen  den  Nächsten  an  den 
Tag  legend  M.  2,i6l.  4,17  7. 

qi^^  n.  eines  Andern  — ,  fremde  Habe  104,28. 

c 

qr^IT  m.   1)  die  Pflichten  — ,   pflichtmässigen 

Beschäftigungen  eines  Andern,   —  einer  anderen 

Kaste.  —  2)  die  Eigenlhumliehkeit  eines  Andern. 

Nom.  abstr.  ^^  n.  Kap.  6,H. 

TTT'Pnrl  '"•  das  unregelmässige  Hinterherge- 
hen eines  Wortes  in  einer  Zusammensetiung. 

qi  HrqB^^t^frl'T  >"•  PI-  eine  best.  Klasse 
von  Göttern  bei  den  Buddhisten.  Vgl.  qr^PT°. 

Tjfi  IVjcHUJ  n.  das  höchste  Nirväna,  das  Nichts 
(buddh.). 

qtfIT  1)  Adj.  den  Feind  peinigend.  —  2)  m.  N. 
pr.  a)  eines  Sohnes  des  Manu  Tämasa.  —  6) 
eines  Fürsten  der  Magadha. 

qrq^T  m.  1)  die  Partei  des  Feindes  136,15.  — 
N.  pr.  eines  Sohnes  des  Ann.  q^Hd  v.  I. 

qrqpn  f.  die  Gattin  eines  Andern,  —  Fremden. 

qTT?  n.  die  höchste  Stellung,  die  letzte  Erlö- 
sung. 

TTTnXI^  m.  1)  die  Habe  eines  Andern  Apast. 
—  2)  das  Weib  eines  Andern  190,30.  32. 

'-<*4l7H=f  m.  eine  von  Andern  erlittene  Krän- 
kung, —  Demüthigung  Mrxhii.  8,18. 

^^TT^^T^  m.  da»  Tadeln  Anderer  Spr.  3931. 
Tattvas.  20. 

Tf  m^  m.  das  Mahl  — ,  der  Hittagstisch  eines 
Andern, 

q^qT^>?rT  Adj.  als  Beiw.  Vishnu's   VP.  1,13, 
56.  Wird  auf  mannichfache  Weise  erklärt. 
»q^iqUiir  m.  Diener. 

q^q^^m  1)  Adj.  dl«  Stadt  IStädle]  des  Feindes 
erobernd.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  VP.'  4, 

310.   212. 

M^HhM  m.  1)  ein  fremder  Ehemann.  —  2)  *der 
höchste  Geist,  Bein.  Vishnu's. 
q^q^   1)  *Adj.  von  einem  Andern  ernährt.  — 


2)  ni.  der  indische  Kuckuck.  —  3)  f.  5fJ  n)  da» 
Weibchen  des  indischen  Kuckucks.  —  fr)  *  Buhl- 
dirne. —  c)  *  eine  Parasitenpflanze.  —  d)  N.  pr. 
einer  Prinzessin. 

r 

^^T^ni  Adj.  [f.  })  ein  vollkommener  Kuckuck 
seiend  Haiisiun.  90, i  2. 
*q^q^^Jfqg  m.  der  Mangobaum. 

^  r 

^7^^!^  "■  ''"*  yorangehen  dessen,  was  eigent- 
^\ 

lieh  folgen  sollte,  Sil.  zu  RV.  1,,^3,9. 
r 
^T^I  f.   eine  Frau,  die  früher  einen  andern 

jWonn  hatte.    '^qTrT   >»•    <fer  Gatte  einer  solchen 

Frau. 

q^TTfcTrTTr^  "'•  N-  pr.  eines  Sohnes  des  Vi- 
(vAnii  tra. 

^7^^1'il^  ■"•  '*'•  P*"'  *'"6s  Alltors  von  Man- 
t r;i  bei  den  (Ak ta. 

*'77TrfH==lH;j"  und  *q7^l3l  m.  auf  Missver- 
ständniss  von  H.  544  beruhende  Formen. 

^7^^*^  ^'^i-  '*'•  ''*'■  ■'*  folgende  wichtiger 
Gaut.  6,20. 

qTd'riM  n.  1)  das  höchste  Brahman.  —  2) 
Titel  einer  l'panishad.  '^5(C(»|r-ll'T^5  ^-  ^'''• 
Cat.  I. 

'^7^'^  "'•  Obermacht,  Oberhand,  das  Hervor- 
ragen über  Alle  oder  Alles,  der  Gipfelpunct  der 
Vorzüglichkeit.  ^S^  ^  Adj.Aereorrai/end  «6er(Abl,), 
übertreffend  Käd. 2,34,23.  Davon  Nom.  abstr.°FfT  f. 
*q7'>ll^  f.  die  Sprache  der  Fremden,  eine  fremde 
Sprache. 

qX^TrT  Adj.  nnchfolgend  (Wort  u.  s.  w.). 

'T7J#T  f.   Katiiäs.  109,95  fehlerhaft  für  qT'I- 

es 

'77'T^=Ü7ni  n.  Titel  einps  Werkes. 

Vfim^  m-  V.  I.  für  q7^'^m. 

q7>Trl  1)  Adj.  Andere  ernährend.  —  2)  *m. 
Krähe. 

qr^Tfl  I )  m.  der  indische  Kuckuck.  —  2)  f.  TJl 
das  Weibchen  dieses  Vogels. 

TJ^TrTR'T  Adj.  ganz  aus  Kuckucken  bestehend 
KÄD.  171,24. 

qT^r'T  Adj.  durch  Andere  zu  ernähren,  —  er- 
hallen. Nom.  abstr.  °9r  n. 

'T7>T?R  Adj.  Feinde  durchbohrend  t'?-  2,97. 

^T^  1)  Adj.  (f.  33T)   ")  der  fernste,  nussersle, 

letzte.    —   b)  der  vorzüglichste,   ausgezeichnetste, 

höchste,   beste,  grösste,  ärgste,  summus.    qTIJTn 

r\riW  (»gl-  '77^'^'^  *'  so  v.  a.  mit  ganzem  Ber- 

"-\ 
zen,  q7'7^0S'T  'o  V.  a.  aus  vollem  Halte.  —   e) 

vorzüglicher  — ,  grösser  — ,  öryer  als  (Abi.).  —  2) 

am  Kndo  eines  adj.  Comp.  (f.  51T)  a)  Höhepunct, 


^jA  -  ^^TSiTa' 


31 


die  ätisaerste  Grenze.  WtT^Wfrl^  höchstens  i4. 
—  ß)  Bauptbestandtlieil,  das  Vorwiegende,  Haupt- 
ziel, f/auplzweck,  Hauptsache.  Wiederzugeben 
durch  ganz  beschäftigt  mit,  ganz  aufgehend  in, 
nur  bedacht  auf.  —  3)  ^J'^''  ^^"^  J"  ""**'' 
schön,  gm  (als  Bejahung,  Einvfilligung).  —  4)  ^- 
T^^  Adv.  in  hohem  Grade,  überaus,  sehr.  —  3)  m. 
N.pr.einesSohnesdesManuAultamiVP.  3,1,1  3. 

qTIT^fi  Adj.  (f.  '7^1^;  der  vorzüglichste, 
höchste,  beste,  grösste,  ärgste,  siimmus. 

^^rraflim  f-  =  q^^lfn.  °sqi  f.  der  Sinus 
der  grvssten  Declination. 

tf^qcfillU'^  m.  N.  pr.  eines  der  Vigve  UevAs, 
♦CfrqjJcT  m.  ein  vorzüglicher  Stier. 

^7^7T¥i  m.  1)  ein  Haitpt-Gara  (wieder  Vater 
oder  Lehrer)  Ap*st.  —  2)  =  IJTT^  und  auch 
der  Lehrer  des  T^ITTf  Comm.  zu  Mbkkh.  47,20.21. 

qjH  I"c4l=tirfl^  ni.  ein  vorzüglicher  Arzt. 

'TJ'ITsIT  f.  nach  dem  Corara.  =  ^RTTfT,  aber 
wahrscheinlich  entstellt. 

tlJ^sm,  -^  Isml  Adj.  die  höchste  Obergewalt 
habend. 

^7^rnil  m.  N.  pr.  eines  Primen. 

TirRfl  n.  die  Ansicht  Anderer. 

'7f'7rI^I^H«?T  m-  N.  pr.  eines  Schülers  des 
^amkaräkirja. 

T^rjfllUtJPTH^^  m.  Titel  eines  Werkes  Opp. 
Cat.  1. 

T^XrfflT  f.  die  höchste  Stellung,  oberste  Würde, 
Gipfelpunct. 

^y^^  m.  die  äusserste  Stufe  des  Rausches. 

'-{{^{'i'^  (^^171^^?)  m.  N.  pr.  eines  Lehrers. 
*^^1fl  eine  best,  hohe  Zahl  (buddh.).  ^qisf  v.l. 

^J^^  oder  ^J^'U  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des 
Kaksheju.  t.  1.  ^1^^. 

^J^^^^^}^Tl  Titel  eines  Werkes. 

^TR'TTlf^^Tl  Adj.  dessen  Wesen  die  höchste 
Stufe  (d.  i.  das  Brahman)  ist  VP.  3,17,3/.. 

T^^'7^n  Adj.  der  allervortrefflichste,  aller- 
höchst';. 

^lWT^^  m.  der  höchste  Geist,  als  Bein.  Vi- 
shnu's  10ä,3. 

^T^rq"^  m.  dass.  °q^T7!^!RTq^ff  f.  nnd 
=^JtnrrTT  f.  (Opp.  Cat.  1.)  Titel  zweier  Werke. 

'7|;qT^  m.  dass. 
*T^!l^^f^llfT  f.  Bein,  der  Durg*. 

T^'rn^^H  Adj.  unendlich  gross. 
*^J^JVl  m.  Buttermilch  mit  Wasser  gemischt. 

^1^1^^^^^  m.  Titel  eines  Werkes  Opp. 
Cat.  1. 


q^rr^^^qr-INfJ^  '•  ^''^'   ^'"^'"  IJpa'iishad 
cbend. 
*'77R^Tsr  m.  Oberkönig  L.  K.  1027. 

r 

T^^tT  ni.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Kaksheju 
HtRiv.  I,.i1,l7.  Vgl.  T7I7=2f. 

^J^R^  Adj.  die  geheimen  Plane  Anderer  ken- 
nend. 

r 

^711^1^11  n.  das  Verrathen  der  Geheimnisse 

Anderer  Ind.  St.  15,408. 

^n^T'^  ni.  «in  grosser  Weiser. 

lJ^^^^^m  f.  THoI  eines  gramni.  Tractats. 

T^RcJJTTR^  Adj.  im  höchsten  Himmel  weilend 
Ind.  St,  9,76. 

^IfTHT^rTT  '•  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  I. 
*^J^^^■^  Adv.  amberall. 

'^^f^'^^^y(v^^^V{^:^  r.  opp.  cat.  i  ich- 

lerhalt  für  Tifq^TT^o. 

T^R^fT  m.  1 )  ein  Asket  der  höchsten  Ordnung. 
—  2)  die  Weltseele.  —  3)  i\.  pr.  eines  Mannes. 

qp^n^^^l  n.,  =^HrlW^TJT  m.,  o^yqf;^. 
33Tni  n., -^  ^FTOi^T  m.  Odern.,  o  ^aq^  f.,  °  ^gq- 
f{^ISI%lt7Prq^  f.,  °^fT5f§m  rn.  (BÜULRB,  Rep. 
No.  743),  =^ram  f.,  °^Häf^rrT  f.,  °^HH^- 
^^m  n.  PI.,  "^RITH'Sr^  f.  und  °H^Ci^q  n. 
Titel  Tcrschiedener  Werke. 

'T^TI?!^  n.  nach  dem  Comm.  die  Silbe  ^m  oder 
das  Brahman  102,4. 

T^tTlSU  Adj.  den  Namen  des  Höchsten  führend, 
für  das  B,  gellend. 

'7finTTJTFIl^  Titel  eines  (iai na- Werkes. 

'7^RlfS^  ni.  PI.  eine  best.  Schule  de«  Jagus  AV. 
Paiuq.  49,2  (neben  grfjSR).  Vgl.  ^7^1^112^11. 

'7^mni  1)  m.  a)  ein  unendlich  kleiner  Theil, 
Atom.  ^W^°  so  V.  a.  unterthänigster  Diener  Har- 
SH»«.  18,1 ;  Tgl.  T^lfrl'^l'Ef.  i\'om.  abstr.  o??!  f.  — 
6)  ein  unendlich  kleiner  Zeittheil.  —  2}  n.  '/,  einer. 
lUora. 

T^Tini^I^nii^T^  ni.  Atomistik,  da»  Vaif  eshi- 
kü- System  <^kük.  zu  Bädar.  2,2,10.  12. 

'T^'TIlIRtl  Adj.  aus  Atomen  bestehend. 

'^1^}^^'^^m.hein.  Vishnu's. 

^('^Fn^fi  Adj.  (f.  °irH=tll)  der  höchste,  grösste, 
summus, 

^J^W^'l  "<■  l)  <i'«  ganze  Seele;  nur  Inslr.  mit 
ganzer  Seele  iMBu.  12,228,10.  Vgl.  q^qUI  %IHT 
unter  ^J^  !)(')•  —  2)  der  höchste  Geist,  die  Welt- 
seele, Allseele,  Nom.  abstr.  °rR^n. 

^{^W^Wfi]^  m.  Titel  eines  Werkes.  °fij5|7in 

n.  Büiiler,  Rep.  No.  633. 

r 

TjqTf-qqrf  Adj.  (f.  ^)  ganz  Weltseele  seiend  Har- 


StlAK.  <JO,tC. 
*'T(qi3l  eine  best,  hohe  Zahl  (buddh.). 

'^(■Rl^'ra'^   m.   N.   pr.    eines   Scholiasten  des 
Arjabhatija, 

'T^RTg^rT  1)  ni.  Bein.  Vishnu's.    —    2)  *n.  dii 
höchste  Einheitslehre. 

^'{^\'\'■^  ni.  1)  die  höchste  Wonne.  —  i]  N.  pr. 
verschiedener    Männer.     Auch    °Fir^=Jrft    und 


qpTl^^^rlW  n.  Titel  eines  Werkes. 
'^^RTJT  n.  fiel's  in  Milch  gekocht. 

*^'^\'}^  m.  Terminalia  tomenlosa. 
^'^^\^E  Adj.  das  höchste  Alter  erreichend. 
^'^^]'^  m.  y.  pr.  eines  Fürsten. 

r 

tT^JTlEI  m.  die  höchste  — ,  ganze  Wahrheit,  der 
wahre  Sachverhalt,  Wirklichkeit.  °m^  Adj.  im  Be- 
sitz der  höchsten  Wahrheil  seiend  MMixyittxi.  120 
8.  >=gfTrT,  =W=7,  °W(^  und  '^sf^  in  Wirklichkeit. 

Nom.  abstr.  °ffl  f- 

r     r 
q^RR^iir^T  m.  ein  best. S a  m ä  d  h i  Käuand. 32,11. 

^l^]'^w\l^?{^  m.,  "^^mHrnfrfin  ni., 
°i^^]^  m.,  °^viftmm]  f.,  "g^TTi  f.,  °g^m 

m.,  ognif^^  m.,  °STfilT^  (BÜHLKR,  Rep.  No.  4o9), 
°äF?f'75ITW"-(EiTEi,,Ch.B.),  °gHT7  und  o^FrrirT 

f.  (Opp.  Cat.  1)  Titel  von  Werken. 

r 
*'77'TI^rr  m.  Bein.  Kumirapila's. 

'^I^VmZ^  m.  PI.  eine  best.  Schule  des  weissen 
Jagns  Arjav.  46,15.  Vgl.  q^ITlfeff. 

^{TIR^f  ra.  i\.  pr.  eines  Verfassers  von  M an- 
tra bei  den  Q^kta. 
*'T^'n^  m.  et'n  vorzüglicher  Tag. 

^lf^^  BrIumah.  1,16  fehlerhaft. 

T^qi^^fefil  f.  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 
*'T7rTrT  (!)  m.  Krähe. 

TfqST  ni.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Anu.    v.  I. 

Tfrq^T  ni.  der  höchste  Herr  als  Beiw.  Vishnu's. 

'7;[R5IT^l5rT=I'iH  f.  Titel  eines  Werkes  Bim- 
I  ER,  Rep.  No.  458. 

q^q^R^  n.  fehlerhaft  für  q^^^q. 

q^q^^  1)  m.  a)  ein  reicher,  vornehmer,  hoher 
Herr,  Fürst  Bälar.  83,9.  —  b)  der  höchste  Herr, 
Gott;  biiuflg  als  Beiw.  verschiedener  Götler  und 
göttlicher  Wesen.  —  c)  N.  pr.  eines  Autors  Opp. 

r 

Cat.  t,'.52S.  —  2)  f.  s  die  höchste  Frau,  Bein,  der 
Durgi  und  der  Sit*.  —  3)  u.  N.  pr.  eines  Hoilig- 
thums  des  Cira. 

qfq^TrTW  n.  Titel  eines  Werkes. 

q^qiTf^TI  f.  und  0^3  n.  Oberherrlichkeit, 
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qpra^^q^  -  ^^^ 


TT'ISr^'T'I  ni.  IS.  pr.  eines  Mannes  Ind.  An- 
lil|.  8,277. 
^fR^^ftf^rTT  f.  Titel  eines  Werkes  Opp.Cat.  1. 
IJHVjnfT    n.    das    Werk  des    Paramev'ara 
Opp.  Cal.  1. 

^pTO'  ni.  N.  pr.   eines  Sohnes  des  Anu.   ^(- 
qcT  V.  I. 

^rprW  1)  *Adj.  am  Böchsten  stehend.  —   2)  f. 
m  ein  best,  ilelrum. 

^T^V5  >>'•  Oberhaupt  — ,  Obergott  der  (iaina. 
TT^rrW^TR    "'•    ''<•'■    lehrer   des   Lehrers   eines 
Lehrers. 

tTTTT^HT  f.  Oberhattpt Schaft. 
TJ^^T^H  l).Adj.  an  der  Spitze  stehend,  der 
oberste.   —    2]  m.  a)  Oberhaupt,   Bez.  und  Bein. 
Torschiedener  Götter  und  göltticber  Wesen.  ^'^- 
TTS^:  ^TTsTTTcRPT  ^fR  Name  eines  SAniaii.  - 
6)  der  Lehrer  des  Lehrers  eines  Lehrers.  —  c]  ein 
best.  Metrum.  —  d)  eine  Art  Ammonit.  —  e)  N.  pr. 
Terschledener  SliiQoer.  —  2)  *f.  ■^T^ITT^^r  K»ia 
graveolens  Rägan.  ü,63. 
rqqfff^  (nietrisch)  Adj.  =  M^RpWH  1). 
M|H8ltH   11.   ein   ausgezeichneter   Pfeilschiitze 
Buic.  1,17.  Nora,  abslr.  '^ffT  f.  MBii.  3,309,18. 
*rT^RS?7  n.  Oberherrschaft. 

HlHI'-tlH^fi  ">•  «'"  eifriger  buddhistischer  Laien- 
bruder  Habsuak.  204,12. 

TJTT  1)  Adj.  Einer  auf  den  Andern  folgend, 
einander  ablösend.  °^  Adr.  Einer  nach  dem  An- 
dern,   in  steter  Folge.   —    2)  *m.   a)  des  tinkels 
Enkel  oder  der  Urenkel  mit  seinen  fernem  Nach- 
kommen. —  6)  eine  Art  Gazelle.  —  3)  f.  ^  a)  eine 
Mnunlerbrochene  Reihe,  —  Kette,  stete  Folge.  — 
6)  ilitlelbarkeil.   Inslr.  mittelbar.  —   e)  *  Verlez- 
xung,  Beschädigung,  Tödlung. 
*'TnT7I=f>  'u    das  Schlächter»  eines  Opferlhieres. 
'Tl^^rerTr?  uiul  '^'T^TTIH  Adj.  überliefert. 
^j^J^^]tQ^  n.  «m  mittelbares  Vehikel  (wie  i. 
B.  der  Träger  einer  Saufte,  das  an  einen  Karron 
gespannte  Pferd;. 

T^'-t^lH^^  ni.  eine  mittelbare  Verbindung. 
'i{'iT'(r\  Adj.  eine  ununterbrochene  Kette  bil- 
dend, iusammenhängerul  Kävjapb.  10,9. 

^{'A(  Im  Adj.  (f.  511)  von  den  Vorfahren  ererbt, 
—  überliefert. 

'^r"3=TffIITAdj.  =  q^^Tf^VAi.iu.B^u.23(21),5. 
TTTTT^R  f.  das  Weib  eines  Andern  Gaut.  9,4  8. 
Ind.  St.  15,288. 

M^^Rin  "1-  ein  fremder  Liebhaber,  ein  IS'eben- 
tnann. 


»T^^ra  n.  1)  =  T^q.  -  2)  =  Ttn^rl^H-  - 
3,  =  TUTTTI^T.  -  '<)  =  ^r|3FF5f^. 
*Tf7\  "'•  ein«  *"'•  Gemüsepflanze,  v.  I.  '7^X1. 
^iW^   n.   der  nachfolgende,   an  zweiler  Stelle 
stehende  Laut. 

4idl+  n>-  die  jenseitige  Welt.  -'FSIT'T  n.  (^at. 
Br.  14,7,i,9. 

T^cffl  Adv.  >(iie  ein  Fremder. 
^f^fTT  f.  des  Bereitsein  Jmd  (Gen.)  zu  Willen 
sein,  —  s»  gehorchen. 

T^^fJ  f.  das  Weib  eines  Andern  lad.  St.  15, 
430. 

T^^^  Adj.  tion  einem  .indem  abhängig,  zu  ge- 
horchen — ,  zu  dienen  bereit,  -  Jmd  (Loc),  «6- 
hängig  von  (Instr.  oder  Gen.),  ganz  in  der  Gewalt 
von  Etwas  (im  Comp,  vorangeliend)  stehend,  einer 
Sache  ganz  ergeben. 

^^^SIT  m.  PI.  N.pr.  eine»  Volkes  VP.2  2,1 7ü. 
TT^SH  Adj.  vom  Willen  eines  Andern  abhängig, 
(n  der  Gewalt  eines  Andern  stehend,  übermannt 
— ,  ganz  beherrscht  von  Etwas  (im  Comp,  voran- 
gehend) KÄo.  37,5.  199,23.  215,2.  2,26,31.  Ha»- 
suAit. 23,2  2.  3^^TJ;n(iü6ermanncnKÄD.38,l2. 
^^^5fTfF^  ni.  in  der  Rhetorik  eine  versteckte 
Erklärung,  dass  man  mit  Etvoat  nicht  einverstan- 
den sei,  indem  man  sich  als  ganz  in  der  Getcalt 
eines  Andern  darstellt. 

^l^^  Adj.  =  ^lö(^.  Nom.  abstr.  "r?T  1. 
mjmiz^  n.  der  Fehler  eines  Andern. 
2.T^c4(cy  Adj.  dem  Tadel  Anderer  unterliegend, 
dem  Gerede  Anderer  ausgesetzt,  Nom.  abstr.  '^rJT  f. 
^'Tpnftn  ni.  1)  Richter.  —  2)  Jahr.  —  3)  N.  pr. 
des  von  Kirttikeja  gerittenen  Pfaues. 

^fc||('  ni.  1)  das  Gerede  der  Andern,  Gerücht, 
üble  Kachrede.  —  2)  Einwendung,  Einwurf,  Con- 
trovers. 

T^^lli'I  ni.  ein  Andersgläubiger  Ind.  St.  14, 
383. 

^lT^fi  n.  fremde  Habe  R.  Gobu.  2,109,35  (^^^- 
f^f(  «edr.). 

T^^y  Id^y  "'•  ein  Conflicl  zweier  Bestim- 
mungen ,  bei  dem  die  folgende  die  vorangehende 
aufliebt. 

'^^^t^^'T  Adj.  feindliche  Helden  tödlend. 
^T^^^^  o.  l)  eines  Andern  Bans  Vahau.  Jo&aj. 
S,t  1.  —  2)  das  Baus  — ,  der  Sitz  der  Allseele  Ind. 
St.  2,91  (°q^q5T  Hdschr.). 

T^oUI'tIIM'T  Adj.  Feinde  zerstreuend  MauävI- 
RAK.  105,19. 
*'T7sn  m.  Bein.  DUrta  räsblra's. 


T^JT  ".  eine  Art  Edelstein. 
T^J^TlFfT  "!•  K-  pi"-  eine«  Verfassers  von  M  an- 
tra bei  den  (ikta. 

'77!nft(T^!n  m.  =  q^rna^^i^. 

*'T^^  und  *3!nö?I  Adj.  von  IJ^. 

^^\^ö(  m.  N.  pr.  eines  Verfassers  von  M an- 
tra hei  den  Qäkta. 

1.  m^  m.  1)  Beil,  .4x1  des  Holzhauers,  Streitaxt. 
T^^fg^in  Adj.  mit  einem  Beile  abgehauen.  —  2) 
*der  Donnerkeil.  —  3,  N.  pr.  eines  Kiirslun.  —  4) 
KV.  3,53,22.  ^AT.  Br.  14.9.«, 2(.  und  Agv.  Grhj.  1, 
15,3  fehlerhaft  für  qq. 
2  q75T  AV.  7,28,1  =  ^'^. 

^J^^^  m.  =  1.  T^  1)  Hemäuri  2,0,127,12. 

rT^jrflrl    m.   N.    pr.   eines   Sohnes   des    Manu 
Au  t  ta  nia. 
*qf57V^  m.  Bein.  Ganega's. 

T^^RfT  Adj.  mit  einer  Axt  versehen. 

^{'A^\^  m.  l)  Bein.  Rima's,  des  Sohnes  des 
Gamadagiii.  —  2)  N.  pr.  eines  Fürsten  und  ei- 
nes Autors. 

»T^^jq^  m.  =  ^JW(\^  i). 

Tpr^FTsTIrft  f.  der  dritte  Tag  in  der  lichten 
Hälfte  des  Vaifikha  Verz.  d.  Oif.  H.  284,6,6. 

T^g^lTO^W  m.  und  o^q^fTTT  m.  Titel 
zweier  Werke. 

^fJT^qfqST  m.  N.  pr.  eines  Manne». 

T^^HH^r  n.  Titel  eines  Werkes. 
*fTX5T^AdJ.vonl.q^ganaiTT£tnf^in  derKÄ«. 

q^ül^^  n.  eine  best.  Bolle. 

T^SI^FRl  f.  N.  pr.  eines  Wesens  im  Gefolge 
der  De  vi. 

^fSI^TTT^  Adj.  PI.  mehr  als  vierzig. 

^J^^^[  f.  das  Glück  Anderer  Ind.  St.  15,430. 

^lWi  '»■  (adj.  Comp.  f.  ^}  Beil,  Axt. 

T^J  ?ir^'I  Adj.  mit  einer  Axt  versehen. 

^^ir-T  (Coinm.)  oder  °^?I  m.  eine  Art  Schlange 
(nach  dem  Comm.).  Vgl.  ^^F^rj- 

T^^H  Adv.  übermorgen.   Auch  °?ri  «T^R 

T^!5IfT  <)  Adj.  (f.  5JI)  a)  PI.  mehr  als  hundert. 
—  b)  mehr  als  100  (Verse)  enthattend.  —  2j  PI. 
(wohl  n.)  mit  Gen.  mehr  als  100. 

^X•.^T\r^\n  Adj.  =  q^^sfirPTra. 
*q(:Wa  Adv.  =  ri^m 

q^!^^  Adj.  PI.  mehr  als  sechzig. 

rjrfl  1)  Adv.  a]  darüber  hinaus,  neiter,  weiter- 
hin, Jenseils,  weit  weg,  weg,  entfernt.  —  t)  in  Zu- 
kunft, nachher.  —  2)  Praep.  a)  mit  Acc.  jenseits, 
hinaus  über,  mehr  als.   —    6)  m.  Instr.  a)  hinaus 

3         T 

über,  hinwärts  von,  höher  — ,  nieAi  als.   ^T  U^ 


^fn  -  ^J^^^ 
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uüd  Ü'^T  T7;  dass.  —  ß)  ohne.  —  c)  mit  Abi.  o) 
Atnaut  ü6er,  jenseits  von.  U^^l  ^'['.  dass.  —  ß) 
oAne,  mi7  Ausschluss  von.  —  </)  mit  Loc.  in 
der  Verbindung  rSl^FTrl  jTTFT^:  drei  über  drei- 
4j»9  RV.  8,28,1. 

^fR^I^=fl  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes. 
*T7H5T=r  m.  die  Seele. 

'TTfl^lT  Adj.  mit  dem  nachfolgenden  Laute  ho- 
mogen. 

TTR^tnf  Adv.  mit  ij  mit  dem  nachfolgenden 
Laute  homogen  werden. 

q^HfJiT^  Adj.  (f.  50)  =  ^x^m. 

^7HIrT  Ad?,  mit  SfjT  einem  Andern  [Mann] 
übergeben,  verheirathen  (ein  Madehon). 

^^H'T  Adj.  ungenau  für  TT^:HT'H- 

rf^fjöfl  f.  Fremdendienst, 

q^FFlffT  und  Orrfw  (Äpasi.  Qr.  9,1,18)  Adv. 
weiter  weg.  ^^FfTfl  ^^FfT^R  immer  weiter. 

^^TrHrT  Adv.  Praep.  (mit  Gen.)  1)  jenseits,  — 
von,  darüber  hinaus,  weiterhin,  hinwärts.  —  2) 
vom  ferner  Liegenden  an,  von  oben,  von  vorn  oder 
von  hinten.  —  3)  weiterhin,  abseits.  —  4)  unter 
(örtlich).  —  3)  in  der  Folge,  nachher,  später,  nach 
(zeitlich).  ^^THl^spfTCtlrf  ^5  was  da  folgt,  errath 
man  schon.  —  6)  seither  [?).  —  7)  über  (dem 
Range  nach). 

^FFlTfr  Adj.  nachfolgend. 

T^r^t  f.  eines  Andern  Weib  und  ein  unverhei- 
rathetes  Mädchen,  das  von  einem  Andern  (Vater  u. 
s.  w.)  abhängig  ist. 

^'C^^lH  o.  die  Fremde  133,1. 

^JT^  1)  Adj.  schützend.  —  2)  o.  Schutz, 

rqPT^  n.  Schutz. 

^i^'^{  1)  m.  PI.  (nur  einmal)  Einer  wie  der 
Andere.   —   2)  Adj.  (f.  3^1)  beiderseitig  Buatt.  — 

3)  °'775T  Acc.  und  Adv.  einander,  mit  — ,  gegen 
— ,  unter—,  auf — ,  zu  einander,  gegenseitig, 
beim  üinen  rvie  beim  Andern  (Buac.  P.  1,8,0).  — 

4)  °TriIF  von  — ,  mit  — ,  durch  einander.  —  b) 
^TJ^  von  dem  liinen  und  vom  Andern.  —  6)  °^- 
T^^  Einer  des  Andern.  — 7)  "IJ^H^  Einer  durch 
den  Andern.  —  8)  am  Anf.  eines  Comp,  in  den 
Bedeutungen  3)  4)  8)  und  6)  —  9)  am  Ende  eines 
adj.  Comp.  Sn^^flrl^  PI.  sich  gegenseitig  nicht 
kennend.  —  10)  f.  51!  Katuas.  103,38  fehlerhaft 
für  ^\'^J1. 

T^PT^irRm  f.  das  sich  gegenseitig  Aus- 
schliessen  Qahi».  zu  Badah.  3,2,2t. 

T^FT^lFf^rll  f.  gegenseitiges  Beutetein  Spr. 
3943. 

iV.  Thell. 


1.  rf rp77W7  ni.  gegenseitige  Abhängigkeit,  so  T.  a. 
einSchluss  vonAaufBund  vonBaufA'MÜLi.E«,Sh. 
196.  Insbes.  hez.  eines  best.  Fehlers  der  Argumen- 
tation, wenn  man  nämlich  die  Wahrheit  einer  Be- 
hauptung A  durch  die  unerwiesene  Behauptung  B 
wid  die  Wahrheit  dieser  wiederum  durch  die  un- 
erwiesene Behauptung  A  zu  beweisen  versucht. 
a.^^fFf^TSTT  Adj.  gegenseitig  Ragh.  3,2'.. 

M^f^l  m.  Beschützer,  Beschirmer.  ^T^TTT  Du., 


^IF^m  (d. 


^tf?  Ai'AST.  Qk.  45,14,1.  Man. 


g«.  4,4.  Vgl.  Tqyxi. 

^JT^iFl  AV.  19,13,3  Lesart  der  Hdschrr.  st. 

^{  tH'A7  n.  die  auf  einen  Andern  bezügliche 
Wortform,  die  Personalendungen  der  activen  Ver- 
batform. 

^^FR>TR  1)  Adj.  =  q^F^^q  Mahabü.  6,87, 
a.  -  2)  f.  m  =  TT^Fqq^. 

^J;^  m.  TBb.2,8,«,3.  »,7  fehlerhaft  fürCq'pfl. 
4^f(4NT:  Taitt.  Ar.  4,11,2.3  fehlerhaft  für  ^- 

l.q^F=I  n.  Sg.  und  PI.  fremdes  Eigenthum.  °'^- 

U  und  oF^T^ri^qr  Adj.  fr.  E.  entwendend,  °^T- 

CfjfTT^'I  Adj.  auf  Kosten  Anderer  lebend,   °V(^ 

ra.  und  °^^III  n.  das  Entwenden  von  fremdem 

Eigenthum.  °F^^I   f.  das  Begehren  nach  fr.  E. 

U.  431. 

r 
2.  4(t-=^  Adj.  (f.  ^)  Mantrabr.  1,6,28  nach  dem 

Co  mm.  =  H^fF^rl- 

^^f=lfl  m.  der  wilde  h:sel  AV.  Paipp.  19,13,3. 
Njäjam.  9,4,1 8.  Vgl.  q^lTfT- 

^:H^  und  %:fT^  Adj.  (f.  äSTT)  PI.  mehr 
als  tausend. 

T^ipnn^'T  Adj.  überschüssige  Siraan  habend; 
m.  PI.  Bez.  bestimmter  Opfertage. 

q^^H  m.  ein  Asket  der  höchsten  Ordnung. 

q^t^H  ra.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

q^f^fl  n.  das  Wühl  Anderer  169,23.24.  °CFSJ 
m.  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cal.  1. 

q^T^rl^i^fT  !!>•  N-  pr-  eines  Gelehrten. 

T^T  Adv.  weg,  ab,  fort,  hin,  per-.  Nur  in  Ver- 
bindung mit  Verbairormen  und  in  Zusammen- 
setzungen mit  Substantiven. 

q^T^  s.  u.  qjTS^ 

qiTT^  1)  Ferne.  Nur  Loc.  in  der  Ferne  und  Abi. 
aus  d.  F.,  fern.  —  2}  m.  a)  ein  best.  TrirAlra. 
—  6)  eine  best,  Sasteiung.  —  c)  *  Schwert.  —  d) 
*eine  best.  Krankheit.  —  e]  *ein  best.  Thier,  —  3) 
*Adj.  winzig. 

qn^fTlrT  Adv.  aus  der  Ferne, 


qjT^I5I  m.  eine  ferne  Aussicht,  —  Erwartung. 
Nur  in  der  Verbindung  ^T^irT^^ISTI- 

q^lf^  n.  NichtWiederkehr. 
»q^öpTCTfx  f.  Achyranthes  aspera  Rag'a>.  4,91. 

^^l^T  m.  1)  Sg.  und  PI.  muthiges,  kräftiges 
Auftreten,  Anstrengung,  Muth,  Macht,  Kraft,  Ge- 
walt (auch  von  einem  Bogen).  Am  Ende  eineä  adj. 
Comp.  f.  5[|.  —  2)  *das  Hinaustreten.  —  3)  N. 
pr.  a)  eines  Fürsten  der  VidjSdhara.  —  6)  eines 
Heidon  auf  Seiten  der  Kuru. 

'^(l5t)'7=tiHI('T  m.  N.  pr.  eines  Prinzen. 

T^I^iII^tT  Adj.  mit  lUuth  — ,  mit  Kraft  aus- 
gestattet. 

^^T^FR  Adj.  Muth  —,  Kraft  an  den  Tag  le- 
gend. 

^^IsfilrT  1)  Adj.  s.  u.  q^q  mit  q{T.  -  2)  n.  = 
^^T^TT  1)  Buatt.  8,93. 

^I5RmX  Nom.  ag.  =  qp5F^fqq^ 

q^TIT  m.  1)  Sg.  und  PI.  Blüthenstaub.  —  2) 
Staub  überh.  —  3)  *  wohlriechender  Puder.  —  4) 
*  Sandel.  —   5)  *  .Sonnen-  oder  Mondfinsternis!. 

—  6)  *  Berühmtheit.  —  7]*  Unabhängigkeit.  —  8) 
*N.  pr.  eines  Berges. 

*'77^Jin^  Nom.  ag.  als  Erklärung  von  q^'ICrfH 
SÄJ.  zu  RV.  9,71,7. 

*^T^T7n'^  m.  eine  Art  Kadamba  Ragan. 9,104. 
q^liH  m.  die  Ankunft  — ,  der  Einfalt  eines 
Feindes. 

q^lit^üT  Adj.  dessen  Auge  auf  die  Äussenwelt 
gerichtet  ist. 

^1W^^  Adj.  Güter  fortnehmend. 

'T^mTrT'T  n,  Richtplatz,  Schlachthaus   Karaka 

1,25. 

Cf^TS'löffl  Adj.  auf  der  Flucht  begriffen  Apast. 
q^I^ÜiqiJ^q^imfT  f.  XUel  eines  Werkes 
Opp.  Cat.  1 . 

qfT^  m.  Hinterkörper. 
*q^1^^  m.  Bein,  fiva's. 

q^tf^n  f.  Spr.  491 S  fehlerhaft  für  ^T^l^^J^I- 
*q^T^'?  m.  das  Meer. 

3 

q^T^'Ifl  Adj.  dessen  Sinn  rückwärts  gewandt  ist. 

q^I^nif  1 )  Adj.  (f.  ^)  a)  dessen  Geticht  abge- 
wandt ist,  den  Rücken  kehrend,  —  .Tmd  (Gen.), 
fliehend  vor  (Abi.).  Adv.  o  IT.  — 6)  abgewandt  (Blick). 

—  c)  sich  abwendend  von,  »o  v.  a.  abgeneigt. 
Nichts  wissend  wollend  von,  sich  nicht  weiter 
kümmernd  um,  meidend.  Die  Ergänzung  im  Loc, 
Gen.,  Acc.  mit  iHir)  oder  im  Comp,  vorange- 
hend. —  d)  widrig,  ungünstig  (Schicksal  u.  s.  w.). 

—  2)  m.  ein  best,  über  Waffen  gesprochener  Zau- 

3 
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berspruch.  —  3)  wohl  D.  das  Sicfisuruckziehen. 

tfS\J(\iä^\  f.  das  AbgeKandlsein  des  Gtsichts. 

U\\M^^  n-  Abgeneigtheit,  Widertcille,  —  ge- 
gen (im  Comp.  Torangebeud). 

MJI^lsW,  ^tTTH  umwenden. 

i.q^r^isTi  A.ij.  f. ».  M^i^isi- 

2.  M^l-yiyi  Adr.  1)  mit  ^ÜJ"  in  die  Flucht  schla- 
gen. —  2)  mit  H  u)  da»  Gesicht  abwenden,  den 
Hucken  kehren,  fliehen.  —  b)  sich  vonJmd  abwen- 
den, t>on  Jind  (Gen.)  iViehts  wissen  wollen. — c)  sieh 
widrig — ,  sich  ungünstig zeigen{voia  Schicksal). 

•T^rraH  m.  Sclave,  Diener. 

C^TIt)  I^  1)  Adj.  a)  abgewandt,  nach  der  entge- 
gengesetzten Richtung  gewandt,  ^\n\'\^\\».\  Adj. 
die  Rückseite  der  Band  nach  unten  richtend  Don- 
»B8,  Piro.  21,2.  —  6)  jenseits  befindlich,  —  gele- 
gen. —  c)  sich  nicht  kümmernd  um,  gleichgültig 
gegen  (Abi.).  —  d)  verkehrt,  unpassend,  ungehörig 
HiBsaAi.  143,23.  —  2)  °IT  Adr.  a)  darüber  hinaus, 
weg  von  (Abi.).  —  6)  vorzeitig.  —  c)  nach  (leit- 
licb,  mit  Abl.j.  —  d)  mehr  (der  Zahl  nacb). 

q^Txft'T^SI  n.  die  zweite  Hälfte  der  yacht 
Apast.  Qk.  8,11,17. 

Mi  |T4f{  Adv.  abseits,  beiseite,  weg. 

M^lstil  m.  1)  das  Kommen  um  Etwas,  Verlust, 
Hinbusse;  die  Ergänzung  im  Abi.  oder  im  Comp. 
Torangehend.  —  2)  Niederlage,  das  Unterliegen 
(im  Streite,  Processe).  —  3)  Besiegung,  das  Berr- 
werden  — ,  Sieg  über;  das  Object  im  Gen.  oder 
im  Comp.  Torangebend. 

'T^risTfJ  m.  N.  pr.  eioes  Sohnes  des  Rukma- 
karalia. 

q^TCR  in  *gr^o. 

M^lfsiy  Adj.  1)  unterliegend  in  ^°.  —  2)  sieg- 
reich. 

^J\^  1)  Adj.  (f.  q^RT,  Nom.  n.  trfl^  und  q- 
I^W)  o)  hinwärts  gerichtet,  weggekehrt,  abgewandt, 
hinwärts  gehend,  jenseits  gelegen  von  (Ab!.),  den 
Rücken  bietend,  ein  Anderes  hinler  sich  habend, 
hinter  einander  stehend,  sich  abwendend  von 
(Abi.),  sieh  entziehend.  —  b)  verkehrt.  —  c)  iicA 
entfernend,  nicht  wiederkehrend,  dahin  gegangen, 
ein  für  alle  Male  abgelhan,  unwiederbringlich.  — 
d)  nach  einander  folgend,  nachfolgend  (mit  Abi.). 
—  e)  auf  die  Aussenwelt  gerichtet  (Sinne).  —  2) 
D.  der  Körper  Balo.  P.  4,11,10.  —  3)  AdT.  a)  q. 
TTBR  a)  abgewandt  KItj.  ^r.  «,3,32.  —  ß)  nacA 
vorn  BhU.  P.  5,5,3  i.  —  b)  tf^  auf  die  Aussen- 
welt. 


*q7I'^'I  n.  das  Abbeugen. 

4(1 1*1 -1  Adj.  nicht  wiederkehrend. 
*q|ia  ni.    1)  Oelpresse.  —   2)   Schaum.   —    3) 
Klinge. 

* q^T^^  n.  TaiK.  feblerbaft  für  q-ptl^H- 
*q^Tin  Adj.  P.  8,4,20,  Scb. 

qnmiTl  f.  Abtreibung,  Vertreibung. 

q^Itff^  Dat.  Infi»,  zu  l.^  mit  q^  RV.  i,39, 
2.  8,14,9. 

q^HH  in  ^°  (Nachtr.  3). 

qjTrTTq  AdT.  weiter  weg. 

q^IfH(J|h  m.  der  Lehrer  des  Lehrers  des  Leh- 
rers eines  Lehrers. 
*m\ic^^  m.  eine  Grasart. 
l-q^IfT^  m.  der  höchste  Geist,  die  Allseele. 
2.  M^lcH*"?  Adj,  den  Körper  für  die  Seele  haltend. 

q^lf^  151^1  f.  Titel  eines  Werkes  Bühler, 
Rep.  No.  460. 

H^l^i  6  Adj.  hingebend,  preisgebend;  mit  Acc. 
*q^T^  ra.  ein  persisches  Pferd. 

M^ldH  n.  das  Bingeben. 

q|l(^=JI  f.  eine  Form  der  De  vi. 

q^T^  Dat.  Inf.  zu  1.  ^T  mit  q^I  RV.  7,19,7. 
*q^Tftr  m.  Jagd. 

q^nfN  Adj.  (f.  SI)  1)  Kon  einem  Andern  ab- 
hängig, abhängig  von  (im  Comp,  vorangehend). 
Nom.  abgtr.  °fn  f-  —  2)  ganz  in  Anspruch  genom- 
men von,  beschäftigt  mit,  nur  bedacht  auf  (im 
Comp.  Torangeheud)  RÄÖat.  6,9.  Käd.  204,1  5.  Cbr. 
296,19  (im  PrÄkrit). 

q^'H^^  m.  N.  pr.  eines  Verfassers  von  Man- 
tra  bei  den  (Idkta. 

*^^HHI  f.  ärztliche  Behandlung,  Heilung. 
l.'-I^IrT  m.  das  äusserste  Ende,  der  schtiessliche 
Tod.  °SF#. 

2.q^frT  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes.  Auch  *°^. 
1-  q^W  n.  die  Speise  eines  Andern,  fremde  Speise 
zu  Spr.  1596. 
2.  q^I^  m.  Diener. 
*q7TT  n.  =  q;j7 -4- igq  Wasser. 

4(lM(  n.  1)  das  Entferntere  und  Nähere.  —  2) 
das  Frühere  und  Spätere  {Ursache  und  Wirkung). 
—  3)  das  Höhere  und  Niedere,  Bessere  und 
Schlechtere.  —  4)  Grewia  asiatica, 
*  4(lM(J|h  m.  ein  um  mehrere  Generationen  äl- 
terer Lehrer.  Vgl.  qTTrM^JIW. 

q^iq^ni  in  gq^iq^in. 

'-)(l'^(rll  f.  der  höhere  und  niedere  Grad,  Ab- 
solutheit und  Relativität. 

q^iq^!^  n.  1)  Priorität  und  Posteriorität.  — 


2)  Absolutheit  und  Relativität. 

q^q^5I  m.  Bein.  Vishnu's  VP.2  3,2U.  Vgl. 

q^i^- 

'-((l'T^rllJ"  Nom.  ag.  der  nach  dem  Andern  — , 
in  seiner  Reihe  hingeht  (in  jene  Welt). 

q^q=l?T  n.  das  durch  Reinigung  Beseitigen 
Comiii.  zu  Apast.  Qr.  1,20,7. 

q^iqiTrT'I  Adj.  abfliegend,  sich  ablösend  Apast. 
ga.  7,2,*. 

q^TqirTqi  Adj.  «or  der  Zeit  abgehend,  abortiv. 

q^iqi^T   Absol.   dwrcA  Reinigung  beseitigend 

Apast.  fa.  1,7,10. 
s 
qf  iq^  f.  ein  grosser  Leib  (Comni.). 

q^iq?!!  f-  Titel  eines  Vedinta-Werkes. 

q^T5T^%Sjn   f.  Titel  eines   Werkes  Bübleb, 

Rep.  No.  461. 

q^iylHT^^  m.  ein  best,  mystisches  Gebet. 

lT\s(^  n.  Du.  Name  zweier  Sä  man.  qT75(- 

öfT.   I. 

IJVm  m.  1)  Weggang,  Trennung.  —  2)  das 
Verschwinden,  zu  Ende  Gehen,  zu  Schanden  Wer- 
den. —  3)  Niederlage,  eine  Demüthigung  — ,  eine 
Kränkung,  die  man  erleidet,  —  von  Seiten  von 
(Instr.  oder  Abi.).  —  4)  das  40ste  oder  14(e  Jahr 
im  COjährigen  Jupitercyelus. 

q{^l>TTSf  m.  Niedertage. 

q^TI'^l'T  n.  das  Unterdrücken  Comoj.  zu  Apast. 
Cr.  5,13,3. 

q^l*TT=l^  Adj.  dem  Untergang  entgegengehend. 

q^lfHrT  Hariv.  14333  feblerhalt  für  qin>T^. 

^^^^^^  Dat.  Inf.  von  i.i\  mit  qTT  AV.  1,29,«. 

q^TTfT  f.  Niederlage,  eine  Demüthigung  — , 
eine  Kränkung,  die  man  erleidet,  —  von  Seiten 
von  (Abi.  oder  im  Comp,  vorangehend). 

q^irj5I  m.  1)  das  Packen  an.  SU5I°  an  die 
Haare.  —  2)  das  Spannen  (eines  Bogens).  —  3) 
Leidzufügung,  eine  an  Jmd  verübte  Gewalt,  An- 
griff auf  Jmd  oder  Etwas  (Loc,  Gen.  oder  im 
Comp,  vorangehend),  Schädigung  Kad.  118,16.  — 
4)  das  Sichbeziehen  — ,  Bindeuten  auf.  —  6)  das 
sich  zur  Erinnerung  Bringen,  das  Sichvergegen- 
wärtigen. —  6}  Reflexion,  Betrachtung. 

»q^Wn  n-  =  ^m »). 

q^iq;?!^!^  m.  (Opp.  Cat.  1),  o^H^n^  m.  und 
°öll^  m.  !Opp.  Cat.  1)  Titel  von  Werken. 
°q^Wr5I'T  Adj.  sich  beziehend  — ,   hindeutend 
auf.  Nom.  abstr.  °r5I(^  n. 
l.*q^fT  n.  Regen. 

2.  q^TTrl   Adj.   der  den  Tod  besiegt  hat,   keinem 
fernem  Tode  mehr  unterworfen  Kaitaljop.  4. 


'T^FTtn  -  q{T?rll5r 
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M)  wir  1)  »•  o)  das  Weggehen,  Hingang.  —  6) 

der  Weg  des  Hinganges.  —  c]  das  letzte  — ,  höch- 

•  r 
ste  Ziel,  die  letzte  Zuflucht,  Zuflucht.  '^^^\  (^^^ 

feblerhafl  MBu.  6,3929)  ^^T  ^I^THIJT  so  v.  a. 

nur  den  Himmel  vor  Äugen  habend  MBB.6,88,'i3. 

—  d)  der  Inbegriff  üon  Etwas,  Hauptsache,  sum- 
ma. —  e)  das  Bestimmende  von  Etwas  (Gen.) 
Spr.  3182.  —  f)  in  der  Med.  so  t.  a.  Haupt—, 
Wundermittel  Karaka  6,24.  —  g)  am  Ende  eines 
adj.  Comp.  (f.  äETT)  Hauptziel,  Hauptzweck,  Haupt- 
sache, Hauptbeschäftigung.  Wiederzugeben  durch 
a)  sich  ganz  widmend,  mit  allem  Eifer  oblie- 
gend, sich  —  angelegen  sein  lassend,  ganz  auf- 
gehend in,  ganz  in  Beschlag  genotnmen  von.  J- 
1JJ°  so  V.  a.  ganz  auf  den  Stock  (aU  Stütze)  an- 
gewiesen Laut.  226,9.  Nom.  abstr.  °fll  f.  Da- 
{AE.  32,8.  —  ß)  sieh  ganz  beziehend  auf,  nur  — 
betreffend.  —  h]  ein  best.  Werk  239,1.  —  i)  *  a 
religious  order  or  division.  —  2)  Adj.  (f.  ägj;  die 
T.  I.  statt  des  Adj.  oft  n.)  a)  heftig,  stark  (Scbmerz). 

—  fr)  die  letzte  Zuflucht  seiend  für  (Gen.)  77,8. — 
c)  die  Hauptsache  seiend  von  (Gen.).  —  d)  führend 
zu  (Gen.),  bewirkend.   —  e)  abhängig  von  (Gen.). 

—  f)  sieh  ganz  in  Etwas  (Acc.)  fügend.  —  3)  m. 
N.  pr.  eines  Scbülers  des  Jclgöaralkja.  —  Statt 
inH'TXrani^T  Paneat.  126,2   liest   ed.  Bomb. 

2,24,10.11  injtiqmRsrR^T. 

^T^II^tT   Adj.    den   Höhepunkt  einnehmend, 
summus. 

^{FlrT  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 
q^mirT  Adj.  nach  SXt.  =  q^HTfllf. 
^(I'TtT  Adj.  (f.  ^T)  von  einem  Andern  abhängig, 
abhängig  — ,  ganz  übermannt  von  (im  Comp,  vor- 
angehend) KÄD.  171,10.  173,15.  BÄLAB.  101,10. 

M^lJJH  m.  Bein.  Brahman's. 
*'T^IT^  Adv.  im  drittletzten  Jahre. 
*^l\^^^  Adj.  von  q^lft- 

^^fr^  m.  oder  °^  f.  Lauch. 
*^^T'^  m.  Momordica  Charantia.  Vgl.  fTWTK. 
*^T^STi  m.  Stein,  Feh.  Vgl.  qSJT^^. 

^7'5f^  ™-  N-  Pf-  eines  Mannes. 
m^5I  m.   1)  der  hohe  Vortheil,  die  grosse  Be- 
deutung. —  2)  eines  Andern  Sache,  —  Angelegen- 
heit, —  Nutzen.  —  3)  eupbem.  so  v.  a.  Beischlaf. 

—  4)  q^igq,  °Sl  und  o^o  fa,.  einen  Andern,  für 

r 

Andere.   —  5)  q^raq  in  Bezug  auf  das  Fernere. 
r      "^ 

—  Wird  mit  Cf^JJ  verwechselt. 

r 
2.  tfjra  Adj.  ein  Anderes  zum  Zweck  habend,  um 

eines  Andern  willen  geschehend,  für  Andere  da- 
seiend, durch  Anderes  bedingt.  Nom.  abstr.  °c{J 


{.  (HauavIrak.  10,6)  und  °^  n. 

^X]^^  Adj.  =  2)  ^^151.  Nom.  abstr.  °^  u. 

TriSJSIITJ'T  Adj.  für  einen  Andern  redend  (vor 

Gericht),  Stellvertreter  214,6.  8.     - 

T^TT'^'T  Adj.  nach  dem  Höchsten  strebend. 

3r    "^ 
^^T^   1)  m.   die  entferntere  — ,  jenseitige  —, 

andere  Seite  oder  Hälfte.  —  2)  ni.  n.  a)  die  grösste 

Zahl  (100,000,000,000,000,000)  Spr.  7710.—  6)  die 

Hälfte  des  äussersten  Lebensalters  Brahman's, 

/'«n/zij  JaAre  Brahman's.   —  3)  Adj.  fehlerhaft 

für  ^Jll.■^. 

r 
'7^1U=fJ  die  eine  Hälfte  von  Etwas. 

r 
'^JVc-U  1 )  Adj.  (f.  JSfl)  a)  auf  der  entfernteren  — , 

jenseitigen  — ,  anderen  — ,  folgenden  Seite  oder 
Hälfte  befindlich.  —  6)  der  Zahl  nach  am  Fern- 
sten stehend,  möglichst  viel  zählend.  —  c)  der 
Würde,  der  Qualität  nach  am  Höchsten  stehend, 
am  Meisten  geltend,  der  vorzuglichste,  ausgezeich- 
netste, schönste,  beste.  —  d]  vorzüglicher  als  (Abi.). 
—  2)  D.  das  Maximum.    Nur  am  Ende  eines  adj. 

Comp.  —  3)  fehlerhaft  für  ^l]^. 

r 

*  ^J\^^  m.  ein  fliegendes  leuchtendes  Insect. 

TT^Tclrl  f.  die  Ferne. 
*T^T=TrT  ni.  Grewia  astatica. 

q;[|Hfrr   Adj.   voller  Seligkeit   (Welten)   Apast. 

^T^rnW  Adj.  in  ^°  (Nachtr.  3), 

T^lcJJ  Adj.  (f,  3Eff)  1)  der  entferntere  und  nä- 
here, frühere  und  spätere,  höhere  und  niedere.  Al- 
les umfassend;  n.  das  Entferntere  und  Nähere, 
Frühere  und  Spätere,  Ursache  und  Wirkung, 
Grund  und  Folge,  der  ganze  Umfang  eines  Begriffs. 
Am  Ende  eines  adj.  Comp.  f.  3^.  —  2)  Jeder  nach- 
folgende. —  3)  vom  Frühern  zum  Spätem  überge- 
hend, überliefert. 

'T^T^(p)  "•  das  höher  und  niedriger  Sein. 

tf^lcf^lEJJ  Adj.  PI.  von  den  kleinsten  bis  zu  den 
grössten, 

WfT^^iJ  m.  Bein.  Vishnu's  VP.  6,8,85.   Vgl. 

r 
tl^TcIrl  m.  Tausch  Hem.  Par.  2,32«. 

r 

Cf^ISJfJ^T  n.  das  Sichumwenden. 

^I=in7=T  in  SEJü  (Nachtr.  3). 

^(l^^  Ha»iv.  7202  fehlerhaft  für  tri;[I^?T- 

3 
^^T^FT  1)  Adj.  Reichthum  abtreibend.  —  2)  ra 

a)  das  iOste  Jahr  im  60jährigen  Jupitercyclus.  — 
fr)  N.  pr.  a)  eines  Gandharva.   —  ß)  eines  Soh- 
nes des  Raibhja. 
L(j  Ic^^  m.  Bez.  eines  der  sieben  Winde. 
T7T=TRi  m.  Widerspruch. 
*M(IN^ni.  Bein.  1)  Vishnu's.  — 2)  Kubera's.  I 


^^I^sT  "1.  ein  Verstossener,  Auswürfling. 

^TI^rT  •"•  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Ruknia- 
kavaka. 

q^lSIff  1)  Adj.  s.  u.  EJfT  mit  q|I.  —  2)  n.  a) 
*das  Sichwälzen  H.  1243.  —  fr)  fehlerhaft  für  q- 
^RtT  Z.  d.  d.  ra.  G.  7,311,  N.  2. 

'T^T^frT  f.  1)  Wiederkehr  in  ^°  (Nacbtr.  3).— 
—  2)  das  Abprallen,    Verfehlen  der  Wirkung.  — 
3)  Vertauschung,  Verstellung  Spr.  7650. 
*q^I^ft  f.  =  51^. 

qjicnm  m.  Wurfweite. 

qflUII?h  '■  sine  Form  der  Qakti  frei  den^lkta. 

q^T5I7  •"•  1)  Zerstörer.  —  2)  ein  best,  wildes 
Thier  (°H7  geschr.).  —  3)  N.  pr.  a)  eines  Schlan- 
gendämons. —  fr)  verschiedener  Manner.  PI.  »Ar 
Geschlecht. 

^lWJr(^  n.,  °^J^q  m.  und  o^ipTiflüT  n.  Ti- 
tel von  Werken  Opp.  Cat.  1. 

^^151^*15  '"•  N-  pr.  eines  Dichters. 

q^ün^qry^  n.,  ^m^^ingin^  n.,  «"n^fsrüti 

m.,  °5I^ätnfI  «>.,  °5FXFTTr?  f-  und  °HZT^  m.  Ti- 
tel von  Werken  Opp.  Cat.  1. 

'77151757  ™-  Name  eines  Linga. 

^Isf^ü^SI  n.  N.  pr.  eines  TIrtha. 

«^ 

q^T5I^mq^TtII  n.  Titel  eines  üpapurina  Opp. 

Cat.  1. 

^([ünH  f-  etwa  Verwünschung  TBr.  3,7,11,4. 

*  q^^rairrf^rTT  Nom.  ag.  als  Erklärung  von  ^- 

i^^J\^^  ni.  1)  die  Abhängigkeit  von  Andern.  — 
2)  eine  Zuflucht  der  Feinde. 

2.  qri^q  1 )  Adj.  JicA  an  ein  Anderes  anschliesserid, 
von  Andern  abhängig.  —  2)  *f.  Efl  Schmarotzer- 
pflanze. 

^lJTW^  1)  Adj.  =  2.  q^lWT  1).  — 2)  m.Oiener. 
q^IH  1)  m.  Wurfweite.  —  2)  i'n.  Zinn. 
qXTH^  ra-  das  Anhängen. 
*q71FI^  n.  Blutbad,  Metzelei. 
oqTTTH'T  Adj.  werfend,  Wurfweiten  messend. 

q^TFT  Adj.  (f.  eben  so)  1)  dessen  Lebensgeister 
davongehen,  sterbend,  moribundus,  dem  Tode  ver- 
fallen. —  2)  dessen  Lebensgeister  davongegangen 
sind,  leblos,  todt. 

q7T?T'=h^m  Adj.  todt  machend,  todbringend. 
q^lHflT  f.  und  q^lHW  "•  1)  Abgespanntheit  des 
Geistes,  Apathie.  —  2)  Todesnähe  Uarsuak.  123,23. 

qri^  ra.  Haft,  Gefängniss. 
♦q^rRTF^  m.  ÄÖMfrer. 
q^TTrH'f  n.  Titel  eines  Werkes. 
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qfTF'^  —  ITJT^r^ 


TfTPT  oder  T^TF^  Adj.  iceg:uwerfen. 
»rm!^  lu.  der  folgende  Tag. 
TJI^H  i-  das  im  Widerspruch  Stehen. 
m\^  ni.  Nachmittag. 

q^lfji  fehlerhaft  für  ^\^t^.  Nach  den  Gramma- 
tikern =  T^TIPT^^:. 

T'n'l)AdT.  a)  rings,  rinjiMm,  tetnAer  iuSpr.867. 

—  6)  riiigiMm,  hier  und  dort,  so  T.  a.  reichlich  RV. 
7,3,7.  Häufig  am  Anf.  eines  Comp,  als  Ausdruck  der 
Fülle,  des  vollen  lUaasscs,  des  hohen  Grades.  — 
2)  PrSp.  a)  mit  Acc.  a)  mdi  (örtlich  und  zeitlich}. 

—  ß)  gegen,  nach  —  hin,  entgegen,  gegenüber.  — 
y]  hinaus  iiber,  mehr  als.  —  ö)  *  gegen,  so  v.  a.  in 
Bezug  auf  Jmd.  —  z)*zh  Theil.  Mit  5IFI  oder  H^ 
Jmd  SM  TAert  «corden.  —  t)  ♦in  distributiver  Bed. 
5RT  ^  ^IT  THWfT  (nicht  qf^f^^fcT)  Baum  für 
Baum.  —  b)  mit  Abi.  a)  von  —  her,  von  —  weg, 
aus  —her.  —  ß)  *«m — Aerum.so  T.  a.  aHjjerAa/6, 
mit  Ausschluss  von,  bis  auf.  Auch  Terdoppelt.  — 
Y)  nach  Ablauf  von.  —  S)  in  Folge  — ,  aus  Anlass 
von,  tcegen.  —  e)  gemäss,  nach,  secundum  Pia. 
Gbhj.  2,11,12  (vgl.  AtT.  g».  S,12,12).  —  c)  »am 
Anf.  und  am  Ende  eines  adv.  Comp,  ausserhalb, 
mit  Ausschlms  von,  bis  auf.  —  d)  *am  Anf.  eines 
adj.  Comp,  gegen  (als  Ausdruck  der  Abneigung 
u.  s.  w.). 

T7I  yi\  m.  das  Beste  von  (Gen.). 
*'Tl)'h?JT  f.  eine  Art  lirzählung. 

qf^öfp^Adj.  (f.W)  strotzend  von  (Im  Comp, 
vorangehend)  Bhog»pb.  88,2«. 
*  rffröfiPT  m.i)  heftiges  Zittern.  -  2)  gro»*e  Furcht. 

m('=h\^'A'\  Adj.  heftig  zitternd. 

Mi\c4)^  m.  (adj.  Comp.  f.  äEfT)  t)  Sg.  und  PI.  Ge- 
folge. Dienerschaft  Bälar.  161,4.  —  2)  Sg.  und 
PI.  Beistand,  Bülfsmiltel  311,12.  °>TrI  Adj.  au- 
miliaris  Comm.  zu  Arjabu.  S.  2,  Z.  5.  —  3)  Zu- 
behör, Zuthat  Spr.  7260.  HEMÄoai  1,481,5.  — 
4)  Menge,  Schaar  Bälar.  178,6.  —  ö)  «(n  Gür- 
tel, vermittelst  dessen  das  Gewand  aufgeschünt 
wird.  TT^^  gsy  oder  m^  sich  gurten  zu, 
so  v.  a.  sich  anschicken  — ,  Anstallen  treffen  zu 
(Loc.  oder  lofln.).  Daher  bei  den  Lexicographen 
=  ^ip^,  HiTip^.  —  6)  in  der  Dramatik  An- 
deutungen der  kommenden  Handlung,  die  Keime 
des  sogenannten  Samens  (^TsF)  im  Schauspiel.  — 
7)  in  der  Rhetorik  die  Anwendung  spielender  Bei- 
wörter  K.Krikv».iO,32.  —  S]*  Untersuchung,  Kritik. 
Tl^^ti^l^T  m.  Titel  eines  Werkes Opp.  Cat.  1. 
7l(-+l(r|Adj.  begleitet  won(In8tr.)ViKRAMiSiiAi[. 

C,'.I2. 


rrP^ohH  m.  =  TT^^TFR  2j  6)  BuWapr.  S,<*5.  K\- 
BJBA  8,11.  ^'TtT  f.  dass.  ebend. 

TT^^irH  1)  Adj.  zerschneidend.  —  2)  n.  o)  das 
Ausschneiden,  Ausschälen.  —  6)  Schneiden,  ste- 
chender Schmerz. 

'TrpfTrrr  Nom.  ag,  ein  Priester,  der  an  einem 
Jüngern  Bruder,  während  der  ältere  noch  nicht 
verheiralhet  ist,  die  Hochzeitsceremonie  vollzieht. 

TrpfifrT  f.  und  °m  f.  =  Tff^irPT  2)  b)  BuX- 
VAP».  5,85.  Karaka  8,G.  b,10.  6,3.26.   Am  Endo 

eines  adj.  Comp.  °cti|  rl=t)  3. 

f~       r 
!•  ^T7^M'I  n.   1)  das  Herumsein  um  Jmd,  Cult, 

Verehrung.  —  2)  P/lege  des  Körpers,  da»  Salben 
und  Schmücken  desselben.  —  3)  Reinigung,  Reini- 
gungsmittel. —  %)  Vorbereitungen  zu  (im  Comp, 
vorangehend].  —  5)  eine  arithmetische  Operation. 
—  6)  *bei  den  Gaina  einer  der  S  Theile  des 
Drshtivida  H.  246. 
2.*tTf|;|iH^  m.  Gehülfe,  Diener.  Vgl.  tn^SfifTT^. 

^TpffTfl,  '^TirT  l)*a/6en,  schmücken.  —  2)  be- 
reiten, in  Ordnung  bringen.  —  Vgl.  35m7=fil'MrI- 
qfrl  (Nachtr.  3). 

TTT^fn '7'T  m-  Gehülfe,  Diener. 
*•  'TT)=tl^  m.  das  Herumziehen,  Herumschleppen. 
2.*^ft^'^  m.  =  rrij  -4-  ^i 

qfpi^m  n.  1)  =.  1.  rTf^;Sfi4.  -  2)  Kreis  giL- 

BAS.  3,210. 

TTpfH"^  Adj.  Alles  mit  sieh  fortreissend. 
^\^'^^\\^rJT  Nom.  ag.  umsehliessend  MauXtI- 
BAK.  75,7  (°T'7r?T  zu  lesen). 
»^rft^f^frfrl^Adj.  =  trq-SfiflTrt  ^  H:- 

^IT^hcHlH  "•  das  Betrügen. 
*^iX^K<^  m.  1)  Täuschung  (buddh.).  —  2)  Med. 
p.  27  fehlerhaft  für  qq-Sfirq. 

T^T7=titr''l'1l  f.  1)  Bewerkstelligung.  ^[J^^  so  v.  a. 
das  Annehmen  einer  Gestalt.  —  2)  Berechnung. 

TT^^ti^^U  Adj.  zu  berechnen. 
*^f(*ll^-H  ra.  =  qif^SfiTfl^ 
^f^Sfira^  (1)  ni.  PI.  eine  best.  Schule. 
^TJ^r^'J  n.  das  laute  Verkünden,  Nennen. 
*^T*=t)6  1)  ra.  N.  pr.  eines  Schlangendämons.  — 
2}  n.  eine  Art  Schutzwehr  an  eine7n  Stadtthor. 
*'TI(=t)rl  n.  etwa  am   Ufer  gelegenes  £and.  Vgl. 

TT^^nn  Adj.  überaus  mager  u.  s.  w.  Nom.  abstr. 
-■pT  "•  schlanker  Wuchs  Lalit.  28,11. 

TT^qi'?  m.  N.  pr.  eines  Lehrers. 
*T17%!nf  in.  gana  FT^TSfin^. 
TTf^rr  m.  heftiger  Zorn. 
TI^shH  ni.l  )  *  das  Lustwandeln.  —  2)  das  Vm- 


schreiten, Durchwandern;  mitGen.  —  3)  das  überall 
Hindringen.  —  4)  Uebergang  (?]  UV.  Prat.  v.  1.  T^- 
^flT.  —  3)  Reihenfolge,  Ordnung.  —  6)  Mittel  (me- 
dic.)  Karaka  7,10. —qfjJFnniT  MÜLiK»,  SL.  431 
fehlerhaft  für  qj^lpqTnTH. 

^T^eRfTII  n.  das  Vmhergehen,  Berumwandern. 
*^f|WTR^  m.  Ziege. 

^T^stlM  m.  1)  das  in  den  Kauf  Geben,  Hinge- 
ben (des  Lebens).  —  2)  Mielhe.  —  3)  et«  nii7  Geld 
erkaufter  Friede. 

TT^^TÜT  n-  das  Dingen,  Miethen. 

TF^äFTTtT  n.  der  Platz,  auf  dem  Jmd  umherge- 
schrillen  ist,  die  Fussstapfen  R.  2,100,1  o.  3,68,4  6. 

^TtiriTTT  f.  Umlauf. 

—■     3 

Tr^sFITH  Absol.«BiAer«cArei(end,  herumgehend 
Qat.  Br.  12,8,*,17.  Katj.  fa.  3,1,13.  umsehreitend, 
mit  Acc.  17.5,20. 

^T75t)IIHrl*  n.  das  Vmhergehen.  Nur  Instr.  als 
scenische  Bemerkung  Balar.  131,1 7.140,6.  Viddh. 
87,5.  P».  P. 

TT^f^FfTT  f.  1}  *  Vmschliessung.  —  2)  Pflege  (des 
Feuers).  qT^SRJfl  v.  I.  —  3)  Ausübung  (der  Herr- 
scherwiirde).  —  4)  =  Tf^öf)^  6). 

qr75til  m.  ein  best.  EkAha. 

TT^lfi'nn  m.  Schreier;  vielleicht  ein  best.  Dämon 
RV.  1,29,7. 

"T^i^l^  1)  Adj.  s.  u.  f^itlT  niitqf^.  —  2)  *u. 
=  TlJ^ifr  H.  an.  4,302.  Med.  v.  57. 


^Tf^T  m.  Nässe,  Feuchtigkeit. 

TTTWT?'!  Adj.  näijend,  Feuchtigkeit  ausschei- 
dend. 

'7T7^75F  ra.  Beschwerden,  Anstrengungen,  Lei- 
den, Qual.  Ausnahmsweise  Pt. 

^T^W^iJ"  Nom.  ag.  Quäler,  Peiniger. 

^T^^II'T  Adj.  laut  tönend. 

TTfl^f  m.  N.  pr.  v.  l.  für  qf^fllrl  VP.*  4,162. 

TTT^TiT  m.  das  Schwinden,  Verschwinden,  Nach- 
lassen, Aufhören,  Untergang,  Neige  (des  Tages). 

«^        3 

^T^?I^  m.  häufiges  Nitsen. 
*^^^\  f.  Koth,  Dreck. 

^^^W  n.  PI.  Verkohltes. 

mr^IR  Adj.jranz  abgemagert, ausgemergelt  KÄi>. 
80,12. 

qTr?TI5T'T  n.  Waschwasser. 

CTTjfvT  m.  N.  pr.  v.  1.  für  qfp%fl  VP.«  4,162. 

^TTT^TtT  1)  Adj.  rin»;«  HmAer  tcoAncnd  (Agni), 
rin>;(  ii'cA  ausbreitend  (Du.  von  Himmel  und  Er- 
de). —  2)  m.  N.  pr.  verschiedener  Fürslen. 

qi^frR  1)  Adj.  Hemädbi  1,700,21  fehlerhaft 
für  qf^f^fT.  —   2)  m.  N.  pr.  v.  1.  für  qf^ffR 


ülT^  -  frf^^ 
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VP.2  4,162. 

^^y?(^  m.  l)  das  Binundherwerfen,  —  bevoe- 
gen.  —  2)  das  Umfangen,  Vmschliessen.  —  3)  Al- 
lel was  ein  Anderes  umschliesst,  umgrenzt.  —  4) 
Umfang. 

m(%l^  1)  *Adj.  P.  3,2,1/.  6.  -  2)  =  q'qwJ 
am  Ende  eines  adj.  Comp.  (f.  °1tnjTI),  so  v.  a.  be- 
hangen mit  KiBANo.  30,1 1. 

.»V  *v  ^.^ 

MI^tII'4'T  m.  eine  Art  Fistel, 
ifj^  (metrisch)  =  ^rf^^T  1)  Buic.  P. 
H I  i  laljl^  n.  Verringerung,  Schmälerung.    ITT- 
^^  der  Ehre. 

TT^i^rr  f.  (adj.  Comp.  f.  3^1)  1]  ein  zur  Sicherstel- 
lung eines  Ortes  um  diesen  Ort  gezogener  Graben, 
Stadt  —,  Festungsgraben.  Von  den  Meeren,,  die 
die  Erde  umgeben,  Spr.  7703.  —  2)  *N.  pr.  eines 
Dorfes. 
m^T^TrT  ra.  Furche,  Geleise. 
TITl^TTFSI?!  Adj.  sicher  stehend,  keiner  Gefahr 
ausgesetzt. 

mitai  AdT.  mit  ^T  zu  einem  umgrenzenden 
Graben  machen. 

Hl^l3)^  m.  (adj.  Comp.  f.  SIT)  Ermüdung,  Er- 
schlaffung, Erschöpfung,  Mitgenommenheit. 
* ^^y^\\r\  f.  üuhm,  Berühmtheit. 
*'7T^  Adj.  umhergehend. 
*f7Tpnn  Haus. 

TT^irit'!  n.  und  °^I  f.  vollständige  Aufzählung, 
Herzählung,  genaue  Angabe. 

^\\i\^i\•^\^  Adj.  vollständig aufzuzählm, genau 
anzugeben. 
*'7T^J|IUIIrf'T  Adj.  etwa  der  Alles  vohl  erwogen 
hat  233,8. 
Trf^Troa  Adj.  in  ^qf^nCRJ- 
Tr^M'^lSf  Adj.  mit  einer  Sache  vertraut,  in  Et- 
was eingeweiht  Qak.  9S,20.  Rag«.  7,28. 
*!7fpTi^'^Adj.  =  qfpif|ft  ^=r  H:. 
^T^lVf(ö?J  Adj.  zu  erlangen,  zu  erreichen. 
^T{W\  m.  1)  das  Umfassen  Bahr.  93,6.  -^  2) 
Begegnung,  Bekanntschaft  Bälar,  63,21.  —  3)  da« 
Bekanntwerden  mit,  so  v.  a.  das  Sicheinlassen  auf, 
Sichbetheiligen  an.  Sichbeschäftigen  mit  (im  Comp. 
vorangehend)  Bäiah.  147,12.  229,6.  Pr.  P.  126. 
'7Tl[ITT'^rT  Adj.  sehr  hochmüthig. 
qfpr^ni  n.  Tadel. 
*'7fpT^'Tn.  ganag\m^. 

TT^ITTTrl  !"•  «>«  best.  Metrum. 
*tTfpT^^  Adj.  gana  H^aTf|. 

qfpT^?I  1)  Adj.  s.  u.  vm  mit  qlj.  —  2)  *m. 
N.  pr. 

IV.  Theil, 


'rfpT^rlT  fehlerhaft  für  qf^^^'^rTJ. 

TfpT^lH  f-  das  Zusammenfassen  TS.  7,3,'i,2. 

Clf^^n^^fT   Adj.   das   Wort  qfpT^  (Absei.) 
enthaltend. 
»frftn^I  f-  W'etft. 

^^T^^  m.  (adj.  Comp.  f.  5^0)  1)  Nom.  acl.  a) 
das  Umfassen,  Umspannen.  —  b]  das  Umfassen, 
Einschliessen  in  übertragener  Bed.  —  c)  das  Um- 
legen, Anlegen,  Aufsetzen,  Annehmen  (einer  Ge- 
stalt, eines  Körpers).  —  d)  das  Zusammenfassen, 
Zusammenhalten.  —  e]  das  Ergreifen,  in  die  Band 
Nehmen,  Anfassen.  —  f)  das  Annehmen,  in  Em- 
pfang Nehmen.  ^[^\^^Xl^^  öfüj"  einen  Sitz  an- 
nehmen, P/atz  neAmen  327,31.  Ohne  Ergänzung 
Entgegennahme  von  Gaben.  —  g)  das  Entnehmen 
— ,  Hinübernehmen  aus  (Abi.).  —  h]  das  Erlangen, 
in  Besitz  Gelangen,Sichverscha/fen,  Erwerbung,  Be- 
sitzergreifung.—  «■)  Aufnahme  einer  Person  (in  sein 
Haus,  ia  seine  Gesellschaft], /reundticAe  Aufnahme 
R.Gorb.  1,46,26.  KÄEANf.  79,21.—*)  da»  ffet'm/uAren 
(eines  Weibes),  Heirath.  —  l)  das  Erwählen,  Aussu- 
chen.—  m]  das  Au/fassen,  Darunterverstehen.  —  n) 
das  Unternehmen,  Sichhingeben  (Spr.  4649),  Sichun- 
terziehen, Treiben,  Sichbeschäftigen  mit  (180,32).  — 
o)  Ehrenbezeigung,  Gnadenerweisung,  Gunstbezeu- 
gung, Gnade,  Beistand.  —  p)  Züchtigung,  Bestra- 
fung (Gegens.  53HU«c''  ^"''  ©'"'"äl.  —  q)  Herr- 
schaft. Am  Ende  eines  adj.  Comp,  stehend  unter 
der  Herrschaft  von  — ,  abhängig  von.  —  r)  An- 
sprüche auf  {hoc).  —  s)  in  der  Veda-Grammatik 
doppelte  Auffuhrung  eines  Wortes,  uor  und  nach 
JTrT-  —  ')  *  Fluch,  Schwur.  —  2)  concr.  a)  Ein- 
fassung (der  Vedi).  —  6)  Summe.  —  c)  Besitz, 
Besitzthum.  Am  Ende  eines  adj.  Comp,  im  Besitz 
seiend  von,  versehen  mit.  —  d)  Weib,  Gattin.  Auch 
in  collectiver  Bed.  —  e)  die  Angehörigen,  Haus- 
genossen, Familie,  Dienerschaft;  iashes.  die  BCebs- 
weiber  eines  Fürsten.  — f]  Behausung.  —  g)  Wur- 
zel, Grundlage,  das  worauf  Etwas  beruht.  —  A) 
in  der  Veda-Grammatili  das  dem  zwischen  einem 
wiederholten  Worte  stehenden  STrT  vorangehende 
Wort.  —  i)  *  Sonnenfinsterniss.  —  k)  *der  Rück- 
halt einer  Armee,  v.  1.  ^TlrW^- 
* ° CJJTCI^^fJ  Adj.  ergreifend,  sich  einer  Sache 
hingebend. 

cnTXJ^ni  n.  das  Anlegen,  Umthnn. 
m\'!J(^^  n.  das  Heirathen  eines  Weibes  (Gen.). 
qfTi.^t^H'T  Adj.  aus  der  Familie  bestehend. 
mT^^^T^  Adj.  im  Besitz  weltlicher  Dinge  sei- 
end, an  ihnen  hängend. 


^IJtT^I^TCTAdj.  die  Bedeutung  des  Zusammen- 
fassens {Verallgemeinerns)  ausdrückend  Nia.  1,7. 

qi7;^%T^Adj.  =  niiq^citT. 

'^TTtT^TrTJ'  Nom.  ag.  1)  der  Jmd  Beistand  lei- 
stet. —  2)  Beherrscher.  —  3)  Gatte.  —  4)  Adop- 
tivvater. 

^\JTf^Jr\^U  Adj.  1)  anzunehmen  f  aSk.  zu  BÄ- 
dar.  2,3,1 2.  —  2)  was  beherrscht  wird.  —  3)  «n  des- 
sen Besitz  man  zu  gelangen  AatVAaRAKKH.  44,3.fgg. 
*tTf^CnR'T  Adv.  um  ein  Dorf  herum. 

^T(m^  m.  Einfassung  (der  Vedi). 

'7Mi4l'5<=tl  Adj.  Jmd  eine  Gnade  erweisend  B'k- 
lar.  45,18. 

Tirm^  Adj.  freundlich  zu  behandeln,  dem  man 
gute  Worte  geben  muss. 

mlH  m.  1)  ein  eiserner  Querbalken  zum  Ver- 
schliessen  eines  Thores.  Damit  werden  wachtige 
Arme  und  Lenden  verglichen.  —  2)  bildlich  so  r. 
a.  Binderniss.  —  3)  eine  eiserne  oder  mit  Eisen 
beschlagene  Keule.  Einmal  o.  —  4)  das  in  der 
Querlage  zur  Geburt  sich  stellende  Kind,  —  8) 
ein  bei  Sonnenauf —  oder  —  Untergang  sich  quer 
vor  die  Sonne  stellender  Wolkenstreif.  —  6)  Du. 
als  Aiiguralausdruck  zwei  su  beiden  Seiten  eines 
Beisenden  fliegende  Vögel.  —  7)  das  Thor  eines 
Palastes,  Thor  überh.  —  8)  *  Baus.  —  9)  *  der 
i9te  astrol.  Joga.  —  10)  *Topf,  Krug,  ein  gläser- 
ner Krug.  —  11)  *  Schlag,  Tödtung,  Beschädigung. 

—  12)  N.  pr.  a)  eines  Wesens  im  Gefolge  Skan- 
da's.  —  6)  eines  Kindäla^  —  c)  eines  frommen 
Mannes. 

MU  t|tl  n.  das  Umrühren. 

qf^^Ef^q  Adv.  mit  lautem  Grunzen  VP.1,4,25. 

qfjWf  Latj.  1,6,30  fehlerhaft  für  °^^. 

OTT^^  m.  ein  Geräthe,  das  zur  Bereitung  des 
heissen  Opfertrankes  dient. 

TTTT^TTtT  ">•  ^)  das  aus  dem  Wege  Räumen.  — 
2)  *  Keule. 

*^fl^\T\•^  «■  Keuu. 

"^IT^TTfT'T  Adj.  zu  Nichte  machend,  übertretend 
(einen  Befehl). 

THT^^IT  Adv.  wohl  nur  fehlerhaft  für  ^V^- 

qf^^f^^   Adj.   MBii.  14,2852    fehlerhaft    für 
qfX'rf^^  oder  qfX'TTW. 
*l||it||q  m.  1)  Laut,  Geräusch.   —   2)  Donner. 

—  3)  eine  unpassende  Rede. 

TV{^r3f\  1)  m.  Titel  eines  Abschnitts  im  Dva- 
vimcatjavadänaka.  —  2)  f.  ^  N.  pr.  einer 
Stadt.  tff^^IöfJT  v.  I. 

5* 


38 


crf^w  -  ^'ilm^ 


qf^TJ^I  r.  Vertcerfung,  MistbilUgHng. 
Hf^4f%  Loc-  Inf.  lu  Tl5r  mil  "TT^  SV.  y.  I. 

qfl^^-ij,  ■'^T%'3  Adj.  IM  »«ricAmäAen,  n<cÄ( 
sn  billigen. 

»jflrJH('!i|  und  °^Adj.  volle—,  mehr  als  vier- 
zehn. 

^ftWf^  Adj.  überaNf  beweglich. 
i.lJTWJ  m.  Anhäufung. 

2.  Tfnm  ni.  rfa»  ifennen/emen,  Beiannlicerden 
mi«,  Bekanntschaft,  vertrauter  Umgang,  vertrau- 
tes Verhältniss,  Vertrautheit;  die  Ergänzung  im 
Gen.,  Loc,  Inslr.  (Spr.7760),  Instr.  mit  RITq  oder 
im  Comp.  Torangehend.  Klo.  57,9. 181, 1 5. 199,13. 
204,7.  TTfT°  so  V.  a.  häufige  Wiederholung. 

TTT^T^H  Adj.  genau  bekannt  (pass.). 

!7fiT|l||c(fSJ|  f.  ein  best,  ekstatischer  Zustand 
bei  den  Jogin. 

lll^TJl  1)  Adj.  (f.  m)  a)  umherstreifend.  —  6) 
beweglich,  rinnend.  —  2)  ra.  a)  Gefährte,  Gehülfe, 
Diener,  Wächter.  —  6)  *eine  herumgehende  Wache, 
Patrouille.  —  c)  Bedienung,  Huldigung.  —  3)  f. 
cnr^lTT  Bei.  Ton  Versen,  welche  m  den  Litaneien, 
nach  einem  Schema,  bald  am  Anfange,  bald  in  der 
Mitte  oder  am  Ende  stehen,  Latj.  6,5,3.  fgg. 

'^f^iJ^tn  1)  m.  Gehülfe,  Diener.  —  2)  n.  a)  das 
Umhergehen.  —  6)  das  Bedienen,  Behandeln, 
Pflegen. 

miT(iUn<4  Adj.  1)  zu  bedienen,  zu  pflegen.  — 
2)  zur  Anwendung  kommend,  erforderlich. 

mjynjTT^  Nom.  ag.  Bediener,  Pfleger. 

miTji^fJcJJ  Adj.  XU  bedienen,  zu  pflegen,  zu 
ehren. 
°Hl(t(tj|    f.   das   Sichkümmern   — ,    Sorge    Mm 

u;$j.  9. 

TT^^rR  n.  PI.  diejenigen  Theile  des  Pferdege- 
schirres, welche  vom  Leibgurt  %ur  Brust  und  zum 

Schwanz  laufen. 
■~~      r 

'-ll|t|mji|  n.  fliemen. 
^^     f 

Hl(t|M  1)  Adj.  zu  bedienen,  zu  pflegen,  zu  eh- 
ren. —  2)  f.  5n  Bedienung,  Aufwartung,  Pflege, 
Huldigung.   Ausnahmsweise  PI. 

TT^rPTRtl  Adj.  dedienend,  aufwartend. 

TIJtTroj  m.  e<n  im  Kreise  aufgeschichtetes 
Feuer  (Ivlb*».  3,2*9. 

TT^gi^  ID.  1)  Bedienung,  Dienst,  Huldigung. 
—  2)  Spazierplatz.  —  3)  MBh.  7,1261  fehlerhaft 
fiir  TTJ^T^. 

TT^^n^  1)  m.  Gehülfe,  Handlanger,  Diener 
G'CT.  rT^nn°  so  T.  a.  der  Vollstrecker  seiner  Be- 
fehle. —  2)  f.  °f7^  Wenerin,  Wärferin. 


tnjrn^ni  (metrisch)  n.  =  tnjrl^in  2)  6). 

qf|^T^  (von  ^f^tlT^),  aqfrf  *'C'»  ergehen,  spa- 
ziren  Siddb.  P.  46, «. 

rrf^rnix^  m.  1)  =  qf|?IT^^  1).  -  2)  *PI. 
geröstetes  Korn. 

qfr^nfTT  1)  Adj.  a)  hierhin  und  dorthin  ge- 
hend, beweglich.  —  6)  bedienend,  pflegend,  huldi- 
gend. —  2)  m.  Diener,  Wärter. 

q|3'|"TjH  Adj.  rings  aufschichtend  Apast.  v«.  1, 
22,3. 

qU  NIrl  f.  Bekanntschaft ,  vertrauter  Umgang 
mit  (im  Comp,  vorangehend). 

TT^T^tf^fi  f-  Adj.  der  über  Etwas  (Gen.  oder 
im  Comp.  Torangehend]  nachsinnt,  —  nachge- 
dacht hat. 

mTrarl'Ttq  Adj.  reiflich  zu  erwägen. 

T^Jxf^^^ n. das  Abküssen,  KüssenhXi.\K,i23,\0. 

Ml^ciJ  am  Ende  eine»  adj.  Comp.  =  ülj- 
5^2). 

Ml^ti^  m.  (adj.  Comp.  f.  SEfT)  i)  Decke,  Veber- 
wurf.  —  2)  Alles  was  man  um  sich  herum  hat: 
Hausgeräthe,  Geräthe,  utensilia,  Reisebedarf,  Bei- 
sezeug;  Gefolge,  Dienerschaft.  Am  Ende  eines  adj. 
Comp,  auch  so  v.  a.  verjeAen  — ,  verziert  mit. 
*MI(c^'<^  m.  Gefolge. 

mi  ItäiH  f.  1)  genaue  Bestimmung.  —  2) 
IHaassbestimmung,  Maass. 

HI^'^Ttcy  n.  impers.  zu  entscheiden,  in's  Reine 
zu  bringen. 

TJTEST  m.  i;  Trennung,  Scheidung.  —  2)  ge- 
naue Unterscheidung,  —  Bestimmung,  das  aufs 
Reine  Kommen  mit  Etwas,  richtiges  Urtheil  Spr. 
3959,  —  3)  Bestimmtheit,  Entschiedenheit,  Deci- 
dirtheil  Käd.  2,43,9.  —  4)  Abschnitt,  Kapitel  eines 
Buches. 

Tl^cif^  1)  Adj.  zur  Gewissheit  — ,  völlig  in  s 
Reine  bringend.  —  2)  n.  IHaassbestimmung,  Maass. 
*^T{-^^<^X  m.  ein  best.  Samädhi. 

qfrES'JJ'  Adj.  genau  zu  bestimmen,  zu  messen. 
Vgl.  °^  (Nachtr.  1). 

TTT^^'T  n.  1)  das  Herabfallen  vom  Himmel 
um  als  Mensch  geboren  zu  werden  Hem.  Par.  — 
2)  Verlust,  das  Kommen  um  (Abi.)  Comm.  zu  A- 
PAST.  2,2,7. 

rrijEof??  f-  das  Herabfallen. 
*'Tl\5|J'Jr  m.  N.  pr. 

TprsH  n>.  (adj.  Comp.  f.  3^)  Diener,  Dienerin; 
gewöhnlich  in  collect.  Bed.  Umgebung,  Gefolge, 
Dienerschaft;  insbes.  die  weibliche.  Ausnahms- 
weise PI. 


*qT^5T=qR  (!)  m.  1)  der  .Vond.  —  2)  Feuer. 

^[i1[i.^  Adj.  zu  besiegen,  dessen  man  Herr 
werden  kann. 

qiJ'llCHrl  n.  die  versteckten  Vorwürfe  einer 
von  ihrem  Geliebten  schlecht  behandelten  Geliebten. 

^Yl^\  f.  etwa  Ort  der  Entstehung. 

qf| 51131  Adj.  Sich.  2,  327,  <  wohl  fehlerhaa. 
Bhätapb.0,92  liest  dafür  snrT^I'lT^;  foan  könnte 
qT^sn^III'T  vermuthen. 

qTTsTIrfqj  1.  Titel  eines  Werkes. 

qTTTsT^tm  f.  der  W'MnscA  Etwas  zu  vermeiden, 

—  zu  beseitigen  Käd.  52,2*.  68,11.  (ahk.  zu  B't- 
DAR.  2,1,20.  Comm.  zu  Gaim.  S.  217,  Z.  18. 

qi^T^l^T^  Adj.  Etwas  (im  Comp,  vorangehend) 
zu  vermeiden  wünschend  Ind.  St.  10,413. 

Rliy IH  f.  Erkennung. 
*qTT5n  f.  Kenntniss. 

q 1 1  \| irfT  >'om.  ag.  Erkenner,  genauer  Kenner. 

^TT^\•^l  n.  das  Erkennen,  Erkennung,  Kennen- 
lernen, Erfahren,  Kennen,  Kenntniss. 

^T^^^^^  Adj.  dessen  Wesen  Erkenntniss  ist. 

qi  j  5lIPJ*T  Adj.  viele  Kenntnisse  besitzend. 

^TT^m  Adj.  zu  erkennen,  kennen  zu  lernen. 

mT51»r  1)  Adj.  o)  herumlaufend,  —  fahrend, 

—  wandelnd.  —  6)  rings  befindlich,  überall  gegen- 
wärtig. —  2)  gleichlautender  Loc.  ringsumher, 
allenthalben.  —  3)  *m.  a)  der  Mond.  —  b]  Feuer. 

qf^sqiH  f.  in  SjqfXsqiR. 

^\i[i\  Adj.  herumlaufend  oder  stcA  rings  aus- 
breitend. 

*qf|sö(H  m.  1)  der  Mond.  —  2)  Diener.  —  3) 
ein  Kenner  des  Opfers,  Liturgiker. 

qf^jt-T  n-  eine  Art  Flug  MBii.  8,41,27.    Auch 

°qin. 

qf^nirl^qFI  Adj.  alt  VenIs.  43,18. 
qTTmirl f- 1 )  Veränderung,  Umwandelung,  Wech- 
sel der  Form,  natürliche  Entwicklung.  Auch  PI. 

—  2)  das  Reifwerden,  Reife.  —  3)  das  reife  Alter. 

—  iydie  Folgen.  —  3)  Ende,  Schhiss.  ^^Vn^f^- 
tUTTT  rr^  so  V.  .1.  endlich  zu  Ohren  kommen  BÄ- 
LAR.  43,6.  °rrl  '7T  sein  Endziel  — ,  seinen  End- 
punct  erreichen.  Am  Anfange  eines  Comp,  am 
Schluss,  schliesslich.  —  0)  Erfüllung  (eines  Ver- 
sprechens) Spr.  4019. 

mrilH^'I  "•  das  Sichumwandeln  in  (Inslr.). 
qiynilTTqrlT  Nom.  ag.  zur  Reife  bringend,   f. 

°ift  VlDDB.  82,3. 

tn^Tim  m-  (adj.  Comp.  f.  3EII)  das  Herumführen 
der  Braut  um's  Feuer,  Hochzeit,  Heirath  Spr. 
7738.  °^FJ  m.  ViKBAMÄNiiAE.  18,1. 
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TTTIR'I  >!•   1)  das  Herumfuhren  iim's  Fever. 
—  2)  Heirath. 
'^X^^^^  t-  N.  pr.  einer  Oertlicbkoit,  =  tf^T- 

qf^m^^^  11.  das  Verhüllen  Gobh.  3,2,33.  Mis. 
gR.  4,7. 

*^ini^^  Adj.  TOD  ^  mil  T^. 

^TT^^^  m.  1)  Veränderung,  Cmwandlung, 
Wechsel  der  Form,  Entwickelung  zu  (Instr.);  ins- 
bes.  natürliche  Enlwieketung.  —  2)  Umwandlung 
der  Speise,  Verdauung,  —  3)  da«  Welkwerden, — 
4)  Verlauf,  Ablauf  (der  Zeil).  —  ö)  Zunahme  (des 
Alters].  —  6)  Alter,  tenectut.  —  7)  die  Folgen.  — 
8)  Unde,  Schluss,  mjlIIFT  ""d  t^fT^mR^  schliess- 
lieh,  zuletzt;  '^TTIIT'T  ÖT  schliesslich  jedoch  Räoat. 
",'.2  3.  ^^^•.  mjniTIT  so  v.  a.  im  AUer.  —  9)  eine 
best.  Iteäefigur:  dichterische  Veberlragung  der  Ei- 
genschaften und  Thätigkeiten  eines  Gegenstandes 
auf  sein  Bild. 

^jfmVJ^  Adj.  die  Veränderungen  zu  Wege 
bringend. 

'-(1  (Ul  H'M'H  Adj.  eine  natürliche  Enitcickelung 
habend  Q»mk.  zu  B1o*ii.  2,1, H.  >'oni.  abstr.  °ä(^ 
n.  ebeod. 

'^TTHIFT^T?  m.  <iie  Entwickelungstheorie,  die 
Skmkbji- Theorie. 

Mli  mlR51^  ra.  n.  heftige  Verdauungsbesehwer- 
den  QaiiSg.  SaiSii.  1,7,34.  Bhätjp».  ö,9. 

^TTtUTT^öff  Adj.  1)  *  durch  eine  Veränderung 
entstanden.  —  2)  gut  verdaulich.  —  WobLfehler- 
bafl  für  mfl°, 

m7lIIIH'H  Adj.  1)  sich  verändernd,  sich  um- 
wandelnd, einem  Wechsel  der  Form  unterworfen; 
insbes.  sich  naturlich  entwickelnd  Qmn.  luJiiDiH. 
2,1,1  <.  Nom.  abstr.  °fil^  n.  ebend.  —  2)  reifend, 
Fruchte  tragend  (in  übertr.  Bed.).    Nom.  abstr. 

°m^n. 

*mTTnT'7  m.  Zug  im  Schachspiel  u.  s.  w. 

T^flniFfSR  m.  1)  Führer.  —  2)  Galle.  —  3)  etwa 
Gouverneur,  Heerführer  {buddh.)  Lalit.  136,8.  Kä- 
B*!jp.  17,20. 

Tf^nin^  n.  =  qi^in'7  hem.  par.  8,321. 

4l(tni^  m.  1)  Vmfang,  Weite,  Peripherie.  — 
2)  *Bein.  giva's.  —  Vgl.  Tf;f[°. 

^T^niT^^H  Adj.  einen  grossen  Vmfang  habend. 

^X^WX^^  Adj.  da«s.  Am  Ende  eines  Comp. 
den  Vmfang  von  —  habend. 

Ml^lülH'^  Adj.  kostend,  schmeckend. 

mjJW^  Adj.  einen  Seitenstoss  zu  machen  im 
Begriff  stehend  (Elephant). 


qf^nftfT  1)  Adj.  s.  u.  I.  T^  mit  qf^.  -  2)  n. 
Heirath  Uttabar.  29,15  (39,3). 

m>  mlrI'7'^T  Adj.  f.  vormals  'geheirathet  giü. 
6»,23. 

qf|tnr1!|"  Nora.  ag.  Gatte. 

^flW[^  Adj.  1 )  f.  SEIT  zu  heirathen  Paskad.  13. 
—  2)  umzusetzen  in,  zu  vertauschen  mit  (Instr. 
eines  Nom.  abstr.)  Comra.  zu  Njäjam.  2,2,1  ü. 

^T^nn  Adj.  1)  herumzuführen,  —  2)  f.  3^1  um 
das  Feuer  herumzuführen,  zu  heirathen.  —  3)  aus- 
findig zu  machen,  auszuspüren,  —  4)  umzusetzen 
in,  zti  vertauschen  mit  (Instr.  eines  Nom.  abstr.) 
SÄJ.  zu  ÄiT.  Br.  1,28,16.  GovisDÄK.  S.  613. 

'^iXt^Ft^E^  Dal.  Inf.  zu  rTFT  mit  ^^  Caus.  RV. 
1,173,7.  6,22,7. 
'"TT^rT^'l  "•  fios-  Umherlaufen. 

(^Tlr\WU)  4ftrIT%r5I  1)  Adj.  (f.  qi)  Angst  -, 
Vnruhe  verursachend,  unsicher,  gefährlich.  —  2) 
f.  SETI  ängstliche  Lage,  Sehrecken,  Gefahr. 

^JT'F\'^  Adj.  umspannend,  umschlingend. 

^T^HTTT  f-  Seelenschmerz,  Betrübniss. 

^  r 
miTT^Fini  n.  das  Erwägen. 

^  r 
'^TTriTni  1)  Adj.  befriedigend,  zufriedenstellend, 

—  2)  n.  a)  das  Befriedigen,  —  6)  Labsal,  Stär- 
kungsmittel Karaka  6,6. 

qrirlH  1)  Adv.  ringsum,  von  allen  Seiten,  naeh 
a.  S.  hin,  allerwärts.  ^  —  tfl  i  rlfl  auf  keine  Weise, 

—  2)  Präp.  um,  um  —  herum;  mit  Acc,  einmal 
mit  Gen. 

°'7TTrITTi'I  Adj.  allerwärts  treffend,  —  verwun- 
dend Balar.  53,8. 

qf^fn^  ™- 1)  G'"')  Bitze,  —  2)  Seelenschmerz, 
Trauer,  Belrübniss.  —  3)  Ae«e.  —  4)  5cAmeriÄe- 
reitung  zu  Spr.  Ibö.  —  5)  *eine  best.  Hölle. 

TTTrUm^  Adj.  1)  brennend  heiss,  —  2)  Seelen- 
schmerz — ,  Drauer  — ,  Betrübniss  verursachend, 

W^Wl^^  Adj.  Verz.  d.  Oif.  H.  90,a,6  riel- 
leicht  felilerhaft  für  qf^^I^tE?  (metrisch)  =  °tI- 
^HITT  zu  verehren. 
*qT(lrlrh  m.  iUelia  Azedarach, 
*qftrft^  n.  wohl  =  qf^f^T. 

TTTRI^  f.  Befriedigung,  Zufriedenheit, 

Tr^fTR^  n.  vollkommenes  Befriedigtsein  Wind. 
Sanc.  142. 

mTFfTTT  f-  vollkommene  Befriedigung  Kaivaljop. 
12. 

CJ|Jrlltl  m.  1 )  Befriedigung,  Zufriedenheil,  Freude 
an  (Loc.  oder  Gen.).  Am  Ende  eines  adj.  Comp.  f. 
3EfT.  —  2)  N.  pr.  eines  Mannes. 

^Wrll^^  Adj.  zufriedenstellend,  befriedigend 


Ind.  Sl.  15,221. 

'rft^Ntn  l)Adj.  dass.  —  2)  n.  das  Zufrieden- 
stellen, Befriedigen. 

'^ifrlNlMrl.i  Nom.  ag.  Andere  zufriedenstel- 
lend,  —  befriedigend.  ^Tr^l°  y.  I. 

TTi^flT^'^rr  Adj.  zufrieden,  froh, 
° TTi^rTIT^'I  Adj.  zufrieden  mit,  erfreut  über. 

^TJv^WTF  Nom.  ag.  der  Jmd  veriässt,  im  Stich 
lässt. 

"TT^rTST  Adj.  verlassend,  aufgebend,  im  Stich 
lassend,  v.  I.  besser  ^fnRTFlftrlfqsn'T  st.  gfjl- 

TT^rfTs!7  Adj.  fehlerhaft  für  oRM. 

^IXt!?!!!  m.  (adj.  Comp.  f.  m)  1)  das  im  Stich 
Lassen,  seinem  Schicksal  Veberlassen,  Ziehenlas- 
sen, Verstössen  einer  Person.  —  2)  das  Verlassen 
eines  Ortes.  —  3)  das  Fahrenlassen,  Aufgeben  (einer 
Sache),  Aufopfern,  Verzichten  auf  Etwas,  Vnlerlas- 
sen,  Entsagen.  PI.  Entsagungen,  so  v.  a.  Opfer.  — 

4)  Trenniingi  von  (°Hyfil?lIrl).  —  3)  Titel   eines 

•s 

Werkes. 

^t^'7TJFT?3i  n.  wohl  Entsagungsurkunde, 
Ml^rMlITH'I  m.  N.  pr.  eines  Fürsten, 
Tf^rmflT^  A-dj.  1)  Jtcd  verlassend.  —  2)  Et- 
was aufgebend ,  verzichtend  auf  (im  Comp,  vor- 
angebend). Ohne  Ergänzung  der  da  entsagt. 
°'-ll^r'7T5I'I  n.  das   Veranlassen  zum  Aufgeben 
von.  ^TIF^  das  Jmd  das  Leben  Nehmen. 

TTTr^Istl  Adj.  1)  im  Stich  zu  lassen,  seinem 
Schicksal  zu  überlassen,  zu  Verstössen,  zu  meiden. 

—  2)  aufzugeben,  hinzugeben,  zu  unterlassen,  dem 
man  entsagen  muss  MBu.  13,8,2  5.  —  3)  wegzu- 
lassen, 

tflTSTTHT  n.  1)  das  Behüten,  Beschützen,  Bellen, 
Rettung,  —  von  (Abi.).  —  2)  Schutzmittel,  — gegen 
(Gen.),  Schulz,  Zuflucht.  —  3)* Selbsivertheidigung, 

—  4)  *die  Haare  auf  dem  Körper;  *  Schnurrbart 
Gal.  —  °qTX^TinrT  MBB.  13,6227  fehlerhaft  für 

°qm3nimiT. 

'-(1^  stlrl  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

qiX'I'FIif  Nom.  ag.  mit  Gen.  und  Acc.  Behüter, 
Beschützer,  Reiter. 

'TlX'5fTr|c?J  Adj.  zu  behüten  (BUar.  46,12),  :» 
beschützen  vor  (Abi.). 

qf^'SflFI  m.  (adj.  Comp.  f.  ^T)  Schreck,  Angst, 
Furch  I. 

*MU  NJIHT  Adv.  um  die  Trigarta  AerMm, 
überall,  nur  nicht  bei  den  Tr.  Seh.  zu  P.  2,1,12. 
8,2,33. 

Mliili^IrlAdj.  vollkommen  gerüstet,  —gewaffnel. 


kO 


qf^  -  ^TJ^f^^m 


tjnVT  m.  ein«  Krankheit  des  Zahnfliisches,  bei 
dtr  lieh  dieses  ablöst  und  blHtel. 

H\ii]  f.  das  Sichüberlassen  der  Gnade,  dem 
Schutze  eines  Andern,  Hingabe. 

TJJ^  n.  l)dass.  —  2)  *  Wiederablieferung  eines 
Pfandes,  v.  I.  STTH^H- 

qf^^iq  Adj.  nach  NIi.ak.  ^f^I  fN^  fi?^  51- 

qfTJTn7*T  ni.  ein  faler  oder  efn  anderer  öfter 
ein  .Mädchen  verfügender  Anverwandter,  der  seine 
Tochter  oder  lein  Mündel  an  einen  ilann  verhei- 
rathet,  dessen  älterer  Bruder  noch  nicht  verheira- 
Ihel  ist. 

qiTJTlT^  Adj.  rissig  werdend  (Euter)  AV.  Pa- 
■■(.  30,5. 

qu^l«^  m.  l)  das  Brennen. —  2)  Seelenschmerz. 

*^^^Jf^^  Adj.  6r«nnend. 

*qiTT^riI  n.  ei'n  mit  einem  Veberzug  von  Mehl 

u.  ä.  w.  bereitete  Fleischspeise  Madimat.  118,t03. 

TTTTM  Adj. u'fcerai«  niedergeschlagen,— betrübt. 

f^        r 
Tll^ofcf)  Adj.  (f.  m)  überaus  schwach,  —  Ain- 

fällig,  —  elend  zu  Spr.  1478. 

^TT^^m  n.  das  Festmachen  Apast.  ^b.  7,10,1 1. 

*q|^4^  1)  ^^i-  überaus  fest.  —  2)  m.  N.  pr.  eines 

Mannea;  s.  Hll(^<tb. 


qfi'i^^HI  Adj.  eine  grosse  praetische  Erfah- 
rung  Aa6endKAiiAKA3,8,  !Soin.abs(r.°7I^I  f.  ebeod. 

ql^^  m.  Wehklage  Laut.  119, U.  KiaA!;p.21,5. 

qf^^lMH  1)  Adj.  s.  u.  2.  ^Sr  mit  qf^  Caus.  — 
2)  o.  Wehklage. 

qiT'^T^rT  Adj.  wehklagend,  jammernd. 
*1JJ1^^,  °q^  fest  machen. 

qij^^^  Nom.  ai,'.  Zuschauer,  Wahrnehmer, 
Hrkenner. 

Hl (617  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Garu^a. 
W{{]'^  T.  1. 

Ml(  äMH  ni.  Hasser,  Feind. 

TTpjqni  a.  Angriff,  Beleidigung,  Misshandlung. 

qf^triH^  Dat.  Inf.  zu  l.UT  mit  qq;AV.  2,13,2. 

qqiJH  und  qi^;^  (gAx.  B«.  14)  n.  l)  das 
Uerumlegen  (des  Holzes).  —  2)  das  Umwerfen,  Um- 
legen (eines  Gewandes),  Bekleiden.  —  3)  Umwurf, 
Gewand,  insbes.  Vntergewand.  Am  Ende  eines  adj. 
Comp.  f. gl.—  1}  das  Abichliessen  (der  Recilation). 

qt^^H^H  n.  Obergewand  Pa!sk»t.  226,17. 

qi^^n^rhr  l)  *n.  rnterj/eicand.  —  2)  f.  gi 
Schlusivers, 

qr^lM-l  n.  das  Vmnehmenlassen  (eines  Ge- 
wandes;. 

qr^WRIT  Adj.  auf  das  Vmnehmenlassen  be- 


züglich. 

*q{jyiq  m.  l)  Gefolge.  —  2)  die  Hinterbacken. 
—  3;  Wasserbehälter. 
*qT^m*^=h  m.  Gehege,  Umzäunung. 

qf^m^  1)  n.  das  Tragen,  so  v.  a.  Sichhingeben. 
5II=irFq  dejn  Schmerze.  —  2)  f.  äSTT  das  Aushalten, 
Ausdauer  MabäyIrak.  27,5. 

qiTWT  Adj.  ztt  erhalten,  aufrechlzuhalten. 

qTJm^'I  n.  das  Atisweichen  (einem  Geschosse) 
MBu.  9,07,1  S. 

qijmtSI^  m.  da*  46ste  {iOste)  Jahr  imSOjäh- 
rigen  Jupitercyelus. 

^^JT^  ni.  1)  Einsehluss,  Gehege,  Wall.  Auch 
Tom  Meere,  das  die  Erde  umschliesst.  —  2)  Um- 
fassung, Schutzwehr.  —  3)  Hülle,  Gewand.  —  i) 
der  Hof  um  Sonne  und  Mond,  Doppelsonne.  —  5) 
Horizont.  —  6)  Umfang,  Umkreis;  Lpicycliis.  — 
7)  Umgebung.  —  8)  im  Opferwesen  die  grünen  Höl- 
zer (gewöhnlich  drei),  welche,  um  das  Altarfeuer 
gelegt,  dasselbe  zusammenhallen  sollen.  °hTÜ^  m. 
MAN.  g«.  1,3,1.  3.  2,3,3.  3,2.  8,26.  —  9;  ^J^'. 
qf^T:  Namen  von  S  4  man  Aasu.  Ba.  —  10)  *N. 
pr.  eines  Mannes. 

qTiTT^^  (nach  NIlak.)  Adj.  als  Beiw.  Qira's 
MBu.  i3,17,ll9. 

qT^mfSI  1)  Adj.  am  Horizont  stehend.  —  2) 
*in.  eiHe  im  Umkreise  aufgestellte  Wache. 

qTtEnAdT.mit=fiTKmAä'njenMAH.\Tl8*K.90,l2. 

qTTOTTAdj.jeAr  lange  nachtönend,  —tief  (Toa). 

qf^^q-T  n.  (Si;«B.  2,488,1 3,  v.  1.  Buäv»ph.4,i  00), 

qf^urr^  n.  und  qf|wq^  n.  =  qqrq^. 

qT7^TH7-*^^J'S"""  ff™"!  —  bestäubt.  Nom.abslr. 

'^'^  U.   PRtSANSAB.  23,22. 

qff^q  Adj.  =  qf^ÜPT^  MabIdh.  ^f%i|^  v.  I. 

qf^^H  l)m.a)  rer/in»ren«n5  in  fil^°.  —  6)  Un- 
gemach, das  Misslingen.  —  c)  Verlust  der  Kaste. 
Auch  =Ilfl°  Comm.  zu  Apast.  2,2,7.  —  d)  ein  aus 
der  Kaste  Gestossener  Apast.  2,2,7.  —  2)  f.  5(1 
Verlust  der  Kaste  (im  Comp,  vorangehend)  Apast. 
2,2,7. 

qfpjlHq  Adj.  1)  abfallend.  —  2)  Etwas  (im 
Comp,  vorangehend)  zu  Grunde  richtend,  —  zer- 
störend. Olme  Ergänzung  Alles  zu  Gr.  r. 
*qf^H^^'T  n.  Nom.  act.  von  ^^^  mit  qi^. 
*qT^'Tft'T  n.  Nom.  act.  von  ^TH  mit  qf^. 

qi^'H'^I  f-  1)  f>cftiger  Tadel,  das  Tadeln  Jmds 
(Gen.).  —  2)  Tadelsucht. 

^^JV^  Adj.  stark  vertieft. 

qFp^nTr!^!<I^ffR  m.  PI.  eine  best.  Klasse 
von  Göttern  in  ludra's  Welt  Comm.  zu  Jocas.  3, 


2  5.  Vgl.  q^f^T^. 

qi^l-H^FtHn.  l)dai  vollkommene  Erlöschen  eines 
Individuums  (buddh.).  —  2)  ♦Name  des  Ortes,  an 
dem  gAkjaniuni  entschwand. 

qfTH^Ttn^q^R3r  n.  Xitel  eines  buddh.  Sü- 

^  s^  CS 

Ira  Eitel,  Ch.  B. 

qr^T'IcTiqiMrl^U  Adj.  vollkommen  zu  erlösen 
durch  die  Einführung  in  das  Nirvlna  VAeaAiiiiii. 
21,1.  36,2. 

qT^Pir=l=lC3  Adj.  in  vollem  Maasse  zu  geben 
die  Absicht  habend  Biiatt. 

qTi[M'Mlf1  f.  uo//ftofnmene  Erlösung. 

qr^T'l^lq  m.  «tne  ganz  feststehende  Meinung, 
ein  ganz  fester  Entschluss.  v.  I.  besser  t-c(H'5iq 
St.  gf^'Siq  und  yiHHSiq  st.  qf|i^q. 

'HI^IMWI  f-  ')  «'"  fiusserster  Grenzpunct,  Gi- 
pfelpuncl.  —  2)  vollkommenes  Vertrautsein  mit 
Etwas  (Loc.  oder  im  Comp,  vorangehend)  gAMK. 

zu  BÄUAR.  3,3,57. 

qijHWH  in  ^^f[  r^^H. 

qiJFr^qf?!   f.    Vollkommenheit  Vagbakh.   40, 

8-  fgg. 

qr^PT'^q^^  n.  das  wirkliche  Dasein,  Vorhan- 
densein i^käs.  zu  BÄDAB.  2,1,6. 

qr^Hd^  Nom.  ag.  fehlerhaa  für  qf^'UJrliJ". 

qf^^f^SR  Adj.  (f.  ^)  der  allerhöchste,  vollen- 
detste, vollkommenste. 

qfp^  n.  (Text  zu  Lot.  de  la  b.  L  23S)  und  o^I 
f.  =  qft°. 

qt^'^R  ni.  in  der  Dramatiic  die  Anspielung 
auf  die  Eniwickelung  des  sogenannten  Samens 
iSftsT). 

qt^^TST  Adj.  1)  fertig  gebrannt  (Backstein  u.  s. 
w.).  —  2)  ganz  reif  von  Früchten.  —  3)  ganz  reif 
von  Geschnüren.  —  4)  ganz  reif  vom  Verstände 
und  von  einem  vollkommen  ausgebildeten  Men- 
schen. —  3)  ganz  reif,  so  v.  a.  dem  Verfalle,  dem 
Ende,  dem  Vergehen,  dem  Tode  nahe. 

*qftqin  »>.  n.  ==  ^v^. 

qlyqrT'T  n.  doj  umherfliegen. 

qTtqlrT  in.  ein  Herrscher  ringsum.  Nach  SÄj. 
und  MahIdu.  Adj.  umherfliegend. 

qf^q^  f.  Falle. 
*qf|qf^  m.  Feind. 

qr^q^^  m.  Wi'deriac/icr,  Gegner,  Feind. 
*qT7"q^q  Adv.  am  Wege. 

qr^q^q,  °WIH  entgegentreten,  widerstehen; 
mit  Acc. 

qrrqp^^  m.  Widersacher,  Gegner,  Feind. 

'4l^qFSJ(?  n.  daj  ein  Widersacher  Sein,  Beein- 


Irächtigen. 

^[T^1'^'^  m.  ^ytdersacher,  Gegner,  Feind,  Be- 
einträchtiger, Abbriichthuer.  Als  Adj.  (f.  "'RSFIT) 
im  Wege  stehend,  hinderlich  MBh.  12,130,40.  Bi- 
LiB.  33,t8. 

'7r7'^'-2lT  Adv.  mit  >T  Jinds  Widersacher  wer- 
den, sich  Jmd  (Gen.)  widersetzen. 

qf^  in  gqf^qf. 

tfT^m'l'I  m.  n'idersacher,  Gegner. 

^t^^ä(^  n.  1)  das  Reinigen  (des  Getraides).  — 
2)  Gelraideschwinge,  vannus. 

TTT^^r^  Adj.  auf  das  Opfer thier  bezüglich; 
.  5If  eine  solche  Spende. 

CfJ|'^l^  m.  1)  das  Oarwerden.  —  2)  Verdau- 
ung. —  3)  das  Reifwerden,  Reife  (eig.  nnd  übertr.). 
HW^  KÄRANp.  18,16.  23,22.  47,8.  Lalit.  217,15. 
?lWyTrTT;  216,9.  —  4)  Reife,  so  v.  a.  Erfahren- 
heit, Vollkommenheit.  ^f^FTlTI:  Tf^m^H  Spr. 
7627.  —  5)  die  Folgen  von  Etwas.  °3fJlfI  und  °cfi- 
?fH  »0  T,  a.  in  Folge  von,  —  6)  das  Eintreten  (eines 
ZeitpunclesJ. 
*Cff^mf3Fi=ft  f.  Ipomoea  Turpethum. 

^J7^\^^  1)  Adj.  a)  kochend,  zur  Reife  bringend, 
—  6)  zur  Reife  bringend  in  übertr.  Bed.  Nom. 
abslr.  '^rlT  f-  Lalit.  38,12.  13.  —  2)  n.  das  zur 
Reife  Bringen  (in  übertr.  Bed.)  Lalit.  219,2.  Ka- 

UANU.   24,21. 

'7r^'7rS5I  Adj.  überaus  blassroth  Klo.  80,14. 

^fl^lit  und  °it  f.  1)  Reihenfolge  K,  ndak.  39, 
9.  70,3.  Ind.  St.  15,346.  Comm.  zu  RV.  Prät.  2,1 
(m^Mlü*!!  ^u  losen),  x^r^°  ein  Besuch  der  — 
der  Reihe  nach  Kalpas.  120.  Hem.  Par.  9,86.  —  2) 
Arithmetik. 

^Jj^\^  ni.  vollständige  Herzählung,  —  Auf- 
zählung. Instr.  80  V.  a.  vollständig  (kennen). 

mT[m5^  Adj.  vollständig  herzählend ,  den  In- 
halt angebend. 

1\J1M  m.  n.  1)  Schutz,  Schirm.  — 1)  Versteck. 

'^T^TIÜI  Adj.  überaus  weiss,  —  bleich  297,9. 

TTT^IOJ^  Adj.  blendend  weiss  Vikram»Skai(.9, 

119.    BÄLAR.    180,19. 

*qn;i(^m.  ganaH^7-=fiT^. 

qr^^R  n.  Trunk. 

^^^^S  Adj.  zur  Selte  befindlich  KÄu.  Qr.  24, 
6,23. 

^r^'^T'^^^  Adj.  zur  Seite  gehend. 

qiJ^raflH  Adv.  zur  Seite,  —  von  (Gen.). 

mj^M^V^^  Adj.  an  der  Seite  befindlich 
Comm.  zu  Kätj.  Qk.  24,6,23.  zur  S.  — ,  daneben 
IV.  Thoil. 


stehend,  neben  Jmd  (Gen.)  stehend  300,10. 

TIX^T^fSR  Adj.  1)  behütend,  beschützend.  —  2) 
bewahrend,  aufrecht  erhaltend,  —  3)  das  Seinige 
in  Acht  nehmend, 

m{^\vJ'^  1)  D.  a)  das  Behüten,  Beschützen,  —  b) 
das  Hegen  und  Pflegen,  gutes  Füttern  Pankat. 
228,24.  —  e)  das  Bewahren,  Erhalten,  Aufrecht- 
erhalten. OTrlW^  das  Worthalten  106,8.  —  2)  f. 
5JI  Schutz,  P/lege,  Fürsorge  BUab.  278,3. 

'^I^^TFr-TTT  Adj.  zu  behüten,  — bewahren,  —  er- 
halten KÄD.  2,88,8. 

'7'n['7T?rTOfTT  Nom.  ag.  Behiiter,  Beschützer. 

^^(^\^U  Adj.  l)  zu  behüten,  zu  beschützen.  — 
2)  zu  wahren,  aufrechtzuerhalten,  zu  beobachten. 

^Tt{^^S  n.  ein  Schmuck  von  Pfauenfedern 
rundherum  Bhag.  P.  10,14,1. 

mjRir  Adj   voll  von  (Inttr.)  Kuharas.  13,28. 

TTjiW^  Adj.  (f.  3^1)  braunroth,  gelblichroth 

VURAMÄNKAK.    10,11.    KÄD.  79,13. 

'rr^rr^r^TCf^T  t.  der  wünsch  zu  wahren,  auf- 
rechtzuhalten. 
*^\XJ^Wfi  n-  Biet. 

^l\^\'^  n.  1)  das  Quetschen,  Ausdrücken.  — 
2)  das  Beeinträchtigen,  Eintrag  Thun  einer  Sache. 

'TUMt^I  f-  das  Quälen,  Peinigen. 
♦mjT^cST,  °TJ^  mit  dem  Schwänze  wedeln. 
qrr^J'T  m.  das  Sichabschälen. 
'IWHM'^fH  Adj.  sich  abschälend. 
*qr^'7'^^^I  f.  Cucumis  maderaspatanus. 
°^r^^rll  f.  das  Genährtwerden,  Sichnähren  von. 
Tr^'^frT  f-  vollständige  Reinigung  Bälar.  283,3. 
^Tl^i^  Adj.  1)  erfüllend.  —  2)  Fülle  — ,  Ge- 
deihen verleihend. 

miT^II  n- 1)  ftas  Füllen,  Vollmachen,  Vervoll- 
ständigen Spr.  76il.  —  2)  vollständiges  Erfüllen, 
—  Genügethun  Kärani).  69,10.  12. 

^^J^J^^^  Adj.  vollzumachenHB»\Dmi,T30,^  8. 
VP^mrl^U  Adj.  vollkommen  zu  erfüllen  (eine 
Tugend)  KÄRAND.  bO,l8.  20. 

qrfTIJ'T  Adj.  1»!  Fülle  beschenkend  ^lig.  19,9«. 
*qf|TinTl^raq5ra>T  m.  ein  best.  Samädhi. 
*qi|qfnrTI  f.  und  *oqin^  n.  Fülle. 

^]7^^^T\^'\  Adj.   sehr  vollkommen  — ,   sehr 
verständig  redend  R.  3,52,52. 
*  qf^'^infl^W^K^rfl'  f-  Bein.der  Gattin  I  n  d  r  a  's. 
qfTTfTniSJ  Adj.  1)  der  sein  Ziel  erreicht  hat  R. 
6,103,22.  —  2)  einen  vollen  Sinn  habend,  verstän- 
dig (Rede)  MBh.  1,178,6.  R.  5,73,49. 
qr7'-fm'i§'  m-  Jer  Vollmond. 
^l'ITfl'rT  f.  1)  das  Vollwerden,  Sichfüllen   mit 
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(im  Comp,  voraogehend)  Bäiar.  67,1  o.  —  2)  Ver- 
vollständigung. 

mrtf^S^  m.  Frager. 
*^Jj^ES\  f.  Frage,  Erkundigung. 

^T^'J\tS^  Adj.  nach  NIlak.  derjenige,  der  nur 
dann  Etwas  annimmt,  wenn  er  darum  gebeten 
wird,  MBh.  14,92,7,  v.  1. 

qijT^rW^  Adj.  dass.  MBu.  14,92,7. 
♦tJfTtfYT  n.  Cyperus  rotundus  Dhanv.  3,35.  RÄ- 
GAN.  8,152. 

qiTq5I°f  1)  Adj.  sehr  fein,  —  zart,  winzig.  — 
2)  n.  ein  dem  Cyperus  rotundus  verwandtes  Gras. 

^\\^\Z  und  °öf7  m.  das  Sichabschälen :  eine 
best.  Krankheit  des  Ohres. 

qr^mS'T  n.  das  Siehabschälen. 

^^^lT^(r^  Adj.  sich  abschälend. 

TF^m^  m.  volle  Entwickelung. 

^IjmWfi  Adj.  bestärkend. 

qr^^r^nn  n.  das  Befördern,  Hegen  und  Pflegen, 

^\J^\^W\^  Adj.  zu  befördern,  zu  hegen  und 
zu  pflegen. 

^J1^'^  m.   das  Fragen,  Frage,   Erkundigung, 

—  nach  (im  Comp,  vorangehend). 
m^Sn^m  n.  das  Eintreten,  Erfolgen, 
qf^ITH  f.  Erlangung. 

qf^qi?!  n.  Aähe. 

tff^yl  Adj.  theuer,  werth. 

mr^^  Adj.  sprühend,  spritzend, 

Tr^RCfl  Adj.  mit  Acc.  zu  gelangett  wünschend 
zu,  suchend,  verlangend  nach. 

m^^^Sfi  Adj.  erregend,  bewirkend  Säj,  tu  HV. 
9,85,8. 

qq-^Eq  m.  Uiener.  v.  1.  q^  W^V.  st.  q{j- 

q[T^^  1)  Adj.  a)  schwimmend,  —  6)  sich  her- 
umschwingend, —  c)  hinundher  laufend,  —  2)  ra. 
a)  das  Hinundher  schwanken,  ewige  Unruhe  Bhä- 
VAPR.  4,125.  —  6)  Schiff.  V.  1.  qrfX^-  —  «)  N.  pr. 
eines  Fürsten.  —  3)  f.  i^T  ein  kleiner  Schöpflöffel 
(beim  Opfer)  Apast.  Qr.  12,20,20.  Auch  qif^o. 

qiT^fTön  Adj.  überzugiessen. 

^'^W\  1)  Adj.  s.  u.  ^  mit  qq;.  —  2)  *f.  ^ 
ein  berauschendes  Getränk, 

qFT^T^  m. ßronrf,  trennende»  Ge/uAJKARAiiA6,8. 

qiTsf^  m.  (adj.  Comp.  f.  13T)  1}  Alles  was  man 
um  sich  hat,  die  zum  Bedürfniss  oder  Luxus  nö- 
thigen  Dinge,  Staat  u.  s.  w.  Karaka  4,8  (376,8  ed. 
Calc).  —  2)  *die  Insignien  eines  Fürsten. 

qTr^^m  l)  n.  a)  *das  Abschneiden,  Abhauen. 

—  b]  Verehrung,  Cull.  —  c)  —  ql^öf^  1).  —  2) 

6 


4a 


TT^^üT  —  Trpnritn 


*f.  5n  (als  Erklärung  von  ^^ÜIT)  =  ITplTS  oUor 

qfraagtT  Atlj.  mit  dem  gehörigen  Gerälhe 
versehen  (Haus). 

TTT^ni  f.  Belästiger,  Peiniger.  Mit  Gr*8S- 
mnx  auch  RV.  «,45,«o.  9,103,6  Ml^ijUI:  sl.  qj^ 

5 

^^:  zu  lesen. 

Tfir^U  1)  m.  ein  hemmender  Dämon  Mintribr. 
2,5,6.  7.  —  2)  f.  53T  Mühseligkeiten,  Beschwerden. 

Cffra^m  n.  l) Stärkung  Kiraia  8,3.—  2)  Wohl- 
fahrt. —  3)  Anhang,  Zusati  (zam  VedaJ. 
*in7srm  »>•  Vernunft. 

f^fii^m^  n.  und  °?IT  f.  Ermahnung,  admonitio 
KiD.  2,56,16.  100,10.  111,17.  44,6. 

nii'MNHm  Adj.  J«  ermaAfien,  atfmonendK« 
KÄD.  2,112,12. 

qi^gitlöjtf  Adj.  mit  Vernunft  begabt,  v.  I.  ^- 

qi^5T  m.  in  5nn^;jT5r. 

qTTH^T'n  n.  1)  das  Au/fressen.  —  2)  das  Ange- 
fressensein durch  (Instr.). 

tnpTT  fn.  Besorgniss,  Furcht. 

qT7H°l  "!•  eine  ehrenrührige  Behandlung,  Be- 
leidigung, Kränkung,  Demüthigung,  Erniedrigung, 
an  den  Tag  gelegte  Geringschätzung,  —  Verach- 
tung, —  gegen  Jmd  oder  Etwas  (Loc,  Gen.  oder 
im  Comp.  TorangebendJ  von  Seilen  Jmds  (Instr., 
Abi.  oder  im  Comp.  Torangebend).  °q7  n.  und 
°H=nFq^  n.  ein  Gegenstand  der  Geringschätzung 
u.  s.  w. 

^TTH^'T  n.  Demüthigung,  Erniedrigung. 

mpT^pfPr  Adj.  der  beleidigt  —,  gekränkt  —, 
gedemüthigt  werden  kann  Mälat.  (ed.  Boll.)  15, 
15,  T.  I.  zu  demüthigen  Käd.  263,9. 

MITHTc("1  Adj.  beleidigend,  kränkend,  Gering- 
schätzung an  den  Tag  legend,  gering  achtend, 
Jmds  (Gen.)  spottend  (von  Belebtem  und  Unbe- 
lebtem). 

qfpniT  KIrjhd.  44,17  fehlerhaft  für  °WT- 

qfp^ltjl  n.  Geräthe,  Mobilien. 

qrpTR  m.  Geringachtung  PAiiiiAT.  36,8.  °iJ^ 
ed.  Bomb.  i,39,t2. 

Ml^HN-i  1)  n.  das  Zusammenhalten,  Bilden 
einer  festen  Masse.  —  2)  f.  5n  a)  das  Nachdenken. 
—  6)  in  der  Dramatik  Neugier  erregende  Worte. 

^^}m^^x<}i.  =  qf^^rm  312,12.  Nom.  ab. 

•tr.  °fil3  n. 

'TTpntrilf  1)  Adj.  viel  redend  in  JEJo  (Nacbtr. 
3).  —  2)  D.  a)  das  Plaudern,  Gespräch,  Unterhal- 
tung. —  b]  Zurechtweisung,  Verweis;  Tadel,  Vor- 


wurf Lutr.  217,20.  —  c)  *=  T'nT. 

qrpTTqniTq  Adj.  zurechtzuweisen,  dem  ein  Ver- 
weis «li  ertheilen  ist. 

^\\H\^\  f.  1)  Bede,  Worte.  —  2)  Tadel,  Vor- 
wurf; Beschimpfung  Bäi.»r.  261,18.  Nur  PI.  —  3) 
eine  allgemeine  Bestimmung,  die  ditrchiregGellung 
hat;  insbes.  eine  grammatische.  —  i]  Titel  ver- 
schiedener Werke  Opp.  Cat.  1. 

qfpn'5fraPW^I  t.  Opp.  Cat.  1),  ^HTq^T^l- 
f$Rn  f.  (ebend.),  <=  j^psn^TftqTT^  m.,  °iTNPn- 
fOlHsf  n.  (Opp.  Cat.  1),  °>TNI>TIF^  m.  (ebend.), 

°mmrraft  f.,  °>TmT5j^liqSRT  f.,  °>7RrafiiT^ 

m.,  °ö?jusumH?:^T  f.,  °>TraRfrr  f.,  «hnihoi- 

tsOI  f.  (Opp.  Cat.  1)  und  "HI^TH?:!^  m.  (ebend.) 
Titel  von  Werken. 
"qf^HIIMH  Adj.  redend. 

^fpriMr^yisl^m.,  °SfiT%^f.,  3HlT^m.(0pp. 
Cat.  1)  und  °>nW7FRl^  m.  Titel  von  Werken. 

qfpTlSq  Adj.  in  ^°  (Nachlr.  3). 

qrPT  Adj.  mit  Acc.  1)  umgebend,  umfassend, 
zusammenhaltend.  —  2)  rings  sieh  erstreckend, 
durchdringend.  —  3)  überlegen,  leitend,  lenkend. 

^ipTrlflT  f.  Nom.  abslr.  zu  qTJ>Tr?  gedemüthigt, 
gekränkt,  erniedrigt  Vagrakkii.  34,18, 

qfpTTrT  f-  1)  überlegene  Kraft.-  2)  Kränkung, 
Demüthigung ,  Erniedrigung,  an  den  Tag  gelegte 
Geringschätzung,  Aach  PI. 

ql^J^trni  m.  ein  durch  Abtretung  aller  Landes- 
einkünfte erkaufter  Friede  Spr.  4600,  v.  I. 

qfpr^  m.  Verletzung. 

qrPTf =Ti  Adj.  durchbrechend. 

^IJ^l^T^  Nom.  ag.  1 )  Geniesser.  —  2)  der  ei- 
nen Andern  ausbeutet,  auf  eines  Andern  Kosten 
lebt. 

^rp^m  m.  1)  Genuss  (auch  ehelicher]  KUand. 
44,17  (OHUTgedr.).  —  2)  Mittel  zum  Genuss,  Sub- 
sislenzmittel. 

^JJ^^\  m.  das  Entwischen. 

mj^Wf  •••  das  Verlustiggehen,  Kommen  um 
(Abi.). 

qr^R  1)  Adj.  (f.  ^^)  umherfliegend  in  §=.  — 
2)  m.  a)  das  Umherschweifen,  Hinundhergehen.  — 
6)  Umschweife,  nicht  zur  Sache  gehörige  Beden. 

qf^qHT  n.  1)  dal  Umlaufen,  Umdrehung.  — 
2)  das  Binundhergehen.  —  3)  Umkreis. 

qiJtTIITni  n.  das  Hinundherdrehen,  Hinund- 
herbewegen. 

°qf^lfqq  Adj.  umherlaufend  a«/^BÄi*B.290,l  8. 
*Mi(M^^  n.  Nom.  act. 
l.qf^Ili?!  n.  Umkreis  Hem^dbi  1,305,8. 


2.  qfX'lllI^r  I)  Adj.  (f.  qT)  kreisförmig,  rund,  ku- 
gelförmig, kugelrund  (aSk.  zu  Bädao.  2,2, ii.  — 
2)  m.  eine  giftige  Mückenart. 

^fi[^XJI~\^^  n.  eine  Art  Aussatz,  =  r(Tnrl^^ 
Karaka  2,5. 

'^f^tJI^rTT  f-  Kreisförmigkeit  Kad.  46,5. 

'717'RüiT^rf  Adj.  rund  gemacht. 
*qft^-A(lj.  von  q^mil  qij. 

qT^!T'37  ^"^J-  '*•  ^^)  überaus  langsam,  —  trägt 
Kamiiak.  34,2. 

Tfl'iT^SI^I  f.  Trägheil.  1^^°  VeMs.  162. 

qi^H'^  Adj.  überaus  matt  (Auge).  Am  Anfan- 
ge eines  Comp.  Adv.  klein  icenig. 

^\J^'•i(i\  f.  Abgespanntheit ,  das  Gefühl  der 
langen  Weile. 

^^^^  Adj.  grollend. 

qTTRT  1)  Adj.  dessen  nächste  Umgebung  hinge- 
storben ist.  —  2)  m.  das  Sterben  um  Jmd  her. 
sT^HI:  '"■T:  heissl  eine  auf  den  Untergang  der  Wi- 
dersacher  gerichtete  magische  Handlung,  i^'.  °T'. 
das  Hinsterben  der  Götter  Kadso.  Up.  2,i3, 

qr^n^  m.  1)  Verbrauch.  —  2)  Aufreibung,  Ver- 
nichtung (eines  Feindes). 

— ■     r  '  , 

qiJT^  n.  1)  das  Einreiben  Karaka  6,1  i.  —  2) 

Mittel  zum  Einreiben  Karaka  6,2«. 

^T^^m  m.  Erwägung,  Betrachtung  MBn.  12, 
120,19. 

m^RrT  ni.  1)  Wohlgeruch.  Am  Endo  eines  adj. 
Comp.  f.  35T.  —  2)  ein  wohlriechender  Stoff.  —  3) 
*eine  Versammlung  von  Gelehrten.  —  4)  ehelicher 
Genuss.  —  3)  Titel  verschiedenor  Werke  Opp. 
Cat.  1.  —  0)  N.  pr.  eines  Dichters. 

'^T^RcjfM,  °^Xc\  wohlriechend  machen  Prasan- 
NAR.  149,7. 

'TllHCl  ni.  N.  pr.  eines  Autors. 

qT'(4T  f.  .Maass  im  Umfange  Maitr.  S.  1,4,1 1. 

qiiHllI  n.  1)  das  Messen.  —  2)  Maass.  Um- 
fang, Grösse,  Gewicht,  Dauer,  Anzahl,  Betrag.  Am 
Ende  eines  adj.  Comp.  f.  ^T- 

qftiTiniJn  n.  =  qftmni  2,-. 

qi^RTIISlTr  Adj.  messbar.  Nom.  abslr.  ^Ef^  n. 

qr^^TTTm^  Adj.  was  gemessen  wird. 

qfpTTTjn  (?)  n-  Umfang  Verz.  d.  Oxf.  H.  48,6,2. 
Vgl.  qTf7°. 

qi^^TTT^  Adj.  hart  mitnehmend,  aufreibend. 

qf|qi^  f.  und  °^]^  in.  Bez.  von  sechzehn  S&- 
m a n ,  welche  zum  MahAvratastotra  gehören. 

^ r  r  ^ 

*^Tpn?ni  Adj.  von  qsT  mit  qT^. 
qrprilT  m.  das  Umhersuchen. 
qTJTUrni  n.  das  Nachspüren,  Aufsuchen. 


mr^iriTF?^  A<1j.  aufzusuchen. 
oTfirrfTTIFT    A<Ij.    nachspürend,     aufsuchend; 
nachgehend  'seiner  Obliegenheit). 
»qf^qjJTJ  Partie,  tut.  pass.  von  JT^T  mit  m^. 

mr^l^  und  °^  Adj.  streichend  in  rF^°- 
. —         r 

TITRTsH  1.  1)  das  Abwischen,  Reinigen,  Scheu- 
ern G*UT.  —  2)  das  Abstreifen,  Entfernen  Hemä- 
DRi  1,133,10.  —  3)  *eine  best,  süsse  Speise. 

mj  I  HrT  f.  Deckbalken,   Verbindungsholz  oder 

dergl. 

^TTTRffnH  Adj.  dessen  Jahre  gezählt  sind,  der 
'  o  's 

nicht  lange  zu  leben  hat  R.  3,33,20. 

^TTT^nTT^TT  Adj.  wenig  Speise  zu  sich  neh- 
mend MBn.  3,293,8. 

MI^Nfrl  f-  Maass,  Quantität. 

mriHIrlHfl  Adj.  begrenzt  Spr.  7761. 

^li  IH?7'I  n.  Berührung. 
*MliH'9lR  Adv.  vor  Jmds  Angesicht,  neben  Jmd. 

TTJjqmfTT  f.  i)  Kinfältigkeit.  —  2)  Lieblichkeit. 

^\J^^TW  f.  Verwirrfing. 

mr'l'II  Adj.  (f.  Ä)  etwa  abgängig,  hinfällig[Ku\i] 
Qat.  Br.  5,3,1,13. 

trn[ri?r  Adj.  streichend  in  *fl'^'-^. 
*^ITR5tI  Partie,  fut.  pass.  von  rf^  mit  ^'['^. 

^JJ^^  Adj.  »ne.«s6ar,  zählbar,  gering  an  Zahl. 
-tjr^pT^  ra.  das  Vmpissen  Pak.  Griu.  3,7,1. 

TT^I^T^r  m.  1)  Befreiung,  das  Entgehen;  die 
Ergänzung  im  Alil.,  Gen.  oder  im  Comp,  voran- 

r 

gehend.  —  2)  Entkleidung.  H^fj!  so  v.  a.  voll- 
kommene Nacktheit.  —  3)  Entleerung. 

^T^in^TüI  n.  l]das  Ablösen.  —  2)  Befreiung,  — 
von  (Gen.). 

mr'TIS'I  u.  das  Knacken. 

^Tf^\^  m.  Diebstahl,  Entwendung, Bestehtung. 

m^JlI^^  Adj.  stehlend. 

mTRI^m  n.  das  Fortnehmen  Apast. 

'7Tpin"^'l  Adj.  stehlend;  m.  Dieb,  Räuber. 

'^TTRI^'T  n.  das  Bethören,  Bestricken. 

'rf^'TTf^JT  Adj.  verwirrt. 

^TTMiIMfI  1.  das  Einfallen,  Einsinken,  Sehwin- 
den. 

^fl^T^R  1)  Adj.  fleckig.  —  2)  m.  eine  best. 
Krankheit  der  Augenlinse. 

1 .  ^TpT^f  m.  eine  begleitende ,  vorangehende  oder 
folgende  Handlung  in  der  Liturgie,  Mebenceremo- 
nie  Vaitäs. 

2.  ql^mr  Adj.  eine  begleitende  Handlung  in  der' 
Liturgie  — ,  etne  Nebenceremonic  bildend. 

'TT^'^^X  ''^om-  »g-  «in  Jüngerer  Bruder,  der 
vor  einem  älteren  Bruder  ein  Soma- Op/er  dar- 


bringt,  Apast.  2,12,22,  v.  I. 
*Tf^miII  n.  Xom.  act.  von  t(J  mit  ^^. 

qf^'iTfti  f.  in  *qqq;aifti. 

"^Tf^^TlitT  Part.  fut.  pass.  von  m  mit  m^. 
*^7'7TT^=f»  m.  Reisewagen  G»t,. 

*qf^wr  m.  =  qf^Tn- 

qij'linj  ra.  PI.  eine  best.  Schule. 

^^JJ'riWt  m.  Hüter. 

r~. r 

TTTT^PIT  1)  Adj.  (f.  ^)  hütend,  beschützend.  — 

2)  n.  o)  das  Hüten,  Erhalten,  Beschützen,  Inacht- 

nehmen.  Retten,  Rettung.  —  6}  das  Geheimhalten. 

—  c)  das  Sichhüten,  Sichinachtnehmen. 

TTTT^THTT  Adj.  zu  hüten,  zu  erhalten,  sorgfäl- 
tig zu  bewahren  Piusasnar.  6,12. 

tT|i  |!7||  f.  Hütung,  Erhaltung. 

^}JJJW^'  ^om.  ag.  Hüter,  Erhalter,  Be- 
schützer. • 
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^U{  l7lrl<=U  Adj.  geheim  zu  halten. 

°qiX^T?f^  Adj.  hütend. 

^^i77^  Adj,  geheim  zu  halten. 

mTTEJl  I)  n.  ein  best.  Theil  des  Wagens.  —  2) 
f.  TT^EqT  L'ahrweg  (nach  NIlak.). 

qT7T^  "'•  Vmarmung. 

^^TT^X^  n.  das  Vmarmen,  Umarmung. 
^tftjTT^H'I  Adj.  umspannt  — ,  umgürtet  von. 
■"qf^Ti^i  und  *°^ITC!1  Adj.  von  II  mit  qf^. 

TT^^iq  (Padap.  °^q)  m.  PI.  Bez.  beschwatzen- 
der Dämonen. 

qT77irq't  Adj.  einflüsternd,  beschwatzend. 

qTT'Tm  m.  Hemmung,  Zurückhaltung. 

mj"{lW\  Absol.  einschliessend  TBr.  3,9,tl,3. 
*qT(?T  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

qi7?T^  Adj.  1)  überaus  leicht,  —  klein.  —  2) 
seAr  fein,  —  dünn  Käd.  17,1  7.  2,73,23.  Nom.  abstr. 
°rTT  f.  40,19.  —  3)  leicht  verdaulich.  —  4)  ganz 
unbedeutend,  nichtssagend. 

qT7?T^'i  n.  das  Hinundherspringen, 

qT7rl '-^  m.  Gezauder,  Verzögerung  Käd.  2,108, 
5.  Harsuae.  116,1. 

qiJ^I'^^W'l  n.  das  Zaudern,  Zögern  Klu.  280,2«. 

mricfTlFf  n.  das  Glattmachen,  Poliren, 

qiT^T'sl  m.  Vmriss  (mit  Linien  u.  s.  \v.),  Figur, 
Zeichnung. 

qr^rllJH  1)  ni.  der  mit  ^\^M^&r[^  beginnen- 
de Spruch  (TS.  l,2,»,l)  Apast.  ^r.  7,9,7.  —  2)  n. 
das  L'mreissen  (mit  Linien  u.  s.  w.). 
*qu~('J,l  m.  als  Erklärung  von  qt"^  Sü.  zu 

RV.  1,187,8. 
^^  "v  -^ 
qjrf^T^^  m.  eine  best.  Krankheit  des  Ohres. 


qT7?nq  m.  Elnbusse,  Verkümmerung,  Vnter- 
bleibung. 

*qfpt5Im.  gaiia^^?JTf|.  Hariv.  3,21,1  9  Druck- 
fehler für  qf^i^rfl-  Davon  *Adj.  OEff. 

qf^Sf^I  f.  1)  eine  rundliche  Grube.  —  2)  N. 
pr.  einer  Stadt. 

qt7örrR  m.  ein  dazu  (zur  Kuh)  gehöriges  Kalb 
Habiv.  3,21,19  (wo  so  zu  lesen  ist  st.  qt^cfJfT).  v. 
1.  qjf^sJrH. 

qrpTrfiqf  m.  Sohn  (nach  NIlak.). 

qiTcJpflT  m.  1)  ein  rundes  — ,  volles  Jahr.  Ein- 
mal n.  —  2)  das  zweite  Jahr  im  fünfjährigen  Cyclus, 

qft^FHflm  (f.  ^TT)  und  =^rHffq  (MAN.  Gbhj. 
2,8.  fR.  1,6,4.  7,/.)  Adj.  von  qf^STrR^  1)  und  2). 

qT^öfH  Adj.  das  Wort  qj^  enthaltend  t»T.  Br. 
6,3,»,25.  Täkdja-Br.  12,3,3. 
»qfl'gqnT  n.  Nom.  act.  von  öjq  mit  qij. 

qT7^CJJ  m.  der  die  Handlungen,  welche  mit  der 
Netzhaut  (^qT)  vorzunehmen  sind,  sowohl  einlei- 
tende als  abschliessende  Homa  Apast.  Qr.  7,20,9. 
21,2.  Comm.  zu  3,13,3.  Fehlerhaft  °müQ  Man. 
Gbuj.  2,1. 

qTT^IT  m.  1)  Beseitigung.   —   2)  .Abhängigkeit 

Varäh.  Bro.  S.  13,32. 

qT7ölTTJ  Adj.  zu  vermeiden. 
p.       r 
oqXT^JIöR  Adj.  meidend,  vermeidend,  sich  einer 

Sache  begebend. 

qTT^ST'T  n.  1)  das  Meiden,  Vermeiden,  Sichbe- 
geben einer  Sache,  Entgehen.  —  2)  *  Mord,  Todt- 
schlag. 

qiTSJW'ffq  Adj.  zu  meiden. 

qT7=IrT  m.  1)  Umdrehung,  Umlauf  (der  Gestir- 
ne). —  2)  Umlauf,  Ablauf  einer  Zeilperiode,  ins- 
bes.  eines  Juga.  —  3)  Ablauf,  so  v.  a.  Ende.  — 
4)  *Jahr.  —  3)  Hinundherbewegung ,  das  Sich- 
tummeln Prasax.nar.  13,17.  ^  &)*  Umkehr,  Flucht. 
—  7)  Vertauschung,  Tausch,  Wechsel.  —  8)  Tum- 
melplatz, Aufenthaltsort,  Ort,  Platz.  —  9)  Kapitel, 
Abschnitt  Lai.it.  40,1.  —  10)  N.  pr.  a)  eines  Soh- 
nes des  bösen  Dämons  Ouhsaha.  —  ^i)  *eines 

Fürsten  der  Schildkröten. 
r^  r 
qiTcTfJ^  1)Adj.  a]  ablaufen  machend,  zum  Ab- 
lauf bringend.  —  6)  umkehren  — ,  zurückfliessen 
machend.  —  2)  m,  a)  die  in  einer  Paronomaiie 
durch  Abtrennung  eines  Consonanten  vom  folgen- 
den Vocal  bewirkte  Zerstückelung  eines  Wortes, 
wodurch  ein  anderer  Sinn  gewonnen  wird,  Vamasa 
4,1,0.  —  b]  in  der  Dramatik  Wechsel  der  Beschäf- 
tigung. —  c)  N.  pr.  =  ^^^'k  10)  a).  —  3)  f.  °fTT- 
cfiX  Verengung  der  Vorhaut,  Phimosis. 


kk 


TTJ^lrl^  -  qiX^ 


qfT^^  1)  Ailj.  (f.  l'i  umkehren  machend.  T-^- 
JJT  ein«  *«!'•  Zauberkunst.  —  2)  n.  o)  dai  5ic/i- 
Hmdrehen,  —  «m  (im  Comp.  Torangehend),  das 
Stchherumttälzen  auf  [im  Comp,  vorangehend)  K»- 
BiKO.SS,!  5.-6)  Umlauf,  Ablauf  einer  Zoitperiode, 
Kreislauf.  —  c)  das  Vmdrehen.  —  d]  das  Vmtau- 
iehen,  Wechseln.  —  e]  das  Beschneiden  der  Haare. 

—  f)  angeblich  =  ^ÜI. 

^ir^rfTtl   Adj.   umzutauschen,  umlautchbar, 

—  gegen  (Inslr.). 

WU^I'rlM  1)  Adj.  o)  sich  herumdrehend ,  sieh 
herumbeicegend.  —  6)  sich  rrindend,  labyrinthisch 
KiiuÄs.  20,39.  —  c)  umlaufend,  einen  Kreislauf 
machend,  sieh  stets  leiedererneuernd,  stets  wieder- 
kehrend.  —  d)  wechselnd,  übergehend  in  (im  Comp. 
Torangehend  al»  Nom.  abstr.].  —  e)  verweilend 
an,  bei  oder  um,  sich  aufhaltend  bei,  sich  befin- 
dend in  oder  bei  (Loc,  Adv.  auf  rjfl  oder  im 
Comp.  Torangebend).  5I?|öH°  so  v.  a.  dem  Tode 
nahe  Hi»suAK.  124,9.  —   2)  f.  °5ft  eine  Litanei 

nach  der  Formel  abc  abc  abe. 

'-.      r 
TtT^fT^T  Adj.  ganz  rund. 

^TT^^^^  Adj.  ringsum  gehend,  —  sich  er- 
streckend. 

qf^^^^  ra.  Pferdeknecht  Kad.  2,88,1«.  H»a- 
SUAK.  127,17. 

^ r 

t7TT^^^  1)  m.  Harsuak.  173,12  wohl  nur  Teh- 

r 
lerbaft  für  °öm^.  —  2)  n.  das  Vermehren,  Ver- 

grösiern,  Yervielfdltigen. 

mr^T^cT^  Adj.  aufgezogen  (in  sentimentaler 

Sprachweise). 
^       r 
'^T^=<H'i  Adj.  gepanzert,  gerüstet. 

*^^^^^'^  m.  Dorf. 

vnj^^  m.  1)  einer  der  sieben  Winde.  —  2)  eine 

der  sieben  Zungen  des  Feuers. 

mT=n^m.  1}  üble  Nachrede,  Tadel;  die  Ergün- 

zung  im  Loc,  Gen.  oder  im  Comp,  rorangebend. 

Gabt.  Apast.   —   2)  *e»n   Werkzeug  zum  Spielen 

der  indischen  Laute. 

*!7T^^I?^  m.  Lautenspieler. 

^TT^^^^^  f-  «6'«  Kachrede,  Tadel. 

qfifSJT^ÜT^  f.  PI.  dass. 

»^ff^rflffF  Adj.  =  qi7;gif|r?  q^  ^•.. 

^^<^\\^^  i)  Adj.  Böses  redend  von  Andern, 
Andere  tadelnd.  —  2,i  t.  °^\  eine  siebensaitige 
laute  KÄD.  99,7.  211, G. 

TTpnq  m.  1)  geröstete  Reiskörner;  nach  An- 
deren »dKre  Milch.  —  2)  Standort,  Platz  MBu. 
S,l  1 1,2.  —  3)  *  Wasserbehälter.  —  4)  *  =  qft^S?" 
Ilausyerätl.e  u.  s.  w.  —  8)  *das  Aussäen. 


^JT^WJ\  "•  das  Scheeren,  Sichscheerenlassen. 
°^m^  Apast.  Coiiim.  zu  Acv.  Qu.  12,8,25. 
♦TT^qim^  und  *°clim  Adj.  von  qTJSfFT. 

qij^Tna  1)  Adj.  ;(.  3En)  dem  der  ^fl^]^  1)  se- 
Aörf.  — 2)  m.  Man.  G«uj.  2,*  feblerhaa  für  ^HJQJ. 

qf^cjl^  m.  (adj.  Comp,  f.^)  1)  Decke  (eines  Wa- 
gens). —  2)  Umgebung,  Gefolge,  Begleitung.  Aas- 
nabmsweisePI.;  amEnde  eines  adj.  Comp.iimf/e&en 
von.  —   3)  *  Degenscheide,  —  4)  *  Dorf  hecke  Gal. 

qrTWr7=fi  (wohl  m.)  etwa  Decke,  Matte  Comm. 
zu  KÄTJ.  Cr.  8,6,12. 

qf^^T^tn  n,  1)  Decke.  ^ITTTSI^  Adj.  mit  Haut 
und  Knochen  bedeckt,  so  y.  a.  nur  aus  Haut  und 
Knochen  bestehend.  —  2)  Gefolge,  Anhang.  —  3) 
das  Abwehren, 

qf^^I^fTT  f.  Nom.  abstr.  zu  Cff^I^  2)  gi«.  2,9o. 

mröllj'cjfj  Adj.  ein  grosses  Gefolge  habend. 

^J'^^]j^  Adv.  mit  ORT  sicft  zum  Gefolge  erwäh- 
len, sich  umgeben  mit  (Acc). 
l.tfr^qra    m.  i)  Aufenthall,   das   Verbleiben  an 
einem  Orte.  —  2)  *bei  den  Buddhisten  die  Ent- 
fernung eines  Schuldigen  aus  der  Gemeinde. 
2.  ^TiföfTH  ni.  Wohlgeruch. 

m^^nfR  n.  Abschnitzel  Apast.  Qr.  1,6,C.  8. 

qf^^ran^n.  gf^7RmpTqTn[:]mx^iHRl  Ka- 

me  zweier  Siman  Ansii.  Bb. 

qr^öfl^  m.  das  Ueberfluthen  eines  vollen  Was- 
serbehälters, das  Ableiten  eines  v.  W.,  ein  Kanal, 
der  das  angesammelte  Wasser  abführt.    —    Vgl. 

»qf^qT^rl  m.  Teich 

qf^^TT^  Adj.  (f.  °T^)   überfluthend,   über- 
fliessend  von  (im  Comp,  vorangebend). 
qT^T'^51^  f-  volle  ztcanzig. 
qf^f^^ra^  Adj.  handelnd  mit  (Gen.). 
qr^T^^TH  m.  Erschütterung. 
^\jJ^li^T.'\  n.  das  Zersprengen,  Zunichlemachen. 

qf^fg^  ,„.  =  qf^^,  qf^fijrr. 

qr^Nn=t)  m.  Gedanke,  das  Gedachte  Text  zu 
Lot.  de  la  b.  I.  164.  184. 

qiXT^ff  und  qr^l^lTT  m.  ein  allerer  Bruder, 
dem  ein  jüngerer  im  Heirathen  zuvorgekommen  ist, 
Apast.  t».  9,12,11.  —  Apast.  2,12,22  fehlerhaft  für 
qi^gfr^",  R.  GoBR.  2,109,35  für  q^fT- 

qitf^frr  in.  dass.  Nom.  abstr.  °fTI  f-  •'•  °(^n. 

qT|T=I3r  in.  1)  dass.  —  2)  ein  älterer  Bruder, 
dem  ein  jüngerer  im  Empfang  seines  Erbtheils 
zuvorgekotnmen  ist  ('.),  Comm.  zu  Apast.  2,12,22. 

^.  .^    /^  "5 

qr^T^T^7I'T  m.  1)  ein  jüngerer  Bruder,  wel- 
cher einem  altern  im  Heirathen  zuvorkommt.  — 


2)  ein  jüngerer  Bruder,  welcher  einem  altern  im 
Empfang  seines  Erbtheils  zuvorgekommen  ist  ('.), 
Apast.  (nach  dem  Comm.). 

qijf^q  Dat.  Inf.  zu  1.  f^q  mit  qf^  RV. 

qr^^T?  f.  Dienstleistung,  Aufwartung. 

»qpfR'^  Adv. 

qr^T^^rr  m.  das  Lustwandeln. 

qr^q«^^  Adj.  überaus  verwirrt,  —  bestUrtt. 

qr^^T  Adj.  umwunden. 

qf^q'TrT  D  Adj.  s.  u.  ÖJJI  mit  qf^.  -  2)  *n. 
Brahman's  Bogen. 

'^Tx^m  1)  Adj.  s.  u.  cj^f  mit  ^^.  -  2)  f.  q- 
7^5(^1  und  qrT'^^T  die  Unbelieite,  Verschmähte, 
Bez.  einer  geringgeschätzten  Gattin  neben  der  hö- 
her geehrten  (iT^qT,  ^l^FTT). 

qiXqsT  f.  Vermeidung,  Beseitigung. 

qf^q^  Ij  Adj.  s.  u.  51^  mitfq.  —  2)  m.  Herr, 
Gebieter,  Anführer  BhIg.  P.  5,1,8.  16,16.  6,16,25. 
Verz.  d.  Oxf.  H.  117,6,5.  f^lr?^  Landesherr,  Fürst 

VlKBAMÄMKAK.   18,93. 

qf^g^I^^i  0.  Titel  eines  Werkes. 

qf^^r?  1)  Adj.  s.  u.  1.  ^J  mit  qff.  —  2)  n. 
ein  bedeckter  Ort,  eine  als  Opferplatz  dienende  mit 
Wänden  verschlossene  Hütte, 

qr^^Tf?  f.  das  Umgeben,  Umstehen. 
*qiXfrr^  Adj.  gana  S^lf|. 
*qf^qrFqi^  f.  eine  best.  Pflanze  Gal. 
l.qf^Xfr  f.  1)  das  Umherwandern  in  (Loc.)  Müh. 
14,18,29.  —  2)  Wiederkehr  in  diese  Welt  Apasi. 
—  3)  lausch,  Wechsel.  qt^SJfJJI  abwechselnd.  — 

4)  eine  best,  rhetorische  Figur  Vämana  4,3,16.  — 

5)  =  qri'cirrTqTI    Verengung  der   Vorhaut,   Phi- 
mosis.  —  6;  Titel  zweier  Werke  Opp.  Cat.  1. 

2.*qf|cjnT  m.  schlechte  v.  I.  für  qjjfilfw. 

qf^qm  f.  wohl  fehlerhaft  für  qf^q^fl. 

qr^qüfTI  f.  das  Quellen,  Aufschwellen  (der 
Speise  im  Magen). 

qrrqTS  f.  Wachsthum,  Zunahme  Apast. 
*qrxqiTrI  "'•  schlechte  v.  I.  für  q^TqiTI. 

qr7^TTT  ni.  ein  jüngerer  Bruder,  welcher  vor 
dem  altern  heirathet.  Galt. 

qjrq'"  m.  vollständige  Erkenntniss. 

^^[^^  m.  =  qf|qfr^. 

l.qr^q^^  n.  vollständiges  Erkennen,  v.  1.  q?- 
^^^■ 

2. qniqT'?  n.  das  Heirathen  eines  Jüngern  Bru- 
ders vor  einem  altern. 

3.  qf^%q  n.  und  °^]  f.  das   Wehklagen,   Jam- 
mern. Richtig  qij"^q^,  '-^l. 


mx^^mm  -  mjm 


k& 


^^^^^^\  und  *  =>cir^^  C.  rHe  Frau  eines  V  a- 
rivettar. 

Cff^gJIF  n.  =  2.  qq-^^  VP.  4,20,9. 

m^cITtf^  Adj.  bebend,  zitternd  VenIs.  i~. 

tfr^^5fq  n.  Umkreis,  Radkram  MBh.  14,4ä,i. 

'7T^5IfI  m.  Nachbar. 

^JJ^'^  m.  l)  ZurUstung,  Aufwartung  von  Spei- 
sen.—2iein  Hof  um  dieSonne  oder  denMondA.pMT. 
MBu.  6,112,10.  7,7,39.8,24,47. 16,1,3.  HAKiv.l,4ä, 
38.  —  3)  Kreis,  (Strahlen-)  Kranz,  orbis.  ^^^° 

viDDu.  30, u..  -  4)  *=  ^^^m,  qjj^H,  ^^=r. 

qf^q?!!  1)  m.  Auficärler,  Avfträger  vnn  Spei- 
«enKAKtEt  2,6.  MBu.  2,49,35.  3,5t, 26.  7,67,2  [mit 
Acc.desBedienleD).14,81,2G.  — 2)f.°fq^f.zul). 

tfT7"^mn  n.  1)  das  Aufwarten,  Auftragen  von 
Speisen,  Aufwartung.  €IMT'TTT7=Iy Ul  wenn  dem 
Lehrer  Speisen  aufgetragen  werden  Gait.  ;  Tgl.  2). 

—  2)  ein  Hof  um  die  Sonne  oder  den  ilond  MBu. 
3,224,17.  W^{^^  Gaut.  soll  nach  einem  Comm. 
ein  Hof  um  Jupiter  und  Venus  [die  Lehrer  der  Göt- 
ter und  ünjjötler)  bedeuten. 

m^c^üj^fl  Adj.  mit  einem  Hofe  versehen  (Sonne, 
Mond)  MBu.  8,79,81.  82,2  0. 
?7TJ^mAdj.  dass. 
qf^^^'l  1)  n.  o)  Decke,  Hülle.  —  6)  Verband. 

—  2)  f.  51T  das  Umbinden,  Verbinden. 
rnjg^;^"  Nom.  ag.  Aufwärter,  f.  °^^  Qat. 

Bb.  11,2.1,5.  Kaus».  Up.  2,1. 

qi^SI^öJJ  Adj.  aufzutragen  (eine  Speise). 

tnj^T^rTT  Nom.  ag.  Umschliesser. 

tfry^^HTT  Adj.  eine  Aufwärterin  habend 
Kausb;  Up.  2,1. 

qf^öJIT  m.  Zukost. 

mi^Ü'AH\  1)  das  Umwinden,  Umhüllen.  —  2) 
die  umhüllte  Stelle  Cat.  B».  3,7,t,13;  vgl.  Katj.  pR. 
6,3,5. 

Ti^sUMUfT'?  Adj.  (f.  5JI)  zum  Umwinden  ge- 
hörig. 

17TT=?Jltn  n.  das  Umwinden  Gkm.  5,2,7.  Comm. 
zu  Apast.  Cr.  7,10,5.  11,7. 

TT7önm  m.  1)  eine  6e«/.  Pflanze.  Nach  den 
Lexicographen  Ca/amus  fasciculatus  (Rägan.  9, 
107.  B11.ÄTAPR.  1,207)  und  Pterospermum  acerifo- 
littm  (RÄGAN.  9,42).  —  2)  N.  pr.  eines  allen  Weisen. 

cri^^rilT m.kARAKA4,8 fehlerhaft  für^öJITyi)- 

TT^'^^T  1)  o.  impors.  in  die  Fremde  zu  gehen 
MBh.  13,104,44.  —  2)  f.  gj  das  Berumwandern 
von  einem  Ort  zum  andern,   insbes.  dos  herum- 
wandernde Leben  eines  religiösen  Bettlers. 
»qfpr^ö'T,  °rlf^  Denom.  von  tnjcIE  Mahäbu. 
IV.  Tbeil. 


7,90, <j. 

*  qf^SrfelT'l  m.  Nom.  abstr.  von  qiJSl^. 
*qf^^fe^  und  Q^rstqFT  Superl.  und  Compar. 
zu  qijgs 

qTT^lW  m.  (Nom.  °'^\Z)  ein  heimat-  und  fa- 
milienloser Asket,  ein  herumwandernder  religiöser 
Bettler  Ctfit.  zu  Bädar.  3,4, 20. 

qr^^IsT  m.  dass.  Apast. 

qrTWIliqi    1)  m.  dass.    *Am  Ende  eines  adj. 
Comp.  f.  °WriI^T.  —  2)  f.  ^fsTSRI  f.  zu  1).    Am 
Ende  eines  adj.  Comp.  f.  °9riTsR?F. 
*qT7Wn'5I   oder  *^sTT   f.   Sphaeranthus   mollis 
RÄGAN.  3,17. 

qij^I^^  Dat.  Infin.  zu  1.  51^  mit  qf^  RV. 
8,78,5. 

qTJid^-Nlq  l)  Adj.  den  man  in  Verdacht  ha- 
ben muss,  gegen  den  man  misstrauisch  zu  verfah- 
ren hat.  5fTrR^f?  für  seines  Gleichen  zu  halten  von 
(Gen.).  —  2)  n.  impers.  Slisstrauen  an  den  Tag 
zu  legen. 

oqffSrife^  Adj.  1)  Etwas  befürchtend.  —  i)  Be- 
fürchtungen habend  wegen. 

qt75I5Adj-  überaus  unehrlich,  durch  und  durch 
schlecht  Karaka  3,8. 

qrf^tTiq*^  Q-  vollständiges  JUmauchen  Bauoh.  1, 
6,14,7. 

qiJ^ITWf?  Adj.  für  die  Ewigkeit  geltend. 

qiXT5lW  1)  Adj.  s.  u.  f5iq  mit  qTX-  —  2)  n. 
Ergänzung,  Supplement,  Anhang. 

qT(iyS'^^'T  n-  Titel  eines  Werkes  des  He- 
makandra. 

qftf5i^5r^i5i  m.,  °?R)nnFq  mpr^f^  f-, 
°f5r^^^m  m.  und  °fqi^m^irr[Fr(qi^  m.  n- 

tel  von  Werken. 

°qT75rr?T'I  n.  häufige  Berührung  mit,  Verkehr, 
Umgang,  anhaltende  Beschäftigung  mit  (Vikra- 
uÄMKAK.  18,7  5),  Studium. 

qTTTrii  f- 1 )  vollkommenes  Reinwerden  (auch  in 
moralischem  Sinne),  das  an  den  Tag  Kommen  der 
Unschuld  eines  Menschen  Bälar.  282,5.  °T^  qfT 
sich  reinigen,  seine  Unschuld  beweisen.  —  2)  rich- 
tige Beschaffenheit,  Correctheit  Käranr.  74,10. 

qffST^ITfT  f.  absoluter  Gehorsam. 

qfp|5Zfi  Adj.  (f.  gi)  vollkommen  trocken,  — 
getrocknet,  —  vertrocknet.  Vom  Gesicht  so  v.  a. 
eingefallen,  von  einer  angeschlagenen  Ader  so  v. 
a.  kein  Blut  entlassend.  **TIH  "•  o*'f  besondere 
Art  geröstetes  Fleisch  Madanat.  118,102. 

qiTT^  Adj.  ganz  leer,  —  frei  von  (im  Comp, 
vorangehend). 


*qf^5TrT  Branntwein. 

qT^5iq  1)  Adj.  übrig,  sonstig.  —  2)  ro.  n.  o) 
Rest,  Ueberrest  Grhjäs.  1,1 13.  Instr.  auch  so  r. 
a.  bis  auf  den  Rest,  vollständig.  —  6)  Ergänzung, 
Supplement.  —  3)  Abi,  °^'[r\  so  v.  a   folglich. 

^^Jß^^  n.  Rest.  v.  I.  ^iifqH. 

qr^Stiq^H  Adj.  mit  einem  Anhang  versehen. 
qi^^iq^FlTsT  "•  ein  Supplement  zu  einem  Werke. 

qr^^ITU'T  n.  1)  das  Reinigen.  —  2)  das  Aus- 
zahlen, Bezahlen. 

qijilMrTqiTqi  f.  .N.pr.l)einer  Apsaras  Kä- 
KANu.  3,11.  —  2)  einer  Gandbarva-Juogfran 
KÄR4ND.  a,3. 

qrr^nqm.  vollkommenes  Austrocknen,  Trocken- 
heit.  °!niq  ITIT  trocken  werden  und  einschrum- 
pfen, abmagern. 
°qT^5Tiqni  1)  Adj.  austrocknend,  vertrocknen 
machend,  Kraft  und  Saft  entziehend  MBu.  5,1  026. 
°5ITTq'T  V.  1.  —  2)  n.  das  Ausdörren,  Vertrocknen 
— ,  Abmagernlassen. 

qr^STTTqT  Adj.  1)  vertrocknend,  einsehrum- 
pfend,  vollkonmen  abmagernd.  —  2)  =  qlT^nqill 
t)  MBu.  5,33,56. 

qT75TR  m.  Ermüdung,  eine  ermüdende  Beschäf- 
tigung, Anstrengung,  anhaltende  Beschäftigung 
mit  (im  Comp,  vorangehend).  Ausnahmsweise  PI. 

qTTSTTII  Adj.  frei  von  Ermüdung  (nach  dem 
Comm.). 

Mli^q  m.  1)  Umfassung,  Einfriedigung  io  ?I° 
Adj.  —  2)  *  Zuflucht.  —  3)  *  Versammlung.  —  4) 
N.  pr.  eines  Fürsten  VP.*  4,165. 

qr^WTOI  n.  das  Umfassen,  Einfriedigen. 

qf^SrfqcT^  Dal.  Inün.  zu  1.  fsT  mit  qfj  ^kj. 
Br.  12,4,*,l.  , 

qf^^lT^  fehlerhaft  für  qf^RSf. 
°^^^\^  (metrisch)  m.  die  grosse  Mühe,  die  man 
sich  um  —  giebt. 

qnTSTfT  •"•  PI-  kleine  Steinehen,  mit  denen  die 
Feuerstelle  und  andere  Theile  des  aufgeschichteten 
Altars  umlegt  werden.  Am  Endo  eines  adj.  Comp. 

qijfWfl  1)  Adj.  s.  u.  1.  rar  mit  ^^^  —  2)  n. 
=  qijSIff  2)  TS.  2,2,t,3.  QiT.  Br.  6,4,*,19.  Taitt. 
Ar.  5,3,1. 

qn-^fl  f.  =  qilRrT  AV.  20,127,9. 

^  o  -\  '^  o  -V  ^ 

qf^^STrl  1)  Adj.  s.  u.  1.  5T  mit  ^^.  —  2)  m. 
N.  pr.  eines  Wesens  im  Gefolge  Skauda's  MBu. 
9,45,61.  G2. 

qt^SI?!  Adj.  ganz  locker,  — schlaff  ViiiRiwinKtLi. 

9,78. 

6* 
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lf(^rJl  -  qf^HTTT^ 


*qfrqt]3  ein  best.  Iheil  des  Hauses  (buddli.). 

♦  crir'^nJ^TTlpfi  n'-  Diener  (buddh.). 

trf^q^  n.  Nora,  abstr.  von  ^^^^  2)  ")• 

qfiiq?  1)  Adj.  umlagernd.  —  2)  f.  a)  conteisus, 

Vtrsammlung,  Zuliöreric/iafl,  Bathsversammlung. 

Ausnahmsweise  PI.  —  b)  *X.  pr.  eines  Dorfes  im 

Xordlande. 

^fl^^  I)  *m.  =  TTTT^q^,  qra^-  -  2)  n.  Hlel 
f 
eines  Werkes.  ^]^^  v.  I. 

tTTPT^  1 )  Adj.  a)  teat  man  umtcerbtti  muss, 
worum  man  sich  Mühe  geben  muss.  Nach  NiR.  zu 
meiden.  —'  b}  colendus  TB».  3,  l,x,9.  Nach  den 
Erklärern  für  eine  Versammlung  geeignet.  —  2) 
*ni.  Mitglied  einer  yersammlung,  Beisitzer,  Zu- 
hörer. 

^Tl^^  Adj.  umlagernd,  umgebend. 
»qTlfNärl  l)  Adj.  a)  von  einem  Bath  umgeben. 
—  b)  Versammlungen  darbietend.   —   2)  m.  Mit- 
glied einer  Versammlung,  Beisitzer. 

*^^^^  m.  p.  «,3,70. 

TTf'T^l'n  n.  das  Zusammenraffen  Äpast.  Q».  i, 
4,6;  Tgl.  1,3,C. 

MI^^'cT  f.  geduldiges  Ertragen  aller  Wider- 
wärtigkeilen. 

^r^^i^Vl  n.  das  umwinden. 

Tr^TTTr!  f.  das  Umfangen,  Bedrängen. 

TTf^^  ni.  1)  Begiessung,  üebergiessung,  Giess- 
bad.  —  2)  Badeapparat,  Giesskanne  u.  s.  w. 

mj^W^  Adj.  begiessend,  übergiessend. 

'71  (^^  n.  1)  das  Begiessen,  üebergiessen.  — 
2)  Wasser  tum  Begiessen  der  Bäume. 
*  141(^11  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 
*'nX^tIP7,  ofTTfr  mit  einem  Beere  umzingeln. 

MI^MIiSI  Adj.  PI.  volle  sechzehn. 

tnp^F^  und  qf^T^r^  m.  1)  Diener,  insbes. 
ein  zur  Seite  des  Wagens  gehender.  —  2)  Tempel 
G*uT.  t9,u  {qf^T^^FlJ  gedr.). 

TT^E?!;^  m.  G*UT.  soll  nach  Büuleb  fehlerhaft, 
nach  Stbmzleii  die  besser  beglaubigte  Lesart  für 
MI^'-4)'^2)  sein. 

•^Ka-*«^  1)  Adj.  =  qf^^Sf:^;  s.  u.  F=F^  mit 
qf^.  -2)m.  =  qf^E^l). 

TTfC^^  ni.  nach  NIlak.  =  qfiCcf)^  ) ). 

Ml^ttftl^  ni.  1)  Schmückung,  Schmuck,  Verzie- 
rung PB4S4NKA«.  30,13.  ^°  Adj.  (f.  JEIT)  ausge- 
lehmiickt,  so  y.  a.  idealisirt  Comm.  zu  Niiü».  4, 
2,3.  —  2)  etwa  an  sich  ausgeübte  Zucht  Lalit.  217, 
«.  —  3)  *  Bautgeräthe. 
*^TJ^njr(\^J  n.  eine  Art  von  Gewand. 


rffTGfnrT  f-  «■''>«  ('S*',  rhetorische  Figur,  =  ^- 

qf^t^^jqi  f.  1)  das  Verzieren.  —  2)  Pflege  [des 
Feuers). 
*qTT"^e}5T  n.  das  Loben,  Preisen. 

qi^^^Tf?  Adj.  zum  Loben  —,  zum  Preisen 
bestimmt. 

qr^T^  f.  1)  Bemmung,  Binderniss.  —  2)  ge- 
klemmte Lage,  Klemme,  angustiae. 

qf|^  f-  I^b,  Preis. 

qft§>T  Adj.  umjauchzend,  —  RV.  9,62,2'.  viel- 
leicht  qrr  W>T:  zu  trennen. 

Ml^WH  m.  reiche  Verzierung  des  SAman  mit 
sogenannten  Stobba. 
*qf^q  m.  =  qf|FHW- 

qr^^T  1)  Adj.  hemmend.  —  2)  f.  Bemmniss, 
Schranke. 

^^^^^  und  qf^FJ^  m.  1 )  Strom,  Fluss  (von 
Reden).  —  2)  *  Nässe.  —  3)  eine  umflossene  Sand- 
bank, Insel.  —  4)  Unterhaltung,  Pflege  (des  Feuers) 
MBu.  13,141,106.  —  S)  *  Schmückung  des  Baares. 

—  6)*  Gefolge. 

* qf^'TT^'T  und  qf^qf^^  Adj.  fliessend,  strö- 
mend. 

qT^y ^  m.  1)  Umarmung.  —  2)  Berührung—, 
Contact  mit  (im  Comp,  vorangehend)  Spr.  5326. 
6192.  —  3)  N.  pr.  eines  Sohnes  der  Devakl. 

qijysf'l  n.  das  Umarmen,  Umarmung. 

qf^Wrqn  Adj.  fester  umfassend  AV.  10,8,25. 

qf^^ilDat.Infin.  zu  TötsT  mit  qf^RV.  10,40,10. 

qiT^q  Adj.  zu  umarmen. 

^TJWW^  "•  <'<'»  Umarmen. 

qTrsr¥R^?I  e««   best,  zusammenhaltendes  Ge- 
rällte  am  Bause. 
*qi(Wr^fI  n.  das  Umhergehen  oder  -springen. 

1.  qi(H=lfH^  m.  ein  volles  Jahr. 

2.  qf^H^rH^  Adj.  1)  ein  volles  Jahr  alt.  —  2)  ein 
volles  Jahr  wartend  Gobh.  4,10,25.  —  3)  alt,  ein- 
gewurzelt (Krankheit). 

qj^H^  »■  etwa  wahre  Freundschaft  Pär.Gruj. 
2,11,12.  Es  kann  aber  auch  anders  getrennt 
werden. 

qll'H'slII  f.  1)  Aufzählung  im  Einzelnen,  Zu- 
sammenzählung (Gaim.  1,2,<2),  Gesammtzahl,  Ge- 
sammtheit,  Anzahl  übcrh.  —  2)  erschöpfende  Ber- 
zählung,  so  T.  a.  Beschränkung  auf  das  Aufgezählte, 

—  namentlich  Erwähnte.  —  3)  eine  6e«f.  rhetorische 
Figur  KÄvjapr.  10,33. 

qf^HlsUR  n.  i)  =  qf^tsnTl).  —  2)  =  q%t- 
Isün  2)  2-26,27.  30.  —  3)  richtige  Beurtheilung. 


*qt^Ä^I?JI  Adj.  zu  meiden. 

qiJH^^  I)  Adj.  sich  herumtreibend  Bhak.  N\tj. 
34,  S 1 .  —  2)  m.  etn  ü6eraKJ  schwieriger  Durchgang, 
eine  sehwer  zu  überwindende  Zeit. 

qr^FFfq  n.  etwa  die  volle  Wahrheit  Agv.  C».  6, 
12,12.  Es  kann  aber  auch  anders  getrennt  werden. 

qf^fti^H  n.  Sehne,  Band. 
*qT^H^'n  m.  Mitglied  einer  Versammlung,  Bei- 
sitzer. 

*qT^HRrI  m. Umkreis.  Am  Ende  eines  adj.  Comp. 
°^. 

qf^HJ^iq^q  und  "^Rqiqfqrlcn  Adj.  z»  voll- 
führen Comm.  zu  Gaim.  6,2,i  6. 

qt^PtTlTTT  f.  1)  Abschluss,  Beendigung,  Schluss, 
Ende.  —  2)  das  Sicherstrecken  auf  (Loc.  oder  Adv. 
mit  ^). 

qt^FFTrH^  Adj.  überaus  besorgt,  —  unruhig, 

—  aufgeregt. 

qT^Rq^q  n.  das  Zusammenkehren,  Fegen. 

^^^'(  1)  Adj.  angrenzend  Sil.  zn  RV.  3,33,2. 
Ära  Ende  eines  Comp,  grenzend  an,  liegend  an 
oder  auf.  —  2)  m.  a)  Standort.  —  b)  Umgebung, 
unmittelbare  Kähe.  —  c)  Ader.  —  d)  *  Tod.  —  e) 
*==  fsrni.  —  f)  *ein  Gott. 

qi7?T7Tri  0.  das  Umherlaufen. 

qi(Hq  m.  1)  *das  Umhergehen,  Lustwandeln. 

—  2)  das  suchende  Umhergehen,  Nachgehen.  —  3) 
*  Umschliessung,  Umgebung.  —  4)  eine  best. Schlan- 
genart. —  5)  eine  best.  Form  des  sogenannten  klei- 

^       r   ,  ~      i~ 

nen Aussalzes. =  \dl{m  KabakaG.I  I .  —  Vgl. qjTRq. 
^     r 

qT7Fiqni  n.  l)  das  Kriechen  auf  (im  Comp,  vor- 
angehend). —  2)  das  Umherwandeln,  Binundher- 
laufen.  beständiges  Wechseln  des  Ortes.  —  3)  = 
qijHq  5). 

qr7Hq*T  Absei.  »icA  itmAeriietce^end  f  at.  B». 
7,4,1,32.  10,ä,»,7. 

qUFIl  M'l  Adj.  umAerjireicAenrf,  sich  herumbe- 
wegend. 
*m1[^m  f.  das  Umherlaufen. 

qf^H^H  Adj.  PI.  volle  tausend. 

qTTFTTUq  n.  1)  das  zu  Stande  Bringen,  Voll- 
bringen.—  2)  das  in  Ordnung  Bringen  einer  Sache, 
das  Eintreiben — ,  Zurückfordern  (einer  ausgelie- 
henen Schuld  u.  s.  w.). 

qT7flI^n7  n.  das  Trösten.  PI.  gute  Worte,  blan- 
dimenta  Klo.  193,21. 

qT^RI'T'T  n.  ein  gelegentlich  eingelegtes  Siman. 

q[{fll^^  n.  N.  pr.  einer  Oertlicbkeit  an  der 
Sarasvatt. 
*qi^*^lf|H  Adj.  umherlaufend. 


TTTRI^^TI  -  qT^^TROT?? 
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*'7T^ftra^T'7,  -'qTr?  Denomin. 
*qf^THfe^T  f.  eine  Art  Reisscfileim. 

*^Tlwl^^  Adv. 

Tf^fftq  '1.  Kiemen  am  Pfluge. 

rrfl^r?  I)  Adj   s.  u.  fllj"  mit  ^V(.  —  2)  m.  oder 
n.  ein  umschlossener  Platz  MBii.  13,90.21. 
*  Cfi'Trf  TSHT^T  Adv.  um  die  Sau  vir  a  herum,  über- 
all mit  Ausnahme  der  S.  Mauäbii.  ß,82,6. 

die  V.  I.  bat.  Nach  Mlak.  =  H^^. 

qf^F^^  1)  Adj.  s.  u.  F^^^  mit  qf^.  —  2;  m. 
=  trf^CEf;;^!)  MAHÄviRAii.  31,19. 

Tf^Fr?^m.l)5freM.-2)elwa  ÜecAe.  qf^ES^T.l. 

TT^Trlf  11 1 )  n.  o)  das  Vmherstreuen,  ümstreuen, 

r 

Bestreuen.  —  b)  Streu.  —  2)  f.  Ä  ein  best.  Spruch 
Apast.  fa.  1,14,13. 

Ml^Fr?(Tm^T  f.  eine  bei  einem  Todlenopfer  ge- 
schlachtete Kuh,  mit  deren  Gliedern  der  Leichnam 
Glied  für  Glied  belegt  icird. 

qt^Frirnirl  Adj.sMBt  Vmstretten  dienendComvn. 
zu  Apast.  ^b.  1,14,14. 

TT^^-rjl^rrT  Nom.  ag.  rings  bestreuend,  umle- 
gend Comm.  zu  Apast.  ^r.  1,1  J, 12. 

TT7;FrT7Trl4  Dat.  Infin.  zu  Frl3["niit  ^^  Maitr. 
S.  1,4.10. 

qf^F^iq  m.  Decke,  Polster.  Statt  Tf^F^iqiPl 
fir^fni  MDii.  6,2287  liest  ed.  Bomb.  6,54,54  ^- 

tH'F^H'T)  MBh.  14,1103  fehlerhaft- für  ^ 

FSIRq. 

^^y^^'^  m.  l)  Bewegung  228,23.  ^^°  MBu. 

1,61,3.   ^T%°  so  v.  a.  das  Aufkommen  eines  Ge- 
o 

dankens.  ö|T^°  Prasansar.  50,12 2)  Unterhal- 
tung, Pflege  {des  Feuers).   Richtig  ^PT*?.  —  3) 
*  Schmückung  des  Haars,  —  4)  *  Gefolge. 
*^TjT'^•■i'^  fi.  Bewegung. 

qTTFTFSrI  "•   das   Zucken,   Auflodern,   Sich- 
äussern  .MAiilvinAK.  93,22. 
°U'('^'JTW\  Adj.  wetteifernd  mit. 

qf^q^  f.  yebenbuhler. 
°qf{tq5T  Adj.  berührend  Hem.  Par.  1,1«:. 

qTXFtJiT;  Adj.  (f.  qi)  1)  sehr  deutlich  zu  Spr.  5914. 
oq  Adv.  KÄD.  160,1  4.  —  2)  *ganz  erfüllt  (buddh.). 

-  Vgl.  jnf?i°. 

_^     "^ '" 

TTlft-Uil  fl  f.  das  Erhellen,  Deutlichwerden.  Her- 
vorleuchten. 

mjT^V^'i  n.  das  Veberraschen. 

tri7;FT=^?-  und  o^riF^^T^s.  ocqs^  und  osqp5;q. 

rrf^iT  f.  Kranz  Apast.  Qk.  12,1,1  i. 


qT^^rrfl'I  Adj.  bekränzt,  so  v.  a.  einen  mit 
Haar  bekränzten  Scheitel  habend,  glatzkopfig. 

^T^¥f^  ni.  1)  Erguss,  das  Veberfliessen,  Ablau- 
fen, Fluss.  Hlt^ni^  Adj.  dem  viel  Blut  aus  der 
Wunde  fliesst.  —  2)  das  Hinabgleiten.  JJ'^T'-'  eines 
Fötus  R.  ed.  Bomb.  1,37,26.  —  3)  *  Rottleria  tinc- 
loria. 

qTTW^TNora.  ag.  in  Berührung  stehend—.  Et- 
was zu  Ihun  habend  mit  IM  Bii.  12,248,21  (B1.112,a). 

qf^RHT  f-  Schutt,  Gerolle. 

mj^m  in.  1)  Ausfluss,  starker  Fluss.  —  2)  ein 
best.  Krankheitszustand,  welcher  aus  dein  Ueber- 
fiiessert  der  Feuchtigkeiten  des  Körpers  abgeleitet 
wird. 

*  qf^^TSf qic?q  m.  eme  Art  Seihe  (buddh.). 
*qf^re|nT  n.  SetAe,  Durchschlag  (buddh.). 

qT{RTFT'7  1)  m.  fsc.  Hlj^^)  eine  best.  Form  der 
Mastdarmfistel.  —  2)  n.  (sc.  377)  eine  unheilbare 
Form  von  Anschwellung  des  Unterleibes,  Riss  im 
Gedärm  Bu'wapr.  .t,8I.  82. 

mjWlrf  1 )  Adj.  umflulhend,  überfluthend,  schäu- 
mend, gä/irend.  —  2)  f.  ein  best,  aus  Kräutern  be- 
reitetes berauschendes  Getränk  Rägan.  14,136. 

qft^fT  1)  Adj.  s.  u.  ^  mit  nf\.  -  2)  *f.  5IT 
=  qft^fT  2). 

qTTR^TrT  Adj.  mit  qn"Rr?  2)  versehen. 

qrJT^TT^  m.  eine  best.  Sangfigur. 
*^]^^^U^  n.  Nora.  act.  von  ^^  mit  qf^. 
*qft^5  Adv. 

qft^g  in  i-'y^ft^g. 

qf^^^  m.  v.  I.  für  qfl^T^  das  Verheimlichen, 
IVichtzuerkennengeben  (^Xk.  (Pisch.)  19, II. 
*qft^(q?  V.  I.  für  qf^^^F. 

qT^^^ÜT  n.  1)  das  Herumbewegen,  —  tragen, 
—  legen.  —  2)  das  Vermeiden. 

qt^^^mtq  Adj.  I«  vermeiden. 

qT^^rlcJJ  Adj.  1)  weiter  zu  geben,  zu  übergeben 
Comm.  zu  NiÄJAM.  10,2,6.  —  2)  zu  vermeiden  {QtÜK. 
zu  Bädar.  2,1,22);  dem  man  entgehen  muss,  dessen 
man  sich  zu  enthalten  hat.  —  3)  für  sich  zu  behal- 
ten, zu  verheimlichen.  —  4)  mit  Argumenten  zu  be- 
seitigen, zu  widerlegen  Comm.  zu  Räoab.  3,3,36. 
4,4,18.  —  ö)  mit  einem  dazwischengesetzten  TTrT 
doppelt  aufzuführen  Comm.  zu  AV.  Prät.  4,1 20. fg. 

qjj^qtn  (f.  |)  und  o^fisi;^  (MBh.  9,11,5/.)  Adj. 

in  hohem  Grade  erfreuend. 

V(Xt^a{  m.  etwa  das  Beschreien,  Berufen. 

qTT^FfT  rn.  Bandring,  ein  itm  die  Band  geleg- 
tes Amulet,  welches  die  Geburt  sichern  soll. 

qTT^TT^qr  1)  Adj.  ganz  von  Gold.  —  2)  *n.  ein 


Arm-  oder   Beinring. 

qf^^TUI  n.  in  qqf^^Tin  (Nachtr.  3). 

qi^^lfüT  und  °^TFr  f.  Abnahme. 

qTlf^iqrnl'q  Adj.  zu  unterlassen  Käd.  2,117,5. 

qT7^I^  m.  1)  das  Herumführen.  —  2)  das  Wei- 
tergeben, Uebergeben  Comm.  zu  Njäjam.  10,2,5.  — 
3)  Vermeidung,  das  Meiden  (279,1  i),  das  Entgehen. 

—  4)  das  Sichinachtnehmen,  Vorsicht,  cautio  Ka- 
RAKA  8,1.  —  5)  das  im  Stich  Lassen  Jmdes.  —  6) 
das  Ausschliessen.  —  7)  das  Uebergehen,  .\ichter- 
wähnen.  Instr.  mit  Uebergehung  von  diesem  und 
jenem,  so  v.  a.  mit  einiger  Zurückhaltung.  —  8)  das 

Verheimlichen,  Nichtzuerkennengeben  ^äk.  (Piscii.) 
19, 1 1 ,  V.  I.  —  9)  Bestreitung  durch  Argumente, 
Widerlegung  (aSe.  zu  Bäuar.  2,1,14.  27.  3,3,53. 

—  10)  *  Verachtung,  Geringachtung.  —  1 1)  in  der 
Veda-Graminatik  doppelte  Aufführung  eines  Wor- 
tes, vor  und  nach  T(^.  —  12)  in  der  Dramatik 
das   Wiedergutmachen  eines   begangenen  Fehlers. 

—  13)  ausserordentliche  Verwilligung,  Erlassung 
von  Abgaben,  Ertheilung  von  Privilegien,  Immuni- 
tät. —  14)  em  rings  um  ein  Dorf  oder  um  eine 
Stadt  abgegrenztes  Gebiet,  das  als  Gemeingut  be- 
trachtet unrd. 

*qT7^T^=fi  ein  ganzer  Armring  (buddh.). 

qT7^T7!7  Absol.  herumbewegend  Ait.  Br.  2,27, 
8.  t*T.  Bb.  4,5,1,1.  9,4,«, U.  15. 

qf^^^IH  in  Sr°  (Nachtr.  3). 

qn'^I^MSMI^'  f.  bei  den  G a  i n  a  purification  by 
such  mortification  and  penance  as  are  enjoined 
by  the  example  of  ancienl  saints  and  sages. 

qft^T^FSfR  n.  =  qft^iT  14)- 

oqT^^T7'T  Adj.  vermeidend,  aus  dem  Wege 
gehend  Bäi,ar.,,47,22. 

qf^^q  1)  Adj.  a)  zu  meiden  (JIBh.  12,111,18), 
I«  vermeiden,  zu  unterlassen,  dem  man  zu  ent- 
gehen vermag.  —  b)  auseinander  zu  bringen,  zu 
trennen.  —  c)  mit  einer  Immunität  (Instr.)  zu  ver- 
seAen  212,1.  —  d)  mit  einem  dazwischengesetzten 
^ffl  aufzuführen.  —  2)  *m.  =  qif^^Tq  ein  auf 
dem  Handgelenk  getragenes  Armband. 

qf^^RT  m.  1)  Scherz,  Spass.  3ElCncq°  Käd.  7, 
4.  —  2)  das  Verlachen,  Verspotten,  Spott. 

qiJ^IHqjSn  f.  eine  komische  Erzählung. 

qT^^THqr  1.  N.  pr.  einer  Stadt. 

^JT^^^Vr^  <••  ein  Gegenstand  des  Spottes. 
Nom.  abslr.  °rn  f. 

qT7'^TH5ltFT  Adj.  1)  zu  scherzen  liebend.  —  2) 
zu  spotten  liebend.  Nom.  abstr.  °rn  f.  303,39  (im 
Prikrit). 
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Tff^'IH^T^  —  ^^^^ 


qfrT^m^yfj  m.  >.  pr.  eines  Heiliglbunis  dos 
Visbiui. 

*rTrfr^?TT  f.  als  Erklärung  ron  qf^^lIIT  Duk«* 
zu  NiR.  0.1  s. 

^f|«^lrl  f-  yermeidiing. 

Tfr^TT  Adj.  weiter  zu  geben,  iii  übergeben. 

q|l  j^rl  Adj.  zu  Fall  bringend. 

Hi^<§IrT'7  Ab«oI.  stammelnd. 
1.?l|4'r^  f-  ''o*  Fehlgehen,  Fehlen  RV.  8,47,0 
(Loc). 
2.  TfX^TH  f.  Täuschung,  Beirrung. 

^ft^W\  111-  Prüfer,  Kenner  einer  Sache. 

qUi^m  n.  und  °Tni  f.  (ausnahmsweise)  da.»  PriV- 
^en,  auf  die  Probe  Stellen,  Vnlermchen. 

^J^''^^  Adj.  zu  prüfen,  zu  untersuchen.  Noni. 
»bslr.  °3"  "•  Comm.  zu  NjUih.  1,1,15. 

TftSTT  f.  1)  Prüfung,  Untersuchung.  —  2)  Titel 
eines  Commentars. 

^jItIHH  Adj.  dl«  Probe  bestehend,  stichhaltig. 

/^  r  A 

V(l  \r;\\H  Adj.  SM  probiren  verlangend  Apast. 

'TJ'IlTlrl  ">•  N.  pr.  verschiedener  Fürsten. 

q^ran  1)  Adj.  Partie,  von  ^  mit  qf^.  —  2) 
ni.  Nebenform  von  q^RTrT- 

'77TMH'=^  Adj.  s«  prüfen,  auf  die  Probe  zu 
stellen,  zu  untersuchen. 

m  IJtHlH  m.  Nebenform  von  T^'TrTTrT  Spr- 
C230. 

qi  Hi7l<1  Adj.  prüfend,  Jmd  (Gen.)  auf  die  Probe 
stellend;  m.  Prüfer,  Probirer. 

iTfT??J  Adj.  =  qfif^TrT!^. 

CJTTT^Hq  Adj.  mit  Acc.  zu  prüfen  —,  zu  un- 
tersuchen beabsichtigend. 

^{\i>u  f.  =  i)qf^5r. 

rrfriflil  Dat.  Inf.  zu  3.  :TO  mit  tff^  KV.  1,84,1. 

MilUIH  »•  Fülle,  heichlhum,  copia.  Instr.  reicA- 
Hch,  in  Fülle. 

qfltnR  n.  dass. 

qfhfe  f.  (Nora.  2tnfT)  1)  Umfassung,  Ver- 
schlag. —  2)  Truhe,  Kasten  (auf  einem  Wagen). 
—  3)  N.  pr.  eines  Ortes  an  der  Sarasrall;  vgl. 

q(TniI!T  m.  =  cri^tirnr  Ablanf,  Verlauf  (der 
Zeit)  R.  4,24,8. 

•qftniFT  m.  =  qf^mro. 

qfhni^  ni.  Ij  Umfang,  Weite  MBii.  7,178,19. 
R.  3,4,3».  Siga.  2,13.'},18.  —  2)  ein  rings  um  ein 
Dorf  oder  eine  Stadt  abgegrenztes  Gebiet,  das  als 
Gemeingut  betrachtet  wird,  J'ikBs.i,\  Gl.    —    Vgl. 

qittnT^. 

q^TT  Ij  Partie,  von  3.  ^  mit  qf|.   Nom.  abslr. 


^rTT  f.  das  Umgebensein  — ,  LrfüUtsein  von.  —  2) 
m.  PI.  >.  pr.  eines  Volk -s  VP*  2,1  es. 
*qfrrIfT  foii  rR  mit  qjj. 

q^rliq  m.  Olut,  Hitze  178,0.  Vgl.  qf^rTiq- 
*qfrTrI   Vitriol  als  Collyrium. 
-'^tVTFFl  Adj.  erfüllt  —,  ergriffen  von. 

qfT%iq  m.  =  qf|flTq  Befriedigung,  Zufrie- 
denheit. 

qfrrT  s.  u.  1.  ^I  und  3.  <fT  mit  qf^. 

q^Tfr5TH  ni.  PI.  eine  Klasse  von  Göttern  bei 
ilcii  Buddliisteii. 

qfrflW  m.  PI.  desgl. 

qfrirr  f.  Uebergabe  TB«.  2,2,»,3. 

^f^r^  Adj.  in  qo  (Nachlr.  4). 

qrTTT^  m.  ^qJT^T^  das  Brennen  Kakaka  fi,5. 

q^^H  ".  =  qr^UH  Umwurf,  Gewand  »lBn. 
3,263,13.  12,303,13.  HüiBAoai  1,747,17. 

M(  V'Jl  Adj.  anzuzünden  (Feuer). 

q^W'TT  f.  Gnadengeschenk  Vagbakih.  20,5.  1 1. 
Auchqffo. 

q^I^SH  Adj.  gnädig  beschenkt  Vaguakku.  20, 
4.  10. 

q^qröff  m.  l)  das  Reifwerden,  Reife,  völlige 
Fntwickelung  Kabaka  6,3.  HW^  Käsand.  89,7.  — 
2)  die  Folgen  von  ttwas  MaiiävIbak.  61,7.  —  Vgl. 

qf^qrsF. 

qrt^ni  f.  l)  der  Wunsch  zu  erlangen.  —  2) 
der  Wunsch  zu  retten,  —  rii  erhalten.  —  3)  Bast, 
Eile. 

M^Kh  Adj.  mit  Acc.  tu  retten  — ,  zu  erhalten 
verlangend. 
*qf^>TT^  m.  t=  qiJHT^. 

q^R*!  Spende.  Loc.  in  reicher  Gabe. 

qfTfTTII  n.  =  qi^TTtn  Maass,  Umfang,  Grösse 
(Uemädki  1,378,4),  Gewicht,  Dauer,  Anzahl,  Betrag. 

q^liq  m.  Karaka  1,7  vielleicht  fehlerhaft  für 

°5N  =  qf^itiq 

*^ftl  n.  Frucht. 

*qfT(III  m.  1)  Schildkröte.  —  2)  Stock.  —  3)  = 

q^IiOn;^.    —    Nach  H.  an.  =  ^»ft^,  rW^l  und 

^T^q,    welche    Bedeutungen    nach    Med.   dem 

Worte  q^qUI  zukommen. 

qfr^TH  m.  =qf^^T>|  Umarmung  Bäi.ab.  47,22. 

^       r 
<-i^  i^rl  m.  1)    Vertausehung ,  Tausch,  Wechsel 

KÄD.  18,3.  —  2)  N.  pr.  eines  Fürsten  der  Schild- 
kröten. —  Vgl.  qTjgjT- 

q^^ffq  Absol.  «'m  Kreislauf,  wiederholentlich 
Tandja-Bb.  2,2,2. 

qf^T^  m.  =  qfplIT'  üble  Nachrede,  Tadel 
Apast. 


q^qiq  m.  =  qTpIiq  geröstete  Reiskörner; 
nach  Andern  saure  Milch. 

qfr^riQj  Adj.  =  qf^^TCa  1). 

q7T^I^  ni.  1)  Umgebung,  Gefolge,  Begleitung. — 
2)  *  Üegenscheide.  —  Vgl.  qffSlT^. 

qfr^I^  m.  Ij  =  qf^gi^.  —  2)  *die  königli- 
chen Insignien. 

q^T^rq  m.  =  qfTcfq  ein  Hof  um  die  Sonne 
oder  den  Mond  Hariv.  1,44,38. 

qTT^TTR  m.  1)  Ausschnitt.  —  2)  I)u.  ein  beim 
Opfer  dienendes  zangenartiges  Geräthe.  mit  wel- 
chem der  Kessel  vom  Feuer  gehoben  wird. 

q^TÜPT  m    =  qr;[5I^  Ueberrest. 

qfrq^I  f.  =  qf^^^i. 
qfrq^  m.  =  qf^qq;  i). 

q^T^  m.  ein  älterer  Bruder,  dem  ein  jüngerer 
in  der  Itarbringung  eines  So mei- Opfers  zuvorge- 

A 

kommen  ist,  Apast. 

q^i%  f.  1 )  Nachforschung.  —  2)  *  Bedienung, 
Aufwartung,  Huldigung.  —  3)  *  Belieben. 

q^fT7  m.  Umkreis,  Umgebung  Bälar.  28,7. 

qTTH'T  m.  1)  eine  Art  Wurm,  der  den  Aussatz 
erzeugt,  Suqb.  2,810,10.  Bei  der  Lesart  Sff^sff; 
RqfrnqT:  (ungenau  für  nqf^RqiTT:)  =  2).  —  2) 
eine  Art  Aussatz,  =  Töffiq  Karaka  1,1.  —  Vgl. 

qf^q. 
»qfrnqr  I.  =  qf^qi. 

*qTTpn7  ni.  das  Umhergehen, 

qfr^I^  m.  =  qf^l^  3)  4)  (SufR.  2,412,  l«. 
443,10)  *10)  12;  und  13). 

q^t^TR  m.  z=  qij^m  1)  und  2).  'qfr^IfT- 
5TR  Adj.  lächerlich  zu  machen  geeignet,  so  v.  a. 
zu  übertreffen  g.  Spr.  3896. 

q7T^THqi5l^  m.  N.  pr.  eines  Heiligtbums  des 
Vishnu. 

qfl^m5ft-H  Adj.  =  qf^^W^Tt^f  i,. 

q^  m.  1)  Gelenk,  Glied  in  qgiq^.  —  2)  *Berg. 

—  3)  *  Meer.  —  4)  *die'  Himmelswelt, 
qTiHäq  m.  N.  pr.  eines  Itshi. 

qKr=r  Adj.  mit  Gelenken  — ,  mit  Gliedern  ver- 
sehen (^H)  Apast.  ^b.  S,27,1  1. 
»qi^rf  Adv.  i»n  vergangenen  .fahre. 
*qTifr  Adj.  vorjährig. 
*q^^  und  *q^rl  "1.  Pferd. 
q'^0  """i  qroSilR  Adv.  gliedweise. 
qrq  1)  Adj.  (f.  ^,  in  der  alteren  Sprache  q- 
TJ^ti  a]  Anoffi;  (Rohr).   —   6)  fleckig,  bunt,  un- 
gleichartig. —  c)  schmutzig.  —  d)  rauh,  uneben. 

—  e]   struppig,  zottig  (Haar).    ^^  so  v.  a.   «on 


-V         '^ 


tf^sr  -  q^l^T^R 
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Schlingpflanzen  umschliinijen.  —  f)  rauh,  siechend 
(Wiod,  Sonne,  Feuer).  —  g)  rauh  (Tou).  °tT  Adv.  — 
h)  rauh,  hart,  grob,  barsch  (Reden  und  Personen). 

—  2)  m.  a]  Rohr.  —  6)  Pfeil.  —  c)  *  Grewia  asiaiica 
(RÄGAS.  11,1 2)  oier Xylocarput  granatnm.  —  d]  pro- 
paroxyt.  N.  pr.  eines  Dämons  Suparr.  23,5.  —  3)  f. 
^TT^T  a]  Wolke.  —  6)  N.  pr.  eines  Flusses  im 
Peodscliab,  heut  zu  Tage  Ravi.  —  4)  n.  o)  Sg.  u. 
PI.  rauhe,  harte,  barsche  Worte.  —  6)  die  Frucht 
von  Grewia  asiatiea  oder  Xylocarpus  granatam. 

—  e)  *  eine  blau  blühende  Barleria. 
TH'^äf^^  und  tr^Kf^TT^^T  (MABÄviRAK.  46, 1  6) 

Adj.  barsche,  rohe  Reden  führend. 

^^\'4\'^^  Adj.  rauh,  barsch  (von  Reden  und 
Personen).  ^^  Adv. 

cnrm?F7  m.  in  der  Rhetorik  eine  durch  barsche 
Worte  an  den  Tag  gelegte  Erklärung,  dass  man 
mit  Etwas  nicht  einverstanden  sei. 

CJ'KSTT^  m.  eine  best.  Rohrart. 

^hi^r{  Adj.  roh  — ,  barsch  — ,  grob  angefahren 
oder  behandelt. 

TKT^'T'T  m.  rauhes,  verwildertes  Aussehen. 

^7\^J  Adv.  mit  cfJT  1)  beflecken,  schmutzig 
machen.  —  2)  roh  — ,  barsch  anfahren. 

tTK^r?^  Adj.  milde. 

TJT^TTWf  (■  eine  barsche,  rauhe  Rede. 
*^'K^]T^\pfi  Adj.  barsche,  rohe  Reden  führend. 

q^TSft  f.  s.  u.  q^. 

cr^RtT  Adj.  als  Erklärung  von  T^röfJ  Comra. 
zu  APAsr.  Qr.  S,27,I1. 

tfTI^fl  Adj.  bunt,  mannichfaltig. 

^7!^  n.  1)  Snoten,  Stengelglied  der  Pflanzen. 

—  2)  Gelenk,  Glied  des  Körpers.  —  3}  Fuge.  — 
4)  Abschnitt,  Abtheilung.  —  3)  *  Grewia  asiatiea 
Ragax.  11,112. 

CTK'.^H  m.  Gelenkbruch. 

^■^  und  °=H  m.  Grewia  asiatiea  (Räsan.  H, 
112)  oder  Xylocarpus  granatum.  °^  n.  die  Frucht. 

q^  Loc.  A4t.  später,  künftig.  ffESf  ^T^TFrlflT 
iIT^f  tn"  um  Mittagszeit  oder  später  (d.  i.  zwischen 
Mittag  und  Abetid)  Spr.  4291.  —  MBh.  13,2880 
fehlerhaft  für  Wf. 

*^J~^  n.  Nom.  acl.  von  ^  oder  ^  mit  Cf^. 
*q^ni  n.  Nom.  act.  von  ^:^  mit  tT^T. 

i-l  ^m  Inslr.  Adv.  Präp.    1)  weiterhin,  vorüber, 

—  bei  (80,20),  jenseits,  hinaus  über;  mit  Acc.  — 
2)  hernach,  nachher,  später,  nach  (zeillich);  njit 
Abi.  oder  Gen. 

q^  1)  Adj.  s.  u.  3. 3^  mit  q^T.  —  2)  m.  a)  ein 
Verstorbener.  —  6)  *  eine  Art  von  Gespenstern. 
IV.  Theil. 


'7^rPTrr|'m.Bein.Jama'sNAisu,6,109.gig.l,57. 

q^rPrfR'  f-  Leichenacker. 

q^^fT  Adj.  nach  dem  Comm.  entweder  eigen, 
Jmd  zugethan,   zuverlässig  oder  Gegner   verfüh- 
rend, zu  sich  heranlockend. 
*q|rI^I5f  m.  Bein.  Jama's. 

qTFTTT^f  "1-  1)  «'"  Herrscher  über  Todte  Naiso. 
9,23.  —  2)  Bein.  Jama's  ebend.  OR^J^JITI^  n-  Pr*- 

SAN.NAR.  69,  22. 

q^Ic(TiT  m.  Leichenacker  Dacak.  (1925)  73,20. 
q"^Trr  f.  ^'eggnng. 

qr^T^  Adv.  den  folgenden  Tag,  morpen  Naisu. 
9,65. 

*q|2a'FI  (?)  Adv.  dass. 

*q^q  Adj.  ton  wo  sich  das  Wasser  zurückgezo- 
gen hat. 

qr^rnn  Adj   mehr  als  das  Leben  geltend. 
q^rpr  wohl  fehlerhaft  für  qft'H^l. 
q^5F  m.  Bein.  1)  Brahma  n's.  —  2)  Vishnu  s. 
qT^I5I  m.  Bein.  Vishnu 's. 
*q7^  und  *0  5JJT  f.  eine  Kuh,  die  öfters  gekalbt 
hat. 
*q7T^lrI  1)  Adj.  von  einem  Andern  grossgezogen. 

—  2)  m.  a)  Diener.  —  6)  der  indische  Kuckuck. 

^j^'S'^  (Conj.)  Adj.  (f.  °'^)  aussen—,  oben  eng. 

q^ISRq^r  (!)■  Ven.  d.  B.  H.  No.  903  (XIII). 

q^T^T^  1)  Adj.  (f.  SEIT)  ausserhalb  des  Gesichts- 
kreises liegend,  der  Wahrnehmung  sich  entziehend, 
unbekannt,  unverständlich;  nur  durch  den  innern 
Sinn  {^^^]  erkennbar,  —  vermittelt.  Definition 
des  Wortes  bei  den  Grammatikern  241,26.  fgg. 
a]  Acc.  so  dass  man  es  nicht  sieht,  hinter  dem 
Rücken,  ohne  Wissen  von  (Instr.,  spater  Gen.  oder 
im  Comp,  vorangehend).  —  6)  Instr.  auf  eine  dem 
Auge  sich  entziehende,  geheimnissvolle,  versteckte 
Weise.  —  c)  Abi.  a)  heimlich  vor  (Instr.).  —  ß)  hin- 
ter dem  Rücken,  —  von  (Gen.),  wenn  man  nicht 
zugegen  ist  oder  war  241,24.  —  d)  ^^^S^°  auf 
nicht  wahrnehmbare  Weise.  —  2)  m.  a)  *  Büsser. 

—  b]  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Anu.  —  3)  f.  q^- 
■J^TI  a]  eine  vergangene,  vollendete  Handlung.  —  6) 
eine  Personalendung  des  Perfects.  —  c)  N.  pr.  ei- 
nes Flusses  VP.2  2,151. 

qTK5T=fIFT  Adj.  das  Versleckte,  Geheimnissvolle 
mögend. 

'^T\^^°fir\  Adj.  (ein  Vers)  welcher  den  Gott 
nicht  anredet,  sondern  nur  von  ihm  aussagt. 

qpi^TBT  f.  und  q^K5TW  n.  Xichtwahmehm- 
barkeit,  das  nicht  vor  Augen  Stehen. 

q7K^qT?  m.   ein  best.  Prshthja  (arku.  Qs. 


10,8,33.  12,7,4.  8.  Ägv.  Qr.  8,4,23. 

q^U^ftPT  Adj.  =  qfT>J5T^Tq. 

q^T-Tt^lcllTl  Adj.  1)  nicht  vor  unsern  Augen  le- 
bend. —  2)  auf  eine  dem  Auge  sich  entziehende, 
undeutliche  Weise  gebildet.  Nom.  abstr.  °ffT  f. 

q(Mhlird'  Adv.  1)  über  das  Weideland  —, 
über  das  Weidegebiet  hinaus.  —  2)  entfernter  als 
eine  Ga  vji'i  1 1. 

q7HTlW*T  Adv.  über  den  Kuhstall  hinaus  Maitr. 
S.  1,10,13.  MAS.  Griij.  2,1.  17. 

q^ItU  Adj.  dem  man  widersprechen  darf. 

qn^I  f.  eines  Andern  Weib. 
-^     ' 
"■qTTS^  m   der  indische  Kuckuck  Gal. 

q^iq=fi7ni  (Conj.)  n.  das  Diensterweisen  ^, 
Helfen  Andern  Spr.  3980. 

q^Tq^iTHlT  Adv.  mit  cfJT  zum  Werkzeug  An- 
derer machen. 

q7iq=m7  m.  einem  Andern  erwiesene  Dienste, 
Hülfeleistung  Spr.  3981.  fgg.  7718. 

q^iq^IlM  Adj.  1)  Andern  Dienste  erweisend. 
Andern  helfend  180,26.  Nom.  abstr.  °f^W  n.  Spr. 
3690.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

qTiq=+iln  f-  Erweisung  von  Diensten  Andern 
181,1.  Spr.  2403. 

qrjqiT  Adj.  sich  an  Etwas  Anderes  anschlies- 
send, so  V.  a.  adjectivisch  AK.  3,6,S,(3. 

qriq^TH  m.  das  Zusammerucohnen  mit  einem 
Andern  Apast.;  vgl.  Büuler's  üebersetzung. 

*v  3 

qiri^I^  Adv.  über  den  Arm  hinaus,  weiter  als 
der  Arm  reicht. 

q7IRI>I  Adj.  übermässig,  ungeheuer. 

qriTSrfl  Adj.  1)  über  den  Staub  — ,  «6er  den 
Dunst   hinaits   liegend.    —    2)   ^rei   von   Leiden- 
schaften. 
*q7T^T5T  Adj.  PI.  meAr  als  hunderttausend. 

-^  3 

qrK^rR  Adv.  von  oben  nach  unten,  der  Seihe 
nach,  von  Hand  zu  Band,  nacheinander. 

*^^s^ftm  Adj.  von  q^^Er^ 

1 .  q7T=rrrqFr  Adj.  aussen  — ,  oben  breiter. 

2.  qTT=l7TqfT  1)  Adj.  besser  als  gut,  der  allervor- 
züglichste.  Nom.  abstr.  °qFP"  n.  Bäoar.  3,3,7.  — 
2)  n.  das  höchste  Glück. 

qTTFSlST  Adj.  PI.  mehr  als  zwanzig. 
q7T>J!nT4  Adj.  PI.  mehr  als  achtzig. 
*q^I^'tf.  =  q^^i). 
q7n''3'c$  f.  ein  best.  Metrum. 
qijyl  f.  1)  *e»ne  Art  Schabe,  Kakerlak.  —  2) 
N.  pr.  eines  Flusses. 

qri^slfl  Adj.  mehr  als  eine  Opfergabe  Apast. 
Cr.  10,20,5. 
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qJTTJgr  Adj.  Cat.  B«.  3,«,«,26  wohl  fehlerhalt 
für  Cf^«;^. 
q3f  m.  I)  .WiJcAMnj  oder  Spende  in  R^^^.  — 

2)  T|lHM?^  'T^RI  Name  zweier  SA  man  Arsh.  Br. 

r  <■ 

q^  1)  *Bi.  Reiher.  —  2)  f.  ^  a)  Ficus  infecto- 

Tia  143,27.  —  *)  *«<ne  frische  Bttelnust  u.  s.  w. 

—  3)  *n.  Angst,  Sehnten. 

*TTOJf.  =  q^2)al. 

w.  I)  mengen,  mischen,  in  Verbindung  setzen,  — 
mit  (Inslr.  oder  ansnahmsweise  Loc).  U'im  51- 
TTT  so  T.  «.  den  1»/«'/  auf  den  Bogen  legen  Bhatt. 
T(ffl  gemischt  — ,  verbunden  — ,  JicA  berührend 
mit  (iDsIr.  oder  Im  Comp,  vorangehend)  G»ut.  11, 
*'•  §157°  50  T.  a.  anf  dem  Wasser  schteimmend. 

—  2)  füllen,  sättigen;  Med.  *icA  füllen  (?).  ^^ 
erfüllt  — ,  voll  von  (Instr.  oder  im  Comp.  Toran- 
gehend).  —  3)  in  Fülle  geben,  t7trai(Acc.  oder  Gen.) 
Jmd  (Dal.)  reichlieh  schenken.  —  4)  mehren.  —  Mit 
^(jij  setzen  auf  (Loc.)  Baudh.  beiHaLEsa.  N.  41,  N. 
7.  —  Mit  jgFT,  °'nf^  verbunden  mit  (im  Comp,  vor- 
angehend).  —  Mil  äEIFI  beimischen.  °H^H  AV. 
5,2,3  fehlerhaft  für  °c|yit).  —  Mit  i^T  1)  vermi- 
schen— ,  durchmengen  mit  (Instr.).  —  2)  erfüllen, 
durchdringen.  —  3)  Med.  sich  sättigen.  —  Mit 
3^  1)  hinzufügen  zu  (Loc).  —  2)  »»«Aren.  —  3) 
«tcA  naAen  zu  f  Acc).  —  4)  sich  mischen,  so  v.  a. 
sich  begatten,  die  Begattung  (.4cc.)  vollziehen  mit 
(Loc).  —  Mit  pro,  il"^Hrh  äer  sich  von  Etwas 
befreit  hat,  an  Etwas  nicht  hängt  MBu.  3,181,14. 

—  Mit  ^  sich  in  Berührung  setzen  mit  (Acc).  — 
Mit  T^  t)  ausser  Berührung  bringen,  trennen  von 
(Instr.;.  —  2)  zertheilen,  zerstreuen.  —  3)  er- 
fuUen,  sättigen  KV.  4,24,5.  —  Mit  HR  *)  Act. 
Med.  mengen,  mischen,  vereinigen,  berühren; 
Med.  und  Pass.  «icA  mengen,  sich  vereini- 
gen, in  Berührung  kommen,  zusammenstossen. 
HHS»  üerm<»cAf,  verbunden,  in  Berührung  gekom- 
men, —  mil  (loslr.,  Loc.  [ausnahmsweise]  oder 
im  Comp.  Torangehend).  WHHM3T  TWiT  das  in 
der  Brust  befindliche  Blut.  —  2)  erfüllen,  begaben, 
beschenken  mit(lnstr.);  Med.  undPass.  erfallt—,  be- 
gabt werden.  fllT^  erfüllt  mit  TBr.  3,1,t,lo. 

*TiT,  T^,  q%  V.  I.  für  tfrl  und  FI=I. 
^5RT  f.  Curcuma  aromatiea  oder  xantAorrAfza 

Bdavapk.  1,177. 

tr 
M?1't|  t)  m.  a)  Regenutolke.  —  b)  Regen.  —  c) 

der  Regengolt,  ein  Donnerer  und  Befruchter.  Wird 

TOD  Indra  unterschieden  (48,16),  aber  auch  mit 

ihm  identiOcirt;  erscheint  unter  den  12  Aditja. 


Am  Ende  eines  adj.  Comp.  f.  5JT.  —  d]  N.  pr.  a) 
eines  DeTagandharva  oder  Gandharva.  —  ß) 
eines  Rshi  in  Terschiedenen  Manvantara.  —  y) 
eines  Prag4pati.  —  2)  *f.  M^-Ol  =*q5T=#Rl- 

Öan.  6,203. 

(ifFnefr'ir)  ^'chP^jy  Adj.  wie  die  Regenteolke 
oder  »rie  der  Regengott  dröhnend. 

^?FUfk^^c\  Adj.  vom  Regengott  belebt. 

q^T'^T'TT^  m.  Donner. 

Msl-UMijfl  Adj.   f.  den  Regengott  zum  Gatten 

habend. 

r 


qspn^ni  m.  Titel  eines  Werke»  Cat.  NW.Pr. 

1,102. 

HSI'-il^rlH  Adj.  ans  de*  Regengottes  Samen  ent- 
standen. 

^fFO^^  Adj.  dNrcA  die  Regenwolke  genährt. 

t(^^7M\^  f.  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 

r 
TsFüfJ^  n.  eine  Hymne  an  den  Regengott. 

zr     .'^, , 
HSI'yirHt    Adj.    das    Wesen  des   Regengottes 

•s. 

Aaftend  TS.  3,!i,S,1. 
zr       3 
^sT'-dNlfi  m.  Du.  der  Regen-  und  der  Wi'nd- 

gott. 

r    3^  r 

'TUT,  qniTFT  s.  u.  1.  qj;  tTUm  s.  bes. 

tfni  1)  n.  o)  Schwungfeder,  Fittig,  Feder  überh. 

—  6)  das  Gefieder  eines  Pfeiles.  —  c)  Blatt.    Am 

r 

Ende  eines  adj.  Comp.  f.  ^I  und  ^  (nur  bei  Pflan- 
zennamen). —  d)  Betelblatt  Räoat.  7,916.  —  2)  ni. 
o)  Butea  frondosa.  Nom.  abstr.  THTpr  n.  Maitr.  S. 
4,1,1  (TS.  3,5,9,1).  —  6)  N.  pr.  a)  eines  Lehrers. 

—  ß)  PI.  eines  Volkes  VP.«  2,16*.  —  y]  »einer 
Oertlichkeit.  —  3)  f.  wSf  a)  Gesammtname  für 
vier  auf  qilTT  auslautende  Pflanzen  Karaka  6,1. 

—  6)  *Pistia  Slratiotes. — 6)  *das  Blatt  der  Asa 
foetida  (?). 

^HTöR  1)  m.  a)  nach  MauIoii.  =  pl^  ein  Wil- 
der. —  6)  *N.  pr.  eines  Mannes;  PI.  seine  Kach- 
kommen.  —  2)  f.  TTtll^RT  a)  eine  best.  Gemüse- 
p/Zanie  Karaka  1,27.  —  b)  N.  pr.  einer  Apsaras. 

qmSUmqFr':^^  (f.  ^T  Cat.  Br.  6,V,I)  und 
ospnqqgj-  (KÄTj.gB.  16,3,10)  Adj.  mit  dem  aus- 
gekochten Saft  der  Rinde  von  Butea  frondosa  oder 

nt«  dem  ausg.  S.  von  fi/ät{«rn  gar  gekocht. 

r 
»TIIöRT^  m.  ein  Verkäufer  von  Betelblätlern. 

*tTni^n,<=hl  und  oSfJCt  f.  Laubhütte. 

'7üI^it|R  m.  eine  best.  Kasteiung  Visaiius.  46,23. 

r 

»^misITH  m.  Baum. 

r 
*MÜ|TM|  m.  eine  Hirschart  Dba;«t.  6,69. 

HUiqiiMt  Adj.  in  Blätter  und  Lumpen  gehüllt 

(C'Ta). 

•Tültllpf;  m.  Galläpfel  Raoan.  12,1 '.5. 


qrn^fl  m.  N.  pr.  eines  Mannes  B.  A.  J.  7,128. 

mnT'^  m.  der  Theil  des  Pfeilschafts,  in  welchem 
die  Federn  stecken. 

*^JJ\%(^   Adj.   (.\om.    °grl)    die   Blätter   fallen 
machend. 

r 

crniRT  m.  eine  aus  Blättern  zusammengesetzte 
Puppe,  die  an  Stelle  eines  nicht  aufzufindenden 
Leichnams  verbrannt  wird. 

r 

THIRT^  n.  Blattstiel. 

^nrrS  m.  n.  ein  in  eine  Düte  zusammengerolltes 
Blatt. 

tTOiyiirM^  (!)  N.  pr.  einer  Oertlichkeit. 

Tmq'ÜJTPR  Adj.  =  CfTn>T?f  BÄI.AB.  298,13. 

TiiIHtI  Adj.  nur  von  Blättern  sich  nährend  Ba- 
ri v.  3,76,3. 

*qnr^T^^  f-  FennicA. 
*mir^sH  m.  Ziege. 

mnnrin  m.  em  best.  Zaubergegenstand. 

r  T  r 

^^[^^  Adj.   (f.  S)   aus   dem  Holze   der  Butea 

frondosa  gemacht.  Nom.  abstr.  °JT'TlW  "■  Comm. 

zu  Njäjam.  3,6,9. 
r 
*qtnHlT4l!y|  m.  ^tierrAoa  Carambola. 

*^W^  Adj.  (Nom.  °qj)  Blätter  fallen  machend. 

ClUHIT   m.   ein  im  Laub   der  Bäume  lebendes 

L 

Thier. 

m!|t|  m.  N.  pr.  eines  ron  Indra  überwundenen 

Feindes. 
r     r 
^WmU  Adj.  dem  Parnaja  verderblich. 
r  _ 
*^ni'K^  Adj.  (Nom.  °'^Z,)  Blätter  wachsen  ma- 
chend. 

*Wn^  Adj.  blätterreich. 
*qnT5TfTI  f-  Betelpfeffer  Räga.i.  11,2  53. 

*'T'n^  Adv.  mit  ^  sicA  belauben. 
r 
q^niclvr  Adj.  mit  Blättern  versehen. 

^'^[^^W\  m.  l)  Sg.  und  PI.  der  Bast  von  der 
Butea  frondosa  TS.  2,3,»,5.  TBr.  3,7,»,2.  18.  A- 
PAST.  Qa.  1,14,1.  —  2)  *N.  pr.  eines  Mannes. 
*CrTnclSIT  f-  eine  best. Schlingpflanze^ÄatN. 3,i 33. 

^^^\^  n.  Tone,  die  man  durch  Blasen  in  ein 
Blatt  hervorbringt, 

*T'n'^I^TTH'n  f-  ein  best,  wohlriechender  Stoff 
Gal. 

mn^  I  Adj.  durch  Fitlige  in  Bewegung  gesetzt. 

miWII6=t)l  •"•  eine  zerschnittene.^  mit  Gewürzen 
bestreute  und  in  ein  Betelblatt  gewickelte  Areca- 
nuss. 

tTnT5I^  m.  Blätterfall. 

MUlül^i  Adj.  auf  den  Blätterfall  bezüglich. 

MUlSIiM^  1)  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes.  —  2)  f. 


5  wohl  N.  pr.  einer  Fee. 

TTTn51B7  m.  das  Rauschen  der  Blätter  Spr.  3993. 

r 
MUimt-Hl  (■  ein  Lager  am  Blättern. 

r 
^TUISTT  •».  Blattstiel  oder  Blattstiel  der  Butea 

frondosa  Air.  Br.  7,2,7. 

r        T 
mn^in^  f.  e«»  zweig  von  der  Bulea  frondosa 

^AT.  Bk.  1,7,1,1.  11,1,4,2. 

qni!?!!!^  m.  Blatterfall. 

^nrSTT^n  f.  1)  Laubhütte  KId.  2,122,3.  —  2)  N. 
pr.  einer  Brahraanenansiedelung  zwischen  der 
.raniun^  uod  GangA. 

r 

^in^n^Tm  m.  N.  pr.  eines  Gebirges. 
'7Tn5TI?n'7,  °^rr  einer  Laubhütte  gleichen  Naisu. 

3,128. 

r 

*'TOI5TO  Adj.  (Nom.  =51?;)  Blätter  verdorren 
machend. 

r  r 

*^w^  Adj.  von  mn. 

*^ll\\^  m.  I)  ein  auf  dem  oder  am  Wasser  ste- 
hendes Baus.  —  2)  Wasserrose.  —  3)  Gemüse.  — 
i)  das  Schmücken. 

*^mTC^  ni.  N.  pr.  eines  Mannes;  PI.  seine  Nach- 
kommen. 
r 
tftnT?  in.  N.  pr.  zweier  Männer. 

r 

*mnT^  ra.  1)  Boot.   —   2)  Spaten.   —  3}  Zwei- 
kampf. 
c 
HmibJ  1)  tu.  eine  best.  Pflanze.    Nach  den  Er- 

klarern  Cedrela  Toona   und  eine  Art  Basilieum. 

r 
Auch  TtniH  geschrieben  Mal.  med.  219.  —  2)  f. 

^T  N.  pr.  verschiedener  Flüsse. 

r  

'^niTS.H  n.  das  Sichnähren  von   Blältern  SajB- 

UlTOi'A.N.  41,3. 
r  ^ 
'7tnTT5I'7  Adj.  Blätter  essend  Visosis.  9.'i,in. 

trnfifi  s.  u.  tuniJii  i). 

r 
^III^T^  .4dj.  von  Blättern  sich  nährend. 

*^V!TFfi  Adj.  (f.  ^)  mit  ^1Wf  handelnd, 
m^^  1)  Adj.  a)  beschwingt,  geflügelt,  —  b) 
Blätter  tragend  (Bez.  des  Soma).  —  c)  aus  dem 
Bolze  der  Butea  frondosa  gemacht.  —  2)  m.  o) 
Baum.  —  6)  *  Butea  frondosa  Rägan.  10,3C.  — 
3)  f.  Trni'IT  «)  eine  best.  Pflanze.  —  6)  Gesammt- 
nanie  l'iir  vier  best.  Pflanzen  Kabaka  6,3.  —  c)  N. 
pr.  einer  Apsaras. 

*^nn^  Adj.  blätterreich. 

*'^nn^r1T  f.  Betelpfeffer  RSoan.  11,253. 

*^wf^  Adj.  Ton  qtIT. 
'^Wt^  ;*n.)  Laubhütte. 

•NT 

^niIf?T  m.  N.  pr.  eines  Dorfes. 

ir 
CltJO  Adj.  auf  die  Blätter  bezüglich. 

zr 
'^fHJ"  Nom.  ag.  Betler.   Nur  loslr.  PI. ,  auch  so 

V.  a.  mit  Rettungen. 


*'m,  ^w^^  (5t^)  dbatup.  32,20. 

r 

*^^  m.  1)  Farz.  —  2)  starkes  Baar. 

r 
*l|ri'j  n.  das  Farzen,  Farz. 

*<Tr?  m-  oder  f.  N.  pr.  einer  Person  Värlt.  in 

Mabäbb.  4,7 l,i, 

r 

*tpT  I)  m.  n.  eine  Bank  oder  dgl.  für  Fusslahme. 

—  2)  n.  a]  junges  Gras.  —  b)  Baus. 

r 
^^Z  I)  m.  a)   eine  best.  Arzeneipßanze.    Nach 

den  Lexicograpben  Bedyotis  burmanniana  und 
Molhigo  pentaphylla.  —  b)  ein  in  Schmalz  gebra- 
tener bröcklicher  Kuchen  aus  Reis-  oder  Erbsen- 
mehl  mit  Gewürzen.  —  2)  f.  5  a)  eine  roth  färbende 
Oldenlandia   BhWapr.    1,194.   —    6)   *  eine  best. 

wohlriechende  Erdart. 

r  r  , 

qqj^f)  lim.  =  ^m  1)o)Kabaka6,3.Buävapii.  1, 

^  r 

203.  RÄOAX.  3,8.  —  2)  f.  5  eine  best.  Arzeneipflanze 
Kakaka  1,27. 

*'7^S?JTf  m.  eine  best.  Pflanze  Rägan.  9,109. 

»qq^  f.  Baar  flechte. 

*qq^^  m.  1)  die  Sonne.  —  2)  Feuer.  —  3) 
Wasserbehälter. 

*^'^fiX!\  1)  m.  a)  Blattader.  —  b)  =  qniTHn^H. 

—  c)  =  J^fl^^^.  —  2)  n.  =  q^. 
*qfTki  Adj.  (f.  |)  Tonqq  i). 

qqi^l^  1)  Adj.  nach  SÄj.  serreissend  oder  er- 
füllend. —  2)  *m.  ein  junger  Schoss. 

*q4  q4f?T  (imi). 

^-,  r  -, 

qrjTTi  oder  qJTTTUi  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

r 
qqcfi'  Adv.  rund  herum,  nach  allen  Seiten  hin. 

oqqiT  Adj.  wird  in  qq  (=  °q^H^T?r,°'7^H- 

fil^TTH)  und  3T  (=  SJM)  oder  io  qf|  (=  qjj- 

(TO),  g  (=  ^}  und  JT  {=  ^R)  zerlegt. 

4Mli1  1)  Ol.  das  umwandelnde  Feuer;  so  beisst 
im  Ritual  der  Feuerbrand,  welcher  um  das  Opfer- 
thier  H.  dgl.  herumgetragen  wird  und  die  Ceremo- 
nie  dieses  Berumtragens.  —  2)  Adv.  mit  ^JT  das 
Feuer  herumtragen  um  (Acc).  qqTn^ErT  •"""  Feu- 
erbrand umkreist.  MitvorangosetztomEJPT  aufEt- 
icas  hin  den  Fetterbrand  herumtragen.  SfP^qqTU- 
JJi^lm  3cr2*  Fl^mfrr  Apast.  ga.  7,16,2. 

qtftn^Tni  n.  das  Berumtragen  des  Fetterbtan- 
des um  ein  Opferthier  Man.  Gbuj.  2,9.  Q«.  5,1,9. 
2,8.  6,1,3.  9,2,1.  4,2.  ComiD.  zu  Apast.  Q«.  7,13,3. 
zu  Njäjam.  2,3,20.  3,6,13. 

qqiij 0^7111X1  Adj.  auf  das  Parjagn  ikarana 
bezüglich  Comra,  zu  TBn.  3,386. 

^THI^rTT  Nom.  ag.  der  den  Feuerbrand  um 
ein  Opferthier  herumträgt  Man.  Qr.  6,1,3. 
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qq^  m.  1)  Ruhebett.  —  2)  das  Sitzen  mit  un- 
tergeschlagenen Beinen.  °5'RT>Tsq  sich  auf  diese 
Weise  setzend  Vagraisu.  18,9.  Lalit.  362,7.  KÄ- 
RAND.  83,8.  86,8.  °^'^  ni.,  °lIFa^sy  m.  und 
°^»^^  n.  das  Unterschlagen  der  Beine  beimSitzen. 
°<s(%  Adj.  mit  untergeschlagenen  Beinen  sitzend 
Text  zu  Lot.  de  la  b.  I.  274,22.  —  3)  N.  pr.  eines 
Berges. 

*qq^C(TC^    (BnÄTAPR.    1,288;    eine     Hdscbr. 
°^lf|^I)  und  oqil^EHI  (RJgas.  7,170)  f.  eine  Art 
L.upinHS. 
^^^^^]  r.  Ruhebett  Käd.  66,23. 

qq^  Adv.  mit  qi;^  zum  Ruhebett  machen. 
3  r 
^^^  Adj.  um  die  Seite  befindlich. 

r 

qqC  ra.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes.    Zu   belegen 

nur  Wfl". 

r 
^TS^  (Conj.)  m.  Berumstreicher. 

r 
'^'TC'f  n.   das  Berumstreichen ,   Durchstreichen 

(das  Obj.  im  Gen.  oder  im  Comp,  vorangehend). 

*qqj!Jjq5T   Adj.    einen    Widerwillen    gegen    das 

Studium  habend  Pat.  zu  P.  2,2,18,  V4rtt.  4. 

r   "N        _ 
'T^rrm^cU  Adj.  zu  befragen,  aufzufordern  zu 

beantworten  ^amk.  zu  Bädar.  3,3,54. 

^'7'Tq'PT  m.  1)  das  Fragen  — ,  das  Suchen  nach, 
Nachforschung  Comm.  zu  Apast.  ^b.  1,1,3.  —  2) 
Vorwtirf. 

^^^^^s^  Adj.  :«  tadein,  zu  rügen.  °  qiiqiq^lJII 
n.  das  Versäumen  Etwas  zu  rügen,  was  gerügt 
werden  müssle. 

l.trqfT  ni.  Umgrenzung,  Grenze,   Umkreis,  Umge- 
bung, Saum,  Rand;  Grenze,  so  v.  a.  Ende  überh. 

r  r 

^^TllrMTfFT  von  einem  Ende  zum  andern.   Am 
-\ 

Anfange  eines  Comp,  mit  der  Function  eines  Loc. 

"s 

(°S'5r  m.    so   V.  a.    die  angrenzende ,   benachbarte 

Gegend).  Häufig  am  Ende  eines  adj.  Comp.  (f.  ^) 

nach  einem  Worte,  das  die  Grenze,  das  Ende  an- 

giebt.  5I'I=+)Jim"  Adj.  so  v.  a.  mit  einer  endlosen 

•^  r 

Menge  von  Vorzügen  versehen.  °qqfl^  und  °^^- 

r  "^ 
fT°  bis  an's  Ende  von,  bis  auf.    ^^Ti^  allein  so 

V.  a.  sumrna  summarum. 

r 

2.  qqtl  Adj.  (f.  331)  mit  Etwas  zu  Ende  [Stande) 

kommend  Laut.  167,12.  —  2;  nach  allen  Riehtun- 

r 
gen  gelegen,  v.  I.  qq^rf- 

*^'nrl^  f.  der  Verlust  aller  Vorzüge. 

'^HtTTT  Adj.  am  Ende  befindlich  Apast.  ^r.  11, 
10,6. 

qq^  m.  fehlerhaft  für  q^^. 

qqq  m.  (adj.  Comp.  f.  SfT)  1)  Umlauf,  Ablauf 
(einer  best.  Zeit),  Umlaufszeit  (eines  Planeten) 
Ganit.   2,  1.   —   ^)    Wechsel,  Veränderung,   Ver- 
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^q:  so  T.  a.  bei  Jenen  Alles  sich  umdreht,  auch 
teenn  nur  ein  Wimperhaar  zur  Erde  fällt. 

fTTTtn  n.  1 )  das  Cmsohreiten,  Vmteandeln ;  iiisbes. 
die  Vmwandelurtg  eines  betäelem Feldes  MIs.Grbj. 
2,)u  (Comm.  =  F^  ^9  ^J^'R  ^fJWWli■  «'O»"- 
4,4,30  (nach  dem  Conini.  das  Einheimsen  des  Ge- 
traides,.  —  2)  was  zum  l'munnden  dient.  —  3) 
*  Sattel. 

qtfTTm  n-  dos  umfangen,  Befestigen. 

tTTSfrirTW  "•  vollkommenes  Vertrautsein  mit 
(Loc).  V'i-I.  7.  ^I  roil  qtj^. 

qn^TFrWrT  Adj.  mi»  der  Kunst  vollkommen 
verlraul  k*BAk*  1,29.  3,8.   Nom.  abstr.  °fn  3,8. 

Vgl.  7.  ^l  mit  qqör. 

T'ISTTR  n.  das  :m  fnde  Gehen,  gänzliches  Ver- 
sehwinden Lalit.  253,6.  Vgl.  ^CfHf^H. 

CfiJ^tn^tn  n-  reifliches  Bedenken. 

^^^4^^^  m.  Umgestaltung,  Veränderung  der 
Form. 

qrfäfmiS  Adj.   eine  Veränderung  der  Form  be- 
wirkend. 
*t<Hd|i'm  m.  Hemmung. 

CTiTSlflPT  u.  (adj.  Comp.  f.  ^)  1)  Schluss,  Ende 

NaoIk.  43,<  (61,6).  —  2)  das  Enden  mit,  das  Ber- 

auskommen  auf  (Loc). 

tm^HTR3fi  Adj.  zum  Schluss  — ,   zum  Ende 
r 
sich  neigend,  v.  1.  qm°. 

r r 

qqHIfrnT  m-  =  'TT^lfllR  2).  Am  Ende  eines  adj. 

Comp.  =  ^^^^m^  b*l*r.  42,11. 

r  r^ 

otf«7cIf[TT'7'r  Adj.  endend  — ,  abschliessend  mit, 
herauskommend  — ,  hinauslaufend  auf  (liÜK.  lu 

B*D»R.  3,2,21  (S.813,  Z.  10). 

f 
qtjc^  V^fi*"?  m-  «^fl*  Hinabspringen  (vom  Wagen) 

MBh.  7,114,5. 

m^olHI'U  MB«.  7,4  u  4  fehlerhaft  für  °FTr^. 

♦t^q^fgi  f.  Wider»etJM»»j,  Opposition. 

r 

'7'7=TFHnrrj'  Nom.  ag.  WideriacAer,  Gegner. 
*  WJT5IIR  n.  =  qfkrm. 

MM^  Adj.  »oJfer  Thronen,  in  Tliränen  schwim- 
mend, (Auge,  Geticbt,  Person). 

r 

'nR'I  n.  das  Hinundherwerfen,  —  bewegen,  — 

geworfenwerden  (eines  Vt^agens). 
r 
TTFcPTTT  Adr.  um  Sonnenuntergang. 

f  r 

^^tr{^r{  Adj.  den  Begriff  des  ^VH^  (von  2. 
51H  mit  qfrj  enthaltend. 

HMtrilTl  Adj.  verdrehte  Augen  habend. 
♦WFTf.  =  qmTrT^i). 

TTTTrl^  f-  1)  daj  Si<ien  m<t  untergeschlage- 
nen Beinen.  —  2)  *  Ruhebett. 


*  ^'TrFr?=fiF=rTr?    Adj.    rfer    fctii/e   Schullern    be- 
deckt  hat. 
*^'^'^  m.  Comm.  zu  AV.  PrIt. 

'^^T^FI  Adj.  (f.  m]  i]  erfüllt  — ,  voll  von  (im 
Comp,  vorangehend).  —  2)  in  f'ertrirrHnj  oder 
Unordnung  geralhen,  aus  seinem  natürlichen  Zu- 
stande gebracht,  verwirrt  (eig.  und  iibcrlr.),  auf- 
geregt. 

^m^fi^IpJ  n.  Verwirrung. 

'T'^T^H^'?,  ^TTrT  '"  Verwirrung  — ,  in  Aufre- 

gung  versetzen  ^ak.  (Pisch.)  26,2,  v.  I. 
r  r> 

^?TT=fi?fT  Adv.  1)  mit  cfiT  in    Verwirrung  — , 

in  Aufregung  versetzen  ^Äs.  (Piscu.)  26,2.    —   2) 

mit  ^  sich  verwirren. 

r- r 

*t7m's?JH  n.  Nom.  acl.  von  IsSJT  mit  ^^T- 
*tiqri%r!  n.  gana  giNrllJ^. 

r 
tftnni  1)  Adj.  einen   Umweg  bildend.   —   2)  n. 

Sattel. 

^^\m^  «•  Vmwurf  m  HIHMMini^^. 

tWlftlrl  Adj.  gesattelt  Klo.  2,35,17.  i25,l3. 

r 

fT'tmTrIT  Nom.  ag.  ein  jüngerer  Bruder,  der 
einem  älteren  mit  der  Anlegung  des  heiligen  Feu- 
ers  zuvorgekommen  ist,  Gait.  Comm.  zu  Apast. 
2,12,22. 

qmrIR'  (!)  =  "'T'Irl^  bis  zu  Ipast.  1,9,21. 

triTTHrn  f.  die  Hülle  und  die  Fülle.  Vgl.  WT 
mitfrf^. 

^^fi^  f.  1)  Äbschluss.  —  2)  Genüge  MBd.  12, 
129,1.  —  3)  das  Gewachsensein  229,23.  Befähi- 
gung zu  (ein  im  Comp,  vorangehendes  Nom.  act.). 
—  4)  *  Erlangung,  Erreichung.  —  SS)  erlangte  Ge- 
wissheit Nj.  K.  —  6)  *  Vertheidigung,  Selbstver- 
theidigung. 

rrqT^R  m.  Kreislauf,  Umlauf  TS.  7,b,»,2.  KXth. 
33,7. 

^^\^  m.  1)  Umgang,  Umlauf.  —  2)  Umdrehung, 
Windung.  —  3)  Ablauf  (einer  Zeit),  WecA«eI  der 
Zeiten  Spr.  3996.  —  4)  regelmässige  Wiederkehr, 

■NT        f  ^ 

Wiederholung.  ^rTSI  ^^'[^  beim  vierten  Male.  — 

3)   Aufeinanderfolge,    Reihenfolge.    ^^^^'^\QJI\- 

r 

^r^FT  W¥i^rl  die  Reihe  kam  auch  an  A.   CfCIT- 

mn  und  qrfm^  der  Reihe  nach,  abwechselnd.  — 
6)  eine  regelmässig  wiederkehrende  Reihe,  Wen- 
dung, Satz  (in  Formeln,  liturgischen  Handlungen 
u.  s.  w.);  im  Ritual  insbes.  die  drei  Umläufe  der 
nächtlichen  Cercmonien  mit  den  Soma-Bechern 
im  AtirAtra;  Strophe,  Salz  (eines  Liedes  u.  s. 
w.).  —  7)  Wechsetbegriff,  Synonym.  —  8)  Berüh- 
rungspunct.  —  9)  Art  und  Weise.  ^^^  ^TT^tll 
auf  diese  Weise  VACRAiisa.  33,8.9.   —   10)  Wahr- 


scheinlichkeit. —  11)  eine  best,  rhetorische  Figur 
KÄrjAPR.  10,31.  —  12)  bei  den  Gaina  der  regel- 
mässige Verlauf  eines  Dinget  und  dat  Ende  dieses 
Verlaufes  Sarvau.  36,1  l.  —  13)  *  Gelegenheit,  ein 
günstiger  Augenblick.  —  14)  *  Bildung,  Schöpfung. 
—  MBU.  6,37  4  5  feblorhaft  für  ^!^^,  vf ie  ed.  Bomb. 
6,84,50  und  ed.  Vardh.  6,81,50  lesen. 

r 

'Tfmrn  f.  das  Synonymsein. 

qWWl  n.  Nom.  ahstr.  1)  zu  CiqiT  6)  Air.  Bb. 

r 

4,5,3.  Taniua-Br.  9,1,3.  —  2)  zu  tr^TT  7)  Comm. 
zu  Njäjam.  10,1,1  8. 

^m'T^R^^rfr  f-  Titel  eines  Werkes  Opp.Cat.l. 

r 

qrjmtl  Absol.  Mm»c'irei7en(J,  umwandernd  Air. 
Br.  4,9,3.  Tänoja-Br.  9,1,3. 

qqmq^g^ft  f.  (Opp.  cat.  i.)  und  ^^^^J^- 

ITTrll  f.  Titel  zweier  Werke. 

r 
üfrfmSt^*?  n.  Wechselbegriff,  Synonym. 

r 

^^T^^'l^  n.  ähnliche  Worte  Hariv.  9647;  vgl. 
9652. 

r 
qcjmsfig^  Adj.  einen  Wechselbegriff  bezeich- 
nend. 51S?  ra.  Synonym. 

r         _ 
^'7m!<f'=?  m.  Synonym. 

r 

l^^m^  Adv.  1j  periodisch.  —  2)  der  ÄeJAe 
nach.  —  3)  in  Wendungen,  Sätzen  u.  s.  w. 

r       ^^^ 

'TmTH^  n.  eine  Hymne  mit  regelmässig  wie- 
derkehrenden  Wendungen. 

r 

WimWR^  m.  die  endliche  Natur,  Endlichkeit. 
,  's 

T^Jim??  n.  für  einen  Andern  bestimmte  Speise. 

r  r 

^TT^Ttn^I  m.  Titel  eines  synonymischen  Wör- 
terbuchs. 

qmr?!^  Adj.  strophisch. 

qöfn~'^'T  Adj.  1)  umschliesiend,  umfassend.  — 
2)  feindlich  umgehend.  —  3)  periodisch. 

nmm^  n.  eine  best,  rhetorische  Figur  Ka- 
VJAPH.  10,29. 

^qiqif?fT  f.  desgl.  VÄMASA. 

'7'7ITT'T  Adj.  sich  lange  vergebens  abmühend, 

erst  spät  zum  Ziele  gelangend. 

*^^J^  Adv.  mit  SFq",  H^und  ^FT 
r  .V 
^m?TT^  ni.  Ueberlegung  He.v.  Pak.  2,126. 

'Tm^U^FT  1)  •>•  reifliches  Ueberlegen,  —  »n 
Betracht  Ziehen.  —  2)  f.  511  o)  dass.  Comm.  zu 
Njäjam.  1,4,19.  zu  Ä.PAST.  t«.  7,26,11.  —  6)  Plan, 
consilium  160,24. 

T'TR^H  n.  =  qgSl^H  K'>BANi>.  71,1.  72,6. 

r  r 

cmiöjff  III.  1)  Wiederkehr.  —  2)  FerJaM^cAiinj, 
Wechsel  Pankad. 

trmSTrR  1)  m.  eine  best.  Hölle.  —  2)  u.  a]  das 
Wiederkehren,  Zurückkommen.  —  6)  das  Umwen- 
den (transil.)  Comm.  zu  Apast.  ^R'  7,26,11. 


mf^v\  -  i^^w( 
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Cjrfnöl^  Adj.  überaus  trübe. 

CPTTH  m.  1)  Umdrehung.  —  2)  Einfassung,  Ver- 
brämung. —  3)  Ende  Gaim.  5,3,8.  —  4)  AbicMuss, 
Endstück;  so  heissen  bestimmte  Schlusistrophen 
in  der  Recitation. 

'rmfl'I  n.  Umwälzung. 
r 
*Cjm^i;j^  m.  Bürde,  Last. 

r 

CfCJX^l^  m.  eine  best.  Formel,  die  einem  Verse 
vorangeht  und  folgt,  S.u.  zu  Ait.  Br.  3,31,2. 

tT!7T%=?  s.  u.  1.  m  mit  m]  2). 

r 

tr^i^  m.  >'.  pr.  eines  Mannes, 
o 

T^^ni  1)  n.  das  Besprengen,  Besprengung.  — 
r 
2)  f.  5  ein  Gefäss  zum  Besprengen. 

r 
*^'7rSIR  n.  das  Aufslehen. 

ö 

^tlfFl^  1)  Adj.  (f.  3^1)  1)  sehr  unruhig,  —  auf- 
geregt  R.  2,63,27.  Mälit.  30,6.  —  2)  sehr  weh- 
mülhig  gestimmt  Qkk.  99,  t.  I.  —  3)  von  einem 
heftigen  Verlangen  ergriffen,  ein  h.  V,  empfindend 
nach  (Dal.).  Noin.  abslr.  °3"  n. 

'7'JrR=iri  Adv.  mit  >T  sehr  wehmüthig  gestimmt 
werden. 
*^^^^  n.  Sehuld. 

^^^^^  Adv.  um  Sonnenaufgang. 

T'JTTHfl^Q  Adj.  auszuschliessen,  zu  negiren. 

r 

^^T^F^^  n.  das  Ausgeschlossensein,  Negirtsein 

SÄJ.  zu  RV.  1,1,6.  Comm.  zu  Apasi.  Qr.  7,14,6. 

r 
^RriH  m.  Ausschluss,  Kegirung. 

rjCfCföI^F'l  n.  das  Bingsherumsitzen. 
o 

^Q^^^\'^  n.  l)  *das  Aufstehen,  Erhebung.  — 
2)  das  Bedienen,  Aufwarten. 

r 

^^^'^^\^=^l  Adj.  fahrend  auf  (Gen.). 

^'^imHöR  Adj.  Jmd  Ehre  erzeigend,  Verehrer. 

^^mR'T  n.  1)  das  ümsitzen  (nur  im  Präkrit  zu 
belegen).  —  2)  das  Umlagern.  —  3)  freundliches, 
höfliches,  liebenswürdiges  Benehmen.  —  4)  Ent- 
schuldigung.—  5)  das  rereArenKÄBAKD. 63,20. 78,6. 

^Q'7TTHr?T  Nom.  ag.  i)  der  Jmd  umwohnt,  sich 
um  Jmd  herumbewegt.  —  2)  der  Jmd  Ehre  erzeigt, 
Verehrer. 

*^'7TH  f.  das  Aussäen. 
*^^ts\!^h\^  Adr.  gana  Tit'TiaTTT. 

^^^'^  n.  und  ^tllT  f.  (Hem.  Par.  9,8  5.  Kalpas. 
120)  das  Verbringen  der  Regenzeit  (buddh.). 

^'7^niI?5I5ld^^nTf.  Titel  eines  Werkes  KiELH. 
Rep.  (1881)  S.  94. 

qqftlrl  s.  u.  5.  ^H  mit  qf|. 

TTtTPTrlöJJ  n.  impers.  die  Regenzeit  tu  verbrin- 
gen (buddh.)  Kalpas.  120. 

qtf^  3.  u.  ä.  ^H  mit  TTfr. 

tTiJSrilll'Jlf^efil  (richtig  m°)  f.   Titel  eines 
IV.  Thell. 


Werkes. 

r 

'7'7^'n  n.  das  ringsum  Zusammenkehren,  — 
fegen. 

"ST  3 

q^rlT  Nom.  ag.  der  sich  bemächtigt  — ,  Herr 
wird  über  (Gen.). 

q-CrrfSJ  Dat.  Infm.  zu  3.^  mit  1X{  RV.  8,24,21. 

•ST 

'T^^in  1)  D.  a)  das  Suchen,  Nachforschen.  —  6) 
das  Nachstreben  Njäjas.  4,1,57.  —  2)  *f.  ä^  o)  = 
1)0).  —  6)  das  Dienen,  Aufwarten. 

^^'^'^t^  Adj.  1)  zu  suchen.  —  2)  wonach  man  zu 
streben  hat  Karaka  1,11. 

^^'VS  '•  <^«*  Suchen  nach  (im  Comp,  «voran- 
gehend). 

*CTCJT^  N.  pr.  1)  m.  eines  Mannes.  —  2)  f.  j  ei- 
ner Frau. 
•sr 

trcJTIT  eine  Art  Geschirr  Karaka  1,15.  3,7. 

*q^l^i7  Adv.  gana  qf|qi3lf|. 

*^^,  ^^m  i^m). 

>  ^^  r 

^^  am  Endo  eines  adj.  Comp.  (f.  ^)  =  ^^^. 

r 

*TJS('äfi  n.  Kniegelenk. 


^^^\^(  Adj.  wohI=trsiSUrF7'q.  Nach  mLku.Pfeile 
verfertigend  und  eine  fremde  Tracht  anlegend. 

T^öf^TTTi^  Adj.  der  aus  Habsucht  heilige  Hand- 
lungen, die  nur  an  den  Par  van  genannten  Tagen 
zu  verrichten  sind,  an  gewöhnlichen  Tagen  ver- 
richtet, VP.  2,6,21. 
r 

T^FFFI^T  ni.  1)  die  Zeit  des  Mondwechsels.  —  2) 

die  Zeit,  da  der  Mond  bei  seiner  Conjunction  oder 

Opposition  durch  den  Knoten  geht.  —  3)  Festzeit. 

^^^\^^^\^  m.  Festzeit. 

r      ^ 
'7=rJ|IH'l  Adj.  der  an  den  Parvan  genannten 

Tagen  seinem  Weibe  beiwohnt  VP.  2,6,21,  v.  1. 
r 
rr^JJTT  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

r-^  r 

^^^I{  1)  m.  N.  pr.  eines  Unholds.  —  2)  f.  ^  a) 

Mondwechsel.  —  6)  eine  best.  Gemüsepflanze.  —  c) 
eine  best.  Krankheit  der  sogenannten  Verbindungs- 
stellen des  Auges.  —  °^^W^  Bbag.  P.  5,17,24  er- 
klärt  der   Comm.   durch   tT^lftTF  W^:  |  r?TH 

Wm  (=  5TTW?r). 

q^fmsfiT  und  otrikii  f.  =  tr^tn  2)  c). 

^^^  1)  Adj.  als  Beiwort  von  TITr^  und  ägT^T  aus 
Knoten  oder  Absätzen  bestehend.  —  2)  m.  Gebirge, 
Berg,  Höhe,  Hügel,  Fels.  Den  Brabmanen  werden 
künstliche  £erj7e(0au/(!n)  von  Getraide,  Salz,  Sa- 
fran, Zucker,  Silber,  Gold  u.  s.  w.  dargebracht. 

r 

Ein  solches  Geschenk  heisst  I7=lrl<^I'7.  Häuflg  per- 
soniQcirt.  Am  Ende  eines  adj.  Comp.  f.  9T.  —  b) 
Bez.  der  Zahl  sieben.  —  c)  Stein,  Felsstück.  —  d) 
Wolke.  —  e)  *Baum.  —  f)  *ein  best.  Gemüse.  — 
g)  *ein  best.  Fisch,  Silurus  Pabda.  —  h)  N.  pr.  a) 


eines  Vasu.  —  ß)  eines  zwischen  Göttern  und 
Menschen  verkehrenden  Rsbi,  Begleiters  des 
NArada.  —  y)  eines  Sohnes  des  Paurnamisa. 

r 

Vgl.q^fl.  —  S)  eines  Ministers  des  Purüravas 
und  verschiedener  anderer  Männer  B.  A.  i.  1,100. 
—  e)  eines  der  zehn  auf  ^amkaräkarja  zurück- 
geführten Bcttelordon,  deren  Mitglieder  das  Wort 

r 

'-)<=tr)  ihrem  Namen  beifügen.  —  t)  eines  Affen.  — 

3)  f.  ^4h1  l-'els.  Stein. 

r 

^^r^  m.  1)  Gebirge,  Berg  in  ^°.  —  2)  N. 

pr.  eines  Mannes  Mudrär.  70,7  (116,9). 

r 
*q^rRJT^  m.  Rabe. 

*^^rl^S^\  f.  die  Erde  Gal. 
r       j 
'^cffTSOrl  Adj.  Berge  erschütternd. 

*'7gfTsTT  f.  Fluss. 
r 
^^FTiTI^  n.  Gebirge  Hariv.  9723.  R.  4,40,23. 

44,19. 

r 

*^^rTrI1l  n.  eine  Grasart. 

r        '     r 

^^fT^TT  n.  ein  undurchdringliches  Gebirge  Spr. 
5975. 

r 

^^r^'J\H  m.  Erz  Ahrt.  üp.  7. 
*fT^rFn5ITH  ni.  das  fabelhafte  Thier  garabba 
Gal. 

r         .-. 

^^cT^lrT  ni.  Gebirgsfürst. 

r 

^^rRFrl^  m.  n.  Berggipfel. 

r 
^^'7^11^1  f.  Gebirge  Pasbad. 

*q^rr^^  f.  eine  Kadali-.lr«  Räoan.  11,<2. 

r 
q^frl^lsl  und  °^sT  m.  Hauptberg,  ein  hoher 

Berg  (Kärand.  86,9.  fgg.);  insbes.  Bein,  des  Hima- 

vant. 

q^rlTTsITsfi'  f.  Patron,  der  Durg«. 

qöfrl^ITH'T  1)  m.  Gebirgsbewohner.  —  2)  °^ 
a]  *Narde  Räoan.  12,1 03.  —  6)  Bein,  der  DargA. 

'T^rrf^na^  m.  Q.  Berggipfel  133,18. 

'^Sfrn^r  n.  dass.  R.  1,43,31.  fi,3,U.  Spr,  3335. 

r 

'^clrTIfRsTI  f.  Patron,  der  Durgä. 
»CJ^rll^I^I  f.  die  Erde. 
ttäffTItTT  m.  N.  pr.  eines  Kämmerers,  t.  I,  mSI°, 

r        ^^ 

*rfcjrj(|*  m.  Bein.  Indra's. 

r-        3 

CI^f^'^^  Adj.  der  Berge  oder  der  Presssteine 
sich  freuend. 
*^^r{}^^  m.  Wolke. 
*q^fTT5Tq'  m.  das  fabelhafte  Thier  garabha  RX- 

OAN.   19,3. 

'T^rll^rN'T  ni.  Gebirgsbewohner. 

q^nf  f.  Fels,  Stein  TS.  1,1,«,1. 

m^^^  f.  s.  q^  3). 

2.  tjötfir  Adv.  mit  SJJT  zu  einem  Berge  machen. 

MMri'Ff  Adj.  zum  Berg  gehörig,  montanus. 

r-. 

tTSfrTS^  m.  1)  Gebirgsfürst.  —  2)  N.  pr.  eines 


Si 


Mannes  MiorIk.  21,3  (40,4). 

qgnWI  •'^''J-  ""/^  Bohen  tceilend. 

q^^mfCl^  f.  am  Fusse  eines  Berges  gelegenes 
Land  132,15. 

q4r*f  und  ^=(rr|q  Adj.  zum  Berg-,  zum  Fels 
gehörig. 

IT^RcJH  ni.  ein  Tag,  an  dem  ein  Mondwechsel 
stattfindet,  HemXdri  1,637,17. 
»q^TU  m.  der  itond. 

^^  D.  1)  Knoten  am  Rohr  oder  an  Pflanzen 
überb.  —  2)  Rohr  oder  Röhre  (eines  Knocbcns].  — 
3)  Oelenk,  Fuge,  Glied.  —  4)  Glied  der  Glieder- 
thiere.  —  3)  Absatz,  Abschnitt,  Abtheilung  überh., 
Glied  ia  übertragener  Bed.  —  6)  Abtheilung  in 
einem  Texte.  —  ")  ein  natürlicher  Baltepunet  in 
einer  Erzählung  oder  in  einem  Gespräehe.  —  8) 
Glied  eines  Compositums.  —  9)  Zeitabschnitt,  ein 
bestimmter  Zeilpunct,  Knotenpunct  eines  Zeitum- 
laufes; insbes.  die  beiden  oder  vier  Mondwechsel 
und  dieKituTmäsin- Feiertage.  Die24ParTan 
sind  die  Monatshälften,  die  360  —  die  Tage.  — 
10)  ein  beim  Mondwechsel  übliches  Opfer.  —  11) 
die  Zeit,  da  der  Mond  bei  seiner  Conjunction  oder 
Opposition  durch  den  Knoten  geht,  Spr.  78i3. 
l^m^QZf  m.  Rägb.  7,30. 

*tI5fClfcqSfn  nnd  °^^  'K*a*K*  1,27)  f.  Tiari- 
dtum  irulieum. 

r        r 

*tjg[qnifn  f-  Zubereitungen  zu  einem  Feste. 
r'^  r    ~, 

TT^tT=fn5F  ni.  und  tfcjyadtl  m.  Titel  zweier 

Werlie. 

ri^T^  m.  Beissen  in  den  Gliedern. 

r 

^=IHHI  f.  Titel  eine»  Werkes. 
r 
*H=(H^  n.  die  Zeil  des  Neumonds  ond  Vollmonds. 

*^=JMdT  f.  eine  best.  Pflanze. 

q=I"mH  Adj.  aus  Knoten  hervorschiessend. 

L|of^  (^  |e|Hl  f.  Titel  eine«  Werlies. 

*mftm  1)  m.  a)  =  MUNrHH.  -  6)  =  qwfjn- 

^.  —  c)  =  qilliH^I.  —  d)  ='üd=^Md.  —  e]  = 
IR-  — n  =  5Tr^.  — 9}  =  qcW  n.  —  2)  n.  =  CT^. 

*l(c4ii,<j  m.  (Noni.  °7L]  Granatbaum. 

*^=T=T?r  Adj.  zur  Erklärung  von  CJcIfl  "nd  M#\r=t( 
(Corom.  zu  Apast.  (b.  S,27,ii). 

*fTSI^Sft  f-  eineÄrtD(iTrk.GrasliXakTi.8,m. 

*^äfX^^^  m.  der  Mond  Git. 

r       f 

M=ti<l<^J^  ni.  N.  pr.  eines  Mannes. 

r  t  r 

M'M'JlH  Adj.  glied-,  stüchreise.  c(^  zersliickeln. 

f     "^  "^ 

4^1'Jll*  n.  eine  best.  Gemüsepflanze. 

r 
^^^  Nom.  pr.  l)in.  eines  Sohne«  des  Paurna- 

mlsa.  Vgl.  q^H  2)  /.)  y).  —  2)  f.  SIT  der  Gattin 
des  ParTasa. 


q^fim  lu.  Mondwechsel,  insbes.  4ie  Zeil  des 
yeumonds  und  Vollmonds  83,5. 

r 

^^1^5T  n.  ein  best.  Längenmaass  Amrt.  Up.  32; 
Tgl.  Comm.  S.  99. 

*q^gf^  ni.  Gelenk. 

r     *N 
^=TIff+l((L  ra.  das  Knacken  mit  den  Fingern. 

^^^W^  (■  Festtag. 
*'Tr^r?  ni.  ein  best.  Fisch,  Silurus  Pabda. 

^^^  m.  der  Regent  eines  astronomischen  Kno- 
tens. 

q^n^l  ra.  I )  Einsenkung,  Abgrund,  Kluft.  —  2) 

*  Wolke. 

l.qST  1)  f-  a]  Rippe.  —  b)  ein  gebogenes  Messer, 
o 

Hippe,  Sichel,  falx.  —  c)  *die  Seitemcände  einer 

Cisterne.  —  i)  N.  pr.  eines  Weibes.  —  2)  m.  N. 

pr.  a]  eines  Mannes.  —  i)  *P1.   eine«  Krieger- 

stanime«. 

2.  q5T  m.  =  q75T  Bej7,  Axt. 
-i  -^ 

qg^  f.  Rippe. 

r ^ 

*qiH4l|(n  m.  Bein.  Ganefa's. 

o  * 

r 

tI!!I!7T  Adj.  hippenartig. 

q5f;[Tq  m.  N.  pr.  =  q^T^R. 
*q5T^  Adj.  von  qCT.  V.  1.  qTST^fT. 
*q^^  m.  =  q^^^3^  Beil,  Axt. 
*'^,  '7^  (H^^,  f^l^W:,  ^R),  ^^ 

(^^).  Vgl.  ^^r^,  ^x^^  und  q#. 

1.^^  m.  Büschel  oder  Garbe. 

r  ^^^^ 

2.q^  Adj.  =  qT[^  roiiA,  stechend  (Wind). 

1.  TTTHT  Adj.  überführend  (Schifl). 

_3rr^  

2.qTrni  Loc.  als  InOn.  debendl  zu  2.'?^  RV.  10, 

126,3. 

r  ^ 

^^Z  f.  =  qi^ili  Versammlung. 

r 

*^^^v^  1)  Adj.  a)  von  einer  Versammlung  um- 
geben. —  b)  Versammlungen  darbietend.  —  2)  m. 
Mitglied  einer  Versammbing. 

*  qf^f ^  g  a  n  a  q^lf^rTTT^- 

^^^'^  in  s^qr^i-i. 

'T'nTW^  Adj.  am  meisten  herausführend,  —  ret- 
tend. 
q^m  n.  =  qf^^im  in  5J0  (Nacbtr.  4). 

*^^,  ^v^Tl  (I]^T).  —  ^t^tt  «.  bes. 

■s  ^ 

tf^T  1)  *ni.  Stroh.  —  2)  n.  o)  et'n  best.  Gewicht 

Hehadri  1,433,5. 477,2 1 .  Ausnahmsweise  auch  m. ; 

r 
am  Ende  eines  adj.  Comp.  f.  SETT.  MciltJ  n.  =  2 

r     , 

5fJ15(  Karaga  7,12.  —  6)  ein  best.  Hohlmaass  für 
Flüssigkeiten.  —  c)  ein  best.  Zeilmaass  Räoan.  21, 
35.  GAmr.  1,17.  =  Vjo  qzt  Comm.  —  d)  Fleisch 
Varär.  Jogaj.  7,18.  Spr.  7634.  zu  2041. 
*M(ficWt  f.  Beta  bengalensis  Rägan.  7,31. 
q^T5T  Adj.  (f.  •()  =  g^  weiss. 


*^^\^J  ni.  Blut. 

*^fs\WS  ra.  Maurer. 

*q^37i  Adj.  schüchtern,  furchtsam. 

*McH=4)(  m.  Galle. 

^^°fm  1)  *m.  a)  ein  Raksbas.  —  b)  Löwe. — 
c)  Meer  Gal.  —  d)  Bdellium  Rägan.  12,111.  —  2) 
f.  511  eine  best.  Pflanze.  Nach  den  Lexicographen 
Asteracantha  longifolia,  Butea  frondosa,  Doliehos 
sinensis  (Ragan.  16,67),  q^T^TT^lft  (Rägas.  8,19), 
qUil(l  und  ^I^.  —  6)  *  Bdellium.  —  c)  rother 
Lack  (^T5T1)  RÄGAN.  6,206.  Bbätapr.  1,176.  4,156. 
—  d)  *  Fliege  Rägas.  19,129. 

Mtjl-SyT  f.  Beta  bengalensis  Bbätapr.  1,282. 

•*) 

^vlZ  ^)  ra-  *'"  best.  Bestandtheil  des  Hauses, 
vielleicht  die  zur  Bedeckung  und  Verkleidung  die- 
nenden Stroh-  oder  Rohrbüschel  oder  Schindel.  — 

r 

2)  *am  Ende  von  Ortsnamen.  —  3)  *f.  S  N.  pr. 
eines  Dorfes. 

*'7?rfUT  m.  1)  ein  Rakshas.  —  2)  Rabe. 
q^t?^  f.  der  Aequinoctialsehatten  zur  Mittagszeit. 
qjrj^l  1)  *m.  ein  Rakshas.  —  2)  n.  a)  zerrie- 
bene Sesamkörner  Rägan.  16,72.  Bbävapb.  2,30.  — 
6)  Brei,  Schmutz.  —  c)  *  Fleisch. 
*^^{^^T  m.  Galle. 

q^TdlMU-S  n.  ein  Klumpen  zerriebener  Sesam- 
körner QlRA-ÜP.  3,6. 
*^ddiy*-l  m.  Rabe. 
*^^l^\^^  m.  Kropf. 

qjI^T'T  ra.  n.  ein  Brei  aus  zerriebenen  Sesam- 
körnern 234,24. 

q^öf  m.  1 )  *  ein  zum  Fischfang  dienender  durch- 
brochener Korb.  —  2)  N.  pr.  eine»  Mannes. 

*q?rR>TT  f.  =  q^mi. 

q^TH  m.  R.  3,76,3  fehlerhaft  für  q^H  Brod- 
fruchtbaum; vgl.  ed.  Bomb.  3,73,3. 

'^^TFrlsTR«  rn  m.  PI.  nach  SÄj.  die  altersgrauen 
RsbiGamadagni.  Wohl  irgend  ein  Zweig  der  G. 
*fT?n^m.  n.  SiDDH.  K. 
*q?Ilfir  m.  Galle. 

^5TW(rIH)  Hariv.  8463  fehlerhaft  für  qic5TT°. 
*^^'S m.Delphinus  gangeticus.RicMigriUvi\4i  • 

q^TU3  m.  (ausnahmsweise  n.)?tt><e6cZ  Spr.  7800. 

^    ^^ r 

*q57TnPTräH  Adj.  (f.  5fT  und  5)  der  Zwiebeln 

gegessen  hat. 

*q^l4  und  *°^  m.  ein  Raksbas. 

q^T^  n.  Reis  mit  Fleisch  Suqr.  2,373,2  0.  t.  1. 

*q^'7  ra.  1)  Halfter  für  einen  Elephanten.  — 
2)  Elephantenbacke. 
*q5fTTq^T  f.  fehlerhaft  für  q^lM«^!. 


^^\-  ^m^m 
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q^W  s.  3.  5  mit  q^n. 

q^m^  Adj.  fluchtig,  der  sich  auf  der  Flucht 
befindet. 

q^n^'I  "•  i)das  Fliehen,  Davonlaufen,  Flucht. 

—  2)  Sattel, 
q^IT'T'I  Adj.  fliehend. 

q^TlFT  1)  (*m.)  f.  C^)  und  n.  Balm,  Stroh.  tf^I- 
^HIT  Ol-  eine  Last  Stroh  Galt.  —  2)  der  Stengel 
des  Sorghum,  Moorhirse.  —  3)  m.  N.  pr.  eines  den 
Kiodern  g^erahrlicben  Dämons.  q^TI^TT'iq^TSn. 

—  4)  f.  ETI  N.  pr.  einer  der  Mütter  im  Gefolge 
SJcanda's. 

*'75T15T?T^?  ni.  der  Mangobaum. 
*^^UW\  Adj.  von  q^n^  1). 

q^ITTT^  m.  ein  Baufen  Stroh  184,30. 

q^=f  ni.  PI.  Spreu,  Hülse,  palea. 

^^W  1)  n.  (adj.  Comp.  f.  ^)  a)  Blatt,  Laub.  — 
6)  Bliithenblatl.  —  c)  die  Blüthe  der  Butea  fron- 

dosa.  -</)*==  5nH=i(!).  -  e)  *=  qf^Timn  (!). 

—  2)  m.  a]  Butea  frondosa.  Am  Ende  eines  adj. 
Comp.  f.  ^T.  —  6)  *am  Ende  eines  Comp,  als  Aus- 
drucli  der  Pracht.  —  c)  *Curcuma  Zedoaria.  — 
d)  *ein  Ralishas.  —  e)  *ein  Name  für  Magadba. 

—  3)  *f.  ^  o)  eine  best.  Schlingpflanze  Ragan.  3, 
1 33.  —  b)  Cochenille.  —  c)  rother  Lack  (^IT^TT)  RX- 
8AN.  6,207.  —  4)  *Adj.  o)  grün.  Rictitig  TT^I^I. 

—  6)  grausam, 

q^51^  1)  m.  o)  *  Butea  frondosa.  —  6)  *Cur- 
cuma  Xedoaria  Rasan.  6,229.  —  c)  PI.  N.  pr.  einer 
Oertlichkeit.  —  2)  *f.  °T^\3f^  eine  best.  Schling- 
pflanze RÄOAN.  3,133. 

q^TTItlfH  f.  Nora,  abstr.  zu  q^T5I  Laub. 
*  q??IT5H  n.  ein  zur  Erklärung  von  q^IITf  gebil- 
detes Wort. 

q^rra^nr^  n.  N.  pr.  einer  Stadt  Ind.  St.  15,346. 
l.q^!<iqpr  n.  I)  Blatt.  Nach  NIlak.  soll  q^fTiJI- 
q^l^T  ein  Blatt  oder  et'n  halbes  Blatt  bedeuten. 

—  2)  ein  Blatt  der  Butea  frondosa, 
2.*q^l!nq^  m.  N.  pr.  eines  Schlangendämons. 

*^5TI51'^mT  f.  Physalis  flexuosa  Rägan.  4,112. 

q^ITSITS  m.  n.  ein  in  eine  üüte  zusammenge- 
rolltes  Blatt. 

*qtrT15I!7Ilrl'I   n.  ein   Werkzeug  zum  Abschlagen 
des  Laubes. 

*q?n!ni'sü  m.  das  Harz  der  Gardenia  gtimmi- 
fera  Rägan.  6,7  7. 

*qrTT5nf  T  (Ragan.  6,233),  *q^l5IIrtT  oder  *q- 
^I5IT^*n  f.  eine  Art  Cnreuma. 
l.qtrIlläR  1)  Adj.  belaubt,  stark  belaubt,  —  2) 
m.  o)  Batim  Pbasaünab.  113,  i.  —  6)  *  ein  Milch- 


saft enthaltender  Baum. —  c]  *ein  Rakshas.  — 
d)  N.  pr.  einer  Stadt  oder  eines  Dorfes.  —  3)  f.  °«Tl 
N.  pr.  eines  Flusses  in  Guzorat  Ind.  Antiq.  7,261. 
2.^^11^  Adj.  fleischfressend  Bbavap.r.  2,11. 
*q^f5I?r  und  *q^I5ft!T  Adj.  von  qjfTm. 

qt^^  Adj.  (f.  gT)  ein  Pa\aiwiegend  Kabaka  6, 
5.  Hemädri  1,435,G,  Insbes,  am  Ende  eines  Comp, 
.nach  einem  Zahlwort  390,2. 

qM^I  1)  Adj.  f.  zu  qt^rT  greis,  altersgrau. 
—  2)  *  f.  eine  Kuh,  die  zum  ersten  Mal  trächtig  ist. 
*qi<ylt(  ni.  1)  Krug,  ein  gläserner  Krug.  —  2) 
Walt.  —  3)  Stadtthor.  —  4)  eine  eiserne  oder  mit 
Eisen  beschlagene  Keule. 

qT^f7  1)  Adj.  (*f.  5fl)  o)  greis,  altersgrau.  — 
6)  *=  q^Iiq?!^'  —  2)  m.  a)  eine  Mausart.  — 
6)  N.  pr.  a)  einer  Maus.  —  ß)  eines  Fürsten  Habit. 
i,36,12.  VP.2  4,C'..  V.  I.  qif^ff.  —  3)  n.  a]  graues 
Haar.  Auch  PI.  —  6)  *  Haarschopf{\).  —  c]  *  Schlamm, 
Schmutz.  —  d)  *  Hitze,  Glut.  —  e)*  Erdharz  Rä- 
gan. 12,U1.  —  f)  *  Pfeffer  Räban.  6,31. 
*q|^lrl^^ni  Adj.  grau  machend. 
*tri%rri»TF?f  und  *-^>TT5^  Adj.  grau  werdend. 

Ml^Irl'I  Adj.  graue  Haare  habend. 
*qraqilT  ra.  =  qf^qiTT. 

q^7sl=fl  m.  ein  best.  Dämon. 

q^rraTi'  (qc?nf5I^?)  f.  N.  pr.  eines  Flusses. 

qc^q^jT'!  n.  Lauge,  nberb.  ein  mit  beizenden  Zu- 
sätzen versehenes  Waschwasser. 

q?^5iq,  °crlMlrl  ""'  Lauge  — ,  mit  beizendem 

C^       "S 

Wasser  behandeln,    abwaschen   überh.  q^qi^H 

ex 

gelaugt,  gegerbt,  gewaschen  Baudh.  1,6,<S,1  5  (nach 
dem  Comm.  mit  der  Hand  auf  einem  Steine  ge- 
klopft, wie  noch  heut  zu  Tage  gewaschen  wird). 

qjrU  n.  1)  ein  Sack  für  Getraide.   —   2)  *eine 
best,  hohe  Zahl. 

^^^^]^^^\'^Wf  m.  Iltel  eines  Werkes  Büa- 
I.ER,  Rop.  No.  634. 

qcrU^"  m.  1)  Ruhebett,  Sitz,  Bettstelle  Ind.  St. 
15,399.  433.  Panbad.   —   2)  *  das  Sitzen  mit  un- 
tergeschlagenen Beinen. 
_  :5_  -s 

q^n^q,  qcrlJ^-MfT  herumgehen  lassen,  umrüh- 
ren; Pass.  sich  drehen,  —  Mit  TSf  umhüllen,   Im- 

perf.  ii?q^JjT:f  q?l. 
^FQ^.  °q^  s.  3.  s  mit  q%r. 

■s  ^ 

*qcfnq'I  n.  1)  Sattel.  —  2)  Zügel. 

qc^JJTvTqr  N.  pr.  einer  Oertlichkeit. 
*q^?JSr^H  n.  P.  5,4,78,  Värtt. 
*qFnTni  n.  Sattel;  vgl.  die  folgenden  Wörter. 

qcrjjrniq.  °q%  sattein  Booga-Kar.  26,3. 
*q^H  n.  =  qqini  Sattel  Gal. 


*cFn?TT  und  *qFn?n7  y- 1.  für  qcF'T^m. 

♦q^niqT  »ne  best,  hohe  Zahl.  Vgl.  q^JJ  2). 

q^  1)  m.  ein  grosser  Behälter  für  Feldfrüchte 
Karaka  6,1 .  1 7.  —  2)  f.  ^  a)  ein  kleines  Dorf  (Ki- 
RAijp.  98,1 4),  insbes.  eine  Ansiedelung  uiilder  Stäm- 
me, oqfrl  (Spr.  7733)  und  *q^fh^m.  der  Häupt- 
ling einer  solchen  Ansiedelung,  —  b)  *  Hütte.  —  c) 
ein  best.  Getraidemaass  Comm.  zu  Kätj.  ^r.  6,10, 
37.  —  d)  eine  kleine  Hauseidechse  Rägan.  19,6«. 

q^^  fehlerhaft  für  q^tH- 

'7^=f,  °^([t{  i^ngo  Schosse  treiben. 

qSI^  1)  m.  n.  a)  Sprosse,  ein  junger  Schoss, 
—  Zweig.  Uneigentlich  werden  Finger,  Zehen  und 
Lippen  so  genannt.  Am  Ende  eines  adj.  Comp.  f. 
SEIT.  —  b)  Streifen,  Zipfel  Bälab.  163,21.  Käd.  43, 
19.  38,21.  —  c)  *  Armband.  —  d)  rother  Lack.  — 
e]  *  Ausdehnung.  —  f)  *  Kraft  (^^)  oder  *Wald 
{^^).  —  g)  *  Geschlechtsliebe,  —  h)  *  Unbeständig- 
keit. —  2)  m.  a)  eine  best.  Stellung  der  Hände  beim 
Tanz.  —  6)  *  Wüstling,  ein  liederlicher  Geselle.  — 
c)  *ein  best,  Fisch  Räoan.  19,71.  —  d)  PI.  N.  pr. 
a)  eines  Fürstengeschlechts  Ind.  Antiq.  1876,  S. 
30.  8,275.  —  ß)  eines  Volkes;  richtig  q^cf.  — 
Vgl.  3g5TSFi°  in  Nachtr.  3. 

q^öl^  1)  m.  a)  Wüstling,  ein  liederlicher  Ge- 
selle Habsuae.  104,20.  —  ö)  *ein  best,  Fisch.  —  2) 
f.  °  M^til  a)  *etwa  Schärpe.  —  b]  N.  pr.  einer  Zofe. 

q^cjmT^^  Adj.  in  die  Breite  gehend,  sich 
überallhin  verbreitend.  Jl^  m.  der  Fehler  der 
Breite,  Weitschweifigkeit. 

*'7cT^5r  m.  Jonesia  Asoka  Rägan.  10,56. 

o 

q^^57  n.  unnützes  Reden,  Worlverschwendung 
Naisu.  9,8. 

qBl"M"-((  no.  N.  pr.  eines  Mannes  Ind.  St.  14, 
128. 
qSRqq  Adj.  in  n571^rl??rll°. 
q^T^IT,  qfrT  l)  funge  Schosse  ansetzen.  qST- 
J^r\  mit  jungen   Schossen   versehen  Spr.   7791. 
^^'•  qSrr^TrTT  n.  impers.  —  2)  ausbreiten,  aus- 
dehnen, weiter  verbreiten  (eine  Nachricht)  Vikra- 
HÄNKAK.  8,8  8.   ^IrJ;  so  V.  a.  viele  Worte  machen. 
qjrrrafT  «>eit  verbreitet  (Ruhm).  —  3)  qjr|f=<H'  a) 
am  Ende  eines  Comp,  erfüllt  —,  voll  von  Käd.  11, 
2.  61,9.  —  6)  *mit  Lack  roth  gefärbt. 
*q^^I^r  m.  Blattknospe, 
*qST=nT  na-  Gazelle. 
*^^m^l  ra.  Zweig. 
*^^^T^  m.  der  Liebesgott. 


S6 


rr^lTcT^F;  -  ^Tg3r 


u.  TST^^- 
MgiNT  *)  Adj.  mit  jungen  Schötitn  vertehen. 

—  2)  *m.  Banm. 

H^S{\  A(1t.  mit  =Trr  :u  einem  jungen  Schon 
machen. 

q^IHT  ;:)  n.  =  T^UPT  Sattel  Pkiixo. 

TcTTTtJlRT^Tr'^  n.  Titel  eines  Werkes  Opp. 
Cat.  1. 
*q%r  f-  1)  =  ^^TsrT  2)  a).  —  i)* Bütte. 

qf^|-^7  f.  =  TJ(^  2)  a;  und  *d)  [KXUs.  I9,C4)- 

Tflrl^^^  "'•  P'-  ^'-  ?■■•  8'"**  Volkes  VP.2  2, 
18t. 
♦TT^T^I^  ni.  eine  best.  Gratarl  RiöiN.  8,136. 

TTgftr^I  m.  ^'•  pr-  einer  Gegend. 

q^fPTFpTöfiTfpfn  f-  Titel  eines  Werkes. 

McrÜN^?^  m.  desgl. 

ll^iH  (*  ni.)  n.  (adj.  Comp.  f.  5JT)  ein  Weiner 
Waiierbehälter,  Teich,  Pfuhl.  —  Wird  mit  ^^{^ 
Terwechselt. 

r 

^c?öJ5ISPT=R  Adj.  einen  P/^hä/  pflügend. 
»q^rrll^ra  ra.  Schildkröte  RIsin.  19,7  5. 
q^C^i  Adj.  (f.  3^)  paluster. 

*^^,  m"^  (I^I). 

q^  1)  ni.  a)  »Äeinigung  (des  Getraides).  —  6) 
*  Wind.  —  c)  *  JUorasl.  —  d)  N.  pr.  eines  Sohnes  des 
Nabusha  VP.»  4,46.  —  2)  f.  Pf4l  £ä«fer«nj.  — 
3)  *n.  Kttkdünger. 

^^^  IJ  m.  a]  Vand  [auch  in  medic.  Bedeu- 
tung], der  Windgott.  Am  Ende  eines  adj.  Comp, 
f.  m.  —  6)  Bez.  der  Zahl  fünf.  —  c)  Athem.  —  d) 
das  im   Haute  gepflegte  Feuer.  —  e)  *ein  best. 
Grat  R.teiü.  8,  I3ä.  —  f)  K.  pr.  a)  eines  Sohnes 
de*  Manu  Uttama.  —   ß)  eines  Berges  Bhag. 
P.  S, 16,28.  —  y)  eines  Landes  in  Bharalakslio- 
Ira.   —  2)  *f.  'A<^'\\  a)  Besen.  —  6)  der  rct7de 
Citronenbaum  R1s*n.  11,15».  Vm^  v.  1.  —  3)  n, 
a)  *  das  Reinigen  (des  Getraides).  Angeblich  auch 
ro.  —  6)  ein  Werkzeug  zum  Reinigen,  Sieb,  Seihe, 
Wedel  und  dergl.  —  c]  das  Blasen.  —  d)  *  Wasser. 
—  4)  (♦  m.  n.)  Töpferofen.  —  iS)  *  Adj.  rein. 
tlöRrJöR  n.  WirbeUcind. 
'-(^'151  m.  Palron.  Uanamant's  Dulbtan.  39. 
t^=FRT=I  m.  N.  pr.  eines  Rosses  (wind«c/m«H)- 
■^ot-lrUM  ni.  Patron.   1)  Hanumant's  Raoh. 
1»,108.  —  2)  Bblmasena's. 
Wk'\^H-\  n.  Titel  eines  Werkes. 
M^HMUMU«^  m.  desgl. 
'T^^I^R  Adj.  «indjcAneH  Pr.  P.  110. 
•rr^R^T^  n.  FeM»r. 


MoIHH^m  m.  Titel  eines  Werkes. 
*!7=(^cnTni  ni.  Bein.  Uddhava's. 

q^miFT  ni-  Windstost  RÄÖat.  8,330. 

CfSf^Ipqil  m.  1)  Feuer.  —  2)  Patron,  a)  ♦Ha- 
numant's. —  6)  Bblmasena's. 
*q^=TR  m.  fehlerhaft  für  Efg5!I5I. 

'Tär'7T!<R  ni.  Schlange. 

q^=7T5iI=1T!n  m.  1)  Pfau.  —  2)  »Bein.  Garu4a'5. 

T'^'HT^I'I  tn.  Schlange,  Schlangendämon  VP. 

5,18,37. 

*^^^  m.  eine  Nimba-^r<.  Richtig  ^^^. 
*T7^^Trg=T  (1)  m.  Grewia  asiatica. 

3  ^ 

^sirri!!  1)  Adj.  s.  u.  1.  ^.  —  2)  m.  a]  Wind,  der 

CS 

Windgott  BUab.  89,5.  —  6)  Bez.  eines  best.  Agni 
oder  eines  Sobnes  des  Agni.  —  c)  Bez.  gewisser 
von  den  SAmaga  gesungener  Stotra  bei  den  drei 
Savana  de*  Gjolihsbloma.  °H\r  ^^TTUI  Hi- 
Riv.  2,95,30.  Als  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 
—  d]  N.  pr.  eines  Fürsten  und  des  von  ihm  be- 
herrschten Varsha  im  QikadTlpa  BuIg.  P.  S, 

20,25. 

^RRTS^^Ttn  Titel  eines  Werkes. 

trSpTTTölrl  Adj.  mit  dem  Stotra  Payamäna 
versehen. 

^^^P{<^\'A^  n.  eine  Opferspende  an  Agni  mit 
den  Bezeichnungen  '-IclMR,  4N=h,  ^THI. 

"^^RRf^  f-  dass. 

tföfrfRJSpSI  D.  die  Strophenreihe  in  dem  mittä- 
gigen Pa  Tarn  Ana  2)  c]. 

^^T^r^^  Nom.  »g.  mit  Gen.  Reiniger. 

*1^7J  in.  eine  best.  Gemüsepflanze,  t.  1.  TTTI. 

r 

JT^JT  m.  die  Labiale  TS.  Pr*t. 

*t4c(^|ic^  (!)  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

tJ^'F^  m.  etwa  Zettdecke.  Du.  so  t.  a.  Himmel 
und  Erde. 

*^^\^\  f.  Sntrm,  Wirfce/tcind. 
*^rK  ni.  Momordica  Charantia.  v.  1.  'T^TIJ. 
*Tgr^  ro.  Fels,  Stein,  v.  I.  qf^I^^. 

^T^  m.  1)  Radschiene.  —   2)  metallener  Be- 
schlag am  Speer,  Pfeil,  Soma-5<ein.  —  3)  Don- 
nerkeil H*KSu*B.  147,9.  zu  Spr.  7380. —  4)  *  Dia- 
mant Ragan.13,176.  —  5)  *7?ede.  —  0)  *  Feuer. 
*TTT^fI  n.  schwarzer  Pfeffer.  Richtig  TF^rT- 
möf^T  Nom.  ag.  Reiniger. 
CTT^sf  1)  n.  a]  Reinigungsmittel,  Läuterungs- 
mittel überb.;  insbes.  5ei7(e,  5ie6,  Seihetuch, Durch- 
sehlag, colum  zur  Läuterung  von  Flüssigkeiten,int- 
bes.  desSoma.  Schon  zwei  Kupa-Halme  bewirken 
symbolisch  Läuterung.  Das  Wort  wird  ia  eigentli- 
chem und  (ibertragenemSinneaaf  dierergcbieden- 


sten Dingo  angewandt.  Nach  denLexicographen  ge- 
schmolzene Butter  (RÄ«AN.  lS,2j,  Bonig  (Räsan.  14, 
110),  Wasser,  Kupfer,  Regen  oder  das  Reiben  (S(- 
^■(11,^^111;  vgl.  Varsma  oder  Varsama  =  '-4H5l 
bei  den  Maga  VP.^  5,38<).  —  6)  das  Gefäss,  in  dem 
die  Ehrengabe  dargebracht  wird.  —  c)  *die  heilige 
Schnur  des  Brahmanen.—  d]die  sichtende  und  schei- 
dende Thätigkeit  des  Geistes.  —  e)  ein  reinigendes 
Gebet.  -  f]  gTT|rqRT  und>gRnfsr5iq;^Na- 
men  von  Sä  man  Aksii.  Bk.  —  g)  ein  best.  Me- 
trum. —  2)  Adj.  ff.  ?IT)  reinigend,  Segen  bringend ; 
rein  (eigentlich  und  übertragen).  —  3;  m.  a)  ein 
best,  zu  dem  RAgasüja  gehöriges  Soma-  Opfer. 

—  0]  *Sesamum  indicum  Rägan.  16,70.  —  c)  *  flfa- 
geia  Putranjiva  Rägan.  9,U5.  —  d)  N.  pr.  a)  PI. 
einer  Klasse  von  Göttern  im  14ten  Manvantara. 

—  ß)  eine»  Mannes.  —  4)  f.  TT=?^I  a)  *  Basilien- 
kraut. —  b]  *  Gelbwurz  Räsaü.  6,198.  —  c)  *der 
kleine  Pippala-£num  Raoan.  11,123.  —  d)  N.  pr. 
zweier  Flüsse  VP.  2,4,43. 

^T^r5f^  1)  n.  a)  Siebchen.  —  6)  *  Messing  Gal. 

—  2)  am  Ende  eines  adj.  Comp. a)  Kui;a -Halme, 
insbes.  Jicei.  —  6)  das  Gefäss,  in  welchem  die 
Ehrengabe  dargebracht  wird.  —  2)  *m.  a)  Poa 
cynosuroides  Ragan.  8,94.  —  6)  Artemisia  indica 
RÄ6AN.  10,14  8.  —  e)  Ficus  religiosa  Rasan.  11,114. 

—  d)  Ficus  glomerata  RaGas.  11,130. 

CflcJ^niTT^  m.  N.  pr.  einer  Oertlicbkeit. 

'TT^SIrTTT  Adv.  mit  ort  in  hohem  Grade  läu- 
tern, —  heiligen  Kad.  146,23. 

tTR^rlT  f.  Nom.  abstr.  zu  ^^'9t  2;. 

qfil'SI^  n.  Nom.  abstr.  zu  ^\^;yf  1)  o)  und  2) 
(Hemäoiu  1,563,4.  Uttararäuak.  125,2  [168,14]). 

CIT^^nTT'  m.  N.  pr.  eines  Mannes, 
»rrfirsim^  n.  Gerste  Rägan.  16,33. 

^mWW{  m.  Herr  des  Pavilra  1)  a)  VS. 

qf=(5rnnn  l)  Adj.  Kuca-Ha/me  in  der  Hand 
haltend.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  alten  Weisen. 

^3 

tfr^^T^FT  Adj.  durch  die  Seihe  geläutert. 

trT=f?I!J,  °mt\  läutern,  reinigen;  auch  so  v.  a. 
beglücken  Pankad.  ^t^T^frl  geläutert,  gereinigt,  be- 
glückt, geheiligt  MabävIhak.  130,3.  Kandak.  90,6. 

^Y^7^^^(i{  Adj.  die  Seihe  zum  Wagen  habend. 

^Y^y(^ff  l)  Adj.  a)  mit  einem  Läuterungsmil- 
tel  — ,  mit  einer  Seihe  (oder  was  dessen  Stelle 
vertritt,  z.  B.  Kuga-i7a/me)  versehen.  —  6)  läu- 
ternd, reinigend.  —  2)  f.  ^T^sf^rlT  N-  pr.  eines 
Flusses. 

trf^sll,  '^TH  Hemädri  1,499,5  fehlerhaft  für  tT- 
fpnfrl;  vgl.  MBh.  13,62,39. 


m^i^nnT  —  ^^^J^ 
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TJ^WI^I^II  n-  ein  best.  Festtag  Pai(K4T.  ed. 
Bomb.  1,36,3. 

qmi^T^m  n.  desgi. 

^T^'I'T  Adj.  läuternd,  reinigend ;  rein. 
tn^pTT  Adv.  1)  mit  ^fJT  läutern,  reinigen.  —  2) 
mit  >T  rem  tperden. 

^^fWH'ST  n.  Titel  eines  Werkes. 
*'7T^^  ni.  N.  pr.  eiues  MaoDOS.  °^?T  f-  Klp. 
HI^HTI  Adj.  als  Beiwort  verschiedener  S^man 

A 

Absu.  Bb. 

^^^t^T  Nom.  ag.  Lauterer,  Iteiniger. 

^^•TH  m.  IS",  pr.  eines  Dämons  [eine  Nase  wie 
eine  Lanzenspitze  habend). 

^^^'^  n.  eine  Waffe  mit  metallener  Spitse. 

^^^cj  1)  Adj.  mir  metallener  Schar  versehen 
(Pflug).  —  2)  m.  Donnerkeil. 

^^\l^■r\  und  qgrf^fT  (AV.)  Adj.  l)  mU  einem 
Stachel  [Speer]  bewaffnet.  —  2)  mit  metallener 
Schar  versehen  (Pflug). 

M=ji^  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

CJcJJI  f.  Läuterung. 
1.  tl5J,  nur  Präsensslamm  q^  Act.  Med.  (meist 
metrisch).  1)  sehen,  sehen  können,  das  Augenlicht 
haben.  Mit  'I  nicht  sehen,  blind  sein  Spr.  7826.  — 
2)  sehen,  erblicken,  wahrnehmen,  bemerken,  gewahr 
werden.  —  3)  hinsehen,  ansehen,  anschauen,  be- 
trachten, beschauen.  —  4)  zusehen.  fTF'I  ^^HTrT! 
so  T.  a,  vor  seinen  Augen.  —  5)  Jmd  sehen,  so  v. 
a.  vor  sein  Angesicht  kommen  lassen,  empfangen. 

—  6)  Jmd  sehen,  so  t.  a.  vor  Jmds  Angesicht  er- 
scheinen, vor  Jmd  erscheinen,  sich  Jmd  vorstellen, 
Jmd  seine  Aufwartung  machen.  —  7)  in  der  Astrol. 
80  T.  a.  in  adspectu  stehen.  —  8)  sich  umsehen 
nach,  aufsuchen.  —  9)  finden.  —  iO)su  sehen  be- 
kommen, so  T.  a.  erleben,  theilhaftig  werden.  — 
11)  ansehen  für,  erkennen  als,  halten  für,  betrach- 
ten als;  mit  doppeltem  Acc.  Statt  des  zweiten 
Acc.  auch  Adv.  auf  c^rl  140,26;  statt  des  ersten 
Acc.  ausnahmsweise  Loc.  (r.  I.  Acc),  statt  des 
zweiten  ein  Adv.  auf  Sffl.  —  12)  mit  dem  geisti- 
gen Auge  erschauen  (von  Sehern  und  Dichtern); 
daher  auch  erfinden  (z.  B.  Opfergebräuche).  '^^- 
UT»!  Traumgesichte  sehen.  —  13)  mit  und  ohne 
(60,10)  fjm  einsehen,  die  richtige  Einsicht  haben. 

—  14)  sehen,  so  v.  a.  kennen.  —  13)  in  Betracht 
ziehen,  erwägen,  prüfen.  —  16)  voraussehen.  — 
17)  fT^niT^)  in  den  Satz  eingeschoben,  so  v.  a. 
ich  sehe  es,  ich  bin  davon  überzeugt.  —  18)  Cf^ 
sieh  und  *q^?3rT  sehet  interjectionsartig  in  den 
Satz  eingeschoben  oder  vorangestellt,  um  die  Auf- 

IV.  Theil. 


merlisamkeit  zu  erregen.  ^'^T^  leitet  in  prosai- 
schen Schriften  häutig  einen  Vers  ein.  —  Vgl. 
FTJT.  —  Mit  ^TH  hinausschauen  über,  durch- 
schauen. —  Mit  !3'T  1 )  hinblieken.  ^^r^  'ich  um- 
sehen.  ^^'^f^V^^^JJ^'  so  v.  a.  vor  den  Augen  des 
Gottes.  —  2)  erblicken,  wahrnehmen,  entdecken, 
finden,  ^c^^^  vor  sich  sehen.  —  3)  hinterher  — , 
wieder  sehen.  —  4)  zurückschauen.  —  5)  erkennen 
als,  ansehen  — ,  halten  für;  mit  doppeltem  Acc. 

—  6)  mit  dem  geistigen  Auge  schauen,  t^^i^^  Et- 
was falsch  ansehen.  —  7)  in  Betracht  ziehen,  er- 
wägen, berücksichtigen.  —  Mit  ^^^  1)  anblicken, 

o 

hinblieken  auf.   —   2)  bemerken,  wahrnehmen.  — 

3)  hallen  für,  mit  doppeltem  Acc.  —  Mit  ^tT^ 
dazwischen  schatten,  hineinschauen.  —  Mit  ^^ 
Jmd  bei  Etwas  (Partie.  Acc.)  überraschen  SIütb. 
S.  1,10,16.  —  Mit  5EIPT  1)  beschauen,  hinblieken 
auf,  anblicken,  überblicken,  beobachten.  —  2)  er- 
blicken, gewahr  werden.  —  3)  kennen.  —  Mit  ^^ 
1)  hinblieken  auf,  beobachten.  —  2)  Med.  erblicken, 
so  V.  a.  erleben.  —  Mit  531  anschauen.  —  Mit  37 

1)  in  der  Höhe  erblicken.  —  2)  in  der  Zukunft  er- 
blicken, voraussehen,  erwarten.  —  3)  erblicken, 
gewahr  werden.  —  Mit  t^7T  1)  in  die  Ferne  blicken. 
^\^^W\^\  T^^^Hfrl  so  wen  man  sitzend  sehen 
kann.  —  2)  (in  der  Ferne)  erblicken  Maitr.  S.  1 , 
10,16.   —    Mit  qr^  1)  überblicken,  betrachten.  — 

2)  erspähen,  ansichtig  werden,  erblicken,  bemerken, 
gewahr  werden.  —  3)  seine  Gedanken  richten  auf. 

—  4)  Aennen,  erRennen,  —  als  (mit  doppeltem 
Acc).  —  tjf^q^nrl  Pankat.  199,1 0  fehlerhaft  für 
°qH?Jr?.  —  Mit  5r  1)  vor  sieh  sehen,  hinsehen, 
hinschauen,  hinblieken.  —  2)  ansehen,  anschauen. 

—  3)  gewahr  werden,  bemerken.  —  4)  sehen,  sehen 
können,  das  Augenlicht  haben.  —  8)  mit  dem  gei- 
stigen Auge  schauen,  '^öf^m  Traumgesichter  se- 
hen. —  6)  vorausblicken,  voraussehen.  —  7)  er- 
nennen, kennen.  —  8)  ansehen,  so  v.  a.  beurthei- 
len.    —    9)  eine  Ansicht  — ,  eine  Meinung  haben. 

—  10)  eine  richtige  Einsicht  haben.  —  11)  halten 
für,  mit  doppeltem  Acc  Spr.  7764.  —  Mit  ä^fjTR 
(^— ErnT)  /»«naM^scAauen  auf,  sich  umsehen  nach. 

—  Mit  R5r  1)  sehen,  gewahr  werden,  schauen.  — 
2)  ansehen,  betrachten,  —  3)  wiMen,  Äennen.  — 

4)  ansehen  — ,  halten  für;  mit  doppeltem  Acc.  — 
Mit  &4lci  1)  entgegenblicken,  anblicken.  —  2)  er- 
blicken, sehen,  gewahr  werden.  —  3)  sehen,  so  v.  a. 
ilennen.  —  4)  sehen,  so  v.  a.  er/e6en,  erfahren.  — 
8)  Med.  (tm  eigenen  Besitz)  sehen.  —  Mit  T^  1) 
(an  «erjcAiedenen  Orten,  im  Einzelnen)  sehen,  un- 


terscheiden, kennen.  —  2)  erblicken,  bemerken,  ge- 
wahr werden,  kennen  lernen.  —  Mit  33^TT=(  1)  bc' 

o 

schauen.  —  2)  erblicken.  —  Mit  SEJP^T^  1)  an  — , 
beschauen  Apast.  ^b.  1,5,8.  —  2)  erblicken.  —  3) 
herblicken.  —  Mit  fPT  1)  gleichzeitig  erblicken, 
überblicken.  —  2)  erblicken,  gewahr  werden,  sehen, 
ansichtig  werden,  erkennen.  tfFT  H'7^fl!  vor 
wessen  Augen.  —  3)  sehen  auf,  anschauen,  besich- 
tigen. —  4)  Jmd  sehen,  so  v.  a.  mi7  Jmd  zusam- 
menkommen, Jmd  vor  sich  lassen.  —  3)  Med.  sich 
gegenseitig  ansehen,  —  6)  Med.  sich  beisammen 
sehen,  —  befinden.  —  7)  seine  Aufmerksamkeit 
richten  auf,  betrachten,  erwägen.  —  8)  überzählen, 
recapituliren,  zusammenzählen.  —   9)  ierecAnen. 

—  Mit  ^fHT  gehörig  in  Erwägung  ziehen  Min. 
Qr.  1,1,1. 

2.  qJT  f.  Blick  oder  Auge.  Nur  ^fefH  R  V.  4,2,1 2, 

4.*?T5T,  Intens,  qrq^qff,  qrtnjnTf?. 

^^ÖQ  1)  Adj.  pecuaritts,  zum  Vieh  gehörig,  für 
das  V.  dienlich,  —  geeignet,  auf  die  Beerde  sieh 
beziehend.  ^\m  m.  Geschlechtsliebe,  die  Befriedi- 
gung des  Geschlechtstriebes.  Als  Erklärung  von 
jf^.  '7fh:'T.  —  2)  n.  Heerde,  riehstand. 

^^JBZ^^]^^  Adj.  als  Erklärung  von  fTfl''SRI^ 
Cat.  Bb.  6,4,4,3. 

1.  qST  und  qq  (im  Dat.  q§  neben  q^)  il  m.  o) 
Vieh,  pecus  (sowohl  das  einzelne  Stück  als  auch 
Heerde);  insbes.  das  zum  Opfer  dienende  Klein- 
vieh und  bisweilen  auch  Thier  iiberh.  Oefters  wird 
der  Mensch  in  der  Bez.  des  mit  ihm  lebenden 
Haus-  und  Opferthieres  mitbefasst;  auch  in  ver- 
ächtlichem Sinne   vom    Menschen.  —  b)  Fleisch. 

—  c)  Thieropfer  AiT.  Ab.  220,5.  —  d)  *  Esel.  —  e) 
*Bock  RÄGAN.  19,  iu  —  f)  ein  Tieh  in  heiligen 
Sachen,  so  v.  a.  ein  Uneingeweihter.  —  g)  *ein 
Sobald  im  Gefolge  Qiva's.  —  h)  bei  den  Mähe- 
cvara  und  Pi(upata  die  Einzelseele.  —  i)  *Fi- 
cus  glomerata.  —  k)  PI.  N.  pr.  eines  Volkes  MBa. 
6,9,67.  V.  1.  q%.  —  2)  n.  q5T  und  qsl  FieA  (nur 
im  Acc.  vor  H-UH  un''  R-U^TH,  so  dass  an  einen 
Ausfall  des  AnusvAra  gedacht  werden  kann). 
qüFüTq  Katbas.  62,175  fehlerhaft  für  qJT'Tft'. 
2.*q5T  Indecl.  sieh! 

qSTöR  1)  am  Ende  eines  Comp.  =  qüT  FteA  in 

^°.  —  2)  f.  Sn  Kleinvieh  R.  ed.  Bomb.  2,32,18. 

r 

q5TqjR*T  n.  l)  Thieropferhandlung.  —  2)   Be- 

gattung. 

m^cturiH  m.  das  Ritual  des  T/tieropfers. 

qSTefJTR  Adj.  yiehbesitz  wünschend. 

o 

8 
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tTüTSüTH  —  ^rar?? 


q^f^l^  f.  =  tjgSfK?^  Conim.  zu  TBa.  1 ,1 12,8. 9. 
qPlIWiMT  I-  ' )  Thieropferhandtung.  —  2)  *  Be- 
gattumj. 

llSjiim  m.  tine  Gruppe  von  Opferthieren  KItj. 
o 
g«.  IS.i.fi.  glSKU.  t«-  6,tl,l6. 

qjmm'Srf  f-  «">  <'«'■  hemgen  GAjatri  nacAj?«- 
bildeter  Spruch,  der  dem  zum  Opfer  bestimmten 
Thiere  ins  Ohr  geraunt  wird. 

rniin  Adj.  Vieh  tödlend.  tTFTT^IJErWH^  n. 
das  TAdlen  von  zahmen  und  wilden  Thieren. 

rrSTHT  Adj.  f.  s.  ^^^. 

qüTtJTI  f.  das  Treiben  des  Viehes,  das  Sichge- 
kenlassen  wie  das  Vieh. 

T'-MT^H  Adj.  aus  Vieh  geschicktet. 

TWsllrl  n-  Thierart  Mls.  Gbdj.  2,10. 

qJTrlH  Adv.  in  der  Bed.  des  Abi.  von  ^CT  Vieh 
Coram.  zu  Apast.  (r,  7,17,5. 

TTCTrH  f.  1^  der  Zustand  eines  Opferthieres,  das 
Opferlhierseln.  —  2)  Viehkeit,  Bestialität. 

ITOfTT  Adj.  an  den  Heerden  sieh  gütlich  thuend, 
80  T.  a.  dort  zugreifend.  Nach  Klcge  (Kius's  '/,.  23, 
311)  Vieh  raubend. 

TTOf^  n.  i)  der  Zustand  eines  Opferthieres,  das 
Opferthiertein.  —  2)  Viekkeit,  Bestialität.  —  3) 
bei  den  Mlbecrara  und  Pipupata  das  Einzel- 
seelesein. 

qCTf  1)  Adj.  *  Vieh  schenkend.  —  2)  f.  ^T  N.  pr. 
einer  der  Mütter  im  Gefolge  Skanda'a  MBa.  9, 
46,28. 

TÜ13"!  Adj.  Vieh  sckenkend. 

tT5T?^r!  Adj.  {f.  qi)  dessen  Gotlkeit  (d.  i.  Ge- 
genstand der  Anrufung)  das  Vieh  ist. 

4S4d=(HI  f-  <*«'«  Gottheit  des  Opferthieres,  die  G., 

welcher  das  Tkier  dargebracht  wird. 
^^    r 
^WJ^  m.  1)  die  Art,  wie  das  Vieh  verfährt.  — 

2)  *  Begattung.  —  3)  die  Art,  wie  man  mit  dem 

Vieh  verfährt. 

r 

HW^HI  n>-  die  Art  und  Weise,  wie  das  Vieh- 
Opfer  uor  »icA  geht,  Qäükb.  fa.  9,27,6. 

MWUl'tl'J^rfifTTl  Adj.  reich  an  Vieh,  Getraide 
Mnd  Uabseligkeilen  R.  l,ö,5. 
*Mmiy  m.  Bein.  Clva's. 

^Wf  Adj.  das  Viek  kiitend;  m.  Viehhüter. 

HW'-I  tri  m.  1)  der  Herr  der  Thiere,  Bein,  des 
spatem  Kudra-^liva  oder  N.  pr.  einer  göttlichea 
Person  dieses  Kreises.  Auch  Agni  wird  so  ge- 
nannt. —  2;  N.  (ir.  verschiedener  Manner. 

"TOTTfi^TITJ  u.  Bein,  der  Stadt  K4f  I. 

WfTr?=ira  m.  ein«  Form  giTa's. 


^SFTRIJl'T'I  ni.  N.  pr.  eines  Mannes. 
^^TTTH^nW  "•  ''"*  "<"'  C'^«''  geoffenbarte  hei- 
/ije  BkcA  der  PA(upala. 
*M5j'-)^^^  n.  Cyperus  rolundus. 
q^rm  m.  Huter  der  Heerde,  Hirt. 
t|!l|'^H  1)  ">•  o)  «las«.  °clrl  Adv.  177,15.  —  b] 

o  'S 

PI.  N.  pr.  eines  Volkes.  —  c)  N.  pr.  eines  Fürsten 
oder  ein  Fürst  der  PafupAla.  —  2)  n.  das  Reich 
der  PaQupaia  [^^°  gedr.). 

M5|'-IM^  1)  m.  Viehhirt.  —  2)  *f.  oT^T^fn  d<e 
Frau  eines  Viehhirten. 

tI5JMI5I  m.  1)  der  Strj'cA  /ur  da»  Opfertkier.  — 
2)  die  Fesseln,  die  die  Einzelseele  gefangen  kalten, 
die  Sinnenwelt. 

^5mnn=J)  m.  quldam  coeundi  modus. 

^^^T]T\^  n>-  der  Opferkuchen  beim  Thieropfer. 

T5IOTTJT  ni.  und  'TTTSTW  m-  Titel  zweier  Werke 
Opp.  Cat.  1. 
*^5TtTT'tn  n.  das  Binaustreiben  des  Viekes. 

^^W^  m.  1)  Tkieropfer.  o^^^H  Adv.  wie 
beim  Th.  MJs.  Gbhj.  2,4.  —  2)  ein  best.  Ekäha. 
*  4S*i=1^^T^  ni.  ein  Strick  zum  Anbinden  des  Viehes. 

qiMsj^mriH  Adj.  ein  Thieropfer  darbringend 

Apast.  Qr.  ',1,1. 

______       3 

^v\ls{''^^^  m.  der  Pfosten,  an  den  das  Opfer- 

O  CS 

thier  gebunden  wird. 

r 

T^Nf?^  ni.  Bein,  giva's. 

qiHHtl  1)  Adj.  a)  mit  Vieh—,  mit  Thieren  ver- 
bunden,  dazu  in  Beziehung  stehend;  viekreich, 
keerdenreick;  m.  Beerdenbesitzer.  —  6)  mit  einem 
Thieropfer  verbunden.  —  e)  das  Wort  ^^  entkal- 
tend.  —  2)  n.  Viehstand. 

rv^^\X  ni.,  Instr.  °^^1Il  =  qüWl^M. 

HWHl)=ti  Adj.  wobei  Opfertkiere  gescklacktet 
werden. 

U^mj^  Absol.  tt'i'e  man  das  Viek  lein  Opfer- 
tkier) tödtet. 
»q^rqT^RSfiT  f.  eine  best.  Pflanze  Räsan.  3,127. 

qüTiJ^f  ni.  Thieropfer. 

^    ^^ 
L|S4t(rr5I^   Adj.    ein    Thieropfer    darbringend 

Maitr.  S.  3,9,5. 

*r:(^^qq^  f.  Viehlaus  Gal. 

Offs 

M54(M  und  M!*|(MH  m.  Viehhüter,  Birt. 
*^^^^  f.  ein  5<ric*  zum  Anbinden  des  Opfer- 
thieres. 
*'75T^T5r  m.  Lowe. 

^'^^^S^  n.  eine  Form  des  Opferthieres,  etwas  das 

o 

0.  Darstellendes  Qat.  Br.  9,2,3,i0. 

tTÜT^rT  Adj.  1)  nie  das  Vieh  Kap.  3,7  2.  Spr.4003. 
—  2)  wie  beim  Vieh  Gatt.  13,2  0.  —  3]  wie  beim 


Thieropfer. 

qPT4u=7  RV.  9,94,1.    Wohl  zu  lesen:  C^^^- 

o  ■  o 

Hm- 

^^T^Z  Adj.  Vieh  verschaffend. 

Hvncjjq'  n.  die  dem  Vieh  eigene  Kraft  Tärdja- 
o  *  * 

Ba.  7,3,8. 

•s  ^v 

Hi'Hl?  f.  die  Vedi  beim  Tkieropfer  Comm.  zu 
KÄTj.  g«.  S,3,13. 

■TO^rl  Adj,  wie  das  Viek  verfakrend  Maitr.  S. 

1,8,7. 

^J^RfTFI  u.  (Ind.  St.  13,2äl)  und  q^MT'tf  n. 
Tkierkopf. 
l.I^^STmn  n.  das  Kochen  des  Opferthieres. 

"*    3 

2.  'TOT^CfllJ  ni.  das  Feuer,  in  welckem  das  Fleisch 
des  Opferthieres  gekockt  wird. 

3  3 

^^^  und  ^^J^]  Adj.  Vleh  sckenkend. 

^WS  Adj.  (f.  m)  im  Viek  befindlich. 

^^Ri^  ni.  N.  pr.  eines  ^üdra. 

^CTHFI  Adj.  Vieh  schenkend. 

^^THRIWIT  m.  Aufzählung  der  Opfertkiere  für 

den  Acramodha. 

'T^THRraiTfl^  Adj.  im  PapusamimnAja  er- 

wähnt. 

3  r 

qUTRm^  Adj.  (f.  S)  das  Viek  lenkend,  —  leitend. 

'^^TR?  n.  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 

o  es 

■s  ,    , 

TSTFfTIR  m.  bildliche  Bez.  des  Pankadaca- 

o 

Stoma  Tändja-Br.  16,2,6. 

H'y|^H  Adj.  (f.  l|14yl)  yieh  tödtend.  Vgl.  q°. 
*L(im^i  Ifjc^  f.  die  Frucht  von  Spondias  man- 
gifera. 
*q!J1^o5J  n.  Thieropfer. 

TI^i^I'ST  n.  dte  Verrichtung  des  Hotar  beim 
Thieropfer,  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 

CPT  Adr.  mit  öffT  1)  in  ein  Stück  Viek  umwan- 
deln. —  2)  zum  Opfertkier  machen. 

MS^tai  f.  der  Topf,  in  welckem  das  Opfertkier 

CS 

gekocht  oder  gebraten  wird,  KÄtj,  (b.  25,9,14. 
*^^^^J  f.  Viehlaus  Gal. 

CS 

*^5I  Adj.  darauf  im  Gegensatz  zu  ^71  zuerst. 
3  -^^ 

TT^T  Adv.  1)  hinten,  kinterdrein.  —  2)  im  We- 
sten, westlick.  —  3)  später,  nackker. 
tfSII^^  Adj.  kintennach  kommend. 
T^ItabHUl  ra-  ein  buddhistischer  Asket,  der 
hinter  einem  andern  Asketen  hergeht,  wenn  dieser 
das  Baus  eines  Laien  betritt. 
T^sT  Adj.  nachgeboren. 

3 

^^1H  1)  Adv.  a)  von  hinten,  kinterker,  hinten, 
nach  hinten,  rückwärts.  Mit  IJJl  zurückgehen  Ind. 
St.  15,387.  Mit  ^T  hinter  sich  lassen,  so  v.  a. 
übertreffen.  —  b)  von  Westen,  icestlich,  im  Westen, 


^T^Tf?  —  1\ 
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nach  W.  Megu.  16.  —  c)  hintennach,  hernach,  spä- 
ter, iuletzl.  Nach  einem  Absol.  pleonastisch.  —  2) 
Präp.  mit  Gen.  und  Abi.  a)  hinter,  hinter  —  her. 
—  b)  icesllich  von.  —  f)  nach  (zeitlich),  r???!  ^- 
STlrl  darauf,  alsdann. 

^^TrllrT  Adv.  von  hinten. 

^'SJ\r^^^  Adv.  hinter  dem  Ohr. 

•\ 

milr^T^  "u-  Folgezeit.  Loc.  später,  nachher. 

tT5IIfT7  Adj.  später  nachfolgend  (mit  Abi.)  Af v. 
^R.  8,13,35.  Man  konnte  aber  auch  °fl^l  Adv. 
etwas  später  als  st.  °fTTH  verrauthen. 

TSlIffl'^  m.  1)  Reue.  —  2)  in  der  Dramatik  Rene 
über  Etwas,  das  man  aus  Unverstand  von  sich  ge- 
wiesen hat. 

'TSTlTirR'I  Adj.  Reue  empfindend  Käd.  2,73,3. 

miTIfTR^^TTII  n.  die  hintere  Breite  Comm. 
zu  K.4TJ.  Q».  2,6,8. 

^'Wi\r^J\^^^  n.  Nachtisch,  Dessert  Bhävapr. 
2,2  7. 

^SITr^IJTS^II  Adj.  durch  Einschlagen  eines 
Hinterfusses  tloppelt  gemacht  (Fell)  Katj.  Qa.  7, 
3,2  1. 

^ra[TP7^T7I^  ra.  Du.  West-  und  Ostwind  Ragu. 
7,51. 

^UlrH^  Adj.  hinten  — ,  westlich  sitzend. 

^ÜIT^^R  Adv.  hinler  der  Achse. 

^'5J\^^^^^{\V^^  Adj.  steh  hinter  Jmd  (Dat.) 
anschliessend,  von  Jmd  abhängig  TS.  2,1,3,3. 

r 

'^ÜI^ctJT  Adj  .hintenschliessend  K.ÄTj.Qn.2,7,2  6. 

^Sn^^H  Adv.  am  Nachmittag. 

n¥IT3  I rh  f.  Wiedererwähnung,  Wiederholung. 

nSII^m  m.  Spälabend. 

T2Il^l6  Nacken  Kahaka  8,9. 

3 

^5I1^M'T  Adj.  zurückbleibend,  zu  kurz  kommend 
Maitr.  S.  3,9,-1. 

^TSIl^fTT^  Adj.  einem  kriegerischen  Auszuge 
nach  Westen  günstig  Ind.  St.  14,356. 

^yiä^Mh^  m.  ein  Mann,  dem  die  Hände  auf 
dem  Rücken  gebunden  sind,  Qäk.  73,1. 

^^51151^5(5  Adj.rfem  die  Uände  auf  dem  Rücken 
gebunden  sind  Mrkib.  17S(,I2.  Qis.  (Piscu.)  113,1, 
V.  1.  Im  Text  °^RJ  und  in  der  v.  1.  °^^^  feh- 
lerhaft. 

mSIRlIT  m.  1)  Bintertheil.  —  2)  Westseite. 
2.  ^m]'W\^ ^<ii.dessenConj:inction  mit  demMonde 
am  Nachmittage  beginnt. 

'TSIlfTrT  m.  Westwind. 

^'51J^H\^  m-  Reue. 

o 

^'51i\^^^\  f-  eine  rückkehrende  — ,  timgekehrte 
Reihenfolge. 


^Sn^T^nWrf  Adj.  sich  nach  Westen  wendend 
R.  2,03,4. 

^ÜTTT^  m.  Diener  (Comm.)  Tändja-Br.  8,8,17. 
Man  könnte  I75ITT^'I  hinterher  jyeAendTermutbea. 

tfSII^    m.    1)   die    hintere    Seite,    Hintertheil 

Kau«.  64.  °U  mit  Gen.  hinler.  —  2)  Westseite 

Cat.  Br.  5,3,1,1.  Katj.  ^r.  16,8,12.  A<;t.  Grhj.  1, 

10,20.  KAig.  120. 
ir 
'7511^11  Adj.  auf  der  Westseite  befindlich. 

*.. 
miIFriR'7  Adj.  hernach  zum  Genuss  des  Soma 

zugelassen  Kätu.  13,6. 

^m^  l)  Adj.  (f.  gi)  a)  der  hintere.  °rlU  von 

hinten.  —  b)  westlich,  von  Westen  kommend.  °^ 

und  örf»?  (mit  Acc.  Lätj.  1,3,5.  13.  II,  1.  21)  im 

Westen,  westlich  von.  —  e)  der  letzte.  T^Tl  f.  so 

r  . 
V.  a.  Todtenverbrennung,  °2'!!T'I  ^T^H'  zum  letzten 

o    "\ 

Male  sehen,  °m  TfTm^i  die  verflossenen  Nächte. 
—  2)  f.  gi  (sc.  f^5T)  Westen.  —  3)  n.  Titel  eines 
Tan  tra. 

^TüTsI'I  m.  die  Bewohner  des  Westens.  Mur 
am  Ende  eines  adj.  Comp. 

TTSJJTrn'T  n.  eine  best.  Art  zu  sitzen. 

TTSTR^T^II  Adj.  südwestlich  Hemädri  1,801,1 7. 
*'7f5I'7f|^^I?I  m.  Bein.  Varuna's  Gal. 

qf5iqSTf|jfi  Adj. =qirT^f|^  ind.  St.  14,386. 

TTSIWIIT  ra.  Westseite  VarJu.  Brh.  S.  48,34. 

^^l^\^^Tt  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

^JW^^^J^  m.  das  Westmeer  Daqak.  83,12. 

^Wl^\^  n.  HlntertheU. 

^Wi^W^f^  m.  Bein.  Varuna's  HemIdbi  1, 
768,12. 

TftlRf?^  Adj.  östlich  KÄD.  180,20. 

qraqm^  Adj.  (f.  gi)  nordwestlich,  o^  (HsMi- 
dri  1,137,8),  °^flfl  (ebend.  1,801  ,l  8)  und  "'^T^Cnq 
(sc.  T^ST)  «'"  Nordwesten. 
*^JWi]f\'(^ö(^^W^  m-  Bein,  des  Windgottes. 

^fW^^\W(^^  Adj.  Pl.  westUch,  nordUeh  oder 
östlich  M.  3,92. 

^^  Adj.  (f.  511)  1)  hinschauend  Naisu.6,38.  — 
2)  die  richtige  Einsicht  habend. 
*^^EPf\  Adj.  sehend,  schauend, 

^^^c]  Adj.  sichtbar,  conspicuus  AV. 
*q^nrn^7  ^^i-  *"""  •'''«''*  Augen  raubend. 

^^u^J  f.  in  m^n^. 

'^^JltJT  f.  1)  *  Hure.  —  2)  Bez.  eines  bestimm- 
ten Lautes. 

Cfyiiy  .4dj.  Beerden  begehrend, 

^'i^^  "•  etwas  zum  Opferthier  Gehöriges  Man. 
Gbuj.  1,9.  Gaim.  4,4,22.  Nom.  abstr.  °rTT  f.  NjAjau. 
4,4,13. 


3 

^rS^'J  n.  eine  von  Thieropfern  begleitete  Festfeier, 

H%IMW  RV.  4,1,14  dem  Zusammenhange  nach 

(aber  grammatisch  nicht  zu  erklären)  so  v.  a.  ^^- 

tTBfjTjl^  m.  eine  best.  Form  der  Verehrung  der 
Devi. 

^V^^^\  (.  Thieropfer. 

^Väi\  f.  der  I  d 4  - Theü  wie  beim  Thieropfer 
Ind.  St.  10,388. 

(^fWSf)  ^^^  Adj.  Vieh  begehrend. 

^T^'^Til  f.  ein  Backstein  in  Thiergestalt. 

^['ül''§ {.eine zumThieropfer  stattfindendelsbti 
Apast.  C».  11,16,3. 

Tlf^T^%=fl'  f.  eine  Eilfzahl  von  Opferthieren 
Vaitas. 

^^^^  1)  m.  (Nom.  °|l5^und  in  TS.  °^TrI)  a) 
ein  vierjähriger  Stier.  —  b]  N.  pr.  eines  Angi- 
rasa  Tändja-Br.  12,3, 1  l.  —  2)  f.  tf^I^  eine 
vierjährige  und  überh.  eine  zuchtfähige  junge 
Kuh. 

^^^  n.  das  männliche  Glied,  tte'o?. 

^^T^^)  qir^Sl  l)  n.  a)  Behausung,  Stall.  —  b) 
Du.  wohl  die  beiden  Stücke  der  Presse.  —  2)  f.  ä^T 
a)  PI,  Haus  und  Hof,  Wohnsitz;  Hausgenossen- 
schaft. —  b)  die  Genien  der  Niederlassung  oder 
des  Hauswesens. 

[^^?V^\)  TfFrT^H^  m.  Hausgenosse. 

(TFr^lSfrl)  'TlTrf^fRrl  Adj.  l)  im  stall  gehal- 
ten RV.  9,97,18.  —  2)  festen  Wohnsitz  habend; 
m.  Hofbesitzer,  ein  begüterter  .Mann.  —  3)  einen 
Wohnsitz  bildend,  — gewährend.  —  4)  jurSoma- 
Presse  gehörig  oder  ähnlich. 

qP75IT  f.  Titel  der  Einleitung  P  a  t  a  n  g  a  1  i's  zum 
Mah^bhäsbja. 

q^ljt  f.  emetw«.  RäginIS.S.S.  40.  HO.  Vgl. 

It^'cf  m.  PI.  häufiger  Fehler  für  Mc^c|. 

tf^cf  m.  PI.  die  Parther  oder  Perser. 
*MI^öf;|  f.  Pistia  Stratiotes. 
l.m,  Präsensstämme:  ^\,  T^T  (ganz  vereinzelt] 
und  T^^^,  Act.,  seltener  Med.;  Absol.  ^tW^, 
*°qTCf  und  °^\^■,  tft?7fT  Pass.  1)  trinken,  einsau- 
gen, einschlürfen;  mit  Acc.  oder  partitiv^m  Gen. 
(nur  in  der  älteren  Sprache)  des  Trankes;  Blut 
einsaugen  (vom  Schwert  und  Pfeil  gesagt);  saugen 
an  (232,2  7);  Staub,  Rauch  einschlucken,  einziehen; 
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trinken  auch  so  t.  a.  geistigt  Getränke  trinken.  — 

2)  eintaugen,  so  t.  a.  sieh  iu  eigen  machen,  ge- 
niesten; mit  Augen,  Ohren  (Instr.)  eintaugen,  so 
T.  a.  sich  laben  an.  ilTBT  ^THIT^  ''«'■  ^«•<'«  *^"'- 
nungen  einsaugen,  so  v.  a.  ablauschen.  —  3)  om»- 
jüMjen,  so  V.  a.  erschöpfen  (einen  Schall),  absor- 
biren,  verschwinden  machen.  —  4)  ^\H  o)  ">'' 
pass.  Bed.  a)  getrunken,  eingesogen  (auch  Wasser 
durch  einen  Baum  179,9),  gesogen  (Dlul  durch  ein 
Schwert,  einen  Pfeil),  eingesogen  (Rauch).  qtfT- 
^^  eingesogen  habend  39,9.  —  ?)  eingesogen,  so 
T.  «.  mit  den  Ohren  e.  —  Y)  ausgesogen,  so  v.  a. 
erschöpft  (Schatz),  abtorbirt  KSd.  257,14.  —  6) 
mit  act.  Bed.  a)  getrunken  habend  (gewöhnlich  in 
Comp,  mit  «einem  Obj.).  —  ß)  getränkt,  in  Oel 
eingetaucht  [Wide).  —  c)  MBh.  12,1722  fehler- 
haft für  mrTi  Buio-  P-  7,9.32  ist  '^gifRH'fTrf- 
f^:  ta  verbinden.  —  Caus.  qFmfrT.  °fl  i^l^- 
JITH  fehlerhaft)  tränken,  zu  trinken  geben;  mit 
doppeltem  Acc.  (KiSiK*  6,11)  oder  mit  partiti- 
Tem  Gen.  (nur  in  der  älteren  Sprache)  des  Trau- 
kea;  Jmd  (Instr.)  saugen  lassen  an  (Acc).  Tim?! 
1)  was  man  zu  trinken  giebt.   —  2)  getränkt.  — 

3)  getränkt,  so  v.  a.  eingetaucht  in  (im  Comp.  Tor- 
angehend).—  Desid.  fqqTfrirT  und  fTTT^ffT  (nur 
im  RV.)  Etwas  trinken  wollen,  durstig  sein.  \(ml- 
HtT(C*''-  "2)  und  TWfHrT  durstig.  —  Desid.  vom 
Caus.  mMIMIMMIH  *•«  trinken  zu  geben  beabsichti- 
gen. —  Intens.  qrft'T^  i)  gierig  —,  wiederholt  trin- 
ken.—2}  gierig-,  wiederholt  getrunken  werden{Sfr. 
7744),  gierig  gesogen  werden.  —  Uli'  ^^  Caus.  in 
grosser  Menge  Jmd  Etwas  zu  trinken  geben,  mit 
doppeltem  Acc.  —  Mit  ä^^l)  nachher—,  später—, 
darauf  trinken.  —  2)  trinken  an  (Acc).  v.  1.  FI.  — 
Cau».  nachher  trinken  lassen.  —  Mit  5ffT^  'u  5tI:- 
^.- Mit  Srin  i)davon  trinken Gobh.4,10,1  7.-2) 
ä^iM^IR  getränkt  —,  erfüllt  von  (Instr.).  —  Mit  SfSf 
in  tJcC^H.  —  Mit  tt-'^'H  nach  Andern  zum  Trünke 
kommen.  —  Mit  JETl  1)  hineintrinken,  einschlürfen, 
trinken  (87,8),  —  aus  (Abi.)  oder  an  (Acc),  aus- 
trinken, einsaugen,  aussaugen,  einziehen  (Raucii) 
K*aASi6,so.  —  2)  mit  Augen,  Obren  (Instr.)  ein- 
taugen, so  T,  a.  sich  laben  an.  t^lMl^rTFT  so  v. 
a.  man  höre.  —  3)  absorbiren,  verschwinden  ma- 
chen. —  Caus.  einschlürfen  lassen.   —   Mit  HTT 
einsaugen,  aussaugen.  —  Mit  3^,  TTrT^iFT  C*t. 
Bi.S,2,4,7.  11  fehlerhaft  für  iff^MH;  vgl.  ».TT. 
—  Mit  5R^  Med.  herfallen  über,  sich  ttürzen  auf 
(Acc.)  C*T.  Br.  3,7,1,29.  fgg.  Also  gleichfalls  Ver- 
wechselung mit  5.  ^\.   —  Mit  3q  Caus.  tränken 


Mix.  Qa.  1,2,5.  8,3.  3,5.  Gbbj.  2,«.  —  Mit  FT  1) 
hineintrinken,  einschlürfen,  trinken  an.  —  2)  ein- 
saugen, so  T.  a.  absorbiren,  verschwinden  machen 
Bolo.  P.  7,9,32  (°gTffTHThT'^  zu  verbinden).  — 
Caus.  einschlürfen  lassen.  —  Mit  T=IT^  begierig 
einsaugen,  sich  laben  an  Prisannab.  139,13. — 
Mit  T^TH  trinken  aus  (Abi.),  austrinken ,  aussau- 
gen. pJofJrT  erschöpft  Karaka  1,13.  —  Mit  CflJ  1) 
vor  und  nach  Jmd  (Acc.)  trinken.  —  2)  austrin- 
ken,  aussaugen,  ausrauchen  {^JJ^\r\^^^TT\  Kad. 
18,G).  3TH^^:  Tf^lTTrlT'.  so  v.  a.  durchstudirt 
Spr.  7772.  —  3)  benehmen,  entziehen  Kio.  90,13. 

—  4)  TT^TTfT  getränkt  mit  (im  Comp,  vorange- 
hend) StgR.  1,160,5.  —  Mit  5r  sich  an's  Trinken 
machen,  trinken,  einschlürfen.  —  Mit  y^y  Act. 
der  Reihe  nach  Etwas  trinken,  Med.  nach  Jmd 
(Acc.)  trinken.  —  Mit  5(f?I  in  ^H^F.  —  Mit  fif 
1)  auf  — ,  sich  an  — ,  sich  voll  trinken.  —  2)  her- 
aus trinken  aus  (Abi.)  VS.  19,73.  —  Mit  Hq  Act 
zusammen  hineintrinken,  Med.  zusammen  trinken. 

—  Caus.  trinken  lassen. 
2.°^}  Adj.  trinkend. 

3. m,  Mllrl  1)  bewachen,  bewahren,  schützen, 
schirmen,  hüten,  —  vor  (Abi.);  die  Erde,  das  Land 
schirmen,  so  v.  a.  als  Fürst  regieren.  —  2)  beob- 
achten, merken— ,aufpassen  auf,  beauf sichtigen, be- 

3 

achten,  halten,  befolgen.  Partie.  Praes.  ^H.  —  Mit 
3EriTJin=qund=qT.  —  Mit  SPT,  °qTf%  zu  Spr. 
2Ö97  wohl  nur  fehlerhaft  für  0EnT%.  —  Mit  gpT 
1)  behüten.  —  2)  beobachten.  —  Mit  Pf  1)  betchüz- 
zen,  behüten,  —  vor  (Abi.).  —  2)  beobachten,  über- 
wachen, wahren.  —  Mit  H^  behüten  vor  (Abi.). 
■s 

—  Mit  ^Tt  1)  rings  behüten,  —  beschützen,  be- 
wahren. —  2)  beobachten,  wahren,  aufrecht  erhal- 
ten. —  Mit  ^  behüten  — ,  bewahren  vor  (Abi,). 
4.°qT  Adj.  bewachend,  behütend,  schirmend  a.  s.  w. 
S.tfT,  fqqtn  (3.  PI.  fqq^)  mit  35  sich  aufleh- 
nen, aufbegehren  gegen,  sich  feindlich  enlgegen- 
stellen.  Partie.  3IfqTH.  —  Mit  Wt^  herfallen 
über,  sich  stürzen  an/' (Acc).  Vgl.  l.qi  mit  5I»17. 

—  Mit  5rf^7  sich  gegen  Jmd  (Acc.)  auflehnen. 

qrW^I^  (sie)  n.  N.  pr.  eines  Reiches  MBu.  2,52, 
87.  5,4,20.  Statt  °7rWT:  MBa.  6,351  liest  ed. 
Bomb.  qiqj^l^I:: 

qiH^  1)  am  Ende  eines  Comp.  Adj.  (f.  |)  betu- 
delnd,  verunehrend.  f.  3^1  nur  im  Voc.  °qiH^  am 
Ende  eines  ^loka  und  wohl  fehlerhaft.  —  2)  '''f. 
m  Verachtung. 

qiH=I  1)  Adj.  aus  Staub  gebildet.  —  2)  m.  Pa- 


tron, dei  Asant.   —   3)  *  a.  eine  Art  Salz 'RkikK. 

6,108. 

qr^cji  Adj.  zu  qiH  1). 
^qTfnT  Adj.  =  qiH^  1)  Hem.  Par.  2,57  5.  Statt 
°qTffIH  Vdc  f.  R.  2,73,5  hat  ed.  Bomb.  ^qTFlft. 

.     3 

qifT  m.  1)  gew.  PI.  zerfallende  Erde,  Staub, 
Sand,  Sandkörner.  —  2)  *  Dünger.  —  3)  wohl 
die  Menses  (vgl.  J ÜH )  Karaka  1,26.  —  4)  eine 
best.  Pflanze  Rägan.  5,8.  Buävapr.  3,1oo.  —  5) 
*  eine  .Art  Kampfer  Rägan.  12, 62.  —  Q)*Land- 
besitz. 

■qra^  1)  m.  PI.  Staub,  Sand.  —  2)  »f.  511  a) 
ein  menstruirendes  Weib,  —  6)  Pandaniis  odora- 
tissimus. 

*qTHqnfftfI  n.  Eisenvitriol  Rasax.  13,80. 

o 

*qin^^'^  f.  Banptstrasse. 

qiR^?r  n.  1)  Kehrichthaufen  und  die  auf  Keh- 
richthaufen  aufgelesenen  Lumpen,  aus  denen  sich 
die  buddhistischen  Mönche  ihre  Gewänder  zusam- 
mennähen. —  2]  *  eine  Rechtsurkunde ,■  die  nicht 
auf  den  tarnen  einer  bestimmten  Person  geschrie- 
ben ist. 

*qiH'=h^Hl^'l  n.  N.  pr.  des  Ortes,  an  welchem 
Qikjamuni  sieh  sein  geistliches  Gewand  nähte. 

qm"=hlH^  Adj.  ein  aus  aufgelesenen  Lumpen 
zusammengenähtes  Gewand  tragend. 

qiH^Trl  Adj.  bestaubt. 

qiH^JT  f.  Spiel  im  Sande   Hem.  Par.  1,123. 

236. 

*qTH5n7  n.  eine  Art  Salz. 
o      ^ 

qiH^^T  m.  Sandhaufen  (Comm.)  Katj.  Qr.  22, 

3, '.6. 

♦qra'El^  n.  Hagel. 
*qiH^F^'I  in.  Bein.  Qiva's. 
*qTH^TR^  ni.  1)  wohlriechendes  Pulver.  —  2)  = 

l^^lklHrl-irW-  3)  =  sjUiqsn.  -  4)  =  ?TstHT. 

-  5)  =  q^rii 

qTH^r  II.  ein  Art  Salz  Karaka  1,27.  3,8. 

*qTR5H%q)  m.  Bein.  Vishnu"». 

o 

qTRUFT  ni.  Sand—,  Schutthaufen  Karaka  1,10. 
qTfTTRqirT  m.  herabfallender  Staub. 
*qiRqW  n.  Melde,  Chenopodium. 

♦qiHqtlFrf.  eine  Art  Cocculus  Dba.-«?.  1,1. 

•o 

qrafqSTM  m.  ane  Art  Kobold  Lalit.  322,11. 
*qTfPI=I  D.  eine  Art  Salz. 

*^\u^z^  m.  =  5rT5T^T?r  »)• 

qiH'^  1)  Adj.  staubig.  Subst.  ein  staubiger  Ort. 

—  2)  *m.  a)  Stechfliege.  —  6)  Krüppel. 
*^Tff7IUfUfl'  f.  eine  best.  Pflanze  Räoax.  5,36. 

qiff^r  1)  Adj.  a)  staubig,  bestaubt,  sandig  Pak- 
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«AT.  288,53.  Snbst.  ein  slanbiger  Ort.  —  6)  besu- 
delt, befleckt  (in  nioraliscbem  Sinne).  —  c)  am 
Ende  eines  Comp,  besudelnd,  verunehrend.  —  2) 
*m.  a]  Bösewicht,  —  6)  Wüstling.  —  c)  Bein, 
fiva's.  —  d)  Qiva's  Keule.  —  e)  Guilandina  Bon- 
tucella.  —  3)  f.  STT  a)  *die  Erde.  —  b)*ein  men- 
struirendes  Weib  Räg»n.  18,20.  — c)  ein  ausschwei- 
fendes Weib,  Kebsweib  VikbamaSkik.  14,4  0.  —  d) 
*  Pandanus  odoralissimus  Räsan.  10,69. 

qnTrTSTII  1.  eine  Art  Sah   Kasan.  6,108.  BaÄ- 

TAPR.    1,1  45.    1  Sl. 

*^J^^  m.  Krüppel. 
^Vc^^^  m.  n.  herabfallender  Staub. 

^'(^^^^  m.  Sandhaufe  78,3. 

o 

qTH^T'  Adj.  Staub  aufwirbelnd  Gabt. 

qTRf=fi7  1)  ">■  ")  Staubwolke  Vabäb.  Brh.  S. 
22,4.  —  b]  *Aetzkali  Rägan.  6,258.  —  2)  n.  eine 
Art  Salz  Bhatapr.  1,181. 

l-I^Ri  1)  Adj.  a)  ganz  jung.  —  b)  einfältig,  so- 
wohl unkundig,  unwissend,  al»  auch  redlich, 
sehlicht.  Comp,  ^]^r^.  —  2)  m.  a)  Thierjunges. 

—  6)  *  Eule.  —  c)N.pr.  eineavon  Indra  erschla- 
genen Da  itja. 

r 
2.  tJT=R  m.  (adj.  Comp.  f.  5)  1)  <*"*  Kochen,  Backen. 

—  2)  das  Kochen,  Sieden  (iatrans.).  —  3)  das  Bak- 
ken.  Brennen  von  Ziegeln  und  irdenen  Geschir- 
ren. —  4)  das  Kochen  im  Magen,  Verdauung.  — 
S)  das  Reifen,  Reifwerden.  —  6)  Entzündung,  Ei- 
terung, Geschwür.  —  7)  *das  Grauwerden  der 
Haare,  hohes  Alter.  —  8)  das  Eintreten  der  Fol- 
gen, das  in  Erfüllung  Gehen.  —  9)  Reife,  vollkom- 
mene Entwickelung,  Vollkommenheit.  —  10)  Vm- 
slimmung.  —  11)  *  Schrecken,  grosse  Gefahr.  — 
12)  Gekochtes,  Gebratenes,  ein  gekochtes  Gerieht. 

—  13)  *  Baus  feuer.  —  14)  *  Kochgeschirr.  —  15) 
eine  That,  insofern  sie  Folgen  hat. 

3.*qT^  n.  Nom.  abstr.  von  1.  tTTSfi. 

*tJT^^Jt  f.  Töpferwerkstatt  Gal.   Vgl.  ^FflPfjt. 

*'7T--+i^y  und  *°t?i^  m.  Carissa  Carandas. 
f. 

^\^\^^^^  f.  das  Kochen. 

möfisl  1)  Adj.  durch  Kochen  oder  Braten  her- 
vorgebracht. Nora,  abslr.  °'^  n.  —  2)  *n.  a)  Ver- 
dauungsbeschwerden. —  6)  schwarzes  Salz  Räoin. 
6,95. 

'Tl^ti'ilNtll^  m.  Titel  eines  Werkes. 

3 

^T^'^  Adv.  in  Einfalt,  redlich,  ohne  Falsch. 
m=tlgy=(T  f.  eine  best.  Pflanze. 
*tTT5if^    und    *m^H5I^^    (Gal.)    m.    Bein. 
Indra'ä. 

qT^qTtJTrT  m-  Kochkünstler  Bhävapr.  2,20. 
IV.  Theil. 


m^TTW  n.  Kochgeschirr  BbIvaph.  2,21. 
*cn^qEt  f.  Töpferwerkstatt.  Vgl.  tTI^i^. 
*möfi'7i?r  tt>.  Carissa  Carandas. 

^T^i^J^  m.  wohl  =  qr^q'^l)  AV.20,131,15. 

qi^TiTTÜI  ">•  Kochgeschirr. 

qRTT^^R  Adj.  Bez.  eines  best.  Verbrechers 
Hejiäori  1,479,1 1. 

TT^filTrF'T  m.  1)  ein  best.  Fisch.  —  2)  *ein  best. 
Fischgericht.  —  3)  ein  best,  giftiges  Insect. 

TTqm^  ni.  1)  entweder  ein  schlichtes,  einfaches, 
häusliches  Opfer  oder  ein  Kochopfer.  —  2)  N.  pr. 
eines  Mannes. 

*7I^Qfrr^  Adj.  auf  den  ^\^^'^  1)   bezüglich 
u.  s.  w. 

qiqirqf^  Adj.  (f.  53T)  dass. 
*'7T^(^'i  n.  das  Blatt  der  Lanrus  Cassia. 

m^5T  1)  Adj.  a)  ganz  schwarz  TS.  7,3,18,1.— 
6)  *  zum  Eitern  bringend.  —  2)  m.  a)  eine  Species 
von  Fieber  Bu'wapb.  3,71.  74.  *  Fieber  beim  Ele- 
phanten.  —  b)  *  Feuer.  —  e)  *  Wind.  —  d)  *  z= 

^v^^T;sc^  (woui  ^m?i?:öai.  —  3)  *f.  m  Bigno- 

r 
nia  sttaveolens.  —  4)  *f.  5  Cucumis  utilissimus. 

—  5)  n.  Castus  speciosus  oder  arabicus.  Hierher 

wohl  Karaea  6,7.  23. 

*'7iqrTcfI  f.  eine  best.  Pflanze. 

3 

m°fmr!  Adv.  redlich. 

qi^f^fril  f.  eine  Pause  von  '/^  einer  Mora  zwi- 
schen zwei  Kürzen  Mahd.  Qiksqä  9,2.  3. 

qiqiinfl  Adj.  redlich  redend. 

qiqi5II?TI  f.  Küche. 

qT=Ti5ITH'T  m.  Bein.  Indra 's. 

qjqi^IlfTFT  m.  Patron.  1)  Gajanta'«.  —  2)  Ar- 
guna's. 

qi^fT^IIW  "■  Kochkunst. 
*CTI^5I^n  f-  Kreide. 

m^fiH^yi  f.  eine  Grundform  des  qTöRTfr  1) 
QÄNKu.  Gruj.  1,1. 

Tiqiflr^'T  Adj.  redlich  den  Soma  kelternd. 
*qTqiF2IH  n.  1)  Küche.  —  2)  Ofen. 

qi^TF^TR^  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

CJTcTi^^  ni.  ein  best.  Wasservogel  Karaka  1,25. 

Tiqi^flT  "!•  Bein.  Indra 's. 

qi^miT  Küche. 

qiqiTRTfT  Adj.  «ierrei/ Bbävapr.  1,251. 

qTqilrfiHW  m.  chronische  Dysenterie. 

mqiTrqq  m-  Verdunkelung  der  Cornea  nach  ei- 
ner Entzündung. 

*^lw>^^^  Adj.  von  qi^. 
♦qiqnfx  ■"•  =  'örTqiTir^. 

qiqiriT  m.  eine  best.  Krankheit. 


^J^]^y^  f.  titel  eine«  Werkes  Opp.  Cat.  1. 
qiTqrT  Adj.  1)  verdaut  werdend.  —  2)  reifend. 

—  3)  die  Verdauung  befördernd  Karaka  6,1. 
qiTqTT  Adj.  1 )  durch  Kochen,  Eindampfen  gewon- 
nen. —  2)  durch  Brennen  erhalten,  gebrannt  (Topf 
u.  s.  w.).  —  3)  glühend  heiss  Ind.  Sl.  15,292. 

*qTTqfrpI  m.  Nom.  abstr.  7.u  1.  qTöfT. 

qij  in  *-§:j°  und  *qi^°. 
*qTqiqi  m.  Koch. 

^Jöfü  1)  Adj.  o)  was  zum  Kochen  dient,  koch- 
barer Stoff.  —  b]  durch  Kochen,  Eindampfen  ge- 
wonnen. —  c)  reifend  in  *=r^°.  —  2)  '•'m.  Sal- 
peter. —  3)  n.  ei'ne  Art  Salz, 

(qi^I)  qifc+iyi  f.  Einfalt.  Nur  im  gleichlau- 
tenden Instr.  in  Einfalt,  im  Unverstand. 
*qi?f  Adj.  von  q^T. 
qi^ITriqi  Adj.  parteiisch  (Rede). 

*qT5Tiqin  Adj.  von  qjr. 

l-qiT^qr  Adj.  (f.  ^)  l)  Jmds  Partei  haltend,  par- 
teiisch. —  2)  einer  Alternative  unterworfen,  was 
eintreten  aber  auch  unterbleiben  kann,  möglich 
aber  nicht  nothwendig,  erlaubt  aber  nicht  geboten, 
nur  in  bestimmten  Fällen  geltend.  —  ^\^°  UBa. 
14,2513  fehlerhaft  für  RmqifH^. 
2.*qiT^^  m.  Vogelsteller. 
qiilfqiHsrsiffr  f.  Tltel  eines  Werkes. 

qi^?T  Adj.  wahnsinnig,  verrückt. 

qi^  1)  Adj.  a]  aus  fünf  Theilen  bestehend,  fünf- 
fach. —  6)  im  Metrum  M|i-  abgefasst,  darauf  be- 
züglich u.  s.  w.  Auch  als  Bez.  einer  Art  Soma. 

—  c)  von  Vielen  angenommen  (Lesart).  —  2)  n. 
Name  eines  Siman. 

'-ll-^"=tiiqi*T  Adj.  mit  einer  qf^  endigend  und 
einer  qi^>7  beginnend. 

tfT^fTI  f.  und  MI-^-pl  n.  Fünffachheit. 

m^T^TT  ra.  N.  pr.  eines  Mannes. 

qj^^Ef  und  q^  Adj.  würdig  in  einer  Geteil- 
schaft zu  erscheinen,  —  an  e.  G.  Theil  zu  nehmen. 

qj^  m.  eine  Art  Maus. 

-I 

qi3'F?J  D.  das  Hinken. 

♦qi^rn^f^Wt  f-  ein  best. Strauch Ra8ax.4,1  67. 

qra^  1)  Adj.  (f.  °ra^T)  a)  kochend,  bratend. 

—  6)  Verdauung  bewirkend.  —  c)  zur  Beife  brin- 
gend. —  2)  *  m.  jj)  Feuer.  —  6)  Koch.  —  3)  *  f. 
°f%^T  Köchin. 

*mg^^  n.  Nom.  abstr.  zu  qj^^  1). 
»qirlrr  Adj.  von  q^H- 

qi'cl'T  i)  Adj.  a]  kochen  machend,  erweichend, 
auflösend,  Verdauung  befördernd.  —  6)  *ja«9r. 

8'^ 
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2)  *  m.  a]  Feuer.  —  b)  rolher  Ricüms.  —  3) 

♦f.  5  Terminalia  Chebiila.  —  4)  n.  a)  das  Backen, 
Zusammenbacken  (einer  Wunde  durch  Styplica) 
und  ein  Mittel  dazu.  —  b)  das  Autkochen  (eiaet 
fremden  Körpers  aus  einer  Wunde,  eines  Ge- 
Bcbwiirs  durch  Kataplasmen  und  dergl.)  und  ein 
ilillel  dazu.  —  c)  das  Reif  machen,  .iu/Iösen  und 
ein  auflösendes  Mittel,  Digestivum   Kibaki  i,22. 

—  d]  *BHSse. 

m^R^  1)  *  m.  Borax.  —  2)  n.  =  ^ntR  4)  c) 
KiRAKi  6,20. 

MW'il'T  Adj.  auflösend,  digestiv  Karaka  6,3.8,6. 
*HWlMr)J   -Nom.  ag.  vom  Caus.  von  1.  ^r^. 
*CJ|r|^  1)  m.  a)  Koch.  —  6)  Feuer.  —  c)  Wind. 

—  d)  =  ^yH5!,cU.  —  2)  n.  =  qTtR  4)  c). 
mjWi  o.  KkttkOkTTk's  Lesart  für   MI^H   2) 

St'(ii.  i,137,8. 
*m^J  t.  eine  best.  Pflanze  Rägax.  10,168. 

*MWI=4)6  >»•  Plumbago ceylanica. 

o 

WlcQ  Adj.  1)  *tcaf  geiocAf  werden  mu».  —  2] 
teas  zur  Reife  gebracht  werden  kann, 

msl  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

rflsl^  m.  1)  Küchenkorb  Apast.  Qa.  5,3,1.  — 
2)  N.  pr.  eines  Mannes,  =  ^W. 

^IsTfl  n.  1)  fleH«,  Schimmer,  Schein.  —  2)  PI. 
schimmernde  Farben.  —  3)  die  schimmernde  Fläche 
des  Himmels,  Du.  Himmel  und  Erde.  —  4)  Hei- 
terkeit, Frische,  Regsamkeit,  Kraft,  vigor,  impe- 
ius.  —  3)  *  Speise. 

'TTsIF?,  MUpHtl  n.  Bauchgegend  beim  Thier, 
die  Weichen. 

3 

trnTt^TrT  Adj.  schimmernd  oder  kräftig. 

mfsl^  m.  =  y|[s|tfi  Falke  ütpala  zu  Vasah. 
Bru.  S.  86,38.  88,1. 

TRO  ni.  Patron,  von  T^^  Absh.  Dr. 
*l|iy=tlMM  Adj.  von  M^^lMM. 

Hl*mil  M=ti  Adj.  ameendbar  bei  den  fünf  (medi- 
ciniscben)  FerricAtun^ren  Karaka  1,2. 
*^Tra7i?nFT^  n.  >.  pr. 

*^i*ti|l'1=ti  Adj.  aus  den  fünf  Daseinsformen 
bestehend. 

TTra^^  f.  Patron,  der  AsiknI. 
♦^I^iRtsi  Adj.  Ton  TTgsR. 

^n^^Fn  1)  Adj.  (f.  JEIT)  fünf  oder  die  fünf  Stäm- 
me enthaltend,  sich  darauf  beziehend,  sich  über 
dieselben  erstreckend  u.  s.  w.  —  2)  m.  a]  die  dem 
Dämon  Pankagana  a<i$ienonimene  Ku«cAe{  Kr- 
shna's.  —  6)  *  Feuer.  —  c)  *Fi»cA.  —  d)  N.  pr. 
eines  der  8  Upadrlpa  in  GambudTipa.  —  3) 
f.  ^rrasRJT  Patron,  der  AsiknI. 


TraiT'ü^'I  n.  N.  pr.  eines  Waldes. 

*^m7F^^^l^  von  in^sFa. 

*m«Ii5T  Adj.  auf  den  ISten  Tag  eines  Monats 
bezüglich. 

qi^g^  1)  Adj.  BuAO.  P.  8,4,27  =  My^iJlHT- 
Fiy^TJT^:  5T^^;  nach  dem  Comni.  —  2)  n. 
eine  Anzahl  von  fünfzehn. 

m^'J^  Adj.  aus  der  Haut  eines  fiinßralligen 
Thieres  (einer  Ziege  nach  Mlak.J  verfertigt. 

tn^'T?  1)  Adj.  im  Fünfstromlande  geltend.  — 
2)  m.  a)  ein  Fürst  der  Bewohner  des  Fünfstrom- 
landes.  —    6)  PI.  die  Bewohner  des  Fünfstrom- 
landes. 
*^M=Tlf^frT  von  trg^  -H  ^T7^. 

HI*mHI(i=tH  f.  ein  Gemisch  von  viererlei  Feit, 
Je  eine  Handvoll,  mit  Reiskörnern  Kabaka  1,13. 

'^I^HITrl^lT  Adj.  aus  den  fünf  Elementen  beste- 
hend, dieselben  enthaltend  MBu.  6,3,1 1.  ägT^H  n. 
das  Aufnehmen  der  fünf  E. 

m*lHlij^=H  Adj.  zu  einem  fünften  Tag  gehörig. 

^^I^  Adj.  im  fünften  (Buch,  Abschnitt)  be- 
handelt. 

m^TTHMi  Adj.  von  den  fünf  Wurzeln  herkom- 
mend  Karaka  6,8. 

^I^Miy^  Adj.  zu  den  fünf  Opfern  in  Bezie- 
hung stehend,  zu  ihnen  gehörig. 

^I^^T^  1)  m.  PI.  eine  best.  Vishnu'itiscAe 
5ec<e.  —  2)  n.  die  ZeAre  der  PJInkarAtra. 

trrg^ijT^  n.  =  ^wiJ^^  2). 

^ra^IsT^I  f.  (Opp.  Cat.  1.)  und  o^I^q-^fq 
n.  Titel  zweier  Werke. 
1.  m^^IM^  Adj.  fünftägig. 
2.^Tra{lfbf^  Adj.  als  Beiw.  Vis hnu's  zum  P4n- 
liarätra    in   Beziehung    stehend  MBa.    12,338, 
No.  67. 

m^i=n  n.  =  vimjT^  2). 

*'7rai^RiT  f.  =  ^raiflT^I  Puppe. 
*MI^dlI^irl*"  (Mababb.  5,1 2,o)  und  *°^Tf^- 
TrT^  n.  N.  pr. 

TTra^ni  n.  N.  pr.  eines  Waldes.  Richtig  ^^°. 

m^Sinr^  Adj.  (f.  ^)  fünfjährig. 

'-(I*l=llcf^^  Adj.  von  den  fünf  Bastarten 
kommend  Karaka  6,1 1. 

m"^c?IsT  n.  Name  zweier  Siman  Arsu.  Br. 

^^örrf^  Adj.  (f.  ^)  fünfjährig. 

^rai%^a  n.  Titel  eines  über  die  fünf  Vidhi 
dej  SA  man  handelnden  Sütra. 

^TTWri^SJJ  n.  die  fünffache  Musik. 

m^mij^  Adj.  (f.  |)  dem  Liebesgott  gehörig,  ihm 
eigen. 


*m^nfWf\  "»•  «"»   Verehrer  des  Qiva  Pafu- 
pati. 

mW^  1)  Adj.  (f.^)  «»den  Pankila  in  Bezie- 
hung stehend,  ihnen  gehörig,  —  eijen  u.  s.  w. 
TTTr?  f.  eine  best.  Stilart  Vämana.  —  2)  m.  o)  ein 
Fürst  der  Pankäla.  —  b]  *das  Land  der  Pan- 
IcAla.  —  0)  PI.  das  Volk  der  Pankäla.  —  d)  *die 
Verbindung  von  fünf  Gewerken:  Zimmerleute,  We- 
ber, Barbiere,  Wäscher  und  Schuhmacher.   —   3) 

r  ^    , 

f.  ^  a]  eine  Fürstin  der  PankAIa,  insbea.  Bez.  der 

Draupadt.  —  b)  *  Puppe.  —  4)  n.  die  Sprache 
der  PankAla. 

qi^I5I^  1)  Adj.  (f.  °^5RT)  =  TT^R  1).  ft- 
trl  f.  eine  best.  Stilart,  —  2)  *m.  ein  i^'tif»«  der 
PankAla.  —  3)  f.  °|^=tlT  a)  *  eine  Prinzessiti 
der  Pankäla.  —  b)  Puppe.  In  collect.  Bed.  Pra- 

SAXMAR.    1  1,9. 

^TT^I^rrf^I^If.Bein.dor  Draupadl  Spr.3863. 

^l^fl^Hm'T  n.  ein  best.  Spiel  mit  Puppen. 
*  m*Jk<^lltl^  und  *  m^lf^m.  Patron,  von  M«lld- 

mUTF?^  1)  Adj.  (f.  ^)  in  Verbindung  mit^:- 
trf^  f.  Bez.  der  64  Küns'te.  —  2)  ro.  a)  PI.  ein 
Colleginm  von  Tempelbeamten  (in  Nepal)  Ind.  An- 
tiq.  9,171.  —  b)  N.  pr.  eInesMannes  Dacak.  90,16. 

^ran^ftra^T^sHSJ^T  n.  uad  rn^T?flF^!7^^- 

r 
lU'I  n.  Titel  zweier  Werke. 

'^raFT'T  m.  Metron.  von  m^iiyfl  nach  NIlak. 

m^Ic??!  1)  Adj.  =  qrgiST  1).  —  2)  m.  ein  Fürst 

der  Pankäla. 

^rr^  ra.  Patron. 

TTTT^cf?  m.  N.  pr.  1)  eines  Anführers  der  Jak  s  ha. 

—  2)  eines  Mannes. 

MII^^IH  ni.  N.  pr.  eines  Dorfes. 

*qT%^H^  Adj.  (f.  ^)  von  ^^^^. 

*^]m  von  q^^. 

*'TIJ  Inlerj.  des  Anrufs. 

ms  1)  m.  a)  Durchschnitt.  —  b]  *  Breite,  Aus- 

dehnung.  —  c)  Vikr.  ö6,i  7  angeblich  =  c?T<ilrl(t- 

3 

r^.  —  2}  f.  531  a)  eins  best.  Pflanze.  —  b)  Rei- 
henfolge.  —  3)  f.  ^  a]  Arithmetik  BIgag.  204.  —  6) 
*eine  best.  Pflanze  Rägan'.  4,96. 

qiS^  •)  m.  a]  Spalter,  Zerreisser.  —  b)  *die 
Hälfte  eines  Dorfes,  Theil  eines  Dorfes  oder  eine 
Art  Dorf.  —  c)  *  Cfer.  —  d)  *  eine  zu  einem  Wasser 
führende  Treppe.  —  e)  *ein6es«.  musikalisches  In- 
strument. —  f)  *eine  grosse  Spanne.  —  g)  *  Ab- 
nahme des  Kapitals.  —  A)  *das  Werfen  von  Wür- 
feln u.  s.  w.  —  2)  f.  tTTT^I  in  f^'2  (Nachtr.  3). 

^^Z^  m.  Dieb,  Räuber. 

mZ'i  1)  o.  das  Spalten,  Aufsehlitzen,  Zerreisten, 
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Aufrcissen,  Sprengen,  Zerschneiden,  Zerhauen. 
°T^QI  f-  das  Aufschneiden  eines  Geschwürs.  — 
2)  f.  m  Einschnitt  Naish.  7,31. 

mj^ft^  Adj.  zu  zerreissen  Käd.  2,86,1 2. 
l.^TE5T  1)  Adj.  (f.  SgfT)  blassroth.  —  2)  ra.  f.  (gj) 
Bignonia  stiaveolens.  —  3)  m.  a)  blasse  Böthe.  — 
6)  eine  Reisart.  —  c)  * Rottleria  tinctoria  Ra- 
Öan.  10,40.  —  d]  N.  pr.  eines  Mannes.  —  4) 
f.  511  o)  *roth  blühender  Lodhra.  —  6)  ein  best. 
Flussfisch.  —  c)  eine  Form  der  Durgi  oder  DÄ- 
ksbäjanl.  —  b)  f.  (^)  n.  die  Blüthe  von  Bigno- 
nia suaveolens.  —  6)  *n.  Safran. 

r 
2.*mS^  Adj.  (f.  5)  «0»  der  Bignonia  suaveolens 

kommend,  ihr  gehörig  u,  s.  w.  —  TFS^  f.  s.  auch 

u.  msM. 

^?.^=fl  t)  Adj.  blassroth.  Als  Bez. der  l^ten  un- 
bekannten Grösse  Colebr.  Alg.  228.  —  2)  f.  °T5iT=Fn 
in  *?r^in°  und  *lTIrr°. 

'TTS^fiT,  "TTtT  blassroth  färben  KJd.  93,3.  18), 
i.  207,16.  gi«.  2,16. 

mJHI^IFrm^lFT  und  qR5TTf?:iTI^Tf"T  n.  Ti- 
tel zweier  Werke  Opp.  Cat.  1. 
*tn?HI^-'^RFPT  n.  das  Bolz  von  Cerasut  Pud- 
dum  RÄGAX.  12,14  7. 

'TTS^n^fft  f.  1)  Bein,  der  DurgA.  —  2)  N.  pr. 
eines  Flusses. 

mtliji  1)  (*m.)  f.  a)  Bignonia  suaveolens.  Auch 
H\t<^\.  —  b)*  eine  Reisart.  —  2)  f.  ° ^  o)  *  Name 
zweier  Bäume,  =  SRSjft  und  RGSfiSf;  Rägan.  9, 
1  3 1 .  1 1 ,2  M .  —  6)  N.  pr.  a)  einer  Stadt. —  ß)  ei- 
ner Tochter  Mahendrararman's. 

^t?rr^^  1)  *Adj.  o)  eines  Andern  Geheimnisse 
kennend.  —  6)  =  öfüd^ßR-  —  2)  *ni.  Schüler. 
-  3)  n.  N.  pr.  =  qi^f^R^f  1). 

tTTET^F'l  Adj.  rnit  Blüthen  der  Bignonia  sua- 
veolens versehen  Hälar.  126,2. 

MkMM=)  1)  n.  N.  pr.  der  Hauptstadt  der  Ma- 
gadha.  —  2)  m.  PI.  die  Bewohner  von  Pätali- 
putra  234,1 1. 

^'if^Til^  1)  Adj.  (f.  °f^Ril}  aus  — ,  von  — , 

in  'r[]7^\WT^  1).  -  2)  n.  =  TTd^TTsf  1). 

^  o 

^Sn?rR=7  ra.  blasse  Röthe  Käd.  8,2. 
-\ 

1-^TT?:^  Adj.  f.  und  Subst.   s.  u.   2.  ^\Tj^  und 

2.  tflS^Adv.  mit^^  roth  färben  Kad.  9,9.64,2. 

*^TRHI'75T  m.  Rubin. 

*^\Z^T^^  f.  ane  Menge   Blüthen  von  Bignonia 
suaveolens. 

tnS^  1)  ra.  a)  Patron,  von  W..  —  b)  ein  Schüler 
de*  Palu.  —  2)  n.  a)  Schärfe,  Intensität.  —  b]  Ge- 


schicklichkeit, Gewandtheit,  —  in  (Loc).  —  c)  am 
Ende  eines  Corap.  das  schnell  bei  der  Hand  Sein 
bei,  das  Sichübereilen  mit.  —  d)  *  Gesundheit  RÄ- 
8AN.  20,4  5. 

*'7IST^=fi  Adj.  gewandt,  schlau. 
*^IST^^T  f.  Abrus  precatorius. 

'~\\(A^^1  f.  Titel  eines  Werkes. 

^lliöRlcHTJ  N.  pr.  eines  Dorfes. 

^ITCT  1)  Adj.  am  Ende  eines  Comp,  spaltend 
Hehädri  2,a,ll7,'i.  —  2)  m.  ein  best.  Fisch. 

^iffirnrirT  n.  Arithmetik.  °^rfT^rfi'  f-  und 
°HI^  Titel  zweier  Werke. 

qiCt^  m.  1)  Sandelbaum.  —  2)  *  Rettig.  —  3) 
*Sieb.  —  4)  *  Wolke.  —  ö)  *  Feld.  —  6]  *  Bambus- 
manna. —  7)  *  Zinn.  —  8)  *  Katarrh. 
*m?77?;  und  *rwim  Adj.  von  m. 

m^f  ni.  ein  best.  Theil  des  Thieres  in  der  Rip- 
pengegend. 
"mUl^  Adj.  von  qO^. 

m'^  1)  Adj.  aufzustechen  (ein  Geschwür)  Ka- 
RAKA  6,13.  —  2)  *n.  ej'ne  best.  Gemüsepflanze. 

^\'S  m.  (adj.  Comp.  f.  3^1)  1)  Vortrag,  Reeitalion. 

—  2)  das  Lesen,  Studiren.  —  3)  Text  äpast.  — 
4)  Lesart.  —  3)  =  ^TrlTIS.  —  ^51  s.  bes. 

tfI5^  m.  1)  Nom.  ag.  (*f.  oT^l)  a)  Vorträger, 
Hersager.  —  6)  Leser,  Ableser.  —  c)  Schüler.  — 
d)  Gelehrter,  Kenner  einer  Wissenschaft,  Lehrer. 

—  2)  Text.  —  Vgl.  mf^T. 
*'7IS^S7  ra.  Pause,  Cäsur. 

tffSTI^  ra.  Fehler  des  Textes,  falsche  Lesart. 

qrS^  1)  *m.  und  *°^  f.  gana  ^^if^.  —  2) 
n.  das  Unterrichten  Pankad. 

TlS'^ip^ITtfs^fil  f.  Titel  eines  Werkes. 
*^\E^Wf  ra.  und  *  =  fHfg|1VT   f.   wiederholte» 
Studium,  Repetition  H.  an.  4,10.  Med.  k.  183. 

^5^mi?!T  f.  Textesrecension  Comm.  zu  Kausb. 
Up.  S.  129,  Z.  1. 

*^T5H  f.  der  Ort,  an  dem  die  heiligen  Schriften 
gelesen  werden. 
*'n(iM*|(^  f.  Predigerkrähe. 

^liMH  Adj.  studirt,  gelehrt. 
♦mfilcjcai  m.  Pause,  Cäsur. 

TTST  f.  Clypea  hernandifolia  R^gan.  6,121. 

'-(116^  Adj.  dem  Text  entsprechend. 

m%^I  f.  1)  »Nora,  ag.;  s.  qi3^.  —  2)  Clypea 
hernandifolia  Ragan.  6,121. 

qiiä^m'I  ra.  Patron.;  auch  PI. 

TTITS'T  l)Adj.  am  Ende  eines  Comp,  der  Etwas 
studirt  hat,  Kenner,  Gelehrter.  —  2)  *ra.  Plum- 
bago  zeylanica. 


*  m^°fiZ  m-  Plumbago  zeylanica. 

tn3T=T  ra.  1)  *=  ^TS^.  —  2)  eine  Art  Wels, 
Silurus  Pelorius  Rägan.  19,70.  Buävapr.  2,12.  Ind. 
St.  14,373.  —  3)  *eine  roth  blühende  Moringa. 
♦qi^q  Adj.  ToninST. 

CTISI  Adj.  1)  zu  recitiren.  —  2;  der  des  Unter- 
richts bedarf. 

*qili'lT  f.  ein  irdener  Topf,  Kochkessel. 
l.^nr  ra.  Einsatz  beim  Spiele. 
2.*mtn  m.  =  tllftn  Hand. 

^\^l^^  1)  Adj.  von  einer  Trommel  herrührend 
u.  s.  w.  KÄD.  224,20.  —  2)  m.  a)  Trommelschläger. 
—  b)  ein  best,  zu  den  Pratuda  gezählter  Vogel. 
1.  qinn  m.  1)  Hand,  mfoi  tl^  nnd  qTHIT  ^  die 
Hand  (einer  Jungfrau)  bei  der  Hochzeit  ergreifen, 
heirathen;  qifn  ^I  die  Hand  reichen,  heirathen 
(von  der  Jungfrau  gesagt).  Am  Ende  eines  adj. 
Comp,  in  Verbindung  mit  dem,  was  man  in  der 
Hand  hält.  —  2j  Huf.  —  3)  N.  pr.  eines  Commen- 
tators  des  Da(ariipa. 
2.*qTftl  f.  Markt. 

1.* triftig  1)  Adj.  von  qrjl.  —  2)  m.  Kaufmann. 
2.qifaiSfi  1)  ara  Ende  eines  adj.  Corap.  (f.  gi)  = 
qrrtn  Hand  Hbmädhi  1,233,6.  670,0.  746,6.  2,a, 
90,5.  I  s.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Wesens  im  Gefolge 
Skanda's.  Sfilflr^  v.  1.  —  3)  f.  gl  a)  eine  Art  Ge- 
sang. —  b)  eine  Art  Löffel. 

'71Ttn5i^SFI^T  f.  eine  best.  Fingerverbindung. 

^lim^niAdj.  Ohren  an  der  Hand  habend.  Auch 

als  Beiw.  Qlva's. 

^        r  r 

,  qiTin^'^  und  °SRtIH  m.  N.  pr.  eines  Wesens 

im  Gefolge  Skanda's. 

qTTHII^IrT  n.  H.  pr.  eines  Tlrtha. 

Ml|Ll|J(rl  Adj.  tcen  oder  was  man  schon  so  gut 
wie  in  der  Hand  hat  Naish.  9,77. 
♦MltUUlt^lHI  und  *°IT^rft  (■  Gattin. 

qiTnm^  m.  Ergreifung  der  Hand  (einer  Jung- 
frau), Beirath. 

Mlflim<t;UI  n.  (adj.  Comp.  f.  SETF)  dass. 

TTTHm^tn^?^  m.  Hochzeilsspruch. 

^TTmra^fnRf  Adj.  auf  die  Hochzeit  bezüglich, 
zur  Heirath  dienend,  dabei  angewandt  u.  s.  w. 

^TTftra^nftfT  1)  Adj,  dass.  —  2)  f.  3^  Gobh.  2, 
2,16  Bez.  der  Sprüche  RV.  10,83,36.  fgg. 

qTn[m^^h7:j',°Tn^undoin^(DA5AE.[i92ä] 

2,80,4)  m.  Bräutigam,  Gemahl. 
*qiium  m.  Händeklatscher. 
*qTfni^TfT  ra.  ein  Schlag  mit  der  Hand. 

TITIIH  ra.  Händeklatscher. 
*'7TftT^'^  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 
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cTiniRrT^  —  '^lüi^i'^r^R 


mftlNIM'?!  n.  (Girr.  9,50)  und  °qr^c<-il  n.  «n- 
be$onnene  Beilegungen  der  Bande. 
tnfnisl  m.  1)  Fingernagel.  —  2)  Inguis  odora- 

IIIS   RUaX.  12,1  i9.  BBlTiPR.  3,100. 

^liuiHd  n.i)nand/läehe.  —  2)  ein  beit.Gewiehl. 

mfrilrTI?!  m-  «'»  *«*'•  ^«"^  ^^"-  *3,19,18. 

qifniyq  m.  Ueirathsform,  Art  und  »eite  zu 
heirathen. 

1(1  iUR  1)  am  Ende  eine»  »dj.  Comp,  metrisch 
=  tJTfül  Hand.  —  2)  PI.  N.  pr.  eine»  lu  den 
Kau(ika  ^'Otahlten  Geschlechts. 

Cfxftn^  ni.  Patron,  von  mUH;  angehlich  =  TT- 

fniR- 

miUlH  m.  N.  pr.  eines  berühmten  alten  Gram- 
matikers, der  auch  gedichtet  haben  soll. 

TlfüHtT  1)  Adj.  zu  Pinini  in  Beziehung  itt- 
hend,  von  ihm  verfasst.  —  2)  m.  ein  Schüler,  An- 
hänger Pinini's  (oder  *Päinina's)  und  meiner 
Grammatik.  —  3)  n.  Pinini's  Grammatik  Hsma- 
OKi  1,517,3. 

°'fr'TO15TI  f.  und  o^^Hsf  1.  Titel  von  Werken 

ex 

Opp.  Cat.  1. 

mriR^  scheinbar  Metron.;  st.  miHl'Tm  ist 
aber  wohl  tfrnil'iq  m  lesen. 

Rrfti^I?  Adj.  gedrängt  voll  (Strasse),  »o  datt 
Einem  die  Bände  ichmelzen  RÄ(.  zu  P.  3,2,37. 
Ind.  St.  i  5,379. 

*M(imfeI<7  Adj.  an  den  Bänden  saugend. 
i.^\\Ui^T3f  n.  die  Band  als  Trinkgeichirr  Abon. 
L'p.  ». 

2.  mlumM  Adj.  die  Band  als  Trinkgeschirr  brau- 
chend, ans  der  Band  trinkend. 

M|fui'-fl((  n.  Sg.  (Äpast.)  und  ra.  PI.  Bände  und 
Fütte. 

mlUI'Üi'in.da«  Drücken  der  Band  (einer  Jung- 
frau], das  Heirathen  HünlDii  1,686,7.  Niitn.  5,99. 
^lluiMi^  die  hohle  Band  Spr.  4497. 
rnfniT^  Adj.  dl«  Band  füllend.  °^JJ^  n.  eine 
Bandvoll  Spelte  iXäi.  3,320. 

mTuNirTq^  1)  Adj.  nach  der  Band  verlangend. 
Nom.  abstr.  °^ifH\  f-  ^FT  °'U^\  H^MUH:  so  t. 
a.  in  die  Band  genommen  (Schwort).  —  2)  f.  °VJ- 
^  die  Geliebte  der  Band,  Eheweib. 

'-fliuN^R  n.  das  Reichen  der  Band  (als  Zei- 
chen, dass  man  ein  Versprechen  halten  wolle). 

Hl|il|5<-fcl  m.  die  Verbindung  der  Bände,  so  v. 
a.  Ehebündnits. 
•TTfüigW  m.  Ficus  glomerata. 
'^iTuiHTl  Adj.  Bände  habend. 


•TTFUlHi  m.  Carissa  Carandas  RXqan.  11, 2U. 

mUtlHSM  Absol.  durch  Beiben  mit  der  Band 
Kabik«  3,7. 
nriTIRTn^T  f.  ein  best.  Gewicht,  =  qiftü^Ff  2). 
TlftllR'T  Adj.  fni7  der  Band  oder  den  Bänden 
zu  umspannen  Spr.  2823. 

*'7IT'nRWr  o.  eine  aus  der  Band  geschleuderte 
Waffe. 

TTlUIHtsi  Adj.  dessen  Mund  die  Band  ist. 
*mfni!T5I  n.  Bandwurzel. 
*mTt[I7;c^  m.  Fingernagel. 

*'7lTmh<^  m.  1)  Fingernagel. —  2)  Unguis  odo- 
ratus  RÄSAN.  12,129. 

711117^  f-  eine  Linie  auf  der  Band  Mab^bu. 
3,6G,a. 

mfin^T^l)  *ni.  Bändeklatscher.  —  %)  n.  Bände- 
geklatsch. 

■^iftl^T^  m.  Bändeklatscher. 
mTHTRIT^  m.  und  °TS\  n.   das   Ergreifen   der 
Band  (als  Zeichen,  da»s  man  ein  Versprechen 
halten  wolle). 

mftinq^  n.   =  qrfniT^   Pbasasnab.  66, 
6.  10. 

*'7IIlIIHnj  Adj.  mir  der  Band  gedreht  werdend 
(Strick). 

TTnn^öff^^  ni.  Bändeklatscher. 
'TTTO^rH  f.  N.  pr.  eines  Teiche». 
MlU(lr?=fii  m.  Nom.  pr.  1)  eines  Wesens  im  Ge- 
folge Skanda's.  —  2)  PI.  eines  Volkes, 
'^inftr?^  n.  ein  best.  Gewicht,  =  mfmd<H  2). 

mmi^fiftn  n.  das   Beirathen '  (yoB  Seiten  des 
Mannes),  Bachzeit  Naisii.  9,6s. 

^\^\i,  Decoct  VaitÄn.   wohl  nur  fehlerhaft  für 

*qTTII  m.  und  »cnnit  f.  gana  JllJlT^.  qUJI 
MBu.2,119  fehlerhaft  für  tlTHST,  13,8 1  fürqiTJJ. 
mCrPr  m.  N.  pr.  eine»  Lehrers. 
mü5^  1)  Adj.  (f.  I^T)  weissgelb,  weiss,  weisslich. 
—  2)  m.  a)  *eine  best.  Pflanze.  —  6)  N.  pr.  a)  PI. 
einer  Secte  oder  eines  Möncbordens.  —  ß)  eines 
Schlangendamons.  —  y)  eines  Berges.  —  3)  f.  3^1 
N.  pr.  einer  buddb.  Göttin.  —  4)  ""n.  a)  Jasmin- 
blüthe.  —  b)  Röthel. 

*^(ljif  =fi  m.  N.  pr.  eine»  Schlangendämons. 
♦mUT^'jf^^T  f.  eine  best.  Pflanze,  =  EiÜrldl. 
♦mqi^Mg  m.  wohl  =  tlTtJI^  2)  6)  a). 

^t.!i(=<IMH  m.  eine  weisse  Krähe  (als  grosse 
Seltenheit)  Kadtdkas. 

3 

qnji^=4THfI  Adj.  ein  weisses  Gewand  tragend 
Qkx.  Br.  14,5,<,3.  IS.' 


qini^^liTR  Adj.  dass.  mTJJ^^  v.  I. 
miJilX'I  m.  eine  Art  Mönch  Harshak.  204,5. 
qitjl^rl^  Adj.  dunkelfarbig.  ^^THH  Adj.  ei'n 
solches  Gewand  tragend. 

MUJi^H^T  f-  N-  pr.  einer  Schlangenjungfrau 

KÄRANO.   4,5. 

I'TTIJI^I  m-  1)  Patron,   von  TTÜT.   PI.  die  fünf 

■o 

Kinder  PAn4u's  und  auch  »Vire  Partei.  —  2)  N. 

pr.  a)  eines  Landes.  —  6)  eines  Borges. 

r 
2.  miJISf  Adj.  (f.  ^)  den  Kindern  des  Pändu  ge- 
hörig. 

qnjigiftrTI  f.  und  TTlJISIrTf^;!  n.  Titel  iweier 
Werke  Opp.  Cat.  1. 
qiüi^'T^^T  m.  N.  pr.  eine»  Dichters, 
t^ini^m^in  n.  Titel  eines   Werkes  Büuleb, 
Rep.  No.  635. 

miJ5<JH'^  m.  Titel  eines  Werkes  Hall  in  der 
Einl.  zu  Dacar.  36. 
*qTtJI^T>fT^  ra.  Bein.  Krshna's. 
*TIUJ^Ttf^  m.  1)  PI.  =  1.  mrjISf  1)  PI.  —  2) 
Bein.  Krshna's. 

*qTÜTTSf^T  f.  eine  Sperlingsart  Rag  an.  19,12«. 
qTÜJclT'T  Adj.  auf  die  Kinder  Pan^u's  bezug- 
lich, sie  betreffend. 

^J^?^^  l)  Adj.  =  2.  TTUI^.  —  2)  m.  Sg.  und 
PI.  =  1.  rni3l5[  1). 

*'7n3Jr[  Adj.  Mabäbu.  4,55,0. 

qiniTffT  n.  1)  gelehrte  Bildung,  Gelehrsamkeit, 
Klugheit.  —  2)  Fertigkeit,  Gewandtheil. 

TTTOJJn  m.  die  bleiche  Farbe,  Bleichheit  Vi- 

KRAHANKAR.   9,6.   10,S9. 

^WS  1 )  Adj.  (f.  eben  so)  a)  weisslich  gelb,  weiss, 
bleich.  —  6)  gelbsüchtig  Earaea  6,18.  —  2)  m.  a) 
Gelbsucht  Karaea  6,18.  —  6)  *ein  weisser  Ele- 
phant.  —  c)  *Trichosanthes  dioeca  Räuan.  3,9.  — 
d)  *«i'n  6«»«.  Slraueh  Rägak.  5,131.  —  e)  N.  pr. 
n)  eines  Sohnes  dos  Vjisa  (Ganamegaja)  und 
Bruders  des  Dbrtarishira.  —  ß)  eines  Sohne» 
dos  Uhätar.  5IIIII  v.  I.  —  y]  *  eines  Dieners  des 
f  Iva.  —  S]  *  eines  Schlangendämons.  —  e)  PI. 
eines  Volkes.  —  3)  *f.  Glycine  debilis. 

fTIÜI^  1)  *Adj.  =  qnHlja).  -  2)  m.  a)  *Gelb- 
sucht.  —  6)  eine  best.  Reisart.  —  c)  *  einer  der  9 
Schätze  bei  den  Gaina.  —  d)  *N.  pr.  =  qigi 
2)  e)  a).  —  3)  n.  N.  pr.  eines  Waldes. 
*^n^^tJS^  m.  Achyranthes  aspera. 

^11]?^'-^^  (*m.)  1)  ei'ne  weisse  wollene  Decke. 

o 

—  2)  eine  best.  Steinart. 

*MHJi=ti'-<mtrH  Adj.  mit  einer  weissen  wollenen 
Decke  überzogen. 


'7HJ3°fi7ni  und  Cin3i=hHH  n.  das  Weissmachen 
(ein  Heilverfahren). 

^lüjfifr^  Adj.  gelbsüchtig. 

O  'S 

hIU^^IT^  Adj,  mit  bleich  farbigem  Körper, 
bleiehfarbig.  Nom.  abstr.  °f?I  f.  Sufn.  1,263,17. 

TnjItSWi  °WrrT  einen  gelben  Sonnenschirm 
darstellen  Piüsannar.  148,-23. 

'-(lU-ädh  11.  Anogeissus  latifolia  RÄfii.N.  9,112. 
^TlU-irll  !"•  <*'«  weisslichgelbe  Farbe,  Blässe. 
tTTOIrTT^  ".  N.  pr.  eines  Tlrtha. 
qiOJ^  n.  =  qiUIfTT. 
^U3^^^  "•  em  iveisses  ttichentuck. 
'TTü33^5F)?fHT^'T  n.  N.  pr.  einer  Oertlichkeil. 
*^lII^nT  ni.  Roltlera  tinctoria. 

^ÜHTW  Adj.  gelbe  Blatter  habend.  Nora, 
abstr.  °fIT  f. 

*^ini^TWt  (RÄöiN.  6,11/.)  und  qrUiqsft  (Rl- 
«*s.  6,113.  Ruätapr.  1,192)  ein  best,  wohlriechen- 
der Stoff. 

*'TII33'7W   Adj.   einen   weissen   Rucken  habend, 
so  T.  a.  von  dem  nichts  Grosses  :u  ericarten  ist. 
* '7I03''4)crl  1)  m.  Trichosanthes  dioeca  Räcan.  3,9. 

—  2)  f.  511  eine  Gttrkenart  Rag\n.  7, 108.  —  3)  f. 
r 

?  ein  best  Strauch  Rägan.  3,131. 

'TTÜPll^  ni.  das  Weissgelbwerden. 

'-flU-i^T'T  m.  ein  Boden  mit  weisslicher  Urde 
RÄBis.  2,6.  Chr.  218,12. 

qnjJJTirr^a    (metrisch)  und    OSPI  (Räsan.  13, 
13'.)  f.  weisser  Thon,  Kreide. 
*mi}m^  {.  Kreide,  kreidiger  Boden  Eäqan.  13, 
134. 

^VJ^X  1)  Adj.  (f.  gi)  weisslich,  weist,  bleich.  — 
2)  m.  a)  *eine  Form  der  Gelbsucht.  —  6)  *  Ano- 
geissus latifolia  Räcan.  9,112.  —  c)  *ein  weiss 
blühender  Andropogon  Rägan.  16,26.  —  d)  N.  pr. 
eines  Wesens  im  Gefolge  Sk  an  da 's.  —  3)  f.  51T 
a)  *  Glycine  debilis  Räsan.  3,1  9.  —  6)  N.  pr.  einer 
biiddb.  Göttin.   —   4)  *n.  der  weisse  Aussalz, 

'THJT^^  t)  *m.  eine  best,   Gemüsepflanze. — 

—  2)  f.  EIT  N.  pr.  einer  Göttin  (?)  Verz.  d.  B.  H. 
No.  1363;  vgl.  qTU|^  3)  6). 

'7njJ^:f  ITT^IF^  n.  Titel  eines  Werkes  Cat. 

WiLLMOT  26. 

TTH^rll  f.  die  weisse  Farbe. 
^\^ii{i,^  m.  Wrightia  antidysenterica  Rägan. 
9,53.  Bhavapr.  1,206. 

*'7n]j7'7w  (Conj.)  Adj.  =  trrosTfW- 

*fTTüJ(^crli  {■  ein  best.  Strauch  Rägan.  3,131. 

^ÜJ^^lft^  Adj.  weiss  gekleidet  MBh.  1,18,35. 
*'^tJI^lIT  m.  Artemitia  indica  Rägan.  10,1« 7. 
IV.  Theil. 


TUJTIW  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes  MBh.  6,9, 
u.  lig^T^  T.  1. 

t?Iüjf|rT  Adj.  gelblich  weiss  gefärbt  Käd.  233, 
15.  Bälas.  216,15. 

qHTET7H^  m.  die  bleiche  Farbe. 

TIUJ^^T  Adv.  mit  öfJT  gelblich  weiss  färben 
Käd.  180,18. 

qilJi^T^^II  n-  das  gelblieh  weiss  Färben  Vi- 

SRAMÄNSAK.  8,9. 

*q^HJi^3  "'•  sine  Art  Zuckerrohr. 

^TIJi^TJT  ni.  Gelbsucht. 

TlUI^i^  (216,7.  10)  und  °^?J  (*n.)  Skizze, 
Conceptschrift,  Nichtreinschrift,  mit  einem  Griffel 
oder  Kreide  gemacht. 

'TTOI^IiTOTlif  (Bhavapr.  1,200),  »^^iq^Tl 
und  *°^r»TI  f.  Glycine  debilis. 

^TÜIcrTI^  n.  Silber  Da^ak.  44,1  8. 

mU-S'^'TT^  "'•  N-  pr-  eines  Fürsten. 

t7IT]I5Ri^T  f.  Blasengries. 
*qiIJI5TfR?fT  f.  Bein,  der  Drau  päd  I. 

'7I0JIT<'?7fI  m.  ein  best.  Quecksilberpräparat 
Rasemirak.  110.  Mat.  med.  34. 

t^TOlÖlTT^  und  °HItri^  m.  eine  best.  Misch- 

o 

lingskasle. 

'7HJT^  ni.  eine  best.  Reisgattung. 

tfinSI  m.  1)  PI.  N.  pr.  eines  Volkes  im  Süden. 
Auch  T.  1.  für  mxyS  in  Madbjadeca.  —  2)  ein 
Fürst  der  P  And  ja.  —  3)  N.  pr.  eines  Sohnes  des 
Akrida.  —  4)  N.  pr.  eines  Gebirges. 

miJ3Tc?l?;  N.  pr.  einer  Gegend  Varäb.  Brb.  S. 
81,6. 

CfTlJSIcJTSöfi  Adj.  in  Päniljaväta  gelegen  Va- 
räu.  B«u.  S.  81,2. 

TTUs  1)  n.  ein  ungefärbtes  wollenes  Gewand. 
—  2j  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes. 

q^IU^t^^  ™'  *"'  ***'•  '""'"'•  Präparat  Rasen- 
DRAE.  109. 

^üll^rn  m.  Gelbsucht. 

'TTüJRf^'l  Adj.  gelbsüchtig  Karaka  6,18(20). 

^TU^rfTT  f.  Gelbsucht  Karaka  6,18  (20). 
l.^tjfl  i)  Adj.  (f.  5[T)  zur  Hand  gehörig.   —   2) 


Patron.  =%IR!i-U. 


2.*'Tinn  Part-  fut.  pass.  von  2.  tfUJ. 

THjniFT  Adj.  dessen  Mund  die  Band  ist. 

c 

*l71iJUM=ti<>('T  Absol.  mit  der  Hand  heranziehend 

P.  3,4,«  9,  Seh. 

CfFH  ">•  1)  Flug,  Flugarl.  —  2)  das  Sichstürzen 

in  (Loc).   —   3)  Fail,  Sturz  in  (Loc.)  oder  von 

(Abi.);  das  Pfiederfallen  auch  so  v.  a.  Schuss,  das 

Auf  —  oder  Angesetzttcerden  (eines  Messers  u.  s. 


65 


w.),  Aufgelegtwerden  (einer  Salbe],  das  Gerichtet- 

r 
werden  (dos  Auges,  dos  Blickes).   JP^FR  Abgang 

des  Fötus.  Am  Ende  eines  Comp,  nach  dem  Sub- 

ject,  dem  Ausgangs-  oder  Endpuncte  des  Falles. 

—  4)  so  V.  a.  ^t^Irl  d"!  Niederfallen  des  Kör- 
pers, Tod  BÄuAR.  4,1,11.  —  3)  Einfall,  Anfall,  Ve- 
berfall.  —  6)  Fall,  so  v.  a.  Möglichkeit.  —  7)  Fall, 
so  V,  a.  Eintritt,  Erscheinung.  —  8)  Fehler,  Ver- 
sehen. —  9)  in  der  Aslron.  der  Punct,  in  welchem 
Mond-  und  Sonnenbahn  (Ekliptik)  zusammenfal- 
len, d.  i.  sich  schneiden.  —  10)  in  der  Aslrol.  ein 
schlimmer  Aspect.  —  11)  PI.  eine  best.  Schule  des 
Jagurveda. 

mrj^  i)  Adj.  zu  Fall  bringend  in  *IT'I°.  —  2) 
m.  (ausnahmsweise)  und  u.  (adj.  Comp.  f.  m)  ein 
zur  Verlttst  der  Kaste  führendes  Verbrechen  Gau. 

21,2.   10. 

qiFIT^*T  Adj.  frevelnd,  sündigend  KiNpiK.  30, 

11.  m.  VerftrecAer,  Frevler.  Nora,  abstr.  ^  [c+iipl  n. 
.  r 

^TrllT  Adj.  (f.  ^)  1)  der  lichtmotte  eigen.  —  2) 

braun. 

mfTRT  m.  Patron,  des  Planeten  Saturn  Utpala 
zu  Varäb.  Bru.  2,3. 

Tin-Sl^  1)  Adj.  von  Patangali  verfasst.  — 
2)  m.  ein  Anhänger  des  Jogi-Systems  des  Pat. 

—  3)  n.  a)  das  Jogi-System  des  Pat.  —  6)  das 
Mabäbbäshja  des  Pat. 

qiriadrj^  n.,  °^g5T>TTrar  n.,  t^örrfw  n., 

°¥5?^^Fr  n.,  °^^g^pjTöansnTf.u.0H5f- 

^frl^T^t^tflciJUsUI  f.  Titel  von  Werken. 

qTrI^%  m.  T.  1.  für  tTR^%. 

q^lrl¥5ft!7  Adj.  zu  qifT^^  3)  a), 

*qirn"^Tn  Adj.  das  Wort  tfrlTsR  enthaltend. 
r  "^ 

Tlrl'I  1)  Adj.  (*f.  5)  fällend,  niedermachend.  — 

2)  n.  a)  das  Fallenlassen,  Hinabwerfen,  —  schleu- 
dern. Werfen  (der  Würfel,  des  Blickes),  Stürzen, 

Abschlagen,  Niederschlagen.    ?lji tH  das  Fallen- 

r 
lassen   des  Stockes,   so  v.  a.  Strafen.    IPTF^  das 

Abtreiben  der  Leibesfrucht.    sT^I^fHIT   das  An- 

•s 
setzen  von  Blutegeln.   —   6)  das  Fällen  als  Bez. 

eines  best.  Proeesses,  dem  Mineralien  (insbes. 
Quecksilber)  unterworfen  werden.  —  c)  das  Ver- 
treiben, Wegschaffen.  —  d)  *das  Auseinanderfal- 
lenmachen.  Trennen. 

^M'^\^  Adj.  s«  schleudern  auf  [Loc). 

qifTT'7f?T  Nom.  ag.  Würfelwerfer. 
l.tnfTT  (mit  Gen.)  und  qTrTJ"  (mit  Acc.)   Nom. 
ag.  Trinker.   In  unaccentuirten  Texten  mit  Gen. 
(BÄI.AB.  298,1  s)  oder  in  Comp,  mit  seinem  Object. 
2.  mr1.J   (mit  Gen.)  Nom.  ag.  Beschützer,  Hüter. 

9 


66 


^^^  —  TTSTR 


in  uaacoealuirteii  Texten  auch  mit  Acc.  und   in 
Comp,  mit  seinem  Object. 
S.*^!???"  ■"•  e«*"«  .^■■'  Ocimum. 

t|IH^"U  '1.  Du-  best.  Theil«  des  Wagens. 

tTTr?5[  iiiiil  ^IfT°r  Dal.  Inf.  nu  i.^\  trinken  RV. 
l.tTTfTcU  Adj.  zu  trinken  Spr.  7707. 
2.  mr?c?J  -^dj.  :ii  behüten,  zu  schlitzen. 

tTTrlRT^  m.  =  oLiiU 

^rllflüHiN  und  ORiT  m.  PI.  eine  best.  Schule 
ites  schwarzen  Jagurreda  Abjat.  44,19. 

MlrllBr^I^F^^ni  D.  Titel  eines  Werkes. 

mr?l?T  •)  u.  a)  L'nterwelt,  eine  unter  der  Erde 
gedachte  Höhlung  oder  Stadt,  in  der  Schlangen 
lind  Dämonen  hausen ;  aucb  eine  best.  Hölle  268, 
i.  m.  Spr.  4024.  Am  Ende  eioe«  adj.  Comp.  f.  ^\. 

—  b)  *  Vertiefung,  Höhlung  in  der  Erde.  —  c) 
*das  unterseeische  Feuer.  —  d)  inderAsIrol.  das 
vierte  Haus.  —  e)  N.  pr.  eines  TIrlha.  —  2)  m. 
0)  das  Jupiterjahr  zu  361  Tagen.  —  6)  ein  best. 
Tact  S.  S.  S.  217.  —  c)  *IV.  pr.  des  Dieners  des 
l^ten  Arhant's  der  gegenwärtigen  Avatar- 
P  ■ '}  '• 

MI(iH=firt  ni.  N.  pr.  eines  Fürsten  der  Daitja. 

^rlT^T^IJ?  Titel  eines  Abschnittes  im  Padma- 
und  Skanda-Pur4na. 

'Hltil^J|(iiil<§  m.  und  oJl^il  f.  (Räsa.n.  3,90. 
BBÄV4PR.  1,219)  eine  best.  Sehlingpflanse. 

MlrJMrl^  0.  der  Boden  der  Hölle.  TTjTT  TTfT 
"flrTT  so  T.  a.  lass  den  Zug  zum  Teufel  gehen, 
gieb  den  Z.  auf  Harsbak.  178,19. 

^rrTlrHJ|(l  f.  BöUenstadt. 
*^W\J^(l^v{^  m.  1)  Böllenbewohner,  ein  Asora. 

—  2}  Schlange  RUax.  19,52. 

*^irtMMt5T  n.  N.  pr.  eines  Dorfes  der  B4- 
hlka. 

*^?n^T^g5f;  Adj.  von  CTIf?I?nTFET. 

TFfll^PT^  n.  ein  best.  Destillationsapparat. 
*'7Tr?Ql=tiH  m.  Höllenbewohner,  ein  Asura. 
*'^llrl  m.  Herr,  Eigenthümer. 
^fTrQ  n.  Verlust  der  Stellung,   —  der  Kaste. 
MlIrt-I^Adj.  1)  fliegend.  — 1)  sich  niedersetzend 
auf  {toc);  wahrscheinlich  opRlfrl^:  zu  lesen  st. 
=  T1II  mirli:.  —  3)  fallend,  sinkend  in  (im  Comp, 
vorangehend).  —  4)  e/ntrecAenrf,  aufziehend,  er- 
scheinend  in  J^^qi^.    -    3)   sich  befindend   in 
^^=  und  g?T:'7rirra".  —  fi)  am  Ende  eines  Comp. 
falten  lassend,  —  machend,  fällend,  niederwer- 
fend. 

•Hilrl^jO  f.  I)  Schlinge.  —  2)  eine  Art  Thonge- 
fäss.  —  3)  eine  Art  Weib. 


^itFJcTf'T  n.  Gattentreue. 

^Tr^^   I)  Adj.  fallend,  seiner  Kaste  verlustig 
gehend  oder  zur  Hölle  fahrend.  —  2)  *m.  a)  Ab- 
grund. —  b]  Dugang  oder  Krokodil. 
*  fTT%innSfi  n.  Nom.  abslr.  von  TT%JTni^- 
*^IPl=W  n.  .\om.  abstr.  von  mWf\  sana  ^^- 
T^fT^  in  der  Kig. 

TFWl^^  1)  Adj.  a]  dem  Agni  patnirant,  d.  i. 
dem  Agni  sammt  den  Götterfratien  zugehörig.  — 
6)  *das  Wort  ^Wi°^tf  enthaltend.  —  2)  m.  ein 
6e5(.  Graha  2)6)^)  TS.  6,5,S,I. 

'^IWRFT^T  Adj.  in  der  qW^TIrll  befindlich. 

1.  ^Tf^  Adj.  fallen  zu  lassen,  s«  schleudern.  7TJS', 
m.  so  T.  a.  Strafe  ist  zu  verhängen  über  (Loc). 

2.  tJTfT  n.  Herrschaft. 

HTlsT  1)  n.  (adj.  Comp.  f.  5IT)  a)  Trinkgefäss,  Be- 
cher, Schale,  Gefäss,  Geräthe  uberh.HeMÄDRi  1,456,4 
[Melkkübel).  -  b)  Schüssel,  so  v.  a.  JUahl.  -  c)  Fluss- 
bett Kad.  2,70,1 3.  —  d)  Gefäst,  Behälter  in  iibertr. 
Bed.,  Empfänger  186,27.  Behälter  für  Etwas  (Gen. 
oder  im  Comp,  rorangeb.),  so  v.  a.  ein  Gegenstand, 
insbes.  eine  Person,  in  der  sich  Etwas  Concen- 
trin, zusammenfindet,  in  hohem  Grade  zur  Er- 
scheinung kommt;  Meister  in  (Gen.).  —  e)  eine 
würdige  Person,  eine  Person,  würdig  einer  Sache 
(Gen.  oder  im  Comp,  vorangehend),  würdig  zu 
(Loc.  eines  Nom.  act.  oder  InGn.);  ein  Würdigerer 
als  IW^).  ni.  MBu.  1,7  7  4  fehlerhaft.  —  f)  Schau- 
spieler. —  g)  Schauspielerrolle.  —  A)  *  Blatt.  — 

—  2)  m.  n.  o)  ein  best.  Bohlmaass.  —  b)  Minister. 
*  n.  —  3)  f.  qr^  (qisft  Cat.  Bb.  2,5,»,6)  Gefäss, 
Topf,  Fass,  Schüssel.  m^ftrlFI  =  Abi.  Comm.  zu 
Apast.  ^h.  3,8,3. 

2.^\7^  a.  RV.  1,121,1  nach  Säj.  =  2.  ^W[. 
mWf\  1)  n.  =  1.  rfr^f  \)a]  in  ^^  und  *?rf4rl°. 

—  2)  f.  of^fSfiT  5cAa/e,  Betteltopf. 
*m^^f!Z^  der  Ring,  an  dem  der  Betteltopf  ge- 
lragen wird. 

r 

*qi^  1)  Adj.  mager.   —   2)  m.  Lappen  [WiZ] 

r 
oder  Schale  [^^^). 

"'qT'SlST^  m.  I)  ein  Exminister.  —  2)  ein  metal- 
lenes Gefäss.  —  3)  Rotz.  —  4)  Feuer.  —  3)  Äei- 
Aer.  —  6)  ^rdAe.  —  7)  =  FT^T!(I. 

MNH^  Adj.  würdiger  als  (Abi.)  Hariv.  5978. 

qi^rü  f.  1)  das  Behältersein  für  (Gen.  oder  im 
Comp,  vorangehend).  ^TTfll^qi;  so  v.  a.  das  Er- 
tragen — ,  Erdulden  von  Kälte  und  Hitze.  Vgl. 
Tlsf  1)  d).  —  2)  das  Würdigsein,  Würdigkeit. 

qr^^  n.  =  qi^rü  2j. 

qr^HHin  m.  Abwascher  der  Geschirre  TB».  3, 


4,1,8. 
*qT5rqRi  ni.  fehlerhaft  für  qWTT^. 

qT'^Wr'H  m.  ei»  best,  den  Kindern  gefährlicher 
Dämon. 
*^T7f^]^  m.  Ruder. 

TI^H  Adj.  1)  würdig — ,  verdienend  Etwas 
tjon  Jmd  (Gen.)  zu  empfangen.  —  2)  eine  würdige 
Erscheinung  seiend  für  (Gen.). 

M|3|q,  °^W(  ols  Trinkgeschirr  gebrauchen. 

qi^qiÜ'I  n.  das  Zurechtstellen  der  Gefässe 
KÄTJ.  g«.  9,2,1. 

qi'^öF^'T  n.  Titel  eines  Werkes  Bübler,  Rep. 
No.  463. 

qisl^lC  f.  Reinigung  der  Gefässe.  Auch  Titel 
eines  Werkes. 

*qiHH<-=t)l(  m-  1)  Reinigung  der  Geschirre.  — 
—  2)  Strömung  eines  Flusses. 

qi^H'^nr  »>■  das  Herumgehen  der  Schüsseln. 

qi5[HI(T  Adr.  mit  ^T  einem  Würdigen  zukom- 
men lassen. 

3 

qTsf^Frl  Adj.  (f.  gij  ein  Geschirr  in  der  Hand 

haltend, 
c 
m^\ii  m.  eiH  als  Gefäss  dienender  Gegenstand. 

qiftP-TJI  ^21  m^  so  T.  a.  die  Hände  als  Gefäss 

gebrauchen  Sämat.  Br.  3,7,3. 

Hll^<=tl  1)  *Adj.  mit  einem  Pitra  genannten 
Hohlmaass  besäet,  so  viel  enthaltend  u.  s.  w.  — 
2)  n.  Geschirr  in  ^°. 

qjT'r'T  Adj.  7mt  einem  Trinkgeschirr  — ,  mit 
einer  Schüssel  verieAen  MBu.  4,6,1  o. 

TTT'^q  Adj.  würdig  an  einem  Mahle  Theil  zu 
nehmen. 

l.qijftf.  s.  l.qiW3). 

2.qr5rT  Adv.  1)  mit  ^HJ"  a]  zum  Behälter  für  — , 
zum  Gegenstand  von  Etwas  (Gen.)  macAeii  Bälar. 
74,ä0.  —  6)  würdig  machen,  zu  Ehren  bringen.  — 
2)  mit  H  eine  icürdige  Person  werden. 
»qijftüIAdj.  =  qTmqi  1). 

qTsfTRnisR  n.  Spülwasser  ^at.  Br.  1,1,»,I8. 
*qi'5fi'q  n.  und  »qisfra  m.  n.  eine  Art  Opfer- 
geschirr. 

*  ^V^^^^  und  »qi^frf^f?  (dieses  auch  Sg.) 
Adj.  PI.  mir  zum  Mahle  sich  versammelnd,  Schma- 
rotzer. , 

q]3ilM=ti*in  n.  angeblich  Schmucksachen  unter- 
geordneter Art. 

*qi=a  Adj.  =  qrraq. 

qRI  1)  *ni.  a)  Feuer.  —  b)  die  Sonne.  —  2)  n. 

o)  *  Wa.iser.  —  6)  .Name  zweier  Siman  Arsb.Br. 

qiEIH  n.  1)  Stelle,  Platz,  Ort.  —  2)  H'aMer.  — 


qran  -  m^HWH 
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3)  *  Speise.  —  4)  *Luft.  —  mSfH  RV.  2,1,i  feh- 
lerhaft für  q?Tft  (Gen.). 

'Tle4t-Mlrf  ra.  der  Berr  des  Wassers,  Bein.  Va- 
runa's. 

*  irra^  ra.  Patron,  von  ^'[^^^. 

*^\^^]^  m.  Patron,  von  tTTSTSRl^. 

*'1TTSI^  n.  Nom.  abslr.  von  '^VSi^- 

qifim  1)  n.  o)  =  qiEIHl)KAP.S.  23,9.  qTSIH 
Maitr.  S.  2,7,18.  —  i)  *=  Sffr^TT??.  —  2)  *m.  a) 
Meer.  —  b]  Auge. 

^m^  n.  (adj.  Comp.  f.  SIT)  f)  Wegekost,  Beise- 
vorralh.  —  2)  =  mSlH. 

*crraa^  Adj.  von  qigtr. 

°^5I'7SlfT  Adj.  —  als  Wegekost  habend,  verse- 
hen mit  —  Mbgh,  11. 

mMM^IU  n.  eine  Art  Todlenmahl. 

mSITsT  (*n.)  Lolusblüthe  RÄ8*x.  10,179.   Pr*- 

SAXNAR.    116,3. 

^TWlfir'fT  f-  Lotusp/lanze  Prasaxnar.  129,14. 

tnsn^  (ViKRAMAHKiK.  13,63)  u.  ^T^^^  (ebond. 
13,6  5)  m.  Wolke. 

mSIim  ra.  das  Meer  Vikramamkak.  11,92. 

mEIT'l  lu.  Tiapäsvo;,  die  Jungfrau  im  Thier- 
kreise. 

tfieiHra  (MahätIrak.  102,2.  103,16)  and  tn^T- 
HltJ  ni.  das  Meer. 

TTSTTHIsI  Adj.  den  Raum  — ,  den  Platz  inne- 
habend. 
*qT2II'K^  n.  Lolusblüthe  Räsaü.  10,179. 

tnin  >»•  Patron,  des  Dadhlk'a.  Vgl.  U\\m. 

(llEn)  ^ll2lM  nach  Saj.  m.  Patron.,  nach  Ma- 

HiDH.  Adj.  =  H'^uTsriri'i^oder  ^crRTiir  ^:. 

Vgl.  TTF5JI. 
^Tl  s.  2.  q^. 

3  _ 

TTI«  11.  1)  Fiiss  (bei  Menschen  und  Thieren}. 
TlTTTi  und  qiJ  (ausnahmsweise)  ^r{  Jmd  (Gen.) 
zu  Füssen  fallen,  tfl^ff  :k  Fusse  (von  mehreren 
Personen  gesagt),  ^ff;  der  Ftiss  einer  als  Schlauch 
dienenden  Thierhaut.  Bisweilen  PI.  st.  Du.,  stets  PI. 
am  Ende  eines  Comp,  die  Fasse  dessen  und  des- 
sen als  ehrfurchtsvolle  Bezeichnung  einer  Person. 
Am  Ende  eines  adj.  Comp.  f.  ^T  (häufiger)  und  ?. 
—  2)  Fuss  bei  leblosen  Gegenstanden  (Bettstelle 
u.  s.  w.),  Pfeiler,  Säule.  —  3)  Fuss  als  Maass  — 
12  Angula.  —  4)  der  Fuss  eines  Baumes,  so  v. 
a.  Wurzel.  —  8)  der  Fuss  eines  Gebirges,  so  v.  a. 
Vorberg  Buävapr.  1,266.  —  6)  Strahl.  —  7)  Vier- 
lei [der  Fuss  eines  vierfüssigen  Thieres).  PI.  die 
vier  Theile,  —  Stücke.  —  8)  Quadrant  (eines  Krei- 


ses Comm.  lu  Arjabh.  S.  17.  —  9)  Kapitel  in  ei- 
nem viertheiligen  Werke  oder  grösserem  Ab- 
schnitte; ausnahmsweise  auch  Eapitel  überh.  — 
10)  Versviertel,  Stollen,  Veritheil  überh.  qi^^FT 
Adv.  —  11)  Cäsur. 

3 

qT^=R  1)  Füsschen.  Am  Ende  eines  adj.  Comp. 

Fuss;  f.  °f|^  (=?^I  fehlerhaft).  —  2)  Adj.  (f. 

°Td=h'T)  ein  Viertel  von  Htwas  ausmachend  Varäb. 

Brh.  S.  77,30. 

*qi^JTi?3I  m.  n.  und  *qi^^1id=hT  f.  Fussring. 

m?^TJSII{^l  f-  ''"^  best.  Stellung  der  Füsse 
QÄNKu.  Grhj.  4,S. 

qT?=tl^ä?  ni.  eine  best.  Kasteiung,  —  Busse. 

MldiTlM  m.  Fusslritt. 

Ml^Jl^  Absol.  am  Fusse  packend  RV.  4,18,12. 
10,27,4. 
*qi^CTFSI  m.  Fussknöchel. 

m?H^tn  n.  das  Anfassen  — ,  Umfassen  der 
Füsse  Jmds  (ein  Zeichen  der  Ehrerbietung  und 
CnterwürOgkeit). 

qr^^fT  "•  Schmelzbutter  zum  Hinsalben  der 
Füsse. 

*m^^rI7  """•  *°^37^  m.  i]  ein  Mann,  der  nur 
Böses  von  Andern  zu  erzählen  hat.  —  2)  Ziege.  — 
3)  Sandbank.  —  4)  Hagel,  —  3)  Ficus  religiosa. 

m^^JVT^  (Galt.  9,50)  und  °TlFfctTI  n.  Mii6e- 
sonnenes  Setzen  der  Fasse,  das  Nichthinsehen  xeo- 
hin  man  den  Fuss  setzt. 

tn^tll^  1)  Adj.  zu  Fusse  gehend.  —  2)  m.  a) 
Fusssoldat.  —  b]  das  zu  Fusse  Gehen.  Instr.  so 
V.  a.  zu  Fusse  Ind.  St.  15,339. 

qT?^nTpT  1 )  Adj.  a)  auf  Flüssen  gehend,  Füsse 
zum  Gehen  habend.  —  6)  zu  Fusse  gehend.  —  2) 
m.  Fusssoldat. 


m^T^S^  n.  das  Abhauen  eines  Fusses  M.  8, 
280. 

m^5I  m.  ein  füdra  [aus  Brahman's  Fuss 
entstanden). 

l.qTTsT^  n.  Wasser  zum  Waschen  der  Fusse. 
2.  '-(lisItT)  Adj.  wobei  ein  Viertel  Wasser  ist.  Auch 
n.  mit  Ergänzung  von  pf^  Buätapr.  2,i7. 
*  ms  Sil  «5  n.  tarsxts. 

qi^HH  n.  Fusssohle.  °r{^  FT-^H  Jmd  [Gea.) 
zu  Füssen  fallen, 

qi^rT^T^frT  f-  Fusstritt  Spr.  S691. 

qi?fIR  Adv.  1)  von  — ,  Otts  — ,  zu  — ,  bei  —, 
an  den  Füssen,  Mit  ^T  zu  den  Füssen  stellen, 
—  2)  dem  Stollen  nach,  —  3)  schrittweise,  stufen- 
weise, 

^\^'5(   Fussbekleidung,  Schuh,   °yT^Tn  n.   das 


Tragen  von  Schuhen  Karaka  1,5.  Vgl.  ^q°. 

qj^Hn  n-  dass. 

mj^rf^^T  und  °^\ft  f.  Fusssehrunde. 

mJ^I^^  '"•  Brennen  in  den  Füssen. 

m^^^'J  n.  das  Waschen  der  Füsse. 
*qT^m^Frai  f.  Sand  zum  Abreiben  der  Füsse. 

^}^'\^  m.  Fussnagel. 
♦qi^lf^Sjn  f.  Fussring, 

qi^f^S^  m.  Fussbank  Bbäg.  P.  1,4,11. 

Mk  H'i^fT  Adj.   eine  Silbe   zu  wenig   in  jedem 
Stollen  habend, 
*qTfT'?'^^  ni.  ein  viertel  Nisbka. 

m^'JIIfl   m.    1)   das   Niedersetzen   der   Füsse, 
Tritt,  —  auf  (Loc).   —   2)  Fussspur  Ind.  St  15, 
423.  —  3)  das  Werfen  der  Strahlen  auf  (Loc). 
l.qi^   m.  (adj.  Comp.   f.  331)   P/^anje,    insbes. 
Baum, 

2.*tn^q  I)  m.  Fussbank.   —   2)  f.  ^J  Fussbedek- 
kung,  Schuh. 
3.*tfl^  u.  Nom.  pr. 

TT^^ch  am  Ende  eines  adj.  Comp.  Baum. 
*'TT^qi303'  m.  Baumgruppe. 

qi^^rR  1.  Fussfall  319,4.  Katuas.  34,71. 

^^'71JfI  f.  Fussspuren.  Du.  133,2«. 

qi^q^I  m.  1)  ein  Fuss  als  Lolusblüthe  290,16. 
—  2)  N.  pr.  eines  Lehrers,  =  H'MMir. 

TTJqr^^T^  m.  ein  unterthäniger  Diener  Ma- 
bätIrae.  69.7. 
*qi^T^^  f-  Vanda  Roxburghii  Räsan.  3,66. 

m?m?m^'7  n.  das  Waschen  des  einen  Fusses 
mit  dem  andern  Gauv.  9,32. 
*qi^I%^I  f.  Fussring, 

*^]^^W  1)  m.  f.  {^)  Fussfessel,  Fusskette.  —  2) 
f.  I  =  !3I^T. 

tfT^qtS  n.  Fussbank. 
*m?qTTS^I  *•  1)  das  Gewerbe  eines  Barbiers  u. 
s.  w.  —  2)  Granula. 

MliMIcil  Adv.  mit  öfjT  zur  Fussbank  machen 
KÄD.  167,15. 

TT^q^ni  l)  Adj.  ein  Versglied  füllend.  —  2)  n. 
das  Füllen  eines  Versgliedes. 

m^lM^Jrl  Adj.  imter  einem  Baume  weilend 
(in  der  Erwartung  des  Todes)  Hb».  Par. 

qT^qrUTTT  n.  das  Weilen  unter  einem  Baume 
(in  Erwartung  des  Todes)  Hbh.  Par.  2,386. 

qi^^T^^tüRirfrl  f.  Titel  eines  Werkes  Büuler, 
Rep.  No.  292. 

qTJ'^I^n^F?  n.  das  Waschen  der  Füsse  Apast. 
Gaüt.  2,32.  Chr.  176,20. 

qi^^rfrl^R  n.  Fussgestell. 
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*^Id^Urpn  n.  Fussbedeckung,  Schuh. 

tTir^RTTII  o.  das  Aiissirecken  der  Füsse  Gabt. 
2,u.  Slcb.  2,14ä,i. 

m^MHi  'n.  Fiiischweist  Hehädri  1,443,22. 

qp^f^^TT'T  Adj.  an  Fxsstchweiss  leidend  Hb- 
■Idki  1,443,23. 

tff?!;T^T^  '"•  FW'chlag,  Fuistritl. 

q-jT-g^  Adj.  durch  Yersviertel  zusammengehal- 
ten, aus  Stollen  bestehend. 

qjTäp^  m.  Fussfessel. 
*Hlrfg<i-SR  n.  1)  dass.  —  2)  Viehstatid. 

V(W^  ni.  Fusssoldat. 
^.^\i^•\\^  m-  yiertel. 

2.  qHHlIT  Adj.  (f.  511)  ein  FiorfW  betragend  Ind. 
Sl.  13,239.  234. 

m^HIsF  Adj.  1)  ein  Viertel  tiun  Jmd  besitzend, 
nur  ein  Viertel  von  Jmd  (Gen.)  seiend  in  Bezug 
auf(l.o<:.).  —  2)  einen  Stollen  abtheilend. 

mi^^^Jjnm^  ".  Paronomasie  in  der  Mitte  der 
vier  Stollen.  Beispiel  Bb4tT'  *"''• 
\.^^^V3!  n.  das  Maass  —,  die  Entfernung  von 
einem  Fusse  Ägv.  g».  6,10,6.  Kirj.  g».  16,7,31. 
2.  q^HN  Adj.  (f.  |)  einen  Fuss  lang  g^T.  Da.  6, 
b,«,«.  7,2,1,7.  8,7,»,n.  KiTj.  g«.  17,1,10.  4,12. 

t\\^t\^\  f.  1)  Fuisabdruek,  Fustspur.  °^TT^  f- 
Fttssspuren  135,<5.  —  2)  ^»«efcAen,  indicinm. 

'A]iH^  ni.  1)  die  Wurzel  des  Fusses,  tarsus. 
°R5T  rr-Tf!  Jmd  (Gea.)  zu  Füssen  fallen.  In 
ehrfurchtsvoller  Sprechweise  ist  Jmds  ^^'^^^  so 
T.  a.  rfie  Person  selbst.  —  2)  der  Fuss  eines  Ge- 
birges. 

MIÄMH=tl  n.  Paronomasie  in  den  Stollen  Väm»ni 
4,1,10. 

Cnr^  m.  Fusssehiitzer ;  PI.  bewaffnete  Männer, 
die  in  der  Schlacht  zur  Seite  eines  Llephanten 
gehen,  um  dessen  Füsse  vor  Verwundungen  zu 
schützen. 

*'A{i\ßil\  n.  und  *2^f|T^  f.  Fnssbedechmg, 
Schuh. 

qi^^lRT  n.  der  Staub  der  Füsse. 
*m^J^  f.  Fussfessel  (beim  Elephanten 
*q^^yl  f.  Schuh. 

*'-ll4^(l^in  "1.  der  indische  Feigenbaum  RÄÖax. 
U,119. 

mi^clU  Adj.  1)  im  Fusse  steckend  (Dorn) 2) 

tu  Jmds  Füssen  liegend. 

^I<^MH  "1.  N.  pr.  eines  Gelehrten  Degld.  8. 2, 
Z.  7.    Auch  ORTJ  Ind.  Sl.  15,279.  fg. 


4IÄC!i'^  ta.  eine  Fusssalbe  von  besonderer  Zau- 
berkraft. °fHf%  f.  KANDiK.  78,6. 

cn^tT  Adj.  mit  Füssen  versehen. 

^\i°^•^'i   n.  VereArMng  der  Füsse,  ehrfurchts- 
volle Verehrung. 

TirSJSjrSjcfJ  Adj.  wobei  man   eine   ehrfurchts- 
volle Verehrung  bezeigt. 
*qi^F'fTöfi  m.  Elephantiasis  Rägan.  20,ii. 
*qi2T^^  ni.  Tl'anrferer,  Reisender. 
l.m^HiJ^  ni.  PI.  H»KiT.  12030  von  unbekann- 
ter Bed.  ^T^fsRl^  T.  1. 
2.  qi^fsf^^  Adj.  einfüssig. 

qi^fsfErrr  n.  Xitel  eines  Werkes. 

♦^{^[f^^n  f.  Schuh. 

TIJ^tT  1)  Adj.  Bei.  des  Svarita,  welcher  vom 
vorangehenden  U  d  A 1 1 a  durcA  Hiatus  getrennt  ist. 
—  2)  m.Du.  die  beiden  conslitutiven  Elemente  ei- 
nes Stollens,  die  Länge  und  die  Kürze. 
*qi^^^FRi  Strumpf. 
*^\^Vsm^  Adj.  von  q^öHI^R. 
Ml<i!(|si^  m.  das  Geräusch  der  Fusstrilte. 
^I??r?I  Adv.  1)  Fuss  bei  Fuss,  fussweise.  —  2) 
viertehceise.  —  3)  nach  Stollen  MÄs.  Grbj.  1,22. 
*m^Isn  f.  ZeAe. 

mdSM^ilMI  f.  das  den  Füssen  zu  Willen  Sein, 
ehrfurchtsvoller  Ausdruck    statt    des    einfachen 

*'7T^tJI5T  ni.  Vorberg. 
Ml(5'4(f^  "•  Reinigung  der  Füsse  Jaon.  1,209. 
^ITHT^tTT  f.  rf«e  Zusammenfassung  mehrerer 
Wörter  in  einem  Stollen. 
^^^^r{^  ">•  Stützbalken,  Pfeiler. 
qi^g  Adj.  HiRiv.  2,118,59  angeblich  =  flf- 
3|!4\d*Fg.   Richtig  V.  1.  ^^^. 
*qT?FTiI?;  m.  Blasen  an  den  Füssen  RAaAN.20,1 1. 
*Mli^V=<(!H  n.  das  Schwitzenlassen  der  Füsse. 
*miJ^T\^^\  Adj.  durcA  5cA«)j7zen/a»«en   der 
Füsse  erreicht. 

r 

m^^Tjf  m.  das  Einschlafen  des  Fusses   Räsan. 
20,11. 

*'-t(i«^(7°fi  Adj.  was  man  mit  den  Füssen  ent- 
wendet. 

TTT^'ITrl  Adv.   oAne  Abschnitte  oder    Veber- 
gange,  auf  ein  Mal. 

qiJTT^IöfJ   Adj.   um   einen    Theil    grösser    oder 
kleiner. 

^^l^fi^T\  n.  Name  zweier  Metra. 

TT^H  n.  Fussspitse  290,1. 

qi^mirf  ni,  Fusstritt  Katuas.  21,75. 
*^\ZJ^  n.  und  *°^  f.  Fussring. 


TT^^'T^  und  °^t.  Zehe. 
*^^T^^^W\  n.  ein  auf  einer  Zehe  getragener 
Ring. 

qr^T^^   m.   die  grosse  Zehe   107,«.   MBa.  S, 
103,31. 
*!TT^TrT  m.  Fussknechl. 

TT^IrT  1)  m.  dass.  —  2)  n.  Fussvolk. 
*m^\jh  und  *  =  ^  m.  FidjAnecAf. 

qirrT^57c.Tjqrf^  n.  Paronomasie  am  Anfange 
und  in  der  Mitte  eines  Stollens.  Beiipiel  Buatt. 
10,15. 

m?Ti7'7H=fi  n.  Paronomasie  am  Anfange  der 
Stollen.  Beispiel  Buatt.  10,'.. 

TI^I'JItI'TH^  n.  Paronomasie  am  .Anfange  und 
am  Ende  der  Stollen.  Beispiel  Buatt.  1ü,II. 

m^RE-Ulrf  und  =EIIH  (!)  Adj.  an  den  die 
Füsse  dessen  und  dessen  gedacht  haben,  so  v.  a. 
der  von  dem  Jtnd  dem  hohen  Herrn  designirte 
Nachfolger. 

qr^HWH  m.  .iHi7era<»'on  in  den  Stollen  Vl- 

MAKA  4,1,10. 

qT^TrT  m.  1)  Fussendt,  »o  v.  a.  Kralle  Pineat. 
167,14.  mritT  so  T.  a.  SM  Jmds  Füssen  (nieder- 
fallen, sich  wälzen)  SÄu,  D.  48,7.  —  2)  Ende  ei- 
nes Stollens. 

m^rm^°f\  n.  Paronomasie  am  Ende  der  Stol- 
len,   Beispiel  Bbatt.  10,3. 

HIÄltTT  n.  die  Entfernung  eines  Fusses.  °7 
so  V.  a.  unmittelbar  neben  (Gen.).  '^T  TF^T^I  v.  I. 
für  ^^]^^  mi^T. 

'71(illtl=l\H  Acc.  Adv.  in  die  Nähe  seiner  Füsse, 
so  V.  a.  ZH  ihm  hin. 

m?rPT=I'?'I  und  "^^TT^  n.  Begrüssung  der 
Füsse  Jmds  (Gen.),  so  v.  a.  ehrfurchtsvolle  Be- 
grüssung. 

^J^^  Adj.  wobei  ein  Viertel  Wasser  ist. 

TR"1^-*TTT  n.  ITnijer  zum  Waschen  der  Füsse. 
*mZ'm^  in.  Patron,  von  qiT. 
*'TI?TT^  "J.  Mast  oder  Rippe  eines  Schiffs. 

r 

m?m  n.  die  Hälfte  eines  Viertels,  Achtel. 

r 
TT?FTtn  n.  das  Aufsetzen  der  Füjie  Ragh.  2.3  5. 

*TI^I%R)  ni.  =  ^T^T^. 

*mJ1T?I'J'  1)  m.Mast  oder  Rippe  eines  Schiffes. 

—  2)  f.  ^  Boot. 

THT^T^TJ"   Nom.  ag.   der  Andern   die  Füsse 

wäscht  Apast. 

'TTi^NHsTR  1)  Adj.  (f.  ^)  zum  Waschen  der  Füsse 

dienend  Air.  Bb.  8,27.9.  BiiÄo.  P.  10,48,15.  —  2) 

r 

f.  5  PI.  Wasser  zum  Waschen  der  Füsse  BbSg.  P. 
10.80,20. 


Ti^iöpiKf  -  ^]^ 


69 


rn^öJ^sJT  m.  das  Waschen  der  Füsse  Anderer 
Tänoja-Br.  6,1,11. 

r 

'TTJT^fl  ra-  1)  *  Tretrad  zum  Heraufziehen  des 
Wassers.  —  2)  Quadratfuss. 

^I^'^HW^  n.  das  Wasser,  mit  dem  man  die 
Füsse  gewaschen  hat,  Cit.  bei  Pat.  zu  P.  2,3,3  5, 
Virtt.  2. 
*'7I^7fsi5Fi  m.  Fussknecht. 

^■1?!^^  Fussknöchel. 
*'7I?'TR=7  n.  Fussbank. 

^^^TrF  f-  Fusstritt  Kathas.  20, 1  5.  —  gegen 
(im  Comp.  voraDgebend]  Ctir.  294,3  0. 
1.  '^ll<J=tl  Adj.  1)  den  vierten  Theil  von  Etwas  be- 
tragend, —  während.  5Irf  n-  so  v.  a,  23  Procent. 

—  2)  in  Verbindung  mit  ä^^T  oder  n.  mit  Er- 
gänzung dieses  Wortes  so  t.  a.  Tagelohn. 
2.*MIId=f?   Adj.   den   Padapfttlia   kennend  oder 
stiidirend  gana  -i of\di \ 1 1  in  der  KXf. 

^TT?'T  Adj.  1)  mit  Füssen  versehen;  m.  ein 
Wasserthler  mit  Füssen,  —  2)  Ansprüche  auf  ein 
Viertel  habend,  ein  V.  empfangend  Apast.  Qr. 
21,2.  Comm.  zu  Njäjam.  3,7,26. 

^TI^"  m.  1)  etwa  Fuss  Nir.  4,15.  —  2)  etwa 
Platz  MAN.  Gbhj.  1,10. 

T^l^^  (metrisch)  und  °SfiT  f.  Schuh,  Pantoffel. 

TIÜ^ff^fT  Adj.  beschuhet  Ucmädbi  1,711,10. 
*'7T1^T^)T^  und  *cn^'=|)|^H   m.  Schuhmacher. 

^T^^TTH^R  n.  Titel  eines  Stotra  Opp.  Cat.  1. 
Audi  oqft?n  f. 

f^l^hhH  Adj.  beschuhet. 

m^  f.  Schuh,  Pantoffel. 

TTgTöflrT  m.  Schuhmacher. 

m^!^  Adj.  =  m^I^T  um  ein  Viertel  weniger, 

A 

—  kleiner  u.  s.  w.  Apast. 

»qr^JT^  Absoi.  =  m^3T^. 

m^W=ffT  f-  Viertelziegel  Qclbas.  3,25. 

mTIföR  n.  Wasser  zum  Waschen  der  Füsse, 
Wasser,  in  dem  die  Füsse  gewaschen  worden  sind. 

l\^]^^r\1^  "■  N-  pr.  eines  Tlrtha. 

Tl^T^^  m.  Schlange. 

^^\'^^  a.  s.  u.  '3^r{.  Auch  VP.  5,20,5  5. 

q^R  Adj.  (f.  5fl)  =  ^^^^  Apast.  1,2,1 3,  r.  1. 
Ind.  St.  13,253. 

TTIiT-JT^  n.  und  o'-TI^  f.  Fusskissen  MBu. 
2,10,6.  1,192,10. 

'TT^nntT^rn  n.  das  Umfassen  der  Füsse  (des 
Lehrers)  Gai't.  1,62.  6,1. 
*^l'CrT  "•  Nom.  coli,  von  TITTr?. 

qro  ^)  Adj.  zur  Wasserrose  in  Beziehung  ste- 
hend, über  dieselbe  handelnd  u.  s.  w.  —  2)  m.  a) 
IV.  Th«ll. 


ein  best.  Kalpa  2)  A)  VP.  1,3,26.  Bhäg.  P.  ed. 
Bomb.  3,4,13  (nach  dem  Comm.).  —  b)  Bein. 
Brabman's  Bhag.  P.  3,1,26.  —  3)  wohl  n.  Titel 
eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 

m^^in  (=  ^^^'=•)  n.,  m^r^  a.,  qrwf^- 

fTT  f.,  °WirJ]  ra.,  m^mX  n.  und  °IsfUJ  n.  Titel 
von  Werken  oder  Abschnitten  darin  Opp.  Cat.  1. 
m^JT  1)  Adj.  (f.  ^I)  a)  zum  Fuss  gehörig,  zitm 
Waschen  der  Füsse  dienend.  —  6)  ein  Viertel  von 
Etwas  betragend  Qulbas.  3,4  5.  64.  —  2)  n.  Was- 
ser  zum  Waschen  der  Fasse. 
*T7IJtr^Adj.  =r^]Z^^\l. 

1.  m^  1)  n.  a)  das  Trinken,  das  Trinken  geistiger 
Getränke,  Trunk,  das  Trinken  an  (Mund,  Lippen). 
—  6)  Trank,  Getränk.  —  c)  *  Trinkgeschirr.  —  d) 
*Kanal.  —  2)  *m.  Branntweinbrenner,  —  Verkäu- 
fer, Schenkwirth. 

2.  ^rrr  Partie,  praes.  von  3.  m. 

3.m^  1)  Adj.  schützend  in  Ff^qR  i).  _   2)  n. 
Schutz,  Schirm  in  rl'T'TH  2)  und  SIIr^qH. 
4.*^H  'n.  =  ^m^  der  eingezogene  Hauch. 

m^^  m.  n.  (adj.  Comp.  f.  SEfT)  Trank,  Getränk, 
Tränkchen. 

^\^^^^w(\J\m^^m^ «.  sg.  und  ^RSfr^fi- 

^^nrtnsT'T  n.  Pl.  eine  der  64  Künste. 

qi^^öR^H  m.  Trinkkrug. 
*^RrnfWT   und   °itlWt  f.   Trinkgesellschaft, 
Trinkgelage. 

'THsT  Adj.  OMJ  dem  Trunk  entstanden. 

^'[^^  Adj.  berauschende  Getränke  trinkend. 

^]'^^\^  n.  Trinkgeschirr ,  Becher,  insbes.  ein 
Becher,  aus  dem  berauschende  Getänke  getrunken 
werden. 
*'T['TmsFr  n.  Trinkgeschirr,  Becher. 

TR^TTOT  n.  Trinkgeschirr. 

^mn,  °»TFr  und  aj^q^  (metrisch)  f.  Trinkplatz, 
Trinkgemach. 

^I^:^^  n.  Zechgelage. 

tTT'TRff  Adj.  von  Wein  berauscht  119,13. 127,4. 

'TRq^  ra.  Weinrauseh  118,3. 
*^R^TnisT  m.  £8»  Verkäufer  berauschender  Ge- 
tränke. 

tTR3[tr  Adj.  reich  an  Tränken. 

rfT-TT^^JT  m.  Weinrausch. 

^ 

*TR5niH  Adj.  dem  Trunk  ergeben. 

^^'\^  Adj.  aus  der  Frucht  des  Brodfrtichtbau- 

mes  bereitet. 

*^v^^^Jp.7,3,^'J,scb. 

*qRH=^  Adj.  von  qi^rfts^. 
m^nifT^  Trinkhaus,  Schenke. 


*'TRIEnrF  ni.  und  *5rT^Tsnni^  n.  Katzenjam- 
mer Gal. 

TRTr^^'?  m.  übermässiges  Trinken,  Trunk. 
'71 1  tot)   m.  Verkäufer  von  berauschenden   Ge- 
tränken. 
*'7rFI5T  n.  Trinkgeschirr. 

^^^^  l)  Adj.  zu  trinken,  trinkbar.  —  2)  n.  a) 
Getränk,  Trank.  —  6)  Trinkwasser,  Wasser  Uberh. 
♦'TIThT^TfsRTI  f.  Seerabe. 

H  m.  ein  best,  medicinisehes  Prä- 
parat Rasab.  241. 
'TITi'qitrEI^  in  ^o. 

*^J^\^'^Jm^\\  f.  sand  räoan.  i3,ui. 

'7RT'7rITJJ5TT!T    n.    eine   best.   Gemüsepflanze 

BuÄVAPR.  1,282. 

♦TTTi'^T^Sfi^r  m.  Fischotter. 

m^\^^v^  n.  «m  best.  Zeitmaass,  =  ^^  Comm. 
zu  Ganit.  1,17. 
*^TTr'^TWsr  m.  Pistia  Stratiotes. 

'THlMt^crl  n.  der  Same  von  Euryala  ferox. 
*^\'T\^^v\'^  n.  Vernonia  anthelminthica. 
♦tTI'ft'T^fnRn  f.  Sand.  Richtig  qiiflM^llllSHT. 

^R^T^^  Begen  1Ö2,22. 
*!TT^!T!<rT^I  und  *=>5rri%^T  f.  ein  Gebäude,  in 
dem  Wasser  gereicht  wird  oder  zu  haben  ist. 
*'7RtfT5ftr[  Adj.  2M  kalt  zum  Trinken. 

m^r^mWt^  m.  ein  Aufseher  über  das  Wasser. 
*^\'{l^'l^^^  n.  Flacourtta  cataphracta. 
*^T'TTm?r  m.  ein  best.  Knollengewächs  Raoait. 
7,76. 

*'7Rt'TI5n  f.  Eleusine  indiea  Rägak.  8,97. 
TTTH  m.  Trank. 

CfFZI  m.  1)  Wanderer,  Beisender,  ein  auf  Bei- 
sen  befindlicher  Mann.  Nora,  abstr.  °^  n.  das 
Leben  eines  Wanderers.  —  2)  am  Ende  eines 
Comp.  (f.  Sfl)  so  V.  a.  begleitend,  nicht  weichend 
von  Naish.  7,6.  —  3)  *die  Sonne. 

m^SI^cIrri  f-  P'-  eine  best.  Klasse  von  Gotthei- 
ten Ukmädbi  1,722,7. 
*m^^mil  Adj.  von  qsSR. 

r 

qi^JIT  Adj.  (f.  5)  aus  Schlangen  gebildet,  wobei 
Schi,  verwendet  werden,  zum  Vorschein  kommen. 

*^]^[^}J;  Adj.  tod  qmunf^. 

*m^IITlf^  m.  Patron,  von  "TfTIIII^. 

Tl^sR  1;  Adj.  (f.  S)  ««"»  Fusswaschen  dienend. 
—  2)  n.  ein  Gefäss  zum  Fusswaschen. 

qrq  (auch  ^]^  Cat.  B«.  14)  l)  Adj.  ;f.^^  in  der 
älteren  Sprache  und^fl  in  der  späteren)  schtimtn, 
übel,  bös.    In  der  Astrol.  unheilvoll,  Unglück  ver- 

3 

heissend,  ungünstig.    Adv.  ^'[^^  übel,  schlecht, 

9* 


70 


Wf  —  wn^ 


eltnd;  WXQl  "»f  "*'«  W«iw,  sehlecht,  unrecht; 
TTTTTTTOT  so  libel,  so  Imsslich.  Corapar.  a)  qFTT- 
^U  tibler  daran,  elender,  kränker;  geringer,  ärmer, 
schlimmer,  der  recht  übel  daran  ist,  sehr  schlimm, 

—  schlecht.  Subat.  ein  böser  Mann,  Bösewicht. 
^Tl:  TTTTTH  bei  den  Buddhisten  der  bös«  Dä- 
mon, der  Teufel.  —  fr)  TTTrT^  schlimmer,  schlech- 
ter, sehr  schlecht.  —  c]  qHTRfff^  dass.  —  Superl. 
(Jim^  der  geringste,  schlechteste,  überaus  schlecht, 

—  schlimm.  ^WT^^rTT  "»>  Uebelsten  daran,  TJl- 
ftrWrT^  schlimmer  als  (Abi.).  —  2)  m.  a)  ein  bö- 
ser Mensch,  Böseuiicht.  —  fr)  eine  best.  Bolle.  — 
e)  N.  pr.  eines  Bösewichts  in  einem  Scliauspiel. 

—  3)  f.  tnm  Raubthier  oder  Hexe  Hbmädhi  1,53, 
1.  Aghi-P.  40,20.  —  4)  n.  (adj.  Comp.  f.  5IT)  a) 
Vebel,  schlimmer  Zustand,  schlechtes  Ergehen, 
Missgeschick,  Unheil,  Leid.  STTtf  TTTT  so  v.  a.  der 
Himmel  bewahre  uns  davor!  —  fr)  Böses,  Unrech- 
tes, Fehler,  Fehltritt,  Vergehen,  Verbrechen,  Schuld, 
Sünde.  S^T^rTTöFirl  ^\^^  das  im  Brahmanen- 
morde  bestehende  Verbrechen. 

m'A'h  1)  Adj.  (f.  °Tl^}  und  einmal  °TJ3^) 
übel,  schlecht,  t^ü  m.  ein  übler  Traum  Apist.  — 
2)  m.  a)  Bösewicht.  —  6)  «in  Unheil  verkündender 
Planet.  —  3)  n.  Uebles,  Schlechtes. 

r  r 

miMtfiMH  n.  eine  böse  That.  °SfiM=HrI  Frevler. 

r"^  <■     -^ 

2.^FR^^^  Adj.  der  böse  Thaten  vollbringt;  m. 
Missethäter,  Frevler,  Uebelthäter,  Sünder. 

mi^fifWf,  °SfnpR  (Kaitckas.),  °^lf^  und 
°^  Adj.  Subst.  dass.  °^fR  Superl. 

tfFRfirT  n.  Vebelthat,  Missethat. 


*MN4irM,  OrTtfT  Denomin.  Ton  l||t|cf,fl. 

Mll|c|i^-qi  f.  Uebelthat,  Missethat. 

m'A4td^  m.  Frevler. 

'TTT^rRffra  n.  N.  pr.  eines  Tlrtha. 

TUnrirT  Adj.  dem  ein  schlimmes  Los  zu  Theil 
wird. 

TITTI^  m.  ein  böser,  ungünstiger  Planet  Va- 
«ÄB.  JoGAi.  5,;. 

*^\^^  l)Adj.  Uebel  —,  Missethaten  vernichtend. 
—  2;  m.  die  Sesampflanze  RÄet.'«.  16,70.  —  tTTT- 

•fllHtJ*  Adj.  Tom  Intens,  von  tJrT  Pat.  la  P.  1 
\.i.  VÄrtl.  6. 

TTT^Iif  m.  N.  pr.  eines  Bösewicht  in   einem 
Schauspiel. 

^TTranpI  Adj.  Böses  thuend;  m.  Cebelthäler. 

mq%?m  Adj.  übelgesinnt. 
»ni'-IWrd'-til  f.  und  *  =  ^    Ch/pea   hernandi- 
folia  RÄ6AN.  C,l2i. 


TFT^^T  n.  ein  schlechtes  — ,  d.  h.  unheilbrin- 
gendes (iewand  Kau?.  63. 

TTTsTf^  Adj.  ein  böses  Leben  führend;  m.  Bö- 
sewicht. 

*m^S°^  Adj,  Tom  Intens,  von  TO  Pat.  zu  P.  1, 
1,4,  Virtt.  ö. 

TmRI  f.  Xom.  abstr.  zu  ^m  Unglück  verheis- 
send,  ungünstig  Utpala  zu  Varäu.  Bro.  6,S. 
*^mTT  Adj.  Tom  Intens,  von  1.  Cfpf. 
mMfcf  n.  übler  Zustand,  Elend,  Arnwth. 

tTFT^  Adj.  Unheil  bringend. 

f 

tTTT^Jtl^  Adj.  (f.  jgfT)  böse  Absichten  habend  R. 

GoRR.  2,9,38. 

fTm^^T  Adj.  dass.  R.  2,35,2  5.  73,5.  Gobr.  2, 

6,13.  8,37. 

tll^tfr  Adj.  übelgesinnt. 

mtpT^TST  n.  ein  böses  Gestirn. 

mtr^R*!  Adj.  einen  üblen  Namen  führend. 

^]^^^^  1)  Adj.  Böse  vernichtend  (Civa).  — 
2)   N.  pr.  eines  Heiligtbums  des  Vishnu.  °^\- 

^mHSra  Adj.  Böses  im  Sinne  führend. 
♦tflCftfTfl  m.  yebenmann. 

m^^^ITsIrr  Adj.  schmählich  besiegt. 

mqqft  f.  T.  1.  für  gqiqo.  Vgl.  MIMRO- 

Tm^'OT  m.  Bösewicht  Kandak.  42,3.  i.  Indivi- 
dualisirt  als  Prototyp  der  schlechten  Menschen. 

CIT^fT^^  m.  Bösewicht. 

^\^\l^^  Adj.  das  Böse  liebend,  dem  Bösen  nach- 
gehend VenIs.  97. 

mImi^^I  Adj.  schlimme  Folgen  habend. 

mmSp^  m.  eine  ununterbrochene  Kette  von 
Missethaten  104,8.  109,2. 

I.^iqstfk  f.  üble  Absicht. 

o 

2.  tfmsii%  1)  Adj.  übelgesinnt.   —  2)  m.  N.  pr. 

o 

eines  Bösewichts. 
^l^^^lH  m.  Bein.  Kilabhairaya's. 
TTTT^'l  m.  N.  pr.  eines  Brahmanen. 
TmHTST  Adj.  des  Unrechts  theilhaftig,  schuldig 

120,22. 

qiMMIrl  Adj.  übelgesinnt. 

W^m^  n.  N.  pr.  eines  Tlrtha  VP."  1,lxxt. 

qitfq  eines  Vergehens  wegen  (Abi.)  Jmd  in's 
Unglück  gerathen  lassen.  Jiar  in  der  Form  jfm- 
ftrS  TS.  3,2,8,3. 

H'mtJ^n  ni.  die  fröie  Aussehrung,  Schwindsucht. 

m^^^^^  m.  dass.  Personificlrt  HEMioRi  1,651, 
21.  634,15. 

^mPTT»!  f.  eine  schlechte  — .  tiiedrtje  GefrnrU- 
stätte  (tuItb). 


^FT^lTTFft  f.  Bexe  Acv.  Gshj.  Pmn.  4, 2.  Vi- 
STuv.  346.  Hbmädri  1,653,17. 
CTirnjTT  N.  pr.  eines  Tlrtha. 
tTFr^nr  in.  1)  eine  frö»e  — ,  schlimme  Krankheil. 

—  2)  *die  Blattern.  —  3)  *  Hämorrhoiden  Gal. 
mM^ITTT'T  Adj.  mit  einer  bösen  Krankheit  be- 
haftet. 

timTT  <"•  Jagd  VikramäSkak.  16,31. 
*m'-(<yl  n.  ein  best.  Maass. 

TlH^I*  m.  die  üble  Welt,  Ort  der  Leiden  oder 
Bösen. 
^]^^^^  Adj.  (f.  SIT)  »«r  BoHe  führend. 
^\'Ao^H^^^  l)  Adj.  uerAeArt.  —  2)  n.  =  Tiq^- 

^I^SlffffTH  und  °^iTH  n.  Verkehrung,  ver- 
kehrte Ordnung,  praeposterum,  Vfirrwarr. 

3 

^FT^I?  na.  «»/»ei/frrmyender  Ruf. 

m^FRI^Trf^  (Ind.  St.  15,374)  und  °HKI5H- 
rTT^  n.  N.  pr.  eines  Tlrtha. 

'71^1^1  H5m  Adj.  Böses  im  Sinne  führend. 
*^\^^^'^  t.  Prosopts  spidgera  Räoan.  8.33. 

tlFT^fter  Adj.  (f.  gi)  schlechten  CharaktersXsnU. 
23,8.  >om.  abstr.  "^  n.  22,22. 

^m^im^^  n.  N.  pr.  eines  Tlrtha. 

^TTTfi^IR^  Adj.  die  Fehltritte  beseitigend. 

mTH^Rc?^  Adj.  (f.  gi)  übelgesinnt. 

mTHR  n.  ein  schlimmes  Jahr  VaitIm. 

^    r 

'H^Hs'TrnZT  n.  N.  pr.  eines  Tlrtha. 

'71 7t-^^  n.  PI.  eine  angehäufte  Sündenmenge 
KÄRAsp,  37,16. 

^Fl^'i  I)  Adj.  das  Böse  oder  die  Bösen  ver- 
scheuchend. —  2)  f.  TRär  N.  pr.  eines  Flusse«, 
oqii^prq  n. 

tJJtf^T  1)  Adj.  Böses  wegnehmend;  n.  ein  Mit- 
tel dazu.  —  2)  f.  5tT  N.  pr.  eines  Flusses. 

mtr^^q  Adj.  (f.  ^)  schlechtherzig  VehIs.  38. 

'Tim'Sni  f.  eine  der  7  Strecken  der  Planelen- 
bahnen. 

^\^]'^W  f.  der  Nte  Tag  in  der  lichten  Hälfte 
des  A  f  T  i  n  a. 

fTI^?IT7  1)  Adj.  einen  bösen  Wandel  führend. 

—  2)  ni.  N.  pr.  eines  Fürsten  DuCrta.n.  34. 
m^Tlf  ^T  Adj.  übelgesinnt;  m.  ein  böser  Mensch, 

Bösewicht. 

1.  qT^T^JcF^  m.  frö>e  Folgen  Spr.  4039. 

2.  qn7M^'^  Adj.  Böses  im  Schilde  führend  R.  1, 
34,30. 

mmr^  n.  N.  pr.  eines  Tlrtha. 
qiTTqft'  f.  N.  pr.  einer  Stadt.  Vgl.  qTC[CTfr. 
*^\^'^^,  °^'^  Denomin.  Ton  qiq.    - 
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mmsj^'ltiq  Adv.  Vebles  hinter  sich  lassend. 
*mm5m  Adj.  tose  Absichten  habend. 
mm^  Vngliickstag. 

TTR-T  Adj.  Böses  thiiend;  m.Böseu!icht,Frevler. 
'friw,  '7TfWr?^  und  qiftWrW  «•  u.  qiq  1). 

mq^q  Adj.  =  ^]^t^^^ 

qiqtqn  und  qiqTqFTf  s.  u.  qtq  i). 

qrqrqT^  n.  Schlechtigkeit,  Gemeinkeit. 

qiqTWT  Adj.  derjenige,  gegen  welchen  Unglück 
bringende  Worte  gesprochen  sind. 

rncrpl  (verkürzt  aus  qrfqR'I)   m.   1)   Unheil, 
Schaden,  schlimme  Lage,  Unglück,  Leiden.  —   2) 
Fehltritt,  Vergehen.  —  3)  schädigend,  böse, 
*qTRW  m.  Schtcefel. 
*^\^Wt  (f.  zu  qTR^j  f.  eine  best.  Pflanze. 

^\^^  m.  eine  best.  Bautkrankheit,  Krätze  oder 
Flechten. 

^\^^  Adj.  krätzig,  grindig. 

qTT^RSf)  (f.  m  und  qTit>Tfsi^  (Maitr.  S.  3, 
6,8)  Adj.  krätzig  werdend. 

qjT^  1)  *Adj.  krätzig.   —   2)  m.  a)  ein  Mann 
der  niedrigsten  Herkunft,  der  ein  verachtetes  Ge- 
werbe treibt.   —   6)  Bösewicht  Hit.  64,22.   —  c) 
Thor,  Dummkopf  GotisdÄn.  zu  Bädar.  2,1,34. 
*qT!7^I^I^l  f.  Cocciilus  cordifolius. 
*qiR5lH^Adj.  krätzig. 

qirn  f.  Krätze.  PI.  Karaea  6,1. 
*qT'71^  m-  N.  pr.  eines  GeschlecbU. 
*qiqif^  m.  Schwefel. 

^J^J^^t^  m.  pi.  t.  i.  für  q^iTRfefr  weber, 

Pratignäs.  103. 

qj^q  Adj.  an  der  Pampl  gelegen. 

*qil^?rr  Adv.  mit  ^  Ganar.  97. 

qm,  qTq?T  cacare. 
's. 

*qTq  n.  Wasser. 

^]^^  Adj.  (f.  qriq^T)  trinkend  239,7. 

qiqiTtJi  "!•  ^-  ?•■•  eines  Mannes. 

qrq^  1)  D.  das  Tränken.  —  2)  f.  qiq^I  das 
Tränken  mit.  Befeuchten. 

^\^^  Absol.  qjq  qmir  »nter  beständigem  Trin- 
ken, —  Saugen  an  Etwas  230,2. 

qiqtqrR  üat.  Inf.  zum  Caus.  von  1.  qi  trinken 

gAT.  Br.  2,3,«,8. 

^]^^  l)  Adj.  m»  MUch  zubereitet.  —  2)  m.  n. 

a)  Milchspeise,  insbes.  in  Milch  gekochter  Reis.  — 

b)  *das  Barz  der  Pinus  longifoHa. 

r~  r 

*  ^^^^^^  Adj.  (f.  ^,  MUchspelsen  mögend. 

»qTFT^  m.  Fusssoldat. 

°qTTq^  Adj.  trinkend,  —  an  oder  aus,  saugend. 

l.qiq  m.  1)  Büter,  Beschützer;  PI.  insbes.  Inslr. 


schützende  Kräfte,  Sehutzäusserungen.  —   2)  N. 

pr.  eines  Mannes. 

2.  qra  (qrq  Cat.  Br.  14)  m.  After. 

o         -o 

qTO?TFR>TFr  f.  Abtritt.  Nom.  abstr.  °r?T  f. 

qrq^IT^R^üq^  n.  dass. 

qTq>T?  m.  Bez.  zweier  Weisen,  aufweiche  eine 
Finsterniss  endet. 

qiqqr^T  n.  Sg.  der  After  ttnd  die  Geschlechts- 
theile. 

l.qiCJJ  1)  Adj.  a)  *zu  trinken,  getrunken  wer- 
dend. —  b)  den  man  Etwas  (Acc.)  trinken  lassen 

r  3 

soll.  —  2)  n.  o)  Trunk  in  ^^^\^}.  —  b]  *  Wasser. 

—  Vgl.  ^mZU  und  5l^qiH3f. 
2.*  WH  0.  Maass, 
3.*qitll  Adj.  tadelnswerth. 

i.  qiT  1)  Adj.  hinüberbringend,  übersetzend.  —  2) 
m.  (ganz  ausnahmsweise)  und  n.  a]  das  jenseitige 
Ufer,  die  jenseitige  Grenze.  —  b]  Ufer  überh.  Rägat. 
4,636,  554.  Prij.  17,1.  —  c)  die  äusserste  Grenze, 
das  Letzte,  Aeusserste,  Ende,  Endziel  überb.  — 
3)  m.  o)  das  Ueberschiffen  in  3^qTJ[  und  f[qi^.  — 
b)  *  Quecksilber.  —  c)  ein«  best.  Personiftcation 
Galt.  —  d]  N.  pr.  a)  verschiedener  Manner.  — 
fi)  PI.  einer  Klasse  von  Göttern  unter  dem  9ten 
Manu.  —  4)  f.  qj^T  N.  pr.  eines  Flusses.  —  5) 
f.  qr^'^  a)  Melkkübel  Qi^.  12,4  0.  Gefäss  überh.  Vi- 
ERAMÄNKAK.  11,58.  —  6)  *Blüthenstaub.  —  c)  *  ein 
Strick  zum  Binden  der  Füsse  eines  Elephanten. 

—  d)*  Wasserfluth  (T(7)  oder  *  Stadt  (qT). 
2.  qr^  m.  =  qr^  Büter. 

r 

qTT^  1)  Adj.  (*f.  5)  hinüberführend,  errettend 
in  3?r°.  —  2)  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes. 

♦qi^^iff^m.  =  qrix^ff^ 

qr^cfilR  Adj.   ans   andere   Ufer    zu  gelangen 
wünschend. 
*qi^f^^  Adj.  =  q|-^§r  HI^:. 

qiictU  1)  Adj.  einem  Andern  gehörig,  für  An- 
dere bestimmt.  Andern  dienend,  fremd,  feindlich. 

—  2)  m.  Feind. 

qi7ST?r  Adj.  mit  M^lH  Bez.  eines  best.  Spruchs 
Comm.  zu  Apasi.  Qh.  5,13,3.  6,31,12. 

qjpT  1)  Adj.  (f.  35fT)  o)  an's  jenseitige  Ufer  ge- 
hend, hinübersetzend,  —  schiffend,  überzusetzen 
beabsichtigend.  —  6)  an's  Ende  von  Etwas  ge- 
langt, Etwas  durchstudirt  habend.  Etwas  durch- 
führend, vollständig  vertraut  mit  Etwas;  die  Er- 
gänzung im  Gen.,  Loc.  oder  im  Comp,  vorange- 
hend. Oboe  Ergänzung  gründlich  gelehrt.  —  2) 
Nom.  abstr.  das  Vollenden,  Balten  (eines  Ver- 
sprechens); man  könnte  qijtll  vermuthen. 


qipTrT  1)  Adj.  an's  jenseitige  Ufer  gelangt, 
glücklich  hinübergelangt  über  (Gen.)  Spr.  1047.  — 
2)  *ni.  bei  den  Gaina  ein  Arhant. 

*qi7J|in  f.  das  Durchstudiren,  Durchlesen. 
°qTpFFT  n.  das  Gelangen  an's  jenseitige  Ufer, 
das  Binübersetzen  über. 

^T(^\X^^  IJ  Adj.  a)  Mnüterschiffend  Text  zu 
Lot.  de  la  b.  I.  2S0.  —  6)  Mnübergelangend,  lan- 
dend Karand.  35,16.  38,9.  fgg.  —  2)  ni.  MBh.  13, 
34, 1  8  nach  NIlak.  =  q^^FHf^  ^R. 
qiflTTfR^  Adj.  (*f.  ^)  feindlich. 
qi^Tf^  Adj.  am  jenseitigen  Ufer  wandelnd,  für 
immer  erlöst. 
*qT^iT  (Nom.  qipfi)  Gold. 

qr^sTTfq^  und  osnirisi  Adj.  der  zu  eines  An- 
dern Weibe  geht;  m.  Ehebrecher. 

l.qi^HI  1)  Adj.  hinüberschaffend,  errettend.  —  2) 
n.  a)  das  zu  Ende  Führen,  Vollbringen,  Erfüllen. 
—  b)  das  Beschliessen  des  Gelübdes  der  Fasten, 
Fastenbrechen,  der  erste  Genuss  von  Speise  nach 
vorangegangenem  Fasten,  breakfast,  dejeiiner, 
Frühmahl.  ^Itf  rf^{^^  °TnT  so  v.  a.  gewähre 
den  Augen  den  Genuss  Bälar  273,1 7. 299,8.  Auch 
f.  3?T.  mrntlrlTq^tni  ein  Frühmahl  in  Blut.  —  c) 
das  Durchstudiren,  Durchlesen,  Lesen.  Auch  f. 
^I.  —  d)  der  vollständige  Text. 
2.*qi^III  m.  Wolke. 
*qi^ftl  m.  Patron. 

qi^^  in  JT^°. 

qT7tnTq  Adj.  zu  dessen  Ende  man  gelangen 
kann,  mit  dem  oder  womit  man  fertig  werden 
kann,  zu  überwinden,  zu  vollbringen. 

mjrJ  m.  1)  Quecksilber  162,21.  —  2)  PI.  N.  pr. 
eines  Volkes.  —  Vgl.  qi^^. 

qr^rRf  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes. 

qr^rT^  RÄ6AT.  2,93  fehlerhaft  für  °fj^. 

qiTrTTW°fi  Adj.  fremden  Lehrbüchern  angehörig 
Grhjäs.  2,91.  92. 

qTTrl^U  n.  Abhängigkeit. 

qi^rllFqöfi  n.  Ehebruch  Dacak.  92,13. 

qiTrlff  Adv.  jenseits,  mit  Gen. 

qi7T5f=fi  Adj.  jenseitig,  zum  Jenseits  in  Bezie- 
hung stehend,  für's  J.  förderlich. 

qiT^U  Adj.  zum  Jenseits  in  Beziehung  stehend, 
für's  J.  bestimmt. 

l.qiTr  1)  m.  n.  Quecksilber.  Nom.  abstr.  °^  n. 
—  2)  m.  a)  eine  best,  Personification.  —  b)  PI.  N. 
pr.  eines  Volkes. 
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i.°m77  Adj.  (f.  ?JT)  hinüberfahrend  über  Ind.  St. 
15,209. 

tflT^c?^  m.  Titel  eine«  Werke». 
*q|l^lji'^  m.  N.  pr.  eines  Landes. 

trq^^Ri  Adj.  dat  jenteitige  l'fer  zeigend. 

qjT75p7  Adj.  auf  das  jenseitige  Vfer  hiniiber- 
schauend,  Alles  übersehend. 

qnvii^cfi  Adj.  1)  mit  ein«  Ändern  Weibe  Vm- 
gang  pflegend;  ni.  Ehebrecher.  —  2)  das  Weib  ei- 
nes Andern  betreffend,  darauf  bezüglich. 

m^l-^  Adj.  =  'A\{i\Ti'^  1). 

l\\\i  IM  n.  der  Umgang  mit  dem  Weibe  eines 
Andern,  Ehebruch. 

q\{^m'{  Adj.  (f.  °llft  Ubm.  P*R-  2,85)  der  das 
jenseitige  l'fer  gesehen  hat,  vollkommen  vertraut 
mit;  die  Ergänzung  im  Gen.  oder  im  Comp.  Tor- 
angebend. 
»MIKi^l^  Adj.  von  !7^. 

q|l>>^U  Adj.  aus  einem  fremden  Lande  her- 
stammend, ausländisch. 

midN'rU   n-  die  je  geringere  Geltung  jedes 
Kachfolgenden  (^)  Gim.  3,3,1«. 
*m^tR  m.  eine  best.  Mischlingskaste. 

CJTTysT  ra.  PI.  jenseits  des  Meeres  (aus  Ceylon) 
kommende  Standarten,  die  bei  Processionen  der 
Sönige  herumgetragen  werden. 

^rrpT^X  N"""*  "S-  "'''"'  (G«o.)  an  t  jenseitige 
Vfer  bringend,  mit  Etwas  (Loc.)  vertraut  machend. 

mjyn^  m.  aU  Belw.  Vlshnu's  VP.  1,15,56 
auf  mannicbfache  Weise  erklart. 

TITsI^  u.  Name  zweier  Simaa  Absu.  Bk. 

mj^^  Adj.  (f.  ofcRIT}  =  qp^Ri. 
*q[|^Mi|IMU^  Adj.  =  MIHJIIMr^  WiWl 

mtH^  Adj.  von  ein«m  grossen  Rshi  herstam- 
mend. 
*MI(Htöy  n.  Nom.  abstr.  ron  trpT-FST. 

m^M<^M  Adj.  (f.  ^)  jum  Paramahamsa  1)2) 
<n  Beziehung  stehend. 

'-II^M^^M  1)  Adj.  dasa.  —  2)  n.  Nom.  abstr. 
Ton  q^M^R  1)2). 

qrpiTfg^  Adj.  (f.  ^)  1)  real,  wirklich,  wahr. 
—  2)  dem  es  um  die  Wahrheit  zu  Ihun  ist. 

r 

q^HläU  n.  die  volle  Wahrheil. 

MI(Nrll  f.  das  Gelangen  zum  jenseitigen  Vfer, 
die  vollkommene  Erreichung  einer  Tugend,  Voll- 
kommenheil in  (im  Comp.  Torangehendj.  ^CTTTT- 
f?TR^!(R  KiRAND.  11,9.  33,7.  00,16. 

^F^T  1)  Adj.  (f.  ^)  zum  höchsten  Herrn,  zu 
CiTa  u.  s.  w.  in  Beziehung  stehend,  ihm  gehörig, 
ihn  betreffend,  von  ihm  kommend.  —  2)  Titel  ei- 


nes Werkes. 

qrpTOpR  Adj. (f.  °T^5fiT)tJ0Fi  ParamepTara 
(=  Paramidi(Tara)  verfasst  Unterschr,  im 
Comm.  zu  Arjabu. 

qrpr^  m.  Patron.  NArada's.  t.  1.  *^. 

tnpTCT  1)  Adj.  zum  Oberhaupt  — ,  zum  höch- 
sten Gott  — ,  zu  Brabman  in  Beziehung  stehend, 
ihm  gehörig,  —  zukommend,  von  ihm  kommend 
u.  s.  w.  —  2)  Patron.  Mrada's  MBh.  12,23S,s. 
— .  3)  n.  a)  die  höchste  Stellung.  —  6)  PI.  die  kö- 
niglichen tnsignien. 

qt^^q  n.  1)  Oberherrlichkeit.  —  2)  das  Gotl- 
sein. 

mjll  A-dj.  jenseitig. ^föfi  m.  Welt  Käd.  2,66,«. 

crrrqTUn  Adj.  von  Vater  auf  Sohn  übergegan- 
gen, ererbt. 

qi^qfri  Adj.  überliefert. 

r 

^\^^  0.  1}  «nim/erftrocAen«  Folge,  Kette,  Tra- 
dition, das  von  Mund  zu  Mund  Gehen.  ^^^Sf\^l- 
ITff  und  '^qJTTTTfT  Adj.  überliefert.  Instr.  nach  und 
nach,  allmählich  MBh.  6,120,29  (die  ältere  Aasg. 

fälscblich   '^^^^.    —    2)    Vermitlelung,    Mittel- 

o 

tarieif. 
»m^q  Adj.  Tom  Caus.  Ton  2.  ^'^. 

qi(Hf?T  Nom.  ag.  vom  Caus.  Ton  2.  TT.  °T'T- 
^ifFT  als  Fut.  27,2«.  28,3. 

mTTCJ^  1)  A<y.  glücklich  durchführend,  zum 
Ziel  bringend,  siegreich.  Mit  Acc.  glücklich  zu 
Ende  bringend  Gobb.  3,2,9.  Superl.  tjl^H)^dR 
CUr.  24,2«.  — 2)  m.  eine  6«Jt.  fer^oui/Scafion  Gabt, 
*MliMJnHI  Adj.  Ton  q;['-qrr  Comm.  zu  Gakar. 
338. 

cn^rf^fT^MBa.  12,12053  feblerbaft  für  °^- 

^l^tnicw  Adj.  zur  jenseitigen  Welt  in  Bezie- 
hung stehend. 

qr^^rfsfiSf)  1)  Adj.  (f.  ^)  dass.  MBU.  12,321,10. 
H«^lT  ni.  ein  Gefährte  auf  dem  Wege  in's  Jenseits. 
—  fr)  Bez.  einer  best.  Perlengrube  und  der  darin 
gefundenen  Perlen  Varäu.  Bbh.  S.  81,2.  i.  —  2) 
n.  Dinge  — ,  Angelegenheilen,  die  die  andere  Welt 
betreffen. 

m^ö(T{  ni.  1)  *  Turteltaube.  —  2)  PI.  N.  pr.  einer 
Klasse  von  Göttern  unter  Manu  Srirokisba. 

mr^rri  Adj.  zur  Partei  eines  Andern,  —  der 
Feinde  gehörig. 

TT^IJU  n.  Abhängigkeit,  das  Beherrschtwer- 
den—, in  der  Gewalt  Stehen  von  (im  Comp,  voran- 
gehend] NkAK.  zu  MBu.  12,163,14. 

^TljI'M*?  m.  eine  best.  Personification. 


^^^^  1)  Adj.  (f.  ^)  a)  eisern.  Nur  in  der  Ver- 
bindung R^^  ganz  von  Eisen,  was  von  NIlak. 
sebr  küostlicb  erklärt  wird.  —  b)  Bez.  einer  best. 
Perlenfundgrube  und  der  darin  gefundenen  Per- 
len. —  2)  *  m.  n.  Eisen.  —  3)  m.  a)  eine  best. 
Mischlingskaste,  der  Sohn  eines  Brahmanen  von 
einer  (üdri  Gact.  Angeblich  auch  ri'n  uneheli- 
ches Kind.  —  b)  PI.  N.  pr.  eines  Volkes.  —  3)  f. 
^  f.  zu  3)  a).  —  Wird  auch  ^^^^  (auch  MBu. 
ed.  Bomb.)  geschrieben;  die  im  M.  und  MBu.  vom 
Worte  gegebene,  übrigens  werthlose  Etymologie 
spricht  für  rff^Sff^,  wenigstens  für  die  Bed.  3)  a 
*^}JW(\^^  ni.  Patron,  von  t7T^5(. 

m{il|5U  m.  Patron,  des  Tirindira. 
*^^W■J  und  *2'5inT3FiAdj.  mil  einer  Streitaxt 
bewaffnet. 

^T(^^  n.  V.  I.  für  mf^  3). 

tri^R  1)  Adj.  (f.  ^)  persisch.— i]  f.  ^  die  persi- 
sche Sprache. 

mim  s.  qi^öf. 

qf^ffT^ff  1)  m.  PI.  die  Perser.  —  2)  Adj.  per- 
sisch. 

'TT^fTTöfi  1)  m.  a)  PI.  die  Perser.  —  fr)  ein  per- 
sisches Pferd.  —  2)  (wohin.)  Persien  Buavapb.  1, 
189. 

MI^Hl^r?<yi  n.  Naphtha  Vikrahaheae.  9,20. 

'Tl^RT^WHI  f.  Hyoscyamus  niger  Mal.  med. 
312. 

qi^fft'^PT  Adj.  persisch. 

Tl^ffrq^m  mjm°  gedr.)  m.  und  qi^RTi^- 
^I^  m.  Titel  von  Werken. 
*^^T^=^  m.  V.  1.  für  trf|Ff)-^. 

HI^V=tl(  I)  m.  N.  pr.  eines  Gelehrten.  —  2) 
*n.  N.  pr.  einer  Gegend  oder  einer  Stadt  Comm. 
zu  Ganar.  180.  —  3)  Adj.  von  Päraskara  her- 
rührend, —  verfasst. 

^mXf^^Iim  ra.  ein  mit  der  Frau  eines  Andern 
gezeugter  Sohn. 
*^JJT^W^^  Adj.  =  ^■(^^  ^  RFU:. 

^jr^cfr)  Adj.  dem  tcitden  Esel  gehörig  u.s.w. 

qV[^  Adj.  =  qi^q^FT  l). 
*m^T'7rI  ra.  TurlellaHbe  RÄsis.  19,108. 

q|HMrl=F  m.  eine  Reisart. 
*^^\^r^'^i^  f-  1}  Cardiospermum  Balicacabum 
RÄGAN.  3,73.  —  2)  Leea  hirta  Rägan.  4,1««. 

^T^rn^  1)  *m.  Meer.  —  2)  n.  das  jenseitige 
und  diesseitige  Vfer.    '^fjj  an  beiden  Vfern.  v,  I. 

m^imn  1)  n.  a)  das  Durchstudiren,  Durchlesen 

A 

(Apast.),  Lesen.  —  fr)  das  Ganze.  —  c]  der  vollstän- 
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dige  Text.  —  d)  Titel  eines  Werkes.  —  2)  *  f.  ^ 
a)  Handlung.  —  6)  Betrachtung.  —  c)  Licht.  — 
d)  Bein,  der  Göttin  Sarasvall. 

m^mtnil^Tr^Cf  n.  lilel  eines  Abschnittes  im 
Pädmapuritna. 

^TTmini^fl  1)  *Adj.  der  Etwas  durchs tudirt, 
durchliest.  —  2)  in.  PI.  eine  best.  Schule. 

qi^miftT  n.  Titel  einer  Graminatili. 

*m^T'^  ra.  Fels. 
r 
mTISJI   n.    1)   das  Bedingtsein  durch  Andere 

oder  Anderes.  —   2)  warmes  Gefühl  für  die  Sache 

eines  Andern,  Uneigennützigkeit. 

^]l^m'F\m  m.  und  m^äi^^^^  n.  Tltel 
eines  Werkes. 

4l7T=lrT  ^)  •'^•'j-  '"  ''^'"  Ferne  befindlich,  aus  d. 
F.  stammend.  Abi.  PI.  so  v.  a.  aus  den  Fernen. 
—  2)  m.  o)  Turteltaube.  Am  Endo  eines  adj.  Comp, 
f.  5IT.  —  6)  eine  Schlangenart.  —  c)  *  Affe.  —  d) 
Diospyros  embryopteris,  —  e)  *  Berg.  —  f)  N.  pr. 
a)  Sg.  und  PI.  eines  Volksstammes  an  der  Ja- 
niuni.  —  ß)  PI.  einer  Klasse  von  Götlorn  unter 
Manu  Svärokisba.  —  y)  eines  Scblangendä- 
nions.  —  3)  *f.  m^TcJrlt  a)  die  Frucht  der  Aver- 
rhoa  acida.  —  b)  Hirlengesang.  —  c)  N.  pr.  eines 
Flusses.  —  4)  n.  die  Frucht  von  Diospyros  embry- 
opteris. 

mri^fJ^T  Adj.  f.  den  Fernen  [Dämon)  treffend 
oder  aus  der  Ferne  — ,  in  die  F.  treffend.  Nacb 
NiR.  das  Ufer  diesseits  und  jenseits  zerstörend. 

qi^TcIrTJüT  m.  N.  pr.  eines  Landes. 

tfJTIclrmi  I  f-  Cardiospermum  Ilc'.icaeabum 
BlIAVAPH.  1,17^.  Karaka  7,1. 

qi7I=T?l'7T^T'7 ,    °^rf    einem    Taubenschwarm 

gleichen  Käd.  28,14.  fg. 

r 

qi^^H^QIIW  m-  Bein,  ßhrshtadjumna's. 

mri^rlT^  '"•  N.  pr.  eines  Scblangendamons. 
*m^T^fIIT^  f.  Cardiospermum  Balioacabum. 
*'71^TSlrITT^rt[t5  m.  eine  Art  Taube. 

^]jmr{\^  m.  Bein.  Dbrsbtadjumna's. 

TTTTSlTrT  m.  Patron,  des  Vasurokis. 

m^R^H^  Adj.  f.  fohlerbaft  für  qT^fRfli^. 

r 

TTTT^T  »■  das  Allumfassendsein,  Allseitigkeit 
Habiv.  2,68,32.  Instr.  so  v.  a.  nach  allen  Seiten 
hin,  vollständig. 

^}{\^'[J^  1)  (*n.)  das  jenseitige  und  diesseilige 
Vfer.  OfU  an  beiden  Ufern,  ofH^miSTR'  um  von 
einem  Ufer  zum  andern  überzusetzen.  —  2)  m. 
Meer  Pbasannab.  131, u.  =nmqT^IEn^qT^^W=7 
,»0  T.  a.  mit  dem  Njäja  vollkommen  vertraut. 
♦qi^l^lftm  Adj.  von  qi^iqj^. 
IV.  Theil. 


qr^RT^  m.  fehlerbafl  fiir  q^^^. 

qiTT^ir  1)  Adj.  a)  von  ParÄgara  herrührend. 

—  b)  *von  Päraparja  herrührend.  —  2)  in.  o) 
Patron,  von  qifl^T^.  Auch  PI.  —  6)  PI.  eine  best. 
Schule.  —  3)  f.  qf^IJ[rfr  a)  Patron,  von  q^l5T^.  - 
6)  ein  Werk  des  Parägara.  ° t^ ^ | rl  f.  Büulbr, 
Rop.  No.  338.  °rr^  n.  und  °cqTtsaT  f.  Oi'P.Cat.1. 

* qi^W^qjTcrqqi  Adj.  derdcnParAfara-Kal- 
pa  studirt. 

*qT^I!n1X  m.  Patron.  VjAsa's. 

qi^TIJTT^'T  m.  1 )  ein  Mönch  aus  dem  Orden  des 
PirÄfarja  Harsuak.  42, 1  o.  148,1  9.  208,21  (an 
den  beiden  letzten  Stellen  fälschlich  q^T°).  —  2) 
PI.  eine  bestimmte  philosophische  Schule. 

^llmft■'^mI^^^^  und  qipsrftq^r  '«•  n. 

pr.  zweier  Lobrer. 

qi^TSl^q  n.  das  Werk  des  Paräpara  Opp. 
Cat.  1. 

qi^üirq  l)  n>.  Patron,  von  q^M^-  —  2)  n.  das 
Werk  des  Parägara  Opp.  Cat.  1. 

qi^I^tqiqin  m.  Patron,  von  qT^T!(Fq. 
*qTijqil^5f;   und   *°q;Tf^  m.   ein   Brahman 
in  seinem  vierten  Lebensstadium,  als  Bettler. 
*qTTif^ir'T=fi  m.  ein  Aufseher  über  die  unbedeu- 
tenden Geräthschaften. 

qiTprS  ni.  Diener,  Begleiter. 

qittTvf  (!)  ffl.  N.  pr.  eines  Mannes  Webbb,  Lil. 
303. 

qTTXilTrl  (metrisch)  m.  =  qii(f^rt  1)  MBu. 
12,130,3.  V.  I.  qifHqTcJ. 

qTTTWct  1)11.  Patron,  des  Ganamegaja.  Auch 
PI.  —  2)  f.  ^  Bez.  der  Verse  AV.  20,127,1-10. 

qiT^T^riqq  ">•  "ach  dem  Comm.  der  Bruder 
des  Parikshi  t. 

qnr^q^  oder  ^Tq=fi  vielleicht  Einwurf. 
*qiftl3  von  qf^I;  davon  *Adj.  qif^tq. 
*qiT7I3q  Adj.  (f.  5)  mit  einem  Graben  umgeben. 
*qTTTmT'-RT  Adj.  um  ein  Dorf  herum  gelegen. 

qil  J  sllrl  ro.  I)  Erythrina  indica.  Auch  Holz 
von  diesem  Baume.  —  2)  ein  best,  mythischer 
Baum,  der  bei  der  Quirlong  des  Oceans  zum  Vor- 
schein kam,  in  ludra's  Besitz  gelangte  und  von 
Krshna  geraubt  wurde.  —  3)  Wohlgeruch  Vabah. 
Bbu.  S.  77,27.  —  4)  Titel  verschiedener  Werke 
Opp.  Cat.  1,2374.  Insbes.  am  Endo  eines  Comp.  — 
3)  N.  pr.  a]  eines  Schlangendümons.  —  6)  eines 
altes  Rshi.  —  c)  eines  Autors  von  Mantra  bei 
den  QAkta. 

qiTXinfl^  m.  1)  und  2)  =:  ^\^i{\H  l)  und  2). 

—  3)  Titel  eines  Schauspiels,  —  qTf^sITcT^^in 


Opp.  Cat.  1.   —   4)  N.  pr.  verschiedener  Manuer 
Hausuak.  111,1 1. 

qif^sTTrT'iq  Adj.  (f.  ^)  aus  den  Blumen  des  qi- 
TX^ITrl  2)  gemacht. 

qif^sTIrllWT^^  ra.  Titel  eines  Werkes. 

qiTXsTTrISIrr  Adj.  mit  qf^StTfl  2)  versehen. 

qif^sITrin^F^rftR^  m.  PI.  Bez.  bestimmter 
Zaubersprüche. 

qTf^sTTrl^^'n  n.  der  Raub  des  Pärigäta  2). 
Auch  Titel  eines  Schauspiels. 

qif^RFI  ni.  Palron.  Tändja-Br,  13,4,1  i.  10,8. 

qi I i  m  und  °cjjm.  N.  pr.  eines  Mannes. 

qif^nilfq^  Adj.  l)  verdauUch  Spr.  7394  (qjjo 
wohl  fehlerhaft).  —  2)  der  tintwickelung  unter- 
worfen. >Tm  ni.  so  V.  a.  natürliche  Anlage  (bei  den 
Gaina)  ^aiSk.  zu  BÄdar.  2,1,G. 

qTT^niTJ^JJ  n.  1)  Hausgeräthe  188,28.  —  2)  Hei- 
rathsgut. 

qif^lIT^  n.  Hausgeräthe. 
*qTT^ri5nT  f.   eine  Perlenschnur,   mit  der  das 
Haar  gebunden  wird. 

qiTXcT^lTT  Adj.  das  Wort  qif^rj  oder  andere 
Formen  des  Caus.  von  2.  ^'T  enthaltend. 

qH^fTlfq^  n.  Belohnung,  Geschenk  {a\a  Zeichen 
der  Zufriedenheit)  311,1.  BÄlar.  114,1. 
*qif|^i%  m.  Patron,  von  qf^^;  f.  ^. 
*qiTX^q  ra.  Patron,  von  qjjflr. 
* qTTi[5nsI5fJ  m.  Standartenträger. 
*qTTJ^  m.  Löwe. 

qif^f^^  m.  Wegelagerer,  Räuber  MBh.  12, 

321,57. 

*qif^qi^  n.  Nom.  abstr.  von  qf^qijt- 
qif^qr^,  *°qT'^^  und  oqif^Ri  fehlerhaft  für 

°qra,  *°n\^^  und  oqifar^fi. 

qif^TFeiqi  MBü.  12,12100  fehlerhaft  für  qj- 

f^qf^si^. 

qTT?qro  wohl  n.  Nebenpersonen  im  Schauspiel. 
Nach  NIlak.  =  'STirm^pr. 

qnrqiHqi  l)  Adj.  zur  Selte  stehend.  ^J];  so 
V.  a.  Diener.  —  2)  m.  der  Gehülfe  des  Schauspiel- 
directors  Buab.  Nätjac  34,103.  —  3)  f.  °fw=Fit 
Dienerin. 

qrryqTT^^  l)  Adj.  zur  Selte  stehend,  zum  Ge- 
folge gehörend;  m.  Diener,  PI.  Gefolge.  —  2}  m. 
der  Gehülfe  des  Schauspieldirectors. 

qn^qi^fj  n-  Statthalterschaft  Rägat.  7,995. 

♦qif^q^  n.  =  q^%^. 

qit^R^  1)  Adj.  (f.  !EfT)  a)  umherschwimmend, 
schwimmend.  —  6)  sich  hinundher  bewegend,  un- 
slät  VikramäSkak.  18,83.  • —  e)  unstät,  schwankend, 
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Htitchlüsrig  HiKSuii.  207,t4.  —  d]  im  Sreislauf 
sieh  bewegend,  Bez.  einer  beim  Acramedba  zu 
recilirenden  und  ein  Jahr  hindurch  in  besliminton 
Fristen  zu  wiederholenden  Anzahl  von  Legenden 
(ä^najH)  BÄDAB.  3,4,23.  —  2)  m.  a)  Schiff.  —  b) 
eine  best.  Gruppe  von  Göttern  im  Sien  Manvau- 
tara.  —  3)  f.  TTJ^M'Ml  =  ^ft^^T  3)  Arjat.  83, 
«6.  fgg.  86,10.  —  4)  n.  N.  pr.  eines  TIrlba. 

Mir{M=<HT  I'.  und  °Hg^  D.  Vnslätigkeit,  Flat- 
terhaftigkeit H»RSir»«.  2S,2.  RÄGAT.  7,1 130. 

qiljycfici  n.  eine  zuhgecitalion der  Piripla- 
n- Legenden  gehörige  Spende. 
»tni^yibJJ  1)  ni.  Gans.  —  2)  n.  Nom.  abslr.  zu 
mfjm  i). 

qrftst^  m.  1)  Sg.  und  PI.  =  qf^^  1).  -  2) 
N.  pr.  eines  Sohnes  des  Garuda. 

Mlf{H?7  i)m.a)  Erythrina  indica  BJlar.90,2.— 
6)  *Asadiraehta  indica.  —  c)  *  Pinus  Deodora.  —  d) 
*Pinus  longifolia.  —  e)  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Ja- 
gnabibu.  —  2)  n.  N.  pr.  des  rou  Pdribhadra 
beherrschten  Varsha  in  Qilmaladvipa. 

MlliH*>°Ji  <)  "'•  o)  Erythrina  fulgens.  —  b) 
*  Aiadiraehta  indiea.  —  c)  PI.  N.  pr.  eines  Ge- 
schlechts MBu.  6,SI,9.  —  2)  *n.  CostHS  speciosus 
oder  arabicut. 

f^lf^HcU  n.  =  qrfpriöEf  2)  Bhavapr.  l,n«. 
TTf|>nc?J  n.  1)  Bürgschaft.  —  2)  *Costus  spe- 
ciosMs  oder  arabicus. 

Mli^HlP^I*  Adj.  (f.  ^)  technisch,  der  Kunst- 
sprache angehörig  Kap.  5,5.  Nora,  abstr.  °3'  n. 

qrfpnTJIcfZI  n.  Kugelrundheit  (^mn.  zu  Badak. 
2,2,1 1  (einmal  fehlerhaft  ofqßFü). 
Tlf^JTUm  n.  Umfang. 

^JJj^^r^  n.  das  Begrenzlseln,  Besehränklsein. 
*^\fjWr^Ri  und  *°nTsU  Adj.  vor  Jmds  Ange- 
sicht stehend,  in  Jmds  Nähe  sich  befindend. 

^JT^^J^  m.  N.  pr.  l)  eines  Gebirges,  der  west- 
liche Vindhja.  Am  Ende  eines  adj.  Comp.  f.  3^ 
Vabäu.  Jooaj.  5,21.  —  2)  eines  Mannes. 

♦qn^MN'-ii  m.  =  qrf^m  1). 

Mll|*^ll^cr  m.  ein  Bewohner  des  Gebirges 
Plrijitra. 

♦"TnjIIH^  m.  Reisewagen. 
*MII((<rl^i  und  *°^f7T^  m.  ein  Brahman  im 
vierten  Lebensstadium,  als  Bettler. 
*'7lf^  m.  Patron.  Ton  qf^. 

MII(<MrH  m.  ein  dazu  (zu  den  Kühen)  gehöriges 
Kalb.  V.  I.  qf^^lfH. 

TTT^T^fü  n.  das  Unverheirathetsein  eines  älte- 
ren Bruder  s,w<ihrend  ein  jüngerer  verheiralhel  ist. 


*qift^rnö  m.  Patron.  Ton  qT^cJS;  f-  ^• 
♦mf^SJ'äl  n.  Nom.  abslr.  Ton  mj^C. 

qiTTölplJ  n.  das  Heirathen  eines  jungem  Bru- 
ders vor  dem  altern. 

tnf^Wstr  n.  fchlerhatt  für  °9^^^. 
mViv^kim  i)  Adj.  für  den  herumwandernden 
religiösen  Bettler  bestimmt.  —   2)  *n.  das  wan- 
dernde Leben  des  religiösen  Bettlers. 

rurj^m  n.  =  qiixsrifisTi  2). 

qTr75I   m.   Thespesia   populneoides   Mat.    med. 
312.  Vgl.  qifT^T. 
*Mli(!(n^  m.  Kuchen. 

qiTr5I'^q  n.  Ergebniss,  Resultat  Conim.  zu  TS. 
Prät.  14,28.  Abi.  folglich,  ergo  Comm.  zu  TS.Phat. 
Auch  mit  vorangehendem  ^c\^  oder  rT<F^TrT. 

*qiT(qfqi  Adj.  =  qi7Tr7;qEitrT  ^  ^t. 

qiTT^S'  1)  Adj.  o)  in  die  Gesellschaft  passend, 
anstandig,  decorus  Karaka  1,s.  —  b)  *  zum  Dorfs 
qif^  gehörig  u.  s.  w.  —  2)  in.  o)  Beisitzer  in 
einer   Rathsversammlung,   Theilnehmer  an   einer 

i'ersammlung  Prasannar.  7,3.  —  6)  PI.  das  Gefolge 
eines   Gottes.  —  3)   n.   die  Theilnahme  an  einer 

Versammlung. 

♦qriXKT^^  Adj.  ^^^^  ^fiR. 

qil(^'s4  m.  Theilnehmer  einer  Versammlung, 
Zuschauer. 

♦qrf^qtJBr  m.  Patro».  von  qf^W- 
*qriXfn^qi  Adj.  das  Vfortqf^HT^^i;  enthaltend. 
*qriXfftq  Adj.  von  qf^Rt^ 
*qTf^^=T5a  Adj.  von  qf^'^. 

fTlft^fpfi  1)  Adj.  privilegirl.  —  2)  *m.  ein 
Verfertiger  von  Blumenkränzen.  —  3)  f.  J  eine 
Art  Räthsel. 

*^X^^T^yS\  (?)  DEgl«.  5,r,C. 
^TT^^rq  ra.  ein  auf  dem  tiandgelenk  getragenes 
Armband  Kito.  64,11. 
qrf^^Fq  n.  ÄcAerj. 

qi^RTq^  (metrisch)  m.  =  qift%fl  2).  T.  1. 
qrf^WfT. 

qi^lTlrl  1)  Adj.  zu  Parlkshit  in  Beziehung 
stehend,  über  ihn  handelnd,  von  ihm  herrührend. 
—  2)  m.  Palron.  des  Ganamegaja. 

qi^üT  1)*Adj.  am  Ende  eines  Com  f.  vollkom- 
men vertraut  mit.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Mannes, 
qifi'in^  n.  Hausgeräthe. 

qi{^  m.  1)  Löice  Spr.  4004.  —  2)  *eine  Boa. 
"TITTq  Adj.  der  —  durchstudirt  hat  Ukuädri  1, 
520,3  =  Ind.  Sl.  3,259,2  v.  u. 

*qif>pn  m.  =  qft;[in. 

qi^q  m.  =  qi^'^  Bhätapr.  1,230.  T.  I.  q- 


^51. 

*qr^  m.  1)  die  Sonne.  —  2)  Feuer. 

qr^^  1)  Adj.  (f.  ^)  von  Parukk'hepa  her- 
r 
rührend  u.  s.  vif.   —   2)  f.  ^  PI.  Bez.  bestimmter 

Verse  Vaitan.    —    3)  n.   Name    zweier  Säman 

A 

Arsu.  Br. 

qj^ETq  m.  Patron,  von  TRHSq. 
*qrOTqr  eine  best.  Blume. 

qiTi^rq  Adj.  scheckig,  fleckig. 

Mlhy  m.  ein  best.  Vogel. 

qr^'^  i)  *m.  der  Planet  Jupiter.  —  2)  u.  (adj. 
Comp.  f.  m)  a)  Rauhheit,  Ruppigkeit  (der  Haare). 

—  b)  rauhes  — ,  unfreundliches  Benehmen ,  grobe 
— ,  beleidigende  Reden.  Ausnahmsweise  auch  PI. 

—  c)  *Indra's  Hain.  —  d)  *Agallochum. 
*qTpT^IT  Adv.  yetweijj  der  Gangä. 

qiT'fI7|J|(U|  Adv.  jenseits  des  Flusses  Prasan- 
nar.  108,1. 
*^]'^^^^  N.  pr.  einer  Oertlichkeit.   Davon  Adj. 

*q%3^  f.  =  ^ij  ni^^. 

m^^rl  m.  eine  Dattelart  Raban.  11,88. 

qi^i^5II=fI'7  (^^  wohl  fehlerhaft)  Adv.  jenseits 
ex 
des  Gebirges  Vifoka.  °^|^1. 

qi^^^II'W  Adj.  jenseits  der  Leichenstätte. 

^]Tlif^  Adv.  jenseits  des  Indus. 

Mli  IvT^T  Adj.  unverständlich,  rüthselhaft.  v.  I. 

qi^K^  1)  Adj.  dem  Auge  — ,  dem  Versland- 
niss  sich  entziehend,  unverständlich,  rüthselhaft.- 

—  2)  n.  a]  Unfehlbarkeit.   —   b]  eine  geheimniss- 
volle Weise,  Mysterium. 

qiJKgq  n.  Tradition. 
*^\m  n.  .l^cAe. 

qisl'U  Adj.  dem  Parganja  gehörig,  an  ihn  ge- 
richtet Vaitän. 
r 
qrni  1)  Adj.  a)  *von  Blättern  erhoben  (Abgabe). 

—  b)  aus  dem  Bolze  der  Butea  frondosa  gemacht. 

—  2)  *m.  a)  Blälterhütle  Gai..  —  6)  Palron. 

♦qM^c?!^  Adj.  vou  qitn^c?^. 
r    ^ 
qjin^Tc?^  ra.  Patron,  des  Nigada. 

r  r     _ 

*qTHT=Tcr^  m.  Patron,  von  qUl^C^^. 
l.q[gT  1)  m.  Patron,  von  qj^I.  —  2)  n.  a)  Bez. 
von  zwölf  bei  der  Salbung  im  R^gasüja  üblichen  ii 

Spenden  und  Spruchen,  die  dem    Prlhi  Vainja 
zugeschrieben  werden.  —  6)  Name  verschiedener 

SAman. 

r 

2. qiST  m.  1)  Metron.  Judhishthira's,  Bhim 

sena's  und  Arguna's,  insbes.  des  letzlern.   T 

,  se 

Boz.  aller  fünf  Sühne  des  Pändu.    —    2)  N.  i 

•  •  in 

/ 


.  I. 
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oines  Fürsten  von  Käcmira  und  auch  eines  an- 
dern Mannes,  —  3)  *TerminaUa  Arunja. 
3.*qi8I  ID.  Fürst,  Bönig. 

4.*CfI^  Med.  Ih.  9  fehlerhaft  für  qTSI. 
r 
m'H'^  n.  Besonderheil,  Verschiedenheit. 

r  r 

fITSIJTBEI  n.  Verschiedenheit  des  Zweckes,  —  der 

BedeHtnng  Qimk.  zu  Badah.  3,2,21    (S.  81S,  Z.  C}. 

Comra.  zu  Uaim.  1,1,25. 

'^TSi^^ISffJT  n-  Titel  eines  Schauspiels. 

r_ 
qiSTtf^  n.  N.  pr.  einer  Stadt. 

mST^r^T  Adj.  j/anz  «««  Söhnen  der  PrthA  be- 
stehend. 

r  r 

^\^J^  1)  Adj.  (f.  5)  dem  Prthu  eigen,  ihm  ge- 
hörig u.  s.  w.  —  2)  m.  Patron,  yon  tfSJ.  —  3) 
VFet'fe,  grosse  Ausdehnung  Comm.  zu  Apast.  ^r,  1, 
23,G. 

^J'^n^  oder  ^TTSTT^  etwa  Erdstoff.  Vgl.  l.qi- 
Fä^T  4)  *). 

TISf^TSTH  "1-  Palron.  wohl  fehlerhaft  für  m^°. 

m^lHTfrät^W  m.  N-  !'«■•  eines  Gelehrten. 

TT^Frlfrf  f-  Titel  eines  Stotra  Opp.  Cat.  i. 
i.^'('^i^  J)  Adj.  (f.  »qi  und  ^)  irdisch,  auf  oder 
in  der  lirde  beßndlich,  auf  die  E.  bezüglich,  der 
E.  eigen,  aus  E.  entstanden,  irden,  ^ff  n.  die 
Weise  der  Erde.  —  2)  ra.  a]  Erdbewohner.  —  6) 
Fürst,  Krieger,  Eönig.  —  c)  ein  best.  Agni.  —  d] 
*ein  irdenes  Geschirr.  —  e)  das  49te  [SSste)  Jahr 
im  60jährigen  Jupitercyclus.  —  f]  Metron.  PI. 
auch  als  Name  oines  zu  den  Kaufika  gezählten 
Geschlechts  Hariv.  1464.  1771.  —  3)  f.  qif^^T' 
a)  Metron.  a)  der  Sita.  —  fi)  *der  Lakt,bmt. — 
4)  n.  a)  PI.  die  irdischen  Räume.  —  b)  Erdstoff. 
2.  fTl'rSJcIAdj.l)(f.  5)  Fürsten  sukommend,  ihnen 
gehörend,  fürstlich,  königlich.  —  2)  *n.  Tabernae- 
montana  coronaria  Ragan.  I(l,l'l5. 

'Tini^I  f.  und  qifSf^^  n.  die  fürstliche,  kö- 
nigliche Würde,  Eönigthum. 

mi  yöllTH[c<m  m.  Titel  eines  Werkes. 

qrmfsi  s.  m^fir. 

^Trasi?r^[i%?IT!7ftl  m.  Titel  eines  Werkes. 

^\S^y^^  o.  Name  Terschiedoner  Slman. 

"^raST^H  s.  qiWW^H- 

mVSU)  ^T^^^  m.  Patron,  von  CTTSI. 

t 
^}^   1)  m.  ein  best.  Baum   Comm.  zu  Ganab. 

300.  —  2)  f.  ETI  N.  pr.  einer  Frau  ebend. 

*C[T^T'  f.  Comm.  zu  Ganar.  300. 

*qT^mTt  f.  von  qf(. 

r  r 

*m^]^T\  Adj.  von  m^  1)  Comm.  zu  Gaiiab.  300. 

r        "^ 
*^TT^  m.  1)  ein  Mundvoll  gekochten  Reises.  — 

2)  Schwindsucht.   Daneben  =  JT^TTir.    —    3)  ein 


Staubfaden  der  fiauelea  Cadamba.  —  4)  Asche.  — 
3)  Bein.  Jama's.  —  6)  =  ^JXl- 

'rm,  ^TT^Ef  1)  Adj.  a)  am  jenseitigen  Ufer  oder 
Ende  befindlich.  —  6)  der  obere.  —  c)  der  leiste, 
äusserste,  so  v.  a.  den  Ausschlag  gebend,  entschei- 
dend. —  d)  zum  Ziele  führend,  durchhelfend,  er- 
folgreich, wirksam.  —  2)  n.  a)  Ende.  —  b)  Ent- 
scheidung. 

^]^^^J^^  Adj.  zum  ScHIuss  — ,   zum  Ende 

sich  neigend  MBii.  12,339,89.  ^^^°  v.  h 

r  ^ 
*'TTQ^nTI^  Adj.  der  da  sagt  „genug^^. 


*^\^^m^u  Adj.  von  qq^ra^rq". 

*qrai^  Adj.  von  qqi^q. 

m=ini  1)  Adj.  a)  zu  einem  Zeit-  oder  Mondes- 
abschnitt {Neu-  und  Vollmond]  gehörig,  damit  in 
Verbindung  stehend.  —  6)  zunehmend  oder  voll 
(vom  Monde).  qt^HII  inf^lf^^I^^T  Mond  und 
Sonne  zur  Zeit  des  Vollmondes.  —  2)  m.  a]  Mo- 
natshälfte. —  b)  ein  Neu-  und  Vollmondsopfer 
Apast.    Gaüt.    ^äüku.    Gruj.    S,  4.    —    c)    *eine 

Hirschart. 

r  c 

^I^cT  1)  Adj.  (f.  ^)  im  Gebirge  wachsend,  dort 

wohnend,  —  befindlich,  von  dorther  kommend,  da- 
raus — ,  darin  bestehend,  gebirgig.  —  2)  *m.  Me- 
lia  Bukayun.  —  2)  f.  TJcIflT  (nur  in  Nigh.  accen- 
tuirl)  a)* Gebirgsfluss.  —  b)  * Bosweltia  thurifera. 
—  c)  *  Grislea  tomentosa  Ragan.  0,216.  —  d)  *eine 
Art  Pfeffer  Räsan.  0,17.  —  e)  *=  ^K^^IHW^T 
(RÄüAN.  b,43)  und  *sn=I'n.  —  f)  eine  best,  wohl- 
riechende Erdart.  —  g)  die  Tochter  des  Uima- 
vant,  Patron,  der  Durgi.  —  h)  N.  pr.  a)  einer 
Uöhle  im  Berge  Meru.  —  ß)  eines  Flusses  VP.* 
2,1<7.  340.   —   y)  verschiedener   Frauen.   —   ») 

*Bein.  der  Draupadl;  richtig  TF^'Flt. 
r  r 

rf)öffIJq?I  m.  Patron,  von  ^^c(,  als  N.  pr.  eines 
r 
Kämmerers  (v.  1.  ^^°). 

■z    Cr.- 

'tTcfTrl  m-  Patron,  des  Daksba. 

r^ 
*qiS?lrl=li  «•  Gebirge. 
r  .--^ 
'^T^fn^'T  >"•  N.  pr.  eines  heiligen  Gebietes  in 

Orissa. 

tflcTfflTJ'liqjIcff  m.  der  Adoptivsohn  der  PAr- 

o 

vatI,  Bein.  Parapuränia's  Bälab.  12, C. 
*qTqfTT'I'7'7  m-  Metron.  Skanda's. 

qi^rff^^r  m.  ein  best.  Tact  S.  S.  S.  234. 

'^T^ff^TTrT  ™-  Bein-  tiva's  Bälar.  76,10. 

qicffftq;T^in<7  n.  Titel  eines  Schauspiels  Opp. 

Cat.  1. 

^rafft^fltTRR  m.  Bein,  ^iva's  Balab.  88,16. 

r  ^ 
TT^rTTT  1)  Adj.  im  Gebirge  wohnend,  —  lebend. 

—  2)  in.  «)  Gebirgsbewohner.  —  b)  *Jiiglans  regia 


Raoan.  11,82.  —  c)  N.  pr.  a)  eines  Fürsten,  —  ß) 
PI.  eines  Gebirgsvolkes. 

"TT^Irft^rcI^T  m.  ein  best.  Tact  S.  S.  S.  212, 

MNfltSr^T^^  n.  Name  eines  Linga. 

^I^fftRia  m.  Bein,  giva's  Ind.  St.  14,147. 

TI^fftFSiq^  n.    (wegen    ^IJ^JJ)    Titel  eines 

Schauspiels  Opp.  Cat.  1. 

Tl^'fm  1)  ra.  a)  *Scindapsus  officinalis.  —  6)  N. 
zr 
pr.  eines  Fürsten.   —   2)  f.  ^  Bez.  des  kleineren, 

oberen  Mühlsteins.  —  3)  *n.  eine  Salbe  von  Spiess- 

glans. 

^\^\^W^^    (fehlerhaft)    und    qRlT^Trftfl 

Adj.  (f.  ^T)  IK  einem  Mondesabschnitt  [Neu-  und 

Vollmond)  und  zu  den  Solstilien  gehörig. 

r 
*^T5ISI  m.  ein  Fürst  der  Parfu. 

*^m^u.  =^^^\]  Rippe. 

qW,  Tl^TSI  1)  ni.  (ausnahmsweise)  und  n,  (adj. 
Comp.  f.  mj  a)  die  Rippengegend,  Seite  (eig.  und 

C-- 

ubertr.);  PI.  die  Rippen.  ^]'^'^]'.  auf  beiden  Sei- 

r 
ten,  ^^('^^  zur  Seite  (blicken).  —  b)  Flanke  eines 

Heeres  MBu.  7,20,9.   —   c)  PI.  die  Wände  (eines 

Kessels).  —  d]  Seite,  so  v.  a.  unmittelbare  Nähe, 

—  von  (Gen.  oder  im  Comp,  vorangehend).  ^]- 

■SFT  hin  zu;  tfj^   in  der  Nähe,   —  von,  —  bei 

(114,12),  an,  hin  zu  (Ind.  St.  15,403);  tn^lrl  weg 

von;   von  Seiten,  so  v.  a.  durch,  mittels  Pankat. 

r 
231,23.    m^  am  Anfange   eines  Comp,  so  v.  a. 

r 
mWF^.  —  2)  m.  a]  Seitenpferd  am  Wagen  MB». 

3,198,7.  —  6)  *Du.  Himmel  und  Erde.  —   c)  N. 

pr.  a)  eines  alten  buddh.  Lehrers.  Vgl.  TrfWöfT.  — 

ß)  eines  Gaina-Arhant  und  *  dessen  Dieners, 

—  3)  *  n.  =  a)  qTi%  2).  —  6)  Seitenwege,  unred- 
lich» Mittel. 

r 
TIW^  ^)  ni,  Rippe.   —   2)  wohl  n.  Seitenwege, 

unredliche   Mittel   Ueuädbi  1,42,12.  \r,.   ^if^SFi 

VisuHtis.  88,1 1.  —  3)  *Adj.  auf  unredliche  Weise 

Geld  erwerbend. 

r 
m^Pl  Adj.  an  Jmdes  Seite  stehend,  Jmd  beglei- 
tend; m.  Begleiter,  PI.  Gefolge;  in  der  nächsten 
Nähe  von  Etwas  (Gen.  oder  im  Comp,  vorange- 
hend) seiend,  —  gelegen.  öfTT"  ^"f  Linken  stehend. 
r 
TI^ITrT    Adj.    zur    Seite    stehend,    begleitend. 

flö?J°  zur  Linken  gerichtet  (Blick). 

"mWTR'T  n.  das  zur  Seite  Gehen,  Begleiten. 

qi^^^  m.  Begleiter,  PI.  Gefolge. 

r  r 
TIVJrlH  Adv.  aus  — ,  von  — ,  an  der  — ,  zur 

Seite,  seitwärts,  abseits;  mit  Gen,  oder  am  Ende 
eines  Comp, 

*^^4lrii^  Adj.  zur  Seite  befindlich,  seitwärts  ge- 
legen. 
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qra^  —  qi5i^3T 


qro^   lu.   VcijUitcr,    l'l.  Gefolge,   y.  1.   überall 

»rJIVJjJ  lÄ   m.   ein   brennender   Schmerz   in  der 
Seite. 

*^y  451  "1.  Seite. 
TTiHI«!  '"•  N.  pr.  eines  Arbanl  Lei  den  Gai- 

H^,  °=TTFri;[  ni.,  orq-rai  ».  (BUhibb,  Rep.  No. 
636),  °Frr=T  m.  und  °'^c(fr{  f  Tilel  von  Werken. 

Miym')=<rH  n.  ein ies«.  Festtag  am  Hten  Tage 
der  lichten  HHIfte  des  Rhidra,  an  dem  sich  Vi- 
(bi.iu  im  Scblafe  umdrehen  soll. 
"TT^nr^TfiR  Adj.  sich  befindend  an  der  Setle 
von. 

qrWTC'T^r  n.  eine  Art  Harltaki. 

r 

TT^m^  ni.  Schmers  in  der  Seile. 

r 

*'Tr5WnT  '11-  •Sei'e,  Flanke  (eines  Elepbauton). 

mWTlJild'I  m.  eine  best.  Stellung  der  Hände 
beim  Tanz. 

HI%lHl*n  f-  äie  längere  Seite  eines  Rechlecks, 
Seite    eines   Quadrats    (^ulbas.    1,48.    50.   3,192. 

Comm.  zu  Kätj.  (h.  450,9.  18. 

r 
TlyJ»'!  f.  Seilenschmerx. 

*m^vJ  Adj.  Tou  qiW. 

Tly^ptl  •"•  N.  pr.  eines  Wesens  im  Gefolge 

t  i  T  a  's. 

r      ^  r 

TTO^rrFT  Adj.  an  Jmds  Seite  stehend;  m.  Be- 
gleiter, PI.  Gefolge, 

HiyT^l'HI  HH  <"»  Jmds  Seile  seiend,  bei  Jmd 
(Gen.)  lebend. 

r 

*qi?I5l'7  Adj.  auf  der  Seite  liegend. 
mWJJlVJ^  Adj.  das«,  als  Bez.  eines  best.  Stan- 
des des  Mondes. 

r 
TTäSIFT  m.  stechender  Schmerz  in  der  Seite. 

HiyHf^T  Adj.  auf  der  Seite  liegend. 

r   , 

TIWHm'T  n.  das  Zusammenlegen  (der  Ziegel) 
mit  den  Kanten  Qui.b*s.  3,23. 

qi?r^  1)  Adj.  (f.  gi)  an  Jmdes  Seite  — ,  da- 
neben stehend,  sich  in  der  Nähe  von  —  aufhaltend. 
—  2)  *  in.  der  Gehülfe  des  Schauspieldirectors. 

qrermirT  Adj.  =  qT^Fsr  d. 

qi'^^T^rr  m.  Begleiter. 
TraTOTrT  Adj.  Aerangefreten. 
qTWTrl  f-  5eitenwe/i  Kabah*  6,19. 

r  r  ^ 

TTiII=?*l^  m.  Pleuritis  K^baka  1,20. 
TI^H^  Adj.  zur  Seite  — ,   dane6en  stehend, 
antretend. 
Trar^TR  Adj.  zur  Seil»  sitzend. 
qranfFSl  n.  «ippe  SXi.  zu  nv.  7,83,1. 
qrnüqj  l)  *Adj.  auf  unredliche  Weise  Geld  er- 


werbend. —  2)  m.  a)  *  Gaukler.  —  b]  N.  pr.  eines 
buddh.  Lehrers.  Vgl.  qW  2)  c)  a).  —  3)  n.  Seifen- 
ivege,  unredliche  Mittel  Visunus.  5S,tl.  Närada  3, 
4  9.  Nach  den  Comm. /)ieni(/ei>(Hni7;  Tgl.  jedoch 

qwqi2). 

*qTy*l!J51f  f.  =  qrSTTTt^rPT. 

*qmi^7KTq  ni.  b-rebs. 

qi^iqqTJ^  Absol.  so  dass  man  sich  die  Sei- 
•s 

len  hält  (beim  Lachen)   P.  3,4, 49,  Seh.  Katuas. 

63,139. 

r 

*qTlll   m.  Du.   Bimmel  und  Erde.   Vgl.   ^r?:- 

qiq  MBii.  7,800  fehlerhaa  für  ^VSi. 
qiqfqr  m-  Patron. 

r 

qTqrT  l)  Adj.  von  der  bunten  Gazelle  stammend, 
aus  dem  Fell  d.  b.  G.  gemacht.  —  2)  m.  Patron, 
des    Drupada    und    seines    Sohnes    Ubrshta- 

r 

djumna.  —  3)  f.  5  a)  * Boswellia  thurifera.  —  6) 
*=  sir^'n'.  —  c)  Palron.  der  Draupadl.  —  d) 
^'Beia.  der  Durgft;  richtig  qi^rfT- 

Hltjö  wohl  f.  *  Versammlung ;  PI.  Gefolge  (eines 
Gottes). 

r 

qiq?  1)  m.  a)  Begleiter  (insbes.  eines  Gottes) 

MBh.  9,4S,44.  13,19,17.19.  Sega.  1,323,7.  PI.  und 

ausnahmsweise  auch  Sg.  Gefolge.  —  6)  Theilneh- 

mer  an  einer  Versammlung,  Xuschauer  Prasamnab. 

2,2.  —  2)  n.  ein  von  einer  grammatischen  Schule 

anerkanntes  Lehrbuch.    °ft^l  f.,    °qf^TW  "., 

°Slfff  f.  (Opp.  Cat.  1)  und  °cmisni  f.  Titel  von 

Werken.  — 3)  Tilel  eines  Werkes  über  Ceremonial. 

f.  . 

*qiq«f5I  Adj.  von  qq^. 

»qr^  =  qif^^. 

r 
qiq^rll  f.  das  Amt  eines  Begleiters,  eines  Die- 
ners eines  Gottes. 

r 

qrq^  m.  Patron,  von  qq^. 

qmi  Im    Adj.  dem    von    einer    grammatischen 

Schule  anerkannten  Lehrbuche  entsprechend. 

r 
*^[^it^  ra.  Mitglied  einer  Versammlung,  Beisiz- 

zer;  PI.  das  Gefolge  eines  Gottes  (insbes.  Qiva's). 

qiq^im  ">.  Palron. 
*qTfqqr  l)  m.  Metrou.  Ton  2).   —  2)  f.  ^  N. 
pr.  einer  Frau. 
*qiT'q^  n.  Nom.  abslr.  von  qT^q^Ji- 

qiPy^fi  L*TJ-  8,11,6  und  Comm.  zu  Tändja-Br. 
10,12,1  feblorbaft  für  qif^qj. 

qi^q  Adj.  in  den  Rippen  befindlich. 

qiiych  Adj.  die  Weise  des  Prshlbja  (Sha- 
4a ha)  habend. 

qTT^  (*m.)  f.  1)  Ferse.  Personificirt  PÄn.  Gruj. 
2,17,15.  Auch  m^T-  —  2)  das  ausserste  Ende 


der  Vorderachse,  an  welchem  die  Seitenpferde  eines 

mit  vier  Pferden  bespannten  Wagens  cieAen.  c(iq° 

(adj.  Comp.)  in.  das  linke  Seitenpferd  MBu.3,iW, 

8.   —  3j    die    [der)    vom   Feinde  bedrohte   Ferse 

r~.-r  

{Rücken).   qTT^  H^  Jmd  (Gon.)  «n  den  Rücken 

fallen.  —  4)  *etn  ausgelassenes  Weib.  —  5)  *eine 

best.  Pflanze  =  qF>TT  oder  ^tfT- 

qiT^^TR'T  m.  N.  pr.  eines  göttlichen  Wesens, 
^r ^"^ 

Mliytl^  Adj.  Jmd  von  hinten  packend,  —  be- 
drohend. 

qrnSn^tn  n.  das  einem  Feinde  in  den  Rücken 
Fallen. 

qTT^rn^  Adj.  Jmd  auf  der  Ferse  nachfolgend, 
Jmd  in  den  Rücken  fallend;  in.  ein  den  Rücken 
bedrohender  Feind  (auch  von  Planeten  beim  Pla- 
netenkampf). 

qir^nilrT  ni.  ein  Schlag  mit  der  Ferse. 
*Mll'&l3r  n.  ein  den  Rücken  deckendes  Heer. 

r^  r 

qH^H'^l^  m.  ein  Schlag  mit  der  Ferse. 

qrracf^  (stark  °^1^)  oder  °^]^  ni.  S«i7en- 
pferd. 

MliyRirtSI  m.  Du.  die  zwei  Wagenlenker,  wel- 
che die  Seitenpferde  lenken. 

*qi#fer  Adj.  von  qrra. 

qi^f^  (!)  m.  Patron. 
o 
f  ..^ 

qHrUTHmr{  •"•  «'n  Schlag  mit  der  Ferse. 
l.qi^  1)  m.  (adj.  Comp.  f.  gi)  ")  Wächter,  Hü- 
ter.  —   b)  Hirt  Gabt.  12,20.  21.  —  e)  Hüter  der 

Erde,  Fürst,  König.  —  d)  N.  pr.  a)  eines  Schlan- 

r 

gendämons.  —  ß)  eines  Fürsten,  —  2)  f.  5  Hüte- 
rin. —  qiHT  »•  auch  u.  qrRT. 

2.qT^  m.  n.  Almosentopf. 

!■  qT^rqi  l)  m.  a)  Wächter,  Hüter.  —  b]  Adoptiv- 
vater Bruanh.  —  c)  Regent,  Fürst,  Beherrscher 
von.  —  d)  Welthüter.  —  e)  *  Pferdeknecht.  —  f) 
Hüter,  so  v.  a.  Aufrechterhalter,  Beobachter  (einer 
guten  Sitte  u.  s.  w.).  —  g)  eine  best.  Pflanze  mit 
giftiger  Knolle.  —  A)  *  Plumbago  zeylanica  Räsan. 
6,4  4.  —  i)  *  Pferd.  —  k]  N.  pr.  verschiedener  Für- 
sten.—2)  f.°%qil  f.zu  l)a).—  Vgl.  auch  qrfcff^T- 
2.  *qi5tTqi  "•  Almosentopf  G kl.. 

qTct|=t)H^|sT  m.  N.  pr.  eines  Dichters. 
*qT^^II5?7T  f-  N.  pr.  der  Muller  PAUkÄpja's. 
*qi5iqiiT'-U  1)  *n>-  N-  pr-  eines  Autors.  — •  2)  n. 
Titel  seines  Werkes. 

qi5TqiI^ZJ  n.  Tilel  eines  Werkes  Kumarasy.  zu 
Praiäpar.  340,5.  Richtig  °^CJJ. 

qM^fil  N.  pr.  eines  Landes. 

qi'yl*4l  f.  Beta  bengalensis  RäÖan.  7,131.  Ka- 

RAKA    1,27. 


m^iH  —  'rra^^nr 
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♦^T^TW  m.  Pilz. 

*^\l^^  1)  m.  a)  Boswellia  thurifera.   —   b)  ein 

r 

best.  Vofjel.   —  2)  m.  f.  (K)  Beta  bengalensis.  —  3) 

r 
f.  S  Olibanum. 

^T^TT^^T  •"•  Seta  bengalensis  Bii1v*pr.  4,36. 

fTIFBü  n.  (f.  53T)  1)  Olibanum.  —  2)  Bela  ben- 
galensis. 

♦tfltyll^'M  m.  PI.  eine  best.  Schule. 
*tTI5r^  Adj.  von  q^. 

tn^TT  1)  Adj.  (f.  ^)  hütend,  pflegend.  qiflT  ^J^- 
•Tl  so  T.  a.  Pflegemutter.  —  2)  n.  a]  das  Hüten, 
Bewachen,  Schützen,  Bewahren  (von  Personen 
und  Sachen).  —  6)  das  Aufrechterhalten,  Beob- 
achten, Halten.  —  c)  *  die  Milch  einer  Kuh,  die 
vor  Kurzem  gekalbt  hat. 

m^'^fW  Adj.  1)  zu  hüten,  zu  schützen,  zu  pfle- 
gen, zu  bewahren.  —  2)  aufrechtzuhalten,  zu  re- 
spectiren. 

Tl^rq;  TT^Tfrl  (AV.),  TTT^g^  (episch;  Gaut. 
11,31  ist  vielleicht  qi^tJFTl  ^"  lesen)  1)  bewachen, 
bewahren,  schützen,  schirmen,  hüten.  ■ —  2)  hüten, 
so  V.  a.  beherrschen ,  herrschen  über.  —  3)  behü- 
ten, so  V.  a.  bevnrmimden.  —  4)  aufrecht  erhal- 
ten, beobachten,  halten  (ein  Versprechen  u.  s.  w.). 

—  5)  mi^rl  am  Ende  eines  Comp,  auch  so  v.  a. 
gesegnet  mit.  —    Mit  ^TrT  zubringen,  verbringen. 

—  Mit  d'T  1)  beieachen,  bewahren,  schützen,  schir- 
men,  hüten,  in  Verwahr  halten.  —  2)  hüten,  so  v. 
a.  herrschen,  regieren.  —  3)  hüten,  so  v.  a.  bevor- 
munden RiGjT.  6,188.  —  4)  aufrecht  erhalten,  be- 
obachten, halten  (ein  Versprechen  u.  s.  w.),  hal- 
ten an  Gadt.  —  5)  zubringen,  verbringen.  —  Mit 
fjrf'T  beobachten,  halten  (ein  Vorsprechen  u.  s. 
w.).   —    Mit  ^TT'T  behüten,  Jmd  Beistand  leisten. 

—  Mit  flTT'T  beschützen,  so  v.  a.  herrschen  über. 

—  Mit  FT  dass.  —  Mit  ^fif  i)  bewachen,  bewah- 
ren, schützen,  schirmen,  hüten,  —  vor  (Abi.).  — 

2)  hüten,  so  v.  a.  beherrschen,  herrschen  über.  — 

3)  erhalten  (das  Leben),  ernähren  Pankat.  228,21, 

—  4)  hegen  und  pflegen,  in  Ehren  halten,  ehren 
Spr.  4927,  v.  1.  —  5)  aufrecht  erhalten,  beobach- 
ten, halten  (ein  Versprechen  u.  s.  w.)  45,32.  — 
6)  erwarten,  abwarten.   —    Mit  WITJ^  in  "m^T'T- 

—  Mii  ^  hüten,  schützen,  schirmen.  —  Mit  ITTfl 
l)dass.  —  2)  ehren.  —  3)  aufrecht  erhalten,  beob- 
achten, halten  an.  —  4)  warten,  warten  auf,  er- 
warten. —  Mit  n^TTrT  erwarten.  —  Mit  ^^  1) 
schirmen,  hüten.  —   2)  halten  (ein  Versprechen). 

—  3)  über  Etwas  hinwegkommen,  glücklich  über- 
winden MBu.  4,71,32. 

IV.  Theil. 


^IFlfMfT^"  Nom.  ag.  Wächter,  Schützer,  Schir- 
mer, Hüter;  mit  Gen.,  Acc.  oder  am  Endo  eines 
("omp. 

T^lt^T^T  Adj.  aus  zerriebenen  Sesamkörnern  ge- 
macht. 
*m?rSlfiT[sT  m.  fehlerhaft  für  m^^rftniT- 

TIcrT^  f.  eine  Art  Geschirr.  Nach  NIlak.  =  ^- 

TF^^TT^  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

3 

^cHlITcJT  1)  m.  Läufer,  Bote;  nach  Andern  ein 
r 
lügnerischer  Bote.   —   2)  f.  ^  die  vierte  Gemahlin 

eines  Fürsten. 

t-lRH  Adj.  Ragat.  8,2 «96  wohl  fehlerhaft  für 


3  r 

TF^n^I  1)  Adj.  (f.  ^)  a)  von  der  Butea  frondosa 

kommend,  aus  dem  Holze  dieses  Baumes  gemacht. 

—  2)  m.  Butea  frondosa.  Personificirt  MBh.  2,8, 
32  (hier  metrisch  für  T^TJJT). 

*qi?n!n^  Adj.  von  Mdl!ll. 

*^?rT5I'lü3'  und   *m^5RtJ3   m.    Bein,   von 
Magadha. 

"TT^nT?!  m.  Patron,  von  TT^fTSJI. 
l.^TT^  m.  wohl  =  tf75T  Beschützer  in  171°  und 
W5IT°. 

2.  TTI^  f.  1)  Ohrläppchen,  iiberh.  das  äussere  Ohr. 
Auch  m^.  —  2)  Rand,  Kante,  Seite  HAitsnAX. 
100,24.  Auch  CJT^t  und  so  auch  am  Endo  eines 
adj.  Comp.  f.  —  3)  Reihe.  Auch  TFTT.  —  4)  Damm. 
Auch  Tt^  ViKBAMÄNKAK.  9,12  5.  —  8)  Kochtopf. 
^  f^^'^^  Trfer^frl  SIT  ^  m  kommt  hier 
eines  Brahmanen  Kochtopf  zum  Hängen  oder  nicht? 
so  V.  a.  bekommt  er  hier  Etwas  zu  essen?  Hkm. 
Par.  8,282.  Auch  *tn?fi'.  —  6)  *ein  best.  Hohl- 
maass.  —  7)  *eine  zugemessene  Portion.  —  8) 
*Schooss.  —  9)  *  Zeichen.  —  10)  *  laus.  Auch 
*'715TT.  —  11)  *  ein  Weib  mit  einem  Barte.  Auch 
*m?ft.  -  12)  *=  ^5tflT.  ^T^  am  Ende  eines 
Comp,  als  Ausdruck  des  Lobes.  —  13)  *  =  ^^TT- 

—  14)  ^]^  ein  länglicher  Teich  Varäb.  Brh.  S. 
b4,1 1  8.  —  CJT^fi'  s.  auch  u.  1.  rfj^. 

^T^T^T  tn.  eine  best.  Schlange. 

i.qrf^if.  s.  u.  l.qi^T^. 

2.TTf^Rri  f.  1)  *  Ohrläppchen.  —  2)  *  Rand, 
Kante.  —  3)  Kochtopf  Uemadri  1,6SS,21.  —  4) 
*  Käse-  oder  Buttermesser. 

mi^sSI^  (so  zu  lesen  nach  Weber)  m.  eine  Art 
Fieber  Govardii.  101. 

TTIHrT  1)  Adj.  Partie,  von  mWJ-  —  2)  m.  o) 
*Trophis  aspera,  —  b]  N.  pr.  eines  Fürsten.  qj^Trl 
V.  I.   —   3)  f.  5IT  N.  pr.  einer  der  MüUor  im  Ge- 


folge Skanda's. 
qiMrT  1)  n.  Altersgrauheit.  —  2)  *Adj. 
'-TIT^'I  1)  Adj.  schützend,   schirmend,  hütend. 

—  2)   m.  a)  am  Ende  eines  Comp.   Beherrscher, 

Fürst.   —   i)  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Prthu.  — 

3)  *(.  oqt  Ficus  heterophylla  Rägan.  8,56. 

qTT^F^  1)  *m.  a)  Olibanum  Raoan.  12,120.  — 

r 
b)  .Tasminium  pubescens.  —  2)  f.  K  a)  Ichnocarpus 

frutescens.  —  6)  *=  mT^^T. 

qi%f^^  (metrisch)  f.  =  qi%^  2)  a). 

*qiT5T'^T  f.  eine  Ipomoea  mit  dunklen  Blüthen. 

TTTFR^  m.  Dammbruch  RÄÖat.  8,2901. 

TTT^^n^'T  m.  Patron. 

qrEjft  s.  u.  1.  qi^  und  qrfiT. 

qicTr^rT  •"•  6J"  best.  Baum,  wohl  =  qT7=IfT- 

qTtyilslrl  n.  eine  best.  Begehung. 

*qra'q  Adj.  von  i.  qi^. 

qi^nf  m.  wohl  =  qi^^rT- 

qj^I^q  (1)  m.  Patron. 

m^U  Adj.  1)  zu  schützen,  zu  schirmen,  tu  hü- 
ten. —  2)  unter  Jmds  (Gen.)  Schutz,  Vormund- 
schaft stehend.  —  3)  aufrecht  zu  erhalten,  zu  be- 
obachten, zu  halten. 

qiFUTRq  tn.  eine  Krankheil  des  äussern  Ohres. 
*qTSr^  Adj.  von  q^. 
*qTSt^T  f.  et»  Spiel  mit  Jungen  Schossen. 

qTSrT^=fl  Adj.  absehweifend  Karaka  1,30. 

qTc?^^  Adj.  (f.  5)  aus  einem  Teich,  Pfuhl  kom- 
mend, dort  lebend  Biiavapr.  2,36. 
*qT^?Irf^  Adj.  von  q^öJ^  -*-  rftl- 

qr^  m.  ein  best.  Blaseins trumenl  S.  S.  S.  177. 

—  qicll  s.  bes. 

qröfq;  1)  Adj.  (f.  ^\)  rein,  klar,  hell,  hellglän- 
zend; nach  den  Commentaren  gewöhnlich  reini- 
gend, läuternd.  Wurde  von  den  vedischen  Dich- 
tern qcHqj  gesprochen.  —  2)  ra.  a)  ein  best.  Agni 
Grhjäs.  1,2.  6,  —  b)  Feuer  iiberh.,  der  Gott  des 
Feuers.  Am  Ende  eines  adj.  Comp.  f.  m.  —  c) 
Bez.  der  Zahl  drei.  —  d]  PI.  eine  Art  Rshi.  —  e) 
*  Premna  spinosa.  —  f)  *  Plumbago  zeylanica 
oder  eine  andere  Species  Rägan.  6,4  7.  —  g)  * Se- 
mecarpus  Anacardium.  —  h)  *Carthamus  tincto- 
ria.  —  »)  *  Mmbclia  Ribes.  —  2)  f.  qjR^T  ein 
best.  Blaseinstrument  S.  S.  S.  177.  —  3)  *f.  | 
Agni's  Gattin. 

qjcjqjcj^  Adj.  1)  Bein,  eines  Agni.  —  2)  das 

Wort  qi^qr  enthaltend. 
3      r 
qic}öfJc4TjH  Adj.  hell  glänzend. 

qTöJcffSJIII   Adj,    von    reinem,    hellen    Ansehen 

Gaut.  26,12. 

10* 
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TT^fSfümr^  -  fTNUIrll 


^J^^^^{TT^  (nur  Voc.  °t[)   und  tn5[rti!(llf^H 

Adj.  hell  leuchtend. 

TN'^iHH  ni-  PalroD.  Sudarpaiia's   MBii.  13, 
o 

2,S9. 

m=J"^IrHsT  "••  Patron.  Skanda's. 
*tfj5j5f)IIIin  m.  Premna  spinosa. 

Tjm^uf^U  (•  Feverslrahl  44,28. 

r]H|ifi  m.  Patron.  1)  Skaoda's.  —  2)  Sudar- 
(ana's.  —  3)  Vishno's. 

rn^cjft'I  Adj.  vom  Gott  des  Feuers  herrührend 
BÄLAB.  188,7. 

TJcl^JiSr  "•  N.  pr.  eines  Ttrtha. 
l.ocjlcpT  Adj.  trinkend. 
a.^TTöR  Adj.  schützend. 

tn^^  1)  Adj.  (f.  5)  reinigend,  entsündigend,  hei- 
ligend; rein,  heilig.  —   2)  m.  o)  ein  best.  Feuer. 

—  b)  *  Feuer  überh.  —  c)  *  Olibanum.  —  d]  *eine 

gelb  blühende  Verbesina  RÄotN.  4,l<t.  —  e)  *ein 

Siddba.  —  f)  *Bein.  Vjisa's.   —  g)  N.  pr.  a) 

eines  der  ViQteDevfts.  —  ßj  eines  Sohnes  des 

r 
Krsbna.   —   3)  f.  5  o)  *Terminalia  Chebula.  — 

b)  *  Basilienkraut  Ric»N.  iO,152.  —  e)  *  Kuh  RX- 

OAN.   19,27.  —   d)    N.  pr.   eines  Flusses.  —  4) 

n.   a)  das    Reinigett,  Läutern,  Heiligen,  —   6) 

Reinigungs  — ,  Läuterungsmittel.   —   c)  *  Busse. 

—  d)  *  Wasser.  —  e)  *  Kuhmist.  —  f)  *  der  m 
Rosenkränzen  verwandte  Same  von  Elaeocarpus 
Ganitrus  Rägan.  11,189.  —  g)  *  Sectenzeichen.  — 

h]  *=  geara. 

41=1  •Itci  n.  die  Eigenschaft  des  Reinigens,  Läu- 
tems. 
*'TT=R?IH  m.  Muschel  RiöiN.  13,12*. 

m^RH  t)  Adj.  auf  den  sich  läuternden,  durch 
die  Seihe  rinnenden  Soma-Saft  oder  auf  Agni 
paramAna  bezüglich.  —  2)  m.  PI. die  Verfasser 
der  PAraminl- F«ri«  QÄSkb.  Grbj.  4,10.  —  3) 
f.  ^  Sg.  (ausaabmsweise]  und  PI.  Bez.  bestimmter 
Lieder  (insbes.  in  RV.  9)  Man.  Grbj.  2,1-!.  Auch 
^^RH-  —  3)  D.  Name  verschiedener  SA  man 
Ansu.  Bb. 

qicj^  ein  best.  Würfet,  =  STT^- 
*^W^i|^4  m.  Palron.  Yon  qsj^f^. 

^\^\  und  °^Ji  r.  N.  pr.  einer  Stadt. 

^Tno(^  II.  ein  best.  Metrum.  Richtig  fTf^sf. 
*MIN5(iqni  m.  Patron,  von  Cflilsr. 

'^TN^  n.  Reinheil,  iMuterkeit  Ind.  St.  15,303. 

mFrft  Adj.  f.  MBa.  3,105<3   fehlerhaft  für 

*^Jm'^['^  m.  Metron.  von  qfip^  gana  5(- 
■5nT^  in  der  KÄ«. 


qj^TcI  Adj.  (f.  5)  vom  Blitzgesehoss  stammend, 
dazu  gekörig,  darauf  bezüglich  ;  f.  des  Blitze»  Toch- 
ter, so  V.  a.  /)onneri'»»»nie. 

rjTcJJ  Adj.  zu  reinigen  Biutt. 

^'P!\  m.  (adj.  Comp.  f.  ^T)  1)  Schlinge,  Fessel 
(auch  in  iibertr.  Bed.),  Strick.  Einmal  ii.,  aber  ror- 
diichtig.  —  2)  bei  den  Gaina  Alles  was  die  Seele 
fesselt,  die  Aussenwelt,  die  Natur.  Auch  °sllt^  n. 
Nom.  abstr.  tn^lpj  n.  —  3)  Sahl  oder  Leiste  am 
Anfange  eines  Gewebes.  —  4)  Würfel  NIi.ak.  zu 
MBii.  8,74,15.  °5FftjT  Ind.  St.  15,360.  —  8)  in  der 
Astrol.  eine  best.  Constellation.  —  6)  am  Ende  ei- 
nes Comp,  o)  als  Ausdruck  des  Tadels.  T>iff7öpT15I 

et»  Pfuscher  von  Arzt  Spr.  7622.   —    b]  als  Aus- 

r 

druck  des  Lobes.   efiTn°  K*d.  202,12.  211,13.  — 

c)  nach  Wörtern,  die  Haupthaar  bedeuten,  so  v. 

a.  Schopf,  Menge.  —  tTünt  s.  bes. 

qi5lEfi  1)  m.  a)  —  qTJ[F  l).  —  b)  Würfel  He«. 
Pab.  8,3  55.  —  2)  f.  °f5Ffn  ein  Riemen  am  Pfluge. 

1151*^ 'Mdl  f.  Titel  eines  Werkes.  Vgl.  qi5I- 
^\^^^  und  qiüRjg^ft. 

H|!<l'=tlüS  Adj.  mit  einer  Schlinge  am  Halse 
127,18. 

^li^l^tlHIlcll  Adj.  mit  einer  Schlinge  und  einem 
Schädel  versehen  Hbmadri  2,a,95,9. 

'^ÜJRn^TlT  f-  (Cat.  Wii-i-iiiOT  232)  und  qi5I^- 
^  f.  (Cat.  GiJAR.  4,158)  Titel  eines  Werkes. 
Vgl.  qüIRJ^^. 

qr^Pü'R  na.  N.  pr.  eines  Mannes. 

o 
qT5I^  ">•  Bein.  Varuna's. 

qT5I^  MBU.  7,5923  fehlerhaft  für  ^nH^T,  91 '.1 
für  ^]^^. 

qnjnrrnn  Adj.  l)  eine  SelUinge  in  der  Hand 
hallend.  —  2)  m.  Bein.  Varuna's. 

^151^^^  ni.  Schlinge,  Netz. 

m^\^-H^  IB.  Vogelfänger. 
1.^151'^^^  n.  Schlinge,  Fessel  Aeiti-P.  27,19. 
2.  qT"4N*~^'T  Adj.  in  einer  Schlinge  hängend. 

TF5lTrT  1)  Adj.  eine  Schlinge  haltend.  —  2)  m. 
Bein.  Varuna's. 

^Vi^^,  °^Jh  binden.  qTT5IrI  gebunden,  gefesselt 
Agki-P.  27,19.  —  Mit  gg,  °qiT5IrT  umwiiiidc», 
umschlungen  R.  7,6,69.  —  Mit  T^  losbinden,  lö- 
sen (Bande). 

'Tünp??  f-  Fessel,  Strick. 

qmicT  1)  Adj.  vom  Vieh  kommend,  dem  Vieh  ei- 
gen, pecuinits.  —  2)  '•'u.  Viehheerde. 

tfT5JcI^  Adj.  mir  einer  Schlinge  versehen. 
*^T515fqT?R  n.  Futter  für' s  Vieh. 

^I5l^TfI    1)   Adj.   eine  Schlinge  in  der  Hand 


haltend  103,31.  —  2)  m.  Bein.  Jania's. 

'Tünitl  flos  hintere  ündci  eines  Gewandes  Va- 
iiÄii.  Brii.  S.  71,1. 

TT^IIFWI^  f.  der  zwölfte  Tag  einer  Monats- 
hälfte IIehädki  1,70,1.  5. 

TIT^I^  "••  1)  rfc  Thiere  mit  Schlingen  fängt, 
Vogelfänger  u.  s.  w.  —  2)  N.  pr.  eine«  Mannes.  — 
TIM^l  s.  u.  qi!ir^. 

Nil  !(H    1)   Adj.    »niJ    Stricken   — ,    nii7    einer 
Schlinge  versehen  104,9.   —   2)  ni.  a)  Vogelßngcr 
u.  s.  w.  Apast.   —   6)  Bein.  Varuna  s.   —  e)  N. 
pr.  eines  Sohnes  des  Dhrtarishlra. 
*mf?Fr  Adj.  von  qT5r. 

qifSTcIIJ  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes. 

qi![ft  f.  Stein.  T.  I.  qTH^. 

^]W^\  i]  Adj.  (f.  ^)  auf  das  Vieh  (Opferthier) 
bezüglich,  dazu  gehörig  MÄs.  ^r.  1,8,1.  2,2,'..  3,1, 
5,2,«.  —  2)  n.  so  V.  a.  ^\^l^^  SfiJT  Katj.  Qu.  5, 
11,20. 

^T^TTrl  t )  Adj.  (f.  S)  von  fiva-Pafupati  kom- 
mend, ihm  gehörig,  ihn  betreffend,  ihm  geweiht.  — 
2)  ni.  a]  ein  Verehrer  des  Qiva-Pacupati.  —  6) 
* Agati  grandiflora.  —  c)  Gelonia  floribunda  RÄ- 
«AN.  10,116;  vgl.  3,123.  —  3)  n.  die  Lehre  der 
PAcupala  2)  o).  —  4)  N.  pr.  einer  dem  ^üra- 
Papupati  geweihten  Oertlichkeit. 

TM^TrTsf^qf^I^  f.  Titel  einer  Ilpanisbad 
Opp.  Cat.  1,8085. 

^löJIrlWTrH  n>-  et«   KereArer  des  t'va-Pa- 

o  'S 

(upati. 

TWTrTI^H^^  ("•  Titel  einer  üpanishad. 

m^FTIFJJ  n.  das  Hüten  des  Viehes,  Viehzucht 
Kaiiaka  1,11. 

qiTr^^^  Adj.  (f.  °f^^ISTJT)  zur  Schlachtung 
des  Upferthieres  gehörig. 

qm^TF^^  Adj.  (f.  \)  dass.  Man.  Cr.  2,2,5.8,5. 
Griij.  2,4.  Comm.  zu  Apast.  Q».  7,3,10. 

TTHIfq  oder  qrülf'l  Adj.  1)  der  hintere. 
°>TIIT  ni.  bei  einer  Nadel  so  v.  a.  das  Oehr  103,25. 

—  2)  westlich.  —  3)  der  letzte.  "^TIWT  gegen  das 
Ende  der  Nacht. 

f-^     r 

TTSJTfTHniqTITrl  «•  Titel  eines  Werkes. 
'^qiSITr'JT^^HH^  »•  eine  Art  Salz. 
*qi!jni  f-  eine  Mehrzahl  von  Schiingen,  Netz. 

qT^5F)  in.  eine  ylr<  Fussschmuck. 

^\^XJZ  1)  Adj.  (f.  ^)  ketzerisch.  —  2)  m.  Ketzer. 

—  3)  m.  n.  Irrlehre,  Ketzerei. 
*^raOI?r  m.  Ketzer. 

^]'^^JW^^  n.  Tltel  eines  Werkes. 
^NOifTI  (■  Kelzertlium. 


TF^qj^^iq  -  n^-m 
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^^nj^^R  n-  Titel  eines  Werkes. 

qmqiR^raqfi^iT  f.,  "^laq^jq  n.  und  qi^- 

ÜIIFfTTiqE^  f.  Titel  von  Werken. 
*qi^iUi=h  und  qT'SrflJZ'l  m.  Ketzer. 

m^TJZ!!  (Conj.)  n.  Kelzerthtim  Jlcii.  3,6  (viel- 
leicht zu  lesen  '^ipiITrftlrllO- 

Timni  i)  ni.  (adj.  Comp.  f.  Sfl)  a)  Stein.  —  b) 

ein  Backwerk  in  Gestalt  von  grossen  Kieselsteinen. 

r 
—  2)  *f.  5  ein  als  Gewicht  dienendes  Steinchen. 
r 
TIWnJTTT  ni.  harte  Anschwellung  am  Kinu- 

backengelenk. 

^^^\^'^rl^^  f-  der  Ute  Tag  in  der  lichten 
Hälfte  des  Märgaclrsha. 

*qWTin^l^^  und  *°^T{ni  ui.  der  IJammer  ei- 
nes Steinhauers. 

TFnnPT^  (RioAN.  3,37.  Karak*  i,i),  °gf,  *°^- 

^  und  *°^tT?^  ni.  Plectranthus  sctttellarioidcs. 

^H^^fl  m.    Uasar.  478.   °^^^  nach    Jlat.  med. 

Lycopodium  imbricatum,   °HTT^   nach  ders.   Co- 

leus  amboinicus. 

r 
^^lüirpT  Adj.  (f.  ^)  »«einer»». 

^FTIlIcr^SFi^Pr  ui.  ein  best,  medic.  Präparat 

Rasar.  477. 

qT^iniT%?TI  f.  Steinplatte  Ind.  SL  15,346. 

♦TT^ltn^RT  >»•  Kluft  in  einem  Felsen. 

mmm  und  °iTII^  ni.  V.  I.  für  qiq'qj  und 

°njl^  Ketzer. 

*rj]^  r.  =  f^RjIT  oder  5IT1IT  SU.  zu  UV.  1,86,6. 

qiWl^  "•  Nanie  zweier  Siinan  Aasu.  Bb. 

{W'Wj  m'hm  n.  1)  PI.  Gestein,  Steinbollwerk. 

—  2)  Du.  die  beiden  Son\»-Steine.  G«!n.  mGCff^, 
lies  TTlfqqm. 

qin  1)  *ni.   V.  I.  für  V(m.   —    2)  I.  ^  v.  1.  für 

qi5ft. 

('TITf'7)  ^if^r\^  Adj.  SM  Uaus  und  Hof  gehö- 
rig; Subst.  Hauswesen. 

qi^lfl^T  f.  eine  best.  RäginI  S.  8.  S.  37.  Vgl. 
q^lit  und  qrf^. 
*qT^IrT  ni.  der  indische  Maulbeerbaum. 

qrf^r  f.  eine  best.  RAginI  S.  S.  S.  83.    Vgl. 
qi^lfe^I  und  q^lfi. 
1.  tq  schwellen  s.  TT. 
2.*fq,fq!Tf?I(IBI). 
3.  TT  in  Verbindung  mit  Verben  =  ^\^. 

T^^  und  PT^  8.  VWl  und  V^. 
'NH,  m^]r\  und  FtHfrffl  (»IWiaf  oder  HI- 
HIHI). 

TT5fi  1)  m.  der  indische  Kucktick  Räuan.  19,109. 
r 

—  2)  f.  5  das  Weibchen  dieses  Vogels. 

*IM°hlH'7I  f.  die  grosse  (iarnbü  Räcan.  11,26. 


*  l'l^ti'sCtJ'  m.  der  Mangobaum. 
♦FT^^FfJ^  m.  Frühling. 

*Fr^*T^i  f.  =  »rfen^  räöan.  11,30. 

*'nTöfi^lJJ  und  PTöfiöl^T  ni.   der  Mangobaum 

RÄGAN.    11,1  1. 

lM=flt-^(T  f.  N.  pr.  einer  Suringanä  Ind.  St. 
15,232. 

*mi^  n.  ="^1^. 

*Tq^T^  m.  ein  best.  Vogel. 

*fT^l'F^  m.  Friihling  RÄgan.  21,64. 

*TT'=hirtmT  f.  Asteracantha  longifolia  Ragan.  4, 
196. 

IH'3;i  1)  *ni.  e«n  zwanzigjähriger  oder  ein  jun- 
ger Elephant  überb.  —  2)  f.  ^I  eine  Zahl  von  h'j 
Perlen,  wenn  sie  ein  Uharana  wiegen,  Vaiiäh. 
Buu.  S.  81,17. 

n^  1)  Adj.  (f.  5^)  rötUich  braun.  —  2)  m.  a) 
*  Bü/fel.  —  b)  *  Maus.  —  c)  N.  pr.  a)  oxyl.  viel- 
leichl  eines  göttlichen  Wesens.  —  ^)  *  eines  We- 
sens im  Gefolge  des  Sonnengottes.  —  y)  eines 
Mannes.  —  2)  f.  |  M^'l  «)  Bogensehne  nach  SÄj. 
Vgl.  fq^-dsT  MBu.  7,145,9/..  —  6)  *  Gallenstein 
des  Rindes  RäÖan.  12,58.  —  e)  *der  Stengel  der 
Feriila  Asa  foetida.  —  d)  *Tabaschir  RÄgan.  6,1  88. 

—  e)  *<ielbwurz.  —  f]  N.  pr.  einer  Frau.  R^mi 
5I15TT:   MB».  18,25,55.  —   3)  *n.  .lHripi</me«< 

RÄGAN.    13,67. 

*rT^^Fr5IT  f.  eine  Art  Schabe. 

*fq5sT?;  m.  Bein,  gira's. 

TT^rft^  n.  N.  pr.  eines  TIrtha. 

I  H-^'?tI  ">.  N.  pr.  eines  Mannes. 
*Fr^^5T  (G*'..)  und  FT^^  m-  Bein,  fiva's. 
*Fr^'M  ni.  Möhre  RÄÖan.  7,24. 

FI^ST  1)  Adj.  (f.  JIJ  und  *T)  a)  röthlich  braun, 

—  gelb  (Gold)  Vikrahämkak.  17,12,  Auch  als  Bez. 
der  loten  unbekannten  Grösse  Coi.kbr.  Alg.  228. 

—  6)  röthlich  braune  Augen  habend,  —  2)  m. 
a)  *Feuer.  —  b)  *A/fe.  —  c)  *  Ichneumon.  —  d)  *einc 
kleine  liulenart  RÄgan.  19,123.  —  e)  *  eine  kleine 
Eidechsenart.  —  f)  eine  Schlangenart.  —  g]  *  ein 
best,  vegetabilisches  Gift.  —  h]  *bei  den  Gaina 
ein  best.  Schatz.  —  t)  das  'Uste  (2,'istc)  Jahr  im 
60jährigen  Jupilercyclus.  —  k)  Bein.  Civa's 
oder  eines  verwandten  Dämons  Gaut.  —  /) 
N.  pr.  a)  eines  Trabanten  des  Sonnengottes.  — 
ß)  eines  Rudra  VP.''  2,26.  —  y)  eines  Jaksha. 

—  S]  eines  Wesens  im  Gefolge  t'va's.  —  e)  ei- 
nes D^nava.  —  0  eines  Schlangendämons,  dem 
das  Khan  das  zugeschrieben   wird.   —   r,)  ver- 


schiedener Männer.  —  0)  PI.  N.  pr.  eines  Volkes. 

—  3)  f.  Ff:^^  a)  eine  Blutegelart  217,12.  U.— 
6)  eine  Eulenart.  —  c)  *  Dalbergia  Sissoo.  —  d] 
*=  ^nn^I.  —  e)  *cinc  Art  Glockengut  RÄgan. 
13,29.  —  f)  eine  best.  Arterie.  —  g)  *Gallenstein 
des  Rindes  RÄgan. 12,58.  -  A;*Bein.  der  Lakshml 
Gau  —  i]  N.  pr.  a.)  einer  später  fromm  gewor- 
denen Buhldirne.  —  ßj  *.les  Weibchens  dos  Welt- 
elephanten  Vämana.  —  4)  n.  a)  eine  röthlich 
braune  Masse.  —  6)  *  Glockengut.  —  c)  *Auri- 
pigmcnt. 

T^^Wa  1)  Adj.  (f.  «TTT^T)  rö(/(<«cA  6ra«n.  — 
2)  m.  N.  pr.  a)  eines  Jaksha.  —  6)  *  eines  Man- 
nes; PI.  seine  Nachkommen.  —  c)  eines  Lnwen. 

—  3)  f.  °f^-7il  o)  eine  liulenart.  —  b)  *eine  Kra- 
nichart. —  e)  eine  Bienenart.  —  d)  N.  pr.  einer 
Frau. 

TT^cjT^IJ^  m.  N.  pr.  eines  Lehrcs. 
IM^-d^lFm^  m.  N.  pr.  eines  Vidj4dhara. 
FTf  ?rH^=^n  n.  (Opp.  Cal.  1)  und  °^1lZFSI 
m.  Titel  von  Piiigala's  Metrik. 
TT^yiN  n.  rfi'e  rothbraune  Farbe. 

ftf^r^^rg^  n. (Opp.  cat.  1),  iM4-dy^m m., 

fr^^r^llIrTm^  f.  (Opp.  Cat.  l)  und  fq:^5T- 
^^q  m.  Titel  von  Werken. 
*Fr^5T5ri^  "•  eine  Art  Glockengut  RÄgan.  13,28. 

fq^^T^rftT  f.,  fti^Hi^f^^ri^  f.  und  fq- 

^5TH3T  n.  (Opp.  Cat.  1)  Titel  von  Werken. 

CS 

Tq^5Tl?f  Adj.  röthlich  braune  Augen  habend 
Citat  im  Comm.  zu  TS.  Prät. 

Fff ?nr?W  n.,  ftrf^IiqrF  n.,  fqf ^qrT  n.  und 
fl^^m  (ftf  ^qi  Opp.  Cat.  1)  und  °V(^^  m, 
(Biini.Kn,  Rep.  No.  267)  Titel  von  Werken. 

Tq^T^rT  Adj.  (f.  JSfT)  röthlich  braun  geworden. 

fq^'ld'T  Adj.  röthlich  braun  in  ^^ra° 
(Nachtr.  3). 

FT^FTq^T  m.  rfi'e  röthlich  braune  Farbe  Mäla- 
Ti,M.  1,15.  KÄD.  198,5. 

fq^crl'^  1)  n.  Name  eines  Linga.  —  2)  f.  5 
eine  Form  der  Dikshijanl. 

fqf^W^ä  n.  N.  pr.  eines  TIrtha. 

IH^'?IT^'T  Adj.  röthlich  brauiie  Auyen  habend. 
*fq^cHimrft  f.  Gelbtvurz  RÄgan.  6,199. 
*fq^HT^  ni.  Auripiyment  RÄgan.  13,67. 
*IH-J't-^l(!.=tl  ni.  eine  Art  Edelstein  RÄgan.  13, 
189. 

l'l-J'l^  1)  Adj.  (f.  ?)  röthlich  braune  Augen  ha- 
bend. —  2)  ni.  a)  Affe.  —  b)  Bein,  a)  Agni's  81,5. 
—  ß)  *Qiva's.  —  c)  N.  pr.  a)  eines  Rakshas.  — 
ß)  eines  Daitja.  —  y)  eines  Wilden.  —  5)  eines 
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m^i\^  -  FT^ 


Vogel«,  eine»  der  4  Söhne  des  Drona.  —  3)  f.  ^ 
N.  pr.  a)  oinor  FaniilieugoUbeil.  —  b)  einer  Jo- 
ginl  Hfm'.dri  2,0,93,15.  »7.  —  c)  einer  der  Müt- 
ter im  Gefolge  Skanda's. 

*f^3ri5I  1)  "'■  ")  ''<'*  Haupt  einer  Ansiedelung 
xcilder  Stämme.  —  6)  ein  best.  Fisch,  Pimelodius 
Pangasius.  —  2)  f.  ^  =  «ilM^tlT  oder  ^TT^Hfil. 

—  3)  n.  achtes,  reines  Gold. 
*ft^TFT  m.  =  FrfT5I  i)  b). 

ftf^^rni  1)  Adj.  röthlich  braune  .iugen  habend. 

—  2)  *m.  Bein.  Cira's. 
fq^!7T  m.  Bein.  fiYa's. 

IMi-y)  ni.  N.  pr.  eines  Wesens  im  Gefolge 
der  PArrati. 

*|lJrHJi  1)  m.  n.  Bauch,  —  2)  m.  ein  best,  Theil 
beim  Vieh. 

*fq^nji^  1)  Adj.  Ton  fq^iui-  -  2)  f.  °fnz^ 

Wade, 

»ft^rfül^,  »mftn'T^  und  fWüI?T  Adj. 
dickbäuchig. 

*mqcy  m.  die  Baumwollenstaude. 

*ftjf%tjl  m-  i)  Bauch,  —  2)  ein  best.  Theil  beim 
Vieh. 

*ftf%lJI=?rT  Adj.  dickbäuchig. 

♦ftNIUi^T  f.  Wade. 

*IMNIU-iH  Adj.  dickbäuchig. 

*\U\r\^  (!)  m.  Mlephant  Gau 

TTfrl  m.  1)  Baumwolle,  Watte  K*rak*  4,8.  — 
2)  Vangueria  spinosa.  —  3)  *etne  best.  Getraide- 
art.  —  4)  ein  best.  JUaass.  —  S)  *eine.lrt  Aus- 
satz. —  6)  *Bein.  Bhairara's.  — 7)  ♦N.  pr.  ei- 
nes Asura. 

I'^tjöfj  m.  Vangueria  spinosa. 

*ft?I^T  Adj.  von  FR^. 

o  o 

*l'-|T^1c?t  n.  Baumwolle,  Watte. 

Fraf^T^  m.  der  Laut  Jm^j^Lalit.  383,3. 

TTf^n^  und  °'C\k  m.  Azadirachta  indica  Ri- 
OAÜ.  9,7.  20,78.  BRÄTArB.  1,20«.  3,92. 

rT^f^  m.  1)  etfi  best.  Baum.  Nach  den  Lexico- 
grapben  Tamarix  indica  und  Barringlonia  acu- 
langula.  —  2)  *  Baumwolle,  Watte.  —  3)  ♦See- 
rote. 

TTrig^  f.  >'.  pr.  einer  JoginI  Hbhaohi  2,o, 
99,17.  100,1. 

fm  »rra'im  (J^'^l.  Fri%rT  breitgedrückt, 
gequetscht.  Vgl.  m^S^. 

*r-IBt  1)  Adj.  breitgedrücht,  gequetscht.  —  2)  m. 
eine  best.  Augenkrankheit.  —  3)  n.  a)  eine  breil- 
gedräckte  Masse,  Buchen  in  *frl^°.  —  *)  Zinn 
RlsA.'».  13,21.  —  e)  B(ei. 


j^l^l  f.  eine  Zahl  von  16  Perlen,  die  ein  Dha- 
raua  wiegen,  Varau.  Bbh.  S.  81,17. 

^^JW^  tiiid  °Efi  m.  ctn  best,  giftiges  Insect. 
}Uz.'S  1)  n.  o)  Schwanzfeder,  insbes.  beim  Pfau, 
PI.  das  Gefieder  eines  Pfeils.  Nach  den  Lexico- 
fjraphen  ru.  n.  Schwanz  tiherh.  —  6)  *  Flügel.  — 
c)  *  Scheitelhaar,  =  ?IIT.  —  2)  f.  SIT  o)  5cA/eim 
von  iJei'ä  und  andern  FrMC.'i/törnern  Earaka  3,8. 
—  6)  schleimiger  Auswurf  Kakhhk  i,1ä.  18.  —  c) 
*das  Gummi  von  Bombax  heptaphyllum.  —  d)  *  der 
Speichel  der  Schlangen.  —  e)  Klumpen,  Masse, 
Menge.  —  f)  Wade.  —  ff)  *  Scheide  (^H^t)-  —  *) 
*  Betelnuss.  —  i)  *  Beiher.  —  k)  *  eine  best.  Krank- 
heit der  Fiisse  bei  den  Pferden,  —  /)  *  Dalbergia 
Sissoo,  *=  mrf\  und  *1h  |Ti&iy|.  —  m)  *Harnisch, 
ftfESSfi'  1)  m.  ScAwoni/eder.  -  2)  f.  T^l^^^"!  die 
zu  einem  Büschel  zusammengebundenen  Schwanz- 
federn eines  Pfaues  bei  Gauklern. 

fcjES^    n.   das   Breilquelschen    Karaka    1,»8. 
Wohl  f?ra^  zu  lesen. 
»fqcS^TIT  m-  Falte  RÄÖan.  19,86. 

TT^S^T  1)  Adj.  schleimig,  schlüpfrig,  schmierig 
KÄD.  136,23.  V.  I.  Frf^^^I-  —  2)  m.  N.  pr.  eines 
Schlangendämons.  —  3)  f.  ä^T  a]  *  Dalbergia  Sis- 
»00,  —  6)  *  Bombax  heptaphyllum,  —  c)  *  Basella 
lucida  oder  rubra.  —  d)  N.  pr.  eines  Flusses.  FT- 

f^^n  ▼•  »• 

TMi&ylH+I  f-  Schwanzfeder  Rälar.  78,17. 

*Fr^S?f??n  f.  Zizyphus  Jujiiba. 

*f^ä^i^  '"•  Pimelodus  Gagora  (IPT^)  Gal. 
iH^aii^l^T  n>-  Schleimauswurf  Karaka  6,9. 

*FTf^Sfr?^I  (I)  f-  Dalbergia  Sissoo, 

FIT^ä^  1)  Adj.  (f.  1^1)  schleimig,  schlüpfrig, 
schmierig,  Nom.  abstr.  °(^  n. —  2)  *m.  a)  Cordia 
latifolia  Kasan.  11,205.  —  6)  Tamarix  indica.  — 
3)  f.  51  o)  *  Dalbergia  Sissoo.  —  6)  *  Bombax  he- 
ptaphyllum RÄSAN.  8,8,  —  c)  *  Basella  lucida  oder 
rubra.  —  d)  * Linum  usitatissimum  Kasan.  16,74. 
—  e)  *  Asteracantha  longifolia.  —  f)  *  Boerhavia 
proeiimbens.   —   g)  *eine  best.  Grasart  Kasan.  8, 

150.  —   A)  *:=  öJJJX-   —  «')  N-  pr.  eines  Flusses 
MBii.  6,9,29.  iMci-HI  V.  I.  —  Nach  HÄa.  ist  TTf- 

*TTr^£B5T°fi  m.  Grewia  elastica  Kagan.  9,11*. 

* T'^T^S5I?S?I  f.  Portulaca  quadrifida  Rägan. 
7,135. 

*T'^lt&^3r^  ni.  1)  Grewia  elastica.  —  2)  Oran- 
genbaum. 

♦TTrSS^^sT  n.  dl«  Frucht  der  Diilenia  indica 
RÄGAN.  11,97. 


*  l'll'^&cjlHU    "!•  ^ai  Gummi  von  Bombax  he- 
ptaphyllum RÄÖan.  8,12. 

IHI'^^  Adv.  mit  ^)T  schlüpfrig  machen  Rad. 
253,18. 

ft^^T  und  IMt^Idl  (Apasi.  Qh.  21,19)  f. 
Pfeife,  Finte. 

TTW=I'l  ni.  N.  pr.  eines  Mannes. 
♦'RsIH  ra.  desgl. 

fq^^  m.  desgl. 
*feS  n.  Flügel. 

T^S  1)  Adj.  o)  *«enr<rr/.  —  b)  voll  von;  vgl. 
qfro.  _  2)  *0i.  a)  der  Mond.  —  b)  eine  Art  Kam- 
pfer RÄGAN.  12,62.  —  3)  *f.  Sn  a)  da»  Wehelhun, 
Verletzen.  —  6)  Gelbwurz.  —  e)  Baumwolle.  —  d) 
ci'n  best,  der  Weinpalme  gleichender  Baum.  —  e) 
Gerte,  Buthe.  —  4)  f.  ^  in  frT^Tf^^-  —  8)  *"• 
Kraft,  Macht. 

*  IH-äli  m.  Unreinigkeit  des  Auges. 

*  ITy H  n.  ein  bogenförmiges  Werkzeug  zum  Aus- 
einanderzupfen der  Baumwolle. 

ftl^^  1)  Adj.  (f.  m)  röthlich  gelb,  goldfarben, 
fahl  (Yon  den  Haaren  im  Alter).  —  2)  m.  a]  *ein 
goldfarbenes  Pferd.  —  b)  N.  pr.  eines  Berges.  — 
3)  n.  a)  *Gold.  —  b)  *Auripigment.  —  c)  *  die 
Blüthe  von  Mesua  Boxburghii  Rägan.  6,179.  —  dj 
Käfig;  richtig  q^.  —  e)  *Skelet;  richtig  q^^. 

■fTT^I'Sf)  1)  ni.  N.  pr.  eines  Schlangendämons. 
—  2)  *n.  Juripiffmeni  Rägan.  13,66. 

fq^^rll  f-  <iie  Goldfarbe. 

fq^TpT  n.  dass.  (Karaka  1,5.  Kad.  38,8)  und 
Fahlheit  (der  Haare  im  Alter). 

fq^^q,  °qTH  rölhUch  gelb  färben  292,12  (im 
PrÄkrit).  |q^i|rl  r.  ff.  gefärbt  Käd.  14,18.  Ind. 
St.  15,293.  363. 

fq^TT^  n.  ein  best,  musikalisches  Instrument. 

Tq^  1 ) *-F"T  m.  die  röfA/tcAge(fee/a?'6eKÄD.198,2. 

fq^ft  Adv.  mit  ^aT  röthlich  gelb  färben  Käd. 
64,1.  79,17. 

Tq^?r  1)  *Adj.  überaus  verwirrt.  —  2)  f.  STT 
r 
N.  pr.  eines  Flusses.  —  3)  f.  S  Büschel  von  Hal- 
men, Gras  U.S.W.  GoBB. 2,7,5.9,4.  Hemäd»i1,107,1 
(=  Comm.  zu  Gobii.  2,7,5).  Vgl.fq^^.  —  4)  *n. 
a)  dass.  —  6)  Curcuma  Zerumbel.  —  c)  Auripig- 
ment. 

[q^d*  in  3irq^^^  (Nachtr.  3). 
*fqSR  n.  Gofd  RÄÖAN.  13,9. 
*TqrMqn  f-  Spinnrocken. 
fq^  (in  ^^riq^^)  n  ,  fq^  n.  und  °#  f. 


iws^  -  mr]s^^^ 
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Büschel  von  Halmen,  Gras  u.  s.  w.   Vgl.  NSlcrl 
3;  und  4)  a). 
*'R^?RI  in.   N.  pr.  eines   Mannes.    PI.  seine 

ex 

PI  achkommen. 

*iq^!J  1)  m.  Ohrenschmalz.  —   2)  m.  n.  Ohr 
Gal. 

*T'T^J  n.  Vnreinigkeit  des  Auges. 

*m^MI  f«  «ia*  Rauschen  der  Blätter, 

jt(Z  1)  (*m.  n.)  Korb.  —  2)  *n.  Dach. 
Y^fZpfi  1)  m.  f.  OT)  n.  o)  Korb.   Am  Ende  eines 
adj.  Comp.  f.  FTTZSpil  (!)   Mix.  Gruj.  2,6.   —   6) 
Beule  KiRAK*  1,17  (f^^Sfi  gedr.).  *f.  *d.   —   2) 
*m.  N.  pr.  eines  Mannes.  —  3)  n.  ein  best.  Schmuck 
an  [ndra's  Banner. 
*mt4)\\  f.  eine  Menge  von  Körben. 
*\m,-^idn\  f.  die  Koloquinthengnrke. 
*  VAL-^W  •"•  Siliirus  Pabda. 
*jm^^°^  f.  die  Koloquinthengnrke. 

V^m.  °^f?T  feststampfen.  »FffeT  P'a"  5«- 
driickt. 

*n^,  ^5%  (f^Hra%5WT!;. 

fq5^  fehlerhaft  für  fqjSfi  1)6). 

TT^^  u.  Yielleichl  Unterweisung. 

Y^^l  1)  (*m.)  f.  (^)  und  n.  Topf,  Kochtopf.  — 
2;  in.  a)  ein  lopfdhnlicher  Aufsatz  auf  einem,  Ge- 
bäude. —  6)  ein  best.  Agni.  —  c)  N.  pr.  eines 
Dänava.  —  3)  f.  ^  Tiegel  Bhävapr.  2,1oo.  —  4) 
*n.  a)  Bulterstössel.  —  b)  die  Wurzel  von  Cype- 
rits  rotundus. 

fq^^SR  m.  1)  Topf,  Kochtopf.  —  2)  N.  pr.  eines 
Scblaugeudämons. 

FfSTTFfT  m.  die  Verbindung  von  Ursache  und 
Wirkung  vermittelst  Bitze. 

r^ST'IfT  ra.  N.  pr.  eines  Mannes. 
*rTT=R  m.  und  °STiT  f.  Knoten,  Beule,  Blatter, 
Bläschen,  papula,  pustula. 

rrjSfn^rT  und  niM^  Adl.  mH  Knoten  u.  «. 
w.  versehen. 


T^TI^T  f.  =  FTT^. 

FITJI  s.  fqnifT. 

PTTTI  1)  ">•  f-  (ntlJi  Apast.  Cr.  19,26)  und  u. 
(selten)  a)  eine  runde  Masse,  Klumpen,  Knopf, 
Kloss,  globus ,  globulus ;  Ballen,  Auswuchs  Ka- 
KAKA  6,17.  ^3IFI  VWS:  ^flirT  e'  fällt  ein 
Stück  von  der  Wand  Chr.  221,10.  —  6)  Bissen,  so 
T.  a.  das  Brod,  von  dem  man  sich  nährt,  Le- 
bensunterhalt Gaut.  12,27.  22,35.  *f.  —  2)  ni. 
n.  (selten)  o)  Mehlkloss  beim  Manenopfer.  —  6) 
Bissen.  Mundvoll.  —  c)  Körper,  Leib;  Person 
IV.  Th«il. 


276,8.  *ni.  *n.  —  d]  Körper  im  weitesten  Sinne, 
jedes  Ding  von  bestimmter  Dimension  VAeRAKEa, 
43,4.  *n;  —  e)  *die  Blüthe  der  chinesischen  Böse. 

—  f]  *ein  best.  Theil  des  Hauses.  —  g]  *  Macht, 
Heer.  —  3)  m.  a)  Du.  die  auf  der  Achsel  über  dem 
Schlüsselbein  her  liegenden  fleischigen  Theile.  — 
6)  Du.  *die  beiden  Erhöhungen  auf  der  Stirn  des 
Elephanten,  die  bei  der  Brunstzeit  stark  anschwel- 
len. —  c)  *der  Fötus  in  der  ersten  Zeit  der 
Schwangerschaft.  —  d)  ein  best.  Bäucherwerk  Va- 
HAu.  Bru.  S.  77,9.  Nach  den  Lexicographea  Myr- 
rhe und  Olibanum  Räoan.  6,HG.  —  e)  *  Fleisch. 

—  f)*  Vangueria  spinosa.  —  g)  *  Menge,  Haufe. 

—  h]  Totalsumme  J.  A.  0.  S.  6,558.  Comm. 
zu  H.  94.  Nur  am  Ende  eines  adj.  Comp.  (f. 
5(1).  —  i)  ein  in  Zahlen    ausgedrückter  Sinus. 

—  k)  Laut,  Ton  S.  S.  S.  3,2.  —  l)  *N.  pr.  eines 
Mannes.  —  4)  *f.  ^^  eine  Moschusart  Ragan. 
12,  51.  -  5)  f.  ftfljlt  a)  s.  1)  a)  6).  -  6) 
Pille.  —  c)  *Nabe.  —  d)  ein  best.  Baum  Da^ak. 
83,8.  Nach  den  Lexicographen  Tabernaemonlana 
coronaria  oder  eine  andere  Species  und  eine  Art 
Dattelbaum.  —  e)  *  Flaschengurke.  —  f)  *  Perfor- 
mance of  certain  gesticulations,  accompanying  the 
silent  repetition  ofprayers,  etc.  in  meditation  on 
real  or  divine  knowledge.  —  g]  *N.  pr.  eines 
Weibes.  —  6)  *n.  o)  Eisen.  —  6)  Stahl  Räöax. 
13,4  6.  —  c)  frische  Butter. 

IHU^^fl  1)  ™-  a)  Klumpen,  Kloss;  rundliche 
Hervorragung,  Knöpfchen.  ITtrl=tilMC!3=fr  neben 
°  NUli'*'  (von  r-lR!i=tiT)  am  Endo  eines  adj. 
Comp,  die  Ballen  auf  der  Stirn  eines  brünstigen 
Elephanten.  lMlJit+i|  f.  in  der  Bed.  Klumpen,  Bal- 
len Hemädri  1,433,16  wohl  fehlerhaft.  —  6)  Mehl- 
kloss beim  Manenopfer.  —  c)  *ein  best.  Knollen- 
gewächs Raoan.  7,69  (vgl.  21).  —  d)  *  Olibanum 
Rasan.  6,116.  —  e)  ein  in  Zahlen  ausgedrückter 
Sinus.  —  /■)  *em  Pi?4ka.  —  2)  f.  f^Oji^I  a) 
kugelförmige  Anschwellung,  Fleischballen  (an 
Schultern,  Armen,  Beinen  u.  s.  w.)  Bälar.  12,4; 
insbes.  Du.  die  Waden  Vishiius.  96,92.  Am  Ende 
eines  adj.  Comp.  tHlJi^t)  (die  v.  1.  meist  Ffllji'*) 
in  der  Bed.  Wade  fehlerhaft.  —  6)  Unterlage,  Ge- 
stell eines  Götterbildes  oder  eines  Linga  Ag.m-P. 
42,10.  43,29.  43,1.  fgg.  °q^5  KÄD.  233,19.  —  c) 
Bank,  Erhöhung  und  dgl.  zum  Liegen.  —  d]  *  Na- 
be. —  e)  *eine  Moschusart  Räoan.  12,52.  —  f) 
*  Tamarindus  indica.  Richtig  TCTT^öfiT.  —  3)  *n. 
a)  Daucus  Carola.  —  6)  Myrrhe. 
*T^n3^^  ni-  sf'i  best.  Knollengewächs ,  =  T^^- 


IJIT^  RÄOAN.  7,69. 

FTm^?;nT  n.  =  fqUI^'T  2)  PÄR.  Gruj.  3, 
10,50. 

f^ni!lf([  m.  (KiD.  142,21),  *  =  f|äF)T  f.  und 
*^J1  f.  eine  Art  Dattelbaum  Rägan.  11,61.  Mat. 
med.  313. 

lMIJirl<H=H  ni-  PI.  die  dem  Urgrossvater  voran- 
gehenden Ahnen,  die  an  den  Ceberbleibseln  der 
Mehlklösse  zehren,  Grhjäs.2,88.  v.l.  '^fT3^,  °fT- 
^^  und  OfTg^T. 

T^ÜIfTT  f.  Nom.  abstr.  zu  Ffqj  2)  c)  MabävI. 

RAK.  30,4. 

flllT^^  n.  eine  als  Salbe  gebrauchte  Oeltine- 
tur  Karaka  6,27.  SugR.  2,40,17. 
/^TTtJJfi^T^  m.  Olibanum  Räoan.  12,106. 

T'-iUi^  1;  Adj.  (f.  5(1)  der  den  Manen  die  Mehl- 
klösse darbringt,  —  darzubringen  berechtigt  ist. 

—  2)  m.  a)  *Sohn  Gal.  —  6)  Brodherr,  Hausherr. 

—  3)  f.  gj  Mutter  MBh.  3,219,9.  =  ^ift^^flsff 

JTIflT  MlAL. 

FfTJJ^TrTiJ"  Nom.  ag.  =  nTHI^l)  Kärand.  39,5. 
NtJit^H  n.  1)  das  Reichen  eines  Mehlklosses. 

—  2)  das  Darbringen  von  Mehlklössen  beim  Ma- 
nenopfer, das  Manenopfer  mit  Klössen  am  Abenä 
des  Neumondes.  —  3)  Almosenvertheilung  Spr. 
7741. 

T'TIJi'!  o.  1)  das  Zusammenballen.  —  2)  da* 
Bilden  von  Klössen  für  ein  Manenopfer  (?).  —  3) 
*  Wall,  Damm;  vgl.  FTIJJ^. 

FTÜIHgf^  f.  Titel  eines  Werkes. 

TTTJJH^fTOI  n.  das  Darbringen  der  Blosse  an 
die  Manen,  Manenopfer. 

ftgil'l=lin  f.  das  Aufhören  des  Pindasam- 
bandba  Galt.  14,13. 

HUiM^  n.  eine  best.  Berechnung. 

V^Jimrl  m.  .Umosenreichung. 

TTtJJ^l'SI  n.  1)  *das  Gefäss,  in  dem  die  Mehl- 
klösse den  Manen  dargebracht  werden.  —  2)  AI- ' 
mosen<op^  KÄRAND.  19,9.  20,19.  40,16.  73,1.  —  3) 
.ilmosen  Kärand.  27,12.  28,3. 
*TOjmT^  m.  Elephant. 

FTlJJI'-IH*^?r  i'-  «'»  Manenopfer  mit  Klössen 
am  Abend  des  Neumondes  Man.  Gruj.  2,9.  ^b.  1, 
1,2.  7.6.  8,24. 

*fTTm'J^  1)  m.  a]  Jonesia  Asoka.  —  6)  die  chi- 
nesische  Rose.  —  e)  Granatbaum.  —  2)  n.  a)  die 
Blüthe  a)  von  Jonesia  Asoka.  —  ß)  der  chinesi- 
schen Rose.  —  y)  <'«'■  Tabernaemonlana  coronaria. 

—  0)  der  Wasserrose. 

* I'AISS'A'^^^  m.  Chenopodium  album. 

o 
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TOJI^  Adj.  =  fttJ3^  1)  KiD.  2,53,16. 
nrUi'-^'^T  1)  Adj.  klossähnliehe  Früchte  tragend. 
—  2;  f.  J^T  eine  wilde  Gurkenart  Kariia  7,3. 
*rKli5<lsT  m.  ßferinm  odorum. 
*^AUiM\i\^i  "!•  Pleroapermum  acerifoliiim. 

TTTOPTTsT  Adj.  die  beim  Manenopfer  dargebrach- 
ten Klosse  empfangend;  m.  PI.  die  Manen.  Nom. 
abstr.  -VfWf\. 

fnUiMId  (•  Lebensunterhalt. 
iqgiHl)  Adj.  aus  einem  (Lehm-)  Klumpen  be- 
stehend. 

IMDiMNIMslll^lH  Adj.  nur  von  einem  darge- 
reichten Bissen  lebend. 
*ftUJHHTI  f.  eine  Cypetns-Art. 
*TtIÜI557  und  °^  (VP.  3,16,8.  =  IMUiWU 
MHMh'^  Conim.)  n.  Daucus  Carola  Räsan.  7,21. 

FIÜIT,  °tTTf?  (angeblich  auch  FTtJJrT)  1)  "'- 
sammenlhun,  vereinigen,  üeffsf  so  v.  a.  zusam- 
menaddiren.  —  2)  fSrftjTrT  a)  geballt,  massig, 
klumpig,  aufeinandergehäuft,  dicht  zusammenge- 
drängt. Am  Eude  eines  Comp,  gemischt  mit  Va- 
«lu,  Brh.  S.  77,11.  —  6)  PI.  zusammengenommen, 
XU  einem  Ganzert  verbunden,  unter  einander  ver- 
bunden, vereinigt,  alle  zusammen.  —  c)  in  Comp, 
mit  einem  Zahlwort  sich  so  und  so  viele  Male 
wederholend.  —  d]  *multiplicirt.  —  Mit  ^(ö(, 
°IHIlJi(1  als  KUgelchen  niedergefallen.  —  Mit 
35,  3lrf^UJ3f1  geschwollen  Kahaea  2,7  {'3\r^- 
tJJrT  gedr.).  —  Mit  ^f^,  °ftK!frrT  zusammenge- 
ballt MabätIrai.  79,8.  Bbatapb.  2,152.  —  Mit 
IPT  zusammenhäufen,  aneinandfrret'Aen.H  IHlUirl 
zusammengeballt,  —  gezogen,  vereinigt. 

TmjrTsI  m.  ein  Manenopfer  mit  Mehlklötsen. 
*lHlJ-i(  l'^lui^p  m.  Flacourtia  sapida  Räga>.  9, 

1C2. 


*iMUir1  »»•  Damm,  Wall. 

IMLIiddUll^WI  f.  Titel  eines  Werkes  Opp. 
Cat.  1. 

(MUiirlM  m.  das  was  i'o«  den  für  die  Manen 
bestimmten  Klössen  an  den  Händen  kleben  bleibt. 

lHUiiqiHl?,i"lN=t)l  f.  Titel  eines  Werkes. 
*lMUiS*l=ti^l  f.  aus  JaTanila  gewonnener  Zuk- 
ker  Gai.. 

Tm]T5im   Adj.   einen  klossähnlichen   [runden) 
Eopf  habend  MBu.  12,101,17. 
'fyiJiH  ni.  Bettler. 

l'-t'jiHsi-kJ  m.  eine  so  nahe  Verwandtschaft 
zwischen  einem  Lebenden  und  einem  Verstorbenen, 
dass  jener  beim  Manenopfer  diesem  die  Mehlklosse 
darbringt,  G»it.  18,6.28,21. 


ftnjJH^p^^  Adj.  in  so  naher  Verwandtschaft 
mit  einem  Lebenden  stehend,  dass  man  beim  Ma- 
nenopfer Mehlklosse  von  ihm  empfängt, 

IMUiHrfiT  >'oni.  a{,'.  N.  pr.  eines  Schlangen- 
damons. 

T7IJ3T5T  Adj.  mit  Anderm  zusammengemischt, 
—  vermengt  Varah.  Ebb.  S.  77,16. 

IHU-i^'HÄ  m.  ein  warmer  Breiumschlag  Kaiaka 

1,14. 

FTÜJ^TrfTrT  n.  Auripigment  in  best.  Form 
Mat.  med.  41.  Bhävapr.  1,283. 

iMliiM^  Adj.  eine  Doppelconsonanz enthaltend 

VÄMANA    4,1,7, 

f^THW  n.  ei'n  Stückchen  von  einem  Mehlkloss 

M.  3,233. 

*TOJiTrr  m.  Olibanum. 

r^ r 

mUil^=n'^lM+  Adj.  in  Verbindnng  mit  STTIT 

das  nach  dem  Manenopfer  den  Manen  zu  Ehren 

gefeierte  Mahl. 

*iMUiW  n.  Hagel. 

*\^[ii\^^  n.  Stahl  RAG»!».  13,*6. 

jtJIJil^  1)  m.  a)  *  Bettler.  —  b)  *  Büffel-  oder 

Kuhhirt.  —   c)  Trewia  nudiflora  Mat.  med.  313. 

Varab.  Brb.  S.  K4, so.   —   d)  *ein  Ausdruck  des 

Tadels.  —  e)  N.  pr.  eines  Schlangendämons.  —  2) 

n.  eine  best.  Gemüsepflanze  Bbätapr.  1,288, 

iMlJif^^fi  *)  11.  N.  pr.  a)  eines  Scblangendä- 

mons.  —  b]  eines  Vrsbni,  eines  Sohnes  des  Ya- 

sudeva,  —  2)  o.  N.  pr.  eines  WallTahrtsortes. 

TmURtT  m.  1)  *eine  Art  Coeculus  Rasan.  3,3.  — 

2)  Dioscorea  globosa  Räsan.  7,69,  Mat.  med.  313. 

l'-tU-il'Jl=t>  "•  *"•  *•**'•  Snollengewächs. 

*iMUi.M=h  Batate. 

*Ff(J^!n  und  *^  m.  Bettler. 

*fMUil!JM  m.  H^NIM. 

*  IMUilS^I  •"•  <*"»  Harz  der  Gardenia  gummifera 
RÄÖan.  6,77, 

*ftnjl  f.  ffabe. 
I^IUi^  °-  penis. 

f^Rj^fT  1)  Adj.  s.  u.  fqUSq.  —  2)  *m.  Oliba- 
num  RÄGAN.  12,106. 

*  i^fU2f1Id=Ti  m.OK6anMmGAL.Vgl.fqtJ5r??Rf. 
IHlUi'i  1)    Adj.  a)  mit  Mehlklössen  versehen, 

—  b]  Mehlklosse  empfangend.  —  2)  m.  a)  *  Dar- 
bringer von  Klassen  (beim  Mauenopfer).  —  6) 
*  Bettler.  —  c)  ein  männliches  Geschöpf,  —  d) 
Fangueri'a  spinosa  Rägan.  8,67.  Bbätapr.  1,173. 

—  3)  f.  o^ft  N.  pr.  einer  Apsarts  VP.«  2,82, 
*ffTTT!3m?I  m.  einebest.  Waffe  mit  einer  Spitze. 
*NllJi^  1)  Adj.  a)  starke  Waden  habend.  —  b] 


*im  Bechnen  geübt;  m.  ein  guter  Rechner,  Astro- 
nom. —  2)  m.  Damm,  Wall.  —  3)  f.  S^fT  Cucumis 
maderaspatanus. 
l.ftnjj^f.  s.  u.  frfoi. 

2.  iMgil  Adr.  1)  mit  ^^  a)  zu  einem  Klumpen 
machen,  zusammenballen,  —  drängen,  —  fügen, 

—  Miin,  —  b)  auf  einen  Punct  concentriren.  — 

c)  identificiren  mit  (fl^),  —  2)  mit  ^  sich  zusam- 
menballen, sich  zu  einer  festen  Masse  verbinden, 
sich  fest  verbinden. 

lHlJil°H<ni  n.  das  Zusammenballen, 
*TmjTrsr^  m,  N.  pr.  eines  Manne«.  PI.  »eine 
Nachkommen. 

IMU-Slri'*  m.  1)  Vangueria  spinosa  Räsan.  8, 
67.  Bbätapr.  1,173.  n.  die  Frucht,  —  2)  *Taber- 
naemontana  coronaria.  —  3)  *e<ne  Art  Basilien- 
kraut. 

*^^^iilri*l^^  m.  eine  Species  der  Tabernaemon- 
tana. 

*  NlJiidJ|(+    D.    Tabernatmontana  coronaria 

RÄGAN.    10,1(5. 

*  WjjTrTK  m.  eine  dornige  Gardenia  Rägan.  9, 
U7. 

*ftl]/iMSlJ  m.  Jonesia  Asoka. 

TmXTPTT^  m,  das  Sichzusammenballen. 
*fMUil^  1)  Adj.  saftlos.  —   2)  m.  a]  Granat- 
baum. —  b]  Meerschaum. 

m(\i\rs\^  m.  eine  best.  Salbe. 
*TmjTl5T^  m.  ein  Held  bei  den  Mehlklössen,  ein 
feiger  Prahler. 

iMU-iNsIlT^'I  Adj.  eines  Andern  Brod  essend, 
von  einem  andern  ernöArt  werdend  MabätIrak, 
93,19. 
ftüimFR^  f.  Titel  einer  üpanishad. 
iMlJil^  ra.  N.  pr.  eines  Mannes. 
*FfüITf^  und  *°E|n  f.  Speiserest. 
*\mSH\  f.  Cardiospermum  Halicacabum. 

ftUÜRi  1}  (*m.  n.)  a)  Oelkuchen  Äpast.  —  b) 
Asa  foetida.  —  c)  *  Olibanum  Rägan.  12,106.  — 

d)  *  Saffran.  —  2)  *  f,  JETT  eine  best.  Pflanze. 
TOrT  in  ^^r1. 

N  -x 

TTJ^^  m.  1)  Sg.  Vater.  So  heissen  Brhaspati, 
Varuna,  Prag^pati  u.  s.  w.;  insbes.  der  Him- 
mel.  —   2)  Du,  die  Fitem.   Auch  i^lrj^l  flJfT^I. 

—  3)  PI.  o)  die  Väter,  —  6)  der  Vater  und  seine 
Brüder,  Vater  und  Onkel,  des  Vaters  Verwandt- 
schaft. —  c)  die  Geister  der  Vorfahren,  die  Manen, 
Neben  FTrlTR^  m.  PI.  den  entfernleren  Manen 
67,18.  —  4)  ein  best.  Kinderdämon, 

*IMrll(iM^  m.  ein  Held  dem  Vater  gegenüber, 
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ein  feiger  Prahler. 

Tq^iq^  m.  Du.  und  am  Anfange  eines  Comp. 
Täter  und  Sohn  135,17. 

iMdWHTT  Adj.  Vater  und  Sohn  betreffend.  ^- 
V(im  n.  die  Vebergabe  (der  leiblichen  Fähigkei- 
len und  Kräfte)  durch  den  Vater  an  seinen  Sohn. 

—  2)  die  Worte  ftfIT  «"d  ^TjT  enthaltend. 
TOrlW^  1)  m.  o)  der  Grosivater  väterlicher- 
seits. —  6)  Bein.  Brahman's.  TT^CI  fH^I  und 
f^rHJI^f^TI  n.  N.  pr.  eines  Wallfahrtsortes.  — 
c)  PI.  die  Manen,  insfaes.  die  entfernteren  67,7. 
18.  —  2)  f.  °ri^  die  GrossmuUer  väterlicher- 
seits. 

f^fl  m.  n.  (dieses  nur  einmal  in  Ait.]Bii.}  Saft, 
Trank,  Nahrung  überh. 
*ftfl!^^  m.  des  Vaters  Sohn. 
TTrl^r?  Adj.  Nahrung  schaffend, 
TMd'7T5T  Adj.  Nahrung  geniessend. 
IMrt'Trl  Adj.  Nahrung  bringend. 
mrTJTtl  Adj.  1)  von  Trank  und  Speise  begleitet. 

—  2)  nahrungsreich,  nährend. 
■pTfWmi  Adj.  Nahrung  spendend. 

*F(fJ:WH;j"  f.  des  Vaters  Schwester. 

i^dWR  m.  Bez.  de»  Liedes  RV.  1,187. 
*F?f?!HH;f  f.  des  Vaters  Schwester. 

TTFT'J  Nahrung  begehren.  Nur  ftd'^HH  Gen. 
Partie. 

I4rl=ti  1)  am  Ende  eines  adj.  Comp.  (f.  gj)  = 
TOFliJ'  Vater.  —  2)  *m.  Hypokoristikon  Ton  fq- 

IHrl^hHI  n.  Manenopfer. 

IW=hc^H  «!•  1)  die  Vorschriften  in  Betreff  der 
Manenverehrung.  —  2)  ein  best.  Kalpa  2)  A), 
Brahman's  Neumondstag, 

lMH=tlT'l'7  n.  Leichenacker  129,22. 

l'^d'=tllM  n.  Manenopfer. 

KfFTRrrc?^^  n.  ein  Vergehen  gegen  die  Manen 
g»T.  Br.  12,9,t,2. 

■pTFRirTn  f-  N.  pr.  eines  Flusses. 

^   3 

mR^rT  Adj.  1)  gegen  den  Vater  — ,  oder  vom 
Vater  gethan.  —  2)  gegen  die  Manen  begangen. 

fqrRif^  n.  und  TOTOPIT  f.  Manenopfer, 

mfllTO  m.  die  Schaar  der  Manen,  die  Manen 
VP.  1,8,23.  PI.  Reihen  — ,  Gruppen  von  Manen. 

TTrPnsn  f-  PI.  Bei.  bestimmter  Gesänge. 

ftTrpftrl  n.  PI.  desgl.  Comm.  zu  VP.  3,14,21. 
*  IMrlJI't;  "•  I-eichenacker. 

T^r1t4't  m.  ein  best.  Krankheitsdämon. 

TTTtTOTR  m.  Friedhof  B.  A.  J.  1,218. 

frfrNTrl^  (KatuIs.  26,i/.o),  °^TfrR  uud  =3 


m.  Vatermörder. 


*rTrPIC  (?)  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

iHrirlH  m.  der  beste  Vater.  Mit  dem  Gen.  ft- 
rlinm  RV.  4,17,17. 

''■  ;-  "^  '  r 

iMrld'-TII  n.  1)  das  Laben  der  Manen,  Manen- 
opfer.  —  2)  *der  Theil  der  Hand  zwischen  Dau- 
men und  Zeigefinger.  —  3)  *  Sesam  Ra«4n.  16,70. 

T^rlrtH  Ady.  vom  Vater  her,  väterlicherseits. 
*KTrrir?fil  f.  Neumondstag. 

mHHl^  n.  1)  Bein,  der  Stadt  Gaj4.  —  2)  der 
Theil  der  Hand  zwischen  Daumen  und  Zeige- 
finger. 

■pTrlpr  n.  Nom.  abstr.  von  FTHT  Vater. 
* TMfl^fT  m.  ein  Mannesname.  *°Sfi  m.  Hypoko- 
ristikon daron  Mahabii.  5,72,a. 

fqn^fqrn  f.  Titel  eines  Werkes. 
*TCFI^T'7  und  *°Sf;  n.  Spenden  an  die  Manen, 
Manenopfer. 

IHrlilT  m.  das  väterliche  Erbe. 
l.ftr!^  m.  PI.  1)  die  Manen  und  Gotter.  —  2) 
Bez.  bestimmter  göttlicher  Wesen  88,22.  27.  29. 
JVach  dem  Coram.  =  ^ö?I^|c^«H|('t):. 
2.  mf?ä=l  Adj.  1)  den  Vater  als  Gott  verehrend 
TArrT.  ÜP.  1,11,2.  —  2)  zu  den  Manen  und  Göt- 
tern führend. 

mrlJ^rT  Adj.  die  Manen  zur  Gottheit  habend, 
sie  zum  Gegenstand  der  Verehrung  habend,  ihnen 
geweiht. 

^^r^^^\  f-  Pl-  die  Manen  und  Götter  83,21. 

fqfjl^cr  Adj.  =  f^^^r{. 

fM H^^r?  1)  Adj.  (f.  ^)  auf  die  Verehrung  der 
Manen  sich  beziehend.  °efn7'T  und  °ct)|tj  n.  — 2) 
n.  a)  das  am  Asbtakä  genannten  Tage  gefeierte 
Manenopfer.  —  b)  das  unter  den  Manen  stehende 
Mondhaus  Magbft. 

frf^^q  n.  =  fq^^f^  2)  a], 

IHrl^ill^'i  Adj.  dem  Vater  nachstellend  Da(ak. 
82,13. 

I-TOTTtT  ni.  1)  die  Monatshälfte  der  Manen,  die 
dunkele  Hälfte  im  ganna  Acrina.  —  2)  die  Par- 
tei —,  die  Seite  des  Vaters  MBb.  5,140,10.  —  3) 
PI.  die  Väter  Hariv.  3374. 

2.  ftrl'W  Adj.  väterlicherseits  Kuli,  zu  M.  2,32. 
t. 

*NHMi^"l=mH  n.  das  Erlheilen  der  Rechte  ei- 
nes Sapinda  Gal. 

IMdMlH  na-  1)  der  Herr  der  Manen,  Bein.  Ja- 
ma's.  —  2)  PI.  die  Väter  und  die  Pragipati. 

*iMrlMHn  0.  fehlerhaft  für  ftfrJ'TTni. 

iMH^lr?  Adj.  von  den  Vätern  getrunken. 


fcfrTTsT'T  n.  die  Verehrung  der  Manen. 

ftR^fllR^  1)  Adj.  (f.  |)  vom  Vater  und  Gross- 
vater ererbt,  —  überkommen,  ihnen  eigen.  •TFT'T 
n.  die  Namen  des  Vaters  und  Grossvaters  215,7. 
—  2)  m.  PI.  und  am  Anfange  eines  Comp,  me- 
trisch St.  °f^lI7^  Väter  und  Grossväter.  Pan- 
KAT.  89, 1 8  unmotivirt,  und  st.  dessen  °  jt(rim- 
^^  ed.  Bomb.  1,97,6. 

f^'^niRT^  Adj.  =  fqt^iq^  1). 

*fqrI'5TH  f-  Zwielicht  Rägan.  21,41. 

*FTrlT^  ro.  Eclipta  prosttata  Rägak.  4,140. 
{•-.''s 
'Rrl'M-tr  1)  m.  ein  Blutsverwandter  väterlicher- 

seits.  —  2)  D.  väterliche  Blutsverwandtschaft. 

fqrPRJSI  m.  =  fqfT^  i). 

ftrT>TfWir?7nTnft  f.  Titel  eines  Werkes. 

mR^lH  m.  N.  pr.  eines  Scboliasten. 

*Tqn%ftiii  Adj. 

*T'7rT'*T15rT  m.  Phaseolus  radiatus  Rasan.  16,43. 

TORjfrT  (VS.  Cat.  Bb.  TBr.)  und  fq^RrT  (AV.) 
Adj.  1)  einen  Vater  habend.  —  2)  einen  namhaf- 
ten Vater  habend.  —  3)  von  den  Manen  begleitet, 
mit  d.  M.  zusammengehörig  Man.  ^r.  8,19.  Grhj. 
3,9. 

fqFJTi^^  n.  1)  Vaterhaus.  —  2)  *  Leichen- 
acker. 

IMrlH  Wl  ^SM^H'^lE.TJH^fT  Adj.  der  nur  daran 
denkt  Vater,  Miitler  und  Lehrer  zu  Willen  zu  se,in 
SaSbitopan.  41,3.  4. 

ftrlHlHHM  Adj.  nur  an  Vater  und  Mutter 
denkend, 

iMrlHNSJ  Adj.  für  Vater  und  Mutter  bettelnd 
M.  11,1. 

IHrtH'^  ni-  1}  Manenopfer.  —  2}  Titel  eines 
Werkes  Opp.  Cat.  1.  °mj  desgl.  ebend.  ^flSf  n. 
desgl.  Webeb,  Lit.  93. 

IMrtqy  m.  Manenopfer. 

IMrlMf^iM  ("Tfft'T?}  Adj.  auf  das  Manenopfer 
bezüglich  Weber,  PuATieNÄs.  103. 

f^Hmni  und  °?TR  1)  Adj.  von  den  Manen  be- 
treten, zu  ihnen  führend.  —  2)  m.  der  von  den 
Manen  betretene  — ,  der  zu  ihnen  führende  Weg. 
l-FlrlTR  n-  der  Gang  zu  den  Vätern  Bhäg.  P. 
4,29,13.  7,15,51. 
2.  ftrjqR  A4j.  und  m.  s.  u.  fllrjOlIII. 

T^rl^lst  und  °^  m.  Bein.  Jama's. 

IHCia.'H  1)  Adj.  in  der  Gestalt  eints  ^Anen  er- 
scheinend Apast.  t«-  1,8,7.  —  2)  m.  N.  pr.  eines 
Rudra. 

ftrTKfT^  m.  (sc.  tT^}  ein  an  die  Manen  gerich- 
teter Vers. 


8& 
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fTflHI^  ra-  1)  Far»rAai<*.  -  2)  die  Welt  -,  d«r 
fVohnort  der  Manen. 

frfST^IJT  m.  die  Familie  des  Vaters  Apast.  flSiiB. 

t. 

GBUi.  4.10.  MlUÄBB.  4,56,0. 

frfrjg^  Adj.  zur  Familie  des  Vaters  gehörig 
Spr.  4076. 

p^fi4?7  AdT.  1)  iri«  ein  Vater.  —  2)  wie  die 
atanen,  tcie  f.  d.  U.,  wie  bei  den  M.,  wie  beim  Ma- 
nenopfer. 

KlrJeJfl  m.  Vatermord. 

TTf^^  n.  Leichenacker. 

*Y(W^F^m.  i]ein  VelÄla.  — 2)  Bein.Civa's. 
^    '-    -r 
l'-IrlMIrl')    »>•  Bein,  des  Fürsten    Brahma- 

datta. 

*fT(7^frr^f.  Leichenacker. 

TtTflfilfT  Adj.  von  den  Vätern  erworben. 

f^rT^!JfH  n-  Vaterhaus  Spr.  4077. 

TTffJöU  m.  Vatersbruder,  patruus  G»l't.  Uneig. 
ein  älterer  nahestehender  Mann. 
*iMf)=0^  ni.  dass.  Gal. 

*ftfrpg?JTfr[^  m.  Mörder  eines   Vatersbruders 
P.  3,2,86,  Sch. 

l'-1r]!il^'f  m.  N.  pr.  eines  DAnara. 

■pTrl^cftn  Adj.  dem  Vater  Ruhm  verschaffend. 

T^r^^^  Adj.  1)  beim  Vater  — ,  bei  den  Eltern 
— ,  ledig  bleibend.  —  2)  bei  den  Manen  wohnend. 

FT?r^?T^  Adj.  den  Manen  zum  Sitz  dienend  TS. 
l,3,«,l  (Ap*st.  t»-  7,9,10).  MAN.  Cr-  i)8,2. 

ftrf^RiJ"  f-  des  Vaters  Schwester  MBu.  1,191, 
21.  °^fl5"  fehlerhaft. 

FlrlWHWrf^^  des  Vaters  Schwester  und  Mut- 
terbruder. 

f^rl^rRtT  ni.  der  Vaters  Schwester  Sohn  MBh. 
1,111,2.  3  FSIRTT  fehlerhaft. 

H(s|^|^fn  f.  Titel  eioea  Werkes. 

'RRH'W'I  u-  Leichenacker. 
*n?IHHH  Adj.  dem  Vater  ähnlich. 

*  VAM  f.  Zwielicht. 

^   <■  AN 

IMrlR^  n.  eine  best.  Hymne. 

HHH«^  und  =F5lOTR  8.  og?q-  und  og- 

TTt^'T  ra.  Va(ermor(/<!r  AV.  Pupp.  9,4,3. 
TTrT'^  f.  Bez.  des  rechten  Ohres. 
TTrT'^'T  n.  Anrufung  der  Väter. 
n^  n.  Galle. 

*  ImHJW  n.  eine  .Ir«  /Ijiiiati  G*l. 
■HrTirf^  Adj.  gallenkrank. 

■PTfTIprIT  m.  eine   von  der  Galle  herrührende 
Anschwellung  im  Vnterleibe. 

TiflW  1}  der  Galle  entgegenwirkend.    —   2)  n. 


ein  iMi»e/  gegen  gallige  Zustände.   —   Vgl.  TT- 

NtHHT  m-  Gallenfieber. 
*  f^d^l^  lu-  dass.  Rlois.  13,205. 
*IMTlÄlioH  ni-  rf'e  *«»*«  Citrone  Rägan.  11,180. 

FffT^  Adj.  {f.  gi)  gallenhallig. 

FJfI5T=F>f?I  Adj.  von  galligem  Temperament. 
*i^fl(rti  n.  B/Mj»tMr«  RiiA».  20,16.  Vgl.  ^- 

'PTfrnTIT'T  Adj.  gallenkrank. 

FTtT^  1  i  Adj.  (f.  1^1)  gallig,  Galle  machend,  — 

r 

2)  *  f.  SIT  Jussiaea  repens.  —  6)  *  f.  ^  Sanseviera 
Roxburghiana.  —  4)  D.  a)  Glockengut  Mat.  med. 
75.  —  b)  *Betula  Bhojpatra. 
*rifr^tr  Adj.  galUg. 

f^rl  Ni ry  Adj.  diircA  (Uebermaass  von)  Galle 
verbrannt,  d.  i.  —  beschädigt,  —  zerstört. 

nfTf^T^R  und  FTrl^nn  Adj.  der  Galle  ent- 
gegenwirkend. 
*VArWW\rf  o.  Blutsturz  Räoan.  20,16. 

TTffJfnTi  ni.  eine  (durch  L'ebermaass)  fon  Galle 
herrülireinie  Geschwulst  StgB.  1,131,16. 

f^rlÖl^Hd  Adj.  Galle  und  Schleim  befördernd 

r 

Kahaea  1,27. 
* T'^fTHT'f =fl  m.  Aiodirachta  indica  Rägan.  9,8. 

T'-lfTF2lH  n-  der  Sitz  der  Galle  Garbbop.  2. 

fcffTFF?  111.  eine  gallige  Form  der  Ophthalmie. 

FTfl^  1)  Adj.  (f.  °3T)  der  Galle  entgegenwir- 
kend Siga.  1,142,9 2)  *f.  °HT  Cocculus  cordi- 

folius.  —  Vgl.  TOTW. 

fqfl^^  Adj.  (f.  j^)  der  Galle  entgegenwirkend. 

f^rlMml^  m.  eine  gallige  Form  der  Dysen- 
terie. 

FJfnmRTTpT^Adj.  an  FTrlTrftHT^  leidend. 

TTfnfRi^ft  ni.  ein  best,  medieinisches  Präpa- 
rat Mat.  med.  93. 

T^WITT^^  m.  e'ne  gallige  Form  der  Oph- 
thalmie. 

*FffinT  m.  Bez.  Terschiedeuer  der  Galle  entge- 
genwirkender Pflanzen  und   Stoffe   Rägan.  8,9.  6, 
207.  12,23. 
*IMt1[R  n.  Blutsturz  Räqas.  20,16. 

•~v  "N 

T'7tTIJ'7  ".  eine  von  Galle  herrührende  Leibes- 
anschtcelhtng  Buätapr.  3,34. 

TTffl^l^'f  Adj.  an  einer  von  Galle  herrühren- 
den Leibesanschwellung  leidend  Sk{r.  2,86,15. 

f^Hiq^  Adj.  =  ftfmk^rn. 

mrST  und  °öff  ID.  N.  pr.  eines  Manne«. 
Ff'JJ-  1  '^IH^T  1)  Adj.  (f.  SIT)  a)  vom  Vater  kom- 
mend, väterlich,  dem  Vater  oder  den  Vätern  ge- 


hörig, beim  Vater  üblich  u.  s.  w.  —  6)  den  Manen 
geweiht,  unter  d.  M.  stehend,  auf  ihren  Cult  be- 
züglich. T^  f.  Süden  Qähkd.  Gbuj.  4,1  o.  fflSf  n. 
der  den  Manen  geweihte  Theil  der  Hand  zwischen 
Daumen  und  Zeigefinger.  —  2)  m.  a)  *der  älteste 
Bruder.  —  6)  *  der  Monat  Migba.  —  c)  nach 
dem  Comm.  das  Ritual  für  das  Manenopfer  Khäkd. 
Up.  7,1,2.  4.  —  d)  * Phaseolus  radiatus  Rägan.  16. 
4  3.  —  3;  f.  J5tl  a)  Manenopfer.  —  6)  *Pl.  das 
unter  den  Manen  stehende  Mondhaus  Maghä. — 
c)  *  Vollmondstag  und  die  an  diesem  Tage  statt- 
findende Cultushandlung  für  die  Manen.  —  4)  n. 
a)  dl«  Cultushandlung  für  die  Manen.  —  6)  das 
Mondhaus  Maghä.  —  c)  *  Honig  Rägan.  14,110. 
(ft^TSTfT)  f^l%^T5Ttr  Adj.  violleichl  väter- 
liches Gut  besitzend.  Nach  SÄJ.  =  T^rJiTH- 

m-y^gtfj(;)  n.  das  umlegen  der  Manenschnur 
Gop.  Br.  1,3,12.  Vaitän. 

l'H-tlT^TTrl'T  (■!  Adj.  der  die  Manenschnur  um- 
gelegt  hat  Vaitän. 

FfrOrT  l)  Partie,  vom  Desid.  von  1.  CffT.  —  2) 
*m.  Vogel  Rägan.  19,83. 
FTrfl'^  in  Riqnf ff^. 
*fcrfH?r  u.  Weg,  Pfad. 

*FTffT  Adj.  zu  fliegen  oder  zii  fallen  im  Begriff 
stehend. 

J^^^.  °mrl  verschUessen  (die  Thür)  Lalit. 
280,13.  niyd  verschlossen,  verhüllt  348,2  igjT- 
iniW  f^feifTTH  zu  lesen).  319,1  (gleichfalls  zu 
verbessern).  134,3.  Zurückzufuhren  auf  1.  ^T 
mit  Ff. 

nrrTöfi  m.  Uaitr.  S.  3,14,14  wohl  nur  fehler- 
haft für  ^^\^,  wie  Padap.  hat. 
TT^  ni.  eiii  best.  Thier. 

Frmfl^  Adj.  ziCMdecien,  zu  verstopfen,  zu 
schliessen  (die  Ohren). 

TTUH  1)  n.  a)  das  Zudecken,  Verstopfen,  Ver- 
schUessen. — ■  6)  Decke,  Hülle  Spr.  7826.  —  c) 
Deckel.  —  d)  ein  best.  Process,  dem  das  Quecksil- 
ber unterworfen  wird.  —  2)  *f.  S  Deckel  DejIn.  I. 
161. 

*fW^^  1)  n.  Hülle,  Scheide  in  *^'^^.   —  2) 
f.  °Pl^I  Deekel  De(;1n.  4,14.  6,1 1 1. 
"FTcITI^  Adj.  verhüllend,  verdeckend,  yom.  ab- 
str.  "^rll  f-  261,23.  24. 

TTTUrfT  Adj.  mit  Acc.  zu  verbergen  wünschend 
Naisu.  9,51. 

iH1fi°h  nach  NIlak.  m.  Schmuck.  Nur  am  Ende 
eines  adj.  Comp.,  f.  oöRT  Hariv.  2,2,37.  ofl'^Iv.l. 
*n=TH  m.  V.  1.  für  qTRH- 


r%I^  1)  (*m.)  n.  a)  Stab,  Stock.  —  b)  in  der 
späteren  Literatur  die  Keule  und  der  Bogen  Ru- 
dra-^iva's.  —  c]  *  herabfallender  Staub.  —  2) 
*  f.  WT\^  ein  best.  Streichinstrument.  —  3)  n. 
eine  Art  Talk. 

FRT^illTq",  Ff^^y^  (VP.  5,16,7  nach  dem 
Comm.  Bein.  Vlrabhädra's),  FFTRitTlfni,  *f^- 
^MHrl,  N^T^FrT,  f  ^^T^T^  und  mii% 
(metrisch  für  °^)  m.  Beinamen  Rudra-Cira's. 

n=7TMf^  f.  Nordost  Vabäu.  Brh.  S.  28,1  0. 

FTHIHiH  1)  Adj.  MBii.  6,63/.  fehlerhaft  für  qj- 
rTTM^.  —  2)  ra.  a)  Bein.  Rudra-giva's.  —  3) 
N.  pr.  eines  Rudra.   —   4)  f.  °^J  N.  pr.  zweier 
Flüsse. 
*f^'?JIH  m-  -Isa  foetida. 

frpg,  f^SlfrT,  °^  1)  Act.  Med.  schwellen  — , 
strotzen  — ,  iiberlattfen  — ,  reichlich  machen.  — 
2)  Med.  (im  Q\t.  Br.  auch  Act.)  schwellen,  strotzen, 
überströmen.  —  Caus.  FT^fTTfl  =  Simpl.  1).  — 
Mit  5r  Act.  Med.  =  Simpl. 
-ITpöI  Adj.  schwellen  — ,  fliessen  machend. 

T  LJ'^cfo)  n.  ein  best,  beim  Cultus  gebräuchliches 
Cefäss. 

fq^rO^T  Adj.  (f.  CTT)  mit  rfsöffiiq:  (rv. 

1,64,11)  anfangend  (Vers). 
*T'-(4q1  Adj.  vom  Desid.  von  1.  ^T^. 
*Vr^T5^  Adj.  vom  Oesid.  von  ^K. 

TTTTfmtl  1)  Adj.  Partie,  vom  Desid.  von  1. 
qfT-  —  2)  *  m.  Vogel. 

iqilf^q  1)  Adj.  zu  fallen  im  Begriff  stehend. 
—  2)  *m.  Vogel. 

TqTfS^Fi  m.  N.  pr.  eines  Berges. 

TqqTHT  f.  Durst. 

Fnra^H  Adj.  durstig  271,21. 

FTTIHT^T  Adj.  stets  durstig  Karik*  4,8. 

o 

TqqiTHrl  Adj.  durstig  s.  u.  1.  qj  Desid.  Könnte 
auch  auf  miHT  zurückgehen. 

TTTTn  Adj.  mit  Acc.  oder  am  Ende  eines  Comp. 
zu  trinken  verlangend.  Ohne  Object  durstig. 
*V1VWT  f-  Ameise. 

JT^Tqgff  Adj.  schwellend,  übervoll,  überreich. 

TTTlrl^  1)  m.  N.  pr.  eines  Mannes.  —  2)  f.  | 
der  Ute  Tag  in  der  lichten  Hälfte  des  Vai(Akha. 

VA'^vi  m.(VlR*u.JoGAJ.  8,3)  und  *°^  f.(Ri- 
i\s.  19,67)  Ameise. 

TW^RI  1)  m.  und  fqTTf^jgfiT  f.  dass.  —  2)  f. 

rrfri^T^T  =  FTTtf^Rprs-in  webeb,  prahssäs. 

TTTTT^^  1)  m.  Ameise  —  2)  n.  angeblich  von 
Ameisen  hervorgeholles  Gold. 

VrftJrWn  o.  Ameisenhaufe  MBh.  8,23,32. 
IV.  Theil. 


fMMlid=fiREJI  und  °^  Adj.  in  der  Mitte  schmal 
wie  eine  Ameise;  f.  5JI  jedes  Metrum,  dessen  mitt- 
lerer Päda  kürzer  ist  als  der  vorangehende  und 
folgende,  Tärdja-Br.  15,11, s. 

FrftT5tT=fiiqijflqiIT  n.  Ameisenlaufen. 

VW^\^m\^'cJJ  n.  Fasten,  die  am  Vollmonds- 
tage mit  IS  Bissen  beginnen,  bis  zum  Neumonds- 
tage täglich  um  einen  Bissen  abnehmen  und  dann 
bis  zum  zweiten  Vollmondstage  täglich  um  einen 
Bissen  wieder  zunehmen. 

T^HII^y|^T=IrT  Adv.  (ci'e  die  Ameisen,  so  t.  a.  im 

Gänsemarsch  Comm.  zu  TIndja-Br.  6,7,15. 

*mHH%T^^    (Conj.   für   %IrW;^)  n. 

und  FTTTT^T^tlläl'-l  m.  Ameisenhaufe. 

T'TqT^äq  Adj.  zu  fragen  im  Begriff  stehend. 

^3 

1  ML^ctil  f.  ein  best.  Vogel. 

TtJCq^  1)  m.  o)  Ficus  religiosa.  —  b]  *ein  best. 
Vogel.  —  c)  *  Brustwarze.  —  d)  *=  MisMcfi  oder 
H^fflcH-  —  e)  PI.  eine  best.  Schule  des  AV.  Rich- 
tig vfohl  fq'^q^n^'  —  f)  N-  pr.  eines  Sohnes  des 

Mitra.   —  2)  f.  3^1  N.  pr.  eines  Flusses.  —  3)  f. 

jr 

S  a]  Beere.  —  b)  Piper  longum,  die  Pflanze  und 

das  Korn  Rägas.  6,11.  Mal.  med.  243.   —   4)  n. 

X'qcq^  a)  Beere,  insbes.  die  der  Ficus  religiosa. 

—  b]  sinnliche  Freuden  Spr.  7749.  —  c)  *  Wasser. 

XqCtf^^  1)  m.  Stecknadel  Karaka  4,8.  —  2) 
(*n.)  a)  Brustwarze.  —  b)  *  Faden  zum  Nähen. 

fqnq^:TT5I  m.  N.  pr.  einer  Gottheit. 

Tq^^q^'TT'^  Adj.  beerengross. 

IMt-Hcrll^  1)  Adj.  die  Früchte  der  Ficus  religiosa 
essend  und  zugleich  den  sinnlichen  Freuden  erge- 
ben. —  2)  m.  N.  pr.  eines  alten  AT.-Lebrers.  PI. 
seine  Schule. 

FTt-'-ldll«^  ■"•  ^'  ?■■•  eines  Mannes  Harit.  3,1, 
12.  V.  I.  qcqo. 

fqcq^TT^l^TTqFl^  f.  Titel  einer  üpanishad 
Cal.  Gvj»R.  1,100. 

jqcq^nsT  ni.  N.  pr.  eines  Mannes. 

Tqcq^TiqTT  m.  N.  pr.  eines  Lehrers.  Vgl.qcq^". 

fqcq^T9Fft  f-  N.  pr.  eines  Flusses  VP.^  2,1 4  8. 

fqCq^IM^  Adj.  =  fqcq^n^  1)  Kui.iKOP.  8. 

fqcqiH  1)  (*f-)  langer  Pfeffer  Apast.  —  2)  n. 
cTOW^T  Vl°  Name  eines  SÄman. 

fqcqfH5ITTO  f-  N.  pr.  eines  Flusses. 
*Tq'^q^T=fn  f.  der  kleine  Pippala-Ba«m  RÄ- 
6AN.  11,123. 

Tqcqctfi''^^  n.  die  Wurzel  des  langen  Pfeffers 

RÄGAX.  6,22.  BuÄTAPB.  1,164. 

*  (tlLMdiHdlM  Adj.  von  fqcq^fl'q^. 


85 


♦fqcq^'^  Adj.  von  fqcq^. 

fqcq^'XSmqR  (SiQR.  2,417,1  d)  und  °Sfi  n.  eine 
best.  Kur  mit  Pfefferkörnern,  welche  in  zu-  und 
abnehmender  Anzahl  genommen  werden. 
*TqCT^  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

fqrq^!?!  m.  desgl.  Ind.  St.  15. 
*TqrcqqjI  f.  Weinstein  an  den  Zähnen. 

iqnqtcfi  m.  ein  best.  Vogel. 
♦fqCÜST  f.  Zucker. 

Tq^rrqi  f.  das  verlangen  Jind  (im  Comp,  vor- 
angehend) etwas  Liebes  zu  erweisen  R.  2,16,37. 
Karaka  6,1 1. 
Tq^rrq  Adj.  Jmd  (Acc.)  Sil  erfreuen  wünschend. 
rq^T  m.  N.  pr.  eines  Dämons. 
Tq^  m.  .Wal  am  Körper  Karaea  5,1. 

TqST^nr  Adj.  «m  Ulal  am  Ohre  habend. 

o 

fq^_j^fq5lfH  s- 1- ^71. 
°Tq^  Adj.  (f.  5fT)  trinkend,  —  aus  oder  an  Naisu. 
4,5S.  6,34.  Hem.  Par.  6,136. 

frf^^  Dat.  Infiu.  zu  1.  qi  RV. 

Tq^öf^  Adj.  eine  Form  des  Zeitworts  T^3(  {■= 
1.  qi;  enthaltend. 

fqs^,  nur  Partie.  fqS^JTF^  fest  — ,  derb  — , 
compact  werdend  oder  seiend.  —  Mit  5JT  dass. 

TqSJ^I  Adj.  fest,  derb,  solid. 
♦fqcqq'  und  *"'^  f.  Ficus  infectoria  Räqaic. 
11,127. 

jqi^q^T  f.  N.  pr.  eines  Flusse«  Räsat.  7,1127. 
Vielleicht  Tqcq^T  zu  lesen. 

fqqiTi  Adj.  schmähend,  höhnend,  übelwollend. 

Tqqi^  m.  Buchanania  latifolia;  n.  die  Frucht. 
*Tq?r,  q^rqTfl  (5?q,  auch  schicken,  antreiben). 

fqT^  m.  N.  pr.  eines,  Mannes. 

fqfrT'^rFr  ">•  N.  pr.  eines  Schülers  Cikja- 
muui's. 

fq%iq^,  °fqi^^,  =fqf^^  und  °y^^  m. 

N.  pr.  eines  Dämons  Ueuäori  1,659,23.  Aom-P. 
40,2u.  VlsTcv.  547.  596. 

fq^f^q^T  Adj.  (f.  m)  nach  MabIdb.  schlüpf- 
rig. Tqf^qrT  Maitr.  S.  3,12,19  gegen  das  Metrum 
und  Padap. 

jq^  m.  und  *°äf\  m.  ein  best.  Baum,  =  41^. 

iqSrqilT  f.  Sansevtera  Boxburghiana  Karaka 
6,3. 

fqf^q^  1)  Adj.  (f.  ^I)  s.  fqürfcq^-  -  2)  *f. 
3^r  Beiu.  der  Lakshmi  Gai.. 
*TqST  1,  Adj.  triefende  Augen  habend.  —  2j  m. 
triefende  Augen. 

l.fqST,  fq!lri?T,  °^-  fqtfTH  Partie,  aushauen, 
insbes.  das  Fleisch  aushauen  und  zurechtschnei- 

11* 
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den;  zubereilen,  zurüsle».  schmücken,  auszieren, 
pulten;  gestalten,  bilden:  Med.  auch  sich  schmiik- 
ken.  l^mr(  und  FI§  geschmückt,  fif^rFl  Superl. 
—  Intens.  ^TOTrl  (Slernen-)5cAniMe*  tragend, 
^n5!Ff  geschmückt  mit  (Inslr.)..-  Mit  ?R  der 
Länge  nach  anbringen,  —  anheften.  —  Mit  33P1 
mit  Schmuck  bestecken,  ausschmücken.  —  Mit  5T 
veriilren,  Cmit  Farbe)  Mchmiicken.  —  Mit  Hh 
AerauMcAne<den,  —  schälen  aus  (Abi.).  —   Mit 

oder  |c?HI«^rl  a'*  Schmuck  angebracht. 
a.r^ST  f.  Schmuck. 

ttI5I  1)  m.  Damhirsch.  —  2)  *f.  T'^StTT  Nardo- 
tlaehys  Jatamanti  Rä«a!<.  12,98. 

VW^  1)  Adj.  (f.  ^)  rölhlieh,  röthlich  braun. 
Nom.  abslr.  fty^-d  n.  MauätIr*«.  14,12.  —  2) 
pi.  N.  pr.  eines  Schlangendämoos. 

ltI5i;^öfi  m.  N.  pr.  eines  Trabanten  des  Vi- 
sbnu. 

FT^T^sIS  m.  N.  pr.  eines  Moni. 

f^y^TT^  Adj.  rothzackig.  Nach  Sij.  blats- 
röthlich. 

I^!tl^'(llrl  Adj.  röthliche  (goldene)  Gaben  ge- 
bend RV. 

mi^gPf  und  ml^-^451  Adj.  röthlich-,  röth- 
lieh  gelb  aussehend. 

my^-ra  Adj.  rothUche  Rosse  habend. 

JMyi-^rl  Adj.  röthlich  gelb  gefärbt  Kio.  9,22. 

TM!lll^d  Adj.  (f. i^)  etwa  röthlich. 
I.ftdf^  Adj.  s.  frnS^'. 

2.  IM^I^-1  AdT.  mit  ^j^  röthlich  färben  Mudrak. 
63,2  t  (104,*). 

TOfira  I)  m.  (adj.  Comp.  f.  m)  a)  eine  Klasse 
dämonischer  Wesen,  zu  deren  Aufstellung  die 
Irrlichter  Veranlassung  gegeben  haben  mögen. 
Am  Ende  einea  Comp,  so  t.  a.  «in  Teufel  — ,  ein 
Dämon  von  Käd.  255,i  1  (417,9).  —  b)  N.  pr.  ei- 
nes Rakshas.  —  2)  f.  äSn  N.  pr.  einer  Tochter 
Daksha's  und  Mutler  der  PifAka.  —  3)  f.  ^  a) 
t.  zu  1)0).  Am  Ende  eines  Comp,  so  v.  a.  ein  Teu- 
fel — ,  ein  Dämon  von  Bäla».  86, M.  —  b)  *eine 
Valeriana  Räban.  12,101.  —  c)  N.  pr.  einer  Jo- 
gi nl  Hehadii  2,0,100,2.  «. 


T^ÜH^R)  1)  *Adj.  =  Tqinra  ^51^:.  -  2)  m. 
=  frmri  1)  a).  —  3)  f.  5  =  ftüllrl  3)  a).  —  b) 
*die  Sprache  d«r  Pif  4ka.  —  c)  N.  pr. eines Flus- 
»ns.  Vgl.  mif^. 

T^Sn^FTT^  n.  N.  pr.  eines  Dorfes. 

TTt^rrar^Tr?  m.  Bein.  Kubera's. 

-     j-^ 

Tq^IRrfmiT  Adj.  die  Pif  Aka  vernichtend,  — 


vertreibend.  > 

m.  ein  Besessener  Kad.  25S,i  i 

{.ii8,i;. 

fq!(ira^^I  f-  <ias  Treiben  der  Pif  4k'a. 

fWr^^Tr?'!  Adj.  die  Pi(ftka  i-er«cAcucAend. 

ra!<iraif»^^  Adj.  (f.  ^)  die  Pigika  zermal- 
mend. 

N^lNrll  f.  (Naisii.  4,83)  und  <^rj^n.  (Karand. 
41,22)  Nom.  abstr.  xu  1^511^  l)a). 

rr^n^TTT^niT  f.  eine  Gabe,  wie  sie  bei  den  Pi- 
f  Alia  üblich  ist.  Vgl.  fq^IT^^- 
*T^5TT^r5r  ni.  Trophis  aspera. 

ö 

m^n^'TIfT  ni-  Bein,  fira's  Spr.  7770. 

T^nni^T^TI  f.  Almosen,  tiie  sie  bei  den  Pif  ä- 
k'a  üblich  sind,  Apast.  Vgl.  fci^n^^T^TIIT. 

f^!<IRRl^  n.  und  °rftSI  n.  N.  pr.  eines 
TIrtha. 

T^5IM^?^  Adj.  das  Gesicht  eines  Picäka  Ao- 
iend  MaiiävIrak.  76,19. 

fq^n^fifJ^TSI^  ra.  der  Yeda  der  Picik'a  A«v. 
tR.  10,7,6.  Vgl.  W1(|N%. 
*t^5IT^^?T  m.  Trophis  aspera. 

FT5n^^  m.  =  fWrl^in^  Gop.  Br.  1, 
1,10. 

TtnnFT^'I  Adj.  die  Pifilca  schlagend,  ver- 
nichtend. 

T'T^lMIrm  m.  eine  best.  Lichterscheinung, 
Phosphorescenz. 

"UVnim  m.  N.  pr.  eines  Dämons.  Vgl.  7^1- 
#l)a). 

*ft5llN*l  f.  N.  pr.  eines  Flusses,  =  ^lUTT 
Gau  Vgl.  mixl^  3)  c). 

F?!ni^rr^^tn  n.  das  verwandeln  in  einen  Pi- 
(tika. 

Frnn^fi  ni.  Pl.  N.  pr.  eines  Volkes. 

V^mn  1)  Adj.  s.  u.  1.  fqCT.  —  2)  *f.  ^\  IVar- 
dostuehys  Jatamansi  Räsan.  12,98.  —  3)  n.  a) 
ausgehauenes  — ,  zugerichtetes  fleisch;  Fleisch 
überh.  Auch  PI.  —  6)  Stückchen. 

FTT^Irl^R'T^liwra^iTci  Adj.  (f.  f)  aus 
einem  mit  schwabbeligem  Fleische  überzogenen 
Knochengerüste  bestehend  Prab.  70,18. 

FTrannUi  ™.  ein  stuck  Fleisch. 

FnWFHsI  m.  Fleischesser. 

IMl'-tlfltrTT^  Adj.  fleischliche  Äugen  habend. 

FTT5IfITR  (wohl  n.)  roAcj  Fleisch  QXi^KO.  Grbj. 
2,12. 

IHJitlrll^l  1)  m.  ein  fleichfretsender  Dämon,  ein 
PicAka  oder  Rakshas.  —  2)  f.  5[T  N.  pr.  einer 
Jogint  Uehädri  3,a,100,6.  7. 


FTT5Ir?T5t^  l)  Adj.  fleischfressend.  —  2)  ra.  a) 
Wolf.  —  b)  ein  fleischfressender  Dämon,  ein  Pi- 
Cälia  oder  Rakshas. 

ftOilHlRM  1)  Adj.  fleiohfrettend.  —  2)  m.  ein 
fleichfressender  Dämon.  Auch  N.  pr.  eine«  best. 
Dämons  Hariv.  9361. 

^   -^  C:^ 

TTTmrll^'T  m.  n.  Reisbrei  mit  Fleisch  Bbätapr. 

3,92. 

'RiÜ'T^  und  T^5IT?T=fr  n.  ein  (hölzernes)  Ge- 
fäss,  IS'apf. 

T^!0T^=?TIIT1  f.  ein  best.  Saiteninstrument. 

I  '-jSH'i  1)  Adj.  a]  der  da  hinterbringt,  verrätk, 
nachtheilig  über  Andere  spricht,  verleumdet ,  ver- 
rätherisch,  verleumderisch  (Personen  und  Reden); 
m.  Binterbringer,  Verräther,  Verleumder.  Mit  Gen. 
Jmd  verrathend  u.  s.  w.  Hemädri  1,40,1.  Am  Ende 
eines  Comp.  Etwas  verrathend,  an  den  Tag  le- 
gend, verkündend  Kad.  123,24.  2,12,22.  121,18. 
°VTWm  Adv.  —  fr)  schlecht,  schändlich,  nieder- 
trächtig,  bösartig  Rägat.  7,475.  —  2)  ro.  a)  *BaHm- 
wolle.  —  fr)  *  Krähe.  —  c)  *Bein.  Närada's.  — 
d)  iS.  pr.  a)  eines  schwangeren  Frauen  schädli- 
chen Dämons.  —  [i)  eines  Brahmanen.  —  y)  eines 
Ministers  des  Dusbjanta.  —  3)  *f.  ä^T 71/edicago 
e«CHlen(a  Räqan.  12,134.  —  4)  n.  a)  Hinterbrin- 
gerei. —  b)  *Sa/fran  RÄÖan.  12,40. 

miM'IrlT  f.  Binterbringerei,  Klatscherei. 

T^5T*m,  m?T  uerratAen,  an  den  Tag  legen,  of- 
fenbaren.  VJ^F(t{  324,31.  BUar.  312,13. 

T^^^  ^^^VS  (ntn^2te  und  SleSg.  Conj.),- 
episch  auch  Med.  zerret'fren,  zerstampfen,  mahlen, 
zermalmen,  vernichten.  In  der  übertr.  Bed.  zer- 
malmen, stark  mitnehmen  auch  mit  Gen.  P7- 
^  gemahlen.  —  Caus.  ^^TTT  U  =  Simpl. 
Karaka  6,12.27.  —  2)  *f^flISI^r^HH%rT- 
^^;  auch  ^H  st.  5IT^R.  —  Mit  ^  an- 
rühren, anstossen.  —  Mit  ^^  zerreiben.  — 
Mit  m  drücken,  anrühren.  —  Mit  3^,  3if^^ 
1)  zerjMetJcAf,  jerdrücAj  321,4.  —  2)  herausge- 
quetscht, eine  Form  Ton  Gelenksdislocation.  — 
Mit  fPT?,  HRTr^  herausgequetscht.  —  Mit  Pf 
zermalmen.  —  Mit  *WF{  (nicht  ^foi).  —  Mit 
T^fl  stampfen,  zerstampfen,  —  quetschen,  —  mal- 
men (Bälar.  109,21),  —  JcAme»ei-n,  durchwal- 
ken. F3RI7^T  so  T.  a.  mit  den  Füssen  stam- 
pfen,  cfij'  ^^m  die  Bände  aneinander  rei- 
ben,  ^rT^tlH  und  ^HI'^tf'7  mit  den  Zäh- 
nen knirschen.  —  Caus.  zermalmen,  vernich- 
ten. —  Mit  T^'FIfl  zerstampfen,  —  quetschen, 
—  klopfen,  —  malmen,  —  schmettern.  mHIT  ^\- 


i 
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ftllT  die  Bunde  aneinander  reiben.  —  Mit  U\i 
zerreiben,  —  stampfen.  —  Mit  5T  zermalmen.  ^- 
ftr^  gemahlen,  zerrieben.  —  Caus.  mahlen,  zer- 
reiben. —  Mit  y  Ir)  andrücken;  zerschmettern, 
zerschlagen.  ^U:^  ^^,  ^FH^^RTtTR  die  Hände 
aneinander  reiben.  ^TrTTW  zerschmettert;  PI. 
a?J  einander  geschlagen,  sich  aneinander  reibend. 

—  Mit  3gTT5fTrT  ««'■  — >  ausschlagen.  —  Mit  T^ 
J^md  bewerfen  mit  (Instr.)  28,24.  27.  —  Mit  ^^ 
zerstossen,  —  drücken,  —  reiben,  —  malmen,  — 
schmellern. 

l.TTT#  I)  Adj.  s.  u.  1.  rm.  —  2)  *n.  =r  ^q. 
2.'n§  1)  Adj.  s.  u.  ^^^.   —   2)  (*m.)  a)  Gebäck, 
Kuchen.   —   6)  *N.  pr.  eines  Mannes;   PI.  seine 

r 

Nachkommen.  —  3)  f.  ^  Mehl  Bhatapb.  2,20.  21. 

—  4)  n.  a)  Mehl.  ^  FRT^  f^^R^  er  mahlt  kein 
Mehl,  so  T.  a.  JAit<  i«tne  unnütze  Arbeit.  —  b) 
*Blei. 

ttT!5^  1)  m.  a)  Backwerk,  Kuchen.  —  6)  eme 
fceiJ.  Krankheit  des  Ifeissen  im  Äuge.  —  2)  f. 
ttff^öfTI  o)  eine  Art  Grütze  Buatapr.  2,18.  —  6) 
*Tamarindus  indica  Rägan.  4,17  8.  —  3)  n.  a] 
Mehl.  —  6)  '^gestumpfte  Sesamkörner  Räga.n.  16,72. 

iM'fe^H^lfrl  f.  ein  best.  Festtag. 

I^TWsT  Adj.  (f.  3^1)  aus  Mehl  gemacht  Hemadri 
2,a,42,4. 

1^^^  m.  n.  T.  1.  für  T=l^. 

ft^^=7  n.  Pfanne. 

XTT^tf^I  m.  ein  aus  Mehl  geformtes  Opferthier. 

o 

<^I3tJ2^  n.  und  °lfrqTHl  (•  Titel  zweier  Werlie 
Opp.  Cat.  1, 

f^W^l^  ni-  Mehlgebäck. 
*ftSMN^  n.  Pfanne. 

FTS^T^lt  f.  Kuchenschüssel  Hiilebr.  N.  21. 

■R^mOI  m.  Mehlkloss  Comm.  zu  TBr.  3,393,8.9. 
*t^^^7  m.  eine  Art  Gebäck. 

T^'S^^  m.  das  Mehlmahlen ,  so  t.  a.  unnütze 
Arbeit  Biiio.  P.  5,10,14. 

■nrgm^I^T  Adj.  Mehl  (als  Speise)  erhallend  (Pil- 
shan)  Gop.  Br.  2,1,2. 

f^^HJ?  Adj.  .Mehl  essend  (Püshan)  Buag.  P. 
4,7,4. 

f^^qq  Adj.  (f.  <)  1)  aus  Mehl  gemacht  Sämat, 
Bb.  2,5,4.  Hemädri  1,430,13.  —  2)  mit  Mehl  ver- 
mischt,  sirl  n.  Wasser  mit  Mehl. 

T^^H^  71.  mehlige  Harnruhr. 

TT^TT^  Adj.  an  mehliger  Harnruhr  leidend. 

T^W^fl  ">•  Wasser  mit  Mehl. 

T'T^^T'^  f-  ein  Bild  aus  Mehl  als  Symbol  einer 
.  best,  verhängnissvollen  Nackt  AV.  Parii;.  im  Verz. 


d.  B.  H.  90,6. 

T^'^^jm  ni.  Mehl  fleck,  was  von  Mehl  oder  l'eig 
hängen  blieb  Mix.  Qa.  1,2,3.  4.  7,3.  6. 

f^W^ffl  f.  eine  Art  Gebäck. 
*TWW^^  n.  pulverisirtes  Sandelholz. 

m'^öf^^  Absol.  mit  T^^  Caus.  *o  lange  bä- 
hen, bis  das  Mehl  [der  Teig)  aufgeht,  Sämav.  Br. 
2,3,'.. 

*'R^Tfll  und  °m  (292,16.  KXd.  46,1.  Rabat.  8, 
274  1)  (*m.)  wohlriechendes  Pulver. 

fcf^^  Adj.  Mehl  essend  (Püshan)  Bhäg.  P. 
6,6,4  1. 

fq^l^  n.  Mehlspeise  SigR.  2,133,11. 

fqi%  f.  Pulver  Rasksdrak.  120. 
*mr^=Fi  n.  aus  Reis  gewonnener  Tabaschir. 
1.  VrSJ  f.  s.  u.  2.  FT^. 

2.T^WT  Adv.  mit  cJiT  zermalmen  NIlak.  zu  MBn. 
1,76,38. 

m^7H  ro-  «"»  f"^*'-  medicinisches  Präparat 
Rasendbak.  120. 

m^T?=fI  D.  Wasser  mit  Mehl. 

IHWI&H'tT    f.    ein  best.   Opfergefäss    Hillebr. 
H.  21. 
*TWT(Jlt  f.  Tamarindits  indica  (?)  Räoan.  4,1  78. 

f^sgjT  fehlerhaft  für  F?Cq^. 

TT^R  1)  mFTTrl  ")  elita  sich  ausdehnen.  —  6) 

♦n^i.  -  2)  *mm  (Ji^d-  -  3)  *'^^^m  mi 

f^HRT^T^HH^rl^g;  auch  ^R  st.  gi^R). 

T^'TqT  Adj.  zu  berühren  beabsichtigend  Comm. 
zu  R.  ed.  Bomb.  2,12,1 12.  HT^I^PT  Wasser  zu  b. 
b.,  so  V.  ».  eine  Waschung  vorzunehmen  — ,  sich 
den  Mund  zu  spülen  u.  s.  w.  beabsichtigend  MBu. 
12,228,6. 

•Rl^rl  1}  Adj.  5.  u.  1.  m  mitgfq.  —  2)  n.  in 
der  Rlietorik  eine  versteckte  Andeutung ,  durch 
welche  man  einem  Andern  zu  verstehen  giebt,  dass 
man  sein  Geheimniss  kenne. 

FfT^Trl  f-  das  Verstopfen,  Verschliessen  Tiii- 
dja-Br.  18,3,'). 

IM§5TrI  "i.  N.  pr.  eines  Schlangendämons  Ind. 
St.  14,136. 

Lfft,  'TTTfl  trinken,  ^^r{  mit  passirer  Bed.  ge- 
hört zu  1.  tfj. 

^\^^H,  4^^^tJ  »• «.  w.,Ttfti5rH  und  qtft- 

3SJH;  Act.  Med.  1)  schwellen,  strotzen,  voll  sein, 
überßiessen.  ^fi^^^{(■  ftOJ^IT)  strotzend,  voll, 
überlaufend,  triefend  von  (Gen.  oder  Acc).  tn^ 
fett,  feist,  dick.  —  2]  schwellen — ,  strotzen—, 
überlaufen   machen,  übers'ättigen.  —  tJJJ  s.  bes. 


—  »Intens,  qtffq^.  —  Mit  3^  Med.  schwellen, 

strotzen.  —  Mit  5fT  1)  Med.  anschwellen.  ^V^ftrf 

und  ^T^T'T  schwellend,  strotzend,    voll.    —    2) 

schwellen  — ,  strotzen  machen  RV.  1,132,6.  — 

Mit  3^,  >irMl'J  angeschwollen.  —  Mit  VI  1)  an- 

schwellen,   strotzen,    ^^t^.    —    2)  anschwellen 

machen. 

3.  tft,  q-'^qffi  s.  q\q. 

tfts    1)   n.  a)  Stuhl,  Sitz,  Bank,  Tisch    Bba- 
r 
vapr.  2,24.   Auch  *f.  ^.   —  6)  Thronsessel.   — 

c)   Stuhl,    so  V.  a.   Amt.  —  d)   Unterlage,  Pie- 

r 
des  tat.    Auch    *f.    ^,    —    e)    Bez.    bestimmter 

Heiligthümer  auf  Plätzen,  an  denen  der  Sage 
nach  die  Glieder  der  bei  Da k sc  ha 's  Opfer 
von  Vishnu  in  Stücke  zerhauenen  PÄrvatl  nie- 
dergefallen sein  sollen.  —  f)  District,  Provint.  — 
g)  eine  best.  Art  zu  sitzen.  —  A)  das  Complement 
eines  Segments.  —  2)  m.  a)  ein  best.  Fisch  Ind. 
St.  14,373.  —  6)  *die  Sonne  Gai,.  —  e)  N.  pr.  ei- 
nes Asura.  —  f%ftjql5°  Hariv.  8063  fehler- 
haft für  %frsiqtj. 

^^S^  1)  (*m.  n.)  a)  Stuhl,  Bank.  —  6)  eine  Art 
Palankin  Kärajsd.  28,17.  82,23.  71,8  (an  den  bei- 
den letzten  Stellen  fehlerhaft  fq^SpT).  —  2)  f.  °%- 
SfiT  a)  Bank.  Am  Ende  eines  adj.  Comp.  (f.  SEJT) 
116,11.  —  4)  Unterlage  (Kärand.  13,9,  wo  so  zu 
lesen  ist),  Piedestal.  —  Vgl.  M<=IMl Id^lT. 
*m5^T5T  ni.  der  Gefährte  eines  Beiden  bei  grös- 
seren Unternehmungen. 

MlfiJI  Adj.  auf  der  Bank  sitzend ,  so  v.  a.  sich 
ruhig  verhaltend. 

TFS^^  n.  ein  Wagen  mit  einem  Sitz.    - 

'flgNrlRftl  m.  Titel  eines  Werkes. 

CfTS'IIN^T  {.ein  14jähriges  nicht  menstruiren- 
des  Mädchen,  das  beider  Bargi- Feier  diese  Göt- 
tin vertritt. 

tfrS'JJIfT  ra-  eine  best,  mystische  Ceremonie, 
*^JK>1  f.  Unterlage,  Fundament. 

ex 

TfS^^  1)  *Adj.  überaus  frech.  —  2)  m.  o)  Be- 
gleiter eines  vornehmen  Herrn,  insbes.  der  Ge- 
fährte eines  Helden  bei  grösseren  Unternehmungen 
(im  Schauspiel).  —  6)  *  Tanzlehrer  von  Freuden- 
mädchen. 

q^S^T^rni  n.  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 

^5fl^  Adj.  lahm;  m.  Krüppel.  Nach  NIlae. 
Boa. 

^Snfq^  Adj.  Sobst.  dass. 

tfrStSTTR  n.  N.  pr.  einer  Stadt,  =  ^ifrTWH 
Ind.  St.  15. 

'TISTe-Cl?!  m.  scholae  rector  nach  Acpeecbt. 
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tfr^iq^'-linFT  Adj.  deisen  Ohrlappen  volltlan- 
dig  aiigeselinilten  sind  [platt  teie  ein  Brett}  Si««. 

1,53,1 'J. 

tflr  {Tgl.  rTSf)  pressen.  Nur  Perf.  VVmE-  — 
Caui.  tjtiqfTT  (episch  auch  Med.)  1)  drücken, 
prMien.  T7tHr?Se<'''ücA(,  gequetscht.  °I|^AdT. /'esJ 
andrückend  (Jmd  umarmeu)  R.  Gor».  1.71,25.79, 
«0.  —  2]  quetschen  bei  der  Aussprache.  mH?I 
gequetscht,  auch  so  t.  a.  unterdrückt,  nicht  laut. 

—  3;  ^Hrt  W\T^  «i'e  2"'  <^*"^  <*'«  ^«•'  '^'■^"^ 
gen,  so  t.  a.  /(»«»  der  Zeit  überlassen.  —  4)  drük- 
ken,  so  v.a.  bedrängen,  belagern  (eine  Stadt),  AarJ 
iK«f:en,  mitnehmen,  Schaden  zufügen,  plagen, 
peinigen,  beeinträchtigen,  leiden  lassen,  vernach- 
lässigen; Pass.  geplagt  —,  gepeinigt  werden,  lei- 
den, schmerten,  weh  Ihun  PA^IiiD.  tJTZIfTH 'Uti/ie 
bei  Htwas  habend  Chr.  79,1 3.  qTHrlT^  »TT^^iTTfR 
soT.  a.  ich  werde  schlimm  daran  sein.  — 5)  in  der 
Astr.  so  T.  a.  verfinstern.  —  6)  in  der  Augural- 
kunde  so  t.  a.  mit  einem  unglückverheissenden 
Gegenstande  bedecken.  —  Mit  mrl  Caus.  heftig 
quälen  Pmj.  81,8.  Vgl.  gfrltfllid-  —  Mit  EtTH 
Caus.  i]andrücken  (Apast.  1,3,23),  drücken,  pres- 
sen, treten.  —  2)  bedrängen,  belagern  (eine  Stadl), 
hart  zusetzen,  quälen,  peinigen,  martern.  —  Mit 
fPTPT  Caus.  aneinander  drücken.  —  Mit  V[^  Caus. 
1)  niederdrücken,  —  schmettern,  andrücken,  aus- 
drücken (eine  Wunde).  ^%|IH  sich  mit  den  Füs- 
sen anstemmen.   —   2)  bedrängen,  hart  zusetzen. 

—  Mit  Wm  Caus.  zusammendrücken.  —  Mit  ^I 
Caas.  1)  ausdrücken,  drücken,  zerdrücken.  hejI- 
TlMlIifT  belegt  mit  — .  —  2)  bedrängen,  hart  mit- 
nehmen, plagen.  —  Mit  3?  Caus.  hinaufdrücken, 

—  drängen,  herausdrücken.  —  Mit  fPTT  Caus.  in 
HMr^fl iH.  —  Mit  3^  Caus.  1)  drücken,  andrük- 
ken.  —  2)  mitnehmen,  beschädigen,  quälen,  peini- 
gen. —  3)  niederdrücken,  unter  — ,  in  Zaum  hal- 
ten Spr.  1107.  —  4)  in  der  Astron.  verfinstern.  — 
Mit  T^  Caus.  1)  andrücken,  drücken,  pressen, 
drücken  an.  —  2)  heimsuchen,  plagen,  mitnehmen. 

—  3)  in  der  Astron.  verfinstern.  —  H'41 1  i'T 
Pimät.  1,209  fehlerhaft  für  R'Sq^fjf?-  —  Mit 
*<!hIi  Caus.  1)  drücken.  —  2)  peinigen,  quälen, 
mitnehmen.  —  Mit  Z^\^  Caus.  heimsuchen.  — 
Mit  T^TR  Caus.  stark  mitnehmen,  v.  I.  tJ  fsjcfisj 
St.  TSlTR'ftSI.  —  Mit  HH  Caus.  1)  herausdrük- 
ken,  ausdrücken,  zerdrücken,  heftig  drücken,  zu- 
sammendrücken, —  pressen,  drucken  an.  —  2) 
quetschen  (in  der  Aussprache).  —  Mit  iirn?T 
CiUi.  ausdrücken.  —   Mit  qf^  Caus.  1)  rinj»«m 


drücken,  zusammendrücken,  drücken,  liegen  auf. 

—  2j  stark  mitnehmen,  plagen,  peinigen,  quälen, 

—  3)  in  der  Auguralkunde  so  v,  a.  bedecken.  — 
Mit  V(  Caus.  1)  drücken,  pressen.  ^HHH  den  A- 
them  zurückdrängen.  —  2)  bedrängen,  belästigen, 
hart  mitnehmen ,  heimsuchen,  plagen,  quälen.  — 
Mit  ä^THST  Caus.  heimsuchen,  peinigen,  quälen.  — 
Mit  H^  Caus.  1)  gut  pressen  Kahaka  6,so.  —  2} 
heimsuchen,  peinigen,  quälen.  —  Mit  5fTrT  Caus.  1) 
drücken.  —  2)bedrangen,  belästigen, peinigen.  —  Mit 
f^  Caus.  aqtfjfT  fehlerh.  für  Piq^flf?.  -  Mit  H- 
*T  Caus.  1)  zusammendrücken,  —  pressen,  drücken. 

—  2)  bedrängen,  belästigen,  quälen.  H'TTSI  mit 
Anwendung  von  Gewall  Jolly,  Schuld.  318.  —  3) 
zusammenfassen,  —  zählen,  —  rechnen.  —  4)  in 
der  Astron.  verfinstern.  —  5)  °H'-t(lirl  S<">-  er- 
füllt von  KÄRAKD.  23,23. 

friin^rT^  undrTtn°. 

cfTISf?  in  *r\J^^. 

tjtj^  i]  Adj.  belästigend^  peinigend,  unange- 
nehm in  t^tT^.  —  2}  D.  a]  das  Drücken^  Pressen^ 
Quetschen  Spr.  7708.   —   6)  Mittel  zum  Pressen. 

—  c)  das  Quetschen,  ein  Fehler  der  Aussprache? 

—  d]  das  Bedrängen,  Belästigen,  Peinigen,  Qua- 
len, Anwendung  von  Gewaltmitteln  Jolly,  Schuld. 
316.  —  e)  Calamität.  —  f]  Verfinsterung  (eines 
Gestirns). 

Hli'iTT  Adj.  i)  zum  Pressen  dienend.  —  2)  zu 
bedrängen,  zu  belästigen,  zu  quälen. 

qtimfiöa  Adj.  =  ms^m  2). 

qrZT  f.  1 )  Schmerz,  Pein,  Leid.  tfj'mT  so  y.  a. 
ungern  293,12.  —  2)  Schaden,  Kachtheil,  Beein- 
trächtigung Galt.  13,11.  18,32.  —  3)  Einschrän- 
kung. —  4)  Verfinsterung,  Bedeckung  (eines Sterns;. 

—  3)  *  Mitleid.  —  6)  *  ein  auf  dem  Scheitel  getra- 
gener Kranx;  vgl.  ^m  Ji.  —  7;  * Piniis  longifo- 
lia.  —  8)  *Korb.  —  9)  verwechselt  mit  TJ^. 

^fs\^X  t2«9.2)  ond  ^"tlT^rT  Adj.  Leid  zufü- 
gend, Schaden  bringend. 

Hiil=+in  n.  das  Zufügen  eines  Schadens,  Brin- 
gen eines  yachtheils  Galt.  13,9. 

^THIT^  n.  Folterkammer  Sij.  zu  RV.  1,116,8. 

mrm,  ^T??  schmerz  fühlen,  sich  unangenehm 
berührt  fühlen. 

CftlT-l^TIl^  n.  Folterkammer  Säj.  zu  RV.  1, 
116,8. 

HlirFSlT'I  n.  i"  der  Astrol.  eine  unglückliehe 
Stellung,  eine  ungünstige  Entfernung. 

fftf^fl  1)  Adj.  s.  u.  qtl.  —  2)  n.  a)  Schaden. 
q^T^  durch  Vieh  verursachter  Seh.   Galt.  12^19. 


—  bi  das  Belästigen,  Zusetzen,  Plagen  MBü.  13, 
227.  V.  1.  qTT*T.  —  c]  * quidam  coeundi  modus. 

^ferrfl  (■  in  ^IH^  (Nachlr.  3)  und  ftlf^^. 

TTTiH^  "•  «'a»  Heimgesuchtsein,  Geplagtsein. 
°qTT3''I  Adj.  mitnehmend,  beschädigend  Naish. 
2,lu. 

TftS  UuÄG.  P.  3,3,'.  I  fühlerhan  für  rfrj. 
l.TTrT  1/  Adj.  getrunken  u.  s.  w.;  s.  u.   1.  Tl.  — 
2)  *  n.  das  Trinken  Med.  t.  34. 
2.°«TtrT  Partie,  von  2.  ^T. 

S.lfrrl  1)  Adj.  (f.  5rT)  gelb.  —  2,  m.a]  *Topas  Ha- 
san. 13,171.  —  6)  *ein  ans  Kuhurin  bereitetes 
gelbes  Pigment.  —  c)  *  .Hangium  hexapetaium  Rä- 
OAN.  9,7  5.  —  d]  *  Safflor.  —  e)  *Trophis  aspera 
R.Uan.  9,129.  —  f)  PI.  Bez.  der  Vaitja  in 
gAlmaladvlpa  VP.  2,4,31.  —  3)  f.  511  a)  *Cur- 
cuma  longa  und  aromatica.  —  b]  *  eine  Varietät 
von  Oalbergia  Sissoo  Räsan.  9,135.  —  c)  eine  Art 
Musa  RÄÖan.  11,14.  —  d)  *  Aconitum  ferox.  — 
e]  * Panicum  ilalicum  Rägan.  12,45.  —  f\  *  =:^- 
^Ismirnirfr.  —  g)  *  Gallenstein  des  Rindes  RS- 
6AN.  12,59.  —  h)  mystische  Bezeichnung  des  Lau- 
tes ^.  —  4)  n.  a)  gelber  Sto/f^  kaXxo.  Up.  8,6,1. 

—  b)  Gold.  —  c)  *  Auripigment  Rägan.  13,  6G. 
CJTrT^  i)  Adj.  (°frl^)  gelb.  Als  Bez.  der  vier- 
ten unbekannten  Grösse  Colebr.  Alg.  228.  —  2) 
*m.  a)  gelber  Amaranth  Rägan.  10,135.  —  b]  O- 
dina  pennata  Räba.i.  12,76.  —  3)  f.  ^frl^JTI  a] 
Saffran.   —  6)  *  Gelbwurz.  —  c)  *  gelber  Jasmin. 

—  4)  ''n.  a)  Auripigment.  —  6)  Messing  Rägan. 
13,28.  —  c)  Honig.  —  d)  Saffran.  —  e]  gelber 
Sandel  Rägan.  12,1G.  —  f)  Aloeholt  Rägan.  12,9a. 

—  g)  Curcuma  aromatica.  —  h]  Terminalia  to- 
mentosa.  —  t)  eine  Art  (jonäka. 

*qTrI^ii<yil  f.  eine  Art  Pisang. 
^qtrl^?!^  tu.  Curcuma  aromatica. 
*qTrI=F^  n.  Möhre  Räsas.  7,2«. 
qt'T^RTRT^  n.  Schwefelkies  MBu.  5,64,18.  = 
R^HlRTra^  NliAK.;  vgl.  mrlRTf^^. 


*qT^^^=J1J^  m.  gelber  Oleander  Rägan.  10,10. 
*T"TrT5Fira^  n.  1)  Saffran.  —  2)  Glockengut. 
*^^rl^l^  "•   1)  gelber  Sandel  Räsan.  12,10.  — 
—  2)  Chloroxylon  Swielenia  Rägan.  9,12  5. 
^qTrT^ltrll  f-  die  Sennapflanze  Räoan.  3,123. 
qid^tl^  u-  gelber  Aussatz. 

ö 

* 'fl'rT=fiTI^  ni-  «n«  Reisart  Gal. 

qTrT^I5I  Adj.  der  durch  einen  Trunk  ein  Bund- 
niss  besiegelt  hat  Rägat.  3,121.  8,283. 
*^\r\T\^  n.  gelber  Sandel. 
*CftrT^qT  f.  gelb  blühendes  Anethum. 


^rl^  —  tlT'^HrlJ^T 
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*  ^trl^rS  m.  eine  Papageienart  Gal. 
*MltH^^T  n.  1)  gelber'Sandel  Rägan.  12,116.- 

2)  Saffran.  —  3)  Gelbwnrz. 
*^t^^'^W^  m.  1)  Lampe.  —  2)  Spiegel  Gal. 

*^rIrIÜI5T  1)  m.  (Gal.)   und  f.  m\]  Panicum 

o 

italicum  Raban.  18,89.  —  2)  f.  ä^I  eine  Art  Sola- 
rmm  RÄöin.  4,26. 
*^rlf!lj4'^^f  ^-  P'^"'<!"'>^  italicum. 

qTflrn  f.  «'a*  Gelbsein,  die  gelbe  Farbe. 
*^rTrIÜ5  ni-  Sylvia  sutoria. 

^TTrHtrl  l)  Adj.  Oei  getrunken  habend,  voller 
Od.  —  1)  f.  5IT  Cardiojpermiim  Halicacabum  und 
eine  andere  Species  Rägan.  3,73. 

*  '^TrTTT'K  n.  l)  Pinus  Deodora  und  longifoUa.  — 
2)  Curcuma  aromatica  Räsan.  6,202.  —  3)  CMo- 
roxylon  Svcietenia  Kasan.  9,125. 

^TrffrHI  f.  N.  IT.  einer  buddh.  Göttin. 
*C?TfT^Tm  f.  1)  eine  Kuh,  deren  Milch  verpfän- 
det ist.   —  2)  eiyi  best.  Strauch,  =  ^Tjnfi'  RÄ- 

GAN.    15,51  . 

*'TtrIg  ra.  1)  Pinus  longifoUa  Raoan.  12,38.  — 
2)  Curcuma  aromatica  Rägan.  6,202. 

titrT"7  1)  ra.  ein  best.  Baum.  Nach  den  Lexico- 
graphen  Spondias  mangifera,  Pentaptera  tomen- 
tosa  und  Ficus  infeetoria.  —  2)  *n.  a]  Äuripig- 
tnent.  —  6)  Sa/fran.  —  c)  Pinut  Deodora. 

*'-((rl')=h  na.  Spondias  mangifera  Rasan.  11,172. 

*  ^'Trt^frrT  Adj.  ^rün. 
*^tfT^mT  f.  Tragia  involucrala. 
*Trr?TI^=fi    m.   ein    der  Bignonia    verrcandter 

Baum  RÄGAN.  9,29. 

*Hlr)'-(I?I  f.  die  Predigerkrähe. 
CJTH'Tf  n.  N.  pr.  einer  Stadt  Ind.  St.  15,352. 

*mr?^^  1)  m.  a]  Pterospermum  acerifoHum 
oder  eine  andere  Species.  —  6)  Michelia  Cham- 
paka  Rasan.  10,59.  —  c)  Tabernaemotitana  coro- 
naria  oder  eine  andere  Specits.  —  d)  eine  gelb  blü- 
hende Barleria.  —  2)  f.  SEfT  a)  Koloquinthengurke. 
—  b]  ein  best.  Strauch,  =  T^o-^  l(^T  Rägax.  4, 

205.  —  c)  Cajamis  indicus  Räoan.  16,61.  —  3)  f. 
c 

5  a]  Andropogon  acicularis.   —   b)  die  Koloquin- 
thengurke und  andere  Gurkenarten  RaÖan.  7,169. 
202.   —   c)  eine  gelb  blühende  Barleria.  —  4)  n. 
Tabernaemontana  coronaria  Ragan.  4,171. 
■^'^rJ^^T  ra.  ge(6er  Oleander  Rägan.  10,16. 

*  TTFlMl^  ra.  1)  Trophis  aspera.  —  2)  Averrhoa 
Caratnbola  Räsan.  11,iio. 

^rim^RT  m.  Trophis  aspera. 
*^rI^sfT  f.  Trigonelta  foennm  graecum  Ras  an. 

6,70. 

IV.  TheU. 


^TTrPTF'l'T  m.  ei'n  best.  Quecksilberpräparat  Mat. 
med,  30. 

*^rIH^TTsT  ra.  et«e  gelh  blühende  Eclipta  Ra- 
oan. 4,141. 

*^rl^fni  m.  Topas  RÄgas.  13,171. 

*TrrlHUi^  m.  eine  Froschart  RÄSan.  19,78. 

* TTrTRFfT^fr  ra.  Loxia  philippensis. 

*TrrI^lf7T°fr  n.  Schwefelkies  Rägan.  13,84.  Vgl. 

tftrPTl'Kr?  m.  eine  Schlangenart. 

*  ^rl'^lJT  m.  Loxia  philippensis.    "* 
*TfrWTfIT  f.  eine  Art  Cyperus  Rasan.  6,U3. 
*"fi'rf!l?T5fi  n.  Möhre  Rägan.  7,24. 
*'ffrI'7SIT  f.  gelber  Jasmin  Raoan.  10,99. 
*'TTFf7^  ^)  ■'^''j"  gelbroth,  orangefarbig.  —  2)  ra. 

Topas  RÄGAN.  13,171. 

*  [fin^cM  n.  Topas  Gal. 

'7lr)('^=tl  "•  eine  best.  Edelstein,  =:  IHR? 
Bhätapk,  1,268. 

*TrfT^^I  f.  eine  Art  Musa  Rasan.  11,45. 
*MIH(IIT  1)  m.   oder  n.  Staubfaden.   —  2)  n. 
Wachs  Rasan.  13,78. 

qTjq^li^Hfl  f.  Gmelina  arborea. 
*q^^  Adj.  gelb. 

*"7trf?RI  n.  (RÄGAN.  13,28)  und  *tftrr^T^  m. 
gelbes  Messing. 

^lr\°^T\  1)  Adj.  getrunken  habend.  —   2)  das 
Zeitwort  m  trinken  enthaltend. 
*T^fI^nT  ra.  eine  Art  Papagei  Gal. 
*qt?fgrn^  m.  Pimelodus  Gagora  (ITJTif). 

*Crtr?^M5frT  f.  Gelbwurz. 

o 

qTrJäriHFI  l)Adj.»n  ein  gelbes  Gewand  gehüllt. 

—  2)  m.  Bein.  Vishnu's. 
*ifrf7WftrT  Adj.  gana  5FT^rTTf^5rri|. 

^rf^^T  m.  1)  Pinus  longifoUa  Bbätapr.  1,185. 

—  2)  *eine  Art  Qjonika  Räsan.  9,28. 

*^rl^l^  •""'  *°=f)  ra.  Terminalia  tumentosa. 

*MIHm7  1)  ra.  a)  eine  Art  Edelstein.  —  h]  San- 
delbaum. —  c)  Alangium  hexapetalum  Räsan.  9, 
74.  —  d)  Citrus  medica.  —  e)  0(«6an«m  Räsan. 
12,105.  —  2)  n.  gelber  Sandel. 

^'^TcTHT^öfi  m.  1)  Alangium  hexapetalum.  —  2) 

Azadirachta  indica. 

*'fl'rlFnTi[  11.  Spiessglanz. 
^    -^  r 

'7TrIWl'7°I  Adj.  der  ehemals  Soma  gttrun- 

ken  — ,  d.  i.  ein  Soma- Opfer  dargebracht  hat  M. 

11,8. 

*'Tl'rI'F^~'-T  m.  Schwein. 
*'ftrIF^f?;°fi  ra.  Topas  Räsan.  13,171. 
*^rIF^T?;  m.  Krätze  Räsan.  20,7. 


TTrl'^r^H  Adj.  gelblich  grün. 
*TlrIl^  m.  1)  eine  Frosehart  Rägan.  19,78.  —  2) 
eine  Art  fjonäka  Räoan.  9,29. 
*CftffT^  m.  Bein.  Agastja's. 

^Tr?T^^7  1)  Adj.  in  ein  gelbes  Gewand  gekleidet. 

—   2)   m.   a)    Bein.    Krslina-Vishnu's.    —   b) 

*Tänzer,  Schauspieler.  —  c)  N.  pr.  eines  Mannes. 

*'ftr?iPH  ra.  gelber  Amaranth  Rägan.  10,135. 

*^rll";^  1)  Adj.  gelblichroth.  —  2)  m.Bez.  der 

mittleren  Morgenröthe. 

Tlrn^KTFr  Adj.  von  gelblichem  Aussehen.  Nora, 
abstr.  OcTT  f.  Scca.  1,49,20. 

^rlI=ISFr  Adj.  6t«  auf  einen  kleinen  Rest  aut- 
getrunken Spr.  3123. 
*^fTT^^  m.  Topas  Rägan.  13,171. 

^frl  f.  1)  Trunk,  das  Trinken.  Mit  Gen.  und 
Acc.  des  Objects.  —  2)  Trank.  —  3)  *  Schenke. 
2.  tft%  f.  Schutz  in  ^frT. 
3.*qtirr  ra.  Pferd. 
l.^TfI'7  Adj.  trinkend  in  HTT"- 
2.*q)Ff^  ra.  Pferd. 

tflTrlT^  m.  das  Gelbsein,  die  gelbe  Farbe. 
*cftrl  m.  1)  die  Sonne.  —   2)  Feuer.   —   3)  ein 
einen  Trupp  anführender  Elephant. 

TT^^r^  1)  m.  ein  best.  Baum.  Nach  den  Er- 
klärern Pinus  Deodora,  Acacia  Catechu  oder  ein 
der  Ficus  glomerata  verwandter  Baum.  —  2)  n. 
das  Barz  von  1). 

^T#T,  ftTrT^T  und  »iftm^q  (P.  !",  1,4  8,  Seh.; 
richtig  q^OT'l'T)  Absol.  zu  1.  CfT  trinken. 
*m3riTF5I7=TJ  Adj.  durch  einen  Trunk  ein  wenig 
erfrischt. 

T^Wi  (RV.)  und  *^ft^^R  (Kic  zu  P.  7,1,«8) 
Absol.  zu  1.  ^]  trinken.- 

1.  'TTST  1)  ra.  am  Ende  eines  Comp.  Trunk.   —  2) 
*n.  a)  Wasser.  —  6)  Schmelzbutter. 

2.  qtSI  m.  Schutz  in  2.  T\VTt^. 

3.*tft2I  m.  1)  die  Sonne.  —  2)  Feuer.  —  3)  Zeil. 
»tfnSf  m.  Pferd. 

'ftf^SflT  f.  Kärand.  18,9  fehlerhaft  für  tftfi^T. 
°tTlT5T'[  Adj.  trinkend,  aussaugend. 
qlk)  111.  N.  pr.  eines  Werkmeisters. 
qlSJI  in  ITMEa  (<^q^fira). 
rfN  ».  u.  2.  qt. 

Ml'S=tl'=tt'Htl  Adj.  einen  fetten  Höcker  habend 
Pankat.  9,7. 

tft'TrfT  f.  das  Fettsein,  Fettigkeit  184,24. 
MMpi  n.  Dichtigkeit  (einer  Finsterniss)  311,26. 
rfl-^rf^^fZöfl   1)  Adj.  starkhüftig.   —  2)   f.  ein 
6«»/.  Metrum. 

12 
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*ift^l  Adj.  TOD  ifhT. 
q^HH   1)  n».  Aaj«n*a<arrA,  Schnupfen.  —  2) 
*f.  ^  CiicuniM  utilisiimut  Räsax.  7,199. 
cfRTTIrT  (Va«äb.  JooAj.  5,2*)  DDd  qt^TTTR  Adj. 

verichniipft. 

Tjmmr\4i4i'i\t\  Adj.  einen  fetten  und  hohen 
Böcker  habend  PANiiiT.  30,19.  20. 

tf^l^H  und  *  tfRiy)  Adj.  f.  «in  starkes  Eu- 
ter  habend. 

*^^^JT  m.  ein  der  Fieus  infectoria  verwandter 
Baum. 

^^^^^  und  TRiFTII^  angenau  für  ^1^^  und 

qT^iiFTn^  Av. 

Wt^,  wlmrl  schmähen,  geringschätzig  begegnen, 

•s  ^  ^ 

höhnen.  —  Mit  H  und  ^TrT  dass. 
°^f^  Absol.  Ton  1.  CfT  tn'n*er». 

IJ  (ijo})  m.  Schmäher,  vielleicht  Bez.  dämoni- 
scher Wesen. 

^t^"^  Adj.  höhnisch. 

^^^  1)  Adj.  dass.  —  2)  *m.  a)  Hule.  —  6)  Erähe. 
—  c)  Feuer.  —  d)  Gold.  —  e)  Zei«. 
*'ft^^'l  f.  ein  fce»'.  Baum.  °ö(in  (von  öR)  n. 

»ifiTra^r  Adj.  von  tfrasiT.  - 

(Tx  CS 

t^q^,  °?nrr  z«  !^ektar  werden. 

^t^^  m.  n.  1)  d<8  erste  Itlilch  der  Kuh  eine 
Woche  lang  nach  dem  Ealben,  Biestmilch.  —  2} 
Kahm,  Seim,  Saft  äberb.  —  3)  der  beim  Quirlen 
des  Milchmeeres  gewonnene  Vnsterblichkeitslrank, 
Nektar.  *m.  Xom.  abstr.  °rU  f.  Ind.  St.  14,384. 

^TMM'ilIrt  «n.  der  Mond  Kactukab.  100. 

CS     o 

TflM&ltn^l  f.  Titel  zweier  Werke. 
'ftl^nJI^TT^fTf  1).  der  Mond  Viddh.  66,4. 
T^q^^H  m.  das«.  Spr.  7641.  Pbasaxnar.  145,1 9. 
TTT^^  m.  ein  Gott  BUar.  190,10.  Pb.  P.  55. 

^  CS    o  -s 

»tftq'Srrf^H  und  *in*4yhra  m.  der  Mond. 
»tf^q^öHn  m.  Schimmel  Gai. 
^l^^^^\^,  °iTr?  s»  einem  Regen  von  Nektar 

CS  -S  ' 

werden. 

iflrT  MBU.  8,205i  fehlerhaft  für  qT~T. 
*m'H^  Dl.  Ameise. 
<t  Im  f.  1)  N.  pr.  einer  Apiaras  AV.  4,37,3. 

—  2)  *ein  Frauenname. 

^Vn  m.  1)  Careya  arborea  oder  Salvadora 
persica;  n.  die  Frucht  Mat.  med.  313.  AV. 
Paipp.  7,4,4.  —  2)  *eine  Gruppe  von  Wein- 
palmen oder  der  Stamm  einer  Weinpalme.  —  3) 
*Bliithe.  —  i]  *die  Blüthe  von  Saccharum  Sara. 

—  5)  *  Knochenstuck.  —  9)  *  Pfeil.  —  7)  »IFttrm, 
Insect.  —  8)  tlephant.  —  9)  .Hont. 


rj\^l  -  ^^ 


*it^  a>.  Ameise.  -  Vgl.  *^f^XS([°  u.  *^[\^°. 

*ffid=hm  m.  die  Zeit,  in  der  die  Früchte  des 
Ptlu  reif  werden. 

•ffter^  f.  und  *Tf^?mfI  ni.(RÄÖAN.  3,80)  5an- 

sevieru  Koxburghiana. 

*tfldMülT  f.  1)  dass.  RÄÖas.  3,7.  —  2)  Momordica 
o 

monadelpha  Räsan.  7,185.   —   3)  ein  best.  Beil- 
mittel. 

^T^TTF^R  ni.  eine  durch  Sitze  erfolgende  Yer- 
bindung  von  Atomen. 

^     3        "^  "sJ 

m?r^rIT  Adj.  f.  mit  JjjT  der  mittlere  Bimmel. 

*^T^T^^  N-  pr.  einer  Gegend. 

*^5THT^  und  *°fTTlX  (Eitel,  Chin.  B.)  m.  N. 
pr.  eines  Berges. 

*^T?THT^Vrm  m.  N.  pr.  eines  Stüpa  Eitel, 
Chin.  B. 

*  rftg,  qrsifH  (#TcrU). 

^      'S 

TT^  1)  Adj.  fett.  —  2)  *f.  ^^}  Wasser. 

rfi'^  Adj.  feist,  fett.  Nur  Nora.  tfj'SfH- 

TT=l'T  1)  Adj.  (f.  tI^^T)  schwellend,  strotzend, 
voll,  feist,  fett.  —  2)  m.  a]  *  Wind.  —  b]  N.  pr. 
eines  Sohnes  des  Djutimant.  —  3)  f.  TT^fr  a) 
*ein  junges  Weib.  —  b]  *  Kuh.  —  c)  N.  pr.  a)  ei- 
ner geistigen  Tochter  der  Manen  Barbishad 
und  Gattin  des  Vedaciras.  —  ß)  einer  Prinzes- 
sin der  Vidarbha. 

^i^J  1)  Adj.  a]  feist,  fett.  —  b)  am  Ende  ei- 
nes Comp,  strotzend  von,  reichlich  versehen  mit 
Kad.  29,17.  —  2)  m.  o)  *  Schildkröte.  —  b)  .N.  pr. 
a)  eines  der  7  Weisen  unter  Manu  Tümasa.  — 
ß)  eines  Sohnes  des  Djutimant  VP.  2,4,*8.  — 
3)  f.  3^1  a)  *Physalis  flexuosus,  —  6)  Asparagtts 
racemosus  Rägan.  4,118.  Bbatapr.  1,198.  —  c]  N. 
pr.  einer  Tochter  des  Gandharra  Huhu.  —  4) 
n.  N.  pr.  des  von  Pivara  2)  6)  ß)  beherrschten 
Varsha  in  Kraunkadvtpa  VP.  2,4,48. 

ffl^^p)  n.  Fiille,  Stärke. 

1.  vnstfl  f. ».  u.  T\Wi^ 

2.  'TT^XT  Adv.  mit  ^TT  mästen. 
TT=?H  n.  Fett,  Speck. 

^m^  Adj.  (f.  gi)  l)  von  Fett  strotzend  oder 
fett,  so  T.  a.  reichlich.  —  2)  schwellend,  sich  blä- 
hend, bauschig,  oder  fettig,  so  v.  a.  glänzend. 

4  |=it-=1tT  Adj.  strotzend. 

^Tt^',T^\[°f^  Adj.  von  Fett  strotzend. 

WIJ^'S  Adj.  überaus  feist. 

rpf^iy^  Adj.  fette  oder  reichliche  Speise  ha- 
bend. 

3^  -s    ^^ 

TTcITSra'  Adj.  fette  Rosse  habend. 
^^ÜTcIHil  Adj.  in  Fett  gehüllt  oder  neben 


breiten  (fleischigen)  Gliedern  befindlich. 

^'^^'SJ^  Adj.  ein  fettes  Aussehen  habend  An. 
Hb.  2,3,10. 

tfr^  =  ftlSJ^AV.  4,6,7. 

^  Adj.  reinigend,  läuternd  in  JTT. 
*WVF{  n.  etwa  =  ^^^H  Palankin. 

.*s 

tT'TsI  und  ^^\^  m.  der  Zusammenhang  — ,  das 
in  Relation  Stehen  mit  einem  Manne, 

^J^  a.  ein  Edelstein  von  einem  Manne. 

M(ll^l  m.  ein  männliches  Zodiakalbild  (der 
Widder  u.  s.  w.). 


Hc5l!rH'I  n.  das  Kennzeichen  eines  Mannes,  Männ- 
lichkeit RÄ«AT.  2,104. 

1-HI^-^-  n.  1)  dass.  —  2)  in  der  Grammatik  das 
männliche  Geschlecht  234,28. 
2.  TTrJ^  Adj.  (f.  SIT)  1)  dl«  Kennzeichen  des  Man- 
nes habend  Ag>i-P.  43,14.  —  2)  in  der  Gramma- 
tik männlichen  Geschlechts.  Nom.  abstr.  °fn  f- 

^^rT  Adv.  1)  tcie  ein  Mann,  wie  beim  Manne. 
—  2)  wie  das  MascHlintim  (gramm.). 

3. 

l.TqrH  ni.  ein  männliches  Kalb. 
2.  rfcJrH  Adj.    f.  m)  männliche  Kälber  habend, 
von  m.  E.  umgeben. 
*T7^^  m.  Moschusratte. 

.  "s 

tT"=?^T  Adj.  f.  m  männlicher  Tracht. 


^ö^^^  a.  ein  männliches  Kennteichen  Äpast. 
Qr.  8,6,2. 
TTIJIS?'  m.  ein  Masculinum  Ind.  St.  13,390. 
HSIcH  T  Adj.   f.  .Uönnern  nachlaufend;  Subst. 

ÖHre.  Unlogisch  ^^J^  m.   Burer    Varah.  Brb. 

o  * 

23,5. 

.       «*> 
^SJ^nn^  m.  Burensohn. 

^5151  f.  Bure;  m.  Hurer. 

•J         CS 

*Tr5I^  n.  das  männliche  Glied. 

.  .s 

*^?IT^  m.  ein  männlicher  Dieb. 

^t^än^II  Adj.  f.  ein  Böckchen  als  Junges  habend 
Apast.  (r.  15,1,6. 


r.s 


l.qR  m.  s.  qqH. 
2.*qq  q-Rrffn  (^mq''^). 

s;  -s^  ^ 

cqq  =  TTH,  ^^v\.  Vgl.  m^r\  und  fkmt. 

qR^  in  q°. 

q?J=T'I  1 )  Adj.  ein  männliches  Kind  zur  Geburt 
bringend,  die  Geburt  eines  männlichen  Kindes  be- 
fördernd Karaka  6,30.  ^f}  n.  oder  n.  mit  Ergän- 
zung von  ^TH  eine  zur  Erzielung  eines  Sohnes  im 
Beginne  der  Schwangerschaft  übliche  Cercmonie. 
—  2)  n.  o)  Fötus.  —  b)  *  Milch. 

^^^T\  Adj.  «inen  Sohn  habend. 
o  -s 

*qfIFI^Adj.  wohl  einen  altern  Bruder  habend. 
^^^'J  n.  das  Zeugen  eines  männlichen  Kindes. 


tlF^ 
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nTSfi  am  Ende  eiues  adj.  Comp.  (f.  51T)  =  TO» 

*  4^=1161  f.  die  Büfte  beim  Manne. 

^fcfFIl^m  m.  (iie  durch  die  Wirk»  in  einer  frii- 

o 

heren  Geburt  bedingte  Anlage  eines  Menschen. 
^TF^fllRT  Adj.  f.  auf  Männer  versessen. 


^^öf\r^  Absol.  mit  Antcendung  männlicher  For- 

men  ^at.  Br.  4,3,t,t  0. 

.  -V    ^ 
TF^lFfi^T    m.  das  Männchen    des  indischen 

Kuckucks.   Nora,  abstr.  °^  n. 

^\tr^  0.  Name  eines  SA  man  Arsu.  Br.  1,512. 

^^^  D.  drei  Generationen  Hemädri  1,93,1  S.  t  C. 

^'^^  n.  1)  das  Mannsein  (Gegens.  ffeibsein).  — 

2)  Mannheit,  männliches    Vermögen,  —   3)  das 

Männlichsein,  das  männliche  Geschlecht  (gramra.). 

—  4)  der  männliche  Same. 

*Ht-p<sT^  m.  wohl  Impotenz  Gal. 

m.  Andropogon  Schoenanthui  Ra- 

*tjfq3(  m.  ein  männliches  Sind. 
^TJIsI'T'I  n.  Zeugungsglied. 
^F^TS?!?  m.  irgend  eine  Masculin-Form,  irgend 
ein  Casus  eines  Masculinum. 

^^r{  Adj.  ein  männliches  Wesen  enthaltend. 
*qEff  ni.  =  ^H  Gahar.  299. 
*^T^^  Adj.  von  q^R. 

M^fD^t  m.  eine  best,  verachtete  Mischlingskaste. 
Richtig  tf^^H. 
*^^^  m.  T.  1.  für  qiR5t. 

tr^H  1)  m.  T.  1.  für  q^)5I.  —  2)  f.  S  a)  f.  zu 
1).  —  6)  *die  Indigopflanze.  —  c)  *=  c^l^ofil 
oder  ^((y)cn|. 

f^tfn=ti  ra.  =  qc?5f)H  MAitR.  S.  1,6,11.  ^^^- 

JfiT.  1. 

*'M'S'T  f.  e«"«  teif.  Pflanze,  =  ^T^tTTT  Räsas. 
7,11  4. 

*^€\l  a.  und  *^^l  m. 

q^  m.  1)  der  unterste,  mit  der  Sehne  in  Berüh- 
rung kommende  J'heil  des  Pfeils,  in  dem  der  Schaft 
tind  die  Federn  stecken.  5PTI^  -^  so  t.  a.  ein  pfeil- 
ähnlicher Seitenblick.  —  2)  *  Falke.  —  3)  *=  q- 

qf^  Adj.  mit  ^  1)  versehen.  HTFI^TI  q%- 
rl:  ^Sl?Tl  80V. a.  einvon  Sit4  geschleuderter  Sei- 
tenblick Prasannar.  64,1  I. 

tT^HM  n.  N.  pr.  eines  TIrtha. 

q!3>J6  m.  ein  männlicher  Planet. 

q'SJlH  n.  SiDDQ.  K. 

r 

*^'^  1)  m.  n.  .Menge.   —  2)  f.  ^,  eine  Art  von 
Frauenzimmern. 


^W^  fehlerhaft  für  ^^^. 

V(Jm  m.  (adj.  Comp.  f.  qj)  1)  Stier.  —  2)  am 
Ende  eines  Comp,  ein  Beros  — ,  der  Vorzüglichste 
unter  (Ton  Belebtem  u.  Unbelebtem).  Ausnahms- 
weise  in  der  Bed.  ein  Beros  in  Bezug  auf.  cJJ'o 
Hemädri  1,338,19.  —  3)  *ein  best.  Beilmittel,  = 

IflWl  RÄGAN.   Ö,U. 

qj|c}cfjff  m.  Bein.  Qiva's. 

q^HnsTTTsIT^  m.  das  thierische  Lebensprincip 
mit  dem  Vorzuge  des  Menschen  verbunden,  so  v. 
a.  die  menschliche  Seele. 

Mti  m.  n.  Schwanz,  Schweif,  Ruthe,  überb.  das 
äusserste  Ende  (z.  B.  eines  Jahres].  Am  Ende  ei- 
nes adj.  Comp,  f .  ä^  (218,1.  Hemädri  1,402,20) 
und  *^. 

q^S^  1)  *am  Ende  eines  adj.  Comp.  (f.  TfES- 
öfil)  =  qcS.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 
*q^S?rT  f.  das  Knacken  mit  den  Fingern. 
*Mt&iI  f.  eine  gegen  Unfruchtbarkeit  angewandte 
Knolle.  Vgl.  CrSf?!. 

Mcat  tj  m.  Schwanzwurzel. 

*  ^^&'^'■iJ  ra.  Schwanzriemen  (beim  Pferde)  Gal. 
Mtids^^I^  m.  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 

*  HT^iT^  n.  Schwanzwurzel. 
q^S^  in  ^^z.^f^. 

qSS^qTni  n.  Titel  eines  Njaja-  Werkes. 

Hca^lrl  Adj.  geschwänzt. 

q^TJT  1)  n.  Schwanzspitze  147,27.  —  2)  (wohl 
ra.)  N.  pr.  eines  Berges. 

^5TiJi=t)  m.  N.  pr.  eines  Schlangendämons. 

q^SF^rTlf^^  Adj.  mit  Schwanz  und  Maul  sich 
bewegend  SugB.  1,207,3. 
*'7T^S'I  m.  1)  Bahn.  —  2)  Calotropis  gigantea 

RÄGAN.   10,26. 

q^SU^^  N.  pr.  einer  Oertlichkeit. 
*qE5TTS=JiI  f.  Schwanzriemen  (beim  Pferde)  Gal. 

°W^  m.  (adj.  Comp.  f.  33T)  Baufe,  Klumpen, 
Masse,  Menge  (auch  von  immateriellen  Dingen). 
Nom.  abstr.  °fIT  f.  Vikramänkak.  9,128, 

3^^  in  '%q°. 

q?r^R'T  n.  die  Geburt  eines  männlichen  Kindes. 
isI^'T^T'  und  qsI^H?  Adj.  solches  bewirkend. 

^^^^^\^  m.  eine  Constellation,  unter  der 
männliche  Kinder  geboren  werden. 

CJ^rr,  q^TTcT  aufhäufen,  zusammendrängen 
KÄD.  2,i9,3  (^sOHH  zu  lesen).  51, G.  Bälar.  38,9. 

tfT^fT  aufgehäuft,  auf  einander  gelegt,  an  ein- 

o 

ander  gedrückt,  zusammengeballt  Käd.  8,23.  — 
-Mit  5JcI,  ^qf^fT  auf  einen  Baufen  gebracht,  ik- 


jamme«jfe*eÄr(.  — Mit  37  aufhäufen  Käd.  2,87,15. 

M-ü^IjT  m,  N.  pr.  eines  Grammatikers. 

M-ü^Ifl  Adv.  haufenweise. 
*3WT§^  (1)  n.  =  CfJ^Fn^-  (!). 
*qf%  f.  =  q^. 

qra^FEI^I,  °F2ItrfT,  qT%^TTrI^I  (!)  und  *q- 
T^^I'FEI^T  f-  N.  pr.  einer  Apsaras. 

qi  S^  ra.  Fischer;  nach  Andern  Vogelfänger. 

q^  Adv.  1)  mit  Eff^  aufhäufen,  auf  einen 
Baufen  legen.  —  2)  mit  >T  sich  anhäufen,  sich  zu- 
sammenballen  Käd.  169,15.  Harshae.  139,23. 

'^'^t^rl^  Adj.  aufzuhäufen. 

q#R  n.  =  fq^r^  in  ?>TqwNS. 

3c,  jjraf  (H^nt),  *qTdrr  (HJT^"^),  *qcT- 
%  mm),  *mmTH  (>Tm\^  oder  Himsf,  r^- 

HTT,  ^FqPTT^).  1)  umhüllen  — ,  verkleiden  mit 
(Instr.)  BuÄTAPR.  2,87.88.  —  2)  zusammenreiben 
mit  (Instr.)  Bbätapr.  3,34.  —  *qfel  =  qifZrT 
und  fq?!.  —  Mit  qn",  °q3Ir?  sich  schälen.  —  Mit 
W^,  HqiSf?  (könnte  auch  aus  ^Z  entstanden 

•NO  s3 

sein)  zusammengefügt    Comm.  zu   Bhäg.   P.    ed. 

Bomb.  6,8,G. 

r 
qj  1)  m.  f.  (^)  n.  a)  Falte,  Tasche,  ausgebauchter 

— ,  hohler  Raum,  Ritze,  Spalte.  Am  Ende  eines 

adj.  Comp.  f.  gj.   —   b)  *ein  um  die  Schamtheile 

geschlagenes  Tuch.  —  2)  *m,  n.  Pferdehuf.  —  3) 

ni.  a)  eine  aus  einem  Blatt  gebildete  Düte,  = 

WJZ.  —  b)  Umhüllung  eines  Gegenstandes  (z.  B. 

beim  Glühen  eines  Tiegels),  das  Kochen  in  einer 

Bulle  (vgl.  qjqi=R)  BuÄTAPR.  2,84.  85.  91.   —   c) 

ein  Backwerk  mit  einer  Fülle  Bbävapr.  2, 25. — 

d)  ein  best.  Metrum,  =  441  Mi.  —  e)  *.\.  pr.  eines 

Mannes.  —  4)  *n.  Muskatnuss  Rägan.  12,80. 

q?:^  1)  m.  o)  =  qj;  1)  a).  r^  ^zm  ^^  in 

jeder  Ritze  Bonig  VP.  1,13,30  und  sonst  häuGg. 
—  b)  eine  best,  Verbindung  der  Bände.  —  2)  m. 

f.  (qrcSfiT)  =  qS  3)  a).   -   3)  *f.  qfefll  a)  eine 

o  o  o 

zweischalige  Muschel  Räoas.  13,132.  —  b]  Karda- 
momen. —  4)  *n.  a]  Muskatnuss.  —  6)  Wasser- 
rose. 

*  qcqj^?  m.  ein  best.  Knollengewächs  Rägan.  7,83. 

q^T^'H  f.  Lotuspflanze,  eine  Gruppe  von  L. 

Nur  im  PrAkrit  zu  belegen. 

*q6^l=I  m.  1)  Butterfass.  —  2)  ein  kupferner  Topf. 

q^U'T  f.  «ine  noch  nicht  ausgewachsene  trächti- 

ge  Kuh  Hemädri  1,448,21.  449,2. 

qjs^  n.  Nom.  acl.  zu  qj  1)  Buävapr.  2,85.  Ra- 
o  -J"s 

SENDRAK.  63,13. 

*^(Ml  m.  Cyperus  rotundus  Rägan.  8,152.  Vgl. 

qi?;^. 
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qjtn=fi  m.  eine  best.  Art  der  Zubereitung  von 
Arxeneien,  bei  welcher  die  Stoffe  in  Blätter  ein- 
gebunden, mit  Lehm  überzogen  «nd  im  Feuer  ge- 
glüht teerden.  Mal.  med.  11.  Bbätaps.  2,7C.  15«. 
Kabie*  8,9. 

tuf^T  Adj.  etwa  gespalten  V*r»h.  Bru.  S.  54,42. 
»qraT  ni.  1)  Flussbiegung. —  i)  Flussmiindung. 
3)  Stadt.  —  4)  ein  musikalisches  Schlaginstru- 
ment. 

qjiiirgi  Adj.  =  q?;PT5  ViRia.  Erb.  S.  54,7. 

MiHrq  n.  Stadt. 
o      ^  ^ 

TO^f^    m.    die    beiden    hohl    an    einander 
•j 
gelegten    Hände    Hemadri    2, a, 86,  17.    Comra. 

XU  Katj.  (r.  3,1, <  5. 

•t^TTW  f.  Sana  mi^THTgif^. 

*TO5T  m-  ein  best.  Knollengewächs  Räsaü. 7,83. 

o     o 

*qTCrI  1)  Adj.  s.  u.  qz.  —  2)  n.  =  Ml^lj,«.  (?) 
oder  ^Fr<gg  Med.  t.  135. 
1.  qü  f.  «•  u.  ^■ 

2.Hjt  Adv.  mit  W^  "^  e'"«''  ^"'*  »nac/ien  BIlar. 
169,(4. 

*qCTsT  n.  Sonnenschirm. 

*  Milden  n.  CocosnKJJ. 

»qxn,  qnriH  (SfiRroi  ^th),  mm'm  (fmiH)- 

ovo  o 

^T'nHI'7=Hi[  m-  BeiD.  MahideTa's. 

*MflI14i  N.  pr.  1)  m.  eines  Mannes  KÄg.  —  2)  f. 

o 

1^  einer  Frau  Ind.  St.  13,423. 

*qn?:,  ^^um  im^ra  oder  nrnraj. 

*qül,  'TOlfFT  (W^). 

O     'S  o 

*'TOT  ni.  A^a'i  Zeichen. 
•qtJITTR  m.  HibiscHS  mutabilis. 

^Jl^Rill  f-  Lotusgewinde,  —  kränz. 

m|i)l°h  1)  n.a)  Lotusblüthe,  insbes.  eine  «ceüje. 
Aucb  als  Bild   des  menscblicben   Herzens.   Am 
Ende  eines  adj.  Comp.  f.  5^.  —  b]  *am  Ende  eines 
Comp,  als  Ausdruck  der  Schönheit.  —  c)  *ein  weis- 
ser Sonnenschirm.  —  d)  *ein  best.  Heilmittel.  — 
e)  Stirnteichen.  —  2)  m.  a)  ein  best.  Opfer.  —  6) 
eine  Art  Reis.  —  c)  ♦eine  wohlriechende  Mango- 
Art.  —  d)  *  Artemisia  indica  RIgan.  10,1 4  7.  —  «) 
*e<neilr<Z«cterroAr.  —  H  *ri'ger  R*dA>-.  19,4. — 
•  9)  ein  best.  Vogel  Sega.  1,205,1  3.  —  h)  *eine  Schlan- 
genart. —  i)  »eine  Art  Aussaft.  -  A)  *Fie6er  beim 
•      Llephanten.  —  l)  *die  weisse  Farbe.  —  m]  N.  pr. 
a)  eines  Scblangendämons.  —  ß)  des  Weltelephan- 
ten  im  Südosten.  —  f)  eines  allen  Königs.  —  S] 
eine«  Ganadbara  bei  den  Gaina.  —  e)  eines 


^m\4\  —  'TUürfra' 


Einsiedlers,  eines  Sobnes  des  fvotaketu.  —  J) 
eines  Berges.  —  3)  f.  mjlfl'^T  N.  pr.  a)  einer 

o         ^ 

Apsaras.  —  b)  einer  Toebter  Vasisblba's.  — 
c]  eines  Flusses  in  Kraunkadrlpa  VP.  2,4, SS. 

MlJiri^iHM'1  m.  1)  Bein.  Visbnu's  oder  Krsb- 
na's  VP.  4,14,14.  15,20.  —  2)  *ein  best.  Vogtl,  = 

%ra  gal.  -  vgi.qqifr^n^T. 

TCU^T^TT^  n.  N.  pr.  einer  Stadt.  =JTT^Tr^^ 
n.  Opp.  Cat.  1. 

mUfr^R^är  f.  eine  Art  Blutegel  217,12.  15. 

qiJiTTWr^fr  1)  Adj.  mit  Lotusblüthen  versehen 
AV.  6,106,1.  —  2)  m.  .N.  pr.  eines  Gebirges  in 
Kraunkadvipa  VP.  2,4,50. 

mj^lft^'l^  1)  m.  a]  Bein.  Visbnu's  oder 
Krshna's.  —  6)  ein  best.  Vogel.  —  2)  *n.  ein 
best.  Beilkraut.  —  Vgl.  t7tjjfi^=t1=7. 

MUi'(1=IiT5TFrIT5f  n.  Titel  eines  Lobgedichts 
Opp.  Caf.  1. 

* mjiTT'fTl'^T'T  m.  ein  Elephant  aus  Punijari- 
ka's  2)  «i)  ß)  Geschlecht,  ein  F.  mit  besonäern 
Kennzeichen  Gal. 

MUiO^*"  ^)  ■"•  '^^  P""-  ^'°^^  "'*•■  Vif  ve  De- 
Täs.  —  2)  n.  a)  *die  Bliithe  von  Bibiscus  muta- 
bilis. —  6)  ein  best.  Heilkraut  Räsan.  12,1 49.  Bul- 
ViPR.  1,195. 
*L||JilJ  n.  ein  best.  Beilkraut  Räoax.  12,149. 

qül=l^  n.  fehlerhaft  für  mH°. 

O  O     .1 

qijl  1)  m.  a)  N.  pr.  a)  PI.  eines  Volkes  im  heu- 

o    ^ 

tigen  Bengalen  und  Bibär.  —  ß)  eines  Sobnes  des 
Daitja  Bali,  des  Urahnen  der  Pundra  1)  a)  a) 
MBu.  1.1,234.  —  Y)  eines  Sobnes  des  Vasudeva 
VP.2  4,110.  —  6)'*ZMC*erroAr.  Vgl.  cnjicT.  —  c) 

O     HO 

*Gaertnera  racemosa  RÄÖax.  10,95.  —  d]  * Ficus 
infectoria  Rasan.  11,127.  —  e)  Clerodendrum 
pklomoides  Raoan.  10,42.  —  f)  *eine  weisse  Lo- 
tusblüthe. —  g]  *Wurm,  —  2)  (*m.)  n.  Secten- 
zeichen.  —  3)  n.  N.  pr.  einer  mythischen  Stadt. 
qnjSfi  m.  1)  PI.  =  mjl  1)  o)  «)•  —  2)  ein  Fürst 

O      -1  OH 

der  Pundra  1)  o)  a).  —  3)  *  Zuckerrohr.  —  4) 
*  Gaerlnera  racemosa.  —  5)  *  Clerodendrum  phlo- 
moides  RäÖan.  10,4  2.  —  6)  Seclenzeichen.  —  7} 
ein  Mann,  der  sich  mit  der  Zucht  der  Seidenraupe 
abgiebt. 
*^m^^  ni.  Elephant. 

O       A 

♦qrj'^'TTT^  n.  N.  pr.  einer  Stadt. 
^TB^^^^  n.  desgl. 

qtjlfiri^  m.  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 
mjTcT  m.  Zuckerrohr  Ragat.  4,500. 

OHO 

^T!^  fohlerbafl  für  ^TS'E  Mal,  Seclenzeichen. 

OH  >.i        'i 

quin  1)  Adj.  (f.  13})  a)  günstig,  glücklich,  faustus. 


—  b)  richtig  beschaffen,  schon,  gut,  brav,  bomis. 

—  c)  rein,  reinigend,  heilig  Gobh.  1,1,18.  —  2) 
m.  a)  N.  pr.  a)  eines  Mannes.  —  ß)  eines  Sees. 

—  3)  f.  ^XlU\  a]  *  Basilienkraut.  —  6)  *  Physalis 

o 

flexuosa  Rägax.  4,1 1 2.  —  c)  N.  pr.  a)  einer  Tochter 
Kratu's. —  ß)  eines  Flusses.  —  4)  d.  a)  das  Gute, 
Rechte,  ein  gutes  Werk,  moralisches  oder  religiö- 
ses Verdienst.  Am  Ende  eines  adj.  Comp.  f.  ^TF-  — 
6)  eine  best.  Begehung,  die  eine  Frau  unternimmt, 
um  sich  die  Liebe  des  Mannes  zu  erhalten  und 
einen  Sohn  zu  bekommen.  —  c)  *  ein  Trog  zum 
Tränken  des  Viehes. 

^^u^  11.  =  mjn  <)  *)• 

mjU'fi'rlT  Nom.  Ag.  ein  Rechtschaffener,  Tu- 
gendhafter. 

mjn=fi'7'T  Adj.  Gutes  thuend,  rechtschaffen,  tu- 

o  "^ 

gendhafl. 

qtJJJ^T^  m.  ein  günstiger,  glücklieher   Zeit- 

o 

punkt  Hem.\dri  1,75,23. 76,1.  fgg.  Nom.  abstr.  ^flT 
f.  °?n^i=lf^  m.  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 

mjO'R^J^  1)  Adj.  einen  guten  Ruf  habend,  be- 
rühmt. —  2)  m.  N.  pr.  verschiedener  Männer. 

qnn°fi?I  m.  eine  grosse  Menge  guter  Werke  K\- 

O        '  -X 
RAND.   78,7. 

PlJO^rl  1)  Adj.  rechtschaffen,   tugendhaft.  — 

O  t     "N. 

2)  m.  X.  pr,  eines  der  VicTe  De  vis. 

qnU^r'TT  und  m3?jfqi!TT  (Apast.)  f.  eine  gute 

Ol.  o 

Handlung. 

mjU'Tl'l  n.  ein  heiliges  Gebiet,  Wallfahrtsort, 

o 

rfljarfs^  1)  Adj.  (f.gt)  wohlriechend.  -  2)  *ra. 

o 

Michelia  Champaka. 
qnjJITF^  (f.  eben  so)  und  qtJUITF'-JST  Adj. 

O  O  -\ 

tPoA/riecAend.' 

mjUJT^  "•  Wohtthältgkeilshaus ,  Verpflegungs- 
haus. 

^IjniT^  n.  ein  Haus  — ,  so  v.  a.  eine  Stätte  des 
Guten  Da^ak.  16,1  C. 

qnJIsT'?  m.  1)  *ein  rechtschaffener  Mann.  —  2) 
PI.  gi((e  Leute,  Bez.  bestimmter  Genien  Gop.  Br. 
1,3,12.  Später  Bez.  der  Jaksha  (aucb  Sg.  beim 
einzelnen  Individuum)  und  einer  Art  von  R  ;i - 
kshas  (VP.  4,2,1). 

mjjjjf^^rr  m-  Bein.  Kubera's. 

nOÜ^I'^  Adj.  reinen  l'rsprungs  Maitb.  S.  1, 

o  -N 

6,12  (S.  106,  Z.  7). 

mjJJTWfT  Adj.  durch  gute  Worte  gewonnen,  — 

o 

erreicht. 

qiJUrl{l  Adr.  mit  SRTreiner— ,  heiliger  machen. 

^ÜHrlT  f.  Reinheit,  Heiligkeit. 
l.qnnriTST  n.  1)  ein  heiliger  Wallfahrtsort  Spr. 


^UUril'J  —  W^^ 
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4096.  —  2)  N.  pr.  eines  Tlrtha. 

2.  ^UJJrftSf  Adj.  (f.  511)   mit  heiligen  Badeslellen 

versehen  83,2. 

*^üfIrHn  n.  weisses  Kaci-Gras. 

j        i. 

tItJ?J3  n.  Reinheil,  Heiligkeit. 

•^  r 

^X]U^W\  1)  Adj.  (f.  ^I)  von  schönem  Aussehen, 

schön.  —  2)  *m.  Coracias  indica. 

mjU^Pp  Adj.  Gutes  — ,  Segen  bringend,  —  ver- 
leihend. 

mjUHI^  '"•  ^-  pr-  eines  Grammatikers. 

^IJEl'JIf?'?  m.  N.  pr.  eines  Wesens  im  Gefolge 
Slianda's. 

^Onm^T^TsI^STT  f.  Titel  eines  Werkes. 

qqjj'rrsf^  n.  pr. 

o 

mj?jmjnfIT  f.  die  grosste  Heiligkeit. 

trijjra?  Adj.  verdienstlich. 

MgUHH=<  m.  PI.  N.  pr.  einer  Götterklasse  bei 
den  Buddhisten. 

mün^^jr  "•  der  Lohn  für  gute  Werke. 
2.  *  ^IJtl'Ti??  m.  N.  pr.  des  Garten«  der  L  a  k  s  b  m  t. 

'7ljn^!?T  "!•  N.  pr.  eines  Fürsten. 

mjJJ^TTTfT  Adj.  überaus  gesegnet. 

^^mV^  (Spr.  7712.  K*D.  48,1  C)  und  °»TlfiT;7 
Adj.  glücklich,  glückselig. 
*tTnn>T  und  *°JTFl  f.  Bein.  ArjAvarta's. 

fT13?I*T'^U  Adj.  sich  für  gut  haltend  Maitr.  S.  i, 
6,13  (S.  107,  Z.  1). 

tHJEFT!!  Adj.  aus  Gutem  gebildet. 

TTIUT^R  Adj.  üon  schöner  Herrlichkeil  Maua- 
vIrak.  8,18. 

*fTtJ?JTn'^  ra.  iV.  pr.  eines  buddb.  Patriareben. 

o 

*m]?J'^I'^  m.  eine  gute  —,  glückliche  Nacht. 

Cfim^ITilT  m.  N.  pr.  1)  eines  Mannes.  —  2)  ei- 
nes Berges, 
r 
^^IJIJtT  n.  ein  glückliches  Sternbild  Hemädri  1, 
o 

347,1/.. 

'^Un^lv'ft^  Adj.  glücklich. 

O 

^ÜO^T^  Adj.  zur  guten  Welt  gehörig,  der  gu- 
(en  Welt  theilhaftig  werdend, 

^tR!Fri=?r7f  (Com.)  Adv.  in  der  guten  Welt. 
mjJJ'Mtl  1)  Adj.  a)  rechtschaffen,  tugendhaft.  — 

vj  's. 

6)  glücklich.  —  2)  f.  °^fFT  N.  pr.  eines  Landes. 
^  r 
'7tI?3^T'sTrI   m.  N.  pr.  eines   fingirlen   Landes 

IVAÜTIKAR. 

qi^U^y^l  n.  N.  pr.  einer  Stadt. 

r 

mjn^T'T  ra.  N.  pr.  eines  Fiirsten. 
2n?7^Sf^T  m-  N  pr.  eines  Mannes  B.  A.  J.  3, 

fc,209. 

^'QU^]r^T^^^^  Adj.  dessen  \forte,  Gedan- 
ken  und  Thalen  rein  sind  MBh.  17,3,2/.. 

IV.  Theil. 


fTUn^I^'T  m.  ein  glückverheissender  Vogel. 
CJIJEJsilltyll  f.  Wohlthätigkeitshaus ,  Verpßegtmgs- 
haus. 

'-fün^IT^  Adj.  rechtschaffen,  tugendhaft. 
^Un^^  ni.  N.  pr.  eines  Fürsten  Ind.  St.  14,113. 

O 

^ü^ft^  Adj.  glücklich  MaiiÄtIrak.  7,11. 

^       r 

nWJItiPT  m.  N.  pr.  eines  Bodhisattva. 

o 

Tljn^I^  1)  Adj.  (f.  STF)   von  dem  man  Gutes 

o 

redet,  einen  guten  Namen  habend.  —  2)  ra.  Bein. 
a)  Naia's.  —  &}  Judhisbthira's.  —  c)  Krshna's. 
—  3)  f.  giBein.  a)  der  Draupadl.  —  6)  der  Sita. 

^T\T^'^^  n.  ein  gutes  Jahr  TS.  3,3,»,5.  Vaitän. 

o 

^ÜQiT^TTr  m.  eine  Fülle  guter  Werke  Käbahd. 

19,3.  14.  18.  82,19. 

^TtJEIHT^  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

^OOfF^  ra-  N.  pr.  eines  Mannes. 

^Ü^JfT'T  m.  N.  pr.  verschiedener  Männer. 

^OHF^^^  m.  eine  grosse  Menge  verdienstlicher 
o 

Werke  Vagrakk'u.  23,5.  KIbanu.  19,10.  11.  28,/.. 
40,8. 

JÜJIFFII^^T^^  (?)  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

mjUFZIH  n.  ein  getveihter,  heiliger  Platz. 

^TJUW^'J  Adj.  rechtschaffen,  tugendhaft  lä4,5. 

t^nJJHn^  n.  N.  pr.  einer  Sladt. 

'7lJfIlcH=tirI  m.  N.  pr.  eines  Dämons. 

^OnüH'?  Adj.  fromm,  harmlos  Harshak.  212,1 0. 

mj?3I<5  n.  ein  guter,  glücklicher  Tag,  das  Zuru- 
fen — ,  Wünschen  eines  glucklichen  Tages. 

^Ijm^^  n.  (HEMioBi  1,322,9)  und  mjJJI^  n. 
dass. 

mj?JIt(>c)|T^^  1)  n.  das  Wünschen  eines  glück- 
lichen Tages  —  2)  *Adj.  =  ^nül^S?!^  WsT- 

fTTjq^^filH  Adj.  fiMf  Gutes  thuend  Spr.  2857. 
^UUl^'^T  f.  N.  pr.  eines  Flusses  im  Jenseits. 
'71I?JI^'T  m.  der  Aufgang  des  Glückes  als  Folge 
vorangegangener  Werke. 

^B  s.  ^r. 

^rj  m.  1)  *Du.  die  Hinterbacken.  —  2)  ein  best. 
Metrum;  richtig  CfJ. 

QtT5T  "!•  "nd  *°5TT  f.  Puppe,  Statuette.  Wenn 

o 

Jmd  in  der  Fremde  stirbt,  wird  statt  seiner  eine 
Puppe  verbrannt. 

qfT^Ri  1)   m.   und   °f|T^T    f.  =  ^fl^■  —  2) 
Adj.  in  Verbindung  mit  l^f^  m.  das  Verbrennen 
einer  Puppe  (statt  eines  in  der  Fremde  Verstor- 
benen). 
»^ 
* 'TflFIT^I^'l  n.  ein  best.  Spiel  mit  Puppen  Gal. 
o 

fTfTH  (Conj.)  Adv.  =  Abi.  von  ^Z  MBn.  14,2752. 
f^ffT^I  (•  1)  Puppe.  —  1)  Termite.  Nach  Andern 


eine  kleine  Bienenart  (Rägan.  4,115.  Buavapr.  2, 
01),  Mücke  und  auch  =  ^T^. 

tT5r  1)  m.  a)  Sohn,  Kind,  das  Junge  eines  Thie- 
res.  Du.  zwei  Söhne  und  auch  Sohn  und  Tochter, 
Im  Voc.  aller  drei  Zahlen  als  Anrede  einer  Jün- 
gern Person.  Am  Endo  eines  adj.  Comp.  f.  3^.  — 
b)  bildet  am  Endo  eines  Corap.  Dcrainuliva.  —  c) 
ein  best,  kleines,  zu  den  Mäusen  gezähltes,  giftiges 

Thier.  —  d)  in  der  Astrol.  das  fünfte  Haus.  —  e) 

r 
N.  pr.  verschiedener  Männer.  —  2)  f.  j  a)  Toch- 
ter. —  b)  *  Puppe.  —  c)  *  bildet  am  Ende  eines 
Comp.  Deminutiva.  —  d)  *eine  best.  Pflanze.  — 
e]  *Bein.  der  Pärvati. 

J^^  1)  in.  o)  Söhnchen,  Knabe,  Sohn.  Oft  als 
Liebkosungswort.  Ära  Ende  eines  adj.  Comp.  f. 
'Tlsi^l.  —  b)  Puppe,  Statuette.  —  c)  *  Schelm.  — 
d)  ein  best,  kleines,  zu  den  Mäusen  gezähltes,  gif- 
tiges Thier.  —  e)  *  Heuschrecke.  —  f]  *  Haar.  — 
g)  *ein  best.  Baum.  —  h)  Reibstein  Comm.  zu  Gobu. 
2,6,9.  —  i)  N.  pr.  a)  des  angeblichen  Gründers  von 
Pätaliputra.  —  ß)  *  eines  Berge».  —  2)  f.  Cff=f- 
SpfT  und  *'7^^I  a)  Tochter;  insbes.  eine  solche,  die 
ein  sohnloser  Vater  insofern  an  Sohnes  Statt  an- 
nimtnt,  als  er  ihren  Sohn  für  sich  als  Sohn  in 
Anspruch  nimmt.  Am  Endo  eines  adj.  Corap.  f. 
eben  so  138,7.  —  6)  Puppe,  Statuette.  —  e]  bildet 
am  Ende  eines  Comp.  Deminutiva.  —  d)  *=  qf- 
^r?c?r^;  nach  Wilson  Wolle  auf  der  Tamariske. 

—  e)  Sugß.  1,33,20  von  unbestiinnibarer  Bed. 
*T^^'^I  f.  ein  best.  Knollengewächs  RXöm.  7, 

111. 

r 
^^^^'^  n.   eine  der  Erlangung  eines  Sohnes 

geltende  Ceremonie. 

'^^'^^\^  Adj.  Söhne  — ,  Kinder  wünschend. 

^  =1  cfi TRaj^T^ifi WrT  D.  eine  best.  Begehung. 

'T^^llH'^  Adj.  (f.  ^)  zum  Wunsch  einen  Sohn 
zu  erlangen  in  Beziehung  stehend,  die  Erlangung 
eines  Sohnes  bezweckend.  ^TW  f.  MBu.  13,30,30. 

^^"fiTTTW  f-  die  Darbringung  eines  Kinder 
Wünschenden. 

T^^l^fT,  "I^mrl  sich  einen  Sohn  wünschen. 

o  's 

^W^Fi?!  f.   der  Wunsch  nach  einem  Sohne, 

—  nach  Kindern  130,2. 
TjRJig  n.  =  ^^^^^. 

Hll^tilc'^^   Adj.   dem  als  Sohne  eine  Schuld 

anhängt,  kein  legitimer  Sohn  seiend  MBn.  13,49,2  5, 

'T^=ri(i^  Adj.  an  Sohnes  — ,  an  Kindes  Statt 
o      t. 

angenommen. 

H-1=tir*7  n.  Sohnespflicht. 

T^SfJSl'  m.  oder  n.  Kindererzeugung. 

12* 


9k 


q^lshMillM^T  —  ^T^^% 


'Hs^iH^lf^Nil  f-  Titel  eines  Werkes. 
fpTHT  s.  u.  3^^^ 
♦TSJsnrfi'  f.  etwa  Rabenmutler. 
q3r=H=fl^  f.  eine  best.  Pflanze,  =  (sT^^JW  Biü- 

TAPB.   1,208. 

*n3f5JTrF  Adj.  einen  Sohn  habend. 
»pTsftsr  {fehlerhaft),  *T^#SI  und  °m  m.  Pti- 
tranjiva  Roxburijhii  R*gan.  9,  H5.  Buäv»pb,   1, 
23«. 
rjsfrTF  f.  Sohnsehafl. 
M'Irfi'SI  n.  N.  pr.  eines  Ttrtha. 
H^r4  n.  Sohnschaft. 
*^^  f.  1)  «'■»»  l>est.  Strauch,  =  ITHi^Tsft  R*- 
ik«.  $,161.  —  2)  ein  best.  Knollengewächs  Rägan 
7,n<.  -  3)  =  ^SEJJleli'^  114)1  RÄ«*N.  3,49. 
*M3t(JMI    f.  eine  best,  in  Milava  wachsende 
Schlingpflanze  Räsan.  3,131. 

TT517T7  n.  Sg.  Sohn  und  Gattin,  Weib  und  Bind 
M.  4,239.  8,114. 

M'HIH'I  Adj.  Sohn  heissend  Man.  fn.  8,*. 
Grdj.  1,17. 

*l|5|t(  jf  m.  des  5ainej  5oAn,  Enkel  Gal. 
*M^45|IU'ft  f-  etwa  ßabenmutfer, 

HijUlsl  n.  Sg.  und  m.  PI.  £öAne  und  Enkel, 
q^IW?Ji  n.  Sg.  dass. 
H'imi'l'l  Adj.  Söhne  und  i{nkel  habend* 
»q^TTT^ftni  Adj.  auf  Söhne  und  Enkel  überge- 
hend.  Nom.  abslr.  °fn  f. 
*^W!(^  (•  eine  Art  Solanum  Rägam.  4,26. 

^^fV(^X  m.  der  älteste  Sohn  MBa.  13,14,71. 
Bhäo.  P.  S,7,1. 

TsTT^nr  1)  Adj.  dem  Sohne  lieb,  vom  Sohne  ge- 
liebt  YbsIs.  43,4.  —  2)  m.  ein  best.  Vogel  R.  2, 
96,12. 

*^5M?n  f.  eine  best.  Pflanze  Räoan.  3,27. 
H^HI'I  m.  das  Erblheil  eines  Sohnes  201,24. 
45)MHJ5   (wohl  n.)    elwa    Stellvertreter    eines 
Sohnes,  der  als  Sohn  zu  betrachten  ist  Balah.  108, 
14.  Vgl.  HR?^. 
P'^^rm  nj.  das  Sohnsein,  Sohnschaft. 
^W\1  Adj.  aus  dem  Sohn  bestehend,  durch  den 
5.  gebildet. 

^^^^^\  t.  das  sterben  der  Söhne  Apast.  Ca.  5, 
26,3. 

^7(^^  Adr.  wie  ein  Sohn,  tuie  Sohne  (195,2), 
wie  bei  einem  Sohne. 
*M3|c4tI  f.  Schwiegertochter. 

J^fl  i)  Adj.  einen  Sohn  — ,  Söhne,  — ,  Kin- 
der habend,  im  wahren  Sinne  des  Wortes  einen 


Sohn  habend  Bälab.  79,8.    —   2)  in.  N.  pr.  eines 
Fürsten  VP.*  4,150. 
*q5l^^  Adj.  =  T^tl  1). 

^7(T^7^J  u.  das  Erlangen  von  Söhnen. 
*1^^^  f.  Odina  pinnata. 
^■5l5Tnft  f.  1)  Salvinia  cuciillata.  —  2)  *  Odina 
pinnata  Rägan.  9,32.  —  3j  *AniAeric!(m  tubero- 
sum DUANT.  1,86. 

tJsfHI^  m.  Kinderfreund. 

o  ^ 

'•J^H^TT'!  Adj.  Kinder  aus  gemischter  Ehe 
habend. 

qr^^^  m.  Titel  eines  Werkes. 

TSTHH'ft  (•  der  7te  Tag  in  der  lichten  Hälfte 
des  A(Tina. 
*R^PI  f.  Mutter  eines  Sohnes. 

TT^TH'^  ni-  N.  pr.  eines  Mannes  Maitr.  S.  4,6,6. 

tl^f^c^HM  Adj.  (f.  ^)  in  der  Liebe  zum  Sohne 
bestehend. 

M  ^  Hl'5fiI7T'li[JTtn  n.  Titel  eines  Werkes. 

l|5|igfl  1)  Adj.  dem  die  Söhne  getödtet  worden 
sind,  Bciw.  Vasishlha's.  —  2)  *f.  |  elwa  Ra- 
benmütter. 

l|5|t^H  Adj.  (f.  MHyl)  das  Kind  tödlend  Ka- 

RAKA  6,30.  SutR.  2,396,12.  397,3. 
^^_^  r 
'^'^T^I'7  Adj.  den  Sohn  zum  Lehrer  habend. 

*'T5fTT3''T  1)  Adj.  die  Binder  — ,  die  Jungen  fres- 
send. —  2)  f.  °^  etwa  Rabenmutter. 
*q^I5(I^  Adj.  auf  des  Sohnes  Kosten  lebend. 
*^f^^  gana  ^^lf%Fllf^  wohl  fehlerhaft  für 


^M^.  °^rl  Adv.  Verz.  d.  B.  H.  89,7  fehlerhaft 

für  qf^Rrl-  ^i%^  s.  u.  TJ^^. 

^T'I^rT'I  m.  der  SoAn  einer  an  Sohnes  Statt 

angenommenen  Tochter  Comni.  zu  (^ÄSbh.  ^b.  4, 

4,11. 

^  r 

trr5feffjq^q'5I  m.  der  Sohneiner  zuvoran  Sohnes 

statt  angenotnmenen  Tochter  MBu.  13,23,20.  ^- 

O  CS,   o 

*^N°hiyR  f-  Mtitter  einer  Tochter. 

CTT'f'T  Adj.  1}  einen  Sohn  — ,  Söhne  habend, 
reich  an  Söhnen,  —  Kindern;  m.  Vater  — ,  f. 
Mutter  eines  Sohnes.  —  2)  Ton  einer  Beule  so  v. 
a.  Aietne  (gleichsam  Junge)  neben  sich  habend. 

tlijjq,  °Errfr  sie/»  einen  Sohn  — ,  sich  Kinder 

o        -s 

wünschen. 

^tW^  Adj.  (f.  ^)  zu  einem  Sohn  in  Beziehung 
stehend.  Vgl.  g°. 
l.qpft  f-  s.  u.  CfSI. 

o  o 

2.  ^^  Adr.  1)  mit  ^T  an  Sohnes  Statt  anneh- 
men. —  2)  mit  >T  zum  Sohne  werden. 

CS 


M3(!cf|jlll  n.  das  Annehmen  an  Sohnes  Statt. 
"^■THTf  f-  Titel  eines  Werkes. 

^Wi^,  °^TH  l)  *'cA  einen  Sohn  —,  sich  Kinder 
wünschen.  —  2)*ai»  SoAn  behandeln.  —  *Desid. 

^■^i(f^^^m,  ^^r{'^f^^m,  ^^T^f^^^^,  ^- 

■o  o  o  o  o 

T^*?  Adj.  (f.  SIT)  zu  einem  Sohn  in  Beziehung 
o 

stehend,  einen  Sohn  verschaffend. 

*  L(  5)  I CJJ  f.  der  Wunsch  nach  einem  Sohne. 

o 

*'-f'1INrl.*  Nom.  ag.  der  sich  einen  Sohn 
wünscht. 

■s  ^^ 

*f^T5  und  *°^T  f-  ein  der  Erlangung  eines 
Sohnes  geltendes  Opfer. 

tJ^TfinT  f.  das  Verlangen  nach  einem  Sohne,  — 
nacA  Söhnen  Qaük.  zu  Bähab.  3,4,9. 

'T'^TrH^T  Adj.  f.  mif  einem  Sohne  schwanger 
gehend  MBu.  14,68,19. 

cf^n  Adj.  (f.  3^1)  =  qflpT,  rnfm. 

o  o  o 

T^UqUlcH  Adj.  (f.  ä^T)  für  Saline  und  Vieh  dien- 

o 

iicA  SajSuitopan.  8,2.  4. 

^^^^  in  WH^. 

m,  »qsjjirT  (f^frmiT).  -  caus.  qjsftm 

o  -s       -J  ^  -s 

(metrisch  auch  Med.)  1)  zerdrücken,  zerschmet- 
tern, zermalmen,  zerhacken  Kabaka  6,2.  —  2) 
niederschmettern,  so  t.  a.  übertreffen,  bewirken, 
das  Etwas  nicht  gehört  — ,  nicAt  bemerkt  u.  s.  w. 
wird.  —  3)  *>TTWra  oder  HTRM.  —  Mit  qPT 
Caus.  scAmetiern  auf  [Loc.].  —  Mit  ^^  Caus.  zer- 
schmettern.  —  Mil51T  Caus.  zerdrücken,  drücken; 
zerhacken  Kabaka  6,1.  —  Mit  HTI  Caus.  zerstam- 
pfen Kabaea  6,1.  —  Mit  T'I  Caus.  niederschmet- 
tern. —  Mit  VI  Caus.  fortstossen.  —  Mit  T^f  Caus. 
zerschmettern,  zermalmen,  fein  stampfen,  mürbe 

machen  Kabaea  8,1.  —  Mit  W\  Caus.  dass.  Ka- 

•s 

KAEA   6,1. 

q?  Hölle,  eine  Art  Hölle.  Ein  zur  Erklärung 
von  q^  CTW)  erfundenes  Wort. 

q^  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes  VP."  4,221. 

q?;^  1)  Adj.  (f.  STD  scAön.  —  2)  ni.  a)  Körper. 
Bei  den  Gaiua  jedes  Ding  von  bestimmten  üi- 
mensionen  mit  Inbegriff  der  Atome  Qi&n.  zu  BÄ- 
UAB.  2,2,33.  o^rnTFFRfTT  m-  obend.  —  b)  das  Ich, 
die  Seele.  —  c)  Mann  Varäu.  Hbu.  4,'.  (q|f^ 
gedr.).  Individuum,  Subject  (in  verächtlichem 
Sinne)  Text  zu  Lot.  de  la  b.  I.  142.   —   d)  Bein. 

•s 

^iva's;  nach  NIi.ae.  =  ^^.  —  e)  *ein  Pferd  von 
der  Farbe  des  Bergkrystalls  Gal,  (q!^^  geschrie- 
ben). 

Ti^^frl  m.  Fürst,  Bönig  Varaii.  Bbh.  11,6 
(5F5T°  gedr.). 


^T^  -  ^^(m 
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*^v^  fehlerhaft  für  ^^^. 

°^^  Ailj.  (f.  gi)  reinigend. 

^:=t)i  m  n.  das  Vmmachen,  Umformen,  Um- 
giessen,das  Verfertigen  von  Neuem  Baudu.  1,6,1  <i, 
6.  Vaitan. 


^•TtöRR^'T    n.    Wiederholung    einer    Handlung 
o  's 

fÄNKlI.  Bb.  1,5. 

A 

T'Ti^W  •"•  c'"  wiederholter  Wunsch  Apast.  Qu. 

o 

5,29,3. 

TTit^m    f-    Wiederholung    einer    Handlung 
KÄTJ.  Qr.  25,4,15. 
i■^^^.^^  n.  Refrain. 
2.fT'T:^3'  Adj.  (f.  ^I)  mit  einem  Refrain  versehen. 

^^•.^JJ^^  m.  in  wf\'.°- 

^'J'•^^^J^  »•  das  Wiederumlegen  (eines  Ge- 
wandes) KÄTJ.  ^B.  15,9,16. 

^•TlTRI  m.  1)  wiederholtes  Sachen.  —  2)  wie- 

derholtes  Brennen  (irdener  Geschirre). 

CpT'.tfJTT  f.  N.  pr.  eines  Flusses. 

•^    -"^^      r 

^'li'^TTfTH^fl'T  n.  Umkehr,  Rückkehr  R.  5,1,81. 

^^ 

^^'•^r^^^T  ■"•  Wiedervergeltung. 

'T^lRRir  m.  eine  wiederholte  Fahrlässigkeit 
Apast.  2,28,8. 

^•7:5r«TlIT  m-  Wiederholung  Yaitan.  °V[^]^\^ 
Adj.  gAT.  Bb.  2,6,S,12. 
*^'^:5^=l^  Adj.  wtedergewachten. 

^•iJRl^imni  n.  wiederholte  Aufforderung  zum 

o 

Sludiren  Qänku.  Geiij.  6,2. 

^'Tl^Ffüft'J  Adj.   tcobei  das  Prdjanija  u>ie- 

derholt  wird  ^ämku.  Bb.  22, s, 

-^ 

'7^151'^FII  f.  das  Verlangen  wieder  zu  erlangen, 

o 

—  wieder  habhaft  zu  werden, 

'ä[ß^  Adv.  1)  zurück,  heim.  Mit  5,  Jfl,  JTT  u.  s. 

w.  heimkehren,  wieder  weggehen,  entfliehen;  mit 

Z\  zurückgehen,  vergelten,  herausgeben;  mit  IT  sich 

umkehren,  sich  wenden;  mit  ^ff  zurückfallen  auf 

(Dat.).  —  2)  wieder,  von  Neuem,  abermals.  ^^- 
c  ^ 

>m:  dass.  Mit  >T  wieder  entstehen,  tvieder  neu  wer- 
cs  «r^  _ 

den;  sich  wieder  verheirathen  (vom  Weibe).   ^^', 

o 

»H:  und  das  einfache  ^RT  (Spr.  3914.  7272)  zu 
wiederholten  Malen,  immer  und  immer  wieder. 
=7  ^^•.  ^^',  nimmer  wieder  Spr.  4124.  4126. —  3) 
hinwiederum,  so  v.  a.  ferner  (am  Anfange  des 
Satzes  Kabaka  2,7.  6,3),  nun,  ausserdem,  noch  (woi- 
ter  ausführend  oder  einfach  anreibend).  STT^I  — 
'^•7^  —  ^kllrl  ztierst  —dann  —  später  Spr.  7727. 
T'I^'fT  ausserdem,  dazu  kommt  noch  dass  Kad. 
180,11.  —  4)  dagegen,  aber.  —  5)  ^51  EJI  qsf;  (66, 
1.  69,31.  M.  8,2/.o),  gfq  SIT  qpl;  und  £11  tpf:  am 
Ende  eines  Verses  statt  des  einfachen  m  oder.  — 


6)  ^3"!  ^'T!  irgendwann,  jemals.  —  7)  T^  '7'7!  o) 
wie  viel  mehr  oder  iveniijer.  —  b)  jedoch,  —  c) 
sondern.  —  8)  rp^  —  tpfT  fco?d  —  bald  Spr. 
4125.  Ooflers  wiederholt  Kaiiaka  4,1. 

qs^TTTTR  m.  in  gfT^^qiTri. 

^'77T*Tm'T  n.  das  Wiedererwähnen. 

^'T7TH^=Ti  •"•  Wiedersalbung. 

^'{'PU\^\7^  Absol.  unter  beständiger  Beran- 
lockung  Ait.  Bb.  3,3,2.  q^^i-'nim^JT  st.  dessen 
Gop.  Bb.2,3,i. 

'Hp-THm^R  Absol.  Gop.  Bb.  2,3,1  wohl  feh- 
lerhaft für  q^p^ETT^T^IT,  wie  Ait.  Bb.  3,3,2  hat. 

q'TT'^IclfFr  Absol.  Mnfer  Wiederholung  Tan- 
[ija-Bb.  5,1,7.  6,8,13. 

M'4**-?I^rr  Adj.  tcieder  dazugegossen  Gaim.  3, 
2,29. 

M*1((  feil"!  Adj.  abermals  bittend.  Nom.  abslr. 
°f5IrFI  f- 

Cpf^öflTTpr    Adj.     wieder    herwärts    gewandt 

A 

Kausu.  Ab.  2,14. 

T-ITTT  Adj.  wieder  in's  Leben  tretend. 

^^JVlrf  Adj.  wiedergekommen,  zurückgekehrt. 

tpT^TIFT  ni.  Wiederkehr  Apast.  Qu.  6,24,3. 

'HflTT'T^  "•  1)  «i"«  Wiederkommen.  —  2)  Wie- 
dergeburt. 

^'T^U\\^^^^  Adj.  wiederkehrend, 

^H7m^R  Absol.  wiederholt  umschlingend  Ait. 
Br.  5,18,9. 

'HjniTffl  f.  Wiedergeburt  Gop.  Br.  1,3,22. 

q^TJm'T  Absol.  wiederholt  ansetzend,  —  an- 
hebend, iviederholt  Tändja-Bb.  9,1,16.  19. 

TT'IT'ITS'  Adj.  von  Neuem  beginnend,  wiederholt 
Täsbja-Br.  9,1,4.  16.  19. 

T^TTUFT  n.  wiederholtes  Anlegen  des  heiligen 
Feuers. 

^'TTiyr  1)  wieder  anzulegen  (das  heiligeFeuer). 
—  2)  m.  eine  best.  Som 3- Feier.  —  3)  n.  wieder- 
holtes Anlegen  des  heiligen  Feuers. 

2^1^^  ■'•  =  ^^H^^  3). 

CpfTWPT^  Adj.  (f.  Ä)  auf  das  wiederholte  An- 
legen  des  Feuers  bezüglich.  Vgl.  '^H^TUT'?^. 

tn(H'7'T  n.  das  Zurückführen  MBii.  3,280,14. 

q^T^HlSI  m.  in  3iq^;j;mR  (Nachtr.  1). 

T'JTTErT'l  n.  Wiedererwähnung  Lätj.  9,6,20. 

q^TTW'!  n.  das  Wiederkommen. 

'7^7I^^*T  m-  das   Wiederfassen  Apast.  Qr.  4, 

16,12. 

r  / 

q^löjfl^  Adj.  wiederkehrend  (Fieber)  Kara- 
KA  6,3. 

q^^^c7=7  n.  in  qqq^TcTfT^. 


^FT^^Trl'T^^T  f.  N.  pr.  eines  Wallfahrtsortes. 

rpl^lc<  (  ri'l  Adj.  1)  wiederkehrend  (in  das  irdi- 
sche Leben).  —  2)  zur  Wiederkehr  (in  das  irdische 
Leben)  führend, 

^•T^T^frl  Adj.  wiederholt. 

'T'Ti[I£ITrr  f.  1)  das  Wiederkommen,  Sichwieder- 
einstellen, ^-  2)  Wiederkehr  (in  das  irdische  Le- 
ben), Wiedergeburt.  In  Qat.  Bb.  14  als  zwei  Worte 
gefasst.  —  3)  Wiederholung.  —  Vgl.  SCf^TNIrl. 

qn^IHrl  Adj.  wieder  herbeigelaufen  (Wagen) 
Maitr.  S.  1,11,7.  T.  1.  und  Qkt.  Br.  S,1,S,10  ^^- 
^T°.  Das  Compositum  würde  T^^THfT  zu  accen- 
tuiron  sein. 

T-T^T^I^  m.  Wiedervornahme. 

'7'7T^TT  f.  wiederholtes  Opfer. 

'T'l^rh  ')  Adj.  (f.  JEfT)  a)  von  Neuem  gesagt, 
wiederholt,  abermalig,  °IT  (Kad.  288,1)  und  rf^TK- 
^'^  Adv.  wiederholt.  —  b)  überflüssig,  unnütz 
Uarshae.  206,6.  —  2)  u.  Wiederholung,  unnütze 
Wiederholung,  Tautologie,  —  Vgl.  3^". 
* '^R'K^sI'T^  m.  ein  Brahman. 

^''l^Fhrll  f.  und  °3T^  n.  Wiederholung,  Tau- 
tologie. 

Hl^rH^lTT'TIH  in.  in  der  Rhetorik  Anschein 
von  Wiederholung,  scheinbare  Tautologie. 

^'K3ri'7,  °^r\  sich  gleichsam  wiederholen  BÄ- 
LAR.  186,15. 

Hl^lfti  f-  1)  Wiederholung  (210,22),  unnütze 
Wiederholung,  Tautologie.  —  2)  ein  leeres  Wort 
Spr.  1232.  —  Vgl.  go. 

'7'THT3TR'tT  Adj.  tautologisch, 

'^'TTiWu  Adv.  mit  öfJT  überflüssig  — ,  unnütz 
machen. 

n-TT^Tm  f.  Wiederentstehung,  Wiedergeburt. 

^T^TJr'^TSH  n.  das  Wiedererzeugen  Kband.  Vp.- 
3,17,5. 

4H)irH?}  Adj.  wieder  ausgemerzt  (Stier  u.  s. 
w.)  Min.  Qb.  1,6,5.  m.  ein  solches  Thier,  insbes. 
ein  Bock, 

^'^t\r^^  Adj.  wieder  geflickt  Man.  Qr,  1,6,5. 

T'ITJ^nR'T  "•  'l"'  Wiederkehren. 

'T'TTi'TFr?'!  "•  abermaliges  FerncAtenGAUT.1,58. 

H'lhMl=fT7HT  n.  Wiederbeginn  des  Studiums 
GoBH.  3,3,16. 

^^TJ'^IIT'T  m-  Wiederkehr, 

'T^ITT'T  n.  das  sich  wieder  auf  den  Weg  Machen. 

^'^'^^^^^^  Adj.  (.von  Neuem  schwanger,  —  träch- 
tig  130,2C. 
*  ^^^  m. 

qqjfq  in  gqwf- 
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^HU^^m  —  ^^^r^ 


MH^^IT  n.  1)  witdtrholles  Schöpfen.  —  2)  Wie- 
derholung. 

t^HiH-^HH  "•  Wiedergeburt. 

^     r       "^ 

q^'iTIfl  Adj.  (f.  ?II)  wiedergeboren  122,29. 

tr^rft  n.  eine  Jr»  F/mj  MBu.  8,41,28. 

f        r 

qj^tini  Adj.  (f.  STD  iicA  erneiierHd,  J*c/i  verjan- 
jend,  aufgefrischt,  tcieder  zureclit  gemacht  Mütb. 
S.  1,7,2.  Man.  Ch.  1,6,5.  Vgl.  q^R^l. 

tR^  Adj.  (f.  Jgi)  =  Mli^Tl  wiedergegeben  TÄN- 
dja-Bb.  6,5,12. 

qsrfiJPT  n.  da»  W«»d«r»eA«n  320,1 3. 

n^^TrTJ"  ^om-  »8-  Vergelter. 

rj!^m  Absol.  zurückgebend  UV.  10,109,7. 

T'ßlTT^IT  f.  das  Nehmen  einer  zweiten  Frau 
(nach  dem  Tode  der  ersten). 

T^J^rT  n-  Wiederholtmg  eines  Spiels  MBu.  3,34,8. 

LJrJkJH  f.  eine  Kuh,  die  wieder  Milch  giebt. 

tp^sicj  1)  Adj.  (f.  5^)»tcA  erneuernd,  sich  erzeu- 

^  3 r 

gend.  Vgl.  q^TO^-  —  2)  *m.  Fingernagel.  —  3) 

c         -^ 

f.  HHHcJl  Boerhavta  procumbens. 

t_j__ 

^'i'^d^}^^TT  n.  eme  best.  Wedicin  Mal.  med. 

358.  R*SAR.  299. 

f^r 

^HH^'MH   Absol.  wieder  einschlingcnd  Air. 

Bh.  15,15,9. 

MHI'HH^  Adj.  1)  nochmals  eingestossen,- einge- 


bohrt Kirn.  22,6. 


2)  =  MHlH-lfT  Kato.  34,6. 

o  t  * 

'^HTR'lfT  Adj.  wieder  im  Hin  telnen  wiederholt. 

q^rr^FFI  Absol.  in  CjqHT^^rliT. 

tpTfJTG^flfT  Adj.  xcieder  ausgebessert  Apast.  Qr. 
5,29,1. 

qr^cl-'^qjjy  m.  eine  abermalige  Fesselung  Kai». 
6,17. 

tpl^TST  < )  m.  TCaX(|i.TCat(,  wieder  Kind ,  wieder 
kindisch  geworden. 

r 

tR^I^rJI  D.  das  wieder  kindisch  Sein,  Alters- 

o 

(cAieäcA«. 

2^7U  Adj.  in  qq^)^. 

T^Wcf  1)  Adj.  wiedergeboren.  —  2)  m.  a)  Wie- 
derg«6«rj.  —  6)  *  Fingernagel.  —  c)  *eine   ro</i 
blühende  PunarnavA  Kägan.  9,119. 
*3W^  ni.  Seele.  Fehlerbaa. 

MH'TI'il  f-  eine  zweite  Gattin,  so  v.  a.  Wieder- 
verAet'ratAung. 

^^^\^  m.  in  grrqiTR. 

T^PTÜ^^l  Adj.  in  qq^HTT^I^. 

MH*1  1)  Adj.  xHederentstehend,  wieder  neu  wer- 

dend,  verjüngt.   —   2)  f.  eine  Wittwe,  die  wieder 

geheirathet  hat,  MBa.  12,173,17.  Nom.  abslr.  q=7- 
r  >J 

g?T  n.  NliAK.  zu  MBn.  3,71,l.'..  -q^f  n.  febler- 


haft.  —  3)  *m.  ein  Wi«wer,  der  wieder  geheira- 
thet hat. 

•sT 

^-IHITT  ■»•  wiederholter  Genuss. 

^     r 

^^^^  Adj.  l)  habsüchtig.  —  2)  wiederholt  Spen- 

o 

den  gebend. 
r    ? 
tf^qpjj  Adj.  Tiolleicht  wieder  gedenkend,  sich 

erinnernd. 

qH^]^  m.  in  5iqqril^  (Nacht.  3). 

q^lirrfT  ni.  ein  wiederholtes  Sterben  Gop.  Br.  l, 

3,22. 

tpm^  m.  ein  wiederholtes  Opfer. 

^     r 
»CJ^qrSfl  f.  eine  wiederholte  Procession. 

^'i^}^^  Adj.  wieder  brauchbar. 

TR!?^  n.  ürneMerMny  des  Kampfes. 

3      r  ~ 

TT^fT^  m.  wieder  Jüngling.  Nom.  abstr.  T^l- 

c}^  n.  Karaea  ß,1. 

r 
'^'T^TTH  m.  WiedcrerianfliMflp. 

md^^lH  n.  ofcerma/igej  Niederschreiben  214,1 7. 

-^     r 

MH=<rh=y   Adj.    zu,  wiederholen.  Nom.    abslr. 

o 

°HTf. 

r 
tFT^Tpl  n.  das  Wiedersagen,  Wiederholen. 

^^^XJ^  n.  in  ägfsftrl°  (Tgl.  NacUtr.  3). 

o 

^TT^lrfT  m.  1)  ein  abgewöhntes  Kalb,  das  wieder 

zum  Saugen  zurückkehrt.  —  2)  N.  pr.  des  Lied- 

verfassers  von  RV.  8,7. 

f 

qi^rT  Adj.  das  Wort  ^'^'  enthaltend. 

tf^Tin  n.  das  Wiederwählen. 

3     r 
q^öjfr  1)  Adj.  Güter  wiederbringend.  —  2)  m. 

a]  Du.  und  Sg.  (Maitr.  S.  1,7,2)  das  fünfte  oder 

siebente  Mondhaus,  ß  a  der  Zwillinge.  Nom.  abslr. 

T^cin^   n.   Maitr.   S.  1,7,2.  —  6)  Bein,  a)  Vi- 

o       o 

shnu's  oder  Krshna's.  —  ß)  *QiTa's.  —  y) 
*Kiljijana's  oder  *Vararuki's.  —  c)  *  Beginn 
von  Reichthum.  —  d)  *eine  best.  Well.  —  e)  N.  pr. 
verschiedener  Männer. 

r 

tR^TT  m.  Tl'icderAoi«nj,  Tautologie  Kap.  8,33, 

M«i  I  c("rT^    n.    das    Wiederausschlagen   (von 


Pflanzen)  Kabaka  (>,9. 

ms^l  Adj.  wieder  vernichtend. 

Cf^^mn  n.  eine  xciederholte  Opfergabe. 

R^^'?rT  f-  N-  pr.  eines  Flusses, 
o 

T^SJ^m^'^FnfiTundo^I^inq^IrT  f. Titel  zweier 

Werke  Opp.  Cal.  1.  Richtig  q^°. 

r 
^'T^I^T'TI  II.  das  Wiederkäuen. 

tTHlSiTTI  (■  Wiederschichtung  MBu.  5,4801. 
ofrT  fehlerhaft  5,141,46. 

^^VHJr{f■eine abermalige  Opferhandlung QXmu. 
Br.  26,8. 

^'I'.HT^IT'  m.  eine  abermalige  Weihe. 

'7'?;HT5FirT  Adj.  wieder  hergestellt,  ausgebessert. 


T'TifilTT  m.  das  Wiederzusammenkommen. 

^         .       r 

1'T;H?!<I'T  ".  das  Wiedersehen. 

^'\',^m^  "•  l)  das  wiederherstellen   (dos  cr- 
o 

losrhenen  Hausfeuers).  —  2)  Hiedervereinij/unji 
Sah.  D.  45,21. 

m-.m^  m.  \nWi^'.°. 

T'TJFlt  Adj.  (f.  5JI)  rückläufig,  zurückgeschlagene 
(Bliitben)  habend. 

T^W^ii  Adj.  abermals  gekocht  Gadt.  17,1  5. 

*  '7'l!?I'5l  Adj.  wieder  angenehm  u.  s.  w. 

o     ^ 

n'Tl^rnT  ni.  ein  best.  Ekiha  Gabt,  Vaitan. 

*'7'T17T5T  m.  zum  andern  Mal  König. 

^^tr{   Adj.  gereinigt,   geläutert   MBu.  12,300, 

38.  qsftrlT^R  I  ^  f^  ?n^^  H^5f  qj^wf^f^  ÜT- 

'JlrT  ^  qfil^raT  HTisaHTF[rq^:  M'  »k.  Auch 

die  beiden  anderen  Ausgaben  lesen  H'ilrl« 

*^!^,  q=snrf  {f^RI%5iqT:}. 

*q^  n. 

*'73"IR  m.  ein  männlicher  Sclave. 

T"?^rl  Adj.an  eine  männliche  Gottheit  gerichtet. 

q^  MBu.  1,228  fehlerhaft  für  qijl. 

*^^m  m.  Männchen. 

Cpjrfsl  n.ein  Mondhaus  männlichen  Geschlechts. 

q^ITO^fi  "•  Masculinum  und  Neutrum  244,17. 
o   o 

q^lJf  m.  1)  Bottleria  tinctoria.  Nach  Mal.  med. 
o 

232  Calophyllum  Inophyllum.  —  2)  *ei>ie  toei^se 
Lotusblüthe.  —  3)  *  Muskalnuss.  —  4)  ein  Ele- 
phant  unter  den  Menschen,  ein  ausgezeichneter 
Mensch.  —  5)  *  ein  weisser  Elephant. 

q^IC  und  ^^TS  m.  1)  Cassia  Tora  Rasan.  4, 
202.  BnÄTAPH.  1,178.  —  2)  qqu  N.  pr.  eines 
Fürsten  Ind.  Antiq.  5,139. 

q'^T'm'T  Adj.  einen  männlichen  Namen   tra- 

o 

gend.  Alles  was  Mann  heisst. 

1.  H'HTT'I  1)  Adj. einen  männlichen  Namen  habend. 

—  2)  *m.  Bottleria  tinctoria  Raoan.  10,/iO. 

2.qHTJT'T  Adj.  den  Namen  ^^  führend,  m.  mit 

Ergänzung  von  T^^  Mark.  P.  75,16. 

qT:^!^  RV.  10,132,6  von  unbekannter  Bed. 
o  «^ 

qcqj  m.  Anschwellung  an  Gaumen  und  Zahn- 
o  o 

fleisch. 

*qcqi^  m.  Blähung. 

*qcqiH  m.  1)  Lunge.  —  2)  Samenkapsel  der  Was- 

ierro*e. 

qrjFI  (schwach  qR)  m.  1)  Mann,  ein  männliches 

Wesen.  —  2)  ein  Masculinum  (i;rammatisch).  — 

3)  Mensch.  —  4)  Diener.  —  5)  Seele,  qif  und  qi^H 

(Ind.  St.  14,369)  die  Weltseele. 

*^^'^^\  Adj.  f.  wohl  einen  altern  Bruder  habend. 
o   o 

qrjqpq  n.  männliche  Nachkommenschaft. 


97 


^^^  1)  m.  das  Ziel  des  Menschen.  Nora,  abstr. 
ofIT  f.  —  2)  °^  Adv.  der  Seele  wegen  Kip.  6/4O. 
»qqHsfJ  Adj.  männlich  heissend. 

^iTltsJJl  f.  eine  Name  für  männliche  Wesen,  ein 
Wort  zur  Bezeichnung  eines  männlichen  Wesens. 
*^^T^\'l  m.  Uännerbra«ch. 

tfcfJI  m.  ein  Mensch  als  Opferthier,  Menschen- 

o     o 

pfer. 

^^^f\[^  f-  die  Natur—,  der  Charakter  des  Man- 
nes  Vabäu.  Bbu.  S.  78,12. 

ttTl^I  m-  das  Mannsein,  männliches  Geschlecht 

o 

ÜAfAK.  27,1 'i. 

tpPTJT  m.  ein  Plural  masculini  generis. 

^^^  m.  ein  männlicher  Zauberspruch. 

^^7\  m.  Antilopenbock  MauIdu.  zu  VS.  24,35. 
l.qy  f.  Fü//e.  Nur  Iiislr.  PI.  ^^^^  in  Fülle. 
2. CfT  f.  {Nom.  tTT)   1)  /eiJer  P^atz,  £!irg,   eine 
befestigte  Stadt,  Stadt  überh.  —  2)  Leib,  Körper 
(als  Burg  Purusha's  gedacht).  —  3)  der  Intel- 
lect.  —  4)  ein  best.  Dacaritra. 

qr  1)  n.  a)  Burg,  eine  befestigte  Stadt,  Stadt 
überh.  Am  Ende  eines  adj.  Comp.  f.  ^I.  —  6)  Cy- 
naeceum.  —  c)  Wohnort,  Behälter.  —  d)  *  Söller. 

—  e)  *Bordel.  —  f)*die  Stadt  /.ar'  £?0X/)v,  Pau- 
li p  u  tr  a.  —  g)  =  TWT^  die  drei  Burgen  der  A  s  u  ra. 

—  h)  Leib,  Körper.  —  »")  *  eine  Cyperus-Art.  —  k) 
*  Haut.  —  /)  eine  best.  Constellation.  —  m)  *eine 
Blattdüte;  richlig  ^Z.  —  n)  Bez.  der  Unterabthei- 
lungen  in  der  Tripurl.  —  2)  (*m.)  f.  (5IT)  n. 
Bdellium.  —  3)  ra.  N.  pr.  eines  A  s  u  r  a ,  =  T^TT'. 

—  4)  f.  ^]  a)  Wehr,  Burg  io  ^fUl)^!  und  g^qtf^I. 

—  6)  *ein  best,  wohlriechender  Stoff,  —  b)  f.  5  a) 
Burg,  Stadt.  —  6)  Leib,  Körper.  —  c)  Name  eines 
der  zehn  auf  Schüler  QamkaräkArja's  zurück- 
geführlen  Bettelorden,  deren  Mitglieder  das  Wort 
^TT  ihrem  Namen  anhängen. 

q73r^^  f.  ein  best.  Metrum. 
q^^T  Nom.  ag.  der  da  vorangeht,   Führer, 
Wegweiser. 
^T'.m^  Adj.  (f.  3^1)  dessen  Erfüllung  bevorsteht. 
^T'.^RSjni  Adj.  vorströmend. 

r 

q^i^^tiJ   Nora.  ag.  Vorkämpfer. 
'^Ti^^TAdj.  dessen  Früchte  bevorstehen,  Früchte 
verAeisjend. 

'T^IS  n.  Citadelle.  °^]^  m.  der  Commandant 
einer  C. 

°^'l^^  Adj.  geneigt  —,  gewillt  zu. 
*2^37I^m  "•  N.  pr.  eines  Waldes. 
^l%[^  m.  Sg,  rfie  Städter  291,25.  Pankau. 
IV.  Theil. 


q75n=7  m.  T-  1.  für  ^W^  VP.2  4,1  u. 
'T^TsIfl  m-  1)  Bein,  t'fa's.  —  2)  N.  pr.  eines 


Fürsten. 


*3;[sf7TTfin  n.  Agni's  Welt. 

'^TsI'I  1)  m.  a)  die  als  König  gedaclite  Seele.  — 
^  r 

b)  "Bein.  Varuna's  Gal.  —  2)  f.  S  die  als  Königin 

und  Gattin  Puramgaja's  gedachte  Intelligenz. 

TTsl'T'TTE^Ii    n-    Titel    eines   Schauspiels    Cat. 

WiLLMOT  70. 

tTJsIT  m.  N.  pr.  i )  verschiedener  Männer.  —  2) 
eines  Elephanten. 
*'7^^^  m.  Achselgrube. 

vr(l  n.  Gold. 
*Trin  m.  das  Meer. 

^Jy^  m.  PI.  N.  pr.  einer  Dynastie  \P.''  4,206. 
Vgl.  J^. 
*tT^FICt  f.  Marktflecken. 

^Trffl  Adv.  1)  voran,  nach  vorn,  vorn,  davor, 
vor  sich,  —  mir  u.  s.  y/.  Mit  Gen.  (Spr.  7023)  oder 
am  Ende  eines  Comp.  (7697)  vor,  in  Gegenwart 
von.  Mit  m'T  voranslellenyvorangehen  lassen.  — 
2)  vorhin,  vorher  Katuas.  32,134.  Spr.  7703.  Mit 
gen.  vor  (zeitlich). 

^J^V(  n.  (adj.  Comp.  f.  3^1)  Stadtthor  R.  ed. 
Bomb.  2,88,2«. 

^TTTOT  m.  Bein.  Civa's. 

tr^^Tlft  f.  Hetäre  Dhübtan.  33. 
*q^  m.  =  q^^f  1)  a)  a). 

tfTJ'T  1)  m.  a)  Bein,  a)  Indra's.  —  ß)  Agni's. 

—  -f)  Civa's.  —  6)  öi'eft.  —  c)  N.  pr.  eines  Man- 
nes Ind.  St.  15,350.-2)  *f.  3EfI  N.  pr.  eines  Flus- 
ses. —  3)  *n.  Piper  Chaba. 

^7Z7^\^  "0.  Regenbogen. 

^t^JP^  1)  n.  a)  Indra's  Stadt.  °^^W^^  m. 
so  T.  a.  verstorben  DAgAK.  2,23.  —  6)  N.  pr.  einer 
Stadt  Ind.  St.  13,401.  —  2)  f.  ^  N.  pr.  einer  Stadt 
der  MMava. 

T^^^^T^FI '•  Indra's  Weltgegend,  Osten  fv,s.- 
SANNAK.  148,19. 

q7T^  <)  Adj.  hochgemuth,  muthvoll,  begeistert. 

—  2)  m.  wohl  N.  pr.  eines  besondern  Gottes.  — 

3)  f.  Hochgefühl,  Begeisterung.  Aach  PI. 

3.  -V 
Ti^'m^tl  Adj.  begeisternd. 

qtnr  und  '^^^  f.  eine  ältere  verheirathete  Frau, 
ehrbare  Matrone,  Weib  Ubcrh.  Rägak.  18,3.  Spr. 
7697.  Kad.  79,23. 

'^iT^T^'l  ni-  s"*  '"  ^^^  Stadt  lebender,  zahmer 
Vogel. 

^T^J^  m.  Hüter  einer  Burg,  —  Stadt. 

^T^^'^  m.  Boln.  ^Iva's  Prasannau.  116,1. 


q^qg^  m.  desgl.  Bälar.  249,1 8. 

^{■rfsirrj  Nom.  ag.  Bein,  giva's. 

q^qjJJ  m.  Strasse  einer  Stadt. 

T^'7TT5T^  f-  N.  pr.  eines  Flusses. 

^T^  m.  1)  N.  pr.  eines  Mannes.  —  2)  *  Burg, 
Stadt  Gal. 

^JX^  und  °;[f|fT  (118,26)  m.  Stadtwächter. 

^X'^\W\  m.  Sg.  die  Städter  Pankad. 

^l^^  f.  Hetäre  Ind.  St.  15,336. 

'^^^TITfl'T,  ra-  Stadtbewohner,  Städter. 

^7^\'^C^  n.  ein  zur  Gründung  einer  Stadt  geeig- 
neter Platz. 

^J^\  f.  eine  6ej/.  Rägini  S.S.S.  87.  Vgl.  ^Wt- 

^7^TFT  ra.  Bein.  Qiva's  Pkasannar.  59,13. 

3^ra=T  m.  desgl. 

qr^TII  1)  Adj.  am  Ende  eines  Comp.  Vorberei- 
tungen treffend  zu.  Nom.  abstr.  °fTT  f.  —  2)  n.  eine 
vorgängige  Handlung,  Vorbereitung  (im  Ritual).  ^7- 
^^11^^  n.  dass.  q^U^m^R  C^nr.hR.  4,4,1,11. 
6,»,l. 

q^sTTtiflFiiq^  f.,  °5i^tn^F?;^i  f-,  °sr[in- 
fm^i  f.  (s.  u.  3^g°),  °ii;(;tnqf^%  f.  (s.  u.  ^- 

qUO),  oqi^  f.  und  °iI^mRf?T  m.  Titel  von 
Werken. 

*  q'^S^  m.  1 )  Imperala  cylindrica.  —  2)  Brust- 
warze. 

^TiT^T^T  Adv.  wobei  der  Planet  Venus   vor 

Einem  steht  Kümäras,  3,4  3. 
3 
^J^  1)  Adv.  a)  voran,  vorn,  nach  vorn,  davor, 

vor  den  Augen,  vor  mir,  —  dir,  —  sich  u.  s.  w. 
Mit  cRT  a)  vor  sieh  hinstellen,  vornhin  — ,  an  die 
Spitze  bringen,  —  stellen,  vorangehen  lassen.  — 
ß)  an  ein  Amt  stellen,  anstellen  bei  (Loc.)  —  y) 
voranstellen,  so  v.  a.  ehren,  Jmd  Khre  erweiten. 
^7F°frfl!  HrlT^  bei  Guten  in  Ehren  stehend.  —  S) 
voranstellen,  vorangehen  lassen,  so  v.  a.  in  den 
Vordergrund  stellen,  zur  Richtschnur  nehmen,  vor 
Augen  haben,  sich  vor  Allem  angelegen  sein  lassen. 
qr^cfffCJ  kann  oft  durch  wegen,  in  Betreff  von, 
über  (Etwas  sprechen)  wiedergegeben  werden.  — 
e]  vorzielien,  erwählen.  —  t,)  vor  Augen  treten  las- 
sen, an  den  Tag  legen,  zeigen,  verrathen.  —  ■»)) 
° qTVöfJrf   begleitet  von,   verbunden  — ,  versehen 

mit,  im  Besitz  von  —  seiend,  beschäftigt  mit.  °^- 

o 

TTöRflR  Adv.  unter  Begleitung  von  69,8.— Nach  den 
Lexicographen  soll  q7FSf;rI  auch  =  ^^TfmTTWT 
oder  3Erq;CIFrr  und  qf^itlFTT  sein.  --  Mit  ^]  a) 
Med.  t)or  Jmd  hinstellen,  —  aufstellen,  aussetzen 
(einen  Preis),  an  die  Spitze  — ,  vornan  stellen.  — 
ß)  Med.  Jmd  bestimmen  — ,  beauftragen  zu  (Dat.); 

13 
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qfn  —  ^\w^^ 


in«b«».  mit  den  geistlichen  rerriehtungen.  —  y] 
Act.  Jmd  (Dat.  oder  Gen.)  Etwas  auftragen.  —  S) 
Act.  voranstellen,  so  t.  a.  hochschätzen,  ehren.  — 
e)  voranstellen,  sov.  a.  vor  Andern  berücksichtigen, 

—  sich  angelegen  sein  lassen.  —  b)  im  — ,  nach 
Osten.  ffdllH:  T^:  »ach  Südosten.  —  c)  vorher, 
zuerst,  zunächst  311,21.  TF^IrT  so  t.  a.  fcciorjre- 
hend.  —  2)  Präp.  a)  vor  (örtlich),  mit  Abi.,  Acc, 
Gen.  oder  am  Endo  eines  Comp.  (Uem/Idri  1,591, 
22).  —  6)  vor  (zeitlich),  mit  Gen. 

♦q^Hft^l^  m.  =  q^lft. 
tJ^FTirlcJI  Adj.  voranzustellen,  zu  ehren. 
^1'^^f\^(  ni.  1)  Bevorzugung ,  Ehrenerweisung. 

—  2)  Begleitung.  Am  Ende  eines  Comp,  ao  r.  a. 
begleitet  von,  verbunden  mit,  in  sieh  schliessend. 

fT^PtniT  Adj.  anzustellen  bei  (Loc),  tu  beauf- 
tragen mit  (InGn.). 
M^lf^m  f.  1)  ««■'»e  vorangehende  Handlung. 

—  2)  Ehreneneeisung. 

'TTFrlTSTT  m.  ein  vorangehendes  halblaut  auf- 
gesagtes Gebet  Ind.  St.  15,313. 

^TTfinsqiid'^Hrft  und  q^IrlTss'^rir!^  f-  ««'» 
best.  Metrum. 

HJ  trilcl  1)  AdT.  a)  vorn,  nach  vorn,  von  vorn, 
vor  dem  Angesicht,  vor  mir,  —  dir,  —  sich  u.  s. 
w.  —  6)  im  Osten,  von  Osten.  —  c)  vorn,  oben 
(in  einem  Buche).  —  d)  nach  vorn,  weiterhin  (in 
einem  Buche).  —  «)  am  Anfange,  zuerst,  vorher, 
ehemals,  früher.  3^°  als  Adj.  (!)  wo  die  Brak- 
manen früher  {als  die  Krieger)  «ind.  —  2)  Präp.  mit 
Gen.,  Abi.,  Acc.  oder  am  Ende  eines  Comp,  a) 
vor  (rüamlicb).  —  6)  vor  (zeitlich).  ^IsT"  vor  dem 
Stotra. 

H<  t-fllrshfT   m.    ein   unmittelbar  beginnendes 

Opfer  i^KT.  Br.  2,1,»,h. 
^    r 
H(tTlllT(M=t'iHHim  n-  d«e  vordere  Breite  Comm. 

tu  KÄTJ.  Qa.  1,3,13.  3,0,s. 

H^tnirl  Adj.  vorangehend. 

^(tnirM'ÄJ  n.  einbest.  Saltra  Tändja-Br.  25, 
2,1.2. 

'T^rTTr^cHn  Adj.  nach  vorn  geneigtTS.  5,3,«, 5. 
l-J^TrnfTrTlH  ni.  ein  vorangehender  Slobh« 
LJtj.  7,1,10.  4,U. 

2.  4^fr(ilrtTll>T  Adj.  mit  einem  vorangehenden 
Stobha  LItj.  7,2,1  ö.  6,22.  7,27. 

2^TrTTrFlT^^I7  (Comm.  zu  Apast.  gR.  7,20,9) 
und  jfTfTTfFTT^m  (TS.  3,1,.», 2.  g*T.  Br.  3, 
8,1,16.  13,2,««, 2)  Adj.  mit  vorangehendem  St4- 
hk-Rufe. 

|j(trll(^IU%>IM  Adj.  mit  einem  Agnisbjoraa 


beginnend  Vaitan. 

r 

M)  WldM-^iM  ra.  Anlicipation  232,3. 

'TTTrTIT'^^n?'  m.ein«  vorausgreifende  Ausnahme 
Comm.  zu  VS.  Pair.  4,61. 

L(|  W  li  ^  Adj.  im  Osten  hoch  Katj.  Qr.  7,1,2 1 . 

CfTTrTTÜ^T  "'•  Vorantheil,  Voraus. 

t)j  fc1(3<5'*t  Adj.  den  Refrain  vorn  habend  Ait. 
Br.  5,2,17. 

qj  trll^H'^lT'  Adj.  woran  man  von  Osten  her- 
antritt KÄTJ.  Qb.  5,8,2. 

Hi  ^I^Llt)[«-|  Adj.  mit  vorangehenden  Upa- 
j&rna -Spruchen  TS.  6,5,t0,3. 

M)  VHläl'ül  AdT.  mit  den  Snoten  nach  Osten 
QiT.  Br.  1,3,S,3. 

'T^rlT^'H  Adj.  mit  dem  Stiel  nach  Osten 
Latj.  4,11,12. 

^7TtTT5TT  n>.  ein  einleitender  Homa  Vaitan. 
°HTir  Adj.  Comm.  zu  Äpast.  Qr.  7,20,9. 

'TJTrll^IR^tT  Adj.  mit  einem  einleitenden  H  o- 
ma  versehen. 

'T^fn^IJT  Adj.  (f.  3^1)  seinen  Antheil  vor  einem 
Andern  (Gen.)  erhaltend  TS.  5,6,4,2. 

T^WIäiT  n.  Einleitung  Cat.  Br.  4,6,8,2. 

'^(WlEJi'HUI  Adj.  (f.  Sfl)  vorn  das  Merkmal  ha- 
bend QkT.  Ba.  1,7,S,18. 

Mift-rllJÜTH'l  Adj.  vorn  gezeichnet  TS.2,6,»,3.4. 

^^FSUft'?  m.  Stadthaupt  Pankad. 

TTlH?  Adj.  1)  praesidens.  —  2)  nach  vorn  — , 
nach  Osten  sitzend. 

^TjHT^  Adj.  {t.T)  vorangehend; m.  Vorgänger, 
Vorläufer,  Diener,  Begleiter.  Am  Ende  eines  adj. 
Comp.  (f.  SIT)  an  der  Spitze  habend,  folgend  auf, 
begleitet  von,  verbunden  — ,  versehen  mit.  ^^^,° 
so  V.  a.  wohl  überlegt  (Worte)  Karaka  3,8.  °'T7!- 
H^  Adr.  80  V.  a.  mit,  «nfer,  mittels,  nach  (zeit- 
lich) Chr.  280,28.  282,11. 

3 

Q7:t-!HlrlJ  Nom.  ag.  an  der  Spitze  stehend, 
Führer. 

^T^•^^  ra.  Bein.  Vishnu's. 

^tl  1)  Adv.  o)  vormals,  ehemals,  in  einer  frü- 
heren Existenz  (VarJu.  Jogaj.  4,58);  mit  einer  Ne- 
gation niemals.  —  b)  mit  Präsens  bisher,  woh  je- 
her, von  Alters  her;  mit  nnd  ohne  PT.  Mit  einer 
Negation  bis  jetzt  nie  (das  Präsens  durch  das  Per- 
rectum  wiedorzugehon).  —  c)  zuerst.  —  d)  bald, 
in  kurzer  Zeit;  mit  Präs.  =  Fut.  —  2)  Praep.  mit 
Abi.  a)  vor  (zeitlich).  —  b)  zum  Schutz  — ,  zur 
Sicherheit  vor,  sicher  vor,  unerreicht  von.  —  c] 
»Mit   Ausschluss  von,   ohne.   tJ^T  =fH:    Jj^T^f?!: 


ohne  ein  Wort  zu  reden.  In  einem  negativen 
Satz  ausser.  —  3)  Conj.  bevor,  mit  Praes.  (ein- 
mal Potent,  dos  Metrums  wegen).  Mit  ^  (MBa. 
4,17,21),  mit  ^  <7T^rT  und  Tolgendcra  rH^fl,  mit 
m  und  mit  H\i  dass. 

T^M^II  f.  eine  Erzählung  aus  der  Vorzeit,  eine 
alte  Sage. 

H*  l=ticf^  m.  Yorseit,  eine  Erzählung  aus  der 
Vorzeit  Njäjas.  2,1,G3.  Comm.  zu  NjÄiam.  2,1,23. 
Loc.  Sg.  (Katuas.  43,83)  und  PI.  vor  Zeilen. 

^TTTöRrT  Adj.  früher  — ,  ehemals  vollbracht,  n. 
eine  früher  vollbrachte  That. 

H*  l=t»lfr  f.  P'.  die  frühere  Handlungsweise. 
♦JjlJTgana^inf^. 

TyisII  Adj.  vormalig,  von  früher  her  — ,  van 
jeher  seiend. 

^J\'€^  m.  N.  pr.  eines  Lehrers.  Vgl.  m^SH. 

tfTO  m.  ein  Wachtthurm  der  Stadt  R.  6,18,39. 

W(m  1)  Adj.  (f.  5  und  *5IT)  früher  dagewesen, 
vormalig,  längst  bestehend,  all;  auch  so  v.  a.  ab- 
gelegen, gebraucht,  vertrocknet  (Blatt).  —  2)  m. 
(*n.)  eine  Müme  von  einem  best.  Gewicht.  —  3) 
m.  N.  pr.  eines  Rshi.  —  4)  n.  Dinge  der  Vorzeit, 
eine  Erzählung  aus  der  Vergangenheit,  alte  Ge- 
schichte (Xo'yo;  und  (Jiudo;);  eine  best.  Klasse  von 
Werken. 

^J\Wfi  am  Ende  eines  adj.  Comp.  (f.  °fniTO 
=  2^^112). 

*2i7nixr,  *3^TTrrfii:f  (Gal.)  und  »q^miifM 

(Gal.)  m.  Bein.  Brahman's. 

'7^f7'^^  ra.  Hein.  Vishnu's  Ind.  St.  15,245. 

'77711  VI  I  Fh  Adj.  von  alten  Weisen  verkündet. 

^^W^^  n.  Titel  eines  Werkes. 

Mi  miclrl  Adr.  wie  ehemals. 

(^i  lUll  c)d  Adj.  die  Dinge  der  Vorzeit  kennend; 
ra.  ein  Kenner  der  D.  d.  V.  Bäi.ar.  284,20. 

^TinrfcI'JlT  f.  und  T^THIöI?  m.  die  Kunde  von 
den  Dingen  der  Vorzeil. 

T^IlIHT^f?!  f.  eine  Sammlung  der  Pur* na  4) 
BuÄc.  P.  S,n,S5.  Verl.  d.  B.  H.  No.  479. 

q^nitW^  m.  (Opp.  Cat.  1),  tj^|U|^M^f7  ni., 
'T^ÜIH^F^  n.  und  tJ^TOFIT^  Titel  von  Werken. 

'77T11TTt^  ni.  Boin.  Vishnu's  in  seiner  Er- 
scheinung als  halb  Mensch  halb  Löwe. 

*^Jl^Jt\  ni.  Bein.  Jania's. 
^  r 

T^MT^^fHI  f-   Titel  eines  Conimentars   zum 

BUAG.    P. 

^^niTtn^  m.  Titel  eines  Werkes  VP."  1,xil. 
'^^TUfm  in  flfo  (Nachtr.  3)  und  rj^°. 


i 


3rTtjü-5^rr 


99 


*'77HJÜ,  °lintrl  "ber  die  Dinge  der  Vorzeit  er- 
zählen, 

r 

'771rH  1)  Adj.  (f.  5)  aus  aller  Zeit  stammend, 

ehemalig,  alt;  alt  auch  s.  v.  ».gebraucht.  Loc.  (so 
wohl  auch  53,29  zu  lesen)  so  t.  a.  ehemals,  in 
vergangenen  Zeiten.  —  2)  ni.  PI.  die  Alten.  —  3) 
n.  eine  alte  Sage,  die  Puräna  4)  Hemädri  1,514,1. 
*'7{lc1crl  n.  die  Region  unterhalb  der  sieben 
Wellen. 

rfTT^H  "!•  N.  pr.  eines  Angirasa  Arsu.  Ba.  t. 
t.  ^flUR. 

TT'ITET'^  ni.  der  Gouverneur  einer  Stadt,  Stadi- 
haupt, Poli:eimeister. 

Mil'c-Uvf  m.  der  Commandant  einer  Burg,  Gou- 
verneur einer  Stadt,  Polizeimeister. 
*'TrT'T^'I^öfH    "•    *"*«    "'*    Räucherwerk  ge- 
brauchte Art  Agallochum  Räoan.  12,95. 

^(FfrFT  Adj.  von  alter  Herkunft  als  Beiw.  von 
Fürsten. 

T^I^lTrl  m.  Bein,  fiva's. 

tr^f^  m.  Bein.  1)  fiya's.  Nora,  abslr.  "pf  n. 

—  2)  Vishnu's. 

Cf^lyJSJfflT  Adj.  den  Umfang  einer  halben 
Stadt  habend. 

'T^l^fft  f-  N.  pr.  eines  Flusses. 
*f?^l=tfl  m.  Bein.  Bhlshma'».- 

•7711=17  Adj.  die  Dinge  der  Vorzeit  kennend 
Gop.  Bn.  1,5,24. 

T^RtT  1)  Adj.  (f.  m)  in  aller  Zeit  geschehen, 
längst  verflossen,  der  in  alter  Zeit  gelebt  hat,  auf 
die  alte  Zeit  bezüglich.  —  2)  n.  die  An  und  Weise 
wie  Jmd  ehemals  verfahren  ist,  eine  Begebenheit 
aus  alter  Zeit. 

*q^ram^  f.  =  w(\m^  Rio*».  4,)oo. 

'^^IH^  Adj.  (Nom.  °mZ)  von  jeher  überlegen. 
*^\\l^^  {.  eine  best.  Pflanze  RÄÖan.  4,1  oo. 
*q^THc^^  m.  Bein,  giva's  (Pura's  Feind). 

T^ll^rl  Adj.  zuerst  vorgesetzt  Qat. Br.  3,9,1,1 2. 
*^^  1)  ra.  Fürst,  König.  —  2)  f.  a)  Stadt.  —  b] 
Fluss. 

^^^]  f.  N.  pr.  einer  Stadt. 

TT^^mN.  pr.  1)  m.  eines  Fürsten  VP.^  4,2 13. 

—  2)  f.  511  einer  Stadt  (?)  ebend. 
*'7TXfIrT  fehlerhatt  für  q^T^rT. 

'^T^51'7  Adj.  in  der  Burg  {im  Körper)  ruhend 
Gop.  Br.  1,1, .',9.  Ein  zur  Erklärung  von  ^'K^  er- 
fundenes Wort. 

TT^^rf  m.  ein  best.  Wasserthier.  Ygm^ftsflfT, 

^^ft^T  und  ^f^ftqq. 
o  o 

^|[)^m  m.  N.  pr.  eine«  Fürsten  VP.2  4,197. 


"^ft^fTR  ni.  N.  pr.  eines  Fürsten  YP.^  4,213. 

'TTTrlrT  m.  (Kadsh.  ÜP.  4,19)  n.  Herzbeutel  oder 
ein  anderes  Eingeweide  der  Herzgegend,  Einge- 
weide überh.  Vgl.  T^TTrfrT- 

^^1^^^  "'••  ^"  P""*  6'°6s  Autors. 

'Tft'^^  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  VP.«  4,1 97. 

201. 

TTTRtI  ni.  N.  pr.  eines  Fürsten. 
*^T^RI^  in.  Stechapfel. 

^TT^T^  ni.  PI.  die  Einwohner  einer  Stadt  Ind. 
St.  15,401. 
*^ft^WI  f-  Hein-  der  Stadt  Käfl  G*i.. 

^Ti^  1)  n.  (adj.  Comp.  f.  j)  das  Bröcklige, 
Feste  (im  Gegensatz  zum  Flüssigen);  Tgl.  Kuhn's 
Z.  26,62.  fgg.  a)  Erde,  Land.  —  6)  Schutt,  lose 
Erde,  Gerolle,  Füllsel.  —  c)  Bez.  der  Ausfüllstücke 
in  der  Recilation  der  sogenannten  Mah^nämnl- 
Verse.  Vollständig  °^7  n.  —  dl  Vnralh,  Schmutz, 

Koth,  die  Excremente.  AraEnde  einesComp.sov.a. 

r 
der  Auswurf  von.  —  e)  J^IEJcflll  Name  eines  Sa- 
ra an.   —   2)   f.  TTT^  das  Schichten,   =   Tftf^ 
Comm. 

CfTT^in  n.  1)  Leibesentleerung ,  das  Scheissen. 
—  2)  *m.  a)  Vnrath,  Koth,  die  Excremente.  —  6) 
Mastdarm,  After  Gal. 

fTfl^Tf^lT^  Adj.  stopfend. 

^^%  n.  s.  q^'^  1)  e). 

TTT^HT^  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

qifN^r  m.  Durchfall  Karaea  6,23. 
*q7T^R  m.  Phaseolus  radiatus. 

^J\^^'J(^(^^m  m.   Verstopfung  und  Harn- 
verhaltung Verz.  d.  B.  H.  No.  949. 
♦tJilqCf,  °!7TfI  scheissen. 

^i\^3(x{  1)  Adj.  mit  Schutt,  Füllsel,  Beiwerk 
u.  s.  w.  wcrieAen.  —  2)  f.  "clrfl  ein  best.  Back- 
stein. 

^ft^^\^  und  °^T^^  Adj.  Schun  —,  Abfall 
wegschaffend. 

^ft^^'(Wft^  Adj.  die  Farbe  der  faeees  ver- 
ändernd (Heilmittel)  Mat.  med.  3. 

TT^^H^^niTT  Adj.  die  faeees  consistenter 
machend  (Heilmittel)  Mat.  med.  3. 

'Tf^TTUH  n.  Mastdarm  Karaka  1,  20. 
*q7TT5Jfr  Adj.  beschissen. 

qfrf^^  Adj.  (vgl.  Kuuii's  Z.  24,65.  fgg.)  1) 
bodenreich,  grossen  Grundbesitz  habend.  —  2)  das 
Land  überziehend,  darüber  sich  ausbreitend.  — 
3)  das  trockene  Land  bewohnend.  —  4)  Geröll 
— ,  Erde  mit  sich  führend  als  Beiw.  der  Saraj6; 
könnte  als  f.  auch  N.  pr.  eines  Flusses  sein.  —  S) 


consistent,  fest,  körperlich. 
^'^^W^^  ni.  Leibesentleerung  154,8. 

^fi^^,  ^fiv^^  Adj.  (vgi.  kuhn-s  z.  24,6/.) 

1)  als  Beiw.  des  Feuers  im  Erdboden  befindlich. 
—  2)  bodenreich,  grossen  Grundbesitz  habend.  — 
3)  kothig. 

*^f\z^^\^^  Adj.  wohi  =  qftq^i^. 

'^3  '^    3    3     3 

qT»  1)  Adj.  a)  (nur  die  Formen  tfS,  qf;,  q^;- 

TTI,  qi[IIITI7  und  das  f.  qaF  in  verscbiedenen  Ca- 

sus)  viel,  reichlich.  In  der  späteren  Sprache  nur 

3 
am  Anfange   einiger  Composita.   Adv.  q'K  und 

q?  viel,  oft,  sehr  (auch  mit  einem  Compar.  und 

Superl.).   Mit  THTT  allenthalben;  mit  3T>  sehr 

weit,  weit  und  breit;  mit  TFI7fI  weithin,  weither; 

mit  I  <4y  durchaus  jeder,  aller  und  jeder;  vor 

Zusammensetzungen  mit  qT\   noch  weiter  stei- 

3  3 

gcrnd.  —  b)  Superl.  qTJrlT  und  Mg.rlT  überaus 

viel,  — häufig,  —  fleissig  (Etwas  thuend  oder  er- 
scheinend), frequentissimus,  oft  sich  wiederholend. 
Adv.  °^  zum  vielsten  Male,  d.  h.  auf's  Neue  wie- 
der, wiederholt.  —  2)  m.  a)  *  Blüthenstaub.  —  6) 
*die  Himmelswelt.  —  c)  N.  pr.  (vgl.  ^'F)  a)  eines 
alten  Fürsten,  eines  Sohnes  des  Jajäti.  —  ß) ei- 
nes Sohnes  dos  Vasudeva.  —  y)  eines  Sohnes 
des  Madhu  VP.*  4,69.  —  d)  eines  Sohnes  des 
Manu  KAkshusha  VP.  3,1,29. 

^7[^TT^=fi=frT  Adj.  viele  Factoren  habend  BhIg. 
P.  2,7,4  7. 

Mh=hrfF  n>-  N.  pr.  verschiedener  Männer  VP.^. 

^Ti^cH^  ni.  N.  pr.  eines  Feindes  des  Indra. 

Hh^rfll'li  f.  wohl  Gattin  Purnkutsa's. 

3 

4h°hrl  Adj.  1)  viel  thuend,  wirksam.  —  2)  meh- 
rend,  mit  Gen. 
2^f  ^^Adj.  =  q^:|jf]^l). 
qTI^Rqi  f.  grosses  Mitleid  Bhäg.  P.  5,25,10. 

3 

qT\5T  Adj.  1)  nahrungsreich.   —   2)   reichlieh 
spendend,  mit  Gen.  RV.  6,19,5. 
qKTTfT  Adj.  fielen  willkommen. 

•V3 

'7(»'^rl'i  Adj.  Vielen  sichtbar  oder  sehr  augen- 
ßllig. 

t(iiisf  1)  *Adj.  viel,  —  2)  m.  N.  pr.  eines 
Fürsten. 

3 

qTxsTTrl  Adj.  vielfach  erscheinend. 
^TJSnTr?  und  q'^STF'T  ni.  N.  pr,  zweier  Fürsten. 
qTrrfTrr  ni.  N.  pr.  verschiedener  Männer. 
q^H  m.  PI.  T.  I.  für  q^qi  YP.2  4,306. 

3 

TOHITiT'T  A^.  vielnamig. 
^TftnTSf  n.  vielstimmiges  Lied,  Chorgesang. 
qrni  ni.  PI.  N.  pr.  einer  Dynastie  VP.2  4,20C. 
*q^rl[^f.  Trik.  3,5,1. 
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3'^;f%  —  J^'T^ 


TTKfTpT  Adj.  vielfach  existirend. 

tnT^F  Ad»,  vielfach,  nach  vielen  Seiten,  an  vie- 
len Orten,  in  fielerlei  Weise,  vielmals,  oft. 
•q^  n.  Gold. 
*'Ahi'J.\^  ni.  Gans. 
»q^qTIfl  m-  Bei".  Indra's.  V«l.  q^^HR.        , 

W^U  Adj.  reich  an  letinderbaren  Ihaten,  — 
Wirkungen. 

TTfifW  1)  Adj.  dass.  —  2)  *in.  Bein,  Indra's. 

PT;^'3I  Adj.  gabenreich  UV. 

tTKTR'  Adj.  vieU  Iliiuser  besitzend  oder  aus  vie- 
len Häusern  stammend. 

q'K^ri  Adj.  viel  Mitleid  habend  BuÄo.  P.  3,31,i  8. 

J^Adj.  =  3^-nHl). 

M^iit-M  Adj.  zumeist  aus  Räubern  bestehend. 

TOF^  11.  PI-  «ie'e  Tage. 

HhSi'-H  Adj.  tropfenreich. 

Mh*>c^  Adj.  viel  schadend. 

q^&H  m.  N.  pr.  eines  Fürsten   H«niT.  199S. 
VP.2  4,69.  70. 

^'K^  (nur  TorDoppelconsonanz)  und°^TAdv. 
OM^  vielerlei  Weise,  vielfach,  vielmals. 

Mht<Wni^i  Adj.  tnancAer/et  .i4n>eAen  Aabenti. 

TTi^IFT'I  Adj.  viel  scherzend  (Benfrt).    Wohl 
felilerlian. 

q^  s.  u.  W^. 

m^m^   und   °^  Adj.   Mnler  Vielen  hervor- 
ragend. 

TCHsTTpI  und  °rqiR  Adj.  viel  ausrichtend. 

TKRnn  Adj.  viel  Mannhaftigkeit  besitzend. 

TKq^l  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

qrrW  Adj.  reich  an  Heerden. 

M^m4  Adj.  (f.  5^1)  kinderreich. 

^Ö^fel  (f-  ä^T)  und  °tf5rR  Adj.  vielgestaltig. 

qr^iHrl  Adj.  vielfach  sich  fortpflanzend. 

Tir^njTFfT  Adj.  vielgepriesen. 

q^IXTf  Adj.  (f.  gi)  vielbeliebt. 
'^"^^  und  °^  Adj.  r<e/e  antreibend. 

MhMlö  Adj.t»'e/SeJ6i/»(;r<i'aKen  denfzendBuÄG. 
P.  3,2,9.  =  5nh!tRR  pjqni:  Comm. 

q^M^f  Adj.  vielfach  geniessend  UV. 

M^4  Adj.  an  »ieJen  Orten  befindlich,  —  erschei- 
nend Sopcrl.  ^r^^. 

q^;>Jr?  H»niT.  2453  fchlerliart  fiir  M^^fj. 

q^fraFT  l)Adj.  viele  Oenussmittel  enthaltend, 
—  gewährend,  viel  nährend.  —  2)  *ni.  Wolke. 

qipT^  m.  N.  pr.  eines  Mannes  Arsii.  Er. 

TIT^HR  Adj.  7.ur  Erklärung  von  ^^^  gobildul. 

T^tT  Adj.  einsichtsvoll. 

M  ^H*-*,  Adj.  Vielen  angenehm. 


q^M^  m.  N.  pr.  feblerliaft  für  q^R^. 

qiTrn'7  und  °I7TTO'T  Adj.  der  viele  Sünst», 
Kräfte  oder  Zauberkräfte  hat,  wunderbar. 

i^TiHytlJ)  °RTTq5f  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

q^WST  ni.  N.  pr.  verschiedener  Manner  H»- 
Biv.  2,35,<2. 

M^HIS  und  '^Hloo^  na.  N.  pr.  verschiedener 
Männer. 

qTqy  und  °H  1)  Adj.  weisheitsvoll.  —  2)  m. 
N.  pr.  eines  Mannes. 

qi^l'ST  Adj.  viele  Wagen  habend. 

q'^;^?!  ni.  MiEK  P.  111,13  fehlerhaft  für  ^- 

qTi^T=R'  m.  N.  pr.  eines  Dämons  {viel  bellend, 

—  heulend). 

L|ii^t|  Adj.  sehr  glänzend. 
qT\7\5l    Adj.    vielen   Krankheiten   unterworfen 
BuiG.  P.  2,7,2  t. 
M'^'ä.q  Adj.  (f.  gj)   1)  vielfarbig,  vielgestaltig. 

—  2)  mancherlei  Gestalten  bildend. 

qr^nqj  Adj.  sehr  lüstern  haXo.  P.  7,18,70. 

MI\=lrH*i  Adj.  tnX«  Gänge  — ,  viele  Pfade  ha- 
bend. 

^TTi^TO  Adj.  vielgestaltig. 

^M^  ni.  N.  pr.  eines  Fürsten  VP.'  4,69. 

q^cflsT  Adj.  (f.  äSIT)  kraftreieh,  kräftig. 
!•  qri^T^  Adj.  etnen  starten  Schweif  [oder  Mähne] 
habend. 
2.  q'KcJI^  Adj.  schätzereich,  gabenreich. 

qr^^T^^W  Adj.  schättereiche  Wohlfahrt  ha- 
bend, —  gebend. 

qTTRWrf  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Vasu- 
deva.  Könnte  auch  zwei  Namen  enthalten. 

q^^   f.   eine  best.  Rägini   S.  S.  S.  53.   Vgl. 

HM  (^  Adj.  (f.  3^)  männerretcA,  viele  Mannen 
— ,  «leJe  Leute  habend. 

•vi 

qXcjqpf  Adj.  viel  erregt  oder  viel  erregend. 
^fvsiri  Adj.  viele  Salzungen  habend. 
^7Sn^  Adj.  viele  Kräfte  besitzend  BiiÄo.  V. 


qTOJFH  Adj.  hülfreich. 
*''i\l'-<lfe   ni.  N.  pr.  eines  Mannes;   vgl.  qi'K- 

q^5I^  Adj.  vielschimmernd,  (jlänzend. 

MhM  1)  m.  (metrisch  huulig  t|^q;  adj.  Comp, 
f.  m,  in  Bed.  n)  auch  *S)  a)  Mann.  —  b) 
Mensch;  PI.  Leute.  -  c)  Person.  qiTT  qTjq  in  einer 

■V 

männh'cAen  Person,  in  einem  Manne.  qJTqT  ?tj^! 
so  V.  a.  die  personificirte  Strafgewall.  q'OT:--q- 


'WJ'.  mit  demselben  Verbuni  lin.  (an  zweiter 
Stelle  nicht  wiederholt}  und  gleichem  Obj.  so  v. 
a.  je  Liner.  —  d)  Diener,  Beamter.  —  e)  Mann, 
so  v.  a.  Held.  —  /)  q^  ^'^^]•.  Bez.  von  fünf  un- 
ter bestimmten  Constellationen  geborenen  fürstli- 
chen Personen,  Wundermenschen.  —  g]  PI.  Bez. 
der  fira/imanen  t'n  Kraunkadvtpa.  —  A)  viel- 
leicht ein  best.  Thier  XV.  6,38,«.  19,49,«.  Vgl. 
TBk.  2,7,»,i.  —  i)  *ein  Kenner  des  S4m- 
khja.  —  k)  *  Freund.  —  l)  Mann,  Person,  so  v. 
a.  Glied  eines  Geschlechts,  Generation.  —  m) 
Person  des  Verbi.  5T5IJT  unsere  dritte,  TJZJm  un- 
sere zweite,  3tTT  unsere  erste.  —  n)  jUann  als 
Maass  =  5  Aratni  =  120  Angula  Qulbas.  1, 
19.  —  o)  iWänncAen  im  Äuge,  Pupille.  —  p)  das 
Persönliche  und  Beseelende  im  Menschen  und  in 
andern  Wesen  und  Körpern:  Seele,  Geist.  —  5) 
ein  gedachtes  oberstes  Persönliches,  der  höchste 
Geist,  die  Weltseele.  Auch  in  Verbindung  mit  q^, 
qXlTund  siTlH.  Uebertragen  auf  Brahman,  Vi- 
shnu,  ^;iva  und  Durgä.  —  r)  das  Vrindividu- 
um,  aus  welchem  der  Makrokosmus  sich  entwik- 
kelt.  Auch  mit  dem  Patron.  Näräjana.  —  s) 
Geist,' so  T.  a.  Riechstoff  der  Pflanzen.  —  <)Narao 
eines  Päda  tn  (/en  Mahd n Amol- T'erse».  —  u] 
Bez.  des  iten,  ölen,  Sten,  7ten,  9len  und  Uten 
Zodiakalbildes.  —  v)  *  Roltleria  tinctoria.  —  w] 
*  Clerodendrum  phlomoides.  —  x)  N.  pr.  a)  eines 

Sohnes   dos  Mauu  Käkshusha.   —   ß)  *  eines 

sc 
Dieners  des  Sonnengottes.   —  2)  f.  J  eine  weib- 
liche   I'erson    Tänoja-Bb.   25,10,22.    Nach    den 
Commentatoren  auch  Sclavin.  —  3)  *n.  (!)  Bein. 
des  Berges  Meru. 

qTiqöfJ  1)  am  Ende  eines  adj.  Comp.  =  m^m 
Mann  Mauäbu.  (K.)  7,2.  —  2)  n.  die  aufrechte 
Stellung  — ,  das  Sichbäamen  des  Pferdes. 

qTJq^UTT  Adj.  Männer  tciinschend. 

q'K^ifiir  m.  l)die  Jf'AatrfetiWenjcAen,  menjcA- 
liche  Anstrengung  (gewöhnlich  im  Gegensalz  zu 
^51  Schicksal);  Ileldenmuth  321,12.  ^H  °^i;[HT 
worum  sich  kein  .Mensch  gekümmert  hat.  —  2)  Uoch- 
muth,  Dünkel.  ■ —  3)  N.  pr.  eines  Grammatikers. 

q'Kq'SfiT^fftltlHI  (■  Titel  eines  Werkes  Opp. 
Cat.  1. 

qTJ^^Iiq  n.  ein  menschlicher  Leichnam  TS. 
7,2,*o,2. 

q'^^fiFlf^'T  m.  halb  Mensch  halb  Löwe  (Vi- 
shnu  in  seinem  4len  Avutära). 

q^^iMTl^l  n-  ein  männliches,  d.  i.  ungerades  Zo- 
diakalbild  oder  astrologisches  Haus, 


1 


T^TTTH  f.  Name  eines  Säman  Gicr. 

trKlSflTT'"^  Adj.  nach  3Iensehen  riechend. 

tTK^mTW  Adj.  mit  menschlichen  oder  männli- 
chen Gliedmaassen  versehen  K*cc.  11. 

MixNyl  Adj.  f.  den  Mann  getödtet  habend. 

^'^^^^'^^  n.  ein  dem  Menschen  zugeeignetes 
Metrum. 

^7\^T5FT  1».  Sg.  Männer  Paxkad. 

M^MslH*"  n-  Titel  eines  Werkes. 

TO^f^^=1  Adj.  (f.  T)  Menschen  belebend  AV. 
8,7,4.  19,44,3. 

M^'^  sIM  ni.  Menschenkenntniss. 

^h^F{^  Adj.  vom  Subjecte  abhängig,  subjectiv 
fiSü.  zu  BÄDAR.  3,2,21.  Nom.  abstr,  °3  n.  zu  1, 

1,4.   2,1,27. 

4|\<=jtil  f.  1)  Mannheit.  —  2)  der  gleichlautende 
Instr.  a)  in  Menschenweise.  —  b)  unier  den 
Leuten. 

TKNrT5IH  Adj.  des  Mannes  Hnergie  habend. 

^'K^'^\  Adv.  1)  unter  den  Leuten.  —  2)  in 
Menschenweise. 

'JT'^^  n.  die  Mannheit,  der  Zustand  des 
Mannes. 

^h'HPlril  AdT.  in  Mensehenweisa. 

tTK^^  m.  N.  pr.  eines  Mannes  Mcdräk.  30, 
10  (33,1).  69,11  (114,11). 
* TOTTiTrf^  f.  eine  dem  Ingwer  ähnliche  Wurzel. 

TKT'^^nirTSr  m.  Lenker  der  als  junge  Stiere 
zn  behandelnden  Menschen,  Beiw.  eines  Buddha 

KÄRAiip.  14, U.  l!S,1i.  24,16.  70,1. 

r 
M|»t)cjrf  m.  eine  Vorschrift  für  die  Person. 

tTK^J^m  n.  Menschenfiihrer,  Fürst,  König. 

T^'TFr^atn  Adj.  die  Person  laskaufend 
TS.  6,l,«f,G. 

^Tv^H  Hl.  N.  pr.  eines  Mannes. 

^■^^ffeT  f.  Titel  eines  Werkes. 

HTi^TST  ni.  1)  ein  .Mensch  als  Opferthier  Ind. 
Sl.  10.318.   BuÄG.  P.  5,9,13.   —   2)  ein  Vieh  von 
einem  Menschen  10ö,2.  Spr.  826. 
*^'K''-4MlJi(T!?T   ra.  N.  pr.   des  6ten   schwarzen 
Väsudeva  bei  den  Gaina. 
*2^T7;[  m.  die  Stadt  Peschavdr. 

'T'^'T^  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  VP.2  4,70. 
'l-'T^ITT^  n.  Mannesgrösse  TS.  5,2,5,1. 
2.M(\MHl5(  Adj.  (f.  ^)  mannesgross  Äpast.  Qa.  7, 
2,16. 

2^^'TTT'H  Adj.  sich  für  einen  Mann  — ,  sich 
für  einen  Helden  haltend.  Nom.  abstr.  °'Hpr  n. 
58,3. 

T^^!TI3  Adj.  ein  Menschen  gesteht  habend. 
IV.  Theil. 


3^WH  —  2^W^^!ft!T!T 

'T'^ITJT  ni.  .intilopenbock.  =  ^RI^T  HJ|N- 
51^:  Comm.  zu  TS.  5,5,*S,1. 

tTCTfR^  m.  1)  J»fenjcAenop/'er.  —  2)  N.  pr. 
eines  Liedverfassers;   vielleicht  fehlerhaft  für  tf- 

TJx'STmTTnT  Adj,  ;iir  Person  in  Beziehung  ste- 
hend KÄTJ.  ^R.  1,7,21. 

cr^q'Cf'rFI  Adj.  von  einem  Manne  (Männchen) 
stammend,  —  gezeugt  Maitr.  S.  2,3,3. 

4i(^i(rtH  n.  ein  menschenartiger  Dämon. 

TJx^rT^  m.  ein  menschlicher  König. 
^.^^n^^^f  n.  Menschengestalt. 
2.  '7T\^5['7  Adj.  menschengestaltig. 

^^H-m'm  Adj.  dass. 

Lj^H^tltlT  u.  °^^^  Adj.  Menschen  verletzend. 

^Tmtp\  m.  ein  Stier  unter  den  Menschen,  Fürst, 
König  74,21.  89,7. 

CTKEIcl^PI  Adj.  Purusha  heissend. 

3  A 

cnj^f^cj  m.  Menschenmord  Apast. 

tTK^f^tT  Adj.  von  Leuten  begleitet. 

TJT^^J^  m.  l)rfer6e»Je  Mensch  105,7.  — 2)Bein. 
Vishnu's.  —  3)  N.  pr.  eines  Fürsten  VP.^  3,237, 

HhM^T^  Adj.  menschliche  Stimmen  redend. 

TTKtf^T«5  •"•  Vishnu's  Reilthier,  Bein.  Ga- 
ruda's, 

*  tTT>EIclT^IT  Absol,  mit  ^^  von  Menschen  gezo- 
gen fahren. 

^^^\d^^  Adj,  menschenartig.  Nom,  abstr.  ^^- 

TK^föUT^  m.  1)  Menschentiger,  wohl  Bez,  ei- 
nes best,  dämonischen  Wesens.  —  2)  ein  Tiger  un- 
ter den  Menschen,  ein  aussergewöhnlicher  Mensch. 
—  3)  *  Geier. 

^Tm^^  n,  Name  zweier  Säman  Aesu.  Br, 
VisoKis,  36,1 5, 

TKm5F^?I  und  °5fhl  n,  Menschenhaupt. 

^Ti^^^°(\  ein  best.  Diebswerkzeug. 

!7i»y*Tf=HT^  m,    ein  an  einem  {verstorbenen) 

A 

Menschen  vollzogenes  Sacrament  Apast, 

'T7>^^^fT  Adj.  menschenähnlich  TBr.  3,7,H,5. 

A 

'JWTFTF'-PT  n.  Name  eines  Säroan  Apast.  ^Ir. 
15,19,10. 

ITK^Ttt^  m.  1)  ein  Löwe  unter  den  Menschen, 
ein  ausgezeichneter  Mensch  zu  Spr.  1416.  —  2) 
*halb  Mensch  halb  Löwe,  N.  pr.  des  5ten  VÄsu- 
dera  bei  den  Gaina. 

M^N^rh  n-  das  Purusha-£ze<i  RV,  iO,90. 
o  iTTETf  n.,  °  cUT^I  f-  und  °  önUsUR  n.  Opp.  Cat, 
1.  °fT^IMHM^  f.  Titel  einer  üpanishad, 

qi^isT^  Adj.  s.  n^My). 
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*'^'OTTFIWf  m-  N.  pr.  eines  Lehrers.  THTTirRft 
KÄ«. 

^Ti^^TT^  Adj.  in  Mannesgestalt,  Nom.  abstr. 
°ÖfT  f.  Hemädbi  1,765,10. 

^7>Nl=ti(rl  f.  die  Gestalt  eines  Mannes  Apast. 
Ca.  15,13,1.  Mas.  Qr.  4,4.  8,21. 

3 

^"K^TsTR  Adj.  von  menschlicher  Abkunft  Qat. 
Br.  3,1,»,4, 

3 

TOTT7  Adj,  Menschen  verzehrend. 

2'^MI«^  1)  Adj.  (f,  ^)  i»fenJcAen  fressend.  —  2) 
m,  a)  Menschenfresser,  ein  Raksbas.  —  6)  PI. 
N,  pr.  eines  Volkes. 

T^tillii^  1)  Adj.  Menschen  fressend.  —  2)  m. 
a)  Menschenfresser,  ein  Rakshas.  —  b)  ein  best, 
über  Waffen  gesprochener  Zauberspruch.  —  c)  PI. 
N.  pr.  eines  Volkes. 

TFiWI?^  n.  der  Zustand  eines  Menschenfres- 
sers, eines  Rakshas. 

*n';^T^  m.  Bein.  1)  Ädinitha's.  —  2)  Rsha- 
bha's.  —  3)  Vishnu'g, 

^'K^TRrT  n.  eine  in  Beiug  auf  einen  Menschen 
ausgesprochene  Unwahrheit  192,24. 

1 .  ^'K'STTtIT  n.  eine  andere,  folgende  Generation. 

2.  '7'Km?rf  ni.  eine  durch  einen  Zweikampf  zweier 
erwählter  Personen  zu  Stande  gekommene  Versöh- 
nung Spr.  1036. 

'^h'HltliH  Adr.  durch  eine  Mittelsperson,  mit- 
telbar. 
^^^^^]W(W^^  m.  die  Seele. 
tTT;^m,  aCfff  sich  als  Mann  gebaren.  Vgl.  TO- 

q'^m^ni  Adj,  (f.  3EfI)  zur  Allseele  gehend,  sieh 
mit  ihr  vereinigend. 

^^^\^rl  Adj.  von  Manneslänge  Hehadri  1, 
606,6, 

q'TISJimrl  1)  Adj.  die  Bolle  des  Mannes  über- 
nehmend [beim  coitus).  tiom.  abstr.  °^  n.  —  2) 
n.  das  Benehmen  nach  Art  eines  Mannes  (insbes. 
beim  coitus)  DbqIn.  1,42. 

q'rarrrq'  und  *°^  (Gal,)  n.  Menschenaller, 
die  Dauer  eines  Menschenlebens. 

r 

'^WnSr  1)  m.  o)  die  Angelegenheit  — ,  das  Ziel 
des  Menschen,  —  der  Seele.  Nom.  abstr.  °^  n. 
—  6)  des  Menschen  Sache,  so  t.  a,  des  Menschen 
That,  menschliches  Bemühen  MBa.  3,79,12,  —  2) 
°JT  Adv.  der  Seele  wegen. 

TTJ^TJI^^  m.  Titel  eines  Werkes  Opp,  Cat.  1. 

^^MISJNrlPTftl  ra.  desgl. 

^Ti^rrasiq^CI  Adj.  (f.  ^)  nur  auf  die  drei  Ziele 
"^  r         r 

des  Menschen   (MTT,  ^5J  und  öRTIT)  bedacht  Ind. 

13* 


^02 


qjymn'^mm  -  j^ihiut^ 


St.  15,269. 

tr^q]g!3%iu  m.,  o^^i^  m.,  ^^^^^i^ 

m.,  <=gnUlPinT  "1-  und  ^SJHyWH  n.  (Bühler, 
Rep.  >o.  t)37i  Titel  von  Werken  Opp.  Cat.  1. 

'^'jnT^rTTT  'H-  *'"*  Incarnation  als  Mensch 
lad.  St.  l$,36ö. 

*(7T;qii!JH  m.  Mentchenfresscr ,  ein  Raksbas. 
*'^TJmn^  ni-  N-  P'-  eines  Lehrerg  gana  5TH- 
mm  in  .ler  Kig.  q^TTTTH^  v.  I. 

TCmFJJ  n.  Menschenknochen  AV.  5,31,9. 
q'^lfFTRIlFR  m.  Bein,  giva's. 

2.  H^HJ  AdT.  mit  >?  Mann  werden. 

TK^T^frT  Adj.  «on  Memchen  angestiftet. 

TnT^IffJT  ni.  t)  der  6e«(e  cfer  Männer,  ein  vor- 
züglicher Mann  Hariv.  1995.  Ind.  St.  15,276.  — 
2)  rfer  6e»(e  — ,  ein  vorzüglicher  Diener.  —  3)  die 
höchste  Person,  der  höchste  Geist  als  Bein.  Vi- 
shnn's  oder  Krsbna'g.  —  4)  ein  Arhant  bei 
den  Gaina.  —  ö)  N.  pr.  a)  einer  dem  Vishnu 
geheiligten  Localität  in  Orissa.  Vollständig  °^t^. 
—  b]  *des  4ten  schwarzen  Väsndeva  bei  den 
Gaina.  —  c)  verschiedener  Männer.  Auch  °fT- 

und  HS°. 

J^%TfrJ#^  D.  =  q^fR  3)  o) 

T^qTfFJTq(  1)  n.  N.  pr.  einer  Stadt.  —  2)  f.  ^ 
desgl.  oqT^r^  n.  Titel  eines  Werkes. 

trrqTfTWTtH  n.,  '^TTqiTI^Ifl^  n.  und  °fm- 
^I«ra  ni.  Titel  von  Werken. 

2(i''lT1HmilN'l  m-  N.  pr.  eines  Autors  Opp. 
Cat.  l.)27C.  °!<II^q  n.  Titel  seines  Werkes 
ebend. 

21^mfr!7fI^'F7R=7  n.  Titel  einer  Zusanimen- 
stellung  der  tausend  Namen  Vishnu's. 

'^^f^nfT^rrarR  n.  em  Tempel  Porushotta- 
ma's  Pr»b.  33,5. 

T^^m^T^  m.  JMenjcAenop/'er  Härsbak.  129,23. 

''(»^fl  Adj.  vielgepriesen. 

i^-'J)  '^i\VHH  Adj.  menschlich. 

M(AH*Tft  Adj.  von  Vielen  zusammengebracht. 

T^TI^  und  °¥Q^  Adj.  vielerwünscht,  viel- 
begehrt. 
»T^;^  Adj.  viel. 

TfJcp*H  m.  N".  pr.  eines  Liedverfassers. 

T^TR  f.  ein  grosser  Verlust  Spr.  7709. 

*T^  Adj.  viel. 

'H^S>t\  m-  >"•  pr.  eines  Fürsten. 

^(?Sir)  1)  Adj.  vielgerufen.  —  2)  ni.  Bein.  In- 


dra's.  -3)  t.  ^^rll  eine  Form  der  Däkshijanl. 

TK^rT^T^T  f.  ludra's  Himmelsgegend,  Osten 
Dhirta.n.  37. 

M^J^Irl  f-  vielfache  Anrufung. 

qh«5l^  m.  N.  pr.  eines  Sobnes  des  Anu. 

43,'^  1  Adj.  f.  reichlich,  umfassend.   !(TrT  51^:- 

tr^^T:  hundert  lange  Jahre.  AV.  10,2,7  yerdor- 

o  ^ 

ben  für  "SWßn- 

q^^q  s.  u.  qiT. 

q^äcg  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Uten  Manu. 

qgj^q  1)  Adj.  laut  oder  viel  schreiend.  —  2) 
m.  N.  pr.  des  geliebten  der  Urvagi  und  auch 
anderer  Männer  VP.^. 

qi^gq  (metrisch)  m.  =  ^'^^^  2). 

qü^^  Adj.  viel  leuchtend. 

q^^mi  Instr.  Adv.  weit  und  breit. 

q^^fl  Adj.  giiterreich. 

q^r^fl  Adj.  vielfach  sich  bewegend. 

4^IMIi4  ni.  vorderer  Agni,  Yorfeuer. 

qTTvT^q  Adv.  vor  der  Achse  Apast.  ^r.  11,11, 
1.18,2. 

q^JT  Adj.  (f.  gi)  vorangehend,  Subst.  Fuhrer, 
Führerin;  in  übertr.  Bed.  der  erste,  vorzüglichste, 
beste.  Am  Ende  eines  adj.  Comp,  an  der  Spitze 
habend,  geführt  von,  folgend  auf,  begleitet  von, 
versehen  mit. 

q^^lH  Adj.  voranstehend,  vor  Jmd  stehend,  — 
befindlich. 
*q^TIT%  m.  Hund. 

qTTJTtTT  Nom.  ag.  ein  Bote,  der  vorangeht. 

q^UTR  Adj.  (f.  gi)  Subst.  =  q^TIT.  Am  Ende 
eines  adj.  Comp.  f.  3^1. 

q^ITf^  ra.  Vorlreter,  Führer ;  f.  °^^  Führerin. 

mf\f[\  m.  Führer. 
*q7IITTTqq  l)  Adj.  vorangehend;  m.  Führer.  — 
2)  m.  Bund. 

q^IITTJ  Adj.  vorn  schicer. 

q^^raFST  Adj.  ==  q^erTTäf^sr  Apast.  gR.  2,8,i. 

q^T^'T  m.  X.  pr.  eines  Mannes. 

qrTsT'R'T  Adj.  früher  geboren.  Nom.  abstr.  °sq- 

Fnf. 

q^TsT^  1)  Adj.  schneller  als  (im  Comp,  voran- 
gehend). —  2)  m.  N.  pr.  eines  Sobnes  a]  des  Me- 
dhätithi.  —  6)  dos  Präna.  —  3)  n.  N.  pr.  des 
■von  2)a)  beherrschten  Varsha. 

q^llilld  (•  yoraasbesitz,  Vorauserwerb. 

"V        "V      ..^ 

q^[TsqTTrIH  Adj.  dem  Licht  vorangeht. 

*^m:  =  w^^^X  oder  q^e?^^. 

q^lilSM,  °äEI5T  m.  (Nom.  °^?T)  aus  Reismehl 
^         -\  "\  -\ 

gebackener  Opferkuchen ,  welcher  in  der  Regel,  in 


Stücke  getheilt,  in  einer  oder  mehreren  (bis  13) 
Schalen  (^iqi^)  aufgesetzt  wird. 

qfifüJI  m.  1)  dass.  q^^IITO^JR  n.  ^at.  Br.  4, 
3,*,l .  —  2)  Darbringung  von  (Gen.).  —  3)  *  Opfer- 
rest. —  4)  *Soraa-Sa/'(.  —  3)  *das  bei  Gelegen- 
heit der  Darbringung  des  Opferkuthens  hergesagte 
Gebet. 

q^U15HsT  m.  «IT»  Gott  gi?.  2,106. 

q^IS'I^I^fHT  Adj.  f.  einen  Opferkuchen  zum 
Kalbe  habend  AV.  12,4,35. 

q^HIOT^^W^  m-  der  mit  dem  Opferkuchen 
in  Verbindung  stehende  Svishtakrt  Air.  Ba.  2, 
9,9.  24,11. 

qjT^'I?!^^  Adj.  einen  Opferkuchen  empfangend, 
Beiw.  Vishnu's  Vishhcs.  98,67. 

*q^jif5Rr  Adj.  (f.  ^)  von  ^nm. 

q^Uir^I'I  Adj.  mit  Opferkuchen  verbunden. 
q^UI5riq  Adj.  zum  Opferkuchen  in  Beziehung 
stehend,  dazu  bestimmt  Apast.  ga.  1,17,9.  Hah- 

SUAE.  31,1  i. 

q7TsI51IT  f.  der  lik -Antheil  am  PurodAca 

gAT.  bb.  ii,7,»,5. 

q^m^JI  Adj.  =  Lf^lilkilq  Maitr.  S.  1,4,10. 

2,2,1 3.'  Zum  m.  PI.  isl  etwa  FTOTetT  z"  ergänzen. 

q^Tf  H^  m.  ein  in  der  Stadt  gefeiertes  Fest. 

•^  

*qi[T^^  ra.  oder  *°^]  f.  eine  best.  Beilpflanze. 

q^FiTH  n.  ein  zur  Stadt  gehöriger  Lustgarten. 

q^^  (metrisch)  m.  =  q^mH  1). 

q^TOH  m.  1)  ein  beauftragter  Priester,  Haus- 
priester eines  Fürsten.  —  2)  N.  pr.  eines  Mannes. 

qi[Tm  f.  Wurde  und  Amt  eines  Purohita. 

q^mi^IT  Adj.  nach  der  Würde  eines  Puro- 
bita  verlangend. 

q^UTrlT  Nom.  ag.  den  Purohita  aufstellend. 

q^mi^  m.  =  qf TT^r?. 

q^TfuqiT  f.  Favoritin. 

q^TRlH^tn  n.  der  Vortritt  beim  Hinausgehen. 

q^^-T^T^SI^  Adj.  mit  einem  liinladungs- 
sprnch  versehen. 

q7T>J'7^1^I  f.  ein  vor  dem  Havis  zu  reciti- 
render,  einleitender  Spruch,  Einladungsspruch. 

q^T^^n^  Adj.  (nur)  die  Balikä  genannten 
Kraniche  vor  sich  habend,  so  v.  a.  allen  Andern 
voraneilend  (Parganja). 

q^THPT  m-  1)  Vorder Iheil.  ^^  ^Tl  vor  mir  Da- 
CAK.  22,11.  —  2)  das  Sichvordrängen,  Vorwitz. 
°Jif  "-l^  so  V.  a.  beschämt  das  Feld  räumen  Käd. 
128,5.  —  3)  Missgunst. 

f4(l'HIIJM  Adj.  1)  zudringlich,  vorwitzig.  —  2) 
missgünstig,  tadelsüchtig. 


^TWt^'T  Adj.  bevorstehend. 

^f\A  Adj.  überragend,  mit  Acc. 

'7^'71'KH  m.  Ostwind. 

TTTTS  Adj.  mit  dir  Oeffnuru)  nach  vorn,  — 
nach  Osten  Kitg.  91. 

rfTltlT=I*T  Adj.  vorangehend. 

qf^T^y  und  "ifm  Adj.  vorkämpfend. 

TTirST  Adj.  dessen  Wagen  andern  voraus  ist; 
bildlich  so  t.  a.  Andere  überholend,  es  zuvorthu- 
end,  sttperior. 

q^I^SffT  m.MBu.  3,8  50  4  fehlerhalt  l'ür  q^^Ej;!. 

^■^  in  q^tl";^. 

'T^I^K^tT  Adj.  mit  ^JT^  2)  versehen. 

rfXJ'KTl  1)  Adj.  voran — ,  vorleuchtend.  —  2)  I. 
Bei.  bestimmter  Nivid-Sprü'cAe,  welche  beim  JUor- 
genopfer  Piäa-weise  bei  der  Reeitation  des  Agja 
und  Praiiga  vor  dem  Uauptliede  (FI^)  oder  des- 
sen  Theilen  recitirt  werden. 

tj^l^fl  Adv.  wie  früher. 

^TT^lrH  •»•  N.  pr.  eines  Mannes  Ind.  St.  14, 
120.  126.  139. 

^7T=?TTf'7  Adj.  1)  vor  Jmds  Augen  befindlich,  — 
seiend.  —  2)  sich  vordrängend,  vorwitzig. 

Tri^lH  Adj.  vor  welchem  Reichlkum  hergeht  TBa, 

4)NTrI  m.  (adj.  Comp.  f.  s^l)  der  Wind  von 
vorn,  Ostwind  (Regen  bringend). 

'?.^=lTrIHH  Adj.  Ostwind  bringend. 

qri^T?  m.  eine  vorangehende  Erwähnung  Conira. 
zu  NjÄjiM.  2,2,16. 

tji"|c4ff  Adj.  (f.  ^)  voran  seiend,  vorangehend. 

tTTISm^  Adj.  mit  dem  stattlichen  Stier  voran 
BuAG.  P.  4,4,4. 

1771^^  Adj.  Burgen  zerbrechend. 

tfTT^T^fl  Adj.daj  Opfer  vorn  [imOsten]  habend. 

^f^j^r^  Adj.  beauftragt,  aufgestellt,  bestimmt; 
111.  (adj.  Comp.  f.  51T)  Beauftragter,  Sachwalter; 
insbes.  ein  aufgestellter,  beauftragter  Priester,  der 
flauspriester  eines  Fürsten. 

'-((ll'^rl^  n.  die  Würde  eines  Purohita. 
TTIT^TtT  f-  priesterliche  Amcaltschaft. 
*^7IT^Tf|^I  f.  Favoritin  oder  N.  pr.  einer  Frau. 
qjTöfffI  m.  Stadtbewohner,  Bewohner  von  Tri- 

O^  -s 

pura. 

■T  r 

Wf  Adj.  in  einem  festen  Ort  befindlich. 

^^  r 

Rtl'^  und  °m  a.  die  acht  Bestandtheile  des  Kör- 
pers.  Xom.  abslr.  °^I^  n. 

(q^Hn^)  T^^IÜIT^  Adj.  vielerlei  Erscheinun- 
gen darbietend  RV. 
*3^'  3^'  ^T^rirT  und  m^qr?!  (q^,  3- 


^^  1)  *Adj.  ausgedehnt,  weit.  —  2)  *m.  o)  = 
^?r^  1)  *)•  —  b]  N.  pr.  eines  Wesens  im  Gefolge 
Qiva's.  —  3)  *f.  33T  der  weiche  Gaumen  oder  das 

r 

Zäpfchen  im  Halse.  —  4)  f.  ^  Büschel  in  rill".  — 
ö)  *n.  Grösse. 

M(yJ'=fi  1)  m.  o)  eine  best.  Körnerfrucht.  —  fc)  PI. 
die  emporgerichteten  Härchen  am  Körper  (ein  Zei- 
chen von  Geilheit  oder  grosser  Freude).  Nur  n. 
zu  belegen.  Am  Ende  eines  adj.  Comp.  f.  ^.  — 
c)  Büschel  in  r\^°.  —  d]  ein  best.  Edelstein.  —  e] 
*ein  Fehler  in  einem  Edelstein.  —  f)  *eine  Art 
Ungeziefer.  —  g)  *ein  Fladen  aus  Mehl,  den  man 
Elephanten  reicht.  —  h)  * Auripigment.  —  «')  *ein 
Gandharva.  —  ft)  *  =  ^Hl^lifi'  (?;.  —  l)  N.  pr. 
a)  eines  Fürsten  VP.^  4,197.  —  ß)  eines  Scblan- 
gendämons  Ind.  St.  14,136.  —  2)  n.  a]  s.  u.  1)  6). 

—  b)  *  eine  best.  Erdart  Rägan.  13,143. 

^5T^l^-  °mFI  ein  Sträuben  der  Härchen  am 

o  's 

Körper  empfinden.  Mcjll^rl  "»''  >'ch  sträubenden 
Härchen  bedeckt. 

*H<rl=t)T^  ni.  Varuna's  Schlinge. 

*^^^^^^  m.  Bein.  Kubera's. 

^5lf^f?  s.  u.  q^Sfitr. 
o     ^  o  -\ 

*MtH|öfI^  m.  Dlauclea  cordifolia  Rägan.  9,103. 

Mctl=tlT  Ady.  mit  ^J  die  Härchen  am  Körper 
sträuben  machen.  °öf\^  =  q^t^RrT- 
'7^=fiT51^^^i  m.  N.  pr.  eines  Mannes  B.  A.  J. 

2,12. 

*^^U  Adj.  von  q^. 

McHl^rl  1)  Adj.  schlichtes  Haupthaar  tragend. 

o 

—  2)  *ni.  N.  pr.  eines  Mannes. 

4^1  frM  m.  N.  pr.  eines  alten  Rshi,  der  unter 
den  geistigen  Söhnen  Brahman's,  unter  den 
PrAgäpati  und  den  sieben  Weisen  genannt  wird. 
Auch  auf  f  iva  übertragen.  Als  S/ern  am  Himmel 

218,22. 

q^^  m.  N.  pr.  eines  alten  Rshi,  der  unter 
den  geistigen  Söhnen  Brahman's,  unter  den 
PragApati  und  den  sieben  Weisen  genannt  wird. 
Auch  aufQira  übertragen.  Als  5(ern  am  Himmel 
21S,2a.  Harit.  478  ungenau  im  Sinne4es  Patron. 
ein  Sohn  Pulaha's. 

q^T^TOR  m.  N.  pr.  einer  Einsiedelei,  =^f- 
^sf  (Comm.). 

M(y|(^  m.  (*n.)  1)  eine  best.  Körnerfrucht.  — 
2)  taubes  — ,  leichtes  Korn.  —  3)  *  ein  Klümpchen 
Beis,  in  Kugelform  gekneteter  Beis.  —  4)  *  Ab- 
kürzung. —  3)  *  Geschwindigkeit.  °ohlli'l  Adj. 
schnell  machend,  eilend. 
*tT?nT^'T  m.  Baum. 

>J  'S 


103 

^TFTTT^^T  f.  «tvra  Rauhwerden  der  Baut. 

TTSRi  1)  ni.  N.  pr.  eines  Mannes.  —  2)  *f.  511 
gelblicher  Alaun. 

^?T^  1)  (*ni-)  n.  Sandbank,  angeschwemmtes 
Land  am  Vfer  eines  Flusses,  eine  kleine  Insel.  Am 
Ende  eines  adj.  Comp.  f.  m.  —  2)  m.  N.  pr.  eines 
mythischen  Wesens,  das  mit  Garuda  kämpft. 
*MM'l=lrli  f-  wohl  N.  pr.  eines  Flusses. 

•hI^*^  1)  ni.  a)  PI.  N.  pr.  eines  barbarischen 
Volkstanimes.  Wird  später  den  R^  und  ^l^fT 
gleichgesetzt.  —  6)  ein  Individuum  dieses  Vol- 
kes. —  c)  ein  Fürst  der  Pulinda.  —  d)  N.  pr. 
eines  Fürsten.  —  e)  *  =  ih||^|S^  Mast  oder  Ribbe 

eines  Schiffes.  —  2)  f.  SfT  N.  pr.  einer  Schlangen- 

r 
Jungfrau  Kärand.  4,7.  —  3)  f.  -^  a)  f.  zu  1)  6).  — 

b)einbest.Riga  vonfünf  Tönen  S.  S.  S.  101.  106. 

3%F-^^  1)  m.  o)  =  ^W^  1)  a).  —  b)  N.  pr. 
o)  eines  Fürsten  der  Pulinda,  Qabara  und 
Bhilla.  —  6}  eines  Sohnes  des  Ardraka.  —  2) 
f.  °T^m  =  2%^  3)  b]  S.  S.  S.  106. 

^TT^^^'7  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  VP.^  4,197. 

m^rTrT  m-  N,  pr.  eines  Mannes. 
*tTfyri^^  m.  Schlange. 

^\^k^  ro.  Paulus  (Aleiandrinus). 

q^TTöFifT  m.  ein  best.  Wasserthier  Maitr.  S.  3, 
14,2.  Vgl.^^^^,  ^^m  und  ^^'t^. 

2^^^  f-  ein  best.  Vogel  Maitr.  S.  3,14,5.  Vgl. 

g^fMn  n.  =  qfTffrr  maitr.  s.  3,10,7. 

^^  Adj.  =  cpp  in  McH^iIR  und  ^^r^^. 

TST^R  Adj.  begehrlich. 
^^  t- 

*McH^  m.  N.  pr.  eines  Mannes.  Vgl.  [T|?Tf%. 
-=<  ^ 

^^\^  1)  m.  =  MtyjiH'H  aus  metrischen  Rück- 

sichten.  —  2)  f.  ^  a)  N.  pr.  einer  Unholdin,  die 

Puloman  liebte,   die  aber  die  Gattin  Bbrgu's 

(KaQJapa's)  wnrde.  -^  6)  *eine  best,  aromatische 

Wurzel,  —  ^tJT. 

4<yllHsTI  f-  Patron,  der  Indränt  Prasan:<ab. 
-o  • 

146,18. 

*'75n'7TsTFT  m.  Bein.  Indra's. 

*tTc7IRrIRfn  f.  Patron,  der  IndrinI  Gal. 

*'T5fIITfPT  m.  Bein.  Indra's. 

tT^nT'T  m.  N.  pr.  1)  eines  Unholden,  Schwieger- 
Vaters  des  Indra,  von  dem  er  erschlagen  wurde. 
—  2)  eines  Fürsten  VP.^  4,199.  202. 

*MdlHHN(('I  m.  Bein.  Indra's  Gal. 
q^Rrl  m.  N.  pr.  zweier  Fürsten  VP.^. 

*MdH?^T  f.  Opium. 

^raTTTTT  m.  Bein.  Indra's  250,9. 

■"^  \- 

^^mV^fJrf  m.  N.  pr.  eines  Forsten. 


lOi 


THRTH?  -  T'^ITW"^ 


q^iqrra  ni.  desgl.  VP.2  4.200. 

-e  3 

rfcrcf,^  m.  T.  1.  rur  Msh^Ji  Mut«.  S.  i,6,1 1.  Vgl. 

r4tr=fid  1)  ID.  eine  best,  verachtete  MhtMings- 
o 
käste  G»iT.  MBd.  i2, 180,38.   Aach  °^  BaSo.  P. 

ed.  Bomb.  6,13,8.  —  2)  f.^  f.  zu  1).  —   Vgl.^I- 

F^  und  ^^. 

*^cfll  Adj.  von  ^^. 

*'75I  1)  Adj.  blühend.  —  2)  n.  »/iime.  —  Rieh- 
o 

-j j 

f7i<^y   Adj.  1)  i«e/  Vebles  thuend.  —  2)  *viel 

o 

essend. 

i.^^,  ^m]E  Crans.;  nur  einmal  in  ^fIR.l,  MQ-glrf 
(intrans.  und  Irans.)  und  M^ilrl  (trans.;  nicht  in 
der  älteren  Sprache).  Metrisch  auch  Med.  1)  ge- 
deihen, in  Zunahme  — ,  in  Wohlbefinden  — ,  im 
Wohlstande  sein.  H'-^lrJ  so  v.  a.  ernährt  werden 
üon  (Instr.).  —  2)  aufziehen,  erziehen,  ernähren, 
unterhalten,  zur  kntwicklung  kommen  — ,  wachsen 
lassen,  heranwachsen  sehen.  —  3)  gedeihen  ma- 
chen, —  lassen,  mehren,  fördern,  erhöhen,  herr- 
licher machen,  augere.  ^T[t^^^^  einen  Wunsch 
fördern,  so  v.  a.  erfüllen.  —  4)  Zunahme  einer 
Sache  (Acc.)  an  sich  erfahren,  —  empfinden,  zu- 
nehmen an.  Etwas  sich  mehren  sehen,  in  reich- 
liehen Besitz  einer  Sache  gelangen;  überh.  erhal- 
ten, bekommen,  gewinnen  (z.  B.  einen  Freund), 
besitzen,  haben,  an  den  Tag  legen,  entfallen,  zeigen. 
Mit'cfmq,  qfoq  oder  ijf^q  an  Fülle  u.  s.  w. 
gewinnen.  S^  ^l'^NTH^  'T'^H  so  t.  a.  dem 
Einen  strömt  eine  Fülle  von  Liedern  zu.  —  5) 
bisweilea  Terwechselt  mit  'A''-'M;  s.  das.  —  6)  ^^ 
a]  genährt,  wohlgenährt,  gepflegt,  sich  in  einem 
gedeihliehen  Zustande  befindend.  —  6)  reichlich. 
—  c)  reieA  an,  gesegnet  mit  (Instr.).  —  d)  volltö- 
nend.  —  Caus.  TT^TTF?  1)  aufziehen,  auffüttern, 
ernähren,  gedeihen  machen,  hegen,  pflegen.  —  2) 
emöAren  — ,  füttern  lasten  durch  (Instr.).  —  Mit 
^p\  1 )  fortwährend  gedeihen,  erblühen.  —  2)  nach 
Jmd  (Acc.)  gedeihen.  —  Mit  3^  1)  ^PT^TTH  auf- 
füttern, feist  machen  MUatIm.  ed.  Bomb.  171,5.  — 
2)  ^J^l'^^r{  ansehwellend   MiaiTlRuii.  102,7.   — 

^         'S 

Mit  qf^,  ^TS  1)  gehegt,  gepflegt.  —  2)  gesegnet 
—  ,  reichlich  versehen  mit  {ImlT.  oder  im  Comp. 
Torangehend).  —  3)  gesteigert.  —  Mit  V(  ernäh- 
ren, fiiltern,  unterhalten.  —  Mit  fi(,  °^^  sohlecht 

o 

genährt,  ausgehungert  Spr.  8318. 
2-  3'5,'^''j-  ')  nährend,  gedeihen  machend  in  f^- 
^m^und  fgC^TTTJ.  -  b)  bekommend,  an  den  Tag 
legend,  zeigend  gi?.  10,S2  (zu  lesen  f^^HIH^IM- 


IPST). 

3.*^^,  TJITTrl  (T^^TUr)- 

*^^  1)  Adj.  =  2.°q^  1)  in  *H^VA-  —  2)  m. 
N.  pr.  eines  Lehrers.  —  3)  f.  SfT  Melhonica  siiperba. 

*T75^  ein  zur  Erklärung  von  qs=fi^  erfundenes 
Wort. 

ua*T  1)  n.  a)  eine  blaue  Lotusblüthe.  Am  Ende 
eines  adj.  Comp.  f.  '^J.  —  b)  bildliche  Bez.  des 
Herzens.  —  c)  der  Kopf  des  Löffels  Kätj.  Qs.  26, 
1,20.  Am  Ende  eines  adj.  Comp.  f.  ^.  —  d)  das 
Fell  auf  der  Trommel.  —  e)  die  Spitze  des  Ele- 
phantenrüssels.   Auch  ^r^i[^  n.  —  f]  Wasser. 

—  g)  Luft,  Luftraum.  —  A)  eine  auf  einen  Mon- 
tag, Dienstag  oder  Donnerstag  fallende  Neumonds- 
nacht HmtoRi  1,66,8.  —  i)*  Pfeil.  —  k]*  Schwert- 
klinge. —  /)  *  Schwert  scheide.  —  m)  *  Käfig.  —  n) 
*Costus  speciosus  oder  arabicus.  —  0)  *Theil. — 
p)  *  Tanzkunst.  —  q)  *  Vereinigung.  —  r)  *  Kampf. 

—  s)  *  Berauschung.  —  t)  Sg.  und  PI.  N.  pr.  ei- 
ner oder  mehrerer  heiliger  Wallfahrtsorte  Vi- 
SHRDS.  83,  t.  3.  Nach  dem  Comm.  zu  Yisbkcs. 
giebt  es  deren  drei:  ^IPS  (Chr.  90,8),  rftTJT?  und 
c))H^.  —  2)  m.  n.  N.  pr.  eines  Drlpa.  Bei  den 
Gaina*  eines  der  5  BhArata.  —  3)  m.  a)  Ardea 
sibirica.  —  b)  PI.  Bez.  einer  Art  Wolken,  die  Hun- 
gersnoth  bringen  sollen.  —  c)  Bez.  der  Mondhäu- 
ser PunarTasu,Uttar&shAdhi,Krttiki,  Ut- 
taraphalgun),  Pi^rvabhidrapadä  und  Vi- 
C^khi.  —  d)  *in  der  Astrol.  ein  best.  Unglück 
verheissender  Joga.  —  «)  eine  Art  Trommel  MBh. 
6,43,103.  —  f)  *eine  Art.  Schlange.  —  g)  *die 
Sonne.  —  A)  *  Teich,  See.  —  t)  *eine  best.  Krank- 
heit. —  k)  PI.  Bez.  der  Brohmanen  in  Kriuä- 
kadvipa  VP.  2,4,53.  <—  /)  der  Beherrscher  von 
Pushkaradvlpa;  s. 2).  —  m)  Bein,  a)  Krshria's. 

—  ß)  QiTa's.  —  n)  N.  pr.  a)  eines  Sohnes  des 
Varuna.  —  ß)  *  eines  Heeifiihrers  der  Söhne 
und  Enkel  Varuna's.  —  y)  eine«  Asura.  —  S) 
eines  Sohnes  des  Krshna.  —  s)  eines  Buddha. 

—  ^)  verschiedener  Männer,  insbes.  Fürsten.  — 
T))  eines  Berges.  —  4)  f.  qs^^  N.  pr.  einer  der 
acht  Frauen  f  iva's.  Nach  AcrsEcuT  richtig  q^- 
^  d.  i.  qtr^fj^ft. 

*'T^^r^^mn^  f.  der  Finger  am  Ende  des  Ele- 

phantenrüssels  GtL. 

q'JqipfK^'7  m.  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 

'^■ic^iTji  m.  N.  pr.  eines  der  4  Weltelephanten. 

*'^^^(5T  n.  die  Wurzel  von  Castus  speciosus 

RtGiN.  6,IS(. 

'^S^^iO'^  m.  N.  pr.  eines  Drlpa  Ind.  St.  10. 


269.  283. 

»qrSfJ^jqiJT  f.  tJibiscus  mulabilis  R»ba>.  3,80. 
q5=Tr^^l>T  m.  Bein.  Vishnu's. 
qKcfijq^  n.  ein  Blülhenblalt  des  blauen  Lotus 
Spr.  73.  °T5f  Adj.  Ragh.  18,29. 

qE^i^ni  n.  1)  ein  Blüthenblatt  des  blauen  Lo- 
tus. —  2)  ein  best.  Backstein. 
*q!^^iinqiT  (RiÖAN.  3,80)  und  *  =  qTrit  f.  Hi- 
biscus  mutabilis. 

3^5R^q<viT!(T  n.  =  gsoh^qui  i)  Latj.  1,3,8. 

q'l^qjjtn  n.  Titel  eines  Purina. 
»qs^^q  n'acA«. 
l.L(acf)Jsf(s(  n.  Lotussamen. 
2.*qsqj7'^X5[  n.  Costus  speciosus  oder  arahicus. 

q^=^^qTT?R  ni-  ^'.  pr.  eines  Mannes. 

qsqr^qi^Ifrq  n.  Titel  eines  Werkes  Bühlcii, 
Rep.  No.  71. 

r 

q!S=t,'^qi5(  Adj.  (f.  ^)  mit  einem  Pushkara  1) 
c)  »erteAen  Arjat.  83,16. 


^'FI^H^   n.  die  Wurzel  von  Costus  speciosus 
oder  arabicus  RäÖin.  6,15«.  Mat.  med.  314.  Bai- 

YAPB.  3,28. 

*qti-^ji(rr)=t)  n.  die  Wurzel  von  Costus  speciosus 
oder  arabicus. 

q'SlT^^  n.  der  Wald  im  Wallfahrtsorte  Push- 
kara Comm.  zu  TBr.  3,364,1  5.  °^IpTI^  m.  und 
°RT^Tr^fT  n.  Titel  von  Werken. 
*qEqj^~(jra'  m.  Alligator. 

qEcti^aillM^I  f.  ein  best.  Wasservogel. 
♦qj^^ßl^f  f.  Costus  speciosus  oder  arabicus. 
*TJ^T^T  m.  N.   pr.  eines  Mannes.   PI.  seine 
Nachkommen. 
*qEq;TfnXfT  Castus  speciosus  oder  arabicy  '. 

^^^TfTTT  m.  ein  best.  Vogel.  Nach  dem  Comm. 
zu  TS.  5,13,4,1  =  qüSfr^qq  oder  ^^. 

^^?iTfm7  m.  N.  pr.  eines  Lehrers  Apast.  Wohl 
nur  fehlerhaft  für  ^V^^. 

W^mT^m.  =  W^ll^    MabIoh.  zu    VS. 
24,31. 

q-I^^mijq  m.  fehlerhaft  für  qif:;rr;[RTf|'. 
T'^THT^T  f.  eine  best,  .irt  zu  schreiben. 
q^q^TVyqid   "'•  Bein,  fiva's  MBh.  13.17,93. 
NiLAK.:  q^^^q  sf^üIFT  TJITFI:  ^^]Wi. 

1.  q^c^j  ^i)  f.  ein  Kranz  von  blauen  Lotusblumen. 

2.  q^qjT^nr  1)  Adj.  einen  Kranz  von  blauen  Lo- 
tusblumen tragend.  —  2)  *m.  Du.  Bein,  der  Afvin. 

qsöffrRT  1)  Adj.  lotusblaue  Augen  habend.  — 
2)  m.  N.  pr.  verschiedener  Männer, 
♦'^'i^i  Hst)  m.  ^rrfea  sibirica. 
*qtq7^TT^^  Castus  speciosus  oder  arabicus. 


3^^I^Tf^^  -  ^Wi^ 
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*^'^^r^TtSn^^  f.  ein  best.  Vogel  Gil. 

qE^TJCf,  °r}fj  eine  Trommel  darstellen. 

^^f^^rn  n.  =  qssfi^q  35,2.  MBH.  2,32,8. 
3,82,28.  R.  1,61,3. 

'T'^^ITrnn  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

tnSSfF;[M  Karak*  1,27  fehlerhaft  für  CpSSfr^]^. 

qi^^TSIfft  (■  1)  N.  pr.  einer  Stadt,  IkuxEXaö- 
Ti;.  —  2)  eine  Form  der  DÄksbijanl. 

Cf^^igfJ^  ra.  PI.  Bez.  bestimmter  Wolken. 

rfZofiT]'^  1)  m.  Ardea  sibirica  Kabaka  1,27 
(tpiSpfTIcI'  gedr.).  —  2)  n.  Costtis  speciosus  oder 
arabicns  Karaka  6,1  9. 


»qc^I^q  1)  m.  =  gi^^T^  1).  -  2)  n.  = 

Cfn^^T^  2)  RÄGAN.  6,15«. 

Ctic^jictll  f.  1)  eine  Abscessbildung  am  männ- 
lichen Gliede.  —  2)  N.  pr.  einer  Frau. 

^=Frrp7  1)  Adj.  mit  blauen  Lotusblumen  ver- 
sehen.   —   2)  ra.  a)  Elephant  Dhübtas.  41.   —    6) 

*  Schwert  Gal.  —  c)  N.  pr.  eines  Fürsten.  —  3) 
f.  '-'T'T'IIT  a)  et«  Teich  mit  blauen  Lotusblumen, 
Teich  überb.  —  b]  *Costus  speciosus  oder  arabi- 
cus.  —  c)  * Bibiscui  mutabilis  Uägan.  5,80.  —  d) 

*  Hlephanienkuh.  —  e)  N.  pr.  a)  verschiedener 
Frauen.  —  ß)  eines  Flusses.  —  y)  *  eines  buddb. 
Tempels. 

tfSJfiT^nn  Adj.  lotusblaue  Augen  habend.  TKKf 
m.  Bez.  Vishnu's  R.  2,4,« 0. 

qSEfi^  1)  Adj.  f.  mi)  a)  reichlich,  viel.  —  b) 
reich,  prächtig,  herrlich.  —  c)  <»  voller  Kraft  sei- 
end. —  d)  voll  tönend,  laut.  —  e)  *gereinigt.  — 
2)  m.  o)  eine  Art  Trommel.  ^'^^^  v.  1.  —  6)  ein 
best.  Saiteninstrument  S.  S.S.  183.  —  c)  PI.  Bez. 
dfr  Krieger  in  Krauük'adTlpa  VP.  2,4,53.  — 
d)  Bein,  ^liva's.  —  e)  N.  pr.  a)  *" eines  Sohnes  des 
Varuna.  —  ß)  eines  Asura.  —  y)  PI.  eines  Vol- 
kes. —  S)  eines  Rshi.  —  e)  eines  Sohnes  des 
Bbarata.  —  t,)  eines  Buddha.  —  tj)  *eines 
Wallfahrtsortes;  eher  n.  —  3)  *f.  rfK^j^ff  gana 
ITT7TT?.  —  4)  n.  a]  der  Kopf  des  Löffels.  Am  Ende 
eines  adj.  Comp.  f.  ^T  Grujäs.  1,83.  TS^JT  v.  1. 
—  6)  ein  best.  Hohlmaass  Comm.  zu  Apast.  fa.  S, 
20,7.  —  c)  ein  best.  Gewicht  Gold.  —  d)  ein  Stund- 
voll erbettelter  Speise.  —  e)  *Bein.  des  Berges 
Meru;  eher  ra. 

^'^^^I^  m.  1)  Bisamthier.  —  i)* Pfahl,  Pflock, 
Keil.  —  3)  *ein  buddhistischer  oder  Gaina- 
Bettler. 

Hc^c?ll<=lrl  1)  m.  a)  ein  Bewohner  von  P  u s h k a- 
livatl.  —  6)  N.  pr.  eines  alten  Arztes.  m!^° 
T.  1.  —  2)  f.  i^  N.  pr.  eines  Stadt,  =  qssff^^. 
IT.  Theil. 


—  3Jn.  N.  pr.  der  Residenz  Pushkala's,  Sohnes 
des  Bbarata. 

TS^^T^rl^  m-  =  qs^i^I^r?  1)  a). 

-^  r  ^    r 

Js^j^n^rRI  ra.  PI.  =  ^s^T^fl^. 

^^'ticjll  ra.  N.  pr.  eines  Dorfes. 

^^in  1)  ra.  a)  eine  best,  verachtete  Mischlings- 
kaste.  Richtig  Mc<^H-  —  b)  PI.  N.  pr.  einer  Dy- 
nastie.  —  2)  f.  5  f.  zu  1)  a).  Richtig  ^c^^RT. 

^^  1)  Adj.  s.  0.  1.  tf^I.  _  2)  n.  Erwerb,  Be- 
sitz, Habe,  Wohlstand  (vorzugsweise  an  Leben- 
dem: Kindern,  Vieh  u.  s.  w.). 

Mfe?Mlrl  ra.  Herr  des  Gedeihens,  —  des  Wohl- 
standes, —  der  Mästung  u.  s.  w. 

fT^T^  Adj.  wohlgenährt,  fett  141,18.  133,3. 

P^I^tT  Adj.  (Vieh)  züchtend,  pflegend. 

qf§  (RV.)  und  qf^  f.  i)  Gedeihen,  Wachs- 
thum,  Fülle,  Entwickelung ,  Wohlergehen,  guter 
Stand,  Vermögen,  Wohlstand.  Auch  PI.  —  2)  Er- 
ziehung, Zucht,  Pflege  (des  Viehes  d.  s.  w.).  —  3) 
eine  das  Gedeihen  bezweckende  Zauberceremonie. 

—  4)  das  Dickwerden  Bbavapb.  6,25.  —  5) 
mannicbfach  personificirt  Hariv.  9498.  als  Toch- 
ter Daksha's  und  Gattin  Dbarma's,  als  Toch- 
ter Dhruva's  (VP.*  1,178),  als  Tochter  Paur- 
namäsa's,  als  eine  (lakti  (Hemädri  1,197,21), 
als  eine  der  16  Mitrkd,  als  eine  Kali  des  Mon- 
des, als  eine  Kali  der  Prakrti  and  Gattin  Ga- 
ne^a's,  als  eineForm  der  DikshijanI  und  der 
Sara  SV, it).  —  6)  *Physalis  flexuosa. 

qfW=f>  1)  m.  N.  pr.  eines  Dichters.  —  2)  *f. 
5^1  eine  zweischalige  Muschel^  Auster,  Richtig  tf- 

TT^cfiT  Adj.  Gedeihen  — ,  Wachsthum  verlei- 

o 

hend,  nahrhaft. 

f^         r 

^r^öRrpI  n.  eine  rituelle  Begehung,  welche  Ge- 
deihen u.  s.  w.  zum  Zweck  hat. 
*Ml^ct)lr<  m.  Bein.  Ganeca's. 

MIW=tilH  Adj.  Gedeihen  — ,  Wohlstand  u.  s.  w. 

o 

wünschend, 

m^il  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

TTT^J  1)  Adj.  Gedeihen  —,  Wohlstand  u.  s.  w. 
verleihend.  —  2)  m.  eine  best.  Gruppe  (TTII}  von 
Manen.  —  3}  *f.  SEfF  a)  Physalis  flexuosa.  —  b) 
ein  best.  Heilmittel,  =  ä(T^  Räoan.  8,29. 

qf^SR  Adj.  =  qT%s;  i). 

m  ^Hlrl  «n.  Herr  des  Gedeihens,  Wohlslan- 
des  u.  s.  w. 

TT^^^T^^TTT^^  m.  Titel  eines  Werkes. 
^Töl^TTI  n.  Titel  eines  Commentars  dazu. 

qf^qTfT  m-  ein  best.  Agni. 


q  I  "ifHH  1)  Adj.  a)  gedeihlich,  reichlich,  im  Wohl- 
stand  befindlich,  vermöglich  u.  s.  w.  —  6)  das 
Wort  Tr^  oder  eine  andere  Ableitung  von  der 
Wurzel  T^  enthaltend.  —  2}  m.  N.  pr.  eines  Für- 
sten  VP.2  4,99. 

TT'^^TT'  Adj.  Gedeihen  bringend. 

m^Wl  1)  Adj.  Gedeihen  —,  Wohlstand  för- 

o 

dernd.  —  2)  *  m.  Hahn. 

'^f^^n^  n.  ein  best.  Criddha  VP.2  3,147. 

w^  s.  q^cn. 

o     -^      o       -^ 

W^  1)  n.  a)  Blüthe,  Blume.    Am  Ende  eines 

•^  r 

adj.  Comp.  f.  ^T,  bei  PQanzennamen  häutiger  S. 

—  b)  Menstrualblut,  les  fleurs.  —  c)  eine  best. 
Krankheit  des  Auges, albugoHExiDM  1,743,1 1.  —  d) 
ein  Fleck  auf  den  Nägeln  und  Zähnen  Karaka  3,1. 

—  e)  Galanterie,  Artigkeit,  Liebeserklärung,  fleu- 
rettes.  — f)  Name  eines  Säman.  —  g)  *ein  best. 
Parfüm.  —  A)  *Kubera's  Wagen.  —  i)  *das 
Aufblühen.  —  2)  m.  a)  Topas  R.  2,94,6.  —  6)  N. 
pr.  a)  eines  Scblangendämons.  —  ß)  verschiede- 
ner Männer.  —  y)  eines  Berges.  —  3)  *f.  qEqi 

o 

Bein,  der  Stadt  Kampa.   —   qsq  und  VpSX^  bis- 

.    o  o 

weilen  verwechselt. 

qEqSff  1)  ra.  0}  eine  Art  Schlange.  —  b]  *P1. 
drei  Puncte.  —  c)  *  Katze.  —  d]  N.  pr.  eines  Ber- 
ges. —  2)  m.  (ausnahmsweise)  nnd  n.  Kubera's 
Wagen.  Auch  °filITH  n.  —  3)  *f.  qj^tjc^l  o) 
Vnreinigkeit  an  den  Zähnen,  auf  der  Zunge  (Gal.) 
and  zwischen  Vorhaut  und  Eichel.  —  6)  die  Un- 
terschrift eines  Abschnittes  in  einem  Buche.  —  4) 
n.  a)  *  Eisen  —  oder  anderer  Vitriol  als  Collyri- 
um.  —  6)  *  Armband  oder  ein  A.  von  Juwelen.  — 
c)  *  ein  irdener  Ofen  auf  Rädern.  —  d)  *  ein  me- 
tallenes Gefdss.  —  e)  N.  pr.  eines  Waldes. 

^ijq^^ül,  *°^  und  Och^lji'^iyH  n.  N. pr. 
eines  Lustgartens  bei  Uggajint. 
♦q^q^rffll^ft  f.  Bein,  der  Stadt  üggajint. 

qtjqcfnn  Adj.  ein  blumenartiges  Mal  am  Ohr 
habend. 

qaqöfJJ^  m.  der  Verfasser  des  Pusbpasütra. 

M^Hofll^  m.  1)  die  Zeit  der  Blumen,  Frühling 
Varau.  Jogaj.  3,22.  —  2)  die  Zeit  der  Menstru- 
ation. 

^MctilnT'fF  und  *°öj)  n.  gelblicher  Eisenvi- 
triol  Ragan.  13,80.  fg.  Mat.  med.  35.  Biiävapr.  1, 
265. 

*^Kq=f)Tj  m.  1)  ein  auf  Blumen  lebendes  Jnsect. 
—  2)  Biene. 
*  qo.Ljctiri'H  m.  der  Liebesgott. 

HaLjc^H  m.  1)  ein  aus  Messingasche  bereitetes 
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CollyriHtn  RIoa!«.  13,92.  —  2)  der  Liebetgott.  — 
3)  N.  pr.  o)  eines  Buddha.  —  b)  eiues  Prinzen. 

rpjjrrnji^I  f.  eine  Arl  Posse,  in  welcher  Wei- 
ber  all  Männer  auftreten. 

l\i.m\t^  in.  Bliimenhaus,  Blumengemach. 

W^XP^3^[  n.  das  Winden  eines  Blumenkranzes, 

—  «ine*  Blumengewindes. 

*qa.L(t4ir<cti  ni.  Bambusrohr. 

•j 

l.Zf^rfrfm  III.  eil»  Bogen  aus  Blumen,  der  Bogen 
des  Liebesgottes. 
2.  qcq^iq  m.  der  Liebesgott. 
»nf^Tf^mj^  m.  1)  Artemisia  indiea.  —  2)  Pan- 
danus  odoratissimut. 

Ma.qs(  1)  Adj.  «on  Blumen  kommend.  TsTH  "• 
Bliithenitaub.  —  2.)  *  m.  Blumensaft  V^kük».  10, 
306.  —  3)  r.  3^  N.  pr.  eines  Flusses. 

M'^millrl  f.  N-  pr-  eines  Flusses. 
♦M^Mä  m.  Baum. 

qo-HÄ^  m.  N.  pr.  eines  ScblangendämoDS. 

trCT^^  1)  ni.  o)  Du.  Sonne  und  Xond.  —  6) 
Bein,  a)  (iTa's.  —  ß)  des  Berges  (atrumgaja. 

—  c)  N.  pr.  a)  eines  nicht  näher  zu  beatimmen- 
den  Genius  Uehädbi  1,651,20.  634,12.  —  ß)  eines 
Wesens  im  Gefolge  (^ira's.  —  y)  eines  Wesens 
im  Geroige  Visbnu's.  —  S)  eines  Gandharva, 
Autors  des  RT^W:  FrT^:.  —  £)  *  eines  Vidjä- 
dbara.  —  %)  *eines  Schlangendamons.  —  ij)  des 
Weltelepbanten  im  Nordwesten  Hbmädri  1,233,1  o. 

—  5)  *des  9ten  Arhant's  der  gegennartigen 
Arasarpinl.  —  2)  f.  •[  N.  pr.  einer  Rikshasl. 

—  3)  n.  N.  pr.  a)  eines  Tempels.  —  b)  eines  Pa- 
lastes. —  c)  eines  Tbores. 

*2^fl^  m.  =  W^f{  \)c)S). 

^^%•(\r{[^  n.  N.  pr.  eines  TIrlba. 
•'^K^T^trin^  m.  Bein.  giTa's.  Wohl  fehlerhaft 
for  iT^^fTFI^. 

M'-Mi^Tl=ltr  Adj.  geblümte  Zähne  habend  Uesiä- 
oKi  1,233,6. 

*T^^rTT^öm  m.  ein  Elephant  mit  besonderen 
Kennzeichen  (aus  dem  Geschlecht  Pusbpadan- 
la's)  Gal. 

^'^]^^  u.  1)  Blumengewinde,  Blumenkranz. 

—  2)  ein  best,  iletrum. 

* H'-M*,c4  m.  1)  Blumensaft  R*a»s.  10,206.-2) 
«in  Aufguss  auf  Blumen,  Rosenwasser  u.  s.  w. 

*^r^q4iHU[f!'TTO  m.  >.  pr.  eines  Fürsten 
der  Gandharra. 

^'HEJ  ni.  der  Sohn  eines  ausgestottenen  Brah- 


Hc-^clIH  (Pr*8»:<nab.  181,«.  ViiiHiMÄSüA«.  10. 


o  o  o  ^ 

34)  und  °^^'I  ni.  der  Liebesgott, 

rfEtr^I^m  m.  Bein.  Krsbna's. 
♦qcqfinf  ni.  der  Liebesgott. 

^'^^^^Z^  m.  etwa  Courmacher. 
»qy^HiH  m.  Biene. 
*tpn:TPTqTH  und  *^^  m.   Blumensaft  Ri«iN. 

10,206. 

TJtXJ^sf  II.  ein«  Art  von  Katheter  Suga.  2,36, 
t2.  )3. 

q5tt^^  ra.  Biene  Ragas.  19,127. 

tfKpJJIR  m.  Darbringimg  von  Blumen. 

H^^H(^  m.  geblümtes  Zeug  Comm.  zu  Mrkkb. 
72,9. 

*qCZfq^  m.  eine  Art  Pfeil. 

o 

*qCTTqET  m.  und  ^^^^?;^^{  f.  (HÄsj.  27)  vulva. 

•o  o  ^ 

TWTIDi  m.  eine  Art  Schlange. 

qCXJtlJ  m.  1)  *eine  Düte  mit  Blumen.  —  2)  die 
Bände  in  Form  eines  Blumenkelchs  zusam,menge- 
legt.  —  3)  eine  best.  Stellung  beim  Tanze  S.  S.  S. 
241. 

qsqq^  n.  (Ind.  St.  13,306.  Dacak.  2,1*)  und 
°tTf^f.{DA5AK.  1,8)  Bein,  der  Stadt  Pätaliputra. 
»tfETT^rltl  ni.  das  Pflücken  von  Blumen  (in  die- 
bischer  Weise). 

♦qEtJ^Jtlltf  m.  das  Pflücken  von  Blumen. 

o 

»qcqn^TrlTFRil  f.  Blumenlese.  ^  ^°  es  ist  die 
üeiAe  an  dir  Blumen  zu  lesen. 
msqqj^T  n.  Blumen  und  Früchte  170,18. 
2.*HCinih(<rj  m.  1)  Feronia  elephantum.  —  2)  Be- 
ninkasa  cerifera. 

M"^H4)<yl*>H   ni.  PI.  Bäume  in  Blüthe  und  mit 

o  o 

Früchten. 

TJ'^XJ^x^cfxf  Adj.  Blüthen  und  Früchte  tragend 
SctK.  1,4,17. 

^L^ls^ißf\  m.  etwa  Courmacher. 

L(n.ns^(^  ni.  eine  Darbringung  in  Blumen. 

^^m^  m.  der  Liebesgott.  °TcI?nH  m.  Titel 
eines  Gedichts  Oft.  Cat.  1. 

WV^  1)  m.  eine  Art  Pavillon  mit  63  Säulen 
VÄsTuv.  830.  —  2)  f.  m  N.  pr,  eines  Flusses. 

'^^TT^^  m.  N.  pr.  eiues  Hains. 

o 

»qfxpi^  1)  Adj.  in  Blumen  sich  befindend.  —  2) 
m.  Blumensaft. 
'^'^-MHlrJ  ra.  N.  pr.  eines  Fürsten  Uarsoak.  70, 

o.fgg. 

qCT^TMrl  II.  Titel  eines  Prakarana. 
q^W^IFR  ni.  N.  pr.  eines  Mannes. 
''H'itiHai^öfil  f.  eine  best.  Schlingpflanze  Rasan. 
3,82. 
^^^^  Adj.  (f.  ^)  aus  Blumen  gebildet,  —be- 


stehend HsMÄoai  1,404,17. 

tJKqqigq  Absol.  mit  rrSf  icie  eine  Blume  zer- 
drücken  Bälar.  88,1 4. 

'7^^!TT5T=Pn  f.  Titel  eines  Werkes  Parkad.  2. 

o 

T-WMI  f.  1)  Blumenkranz.  —  2)  Titel  eines 
Schauspiels. 

r 

^^t^m^HRT  Adj.  (f.  ^)  aus  Blumenkränzen  ge- 
bildet HbhXdbi  1,408,6. 

^^^^W  und  °ITTHm.  Blumenmonat,  Frühling 

O  "s. 

RÄGAN.  21,64. 

'7^71^'^  m.  N.  pr.  zweier  Fürsten;  PI.  einer 
Dynastie.  Richtig  CfCCffTTif. 

H'-HHM  m.  eine  Blumen  regnende  Wolke. 
^^HMf  Adv.  mit  ^fHJ"  zu  einer  Blumen  reg- 
nenden Wolke  machen  Megu.  43. 
*H'iH(?ti  ni.  eine  best.  Blume. 
*  ^^J^'J  n.  das  Winden  von  Kränzen  u.  s.  w. 
(als  eine  der  64  Künste)  Gal. 
»qcq^siq  n.  Blüthenstanb,  insbes.  Saffran. 

''W^^  m.  Yergnügungswagtn  UbmÄdri  1,283, 
21.  284,2. 

*357^  und  *°:fHI^i7  m.  flonij  Ragan.  14, 
HO. 
qnj^UT  und  *°^Isr  m.  Topas  RIgan.  13,169. 
^tmn  in.  Blüthenstaub. 
»CfCrjTJrlTf  ra.  Mesua  Roxburghii. 
»qcq^^  m.  Pfahl,  Pflock,  Keil. 

^Cq^fSf  1)  *  m.  Blumenleser,  Kranzwinder.  — 
2)  f.  S  Blumenleserin,  Kranzwinderin. 
»qsq^fijq  m.  =  TTKq^Tlör  i)- 

q'^^raf^  ra.  =  qCTTH^. 
.   'Tt^MHIT  f.  eine  best.  Art  zu  schreiben. 
*qcq%^  m.  (Nom.  °]W.)  Biene. 

q'^^ften  f.  N.  pr. 

o 

q!:q=lrr  Adr.  wie  eine  Blume. 

qiqgsf  n.  N.  pr.  eines  Waldes. 

■^ 
-I 

^t-tjc^rr  1)  Adj.  a)  mit  Blüthen  versehen,  blü- 
hend,  mit  Blumen  geschmückt  Spr.  7681.  —  b)  f. 
^^rft  a)  die  Menses  habend  Spr.  7681.  —  ß) 
rindernd.  —  2)  m.  N.  pr.  a)  eines  Daitja.  —  b) 
verschiedener  Männer.  —  c)  eines  Berges  in  Ku- 
gadTlpa.  —  3)  f.  q!:qE?ff^  N.  pr.  eines  Wall- 
fahrtsortes. 

qsq^fT  m.  Du.  5o»ine  und  Mond  Bälar.  135, 
IG.  Ganit.  Adbim.  4. 

r 

qcqsfpqq  m.  versteckter  Name   Drupada's 
o  's 

Uarsiiak.  135,1  i. 

^^^^^  l)  m.  N.  pr.  eines  Berges.  —  2)  n.  Blu- 
menregen. 

qtucjc^l  f.  N.  pr.  eines  Flusses. 


^^^^TJZm  -  TC7 
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^'^^ITZ^fiT  und  '=c?TSt  f.  Blumengarten. 
q(i'^cl(f^^  m.  i\.  pr.  eiues  Fürsten   von  Pu- 
shkara. 
qEq^rf^'ft  f.  N.  pr.  eines  Flusses  Haeiv.  9510. 

^T:^f^f^^y^  f.  em  best.  Metrum. 

o 

»tfCCfcJ^  ra.  em  Baum,  der  da  blüht. 

o        t. 

X^ZTUm^  f.  Blumenregen.  294,2  8. 

q^tf^HIT  f.  1)  Blumenkranz.  —  2)  N.  pr.  eines 

Flusses. 

rjEqyc^licJlT  und  *°5I^CT  f.  eine  vom  Bimmel 
o 

kommende  Stimme.   °5[^n|sRTHFIffWI  n.  und 
*°5T^ST?IR  n.  (Gal.)  unter  den  64  Künsten. 

qaqb|=fi|^^  m.  eine  Art  Schlange. 

tfCqin^i'I  m.  Phasianua  gallus  MBa,   5,143, 

18,  T.   1. 

^'''^^rojl  f.  Blumenlager. 

o 

*CfEq5I^,  o^r^H'I  (VikramäSkab.  9,81)  undqctf- 

TO^rW'Sl  (Pkasassab.  130,1 1)  m.  der  Liebesgott. 

o 

»tfSriJTIpn  m.  i^iCMJ  qlomerata. 

^'^f^yiy^  m.  Blumenkranz  113,1. 

-^      r 

T^qWTIFl  m-  N-  Pf-  eines  Bodbisattra. 

o 

»qcqff  ni.  Lunge. 

*qEqqqq  und  *qc:qHmT^m  m.  Frühling. 
qcqfliq^  m.  der  Liebesgott. 
qcqHT^  DB.  Blumensaft  rUan.  10,206. 
q^q^T^T  f.  Basilienkraut. 
H'^MIHrTT  f.  eine  Zuckerart  Buätapr.  2,66. 
Ht^MHI   n.  Titel  eines  dem  Gobbila   zuge- 
scbriebenen   Sütra   über  die  Verwandlung   der 
Rk  in  Sä  man.  °iW^  a.  Opp.  Cat.  1. 
»qCT^T^JlT  f.  Methonica  superba  Räban.  4,131. 
»q^qfHJg"  m,  Blumensafl  Ragan,  10,206. 
*q?iq^rf^?I  Adj.  Blumen  stehlend. 

qcq^lfl  1)  m.  a)  Blumengarten.  —  6)  Bein. 
Vishnu's.  —  c)  N.  pr.  eines  Mannes.  —  2)  *f. 
5EIT  ein  Frauenzimmer  während  der  Menses. 
»qEq^'^  1)  Adj.  a)  blüthenlos.  —  b)  f.  ^]  keine 
Menstruation  mehr  habend.  —  2)  f.  5^  Ficus  glo- 
merata  Räsan.  11,130. 

qcqj^T  Adj.   6/HmenreicA.   I^RT  rn.  so   v.  a. 
Frühling. 

M'-Hl^'{^^  m.  N.  pr.  eines  Dicbters. 
q'!-q|Jm  m.  FrUhUng. 
q^qitl  n.  Staubfaden  Vamasa  S,2,22. 
*q^qT5ftg[  und  *°sft|iT=T  m.   Gärtner,    Kranz- 
winder. 

*^'^^\W^  n-  ein  aus  Messingasche  bereitetes  Col- 
lyrium  Rägak.  13,92.  Madanat.  33,40.  Mat.  med. 
74. 

^^TWFT  m-  1)  Z'ce»  Handvoll  Blumen  S.  S.  S. 


241.  —  2)  Titel  eines  Commentars. 
^'^'Wn^lJ  ra.  N.  pr.  eines  Dorfes. 

*^'^'7It]3  und  *°Sff  ra.  eine  Art  Reis  Gai. 

o 

T^^^I'^'T  ni.  N.  pr.  eines  Jaksha. 

qsqi^rr  n.  ein  die  Menstruation  beförderndes 
Pulver  Karaka  6,30. 

^-m?T  Adj.  nach  der  Btüthe  vergehend  (?)  SÄ- 
UAV.  Bb.  3,8,5. 

qEqjqnj  m.  Blumenmarkt  Pakkao. 

^^TITTJ  m.  N.  pr.  eines  Gandbarra. 

^mTH=!ltni  1)  Adj.  mit  Blumen  überschüttet. 
—  2)  m.  eine  Art  Schlange  [geblümt]. 
»qisqiröf  n.  Blumensaft  Rägas.  10,206. 

qcqinifr  n.  N.  pr.  eines  Tlrtha. 

q'jqiqfj  m.  der  Liebesgott. 

^^^]J]^  m.  Blumengarten  Katbas.  68,4  t. 

r 

qcqilJJ  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Vatsara. 
q^qTcJJfiTin  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  der  Kim- 
nara  KÄnA^p.  3,3. 
q^iqicJrJI'ra^T  f.  (Bliimenlese)  ein  best.  Spiel. 
^^^T^H  1)  Adj.  mit  Blüthen  versehen,  blühend 

TS.  4,l,4,i.  —  2)  f.  ^CfT^rit  N.  pr,  einer  Stadl. 

o 

qi^^nlTSl^lfir^HFIrnPnT  m.  N.  pr.  eines 
Bnddba. 

'T^^IT^R  Adj.  Blumen  essend  Visbsus.  9b,7. 

qtqrfjc}  1)  m.  ein  Decoct  von  Blumen.  —  2) 
*n.  Honig  Rägam.  14,1  10. 

^^mHT^  ra.  Blumenregen. 

'7^^HT(=IT  ra.  und  "TrT^IT  D.  kunstgerechtes 
Streuen  von  Blumen  (eine  der  64  Künste). 

♦  qcqi^  m.  der  Liebesgott. 

o 

*qM||c^|  f.  Anethum  Sowa. 

qr^qr?  1)  Adj.  f.  (5T)  a]  mit  Blumen  versehen, 
Blüthen  tragend,  in  Blüthe  stehend,  blühend.  — 
b)  mit  blumenähnlichen  Malern  versehen,  ge- 
blümt, gefleckt  (von  krankhaften  Zähnen  Kabaea 
9,8).  —  c)  einen  best,  auf  einen  nahen  Tod  hin- 
weisenden Geruch  aus  sich  ausströmend  Kaaa- 
KA  3, 2.  —  d]  blühend,  so  T.  a.  zur  vollen 
Erscheinung  gekommen.  —  e)  blumenreich  in 
übertr.  Bed.  ^\^  i.  so  T.  a.  schöne  Worte  ohne 
inneren  Gehall.  —  /)  versehen  mit  (Instr.  oder  ira 
Comp,  vorangehend).  —  g]  *{.  menstruirend  Ra- 
gan. 18,20.  —  2)  ni.  N.  pr.  eines  Buddha. 

qTEqfJcff  m.  N.  pr.  eines  Berges. 

qTEqff]^  Adj.  Flecken  [albugo]  auf  dem  Auge 
habend  (Jtpala  zu  Varäu.  Brb.  4,20.  Noni.  absir. 
°W^  ('•)  n.  ebend. 

qlt-MrlTtr  1)  Adj.  mit  Blumen  — ,  mit  Blüthen 
besetzte  Spitzen  habend.  —  2}  f.  ^  ein  best.  Me- 


trum, 

^\^^'^  Adj.  l)  Blüthen  tragend,  blühend  Spr. 
7760.  —  2)  blüthenreich  in  übertr.  Bed.  von  einer 
Rede.  —  3)  f.  a)  menstruirend  Spr.  7760.  —  6) 
nach  Begattung  verlangend. 

^^^  m.  der  Liebesgott. 

o     o 

fT^^Ir^I  f.  X.  pr.  einer  RäkshasI,  der  Mut- 

o 

ter  RA  van  a 's. 

'T'^^fT^  Name  eines  Himmels  bei  den  daina. 

^^^?=fil  f.  N.  pr.  eines  Flusses  in  der  Unter- 
welt. 

q^qi^cf  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

qEqiqJTrf  Adj.  Blüthen  tragend  Visbnus.  3,56, 

O  • 

t^CTTl^slllri'^  m.  Gärtner,  Kranzwinder, 
q^cjj,  qcrjjT^  blühen.  Med.  qECjjqnn.  Bis- 
weilen  fälschlich  q'^qTrT  geschrieben  (z.  B.  MBa. 
ed.  Yardb.  12,29,8)  und  auch  mit  1.  q^  verwech- 
seit  (z.  B.  MBu.  ed.  Bomb.  12,29,8.  38,26.  Mala- 
TiH.  ed.  Bomb.  326,6  =  Uttabar.  49,2), 
1.  qcq  (qfq^)  n.  l)  fahrendes.  PI.  Kabaka  6,24. 
—  2)  Blüthe,  so  T.  a.  das  Oberste  oder  Feinste  ei- 

3 

ner  Sache,  Schaum,  Seim.  —  q^q  AY.  5,4,4  und 
19,44,5  fehlerhaft  für  qr^q. 

2.qEq  1)  m.  a)  das  ffle  J/ondAoMi,  früher  Tisb  ja 
genannt.  —  6)  die  Zeit,  da  der  Mond  im  Stern- 
bilde Pusbja  steht.  —  c)  der  iWonatPausha  VP.* 
3,  168.  —  d)  das  Kalijuga.  —  e)  N.  pr.  a)  Ter- 
schiedener  Fürsten  YP.* —  ß)  eines  Buddha.  — 
2)  n.  Name  eines  SAman  Arsu.  Br.  —  3)  f.  qsqi 

a)  eine  best.  Pflanze.  — b]  *das  Mondhaus  Pusbja. 
r 
qJiqfJII^  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 
^    ^     -^ 
*qsq;7^  Adj. da«  Mondhaus  Pusbja  zum  Füh- 
rer habend. 

qtqflljf  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  YP.  4,24,9. 
PI.  einer  Dynastie  17. 
qEqqSJlfl  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

o  ■    -s 

q^qyJT  m.  1)  das  Mondhaus  Pushja  als  Wa- 
gen.  —  2)  Vergnügenswagen  ;  richtig  qsqjra'. 
»q^q^fSfi  ra.  fehlerhaft  für  qf^d<*. 

o  o 

^T%Fr  f.  T.  1.  für  qEqf^ri^. 

qOT'H  Dat.  Infin.  zu  1.  qq  RV.  5,30,1.  6,13,5. 
7,87,5. 

q^q^I^I  n.  eine  best,  zur  Zeit,  da  der  Mond 
im  Sternbilde  Pushja  steht,  stattfindende  Reini- 
gungsceremonie  Yaräu.  Bru.  S.  48,3.  38.  54,  83. 
78,22. 

qcqjfij^I^  m.  dass.  Varäu.  Bru.  S.  107,6. 

o 

*qFr,q'WTTH(3ffijf)- 

q^'l)  (*n.)  Modelarbeit,  Bildntrei.  —  2)  ra.  f. 
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^tc^  —  i^sniT^ 


(35D  (*n.)  Wanujcrip/,   B\tch  HEnioEi  1,346,12. 
t(.  15.  ie. 

H\:r\^  1)  Bo»»»,  Bostaqe.  —  2)  ni.  f.  (JITFR)!) 
D.  Bandsckrift,  Buch  Bbhaoii  1,546,12.  16.  Spr. 
4135.  fgg.  f.  auch  Büclielchen  K*d.  233.9. 

TOT^;^  m.  Bossirer  Utpal*  zu  Varäu.  Bkh. 
5,12. 

MH^iIHfni  n.  der  Umschlag  um  eine  Band- 
schrift Hemadri  1,558,15  (ralschlich  2^=*lH|ni). 
859,20. 

tTffPn  Adj.  modellirt. 

MVH^M  Adj.  vom  Vossiren  lebend  Varau.Brh. 
S.  87,37. 

i.Q,  T^ITH,  ^TTT^,  ^H  (vom  Act.  nur  einmal 
4\  ^^  und  einmal  ^^r\}*^  Partie.  Gen. PI.);  Par- 
tie. qH  und  »qs?  (=  fif^^);  l)  reinigen,  läutern; 
klären;  überb.  rein  machen, sühnen,  y.i9a'.pco.  Med. 
auch  Jic'i  rei'nj'jer»,   gereinigt  ausfliessen,  —  ab- 
träufeln,  sich  klären;  büssen  (RV.  7,28,4).  ^TIF 
tHptr:  so  T.  a.  klar  erseheinen  lassend.  ^^^^^ 
(«.  auch  bes.)  sich  läuternd,  durch  die  Seihe  rin- 
nend RV.  9,11,9.  Pass.  auch  abgewaschen  werden 
(Ton  Siinden),  rein  werden,  so  v.  a.  sich  von  einer 
Sünde  (Abi.)  befreien.  —  2)  g^I  f^IPT^Go/d 
aus  dem  Wasser  rein  herausholen,  Gold  waschen. 
—  3)  sichten,  unterscheiden;  ersinnen,  dichten; 
Med.  auch  sieh  klar  darstellen.  —  4)  klären,  erhel- 
len (die  Erkenntniss  n.  s.  w.).  —  5)  Med.  reinigend 
gehen,  —  wehen,  wehen  überb.;  mit  Acc.  reinigend 
durchwehen.  —  Caus.  ^4mn  und  qi^iTTrf  reini- 
gen; metrisch  auch  Med.  —  *Desid.  ^^T^rl  und 
IMMN^H.    —    *De»id.  Tom   Caus.   'PT^^im^- 
TfT.  —  M"  ^rT  läutern  über  oder  durch  (Acc). 
Med.  reinigend  durchrinnen,  durchpurgiren ;  ins- 
bes.  gebraucht  von  der  Wirkung;  des  getrunkenen 
Soma,  der  auf  dem  natürlichen  Wege  und  als 
laxans  durchgeht.  Mit  Acc.  purgando  ejicere.  ?- 
TrHr?  und  S^TrTTRH  (vom  Caus.)  purgirt.  —  Mit 
5Pl   Med.  reinigend  entlang  strömen,  —  wehen. 
—  Mit  5IP^  1)  Med.  sich  läutern—,  gereinigt  aus- 
fliessen in  der  Richtung  auf,  zum  Zweck  von,  für 
Etwas  (Acc).  —  2)  zuwehen  auf  (Acc).  —  3)  ver- 
klären.  —  Caus.  oqgqfj  von  allen  Seiten  reinigen 
AiT. Ab.  198,3.*.  —  Mit  qiMed.  i)getäutert  flies- 
senzu{Acc.)  oder  in  (Loc.).  — 2)  Etwas  herströmen 
tu  (Dat.);  einmal  Act.  —  Mit  HTT  reinigen.  —  Mit 
3^  1)  ausreinigen,  läutern  Gobb.  1,7,2*.  fg.  —  2) 
rein  herausziehen  aus  (Abi.).  —  Mit  «TOT"  ausrei- 
nijen,  lantern  Mas.  Gbbj.  2,10.  —  Mit  H,  "PT- 
^t{  durchgeseiht,  geläutert  auf.  —  Mit  HR  rei- 


nigend  abschütteln  (die  Spreu),  Körner  reini- 
gen (Kakaba  3,7),  reinigen  überb.  —  Mit  ^TTrT- 
T'RT  icieder  reinigen.  —  Blit  ^J\  reinigend 
beseitigen    Apast.    ^r.   1,20,7.    Vgl.    q^NMH. 

—  Mit  qTT  durchseihen,  läutern;  Med.  rein 
abrinnen,  °^rf  vollkommen  gereinigt,  —  rein.  — 
Mit  5T  in  *Vn^m  fgg.  —  Mit  f^  1)  vollständig 
läutern,  —  reinigen  Maitr.  S.  1,11,6.  —  2)T^tT- 
^TTTtT  >"<•  12,30  nach  dem  Conim.  =  TSf^UfTTr?- 

—  Mit  ff^  läutern,  reinigen.  —  Caus.  dass.  — 
Mit  ägTHHtT  liinwehen  über  (Acc). 

2.°^  Adj.  läuternd,  reinigend. 
3.°q  Adj.  trinkend  in  ^^^. 

*q;=fnrrj.  orOTrT  *'<;''  ^'r^'  Burg  oder  Stadt 
wünschen. 

qJT  m.  (adj.  Comp.  f.  5^1)  1)  Verein,  Körperschaft, 
Schaar ,  Menge  überb.  Einmal  n.  —  2)  die  Betel- 
palme, Areca  Catechu;  n.  Betelnuss.  In  dieser 
Bed.  auch  *'^JHfid  (Rägax.  11,242)  und  qiftqiST 
n.  Spr.  4137.  Käd.  237,11.  PaiSead.  —  3) 
*  =  Sfinsf^q^.  —  4)  *  =  ^  oder  ^^.  — 
3)  *  =  HT^. 

*qiTHgT  Adj.  vielfach. 

ex 

*qJNl3(  n.  1)  Betelbüchse.  —  2)  Spucknapf. 

CS 

♦qjjtflj  n.  Spucknapf. 

ex 

qJIM^  m.  ein  für  eine  ganze  Körperschaft  voll- 
em 

zogenes    Opfer.    °^T^^    Adj.   zu  einem  solchen 

Opfer  in  Beziehung  stehend. 

"x  ;n 

*qiT7I?!  oder  *qTT=?IS  "i.  Phoenix  paludosa. 

qiftdrTT  f-  die  Betelpalme  Kio.  42,19. 

*°qnj  Adj.  zur  Schaar  des  —  gehörig. 

ex 

qn,  vom  Simplex  nur  einmal  qqTsTT  (MBa.  6, 

es-s  oex     '■ 

83.40.  sg'qif  qsn  MBU.  3,1005  fehlerhaft  für  3^- 

ex  ex 

siqsn[:];  vgl.  3,27,17),  sonst  nur  Caus.  q^rqTfT 
(metrisch  auch  Med.).  1)  Jmd  Ehrfurcht  bezeigen, 
Jmd  ehren,  mit  Achtung  behandeln,  mit  Ehren 
empfangen,  Jmd  mit  Etwas  (Instr.)  beehren  auch 
so  v.  a.  beschenken ;  Etwas  mit  Ehrerbietung  ent- 
gegennehmen, achten  — ,  Rücksicht  nehmen  auf 
Etwas;  einweihen  LA.  10,20.  qTsTrT  1)  geehrt  — , 

ex 

mit  Ehren  empfangen  von  (Instr.),  dem  Ehre  er- 
wiesen worden  ist;  mit  Ehrerbietung  entgegenge- 
nommen; in  Ehren  stehend  bei  (*Gen.  oder  im 
Comp,  vorangehend)  oder  wegen  (im  Comp,  vor- 
angehend). —  2)  in  Ehren  stehend,  so  v.  a.  ge- 
schätzt, empfohlen,  als  gut  — ,  als  günstig 
anerkannt,  approbirt  Karaka  6,18.  24.  —  3) 
am  Ende  eines  Comp,  beehrt  von,  so  v.  a.  be- 
wohnt von.  —  4)  eingeweiht  Katuas.  20,193. 
—  3)  versehen  mit  (im  Comp,  vorangehend).  — 


Mit  ^^  Caus.  der  ileiAe  nacA  «Aren,  ehren  überh. 
—  Mit  m^  Caus.  Jmd  ehrenvoll  empfangen,  — 
begrüssen,  ehren,  mit  Etwas  (Instr.)  fceeAren,  so  t. 
a.  beschenken;  Etwas  beloben.  ^THMIslrl  auch  so 

ex 

T.  a.  erwünscht,  genehm.  —  Mit  HRTH  Caus.  Jmd 
Ehre  bezeigen,  Jmd  e/irc?i.  — MitqtTCaus.  Jmd  hoch 
ehren.  —  Mit  H<^l(  Caus.  dass.  —  Mit  ^  Caus. 
Jmd  Ehre  bezeigen,  Jmd  ehren,  Jmd  oder  Etwas 
beloben,  in  Ehren  halten,  Jmd  mit  £(was  (Instr.) 
beehren,  so  v.  a.  beschenken  Hemädei  1,663,31.  ^- 
mWi[  MBh.  6,3790  fehlerhaft  für  qqfÜ^.  —  Mit 
H^  Caus.  Jmd  Ehre  bezeigen.  —  Mit  !TTrI  Caus. 
et'ne  £Are  erwiedern,  Jmd  Ehre  bezeigen,  ehrer- 
bietig begrüssen,  ehren,  beehren  mit  (Instr.),  so  v. 
a.  beschenken ;  Etwas  beloben,  mit  Beifall  aufneh- 
men. —  Mit  HHlrl  Caus.  Jmd  Ehre  bezeigen,  Jmd 
ehrerbietig  begrüssen,  ehren.  —  Mit  HR  Caus.  Jmd 
Ehre  bezeigen,  Jmd  ehrerbietig  begrüssen,  ehren, 
beehren  mit  (Instr.),  so  v.  a.  beschenken;  Etwas 
beloben.  —  Mit  33I>TFPT  Caus.  Jmd  i'Are  ertcei»«n, 
Jmd  ehren. 

q5T=I7  Nom.  ag.   (f.  qTsF^T)   Ehrfurchtbezeuger, 

ex  ex 

FereArer,  Jmd  ehrerbietig  entgegenkommend ,  Et- 
was belobend;  das  Object  im  Gen.  oder  im  Comp, 
vorangebend. 
qsH  1)  n.  a)  das  Verehren,  Ehren,  Äuszeich- 

ex 

nen;  mit  Gen.  oder  am  Ende  eines  Comp.  —  b) 

r 

eine  Sache,  die  Jmd  ehrt.  —  2)  f .  Ä  N.  pr.  eines 
Vogelweibchens ,    einer    Freundin    des    Fürsten 
Brahmadatta. 
qsT^rTlTH^I  f.  Titel  eines  Werkes. 

ex 

qsT'ITq  1 )  Adj.  dem  Ehre  erzeigt  werden  muss, 

ex 

ZU  ehren  von  (Gen.);  Compar.  °cii  höher  zu  ehren 
von  (Gen.);  Superl.  '^fl'T  überaus  hoch  zu  ehren 
von  (Instr.).  —  2)  f.  m  =  ^^^  2). 

ex 

qsTTqrlT  Nom.  ag.  TereArer. 
qsTTOrPI  Adj.  =  ^i[^^  1). 

ex  ^x 

qsTI  f.  Ehrenbezeigung,  das  Ehren,   Verehren. 

<ex 

Auszeichnung.  Am  Ende  eines  Comp,  nach  dem 
verehrten  Gegenstände  oder  nach  dem,  womit 
Jmd  eine  Ehre  erwiesen  wird  (83,21). 

qsllefi^  Adj.   £Are  erzeigend,  Jmd  (im  Comp, 
vorangehend)  —  Spr.  6984. 

r 

qSrT^TT  Adj.   die   Handlung   des  Ehrens  be- 

zeichnend,   „ehren"    bedeutend  N'ih.  2,26.  7,15. 

10,16. 

q^nöRTTIi  n.  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 

qsn3T!1  m.  desgl. 

q^IMÜI  Titel  eines  bnddh.  Werkes. 

ex 

qsililtj  n.  Tempel  Dbürtaü. 


^^^  -  ^^^ 


TsTFT?!^  n.  Ehrenurknnde ,  Ehrendiplom  Lo- 

EAPB,  2. 

Tsira'^ra  m.,  qs)l5l«0n  m.  und  r:^?\jr^  n. 
Titel  von  Werken. 

r 

Msllt^  Adj.  (f.  äEIT)  i'Are  — ,  Auszeichnung  ver- 
dienend 189,29. 

mn=lTT  Adj.  Ehre  — ,  Auszeichnung  geniessend, 

CfifTTöfm  m.  1)  Ehrenbezeigung.  —  2)  Titel  ei- 
nes  Werke»  Opp.  Cat.  1. 

MsINthc<-iI5n'7ftlTr  n.  Titel  eines  Werkes  Opp. 
Cat.  1. 

^lRf=fIT7  m.  Ehrenbezeigung  296,17  (im  Pr4- 
krit). 

MhlH  1)  Adj.  s.  u.  ^^.  —  2)  *in.  ein  Gott. 
*^fsIrIRpR5?fT  f.  eine  best.  Pflanze. 
*C(fsTd  1)  Adj.  =  CTsCr  1).  —  2)  m.  ein  Gott. 

MsllM<=h)lI[  n.  das  zu  einer  Verehrung  Erfor- 
derliehe  293,20.  296,6  (an  beiden  Stellen  im  Pri- 
krit). 

CfEI  1)  Adj.  dem  Ehre  erzeigt  werden  muss,  zu 
ehren,  ehrenteerth,  venerandus,  colendus  (das  Subj. 
im  Instr.,  Gen.  oder  im  Comp,  vorangehend).  Su- 
perl.  °fIT.  —  2)  m.  a]  ein  ehrenwerther  Mann 
Karaka  3,3.  —  b]  *  Schwiegervater. 

MstIfIT  f.  und  MsUrf  n.  Ehrwürdigkeit. 

qs?JtTI^  m.  N.  pr.  eines  Lehrers.  °rn^  n.  Ti- 
tel eines  Werkes. 

*mn,  müTiH  (min]- 

SX  -s   ex 

^n    onomatop.    vom  Laute  des  Pustens  und 

Aechzens  (Yikramänkak.  8,1 8).  Richtiger  CJJfT,  ^\rf- 

^^  1)  Adj.  s.  u.  1.  ^.  —  2)  *m.  a)  Seemuschel 

ex  ex 

RÄGAN.  13,122.  —  6)  weisses  Ku(a-Gras  Rägan. 
8,92.  —  c)  Flaeourtia  sapida  Ragan.  9,162.  — 
d]  Du.  die  Hinterbacken;  vgl.  q?!- —  3)  *  f.  33T 
a)  eine  Art  Dürvä-Groj  Ragan.  8,108.  —  6) 
Bein,  der  Durgi. 
^H^rTI  f-  N.  pr.  eines  Weibes. 

ex 

*^rI5Tirrnfl'  f.  die  Gattin  i]  von  Pötakratu  1). 

ex 

—  2)  Indra's. 
^H^Irl  m.  1)  N.pr.  eines  Mannes.  —  2)  *Bein. 

ex         o 

Indra's. 
*qfir|:^  m.  eine  best.  Pflanze  Ragan.  10,173. 

ex 

*Mrinm  n.  weisses  Kuca-Gra«  Räsan.  8,92. 

ex     (, 

qFl^5T  1)  Adj.  von  reiner  Gesinnung.  —  2)  m. 
N.  pr.  emes  Angirasa. 

q^f^^TR  Adj.  =  q^^  1). 
*Hr1?,  m.  Butea  frondosa  Rasan.  10,3G. 

ex  -o  ' 

l.*fTrT^FU  n.  Sesam  Rägan.  16,70. 

2.  ^r[^^   Adj.  (f.  5n)   reines   Korn   enthaltend 

CS 

AV.  Paipp. 

IV.  Tlell. 


tTrl'T  m.  1)  eine  best.  Klasse  von  Unholden,  Ge- 

ex 

spenst  (auch  =  ^^^K\)  Bälar.  30,19.  Saddh.  P.239. 

—  2}  f.  ^I  a)  N.  pr.  einer  Cnboldin,  die  eine  best. 
Kinderkrankheit  bewirkt.  Sie  erschien  in  Vogel- 
gestalt  dem  Krsbna  und  säugte  ihn,  ward  aber 
von  ihm  getödtet.  Sie  erscheint  auch  unter  den 
Müttern  in  Skanda's  Gefolge  und  als  Joginl 
(Hemädri  2,0,102,15.  IG).  Nom.  abstr.  ^  n.  KÄ- 
RAND.  41,23.  —  6)  *Terminalia  Chebula  Ragan.  11, 
222.227.  —  c)  *eineArt  Faleriano Ragan.  12,101. 

—  d)  *  fehlerhaft  für  ^r^^■ 
tTFI^PT  n.  fehlerhaft  für  tTJrJSTFT. 

ex  ex 

4rHI=h5F  (wohl  m.)   und   °?JT5ft  f.  eine  best. 

ex 

Pflanze  Karaea  6,1  4. 1  5. 
*qHHI^^|tn  ra.  Bein.  Krshna's. 
q^RIfT,  °^\H  die  VnholdinVülanii  darstellen. 

ex  ^ 

*qrRTf^  und  *tffiqiq^^  m.  Bein.  Krshna's. 
^rTH^I  f.  =  TrR  2)  a). 

ex  ex 

*qcrTWi'  f-  Basilienkraut  Ragan.  10,153. 

ex 

*'Tr?'^li^  m.  Brodfruchtbaum  Räsan.  11,32. 
'^   3  r 

qrT5Fy*T  Adj.  (f.  E)  am  Reinen  hängend. 

ex  ^ 

^fl^^  Adj.  von  reiner  Abkunft,   von  edler 

ex  ö 

Race. 
^rPJrf  "!•  8'"  *«*'•  Soma-Gefäss,  das  den  kla- 

ex     f.  's 

A 

ren  Saft  aufnimmt,  Arjav.  85,22. 

HrlHIr?  Adj.  von  reiner  Denkart  (Qiva). 


MrlHI  Cl  Adj.  rein  geworden,  gereinigt  174,11. 

ex    ex 

*^^J^^^  Adv.  zur  zeit,,  wann  die  Gerste  gerei- 
ch -X 

nigt  ist. 

^^  m.  ein  best.  Wasserthier  Ganar.  4,291. 
Hem.  Pr.  Gr.(ed.  Piscbel)  1,170.  Bildlich  von  ei'nem 
ganz  unbedeutenden  Menschen  im  Gegens.  zu  öR- 
^^7  Elephant  als  Bez.  eines  sehr  hoch  stehenden 
Mannes  Hem.  Par.  1,230.  Daher  wohl  =  WV^ 
nach  Trivikrama  bei  Pisoel  a.  a.  0. 2,  S.  (0  (zu  1, 

170). 

MdIrM*l  Adj.  dessen  Person  gereinigt  ist,  ge- 

ex  «^ 

läutert.  Nom.  abstr.  OrTflT  f. 

3—. 

1.  qTff  (•  Reinigung,  Reinheit. 

ex 

2.  ^rfrl  1)  Adj.  faul,  stinkend,  putidus.  *Nach  ei- 

ex 

nem  Verbum  fin.  als  Ausdruck  des  Tadels.  —  2) 
m.  a]  Jauche,  Eiter.  —  6)  =  ^TPRi  2)  a).  —  e) 

'  'ex 

*Zibeth.  —  3)  *n.  ein  best.  Gras  Rägan.  8,99. 

lllfjcf;  1)  Adj.  faul,  stinkend.    —   2)  m.  a)  ein 
ex 

als  Surrogat  für  die  Soiaa- Pflanze  dienendes 
Kraut.  —  6)  Guilandina  Bonduc  Bbävapr.  1,206. 
—  c)  *Zibethkatze  Räsan.  19,14.  —  3)  f.  SEfT  o) 
*  Basella  cordifolia.  —  b]  Termite  Spr.  4180,  v.  1. 
Richtig  qfrRJT. 
*'TI7l=frfsT  (!)  "•  °oR|-äJ  m.  Guilandina  Bonduc 


109 

Mat.  med.  153.  Rägan.  9,69. 

TTH^nJI  m.  ein»  best.  Ohrenkrankheit  mit  stin- 
ex 

kendem  Ausfluss. 

qf^ISfUn^  m.  1)  dass.  —  2)  *GMt7andtna  Bon- 
duc RÄGAN.  9,69. 

TT%^lrifTT  f.  =  MlH=tiUi- 

*'Trri^rnii^m.v.i.für  crrr!Sfitn^2)  rägan.  9,69. 

^x  ex 

*  'TTfl^RI^  m.  eine  zweischalige  Muschel. 

ex^  x5 

*Mlrl=tllW  n.  Pinus  Deodora  und  longifolia. 

ex 

*^^TW^  n.  Pinus  longifolia. 
^Jr{^ttZ  m.  ein  best.  Jnseet. 

ex 

^Ifl^iEJnnjIT,  °1fT  einem  verfaulten  Kürbis 

ex      xj  "s. 

gleichen,  so  v.  a.  nicAt  den  geringsten  Werth  ha- 
ben. <^c^l*j|M<(urjpj  n.  so  V.  a.  vollkommene 
Werthlosigkeit. 

Tlfl^^y^Hiy  n.  N.  pr.  eines  Tlrtha. 

^TtTsHT  m.  ein  best.  Thier  Apast.  Vgl.  CfTH^IH- 
1.  TTRIF^  m.  Faulgeruch,  Gestank. 
2.*rj(J^Jl^  1)  Adj.  stinkend.  —  2)  m.  a)  Schwe- 

ex 

fei  RÄGAN.  13,70.  —  6)  Terminalia  Catappa  Rägan. 
8,116.  —  3)  *f.  5|T  Fisrnoma  anthelminthioa  Ra- 
gan. 4,64.  —  4j  n.  Zinn  Rägan.  13,21. 
MidJli^U  Adj.  stinkend. 

ex 

*MIH'lPy=R  1)  Adj.  stinkend.  —  2)  f.^  Serra- 
tula  anthelmintkica* 

MlfimH  m»  e»»»  *wf»  auf  Bäumen  lebendes  Ihier. 

Vgl.  rffmm- 

*nTf?fI^T  f.  Cardiospermum  Halicacabum. 

CS 

qif^pl  n.  das  Stinken. 

CS. 

qf?nTHI  Adj.  (f.  5^1)  fehlerhaft  für  MHMI'Q 

ex  ^^ 

reines  Korn  enthaltend,  wie  AV.  Paipp.  liest. 
rrifl'TPT   n.    und   ^t^FTTHTIT?'    m.    eine  best. 

ex  ex  *■ 

Krankheit  der  Nase,  welche  von  übelriechendem 
Athem  begleitet  ist. 

li\r\'i\\k\4\  Adj.  eine  stinkende  Nase  habend. 

ex 

*q[dMipI  m.  eine  Art  Qjonika  Räsan.  9,28. 

«^         r 
*l|[rjmi[  m.  Pongamia  glabra  Rägan.  9,62. 

ex 

»rfffJtfT^^T  f.  eine  Citronenart  mit  übelriechen- 

ex     x3 

der  Blüthe. 
»llirjlhdl  und  *°'3fFfi  f-  Serratula  anthelmin- 

ex 

thica. 
qTHHI=l  ni.  Fäulniss  Kap.  5,114.  6,60. 

ex 

*MlrIHMI{=fit  f.  Ocimum  villosum  Räsan.  4,180. 
qTrTTR  n».  N.  pr.  eines  Mannes. 

ex 

*MfFWrh  Stuhlgang. 

ex      O 

^TflRTrr^  m.  eine  best.  Hölle. 

ex       '.  1 

♦^IrJHd  "'•  Yachellia  farnesiana  Räsan.  8,42. 
mW^ssl  f.  wohl  eine  best.  Pflanze. 
TTH^Wi'  Adj.  OK»  dem  Mundi  übel  riechend. 
Nom.  abstr.  ofTl  f. 

14* 


HO 


qTFT^JT  -  mn 


^f^{^^  m.  t.  I.  für  TTR^TRT  im  Comin.  lu 
Sc«».  1,202,17.  Erklärt  durch  ^?1^IIRTtn^ 
oder  löJOFF. 

crffT^H  m-  1)  Farz.  —  2)  *Aegle  Marmelot. 
*MH=i^  m.  Calosanthes  indica. 

C^  f. 

•^TH^nft^IT  f-  Zi6e(AAatifl. 

crfJTO^il  ra.  PI.  >■.  pr.  eines  Volkes. 

rifj"^  m.  1)  ein  als  Surrogat  für  die  Soma- 
Pflanze  dienendes  Kraut.  —  2)  * Zibethkalze. 
*rjri\*(^  m.  T.  1.  für  MJH4i|^. 

THTTT  ni.  =  Tfnr  Btttea  frondosa. 

H"(4?^  und  Tfl?r  ni.  Acaeia  Catechu  oder  Pihms 

tfSsJO  cnOO 

Deodora  Comm.  zu  Apast.  Qk.  7,5.6.  n.  die  Frucht. 
»tlf^iT^T  f.  1)  Bein,  der  Sarasyatl.  —  2)  N.  pr. 
der  Stadt  der  Schlangen. 

qrtigi  m.  1)  ein  best,  fliegendes  stinkendes  In- 
sect  Spr.  4 ISO,  t.  I.  —  2)  * Mosehusthier. 
in"^R  Adj.  geläutert,  rein. 

ex 

q^  Absol.  von  1.  q  RV.  8,91,7. 
HISJc^)!    (?)   f.  eine  best.    Gemüsepflanze.    Der 
Comm.  bat  an  einer  Stelle  wahrscheinlich  ^^^^, 

(.O 

an  der  anderen  i4|^<^T> 

*^^  s.  u.  1.  tf. 

M1li=il  (■  N.  pr.  eines  Frauenzimmers. 
*nTT  f-  Nom.  act.  von  1.  ^. 
tiq  m.  JifkcAen. 

CS 

*L|Mdl  f-  eine  ■irt  Buchen. 

CS 

MnldohT  f.  eine  Art  kleiner  Kuchen  Maoanat. 

CS 

113,46.  ktaiK*  1,27.  6,2. 
'^n^ft  f.  eine  Art  Kuchen. 

CS 

Mtimidl  f.  Bäckerwerkstatt. 

CS 

tpTTTrT^  m.  und  oSfil  f.  Kuchen. 

CS 

*MMIHi  f.  eine  Art  Kuchen. 

CS 

*'7m^öfiT   f.    der  achte  Tag  des  abnehmenden 

CS 

itondes  nach  der  Agrabijanl. 
*M|M'^I  f.  eine  Art  Kuchen. 

CS 

*t^ft^  und  *qca  Adj.  von  WJ. 

.    CS         ^       ^  CS  ÄS 

T7,  ^TT^T,  *WJ^  faul  werden,  stinken.  —  Mit 

CSS.     C>.  Cv 

^  Stinkend  werden. 

3 

TT    m.    n.    stinkender    — ,    fauliger   Äusfluss, 
Jauche,  Eiter. 
*WJ^  n.  dass. 

CS 

3 

'4qHH  t)  Partie.  Pass.  von  1.  tf.  _  2)  *m.  N. 

CS  CS 

pr.  eines  Mannes. 

*MMHHM^R  Adv.  zur  Zeit,  da  die  Gerste  gerei- 
nigt trird. 

'^^*    m.   eine  best.  Krankheit  der  \ase  mit 
Äusfluss  blutigen  Eiters. 

^^^  m.  eine  best.  Bolle  VP.  2,6,S.  18. 
*qtlT>T  n.  eine  Art  Mutlerblutfluss. 


*'TOTT7  ni.  Azadirachta  indiea. 
tfqi51fl  m.  eine  best.  Krankheit  der  togenann- 

CS  ' 

len  Verbindungsstellen  (HT^f)  *"»  Auge. 

WiTc  m.  eine  best.  Hölle. 

^T  1)  Adj.  ara  Ende  eines  Comp.  1)  füllend.  — 
cv 

6)  erfüllend,  befriedigend.  —  2)  m.  (adj.  Comp.  f. 
gi)  o)  das  Füllen,  Vollmachen  Ind.  St.  14,367.— 
6)  das  Befriedigen,  Zufriedenstellen.  —  c)  An- 
schwellung eines  Flusses,  —  des  Meeres,  ein  vol- 
les Bette,  Fluth,  Strom,  Erguss,  Wassermenge. 
Häufig  im  Zusammensetzung  mit  einem  Worte,das 
Wasser  oder  eine  andere  Flüssigkeit  bezeichnet. 
In  übertragener  Bed.  auch  so  v.  a.  Ueberfluss,  ho- 
her Grad  von  (im  Comp,  vorangehend).  —  d]  Ku- 
chen, Gebäck.  —  e)  langsames  Einziehen  des  A- 
thems  durch  die  Nase  (eine  asketische  Uebung). 

—  f)  *  Reinigung  einer  Wunde;  vgl.  ^TX^  4)6). 

r  ^ 

—  g)* Cilronenbaum.  —  3)  f.  ^  N.  pr.  eines  Frau- 
enzimmers. —  4)  n.  a]  *eine  als  Räucherwerk  ge- 
brauchte Art  von  Agallochum  Räsan.  12,95.  —  b) 
*Bdellium  RisAS.  12,108.  —  c)  Hariv.  8659  feh- 
lerhaft für  tf^  Stadt. 

^7^  1)  Adj.  a)  voll  machend,  füllend,  ausfül- 
lend.  *^^^!l^^  239,7.  —  6)  erfüllend,  befriedi- 
gend. —  2)  m.  o)  Strom,  Erguss.  —  6)  Multipli- 
cator.  —  c)  *die  zur  Vollendung  eines  Manen- 
opfers darzureichenden  Mehlklösse;  vgl.  tfTSfPfq. 
IJJ.  —  d)  langsames  Einziehen  des  Athems  durch 
die  ffase  {eine  asketische  Uebung).  —  e]  Cilronen- 
baum. —  3)  f.  mr^fTf  eine  Art  Gebäck  Bhävapr. 
2,18.  MBb.  7,64,7.  Jagn.  1,287.  Ubmadbi  1,654,20. 
VisTDv.  11,38.  Agni-P.  40,12.  Dbübtan.  35. 

M(^lHU-ä  «»•  PI-  <*'«  *«'■  Vollendung  eines  Ma- 
nenopfers  darzubringenden  Mehlklösse   Kull.  zu 

M.  5,88. 

r 

^J^^l  1}  Adj.  (f.  ^)  o)  voll  machend,  füllend.  — 

b)  erfüllend,  befriedigend,  bewirkend  Hariv.  2,72, 
52.  —  2)  m.  a)  der  Vollmacher  einer  Zahl,  so  v.  a. 
ein  Nomen  ordinale  (von  ISrllT  an)  masc.  gen.  — 
6)  *Damm.  —  c)  *Meer.  —  d)  N.  pr.  verschiede- 
ner Manner.  Auch  PI.  als  Patron.  —  3)  f.  T^nft 

a]  f.   zu   2)  a).    —    fc)    *  Bombax  heptaphyllum. 

—  c)  Zettel,  Aufzug  eines  Gewebes.  Du.  (!) 
Rabat,  8,2934.  —  4)  n.  ^JTI\  a)  das  Voll- 
machen,   Ausfüllen,     Anfüllen,    Aufblähen.     — 

b)  in  der  Med.  das  Füllen ,  so  v.  a.  das  Ein- 
bringen von  Flüssigkeit  oder  andern  Stoffen  (in's 
Ohr  u.  s.  Vf.).  —  c)  das  Vollmachen  eines  Uogens, 
so  y.a.  vollkommenes  Spannen  desselben.  —  d)  das 
Durchlaufen  (einer  Bahn).  —  e)  das  Erfüllen,  Be- 


friedigen. —  f]  das  Versehen  mit  dem  Erforder- 
lichen, das  Ausschmücken.  —  g]  reichliche  Zu- 
fuhr von  Nahrung  Karaka  3,3.  —  h)  *  Regen.  — 
i)  eine  Art  Gebäck,  Gefülltes  Bbävapr.  2,2  t.  —  k) 
*Cyperns  rotundus.  —  l)  *  Zettel,  Aufzug  eines 
Gewebes. 

'7^'IRJ  m.  N.  pr.  eines  Schlangendämons  Ha- 
riv. 9502. 

T^ÜISfiT^irT  ra.  N.  pr.  eines  Mannes. 

'T^I^S^rM^  m.  «»«  Sufflx,  das  Nomina  ordina- 
lia  bildet. 

^1TH^^  Adj.  l)  auszufüllen,  zu  ergänzen.  —  2) 
zu  erfüllen,  zu  befriedigen. 

qjq  Absol.  von  1.  qj  in  3^^°,  *3^°,  *jtl- 
Cq?°  (Nachtr.  3)  und  Röf  o. 

^^q,  'JJ'TTrf  s.  Caus.  von  I.  qif. 

tr^nTTTJ"  ?<om-  ag.  1)  der  da  füllt,  ausfüllt.  — 

2)  Erfüller,  Befriediger  Spr.  7633. 

fTffqrTög  Adj.  l)  zu  füllen  (Abjav.  85,20  fgg.), 
voll  zu  machen,  —  2)  zu  befriedigen. 
*qjTP  n.  die  Frucht  der  Spondias  mangifera 

RÄGAN.   6,125. 

o'^fl^T  Adj.  füllend,  erfüllend. 

CS  ^     ^ 

qrj  m.  1)  Mensch,  Leute.  —  2)  N.  pr.  a)  Sg. 
und  PI.  eines  Volksstammes.  —  6)  eines  Asura- 
rakshasa  Qat.  Br.  £,8,1,14.  —  c)  eines  alten 
Fürsten,  eines  Sohnes  des  Jajäti.  —  d)  eines 
Liedverfassers  mit  dem  Patron.  Atreja.  —  e)  ei- 
nes Sohnes  des  Gahnu.  —  f]  eines  Sohnes  des 
Manu  käkshusha  VP.  1,13,5.  —  Vgl.  Win- 

^^^  (metrisch)  m.  =  WF'Sf. 

^^^^^  Adj.  Leute  treffend,  —  tödtend  RV.  1, 
114,10. 

T^RT  Adv.  =  q^^(lrIT  RV.  4,54,3. 

H(\t(li  Adj.  Menschen  verzehrend  R  V.  10,27,22. 

TIT^I?  m.  PI.  N.  pr.  eines  cannibalischen  Vol- 
kes Varab.  Brb.  S.  4,22. 

qyir'TTT  m.  ein  starkes  Anschwellen  des  Was- 
sers Spr.  4165. 
sr 

qsT^'I  n.  Eroberung  einer  Burg,  Bez.  einer  best. 

Ceremonie  Maitr.  S.  3,8,2. 

5r  

qni  1)  Adj.  s.  u.  1.  ^^.  —  2)  m.  a)  eine  Form 

der  Sonne.  —  b)  ein  best.  Tact  S.  S.  S.  333.  —  c) 

N.  pr.  ai)  eines  Schlangendämoos.  —  ß)  eines  De- 

vagandharva.  —  y)  eines  buddh.  Religiösen.  — 

r 

3)  f.  cnni  a)  die  Ute  Kali  des  Mondes.  —  6)  die 

cx 

äte,  iOte  und  4Ste  Tithi.  —  c)  N.  pr.  a)  verschie- 
dener Frauen.  —  ß)  zweier  Flüsse  VP.*.  Aach 
°'^.  —  4)  n.  a]  Fülle,  volles  Maass.  —  b)  Bez. 
der  Null  Ganit.  Tripr.  96. 


wn^  —  ^ 
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I^ni^  1)  m.  a)  ein  best.  Sannt.  —  6)  der  blaue 

Holzhäher  MBu.  7,57,4   (nach  Mlak.).    —    e)  ein 

besl.  Geräthe  (bei  dep  Maga)  VP.*  3,384.  —   d) 

*=   m=asci;[  Gal.  —   2)  f.   qfin^  em  6e»«. 

FojeZ  MälatIm.  143,510  (121,21). 

mHI^H  m.  e«'"«  woHe  Schale. 

*^U\4\^i    Adj.    einen  vollen,  ausgewachsenen 

Hocker  habend. 

»qifr^iFF^  und  *°^R^  Adj. 

tHn^rPT  Adj.  (f.  ^\)  dessen  Wünsche  erfüllt  sind 

MabätIbae.  67,20.  Nom.  abstr.  °rn  ^• 
r 
°lJIFf\}J^  Adj.  erfüllend,  befriedigend. 

r 

MUlcht  m.  eine  best.  Klasse  von  Vögeln. 
MUl+'-'T   1)  m.  a)'ein  voller  Krug  Hemauri  1, 
170,5.  STTW  ein  mit  Wasser  gefüllter  Krug.   Am 

•N 

Ende  eines  adj.  Comp.  f.  5T  Ragh.  3,63.  —  b)  eine 
best.  Positur  beim  Kampfe.  Nach  NIlak.  =  51781- 
aiff^^TJl  J^FTFÜI  i^^f^^;?!:  MliHM^-  c]  N. 
pr.  eines  D4 na va.  v.  1.  ^^»T^III.  —  2)  m.  n.  eine 
Bresche  von  best.  Form  Mreku.  47,12.  15.  —  3) 
Adj.  (f.  J^T)  et'nen  vollen  Krug  habend. 

MUI  cfimif   f.   eine   best.   Pflanze  Varau.  Jogaj. 

9,t4. 

^■^  , 

»mifotll^l  f.  eine  Cyperus-Art  Ragas.  6,144. 

miliH  Adj.  etwa   mit  gut  geschmierter  Büchse 
•^  '.r  .  r 

(Wagen)  Sämhitopa;«.  9,7.  TTOI  ^  rlrH  ^  ^ÜII^R 

Saj. 

3f        ^ 

qnPFnirT  Adj.  der  die  Arme  voll  hat. 
L|mJ|>T  Adj.  (f.  SIT)   dessen  Inneres  gefüllt  ist 

BuÄTAPR.  2,18. 

r 

mn^F?r  m-  1)  Vollmond.  —  2)  N.  pr.  a)  eines 
Bodhisattra.  —  b)  einea  Autors. 

r 

rnnfTI  f.  das  Vollsein,  Fälle. 

^W^  o.  dass:  Am  Ende  «ioes  Comp,  das  Voll- 
ey 

sein  von. 

TUlJ'cT  n.  die  Ceremonie  mit  dem  vollen  Löffel. 
V.  1.  auch  °?5n  n. 

tnUT^T  m.  N.  pr.  eines  Autors. 

■^r^r  r       r 

qnmrTni.  Mark.  P.  66,3  4  fehlerhaft  fürq^^q. 

<rs.  CN 

mnm'Sf  l)  m.  f.  [^^JWl}  n.  em  volles  Gefäss, 
ein  Geschirr  voll,  quantum  vas  capit;  auch  als 
ein  best.  Bohlmaass  Cit.  im  Comm.  zu  Gobh.  1,9,7. 
—  2)  n.  ein  Geschenk,  (Gewander  u.  s.  w.),  das 
dem  Bringer  einer  guten  Botschaft  gereicht  wird, 
Harsoak.  96,14,  KÄD,  82,8, 

^rn^lI^^ffW?;  Adj.   mit  einem  vollen  Gefäss 
wetteifernd,  so  v.  a.  überfliessend ,  auf  der  höch- 
sten Stufe  stehend  (Ruhm). 
r  <■ 

mnm'^'TJ  Adj.  (f.  5)  am  einem  vollen  Gefasse 


— ,  aas  einem  PürnapAtra  genannre»  Boht- 
maasse  bestehend ,  so  viel  betragend,  nur  davon 
handelnd  (Reden). 

qül^n  m.  N.  pr.  eines  Gelehrten. 

qin^rfr  «>•  Be'".  Madbjamandiras. 
*mn^TsT  m.  C»(rone  Rägan.  11,149. 

mH>if?r  no-  N-  pr-  l)  eines  Schlangendamons.  — 

ex 

2)  des  Vaters  des  Jaksha  Harikefa.  —  3)  ver- 
schiedener Jlänner. 
*tTTn'51T^^  f.  Fennich. 

r 

milROJ^T  u-  ein  voller  Kreis. 
*'T'IIR1  f.  Vollmondsnacht,  —  tag. 
TUIi^l'TFr  Adj.  dessen  Herz  befriedigt  ist. 

ex 

3r 
THIRTH  m.  Vollmond. 

^''li'TTH   1)  m.   a)   Vollmond  und  die  Feier  am 

6X 

Tage  des  Vollmondes.  —  b)  N.  pr.  a)  eines  Sohnes 
Dhätar's  und  der  Anumati.  —  ß)  eines  Sohnes 

r        ^ 
des  Krshna.   —    2)  f.  müTHW  Vollmondsnacht, 

—  lag  Bharadviga  im  Comm.  zu  ApaSt,  f r.  5, 

3,16, 

r 
mniRiH  n.  ein  voller  Mund,  Instr,  mit  vollen 

ex    o 

Backen  (blasen)  Man.  (b.  1,3,3. 

r 
2.  mnni^  m,  1)  ein  best.  Vogel.  —  2)  N.  pr,  eines 

ex    '.a 

Schlangendämons, 

r      c^ 

tTÜIRT^  ni.  f.  eine  Handvoll  (Ianeh.  Grbj,  4,17, 

ex^o 

qui^'imtlfttjsr  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

<rx  o 

mn"^lIT  m.  eJne  best.  Kampfart.    Nach  NIlak. 

ex 

ein  Faustschlag  auf  eine  vorher  nicht  bedrohte 
Stelle  des  Körpers. 

mn'm^'I   Adj.    m   «o/ier  Jugendkraft  Daqak. 

ex 

(1925)  2,79,4. 
sr 
Tni=?^U7  Adj.  dessen  Wagenkasten  gefüllt  ist. 

tTtn=mH  Adj.  vollleibig,  voll  (Mond). 

qin^R'T  m.  N.  pr.  eines  Mannes   Ind.  Antiq. 

ex  -X 

1873,  S.  356. 
mn(o|fe|H    Adj.  voll,  aber  nicht  steif  {?)  Qäüku, 

ex 

Grhj.  1,3. 
mU'5J^IT5I=fr  Adj.  an  eine  vollständige  Vernich- 

ex 

tung  glaubend;  m.  PI.  Bez.  der  Buddhisten. 

tf Ulsd I ftl  f-  die  volle.  Alles  in  sich  schliessende 
Energie  (eine  Vergeistigung  der  Rädhä). 

TniJtliWIfT  Adj.  die  Energie  mimiki  besiz- 

ex  -^  CN 

zend  (Krshna). 

'^nflWT  Adj.  Glücksgüter  in  Fälle  habend  173,1 5. 
qniH^  ui-  ^-  pr-  eines  Kshapanaka. 

ex  ' 

*miT'RlTF^  ™-  N.  pr.  eines  Mannes. 
'7tn?r=I  m.  ein  voller  Sruva  genannter  Löffel 

ex     o 

MAN.  ga.  1,2,6.  3,1. 
qtfl%q  m.  =  qiflT^fH- 
qTni^und  ofU  (!)  m.  N.  pr.  eines  Maudgalja 


KaRaka  1,26. 

qtriT^^  m.  N.  pr.  eines  Schlangendämons. 
Tdll^T^  m.  zwei  Handvoll. 

ex 

CnnTrT'T  m.  Spr.  1402  wohl  fehlerhaft. 

ex^  % 

*qniT'7^  n.  1)  Trommel.   —    2)  der  Laut  einer 
ex 

Trommel.  —  3)  Gewänder,  Kränze  u.  s.  w. ,  die 

gute  Freunde  an  Festen  erbeuten.  —  4)  Gefäss.  — 

3)  Mondstrahl. 

r      

qniT'F^  m.  1)  vollkommene  Wonne.  —   2)   N. 

pr.  eines  Mannes.  Auch  "H^^rlT. 

mUR^^SRT  m.  Titel  eines  Werkes, 

r        r- 

mnmin  Adj.  bald  von  bald  knapp  Spr.  4167. 

ex      ex 

f   ^  ^ 

f^HIÜHFI^   m.   PI.   eine  best.  Abtheilung   der 
Qikta. 

r  ^-x 

qmrM^=fi  m.    eine   best.  Ceremonie   bei    den 

ex 

gakta.  °l|€W  f.  Titel  eines  Werkes. 

r 

qrniJJ^H  m.  ein  best.  MedicamentRkSEHDRki.96. 
mUTITrll  f.  die  16te  Kai 4  des  .Wonde». 

ex  L 

r 

^mi'^rr  n.  ein  vollkommen  gespannter  Bogtn. 

ex 

r 
mniTO  m.  N.  pr.  eines  Gandharva. 

ex     o  -s 
r    r 

rnJTTSI  Adj.  der  sein  Ziel  erreicht  hat,  dessen 
^^ 

Wunsch  erfüllt  worden  ist. 

*^m\^^  n.  V.  I.  für  tlHIHifi". 

^TITT^IT  f.  N.  pr.  eines  Flusses.  CftnT^Tf  t.  I.  MBa. 

6,9,31. 

r       fxT 
RITT^I  rl  f-  Vollopfer,  so  t.  a.  die  Darbringung 

eines  vollen  Löffels. 

^ttlT^TH^  Adj.  auf  die  ^ttll^frl  bezüglich. 

ex  ex 

^rniRH  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Marlki. 
qtni^  f.  Vollmondsnacht,—  tag.  Auch  °J]T^ 
f.,  °wkft  f.  (Spr.  6417)  und  °^^  n. 
müinTR'n^SIsrrT  n.  eine  best.  Begehung. 

*^m^\^  (.  angeblich  =%inqrat. 

ex 

tJTnt  Adv.  mit  öfJT  vervollständigen. 

•xr_    _ 
qtnSS  Adj.  dessen   Wunsch  erfüllt  worden  ist 

116,22. 

^WT  m.  Vollmond  303,16.  Spr.  7860. 

ex 

-^r     

mn^TH  ">■  ein  best.  Medicament  Rasar.  772. 

T7TI15I  m.  N.  pr.  eines  Verfassers  —  und  '7ni5IT 

6v  ex 

f.  N.  pr.  einer  Verfasserin  von  Mantra  bei  den 

g^kta. 
*xr 
qHlTf^S  m.  N.  pr.  eines  Berges. 

ex 
«XT 

rnilTrH^    l)  Adj.  (f.  W]  hochschwanger  MBh. 
14,2002,  V,  1,  ^IrH^T.  —  2)  m,  N.  pr,  eines 

Fürsten, 

"xr 
C[Tni^  Adj.  (f.  5fT)  ein  volles  Bette  habend  (Fluss). 
'•xr 
qniT^T  t.  N.  pr.  einer  Gottheit. 

•xr 
qnimRT  (•  ein  vollständiges  Gleichniss. 

ex 

sr  ___ 

tJri  1)  Adj.  s.  u.  1.  ^T.  —  2)  n.  a)  Gewährung, 

Lohn,  Belohnung.  —  6)  £oAn,  auf  den  man  An- 
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tprueh  hat,  Verdienst.  —  c)  ein  Kerdienstlicltes 
Werk,  wie  Speisung  von  Brahmanen,  Brunnen- 
graben u.  s.  w.  —  d)  *das  Buten,  Bewachen.  — 
e)  Titel  eines  Werke»;  vollständig  ^Fl?iH^I=ti^- 
tTH'hMdl'ti/  m-  Titel  eines  Werkes. 

^ri^^  m.  =  qn  2)  c)  MiR«.  p.  66,3«  [^m^^ 

gedr.).  Vgl.  1.  tq-  3)  c). 

^H^,  °'T%  mit  dem  Obj.  W^  die  verdiemt- 
liehen  Werke  ^fT  2)  c)  uoHftrinjen. 

Cff^f.  1)  Füllung,  Vollmachung.  —  2)  Vollen- 
dunj,  da»  zu  Ende  Gehen  Naish.  1,<1.  —  3)  Ge- 
währung, Lohn,  Belohnung. 

rrrfT^frnr  Adj.  l)  am  Ende  eines  Comp,  zu  ver- 
vollständigen  — ,  zu  ergänzen  wünschend,  —  2) 
Gewährung  — ,  Lohn  wünschend. 

tfTrR  Adj.  der  das  Verdienst  TTrT  2)  c)  hat. 

•sf   -x 

Hrjl^J'ff  ™-  Titel  eines  Werkes. 

qic|>i  Adj.  sich  voll  gefressen  Aa&end  Käth.19,<  2. 

ex      "x  * 

q/cj)  f.  die  ScAuJzgSain  einer  5(ad(. 

12 _r_ 

*Mäl4  f.  un<i  *'^I^  n-  Stadtlhor. 

^^\r\  m.  Bsrr  der  fMrgf,  —  S(ad(. 

tn~>^  Adj.  WeAren  — ,  Burgen  brechend. 

L)|"H''!l  n.  da»  Zerbrechen  der  Wehren,  — Burgen. 

r     c 

t|i^U|  m.  e<n  «ur  5tad(  führender  Weg  Ind.  St. 

ex 

15,320. 

tTCf  Adj.  in  S^T^  (Nachtr.  3). 

1)1) IUI  Adj.  zur  Feste  (d.  i.  zur  himmlischen  Welt) 
führend. 

*^^,  crmn  ^rm),  ^T^frin  (Phihh,  ^)- 

exN   ex  cx^  «X  ex^ 

^^  1)  Adj.  (f.  SEIT)  a)  der  vordere,  voranseiend, 

ex 

—  Stehend.  —  6)  östlich,  —  von  (Abi.).  —  c)  frü- 
her, vorherig,  vorangegangen,  vorhergehend  vor 

(Abi.  oder  im  Comp.  Torangehend),  alt,  herkömm- 

•X         r  r 

lieh,  bisherig.  *!TIFR  ^7=1!  oder  *qiHM=(   um  ei- 

ex  ex 

nen  Monat  früher,  ^  |  °  früher  Weib  gewesen;  be- 
sonders beliebt  ist  diese  Stellung  des  Wortes  nach 

einem  Partie,  praet.  pass.  (^°  früher  gesehen). 
2  r  r 

q^rJT  steigernd  nnd  auch  ^  ^ö(.  —  d)  der  erste 

ex        *■  '  ex 

in  der  Reihenfolge,  vorangehend.  ^  m.  so  v.  a.  die 
niedriffjle  Strafe,  t(^  dinfq  in  der  Jugend  179,1. 


rpm^  Elephanten  — ,  d.  i.  der  Zahl  acht  voran- 
gehend, der  siebente.  —  e)  vorangehend,  früher,  so 
T.  a.  worAer  ertcäAnf,  zuerst  genannt,  —  aufge- 
führt, —  ausgesprochen,  aufgeführt  cor  (Abi.  AK. 

r 
2,6,«,7).  ^^r^^  in  derselben  Bed.  —  f)  »fehler- 

hafte  Variante  für  qni  voll,  ganz.  —  2)  Adv.  ^^- 

■^  ex 

l^a)  voran.  —  6)  vormals,  ehemals,  früher  (auch 
mit  Praes.  statt  Praet.);  zuerst,  zuvor,  vorher.  JBfJJf 

r 

qöR^6<i  jetzt.  Mit  Abi.  vor  (zeitlich).  Ohne  Fle- 
lioüszeicben  häufig  im  Comp.  Tor  einem  Adj.,  ins- 


bes.  vor  einem  Partie,  praet.  pass.  q^rf^  frü- 
her. —  c)  vorn,  am  Anfange  einer  Rede.  —  3)  am 

Ende  eines  adj.  Comp.  (f.  5EII)  —  als  Torangehen- 

r 
des  habend,  so  v.  a.  folgend  auf.  °^^^  Adv.  mit 

ex    -s 

Vorangehung  von — ,  so  dass  —  vorangeht.  Häufig 
ist  die  Bedeutung  des  Früheren,  Vorangehenden 
so  erblasst,  dass  das  Adj.  durch  begleitet  von,  ver- 

r  «xr 

bunden  mit,  das  Adv.   (st.  °q^   auch   °q<ym) 

ex     "X  ex 

durch  mit,  unter,  gemäss  (bei  einer  vorangehen- 
den Negation  durch  ohne)  wiedergegeben  werden 
kann.  —  4)  m.  a)  PI.  dt«  Alten,  Altvordern,  Vor- 
fahren. Auch  q^rl^  (FTrTTT^T:  q^f^TSI  ^^TTO 

in  derselben  Bed.  —  b)  ein  älterer  Bruder.  —  c) 

r 

N.  pr.  eines  Fürsten.  —  SS)  f.  ^ö(\  a)  Osten.  —  b] 

r  "^ 

Bez.  der  mit  q^  zusammengesetzten  Mondhäuser. 

ex 

—  6)  n.  a)  Vordertheil.  —  6)  *eine  best,  grosse 
Zahl  von  Jahren.  —  c)  PI.  Bez.  der  14  ältesten 
Schriften  der  Gaina.  —  d)  Titel  eines  Tantra. 

q^  1)  Adj.  (f.  qf^^fiT)  a)  =  m  i)  c).  —  6) 

ex  ex  ex 

=  qsj  1)  d).  —  2)  am  Ende  eines  adj.  Comp.  (f. 
oqfg^)  =  qg  3).  —  2)  m.  Vorfahr,  Ahn. 
q^SfJIpf   n.  1)   «ine  frühere,    vorangegangene 

ex  "x 

Ihat.  —  2)  Vorbereitung. 

r 

qöjcficrq  m.  1)  vorangehende  Weise,  Vorgang. 

ex 

—  2)  For«8«;  nur  Loc.  Sg.  und  PI. 

r  5 

qc4ct)iHch(N'T  Adj.  alte  Wünsche  erfüllend. 

q^SR'IJI  na.  ForderAörper  (des  Thieres),  Ober- 
em 

körper  (des  Menschen). 
r       ^ 
q<^=t1lt(t  Adj.  ziterst  thätig.  Kathäs.  117,147 

Ist  3E(WTq4^f^trn  ^  lesen. 

qgsfrrq  Adj.  früher  zu  thun  Spr.  5012. 

ex 

r 

l-*'T^^n?r  m.  die  frühere  Zeit. 

ex 

r 

2.  Mc)=til5T  Adj.  aus  einer  frühern  Zeit  stammend, 

ex 

früher  besprochen.  Nom.  abstr.  °rTT  t.  das  Voran- 
gehen in  der  Zeit. 

^^"=tillc1=t)  Adj.  aus  einer  früheren  Zeit  stam- 

ex 

mend. 

q^^^irT    Adj.    der  Zeit   nach   vorangehend. 
Nom.  abstr.  °3  n.  Nj.  K. 

q^^rl  Adj.  längst  thätig. 

ex     t,    -X 


q^öRrT  1)  Adj.  früher  — ,  in  einem  frühem  Le- 

ex     t, 

6en  vollbracht.  —  2)  n.  eine  Uandlting  aus  frühe- 
rer Zeit,  —  im  frühern  Leben. 

^^^W^  Adj.  f.  voraushandelnd  AV. 
*L(c(  cfiili  <".  Anticipation. 

^x 

r  ^^ 

H'^5titTTITrT  Adj.  von  den  Vorfahren  stammend 

ex 
Jagn.  2,27. 

qgilpqT  f.  ror6erei<Mnj  Ind.  St.  15,276. 
qä[Xr  Adj.  1)  vorangieAend.  —  2)  zum  Vorher- 
gehenden gehörig. 


TJ:3P\^  f.  Bein,  des  Flusses  Marmadi  oder 

Revä. 
r 
qc(TfrT   1)  Adj.  voranjeganoen.  —  2)  n.  Titel 

ex 

eines  Gaina-Werkes. 

r  T 

q=PT3^  Adj.  entgegenkommend. 
ex^         -x 

qöfjjri  am  Ende  eines  adj.  Comp.    Vorgänger 

ex 

Kaband.  2,G. 
r       ^v 
Töftrrnr^  m.  N.  pr.  eines  Geschlechts. 
'^r         -^  -r 

MgJJIH  (Dbübtan.  8)  und  *qcfljrf  Adj.  voran- 

cx  ex 

geAend. 

q^fT^rl  Adj.  zuerst  schichtend,  im   Schichten 
zuvorkommend. 

^^ftlrft  f.  MBh.  1,4821  fehlerhaft  für  ofljfft. 

q5JT5[rI  Adj.  AV.  7,82,3  fehlerhaft  für  q^T^rl. 

ex  ex  *\ 

3r^   r- 

^d^[t^[T[  {.  1)  ForaAnung,  praesensio.  Nur  Dat. 

ex 

etwa  so  V.  a.  auf  den  ersten  Wink,  alsbald.  —  2) 
etwa  erjter  Begriff.  —  3)  N.  pr.  einer  Apsaras. 

—  4)  VS.  13,4  3  wohl  fehlerhaft  für  q^f^rl. 

ex 

*q5rf%f?r^T  (Gal.)  und  °f^rfft  (metrisch  MBh. 
1,123,65)  =  qolTtJIfT  3). 

ex 

q^T^IrTT  n.  die  früheren  Sorgen  Spr.  2093. 

ex 

qSJ^llriH  Adj.  früher  festgesetzt,  —  bestimmt, 

ex  ^ 

—  vorgeschrieben  M.  3,26.  8,160.  Nom. abstr.  °^ 
n.  PÄB.  Grbj.  2,17,4. 

^^?{■  1)  Adj.  a)  vor  Andern  geboren,  —  ent- 

ex 

Standen,  vormalig,  nralt.  —  b)  zuerstgeboren,  äl- 
ter, der  älteste  (Sohn,  Bruder,  Schwester).  —  c) 
vorhergehend  vor  (im  Comp,  vorangehend).  —  2) 
m.  a)  Vorfahr,  Ahn  214,27.  ^y(°  der  l/'r-Ksha- 
trija.  —  6)  der  älteste  Sohn  Gadi.  28,3.  9.  —  c) 

ein  älterer  Bruder,  der  älteste  Br. 
r  -x 
qiJsTrf'cl  ra.  Bein.  Brahman's  MBa.  1,197,9. 

q^sFT  ra.  PI.  Leute  der  Vorzeit. 

ex 

C 

l.q^sfSTpT  n.  eine  frühere  Geburt,  ein  früheres 

ex  -N 

Leben. 

2.  q^sFT^  m.  der  ältere  Bruder. 

q^sTrrfTf.^l.TgsFH- 

qsjsTI  (RV.  8,6,<i)  und  q^sTR^  Adj.  =  qSfsT 

ex  '  ex  "X  ex 

1)0). 

*q=)lsH  m.  Bein.  Mangu^rfs. 

q^^H  n.  Kenntniss  des  frühern  Lebens. 

^r 

q^rTfT  Adv.  1)  vorn.  —  2)  nacA  Osten  hin,  im 

ex         -x 

Osten.  —  3)  zuerst. 
r 
q^rTF^rr  m.  ein  ehemaliger  Dieb  204,32. 

°q^rIT  f.  Nom.  abstr.  zu  ^^  3)  Da<;ak.  36,21. 

ex  ex 

q^rTFFftT  n.  die  erste  Hälfte  einer  Täpanl- 

ex 

jopanishad. 

q^rnfW  f.  dass.  =^1iqc+i|  Opp.  Cat.  1. 
^^'^  Adv.  1)  =  I.oc.  qörrFR'T.  sFRH  <«  einem 

ex  ex  »x 

vorangehenden    Leben,   jt^    am    vorangehenden 


^=r^  —  ^^w{ 
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Tage.  —  2)  im  Voran  — ,  im  Vorhergehenden. 
*^^%J^  Adj.  Ind.  St.  13,372. 

CS. 

»q^tl^s^  Adj.  von  Mci'tlld^  Mahäbh.  7, 

111,0. 

♦crgsJU^pT"  N.  pr.  eines  Dorfes  ebead. 

tfcj^  n.  das  Vorangehen,  Frühersein,  Priorität, 

ein  früherer  Zustand. 

TTöfEIT  AdT.  1)  ehemals,  von  jeher.  —  2)  wie  ehe- 

mals.  —  3)  zuerst,  zuvor. 
r    ..^ 
'TSJH'T^ini  Adj.  (f.  JX\)  südüsllich. 

f 

TTöfTff  Adj.  zuvor  gegeben,  —  geschenkt  Heu*- 

DRI  1,500,8. 
fr 
^T^T^I'T  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

*q^T|fi(^  Adj.  von  q^TR^fiT. 
♦^^f^^RTcf  und  *oT^Tft5T  m.  Bein.  Indra's. 

^^\t^  f.  Osten  VksiKü. 

tföJT?^  Adj.  durch  vorangegangene  Handlun- 
gen bestimmt. 

q^jtcTI  f.  die  frühere  Weihe  Cix.  Bu.  6,2,*,39. 

Cf^ZTRT'T  Adj.  die  frühere  Weihe  nehmend  Air. 

Bb.  1,3,21. 

r 
Cf^5^TJ  Adj.  zuvor  ausgesogen,  —  ausgeplün- 
dert Daqak.  65,2. 

f 
^ö(^^   Adj.  1)  zuvor  gesehen  Kathäs.  2ä,1S2. 

—  2)  ehemals  erschienen,  uralt  MBn.  14,18,28.  — 

3)  von  Alters  her  angesehen — ,geltendals  193,24. 
r  «^ 
tj^^^  m.  1)  ein  Vrgott.  —  2)  ein  Asura  Ind. 

St.  15.430. 

r -v 

q^föRT  f.  eine  Vrgottheit. 
*'7=l"ST=RII  f.  N.  pr-  eines  Dorfes. 

qöl'J^T  M-  1)  rf's  östliche  Richtung.  Loc.  öst- 
lich  von  (Abi.).  —  2)  dai  östliche  Land. 

q^"?'^  m.  ein  früherer  Leib.  Loc.  so  t.  a.  in 
einem  frühem  Dasein. 

q=f^r^^  und  °^r^Sfi  (Kakaka  3,3)  Adj.   in 

einem  frühem  Dasein  vollbracht. 
r 
q^ltTT  Adj.  im  Osten  Glück  bringend  Ind.  St. 

10,303. 

r      ^ 
q^STTTiföfi  Adj.  einem  kriegerischen  Zuge  nach 

Osten  gunstig  Ind.  St.  14,356. 

*q^=Wfr  f.  N.  pr. 

qSl'TJ^  ni.  ein  oberer  Röhrenknochen. 

ex 

qö|T»m(^  m.  unregelmässiges  Vorangehen  eines 
Wortes  in  einem  Compositum. 

q=JT^TFIrr  n.  Vorzeichen  Lalit.  334,16. 

q^'I^IHFTFRTfl  f.  die  Hrinnerunq  an  die  frü- 
here  Wohnung,  —  an  das  frühere  Dasein. 

q^T'TR^  Adj.  firüher  (von  einem  Andern)  an- 
gelegt  (Teich)  205,27. 

r 

^^'1I\^  m.  ein  vorläufiger  Vrtheilsspruch. 

«SN 

IV.  Theil. 


q^'TIIH  "i.  Titel  eines  Werlies. 

r       ^ 

q^tfqT  na.  1)  Vordertheil ,  Vorderseite.  —  2)  die 
erste  Hälfte  eines  Monats,  die  Zeit  des  zuneh- 
menden Mondes.  —  3)  die  erste  Hälfte  eines  Jah- 
res. —  4)  Klage  vor  Gericht  215,28.  216,3.  9.  15. 
—  3)  die  erste  Einwendung  gegen  eine  aufgestellte 
Behauptung,  m^{^°  Hinwendung. 

q^fq^q,  "^qrfT  die  erste  Einwendung  gegen  eine 
aufgestellte  Behauptung  machen  Govindäk.  zu  BÄ- 
DAR.  2,4,5. 

q^JT^RTii  '1..  ^q^öariH^ij  m.,  oq^rsgi- 
fH^fTTii  n.,  aq^rögfqm^r^m  n.  und  °q^R- 

T$r  f-  Titel  von  Werken  Opp.  Cat.  1. 

r     ^^ 

qöiqTEFT  Adj.  die  erste  Einwendung  gegen  eine 
aufgestellte  Behauptung  machend  Comni.  zu  Njä- 

JAU.   9,3,10.   GOTIMDÄN.  zu    BÄDAR.   2,4,5. 

q^q^ft  Adv.  mit  sfiT  =  q^q^iq  Camk.  zu  bä- 

=^^-  ^  f;\  %. 

DAR.  1,1,4  (S.  91). 

*q^q^q  Adj.  von  q^q?!. 

*^^'7^T^  m.  1)  PI.  die  östlichen  PaokÄIa.  — 

CS. 

2)  =  ^^•.  ^wv^\^u^  p.  7,3,1 3,  sch. 

q^qSI  m.  der  frühere,  —  vorhin  gegangene  Weg 
117,5. 

r 

qsjq^  n.  das  vordere  Glied  eines  Compositums. 

q'^H^H=tllf?F=I^  Adj.  (im  Compositum)  den  ur- 
spünglichen  Aceent  des  vordem  Gliedes  habend. 
Nom.  abstr.  ^p]-  n.  Värtt.  2  zu  P.  2,1,4. 
♦Wrf^^  Adj.  =  q^q^qiflH^  ^T.' 

q^'ü  Adj.  zum  vordem  Gliede  eines  Compo- 
situms gehörig. 

l.q^qT^Cf^  m.  die  ersten  Ansprüche,  Vorrecht, 
Vorrang  MBa.  3,167,23.  312,12.  18.  313,42.  43. 
2.  q^qf^XI^  Adj.  (f.  51!)  worauf  Jmd  (Gen.)  die 
ersten  Ansprüche  hat  R.  7,110,11. 

q^IfSS^  m.  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 

r       r 

*q=?q=rfT  •"•  «^ß'"  östliche  Berg  (hinter  dem  die 
Sonne  aufgehen  soll). 

r 

q^MSjIrT  Adv.  von  Osten  nach  Westen  Hema- 

■Tv  's. 

DRi  1,308,1. 

qötqSTT^qisf  Adj.  {f.  S)  nach  Osten  und  nach 

Westen  fliessend. 
r 
q=iqyiMrI   Adj.   von  Osten  nach  Westen  sich 

verbreitend,  —  laufend  Hehädri  1,296,2  =  Mark. 

P.  34,24. 

^^^J'5I^  Adj.   (f.  STT)   von  Osten  nach  Westen 

gerichtet  Sürjas.  3,4.  °rTH  Adv.  von  0.  nach  W. 

Uemädri  1,308,11. 

^  T 

qsiqi  Adj.  zuerst  — ,  vor  Andern  trinkend. 
r  , 

»qsjqi^RjT^  Adj.  t*  den  östlichen  fiuiiiXi  ge- 

hörig. 


*q=fqET~Tq3r  n.  N.  pr.  eiaer  Stadt.  Davon  *Adj. 

*q^qTTtn^q  l)  m.  Pl.  <««  «m  OHen  wohnenden 
Schüler  PÄnini's.  —  2)  Adj.  zu  diesen  in  Bezie- 
hung stehend. 
r 
qgqr^   m.  1)    Vorderfuss.  —  2)  N.  pr.  eines 

Mannes,  v.  1.  qiqqi?. 

*craqH  und  mmaj)  q^qrfEran.  =  q^tft%. 

q^qrrST'T  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 
q=ITqrIIR^  m.  Aeltervater,  Vorahn. 
q^qtrS^I  f.  Einleitung  Daqak.  Anf.  Büuler  in 
der  Einl.  zu  Vikbamaükak.  6. 
q=iq|lH  f-  Vortritt  im  Trinken. 

r 

q^^q  ra.  1)  Vorfahr,  Ahn  Laut.  25,14.  Bi- 
LAh.  258,14.  Pankat.  235,11.  PI.  Ahnen,  Vorfah- 
ren KÄU.  122,24.  —  2)  der  Vrgeist,  Bein.  Brah- 
ma n  's . 

q^qT5TfI  Adj.  vorher  eingeweiht  Katuas.  20,1 93. 

q^tnJTIRT  f.  der  erste  — ,  der  wirkliche  Voll- 

CN      CS 

mondstag  Weber,  üjot.  75. 

r     r 
qcfqg  1 )  Adj.  (f.  gi)  der  je  frühere,  —  voran- 

CS     CS 

gehende,  der  je  früher  genannte.  Superl.  °f7R  das«. 
—  2)  m.  PI.  die  Urahnen. 

r      c  ^^^ 

qöfqöfT-^iligiohl  f-  Kpr.  einer  Hügelkette  MBii 

6,7,28.  Vgl.  qq{J|[ui=fiI. 
r   "sr 
q°(H"=1lr}»  Adj.  der  je  früher  genannte  272,30. 

q^TTq  n.  1)  Vortritt  im  Trinken.  —  2)  Vortritt 

CS 

überii. 

qöTST^n  f.  Wissen  des  Vergangenen,  Gedächtniss. 
q^^rjq^  Adj.  der  vorher  Etwas  zugesagt  hat 

CS 

KatuÄs.  32,2  6. 
qcf^qTIT  m-  l'itel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 

CS 

r 

qW^'^Tl  Adj.  (f.  511)  schon  vorher  eingetreten 

CS  t, 

R.  GoRR.  1,70,13. 

r      I— s 

^^^T^^ci  Adj.  früher  aufgebrochen^  voraus- 

cs. 

geeilt  Vikr.  6,6. 

r         '^ 

^^TFTTSJfr  n.  Titel  eiaes  Werkes  Opp.  Cat.  1. 

^^^fT  1)  Adj.  früher  fortgepflogen  TIndja-Br. 

Cs  •  * 

13,10,13.-2)  ra.  PI.  die  Manen.  °^^^^  Adj.  die 

CS 

M.  verehrend  Laut.  26,11. 
*q5[qjJrJT'fi'  f-  das  Ute  Mondhaus. 

cs^  -J 

*q^qi^?JT5ft>!öI  m.  Bein.  Brhaspati's. 

CS  O  • 

q^^m  m.  die  Aufhebung  von  etwas  Vorange- 

cs 

hendem  Ind.  St.  15,324. 

*q^Hi^^  m.  und  *q^I  f.  PI.  das  iSte  Mond- 
haus. 

1.  qgJTUl  m.  1)   Vordertheil,  Obertheil.  —  2)  der 

CS 

frühere  Theil.  T5FT°  so  v.  a.  Vormittag,  Morgen. 

r    

2.  q^nr  Adj.  dessen  Conjunction  mit  dem  Monde 

CS 

am  Vormittag  beginnt. 

13 


11^ 


=S  -S  äX         O 


fT^IsT  Adj.  1)  den  ersten  Antkeil  erhaltend, 
bevorzugt.  —  2)  vorsüglich.  —  3)  zum  Vorange- 
henden gehörig. 

Vi^ijl?^  (*ni.)  und  oi^^  f.  das  iSte  Mand- 
haus. 

r 

IfcjHR  m.  1)  das  Vorangehen,  Frühersein.  — 
2)  in  der  Rhetorik  die  Entdeckung  einer  Absicht. 

tJöpTTTöpT  Adj.  vorangehend,  früher  seiend 
Comni.  zu  TBr.  1,77,9.  Nom.  abstr.  °T^pr  n. 

tr^^nTEFT  Adj.  zuerst  redend,  —  die  Rede  an 
Jmd  richtend,  zuvorkommend  in  der  Unterhaltung. 

CJ^m^  f.  ein  vorangegangener  Niesbrauch  M. 

8,2S2. 

r  

tfcplrT  Adj.  voranstehend,  —  gehend. 

r 
I7^>TTF?  ni.  1)  der  Berg  des  Ostens  (hinter  dem 

die  Sonne  aufgehen  soll).  —  2)  ein  früherer  Fürst. 

r 

*^^^J^^  m.  PI.  die  oslUchen  Magadha. 

*q4H?r  ra.  PI.  dl«  östlichen  Mad ra.  Vgl.^Icjqtf. 
r 
l^maHT^  m.  Vormittag. 

»q^^TTO^f)  Adj.  von  q^q^TU  Ind.  St.  13,384. 

M^HIW^  Adj.  zuvor  sterbend. 

^^^\^WJ  f.  l)  das  von  daimini  gegründete, 

ex 

mit, der  Erörterung  des  heiligen  Textes  sich  be- 
schäftigende philosophische  System.  —  2)  Titel  ei- 
nes Werkes  des  SomaDitba  Opp.  Cat.  1. 

r 

Lic^Htsi  Adj.  mit  dem  Gesicht  nach  Osten  ge- 
wandt  Hbmädri  1,103,6.  11.  729,1/.. 

rj^rj  in  ^3^\^\ü^^'4^. 

Cx  Ö^ 

»Cfgq^f  m.  Bein.  Manibhadra's. 

'^ 

L|c(mi-t|  Adj.  südöstlich.  Loc.  im  Südosten  Hb- 

MÄDHI  1,137,8. 

r 
•q^TTTfT  n.  die  ältere  Form  der  Erzählung  von 

Jajiti  oder  die  im  Osten  gangbare  E.  von  J. 

r       r-- 

'T^lHM'i  Adj.  nacA  Osten  sich  bewegend  Süa- 

JM.  1,29.  5«. 

qcJtn^T  m.  Vertreter,  Anführer. 

q^^^  m.  das  Vorspiel  in  einem  Schauspiele. 

^^i  \)\  m.  die  erste,  —  eben  außeimende  Liebe. 

%\ 

q=rn5T  m.  ein  Exkönig  MldrXr.  23,U  (46,3). 

=V__ 

H'^(l3|  m.  der  erste  Theil  der  Nacht. 

t.q^fq  n.  1)  Vorzeichen  (AV.  19,9,2),  Vorläu- 
fer von  (im  Comp.  Torangehend),  ein  sicheres  An- 
zeichen für  (i^lrf  87,3),  ein  vorangehendes  Sym- 
ptom KtRtKA  2,1.  —  2)  der  erste  von  zwei  zu- 
sammens  tos  senden  Vocalen  oder  Consonanten 
AlT.  Ar.  322,16.  328,16..  Nom.  abstr.  opTT  f.  —  3) 
eine  Redepgur,  wo  der  gegen  alle  Erwartung  wie- 
der zum  Vorschein  kommende  ursprüngliche  Zu- 
stand eines  Dinges  hervorgehoben  und  erklärt  wird. 
2-  H=töLH  Adj.  (f.  ^\)  die  ehemalige  Form  habend, 


wie  vorher  seiend, 

r 

HoltriTTim  n.  ein  vorangehendes  Symptom,  Vor- 

zeichen  Karaka  2,5. 

qijcjfj  Adv.  wie  früher,  wie  bisher,  ici'e  zuvor, 
^       -\ 

wie  oben  gesagt. 
r 
^r:^d^x{    Adj.    1}    Vorangehendes  habend,  dem 
«X         "s 

Anderes  vorhergeht  Gaim.  1,4,17.  —  2)  wobei  aus 
einer  Ursache  ein  Sehluss  auf  die  Wirkung  ge- 
macht wird  Njäjas.  1,1,5.  —  3)  f.  "crFTT  früher 
verheirathet  gewesen  Apast.  —  4)  Compar.  -cjnr 
vorangehend,  früher. 

r 

TJa(^V(^  Adj.  im  ersten   Lebensalter  stehend. 

Jung. 

r        T 
tf^cIEffJ  n.  das  erste  Lebensalter,  Jugend, 

qijcjt)  I  ^{'\  Adj.  im  ersten  Lebensalter  stehend. 

'^^öJTrFl  Adj.  t)  am  Ende  eines  Comp,  vor  — 
Stehend.  Nom.  abstr.  °rf?i?  n.  Comm.  :u  Mrkku. 
18,6.  —  2)  früher  gewesen.  Nom.  abstr.  °|  ;^Hl  f- 

Hcjc(c^  Adj.  (stark  °^1^)  Adj.  als  Vorspann 

oder  Leitferd  laufend,  oder  zum  ersten  Mal  im 

Gespann  laufend  Apast.  Qr.  5,14,17.  18. 
r 
C[öf^T9fiI   n.   in  der  Dramatik  eine  Anspielung 
cv 

auf  eine  frühere  Aensserung. 

s 
^^^]^  m.  Klage  vor  Gericht  216,13. 

'7^qrTf?=7  m.  Kläger. 
q^Him  m.  Ostwind  Varao.  Jogu.  5,22. 
♦tf^IfqSff  Adj.  auf  die  erste  Bälfte  der  Regen- 
zeit bezüglich. 
'7=rr^7  Adj.  die  Dinge  der  Vorzeit  kennend. 
TTSUcITy  m.  1)  eine  vorangehende  Regel  223,1 1. 

<rs 

—  2)  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  I. 

q=IcfrF  Adj.  vorher  gewählt  Kumäbas.  7,/.7. 
"^r  '" 
tfcf^fl  1}  Adj.  a)  früher  geschehen.  —  b]  auf  ein 

ex      t 

früheres  Ereigniss  bezüglich.  —  2)  n.  a]  ein  frü- 
heres Ereigniss,  eine  frühere  Begebenheit,  —  6) 
ein  früheres  Benehmen. 

tTcJ'öfiT^  Adj.  der  zuerst  Feindseligkeiten  be- 
gönnen  hat. 

*mmm  Adj.  von  q^-iwn. 

*^5n(^  Adj.  auf  die  erste  Hälfte  des  Herbstes 
bezüglich, 

r        

q^!<nW  "•  Titel  eines  Werkes. 

fix 

r  ->  r 
qc<yi^|  Adj.  (f.  3^)  mit  den  Spitzen  nach  Osten 

=x 

gerichtet. 

q^"5f^  m.  1)  der  östliche  Berg  (hinter  dem  die 
Sonne  aufgehen  soll).  —  2)  PI.  eine  best,  bud- 
dhistische Schule. 

^^y|crlHMI(FT  m.  Name  eines  buddh.  Klosters. 

^^'ÜNilcilRiy'  m.  Titel  eines  Werke«  Opp. 

Cat.  1.  I 

I 


^T^Hf%rfI  f.  desgl.  ebend. 
*^'^H^H  m.  Oberschenkel. 

ex 

T^fTHrf  Adj.  vorher  eingesammelt  M.  6,15. 

q^^q   m.   eine  Einleitung  in  Form  eines 

Dialogs  Karaea  1,30. 
r  3_ 
q^flc  Adj.  vorn  sitzend, 

r 

^T^FFRiT  »1-  das  östliche  Meer. 
*'7^HJ  Adj.  (f.  s)  vorangehend. 
q^FI  n.  zuerst  gesäetes  Korn. 

r 

^^Wni  m.  das  östliche  Meer, 
*^^RI7  Adj.  nach  Osten  gehend. 

^^Wl(Tt^J^^  t  Titel  eines  Werkes  Opp. 
Cat   1. 

'7^HTT('T  Adj.  vorangehend,  über  allen  Andern 

stehend. 

^TFI^  Adj.  vorher  bestimmt  Kap.  3,59. 

"^r-x 

^TnirFTf  m.  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 

ex 

r 

qcfHH  Xäj.  früher  — ,  schon  eingeschlafen  Pas- 
kat.  129,1. 

^^^  Adj.  1)  f.  erstgebärend.  —  2)  vormalig, 
uralt. 

r        rx 

'^SfRTT  m.  ein  alter  Meister  im  Fache  S.  S.  S. 

ex    ex  ^ 

193,3. 

r 

qöf^SI  Adj.  voranslehend,  der  vornehmste, 
"sr     i-. 
qSI^Irl  f.  erster  — ,  frühester  Ruf,  Frühgebet, 

Hai  t^|*-|  m.  Voropfer. 

qcITnj   m.   das  ursprüngliche  Feuer,  so  v.  a. 

das  Feuer  im  Hause. 

^TIU^^'I  D.  der  Wagen  für  den  Pürvägni. 

'7^IIUc(|cq  (so  auch  in  den  schwachen  Casus) 

m.  ein  den  Piirvägni  fahrender  Stier. 
r 

1.  '^^1^  n.  1)  der  frühere  Leib.  —  2)  ein  Bestand- 

theil  des  Vorangehenden. 

r 

2.  4cjT^  m.  der  erste  Tag  im  bürgerlichen  Monat. 
q^TrJ^T  m.  der  östliche  Berg  (hinter  dem  die 

ex 

Sonne  aufgehen  soll). 

r  r 

^^\^\^  m.  ein  alter  Lehrer  227,1 . 
^^TTtTSI  n.  Name  verschiedener  SÄ  man  Absb. 
Br. 

r    .X  'x 

T^TlrllST  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

qSfTT?  Adj.  mit  ^S(  beginnend. 

q^TTTrlFr  Adv.  von  Osten  beginnend  Varäh.  Jo- 

ex         ^       "X 
CAJ.   3,1. 

r  

q^PJ  Adj.  mit  Osten  beginnend  218,23. 
ex 

T^^IU  m.  =  q^T^FT  132.27. 

q5ril4'=h  Adj.  bedeutender  — ,  gröJJer  als  fra- 

ex 

her  122,27. 

r  ^ 
♦qsfTTOfT'T'T  °-   ^'c  ältere  Form  der  Erzählung 

von  Ränia  oder  die  im  Osten  gangbare  E.  von  R, 

r  rx 

^^TtUT^IrT  Adj.  ehemals  bewohnt  R.  1,31,21. 


^^H^fT  Adj.  ehemals  empfunden,  —  genossen 
Kai'r*p.  Einl. 

r     -s , 

*^^\^^m  m.  XUel  eine«  Gai  na -Werkes. 

r 

'A^ltl  Dl.  i) das  Ende  des  voTangehenden  Wortes. 
ex 

—  2)  Anticipation.   ^rlH  so  v.  a.  im  YoraHS  La- 
ut. 216,17. 
tJ^iqcJiinT^  Adj.  der  Einem  zuvor  ein  Leid  an- 

gethan  hat  R.  2,97,2  5. 

r 
t^sfr-li  Adj.  1)  vorn  und  hinten  befindlich,  nach 

vorn  und  hinten  gerichtet.  —  2)  östlich  und  west- 
lich 213,9.  —  3)  der  frühere  und  spätere.  °  71(51 
f.  die  erste  und  letzte  Hälfte  der  Nacht,  °T2''I  n. 
der  Vor-  und  Nachmittag  Verz.  d.  Oxf.  H.  10,6, 
N.  5.  —  4)  vorangehend  und  nachfolgend,  auf  ein- 
ander  folgend,  zusammenhängend.  ^'^J^T^  nach 

einander  BiiaradT^ga  im  Comm.  zu  Apast.  (r. 

r 
t,29, 16.  NoiD.  abstr.   tT?m^^  n.  Qahk.  zu  Bru. 

A«.  üp.  S.  22. 

r  ^ 

75?m^^75nn  Adj.  (f.  S^D  ostUch,  wesmch  und 

südlich  MBu.  3,234,19. 

r 

^^]^TT^r{  Adj.  (f.  33T)  von  Osten  nach  Westen 

laufend  Comm.  zu  Kätj.  ^h.  2,6,4. 

CJöfFTTT  Adv.  mit  >T  auf  einander  folgend  teer- 
en     ^  ex 

den,  in  Zusammenhang  treten, 

^^]^7^m^  m.  Aufeinanderfolge. 

tfcIICiq'  n.  =  qTön'7'7.   Inslr.  Ady.  Eines  nach 
dem  Andern  Utpala  zu  Vabah.  Bru.  7,8. 
*q4n^TnT  (Sic)  f.  Sana  ginf?  in  der  KÄ«.  Vgl. 
JETT^iq^T^mT  (Sic). 

*q[5m^Tini  f.  V.  I.  für  q^iq^mi. 

^^]^^  Adj.  zuerst  anlangend  RV.  8,22,2. 
^^Pn?77^T  f.  das  2Ste  .Mondhaus  MBb.  i3,64, 
;l.  V.  1.  q^m^". 
tJ^n'jTHlf^  Adj.  =  q^nf^R. 

ex  -\  ex  *v 

qSJfPT'^IH  Adj.  (f.  jgi)  nach  Osten  gewandt,  — 

fliessend.  \ 

q^TTH^IRT  f.  ->'■  pr.  eines  Flusses. 

qSflX^^^  m.  vorläufige  Salbung. 
"  > 
q^^TIIR  ra.  Wiederholung  des  Früheren.  Instr. 

wieder  von  Neuem. 

qcTp^m  m.  das  östliche  Meer. 

^x  x5  ^ 

q^TOH  Adj.  T.  I.  für  q^^. 

qSJTi  Tief!  n.  der  erste  Theil der  SimasambitA. 

CS 

r  ^r 
q^llslrl  Adj.  ehemals,  —  durch  vorangegangene 

Werke  erlangt,  —  gewonnen. 
r  "r 
qgm  m.  n.  (später)  1)  Yordertheil,  Obertheil. 

ex 

—  2)  die  Ostseite.  —  3)  die  vordere,  erste  Hälfte. 

(S'iH^  so  T.  a.  Vormittag. 

r    r 

qcT^^=l^^q  m-  Oberkörper  52,9. 

""r     r 

q=nyHlIT  ra-  Obertheil,  Spitze  Ragh.  7,42. 


ex      OCX  <ix      V 


qcJTEn  Adj.  auf  der  Ostseite  befindlich. 

ex 

q^n^'Efi'flrr  Adj.  früher  versehmäht  <^Xk.  172. 
qS(TEf''SFi  m.  Kläger. 

ex  ' 

^^W\  f.  Osten  Hkmädri  1,433,7. 

ex 

q^TT!TH  Adj.  vor  Andern   (Abi.  oder  Loc.)   es- 

ex  -V 

send. 

^^\^\1ö]  t.  das  48te  [äOste]  .Vondhaus. 

q^TTTJ'T  Adj.  zuerst  schiessend. 

•^r  3     -^ 

qöjTSr    m.     Vormittag.    Gewöhnlich    im    Loc. 

*^4l^#   und   *q4T|^^#,   *^T^al;   und 

*q4%rll-,  »q^l^TR  nnd  *q^'l|TR,  *^4%- 

rq;m  und  *q^%fiqR  Adv. 

*qcll^^  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

r 
*  q^I^r?^  Adj.  vormittägig. 

q4l%^  Adj.  (f.  5)  dass.  Subst.  so  v.  a.  afspqi. 

r  -X  ^> 

*q=nS^'7  Adj.  am  Vormittag  zu  singen. 

r  "X 
*qSfT^rI'7  Adj.  vormittägig. 


q^I^  fehlerhaft  für  qSJIf^. 

qjSI^  Adj.  früher  gemacht,  aus  alter  Zeit  stam- 

ex 

mend  Kärand.  13,10.  —  MB«.  5,7553  fehlerhaft 
für  qg^. 

ex 

qi^Hf  Adj.  alt,  herkömmlich.  Vgl.  q^TH?. 

«X  ex 

qf^^  Adj.  in  ^°,  Z^°  und  ^°. 
t)N  ny  Adj.  SV.  fehlerhaft. 


q^f.  zu  ^7i. 

ex  >j  V 

*q^  Adj.  =  qi^m. 


'f'otrri  Instr.  Adf.  Praop.  (mit  Acc.  und  Gen.)  1) 
vorn,  vorn  an,  vor.  —  2)  im  Osten  von.  fR;  q^m 
im  Osten  davon. 
*^^r^^(  Adj.  (f.  g?)  westlich. 

■xT  3 

q^FUTI'^^rl  Adj.  Tags  zuvor  herbeigeholt  Qat. 

Bii.  3,9,1,29. 
•xr      r      3 
^^'^'^T^  Adj.  Tags  SHUor  gemolken. 

ex    o 

"xT    3 

q^WI  Adv.  Tags  zuvor,  gestern.    Wird  auch 

ex    x3  -x 

durch  früh  am  Morgen  erklärt. 

^^'■^  m.  ein  ehemaliger  Indra  MBii.  1,191,27; 

ex 
Vgl.   35. 

»q^q^Tq^flfl'  f.  N.  pr.  eines  Dorfes. 
*q5f^^iq5PT  Adj.  von  q'^i^^q^Iifl'. 

ex    x3  ex   o 

q^I^  Adj.  vorhin  gesprochen,  —  ausgespochen, 
*x 

—  gesagt,  —  aufgeführt  — ,   erwähnt  M.   2,18  5. 

3,256.  7,200.  Chr.  135,28.  209,22.  211,8. 
•xr  'x 
q^nr^rT  Adj.  woran  man  früher  gewohnt  war, 

ex 

von  früher  bekannt,  ehemalig  R.  2,35,2. 

q'^lffr  Adj.  (f.  51)  1)  nordöstlich  Hbiuädri  1, 
322, n.  Loc.  im  Nordosten  170,9.  11.  —  2)  Du. 
oder  am  Anf.  eines  Comp,  im  Du.  der  vorange- 
hende und  nachfolgende. 

•xf  ^x 

qi^Ir2|IT'7'l  Adj.  zuerst  aufstehend  (am  Morgen] 

ex  'S 

Gatt.  2,21.  MBu.  1,91,2. 
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q^ITrSffT  Adj.Dor/ier  aufgestiegen  [RaucU]  Ragu. 

7,/.o. 

-r         ^^ 

q^rqTrr  Adj.  früher  entstehend  Kap.  3,8. 

•xr  _ 
q=nfq^  Adj.  früher   entstanden.  Nom.   abslr. 

o^  n.  =  qg'^R. 

ex 

•xr 

qsn^cpg&J  Adj.  nach  Nordosten  geneigt  Varui. 
Bru.  S.  48,1  5. 

•xr  rx 

q^Tq=fiTI^'T  Adj.  der  Einem  früher  einen  Dienst 

eriviesen  hat  Spr.  4181. 

•xr     ^  ^ 
q^iqi'll«^??   Adj.   ehemals   vergraben  (Schatz) 

M.  8,37. 

q=Iiqq^   Adj.  wohl  frühere   Anrechte   habend 

ex 

MBu.  13,3,30. 

q^TIMII  Hd  Adj.  ehemals  in  Besitz  genommen 
Paseat.  20,7. 

qö?I,  qf^i  und  (seltener)  qi%g  1)  Adj.  (f.  jfr) 
a)  vorherig,  bisherig,  alt.  —  b)  vorangehend,  der 
erste.  —  c)  der  erste,  so  v.  a.  der  nächste.  —  d) 
der  erste,  so  v.  a.  der  vorzüglichste.  —  2)  qf^Hri 

ex  -x 

Adv.  ZMUor,  zuerst,  längst,  bisher. 

(qS^FFlfrl)  t^f^afFrlTH  f-  vorzüglicher  Preis. 

ex  xj  ex  o 

*q5i,  q^if??  und  q^miH  (H^ifi). 

ex-s     ex  ex 

q^  m.  Büschel,  Bündel  Man.  Gruj.  1,23.  PI. 
'Stroh  Comm.  za  Agv.  fa.  9,7,14.  18. 

q^Ri  1)   m.  Büschel,  Bündel.  —  2)  *f.  qT«T- 

e-s  ex 

cffT  eine  Art  Gebäck. 
*qi?TI^ganaq^!<rTf^. 
*q^IFr  n.  gana  Ff=tic?|lK  und  Ganar.  81. 

ex  •  ^ 

*q^m^^iji  (Kif.),  *qj?ne^5;[Tji  oder  *q- 

^rfff^^TTs  (Ganar.  83)  n.  gana  ^sT^rf|. 

3 

qcrJJ  a.ein  eingeschrumpftes  oder  taubes  Frucht- 

ex 

iorn. 
*q^,  q^r?!  tq^T)  Duätcp.  17,24. 

Cx^    ffx  x5 

qi^  1)  *m.  eine  Art  Maulbeerbaum.  —  2)-f.  5^1 

"-X 

die  dritte  Kala  des  Mondes. 

*q^^  m.  =  ^^  1). 

^       3  

q^m  1)  ra.  =  q^qi).  -  2)f.q^ljn  N.  pr.  einer 

(Tx  ex     -X  ex 

der  Mutter  im  Gefolge  Skanda's. 

q^nöltr  Adj.  von  Püshan  1)  begleitet. 

ex  "x 

*qq^tl^^  m.  Bein,  giva's. 
qmr  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Manu.  Wohl 

ex 

nur  fehlerhaft  für  q^^. 

L 
3 

q^q  m.  1)  N.  pr.  eines  vedischen  Gottes.  Sei- 
cx    -x 

nem  Wesen  nach  ein  Sonnengenius,  ein  Hüter 
und  Mehrer  der  Ueerden,  Nach  einer  älteren 
Legende  soll  er  durch  das  Prdigitra,  nach  einer 
späteren  durch  (Iva  seine  Zähne  eingebüsst  ha- 
ben und  deshalb  Brei  essen.  Im  Epos  erscheint 
er  unter  den  12  Aditja.  Der  Du.  soll  Arjaman 
mit  einschliessen  nach  dem  Comm.  zu  VP.  5,16, 


Uü 


trgraqRi- 


7.   —    2)  die  Sonne  249,27.  KId.  230,23.  B1l»k. 
78,16.  —  3)  *die  Erde. 

»tTOHTFn  oder  »^HNT  (!)   (■   >'•  pr.   der    Uurg 
Indra's. 

T^rPTsI  ni.  ^.  pr.  eines  Mannes  VABt*BK.  3. 

HHi  \\f^  Adj.  etwa   Waehslhum  schenkend  HV. 

•^      '  ^3 

;tT^<7)  MMl  |*<  Adj.  icohlgenährt  RV.  10,106,5. 
l|U|(-i]s|   oder  T^Hsf  '».   nach  NIlii.   Bein. 

CS  Cs       O 

Parganja's  MBu.  1,20,29. 

•MMIH«ßi  ni.  Bein.  fiTa'-s. 
T^JT  II.  ein  zur  Erklärung  von  CP^Hf  erfun- 
deoes  Wort. 

•'T^T  f.  Trigonella  cornicHlata  RÄsiii.  12,13*. 

CJ^  1)  Adj.  s.  u.  Tfv(.  —  2)  *n.  fehlerhaflo  t.  1. 

t.  -^ 

für  ^w!^■ 

t. 

JT?f)T^  ni.  der  Laut  R  TS.  Pb*t. 

*tl^^  n.  Besitz,  Termögen. 

t. 

^^  f.  Labung,  Sättigung;  Kahrung,  Speise. 

TJ^  i]  Adj.  etwa  getüpfelt,  gutlatus.  Nach  den 

Commentatoren  mit  Speise  versehen  u.  s.  w.  — 

2)  m.  a)  ein  solches  Ross.  —  b]  *  =  HITTT.  —  c) 

N.  pr.  eines  Mannes.    —   V^^  RV.  2,34,3  viel- 

leichl  fehlerhaft  für  q^Tq. 

_2 '■     ^ 

'-(rlHMsl  Adj.  nach  Saj.  an  welchem  (Morgen) 

man  Speiseopfer  zk  bringen  beginnt.    Die  Stelle 

scheint  rerdorben  zu  sein. 

M<nMIH  Adj.  mit  getüpfelten  Rossen  fahrend 
oder  m.  N.  pr. 

q^  SV.  1,3,1,«,  9  wohl  fehlerbaft  für  Cfffl 
(TOD  qfj). 


Adj,  TOD  unbekanoter  Bed. 
Ht7  f.  Labung. 

qr^^ct)  Adj.  1)  der  da  fragt,  sich  erkundigend 
nach  (Gen.).  —  2)  nach  der  Zukunft  fragend. 

tJ^ST  f.  1)  Frage,  —  an  (im  Comp.  Toraogebend 
Spr.  7712J,  Erkundigung  nach  (im  Comp.  Toran- 
gehend).  —  2)  »ine  Frage  nach  der  Zukunft. 
H^aj  Adj.  iconach  man  fragen  kann  oder  soll. 

qinSII  Dat.  Inf.  zu  1.  tq-  KV.  6,67,7. 

Miril4il  f.  Thierjunges  in  ^^111°. 

qH  f-  Kampf,  Streit.  Nur  Loc.  TrS  und  TrH^. 
^  ^  <•  >s  l    oo 

^rH  1)  n.  feindliches  Treffen,  Beer.  —  2)  f.  q- 

*•  (. 

rRI  a]  Kampf,  Treffen,  Wellslreit.  —  b]  feindli- 
ches Treffen,  Heer.  Im  System  eine  aus  i43  Ele- 
phanten,  SJÖ  Wagen,  7S9  Reitern  und  liVi  tuss- 
soldaten  bestehende  Oeeresabtheilung.  —  c)  *P1, 
Menschen. 

qrHHI^Adj.  <n  den  Kampf  ziehend. 

t^rl-nPsl  Adj.  T.  I.  für  tTr^Tsf. 


q^TTrrsTrT  l)  Adj.  im  Kampf  siegreich,  zum 
Siege  im  Kampfe  verhelfend.  —  2)  ni.  ein  best. 
Ekiha. 

nrRTiT)  CFRrra?!  n.  ttettkampf,  Kampf 

qrT'lTRl'  und  CJrT'TrTrrf  "i-  Feldherr. 

'T'T^'7  feindlich  streiten.  Nur  Partie.  ^^tT- 

tTfpfT'T  Adj.  feindlich;  m.  Feind. 

qrprra^  (stark  °1^T^)  1)  Adj.  feindliche  Heere 
besiegend.  —  2j  *m.  Bein.  Indra's. 

CTtBI^T^)  MHHIfJlI^^  und  ORT^  n.  Bewäl- 
tigung feindlicher  Heere,  siegreicher  Kampf. 

qB*?1^=I  '".  luffnrderung  zum  Kampf,  Kampf. 

^rFÜ.  Trl^tlld  feindlich  angreifen,  bekämpfen. 

^r^^  Adj.  angreifend;  m.  Feind. 

tffHTrT  m.  f.  feindlicher  Angriff. 

^r^fr(T  Adj.  siegreich  im  Kampf. 
*qfWTH  T.  I.  für  qrÄ  (von  ^rl]. 

tTTRisr  s.  u.  qn. 

m  1)  in  ^trsr.  -  2)  *  f.  =  qg  2). 
«.•>,.        (.'S  1- 

qst  1)  m.  a)  die  flache  Band.  —  6)  als  Längen- 
maass  =  13  Angula  (ui.bas.  1,8.  —  2)  f.  qSTT  N. 
pr.  einer  der  Gattinnen  PAndu's. 

qSI^  I )  AdT.  vereinzelt,  einzeln,  gesondert,  je- 
der für  sich;  daher  oft  so  T.  a.  zerstreut,  da  und 
dort;  je  nach  der  besonderen  Art,  verschieden, 
besonders.  Häuflg  Terdoppelt.  Mit  ^\T  a)  ab- 
sondern, trennen,  —  6)  ablösen,  abhauen.  —  c) 
abwenden  von  (Abi.).  —  Mit  >T  sich  sondern. 
qülJHrl  Adj.  gesondert,  verschieden.  —  2)  Prip. 
mit  Abi.,  *Instr.  oder  *GeD.  a)  gelrennt  von, 
ohne.  —  6)  mit  Ausnahme  von.  —  c)  *  verschie- 
den von. 

♦qsisiirr  AdT.  =  m^. 

qSJ^^f^Tn  n.  das  Absondern  Comm.  zu  Apast. 
t».  1,17,10. 

q^I^TTR  Adj.  PI.  je  verschiedene  Wünsche  ha- 
bend. 

q^^m  u.  die  Angelegenheit  eines  Einzelnen, 
Privatangelegenheit. 

Mysf,)?!  Adj.  PI.  tu  je  verschiedenen  Geschleeh- 
lern  gehörig. 

q^^iTf?  (■  Individuum. 

qsn^rqr  f.  Absonderung,  Trennung. 

qEJö}>5T'T  Adj.  PI.  von  einem  l'ater  tnit  ver- 
schiedenen Müllern  gezeugt. 

'-f3Wf'?t  f-  •''•  verschiedene  Thätigkeitcn  Buao. 
18,U. 

^'eirhy  f.  (Comm.  zu  NjXjam.  2,2,6)  und  m\-^ 
a.  Besonderheit,  Gesondertsein,  Einxelnheit,  Indi- 
vidualität. Inslr.  so  V.  a.  einzeln. 


*T2I^)tU  f.  Sanseviera  teylanica  Duarv.  1.3. 
q?l(^!tlH  Adr.  gesondert,  einzeln  Cit.  im  Comm. 
zu  Njäjah.  2,1,22. 

^^fW^^  Adj.  aus  für  sich  (nicht  in  Zusamraen- 

set/.ungeii)   stehenden   Wörtern   bestehend.   Noni. 

abstr.  °(^  n.  Vämana  3,1,18. 

*^7J^f^fxl^äf^\  f.  5anjet)<era  zeylanica  RÄ«ax.  3,7. 

q^T^^nJlTf.  1)  Bemionitis  cordifolia  Räsan.  4. 

38.  K  ABAKA  6.1 6.20.  —  2)  *  =  qSl^qi  UI^KI  Dhant  . 

t. 

1,3. 

qZn^^qTJT  m.  ein  entfernterer  Verwandter,  der 
für  sich  besonders  und  nicht  mit  den  Andern  ge- 
meinschaftlich den  Manen  Todtenklösse  darbringt. 

^k^d^s^\a^  m.  dn  wort  für  sich. 

qJI=F!<IQJT  f.  das  Alleinschlafen  Spr.  878. 

q5T=F5ITf'7^  Adj.  PI.  ye  gesondert  schlafend  Vi- 

SUNl'S.    19,17. 

qychH'^^  AV.  19,22,19  fehlerhaft  als  eiu 
Wort  betont. 

qSl^^^  Adj.  PI.  je  verschiedene  Freuden  ha- 
bend 50,1. 

q^  m.  PI.  T.  I.  für  qJUI  VP.-  3,12. 

•-         ^  ..o 

qSJITSI  Adj.  PI.  1)  je  gesonderte  Virtheile  ha- 
bend 80,1.  —  2)  eine  je  besondere  Bedeutung  ha- 

r 
bend.  Nom.  abstr.  OfJT  f.  Kia.  2,27.  —  Vgl.  qi?I- 

r  \ 

*qSITTIrMHI  f.  Besonderheit,  Gesondertheit. 
*yyillirM=FT  f.  Individuum. 

q^IJn^Tq  Adj.  PI.  je  eine  Wohnung  für  sich 
habend. 

qSJIjqi^H  n.  e<ne  fce^ondere  isYmöAnung  210,2. 

q^XTTin  m.  eine  Schaar  für  sich. 

^|^)^[\■H  Adj.  PI.  SM  je  verschiedenen  Familien 
gehörig. 

qjnXT^tn  n.  das  .ibsondem.  Trennen  Comm. 
zu  KÄTi.  (k.  22,6,23. 

qsmi^  m.  1)  ein  .Mann  aus  dem  niedrigen 
Volke;  Sg.  und  PI.  der  grosse  Haufe,  plebs.  —  3) 
bei  den  Buddhisten  ein  getcöAnlicAer,  nocA  n<cA( 
erleuchteter   Mensch.   —    3)    *  Dummkopf   —   4) 

*  BöjeicicAr.  —  3)  *  PI.  =  qEI^%3l. 

c 

qyi  sRq^  m.  jedes  Volk  für  sich  Latj.  1,11,1 3. 

qjJTsfq  in.  ein  Sieg  im  Zweikampf.  51°  Gact. 

^^tiTl^T^^  Adj.  PI.  zu  je  verschiedenen  Völ- 
Äerii  gehörig  R.  2,1,30. 

qüjJ^iM  Adj.  etwas  Anderes  sehend  als  (Abi.) 
Bhäg.  P.  1,5,U. 

MMJal^  n.  PI.  besondere  Thore,  —  Mittel  zur 

Erlangung  von  Etwas  MBa.  13,113,2. 

r  ^ 

qBfnjmc)^  Adj.  PI.  jeder  ein  besonderes  Ge- 
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setz  kennend  GitT.  28,<9.  | 

♦rj^iröfr^T   ni.  Semecarpus  Anacardinm    RJöis. 
11.68. 

tj^rrm^  m.  Besonderheit,  Gesondertheit,   Ver- 

t. 

tchiedenheit. 

^rnm  Adj.  PI.  KiTBÄs.  36,138  vielleicht  feh- 
lerbaft  für  TTSTTHTIT  je  verschiedene  Empfindungen 
(Ton  Freude  und  Leid)  habend  oder  ^JfnTFTI  J« 
verschiedene  Lose  habend. 

tjyj  UIT^flir  n.  das  Theilen  einer  grammati- 
schen  Regel  (anstatt  die   Worte  als  eine  einzige 
Regel  zu  fassen). 
*^'>V^'^  Adj.  manmchfaltig,  verschieden,  —  artig. 

Hyr^irldl  Adj.  (f.  Efl)  PI.  je  verschiedene  Kenn- 
zeichen  habend. 

^TJT^rtm  Adj.  mannichfache  Bahnen  habend 

<-  -s 

C»-i.  B».  10,6,1,7.  kulso.  ÜP.  S,t4,l. 

r 

tf^n"^^  n.  PI.  je  ein  Jahr  Gaut.  22,2St. 

T^TrsjTTT^  Adj.  (mit  einem  CoUectivum)  je  et- 
was Anderes  sagend  Qst.  Bk.  8,7,t,3. 

Cfgfjgy  Adj.  i)  PI.  (oder  Sg.  mit  einem  Col- 
lectivum)  mannichfaltig,  verschieden,  —  artig.  — 
2)  verschieden  von  (Inslr.). 

qSjQ-y  Adj.  PI.  je  für  sich  bestehend,  je  etwas 
Anderes  seiend  MB«.  12,349,2. 
i.'^^mr^l  n.  Handbreite. 

2.  M^HI^   Adj.  das  Maass  einer  Handbreite  ha- 
hend. 

Tt^^H  m.  N.  pr.  eine»  Mannes. 

q?Jt^^  MB«.  14,210  fehlerhaft  Air  ^7\;^. 
♦tTJJIsT  m.  1)  Metron.  Arguna's.  —  2)  Pen  Ja - 
pfera  Arjuna  Rägan.  9,123. 

^^FiI-HH    ra.  MetroD.   Judbishthira's    Pa. 

f.  'S 

P.  97. 

qyirMsI  m.  desgl.  VesIs.  97. 
*'T^rmH  m^Bein.  PAndu's. 
CfSTRI  tu.  N.  pr.  eines  Fürsten. 
^T^H  m.  Metron.  Judbishthira's  Pb.  P.  114. 
TSTIHrf  m.  Metrou.  Arguna's. 

i.       o 

M^IH  'l  m.  Metren.  Judbishthira's  VkiiIs.91. 
m^  ra.  N.  pr.  eines  Mannes. 
■^Mly^hl  f.  Bttndertfnss,  Jiüus. 
qf^ri^  f-  =  fjfil^'^  frde. 
qf^ra^  n.  Nom.  abstr.  Ton  qfllf^. 
qfyHi^l  Adj.  Erde  gebend  Apast.  Ca.  17,5. 
qraf^nr  Adj.  auf  Erden  berechtigt. 
!TräT=lIT5r  m.  N.  pr.  eines  Mannes  Ind.  Antiq. 

10,24«. 

Trar^^I^  m.  die  t'rdt  als  eine  Welt  gedacht. 
IV.  Thoil. 


i[^T^^■^  Adj.  =  ^\7l\m^. 

M|yi=(^  oder  °'^I  Adj.  auf  dem  Erdboden  ste- 
hend, fest  auftretend. 

qrSTT^H i  Adj.  a»^  dem  Erdboden  stehend. 

m^i^  I  f.  1)  die  Jt'rde,  als  die  tceife  und  breite, 
orbis  terrarum.  Es  wird  von  drei  Erden  (der  von 
uns  bewohnten  und  zwei  darunter  liegenden)  ge- 
redet, von  einer  Zwischen  der  Menschenwelt  und 
dem  umgrenzenden Ocean gelegenen,  und  schliess- 
lich von  einer  in  allen  drei  Weltgebieten.  Die 
Erde  wird  auch  als  Göttin  personificirt.  —  2) 
Land,  Reich.  —  3)  Erdboden.  —  4)  Erde  als  Ele- 
ment. —  ö)  *  Luftraum. 

'7fy=ri=fi'-M  ni.  Erdbeben. 

qiy^ITTTfT  l)  Adj.  a]  die  Erde  bewohnend.  — 
6)  die  Erde  — ,  das  Land  beherrschend.  —  2)  m. 
Fürst,  König. 

Ijk^itZF^  m.  Titel  einei  Werke»  Opp.Cat.  1. 

t. 

qni^T^F?»  m.  N.  pr.  eines  Fiirslen. 

^V^^^^  m.  N.  pr.  v.  I.  für  o^tsTT  1)  Habiv.  3, 
40,10. 

^f^^^^^  m.  N.  pr.  l)  eines  Dinara  MBu.  2, 
9,12  =  Hakiv.  12695.  —  2)  eines  Sohnes  des  Vi- 
räta  MBu.  4,68,7.  69,57. 

'^lyMlrld  n.  Erdboden,  so  v.  a.  Well,  Unter- 
welt MBh.  5,102,1. 

^fSfsfTTRT  n.  N.  pr.  eines  Tlrtba. 

^f^^T^  n.  Nom.  abstr.  zu  qfsi^  4), 

^r<t=ll4l!i4lcH  ™'  Polixeimeister  des  Landes. 
Nom.  abstr.  °fll  f.  Mbkku.  177,19. 

qrar^T^sff  f.  N.  pr.  einer  Frau. 

qra^l^^I  Nom.  Du.  Erde  und  Himmel  RV. 

^,w,i.\s\.^^vm3^. 

my=lliSI  f.  N.  pr.  einer  GandbarTa-Jung- 
frau  KÄBAKD.  ä,i. 

qrasfrrfFT  m.  l)  Fürst,  König.  —  2)  *Bein. 
Jama's.  —  3)  *  eine  best,  auf  dem  Himavant 
wachsende  Knolle. 

^^k^l^^\^^  m.  Fürst,  König. 
»Wg'l'-INfl^  iirdöl  (!). 

qra^fbn^  und  °Sfi  (MÄEK.  P.  67,5)  m.  Fürst, 

c 
König. 

TlWr^f  Adj.  die  Erde  füllend  AV.  13,2,««. 

*qT5Jcfiy=j  m.  daj  Heer  Gal. 

qfsi^ffHsT  und  qfsTörtH^  (ViebamäSbak.  10,35) 

m.  Fürst,  König. 

^^^^T^TH  m.  Berg  gig.  1,50. 
t  -.  ^ 

»qfijg^qtB'  Erdschaum. 

'*tj|yc4'HH  Adj.  von  qra^. 

''' TTJI^^R'T  Adj.  OHs  Erde  gebildet,  irden. 


*1J^^I^  in.  Erdsaft. 

TTST^^RfT  m.  Herrschaft  über  das  Land,  Kö- 
nigthum. 

qf^Sfir^^  ni.  Pflanze,  Baum. 

^fNiBi^  m.  v.  1.  für  qfsri^^nlr- 

*•  ^  t, 

t-||fc(c(TöI^c?tl^'T  m.  N.  pr.  eines  Bodbisattva 

KÄBANO.  2,1. 

^ragT5I,  *°^l5I5|i  und  °^^  m.  Fürst. 
König. 

'TTZI^fT'ir?  Adj.  auf  der  Erde  sich  aufhaltend 
MiN.  Cr.  1,1,2.  V.  I.  Oflf  • 

'7rJI^T'RT5IrI  Adj.  duroA  die  Erde  angelrieben. 

qnisfiH^  Adj.  s.  qm^T^^. 

qT?T=ITfI^  m.  eine  best.  Feier  Apast.  ^k.  22,23. 
qrJJcOiqTi  m.  N.  pr.  zweier  Fürsten. 
qTETöUqRsFFrnil  f.  N.   pr.  einer   Kimnara- 
Jungfrau  Käband.  6,19. 

^RIH^  m.  eine  best.  Feier  TB«.  Comm.  2,761. 

q^  m.  N.  pr.  einer  mythischen  Person. 

q5  1)  Adj.  (f.  qsrt  und  qSJ,   a)  breit,  weit, 

T 

geräumig,  gross,  üppig,  riesig.  qSI  Adv.,  Cotnpar. 

q?I?n"  geräumiger.  —  6)  weitreichend,  ausgebrei- 
"■^  ^    r 
tet.  TörWrTi  so  V.  a.  von  a//en  Seiten  sichtbar  RV. 

8,87,4.  T?^:  so  V.  a.  am  Himmel  erscheinend  1,46, 

8.  —  c)  reichlich,  weitreichend,  amplus,  zahlreich, 

mannichfach.  Compar.  ^^r\'^.  —  d)  ausführlich. 

—  e)  *  geschickt.  —  2)  m.  a)  ein  best.  Längen- 
maass,  =  q^  1)6).  —  6)  *Feuer.  —  c)  Bein.  Qi- 
Ta's  MBa.  13,149,57.14,8,31.  —  d)N.  pr.  a)  eines 
derVicveDev4sVP.2  3,l92.  — ß)einesD4nava. 

—  y)  verschiedener  Männer.  —  S)  eines  AiTen.  — 
3)  *f.  qSI  a)  Nigella  indica  Rägan.  6,6«.  —  6) 
=  T%^^T?n  RÄfiAN.  6,72.  —  c)  Opium.  —  4)  f. 
qs^l  o)  die  Erde.  —  b)  Land,  Reich.  —  c)  Erd- 
6oden.  —  d)  Erde  als  Element.  —  e)  *Nigella  in- 
dica Ragas.  6,64.   —   f]  *Boerhavia  procumbens. 

—  g)  *=  l^W^Wt-  —  A)  *  grosse  Kardamomen 
RÄGAK.  6,85.  —  «)  Name  ziceier  JUetra.  —  *)  *N. 
pr.  der  Mutter  des  7ten  Arhant's  der  gegen- 
wärtigen Arasarpinl. 

q?I5J)  1)  m.  o.  halbreifer  (in  der  Hülse)  breitge- 
drückter  Reis  Mat.  med.  269.  RIgax.  16,96.  Auch 
qy+HUifl  ">.  Apast.  1,17,19.  —  2)  m.  o)  Kna- 
be, das  Junge  einet  Thieres.  —  6)  PI.  eine  Art  Korn 

kabaka  1,27.  —  c)  PI.  V.  1.  für  qgrr  vp.23,12. 

—  3)  *f.  qJiqiT  a)  Mädchen  RÜas.  18,14.  I5. — 

(.0 

b]  =  f^|-MTH*l. 

My=hHH  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  ta^a- 
bindu. 

*q^^'FW  f.  ▼•  1-  für  qSTST'^'T^l- 

15* 
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qg^t^llf]  I)  Adj.  tceilberühml  R.  3,83,S5.  —  2) 
m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  faf  abindu.  —  3)  f. 
N.  pr.  einer  Tochter  tlrtra's. 

'■iy=fi'<JlrMliH  Absol.  mit  einem  Druck  an  den 
lollen  Busen  Pbab.  71,10. 

MSJ^yi  f.  eine  Art  Kümmel  BaiviPR.  I,l60,i. 

■-0  '. 

* 'AH'=h H  ni.  eine  Art  Judendorn  RtstN.  M,l«3. 
*r(7tSf^  Adj.  Ton  qJRi  1). 

tlJIJT  m.  PI.  «fne  Klasse  fon  Göttern  unter 
Manu  K  ftkshosha. 

trarq^  Adj.  hreitbahniq ,  etwa  so  T.  a.  fier- 
sehrötiy, 

UHlii^  m.  >'.  pr.  eines  Rakshas. 
*Cf2I€S?  ni.  grünes  Darbha-Graj  RUtx.  8,9«. 

^eT5TO7  Adj.  (f.  ^)  breithüftig. 

^^e^WJ  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  ^a(abindu. 

imm^  Adj.  (f.  gi)  breithüftig  HV.  10,86,8. 
"sHR  Padap. 

qy^m  Adj.  breitbahnig  AV. 

t18[^  (f.  5)  und  °W^  Adj.  weif«  Flächen  ein- 
nehmend,  sich  breit  machend. 

MU^W  m.  T.  1.  für  MMslM  VP.«  4,62. 

Myr{(l'  Adv.  mit  SJfT  '»eiter  öffnen  (die  Augen] 
306,4. 

tI5Irn  f.  und  qsra'  n.  (Hemädbi  1,474,1»)  Breite.. 

TSJ?^  Adj.  »n»J  grossen  Spitizähnen  MBu.  9, 

45,10}. 
— ,f 
tlSirnjpI  Adj.  einen  tcei'ten  Blick  habend  (ua- 

eig.). 

My<(HJ  in.  N.  pr.  T.  I.  für  mi^\H  VP.»  4,63. 

'-tSJi^H  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Qacabindu. 

*"  ^      r  r 

qsnrrr  ni.  N.  pr.  t.  I.  für  tJJJ^fqsi  VP.»  4,6  2.63. 

q^T^  Adj.  mit  breiter  Sehneide  MBh.  1,227, 
U.  4,61,39.  64,8.46.  R.  6,92,14. 

Hf^MclH  Adj.  breila  Seiten  Habend. 
*M<MMt'I  ni.  irno6(a«cA  Rägan.  7,51. 


qSTTüI  Adj.  6reire  Bippen  tragend. 
♦MyMdißrai  f.  CwrcMmo  Zedoaria. 

Hy'^l;tc4H  Adj.  doi  IFor«  traqisTH  enthaltend 
Apast.  gR.  19,18. 

'TyiHI^H   Adj.  teet(A(it  «cAeinend,    —   schim- 
merml. 

MyMIltH  Adj.  6reitAändij. 

T^TTH^TSTtl  Adj.   von   breiter  und  fleischiger 
BrHst  VarIo.  Brb.  S.  69,4. 

qy^JUll  Adj.  6re>Jen  Zugang  habend. 

^^^PWVi  Adj.  tue«  *e*re«en<l. 
*'ra^  Adj.  tion  aeiter  Hinsieht  VjtTP.  54. 

q^TO  Adj.  i(>(i(ii«rüAml  RUat.  Z,«3. 


qasn^  Adj.  mit  weiten  Xüstern  MBu.  3,71,13. 

qsji^ll^  Adj.  dickarmig  .MBh.  1,187,1?. 
*qy^l':l=R  ra.  /.injen  Rägan.  16,56. 

qefSI^J  und  ^^mJAdi.l)einebreiteBasis[l^'HSS, 
Sohle,  l'nlertheil  u.  s.  w.)  habend,  auf  breiter 
Grundlage  stehend, —  ruAenii.  —  2)  breit  am  hin- 
tern Ende  (Wurm)  Kahaka  3,7. 

qEJJTH  "».  N.  pr.  eines  Fürsten  VP.^  4,63.    • 

qgqisl  Adj.  1)  *ein  breites  Maul  habend  P.  I, 
2,168.  —  2)  eine  dicke  Spitie  habend  KItj.  Qk. 
r,4,s. 

Myn&t^I  f.  wohl  Rosine. 

qSRT^TH  1)  Adj.  tre<(6erüAm(  Varäu.  Bkh.  M, 
10.  —  2)  m.  N.  pr.  rerschiedener  Männer. 

^^^\^^  AJj.  breitbahnig  RV. 

q5i;[f^  m.  N.  pr.  eines  Jati. 

Myi>cW  rn.  N.  pr.  eines  Fürsten  VP.  4,12,2. 

qST^irjR  m.  fi'jcA  R*6AN.  19,7  0.  BuÄVAPR.  2,6. 
°™qill  n.  dl«  FifcAe  im  Thierkreise. 

q?I^  1)  Adj.  (f.  äEfl)  6re«t,  gross.  —  2)  m.  N.  pr. 
T.  1.  für  qST?n?T  VP.»  4,125.  —  3)  *f.  gr  eine 
best.  Pflanze  Räsax.  8,1 '.S. 

qSIH^n^  Adj.  (f.  gi)  grossäugig. 

MS^rii^chR  Adj.  von  grossem  Beldenmuth* 

TTST^15T  m.  N.  pr.  eines  Fürsten, 

'.O 

n^T^TTFT  Adj.  (f.  m)  groisäugig, 

CO 

q^STTsTH  Adj.  i'of»  grosser  Energie. 

qW^Wn  (■  N-  pr.  einer  der  Mütter  im  Gefolge 
Skanda's. 

qSJcJ^TH  Adj.  breitbrüstig. 

qST^TT  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

traöJJH  Adj.  breitschultrig. 

q^n^F^  m.  eine  Art  tjonäka  R.Uan.  9,27. 
Bhävapr.  1,1  97. 

qÖf^F^  1)  Adj.  fcreit  — ,  plattköpfig  217,6.  — 
2)  f.  M.  pr.  einer  Tochter  Puloman's  Hakit.  1, 
3,93. 

MyS4^"  ni.  eine  breithörnige  Schafraee  Bhatapb.. 
2,10. 
*qgiiijq;  m.  Berg. 

qSTW^  m.  MBh.  9,2564  fehlerhaft  für  ^^<4^. 

qSJsNn  1)  Adj.  xceitberühmt.  —  2)  m.  N.  pr. 
a)  verschiedener  Männer.  —  6)  eines  Scblangen- 
dämons.  —  e)  eines  Wesens  im  Gefolge  Skanda's 
MBh.  9,45,62.  —  dj  des  Weltelephanten  des  Nor- 
dens J.  R.  A.  S.  1871,  S.  274. 

^^Vft  Adj.  überaus  glücklich  (Person)  MBb.  3, 

64,46. 

qSI5TTTüI  und  qJISntnT  Adj.  f.  breithiiftig. 
Müt^jm  m.  .\.  pr.  verscbiedeiier  Männer. 


fra^  "iid  ^'^mH  Adj.  f.  einen  breiten  Zopf  ha- 
bend. -Nach  XiR.  auch  =  ^^i^[W\. 

qSIRfm  "1.  N.  pr.  eines  Fürsten  VP.^  4,63. 
q3Hq?  Adj.  überaus  reich  Rägat.  4,2  26. 
qaH'T  nj.  T.  I.  für  qSI^ni. 
*q?IF^rU  m.  der  tcilde  über  RUa!«.  19,32. 
qSI^  m.  Bein.  (ÜTa's  MBb.  14,8,31. 
^^iW\  I)  n.  >".  pr.  eines  TIrtba.  —  2)  ni.  = 

^^^WiT^Wm  m.  IS.  pr.  eines  Scholiasten. 
TT^Tni.  I)*  Widder. -2)  T<.  pr.  eines  Jaksh«. 

qfs^SFTT  f.  =  qe^'r^T. 

qs^T  s.  u.  qsi. 

qc-^lctil  f.  grosse  oder  kleine  Kardamomen  und 
Schwarikümmiil  Rabav.  6,64.  66.  72.  Bhätapr.  1, 
166. 
* qE??T=?I7®RJ  n>.  ein  best.  Baum  Rägan.  10,33. 

qe^TIIH  m-  1)  *  Bein.  Ganef  a's.  —  2)  N.  pr. 
eines  Bodhisattva. 

qg^Ulc^  n.  eine  WoAn«nj  «n  der  Erde,  Bohle. 

q^H*^^  l{q  ni.  Titel  eines  Werkes. 
♦q^^TsI  n.  eine  Art  Salz  Rägas.  6,100. 

qC^rlH  n.der  Erdboden,  das  Festland  Paskai». 

qSEfT^tJiqi^  m.,  Nom.  abstr.  ^rTI  f-  t-  '•  fo' 
qra^T^°  MRKiiii.  177,19. 

^Z^^\^^(  in.  1)  Berg  Naish.  22,44.  —  2)  N.  pr. 
a]  eines  Genius  Varäb.  Brb.  S.  53,47.  Västut.  623. 
Hemädbi  1.632,7.  633,5.  —  6)  verschiedener  Ge- 
lehrten. Aach  ^U^Tjiq. 

qS^iqTrl  ni.  Fürst,  König.  Nom.  abstr.  °'^  n. 

^^^\^\^  m.  .\.  pr.  eines  Mannes. 

qS^^q^  n.  N.  pr.  einer  Stadt. 

q^^TMsT  m.  Fürst,  König  Bäi.ar.  259,12. 

_  ^  -s 

.  qE^T>^rT  m.  dass.  Spr.  7824. 
_  -  -s 

TE^T^IsI  ni.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

qE^ft^T^TRSm  m.  Titel  einet  Werkes  Bühler, 
Rep.  Xo.  130. 

qE^TTRq  n.  Herrschaft  über  das  Land,  König- 
thum  RiTHÄs.  18,17  8. 

qS^lTüq  ni.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

qEöJT5I  m-  Fürst,  König.  Nom.  abstr.  °nfT  f. 
Ue!ii»dri  1,426,5. 

qK?TFn7rfrT  n.  ein  best,  medicinisehes  Präpa- 
rat Mal.  med.  133.  Kakr.  349. 


qbMl^7  Ol.  N.  pr.  eines  Mannes. 

q7T?f  1)  ni.  a)  Natter,  Schlange.  —  6)  *5cor- 
pion.  —  0)  *r«5er.  —  d)  *  Panther.  —  e)  *  Ele- 
phant.  —  f]  *Baum.  —  2)  f.  q^T^  =  1)  a). 

q^öHflH  Adj.  die  Oberfläche  einer  Sehlange 
habend,  glänzend  wie  e.  Seh. 


TSR  —  TOsT 
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Miil'T  "•  etwa  das  Sichanscfimiegen, 

mH]^  Adj.  f.  =  q5n~T. 

HkRT  Adj.  f.  licA  anschmiegend,  zMlhuliih, 
särtlich. 

*^UF^  Adj.  =  fM5H*üld  Sij.  zu  KV.  1,71,5. 
Es  ist  aber  ^JfF'dfl  Nom.  PI.  yoii  W'^^- 

TTW  1)  Adj.  a)  gesprenkeil,  bunt,  scheckig.  — 
b)  PI.  vielartig,  vielerlei.  —  c)  *  zwerghaft ,  klein. 

—  2)  m.  N.  pr.  a)  PI.  eines  Rshi- Geschlecht» 
MBii.  12,26,7.  166,25.  —  6)  eines  Fürsten.  —  3) 
f.  'TTW  c)  eine  scheckige  Kuh.  —  b)  Milch.  —  c) 
die  Erde.  —  d)  n'olke.  —  e)  der  bunte  oder  ge- 
stirnte Himmel.  —  /)  *  Lichtstrahl.  —  3)  N.  pr. 
a)  der  Matter  der  Marut.  —  ß)  einer  Gattin  des 
Savitar.  —  y)  einer  Gattin  des  Fürsten  Sutapas. 

—  4)  *f.  qWt  Pistia  Stratiotes.  —  5)  n,  »T^^IsT- 
FT  IS'ame  zweier  Siman  Arsh.  Bb. 

*Hm*l  f.  Pistia  Stratiotes. 

TTWR  Adj.  (f.  m)  1)  im  bunten  Schooss  — 
oder  im  Schooss  der  Bunten  befindlich,  —  2)  Beiw. 
end  ni.  Bein.  Vishnu- Krsiina's  Visums.   1,59. 

^TWT  11.  N.  pr.  eines  Mannes. 

H  t^ill  Adj.  seheckige  Kühe  als  Gespann  habend 
RV.  7,18,10. 

qTWpT  n.  Nora,  abstr.  von  TTW- 

TTWHWTGfrl  Adj.  zur  Erde  hinabgesandt,  — 
hinabeilend.  Nacti  SÄj.  von  der  Prf  ni  gesandt. 

TrW?ftl5RT  nnd  '^milT  f.  nemionitis  eordifolia. 
Nach  Mal.  med.  147  und  RtcAN.  4,37  Vraria  la- 
gopodioides. 

4  1*1=1 1^  1)  Adj.  mit  scheckigen  Armen  [Vor- 
derbeinen] versehen.  —  2)  m.  ein  best,  mythisches 
Wesen. 
*^\W{?^  m.  Bein.  Krsbna's. 

qfWRH  Adj.  das  Wort  TTW  enthaltend. 

TTWTTrTTAdj.  l)  die  Erde  zur  Mutter  habend. 

—  2)  die  Prpni  2)  g)  a)  zur  Mutter  habend. 
mWyi^  scheinbar  Ind.  St.  3,223,  6.    Es  ist  zu 

lesen  rf^q]  «isTl!. 
Tm^lrT  Adj.  =  qfWfTH. 
* m^TCT^  m.  Bein.  1 )  V  i  s h n  u 's.  —  2)  G  a  n e  c a's. 
qfiMH^  Adj.  ge/leckte  Schenkel  habend. 
TIW^'T  Adj.  die  bunte  (Schlange)  tödtend. 
*qWt  s.  qfW  4). 
Mi^UIS&MT  f.  Hemionilis  eordifolia. 
q^Irf  1)  *Adj.  gesprenkelt,  weiss  getüpfelt.  — 
2)  m.  a)  die  gesprenkelte  Gazelle  RaSan.  19,4«.  46. 

—  6)  Wasser  tropfen.   —   c)  Tüpfel,  Fleck.   —   d) 
N.  pr.  des  Vaters  des  Drupada.   —    4MHI  '•  u. 


*^^^'m  m.  =  qq?w  wind. 

tTOf^  m.  \)  Pfeil.  —  2!  Sinus  versus  Ganifa. 

Graiiakku.  5. 

3 

q'^fTI  f.  und  tr^H  n.  Nora,  abstr.  zu  ^^r[  1). 

♦"T^^ST  gana  3rRTT^-  ^^  I  fül  K*i;- 

^^'^^  1)  Adj.  gefleckte  Rosse  habend.  —  2)  ni. 
a]  Wind,  der  Golt  des  Windes  Harsbak.  182,1  7.  — 
6)  Bein,  ^iva's.  —  c)  N.  pr.  verschiedener  Män- 
ner.  Audi  PI.  als  Bez.  des  ganzen  Geschlechts. 
3       — .   j 

^^7WJ,  °T^^  n.  gesprenkelte  Butter,  Opfer- 
schmalz mit  saurer  Milch  gemischt. 

'TO^ W-IH^  f.  das  Gefäss  für  das  Prihad^ija 
Apast.  Qh.  7,8,3.  7.  9,2.  5.  26,12. 

MMf^ls^^UIrT    Adj.    durch    das    PrsliadÄgja 
vertrieben, 

^^^  m.  fehlerhaft  für  q^y. 

qq^^TH  Adj.   etwa  so  v.  a.  MUi|JR  i)  RV.  5, 
42,1. 

T^2^rH  Adj.  ein  buntes  Kalb  habend  K»th.  12,2. 

3 

q^rSi?T  Adj.  gesprenkelt  aussehend. 

T^a^T  f.  N.  pr.  einer  Tochter  der  Menakft 
von  einem  Vidjidhara. 
*'TO?ri'n  ni.  N.  pr.  eines  Mannes.  Vgl.  fTT^I^m. 

^W.J  ni.  N.  pr.  verschiedener  Männer  MBu.  7, 
136,183.  13,166,58.  Karaka  6,10. 

TqiT  MBu.  7,6912  fehlerhaft  für  ^^^. 

^^Tf  1)  Adj.  (f.  ^^rTt)  gesprenkelt,  getüpfelt, 
scheckig,  bunt.  —  2)  m.  o)  die  gefleckte  Gazelle. 

—  b)  *  q^f?T  qirT:   Wind.  —  3)  f.  ^^rVt  a)  eine 

t,  t. 

scheckige  Kuh.  —  6)  eine  scheckige  Stute.  —  c)  das 

Weibchen  der  gefleckten  Gazelle,  —  d)  Patron,  von 

q^fT>  =  qNRl'.  —  4)  n.  Wassertropfen. 

qqTr?  m-  Tropfen. 

*qq>TTm  f.  =  q^sPTTHT. 
Ix 

*q^l^i7T   f.    ein  als  Gewicht  dienender  kleiner 
Stein, 
*^^\r\  Adj.  gesprenkelt  Gal. 

3  _„.       ^ 

^IFI^  1)  m.  n.  so  y.  a.  qWTiq  oder  eine  die- 
sem ähnliche  .Mischung  XV.  20,134,2.  MÄs.  Gbuj. 
2,3.  Grhjäs.  2,59.  —  2)  m.  u)  PI.  eine  best.  Bege 


Pär.Grhj.  2,16,1.— 6)  Bein.  Rudra's  Man. 
sr 
Grhj.  2,3.  —  3)  f.  5"  eine   best.   Krankheit  oder 

Name  der  Unboldin,  die  diese  Krankheit  erregt. 

qfq?!  n.  Hegen  Gobu.  3,3,17. 

(.IMIrh  ni.  N.  pr.  eines  Fürsten  VP.^  4,57. 

*qqireiR  Adj.  gana  qqi^^IT^.  V.  I.  qqiSR. 

qm^T  Adj.  (f.  511)  einen  gefleckten  Bauch  ha- 
bend. 

*qqT^1'T  "•  ein  kleines  Lustwäldchen. 
*qi71&H  Adj.  gana  qqT^^lT^  in  der  KSc.q^- 


f  <IH  V.  I. 

I.q'^  Partie,  von  ^^. 

2.  q^  Adj.  haftend. 

*qOTniT   f.  Ilemionitis  eordifolia  .Maba>av.  1, 

6  5.  Vgl.  qraqnif 

'7^Vllt1=I^   n.  das  Beantworten  einer  Frage 
242,18. 

'^^^^U  Adj.  etwa  der  seine  Sippe  aufgesucht 
hat,  Gast  seiner  Verwandschaft  KV. 
*'^^^TO^  m.  1)  Elephant.-2)  eine  best. Kornart. 

'T^IT'WTTq'I  Adj.  antwortend,  wenn  man  ge- 
fragt wird,  so  V.  a.  nie  verlegen  eine  vorgelegte 
Frage  zu  beantworten  Varäu.  Brb.  S.  S.  3,  Z.  2  v.u. 
I.qf^  f.  Rippe.  —  SV.  II,  3,1,4,2  wobl  fehler- 
haft für  ^^§. 
2.*qf^  1)  Berührung.  —  2)  Lichtstrahl. 

3.  q%  =  q^  Pankab.  Ind.  St.  14,336.  15,378. 
qf^rlH  Adv.  an  den  Rippen  TS.  5,ö,*.2. 
qf^^^  Adj.  (stark  °^]^]  auf  den  Seilen  [auf 

dem  Rücken)  tragend, 
qf=t  f.  =  l.qrlAV.  12,1,34. 
qigjT  f.  Seitenpferd  [Stute)  AV.  6,102,2.   Vgl. 

i^'gJTIT'T)   qf^l^Rsf    ro.   Äe«7enjcA)nerzen. 

('^'ajlHiq'7)  ^Wm^f^^  AUJ. an  SeHenschmer- 

zen  leidend. 

4y  n.  (adj.  Comp.  f.  ?IT)  I)  der  hervorstehende 

Rücken  der  Thiere,  Rücken  überh.  q'^^T  ^]  reiten 

^ 

auf  (Gen.),  q'^^  ^^  auf  dem  Rücken  tragen,  ^- 

^  ?T  sich  tief  verneigen ,  q^  im  Rücken,  hinter 
dem  R.,  hinten,  von  hinten,  hinter  (mit  Gen.  184, 
30).  —  2)  Rücken,  so  t.  a.  die  obere  Seite,  Ober- 
fläche; Anhöhe,  Höhe;  das  Oberste.  —  3)  Rücken, 
so  T.  a.  Rückseite,  die  hintere  Seile.  —  4)  ein  best. 
Stotra,  welches  bei  der  Mittagsspende  Anwen- 
dung findet  und  aus  verschiedenen  Sä  man  gebil- 
det  wird.  Vollständig  4^frlI3r  (SÄj.  zu  Ait.  Br. 
4,28,5).  — ö]  Name  verschiedener  SAman  Arsh.  B«. 

^'^of!  n.  Rücken,  q^cff  öfJT  hintansetzen,  ver- 
zichten auf, 

q^3T  Adj.  reitend  auf  (Gen.  oder  im  Comp, 
vorangehend)  123,21.  KiTuÄs.  42,37. 

^W^I^R  "•  ^o"  unbekannter  Bed. 

q^Tfiq  ni.  der  den  Rücken  eines  Kämpfenden 

t. 

deckt. 

*qWyPy  'n.  1)  Buckel.  —  2)  eine  Art  krank- 
te 

hafter  Anschwellung  Rägan.  20,tO. 

qWH  ni.  N.  pr.  eines  Mannes. 
*qW^?TfT  m.  Krabbe,  Krebs. 
q^sIm.N.  pr.  einerForni  oder  eines  Sobnes  des 
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q'F^  -  ^X^ 


>tkaii>ia.   Stall  desseu  «ird  SlBii.  9,'i4,i»  {in  al- 
len drei  Ausgaben)  ^JSr^^  (=  q^TH  Mt»i'-}  und 
Uahiv.  1,3,4*  q^Sn:  (  =  ^^13^:  NiLiit.)  ge- 
lesen. 
»riWslI?  n.  wohl  OS  coceygis. 

q^riq  Adj.  «einen  Bücken  (von  der  Soniio) 
brennen  lassend  Apast. 

*qWfTc?qT   m-  da»  fleischige  Polster   auf  dem 
Rücken  eines  Elcphanten. 

qWcTO  Adv.  Präp.  a  terijo,  auf  dem  Rücken, 
auf  den  «.,  im  Ä.,  Ainren,  hinterher,  von  —,nach 
hinten,  hinter  —  (Gen.  oder  im  Comp.  Torange- 
bend);  mit  dem  R.,  so  v.  a.  mit  abgeteundlem  Ge- 
sicht 148,25.  hinter  dem  R.,  so  v.  a.  heimlich. 
Mit  H  im  Rücken  sein,  so  v.  a.  gleichgültig  sein, 
keinen  liindruck  machen.  Mit  ^  1)  auf  den 
Rücken  nehmen.  —  2)  hinter  sich  bringen.  —  3) 
fahren  — ,  im  5a"cA  lassen,  aufgeben,  verzichten 
auf,  unberücksichtigt  lassen.  —  Stall  TW^fTH  ?*>- 
■»T.  70,7  liest  ed.  Bomb.  l,7S,lo  qyiri- 
*qW^  ■".  fiär. 

l|^^>(|    m.    Hinterseite.   Loc.  AinUr  —  (Gen.) 

PlNKkT.   232,21. 

qW^7=fi  Adj.  auf  dem  Rücken  tragend,  überli. 
eine  Last  tr.  (Pfeiler)  Comm.  zu  Apast.  (k.  10,3,4. 

qWqTTrT'l  Adj.  Ain(er  Jmds  Rücken  seiend, 
wohl  so  T.  a.  beobachtend,  aufpassend,  controli- 
rend. 

q^tfrjT  f.  so  V.  a.  der  breite  Rücken  Bälar. 
172,23. 

q^'-tic<i  n.  the  superficial  Contents  of  a  figure. 

^^^\■^  m.  Rückenbiegung  (eine  best.  Kamprart). 

q^HMI  m.  1)  Rückentheil,  Rücken  163,5.  —  2) 
Rückseite,  hinlere  Seite  Hai.äj.  5,6. 

cro*1FI  !"•  das  oberste  Stockwerk,  der  Söller  ei- 

l        CS 

net  Palastes. 

MWHlH  n.  das  Fleisch  auf  dem  Rücken.  °H 
laii  oder  H5T  Jntd*  Fleisch  auf  dem  Rücken  ver- 
zehren, so  T.  a.  A<nrer  dem  Rücken  Böses  von  Jmd 
reden.  Daher  auch  so  v.  a.  üble  Kachrede. 
*qWHIHl^  und  *  =  ^IHT^  Adj.  AinJer  dem  Rük- 
ken  Böses  von  Andern  redend. 
q^qs=fS[  m.  Uöhenopferer. 
H^MM    n.   dal    Reiten.   Am  Endo   eines   adj. 
Comp,  so  V.  a.  reitend  auf. 
°qWqrra=?  Adj.   reiJend  au/'  Comm.  zu   KIm. 
NItis.  6,36. 
'HWCrt  m.  =  q^rn. 
q^y^Tim  n.  da»  5cAu{zen  des  Rückens. 
qWriU  Adj.  an  7md»  (Gen.)  Auclen  Aan^nd, 


Jmd  auf  dem  Fasse  folgend. 

qi^5I  ni.  1)  Rückgral.  —    2;  ein  best.  Balken 

am  Hause  Comm.  zu  Apast.  (^.k.  S,4,2. 

q^^fl  Adj.  mit  dem  q^  4)  versehen  Maitb. 
(.'S  <- 

S.  1,4, 9. 

q^^E^  (stark  °^]^)  Adj.  1)  reifend.  —  2;  eine 
Last  auf  dem  Rücken  tragend  Maitb.  S.  3,11,11. 

q^qi^  m.  Reitthier,  Lastochs  Mlak.  zu  MBii. 
13,9i,i6. 
*q^giSI  111.  dass. 

q^T^TR'trq  "1.  einfceK.  Agni shloma.  HWI^- 
SfriHt  =^TJWl  qill:  Comm.  zu  .NjIjam.  10,2,15. 
*q^5iq  Adj.  auf  dem  Rücken  liegend. 
*qWT^  '"•  die  wilde  Ziege. 
*qW5lf^^  m.  1)  Widder.   —   2)  Büffel.   —    3) 
Eunuch.  —  4)  Beiji.  Bhlma's. 
*q\^%lrl  m.  eine  Art  Reis  Gal. 

q^T^jT  n.  s.  qw  4). 

q^RTq  m.  Reissen  im  Rücken  Kahaka  6,2  6. 

q^RIT  Adj.  Ai'nferAer  gehend,  nachfolgend  R. 
3,l7,u. 

q^T^JTTFR  Adj.  dass. 

q^I^qjJjqj  m.  Pferdedecke  Käd.  239,5. 

qWTWTSfl  der  Rücken  einer  Schildkröte  Balak. 
64,21. 
*q?illfM  II.  Rückgrat.    .. 

4^His(  Adj.  do»  Gesicht  auf  dem  Rücken  habend. 

qW'IJq  Adj.  mit  dem  Rücken  oder  von  hinten 
aufgehend.  Bez.  der  Zodiakalbilder  Widder,  Stier, 
Zwillinge,  Krebs,  Schütze  und  S(etn6oeJ:. 
l.q'SJ,  qrW'Sl  l)  Adj.  a)  auf  dem  Rücken  tra- 
gend. In  Verbindung  mit  ^^  und  m.  oboe  ^^ 
Lastpferd  oder  Reitpferd.  —  b]  zur  Höhe  gehörig, 
von  Höhen  kommend  u.  s.  w.  —  2)  f.  M'äjl  der 
Grat  oder  Streifen,  welcher  auf  dem  Rücken  der 
Vodi  hinläuft,  Qulbas.  1,3  5,  VaitIn. 
q^TMrliq  m.  das  Scheinen  der  Sonne  auf  den 

Rücken  Sämav.  Bit.  1,4,11. 

3 
2.  q^  1)  Adj.  a)  zur  Bildung  derPrshlha  jenann- 

len  Slot  ra  dienend.  — fcjmitdemPrsh tb agenann- 

renStotrarer»eAen/snhelssliusbes.eine6est.6irup- 

pet>on»ecA(Soma-Op/er(uj;en;  als  Subsl.  m.  4'äjI- 

^,  q"aj-u<^,  q"^q^i^,  q'sjFRif^T,  q'gjti- 

rTST,  'TOT^W  VaitAn.  —  2)  *ni.  n.  =  ^^\^J  H- 

-N 

qUJfrlW  m.  1)  Name  von  »ceA»  Ekiba.  —  2) 

t. 

eine  best.  Gruppe  von  sechs  Soma- Opfertagen. 

^'äJ\^^P^   ni.    eine    te»i.   Gruppe    von    fünf 
Soma-  Opfer  tagen. 
*qm  1)  Adj.  =  qfw.  —  2)  f.  a]  =  qrm.  - 


i,  =  qi^  Lichtstrahl. 

f. 

*qraqaff  f.  lehierbafi  für  qfwqnff 

qg  Adj.  (f.  EJTj  auj  Äei/  (pruina)  entstehend 
(Comm.)  TS.  7,4,i»,l. 

q^^  1)  ni.  o)  iiu/e.   —   6)  die  Schicanzwurxel 
beim  Elephanten.  —  c)  *  Ruhebett.  —  d,  *Laus. 
—  e)  ■^. Wolke;  vgl.  Rrnff.  —  2)  f.  qjrl^I  Eule. 
*q^=liT  m.  Elephant. 
*^Tl  n.  Colocasia  antiquorum. 
q'^^  1)  m.  iu/e  Hariv.  2,16,37.   —    2)  *n.  = 

q^- 

*^^  f.  =  q^r. 

*qsT  1)  m.  in  f?FI^-  —  2)  f .  50  =  q^T. 
*q^S|T  f.  Ohrenschmalz. 

qj  1)  (*m.)  f.  (51  und  ^)  und  (*n.)  a)  Aorft, 
Kästchen.  —  b)  *  Menge.  —  c)  *  Gefolge.  —  2)  *m. 
die  Wand  mif  aiuseJ^rectfen  Fingern. 

qjSfi  1)  m.  f.  (qftsRT;  und  II.  Körbchen,  Käst- 
chen, Korb  Bbuadu.  bei  S'xi.  zu  RV.  5,78,5. 
qS^  zu  belegen,  aber  das  Gescblecbt  nicht  zu 
bestimmen.  —  2)  *m.  n.  =  55.  —  3)  n.  Men- 
ge, Schaar,  Trupp,  Bande  RÄÖat.  8,1952.  cff- 
qifTo  HABSHAk.  203,5.  ^qfs^o  73^5.  f^o  gg^ 

23.  y\Z°  VlKRAMÄÜKA«.    17,55.    qjSfi  SfJJ   so   t;  a. 

jtcA  zusammenthun. 

*M(!,=ti*<J=tT  m.  ein  6e»t.  Knollengewächs  Gai.. 
*q?;i5fi  ni.  liori. 
*qCTi^  n.  =  q?3r^  Gal. 

»qj  als  Erklärung  von  T^FHC^fl. 

c 

qjZHJ  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 
qiT  f.  Korb. 
*qGJT^  m.  N.  pr.  des  8len  Arhant's  der  zu- 
künftigen Ctsarpinl. 

*qin,  qtniri  (iTrFrqMÖMUR)- 

^   -s  o 

*qni  "1.  Weg  Gal. 

^^^,  qFI^t  1)  '"•  o)  Bock,  Schafbock;  Hammel. 

o 

—  b)  *ein  kleiner  Theil.    —   2)  *n.  o)  Hektar.  — 
6)  Schmelzbutter. 

q^  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

qq  1)  Adj.a)  zu  trinken,  trinkbar;  einzunehmen 
(Arzenei)  Karaka  7,1 2.-6)  schmeckbar.  —  e)  wo- 
ran sicA  Etwas  (i.  B.  das  Ohr)  labt.  —  2)  m. 
Trankopfer.  —  3)  f.  511  Reisschleim,  Reiswasser; 
Suppe.  ^51°  Kahaka  6,  3.  —  4)  n,  a)  das  Trin- 
ken, Trunk  am  Ende  einiger  vedischer  Compoiita. 

—  6;  Getränk.  —  c)  *  Reisschleim  RXoan.  20,68. 
qqSf  (*m.  n.)  1)  Biestmilch.  — 2;  *  frische  But- 
ler. —  3)  Nektar. 

*q(^  n.  =  TJ\^  Türkis  Rägas.  13,217. 


^l^  —  q^^T^ni 
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4^1  f.  ein  best,  musikalisches  Instrument. 

^JV^  m.  und  ^Hfr  f.  «n  6«^«.  ranz  S.  S.  S. 
272.  238. 

l.qTAdj.   i)  durchziehend.  —  2)  durchführend, 
rettend. 

■V  3 

2.  Tnf  A(!j.  trinkend  (Comm.). 

3.  ^Ti  Adj.  gähreu  machend,  schtoellend. 

4.  TO  Adj.  angeblich  durstig  TS.  3,l,«f  ,8. 
5.*TO  m.  1)  die  Sonne.  —  2)  Feuer.  —  3)  Meer. 

—  4)  (Jcr  goldene  Berg;  vgl.  rfl^. 
M^?H  m.  Pi.  pr.  eines  Mannes. 

*tTJ\^ m.n.:=  f)jj^^  Tiirkis  Räg\n.  13,7.217. 

*^^,  q^rm  und  q^qfrr  {JTHD. 

♦Cf^f  m.  und  *°öJJ  m.  /7orffl. 

m^^  Adj.  (f.  ä^I)  lose,  fein,  lart,  tu  zart  für 
(im  Comp.  Torangehend). 

q^f^cqqf^pf  Adj.  zarte  Blumen  zu  Pfeilen 
habend  Kumäras.  4,29. 
*^fH  gana  ^IpJJlf^.  v.  I.  *J^. 
*'?f^H  m.  Pferd. 
*^M5IRF  f.  gan  a  ^TfOT^.  *\j^'='  r.  I. 

r 
^^  l]  m.  Schmuck,  Zierat.    —   2)   f.  2  a)  ein 

Stück  Fleisch.  Auch  in  Comp,  mit  I7IH°  oder  mit 

dem  Beisatz  tTTfT'T'n.   —  b)  Bez.  dei  Fötus  bald 

nach  der  Empfängnis!  Bhag.  P.  3,31,2.  Nora,  ab- 

str.  o^  n.  —  c)  Muskel.  —  d)  eine  Art  Trommel, 

—  e)  *  Deyenscheide.  —  f)  *  Schuh.  —  g]  *  Vogelei. 

—  h)  *Narde  RIgan.  12,98.  —  i)  *  eine  vollkom- 
men ausgebildete  Knospe.  —   k)  *N.  pr.  a)  einer 

Pi(llft.  -  ß)  einer  Riksbast.  —  y)  eines  Flusses. 
•~-3_  r 

CRr-l  Adj.  (f.  ^)  1)  wohlgebildet.  —  2)  vertiert. 

^ z 

Miild  1)  Adj.  (f.  511)  a)  künstlich  gebildet,  ver- 
ziert. —  b)  schön,  reisend,  lieblich,  gefällig.  —  c) 
zart,  fein  (auch  Ton  Menschen  im  Umgange).   ^- 

!(|;r|H   Adr.   —   d)   geschickt,  gewandt.   —   2)   n. 
's 

Schönheit,  Anmuth.  Reiz. 

M!tM(4  D.  Geschicklichkeit,  Gewandtheit. 

tr^RTl^  Adj.  schönäugig.  Nom.  abstr.  °^]  f. 
RÄÜat.  1,28C. 

Mi^Ityll  Adv.  mit  ^T  reizend  machen. 

tTOH  n.  1)  Gestalt,  Form.  —  2)  künstliche  Fi- 
gur, Zierat,  Schmuck;   insbes.  in  einem  Gewebe. 

—  3)   ein  künstliches  Gewebe,  ein  gesticktes  Ge- 
wand. 

*H!ilt-^^T  f.  eine  als  Weibchen   geltende  Biene 
Gai.. 

M'4lt=tin(^  m.  Wespe. 
MkH-<=tlT|'T  f.  Kunstweberin,  Stickerin. 
'^^W)H   m.   1)   Band  (als   Bildnerin).    —    2) 
IV.  Theil. 


Wespe. 

HyF^tf  Adj.  geschmückt,  geziert. 
*qi^  1;  in.  fehlerhaft  für  '^f^.  —  2;  f.  =  ^^ 
Vogelei. 

^f^RJI  f.  Schale  (einer  Frucht).  Vgl.  ^^°. 

^TTSJIfTT  Nom.  ag.  Zerleger.  Vorschneider. 
l.qüft  f.  s.q5r2). 
2.tT5TT  Adv.  mit  ö^T  in  Stücke  zerschneiden.  Vgl. 

s.q'fr. 

*'75ft%I5I  ">■  Vogelei. 
*^'^{  Adj.  von  fq5T. 

*^^,  qisr^  (^tt^). 

tl^  1)  .\dj.  (f.  s)  Etwas  (im  Comp,  vorange- 
hend) zerreibend,  mahlend  Baudh.  1,7,12  bei  Hil- 
LRBR.  N.  38,  N.  2.  —  2)  ni.  das  Zerreiben,  Mah- 
len in  Comp,  mit  dem  Was  und  Womit.  —  S. 
auch  ^^. 

°^^^  Aom.  ag.  (f.  oqrKT^I)  Zerreiber,  Zermah- 
ler,  Stösser. 

^^T^  l)  n.  «)  das  Zerreiben,  Mahlen  (von  Kör- 
nern) Hemadri  l,138,t  T.  u.  —  6)  das  Zermalmen. 
Cfmn  m  zermalmt  werden.   —    c)  *  Tenne.  —  d) 

*  flandmühle.   —   e)  *  Euphorbia  antiquorum.  — 

r 
2)  f.  5  ein  zum  Zerreiben  oder  Mahlen  dienender 

Stein.  °tT3I=J^  m.  ein  solcher  kleiner  Stein. 

♦q^tUcItl  Adj.  zur  ErklüruDg  von  PuRl^rl. 
-.    ^     "^     -.  -^ 

*^^m  f.  =  ^^m  2]- 

'^^^^  Absol.  von  f^^. 

*q^5r  Adj.  schlechte  Schreibart  für  T^f^f. 

»q^TTEfT  m.  =  *mW- 

*qTq'  m.  Donnerkeil. 
-^  -. 

1.  ^^J  f.  etwa  Windel  oder  dergl.  RV.  5,2,2  (Loc). 

Nach  SÄJ.  =  f^fn^RT,  fq^iiwf^'i- 

2.  q^  f.  zu  q^  und  fehlerhaft  für  1.  q^ft. 

3.  q^  Adv.  mit  5J7^  zermalmen  MBn.  1,76,38. 
^^•.  fq^  fwtW^r^^•.  NIlak.  qisft  ^37  soll 
archaistisch  sein. 

q^T  Nom.  ag.  Zerreiber,  Zermahler. 
q^  n.  Knochen. 

A 

qJiCf  Adj.  IM  zerreiben  zu  (im  Comp.  Toran- 
gehend). 

*q?T,  qH%  (IT^D- 

*qH?r  Adj.  schlechte  Schreibart  für  qSjI^I. 

*v3 

qn^  Adj.  etwa  w/(  ausdehnend. 
*q^^  Adj.  von  TqH- 

qS'  1)  Adj.  a)  von  dem  VT^  genannten  Thiere 
herrührend.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Lehrers  MBu. 
2,112.  Richtig  qSf.  —  3)  n.  Titel  eines  Lehr- 
buchs. 

q^^sT  m.  ein  best.  Vogel. 


»q^^qill  m.  Patron,  von  ^^^X- 

R^^  1)  m.  Patron,  von  fq^H-   Auch  PI.  — 
2)  n.  das  von  Pingala  verfasste  Lehrbuch. 
*'^^?r^in^  ni.  PI.  rfie  Schüler  des  ftf  5T?fiT- 
051  Pat.  zu  P.  1,1,73,  Värtt.  8. 

4^?nq^  m.  Patron,  von  fq^.  Auch  PI. 
q^^iqR  m.   desgl. 
qi^iqH'T^  f.  Titel  einer  Upanishad. 
*qf  ^I^qH  m.  Patron. 


q^^  1)  *m.  Patron,  von  VT^^.  —  2)  n.  die 
braune  Farbe. 

q^cJIi^m  ni.  eine  best.  Krankheit  Kahaka  4,8. 
*q:^I5ftq5r  m.  wohl  Patron. 
»qi-TrfrpfTq  Adj.  von  %T^q^. 

q^Itf ngr^ntl  n.  Tltel  eines  B  r  4  h  m  a  n  a  Apast. 
ga.  5,14,18.  29,«. 

qr^  m.  Patron.  Jäska's. 


qr^T  1)  Adj.  von  Paingja  herrührend.  —  2) 
m.  ein  Anhänger  des  Paingja. 

qSrq^  m.  N.  pr.  eines  Lehrers. 

HäI  1)  ra.  Palron.  N.  pr.  eines  Lehrers  MBh. 
2,4,17.   —   2)  n.  die  Lehre  des  Paingja. 

qitSc?JJ  n.  Schleimigkeit,  Schmierigkeit. 

q^l  m.  N.  pr.  eines  Lehrers. 

qsT^'T  m.  Patron,  verschiedener  Männer. 
*q5T^Tq^  m.  Patron,  von  TqürT- 

CS  es 

*q^^  m.  Ohr. 

*q?!^  m.  Patron,  von  iqjif). 

*^Umi  Adj.  =  fqs>R  ^JTt{- 

*^LW\  m.  Patron,  von  fqO^Ji- 

*TOfe^Adj.  =  fef^^. 

q^cfi^iq^T  m.  Patron.  Auch  PI. 
=\ 
qj^  Adj.  im  Kochtopf  zttbereitei,  gekocht. 

^qjr^^m.  wohl  ein  Musikant  auf  einem  Koch- 
topfe.' 

*^W7  Adj.  von  qtSHnH- 

qf^öF  m.  Patron,  von  tfl^. 

q^t^  m.  =ti(iiHiy. 

H(SMlR  ra.  Patron.  N.  pr.  eines  alten  Lehrers. 

MdlnW  m.  Patron.  Auch  PI. 

qi^öp  Adj.  Beulen,  Pusteln  u.  s.  w.  betreffend. 

qi  n.  fehlerhaft  für  qS. 

»qui.^niTfT  (iTTrra'Ttnwwni^). 

qiJjqiTrl^fl  Adj.  von  Almosen  lebend. 
*qüJm=T  m.  Patron,  von  fqtH- 
*qfül^  n-  Nom.  abstr.  von  fqflJISr. 

qnj-'JJ  1.  das  Leben  von  .ilmosen. 
*qi33r  m.  Metron.  von  mijsl. 
*qrT^I^5f  Adj.  von  q^fl^I^. 

qrl^TöfTI  m.  Patron. 

16 
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"t^Hl^sÜM  Adj.  auf  Vater  und  Sohn  sich  besie- 

o 
Hend.  —  lautend. 

^fjiq^  1)  Adj.  (f.^  j)  grosiväterlich.  —  b)  von 
Brabnian  kommend,  ihm  gehörig  a.  f.  w.    —    2) 
m.    Brabmau's   Sohn.   —    3)  n.  das  Mondhaus 
Rohini. 
»Cffpqr^  Adj.  grossväterlich. 

"qfüJT^Irft^  "•  N.  pr.  eines  TIrtha. 

^RFJipn^  "•  ein  Commentar  zum  Paittma- 
ha  Siddfainta. 

"^RTTTcTAdj.  vom  Baum  PlludJru  kommend. 

TH^TK  A«».  ga.  8,11,3  fehlerhaft  für  'TlR^l'^ 
oderqg^T^. 

qfl^  1)  Adj.  (f.  J)  a)  vom  Vater  kommend,  vä- 
terlich. —  6)  den  Uanen  gehörend,  —  geweiht,  — 
geltend  u.  $.  w.  —  2)  n.  a)  das  väterliche  Baus. 
—  6)  das  Pfaturel  des  Vaters.  —  c)  eine  den  Ma- 
nen geltende  heilige  Handlung. 

MH^+iidfyJHim  ra-  Titel  eines  Werkes. 
^rlfshMI  f.  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cal.  1. 

^HMrM  1)  Adj.  von  einem  Hanne  stammend, 
der  einen  berühmten  Vater  hat,  Comm.  zu  Apist. 
Ca.  S,5,9.  —  2)  m.  der  Enkel  eines  namhaften 
Grossvalers. 

^r{^T^^\  Adj.  zu  einem  Manenopfer  in  Bezie- 
hung  stehend.  Als  Suhst.  Titel  eines  Werkes  Opp. 
Cat.  t. 

^d'^hl=+i  und  otnfhr  Adj.  dass. 

Mrl^H'^  1)  Adj.  (f.  t)  von  des  Vaters  Schwester 
abstammend.  —  2)  in.  ein  Sohn  der  Schwester  des 
Vaters. 
*^UW^  Adj.  Subst.  dass. 

RtT  Adj.  (f.  7)  auf  die  Galle  bezüglich,  von  G. 
herrührend  (Karaia  6,20),  gallig. 

^J^^  Adj.  (f.  T)  aus  Glockengut  gemacht  Hb- 
■  ADBI  1,216,5. 

qf^I^  Adj.  (f.  ^)  =  ^tT;  auch  so  t.  a.  ein  gal- 
liges Temperament  habend. 

q3T  Adj.  (f.  ^)  tu  den  Manen  in  Beziehung  ste- 
hend, ihnen  eigen,  —  geweiht, 

^f5Ri  Adj.  =^:F  1)  a).  Wohl  fehlerhaft. 

Mtl  I)  Adj.  auf  die  Manen  bezüglich.  —  2)  n. 
das  Mondhaus  Rohini. 

^Z  m.  das  Schlangen  tödtende  Boss  des  Pedu. 
*qHi*  Adj.  von  T^^^Z. 

q^TRI  1)  Adj.  Rudra-QiTa  gehörig,  von  ihm 
kommend.  —  2)  m.  Patron.  Ton  Pinika. 

MC^  Adj.  1)  aus  dem  ITolz  der  Ficus  religiosa 
gemacht  UiaWUii.  6,7.-2)  so  T.  a.  ^Cq^fTT^  1) 
Wii»,  LU.  178. 


»"^tTT^TcI  Adj.  Ton  t)t.i4r'(cij. 
*qcq^?j  m.  Patron,  von  XqCTT^^. 

CS. 

qCtf^l?  1)  Adj.  von  PippaUda  herrührend 
Gakbbop.  am  Ende.  —  2)  m.  a)  Patron.  Ton  FT- 
f-McrlTT.  —  b]  PI.  eine  best.  Schule  des  AV. 

^^McrllfJ^'  1)  Adj.  den  Paippalida  eigen,  oon 
ihnen  gelehrt  u.  s.  w.  —  2)  n.  das  Lehrbuch  — , 
der  Text  der  PaippalAda. 

TTCtf^TTT?  m.  1)  Palron.  N.  pr.  eines  Lehrers. 
Auch  PI.  —  2)  PI.  =  qcq^T-  2)  b). 

tfCtf^TMpT  ta.  Patron.  N.  pr.  eines  Lehrers 

VP.2  3,62.  Vgl.  fqnT^iqfSj. 

♦^t-Mdi^^ii^^fi  Adj.  K*Q.  zu  P.  4,2,126. 

qtfspf  m.  fehlerhaft  für  ^51=157. 
*^^^  Adj.  von  tfh?5TT. 

ex  ex 

*m^  n.  =  qtqfq. 

CS.  ^:\ 

^^  m.  Metron.  N.  pr.  eines  Lehrers.  °ffW  n. 

CS 

TFITPT  ni.  N.  pr.  eines  Mannes. 
'^dHM  m.  Patron.  Auch  PI. 
tltyfo)  Adj.  aus  dem  Baume  PI  In  gemacht  Galt. 
*^^i7  m.  PI.  die  Schüler  de»  Pail». 

»q^r^rm  Adj.  von  tr^ii. 

*'^rFr  Adj.  =  qteiqif  ft^n  ^^  ^. 

*^^g^  von  tff^TcJ^.  Davon  *Adj.  °^. 
*%TOiTr^  ra.  und  *  o^TMt  f.  Patron. 
*^?nT  ni.  Metron.  Tou  'OfT^]. 

'^0  11.  T.  I.  für  ^^  Absh.  Ba.  1,13'.. 

rf^JJ  n.  Triefäugigkeit  Karaka  6,19.  23. 

^^^  ni.  V.  I.  für  q^  Arsii.  Br.  1,134. 

q^^irpT  m.  Patron.  Auch  PI. 

ti-^it^cy  n.  Freundlichkeit,  Leutseligkeit. 

^^M  1)  Adj.  (f.  ^)  den  PicÄlia  eigen  u.  s.  w. 
H^  m.  so  T.  a.  Besessenheit.  —  2)  m.  a)  =  (tf- 
5FM  1)0).  —  6)  PI.  N.  pr.  eines  Volkes.  —  3)  wohl 
n.  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1.  °Vf\^  n.  Titel 
eines  ausführlichen  Commentars  zur  Bhagavad- 
glia  Cat.  i\W.  Ptt.  1,290. 

q!([lfinTr  n.  in  t|H*I°- 

Müll  eil  n.  Nora,  abstr.  von  Fnjll^  l)a). 

H^H  n.  (adj.  Comp.  f.  511)  n.  Zuträgerei,  Bin- 
terbringerei ,  Verrath,  Verleumdung  Gaut.  Apast. 

q!IR3  n.  1)  dass.  OcffR"^  Adj.  Dacak.  (1925) 
2,76,5.-2)  *=fH?IliTF3;  wohl  eine  Verwech- 
»elung  mit  tfnji'Il. 

^  1)  Adj.  (f.  ^)  aus  Mehl  erzeugt,  —  bereitet 
HbmIdbi  1,65*,3.  10.  14.  —  2)  *m.  Patron.  Ton 
ftf^.  —  3)*  f.^  Kornbranntwein  Ragan.  1 4, !  4 0.  H  4. 

MF^^  1)  Adj.  aus  Mehl  bereitet.  —  2)  *n.  eine 
Menge  Kuchen. 
*A\^'A\]  f.  Kornbranntwein  Räbas.  14,140. 


TO^T^TR  (!)  ni.  Palron. 
*^I  Nora.  ag.  (Nomin.  qlfT;  vom  Uenoni.  ^^^. 

mjjljj  Adj.  1)  unerwachsen ;  m.  Knabe.  —  2) 
*dem  ein  Glied  fehlt. 

tJTJ  1)  *m.  0)  Fundament  eines  Hauses.  —  b) 
das  Zusammenlegen.  —  2)  *f.  5IT  a)  Bermaphro- 

r 

dit.  —  6)  Dienerin.  —  3}  f.  J  a)  Mastdarm.  —  b) 
*ein  grosser  Alligator. 

qij^  1)  m.  Knecht.  —  2)  *f.  Mlß=fil  eine  best. 
Pflanze  Rat.nam.  172. 

*"lJliJ|d  ra.  1)  Schilf,  Schilfrohr,  —  2)  Saccharum 
spontaneum.  —  3)  Fisch,  —  4)  =  Hl^il'U' 

mivf  m-  (Karaka  6,9),  OSR  m.  und  ^TH^T  f. 
Bündel. 

*'^Tm,  °^  =  qrci  ^^m. 

*^fj^  m.  Pustel,  Beute. 

*^^^  n.  (DbsIm.  2,3«)  nnd  *°??T  f.  Bündel. 
-\ 
^W.'^°f\  dass.  Karaka  4,8. 

-'.^ 
l.^^TT  f.  s.  u.  tjT?;^. 

2.  qit'.c?!  (  Adv.  mit  SRT  zu  einem  Bündel  vereini- 
gen Karaka  6,9. 

*4HtH  ra.  N.  pr.  des  9len  Arhanl's  der  zu- 
künftigen (Jlsarpint. 
*qi3  m.  Scheitelbein. 

mr{  1)  m.  a)  Thierjunges,  Zu  helegeu  nur  in 
Comp,  mit  einem  Tbiernamen.  —  b)  in  Comp, 
mit  einem  Pflanzennamen  ein  junger  Sehösslingt 
ein  junger  — .  —  c)  *  Kleid,  Gewand.  —  d]  *  Fun- 
dament eines  Bauses.  —  e)  *ein  Fötus  ohne  Ei- 
haut. —  2)  m.  n.  Schiff,  Boot, 

mrr=f)  l)m.  a)  =  qTrTl)u)  RÄ«an.  18,14.  zuSpr. 
6067.  -  6)  =  qirF  1)*)-  —  c)  *  =  TO  i)rf).  —  rfJN. 
pr.  eines  Sclilangendämons.  —  2)  f.°lrl'=hl  a)  Kleid, 
Gewand.  —  b]  *  Basetla  lucida  oder  rubra.  —  c) 
*Anelhum  Sowa  Räoas.  4,10.  —  d)  *  =  q^qifft 
R.ÄGAN.  7,1  40.  —  3)  f.  £  o)  Turdus  macrourus  Ra- 
8AN.  19,124.  —  6)  *  Basella  lucida  oder  ritfcra  RÄ- 
»AN.  7,14  0. 
*^Ir75T  Adj.  ohne  Eihaut  zur  Welt  kommend. 

CflrTST  n.  Nom.  abstr.  zu  ITTrT  Schiff  MauävIrab. 
132,7. 

*TOUI^    (Gai.)    und    '^mf^:^    ro.   Schiffsherr, 
Schiffer. 

^]r{^  n.  N.  pr.  einer  Stadt  Hem.  Par.  1,92. 

MlrlMcl  ni.  Schiffer. 

'^]H^'^  in-  Schiffbruch. 

CJTrf^"  ""^  '^'rlT  ^'•>'"-  'S- 1)  m.  a)  Läuterer,  Rei- 
niger; Bez.  eines  der  16  RlTig  des  ausgebildeten 
Rituals,  welcher  Genosse  des  Brahman  ist.  — 
6)  »Bein.  Viihnu's.  —  2)  *f.  qi^ft   Bein,  der 


Durgä  Gal.;  Tgl.  qisft  u.  ^.^]^. 

'^w^JWl  y.  pr.  =  ^wf^. 

*'7IrI^ST  ni.  Steuerruder. 

tflff^T  =  llxxaXa,  N.  pr.  eines  «Iten  Seehafens 
am  Indus;  spater  libertragen  aufdio  Residenz  des 
UalaiJama  in  Lhassa. 

*'7IrI^^  1)  na.  N.  pr.  eines  Berges,  rielleicht  = 

^^^v{.  -  2)  f.  °f5T^  in  iti^. 

*^fTd=tllW'T  m-  N.  pr.  eines  Buddha. 

'Tlrf^nisT  m.  ein  seefahrender  Kaufmann. 
»qiflH?!^   und   ^SfT   (PASKiD.)   m.   Schiffsführer, 
Schiffer,  Kapitän. 

*'TTr|yil?H  m.  kleiner  Reis  RÄ6a>.  16,20. 
»qirlTSä^I^^  n.  Zelt. 

mrTmH  II.  Fischbrut  Väsatad.  99,2. 
*mrTT^T  m.  eine  krt  Kampfer  Gal.  Vgl.^fjlfl. 
°^Tf[TT,  °tl^  ein  Schiff  sein  für  Ind.  St.  15,378. 
'TlfTT?!  1)  m.  N.  pr.  eines  Brabman.  —  2)  feh- 
lerhaft für  mfT^. 

TTFITiT  ni.  eine  Art  Kampfer  Rägan.  12,02. 
^TTfTTrFF^  m-  '>'•  pr-  eines  Fürsten,  t.  1.  tff- 
^qrffT^  (wohl  richtig)  und  qiffiqfH^. 
»qi?r  m.  =  qHmU3$tm^. 
*qifqi  f.  =  qrfTRI  ^^^\. 
l.tTI'^  n.  1)  das  Soma-Gefäss  des  Polar.  —  2) 
das  Amt  des  Polar.  —  3)  die  Schnauze  des  Ebers 
Babshak.  203,«.  —  4)  *Pßugschar.  —  5)  *  Kleid, 
Gewand.  —  6)  *der  Donnerkeil. 
2.*qi3f  n.  fehlerhaft  für  qTfT  Schiff,  Boot. 

qi^^ff  m.  ?i.  pr.  eines  Mannes. 
*'71'3jmy  m.  ein  wilder  Eber  Räua».  19,31. 
'mr^fSTTSTiT  m.  ei»  best.  Edelstein. 

mi'^'f  ni.  ein  wilder  Eber  Rägan.  19,31.  Vikba- 
mäSkak.  9,  101.  mj^°  =  ?nf^S?^T^  BnoGA-Pa. 
60,1«. 
♦^TT^r^SII  f.  Bein,  der  Mäj4  (buddh.) 

^\Wt^  Adj.   (f.  gi)   auf  den  Polar  bezüglich, 
ihm  gehörig, 
mSI  m.  Schlag,  —  mit  (im  Comp,  vorangehend). 
RI!tfT=f)  (metrisch)  und  °^  f.  best.  Geschwüre 
an  den  Augenlidern. 

qrn^  m.  in  inri^R^. 

*m'7=T  Adj,  Tom  Intens.  Ton  1.  ^. 
TRI  f-  ein  best.  BlaseinstrumentKiLLPkS.iOi,2». 
M(m15I4^  N.  pr.  eines  Teiches. 

tt;[  =  ^^^  in  ^\^°  und  !nri°- 

TT^dass.  in  5JrI°. 
*^\^  1)  ni.  Masse,  Menge.  —  2)  f.  j|  eine  Art 
Gebäck. 

m^^T  f.  eine  Art  Gebäck. 


*mT?I'^  m.  Mast  oder  Ribbe  eines  Schiffes. 
'^  ^ 
mr^TT  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

CIFT  m.  1)  Gedeihen,  Waehsthum,  Vern^ehrung; 
Fülle,  copia,  Wohlstand.  —  2)  das  Aufziehen,  Er- 
nähren, Unterhalten,  Fütterung  Gop.  Br.  2,1,23. 

'^T^^  Adj.  (f.  of^STT)  1)  ernährend,  fütternd, 
aufziehend,  züchtend;  Ernährer  u.  s.  w.  —  2)  am 
Ende  eines  Comp,  sich  nährend—,  seinen  Lebens- 
unterhalt ziehend  von  Harit.  2,89,12. 

Tfl^ni  1)  Adj.  pflegend,  hegend,  begünstigend  in 
^^°.  —  2)  n.  das  Ernähren,  Füttern,  Unterhal- 
ten, Züchten,  Pflegen  (der  Bäume,  der  Sinne). 
mmift^T  Adj.  zu  ernähren. 
qm^  m.  Fasten,  Fasttag  Lalit.  28,3.  46,6. 63,1 . 
*^raf4^  Adj.  von  "qWl.    . 
t||t(^q'  n.  impers  zu  fasten. 
*'^^\^^  Absol.  mit  ^^  gedeihen  an. 
♦qi^CfrlT  Nom.  ag.  Tom  Caus.  Ton  1.  t(q. 

mTraW  1)  Adj.  Wachslhum  —  ,  Gedeihen  for- 
dernd, nährend;  mit  Acc.  —  2)  *m.  der  indische 
Kuckuck: 

tfT^rq^  Adj.  Gedeihen  bringend,  zuträglich. 
TIlSfR  in  FJ^ra^FfR. 
TlTWrlT  Nora.  ag.  Ernährer,  Aufzieher. 
°TIT'^'T  Adj.  ernährend,  aufziehend. 
mW^  Adj.  gedeihend. 
TT^T  Xom.  ag.  Ernährer,  Aufzieher. 
^[^,  TTP75(  Adj.  \)  gedeihlich,  wohlgenährt.  — 
2)   Gedeihen  habend,  —  sohaffend.  —   3)  zu  er- 
nähren. 

qjcqtf^^  m.  Adoptivsohn. 
(ITIümHltr)  TTPSTä^RrT  Adj.  Gedeihen  schaffend. 
Tl5J^t'7  Adj.  zu  Huren  in  Beziehung  stehend. 
qi'St^T'?  m.  Uurtnsohn  Apast.  Qu.  20,3. 
^TlSIcfü  n.  das  Nachlaufen  des   Weibes  nach 
Männern. 

^\^]^^  m.  Patron,  von  ^^^,  TW- 

m^  1)  Adj.  a)  menschlich.  —  b)  eines  Mannes 
werth,  für  einen  Mann  passend.  —  2)  n.  Männlich- 
keit, männliche  Kraft. 

^\t^t  '7ITFl'3  1)  Adj.  männlich,  Männern  eigen. 
—  2)  n.  o)  Männlichkeit,  männliche  Kraft,  Wan- 
nesmuth,  —  tugend,  —  that,  —  6)  PI.  Männer- 
schaaren. 

TI^H  ni.  =  qit?5fiR  (so  V.  1.)  Brahmop.  249. 

TUin^  1)  Adj.  Knaben  eigen.  —  2)  n.  Knaben- 
alter, das  Alter  «on  S  bis  iO  Jahren. 

^iiTUi^n.  =^mqi2). 

t?T^  Adj.  am  Schwänze  befindlieh. 
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qiflrW  m.  Patron.  Auch   PI.  Wohl  fehlerhaft 

"^1%^  und  ^Tff  m.  Fischer. 

qi6%  m.  Patron.  Auch  PI. 

*'^MW\  m.  Patron,  von  m. 

n\S  in  *q^iqTi. 

*tnfniRi  m.  Patron,  von  qfril^. 

♦^iftn^^  m.  Metron. 

•"^TTOI^mif. /.uqifnif^. 

'7Itj5^T^  1)  Adj.  aus  I.otusblumen  gemacht. — 

2)  m.  o)  ein  best,  eilftägiges  Sotaa- Opfer  Heuädri 

l,K36,u.  —  6)  Palron.   des   Kshemadbrlvan 

Tl!«pjA-BR.  22,18,7.  —  3)  n.  eine  best.  Art  des 

Aussatzes. 

'^^^ft^iJ^:^^  f.  Titel  eines  Werkes. 

»TITJifhT  (RÄUAN.  12,150),  *°Wl  iDhanv.  3,54) 

=^         <■  r 

und  »TlOm  (ebend.)  n.  =  CnjJTf. 

^WS  1)  m.  a)  *  eine  Art  Zuckerrohr.  —  b)  PI. 
N.  pr.  eines  Volkes.  —  c)  ein  Fürst  der  Paundra. 
Gilt  für  einen  Sohn  Vasudeva's.  —  d)  Name 
der  Muschel  Bhlshma's.  —  e)  N.  pr.  eines  Für- 
sten VP.2  4,122.  CHn  V.  I.  —  2)  n.  Mal,  Secten- 
zeichen. 

qnj23fj  1)  m.  a)  eine  Art  Zuckerrohr  Bhävapr.  2, 
es.  —  6)  PI.  .N.  pr.  eines  Volkes,  ='^TtIJ.  —  c)  ein 
Fürst  der  Paundra.  —  d)  eine  best.  Mischlingskaste. 
—  e)N.  pr.  eines  Fürsten  VP.^  4,1  22.  ^T^  v.  I.  —  2) 
n.  am  Ende  eines  adj.  Comp.  Mal,  Sectenzeichen. 
*TIU|=niT^  Adj.  von  MlJiHJI^. 

CK 

qiTJlIITrFiTSf)  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

^IlJiclrH  11.  PI.  eine  best.  Schule  des  weissen 

Jagus  ArjavT  46,13. 

'^lüI^^'T  1)  n.  N.  pr.  einer  Stadt.  —  2)  *m. 

Bihär. 

s>.         ^        r  ,, 

*'^TUil=l=m'T  Adj.  oder  ni.  üsctal. 

^mjS^  m.  1)  »eine  Art  Zuckerrohr.  —  2)  PI. 
N.  pr.  eines  Volkes. 

TinS  fehlerhaft  für'^qT. 

^\X^  Adj.  rechtschaffen,  tugendhaft  oder  guter 
Behandlung  werth. 

TFHsfirt  na.  Metron.  von  MHsfirlT. 

MIHH  'lach  dem  Comm.  =  RZT^l^T^iJt  217,17. 

*mfl^  n.  Nom.  abslr.  za  ^W\  2)  a). 

*TIHfT«7  Adj.  von  qrfj  Gasar.  4,29i. 

*Hlf?^  i-  Gewicht. 

%fH^  1)  'Adj.  von  qffRf  oder  o^il.  -  2)  f. 
r  =^ 

5  eine  best.  Gemüsepflanze. 

*qnrf5RJ  n-  Nom.  abslr.   von  TTrl=fi  gan»  ^'^- 

f^ll^  in  der  KÄ«. 

qiTH'IIlHcW  n-  de  Behaltetsein  mit  einer  stin- 
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■^TH^im^  -"qi^wy^n 


konden  fli'ate. 

TITHTtP^^  •"•  ^-  Pf-  eine«  Fürsten  MBa.  5,4, 
16.  Vgl.qiTH-. 
*%T?nT^  Adj.  Ton  ^lfrrqi!:i7. 

"^THRTm-TlI  ni.  Patron.  Ricblig  «qr^qiqUT. 

qTPfrfnfn^f  ni.  N.  pr.  eines  Lehrers. 

ö 

^lf?RM  m.  Patron.  N.  pr.  eines  Lehrers.  *f. 

oqrsqi. 

'qifrlRT^mm   m.   dusgl.   f.  »qiTHfTI'^'TFnnT 
MtiiÄBii.  4,32,a. 

qirfnöj  Adj.   com  Baume  Piitudru  kommend 
u.  s.  w.  Äpast.  Cii.  7,5,6.  23,7. 
*qTr(^  Adj.  von  ^IfT^- 

qri?I^  n.  eine  Art  Honig  RÄÜan.  14,115.  Bu*- 
VAPH.  2,0 1. 

l.rfrSI  1)  Adj.  (f.  5)  vom  Sohn  — ,  von  Kindern 
herrührend,  ihnen  gehörig,  sie  beireffend  u.  ».  w. 
TTg  f.  eine  die  Geburl  eines  Sohnes  beziceckende 
Opferhandlttng.  —  2)  m.  des  Sohnes  Sohn,  Enkel. — 
3)  f.  1(13(1  a)  Unkelin.  —  b]  *BeiD.  der  Dorgi; 
Tgl.  ^^^  unter  mflj- 
2.*tTT5I  n.  das  Ami  des  Potar. 
TrSRi  m.  Enkel  Spr.  7676. 

MN^IN^  (metrisch  st.  ^V^('^]  n.  ein  aus  Pu- 
tranjiva  Boxburghii  gemachtes  Amulet. 
V(\^H^t(  n.  Kindersterben  Maütrabb.  1,1,13. 
''TTSn^I  AV.  12,5,28   vielleicht  fehlerhaft  für 
^T3rra  ein  die  Kinder  treffender  Schaden ;  vgl.  12, 
3,1«. 

^fsTTfnn  »'.  Patron,  von  TTSf  Enkel. 

m\y(^  ni.  Patron,  von  ^fiRl  oder  =  H]\^^i^. 

MII^^'-I    m-   der  Sohn  einer  an   Sohnes  Statt 
angenommenen  Tochter. 

MIW'-hM'^tl  Adj.  einen  Pautrikeja  habend. 
*^IM«W  n.  Nom.  abstr.  von  ^fWER. 

^rijf'I  Adj.  einen  Enkel  habend. 

TT^s^  n.  N.  pr.  einer  Stadt.  ^T^^  v.  I. 

*^H:TPT=f)  Adj.  sich  öfter  wiederholend. 

o 

^'T'.'TRI  n.  öftere  Wiederholunn. 
TH^nntl^  Adj.  (f.^)  auf  das  wiederholte  An- 
legen des  heiligen  Feuers  bezüglich  Apast.  Qk.  5, 

29,1. 

>v 

mi^rt»  "■  «'"«  überflüssige  Wiederholung  Käd. 

267,6. 
*^R^%sr  Adj.  =  MH^*Mtft^%  ^T. 

MI1  ^\rtd  n.  Wiederholung,  Tautologie.  5(3^° 
so  V.  a.  eine  abermalige  llässlichkeit. 

hI'T^^   Adj.   von   der    Boerhavia    procumbens 
kommend  u.  s.  w.  Kasaka  6,16. 

f^IT'Tg  1)  Adj.  (f.  ?IT)  zu  einer  ttiederverheira- 


tketen  Frau  in  Beziehung  stehend,  ton  ihr  Slam- 
mend.  *Tr[T  «o  v.  a.  der  zweite  Gatte  einer  Frau. 
—  2)  m.  der  Sohn  einer  wiederverheiratheten 
Wittwe  Gaut. 

'^I'PTT^^  Adj.  (f.  S)  auf  eine  Wiedergeburt  be- 
zuglich. 

RH^RT^  Adj.  zum  Arzt  Punarvasu  in  Be- 
ziehung stehcnil.  Qcpl  m.  so  v.  .i.  ein  Student  der 
Medicin  Uahsuak.  126,14. 

TT^^IT^I=fl  Adj.  pleonastisch,  überflüssig. 

^R:i^  Adj.  Kauc.  66. 

t^  ^ 

^\^^^  m.  Palron.  Auch  PI. 

mtq]  f.  N.  pr.  eines  helligen  Teiches  °r?I^I- 

*^m^TIH  m.  Patron,  von  ^^^H. 
l.mx  ni.  1)  etwa  Füller,  Sättiger  als  Bez.  des 
Soma.  —  2)  Hehrer.  —  3)  N.  pr.  eines  Mannes. 
2.^17  1)  m.  a]  Stadler,  Bürger  Gaut.  Apast.  — 
b)  Bez.  eines  kriegführenden  Fürsten  unter  be- 
stimmten Verhältnissen.  Auch  von  Planeten  beim 
^^f?!^.  —  c]  PI.  N.  pr.  einer  Dynastie.  —  2)  *  f.  S 
das  Gerede  der  Palastdienerschaft.  —  3)  *n.  ein 
best,  wohlriechendes  Gras. 

*qT^cJJ  m.  ein  in  der  Kähe  einer  Stadt  gelegener 
Lustgarten. 

TIT^FtlT  f.  Städterin,  Bürgermädchen. 

TT^^irHT  f.  Haeiv.   1430  fehlerhaft  für  qi^- 

♦"^ipfrcr  Adj.  von  qpr. 

fTT(5H  Adj.  (f.  ^)  von  Purangana  und  Pu- 
ramganl  stammend. 

Wl^m  ni.  Palron.  von  ^J^!\.  —  tfl^Ilft  Hahit. 
54.37  fehlerhaa  für  qi^Itft  Adj.  f. 

Tl(Ut^  und  tfji  (J^c^i  m.  N.  pr.  eines  Lehrers. 

"mI^^^  in.  wohl  nur  fohlerbaft  für  tTITTJJSfi. 

«V    .  r 

CfT|c^  1)  Adj.  (f.  S)  Indra  gehörig,  ihm  geweiht, 

von  ihm  kommend  u.  s.  w.  —  2)  n.  das  ilondhaus 

djeshthi. 

tTITif  Adj.  «on  einem  TFe»6e  AerrüArend,  weib- 
lich ViuDu.  2b, 8. 

m^Rlsq  m.  Stadiältester  üasak.  (1925)  2,121, 

16  (°  RH  gedr.). 
^   ^  ^^ 
m((\l'c|<^<^  "I.  N.  pr.  eine»  Mannes. 

'71^^!=??  ni.  Sg.  und  PI.  die  Städter,  Bürger, 

=».  r 

mjö(  1)  Adj.  (f.  5)  dem  Püru  gehörig,  von  ihm 

abstammend.  —  2)  ni.  a)  ein  Abkömmling  Püru'«. 

PI.  die  Kachkommen  — ,  das  Geschlecht  des  V.  — 

b]  fi.  pr.  a)  eines  Fürsten.  —  ß)  PI.  eines  Volkes. 

r 
—  y]  einer  Dynastie  VP.  4,19,15.  —  3)  f.  ^  a) 

ein  best.  Mürkhani  S.  S.  S.  31.  —  6)  ein  best. 


Räga  S.S.S.  108.  — e)  N.  pr.  einer  Gattin  a;  Va- 
sudeva's.  —  ß,  J  udbishihira's. 

ql^^^  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes. 

qi^sjrltT^  in  q^o. 
*CfI^^CI  Adj.  dem  Fürsten  Paurara  erge6en. 

M|(c<^  m.  Stadlällester. 

*qT^ii^ffn^  Adj.  von  q^^tn. 

^l^tTM  Adj.  (f.  ^j    1)  nach  vorn  gelegen,  der 
vorderste.  —  2)  östlich,  °^3p{  Ostwind  Kathai. 
122,67   (Cn5TTrT°  gedr.).    PI.  das  Volk  im  Osten, 
=  JTH. 
»qi^llftq  Adj.  von  g^UT- 

qj^TiPTOT  ni.  Stadlällester,  Stadthaupt  »AgA«. 
(1925)  2,119,15. 

^f  I¥^  f.  Städterin,  Bürgerin. 
•K  r 

CfT^in  Adj.  (f.  ^)  die  alle  Zeit  betreffend,  in  a. 

Z.  geschehen,  aus  a.  Z.  stammend,  zur  a.  Z.  ge- 
hörig, alt,  ehemalig,  früher. 

^^iftl^  Adj.  (f.  l)  1)  dass.  Auch  so  v.  a.  mit 
den  Begebenheiten  und  Sagen  der  Vorzeit  vertraut 

—  2)  einen  Purina  '.eine  best.  Münze)  werth. 
tTlfpH  m.  1)  Städter,    Bürger.  —  2)  »Goitver- 

fieur  einer  Stadt.  —  3)  N.  pr.  a)  PI.  eines  Volkes. 

—  6)  eines  Fürsten  der  Stadt  PurikA  MBa.  12, 
111,3. 

qif|UI  ra.  Patron,  fehlerhaft  für  qTfUI. 
^r^^rft  m.  Patron,  von  q^^irfT.  f.  ^  Habit. 
1,27,18. 
qi^Jirffl,  Tl^^f  FR  und  qr^TrHg  m.  desgl. 
tI|*\H5^  n.  Name  zweier  Sä  man  Aasu.  Ba. 
%^q^  n.  fehlerhaft  für  qi^q?:. 
^TKRl^,  °M1oo'^  u.  Name  eines  SÄman. 
■^rKTSHT"^  m.  N.  pr.  eines  Lehrers  Taiti.  Ab. 

7,9,1. 

p.       3  r 

qri?SC  1)  Adj.  (f.  ^)  a)  menschlich.  —  b)  männ- 
lich. —  c)  *  eines  Mannes  Länge  habend.  —  d) 
Purnsha  betreffend,  ihm  geweiht,  ihm  gehörig  u. 
(.  w.  —  2)  m.  a)  die  Last,  die  ein  Mensch  zu  tra- 
gen vermag.  —  6)  N.  pr.  eines  Rdkshasa  VP.* 
2,289.  mTpSPT  ''•  '•  —  3)  f.  ^  a)  ein  menschliches 
Weifc,  Fruit.  —  6)  =  fTT^T  ein  Zeitraum  von  drei 
Stunden  Ubm.  Par.  9,S5.  —  4)  u.a)  Alannheit  (Ge- 
gens.  '^inW).  —  b)  Männlichkeit,  männliche  Kraft, 
Mannesmuth,  Beldenmuth,  Mannesthal.  —  c)  Ge- 
walt (Gegensatz  Versland).  —  d)  Manneslänge, 
Klafter  Rägan.  18,56.  —  e)  Generation.  —  f)  *der 
männliche  Same.  —  g)  das  männliche  Glied.  —  h) 
*  Sonnenzeiger. 

^TOTTTU^fi  Adj.zKm  Menschenopfer  in  Bezie- 
hung stehend  Apast.  ^r.  20,25. 


q|i\6jT^fcT^  A(ij.  menschenartig. 

^rK^IRT^FT  m-  PI.  die  Schule  des  Puru- 
sh*msak;i.  v.  1.  ^F^mflM^- 

Tnj^T^  Adj.  Menschenfressern  eigen. 
*'TrK^WFFT  m.  PI.  die  Schule  des  Purushi- 
s  a  k  a  -  a  n  a  5IR-TIT^  in  der  Ki?.  tfr^mRT^R  t.  1. 

^TTT^^  m.  ein  Verehrer  des  Purusba. 

mK^fT  1)  Adj.  (f.  5)  a)  von  Menschen  kommend, 
von  M.  herrührend,  unter  M.  geschehend,  M.  tref- 
fend u.  s.  w.  —  6)  von  der  Seele  kommend.  —  2) 
m.  u)  Miethling,  Tagelöhner.  —  6)  angeblich  = 
H^^  iÜ^},  g^  nnd  q^Fq  q^rTT^  -  ")  N- 
pr.  eines  Kiksbasa.  —  3)  n.  Henschenthat,  Men- 
schenwerk. 

mh^^pr  u.  das  Herrühren  von  Menschen, 
menschlicher  Ursprung  Kap.  b,<6. 

tlTJ>^*7  1)  Adj.  zum  Purusba  in  Beziehung 
stehend.  —  2j  n.  Mattneslhul,  Beldenmuth. 

mh'C'^H'H  n.  Name  verschiedener  Siman. 

sv 

511'^^fT  Adj.  Indra  gehörig. 
cv 
tjl|[^51fl  1)  Adj.  dem  Purüravas  eigen.  —  2) 

m.  Patron,  von  PurüraYas. 

*qi^'7  Adj.  von  q^. 

qrriJI^  ni.  Aufseher  in  einem  fürstlichen  Bof- 
hall,  insbes.  über  die  Küche. 

mI^J15I  11.  ein  den  Opferkuchen  einweihender 
Spruch. 
*^^TS\WIW\  Adj.  (f.  \)  Yon  qi^Tiro. 

°qT^mH  1)  ">.  Patron,  von  q^mH.  —  2)  u.  das 
Anit  eines  Porobita. 

"^ilPTmi  n.  Missgunst  Spr.  7643. 

cri^^fT  na.  Patron,  fehlerhaft  für  qJlGfSlfl. 

fTI^TT^rT  Adj.  (*f.  J)  vom  Purobita  kommend 


SSfc^       ^      * 


*q?^TT^ra^  m.  Metron.  von  qflT^rRil. 

mTTT^fT  1)  Adj.  zum  Geschlecht  eines  Puro- 
bita gehörig.  —  2,  n.  das  Amt  eines  Purohita, 

•V     r     r 

mm^^  n.  die  Ceremonie  mit  dem  vollen  Löffel. 

'TTHIRIH  1)  Adj.  (f.  ^)  auf  den  Vollmond  bezüg- 
lich, dazu  gehörig,  dabei  üblich,  damit  versehen. 
—  2)  m.  n.  Vollmondsfeier.  —  3)  m.  Palron.  und  N. 

r 

pr.  verschiedener  Manner.  —  4)  f.  5   Vollmonds- 
nacht, —  tag.  —  5)  n.  Vollmondslag. 

«V     r 

^IHirTTH^  ra.  Vollmondsopfer  Agni-P.  32,6. 

TFUI'TIHM'T  n.  eine  Art  des  Vollmondsopfers. 

TimRITH^  Adj.  (f.  ^)  zum  Vollmundsopfer  die- 
nend. 

^\t^^\V^  n.  VoUmondsopfer. 

^TmiTIFTra^fi^  (wohl  °JTTFnftj°)  n.  Titel 
eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 

IV.  Tkoil. 


%^^ni^  —  q[f^^ 


*'7ItnRt  f.  Vollmondstag. 

tFlI^rfl  "I.  PI.  eine  best.  Schule  des  Jagur- 

veda  AV.  Pabic.  49. 

^M'HUTFy  m.  Patron,  von  mil^TTRI. 

*^ 
•^   ^  ^  _.£ 

C?TrI  Adj.  in  Verbindung  mit  ^ffTR  n.  =  ^fj  n. 

ein  verdienstliches  Werk,  wie  Speisung  von  Brah- 

manen,  Brunnengraben  u.  s.  w. 

*'JlTrf  m.  Patron,  von  ^r^. 

miTT^  Adj.  zu  einem  verdienstlichen  Werke, 
wie  .Speisung  von  Brahmanen  u.  s.  w.,  in  Bezie- 
hung stehend,  dazu  gehörend  HemIdri  1,7,17. 
*^]^  m.  Patron,  von  ^J^. 

tn^^  Adj.  1)  von  den  Vorgängern  stammend, 
ererbt.  — 2)  früher,  ehemalig  Vigbikku.  35,7.42,6. 

qT^SfilcrJJ  n.  Priorität. 

^^^^J^^^  Adj.  <«  einem  frühem  Leben  voll- 
bracht Vagrikkb.  34,17. 

qi^--|f%^  (Kabaka  4,3]  und  o^f^^  Adj.  zu 
einem  frühem  Leben  in  Beziehung  stehend,  aus 
einem  fr.  L. herstammend,  in  einem  fr.  L.  vollbracht. 


*^]^^^{^  Adj.  von  q;^^^. 
*q7siq^T?T^  Adj.  von  qsrrgR  (d.  i.  ^^'.  t^i- 

5?I^I7). 

•Tin^qT?^  Adj.  etwa  das  erste  Glied  eines  Com- 
positums  betreffend.  Vgl.  ä^fT^qTJöpf. 

rn^Hr^^Ü  Adj.  {f.  s)  vor  dem  Essen  zu  sich 
genommen  Karaka  6,9. 

*qR!Tr?r^  Adj.  von  ^W{^■ 

*'^\^^^^^  Adj.  =  q^m  sj^th  h^i:. 

*qT^!ni5T  Adj.  =  qqRxn  5n^Tqi  >T^:. 

qRTTrT5I  i)  m.  Patron,  von  q^TrlTEI.  —  2)  n. 

ex 

Name  eines  Siman. 

c>     r        r 

qrWTqq  n.  das  Verhältniss  von  anterior  zu  po- 
sterior, ein  V.  wie  zwischen  einem  ersten  und  zwei- 
ten Theil,  Aufeinanderfolge  Gaih.  $,5,S4.  (aiüe.  zu 
Badab.  2,4,19.  Kjäjam.  S.  93,  Z.  /.. 
*qNiy<=fl  und  *qRIfySf;  Adj.  auf  der  östlichen 
Seite  von  (Gen.)  —  wohnend  oder  befindlieh. 

qiöfll^öfj  Adj.  (f.  5)  zum  Vormittag  in  Bezie- 
hung stehend.  Subst.  so  v.  a.  °Tsffqi. 

qi4lf^  fehlerhaft  für  qi^lf^. 

SV  ^i-  r 

qir^^fi  1)  Adj.  (f.  s)  früher,  ehemalig,  alt,  an- 
r 
tiquns  Lalit.  213,15.  —  2)  f. Set«  weiblicher  Vor- 
fahr. 

qj^  m.  Patron.  Auch  PI. 

qi^^  ui.  N.  pr.  eines  V'olkes. 
*qM td I  f.  Patron,  der  Cörpai.iakbi. 

^T^^pq  1)  Adj.  :h  Pulastl  oder  Pulastja  m 
Beziehung  stehend,  von  ihm  stammend.  —  2)  m. 
a)  Patron,  von   Pulasti    oder  Pulastja.    Bez.: 
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a)  Kubera's.  —  ßj  *  Vibblsba  na's.  —  Y)  P'- 
der  Brüder  Durjodhana's.  —  S]  PI.  eines  Rä> 
ksbasa-Geschlechts.  —  6)  der  Mond.  —  e)  N. 
pr.  eines  Astronomen.  —  Katuäs.  122,67  fehler- 
haft für  qr^ffq. 

qi^^TTfl  m.  Palron. 

*qi^i^  Adj.  von  q-TTiq;. 

♦qr^IfT  Adj.  von  q^IH. 

qil^  m.  1)  *halb  geröstetes  Korn.  —  2)  *eine 

Art  Gebäck.  —  3)  Patron.  Auch  PI. 
=v  I — 
*qMcH=tll  f.  eine  Art  Gebäck. 

*qif^F?J  Adj.  von  qf^jq. 

qilci!<|  1)  Adj.  ton  Puli^a  herrührend,  —  ver- 

fasst.  —  2]  ra.  fehlerhaft  für  wf^. 

qrf^TH  Adj.  fehlerhaft  für  qrM5I  !)■ 

qi^TTO  m.  Patron,  von  q^q. 

SV      *N 

qi^FT  1)  Adj.  zu  Pulomä  in  Beziehung  ste- 
hend, von  ihr  handelnd,  zu  Puloman,  Puloml 
oder  Paulomi  in  B.  st.,  von  Puloma  oder  Pu- 
loman stammend.  —  2)  m.  a)  PI.  eine  best.  Klasse 
von  Vngöttem.  —  6)  N.  pr.  eines  Rsbi  Harit, 
9370.  —  3)  f  ^  Patron,  der  Gattin  a)  Indra's. — 

b]  Bbrgu's.  —  4)  wohl  n.  Titel  eines  Werkes 
Opp.  Cat.  1. 

qi^TFrl^SPT  m.  Bein.  Indra's  Bälak.  91,6. 
^TT^öRH  m.  angeblich  der  Sohn  eines  NishAda 

A 

(Qädra)  und  einer  Kshatrijl  Apast. 

^\^  1)  Adj.  (f.  S)  zu  der  Zeit,  da  der  .Hond  im 
Mondhause  Pushja  steht,  in  Beziehung  stehend, 
in  diese  Zeit  fallend.  —  2)  m.  a)  ein  best.  Monat, 
dessen  Vollmond  im  Mondhaus  Pushja  steht.  — 

6)  das  dritte  Jahr  im  iMjährigen  Jupiter -Cyclus. 

r 

—  3)  f.  5  die  Vollmondsnacht  oder  der  FoHmonds- 

tag  im  Monat  Pausba.  —  4)  n.  a)  *  Festtag  oder 
ein  best.  F.  —  6)  *  Kampf.  ■—  c)  Name  verschie- 
dener Sä  man. 

qr^^  m.  Fasttag  Kalpas.  113.  Hru.  Par.  6,86. 
Auch  °f|^  n.  201.  Vgl.  qjtl^. 

qrqqi^Tf^q  n.  Titel  eines  Werkes. 

qi'J^niff?!  m.  Patron.  Auch  PI. 

qiGöffT  1)  Adj.  (f.  ^)  a)  zur  blauen  Lotusblüthe 
in  Beziehung  stehend,  daraus  gebildet,  —  beste- 
hend, —  hervorgegangen,  darüber  handelnd  u.  s. 

r 
w.  ^ri^^TRT  m.  die  Erscheinung  Vishnu's  in  der 

Gestalt  einer  Lotusblüthe.  Auch  Subst.  mit  Er- 
gänzung von  5IT3^=J.  —  *)  *""*  Castus  specio- 
sus  oder  arabicus  gehörig,  davon  kommend  u.  s. 
w.  —  2)  0.  a)  die  Frucht  von  Castus  speciosus 
oder  arabicus.  —  6)  *  die  Wurzel  dieser  Pftanze(1). 

—  c)  Titel  eines  Werkes. 

16* 
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"fTT-^f^  Adj.  =^r^  t)  a). 

ql^öR^I^  ni.  Patron.  >.  pr.  eines  Gramm»- 
tiker«. 

»q^CSpf^Uft  f.  totnsleitk. 
»^ir-ct^fj^  Adj.  Toii  '7^^^. 

^IS^yT  l)  ra.  eint  best.  Körnerfrucht.  —  2)  n. 
Xame  verschiedener  SAman. 

^S^rTl^r?  1;  11-  >'•  ?«■•  einß*  Arzles.   —   2) 
Adj.  von  1)  herrührend,  —  verfasst. 
*fTI'-<^d'J=fi  Adj.  von  ^EÖfFI- 

^f^^K^n  "•  vollkommenes  Ausgebildetsein,  volle 
Kraft. 

*q\\iäf)  m.  Patron,  v.l.  in  gana^lcr^cfOTT^  >n 
der  KÄ?. 

TT^ISIF?  (Conj.]  m.  Patron.  Auch  PI. 

qrrS'SR  1)  Adj.  (f.  S)  das  Gedeihen  — ,  das 
Wachsthum  u.  s.  w.  betreffend,  dazu  dienend,  die- 
ses befördernd,  mm  Gelingen  von  —  (Gen.)  die- 
nend. —  2)  *n.  ein  bei  der  Ceremonie  des  Haar- 
schneidens getragenes  Kleidungsstück. 

"^1^  f.  N.  pr.  der  Gallin  PArn's. 

^ifyH^  (1)  m.  PalroD. 

qM  1)  Adj.  (f.  ^)  a)  dem  Püshan  geteeiht,  — 
gehörig,  auf  P.  bezüglich.  —  6)  zur  Sonne  in  Be- 
ziehung stehend.  —  2)  n.  das  Mondhaus  Revall. 

IJiyHH   m.   Palron.   wohl  fehlerhaft  für  '^- 

"lll^U  n.  fehlerhaft  für  qFSf  2). 
HI^M  1)  Adj.  (I.  ^)  a)  von  Blumen  kommend,  aus 
Bl.  gemacht.  —  6)  MBri.  1,198,5,  v.l.  nach  NIlik. 
=  fW(  f^  's)^HrlfHy<H.  Richtig  W^. 
Auch  MBB.  1,3 1 2  fehlerhaft  fiir  2.^VS^.  _  2)  *f.  | 
N.  pr.  einer  Sladt,  =  MM^il. 

qiEtfcfJ  1)  Adj.  =  qr^  l)a)  BkmXdri1,21S,1»- 
—  2)  *n.  ««'n  ans  Messingasche  bereitetes  Colly- 
rium  RÄGA<i.  13,92. 

HI^M^irl^  Adj.  dem  Liebesgott  gehörig  Bälar. 
247,1 3. 

qTSqi%  m.  Patron.  ='?tTffen^. 
*t5|tl(mm  m.  Patron.  von^lfcTT. 
*iJ|Rm  m.  Palron.  von  ^^.^. 
IJW^T^  m.  Patron.  N.  pr.  eines  Lehrers. 
m|t-Mia'l  ni.  dass.  oder  Adj.  zu  Panshpingi 
in  Beziehung  stehend. 
^TT^rfbl  m.  Palron.  Auch  PI. 
MlF'MlJ-iJ  m-  desgl. 
Hl|t-Mti4  m.  Patron.  Wohl  fehlerhaft, 
•"^prftq  Adj.  von%itq. 

1.Mi"4   •)  Adj.  zum  Mondhttuse  Pushja  in  Be- 
sieliHng  stehend  MBa.  1,t98,s.  Anders  NIlak.  — 


2)  m.  X.  pr.  verschiedener  Fiirsten. 
2.qT^!T  .Adj.  zum  Fiirsten  Paushja  in  Beziehung 
stehend,  über  ihn  handelnd  MBu.  i,2,42. 
tn^tlTM  ni.  N.  pr.  eines  Lehrers   VP.  3,8,3.  5. 

vgi.'^mra. 

^Fltqni  ni.  V.  I.  fiir  qiFTT%. 

%T^  fehlerhaft  für  qTE^(. 
*m  f.  fiva's  Haarflechten. 

CJJH  in  WUi. 

QII,  ^I<Trf  schwellen,  strotzen,  voll  sein,  über- 
fliessen.  Simplex  nur  Bbatt.  Partie.  *i-t|M  dick 
(Schweiss).  —  Mit  51T  1)  anschwellen,  gähren,  stei- 
gen (von  Flüssigkeiten);  sich  füllen,  voll  — ,  kräf- 
tig — ,  reich  werden  an  (Inslr.).  Partie.  ^TOIH 
nur  bei  den  Greminalikern  und  Bbatt.  —  2)  voll 
machen,  kräftigen.  —  Caus.  giOUq^TIH  und  °rf 
Htwas  anschwellen,  voll  machen,  ergänzen,  auf- 
füllen, ftejtejjen  (namentlich  den  Soma  mit  Was- 
ser); nähren,  kräftigen,  beleben,  gedeihen  machen, 
erfrischen,  erquicken,  ermuntern.  ?TT''UINti  '''on 
einer  Krankheit  so  v.  a.  die  man  Veberhand  hat 
nehmen  lassen.  —  Mit  5TfTl  ("aus.  wieder  voll 
machen,  —füllen  Mix.  fa.  1,3,2.  —  Mit  WH 
schwellen,  wachsen,  zunehmen.  —  Caus.  nähren, 
kräftigen,  beleben.  —  Mit  '5f  anschwellen,  stroz- 
z^n.  Partie.  ^P^HflrF  "nd  *M<-yM.  —  Caus.  an- 
schwellen machen.  —  Vgl.  2.  qT. 

*C?TR!  Interj.  des  Rufens. 

CJTfq»?  1)  Adj.  Gedeihen  bringend.  —  2)  *n. 
Nom.  act.  von  CJJT. 

CJJ^ni  Ueberzug  des  Bogenstabs  aus  Sehnen, 
Schlangenhaut  u.  s.w.    Nur  in  der 'Verhindung 

•J-\        o         ^        X        -^ 

l.H  Adv.  vor,  hervor,  vorwärts,  voran,  fort  in 
Verl)indang  mit  Zeitwortern.  Auch  wiederholt. 
Hier  und  da  so  gebraucht,  <lass  ein  Zeitwort  der 
Bewegung  aus  dem  Vorhergehenden  zu  entneh- 
men oder  sonst  hinzuzudenken  ist.  Selbständig 
tritt  das  Wort  auch  bisweilen  in  Wortspielen 
und  dergl.  auf.  Am  Anfange  eines  Comp,  vor  ei- 
nem Subsl.  fort,  iceg,  weiter  weg  (in  der  Ver- 
wandtschaft), vor  einem  Adj.  steigernd  vorzüg- 
lich, sehr. 

2.°V(  1)Adj.a)  füllend,  erfüllend,  sättigend,  näh- 
rend u.  s.  w.  —  b)  ähnlich.  —  2)  n.  Erfüllung. 

5I3IT  1)  n.  a)  Vordertheil  der  Gabeldeichsel  am 
Wagen.  —  6)  Dreieck  Qulbas.  1,56.  MXs.  Grhj.  1, 
6.  —  2)  m.  n.  Bez.  des  zweiten  Qastra  der  Früh- 


spende MAN.  Cr.  2,4,22.  Vollständig  5J37T5IW  n- 
Vaitäx.  —  Hier  und  da  fälschlich  VtJT\  geschrie- 
ben. 

!73JTr^rT  Adj.  in  Form  eines  Dreiecks  ge- 
schichtet. 

VIJJM  ^Tr?  f-  eine  Schichtung  in  Form  eines 
Dreiecks  Maits.  S.  3,4,7. 

5131151^  n.  s.  5r37T  2). 

W-iJIHI^  "•  ein  best.  Stotra  Vait;;«. 

yS'Jji  Adj.  am  VC3T\  1)  a)  befindlich. 

SHf^^Tl    m.  ein  best,  schädlicher  Wurm  oder 
dergl. 
*^Rni^  Adj.  vielleicht  abstehende  Haare  habend. 

5I^J,  Partie.  W(\V^  offen  zu  Tage  tretend  Ha- 
Riv.  15789;  vgl.  jedoch  3,117,2). 

^^TJ?;  1)  Adj.  (f.  5fT)  o/fen  zu  Tage  liegend,  offen- 
bar, offen,  sichtbar.  t^SfpTT  und  '5fTO°  Adv.  offen- 
bar, deutlich,  sichtbar.  —  2)  m.  N.  pr.  eines 
Mannes. 

51^'T  n.  das  Offenbaren,  Sichtbarmachen,  vor 
Augen  Führen, 

^I^iSq,  ^fTTcT  offenbaren,  vor  Augen  führen, 
an  den  Tag  legen,  enthüllen,  zeigen. 

^5iSTT.  "TlrT  offenbaren,  verkünden. 

q=fi5t  Adv.  1)  mit  ^-^  =  ^^iSq^  Phasamxar. 
120,9.  —  2)  mit  >T  offenbar  werden,  sich  zeigen. 

V(öfiZt°(\T^  "•  <*"*  Offenbaren,  Verkünden. 
*5l=fiXl=f  ni.  N.  pr.  einer  Oertlicbkeit. 

yi^l^'T  n.  das  Verkünden,  Mittheilen.  *°^  en- 
klitisch nach  einem  Verl),  fln. 
*yctiH'7  n.  Noni.  acl.  von  4.  ^!T  mit  V(. 
*VIW^'^  Partie,  fut.  pass.  von  4.  SfJR  mit  VI. 

^Pfjrq  1)  Adj.  zitternd  R.  2,45,13.  —  2)  m. 
(adj.  Comp.  f.  m)  das  Erzittern,  Erbeben,  Beben, 
zitternde  Bewegung. 

^Effl^PT  4)  m.  a)  Wind  Qi<;.  I.fil.    —    b]  *eine 
best.  Hölle.  —  c)  N.  pr.  eines  Asara.   —   2)  n. 
das  Schütteln,  Binundherbewegen. 
*^^^^^'i\^  Adj.  zum  Zittern  zu  bringen. 

qHfjfiqrT  1)  Adj.  s.  u.  W^  mit  ^.  —  2)  n.  das 
Erzittern. 

^öfijnipj  Adj.  zitternd,  sich  hinundher  bewe- 
giend. 

^T^fjrcjJ  Adj.  zum  Zittern  —,  zum  Beben  zu 
bringen. 

^cf)i  1)  m.  a)  ein  ausgestreuter  Haufe,  Menge 

überh.    —    b)  *  aid.  assistance,  (riendship.    —    e) 

*usage,  custom,  eontinuance  of  similar  practice. 

—  d)  *respect.  —  e)  *  seduction,  abduction.  —  2) 

r 
f.  J  o)  ein  best.  Gesang.  —  6)  ein  zum  Verstand- 
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niss   des  Folgenden   eingeschaltetes   kurzes   Zwi- 
schenspiel in  einem  Schauspiel.  —  c)  *KreHzweg. 

—  3)  *ii.  Aloeholz. 

5T^7ni  1)n.n)  Hervorbringung, SchöpfungHkMV. 
2,19,23. — -6)  Behandlung,  Besprechung,  .luseinan- 
derselzung,Charakterisirung[}iiXns.i,2,'i  S.5,i,M); 
Gelegenheit  einer  solchen  Besprechung ;  ein  eine 
solche  Besprechung  bildender  Abschnitt,  Baupt- 
stück,  Kapitel,  eine  Abhandlung  über  einen  speciel- 
len  Gegenstand,  eine  Monographie  über  einen  best. 
Gegenstand. t) | ^H^^  tl^^ll  so  y.a.in  Bezug  eben 
darauf,  im  Anschluss  hieran,  bei  dieser  Gelegen- 
heit.  ^T  ^  ^=frirtn  ^FH  so  t.  a.  auch  weistt  du 
nicht,  wovon  die  Rede  ist.  —  c)  eine  Art  Schau- 
spiel, in  welchem  die  Fabel  vom  Dichter  erfunden 
ist.  —  d)  *  treating  with  respect.  —  e]  *doing  mueh 
or  well.  —  f)  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1.  — 

r 

2J  f.  S  eine  Art  Schauspiel. 

VC^THlrlU  Adv.  bei  passender  Gelegenheil  SugR. 
1,63,16. 

5nff(Tn^  n.  Noin.  abstr.  von  yoh^UI  i)6)253, 
2i. 

^^inm%^T  f.  un.l  5R)^niqT^  m.  Titel 
zweier  Werke. 

^^7tnH'7  m.  ein  best.  Sophisma,  wobei  der 
Opponent  und  Defendent  zur  Charakterisirung 
eines  Gegenstandes  eine  Eigenschaft  hervorheben, 
welche  pro  und  contra  gleiche  Beweiskraft  hat, 
NjAJts.  1,2,48.  5,1,16.  KABtKt  3,8. 

^^7ni!yTPI  A(It.  nach  Gattungen,  —  Arten, 
massenweise. 

y*(Ull^I  f.  =  Wfil^  2;. 

^Sfrf^I  f.  =  WfiX  2)  6). 

H°hl7HT  Nom.  ag.  Besireuer,  vielleicht  so  v. 
a.  Wiirzer. 

r 

5I=f)fIT  Nom.  aj{.  Bewirket,  Veranlasser. 

r 
5T^rl°tl  Adj.  1)  zu  bereiten.  —  2)  an  den  Tag 

zu  legen,  zu  sagen.  —  3)  anzustellen  bei  (Loc). 

r 

^cji^m.  1)  Vorzüglichkeit,  das  Vorwiegen,  Her- 
vorragen, ein  aussergewöhnlicher  Zustand,  ein  ho- 
her Grad,  Uebermaass  ViERAnÄÜKAK.  9,'.o.  ^n^° 
so  T.  a.  eine  lange  — ,  längere  Zeit  (Kar*ka  6,1  s), 

'EHI'^  eine  grosse  lintfernung,  iJicH  °  Adj.  vorwie- 

r  "vr 

gend  aus  Früchten  bestehend.   °^r?.  °^ni  und 

5I^J^°  so  T.  a.  in  hohem  Grade,  stark,  ordentlich. 

—  2)  Dauer  Kasaka  1,13. 
r 

*5Ri^=fi  in.  der  Liebesgott. 
r 
^T'+i  'A  lll  1)  m-  Beunruhiger,  Peiniger.    —   2)  n. 

o)  das  Fortziehen.   —   b)  das  Vorschieben.  —  v) 

Ausdehnung ,  lange  Datier.   —   d)  *das  Erzielen 


eines  Gewinnes  durch  den  Gebrauch  eines  Pfan- 
des, der  die  Zinsen  des  Darlehens  übersteigt.  — 
e)  etwa  Zügel  oder  Peitsche. 

^^Ji^rnftT  Adj.  fortzuziehen,  längs  dem  Erdbo- 
den fortzubewegen. 

r 

^^Jfclrr  Adj.  vorzüglich.  Am  Ende  eines  Comp. 
ausgezeichnet  durch. 

*^=Tir^fT  "•  «'"  "'"  einem  Pfände  erzielter  Ge- 
winn, der  die  Zinsen  des  Darlehens  übersteigt. 

^nflT'^^  Adj.  anführend  (ein  Heer)  Harit. 
640'i.  Vgl.  55^iqfe°  (Nachtr.  1). 

5r=Ii5Tr^^  "•■"cli  NiR.  m.  Kaufmann,  nach  Säj. 
Adj.  Nichts  von  einer  Sache  verstehend. 
*y=h<yjl    f-   Tftcil  eines  Theils ,  der  allerkleinste 
Theil. 

tf=h^M^  Adj.  (f.  =^icrM4il)  am  Platze  seiend. 

^^f\^^'\  1)  n.das  Versetzen  in.  Erheben  zu  {im 
Comp,  vorangehend).  —  2)  f.  ^T  Festsetzung,  Be- 
stimmung. —  3)  n.  oder  f.  das  Versehen  —  ,  Ver- 
mischen mit  (H^)  Karaka  7, 1. 

^föff^CT'PJffT  Nom.  ag.  Zurüster,  Anordner. 

y=+)lc<^^rll  f.  eine  Art  Räthsel. 

^^W^  Adj.  anzuweisen,  festzusetzen,  zu  be- 
stimmen. 

W^^Ti[^  Adj.  überaus  trefflich. 

51^51  m.  t)  Ptitschenriemen.  —  ^)  *  Verletzung, 
Tödtung. 

q^l^  f.  Appetit. 

H'=tillJ5  1)  m.  n.  a)  der  Stamm  eines  Baumes 
von  der  Wurzel  bis  zu  den  .testen.  —  b)  ein  klei- 
nerer Abschnitt  in  einem  Werke  [T^fr^,  ^HJ3> 
tr^lljs).  —  e)  am  Ende  eines  Comp,  etwas  Aus- 
gezeichnetes in  seiner  Art  Balar.  272,1 3.  —  2)  *  m. 
Oberarm. 

^=fiTIj5^  ni.  am  Ende  eines  Comp.  =  ^pfiT- 
UT  1)  c). 
*^Tt\TlIl  m.  Baum. 

■CTöRlIT  1)  m.  Lust,  Wollust.  PI.  erfreuliche 
pinge.  —  2)  5I^iFIR,  ^T^^Trlfl  und  Vf^^m^  Adv. 
nach  Lust,  —  Wunsch,  zur  Genüge,  gar  wohl 
(Spr.  6668,  gehört  nicht  zu  q^). 

ST^I'tT^  n.  Geschwätzigkeit. 

V(of^'(  ni.  .irt,  Weise.  5Fi^  ^T^T^HI  auf  welche 
Weise?  wie  so?  comment?  Karasd.  14,1  I.  ^^IjH 
auf  diese  oder  jene  Weise.  ^FimniFI  »TI^FT 
cjl  eine  Art  Rimäjana  oder  Mahäbhärata  Ha- 
GAT.  7,t7'40.  Am  Ende  eines  adj.  Comp.  (f.  5JT)  — 
artig.  Nom.  abstr.  °f?T  f. 

^=fn7^  am  Ende  eines  adj.  Comp.  —  artig. 
Soll  auch  Adj.  von  1.  SfT^  mit  ^  sein. 


^=fiT^=)Tl  Adj.  zu  einer  Art  gehörig. 

^^m  Adj.  an  den  Tag  zu  legen. 

■^T^TnJH  1)  Adj.  treibend,  hetzend.  —  2)  m.  N. 
pr.  eines  Scfalangendämons. 

5RiT5I  1)  Adj.  (f.  5gT)  u)  hell,  leuchtend,  glän- 
zend. —  b]  zu  Tage  tretend,  offen,  öffentlich,  offen- 
bar, sichtbar,  zu  Tage  tretend  ^,  hervorzurufen 
durch  (im  Comp,  vorangehend).  ^TT^-rt  ST^fH^t 
^Wi  so  T.  a.  rfen  Namen  laut  aussprechend.  — 
c)  allgemein  bekannt,  berühmt,  —  durch  (Inslr. 
oder  im  Comp,  -vorangehend),  —  in  (im  Comp, 
vorangebend).  —  d]  am  Ende  eines  Comp,  den 
Schein  von  Etwas  habend,  aussehend  wie,  ähnlich. 

—  2)  i<=hiyH  und  5RiT5F°  Adv.  a)  offentlieh, 
offen,  vor  aller  .iugen  (Iact.  ^J^ISJ  'H^TIT^Tr?  er 
sah  nicht  offen  axif.  —  b)  laut,  so  dass  es  .ille  hö- 
ren. —  3)  m.  a)  Helle,  Licht.  Häufig  am  Ende  von 
Titeln  erklärender  Werke;  abgekürzt  so  v,  a.  rj- 
^l'^TllHIUI  °.  —  6)  das  zum  Vorschein  Kommen, 
Offenbarwerden,  Manifestation.  —  c)  Berühmtheit. 

—  d)  Belle,  so  v.  a.  das  Freie,  ein  freier,  offener 
Platz.  —  e)  y^l5(  in  Gegenwart  Aller,  so  dass  es 
Alle  hören,  öffentlich.  —  f)  nach  MauIdu.  Glanz 
des  Oberkörpers  der  Thiere.  —  g)  fehlerhaft  für 
5n^im.  —  /<)  liapitel,  Ibschnitt.  —  »)  *  Geläch- 
ter. —  k)  N.  pr.  a]  eines  Brahmanen,  Sohnes  des 
Tamas. —  ß)  eines  Sohnes  des  Manu  Ra  ivata. 

—  Y;  PI.  der  Boten  Vishnu's.  —  i]  *n.  Glok- 
kengut. 

^^51^  1)  Adj.  (f.  °f^RiT)  a)  hell,  leuchtend, 
glänzend,  —  6)  allgemein  bekannt,  berühmt.  —  c) 
erhellend,  erleuchtend.  —  <t)  offenbar  machend, 
verrathend.  —  e)  beleuchtend,  deutlich  machend, 
zur  Anschauung  bringend,  erklärend.  Nom.  abstr. 
(^  n.  —  f]  bezeichnend,  ausdrückend.  — .  2)  m. 
die  Sonne.  —  3)  f.  °T5l°FiT  Titel  verschiedener 
Commentare  Opp.  Cat.  1.  Comm.  zu  Arjabh.  t,3, 

—  4)  *n.  Glockengut  Gai.. 
♦tT^TÜT^WTrq"  m.  Hahn. 

r 

Wfil^iFf\HT  ^om.  ag.  Lichtmacher ,  Beiw.  der 
Sonne. 

5f^T5T^'T^  Adj.  dessen  Geschäft  es  ist,  Belle 
zu  schaffen  (von  der  Sonne). 

!H=t)l!<I^Tn^  Adj.  berühmt  zu  werden  wünschend, 

V|=t)l5IBT   f.  1)   <ias  Hellsein,  Leuchten,  Glanz. 

—  2)  Oeffentliehkeil.  °rfT  JR  an  die  Oeffentlich- 
keit  gelangen,  bekannt  werden  Mcdrär.  S,  tn  (16, 
1).  —  3)  Berühmtheit. 

S^^l^ltM   "•   ')  *das  Bellsein,  Leuchten,  Belle. 

—  2)  das  zu  Tage  Treten,  Erscheinen,  Berühmtheit. 
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V(Til^~^i  f-  ^'  pr-  P'nef  t'i'rslin. 

^•^iISH   1)   A**]-  erhellend,  erleuchtend.    —    2) 
*f.  STT  «iu»  /-«Areti.  —  3)  ii.  a)  das  Erhellen,  Be- 
leuchten.  —  b)  das  ans  Licht  Bringen,  zum  Vor- 
schein Lammen  Lassen,  lUanifestiren. 
'^T'^IS.H'MtT  Adj.  erhellend,  erleuchtend. 

5I^I5.HF)T  (.  ein  ö/fentliches  Mädchen,  Bure. 

Vf^FJ^iHVJ  Adj.  zu  erleuchten  Comm.  ta  JiiXiks. 
3.1,17. 

M^Iinnrl-Cr  Adj.  l)  deutlich  zu  machen,  her- 
vortreten zu  lassen  Conim.  /.ii  Njäjas.  2,1,15.  — 
2;  :i(  pffenbaren  KÄU.  2,100,15. 

U^15I^tT   1)   Adj.   hell,   leuchtend,   (jlänzend. 

Koni,  abslr.  °öf^  n.    —   2)  m.  Bor.  eines  Fusses 

B  r  a  h  ni  a  n  's. 
r 
5r=fJT5I=r^  in.  N.  pr.  eines  Dicbters. 

^RiT5IRT%r?I  f.  T'le'  eines  Werkes  Opp.  Cat.l. 

yyhiyifJpJi  Adj.  =yMil5HrtFr  l).  Nom.  abslr. 

=a"n. 

^T=liT5nr'7^  1)  Adj.  dessen  Wesen  licht  ist, 
leuchtend.  —  2),  m.  a]  *die  Sonne.  —  6)  N.  pr. 
Terschiedener  Männer. 

M^tilSiMrHMIrf  und  °rHt"=(TlH'i  in.  N.  pr.  eines 

-s 

Autors. 

y=hI!(IH'4  ni.  desgl. 

5T^ri%r?N^irTT  f.  und  °'^i:^  n.  e»ne  best. 
Ungeschicklichkeit  im  Ausdruck,  bei  der  Etwas  zu 
Tage  kommt,  das  im  Widerspruch  steht  mit  dem, 
was  man  sagen  wollte. 

JRfTTWn  f.  und  °W^  n.  das  Hellsein,  Helle, 
Lieht. 

^nmriJH  Adj.  l)  kell,  leuchtend.  —  2)  an's  Licht 
bringend,  offenbar  machend. 

5nfri5IT  AdT.  mit  ^^  1 )  beleuchten ,  hell  ma- 
chen. —  2)  veröffentlichen,  allgemein  bekannt 
machen. 

y=til!iri=ti(m  n.  das  Erleuchten,  Erhellen. 
W=lll!tl(m^  m.  das  Hellwerden,  Morgendämme- 
rung. 

H=*ll5Irl^  Adj.  unsichtbar. 
1  •  y^lllJU  Adj.  an*  Licht  zu  bringen,  offenbar  tu 
machen,  zu  manifestiren. 
2.  ?T5fiT^a  n.  rehlerhaft  für  !TOn^. 
^iT^rpTT  f.  das  Offenbarsein. 
^^^ÜT  II.  das    iusstreuen,  Hinwerfen. 
^^rm  ),  Adj.  s.  u.  3.  ^ij  mit  Vf.   —   2)  *in. 
o)  Gi«»/an(«na  Banduc  Rag»».  9,0».  —  b)  Pferd i;i) 
G»L.  —  3)  n.  Allerlei,  Vermischtes,  Uiscellanea. 

vl=t>lm^i  1)  Adj.  a)  zerstreut  liegend,  vereinzelt 
vorkommend.  —  b)  vermischt,  Allerlei  enthaltend 


Ltpai»  /.u  VAuiu.  Bbu.  22  (20),l.  —  2)  in.(*n.i  a) 
Fliegenwedel  MBo.  7,6l,ta.  8,19,<a.  9i,3u.  —  6) 
Haarbüschel  als  Schmuck  der  Pferde.  —  c)  *  Pferd. 
—  i)  n.  a)  Allerlei,  Vermischtes,  Uiscellanea.  —  b) 
Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1.  —  c)  eine  gericht- 
liche Entscheidung  eines  in  den  Gesetzbüchern 
nicht  vorgesehenen  Falles.  —  d)  *  ^HjdcAniin j. 

^^ni'^nfl  1)  Adj.  (f.  ^)  mit  zerstreutem,  auf- 
gelöstem Haar  MBii.  3,173,63.  Saqk.  1,106,3. 
Bulri.  P.  5,0,28.  7,2,30.  —  2;  *f.  ^  Bein,  der 
UurgA. 

^SRTniHir^  m.  Titel  eillos  Werkes  Opp.  Cat.  1. 

M=tlHnT^m  m.  ein  Verschiedenes  enthaltendes 
Kapitel,  Titel  des  22sten  (20ston)  Adlij.  in  Va- 

BÄU.  Brh, 

^=tllrt'T  1)  n.  das  Verkünden,  lautes  Ausspre- 
chen, —  Preisen.  —  2)  f.  SIT  Erwähnung,  iVen- 
nung. 

5r=til  I  fT  f.  rühmliche  Erwähnung. 

^^1^  1)  *Adj.  auszustreuen.  —  2)(*ni.)  f.  (3^1) 
eine  best.  Pflanze  Kabaka  1,1.  3,8.  Nach  den  Le- 
xicographen  Guilandina  Bonduc  und  eine  Ka- 
ranga-.lrt  Räcaü.  9,02.  G3.  73. 

5r^J^  in.  ein  best.Hohlmaass,^T^KAKkKi6,-2. 

SJeUsIrn  f.  Ton  unbekannter  Bedeutung. 

*5T=ff5I  u.  ein  fcAöner  Körper. 

o 

5r^5Ff  n.  das  Aufstöhnen  Karaka  6,3. 

*y5i?:if.  inq^o. 
es, 

!T^fT  1)  Adj.  Partie,  von  i.  ^;j"  mit  V(.  —  2) 
*m,  N.  pr.  eines  Mannes. 

'!f=tirjril  f.  <'"»  Begonnensein,  in  Ausführung 
Stehen. 

'Je^rj^  n.  das  in  Rede  Stehen. 

HctlTS  f.  1)  Voraussetzung;  die  ursprüngliche, 
natürliche  Form,  —  Gestall,  ein  solcher  Zustand, 
Katur,  Wesen,  Temperament;  Grundform,  das 
Ursprüngliche,  Primitive.  Hefxrm  a]  «on  Natur, 
von  Haus  aus,  an  und  für  sieh.  Auch  y^ilrl°. 
—  6)  in  dem  ursprünglichen  Zustande,  unverän- 
dert. —  2)  Grundform,  so  v.  a,  Muster,  Norm, 
Schema,  Paradigma  (insbes.  im  Ritual).  —  3j  in 
der  Philosophie  a)  die  Natur  (Gegeus.  Geist). 
Wird  mit  der  Durgi  identificirl.  PI.  die  mate- 
riellen Grundformen.  Apast.  2,24, 1 /.  nachdem 
Comm.  so  v.  a.  Leiber.  —  b]  die  acht  Ursprüngli- 
chen {doUfh,  IT^tI,  ^^ct,l|  und  die  fünf  Ele- 
mente,, aus  denen  alles  Andere  hervorgeht.  —  4) 
in  der  Politik  die  constitutiven  Elemente  des  Staa- 
tes, a]  Fürst,  Minister,  Festung,  Reich  {Unterlha- 
nen),  Schatz,  Heer  und  Bundesgenosse.   —  6)  rfte 


vier  bei  einem  Kriege  zunächst  in  Betracht  kom- 
menden und  acht  ferner  stehende  Fürsten  mit 
ihren  fünf  Prakrti  (.Wini'jter,  Reich,  Festung, 
Schal:  und  Heer).  —  e)  die  constitutiven  Elemente 
des  eigenen  Staates  mit  Ausschluss  des  Fürsten. 

—  d)  Minister.  —  e)  die  Unterthanen.  Bürger.  — 
f)  *  Künstler,  Handwerker. —  5)  in  der  Gramma- 
tik Thema,  Stamm,  Wurzel.  —  6)  Name  streter 
Klasseit  von  Metren.  —  7)  Coefficient,  Multipliea- 
tor.  —  8)  rlrf^tn  ^^irf!  die  dritte  Grundform 
beim  Menschen,  so  y.  a.  Eunuch.  —  9j  Sache,  Ge- 
«c/iic/i(eL»iiT.  163,20.179,20.244,16.— 10)  PI.  etne 
best.  Klasse  von  Göttern  unter   Manu  Kaibbja. 

—  11)  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1.  —  12)  N. 
pr.  eines  Frauenzimmers.  —  Die  Lexicographen 
kennen  noch  Toigunde  Bedeutungen:  QFPT  {die 
weibliche  Scham),  T^T^  [das  männliche  Glied], 
!([%■,  ^rf^rrT.  ^^TlrM^T,  die  fünf  Elemente,  ö^- 
m,  IT^,  sTH  und  qTfTJ. 

^r^lrl'+l  am  Ende  eines  adj.  Comp.  =  '5Rff^ 
^ifiii.  zu  BÄDAB.  2,1,«.   Nom.  abstr.  "rTT  C  ebend. 

^^rinisinJ  n.  THel  de»  2ten  Buches  im  Bra- 
hmavairarta-Purina. 

5T^Tr?5I  Adj.  angctoren. 

H=ti(fl3'  n.  Nom.  abstr.  1)  am  Ende  eines  adj. 
Comp,  zu  5T^iTH  1)  Kap.  S,84.  —  2)  zu  5T^rfrT  2) 

^tlLBAS.  2,83. 

^IHTTS  '"•  =  ^5^15  Wurtelverseichniis. 

^^filrTT^  ni.  1;  Du.  A'arur  und  Geist.  —  2) 
Minister.  —  3)  ein  Mann  wie  er  sein  soll  Ind.  St. 
1S,363. 

y^'TflH^  Adj.  natürlich,  naturgemäss,  gewöhn- 
lich Vabäb.  Brh.  S.  30,23. 

^T^TrPTT^  m.  <ier  ursprüngliche,  unveränderte 
Zustand  Agv.  C".  12,13,12. 

5T4llri'TI5FI  n.  gewöhnliehe  Kost  Karaka  1,15. 

5Rn??^¥^^  f.  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 

^^THJltjü'H  n.  die  Gesammtheit  der  Untertha- 
nen, das  ganze  Reich. 


H=tllrl'-rTl    Adj.    die    ursprüngliche,    natürliche 
Form  oder  Gestalt  habend,  natürlich,  gewöhnlich;  , 
in    etnar    natürlichen,    gewöhnlichen    Stimmung 
seiend. 

^°f)lrlHM   Adj.   sich  im  natürlichen  Zustande 
befindend. 

5I^Trf^fT  AdV.  wie  in  der  ursprünglichen  Form. 

y+IH?^   Adj.  =  CrSJilrTVy    Kabaka  1,18  (ed. 
Calc.  116,1  i). 

^'filflHHJM  Adj.  mit  einer  edlen  Natur  ausge- 
stattet. 


q-^TrTF5I  -  5T5TTtR 
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5r=ftJflV5I  Adj.  in  naturlichem  Zustande  sich 
befindend,  so  v.  a.  1)  von  natürlicher  Seschaffen- 
heil,  den  gewöhnlichen  Gang  nehmend,  keine  fremd- 
artigen Erscheinungen  zeigend.  —  2)  gesund.  — 
3)  in  der  natürlichen,  normalen  Stimmung  sich 
befindend.  —  4)  in  normalen,  d.  i.  guten  Verhält- 
nissen sich  befindend.  —  ä)  natürlich,  so  t.  a. 
nicht  erkünstelt. 

^^nrUWH  Adj.  =  ^^BFSr  1)  3). 

y=ftriisi1  (metrisch)  m.  Sg.  die  Vnterthanen. 

!H=tl(li5I  'n-  s'"«  obrigkeitliche  Person. 

yc^rM^  f.  Titel  eines  Werkes  Opp.   Cat.   1, 

<598.  /.663. 

H=^t1  in.  Zerschneider,  Zerreisser.  t.  I.  T^T^tf- 

■^ 
y^hö^ylteU  m.  spielende  Bez.  der  Koralle. 

'. 

^=fl^^  n-  Vorzüglichkeit. 

n^iEJJ  Adj.  1;  fortzuziehen,  längs  dem  Erdbo- 
den fortzubewegen.  —  2)  etwa  übertrieben.  °^- 
TrHF?  Adj.  in  übertriebener  Weise  geladelt.  ^■ 
ctl^jH  könnte  liier  auch  Absol.  sein. 

5f*HP(  !••  <*«*  Vorsichgegangensein  Kätj.  Qb. 
25,7.10. 

^I=ITTH  f-  1)  <*<"*  Dasein,  Vorhandensein  Katj. 
Cr.  1,8,22.  —  2)  das  am  Platze  Sein,  seine  Rich- 
tigkeit Haben, 

5IWT  m.  1)  Erscheinung.  —  2)  Wahrnehmung, 

Einsicht,  Erkenntniss.  —  3}  Kenner. 

*^föjjf^^  n.  zur  Erklärung  von  Cf^ffFT. 

V(°f\\^  ni.  Fäulniss. 

•V  *..  _^^ 
5T=firai^  n-  (auliges  Wasser. 

■v 

y^lH  m.  1)  .inftcallung,  Aufregung,  das  Wü- 
then,  Herrschen  (von  Krankheiten,  Ungeziefer, 
Waffen);  Aufruhr,  politische  Unruhen.  —  2)  Auf- 
wallung, Zorn.  ^IT  ORT  •''n'i  (Gen.)  zürnen. 

5{^qm  und  5r%m  1)  Adj.  (f.  ^)  am  Ende  ei- 
nes Comp,  reizend,  aufregend.  —  2)  n.  o)  was 
aufregt,  irritans,  Reizung.  —  6)  das  Aufwiegeln, 
Aufruhr.  —  c)  das  Erzürnen,  in  Zorn  Versetzen. 
*5RllTtin'T  und  *^^^  Partie,  fut.  pass.  vom 
Gaus,  von  ^\^  mit  U. 

qgfiTtl^  und  *M=hI^HT^  s.  u.  ST^rrrm  und  5T- 

yöpjyCffJT  Nom.  a\-.  in  Aufregung  — ,  in  Un- 
ruhe versetzend. 

y^ll^m  Adj.  1]  aufgeregt  Kar»k\  6,24. —  2)  am 
Ende  eines  Comp,  aufregend,  reizend  Karaea  1,27. 

Slcjn^  m.  1)  Vorderarm.  —  2)  der  Raum  in 
der  Nähe  des  Thores  eines  fürstlichen  Palastes. 
Auch  *n.  {Hof  eines  Palastes  im  Präkrit  Mbekij. 
68,23.  69,5  u.  s.  w.). 

IV.  Theil. 


^5fil^^  m.  =  :T^iT^  2). 
5r^TW  (!)  f.  N.  pr.  einer  Apsaras  VP.2  2,29S. 
5T&T^I  V.  1. 

*^w^l  n.  =  vmx,  ^^x- 

*^^HT  Noni.  ag.  von  ^^  mit  ^  in  der  Be- 
deutung dos  Med. 

^T^JIT  m.  (adj.  Comp.  f.  m)  1)  *das  Schreiten, 
Vorschreiten.  —  2)  Schritt,  auch  als  best.  Längen- 
mauss  CJtBAS.  1,16.  Gobh.  3,7,0.  °cIrnT  n.  ein 
Drittel  eines  Qnadratschrittes.  —  3)  Anfang,  Be- 
ginn. —  4)  *  Gelegenheil.  —  3)  Verhältniss,  Maass. 
—  6)  richtige  Aufeinanderfolge  der  Wörter,  gram- 
malische Construclion.  —  7)  PI.  Bez.  best.  Spenden, 
welche  den  Bewegungen  des  Opferrosses  entspre- 
chen. —  8)  =  ^tr  11). 

JIsR'ITin  n.  1)  das  Vorschreiten,  Schreiten  nach 
(im  Comp,  vorangehend).  —  2)  das  Ausgehen. 

Sf^FT'-PT^  m.  das  aus  der  Construclion  Fallen. 
°^tf  Adj.  an  diesem  Fehler  leidend. 
*  ^T^FTTTtTJ"  ni.  Nom.  ag.  von  SFTT  mit  5T. 
*5r^irrrIö?J  Partie,  fut.  pass.  von  ^m  mit  V(. 

5f^IrI  1)  Adj.  s.  u.  sffIT  mit  5T.  —  2)  n.  Auf- 
bruch, Abreise  Jagn.  2,198. 

^^TTtl^r  n.  das  Gemeintsein,  das  Verstanden- 
werden unter  Etwas  Hemädri  1,781,3. 

^IStiMT  f.  1)  Bervorbringung.  —  2)  Verfahren, 
Art,  Weise.  —  3)  Ceremonie.  —  4j  Formalität  RÄ- 
GAT.  8,1236.  —  ä)  Vorrecht,  Prärogative,  ein  Vor- 
zug, den  man  vor  Andern  voraus  hat,  Vorrang 
(Ragat.  7,U77),  hohe  Stellung.  —  6)  die  Insignien 
eines  hohen  Ranges  Rägat.  7,935.  —  7)  Charakte- 
ristik, Charakterisirung  Njäjas.  5,1 ,1  G.  —  8)  Haupt- 
stück, Kapitel.  —  9)  Recept  Bhävapr.  3,32. 

5r%'-7I^T3f^  f.,  ^%mqw^  m.,  5T%qriq- 
^  f.  (Opp.  Cat.  1),  ^rfgfTqi^  u.,  qf^CTW- 
^^^  n.  (Opp.  Cat.  1)  und  ^TfSR'TTHIlf  (übend.)  Ti- 
tel von  Grammatiken. 

5r^T  Adj.  käuflich. 

y still  m.  1)  Spiel,  Scherz.  ^^  5T°  Name  ei- 
nes SA  man.  —  2)  Spielplatz. 

tr^TT'Z'T  Adj.  spielend,  scherzend. 

^cfjiy  m.  Aufschrei. 

^fTW^pr  "•  ''n*  Feuchtsein  Suc«.  2,348,1  5. 

^IWT^^f'l'l  ■'•  «'"8  *''*'•  Krankheit  des  .iu- 
genlides. 

ysH?  m.  das  IVasssein. 

R^T^'l  und  5I^7^^rI  Adj.  nässend  (intrans.). 

!><t<t>T?^  Adj.  1)  dass.  —  2)  flüssig  machend, 
auflösend  Karaka  3,1.  Nom,  abstr.  °T?^  n.  ebend. 


*^T3i'm  (adj.  Comp.  f.  ^T)  und  *5fa7Hn  m.  der 
Ton  einer  laute.  —  ^TSTTO  Tähdja-Br.  6,7,1 0  feh- 
lerhaft für  ^T^IUf. 

^tT  =  ^5-  Mit  3^f  (nur  in  der  Form  ^^] 
begrüssen  RV.  10,22,7. 

I-SHtI  m.  einer  Etymologie  wegen  aus  ^qT  ver- 
ändert. 

2.  5l7l  Adj.  1)  in  ^^T^  V.  I.  für  °7f^.  —  2)  in 
^IT{T5fHR°  MBii.  7,7997  fehlerhaft;  ed.  Bomb. 
7,173,108   liest  ^TUT^ril^  I^^^:,  ed.  Vardh. 

^5FTOI  n.  das  zu  Nichte  Machen  Räsat.  7,1  4  57. 

^^\^  m.  Vernichtung,  Untergang,  das  Ver- 
schwinden, Ende.  ' 

H'tl'T'n  Adj.  vernichtend,   zu  Grunde  richtend 
inEn;o. 
*yifl^  m.  ein  eiserner  Harnisch  für  Pferde. 

5T5T^Tn  n.  das  Fliessen  Gop.  Br.  2,1,3. 

5TqTTR  Adj.  etwa  «erftrann«,  versengt  (ET^f)  A- 

PAST.  Qr.  9,19,19. 

5RTR  in  g^RTI«??  (Nachtr.  4). 

Hi^Ttrl=t>  Adj.  Subst.  waschend,  Wäscher. 

Hi^M^  1)  Adj.  häufige  Waschungen  vollzie- 
hend. —  2)  n.  a)  das  Waschen,  Abwaschen,  Puz- 
zen,  Reinigen.  —  b)  Waschwasser,  Reinigungs- 
mittel. 

^5HTHrPnTni  Adj.  mit  gewaschenen  Händen 
MAN.  Gbu.i.  1,18.  2,16. 

MiHlcU  Adj.  zu  waschen,  zu  reinigen. 

51%q  Adj.  in  Z'T^TSlfi^ 

51^10  1)  Adj.  s.  u.  3.  %  mit  ST.  —  2)  *n.  der 
Ort,  wo  Jmd  umgekommen  ist,  P.  S,4,60,  Seh. 

^^^  m.  1)  Wurf  —  2)  das  Daraufwerfen,  Auf- 
schütten, Aufstreuen.  —  3)  das  Setzen.  ^[K°  PI.  so 
V.  a.  Schritte  Käd.  183,1  S.  —  4)  das  Zulegen,  Meh- 
ren, Vergrösserung  einer  Dosis.  —  3)  das  was 
man  hineinwirft  (in  Arzeneien  u.  s.  w.)  —  6)  Ein- 
schaltung, Einschiebung  Comm.  zu  TBr.  1,127,10 
und  zu  Apast.  Q&.  7,13,10.  —  7)  die  von  den 
einzelnen  Gliedern  einer  Handelsgesellschaft  ein- 
geschossene Summe  LIläv.  S.  32,  Z.  9.  —  8)  Wa- 
genkasten. 

JT^qSfi  ra.  =  51^  7)  LiLÄv.  S.  32,  Z.  10. 

ifirl^ni  n.  1)  das  Aufschütten,  Aufgiessen.  — 
2)  das  Hineinwerfen,  Werfen  auf  (im  Comp,  vor- 
angehend) Qame.  zu  Bädar.  2,1,23.  —  3)  das  Be- 
stimmen, Festsetzen  (des  Preises). 

■s       r^     ^K 

^TmicrllM  f.  e«'"e  best.  Art  zu  schreiben  Laut. 
144,6. 

^Vi^Wl  Adj.  daraufwerfend,  aufsetzend. 

17 
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JRTTTcO  Adj,  1)  darauf  zu  werfen,  —  streuen, 
tu  ttreuen  auf  (Loc.)  Hbmäubi  l,748,t2.  —  2) 
MnetntHicsr/isn  in  (Loc). 

y^HUJ  Adj.  «mtmcer/'en,  umzulegen,  anzulegen 
(ein  Schmuck). 

5I5TPTnr  n.  das  Aufregen. 

Vf^fi^  m.  (PisJAD.)  und  *  °m  f.  ein  eiserner 
Pfeil. 

^TfqTsI  f-  da»  Bf ummen  u.  s.  w. 

yir^liH  1)  Adj.  Partie,  vom  Caus.  tob  1.  I^c(i 
mit  tT-  —  2)  n.  Gebrumme  u.  s.  w.  R.  6,17,32. 

*Hi^^  m.  und  *o^  f.  =  yir^iiH- 

SPsIT  1)  Adj.  überaus  hart  Prasannar.  102,1  3.  — 
2)  *oi.  o)  e»n  Panier  für  Pferde.  —  b]  Maulthitr. 

—  c)  Hund. 

yigtyj  m.  ein  grosser  Bösewicht. 

3 

i{tä\i  Adj.  zerkauend,  verzehrend. 

WsÜ  1)  Adj.  a)  sichtbar.  —  b]  klar,  hell.  —  2) 
f.  VPsfJl  a)  Aussehen.  Nur  am  Ende  eines  adj. 
Comp.  (f.  35T)  in  der  Bed.  das  Ausiehen  von  — 
habend,  ähnlich;  nicht  selten  geht  ^^  gleich  vor- 
an. Wird  auch  als  Adj.  ähnlich  gefasst  2S0,31. — 

—  6]  Glanz,  Schönheil;  nur  am  Ende  eines  adj. 
Comp.  —  c)  das  Bekanntsein,  Berühmtheit ;  vgl. 
tlM^Uril-  —  d)  Wahrnehmung.  —  e)  das  Offen- 
barmachen GaiH.  1,1,22, 

*yieilH  m.  1)  =  5T5nWT-  —  2)  der  Planet  Ju- 
piter. 
*i|istJlrl=lH=K  Adj.  einen  berühmten  Yater  ha- 
bend. 

yisijlirl  f-  Wahrnehmbarkeit  in  ^°  (Nachtr.  4). 
MisUM  n.  1)  das  Wahrgenommenicerden ,  Be- 
kanntsein. —  2)  das  Bekanntmachen,  Berichten, 
JUittheilen,  Bericht  über  (im  Comp,  rorangebendj. 
'ysynln  Part.  füt.  pass.  von  TsUJ  mit  5T. 
°H'syiH'1    n.   das   Bekanntmachen,   Berichten, 
Mittheilen,  Bericht  über. 

*  M'stJIH'li'?   Partie,  fut.  pass.   vom  Caus.   von 
tsQl  mit  5T. 

^Pcll  I)at.  Infin.  zu  ^1  mit  ^  RV.  7,81,4. 
*yi|  Ailj.  tX)ran(/eAend.  JfJT  s.  bes. 
5TJTS  Hau.  Jgg.  2,S8  fehlerhaft  für  WfH- 
MJIUi  1)  *ni.  Ofterarm.  — 2)  f.  ^  Thurm,  Warte. 
*5nT03^  «n.  Oberarm  Rägan.  18,35. 
*V<J|r|sil1  und  *o^  Adj.  auseinanderslehende 
A'ni'ee  Anfiend,  säbelbeinig. 

H^IH  m.  der  im  Verlxmf  eines  Gesprächs  an  den 
Tag  kommende  Beginn  eirur  Zuneigung. 

^TIFR  n.  1)  dass.  —  2)  eine  Rede,  die  eine  an- 
dere überbietet,  eine  vorzügliche  Antwort. 


*VPm^^  Partie,  fut.  pass.  von  IPT  mit  '5T. 
^TyriTIT  n.  eine  vorzügliche  Antwort. 

r 

yJIslH  u.  Gebrülle. 
*?TITnrrI  II-  Getöse  VjüTf.  80. 

5lITrV^  Adj.  forifärJi  strebend,  vordringend. 

^^^^^         ^ 

yiC^T,  °c^FT  1)  *'*''  muthig  —,  sich  entschlos- 
sen benehmen.  —  2)  Etwas  (Loc.)  vermögen  (B.i- 
LAR.  7,i ),  im  Stande  sein  zic  (Inlin.).  —  3)  sich  gel- 
tend machen.  —  4)  jnTTc^^TrT *''"o's«'"*  w»  (Ins'r.). 

^ITc?H  1)  Adj.  (f.  m)  muthig,  entschlossen, 
Selbstvertrauen  habend,  —  an  den  Tag  legend,  da- 
von zeugend,  seiner  Kraft  sich  bewusst.  —  2)  m. 
a)  Bei.  des  Agni  beim  Gitakarroan.  —  6)  N. 
pr.  eines  Autors.  —  3)  f.  511  a)  eine  zuversicht- 
liche, dreiste  Beroine.  —  6)  *Bein.  der  DurgA. 

MJlcTrTF  f.  Entschlossenheit,  Zuversicht,  Drei- 
stigkeit. 

5TTT^tn  n.  v.  I.  für  5nTT^tn  Acv.  g».  12,8,8. 

'AiWb  1)  Adj.  s.  u.  JTI^  mit  V(  (Nachtr.  4).  —  2) 
wohl  n.  Gedränge. 

1.  S^lllUi  n.  Zugang  in  ^mUU^. 

2.  ^Jiroi  n.  Gesang. 
^HTHT  Nom.  ag.  Sänger. 

^PTI^  m.  i)  Strophe:  Verbindung  zweier  Verse, 
einer  Brhatt  oder  Kakubh  mit  einer  folgenden 
SatobrhatI,  welche  durch  Verflechtung  der  P a d a 
zu  drei  Versen  werden.  —  2)  PI.  Bez.  des  achten 
Mandala  des  RV.  —  3)  X.  pr.  eines  Liedver- 
fassers. 

WU^^ill^  Absol  zu  einem  Prag*  t  ha  i)  ver- 
bindend LÄTJ.  1,8,11. 
*yJII4|  Partie,  fut.  pass.  von  1.  IT?  mit  Vf. 

M^IIMH  "•  Gang,  Schritt  in  tfÖ^irR. 

yJltlR'7  Adj.  im  Begriff  stehend  fortzugehen. 
yiiJUlM^  V.  I. 

^rra^  Adj.  singend. 

^JTT^in  n.  das  Eintauchen  (intrans.)  in  (Gen.). 

!Tlftr{  1)  Adj.  s.  u.  3.  in  mit  Vt-  —  2)  n.  a)  Ge- 
sang. —  b]  singender  Vortrag  (ein  Fehler  der  Re- 
citation). 

M'lllrl  f.  ein  best.  IUetriim. 

^Rtn  Adj.  (f.  3^)  1)  *  schnurgerade.  —  2)  rieh- 
tig  (Weg)  Harshak.  119,5.  —  3)  in  rechter  Lage, 
Ordnung  u.  ».  w.  befindlich.  —  4)  vorzüglich,  aus- 
gezeichnet JIÄlatIm.  ed.  Bomb.  339,2. 

yJI'tl'T  Adj.  Alles  in  die  rechte  Ordnung  brin- 
gend. 

H'IUIM,  °<TTrT  1)  in  die  gehörige  Ordnung  brin- 
gen, zurechtlegen,  —  macAen,  an  Ort  und  Stelle 
bringen,  sorgen  für  Du.  V.  ß,i3.    yijflllH  in  die 


gehörige  Ordnung  gebracht,  zurechtgebracht,  zu- 
rechtgelegt BÄI.AR.  16,18.  30,6.  Paniat.  207,2,'! 
(vgl.  ed.  Bomb.  4,4,3).  —  2)  entfallen,  offenbaren, 
zeigen  iSjäjam.  S.  1,  Z.  7.  S.  3,  Z.  1. 

Simn^^'TF  f-  das  in  die  gehörige  Ordnung  Brin- 
gen Da^ar.  1,<. 

^mrni'T  Adj.  gewogen,  friedlich,  —  gegen  (Loc). 

HJIUlT  Adv.  1)  mit  öJJT  in  die  gehörige  Ordnung 
bringen  (Karaka  6,24),  zurechtlegen,  —  machen; 
gefügig  machen  zu  (Loc.)  Mcdrär.  31,9  (54,7).  — 
2)  mit  J^  in  die  richtige  Ordnung,  Lage  u.  s.  w. 
kommen;  mit  Dat.  sich  zu  Elwas  bereit  machen. 

yjjniT^fi^in  n.  das  in  Ordnung  Bringen,  Zu- 
rechtmachen. 
*^JTtJ?I  Adj.  1)  more,  exceeding.  —  2)  excellent. 

yj|c^'TrP7^  Adj.  (f.  5^)  icotet  die  Worte  geson- 
dert. —  ohne  Beobachtung  des  Samdhi  gespro- 
chen werden. 

VPJ^  Adj.  (ein  Vocal)  der  gesondert  ausge- 
sprochen wird,  den  Gesetzen  des  Samdhi  nicAf 
unterliegt. 

VPl  Adv.  1)  früh  morgens  Lätj.  8,3,2.  Gobh.  2, 
10,7.  ZU  Spr.  5940.  —  2)  morgen  früh  Ind.Sl.  15,339. 

VP\r\'^  Adj.  1)  morgendlich  BUar.  172,6.  —  2) 
morgen  erfolgend,  künftig  Räqan.  21,29. 

<HJ|M^I  Adj.  dem  Nacht  am  frühen  Morgen  ist, 
der  früh  morgens  noch  schläft. 

V[^^^  Adj.  früh  morgens  noch  schlafend. 

HiAim  n.  das  Verknüpfen.  Verschlingen  Vaitäs. 
Comm.  zu  Njäjaiu.  9,2.8.  9. 

Vlysij'im  Adj.  zu  verknüpfen,  zu  verschlingen 
Comm.  zu  >'jäjam.  9,2,9. 

5Iir^  m.  (adj.  Comp.  f.  511)  1)  das  Vorsichhin- 
hallen.  Vorstrecken.  Am  Ende  eines  adj.  Comp, 
so  v.  a.  vorsichhinhallend,  vorstreckend.  —  2)  das 
Ergreifen,  Packen;  eine  best.  Art  des  Packens 
beim  Kampf  (neben  FJU^)  MBb.  2,23,23  (=?[- 
^^=7^1(7^51  qi^^^üiq  MtAK.).  7,142,42 
(=;fT5T^7H^  NiLAK.).  Hariv.  13289.  VIK^  ITH: 

ergriffen,  gepackt,  gefangen  MBu.  12,7,32.  —  3) 
das  Packen  der  Sonne  oder  des  Mondes,  der  An- 
fang einer  Finsterniss.  —  4)  freundliche  Auf- 
nahme. Gunstbezeigung.  —  5,  Hartnäckigkeit, 
Starrsinn.  ?JIT^  ITr?!  hartnäckig,  störrisch  MBh. 
3,303,26.  5,92,3.  —  6)  Zügel.  —  7)  5<rict,  insbes. 
*rfer,  an  dem  die  Wage  hängt.  —  8)  *  Licht- 
strahl (wie  alle  Wörter  für  Zügel).  —  9)  Zügel, 
so  V.  a.  Leiter,  Lenker,  Führer.  Auch  als  Bein. 
Vishnu  -  Krshna's.  —  10)  Gefährte,  Trabant 
44,6.  —   11)   *  Gefangener.  —  12)  *Arm.  —   13) 


^m^  —  ^T^i^ 
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eine  best.  Pflanze  Karaka  7,8.14.  Nacb  den  Le- 
xicograplieo  Cassia  fistula  (cH|ll|!+iI^  Räsan.  !>,«2) 
und  HcfUlT^.  —  14)  in  TS.  Prät.  =  yJT'"M  ein 
gesündert  ausgesprocheneT  Voeal,  der  den  Sam- 
dl\i-Geselzen  nicht  unterliegt.  Nom.  abslr.  ^^ 
u.  Comm.  zti  l,Go.  —  13)  eine  best.  Opferhand- 
lang; Tollstaudig  °^IT  ra-  —  Angeblich  Adj.  = 
39511^,  vgl.  jedoch  ^I^FT^IT^  und  g^f^T- 
VrCJ^  (Nachli.  4). 

V[Z(^TU  I)  m.  Führer,  Lenker.  Nur  am  Ende 
eines  adj.  Comp.  (f.  ^I);  hier  so  v.  a.  geführt  von. 
—  2)  n.  a]  das  Ergreifen,  Uinfangen.  —  6)  das 
Packen  der  Sonne  oder  des  .blondes,  der  Anfang 
einer  Finilerniss.  —  c)  das  Darreichen.  —  d) 
Bändignngsmittel  MBii.  12,36,  .i.  —  e)  Ansehen, 
Würde  MBu.  12,3912.  ?!  U^tli  7[rT:  st.  Vm°  ed. 
Bomb.  12,103,tü.  5^^111  ed.  Vardh.  —  Vgl.  ^- 

PfZf^öffT  Adj.  1)  am  Ende  eines  Comp,  ergrif- 
fen habend,  haltend.  —  2)  Andere  freundlich  auf- 
nehmend, zuvorkommend.  Nach  dem  Comm.  Böse 
niederhaltend  und  die  Sinne  zügelnd. 

5Fm^^  Adj.  die  Zügel  führend. 

yM'^lFl^   Adj.    in   seiner   Gewalt   zu   haben 
(rafl)  VASKAKifl.  20,7.  13.  35,2ü. 
*^Tm^  m.  1)  das  Ergreifen,  in  die  Hand  Keh- 
men.  —  2)  das  Einfangen.  —  3)  Zügel.  —  4)  der 
Strick,  an  dem  die  Wage  hängt. 

V^'^l^^  Absol.  die  Worte  gesondert  haltend,  — 
nicht  den  Samdhi-ßeie/zen  unterwerfend  Ait. 
Bb.  6,32,9. 

y44|c(  (*m.n.)  t'iGitter  oder  Hecke  um  ein  Haus. 
Hierher  wohl  Rägat.  8,328.  —  2)  -  Luftloch,  ein 
rundes  Fensler.  —  3)  *  Lustgemach.  —  4)  *  Pferde- 
stall. —  3)  *eine  .Art  Verzierung  an  einem  Gebäude. 

5intcl=j;  am  Ende  eines  adj.  Comp,  mit  nicht 
naber  zu  bestimmender  Bed.  Uarshai.  121,16. 

S^felt^+i  Lehrsatz.  Nur  am  Ende  eines  adj.  Comp. 
(Nom.  abstr.  ofTT  f). 

*HmJ  t.  vielleicht  die  Anfangsgründe  einer 
Wissenschaft,  of^  Adj.  =  5II^JHJI. 

^raZ  (?)  SÄj.  7.U  AiT.  Br.  7,13,7. 

VIW.^  Lehrsatz. 

i 

♦yym  m.  1)  der  Platz  draussen  vor  der  Thür 
eines  Hauses.  —  2)  ein  eiserner  Hammer,  eine 
eiserne  Brechstange.  —  3)  ein  kupferner  Topf. 

*^^^  m.  1)  =  ^^Tn  i;.  _  2)  v.  1.  für  qsiq 

Phaseolus  Mungo. 

r  f 

5nW  »*•  Reibung  Karaka  1,3.  6. 

r 

?mKHn  1)  Adj.  zerrei6cnd,  zermalmend  LA.  101, 


G.  Besser  JTymil.   —  2)  n.  das  Beiben,  Beibmittel 
Karaka  6,7. 

V(^^  1)  ni.  a)  *  Fresser.  —  6)  *PI.  Bez.  der 
Vngotter.  —  c)  N.  pr.  a)  eines  Kakshas.  —  ß) 
eines  AlTen  im  Gefolge  RÄma's.  —  2)  f.  ^  N. 
pr.  einer  der  iMiitler  im  Gefolge  Skanda's. 
*W(Jm  ra.  1)  =  5jmn  1).  —  2)  =  ^01  2).  - 
3)  =  ^rmn  3,1.  —  4)  Baumstamm. 

V(^[^  m.  1)  *Schlaii  Comm.  zu  TS.  1,278,8.  — 

2)  *  Kampf,  Schlacht.  —  3)  Vorstoss  am  Gewand. 
*^f^]^  m.  =  Wmi  1). 

^qifl  m.  das  Essen  in  ^■^HIJT^Ifl. 

^mrä^  lind  ^^\:^^  Adj.  gefrässig. 
*^Wn  uud  *^mn  Gast.  Richtig  Jn^UI. 

Vm]^  m.  1)   Laut,  Klang,  Geräusch.  —  2)  N. 
pr.  eines  Sehaes  des  Krshna. 
*^%^Str  m.  =  q-^m  1). 

^^  in  3^tUFI^rI  (Naclitr.  4)   und  HI^^tJ  ;  f%- 
51^1^  zerlegt  sich  in  'RR-'cI  und  Vf-rf. 
*  5f^l5fl  o.  ein  Heer  in  Bewegung, 
*?T^I^niT  Adv.  nach  einem  Verbum  fin. 

5iTr^5i  in  yyt^^y. 

W^Ui  1)  Adj.  (f.  5JT)  überaus  heftig,  —  unge- 
stüm, —  leidensehaftlich ,  —  tcüthend,  —  grim- 
mig, —  grausig.  —  2)  m.  a]  *  weiss  blühender 
Oleander.  —  6)  N.  pr.  verschiedener  Unholde.  — 

3)  f.  3511  a)  *weiss  blühendes  Dör  vä-Gras  RaÄan. 
8,11t.  —  6)  eine  Form  oder  Cakti  der  Durgä. 

Vf^mj^oti  m.  ein  best,  mythisches  Wesen  Agni- 
P.  42,20. 

^^üi^ns^FTT  f.  eine  Form  der  Durgd. 

^r^nj^rTTT  Adv.  mit  >T  heftiger  atiflodern  KÄo. 
116,8.  9. 

^^injfTI  '•  grosse  Heftigkeit,  —  Leidenschaft- 
lichkeit. 

^frltli?^  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

^frUJimtji^  n.  Titel  einer  Komödie. 

tr^ItJin^^Tfr  ni.  ein  best,  medic.  Präparat  Ra- 
SAK.  379. 
*5T^Ü~^fl  m.  Crataeva  Boxburghii. 

r 

^T^IH^H'l  m.  N.  pr.  eines  Primen. 

^^T^JJ^TTpfT  '"•  J^'  ?■"•  eines  Mannes. 

yqgiajLdH  m.  desgl.  Kautvkar. 

y^JuZ'Fl'I  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

5f^lj5T5IT  f.  N.  pr.  einer  JoginI  Uehadri  2,a, 
98,17.  19. 

^frfrjl  Adv.  verborgen,  heimlich. 

V(Wi  m.  (adj.  Comp.  (.  m)  1)  das  Abpflücken, 
Lesen,  Einsammeln..  —  2)  Anhäufung,  tumor, 
Ansammlung, Menge.  ^^^^TITrTAdj.  den  höch- 


sten Grad  der  Intensität  erreicht  habend  Comm. 
zu  Njajas.  4,2,12.  —  3)  =  ^rf-Jt^l  Comm.  zu 
Njäjam.  9,2,15. 

!7tjil=f  n.  =  ^Triq  1). 

^^T'JF^^  ni.  Haufiingslon,  d.  i.  reihenweise 
vorkommender  Ton,  der  Ton  der  nach  einem  Sva- 
rita  folgenden  unbetonten  Silben. 

VR^  m.  1)  *Weg,  Pfad.  —  2)  PI.  N.  pr.  eines 
Volkes. 

!T^tn  1)  n.  «)  das  auf  die  Weide  Gehen.  —  b) 
das  ans  Werk  GeAen (insbes.  des  Adh varju)  Man. 
Qh.  1,6,1.  Balar.  83,18.  —  2)  f.  ^'  Bez.  eines  zur 
Aushülfe  dienenden  hölzernen  Löffels. 

ijtjj  m'TTI  Adj.  in  wirklichem  Gebrauch  befind- 
lich Apast.  <^r.  15,14,7. 

^PTTTRcJI  n.  impers.  ans  Werk  zu  gehen. 

^n\{r\M  Abi.  Infin.  mit  Cjp  bevor  er  (der  A d  h- 
Tarju)  an'fFFerif/eAcGop.BB. 2,2,1  e.VAiTÄ.N.  16,5. 

VfWVt  f.  Handlung. 

^^Wftl  AV.  7,110,2  wohl  nur  fehlerhaft  zu- 
samroengeQossen  aus  5T  ^f  °. 

^tI^  Adj.  in  Bewegung  seiend,  zitternd,  be- 
bend. 

yrlcH^  m.  ein  best,  zu  den  giftigen  Gewürmen 
gezähltes  Thier. 
*'AriviUh'\  fehlerhaft  für  ^^l^lfsfR. 

5T^?T"~f  n.  1)  das  Zittern,  Schaukeln,  ScAiean- 

ken.  —  2)  das  Weichen,  Fliehen.  —  Vgl.  sfHo. 

o 

5FT5TT=R  1)  m.  a)  *das  Bogenschiessen.  —  6) 

*  Pfauenschweif.  —  e;  *  Pfauenkamm  Ragan.  19, 
95.  —  d)  Chamäleon  Apast.  —  e)  Schlange.  —  2) 
f.  'R^Fri^in  das  Aufschnellen  (intrans.)  nach  dorn 
Comm. 

^^IFTlfiFR   m.    1)    Pfau    RÄOAN.   19, 9J.   —   2) 

*  Schlange. 

5r5[?iTI'7'l  n.  das  Nicken  mit  dem  Kopfe  (bei  be- 
ginnender Trunkenheit)  Karaka  6,12. 

^f^^rr^FT  1)  *Adj.  mit  dem  Kopfe  nickend 
beim  Schlaf  in  sitzender  Stellung.  —  2)  n.  5nffN° 
dasNickenm.d.K.b.Schl.in  s.St.  PI.RÄgat.  7,1658. 

^^rxlfFTr?  1)  Adj.  s.  u.  1.  Wfl^  mit  q.  —  2)  n. 
das  Sichfortbewegen  Bu.ag.  P.  5,22,1. 

yT<6<(5T   n-   «'"6  best.    Verzierung  am   Opfer- 
pfeiler. 
*V[^m  m.  das  Pflücken,  Lesen,  Einsammeln. 

n^jq^  f.  dass.  in  ^^°. 
o 

JT^nT  m.  1)  das  Wandeln.  —  2)  das  Ausgehen 
auf  (im  Comp,  vorangehend).  —  3)  das  Bervor- 
treteA,  Erscheinen,  zum  Vorschein  Kommen,  Sich- 
zeigen Mbkku.  46,17.  —  4)  das  von  Statten  Ge- 
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Aen,  Yorsichge/ieii,  :ur  AiiieendHiiy  Kommen.  — 
ä)  dos  Vorhandensein,  Sichfinden.  —  6)  das  Ver- 
fahren, Benehmen,  Betragen.  —  7)  .inwendung, 
Verwendung  MBii.  3,233,  u.  —  8)  Weideland, 
WBidep/a»i2H,3.B»LAa.  172,6.  Nach  einem Conmi. 
zu  ViSHÄUS.  18,U  =  M.  9,2<0  ein  zu  oder  von 
einem  Hause  führender  Weg.  —  9)  Tummelplatz. 

qrJinn  n.  etwa  das  Ansslreuen  Käd.  2,13ä,l8. 
»y'^lPffl  Adj.  von  51^1^. 

ytllH^   Adj.   1)   umhergehend.  —  2)   nachge- 
hend, sich  klammernd  an  (Loc.  oder  im  Comp. 
Torangcbeiid)  MBii.  12,205,21.  —  3)  verfahrend, 
sich  benehmend. 
»yrlFtH  m.  der  Hals  einer  Laute.  Richig  y=JM. 

^rairR  1-  (?)  PAN«*r.  248,6;   vgl.  ed.    Bomb. 
S,62,1-. 
*5Tf%^  gana  M^lf^fTlf^  '"  der  KÄ«. 

^Nl=flfl  Adj.  kundig  (MauIoh.). 

^n^JöfJT^   Adj.   im   .Sinne   habend   es    Jmd   zu 
entgelten. 

^n^  1)  Adj.  a]  s.  u.  ra  mit  ^.  —  b)  mit  dem 
^fgCTFg^  gesprochen.  —  2)  m.  etn  lest.  Metrum. 

yNH4i  '»•  =  ^ra??  2). 

!^|Tj^JI  Adj.  worüber  man  nachzusinnen  hat. 

y N'^tT  n>-  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Gana- 
megaja. 

H'^Nci  eine  best.  Pflanze. 

^tTU  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  VatsaprI. 

51^  Adj.  (f.  3^J  1)  vte<,  reichlich,  häufig.  —  2) 
am  Ende  eines  Comp,  voll  von,  reich  an. 

yTiJfll  f.  FreiAetf,  Menge. 

SlT^itM   n.  1)  dass.  —  2)  am  Ende  eines  Comp. 
das  Vollsein  ron,  Beichsein  an. 
»yg^M^q  m.  Oiefc. 

V|t]l  I   AdT.  mil  >T  JBne/tmen,  an  Vmfang  ge- 
winnen. 

^f^frnjn^  (*<>  ''u  lesen)  Adj.  mit  aufgelöstem 
Haare  A^r.  Gbuj.  4,2,9. 

"N 

V(rtfj«i  Adj.  erleuchtend,  aufklärend. 
*M'^H.i  Nom.ag.  Wagenlenker.  Richtig  JRB^". 
'A  '^rlH  1)  Adj.  a)  aufmerksam ,  besonnen,  kun- 
dig, klug,  verständig.  —  6)  *  =  ^^  und  ^m^- 
^7.  —  2)  m.  o)  Bein.  Varuna's.  —  6)  N.  pr.  a) 
eines  fragipati  oder  Maharshi.  —  [V)  PI.  Bez. 
der  10  Soimo  des  Prililnabarhis  von  einer 
Tochter  Varuna's.  —  f)  verschiedener  I'urston. 
5rarTH  1)m.  fehlerhaft  für  ^Tl^HH.  —  2)  *f.  ^ 
Myrica  sapida  RIs«!«.  9,19. 

y'tjrl'l  Adj.  Ausblick  gewährend. 


*M^^I  'I.  gelber  Sandel. 

*y^?Ri  "'•  Ao«'».  Richtig  *CpEI5^- 

5R[I^  m.  das  Antreiben,  .infeucrn. 

^r^IJ'T  "-  <)  äas  .Intreiben,  Anfeuern,  Auffor- 

-^ 

dem;   Aniceisung,  Befehl.  ^1^5f^T^^rT  auf  die 

befehlenden   Worte  hin.  — ^  2)  *f.  5  Solanum  Jac- 

quini. 

y^IT?°fiI  f.  Anfeurerin,  Bez.  der  4  Töchter  der 
NijogiliA.  ■ 

°^tj||^'i  Adj.  vor  sich  her  treibend. 

^T^^  f.  Bedeckung  M»itr.  S.  2,8,7. 

Vfz:^  ni.,  *^m  m.  und  °^lHFf  n.  Vebcrzug, 
Betttuch. 

l.*5IHS^  II.  und  *^'TT  f.  das  Fragen,  Frage. 
2.  !T€5^  n.  =  qc^H  KiRAK*  6,n. 

yt^ai  1)  Adj.  s.  u.  1.  ^  mit  5T.  —  2)  *  u. 
eine  verborgene  Thür.  —  Kabaka  1,1  i  .  6,1  3.  17  feh- 
lerhaft für  2.  'Ar^. 

V(z.S^  Adv.  mit  >T  sich  verstecken,  sich  ver- 
borgen halten. 
r 

ytai-i   n.   1)  da»    Vonsichgeben ,    Ausstossen 

(des  Alhems).  —  2)  Brechmittel. 
*V(^S^\  f.  (Gal.)  und  *°^  f.  Erbrechen,  vo- 
mitus. 

5(ESI?öfJ  1)  Adj.  am  Endo  eines  Comp,  bedek- 
kend,  verhüllend.  —  2]  m.  «in  von  der  Laute  be- 
gleiteter Gesang  einer  von  ihrem  Gatten  treulos 
verlassenen  Gattin,  in  welchem  diese  ihre  Lage  auf 
versteckte  Weise  schildert. 

ytaid»!  1)  Adj.  am  Ende  eines  Comp,  verdek- 
kend,  verhüllend.  —  2)  n.  a)  das  Verdecken,  Ver- 
hüllen. —  b)  *  Veberwurf,  Obergewand. 

ycäM<i)  Adj.  zu  verdecken,  zu  verhüllen,  zu 
verbergen. 

ycai'T  II.  das  Wundmaehen,  Schröpfen. 
^ItSTT  (wohl  n.)  ein  schattiger  Ort,. Schatten. 
VI  Rad  Partie,  von  1.  SI  mit  y. 
yrt£7  Ailj.  abschneidend,  zerschneidend. 
nQy^  1)  m.  Abschnitt,  Schnitzel.  —  2)  n.  (!)  Ka- 
RAKA  6,7  fehlerhaft  für  2.  5Tc^'7  oder  y^^R. 

y^axj^f)  Ol.  Riss,  Bez.  des  hlagegesanges  eines 
Weibes,   das  den  Geliebten  für  untreu  hält.   Hat 
auch  eine  andere  Bedeutung,  die  sich  aber  aus 
der  verdorbenen  Stelle   nicht  näher  bestimmen 
lästt. 
^^^  Adj.  iu  qsT^iI. 
yn?J^  ra.  1)  Fall.  —  2)  Fortgang,  das  Weichen. 
Vf^Tm^f  1)  Adj.  am  Ende  eines  Comp,  entfer- 
nend, vertreibend  Karaka  6,19.   Man  könnte  7- 


EJIT^'T  vormuthen.  —  2)  n.  a)  das  Herabfallen 
aus  dem  Himmel  um  als  Mensch  geboren  zu  wer- 
den Hem.  I'ar.  1,265.  —  b)  das  Sichfortbegeben, 
Weichen.  —  c)  das  Kommen  um  (Abi.). 

Vt'^T^'T  II.  1)  Mittel  der  Entfernung ,  —  Nie- 
derschlagung, —  Milderung.  —  2)  das  Abbringen 
von  (Abi.). 

ySJIrl^  n.  (las  Gewichensein. 

o 

^tUTH  '•  1)  Fortgang,  Weggang,  das  Weichen. 

o 

—  2)  das  um  Etwas  (Abi.)  jiommen,  Verlustiggehen 
Spr.  1443.  W^TT^FSIHIfT  das  aus  dem  Gleich- 
gewicht  Kommen  (IaiSk.  /.u  Bädak.  2,2,2.  —  3)  das 
Abfallen  — ,  Aufgeben  von  (im  Comp,  vorangehend,. 
MsJsMT"  Cital  bei  Uipala  /.«  Varäh.  Bhu.  15.1. 
Ohne  ysIsMI  dass.  Vabäh.  Brh.  15,  l.  —  4)  Hin- 
fälligkeit in  ijm-üij^. 

^5»  M^IrT,  °rT  (meist  metrisch)  1)  Jmd  (Acc.) 
fragen,  Jmd  fragen  nach  (mit  doppeltem  Acc), 
erfragen,  forschen  nach,  die  Zukunft  befragen, 
nach  etwas  Zukünftigem  fragen  (vom  Wahrsa- 
ger). •iiHril  Hlrl^T  so  v.  a.  nacA  dem  Namen  der 
Mutler  fragen;  mit  ^  Nichts  fragen  nach  (Acc). 
Das  nähere  Object  steht  ausnahmsweise  im  Loc. 
(beim  Med.}.  'TtSJfT  bedeutet  nur  er  wird  gefragt, 

—  nach  (Acc),  ^^  nur  ausnahmsweise  das  wo- 
nach gefragt  worden  ist.  Das  entferntere  Object 
(auch  beim  Passir)  steht  ausnahmsweise  im 
Uat.  oder  Loc,  oder  iu  Verbindung  mit  tTTr?; 
°5ra,  °%^  (72,3)  oder  gf^^rT.  —  2)  jucften, 
aufsuchen.  —  3)  Jmd  bittend  angehen.  —  Caus. 
5|c5ClTrr  nur  scheinbar  MBu.  5,1226,  da  hier  V(- 
lESfH  'u  lesen  ist.  —  *Desid.  FTTTHS^TcT.  — 
''Intens.  ^TT^^^IrT-  —  Mit  ^>^  darüber  hinaus 
— ,  ie8i(cr  fragen.  —  Mit  5[R'  fragen,  befragen, 
fragen  nach  oder  um  (mit  doppeltem  Acc).  <^H|- 
tl^  nach  dem  man  sich  erkundigt  hat.  —  Mit 
^^P^^  fragen,  befragen.  —  Mit  HH»!  fragen,  — 
nach  (Acc).  —  Mit  3^  dass.  ^PW^  wonach 
man  gefragt  hat.  —  Mit  5IT  Med.  (metrisch  auch 
Act.)  1)  sich  bei  Jmd  (Acc)  verabschieden,  Lebe- 
wohl sagen.  Auch  *stc/i  selbst  Lebewohl  sagen.  —  2) 
anrufen  (einen Gott).  — 3)/'ra(/en,  —  nocA.— Mil3m 
Act.  (metrisch)  sich  bei  Jmd  verabschieden.  —  Mit 
^I\]  (OCJciJ)  dass.  —  Mil  '3^  Jmd  befragen.  — 
—  Mit  ^JT  fragen,  befragen,  sich  erkundigen  nach, 
Jmd  fragen  nach  oder  um  (mit  doppeltem  Acc). 
Das  entferntere  Object  stohl  ausnahmsweise  im 
Loc,  Gen.  oder  im  Acc  mit  'STIH-  —  Mit  HtflJ 
befragen.  —  Mit  yTrf  befragen,  Jmd  fragen  um 
(mit  duppoltcni  Acc).  —  Mit  T^  fragen,  befragen; 


!T^  -  q^^H 
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erforschen.  —  Mit  fT'T  1)  Med.  sieh  befragen,  sich 
unterreden,  sieh  begrüssen.  —  2)  fragen,  befragen, 
Jmd  frage)!  um  (mit  doppeltem  Acc);  die  Zukunft 
befragen.  ^^^  gefragt.  —  Mit  3^fr^  befragen. 

Vf^  1)  Adj.  {.^gebärend  in  3^5fsT  2).  —  2)  *ra. 
Gatte.  —  3)  f.  ^TsTT  (adj.  Comp.  f.  ^I)  a)  Geburl, 
Zeugung,  Fortpflanzung.  —  6)  Nachkommenschaft, 
Kinder  und  Kindeskinder,  Familie;  Nachwuchs 
(tou  Pflanzeu).  —  c)  der  männliche  Same.  —  d] 
Geschöpf,  Creatur;  insbes.  die  Menschen.  —  e) 
Leute,  Vnlerthanen,  Volk. 

ysl-^-  to.  N.  pr.  1)  eines  Raksbas.  —  2)  eines 
Affin. 

*5TsT^I  f-  ein  best.  Theil  des  Unterschenkels. 
l.MslUl  Adj.  zeugungsfähig  in  1.  ^^Tff. 
2.  5Tfnr  Adj.  kundig.  Vgl.  2.  g^Tsff^- 

^sIT  m-  1)  Zeugung,  das  Belegen;  das  Gebä- 
ren.   Ausnahmsweise  auch  n.  —  2)  Erzeuger. 

5TsIMH  1)  Adj.  zeugend,  zeugungskräftig,  lebens- 
kräftig. —  2)  n.  a)  der  Act  des  Zeugens,  Gebarens, 
Zeugung,  Geburt,  Fortpflanzung ;  Erzeugung  in 
übertr.  Bed.  °öf[J(I'5T  Adj.  so  v.  a,  geschickt  in  der 
Geburtshülfe.  —  b)  Zeugungskraft,  Samen.  —  c) 
das  Zeugende,  Zeugungsglied;  *die  weiblichen 
Geschlechtstheile.  —  d]  das  Product  der  Zeugung, 
Sinder.  —  e]  *  =  V(^^  oder  ^flTf?- 

5T^*I^tI  Adj.  zeuyungskräftig. 

MsHTMHT  Nom.  ag.  mit  Gen.  Zeuger. 
*tTsTH^T  f.  Mutter. 

'A^['\^  Adj.  zur  Zeugung  tcirkend,  zeugend. 

^^T'T   m-    f-   Geburlsglied,   die  weiblichen   Ge- 
schlechtslheile  TBn.  3,11,4,2. 
*5TsR5Fi  (?)  m.  Körper. 

V(^^  in.  Sieg. 

yfTcrT  m.  1)  Unterhaltung.  —  2)  Geschwätz, 
unbesonnene  Worte  (insbes.  bei  der  Begrüssung 
eines  Geliebten). 

Mstt<~M'H  n.  das  Reden,  Sprechen. 

qsTf^qfl  1)  Adj.  s.  u.  slc?^  mit  51.  —  2)  n.  Ge- 
rede, gesprochene  Worte  MBh.  1,151, U. 
1.  yilcl  m.  Eile,  Schnelligkeit. 
2.*^^^  Adj.  sehr  eilig  GkU 

!Hs)öJ^  Adj.  überaus  schnell  laufend. 

V(^^^  Absol.  eilends. 

^?f\^^^ Xä}. eilend,  sieh  rasch  bewegend,  schneit 
/aw/'end,  »cAne/i  K ;  D.l  1 1 ,1 1 .  H*KsaAii.23,2  3. 1 27,1 9. 

^IsTFl  1)  f.  am  Ende  eines  Comp.  =V(^  Nach- 
kommenschaft. ^TsTIFtTTT  MBh.  13,G062  fohler- 
han  für  5r5rT  rTFI;  vgl.  ed.  Bomb.  13,127,8.  —  2) 
m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Manu  Aultami  VP. 

IV.  Th(il. 


3,1,15. 

^nrr^r?  1)  Adj.  aufgegeben,  verlassen.  —  2)  m. 
Bez.  eines  Feuers,  das  aufgegeben  ist. 

^sTT^  1)  Adj.  K.  7,8,2-  wohl  fehlerhaft.  — 
2)  *m.  bildliche  Bez.  des  Schwertes  (!). 

^HTRlc?^  m.  die  Zeit,  als  die  Geschöpfe  geschaf- 
fen wurden,  HiRiv.  2385.  Richtig  wohl  rq'ISffcffT, 
wie  1,42,7  gelesen  wird. 

Hsll^lR'  Adj.  Nachkommen  wünschend. 

5TsnöfrF7  m.  der  Bildner  der  Geschöpfe. 

^fsTHTT  1)  Adj.  wachend;  ni.  Wächter.  —  2)  m. 
o)  das  Wachen,  Nichtschlafen ,  Aufpassen.  Auch 
PI.  —  b)  das  Aufwachen,  Erwachen.  —  3)  f.  51 
N.  pr.  einer  Apsaras. 

^fsTPT^n?  n.  das  Wachtein,  Schlaflosigkeit. 

^TsFlITTH  (•  Schulz  der  Vnlerthanen  Apast. 

o 

5i5rTn^  s.  ^m^^. 

5r5ri^5!'  m.  ein  Mond  für  die  Vnlerthanen,  eh- 
rendes Beiw.  eines  Fürsten. 

TTsncTrl  m.  Fortsetzung  des  Geschlechts,  Nach- 
kommenschafl  Taitt.  Up.  1,11,1.  Bbäg.  P.  1,12,16. 

^TJTlTrl  1)  f-  o)  Zeugung,  das  Gebären,  Geburt, 
Fortpflanzung.  —  6)  Zeugungskrafl.  —  c)  =  3^- 
spH  4).  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Fürsten,  v.  1.  5T- 

^5nTrI=fn'T  Adj.  Fortpflanzung  wünschend. 

^TSrirTTSI  n.  der  glückliche  Augenblick  der  Geburt 
Bbac.  P.  1,12,1/.. 
*5l5n^I  f.  ein  best.  Strauch  RÄÖan.  4,161. 

5r5TT?FT  n.  1)  Kindererzeuguug  Apast.  —  2) 
*  Silber. 

5r5JTS17  n.  das  Thor  zur  Nachkommenschaft, 
Beiw.  der  Sonne. 

^TsTmr  Adj.  die  Geschöpfe  erhaltend  (Yishnu) 
ViSHRus.  98,6i. 

JfSFTÖJqT  ni.  Oberaufseher  über  die  Geschöpfe, 
Leiter  der  G.;  Beiw.  der  Sonne,  Kardama's, 
Daksha's  u.  s.  w. 

5TsIITF  f-  Ort  des  Gebarens  Air.  Ab.  103,1. 

5TiTTH  ni.  N.  pr.  eines  Forsten. 

5r5IIrT5fJ  m.  der  Todesgott. 
*IT^m  m.  Fürst,  König. 

5I5Il'7TfT  ' )  "'•  a)  Herr  der  Geschöpfe.  —  b]  ein 
der  Zeugung  vorstehender  Genius,  ein  Beschützer 
des  Lebendigen.  —  c)  Herr  der  Geschöpfe,  Schöpfer 
als  Bez.  eines  obersten  Gottes  über  den  benann- 
ten Göttern  der  vedischen  Periode.  —  d)  in  der 
nachrediscben  Zeit  erhalten  Terscbiedene  als  de- 
miurgische  Wesen  gedachte  heilige  Männer  dieses 
l'rädicat. —  e;  die  personificirle  Zeit.  —  f)  Vater. 


—  g)  '■'  Herr  des  Volkes,  Fürst,  König.  —  h) 
*  Schwiegersohn.  —  »)  Bez.  des  Sien  [Sälen)  Jah- 
res im  60jährigen  Jupitercyclus.  —  k)  der  Planet 
Mars.  —  /j  ein  best.  S(ern,  o  aurigae.  —  m]  *ein 
best.  Insecl.   —  n)  N.  pr.  verschiedener  Männer. 

—  2)  f.  ?r5nqfft  N.  pr.  der  Tante  und  Amme 
täkjamuni's. 

*5r^mr?T^  m.  Hypokoristlkon  Ton  5IsfmfH^TT 
MaiiÄbii.  a,72,a. 

^I^TrPT^Trr  Adj.  von  Pragäpati  gefasst. 

^ran^irrflf^rl  »•  Tltel  eines  Werkes. 
*^sII'7TrI^fr  m.  N.   pr.   eines   Mannes.  Davon 
*H3'pokorislikon  °öfl  MahIbu.  5,72,a. 

^^flTlHR^li^rfi'  f.  N.  pr.  einer  G a  n  d  h a  r  V a- 
Jungfrau  Kaband.  5,10. 

^rsTITTrmTrl  ■»•  Berr  der  Herren  der  Geschö- 
p/^e,  Beiw.  1)  Brahma n's  VP.  1,4,2.  22,8.  —  2) 
Daksha's. 

5TWTTRWRTrI  Adj.  von  Pragäpati  genossen. 

^^TITIrT'^^  n"'  <i<"  «i«"«  Pragäpati  als  dem 
der  Zeugung  vorstehenden  Genius  dargebrachte 
Opfer,  so  T.  a.  die  durch  das  Gesetz  vorgeschrie- 
bene Erzeugung  von  Kindern. 

^^^fr{^\°fi  ra.  Pragäpati 's  Well. 

^IsimTrRlR'I  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

^TsnmrTflW  Adj.  tion  Pragäpati  geschaffen. 

^TsH^rfrlfTfrl  f-  Titel  eines  Werkes. 

5T5n^ld«^4M  und  5IlfFlrr^^  (als  ein  Wort 
gefasst}  u.  Name  eines  Säman. 

5T5IFIf?T  Adj.  Hariv.  2547  fehlerhaft  für  ^TI- 

5fsimFJr|;f  Nom.  ag.  TBb.  1,7,»,*  fehlerhaft  für 

trSTI'TTST  m.  1)  Büttr  der  Geschöpfe  (Krshna). 

—  2)  Hüter  des  Volkes,  Fürst,  König.  —  3)  N.  pr. 
eines  Fürsten. 

5T5fT'7T^'T   n.  das  Hüten  — ,    Beschützen   des 
Volkes  204,4.  209,11.21. 
5T5rT^TT%  m.  Bein,  giva's. 
5TsrmTc??J  n.  das  Amt  eines  Hüters  des  Volkes, 

—  eines  Fürsten. 

3 

5T^WrIpr  n.  Ewigkeit  der  Nachkommenschaft. 

^nrrf^'fi'  Adj.  f.  l)  im  Begriff  stehend  zu  gebä- 
ren. —  2)  am  Ende  eines  Comp,  gebärend,  zur 
Well  bringend.  Mutler  von. 

5r5rT=Trr  1)  Adj.  (f.  °^fft)  a)  con  Nachkommen- 
schaft begleitet,  Nachwuchs  im  Gefolge  habend, 
Nachkommenschaft  verleihend,  kinderreich,  frucht- 
bar. —  6)  f.  schwanger.  —  c)  f.  am  Ende  eines 
Comp,  gebärend,  Mutter  von.  —  2)  m.  N.  pr.  eines 
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^nTl??tT  —  OTF^ 


R(bi  und  Bei.  tines  von  ihm  verfaitten  Liedes. 
—  3)  f.  tlsTI^rft  n)  dei  Bruders  Frau.  Nach  Ei- 
nigen des  altern  Bruders  Frati.  —  6)  N.  pr.  a) 
einer  SchuUgoUheit  der  Samantu.  —  |^)  einer 
SurlnijaQä  Ind.  St.  iS,2»0.  —  y)  der  Gattin 
Prijarrata's. 

^TsTrafi  Adj.  f.  =  ^#R^1)  a)  MXf.  Gruj.  1, 

12.  t«.  1,1,3  (V.  1.  ysINrfi)- 

yd II  ^5  ^^i'  ^"cf'l'O"'""'*  verschaffend. 

;-^  A 

y^lNlä  f.  reiche  IVachkommenschaft  Ap»»t. 

yslIcijmTT  m.  das  Sichkümmern  um  das  Volk, 
das  Sichangelegenseinlassen  des  Volkes  Ind.  St. 
15,398. 

ysllcil^Ml4=ö?r  Adj.  der  Unglück  mit  seinen 
Kindern  und  seinem  Vieh  hat  Apast.  Cr.  5,28,12. 

3<^ 

ysllHH  Adj.  Nachkommen  verschaffend. 

^TsTTHsI  n».  Schöpfer  der  Creaturen,  Weltschö- 
pfer.  PI.  R1«AT.  8,1613  (ORsT  gedr.).  Sg.  Beiw.  1) 
Brahman's.  —  2)  Ka(japa's. 

Usllf^H  Adj.  (f.  tTsTlWi')  die  IVttchkommenschaft 
tödtend. 

yfsisJ-llMNHöO   oder   "rföli  Adj.  von  dem 
man  wünscht,  dass  er  zum  Leben  gebracht  werde, 
fiT.  Er.  7,3,«,12. 
*MfyfT  Adj.  Ton  1.  fll  mit  5T. 

5THf!  ii>^M°  und  ^ÜI^  (Nachtr.  4). 
*yHH  m.  Wind. 

■^TTsI^TO  Adj.  tnt  Begriff  stehend  :»  schlagen, 
—  einen  Schlag  zu  verseisen. 
*^TsfN  n>.  Wind. 

V|sil=(^  n.  Lebensunterhalt. 

WSlil^l  ni.  N.  pr.  eines  Ministers  des  Rrähen- 
köDig«  Megbararna. 

"AsiUX  ni.  1)  J^err  der  Geschöpfe,  Schöpfer.  —  2) 

der  der  Zeugung  vorstehende  Genius.  —   3}  Berr 

des  Volkes,  Fürst,  König. 

■V 

^:IU^  m.  1)  Herr  der  Geschöpfe,  Schöpfer.  — 

2)  Fürst,  König. 
's 
Ms|«5l  f.  Wunsch  nach  Nachkommenschaft  MBii. 

12,1  SU,«  5. 

^läT'nSJÖiqKPT. 

iHS5||t*l  f.  ein  best.  PrAkrit-Metrum. 

MIsff  m.  N.  pr.  eines  Maunes. 
1.  i<y  1)  Adj.  (f.  SIT)  Hinsicht  habend,  verständig. 
Am  Ende  eines  Comp,  kundig,  sich  verstehend  auf. 
Die  T.  I.  (t.  B.  Spr.  3985.  7048)  hat  hier  and  da 
das  gangbarere  tTT^.  —  2j  V(W  (adj.  Comp.  f. 
m)  a]  das  Sichzurechlfinden,  Auskunft.  —  6)  Un- 
terscheidung, UrlkeilskrafI,  Einsicht,  Versland.  — 
c)    Vorsatz,  EnUchluss.   —   ä]  die  personiflcirte 


Einsicht  ist  a)  *SarasTatl.  —  ß)  eine  (akti 
Hemadbi  1,107,20.  —  y)die  (akti  Adiboddha's. 

2.*5TTf  Adj.  =  trg. 

yyctl  am  Ende  eines  adj.  Comp,  von  5r5T  2)  6) 
in  ü'iirl^  (Nachtr.  4). 

Hyrll  f.  Kenntniss,  Wissen. 

^nrfH  f-  1)  das  Lehren,  Mittheilen,  Lehre,  JUit- 
theilung.  —  2)  «ine  best,  personificirte  Zauber- 
kunst. —  3)  *bei  den  Gaina  .N.  pr.  einer  Vi- 
djädevl.  Auch  M^IHI. 

M^lH^flUI'^  ">•  N.  pr.  eines  Lehrers,  der  im 
Besitz  der  Pragnapti  2)  war. 

^yiH=4lli^*I  m.  PI.  eine  best,  buddhistische 
Schule. 

'A^IHWW  n.  Titel  eines  buddh.  Werke». 

H5l  l^tiT  ra.  N.  pr.   1)  eines  buddh.  Gelehrten 
Eitel,  Cb.  B.  —  2)  eines  Scboliasten. 
*5r5n=fiT^  ">•  Bein,  des  MangucrI. 

?^T^Ti?i  ni-  N.  pr.  eines  BodhisattTa. 

Myi=tll5I  n>.  J'»'  pr.  eines  Mannes. 

<H^|J|H  1)  Adj.  durch  Einsicht  geschützt  Spr. 
4210.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  biiddb.  Gelehrten 
EiTRL,  Ch.  B. 

"riyifeH  m.  Nichts  als  Erkenntniss,  aus  lauter 
Erkennlniss  bestehend  Bbäg.  P.  8,3,13.  9,8,23. 

1.  y^fT^Srn  n.  Verstandesauge  Malav.  10,4  (11, 
lj.  Vaguakib.  38,17. 

2.  Hyi'M^IH  1)  Adj.  a)  mit  dem  Auge  des  Ver- 
standes sehend  Spr.  4211.  —  6)  bei  dem  der  Ver- 
stand die  Stelle  der  Augen  vertritt,  blind  Spr. 
7710.  —  2)  *m.  Bein,  des  blinden  OhrtarA- 
shtra. 

Ms^lsMlTrlH  Adj.  als  Bez.  eines  Jogin  a^f  der 
dritten  Stufe  Corom.  zu  Jogas.  3,80. 
T^TTöT  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

3 

^5n??T  Nom.  ag.  der  sich  zurechtfindet ,  Aus- 
kunft weist,  Wegweiser. 

5nTTrfö?J  Adj.  erkennbar  Kaush.  üp.  3,7. 

y  ?)IT?I  f.  das  Sichzurechtfinden,  Erkennen  des 
Weges  zu  (Gen.). 

MyicH^l  Adj.  dessen  Wesen  Inlellect  ist,  ganz 
1.  AiT.  Ar.  346, 1 1 . 

Wm^  in  yy^lM. 

yyilt^rM  m.  die  Sonne  der  Einsicht  als  Beiw. 
eines  klugen  Mannes. 

y^lld^  ni.  H.  pr.  eines  buddh.  Gelehrten  Ei- 
tel, Cb.  B. 

^T^^  1)  Adj.  (f.  ^)  a)  ''verständig,  klug.  —  b) 
worinnen  man  sieh  zurechtfindet.  —  2)  n.  o)  das 
Sich%urechtfinden,  Erkennung.  —  6)  Erkenntniss, 


Kenntniss,  Wissen.  —  c)  Erkennungszeichen, 
.Merkzeichen,  Merkmal;  Denkmal.  \i^\\  ^ijIHM 
(so  zu  lesen;  vgl.  Saj.  zu  R?.  1,124,5)  beis«t  die 
Sonne,  an  deren  Stand  man  die  Himmelsgegenden 
unterscheidet,  AV.  13,2,2.  —  rf;  Organ  der  W'aAr- 
nehmung. 

^TTTH^Em  m.  =  5T^rTCR. 
♦yJtJHsl  m-  =  2.  yrfNdH  2,  Gal. 

^TfTFl^F  Adj.  kund  machend  SXi.  zu  RV.  4,K2,l  I. 

y^lim  n.  da«/lH>(a(/enConini.zuNjÄJAS.l,l,3t. 

y^H'-Hy^^bUllsöI  f.  Titel  eines  Werkes. 

MyimiM  Adj.  auszusagen  Comm.  zu  Njajas. 
1,1,33. 

'H5IIHlMnctj  Adj.  dass.  Comm.  zuNjÄiAs.l,t,<H. 

^Tsn'-llfHrfl  f.  die  höchste  Stufe  der  Erkennt- 
niss, —  des  Wissens,  —des  Verstandes  Katbäs. 72, 
318.361.  KÄBA5i>.30,19.82,8.on5fn.  Eitel,  Ch.B. 

-^  

yyiMrl  Adj.  (f.  ?n)  der  Einsicht  ermangelnd 
Kaosu.  Up.  3,7. 

yslIMId^TTfflrl  ">.  ein  best.  Samädhi  Kärasb. 
93,8. 

tnnHK  m.  N.  pr.  eine»  buddh.  Gelehrten  Ei- 
TBL,  Ch.  B. 

HyiH^  Adj.  aus  Einsicht  gebildet,  in  Verstand 
bestehend. 

y  51  IRT'TF  f.  ein  Element  der  Erkenntniss ,  ein 
Sinnesorgan  Kaisii.  Up.  3,8. 
*5IsTI5ff  und  5rin^tr  Adj.  verständig,  klug. 
*5(yi=TR'T  m.  X.  pr.  eines  Mannes. 

5r5ri=?T^  m-  e"»  ^ort  der  Vernunft  Spr.  722. 

H  5i IH^*?  Adj.  die  Einsicht  zum  Gefährten 
habend,  so  v.  a.  verständig,  klug. 

M?llRir[^  "'•  N.  pr.  eines  Ministers. 

5TsnrTf^'Hrf)l=JdT'  f-  Titel  eines  Werkes. 
*iHl5l'l  und  *y  1^^  Adj.  verständig,  klug. 
*^H'  Adj.  dessen  Knie  auseinandergehen,  säbel- 
beinig. 

^fscf^fT'T  n.  das  Aufflammen,  Auflodern. 

^sclFTrl  1)  Adj.  s.  u.  5^^  mit  ^.—  2)  n.  das 
Aufflammen,  Lodern,  Brennen. 

^mj  m.  Fieberglut;  auch  personificirt. 

Vlsc<I5I'I  n.  das  .infachen.  Entzünden  (des 
Feuers)  Visunus,  23,45.  Comm.  zu  Njajam.  10,1,22. 

ys^HT  f.  Flamme. 

VrÜ^  1)  Adj.  s.  u.  ft  mit  1^.  —  2)  n.  eine  best. 
Fluyart  MBii.  8,41,28. 

^R^  m.  T.  I.  für  Wrfil=7. 

5rm,  'Ttnfrl  s.  u.  i.tq-, 

*5rtn  Adj.  ehemalig,  alt. 
^1113  Nagelspilze. 


^w{  —  ^iunl^iiiu 
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V(W{  1)  Adj.  s.  u.  ^  mit  V(.  —  2]  Jilel  eines 
Pari(ishta  zum  SV. 

S)Ullrl  {■  Verneigung,  Verbeugung,  ehrfurchts- 
volle Begrüssung ;  das  Objecl  im  Gen.,  Loc.  oder 
im  Comp.  Torangehend. 

*5Hn^^  n.  =  5fini^. 

3 

MUIMTH  m.  Urenkel. 

^HFTTJ  m.  dass.  B1l»r.  214,9.  2S3,6.  Kanoik. 

3,7.  Vgl.  q^H^. 

ViUli^H  n.  das  Sichverbeugert  «or  (llen.oderim 
Comp,  vorangehend). 

!7in!7  m-  1)  Fährer.  —  2)  Führung,  Leitung. 
—  3)  das  an  den  Tag  Legen,  Zeigen  Mm.\t.  ed. 
Bomb.  284,3,  —  4)  Zuneigung ,  Vertrauen  (VP.  4, 
2,22),  —  ZU  (Loc),  ein  vertrauliches  Verhällniss, 
Vertraulichkeit,  Familiarität,  das  in  ein  näheres 
Verhältniss  Treten  mit  (im  Comp.  Torangebend  Vi- 
KBiaÄÜKtK.  9,5S),  Zutraulichkeit,  die  vertrauliehe 
Annäherung  Liebender.  OnmirT,  5Tnm=T,  ^THIT" 
lind  ^ni'TFiHR'  »'n  Vertrauen,  ohne  Umstände, 
ohne  Scheu,  gerade  heraus.  —  ä)  das  Verlangen, 
Begehren,  —  nach  (Loc).  RT  HH  ^Vm^  •S^U^l 
verlange  nicht  nach  Anderem,  gieb  dich  damit  zit- 
frieden.   —   Nacb   den    Lexicograplien    =  Wl'f, 

HSf  und  ■p^inr.  Scheinbar  Adj.  MBii.  3,8584;  zu 
lesen  mit  der  ed.  Bomb,   fj^  ^l^ftliq  ^Wi^  st. 

^JTjmofujif^  m.  ein  Lfader  in  aller  Freundschaft 
Kad.  13,3. 

^nm^  n.  1)  das  Herbeischaffen,  Berbeibringen, 
Bolen  MBh.  1,'207,50.  K\v>.  2,87,3.  —  2)  Mittel—, 
Gefäss  zum  Berbeischaffen ,  —  Berheiholen ;  Tgl. 
g|TJ°  Nachtr.  3.  —  3)  das  an  denSag  Legen,  Zei- 
gen. 5riiT°  von  Gelüsten.  —  4)  das  Anführen,  Vor- 
bringen. —  3)  Handhabung.  tfcUlsiy^  °BÄi,ab. 
13,19.  ^UTFT  ^°  und  ^I335T°  das  Anwenden  des 
Stockes,  so  V.  a.  das  Anwenden  — ,  Verhängen  ei- 
ner Strafe.  —  6)  das  Festsetzen,  Einführen,  Grün- 
den. —  7)  das  Durchführen,  Ausführen.  —  8)  das 
Abfassen,  Verfassen.  —  9)  Genüge,  Sättigung  (= 
-iÄlH^UF  Comm.).  °4  öRT  so  v.  a.  sich  sättigen 
R.  6,40,32. 

^HIT'TT'^  Adj.  was  zum  Herbeibringen,  Holen 
dient,  dazu  gehört, 

yUR^T^  m.  Bruch  — ,  Täuschung  des  Vertrau- 
ens VP.  4,2,1 1. 

^nil'7'^tl  Adj.  1)  gerade  heraus  — ,  ohne  Um- 
stände verfahrend,  sich  keinen  Zwang  anthuend, 
sich  gebend  wie  man  ist.  —   2)  sich  hingezogen 


fühlend  zu  (Loc.  oder  im  Comp,  vorangehend). — 
3)  am  Ende  eines  Comp,  vertraut  mit,  gewohnt  an, 
so  V.  a.  sich  gewöhnlich  befindend  in  Bäi.ar.  42,3. 

Rmf'TT^'TT  f.  Freundesdienst. 

^niftrlT  f.  1;  Liebe,  Zuneigung,  —  zu  (Loc.) 
173,20.  Spr.  1043.  —  2)  das  Verlangen,  Begehren, 

—  nach  (Geu.  oder  im  Comp,  vorangehend)  Spr. 
7701. 

^mFI'T  1)  Adj.  o)  I«  dem  oder  wozu  man  sich 
hingezogen  fühlt,  geliebt,  lieb,  Jmd  (Gen.)  lieb  Hab- 
siiAK.  112,22.  ra.  Liebling,  ein  lieber  Freund  Har- 
9IIAK.  121,17.  —  6)  sich  zu  Jmd  oder  Etwas  hin- 
gezogen fühlend,  liebend,  gern  habend,  begehrend, 
verlangend  nach,  hingegeben,  Gefallen  findend  an 
(Instr.  oder  im  Comp,  vorangehend)  Bäi.ab.  17,19. 
Habsiiab.  127,9.  —  c)  wohnend — ,  iveilend — ,  JicA 
befindend  — ,  enthalten—,  steckend  in  oder  an  (im 
Comp,  vorangeheod)  Pbasannah.  53,13,121,14. 
KÄU.  2,86,23.  Bälab.  18,1 1 .  23,1  4  (^Hllf^'l^  dass.). 
SO,IC.  54,5.292,9.  ViKBAMÄNKAK.  6,79.11,46.14,6. 

—  d]  am  Ende  eines  Comp,  gerichtet  auf,  so  r.  a. 
bezweckend  Dälab,  112,12.  —  e)  verbunden — ,  ver- 
sehen mit  (im  Comp,  vorangehend)  Prasannar.  130, 
2.  Bälab,  167,1  G,  VikramInkak.  18,73.  —  2)  m.  Ge- 
/te6ter,  Gatte.  —  3)  f.  °^i  Gelieble,  Gattin. 

yUIEIT  Adv.  1)  mit  ^JT  in  nahe  Verbindung 
bringen.  °5fi^  so  v.  a.  verbunden  mit  (Instr.  oder 
im  Comp,  vorangehend)  Vikkamänkaii.  12,40.  37. 

—  2)  mit  >T  sich  wieder  zu  Etwas  (Loc)  hingezo- 
gen  fühlen. 

V(W(  und  5Hn^  in.   (adj.  Comp.  f.  qi)   1)  die 

heilige  Silbe  SfllT.   Nom.  abslr.  ^ül^aT  n.    —    2) 

*eine  Art  Trommel;  richtig  tJU]^, 

yilN=+i  am  Ende  eines  adj.  Comp.  =  ^UN  1). 

r 

trnicRicnT  m.  und  ^m^J^^TOI  m.  Titel  zvreier 

Werke  Oi-p.  Cat.  1. 

5rin=IT?R^?f=JiI  (•  Titel  eines  Werkes. 

^TÜI^ITH^  f.  Titel  einer  Upanishad. 
*^tnH  1)  Adj.  mit  einer  vorstehenden  Nase.  — 
2)  m.  HsfT^ITJT. 

^rHlTH^l  f.  und  ^mirf  f-  Kanal.  Instr,  so  v,  a, 
durch  Vermillelung,  mittelbar,  auf  indirecte  Weise, 
vermittelst  von  (im  Comp,  vorangehend)  ^ajik.  zu 
Bädar.  4.1,16. 

^miJ  ni.  1)  Schall,  Laut,  Ruf,  Geschrei,  Gewie- 
her, Gebrüll  u.  s.  w.  —  2)  Ohrenklingen.  —  3)  *N. 
pr.  eines  K  a  k  r  a  v  a  r  t  i  n. 
*'5T'in?=fi  Adj,  schallend  u.  s.  w. 

5nnW  ni.  (adj.  Comp.  f.  5T)  Verbeugung,  Ver- 
neigung,  —  vor  (im  Comp,  vorangehend),   ehr- 


furchtsvolle Begrüssung  Jmds.  »HHf  oder  flrjT  eine 
Verneigung  bis  zur  Erde  136,16. 

'!T'niHT^^m.N.pr.einesMannesHB.H.PAB.3,l52. 

MUlRl-SllFT   m,  ehrfurchtsvolles  Zusammenle- 
gen der  Hände. 
°5TiniF?*I  Adj.  sich  verbeugend  — ,  jicA  Bernei- 
gend  vor,  verehrend. 

'^Wm^  m.  Führer  (eines  Beeres). 

MmlOI  Adj.  1)  passend,  würdig  (Schüler).  — 
2)  *lieb.  —  3)  *  tadellos.  —  4  *  frei  von  Verlan- 
gen, —  3)  *  verworfen. 

SflFlT?!  1)  m.  a)  *=  2)a),  -  6)  Tielleicbt  Reihe 
KJd,  (1793)  309,15,  310,16.  —  2)  f,  ^  a]  Kanal, 
.dfczMgsAa  na/,  H'ajjerrinne  (/.um  Berieseln)  BuÄVAPB, 
1,63.  —  b)  in  Hl(i°  90  v.  a.  Textesrecension  Kaüsd. 
ÜP.  S.  129,  Z.  1.  —  c)  Vermittelung  Naish.  6,  3. 

'SmiM^hT  f.  1)  Kanal,  .ibzugskanal.  R^^o 
so  V.  a.  die  Schnauze  eines  Löffels,  —  2)  Vermit- 
telung. Instr.  mittelbar,  vermittelst. 

^inT5I  m.  1)  das  .ausgehen.  Aufhören,  Ver- 
schwinden, Verlust.  —  2)  Untergang,  Tod  180,2. 

^rmraT  l)   Adj,  (f,  5)   am  Ende  eines  Comp. 
aufhören  machend,  vertreibend,  vernichtend.  —  2) 
n,  das  Vernichten,  Zugrunderichten. 
^ViMW^  Adj.  =  5niII5H  «)•    Nur  f.  und  .stet« 
am  Ende  eines  Ualbverses. 

*'3'nnklrlo?J  Partie  fut.  pass.  von  f^  mit  Vf. 
♦^TrUI^TIT  n.  Nom.  act.  von  Pl^  mit  Cf. 

5rnnmrIö?JAdj.ZK  richten  au^(Loc.)KARAKA3,8, 

^TTUmFr  n.  1)  das  Anlegen,  Auftragen,  Anset- 
zen, Anbringen ,  Anwenden,  Anwendung,  PI.  Ka- 
HAKA  3,6.  —  2)  Anstrengung,  Bemühung  Saodu, 
P.  129.  —  3)  rücksichtsvolles  Benehmen,  bewie- 
sene  Aufmerksamkeit  gegen  (Loc).   —    4)    Erge- 

r 

bung  in  den  Willen.  ^^°  Gottes  285,30.  —  3) 

tiefes  Nachdenken,  Verliefung.  —  6)  heftiges  Ver- 
langen, Gelüste  Lalit,  33,  9.  —  7)  Gelöbniss,  Ge- 
lübde Lamt.  35,3.  334,9. 

?TQ1^IT^'TAdj.anw«n4en(i,auMendend  (Spione) 
Pbasa.n.nab.  29,S. 

^TTHITU  m,  1)  das  Aufpassen,  Spioniren  MBu, 
12,59,3«,  Nach  NIlak.  =  ITHSIl^:-  —  2)  das  Aus- 
senden (von  Spionen).  —  3)  Bitte.  —  4)  Aufpas- 
ser, Kundschafter,  Spion.  —  3)  *  Begleiter,  Diener. 
—  6)  N.  pr.  eines  Sobnes  de«  Brbadratha. 
°?nin^T  Adv.  mit  ^  zum  Späher  bei  —  werden 
Panbat.  172,6.  ^^rftlf^NH  ed.  Bomb.  3,73,7. 

^njjjtf  Adj.  1)  anzulegen,  anzusetzen  (ein  Kly- 
stier).  —  2)  auf  Kundschaft  auszusenden. 

^nrif'UWJU  Adj.  den   Eingang  bildend,  zum 


irjG 


yiuMiyua  -  tr^iFfRif 


Anfang  gehörig. 
'^lUI'^H  n.  .Nüiu.  acl.  von  H^  mil  ^. 

^rrniMrH  "•  <'"*  '■<'*  •'""*  "*  f^ässen  Werfen. 

Rnnilr?  "'•  (ailj-  Comp.  r.  ^,  Fus$fall,  ehr- 
furchlsKoUe  Yerneigumj,  —  Begrüstung,  demü- 
Ihige  Unterwerfung  (mit  Gen.]- 

CTUimiH^tl  m.  etit  best,  über  Waffen  gespro- 
chener Spruch. 

SJ'lUNlTFI'l  Aclj.  sich  zu  Füssen  werfend,  sich 
untenterfenJ. 

VTjfi  i]  m.  Führer.  —  2)  f.  etwa  Annähernng, 
Hingebung. 

!^IlftrI  1)  Adj.  s.  u.  1.  qr  mit  ?r.  —  2)  f.  ^T  a) 
PI.  ilas  (am  Morgen  der  Feier)  herbeigeholte  Was- 
»er,  n'eihtiasser  Cumm.  7.u  Njäj»m.  9,2,2  2.  °cUT5T 

so  T.  a.  i^TnnfiPti  irm^^i^ira-  —  t)  * = muiIhi- 

HUIMI-  —  e)  N.  pr.  eines  Flusses. 

nniTFI^  n.  das  Verfasslsein  SiKVAD.  127,8. 
129,t. 

^nnTrlT^rr  m.  <Jer  lopf  für  das  Weihvoaster 
(kÜKii.  Gkuj.  5,8. 

millHiyUWH  n.  rf<M  Gefäss,  in  welchem  das 
Weihwasser  geholl  wird,  AhlSt,  ()b.  1,15,7. 

^UfilH  f.  1 )  Führnng,  Leitung.  —  2)  das  Weg-  ; 

*5rTlft'ff  l'arl.  lul.  pass.  von  1.  ^  mil  5T. 
^^fmd  Adj.  vertreibend,  verscheuchend,  verdrün- 
gend. 

^tlF^  Adj.  dass. 

!TO5R  1)  Adj.  (f.  ^)  am  Ende  eine«  Comp,  ab- 
wischend. —  2)  n.  a)  das  Abwaschen,  Baden.  — 
6)  Waschwasser. 

U^lA\  Noni.  af!.  1)  Leiter,  Führer;  mil  Gen. 
oder  Acc.  (in  der  älteren  Sprache).  —  2)  Bildner, 
Ertchaffer.  —  3)  Verfasser.  —  4)  Verbreiter  einer 
Lehre,  Lehrer  VP.  3,2,«  5.  3,31.  —  5)  *  Spieler  ei- 
nes tnusikalischen  Instruments.  —  6)  der  Etwas 
anwendet,  applicirt  (ein  Klyslier)  Kibaba  8,5. 

STÖif?c?3  Adj.  t)  I«  führen,  zu  leiten.  —  2)  aus- 
tufUhren,  zu  vollführen,  anzuwenden. 

^OTrJRrT  Adj.  den  Begriff-  „führen"  enthaltend. 
yUl-il  Adj.  wiederholt  — ,  stets  leitend. 
^HIT  Adj.  1)  zu  führen,  zu  leiten;  der  sich  lei- 
ten lässt,  sich  in  den  Willen  eines  Andern  fügt, 
nachgiebig,  gehursam.  —  2)  anzuwenden,  zu  ge- 
brauchen Ka>«ka  8,6.  gehraucht  werdend  BIlar. 
258,10.  —  3)  auszuführen,  zu  vollbringen.  —  4) 
festzusetzen,  zu  bestimmen. 
ymiflou  Adj.  propellendus. 
?Hni^  Ab>ol.  loriireibend. 


qniTnj  Adj.  in  qtfinra. 

Vlrjai-H  Adj.  1 )  vorwärts  tchiessend.  —  2)  etwa 
abschüssig  TS.  1,3,3,1. 

Hrj^-T  Absol.  gleitend,  schleichend. 

MfH(HIH'5  ni.  i'rgrossvater  AV. 
*^rTt?f  '•  1)  .iusbreitung.  —  2)  eine  kriechende 
Pflanze.  Aucb  tTrlrft- 

5r^SR  Adj.  etwa  Oüter  mehrend.  =  ViTH^^ 

o  o 

Niii. 

*^ri'H  Adj.  ehemalig,  all. 
Vtri'i  Adj.  überaus  fein,   —  schmal,   —  dünn, 

—  mager,  —  gering,  —  klein,  —  unbedeutend. 
^TFl'Ffl  Adj.  überaus  fein.  °IJ  AdT. 

^TrlM  m.  Sonnenglut. 

JfrlMI  n.  Sonnenschirm. 

ijrim  n.  das  Erwärmen.  *°^  SfJT  Tielleiclil 
an'»  Feuer  — ,  in  die  Sonne  stellen,  erwärmen. 

5TrlH  1)  Adj.  8.  u.  1.  fPT  mil  V(.  —  2)  (wohl  n.) 
ausgeglühtes,  gereinigtes  Gold  R.  5,14,4. 

^flHT  Noni.  ag,  Ver6renne»- ,  Versenyer  ^amk. 
/.u  BÄDA».  2,1,1  (S.  412,  Z.  6). 

5TrP7^  m.  eine  tejondere  Form  von  Asthma  Ka- 
UABA  t>,19. 

'ilTffRIH  Adv.  besonders,  vorzugsweise. 

STrT^  m.  1)  das  Vebersetien,  Hinüberschi/fen  in 
g"fi.5lrI7  und  HMrl^-  —  2)  Bez.  der  Verbindungen 

an  IVacken  und  Wirbelsäule. 

3  r 

VfH"^  1)  Adj.  (f.  5)  a)  vorwärts  bringend,  wei- 
tertragend. —  b)  fördernd,  helfend,  mehrend.  ^\- 
JJ^I:  das  Leben  verlängernd.  —  2)  n.  das  Zuschif- 
fegehen.  Hinüberschiffen,  Vebersetsen,  Beschiffen. 

CTriJH  und  SIRTIR  Adv.  weiter,  ferner,  künftig. 

5fFlft^:f  und  5r^;firT:f  (AV.)  Nom.  ag.  der 
den  Fortgang  veranlasst,  Förderer,  Verlängerer 
(des  Lebens). 

r 

il^ofl  m.  Folgerung,  Vermuthung. 

*5rfT^'n  II.  das  Vrtheilen. 

^r?^  Adj.  in  gqfjg^I. 

r 
5I^*T  1)  Adj.  etwa  durchbohrend,  zu  Grunde 

richtend  als  Beiw.  Vishnu'»  VisuNus.  98,4  9.  — 

2)  m.  N.  pr.  a)  eines  Fürsten  der  K4(i  Gop.  Br.  2, 

1,18.  —  6)  einet  Rakshas.  —  c]  einer  Klasse 

(TTTI)  von  Götloru  unter  Manu  Aultama. 

*5ffl?'T  1)  m.  die  ausgestreckte  Band  Rägan.  18, 

53.  —  2)  m.  n.  eine  best.  Hölle. 

^rI=RT  Adj.  kräftig,  wirksam. 

*.!^Rlndecl.Vgl.  *!TrTm. 

?r?IH  1)  ni.  a)  Ausläufer  einer  Pflanze,  Ranke. 

—  fc;  eine  Pflanze   mit  Ausläufern.    —    c)    Ver- 
ästung,   Verziveigung  in  üborlr.  Bod.  —  rf)  Aus- 


laufer, Hanke  als  Bez.  eines  Abschnittes  in  einem 
°=hcf~'-(^rll  genannten  Werke.  —  e)  eine  ipei7- 
läufige  Behandlung.  —  f]  *  Starrkrampf .  —  g] 
*N.  pr.  eines  Mannes.  PI.  sein  Geschlecht.  —  2) 
*f.  ^I  Oller  ^  eine  best.  Pflanze,  =  TflTsf^jT  RÄ- 

«AN.    4,8U. 

^fTH^H  Adj.  1)  mit  Ausläufern  versehen.  — 
2)  verzweigt  in  übertr.  Bed. 

^TFIjMFJ  Adj.  weitläufig  behandelt. 
*^FITT'1'J    1;   Adj.  mit  Ausläufern  versehen.  — 
2)  f.  <^^  eine  Pflanze  mit  Ausläufern. 

5Trin  'II-  1)  Glut,  Hitze  (auch  in  überlr.  Bed.). 

—  2)  Machtglanz,  Majestät,  Hoheit,  Würde,  t'e- 
berlegenheit  (oft  mit  der  Glut  der  Sonne  Tergli- 
chen),  Macht  (z.  B.  der  Arme).  —  3)  Glanz, 
Pracht,  —  4)  *  Calotropis  gigantea  Rägan.  10,2'J. 

—  ö)  IV.  pr.  eines  Mannes. 

Hrim^F?r  m-  N.  pr.  1)  eines  Füraleu.  —  2)  ei- 
nes Gai  na-Autors. 

^rTITO^ST  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

STFm'T  1)  Adj.  es  Jmd  heiss  machend,  bedrän- 
gend, peinigend,  zusetzend.  —  2)  m.  eine  best. 
Hölle.  —  3)  u.  das  Ericärmen,  Erhitzen  Comm. 
zu  NjXjam.  10,1,22. 

^fTn=Tr^ni^  und  ^rfTT^TTra^ro. Titel  zweier 
Werke. 

STfllHMlcrl  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

UrtnM7  n.  N.  pr.  einer  Stadt. 

^ffFFITfitU  m.  Titel  eines  Werkes. 

^TrinTR^  ra-  !^'  P""'  eines  Fürsten. 

5TrI1TO?r  Ol-  N.  pr.  eines  im  PralAparu- 
drija  verherrlichten  Fürsten  von  EkacilA.  Auch 
so  V.  a.  °'^fT. 

^rIT^^;?n75rOTtni^l^5nH  n.  und  5TH1T^- 
^^  n.  Titel  eines  Werkes  des  Vidjinätba. 

5TrTl'7^rT  l)  Adj.  «oH«r  Machtglanz,  —  Hoheit, 

—  Würde,  majestätisch  (von  Personen).  —  2)  m. 
N.  pr.  eines  Wesens  im  Gefolge  Skauda's. 

qfriqq^llcl^fj'  f.  ein  best.  R4ga  von  fünf  Tö 
nen  S.  S.  S.  101.  105. 

^TrTT'TSFit?!  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 
yr|i^5|I3^  ni.  ein  best.  Tact  S.  S.  S.  213. 
^fTT'W  "!•  Calotropis  gigantea  alba   Buävapu. 

1,201. 

^fll'^R'l  "•■  N-  l*'-  eines  Fürsten. 

^RT^lTTr^  ni.  N.  pr.  und  Beiname  verschie- 
deoer  Fürsten.  Nom.  abstr.  °fIT  f. 

STrTI'TI'ri^fiT^  m.  Titel  eines  Werkes. 

^rnFfcTJ"  Nom.  ag.  °f?T  als  3te  Sg.  Ful.  von 
1.  ÖT1  mil  ^  Caus. 


5JHrnT^  Adj.  1)  heiss,  brennend,  versengend; 
es  Jmd  heiss  machend,  bedrängend,  peinigend.  — 
2)  voller  Machtglanz,  —  Hoheit,  —  Würde.  —  3) 
Hoheit  — ,  Würde  verleihend. 

VfrWX'^  m.  Beiw.  dor  Sonne  Heuadri  1,615,9. 

*RRTfT  1)  Adj.  (Nora.  ^^\^).  —  2)  Indecl. 
's.  "s 

^rrniT^  n.  =  ^rrT"!^  Kabaka  1,7. 

5rfII^  Adj.  überaus  roth. 

5Tf?I7  m-  1)  <'"*  Vebertchiffen ,  Hinüberfahren 
über  (Gen.).  —  2)  Betrug. 

^HT7^  Adj.  hintergehend,  betrügend;  ni.  Be- 
trüger VikramäSkak.  9,5/i. 

^Tr^Tyil  i]  D.  a]  das  Hinüberführen  (über  ein 
Wasser)  Spr.  3839.  —  6)  metrisch  =  WT(^  das 
Hinüberfahren  über  (Gen.  oder  im  Comp,  voran- 
gehend). —  c)  das  Hintergehen,  Betrügen  Spr. 
3839.  —  2)  f.  ^T  Betrug. 

l^rflTIFT'-r  Adj.  zu  hintergehen,  zu  betrügen. 

^FUJVJKT  Nom.  ag.  Förderer,  Mehrer. 
l.^lH  1)  Adv.  in  Verbindung  mit  Verben  und 
in  Comp,  mit  Substantiven  gegen,  entgegen,  zu- 
rück, wieder,  re-.  Vor  Substantiyen  auch  so  v. 
a.  jeder.  —  2)  Praep.  a)  mit  vorangehendem 
oder  folgendem  (seltener)  Acc.  a)  gegen,  nach, 
nach  —  hin,  zu,  zu  —  hin,  auf,  auf  —  zu  (auf 
die  Fragen  wohin,  nach  welcher  Sichtung  hin,  zu 
Urem).  SflrRH  VfJrl  2"  "oh  (sc.  sprechend)  303, 
32.  —  li)  gegen,  gegenüber  von,  angesichts,  vor. 
5T  ^RTft  ^  »TTlrl  f^  FfFT  so  v.  a.  einem 
Hungrigen  gefällt  Kichts  227,7.  8.  ^\  ^vm[UU- 
^r^TfTTTTrl  erscheint  mir  wie  ein  Wald  134,25. 

—  Y)  fffiff«"»  so  V.  a.  in  der  Richtung  — ,  in  der 
Gegend  von,  an,  bei,  auf,  in.  —  d)  zur  Zeit  von, 
um.  'mf  ^IH  lange  Zeit  hindurch,  seit  lange. 
>T5t  ^TlrT  -"  wiederholten  Malen  Kabaka  2,2.  — 
£)  gegen,  so  t.  a.  vor  (schützen).  —  0  g^O^n,  so  T. 
a.  im  Vergleich  zu,  gegenüber.  —  r,)  auf  den  An- 
theil  — ,  zu  Gunsten  von,  für.  —  d)  *  für,  so  v. 
a.  ZMm  Ersatz  von.  —  t)  m  Beziehung  auf,  in  Be- 
treff von,  wegen,  aus  (/.  B.  Mitleiden)  Karaka  6,1. 

—  X)  für  vor  einem  praedicativen  Acc.  (halten  u. 

s.w.  für)  MBU.  3,134,3.  Vier.  132.  —  X]  nach, 

gemäss,  zu  Folge,  sehn  Karaka  6,18.  ^^  ^fT  so 

V.  a.  nach  meiner  Meinung,  in  meinen  Augen.  — 

IJ.)  bei,  in  mit  dem  Nehenbegriff  der  stetigen  ffie- 

derholung.  ^■^  ^f?f   (vgl.  Cfff  TT^  Vi\^  TS.  1,6, 

•r     ^ 
S,1)  bei  jedem  Opfer,  ^^'^\x\  alljährlich.    —   b) 

mit  Abi.  a)  zur  Zeit  von,  um.  Nur  in  der  Verbin- 
dung ^TH  ^TrTT:  (könnte  auch  Gen.  sein)  RV.  2, 
39,3.  10,189,3.  —  ß)  *gegenüber,  so  v.  a.  von  glei- 
IV.  Th«U. 


■\  ^^  "s 


cAer  Macht  wie.  Statt  des  Abi.  «uch  Adv.  auf  rW- 
—  Y)  *für,  zum  Ersatz  von.  —  c)  mit  Gen.  a)  in 
Beziehung  auf,  in  Betreff  von,  —  ß)  pleonastisch 
in  Fra  ^^ftrTcJJ  fT  ^^  ^TH  »nd  das  musst  du 
mir  mittheilen  R.  6,109,33.  —  d)  am  Anfange  ei- 
nes adv.  Comp,  a)  gegen  (auf  die  Frage  wohin).  — 
ß)  zur  Zeit  von,  um.  —  y)  in  Bezug  auf.  —  S) 
nach,  gemäss.  —  e)  bei,  in  mit  dem  NebenbegrifT 
der  stetigen  Wiederholung.  —  e)  *am  Ende  eines 
adv.  Comp,  so  v.  a.  ein  wenig. 
2.  ^IH  11.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Ku(;a. 

^IH^^^  ™'  fi«"  !/«9*"  Alles  gepanzerter  — , 
o 

ein  hartnäckiger  Widersacher  Arjabh.  4,50. 
?rld=tlUiH  Adv.  einzeln,  Stück  für  Stück. 

5TrF?=tlHI<ylH    Adv.   in  jeder  Schale  Comm.  zu 

•s 

KÄTj.  Qr.  2,4,30. 

;;> r 

5rTrT=fi7  l)  Adj.  (f.  ^)  am  Ende  eines  Comp. 
entgegenwirkend.  —  2)  ra.  Vergeltung,  Ersatz, 
Entgelt  in  1.  5I5f%^^  und  H^frT^^- 


°5nH=fi^i5I  Adj.  (f.  3^)  eben  so  hart  wie. 

^M4\d.l  Nom.  ag.  1)  Vergelter.  —  2)  Wider- 
sacher. 

y  lrl=Hrf°?3  1)  Adj.  a)  zu  vergelten  (im  Guten 
oder  Bösen),  —  Jmd  (Gen.),  als  Ersatz  zu  thun. 

—  6)  abzutragen  (eine  Schuld).  —  c]  dem  man 
entgegenarbeiten,  —  entgegenwirken  soll  oder  kann. 

—  2)  n.  impers.  a)  zu  vergelten,  —  Jmd  (Dat.  oder 
Loc).  °cJJ  HIrJ!  die  Absicht  Vergeltung  zu  üben. 

—  b)  zu  bezahlen,  als  Schuld  abzutragen  Jmd 
(Dat.).  —  c)  Jmd  (Gen.)  entgegenzuarbeiten,  ent- 
gegenzuwirken. —  d)  Jmd  (Gen.)  ärtzliche  Hülfe 
zu  leisten. 

Hlrl=hH  Adv.  1)  für  jede  Handlung.  —  2)  bei 
jeder  Begehung. 

^rfrl^His+iOT  f.  in  y^idctiRT^fifT  Nachlr.  3. 
'3Trr=frR'7   n.   1)    Vergeltung.  —  2)  Gegenthat, 

"^  ...,^. .  r  ■ 

eine  entsprechende  Handlung  in  t|lITrl'=tlH'l-  — 
3)  Ergreifung  von  Gegenmaassregeln  Karaka  3,8. 
4,1.  —  4)  Kur,  Behandlung.  —  3)  Anputz,  Toilette. 

V|lrl=tl^  ™-  Zusammenrückung,  Vereinigung. 

^TfI=f)5T1  Ady.  jeden  Augenblick,  beständig,  un- 
aufhörlich Spr.  7669.  Vikrahänkak.  8,84. 

5rf?PicrT  m.  Gegenbild  in  Sf^  (Nachlr.  4). 

5rrFI=fK?'7R  Adv.  in  jeder  Weltperiode  NIlak. 
zu  MBa.  2,8,23. 

^Ff^K^^  Adj.  zurechtzumachen. 
*5rTrT=fi5f   Adj.   wohl   der  Peitsche  nicht  gehor- 
chend. 

Mlrl^^  Adj.  im  Vergleich  dazu  —,  so  T.  a.  un- 
verhältnissmässig  arg,  — schlimm  Siga.  2,443,'.. 
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RTFl=tlll^f?5ZJ  Adj. m  erwarten  Vagraeeü.SSjI  7. 
^In=t)ll^-'T  Adj.  mit  Acc.  (t.  I.  anders)  oder 
am  Ende  eines  Comp,  verlangend  nach. 

^min  Adj.  =  gf^Rnnr  av.  2,36,7.  rrm- 

m\R  AV.  Paipp. 

W^rl^tllRT  Adv.  nach  Lust,  —  Wunsch. 

RTrl^+illH'l  Adj.  unerwünscht,  widerwärtig. 

^^^IFT^f  f.  Nebenbuhlerin. 

(^^^WF^)  "CrirRnf  jf?!  Adj.  nocA  wünsch  be- 
schaffen. 

Ufrl^Cf  m.  1)  Gegner.  —  2)  *  Abbild.  —  3v 
*  Ziel,  Zielscheibe.  —  4)  *  Bogen  Gal. 

Wlfl=fiI7  m.  Vergeltung  (im  Guten  oder  Bösen), 
Entgelt  für  (im  Comp,  vorangehend).  —  2)  Ent- 
gegenwirkung ,  Anwendung  von  Gegenmitteln,  — 
Heilmitteln,  Abhülfe.  —  3)*  =  W{  und  >U. 

^Trl^IT^H^  n-  Widerstand,  Opposition  Ra- 
bat. 6,208. 

^Trl^l^T^m'I  n.  ärtzliche  Behandlung. 

^frRiTTX^Adj.  in  yMIH+lf^S- 

yTR=RT^  n.  Vergeltung  (mit  Gen.).  Nach  Mlak. 

m.  =  5151  Feind. 

o 

STIrTRirT^r  m.  Gegenspieler. 
U  Irl=tlitj1  m.  ein  entgegenstehender  Pflock. 
Vll^cfi^r  m.  Gegenelephant,  ein  feindlich  ge- 
genüberstehender Elephant. 

Hlr)=hlJ5H  Adv.  wohl  in  jeder  Feuergrube  Hb- 

o  's 

JUADRI    1,179,1  I,. 

♦JnrT^i'T  m.  Graben. 

CS» 

^rf?Ri^  1)  Adj.  (f.  gi)  a)  *  gegen  das  Vfer  an- 
gehend,  bergauf  gehend.  —  6)  widrig  (Wind,Schick- 
sal,  Gottheit,  Gestirn,  Vorzeichen).  —  c)  entgegen 
gerichtet.  öf\3fH  a.  so  v.  a.  Gegenrede.  —  d)  ver- 
kehrt. —  e)  widrig,  unangenehm.  —  f)  feindselig 
gesinnt,  sich  widersetzend,  widersetzlich,  in  Oppo- 
sition stehend,  sich  auflehnend  gegen  (Gen.).  —  2) 
5rTfT°IT5f'T   Adv.   entgegen,   gegen   die  natürliche 

CS         *v 

Weise,  in  umgekehrter  Ordnung.  —  3)  n.  a)  um- 
gekehrte  Ordnung.  °?fr7  in  u,  O.  —  6)  Opposi- 
tion. °^TSr  TFSIrf:  in  0.  stehend. 


H  lrl=tl5I^T7'I   Adj.  sich  Jmd  (Gen.)   wider- 
en ^  -^ 

setzend,  Jmd  Opposition  machend. 

^Jr\°fi^^H  Adj.  dass.  in  5°  (Nachtr.  4). 

CS        t.    -s 

5rir!=fi5rrTT  f.  l)  Widrigkeit  (des  Schicksals).  — 

CS 

2)  Widersetzlichkeit. 

JTTrT^W^  Adj.  dem  das  Schicksal  nicht  hold 
ist.  Nom.  abstr.  °  rll  f. 

rs  r^r 

^TTrl^tnylHcli  rl'I  Adj.  etnen  widrigen  Lauf  neh- 

cs  "s 

mend  (Schiff)  ond  zugleich  sich  feindselig  beneh- 

18 
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!TTr?^itWgr^q  -  VHrm 


mend  (die  Zunge  eine»  Bösewichts)  Spr.  3839,  T.  I. 

Ulrl'^HHIIMH  Adj.  viderredend. 
^^  '\ 

5rf?l=J!H'T,  'fTTH  »'**  tc»der»«Ji«n,  mit  Are. 
Kid.  177,6. 

^n?T^i?T=I^  n.  Widerredt. 

HIH^d^tT  Adj.  icidersetilieh. 

UIH^it^i'MI  rl'1  Adj.  entgegenhartdelnd,  tich  tp»- 
derselzend,  ttörend;  mit  Gen. 

MH^t^NT^  m.  Widerrede  in  ^H lr<«hc5l°lT^ 
(Nacbtr.  4). 

HIH^H^M'?''^  Adj.  teiderredend,  —  Jmd  (Gen.). 

>  '^  -.  v> 

OTH^fiHT=THnR  Adj.  elwa  gegen  den  Wind 
oder  Strom  sich  bewegend  (Schiff)  und  zngleich 
feindtelig  /lervorsckiessend  (die  Zunge  eines  Böse- 
wichts) Spr.  3839. 

yiH^^yNIrlAdj.  sich  Jmd  (Gen.)  aidersettenä. 

Hlfi"^Cl'=<ii1l'7  Adj.  ah  unangenehm  empfun- 
den werdend. 

UH°tldNliH  D.  eine  widrige  Handlung,  Be- 
leidigung. 

Hlr1=hM^    Adj.  feindlich  gesinnt,  feindtelig 

CS 

MabätIrik.  91,19.  Richtig  50%°. 
MH^fi^IWr  n.  PI.  Widerrede. 

CS 

Hlci^ri  n.  1)  Wiedervergeltung.  —  2)  Wider- 
stand. 

trffRTH    f-    1)    Wieder  stand,   Abwehr.   —   2) 
Nachbildung,  Abbild,  Bild. 
♦MIH^tlMctil  f.  gana  ^?n^. 

yirl-firfl  MBB.  5,1004  fehlerhan;  Tgl.Spr.6633. 

Hlri^tiTUlR  Adr.  ticicA  — ,  in  jeder  Himmelsge- 
gend üshXdm  i,iZi,\T.  i3i,U 

r-^  "s 

Hlr1*r7  m.  Zorn,  Aerger. 
5fT??5tiH  m-  umgekehrte  Ordnung. 
^Tr{^^^  n.  1)  das  £r«n  — ,  Herschreiten.  — 
2)  bei  den  Buddhisten  das  zur  Beichte  Gehen. 
HfHiftMUlNItl  m.  und   °5f?qTnfl'5T  n.  Titel 

CS 

xweier  Werke. 

HfrtlstifTRAdv.  für  jede  Verrichtung  Kap.8,i  20. 

VtlrtistlMT  f.  i)  Wiedervergeltung  (im  Guten 
und  Bösen).  Das  sächliche  Object  im  Comp,  vor- 
angehend, das  persönliche  im  Gen.  (107,12),  Loc. 
oder  im  Comp.  Torangehend.  —  2)  Wiedererstat- 
tung. —  3)  Widerstand,  Abwehr,  Abhülfe.  tHjq- 
InistiMl  ^TJ »o  T.  a.  an  Jmd  (Gen.,  aber  Loc.  zu 
Termuthen)  seinem  Aerger  Luft  machen.  Am  Ende 
eine»  adj.  Comp,  so  v.  a.  abwehrend,  vertreibend 
(eine  Krankheit);  Nom.  abstr.  o^  n.  —  4)  Schmük- 
knng  (des  Körpers)  MBh.  12,59,66. 
'yin»!^  Adj.  elend,  erbärmlich  (Erdboden). 

5TT??^  Adj.  in  qyfrl^ti^  (Nacbtr.  4). 


Hin^lU  ").  erwiederter  Zorn. 

5nrT5fTI5T  m-  <*<»»  j4nicAr««en. 

mRqTniR'  Adv.  in  — ,  mit  jedem  Augenblick, 
beständig. 

^rf?5T'5r  ni.  N.  pr.  verschiedeoer  Manner. 

^TTH^T'W  Adv.  jede  Sackt. 
*  5Tfrl5TT  m.  Wächter. 
*3f?T%H  n.  .Irrenei. 

^TTtTTtTHS"  n.  das  Zurückgewiesenlein,  Ver- 
worfensein StRTAD.  3,t0. 

^nHTT^T  n.  Statt,  Stelle.  Loc.  an  Stelle  von  (Gen.) 
Grujäs.  2,10. 

?rir?^  m.  1)  Streit  MBh.  7,3958.  v.  I.  cUlrJ- 
5r7-  —  2}  das  Bestreiten,  Streiten  gegen  (Im 
Comp.  Torangehend).  —  3)  Verwerfung. 

r^   -S 

JflrlTlMUl  ■>•  <*"»  Bestreiten,  Streiten  gegen  (im 
Comp.  Torangehend). 

^-v    ^S       ^-^ 

^IflTliriHrl  m.  Gegenfürst,  —  könig  Vikba- 
»ÄNKAK.  9,108. 

5rTF1^^  m-  eine  best,  fehlerhafte  Geburtslage. 
*^lHisli*ganaqim|. 
*5Tf??IsUlffT  f.  T.  1.  für  ^raisJUirT  Berühmtheit. 

3^1flJ|Sl  m.  ein  feindlich  gegenüberstehender 
k'lephant. 

!TTHITfT   1)   Adj.   s.  u.  JT^  mit  5?%.  —  2)  n. 
Heimkehr. 
*^fFTITf?T  f.  Zurückkunft. 

^W^TT^  n.  Bückkehr. 

5TTrl*l^  m.  Antwortsruf  (des  Adhvarju  auf 
die  Anrede  des  Hotar). 

yiH^lf|d!I"  ^0">-  '8-  <*«>■  durch  Zuruf  Ant- 
wortende 

'HlrlJlfl'T  1)  1.  das  Entgegendröhnen,  —  don- 
nern (einer  Wolke)  AV.  PARig.  61,18.  23.  —  2)  f. 
m  das  Hntgegenbrüllen, 

WfrPTTsR,  °T\\yi^  AdT.  bei  jedem  Gliede. 

Hlrll^ll^  "••  e«"  gegenüberstehender  Berg. 

VUrPWJ  n.  impers.  durch  Zuruf  zu  antworten. 

Vtlrl'l^tl  n.  impers.  cavendum  a  (Abi.)  Qat.  Bb. 

3,2,*,27. 

i<|r|J|<^ri  Adv.  in  jedem  Hause. 

^TTrJIT^TfT^'  ^ota.  ag.  Empfänger.  Kichtig  ^- 

5TTrPl^TrIc?3  Adj.  freundlich  aufzunehmen, 
willkommen  zu  heissen.  Richtig  H  lrl''l'$irl=t|. 

mn^l'^l  Adj.  1)  anzunehmen,  annehmbar ,  — 
von  (*Gen.).  —  2)  von  dem  man  Etwas  anneh- 
men darf  in  ^RTWl^. 

.-^  's 

iHlr|IT'c*H  Adv.  in  jedem  Hause. 

^TRiTfJ  •"•   ')  Empfang,  Entgegennahme  (von 


Gaben)  (Inku.  Gruj.  4,7.  Berechtigung  zum  Em- 
pfang von  Geschenken  (ein  Vorrecht  des  Brabnia- 
nen).  Die  Person,  von  der  man  ein  Geschenk  em- 
prängt,  steht  im  Gen.,  Abi.,  im  Gen.  mit  H^TTmirT 
oder  geht  im  Comp,  voran;  häutiger  wird  jedoch 
das  Wort  mit  dem  Object  componirt.  Hlrl^^ 
^JT  Geschenke  empfangen.  —  2;  die  freundliche 
Aufnahme  einer  Person.  —  3)  Gunstbezeugung, 
Gnade.  —  4)  das  zur  Ehe  Nehmen.  —  3)  Aufnahme 
mit  dem    Gehör,  das    Anhören.   —   6)  Anfasser. 

-s 

c^ij(°  so  T.  a.  Haarschneider,  Barlschcerer  Gobh. 
3,1,9.  —  7)  Empfänger.  ^H°  Sambitopan.   46,1. 

—  8)  Napf  und  Topf  für  die  verschiedenen  Bedürf- 
nisse eines  Kranken.  Insbes.  *  Spucknapf.  —  9) 
die  empfangene  Gabe,  Geschenk.  Instr.  so  v.  a.  als 
Geschenk.  °  ^THT  Adj.  als  Geschenk  erhalten  Ka- 
TuÄs.  6,51.  —  10)  Bez.  der  den  acht  Graha  ent- 
sprechenden Objecte  oder  Functionen;  vgl.  STlrT- 
IT^  1).  —  11)  *der  Nachtrab  eines  Heeres.  —  12) 

* = mmi^^.  —  13)  *= u^  oder  n^rnr. 

Hlrl'-I'c'^  *'  ^''j-  '"  Empfang  nehmend  Qknua. 
Grhj.  3,7;  es  ist  aber  vielleicht  °tIT  bei  der  Em- 
pfangnahme St.  °Tn:  zu  lesen.  —  2)  n.  a)  das  Auf- 
fangen, Auffassen,  Aufnehmen  ^änku.  Gruj.  1,28. 

—  6)  das  Annehmen,  in  Empfang  Nehmen  (insbes. 
von  Gaben).  —  c)  *Gefäss,  Behälter. 
l'^rtrT^f^^J^  n.  als  Geschenk  empfangenes  Geld 
Katuäs.  24,155. 

2.  ^Fm^^J^  Adj.  dessen  Reichlhum  nur  in  Ge- 
schenken besteht  Pamiat.  182,9. 

ülrl'-IISc'l  (metrisch)  Adj.  Empfänger  (von 
Gaben). 

^Trm^TrTT  Nora.  ag.  l)  dass.  Nom.  abstr. 
"Cl-clrlpl  n.  Ind.  St.  13,368.  —  2)  der  ein  Mäd- 
chen  entgegennimmt,  Ueirather  Mäm.  Gruj.  1,8.  °^T 
al«  Fnt.  Chr.  67,33. 

^TrW^TH^O  Adj.  ZH  empfangen,  erlaubt  zu 
empfangen. 

V(Jr\'^]^^  Adv.  in  jedem  Dorfe  Harsiiak.  166,8. 

^TTrWTRR  AdT.   Rabat.   3,172   fehlerhaft  für 

^■s 

*^T?WT^  m.  Spucknapf. 

mfim^=fi  Adj.  Gaben  empfangend.  Zu  bele- 
gen  nur  33°- 

^ffTtlir^'?  Adj.  in  Empfang  nehmend.  Vgl.  S[- 
^nHCnf^^(Nachtr.  1). 

^trim^  1)  Adj.  a)  anzunehmen,  —  von  (Abi.). 

—  6)  von  dem  man  Etwas  annehmen  darf.  —  2) 
m.  Bez.  bestimmter  Graha  2)  6) ß). 

VHrm  m.  1)  Behinderung,  Widerstand  in  3^° 
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Adj.  (dieses  auch  MiHÄTlRAi.  113,4  gemeinl);  das 
Sichsträuben  gegen  (im  Comp,  vorangehend)  Ka- 
R*E«  4,2.  —  2)  Zorn,  Aerger,  Groll  L4i.it.  36,4  3. 
Comm.  zu  Jogas.  2,8.  MauätIbak.  112,  IB.  —  3) 

^n?mirl  M.  Abwehr,  das  Wehren,  Zurückwei- 
sung, Zurückhaltung,  Behinderung,  Hemmniss, 
Binderniss,  Widersland. 

^Wm^  1)  Adj.  (f.  °^SfiT)  störend.  —  2) 
am  Ende  eines  adj.  Comp.  =  ^TTFPÜrl;   vgl.  51°. 

^iH^flSRcT  Adj.  Jmd  (Gen.)  um  Etwas  (Gen.) 
bringend  Jägn.  2,236. 

RlriyidH  "•  1)  <*«»  Abwehren.  —  2)  *  das 
Morden. 

^TTFPTITrl'T  Adj.  abwehrend,  störend,  beein- 
trächtigend Comm.  zu  Njäjas.  2,2,36.  37.  »i^°  so 
T.  a.  blendend. 

^Iri^ll^UlT  f.  PI.  bestimmte  dämonische  Wesen. 
*5rirra  n.  Körper. 

5lf?[f^^I  f.  N.  pr.  einer  buddb.  GöUin. 

^I^T)^  n.  1)  ein  entgegenstehender  Discus  in 
55°.  —  2)  nach  NIlak.  ein  feindliches  Heer. 

^rirRTT  in  nafrl^Tl. 

y  Irl'^Srni  n.  1)  das  Anschauen.  —  2)  das  An- 
sehen, Aussehen.  —  3)  das  Sehen  —  ,  Erscheinen- 
lassen. 

mn^M'i  Adj.  zuschatiend,  beobachtend  AV. 
Paipp.  3,.5,2. 

^TH^a  Adj.  (f.  gi)  sichtbar. 

^Trl^K  ui-  IVebenmond. 

V[Tr{^'^^  Adv.  für  jede  Schule. 

V(f^]J  m.  Anputz,  Toilette  QitÄivKA  1,391. 

^Tf?rfwNr  Adj.  (Nom.  °^^  .or  s()  Etwas 
(Loc.)  ztt  vergelten—,  an  Etwas  Rache  zu  nehmen 
verlangend  Hem.  Par.  8,iS3. 

y  Irll'^'tll'^t  f-  <'«*  Verlangen  es  Jmd  (Gen.  oder 
Acc.)  ZH  vergelten ,  —  an  Jmd  Bache  zu  nehmen. 

^rlT^TiW  Adj.  mit  Acc.  zu  vergellen  — ,  zu 
erwiedern  verlangend. 

WI(HI^I(i  Adv.  bei  jeder  Schicht. 

^Ttil'^tt'im  Adj.  von  Neuem  zu  durchdenken. 

WTFI'^li'i'T  Adv.  bei  jeder  Aufforderung. 

^rirI^=lT  f.  Verbot.  Nach  dem  Comm.  =  H- 
^^  (Gegensalz  J3(jy)  oder  =  FRTrf  (Gegensatz 

Wh)- 

*Hlr)'='&^'l  »•  Decke,  ein  Tuch  zum  Bedecken. 

Hlrl^i^  ra.  Abbild.  F^o  PI.  so  v.  a.  him- 
melähnliche Freuden.  Cnter  den  Wörtern  Tür 
gleich  250,2  9. 

Hlrl'^i'^^h  m.  Abbild,  Substitut. 


Vnn^m  f-  1)  Abbild,  Ebenbild.  —  2)  ein  ent- 
stelltes Spiegelbild  (eines  Kranken  als  Vorzeichen 
des  Todes)  Kahaka  3,7.  8. 

^frl^STilFIfT  Adj.  (f.  ^)  OK»  einem  entstellten 
Spiegelbilde  bestehend  Karaea  3,7,  8. 

^ir?^5lf^^T  f.  Schattenbild  Naish.  0,15. 

H  Irl'^y^'iH  Adj.  sich  mehr  herandrängend. 
*5rirT5?^  f.  Schienbein. 

^TtTsT-I  m.  Gegner. 

yTfTsT'^R'T  n.  Wiedergeburt. 

^RsT'U  Adj.  gegnerisch. 
*HI(HsI^^  m.  Antwort,  Entgegnung. 

mn^^S^'^  "'•  eine  höflich  ausweichende  Ant- 
wort (?). 
''HlrlslliU   ra.  Wachsamkeit,  Aufmerksamkeil. 

Vflr\i[\Wr^  "■  <las  Bewachen ,  .iufpassen  auf 
(Gen.). 

5Tfrf^IIT^ni^  District. 

HlrlslinT^  Adj.  wachsam,  aufpassend. 

!Hlrll5r^T^  Adj.  mit  Acc.  zu  vergelten  — ,  21« 
erwiedern  verlangend. 

*V(mT^^  und  *of^f%^  f.  das  Zäpfchen  im 
Balse  RäÜan.  18,31. 

^frlsft^=7  n.  lind  Osflfifrl  n.  (B.Uar.  97,16)  das 
Wiederaufleben. 

tTTrl^ITrl^'Tfl  Adj.  je  nach  Antrieb  oder  Anlass 
eine  Gestalt  annehmend. 

m^5l  1)  Adj.  am  Ende  eines  Comp,  wohl  an- 
erkennend Vagraikii.  34,6.  —  2)  f.  5T  a)  Einver- 
sländniss;  vielleicht  allgemein  Anerkanntes  Pra- 
TI8NÄS.  Instr.  wohl  anerkannter  Weise.  —  6)  Zu- 
sage, Gelöbniss,  Versprechen.  —  c)  Aussage,  Er- 
klärung, Behauptung.  —  d)  bei  den  Juristen  Kla- 
ge 2\i, 30.  212,0.  —  e)  im.NjÄja  Verkündigung 
einer  best.  Thesis  in  einer Di>pufa{tonNjÄJAS.l, 1,33. 

^irf?IIH  f.  Raiu.  33,8  wohl  feblerhaflt  für  ^- 

^Iriy!*!  "•  1)  li"'  Zugeben,  Anerkennen,  Zuge- 
stehen. —  2)  Zusage,  Versprechen  223,26.  —  3) 
das  Behaupten,  Behauptung.  —  4)  das  zur  Sprache 
Bringen. 

^ürf^FH^T^  n.  Titel  eine«  Parigishla  zum 
Jagurvcdn  Pkatisnäs.  103. 

^IrjyitlT  n-  Wechsel  der  Thesis  in  einer  I)is- 
putation  ISj.uas.  5,2,3. 
*Mlrl5llH'Pl=h  n.  Vertragsurkunde. 

y{U\^VA\\^\v{'\  n-  <*"»  rreu6Jei'6e»  einem  fie- 
löbniss  106,8. 

^jirrfTTTT^WS  n.  Titel  eines  ParicishU  zum 
weissen  Jagus. 


^lnyiMI(IT  Adj.  «ein  Wort  haltend  K.  Gqrb. 
2,127,15.  3,53,8. 

^fl^TIm^ni  u-  <las  Erfüllen  eines  Gelöbnisses 
MBu.  7,80,15. 

^Irr5flMM"1  "•  <ius  Treubleiben  einem  Gelöb- 
niss MBh.  13,148,37. 

WTFIW^I^^  Adv.  so  dass  mit  der  Klage  be- 
gönnen  wird  216,1  6. 

^TfJ^IddUlf^^^lF  n.  Titel  eines  Werkes. 

5rTr??n=TT^  m.  und  '^^^\^  m.  Titel  zweier 
Werke  Opp.  Cat.  1. 

y  lrlS)ll=l7m  m.  der  Widerspruch  zwischen 
Thesis  und  Argument  Njajas.  5,2,4. 

y  InyiH'^Ifr  m.  das  Aufgeben  der  eigenen  The- 
sis in  einer  Disputation,  nachdem  man  das  Ar- 
gument des  Gegners  gehört  hat,  >Jj1ja8.  5,2,5. 

^TlfiyiH'l  n-  Titel  eines  Pari^isbta  zum 
weissen  Ja|us. 

Hlrt^n^T'T  f.  das  Aufgeben  der  aufgestellten 
Thesis  in  einer  Disputation  Njajas.  5,2,2.  ^AiBif. 
zu  BÄiiAR.  2,3,6. 
*Hlrl?IM  ra.  I-obredner. 

HlrlfiTS^  f-  die  Erkenntniss  des  Gegentheils 

davon.  > 

r-     r 

^'^R^^II  m.  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 

^TTrJfTWminTr  m.  ein  Dogma,  das  in  diesem 
oder  jenem  System,  aber  nicht  in  allen,  Geltung 
hat,  Njäjas.  1,1,29.  Karaka  3,8. 

yTrlrlT  ra.  Matrose,  Ruderer. 

yTrTrTi  W  Adv.  mit  5^  sich  mehr  zurückhalten, 
—  einiieAen. 

y^IRrlh  Adv.  Je«  jedem  Baume. 

yfoFri^T  1)  m.  eine  best.  Tact  S.  S.  S.  210.  — 

r 
2)  *f.  5  eine  Art  Schlüssel. 

*!TmfTT5r^  Schlüssel. 

■CnnFTIlT  f.  eine  best.  Nervenkrankheit. 

<,^|r|-yc^H  Adv.  je  drei  Tage  hindurch  Galt. 

^HrTTST  11.  N.  pr.  eines  Rshi  und  Lehrers  V«iä- 

«abr,  2.  BÄi.AR  .88,18. 

Hlrlt^Ui  Adj.  widerspänstig. 

5TTrI^  m.  Anblick. 

^      r 
Hlfli^I'T  "•  •)  das  Erblicken,  Gewahrwerden.  — 

2)  das  Erscheinen.   —    3)  Anblick,  Aussehen.  Am 

Ende  eines  adj.  Corap.  f.  S^T- 

yTR?TrI^  Adj.  wiederzuerstatten. 

^HrlTT^T  "•  1)  *das  Zurückgeben,  Wiederablie- 
fern. —  2)  das  Dagegengeben,  Gegengabe. 

yirf?!^  Adj.  dessen  Wiedererstattung  zu  er- 
zwingen  ist  Apast. 
*^Tf?I^(ni  n.  Schlacht,  Kampf. 
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!TP?i<H^  -  !TiR'ray-tR 


Vffhfi'{^    Adv.  jeden  Tag,  lüglich,  für  jeden 
Tag. 
»^Ifff^'^H  i">-  1)  die  Sonne.  —  2)  lag. 

ITFrf^R^  Adv.  jeden  Tag,  täglich,  mit  jedem 
Tage  Kxd.  114,18. 

^Mh'/IM  Adv.  nach  — ,  in  jeder  Himmelsge- 
gend IIaksiui.  166,8. 

Vnr\^J^'\  111.  1)  Gegner  im  Spiel.  —  2)  ♦die 
Sonne. 

^Hi<<>  fritch  gemolkene  —,  kuhwarme  Milch. 

triHSv??  ">•  Gegenbote. 

^H4^   Adj.   MauIbu.  6,103,6  fehlerhaft  für 

q-Rf^T  Adj.  ähnlich  TS.  4,6,s,5.  HMH'^S'I^VS. 

5Tf?R'5FI  Adr.  in  jedem  Auge,  für  jedes  .i. 

^Irl't^lTi  "!•  Gegenbeispiel  Njäj»s.  5,t,9.  11. 

RTHT^THRR  "'•  «'"«  nichtige  Einwendung,  in- 
dem man,  ohne  das  Beispiel  des  Gegners  zu  be- 
rUcksichligen,  ein  Gegenbeispiel  aufstellt,  Njäjas. 
5,1,9. 

^JH^fTH  Adr.  fiir  jede  Gottheit. 

^flrTT^rn  f-  ''»«  entsprechende  Gottheit. 

^M<J!<IH  Adr.  für  jede  Gegend,  in  allen  Gegen- 
den, —  Ländern  Hahsuak.  166,9.  —  Ind.  St.  15, 
279  ist  VfJH  ^^n-l  lu  trennen. 

V([ri^'f>^  Adv.  in  jedem  Körper. 

'A\r\i'^ri^  AdT.  ßr  jede  Gottheit. 

VfTH^jm  Adv.  gegen  Abend. 

^IH^  Adj.  in  JETSnrK^  (Nachtr.  3). 

^A Ir1£>ä  m.  Widersacher,  Gegner,  Nebenbuhler. 
Vgl.q=. 

7IHirri['T  m.  da$s.  Am  Ende  eines  Comp,  lo  y. 
a.  wetteifernd  mit,  gleichend  250,27.  Nom.  abstr. 
°^  n. 

^MSiäl  Adv.  mit  Hofs  Widersacher  auftreten. 

^Idäf^Sm  Adj.  PI.  ye  zwölf  Gaui. 

yirläl^  Adv.  und  °^^  Loc.  an  y«dem  jTAor, 
an  jeder  Thür. 

^I'll&f^  m.  Gegenelephant ,  ein  feindlich  ge- 
genüberstehender Ulephant. 

^Hsl^H  Adv.  in  jedem  Welttheil  Uabsuae. 
166,3. 

^fr?^^  Nom.  ag.  4«/»at(ender,  Hemmender. 
^RVT  f.  Ansatz  zum  Trinken,  Zug. 
^r=PIFR  Dal.  Infin.  zu  1.  qj  mit  V(fH  RV. 
1,24,8. 

yirl=TIR  111.  nachgemachtes  JUelall  Ind.  Sl.  14, 
358. 

TrrpTR  n.  1)  das  Ansetzen,  Anlegen  an  (im 
Comp.  Torangthend).  —  2)  das  Anwenden  von 


Vorsichtsmilteln. 

7TrPTI=l'T   n.  das  Losrennen  auf  Jmd  (Acc), 
Anrennen,  v.  I.  ^Irl^I^'I- 

^Frnl  m.  ein  Querholz  an  der  Deichsel. 
°5rirT^  Adj.  so  klug  wie  —  Pb.  P.  16. 

MHUl^l  n-  >om-  abstr.  von  ITirTf^   TS.  2, 
5,»,3. 

yitHtJT  m.  Deichselgenosse  Utata  j.u  VS.  25,4 « 
und  in  g^THUf  • 

VfJ^^n  Nebenform  von  ^frlT^  "n   °U^R 
und  °?rfT. 

'EnfryST  Dat.  Infin.  zu  Ef^  mit  5TTfT  RV.  8,60, 

13.    14. 

vfwr^  Adj.  in  girfrfuaf. 

^TriyH  m.  (Harsbak.  176,21)  und  °iIR  m. 
H'i'derAaH. 

^IdyiH'T  Adj.  widerhallend. 

^Tlrl'IIT^'T  Adv.  in  jeder  Stadt  Uknsmi.  166,8. 

y  Iri'ili  Adv.  an  jedem  Flusse  Häi.ab.  60,16. 

^rfrl'T'^  m.  neben  ä^R^  Ab»u.  Ba. 

^PR^'T  n.  1)  Begrüssung,  Grass.  —  2)  dank- 
bares Entgegennehmen, 
*V(\H'\}\^  m.  Urenkel. 

^TrRTT=fiI7  Adj.  eine  Verehrung  erwiedernd. 

^TH'I^  Adj.  ne«,  frisch. 

^TFT'TriT  m.  Gegenelephant,  ein  feindlich  gegen- 
überstehender Elephant.  ^ 

ZJ^^IÜ  f.  Zweigader. 

^TTrRT^  in.  Widerhall  Klo.  31,1. 

^TTfT'IR  Adv.  namentlich,  mit  Nennung  des 
Namens  VemIs.  10,22. 

^TlrT'IRtl^nR  Adv.  mit  Nennung  jedes  ein- 
zelnen Namens  Kad.  91,18. 

^^'TI'T'T  Adj.  (f.  ^Hltil)  namensverwandt. 

^lfRI<T^  ra.  Gegenheld,  der  Gegner  eines  Hel- 
den in  einem  Schauspiel. 

V(]rH\f[  (■  Nebenbuhlerin  ^if.  10,46. 

^TTH^IT^  ni.  Verstopfung  io  ^|fin°. 

^IHT'im^  Adj.  herauszuschöpfen  Apast.  fn. 
12,20,19.  Vgl.  ^HHUI'y. 

-TlfiMmFIcQ  Adj.  zu  substituiren  Comm.  zu 
Njäjam.  6,3,12. 

'ETTfTTTOmRöJJ  Adj.  substituiren  zu  lassen 
Comm.  zu  Njäjam.  6,3,9. 

STlrf  HUT  m.  1)  Substitution.  —  2)  Substitut.  — 
3j  Ebenbild,  Gegenstück  von  (im  Comp.  Torange- 
heud)  BÄi.AR.  253,1 3.  Unter  den  Wörtern  für  yfeicA 
Chr.  250,31. 

5IWRUT  Adv.  mit  ^T  für  Etwas  (Acc.)  etwas 
Anderes  an  die  Stelle  setzen  MBu.  12,165,16.  Et- 


was (Acc.)  substituiren  für  (im  Comp.  \orani,'e- 
bend)  Rauh.  4,5i. 

^TTrlPmT  Adj.  zu  substituiren  Njüam.  6,3,1 2. 
*^f?TFR^  m.  Widerhall. 

■JTIrTmR  m.  das  Niederfallen. 

V([r~\i'\^H  m.  eine  Bestimmung  für  jeden  spe- 
ciellen  Fall  Kap.  6,15. 

5TT(TRtn^  Adj.  herauszuschöpfen  Comm.  zu 

TS.  3,  s.  157.  fg.  Vgl.  ^mnm^. 

^FFTT^?!*!  m.  das  Zurückweisen  auf,  eine  aber- 
malige Erwähnung,  ein  Zurückkommen  auf  (Gen.). 
"^TTfTI  MSiil^fi  Adj.  ;urüc*weisend  auf. 

^Irll  "Hi'^iJ  Adj.  tcas  abermals  erwähnt  wird, 
worauf  man  wieder  zurückkommt. 

^IrTRTTr!*!  n.  das  Wiedererstatten,  Zurück- 
geben. —  2)  *das  Vergelten. 

^TTrTT'I^lrR  n.  dai  Zurückkehren,  Rückkunft  in 

^TrTT^^rr'n   n.   das   Abwehren,   Fernvonsich- 
halten. 
* ^IrTT^T^H'T n.  ein  best.  Bleidungsstück  (buddh.). 

^fTFTR^Tfr  f.  Rückkehr  Comm.  zu  Apast.  ^Ib. 
4,1 5, J. 

^fHH5FR  Adv.  allnächtlich. 

^TlrfHÜT  m.  Gegenansicht  MBh.  12,83,53. 

^TfTI'iMl  ra.  oder  n.  je  ein  Nishka  (ein  best. 
Gewicht]  Hemädri  1,257,20. 

'STTtTR'^  Adj.  auf  der  Gegenseite  stehend. 
*5rTtTRH5T  ni.  das  Aufgeben,  Fahrenlassen.  Rich- 
tig wäre  ^ir?H:WT. 

!Trr?H:fr|^  m.  fehlerhaft  für  oH:?nT  ^»i-it. 
35,2  (zu  lesen  '^HTTR)- 

^irl'T'T^  ™-  Gegenfürst,  —  König  Du.  V.  19,2. 

'CTTtRI?'  ni.  Zurückstossung,  —  Weisung. 

^R'-UIMM  Adv.  in  umgekehrter  Ordnung. 

^Tfl^QTR  ra.  Gegendepositum  Ma.  2, 8;  vgl. 
Mit.  98,5.  fgg. 

^IH'-U-ä"  tn.  Gegen-Njiinkha. 
*'5rTfT'7  ra.  N.  pr.  eines  Fürsten.  Richtig  HriR- 

^TfT'W  m.  1)  die  entgegengesetzte  Seite,  Gegen- 
satz, Opposition,  die  feindliche  Partei,  Nebenbuh- 
lerschaft; Gegner,  Widersacher,  Nebenbuhler,  sf^- 
^TlrTl^f  Z^  JjhrHrT:  «n  der  Geschwindigkeit  gleich- 
sam ein  Nebenbuhler  Garuda's  Kad.  89,5  (159, 
17).  Unter  den  Synonymen  yoa  gleich  {wetteifernd 
mit)  Chr.  250,27.  —  2)  N.  pr.  eines  Fürsten. 

^fIMdl'JU3*T^^  ra.  N.  pr.  dos  Hauptes  einer 
best.  Seele. 

^TTrl^iTlsi'^'i  Adj.  von  den  Feinden  bewirkt 
gig.  1,42. 


yifW^rll  —  ^TTtTTTI^ 
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^TTrrr^fTI  f-  und  ^q^T^  n.  Opposition,  Feind- 
schaft. 

^Trl'ircIrT  Adj.  einen  Widerspruch  enthaltend. 

^TIcTTltrH  "1-  Gegner,  Widersacher. 

^IrlMlI  m.  1)  Tausch.  —  2)  Geyeneinsatz  im 
Spiele  KiTiiÄs.  ö6,303. 

^IrTTfrT  Nom.  ag.  1)  Wahrnehmer,  Uürer.  — 
2j  (/er  Etwas  annimmt,  behauptet  Comin.  zu  A.- 
i'iST.  (^a.  6,4,11.  —  3)  der  Ltwas  bef/reift,  attf- 
fasst,  versieht  (^aük.  /u  Räoak.  4,1,2. 

V(\rmx\^U  1)  Adj.  a)  zu  erlangen,  zu.  empfan- 
gen. —  b,  zu  gehen  (oiiie  Antwort).  ■ —  c)  zu  be- 
greifen, SU  verstehen,  zu  ergründen  Karaka  3,8. 
CaImk.  zu  Bädab.  2,4,7.  3,2,11.  4,1,2.  —  2)  n.  iiii- 
pers.  a)  zu  verfahren,  sich  zu  verhalten  Apasi. 
Yagrakku.  20, 6.  13.  ' —  b]  anzunehmen,  zu  sta- 
tuiren. 

^rrPTlrf  '•  1)  Erlangung,  Gewinnung,  das  Theil- 
haftigwerden,  Bekommen  Gaüt.  —  2)  Innewerdung, 
Wahrnehmung,  Erkenntniss,  Verständniss,  Auf- 
fassung;  Einsicht,  Intelligenz.^ri^rt\  ^^\^V[Tr\- 
TIW^  H'äT'ST  das  schickt  sich  nicht  für  Freundin- 
nen von  gleicher  Einsicht,  so  t.  a.  — für  vernünf- 
tige Fr,  306,26.  —  3)  Annahme,  Behauptung,  Sta- 
tuirung.  —  4)  Eingeständniss  Jolly,  Schuld.  319. 

—  5)  das  Zukommenlassen,  Geben;  die  Person, 
der  Etwas  gegeben  wird,  steht  im  Loc.  oder  geht 
im  Comp,  voran.  —  6)  das  Bewirken.  —  7)  das 
Gehen  an  (im  Comp,  vorangehend),  Beginnen, 
Thun,  Verfahren,  —  bei  oder  mit  (Loc.  oder  Gen.). 

—  8)  ehrenvolles  Verfahren  gegen  Jmd,  Ehrener- 
weisung. —  9)  Entschlossenheit,  Zuversicht,  Drei- 
stigkeit; Tg».  ^yid^ffT  3)  und  2.  JEt^fcTTTW 
(Nacbtr.  1).  —  10)  Mittel  gegen  (Gen.),  —  zu 
(Loc),  Mittel  zum  Zweck  Gaih.  3,2,U.  4,2,11.  12. 
Comm.  zu  Njäjam.  4,2,9.  —  ii]  hohe  Stellung,  Re- 
gierung, Herrschaft.  —  12)  Abschluss. 

Hlri'^rfT^RR'I  n-  Abschlusshandluhg  Comm.  zu 

A 

Apast.  (r.  1,11,1. 

*5rRqM^^  in.  eine  Art  Pauke. 

y  Ifi'-tl'nTtT  A.dj.  die  gehörige  Einsicht  habend, 

wissend  was  zu  thun  ist, 

-^ r 

*^Tr1'7fT!T  n.  Cftie  Art  Pauke. 


*Wr{^^^ii^^  f.  eine  Kürbisart  Räuan.  7,220. 
1.5TrH'-IM    (metrisch)   f.    Aebenbuhlerin.    "5fFI 
Adr. 
S.^TrTTTW  Adv.  für  jede  Gattin  Comm.  zu  A- 

PAST.  Qu.   2,0,1  Ü.   3,10,3. 

V{J^{m?l°  und  °q5iq  Adv.  1)  den  Weg  entlang. 
—  2)  rückwärts  RÄÖat.  3,88.  Vikbahämkak.  14,71. 
IV.  Theil. 


*^T?Ffrä5fi  Adj.  den  Weg  entlang  gehend. 

ITTrl'T^  !'•  1)  Zugang,  Eingang.  —  2)  Anfang. 
—  3)  Anfangsvers,  Eingangsstrophe.  —  4)  An- 
fangstag einer  Monatshälfte,  insbes.  des  zuneh- 
menden Mondes  Agm-P.  176,1.  fgg.  —  5)  *  Intel- 
ligenz, Verstand.  —  MIHMT^:  MBu.  2,4  7  5  fehler- 
haft für  oqf^:. 

l.'SriHq^  1)  II.  Titel  eines  UpAnga.  —  2)  f.  3SfI 
und  ^  =  ■SrfrFT^  *)• 

2.  ^rrFIT°  und  T  Adv.  1)  bei  jedem  Schritt, 
überall,  bei  Jeder  Gelegenheit.  —  2)  Wort  für 
\}'ort,  bei  jedem  Wort.  —  3)  wörtlich,  namentlich, 
ausdrücklich,  —  4)  je  einzeln. 

*5rf?rT^r5T^T'  f.  Weib  Räoas.  18,6. 
^TfI'T^'7  Adv.  bei  jeder  Lotnsblüthe  Hbmädri 

•N. 

1,821,19. 
5rirn^  1)  Adj.  s.  u.  1.  q^  mit  ^.  —  2)  *H- 

trrFfq^^  m.  Bez.  der  vier  Stufen  der  Arji 
bei  den  Buddhisten. 

^Trl^s^Pl  n.  das  Versprochenwordensein. 

^lrlH^5fc?lsI«7.  Adj.  der  seinen  Zweck  erreicht 
hat  R.  5,8,20. 

^TrTTTpTT'I  n.  das  Wieder-  oder  Zurüciher- 

umgehen  Comm.  zu  Apast.  ^r.  7,15,3. 

*5rTHMmf5fqiI  f-  Antherieum  tuberosum  Rä«an. 

3,1 36. 

^       r 
^TTfmqmT  Adv.  bei  jeder  Wendung,  bei  jedem 

Satz  Man.  Grbj.  1,17.  Comm.  zu  Kätj.Qr.  2,4,23. 

Vgl.Wrqa). 

^FrR^  Adv.  bei  jedem  Parvan  9)Vikramäükak. 
17,36. 

5Tr?iqcT^  ™-  Gegenzweig,  ein  gegenüber  stehen- 
der Zweig. 

5TTFm5I  Adv.  bei  jedem  Opferthier  Comm.  zu 
TBr.  3,395,3. 

^TffiqT'lt  1)  Adj.  tauschlustig,  feilschend.  —  2) 
m.  a)  der  Einsatz  des  Gegenspielers.  —  6)  Re- 
vanche im  Spiele. 

tTlrTTTsPT  Adv.  bei  jeder  Rolle,  auf  jede  Rolle 
(im  Schauspiel). 

^irTTT^öfi  1)  Adj.  (f.  °f^qiT)  schenkend,  spen- 
dend in  3^°.  —  6)  darlegend,  besprechend,  behan- 
delnd, vortragend,  auseinandersetzend,  lehrend. 
Nom.  abstr.  °3  n,.  —  2)  *eine  Schale  für  Haare 
(huddh.). 

^Triq!?*!  o.  1)  das  Hinschaffen  zu  (im  Comp, 
vorangehend).  —  2)  das  Zukommenlassen,  Geben, 
Schenken,  Spenden,  —  an  (Loc.  oder  im  Comp, 
vorangehend).  —  3)  das  Wiederzukommenlassen, 


Wiedergeben.  —  4)  das  Wiederbringen.  —  S)  das 
Einsetzen  in  (Loc).  —  6,  das  Bewirken,  Hervor- 
bringen. —  7)  das  Vorführen,  Darlegen,  .lussa- 
gen.  Besprechen,  Behandeln,  Vortragen,  Ausein- 
andersetzen, Lehren.  —  8)  Beginn. 

^TFim^RTq  Adj.  1)  zu  geben,  zur  Ehe  zu  geben 
(im  Prikril).  —  2)  darzulegen,  zu  besprechen,  zu 
behandeln  Comm.  zu  Apast.  Qr.  1,1, 9. 

^IrtMl^TT  Adv.  an  jedem  Baume. 

^rrPTI^'T  Adv.  in  jedem  Stollen. 

^TriqT^fqrnj'  Nom.  ag.  1)  der  Jmd  (Loc.)  Et- 
was zukommen  lässt,  Spender  Apast.  —  2)  Darle- 
ger, Besprecher,  Lehrer. 

^{^^^J^^^  Adj.  zukommen  zu  lassen,  zu 
schenken  Käd.  2,86,22. 

^ffrnjqil  f.  Fussgestell  Käd.  18,20. 

^rrTqi'il  Adj.  vorzuführen,  darzulegsn,  zu  be- 
sprechen, zu  behandeln,  was  besprochen  wird  u. 
s.  w.  Nora,  abstr.  °^  n. 

^ItTTH  11.  1)  das  Trinken  Apast.  1,28,21,  v.  L 
—  2)  Trinkwasser. 

H  Id'-IN  Adj.  wieder  böse,  Jmd  (Loc.)  mit  Bö- 
sem vergeltend. 

V[^^\f^^  Adj.  dass.  Mlak.  zu  MBu.  3,207,4  5. 

5TIrrqi?F'T  n.  1)  das  Bewachen,  Schützen,  Schir- 
men, Hüten.  —  2)  das  Halten,  Unterhalten  (von 
Thieren)  Spr.  7732.  —  3)  das  Aufrechterhalten, 
Beobachten,  Halten  an.  —  4)  das  Erwarten  293, 
5  (im  Präkrit). 

5Tfrn7T5ITi?T  und  o^I^TT^rlöa  Adj.  s«  erwar- 
ten, abzuwarten,  abzupassen. 

^TTRqiT^H  Adj.  hütend,  schirmend. 

^TTrRIc^  Adj.  1)  zu  schützen,  zu  schirmen,  zu 
hüten.  —  2)  abzxtwarten,  abzupassen. 

^Tfrlftir^T  Adv.  auf  jeden  Klass  Mas,  ^r.  \, 
1,2. 

^rlrtiMcH!  f.  der  Wunsch  zu  erlangen,  das 
Streben  nach. 

y  IrllHrH  Adj.  1)  den  Wunsch  habend  zu  erlan- 
gen,  strebend  nach  (Acc.  oder  im  Comp,  voran- 
gehend). —  2)  Etwas  (Acc.)  zu  erfahren  wünschend 
Comm.  zu  Gobh.  S.  3,  Z.  11. 

q'frntfm^ram  f.  der  wünsch  vorzuführen,  — 
auszusagen,  —  zu  besprechen  (mit  Acc.)  Gobh.  Eint. 
S.  1,  Z.  2  v.  u.  Comm.  zu  Kävjäd.  2,37. 

mrW^'J^^yi^  Adj.  int  Begriff  stehend  darzu- 
legen, —  IM  besprechen,  —  zu  behandeln,  —  aus- 
einanderzusetzen. 

mH^TZ^  n.  das  Heimsuchen,  Mitnehmen  (ei-   ' 
nes  Landes). 

18* 
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^JHMHMH   Adj.  für  jtde  Stele,  betondert  be- 
stimmt. 
•?Tfr?^  ga'.ia  ^ini|  in  der  Kig. 

1.  MHM|>N  ">•  ')  «''•  'ilinlic/ier  Mann,  Stellver- 
treter, Genosse.  —  2)  fwppe. 

2.  ylni^^M"  und  wlriM^ii^H  Adr.  1)  je  auf  —. 
je  durch  — ,  je  für  einen  Uann,  männiglich,  Mann 
für  Mann  H»»»ha«.  131,12.  —  2)  pir  jede  Seele. 

yl^lfU^H  Adv.  jedesmal,  wenn  der  Mond  in 

o       's 

das  Monilhaiis  Pushja  tritt. 

jnfTTFrR!  '"•  Copie  einer  OrginalhandicMft, 
Abschrift. 

yiHM;|=t>  Adj.  £7ire  ericetJsnd,  ehrend. 

ex 

MIH^'IH  1.  i;Ar«nertce«i«nj,  da»  üAren. 

^x 

^f?n^T  r.  dass.;  das  Object  im  Gen.  oder  Loc. 

MIrlMsM  Adj.  :«  ehren. 
ex 

^I^MiUI  n.  1)  das  Füllen,  Ausfüllen.  —  2)  in 
med.  Sinne  das  Einbringen  oder  Vebergiessen  mit 
Flüssigkeiten  oder  andern  Stoffen.  —  3)  das  Sieh- 
füilen,  Vollgegossenwerden  mit  (Instr.)  G»dt.  —  4) 
Verstopfung.  T5T7H:  (beim  Schnupfen]  Karika  2,6. 

yi^jMjqq  Adv.  =  2.  ^rfHj^^"  d  Äpast. 

1,2,1. 

?T%^n^  f.  Erfüllung,  Vollendung  Laut.  36,1 . 
37,2. 
*  ^TTrl^^I^^  Adr.  jeden  Vormittag. 

VlIt^M^I  f.  jede  Seite  eines  Blattes. 

HI(1!HMlT?I  f.  Unterscheidung,  Anerkennung, 
Slatuirung. 

5ri?I5rni^*T  Adv.  bei  jedem  ^FT. 

tr^^rniqfi'TW;  Adj.  jedes  Mai  mit  gFT  ver- 
bunden. 

yifliHUlT'T  ">•  Gegenverbeugung  Kao.  247,5. 

^trlH  Irl  Adj.  m.  n.  das  Gegenstück  — ,  Gegen- 
gewicht bildend)  Jmd  gewachsen,  aufwiegend;  mit 
Acc. 

^rfn^fr?^  Adj.  f.  zu  q'^grnf. 

5rPltIrftsR°  und  °  JT  AdT.  1)  bei  jedem  Lnfangs- 
worte.  —  2)  auf  jedem  Theil  des  Körpers,  an  je- 
dem Th.  d.  K.  Naish.  7,2.  10. 

^irlMiH  n.  \)  das  Zurückgeben,  Wieder ans- 
litfern.  —  2)  das  tur  Ehe  Geben. 

5^lrlM*T  •)  m.  N.  pr.  eines  Liedverfassers.  — 
2)  f.  ?n  PI.  Widerschein. 

^^HTtTH  Adr.  jeden  Morgen. 

Ml^IHM^m  n.  wiederholtes  Mischen. 

^rraim  n.  Heimkehr. 

MlriMCJTII  m.  Gegenausführung,  eine  parallel 
laufende  Ausführung  eines  Satzes. 


5rTr?y^n^  ni.  R.  GoRB.  2,6,20  wolil  fehlerhaft 
für  trlrlH^mi,  wie  die  anderen  Ausgaben  lesen. 

^Iriy'MTTT'T  .4dj.  widersprechend  XV.  Paipp. 
20,4,5. 

^TTrWW  ni.  1)  Gegenfrage  Apast.  (^r.  7,23,  (i. 
VaitÄä.  —  2)  .inlwort. 

^TlriyyM  Adv.  in  Betreff  der  Streitfrage  (nach 
Slj.). 

^IrMH'^  iB-  1)  Gegenbefehl,  Aufhebung  eines 
Verbots  in  Betreff  von  (Im  Comp.  voranj;ehend), 
eine  Atisnahme  zu  einer  Ausnahme  Comin.  zu  TS. 
Prät.  • —  2)  Rückkehr  in  den  Urzustand  Jogas.  2, 
10.  i,3'.. 

'^\h*A^^^  Adv.  bei  jeder  Geburt. 

yirlH  t^^MIriJ  Nom.  ag.  ein  best.  Priester,  ein 
Gehülfe  des  Adhvarju. 

yirlMtSJH  1)  m.  ein  best.  BechervoU  Soma. 
—  2)  n.  o)  das  Amt  des  Pratiprastbil tar  (an- 
zunehmen für  yiHMIVyiR^")-  —  b)  der  .Melk- 
kübel des  Pratiprasthitar  Apast.  (Ib.  15,3,11. 

^IrlM^TT  ni.  Gegenschlag,  KrtciederKfi«;  eines 
Hiebes,  —  Schlages. 
*V(\r\^\3fiT^  m.  ein  äusserer  Wall. 

^FR^ITni  Adv.  in  jedem  lebenden  Wesen,  für 
jedes  l.  W.  ^ahe.  zu  Badar.  2,4,13.  3,t,s. 

^RyiHfl  n.  Gegengeschenk  Harshae,  193,1. 

^Trl^n*!  Adj.  aemulus  peni,  Jmd  den  Mund- 
vorrath  wegessend. 

qf?15nf5If?^Adv.  (?)  KAog.  38. 

!Tfriy'lfyiH=fi  Adj.  zum  Pratiprasthina  2) 

r 

a)  in  Beziehung  stehend.  ^'^•T   n.  das  Amt  des 
Pralipr.isthälar, 

WTrTWT  n.  Gegengefallen,  Gegendienst. 

^Tlrf^^TIf  n.  das  Wiederansehen  (Jmd)  Apast. 
l,9,li. 

^rH^T'?  ™-  Gegenruf,  Gegenanweisung. 

^W^^I*!  n.  das  Zurückspringen. 
*^|rl4ld  n.  und  °qi?R  n.  (B.Uar.  39,11.  Kac- 
TUKAR.  101)  Reflex,  Widerschein. 
*^jh'^iS\4\  Adj.  blühend. 
°yiHy^HT  f.  das  Verbundensein  mit  H.  (59. 
*^rfI^J?J  Adj.  I«  hemmen,  zu  verhindern. 

^IfT^^T  iVom.  ag.  Hemmer,  ein  Binderniss 
in  den  Weg  legend.  ?(om.  abstr.  °-^rll  f.  IVaish. 
9,37. 

^icl'^-'^  m.  1)  rerfcindiinj,  Verknüpfung.  — 
2)  Vmschliessung,  Belagerung.  —  3)  Hemmung, 
Vnterbleibung.  —  4)  Hemniss,  Binderniss,  Widtr- 
stand.  Instr.  so  v.  a.  mit  Anwendung  von  aller- 
lei Hindernissen,  —   3)  ein  Ingisches  Binderniss, 


Beseitigungsgrund.  —  6)  Stütze  Kid.  2,61,5. 

:nfl=?=^^  I)  Adj.  (f.  °fs^-J5fiT)  Aemmend,  hin- 
dernd, ein  Binderniss  bildend,  nicht  aufkommen 
lassend  MBii.  5,42,46,  v.  I.  Coinm.  zu  TS.  Palr. 

—  2)  m.  o)  *  Ast.  —  6)  N.  pr.  eines  Fürsten. 
^TrT^*y=IfI  Adj.  mit  Hindernissen  versehen, 

wobti  man  auf  Bindernisse  stösst. 
*^lfWF^  m.  ITiderjprHcA,  Einwurf. 

^IrP^T'^^c^'TI  f.  in  der  Logik  eine  .InnaAme, 
gegen  welche  ein  gerechter  Widerspruch  erhoben 
werden  kann. 

Mlrl'^l^'7  Adj.  1)  ein  Ilinderniss  erfahrend, 
was  gehemmt  — ,  was  gestört  wird.  —  2)  am  Ende 
eines  Comp,  hindernd,  hemmend,  nicht  aufkom- 
men lassend.  Nom.  abstr.  °T^lTr?I  f- 

^Trl^'^  m.  Standesgenosse. 
l-^TrlöI^T  n,  et'n  feindliches  Heer  Vikramänkai, 
6,68. 

2.  irfFI«!^  1)Adj.  gleiche  Kraft  habend,  Jmd  (Gen.) 
gewachsen,  gleich  stark  an  (im  Comp,  vorange- 
hend), im  Stande  seiend  zu  (Inf.  oder  Dat.  eines 
Nom.  act.).  —  2)  m.  ein  ebenbürtiger  Gegner  Da- 
gAK.  42,15. 

°5rKi^|t|=tl   Adj.  Zurücks  tos  send,  von  sich  wei- 
send. 

^TFrl^I^T^  n.  das  Zurückstossen,  Abwehren; 
mit  Acc.  MBii.  8,68,2  7. 

5rirl=<l^  ni.  1)  Vorderarm.  —  2)  die  gegen- 
überliegende Seite  in  einem  Viereck  oder  Polygon. 

—  3)  N.  pr.  verschiedener  Männer. 
^\(i\r^i■o^  m.  (ausnahmsweise)   und    n.    1)  die 

sicA  (im  Wasser)  abspiegelnde  Sonnen-  oder  Mond- 
scheibe: Spiegelbild,  Abbild,  Widerschein  überh. 
Unter  den  Synonymen  für  gleich  230,29.  —  2) 
Bez.  der  Kapitel  im  K  AvjaprakigAdar(a. 

5THi^F^^  =  ^mf^!?  1). 

^Trlf^^'I  n.  1)  das  Sichabspiegeln.  —  2)  das 
.ibspiegeln,  in  Vergleich  Bringen. 

5Tf?fR^^«7-  *°SfiH  Denom.  von  q'fHfsF^. 
°  |5<|^G4r?  wiedergespiegelt,  reflectirt,  —  in  (im 
Comp,  vorangehend).  Nom.  abstr.  °^  n. 

^rFTTöir^  Adv.  mit  =fiT  wiederspiegeln,  glei- 
chen ;  mit  Acc.  Dacak.  30,7. 
*!3"rFI^sr  n.  verfaulter  Same. 

V(Jr{Sft^lJ  Adv.  für  jede  Kornart  Apast.  Qk.  6, 
29,13. 

^I??^^^  Adj.  in  qq'fdSIi'^". 

o  o 

OTrT^TlJ  f.  das  lirwachen  (in  übertr.  Bed.). 
^TfT^y^  m.  1)  das  lirwachen.  —  2)  Urkennt- 
niss.  —  3)  *.N.  pr.  eines  Mannes.  —  Auch  fehler- 


5rf?Hm  -  ^Trlf^r? 
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hafi  für  !TiTRm=r.  -  v-i.  iprrft^w. 

5rirI^m=fJ  1)  Adj.  mit  Acc.  erweckend.  —  2) 
m.  Vnlerweiser,  Lehrer  Ind.  Sl.  15,279. 

^TFI^y^  1)  Adj.  am  Ende  eines  Comp,  er- 
weckend, erfrechend.  —  2)  f.  Sfl  das  h'rrvachen, 
wieder  cum  Bewussisein  Kommen  Käu.  2,43,5.  — 
3)  n.  a]  das  Ericachen.  —  b)  das  Erwachen,  so  v. 
a.  das  Umsichgreifen,  Sichausbreilen.  PI.  MBii.  5, 
42,46.  —  c)  das  Wecken  70,19.  —  d)  das  Außlä- 
ren.  Belehren. 

V(J^\^^^  Adj.  z«  tveeken  3t  1,1  5. 

WTrt'Miy°lTi  Adj.  mit  Erkenntniss  — ,  mit  Ver- 
nunft begabt. 

Vnr^^TWFf  Adj.  erwachend. 

^TTrl^T  1)  Adj.  verständig,  klug.  Nur  einmal  und 
auch  hier  y.  1.  —  2)  f.  gl  a]  Abbild.  —  6)  Licht, 
Glanz  in  T^^y  lf{»T  !)•  —  c]  das  Erscheinen,  Zum- 
vor scheinkommen  \n  SJ^TIrPTT  1  )•  —  d)  das  Anstehen, 
Passen  \a  t^Hlri'IT 2).  —  e)  Verstand,  Einsicht.  — 

f)  grosse  Präsenz  des  Wissens,  Geistesgegenwart.— 

g]  ein  aufleuchtender  Gedanke,  ein  glücklicher  Ein- 
fall. —  A)  eine  gegründete  Yermuthung  JN'aisu.  3, 
7».  —  i)  Phantasie,  Phantasiegebilde.  —  ?^=?rn 
^TFPTT  »iftr  ^  MBU.  2,728  fehlerhaft  fur1°  V(- 
f?r>ITm  (2.  Sg.  TOn  V{[  mit  qi^)  ^. 

^Tr?*!?!  Adj.  Jmd  oder  Etwas  gewachsen,  wett- 
eifernd, —  mit  (Gen.  oder  im  Comp,  vorangehend) 
ViKRAMtMKAK.  11,91.  18,52.  95.  Kandak.  75,/i.  m. 
Gegner  Rägat.  7,1172.  Nom.  abstr.  '^fTF  f- 
'^Mlrl'TJT  Adv.  mit  cflJ  gleichstellen  — ,  gleich- 
setzen mit  Naisu.  3,135. 

*13T^>TTl!JTr?S?J  n.  impers.   entgegen  zu  höhnen 
Vjutp.  202. 

^rra^  1)  Adj.  {(.  ^\]  furchtbar,  grausig,  ge- 
fährlich. °^  Adr.  —  2)  n.  a)  Furcht,  —  vor  {Ab\. 
oder  im  Comp,  vorangehend}.  —  6)  Gefahr  Act. 
Grhj.  1,12,5. 

^PT>m^^  und  ->^^^  Adj.  Furcht  erregend. 

'^IrlH^'T  Adv.  für  diese  und  für  alle  künftigen 
Geburten  Ind.  Sl.  14,387. 

1.  trfrPTIIT  m.  1)  Vertheilung.  Richtig  5rfsT>TIIT.  — 
2)  M.  8,307  nach  Kull.  die  dem  Fürsten  täglich 
dargebrachten  Geschenke  an  Früchten,  Blumen, 
Gemüse  u.  s.  w. 

2.  !TIFI>TIIT''  Adv.  für  jeden  Grad. 
'^IrFTTTSIR  Adv.  nach  Abtheilnngen,  klassen- 
weise. 

^T?mTrT  n.  elvra  eine  sinnbildliche  Darbringung 
HiRiv.  3,37,21.  T.  I.  qfFRR  und  ^ffPTT^. 
5ITRHH  n.  1)  das  Einleuchten  Comm.  zu  TS. 


1,23,10.  —  2)  Einsicht.  —  3)  Redegewandtheit  La- 
ut. 39,12.  —  4)  V.  1.  für  !T%>TT?=7  Hariv.  IH-W. 

^TH^HöIrl  Adj.  einsichtig,  im  Augenblick  das 
Richtige  erkennend.  Nom.  abstr.  °S(^  n. 

lirr^'TI'I  ni-  N-  pr.  1)  eines  Liedverfassers.  — 

—  2)  eines  Sohnes  des  Krshna. 
*^TrTHT»7l9r  Adj.  sogleich  das  Richtige  treffend. 

^Tr^^m  m.  1)  T.  I.  für  5rfFfHFr.  —  2)  Gegen- 
stück. Nom.  abstr.  '^r?!  f.  Pbasansar.  7, 20. 

^f?IHRtT^i)  Adj.  =  mR>TFra?T.  -  2)  *m. 
a)  die  Sonne.  —  b)  der  Mond.  —  c)  Feuer. 

^irPTTraSTIfT  m.  Titel  eines  Werkes. 
*^TrPTITI  f-  Antwort,  Erwiederung. 

^TTfTTFT  n.  Titel  eines  Abschnittes  im  Rhavi- 
shjatpuräna  Hrmädri  2,23,11. 

^IrTHIH  ra.  1)  das  Erscheinen.  —  2)  Schein, 
Anschein.  —  3)  das  Erscheinen  vor  dem  Geiste, 
das  in  die  Gedanken  Kommen,  Einfallen.  —  4) 
Blendwerk. 

mFI^rrn'T  n.  l)  das  Erscheinen,   Erscheinung. 

—  2)  Schein,  Anschein. 

^rfrl'fr  f.  Furcht  BiioGAPR.  62,22. 

vrmm  m.  =  ^m^^  2). 

VnU^  m.  1)  Bürge,  —  für  (Gen.,  Dat.,  *Loc. 
oder  im  Comp,  vorangehend).  —  2)  die  Stelle  ver- 
tretend von,  so  V.  a.  gleichend  Viddu.  92,7. 
*m?I>T^  m-  =  5rBH[  1)  Gal. 

(TN  ex 

5rrrI*l'7T5T  ra-  1)  «1»  feindlicher  Fürst  Vikra- 
»ÄNKAK.  13,70.  —  2)  PI.  jeder  einzelne  Fürst,  alle 
Fürsten  insgesammt  Naish.  1,34. 

WTrIH*1rI  ni.  ein  feindlicher  Fürst  ViramäSka«. 
13,71. 

^f?I%  m.  (adj.  Comp.  f.  JETI)  1 )  Spaltung,  Tren- 
nung. —  2)  Verrath,  Entdeckung. 

^rrJ^Tr-T  n.  das  Zerspalten,  Zerschlagen. 

^rff^T^cf  Adj.  (f.  jgi)  grausig  VarAh.  Jogaj.  6,1 8. 

^iH^nT  "i-  11  Genuss.  —  2)  die  bei  einer  Kur 
vorgeschriebene  Diät  Karaka  1,15. 

^rfTHTsTS^  II.  =  WH^m  2)  Karaka  6,  12.  18. 
20.8,3. 

^TTrRITsT'I  Adj.  die  bei  einer  Sur  vorgeschrie- 
bene Diät  beobachtend  Karaka  6,1 8. 

^Tlrnr  1)  *ni-  die  Gegend  zwischen  den  Fang- 

3 

Zähnen  eines  Elephanten.  —  2)  m.  °^\  Bildner, 
Schöpfer.  —  3)  f.  °m  o)  Abbild,  Ebenbild,  Bild, 
Bitdniss,  Götterbild;  Sinnbild.  Am  Anf.  eines 
Comp,  vor  einem  Worte  für  Mond,  so  v.  a.  der 
Widerschein  des  Mondes.  —  b)  am  Ende  eines 
adj.  Comp.    (f.  'ETf)  die  Aehnlichkeit  habend  von, 

—  ähnlich,  —  gleich.  —  c)  Maass.  —  d)  *=  1). 


—  e)  ein  angebliches  Metrum  von  13  Silben. 

^lrlH~('?f^T^  in-  PI-  jeder  Dienstag. 

^IFTira  und  °^  m.  ein  best.  Tact  S.  S.  S.  212. 

^HTHä^"  (wohl  m.)  desgl. 

'STTrTTTi^  n.  Gegenscheibe,  eine  zweite  Scheibe. 
v.  I.  iFTi^rilH^.  Nach  Colebrooko  an  excentrie 
orbit. 

TRJTr^tl  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes  MBii.  6, 

9,52. 

'TTrFIWn  "•  Erwiederung. 
^TfTR^R  Adv.  mit  — ,  bei  — ,  zu  jedem  Spruch 
Gaut. 

^TtTHI^^'T  Adv.  in  jedem  Hause. 

5rTf?IT''Mrl^  n.  jedes  Alanrantara.  °Trf  (Ma- 
uavIrak.  72,3)  und  °^  (Hemädri  1,223,0.  187,13) 
in  jedem  M. 

^rrlR?!  m.  ein  best.  Niesemittel  in  Pulverform 
Mal.  med.  17.  BuÄtapr.  2,133.  Karaka  8,9  [°^^ 
gedr.). 

^rFT^öT  '"•  Gegenringer,  Gegenkämpfer ;  Rival 

ViKRAMÄNKAK.  9,2. 

^TFTTTPI  n.  ersetztes  Fleisch. 

^TlrWIFr  Adv.  je  nach  den  Müttern  Gaut. 

WfflJTI^l  PI.  alle  Moren. 

^TTrlin^önif^^TR  n.  Titel  eines  Werkes  Opp. 
Cat.  1. 

^trlTH  n.  1)  Gegenmaass;  concret  Gegen- 
mann, ein  ebenbürtiger  — ,  gewachsener  Gegner.  — 
2)  Muster.  —  3)  *Bild,  Abbild.  —  4)  Vergleiehung, 
Aehnlichkeit,  Gleichheit.  °^fr|^H=fnTM  Adj.  ähn- 
lich. —  5)  Gewicht  {womit  gewogen  wird)  Vishhus. 
10,5.  6.  Spr.  7641.  —  6)  die  Gegend  zwischen  den 
Fangzähnen  eines  Elephanten. 

^FrlRI^T  f.  Ehrenbezeigung  Qic.  13,35. 

^rfriqWIrlWl  f.  Titel  eines  Werkes. 

^rfrlRTTT  f.  Gegenzauber. 

^  r 
VCfrl^TTJ  m.  Rückweg  MBb.  4,37,4  0. 

^  r 
*  MlrlHlIT^fi  ">.  die  in  der  Luft  schwebende  Stadt 

Haricfcandra's. 

^irRI^rani  n.  Titel  eines  Werkes. 

^Tr?RI<?TI  f.  eine  best.  Art  Verse  herzusagen 
(eine  der  64  Künste). 

5rirRTH°  und  °^  Adv.  jeden  Monat,  allmo- 
natlich. 

^JrlR'lW^n^^m  Titel  eines  Werkes  Opp. 
Cat.  1. 

qfrFTTFT  m.  Pl.  N.  pr.  eines  Volkes.   Richtig 

5ririfqrr  f-  stutze. 


Ui 


qTrTTR'Sr  —  Ml'ldm 


^RTHär  MBii.  7,3830  fehlerhaft  für  ^QV^^- 

^f^^f^  l.  Vrlaub  K»d.  2,48,9. 
l.^rfrJW'Jl  "•  1]  '"e  i:i)itasis  (im  Schauspiel).  Auch 
°{Tni  ni.  —  2)  Hnlgegnung,  Anticort. 
2.yiaMls)  1)  Aclj.  (f.  SfT;^  VASBiBiiu.j  a)  5«j;en- 
iiberitehend,  zugetrandt  V*CBiUii.  19,1  u., —  6)  be- 

r 

vorstehend,  t/egentcärtig.  —  2)  f.  ^  S.S.  S.  183  foh- 
lerliatt  fiir  gRIMfi. 

S.^frR^^  und  =IT  Adv.  entgegen  Ai'ast.  MXs. 
Giuj.  1,17. 

^rrTM'^(T  f.  eine  Art  zu  trommeln  S.  S.  S.  182. 
*5riH^'s)li"  "•  »'"«  fortgesetzte  Erzählung  der 
Ereignisse  {im  Schauspiel). 

7IHM^I  f.  •)  e'»  nachgemachtes  Siegel.  —  2) 
Siegelabdruck. 

5riflHäif  '^'J^-  ^eder  und  wiederum,  fort  und 

/br<  ViKBiMÄSiiAii.  16,35  (5rTfT  ^°  gedr.). 

o 

-. r 

'3'Trf^T^rpT  Adr.  jeden  Augenblick,  beständig. 

*?TH4rN=t)l  f.  eine  Art  Ratte. 

tTrrm'7  Adj.  in  SRTIrTqT. 

SriHR  Dal.  Infln.  zu  3.  Rl  niil  ^TTR  RV.  3,60,4. 

5Tlrim<d  >"•  <i<"  <*«'«  Mönchsregulative  enthal- 
tende Formular  bei  den  Buddhisten  Kabanu.  98, 
23.  Vgl.  ^I%qRT. 

5riciHl5Tin  n.  das  Erlassen  (von  Abgaben). 

yiHMMH^  n.  Titel  eines  bnddh.  Sütra. 

^TlrlHW'i  "•  das  Lösen,  Sichbefreien  von  (im 
Comp,  vorangehend). 

1.  ^HrmW  m.  1 )  die  auf  Etwas  gerichtete  Sorge, 
Bemühung  um,  Zubereitung,  Bearbeitung.  —  2) 
*  Wiedervergettung.  —   3)  *=  f^HT,  3TO^, 

zTO^ni,  Hy-^if^.  n^mril;,  ^rfriti^- 

2.*vilfl4(?J  Adj.  der  sich  um  Etwas  bemüht,  — 
kümmert. 

VHrlMUI  m.  ei»  Opfer  in  einer  Richtung  auf 
Etwas  zu  Conim.  zu  Apast.  (Ib.  8,3,12. 

^TFmTrH  1)n.  da»  i'rtpjedern,  Verleiten.  ^'^° 
das  Racheüben.  —  2)  f.  ^\  Abbild,  Bild  (eines  Got- 
tes) Uabsbak.  39, 1 5.  Am  Ende  eines  Cpmp.  so  v. 
a.  in  der  Gestalt  von  —  erscheinend  49,6. 

^HrTlH  n.  Rückkehr. 

^IH'ITfqH  Adv.  allnäcfalich. 

7TrIMII»H  Adj.  eiir^egeniommend,  aufJmd  los- 
gehend. 

^IH^  n.  Gegenkampf,  Erwiderung  des  Kampfes. 

^Trl'^Tf?  f.  ISebenbuhlcrin ,  Kebsweib  Viüha- 
■  ÄIKAK.  12, '6. 

TTrig^^  II.  wiiderholtes  Mischen  Ubuädbi   1, 


145,2. 

^TTrlTSTT  "'•  der  Fuhrer  einer  feindlichen  Ele- 
phanten/ieerde. 

triHmiT  m.  Widersetzung,  Widersland.  Instr. 
PI.  so  V.  a.  durch  Gegenmittel. 

^TTHTnilT  Adv.  Regel  für  Regel. 

7l(HMII'l?i  Adj.  correlativ,  gegenüberstehend  (in 
der  Vorgleichung),  in  einem  Gegensat:  stehend  zu 
(im  Comp,  voraugohond).  Noni.  abslr.  °'^  n. 

^fmW^H^ljmcil^J^  m.  Titel  eines  Wer- 
kes. 

5r%aim?TRFq  %rJp(Is(UiHlT  desgl. 

7Rfnm=7 1)  Adj.  =  ^TnFirni^  231,31.  camk. 

zu  Taitt.  Li>.  S.  7.  Conim.  zu  TS.  1,1011,3.  zu 
Apast.  Cb.  1,2,7.  Nom.abstr.  "Plfü  f.  und  "TTM 
n.  —  2)  m.  WtderjocAer,  Gegner  MauätIbaiI.  22,19. 

5Tf?iqTrn^^?'ni  ^ICIF^PTTtTHTW:  Titel 
eines  Werkes. 

yifl'TIllIMclon  Adj.  mit  Saiten  zu  beziehen. 

^TlrTTICT  Nom.  ag.  l )  Gegenkampfer,  ein  eben- 
bürtiger — ,  gewachsener  Gegner.  —  2)  der  sich  in 
einen  Kampf  einlässt  M.  11, so,  v.  I. 

y  Irim^otl  Adj.  dessen  Angriff  man  erwiedern 

muss. 
, —  "^ 
^TfmM  m.  Gegenkämpfer,  Gegner. 

5rTrI<Tm^  ö.  Gegenkampf,  Erwiederung  eines 
Kampfes. 

STTrT'TrrU'T  m.  Gegner,  ein  ebenbürtiger  Gegner 
in  ^°. 

5TTf?'7rr^  Adv.  je  nach  seiner  ursprünglichen 
Stätte. 

PTTH^lf^rl  f.  =  STras^clfH  VikramäSkaic.  10,55. 

1 .  ^TTfTt  Adj.  fördernd,  Sieg  verleihend. 

2.  ?rnT  Adj.  nach  dem  Comm.  hiniiberbringend, 
helfend  TS.  2,2,t«,3.  Vgl.  aber  ^TTTTpi  und  UV. 
8,48,10. 

^rirJ^sTH  Adv.  allnächtlich  Naish.  8,106. 

RlrT^SI  m.  Ij  Gegner  im  Kampf,  ein  ebenbürti- 
ger Gegner.  —  2)  N.  pr.  verschiedener  Manner. 

5T%^e?Ff  Adv.  auf  jeder  Strasse  Spr.  7752. 

5rrH('T  Infin.  I»  verlängern  (das  Leben). 
*  ^riH^I^^  m.  =  ^rirFFH.   Nach  Wilson   pas- 
sion,  rage,  violent  or  passionate  abuse. 

WH^^  m.  1)  das  Anschreien.  Streiten.  —  2) 
Sg.  und  M.  Widerhall.  —  3)  wohl  =  3tf^4- 

^Tr?^Ist  und  °^T5TH  m.  Gegenkönig,  ein  feind- 
licher König. 

*^r?T^I517T  Adv.  bei  jedem  Fürsten. 

^B^^rq  und  ^^^if^rCViKBAMASKAK.!  1,62) Adv. 
allnächtlich. 


^\rf^m  m.  Bez.  bestimmter  Verse  im  A\'.  An. 
Ba.  6,33,19.  Vaitäx. 

i-  ^WrSJ^  1)  1.  o)  Abbild,  Ebenbild.  —  6)  .ilnster. 
°y^  Adj.  das  Muster  von  —  seiend.  —  c)  eine 
gefälschte  Sache,  eine  Fälschung  von  (Gen.)  Vi- 
SHRu».  5,124.  —  2)  f.  ^  =  1)  a)  Kausb.  Cp.  1,3. 
2.5rTr?^  1)  Adj.  (f.  5n)  o)  ähnlich,  einem  .Muster 

^ r 

gleich,  entsprechend,  angemessen.  5rTrTe[^'7^ö(^ 

-.=      %. 

so  r.  a.  es  Jmd  (Gen.)  nicht  vergeltend.  —  b) 
jc/iöii,  hübsch.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Dihava.  — 
3)  f.  SIT  N.  pr.  einer  Tochter  Meru's. 
l.^rfFIiJ?^  n.  1)  Abbild,  Bildniss.  —  2)  Fälr- 
schuny  Nar.  3,49  =  Visbnus.  S8,n  =  Hbhaobi 
1,42,12. 

2.^fH«LM'h  1)  Adj.  (f.  ofq^I)  ähnlich,  entspre- 
chend, den  Schein  von  Etwas  habend  250,26.  ^- 
r^ifI5rfFl3;qsjJ  Sttn.  1,23,20  fehlerhaft  für  rlrW- 
TrIeC"^°tl-  —  2)  m.  Quacksalber,  Charlatan  Karaka 
1,11. 

^IrlclH'^m  f.  ein  angemessenes  — .  musterhaf- 
tes Benehmen. 

!TTfT^IäT  Nom.  ag.  der  Widerstand  leistet, 
sich  Jmd  (Gen.)  widersetzt. 

^TfTTm  n>-  1)  Bemmniss,  Verstopfung.  °c^ 
Adj.  verstopfend.    —   2)  *=  öOrEIH,  TH^T^, 

i^lr<il?i3fj  m.  1)  wer  oder  was  hemmend  in  den 
Weg  tritt,  Störenfried  Käd.  2,66,9.  —  2)  Räuber. 

V(Jri\\^'i  "•  1)  das  Versperren,  Hemmen,  Bin- 
dern.—  2)  das  unnütz  verstreichen  Lassen  194,4. 

^JcTpftr^m.  Räuber. 

^IffTlf^rf'I  Adj.  der  an  Andern  grausige 
Bandlungen  vollbringt. 

^TFrUrlTini  ".  .ImeicAen. 

^rirT^P"^  Adj.  zu  bekommen ,  zu  erlangen  ,  des- 
sen man  theilhaftig  werden  kann. 

^r^^n-H  m.  1)  das  Erhalten,  Finden,  Erlan- 
gung Naisu.  5,69.  —  2)  Wiedererlangung.  sTTT^r?-^ 
KÄU.  114,7.  116,4.  —  3)  das  Fassen,  Erfassen, 
Begreifen. 

^Ir^m  m.  =  5rf?TiyIOT  D- 

5ITfTT5T^5^  Adv.  bei  jedem  Phallus. 
*^tHferF7  f.  Abschrift,  schriftliche  Antwort. 

^TH<y|ls)H  n-  "nd  °FMI  f.  das  vorschriflsmäs- 
sige  Heinigen  aller  Gebrauchsgegenstände  Heu. 
Par. 

^rr!^=fr  m.  jede  Welt  Hb,«äori  1,187,13. 
^röI^TI'T  1)  Adj.  (f.  gi)  o)  widerhaarig,  widrig, 
ungünstig,  feindlich  gesinnt.  —  6)  der  natürlichen 
oder    vorgezeichneten    Ordnung   widersprechend, 


^T^5ni7  —  !7Tr|i^Tfr 
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verkehrt,  nmiiekehrt.  —  2;  ^IJTItT'T  und  °^IT° 
Adv.  gegen  das  Haar.  —  den  Strich;  so  v.  a.  in 
umgekehrter  Folge,  —  Richtung,  verkehrt.  —  3) 
*na.  X.  pr.  eines  Manaes.  PI.  seine  Nachkommen. 
—  i,  r.  m  ein  best,  von  hinten  nach  vorn  zu  le- 
$ender  Zauberspruch.  —  5)  n.  Inslr.  -'«tTIIT'T  in 
unfreundlicher  Weise. 

5rfrf#I!75fi  1,  Adj.  =  qWl^  i]h].  -  2)  n. 
Verkehrtheit. 

^Trf^TWrTR  Adv.  1)  in  Folge  der  verkehrten 
Ordnung,  —  Richtung.  —  2)  in  umgekehrter  Rich- 
tung, —  Folge. 

5ri?r?TlH3LM  Adj.  verkehrt  Kausu.  Up.  4,19. 

^  "v        r^, ,, , 
5TIrI5TFrFr5FFf   l)   Adj.   dagegen    oder    dafür 

sprechend  R.  6,31,13.  —  2)  -^^IW  und  °^}^° 

Adv.  in  umgekehrter  Folge,  —  Richtung,  verkehrt 

und  [oder]  in  natürlicher  Folge,  —  Richtung. 

^lrH"'IIHM<ylTR'7?T  Adv.  auf  unfreundliche  und 
freundliche  Weise. 

Vf\r\'4rti'^  Adj.  1)  2«  erwiedern,  zu  geben  (eine 
Antwort].  —  2)  zu  bestreiten  ^aük.  xu  BlotR.  2,1, 
i  (S.  417,  Z.  13).  —  3)  dem  (Person)  man  wider- 
iprechen  darf. 

^TFT^^H^  Adv.  auf  jedem  Gesicht  Hühäubi  1, 
234,17. 

5TTfI=l^'l  Ij  ra-  «"*  o'*  .tnlworl  dienender 
5prucA -Apast.  2,3,11.  Apasf.  (Ir.  8,3,14.  12,24,15. 
15, 11,1 1.  —  2)  n.  a)  Kachsatz.  —  6)  Antwort,  — 
auf  (Gen.  oder  im  Comp,  vorangehend;,  Beant- 
wortung. 

^rrfT^^'fT  Adv.  mit  efTT  zur  Antwort  machen, 
antworten  mit  (Acc). 

^TTrl^^fT  n.  -Iniwort.  Aacll  mit  müssigein 3frir 
verbunden. 

^rin^rH^  m.  Jahr. 

V(f^^rT{J^  Adv.  alljährlich. 

5rifi°(Krt°<.)  Adj.  zu  bestreiten  QaSk.  zu  Bädar, 
2,1,18  ;S.  468,  Z.  /.). 

5rTr[=J*IT  Adv.  in  jedem  Walde. 

^ftT^Jtt  Adj.  das  Wort  UH  enthaltend. 

^Irr^Tli  ni.  Kaste  für  Kaste  HbmÄdhi  1,43,10. 
10.  ^T{  Adv.  für  jede  Kaste  Galt. 
*  ^TTFI^Ttn^fi  Adj.  eine  entsprechende  Farbe  ha- 
bend, ähnlich,  entsprechend. 

^rl^fl'T  n.  das  Wiederkehren  in  5^°  (Nach- 
Ir.  4). 

^Tfl^rHH  Adj.  die  entgegengesetzte  Bahn  ein- 
haltend. 

^|r)=J1^H  Adj.  Jmd  iGea.)  gewachsen,  überle- 
gen. .Nach  NlLiK.  =  !TIHfKr?H  ^^■ 
IV.  Tieil. 


^^■^^^  und  -«r  Adv.  alljährlich. 

5Tir?^STHI  I.  =  ^fcT'?^  ViKBAMiSnAB.  io,8b. 

^Tri=mOr*T  Adv.  bei  jedem  Ausruf  vashat 
Agv.  fit.  5,0,2-2. 

5rTrr=TRTrf  Adv.  in  — ,  auf  jedem  Hause. 
*  5rTfl'=ffr3'  ni.  Ansiedlung,  Dorf. 

^rrJ^Frl  n.  ee«  einem  Andern  entsprechendes 
— ,  gegenübergestelltes  Ding,  Aequivalent,  Ersatz. 

^\r]^tFi^^J.  1'.  in  der  Rhetorik  Parallele,  Ge- 
geneinander Stellung  Kävjapk.  10,1  5. 
*5rTrI^^'T  n-  das  Zurückführen, 

5TfFI=tf^^T^vTtnfT  Adv.  bei  jedem  feierlichen 
Rundgange  um  das  Feuer  von  links  nach  rechts. 

^rfT^T^  a.  Antwort. 

^TfrT^I'^t'JH  Adv.  bei  jedem  Satze. 

^Tr\'^\^  f.  Ij  das  .inschreien,  .Inbellen,  PI.  — 
2)  .Intuyort  EÄo.  2,6,7. 

'^J^mj^lWi  n.  Antwort  Naish.  9.11.  16. 

^m^]^  Adj.  in  g^THSII^. 
^•*^^5ITin  Adj.  unschicklich. 
2.*5fFRTfni  1)   f.  I".  Antwort.  —  2)   f.  =  Cff^- 
»imi,  gftWIfT,  ^TH  u.  s.  w.  Gal. 

^Tfl^lfl  '"•  entgegenblasender  Wind, 

^IH^IHT  Adv.  gegen  den  Wind. 

VfJ^mZ  m.  das  .Ibweisan,  Zurückweisen.    Vgl. 

3TT?I^IT^^  1;  Adj.  widersprechend,  unfügsam 
in  3^°.  —  2)  w.  a)  Opponent,  Gegner  Varah.  Jo- 
GAJ.  ö,2ü.  —  6)  ein  Verklagter. 

V[Jrm\^  na.  Einstreuung,  Beimischung  Kabaka 
8,10.  Vgl.  5TrfT^FT- 

trJH^T^  m-  Abwehr  in  5nT1?r=tT^- 

1.  ^f?I=in"ni  1)  Adj.  abwehrend.  —  2)  u.  das  Zu- 
rüclihaUeii,  Abwehren.  Abwehr. 

2.  STTrl^TTIT  m.  l)  Gegenelephant,  ein  feindlicher 
Elephanl.  —  2;  Scheinelephant .  ic"M  m-  so  T.  a. 
ein  Daltja  in  der  Gestalt  eines  Elephanten. 

^IHSrmT  f.  Nachricht. 
^fFTSim  Adj.  in  !El!TB^li 

^m^i^  Adj.  in  Efmfi^i^n. 

^TrlSlIflfT  Adv.  täglich  Uemädri  1,573,1  S  Buä- 
TAPB.  4,23.—  *°\  =  nf^IT. 
*5TTi^^TTR'T  m.  Nachbar. 

5fTrl^roi=T  in.  ein  Gegner  Visudeva's  (bei 
den  Gaina). 

^fR^TT^  ni.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Qva p hal- 
ka.  Vgl.  W51I^. 

^rf^fsmirT  »'•  Abwehr. 

V([r\\HU^'R  Adv.  jedem  Zweige. 


^\r^i^'iI^  Adv.  bei  jeder  Lehre  Galt. 

!TT?IT5|yifJcII  1)  Adj.  a)  aniifieenden.  —  b]  wo- 
gegen Vorkehrungen  zu  treffen  sind  PRASAtiSAii. 
133,ü.  —  2)  n.  impers.  dafür  zu  sorgen. 

yidl^Tm'f  u.  1)  das  Entgegenarbeiten,  Maass- 
regeln gugen  (Gen.  oder  im  Comp,  vorangehend). 
—  i)  Vorsorge  (Phasaä.nar.  133,7),  das  Sorgen  für, 
das  Treffen  von  Vorkehrungen  für  (im  Comp,  vor- 
angebend). 

^TrfT^ry  m.  ein  Mittel  gegen  (im  Comp,  vor- 
angehend). 

^rIT=d%rHI  f.  das  Verlangen  — ,  die  Absicht 
entgegenzuarbeiten. 

^Jr]^^^^  1)  Adj.  o)  dagegen  zu  thun.  —  b) 
zurückzuweisen,  zu  verwerfen.  —  2)  Q.  impers. 
Haassregeln  zu  ergreifen  (Kio.  2, 133, IG),  dage- 
gen zu  verfahren,  zu  verfahren  gegen  (Loc). 

Mir!  1=4 "^H  m.  IV.  pr.  eines  Sohnes  des  Judhi- 
shthira.   V\.  seine  Nachkommen. 

^IflMCf^fT  Adj.  das  entsprechende  Gegeniheil 
seiend,  gerade  entgegengesetzt  Karaka  3,s. 
*^T^f^5Ff  Adv.  längs  rfer  Vipäf  L.  K.  976. 

5TTrTT^>^IT  m.  Vertheilung,  Zutheilung. 
l-*^rTT^ff?I  f.  äas  Abstehen  — ,  .Ablassen  von 
(Abi.). 

2.  ^TTrTR^Tfl  Adv.  Jet  jedesmaligem  .Aufhören,  — 
Fer^cAictnrfen. 

^TFrT^5I^  m.  Absonderlichkeit,  Eigenthümlich- 
keit,  ein  besonderer  Vmstand. 

^IrTT^m^ni  n.  eine  Specificalion  in's  Einzelne 
Comra.  zu  TS.  Pe.1t. 

WfrlT^W  Adj.  PI.  alle.  Loc.  so  r.  a.  in  allen 
Fällen. 

*i.^mi^^  "■  Gegengift. 

2.  ^rFcT^^  1)  Adj.  (f.  gi)  ein  Gegengift  enthaltend 
RifiAT.  8,2<o. —  2)  f.  511  Aconitum  heterophyllum 
(nach  Mal.  med.)  Ouamt.  1,2.  Bbavaps.  1,178.  Ka- 
raka 6,10.  23. 

^Tfrra^'T  ni-  Pi.  jedes  Sinnesobject.  °J3m!m 
und  °T^^i7°  in  Bezug  auf  jedes  einzelne  Sin- 
nesobject. 

*^trlf5I^  Adv.  bei  jedem  Visbna-Bilde. 
*5nrrr^W=fi  m-  Pterospermum  sttberifolium. 

5rfri^5Tnft!T  und  °g^  Adj.  in  p:q-Ff7°. 
yiHcOrt  s.  u.  1. 3?ji  mit  ^Tu- 

5rTff=lT7  ni.   Gegner  (ViBBAMÄSKAii.  13,63.  68), 

ein  ebenbürtiger  Gegner.  Nom.  abstr.  ^fTt  f. 
^     -  r 
5rrrI=ITfT  n.  das  Gewachsensein  in  =3°. 

5rTf?5fr  u.  ein  excentrischer  Kreis  GoL%Difi. $,16. 

^TTFI^TtT  Adv.  bei  jeder  Art  der  Stimme. 
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triH^^  —  ^;nH^ 


JJTTJcJ^  ni.  Gegenstier,  ein  feindlich  gegenüber- 
ttehenrler  Stier. 
5rFfI%?TI  AdT.  bei  jedem  Veda,  für  jeden  V. 

BÄDtR.    3,3,55. 

^fJcJ^JJIiyn  Adr.  für  jede  Ved  »Schule. 

5IIFTMi{MH  AdT.  in  jeder  Cpanishad  i^kHu. 
2u  Btii«ii.  3,3,1 . 

ypNUH  Adj.  in  ^gi^j!ia°  (Naciar.  2). 

^H^rR  AdT.  bei  jeder  Gelegenheit. 

4R=i5I  ')  Adj.  (f.  51)  a)  benachbart;  m.  Mach- 
bar. —  b)  adjunctut,  auxiliarit,  !feben  — ,  HUIfs 
— .  —  2)  ni.  IVaehbarhans,  ein  Schutz  bietendes  N. 

—  Vgl,  ^^51. 

y  IHt^OIrJR  AdT.  aus  der  Nachbarschaft. 

5nrI^5igiI^ST  in.  Nachbar,  °^  f.  Nachbarin. 

yirUlSR  Adj.  benachbart ;  ta.  Nachbar,  f.  ^TT 
Nachbarin. 

WIH=<!^HH  "•  Nachbarhaus. 

^Hrl'^^Q  '"•  Nachbar. 

?rR'^(  n-  Erwiederung  einer  Feindseligkeit, 
Rache. 

y  H'MIfacy  Adj.  Aetmcufro^en. 

yHcUI^Tlf  m.  .Intwor*  Kihdak.  78,8. 

ÜHrlcll^  na.  1)  Gegenaufstellung  eines  Heeres. 

—  2)  Widerhall  (nach  Mlak.)  H*rit.  3603.  —  3)  N. 
pr.  eines  Forsten. 

^f?1=iJR  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  VP.  4,22,2. 

^TTHSI^T  f.  das  Vermuthen,  Halten  für  (im 
Comp,  vorangehend). 

Vliriui^  ra.  Bekämpfer,  Gegner,  Feind. 

^TTH^rS^uud  oS|;(KiD.116,U.169,17.  HiBSHiii. 
111,3)  m.  Widerhall. 

WT??5ISJIT  Adj.  dem  Laute  nachgehend,  dahin 
gehend,  woher  der  Laut  kommt, 

'AlrW^'^Ti  Adj.  widerhallend. 

y  IrtltlH  ni.  das  Aufhören. 

MIH!U(  m-  da»  Zerbrechen  (intrans.)  in  5°. 

^rI5I^in  n.  das  Abbrechen,  Abstossen. 

^JrW^^tj^  AdT.  m  Bezug  auf  die  eigene 
Person. 

U[C\'J.iWi  ni.  Nebenmond. 

?riH5irarT  AdT.  für  jede  Veda -Schule  gAÄg. 
zu  Bädah.  3,3,55. 

^^^SIltaMtT  (metrisch)  Adj.  —  zu  Nebenzwei- 
gen habend. 

^VVHWn  f.  t)  Nebenzwsig.  —  2)  PI.  alle  \e- 
äa- Schulen. 

WT5TraRTit  f.  Zxceigader. 

y(Hs/|N  m.  Gegenfluch,  ein  erwiederter  Fluch 
KÄD.  2,90,15. 


t ■* 5rrri5I1R^  n.  lfm  Beauftragen,  Absenden  mit 
einem  Auftrage 

2. '5TTrl5nn'I  n.  Nebenautorität  in  51°  (Nachtr.  <). 
y  Iriy  I^T"  ■^''J'  '^'  "'""  ^"S^""  dienend. 

'5TlrlSMCti'^>J°  .4dT.  :iir  Venw.«  orfer  iion  Mevcur 

o      o 

/lin  V.vBÄii.  JoGAj.  3,11. 

y  Iri^M^hR  Adv.  :iir  VenM»  Ain.    Kiinnlo  auch 
5rT?I  ^T^pT  getrennt  werden. 


WTrPTF^  l-AiiT.  218.S  fehlerhaft  für  =JMn*l- 
H  1  rl i"! W  "■  Instr.  >o  t.  .i.    Hörn  für  Harn  Hr- 

MADRI    1,257,18. 

^IH^T  f.  (Karaka  1,17.  6,-2.  17)  und  tTpI^JJR 
ni.  (Kabaka  6,3)  Erkältung,  Katarrh. 
°5rH^iJlF7'T  Adj.  einen  —  Katarrh  habend. 

Wr\WJ  '"•  (adj.  Comp.  f.  5^)  I)  Zuflucht,  Hülfe, 
Beistand.  —  2)  Zufluchtsstätte,  Obdach,  Wohnung. 

—  3)  Wohnung,  so  v.  a.  Behälter.  (^  f^  fTFT  ^- 
Tfl^M:  so  T.  a.  d?t  weisst  ja  dieses.  —  4)  ein 
Gai na- Kloster  Hem.  Par.  .'$,79. 

^TrTST^  1)  .Adj.  etTra  antwortend  VS.  16,3'.. 
Nach  MahIdh.  m.  Widerhall.  —  2)  m.  (adj.  Comp, 
f.  5^1)  Zusage,  Versprechen.  ^rrIft|fm?T  nach  Ab- 
lauf des  Versprechens. 

^TrTW^ni  m.  1)  *das  Hinhorchen.  —  2)  das 
Antworten  Gait.  —  3)  das  Zusagen,  Einwilligen, 
Jasagen,  Versprechen,  —  4)  *das  Behaupten.  — 
S)  wohl  ein  best.  Theil  des  Ohres. 

ylr1^^?T  m.  X.  pr.  eines  Sohnes  des  Bhl- 
m  .1  s  e  n  a. 

^FHTWT  n.  Obdach,  v.  1.  VffcfWI. 

^THWI  f-  1)  n'iderhall.  —  2)  Zusage  Ind.  St. 
15,142. 

yidyri  1)  Adj.  s.  u.  1. 51  mit  mn.  —  2)  m. 

N.pr. eines  Sohnes  des  Anakadundubhi  Buve. 
P.  ed.  Bomb.  9,24,50. 
5ri?l5nöF  f.   1)  Antwort.  —  2)  Zusage  Vaitän. 

—  3)  Widerhalt  fig.  17,4  2. 

^H4r*I  f.  Widerhall  Text  zu  Lot.  de  la  b.  I. 

o 

86.  Vgl.  !TfHgc?^. 

^THWTrTR  AdT.  fehlerhaft  für  ^^Tfjg. 

^TrlSn^  m.  Gegen-Qioka  Ind.  St.  15,287. 

yfd^Oiri  AdT.  bei  jedem  ^loka. 

^Trir^^  >>.  impers.  :u   begiessen   Maitr.    S. 
1,8,3. 
*5TBlsftö?J  Adj.  P.  3.1,123. 

^TrT^nr  ra.  Begiessung  Apast.  Qr.  6,13,2. 

^Irm^JT  Adj.  tcobei  ein  Begiessen  stattfindet 
Maitr.  S.  1,8,3. 

^IrmÄJ"  Nora,  ag.  Abwehrer,  Zurüekhalter, 
Hinderer.  Auch  mit  Acc.  der  Sache. 


^Trl^^?I  Adj.  l)  abzuwehren,  zuriiekzuhalten. 
—  2    zu  verneinen  Njäjas.  3.2. ',8. 

UTrPI^  111.  1)  Abwehr,  Abhaltung,  Zurückhal- 
tung, Vertm'bun^  (einer  Krankheit  u.  s.  w.).  ^TI^T- 
«5 1^ nmTfT^T^TR  so  V.  a.  Mm  keine  Zeit  zu  verlie- 
ren. —  2)  Verbot,  Verneinung,  Aufhebung.  —  3) 
Negation,  Verneinungswort  244.  G.  —  .4)  eine  ab- 
schlägige Antwort.  —  3}  in  der  Rhetorik  Ein- 
schärfung eines  Verbots,  Erinnerung  an  ein  be- 
stehendes Verbot.  —  6)  in  der  Dramatik  ein  vor 
den  ersehnten  Gegenstand  sich  stellendes  Hinder- 
niss. 

^f^N^^  Adj.  (f.  °fu^I.  1,  abhallend,  sich 
abtvehrend  verhallend,  verbietend.  —  2)  negirend 
TS.  Prät. 

^IH^y^  1)  Adj.  abwehrend.  —  2)  n.  a)  das 
Abieehren,  Abhalten,  Zurückhalten — ,  von  (Abi.), 
Vertreiben  (einer  Krankheit  u.  s.  w.).  —  6)  das 
Abweisen,  Zurückweisen,  Widerlegen. 

^rFT^^HITAdj.  zurückzuhalten,  zu  verhindern. 

'^W\^^W'J[  ^om.  ag.  (f.  =  3fr)  negirend  CaH«. 

zu    BÄIIAR.    2,1,26. 

5rPT^fm^7  n.  eine  abschlägige  Antioort. 

^(rpSfmflTcU  Adj.  eine  net/ative  Form  habend 
212,16. 

V[[rmm^^t(^'n-i«ßebung eines  >'er6o(i238,1 9. 

VCiFm^l^VJ  Adj.  die  Bedeutung  ein-er  Ver- 
neinung habend. 

^Trf^UTTW  f-  ein  Ausrlruck  der  Abwehr.  — 
der  Verneinung,  —  des  Verbots. 

^IfT^m^RT  f.  eine  in  negativer  Form  ausge- 
sprochene Vergleichung. 

^\r\'^''JJ  Adj.  1 )  ZK  verhindern,  zurückzuweisen, 
zu  verbieten.  —  2)  zu  verneinen  Njäja«.  5,1,36. 
Conim.  zu  2.1,12. 
*5rirl^  ni.  Bote  oder  Späher. 

^ff[IS^  Dat.  InOn.  zu  F^>T  mit  q%  RV.  1, 
39,2. 

*tTPr^^TOI  ni.  1)  Bote.  —  2)  Gefährte.  —  3)  Füh- 
rer. —  4)  ein  lederner  Riemen. 
*^(lrV^^  m.  ein  lederner  Biemen. 
*5rirr5^?I  m.  Späher. 

^f^BSfifT  in  ^RE^rT- 

^fpj^nj  m.  Hemmung,  Bemniss,  Hinderniss, 
das  Auflieben  einer  Wirkung. 
^^H^FäH  Adj.  hemmend. 

^f?rf  IH  f.  f-ob,  Preis. 

ÜTIcTWTrIT  Nom.  ag.  laudator  aemnlus. 

5TI?rW  ')  Adj.  (f.  BIT;  a)  feststehend.  Statt  ^51^: 
MlflWl  MBii.  .=4,1789  lesen  die  zwei  anderen  Aus- 


^m^ 


gaben  El?F{5TTrI'^;  (adj.  Comp.).  —  b)  widerste- 
hend.— 2)  *.m.  N.  pr.  des  Vaters  von  SopÄrfva 

3 

'einem  Goina- A  rhaii  t).  —  3)  f.  51T  (adj.  Connp. 
f.  5JT)  u)  'las  Stehenbleiben,  Stillstand.  —  b)  das 
Feststehen.  Bleiben,  Bestand  Uesiadhi  1,399,20 
6i2,n.  —  c)  das  Beharren  in  (im  Comp,  voran- 
gehend). —  d)  Standort,   Standpunct,   Behälter. 

—  e)  Grund,  unterläge,  Fundament ,  Grundlage, 
Stütze,  Hall.  —  f]  Ort  des  Anhalts,  —  Bleibens, 
Heimat,  Wohnstätte.  Am  Knde  eines  adj.  Comp, 
so  V.  a.  residirend  —  .  wohnend  in.  —  g)  das  Ge- 
stell  (der  Menschen  und  Thiere),   so  v.  a.   I'uss. 

—  h)  Zustand  der  Ruhe,  Behaglichkeit.  —  *')  Vor- 
ziiglichkeit.  —  k)  eine  hohe,  ehrenvolle  Stellung, 
hohes  Ansehen  Spr.  782Ö.  zu  2342  und  3319.  — 
()  Thronbesteigung  eines  Fürsten.  —  m)  Aufstel- 
lung eines  Götterbildes,  —  Idols,  —  Linga.  —  n) 
Name  verschiedener  Metra.  —  o)  mystische  Uez. 
des  Lautes  qj-  —  P:  ^IsIW^!  5rf?TWI  Name  ^'"6* 
Sä  man.   —   q]   *  =  qUITHT^  oder  ^m\^^^ffi 

(wohl  qjJl°].  -  r)  *  =  ^5r.  —  JTIJlimFrlf^T- 

ffl^M:  Hariv.  2837  fehlerhaft  für  '^5Tf|^IPT!; 
vgl.  1,30,19.  —  3)  n.  Halt  — ,  Stülzpunct.  ^TFr?- 
^  ■^^I  5m^5r  so  V.  a.  du  trafst  ins  Herz  KV. 
10,7;!,ü. 

Titel  zweier  Werke. 

y H y l°fil^  Adj.  festen  Stand  —,  —  Aufent- 
halt — ,  eine  Heimat  — ,  eine  hohe,  ehrenvolle  Stel- 


lung tcünschend. 

Jrffl^MlTfr  f.  und  5rffl15TFlrlTiilf'II  m.  Titel 
zweier  Werke. 

5ri?lWIfTW  ".Titel  eines  Abschnittes  im  Smr- 
titatlva. 

^WTrlif  in.  =  5Tfrl^gi?q;. 

Uf?T^TfrI?r=R  Titel  eines  Werkes. 

^fflWTpr  n.  Nom.  abstr.  zu  VfTcl'^  3)  c). 

m.  Titel  von  Werken. 

^TTrl^'l  1)  n.  a)  fester  Standpunct,  Grundlage 
PÄH.  (iRiij.  3,1  (J.  —  b]  Fussgestell.  —  c)  Gründung 
einer  Stadt.  —  rfj  >.  pr.  einer  Stadt  am  Zusam- 
menOuss  der  OaTigA  und  .lam und  auf  dem  lin- 
ken Ufer  der  Jamunä.  —  2)  m.  a)  Du.  das  Mond- 
hans Proghthapadi.  —  h)  N.  pr.  einer  Gegend 
an  der  Godftvart. 

^fflWT'TiriH  f.  Titel  eines  Werkes. 

tTTnWI'^'T  l)n.  a)  das  Aufstellen  eines  Götterbilr 
des.  —  6)  das  Feststellen,  Begründen,  hrhärten. 
—  2j  f.  5H  Gegenbehauptung,  die  Aufstellung  einer 


Antithese  Kakaka  3,S. 

^TTrlWTTR  l)  Absol.  hinstellend,  hinsetzend 
(^AT.  Br.  12,.'),*, 8.  —  2)  Acc.  Infln.  Bestand  zu 
geben,  mit  Acc.  TÄndja-Kr.  1S,4,I  i. 

'7i?r^T'7f'7ri;j'  Nom.  »a.  Aufsteller,  Feslsldler, 
Begründer. 

5rTH?flMKlrl=BI  Adj.  1)  zu  stellen  KirnNp.  74, 
l!i  '^F^T^  gedr.).  —  2)  zu  befestigen  Käihnd.  18, 
17.  30,0. 

^rFI'S'l'-U  A<'.i.  ')  2>«  stützen,  festzustellen.  — 
2)  .Jmd  (Loc.  oder  Dat.)  zu  übertragen,  aufzutragen. 

5rf?IWIM'Jl5f  m.  Titel  des  9ten  Theils  in  Bhäs- 
kara's  Werke. 

5rrrlWU«5t-M  n.  Titel  eines  Werkes. 

^rirtWl^TcTm  II.  desgl.  Ind.  St.10,433. 

^TrlWI^tl  Adj.  eine  Vnterla^e  — ,  einen  Halt 
habend. 

^rraWri^f^  »>•  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 

triH^lf^^^  m-  desgl. 

'aTHWWl'^nSf^  m.  desgl.  HEMiDEi  1,134,18. 

^TIFlfW  f-  Widerstand. 

^TTrfTW^fiT  f.  Grundlage  Hemädri  1,432,10. 

^TfflTWfl'^?  Adj.  mit  Stollen  von  constanter 
SilOonzahl  Arr.  Br.  5,4,1  ä. 

RfflfSTf??  t.äas  Standhalten, Festhalten,  Stand. 

^fVVSWJ\ri  m.  Titel  eines  Werkes. 
*^^I  und  *5rf?ira^l  f.  KÄ?.  «u  P-  8,3,98. 

y IrlHmüT  Nom.  ag.  ein  Gegner  im  Kampfe. 

^TlrlHH'T'T  n.  1)  das  Sichzurückziehen  an  einen 
stillen  Ort  Lalit.  311,19.  —  2)  vollständiges  hin- 
gehen in  Text  zu  Lot.  de  la  b.  1.  f.  101,6. 

y  IH^t^rfTT^  Adv.  jedes  Jahr  Comm.  zu  Apast. 
g«.  6,lf>,s. 

^frinfsif^TH   ni.  N.  pr.  eines  Bodhisattra. 

5rrfIHrS?3'  f.  genaues  Verständniss  im  Ein- 
zelnen Lalit.  39,8. 

^TTHHTsmH  n.  Gegenthat,  Geginschlag  Mahä- 
vIrak.  113,5. 

^ri^R^l^'l  n-  <'"*  Empfinden,  Anticherfahren 
Comm.  zu  NjIjas.  1,1,11.  3,2,7-2.  4,1,64.   zu  Jo- 

«AS.    1,7. 

yrrlH^I?'!  Adj.  empfindend ,  ein  Bewusstsetn 
habend  von  Comm.  zu  NjÄjas.  3,1,3.  2,l'i. 

yfrltifPT  m.=  ^frlH^T  0  und  2). 

5rfFlä?^T(  ii>.  Wiederherstellung,  ^j  ^'^  Et- 
was (Acc.)  wieder  herstellen  Kärano.  13,11.  12. 
°^rIHF^'T  "•  <*"«  Platznehmen—,  Einziehen  in. 

^irlH'^IT  ■"•  *)  Zurückziehung,  Einziehung. 
—  2)  .iufgebung,  das  Fahrenlassen.  —  3)  da?  Sich- 
fernhal'en  >!on  (Abi.). 


fi7 

RTrJfl^!'!  ni.  gleiches  Aussehen.  Nur  am  Ende 
ein»s  adj.  (^)mp, 

^fhHSFTJT  m.  (adj.  Comp.  f.  gi)  1 )  das  Wieder- 
einyehen,  Auflösung.  —  2)  Eindruck. 

yitlH^hlH  (metrisch)  m.  Auflösung. 

'3'TrfH5?JT  r.  Bewusstsein. 

^IrTR'sIIH   n.   abermaliges   Erträgen   des  pro 
und  contra,   Vorsicht,  Umsicht  Kln.  178,17.  19. 
*UTf?H:frai^T  f.  Staubmantel  (biiddh.).    Wohl 
^Rä^FiflRn  zu  lesen. 

!TfHnft%Adj.  in  ^mpinff^- 

y^TrTH^^  ni.  1)  Hückbewegung  in  ST"-  —  2) 
das  Wiedereingehen,  Auflösung,  —  der  Welt  CaISs. 
zu  BÄDAR.  4,3,11.  —  3)  Tummelplatz.  —  4)  rfer- 
jenige  oder  dasjenige,  in  den  oder  in  das  Etwas 
eingeht,  sich  auflöst. 

^lf\Hh\^i^  Adj.  aufzugeben  verlangend,  sich 
zu  befreien  wünschend  von  (Acc). 

ITJHHr^^  s.  u.  ^r{. 

tTlFrH?'''T  Adv.  je  in  seine  Wohnung  Mauä- 
vlRtii.  133,2. 

^IBH?^  und  ^JHH^  Adj,  ähnlich. 

WIFIFI^  Adv.  bei  — ,  in  jedem  Hause. 

'HlrlH"ä5I  lu.  Rückbotschaft ,  die  Antwort  auf 
eine  Rotschaft. 

^IRPITW^n  Adj.  als  Antwort  auf  eine  Bot- 
schaft zu  geben  Käd.  2,98,2  0  (121,7). 
"■mrTH^TTrTT  Nom.  ag.  der  sich  Etwas  wieder 
vergegenwärtigt  Comm.  zu  NjÄjas.  1,1,10. 

STTFJHm'T  n.  1)  das  Widerzusammenbringen, 
—  fügen,  Zusummenfügung  ^amk.  zu  Bädak.  4,3, 
1  r,  (S.  1 129,  Z.  2).  —  2)  Fuge,  die  Vebergangsperiode 
zweier  Zeilalter.  —  3)  das  sich  wieder  Vergegen- 
wärtigen, das  sich  wieder  zum  Bewusstsein  Brin- 
gen Coami.  zu  Njäjas.  1,1,2.  10.  2,1,28.  4,1,2.  — 
4}  *  Preis,  Lobrede. 

RTrnrTcI  ra.  1)  Wiedervereinigung.  —  2)  der 
Wiedereintritt  in  (im  Comp,  vorangehend),  rfer 
W.  in  den  Mutterleib.  —  3)  Verbindung,  Verknü- 
pfung (^omm.  zu  Njäjas.  3,1,2  5.  —  4)  Fuge,  die 
Vebergangsperiode  zweier  Zeitalter.  —  5)  etwa  Wi- 
dersetzung,  Widerstand  (des  Schicksals)  MBh.  12, 
.206,20. 

^TflFl  I tl  5I l'f  n.  Wiedererkenntniss  Comm.  zu 
iNj;jAS.3,l,7.2,2.Vgl.5rfrlHf?riW=7Ind.SL3,132. 

^rfrTH^  Adj.  in  g^rfrTRy^. 

Rf??H!T  Adj.  gleich  Näcän.  102  (103).  MBh.  2, 
44.15  fassl  Mi,Ak.  BraTHHT  (  =  5FT?r)  als  ein(I) 
Wort. 
^Tr??T'7?T'7  Adv.  allenthalben. 
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5r(HH*-fl'Tl^  II.  das  sich  icicivr  iunci,.  tus- 
SHny  Ku>.  'J23.0. 

CrfHfnTIH'T  n.  ilas  Widertteiien,  Jmd  (Goii.) 
Oetcachseinein. 

^nTTOFn^THT  n.  das  Wiederaiiblicken,  Jirwiede- 
rung  eines  Uiickes. 

^rrrRtöTFU  Adv.  je  nachdem  diese*  oder  jenes 
damit  verbiittden  wird. 

yWH(  1,  "'•  '•  (^)  und  (*n.)  ein  als  Amulel 
dienendes  Band  (insbes.  bei  der  HocIueiUcere- 
moDie)  MBU.  3,309,«.  ViBiu.  Bbuj.  S.  44,5.  48,33. 
Am  Eade  eiues  adj.  Comp.  f.  SIT.  —  2)  oi.  a)  eine  in 
sieh  zurücklaufende  Linie,  Hreis  (^m.üh.  5,2,«, 20. 

—  6)  PI.  Bez.  bestimmter  vor  bösen  Dämonen  tchüz- 
sender  Sprüche  Q\r.  Bn.l  ,i,t,33.  —  c)  etwa  Veber- 
fall  io5I°  (Nachlr.  4).  —  d)  *  Hintertreffen,  Nach- 
hut.—e)  *  Reinigung  einer  Wunde;  Tgl.  ^nTTHI^II. 

—  f)  *  Tagesanbruch.  —  3)  *iii.  n.  =  ^\J^.  —  4) 
f.  gl  eine  der  fünf  Schutimächte  (bei  den  Bud- 
dhisten). 

VilrlHiOT  1)  Adj.  am  Eade  eines  Comp,  sieh  stüt- 
zend auf,  obliegend.  }iom.  abstr.  °rTT  f>  L^^ut.  35, 
15.  36,7.  —  2)  D.  0)  das  Zurückströmen  (von  Flüs- 
sen). —  4j  *das  Sichstützen  auf.  Obliegen. 

»rrRfPT  m.  1)  VYeiterschöpfung,  die  fortgesetzte 
Schöpfung  aus   dem    Vrstoffe.  —  2)  ''Auflösung, 
Vernichtung. 
MltiH'IH  Ad»,  bei  jeder  Schöpfung. 
^TrlW^  AJj.  von  ^TfrWf  1). 
VllriHIM'i  "•  Gegenbeweis. 
^ffTHl^^  Adj.  In  Sm'IHnT^JI  (Nachtr.  3). 
*!Tffläimf^^  m.  I.obsänger. 
*yiHHR  Adj.  wohl  unfreundlich. 

^TlrlHlRtl  m.  Gegner,  Feind  UAiisutK.  89,16. 
187,1. 

'A  IrlHlTR  Adv.  gegen  .ibend. 
^THHI^ni  1)  n.  a)  das  Bestreichen,  Betupfen 
(einer  Wunde  u.  s.  w.},  insbes.  an  den  Bändern, 
im  Umkreis.  —  b)  ein  dazu  gebrauchtes  Mittal  Mat. 
med.  18.  —  2)  f.  SIT  ein  best,  mit  Mineralien  (ins- 
bes. Quecksilber)  vorgenotnmener  I'rocess. 

U^r^W{W\^  Adj.  1)  zu  bestreichen,  zu  belupfen 
Kak«ka  6,9.  —  2)  tum  Bestreichen  oder  Betupfen 
anzuicenden. 

^TrTHTTpl  Adj.  die  Runde  machend,  von  liinem 
z\im  .indem  ijehenj. 

^THTfl^   au   Gegenlöice,  ein  feindlich   gegen- 
überstehender Lotce. 
*tTf?Tm^  f.  lorhang. 
^Innpl-i  aniuuoLmeu  für  UlIHHrl^. 


!TrfT§^^n  ^-  =  ^ff'^^^TH  Vikbam.;5kae.  Kl.:,'.. 
1  •  ^IHM'-I  ni.  .\ebensonrie. 
i.VTfcl^^  <■>•  eine  best,  liidechserutrl. 

ex 

1 . 'CrirTPfJ?^  m.  Nebensonne. 

r.^         r 

2.^1rIfm5Fi  ni.  eine  best.  Eideehsenart. 

tTlrlH^RrFT  ni.  eine  best.  Erscheinung  an  der 
Sonne.  Jiarb  dem  Comiu.  als  ni.  Sg.  (!)  ein«  Ne- 
bensonne und  »in  Komet. 

*?nFW^5T'7H^  m.  =  2.  q'TFTH^  kUan.  iy,«i. 

ülrlHHl  '•  «"»  feindliches  Heer. 
*^fFlfnRI  {.  eine  best.  Pflanze  Räbas.  3,8S. 
^TTHF^frBT   ni.  1)  Schulter  für  Schulter,  liistr. 
je  auf  seiner  Schuller.  —  2)  N.  pr.  eines  Wesens 
im  Gefolge  Skanda's.  SfiftF^^  v.  I. 
* ^rrfl^^TIl    n.   das   Geschundenwerden  P.   6,1, 
U 1 .  Seh. 

'TTrlWT  Ailj.  auf  dem  Weibe  liegend. 
^IrTt^IHR  Adv.  an  jedem  Orte,  überall. 

v[m^m^mH^  *.  n.  ^rm^p. 

5rf?T&^  m.  Katuäs.  22,3  feblerbaft  für  CffFT- 
^c^,  wie  die  v.  I.  hat  und  Fritzb  verrauthet 
hatte. 

*!TrfIFmT  f.  Wetteifer,  ein  Kampf  um  den  Vor- 
rang. 

^TBFm"^'T  Adj.  wetteifernd,  wetteifern  kön- 
nend mit  (Gen.  Käkani).  30,  10),  einem  Andern 
den  Vorrang  abzugewinnen  suchend.  Unter  den 
Synonymen  fiir  gleich,  ähnlich  248,29. 

^riHFTJn  und  °F^15H  Adj.  spähend,  lauernd. 

tTTflFRTrf  f-  <•'«"*  best.  Zauberkunst. 

*5Ti?rRr7  m.  fehlerhaft  für  °^Um. 

^frl^fR  (Bhäg.  P.)  und  °^IrlR  Adv.  gegen 
's.  N 

den  Strom,  stromaufwärts. 

^IrTFöl'T  m.  PI.  oder  im  Comp.  (Vikramäükak. 
10,19)  Widerhall,  Echo. 

tTlrlt-=4^  Adv.  jeder  für  sich,  jeder  einzeln. 

^TrTF^  ni.  1)  Widerhall.  —  2)  Brennpunct. 

^TH^Fim  Adj.  feindselig  gesinnt  Spr.  2047. 

5TirT^f?r  r.  1)  Schlag  BÄlab.  117,5.  -  2)  das 
AbprallttL. 

^TTFI^HT  iN'oni.  a{;.  Abwehrer,  Abwender. 

^TTR^HSO  Adj.  dem  man  entgegentreten  — , 
sich  widersetzen  muss  oder  kann. 

^IH^^nr  n.  1)  das  Zurückwerfen,  Ueimschla- 
gen.  —  2)  das  Zurückweisen  AV.  PBÄJAgii.  2,2. 

^Irl'C'^T  '"^""'-  "S-  1)  Zurückzieher,  Einzieher, 
Auflieber,  Auflöser,  Vernichter.  —  2)  Abwehrer.  — 

3)  ein  best.  Priester,  der  Gehülfe  des  Udgitar.  — 

4)  N.  pr.  eines  Fürsten. 

WlrT^FR  Dat.  Inliu.  /u  ^IJ"  mit  STTfl   Biiäo. 


i>.  3,.;,ä7. 

^lf1«5M  ni.  Aeusserung  der  Freude. 

^rfl^mn  Adj.  Gegenfreude  bewirkend. 

^TfT^TrT  m.  Stellvertreter,  Substitut.  Nom.  abst  r. 
°3^  n.  Viki!4M.\Skak.  8,54. 

^TFH^f?^  m.  dass. 

^rfT^ITr?  Ad»,  yeyen  die  Elephanten,  nach  der 
Richtung  der  E. 

^FT^Frl'I  ni.  1)  *  Nachbar  Comni.  zu  Ua(ak. 
49,20.  —  2)  Hurenwirlh  Üacak.  49,20. 

^T?l^r'T=Fi6  ni.  ein  best.  Samidhi  Kaba.id.  92. 
22.  Wolil  trfrl^I^^  zu  lesen. 

^TrT^I^l)"'-«)rf<'ä  Anschlagen,  Harlaufslossen 
(der  Zunge).  —  6)  das  Zufallen  in  1.  5nTrrl^I7- 
—  c;  in  der  Siinan-I.itanei  gewisse  Silben,  mit 
welchen  der  P  r  a  t  i  li  a  r  t  a  r  i?»  den  Gesang  einßllt, 
gewöhnlich  um  .Anfange  des  letzten  Pada  etn<  v 
Verses.  —  d]  ein  best,  über  Waffen  gesprochener 
Zauberspruch,  v.  I.  °?f^.  —  e)  Thor.  —  f)  Thor- 
steher, Thüfhüter.  —  y)  *  Gaukler.  —  h]  *Gauke- 

r 

lei.  —  i)  N.  pr.  eines  Fürsten.   —  2)  f,  5  TItor  —. 
Thürsteherin  Prij.7,1D;  vgl.  1 1,1.  —  Vgl.!Tfft^r. 
*Tir?^I7Sf)  ra.  Gaukler. 
ITFf^iptlHt  f.    Thor  -  ,    Thürhuterin   Vikra- 

HÄKKIK.   9,t  I  K. 

^IH^^FIl^  m.  ein  best,  über  Waffen  gesproche- 
ner Zauberspruch,  v.  I.  5[TfI^I7. 

^irl^T^^  m.  Thorhüter. 

^fFT^T^HTK!?  n.  Titel  eines  Werkes. 

^fFf^;[»JFT  f.  I)  Thorstene,  TIwrgegend.  —  2) 
das  .^mt  eines  Thorhüters,  —  einer  ThorhUterin. 

^IrT^l^^^T  f.  Thor  — ,  Thürhuterin  Vikramäü- 

KAH.  9,87. 

5rTrl^(=lrT  Adj.  mit  einem  ^Xr{^[^  \)c]  verse- 
hen LÄT.I.  6,t,i  7. 

^Irl^irHsf  n-  Titel  eines  Siilra. 

^IrT^I^IT  >len  Thor  — ,  TImrhüter  spielen.  cfpT 
°TfTrr*T  n.  Impers.  Puasannab.  29,111. 

^Irf^W  1)  Adj.  in  g°.  —  2)  n.  a,  Gaukelei.  — 
b)  Titel  eines  Avadina  Werk»,  Lit.  319. 
*5rT?I^Tfr  m.  Neriurn  odorum  Bäsan.  10,10. 
*^rfrr^fn  ••  Erwiederung  einer  Unbill,  Hache. 

^fnf^f?  1)  Adj,  Partie,  von  l.m  mit  g^.  — 
2)  1.  gr  ei«  aufgelegter  Pfeil  RV.  10,103,3.  AV. 
H,2,l.  19,13,«. 

^rffTf^rUf'!^  Adj.  der  den  Pfeil  aufgelegt  hat. 

^rrTT^TFl  I.  das  Auflegen  des  Pfeils. 

5Tf?ri^'7  Adj.  der  den  Pfeil  aufgelegt  hat. 

^Vrf^^^  Adv.  in  jedem  Herzen. 

^rfT^lfTSJJ  Adj.  als  Ersatz  zu  opfern  Comm. 


5TB%Irl5a  -  ^^TT% 
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zu  G«IM.  6,ö,'<3. 

Mlrl^TT  m-  lirsatzopfer  G*im.  6,5,43.  Njäjam. 
6,5.  1«.  18.  Comm.  zu  17. 

^Tfl^IFf  "1-  Kürzung. 

^TlrT^T  ™-  ansteigende  Höhe,  Hang. 

5rrft=r  1)  Adj.  (f.  W)  a)  zugewandt,  so  y.  a. 
schauend  auf  (im  Comp,  vorangehend)  Buäg.  P. 
10,16,21.  —  b)  bergan  schreitend.  —  c)  *  widrig, 
entgegengesetzt,  verkehrt.  —  2)  m.  o)  Glied,  Bor- 
pertheü  in  wfrltTffT^fi  ==,  °W\  2).  —  b)  N.  pr.  eines 
Sohnes  a)  desVasu. —  ß;  des  Maru  VP-^  3,33«. 
—  3)  n.  a)  das  Aeussere,  Oberfläche.  —  b)  äussere 
Gestalt,  Anblick,  Antlitz,  facies.  —  c)  Antlitz,  ins- 
bes.  Mund  Päk.  Grhj.  3,16,1.  —  d]  .Ibbild,  Sinn- 
bild. —  e)  .Ibbild,  so  T.  a.  Copie,  Exemplar.  —  4) 
m.  n.  Vordertheil,  Anfangswort. 

5rrIT=rr5H  o.  eine  sinnbildliche  Vorstellung 
Comni.  zu  BÄDAK.  4,1,3. 

^fft=F^TT  Adj.  facie  sive  ure  praeditus. 

^rft=fil^  ai.  (adj.  Comp.  f.  51)  1)  Wiedervergel- 
tung, Bache.  —  2)  Entgegenwirkung,  Heilverfah- 
ren, .4bhiilfe.  —  3)  Heil  —  ,  Schutz  —,  ßettungs- 
rniltel.  —  4)  Bez.  eines  auf  Wiedervergeltung  be- 
ruhenden Bündnisses.  —  Vgl.  '3'TfI^I^- 

^rftifilM  Adj.  in  «[^fff^rf  (Nachlr.  3). 

yrfJohüÜ  m.  i)  Widerschein.  —  2)  Schein,  Aus- 
sehen. Am  Ende  eines  adj.  Comp.  {f.  ^T)  das  Aus- 
sehen von  —  habend,  aussehend  wie.  —  Vgl.  ^- 
TrRiT5T. 

^Trfi+W  ™-  ^'-  pr-  eines  Fürsten. 

^fft^r  1)  Adj.  (f.  m.)  am  Ende  eines  Comp,  a) 
zurückblickend  in  51=  (Nachlr.  3).  —  6)  erwartend, 
wartend  auf.  —  e)  Bücksicht  nehmend  auf.  —  2) 
f.  J^T  a]  Erwartung.  —  b]  Bücksicht  auf  (im  Comp. 
Torangehend). 
°^riltrl'=ti  Adj.  erwartend,  wartend  auf 

5TfTT5Tni  n.  1)  Bücksichtnahme,  Berücksichti- 
gung. —  2)  Aufrechterhaltung,  Erfüllung. 

V(r]\^W^  Adj.  zu  erwarten,  auf  den  man  war- 
ten m«ä.v. 
°^rIT7T*T  Absol.  wartend  auf. 

yrlTT^'T  Adj.  wartend,  erwartend,  wartend  auf 
(im  Comp.  Torangehend), 

itrllTtl  Adj.  1)  zu  erwarten,  auf  den  man  zu 
warten  hat,  abzuwarten.  —  2)  aufrechtzuerhalten, 
zu  halten ,  zu  erfüllen.  —  3)  auf  den  man  Bück- 
sicht zu  nehmen  hat,  eine  rücksichtsvolle  Behand- 
lung verdienend. 

"^rllMlfl  <)  Adj.  am  Kode  eines  Comp,  abweh- 
rend.  —    2;  m.  Abwehr,  Zurückweisttng,  Zurück- 
IV.  Thei;. 


haltung,   Behinderung,   das  Wehren,   Hemmniss, 
Binderniss,  Widerstand. 

!TffNTffrl=7  in  qyrflyilrl^  (Nachtr.  4). 

^^T^^\\  f.  etwa  Vngemach  XV.  19,20,4. 

q-fft^T  s.  u.  w^^■ 

l-^rJWT'T  Adj.  zugewandt,  adversits,  entgegen- 
kommend. °'m  Adv,  zu  sich  zurück. 
2. 5Trit#^  Adj.  1)  das9.qfTrnf!TrftTT=7!7(Adv.) 
von  vorn  zu  sich  hin  TBb.  1,3,1,7.  —  2)  abgewandt, 
den  Kücken  bielend,  aversns.  —  3)  hinten  befind- 
lich, von  hinten  kommend,  ^ij  Adv.  hinten,  hin- 
ter. —  4)  gegen  Westen  gewandt.  —  liegend.  — 
5)  bevorstehend,  zukünftig,  folgend  (zeitlich)  auf 
(.Abi.;. 

^rJT^T'lTTT^  Adj.  mit  dem  Halse  nach  Westen 
gewandt. 

5TffrT^^iR^.Adj.  g*T.  Br.  7,4,t,4  0. 

5rfIT^  T'7'-h<yl  Adj.  rüekwärtsgewandte  Frucht 
tragend. 

5rriT^=TI7^  Adj.  (f.  5)  Hl!«  dem  Gesicht  nach 
Westen  gewandt. 

^Triml'lf^fT  Adj.  mit  dem  Kopf  nach  Westen 
gewandt. 

^rfhfHFrTTR  m.  ein  best.  EkAha  ViiTiN. 

5Trft^^I  Adj.  of  SfTI?ftr?!7  Name  eines  Sä- 
ma  n. 

^Tm^lMIrl  •»!•  Bein.  Varuna's.  der  OceanVn*.- 
s*sx»H.  129,23. 
*yril^l^l  "1.  Bein.  Varuna's. 

STriTcS^  m.  Empfänger. 

^TcTTSJ!  1)  Adj.  im  Westen  befindlich,  —  woh- 
nend. Am  Anf.  eines  Comp.  Westland.  —  2)  f.  5IT 
N.  pr.  der  Gattin  Pulastja's.  —  3)  n.  ^rFTNU 
NiGH.  3,25  vielleicht  fehlerhaft  für  ^Tff  if^. 

^rfflrT  1)  Adj.  s.  u.  3.  ^  mit  ^fk-  —  2)  m.  N. 
pr.  eines  zu  den  VifveDeväs  gezählten  Wesens. 
*5rrnfTH'T  ™-  N.  pr.  eines  Fürsten. 

^fTTrlT^TTI  f  Titel  eines  Commonlars. 

^TrltrllSI  Adj.  eine  anerkannte  Bedeutung  ha- 
bend. 

^fJTfTTir  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  VP.*  4,168. 

y^fjlTfT  f-  1)  (ias  Hinzutreten,  Nahen.  —  %)das 
aligemein  Verständlichsein,  das  sich  von  selbst 
Ergeben  279,2.  280,3.  i.  —  3)  klare  Einsicht  in 
Etwas,  deutliche  Vorstellung  — ,  das  einen  Begriff 
Haben  von  Etwas,  vollkommenes  Verständnits, 
l'eberzeugung.  —  4)  Vertrauen,  zuversichtlicher 
Glaube,  Credit. 

^rfftfri^  m.  Bez.  bestimmter  Vadn  -.infänge  in 
einer  Litanei. 


(JTrfrrT,  7ri~lTfl*l  ■>.  l)  Bestätigung,  Erfah- 
rung. —  2)  Verheissnng,  Vertröstung.  —  Vgl.  ^T- 

^TfnfTORr^T^  m.  Entstehung  nach  Eintritt 
der  dazu  erforderlichen  Bedingungen,  Verkettung 
von  Ursachen  und  Wirkungen  L*Lrr.  218,6.  7. 

5Trri^5T  ni.  >'.  pr.  eines  Mannes. 

^ril'il^  in.  1)  Verstopfung  Karaka  6,24.  Vgl. 
^m°  und  ^]m°.  —  2)  Fahne  Äi-AST.gR.  16,18. 

yrlHl^^TTST'T  u.  was  eine  Fahne  vorstellt  Qnr. 
Br.  3,3,«,s. 

^flT^y^  ni.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

^TrtnT  1)  Adj.  (f.  511)  a]  widrig,  entgegenkom- 
mend,  —  fliegen^.  —  6)  entgegengesetzt,  verkehrt, 
in  Unordnung  befindlich.  —  c)  unangenehm.  —  d) 
sich  widersetzend,  widerspänstig,  feindlich  gegen- 
überstehend, hinderlich;  m.  Gegner,  Widersacher. 
—  2)  ^fllHH  Adv.  a)  gegen  den  Strom,  rück- 
wärts, zurück,  entgegen.  —  6)  zurück,  «o  v.  a. 
wieder  (schlagen,  umarmen  u.  s.  w.)  Bälar.  310, 
B.  —  c]  verkehrt,  in  verkehrter  Ordnung.  —  d) 
widersetzlich.  Mit  J|H  sieh  widersetzen,  mit  33- 
)^?KI— rpT  feindlich  entgegentreten.  —  3)  m.  N. 
pr.  eines  Fürsten  AV.  20, 129,  2.  —  4)  n.  in  der 
Rhetorik  ein  umgekehrtes  Gleichniss  (z.  B.  der 
Mond  gleicht  deinem  .ingesicht  st.  dein  A.  gl.  dem 
Monde]  Kävjape.  10,47.  —  5)  Titel  eines  gram- 
matischen Werkes. 

VlrTlH^ti  1)  Adj.  entgegenstehend,  hinderlich, 
feindlich.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

^flT'TIT  Adj.  (f.  ^)  entgegenkommend,  —flies- 
send; rückxcärts  strömend. 

HrllH*llcT  •"•  und  °ITR'T  n.  eine  rückgängige  Be- 
wegung. 

°^rft^mm^  Adj.  entgegen  gehend,  so  t.  a.  ent- 
gegen handelnd. 

^fH'^rT^tn  1-  das  Schiffen  gegen  den  Strom. 
*5TrfrT^^  und  *°^f^  f.  Weib. 

^rrilHil^T^f»  "•  eine  best,  rhetorische  Figur 
Comm-  zu  Bhatt.  10,22. 

HrimM,  TlfT  l)  *'"*  •^""'  widersetzen,  gegen 
Jmd  (Log.)  sein.  —  2)  umkehren  machen,  umwen- 
den, zurückbringen. 

MtllH^tpT  II.  das  Widersprechen,  Widerrede. 

^TrfnH  n.  das  Trinken  Ipast.  1,28,21. 
*5l'fn''7m,  °^r{  sich  Jmd  widersetzen,  gegen  Jmd 
sein,  Jmd  (Gen.)  unhold  sein. 

"ArW-iim  m.  N-  pr.  eines  Fürsten. 
*Mnll'W  Adj.  wohl  abgeneigt,  unhold. 

^rfr^lfWT  f-  Widerrede  Nais«.  6,1 08. 
19* 
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^ffni^  m.  Wachsamkait.  Vgl.  ulrisiW. 
ülrf^MH  n.  Gmicht  {tcomit  getrogen  wird).  Vgl. 

5Jfit7    l;   m.  N.  pr.   eine»  Sohnes  des   Manu 
Bliaiitja.  —  2)  *n.  Ufer. 


yrfjcJH  Adj-  '"  »«'c*  iuriicklaufend. 
^rjtmm  m.  11  £«njfr«Mnn9,  Beimischung  (na- 
lucntlicb  wahrend  des  Kochens  einer  Medicin). 

—  2;  *S«McAe,  Pestilen:. 

i4Hi<=4n  1)  Adj.  anneAmend,  yern  empfangend. 

—  2;  Hl.  oder  f.  Empfangnahme. 

^fO'^51  1)  Adj.  (f.  gi)  benachbart.  —  2)  *m. 
AocAfcurAa«.v.  —  Vgl.  yiH^^l. 

VIriNWM  Absol.  auf  Etwas  zurückkommend. 
*yffl^1(l  f.  245,27  Druckfehler  für  51% °. 

Viril «5  «n.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

S^rilt^fi j  Nora.  ag.  Hiiirsteher,  Kammerherr 
RÄSAT.7,IO<0. 

JTrft^l)  in.  a)6)c)  =  5d?T^l^l)i;)(AV.ll, 

7,t2j  *  e)  f)  [Statue  eines  Thorhiiters  Vibäb.  Bbb, 

S.  36,1  ()•  —  d)*ein  best.  Bündniss;  richtig  5JHT- 

7T(-  —  e)  *N.  pr.  eiues  fürstlichen  Geschlechts. 
r 

—  2;  f.  S  Thorsteherin  BXur.  63,t«.fgg.  183,22. 

STrfl'^l^dT  f.  lind  °^T^3  n.  das  Amt  eines 
Thorstehers. 

^TrJT^l^yftl^  f.  Thorsteherin  ViKaAMAÜBAg. 
9,133. 

grfr^Tpr  Absol.  darauf  tupfend  K*u«.  29.  38. 
*^rTT^IH  m.  Nerium  odorum. 

^g^  m.  =  JTS^  i)  Apast.  1,17,33. 

5TH^  m.  1)  Picker,  Hacker  (eine  Klasse  von 
Vögeln,  GiCT.  —  2)  Stachel. 

WIVS  f-  Befriedigung. 

Hfimi  f.  eine  best.  Nervenkrankheit. 
:Tf?ni  und  VTHrf  s.  u.  ^  mit  ST- 
*5rRrI5Fi  Adj.  das  Wort  5TRFI  enthaltend. 

^«11  (1  l)f.  eilige—,  türmitche—,  rollende  Bewe- 
gung; Eile.  —  2)  Adj.  rollend,  treibend,  stürmend. 

'Ar\*i\  n.  das  Becitiren  des  Padapilha  Air. 
Ab.  314.  Ig. 

Mfl^  Adj.  aufspaltend,  unspiessend  RV. 

RrJI^  >ii>  Stachelstock  (zum  Antreiben  der 
Thiere,.  ^I^tTTR  'CIHT^I  {Äbsb.  Ba.)  und  5jf^- 
^fll   yrl(!^:   Namen  Ton  Simaii. 

^THT^Adj.  in  ^t[tllMdir|H. 

^fTl?n  I'.  1)  breiler  Weg,  Uauplstrasse.  Am 
Ende  einet  adj.  Comp.  °^,  f.  o^.  _  2)  eine  Art 


Verband,  der  für  den  Nacken  und  das  männliche 
Glied  gebraucht  wird. 

^TfJT^  ni.  N.  pr.  eines  der  12  Söhne  Vislinii's 
von  der  I)  a  k  s  h  i  n  4  und  eines  der  Götter  T  n  s  h  i  t  a 
im  M^nvautara  SräjanibbuTa. 

!TtT  s.  u.  1.  ^  mit  5T. 

5rffT  I-  Hingabe. 

^n^  1)  Adj.  (f.  ^I)  a]  vormalig,  bisherig,  her- 
kömmlich, altgewohnt.  —  (/,  alt,  uralt.  —  2)  n. 
ein  best.  Metrum. 

VT^^J  und  5r^^rl  Adv.  wie  ehemals,  in  ge- 
wohnter Weise. 

y  (4'Mrf  Adj.  das  Wort  VT^  enthallend. 

•s 

^fW  oder  ^Trrö  ni.  Tett  zu  Lot.  de  la  b.  I. 
263.  Nach  Blksolf  salut. 

*wm  i)  m.  =  ^m^F{^  '^w..  -  2)  Adj.  = 
w^^  s.  u-  w^'^■ 

5Tf '^^fl'T  -^dj.  dessen  Denken  auf  sich  zurück- 
gewandt ist. 

5TfqWiWftFr5FfT  f.  und  -RWfsr^Sf)  m.  Titel 
zweier  Werke. 

5rf^W>  "•  '''fi  Richtung  zurüek,  —  zu  sich  hin. 
*yrM<+'-imT  f.  1)  Achyranthes  aspera.  —  2)  An- 
thericum  tuberosum;  richtig  ^f^T^F^ÜlT. 

JTfM^Mt'^T  Adj.  {f.  JSn,  mit  dem  Kopf  nach 
Westen  gewandt  {Löffel)  Ait.  Br.  7,3,7. 

^J^tfcpClCtfl  f.  Achyranthes  aspera. 

^Tr'l^^^ni  Adj.  der  individuellen  Seele  hin- 
gegeben. Xom.  abslr.  -ffl  f.  Prab.  100,14. 

Srf*TT^^7fr  Adj.  mit  dem  Kopf  nach  Westen 
gerichtet  Apast.  Qb.  7,16,5. 

V[^^^f^U^i  Adj,  f.  dass.  Kau«.  44. 

^P^cp^mr  f.  eine  best.  Pflanze  Karaka  1,1.7, 
11.  Nach, den  Lexicograpben  Anlhericum  tubero- 
sum (RIgan.  3,135),  Crolon  polyandrum  oder  Ti- 
glium  und  Salvinia  cucullata  (Räüan.  3,55). 


W^^fmm  Adj.  fehlerhaft  für  yrM^H<lr?n. 

yrUiH  1)  Adj.  (f.  3^)  a]  cor  Augen  liegend,  au- 
genfällig, sinnlich  wahrnehmbar.  —  b)  augenfäl- 
lig, so  V.  a.  offen  zu  Tage  liegend,  deutlich,  keinem 
Zweifel  unterworfen ,  klar.  —  c)  ausdrücklich, 
wirklich,  wahr.  —  d)  ttnmittelbar.  direct.  —  e) 
Etwas  vor  Augen  habend,  Einsicht  habend  in 
(Gen.)  —  2)  n.  a)  Aufsicht  über,  Sorge  um  (Gen.). 

—  6)  Augenschein,  unmittelbare  Wahrnehmung, 

—  Erkenntniss.  —  c]  in  der  Rhetorik  eine  Form, 
in  welcher  Sinneseindrücke  geschildert  werden.  — 
d)  Titel  verschiedener  Werke  Opp.  Cat.  1.  —   3} 


5Tf^5T^  Adv.  a]  coram,  vor  Augen,  ins  Angesicht, 
vor  den  Augen  — ,  in  Gegenwart  von  (Gen.  oder 
im  Comp,  vorangehend),  augenßllig,  auf  Augen- 
schein, tnit  eigener  iinmillelbarer  fienntniss.  —  , 
6)  deutlich,  klar.  —  o)  ausdrücklich,  wirklich,  ge- 
radezu, eigentlich.  —  d]  unmittelbar,  direct,  per- 
sönlich. —  4)  qrq7iifi^=  3)  c)  d).  —  3)  5Tfq^in 

=  3)  a)  c).  —  6)  tTrT^  i'<""  Jmds  Augen,  in's  An- 
gesicht Spr.  4238.  ff,'.  —  7,  W^^"^  =  3)a)6)c)d). 

5Tr'7vl=tl^m  n.  eigene  .Anschauung  Karaka  3,<. 

^rfTST^tirl  Adj.  unmittelbar  — ,  persönlich  an- 

r. 

geredet,   eine  persönliche  Anrede  enthaltend  Ni«. 

7,1.2. 

^Trq^ratJjf^rlFrfni  m.  und  °(y[(]iclJHsUI  f. 
(Opp.  Cat.  1)  Titel  zweier  Werke. 

^Tr'^^f^ipr  Adj.  leibhaftig  vor  Jmd  (Gen.) 
wandelnd  251,1  i. 

V(c^^Wf^  ■'•  unmittelbare  Erkenntniss. 

V!r^^r{^^r\  und  ='r\^TR  Ady.  augenfälligst, 
unmittelbar,  eigentlichst  u.  s.  w. 

^Jrtl^fl^  Adv.  vor  Jmds  Augen,  so  dass  es  die 

Äugen  sehen.   Mit  51  so  v.  a.  mit  eigenen  Ohren 

o 

ftören. 

^Tf^^rlT  f.  das  vor  Augen  Sein,  Sichtbarsein. 
Instr.  so  T.  a.  cor  Jmds  Augen. 

SJIrM'dW  "•  ')  Augenfälligkeit.  —  2;  Ausdrück- 
lichkeit.  —    3)  Nom.  abstr.  zu  W^^^  2)  b)  Kap. 

1,90. 

t 

^ff15TJ51'T  1)  *">■  .iiigenzeuge.  —    2)   n.  das 

Sehen  mit  eigenen  Augen,  die  Fähigkeit  Jmd  (ei- 
nen tjotl)  leibhaftig  zu  sehen. 

5rf1^5T5Fr  Adj.  der  Etwas  (Gen.)  mit  eigenen 
Augen  sieht,  —  gesehen  hat. 

W^^^T^I^ff  Adj.  der  Etwas  mit  eigenen  Au- 
gen gesehen  hat,  der  Etwas  (.4cc.  oder  im  Comp. 
vorangehend)  deutlich  sieht,  als  wenn  es  vor  sei- 
nen Augen  stände. 

^TR^^'^f^T  f.  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 

^^^^Z^  Adj.  der  Etwas  (Acc.)  deutlich  sieht, 
als  wenn  es  vor  seinen  Augen  stände. 

^Tr^^T^n  Adj.  mit  .ingen  zu  sehen,  augen- 
ßllig. 

^IfT?'^  Adj.  mit  eigenen  Augen  gesehen  314, 

IN. 

5?rQ^TTl^  Adj.  das  offen  zu  Tage  Liegende  nicht 
mögend  ^at.  Bb.  14,6,fl,2. 

tTcTfr^f^^S^  m.  Titel  eines  Werkes  Opp. 
Cat.  1. 

^Tf'TcT^W  m.  ernte»«.  PrshthjaAcY.t».8,'S,*2. 

^r^^^FTT  f.-ein  durch  sinnliche  Wahrnehmung 
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yevoonnoier  richtiger  Begriff. 

^Tf^^f^rTTÜI  n.  Titel  eines  Werkes. 

^FTSTO^  Adj.  sichtbare  Folgen  habend.  Sova. 
iilislr.  °^  n.  Apast. 

yfJ^TH^T  m.  wirkliches  lisse/;. 

^r'T^THrT  Adj.  leibhaftig  erscheinen  137,25. 

yr^TlHim  m.  Titel  einas  Werkes  Opp.  Cat.  1. 

Vfr^W^'  ^TTrT  l)  ''<"'  Iwsen  bringen,  augenfäl- 
lig machen.  —  2;  mit  eigenen  Augen  sehen  Kin. 
2,t01,ii. 

yrM'7l*»m^l'7  Adv.  in  jeder  Silbe  eine  Doppel- 
sinnigkeit enthaltend. 

5TrT'H'^M(^rfifIn.Titel  eines WerkesOpp.Cat.l. 

^Pl^l^ri  Adv.  als  wenn  es  ganz,  sicher  stände 
Ai'Asr. 

WJ^°i\^  "'•  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 


*W^^^T^^  Dl.  ein  Buddhist. 

tTpq^ftcnil'I  n.  au sdrückUche  Anordnung  G*ut. 
3,3C. 

y^UiHlt^^TT  Adv.  mit  >T  sicA  ;m>-  in  einer  dem 
.liije  zugänglichen  IS'ähe  bewegen  Coinni.  zu  Naish. 
8,2  i. 

^rpCfqTT'H  I ^fl  Adj.  aMsdrücklich  angeordnet. 

^f'T'Tl'MlTl  Adj.  deutlich  — ,  verständlich  gebil- 
del  (Wort;. 

MrMTfUlM'r  u.  (/a*  Berbeikommen  in  leibhafti- 
ger Gestalt  Ind.  St.  15,440. 

^Tfq^THrn^  n.  und  =5l®i(lsilJiH  (so  Index, 
statt  ^Iinni  n.  Titel  von  Werken  Opp.  Cat.  1. 

W'T^TT,  °'7rr  deutlich  vor  Augen  treten,  au- 
genfätlig  sein.    °irltMHinra'   "•   i'a»  deutlich  vor 
Augen  Treten. 
*yr'-llirl'I  ni.  /iM^emeMje. 

^'T^JT  Adv.  1)  mit  öJJT  m  Augenschein  neh- 
men, mit  eigenen  Augen  ansehen,  —  sehen  Kad. 
139,  13.  236,1'..  —  2)  mit  H  vor  Augen  treten, 
augenfällig  sein,  persönlich  — ,  leibhaftig  erschei- 
nen Ind.  St.  15,2"().  314  u.  s.w. 

^tr^THÖRTm  n-  das  in  Augenschein  Nehmen. 

^ftl^^^t-cjrtj  (.  die  westliche  Sarasvall. 

W^W^^l^  f.  >"•  pr-  einer  Vedl  K.  ed.  Bomb. 
3,74,23  =  Go»R.  3,77,23. 

TPTr'l^^TfW  Adj.  nach  Westen  ßiessend. 

1.  yrMJlirl  n.  ein  inneres  Organ. 

2.  ^r^^^T  Adj.  denen  Organe  innen  sind. 
^^'mr^   Adj.   die   Person   betreffend   R.   ed. 

Bomb.  2,109,19.  tTr'TTTFriT^I  sfNHf?^^  tT^fT: 

Comm. 

^JJ^TIf^  in.  1 )  die  innere  - ,  individuelle  Seele: 
-Nom.  abstr.  °rHrll  f-  —  2)  Individuum  Q»m.  zu 


BÄDAK.  4,1,3. 

IHr'-UIM'^d  Adj.  als  innere  Wonne  erscheinend 
275.8.  2S9,I2. 
* ^rRJTMT'TTrl  ni.  Bein.  Viiruna's. 

1 .  ^rflTIT^TR  f-  ein  persönlicher  Wunsch  Comm. 
7.U  KÄr.i.  ^R.  1,7,21. 

rx 

2.  ^^JHIlilR  Adj.  einen  persönlichen  Wunsch 
enthallend  Apast.  f«.  4,1,3. 

^fT3TT=ff  Adv.  nordwestlich. 

'^'^JT^RTH  Adj.  nur  am  Inntrn  — ,  an  der  ei- 
genen Seele  Geschmack  findend. 

^tfJsMIlflH  n.  das  innere  licht  MabätIrak. 
63,13. 

^f '7T^flrnifTR  und  °^%aiT  Adv.  südivestlich. 

Wr<Tr^'Rnn5r=I1I  Adj,  nach  Südwesten  abschüs- 
sig  Agv.  Gru.f.  4,1,8. 

^fTfr^ST  f.  Westen. 

1 .  ^Tr*? J  tj  W  '•  6«n  nach  innen  gerichteter  Blick. 

2.  V[r^i^^  Adj.  dessen  Blick  nach  innen  gerich- 
tet ist. 

^fCJTXIH'l  Adj.  inneres  Licht  habend. 

^rMlil  Adv.  i)  gegen  das  Feuer,  zum  F.  hin.  — 
2)  an  — ,  bei  — ,  in  jedem  Feuer. 

W^^  1)  Adj.  (f.  m)  frisch,  neu,  jung  (Kuh 

Hemäbiu  1,457,1.  II),  vor  KHrzem  erfolgt;  neu,  so 

T.  a.    abermalig.   'Ar^^H  und  V(^^'^°  Adv.  vor 

Kurzem.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  der  Kedi. 

*  5f r<7^T['^  f-  Rhinacanthus  communis. 

V(r^^^  ro.N.pr.  1)  *  PI.  eines  Kricgerstammes. 

—  2)  eines  Fiirsten  VP.'  4,14». 
MrMÜMH^T  Adj.  f.  tjor  Kurzem  gekalbt  habend. 
^f^trqicl^  Adj.  (f.  J^T)  in  der  ersten  Jugend 

stehend. 

tTRm;^  Adj.  (f.  qi)  jugendlich. 

^^^^^^  Adj.  jugendlichen  Alters. 

5rfTCI^  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  der  Kedi. 
*^r^'W  Adj.  (f.  511)  vor  Kurzem  gekennzeichnet 
(Vieh)  KÄc.  lu  P.  2,1, U. 

^Tr'T^^  Adv.  in  jedem  Acte  (im  Schauspiel). 

1.  ^"T^  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

2.  STriJ^^  n.  1)  Nebenglied  des  Körpers:  Stirn, 
Nase,  Kinn,  Ohren,  Finger  u.  s.  w.  Vasbakkh. 
31,1  I.  —  2)  .ibtheilung,  Theil.  —  3)  Waffe. 

3.  ^Tf?^  ra-  ein  f'"l-  'ffd  S.  S.  S.  208. 

4. 51?'?^°  un«!  yrM.^-R'  Adv.  1)  an/'—,  an  jedem 
Theile  des  Körpers.   —   2)  für  die  eigene  Person, 

—  3)  für  jeden  Theil  (einer  Opferhandlung).  —  4) 
bei  jedem  grammalischen  Thema. 

°yrM^^  '1.  Zugehörigkeit  lu  Comm.  zu  TS. 
Pair. 


HrM.§"=(i  «^'l  -idj.  mit  der  eigenen  Person  sich 
beschäftigend. 

llrMT^^FI  m.  \.  pr.  einer  mythischen  Person. 

^rMI.^-(H  m.  desgl.  Auf  ihn  werden  best.  Klc 
zurückgeführt  Hariv.  180  =  VP.  1,24,135. 

^r'7%^T  f.  1)  Acacia  Siritsa  Rasar.  705.  —  2) 
.\.  pr.  einer  Ta  ntra -Gottheit. 

^Traff^TSfKrq  m.,  o;[Tr[W  »-,  ^fFraPf^  n.  lind 
^^I?r3;  n.  Titel  von  Werken. 

r 

^'J^isl  Adj,  (f.  5)  mit  dem  Gesicht  nach  Wes- 
ten  gewandt.  Nom.  abstr. '^^  n.  Hsmädri  1,352,17. 
*5|F?fll^D.  ganalEJUlf^". 

^Trq^l )  Adj.  (schwach  '^i^l,  f.  yrfi^l,  5TH^- 
tTT  und  *5frqWr  «)  zugewandt,  zugekehrt,  adver- 
sus ;  mit  .\cc,  |<myrHH  überallhin  seine  Vorderseite 
bietend.  Wi^t  W^  ^l\^•.  W^  W^^•.  so  v.  a.  alle 
Jahreszeiten  gehen  und  kommen.  —  6)  hinten  be- 
findlich, von  hinten  kommend;  den  Bücken  bietend, 
abgewandt,  in  umgekehrter  Ordnung  sich  bewe- 
gend; zurückgewandt.  —  e)  hinten  befindlich,  so 
V.  a.  westlich,  nach  Westen  gerichtet,  westlich  von 
(Abi.).  —  d)  von  hinten  anfangend.  —  e)  zurück- 
gewandl,  so  v.  a.  nach  innen  gerichtet,  innerlich. 
—  f)  gewachsen,  gleichkommend,  pur ;  mit  Acc. — 
5)  *  vergangen  (Zeit).  —  2)  V(r^^  Adv.  o)  racft- 
wärts,  rückläufig,  nach  hinten;  in  entgegengesetz- 
ter Richtung;  hinter  (mit  Abi.).  —  6)  im  — ,  ruich 
Westen,  westlich  von  (Abi.).  —  c)  im  Innern  273, 
5.  12.  —  d)  *in  früheren  Zeiten.  —  3)  ni.  die  in- 
nere — ,  individuelle  Seele.  —  4)  f.  ^ff^'^  f-  ") 
Westen,  -r-  b)  N.  pr.  eines  Flusses. 

Hr'7'äl'l  n.  das  Besalben  Biiävapr.  2,1 .58. 
"'V(^'^  n.  Hssen,  Futter. 

5rrMiy=f)(nm  Adv.  bei  jedem  Artikel,  —  Para- 
graphen Njäjam.  S.  4,  Z.  7. 

UrMItficIrll  f.  eine  gegenüberstehende  Schutz- 
gotlheit  Hü.^iädri  1,170,19.  179,7.  8. 

5rr'5'Tf?7  1 )  Adj.  a)  in  unmittelbarer  Nähe  von 
Jmd  (Gen.)  stehend.  -^  6)  zunächst  stehend  in 
übertr.  Bed.;  Subst.  ein  präsumtiver  lirbe.  —  2) 
°^  Adv.  unmittelbar  nach  (Abi.). 

tTf^RH^t  Adv.  mit  ^  sich  in  die  unmittelbare 
Nähe  von  —  (Gen.)  begeben  Prasa.snar.  63,7. 

^q-fNi  1}  Adj.  a)  feindlich,  sich  Jmd  (Gen.) 
feindlieh  entgegenstellend.  —  b)  entgegenstehend, 
beeinträchtigend.  —  c)  entgegengesetzt.  Nom.  ab- 
str. °'^  n.  —  d)  *  unter  den  Synonymen  für  gleich 
[wetteifernd  mit]  230,27.  —  2)  m.  Gegner,  Feind. 

—  3}  n.  a)  ein  feindlich  gegenüberstehendes  Beer. 

—  b]  Feindschaft,  ein  feindliches  Yerhältnits,  eine 


152 


^1=TT-T  -  Wm^^^ 


feindlich«  SlellHtttj,  Rivalität;  Sg.  und  l'l.  —  c, 
SchuiäliHng  der  Antjekörlgen  eines  Gegners,  an 
aeUhem  man  sich  niclil  anders  su  rächen  vermag, 

KlWACB.    10,53. 

JTÖ^'TT^fiHI^  '"•  ''<"  Oegeutheilsein  Comm.  zu 
TiiUki.  1,1, «2.  2,2,ü. 

^f '"T'T'TIT  "•  Gegenschtuss,  eine  entgegengesetzte 
Folgerung. 

!:rr<7^'7ITT  III-  Gegenfrage. 

^Tfi^tT  m-  1/  Grenze.  —  2)  PI.  barbarische  Völ- 
kerstämme; *Sg.  Grenzland,  so  v.  a.  von  barba- 
rischen Stämmen  eingenommenes  Land. 

^fJtlJIJI  III-  Grenzland. 

r 

*13f^q^!4<3rl  ««'"  angren:«nder,  kleinerer  Berg. 

5IrMfI)I  Adr.  mit  ^T  si'cA  «'«  /md»  (Gen.)  iVöAe 
begeben. 

VSr^rl'^m  II   n  Grenzort  LiHT.  22,11. 
y^iltllfT  Adv.  je  bis  zum  Ende. 
5rr1Ttl=fi  Adj.  u»  der  Grenze  befindlich,  —  ge- 
legen Kar.nü.  42,«.  Vgl.  ^riffTTTI^- 

5[fCiq^r  m.  Gegenbeleidigung,  Vergeltung  von 
Bösem  mit  Bösem. 

Vfr^^l  Adj.  niedriger  stehend  als  (Abi.)  V*- 
ÖRis.  226.  Richtig  STtT^^- 

5f(-*^  11117  m-  das  H'i'ederoergeAen.  ^^°  Adj. 
^Ilähka  1,31  i. 

^rMIMH^I  UJ-  <*"*  tViederdaraufweifen  (^omin. 
zu  APiST.  t"-  7,15,3. 

JfpqSTTT  AdT.  jede»  /oAr. 
^rMlH'Ml^UI  n.  das  abermalige  Begiessen  der  im 
G« fasse  zurückgebliebenen  Opferspeise,  wenn  man 
einen  Abschnitt  von  derselben  weggenommen  hat. 
STr'TPT^'n  Adj.  gegenzaubernd. 
MrMtiyi  f-  1)  Wiedererkennung  Comiii.  zu  Njä- 
J4S.  3,1,7.  —  2)  das  wieder  zum  Bewussisein  Kom- 
men. —  3)  Titel  eioes  Werkes. 

^rMlH^lIJSH  u-  «'"  f>esl.  philosophisches  Sy- 
stem. 

5lfilPT?ri'I  II.  1)  das  Wiedererkennen  Kit.  ä, 
91.  —  2)  Gegenerkennungszeichen.  —  3)  Wechsel- 
beziehung. 

^fTTHyH'l     D.    daj    H'ieder<riennen>nacAen 

^AHk.    zu    BÄUAH.   3,3,2«. 

^rTT'TJTTT^TI'ra"  n.  das  Wiedererkannlwerden 
Comni.  zu  Kav.  (Bill.)  l,e<. 

tFTPT^TlfETRfliaTr  f.  Titel  eines  Commenlars 
zum  ^'if^T^ir^^  BuuLER,  Rep.  >o.  464.  fgg. 

WTR?irai^  u.  ein  best.  Lehrbuch. 

W<XOT^i<^.<{<i  11  Titel  eine«  Werkes  HmiLRa, 
Kep.  .\o.  4ti7. 


'-'^rTW'IPTR'  Adj.  mit  Dank  empfangend. 

5lr'TT>THl|t4«-|  .4dj.  sprechend  zu  (Acc). 

5JrTPTR5T  m.  und  ^JT5H  n.  das  Bestreichen, 
Beriihren  (mit  der  Uaad). 

V(r^J^^^'J  n-  höhnische  Antwort. 

^Tr^^THTTIT  m-  Gegenklage. 

'AC^V^^U  "•  Gegenschrift,  ei»  von  der  Ge- 
genpartei beigebrachtes  Document  VasisuiuaIB,!  5. 

^rfTlH^I?  ni.  die  lirwiedernmi  eines  Grnsses. 

STr^TM^T?^  Adj.  Jmds  Begrüssung  erwiedernd. 

Vtr^T^mJ^'l  "-  die  Erwiederung  eines  Grnsses 
(Gen.;. 

^r^TH^I^TTFTT  -\'oni.  ag.  der  «tnen  Gniss  er- 
wiedert. 

^TrTPTFöfF?'!  n.  Gegenbeschuldigung. 

5rr^*-?I'l^  f.  Einwilligung,  Erlaubnis!. 

o 

^Tr^^IH'T  Adv.  bei  jeder  Wiederholung  Comm. 
zu  Apast.  Qtt.  6,23,1. 

!Tr'?^"IIf2II'ln-(adj.Coinp.f.5n')da»  sich  vorJmd 
vom  Sitz  Erheben  (eine  Höflichkeil)  K'vi>.  66,23.  fg. 

V(^^^^^  Adj.  feindHcU;  ni.  Feind,  Gegner. 

qr'Jtf  m.  (adj.  Comp.  f.  SIT)  1)  Glaube  an,  feste 
Veberzeugung  von,  Zuversicht,  Vertrauen  zu.  Ver- 
gewisserung. Die  Ergänzung  im  Loc.  (128,27), 
Gen.  oder  im  Comp.  Torangehend).  ^\r'Ar^^^ 
Adr.  so  dass  sie  dessen  gewiss  sind  ApAsr.  2,lä, 
1 0.  —  2;  Verständniss,  Annahme.  —  3)  Auflösung, 
Erklärung.  —  i)  Vorstellung,  Begriff,  Idee;  bei  den 
Buddhisleo  und  Gaina  Grundbegriff.  —  5)  Grund, 
Ursache;  bei  den  Buddhisten  eine  eintretende  Ur- 
sache. Nora,  abslr.  °pr  n.  —  6)  Gottesurlheil  Kätj. 

—  1)  Bedürfniss  (buddh.)  Karakd.  19,9.  20,20.  40, 
17.  82,13.  —  8)  ein  nachfolgender  Laut. —  9)  Suffix. 

—  Nach  den  Lexicographen  auch  FerstcAerung, 
Schwur;  Brauch,  Sitte;  Berülimtheil ;  religiöse  Be- 
trachtung; ein  Untergebener ;  ein  Haushälter,  der 
sein  eigenes  Feuer  hat. 

5fr<7fl°filT=Ti  Adj.  Vertrauen  erweckend,  zuver- 
lässig Spr.  4008. 
*5rriI!TSIiTft^l)  Adj.  dass.  -  2)  f.  °f|tlft  5iege/. 

^f '7'7f?W^R)Tf5t=fiI  f-  Titel  eines  Werkes  Opp. 
Cal.  1. 

^TrQ'^UIrl  '•!•  Venominativstamm. 

^^^^'\^  Adv.  i]  jedes  halbe  Jahr  iXöi.  1,125. 

—  2)  *onkIilisuli  nach  einem  Verbum  lin. 
^r'7Q'^F5j  II.  Wiedererlangung. 

^r^^^{^  ni.  die  intellectuelle  Schöpfung  Saä- 

KUJAK.  46. 

UrMTFrR  Adj.   etwa    Ver/ra«ei<  ertoeetend   R. 
2,io9,ij.  !TrmiIFT  V.  1. 


'^r^^Vf^  ra.  ein  Pfand,  das  in  Betreff  der 
Schuld  rer<roM8n  ein/?o««(,.JoLLT,  Sobald.  303. 

W^^\^,  ^^%  überzeugen  He».  Pab.  8  , /,  1  h 
feblerhall  lur  q'rTT'TT  (Caus.  ron  3.  ^  mit  STIH). 

^fnTQ^  Adj.  in  ^IrH  ^  etwa  so  v.  a.  wovon 
man  sich  selbst  überzeugen  kann. 

5Tr'TT<TrIAdj.  zuverlässig,  erprobt.  Compar.°rIT' 
zuverlässiger  Comm.  zu  Gaim.  2,2,3.  —  Pankat. 
216,2  3  fehlerbafl  für  W^Wfrf. 

^r^l4rl<=U  Adj.  glaubwürdig  i^KÜt.  zu  Bädak. 
2,2,33  (S.  883,  Z.  13). 

^r'T'R'I  Adj.  des  Vertrauens  würdig,  zuver- 
lässig. 

W^J  m.  (Comm.)  und  °^I  f.  Pfebenspeiche. 

^rm\  in.  ein  ebenbürtiger  Feind,  ein  Jmd 
(Gen.)  gewachsener  Gegner. 

r 

5TrT^  m.  Nebensonne. 

r 

*^r^^^  n.  der  Strick,  durch  den  der  Butter- 

stössel  in  Bewegung  gesetzt  wird,  Gal. 
_      r 
^TrT^'T  n.  Erwiederung  einer  Ehrenbezeigung, 

—  eines  Giusses. 

!Tr<7tnR  Adv.  bei  jeder  Silbe  Sahvad.  171,3. 
*^rMy^  III.  Widersacher. 

W^^^  Adv.  in  Bezug  auf  Etwas  Gaui.  8,1,3. 
2,4.  Auch  fehlerhaft  für  W^^^■ 

^r^TH<h  am  Ende  eines  adj.  Comp.  Wider- 
sacher. 

^r^T^  1;  Adj.  o)  feindlich;  m.  M'tdertacAer, 
Gegner,  Nebenbuhler.    —    b]   wetteifernd  mit  (am 
Ende  eines  Comp,),  so  v.  a.  gleichend.    —    2)  in. 
der  Verklagte  211, 2u.  213,6.  214,9.  lü.  12. 
*5Tf<?^  gaiia  äröri^  in  der  Kig. 

W^TV,  5f  iWy  PtT  Adj.  etwa  zur  Hälfte  bethei- 
ligt an  (Gen.),  gleichberechtigt,  gleichstehend. 
c 

^rMMUl  II.  das  Zurückgeben,  Wiedergeben. 

!Tf<I4UllM  Adj.  zurückzugeben,  wiederzugeben. 
MrM'^  m.  etwa  Wand,  Seite  (eiucs  HügeU). 

vi^n^  Adv.  in  *qsn°- 

5rr^=f^i(M  Adj.  II«  Schanden  machend. 
^rj^HsM  II.  das  Wiederabwaschen. 
V(r^Wn^  oder  °^\  tiriAKAR.  27,u  fehlerbafl 

für  ^tm. 

Vi^^^^\^  m.  (adj.  comp.  f.  STT;  das  vor  Jmd 

Erscheinen. 
r 
5ffq5fq5I  m.  1)  innere  Betrachtung,  Vertiefung 

in  (im  Comp,   vorangebend).    —   2)  Rückbetrach- 

r       j^ 

tung,  Rückschluss    =   F^^irT^fiRHHyH    NIlak. 

zu  Hariv.  1,21,19. 
r 
5rr^^M'-(M  n-  innere  Betrachtung,  das  Sichbe- 
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^rT^^^l^fT  Adj.  innere  Betrachlunyen  an- 
stellend, sich  besinnend,  Alles  erwägend  MBa.  12, 

295,1 3. 

r  r  <■ 

q'r'T^lTI^  und  aqqSftT  fehlerhaft  für  '^^^  und 
r  "^ 

v(r^^^^°  und  ^r^^^^^  Adv.  t)  a»/  — ,  an 

jedem  Tlieile  des  Börpers  Conim.  zu  Ntisu.  7,2. 
10.  —  2)  ßir  jeden  T/ieil,  einxeln  Quan.  zu  B*oar. 
2,1,18. 

^^CfäfT  Adj.  niedrifjer^  yeringer,  weniger  geach- 
tet, —  als  (Abi.).  5r^^,  ^Tr^IW^,  HR  Karaka  3,8. 

^Tr^^^^f^TR  Adv.  nach  (zeitlich],  mit  Abi.  oder 
am  Ende  eiues  Comp.  Karaka  6,10. 

yrfloigi^lto  f.  das  Herabsteigen  zu  Jmd  hin. 

^frT^fTm'T  n.  Hemmung,  Störung. 

JTf'J'MJ  1«^  ni.  1)  das  Herabsteigen  zu  Jmd  hin. 

—  2)  absteigende  Folge.  —  3)  Bez.  bestimmter 
Sprüche.  ^r^^^V^^^  '"•  SÄJ.  zu  AiTR.  B».  8, 
9,  5. 

^Tr^'^rr^tn  n.  1)  das  Herabsteigen  zu.  Jmd  hin. 

—  2)  das  Wiederherabsteigen,  eine  best.  Grhja- 
Feier  im  M  ä  r  ^»^  a  q  i  r  s  b  a. 

^Tf^^^^irr^  ra.  ein  best.  EkAha,  der  einen 
Theil  des  Vägapeja  bildet. 

^^^^J\^\  Absol.  herabsteigend  Air.  Ba.  8,9,2. 

5rf '^cfTTl^'I  1)  Adj.  o)  absteigend,  abwärts  sich 
bewegend.  —  6)  vom  Sitz  sich  erhebend  in  3^°  — 

—  2)  f.  "T'^llll  eine  best.  Litanei  Täniua-Br.  3, 
6,1. 

^r^^^}H  n.  das  Essen. 
^TR^ffTrT  Partie,  von  HT  mit  W^^■ 
WnmW^  m-  1)  Veberfall.  —  2)  *=  V(r^- 

^ftJ^^Sfi^T^  n.  das  von  Seiten  eines  Verklagten 
mit  einer  Rechtfertigung  der  ihm  zur  Last  geleg- 
ten Handlung  verbundene  Eingesländniss  dersel- 
ben vor  Gericht. 

»^ftRFsii  f.  =  ^^^w\. 

* q^CJclf  JJTflT  Nom.  ag.   Widersacher,  Gegner. 

VlrM^FZTM  n.  Einwendung. 

^^^Wi\^'\  n.  das  Restauriren,  Kräftigen  Ka- 
raka 6,1. 

q'fTf^^lFr  Gen.  Inf.  zu  ^J  mit  V(r^^  Air. 
Br.  7,33,6. 

^Tr1=I^l^   m.  1)  Zurückziehung,  Einziehung. 

—  2)  Einziehung  des  GeschaiTenen,  so  v.  a.  Auf- 
lösung, Vernichtung. 

!TffT^I^  m.  BÄI.AR.  12,10  fehlerhaft  für  ^cT- 

Efm  3). 

'^^^\^  m.  1)  Abnahme,  Verminderung.  —  2) 
ly.  Theil. 


Vmkehrung,  ein  umgekehrtes  Yerhältniss.  —  3) 
Widerwärtigkeit,  Unannehmlichkeit.  —  4)  Yerge- 
hen,  Sünde  Apast. 

^frf^m  n.  und  ^Tr^T^T  f.  das  Sehen  nach 

—  ,  das  Sichkümmern  — ,  Sorge  um  Etwas. 
5TrM=<irU  ^^i-  ""f  den  man  Rücksicht  zu  neh- 
men  hat.   —   Raou.    17,53    ist  ^TfT^^TH"   zu 
lesen. 

*5rff71JIH  m.  Röthel,  rubrica. 
^f^WT^T  f.  eine  best.  Nervenkrankheil  Bha- 

VAPR.  4,1  s  2. 

WTFrJIT'T'T  n.  Untergang  (der  Sonne). 

^rfTTfTT  Adv.  mit  7m  untergehen,  aufhören. 

^Tr^TrT'^'T  ni.  Untergang,  das  Aufhören  (Iamk. 
zu   BÄDAR.  4,2,8. 

^Tf^TW  n.  Gegengesclioss. 

5Tr'7^  Adj.  täglich  Raoat.  7,491.  733.  °R  Adv. 

5rfm=t>l^rT  "•  die  Erwägung  der  Richter,  wel- 
cher der  beiden  Parteien  die  Beweisführung  auf- 
zulegen sei,  wenn  der  Verklagte  die  Klage  beant- 
wortet hat,  Mit.  2,6,6,6.  fg. 
*5rf'TT=frr7  ™-  Degenscheide. 

5rf  ^Tl^T^^  Adj.  verhöhnend,  verspottend.  Nom. 
abstr.  °pr  n. 

^TfTT^fJTFrTpr  n.  das  Zurückgewiesen  — ,  Yer- 
worfentcor  den  sein. 

^TrTI'sQIrrT  Nom.  ag.  Verweigerer. 

JTrTT'sU  IrloJJ  Adj.  zu  bestreiten,  zu  verneinen 
QaSk.  zu  Bäuar.  2,2,12. 

STrTT'sin'T  n.  1)  das  Zurückweisen  ,  Abweisen. 

—  2)  das  Verweigern,  Abschlagen.  —  3)  das  Be- 
gegnen, Bekämpfen  (von  Affecten  u.  s.  w.).  —  4) 
das  Läugnen,  Piichtannehmen,  Bestreiten  Qa8k.  zu 
BÄDAR.  2,2,1.  —  3)  vielleicht  das  Abweisen  alles 
dessen,  was  die  Seelenruhe  stören  könnte.  —  6) 
Titel  eines  G a in a- Werkes. 

^fTl'sni'lfnT^  m.  Titel  eines  Werkes. 
5Tr'7T'ä?imiT  Absol.  einzeln  aufzählend. 

w^^^\wl  Adj.  in  ^<^. 

^TrTnsJJtT  Adj.  1)  zurückzuweisen.  —  2)  ab- 
weisbar, so  v.  a.  nicht  in  Behandlung  zu  nehmen, 
unheilbar  Karaka  I},G, 

Wr^TIT%  f-  und  ^rfTHTT  m.  Heimkehr,  Rück- 
kehr. 

V[r^U]^^  n.  das  Heimkehren,  Zurückkommen 
in  oder  nach  (im  Comp,  vorangehend).  I'H3(.<5° 
das  Wiederziirückkommen  eines  Klystiers. 

^rfffmirT  ta.  Abwehr  KXd.  2,50,7. 

STf^M'rfl'n'IT  Adj.  Etwas  (Äcc.)  zu  bestreiten 
beabsichtigend  Conun.  zu  Njäjas.  1,1,14. 


^fTT^I^  m.  ein  entsprechendes  Verfahren.  ^- 
^°  so  V.  a.  ein  durch  die  Späher  hervorgerufenes 
Verfahren. 

'^r^'\c\J^  m.  an  sonniger  Platz. 

W^]r^°  und  JTRTf'llT  Adv.  1)  für  jede  Seele, 
in  jeder  S.  —  2)  singulatim. 

W^¥^^  und  ^TrTlfrR^  (gÄÜKu.  Grhj.  6,  G) 
Adj.  selbsteigen,  je  sein.  ^rfMIlrH'*  auch  eigen- 
Ihümlich,  eigenartig  Karaka  6,3. 

^Tlr^fT  n.  Selbstähnlichkeit.  Instr.  so  v.  a. 
nach  seinem  Ebenbilde. 

Wm<^^  m.  Pakkat.  nr,176  fehlerhaa  für  V(- 

JTrTT^'T  n.  1)  das  Wiederempfangen,  Wieder- 
erlangung. —  2)  das  Wiederholen,  Wiederholung. 
1.  ^Tr^TT^T  m.  Nebensonne. 
^.'^^\^r^°  Adv.  gegen  die  Sonne.   °J\^  Adj. 
dessen  Steiss  g.  d.  S.  getvandt  ist. 

^rrTTl^fn  Adj.  wiederzuerlangen  — ,  zu  erlan- 
gen im  Sinne  habend. 

^fll^  Adj.  zu  empfangen,  entgegenzunehmen, 
was  man  einnimmt. 

5rfm^5I  m.  i)  Anweisung,  Befehl.  —  2)  Zu- 
rüekstossung,  Abweisung.  —  3}  eine  abschlägige 
Antwort.  —  4)  Beschämung  Kad.  5,8. 

3 

^TrQmi'T  n.  Ort  der  Aufbewahrung. 

^rfflTETH  n.  eine  Art  Trommelsucht  Bhatapk. 
4,151. 

WJJ'm'{  n.  das  Wiederzurückholen  (Kio.  2,25, 
6.  60,10),  Wiederzuführen,  —  zurückbringen,  — 
zurückgeben. 
*5rrQI'Il^  m.  Brustfellentzündung  Gal. 

^TcTirNff  m.  in  Verbindung  mit  TTsfl  eine 
best.  Personißcation. 

JTr'lT^T  Adj.  wieder  gut  zu  machen. 

tTr'TT^frr  (•  l)  Rückkehr  vom  Bösen,  Bekehrung 
MBU.  12,291,9  (=  ^^nj  NIlak.).  —  2)  Wieder- 
umtoandlung,  Wiederherstellung.  —  3)  Entsündi- 
gung  Apast.  (=  ÜTT^  Comm.). 

^Tf'TT'fi'Z'  m.  ein  best.  Metrum. 

V^^^^m^'\  n.  das  Zurückspringen. 

^Trm^rTSa  Adj.  in  ^°. 

Vir^V^m  n.  eine  entgegengesetzte  — ,  verän- 
derte Bestimmung. 

Wm^^  ui-  1)  dass.  Apast.  Ca.  5,20,18.  S,30,9. 
7,1,4.  Comm.  zu  8,2,1 1.  —  2)  Schluss  (im  Syllo- 
gismus). 

^TrTTyiW  Adv.  zu  jedem  einzelnen  Textbuch. 
*5rf'TTT  m.  Abgabe,  Tribut. 

^r^]'JWi  Adj.  1)  zur  Erkenntniss  bringend,  be- 

20 
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tTr'TTq^  —  rTrMM"+IIf^ 


griffen  machend,  zur  Vorstellung  bringend.  Nora. 
«b»lr.  °3"  n.  —  2)  überzeugend,  glaubwürdig 
MBu.  13,44,4  5. 

l.^JTmqsi  D.  Untergang  (der  Sonne). 
2.  ^fTR-T  1)  Adj.  überzeugend,  glav.bwürdig'ÜBu. 
13,24S8.  STf^m^f)  V.  I.  —  2)  f.  51T  a)  das  Veber- 
zeugen  Katuas.  39,235.  —  b)  Beruhigung,  Trost 
3H,I6.  —  3)  n.  das  klarmachen,  Auseinander- 
setzen, Deutlichmaehen,  Beteeisen.  — i)  *  °^  enkli- 
liscU  nach  einem  Verbum  lin.SiDOH.  K.(ed.TiEÄN.). 

STr^FTRrT^fl  Adj.  klar  zu  machen,  zu  beweisen 
MÄLiT.  14,11. 

JTfqnqfl  '"•  y'ertrauensmann,  Beauftragter. 

^TfmT'^  m-  1)  Wiederanfang.  —  2)  Verbot.  — 
3)  Aufhebung,  das  Rückgängigmachen. 
*5TrqKT  f.  yana  ^HTT^- 

^r^f^^  Adr.  mU  ^FTf  wieder  befeuchten,  —  er- 
frischen KJd.  240,15. 
*V^r^\Wf1  gana  J^tI^.  Slalt  dessen  W^^ 
und  UTHJ^  KÄ«. 

MrMIM-S"1  "•  Erwiederung  einer  Umarmung 
KÄD.  2,142,9. 

♦tTf'TFft'o  1)  Adj.  s.  u.  fn^  mit  5TTH-  —  2)  n. 
eine  best.  Stellung  beim  Sehiessen,  bei  der  das 

linke  Bein  vorgestreckt  wird, 

c 
^^TTT^IrpI  n.  das  Wiederkommen. 

^rn\^m^fm  Adr.  zu  jedem  Standort,  —  Zelte 

-s 

KÄD.  2,38,24.  fg.  (46,2). 

^Tfm^THn  Adv.  in  jedem  ffaiue  Viebahänkak. 
18,G. 

McMI^TtT  f.  Wiederkehr  MkLUTi«.   ed.   Bomb. 

t. 

106,10. 

HrMliilH  Adv.  nach  allen  Himmelsrichtungen 
VerIs.  200. 

^m5n  f.  Vertrauen  auf  (im  Comp,  vorange- 
hend), Hoffnung,  Ertcartung.  Am  Ende  eines  adj. 
Comp.  Nom.  abslr.  "^51^  n. 

Urm^Ttf  m.  Obdach,  Wohnung. 

W^^\^  m.  und  °5IRtn  n.  Antwortsruf,  Bez. 
gewisser  Formeln  beim  Gottesdienst. 

HrMiyiR  m.  das  Wiederaufathmen,  Erholung. 

^TrMiyim  m.  das  Trösten. 

^TfTRt^rRTrT  n.  das  Gegeneinanderhalten,  das 
Erwägen  pro  und  contra. 

UrTlH^  m.  1)  Verbindung,  Zusammenhang 

2)  Nähe  in  ^J^o  (Nachlr.  3). 

MCMIHlTl  f.  1)  unmittelbare  Nähe  (im  Raum, 
in  der  Zeit  u.  s.  w.).  —  2)  Analogie.  —  3)  Heiter- 
keit des  Gemüths,  gute  Laune. 

5TrtITR5frn  f.  Nähe. 


*!Jrr'7Ift7  und  ♦^HTT  ni.  Nachtrab  eines  Heeres. 

*5rRraTft=^Adj. 

*5rrCJIFrfT7  ni.  der  Teppich  eines  buddh.  Blii- 
kshu. 

5rfi7TF^7  Adj.  zurückstrahlend. 
CTffll^  Adj.  täglich  Räoat.  7,145.  4y5  fehler- 
haft für  JTfT^. 

^pqT^Ttlf  n.  1)  das  Hinundherziehen  Comm.  zu 
GoBH.  2,6,9.  —  2)  das  Wiederbringen.  —  3)  das 
Zurückziehen  — ,  Zurückhalten  von  (Abi.).  —  4) 
*=^f!7I^3). 

^rm^l7  rn.  1)  Zurückziehung  (der  Truppen 
aus  der  Schlacht),  Rückzug.  —  2)  das  Ziirückzie- 
hen  (der  Sinne)  von  (Abi.).  —  3)  Zurückziehung 
der  Sinne  von  den  Sinitesobjecten.  —  4)  Zurück- 
ziehung [äei  Geschaffenen),  so  v.  a.  Auflösung, 
Vernichtung.  —  8)  in  der  Gramm.  Zusammenfas- 
sung einer  ganzen  Reihe  von  Lauten  oder  Suf- 
fixen in  eine  einzige  geschlossene  Silbe,  indem 
man  das  erste  Glied  der  Reihe  {mit  Abwerfung 
eines  etwaigen  stummen  Consonanten)  mit  dem 
stuynmen  Consonanten  des  letzten  Gliedes  verbin- 
det,23S,S2.  —  6)  in  der  Dramatik  Bez.  eines  best. 
Bestandlheils  des  Pürvaranga.  —  7)  Anrede. 
°J  ^IT  Jmd  (Gen.)  anreden  Karard.  S4,9.  ii. 
bS,8.  15.  20.  56,8.  11.14.  Richtig  wohl  ^TclIT^T^. 
—  8)  ImuI,  Klang  Karand.  90,14.    Richtig  wohl 

r 

^fTT^TT  Adj.  zu  empfangen,  zu  lernen,  zu  er- 
fahren von  (Abi.). 

^'7T^TrT  Adv.  bei  jeder  Opferspende  Apast. 
Cr.  14,29,3. 

!Tfm^^  m.  Widerhall,  Echo. 

5Tf^It§  l'^n.das  Antworten  auf  einen  RufComm. 
zu  Ac-v.  Q».  8,13,5. 

gfq^T  1)  Adj.  s.  u.  ^xl  mit  PrfrT-  —  2)  a.Anl- 
Wort. 

^rMlrh  f-  Erwiederung. 


*^r^'^^{  ni.  Wiederholung. 

^fq'^^m  n.  in  go. 

5?r'7i5n^'T  n.  1)  das  Wiederaufleben  KÄu.  2, 
139,12.  BÄLAB.  276,8.  —  2)  das  wieder  in's  Leben 
Rufen  Kau.  193,19. 

^fTrl  Adv.  im  Gegentheil,  vielmehr,  erst  recht, 
sogar. 

r 

^C^r^^  m.  das  Veberbieten,  Steigerung. 
*HrMr?tlH   m.   und    *°5RTffI  f.  das  Gehen  an 
Etwas. 

^cTtTTSU  f.  Stützung,  Aufstemmung,  Befesti- 
gung.  Auch  fehlerhaft  STr^fTTS^  betont. 


^TfTfll^H  111.  und  °^  n.  SÄJ.  zu  An.  Br.  5,16, 
23)  dass, 

^'Tff^n.  Rückantwort,  ÄnttcoTt,  Erwiederung. 

^r^f{T^  AdT.  mit  ^f^^  antworten  Käd.  248,17. 

WJfF^^^'n  n.  das  .Intworten,  Anttcorl  Ma- 
iiavIrae.  10b, 8. 

^C^^^^  11.  1)  ehrerbietiges  Aufstehen  (vor  ei- 
nem  Ankommenden)  Gaut.  —  2)  feindseliges  Ent- 
gegentreten, Auflehnung  Hariv.  S881.  SFIIräTH 
V.  I. 

WHr^}fh^  Adj.  in  g^  (auch  Nachlr.  2). 

o  _ 

'STr'Jf^ir'^'T  Adj.  1)  wiedererstehend.  —  2)  sich 

o  ^ 

ehrerbietig  erhebend  in  55^r'IfSHT'7T  (>"achtr.  4). 

^TFar^iq^  Adj.  in  ^°  (Nachtr.  2). 

^r^r^^  Adj.  vor  dem  man  sich  erheben  must 
Conini.  7.11  N.IÄJAM.  6,2,8. 

^«Tr^^5nT?r  •"•  assimilation  consisting  in 
muUiplication ,  or  reduction  to  homogeneousness 
by  multiplication  Colebb.  Alg.  14. 

^Tf^^RT??  1)  Adj.  Geistesgegenwart  habend. 
Nom.  abstr.  °'^  n.  —  2)  ro.  N.  pr.  eines  Fische» 
Katiiäs.  60,180.  183.  Chr.  138,22.26. 

^r*TrHJ)  ni.  wohl  das  Auftreten  gegen  eine  Be- 
hauptung Karaka  S.  962;  Z.  8. 

^TffT^fU  Adv.  am  Meere  Bälar.  46,1  C. 

^IrTsI^ril  n-  Gegenbeispiel. 

5rr'7?I^l'7  Adj.  als  Gegenbeispiel  anzuführen. 

^r2?;frl  f-  (Kii>.  2,31,1 ',)),  °J[T\  m.  und  aXflT^  n. 
das  Entgegengehen,  insbes.  ein  ehrerbietiges. 

^fniJ'T'^T'T   1)  Adj.   a)  *  dem  man   ehrerbietig 
entgegengehen  muss.   —    6)  zur  ehrerbietigen  Be- 
grüssung  eines  Gastes  geeignet.  —  2)  *n.  ei«  Paar 
reiner  Gewänder. 
*^C*i'n\T  in-  «•»'«  best.  Nervenkrankheit. 

Hrt^ä^  m.  und  °53i^ll|  n.  das  Absetzen  Comm. 
zu  LÄTj.  7,8,1. 

^f^^Trl  MBn.  7,8433  fehlerhaft  fiir  ^rfT^^IFI. 

q'fqgq  m.  f.  mi  gÄÜKii.  Br.  29,  s)  Gegenge- 

o 

wicht,  Gleichgewicht. 

^pqjjJTTf'T  Adj.  das  Gegengewicht  haltend. 

^f^^lrTT  IS'oni.  ag.  der  auf  Jmd  losgeht,  ei- 
nen Angriff  macht. 

^r^^^TR^  Adj.  das  Gegengewicht  hallend, 
widerspänstig. 

^r^'?m'-(  II.  das  Sichwiederaufrichten,  Wieder- 
aufschnellen. 

ürMH^tiT^  ni.  Vergeltung  im  Guten,  Gegen- 
dienst. 

^ffW^tlll^'i  Adj.  vergeltend  im  Guten,  —  Et- 
was  (im  Comp,  vorangehend). 


^ratrr^qi  -  yyn^i 


155 


^tT^TSFI^T  f.  Vergeltung  im  iUiten^  Gegen- 
liientt  Kau.  228,7. 

^f'7'7751  ni-  Gegenunlerweisung,  Gegenbeleh- 
runy.  —  Pb»b.  93,7  ist  fi5?r'7'7?5F°  zu  lesen. 

Uff qtJtf^rfT^  Adj.  Geislesgegentcart  habend, 
Noni.  abstr.  °(^  n.  gis.  (Ch.)  103,1. 

5Tr<7RHTIT  m-  Genujs. 

o 

STfqrjqi^  n.  Gegengleichniss. 
5TfCJCIcI5T  m.  rfas   IJmsitzen  — ,  Belagern  einer 
Person  um  dieselbe  zum  Nachgeben  zu  bewegen. 
^Tf'^^flTR  Ailv.  bei  jeder  Upasad-feier  Kätj. 

g«.  23,2,21. 

UTr^^^T'I  II.  nahes  Bevorstehen  g»5K.  zu  Bt- 
»»R.  4,3,10. 

yrtjtffiim«^  D.  da«  Sichvergegenwärtigen  gtSK. 

zu  B'iDAIl.  3,3,23. 

y(-uCfP75J^  n.  das  Wiederausspülen,  Wieder- 
waschen  Gobu.  1,2,31. 

SJT^qri^?^  n\.  Antwort  anf  den  Einladungsruf, 
Wiederholung  desselben. 

yf-MT^TT  'h.  Wiedereinhändigung,  2urüoker- 
slattung. 

5TrfTmöfr^tn  n.  IVi'ederfteginn  de»  Veda-.5<«- 
diunt«  GoBH,  3,3,1  C. 

5rffItf|fI»TO  Adv.  für  jede  Art  der  Verehrung 

gAÜK.   zu    IIÄDAR.   3,3,4  2. 

UTfn^tf  Adj.  dem  man  begegnen  muss,  zu  behan- 
dein.  HT^HI  in  Güte. 

*^r^J^  1)  n.  =  ^mTrrrgT:-  -  2)"qAdT. 
gegen  — ,'  auf  die  Brust. 

UffiJ^^  und  °3fi  m.  ein  eulenähnlicher  Vogel. 
Nach  dem  Comm.  das  erste  Wort  Krähe  oder 
eine  feindliche  Eule. 

^f?T^  ni.  und  °H  1-  Tagesanbruch.  Gewöhn- 
lieh  ^PTO  und  °H. 

Tn  'S 

*W^^  ni.  gana  ^TT^'. 

5rf"7^'7  Adj.  IM  versengen. 

^r^T^T  Adv.  aufwärts,  oberhalb  von  (Acc). 
es    ^ 

^fCJEf  1)  (*in.  n.)  Morgendämmerung,  Tages- 
anbruch.  —  2)  m.  o)  *die  Sonne.  —  6)  N.  pr.  a) 
eines  der  acht  Vasu.  —  ß)  eines  Mannes;  PI. 
sein  Geschlecht. 

^^^^^  n.  .Morgendämmerung,  Tagesanbruch. 

V(r^^  m.  (adj.  Corap.  f.  'SfT)  Binderniss.  °SHT- 
fpT  Adj.  KÄB.  2,60,6. 

^r'7^'7  n.  Unterbrechung,  Einstellung. 

UTr^^R  Adv.  6et  jedem  Verse. 

PTf^^  Adv.  in  jeder  Jahreszeit  Vaitän. 

UTf  i?^  1)  Adj.  je  einer,  jeder  einzelne.  —  2)  ^T- 

-s  's 

ftj^ri  und  '^!T^°  Adv.  je  einzeln,  bei  — ,  mit 


jedem  Einzelnen,  für  jeden  E.,  jedem  E. 

^r'7=Ti'^ S  ni.  ein  nur  für  sich  allein  zur  Erlö- 

o 

sung   gelangender,   in   Abgeschiedenheit   lebender 
Buddha.   Noni.  abstr.  "3^  n. 

^Tf^^l^STI  f.  und  °^5tig^q  n.  (BüiaRR, 
Rep.  No.  747)  Titel  zweier  Werke. 

KÄBANp.  20,9. 

■s 

UTfT^R^IH  Adv.  je  einzeln,  jedem  Einzelnen. 

5Tr*TrTc?3  Adj.  anzuerkennen,  anzunehmen,  auf- 
zufassen als  (Noniin.)  ^AfiK.  zu  Bädar.  2,4, 1 3. 

^Tr^rira  Gen.  Infin.  zu  3.  s  mit  Vfjk  Ait.  Br. 
6;30,7  (^"^J:  zu  ergänzen). 

^Tr^'fFIui-rf*''  nächste  Erbe,  —  Verwandte  Maitr. 
S.  1,5,7. 

^^^'TPJ  u-  äie  nächste  Anwartschaft  auf{Gea.) 
KÄTii.  8,3. 

UTsfRI  m-  das  Beben,  Zittern. 

^SRTfl  Adj.  wirksam,  rüstig. 


1.^51  1)  'ETSTTtT  (ganz  ausnahmsweise)  a]  ausbrei- 
ten, ausdehnen.  —  b)  sich  ausdehnen,  —  erstrek- 

3     -N 

ken  BuÄG.  P.  —  2)  yülrl  ")  ^iel'  ausdehnen,  — 
strecken,  grosser  — ,  weiter  werden  oder  sein,  sich 
verbreiten  (auch  vom  Ruhme,  einem  Namen,  einem 
Gerücht,  einer  Rede),  zunehmen,  sich  mehren.  ^- 
T9rf  ausgebreitet,  verbreitet.  —  6)  sich  verbreiten, 
so  V.  a.  allgemein  bekannt,  —  berühmt  werden. 
SrrSTfl  allgemein  bekannt,  —  berühmt.  ^TSJ^  Ha- 
RiT.  6781  fehlerhaft;  v.  I.  (2,62,16)  SfHWrf.  —  c] 
an  den  Tag  — ,  zum  ^'orsokein  kommen,  erschei- 
nen, auftauchen,  entstehen;  einfallen,  in  den  Sinn 
kommen.  —  Caus.  1)  UTSTTlrfi^rTo)  Act.  a)  ausbrei- 
ten, vergrössern,  dehnen,  mehren.  T^öff"^  öRTqpj 
HKIMfrlfF^W  323,2 1 .  —  ß)  verbreiten,  so  v.  a.  all- 
gemein bekannt  machen.  —  y)  entfalten,  an  den 
Tag  legen,  vor  Augen  führen,  verrathen.  5TTZIH 
an  den  Tag  gelegt.  —  S)  bescheinen.  —  6)  Med. 
sich  ausbreiten,  —  strecken,  —  dehnen,  zuneh- 
men. —  2)  *5n2I!?l?I(W'sUH)-  —  ^rafqEJrftT 
MB«.  3,14 '.17  fehlerhaft  für  UPTffprrfrf.  —  Mit 

SEH  Med.  sich  ausbreiten  entlang  von  (Acc.)  TS. 

o 

3,3,lO,2.  Nach  MauIdH'  in  der  schlechten  v.  I. 
VS.  8,30  rühmen.  —  5Iit  SETW  Med.  sich  ausbrei- 
ten vor  oder  gegen.  —  Caus.  1)  umherbreilen  in 
(Acc).  —  2)  verbreiten.  —  Mit  ^31  Caus.  ausbrei- 
ten, dehnen.  —  Mit  'R  Caus.  eindringend  verbrei- 
ten. —  Mit  ^T7'  Med.  sich  erstrecken  um  oder 
über  (Acc).  —  Mit  ^  1)  Act.  ausbreiten.  —  2) 
Med.  sich  verbreiten  (Harshak.  117,3),  sich  aus~ 
breiten,  sich   weit   machen,  weit  sein.   fsj^TTSIr? 


«•««7  verbreitet.  —  Caus.  1)  ausbreiten,  verbreiten. 
—  2)  entfalten,  an  den  Tag  legen,  zeigen.  —  Mit 
fl^l,  H^rrSIfl  altgemein  bekannt,  —  berühmt. 

2.*!T2T,  ^m^m  i^ra^i- 

Wt  I)  in.  N.  pr.  eines  Visishtha.  —  2)  f.  J^T 
a)  das  Auseinanderbreiten  JNjajam.  10,1,22.  —  6) 
Ruf,  Berühmtheit.  —  c)  Entstehung,  das  Werden 
in  Wrmi°. 

Vf^^  1)  n.  a]  das  Ausbreiten.  —  b)  Ort  der 
Ausbreitung.  —  c)  das  Entfalten,  an  den  Tag  Le- 
gen, Zeigen.  —  2)  m.*  Phaseolus  Mungo ;  vgl.UT^^. 

3  3 

'AmH  1)  Adj.  (f.  5JT)  a)  der  vorderste,  erste  in 
einer  Reihe.  —  6)  der  erste,  früheste,  frühere,  an- 
fänglich, ort  durch  ein  Adv.  wie  erst,  zuerst,  frü- 
her; zum  ersten  Mal;  eben,  alsbald,  sogleich,  bal- 
digst wiederzugeben.  —  c)  der  erste,  so  v.  a.  tref- 
flichste, namhafteste,  vorzüglichste,  unvergleich- 
lich, Haupt-.  Auch  Corapar.  ^5fITrF^.  —  2)  '5T- 
^^^  und  5r5IT°  Adv.  zuerst,  am  frühesten,  vor 
Altem ;  zum  ersten  .Mal;  erst,  eben,  alsbald,  so- 
gleich; früher  einmal,  ehemals,  vormals,  vorhin; 
mit  Gen.  vor  — ,  früher  als.  Compar,  ^^^r^^ 
und  H<M*-Irl^°   zuerst   Harsuak.  130,2.    Kärard. 

38,14.  63,24.  75,5.  96,7.  —  3)  ^^W[  Adv.  als- 

-s 

bald,  sogleich,  —  4)  m.  a)  der  erste  Consonant 
eines  Varga,  eine  dumpfe  Tenuis.  —  b)  die  erste 
(d.  h.  unsere  dritte)  Person,  die  Personalendungen 
der  ersten  Person.  —  e)  der  erste  Ton.  —  d)  the 
sum  of  the  products  divided  by  the  di/ference  bet- 
ween  the  Squares  of  the  cosine  of  the  azimuth  arid 
the  sine  of  the  amplitude.  —  3)  f.  S^yrjT  der  erste 
Casus,  die  Endung  des  ersten  Casus ;  Du.  di'e  bei- 
den ersten  Casus,  die  Endungen  der  b.  e.  C.  —  6) 
n.  Sg.  collect,  die  Ersten. 
^SIT^fi  Adj.  der  erste. 

V(^^m^^  m.  eine  primäre,  zuerst  zu  erfüllende 
Vorschrift  M.  11,30. 

UTEjristiJ^tfcfJ  m.  Bez.  eines  Jogin  auf  der  er- 
sten Stufe  Comm.  zu  Jogas.  3,50.  Vgl.  ^J^T^^. 

JT^IIT^'IF^FJ  Adj.  obenanstehend  198,22.  MBb. 
13,87,6.  14,3,17. 
*il*!IH=tl*4'7  weisser  Majoran. 
5^211711*1  m.  die  erste  Schwangerschaft,  -Tracht. 

3  r 

Vf^'^JPf]  Adj.  f.  zum  ersten  Mal  trächtig. 
WyHI'cIrilrHlli^R  Adj.  bei  dem  zunächst  derGe- 

danfte(Etwas  zu  thun)a»/'fteim(KÄRAi(p. 83,20. 86,4. 

3 
^SJITcS^  Adj.  vorbildlich. 

3  3 

JfSjrjsI  und  °^  Adj.  1)  erstgeboren,  Erstling, 

primitiae;  ursprünglich,  Anßnger,primigenius. — 

2)  "sl «'» der  ersten  (zuerst  genannten)  Ehe  geboren. 
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q-aq?rH  -  "7^=t 


JT^risTIrl  AJj.  enlgeboren.  | 

yEJMrin  Adv.  zuerst;  alsbald,  sogleich.  Mit 
Gen.  vor,  im  Vorsug  vor;  am  Ende  eines  Comp, 
por  — ,  früher  als  Spr.  7665. 

yemfW^ITni  Adj.  als  Beiw.  Vishnu's  MBu. 
12,338,  S.  257.6. 

HH^ikHli'i  "■  ''«'"  ""iJe  Tag,  an  dem  man 
Jmd  (Gen.J  z«  sehen  bekommen  hat,  142,1. 

^rSTR^TTI  Adj.  eben  gemolken  ftT.  Bii.  2,2,«, 1 3. 

5rSiqqT^  der  erste  Tropfen  Kauc.  21. 

M8|HHr<[?  Adj.  zuerst  angegeben,  -  genannt. 
Nom.  absir.  °r?T  f.  Hkmädri  1, »64,10. 

ySJH'-l^nnrH  Adj.  zuerst  abfliegend  Api«t. 
t«.  7,2,4. 

^^W^Tm  m.  N-  pr.  eines  Autors. 

y^HVINd  Adj.  den  ersteh  Laut  von  sich  gebend 
(Kind;  K*n;.  10. 

JT^^HrlT  Adj.  f.  Stirn  ersten  Mal  gekalbt  ha- 
bend  Rägan.  15,33.  HehXdbi  1,710,13. 

^rSJtTHST  ra.  der  erste  Genuss  von  (Gen.)  C»t.  Bb. 
3,9,4,1  5. 

5r2IH>Tl5T  Adj.  dem  der  erste  Theil  gebührt. 

USIMHINH  Adj.  lei'e  der  er«(e  werdend  oder 
Mtend  RV.  Prät.  3,8. 

^PTTflMf^  f.  «•»  6e»'-  Riga  S.  S.  S.  82.  90. 

Vgl.  trsirafr. 

yS^HM^  in.  das  erste  Opfer. 
l\HW[7i  m.  der  Anfang  der  Kacht  Kabaka  3,5. 
^SlR^frilR  Adj.  jung. 

^f^'C\m'^nfm.  der  erste  Ausruf  ^^Z  «6er  (Gen.) 
Cat.  B«.  4,1,»,«. 
5rZPT^HTrTf.<i'«a"«^e'''>atViKRAMASEAK.18,72. 
(yyH=<IFf),  °snffT^  Adj.  früher  getragen. 
q^jrrfsffn  f.  das  erste  Weib. 
^STH^^R  Adj.  den  ersten  Ruf  habend.  Super). 

^rSTTRnnf  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 
yyHHHl^lfl  Adj.  e6en  gewandt  nach  (Loc.)  Nw. 

7,23. 

'MSJHHPT  ni.  das  erste  Soma-Opfer.  Nom.  ibstr. 
°rn  f-  Comm.  zu  Kätj.  t«.  10,9,25.   ' 

5r?IRT?Il'T  n.  die  erste  Stufe  (der  Aussprache: 
leise  aber  noch  hörbar}. 

i.'AUH^i    ■"•   '^"^  ""'  '""   SAaBITOI-AN.   22,«. 

2.  üüJHF^T^  1)  Adj.  mit  dem  erj/en  Jon  versehen 
LÄTJ.  2,9,12.  —  2)  n.  Name  eines  Siman. 

■^iMHlJ|lFT=7  Adj.  zuerst  sich  darbietend,  zuerst 
aufgeführt. 

^RT^  ni.  Anfangsstellung  (eines  Wortes). 

W^rWTT   n.    CrundfcedeMdiny.    Nom.   abslr. 


0(71  f.  Cif.  1,43. 

^rST^F-J  ni.  D.  </»e  erste  Hälfte. 

^<?mmT^  n.  das  der  Erste  und  der  Letzte 
Sein. 

^TEJRTFcTTRfT  "•  der  eben  erfolgte  Untergang 
der  Sonne  Kätj.  ^Ib.  4,15,12. 

^2IRI^n  Adv.  am  ersten  Tage  C*t.  Br.  3,4,4, 
26.  10,2,5,13. 

^EPTT^f  111.  die  erste  Anwendung  Kätj.  Qb. 
16,l,a. 

^STRrT^  Adj.  der  zweite. 

^RITIPTTrlrT  Adj.  zuerst  abgesprungen  MÄji. 
Cr.  1,8,1.2. 

^T^JT,  ^ifr?  1)  Caus.  von  1.  5^.  —  2)  *Donora. 

^EIH  n.  breite,  Ausdehnung. 

WSIR  Adj.  TBb.  3.7,.i,3  wohl  fehlerhaft  für  q- 
fl^.  =  qSRSat^T  Comra. 

^2IF=IH  Adj.  6rei7,  geräumig. 

q"rarT  1)  Adj.  s.  u.  ^ra  Simpl.  und  Caus.  —  2) 
m.  N.  pr.  eiuos  Sohnes  des  Manu  SvArokisha. 
*5n«frr^  n.  das  Bekanntsein,  Berühmtheit. 
*^raTrr  f.  Berühmtheit. 

^rr^FH  n>.  Breite,  Ausdehnung.  Inslr.  ^r^IRT. 
*5rfiTfri^  f.  HW7TT. 

^f^ra^  f.  fehlerhaft  für  qfsig')  Lrde. 

^TTSn?  Superl.  und  ^SITTO  Compar.  zu  CfSJ. 

5r2T  Adj.  lieif  (Weg),  weifer  rei'cAedd  als  (Abi.). 
Auch  als  Beivf.  Vishnu's  (v.  I.  qSI). 
*5r5I^  m.  das  Junge  eines  Thieres. 

^r?  Adj.  meist  in  Comp,  mit  seinem  Obj.  (f.  ^) 
1)  gebend,  verleihend,  spendend,  gewährend.  —  2) 
von  sich  gebend,  so  v.  a.  aussprechend,  redend.  — 
3)  gebend,  so  v.  a.  bewirkend,  verursachend. 

g^nr  l)  Adj.  (f.  3^)  a)  rechtsläufig.  —  b)  zu 
Jmds  Rechten  stehend.  In  Verbindung  mit  ^\T 
oder  g— ^T  einem  Gegenstande  seine  Rechte  zu- 
kehren (als  Zeichen  der  Hochachtung),  mit  dop- 
peltem Acc.  —  c)  von  günstiger  yorbedeutung, 
günstig  Hemädri  1,434,9.  fTFCf  H=?  ^^T^IIIT  dem 
geht  Alles  gut  von  Statten.  —  d)  Jmd  die  Rechte 
zukehrend,  so  v.  a.  ehrerbietig.  —  2)  ^TTT^tniT 
und  g7"Rnn°  Adv.  a)  nach  der  rechten  Seite  hin, 
von  der  Linken  zur  Rechten,  so  dass  die  Rechte 
einem  Gegenstande  zugekehrt  ist  (oin  Zeichen  der 
Hochachtung).  Mit  cffT  und  ^T-^T  einem  Ge- 
genstande (Acc.)  die  Rechte  zukehren.  —  b)  nach 
Süden  hin.  —  3)  m.  f.  (j^l)  und  n.  das  Zukehren 
der  rechten  Seite,  das  Umwandeln  von  links  nach 
rechts.    Der  Gegenstand,    dorn  die  Hochachtung 


erwiesen  wird,  steht  im  Gen.  oder  geht  im  Comp. 
voran;  in  Verbindung  mit  ^iT  oder  T{  steht  er 
im  Dat.,  Gen.  oder  Loc. 

^TT^tm^'IT  f.  das  Zuwenden  der  rechten  Sei- 
te, Ehrenbezeugung. 

*5T^ltrtUUIIIT%T  Adj.  unter  den  Tugenden  auf- 
gezählt (buddh.). 
*g^flTtirTl|^l  f.  Bof. 

^fTirTim,  °^T?T  von  links  nach  rechts  um- 
schreiten. Zugleich  Don  Osten  nach  Süden  umschr. 
BÄLAB.  292,2. 

^TäT^Tmil  ''^H  Adj.  dessen  Flamme  nach  rechts 
gewandt  ist. 

g^T7inTT=TrI  Adj.  (f.  gi)  nach  rechts  gewandt. 

^JT^iniSIföf;  Adj.  nach  rechts  gewandt,  Jmd 
oder  Etwas  zu  seiner  Rechten  habend. 

if^WI  11^  Adv.  so  dass  die  Rechte  einem  Ge- 
genstande zugekehrt  ist. 

gj'T^nfi'  Adv.  mit  SfH"  Jmd  oder  Etwas  (Acc.) 
die  rechte  Seite  zukehren,  von  links  nach  rechts 

A 

umwandeln  Apast. 

STi  iTluilQ  Adj.  von  links  nach  rechts  zu  um- 
wandeln, hoch  zu  verehren  Vagrakku.  34,1 1. 

g^'RTII'T  Instr.  Adv.  1)  von  links  nach  rechts. 
—  2)  nach  Süden  hin. 

5r<  J  MoU  Adj.  zu  verbrennen. 

^r^njT^TrT  Adj.  der  die  Opferspende  verbrannt 
hat  Cat.  Br.  11,4,*,16. 

5TPIR  Gen.  Inf.  (abhängig  von  ^^)  etwa  zu 
stürzen,  zu  fallen. 

^rf^TR  wohl  fehlerhaft  für  irf^FT  Cat.  Bb.  13, 
1,S,4.  2,«, 6.  Nach  dem  Comm.  =  CT^T^RT. 

5r^  1)  Adj.  Partie,  von  1.  ^T  mit  ^.  —  2)  ra. 
N.  pr.  eines  Gandharva. 

!T^f?  Adj.  in  Jyy4f^  (Nachtr.  3). 

V(Tr  m.  1)  Sprengung  oder  Flucht  (eines  Hee- 

A 

res).  —  2)  Riss,  Spalte  im  Erdboden  Apast.  —  3) 
Mutterblutfluss  K^raka  (i,30.  —  4)  *  Pfeil.  —  5) 
PI.  N.  pr.  eines  Volkes. 
*g^^I  Kig.  zu  P.  6,3,63.  Vgl.  5TOf4?'I. 

^TiJT  III.  1)  Anblick,  Aussehen  in  fj''-  —  2)  An- 
weisung. 

^TiSil'h  1)  Adj.  a)  zeigend,  vorführend,  ange- 
bend. —  b)  anzeigend,  vorher  verkündend.  —  c) 
vortragend,  lehrend;  m.  Lehrer.  —  2)  Lehrsatz. 
5IW.^  V.  1. 

5r3'5I'T  1)  n.  a]  Aussehen;  häufig  am  Ende  ei- 
nes adj.  Comp.  (f.  ^T).  —  b]  das  Zeigen,  vor  Au- 
gen Führen,  Kenntlichmachen,  Bezeichnen,  Ange- 
ben 248,4.   —  c)  das  Klarmachen,  Lehren.  —  d) 


5T^^  —  TOW 
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Beispiel.  —  2)  f.  55T  das  Vorfiihre-n.  —  3)  m.  PI. 
eine  best.  Klasse  von  Göttern  unter  dem  drillen 
Manu. 

" 5rd  I  !>H  Adj.  i)  schauend,  sehend.    —   2)   zei- 
gend, vorführend,  angebend. 
*V(^  m.  Pfeil. 

5r?clJ  Adj.  in  Vorbindung  mit  q|  ij  so  t.  a. 
JI^ITII  ''<"  Fetter  in  einem  Waldbrande. 

^r?^"!  n.  das  Brennen  (Ton  Thongefässen). 

5T^fT  Gen.  Inf.  (abhängig  von  ^Tg^)  zu  1.  ^^ 
mil5T  TS.  2,1, *,i. 
•PT^T  f.  Ga6e. 

5r^fTT  Nora.  ag.  1)  Geber,  Spender,  Verleiher. 
Audi  als  Beiw.  Indra's.  In  Comp,  mit  dem  Ob- 
ject,  ausnabmsweise  mit  dem  Empfänger.  T^[^° 
der  Jmd  Gift  reicht  Kk&kKK  6,2  3.  —  2)  der  ein, 
Mädchen  zur  Ehe  giebt,  —  verheirathet.  —  3)  der 
Etwat  mitlheilt,  lehrt.  —  4)  Gewahrer  (eines  Wun- 
sches); f.  5r^5n.  —  ä)  N.  pr.  eines  zu  den  Vifve 
De  vis  gezählten  Wesens. 

5T?lri°U  Adj.  1)  zugeben,  hinzugeben.  —  2)  ZHr 
Ehe  zu  geben.  —  3)  abzugeben,  wiederzugeben.  — 
—  4)  zu  gewähren,  zit  bewilligen.  —  5)  zu  erthei- 

len,  zukommenzulassen,  fl^  HF°hriM    so  v.  a. 

<■     -\ 

diese  soll  man  Sanskrit  reden  lassen.  —  6)  hin- 
einzuthun  — ,  hineinzulegen  in  (Loc). 

^IrTFH  Gen.  Infin.  (abhängig  von  ^^HT)  von 
1.^  mit  5T  TS.  3,1, »,2. 

^il'i  n.  1)  das  Geben,  Spenden,  Hingabe,  Dar- 
bringung  (namentlich  des  zu  Opfernden  in's  Feu- 
er). Auch  Bez.  der  bei  einer  solchen  Hingabe  ge- 
sprochenen Worte  oder  Sprüche.  —  2)  Gabe,  Ge- 
schenk. —  3)  das  Fortgeben  — ,  Yerheirathen  eines 
Mädchens  (Gen.)  an  Jmd  (Dat.)  74,3,  21.  —  4)  das 
Geben,  so  v.  a.  Zukornmenlatsen,  Ertheilen  (eines 
Klystiera,  eines  Fluchs  107,24).  —  5)  das  Gewäh- 
ren, Bewilligen  55,19.  —  6)  das  Mittheilen,  Leh- 
ren, Angeben,  Verkünden.  —  7)  das  Anlegen,  An- 
bringen, Daranthun.  —  8)  das  Geschehenmachen, 
Bewerkstelligen.  —  9)  *  Stachel. 

5Tä  M°ti  1.  Darbringung, 

MäM^I^  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

UiflR^tT  Adj.  spendend,  freigebig. 

5r7T'l5T7  m.  1)  ein  Held  im  Spenden,  ein  über- 
aus freigebiger  Mann  Lilit.  217,9.  —  2)  N.  pr. 
eines  Bodhisattva. 

JT^lft^  Adj.  in  in°  und  sT5r°. 

^T^TtT  m-  PI.  eine  best.  Schule. 

5r^FffqrFJ  Nom.  ag.  mit  Gen.  Geber. 

^^ICJJ  Adj.  der  gezwungen  werden  muss  Et- 
il. Th«il. 


was  (Acc.)  zu  geben,  —  zu  bezahlen. 
*^m  Adj.  (Nom.  °^. 

VlEJl  u.  Geschenk. 

^^^^  Adj.  gebend,  spendend,  verleihend, 
schenkend,  zukommen  lassend.  Nora,  abstr.  ^  n. 

5r^KfR  Adj.  1}  dass.  Nom.  abstr.  «FfST  n.  — 

2)  bewirkend. 

^rnsf  ra.  das  Feuer  in  einem  Waldbrande 
Maitk.  S.  3,1,9. 

^r^lög  Adj.  in  Verbindung  mit  ^TH  =  5J^ 
Apast.Qb.  9,3,22.  13,24,16.  16,19. 

5T?J^  m.  1 )  das  Verbrennen,  Brennen,  Erhitzen 

durch   Feuer  Gact.    Vgl.  SRefinq^T^.  —  2)  Ver- 

r 
nichlung.  =ffri°  CaÄk.  zu  Badar.  4,1,13. 

*ViT^  m.  Gabe. 

Srf^ry  1)  Adj.  s.  u.  l.  f^^  mit  5T.  —  2)  *n. 
ein  besonders  zubereitetes  Fleischgericht. 

SrnrfH  Adj.  mit  Acc.  zu  geben  beabsichtigend. 
^TIH^I^T  eine  Antwort  Naish.  9,2  5. 
1.5TT^^  f.  (Nom.  5r^IH)  der  dritte  oberste  Him- 
mel, in  welchem  die  Väter  wohnen,  und  der  fünfte 
von  sieben  Himmeln. 

2.  ^r^  Aäj.  längst  bestehend,  herkömmlich.  Abi. 
5ri  S^IH  von  früher  her,  längst,  von  jeher;  immer- 
fort, stets.  äJüT  5r°  wie  von  jeher,  wie  vormals. 
Loc.  ^^^T^  allezeit,  stets. 

^rrZST  f.  1)  Hinweis,  Anweisung,  Leitung,  Be- 
fehl ;  Botinässigkeit.  —  2)  Richtung,  Himmelsge- 
gend. Acc.  PI.  nach  allen  Himmelsrichtungen.  — 

3)  Zwischengegend  {Südost  u.  s.  w.). 

JTTFT  m.  (adj.  Comp.  f.  511)  1)  Leuchte,  Lampe. 

—  2)  in  der  Astr.  =  ^  2)  LIläv.  S.  93.  Comm. 
zu  Abjabu.  2,1 5.  —  3)  Leuchte,  so  v.  a.  Zierde  (z. 
B.  des  Geschlechts).  —  4)  Leuchte  für,  so  v.  a. 
Commentar.  —  5)  Titel  verschiedener  Werke. 

5r?FR»  ni.  und  °|tf^l  f.  1)  Lämpchen,  Lampe, 

—  2)  ein  kleiner  Commentar. 

^^^^  1)  Adj.  entflammend.  —  2)  m.  ein  best. 
Gift  BuÄVAPB.  1,270.  —  3)  n.  das  Anzünden. 

V(^^^W^  f-  Titel  eines  Commentars. 
*5|TnT5fT'nSIiT  m.  N.  pr.  eines  Schlangendä- 
mons. 

5T?T'7HT^  "'•  N.  pr-  eines  Fürsten. 
V(fi^]^,  °^r{  eine  Lampe  darstellen,  die  Rolle 
einer  L.  übernehmen. 
*V{^^  und  *  erfreu  Adj.  von  q^T. 

^f  IHM  "'•  N.  pr.  eines  Jaksba. 
*^^tfH  f-  Leuchte,  Glanz. 
^TJ^THTtT  Adj.  leuchtend,  glänzend. 
Miin  Adj.  überaus  lang. 


*US^  Adj.  (Nom.  ^roSR)  melkend. 

^^^m  Adj.  verunreinigend  MBu.  1S,3,3<. 

^T^^m  Adj.  verschlechternd,  verderbend. 

H<i(H  f.  Vebermulh,  Tollheil. 

^^  1)  Adj.  (f.  ^T)  a]  zu  geben,  zu  spenden, 
darzubringen,  —  Jmd  (Dat.  oder  im  Comp,  vor- 
angebend). —  6)  f.  zur  Ehe  zu  geben,  zu  verhei- 
rathen,  heirathsfähig.  —  c)  mitzutheilen  (eine 
Nachricht,  eine  Lehre),  zu  lehren,  —  Jmd  (Dat. 
oder  im  Comp,  vorangebend).  —  d)  einzuweihen 
— ,  zu  unterweisen  in  (Loc).  —  2)  m.  Geschenk. 

5T^  m.  (adj.  Comp.  f.  ^)  1)  Bezeichnung,  Bin- 
weisung;  Bestimmung.  —  2)  Berufung  auf  einen 
Präcedenzfall.  —  3)  Beispiel  221,16.  222,23.  — 
4)  Ort,  Platz,  Gegend.  Häufig  in  Comp,  mit  einem 
Körpertheile.  n.  (!)  Paneau.  —  S)  *  Spanne  des 
Daumens  und  Zeigefingers.  —  6)  eine  kurze  Dau- 
er. °msr  und  °^  Adj.  von  kurzer  Dauer  Difi«. 
1,13.  SAH.  D.  322.  o^frR  Adj.  dass.  Nom.  abstr. 
°^fdrlT  f.  Harsuab.  145,15.  —  7)  *Mauer.  — 
8)  bei  den  G&ina  eines  der  Hindernisse  bei  der 
Erlösung. 

*5r^5R!TTpT  Adj.  als  Bez.  einer  Art  Büsser. 
*^^5Fr  1)  u-  Darbringung.  —  2)  f.  E  Zeigefinger. 

5[^5F=ItT  Adj.  einen  Ort  einnehmend. 

^^|!(MI  f.  Zeigefinger  und  die  entsprechende 
Zehe. 

^T^^T  Nom.  ag.  Oberriehter  Pahkat,  ed.  Bomb. 
3,59,1. 

JT?^  m.  1)  das  Aufslreiehen  von  Pflastern  u. 
s.  w.  —  2)  Pflaster,  zähe  Salbe,  Breiumschlag  Mal. 
med.  19. 

5r?^  Adj.  mit  einem  Pflaster  u.  s.  w.  zu  bele- 
gen Kabaea  6,7. 

l.^T^m  m.  ein  gestörter  Zustand  (im  *  Körper, 
im  Reich),  Aufruhr,  Empörung. 
2.  ^Em  Adj.  böse,  schlecht. 
3.V(^m  m.  1)  Abend,  Eintritt  der  Nacht.   ^SfH 
Abends,  bei  Dunkel.   —   2)  personiflcirt  als  Sohn 
der  Doshi. 

5^1^^  m.  1)  Abend  M^iku.  88,1,  v.  1.  —  2) 
*H5n'7T'7  (urspr.  am  Abend  geboren). 

vi^mmm  m.,  ^i^Tq^nKf^  ».,  ^rErqf%- 

q^  m.,  l^Wri^Fq  o.  (Opp.  Cat.  1)  und  5^«f- 
f^Hllsll  f.  Titel  von  Werken. 

5171^RFI  m-  Abenddämmerung  170,10. 
y^|t^  m.  das  Melken  in  Hvi^l^T. 
*5TJ'T^'^  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 
*V(^  n.  ein  zum  Bimmel  führendes  gutes  Werk. 
5T^^  m.  1)  der  Liebesgott.   —   2)  =  SfiPT  das 
20* 
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Angtnehmt.  —  3)  =  IRR  CaS».  zu  Badar.  2,2,««. 

4)  ^(.  pr.  a)  eines  Sohnes  des  Manu  und  rieler 

anderer  Personen.  —  b)  eines  Berges.  —  c)  eines 
Flusses. 

M'jy=*1  m.  =  ^^  1). 

M^W^  11.  N-  pr.  einer  Stadt. 

V^t[^f^?{^  ni.  Titel  eines  Schauspiels. 

MM^niHs<|  n.  N.  pr.  einer  Anhöhe.  °Wt^VS^ 
n.  Titel  eines  Werkes  Büuler,  Rep.  Na  151. 
*5PtIWnTH*T  "•  Pradjumna's  Ankunft.  Davon 

o 

^IJ^H'^Im  n.  Titel  eines  Schauspiels  Opp. 
Cat.  1. 

^PüWnrsJlH  n.   Titel  einer  UrtählHtig  Opp. 
o 

Cat.  1. 

w5\  m.  s.  1.  irffsr. 

^pin^  m.  1)  das  Anfleuchten,  Glanz,  Belle.  — 
2)  *  Lichtstrahl.  —  3)  N.  pr.  a)  eines  Jaksha.  — 
verschiedener  Fürsten  292,6.  Prij.  9,11. 

yMIHH  na.  1)  *die  Sonne.  —  2)  N.  pr.  a)  eines 
Fürsten.  —  6)  PI.  einer  Dynastie. 
°5T<t(lIr)'I  Adj.  erhellend,  erklärend. 

Vn^  Adj.  flüssig. 

VI^IUI^  Adj.  sich  in  grosser  Noth  befindend, 
sehr  arm. 
*qÄN  ni.  1)  Lauf,  Jas  Laufen.  —  2)  Flucht. 

^nUmm  Adj.  auf  der  Flucht  begriffen,  fluchtig, 
fugitimis. 
*V|*>5  Adj.  Jmd  ein  Leid  zufügend,  zu  schaden 
suchend. 

SriTFT  (•  der  Platz  draussen  vor  der  Thür,  — 
oor  dem  Thor.  v.  1.  üä^. 

V|e>|J   n.  dass. 
*i4l6'>t  Adj.  eine  Abneigung  habend,  anfeindend, 
hassend. 

V(K^  1)  na.  Abneigung,  Widertcillen ,  —  gegen 
Jmii  oder  Etwas  (Loc,  Gen.  oder  im  Comp,  vor- 

r 
angehend),  Anfeindung,  Bass.  —   2)  f.  5  N.  pr. 

der  Gattin  des  Dtrghatamas. 

■s 

P^mn  n.  das  Anfeinden,  Bässen. 

*?ni  Adj.  von  1.  m  mit  5T.  —  Vf^[  s.  bes. 

s 
5nH  1)  n.  (adj.  Comp.  f.  J^T)  a)  Kampfpreis.  — 

b)  Wettkampf,  Kampf  üboih.  Vikuamäükak.  6,30.  — 

e)  die  beste  Habe,  Kostbarkeilen  u.  dgl.  NÄRAOt  1, 

3,21.  2,2,9.  —  d)  *das  Berstenmachen,  Zerreissen 

u.  I.  w.   —   2)  m.  N.  pr.  eines  Mannes;  PI.  sein 

Geschlecht. 

W'ilMIrJ'ti  Adj.  auf  einen  Kampf  anspielend, 
einen  K.  einleitend  Haksiuii.  181,10. 

5T^1I^-UI  n-  Schlachtfeld  VigBAMiSkAB.  17,59. 


(5R^)  5Tyf^5  Adj.  {f.  m)  den  Kampfpreis 
oder  die  Beute  bildend. 

V[^^'^  11.  1)  das  Einblasen  (eines  Pulvers  in 
die  Nase)  Karaka  2,7.  6,14.  —  2)  Schnupfmittel 

Hat.  med.  17. 

r  r 

5T^^  m.  in  ;if&yi^. 

r 

°^nm^  Adj.  Jmd  zu  nahe  tretend,  sich  vergrei- 
fend an  (dem  Weibe  eine«  Andern). 
r 

MM^QT  1)  Adj.  am  Ende  eines  Comp,  angrei- 
fend, belästigend,  beunruhigend,  —  2)  f.  ^  und 
n.  das  zu  nahe  Treten,  Antasten,  Angreifen,  ein 
Angriff  auf,  Misshandlung,  Belästigung. 

^y^nruT  Adj.  dem  Angriff,  der  Beleidigung, 
der  Misshandluny  ausgesetzt. 

^(m  f.  1)  *Nom.  act.  von  1.  ^  mit  5r.  —  2) 
N.  pr.  einer  Tochter  Daksha's.  Richtig  ^mT. 

Ht(M  1)  "•  o)  Bauptsache,  Bauptgegenstand, 
Bauptperson,  Grundbestand,  das  Bette,  Wichti- 
gere, Wichtigste,  Baupt.  Am  Anfange  eines  Comp, 
so  V.  a.  Baupt-:  am  Ende  eines  adj.  Comp.  f. 
5[|.  —  b]  die  Natur  im  chaotischen  Zustande,  die 
nicht  zur  Entwickelung  gelangte  Natur.  —  c]  der 
höchste  Geist,  die  Weltseele.  —  d)  *  der  Verstand. 
e)  *die  oberste  Person  im  Staate  nach  dem  Für- 
sten. Angeblich  auch  m.  —  2)  Adj.  (f.  m)  der 
vorzüglichste,  beste,  obenanstehend,  Haupt-  {Kt,- 
BAKA  6,1 3),  vor  Andern  ausgezeichnet  durch  (Instr.), 
vorzüglicher,  besser,  —  als  (Abi.).  Compar.  °fI7 
vorzüglicher,  besser;  Superl.  °^^  der  vorzüg- 
lichste, vornehmste,  wichtigste.  —  3)  m.  N.  pr. 
eines  Rägarshi. 

JTEIH^Tlfin^  m.  das  System  — ,  die  Theorie 
des  Simkhja  ^amk.  zu  Bädab.  2,2,10. 17. 

^^•TrlH  Adv.  in  Folge  des  Vorranges,  —  des 
Oüenanslehens. 

JlTTHtiT  (•  das  Obenanstehen,  Vorzüglichkeil, 
das  Hxcelliren,  Praevaliren. 

V^]^^  n.  1)  dass.  —  2)  Nom.  abstr.  zu  ^TUH 
i)b). 
*5r^I'WIH  ni.  der  männliche  Same. 

Wtll'iHh'^  ni-  1)  Hauptperson,  die  vornehmste 
Person,  eine  Autorität.  —  2)  als  Beiw.  ^iva's  der 
höchste  Geist. 

^rm'lHlsT  Ad.j  obenan  stehend,  der  vornehmste. 

^m^^TJ^  m.  ein  Anhänger  des  Simkbja 
()aSk.  zu  Bädah.  2,1,11.29. 

tr^HTrR^  »>•  äer  höchste  Geist,  die  Weltseele 
VP.  5,18,50. 

5nn^Tc.Il5T  ni.  Oberaufseher.   Nom.  abstr.  °fn 


f.  KatuHs.  34,07. 

VR\^  MBu.  »,121  fehlerhaft  für  ^HJRI. 

^^I^m  1)  Adj.  bewahrend,  schützend  in  *m- 
^^.    —    2)   f.  51   die  unverwandte  Richtung  des 
Geistes  auf  einen  bestimmten  Gegenstand. 
l.*5Tmq^  m.  Läufer. 

2.  q^rsr^  1)  *m.  Wind  RUan.  21,8.  —  2)  n.  das 
Abreiben,  .ibwaschen  Gaut. 

5Tni  m.  1 )  Radkranz;  PI.  Radfelgen.  —  2,  Äitnd, 
Scheibe  (dos  Mondes)  KV.  10,138,6.  —  3)  Segment 
Qii.BAs.  2,  71.  3,181.  185.  —  4)  *  Brunnen.  —  S. 
auch  u.  2.  5ryT- 
l.*5ITfl'  f.  grosser  Verstand. 
2.*  Wi'  Adj.  (n.  5Tni)  überaus  klug. 

V(^'^  n.  die  Spitze  der  Deichsel  Apast.  I^a.  12, 
6,  H. 

5Tyrg  f.  Bewältigung. 

qticq  Adj.  in  3g5T^|StI  und  HIT^E^. 
t.  tot. 

^^^n^  n.  .Mittel  um  den  Alhem  frei  zu  machen. 
i^fctj'ilöff  II.  die  Mitte  eines  Segments  ^uibas. 

2,72. 

'3^XfH  n.  das  Nachsinnen,  in  Gedanken  Sein, 
Grübeln  Kaiiaka  1,24. 

^^H  m.  1)  Zerstörung,  Vernichtung,  das 
Schwinden,  Vergehen  (einer  Krankheit).  Nom. ab- 
Str.  03  n.  -  2)  =  ^riiHMra. 

VJyH'I  1)  Adj.  zerstörend,  vernichtend.  —  2) 
m.  Fäller,  Zerstörer  als  eine  best.  Personiflcation. 
yyHTHT=I  m.  das  Nichtmehrsein,  Gewesensein. 
^rUTH'T  Adj.  1 )  vergehend,  vergänglich.  3f^^° 
entstanden  und  wieder  vergehend,  so  v.  a.  Iceine 
weiteren  Folgen  habend  Comni.  zu  TS.  Phat.  7,1  5. 
—  2)  am  Ende  eines  Comp,  vernichtend,  zerstö- 
rend. 

*yHH5'  «n.  Urenkel. 
''V(^^  Adj.  von  q^  mit  V(. 
yn^y  iHSfl  .Adj.  u'otei  die  früheren  Kenntnisse 
dem  Gedächtniss  entschwunden  sind  Si;(R.  1,8,14. 
*5pim=fi  Adj.  dessen  Führer  fort  ist,  —  sind. 
*5RT5?T  m.  und  "^  f.  {Kanal  MBu.  14,36,3)  = 

^mw{,  °5ft. 

5r=7lftl=T  Verz.  d.  Oxf.  H.  7,6,4  v.  u.  fehlerhalt 

für  ^rtnira^. 

•s 

*RFimR5a  Adj.  =  5rnn%risu. 
*'5TPRTiii  11.  =  5Tnirani. 

*5rH^If?^  "•  Mord,  Todt schlag. 

*vn^^  n.  =  qfm^. 

ynli  Adj,  MBu.  12,3914  fehlerhaft  für  ^^ 
weggeflogen,  wie  ed.  Vardh.  12,260,37  liest;  5T- 
5ft^  (=  tTJ^T  NiiAK.)  ed.  Bomb.  12,261,38. 
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W{^  Aüj.  Su«R.  1,200,19.  228,3   fehlerhaft  für 

V{^  II.  Jans  MinK.  P.  Einl.  2  (^^rT  gedr.). 
VRr^  Ailj.  und  n.  oft  folilcrhafl  für  5RtT. 


yWrM^tl  MBii.  3,6087  fehlerhaft  für^RfTöfff. 

MH^  Adj.  enttündet  (in  medic.  Bed.). 
1-5PT5T  m.  Fliigehpltze  (auch  eines  in  Vogelije- 
^talt  aufgestelltun  Heeres). 

2.  irr^T  I)  Adj.  die  Flüijelspitze  (eines  in  Vogel- 
geslalt  aufgestellten  Heeres)  bildend.  —  2)  m.  N. 
pr.  eines  Sohnes  des  Krshna  VP.  S,3'2,l. 

*>m^  ni.  1)  eine  grössere  oder  geringere  Anzahl, 
Uannichfalligkeit.  V(^Wi^^[  Adj.  wohl  mannich- 
fache  Gesichter  habend  Hkmädri  2, a,  99, 13.  —  2) 
Ausführlichkeit,  eine  weitere  Ausführung  von  (Gen. 
oder  im  Comp.  TOrangebend).  Vm'^'f  und  PTPf^- 
(iH  ausführlieli.  —  3)  eine  uon  den  vielen  Er- 
scheinungsformen, eine  .Irt  — ,  eine  Form  von 
(Gen.),  lirsoheinung  überb.  Vikiiamänkaii.  16,  li. 
—  4)  Anhängsel  aller  Art.  ^-  5)  in  der  Philo- 
sophie die  Well  der  t:rscheinungen.  —  6)  in  der 
Rhetorik  gegenseitige  unwahre  Lobhudeleien.  — 
7)  in  der  Dramatik  ein  Lachen  erregender  Dia- 
log. —  8}  *  enklitisch  nach  einem  Verbum  fin.  — 
-Nach  den  l.exicographen  =  ä^JI^^,  WT^TTH 
(=^^f^q,  Wl,  mTT)  lind  fijq^rnn  oder  5T- 

MM^ih  1)  Adj.  (f.  ^T^SRI)  a)  vurmannichfalli- 
gend.  T=IW°  Hbmädri  2,a,99,l3.  —  b)  tceiier  aus- 
führend, ausführlich  auseinandersetzend.  —  2)  f. 
°f^=hl  N.  pr.  einer  JoginI  Uemäoki  2,a,90,1ll. 

HM^-I  n.  eine  weitere  Ausführung ,  ausführli- 
chere Besprechung,  weitläufige  Auseinandersez- 
zung. 

yq-ysITIi  1)  Adj.  verschlagen,  verschmitzt.  — 
2)  m.  >'.  pr.  eines  Mannes. 

rTqrgfR5Jn(^^ITT=7  n.  und  =l5iq3R  u.  Titel 
zweier  Werke  Opp.  Cat.  1. 

VTJ^PJ  1)  weiter  ausführen,  ausführlich  ausein- 
andersetzen, —  vortragen.  —  2)  in  einem  falschen 
Lichte  erscheinen  lassen. 

wjw\r(  m.,  afgcj^m  II.,  °m^^  m.,  ^cm- 

IsQI  f.  (Opp.  Cat.  1)  und  °^V[^  ni.  (ebend.)  Titel 
von  Werken. 

WUS  m.  Handel,  Tausch. 

MHrt't  n.  1)  das  Davonfliegen.  —  2)  das  Fal- 
len, Hinabstürzen  {Gkut.),  Ifiederstürzen,  Stürzen 
von  (Abi.  oder  im  Comp,  vorangehend),  in  (Loc. 
oder  im  Comp,  vorangehend).  "Rl^rl^  das  Falten 
eines  Blitzet  232,17.  —  .3)  *  ein  Jäher  Felsen. 


^^TTW  f.  fromme  Hingebung  C»»«.  9. 

^TtlfTTlfUSi^^Ty  {:)  m.  Titel  eines  Werkes 
Opp.  Cat.  1. 

i.W^  m.  1)  Weg,  Reise  RV.  1,166,».  —  2)  Weg, 
Strasse.  Am  Ende  eines  adj.  Comp.  f.  ^I. 
2.*W^  Adj.  lose,  locker. 

Wrnm  l)  Adj.  wandernd.  Superl.  WTT^tm 
stets  auf  der  Wanderschaft  seiend.  —  2)  m.  N. 
pr.  eines  Mannes. 

5r^5?J  I)  Adj.  auf  Strassen  befindlich,  ein  de- 
leilsmann  auf  Wegen.  —  2)  *  f.  5^1  =  ^SIJl  Ter- 
minalia  Chebula  oder  citrina. 
i.5n^  f-  1)  Weff.  —  2)  ftnM«,  Bez.  der  Sprüche 
jf:  ^  ^^  m:  q'  »W  u.  s.  w.  (TAirT.  Ar.  2,19). 
2.  Vm'S  f.   Vordertheil  des  Fusses. 

3 

MHi  n.  Vorderfuss,  so  i.  a.  der  vordere  Theil 
des  Fusses,  Fussspitze. 

5rT?''T  n.  das  Eintreten  (VaitÄn.),  — in  (im Comp. 
Toraiigeliend).  Vgl.  5[^HiryM^. 

^nr^T  Adv.  Bez.  einer  Recitalionsweise,  bei 
welcher,  ohne  Rücksicht  auf  Versbau  und  Worte, 
Verse  in  Stücke  von  gleicher  Silbenxahl  geschnit- 
ten und  in  die  Zwischenräume  Einschaltungen 
von  Formeln  gebracht  werden ,  in  welchen  das 
Wort  WC-CU  vorkommt. 
*5PT^"H  Adj.  fehlerhaft  für  J^IMMi^IH- 

^!4i|irl{irM*f  f.  und  yH^lMli^snfT  m.  Ti- 
tel von  Werken  Opp.  Cat.  1. 

^TtTSmi^T  m.  Beschützer  der  um  Schutz  Bitlen- 
den (Krsbna). 

^T^T^TlFrai  f.  Titel  eines  Werkes. 

^'^fld'H'II  n.  desgl.  Opp.  Cat.  1. 
»qtfFfJJ  m.  Cassia  Tora. 

'A'Af[mn  n.  Titel  eines  Werke». 

«  r 
*5mn  Adj.  dessen  Blätter  abgefallen  sind. 

HMcrlim  n.  das  Fliehen,  Flucht. 

^MvITT^'I  Adj.  fliehend,  die  Flucht  ergreifend. 

*WJ'^1^  Adj.  dessen  Blätter  abgefallen  sind. 

*WJ^^  und  *^^äp^  n.  das  Reinigen,  Läutern. 

*V(^^^^t^  Adj.  zu  reinigen,  zu  läutern. 

^^\  f.  l)2'ränAe,  Brunnen,  ein  Schuppen,  in  dem 

Reisende  Wasser  antreffen.  —  2)  ein   Wasserzu- 

fluss  (zu  einem  Teich  u.  s.  w.). 

Vl'-H"^  m.  1)  das  Reifwerden  (eines  Geschwürs 

u.  s.  w.).  —  2)  Verdauung  Kakaka  6,1  8.  —  3)  wohl 

ein  best.  Fleischlheil  des  Opferthieres. 

W^Z  "id  "^cfi   ni.  Leclion,  Bez.  von   Vnterab- 

schnitten  in  vielen  Büchern. 

3 

^rnil  n.  l;  Tränke,  Trank  in  ägiT'TTni  (Nachtr. 

3)  und  HJTTT'n.  —  2)  =  5riR  2). 


ITTTtni  m.  Vorderarm  Rägas.  18,39.  Karaka  3,8. 
^mfni^  m.  dass.  Karaka  8,8. 
W^ITIJ  und  °^  Adj.  sehr  -,  blendend  weiss. 
^mr\  ni.  1)  eine  Art  Flug.   —   2)  das  Hervor- 
slürzen.  Hervorspringen.  —   3)  *  Veberfall.  —  4) 
das   Außrechen,    Davoneilen,    Forlgehen.    —    5) 
Sturz,  Fall,  —  von  (Abi.  oder  im  Comp,  voran- 
gehend), in  (Loc.  oder  im  Comp.  Torangobend).  — 
6)  das  Ausfallen  (der  Haare).    —    7)   Ergiessung 
(des  Samens).    --    8)  das  Fallen   des  Auges,  des 
Blickes  auf  Etwas.  —  9)  eine  steile  Felswand,  Ab- 
grund. —  10)  *Vfer.  —  II)  *  Wasserfall. 

^'Tlrl'I  II.  1)  das  Fallenmachen,  Niederwerfen, 
zu  Boden  Werfen.  —  2)  das  Richten  — ,  Wenden 
(dos  Auges)  in  ^^°. 

!T'^Tr?T  Absol.  herabstürzend  MBu.  1,92,9. 
*!T^lirf^m-  Berg,  Fels.  -  5nrfrI%'^frT<niH 
MBU.  7,1571  fehlerhaft  für  5T'71^T°. 
»g'qrJf  m.  Weg. 

W^^  ra.  in  ^Vm\^. 
*V(^^^^\  oder  ''STtllf^  m.  Pfau. 

3 

MHI^=t)  Adj.  vorzeitig  abgehend  (Folus)  TS.  5, 

6,»,i.  KÄTH.  19,11.  Vgl.  gqqijq^. 

VCWi  n.  1)  das  Trinken,  Schlürfen.  —■  2)  der 
untere  Theil  der  Oberlippe  beim  Pferde. 

^PTT-Töfi  "■  Sorbet  Buävapb.  2,27. 

^TTMM^T  (1"6,28.  VikbamISkak.  10,80.13,9. 
10.  18,8<)  und  °qi^  f.  (Spr.  76S3)  die  Aufsehe- 
rin über  eine  Tränke ,  —  in  einem  Schuppen,  wo 
Wasser  gereicht  wird,  Brunnenwärterin. 
*HHmiV3  n.  das  Füllen  einer  Tränke,  das  mit 
Wasser  Versehen  einer  PrapA.  Davon  *°t:iriintf 
Adj.  dazu  dienend. 

^^]^^'S^  m.  ein  Schuppen,  in  dem  Reisende 
Wasser  antreffen,  Vikrahaheae.  10,  88. 

*^^n^^  Adj.  von  ^\  mu  q". 

q^l^T^  ">•  Behüler,  Beschützer. 
HMK'I'T  n.  das  Hüten,  Schützen. 

*yMIMM  m-  Bei"-  Baladeva's. 

■s 

*W^m^  u.  Lustwald. 

^mrlPT^  und  ^THrllR^  (AV.)  l)  m.  Vrgross- 
vater.  Auch  Bez.  Brahman's  und  Krshna 's.  PI. 
Vrgrossväter,  Ahnen.  —  2)  f.  STT^rTIH^  Vrgross- 
mutter  von  väterlicher  Seite. 

5rFTrlcI[  m.  (irossoheim  von  väterlicher  Seite. 

-^     3 

5rnT^  n.  1)  Weggang.  —  2)  Flucht,  Rückzug.  — 
3)  ein  zurückgezogener  Ort,  recessus.  —  4)  Rück- 
gang des  Tages,  Abend. 

JTTMrH  Adj.  «eriungenii  1)  sich  zu  stürzen  in 
(Loc).  —  2)  zti  betreten  (einen  Weg,  Acc.)  Kir.  1,9. 
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WT^^m  -  MifiyTj^^i^tT 


^FT^'IPT   Adj.    dessen   Aniheil   zerrieben    ist 
(Ton  Pilshiti)  TS.  2,6  ».5. 

yMliH  0.  1 )  das  Drücken,  Pressen.  —  2)  Mittel 


*5JW  Adj.  =  IT^iST. 
*5TOPI  f.  das  Blühen. 


yr^ijyl  Adj.  1)  aufgeblüht,  in  Bluthe  stehend, 
blühend.  —  2)  mit  Blumen  bedeckt  (Teich,  See). 
—  3)  tceil  geöffnet  wie  eine  aufgeblühte  Blume 
(Aageii). 

yttifrUJI^tT  Adj.  mit  blühenden  Bäumen  ver- 
sehen R.  5,9,6. 

5r^'irr  Nom.  ag.  1)  Verfasser.  —  2)  Dolmet- 


iiitn  Ausdrücken  von  Geschwüren. 
5nJ  wohl  ^  m  Düle  K*iv.  83. 

^nijifTsu  =  tT^nujf^^fri)  Kia»KA6,',.7.«.io. 
*WT^i,  y^His,  *5mT?,  * wnc  (Rabas.  *, 

■J  O  vJ  o 

203},  WimZ  und  *yMHM  m.  Caasia  Tora. 

Ul|||in  Adj.  alt,  lange  außewuhrl  Kiuaii«  6,1 «. 

yu|iHfI  Adj.  mit  Blüthen  versehen,  blühend.        scher,  Ausleger.  Noiii.  abstr.  °-*rtI  !"•  Naish.  9,37. 

Vr^fJWi  Ij  Adj.  (f  of|^)  am  Ende  eines  Comp.         ^sj^y   m.   (adj.  Comp.  f.  51T)    1)    Verbindung, 

erfüllend,  befriedigend.  —  2)  *f.  -Tl^lT  Solanum     Band.   —    2)   «ine   ununterbrochene    Verbindung, 

\  r 

Jacquini.  I  fortlaufende   Reihe.    °^^    ein   ununterbrochener 

VI  1(1111  1)  A4j.  (f.  5)  ai"  Ende  eines  Comp,  zu-  \  Regen.  —   3)  eine  schriftstellerische  Composition, 

füllend  (Ool)  und  zugleich  vermehrend,  steigernd  j  insbes.  eine  poetische.  Auch  so  v.  a.  weitere  Aus- 

(die  Liehe  zu  Etwas).  —  2)  n.  a)  das  hinbringen  \  führung,  Commentar  Comm.  zu  Naish.  9,37. 


(einer  Flüssigkeit  oder  eines  andern  Stofles),  das 
Hineinstecken  in  (Loc.  oder  im  Comp,  vorange- 
hend). —  6)  das  5pannen. (eines  Bogens).  —  e) 
das  Verzieren  von  Indra's  Banner.  —  d)  eine 
best,  feierliche  Handlung,  die  an  einer  Feuergrube 

vorgenommen  wird. 

r  ^ 

WJ'mJl  Adj.  MBu.  1,3,57   nach  NIiak.  —  H^! 

V(TTTc{7^tJl^:;  es  ist  aber  JT  wohl  mit  dem  spater 

folgenden  Verbum  fin.  zu  verbinden. 

3 

V4H^°t)  Adv.  je  besonders. 
».    v 

*Vm??  Adj.  einen  hervortretenden  Rücken  habend. 

^q  Dat.  InOn.  zu  1.  qi  mit  V(  RV.  10,tO4,3  zu 

rermathen  für  PPT. 

M^HJi(l°h  n.  li  rootslock  of  Nymphaea  Iotas 

Mal.  med.  SU.'Kakaka  1,3.  6,3.  9.  —  2)  Bibiscus 

mulabilis. 

WJTSi  t)  m.  Urenkel  {der  Sohnes  Sohnes  Sohn). 
r 
—  2)  f  ^  Crenkelin  Hbuäubi  1,687,4. 

_— _  ^ 

CTQJH  Adj.  etwa  schwellend  AV.  10,7,1  C. 

*Vlf-UIM1  n.  Nom.  act.  von  CHiq  mit  V(. 
*WWl^  Partie,  fnt.  pass.  von  ÜQ^  mit  5T. 
TTCnnT^H^  Nom.  ag.  der  da  bewirkt,  da»s  Et- 
was (Gen.)  anschwillt. 

M!m«l  m,  1)  das  Schnauben,  Pusten  Maitk.  S. 
3,12,3.  —  2)  die  Nüstern  eines  Bosses  Apast.  im 
Comm.  zu  TS.  1,1030,1 9.  —  3)  angeblich  eine  best. 
Pflanze,  die  als  Surrogat  für  die  Soma- Pflanze 
gebraucht  werden  kann. 

Mfdl^'T  II.  das  Auslöschen  des  Feuers  mit 
Wasser. 

^TOT^^  Adj.  eine  Prapbarvl  gebend  Apast. 
C«.  17,3  In  einer  Formel. 

U'h'Al  f.  ein  üppiges  — ,  geiles  .Mädchen. 

Wmf^  Adj.  ==  Vm^}  Katu.  39,9. 


51sFU^!5I  m.  Titel  eines  Werkes  Bühleu, 
Rep.  No.  748. 

ys<-c(MTllHllll  m.  desgl. 

5föf^y^  n.  Verbindung,  Band. 

JT^^-Tf  defective  Schreihart  für  JT^^IT^- 

T^^I^TT  m.  Titel  des  4ten  Kapitels  im 
Samgttadarpana  und  Samgltaralnikara. 

^sf^  Adj.  als  Beiw.  Indra's  Kätu.  10,9.  Vgl. 

^. 
r 
S^sfc^   Adj.   der  beste  — ,   vorzüglichste   unter 

r 
(Gen.  oder  im  Comp,  vorangehend).  Vgl.  ^^^. 

r 

^^^in  n.  das  Ab  — ,  Ausreissen  Comm.  zo 
Apast.  Qr.  7,20,(. 

5R^  s.  5T^^ 

Sl<sJ^,  °^nrT  stark  — ,  mächtig  werden.  ^^- 
^U  s.  bes. 

V(^^  1)  Adj.  (f.  ^)  Jtar*,  mächtig,  bedeutend, 
gewichtig  (Ausspruch  273,6),  heftig  (Schmerz  u.  s. 
w.},  gross.  Am  Ende  eines  Comp,  einen  Veberfluss 
an  —  habend.  ST^^TT  Adv.  stark,  sehr.  —  2)  m.  a) 
N.  pr.  a)  eines  Sohnes  der  Krshna.  —  ß)  eines 
Wesens  im  Gefolge  Vishnu's.  —  y]  eines  Dai- 
tja.  —  6)  *  fehlerhaft  für  V(^WI  Schoss,  Trieb.  — 
3)  *f.  iEd  Paederia  foetida  Raoan.  5,3<.  —  4)  f.  S 
in  einer  Inschrift  nach  Hall  classe. 

5r^5TrlT  f  und  ^^^IW  u.  das  .yiächtigsein, 
Macht. 

Ws(d  Hni^cnTtsJJI  f.  f  ilol  eines  Werkes  Opp. 
Cat.  1. 

^T^^TT,  ^TTf?  stärken,  kräftigen  MauävIrak. 
26,*. 

y>Md=<rl^Adj.  =  5T5FT  l). 

i-y-Mcfl  f.  s.  5T5FT4). 

2.5r^?tT  Adv.  mit  H  mächtig  werden. 
I 


*!T^r^^  f.  =  gsn^^^i. 

°y«?m^  Adj.  abschlagend,  zurück  —,  fern  hal- 
tend. 

^rsny'T  II.  1)  das  Abschlagen,  Zurück  — ,  Fern- 
halten. —  2)  das  Bedrängen,  Quälen,  Peinigen. 

°5T5inyFI  Adj.  bedrängend,  quälend,  peinigend 
BÄLtn.  226,6. 

il=l(«t|=ti  N.  pr.  1}  m.  eiues  Jaksba  MBh.  2, 
10,17.  —  2)  f.  °T^nRT  eines  Frauenzimmers.  °3rT- 
■FT^T  geschr. 

*^!^TiH^   (ST^JIT^SR?)    m.   eine   Art   Portulak 
RäÜan.  7,1  51, 

1.  JTSJT^  m.  Unterarm.  Instr.  5(^|^^1  ved.  Ma- 

tt       3 
uÄBu.  7,66,6;  richtig  ^  st|c^c||. 

2.  <H<m^  m.  N.  pr.  eines  Mannes  [langarmig). 

3 

^s4i^cti  Adv.  in  gleicher  Linie,  —  Reihe,  — 
Höhe,  aequa  fronte.  =  ^I^T^XR  Comm.  zu  TBk. 
2,818,2  1. 

^T^T^^  m.  N.  pr.  eines  Mannes  [langarmig]. 
*5rs|l^=tiH  Adv.  1)  zu  gleicher  Zeit.  —  2)  o6eri. 

V(s(^  1)  Adj.  s.  u.  1.  gu  mit  g.  —  2)  m.  N. 
pr.  eines  Lehrers. 

RSf^fll  f  .Aufgeklärtheit,  Klugheit. 

o 

3 

^^EJ  1)  Adj.  aufmerksam, lauernd.  —  2)  {.das 
lirwachen. 


yslt^  ni.  ein  grosser  Weiser. 

^^y  Dal.  InQn.  zu  1.  ä(^  mit  5T  VS.  4,1«. 

5I^m  ui.  1)  das  Erwachen.  —  2)  das  zur  Be- 
sinnung Kommen.  —  3)  das  Erwachen  der  Blu- 
men, so  V.  a.  Aufblühen.  —  4)  das  Erwachen,  so 
V.  a.  IM  Tage  Treten,  Eintritt  (der  Einsicht).  —  5) 
das  Wachen,  Wachsein.  —  6)  Erkenntniss,  Ver- 
ständniss,  Einsicht,  Verstand.  —  7)  das  Erwek- 
ken.  —  8)  das  Wiedererregen  eines  verflüchtigten 
Wohlgeruchs.  —  9)  freundliche  Ermahnung,  gute 
Worte;  PI.  Naisu.  6,60. 

^Isimöfi  1)  Adj.  eiicectend,  so  v.  a.  zum  .Auf- 
blühen bringend.  —  2)  am  Ende  eines  adj.  Comp. 
(f.  °fy=fil)  Erkenntniss,  Verständniss.  —  3)  *m. 
ein  Sänger,  dessen  Amt  es  ist,  seinen  Fürsten  tu 
wecken. 

^I^Itiq«»^  m.  der  Mond  der  Erkenntniss,  die 
mit  dem  Monde  verglichene  und  personificirte  Er- 
kenntniss. 

5T%iy^h^^T  f-  Titel  einer  Grammatik. 

JT^m^"?»!?'?  1)  m.  a)  der  Aufgang  des  Mondes 
der  Erkenntniss,  die  mit  dem  aufgegangenen 
Monde  verglichene  und  personificirte  Erkenntniss. 
P»A».  116,12.  —  b)  Titel  eines  medic.  Werkes.  — 
2)  D.  Titel  eines  Schauspiels. 


JT^Tm^TrriqTtn  -  q-HISR 
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5Rmi%tTI»TTni  Titel  eines  Werkes. 

5l%y<{liM=hl  f.  desgl.  Opp.  Cat.  1. 

ysJItfJT  1)  Adj.  erweckend,  erregend.   —   2)  in. 

r 

N.  pr.  eines  Buddha.  —  3)  f.  j  a)  der  Hte  Tag 
in  der  lichten  Hälfte  des  K<lrttika,  an  dem  das 
Erwachen  Vishnu's  gefeiert  tcird.  —  6)  *Alhagi 
Matirorum.  —  4)  n.  a)  das  Erwachen,  —  6)  Ver- 
ständniss.  —  c)  das  Erwecken.  —  d]  das  Aufklä- 
ren. —  e)  *das  Wiedererregen  eines  verflüchtig- 
ten Wohlgeruchs. 

5r^m^^i!7T  m.,  ^mtr^fi  f.,  ^i^qT^HT- 

^H  m.  und  5T^m^^I^  m.  Titel  von  Werken. 

^RHI^rlT  f.  i\.  pr.  einer  Suränganä  Ind.  St. 
15,241. 

5I%Uffrf%  f.  und  q'^m^r^^  m.  Titel  von 
Werken. 

1.  ^T^lfUrlT  f.  ein  best.  Metrum. 

2.  5raTnTrTT  f.  das  Wachsein  in  ^°. 
5T^ITy^  i)  Adj.  a)  erwachend,  wachend.  —  b) 

ertönend.  —  2)  f.  °^T  =  !T%^^  3)  a). 

H^^nr^T  ni.  1)  der  Aufgang  der  Erkenntniss. 
—  2)  Titel  eines  Werkes. 

^stltXT  Adj.  zu  erwecken. 

5PT^  ni.  1 )  Brecher,  Zermalmer.  —  2)  Zermal- 
mung, Vernichtung,  vollständige  Besiegung. 

^»rir^'T  Adj.  brechend,  zermalmend,  vernich- 
tend. 
*^TH^^  Adj.  vernichtend  (!). 

^^^'T  l )  Adj.  brechend,  zermalmend,  vernich- 
tend. —  2;  ra.  a)  Sturm,  Wind;  der  Windgott.  — 
b)  Nervenkrankheit.  —  c)  ein  best.  Samidhi  ItÄ- 
BANn.  92, 17.  —  d]  N.  pr.  eines  Fürsten.  —  3)  n. 
das  Zerbrechen. 

*y*t^  1)  m.  Azadirachta  indica  Rägan.  9,7.  — 
2)  f  5tl  Paederia  foetida  Rägan.  3,35. 

V{m,°f\  1)  Adj.  überaus  schön.  —  2)  n.  a]  ein 
best.  Metrum.  —  b)  eine  Verbindung  von  vier 
(lloka,  durch  welche  ein  und  derselbe  Satz  durch- 
geht. 

—  r 

^TrlT  Nom.  ag.  mit  Acc.  Herbeibringer,  Her- 
beischaffer. 

r 

y*lr)oU  Adj.  SM  ernähren. 

—  r 

5MCR  n.  1)das  Herbeibringen,  Vorsetzen.  —  2) 
das  Vortragen  (eines  Liedes). 

5T*T^  1)  Adj.  sich  hervorthuend.  —  2)  m.  o) 
Entstehung,  Ursprung,  Quelle,  Ausgangspunct, 
Ursache  der  Entstehung,  Geburtsttätte,  Herkunft. 
Am  Ende  eines  adj.  Comp.  (f.  SIT)  so  v.  a.  ent- 
springend aus,  stammend  aus,  von,  befindlich  in, 
auf  —  b]  *  Macht.  —  c)  das  Iste  oder  ö.'Jste  Jahr 
IV.  Th«il. 


im  60jährigen  Jupitercyclus.  —  d]  N.  pr.  a)  eines 
SAdbja.  —  ß)  Terschiedener  Männer  Heh.  Par. 
2,167.5,1. 

*5PT=I'T  n.  Nom.  act.  von  1.  >T  mit  V(. 

*5PT^'fr'7  Part.  fut.  pass.  von  1.  ^T  mit  5T- 

q^qfH  m.  =  i^TiT^fi:!-. 

q>T5l^  und  5W^FSnftT  m.  .>.  pr.  des  ersten 
o  *\ 

der  6  (rutakevalin  bei  den  Gaina. 

^HTcJrTT  Nom.  ag.  ein  Mächtiger,  grosser  Herr, 
Gebieter. 

VfHJ^^  Adj.  1)  mächtig;  m.  ein  Mächtiger,  Ge- 

ö 

bieter,  Herr,  —  über  (Loc,  Gen.  oder  im  Comp, 
vorangehend).  —  2)  hervorbringend,  schaffend 
Bhag.  13,4  6.  VisHNUs.  97,19. 

'SPTf^^FTF  f.  das  Herrsein,  Herrschaft,  Macht, 

o 

das  im  Stande  Sein  zu  (Infin.);  herrisches  Beneh- 
men, Tyrannei  Haksiiak.  149,6. 

5T*TölI  Adj.  am  Ursprung  befindlich. 

^^}  f.  1)  Helle,  Glanz,  lieht;  prächtiges  Aus- 
sehen. Häufig  am  Ende  eines  adj.  Comp.  (f.  m). 

—  2)  PI.  Strahlen.  —  3)  der  Schatten  des  Son- 
nenuhrzeigers. —  4)  ein  best.  Metrum.  —  3)  Titel 
verschiedener  Werke  Opp.  Cat.  1.  —  6)  die  Helle 
personißcirt  als  a)  Gattin  der  Sonne.  —  6)  als 
Gattin  Kalpa's  und  Mutter  des  Prätar,  Ma- 
dbjamdina  und  Säja.  —  c)  als  eine  Form 
der  Durgä  in  der  Sonnenscbeibe.  —  7)  eine  best. 
Qakti  Hemädri  1,197,20.  —  8)  N.  pr.  a)  einer 
Apsaras  MBu.  13,19,45.  —  6)  einer  Tochter 
Svarbbcinu's  und  Mutter  Nabu sha's.  —  c)  *der 
Stadt  Kubera's.  —  Chr.  138,3  Druckfehler  für 
W[\. 

^T*Tl^l7  1)  '"•  ")  die  Sonne.  Du.  Sonne  und 
Mond.  —  b]  *  der  Mond.  —  e)  *  Feuer.  —  d)  *  das 
Meer.  —  e]  ein  best.  Samidhi  Käband.  31,10.32,6. 

—  f]  Bein,  (iva's.  —  g)  N.  pr.  a)  einer  Klasse  von 

Göttern  unter  dem  8ten  Manu.  —  ß)  eines  Scblan- 

gendämonsMBn.  1,33, 15.  —  y)  eines  Weisen  aus 

Atri's  Geschlecht.  —  S)  eines  Sohnes  des  Gjo- 

tishmant  VP.  2,4,37. —  e)  verschiedener  anderer 

Männer,  iosbes.  Gelehrter.  Auch  °J|h  und  °'T5'  — 

2)f. S  oi"e  der  40  Bhümi  bei  den  Buddhisten.  — 

3)  n.  N.  pr.  eines  Varsha  in  Kupadvlpa    VP. 

2,4,37. 

*^_ 
5f>TTcfjr?cJ  m.  N.  pr.  verschiedener  Männer. 

^TTFöRT^^^  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

r 
^MT^'T  m.  N.  pr.  eines  Ministers. 

*^I=fi7THTIi  m.  N.  pr.  eines  buddh.  Gelehrten. 

^1^^  fcjnrpT  m.  N.  pr.  eines   Heiligtbums 

des  Vishnu. 


*5IHTäFiTS  m.  ein  leuchtendes InsectRXGk^i.i^.iis. 
i.W{T^  m.  Theilung. 

2.  tr^TUT  ra.  der  Bruch  eines  Bruchs.  °snfH  f.  die 
Reduction  eines  solchen  Bruchs  auf  einen  ein- 
fachen. 

*5T>nir  Adj.  von  >{sT  mit  X 
*5Pmi'T  m.  Hyperanthera  Moringa. 

!T»TI?T  1)  Adj.  s.  u.  1.  >TT  mit  V(.  —  2)  m.  N.  pr. 
eines  Sohnes  des  Sonnengottes  von  der  Prabbi. 
—  3)  f.  m  N.  pr.  der  Mutter  der  Vasu  Pra- 
tjüsha  und  Prabhäsa.  —  4]  n.  das  Hellwerden, 
Tagesanbruch  Gaüt. 

5PTIrI=fic?^  Adj.  (f.  3^1)  beinahe  hell  geworden 
(Nacht),  so  V.  a.  nicht  fern  von  der  Morgendäm- 
merung 93,2  0. 

^Hlrl^TTfl  Adj.  (f.  gi)  dass.  K;«.  2,121.9.  10. 
yHTfftST  n.  N.  pr.  eines  Tlrtha. 
*5rHH  n.  Nom.  act.  von  1.  HI  mit  5T. 
*5T'7TRTO  Partie,  fut.  pass.  von  1.  HT  mit  ST- 

^MT^HI  f.  N.  pr.  einer  Snrängani  Ind.  St. 
15,241. 

7HFT  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Krshna. 
*5PTn'T  n.  Nom.  act.  vom  Caus.  von  1.  HT  mit  V(. 
*VPVm^'J  Partie,  fut.  pass.  vom  Caus.   von  1. 
HT  mit  Vf. 

^PTFTT^T  m.  N.  pr.  eines  Bodhisattva  Eitel, 
Chin.  B. 

^l^^I^  m.  Strahlen  Ragh.  6,33. 
5HTRTTJ^  1 }  n.  Strahlenkranz.  —  2)  m.  ein  best. 
Samidhi  Kärand.  31,23. 

5PTIHlJid=h  n.  Strahlenkranz. 

c 
5PTT'TO  Adj.  (f.  S)  atts  Licht  bestehend,  leuch- 
tend. 
5PTI^^  m.  MBB.  1,1 560  fehlerhaft  für  5THRi^. 

5r*n5ITT'T  Adj.  glänzend,  strahlend  Uarshak. 
's 

184,11.  219,20. 

q'>TT=I  m.  (adj.  Comp.  f.  j^)  1)  Macht,  Majestät, 
übernatürliche  Kraft  (Ragu.  12,21);  Kraft,  Wir- 
kung, Macht  über  (Loc).  5011=1111,  ^THT^Ifl  und 
5PTl^fW  lassen  sich  oft  durch  mt((el5,  in  Folge 
von,  durch  wiedergeben.  —  2}  Pracht.  —  3)  = 
*^||lt|.  —  4)  Bez.  der  Kapitel  in  der  Rasika- 
prijä.  —  3)  N.  pr.  eines  Sohnes  des  ManuSva- 
rokis.  —  Chr.  223,13  fehlerhaft  für  ^^;  vgl. 
Comm.  zu  P.  1,4,37. 

^THT^^  Adj.  hervorragend,  eine  Rolle  spielend; 
die  Ergänzung  im  Loc.  oder  im  Comp,  vorange- 
hend Ind.  St.  15,264. 

^Pfjöl^  1)  Adj.  schaffend  oder  Gedeihen  schaf- 
fend; m.  Schöpfer.  —  2)  f.  f^  das  zur  Macht  Brin- 

21 
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gen,  Wet/eruerftrcite»  (einer  Lehre). 

IPII^tT  1)  Adj.  l$Mehltnd,  glämend.  —  2)  f. 
o^fft  a)  *die  Laute  des  Gefolges  Civa's.  —  6) 
ein  best.  JUelrum.  —  c)  ein«  best,  fruli  S.  S.  S. 
24.  —  d)  N.  pr.  a)  einer  budüb.  Göttin.  —  ß)  der 
GemabliD  des  Souaengottes.  —  y)  einer  der  Müt- 
ter im  Gefolge  Skanda's.  —  6)  'einer  Apsa- 
ras  VP.^  2,83.  —  e)  einer  SuriüganA  Ind.  St. 
IS.  —  £)* einer  Schwester  des  Asura  Indra- 
daiuaoa.  —  rj  verschiedener  Frauen.  —  ir)  eines 
Flusses. 

^MlMri.i  Noni.  ag.  mit  Acc.  Macht  verlei- 
hend, :ur  M.  verhelfend,  zu  Ansehen  bringend 
ßAtAK.  (1923J  2,142,s. 

^THT^cTT  f.  Titel  eines  Werkes. 

5P^l^^tT  Adj.  im  Besitz  der  Macht  seiend, 
mächtig. 

STHIHH  Adj.  mächtig  C"«.  l.C 

;pTIc?I^  m.  N.  pr.  einer  buddh.  Gottheit. 

SPn^  i)  n.  (nach  NIlak.}  Verkündigung,  Lehre 
Harit.  3,18,9.  —  2)  ra.  fehlerhaft  für  5PTTH  1)  a). 

VPjmrH  m.  iirklärung. 

^PümWm  Adj.  auf  eine  Erklärung  bezüglich. 

V(^^^H  *)  Adj.  s.  u.  t.  >TTW  mit  Vf.  —  2)  n.  Rede. 

^THIIKJ'T  Adj.  redend,  sprechend. 

^THTH  ^'  pr.  <)  ID.  aj  eines  Vasu.  —  b)  eines 
Wesens  im  Gefolge  des  Skanda.  —  c)  einer 
Klasse  von  Göttern  unter  dem  8ten  Manu.  —  d) 
PI,  eines  Rshi-Gescblecbts.  —  e)  eines  der  H 
Ganüdhipa  bei  den  Gaina.  —  f)  des  Sohnes 
'eines  Ministerg  des  Fürsten  Kandraprabha.  — 
2)  m.  n.  N.  pr.  eines  Ttrtha  Visumus.  85,26.  Auch 
°^  u.,  o^älffNl  n.  und  °^  m.  —  Hariv. 
11793  fehlerhaft  für  5r>TR. 

5THmd:HrfhmNH?hM  m.  Titel  eines  Werkes. 

^pnfFI  n.  das  Erhellen,  Erleuchten. 

^HIFIT  Adj.  stark  leuchtend,  —  glänzend. 

SPUHVJIMI^irW^  n.  Titel  eines  Werkes. 

5PTI?Em  Adj.  =  tRig^. 

^PTIfSq'  Adj.  1)  dass.  —  2)  •  hell,  klar  (Stimme). 
*5riH^  Adj.  von  1.  -pj^  mit  V[. 

5nH5I  1)  Adj.  s.  u.  1.  T^  mit  V(.  —  2)  m.  ein 
brünstiger  Elephant. 

^\Hf\[<^^  Xä'l.  aperiens,evacuansSviK.i,i99,6. 

5TPT^l^57  n.  =  f>T^m^. 

Wl  1)  Adj.  (auch  W(,  f.  VP^]  a)  hervorra- 
gend,  übertreffend.  —  b)  vermögend,  mächtig, 
mächtiger  als  (Abi.),  Macht  habend  über  (Gen.  103, 
32),  Jmd  (»Dat.)  gewachsen,  im  Stande  seiend  zu 
(laQn.,  ein  Nora.  act.  im  Loc,  oder  im  Comp,  vor- 


angehend). —   c)  mehr  als  ausreichend,  reichlich. 

—  d]  *  beständig,  eutig.  —  2)  m.  a)  Üerr,  Gebieter, 
ein  grosser  Herr,  Fürst.  —  6)  Bein.  Brabman's, 
*Vishiiu's,  (liva's,  Indra's  und  l'ragäpa  ti's. 

—  c]  *  Laut,  Wort.  —  d]  *  Quecksilber  Räsam.  13, 
1 08.  —  e)  N.  pr.  a)  einer  Klasse  von  Göttern  uutor 
dom8ten  Manu. —  ß)  verschiedener  Mäaner  Heu. 
Pak.  2,167.  —  3)  f .  ^T^-"^  eine  best,  gakti. 

Wf^  in  5nfrT°- 

5PTfTI   f.   1)  'las  Berrsein,  Herrschaft,  Macht, 
o 

—  über  (Loc).  —  2)  Besitz  von  (im  Comp,  voran- 
gehend). —  3)  das  Vorherrschen.  Instr.  so  v.  a. 
meistentheils  308,23. 

y*l(c<   n.    1)  das  Herrsein,  Herrschaft,    Macht, 

—  über  (Gen.,  Loc.  oder  im  Comp;  vorangehend). 

—  2)  das  Vorherrschen.  Insir.  so  v.  a.  vorherr- 
schend. 

SPTOT^im  f.  eine  mit  höchster  Macht  verbun- 
dene  Erkenntniss  Käkano.  42,16. 

5T>T3^Iirm  m.  in  der  Khetorik  eine  Erklärung, 
dass  man  mit  Etwas  nicht  einverstanden  sei,  die 
mati  dem  Geliebten  dadurch  zu  erkennen  giebt, 
dass  man  die  Gründe  angiebt,  weshalb  er  das  un- 
erwünschte recht  wohl  vollbringen  könne. 

5P7^^  m.  N.  pr.  eines  Joga-Lehrers. 

!THHrti  1)  Adj.  seinem  Herrn  ergeben.  —  2)  *m. 

o 

ein  edles  Pferd. 

WMl^fiHl  f.  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.l. 

5r>T5P^5N  Adj.  von  dem  nur  der  Titel  „Für*/" 
übriggeblieben  ist  Ragu.  3,2ä. 

5m  Adj.  s.  u.  5T>i  1). 

^PTrT  1)  Adj.  s.  u.  1.  »T  mit  V(.  —  2)  ra.  PI.  eine 
best.  Klasse  von  Göttern  im  6ten  Manvantara 
Hasiv.  437.  v.  1.  5TfIrI.  —  3)  n.  im  SAmkhja  = 
H'?;l'TrF  ««»»  grobes  Element. 

^PTtT^  1)  *Adj.  das  Wort  jpTrf  enthaltend.— 

<rx  CS. 

2)  m.  PI.  eine  best.  Klasse  von  Manen. 

5RrI^  n.  1)  das  Hinreichen  Kätj.  Qr.  8,8,34, 
V.  1.  für  ^JT3'.  —  2)  .Uenue,  orojie  Anzahl. 

5PTrm=T^RI^H  Adj.  reicA  an  Habe  und  Ge- 
traide  R.  ed.  Bomb.  1,5,5. 

^^rIi[W  "1.  N.  pr.  eines  Bodhisattva.  1 

q'HrT^^H  Adj.  bejahrt  Spr.  4262. 

ST'TfTOfl  Adv.  vielmals,  oft  Kauaka  T,i. 

_^cx  -X 

ÖRIrT  f.  1)  Ursprung.  —  2)  Gewalt,  herrisches 
Wesen.  —  3)  Genügsamkeit,  Hinlänglichkeit.  —  4) 
vielleicht  Herrseher  RV.  8,41,1. 

5MW  n.  das  Hinreichen. 

ex 

^^^^T  Adj.  f.  hinreichend  über  (Acc). 
^HIH  (Padap.  5r>fo)  ))  Adj.  reiihliches  Gut 


besitzend.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Angirasa. 
5I>Ttfn?  Infln.  debcndl  von  1.  ^  mit  ^T  RV.  10, 

<^  -TS.  * 

132,1. 
*5W^  Adj.  vermögend,  mächtig. 

SHTtT  1)  f.  ")  üarbringung  (einer  Spende  oder 
eines  Lobliedes.).  —  6)  Wurf,  Sehlag.  —  c)  Anhub, 
Anfang.  Am  Ende  eines  adj.  Comp.  —  zum  An- 
fang habend,  anfangend  mit  — ,  —  und  so  weiter. 
Ist  das  Substantiv  zu  ergänzen,  so  steht  das  Wort 
im  PI.,  ausnahmsweise  aber  auch  im  Sg.  —  2) 
Adv.  unmittelbar  nach  einem  Abi.,  einem  Adverb 
{^rTR,  ^H,  rTrTH,  '7fRJ,  rT^I,  ^^\,  ^^,  q^H) 
oder  am  Ende  eines  Comp,  von  —  an.  'fT^  steht 
in  der  Regel  nach,  nur  ausnahmsweise  vor  V(- 

^T'TIrl*    am  Knde  eines  adj.  Comp.   =  SPTlH 

l^PTSf  ni.  Darbringung,  Schenkung. 

5P1?  u'.  1)  Spaltung,  Durch  — ,  Zerschneidung. 
—  2)  das  Sichöffnen  der  Schläfen  des  Elephanten 
in  der  Brunstzeit  Megu.  —  3)  Scheidung,  Tren- 
nung, weitere  Scheidung  (212,28);  Differenz,  Ver- 
schiedenheit Uruäuki  1,533,7.  —  4)  Unterart,  Spe- 
cies,  Art.  Am  Ende  eines  adj.  Comp.  f.  ^T  Kap. 
3,46. 

°5PT^=fi  Adj.  (f.  °'^5RT)  spaltend,  durchstechend 
in  *Tl4^5r^^. 

•x.'_. 

■^^PTS^  Adj.  spaltend,  durchbohrend. 

'PWW^rftSI  "•  N.  pr.  eines  Tirtha. 

q^  m.  in  q^5f. 

5RJ5I2I    m.    eine   Nasenkrankheit,    bei  welcher 

Schleim  abgeht. 

5nJ5H  u.  das  Sichsenken  in  ^m^t^Wl- 

5^^751'?  Adj.  herabfallend. 

3. "^ 

^Sn;  .4dj.  (f.  33T)  abfallend,  entschwindend. 

*  y tl  Ö°R    n.    ein   vom  Scheitel    herabhängendes 

Blumengewinde. 

5ra^5TT?T  Adj.  (f.  ägX)  unsittlich  (Person)  Vabah. 

JOGAJ.  ö,3ä. 

^rai^T  Adj.  (Nom.  JnJTJ)  aufleuchtend  Äpast. 
(r.  16,30  in  einer  Formel. 

^q  Absol.  in  *Ti[^^i'V(^  (Nachtr.  3). 

STitf^WT'^  "•  <)  Be^-  «'6'"  Hymne  RV.  1,57  Air. 
Br.  3,49.  t;Äi(Kii.  ^R.  12,23,4.  —  2)  -Name  verschie- 
dener Säman  Ansii.  IIk.  Tändja-Br.  12,C,5.  Lätj, 

6,11,4. 

^HTT^?   m.    der  Sohn  eine»  WiicAerers.    Wird 
auch  als  N.  pr.  eines  Fürsten  erklärt. 
*V(^^'{  n.  Nom.  act.  von  ^^  mit  ST- 

-X 

*HH^"1  n.  .Nom.  act.  von  ^^S  mit  5T. 


trq^^  —  5rRTOi!7^ 
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*HH^-'it'7  Partie,  ful.  pass.  von  ^^  mit  ^. 
5FinifT  -Vdj.  1)  sorgsam,  liebreich.  —  2)  ij>it  ge- 

MHUid  "■  "1  ^^T*^   MBii.  8,10,15  nach  NIi.ak. 

yH(i=fi  ">•  ^-  PT-  eines  alten  Weisen. 

^PTTÖf  •)  '•  ")  yersorgung,  Fürsorge,  Schutz, 
tutela.  —  6)  Versorger,  Beschützer,  tulor.  —  2) 
m.  >'.  pr.  a)  eines  Kshi  im  lOten  Manvaiitara 
HiHir.  1,  7,  ««.  SrnTTrl  V.  1.  —  b)  verschiedener 
Manner. 

5PTfmTfF  Adj.  von  einem  Trunkenert  gesungen 
oder  hergesagt  Mahäbu.  (K.)  1,^5. 

M^H<MtI  Adj.  tn  5(0  (Nachtr.  4). 

^fWHm  n.  Bez.  der  Gten  unter  den  H  Stu- 
fen, welche  nach  dem  Glauben  der  Gaina  zur  Er- 
lösung führen. 

VCR^  1)  ni.  a]  Zerrer,  Bez.  einer  Art  von  Ko- 
bolden im  Gefolge  <|;iva's.  °^(W{  "'•  Bez.  dos 
Bbrngiriti  BXLia.32,IG.  —  6)  N.  pr.  eines  Soh- 
nes des  Dbrtaräsbtra.  —  c)  *  Pferd.  —  2)  f. 
5n  a)  *Terminalia  Chebula  oder  citrina.  —  b)  N. 
pr.  einer  Frau. 

r 

^^121^  1)  Adj.  (f.  S)  o)  quälenil,  peinigend,  auf- 
reibend, hart  mitnehmend.  —  b]  zu  Nichte  ma- 
chend, entfernend.  —  2)  m.  a)  ein  best,  über  Waffen 
gesprochener  ZaMberspruch.  —  b)  N.  pr.  eines 
DAnava.  —  3)  n.  Aufreibung,  Tödtung, 

^qSI^M  (K*»-  öä,n)  und  *5FT2PTff?  m.  Bein. 
Qiva's. 

^^^Jf^^   m.    Beiu.    1)    giva's.   —   2)   T,a- 
nepa's. 
*Wl^^vm  ni.  die  Hölle. 

^^^^\  t.  durch  Einkochen  in  yv'asser  aus  Kör- 
nern oder  Arzeneisloffen  gewonnene  teigige  Masse 
Mat.  med.  10.  BuÄrtPK.  3, '.2.  Karaka  G,io.  8.7. 

W\'^  und  !T4^  f.  I-usl. 
1.5PT^  m.  Lust,  Freude,  Beiterkeil. 
2.  "AHi    1)   Adj.    ausgelassen,   toll.   —   2)    ni.   a) 
*  Stechapfel.    —    b)  *  Fussknöchel.  —  c)  N.  pr.  a) 
eines  Dänava.    —    ß)  eines  der   7  Rshi   unter 
Manu  Uttania.  —  3)  f.  SfT  a)  ein  junges  ausge- 
lassenes Weib,  Weib  liherh.  —  6)  die  Jungfrau  im 
Thierkreise.  —  6)  Name  zweier  Metra, 
*MHi^<^  Adj.  ausgelassen,  sinnlich  (in  einer  Ety- 
mologie). 

^T^^füS  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 
*tTfr^H^  n.  =  w\^^. 

^Hi^'l  n.  1 )  Liebeslust.  —  2)  Vergnügungsort,' 
Spielplatz  Man.  Gbuj.  1,9. 


^R^TCCf  n.  .\.  pr.  einer  Stadt. 

Wl^']  und  *^PT^I^IH'T  "•  der  Vergnügungs- 
garten eines  Fürsten. 

5R^Ts!»f  m.  ein  Weib,  das  Weibervolk  1.i2, '.. 
170,15. 

^TTTPFT  "•  «"*  *«*'•  -yietrum. 

^rrfJTCf,  °1TH  »'«''  'f»«  »»'>  ausgelassenes  Weib 
benehmen. 

^TTS'T^'T  n.  der  Vergnügungshain  der  Frauen 
eines  Fürsten. 

V(^^^T^^  n.  Gynaeceum. 

^rfTJrjoil  n.  impors.  fahrlässig  zu  sein  in  Be- 
z~Ag  auf(kb\.). 

^^'^  1)  Adj.  Ihöricht;  m.  Thor  Hbm.  Par.  8, 
/.  1 2.  -  2)  f.  ^\!S.  pr.  der  Gattin  R  u  r  u's  Käd.  197,2. 

5TR57R  Adj.  1)  sorgsam,  liebreich  AV.  2,28,1.  — 

2)  gut  gelaunt,  in  heiterer  Stimmung  seiend.  — 

3)  willig. 

*5FrW  c»"«  ''«*'•  *"''*  ^o'*'  (buddb.). 

^TT^  ni.  der  Stab,  durch  dessen  Drehung  Feu- 
er aus  dem  Holz  gerieben  icird. 

^^^  m.  N.  pr.  eines  jüugern  Bruders  des 
Manthu. 

VPJ^  ro.  eine  best,  wohlriechende  Pflanze. 

^R'-i'Tt  f.  N.  pr.  einer  Apsaras. 

^H-tl  Adj.  1)  erzürnt,  aufgebracht  gegen  (Loc.). 
—  2)  sehr  traurig  Dacak.  78,17. 
l.^^^  ">■  und  *oqT  f.  Untergang,  das  Umkom- 
men, Tod. 
2.*5r^  m.  Messung. 

^(Tf5  Adj.  dem  Untergang  verfallen. 

5n7|"  m.  Tod. 

5PT7tn  n,  das  Sterben,  Tod. 

r 

5riI2'  m.  eine  best.  Verbindung  des  Mondes  mit 
seinen  Häusern. 

V(^t^  1)  Adj.  zermalmend,  aufreibend.  —  2) 
m.  X.  pr.  eines  bngen  Dümons. 

V(^i'\  1)  Adj,  a)  zermalmend,  aufreibend.  — 
6)  zu  Nichte  machend,  vertreibend.  —  2)  m.  a) 
Bein.  Vishnu's-.  —  b]  N.  pr.  a)  eines  Krankheits- 
dämons Harit.  95S9.  — ß) eines  Vidjädhara. — 
•{)  eines  Heerführers  des  ^arabara.  —  3)  n.  das 
Zermalmen,  Aufreiben,  Zerknicken  Duätüp.  9,38. 

^.^r 

MHI  ?flfT  Nom.  ag.  Zermalmer,  Aufreiber. 
°'^H[  ä*?  Adj.  zermalmend,  aufreibend. 

^TfSfl  Adj.  von  grosser  Macht. 

V(^]  f.  1)  Grundlage,  Fussgeslell.  —  2)  Grund- 
maass,  Maassstab.  —  3)  richtiger  BegrifJ,  richtige 
Vorstellung.  —  4)  ein  best.  Metrum. 

^^]TJ\  1)  n.  (adj.  Comp.  f.  ^T)  a)  Maass,  Maass- 


stab, tirösse,  Umfang,  Länge,  Entfernung,  Ge- 
wicht, Menge.  Zeitdauer.  losbos.  a]  die  prnsodische 
Länge  eines  Vocals.  —  ß)  Tempo.  —  y)  '''«  Ueber- 
einslimmung  der  ttetcegungen  beim  Tanze  mit  der 
Musik  und  dem  Gesänge  S.  S.  S.  252.  —  S]  das 
Maass  der  physischen  Kräfte.  —  e)  das  erste  Glied 
in  der  Begel  de  tri.  —  'Q  das  Maass  eines  Qua- 
drats, so  T.  a.  eine  Seite  desselben  Qclbas.  1,4«.  — 
1))  Kapital  (Gegensatz  Zinsen).  —  b]  der  richtige 
.Vaassstab,  IVorm,  Richtschnur ;  Autorität.  H^T 
^^Um  so  V.  a.  du  hast  zu  entscheiden.  Mit  ei- 
neui  InQn.  so  v.  a.  die  Etwas  zu  tbun  berechtigte 
Person.  Selten  PI.;  bisweilen  richtet  sich  das  Ge- 
schlecht  (f.  Sj  nach  dem  Substantiv,  auf  welches 
das  Wort  bezogen  wird.  -^  c)  .Mittel  zu  richtigem 
Wissen,  Erkenntniss  — ,  Beweismittel,  Beweis.  — 
d]  ein  richtiger  Begriff,  —  von  (Loc).  —  e)  '"Ein- 
heit. —  /■)*=:  ■Rcl.  —  2)  m.  o)  s.  u.  1)  6).-  —  6) 
N.  pr.  eines  umfangreichen  Feigenbaumes  an  der 

r 

Ga  ngÄ.  —  3)  f.  Äa)  s.  u.  1)  b).  —  b)  ein  best.  Me- 
trum. 

^m^W>  1)  am  Ende  eines  adj.  Comp.  =  ^- 
rrnn  l)  a)  c).  —  2)  f.  "TO^T  ein  best.  Metrum. 

^Tini^TZ  f.  1)  die  äusserste  Spitze  eines  Be- 
weises, so  V.  a.  ein  unumslösslieher  Beweis,  pf?- 
■R  ^  °rt  ^r^^iffW  so  V.  a.  auch  das  kann  nicht 
als  ein  u.  B.  gelten  Saevad.  3,0.  128,8.  —  2)  = 
^^m  2)fc)  (nach  NIi.ak.)  MBn.  3,12,82.  N.  pr.  ei- 
nes Tlrtha  in  der  Gangä  (nach  NIlak.)  i,6t,1 1. 

q'JTramrii^fs'^tnT  f.  und  wiTiin^iT^  n.  Titei 

zweier  Werke  Opi'.  Cat.  1. 

^FTTOIrTT  Adj.  o<ler  n.  eine  grössere  Autorität 
als  (Abi.).  i\om.  abslr.  o^  n.  Ind.'St.  13,317. 

STRlIIrrfl  Adv.  der  Grösse  — ,  der  Länge  — , 
dem  Gewicht  a.  s.  w.  nach, 

!T*lTtnrIT  f.  Nom.  abstr.  zu  VRlVf  1)  b). 

OTIIIiW  n.  1)  desgl.  —  2)  Correctheil. 

^Fnni^^  Adj.  1)  als  Autorität  gellend  MBu. 
1,118,1  5.  122,7.  —  2)  bewiesen,  beweisbarKAr.2,2ö. 

^TTTimST  m.  der  Weg  des  Beiceises.  °qSirr  ST- 
^-RT  ™''  "^  *°  ^"  ^'  ''"^  nicht  beweisen  lasten 

Sartad.  133,19. 
r 
STTTnitTTTSr  ni.  Titel  eines  Werkes. 

tRunq^f^  f.  1  )=v^^mm.  °fm^-mu 

mit  ^  so  y.  a.  sich  nicht  beweisen  lassen  Sartad. 
118,8.  —  2)  Titel  eines  Werkes. 

^r^HUIMh^  ni.  Schiedsrichter. 

^Rim^T-TT?'  m.  Titel  eines  Werkes. 

^TR'iniSr^ni  Adj,  tachHg  in  der  Dialectik  P«i- 
sannar.  6,18. 
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^RTOI^^ft  f-  ;Biiul«»,  Rep.  No.  393.  418.  fg.) 
uud  ^JTTiniTIrn  f.  Tilel  Ton  Werken. 

^nTTÜIT.  "TFT  1)  anpassen.  yMMUlfT  angepasst 
kiRiKA  1,5.  —  2)  Jmd  (Acc.)  als  Richtschnur,  als 
Autorität  hinstellen,  —  in  einer  Sache  (Loc).  — 
3)  als  Beweis  gebrauchen.  —  4)  beweisen,  deutlich 
au  den  Tag  legen. 

^yPTlWlWi  Adj.  das  richtige  .Vaass  habend  Va- 
k;u.  Bbb.  S.  30,8. 

!JRIIllicHHIdl  f.  Titel  eines  Werkes. 

^PHnrnfsT  m.  </ie  im  ersten  Gliede  der  Regel 
<te  tri  stehende  Grösse  Comm.  zu  Ahjabu.  2,26. 

yi|im~r|i^m  n.  Tilel  eines  Werkes. 

ymUlc^tT  Adj.  mit  Beweisen  versehen,  begrün- 
det Comm.  zu  Apast.  Qb.  i,14,9.  Nom.  abslr.  °^- 

^im^T^  n.  Autorität. 

U^  ni.  (Opp.  Cat.  1),  yHIUIH*^NM  "'•  und  ^Tfr- 
mHTJ!T^f5I=fiT  f-  (Opp.  Cat.  1)  Titel  von  Werken. 

^RTHTTHT^  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

MHlUlH^  n.  .Vessschnur. 

^TRTmty  Adj.  t)  von  normaler  Grösse  Hbuädri 
i,348,li.  —  2)  im  normalen  Zustande  seiend,  — 
verharrend,  so  T.  a.  sich  nicht  verblüffen  lassend 
Hakit.  S680. 

r 

MHIÜII^^I  ■>>.  Titel  oioes  Schauspiels  Hall  in 
der  Einl.  zu  Dacab.  30. 

^T^nnni^  Adj.  l)  übermässig,  nicht  normal 
(ak.  29.  —  2)  länger  als  (im  Comp,  vorangehend) 
Mbi'ku.  48,2«. 

WHIUMti^nl  f.  das  ein  anderes  Beweismittel 
Sein. 

'>IHimP-Ury=h  Adj.  umfangreicher,  grösser 
Spr.  4264. 

'.^HimiMIMrJH  Adv.  dem  umfange  und  der  Län- 
ge nach  MBu.  1,222,3t. 

^rnnn^TT  Adj.  fehlerhaft  für  5TI°. 

i.T^nir  f.  s.  u.  qrnni. 

2.^qHlit  Adv.  mit  Sf^J"  1)  Jmd  (Gen.)  Etwas 
(Acc.)  zumessen.  —  2)  Jmd  oder  Etwas  zur  Richt- 
schnur nehmen,  als  Autorität  ansehen,  sich  rich- 
ten nach  (Acc.).  —  3)  als  Beweismittel  ansehen, 
für  einen  B.  halten. 

^MlÜll^^l!  n.  das  als  Autorität  Anführen. 
1-  yniRT  Nom.  a{,'.  1)  der  Inhaber  einer  richtigen 
Vorstellung,  ein  voltgültiges  Vrtheil  besitzend,  eine 
Autorität.  —  2]  der  Vollzieher  der  zur  richtigen 
Vorstellung  führenden  geistigen  Operation  254,5. 
236,  J«.  \oni.  abstr.  =rIrlT  f-  und  «^rlpr  n.  (tiSs. 


zu  BÄi.Ah.  S.  18,  Z.  2]. 

2.  ^MW^'   f-  «'«e  Mutter  der  Mutter  VP,  3,11,30. 

!T'1H<iil  Adj.  zu  tödten. 

VIHIrtlR^  "'■  der  Vater  des  Grossvaters  müt- 
terlicherseits (iObu.  Chäuduak.2,34.  Agsi-P. 115,11. 
Dessen  Vater  heisst  =4^°  ebend. 

ymd^h'IT^  m.  dass.  511^°  Au.m-P.  ebcnd.  v.  1. 
»MHIaJ  eine  best,  hohe  Zahl  (buddh.). 

W\T^  n.  Nom.  abstr.  zu  !3TfT3).  ^PcJ^  m.  Titel 
eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 

yi^iy  m.  Ij  das  Zerren.  —  2)  die  gewaltsame 
Entführung  eines  Weibes.  —  3)  Bezwimjung,  Ver- 
nichtung. —  4)  N.  pr.  u)  PI.  des  Gefolges  von 
^iya.  —  6)  eines  Wesens  im  Gefolge  Skauda's. 
—  c]  eines  DAnava.  —  d)  eines  Sohnes  des 
Dbrtaräshtra. 

tTTlia'l  1)  Adj.  a)  abschlagend,  zum  Abschla- 
gen dienend.  —  b)  zerrend,  in  Bewegung  versez- 
zeud,  beunruhigend,  zu  schaffen  machend,  zusez- 
zend.  —  c)  in  der  Med.  ausslossend,  so  v.  a.  Se- 
cretion  der  Gefdsse  bewirkend  Mal.  med.  6.  Bhä- 
TAPR.  1,156.  Karaka  {ed.  Calc.)  S.  42,  Z.  IS.  — 
2)  m.  a)  das  löte  [4  7ste)  Jahr  im  GOjährigen  Ju- 
pitercyclus.  Auch  fehlerhaft  für  HHlIt^'H  2).  —  b) 
N.  pr.  a)  eines  Rikshasa.  —  ß)  eines  Sohnes  des 
Dhrtarishtra.  —  y)  eines  Affen.  —  3)  f.  °^ 
N.  pr.  einer  Apsaras. 

^^^^  m.  1)  Rausch,  Trunkenheit.  —  2)  Fahr- 
lässigkeit ,  Unaufmerksamkeit^  Unachtsamkeit, 
Nachlässigkeit,  —  in  Bezug  auf  (*Abl.  oder  im 
Comp,  vorangehend).  —  3)  *eine  best,  hohe  Zahl 
(buddh.).  —  Wird  mit  !TFtT^  verwechselt. 

SHHIä'cIli^^  Adj.  fahrlässig  zu  Werke  gehend 
KÄRAsp.  37,12  {!T^F^°  godr.). 

^HI<^HI(S  ■"•  °'"^  falsche  Lesart  CaSk.  zu 
KuÄND.  Up.  1,12,3. 

*5rRT^^Adj.  =  trqr^^i). 

*yHII(i4ll  f.  ««n  gefallenes  Mädchen. 

^rniTTT  1 )  Adj.  fahrlässig,  unaufmerksam,  un- 
achtsam, nachlässig.  —  2)  m.  das  4  ~ste  {21ste) 
Jahr  im  60jährigen  Jupitercyclus, 

'AH\^°fi  Adj.  beieeisend. 
i.yHIMII  n.  Bildung,  Form,  Gestalt,  v.  I.  rfFR. 
a.^qiqtn  1)  Adj.  (f.  5)  mordend,  Mörder.   —   2) 
n,  Tödtung. 

*^^[^^  n.  =  2.  vrws\  %. 

^^mr^fTT  Nom.ag.  dem  Untergang  zuführend. 
Nom.  abstr.  ^^iör  n. 

^^J^  und  ^^J^^  Adj.  dem  Untergang  — ,  dem 
Verderben  verfallend,  hinsterbend. 


U^JJ  111.  das  Sterben. 

r 

^nfsl^  Adj.  abwischend,  so  v.  a.  verschwinden 
machend,  entfernend. 

r 

yHl'H  1.  1)  das  Abreiben,  Abwischen.  —  2) 
das  Verschwindenmachen,  Entfernen. 

!7ftrr  1)  Adj.  s.  u.  3.  m  mit  ^.  —  2)  m.  N. 
pr.  eines  Lehrers  VP.^  3,251.  v.  I.  ^TTTfl- 

^TFTrlRTTT  f.  l)  ein  best.  Metrum.  —  2)  Titel 
eines  Commcntars. 

^FlrüH  m.  PI.  eine  best.  Klasse  von  ("löttern 
im  Uten  Manvantara  VP.  3,1,21. 

tTWIrT  f-  1)  «•"  richtiger  Begriff  Comm.  zu  Nja- 
JA«.  S.  1,  Z.  1  i.  — 3)  das  Bewiesensein,  Feststehen. 
—  3)  Manifestation. 

ypHMH  (Acc.  lofln.  zu  ift  mit  V[)  zu  versäu- 
men, zu  verfehlen  RV.  4,33,7. 

^T^'^  (Dat.  Inün.  zu  JTT  mit  !T)  hinfällig  zu 
machen  RV.  4,34,4. 

!Tifi'  Adj.  in  ^rra'qt. 

^fflrlMIH'+I  Adj.  f.  deren  Gatte  todl  ist  M. 
9,68. 

MHlln  f.  Verderben,  Untergang. 

^ITftqr  Adj.  in  g^rftq. 

STHIcH^ff  ra.  (BnÄVAPR.  3,72.75.  Kakaka  l,23j 
und  UTHllci^If.  (Karaka  1,14)  das  Schliessen  der 
Augen,  Schläfrigkeit. 

7RT^  f.  dass.  Am  Ende  eines  adj.  Comp.  f.  ^T 
Naish.  2,21. 

^RIMI  in.  ein  best.  Unhold  (die  Augen  der 
Menschen  schliessend). 

^Hlrti  l.  Befreiung.  PI.  Bez.  bestimmter  Sprüche. 

V(^^  1)  Adj.  a)  mit  dem  Gesicht  zu  (Acc.)  ge- 
roandt.  —  6)  der  vorderste,  erste,  vorzüglichste. 
Gewöhnlich  am  Endo  eines  adj.  Comp.  (f.  ^1)  den 
zum  Vordersten  habend,  angeführt  von,  dieser 
und  so  weiter.  5rhrT°  so  v.  a.  freundlich.  —  2) 
*n).  a)  Haufe,  Menge.  —  6)  Rottleria  tinctoria.  — 
3)  n.  a)  Anfang  (eines  Kapitels).  —  b)  Gegenwart, 
dieselbe  Zeit.  —  4)  ^T^l^  Loc.  voran,  vor  dem 
Angesicht,  gegenüber,  vor;  die  Ergänzung  im  Gen. 
oder  im  Comp,  vorangehend.  —  3)  ^^Isf°  vor 
dem  Angesicht. 

yniärlH  Adv.  1)  voran,  vor  dem  Angesicht,  ge- 
genüber,  vor;  die  Ergänzung  im  Gen.  oder  im 
Comp,  vorangehend.  —  2)  vor  allen  Andern,  zu- 
erst, anfänglich. 

^^%  Wn^  und  5pTtI  m.  N.  pr.  eines  Rshi. 

tTR^*TH«^IH  m.  PI.  Bez.  bestimmter  Spenden, 
begleitet  von  Sprüchen,  die  mit  HHttlHI*?:  begin- 
n«n,  Vaitan. 


5m^  —  wm 
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l.^TiT^  f-    freude,  Lust;  Liebeslus(.   q'fT^  ^  zu 
(/rosser  Freude  fiereichen. 
2.*5riq^  Kdj.  froh. 

^Ig^rr  1)  Adj.  s.  u.  1.  q^  mit  5T.  —  2)  *f.  Sfl 
He/,,  einer  rfer  ^0  Bhämi  bei  den  Buddhisten.  — 
3;  n.  a)  Luslifikeii,  frohe-  Laune.  —  6)  eine  der 
acht  Vollkommenheiten  im  Simkbja. 
*5rRf^rl^r?'^«nT=7'7^  m.  N.  pr.  eines  Fürsten 
der  Gaiidharra.  * 

^RJ^r^^^'n  f-  ein  best.  Melrum. 

ITRf^rT^rT  Adj.  erfreut  K.iTuis.  6,165. 

^T^r^TrlT  f.  eine  Art  Räthsel. 

^qj  in  qq-qj. 

^mM=tll  I.  der  äussere  .iufienwinkel  (^oinni.  zu 
Vaiiäii.  ItBii.  S.  38,7, 
*Wiq  Adv.  i:ana  fH'^Tf|. 

^qrjj  Adj.  aufzusuchen ,  so  v.  a.  besonders  ije- 
eignei  ;iu  (Dat.;. 

'MHS  Adj.  ijnüdiij,  erfreuend,  beglückend. 

!Tqni  Adj.  (f.  5^T)  zerstörend. 

V(^r\  1)  Adj.  s.  u.  1.  rnj"  mil  V(.  —  2;  n.  o) 
Tod.  —  b)  bildliche  Bez.  des  Ackerbaues. 

irqrT^  Adj.  todt. 

!Tq5I  Adj.  antastend. 
^q^  Dal.  Infiu.  7.U  q^I  mit  5T  KV.  3,9,2. 
^qi^  f.  Bestreichting  mit  (im  Comp.  Torange- 
liend)  Haksuak.  100,3. 

^rqsq  Adj.  in  g^qczi. 

^q  (l)at.  Infin.  zu  3.  qj  mit  ^)  tu  bilden  RV. 
9,70,'.. 

V[^^  I)  Adj.  a,  messbar,  so  t.  a.  unbedeutdnd, 
gering  Naish.  8,51.  — ;  fc)  xu  ergründen,  sicher  zu 
erkennen,  zu  beweisen.  —  c)  zur  richtigen  Vorstel- 
lung zu  erheben  237, 'i.  s.  K.  —  2)  u.  (adj.  Comp, 
f.  ^Ij  ein  Object  richtigen  Erkennent,  das  xw  Be- 
weisende. 

^q^Tfq^rqi^UI  >"•  T'lel  eines  Werkes. 

^^^'^  n.  Nom.  abstr.  zu  5rqq  1)6). 

^^^ftf^^]  i.,  srqcRgqrf^^i  f.,  qq^qi^n 

f.  undyqqqH^m.  litel  Ton  Werken  Opp.  Cat.l. 

5rq^  m.  Harnkrankheit. 

^q^q  n.  penis  Kiui;.  2a. 

^Hl^q  Adj.  an  einer  Harnkrankheit  leidend. 

'3'qi^  m.  Loslosung,  Befreiung  fit.  11,5t. 

•^  

^rqiftioy  Adj.  freizulassen,  freizugeben. 

MHI^T  ra.  1)  das  Fahrenlassen,  Verlieren.  —  2) 
Loslassung ,  Befreiung,  —  von  (im  Comp,  vorau- 
gebendj;  Hrlösung. 

^HM^  ni.  N.  pr.  eines  Berges. 

yHWm  "•  <tai  Hnde  einer  Finsterniss. 
IV.  Thell. 


^qi5|q  1)  Adj.  (f.  S)  befreiend  von  (im  Comp. 
r 
vorangebend).    —   2)  *f.  J  eine  Gurkenart.  —   3) 

n.  a]  das  Vonsichgeben.  Entlassen.  —  6)  das  Frei- 
machen,  Befreien  von   (im   Comp.  Torangehend). 

—  Vgl.  3-qirjqyqTCq  unter  3^Rq  i). 

^qifl  Adj.  etwa  stumm,  mutus  (nach  Zimsikh). 

^qi;*"  m.  (adj.  Comp.  f.  ä^T)  1)  Lust,  grosse 
Freude.  Auch  PI.  —  2)  im  Simkbja  (auch  n.) 
etne  der  acht  Vollkommenheiten,  bei  den  Gaina 
die  Freude  Verklärter  an  der  Tugend.  —  3)  per- 
soniücirl  als  Kind  Brabman's.  —  4)  das  4te 
Jahr  im  60jährigen  Jupitercyclus.  —  8)  ein  star- 
ker Wnhlgeruch.  —  6)  *eine  Reisart  Gal.  —  7) 
N.  pr.  a)  eines  Scblangendämons.  —  6)  eines, We- 
sens im  Gefolge  Skanda's.  —  c)  verschiedener 
Männer  VP."  3,265. 

^qi?^  ui-  1)  eine  Reisart  Kakaka  1,27.  2,«.  — 
2)  N.  pr.  eines  Mannes  Modkär.  4ß,l  i  (77, 1 1 }. 

J^qi^lftq^s.  ^iqT^Tllf^q- 

Srqi^fft?!  n.  N.  pr.  eines  Tirtha. 

^qi^q  1)  Adj.  erfreuend.  —  2)  n.  a]  das  Sich- 
freuen, Frohseirt.  —  6)  das  Erfreuen. 

5rqi^qH  n.  und  °qT  1.  eine  der  acht  Vollkom- 
menheiten im  SAmkbja. 
*5rqT^THri  f.  eine  best.  Pflanze,  =  ägSfqT^I  Gal. 

5TqTI^fr  1)  ">•  a)  Bein.  Kubera's.  —  6)  N.  pr. 
eines  Weisen.  —  2)  f.  3^  eine  der  acht  Vollkom- 
menheiten im  SAmkbja. 

^rqir^q  l)  Adj.  ergötzend.  —  2)  m.  eine  Reis- 
art. =  5rqi^  Vagbu.  1,6,2.  —  3)  f.  °qt  Odina 
Wodier  Boävaph.  1,334. 

5rqm  m.  Entziehung,  Beraubung. 

5rqT^  ra.  Geistesverwirrung. 

^qT^lTjrl  Adj.  (f.  531)  verwirrten  Geistes. 

5rqi^q  Adj.  {f.  Jj  den  Geist  verwirrend. 
°5rqif^  Adj.  dass. 

VrSC^  Dat.  lofin.  zu  V(^  mil  ST  Cat.  Bb.  4,4,»,H. 

^Ti^raflT  und  ^Hrai  f-  N.pr.  einer  Apsaras. 

5rq5!  Adj.  wohl  rührig. 

ST'f^  Dat.  Infiii.  zu  q^  mit  JT  RV.  3,7,1.  31,3. 

^TCliI  f.  Darbringung. 

^'Isq  Adj.  etwa  hinausstrebend,  drängend,  trei- 
bend, stürmisch. 

^T'TrTrll  f-  Reinheit  (der  Person  in  rituellem 
Sinne). 

U'TFIJ'TO'n  Adj.  derjenige,   welcher  Opferlohn 
dargereicht  hat,  donator, 
*^qrPI  •>•  a's  Erklärung  von  5TqW. 

5rqTrT  f-  Darreichung,  Anbietung;  Gabe,  Schen- 
kung. —  2)  Anspannung,  intentio;  Wille,  Streben. 


^•ITfTqc?!  n.  impers.  curandum,  s»  sorgen  für 
(Loc.)  Kakaka  4,6.  BÄi.AK.  106.1. 

5TqfT5?J  u.  impers.  dass. 

ÜT^W  l)ni.  a]  Willensthätigkeil,  Bestrebung, Be- 
mühung, —  um  (I.OC.  oder  im  Comp,  vorange- 
bend); Jc«ui"W£  überh.  °'^q,  ^WTH.  °WrTqund 
'^q  (einmal)  sorgfältig,  angelegentlich,  eifrig,  nach 
Kräften,  alles  Ernstes.  Vm'^\r\  (HAiisnAB.220,t3) 
und  ^T'-l  (M  °  (vor  einem  passiven  Verbalbegriff)  mit 
Mühe,  kaum.  n.  Vin«.  143  fehlerhaft.  —  b]  Thä- 
tigkeit  des  Mundes  bei  Arlicnlirung  der  Laute. 
Vollständig  Ja[TFq°.  —  2)  f.  35(1  eine  best,  ^ruti 
S.  S.  S.  24. 

'3''7'^l^i  Adj.  Jmdj  (Gen.)  Bemühungen  ver- 
eitelnd MuDBÄR.  120,7  (182,4). 

^'JW^ItT  Adj.  sich  bemühend,  seine  ganze  Sorg- 
falt auf  Etwas  verwendend. 

3 

^q?TT  Nom.  ag.  1)  Darreicher,  Geber,  Bringer; 
mit  Gen.  oder  Acc.  —  2)  J^enker,  Führer.  11^° 
MBU.  8,30,17. 

5rWn  n.  Reinigung  der  Person  (in  rituellem 
Sinne)  Apast. 

3  T        -^ 

5nq  n.  1)  Vergnügen,  Genuss,  Ergötzen.  5[iqq 
RV.  4,21,7  =^qq.  —  2)  Gegenstand  de»  Genus- 
ses, beliebte  Speise  und  Trank,  Leckerbissen,  La- 
betrunk.  ^Cfffq  qJTqiq  labende  Gewässer. 

3  "^ 

5r<7^är?T  1)  Adj.  Genussmittel  habend,  —  ge- 
während,  Labung  bringend,  ^^'^^t{  5|I5iqi:  als 
Liedrerfasser  von  RV.  5,20.  —  2)  n.  Name  eines 
SAman. 

Jrll  f.  Anlauf. 

Sr^llIT  ">•  1)  die  Opferstätle  xax'  e^oxi^v,  der 
Ort,  wo  GangA  und  JamunA  sich  vereinigen. 
Als  Reich  Phijad.  3,13.  PI.  die  Bewohner  von 
P  r  a  j  ä  g  a.  —  2)  *  Opfer.  —  3)  *  Pferd.  —  4)  *  Bein. 
Indra's.  —  5)  N.  pr.  eines  Mannes. 

V[^\^\m  m.  1)  =  ^rqHI  1)  AoNi-P.  6,34.  —   2) 

=  ?TqTIT  S). 
-  r 
5TClTqrn^  "•  N.  pr.  eines  Tirtha. 

*5rqiqq'7  ra.  Bein.  lodra's. 

srqrqqi^iF^  n.  (Opp.  cat.  d,  Brcjur^^rj 

m.  und  ^qiliqq  m.  Titel  von  Werken, 
qqi^nfi  Adj.  bittend  um  (°5tBPT). 
5rCIT^iq  n.  das  Anflehen. 

3 

^rqisT  m.  Voropfer,  Bez.  gewisser  Opfersprüehe 

A     / 

und  der  von  ihnen  begleiteten  Agja-Spenden, 
welche  zur  Eingangsceremonie  gehören;  gewöhn- 
lich fünf  (aber  auch  neun  und  eilf)  an  Zahl.  7<TT- 
sliqqra  m.  PI.  28,18.  V(mWJW(J  l  Comm.  zu 
TBii.3,380. 1  0.  Nom.  abstr.  tTilTsI^'  n.  Kap.  S.41,7. 

21* 
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UMI^^tT  Adj.  von  Prajäga  begleitet  TS.  S,1, 
»,3.  5. 

yilMI^Irl  f.  eine  Spende  bei  den  l'rajÄga 
AiT.  Ba.  1,8,1. 

5fqnn  n.  t)  .iHtgani).  Antritt  (eines  Weges  u. 
».  w.),  Abzug,  Aufbruch,  Abreite,  Gang,  Reise, 
Marsch  (Uassiiak.  172,6);  Tagreise  Bälar.  16'2, 
»9.  170,1.  fl^THITIsl*d  °  Adj.  auf  ihn  losgehend. 
JR^'T  das  Reiten  auf  einem  Hsel.  —  2)  der  Ab- 
zug der  Lebensgeister.  ^öf\\^  m.  Sterbenszeit.  — 
3)  Antritt,  Anfang.  —  i)  der  Rücken  eines  Pfer- 
des (die  Stelle,  auf  der  der  Reiter  sitzt).  —  Vgl. 
^o  (.Nachtr.  3). 

MMIUI^tl  D.  Gang,  Marsch,  Reise;  Tagreise  Käd. 
2,73,18.  1I3,S.  Harsiias.  116,9.  Bäla«.  165,7. 

RfJTHI'TC^  ni.  .Marschtrommel  Harsdak.  172,5. 

iPnnitT^  f.  N.  pr.  einer  Stadt.  orn^r^T  "• 
Titel  eioes  Werkes. 

y'^lm^^  ni.  Vnterbreehung  einer  Reise. 

^nitnl^'TI^  ni.  Titel  eines  Werkes. 

wnfm  f.  in  »g^iftr. 

*'5Tmilfh7  Partie,  fut.  pass.  von  1.  ffT  mit  V(. 
*Wnn  m.  fehlerhaft  für  MUH. 

MMIriJ  Noni.  ag.  1}  der  da  geht,  gehen  — ,  flie- 
gen kann.  —  2)  eitten  Marsch  unternehmend  Va- 

BÄU.   JOGAJ.   4,53. 

MMIrlcU  1)  Adj.  anzugreifen.  —  2)  n.  impers. 
proficiscendum,  eundum. 

PRTsfT  f.  anzunehmen  für  ^TTMlf^l^t)- 
*W7FTni  n.  Nom.  act.  Tom  Cans.  Ton  l.mmit^. 

yMmiui  f.  in  *g5nTFrfni. 

*MMm'llt'7  Parlic.  fut.  pass.  Tom  Caus.  Ton  1. 
m  mit  5T- 
♦^TTTH  n.  =  5rqiTTin. 

*wm^  f.  =  wm^. 

*5TTIFFT  Adj.  vom  Caus.  von  1.  ?7T  mit  V(. 

MMl^  Adj.  wegzuschicken. 
*WTm  m.  =  TTöfT^.  Mrbbh.  120,1  ist  qrnq 
itllMH  zu  trennen. 
tmiR^  n.  Ausfahrt. 
"^MmIIMI   Adj.  gehend  — ,  fahrend  — ,  reitend 
auf,  ziehend  mit. 
qtlT^^  in  ^W^^^  qq^c?!^  und  t^STJN'^■ 

^^T^^  Absoi.  in  ^v(^v^^. 

^•TTH  m.  Anstrengung,  Mühe  (Kabaka  6,24. 
CaSk.  zu  Badar.  S.  30,  Z.  6),  Bemühung  um  (Loc, 
6en.,  =gJIiq,  oT^frrWT  oder  im  Comp,  voran- 
gehend). 

WMlfnrl  n.  dass.  MalatIm.  153,6.  SgiTlffB  v.  I. 

Vfl^m  Adj.  sunt  Fahren  dienend. 


^Tff^  f.  1)  das  sich  in  Thäligkeit  Selten,  Trieb, 
Antrieb,  intentio.  —  2)  das  in  Thätigkeit  Setzen, 
Anwendung.  rfF7  ^»7%  so  v.  a.  ?TFf  ^^331 
TBh.  2,2,«t,i  — i. 

V(Q'J]  soll  die  urspriinglicho  Form  von  'HJJ| 
sein. 

^nrnif^fT  u.  •;    u.  ^TTsT  4). 

JT^sT  (wohl  f.)  1 )  Gespann.   —   2)  Antrieb,  Be- 

^■^  '•    .  rv-- 

weggrund.  —  3)  Erwerb.  —  \)  ^T^SH  tJ>=1lT^  oder 

^m  fe(cj|  1 1^    hoissen   ztvölf  Darbringungen  .    von 

o 

denen  je  eine  im  Monat  zu  opfern  ist. 

V(^rf  ^^j.  durcheinander  mengend  TBr.  3,7,»,1  . 
1.  VfOrJ  Adj.  s.  u.  2.  und  3.  ?7  mit  V(. 
2.^^fT  ni*  N.  pr.  eines  De vagandharva. 
3.^'ff?  (*m.)  n.  eine  Million.  V(^ri]^r{Jl  als  Adj. 

^TTfl  (•  Abwesenheit.  ^^^'.  so  v.  a.  Vnbeson- 
nenheit. 

'STTrl'^g^Fim  n-  N-  pr.  eines  TIrlha. 

V(nW\  in  ^V(nW{- 
*5P7rH  m-  I)  Kämpfer.  —  2)  Widder.  —  3)  As- 
ket.  —  4)  Wind.  —  3)  Bein.  Indra's. 

V(<X^  1)  Adj.  s.  u.  1.  rm  mit  5T-  —  2)  n.  Kampf, 
Schlacht, 

Vm^  Adj.  angreifend. 

^^^^  n.  das  Mischen  ^  Mengen  Hemadhi  I, 
145,3. 

5nf  Dat.  Infin.  von  1.  m  mit  q"  P.  3,4,10.  KV. 
1,142,6.  —  RV.  10,104,3  ist  V(^  zu  vermuthen. 

5r<ilrhJ  Nom,  ag.  1)  Schleuderer,  .ibschiesser 
(von  Geschossen).  —  2)  Ausführer,  Ausrichter 
(Hehäuri  1,199,22),  Agens  (einer  Handlung  Chr. 
223,28).  —  3)  Unternehmer  eines  Opfers,  Opferherr 
Comni.  zu  Katj.  ^b.  1,6,23.  —  4)  Zufuhrer,  Ver- 
schaffer, adductor.  ^^I^°MBa.7,23.61.  — 3)  An- 
wender, Gebraucher.  —  6)  Au/führer  eines  Stücks. 
—  7)  Sprecher  (240,29.  fg.),  der  Vortragende,  Vor- 
träger. —  8)  Verfasser,  Dichter.  —  9)  Leiher,  Ver- 
leiher von  Geldern  223,5. 

^fCllfhotJ  Adj.  1)  abzuschiessen.  —  2)  anzuwen- 
den, anzubringen,  zu  gebrauchen.  —  3)  aufzufüh- 
ren (ein  Stück).  —  4)  vorzutragen. 

5T<TT3Trn  f.  und  ^W^  "■  Nom.  abslr.  zu  5pTT- 
371"  3). 

I.^QIJT  1)  Adj.  zum  Mahle  kommend.  —  2)  m. 
N.  pr.  eines  alten  Rshi. 

2.  STiTUT  m.  1)  Verbindung.  —  2)  Setzung,  Beifü- 
gung, Binzufügung  (eines  Wortes)  243,28.  Der 
Loc.  lässt  sich  oft  durch  bei  (221,19.  23.  230,14. 
231,11.  28.  233,9.  237,23.  24)  wiedergeben.  —  3) 
das  Schleudern,  Abschiessen.  —  4)  Darbringung. 


das  Zukommenlassen,  Zuwenden  180,2J.  —  ä)  das 
in's   Werk  Setzen,   Unternehmen,   Beginnen.   An- 
fang, qjk  ^ifr^:  Vfmfl',  FTIrl  so  v.  ».  wenn  es 
^  -s 

sich  mit  Worten  machen  Hesse.    —    6)  Anschlag, 

■s 

Plan,  Anstiftung.  j^ryt(|Tf  so  v.  a.  dein  Werk 
328,1  3.  —  7)  Anwendung,  Gebrauch,  gewöhnlicher 
Gebrauch,  Pra,iiis.  "^IJTUI,  °5RTITI?r  und  ^^^- 
'iMrlH  so  V.  a.  vermittelst.  —  8;  Anwendung  von 
LIeil-  und  Zaubermiltelii.  —  9)  Mittel;  nur  Instr. 
PI.  (217,23)  zu  belogen.  —  10)  eine  zur  Anwen- 
dung kommende,  gebräuchliche,  vorkommende 
Form.  —  11)  .Aufführung  eines  Tanzes,  eines 
Stückes.  °F?R  mit  ?5T  aufführen  sehen.  —  12)«/' 
Stück  zum  Aufführen.  —  13)  Vortraj,  Recilation. 
—  14)  ein  zu  recitirender  Spruch.  —  18)  das  An- 
wenden — ,  Anlegen  des  Geldes,  .liisleihen  auf 
Zinsen.  —  16)  ein  ausgeliehenem  Kapital  Gait. — 
17)  *  Beitel.  —  18)  *  Pferd. 

'^TJll'ilFrlH  Titel  eines  Werkes. 

^'HirU^IF  n.  das  Erlernen  der  Praxis  Daoak. 
49,8. 

5rai7Tt<M*T  f.  oi-p.  cat.  I .  ^pTiirf^rnTnn 

m.,  ^qiTTrlW  D.,  q^HT^qOT  m.,  vm7\ft^  m., 
^irr^ra^l  f.  und  ^qUiq^fpf  f.  Titel  von 
Werken. 

^rcjJirmJT  n.  das  Rauchen  aus  Gesundheitsrück- 
sichten Karaka  1,5. 

!TqTlT^f|srirI  ni.,  ^UI^Mlsi  m.,  ^mui^^T- 

^^  f.,  Jmmgia  n.,  ^iirTwqiFri  f..  °j;^m- 

f5T^I  f.  (Opp.  Cat.  1),  R^IJT^^^  m.,  ^nUTf- 
Wl^Hr  f.  (ebend.),  ^TUf^^^  m.,  5t^lJT^  f., 

^QiJT%i?T?ft  f-,  wim^frn  f.,  5Rmm^,  °mi- 

RR^ff  m.  (Opp.  Cat.  1)  und  ^TfTUTffr?  m.  Titel 
von  Werken. 

^TinfH5FT  m.  in  der  Dram.itik  1)  allzu  deut- 
liche Einführung  einer  Person  auf  die  Bühne,  in- 
dem dieselbe  geradezu  genannt  wird.  —  2)  das 
unnütze  Erscheinen  einer  Person  auf  der  Bühne 
im  Vorspiel. 

^T'^IITTiTfT  n.  Titel  eines  Werkes. 
*5TOlJTra  m.  angeblich  =  5Tr'7r^^.  in  Wirk- 
liebkeit  Adj.  die  Bedeutung  von  5P?JJT  habend. 

^qT|j|»4  Adj.  1)  SMT  Anwendung  kommend,  ge- 
bräuchlich. Nom.  abstr.  °'nT^  n.  —  2)  ein  Stück 
aufführend ;  m.  Schauspieler  Boar.  Nätjas.  34,104. 

ST'TFITT'T  Adj.  über  die  Anioendung  (der  Heil- 
mittel) handelnd. 

-s    ^^ 

^mnj  m.  ein  Thier  im  Anspann,  Zugthier. 
5rm5FSH  Adj.  Nom.  ag.  (f.  °IsI^T)  1)  veranlas- 
send, einen  Auftrog  ertheilend,  bewirkend,  zu  El- 


^m^W\ 


»Fd!*l 


1«7 


was  führend,  VTkeber.  Noni.  abitr.  ofJT  f.  (Comm.  |  samkeit  durch  Anpreisen.  —  ^)  Ja*  (jiinstige  .1ms- 
zu  Njäjam.  3,7,16)  und  °^  n.  (Chr.  231,2).  —  2)  (  malen  künftiger  Dinge.  —  3)  n.  a)  das  Anspor- 
Btwas  bewirkend,  so  v.  a.  wesentlich,  unumijäng-     nen.  —  6)  das  Verführen.  —  e)  das  Anpreisen.  — 


lieh.  —  3)  Verfasser.  —  4)  Verleiher,  Gläubiger. 

^rmST'T  n.  (adj.  Comp.  f.  551)  Veranlassung, 
Motiv,  wirkend»  Ursache,  Zweck,  Endzweck,  Ziel, 
Ablicht.  "'{^  t||H-5firi  etwas  sum  Ziele  Führen- 
des  versäumen.    Instr.  in  einer  best.  Absicht,  ^^ 

°^,  f^  °=W  (240,28),  *^iT^  ^^jq,  *^rFITrI 


^^If?,  *^FfFT  °^JF^  und  *Sf)TF!7=7  °^  in  welcher 
Veranlassung?  weshalb?  231,10.  Igg.  Mit  einem 
Instr.  Nutzen  von,  das  zu  TImn  um  317,25. 

^CJlsI'T^rT  Adj.  1)  einen  Zweck  habend,  zu  Et- 
was dienend,  dienlich.  Xom.  abstr.  °cj^  a.  —  2) 
mit  einer  bestimmten  .ibsicht  verbunden,  so  y.  a. 
egoistisch. 

^rmSrPTHT  ^'on'•  »g-   Veranlasser  Apast. 

5fClTs^  1)  Adj.  a)  zu  schleudern,  abxutehiessen. 

—  b)  anzuwenden,  anzubringen,  zu  gebrauchen. 
Nom.  abslr.  ^'^  n.  —  c)  im  gebrauchen,  so  T.  a. 
in  abhängigem  Verhältniss  stehend.  —  d\  derje- 
nige, dem  Etwas  aufgetragen  wird,  der  da  beauf- 
tragt wird.  —  e]  darzustellen  (auf  der  Bühne).  — 
2)  *  n.  Kapital  (was  auf  Zinsen  gegeben  wird]. 

^IrTT   Noni.  ag.  mit  Gen.   Beseitiger,  Fern- 
halter, 
*'Tf^  Adj.  derjenige,  vor  dem  man  Jmd  scliiitzt. 

trr^ni  n.  das  Beschützen. 
♦'q^EflT^Adv.  gana  ^|lf^. 

^T^IUH  m.  N.  pr.  eines   ABgirasa.  TT^'^TH 

T.    I. 

(^ItU)  ^{THJä^  Adj.  zulriedenzustelleu. 

V(r\W\^  Adj.  hinansreichend  über  (Abi.). 

^TT»^  «>■  N.  pr.  1)  eines  Ton  Garuda  bekämpT- 
ten  mythischen  Wesens.  —  2)  eines  Raicsbas. 

y  i^ö  1)  Adj.  hervorschiessend.  lo  .Verbindung 
mit  irrfT'  ni-  »o  V.  a.  Vorberg.  —  2)  f.  Trieb,  Schoss. 

arf.5  1)  Adj.  s.  u.  1.  •^  mitq".  —  2>  *m. 
Bauch.  Beruht  aoT  einer  Tatschen  AufTassung  von 

Häkto'-ti^  Adj.  wo  Gesträuch  gewachsen  ist  A- 
PAST.  (h.  9,^,1. 

tTi[TS  f.  l)  das  Aufgeschossensein  HuMuii.  193, 
20.  —  2)  Wachslhum,  Zunahme. 

5T5[qni  n.  und  °tni  f.  das  Darlegen,  lehren 
Ind.  St.  15,407.  fg. 

Vri^  m.  nnd  VT^^  n.  Veberßuss. 

-V  r 

^iJTlTpt  1)  Adj.  (f.  5)  zur  f-iebe  reizend,  verfüh- 
rend. —  2)  f.  ETF  a)  das  höchste  Lob  Bälar.  91,15. 

—  6)  in  der  Dramatili  a)  Erregung  der  Aufmerk- 


d)  Erläuterung.  —  e)  =  2)  6)  ß). 
^J  iM-H  n.  das  Aufsteigen. 
5f^I^   m.    I)  das  Keimen,  Aufgehen,    Hervor- 
schiessen  in  eig.  und  übertr.  Bed.    —    2)  Schoss, 
Sprosse,  Knospe,   Trieb.   —    3)  Auswuchs.    —    4) 
Trieb  in  übertr.  Bed. 

^ri^tn  n.  1)  das  Keimen,  Aufgehen,  Aufschies- 
sen, Aufwachsen,  Aufkommen  (in  iibertr.  Bed.) 
Ind.  St.  15,407.  fg.  —  2)  Schoss,  Knospe,  Trieb. 
^rn^^fT  Adj.  mit  Pflanzenwuchs  versehen. 
VfTTl^'J  Adj.  1)  aufschiessend,  —  aus  (im 
Comp.  Torangehend).  —  2)  am  Ende  eines  (>omp. 
wachsen  lassend,  hervorbringend  Hemädbi  1,308, 
IG.  310,7. 

^TT^SniTI^FT  Adj.  dessen  Zweige  wieder  wuch- 
sen. 

*q^  Adj.  H.^-i-^). 
*5RfffT,  '^'TTr?  »enomin.  von  JTqT. 
•'5r^Adj.  (l.^H-Sc^). 
*qM  Adj.  (1.5T-1-STSPT). 
'^T^ntT,  °mrl  Denomin.  Ton  ^^H. 

Vf^^  Adj.  überaus  unbedeutend,  sehr  gering 
(fiefolge  KÄD.  2,112,24}.  Nom.  abslr.  ^f^T  f.  Mt- 
iiRÄR.  149,10(218,11). 

!7?PPT  n.  das  Schwatzen,  Plaudern, 
^f^n^rj  1)  Adj.  s.  u.  1.  ^q  mit  q".  —  2)  u.  a) 
Geschwätz,  Gerede.  —  6)  Wehklage. 

q^SEJcJJ  Adj.  zum  Besten  zu  haben,  zu  hin- 
tergehen. 

5r?F^  1)  Adj.  (f.  35n)  herabhängend.  Von  einer 
Person  wobl  so  v.  a.  mit  vorgebeugtem  Oberkör- 
per. —  2)  m.  a)  *das  Herabhängen,  —b)  *Ast.  — 
c)  *ein  Schoss  der  Weinpalme.  —  d]  Gurke  Bba- 
TAPB.  4,18. —  e)  *die  weibliche  Brust.  — f)  *  eine 
Art  Perlenschmuck.  —  g)  N.  pr.  a)  eines  von  Ba- 
ladeva  oder  K.rsbna  ersclilagenen  Daitja.  —  ß) 
eines  Berges.  —  3)  f.  51T  .N.  pr.  einer  Rikshas). 
*tT?I^^  wohlriechendes  Rohisba-Gra«. 
*yH'-=I3  m.  Bein.  Baladova's  und  Krshna's. 

^TFI^^rFT  f-  ''"*  Ilerabhängendsein  KÄD.  86,3. 
*yH'-'^'I  n.  das  Herabhängen. 

^^jr^^T^    1)  Adj.  herabhängende  Arme  ha- 
bend. —  2)  m.  jy.  pr.  eines  Mannes, 
*5r5T^PT^  m.  Bein.  Baladeva's. 

y^|i-»il>T5[  1)  Adj   herabhängende  Arme  habend. 

o 

—  2)  m.  N.  pr.  eines  Vidjädbara. 


q^r^g^,  ydM^=5^"nd  *5T5Fg^rq"  m. 


Bein.  B  aiade  va  's  oder  Krshna's. 

q^TT^^'I  Adj.  herabhängend, 

Pr5?'^T  Adv.  mit  50"  herabhängend  machen. 

5r?r^[^^  111.  .\.  pr.  1)  eines  Fürsten  dorKim- 
nara  Käramd.  3,1.  —  2)  eines  fabclliaflen  Berges 
KÄRAND.  91,14. 

McrJ'-H  ni.  1}  Erlangung,  Gewinnung.  —  2)  das 
Anführen,  Hintergehen,  Foppung.  Auch  PI. 

^HrT^H^  n.  das  Anführen,  Hintergehen ,  Foppen. 

q^TI  m.  I)  Auflösung,  Vernichtung,  Tod,  Ver- 
nichtung —  ,  Ende  der  Welt.  —  2)  Intergang  (der 
Gestirne).  —  3)  Ende  nberh.  HsIIrIH?7T^  Adj. 
der  ausgeschlafen  hat.  —  4)  Ursache  der  Auflo- 
sung. —  3)  Ohnmacht.  —  6)  *  Schläfrigkeit  Gai.. 

q^FT^g^  Adj.  =  q^CfTSfi^fr. 

^SrqSpf  'n.  die  den  Untergang  der  Well  bewir- 
kende Wolke  143,17. 
r 

qH1=Ti^  Adj.  (f.  5)  Verderben  bringend. 

q^qFIT  f.  Auflösung.  ofJT  7\^  zu  Nichte  gehen. 
5rari^  n.  dass.  °^m  SR^rq  zu  Nichte  gehen. 
WtrlM^^'l  ni.  dos  den  Untergang  der  Welt  be- 
wirkende Fener  323,19.  Spr.  283. 
M'yl'-I'?  "•  I-agerstatt. 

Ht5i<7l=tid  Adj.  bei  dea^aira  (eine  Einzelseele) 
r 
an  der  noch  l\^  und  äfm^  haften. 

^^f^TrlJT  Adj.  erst  beim  Untergang  der  Well 

zu  Grunde  gehend  (die  Sonne). 

q^T^lS  Adj.  eine  hervorstehende  Stirn  habend: 

3 

'Av\^  m.  Abschnitzel,  Stück  (eines  Schilfs) ;  nach 
Einigen  Bluttscheide,  nach  Andern  ein  dürres 
Schilfblatl. 

'A<fi^'^   n.  diis  Schneiden  des  Getraides  M'w. 
Grhj.  2,10.  (jobii.  4,4,3U. 
*R?Trar?;f  Nom.  ag.  Abschneider.  *f.  =511. 
''"  51^1^51  "•  «"»  Werkzeug  zum  Abschneiden. 

'S 

q^m  ni.  1)  Gerede,  Geschwätz,  Geplauder.  — 
2)  Wehklage.  Auch  n.  —  3)  das  Irrereden,  Pluin- 
tasiren. 

qHT'M  rti.  =  ^Hrq  s)  bbJvaph.  3,77. 79. 

M^fll^'T  "•  (ti"  Sprechenlassen,  Sprechenlehren. 

^r^iq^ltT  Adj.  irre  redend. 
*5r?Tl'7^'7  ni.  ein  best.  Präparat  Kägax.  13, 'JU. 

5T^ITqflT  f.  verliebtes  Schwatzen. 

5l?ITTq^  Adj.  1)  schwatzend,  redend,  sprechend. 
Gewöhnlich  am  Ende  eines  Comp.;  Nom.  abstr. 
o  iqjd  0.  —  2)  wehklagend.^  3)  mit  Irrereden  ver- 
bunden. söIT  ni.  Bbävapr.  3,76.  79. 

^T^^mi?  Absol.  mit  J  und  r^  sich  versteckt 
hallen. 

JTIHSil  ra.  N.  pr.  eines  mythischen  Wesens  Sn- 
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PIRA.   23,3. 

»IT^^rTI  f-  1j  Ohnmacht  KUj.n.  20,J8.  —  2:  = 
51?!*?  '"■  1^'"  Oeat.  Itisccl. 

"(TS 

^FT^  ni.  1)  Has  Klebenbleiben  an  (im  Comp, 
vorausehend)  BHÄViPK.  3,1  Gl.  —  2)  Salbe,  mitel 
zum  Einreiben  oder  heslreivhcn ,  Pflaster  Ulal. 
med.  19.  —  3,  Zehrfieber  Kimvaka  G,i. 

^rH^  1;  ">•  uj  *vielloicbl  Muschelkalk.  —  b) 
Zehriteber  Bii'vvaI'B.  3.1  14.  —  2)  *f.  °FT^  S»i.ia 

rj^q^  II.  =  515^7  2j  Karak  i  ö,'.).  1 1 . 

^~I^  fii.  eine  .irl  Brühe. 

Mtrl'^'H  "•  ''<'*  Belecken. 

5J^nT  ni.  Zerstörung,  Vernichtiiny  Lalit.  209,5. 

5I^>T  m.  1)  Verloctung.  —  2)  *  HabsHcht. 

'Af\\'\^  ni.  der  Verlocker  als  >'.  pr.  eines 
Schakals. 

5r^HR  V,  Xdj.  verlockend.  —  2j  *f.  ^Sanrf, 
*■•>».  —  3)  n.  das  Verlocken.  Auch  fehlferhaft  fiir 

5r31T*rT  Adj  verlockend,  verführerisch. 

W^P^  Adj.  womit  man  Jmd  lockt,  verlockend, 
lockend  Spr.  7712. 

(^Cilcrl  Adj.  in  keftiijer  Bewegung  seiend. 

i^cjUtflT  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Kunti, 
eines  Nachkommen  des  Garui|a. 
*?Tc?^I^tl  Oenomin.  von  1.  ?T-+-5T^I^- 

5TÖI  Adj.  flatternd,  schtcebend. 

*v(m\  Adj.  (aqpT^i^,  Hm^jf^mij. 

5r^3TT  I^om.  ag.  1)  der  Etwas  (im  Comp.^vor- 
angcbend)  sagt,  mittkeilt,  erzählt.  —  2)  ein  guter 
Redner.  —  3)  Verkündiger,  Lehrer.  —  4)  der  erste 
Erzähler,  der  Urheber  einer  Sage.  Am  Ende  eines 
adj.  Comp.  °'^^- 

^^ft»CJ  Adj.  IM  verkünden,  mitzutheilen,  zu 
lehren, 

VR^  s.  u.  5fg^^  4). 

51^^^  o.  das  Lehrersein. 

*5rsiTr  m.  =  ^m  .i/re. 

i.*5I^IT  ni.  dass. 

2. 5r^  ni.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes  MUk.  P.  57,43. 

*vf^^^  m. -:=  ^^nq  Affe. 

i|=1^*i  1)  »'.  der  Etwas  vorträijl.  —  2j  n.  a) 
rfas  Reden,  Sprechen.  t)CfJ  Adj.  beredt.  —  6)  Vor- 
«rag,  das  Hersagen,  miindlithe  Unterweisung,  das 
Lehren.  —  c]  Ankündigung.  —  d]  Ausdruck,  Be- 
zeichnung. —  e)  die  vorgetragene  Lehre,  die  keili- 
gen Schriften,  inibes.  die  BrShmana.  Auch  die 
heiligen  Schriften  der  Ituddhislen  und  Gaina.  — 


3)  *°IT^ enklitisch  nach  einem  Vcrbuni  fin. 

^^^HIfITT?nf.um|3fnTTlJ^n>-  Titel  zweier 
Werke  BiiiiLEii.  Uep.  No.  639.  fy. 

UcJrpnQ  Adj.  1,  vorzutragen.  —  2j  *der  dit 
vorträgt,  lehrt. 

*  yc(t  m.  Waisen. 

3 

Vmrn    1)    ;*m.)   «;    Abhang,   Halde;    Abgrund, 

Tiefe,    lu  der  alleren  .Sprache  nur  l.oc.  Sg.   und 

I'l.  (nur  einmal);  im  Epos  auch  Abi.  Sg.  Stall  ^- 

Sfnt  MBii.  1,3.580  liest  od.  Bomb.  1,89,4  «J^TSlil; 

5,136,1  :t  erklart  Mlak.  5R$f  durch  H^Trl  ^^f- 

is?J.  —  b)  *=  ?irp:Tra,  ^m  und  gigr?.  —  2)  u. 

Zugang  zu  [Loc.j.  ST^HITR  ^  ^^TlfR  5IT?^FT 
V!IW(  MBu.  ed.  Vardh.  3,16,4.  ^^tlim  (=  TTS- 
H\^^  HyiHHTT  NIlak.)  stall  dessen  ed.  Bomb, 
und  Calc.  —  3)  Adj.  (1.  3E(T)  a)  geneigt,  hangend, 
abfaltend,  abschüssig,  declivis ,  pronus,  geneigt 
nach  (im  Comp,  Torangehend).  —  6)  geneigt,  so  \. 
a.  sich  hingezogen  fühlend  zu,  gern  an  Etwas  ge- 
hend, eine  Lust  verspürend,  sick  hingebend,  sich 
neigend  zu;  die  Ergänzung  im  Loc,  Dat.-,  Gen., 
InGn.  oder  im  Comp,  Torangohend  Balah.  238, 'i. 
ViKBAMÄNKAk.  lö,lo.  —  c)  gerichtet  au^  (im  Comp. 
Torangehend).  —  d)  zur  Neige  gegangen,  verschwun- 
den. —  e]  *=  3^  (wohl  3^),  mJr^,  V[m\, 

^fl,  JW^  "'"1  ^'^11.  —  Vgl.  ^zp\. 
°VmTHr\\  f.  Bang  — ,  Geneigtkeit  — ,  Xeiguny  zu. 

*  ^T^m^rl  Adj.  als  Krkliirung  von  EJ^fItI. 
°5RIIIT^^<7T  Adv.  mit  q  gern  {reAorcAen  (einem 

Befehl). 
^raiUTTFr  "•  Hang  — ,  Neigung  tu  (Loc). 

^rai'in  *f^E5Tgfni. 

W^nrr  Adv.  1)  mit  5RT  Jind  sieh  geneigt  ma- 

clien.  —  2)  mil  H  geneigt  — ,  gewonnen   werden 

Gop.  Er.  2,2,5. 

♦PT^HIsT  Adj.  als  Erklärung  von  ^T^IH^  >iu.  9,8. 

V(^U  i)  f.  a)  Bergabhang,  Höhe  überb.;  auch 

Bimmelshöhe.  —  6)  abschüssige  Bahn,  so  v.  a.  ein 

leicht  zu  durchlaufender  fVeg,  rascher  Fortgang. 

Instr.  Sg.  und  PI,  bergab,  abwärts;  raschen  Lau- 

r 
fes.  —  2)  n.  mil  dem  Beiwort  HJJm  Name  eines 

Simao. 

^öJ^TfT  Adj.  1}  höhenreich.  —  2)  auf  abschüs- 
sijer  Bahn  befindlick,  eilig.  —  3)  eine  abschüssige 
Bahn  darbietend,  zum  raschen  Lauf  geschickt. 

^RfFTf^irl^fn  Adj.  f.  eine  Frau,  deren  Gatte 
auf  Reisen  zu  gehen  gedenkt. 

V(°ft  Adj.  einen  Laut  von  sich  gebend, 

^r^f^^  n.  das  Ankündigen. 

y=ll(^r5.j    Noni.  ag.  mit  Gen.  (Acc.  im  MB«,) 


aussprechend,  redend, 

^^it^IFI  Abi.  Inßn.  tu  ^  mil  5T  TS.  2,2,»,s. 
An.  Br.  2,15,9. 

^^T^^  Adj.  in  gflöFST^^'T. 

5T^'«nR'T  Adj.  «w^  abschüssiger  Bahn  —  .  d.  i. 
rasch  laufend. 

'^^X{  Adj.  1)  vorwärts  — ,  hinwärts  gerichtet. 
—  2)  dl«  5i76e  ^T  (auch  ^)  enthaltend. 

W^tT^  Dat.  Infiu.  zu  L^^inittT  RV.  1,131,5. 
*!T^'T  Adj.  mi7  einer  starken  Netzhaut  versehen. 
I.^^mn  II.  das  Abscheeren  (des  Bartes;. 
2.  ^^THl  n.  das  Säen    Gobu.  4,4, 3o.  MÄ!«.  Gruj. 
2,1  u. 

5T^  Adj.  Beiw.  Indra's  Maitk.  S.  2,2,10.  Vgl. 

l.^Sfmn  n.  Anfangsstuck,  das  obere  Ende  eines 

Gewebes. 

2.*P'^'TIII  1)  Adj.  zum  Antreiben  dienend.  —  2) 

n.  Stachelstock  zum  Antreiben  des  Viehes. 

*^R!7n{TtI  Adj.  anzutreiben. 

^^^U  Adj.   1)  besonders  kräftig.  —  2)  bejahrt 
Kauaka  6.12.  80. 

*!T^C?I1  Adj.  f.  zu  belegen,  zu  befruchten. 
i-V(^T  ta.  i]Decke,  Ueberwurf  —  2)  Obergewand. 

2.  ^^7  m.  1)  Berufung.,  z.  B.  eines  Brahmanen 
zu  priesterlichen  Verrichtungen.  —  2)  Berufung 
Agni's  zu  seiner  Thätigkeit  beim  Opfer,  im  Ein- 
gang desselben.  —  3)  4Ane«reiAe  (weil  Agni  bei 
seiner  Berufung  als  der  Agni  der  Vorfahren 
des  Opfernden  nach  ihren  Namen  bezeichnet 
wird).  Diese  Ahnenroibe  begreift  nur  die  ober- 
sten an  das  allgemein  angenummeue  Schema  der 
Kshi -Geschlechter  zunächst  anknüpfenden  Glie- 
der (nicbl  mehr  als  fünf).  Am  Ende  eines  adj. 
Comp.  f.  3^1  Hemädbi  1,687, G.  —  4j  Mitglied  einer 

r 

Ahnenreihe,  Ahnherr.  *f.  ^.  ■ 

3.  s^cfi  Adj.  (f.  3^1)  der  vorzüglichste,  beste,  schön- 
ste (mit  einem  Gen.  oder  am  Ende  eines  Comp. 
der  vorzüglichste  u.  s.  w.  unter);  unter  Söhnen 
heisst  der  älteste  so;  vorzüglicher  als  (Abi.);  aus- 
gezeichnet durch  (im  Comp,  vorangehend).  In  Ver- 
bindung mit  HIT  (g/ei'cA)  und  ^^  {kleiner}  grösser. 
—  2)  m.  a)  *eine  schwarze  Varietät  »on  Phaseo- 
lus  Mungo.  —  6)  *  Opuntia  Üillenii.  —  c)  N.  pr. 
a)  eines  Göltorboleu  und  i'reundes  des  Indra.  — 
ß)  eines  Dlnava.  —  3)  f.  5(T  N.  pr.  eines  Flus- 
ses. —  4)  n.  o)  /1/oeAo/s.  —  6)  ''eine  bett.  hohe 
Zahl  (buddh.). 

H^(=JlllJi    das   Kapitel   von    der   Ahnenreihe 
Opp.  Cal.  1. 
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l.*'^eirni  n.  die  Festlichkeiten  am  Ende  der  Re- 
genzeit (buddh.). 

2.5T^^in  D.  i)  das  Berufen.  Vgl,  ^f^°.  —  2) 
*eine  religiöse  Verrichtung  ('Bf'T^H)  Hemädbi  1, 
106,1'.. 

5T^7fnT!T  Adj.  2«  religiösen  Verrichtungen  sich 
eignend  Memadri  1,106,12.  ^i. 

V(^'(^^V:^  m.  und  ^TöT^R^I  f.  TUel  zweier 
Werke. 

Vmj^]rl  ni.  edles  Metall. 

5r=HfHmfT  m.  Titel  eines  Werkes. 

^^^RtTIfl  in.  N.  pr.  eines  Fürslen,  =  5I5l^OR 

VlKBAHÄNKAK.   18,28. 

5IW^'77  n.  N.  pr.  einer  Stadt  in  Kashmir  Vi- 

SRAMtMKAK.    18,1.    70. 


^^pTTlrT  ni.  >'.  pr.  eines  Fürsten,  =  Hcj^UH. 

^^^R^^fr  f.  und    ^g^^  n.   Titel    zweier 
Werke. 

^T^^^TctTrT  1.  ein  best.  Metrum. 
°^(^T^^  Adj.  sich  der  Ahnenreihe  des  —  be- 
dienend. 
*^^^\^^  m.  Du.  Bein,  der  Act  in. 

tT^TTFT  m.  N.  pr.  Terscbiedener  Fürsten. 

^^lEJjrT  m.  Titel  T«rschiedener  Werke  Büh- 
LiR,  Rep.  No.  22. 

tT^^^fi  f.  eine  best.  RAginI  S.  S.  S.  111. 

H^ti^tl  m.  1 )  ein  vornehmer  Herr  {?).   —   2)  N. 
pr.  eines  Fürsten. 

5I^1TT7  m-  N.  pr.  eines  Ton  Pravarasena  er- 
richteten Heiligtbums. 

r 
^T^flT   m.    1)    der  beim   Pravargja    1)  a)   ge- 
brauchte grosse  irdene  Topf  Säj.  zu  RV.  7,103,8. 

r       r 

ycJJIHfPTWni  Adj.  als  Beiw.  Vishnn'».    —   2) 

fehlerhaft  für  ^^ITJ. 

?°I7THTRR   n.   Ind.  St.  3,201, a  fehlerhaft  für 

ir 
yt^JJJ  1)  ni.  a)  eine  Einleitungiceremonie  tum 

Soma-Op/fer,  bei  welcher  frischgemolkene  Milch 
in  einen  glühend  gemachten  Topf  (nach  Andern  in 
kochendes  Schmalz)  gegossen  wird.  —  6)  fehler- 
haft für  ^gJT  in  ^^OT^rffPriSnil  (!)  Adj.  als 
Beiw.  Vishnu's  Harit.  1,41,31.  ^SPTII  MMHa'" 

wm\  ^^\^l■.  I  mmm  (nicht  gi^nf)  m\- 

TtT:  I  H^  ^^^  ^^^  Mla«.  —  21  n.  Name  eines 

A 

Saman  Arsii.  Br. 
r 

W^nj^H  Adj.  mit  dem  Pravargja  1)  a)  ver- 
bunden. 

^5iniRT*T^  n.  Name  eines  Säman.   Vgl.  5f- 

smi2). 

^JöfsT'T  n-  die  Handlung  des  Pravargja  1)  a], 

IV.  Tleil. 


das  Setzen  in  oder  an  das  Feuer. 
ir 

5f^rT  "1.  ein  runder  Schmuckgegenstand,  Ohr- 
ring. 

V(mW\  1)  Adj.  (f.  °ffipfn) «)  verfahrend.  ^1° 
nach  Laune  Joi.lv,  Schuld.  306.  —  6)  in  Bewegung 
— ,in  Thätigkeit  versetzend.  —  e)  zur  Erscheinung 
bringend,  hervorrufend,  bewirkend,  veranlassend, 
in's  Werk  setzend,  befördernd;  m.  Gründer,  Urhe- 
ber. —  2)  n.  das  Erscheinen  einer  vorher  ange- 
kündigten Person  auf  der  Bühne  überh.  oder  das 
Erscheinen  einer  Person  des  darzustellenden  Stük- 
kes  auf  der  Bühne  am  Ende  des  Vorspiels,  von 
Seiten  des  Schauspieldirectors  dadurch  motivirt, 
dass  er  die  Jahreszeit,  in  der  die  beginnende 
Handlung  spielt ,  zu  der  in  Wirklichkeit  seienden 
und  zu  der  auftretenden  Person  in  Beziehung 
bringt. 

7c|r|cti|Cf  n.  Titel  der  Graninialik  Kaijata's 

Opp.  Cat.  1. 

r  r 

5r^fT^  1)  Adj.  (f.  5)  <n  Bewegung  seiend,  flies- 

send.  V.  I.  besser  5T=nrPT-  —  2)  f.  ^1  das  Änre- 
gerader  Thätigkeit.  —  3)  n.  o)  das  Vortreten,  eine 
Bewegung  nach  vorn.  —  6)  das  Hervorkommen 
aus  (Abi.)  —  c)  das  Zuströmen  (von  Wasser).  — 
d)  das  Gehen ,  Wandeln.  —  e)  das  Thätigsein, 
Handeln,  das  Sichabgeben  — ,  Zuthunhaben  mit 
(Inslr.  oder  Loc).  —  f)  das  Vorsichgehen,  Yon- 
statlengehen,  zur  Erscheinung  Kommen.  —  g)  das 
Benehmen,  die  Art  und  Weise  zu  sein.  —  h)  das 
Vortoärtsschaffen,  Herbeischaffen,  —  <j  das  Anle- 
gen, Errichten.  —  k]  das  zur  Erscheinung  Brin- 
gen, Herbeiführen,  ins  Werk  Sitzen,  Einführen, 
Anwenden. 

^^FFTTT  Adj.  1)  anzuwenden.  —  2)  zu  begin- 
nen 216,16. 

^öffiqiS7=fi  Adj.  langsam  hervorkommend  aus 
(Abi.). 

Ucjf^'PtrTT  Nom.  ag.  1)  Anreger,  —  von  (Gen. 
KÄD.  5,7)  oder  zu  (Loc).  Nom.  abslr.  °fT^  n.  Camk. 
zu  BIda».  2,2,37  (S.  393,  Z.  l).  —  2)  Errichter, 
Einführer.  —  3)  Anwender. 

^^FflrlT"  Nom.  ag.  1)  Herbeiführer,  Bewirker. 
—  2)  Festsetzer,  Bestimmer. 

^^  r 

5Tt<|  Hf^SJI  n.  impers.  agendum,  zu  handeln. 

5T^T'rI'I  1)  Adj.  a]  hervorkommend,  hervorströ- 
mend.  —  6)  sich  vorwärts  bewegend,  in  Bewegung 
seiend,  fliessend.  —  c)  thätig  seiend.  —  d)  fliessen 
lassend.  —  e)  herbeiführend,  bewirkend.  — f)  an- 
wendend. —  g]  einführend,  verbreitend.  —  2)  f.  °»ri 
X.  pr.  einer  (iaina-Nonne  Hbm.  Par.  2,283. 


^^r^  Adj.  angeregt  ivtrdend.  Nom.  abstr.  ^JT- 
STrTlMHN  n.  gAÄii.  zu  Bioia.  2,2,37  (S.  S93,  Z.  i). 
°^(T^  (f.  °rsmi  und  o^rq^TT  Adj.  vermeh- 
rend, steigernd. 

r 

^^^  ra.  Regen.  Auch  PI. 

^T^^tn  1)  m.  N.  pr.  eines  Berges.   —   2,  a.  a) 

das  Regnen,  Regnenlassen.  —  2)  der  erste  Regen. 

°5r^^'7  Adj.  regnend,  regnen  lassend,  vergies- 

send.  3JSI'^  sind  die  Menschen,  weil  sie  nach  oben 

opfern. 

r  r 

^c}^  m.  Verstärkung  Latj.  4,ä,«.  Vgl.  5f^^. 

■r  r 

STSJ^iT  Absol.  abrupfend  Qkj.  Bb.  1,3,1,1  o. 
*5T^?IINlH  m.  1)  Pfau.  —  2)  Schlange.  —  Rich- 
tig tr^^TFR. 

^^cr^  m.  Räthselspruch. 

^r^F^^I  f.  dass.  Bez.  der  Sprüche  AV.  20,133 
Vaitän. 

^öfH^  n.  das  Abreisen  (Apast.  Qr.  6,24,5), 
Scheiden  von  (PI.  mit  Abi.). 

^=IH*r  n.  1)  das  Abreisen,  auf  Reisen  Gehen. — 
2)  das  Hinscheiden,  Sterben  Harsuak.  212,6. 

^^R  ni.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  llina. 

o 

^^FRög  kl.  irapers.  zu  verreisen. 

^^^  1)  Adj.  (f.  gi)  am  Ende  eines  Comp,  füh- 
rend, vehens,  —  2)  m.  a)  Bez.  eines  der  sieben 
Winde,  der  die  Planeten  in  Bewegung  setzt.  —  6) 
*  Wind  überh.  —  c]  Bez.  einer  der  sieben  Zungen 
des  Feuers.  —  d)  ein  Behälter,  in  den  Wasser  ge- 
leitet wird.  —  e)  *das  Hervorströmen. 

^gfj^lU  1)  n.  a)  das  Ziehenlassen,  Verheirathen 
(eines  Mädchens).  —  b)  Schöpfung  Harit.  2,19,23, 
V.  I.  —  c)  Wagen.  —  d)  *  eine  Art  Sänfte.  —  2) 

r 

f.  IX)  und   n.  Schiff.  Am  Ende  eines  adj.  Comp, 
f.  5fT. 

^g^UIH^  m.  Schiffbruch  291,  U. 
*5r^%,  *5f^%^  und  *5R^  f.  Räthsel. 

5t4t  f.  1)  das  Vorwärtswehen  TS.  3,8,»,  S.  4,4, 
t,\.  Stall  ^rar  -jf?T  (Tandja-Br.  1,9,7)  und  V(\- 
^\  «JlH  (Gop.  Br.  2,2,13)  ist  ^TSfriT?  zu  lesen.  — 
2)  N.  pr.  einer  Tochter  Daksha's. 

5ISIT^  m.  Verkündiger  in  HIT". 

5I^ra  Adj.  1)  *  beredt.  —  2)  den  Mund  voll  neh- 
mtmd,  Zungenheld  Bälar.  37,1 3. 

5T^T^  n.  1)  Verkündigung.  —  2)  Ruhm  RV. 
4,36,1.  —  3)  Bezeichnung  in  feTöflöR- 

5r^ItJJ  1)  Adj.  a)  laut  zu  verkünden,  rühmems- 
werth,  preiswürdig.  —  b]  anzureden.  —  2j  *n. 
ein  literarisches  Erzeugniss. 

VmXS  =  5Tm^  Koralle. 

^T^THl  n.  Rand  — .  Verbrämung  an  einem  Gewebe. 
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♦U^rfni  und  *  =  tlft  f.  Webersehi/fchen. 

V(Sn^  1)  Adj.  s.  u.  3.  m  mit  5T.  —  2)  o.  Luft- 
sug  (K«aAEA  6,30),  luftiger  Ort,  xcindiges  Wetter. 

^T^Tr?cIl  Adj.  ZH  stecken  in  (Loc.)  Goläbhj. 
Coniru.  zu  J*ntr»dhj.  11. 

^JcHrTHTr  ni'  ^-  pr.  eines  Buddha. 

^c|IH?  oder  ^sTT  Adj.  an  luftigem  Orte  ge- 
vcachien. 

tRT7  i)  m.  (adj.  Comp.  f.  511)  a)  das  Vonsich- 
geben  einet  Lautes.  —  b]  Ausdruck,  Nennung,  Er- 
wähnung. —  c)  Ausspruch,  Spruch,  Gerede  der 
Menschen,  Sage,  Gerücht,  —  »on  (im  Comp.  Tor- 
aogebend).  5T^T?m  damit  sich  das  Gerücht  ver- 
breite,  ^T=n?'I  der  Sage  nach  (nicht  in  Wirljlich- 
keil).  —  d)  PI.  böses  Gerede  über  (Gen.),  Verleum- 
dung. —  e)  herausfordernde  Reden  zweier  zttm 
Eampfe  gerüsteter  Gegner  Buait.  —  ()  das  Sich- 
ausgeben für  (im  Comp,  vorangehend)  R.  2,7,26. 
—  g)  in  der  Grammatik  irgend  eine  Form  — ,  ir- 
gend ein  Casus  von  (Gen.  oder  im  Comp,  voran- 
gehend). Der  Gegensatz  igt  «t°n«  best,  angegebene 
Form  oder  Casus.  Nom.  abstr.  °^  n.  Comm.  zu 
TS.  Prüt.  —  2)  r.  3En  am  Ende  eines  Comp,  etwas 
SU  —  Gerechnetes  Vaitäs. 
°H«^lä=t)  Adj.  ertönen  lastend,  spielend  auf. 

1.  H^IISM  Adj.  1)  einen  Laut  von  sich  gebend, 
schreiend.  —  2)  aussagend,  redend,  sprechend, 
besprechend,  redend  über  (im  Comp,  rorange- 
bend), 

2.  H=1Ud*I  Adj.  in  tryend  einer  Form  — ,  in  irgend 
einem  Catut  ericheinend. 

*V(m'^  Partie,  fut.  pass.  von  ^'Z  mit  ^. 

S4^IMIM(1^  Nom.  ag.  der  Eticas  ausstreut, 
ausgiesst. 

°WA\V\'\  Adj.  jäend  auf. 
*5T<MIM=h  Adj.  an<re«6end. 
i1c(iai)  y-MlpM^  n.  etwa  Flüchtigkeit. 
V(m^  m.  1)  Decke,  Veberwurf.  —  '2)  *  wollenes 
Zeug. 

*^I=nX^  1)  m-  =  1.^511^  2).  —  2)  n.  =  q- 
^2). 

l.*5RI^  n.  1)  Fer6o(.  —  2)  die  Feierlichkeiten 
am  Schluss  der  Regenzeit  (buddb.). 
2.'5Tö|r{in  n.  das  Befriedigen,    Verabreichen  des 
Gewünschten. 

r 

y=4l1  Adj.  zu  befriedigen,  dessen  Wunsch  zu 
erfüllen  ist. 

WU^  1)  m.  n.  (adj. Comp.  f.  55(1)  a)Sehots, Trieb, 
junger  Zweig.  Füsie  und  Lippen  werden  mit  ihnen 
verglichen.  —  b)  Koralle  Ras»».  i3,l  59.  —  c)  *der 


Hals  der  indischen  Laute.  —  2)  *  m.  o)  TAier.  — 
6)  Schüler. 

Vi^T^'^^  "•  rother  Sandel  BuIyai-r.  1,18/.. 

S^clW^rl  Adj.  mit  Schossen  — ,  mit  Trieben 
versehen.  Vj,-!.  ^^qETJo. 

5)<MltHI!^4rT^  wohl  Koralle. 

^c(lH  m.  1)  Aufenthalt  in  der  Fremde,  Abwe- 
senheit von  der  Heimat,  das  Verreistsein.  Acc. 
mit  ^-^H,  5IT-^5,  ITR  oder  TJ]  auf  Reiten  ge- 
Aen;  Abi.  mit  qT-^.  3m-=IrI  oJer  q^I-^rl  t!on 
R.  zurückkehren;  °tW  oder  °ffJIrT  auf  R.  befind- 
lich. —  2)  heliakischer  Vntergang  der  Planeten. 
—  3)  Titel  eines  Paricishta  des  SV. 

^^THTT'7=T^F-T  m.  Titel  eines  Werkes. 

^IclTH'T  n.  1)  das  Vertreiben  aus  der  Heimat, 
Landesverweisung,  Verweisung  aus  (Abi.).  —  2) 
*das  Todten. 

^=?TTH'l  Adj.  in  der  Fremde  sich  aufhaltend, 
auf  Reisen  befindlich,  verreist.  ^^^^'(^°  der 
sich  vor  Kurzem  in  die  andere  Welt  begeben  hat, 
d.  i.  vor  Kurzem  gestorben. 

5I^I^T  Adj.  des  Landes  zu  verweisen,  zu  mer- 
bannen. 

^5(1^  1)  m.  (adj.  Comp.  f.  SI)  a)  Strom,  Strö- 
mung, fiiessendet  Wasser.  —  6)  Fluss,  so  v.  a. 
Continuität,  ununterbrochene  Fortdatier.  —  c)  wn- 
«nterftrocAeraer  Gedankengang.  —  d]  Reihe.  —  e) 
*etn  schönes  Pferd.  —  f)  N.  pr.  a)  eines  Wesens 
im  Gefolge  Skanda's.  —  ß)  PI.  eines  Volkes 
VP.*  2,165.  —  ^öIT^in  Sl?r.  2,437,(9  fehlerhaft 
für  ^m^m.  —  2)  *f.  ^T^'t  Sand. 

q^I^^  1)  *m,  ein  Rakshas.  —  2)  f.  °f^^I 
plötzlicher  Drang  zum  Stuhlgang ,  Durchfall.  — 

3)  *g:=ni%SFT  Indecl. 

^^|c^m  1)  Adj.  hinschaffend ,  fortschaffend.  — 
2)  m.  N.  pr.  eines  Mannes.  —  3)  f.  ^F^I^ÜIT  eine 
Falte  des  Mastdarmes,  welcher  die  Thätigkeit  des 
Herausdrängent  der  faeces  zugeschrieben  wird.  — 

4)  n.  a)  das  Hervortreiben.  —  6)  Stuhlgang,  na- 
mentlich der  mit  Drang  verbundene  Karaka8,I0. 

»q^I^mqf  m.  Patron,  von  SRT^HI-  f-  ^  Mahäbb. 
7,H3,6. 

*5T^T^inq5|i  Adj.  von  qsjl^ntd. 

*5TSJT^Fl  m.  Palron.  von  gqi^tn. 

gf^T^fqfT^  Nom.  ag.  Hin  — ,  Fortschaffer. 
Jsom.  abstr.  °rl^  n.  Comm.  zu  VS.  5,31. 

5T=nr^  ra.  N.  pr.  eines  Rshi  im  dritten  Man- 
vantara  VP.^  3,7. 

l.SrSlT'r^'I  l)Adj.  a)  ziehend,  fahrend. — b)Etwas 
(im  Coni|i.  vorangehend)  führend,  fortführend  (von 


einem  Flusse).  —  c)  fliessend,  —  durcA  oder  in 
(im  Comp,  vorangehend).  —  2)  ni.  Zugthier  (Iänku. 
Cr.  12,14,2. 

2.*yc<ll'c't  ■^•'J-  reicA  an  fliessendem  Wasser. 
*y<MT'?>HI  Irl  "•  'los  Pissen  in  einen  Strom,  »o 
v.  a.  eine  nutzlose  Handlung. 
*q'£n%Ir^T  f.  Sand  RIsan.  13,139. 

y^^l*^  Adj.  fluminalis. 
*^fmi  gana  q^Tf^lf|  in  der  Kl?. 
*!Tf£l'sürirF  f.  Berühmtheit. 

WmU'Q  m-  deutliche  Trennung  der  Wörter  aus 
dem  Samdhi. 

^1=1  Tjq  m.  Untersuchung.  ^^<'  Laut.  37,13. 
218,3. 

MN-tJI^  m,  und  ^tTT^ÜTT  f.  Unterscheidung,  so 
v.  a.  Art. 

5TT^T^rf=fi  Adj.  vorhersehend. 

^cjTffJJl  n.  das  Begreifen,  Verslehen. 

gf^sPT  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes. 

M I  ot7  f.  Kenntniss,  Wissen. 

5TT^^r^  m.  das  Attseinanderbersten. 
*!TT=lsT^'n  n.  1)  das  Berstenmachen,  Sprengen. 
—  2)  Kampf,  Schlacht.  —  3)  Gedränge,  Tumult, 
Verwirrung. 

7I<4&H  Adj.  «liMenrf,  kundig,  wissentlich  ver- 
fahrend. 

UlcJUrr  "•  ^in  angewandtes  Mittel  Visoms. 
20,5  6. 

'A  l'^lTcfT  ein  best,  sehr  kleines  Zeilmaass. 

^J^^]'^  m.  l)  neHung,  Eintheilung,  Sonde- 
rung, Classification.  —  2)  TAeii. 

^T^^JMfT  Adj.  ünlerabtheilungen  habend. 

^f^^]^\^\^  Adv.  singulallm  MBa.  6,11,2/..  Hr- 
MÄDBI  1,6)0,17.  611,10. 

m^^=l^  Adj.  etwa  zur  Erscheinung  bringend, 
darstellend  Bhar.  Nätja(.  34,7  5. 
*5rT^^  m-  gelber  Sandel. 

^T^(^  Adj.  (f.  m]  rarus,  weil  von  einander 
flehend,  vereinzelt,  einige  wenige.  Compar.  °rJT- 

5rT^5TF-^'~F  Adj.  hervorragend.' 

5rT=Tcrm  m.  1)  das  Zerschmelzeiu  —  2)  vollstän- 
dige Auflösung,  vollständiges  Verschwinden  Qa5k. 
zu  BÄDAR.  3,2,21  (S.  817,  Z.  13). 

^rf^^q^  n.  =  Sri^fT  2)  Karaka  1, 1  5. 

^fij^=7m.N.pr.einesFürsten.Vgl.5ri^[^H=^. 

H  l<^C'ii'-)'i  n.  vollsländiges  Auflösen,  —  Zu- 
nichtemachen  ^aüSk.  zu  Bädas.  3,2,21  (S.  SSO). 

5rT=?5IlHl^rl<^U  Adj.  vollständig  aufzulösen,  — 
zu  Nichte  zu  machen  I^ahk.  zuBädar. 3,2,21  (S.816). 

^^?TTlMrl3'  0.  vollständiges  Aufgelöstsein,  — 
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fernichtetsein  ^amk.  zu  Bäuak.  3,2,21  (S.  848). 

5rf^IW7  Adj.  wehklagend. 

^?nnj  Adj.  =  m^^TI^rlöIl  C»Sif.  zu  BX- 
D4B.  3,2,21  (S.  816). 

5rT^5TT5'T  Adj.  sehr  beweglich  KkVRiv.  (A.)  HO. 

5rf^H=7  m.  N.  |)r.  =  5rfsi?IH^. 

5ri=I^I^  ni-  Slreit,  Zank. 

^rfwflf^  1)  Adj.  s.  u.  1.  rarT  mit  ^.  —  2)  Ein- 
samkeit. Nur  Loc.  pl.  Spr.  6659. 

'STT^T^ffTI^T^  Adj.  feine  Nahrung  zu  sich  neh- 
mend. Compar.  °rr^  ^»t.  Bn.  14,6,11, '■. 

^TT^T^ItT  Adj.  im  Begriß' stehend  hereinzutreten, 
—  sich  hereinzubegeben;  mit  Acc. 

^rr^läl?^  m.  vollständige  Zurüekgezogenheit  La- 
ut. 184,13.  217,1. 

^fW^TH  Ragat.  4, 32C  feblerhart  für  5rFlf=?5T. 

o  o 

^TT^f^FsT^  Adj.  bei  den  Gaina  das  Mönchs- 
Gelübde  zu  nehmen  wünschend  Hbm.  Pab.  1,DG. 

^T=l5llsllM'5r  Adj.  Jmd  (Acc.)  tu   verbannen 
wünschend  Bbatt. 
*5n^r^^  m.  Trennung. 

!TTsmT  m.  Bereich.  °JJ  4^J|H  sichtbar  wer- 
den Kljiäbas.  17,21. 
»q-fipTl  f.  Birke. 

5[RW  1)  Adj.  8.  u.  1.  f%5T  mit  q-.  —  2)  f.  511 
N.  pr.  einer  Frau.  Richtig  SITcl'S^l- 

5rT=?y=t)  »• '''«  Geberden  des  Bereintretens.  Nur 
lostr.  Sg.  als  scenisclie  Bemerkung. 

^^^''g^\^,  ^i^ff  persönlich  erscheinen  KXu.  2, 
43,19. 

STT^TR^  n.  Vmfang  Hkmädri  l,830,r..  n.  534, 
12.  Inslr.  sehr  ausführlich. 

^TcJ^^y  Adj.  j/an:  deutlich  zu  sehen,  ganz  of- 
fenbar KiijiÄRAS.  12, «2. 
*!T=rT?  n.  Trik.  3,5,7. 

^^^m  1)  Adj.  (f.  3^)  geschickt,  tüchtig,  —  in 
(Loc.  oder  im  Comp.  Torangebend).  —  2)  m.  N. 
pr.  eines  Sohnes  des  14ten  Manu.  ^T^lT  t.  I. 

I>I^TnTfTT  f.  Geschicklichkeit,  Tüchtigkeit. 

5r^TniT  Ady.  mit  cJJT  geschickt  zu  Etwas  ma- 
chen Ind.  St.  15,209. 

*^^TTrFI  Adj.  dem  die  heilige  Schnur  com  Rük- 
ken  herabhängt  Gal. 

^S?t^  m.  1)  ein  grosser  Held,  —  unter  (Gen. 
oder  im  Comp,  vorangehend).  7Hcn'T°em  durch 
Spenden  und  Ehren  sich  hervorthuender  Mann. 
Am  Ende  eines  adj.  Comp.  f.  ^.  —  2)  N.  pr.  ver- 
schiedener Männer  Hariv.  1,7,88. 

5T^T^  m.  N.  pr.  verschiedener  Münner  Mu- 


DRÄB.    '|I,I7    (70,1  S). 


5T?}T^^^  m.  N.  pr.  eines  Rikshata. 

^c}T^^  m.  N.  pr.  eines  Asnra. 

JTsfrrafsf^T   Adj.   im   Begriff  stehend   zu   um- 
schlingen,  —  zu  überflulhen. 

JT^'ir  Dat.  Infin.  zu  ^^  mit  V(  RV.  5,30,1  s. 

Cr^fsT  Adj.  an  oder  in  das  Feuer  zu  setzen  A- 
PAST.  Cr.  15,18,13. 

5r^*J^  n.  =  ^^m  Apast.  gR.  15,18,11. 

5r=lHRT''7  Adj.  für  das  ^ö(W^  bestimmt. 

JTSJrT  f-  in  einer  Formel  VS.  13,9. 

Cfgrl^IIT  m.  Wahlopfer  (bei  der  Priesterwahl). 

5T^(7^IH1m  Adj.  von  !7qrrl%lfT. 

^^rTT^  f.  =  q'^FT^W  Vaitän. 
,      qöTTT  1)  Adj.  s.  u.  ^rT  mit  V(.  —  2)  m.  ggfT  = 

q^fl^  n.1)  =  q'SJrT=^2).—  2)  ein  best.  .Metrum. 

5r^fl^^  Adj.   dessen   Rad   ungehemmt   rollt. 
Nom.  abstr.  °fIT  f-  so  v.  a.  unumschränkte  Macht, 

W^rlM  o.  das  Yorsichgegangensein  Gaim.  3,5,/. C. 

^öJtJcJItJ  Adj.  redegewandt  Spr.  4275. 

5T=lfTftnH  Adj.  Agv.  Gruj.  4,2,9  fehlerhatt  für 
5raTT°. 

VC^ItI  f-  1)  das  Fortschreiten,  Fortgang,  das 
Vonstaltengehen.  —  2)  das  Zumvorscheinkommen, 
Hervorkommen,  Hervortreten,  Erscheinen.  —  3) 
Entstehung,  Ursprung.  —  4)  Thätigkeit,  Wirksam- 
keit, Bestreben,  Function.  —  S)  das  Sichbegeben 
in.  Gehen  an,  Sichhingeben,  Sichmachen  an,  Oblie- 
gen (Gegensatz  das  Abstehen,  Entsagen);  die  Kr- 
gän/.ung  im  Loc.  oder  im  Comp,  vorangehend.  — 
6)  Gebrauch,  Anwendung.  —  7)  das  Verfahren,  Be- 
nehmen, — 8)  Geltung  einer  Regel.  —  9)  Fort- 
dauer,  fortdauernde  Geltung.  —  10)  toos,  Schick- 
sal. —  11)  Kunde,  Nachricht,  —  von  (Gen.  oder 
im  Comp,  vorangehend).  —  12)  *die  dem  Ele- 
phanlen  zur  Brunstzeit  aus  den  Schläfen  quel- 
lende Flüssigkeit.  —  13)  *  Multiplicator.  —  14) 
*=  giHItftu.  s.  w.  (!). 
*5T'=(lTl5l  11.  Kundschafter. 

q-^frTTTH  n.  =  5T5jf?rfil5lR. 

^^ff^k'^W^r\  Adj.  mH  Thätigkeit  und  Un- 
thätigkeit  verbunden  Bhäg.  P.  3,32,3  5. 

^T^lmMrMT  ni.  ein  Begriff  «o»  den  Dingen  der 
Aussenwett  (buddh.). 

^TcTTflRTT  Adj.  einer  5ocAe  hingegeben. 

c  'S 

^T^TtTT^sTR   "•   Erkenntniss   der    Dinge    der 

t. 

Aussenwelt  (buddh.). 

^mi^  f-  Wachsthum,  Zunahme,  Vermehrung, 

t. 

Steigen    (des   Preises);    Gedeihen,    zunehmender 


Wohlstand,  das  Steigen  im  Amt  oder  .-InjeAen. 

5T5(EI  f.  Wachsthum  RV.  3,31,3. 
°5T^^  Adj.  der  auserlesenste  — ,  vorzüglichste 
unter. 

^TT  m.  grosse  Geschwindigkeit,  51^  =>  so  t.  a. 
ein  schnell  fliegender  Pfeil. 

5T^TITrI  Adj.  sich  schnell  bewegend. 
*5r^J  m.  fierj(e. 

!T%fni  und  ouft  f.  I)  Haarflechte.  *oftl.  —  2) 

eine  gefärbte  wollene  Decke.  °X^  R.  ed.  Bomh.  3, 

43,3G.  Karaka  I,«.—  3)  onft  N.  pr.  eines  Flusses. 

5T^r?T  Nom.  ag.  Wagenlenker  Pat.  zu   P.  2,4, 

56,  Vartl.  1. 

°'3'=fTT^  Nom.  ag.  ein  guter  Kenner. 
5T^^  in  ^^^^. 

^^?=h"r!  Adj.  etwa  bekannt  machend, 
^^T^T  n.  das  Zuwissenthun,  Kundthun. 
°^=ll<j'i  Adj.  genau  kennend. 
5{=(^  Adj.  kund  zu  ihun. 
5f^5JI  m.  Schuss  Comm.  zu  Apast.  ^b.  9,1,6. 
^^^  m.  das  Zittern,  Schwanken,  v.  I.  ^TH^. 
JT^q^  und  5T^tl[!T  m.  das  Zittern,  Schauder. 
^T^TH  I)  m.  N.  pr.  eines  Scblangendämons. — 
2)  n.  das  Zittern  Karaka  1,7. 

yr=mt  R*?  Adj.  erschütternd. 
*q=(M'll'7  Adj.  zum  Zittern  zu  bringen. 

5r^FPT  Adj.  zitternd,  schwankend. 
*5T^'7  Partie,  fut.  pass. 

5Taj^fT,  oq%  schleudern  in  (Acc.)  MBh.  7,2,1  5, 
V.  I.  ^T^TT^rT  geschleudert,  geworfen. 
*5l'=I^   in.   eine   gelbe    Varietät   von    Phaseolus 
Mungo. 

5T=I5I  m.  (adj.  Comp.  f.  ^\)  1)  Eintritt,  Einzug, 
das  Hineintreten,  Eindringen;  die  Ergänzung  im 
Loc,  Gen.  (Spr.  7839),  Gen.  mit  g?!^"  oder  im 
Comp,  vorangehend.  —  2)  das  Auftreten  auf  der 
Bühne.  —  3)  Eintritt  der  Sonne  in  ein  Bild  des 
Thierkreises  (im  Comp,  vorangehend)  Varäh.  Brh. 
S.  40, 1.  —  4)  das  Gelangen  in  ein  Baus,  in  die 
Hand  Kommen  (einer  Sache).  —  5)  das  Dringen 
in  Jmd,  das  Sichaufdrängen,  Sichmischen  in  fremde 
Angelegenheiten.  —  6)  das  Eingehen  in,  so  v.  a. 
das  Platzfinden  — ,  Aufgehen  — ,  Enthaltensein  in 
(Loc).  —  7)  Anwendung  von,  Benutzung,  das  Ge- 
schäftemachen mit  (im  Comp,  vorangehend).  —  8) 
Art  und  Weise,  Methode  Laut.  170,11.  16.  —  9) 
Eingang,  der  Ort  des  Eingehens.  —  10)  das  Rohr 
an  der  Klystierblase. 

^fgfJJI^  1)  am  Ende  eines  adj.  Comp.  =  ÜIc?5T 
1).  —  2)  m.  ein  von  niedrigen  Personen  ausge- 
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!T^5I^  —  WüWf 


führles  Zicischenipiel  zwischen  zttei  Aden,  in  wel- 
chem der  Zuschauer  mit  dem  bekannt  gemacht 
teird,  aas  sttischen  den  zwei  Aelen  vorgegangen 
ist,  oder  das  erßhrl,  icas  zum  Yerttändniss  de* 
Folgenden  unumgänglich  nothicendig  ist.  —  3)  Ti- 
tel eines  Werke»  Orr.  Cat.  1. 

5fcl5H  "•  1)  das  Eintreten,  Hineingehen,  Ein- 
ziehen in  (Loc,  Gen.  oder  im  Comp.  vorau^'cUend). 

—  2)  coitHS.  —  3;  *  Haupteingang.  —  4)  *  Bönigs- 
hof Gm..  —  ö;  das  Hereinbringen,  Hereinführen, 
Einführen,  —  in  (Loc).  —  6)  das  Eintreiben  des 
Viehes  Gobu.  3,6,9. 

*5r^!<RT!T  Adj.  von  tT^^iq. 

5nT5Pnn7=fi  m.  etwa  ZoZieinneAmer  RAe»r.8,as  I . 

5r=f5lWH=iJ  Adj.  hereinzuführen. 

^RTOrT  1)  Adj.  s.  u.  1.  ^!^mil  ^  Caus.  -  2) 
n.  das  Auftretenlasten  auf  der  Bühne  BÄLt«.  t6t,9. 

y=ll!iR  Adj.  1)  eintretend,  —  in  (im  Coiup.  vor- 
angehendj.  —  2)  am  Ende  eines  Comp,  a)  einen  Zu- 
gang hctbend  über  oder  durch,  nicht  anders  zu- 
gänglich als  über  oder  durch.  —  b]  geschlechtlich 
beiwohnend  Kirak*  1,7. 

5r^^  Adj.  1)  intrandus,  zu  betreten,  vohin 
man  sich  begeben  darf.  —  2)  zu  spielen  (ein  mu- 
sikalisches Instrument).  —  3)  einzuführen,  einzu- 
lassen, einzubringen.  —  4)  zu  reponiren  (Einge- 
weide). 

*^°rS  ">•  *)  '*'■•"•  —  2)  Vorderarm.  —  3)  das 
fleischige  Polster  auf  dem  Rücken  eines  Elephan- 
ten.  —  4)  das  Zahnfleisch  eines  Elephanten. 

y^ö*  n.  V.  1.  für  SrN^ot). 
OJT^^T  Nom.  ag.   eintretend  in.    Nom.  abstr. 
o^m. 

5r=<^oy  1)  Adj.  a)  intrandus,  zu  betreten,  wo- 
hin man  sich  begeben  darf.  —  6)  eintreten  zu  las- 
ten, hereinzulassen.  —  2)  n.  impers.  intrandum, 

—  in  (Loc). 

U=iIB^",  5r^oo^T  Nom.  ag.  mit  Gen.  oder  am 
Ende  eines  Comp.  Entführer,  mit  sich  fortführend. 

5IcJJTWi  f.  Aeusservng,  Erscheinung. 

Moyiy'  m.  Schuss,  Schussweite  Apast.  t^u.  18,3. 

5Jcm^^  m.  1)  das  Fortfahren  in  der  Hede.  — 
2)  Anrede.  °^  öJ)T  Jmd  (Gen.)  anreden  KARtiin. 
90.1  <.-  Vgl.  T^qi^^  7)  8). 

''i^'^'i  n.  das  Auswandern,  Fortziehen  aus  der 
Heimat. 

ys<hl4il  f.  felilerhaft  für  5r5T%r?I  oder  göTI- 

q^r5R  1)  Adj.  s.  u.  snr  mit  JT.  —  2)  m. 
ein  frommer  Vettler,  Bettelmönch.  —  3)  f.  JEfT  a) 


iVoiine  KÄU.  104,2'..  —   b)  * Kardostachijs   Jata- 

mansi.  —  c)  *  =  ^\Jftft■  —  4)  n.  das  Leben  ei- 
o 

nes  Betlelmönehs. 

^^9^%^  l)  n.  .iuswanderung ,  das  Ausziehen  in 
die  Fremde  MBu.  4,18,11.  —  2)  f.  SJT  a)  dass.  —  6) 
das  Wandern  — ,  der  Stand  eines  Bettelmönchs, 
der  Eintritt  in  den  Mönchs-  oder  Könnens tand 
Varäh.  Bbu.  24(221,16. 

V<9imFTHT  ni.  eine  Constellalion,  unter  welcher 
künftige  Mönche  geboren  werden,  VarIu.  Bru.  15 
in  der  Unterschr. 

*'A'>{iil'J  m.  ein   Werkzeug  zum  Schneiden  von 
Holz,  Holzmesser. 

ystt-cj)  m.  Schnitt. 

y^I5T  in.  Bettelmönch. 


qsTTiT  m.  Flussbett. 

M^IH°Fi  1)  m.  Bettelmönch.  °^n  Bettelnonne. 

—  2)  f.  °fsT5fiT  Bettelnonne. 
STsTIsFr  n.  das  Verbannen. 

5TWlfil'=T  1)  Adj.  nachlaufend  in  fsgWlfirsft. 

—  2j  m.  Beitelmönch. 

5T^fI  ni.  das  Zusammensinken. 
*Vf^Qm^  ni.  fehlerhaft  für  515^1^. 
°5r5RT=r  Adj.  preisend,  lobend. 

Hk.Wi  1.  das  Preisen,  Anpreisen,  Loben. 

^I5RTT  f.  Lob,  Anpreisung,  Ruhm.  Auch  PI. 

^^rör^TW  n.  ein  Ausdruck  des  Lobes. 

5T5iHT?IFT  m.  Beifallsruf. 

^%IHI<^'<4'S  n.  PI.  Lobeserhebungen. 

5r5tRI=JT5I  f.  Lobgedicht  Bälar.  190,3. 
°5I5iTfT'I  Adj.  lobend,  preisend,  rühmend. 

STSTHIMMT  f.  in  der  Rhetorik  ein  Vergleich  mit 
etwas  Höherem,  der  ein  Lob  enthält. 

y^iVrlöJI  Adj.  rühmenswerth. 

5fm?'7,  VIUltH^  Adj.  rühmenswerth,  rühmens- 
werther  — ,  6eJ«er  als  (Abi.). 

*^!nW'T  m.  das  Meer. 

-\ 

ys^js^  neben  5T57  Hemädri  l,ää4,5. 
^njIR  1}  m.  a)  das  zur  Ruhe  Kommen,  Ruhe, 
das  Aufhören,  Weichen,  Verlöschen   (des  Feuers). 

—  b)  Gemüthsruhe.  —  c)  N.  pr.  eines  Sohnes  des 
Anakadundubbi.  —  2)  f.  5  N.  pr.  einer  A  p- 
saras. 

°5r5W°fi  Adj.  zur  Ruhe  bringend,  beschwichti- 
gend, unschädlich  machend  Kärand.  27,3. 

!H'.yH=tl*    Adj.  das  Aufhören  von  Etwas  (Gen.) 
bewirkend,  unterbrechend,  störend. 

^51'7'T  1)  Adj.  zur  Ruhe  bringend,  dämpfend, 
niederschlagend,  heilend.  —  2)  n.  a)  das  zur  Ruhe 


Bringen,  Dampfen,  Niederschlagen,  Vnschddlich- 
machen,  Heilen.  HöJöJlini^'  Text  zu  Lot.  de  la  b. 
1.  195.  —  6)  Sieherstellung.  —  c)  eine  best.  Zau- 
berwaffe. 

5r5FT^frlH5l  n.  Titel  eines  Werkes  Büulb«, 
Rep.  No.  730. 

5T5FRTI^  Adj.  inGemüthsruhe  verharrend  BiiÄs. 

P.  1,1,15. 

r 

5T5m  Adj.  keck,  trotzig  RV. 
*5T5FT  m.  =  qn^. 

ySIFI  f.  Axt,  Beil,  Messer  oder  djjl.  Nach  Eini- 
gen Adj.  =  !7!nFfT>  ^fl^^t^^t  u.  s.w.;  vgl.  auch 
Njäjam.  9,4,9  nebsl  Coinm. 

^SrJFrf  1)  Adj.  s.  u.  5in  mit  ^.  —  2)  m.  N.  pr. 
eines  Slannes.  —  3)  f.  J^T  N-  pr.  eines  Flusses. 

^5?Tfl^^  und  R!nTfTSfi5?5I  m.  N.  pr.  von  Män- 
nern. 

^5rFfT3  n.   Vortrefflichkeit  MAHAVJRAg.  48,17. 

^EnjTFrnri?  m.  N.  pr.  eines  Autors. 

^^FFrPTT!^  n.  Titel  eines  Werkes  Büulbr, 
Rep.  No.  396. 

ys^lVHcü  Adj.  rühmenswerth. 

5I5IFrlll*>  m.  N.  pr.  eines  Berges. 

^5IlTrT  f-  1)  Verherrlichung,  Preis,  Lob,  Ruhm 
Spr.  TÖ88.  —  2)  in  der  Dramatik  etn  olen  Frie- 
den im  Lande  des  Fürsten  u.  s.  w.  wünschender 
Segentsprueh.  —  3)  Anweisung,  Leitung;  War- 
nung. —  4)  Edict  BÄLAR.  292,10.  311,6.  YikrahjLü- 

KAK.  8,2.17. 

^5lf¥rl^f5l=f)T  f.  Titel  eines  Werkes  Bühlsr, 
Rep.  No.  560. 

^TmTFfT^rT  Adj.  Lob  ertheilend,  anerkennend. 

^^ITTrPTRIT  '•  Loblied  Randae.  2,1  5. 

^5rnFrfrrpT  m.  Titel  eines  Werkes. 

5r5nT?R5  ni.  ein  schriftliches  Edict. 

WFfT^RnfiFiT  und  WFrT^R^ft  f-  Titel 
zweier  Werke. 

^5IFfT,  5r^f?I5l  Adj.  1)  r«Afflen*icer/A,  ausge- 
zeichnet, vorzüglich.  —  2)  glücklich  zu  preisen. 

^mPTHT  f-  Vortrefflichkeil,  Vorzüglichkeit. 
*P^TIll  1)  Adj.  grosse  Aeste  habend.  —  2)  Bez. 
des  fünften  Stadiums  des  Embryo,  da  sich  Hände 
und  Fasse  bilden.  —  5T5IMT  «■  bes. 

^5ins(=Itt  (metrisch)  Adj.  mit  vielen  Zweigen 
versehen. 

Vf^MJ  f.  1 )  Zioeiff.  —  2)  wohl  Extremität  (am 
Körper). 

5T5lIll5(=tlT  f.  ein  kleiner  Zweig. 

M5IIrI'T  n.  das  Abbrechen  Comm.  zu  Apait.  Qr. 
4,3,8. 


!T5nTrTSfiT  -  Zjmw 
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^T5nfFT^i  f-  s.  ^mrferr. 

*5T5II^Indecl.  Vgl.  ^^TIIJ. 

^TSTTH  1)  Adj.  s.  u.  2.  WJ  mit  5T.  —  2)  m.  N. 
pr.  eines  göttlichen  Wesens  (buddh.). 

5f5nTl=H  Adj.  ruhigen  Gemüths. 

^^TIH^IT^'TRTrl  m. N. pr.  eines  Bodbisattra. 

y^IltlHJ  f-  Gemülhsruhe. 

^TWtlT'IT  ni.  N.  pr.  eines  Mannes  Webbr,  Lit. 

^5TIrtN'ft  ri'^l  m.  N.  pr.  eines  göttlichen 
Wesens  Ljlit.  4,1 6. 

^5tITH  f'  t)  dai  ''"■  R>il'e  Kommen,  Sichberu- 
higen,  Beruhigung,  Ruhe,  das  Aufhören,  Verlö- 
schen (des  Feuers],  zu  Ende  Gehen,  Vernichtung 
MihatIrak.  117,S.  —  2)  Gemüthsruhe. 

Vl^im  Adj.  (Nom.  ^l^^)  heil,  schmerzlos  C»t. 
Ba.  3,1,S,10. 

5I5IIH^  ni.  =  ^RITFrTiJ"  l)  Piskat.  ed.  Bomb.  3, 
58,1  T.  u. 

Vl^lIHM  n.  Weisung,  Leitung,  das  Führen  des 
Regiments,  Herrschaft. 

^5IIIHrIT  Nora.  ag.  das  Regiment  führend,  Ge- 
bieter, Herrscher,  der  das  Machtwort  ausspricht 
(aük.  zu  BÄDiB.  2,2,18. 

5T5irFfTT  Nora.  ag.  i)  Anweiser,  zugleich  Bez. 
eines  Priesters,  des  ersten  Gehülfen  des  Hota  r.  — 
2)  *  Fürst,  König. 

V[^\\^  n.  l)  das  Amt  des  Prac^star  1)  Apast. 
i^t.  7,14,7.  —  2)  das  Soim-Geßss  des  Prap4s- 
tar  1).  —  Vgl.  ^T^ITH- 

y^IP7  Adj.  der  Befehle  zu  empfangen  hat  von 
(Gen.)  BÄLAB.  1S9,18. 

5n5FT^5T  Adj.  (f.  ?tl)  1)  überaus  locker,  —  lose, 
—  schlaff  Uarsuak.  156,17.  —  2)  sehr  schwach, 
kaum  bemerkbar  ^amk.  zu  Bädab.  4,1,8. 

5rT5lT2I5TT  Adv.  1)  mit  ^T  überaus  locker  ma- 
chen. —  2)  mit  57  iib.  l.  werden. 

tfs. 

(4RIM  ui.  N.  pr.  eines  Mannes.  PI.  seine  PfacH- 
kommen. 

57511^  f.  Anweisung,  Befehl,  Vorschrift. 

V^W^  m.  der  Schüler  eines  Schülers.  Nom. 
abstr.  -"^  n. 

5Tr5TH  f.  Anweisung,  Befehl,  Vorschrift. 

y&ichici  Adj.  mit  V!  üT^r  (RV.  7,34,1)  begin- 
nend. 

HViit)  Adj.  vollkommen  rein. 

U^Vi  f.  Reinheit. 

5T5T5RI  und  5I5McI  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

^[511^  Adj.  fortbrennend. 

VR\m  m.  das  Austrocknen,  Trockenheit. 

?^NQI  m.  N.  pr.  eines  Krankheitsdämons. 
ly.  Theil. 


^mirl'l  "•  das  Träufeln. 
1.5rW  ni.  1)  Frage,  Befragung  {auch  in  gerichtli- 
chem und  astrologiscbem  Sinne),  Erkundigung 
nach  (im  Comp,  vorangehend);  Streitfrage.  ^^- 
JT-J  Jmd  (Acc.)  eine  Streitfrage  zur  Entscheidung 
vorlegen,  V(^^  ä^T-JTT  dass.,  aber  mit  Loc.  der 
Person,  f^  %  fT^  FTfrij  ^W:  so  v.  a.  dann 
hat  dein  Vater  zwischen  uns  zu  entscheiden.  — 
2)  Aufgabe,  Pensum  (bei  der  Veda-Recitalion). 
—  3)  Kez.  kleinerer  Abschnitte  in  einigen  Werken. 
2.  5rW  m.  Geflecht,  geflochtener  Korb. 

^TW^l^II  f.  eine  auf  eine  Frage  hinauslaufende 
Erzählung  138,15. 

flitiTRftn  ra.,  ^rwtHRfni  m.,  itw?th  n.,  q^- 

CS. 

rM  u-  und  ^ra^ftf?;!  (Opp.  Cat.  1)  f.  Titel  von 
Werken. 

*5IWl^;ffr  f.  Räthsel. 
qWHT^  m.  Titel  eines  Werkes. 

r  r 

qWR=li^  und  °^^^  Adv.  mit  Vorangehen  ei- 
ner  Frage,  so  v.  a.  er*f  nach  bestandener  Prüfung 
Hehäori  1,101,18.  20.  21. 

5rWq^T5I  m.,  q^f^^q  m.,  V(Wn^  m.  (Opp. 
Cat.  1)  und  5^^^=!  Titel  von  Werken. 

^TWT,  °^^H  befragen,  fragen  nach;  mit  dop- 
peltem Acc. 

5r?r^^  n.,  o^'^HUT^  11-  und  5TWR^I^  ra.  Ti- 
tel von  Werken. 
*5IW=rTT^'I  m.  Wahrsager,  Astrotog  GkL. 

V(Wk^^  m.  Streitfrage. 

^¥R^^  n.,  ^w^m^^m  n.,  jTwiliti^ "»., 

5rRRT^frraq  m.  (Opp.  Cat.  1 ),  ^WI%fi  n.  (ebend. 
1921),  ^WRWH'T^IfT  f-  (ebend.)  und  5TWTtn°f 
m.  Titel  von  Werken. 

^TW  ra.  PI.  N.  pr.  eines  Rthi-Getchlechtg. 
Richtig  trfw. 

5rr^^  m.  Fragensteller. 
*^Wt  f.  fehlerhaft  für  CJ^. 

5rWTfI7  n.  Frage  und  Antwort,  ein  aus  Fr,  und 
A.  bestehender  Vers. 

^mifr^r?^  n.  (Hemädbi  1,376,5),  °TT^!Tftnqi- 
5TT  f.,  ^fT^qi^n  f.,  W^5r  m.  (Opp.  Cat.  1)  und 
5rWmH^5  f.  Titel  von  Werken. 
*^5JW  m.  und  *5T5T^2r'l  n.  das  Schlaffwerden. 

Jiyfifcl  f.  Vertrauen  Lalit.  37,16. 

^5TT  m.  1)  das  Sichanlehnen  (?)  Spr.  2309.  — 
2)  rücksichtsvolles  Benehmen,  Ehrerbietigkeit,  Be- 
scheidenheit. Personificirt  als  ein  Sohn  Dharma's 
von  der  Hii. 

CrsPTII  u.  =  ^Wf  2). 


^SPT^tl  Adj.  rücksichtsvoll,  ehrerbietig. 
5T5Tfq^  Adj.  das».  Nom.  abstr.  of^rlT  f. 
5T5T^m  n.  fehlerhaft  für  ^^^(111. 
!^^R  Adj.  laut  tönend.  Nach  S".j.  =  q^- 

'SrrST  ra.  PI.  N.  pr.  eines  Rshi -Geschlechts 
Hariv.  3,12,4  2.  Richtig  Cff^. 

qfWrT  1)  Adj.  s.  u.  1.  ftr  mit  V(.  —  2)  m.  N. 
pr.  emes  Sohnes  des  Anakadundubbi. 
*qW5I  Adj.  überaus  locker,  —  lose,  —  schlaff. 

yiiMff  Adj.  Bez.  des  Samd bi ,  6ei  welchem  3S(H 
vor  Tönendem  zu  m  wird. 

5rT?IT?  Adj.  verschlungen.  So  beistt  der  Sam- 
dhi  eines  ^  oder  51  mit  folgendem  Vocal  und 
andrer  Vocale  mit  homogenen;  auch  der  aus  der 
Verschmelzung  entstehende  Vocal  und  der  auf  dem- 
selben ruhende  Ton. 

y«l^  m.  1)  fester  Anschluss,  das  Andrücken. 
—  2)  das  Verschmelzen  (von  Vocalen). 

^riTTHrlöa  n.  impers.  ^^]  ^CflH^^  °ölI!T  so 
V.  a.  du  mtisst  dafür  sorgen,  dass  sie  sich  auf  ei- 
nem Sitze  erholen. 

Vf^m  m.  das  Einathmen, 

5r^!J"  Nom.  ag.  Frager. 

^^°Ef  1)  Adj.  zu  fragen,  zu  befragen  nach 
(Acc),  —  bei  oder  in  (Loc),  befragt  zu  werden  ver- 
dienend, wonach  man  zu  fragen  hat.  —  2)  n.  im- 
pers. zu  fragen. 

HI^  vp.  1)  Seitenpferd;  auch  wohl  ein  vorge- 
spanntes Pferd.  —  2)  Seitenmann,  ein  Nebenste- 
hender. —  3)  Dreifuss  als  Untersatz  einer  Speise- 
schüssel Comm.  zu  TS.  1,1024,11. 

^T^^TtT  Adj.  mit  Seitenpferden  versehen. 

yf^SII^^  (AiT.  Ar.  308,4  V.  u.)  und  ^rf^öfT- 
T^T  Adj.  von  Seitenpferden  gezogen,  dreispännig. 

5r^  1)  Adj.  (*f.  5)  vorangehend,  vorzüglich,  aus- 
gezeichnet (R\iiT.S,2ii2},  der  beste,  — unter;  m. 
Vordermann.  Am  Ende  eines  Comp,  der  beste,  — 
unter.  —  2)  *m.  ein  best.  Kraut. 

VCS^  n.  das  Obenanstehen  Räsat.  8,2403. 2il0. 

y^iH^  (*  stärk  OcfT^,  schwach  ^^1^)  1)  *m. 
Seitenpferd.  —  2)  f.  HWl^  *eine  zum  ersten 
Mal  trächtige  Kuh.  MBu.  13,4427  fehlerhaft  für 
r^T^'T:  vgl.  4,93,32. 

RTW^lf^Adj.  fehlerhaft  für  m^'='. 

V(^^^  fehlerhaft  für  PfW^"- 
*5?R,  5T?T^  (f^fTT^.  5rH^). 

^H=JT5T  Adj.  überaus  voll  (Busen)  Qi?.  7,3«. 

MHfti°y  n.  impers.  zu  hängen  an  (Loc). 

5fHT37  •"•   1)  «J"*  Hängen  an,    Sichhingeben, 
22* 
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5rwmi  -  ^mi^ 


Fröhnen,  Betchdfligung  mit  (Loc.)-  —  2)  Eintritt 
einet  Falles,  das  SicAergeben  Kxv.  1,36.  33.  34. 10. 
120.  6,12.  BJdar.  2,1,26.  °TW\  'JT-'TT  möglicher 
Weise  eintreten,  —  erscheinen,  möglich  sein,  — 
Vgl.  q=^  und  mri°- 

^nrr^R  Adj.  überwältigend,  siegreich. 

y^S-5JJ  Adj.  eintreten  — ,  stattfinden  zti  lassen. 

Vl^iaH]  f.  1)  Gesammtsumme.  —  2)  Erwägung. 

tnr^ül*!  i)  Adj.  nur  für  den  augenblicklichen 
Bedarf  einsammelnd  (NIlak.)  MBii.  14,92,7.  —  2) 
ni.  3laass,  womit  Etwas  gemessen  wird  (NltAE.)j 
Tielleicbt  eins  Summe  Geldes.  —  3j  n.  a)  das  Ifer- 
zählen.  Aufzählen.  —  b)  das  Vebertegen,  Nachden- 
ken Comin.  zu  Njajas.  4,2,2.  «6.  zu  Jogas.  1,2.  2, 
II.  13.  —  c)  Ruhm,  Ehre. 

V(^^  m.  1}  das  Bangen  an,  Hingegebensein, 
naher  Verkehr  mit;  Neigung,  Bang,  Gelüste.  Die 
ErgaDZQDg  im  Loc,  Gen.  oder  im  Comp.'  Toran- 
gebend.  S^TT  °fT'.  wohl  sot.  a.  aus  Rücksicht  für 
ihn,  Instr.  wobl  aucb  so  v.  a,  mit  ganzer  Seele, 
eifrigst.  Aucb  PI.  —  2)  Zusammenhang,  Connex. 
^^J^^'S^^  der  mit  dem  Frühling  in  Verbindung 
stehende  Honig  294,27.  PI.  Alles  was  mit  etwas 
Andprem  in  Verbindung  steht,  daraus  folgt.  —  3) 
Anwendbarkeit.  511«^  m°  des  Wortes  3T°,  so  v.  a. 
der  Begri/f  S[\°-  —  i]  das  Eintreten  eines  Falles, 
das  Gegebensein  einer  Möglichkeit,  Vorkommen; 
eine  sich  darbietende  Gelegenheit,  üki^  <4i7|iH 
bei  einer  gewissen  Gel.;  WH\  SfH^H,  fTr^W^ 
und  ütirHH-^"  bei  jener  — ,  bei  dieser  Gel.;  ^T(- 
yH-§"i  bei  Gel.  einer  Gazelle,  so  T.  a.  beim  Ver- 
folgen einer  G.;.  ynlfl,  ^Wfl^  ^«^"(HH  und 
?nT^°  gelegentlich,  bei  dargebotener  Gelegenheit. 

—  5)  Erwähnung  der  Eltern.  —  6)  N.  pr.  a)  *PI. 
einer  buddh.  Scbale.  —  6)  eines  Mannes.  —  Vgl. 
3Er°  und  igffr?°. 

^W^^TsrilT  f.  Titel  eines  Werkes  Opp.Cat.  1. 

^H^^H  Adj.  gelegentlich,  zufällig. 

^m^HT  m.  im  N  j  ä  j  a  das  Sophisma,  dass  auch 
d»T  Beweit  bewiesen  werden  müste. 

i<H^I>T^  n.  Titel  einer  neueren  Spruch- 
sammiung. 

HHI-^-'H  Adj.  1)  hängend  an  (im  Comp.  Toran- 
gehendj,  ganz  hingegeben.  Nora,  abstr.  o^-r<|  f. 

—  2)  tich  an  Etwat  anschlieitend,  zu  Etwas  ge- 
hörig. —  3)  einfrerend,  erscheinend.  —  4)  unter- 
geordnet, unwesentlich,  secundär. 

UhU    m.   eine  grosse  Anzahl,    Unzahl,    t.   1. 

V4HSM  Adj.  anwendbar.  Nom.  abstr.  °fn  f. 


yHi*i5lTrI'5m  (^THstT  Absei.)  ni.  eine  Negation 
der  Aussage  Pat.  zu  P.  1,4,50.  >'om.  abstr.  ^W  n. 
Sah.  D.  214,11. 

HHlTt  f.  Gnade,  Gnadenbeweis  Bälar.  1,i.  96, 
II.  Ind.  St.  15,314. 

5nTO=7  in  fttlMH'MH- 

^fmT'7  n.  das  Verbinden. 

y^nj  in.  N.  pr.  eines  Sobnes  des  Manu. 

^Rsf  1)  Adj.  s.  u.  H^  mit  V(.  —  2)  m.  N.  pr. 
eines  Fürsten  Hbm.  Pab.  1,52.  —  3)  f.  ^T  Reis- 
branntwein Mat.  med.  273.  Kabaka  6,2 /<.  30. 

^n^^?r  ni.  N.  pr.  eines  Fürsten  Hem.Par.  1,52. 

^a^I  f.  l)  Klarheit,  Reinheit.  —  2)  Klarheit 
des  Ausdrucks.  —  3)  gute  Stimmung,  —  Laune. 

ilH^rlM  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Rau- 
dräfva  VP.2  4,128. 

!TfT^3'  n.  Klarkeit,  Reinheit. 
*5TfT^^T^  Titel  eines  buddb.  Werkes. 

5TR5I^1^5  n.  Titel  eines  Scbauspiels. 

y^s^ct^-iy^^T^Tf*^  n.  Titel  einer  Legende. 

^H^T  ni.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Raudri- 
Cva  VP.2  4,128. 
*^W^  f.  Reisbranntwein. 

5RPI  1)  VfWFf  und  V[W(°  AdT.  gewaltsam, 
ungestüm,  heftig.  —  2)  n.  eine  best.  Trisbtubh- 
Form. 

V(^pi\^tmfj^m  Adj.  mit  Bedacht  prüfend,  — 
untersuchend  Kabaka  1,28. 
*5n7!7'7  n.  als  Erklärung  von  ^jiTlf?!- 

JTH^  1)  m.  (adj.  Comp.  f.  ^)  o)  das  Vorsehrei- 
ten, Hervorbrechen,  freier  Lauf,  ungehemmtes  Auf- 
treten, das  Sichbreitmachen,  Ausbreitung,  das  Her- 
vortreten, Sichoffenbaren,  Aufkommen  Kad.  229,7. 
11.  —  b)  der  Austritt  der  humores  aus  ihrer  nor- 
malen Lage,  wodurch  Krankheit  veranlasst  wird.— 
c)  ein  hervorbrechender  Strom,  Fluth,  Menge.  —  d) 
*  Schlacht,  Kampf.  —  e)  *  Zuvorkommenheit,  Lie- 
benswürdigkeit. —  f)  *ein  eiserner  Pfeil.  —  2) 
*f.  Sn  Paederia  foetida.  —  3)  n.  eine  Art  Tanz 
8.  S.  S.  259. 

!TO^ni  n.  1)  das  Fortlaufen,  Entlaufen. —  2)  das 
Austreten  der  humorer;  Tgl.  v|h7  1)  6).  —  3)  *das 
Fouragiren.  —  4)  *  ümschliessung  eines  Feindes. 
—  3)  das  zur  Geltung  Kommen  Comm.  zu  TS. 
Prät.  —  6)  Zuvorkommenheit,  Liebenswürdigkeit. 
*^fl][rin  und  *°Tnt  f.  VmschUessung  einet 
Feindes. 

MH^I  und  5IHIT  m.  1)  das  Hervorttrömen,  Ber- 
vorstHrzen.  —  2)  Entlassung. 

^IH5I^  Adj.  (f.  ^  etwa  furtsehnellend. 


^rT^  Dat.  Infin.  zu  q^"  mit  ^  RV.  8,67,12. 

r 

^THT  ■!)  m.  das  Sichbegeben  nach  dem  Sa  das. 
Nach  >'Ilak.  =  «jfllNVItH'l.  —  2)  n.  Name  eines 
SA  man. 

r 

V(WJ^  m.  Bez.  der  Personen,  welche  neben  den 
Rtvig  in  den  untergeordnetsten  Dienstleistungen 
oder  alt  blosse  Zuschauer  au  Opferhandlungen 
theilnehmen,  Apast.  (^r.  11,9,8. 

i^H^m  n.  1)  das  Vorschreilen,  Sichbegeben  in 
(Loc).  —  2)  das  Sichbegeben  nach  dem  Sa  das. — 
3)  das  Unterkommen. 

UH\  H"^  Adj.  1)  hervorkommend  aus  (im  Comp. 
vorangebend).   —  2)  fortschleichend.  —   3)  nach 
dem  Sa  das  sich  begebend. 
*y^^  m.  die  kalte  Jahreszeit. 

MHiJll  '^  Adv.  nach  rechts  hin. 
^^V[^^  m.  das  Pressen  — ,  Keltern  des  Soma. 
2. 5m=f  ni.  1)  .4n(rie6,  das  in  Gang  Kommen  oder 

—  Setzen,  Lauf,  Schwung,  Strömung  n.  s.  w.  — 
2)  Anregung,  Belebung,  Enceckung.  —  3)  Förde- 
rung, Beihülfe.  —  4)  das  Betreiben,  Geheits.  — 
5)  das  Vorsichbringen,  Betrieb,  Erwerb.  —  6)  Er- 
reger, Beieber. 

3 

3.  ^H^  ra.  (adj.  Comp.  f.  511)  1)  Zeugung,  das  Ge- 
bären, Werfen,  Geburt,  Niederkunft.  —  2)  Em- 
pfängniss.  —  3)  *Bildung,  Entstehung  (eines 
.Wunsches).  —  4)  Vermehrung,  das  Mehrwerden. 

—  ö)  Geburtsstätte.  —  6)  Sg.  und  PI.  progenies, 
Nachkommenschaft^,}  8.  T^FI?7^°  so  v.  a.  junge 
Sprossen.  —  7)  Blüthe.  Nach  den  Lexicographen 
auch  Frucht  und  Blüthe  und  Frucht. 

*  y  M=I^  m.  Buchanania  latifolia. 

yn^'T  n.  das  Gebären,  Geburt;  Fruchtbarkeit. 
*^^^sp^^  n.  Stengel. 

qn^FT^^l^  m.  Missgeburt  Varäb.  Brb.  S.  46, 

52. 

JTH^^f'fT  f.  Geburtsschmsrz,  Wehen. 

^WR  Adv.  =  tTH^rf^. 

yTRTSI?fl'  f.  Geburtsstätte,  so  v.  a.  Mutter. 
■••  M^I<=i^T  Nom.  ag.  mit  Gen.  der  welcher  an- 
treibt, in  Bewegung  setzt,  Erreger,  Beieber. 
2.  yRTSJrfT  Nora.  ag.  1 )  m.  Erzeuger,  Vater  Bä- 
lar. 192,12.  Prasaknar.  83,9.  —  2)  °'^  a)  *  Mut- 
ter. —  6)  Nachkommenschaft  verleihend  MBn.  12, 
264,8. 

*^nf%5T  n.  etwa  Kelter. 
l.*^THT°FT  Adj.  anregend  u.  s.  w. 
2.  ^rnfsR  Adj.  erzeugend,  gebärend.  Jli^TO^- 
^  mit  Mühe  gebärend  Karaka  6, 1  s. 
^gMq^Nom.  ag.  =  l.^f^if^-. 


RH^Tr^IH  —  !TOrT 
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^R^Tr^IH  n.  Tilel  eines  Pari^isbla  zum 
Jagurveda. 

l.RHSCF  =  ^{m^^  in  ^5T°. 
2.  !^H=y  Adj.  i)  nach  linki  gerichtet.  °ri  Adv.  — 
2)  *U)idrig.  —  3)  *günstig. 

yn^  (stark  °^\^)  Adj.  übencälligend.  —  ^- 
H^qo  Ind.  St.  3,464,19  fehlerhaft  für  ^Fl^m=. 

V(^^  i)  Adj.  am  Ende  eines  Comp,  ertragend, 
Kiderstehend.  —  2)  m.  o)  das  Ertragen,  Wider- 
stehen in  3^5rHi^.  —  b)  Raubthier,  Raubvogel  Ka- 
RtEA  1,6.  27.  —  3)  *f.  331  Solanum  indicum. 

^Pl^'T  1)  *m.  Raubthier.  —  2)  n.  o)  das  Wi- 
derstehen,  Ueberwältigen.  *'5TH^'T  mit  ^T  wohl 
widerstehen,  überwältigen  gana  HISI^TT^.  —  6) 
das  Umarmen. 

^^\^^  Adj.  in  gSIHf^^  (Nachlr.  3). 
1.5IH^  Abso).  s.  u.  1.  H^  mit  q'. 
2.  RR<^  Adj.  bezwingbar  u.  s.  w.  lUit  einenji  Infin. 
der  —  (durch  einen  Infin.  pass.  wiederzugeben) 
kann.  Vgl.  ä^^TH^- 

5TfI^=TtTTT^  Adj.  gewaltsam  verfahrend. 
*5TH^^T^  m.  Räuber. 

HH<$4<^('n  n.  gewaltsames  IVehmen,  das  Rau- 
ben. 

yHSa'H  Adj.  überwältigend  ApaSt.  ^ü.  10,19,1. 

5rFIlT?I^  f-  PI-  «"le  ''Sif.  feinkörnige  Reisart. 
ySIlTrl*!  KiRAKA  1,21.  27.  6,'.. 

^rai^,  !TOT^  Ater  -,  hell  sein. 

^IHT^  m.  (adj.  Comp.  f.  5^1)  1)  Klarheit,  Rein- 
heil, Vngetrübtheit.  —  2)  Klarheit  (der  Rede),  — 
des  Stils.  —  3)  Verklärtheit  (des  Gesichts).  —  4) 
natürliche  Ruhe,  Vnaufgeregtheit.  —  5]  Heiterkeit 
des  Gemüths,  gute  Laune.  —  6)  freundliches  Be- 
nehmen, Gunst,  Gnade.  °?  ^T  gnädig  sein.  — 
7)  Gunst,  so  V.  a.  Hülfe,  Beistand,  Vermittelung. 

—  8)  abgeklärter  Saft,  Absud  Karaka  6,4.  8.  — 
9)  Satz,  Residuum  Kabaka  1,28.  6,18.  8,7  (^PTT^ 
gedr.).  —  10)  Gnadengeschenk  321,16.  —  11)  die 
einem  Idol  dargebotene  Speise.  —  12)  die  von  ei- 
nem Lehrer  übrig  gelassene  Speise,  die  man  ohne 
Bedenken  verspeisen  darf.  —  13)  Titel  eines  Com- 
mentars. —  14)  personif.  als  ein  Sohn  Dbarma's 
Ton  der  Maitrt. 

5JH  1(^=4)  Adj.  1)  klärend,  klar  machend.  —  2) 
erheiternd. —  3)  gnädig  stimmend,  gn.  zu  stimmen 
beabsichtigend.  —  Vgl.  ^°, 

yHlt^Nri^  Balar.  41,20.  135,1  fehlerhaft  für 

r 
^HT^  1)  Adj.  (f.  ^)  a)  klärend,  klar  machend. 

—  6)  beruhigend,  erheiternd.  —  2)  *  m.  ein  k'onig- 


liclies  Zelt.  —  3)  *f.  JST?  Dienst.  —  i)  n.  a)  das 
Klären,  Klarmachen.  ^51°  kunstgerechtes  Behan- 
deln der  Augen,  —  6)  das  Beruhigen,  Erheitern. 
—  c)  das  Besänftigen,  Gnädigstimmen  315,19. 
MBh.  9,63,25.  —  d)  *  gekochter  l^eis.  —  e)  fehler- 
haft für  5THm'1. 

5ITn?'THl  Adj.  1)  zur  Erheiterung  dienend,  wo- 
mit Jmd  ein  Gefallen  geschieht  Lalit.  39, 1 1 .  Vgl. 
J|h°.  —  2)  gnädig  zu  stimmen. 

^THTJ^S  ™-  /"'/'^^"binde,  Ehrenturban. 

Vf^^Zfid   n.  schriftlicher   Gnadenerlass    Lo- 

KAI'R.  2. 

5THT^q{T^ilI  Adj.  (f.^)  1)  gleichgültig  gegen 
Jmds  Gunst.  —  2)  Jmd  (Gen.)  die  Gunst  entzie- 
hend. 

^Hltjy  Irl^^y  «"•  N.  pr.  eines  Sohnes  des 
Mira. 

5THTsHIH  (■  Gegenstand  der  Gunst,  Günstling 
Harshae.  1S4,1S. 

STRT^I^IT  f.  Titel  eines  Werkes. 

^TflläT^rl^  Adj.  gnädig  zu  stimmen  für  ^3^- 
1j)  Jmd. 

^THT^'^rjrnRTf^T  m.  einte»«.  Samädhi. 

^HI^5[H  Adj.  heiter  n.  s.  w. 

STHT^tT  (113;  24.  RÄGAT.  7,  290.  726  [f.  ^\]. 
KXo.  2,103,1 4.  BÄLAR.  177,8)  und  °^  Adj.  reicA  an 
Gunst,  in  hoher  Gunst  bei  Jmd  (Gen.  oder  im 
Comp,  vorangehend)  stehenti,  Lieblings  — ;  ra. 
Günstling,  Liebling.  Vgl.  CTFriST^TT^- 

^RT?M  n.  =  q-gr^  12). 

HHlf^rl  n.  PI.  gute  Worte  Habiv.  8348. 
.5TRTf|^  Adj.  1)  klar,  heiter  (Auge,  Gesicht)  Ba- 
lar, 30,17.  —  2)  War  (Nectar),  deutlich,  verständ- 
lich (Gedicht)  Bälar.  302,3-2.  —  3)  am  Ende  eines 
Comp,  beruhigend,  erheiternd. 

^HT^  Adv.  mit  ^^  Jmd  (Gen.)  Etwas  (Acc.) 
als  Gnade  gewähren,  in  Gnaden  schenken  Naish. 
7,43.  Bälar.  18,12.  107,15.  KÄd.  2,103,6. 

^HPJT  Adj.  gnädig  zu  stimmen  Bälar.  108,4. 

tTHm^  1)  Adj.  (f.  °fERIT)  »cAmMC*«nd.  —  2) 
m.  Ankleider,  Schmücker,  Kammerdiener.  —  3) 
f.  "'nWT  a)  Kammermädchen.  —  6)  wilder  Reis. 

^THTy'!  1)  Adj.  zuwegebringend.  —  2(  (*m.)  f.  ^ 

und  (*n.)  Kamm.  Bff^I^fim'ft  Baarkamm.  —  3) 

r 
*  f.  S  eine  best.  Beilpflanze.  —  4)  n.  a)  das  Zuwe- 
gebringen.  —   6)  das  Zurechtbringen.   —   c)  das 
Ordnen,  Schmücken,  Anputz,  Toilette;  Alles  was 

zum  Anputz  dient.   SRHR"  Blumenschmuck.   Am 

00 

Ende  eines  adj.  Comp.  f.  J^T.  —  d)  fehlerhaft  für 


T^miTJ  Adv.  etwa  unfertig,  mangelhaft. 

^k\\{  m.  1)  Ausstreekung,  Ausbreitung.  —  2) 
das  Aufsteigen,  Aufwirbeln  (des  Staubes)  Bälar. 
167,10.  —  3)  Oeffnung,  das  Oe/fnen.  —  4)  *das 
Fouragiren. 

Wfn^ni  1)  n.  a)  das  Ausstrecken,  Ausbreiten, 

das  Entfalten.   —   6)  das  Erweitern,   Vermehren. 

r 

—  c)  das  Vocalisiren  eines  Balbvocals.  —  2)  f.  J 

a)  *  das  Vmschliessen  eines  Feindes.  —  b)  Paede- 
ria  foetida  Uuast.  1,114.  Mat.  med.  178. 

yHl^llll'T  Adj.  einen  der  Vocalisation  unterlie- 
genden Balbvoeal  enthaltend. 

^RITT^  1)  Adj.  o)  hervorkommend  — ,  hervor- 
dringend aus  (im  Comp,  vorai^ebend).  —  2)  sich 
ausbreitend,  —  ausstreckend;  den  Körper  vor- 
streckend (beim  Singen)  S.  S.  S.  117.  —  c)jicA«r- 
streckend  auf  (im  Comp.  Torangebend).  Nom,  ab- 
»tr.  of^pT  n.  SAB.  D.  118,4.  —  2)  f.  °llft  a)  eine 
best,  gruti  S.  S.  S.  23.  —  6)  Paederia  foetida  Rä- 
6AS.  5,34.  Bbätapb.  1,216.  —  e)  *  JUimosa  pudiea 
RÄeAN.  5,1 03. 

r 
^fllT  Adj.  zu  vocalisiren. 

V(W^  m.  in  g°  und  JEITHl^. 

*5TfHfT  n.  Eiter. 

l-*5rfHlH  f-  Band,  Schlinge,  Netz. 

2.  lÜHIrl  f-  1)  ZMff,  5«ricA,  tractus,  i^y-r,.   —  2) 

Anlauf,  Andrang.  —  3)   Schuss,  Wurf,  Geschoss. 

—  4)  Strich,  so  T.  a.  das  Sichhinziehen,  Ausdeh- 
nung, Bereich,  Gebiet.  ^^]^\^^  ^fHTfTT  in  lan- 
ger Folge,  —  Dauer.  —  5)  Berrschaftsgebiet ;  Ge- 
walt, Einfluss. 

mk^  1)  Adj.  s.  u.  2.  my  mit  g.  -  2)  f.  m 

ein  best.  Tact  S.  S.  S.  227. 

^TTFl^^  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

^rai^I  f-  und  RTTIlja"  n.  allgemeines  Be- 
kanntsein, das  Notorischsein. 

SmHI^    f-  1)  das  Gelingen,  Zustandekommen. 

—  2)  Beweis  124,1  5.  —  3)  allgemeines  Bekannt- 
sein, allgemeine  Annahme,  das  Notorischsein,  Be- 
rühmtheit. °liHrm'tI  das  Gerücht  verbreitet  ka- 
bend  328,5. 

5fTHTli'7?I  Adj.  allgemein  bekannt,  berühmt. 

^rfnfera'^^  Adj.  =  IsmWR^.  Nom.  ab- 
5tr.  °r\U. 

5TraT%^rT  Adj.  allzu  trivial  Kätjapr.  7,6. 
*5THTf|^T  f.  GörtcAen. 

5rwfl  1)  Adj.  Aeri'ordn'njend  (ans  der  Presse). 
—  2)  f.  {fortgesetzte)  Kelterung  des  Soma  Tärdja- 
Br.  10,3,9. 

^fT  1)  Adj.  s.  u.  1.  H  mit  5f.  —  2)  (wohl  m.) 

v3  O 
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=  atjHlM:  'TSI:  C»t.  Bb.  3,8,»,27. 1,29.  Kitj.  Qu. 
$,6,S6.  8,16.  —  3)  n.  fortgesetzte  Ketterung  des 
Soma  kui.fD.  L'p.  S,12,l. 

jnrirT  f-  fortifesettte  Kellerung  des  Soma;  ein 
Soma-Op/er  HKMioBi  1,450,20.451,1.  Stattdes- 
sen 5THf?T  (=  ^HTiFT^  Ml*«-)  MBo.  13,71,35; 

Tgl.  73,4  0. 

STgnHT  und  ^rgm  f.  ScMäfngkeU. 

^R^  m.  =  i.  !Tfra. 

o 

5|TT5TfT  n»'  N«  pr.  eines  Fürsten. 

yH<^  ni.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes. 

5T3  1)  Adj.  a)  gebärend,  fruehttragend,  frueht- 
bar.  ■^fhr?!  Töchter  gebärend.  —  b)  Etwas  (im 
Comp.  Torangebend)  erzeugend,  so  t.  a.  sorgend 
für.  —  2)  f.  a)  Mutter.  —  6)  *  Stute.  —  e)  Schoss, 
junget  Grat  und  Kraut,  das  beimOpfer  gebrauchte, 
mit  Btüthenähren  versehene  Grat. 
*^Mct)|  r.  Stute  RiGAN.  19,38. 

CS. 

^TFtr?  1)  Adj.  s.  u.  4.  H  mit  V(.  —  2)  m.  Sg. 
(mit  XPII)  und  PI.  eine  best.  Blasse  von  Gottern 
unter  Manu  Kiksbusba  Hirit.  1,7,3«.  —  3]  n. 
im  Simkhja  der  Vritoff  oder  Vrgeist  T»ttyas.  5. 

1.  MfifrT  f-  Anregung,  Betreiben,  Geheiss  ;  Erlaub- 

en 

niit. 

2.  S4HIH    f-  1)   <*<•*  liVieMgen,   Gebären,   Werfen, 

Cn 

Kalben,  Eierlegen;  Geburt.  —  2)  Entstehung,  das 
Bervorkomtnen,  dat  Zumvortcheinkommen  (ron 
Früchten,  Blüthen,  Blättern  u.  s.  w.).  —  3j  Er- 
zeuger, Erzeugerin.  —  4)  Sind,  Nachkommen- 
ichaft,  progeniet.  —  5)  Geborenet,  Gewachsenet, 
Entstandenes.  tj^°  so  t.  a.  zum  Vorschein  ge- 
kommene Früchte.  —  6)  N.  pr.  einer  Tochter 
des  Manu  STijambhuTa. 

WHIri^l    Adj.    vor    Kurzem    niedergekommen 

CS. 

(213,47),  —  gekalbt  habend.   Vgl.  H!^Ury°  und 
♦HHTVIsJ  n.  Schmerz. 

CS 

tTH^  i)  Adj.  8.  u.  4.  H  mit  V(.  —  2)  n.  (adj. 
Comp.  f.  ^)  a)  Blüthenähre,  Blüthe,  Blume.  — 
b]  *  Frucht. 

*HH1=ll  l)m.  e»neKadamba-.4r<  Rtf4N.  9,10t. 
—  2)  n.  Blume. 

^^mm,  MflHlSIJI  (N*isu.8,50)  und  »MHHSI 
m.  der  Liebesgott. 

MHHn,  ^mt(  (APiST.g«.  8,1,10)  und  MHcji^ 
^^"^      ^  'S    -s 

lyiHM^  f.)  Adj.  mi(  Blülhenähren  versehen. 

«Hrt  1)  Adj.  s.  u.  fq-  mit  ^T-  —  2)  m.  o)  die 

aK*8ei(rec*<e  hohle  Band.  —  6)  eine  Bandvoll  als 

Uaass  =  2  Pala.  Auch  *n.  —  c)  PI.  eine  Klasse 


^m  —  PITfTTf^ 


von  Göttern  unter  dem  6ten  Manu  VP.  3,1,21.  — 
3)  *f.  m  Bein.  —  4)  n.  a)  Bervorgekommenes,  (o 
T.  a.  Gewachsenes,  Vegetabilien.  —  6)  *  Ackerbau. 
Richtig  5PTrT. 

OTrTST  Adj.  als  Bez.  einer  Art  von  Söhnen. 

!7Hrl IM Mi^ll'l'T  Adj.  das  Beste  von  allem  Ge- 
wachsenen Andern  darbietend  MBu.  13,98,0«. 

5TfIrnCPT?r  Adj.  das  Beste  von  allem  Gewachse- 

■O    -S 

nen  geniessend  MBu.  5,82,17.  13,33,1.  63,22. 

^THTrl  Ij  f-  a)  das  Strömen,  Fliesten.  —  b) 
glückliches  Vorsichgehen.  —  c)  etwa  weite  Verbrei- 
tung MBh.  5,101.3.  =  5f4iS)J(%,  sT^  nach  Nl- 
I.4K.  —  d)  die  hohle  Band.  —  e]  eine  Bandvoll 
als  Maass  =  2  Pala.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Rshi 
VP.2  3,5. 

^mfri'T^  Adj.  in  STt^°. 

5THIrl*-(l=l=t)  ni-  da*  Geni'ejjen  von  nicht  mehr 
als  aus  einer  Bandvoll  Gerstenkörnern  gekochter 
Grütze  Galt. 

5nTH  m.  =  q^TM. 

^HH(  Adj.  1)  hervorquellend.  —  2)  vorange- 
hend, an  der  Spitze  ttehend  von  (Gen.)  Harcbak. 
189,6. 

V(^^  1)  Adj.  s.  u.  3.  R^  mit  ST.  —  2)  f.  ^T  PI. 

Bez.  bestimmter  Fingerbewegungen  bei  Kämpfen- 

r 
den.   Nach  dem  Comm.  zu  VP.  5,20,65  =  fföTF- 

<HH^  m-  1)  Ergiettung,  Ergutt.  —  2)  dat  Zu- 
sammenlaufen von  Wasser  im  Munde  bei  Vebel- 
keit;  üebelkeit,  Ekel.  —  3)  etwa  Ausschwiltung, 
Barz  R.  ed.  Bomb.  Qi.  2  nach  2,95.  —  4)  Aus- 
guss,  Schnauze  (am  Löffel). 

STHSfifTI  f.  =  ^H^  2). 

HHI^tl'i  Adj.  1)  Flüssigkeit  ergiessend.  —  2)  an 
Speichelergiessung  leidend. 

y^rR  n.  (adj.  Comp.  f.  51!)  =  JTH^Fi'i)  CiL  im 

A 

Comm.  zu  Apast.  vr.  1,15,12. 

STH^'T^tT  Adj.  einen  Ausguss  —  ,eine  Schnauze 
habend  Apast.  (b.  15,3,10. 
*5l'H^S|RI  f.  Gärtchen. 

l-5rfR  (m.  oder  n.)  oder  =^I  f.  eine  Art  Gauk- 
lerei  Utpala  zu  Varäh.  Brb.  S.  2,16. 
2.  HH-I  und  °TsIfT  m.  N.  pr.  verschiedener  Für- 
sten. 

*^rnsi  m.  1)  Sack,  Schlauch.  —  2)  Dämpfer  an 
der  indischen  Laute. 

STH^Jf?  1)  ra.  a)  Saek.  -  b)  =  q^  2).  -  2) 
f.  °^m  in  xRo. 

Mt-=tiU<=l  "1-  N.  pr.  eines  Rshi.  PI.  »eine  Nach- 
kommen. 


STRF^  m.  Pfahlwurzel {=  ^UiH\W-h\  NItAi.) 
MB».  5,73,20,  T.  I. 

^=fiF^  1)  Adj.  o)  aU  Beiw.  Qiva's  anfaltend, 
angreifend.  —  Sl^lflWfYi  cORFIfTI  Comm.  — 

6)  Durchfall  habend  Karaka  1,13.  —  2)  n.  a)  dat 
Springen  über  (im  Comp,  vorangehend)  Comm.  zu 
Apast.  ^R.  6,29,15.  —  b)  *  Entleerung,  Stuhlgang. 
—  c)  lUittel  zur  Beförderung  det  Stuhlgangt. 

*STF^F^  f.  Durchfall. 

qWi  !*<;•<  1 )  hineinspringend  in  (im  Comp,  vor- 
angehend). —  2)  *m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

5rf^^?  ni.  etwa  Stütze.  Nach  NIlak.  =  xlsRT- 

RfSttrl*!  0.  das  Straucheln,  Stolpern. 

y  trl'-'T  ni.  das  Steifwerden. 

^tciX  ui.  (adj.  Comp.  f.  m)  1)  stramentum, 
Streu  um  darauf  zu  sitzen;  im  Ritual  ein  Büschel 
Grat  oder  Schilf;  eine  Streu  von  (im  Comp,  vor- 
angehend). —  2)  Fläche,  Ebene.  —  3)  Stein  Spr. 
7864.  —  4)  *  Edelstein.  —  5)  *  ein  lederner  Beu- 
tel Comm.  zu  Mrkku.  71,3.  4.  —  6)  Paragraph, 
Abschnitt  in  einem  Werke.  —  7)  PI.  N.  pr.  eines 
Volkes.  —  8)  Ind.  St.  8,425  wohl  fehlerhaft  in  der 
Bed.  5TFrn^  7). 

STffJ^m  m.  oder  =1111  f.  Polster,  Sitz.  Vgl.  ^- 

y  trl^HISI^  "•  etwas  die  Streu  Vertretendes 
Qat.  6b.  2,6,1,15. 

■s  ^ 

V|t-fl(t^(^  m.  (Karaka  1,U)  und  °^  n.  eine  Art 

det  Schweisstreibens  beim  Liegen  auf  einer  Streu. 

*  H tri  I  JW\  f.  Elephantopus  scaber  Rägan.  5,96. 

yVrl^W  oder  °^T  Adj.  auf  der  Streu  befind- 
lich. 

HtTl=l  ni.  1)  Loblied.  —  2)  ein  gelegener  Au- 
genblick in  g°  (Nachtr.  4). 

yHI(  m-  (adj.  Colnp.  f.m)  1)  -^Mjfcreitunj, 
so  V.  a.  Vebermaass,  hoher  Grad  Spr.  7732.  —  2) 
Streu,  Polster.  —  3)  Schicht  P.  3,3,32,  Seh.  toL- 
BAS.  2,2  5.  3,32.  —  4)  Treppe  (zu  einem  Wasser) 
MBii.  3,145,50.  —  5)  Fläche  Habiv.  9655.  v.  I. 
STFfl^  2,64,*o.  —  6)  *ein  grasreicAer  Wald.  — 

7)  die  Aufzählung  oder  Darstellung  aller  mögli- 
chen Combinationen  eines  Metrums  u.  s.  w.  —  8) 
wohl  Bez.  eines  best.  Processes,  dem  Mineralien 
unterworfen  werden.  —  9)  ein  best.  Tact  S.  S.  S. 
215.  —  10)  N.  pr.  eines  Fürsten,  v.  1.  5TFfII^. 

STFrlT^f^tnirftl  m.  Titel  eines  Werkes  Cat. 

WlLLMOI  94. 

qFfn^TT%  f.  ein  best.  Metrum. 

STFcTTT^'T  l)  Adj.  sich  ausbreitend,  sich  erstrek- 


^TFrfTfpT  —  Vr^Wf^ 
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kend  auf  (im  Comp,  vorangehend).  —  2)  n.  eine 
best,  Krankheit  des  Weissen  im  Auge. 

Mtnl^  m.  1)  Erwähnuny,  das  zur  Sprache 
Bringen,  Gelegenheit  einer  Besprechung,  —  2)  Ge- 
genstand einer  Besprechung ,  —  eines  Gesprächs. 
—  3)  Gelegenheit,  eine  passende  Gel,  —  4)  das 
Beginnen,  Anfangmachen,  —  ä)  Anfangsstück  — , 
Eingang  eines  S&man,  leelcher  vom  Prastotar 
gesungen  wird.  —  6)  Prolog  eines  Schauspiels,  — 
7)  *=  ^FTF.  —  8)  N.  pr.  eines  Fürsten. 

^TFJRT^rTirTTOI  m.  und  SrFrTT^B^TTinft  f.  Ti- 
tel zweier  Werke. 

Mt'til^^  f.  1)  das  Ausposaunen,  —  lassen 
durch  (instr.j  DigtK.  49,12.  13.  —  2)  Einleitung, 
Beginn.  —  3)  Eingang  — ,  Prolog  eines  Schau- 
spiels, die  Scene  zwischen  dem  Gebet  und  dem  Be- 
ginn des  ersten  Actes. 

5rFrngq^I^#  f.  und  5TFf?M^^^^  m.  Ti- 
tel zweier  Werke. 

Ht-rlloU  Adj.  mit  einem  5rFrTT^  J5)  zu  versehen, 
zu  ihm  in  Beziehung  stehend  Lät.?.  6,1,20. 
*5rnT?^  "'.  Streu. 

*^Frftrf  und  *?TFffHT  Partie,  ron  Frifl  mit  V(. 
Vt^f^Tl^  '••  <i<"  '<«'■  Sprache  Gebraohtsein  Kdll. 
zu  M.  2,30. 

5IFr?rn^T  "••  «'"s  best.  Form  der  Glelchniss- 
rede.  die,  auf  einen  wirklichen  Vorgang  passend, 
mittelbar  einen  bekannten  andern  im  Auge  hat. 
TOTTH  f.  I-ob. 

Mtril=ti  "•■  1)  N-  pr-  eines  Mannes.  —  2)  SR- 
cHF^T  y  t-rllTlT  Name  zweier  Siman  Arsu.  Bb. 

^FFflflT  Nora.  ag.  der  Gehülfe  des  Ddgitar, 
der  den  PrastAva  zu  singen  hat. 

^fn^TTT  Adj.  den  Prastotar  betreffend. 
ytrim  m.  1)  eine  Anspielung  auf  {Gen.).  —  2) 
^^TTl^^HFT    ^FaW    Name    zweier    Sä  man 
Aksu.  Br. 

51T^   1)   m.  n.   aj    Bergebene,   Plateau.    —   6) 
Fläche  überb.    —   e]  ein  best.  Gewicht  und  Hohl- 
maass  173,2  5.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  AlTen. 
*M«-y*H'7  und  *^(r?rWi  ra.  Majoran  Rasak. 
10,157. 

*^F#ra  Adj.  (f.gi)  einen  Praslha  l)c)  kochend. 
^SI^  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes  R.  ed.  Bomb. 
4,43,11. 

*5n^g?T  m.  Berg  RA«»».  2,15. 
*5rFa[5?l^I  P.  «,3,63,  Seh.   Richtig   TW^TFSI 
Kic. 

Mt-KlH  «•  1)  Außruch,  Ausmarsch,  Weggang', 
Abreise,  das  sich  in  Bewegung  Setzen,   —   2)  .16- 
IV.  Theil. 


gang,  Absendung  (ton  Waaren).  —  3)  die  Reise 
in's  Jenseils,  —  4)  das  wandernde  Leben  des  re- 
ligiösen Bettlers  MBh.  12,64,22.  —  8)  Gedanken- 
gang, System,  ein  best,  religiöser  oder  wissen- 
schaftlicher Standpunct;  Secte,  —  6)  eine  Blasse 
von  Schauspielen  untergeordneter  .Irl. 

5rF^'I!§"'3  l*T  eine  das   Signal  zum  Außrueh 
gebende  Trommel  K»D.  124, 1ä.  lä. 
.  ^TFSrH^^  ni..  !TFErRp?l^  ra.  und  5TF5TI^I- 
cf^  f.  Titel  von  Werken. 

5TF2lTPRi  s.  rjgK5r°  (Nacbtr.  4).  Auch  fehler- 
haft für  5TI°. 

STFSJT'fr'T  Adj.  SKDi  Aufbruch  gehörig. 

V^^]^'^{  1)  n.  0)  das  Absenden,  Abschicken, 
Abreisen  — ,  Ziehenlassen.  —  b)  das  in  die  Welt 
Schicken,  so  v.  a.  yinteenden,  Gebrauchen  (einer 
Ausdrucksweise).  —  2)  f.  551  =  1)  o). 

^TFEIICJf  Adj.  abzusenden,  abzufertigen. 

5IT2IIFT'l  Adj.  außrechend,  abreisend. 

^m'Ji^  und  uF^ii-u  in  Hrä°. 

5rF5IT^  Adj.  enteilend,  rasch  RV. 

5TFäTSrH^l)  Adj.  dass.  —  2)  f.  t^fFSIT^rft  N.  pr. 
eines  Flusses  Hikit.  9515. 

5Tn^^  1}  *  Adj.  von  5TF5I  1)  c)  nach  Zahlwör- 
tern. —  2)  f.  3^1  wohl  Hibiscus  cannabinus  Bbä- 

VAPK.   1,1  74. 

^TTSIrr  1)  Adj.  s.  u.  1.  FSH  mit  V(.  —  2)  n. 
Aufbruch,  Weggang  .Spr.  4646. 

mrSJH'^ls'n  f.  diejenige  J4gj4,  welche  bei 
der  Darbringung  der  Soma-Schalen,  die  ^TlTSIrf 
heissen,  gesprochen  wird.  Apast.  Q«.  5,  3,  15.  18. 
Vaitän.  °^\^  m.  PI.  die  dabei  geopferten  Spen- 
den e'.iend. 

5ffrarI%fT  ni.  =  ^felrI!TMT%TiT  Vaitäh. 

^rff^TH  f-  Äußruch,  Abreise  Kad.  2,28,1 1. 

Vf^WJ  ■>■  impers.  abeundum,  proficiscendum, 
*V^  m.  Badebehälter. 

^f^cf  m.  1)  hervorquellendes  Nass.  —  2)  Milch 
MBU.  1,179,36.  =  3»S:5f|5I  NtLAK.  —  3)  PI. 
Thronen  MBh.  1,105,26.  —  4)  PI.  Urin  MBo.  13, 
71,49.  76,19.  —  Häufig  St.  dessen  ^^^. 

V(^^WJ^  Adj.  in  Strömen  fliessend  (Thrä- 
nen)  MBu.  1,135,13.  T.  I.  5TW^°- 
*U^rarf^  Nom.  ag.  von  1.  ^  mit  ^. 

*i<WIClT  Nom.  ag.   in  der  Erklärung  von  öfi- 

°^P"TR^  Adj.  träufelnd. 
^TH^I  f-  äie  Frau  des  Enkels. 
^^Tf  Adj,  zum  Bad  geeignet. 


^P^*(  n.  das  Zucken, 
"yPTm^  Adj.  wetteifernd  mit,  »o  t.  a.  gleichend 
MauätIrak.  84,19. 
*  y  I  f f^5l  Adj.  mit  starken  Hüften  versehen, 

^FIJJ  Adj.  1)  *  aufgebrochen,  aufgeblüht,  —  2) 
offenbar,  deutlieh. 

yV'^M.Jp  ein  hervorsprühender  Funke  Mabä- 
vIbak.  45,21. 
*!Ht-(^l<,'=tl  ni.  N.  pr.  eines  Schlangendämons. 

Ht-f^ICT  1.  1)  das  Auseinanderfallen.  —  2)  das 
Oeffnen,  .iufblühenmachen.  —  3)  *das  Offenbar- 
machen. —  4)  *das  Schlagen.  —  5)  *  das  Beini- 
gen des  Getraides,  Worfeln.  -  6)  *das  Abreiben, 
Abwischen.  —  7)  *ein  Korb  tum  Worfeln  des  Ge- 
traides. 
r 
CrfTRöJI  Adj.  zu  vergessen  Balab.  119,12.  (IaSk. 

zu  Badab.  2,1,33.  Comm.  zu  Gaim,  2,1,1. 

STF!?^  m.  das  Bervorrieseln,  Hervorquellen. 

^FT*^  n.  1)  dass.  —  2)  Ausschwitzung. 

STFClf^^  1 )  Adj.  a)  hervorquellend  Apast.  Qb. 
16,9.  —  6)  am  Ende  eines  Comp,  träufelnd,  er- 
giessend  (Thräneo)  304,7.  —  2)  m.  Platzregen 
Gatt. 

V(^^  m.  das  Hinfallen,  Auseinanderfalten, 

^TRFI'T  n.  ein  auflösendes  Mittel  Kabaka  6,5. 

^^TR'T  Adj.  fallen  lassend  (das  Kind),  nicht 
austragend. 

5fif^  m.  1)  Ausfluss,  das  Ausströmen,  Fort- 
strömen;  Strom.  <^^cf  «lenn  die  Milch  aus  dem 
Euter  strömt.  ^^°  Erguss  von  Liebe.  —  2)  was 
ausfliessl,  sich  ergiesst :  a)  die  aus  der  Brust  — , 
aus  dem  Euter  fliessende  Milch.  —  6)  PI.  hervor- 
stürzende Thronen.  —  c)  PI.  Urin.  —  d)  PI.  Krank- 
heitsstoffe Kakasa  1,16.  —  e)  *deT  überfliessende 
Schaum  bei  kochendem  Reise.  —  Vgl.  ^i^^. 

?T?T^tn  1)  n.  (adj.  Comp.  f.  3E|T)  «1  «ia»  Ausströ- 
men, Hervorquellen,  Erguss,  Abfluss.  Am  Ende 
eines  adj.  Comp,  nach  dem  Gegenstande,  aus  dem 
Etwas  ausströmt  oder  der  ausgeströmt  wird,  oder 
nach  dem  Orte,  wohin  ein  Abflnss  stattfindet.  — 
6)  Quelle. — o)  *  Milch  Gai.  —  d)Ausguss,  Schnauft 
(ao  einem  Gefäss).  —  e)  mit  3T^  N.  pr.  einer  Oert- 
lichkeit,  der  Quelle  der  Sarasvatt  Apast.  (b.  23, 
13.  Act.  Cr.  12,6,27.  —  2)  m.  a)  Quelle.  —  b)  N. 
pr.  a)  eines  Mannes.  —  }]  eines  an  den  Malaja 
angrenzenden  Gebirges.  —  Vgl.  3'(^<^!HW=('ni- 
F^fl  (Nachlr.  3)  und  S^^J^TR^HI  (Nachtr.  4}. 
*5rar'=ini5JH  »•  Quellwasser  Räga.i.  14,u. 

^f^öiq^  Adj.  Milch  ausströmend  (Brüste)  Ha- 

o 

KIV.  2,19,62. 
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Vf^r^l^Wi  Adj-  •'»  strömen  flietsend  (Thri- 
neu),  lUilcft  ausströmend  (Brüste). 

U^f^^  Adj.  1)  am  Ende  eines  Comp,  tttcas 
ausströmend.  —  2)  f.  von  Milch  strot:end  (Kuh). 

(imHni.  1)  Vrin  Karan».  46,18.  78,U  {V^^^ 
gedr.).  97,3.  —  Z)*der  überfliessende  Schaum  bei 
kochendem  Reise. 
*V[^^  f.  das  Bervorguellen. 

yHH  m.  laut,  Schall. 

m■c^^'i  o.  das  Einschlafen  Kakaea  6,5. 

t|Vc|l<dH  Adj.  lieblich,  angenehm. 
♦5ITSIH  m.  lauter  Sehall. 

V[^T^  1 )  Adj.  einschläfernd,  in  Schlaf  virtez- 
tend.  —  2)  m.  das  Einschlafen,  Schlafen.  —  b) 
Traum. 

IJHNH  1)  Adj.  (f.  ^)  einschläfernd,  in  Schlaf 
versetzend.  75n  f.  so  t.  a.  der  Zustand  des  Schla- 
fens. —  2)  n.  das  Einschläfern. 

Vf^mV^  f.  N.  pr.  einer  Tochter  Sattragit's. 
I.UHc^  m.  Schtceiss.  °^^  n.  und  o^lf^  n.  (BX. 
LA«.  185,20)   dass.   °^iftlEf)T   f.   und    ^JSP^  m. 
Sehiceisstropfen.  Vgl.  m^°. 
2.*1TH^  m-  Elephant  Gal. 

SHt-'^ldH  Adj.  schwitzend,  mit  Schweiss tropfen 
bedeckt.  Vgl.  t(I^°. 

51^  Habit.  2694  fehlerhaft  für  ^^tTf. 

^<^UH  n.  das  Schlagen  u.  s.  w.   °miTF:  be'li 
Minnespiel;  Tgl.  H^  3^:5(^'lIHN5i5I:  DecI.v. 
2,6  i. 
*5T^nTFI  ni.  der  Hond.  Richtig  i4<^HW. 

yi^lH  f.  ScA/oji,  »Tttr/',  ietus  Bälar.  69,8  (°^- 
Uiy'^fFT^  ^"  lesen).  73,13.  204,11.  Kad.  253,1«. 

51^  Adj.  in  g5T^. 

*y«?;HIM  m.  der  i/ond.  Richtig  If^-ifH. 

ijt^tlJ    Nom.   ag.   und   Fut.   niederschlagend, 

r 

mit  Acc.  Oeaers  fehlerhaft  für  5T^^. 

5T^tIcJI  Adj.  zu  tödten. 

V(^T  m.  (adj.  Comp.  f.  ä^T)  >)  ein  Zeitabschnitt 
con  etwa  drei  Stunden.  —  2)  die  Zeit  da  man 
auf  der  Wache  ist.  Wache.  —  3)  Bez.  Ton  ünter- 
abtheilungen  in  einem  (ItkoDa. 

y«?;^*  m.  1)  =  Vf^J  1)  gic  U,i.  _  2)  =  5r- 

^  2).  -  Vgl.  5ra^^^=fu. 

*M«?>f*('>=n  f-  eine  best.  Pflanze  Räoa».  5,77. 

W>5|^UI  1)  n.  a)  das  Drauf  schlagen ,  Einhauen. 
—  b)  das  Angreifen,  Bekämpfen,  Kampf.  —  e)  das 
in's  Feuer  Werfen  (der  Streu)  Comm.  /.u  TS.  2, 
738,11.  zu  Njäjah.  4,2,s.  zu  Gai».  3,2,1«.  —  d) 
das  Entfernen,  Vertreiben.  ~  e)  Waffe.  Am  Ende 
eines  adj.  Comp.  f.  qi.  —  f)  Wagenkasten.  —  g) 


»fehlerhaft  für  ^cJ^UT-  —  2)  m.  a)  der  beim  V(- 
t^JUI   l)e)  gesprochene  Spruch   Apast.  (r.  2,2,1. 

—  6)  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Krshna. 
5T^ni;|)%^I  und   °^f^fll  f.   ein  best.  Me- 
trum. 

*5f^^TnöIrT  Adj.  kämpfend  SU.  zu  RV.  4,20,8. 
M<^(UII?  1)  Adj.  a)  anSMjrei/en,  zu  bekämpfen. 

—  6)  zu  vertreiben,  zu  entfernen,  zu  beseitigen.  — 
2)  n.  Waffe. 

i{t^|jfT  Adj.  jcAön  grüngelb  Karaka  7,1. 

*!H'^I('I  m.  Slundenabrufer,  Wächter. 

5T^r?T   ^om.  ag.   1)  JMMender  Q\q.  1,56.   — 

2)   Angreifer,  Bekämpfer,  Kämpfer,   ein   tapferer 

Kämpe. 
r 
H"^rl<=<4  1)  Adj.  anzugreifen,  zu  bekämpfen.  — 

2)  n.  impers.  ein  Schlag  zu  versetzen,  einzuhauen 

in,  ein  Augriff  zu  machen  auf  (Loc.  oder  Dat.). 

r 

V^^^  m.  1)  Erection — .  oder  stärkere  Ereclion 
des  männlichen  Gliedes  Karaka  6,2.  —  2)  grosse 
Freude.  °^  ^\T  Freude  haben  an  (Loc). 

5T^^ÜI  1)  Adj.  a)  slarrmachend  (die  Haare  am 

Körper).  —  6)  erfreuend.  —  2)  *  m.  der  Planet 

r 
Mercur.  —  3)  f.  S  a)  *  Gelbwurz.  —  b)  ein  best. 

Metrum.  —  4)  n.  a)  das  Sträuben  (der  Härchen 

des  Körpers)  Karaka  6,3.  —  6)  Freude.  —  c)  das 

Erfreuen.    —    d]   die    mühelose    Erfüllung    eines 

heissen  Wunsches. 

5f^^grl  Adj.  froh. 

Vf'^VHH  1)  Adj.  erfreuend.  —  2)  f.  =11^  a) 
*  Gelbwurz.  —  6)  ein  best.  Metrum. 

r 

*5r^^f?r  m.  der  Planet  Mercur. 
^T^  m.  1)  »Bein.  CiTa's  Gal.;    vgl.  Jf^ff. 

—  2)  N.  pr.  eines  Rakshas. 

ST^fl'l  n.  1)  das  Lachen,  Verlachen,  Verspot- 
ten, Gespött.  *°'T'T  enklitisch  nach  einem  Ver- 
bum  6n.,  *°H  SffT  wohl  verspotten  gana  HI^TT- 
älfi  in  der  Ka?.  —  2)  eine  Art  Lustspiel,  Posse. 
*^^k\Wt  f.  1)  eine  Joiminorf.  —  2)  eine  andere 
Pflanze,  =  ^THtTT-  ' —  3)  ein  grosses  Kohlen- 
becken. 

5T^rarT  1)  Adj.  s.  u.  2.  ^  mit  V(.  —  2)  m. 
N.  pr.  a)  eines  Fürsten  der  Kimnara  Käbahd.  3, 
2.  —  b)  eines  Buddha.  —  3)  n.  das  Auflachen. 

1 .  y  •<; tri    m.  (*n.;   die  Band  mit  ausgestreckten 
Fingern. 

2.  5I^Ff  1)  Adj.  langhändig.    —    2)  m.  N.  pr.  a) 
eines  Rakshas.  —  6)  eines  Mannes. 

'R^FfT^  1)  »m.  die  ausgestreckte  Hand  Räcan. 
18,53.  —  2)  Bez.  der  Strophen  RV.  8,86,13-15. 
m.  Titel  eines  Werkes. 


^^I  f.  ein  Spielausdruck,  welcher  einen  gün- 
stigen Wurf  oder  Gewinnst  anzeigt;  überh.  Vor- 
hand, Vortheil,  Yorsprung. 

l.JT^mi  n.  das  Siehvertiefen,  Nachgrübeln,  Spe- 
culalion  Lalit.  309,8.  311,20.  327,9.  ft|B!II°  so 
T.  a,  eine  falsche  Betrachtungsweise  Vagrark«.  43, 
7.  Vgl.  5?^^]  Lalit.  499,9  und  t?tinR. 

2.  üT^nr  n.  das  Aufgeben,  Fahrenlassen,  Unter- 
lassen, Vermeiden  Lalit.  36,«.  37.1.11.21. 

3.  yt^im  Adj.  fehlerhaft  fiir  ^T^HI- 
?T^TTüT  f.  das  Weichen,  Verschwinden. 
5T^TffcJJ  Adj.  aufzugeben,  fahren  zu  lassen  Vi- 

GRABKH.  23,16. 

t|<^IH  und  y«^IH  fehlerhaft  für  ^T^TO  und 

I 
^«5l6lj  m.  Sendbote. 

V(^J  m.  (adj.  Comp.  f.  gl)  Schlag, Hieb,  Streich, 

Stoss,  Schuss,  Wurf,  ictus,  —  mit  (im  Comp.  Tor- 

angehend),  auf  (Loc,  bisweilen  im  Comp.  Toran- 

gehend). 

*^^^  Adj.  Vgl.  5|yH«^li|ct,I. 

*  ^1(11  n.  T.  I.  für  2.  5RI^. 

r 

^f^r^RT  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

^T^l'^cJ^T'  f.  ein  best.  Parfüm  Bbätap«.  1,207. 

■JT^TTT'T  Adj.  schlagend,  einhauend,  kämpfend 
mit  einer  Waffe  (im  Comp,  vorangehend),  bekäm- 
pfend, kämpfend  gegen  (Gen.  oder  im  Comp,  vor- 
angehend); m.  ein  guter  Kämpfer.  —  LA.  58,18 
fehlerhaft  für  gq^lf^T. 

y^|^c|)  Adj.  mit  Acc.  fortreissend  Kap.  S. 
.19, o. 

^c^llj  oder  Vl^l^  Adj.  wegzunehmen,  zu  ver- 
setzen. 

V(^{°(?\  Adj.  Geicinii  machend.   Nach  Sij.  = 

51^1?!  m.  1)  das  Lachen,  Gelächter.  —  2)  Spott, 
Ironie.  —  3)  *  Schauspieler.  —  4)  »Bein.  fiTa's; 
Tgl.  ^T^H.  —  3)  N.  pr.  a)  eines  Schlangendämons. 

—  b)  eines  Wesens  im  Gefolge  fiva's^  —  c)  ei- 
nes Ministers  des  Varuna.  —  d)  eines  TIrtha. 

—  ^qT5TFT  U^IHT  als  N.ime  eines  Siman 
fehlerhaft  für  H°  ^RH^IT. 

»■Jf^Ifl^  m.  Possenreisser. 
^T^TTfl'T  ■•)  Adj.  lachend,  spasshaft,  spöttisch. 

—  2)  *m.  der  Spassmacher  im  Drama,  der  Vi- 
däshaka. 

5rf^  m.  Brunnen  Räaat.  8,2427.  Vgl.  ^m. 

^i%fl  1)  Adj.  s.  u.  1. 1%  mit  ^.  —  2)  m.  Jtlp- 
fg^:  und  ^JJISJT^ITT ^n^"^  Namen  vonSiman 
Absh.  Br.  —  3)  »  n.  Brühe. 
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^F^rPTT  Adj.  auf  Sendung  gehend  zu  (Gen.). 
yf^fj  (?),  ^rf%^I:  H^TsR  Name  zweier  S4- 
luaii  Arüu.  Bk.  1,382. 
*m^^  Adj.  ' 

^^  1)  Adj.  s.  u.  1.^  iiiil^.   —   2)  *n.  = 

^^IH  f  Opferung. 

Vr^  1)  Adj.  s.  u.  1.  ^  mit  5r.  -  2)  *m. 
N.  pr.  eines  Mannes.  —  3)  ri.  ein  Kampf  mit  Jmd 
(im  Comp,  vorangehend). 

H  «^  ^^H'T   1)  Adj.  dessen  Baare  am  Körper 
starren.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Asura. 
*5T^ni^  n.  eine  Art  Backwerk. 
y«^rlT  Nom.  ag.  Treiber. 

JT^TtT  m.  1)  Wurfwn/fe.  —  2)  N.  pr.  o)  eine« 
Raksbas.  —  6)  eines  Asura. 

V4«^M  Adj.  zu  entsenden,  Botendienst  thuend. 
*HI^«H=tl  n.  =  R^UI^.  -  ^^ra^I  s.  bes. 

5r^5n  f-  Instr.   so  T.  a.  ohne  sich  irgend  einen 
Zieang  anzuthun,  sans  gine. 
*y^fd  nnd  *°5fi'  f.  Räthsel.  *°dl?lH  n.  als 
eine  ie«(.  iTunit. 

tl'jW+l  f.  Räthsel,  räthselhafte  Sprechweise 
HSHÄDRI  1,316,18. 

^^Itf  m.  Opferung,  Opfer, 
5[^r^'T  Adj.  Opfergabe  bringend. 
(5T^)  5Tr^^  üal.  InfiQ.  zu  1.  T^  mit  ^  RV. 
10,109,3. 
■Jl^f^  m.  N.  pr.  des  Hauptes  der  Asura. 
^^I^  m.  PI.  T.  1.  für  yj^lf^lq^  Kai'sh.  Up.  3,1 . 
^c^(H  m.  Verkürzung,  Abnahme,  das  Verküm- 
mern. 

*5r^  Adj.  erfreut  Gal. 

*y^irl  und  *yt^M  f.  Nom.  acl.  von  1.  ^T^ 
mit  ^. 

Hj^l?  m.  1)  Erfrischung,  Erquickung,  freudige 
Erregung,  angenehme  Empfindung.  —  2)  *  Laut, 
Ton.  —  3)  *eine  Art  Reis  Gai..  —  4)  N.  pr.  a)  = 
HS^lf .  —  *)  PI.  eines  Volkes.  —  c)  eines  Pra- 
gäpati. 

H^l?^  Adj.  erfrischend,  erquickend. 
M;^li^T7F?  n.  Titel  eines  Schauspiels  Hall  in 

der  Einl.  zu  I)AgAR.  30. 

r 
5T^T^*T  1)  Adj.  (f.  5)  erfrischend,  erquickend. 

—  2)  m.  N.  pr.  eines  Dichters.  —  3)  f.  (STT  Bälab. 

33,14)  n.  das  Erfrischen,  Erquicken. 

'^^^^^\^  Adj.  erfrischend,  erquickend  Lalit. 
59,11  (RI^°gedr.). 

^T^rf^  m.  PI.  V.  1.  für  y^l^lq  Kacsh.  üp. 
3,1. 


5r^lt?^  Adj.  erfrischend,  erquickend.  j  Wall  verdienend. 

y^I^R  m.  PI.  das  Gefolge  des  Asura  Pra-  |       ^TT^I";^  Adj.  vielleicht  verschüttend  Kap.  S. 
hUda  Kausii.  Up.  3,1. 

5r^  1)  Adj.  (f.  3^7)  a)  vorgebeugt,  geneigt,  gebo- 
gen, schief.   —   b)  demülhig  sich  verneigend  vor 

(Gen.),  demüthig.  —  c)  *  geneigt,  so  t,  a.  hingege- 

r 
ben,  hängend  an.  —  2)  f.  5  eine  best.  (akti. 

^ft^m  n.  demüthiges  Verneigen. 


^r^(?   n.  Nom.  abstr.  zu  VC^  1)a)fc)  Comm. 
zu  VP.  3,11,1  U3. 

V|tj||M.  ^TTfT  ■fmd  (Acc.)  demüthig  machen. 
*Vf'^^  n.  ein  schöner  Körper. 
*5T^^^T  f-  fehlerhaft  lürVf^W^J  Räthsel. 

5r^Tn  Adj.  =  vr^  i)  a). 

*^^ItT  m.  Nom.  act.  von  1.  ^I  mit  Sf. 
L^T^tf.  s.  5r^2). 

2.  HShT  Adv.  mit  y{ sich  demüthigen  Bälab.  116,4. 
1.^  (nur  Aor.,  Porf.  und  Partie.  ^TlfT)  =  1.  TT 
füllen.   —    mit  ^T  erfüllen.  öffTtfri  einen  Wunsch 
RV.  10,106,12.  —  Mit  ■R  erfüllen  RV.  6,17,7. 
2.°^!  Adj.  =  2.  R. 

5il5[  1)  Adj.  o)  hoch,lang.  —  b)  sehr  stark,  in- 
tensiv (Glanz)  Naisb.  7,29.  —  2)  m.  N.  pr.  a]  eines 
Sohnes  des  Manu  Vai'Tasvata.  —  6)  des  Vat- 
saprl  (oder  Vatsapriti). 
!TT5I^  Adj.  gross  (Thier). 

O 

V(J^  s.  u.  5tra. 

■S  -N 

^T^3I  n.  das  Offenbarsein,  —  werden. 

W\'^\  N.  pr.  1)  m.  eines  Sohnes  des  Djuti- 
man  t.  —  2)  n.  eines  von  1)  beherrschten  Varsha. 

^I'fJTTnicfi  Adj.  zu  dem  in  Rede  stehenden  Ge- 
genstand — ,  zum  Kapitel  — ,  zu  der  Gattung  ge- 
hörig Man.  Gbuj.  1,9. 

r  A 

?I^?  n.  Name  verschiedener  S  ä  m  a  n  Absu.  Bb. 

*?r|cji|i)cti'  Adj.  den  Vorzug  verdienend. 

*  JTIöff T JJSfJ  m.  ein  von  einer  Frau  unterhaltener 

Tänzer  und  Einer,  der  von  den  Frauen  Anderer 

lebt. 

^TI^T^^T  n.  vollkommene  Willensfreiheit. 

^TRJir  m.  (adj.  Comp.  (.  m)  Vmfassungtwand, 

Wall,  Mauer. 
r 
^T^fTFr^nr  m.  N.  pr.  eines  Ministers  des  Eu- 
lenkönigs Arimardana. 

^TI^lT^rrnft  f  Wallplan,  der  ebene  Raum  auf 
einem  Walle  R.  6,16,103. 
*tTRiiprff  m.  Patron,  von  ^l^I^qf^. 
*W^1][^ir<*I  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 
*!TI^I7W  "•  lUauersims. 
*V(\T>\Tt^  Adj.  zu  einem  Wall  geeignet,  einen 


49,3  =  KÄTU.  29,2. 

W^t5r  m.  Metallspiegel  oder  ein  anderer  glän- 
zender Schmucligegenstand, 

^T^T^Q  n.  1)  das  Offenbarstin.  —  2)  das  Be- 
kanntsein, Berühmtheit. 

Srr^RfT  1)  Adj.  (f.  gr  und  ^)  «O  ursprünglich, 
natürlich,  unverändert,  normal,  gewöhnlich.  —  b) 
gewöhnlieh,  so  v.  a.  gemein,  ungebildet,  roh  (von 
Personen  und  Reden).  Auch  substantivisch  von 
solchen  Menschen.  —  c)  aus  der  Natur  (in  philo- 
sophischem Sinne)  hervorgegangen,  zu  ihr  in  Be- 
ziehung stehend ,  in  sie  wieder  zurückkehrend.  — 
d)  JTlrT  in  der  Astr.  eine  der  7  Strecken  der  Pla- 
netenbahn (die  Mondbauser  Sväti,  BharanI, 
Rohini  und  Kritik!  omfassend)  Vabäh.  Bru.S. 
7,8.  9.  13.  U.  —  e)  prdkritisch  ViKRAMÄi)Ktii.  18, 
e.  —  2)  wohl  m.  die  Auflösung  der  Natur.  —  3) 
n.  ilie  gewöhnliche,  vulgäre  Sprache,  das  Präkrit. 
—  Auch  fehlerhan  für  ^l^if?- 

5n5;rI5fK?Trr^  (Pischei.,  de  Cr.  pr.),  STI^fl^- 
iriR  f.,  ^Mrr^r^rsRI  f.,  ni^rl^^^m  (:)  m. 
(BüHLBR,  P.ep.  No.  7S1)  und  ^TMfl^S^^fl  n.  (Opp. 
Cat.  1)  Titel  von  Werken. 

JIT^Frar  n.  Nom.  ahstr.  zu  5f1^  l)a)  und  3). 

5TIf flfim^I  f.,  'qi^rJtTT^  m.  rnFfftl"?? 
m.,  W^ft^T^TO  m.,  5TRif!R¥fi  f.  (Opp.  Cat.  1), 

^TT^riqftnfrfw  f.  (ebend.),  5n^r?q^i^Ti  (■, 

ITT^rl^^FEI  n.  (BüHLBR,  Rep.  No.295),  ^üffrlsC- 
^^flI7  u.  (PiscHEL,  de  Gr.  pr.),  ^TT^H^^HI  n., 
5rrart5^I^"y^  m.,  RI^Rötn^^UI  n.  (Opp.  Cat.  1.) 
und  '^Fl'SIclffr  f.  (ebend.)  Titel  von  Werken. 

5ri^fI5FTfl'r  n.  Lehrbuch  der  Prdkrilsprache. 

5n^r?n5ft5l^  (PiscuEL,  de  Gr.  pr.),  qT^flH- 

Hfrl  f.,  5IIfK7H^F^  n.,  ^I^rTHT^RT^^fTT 

m.  (PiscuKL,  de  Gr.  pr.),  W^irmHTRrlTSFft  f. 

und  Vd^fK^^"^  n.  Titel  von  Werken  Opp.  Cat.  1. 

*5n^rTra=7  m.  Patron,  von  VFftH. 

^Tfifrl^  Adj.  (f.  |)  =  ^TTfirT  D  «)  b)  c).  Agm- 

P.  27,25.  64.  65. 

^n^Tiü^  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes.  Davon  ein 

gleichlautendes  Adj.  MBu.  2,31,13.  PfTWÜI^I^T  t.I. 
r 
^I^R^I  n.  1)  ein  vorgängiges,  vorbereitendes 

Verfahren.  —  2)  eine  in  einem  frühern  Leben  voll- 
brachte Handlung. 

W^c^q  m.  Vorzeil. 

^I^?T  Adj.  und  °BT  f.  Nom.  abstr.  häufiger 
Fehler  für  ^I^5T  und  °^]. 

HI'itArT  1)  Adj.  früher  — ,  in  einem  frühern  Le- 
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5n^»rT  -  ^rmqiTrR 


ben  vollbraehl.  —  2)  n.  eine  in  einem  frühem  Le- 
ben vollbrachte  Thal. 

yi'^Hrl  Adj.  von  einer  Krankheil,  tcelche  in 
ihrer  eigenlhümlichen  Form  auftritt  ohne  voran- 
geganfjenn  anderweitige  Krankheitserscheinungen 
und  ohne  CompHcation. 

^I-^ ly^T  ;°H?tT)  Ki}.  t\t  den  oatliehen  Kocala 
gehörig  (Fiirst)  MHii.  2,H  1  7  =  ed.  Vardb.  2,31, 1 3. 

yi^ii--».  V.  I. 

Vll€h)  Ul  Adj.  Tou  weiblichen  Geschlcehtslhei- 
len,  melcho  den  Fehler  haben  in  der  Erregung  beim 
Beischlaf  dem  lUanne  voranzneiten,  Kibaia  1,19. 

Mll-äh7^  Ad»,  ehe  es  zu  spät  ist,  bei  Zeiten. 

yi^hSnr  u.  da»  nachOslenFallen  des  Schattens. 

r 

^IrhH  Adj.  (f.S)./VtJAer,  ehemalig,  vorangehend, 

alt. 

yifhHM  ta.  ein  früherer  Schüler. 
Vn^nTl^  Adv.  etwas  mehr  östlich  M*!«.  Q».  i,6,1 . 
m^y  und  <Hlft>lrT  Adr.  von  vorn,  von  Ost. 
ÜHrfl'i'+'yMI'n  n.  die  vordere  Breite  Comni.  zu 
KÄTj.  g».  5,3,1. 1. 

^|^(<r|  .\dj.  mit  nach  Osten  gerichteten  Bispen 
GAtT.  Mls.  Gbuj.  1,8.  Nom.  ab§lr.  °f^  f.  das  nach 
Ölten  Gerichtelitin  (der  Opfergerätbe]. 

y  1=^44  u.  das  vordereGlied  eines  Compositum. 
l|l<^m¥lHIMd  Adj.  (f.  5(T)  von  Osten  nach  We- 
sten laufend  HkhIddi  1,123,9.  818,12. 
*y|c^H!i.l||  f.  eine  best.  Pflanze. 

5n=r5r^ni  Adj.  (f.  m)  nach  Osten  geneigt  Q't. 
B>.  1,2,S,I7. 

yi^yiH)  M'Jll^  Adj. vor  dem  Frühstück  tu  stu- 
diren  StäHiTOPAM.  2,6. 
*  yict^ihcH  ni.  Brodfruchlbaum. 

!TI^'7itfII^f.  =  qgClKrJHtv*B;u.BRii.S.15.9. 
*^n=PJK<7RT^^  m.  der  Planet  Jupiter. 

tTI^'4iItrJJ^  1 )  * m.  das«.  —  2)  f.  =  C^CJücfTpfi'. 
T.  1.  °qK?Ipft. 
*!Tl'=HhIriHM  ni.  der  Planet  Jupiter. 

^SRTR^  Adj.  Vieles  beginnend  (ohne  Etwas  7.u 
Ende  '/u  bringen)  Comm.  zu  Gtcr.  9,73. 
^n%T^2^  Adj.  Ton  ^%q^q^. 
^^>!nR  Adv.  ostwärts  Gobb.  1,8,4. 
yilV!«l(H  und  MlhUil^fcü  Adj.  mit  dem  Kopf 
nach  Osten  gerichtet. 
^FFTf^^H  m.  N.  pr.  eines  Rslii. 
!7l<+yif!H  fehlerhaft  fiir  UT^fÖlHH- 
^nf^ST^  Adj.  V.  1.  für  gifm^. 
MHl«r1=T  H»aiT.  1468*  fehlerhaft  fiir  5^X5157. 
yi<+Ht-y  Adj.  im  Osten  endigend  Käu.  g«.  2,1, 
!■.  Nom.  abtlr    ^^  n. 


!37^<H^7IT  f.  Morgendämmerung. 

'A  l^^fT^TR  Adj.  mit  der  Verknüpfung  nach  Osten 
hin  LÄTj.  2,6,i. 

UI^IR  und  o^ITR;  (f.  ^)  Adj    dem  Soma- 

Opfer  vorangehend. 

^TI'^P'IrlH  Adj.  nach  Osten  fliessend. 

r        ^ 
5n^T  n.  Schärfe  {eines  Pfeils)  Comm.  zu  Ntisa. 

4,87. 

'AU\iA  .Adj.  (f.  ?JI)  dessen  Spitte  oder  Anfang 
nach  vorn,  nach  Osten  gerichtet  ist,   Comm.  lu 
guLBAS.  3,1  00. 
*^ITPU  Adj.  von  Jfili^M. 

^IfllT'^^  "•  <*"  '"  <"«  Länge  gehenden  Streifen 
am  Bückgrat  de.i  Feueraltars  Comm.  zu  Kätj.  Qb- 
17,10,17.  11,1.  1". 

STlJIMtftd  m.  eine  Theilung  der  Länge  nach 
Comm.  zu  K\tj.  (b.  2,4,37. 

5rii|4H  Adr.  «jof»  vorn  nach  hinten  gerichtet, 
ttcischen  vorn  und  hinten  sich  bewegend. 

Wm{Wf{  Adj.  (f.  511)  von  Osten  nach  Westen 

sich  erstreckend  Vabäu.  Ubb.  S.  54,1 18. 

r  A 

^rirnr^rm  AdT.  m«  Abschluss  im  Osten  Apast. 

2,3,22. 

5nrRI=I  m.  das  Noehniehtsein.  °^T^  m.  (Opp. 
Cat.  i:,  °filTlT^  m.,  ofar^TH  n.  und  °5#nsft^ 
D.  Titel  von  Werken. 

^THrrTT^r?  Adj.  worüber  früher  gesprochen  wor- 
den ist.  Nom.  abstr.  °p'  n.  Hbuädri  1,717,«. 
^IJTcr>T  n.  Sau,  D.  133  fehlerhaft  für  ^niTcrJ-TJ. 
niJ'tcr'fi'  f-  (BÄiAB.  124,23)   und   ^füF^  n. 
Selbstvertrauen,  Zuversicht,  Keckheit.  ^T^°  Si- 
cherheit  im  Vrtheil. 

!Hl^lcr*-JI^tI  Adj.  Selbstvertrauen  besitzend, 
dreist,  pochend  auf  (im  Comp,  vorangehend). 

VlUMf^T  f.  ein  früherer  Zustand,  eine  frühere 
Lebenslage.  < 

^|J||^  m.  N.  pr.  eines  Lehrers. 
qTTT^ttl  Adj.  von  ^niT% 
M 11115^^  Adr.  Mauäbu.  6,7,{i  nach  Strmzlbb  feb- 
lerhafl  für  ^IJll^R. 

STUn^I  1)  Adj.  (f.  ^)  zu  den  Pragith»,  d.  i. 
lum  Sten  Mandala  des  KV.  gehörig.  —  2)  m. 
Patron,  von  Pragitba. 

UUIIül^  Adj.  (f.  raSüI)  =  VlVm  1)  CÄiKB.  Cb. 
5.1 0,2  c. 

^UTTTJJöfJ  Adj.  fon  Pragltha  herrührend. 
^TIlIIrT  Adj.  (f.  5fl)  »ich  nach  Osten  hin  aus- 
dehnend 

^N|l^  rielleicbl  Hauptgebäude. 
aUTT^TF?  f.  Frühspende  Ind.  St.  15,120. 


yUIII^^  Adj.  zum  Vormittag  in  Beziehung 
stehend, 

mfsj^\q  Adj.  ron  qifjN  (P.  5,3,70). 

TITTlrt)  f.  vorheriges  Aussprechen. 

RRTÜCf  II.  richtige  Lage,  —   Richtung. 

^TlJTfrT"  1)  Adj.  (f.  SIT)  nordöstlich,  ö^  „„j 
°rn7  (218,20)  im  Kordosten,  —  von  (Abi.  oder 
Gen.).  °f^qTJT  «iiiil  ^t^^TUT  m.  die  Nordost- 
teite  von  (Gen.).  —  2)  f.  51  Nordost. 

^WTrTm  f.  dan  erste  Auftreten,  die  erste  Jtta- 
m/ejfad'on  (cinerKrankhoit;kARAiiA2,l.6,8.lO.  23. 

5riTTJ^^=fin  Adj.  nach  Nordosten—  oder  nach 
Osten  oder  nach  fiorden  geneigt  Litt.  1,1, U. 

5rnT^^JT'=I  Adj.  nach  Nordosten  gentigt  H»- 
Biv.  «363. 

^I3T^W^=I^  Adj.  dass.  MBB.  12,40,1».  MUt. 
V.  49,<4. 

5flJ|i-*llsl  Adj.  mit  dem  Gesicht  nach  Nordosten 
(oder  nach  Osten  oder  nach  Norden)  gerichtet. 

5TnT^  1)  Adj.  (f.  o^teft)  nordöstlich.  ^^Adr. 
—  2)  f.  °^?fr  Nordost  Agr.  Grhj.  Pabi«.  4,1. 

MI^Kof  Adj.  f.  ehemals  verheirathet  gewesen 
ViDDH.  99,6. 

^nnj^q  Adr.  im  Osten  der  Gang»  Mabäbh. 

6,7,6  CSTUTT^JT^gedr.). 

^mT*7'l=?fr  Adj.  sich  vorwärts  bewegend. 

y|J  JIIIT7  Adj.  vorangehend,  di*  Absieht  ha- 
bend voranzugehen. 

STIXJTIT  Adj.  die  früher  angegebene  Figenschaft 
habend. 

^lini'-ttf  Adj.  mit  den  Knoten  nach  Ollen  Kätj. 
Qh.  5,8,28. 

*MIJ<-lI'7R  Adr.  vor  dem  Vorfe  oder  östlich  vom 
D.  P.  2,1,12,  Seh. 

^IIXu?  Adj.  mit  dem  Halse  nach  Osten  ge- 
richtet. 

^fjTTrftq  Adj.  von  gifnrfllrT  (P.  «,4,7  5). 

5fTr^fI  n.  ein  vorangegangenes  Opfer  Kätj.  Qi. 
4,2,33. 

5rir^R  m.  dass.  Comm.  zu  TBr.  1,164,13. 

^ITlFT^  Adj.  (f.  °FIT=fiT)  e«'f»«m  frühern  Le- 
ben ungehörig  Heh.  Pab.  2,80. 

^ir^T'-H'?  n.  eine  frühere  Geburt,  ein  früheres 
Leben. 

yiJ?lIH  n.  und  "sTTTF?  f.  ein  früheres  Leben. 

SfirimirT^  1 )  Adj.  a)  von  Osten  beleuchtet  tiim . 
Gbbj.  6,2.  —  b)  zu  3)  o)  in  Beziehung  stehend.  — 
2)  m.  a)  PI.  die  Bewohner  oder  Dmwohner  von  3)  n). 
—  4)  N.  pr.  des  von  2)  a)  bewohnten  Landet.  —  c) 
ein  Fürit  von  3)  a).  —  3)  n.  a)  N.  pr.  einer  Stadt, 


in  welcher  der  DämoD  Naraka  geliausl  haben 
soll.  —  6]  Name  eines  Siman  (nach  NIlakOMBu. 
12,  Bl.  257,5,  No.  110. 

^Tir^Rnn  l)  Adj.  (f.  JEIT)  sümstHeh.  —  2)  I. 
gi  Südost.  —  3)  °ÜIT  Adr.  südöstlich  K*t.p.  Qr. 
16,S,l-. 

?Iir^%nira  Adj.  (f.  °inraT)  nach  SüdoMten  ge- 
richtet. 

5rP"3"T5I'nT^=mT  Adj.  nach  Südosten  abschüssig 
Acv.  Grhj.  4,1,7. 

^TF^in"  Adj.  (f.  ä^T)  mit  dem  Stiel  nach  Osten 
gerichtet.  °^  Adv.  Apast.  fa.  3,19,7.  Vaitä(<. 

^Uiy  Adj.  dessen  Saum  nach  Osten  gewandt 
ist  Cat.  Br.  3,3,», 9. 
l.*5rFfr^5T  f.  Osten. 

2.^TTT75T  Adj.  auf  den  vorher  hingewiesen  wor- 
den ist,  vorher  genannt  Hariv.  1,7,39. 

^fr^T  Adj.  von  W^5r:  (P.  5,3,1). 

V(\frflöUr^q  Adj.  TOD  mflT^JH:  (P-  4,l,s3). 

5fTr75I  m.  das  östliche  Land,  das  Land  der  öst- 
lichen Völker.  —  STH^  Hariv.  444  fehlerhaft  für 

^ri^i^'J)  Adj.  einem  frühern  Leben  angehörig 
Karaka  2,1. 

5TIT1>IT  f-  eine  nach  Osten  gehende  Thür. 
1.5firST^  n.  1)  der  Platz  vor  einer   Thür.  —  2) 
eine  Thür  nach  Osten  Man.  Grbj.  2,11. 
2.  yiJäl7  Adj.  1)  dessen  Thür  oder  Eingang  nach 
Osten  geht  C\5ku.  Grhj.  6,2.  —  2)  Bez,  der  sieben 
von  KrltikÄ  gerechneten  Mondhäuser. 

giT^^  Adj.  =  2.  !Tir^^  2). 

^nfnTrfT^T  Adj.  fehlerhaft  für  ^nfr^rft^T. 
*5tlJs4im  in.  N.  pr.  eines  Berges. 

^fJTH^  n.  1)  das  Einnehmen  von  Arzeneien  vor 
dem  Essen.  —  2)  was  als  Arzenei  uor  dem  Essen 
einzunehmen  ist  Karaka  6,5.  17.  18. 

y  (j^t^  rii.  ein  vorangegangenes  Leben  Ind.  St. 
15,291. 

gfr>niT  m.  1)  *  Vordertheil.  —  2)  Ostseite  Va- 
rÄd.  Jouaj.  8,2. 

5TITHI^  m.  1)  Bergabhang,  Abhang  Katbas.  12, 

«5.  14,11.  B.Uab.  107,20.  —  2)  Neigung.  TJJ({\° 

Adj.  nach  vorn  geneigt  Lalit.  226,9.  10.  —  3)  Nei- 

gung — ,  Bang  zu  Etwas.  TcJ^^°  Adj.  Laut.  217, 

1.  —  4)  Neigung  zu,  so  v.  a.  dos  Nichtfernsein 

t^ 

von.  cficJc^U  ^  Adj.  Jogas.  4,26  (^TTT^TR  gedr.).  — 

5)  {sich  senkende)  grosse  Menge,  Masse  VikramaS- 

KAE.  7,73.  74.  Ind.  St.  14,387.  —  6)  *  Schutzdach. 

l.^rrRT?!  m.  ein  früheres  leben;  Tgl.  STTHTTöfliT. 

2.5rn^I^  m-  fehlerhaft  für  ^n">n^*  1)  und  4). 

ly.  Tbell. 


5^IPTIöIT^  Adj.  einem  frühem  Leben  angehö- 
rig BoÄM.  46,2  5.  47,3.  32,6. 

^m  n.  die  äusserste  Spitze. 

^WfT7  Adj.  ganz  voran  gehend,  — in  (im  Comp, 
vorangehend  Uarsiiak.  136,9),  der  vorderste,  beste 
unter  (Gen.). 

51751^7  Adj.  der  vorzüglichste,  beste,  —  unter 
(im  Comp,  vorangehend)  Vieramäkkak.  2,11. 
*5rmf?!  n.  dünne  geronnene  Milch. 

VfWm  n.  ein  vorangehendes  Symptom. 

^rroj  Adj.  der  vorderste,  vorzüglichste. 

^iJtyliJ  n.  Horoscop  Varau.  Jogaj.  4,1. 

1.  5rTr^5F  ni-  das  frühere,  vorangehende  Geschlecht. 
Auch  als  Bein.  Vishnu's. 

2.  ^|J  cjy  1)  Adj.  dessen  Tragbalken  nach  Osten 
gerichtet  sind.  —  2)  m.  der  vor  der  V  e  d  i  gelegene 
Raum  Apast.  f«.  10,21,18. 

'(JlT^xm  n.  1)  vorheriges  Aussprechen.  —  2)  ein 
früherer  Ausspruch, 

V(W^Z  N.  pr.  einer  Stadt. 

^n^cffT  AdT.  wie  vormals,  —  ehemals,  — früher, 
—  sonst  (110,16),  —  oben  (in  einem  Werke). 

5rir^IrT  11.  Ostwind  Kabaka  1,17. 

Jfir^fT  n.  1)  ein  früheres  Benehmen.  —  2)  = 

^rfr^TTTrl  ra-  eine  frühere  Begebenheit,  ein  fri/- 
heret  Abenteuer. 

^Tl^^m  f.  das  Treiben  — .  das  Leben  in  einer 
früheren  Geburl. 

^'[^^^  m.  ein  früherer  Anzug. 

!3T7^  m.  fehlerhaft  für  VflT^]^. 

m^^^Z  Adj.  an  heisser  Stelle  sitzend  (nach 
SÄJ.). 

*^mTrI  m.  Kampf,  Schlacht.  Richtig  CHTIr?. 
*5fl^T7  m.  Besprengung. 

^rratn,  ^IflUl^  und  tTrafcn^  m.  Gast. 
°Hiynil  AdT.  mit  ^T  zum  Gast  machen  »on, 
80  T.  a.  ZK  —  gelangen  lassen,  'sm  '^^^^^^W\^t[ 
zu  meinen  Ohren  gebracht;  Tgl.  ^rlW  2)  und  5f- 
frrM3"2). 

JITETtH  und  !Tra'n^  m.  Gast. 

5rniTniöfi  l)  m.  dass.  —  2)  n.  gastliche  Aufnahme 
Vrt.  (U.)  103  zu  10,29  und  173  zu  46,8.  fgg. 

v(Ts  s.  u.  gra. 

q-I3^Tq[rT  Adj.  =  STUTT^rT. 

STI^'Tl'n  n.  das  Schauen  nach  Osten  Comm. 
zu  Katj.  ^r.  2,3,(. 

yi.ä-ly  Adj.  mit  der  Deichsel  nach  Osten  Comm. 
zn  KÄTJ.  gn.  7,9,2  5.  8,3,21. 
*^V^  m.  eine  Art  Trommel. 
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giftnn.  l)Ho/-. -2)*=5Ti:3f. 

5TI^  n.  Bof.  Richtiger  ^rfHI. 

5Tr?'7'I  n.  das  Bewegen  nach  Osten  hin  Comm. 
zu  KÄTj.  Qa.  9,13,35. 

l-^ISrnr  m.  eine  best,  Art  dar  Klagebeantwor- 
tung, wenn  nämlich  der  Verklagte  behauptet,  der 
Kläger  habe  schon  früher  dieselbe  Klage  vorge- 
bracht und  den  Process  verloren, 
2.  gFSTFT  Adj.  wobei  die  Richtung  nach  Osten  als 
Regel  gilt, 

JTI^ra  Adj.  (f.  S)  1)  mit  dem  Gesicht  — ,  mit 
der  Spitze  nach  vorn,  nach  Osten  gerichtet,  nach 
Osten  gerichtet  überb.  ^ulbas.  3,100.  °öfiTin  n. 
LÄTJ.  1,2,16.  Nom.  abstr.  °3  n.  Ukmädbi  1,332,17. 

—  2)  am  Ende  eines  Comp,  geneigt  zu  Etwas,  ver- 
langend, wünschend. 

5ri3"ITO^Adj.  s.  gETjo. 

gra  m.  Tanima-Bb.  1,9,7  angeblich  =  Jf^imn 
J^^:  (dieses  wäre  ^I^j.  Richtig  ^T^I., 
gM[J3I  D.  Beftigkeit,  Leidenschaftlichkeit. 
5nWT  Inslr.  Adv.  s.  u.  gi^. 
Jrranr^  Adj.  vorwärts  strebend  RV. 

o  ■   * 

1.  5rMT7  m.  eine  fliegende  Ameise  Spr.  182,  t.  1. 

2.  *5n^I^  Adj.  contrary  to  rectitude,  deviating 

from  the  ordinary  institutions  and  observances. 
r 
5n^m  m.  der  Lehrer  des  Lehrers. 

*5ri1%^I  f.  1)  Bremse.  —  2)  Falke. 

*Hin^=W  n.  Nom.  abstr.  von  CTT^Ri  gana  V[^- 

f^rflf^  in  der  KÄc. 

gn^^rT  in.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Gana- 

megaja. 

Srra^^  1)  Adj.  (f.  m)  a)  nach  vorn  gerichtet,  — 

b)  nach  Osten  gerichtet,  östlich,  im  Osten  lebend, 

—  c)  früher,  vorangehend ,  ehemalig,  alt  zu  Spr. 
6288.  —  2)  °IT  AdT.  a)  vorn,  vorwärts,  vor  (räum- 
lich, mit  Abi.).  —  6)  nach  Osten,  östlich  von  (Abi.). 

—  c)  vor  (zeitlich,  mit  Abi.).  —  d)  später,  ^rf^,  5n° 
von  da  an  weiter.  —  3)  *  f.  j^l  a)  Clypea  hernan- 
difolia,  —  6)  die  Ichneumonpflanze  Ragan.  6,121. 

—  4)  *  m.  oder  n.  =  ^irju  Backe,  —  ö)  n.  Name 

A 

eines  Siman  Arsh.  Br. 

gr#T5ri^H=7  Adj.  =  girft^i^irPT. 

MNl'I'FinT  Adj.  dessen  Ohren  nach  vorn  ge- 
wendet sind  Apast.  ^r.  11,9,10. 

5ri?fr^5i^  Adj.  =  cni^tH  =  gr^jsr.  t.  i.  sn- 

ffs.  es  CS. 

SrMlnJR  m.  N.  pr.  eines  Rshi. 
MNMJII?  m.  N.  pr.  eines  Autors. 
5ri'4  ("SMI^  Adj.  dessen  Bals  nach  Osten  ge- 
richtet ist. 
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in^'TRH  m.  der  Auf  mg  — ,  die  lange  Seite 
einet  Gewebes  TS.  S,l,i,4.  Vgl.  q^Irft^TrlH. 
»MlTfUIH^^  m-  der  Hond. 

JJTcIIhMiH  Adj.  (f.  3^)  dessen  (eines  Pfeils)  G«- 
fieder  vorwärts  strebt. 
*yMHMHH  m-  -les/s  Marmelos. 
^NH!^)^'-!!  f-  Ti'e'  einer  Grammatik. 
ml^^riT^  Adj.  gAT.  Br.  7,4,«,40. 
y  WH5?cjni  Adj.  nacA  Osten  zu  abschüssig  A- 

»AST.  (b.  8,1,5. 

yirjl'IMIiHI^  Adj.  nach  Osten  geneigt  Bcbs. 
Intr.  385,  N.  2. 

^fl^it^sir^H  m.  1)  Bein.  Indra's.  —  2)  N.  pr. 
a)  eines  Pragipati.  —  6)  eines  Sohnes  des  Manu. 
Nom.  o^r^  vor  ß. 

SIItOHMc^  Adj.  mit  deri  Wurzeln  nach  Osten 
BbU.  P.  ed.  Bomb.  1,19,17. 

MNIhMUI  n>.  N-  P'-  eines  alten  Lehrers,  ur- 
sprünglich Appell,  der  alte  Joga. 

^rat^qilfT'T^  m.  desgl. 

UNlHMirn  ra.  1)  Patron,  von  hI^IHmUT-  — 
3)PI. eine  best.Schule  des  Simaveda  Abjav.47,12. 

V|iT|  l'iJ  |uH  Adj.  dessen  Zügel  nach  vorn  ge- 
richtet sind. 

yN^H<^!(l  1)  Adj.  (f.  Sil)  dessen  Itagbalken 
nach  Osten  gerichtet  sind.  —  2)  n.  eine  solche 
Hütte  TS.  6,1,«,«. 

Ml'iJl'lMiTi  f.  Titel  eines  Commentars. 

Ml^'l'-til^  in-  N.  pr.  eines  Mannes. 

5n^TTT5T^THTfr  f-  Titel  eines  Lobgesanges. 

Ml'<ll'i<^(m  n.  das  Tragen  nach  Osten,  —  zum 
östlichen  Feuer  A(t.  ^r.  3,11,10. 

Ml^  111^  Adj.  mit  den  Spitzen  nach  Osten. 

HW'lint'T  der  Aufzug  — ,  die  lange  Seite  eines 
Gewebes,  m.  PI.  Air.  Bb.  8,12,3.  17,2.  n.  Sg.  (T.  I. 
PI.)  KiUSB.  Up.  1,5.  Vgl.  STI^^rTI^. 

UMlnm^TilHH  Adj.  =  qifflj^ig'ff^  giHKB. 
^.  1,1,7.  3,16,8.  Comm.  zu  2,9,13.  und  4,9. 

HI'il'IIHcl'^l  ">•  Flacourtia  eataphracta;  n.  die 
Frucht  Mat.  med.  314. 

UltTHl^lTR  Adj.  =  ^ifHI^iniH  C*T. 
Bi.  (Ki!iTi-Rec.)  2,4,«,2.  9. 

m#?Rl^  1)  *Adj.  =  «NlHNlrdH  G*i. 
—  2)  n.  das  Tragen  der  heiligen  Schnur  über  die 
rechte  Schulter. 

MittMmll  rH  Adj.  d«'e  heilige  Schnur  über  die 
rechte  Schulter  tragend  Gobo.  1,2,3. 

SrraHIWH  Adj.  dasa. 
*5Il41'^irt  m.  Bein.  Indra's. 

yitTlMHim  n.  Länge  (Gegensati  Breite). 


Vn^tf  m-  (*"■)  Einfriedigung,  Beeke,  Zaun. 

Snwtfl^FclrfrH  I ^ Ir *-M  n.  Titel  eines  Werkes. 

r 
W\r[*A  n.  1)  Vielheit,  Menge.  Imlr.  zum  grössten 

Theil,  fast  insgesammt  Mäbk.  P.  134,  53.  —  2) 
Ausführlichkeit  Conim.  /.u  TS.  Prät.  Inslr.  aus- 
führlich. —  3)  allgemeine  Verbreitung,  —  Oang- 
barkeit  Ragat.  3,153.  ^aBk.  zu  Bädab.  3,2,33. 

^^rin  m.  PI.  Bez.  der  10  Söhne  des  Prätt- 
nabarhis. 

S  ^n^r?H  1)  Adj.  o)  zu  Varuna  in  Beziehung  ste- 
hend. 331511  f.  ITeiten  Harsuak.  81,15.  —  b)  uon 
Prak'etas  abstammend. —  2)  m.  Patron,  a]  Ma- 
nu's.  —  b)  Daksha's.  —  c)  Vilmlki's  Bälar. 

7,18.  —  d)  PI.  =  ^TI%?fI- 

5n^fl  Instr.  PI.  Adv.  vorwärts. 

qitj}  und  Vn^  (f.  6fT)  1)  Adj.  a)  vorn  befind- 
lich, vorangehend  (in  einem  Werke).  —  6)  im 
Osten  befindlich,  —  gelegen,  —  wohnend,  —  Aerr- 
schend,  —  gesprochen  (Sprache).  —  c)  vorange- 
hend, der  frühere,  ehemalig,  alt  Bälar.  7,18.  102, 
20.  —  2)  m.  o)  PI.  a)  die  ßauioAner  des  Ostens, 
Ostland.  —  ß)  die  Alten,  veteres  Spr.  7665.  —  6) 
*N.  pr.  eines  Mannes.  —  Statt  H^I^C  Habit. 
1081  wird  1,20,4  5  ^rhltrll:  gelesen. 

m^JJ^  Adj.  im  Osten  gelegen. 

yitt4^6  ■"■  '^'-  '''^  östlichen  Katba  (eine 
Schule  des  schwarzen  Jagurveda)  Abjat.  44,18. 

tirarT^=l%  f.  Bez.  des  Samdhi  17—^. 

5TltnCligi^  f.  PI.  SaSbitopan.  16,3  Ton  SÄj. 
als  Adj.  sehr  künstlich  gedeutet. 

5n^JJT2T  m.  ein  im  Ostlande  gebräuchlicher 
Wagen. 

^Uir^[T\  f.  ein  best.  Metrum. 

»^ürannq  Adj.  p.  8,2,12,  sch. 

yi^UHTI^^  m.  PI.  Bez.  bestimmter  Siman- 
Sänger. 

*^]zUm^  ta.  P.  8,2,10,  Sch. 
*yitUmH  m.  Patron,  von  Vd^JJ. 

m^m^rTJ  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes. 

yitdl^^  Adj.  (f.  °^i^)  von  Westen  nach 
Norden  laufend  Hbmädri  1,790,9.  797,9;  Tgl.  je- 
doch 801,3. 

WS  ra.  (Nom.  VnZ)  Befrager  211,20. 

^risT  m.  =  WsH  GBB4ÄS.  2,30. 

WsTöR  m.  jlnJretier  der  Zugthiere,  Wagen- 
lenker. 

MlsH  m.  n.  ein  fVerkzeug  tum  Antreiben  der 
Zugthiere,  Stachel  oder  Geissei. 

HlsIR'T  m.  Geisseiträger  Gbbjäs.  2,35. 
»Wsim  Adv.  fehlerhaft  für  5ITsi4t. 


*5nsl'^  und  *Vf\Wf\  Adv.  mit  ^if  gana  RT- 
5TT^lf^  in  der  Ki?. 

Sllsld  (!)  m.  PI.  eine  6e»«.  Schule. 
STIsIl^d  m.  =  5JsTlf^rI. 

r 
WsimrT  Adj.  (f.  ^,  nur  dieses  zu  belegen)  = 

^sTiqf^  1). 

ITTsimfEf  1)  Adj.  (f.  Sgi)  von  Pragipati  stam- 
mend, ihm  gehörig ,  ihm  geweiht,  ihn  betreffend  u. 
s.  w.  A?T.  Gbbj.  3,13,8.  T=J^T^  m.  eine  best.  Ehe- 
schliessung (ohne  Brautkauf);  'J^fil  oder  >T  n.  das 
Mondhaus  Rohini;  d^C  m.  n.  der  Wagen  der 
Rohini  (also  eig.  Adj.  von  4)d);  TfTTSl  m.  der 
achte  Tag  in  der  dunklen  Hälfte  des  Monats  Pau- 
sha;  ^TIsTlTfira^T^:  q^FHlHT:  Namen  von  Sa- 
ra an.  Superl.  WsTl^^cTT  Kap.  S.  29,8.  —  2) 
m.  a)  Patron,  von  ^sTmtrl.  —  *)  eine  6c»i.  Is'Ae- 
schliessung;  s.  u.  1).  —  c)  ein  in  solcher  Ehe  er- 
zeugter Sohn  Visuhus.  24,32.  —  d)  eine  best.  Ka- 
steiung. —  e]  ein  Ksbatrija  und  ein  Vai(ja 
Gop.  Bb.  2,2,23.  Vaitän.  11,19.  —  f)  "der  Zusam- 
menfluss  von  Gangi  und  Jamuni.  —  g)*H.  pr. 
des  Iten  schwarzen  Visudeva  bei  den  Gaina. 
—  3)  f.  gi  Patron,  der  Dakshinä.  —  4)  n.  o) 
Fähigkeit  der  Zeugung.  —  b)  wohl  eine  Zeugung 
in  der.  Weise  Pragäpati's.  Ws^^^^'^^^^T 
so  Y.  a.  zeugte  Binder  ohne  ein  Weib  MBb.  1,221, 
4.  Vgl.  HsTlJ  qRHFtT^FWsPTrq^  ^ÜII  Ha- 
Riv.  1,45,4  8.  —  c)  die  Welt  Pragäpati's  Uärk. 
P.  96,18.  —  d)  das  Mondhaus  Rohini.  —  e)  Na- 
me verschiedener  Siman.   Auch  mit  den  Bei- 


wörtern sg^cf,  ^qF=lrI  und  RIUc^^^. 

WsTTTrq^  Adj.  =  ^nsTTUflT  l). 

5fTsIiqrT^  n.  Nom.  abstr.  zu  WsTl^?^  1). 

Wsimrn%  f-  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 
*msn£(rr  Adj.  ==  RsTRrtfl  ^4q. 

5nf5t=li  m.  Falke. 
*  WITSIrTT  Nom.  ag.   untreuer  von  Zuglhieren, 
Wagenlenker  Ind.  St.  13,338. 

MllsiyfT  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 
♦mfsIfTlTT^T  m.  ein  best.  Vogel  Mkd.  k.  116.  Vgl. 

srrflnflr^- 

^TlfiTälTSöffT  f.  N.  pr.  einer  Oerllicbkeit. 

mW^T  und  ^Thl %J  (  n.  das  Mondhaut  Roh  in  1. 

5rr5r  l)  Adj.  (*f.  m  und  ^  o)  intellectuell.  — 
b)  klug,  verständig,  einsichtsvoll  (von  Personen). 
—  2)  m.  a)  ein  kluger,  verständiger  Mann.  —  6) 
im  VedAnta  der  durch  das  Einzelding  bedingte 
Intellect  260,1.  17.  —  e)  *  eine  Pagageienart  mit 
rothen  Streifen  an  Hals  und  Flügeln  Rägan.  19, 
113.  —  3)  *f.  gi  iinjicAi,  Verstand.  —  4)  *f.  ^ 
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die  Frau  eines  klugen  Mannet. 


Sfurar  n.  Nom.  abstr.  zu  V(T^  1)6)  260,3. 

^TT^TTlf^  (C*fiK-  üu  BÄDAB.  2,2,29)  und  ?n^- 
Hll'i'H  Adj.  sich  für  kluij  hallend. 

^n^Rlf^^  Adj.  dass.  MBu.  2,68,38. 

V(WJ  Adj.  1)  reichlich,  viel,  gross,  bedeutend 
(Ind.  St.  15,326),  stark,  heftig,  /ansi  iieillicb).  o^sT 
Adj.  grosse  — ,  starke  Arme  habend  Vikhamänkak. 
15,29.  —  2)  MBu.  3,162,28,  v.  I.  nach  Nlnii.  = 

^I5l*TC  m.  N-  pr-  eines  Mannes. 

5rR=i5FT  ">.  PI.  eine  best.  Schute. 

^^  1)  Adj.  (f.  5ri^)  a]  vorwärts  gewandt, 
vorn  befindlich,  von  com  kommend,  zugewandt. 
—  b)  Acc.  mit  cfiT  a)  herbeibringen,  herbeischaf- 
fen, herzuteenden.  —  ß)  fördern.  —  y)  entgegen- 
strecken. —  d]  bahnen  (Wege).  —  c)  Acc.  mit  dem 
Caus.  von  ^icr^  sich  zugewandt  machen,  so  v.  a. 
sich  wenden  gegen.  —  d)  nach  vorn  hin  laufend, 
so  T.  a.  der  Länge  nach  genothmen.  —  e)  östlich, 
nach  Osten  gerichtet,  —  gewandt,  —  fliessend, 
im  Osten  wohnend,  östlich  von  (Abi.).  —  f]  ge- 
neigt. —  g)  geneigt,  so  v.  a.  bereitwillig,  gern  lit- 
was  thuend.  —  h)  vormalig,  der  friJhere.  —  2) 
Adv.  Vt}^  [W^-  L*"-  6,8,1  ä-  Ki".  gn.  2,3,24.  7, 
9,1 8 ;  Tgl.  auch  Ml^-lMfT  fggO  a)  vorn,  voran,  vor 
(im  Räume,  mit  Abi.).  —  b)  im  Osten,  östlich  von 
(Abi.)  LÄTJ.  6,8,15.  —  c)  vor  (in  der  Reihenfolge, 
mit  Abi.).  —  d)  vorher,  vorhin,  früher,  ehemals, 
vor  (zeitlich,  mit  Abi.  und  ausnahmsweise  Gen.). 
^ITT?  vor  Kurzem.  —  e)  vorher,  so  v.  a.  zunächst, 
zuerst  136,  n.  Spr.  4298.  fg.  —  f)  von  nun  an 
219,22.  —  g)  ^}Tm  bei  den  Buddh.  vor  Allem,  so 
T.  a.  weit  eher,  noch  mehr  VaÜbaeku.  23,17.  —  h] 
*  dazwischen.  —  i)  *am  frühen  Morgen.  —  k]  feh- 
lerhaft für  ?ri^  MBu.  5,5145.  ed.  Bomb.  5,124,24. 
ed.  Vardh.  5,124,2  3.  —  3)  Instr.  511^  vorwärts. 

—  4)  Abi.  !^1^RT  von  vorn.  —  5)  m.  PI.  die  ße- 
wohner  des  Ostens,  die  Lehrer  im  Ostlande.  —  6) 
f-  ^HxlT  a)  Länge,  die  lange  Seite  (ulbas.  1,si. — 

—  6)  Osten.  Auch  °T^-  —  c]  *der  Pfosten,  an 
den  ein  Elephant  gebunden  wird. 

^l-JH  n.  Anstrich  oder  Kitt  (eines  Pfeils). 
W^^  Adj.  1)  gerade.   Sufa.  1,368,18   fügen 
Hdschrr.  m^^RI^^fJ  nach  3EIR??ri'TOrr  hinzu. 

—  2)  gerade,  so  v.  a.  offen,  nicht  versteckt  (Worte, 
Sinn)  Comm.  zu  Apast.  Qa.  1,1,1.  —  3)  eben  (Weg) 
KÄD.  2,98,13. 

Sn^a^rll   f.  Nora,  abstr.  zu  V(\^^  1}  und  2) 
(Naish.  8,2  2). 


5II^f?I  1)  Adj.  (f.oftfT  und  °^)die  hohl  an  ein- 
ander gelegten  Hände  ausstreckend  (als  Zejcbon 
der  Ehrerbietung  und  Unterwerfung).  —  2)  ni.  PI. 
eine  best.  Schule  des  SAmäveda  Arjav.  47,12. 

Vgl.  '^m. 


5rraFi^  Adj.  =  5n^5T  1). 

^n^i^ßrl^IH  m.  PI.  eine  best.  Schute. 

w¥ra^Adj.  =  5n¥M  1). 

^n^HyU'C  ^''J-  '^^*8''  ^-  ',82,14.  statt  des- 
sen ^T^T5T!  !3U^!  öl, 8.   An  beiden  Stelleu  er- 

r 

klärt  der  Comm.   HH^  durch  319^1^.   Vgl.  ^- 

HW^tf^  (Nachtr.  4). 
1.5ira?ftAdj.  f.  zu5Tm%. 
2.  5n^5rt  Adv.  mit  ^  die  hohl  an  einander  ge- 
legten  Hände  ausstrecken  Karano.  79,13. 
*5nil^frr  ni.  Patron,  v.  I.  !?Hni^f?T- 

5frij^Ri  m.  Richter  Galt.  Chr.  211,21. 
*5nni  Adj.  athmend. 

l.tTTO  ni.  (adj.  Comp.  f.  äEH)  •)  Bauch,  .ithem; 
im  engsten  Sinne  die  eingeathmete  Luft,  im  wei- 
testen Lebenshauch  überb.,  Lebensgeist,  Lebens- 
organ; PI.  Leben  (auch  Du.,  wenn  von  Zweien  die 
Rede  ist).  Es  werden  drei,  fünf  (gewöhnlich),  sechs, 
sieben,  neun  und  auch  zehn  Lebenshauche  ange- 
nommen. Am  Ende  eines  adj.  Comp,  wiederzuge- 
ben durch  dem  Jmd  oder  Etwas  wie  das  Leben 
lieb  ist  oder  dessen  Leben  von  —  abhängt.  Per- 
sonificirt  als  Sohn  des  Apäna.  —  2)  Bauch  des 
Windes,  Wind.  —  3)  Athemzug  als  ein  best.,  Zeit- 
maast  Arjabh.  3,2.  Comm.  zu  Ganit.  1,17.  — 4) 
starker  Athem  als  Zeichen  der  Kraft,  Kraft  überb, 
H^^ini'I  mit  Anwendung  aller  Kraft,  ^IHIlHf  mit 
aller  Kraft,  von  ganzer  Seele.  —  5)  im  Sämkbja 
die  Seele.  —  6)  im  Vedänta  der  durch  das  Ge- 
sammtding  bedingte  Intellect  266, 6.  —  7)  PI,  Le- 
benszeichen, Lebensäusserung  in  iibertragenerBed. 
B.\LAK.  10,1 3.  —  8)  *  dasLeben  in  einem  Gedicht.  — 
9]* poetisches  Talent, poetische  Begeisterung.^- 10) 
PI.  Nase,  JUtindf  Augen  und  Ohren  (änku.  fß.  2, 
17,1.  Apast.Cb,  12,28,1.  Gop.Bb.  2,1,3.  Vaitän.  3, 
13.  M.  4,143.  —  11)  ein  best.  Kalpa,  der  6te  Tag 
in  der  lichten  Bälfte  von  Brabman's  Monat.  — 
12)  *  Myrrhe.  —  13)  rayslische  Bez.  des  Lautes  ^. 

—  14)  Nama  eines  SAman  T.änuja-Br.  5,4,1.  SÄ- 

MAV.  br.'  1, 7, 4.  sira^fi  RunmHT  absb.  br. 

—  15)  Bein.  Brabman's.  —  16)  N.  pr,  a)  eines 
Vasu,  —  6)  eines  Sohnes  des  Vasu  Ohara,  — 
c)  eines  Marul,  —  d]  eines  Sohnes  des  Dhitar. 

—  e)  eines  Sohnes  des  Vidhitar.  —  f)  eines 
Rshi  im  2ten  Manvantara. 


2.*Vnm  Adj.  voll. 

^Ttn^  m.  1)  Thierchen,  Gewürm  Kabaxo.  47,1. 
—  2)  *Terminalia  lomentosa  oder  Coccinia  gran- 
dis.  —  3)  *  .}tyrrhe  (SHtT)  oder  Jacke  (%5T). 

^m^^  1)  Adj.  Leben  schaffend,  die  Lebensgei- 
ster erfrischend.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 
r 

^nni^lH"!  n.  Lebensfunclion. 

^HIctitA  n.  Lebensgefahr  79,30. 

3Tni^^  m.  N.  pr.  eines  Autors. 

^Itim^  m.  PI.  Bez.  bestimmter  Soma-Becher- 
füllungen. 

^TinW  Adj.  das  Leben  vernichtend,  tödtlich. 

^W^^  m.  Zunahme  an  Kräften  VarIb.  Brb. 
S.8,t4. 

^inrr^rF  Adj.  aus  Lebenshauch  geschichtet  ^at. 
Br.  10,5,3,5. 

^^tniNl  rl  f,  des  Lebenshauches  Schichtung  {at. 
Br.  8,4,S,12. 

^TtüTcft^  Adj.  das  Leben  abschneidend,  — 
verkürzend,  mörderisch  Varäh.  Jogaj.  5,32. 

5nnitS^  m.  Vernichtung  des  Lebens,  Mord. 
*5ritnrl5r  m.  Pl.  bei  den  Gaina  e»'ne  Vnterab- 
theilung  der  Kalpabbava. 

mmTfsIR  Adj.  dessen  Glanz  der  Lebenshaueh 
ist  (at.  Bh.  10,2,a,15. 

5IUn^mift  oder  ^nTftlfi'  f.  Titel  eines  Wer- 
kes. 

SnilrTPI  m-  Bingabe  des  Lebens,  das  Aufge- 
ben des  Geistes. 

STIlI'^Itn^n  m.  eirte  best.  Mixtur  Rasab.  333. 

3  -  3 

!Tini^  n.  Nom.  abstr.  zu  inHI  1)  Qat.  Bb.  12, 
9,«„14.  Kap.  5,113.   —   SXa.  D.  23,1  5  fehlerhaft 

für  ^^^m. 

SnmST  1)  m.  a)  das  Athmen.  —  b)  *Wind.  — 
c)  *der  Herr  der  Geschöpfe  (^TsH^IrT)-  —  d)*ein 
heiliger  Badeplatz.  —  2)  *Adj.  stark. 

3 

'ETI'n^  1)  Adj.  Jmd  das  Leben  schenkend,  —  ret- 
tend. STim^T  Jlfi'^T  f.  Bez.  bestimmter  Pillen  ge- 
gen Hämorrhoiden  Mat,  med.  242.  —  2)  *m.  Ter- 
minalia  tomentosa  oder  Coccinia  grandis.  —  3) 
*f.  3En  a)  Terminalia  Chebula  Rasan.  11,22.  —  6) 
eine  best.  Heilpflanze  [Knolle),  =  ^|^  Ragaü.  3, 
28.  —  c)  *Commelina  salicifolia  Rasa.'«.  4,109. — 
4)*n.  o)  Wasser.  —  6)  Blut. 

^Tm^TTfQII  f.  das  Geschenk  des  Lebens  Pamkat. 
231,20. 

?nili  Wrt  ni-  '*«'■  Gatte,  den  man  wie  das  ei- 
gene Leben  liebt. 

^inif^iH  Adj.  s.  ^Tunfiq^ 

^TII^  Adj.  das  Einathmen  gebend  VS.  17,16. 
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^nn^TrTf  —  mmm 


ymidlHT  -Noni-  »g-  lebensretter. 

CrniTH  o.  i)  Schenkung  det  Lebens,  Lebens- 
reltung.  —  2)  Hingabe  des  Lebens.  —  3)  Salbung 
des  HaTis  mit  Ghrta  unter  Aufsagung  von 
Sprüchen,  welche  beleben  sollen. 

UTTirtT^nr  AJj.   Leben  gebend.    Bio   Udscbrr. 

yim^'ilJJ'  n.  ein  Spiel  um's  Leben. 

yiUl^c^  (Nomin.  °Wf\)  das  Einathmen  fest 
(dauernd)  machend  Käth.  5i,1  5. 

^ÜI^rT  "•  «»'"  *?•''  """"^  '-«*«" )  «•"  Sumpf 
au/'  £e6en  und  Torf. 

yiHKI«?  m-  das  Trachten  nach  eines  Andern 
Leben. 

^|m^||i^«|  Adj.  nach  Jmds  (im  Comp,  voran- 
gehend) Leben  trachtend  DAg.»«.  (1925)  2,73,3. 

5?IimiT  m-  N.  pr.  eine»  Mannes. 

^nimrnn  l)  «•  a)  <*«*  Aufrechterhalten  des 
Lebensathems,  Erhaltung  — ,  Fr»»««ngi  des  Lebens, 
das  am  Leben  Bleiben  oder  —  Sein.  Acc.  mit  =t)^ 
Act.  Jmd  am  Leben  erhallen,  mit  «TTJ"  Med.  für 
die  Erhallung  seines  Lebens  sorgen,  so  v,  a.  Speise 
IM  j«cA  neAmen.  —  6)  Mittel  zur  Erhaltung  des 
Lebens.  — 2)  f.  35(1=1)  ")■  Acc.  mit  ^^Med.  Speise 
XU  sieh  rühmen. 

SnimTT^*^  A^j-  •^n»«'»  (Gen.)  iefren  erhaltend, 
Lebensretter  H»rit.  10004. 

^HH  1)  Adj.  belebend.  —  2)  *m.  Kehle.  —  3) 
n.  a)  das  Alhmen.  —  b)  das  Beleben. 

VfWU^n^  m.  (adj.  Comp.  f.  3EIT)  1)  Berr  über  das 
Leben,  so  v.  a.  der  Liebste,  Gatte.  —  2)  *Bein. 
Jama's.  —  3)  Pi.^r.  eines  Sectenbauptes. 

■JniT'TTtT  m.  Lebensende,  Tod. 

MIUIII^I  m.  Verlust  des  Lebens,  Tod  VkhU. 
71,19. 

MIUIMM^  m.  Hemmung  des  Athems. 

5nmT^qirI  R.  1,59,21  feUerhaO  für  511^1%- 

*5rnnfT  l)  m.  a)  Wind.  —  b]  eine  Art  Colli/rium 

r 
—  2)   f.  ^  o)  das  Niesen.  —  6)  Schlucken,  sin- 

gultus. 

5rnn^  «•  ie6en»i)erJeiAer  als  Beiw.  Aralo- 
kitecvara'g  KÄRtRp.  90,11. 
*5imRrJ  Adj.  von  5niinT% 

^TTOTTFI  m.  Herr  des  Lebens:  1)  die  Seele.  — 
2)  ehrende  Bez.  des  .Arztes  Kabaka  3,6. 

mUTTWl  f.  die  Gattin  des  Lebenshauches ,  die 
Stimme. 

yiUl4l(stl1  m.  das  Einsetzen  —,  die  Hingabe 
des  Lebens. 


^niTrf  tTTII  Adj.  dessen  Leben  auf  die  Neige 
geht. 

^IttTTTTIT^  ni.  der  Besitz  der  Lebensgeister, 
das  Leben. 

^tnm^rMNI  ni.  Hingabe  des  Lebens. 

HIUIHT  Adj.  den  Athemzug  behütend. 

^rm^?  1)  Adj.  Jmd  das  Leben  schenkend,  Jmd 
gerettet  habend.  —  2)  *f.  3^1  eine  best.  Heilpflanze. 

!Tiüra'^i!7Sü  und  ^^r^ifq^Adj.  =  ^rFtn^T^  i). 

5riHI5r'7Tni  n.  der  Abzug  der  Lebensgeister, 
Ende  des  Lebens  RIgat.  5,123. 

tTimy<c"II  "•  1''»'''«»'  <*«*  Lebens  Ind.  St.  15, 
435. 

5niI1^T5fFFI  Adj.  den  blossen  Geruch  eines 
Trankes  oder  einer  Speise  geniessend  (vgl.  ^HI- 
^)  Pb.  P.  19.  CJUnTT^IHT  St.  dessen  Bälab.298,1  3. 

^lUIIVt?  1)  Adj.  Heb  tcie  das  eigene  Leben.  — 

2)  m.  der  Geliebte,  Gatte. 

5ri1ly<-H  Adj.  um  das  Leben  besorgt,  in  Todes- 
o 

angst  seiend  MBu.  3,271,33. 

^Iin^TU  III.  Bedrohung  des  Lebens,  Lebensge- 
fahr. 

^misTTlT   f-  Sg.  (!)  Leben  und   Verstand,  v.  I. 

t^  vnmm  St.  ^uisjfäsi. 

^TIIHtT  ra.  das  Geniessen  des  Athems  oder 
Hauchs,  d.  i.  das  Einziehen  des  blossen  Geruches 
eines  Trankes  oder  einer  Speise. 

^TTIIH^T^  Absol.  den  blossen  Geruch  eines 
Trankes  oder  einer  Speise  einziehend. 

^nil*?^  n.  Bes(yrgniss  um  das  Leben,  Todesangst 
R.  6,107,«.  Katuas.  27,38.  Pamkat.  62,2«.  Ind.  St. 
1S,424. 
*5IinmTFSlH  m.  das  Meer. 

5rit[t*TfT  Adj.  der  Lebenshauch  seiend.  • 

'RTOIHtT  1)  Adj.  a]  das  Leben  erhaltend.  —  b) 
Leben  in  sieh  tragend,  lebendig.  —  2)  m.  ein  le- 
bendes Wesen,  iosbes.  Mensch.  —  3)  f.  Bez.  be- 
stimmter Backsteine  bei  der  Schichtung  des  Al- 
tars Apast.  f  r.  17,1. 

^mTH  Adj.  kräftig,  stark  Maitb.  S.  1,6,12 
(103,2). 

S^miHM  Adj.  aus  Lebenshauch  — ,  aus  Alhem 
bestehend,  athemvoll. 

^iniTTSTni  n.  das  Aufgeben  des  Geistes. 

*^ra'7R  m.  =  crnnFfR. 

^nmrsn  r.  Lebensunterhalt. 

^TIimTspfi  Adj.  iicm  Lebensunterhalt  erforder- 
lich. °^\^f^.  FTTH  er  besitze  nur  soviel  als  z.  L. 
erforderlich  ist. 

!^'imUH  Adj.  lebend,  lebendig  174,1  o. 


^tmiFI  f.  die  Ursache  des  Lebens. 

^mp5I  n.  Mund  oder  Nasenloch. 

^M^m^  Adj.  dereinem  Leben  und  Thron  ge- 
rettet hat  Katuas.  49,82. 

Snm^m  m.  l)  das  Anhalten  des  Athems.  —  2) 
eine  best.  Hölle  Bnio.  P.  S,26,7. 

5rinT5TT>T  m.  Lebensrettung  Gaut.  22,7.  M.  11, 
80  (^TIHIT^IH  fehlerhaft). 

V(V^^r{  Adj.  1)  Athem  habend,  lebendig.  —  2) 
kräftig,  stark.  Compar.  ^cffTT- 

^ntn^SPTT  f.  eine  Gelieble  oder  Gattin,  die 
man  wie  das  eigene  Leben  liebt. 

^JWJ^^  f.  die  Lehre  vom  Lebenshauch. 

!TrilfsRI!TI  m.  Verlust  des  Lebens  165,13. 

^imT^^T'TnT  m.  Verlust  des  Lebens,  Tod  A- 
PAST.  2.t1,l. 

Srnn^lt^  n.  starker  Alhem  Tardja-Br.  7,5,17. 

=  snmnsä  ^^^^  comm. 

Crini^fT  f.  1 )  Lebensthätigkeit,  Lebensfunction. 

—  2)  Lebensunterhalt  Apast.  1,29,1.  2,21,10. 
^TTniöJJII  m.  das  Aufgeben  — ,  Aufopferung  des 

Lebens  121, U. 

millcElI'Ttfc'i  n.  das  das  Leben  in  Gefahr  Sez- 
zen  Gaut.  9,32. 

V<IU|:illrh  (•  «•'»»«  6«»«.  Qakti  Vishnu's. 

5rTni517T7  Adj.  dessen  Leib  der  Lebenshauch  ist. 

^rtniHTR^   ">•   ^o*  Anhalten  des  .ithems  J.Uh. 

1,22.  > 

STIHRT^W  m.  dass. 

^nniH^IT  m.  das  Gespräch  der  Lebenshauehe, 

—  der  Sinnesorgane. 

5riniH5m  m.  Lebensgefahr  Galt.  7,23.25.  A- 
■PAST.  Auch  PI. 

^TltflHnnrT  Adj.  durcA  den  Hauch  erregt  AV. 

10,3,35. 

^ITIIHT^rn  f-  «•'"«  besondere  .irt  die  heiligen 
Texte  zu  recitiren,  bei  der  man  so  viele  Laute  zu- 
sammenfasst,  als  man  in  einem  Athemzuge  verei- 
nigen kann. 

MfUlH-^hi  n-  Lebensgefahr. 
*7rniH^'T  n.  -das  Gehäuse  des  Lebenshauches, 
der  Körper. 

^TimHrTPT  m.  Hingabe  des  Lebens. 

^TITIHT^  ni-  Lebensgefahr. 

^rmiHUI^II  "•  <^'«  Erhaltung  des  Lebens  Kab- 
TUACR.  Ip.  2.  °in  =♦).!  sich  nähren  t)on (Instr.) Hb- 
MÄDRI  1,468,16. 

5niIH^IH  ra-  das  Aufgeben  des  Geistes. 

V[V^^^  1)  Adj.  (f.  gi)  lieb  wie  das  eigene  Leben 
49,27.   —  2)  *m.  der  Geliebte,  Gatte.  —  3)  f.  35IT 


^mm^  -  rriBfriT 
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die  Geliebte^  Gattin. 
*^mWm  m.  Wind. 

^TIUlHIHd    Adj.  1)  lieb  wie  das  eigene  Leben. 
—  2)  bis  zur  Nase  reichend. 
l.^nriR!^  n.  Lebenskraft  Ri6*T.  6,368. 
2.5ninfn^  Adj.  votier  Kraft. 

7imH^   n.  der  Lebenshauch  als  Faden  Mas- 

TRABR.    1,3,8. 

^ini^r  Adj.  das  Leben  raubend,  —  bedrohend, 
todbringend,  lebensgefährlich,  —  für  (im  Comp. 
Torangehend). 

PTTU^IH  f.  Verlust  des  Lebens  Ind.  St.  15, 
439. 

mni^n;^  1)  Adj.  =  ^nUT^^.  —  2)  *n.  etn 
best.  Gift. 
■^'     ^m^ITT'l  Adj.  das  Leben  raubend,  todbrin- 
gend. 

*?nnii%m  f.  schuh. 

^TnU^'T  Adj.  des  Lebens  beraubt,  leblos  Spr. 
7680. 

TTnil^irR'T  Adj.  die  Lebensgeister  anziehend 
als  Bez.  ciaos  best.  Zauberspruchs. 

^nnnfn^rSimT^I^ f.  Titel  einer  Upanishad 
Opp.  Cat.  1. 

^nniiyirl  m.  Todtung  eines  Lebens,  —  lebendi- 
gen Wesens. 

r 

^TIlTMlM  m.  der  Leibartt  eines  Fürsten. 

^rrniTIfl'-IIH  >ii-  Angriff  auf  ein  Leben  (Kähand. 
26,22.46,11),  Todtung  eines  Lebens,  — lebendigen 
Wesens. 

JrimiTrf^H  m.  heftiges  Verlangen  zu  leben 
Hem.  Joe.  2,22  (SriroicT^PT  gedr.). 

^mnirM*!  ">•  die  niedrigste  der  drei  Seelen  ei- 
nes Menschen. 

V[WtW^^  in-  Lebensgefahr. 

H\H\JE  Adj.  das  Leben  verzehrend,  todbringend 

BüATT. 

5nnilf^^  Adj.  (f.  äEfl)  1)  theurer  als  das  Leben. 
—  2)  an  Leibeskraft  überlegen,  kräftiger. 

5nniIKf?rf5[T  Adj.  (f.  gi)  Ueber  als  das  Leben 
113,26. 
*5niITfy^T5l  m.  Gebieter  über  das  Leben,  Gatte. 

MlUlTTtr^  m.  1)  der  Gebieter  über  den  Lebens- 
hauch, die  Seele.  —  2)  Bein.  Väju's  Hehäori  1, 
180,12. 

l.yiUdrT  ra.  Lebensende,  Tod. 
2.  JTinilrl  Adj.  den  Tod  nach  sich  ziehend.  ^J  m. 
Todesstrafe. 

^tnifn^li  1)  Adj.  (f.  ^)  o)  den  Tod  nach  sich 
ziehend,  tödtlich,  lebensgefährlich.  ^T^  m.  Todes- 
IV.  Theil. 


Strafe.  —  6)  lebenslänglich  Gaüt.  Pankat.  ed. 
Bomb.  3,39,13.  °ri  AdT.  —  c)  zum  Sterben  — , 
über  alle  Haussen  heftig  (Verlangen).  —  2)  n.  Le- 
bensgefahr. 

^mmT*?  m.  Du.  die  ein-  und  ausgeathmete 
Luft  AV.  oft.  Persouif.  als  die  beiden  Afviii.  cf- 
TH^TQ  °'TT  Name  zweier  Simaii  Absu.  Br. 

^nmiöim  m.  Beeinträchtigung  ^,  Bedrohung 
des  Lebens. 

^inilH^nT  n.  Titel  eines  Werkes. 

^lOnPlR^  m.  Lebensretter. 

1.  ^mi'7'T  ">•  des  Lebenshaitchs  Sprössling. 

2.  ^rinim^  n.  Sinnesorgau. 

^TITimifT  in-  Bemtnung  — ,  Unterdrückung  des 
Athems.  Auch  PI.  Galt. 

^niTFTWiJTH  AdT.  unter  wiederholter  ünter- 
drückung  des  Athems  Apast. 

^rnnminT^  Adj.  den  Athem  anhaltend. 

trnniCn  Adj.  passend,  würdig. 

r 

5ritnT2r=I?I  Adj.  lebend  und  reich. 
5rHnirSR  Adj.  lebensbegierig  Spr.  7779. 
Snnil^W  M.  11,80  fehlerhart  für  ^TTtlEIW. 
?TniT?7m  m.  Hemmung  des  Athems   Mriku, 
1,2. 

"'^mT^m  n.  Titel  des  I2ten  der  14  so  genann- 
ten Pürra  der  Gaina. 

^TTtllT^  m-  ferband,  Bindemittel  (beim  Haus- 
bau). 

*5ninT^ffT   m.   Patron,   gana  ^lc?^cFJITf^   in 
der  Ka«. 

^iftimirl'I  Adj.  Lebendes  tödtend. 

^ntminr^  Adj.  zu  aihmen  — ,  zu  leben  wün- 
schend Bhatt. 

^nftlcT^IH  Hem.  Jog.  2,22  fehlerhaft  für  517- 

5ri'nH'3rrI  m.  TMerspiel,  Thiergefecht. 

STTTTn'T  Adj.  athmend,  lebendig;  m.  ein  leben- 
des Wesen,  Thier,  Mensch,  Nom.  abslr.  STTTHISr  n. 

STIIQIH^  Adj.  von  einem  lebenden  Wesen  kom- 
mend (Ton)  S.  S.  S.  21. 

5riTtn^?l  Adj.  mit  lebenden  Wesen  versehen. 
*5TinnRTf?T  f-  ein  best.  Strauch  Rägaü.  4,161. 

^TIIÜI'^U  m.  Todtung  eines  lebenden  Wesens. 

niTHIH^W  m-  Feind  der  Menschen  (das  Fieber) 
Kahaka  6,3. 

*5nfnif^rn  f.  schuh. 

^q'inftrq  n.  Schuld.  Vgl.  tTIiftrCf. 

5rro5I  1)  ra-  a)  der  Herr  über  das  Leben,  der 
Geliebte,  Gatte.  —  b)  N.  pr.  eines  Marut.  —  2) 
f.  ägj  die  Herrin   über   das  Leben,   die  Geliebte, 


Gattin. 

WW5X  1)  m.a)  =  ^TTOÜT  1)0).  —  6)  ein  best. 
Mcdicament.  —  2)  f.  ^  =  ^TUnifl  2). 

trun^üHrTTSm  Adj.  mit  dem  Ltbenshauch  101- 
fach  gAT.  Br.  10,2,«,15. 

^nilr^TTfr  f-  das  Hinausfahren  des  Lebens- 
hauchs, Tod  Katuäs.  72,390. 

^HITrfllT  ni.  das  Aufgeben  des  Lebens  MBa. 

13,50,26. 

-^         _  r 
yiH(T'7F'15Fr  n.  das  Berühren  von  Nase,  Mund, 

Augen  und  Ohren  Gaut.  1,4  8. 

5Tinir7^f  m.  Speise. 

yiUU^"  "•  ein  Theil  eines  lebenden  Wesens,  — 
des  Menschen. 

5TIrI:^K<^  Adj.  (f.  35|T)  zum  Morgen  sich  neigend 
(Nacht)  Pankad. 

r 

^fTl^im  m.  Morgengeschäft,  —  begehung. 

^TTrTJ^iTST  m.  Morgenteit,  der  frühe  Morgen. 
°SI^cn  n.  Titel  eines  Stotra  Opp.  Cat.  1. 

RFTi^f  T  n.  =  ^rirT:^^. 

Mlrll^nr  m.  Morgenzeit  Pankad. 

Hlfi!y"c(  "^'  ****  ^'*  Stunde  Morgens. 

5nFI^  Adv.  1)  früh,  morgens.  PTTr?!  ^TlrT:  jeden 
Morgen.  —  2)  am  nächsten  Morgen,  morgen,  — 
früh.  —  3)  personiGcirt  a)  als  Sohn  Pushp&r- 
na's  Ton  der  PrabhA.  —  6)  als  Jaksha  VP.*  2, 

285.  287.  292.  fg. 

^rT^  m.  N.  pr.  eines  Schlangeodainons. 

5TTfT^TI<7  Adj.  am  frühen  Morgen  herzusagen. 

5nrl7f''^I=iT  ni.  Frühaufsagung ;  so  heisst  die 
Litanei,  mit  welcher  dasVTkt.a\ii»y»a»  beginnt. 

5ririrTr  und  Srifl^'^^^l  ■^•'J-  <""  Morgen  endend 
Comm.  zn  Katj.  Qr.  4,15,1.  25,7,1. 

5rirTrP7^I^  ni.  Morgengruss  Gobu.  3,1,27. 

^TlrTT^'l^  ni.  ungrammatisch  für  ^'PT  Apast. 
fa.  6,20,1.  Comm.  zu  16,7.  M. 

^Trf^^'W  ni.  Abwaschung  am  Morgen  Maitr. 
S.  1,3,7.  4,3,3. 

5rirI7^  ra.  1)  der  frühe  Morgen,  Vormittag 
GoBH.  4,6,11.  —  2)  N.  pr.  eines  Mannes.  °^ 
gedr. 

^rrT^T5I  m.  Frühstück. 

5nf?^TT5lfI  Adj.  der  am  Morgen  gegessen  — , 
ein  Frühstück  eingenommen  hat. 

^TIB^I^rfT  f.  Frühopfer,  so  heisst  die  zweite 
Hälfte  des  täglichen  Agniholra- Opfers  Gobh. 
1,9,14. 

5Tlfir(^^  Adj.  (Voc.  yiHi|c=fW)  früh  ausge- 
hend, —  kommend;  m.  Morgengast. 
*Vnr{f(m  Adj.  von  ^rlX  oder  q'tf^^. 
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^TTrfjTT  —  WrP^fil 


*UIHJ|M   "1.  ein  Sänger,  dessen  Amt  es  ist  den 
Fürsten  am  Morgen  zu  wecken. 

^JH-Hn  m.  MorgengebetKkVQ.eS.  lDd.St.lS,12l. 

5J7r?l  "slH  Adj.  früh  siegend,  —  geteinnend. 

yirlUlll^'I  Hl'  Hahn  Bbat*pb.  2,8. 

^FT?'?  Adj.  zum  Fürsten  Pra  tarda  na  in  Be- 
siehung stehend. 
*yirll  4''  °-  '*"■  Z*^**  '^"9'  yormittag. 

5nrT3"ni  n.  lUorgenmitch. 

5fPT?l^  >»•  .WorjenmeWung,  Frühmilch. 

*5rPPTTsR  n.  Frühstück. 
STIrlMd  m.  Frühopfer  An.  Bb.  2,16,4. 

yifl*^^  Adj.  /VüA  angespannt  (Wagen). 


sil(iM5I  Adj.  1)  früh  anspannend. 


2)  /VüA 


angespannt. 
r 
V<in^t-(iT  Nom.  ag.  /"ruA  leuchtend. 

yHr=l^'H7  Adj.  in  der  FriiA«  aufgehend  Ra- 

«iN.    tO,9U. 

^fT^^  Adj.  /^ruA  «Aä«g  TBr.  3,7,«,I  8. 
qirl^  II.  und  qTrT^W  m-  Frühopfer. 

3 

i^lrf^rll  1)  Adj.  morgendlieh,  matutinus  Prij. 
13,13.  —  2)  m.  T.  I.  für  ^TTrTf  3)  «)  VP.^  2,253. 
—  3)  n.  fVüA«. 

JTlrlt-n*  IH  Adr.  ganz  früh  am  Morgen  Buatt. 

^nrTFrT  Adj.  morgendlich. 

-; r 

Mlrll^-^lll  Adj.  f. als  Beiw.  der  Gang*.  Nach 

NktK.  soll  ^TTrlT  als  Beiw.  für  sich  so  t.  a.  ^- 

H^i^lffiUll  sein;  TSföIITT  erklärt  er  durch  K^WI- 

^frTlfl^JJT  f.  Morgendämmerung. 

Vnr\:Wf  m.  und  '3TfT:R^'t  n.  FrUhspende  des 
Soma,  deren  Ritual  aus  zehn  liturgischen  Ele- 
menten  besieht. 

^f1;H<4H*  und  «^HN^fT  Adj.  zum  Pritah- 
s  a  T  a  0  a  gehörig, 

WrT:fITä|  m.  Soma- Bereitung  in  der  Frühe, 
Morgenspende  Apast.  (b.  12,20,15.  23,4. 

WIrl!^H  n.  ein  Bad  am  frühen  Morgen. 

MlriiWIlM'T  Adj.  am  frühen  Morgen  sieh  ba- 
dend. 

^T^•J^X'^^^^^  ni.  (wohl  PI.)  Titel  eines  Sto- 
tra  Opp.  Cat.  1. 

*v(llrj  f.  1)  Füllung,  VoUmachung.  —  2)  Spanne 
des  ausgestreckten  Daumens  und  Zeigefingers. 
^nffl^-^lfm  MBU.  2,2200  fehlerhaft  für  5T- 

*^TTrRfftj5^  Adj.  Jmd  am  Halse  packend. 
*yilrl4)l  f.  Bibiscut  rosa  sinensis  RäÜak.10,124. 


^iffT^frrW'l  >n.  Diener.  Bote.  =lftlT  Acc.  me- 
triscli. 

^nid^lH^  Adj.  (f.  S)  feindselig  gestimmt,  Wi- 
derstand  leistend  MtHAViRAi.  91,1  9  (falschlich  V(- 

ffT°).  BlIATT.  3,9  i. 

^ITH^rrü  n.  \)  nnfreundliches  Entgegentreten, 

ex 

WiderSetzung  (HassiiaiI.  137,2),  Opposition.  —  2) 
das  Widerslehen,  ünangenehmsein.  —  3)  das  Nichl- 
übereinslimmen    mit    (im    Comp,    vorangehend) 
Comin.  lu  TS.  Prät. 
*VIIH*J  1.  Nom.  abstr.  von  MH*- 
*!Trm%FRr  Adj.  von  ^fFl^q. 
*!Hllfl5l'li'T  Adj.  gegen  den  Gegner  gut. 

y  llriy  n.  Gegenstand  der  Behandlung. 

^mrf^mT  f.  Patron,  einer  weisen  Fraa. 

5nfH^TH^  Adj.  täglich  stattfindend. 

^TTlrlHiyct)  m.  Stellvertreter. 

^TTTfl'TvO  "•  Feindschaft,  —  gegen  (Gen.). 
*^II?l''(|Ä(Sh  Adj.  den  Weg  entlang  gehend. 

^TTr?^  •)  Adj.  den  Anfang  bildend.  —  2)  m. 
N.  pr.  eines  Mannes. 

yilrlt^l^*  1)  Adj.  aKjdructh'cA.  —  2)  *m. 
Feuer.  —  3)  n.  Nominallhema,  die  Form  eines 
Nomens,  an  welche  die  Casusendungen  und  an- 
dere Suffixe  gefügt  werden.  Nom.  abstr.  °3"  n. 

5n%^l'?  m.  Patron.  Balhika's. 

^TTTfT'TfT  m.  desgl.  Auch  PI. 

^TTFf'^T'KftRi  Adj.  auf  die  Männlichkeit  —, 
auf  die  Tapferkeil  bezüglich. 

^ITRm  *  m.  Palron.  von  ^Tlrl^TU.  f  in  °^I- 
m^^  m.  Wbbkr,  Lit.  124.  Vgl.  girT^IU^tTjT. 
♦^nTH^Fim^T  m.  Patron,  von  ^TT?I%m. 

5riTrR  1)  Adj.  plötzlich  einleuchtend.  —  2)  n. 
a)  Intuition.  °^  Adv.  Njäjas.  3,2,35.  —  6)  Gei- 
stesgegenwart MBu.  5,63,2. 

^TTTrPTSr  n.iVe6en6»A/ericAa/'fMAHAviRAK.  101,2. 

^nfrPTTHJJ  n.  1)  Bürgschaft,  —  für  (im  Comp, 
vorangebend)  Gaut.  —  2)  Sicherheit,  so  v.  .1.  eine 
sichere  yaehricht  über  (Gen.)  Rägat.  8,2120. 

y  tlrlHTTR^  Adj.  nur  den  Schein  habend,  nur 
dem  Scheine  nach  bestehend,  nur  scheinbar  Go- 
vi.NDÄN.  S.  982. 

^riHRRT  (cnfHRi^  im  Päii)  mr  =  v[fm\^- 

Ursprünglicb  Entlastung  Old.  Buddha  330.  379. 

yilrls!,lH'=tl  Adj.  1)  nachgemacht,  falsch,  «n- 
achl.  —  2)  falsches  Maasi  oder  Gewicht  anwen- 
dend Gaut. 

urmsCQj  n.  in  q^iHSpn. 

*Wllrl^llH^  Adj.  widerhaarig,  widrig. 
Hllrlrll'-'T  n.   1)  die  Richtung  entgegen,  —  ge- 


gen die   natürliche  Ordnung.   —   2)    Opposition, 
Widerstand,  feindliche  Gesinnung. 

qrJTT^ftl^  ni.  IVachbar. 

^rrirT^^T^  m.  fehlerhalt  fiir  ^qf^cfi. 

5JTR=rr^=fr  l)  m.  ^VocAfcorRÄSAT.  7,1259.  Dk- 

r 
tiN.  1,17.  6,3.  Hkm.  Par.  7,4ti.    —    2)  f.  S  AacA- 

barin  He».  Par.  13,26. 

^TTTFR^O  1)  Adj.  benachbart  Uarsuai.  196,14. 
—  2)  m.  ein  yachbar  gegenüber,  Sachbar  überh. 
511^11°  ein  benachbarter  Brahmane. 

^nTrR^nöFr  m.  Nachbar. 

^ITH^FI^Ü  n.  ein  Werk  über  vedische  Orthoepie. 
°  ^rl  m.  der  Verfasser  eines  solchen  Werkes. 

^TTFl^T^R  (CoDj.)  m.  Patron,  von  5rffl5T=lH. 

^  3  "^ 

^TTTrlWr^  Adj.  l)  im  Wiederhall  befindlich.  — 
2)  eine  Färbung  des  Lautes  bewirkend  TS.  Prät. 
*^lf?lfWfT  Tbik.   3,1,22   fehlerhaft  für  ^nirT- 

^ITRHpT'I'T  Adv.  in  der  Richtung  gegen  den 
Sa t van  Air.  Ba.  6,33,2.  Statt  dessen '5TT%fra^R 
AV.  20,129,2.  gÄSMH.  ga.  <2,18,i. 

^TTrlTFcl^  Adj.  ei'iyen,  besonder,  nicht  mit  An- 
dern gemein  Hrmädri  1,228,1  G. 

^ntrl^fT  "i.  eine  JrrSvarita-ron. 

5nTFI^^  n.  das  Amt  des  Pratihartar. 
*5ITT?l^T7  und  *°öfj  m.  Taschenspieler,  Gaukler. 

WITH^lf^^  1)  Adj.  mit  51^^!^  l)c)  «erJcAen 
LÄTJ.  7,7,33.  —  2)  ra.  a)  Thürsteher  Gait.  —  6) 
*  Taschenspieler,  Gaukler. 

^  r 

Mllrl'glfJ   n.    Gaukelei,  Erzeugung  von  Wun- 
dern, Wunderthäligkeit,  Wunder  LALiT.82,t6.  KÄ- 
KÄisp.  13,14.  44,21. 
■  ^TITrl^I'TfTJill'T   m.   em   best.   Samädhi    KÄ- 
RÄND.  31,20. 

HIDI  in*  Adj.  nur  i»  der  Vorstellung  beste- 
hend, subjectiv. 

anfrrfS'ft  f.  wohl  nnr  fehlerhaft  für  5T[fr?°. 

y IrllH  ro-  Palron.  gämtanu's. 
*Hlr|lI'7^    Adj.    iciderstrebend,    entgegenhan- 
delnd, feindlich. 

ITIrftal  n.  Feindlichkeit  Hbm.  Par.  1,25. 

^nöM'^^TnT'l  m.  N.  pr.  eines  LeJbrers  Air.  Ar. 
323,5.  Vgl.  u.  ^TTH^- 

CTIrTf  Adj.  von  den  Pickern  (einer  Vogelart) 
kommend  Karaka  6,27. 

^TTfTf  m.  Palron.  von  ^r{^  (nach  Säj.). 
»qifq^T  Adj.  =  ^r^^. 

STIcMItI^  Adj.  unmittelbar  — ,  sinnltcA  wahr- 
zunehmen. 
*Wlr^Znk  m.  Patron,  von  MrMUS). 


^IrlTflTI  —  !:T1H^n^ 
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HlrMIfT^ff  ni-  c'"  benachbarter  Häuptling. 

HlrMt'T=?l  Ailj.  l;  JH>n  ZMtranen  m  Beziehung 
stehend.  ^fFFTH  m.  ein  'Bürge  für  Ztttrauen.  —  2) 
JmUs  (liistr.)  Zutrauen  besitzend  Gaut. 

^TfT^TlT  f.  fehlorhafl  für  qr^^- 

^Tr«"-)!^  Adj.  täglich. 

5nf?n^  in  qin°. 

^Jjq^T^CJcff  l)  Adj.  u)  vor  Alletn—,  imstreng- 
slen  Sinne  des  Wortes  Etwas  seiend.  —  6)  Bez. 
eine*  Jogiii  auf  der  ersten  Stufe.  Vgl.  ^2111°.  — 
2)  ni.  Anfänger,  ein  beginnender  Schüler  Mahäbh. 
ä,  2  8,6. 

^2TTR=fl  Adj.  zuvi  Ersten  gehörig,  das  erste 
.Mal  stattfindend  u.  s.  w.,  der  erste  Comm.  zu  TS. 
Prat. 

^Sl^q  n.  Priorität  Camin.  zu  Äpast.  ^a.  2,13, 
7.  12,24,C. 

^TTT^njO  !>•  1)  <'«*  Zukehren  der  rechten  Seite, 
das  Umwandeln  von  rechts  nach  links.  —  2)  ehr- 
erbietiges Betragen. 

MltfllH^h  Adj.  bei  der  Darbringung  stattfindend 
u.  s.  w. 
*V(Ui^^  '"•  N-  V-  zweier  Fürsten. 

^I^SJ^Tfl  n;  Tilel^ines  Werkes  Opi-.  Cat.  1. 

^niTira  im3T%?)  m.  Patron. 

c 
^Tll^Tl^I  ni.  das  Zumvorscheinkommen,  Erschei- 
nen, Erscheinung  (auch  Ton  der  Erscheinung  eines 
Gottes  auf  Erden). 

5n^g'5cfJTin  n.  das  Zitmvorscheinbringen,  Erzeu- 
gen, Entzünden  (des  Feuers)  (änku.  Grbj.  1,1. 
*mjEqTrr  Adj.  P.  8,3,4«,  Seh. 
*?njK!7  n.  =  qrfHM. 

5n3^  ^^^-  hei'^oi'r  2«m  Vorsehein.  Mit  ^H 
'CT  wird  '^,  wenn  der  Anlaut  abfällt)  und  ^  zum 
Vorschein  kommen,  sichtbar  werden,  erscheinen, 
sich  erheben,  ertönen;  mit  cffT  zur  Erscheinung 
bringen,  sichtbar  werden  latsen.  Nur  in- diesen 
beiden  Verbindungen  zu  belegen. 

5n?5I  m-  (adj.  Comp.  f.  5fl)  i)  Spanne  des  aut- 
gestreeklenDaumens  und  Zeigefingers, sowohl  diese 
Stellung  dar  Hand,  als  auch  dieses  Maass  (=  12 
Angu^  ^ULBAS.  1,7).  —  2)  *Ort. 
*'5n^!JR  n.  =  !T^5I=7  Darbringung. 

H  IdSIMl?  Adj.  (f.  5)  dessen  Fasse  eine  Spanne 
hoch  sind  (Sessel)  Katj.  Qa.  13,3,2. 
1.5n^5inT5f  n.  das  Maass  einer  Spanne  ^at.  Br. 
3,5,4,5.  ^^•.  nicht  mehr  als  eine  Sp.  Land. 
2.  ST^inRI"^  Adj.  (f.  ^)  eine  Spanne  lang. 

Wl^HT  Adj.  (f.  STT)  eine  Spanne  lang  Kätj. 
Qu.  S,3,36. 


^n^fTFT  Adj.  f.  (gi)  dass.  Gobb.  4,2,17. 
^I^T5!^  1)  Adj.  a)  was  einen  Vorgang  hat,  wo- 
für Beispiele  da  sind,  nachweislich,  bestimmbar. 

—  b)  local,  beschränkt,  auf  einen  speciellen  Theil 
(z.  B.  des  Nachlasses)  sich  beziehend.  —  2)  m.  ein 
kleiner  Grundbesitzer,  Herr  oder  Haupt  eines  Be- 
zirkes. 

5rr1fti%5^  m.  =  y  14 1^1^  2). 

5ri?T5I'l  ')  Adj.  eine  Spanne  lang.  —  2j  f.  ^TT 
Zeigefinger  Padoh.  zu  Kätj.  Qr.  261,21.  Pratibnäs. 
110.  111.  Wohl  fehlerhaft  für  ^^f^I'fi'. 

STT?!^  Adj.  abendlich,  am  Abend  erscheinend 
U.S.  w.  3^^  "■  <""  -ibend  gemolkene  Milch  Biiä- 
vapr.  2,4 <. 

^T^'TN^  Adj.  dass. 
*5n^T^H  ni.  Patron,  von  q^^^. 

^I^lrfW  ni.  Patron,  von  W^l^- 

o  o 

5ri^lf?f  m.  Patron,  von  ^T^lrT- 

^TyR^  n.  Mittel  zum  Kampf,  Waffe. 

5riyT  f.  N.  pr.  einer  Tochter  Daksha's  and 
Mutter  verschiedener  ApsarasundGandharva 
MBU.  1,60,12. 

5nmT^=fil)Adj.a)rfer  vorzüglichste,vornehmste. 

—  6)  aus  der  Vrmaterie — ,  aus  der  Natur  hervor- 
gegangen, zu  ihr  in  Beziehung  stehend,  sie  betref- 
fend. —  2)  n.  fehlerhaft  für  qi^FRf. 

^mi'ü  l)n.  das  Vorwiegen,  Vorherrschen,  Su- 
prematie,  das  Hauptsache- Sein.  ^'UH,  '-'■^ZIIfT, 
^'Ilrlfl  uad^m^°  mit  Rücksicht  aufdieHaupt- 
sache,  —  auf  das  Wichtigste,  —  auf  die  Obenan- 
stehenden, der  Hauptsache  nach,  hauptsächlich, 
vor  Allem.  ITFW°  Adj.  so  v.  a.  zumeist  bei  einem 
Minister  erscheinend  (Fehler).  —  2)  m.  Hauptper- 
son, die  vornehmste  Person  Vrt.  (U.)  162  zu  37,32. 

5rm'7  Adj.  von  der  PridbA   stammend.   Vgl. 

STI^fm'T  n.  Beginn  des  Hersagens,  Lesens,  Slu- 
direns. 

^rroj^ni  n.  ^n(rie6  (zum  Studium). 

5riU'  1)  *Adj.  a)  auf  der  Reise  befindlich.  —  b) 
geneigt.  —  2)  ni.  a)  Vorlauf,  Vorsprung.  5Tiy  ^^ 
so  v.  a.  Jmd  (Acc.)  an  die  Spitze  von  (Gen.)  stel- 
len KÄTu.  25,3.  —  6)  *ein  weiter  Weg,  eine  weite 
Heise.  —  c)  *=  äp^,  ^^^.  —  d)*  Scherz,  Spass. 

—  3)  °IT  Adv.  a)  weit  weg.  Mit  öfj^  weg  — ,  able- 
gen.  —  *)  nach  Jmds  (Gen.)  Vorgänge  Apast.  — 
c)  freundlich  Ragii.  13,<3.  —  d)  demuthig  Har- 
SHAK.  91,10. 

^TTIJH'I  (Accent !)  m.  Patron,  von  MMH-I- 
^TliJ^  ni.  Flusslauf,  Strombett. 


gnj^  Adj.  (f.  ^)  als  Beiw.  von  51MI. 
5n^lt  MBu.  14,8S9  fehlcrbaft  für  Vf^vft. 
qitT  1)  ni.  n.  (adj.  Comp.  f.  gi)  Rand,  Saum, 
Grenze,  Ende,  Spitze.   ^^^^  ^  das  Ende  der  .fu- 
S^nd.  ^Ifl°  am  Ende,  schliesslich.  —  2)  *ra.  N. 
pr.  eines  Mannes. 

*5TltTrnT  Adv.  dem  Rande—,  der  Grenze  entlang. 
*V(\W£i\  n.  Vorstadt. 

*  y  IH^CuTT  f.  eine  best.  Pflanze. 

o 

yirl^  n.  1)  eine  lange,  öde  Strasse.  —  2)  ♦  Wald. 
—  3)  *  Baumhöhle. 

*':{mjWn  oder  *^\xVmi  n.  =  Vim{  1). 
*5ri?n'IR  ni.  Patron,  von  gifT. 
1.  yTT  m.  Nom.  act.  in  ^tyiq. 
2.*5rm  l5r  -h  gq  Wasser)  n. 

^iH^h  Adj.  1)  AinMiend,  hinführend,  hinbrin- 
gend, —  zu  (im  Comp,  vorangehend).  —  2}  Aerfcei- 

bringend,  verschaffend.  —  3)  zur  Geltung  bringend. 
r 
^\^XS\  1)  Adj.  (f.  ^)  hinführend  lu  (im  Comp. 

vorangehend)  QhSk.  zu  Bädar.  3,3,29.  —  2)  n.  a) 

das  Eintreten,  Kommen  Gaim.  5,1,  33.  —  b)  das 

Reichen,  Erreichen.   a{\<^\;  5nf5HnTTT   soweit  die 

.irme  reichen.  —  c)  das  Gelangen  in  (Loc.)  Ka- 

Tuis.  101, t/..;.  —  d;  das  Erlangen,  Theilhaftwer- 

den  Apast.  2,  21,U.  16.  —    e)  das  Hinschaffen, 

Befördern.  —  f)  das  zur  Geltung  Bringen  Comm. 

zu  TS.  Prat.  —  g)  das  Erstrecken  — ,  Beziehen  auf 

(Loc.;.  —  A)  das  Vorführen,  Klarmachen.  —  «)  *  = 

>llM|III=fi  m.  Handelsmann,  Kaufmann. 

SrmUlTT  Adj.  1)  zu  erreichen,  zu  erlangen.  Nom. 
abstr.  ^(^  n.  —  2)  gelangen  zu  lassen,  —  zu  (Acc), 
zu  befördern,  hinzuschaffen. 

^m^,  ^^T^  1)  Caus.  von  giq  mit  g.  —  2) 
*  künstliches  Denomin.  von  ]V(^,  =  IWVTl^f^. 

HINrl^  n.  da»  Eintreten,  Gebotensein  NiÄJAM. 
10,1,1. 


^  H 1 1  'Hl  Adj.  erreichend,  gelangend  zu. 

^\m  Adj.  V.  I.  für  vfim. 

5nH  1)  Adj.  s.  u.  m^  mit  y.  —  2)  m.  PI.  ,N. 

pr.  eines  Volkes. 
f 

PTIH^T^  Adj.  als  nächstes  Objeel  (einer  Hand- 
lung) aus  einer  (änderen)  üegei  licA  ergebend,  Nom. 
abstr.  ^rra"  n.  Comm.  zu  P.  2,3,12,  VÄrtt.  3. 

yTH^hll^'I  Adj.  das  Passende  thuend. 
l-5nH=fn5T  ni.  die  gekommene  Zeit,  der  günstige 
Augenblick, 

2  5riH4)M  Adj.  (f.  SEH)  1)  dessen  Zeit  gekommen 
ist,  zeitgemäss,  zweckmässig.  °^  zu  rechter  Zeit, 
Nom.  abstr.  °^  n.  —  2)  f.  mannbar. 
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^iTT?ftg^  -  ^ram 


SrirTifr^?*'  Adj.  das  Lebe«  wiedererlangt  habend, 
vom  Tode  gerettet  157,31. 

51T<T^  a-dai  sich  aus  einer  Regel  lirgebenComni. 
zu  TS.  P»1t. 

5riTPr^  Adj.  der  sich  ein  Vergehen  hat  im  ScIimI- 
den  kommen  lassen  R.  1,7,13. 
*n"IM'-ld(M  Adj.  uerjJorien,  tod«  AK.  2,8,t,85. 

giH^il  Adj.  tMöef  R.  4,13,39. 
*5nTT>TI^  111.  lastlhier. 
*HlHHN  ni.  einJHnger  Stier. 
5TIH«[^  Adj.  1 )  angemessen,paisend.  —  2)  *  .*eAön. 

—  3)  unterrichtet,  klug. 

5TTHT^=fK^  m.  eine  WaA<  »wiJcAen  Zweien, 
wenn  das  Eine  sich  aus  irgend  einer  Regel  ergiebt. 
Nom.  abstr.  °i?  d.  226,13. 

71^50  Adj.  1)  anzutreffen,  zu  finden.  —  2)  zu 

erreichen,  zu  erlangen,  zu  erhalten  142,17. 

5nH=UHy  ni.  Spitzname  eines  Manne»,  derbe- 

-r        -s  

ständig  mit  5TIHcUHy  ^P{r\  tR^:  antwortete. 

n.  in  Verbindung  mit  HIHH  n.  yame. 

^inHQ  Adj.  (f.  ?n)  in  Verbindung  mit  T?5T 
f.  diejenige  Weltgegend,  in  der  die  Sonne  gerade 
steht. 

HWimil^  Adj.  der  sich  Etwas  hat  xu  Schulden 
kommen  lassen  M.  8,299. 
l'TTTTTSf  m.  das  erreichte  Ziel  Kip.  5,10(1. 
2.  ^IRIST  Adj.  zu  Gelde  gekommen  124,32. 

STlfn  t.  i)  das  Kommen,  Eintreten  AV.  11,7, 
2»  (dreisilbig).  —  2)  das  Reichen,  Sicherstrecken. 

—  3)  Gelangung  an  einen  Ort,  Erreichung  eines 
Ortes  (im  Comp,  vorangehend}.  —  4)  das  Oeber- 
allhindringen  (des  Windes),  die  Fähigkeit  Alles  zu 
erreichen  (als  übernatürliche  Kraft).  —  9)  Hervor- 
holung — ,  Errettung  aus  (Abi.)  327,2.  —  6)  Er- 
reichung, das  Antreffen,  Finden,  Erlangung,  Ge- 
teinn.  —  7)  das  Angetroffenwerden  Comm.  zu  Njä- 
tki.  2,1 ,30,  —  8) das  Ausfindigmachen,  Bestimmung. 

—  9)  das  Zutreffen,  Gelten,  Sichergeben  aus  einer 
Regel.  —  10)  in  der  Dramatik  a)  «in  freudiges  Er- 
eigniss.  —  b)  eine  auf  der  Wahrnehmung  einer  be- 
sonderen Erscheinung  gegründete  Yermuthung.  — 
11)  das  Looi,  dessen  man  theilhaftig  wird,  glück- 
liches Loos,  Glück  PaÜkd.  —  12)  in  der  Aatrol. 
das  Ute  Baus.  —  13)  *=  f}^H.  —  14)  N.  pr. 
o)  der  Gattin  Qama's,  eines  Sohnes  des  Dba  rma. 

—  *)  einer  Tochter  Garisamdha's  VP.  5,22,1. 
Bbag.  P.  10,SO,1. 

^IIHHrl  Adj.  1)  was  man  antrifft  Comm.  zu 
N*1j4S.  2,1,30.  fg.  —  2)  am  Ende  eines  Comp,  er- 
reicht  habend,  gelangt  tu. 


WW^V^'SU  a.geringe  WahrscheinlichkeilMßn. 
13.124.27. 

^TTTHfTR  ni.  ein  Sophisma,  bei  welchem  der  Be- 
weisgrund und  das  zu  Beweisende  zusammenfal- 
len, so  dass  eine  identische  Gleichung  entsteht, 
NjAjts.  5,1,7. 

*5riHI^^  Adj.  zu  Wasser  gelangt,  W.  bekommen 
habend  226,29. 

STIKlISllT  f.  die  Hoffnung  das  Ziel  zu  erreichen. 

i<|oy  Adj.  1)  zu  erreichen,  attingendus.  —  2) 
zu  erlangen.  —  3)  passend,  schicklich. 

VnCfJ^lTT^  Adj.  erst  bei  der  Berührung  wir- 
kend. Nom.  abstr.  °tip(  n.  Comm.  zu  NJÄjts.  3, 

1,<4.  fg. 

giSf'EJ  in^^iH^giSRII. 

^ri^^ül  n.  das  mächtigsein,  Mächtigkeit,  Macht, 
Kraft  (einer  Vorschrift,  eines  Arguments)  Comm. 
zu  TS.  PaÄT. 

7T^m°f)  (metrisch)  m.  1)  ein  Sänger,  dessen 
Amt  es  ist,  den  Fürsten  zu  wecken.  —  2)  *  =  STT- 

*5ri^Ty^  m.  Tagesanbruch. 

STMS'I  n.  das  unter  dem  Windgott  stehende 
Mondhaus  S vAti. 

7PT^H  n>.  Patron.  Hanämanl's  MtuATlati. 
114,9.131,1. 
*5rP^  n.  Oberherrschaft. 

^n^^cIfCI  n.  Vebermacht. 

5TPTT^7  ^)  "'•  *'"  ^nAönper  des  Prabhäkara 
KshIhast.  zu  Pratäpar.  38,1.  49,26.  —  2)  n.  das 
Werk  des  PrabbAkara  KsuIrast.  zu  PratIpar. 
342,21. 

tTHI^^^I^  n.  Titel  eines  Werkes  Opp.Cat.l. 

5n*TI=HI^'  m.  Patron,  des  Planeten  Saturn  Va- 
RÄu.  Bro.  13,1. 

SrPTTTH^  Adj.  morgendlich  Käd.  28,20.201,11. 

^rPTTTfR?  Adj.  in  Verbindung  mit  ^f^  so  v.  a. 

*5rPTf?RI  Adj.  =  5Pwn^. 

^TTHfT  n.  1 )  Geschenk.  T%i%f  fIT  ^  Adj.  dessen  Ge- 
schenk die  Heilkunde  ist,  so  T.  a.  in  der  Heilkunde 
erfahren  Karaka  1,16.  —  2)  Bez.  der  Kapitel  in 
der  Sürjapragnapti.  Die  Unlerabtheilungen 
heissen  STR^TOPT??- 

5riHrl^  n-  Geschenk. 

^IHfjl  Adv.  mit  ^JT  zum  Geschenk  machen  K»- 

TUÄS.   56,329. 

I^IRTrT  m.  N.  pr.  eines  der  7  Rsbi  im  lOten 
Manrantara.  t.  1.  ^TITlrT. 

STIinnn^  Adj.  l)  e«n  Maass  bildend,  als  M.  gel- 


tend Hbmädri  1,122,13.  —  2)  auf  einer  Autorität 
beruhend,  eine  A.  seiend,  glaubwürdig.  Nom.  abstr. 
-■(^  n.  Beweiskräftigkeit.  —  3)  an  Beiveise  glau- 
bend, für  beweisbar  haltend, 

^TRIUn  n.  das  A'orm  — ,  Richtschnur  —,  Auto- 
rität — ,  Beweis-Sein. 

CrRIlItl^  m.,  °%IIm.,  ^^;^?Frn.  und  ^ff- 
IT^  m.  (Opp.  Cal.  1)  Titel  von  Werken. 

yHigO^lfj^  Adj.  Beweiskräftigkeil  anneh- 
mend, an  diese  glaubend. 

tTRHJURT^Ttrftl  m.  Titel  eines  Werkes  Opp. 
Cal.  1. 

^ITTTTcR  Adj.  aus  Nachlässigkeit  hervorgegan- 
gen, irrthümlich,  fehlerhaft.  Nom.  abstr.  °3'  n. 
*^tHI<M  m.  Adhatoda  Vasica  oder  GendarK«ta 
vulgaris. 
*^\^r^  n.  Schulden. 

m^^T^  Adj.  entzückend. 

MIHl'ü  n.  freudige  Erregung,  Entzückung  La- 
ut. 34,16.  186,16.  238,8. 

^rW  m.  1)  Lauf.  —  2)  Auszug  (zam  Kampf).  — 
3)  der  Atiszug  aus  dem  Leben,  das  dem  Tode  Ent- 
gegengehen, das  Suchen  des  Todes,  insbes.  durch 
Enthaltung  von  fl/ahrung.  Acc.  mit  33I5T,  3^-511^. 
3q-%IT  (einmal  auch  Loc),  3^-^,  BI1-F8TI.  FRI- 
F2II  oder  ^n7  "c*  <*«»«  '<'<'«  weihen,  ruhig  den 
Tod  erwarten,  dem  Leben  entsagt  haben,  insbes. 
indem  man  sich  der  Nahrung  enthält  um  Etwas 
von  Jmd  zu  erzwingen.  Acc.  mit  dem  Caus.  Ton 
c})^  Jmd  (Acc.)  daAtn  bringen,  dass  er  sich  vor- 
nimmt Hungers  zu  sterben.  —  4)  Mehrheit,  Haupt- 
bestandtheil.  —  5)  am  Ende  eines  adj.  Comp.  (f. 
^)  a)  nach  einem  Subst.  a)  sum  grössten  Theil 
aus  —  bestehend,  reichlich  versehen  mit  — ,  wobei 
—  den  Hauptbestandtheil  bildet,  —  ß)  zunächst 
für  —  bestimmt.  —  y]  häufig  —  anwendend,  häu- 
fig —  vollbringend.  —  S)  häufig  —  geniessend  Ka- 
raka 4,8.  —  e)  nach  einem  Nom.  act.  nahe.  TFT- 
TS°  der  Vollendung  nahe.  —  ?)  ähnlich.  —  6)  nach 
einem  Adj.  (auch  einem  Partie,  praet.  pass.)  tn'et- 
stens  — ,  zum  grössten  Theil — .  —  c)  nach  einem 
Partie,  praet.  pass.  beinahe  — ,  so  zu  saget), — .  — 
d)  nach  einem  Zahladverb  tcu6ei  das  Meiste  so 
und  so  Tiele  Male  wiederholt  wird.  T^T:^  Apast. 
2,17,1«.  —  6)  *  Altersstufe.  —  7)  *Acc.  enklitisch 
nach  einem  Verbnm  fin. 

Sn^ITrf  Adj.  dem  Tode  nahe. 

*5nqmff  n.  und  *°'mfi  f. 

^Itjtlf  l)Adj.  gehend.  —  2)  n.  a)  Eingang,  An- 
tritt, Anfang.  —  6)  l.ebensgang,  Lebenslauf.  —  c) 


5nfjin  —  iiM*^ 
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der  Auigatu)  aus  dem  Leben,  Tod.  ^TI^HJ  ^T  den 
Tod  suchen.  —  d)  Zuflucht.  —  e)  eine  aus  Milch 
gewonnene  Speise.  —  ^J^m  s.  bes. 

y  (MUlfTfl  AdT.  am  .infange. 

^TIFTH  m.  i'nde  de»  Lebens.   Loc.  am   £.  d. 
i.,  Acc.  bis  zum  Tode. 

5rmm  Im  t)  Adj.  den  Eingang  bildend,  zum 
Anfang  gehörig.  —  2)  m.  a)  Eingangsspende  eines 
&otai- Opfers.  —  6)  Eingangs  tag  eines  vielfägigen 
Soma-Opfers  —  3)  f.  ^  Eingangsopfer.  °3[cf 
AdT.  ViiTÄN.  —  4)  n.  a)  =  2)  a).  K*p.  S.  36,5.  Nora, 
abstr.  °3  n.  ebend.  —  6)  =  2)  6). 
°5Tmrn  f-  Nom.  abstr.  zu  ^^  ä)  o)  a). 

SrrifT    "•   gehöriges    Vorbereitetsein   zn   einer 
ernsten  Handlung,  Reinheit  (in  rituellem  Sinne) 

Apast.  QaSe.  zu  Badar.  3,3,18. 

r 

^TITT^T'T  "•  f'ne  ganz  gewöhnliche,  häufige  Er- 
scheinung. 

*5J'T^H^  Adj.  meist  — ,  gewöhnlieh  sieh  irgend- 
wo befindend.  , 

ymHtJTT^'I  Adj.  der  entschlossen  ist  Hungers 
zu  sterben. 

HIMitlH  Adv.  1)  zum  gröstten  Theil,  meisten- 
theils,  beinahe  durchweg,  meist,  gewöhnlich,  in  der 
Regel.  —  2)  aller  Wahrscheinlichkeit  nach. 
1-^*TT5ItI  n.  1)  Gutmachung,  Genugthuung,  Er- 
satz, Sühne,  Busse.  Einmal  m.  (metrisch).  —  2) 
Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1.  Desgleichen  °TJ^ 
m.  (ebend.  1925),  °SfiITJI  (ebend.),  °fl^  n.,  °^- 
fqsm  f.,  °^^  f-  (Opp.  Cat.  1),  og^  m.,  "JT- 
qUT  m.,  °q!7IsJ  m.,  °qm#iT  n.  (Opp.  Cat.  1), 
°2^raFft  f.,  °J^  n-,  °f5lf^  m.,  °f%^^  ra., 
of^'^'^^q  m.,  °5IfT^  f.  (Opp.  Cat.  1),  °HtT^ 
m. (ebend),  afTIfl^^f.  (ebend.),  °TTlf^^i;[  m. 
(ebend.),  0W=3"5tlsI^  m.  (ebend.)  und  o^T^IfT  m. 
2. 5nfn5lTT  Adj.  in  der  Sühne  inbegriffen,  zur  S. 
gehörig. 

ymfsiirl  1)  f.  =  1.  ^riqfw  l).  —  2)  smnend 
(Agni;. 

5nqTSrnT=f)   Adj.  (f.  ^)    l)   zur  sahne  gehörig 
AtT.  Cr.  2,15,4.  —  2)  *sülmbar. 

HIMISüItH  Adj.   der   sich  einer  Sühne  unter- 
zieht,  —  zu  unterziehen  hat  Gaut.  Balar.  15,5. 

^qTSTTTTRrt  Adj.  mit  einer  Sühne  verbunden. 

•s 

HIMikiTlIq,  °^H  >ich  einer  Sühne  unterziehen 
müssen. 

5TTMl4jTUq  Adj.  1)  der  sich  einer  Sühne  unter- 
ziehen muss.   Nom.  abslr.  ^fH  f-   —  2)  als  Sühne 

r 
dienend,  sühnend.  —  Vgl.  ?l^°. 

5nqSrR  (metrisch)  n.  =   1.  SnqfSTfl  1}  Ma- 
IV.  Th«U. 


uävIrak.  60,<. 

l.^rqR  n.  =  ^qRl)  RY.  *,21,7. 

2. ^TiqfT  Adv.  i)zum  grossten  Theil,  meistentheils, 

meist,  gewöhnlich,  in  der  Regel.  —  2)  aHer  M'ahr- 

scheinlichkeit  nach. 

^Tiq^q  RV.  Pa'iT.  16,i3  nach  dem  Comm.  Adj. 
uortca/tend. 

^iqiftl^  und  JTiqTT^r^  Adj.  zum  Marsch  —, 
zur  Reise  gehörig, 

Vnim  in  fl^*  als  Beiw.  des  Windes  wohl  feh- 
lerhaft. 

JTiqTft  m.  grosse  Bemühung,  —  ^insfrengiun^ 
zu  Spr.  3140. 

TTrq^  Adj.  1)  gewöhnlich  Comm.  zu  Apast.  (Ib. 
4,1,3.  Nom.  abstr.  °^  n.  —  2)  das  Meiste  aber 
nicht  Alles  enthaltend,  liom.  abstr.  °^n.  Vämana 
S,2,2i. 

mQ  in  äg^iq. 

*5ITq%fiR  (!)  oder  *5nq^f^  (1)  m.  Pferd. 
l.^iqFT   "•   gesteigerte  Lebenskraft,   sehr  langes 
Z;e6en  Maitr.  S.  1,5,4.  n  =  Apast.  Qa.  6,19,1. 

2. 5nqR  in  5^iqH. 

qiqni  Instr.  Adv.  =  ^\^W  1)  und  2)  (Maba- 

tIbak.  128,11). 

^  r 

^riqiph  Adj.  (f.  ^)  AJer  «nd  da  von  Jmd  ange- 
wandt, —  gebraucht. 

^iqriT  Adj.  wohl  =  1.  OrqPT  «•"»  UaMe  kom- 
mend. 

5nqi(J|of)  Adj.  1)  angewandt,  anwendbar.  —  2) 
als  Bez.  einer  best.  Art  von  Schnupf-,  Rauch-  und 
Niesemittel. 

^iqisq  Adj.  zu  den  Sachen  gehörend,  die  man 
braucht,  nöthig  hat. 

^iqT(i=<HT  f.  die  am  Meisten  vorkommende  Gott- 
heil. 

^nqiqrri^'f  n.  das  in  den  Tod  Gehen,  ruhiges 
Erwarten  des  Todes  durch  Enthaltung  von  Nah- 
rung. 

^riqrqqrnT^  Adj.  gebräuchlichst,  gewöhnlichst. 

JTfqiqT^^  Adj.  ruhig  den  Tod  erwartend  durch 
Enthaltung  von  Nahrung. 

mqrrqsn  m.,  ^g^R  n.  und  *o%IR^  f.  = 

^iqroriH. 

^rrqmra^und  q-iqiqöT  Adj.  =  ^rrqrqRW- 

5riqWr^^  Adj.  gewöhnlich  — ,  regelmässig  er- 
scheinend, ■ —  vorkommend.  Nom.  abstr.  °T=lP(  n. 
Bbätapr.  4,64,1. 

Sriqi^IT  m.  eine  gangbare  Redentart,  Sprüch- 
wort BÄLAB.  205,6. 

5rqTjn  Lalit.  217,1  fehlerhaft  für  5T1^Ü?I- 


*5ri^T^  f.  der  Pfosten,  an  den  ein  Elephant 
angebunden  wird. 

V[]J^  ra.  Unternehmung,  Unternehmen  (291,' 
21),  Beginn  einer  Arbeit;  Beginn,  Anfang  tiberh. 
*^I^^*Tni  n.  das  Beginnen,  Anfangen. 
*5ri;pTijfTq  Adj.  Ton  gipruT. 

5TF^T^  1)  *Adj.  =  !t|i^:  STT«fRFq.  -  2)  m. 
Schoss,  Spross,  Trieb. 
*5n^,  °qff?  =  q^. 

*5Tr^  Adj. 

*5TlslTqrI^  Nom.  ag.  als  Erklärung  von  l\^'U. 

r 

^I5iq  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes. 

*^in  =  5r  -+-  m\- 

5TtSr  m.  Gerät  he,  Zurüslung;  Geschirr. 

r 
5ri6<^  Adj.  sich  bewerbend  um  (iosbes.  um  ein 

lUädchen);  m.  Bewerber. 

^WJ^  1)  n.  und  f.  (oqi  häuOger)  Wunsch,  Ver- 
langen, Bitte,  Gesuch,  Bitte  — ,  fieweriun^  um 
(Loc.  oder  im  Comp.  Torangehend);  das  Angehen 
Jmdt  (im  Comp,  rorangebend)  mit  einer  Bitte.  — 
2)  f.  ^T  in  der  Dramatik  das  Verlangen  nach  Lie- 

besgenuss,  Freude  und  Festen. 

r      

^ra^TTg^  n.  Titel  eines  Stotra  Opp.  Cat.  1. 

r       _^^ 
^ISI'TTH^  m.  Fehlbitte,  das  Abschlagen  einer 

Bitte  MARK.  P.  22,8.  Ind.  St.  15,276.  357.  376. 

5n5I=TTOi%  f.  die  Erfüllung  eines  Wunsches, 
—  einer  Bitte. 

^TOFTiq  1)  Adj.  a)  zu  wünschen,  zu  verlangen, 
was  man  sich  erbitten  darf,  begehrenswerth,  wo- 
nach man  ein  Verlangen  haben  könnte.  —  i)  zu 
bitten  (Person)  Käd.  2,118,3.  —  2)  *n.  das  Zeit- 
alter Dväpara. 

Cr-, 

ITISnqfTf  Nom.  ag.  Bewerber,  Liebhaber. 

^SJTqFfctJ  Adj.  begehrenswerth ,  wonach  man 
ein  Verlangen  haben  könnte. 

5rif^fT  1)  Adj.  Ton  3^q  mit  q.  —  2)  n. 
Wunsch,  Verlangen  R.  1,20,22.  Ragb.  7,S0. 

5riT'SIrI3"?PT  Adj.  gewünscht  aber  schwer  zu  er- 
langen KuuÄKAS.  5,4  6.  61. 
°Pr(rZiq  Adj.  l)  wumcAend,   Verlangen  habend 

nach.  —  2)  angreifend, 
r 
^WU  1)  Adj.  wonach  Jmd  (Insir,,  Gen.  oder  im 

Comp,  vorangehend)  Verlangen  trägt,  begehrens- 
werth 252,21.  —  2)  n.  a)  impers.  21«  bitten.  —  6) 
T.  1.  für  qi^T. 

r 

*5ri^q)  Adj.  anstrengend. 
5ri^  in  q^TTf^. 
HNUI  m.  Erreger. 

*5n^»ftq,  "qffi  =  q"q>ftq. 

•s  ^ 

tn^^^  t)  Adj.  herabhängend.  —  2)  *m.  o)  eine 

24* 
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yw^M  -  ^n5n 


Art  PerlenschmHck.  —  6)  die  xceibliche  Brtut.  — 
c]  Gurke.  —  3)  (*n.)  ein  herabhängender  Schmuck 
BiikH.  »0,t7.  292,20.  Kad.  58,10.  254,t.  Ind.  St. 
14,387. 

*5rFF^^  1)  "•  =  yidMS).  -  2)  f.  °fr^^T 
ein  goldener  Halsschmuck. 

5n^tT,  °qffl  dem  Uagel  u.  s.  w.  gleichen. 

i{M>i  I)  *  Adj.  durch  Schmelzen  entstanden.  — 
2)  *  in.  Fieber  bei  dir  Ziege  oder  beim  Schaf  Gal. 
—  3)  (*  n.)  Bagel,  Schnee  (Balar.  91,1 8),  Reif,  Thau. 

y]lcHMHU7  m.  Bein,  des  Himaranl  VikramäS- 

KAI.  18,77. 

yid'-l^i^H  und  5n^"^TFIR  (Pbasansab. 73,22) 
ID.  der  Mond. 

Vn^^%^  ■!>•  Bein,  des  Himarant. 

•^  • 

5TIFni5T  m.  der  Mond. 

MMMrRT  ni-  Bein,  des  Himarant  Vikraman- 

iiAK.  18,86.9«. 

*5ntRiTfh7,  °^m  =  ^rcr^ifhr. 

VC13[  scheinbar  m.  Schütze  Gop.  Bb.  2,2,  <  3. 
Auch  Tardja-Bb.  1,9,7  scheint  der  Comm.  diese 
Leaart  vor  Angen  gehabt  zu  haben,  da  er  ^t^ 
darch  7°fi^in  T^Pfi:  erklärt.  Die  richtige  Lesart 
ist  5T^T. 

^rRJTpT  Adj.  beim  Vortrage  der  heiligen  Texte 
gebräuchlich. 

5n=l^n^T^  Adj,  dass.  Comm.  zu  TS.  1,93,20. 94, 
19.  NiAjAM.  12,3,0. 
*y|cJi  m.  Gerste. 

Jn^lT  Adj.  etwa  in  Abgründen  befindlich. 
*HI<MM1I  TOD  unbekannter  Bed. 

^n^ItnJ  n.  Nom.  abstr.  zu  5RTn  3)  6)  Laut.  1 17, 
3  (5n^a  gedr.). 

qi^R  in  sflR^öR  und  SCWc?^. 

-V  >5  -S  -^ 

l.*y  IclT  m.  Umzäunung,  Zaun,  Hecke. 

Ml"^(^  m-  N.  pr.  einer  Oertlichkeit. 

yi^(in  n.  (adj.  Comp.  f.  3^)  1)  das  BedecKin, 
Verhüllen  Apast.  —  2)  Bedeckung,  Hülle,  Mantel, 
Vibertcurf. 
*V(Wpi(h  D.  Veberwurf,  Mantel. 

V[V^J^  m.  Patron,  von  V^^J.  PI.  Kath.  13,12. 

MN^I    Adj.   jicA   aussondernd,  ausgezeichnet, 

egregius.  Nach  Saj.  =  ^WTtll  W^l  ^W^rlh 

r  ^ 

°MI'MfI^  (metrisch)  Adj.  zur  Erscheinung  brin- 
gend, Gründer  (eines  Geschlechts). 
tTFrn?^  Adj.  anfangend  zu  regnen. 
STra^ftl  m.  feblerhart  für  ^n^T^ftl. 
5n^l3*  m.  Gejner  (in  einem  gelehrten  Streit) 


Comm.  zu  Njäjas.  4,1,13.  2,'.9. 

l.^TTcJT^  m.  1)  Ueberwurf,  Mantel.   —    2)  N.  pr. 

einer  Gegend. 

2.  ^rmiT  Adj.  auf  Veberwürfen  sieh  findend.  cJ)T- 

l^  m.  Kleiderlaus  Spr.  182.  321. 

5n^l('=tl  m.  Ueberwurf,  Mantel. 

r 
5ri^I^cHnT  m.  N.  pr.  einer  Ohreule. 

*5n^T5RtS  m.  Kleiderlaus. 

5n^nTctT  m.  ein  Verfertiger  von  Ueberwürfen, 

—  Mänteln. 

*^=lTft'7.  °^T^  als  Ueberwurf  — ,  als  Mantel 

gebrauchen. 

^ri^lTI^^   m.   Korallenverkäufer   R.    Gorr.  2, 

90,17. 

*5n^ifT  Adj.  =  5j^TH  fim  mn  ^t. 
*5n^Tm^  Adj.  =  wm  nra:,  w:m^  w{- 

^TRT^fni  ni.  Patron,  von  5RI^in  gana  fHc?^- 
cryir^  in  der  KÄf.  Comm.  zu  Apast.  (^k.  4,13,3. 
^I^I^um  m.  Patron,  von  ^SfT^fni. 

♦^rrai^nt^^  Adj.  von  ^HT^rnq. 

*^^l^nntl  m.  Patron,  von  5n=<t«^Um. 
*'5rTTSl^  n.  Nom.  abstr.  von  ^5(5R  gana  ^j(^- 
f^rTT^  iH  der  KÄc 

JITT^^T  Nom.  ag.  mit  Gen.  Beschützer,  Gön- 
ner, Pfleger. 

^nRF'I  n.  Pflege,  Behütung. 

^1^'T  Adj.  aufmerksam,  sorgsam.  Nach  Saj.  = 
^^^  ITHT. 

^TT^HJU  n.  Geschicklichkeil,  Tüchtigkeit,  —  in 
(Loc.  oder  im  Comp,  vorangehend). 

^TR"?!!^  ra.  Begenzeit  171,9. 

f.  <tl 

5n^7T5TSJs;  Adj.  (f.  sgi)    nur  zur  Regenzeit 

fliessend  (Fluss). 

*5rraif'7T  m.  Herbst  Räsan.  2I,C7. 
r 
5ns?Uq?T  Adj.  (f.^)  regenzeifarti3HARSHAB.90,l  2. 

^FTrT  1)  Adj.  s.  u.  1.  ^^^  mit  JT.  —  2)  *m.  f. 
n.  Ueberwurf,  Mantel  243,13.  —  3)  n.  das  Bedek- 
ken.  Verhüllen  Gact. 

^n^rfrl  f-  1)  *  Zaun,  flecfte.  —  2)  bei  den  l^aiva 
geistige  Finsterniss,  eine  der  4  Folgen  der  M4jä. 

^n^TrTöfJ  Adj.  der  Art  und  Weise,  wie  man  zu- 
erst verfahren  ist,  entsprechend  (ohne  Riicksicht 
auf  irgend  etwas  Anderes]  Comm.  zu  Kätj.  Qn. 
88,a3. 

tTT=t^  f.  Regenzeit,  die  nasse  Jahreszeit;  in  der 
Jahresein theilung  die  ^onote  Ashädha  «nd^rä- 
vana,  welche  die  erste  Hälfte  der  Hegenzeit  bil- 
den. 

Wöfq  m.  und  *°^^  f.  dass 


^n^mimft  1. 1)  *Boerhavia  procumbens.  —  2) 
Muciina  pruritus  Buävapr.  t,207. 

yi<MI^^  1)  Adj.  zur   Regenzeit  in  Beziehung 
stehend,  *  in  der  R.  geboren.  —  2)  *m.  Pfau. 
*V(m]m\   Adj.  in  der  Regenzeit  entstanden,  — 
stattfindend. 

U  N^Tni  Adj.  (der  Tag)  an  dem  die  Regenzeit 
beginnt. 

5n=imjJl  1)  Adj.  zur  Regenzeit  in  Beziehung 
stehend,  — gehörig  Balar.  305,1.  —  2)  *m.  a)  Nau- 
clea  Cadamba.  —  6)  Nauclea  cordifolia  Rasan.  9, 
103.  —  c)  Wrightia  antidysenterica  Räsan.  9,53. 

—  3)  *f.  €n  a)  Mucuna  pruritus.  —  6)  eine  roth 
blühende  PiinarnavA  Racan.  3,118. 

VCm^^  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes. 
*5n^'iR  1)  m.  a)  Nauclea  cordifolia  RÄ«ai<.  9, 
108.  ^  6)  Wrightia  antidysenterica  Rägan.  9,58. 

—  c)  Asteracantha  longifolia  Räsam.  11,219.  —  2) 
n.  Katzenauge  (ein  Edelstein)  RIgan.  13,192. 

5ri=?I3?J  n.  das  zarte  Fell  eines  best.  Thieres.  T. 

^S|t7  m.  eine  hängende,  sich  schaukelnde  Baum- 
frucht. 

*5n^  1)  Adj.  =  5R5l^  -^J^  rm  ^\.  -  2) 
n.  Werkstatt. 

W=T%^Adj.  (f.  ^  zum  Eintritt  in's  Baus—, 
zum  Auftritt  einer  Person  auf  der  Bühne  in  Be- 
ziehung stehend  (ßXikB.  10,1 2),  ein  günstiges  Augu- 
rium  für  den  Eintritt  abgebend. 

SflsHT  n.  MBB.  5,6ül7  fehlerhaft  für  S7l9|IsM. 

S4I91ISM  n.  das  Leben  eines  umherziehenden 
frommen  Bettlers  SlBu.  5,173,4  1. 

HISM  f.  SpeiJecorrafA,  Lebensmittel. 
1.51751  »'•  1)  das  Essen,  Geniessen.  —  3)  Essen, 
Nahrung,  Speise. 
2.51751  m.  fehlerhaft  für  JTTft  3). 
*  5|'T5I=R  Adj.  essend,  geniessend  SJ j.  zu  R  V.l  ,40,1 . 

5rf5I'T  1)  n.  a)  das  Essen,  Geniessen.  —  6)  Es- 
sen, Speise.  —  c)  die  erste  Fütterung  des  Kindes 
mit  Reis.  —  2)  f.  5n5I'lT  das  Geniessen  in  TH^ 
Vaitän. 

5n5I'lI^fI  Adj.  zum  Essen  bestimmt  ^äüku. 
Griij.  3,8. 

5n5iH^  in  mn°  und  517111°. 

5ri5T'Tl"7  1)  Adj.  «ra«  zum  Essen  dient  Utpala 
zu  Varäu.  Jogaj.  7,17.  —  2)  n.  Speise. 

(5f751^n)  5TI5IT^^  m.  PI.  Speisevorrath,  Le- 
bensmittel. 

5rT5IFfT  n.  das  Gerühmtwerden,  Vorzüglichkeit. 

5ri5II  f.  ci»  heisser  Wunsch  Tandja-Bb.  8,9,22. 


WT5Ilir?^  —  ftPT 
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SrnnTT??^  n.  aUUenfruchl  äpast.  fa.  4,3,8. 

5TT5n^,  oq^  _  caiis.  von  \.^V\  mit ^  MAN. 
Grhj.  1,17.  20.  2,3. 

^TT^ITW  "•  fio»  '^»"  <i"  Praf  Aslar.  Vgl.  ^T- 
5TTH. 

Hll^lrl  1)  Adj.  gegessen.  —  2)  *n.  lUanenopfer. 

^rrnjlrl.^  Nom.  ag.  lisser. 

5nT5ISc?J  oder  5nT5IrI^  Adj.  zu  essen,  was 
man  essen  kann. 

517751^  "•  1)  der  zHm  Essen  bestimmte  Antiteil 
des  Braliinan  am  HaTis.   SHI|!tl'l^rT  Adv.  Vai- 

TK„.  -  2)  =  q-iTtji^^^tn. 

50151^^7"'  "•  '*"*  ""^  Aufnahme  des  Prif  i- 
tra  1)  bestimmte  Gefäss. 

^nraf^T  Adj.  in  gyißiT^'f. 

'3 

^rnT  Adj.  überaus  rasch,  —  flink,  —  behend. 
5TW  Adv.  Apast.  t».  7,1.1,3. 

^\W^  Adj.  1)  Ind.  Sl.  13.288  =  STMSR.  —  2) 
Hem.  JoGAf .  3,53  fehlerhaft  für  ^TTO^. 

5n54t|<^  (stark  °^\^]  Adj.  schnell  fertig  teer- 
dend  (mit  dem  Mahle}. 

l.mUT  m.  Esser  (Saj.),  so  t.  a.  GasI  (G«assmax\) 
RV.  1,40,1.  Eher  Adj.  =  SH^T;  =  5115?  MahIdb. 
zu  VS.  34,5C. 

2.  Vn^  m.  nach  dem  Comm.  =  TIT^flT  in  W^- 
JTTST. 

5TI5|^*  Adj.  vorstehende  — ,  vorgebogene  Hörner 
habend  Apast.  (^a.  20,15. 

5TITW^  1)  Adj.  viele  Fragen  enthaltend.  —  2) 
m.  der  eine  Streitfrage  entscheidet,  Schiedsrichter. 

5[TW^5l  m-  N.  pr.  eines  Lehrers. 

o 
^15^  Adj.  irt  essen,  was  gegessen  werden  kann 

Varäh.  Jogaj.  7,1  8. 

^IST^nr  m.  Patron,  v.  1.  für  VfW(^Xt[. 

^\1WS  Adj.  Bez.  eines  aus  der  Verschmelzung 
zweier  kurzer  S  entstandenen  Svarita. 

5ri^R^  '«•  e«»  vorangeschickles  Rossopfer. 
*Vn'S  Adj.  =  5nH. 
»q-IW  Adj.  (f.  ^)  Tonq^. 

Vfm  m.    1)    Wurf.   —    2)  Einstreuung.   —   3) 
Wurfspiess.   ■ —   4)   eine   best.  Constellation  oder 
der  best.  Stand  eines  Planeten.  —  5)  N.  pr.  eines 
Mannes. 
*H1H*  m.  Würfel. 

5nn^  m.  eine  Art  Joch.  MBu.  13,64,19  nach 
Mlak,  =  ^Fgif^fq^Hqinj  xfg^SPT. 

Srra^Sil^q^  (stark  oqj^)  Adj.  als  Erklä- 
rung von  3S^  Comm.  zu  Apast.  Qb.  8,20,1 1. 

STWrf^  Adj.  (f.  ^;  5^  fehlerhaft)  1)  aus  dem 
nahen  Verkehr  mit  Htwas  — ,  aus  der  Neigung  zu 


Etwas  hervorgehend.  —  2)  sich  gelegentlich  an- 
schliessend, zur  Gelegenheit  passend,  beiläufig, 
aceidentell. 

*y  IH-Sil  Adj.  am  Joch  ziehend. 
3  3r 

^Tin^  1)  Adj.  (f.  "J)  nach  dem  Comm.  zusam- 
mengelaufen (Wasser).  —  2)  m.  das  Zusammen- 
laufen, Gefrieren  (Comm.). 

^IH-T  n.  das  Werfen,   Wegwerfen,  Hinwerfen 
VaitXn.  Gaim.  4,2,16. 
5TIRq^  m.  =  SITTT^. 
5na^l)Adj.ffe(ra//»gRV.1,129,MAcc.5riH^). 

—  2)  f.  Gewall.  Instr.  gewaltsam. 

y  IH^  1)  ni.  Gewalt,  Kraft.  Abi.  gewaltsam 
MAN.  Grhj.  1,13.  —  2)  f.  511  N.  pr.  der  Gattin 
Indra's  (aus  Missverstaodniss). 

STRTI^  m.  (adj.  Comp.  f.  ä^I)  1)  ein  erhöhter 
Platz  zum  Sitzen  oder  Zuschauen  (Apast.);  Thurm, 
der  oberste  Stock  eines  hohen  Gebäudes  (Käd.  166, 
8. 169,s).  —  2)  ein  auf  hohem  Fundamente  ruhen- 
des Gebäude,  Palast,  Tempel.  —  3)  *  der  Versamm- 
lungs-  und  Beichtsaal  der  buddhistischen  Mönche. 

—  4)  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 
^rrai^C?^  ni.  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 

*5nnTI?'"^^C  ra.  Haustaube. 

^THld^M  ro.  ein  inneres  Gemach  — ,  ein  Schlaf- 
gemach in  einem  Palast  157,80. 

'STIfH^TTIRW  m-  ein  best,  mystisches  Gebet. 

WIHl^'7^  n.  der  Söller  eines  Palastes. 

^IHI^^riflWT^TO'frT  f.  Titel  eines  Abschnittes 
im  R^gadharmakaustubha. 
*^IHI^tj5^T  f.  Auripigment. 

5nprT^5T^tn  n.  Tltel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 

SnfTT^m  n-  der  Söller  eines  Palastes  l\.  ed. 
Bomb.  2,27,9. 

*  ^TIFTTs  I^T^tn  n.  das  Ersteigen  eines  Palastes. 

*5TraT^i^i^üftfT  Adj.  von  tTraT^T^i^tn. 

5nnT^T^^I75I?flII  n.  Titel  eines  Werkes  Opp. 
Cat.  1. 

5nHTf^^  Adj.  (f.  gil)  i)  freundlich,  holdselig. 

—  2)  lieblich,  hübsch  Laut.  311,17.  Kärand.  42,5. 
4o,ll. 

*  ^IHTJTT,  °  ^lFi  in  einem  Palast  zu  sein  glauben. 
^TIHI^  n.  »T^^sT?'?  °^  Name  eines  S4man. 

—  VgL  5RTr^fIT^. 

*yilH=fi  Adj.  mit  einem  Wurfspiess  bewaffnet. 

5nFr=fi  Adj.  frei  von  lebenden  Wesen,  rein  Hkm. 
Pah.  1,308.  311.  12,61.  178.  Vgl.  5°  (Nachtr.  2). 
^m^filfft  f.  Patron,  von  5m=lfilf]^ 
^1^51  m.  Strang  (am  Pferdegeschirr). 
5nF=fitFT  1)  Adj.  von  Praskanva  verfasst,  — 


2)  n.  Name  eines  SA  man. 

^TrTira  m.  N.  pr.  (Patron.)  v.  I.  für  ^HrTT^ 
VP.'  2,107.' 

WTrTTfil^  Adj.  (f.  ^)  1)  den  Anfang  - ,  die  Ein- 
leitung bildend.  —  2)  zur  rechten  Zeit  angebracht 
in  go  (Nachtr.  1).  —  3)  mit  5TFrTT^  5)  versehen. 

^Tmih^  1)  Adj.  .zum  Aufbruch  — ,  zur  Ab- 
reise in  Beziehung  stehend  (Harsuak.  38,1  7);  gün- 
"'9  — >  geeignet  zum  Aufbruch.  —  2)  n.  Vorberei- 
tungen zur  Heise. 

5TITFSJ^  Adj.  einen  Prastha  haltend,  —  tpi'e- 
gend,  *  mit  einem  Prastha  Eorn  besäet. 

^IFT  ni.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes  VP.2  2,178. 

^TIR^IT  1)  Adj.  a)  aus  einer  Quelle  kommend. 
—   *)  ^:  ^^S[tn!  die  Quelle  der   Sarasvatl 
oder  der  Ort  des  Wiedersichtbarwerdens  der  S.  — 
2}  m.  Patron,  von  V[^^T![. 
*^^  m.  Jf'anzMnferricAi. 

Rl^ftl  m.  Palron.  fehlerhaft  für  5TI^^ftII. 

^■1^1^^  m.  wohl  =  gi^TTT;^  KXd.  2,47,1 6(2, 

36,12).  Vgl.  TTigsq-I^ft^. 

5[1^IT^^  m.  Wächter,  Häscher,  Scherge. 

r 
5n^ni  1)  m.  Gast.  —  2)  f.  ^  ein  weiblicher  Gatt. 

Sn^tn^  1)  m.  Gast.  —  2)  f.  °ftn^  ein  weib- 
licher Gast. 

STI^ftfl^  m.  Gast  zu  Spr.  6286. 
*y|c^rlN'7  m.  Palron.  von  W^. 

5IIS'  ni.  Vormittag.  Loc.  und  *Acc.  an«  V. 
*^I^fIR  Adj.  vormittägig. 
*^%'rI'7IR  und  *  °c^\^  Adv.  reeAi  früh  am  Vor- 
mittag. 

5n^  fehlerhaft  für  V[T^. 
5TI^I^  scheinbar  MB».  5,1195,  da  Wl^l^  FI 
=17TR'TFI  die  richtige  Losart  ist. 

^TI^T^  m.  Patron.  Ton  JT^^  MBn.  5,35,14. 
5TT^T^#T  Laut.  59,1 1  fehlerhalt  für  5T^°. 
fVfi'f  1)  Adj.  (f.  SIT)  a)  lieb,  werth,  erwünscht, 
beliebt  bei  (Gen.,  Loc,  Dal.  oder  im  Comp,  voran- 
gehend); was  Einenr  eigen  ist,  woran  man  ge- 
wöhnt ist,  —  hängt;  *angenehm  zu  (ein  im  Comp. 
vorangehendes  Nora.  act.).  \^^  ^T  (Med.)  Jmd 
(Acc.)  lieb  gewinnen.  Mit  einem  Abi.  lieber  als 
Spr.  3384.  Wird  mit  einem  folgenden  Subst.  zu 
einem  adj.  Comp,  verbunden.  T5TW  Adv.  auf  eine 
angenehme  Weise,  l^^^\  gern.  Compar.  r^I'lrl^, 
Superl.  ■RrqrFI  (einmal  mit  Abi.  =  'ßiqR^).  — 
6)  theuer,  hoch  im  Preise.  —  c)  Etwas  liebend,  — 
mögend,  anhänglich  an,  geneigt,  ein  Freund  von; 
die  Ergänzung  im  Loc.  oder  im  Comp,  vorange- 
hend. —  2)  ni.  a)  Freund  Gaut.  10,4.   —  b)  der 
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Gelieble,Gatle..\.acbX^1rm--<:)Schiciegersohn.- 
d)  *eine  .tri  Gatelle.  —  e)  ♦  Bez.  zweier  Heilpflanzen 
RiiiH.S,u.-3](.XWi]a]dieGeliebte,Gatlin,Weib- 
c*en  (eines  Thieres).  Auch  HT'TrT^T.  —  b]  *  A'acA- 
richt.  —  c]  *  kleine  Eardamomen.  —  ri)  *  arabischer 
Jasmin  Riäku.  10,82.  87.  —  e)  *  Branntwein.  —  f) 
Bei.  verschiedener  Metra.  — g)S.  pr.  einer  Tocbler 
Dakslia's  \P.-  3,ii.  —  i)  n.  a)  etwas  Liebes,  —Er- 
wünschtes, ein  Gefallen.  —  b)  ^U;  und  ^^FT  T5T- 
JJfJ  Name  verschiedener  SA  man  Assu.  Bk. 

fgijöl^  1)  Adj.  (f.  gi)  Liebes  den  Menschen  sa- 
gend, freundlich  im  Umgänge  mit  (Gen.  oder  im 
Comp,  vorangehend).  —  2)  m.  o)  ein  best.  Vogel. 
-^  6)  N.  pr.  eines  Gaodharra.  —  3)  f. 51  o)  ein 
best.  Metrum.  —  b)  eio  Fraoenaame. 

ftT'7^?=fi  ni.  N.  pr.  eines  Mannes  Muiibär.  36, 
17(64,8). 

IVi^cf)  1)  m.  a]  eine  Gazellenart  mit  überaus 
weichem  Fell.  —  6)  ein  best.  Vogel.  —  c)  *  Biene. 

—  d)  et'n  best.  Baum.  Nach  den  Lexicographen 
Ifauclea  Cadamba,  Terminalia  tomentosa,  Pani- 
cum  italieum.  —  e)  N.  pr.  a)  eines  Wesens  im 
Gefolge  Sit  an  da'«.  —  ß)  *  eines  Mannes.  —  2)  f. 
^  das  Fell  von  1)  a)  R.  ed.  Bomb.  3,43,36. 

iilM°tl(  Adj.  erfreulich. 
1-  IV<M=h^'H  »•  <'■«  Handlung  eines  Geliebten. 
2.  H{qoHH'i  Adj.  Jmd Liebes  erweisend,  freundlieh. 

T!T'7öR5r^  Adj.  zanksüchtig  Vabäb.  Bbh.  20,8. 

[yM-^IH  Adj.  (f.  5^)  gern  Jmd  (Gen.)  etwas  Lie- 
bes erweisend  69,20. 

iytjc{,|i-q  1)  *m.  Terminalia  tomentosa.  —  2) 
f.  SETI  der  Wunsch  Jmd  (Geo.)  etwas  Liebes  zu  er- 
weisen 67,19. 

ftPT^T^ Adj.  JiBd  (Gen.)  etwas  Liebes  erweisend. 

IV1M=tll(*  Adj.  angenehm,  erfreulich. 

mM^ll^QI  n.  Veranlassung  zu  etwas  Liebem. 
Abi.  so  T.  a.  um  Jmd  etwas  Liebes  zu  erweisen  R. 
1,1,2«. 

IHM^H^I  Adj.  Jmd  etwas  Liebes  erweisend. 
Nom.  abslr.  °T^  n. 

ftirpjTH  Adj.  dass. 

TOXItI'^  Adj.  freundlich  herrschend  RV. 

iyM=ti(  1)  Adj.  (f.  ^  und  3EfT)  a)  Jmd  (Gen.)  et- 
was Liebes  erweisend  VS.  —  6)  erfreulich,  ange- 
nehm. —  2)  m.  N.  pr.  a)  eines  DAnava.  —  6)  ver- 

r 
schiedener  Männer.  —  3)  *f.  T  a)  Physalis  fle- 

ruosa.  —  6)  eine  weiss  blühende  KantakArl.  — 
c)  =  ^^KH^rft. 
TWC^  1)  m.  f.  a)  Fennicft,  Panieum  italieum. 

—  b)  Aglaia  odorata  Rioin.  12,««.  Mal.  med.  314. 


—  c)  schwarzer  Senf,  Sinapis  ramosa  MBh.  13, 
125,52  (m.  nach  NIlak.).  Katoäs.  47,10».  —  d) 
*  langer  Pfeffer.  —  e)  *=  qife'fl'.  —  2;  n.  wohl 
fennicA  oder  Senfkorn  Su?b.  2,275,18.  Bbävapb. 
3,136.  Nach  H.  Saffran. 

(i<MÄ-c^l  f.  Panieum  italieum. 
*Ttf'7^1>T'T  n.  N.  pr.  eines  Landes. 

TTTiT^nRI  f.  N.  pr.  der  Gallin  Narav^ha- 
nadatla's. 

nTTT^TlpTT  f.  das  Verlangen  Jmd  (Geu.)  etwas 
Liebes  zu  erweisen  68,13. 

TtrTT^=flT^  Adj.  Jmd  ( Gen. )  etwas  Liebes  zu 
eruieisen  verlangend  Bhag.  1,23. 

TtrTsH  m.  der  oder  die  Liebste  184,26. 

IHMslIri  Adj.  lieb  — ,  erwünscht  geboren  RV. 

ftr^JTTH  in.  Galan  Harsdak.  148,17. 
*T5[1stT'^  "1.  Calosanthes  indica  Räsah.  9,27. 

TtrfT5ITT^rT  Adj.  dem  das  Leben  lieb  ist.   Nom. 
abstr.  °fIT  t.  Liebe  zum  Leben. 

TOT'JR^'I  Adj.  dem  sein  Leben  lieb  ist. 

V^^r\^  1)  Adj.  8.  u.  m^  l)  a).  —  2)  »m.  eine 
best.  Stande. 

lyMrl^f?  n.  das  Jmd  (Loc.)  Liebersein  a2>  (Abi.). 

IMMrll  f.  1)  das  Liebsein.  —  2)  das  Liebhaben 
(in  Comp,  mil  seinem  Objecl). 

TTRrir^^  m.  quidam  coeundi  modus. 

IMM(c|  n.  1)  das  Liebsein,  Geliebtwerden.  —  2) 
da;  Liebhaben  (in  Comp,  mil  seinem  Objecl). 

ftnT^Tn  f.  1)  myslische  Bez.  der  Erde.  —  2)  N. 
pr.  eines  Frauenzimmers. 

IHMt^y  Adj.  angenehm  — ,  lieblich  anzusehen. 
l.'W'T^iJR  n.  der  Anblick  eines  lieben  Freundes. 
2.  T^^T^^H  1)  Adj.  JieftiicÄ  anz«»eAen,  —für{Gen.). 

—  2)  m.  o)  *  Papagei.  —  6)  *  eine  Art  Dattelbaum. 

—  c)  *  Terminalia  tomentosa.  —  d]  *  Mimusops 
Kauki.  —  e)  *eine  an  Bäumen  und  Steinen  er- 
scheinende Flechte.  —  f)  eine  best,  buddhistische 
Zeitperiode.  —  g)  N.  pr.  a)  eines  Fürsten  der 
Gandbarva.  —  ß)  eines  Sohnes  des  Schlangen- 
dämons  Visuki.  —  3)  f.  SIT  N.  pr.  a)  einer  Su- 
Tängani  Ind.  St.  15,241.  —  6)  Torschiedener 
Frauen  Pbu.  96,21.  —  4)  *f.  ^  Predigerkrähe. 

ftf'T^fsjRi!  f.  N.  pr.  einer  Prinzessin  (Pbu.  57, 
5)  ond  Titel  eines  nach  ihr  benannten  Schauspiels. 

f5T<T^nFT  m.  Bein.  Afoka's. 
*  W7^  f.  Bhinacanthus  communis. 

TtriU^  Adj.  den  Bogen  liebend  als  Beiw.  fi- 
va's  MBu.  7,202,««. 

ftnr^I  AdT.  liebevoll. 

^^^F^^öf^  Adj.  das  Getraide  vertheuerndV n- 


BÄa.  Bbd.  S.  4,20. 

T^n^FIT  und  IMMMim  Adj.  eine  liebe  Heimat 
habend  oder  die  Opferstätte  liebend. 

TTT'l^r^  1)  Adj.  Liebes  gewährend  Kärand.  11,7. 
—  2)  f.  51  N.  pr.  einer  Ga nd bar va- Jungfrau 

KÄHAND.  4,1 «. 

nr^mfl  ni.  Uerr  der  Lieben  oder  des  Lieben, 
Erwünschten. 

WTT^  m.  ein  best.  Vogel. 

T5T'1^  m.  N.  pr.  eines  Autors  von  Hantra 
bei  den  Qdkta. 

W^SrW  ">•  eine  freundliche  Nachfrage  (nach 
Jmdos  Wohl  u.  s.  vi.)  Uabsuak.  138,23. 

T^q^nT  Adj.  überaus  freundlich,  —  liebevoll 
(Rede). 

■ra^Wn  n.  freundliche  Worte. 

nT'lHIl^Ff  1)  Adj.  liebevoll — ,  angenehm  redend 
R.  2,96,16.  —  2)  *f.  oilft  Predigerkrähe. 

KT'l^TF'Ü'I  Adj.  der  gern  gut  isst  Buävapr.  2,27. 

ftT'7H.^-Vll  f.  N.  pr.  einer  SuringanJi  Ind. St. 
1S,241. 

*iy*-iHU  ID.  Bein.  Balardma's. 

o 

T^TTlt^QH^m  in.  N.  pr.  eines  Wesens  im 

o 

Gefolge  Ska  uda's. 

T7<TTR3T  m.  N.  pr.  eines  mythischen  Kakra- 
rartin. 

IMMHIsII  f.  N.  pr.  einer  Gand  bar  va- Jungfrau 

KÄRAND.  4,1«. 

WWIsill  f.  N.  pr.  einer  Apsaras  VP.^"  2,81. 

T^q'qy  ra.  N.  pr.  eines  K  s  h  i.  PI.  sein  Geschlecht. 

ftnT'm^  Adv.  tri«  Prijamedha. 

mT'RVFfTfT  Adj.  von  Prijamedha  gepriesen. 
*^^^^]^^  Adj.  /ie6  — ,  angenehm  werdend. 

f^q^Tra^ff  Adj.  dass.  Nom.  ahsl.  opIT  f. 

T^'1^  m.  N.  pr.  eines  Mannes.  Nach  SU.  Adj. 
*KTmi7T  Adj.  von  angenehmem  Aussehen. 

nrq^^TT  Nom.  ag.  Jmd  etwas  Liebes  sagend 
(in  gutem  und  in  bösem  Sinne),  nach  dem  Munde 
redend,  Schmeichler.  Nom.  abstr.  °^3^  n. 

1 .  TTTT^tJ'J  n.  /ie6e — ,  freundliche  Worte. 
2.*T^iT=I^'r  m.  ein  ergebener  Kranker. 
l.TCnT^r^fl  »•  liebe — ,  freundliche  Worte. 

2.  T3"qc4TjH   Adj.  freundlich  redend,   nicht  ver- 
stimmt Ragan.  20,33. 

TSPT^tT  Adj.  1)  Freunde  besitzend  Bbab.  Nätjac. 
34,6«.  —  2)  das  Wort  ^^^  enthaltend. 

♦fuci^mf  f.  =  w^. 
»ftriHisft  f.  =  wq^  und  imnt. 

TW^^^X^m  m.  der  erwünschte  Frühling  und 
zugleich  der  liebe  Vasantaka  291,28. 


ftrq^T?r  -  yÜHrl^ 
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1.  ii4M<=(T^  f-  liebe  —,  fretmdliche  Reden. 

•s 

2.  T^n^Irl  Adj.  liebe  — ,  freundliche  Reden  führend. 
^[^^[^  ni.  Hebe  — ,  freundliche  Worte. 

♦TJnT^ITJ^flT  f.  ei»  6e*^  musikalisches  Instru- 
ment. 

\^^^V^t^  l)  A<Jj-  ^"^^  etwas  .ingenehmes,  Lie- 
bes sagend,  freundlich  redend ;  schmeichelnd, 
Schmeichler.  Nom.  abstr.  °^^T  f.  —  2)  m. 
Predigerkrähe  k»BAK4  3,12.  —  3)  *f.  ^SlTJ^^Tt 
Predigerkrähe. 

itf'iWFI  1)  Adj.  erwünschtes  Gesetz  habend  oder 
Gehorsam  liebend  Q4t.  Bb.  4,3,S,  20.  —  2)  m.  N. 
pr.  verschiedener  Männer. 

*IHM!illcH'^)    ni.    Terminalia    tomentosa    Rte*». 
9,138. 

ftR%C'7T  f.  N.  pr.  einer  Apsaras  VP.^  2,82. 

ftTf?5TS(R  Adj.  den  Ruhm  liebend,  Beiw.  Er- 
sbna's. 

TWTO  Adj.  Erwünschtes  verschaffend. 

Kf^^^[^  m.  das  zusammenleben  mit  Lieben 

163,23. 

1.  T^PTRIsl  1)  ni.  o)  ein  lieber  Freund.  —  6)  *  Aca- 

r 
da  Catechu.  —  2)  f.  5  eine  liebe  Freundin. 

2.  i^MHlSI  Adj-  teine  Freunde  liebend. 
IMMHJIH'T  n.  >'.  pr.  des  Ortes,   an   welchem 

Indra  und  Krshna  mit  ihren  Eltern  Ad  iti  und 
Ka(japa  zusammengekommen  sein  sollen. 

Ttr<7fff^  Adj.  angenehm  und  zugleich  wahr. 
*f5RH"^  m.  Michelia  Champaka. 

TMMHH^  ni.  N.  pr.  eines  Kaufmanns  He».  Pab, 
1,472.  , 

iyt)fiy.^T^  Adj.  streitsüchtig  Bälah.  30,10. 
I      *ftT<7Hl  4'^  Adj.  zerlassene  Butter  mögend  L. 
*    K.  1051, 

J^fqfJEJSf;  Adj.  die  Diener  liebend,  freundlich 
gegen  die  D.  Ragat.  8,198. 

ftnrTrn'r  Adj.  dem  Lob  lieb  ist,  preislustig  KV. 

WTT^fl  Adj.  angenehm  und  zugleich  erspriess-, 
lieh  104,21.  D.  Sg.  Angenehmes  und  z.  Erspriess- 
lichet  71,2.  83,16.  M.  2,235.  MBa.  1,158,24.  R.  1, 
7,«.  Du.  Galt.  2,30. 
l.ftrm  Adj.  und  f.  s.  u.  HTT- 
2.*iyMl  Adv.  mit  öf^T  Jmd  [Kcc]  etwas  Angeneh- 
mes erweisen. 

ßrmisJJ  Adj.  1)  Angenehmes  meldend  R.  2,3, 
46.  Ind.  St.  13,483.  —  2)  /.««6«»  — ,  Angenehmes 
heissend  Spr,  1312. 

lilMlIrlR)  Adj.  Gäste  liebend,  gastfreundlich. 

J^mc^^  und  nT!TTFTfI  m.   ein  best,  zu  den 
IV.  Tlwil. 


Pratuda  gezählter  Vogel. 

T^lIrM'i  Adj.  angenehm. 

JWll'^^  n.  Caritas  annonae  Va»äu.  Baa.S.  17,4. 

T^TCTTTTTT  n.  Sg.  Du.  und  PI.  Liebes  und  unlie- 
bes. Angenehmes  und  Unangenehmes  140,2  3.  — 
Kda.vd.  Up.  8,12,1.  M.  8,173.  Spr.  3663.  Buio.  P. 
4,28,37.  —  AV.  10,2,9. 

T^T'^IT'^  Adv.  mit  H  sich  in  das  Gesicht  der 
Geliebten  verwandeln  Naisu  7,52. 

*jt(m^  m.  der  Mangobaum  Rägan.  11,11. 

o 

Wmm,  JWnWH  "•«'  ^iebe  behandeln  A V.  1 9,27, 
10(Conj.).  MBh.  2,63,5,  v.l.  Nach  NlLAK.=f51triTI- 
^T^rT-  —  Mit  PI  unfreundlich  sein  gegen  (,Acc.) 
AV.  12,4,11.  21.  2  5.  —  Vgl.  V(]qm. 

TTTTI^T  I )  m.  Buchanania  latifolia.  —  2)  *f.  ^\ 
Weinstock,  —  Iraube  Rägan.  11,10  1. 

IVjMMC-l  ni.  N.  pr.  eines  Mannes  Vrshabh. 
260,0,2  5. 

iMMMlim  Adj.  Liebes  —,  Freundliches  sa- 
gend 174,24. 

T^^Iöffl  Adj.  eine  Geliebte  habend,  ein  Ver- 
liebter. 

KRWWrlT  f.  N-  pr.  eines  Frauenzimmers. 

^^^\^,  °^fk[Coaj.)  Jmd  (AccJ/mY  die  Geliebte 
halten. 

J^IJX^^  Adj.  Jmä  (im  Comp,  vorangehend)  et- 
was Angenehmes  wünschend,  um  Jmds  Freude  be- 
sorgt 172,23. 

lllMliffi  f.  und  *ftr5TTf|r?  "•  liebe,  freundliche 
Worte. 

^V(^\l¥^^  Adj.  m  die  Kühe  verliebt. 
1.5ft  1)  ^fttUTFI,  'rfkft'^  (jftmrT^Conj.)  o)  Act. 
a)  vergnügen,  ergötzen,  erfreuen,  Jmd  etwas  Lie- 
bes erweisen,  es  Jmd  zu  Dank  machen,  Jmd  gnä- 
dig stimmen;  mit  Acc.  —  ß)  seine  Freude  haben 
an,  sich  Etwas  wohl  sein  lassen;  mit  Gen.,  Instr. 
(Gaut.)  oder  Loc.  —  b)  Med.  befriedigt  — ,  ver- 
gnügt — ,  froh  sein,  sich  behagen  lassen.  —  2) 
y  |(.|t4  (episch  und  metrisch  auch  Act.  und  J^°) 
a)  befriedigt  — ,  vergnügt  — ,  froh  sein,  —  über. 
Gefallen  finden  an;  mit  Loc,  Instr.  oder  Abi.  der 
Person  oder  der  Sache,  mit  Gen.  der  Person.  — 
fc)  lieben,  Jmd  geneigt  sein;  mit  Acc.  ^rTTR'nil 
auch  freundlich  von  einer  Rede.  —  3)  ^ttil  a) 
erfreut,  vergnügt,  fröhlich,  befriedigt,  —  rfMrcA 
oder  über  Etwas  (Instr.,  Loc.  oder  im  Comp,  vor- 
angehend) [Davak.  68,14],  über  Jmd  (Gen.).  Com- 
par.  ylrlH)  ■  —  *)  geliebt,  Jmd  (Gen.  oder  im 
Comp,  vorangehend)  lieb.  —  c)  freundlich  (Rede). 
—  Caus.  yluiMTH ,  *5n'Tq%  und  *5nq!TfFJ  1) 


vergnügen,  ergötzen,  erfreuen,  gnädig  stimmen. 
—  2)  erquicken,  erfrischen  Karaka  1,  5.  —  De- 
sid.  nr^^IH  Jmd  gewinnen  — ,  günstig  stim- 
men wollen.  —  Mit  ^(^  in  SlfH^  und  ?RfjT- 
viltH  (Nachlr.  4).  —  Caus.  erquicken,  erfrischen 
Karaka  1,  26.  —  Mit  50  1)  Act.  o)  befriedigen, 
begütigen,  günstig  stimmen,  ergötzen.  Jy|y  |?[  er- 
freut, froh.  —  b)  mit  den  Aprl- Ferien  bespre- 
chen. —  2)  Med.  sich  ergötzen.  —  Mit  TJT,  trfr- 
Mlti   1)  dem  man  Liebes  erweist,  —  schmeichelt, 

theuer.  —  2)  überaus  erfreut.  —  Mit  ^"VX  nach 

o 

Jmd  (Acc.)  in  eine  freudige  Stimmung  gerathen 
TBu.  1,3,10,4.5  (wohl  ^tltT  zu  lesen).  —  Hit 
FFT,  H^rfflct  befriedigt  —,  vergnügt  — ,  froh  sein, 
seine  Freude  haben  an  (Loc.  oder  Abi.).  HWtcf 
befriedigt,  vergnügt,  froh.  —  Caus.  H^fNfTTf?  be- 
friedigen, vergnügt  machen  Hemädri  1,793,6. 
2.°5n  Adj.  1)  freundlich.  —2)  sich  ergötzend  an. 

5ffni  s.  u.  1.  vh- 

*5ftin  Adj.  ehemalig,  alt. 

^TTtll'I  1)  Adj.  angenehme  Empfindung  erregend, 
wohlthuend,  beruhigend.  —  2)  n.  a)  das  Ergötzen, 
Erfreuen,  Befriedigen  329,7.  —  b)  ein  Mittel  zum 
Ergötzen  u.  s.  w. 

jftum  s.  Caus.  von  l.Sft. 

^tf  1)  Adj.  s.  a.  1.  5n.  —  2)  f.  5ftr?T  mysti- 
sche Bez.  de«  Lautes  ^.  —  3)  *n.  Scherz,  Spais. 

^ftrllRfl  und  ylnirMH  Adj.  erfreuten  —,  fro- 
"s  's 

hen  Herzens. 

H I  Icl  f.  1)  Freude,  Ergötzung,  angenehme  Em- 
pfindung, Befriedigung,  gnädige  Stimmung,  Freude 
an  oder  tiier  (Loc,  oder  im  Comp,  vorangehend); 
mit  einem  Absol.  Freude  darüber,  dass  man  Et- 
was getban  hat.  Instr.  in  freudiger  Erregung,  froh, 
mit  Freude.  —  2)  freundschaftliche  Gesinnung, 
Freundschaft ,  —  mit  (HHH  oder  im  Comp,  vor- 
angebend), Liebe,  —  zu  (Gen.,  Loc.  oder  im  Comp. 
vorangehend).  Instr.  freundschaftlich,  in  Liebe.  — - 
3)  die  Freude,  Befriedigung  wird  personiQvirt, 
insbes.  als  eine  Tochter  Da  ks  ha 's  und  als  eine 
der  beiden  Gattinnen  des  Liebesgottes  (134,24). 
—  4)  eine  best,  gruli  S.S.  S.  23.  —  5)  ein  best, 
astral.  Joga.  —  6)  die  iöte  KaU  des  Mondes.  — 
7)  mystische  Bez.  des  Lautes  ^. 

TrTrRir  Adj.  Jmd  (im  Comp,  vorangehend) 
Freude  machend. 

HlIrl^hH'I  n.  Liebeswerk. 

"\ 

5rTlr[=f)S  N.  pr.  eines  Dorfes. 

*5rTTrIsrm  f.  N-  pr.  der  Gattin  Aniruddha's. 

o 

*'!TrTRrI^  m-  Bein,  des  Liebesgottes. 
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^TH?  —  ^ni 


*  UIH?^  ">•  <*«•■  *pa»jmaeA»r  im  Schauspiel. 

5frfrl?ff  Adj.  OM«  Oefte  — ,  aus  ZKneigung  ge- 
sehenkl. 

yl  irIJH  n-  Liebesgabe  Ragh.  15,68. 

^R^TT  m.  dass. 

ylny^  "•  ""*  Freu.ndschaft  geschenktes  Geld. 

yllHM^^n  Adv.  in  Liebe,  auf  freundschaft- 
HcAe  tFeij«. 

5fH??irH  1)  Adj.  o)  er/'reM«,  /roA,  befriedigt.  — 
6)  ii>6e  —  ,  Freundschaft  zu  Jmd  fühlend,  Jmd 
getcagen,  verliebt;  mit  Loc,  Gen.  oder  Acc.  —  c) 
liebevoll   Wojt).  —  2)  f.  °ITrft  «'"  ^eit.  Metrum. 

vfJIHMQ  Adj.  OM*  Freude  entstanden  (Thrä- 
nen). 

^ftfr^TsI  Adj.  geliebt,  lieb  Kir.  1,1  o. 

ifjfrJJHTQ»!  n.  ein  Freude  bewirkender  Zauber- 
trank Spr.  4860. 

S/ilH'^^M  a.  liebevolle  — ,  freundliche  Worte. 

yllH'^OT  «n-  <*«'■  "«'ert«  jWono«. 

^rTIrTHIITr?  f-  «'»  Freundschaftsbündnits  mit 
(Inslr.). 

5fiMH^*T  m-  Titel  eines  Werkes. 

5ftqiH  m.  Bez.  der  WitrseJ  L^ftMIiu.  8,42,31. 

^j^nr,  "^rf  »«■«*  /Vewen  über  (Acc.)MBb.  2,63, 

5.  Vgl.  fimi^. 

5r,  ^r^^  aufspringen  Buatt.  —  Caus.  VjMMirl 
reichen  bis  (Acc.)  Bhatt.  —  Mit  5JTff  hinüber- 
springen, entspringen.  —  Mit  Wl  herabspringen. 
—  Mit  SEITH  1)  herbeihüpfen,  —  springen.  —  2)  hin- 
einspringen in  (Acc).  —  Mit  ^  anspringen,  hin- 
aufspringen; mit  Acc.  —  Mit  ,iö  heraussprin- 
gen.  —  Mit  '3^  in  '3^^rf^  —  Mit  T^  nach  allen 
Seilen  sprühen  Maitr.  S.2,1,ii.  |  c^Mrl  versprengt, 
verschlagen,  palans. 
ogH  Adj.  in  äBJrli^idMId,  3^;^  ^^T^^ÖT^und 

5^21,  VCWn^prusten  (TOm  Ross),  schnauben,  Par- 
lic.'^grf  und  ^riEWH-  —  Caus.  ^Rm%  Gewall 
anirendcn.  — Intens.  Partie.  Hiy?JrT  heftig  schnau- 
bend.  —  Mit  ^Tl  wegschnauben,  wegblasen.  —  Mit 
V(  i)  aufpusten,  aufschnauben.  —  2)  aufblasen 
(die  Backen)  RV.  3,32,1.  —  3)  die  Glieder  schüt- 
teln  (nach  dem  Comm.).  —  Vgl.  ^TIST. 
i.V(^  \)  «"yiTH;  TOR,  CR)  ^T^TH-  «)  spritzen, 
träufeln.  —  b)  bespritzen,  benetzen.  ^T^H  be- 
spritzt,  benetzt.  —  2)  »TOlfrl  (W^,  W^, 
^rm,  STT^Ü^^;  aoch  qitR  st.  n^.  —  Mit  g- 

WS 

P\  (MWrl)  Etwas  an  sich  bespritzen,  —  fcenei- 
sen.  —  Mit  3Z  in  3?^-  —  Mit  qfr  (oq'. 
^rj  Dat.)  rinj;tMm  spritzen  TS.  7,5,11,2.  —  Mit 


\3i  hinausspritzen,  abträufeln. 

2.°V(n  Adj.  in  3EraOT  und  MH^M.  Vgl.  51^. 

3.*VrS(  brennen.  VT^  gebrannt.  RaÄat.  6,1'.4  feh- 

lerhaft  für  ^. 

o 

5J^sI  m.  N.  pr.  fehlerhaft  für  ^^^. 

^mQ,  5IWTTff,  °rT  1)  spritzen,  träufeln.  — 2] 
o       -so 

bespritzen,  benetzen.  —  Mit  i^PI  benetzen.  —  Mit 
33T  beträufeln,  bespritzen. 

^JT^^C^  Adj.  gesprenkelt,  bunt. 
*5rWT'7,  °^H  Ton  unbekannter  Bed. 

o        -s 

5f^  1)  *ni.  a]  die  Regenzeit.   —    6)  die  Sonne. 

ö 

—  2)  f.  5rWT  und  5T^T  Reif,  Eis. 
*yfe|N,  °^H  tröpfeln. 
V(  in  *Sf)?:5r. 

gtf  in  tiiiy^. 

*5T^'7,  ^TTfl  Denomin.  von  V[  -t-  17^. 

5ra^  Adj.  (f.  5n^l^)  1)  zusehend,  sicli  Jmd 
oder  Etwas  (Acc.)  ansehend,  —  anzusehen  beab- 
sichtigend; Subst.  Zuschauer  Man.  Gbbj.  1,12.  — 
2)  in  Betracht  ziehend,  erwägend,'  Recht  sprechend 
210,2  4. 

SIvTlI  n.  1)  das  Anschauen,  Schauen,  Sichanse- 
hen (119.21.  Galt.),  Zuschauer  bei  einer  Auffüh- 
rung. —  2)  Blick.  Am  Ende  eines  actj.  Comp.  f. 
5JT  Mbgb.  79.  —  3)  Auge.  —  4)  Schauspiel. 

^?Tni^  1)  Adj.  zusehend;  m.  Zuschauer.  —  2) 
n.  Schauspiel  Heihädri  1,545,21.  Bälar.  58,16,67, 
1.  JS'omödJe  (Gegens.  Wirklichkeit]  83,19. 

^^trpfi?;  n.  =  srf^ISfü:  Sücr.  2,466,i/.. 

c\  CS 

^^ftl^  m.  Schauspieler  (?)  Vet.  (ü.)  125. 

ilTmilM  1)  Adj.  a)  zu  sehen,  sichtbar,  —  für 
(Instr.).  —  6)  anzuschauen  — ,  aussehend  wie  (im 
Comp.  Torangehend).  —  c)  sehenswerlh,  —  für 
(im  Comp,  vorangehend),  prächtig  Spr.  7646.  Com- 
par.  °fT^  (Chr.  47,28),  Superl.  °^.  —  2)  n. 
Schauspiel  Vet.  (U.)  183. 

MdUflM^  n.  Schauspiel. 

5TqTnfttTfTI  f-  Sehenswürdigkeit. 

Vf^  f.  1)  das  Sehen,  Anschauen,  Anblicken,  das 
Zuschauen  bei  einer  Aufführung.  —  2)  das  Aus- 
sehen, gutes  Aussehen,  Pracht.  —  3)  Schauspiel 
Il8aÄDBii,545,l9.  21.  —  4)  das  Auffassen  als  (im 
Comp.  Torangebend),  Gemeintsein.  —  5)  Umsicht, 
Veberlegung,  Bedacht,  Verstand.  —  6)  *  Ast. 
*^?n=RITT^  Adj.  mit  Bedacht  zu  Werke  gehend 
Gai,. 


WrtUII^  ni.  n.  und  V4q1N|<^  n.  Schaugebäude, 
ein  Gebäude,  von  dem  man  einem  Schauspiel  zu- 
sieht. 

y^TTT^T  und  piHiq=<°  Adv.  mit  Bedacht. 


.  5T?riyH«l  ni.  Theaterspiel  Bälar.  74,9. 

^T^TT^IW  Adj.  mit  Vmsicht  zu  Werke  gehend, 
bedächtig,  verständig. 

q^fTT^rm  ni.  Theaterspiet  Bälar.  83,17. 

^TqTTHRTsI  n.  Sg.  Schauspiele  und  Versammlun- 
gen 193,18. 

^rflTr?  1)  Adj.  Partie,  von  ^  mit  q"-  —  2)  n. 
Blick. 

^T^rT^  Nom.  ag.  Zuschauer. 

^r^TflcZJ  .4dj.  :b  sehen,  —zu  bekomtnen  (im  PrÄ- 
krit)  296,26.  317,31. 

■s   ^^ 

H  iTl'T  Adj.  1)  zusehend,  zuschauend,  schauend, 

—  auf  oder  nach,  sein  Augenmerk  richtend  — , 
lauernd  auf  (im  Comp,  vorangehend).  Nom.  abstr. 
°|iTlPl  n.  —  2)  blickend  wie,  den  Blick  von  (im 
Comp,  vorangebend)  habend. 

yi^U  Adj.  1)  zu  sehen,  zu  Gesicht  zu  bekommen, 
was  angeschaut  wird,  was  mit  dem  Auge  wahrge- 
nommen wird.  —  2)  wonach  — ,  worauf  man  zu 
sehen.  —  zu  achten  hat.  —  3)  sehenswerth. 

H-§"    1)  Adj.   schwankend,   schaukelnd,  sehwe- 

-s 

bend.  —  2)  m.  f.  (H-§"l)  schwankender  Sitz,  Schau- 
kel.  Schwinge.  51"^!  die  beiden  Pfosten,  zwischen 
denen  die  Schaukel  sich  bewegt.  VTWW^  n.  das 
Schaukeln.    R^J^IFT  ^Tq^PT  5^  und  q^T 

■s  ^ 

51^:  ni.  Namen  von  Siman  Absb.  Bb.  —  3)  *f. 
ii^-T  a)  Tanz.  —  b]  ein  best.  Gang  der  Pferde.  — 

—  c)  das  Umherstreifen. 

"s 

51^111  1)  Adj.  hinziehend  zu  (im  Comp,  voran- 
gehend) Bbatt.  —  2)  n.  a]  das  Schaukeln.  —  6) 
*  Schwinge,  Schaukel.  —  c)  eine  Art  Schauspiel.  — 
d)  ^nun  Trik.  3,3,103  fehlerhaft  für  plsim  und 
dieses  für  ^mu. 

^2-ni^Ti=tiT  f.  Schauklerin  (eine  best.  Diene- 
rin im  Schauspiel). 
*^r|ftlftiT  Adj.  zu  schaukeln. 

^T-g-i^tH*  n-  Schaukelbrett. 

H  -SM^T,  "?nH  s'C*  schaukeln,  sich  hinundher 
bewegen  Pr.  P.  137.  MälatIm.  ed.  Bomb.  313,6,  v.l. 

^Iä^I^  1)  Adj.  sich  schaukelnd,  tanzend,  sich 
hinundher  bewegend  Vikramäükak.  15,87.  —  2)m. 
a)  dojWeAen  (des  Windes)  MalatIm.  ed.  Bomb.  3 13, 
e.  —  6)  Schwinge,  Schaukel  Vikbauämkak.  11,82. 

•s  -s  , 

^"^T?I^  1)  n.  o)  das  Schiringen,  SchaukelnKio. 
142.2  (294,4).  —  6)  Schwinge,  Schaukel.  —  2)  f.  3^1 
das  Wehen  (des  Windes)  Käb.  2,139,8. 

^.ä-M^,  *°qT?r  schwingen,  schaukeln.  °T^r? 
geschwungen,  geschunkelt,  sich  hinundher  bewe- 
gend KÄD.  14,21  (22,7).  2,16,23. 
*5r^in  n.  Nom.  acl.  von  ^  mit  ^T- 


5TI^  —  ^7111 
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Vf^^  Adj.  =  W^^.  Noin.  abstr.  °3  n. 

5TinT  iDStr.  Rir  VP^l. 

Vlfm  Adj.  =  Vm'^-  Dunkel  AV.  6,89,1. 

^Jrf  i)  Adj.  «erstorfcen.  —  2)  m.  a)  ein  VerstoT- 
bener.  —  6)  die  Seele  eines  Verstorbenen,  Geist, 
Gespenst. 

yH'+H'T  o.  Todtenceremonie  G*bt.  20,2.  I  (i. 

yH=hc<~M  m.  Titel  des  2ten  Tbeils  im  Garu- 

dapuräiia. 

•V  r  -V 

5rrT=rm  und  ^Irl^if^  D.  Todtenceremonie. 

^    r  ■• 

Wfl^fir'^'RniT  m.  Titel  eines  Werkes. 

V4(iJ|r|  Adj.  SU  den  Verstorbenen  gegangen,  ver- 
storben. 
*5TrriT^  n.  Leichenstätte. 

JTrtWT  ra.  Todtenwächter  (in  Jama  s  Behau- 
sung). 

— •.         ^ 

5?rI^nT'?  Adj.  «nJer  Fer«<or6enen  einhergehend 

(Civa). 

^Tfl^  "•  1)  <*«>■  Zustand  eines  Gestorbenen,  das 
Tqdtsein.  —  2)  der  Zustand  eines  Gespenstes  He- 

MÄOlil  1,ä8,9.  KiRiND.  41,22. 

5rr?y^  m.  der  Rauch  bei  einer  Leichenverbren- 

nung. 

•^ « 

*yrH(il  f.  <ie>"  F/«»»  im  Reiche  der  Verstorbenen. 

?rIRT^  ni.  Bein.  Jama's  Balar.  109,6. 

^rlH^Jlrl^  und  5Tf!H^Tpff  m.  Leichenträger. 

i4flH^  und  °öfj  m.  die  dunkele  Hälfte  im  gau- 
na  Acvina. 

*HrJMt<^  m.  eine   6ei   Leichenbegängnissen  ge- 
schlagene  Trommel. 

^rJ^T^I  f-^'"<'«<"'/aAne  Habsb»«.  139,1 0.223,5. 

5Irmlr|  m.  Boiw.  und  Bein.  Jama's. 

5TrI'^IHMi«^  ni-  die  Todestrommel  (fig.)  Käd.  2, 

74,3. 

^(^{W^^^  Adj.   das   Todtenmahl   geniessend 
o  ^ 

HAKSUtE.  143,6. 

^TfTFIrlT  Adj.  dessen  Vater  verstorben  ist  Man. 
Gbuj.  2,1. 

'^q'nT^  n.  and  oqff  f.  (Da«ai£.  14,22)  die  Stadt 
der  Todten,  Jatai'i  Behausung. 

MdMifiM  ra.  Titel  eines  Werkes. 

■V 

MflMHlU^  n.  das  Autschmücken  eines  Verstor- 
benen. 

^THHMufi  f.  N.  pr.  einer  Göttin. 

5rfl*TT5  ni.  der  Zustand  eines  Verstorbenen, 
dos  Todtsein.  °^  Adj.  ccrjiorien.  HTHl':  "TI- 
^TT  2«"»  5(er6en  bereit. 

5fr?^^^  f.  Titel  eines  Abschnittes  im  Garu-" 
dapurina. 


MHMIrh^l  f-  Titel  eines  Werkes. 

^TrT'm  m.  Todtenopfer. 

^rlij'  Nom.  ag.  Wohlthäter,  Liebhaber,  Pfleger. 
*^?t;[T?Ipfl'  f.  Basilienkraut. 

^rl^lsl  m.  Bein.  Jama's.  °f^5H  n.  und  oq^ 
n.  seine  Behausung,  —  Stadt. 

5rrI^I=fi  m.  die  Welt  der  Verstorbenen. 
*iHd^'T  n.  Leiehenstätte. 

^rl^m  m.  die  Gewalt  der  Todten.   °^Ü\  ^  so 
V.  a.  zum  Tode  befördern  MBu.  3,313,29. 
*yrl=fll^rl  Adj.  t)on  Geistern  besessen. 

^frnjIciTT  f.  Tödlenstein,  Bei.  eines  Steines  in 
Gaji,  auf  dem  die  Todtenkuchen  dargebracht 
werden. 

JTrPTT^  f.  und  '5TrI5II^  "■  <*'e  Reinigung  nach 
einem  Todesfall. 

yrlH^H  Adj.  zu  Uhren  eines  Verstorbenen  zu- 

A 

bereitet  (Speise)  Apast. 

5rrlFTr5I*f  m.  Leichenträger  ^äüku.  Grhj.  4, 
7.  11. 

^Trl^I^  m.  dass. 

5Trnfy^  m.  Bein.  Jama's.  O'JJI^l  f.  die  Resi- 
denz Jama's  Rad.  21,1. 

^Trnfir'rfrr  m.  der  Herr  der  Todten  oder  Gei- 
ster. 

STfn^  D-  die  für  einen  Verstorbenen  bestimmte 
Speise  Apast. 

^rlTfr^  (fehlerhaft)  und  ^rIIT=7  (wohl  m.)  eine 
best.  Hölle  Räbaro.  66,16. 17.  18,13. 

STrll^nT  m.  Leichenstätte. 

STflll^y  n.  Knochen  eines  Verstorbenen. 

Iffrl  f.  1)  Weggang,  Flucht.  — 2)  Antritt  Tändja- 
Bu.  11,3,1. 

*5rirl'=h  m.  die  See<e  ei'ne«  Fer»(or6ene«,  Geist, 
Gespenst. 

^ftfl^tl  Adj.  das  Wort  CTTrl  oder  eine  Form 
von  3.  ^  mit  V[  enthaltend  Apast.  Qn.  14,19. 

5firl^rnn  Adj.  fortstrebend. 

5rf?5I  und  5rrl^7  ""•  '*8'"'  Ja  «na 's. 
"^fT  Absol.  s.  u.  3.  ^  mit  ST- 

■RrTWirfT  f-  die  Stellung  im  künftigen  Leben. 

5rfnHTsI  Adj.  nach  dem  Tode  die  Früchte  von 
Etwas  geniessend. 

5Tftpn^  ni.  der  Zustand  nach  dem  Tode,  das 
Jenseitige  Leben. 

5rr^1TT=?=fi  Adj.  auf  den  Zustand  nach  dem 
Tode  sich  beziehend. 

^^  1)  Adj.  (f.  ^ft]  ledig  laufend  (Vieb).- 
2)  *m.  o)  Wind.  —  b)  Bein.  Indra's. 

q-pff^  s.  u.  ^^  1). 


Ü\(^  m.  N.  pr.  eines  Mannes,  v.  1.^1  Id. 

q^TT  Adr.  =  ftrq^  liebevoll  Maii».  8.  1,2,16. 
3,9,7. 

'*5F=T'T  n.  Nom.  act.  von  ^3(  mit  5f. 
*q^g^q  Part.  fut.  pass.  von  ^  mit  ^. 
*Wf  Adj.  {V(-t-W(  Wasser). 

^CflT  f.  1)  das  Habenwollen,  Verlangen,  Begeh- 
ren.  —  2)  Voraussetzung,  .innahm». 

W^  Adj.  1)  zu  erlangen  wünschend,  verlan- 
gend nach,  suchend;  das  Objcct  im  Acc.  oder  im 
Comp.  (Gaut.)  vorangehend.  —  2)  voraussetzend, 
annehmend, 

STT  1)  am  Ende  eines  adj.  Comp.  (f.  517)  =  V(- 
rpT  1 ).  —  2)  f.  qi  a)  dass.  —  b)  ein  best.  Metrum, 

Ri^m'nT  Adj.  Liebe  u.  s.  w.  zu  erwecken  geeig- 
net Laut.  59,10.  Text  zu  Lot.  de  la  b.  I.  222. 

^^'f  1)  m.  n.  a)  Liebe,  Zuneigung,  Vorliebe, 
Liebhaberei  (Spn  7621),.GMnj«,  Zärtlichkeit,  Liebe 
u.  s.  w.  zu  (Loc.  oder  im  Comp,  vorangehend). 
Auch  PI.  —  6)  *  Freude.  —  2)  m.  o)  Scherz,  Spass. 
PI.  SAH.  D.  136.  -  6)  *Wind.  —  c)  *Bein.  In- 
dra's. —  d)  N.  pr.  verschiedener  Männer. 

^T^I^mm  Bi.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

STR^rfH^T  f.  Titel  eines  Werkes. 
*^!^mr\'^  D.  Schnupfen. 

STff^^  m.  und  °^^?H  n.  Liebesband,  Liebe, 
Zuneigung. 

HTT^^f  m.  £ie6e,  Zuneigung. 

R'T^T^n'  Adv.  mit  >T  zu  heftiger  Liebe  sich  stei- 
gern MegbI  109. 

5TR^TrT=nT  f.  die  kleine  Liane  „Liebe"  KIvjapr. 
283,2. 

q-q^H  1)  Adj.  von  Liebe  erfüllt.  —  2)  *f.  °Ef- 
fff  die  Geliebte. 

^^^]^^  m.  n.  pr.  =  qq^ipqtn. 

^RH'I  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  Ind.  St.  1S,2Ö2. 

5TRT°R7  m.  eine  Fülle  von  Liebe  Da(ak.  2,6. 

^HN-tT  m.  =  RiT^^  316,33.  VenIs.  44. 

RTIRfl  n.  Titel  eines  Verzeichnisses  von  112 
Namen  Krshna's. 

^qi^rft  f.  N.  pr.  einer  Sur^iigani   Ind.  St. 

15,443. 

■^^TFT'T  Adj.  von  Liebe  erfüllt. 
•^3.    "^ 
ST'lfl  1)  Adj.  lieber,  werther ,  erwünschter  Ka- 

TiiÄs.  61,UI.  — 2)  m.  derGeliebte  179,27.  —  3)  f. 

^CRft  die  Geliebte  174,3.  179,27.  —  4)  n.  in  der 

Rhetorik  Schmeichelei. 

5PTFfIT  f.  und  ^Mt-pl  n.  das  Liebersein. 

^TcU  Adj.  Subst.  antreibend,  Antreiber,  Anreger. , 

^rm  1)  n.  das  Hinaustreiben  in  "►EJÜT".  —  2) 
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n.  f.  t^)  a)  da»  Antreiben,  Antrieb,  —  zu  'MM). 

—  b)  Thätigkeit,  Bandlung. 

V^YU\i^  Adj.  anzutreiben,  —  s«  (Dat.). 

^TirfTT  Nora.  ag.  Antreiber. 
*v  r 
•y^lH  m.  das  Meer. 

2.  Vr^  f.  Vrang. 

^^  ni.  1)  Antrieb,  Streben.  —  2)  *  .Ifcjendutig. 

—  3)  *  Schmerz,  Pein. 

^(^^  Adj.  der  den  Befehl  zu  litwas  giebt. 

'^mi\  n.  1)  das  Absenden  (eines  Boten),  —  zu 
Jnul  (^TTH))  Zusenden.  —  2)  daf  Absenden  mit 
Anem  Auf  trage.  Auftraggeben,  Geheiss,  Befehl  GuvT. 
°=RrI  einen  Auftrag  — ,  einen  Befehl  ausführend. 

—  3)  Dienslerweisung  MBb.  1,76,25  (PI.).  Chr.2»7, 
6  (im  Präkritj. 

5ryU(IWJTl  ">•  Oberaufteher  über  die  Befehle  (ei- 
nes Fürsten],  Haupt  der  Verwaltung. 

5rwTr?T  Nom.  ag.  der  Aufträge—,  Befehle  er- 
theilt. 

^^f^r?°?I  "•  impers.  aufzufordern. 
*^^  Dat.  Infin.  zu  1.  ^  mit  Vf  P.  3,4,9,  Seh. 

^^  (aucli  dreisilbig)  1)  Adj.  a]  der  liebste,  wer- 
theste.  In  der  Anrede  so  t.  a.  Liebster.  —  b)  gros- 
ses Gefallen  findend  an  (Loc).  —  2)  m.  der  Geliebte, 
Gatte.  —  3)  f.  WS\  o)  <'•«  Geliebte,  Gattin.  —  &) 
»Bein. 


51^  1)  Adj.  zu  schicken,  zu  senden.  —  2)  m. 
Diener  Gaut.  —  3)  f.  3EfI  Dienerin.  Am  Ende  eines 
adj.  Comp.  f.  50-  —  4)  a.  a)  das  Dienersein;  vgl. 
^rar.  —  6)  GehHss,  Befehl.  o5R^  Jmds  (Gen.)  Be- 
fehle ausführend. 

JfSqsR  m.  1)  Dienerschaft.  —  2)  Diener. 

U'^Ci\  (■  und  5T5l|3r  n.  der  Stond  eine*  ßie- 
fierj,  Knechtschaft,  —  bet  Jmd  (im  Comp,  voran- 
gehend). 

^^tlHIöl  m.  der  Stand  eines  Dieners  oder  einer 
Dienerin. 

VrS\^^  f.  Dienerin. 

ex 

-s  r 

y»J^clJ(  m.  Dienerschaft. 

5T^T^  n.  der  Stand  einer  Dienerin. 

-V  r 

*M«5m  n.  Nom.  act.  von  ^  mit  V(. 

"^  '•^ 
*^l«5=+lJT  <"•  eine  Bandlung,  bei  der  keine  Matten 

sein  dürfen.  Vgl.  ^T^CT- 

*  H  l^m^RI  f. eine  Bandlung,  bei  der  keinSchmutc 
sein  darf.  Vgl.  CTIi^'^i^m. 

*5rT^T^fftfn  f.  eine  Bandlung,  bei  der  kein  Zwei- 
ter sein  darf. 


»^rJ^c^llUhn  f.    e«ne   Bandlung,   bei  der  kein 
Kaufmann  sein  darf. 

♦'^ni,  WtnfrT  (iTTfi^^nisi^iui^j. 

q^niR  Adj.  =  ^ftniH  (VS.  TS.)  geneigt  gemacht 
XV.  5,27,3. 
^nlTFf  Gen.  InOn.  zu  3.  ^  mit  CT  Ait.  Bb.  8,7,8. 
♦gT'T  n.  Nom.  abstr.  von  \^^. 
*!3r^^  ni.  Patron,  von  lyM^fl- 

^'J^^  Adj.  aus  Fennich  bereitet  Maitr.  S.  2,1, 
8.  TS.  2,2,tl,4. 

*MM^"l^°fi  Adj.  die  Geschichte  von  Prijangu 
kennend. 

^'^R^  1)  m.  Palron.  von  f^HWJ.  PI.  Ait.  Br. 

8,8,« .  —  2} n. Name  verschiedener S AmanAasu.BR. 

^^WF^  n.  Nom.  abstr.  von  'i^^^  N*isu.  3,C6. 

SS* 

^^^^\  1)  Adj.  SH  Prijavrata  in   Beziehung 
stehend.  —  2)  m.  Patron,  von  Prijavrata.  —  3) 
n.  Prijavrata's  £e6en,  —  Schicksale. 
'WXI'^^  Adj.  fehlerhaft  für'q'frf^. 

WH^^  m.  fehlerhaft  für  wi^^  1)  PI.  TBr.  2, 

^^  m.  t)  Aufforderung,  Geheiss,  Befehl;  iosbes. 
in  der  Liturgie.  Da»  Wozu  im  Comp,  vorangehend. 
°R37  n.  Sxi.  zu  AiT.  Bb.  8,14,3.  —  2)  *=  R^, 

q'Kf^  (Apast.)  und  K^^rl  (Vaitän.)  Adj.  Be- 
fehle ausführend;  m.  Diener. 
*5r^nIRi  Adj.  von  Aufträgen,  d.  i.  von  der  Be- 
sorgung von  Aufträgen  lebend,  zur  Bes.  von  Auftr. 
geeignet. 

ST^IMHi^tiMlsMI  i.  eine  mit  einem  Praisha  1) 
beginnende  J^gjA  Äpast.  Qr.  8,2,15. 

^SPTAbsol.  mitS^T,  ^cSlfT  aufzutreiben  suchen 
(wie  ein  Wild). 

5ri^l=^  Adj.  zn  den  Praisha  1)  gehörig  oder 
mit  Praisha  1)  verdttnden. 

^Sq  1)  Adj.  mit  ^  ro.  =  2).  —  2)  m.  Wener. 
—  3)  f.  H^H\  Dienerin.  —  4)  n.  der  Stand  eines 
Dieners,  Knechtschaft. 

^"TsR  ra.  Dienerschaft. 

vjc^t(HI<4  m.  der  Stand  eines  Dieners,  Knecht- 
schaft. 

^lrtl'^II('1  Adj.  der  das  thul,  was  ihm  gesagt 
worden  ist. 

^5T  "1-  Besprengung  Apast.  fa.  3,19,3.5,20,5. 
8,29,13. 

^RTHF  1)  n.  o)  das  Sprengen,  Besprengen,  Be- 
sprengung (was  beim  Thieropfer  zugleich  die  Wei- 
kung  des  Thieres  ist).  —  6)  der  Behälter  für  Weih- 


wasser Habiv.  1,41,6.  V.  1.  5ri?T'lfl'.  —  c)  *das 
rödten  des  Opferthieres.  —  2)  f.^TRTnfl'  o)  PI.  Spreng- 
wasser, Weihwasser,  Wasser  mit  eingestreuten 
Reis-  und  Gerstenkörnern.  —  b)  der  Behälter  für 
das  Weihwasser  Hariv.  2204.  v.  I.  ^tqTm- 
"g^rftl  f.  PI.  =  ^l^m  2)  a). 

5rT5TinHn=f^  f.  der  BehäUer  für  das  Weihwas- 
ser ÄPAST.  Qr.  15,3,10. 

^ranfltfTSf  n.  da«s.  NIlak.  zu  Habiv.  1,41,6. 

^MUntf  u.  Sg.  und  PI.  Weihwasser. 

5TIT?frIöJl  Adj.  zu  besprengen. 
»q-Tqrrr,  oqfrf  Denomin.  von  LST-f-qR. 

^laUi  Adj.  überaus  heftig,  —  stark,  —  gewal- 
tig IMauÄvIbak.  77,19. 

^T^ICTT  f.  Verscheuchung  Pbasannab.  184,15. 

trraR  Adv.  1}  überaus  laut  128,G.  —  2)  in  sehr 
hohem  Grade. 
*^n?HW^  n.  jtford,  Todtschlag. 

^lo-S-I  n.  das  Abwischen,  Wegwischen  (auch  in 
übertr.  Bed.)  Namb.  5,36. 
*Vt\^^  Indecl. 

^FI  1)  Adj.  s.  u.  3.  cfT  mit  ^.  —  2)  *m.  n.  ge- 
webtes Zeug,  ein  gewebtes  Gewand. 

STIrfTt  °TTrT  einschlingen,  einstecken,  einfügen. 

MI  tri  iK-  ^^-  pr.  eines  -Mannes. 
*5Tlr?TffIT?^  n.  ÄonnenjcAirm. 

^TTr^fi?!  Adj.  überaus  gross  KArats.  27,1  5i  (^TI- 
fsTFcT  gedr.).  °^r^  ein  hoher  Beamter. 

5rir^Uä  A.dj.  den  Hals  weit  ausstreckend,  aus 
vollem  Balse  (schreien  u.  s.  w.]. 

•^  r 

^Iföfm  ra.  beruht  auf  einem  Druckfehler. 

5Tlr5ti^  n.  lautes  Schreien,  das  Anschreien  Ha- 

Biv.  13816. 

^TItTT'T  Adj,  weit  ausgestreckt. 

—^ 

5rifIT?r  Adj.  sehr  laut  Pbasannar.  56,20. 

*^ 

STlrl-^"  Adj.  sehr  hoch. 

*5rTr'Ti?r  m.  ein  best,  der  Weinpalme  ähnlicher 

Baum. 

■V        

Mlr^^^  Adj.  1)  vollkommen  aufgeblüht.  —  2) 

weit  geöffnet  (Augen). 

^TlrflT^  m.  eine  grosse  Anstrengung. 

^If  HT^'T  n.  das  Aufmuntern,  Ermuntern,  Auf- 
fordern (223,32),  —  zu  (im  Comp,  vorangehend), 
Aufstacheln,  Beizen.  Auch  °!7T  f. 

gra  1)  ä'IElf??,  °^  Jmd  (Dat.  oder  Gen.)  ge- 
wachsen sein  BoATT.  —  2)  '3'I8|IFI  voll  sein.  — 

Vgl.  g-q. 

5ri5I  1)  (*m.  n.)  Q)  die  Nüstern  beim  Pferde.  — 
b)  die  Schnauze  des  Ebers.  —  2)  m.  a)  Hinter- 
backe beim  Manne   Bbavapb.  1,28.  2,174.  —  b) 
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*JUutterleib.  —  c)  *  Grube.  —  d)  *  Unterrock.  — 
e)  *=:  >fT^m.  —  f]  ein  auf  Reisen  Gehender.  Wohl 
nur  fehlerhaft  für  q|-ti(. 

STIST^T  m.  das  Pusten,  Schnauben. 
*Vtljk^  m.  Pferd. 

Vfl^öfi  Adj.  1)  triefend,  nass,  feucht  ApASt.  1,10, 
2  5.  —  2)  tJDovon  man  das  Wasser  hat  ablaufen  las- 
sen  GoBU.  1,3,7. 

^Id^tillN  ni.  das  Abtriefen  des  Wassers  Apast. 
*51I?'7  Adj.  dickbäuchig. 
°^n?!IT^'T  Adj.  von  sich  gebend  Du.  V.  10,6. 

^TsiT^^  Adv.  mit  hoch  ausgestrecktem   Halse 

Z.  d.  d.  m.  G.  36,36C. 

^TIWI^niT  f.  lautes  Ausrufen,  —Bekanntmachen. 

■^ 

^rr^lJT  Adj.  emporragend,  angeschwollen. 

^TT^WAdj.  aussergewöhnlioh,  ungeheuer,  gewal- 
lig Pbasannar.  130, 17. 

5TlalMH  Paskat.  94,4  =  ed.  Bomb.  1,102,10 
fehlerhaft  fiir^'F^JTfFI;  vgl.  ^^^  mit  ^T^. 

JTr^FJ  m.  1)  das  Erwachen,  Hervortreten.  —  2) 
das  Wecken  Phasansar.  134,16. 
"yi'HliyH  Adj.  zu  Grunde  richtend. 

♦^FHfll  n.  Nom.  act.  von  ^5^^  mit  JT- 

■V     

*!Tl7°f'  ™'  Fieber  beim  Esel  Gal. 

-V     r    ^ 

STTIlHI^'^  Adj.  mit  Acc.  zu  verdecken  — ,  zu 

verhüllen  beabsichtigend. 

WIHI=((!)  Adj.  mit  scf^  m.  eine  Species  von  Fie- 
ber BuÄVAPR.  3,79. 

^m  m.  das  Verbrennen  Z.  d.  d.  m.  G.  36,379. 

5n^pf?  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes. 

^li^Irl  s.  u.  3.  SIR  mit  ^. 

^TIT'SrrWcT^flT  Adj.  f.  deren  Gatte  verreist  ist. 

Vf'[^^  Adj.  verreist  gewesen  ^at.  Hb.  12,5,X,S. 
ItlW  1)  ■"•  «)  Bank,  Schemel.  —  b)  *  Stier.  — 
c)  N.  pr.  a)  PI.  eines  Volkes.  —  ß)  *  eines  Mannes. 
—  2)  (*m.)  f.  (JTIOT)  eine  jrarp/enartBBATAPB.2,13. 

^IWqf  und  gi^q^  (AV.)  m.  f.  (^I)  Sg.  Du. 

und  PI.  ein  best.  Doppel- Mondhaus.  Vgl.  3W^° 

und  qEfo. 

*y|^qV  Adj.  1)  der  seine  Füsse  auf  einer  Bank 

*^  

liegen  hat.  Vgl.  5TTCTI^-  —  2)  unter  dem  Mond- 

hause  Prosbthapada  geboren. 

*WT^^  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

^tTW=fiT  f-  Cyprimis  Sophore  Rasar.  äS4. 

mWil^  Adj.  auf  einer  Bank  schlafend. 

5n^\Adj.  brennend  heiss. 

ViWi  Adj.  wandernd. 

*MI=.MMtMlqR  Adj.  nach  dem  Aufenthalt  in  der 

Fremde  noch  schlechter  geworden  Bhatt.  8,9 1 . 

*5rT^  ')  Adj.  geschickt.  —  2)  m.  a)  Erwägung. 

IV.  Theil. 


—  6)  Fussknöchel —  oder  Fuss  eines  Elephanten. 

—  c)  Gelenk. 

* U\^^t\  f.  T.  1.  für  ^f^^ST  g a  n a  rTqjöäRSRT- 
T?  in  der  KÄi;. 

*$r^^lfq"I  f.  V.  1.  für  ^f^JFifqi  ebend. 

*$I^tn  n.  Nom.  act.  von  3^  mit  Jf- 

*q-I^qf^  und  *°mf^ (K*g.)  AdT.  =  ^T^  qF|T 
(^fFfl^  sn^crir?)  KÄg. 

^rar  Adj.  die  Bedeutung  von  Fiq  q'IWTT  (P.  4, 
3,101)  habend. 

qriT  fehlerhafte  Schreibart  für  ^TS^T  Man.  ^r. 
2,4,22.  Gruj.  1,6. 

^TTE  1)  Adj.  (f.  33T)  a)  erwachsen,  ausgewachsen, 
vollständig  entwickelt.  —  b)  in  den  mittleren  Jah- 
ren stehend  (Frauenzimmer).  —  c)  üppig,  gross, 
stark,  dicht,  heftig.  ^T^HT  n.  =  rFTIJSI^I^IIF. 
MHÖ°  Adv.  —  d)  am  Ende  eines  Comp,  erfüllt  — , 
voll  von.  —  e)  mit  Selbstvertrauen  ausgerüstet, 
keck,  anmassend,  frech;  insbes.  Ton  einem  Mäd- 
chen gebraucht.  —  f)  fehlerhaft  für  ^ife.  —  2) 
m.  a]  eine  Art  Rüpaka.  —  6)  Bez.  eines  der  7 
UllAsa  bei  den  Qikta. 

y  IS'clI^rl'llH'i  n.  PI.  Verzeichniss  von  Beina- 
men Ershna's,  die  auf  seine  Heldenthaten im  er- 
wachsenen Alter  Bezug  haben. 

=^ 

SnS^"  n.  Heckheit,  Kühnheit  MälatIm.  3,1 9  (6,7). 

=^ 

CTTSTI?  Adj.  die  Füsse  beim  Sitzen  in  einer  best. 

Stellung  haltend  Gabt.  16,17.  Hemäori  1,90,16. 
18  =  2,3S,<.6.  Vgl.gi^l^l). 

P'TCTT^Tf^rai  f.  (Opp.  Cat.  1),  ^E5TfTFfqTrfüJ 
m.  und  ^HöHHI^RT  f.  Titel  von  Werken. 

STT^cfT?  m.  ein  arroganter  Ausspruch,  ein  stol- 
zes Wort  Habsbak.  157,12. 

MlöFöf^R  Adv.  mit  starker,  lauter  Stimme 
Pankad. 

^lfeNT7  ra-  ein  keckes,  ungenirtes  Benehmen. 
PI.  116,20. 

5ri51tl  m.  Bez.  etnM  der  /  Ulläsa  bei  den 
<;Akta. 

5TITS  f.  1)  Wachsthum,  Zunahme.  —  2)  Btife, 
hoher  Grad.  —  3)  Selbstvertrauen,  ein  Gefühl  der 
Sicherheit,  Keckheit. 
*V^W^'J  ra.  Nora,  abstr.  zu  5nS  1). 

gifesn^  m.  =  q-jsgi^. 

5riEt  Adv.  mit  >T  1)  heranwachsen,  aufwachsen. 
—  2)  zunehmen,  zur  Reife  gelangen. 

ylSITWT  f-  ein  kühner  Ausspruch. 
*Mmi  Adj.  geschickt. 
*5riW  m.  Patron,  von  '^\^. 


^IW^^  1)  Adj.  (f.  ^)  zum  Mondhaus  Prosb- 
thapada in  Beziehung  stehend.  —  2)  m.  a)  ein 
best.  Monat.  —  b)  porsoniflcirt  als  Schatzhütor 
Kubera's.  -  3)  f  3^TPI.  =  qiWq^  Päb-  Grbj. 
2,13,3.  —  4)  f.  5  der  Yollmonilstag  im  Monat 
Praushthapada.  —  3)  n.  Titel  eines  Paripi- 
shta  des  SV.  —  Hier  und  da  fälschlich  für  ViVg^. 

*^IW^f^siT  Adj.  zu  mw^- 

*^TTW=fi  ra-  Patron,  von  5171^=11. 
*5ri^  1)  Adj.  geschickt.  —  2)  m.  a)  Erwägung. 
—  b)  Elephantenfuss.  —  c)  Gelenk. 
3^  m.  in  ^5ISr^- 

Sfvf  1)  m.  a)  Ficus  infectoria.  Nom.  abstr.  y^pj 
n.  Maitr.  S.  3,10,2.  —  6)  *  Ficus  religiosa.  —  c) 
*Thespesia  populneoides.  —  d)  *  Seitenthor  oder 
der  Platz  zur  Seile  der  nur.  —  e)  N.  pr.  a)  eines 
Mannes.  —  (J)  mit  ^nW^tfl  =  a^fSTW^tll  Katj. 
Qr.  24,0,7.  Tändja-Bh.  25,10,16.21.22.  Latj.  10, 
17,12. 1 4.  — Y)  eines  D  vi pa  VP.  2,2,5.  —  2)  f.g'- 
5IT  N.  pr.  eines  Flusses  Hariv.  9307. 
*^5TöFfi'fT  Adj  von  Cf^. 

g^^TT  f-  N.  pr.  eines  Flusses  VP.^  2,121. 

MTlsTIfTT  Adj.  f.  Beiw.  des  Flusses  Sarasrat). 

yidHI3f  n.  N.  pr.  eines  Ttrtha. 

^5T5^q  m.  n.  N.  pr.  eines  Dvlpa  VP.  2,1,12. 
4,1.  3.  i. 

^^5TR=rm  n.  und  ^^TlT  m.  N.  pr.  einerOert- 
lichkeit,  die  Quelle fler  Sarasvatl. 

^5T=TriT  f.  N.  pr.  eines  Flusses. 

3^^511^!  f-  ein  Zweig  der  Ficus  infectoria 
Maitb.  S.  3,10,2. 

R^5inSI^?r  Adj.  mit  einem  Zweige  der  Ficus 
infectoria  versehen  Gobu.  4,1,9. 
*^^HiT^=?T  f. Bein. der  SarasvatlRisAK.  14,21. 

g^f^Rin  n.  =  yiTiyH^ni. 

^fTT^fT^II  n.  N.  pr.  eines  TIrtha. 
^TfT  ni-  N.  pr.  eines  Mannes. 

♦SR,  ^^(ir^). 

^qiTT  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

^cf  1)  Adj.  (f.  3^)  a)  schwimmend  Sdcb.  1,238, 
9.  —  b)  geneigt.  qöfJW^'^  nach  Nordost  Hbhadbi 
1,736,6.  Habiv.  6363.  Varäh.  Brh.  S.  48,15.  —  c) 
vergänglich  Mund.  Up.  1,2,7.  —  d)  in  der  Astrol. 
heisst  ein  Sternbild  gesenkt,  geneigt,  wenn  es  in 
der  von  seinem  planetarischen  Regenten  beherrsch- 
ten Himmelsgegend  steht,  ütpala  zu  VabXb.  Bbu. 
1,20.  —  2)  m.  n.  ((lÄNKB.  Gbbj.  4,1 4)  Boot,  Nachen. 
Am  Ende  eines  adj.  Comp.  f.  Sil-  —  3)  m.  a  ein 
best.  Schwimmvogel.  —  b)  *  Frosch.  —  c)  *A//'e.  — 
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d)  *Schaf.  —  e)  *ein  Kan44la.  —  f)  *  Feind.  — 
g)  *  Ficus  infecloria.  —  h)  *ein  zum  Fitehfang  die- 
nender durchbrochener  Korb.  —  •)  das  3 Site  {9te) 
Jahr  im  60jährigen  Jupitercyclus.  —  k)  das  Schwim- 
fnen.  —  /)  das  Baden.  Am  Ende  eines  adj.  Comp. 
t.  Sn.  —  n»)  d<"  Ceberfliessen,  Wasserfluth,  An- 
schtcellen  eines  Flusses.  —  n)  *das  Schwimmen 
— ,  gezogene  Aussprache  eines  Vocals.  —  o)  *das 
Durchgehen  eines  und  desselben  Satzes  durch  drei 
oder  mehr  (loka.  —  p)  *  abschüssige  Lage,  fiei- 
gung,  proclivilas ;  Tgl.  t)  6).  —  q)  in  der  Astrol.  = 
^ö(^  SÄKÄ.T4L1  bei  ÜTPjiLi  zu  VAniu.  Bru.  1,20.  — 
r)eiH  best. Metrum. — «)Name  eines  SA  man.  Auch 
cfiHWHi  3=T!  Absö.  Br.  —  I)  das  Springen,  Sprung. 

—  «)  *  Zurückkunft.  —  v)  *das  Antreiben.  —  4)  n. 
eine  best.  Pflanze.  Nach  den  I,eiicographen"Cype- 
rus  rotundus  und  wohlriechendes  Gras.  —  MBh. 
7,H  2 1  TTOJtl^m^^:  fehlerhan  für  °%^ItT- 
5f!  oder  "m^-IFl^:,  wie  die  anderen  Ausgaben 
haben. 

9^efJ  m.  1)  ein  Springer  von  Profession  MBu. 
13,23,15.  —  2)  *Froseh.  —  3)*ein  Ean^AIa.  — 
4)  *Ficus  infecloria  Räsak.  Il,i26. 

^SPT  1)  Adj.  =  ^^  l)  d)  SiaivALl  bei  ütpaia 
zu  Varab.  Brh.  1,20.  —  2)  m.  o)  Frosch.  —  6)  Affe. 

—  C)  *ein  best.  Schwimmvogel.  —  d)  *Acacia  Si- 
rissa.  —  e)  *IV.  pr.  a)  des  Wagenlenkers  des  Son- 
nengottes. —  ßj  eines  Sohnes  des  Sounengotles. 

—  3)  f.  ^  die  Jungfrau  im  Thierkreise. 
*aMJllrf  m.  Frosch. 

M"=1J|'"#i  m.  Bein.  Uauumaot's. 

^^IT  1)  Adj.  f'n  Sprüngen  sich  bewegend,  Boiw. 
des  Feuers.  —  2)  m.  a)  Affe.  ~  b)  *  Gatelle:  —  c) 
*Fieus  infecloria  Rasan.  11,126.  —  d)  das  41ste 
{ISte)  Jahr  im  60jährigen  Jupitercyelus. 
'U'ÄW  1)  m.  a)  Frosch.  —  b)  Affe.  —  2)  f.  3^1 
ein  best,  Metrum. 

U'^fi  »•  in  der  Astrol.  das  Gesenktsein,  so  T. 
a.  das  Stehen  eines  Sternbildes  in  der  von  seinem 
planetarischen  Regenten  beherrschten  Himmelsge- 
gend Yaräh.  Bro.  1,20. 

3ÖR  1)  Adj.  (f.  511)  am  Ende  eines  Comp,  ge- 
neigt  —,  abschüssig  nach.  —  2)  *m.  Affe  Rägan. 
19,«  8.  —  3)  n.  a)  das  Schwimmen.  —  6)  das  Ba- 
den, —  in  (im  Comp,  vorangehend).  —  c)  das  Flie- 
gen 81,25.  —  d)  das  Springen,  —  über  (im  Comp. 
TorangehendJ.  —  ej  ein  best.  Gang  der  Pferde. 

JJcT^rF  Adv.  icte  mit  einem  Nachen  HBii.  1, 
1B9,4. 

3^äIH  Adj.  mir  einem  Schiffe  oder  ffachen  ver- 


sehen. 

*M=fI=fiI  f.  Boot,  IVachen. 
*W(^^  ni.  Fährmann. 

y  HrJ  n.  das  Schwimmen  oder  Springen  Lalit. 
178,14. 

y  I=irlT  Noni.  ag.  Springer,  mit  Gen.  der  Ent- 
fernung, y 

Wi^  1)  Adj.  von  der  Ficus  infecloria  kommend, 
an  ihr  sich  befindend,  zu  ihr  in  Beziehung  ste- 
hend. V4M?QI  n.  Bez.  der  Quelle  der  Sarasrall 
Ä«T.  Cr.  12,6,27.  Apast.  Cr.  23,13.  —  2)  *m.  PI. 
die  Schule  des  Plikshi.  —  3)  *n.  die  Frucht  der 
Ficus  infecloria. 

m^TTöfT  m.  Patron,  von  P^. 

^^FTUI  m.  Patron,  von  milf. 

^if^  ni.  Palron.  von  ^^.  *f.  W^. 

Jfjid  m.  Patron,  von  ^Irf- 

RT?7,Rm^s.  u.  3.  ^mitR. 

Sm  am  Ende  eines  adj.  Comp,  reichlich  verse- 
hen mit.  Vgl.  5ITT. 

^FTlfjT  m-  Patron,  von  g^UT. 

PTöf  m.  1)  das  Veberfliessen,  Abfliessen.  ^\c(\ 
f.  Mark.  P.  35, 1 8  fehlerhaft.  —  2)  das  Springen. 

^\^•i  n.  1)  das  Baden,  Abwaschen.  —  2J  das 
ToUgiessen  bis  zum  Veberfliessen  (als  Reinigungs- 
mittel von  Flüssigkeiten).  —  3)  das  gezogene  Aus- 
sprechen  eines  Vocals  Apast. 

fe)l=4l'7rIT  Nom.  ag.  Jmd  schwimmen  — ,  zu 
Boot  fahren  lassend, 

HTT=?rT  1)  Adj.  Partie,  vom  Caus.  von  ^.  —  2) 

o 

n.  o)  t'eterjcAirejnmung  Käd.  2,81,23.  —  6)  einge- 
zogener Gesang  Biiäg.  P.  4,6,12. 

3Tr=I'T  1)  Adj.  am  Ende  eines  Comp,  verbrei- 
tend, unter  die  Leute  bringend.  —  2)  *m.  Vogel. 

3Tö?J  Adj.  SU  baden  —,  einzutauchen  in  (Instr.). 

^TTF^I  m.  Sg.  und  PI.  ein  best.  Eingeweide. 

Sriy|=tl  Adj.  schnell  wieder  awfschiessend. 
*MI^I NrT  Adj.  schnell,  rasch. 

*m^,  ^^  (^T^D- 

f^^  m.  Milz. 
*R^,  TW{U^  (J^I)  Dh^tup.  31,32,  T.  I. 

^  ISII  f.  PI.  eine  best.  Blasse  von  Apsaras 
MiiTH.  S.  2,12,2.  ^^T  V.  I. 

Wim  f.  s.  u.  W^Wl- 
*iÄ\'^H  ">•  Andersonia  Rohitaka. 

a^^^  ra.  1)  Milz.  —  2)  Milzkrankheit. 
*37^'^STT  f.  Adelia  nereifolia  Räsan.  4,116. 
*^^5T^  m.  Andersonia  Rohitaka. 

P^l  f.  Milz. 

MI<cl4iUI  Adj.  mit  einem  best.  Ohrenleiden  be- 


haftet VS.  24,4. 
*mI'?;||(  m.  Fieut  religiosa. 
*W^W^  «n.  Adelia  nereifolia  Rägan.  4,116. 
äT^I^^lT  f.  dass.  BuÄVAPR.  1,1  CS. 
MI  "c'?^^  "•  Milzsucht,  spieen. 
Mi  '5K  l^'l  Adj.  milzsüchtig. 
ST,  R^^IrTi   metrisch  und  bisweilen  auch  sonst 

o 
Act.  1)  JcAuiimmen,  »icA  Ü6cr  dem  Wasser  erhalten. 

—  2)  JicA  baden.  —  3)  schiffen,  durchschiffen, schiffen 
zu  (Acc). —  4)  hinundher  schwanken,  sich  unsicher 
bewegen,  schweben,  fliegen.  —  5)  wehen.  —  6)  »er- 
liegen, dahineilen  (von  der  Zeit).  —  7)  verschwim- 
men. —  8)  verschwimmen  von  einem  Vocal,  so  v. 
a.  in  der  Aussprache  auseinandergezogen  worden 
Comm.  zu  Apast.  Qr.  2,15,3.  —  9)  springen,  hüp- 
fen, tanzen,  springen  von  (Abi.),  —  :m,  —  in  (Acc), 

—  über  (Acc),  —  auf  (Acc),  hinabspringen  von 
(Abi.).  —  Partie.  ^H  1)  schwimmend  in  oder  auf 
(Loc),  gebadet,  überschwemmt,  übergössen  mit,  er- 
füllt von;  das  Womit  oder  Wovon  im  Instr.  oder 
im  Comp,  vorangehend.  —  2)  ver^cAicommen,  aus- 
einandergezogen (von  einer  best.  Aussprache  der 
Vocale  und  auch  von  einem  best.  Tacte).  —  3) 
geflogen,  —  gen  (im  Comp,  vorangehend).  —  4) 
gesprungen,  springend.  Auch  arl^ltT.  —  Caus. 
yi=iMlrt)  °fr  (metrisch)  1)  schwimmen  lassen, 
überschwemmen,  übergiessen,  baden.  —  2)  «6er- 
schütten,  so  v.  a.  reichlich  bedenken  mit  (Instr.).  — 
3)  abwaschen,  so  v.  a.  entfernen.  —  4)  abwaschen, 
so  V.  a.  läutern.  —  ö)  auseinanderziehen  in  der 
Aussprache  (einen  Vocal).  —  6)  springen  lassen 
Bbatt.   —    *Desid.  vom  Caus.  Iqy  lolT'l^TrT  und 

'^I^m^rl-—  Intens.  ^S'flrl  umherschwimmen. 
-J  ^^ 

—  Mit  HR%,  ^sTHI  FIRffJRrll  men<ruirend  AV. 
Gjot.  12,9.  —  Mit  qftr  in  °^^.  —  Mit  5^  1) 
nachziehen,  nachfolgen,  hinter  Jmd  (Acc.)  Aer  flie- 
gen.—2]  nachgehen,  so  v.  a.  sicA  hingeben;  mit  Acc. 

—  Mit  E^^  herabspringen  von  (Abi.),  v.  I.  3^^.  — 
Caus.  abwaschen.  —  Mit  S^TH  1)  hinschiffen  — , 
«tcA  begeben  zu  (Acc).  °Uc{  ">■(  act.  und  pass. 
Bedeutung.  —  2)  heimsuchen,  über  Jmd  kommen. 

°SrrT  heimgesucht  von  (Instr.  oder  im  Comp,  vor- 

o 

angehend).  (sTHTTHPrTI  so  v.  a.  die  Regeln  ha- 
bend. —  3)  Ain2«iprin</en,  heranspringen.  —  Mit 
HRTH  1)  bespülen,  abwaschen.  —  2)  heimsuchen, 
über  Jmd  kommen.  °MC\  heimgesucht  von  (Instr.) ; 
^sIHT  °3FIT  so  V.  a.  die  Regeln  habend;  5IT5T'? 
Mond,  so  V.  a.  verfinstert;  heimgesucht  von  auch  so 
V.  ».verbunden  mit.—  M]^^^  1)  eintauchen.  °^fi 

A 

eingetaucht  Aqv.  Gruj.  2,1,5.  —  2)  abspringen,  her- 
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abspringen,  —von  (Abi.).  —  3)  davonspringen,  foTt- 
tpringen,  sich  entfernen,  —  von  (Abi.).  —  Mit  ^- 
5^^  nachtauehen  TBb.1,3,S,2.—  Mit  HT^  davon- 
springen. —  Mit  3^1  1)  sich  baden,  sich  waschen. 
mkit\  sich  gebadet  habend,  gebadet.  —  2)  ein  Bad 
(Acc.)  nehmen.  5[^>TZII3fl  der  ein  Reinigungsbad 
genommen  hat.  —  3)  sich  in's  Wasser  (Acc.)  tau- 
chen, —  4)  baden,  abwaschen.  —  5)  iibergiessen, 
überschwemmen,  überschütten.  SJT^fl  a)  übergös- 
sen, überschwemmt,  überschüttet,  reichlich  verse- 
hen; (las  Womit  im  Instr.  (Karika  ö,10)  oder  im 
Comp,  vorangehend,  älj^^^^  vom  Unglück  heim- 
gesucht. —  6)  verbreitet  über  (Acc.)  Karaka  5,1 1. — 
6)  herbeispringen,  heranspringen,  hinspringen  zu 
{kec.),hinaufspringen,  hinüberspringen-,  hinüber- 
setzen über'iXcc),  abspringen,  herabspringen  von 
(Abi.).  gr^rT  mi'  ad-  Bed.  —  Caus.  i]  waschen,  ab- 
waschen,  baden  lassen,  baden.  (Irans.).  —  2)  sich 
baden,  —  3)  überschwemmen,  übergiessen,  begies- 
sen.  —  4)  eintauchen  in,  einweichen.  —  Mit  3?!, 
°3fr  unter  Wasser  stehend.  —  Mit  'JJf  heran- 
springen  Maitb.  S.  2,1,1 1  (13,4).  —  MU3^^I  her- 
anschwimmen,  zuschwimmen  auf  (Acc).  —  Mit 
^JJ,  °^r{  umringt.  —  Caus.  rings  abschwemmen. 

—  Mit  ^Tf^T  in  °5T^^-  —  MitHTI  1)  sich  baden. 
°Mr\  sich  gebadet  habend.  —  2)  überschwemmen, 
übergiessen,  vollkommen  bedecken.  —  3)  hinsprin- 
gen zu  (Acc).  —  4)  zusammenstossen  mit  (Instr.). 

—  Mit  37  1)  in  die  B'öhe  schwimmen,  auftau- 
chen KÄD.  47,8.  2,74,21.  —  2)  aufziehen  (von 
Wolken).  —  3)  aufspringen,  —  von  (Abi.),  ip  die 
Höhe  springen,  herausspringen.  —  4)  hinüber- 
springen über  (Acc).  —  3)  sich  in  die  Luft  erhe- 
ben. —  Mit  H^7  aufspringen,  in  Sprüngen  sich 
bewegen.  —  Mit  3^  1)  auf  der  Oberfläche  schwim- 
men, nicht  untergehen.  —  2)  hinschweben  ««(Acc). 

—  3)  überschwemmen,  überziehen,  verfinstern  (den 
Mond),  heimsuchen,  über  Jmd  kommen.  °SrI  über- 
schwemmt,  überzogen,  verfinstert  (Sonne,  Mond), 
bezogen,  getrübt  (Auge),  heimgesucht,  in  Noth  sei- 
end.  mr^  f.  eine  best.  Krankheit  der  weiblichen 
Scham  Karaka  1,1  9.  6,30.-4)  hinzuspringen.  —  b) 
stürzen  von  (Abi.),  —  auf  [Loc).  —  6)  «ceieAen  von 
(Abi.).  NurPartic^MyrT-  — Caus.  l)6eieä««ern. -2) 
hinwälzen —  Mit  ^^^,  o^fl  heimgesucht,  in  Koth 
befindlich,  in  Gefahr  seiend.  —  Mit  3Mpl  sich 
nähern,  so  v.  a.  gleichkommen ;  mit  Acc.  —  Mit 
■RH  Caus.  fortspülen  Apast.  Qh.  6,20,2.  —  Mit 
T(\J  1)  umherschwimmen.  —  2)  sich  baden.  — ' 
°RB  sich  gebadet  habend  in  (Loc.  oder  im  Comp. 


vorangehend).  —  3)  überschwemmen,  bewässern, 
begiessen,  übergiessen,  überschütten,  ganz  erfüllen, 
heimsuchen.  Nur  Partie.  °HrT;  das  Womit  im 
Instr.  oder  im  Comp,  vorangehend.  ?SlTlsI°  vom 
Schicksat  oder  Könige  getrieben  (Vieh);  mT'I  f- 
ein  best,  krankhafter  Zustand  der  Scheide,  durch 
welchen  bei  der  Beiwohnung  heftige  Schmerzen 
verursacht  werden,  Karaka  6,30.  —  4)  herum- 
schweben, durchschweben,  durchfliegen.  °3rr  mit 
acl.  Bedeutung.  —  S)  in  unruhige  Bewegung  gera- 
then,  hinundher  schwanken,  in  die  Irre  laufen, 
palari.  —  6)  Umherspringen.  —  7)  herbeisprin- 
gen. —  Caus.  schwemmen,  baden.  —  Mit  =EI'7'7T7 
Jmd  (Acc.)  nachlaufen  (von  Flüssigem)  Tändja-Bu. 
5,7,1.  —  Mit  ^FTTTJ,  °5Trr  übergössen,  heimge- 
sucht, erfüllt;  das  Womit  öder  Wovon  im  Instr. 
(Karaka  5,  G)  oder  im  Comp,  vorangebend.  TsT- 
HTPT'^T^STr?!  so  v.  a.  die  Regeln  habend.  —  Mit 
OTif  >  °3rT  Übergossen,  begossen;  heimgesucht, 
in  JVoM  seiend.  —  Mit  Jf  1)  sich  auf's  Meer  (Acc.) 
begeben.  —  2)  Jl^rl  in's  Wasser  getaucht.  — 
Caus.  1)  fortschwimmen  lassen,  —  3)  mit  Wasser 
begiessen,  abwaschen.  —  Mit  PflrT  'i  °3'^*I.  — 
Mit  T^  1)  auseikander  gehen,  sich  zerstreuen.  — 
2)  in  Unordnung  —,  auf  Abwege  gerathen,  zu 
Grunde  gehen,  verloren  sein,  zu  Schanden  werden. 
■Jcl^'rl  in  Unordn,ung  gerathen,  vom  richtigen  Wege 
abgekommen, unsittlich  (sl|t^ljy|  ^  so  v.  a.  Un- 
zucht treibend  mit),  lasterhaft,  zu  Grunde  gegan- 
gen, zu  Schanden  geworden,  in  Verwirrung  gera- 
then, verworren  (Rede),  aitt  der  Ruhe  gekommen 
(insbes.  vom  Augo  in  Folge  von  Thränen,  Trauer, 
Furcht,  Freude),  aufgeregt,  aufgebracht.  SFiRUII  so 
V.  a.  falsch  behandelt  (medicinisch)  Karaka  8,8.  ffT- 
T^  f.  ein  best,  schmerzhafter  Zustand  der  weiblichen 
Scheide.  ■R^rPTIT^'T  stammelnd  redend.  —  3) 
^sIHT  HyfTI  menslruirend  AV.  Öjot.  I2,S.  —  4) 
T^STfl  von  einem  Nachen  (^cj)  vielleicht  so  v.  a. 
aus  dem  Wasser  gezogen,  ans  Land  gebracht  Ha- 
Riv.  2,19,52.  Die  ältere  Ausg.  liest  4011  3?f  st. 

o 
^5f ;  hier  könnte  T°mfT  verlaufen,  abgeflossen  be- 
deuten.—  Caus.  i)  schwimmen  lassen,  überschwem- 
men.—2)  verbreiten,  bekannt  machen.  — 'i)  zu  Grun- 
de richten,  zu  Schanden  machen  Bälar.  41,'..  —  4) 
^^^1%  (metrisch)  verwirren  Spr.  1S3I.  —  Mit 

g^TSf  nach  Jmd  (Acc.)  auf  Abwege  gerathen.  —  Mit 

o 

fIT  1)  zusammenfliessen  (Karaka  1,4),  —strömen.— 

2)  sich  zusammenziehen,  —  ballen  (von  Wolken).  — 

3)  untergehen  (von  einem  Schiffe)  Gop.  Br. 2,2,5. — 

4)  hinundher  schxvanken  (vom  Geiste).  —  3)  fl^FT 


a)  zusammengeflossen,  —  geströmt.  —  6)  sich  ge- 
badet habend  in  (im  Comp,  vorangehend).   —   c) 
Übergossen,  überzogen,  erfüllt,  —  mit  (Instr.  oder 
im  Comp,  vorangehend).   —    Caus.  1)  zutammen- 
schwimmen    machen,    verschmelzen    mit    (Instr.) 
AoNi-P.  33,31.   —   2)  überschwemmen.  —  Mit  5^- 
■pTHT  1 )  sich  baden.  —  2)  überströmen,  überzie- 
hen.  5fT>TH3'rT  Übergossen  mit,  erfüllt  von  (Instr. 
oder  im  Comp,  vorangehend). 
*^r^  m.  1)  Feuer.  —  2)  Hausbrand.  —  3)  Oel. 
a'rf  1)  Adj.  s.  u.  P'.   —  2)  n.  a)  Fluth.  PI.  Ha- 
aiv.  4011.  —  6)  Sprung,  springende  Bewegung.  — 
c)  *ein  best.  Gang  der  Pferde. 
<  •  3^r?ITTFI  f.  das  sich  in  Sprüngen  Bewegen. 
2.*a'fTJTTrf  m.  Base.       . 

o 
RrTR"^  m.  ein  best.  Tact  S.  S.  S.  219. 

JfCIrl   f-  1)  das  Ueberfliessen,  Fluth.   —   2)  das 

Verschwimmen  — ,  die  gezogene  Aussprache  eines 

Vocals,  —  3)  Sprung.   —    4)  *ein  best.  Gang  der 

Pferde,  Courbette. 

g\i)  W^m  (Ind.  St.  14,381),  *ä'Pqfrr,  *g- 

^mrf,  *Sr¥Tf?I  (Bbatt.);  ^^^r^  Pa%s.brennen,ver- 
sengen,  g^  versengt,  verbrannt,  (durch  Frost)  ver- 
sengt, so  V.  a.  erfroren  ViKaAHANKAK.  18,86.  Auch 
fehlerhaft  für  ^.  -  2)  *^WI%  (H^,  ^^, 
^J^)■  —  Mit  gr,  ^\WS  ein  wenig  versengt,  ein- 
gebrannt. —  Mit  T^fl,  TR^W  verbrannt.  —  Mit 
^  -so 

T^,  T^R??'  versengt,  verbrannt  VP.  4,2,12. 

Vn^  m.  ein  best,  schädliches  Insect. 

*P^'7,  "TcT  von  unbekannter  Bed. 
•j      's 

i^  >  ^ 

513^  ra.  schwanker  Sitz,  Schaukel. 

*V[^,  m^  (HSf^)- 

piff  m.  oder  n.  Tuch,  Lappen. 

^ 

PT^  ra.  1)  Verbrennung,  Brand  324,33.  —  2) 

Brand,  so  v.  a.  das  Gefühl  des  Brandes  Karaka  t,2  0. 

°PT^m  Adj.  verbrennend,  versengend. 

°WTW^  Adj.  verbrennend,  versengend,  Verseh- 

ger  Bälar.  80,5, 

T  3 

mj^  Scheu,  Scham  in  4^Ly^|  und  in  HM4^- 
l.C^^^  n.  Lieblingsgericht,  Schmaus,  Genttss. 
2.  Cft^FT  n.  Scheu,  Scham  in  ä^H^- 
1.  Cfll»  i-H 1 1 rl  kauen,  zerkauen;  aufzehren.  Cfff^ 
1)  zerkaut,  aufgezehrt.   —   2)  *  hungrig.   —   Mit 
*^Tf^fnt  nnd  *5Tfni.   —   Mit  ^^  zerkauen,  ser- 
beissen, 
2.*C;TI  f-  1)  Essen,  Speise.  —  2)  Bunger. 

t^\C°h\{    m.  ein  best.  Laut  Z.  d.  d.  m.  G.  32, 
73S. 
*mT'T  D.  das  Essen. 
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1.  CR  Lebensmillel  in  gCR  (NacUtr.  3). 
S.°CR  Ansehen,  Aussehen. 

CRTR  n.  olwa  fruges. 

CPI  in  fil^°. 
*m  i)  Adj.  offenbar.  —  2)  m.  o)  ein  brausender 
Windstoss.  —  b)  das  Anschwellen.  —  c)  das  Gäh- 
nen mit  weit  geöffnetem  Hunde.  —  d)  Gewinn.  — 

e)  das  sich  su  Willen  Machen  — ,   Citiren  eines 

r 
Jaksha.  —  /■)  =  ^W^-  —  3)  n.  a)  etne  zornige 

Rede.  —  6)  unnützes  Sprechen.  —  c]  das  Blasen, 

Pusten. 

^Jv^,  m^\k  1)  etwa  anschwellen.  —  2)  »jft- 

^^.  -  3)  *yH^^^T^. 

*m^  m.  Srüppel. 

H\l'^^\\  f.  1)  eine  vorläufige  Äeusserung.  —  2) 
Titel  eines  Commentars. 

tt|j|^  (!)  ni.  N.  pr.  eines  Mannes. 
*mia=t)l  f.  1)  Clerodendrum  siphonanthus  RÄ- 
itn.  7,131.  —  2)  Lipeocercis  serrata.  —  Z)Alhagi 
Uaurorum. 

*tjn%tn%^l    oder  *qji%^rf5RfT   f.    Salvinia 
cucuUata. 

Cft^t  f.  Clerodendrum  siphonanthus  Rägan. 
7,151. 

^iZ  Interj.  krach!  patsch!  Tiitt.  Ab.  4,27.  Auch 
eine  mystische  Silbe. 

q^?;  1)  *m.  =  2)  a).  —  2)  f.  tJiJT  ä)  die  Battbe 
einer  Schlange.  —  6)  *  Zahn.  —  c)  *  Betrüger  (!). 

tfiJTünT  m.  das  Anschwellen  der  Haube  einer 
Schlange. 

TOHFH  (Conj.)  Adj.  die  Baube  aufblasend 
(Schlange]. 
*'7iH5T  f.  Grille,  Beimchen. 

^\^^\,  qfUlIrf  (nur  Nigb.)  in  Bewegung  sein 
BuiTT.  RRITH^  vollendet  werden  BhoÜapb.  94, 
20.  —  Caus.  qnnm%  und  *t:Uinq%  springen 
machen,  —  2)  abschäumen,  abrahmen,  abschöpfen, 

—  Intens,  (nur  Partie.  q^HIrl)  springen,  hüpfen, 

—  Mit  gr  Intens,  (nur  Partie.  jyiq^Tflilllrl)  dass. 
TOJ  1)  m.  a)  etwa  Rahm  oder  Schaum.   —   b) 

ein  der  Haube  einer  Schlange  ähnliches  Hölzchen 
ti»«B.  Grbj.  4,1  5.  —  2)  m.  f.  (3EfT)  a)  Nasenflügel. 

—  6)  die  Haube  einer  Sehlange. 

*m^Ili^  m.  Haubenschlange,  Schlange  überh. 

mnm(  m.  dass.  °l(^  m.  Bein.  giTa's. 

qjüWfr?  m.  1)  dass.  —  2)  Bei.  der  Zahl  neun 
und  acht. 

tjnMTl  1)  Adj.  mit  einer  Haube  versehen 
(Schlange),  —  2)  m.  Baubenschlange,  Schlange 
üburh. 


qrtnrciFR  (Conj.)  Adj.  =  ihtk.lN'i^ 

*rm\^  m.  =  ^[m^. 

*Wn\Hl  lu.  desgl. 
qiniT^TrT  Adj.  eine  Haube  tragend  (Schlange). 
'TiHiraff  ra.  1)   Baubenschlange  Balar.  109,19. 

—  2)  em  best.  Genius  Hemädri  1,632,2.  654,16. 
Ihrui  111.  Schlange.'-^m  W\W\^W\  StPABH.  28,1. 
qTI'il^N4T  f.  Schlangenjungfrau. 

*'Trrni=in  f-  FIcus  opposUifoUa. 
qrrüI^T^  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes. 
^t  1  m^ *J (  m-  N.  pr.  eines  der  acht  Vitaräga 
bei  den  Buddhisten. 
*4ilUI=tiH*  ni.  lUesua  Roxburghii. 
*qiiUHsld  (?)  m-  Wachtel. 
*qfTTFIsn  f.  eine  best.  Pflanze. 
*^^J^1W^\  (■  Name  sireier  Pflanzen,  =  R^T- 
5IfTRft  (RÄGAN.  4,123)  und  R^RR:^T.  Vgl.  Rl- 

CAN.  4,99. 

*qif&lisll'§<=f)l  f.  dass.  und  Embliea  officinalis. 
CfflUls^Ji  und  °öf|  m.  Majoran  und  eine  ähnliche 
Pflanze  RIgan.  10,157.  Bdätapb.  1,229. 

tflTOlfT  n.  BuoGAPR.  66,23,  V.  1.  fehlerhaft  für 
TTHIrl. 

*qiUIIHc<~4M  1».  Bein.  Vishnu's. 
IhiUlifl  f.  Bbogapb.  63,20.  66,23  fehlerhaft  für 

wnfri. 

mtniR  1)  n>.  a)  Haubenschlange,  Schlange 
überh.  —  6)  Bein,  a)  Rähu's.  —  ß)  Patanga- 
li's.  —  e)  *ein  best.  Strauch  Rasas.  b,127.  —  2) 
wohl  D.  Zinn  oder  Blei. 

qjftn^m^  m.  Bein.  Väsuki's  Ind. St.  15,405. 

qrnnqTrT  m.  l)  eine  riesige  Schlange  Spr.  3934. 

—  2)  Bein,  a)  ^esha's  Spr.  1334.  Phasamnab.  22, 
u.  Ind.  St.  15,293.  —  6)  Patangali's  VikramaS- 

KAK.    18,82. 

♦qtfüTf^q  m.  Wind. 
*^>fvä^i^  ra.  Opium. 
*qiftn>TT1J^l  f.  f'icus  oppositifolia. 

mTwnj^r{'>wmi^  und  qrfaPTMifs^  m. 

Bez.  von  Patangali's  Mabibhäshja. 
irrfapTsT  m.  Pfau. 
tRIUimäl  n-  ein  best.  Diebeswerkzeug. 

^rnn^Trii  (b;i.ar.  38,3),  q^fti^cfl'  (Raoan.  ii, 

253.  Am  Ende  eines  adj.  Comp.  °cjgfhir  Rägat. 
8, 3310)  und  qffrn^'^  (BUar.  297,11)  f.  Betel- 
pfeffer. 

*qiTtn^^  f.  (RiÖA!«.  7,95)  Piper  CAa6a(?). 

*qiftr^rT  f.  eine  Alhagi-Art  Räoan.  4,58. 
mOIT  f.  N.  pr.  eines  Flusses. 


iftuH-^*,  m.  Bein,  t)  fesbas.   —    2)  Patan- 
gali's. 

qjmi-*i*J(  m.  N.  pr.  eines  der  acht  Vitariga 
bei  den  Buddhisten. 
*qit[IT'7  n.  das  Holz  von  Cerasus  Puddum. 
TTiOITm  m.  Bein.  Patangali's. 
qrtlft?!^  ni.  Bein.  1)  *gesha's.  —  2)  Patan- 
gali's. 
*'TiüI  m.  Bauch. 


'TIrT  Interj.  fehlerhaft  für  qifT. 


)Um 


qTTrI^HqrcTu.T7jrrT^l^n).N.pr.=  oU  ^. 

'7irm7  u.  N.  pr.  einer  Stadt. 
*!7if^Tf^  m.  Yogel. 

qüf,  Intens.  qj^J^cT^RV. 
*q?^  n.  Schild  Utpala  zu  Varab.  Bru.  S.  38,38. 
*m^^=fi  n.  Betelbüchse  oder  Spucknapf. 
*'7rp~?r  ni-  Pandanus  odoratissimus. 

tJfCfiTltl,  °Tfr{  sich  heftig  hinundher  bewegen. 
*qtqi{l=IT  1)  in.  die  ausgestreckte  Band.  —  2)  f. 
5fl  a)  Schuh.  —  b)  =  R^^.  —  3)  n.  o)  Milde.  — 
6)  ein  Junger  Schoss. 

^i^J  nach  Saj.  =  qjftfTIf  • 

l-^)?!)  ^itjllfl  1)  bersten,  entzweispringen.  —  2) 
zurückprallen,  —  strahlen.  —  Caus.  qnt^TrT  ""/- 
geblüht  (nach  NIlak.)  MBu.  13,98,42,  y.  1.  —  »In- 
tens, qnj^n^,  qrcu^fH,  R^PiFfT.  —  Mit  37 

O  ^3  O  ^ 

1)  aufspringen  Bälab.  16,39.  —  2)  Aer«or6recAen 


(vom  Blut)  Pr.P.141  —  Vgl.  3Vt|>ld  und  Jr^fiSI- 
—  Caus.  3f  tJüSTTTrl  aufreissen,  aufsperren  (die  Au- 
gen). -  Mit  q'I^in  ä'Tfg»^-  —  M'l  HR^  in  *RR- 
f^lFT  und  RRfTtST- -  Mit  5r  in^PJTgr.  -  Miiirirr 
zurucApraHen,— sJroA/en.— Mit  Toffcers/en,  enfztcei- 
spnnjen.  —  Mit  RR  dass.  R.  ed.  Bomb.  6,22,  fi. 

Vgl.  mm- 

o 
2.qi?I,  qi^Tfl,  °fT  (metrisch)  Früchte  bringen 

— ,  tragen,  reifen,  Folgen  haben,  in  Erfüllung  ge- 
hen; sich  ergeben,  resnltiren  [Comta.  zu  Njäjam.  10, 
1,17);  der  Frucht  — ,  des  Lohnes  theilkaftig  wer- 
den; Etwas  (Ace.)  zur  Reife  iringen,  so  v.  a.  er- 
füllen (Wünsche),  spenden;  ausnahmsweise  auch 
mit  Instr.  der  Frucht,  mj^ci  1)  Adj.  o)  Früchte 
tragend,  mit  Früchten  versehen;  Früchte  gebracht 
— ,  Erfolg  gehabt  habend;  in  Erfüllung  gegangen  ; 
vollständig  zur  Entwickelung  gekommen  (Käd.  39, 
19);  als  Folge  sich  ergebend.  —  b)*{.  511  menstr«i- 
rend.  —  2)  n.  impers.  mit  Inslr.  des  Subjects.  — 
Mit  ^TrT  Frucht  tragen,  Lohn  bringen  Ind.  St.  14, 
389.  —  Mit  T=I  Früchte  ansetzen,  zur  Reife  gelangen. 


4.  q»^  (vor  einem  Vocal)  Interj.  =  qjS  AV.  20, 

135,3. 

3  r 

fSciT  1)  n.  (adj.  Comp.  f.  5T  und  ^)  a)  Frucht, 

insbes.  Baamfrttcht,  fructus;  auch  iTern  einer 
Frucht.  tJi^rT  ^^HlT^rl  ""■'  <*«»■  Frucht  weise 
man  auf  die  Frucht ,  so  v.  a.  mit  einer  Gabe,  die 
man  reicht,  spiele  man  auf  eine  Gegengabe  an.  — 
b)  lUuskatnuss  Soc».  1,221, i.  —  c)  *die  drei  My- 
Tobalanen.  —  d)  Hode.  —  e)  *  die  monatliche  Rei- 
nigung der  Frauen.  —  f)  Frucht  in  überlr.  Bed. 
so  V.  a.  Erfolg,  Ergebniss,  Wirkung,  Lohn,  Ver- 
geltung, Vortheil  oder  yachtheil,  Gewinn  oder 
Verlast,  Belohnung  oder  Strafe.  —  g)  Gewinn,  so 
Y.  a,  Genuss.  —  A)  Ersatz.  —  i)  bei  den  Rheto- 
rikern der  Ausgang  einer  Handlung  DigiR.  1,12. 
SId.  D.  296.  318.  —  k)  bei  den  Mathematikern 
a)  das  Ergebniss  einer  Rechnung,  Product  u.  s.  w. 

—  ß)  Quotient.  —  y)  corrective  equation.  —  S) 
Flächeninhalt  Abjabu.  2,2.  7.  —  s)  das  dritte  Glied 
in  der  Regel  de  tri  Comm.  zu  Abjabu.  2,26.  —  l) 
Zinsen  Abjabh.  2,25.  —  m)  *Gabe;  vgl.  u.  1)  o)  am 
Ende.  —  n)  Brett,  Spielbrett  MBb.  4,1,25.  —  o) 
Klinge.  —  p)  Pfeilspitze  Kumäras.  4,25.  R.  6,92, 
ä5.  _  q)  *  Schild.  —  r)  *  Pflugschar.  —  2)  *m. 
Wrightia  antidysenterica. —  3)  f.  ift5<il  a)  eine  best. 
Pflanze  Rabaia  6,21.  —  6)  Hbmädbi  1,228,4.  229, 
n  fehlerhaft  für  rf^.  —  4)  *f.  tJi^  a)  Aglaia 
odorata  Räsan.  12,1  «4.  —  6)  ein  best.  Fisch. 

ift;<icti  1)  am  Ende  eines  Comp.  (f.  °M^1)  o) 
*die  monatliche  Reinigung.  —  6)  Erfolg,  Vortheil, 
Gewinn.  Nom.  abstr.  °^  n.  —  2)  JJURi  (*m.)  n. 
(adj.  Comp.  f.  91)  a)  Brett,  Latte,  Blatt  (Qat.  Br. 
3,.'i,4,22),  Tafel  (auf  der  geschrieben  oder  gemalt 
wird  216,7.  10.  298,13.  17),  Brettchen,  Spielbrett 
(Ind.  St.  13,473),  Fussgestell,  eine  hölzerne  Bank 
(MBh.  5,33,15).  Häufig  in  Comp,  mit  platten 
Körpertbeiien,  insbes.  Knochen.  —  6)  Handflä- 
che. —  e)  *  die  Hinterbacken.  —  d)  Pfeilspitze. 

—  e)  Schild.  —  f)  ein  best.  Gefäss.  —  g)  =  ^\^- 
ct)l(^.  —  h]  Bast  (als  Kleiderstoff).  —  i)  Samen- 
kapsel der  lotusblüthe.  —  3)  *m.  Mesua  Rox- 
burghii.  —  4)  *  f.  qTFF^I  T.  1.  für  ^^I^I.  —  5} 
*f.  4ll^=m  a)  eine  best.  Hülsenfrucht,  vielleicht 
Dolichos  Loblab  Räsas.  7,187.  —  6)  Thespesia  po- 
pulneoides. 

4i^=htr1  DJ-  N.  pr.  eines  Jaksba. 
*'^5T^0?IW)T  f.  Asclepias  echinata. 
*lhd4)M(  n.  N.  pr.  einer  Stadt. 

^\^^^^  n.  ein  best,  von  Bhiskara  erfunde- 
IT.  Thell. 


q»^—  [^dHIUI'T^ 


nes  astronomisches  Instrument. 

(^d^^c^MdtlT  f.  Titel  eines  Werkes. 
*'7iFI^RH°r^  "•  ^>n  brettähnlicher  Schenkel. 
qj^RH'sg'TW  n.  =  qid^M^I   Goi.Xdhj.  11,16. 
tTIrI=fiTT3^  Adj.  nach  Lohn  verlangend  Kunl- 
BAS.  3,4. 

Ti^^TR   m.   das   Verlangen  nach  Lohn  Gaim. 
6,2,9. 
*ni5T=f)T^R  n.  N.  pr.  eines  Waldes. 

tJJ^TT^PT  1)  *Adj.  a)  mit  einem  Brette  oder 
Schilde  versehen.  —  b)  v.  I.  für  ^cH  l^'T-  —  2)  m. 
a)  eine  hölzerne  Bank.  T.  I.  CfJJT^.  —  b]  *  ein  best. 
Fisch.  —  3)  *(wohl  n.)  Sandelholz. 

'7l?I'frr=Fr  n.  N.  pr.  eines  Waldes. 
*^ty|=tl'5r  m.  Carissa  Carandas. 
*fTi5T^H^  m.  Cocosnusspalme. 

'TI^PfiT^f  und  *°^  m.  Sg.  und  Du.  Hodensack. 
*'Tl?nmj3^  m.  Granatbaum  RXÖan.  11,74. 
*l4»HQidI  m.  Wachtel. 

^\^PJ^^  m.  ein  Werk,  welches  die  Folgen  (der 
Ilimmelserscheinungen)  beschreibt,  d.  i.  die  Him- 
mels er  scheinungen  in  Bezug  zum  Geschick  der 
Menschen  bringt. 

f^tylU'C  *)  ^^}-  ^"'^sn  — ,  Vortheil  von  Etwas 
ziehend.  —  2)  m.  das  Ziehen  eines  \utzens  — , 
eines  Vortheils. 

(^d'-lT^  und  Cfi^mn^^  Adj.   Frucht  ansez- 
zend,  fruchtbar. 
*'7i5Ttnf^'T  m.  Fruchtbaum. 
*^'fmc\  n.  ein  besl.AphrodisiacttmMal.med.260. 
^\^^^^^  m.  ein  Becher,  der  anstatt  mit  Soma 
mit  zerstampften  Feigen  und  jungen  Blättern,  tu 
denen  man  saure  Milch   gethan  hat,  gefüllt  ist. 
Nach  Andern  saure  Milch  mit  pulveritirter  Fei- 
genbaumrinde. Gaim.  3,3,47. 
*LhiyiT(|icf)'  m.  Fruchtvertheiler  (ein  best.  Amt 
in  einem  buddh.  Kloster). 

*M»d^H^^  m-  ein  best.  Parfüm  Rägan.  12,145. 
*'7>5r5S^  n.  Bretterhaus. 
^i^sslH^TH?^  m.  N.  pr.  eines  Dichters. 
^J^rT?!  Adj.  sich  vom  Vortheil  leiten  lassend, 
nur  den  Vortheil  im  Auge  habend  Mallin.  zu  Ku- 
mäkas.  3,1. 

tJJ^IrJH  Adr.  in  Bezug  auf  den  Lohn  Apast. 
CR^ffn   f-  das  Fruchtsein,   der  Zustand  einer 
Frucht. 

*4)d5jT  n.  1)  die  drei  Myrobalanen.  —  2)  Wein- 
traube, die  Frucht  von  Grewia  asiatica  (oder  Xy- 
locarpus  granatum)  und  die  der  Gmelina  arborea. 
*m^l^^  n-  <*<«  drei  Myrobalanen. 
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m^{^  n.  =  qi^BT. 

m^^  1)  Adj.  (f.  SETT)  a)  fruchttragend.  —  b]  Vor- 
theil —,  Gewinn  bringend  (Spr.  783Ö),  den  Lohn 
für  Etwas  gebend,  vergellend.  Etwas  (Gen.  oder 
im  Comp,  vorangehend)  als  lohn  gebend.  —  2) 
*Fruchtbaum,  Baum. 

^y^^^^r[  Adj.  dessen  Zähne  aus  Früchten  be- 
stehen UeiuÄDRi  1,402,1  9. 

thcH({lR^  f.  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 

r 

Ti^T^H^  Adj.  die  Natur  einer  Frucht  habend, 
so  V.  a.  bald  reifend  und  dann  zu  Boden  fallend 
[absterbend]  MBu.  3,33,2. 

ni^Fl^f?r  f.  =  qi^TfSr^qfrr  kItj.  Cb.  1,2,1 8. 

Gaim.  2,1,29. 

^»'yfl'i^MfTl  f-  das  Zustandekommen  der  Frucht, 
der  Eintritt  des  Lohnes,  —  der  Folgen  für  Etwas 
Kap.  3,2. 

t^cii^i^l  f.  N.  pr.  einer  Gandbarva-Jungfrau 

KÄRAND.  3,2. 

*'?T<ylM-yiH   n.    eine    Verbindung   von   fünf  be- 
stimmten sauren  Vegetabilien. 

L^iyjmicjSri  f.  eine  ergiebige  Ernte  Apast.  2,2,4. 
'^dHl^h    m.   1)   das  Beifwerden  der    Früchte. 

"HWT,  "TT^im  *°tn^i5rHi^  und  *°tnsfn- 

^HTI'I^  Adj.  f.  mit  dem  R.  d.  Fr.  absterbend.  — 
2)  das  Eintreten  der  Folgen  Vabab.  Bbb.  S.  11,7, 
—  3)  *Carisia  Carandas. 
*^\^UTU^\^  m.  Thespesia  populneoides. 
tJJ^PTT?^  m.  Fruchtbaum. 


*4»^Mca  m.  ein  best.  Enollengewäeht? 
^ytA^\  n.  N.  pr.  einer  Stadt. 
CJJ^TtpxrgfT  Adj.  mit  Früchten  und  Blumen  ge- 
schmückt  Heuadri  1,713,9. 
»qj^rtfran  f.  1)  eins  Art  Datlelbaum  RIsas.  11, 
61.  —  2)  Ipomoea  Turpethum. 

ift^mi.'A^  Adj.  mit  Früchten  und  Blüthen  be- 

o 

hangen  LA.  31,21.   , 
*qi5r7^qT  f-  Ipomoea  Turpethum. 
*TJ\^''T(  und  °5R  m.  Citronenbaum.  °Sir(wohl  n.) 
Citrone  Karaea  6,21. 
cf^q^  Adj.  =  qi^l)6). 
qj^^nfn  f-  l^rfolg  227,26.  290,24. 
*lhdfyMI  f-  1)  Äglaia  odorata  Rägan.  12,44.  — 
2)  eine  Krähenart  Räoan.  19,90. 
CJi^T^P^PT  Adj.  Früchte  ansetzend. 
qi5PT^  Adj.  von  Früchten  sich  nährend.  Nom. 
abstr.  °rri  f-  Gaüi. 

Cff^PTPT   ni-   1)  Antheil  am  Ergebniss,  —  am 
Vortheil,  —  Gewinn.  —  2)  Titel  eines  Werkes. 
'TJ^TFRT'I  Adj.  Antheil  am  Gewinn  — ,  Antheil 

26 
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fn^PTTTTH  -  ^i^im 


am  Lohne  habend,  des  Lohnes  theühaftig. 

rfi^PTTiI  Adj.  der  Früchte  — ,  de*  Lohnes  theil- 
haflig. 

({)tHHsl  m.  ^ffe  PaisiNNiR.  104,1 9. 

IhHHlH  m.  N.  pr.  eines  Brahmaoen. 

ix 

rj^JTm  f.  das  Land  der  Vergeltung. 
^dHMfe^  n-  grösserer  Lohn  Agr.  Gbuj.  4,7,3. 

(J^^THrl  Adj.  fruchttragend  Spr.  7630. 

f.  -^ 

Qi^^Tini  Adj.  wovon  man  den  Niessbraueh  hat 
(Pfand)  iXii.  2,58. 
*tTFT1fF'7T  f.  die  Aloepflanze. 

^\^{^^  Adj.  aus  Fruchten  bestehend  Hemädri 
1,408,5. 
*t?t5Fns?JI  (■  eine  best.  Pflanze,  =  3^sRI^Ri- 

8AK.  6,112. 

*4id'^517^  f.  «ine  Art  Dattelbaum. 

^\^H^^^  Adj.  aus  Früchten  und  Wurzeln 
gebildet  Urmädhi  1,423,14. 

moiHMI  Adj.  (essbare)  Früchte  und  Wurzeln 
habend. 

ificflM  m-  N.  pr.  eines  Berges. 

^t<yiMrti  Adj.  mt<  Lohn  verbunden  Katj.  (b.  1, 

ö 

1,2.  2,to. 

q»^mJT  m.  1)  *lirreiehung  des  Zieles.  —  2)  Be- 
lohnung, Lohn  94,25.  Abi.  so  r.  a.  weil  (ihm]  der 
Lohn  zufällt  Katj.  Qk.  1,6,9.  7,20. 

4ic1<  lT5l  ">■  ^"f  dritte  Glied  in  der  Regel  de  tri 
Arjabu.  2,26. 

tfi^J^tf  1)  Adj.  a)  fruchttragend,  fruchtbar,  mit 

Früchten- beladen,   —    6)  erfolgreich,  Nutzen  — , 

Vortheil  — ,  Gewinn  bringend  Apast.  Nom.  abstr. 

QtH^fTI  (.  (Gaih.  6,1,2(.  MauätIrak.  87, 1  5)  und 

TttT^W  d-  —  o)  *  Nutzen  — ,  Vortheil  habend.  — 

d)  in  der  Dramatik  den  Ausgang  der  Handlung 

enthaltend.  —  2)  f.  Ti^^fft  ein  Zweig  mit  Beeren 

von  einem  Judendorn  Gobu.  3,9,4. 

*QiciT^'^ir  Adj.  *et"ne  Früchte  tragend. 

^^{^Trf  f.  Stuhlzäpfchen. 
r 

*  ^«i^lrltrl  1)  m.   Gardenia   latifotia.   —   2)   n. 

Wassermelone. 

TwT^Srf  f-  e'ne  Beihe  von  Quotienten  Colebb. 
Alg.  114.  Comm.  zu  Arjabh.  2,32. 

'^i^'^lcfU  n.  Lohnverheitsung  Comm.  zu  Kätj. 
(r.  121,3.  122,2.3. 

Ti^lf^lSfrftnft  f.  Fruehthändlerin. 
*m^J^^  ni-  Fruchlbaum. 

*  4i'v'Ni;1=t)  m.  Brodfruclitbaum  Rägan.  11,32. 

tJtFraiTFR  Adj.  1)  Lohn  bringend  Kir.  2,8 i.  — 
a)  eine   Wirkung  erfahrend,  an  den  Folgen  Theil 


nehmend.  Nom.  abstr.  °t«ji(cj  n. 

*'7KiT5ri5rr  m.  Zlzyphus  Jujuba  RaSam.  11,139. 

.^ 

*m5r5TW  ■"•  ^er  Mangobaum. 

*^^^{^Tm  m.  Granatbaum  Kasan.  11,74.  °5n- 
Jcf  goschr. 

*I4ldW  1)  Adj.  von  m^.  —  2)  m.  =  rpTg  Brod- 
fruclitbaum. 

mv\^^^  Adj.  mit  Lohn  verbunden  Katj.  Qr. 
1,5,10. 

'Ti^H'miT   ni.   das    Verbtindensein   mit   einem 
Lohne  Gaim.  3,7,6.  4,3,38. 
*^i<ylH'^'a  m.  Ficus  glomerata. 
*'7idHHI^  f-  Ficus  oppositifolia. 
^\^^}^^  n.  das  Bewirken  von  Etwas  230,30. 
fllHTHIir  f.  das  Gelingen,  Erfolg  227,29. 
IJ)-H f FT'T^riT  Adj.  f.  deren  Zitzen  aus  Früch- 
ten bestehen  Hemädri  1,434,16. 

rfJ^rTFSn'I  o.  das  Sichbefinden  in  dem  Stadium 
des  Genusses  der  Früchte  von  Etwas  (buddh.j. 
*'^C1W'5  m-  Wallnussbaum. 

ij)(jit^ctl  m.  Planke,  Brett. 
*'^>H^II('T  Adj.  Früchte  stehlend. 
*'-tHTH^|i|  f.   Bein,  der  Kali,  einer  Form  der 
D  u  r  g  ä. 
*m5I^t  f.  Baumwollenstaude. 

tfi^T^T^  Adj.  *ejne  Früchte  tragend  und  keinen 
Lohn  zaMend  Spr.  4374. 

ttitril'lH  m.  die  Ankunft  — ,  die  Zeit  der  Früch- 
te, Herbst. 

'-hv\[H  n.  etwa  Fruchtanfang,  —  zeit  Harit,  2, 
89,81. 

4)^1^  1)  Adj.  (f.  511)  reich  belegt  mit  Früchten 
Ragh.  7,4  6.    —    6)  *f.  ^T  wilder  Pisang  Rägan. 
11,40. 
*  f|l5^T^'f  na.  Papagei. 

^\^^T^°f\T^  m.  Anspruch  auf  Lohn  Kätj.  ^r. 
10,5,12.  20,8,26. 

*q)(j4|j;?J5T  m.  Mimusops  Kauki. 
°^HH^^  ni-  die  Folgen  von. 

*'M'!\\x{  ni.  Bambusrohr. 

._»     *^ 

*^t5in^  n.  die  mystische  Kraft,  welche  die  Fol- 

jfen  einer  Opferhandlung  bewirkt,  Comm.  zu  Nja- 

JAH.  2,1,9. 

*'7i5I|tJlfd'=tll  f-  gana  5ITSfP7Tf§SIlf|. 
tfJ^TS^  ra.  Titel  eines  Werkes. 

*4)CjlW  <)  ni.  Rumex  vesicarius  Rägan.  6,1 29.  — 
2)  n.  Tamarinde  Rägan.  6,12  6. 

*'^^T(NH*1^  n.  die  fünf  sauren  Früchte:  Ber- 
gamotte.  Orange,  Sauerampfer,  Tamarinde  und 
Citrone  Räsan.  22,32. 


trS^nTM^  Adj.  mit  einer  sauren  Brühe  versehen. 
°f^dlM,  "TrT  der  Lohn  —  ,  die  Folge  von  — sein 
Oa(ak.  17,6. 

*tTf?TI'7Tf%?T  f.  Beimehen,  Grille. 
*^\'^\T^m  ra.  ein  eingehegter  Fruchtgarten. 

Hi^TirSI'T  Adj.  dem  es  um  Früchte,  um  Lohn  zu 
thun  ist  Spr.  4375.  Nora,  abstr.  of^I^  n.  Öaim. 
6,1,20.  2,14. 

*'7i5TT5|'yj  Adj.  fruchttragend. 
*^\^^W{  ra.  Papagei. 

'Ti5nT5I'T  Adj.  von  Früchten  sieh  nährend  Vi- 
SHHis.'95,s. 

^tyilH^  ra.  ein  Decoct  von  Früchten. 
*^?ITTF2I  n.  Cocosnuss. 
t?T5TT^T^  Adj.  von  Früchten  sich  nährend.' 
qrf^  1)  *m.  ein  best.  Fisch.   —   2)  Schale  Qi- 

I.ÄÜKA    2,81. 

CRT^f^  ra.  ein  Verschluss  für  Flüssiges,  Tonne, 
Schlauch  oder  dergl.;  übertragen  auf  die  Wolken 
oder  die  Wasserbehälter  in  den  Bergen. 

qn^Tfl  1 )  Adj.  s.  u.  2.  ^^.  —  2)  *  m.  a)  Frucht- 
bäum,  Baum.  —   3)  *n.  Erdharz;  richtig  ^T5IrI- 

(^RHHoU  n.  impers.  rlWr  ^cCPT  die  Eastei- 
ung  muss  Früchte  tragen. 

tUfVylH  1)  Adj.  a]  fruchttragend.  —  6)  iVicerft 
davontragend.  —  c)  *  Nutzen  — ,  Vortheil  habend. 

—  d)  f.  mit  'Ju^  die  durch  Beiwohnung  eines  zu 
starken  Mannes  beschädigte  vagina.  Wohl  von  1. 
Cfjrrf. —  e)  mit  einer  (eisernen)  Pfeilspitze  versehen. 

—  2)  m.  Fruchtbaum.  —  3)  f.  tJir^'TT  eine  best. 
Pflanze.fiac^  Aen  Lexicographen^SnTITST'sfTund 

*%\^'\  1)  Adj.  fruchttragend.  —  2)  m.  Brod- 
fruclitbaum. 

i.*m^(.  s.  u.  q;^. 

2.  f?i^T  Adv.  1)  milcfJT  Körnerfrüchte  reinpuz- 
sen  MAN.  Griij.  2,1  4.  —  2)  mit  ^  des  Lohnes  theil- 
haftig  werden  Comm.  zu  Mrek'b.  37,13. 

UlHT^i  m  1)  n.  das  Beinputzen  von  Fruchtkör- 
nern Conim.  zu  Kätj.  ^R-  199,21.  —  2)  m.  PI.  (Sg. 
BiiÄG.  P.)  Putzabfälle  (von  den  Blütbenspclzen  der 

A 

Roiskörner  herrührend).  Nach  dem  Comm.  zu  Acv. 
Gruj.  4,8,2  5  kleine  Eörner. 

m^^\7^^m  ra.  eine  Spende  von  Putzabfäl- 
len TBr.  3,3,», 9.  Apast.  Qa.  3,9,11.  12.  10,1.  4, 
13,7. 

t^H  l^iH  ^  Dat.  Infin.  zu  2.  !Ti^  mit  ^. 

q^Tt^TJ  ra.  PI.  =  tfj^l^ni  2). 
*qJ5T^T  Adj.  von  qj^. 
*4»Cli5I  m.  Thespesia  populneoides. 


^^^  -  fti^ 


*QJ?I^  m-  eine  best.  Schlingpflanie. 

■s      — 

^l^yl"?;  Adj.  1)  fruchtlragend.   —   ^)   Erfolg 
habend,  erfolgreich  Niisii.  9,1  2. 
♦tfFITTlf^  oder  *°tlri%^Adj.  =  I^idtll^  1). 

t^[i5TFI7  kerne  Frucht.  Nom.  abstr.  °rn  f-  Daqak. 
10,20. 

CfJ^T^T  f.  eine  Art  Garobü  Suatapr.  1,i/,3. 
»q^äm^,  *°qT^T  und  *°qi^  gana  ^2nf|. 

lJ,5r)H!.qX  f.  Phlomis  zeylanica  Buätapb.  i,221,a. 

CR^'K^  f.  Bignonia  suaveolens  Kägan.  10,5t. 
Bbävapr.  1,197. 

*qi^Tl^  (!)  m.  =  tr^rlSfl  HIr.  137. 
*^<3Hl7l'-lT  f-  1)  Weintrauben  ohne  Kerne  Raoan. 
11,106.  —  2)  die  drei  Myrobalanen. 
*'7I?TTfmrI  (0  "!•  <*6''  Mangobaum. 

tfi^If  i4!^T  f.  eine  Art  Gleichniss  Kdtalaj.  29, 
a.  fgg.  (40,a.  fgg.). 

Cfi^?^  m.  N.  pr.  eines  Jaksba. 

TJ^TTjq  in.  1)  der  Jiintritt  der  Folgen,  Vergel- 
tung, Belohnung  oder  Bestrafung,  —  für  (Gen., 
Loc.  oder  im  Comp,  vorangehend).  —  2)  *  Freude. 
—  3)  *der  Himmel. 

Qi^II^T  "1.  PI.  sich  ansetzende  Früchte  180,25. 

m^^=T  Adj.  aus  Früchten  gewonnen. 
* 41^11*7  (!)  f-  ^'^  weibliche  Scham. 

'^^ll'^l^  Adj.  nahe  daran  seiend  Frucht  zu  ge- 
ben MabätIrak.  93,8. 

TicfTTTTPT  Adj.  fruchttragend  Visbijus.  5,35. 

itlcjINslI  l'^'T  Adj.  von  der  Fruchtzucht  — ,  vom 
Fruchtverkauf  lebend. 

MlcH  I^Tin  ™-  der  Genuss  der  Frucht,  das  Theil- 
haftwerden  des  Lohnes.  —  der  Folgen  von  Etwas 
Kap.  1,105. 

^K?^  Adj.  =  ^inrnrlT^  oder  fi^Tf^RTf. 

m^'i\  1)  Adj.  (f.  ebenso,  ^trlj  und  tU^gl)  a) 

Sj  CS. 

etwa  röthlich  TS,  S,6,<X,I.  —  b)  winzig,  schwach, 
unbedel^tend ,  werthlos,  nichtig  Varab.  Bbb.  S.  1, 
1 1.  —  2)  f.  a)  Du.  ein  best.  Mondhaus.  ■—  b)  *  Fi- 
Ctts  oppositifoUa.  —  c)  ein  rothes  Pulver,  mit  dem. 
man  sich  beim  Feste  H  o  I A  k  a  bestreut.  —  d)*  Früh- 
ling. —  e)  *  Lüge.  —  f)  N.  pr.  eines  Flusses. 

q^^tn,  '^^  und  °llft  wohl  fehlerhaft  für  ER- 
C^iM  u.  s.  w. 

^tc^iicT!  f.  ünbedeutendheit,  Werlhlosigkeit^  Nick-' 

•o 

tigkeit. 

tfic^HrftW  n.  N.  pr. eines  Tlrtha  Vishnus.  85,22. 

rRcrlT^  1)  Adj.  wenig  spendend,  knickerig.  —  2) 
f.  5T  N.  pr.  eines  Flusses. 

qjcrTR  1)  Adj.  (f.  S)  a)  röthlich,  roth.  —  6)  *  un- 
ter  dem  Mondhaus  Pbalgunl  geboren.  —  2J*m. 


d)  der  Monat  Phälguna.  —  6)  Bein.  Arguna's. 

r 
—  3)  f.  S  a)  Sg.  Du.  und  PI.  Name  eines  Doppel- 
Mondhauses  (TT^T  und  3tI7I)-  —  b)  *  Ficus  oppo- 
sitifolia  Ragan.  11,136.  —  c)  N.  pr.  eines  Frauen- 
zimmers. 

qicrTFR)  ni.  N.  pr.  1)  PI.  eines  Volkes.  —  2) 
eines  Mannes. 

*qic?JT'?I^  m.  der  Monat  Phälguna. 

o 

MlC^JI'fl'^ÜTTlH'  ra.  der  Vollmond  im  Mondhause 
(Uttara-)  Pbalgunl  TS.  7,4,»».i- 

qjcrirfi^^fl'T'T  m.  die  Zeit,  da  der  Mond  in 
der  Pürvaphalgunl  steht,  MBe.  13,64,13. 
*'^c<"JHlH^  m.  der  Planet  Jupiter. 

^K^^mm^  Adj.  von  geringer  Stärke. 

m^i\i  |<HrT  '"•  ^-  ?■"•  eines  Mannes  Hem.  Pae. 
13,3. 

qic?JT5I^  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes. 

qTc^n^rf  nur  scheinbar  MBu.  5,5156,  da  hier 
tlicrJI  q^  zu  lesen  ist. 
*qK?TTqTlI?TiIf.Fic«*  oppositifoUa  Ragan.  11,1 36. 

*  ^ic^JT^fl  m.  eine  Species  von  Symplocos. 

o  - 

*tii<:<"INHTqi  m.  eine  Species  von  Calosanlhes 
RÄGA.N.  9,28. 

qic^^TTrl'lT  f-  J^'-  pr-  einer  Dichterin. 

(tfJ^rTöl)  tJJcrJTEf  Adj.  schwächlich,  gering. 

*^K^Tt  (S|^I)  Comm.  zu  Katj.  Qu.  21,3,10. 

qicrcti  (?)  in  filtTIc?qi. 

*'7k^  n.  Blume. 

*'Ti£MI^'l  ni.  ein  best.  Fisch. 

*  qi^Ti^T  m.  der  beim  Worfeln  entstehende  Wind. 

*ttiT  m.  (Nom.  qiTR)  1)  Glut.  —  2)  unnützes  Re- 
den. —  3)  Wachsthum,  Vermehrung.  —  4)  Xer- 
mehrer. 

*^'\T^  f.  ilann. 

*^\XU^  f  1)  Melasse.  —  2)  Brei,  Grütze. 
qHlTIIr?  m.  (NltAK.)  n.  verdickter  Saft  des  Zuk- 
kerrohrs  und  auch  andere  verdickte  Pflanzensäfte, 
Syriip  Mat.  med.  260.  Apast.  1,17,19. 
TiTTtririT  Adv.  mit  >T  sich  verdicken. 

CS 

mitJS  1)  Adj.  (f.  33T)  ")  durch  blossen  Veberguss 
und  Durchseihung  gewonnen.  —  b)*  sich  nicht  an- 
strengend. —  2)  m.  {*n.)  Infusum,  zerriebene  Ar- 
zeneisto/fe  mit  vier  Theilen  heissen  Wassers  Über- 
gossen und  durchgeseiht.  —  3)  n.  die  beim  Aus- 
rühren des  Rahms  sich  bildenden  ersten  Flocken. 

miW.'^  n>.  =  qflUS  2). 
♦qiTTIST^rl  m.  1)  N.  pr.  eines  Mannes.   —   2) 
Palron.  TOn  q;HJCT^TfT-  —  3)  P'-  <*'«  Schüler  des 

*^iM.\^H\^^  m.  Patron,  ton  qnTET^TH- 
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*qi1t!CT^1rT  ra-  N.  pr.  eines  Mannes. 
*q»Iir?  n.  Bauch. 

*mwTS'f  m.  N.  pr.  eines  Schlangendamons. 

qjIT^  TOn  unbekannter  Bedeutung. 

LhM  1)  m.  (*n.)o)  Pflugschar.  —   6)  eine  Art 

Schaufel.  —  2)  ra.  oder  n.  Büschel,  Blumenstrauss 

BÄI.AR.  240,5.  —  3)  m.  o)  Sprung  ViKRtMtÜRAi. 

13,77.  Hbm.  Pab.  1,448.  7,63.  —  6)  Citronenkern. 

—  e)  *Bein.  a)  Mahideva's.  —  ß)  Balarima's. 

—  4)  n.  =  m^  Stirn;  wohl  nur  fehlerhaft.  —  5) 
*Adj.  baumwollen. 

ItlFI^r^I^jri^T^PT  Adj.  tnil  den  Werkzeugen 
qiT5T,  5Ffl^I^  und  ^T^-^  uerseAen. 

q»!?!^^  Adj.  1 )  gepflügt;  Subst.  gepflügtes  Land 
Galt.  —  2)  auf  gepflügtem  Lande  wachsend;  m. 
Frucht,  die  auf  Ackerland  gewachsen  ist. 
*qn?ra?n  f.  Wachtel. 
*W\\v\i\\{  (Conj.)  m.  Bein.  Balaräma'». 
*qTI5r^rft  f-  N-  pr-  einer  ünboldin. 
qn^Il^rr  Adj.  gepflügt. 
qn^^pn  Adj.  aus  Putzabfällen  bestehend. 
thIc-JIm  und  °t[ft  wohl  nur  fehlerhaft  für  qiT- 
crJTR  und  o^f^. 

qn^IH  1)  Adj.  (f. 'S)  zu  dem  .\Iondhause  P b al- 

o  ^ 

guni  gehörig,  *  unter  diesem  Mondhause  geboren. 

—  2)  m.  a)  der  Monat,  in  welchem  der  Vollmond  im 
MonfJAaMse Pbalgunl  steht.  —  6)Bein.  Argu  na's. 

—  c) '"  Terminalia .irunja  Räsan.  9,123.  —  d}*=^- 
?tsT.  —  3)  f.  S  a)  der  Yollmondslag  imMonat  Pbäl- 
guna.  —  b]  das  Mundhaus  Phalgunt.  —  4)  a. 
a)  eine  best.  Grasart,  welche  auch  als  Surrogat  für 
die  S  o  m  a  -  Pflanze  gebraucht  wird.  —  b)  N.  pr.  ei- 
nes Wallfahrtsortes. 

q>IrJT'TMT^Tf^q'  n.  Titel  eines  Werkes. 

*qjTcfIT=TRir  m.  der  Monat  Kaitra. 

*qjIc?IT^T5I  m.  der  Monat  Philguna. 

■      -^^,  r 

qjIFITH  m-  Patron.  TOn  IJilcriR  =  gSR. 

*''hlc^JlT^^  I)  Adj.  «um  Vollmondstag  im  Monat 

Pbälguna  gehörig.  —2)  m.(feriVona(PhAlguna. 

qilrlT'ftq^   m.   die   lichte    Hälfte    im    .Monat 

Pbälguna  LÄTj.  9,1,2. 

♦qnE^IHt'qinT^TIHT  f.  der  Vollmonds  tag  im  Mo- 

nat  Pbilguna. 

*qiTcf^37'II  ™-  <*«»■  Planet  Jupiter. 

♦fqi  m.  1)  Bösewicht.  —  2)  unnützes  Gerede.  — 

3)  Zorn. 

*\^\^^  m.  der  gabelschwänzige  Würger. 

jmi^  n.  Titel  eine»  grammatischen  Werkes. 

JLfli.^-  1)  Adj.  europäisch.  cUim  m.  Syphilis 

Bbatapr.  2,102.  —  2)  m.  a)  Franzenland,  Europa. 
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ftJiT^  —  ^^Ria 


—  6)  Syphilis. 

JTJ;TYU^  ''•  fran:brod. 

Htil^-RT  m-  Syphilis  BhItapr.  1,168. 

fcfJ^flpT  «;  na.  ein  Europäer.  —  2)  f.  oufteine 
£'Hropäer<n. 

14)  I  ^  Ui  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

*m  m.  1)  ZaMberformel.  —  2)  leeres  Geschwätz. 

o 

»qpfi  ra.  Vojef. 
o  • 

mZ  (*  m.  f.  ^  und  II.)  die  Haube  einer  Schlange. 

Ihiljm  m.  das  Anschwellen  der  Haube  einer 
Schlange. 

qn/^l  f.  eine  Art  von  Gewebe. 

CJirT  Interj.  mil  ^ij'  i)  pusten,  blasen.  —  2)  aus 
vollem  Halse  schreien,  kreischen. 
*tffr^r7  ni.  Feuer. 

Uir=tit^  ™-  1)  fia*  Blasen,  Zischen.  —  2)  das 
Schreien  aus  vollem  Halse. 

q;(^i^in-y  n.  da*  Mundloch  etner  Flöte  S.  S. 
S.  179. 

tJircfJTrafT  Adj.  zischend. 

mc°f!r{  o.  1)  der  Ton  von  Blaseinstrumenten.  — 
2)  ein  Geschrei  aus  vollem  Halse. 


CfiföfTTFI  f.  1)  <ia*  Blasen  eines  Blaseinstruments 


S.  S.  S.  197.  —  2)  =  tlir*U  1)  Naisu.  9,80.  — 
3)  =  W^Tl  2). 
*?IP7J=RT7^  Adj.  keuchend. 
qjCCJJH  m.  und  qT^JH  (!)  n.  Lunge. 


Mt*-^^!  onomatop.  Tom  Zischen  des  Dungfeuers. 
*'7n^T^  m.  Syphilis. 
*^nFfT  f.  Nom.  act.  von  1.  m^. 


'AM^.  '-ttJJllfi  außlühen,  blühen. 
tjf^  1 )  Adj.  (f.  5tT)  a)  aufgeblüht,  blühend.  —  b] 
mit  Bhimen  besetzt.  —  c)  weit  geöffnet  (Augen).  — 
d)  aufgeblasen  (Backen)  BXlab.  S4,4.  —  e)  lachend 
(Gesiebt).  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Heiligen.  —  3) 
wohl  n.  eine  aufgeblühte  Blume. 
*^Zir{'^(\  f.  Alaun. 

tJTSTS'l'-H  "•  ein  best.  Metrum. 
°tRcH  Adj.  außlasend. 

tRSTTT  n.  N.  pr.  einer  Stadt. 
*1!sTOT5f  m.der  beimWorfeln  entstehendeWind. 
*'^C1((^  m.  1)  Gegend,  Land.  —  2)  Schlange. 


*^EriTlN'i  m.  eine  Gaze/ienari. 
•^iSI^rH  Adj.  blühend. 

tfl^TT^  n.  Titel  eines  Werkes  Webb»,  Lit.  91. 

'TicfF^^ffT  f.  >'.  pr.  eines  Frauenzimmers. 

U^EÜI^UUMI^Tf'^fl  n.  Titel  eines  Abschnitts  im 

AOM-P. 

*thlJJi  f.  das  Außlühen,  Blühen. 
UijjllrMcrl  "I.  N.  pr.  eines  Sees. 


tht\{  ni.  fehlerhaft  für  !.hr=t)l|  C*tr.  10,95. 

^  Interj.  mil  ^^^  =  q^^f  mit  ^  1)  (314, 3. 
Spr.  7774.  Parkat.  ed.  Bomb.  i,101,6)  und  2). 

CfF^I7  m.  =  qif^n^  1)  (Z.  d.  d.  m.  G.  32,735. 
°5FT(H  ^1  blasen)  und  2). 

qjRnq  Adj.  in  g°  (Nachtr.  4). 

CS. 

W^  f.  =  mr^frl  2)  und  3). 

t)l*Jc^  m.  ein  best.  Vogel. 

tf)7I^  m.  Geheul. 

qrni,    qimiJlfl,    ^iHiq    und    qjnft    schiechte 

Schreibart  für  m^  u.'s.  w. 

^\lSt  und  °^  m.  ein  best.  Vogel. 

"s  ,  ^  ^ 

qjrW^  m.  (n.!  Pankad.)  und  qff^r?  n.  Geheul. 

qir^nf^^  1)  Adj.  heulend.  —  2)  f.  ^fjW  Ti- 
tel eines  Tantra. 

^?l  1 )  m.  n.  (nur  einmal)  Schaum,  Feim,  Schaum 
vor  dem  Munde,  Lippennass.  —  2)(*m.)  n.  osSepiae 
Karaea  6,2«.  —  3)m.  N.  pr.  eines  Mannes.  —  4)  *f. 
m^n  ein  best.  Strauch,  =  HlfltjHl  Räsan.  4,1 9«.  — 
5)  f.  m'TT  eine  best.  Speise. 

tfJSföf;  1 )  m.  a)  *  OS  Sepiae.  —  6)  eine  Suppe  aus 
Reismehl.  —  e)  *  eine  Art  Backwerk.  —  2)  *f.  ^T 
=  1)  6).  —  3)  f.  °Hohl  ein  best.  Backwerk  Bui- 
TAPa.  2,2  5.  Maoakat.  116,76. 

tJi^Tiri^  ni.  N.  pr.  eines  Gebirges. 
*m'i^'i  U7  f.  ein  best,  kleiner  Strauch  Räga!<.K,98. 

m'WTT  Adj.  die  Xatur  des  Schaumes  habend, 
nichtig  und  vergänglich  wie  dieser  MBa.  3,3S,2. 

c^i^q  Adj.  Schaum  — ,  Feim  trinkend,  sich  da- 
von nährend  Balar.  298,12.  Soll  auch  von  abge- 
fallenen Früchten  sich  nährend  bedeuten. 

-s      -s^ 

tft'iHI«5'l  Adj.  schaumigen  Barn  lassend. 

*^\^^  Adj.  schaumig. 

■s 

civ7=TrT  Adj.  dass. 

*qrT^lf^  1)  Adj.  in  Verbindung  mit  ^'^  n. 
Seihtuch.  —  2)  m.  Ind  ra's  Donnerkeil;  eher  Bein, 
lodra's. 

*f^m  n.  Wasserblase. 

■N  r..  'S 

tTRIl,  *°'TlrT  und  °^  schäumen  Habsbak. 

49,11. 

*qrTT5TH  m.  Bein.  Indra's. 

qv^I^TT  Adj.  uon  Schaum  — ,  «on  Feim  sich 

nährend. 
•s  .^ 
tJTR^T  1)  Adj.  (f.  3^)  schaumig,  —  durch  (im 

Comp. vorangebend),  so  r.a.  dieses  statt  desSchau- 
mes habend.  —  2)  m,  ein  best.  Baum  VÄs.  38.  Nach 
den  Loxicographen  Sapindus  detergens  und  Zizy- 
phus  Jujuba  Buätapr.  3,31.  —  3)  f.  ^\  a)  Sa- 
pindus detergens  Räcan.  9,73.  Kabaka  6,12.  — 
6)  *Bingcha  repens.  —  c)*=  HCfRft.  —  4)  *n. 


die  Fracht  von  2)  und  vom  Madana. 

Ch'd  Adj.  im  Schaum  befindlich. 
*TJ^  und  »qj^TJI  m.  Schakal  RioA».  19,8. 

qr^g  1)  m.  o)  Schakal  Pn.  P.  89.  Z.  d.  d.  m.  G. 
36,360.  —  6)  ein  Rakshas.  —  2)  *Adj.  o)  betrü- 
gerisch. —  6)  Schaden  zufügend. 

tfJTi  ni.  Schakal  RUan.  19,8.  Kasdak.  71,7. 
*%5T,%?T^(IT^I). 

*'7»^  1)  n.  f.  [m)  Speiseüberbleibsel.  —  2)  «in« 
best,  hohe  Zahl  (buddb.). 

*%%,  *qffH^T  und  »q^f^  f.  =  qi^T  1). 

*q;iffeT  von  q^. 


*^  1)  m.  =  g-^,  TfF^,  W,  JT^^H,  RHRrTH 
und  ^q^.  —  2)  f.  gfl  =  ^I^i  iTrW. 

^,  Sr^,  *^^  (^IT).  Partie.  giS  9.  bes.  — 
Caus.  ^^qfT  befestigen,  stärken,  augere.  —  Mil 
^^,  ^ö(^]E  erutus,  aufgedeckt  Apast.  Qr.  2,2,2. 
—  Mil  H,  Hclloo'c  obrutus.  —  Mit  Wl,  H^- 
3c^  nach  dem  Comm.  =  H^üi  ^-  —  Caus.  Act. 
befestigen,  augere. 

*^I'5H'T  m.  Nom.  act.  zu  q^^. 
sli<^^  Adj.  Superl.  1)  überaus  fest,  —  dicht.  — 

2)  überaus  stark,  —  tief  (Laut)  Bälab.  209,16.  — 

3)  überaus  feist. 

^^qfT  Adj.  Compar.  überaus  mastig  Maitb.  S. 
1,0,3  (118,5). 

<^dh  1)  ra.  a)  eine  Reiherart,  Ardea  nivea  Gabt. 
Gilt  für  einen  Ausbund  ruhigerBesonoenheit,  aber 
auch  der  Schelmerei  und  Heuchelei.  —  6)  Heuch- 
ler. Betrüger.  —  c)  eine  best.  Pflanze.  —  d)  *ein 
6esi.  Apparat  zum  Calciniren  oder  Sublimiren  von 
Metallen.  —  e)  *ßein.  Kabora's.  —  f]  N.  pr.  a, 
eines  Dämons  Man.  Grhj.  2,14.  —  ß)  eines  von 
Bhlmasena  besiegten  Rakshas.  —  y)  eines  von 
Krshna  besiegten  Asura,  der  die  Gestalt  eines 
Reihers  angenommen  halte.  —  5)  eines  alten  Wei- 
sen mit  dem  Palron.  D^lbhi  oder  Dilbhja.  — 
e)  eines  Bauern  Ue».  Fab.  2,356.  —  0  PI-  eines 
Volkes  MBu.  8,9,61.  —  v))  eines  Fürsten. 

^^i^JES  m.  N.  pr.  einer  Oertlichkeit. 

M^°hc<^q  nj.  ein  best.  Kalpa  2)  A). 
*^^rf^Tf%^I  f.  ein  best.  Fisch. 
*^W]T^H  lo.  Bein.  Bbtmasena's. 

^SfJ(?  n.  Nom.  abslr.  zu  ^f^  1)  o). 

'54-+I&14  m.  N.  pr.  eines  Dvlpa. 
*^wr(  m.  =  WJ^^. 

-M^hH^i  ra.  MBu.  13,257  fehlerhaa  für  <s|+Hls|. 

^^frT13  ra.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Vicrimi- 
tra  MBh.  13,4,58.  *°IT?Wtrr^:  die  ffachkom- 


^^^m  -  ^of^ 
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meii  liakanakiia's  und  Gudaparinaddha's. 
^^^T^^f*?  III.  Bein.  Bhiniasena's. 

^^M^TT  1.  Bez.  von  fünf  heiligen  Tagen,  an 
denen  sogar  der  Reiher  keine  Fische  verzehrt. 
*'^f^m^  m.  Agati  grandiflora. 

i^^^^W,  °<7rl  quaken. 

^5f)f7^  n.  ein  Retorte  von  bestimmter  Form. 

^^T^TJ  m.  Bein.  Bh.lmasena's  VbnIs.  198. 

^tjjcjf-jl  f.  N.  pr.  eines  Flusses. 

^TTT^Irl  Adj.  wie  der  Reiher  verfahrend,  heuch- 
lerisch, Heuchler. 
♦^^qTrr^  m.  Hein.  Blilnia  sena's. 

<M4)^?I  n.  das  Verfahren  des  Reihers,  Beuche- 
lei. ^T^J  Adj.  heuchelnd. 

=1=hsltrT=fi   und   ^^fFI'T  Adj.   tri«   der   Reiher 
verfahrend,  heuchlerisch. 

* äI=fiH^y  ™.    J*i.  pr.   eines    Mannes.    I'l.   seine 
Dfachkommen. 

^^^^^]\^^  m.  Hausgenosse  der  Reiher,  so 
T.  a.  Lolusblüthe. 
*sISfiT^  f.  ein  best.  Fisch. 

sf^lCf,  '^qTfT  rfs»  Asura  Baka  darstellen. 

S(5ffIT^  m.  Bein.  Krshna's. 

cRil^'I  Adj.  wie  ein  Reiher  kauernd,  —  sich 
versteckt  haltend  MBn.  3,140,62. 

^cjjr  m.  wobi   ein   kriegerisches    Blaseinstru- 
ment. Nach  den  Erklärern  Donnerkeil,  Blitz. 

^^\^  1)  ni.  a]  iMimusops  Elengi;  n.  die  (wohl- 

o 

riechende)  Blüthe.  Auch  unter  den  Beinamen  Qi- 
va's.  —  6)  *X.  pr.  eines  Landes.  —  2)  *f.  ^T  Helle- 
borus  niyer  RIgan.  0,132.  —  3)  *f.  s  eine  best. 
Arzeneipflanze. 
■^^trlHl^Tl  f.  N.  pr.  einesFrauenzimmersVls.S. 
öRJ^ISflFT^fil  f.  ein  Frauenname. 
*^^T^Irr  Adj.  mit  iHimusops  Elengi  besetzt. 


*^Efi5T  m.  =  g^FT  1)  0). 

ex  ^ 

*^öfiTJöf)I  f.  1)  eine  kleine  Reiherart.  —  2)  ein 
vom  Winde  gebeugter  .ist. 

^=fnn  m.  Name  eines  vom  Fürsten  Baka  er- 
richteten Ueiligthums. 

SRJTS  ra.  eine  Reiherart  Käoan.  19,ü7. 

öfs{  m.  wohl  ein  best,  gegen  Dämonen  kräftiget 
Kraut. 

^  AdY.  fürwahr. 

^T.  m.  1)  JUnje,  ßiite,  Bursch;  insbes.  ein  Brah- 

o 

manenknabe.  Auch  Erwachsene  werden  gering- 
schätzig so  genannt.  —  2)  eine  Art  von  Priestern. 
—  3)  bei  den  fäkta  eine  Form  Qiva's,  die  bei 
ihren  heiligen  Ceremonien  von  Knaben  dargestellt 
wird.  —  i)  *Calosanthes  indica. 
IV.  Thoil. 


^T;^  m.  =  W.i)  2)  und  3). 

^6^'?I5T  m.  N.  pr.  eines  Schülers  dos  f^''^- 
rikdrja. 

W.^{^W^  Titel  eines  Werkes. 

'^J'^H^^  ni.  eine  Form  Bhairaras. 

^J^^qfsffir  m.  Titel  eines  Werkes. 
*öf'".^7'n  n.  das  Zuführen  eines    Knaben   zum 
Lehrer. 
*'^^T^7i  n.  damascirler  Stahl  Rägin.  13,135. 

^TT^rll  f.  N.  pr.  eines  Dorfes. 

^T,  ^^  Adv.  =  ^Z■ 

^3T^  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

dUi  1)  Adj.  (f.  ^\)  verstümmelt  (an  Händen, 
Füssen,  am  Schwanz),  verkrüppelt  Apast.  (^a.  7, 
12,1.  Nach  den  Erklärern  auch  zeugungsunfähig. 
Die  Bed.  keine  Vorhaut  habend  beruht  auf  einer 
Verwechselung  mit  ^JJE.  —  2)  *  f.  ^XJTl  ein  aus- 
schweifendes Weib;  richtig  TfJ^T. 
i.^r^  Interj.  des  Erstaunens  und  Bedauerns  {ach, 
weh),  die  ursprünglich  stets  unmittelbar  [oder 
durch  das  enklitische  E^  getrennt)  nach  dem  den 
Satz  erölTnenden  und  den  Affect  hervorrufenden 
Begrill'  gestanden  zu  haben  scheint.  ^rlfT  33,22. 
5t%T  ^rl  (128,1)  und  5fFI  ^  (Spr.  7680)  am  An- 
fange eines  Satzes  in  der  späteren  Sprache.  Am 
Anfange  eines  Satzes  nur  Mälav.  42,13  (48,  16), 
doch  fehlt  es  hier  in  mehreren  Hdschrr. 
2. -Sfrl  m.  Schwächling. 

^  ».-NT 

*gr^,  sf^Tfi  (^'^)■ 

^tT  *'  *'"•  "'  Zizyphns  Jujuba,  Judendorn.  — 
6)  ein  anderer  Baum,  =  ^Sffl^  RisAN.  9,1 57.  — 
c]  der  Kern  in  der  Frucht  der  Baumwollenstaude, 

—  d)  N.  pr.  eines  Mannes.  —  2)  *f.  511  a)  die 
Baumwollenstaude.  —  b)  eine  Dioscorea.  —  c)  Mi- 

r 

ntoja  octandra.  —  d)  Clitoria  ternatea.  —  3)  f.  T 
a)  Judendorn.  Hier  und  da  fälschlich  für  die  Beere; 
vgl.  4)a).  —  b)  *die  Baumwollenstaude  RÄsam.  4, 
191.  —  c)  *M«cuna  pruritus  Räoan.  3,39.  —  d) 
N.  pr.  einer  der  Gangä-Quelleu  und  einer  daran 
gelegenen  Einsiedelei  des  Nara  und  Närljana. 

—  4)  n.  ^^T  o)  die  essbare  Frucht  des  Juden- 
dorns,  Brustbeere.  Auch  als  Gewicht  verwendet. 

—  b'i  *die  Frucht  der  Baumwollenstaude. 
*^?'7'=Rni  m.  die  Zeit,  wann  die  Brustbeeren  reif 

werden. 

^^'^T^  11.  N.  pr.  eines  Tirtha. 
* ^7'-tl^  I  und*^^i=l£sil  f.  eine  .trf  Judendorn 

RÄSAN.    ll,l'.3. 

*öf^^TR5T=fi  n.  (!)  Flacourtia  cataphracta. 
^^f^^I  f.  1)  Brustbeere.  —  2)"  =  ^\\  3)  d). 


^^f^^lin^TFC?  (wohl  g^°)  n.  Titel  eine» 
Werkes. 

*^^fTH^  1)  m.  oder  f.  (ägj)  Vnguis  odoralus 
RÄGAN.  1>,12!I.  —  2)  f.  gi  eine  Art  Judendorn. 

^T^'TIJI  ni.  N.  pr.  eines  Tempels  an  der  Ba- 
darl. 

^^^fr^^T^mm  ni.  N.  pr.  einer  Oertlichkeit. 
*'^^(1ht1  in-  und  *°^\  n.  Unguis  odoratus. 

'^^'irqi^  u.  =  cf^^TTT^r^. 

*^^^T^F5T  m.  N.  pr.  einer  Stadt. 
*^^^TO?n  f.  eine  blau  blühende  Vitex. 

^^!(l^]^r^  n.  Titel  eines  Werkes  oder  eines 
Kapitels  in  einem  Purina  Opp.  Cat.  1. 
*'?3'7T'=?ni  und  0^^  n.  N.  pr.  eines  Waldes. 
*'?^^TRI  f.  Bein,  der  Durgi. 

^^"5I5T  m.  N.  pr.  eines  Felsens  an  der  Quelle 
der  Gangä. 

^^^  in.  ein  Gebundener,  Gefangener. 

<st5>°h(i'-'^=t)  Adj.  Gruppen  bildend  QXu.  39. 

=<a^RWH  II.  die  Befreiung  eines  Gefangenen. 

<=(€i=tirlllM'i  Adj.  der  den  Köcher  umgebunden 
hat  MBii.  4,ä,1. 

^^^FTH^  Adj.  woran  (noch)  die  Staubfäden  hän- 
gen SufB. '1,210,1 1. 

s<äJ|<  n.  eine  gefährliche  .irt  von  Verstopfung. 

=<?>J|T?'l  Adj.  an  einer  solchen  Verstopfung  lei- 
dend. 

W^tl^l^JvT^^ri  Adj.  der  die  Godhä  und 
Aiigulitra  genannten  Schutzmittel  gegen  den 
Schlag  der  Bogensehne  angebunden  hat  MBn.  3, 
17,3.  37,19. 

^^PPf^  Adj.  auf  Etwas  bestehend. 

c^SlT^n  Adj.  die  Gedanken  richtend  auf  (Loc). 

nj^lsItS  Adj.  dessen  Zunge  sich  schwer  bewegt. 

^^rJ^  Adj.  Verlangen  empfindend  nach  (im 
Comp,  vorangehend). 

slä<tl¥?  Adj.  das  .luge  heftend  auf  (Loc). 

^l^g^^  Adj.  einen  Hass  gegen  Jmd  habend  Ha- 
Üat.  3,4'. 0. 

i^U^UCf  Adj.  (f.  J3T)  t"'  entschlossen. 

cfl^HEqs^  und  "^f^FF^  Adj.  1)  wobei  der  Ab- 
fluss  gehemmt  ist  SucR.  1,121,9.  —  2)  den  Abßuss 
hemmend  Suqb.  1,190,5.  197,«. 

öf^'Sr  Adj.  (f.  ^^)  die  .iugen  auf  Etwas  rich- 
tend MBb.  15,13,',». 

aS'CT^-c^tl  Adj.  wo  der  Schmutz  gebunden,  — 
fest  geworden  ist  Hariv.  3841. 

5(^M^m  Adj.  verstopft.  Nora,  abstr.  °^  n.  Ver- 
stopfung. 

öf^'^'g  oder  ^TW  m.  N.  pr.  eines  Mannes  Ind. 
26* 
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^^q^-  gpU 


Sl.  14,123. 

s^^JClj  (!)  n.  die  geschlotsene  Hand,  Faust. 

y^UIHlT  Adj.  (f.  EIT)  ein  Gelöbniss  gethan  ha- 
bend KiTUAS.  38,1  ti. 

iMs.yld'STrl  Adj.  wiederkäuend. 
*^^'^^iH  iii-  Pongamia  glabra.  Vgl.  ^tftJi^. 

^^HT^  Adj-  (f-  511)  verlitbt,  —  in  (Loc.)  Kitiias. 
17,127.  59,2*9. 

^^HTqptf^fn^  Adj.  (f.  SEH)  in  fürchterliches 

Dunkel  gehüllt. 

•g^  f.  Estrich. 
ix 

'^HTTIT^  Adj.  mit  einem  Estrich  versehen. 

cJ^MI^  Adj.  1)  der  rfie  Hand  geschlossen  — , 
o 
i«r  Faust  geballt  hat.  —  2)  dessen  Hand  geschlos- 
sen bleibt,  elose-fisled,  geitig. 

giTTTOg-  D.  Nom.  abstr.  zu  ^iqf^  1)  und  2). 

^^H^  Adj.  den  Barn  hemmend. 

ex 

Sf^R^  Adj.  (f.  3^)  Wurzeln  gefasst  habend,  fest 

ex 

vsunelnd,  festen  Fuss  gefasst  habend  (in  übertr. 
Bed.).  Nom.  abslr.  ofTl  f. 

c<sHH  Adj.  Stillschiceigen  beobachtend,  schwei- 
gend. 

^^pro  Adj.  (f.  5^)  ungestüm,  leidenschaftlich. 
*<4^ik\M    m.   etn«   uor   allen  andern    hochge- 
schätzte Mangoart  Rasan,  11,19. 

s4^1|J|  Adj.  versessen  auf  [Loc.)  Spr.  2061. 

öf^Tm  Adj.  zur  Herrschaft  gelangt.' 
°cJ^H<ri  Adj.  den  Blick  richtend  auf\tKK.  54,*. 
lod.  St.  14,390. 

4<4=<ffl  Adj.  (f.  ä^T)  mit  (im  Stalle)  angebunde- 
nem Kalbe. 

cT^cjTlfT  Adj.  verstopfend. 

^^^«TTtT  Adj.  feinen  Wohnsitz  habend  in  (Loc). 

c^^sIIt)  Adj.  die  Bede  hemmend. 

öl^fsR  Adj.  verstopft.  Nom.  abslr.  °rn  f-  ^»r- 

=♦1 

stopfung. 

(s4sJ=(TJiT5r  Adj.  Stuhlgang  und  Harn  hemmend. 

<=l4^l(  Adj.  dessen  Hannen  gebunden  sind. 

=<ä^My  Adj.  zitternd  Dacae.  58,9. 

ef^c^T  Adj.  (f.  m)  in  Feindschaft  gerathen,  — 
mit  (Instr.  oder  im  Comp.  Torangebend). 


5f55I?I  AdT.  fehlerbaft  für  ^SmfT. 


c45,l'.(l*9  1)  Adj.  a)  dessen  Haar  auf  den  Schei- 
tel des  Kopfes  aufgebunden  ist.  —  6)  *im  Kindes- 
alter stehend.  —  2)  *f.  sgi  eine  best.  Pflanze. 


<=l%U4MmyiHH  Adj.  Ohren,  Sinn  und  Augen 

o  's. 

heftend  auf  [Loc). 
=4SHrl  m.  eine  best.  Form  des  Quecksilbers. 
=4*««?;  Adj.  (f.  511)  i«e6e  empfindend  zu  (Loc). 
^^F7^  Adj.  T'erlangen  habend  nach  (im  Comp. 


Toraiigehcnd;. 

^nri^FT  und  '^m  Adj.  die  beiden  Bände  hohl 
aneinander  gelegt  haltend. 
°  ^^^^  Adj.  grossen  Werlh  legend  auf  Spr.  1902. 

^^R»^  Adj.  tcofrei  sich  Freude  zeigt,  froh  (Tag) 
Katiiäs.  23,94. 

Snri'T^IIT  Adj.  (f.  Jgnt)  verUebt  Katbas.  56,2  53. 

^^T'151'7  Adj.  einen  unübertcindlichen  Hass  em- 
pfindend. 

^^l'Wl^  Adj.  rf.  gj)  in  Dunkel  'gehüllt  Ka- 

THÄS.  46,207. 


Gf^ITCq  (!)  m.  =  cj-^icq. 

^IWf^SnFf  Adj.  beständig  Spr.  5563  (zu  tren- 
nen «TT^rirl  ^T°). 

^1^151  Adj.  voller  Hoffnung,  hoffend  auf  (im 
Comp,  vorangehend). 

5firT5I^  Adj.  vo/?er  Besorgniss. 

■X     _ 

=l?>lrn^  Adj.  einen  Festlag  antretend. 

■X 

^^TtlT  Adj.  sieh  anschickend  — ,  gerüstet  —, 
bereit  zu  (Infln.). 

<=<äfe|H  Partie,  vom  Intens,  von  ^U. 

^  m.  (nur  MBh.  12,29,49)  n.  Trupp,  Haufe  als 
Bez.  einer  sehr  hohen  Zahl. 

cJäklH  Adv.  in  einer  cjs  genannten  Anzahl. 

-\ 

^y  =  cfET  bisweilen  auch  in  vedischen  Texten. 

^nif  1)  Adj.  (f.  3^)  ia«6.  Soperl.  ^fll^riq.  — 

2)  m.  N.  pr.  eines  Schlaogendämons,  eines  Sohnes 

des  Ka(;japa,  MBo.  $,103,16. 

*^m7=f>  N.  pr.  1)  ni.  eines  Mannes.  PI.  seine 

Nachkommen.  —  2)  f.  °  li'^l  eines  Frauenzimmers. 

i^nr^fTT  f.  Taubheit. 

^J^J^,  °^'\^  taub  machen,  betäuben.  ^Elf^rl 
taub  gemacht,  betäubt  Dac»-  3,11.  Käd.  2,95,17. 

^TTÜ^T*^  m.   N.  pr.  eines  Scblangendamons, 
eines  Sohnes  des  Ka^japa.  v.  1.  ^lijT  und  5Fy 
als  zwei  Namen. 
*^Wi^M^  m.  Taubheit. 

G<iy^l  Adv.  mit  d^^  taub  machen,  betäuben 
Spr.  7856. 

5IU  f.  AV.  8,6,1«.  Richtig  ^^. 

öf^  m.  PI.   N.  pr.  eines  Volkes   .MBh.  6,363. 

snr  T.  1. 

#En  Adj.  =  W^TJ  AV.  18,2,31. 
^UHH  Adv.  vor  dem  Gedränge  AV.  12,1,2. 
,*elctJ|J|  ra.  N.  pr.  eines  Manne«. 

^p?  (metrisch)  m.  =r  1.  öfT^'I. 
^r~iXf^  m.  Gefangennahme  MahävIbae.  2i,l6. 
öff^^^  und  *<MpJ^F^  m.  ein  Dieb,  der  in 
ein  Haus  eindringt. 


cJT^^rtl  f.  Nom.  abslr.  zu  1.  ^T^^^. 
l.Sfr^^'T  m.  Lobsänger  eines  Fürsten,  Lobsänger 
überb. 

2.  ofl'^'H  m.   Gefangener,  Sclave.  Vgl.  ^Irf\. 
*^\'•^^T5  "'•  (/er  Lobgesang  eines  Bandin. 

^^•q^  ni.  =  1.  sjprqr. 
*^F^5Ili^^'l  f.  Gefängniss  Gal. 
*^^5:F5n  f.  Bure  Gal. 
^T'J^fT  f.  Lobsängerin. 
^T'^TF^rl  Adj.  im  Gefängniss  sitzend  Ecmä- 

RAS.   12,50. 

^•^1  f.  1)  ein  Gefangener,  eine  Gefangene.  — 
2)  Raub. 
*^^^^T^  m.  Räuber,  Dieb. 

ci'-fi  I  =^rl  Adj.  1 )  ztim  Gefangenen  gemacht;  m.  ein 
Gefangener  HEaÄDEil,200,7.BÄLAa. 46,1. 68,1.  tj^^ 
in  der  Schlacht  zum  G.  gemacht.  —  2)  ergriffen, 
so  v.  a.  überwältigt  Bälah.  280,i. 

^?TtT^  m.  Raub  Comm.  zu  BuXo.  P.  8,1,22. 

W^,  SjyiB,  ^tf^'^,  W:jm  (H*«iv.  3,49,78): 
^JITT  Pass.  1)  binden,  anbinden,  anheften,  fes- 
seln, umstricken.  Med.  und  in  der  spateren  Spra- 
che Act.  .»icA  Etwas  anbinden,  —  umbinden.  In 
dieser  Bed.  auch  ^EiZJTfT  (nach  der  v.  1.  Jmd  Et-  ' 
was  anheften).  In  der  Philosophie  so  v.  a.  an  die 
Welt  — ,  an  das  Böse  fesseln  (im  Gegensatz  zu 
erlösen)  Kap.  3,73.  Pass.  gefesselt  tverden  auch  so 
V.  a.  wieder  an's  Leben  gefesselt  werden,  wieder 
sündigen,  q^  gebunden,  gefesselt,  umstrickt,  an- 
gebunden, gefesselt,  aufgebunden,  aufgehängt ;  ge- 
fesselt in  philosophischem  Sinne  Kap.  1,7.  93.  — 
2)  ein  Opferthier  binden,  to  v.  a.  darbringen, 
schlachten;  mit  Dat.  der  Gottheit,  der  es  darge- 
bracht wird.  —  3)  fangen,  gefangen  nehmen,  — 
halten.  g(^  gefangen.  —  4)  einsperren,  so  T.  a. 
strafen,  züchtigen.  —  5)  verbinden,  zusammenfü- 
gen.  IfT^JT  die  Faust  ballen  (fJ'T'T^?!  so  v.  a.  den 


Bogen  in  der  Jtiitte umfassen),  ^tHI^H  ""d  *j^- 
I^Tqjrj  die  Bände  fest  aneinander  legen.  Pass. 
verbunden  werden  mit  (Instr.),  so  v.  a.  Etwas  an 
sich  erfahren,  erleiden  Paxkat.  231,10.  g4^  belegt 
— ,  beschlagen  — ,  «erfrMnden  mit,  gefasst  in.  Das 
Womit  oder  Worin  im  Instr.  oder  im  Comp,  vor- 
angehend. Vom  Quecksilber  so  v.  a.  mit  andern 
Stoffen  verbunden,  legirt  Rägan.  13, 1 12.  —  6)  er- 
richten (Schranken),  bauen  (einen  Damm,  eine 
Brücke).  —  7)  dämmen,  überbrücken  (mit  und  ohne 
fifpn).  —  8)  abdämmen.  —  9)  verstopfen,  fest- 
machen, verschliessen,  schliessen,  versperren.  — 
10)  festkalten,  zurückhalten,  hemmen,  unterdrük- 
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ken,  unterlassen.  ^C  gehemmt,  stockend  (Gegen- 
salz ^öf  flüssig).  —  11)  die  Aiigon,  die  Obren, 
den  Sinn  heften  — ,  richten  auf;  die  Ergänzung 
im  Loc.  oder  im  Inßn.  (123,1  5).  —  12)  zusammen- 
fügen, so  V.  a.  construiren.  —  13)  Verse  binden, 
—  zusammenfügen,  abfassen,  cotnponiren.  —  14) 
zurechtlegen,  in  eine  best.  Stellung  bringen,  ^ff- 
J^  CJ5l=TiIT  die  Padmaka  genannte  Stellung  der 
Füsse  beim  Sitzen  annehmen.  —  15)  im  Gefolge 
— ,  zur  Folge  haben,  bewirken,  hervorrufen,  ma- 
chen überb.  —  16)  ansetzen  (Fmcht  u.  s.  w.), 
schlagen  (Wurzeln),  bekommen,  bei  sich  zur  Fr- 
scheinung  bringen,  zeigen,  äussern,  hegen,  haben. 
^y^rinr  tn  Bezug  auf  (Loc.)  die  Vorstellung 
von  einem  Angehörigen  haben  Harsuak.  139,12. 
c|^  sich  gezeigt  — ,  sich  eingestellt  habend.  — 
Caas.  SpyrnH  \)  binden  —,  gefangen  setzen  las- 
sen.  Auch  *5rm!T'r^.    —    2)  zusammenfügen  — , 

bauen  lassen.  —  3)  abdämmen  lassen,  —  Mit  JETT 

o 

1)  entlang  binden,  anbindert,  fesseln  (auch  in  über- 
tragener Bed.),  —  an' (Loc.).  tJ'Hsl^  gebunden, 
gefesselt,  umfangen,  gefesselt  auch  so  v.  a.  ganz 
auf  Etwas  gerichtet.  —  2)  Pass.  als  Ann  band  ha 

1)  i)  angefügt  werden.  —  3)  in  Verbindung  brin- 
gen, verbinden.  ^RöJ^  in  Verbindung  stehend, 
mit  Ftwas  zusammenhängend.  —  4)  Jmd  an  sich 
ketten,  —  heranziehen  (Schüler).  —  3)  sich  Jmd 
anhängen,  auf  dem  Fusse  folgen,  nachlaufen, 
begleiten  (in  iiberlr.  Bed.  Käd.  249,2).  —  6) 
*  gleichkommen,  ähnlich  sein  231,8.  —  7)  im 
Gefolge  — ,  zur  Folge  haben,  bewirken,  herbeifüh- 
ren, bringen.  Pass.  erfolgen.  —  8)  äussern,  an  den 
Tag  legen,  hegen,  haben.  —  9)  zusammenhalten, 
nicht  reissen,  —  auseinandergehen.  —  10)  fort- 
dauern, seine  Wirkung  fortsetzen.  —  11)  auf  Et- 
was bestehen.  —  12)  in  Jmd  (Acc.)  dringen,  Jmd 

r 
dringend  auffordern  Käd.  232,5.  262,8.  —  Mit  ^TtR 

in  *  o  sRKNachlr.  4).  -  M  i  t  HI7=?, 'TWrT!  Hq^i^inr: 
an/' dem  Fwsje /b/ffend  KÄRAij  11.43,7.  —  MilS^fcf  Med. 
sich  Etwas  anbinden.  '^^(%^angebunden,befestiglR. 
3,68,/.2.  —  Mit  gPT  Pass.  befestigt  — ,  dauerhaft 
werden  KÄo.  2,111,4  (2,137,6).  —  iMil  3^^  1)  an- 
binden. Med.  sich  Etwas  anfcinden.' ^f^sTü  ange- 
bunden, befestigt,  umbunden  mit,  festgehalten, 
gefesselt  (in  übertragener  Bed.),  —  durch;  das 
Womit  oder  Wodurch  geht  im  Comp.  Toran.  — 

2)  y^c^i  a)  befestigt,  so  v.  a.  aufgemauert  BuÄ- 
TAPR.  2,36.—  b)  feststeckend,  —sitzend,  steckend  in 
(im  Comp.  Torangehend).  —  c)  hängend  an  Jmd 
(Loc),  besorgt  um  Etwas  (Loc.)  234,2 o.  —  Mit  ^\ 


1)  anbinden.  Med.  (im  Epos  auch  Act.)  sich  Etwas 
anbinden.  —  2)  verbinden,  zusammenfügen,  —brin- 
gen. —  3)  festhalten.  —  4)  -anknüpfen  (eine  Unter- 
baltong)  KÄD.  99,8  (177,2).  —  3)  q^  festen  Fuss 
fassen,  von  Dauer  »ein  Käd.  117,1  5.  —  6)  den  Blick, 
den  Geist  heften  — ,  richten  auf.  Nur  Partie.  ^I^'S 
Ind.  St.  14,289.  —  7)  bewirken,  hervorbringen, 
bilden;  an  sich  hervorbringen,  äussern,  zeigen. 
Nur  Partie,  m^'^-  ^TRlTRÜI^r  Adj.  (f.  5EfT)  ei- 
nen  Kreis  bildend,  im  Kreise  sitzend  Käd.  33,3. 
147,17.  —  Mit  HTT  sich  Elivas  anbinden.  — 
Mit  37  1)  aufbinden,  d.  i.  in  die  Höhe  binden. 
5ITT7R^,  '^Ir'Tl'l^  ontl  Med.  ohne  Zusatz  sich  er- 
hängen. /SW^  aufgehängt  — ,  hängend  an  (Loc.) 
Z.  d.  d.  m.  G.  36,3CG  (3ä^'  gedr.).  —  2)  fest  zu- 
schnüren. J6%  erstickt  Kahaka  6,23.  —  3)  her- 
vorziehen Spr.  7688.  —  4)  suspendere,  hemmen, 
aufheben.  —  3)  3C^  von  Waden  so  v.  a.  fest, 
drall.  —  Mit  5Tt7.  ^I^ü'  fest,  drall  (Waden)  Bhä- 
VAPK.  1,83.  —  Mit  ^m^  festbinden.  —  Mit  3^  1) 
binden  (an  Händen,  Füssen).  —  2)  verbinden  ()ajSk. 
zu  BÄDAB.  4,3,<.  —  Mit  T^  1)  festbinden,  befesti- 
gen, anbinden,  —  an  (Loc),  binden  in  (Loc),  auf- 
reihen auf  (Loc.  Spr.  7810),  sich  Etwas  anbin- 
den; fesseln,  ketten  (in  übertragener  Bed.j,  —  an 
(Loc).  T^S(1^  gebunden  an  (Loc),  abhängig  «on 
(Instr.).  —  2)  fangen,  in  seine  Gewalt  bekommen, 
erlangen.  —  3)  verbinden,  zusammenfügen,  schlies- 
sen,  verstopfen.  T*l^^  zusammengefügt  — ,  zu- 
sammengesetzt aus;  begleitet  von,  versehen  mit 
(die  Ergänzung  überall  im  Comp,  vorangehend, 
ausnahmsweise  im  Instr.  S.  S.  S.  120);  eingehüllt 
in,  bezogen  mit  (Instr.);  eingefasst  — ,  belegt  — , 
verziert  mit  (im. Comp.  Torangehend);  eingeschlos- 
sen — ,  eingefügt  — ,  enthalten  in,  befindlich  auf 
oder  in  (Loc.  oder  im  Comp,  vorangehend);  ge- 
bildet — ,  bestehend  aus  (im  Comp,  vorangehend); 
ft'cA  beziehend  auf  (Loc.  oder  im  Comp,  vorange- 
bend). —  4)  errichten,  aufschlagen  (ein  Lager). 
■ppT^  erbaut  122,20.  —  3)  festhalten,  zurückhal- 
ten, hemmen.  —  6)  den  Fuss  setzen  auf  (Loc),  so 
V.  a.  sich  machen  an;  heften  — ,  richten  auf,  ei- 
nem Gegenstande  zuwenden  (die  Ergänzung  im 
Loc).  TRSf^  geheftet  u.  s.  w.  auf  (Loc.  oder  im 
Comp,  vorangehend).  —  7)  niederschreiben,  ab- 
fassen, redigiren.  —  8)  besprechen,  l^öfwt?^ 
MÜI.I.ER,  S.  L.  176  fehlerhaft  für  Ro.  Pass.  an- 
geführt werden.  Hsf^  angewandt,  gebraucht  (ein 
Wort,  ein  Laut).  —  9)  bei  sieh  zur  Erscheinung 
bringen.  y'c+iilM  so  v.  a.  die  Brauen  furchen.  — 


10)  Hsl^  verboten  MB».  2,77,19.  —  Mit  3qf^, 
°^^  i)haftend  «»(irnComp.  vorangehend)Comni. 
zu  Njäjas.  3,1,ü2.  —  2)  niedergeschrieben,  abge- 
fasst,  verfasit  (Bälar.  37,1  S),  redigirt.  Nom.  ab»tr. 
°(^n.  —  2)  besprochen.  —  Mit  lc(H  an  beiden 
Seiten  befestigen  Prasannak.  17,22.  —  Mit  ?tR. 
°Mii  1)  besetzt  mit  (im  Comp,  vorangehend).  — 
2)  geknüpft  — ,  hängend  an,  abhängend  uon  (Loc). 

—  Mit  HR  1)  H<4^  geheftet  —,  gerichtet  auf 
(Loc).  —  2)  sich  an  Jmd  klammern,  heftig  in  Jmd 

^     r 

dringen,  Jmd  stark  zusetzen  Naish.  9, 1  2.  H^IS 
in  den  man  heftig  gedrungen  ist.  —  Mit  ^TT  1) 
Med.  sich  Etxpas  umbinden,  anbinden  überb.  — 
2)  umzingeln.  —  3)  °^^  gehemmt,  unterbrochen. 

—  Caus.  umspannen.  —  Mit  ^T  1)  anbinden,  be- 
festigen, in  Fesseln  schlagen.  ^T^^  gekettet  an, 
abhängend  von  (im  Comp,  vorangehend).  —  2)  ^- 
^U  unterdrückt,  gehemmt.  —  Mit  ^nH  1)  anfrtn- 
den,  befestigen  (Med.,  wenn  das  Object  dem  Sub- 
ject  gehört).  ^r?SIir  angebunden,  befestigt  — , 
hängend  an  (im  Comp,  vorangehend) ,  abhängig, 

—  von  (im  Comp,  vorangehend  Käd.  2,92,9. 138,7). 

—  2)  einen  Edelstein  fassen  in  (Loc).  —  3)  ver- 
knüpfen, verbinden.  '^ä(^  verknüpft,  verbunden 
(Kai>.  1,100),  —  mit,  besetzt  — ,  versehen  mit 
(Initr.),  Aormonirend  mit  (Loc).  —  4)  heften,  rich- 
ten. °^1^  geheftet,  —  auf,  gerichtet  auf  {.m\^ 
oder  im  Comp,  vorangehend).  —  3)  verschliessen, 
abschneiden.  —  6)  Jmd  zurückhalten  Naisu.  6,107. 

—  7)  Jmd  von  sieh  weisen ,  fern  halten  von  sieh. 
°^^  so  V.  a.  mit  dem  man  Nichts  zu  thun  haben 
will.   —   8)  ^TTrl^lT  verwickelt,  schwer  zit  lösen. 

—  Mit  T^  1)  auf  verschiedenen  Seiten  anbinden; 
ausspannen,  spannen.  —  2)  an  Schnüren  (Instr.) 
fassen.  —  3)  in's  Stocken  bringen,  ^j^^^  Ka- 
RAKA  3,10.  fcföl^  in's  Stocken  gerathen,  ver- 
stopft. —  4)  fsRlTTH  MÜLLRR,  SL.  178  fehlerhaft 
für  Hej°.  —  Mit  fJIT  1)  ztisammenbinden,  ver- 
knüpfen, anbinden.  Pass.  JicA  verbinden,  zusam- 
menkleben, verbunden  werden  mit,  so  v.  a.  gehö- 
ren SU  (Instr.  223,17),  zu  ergänzen  sein  in  (Loc). 
H<s4^  zusammengebunden;  geschlossen;  verbun- 
den mit  (Instr.  oder  im  Comp,  vorangehend  223, 
17),  bedeckt  mit  (Instr.),  erfüllt  von  (im  Comp, 
vorangehend),  in  Verbindung  stehend  mit  (im 
Comp,  vorangehend),  verbunden  mit  (im  Comp, 
vorangehend),  so  v.  a.  enthaltend;  verbunden,  so 
V.  a.  da  seiend,  vorhanden,  sich  befindend.  RSf- 
^JT  Adv.  dazM,  überdies.  —  2)  herbei  — ,  verschaf- 
ftn.  —  Caus.  1)  anbinden  lassen.  —  2)  verbinden 
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/leisten  mit  (histr.),  so  t.  a.  sagen,  dass  man  ver- 
binden müsse.  —  Mit  ^^rf.  5I=TR^1'  verbunden 
o      -N      o 

mit,  begleitet  eon  (im  Comp.  Torangeliead).  —  lUil 

SrPTOTT  "1''   Elit'as  verbinden,  so  t.  a.  darunter 

verstehen.    I'ass.   verbunden  merden  mit,   so  T.  a. 

■** 

gehören  zu  (liislr.).  q"rtJ^M  :h  Je<ie»n  gehören,  — 

Sil  ergänzen  sein  225,22.  234,29.  —  Mit  3TOR, 
iHljali  daranffetwnden.  —  Mit  ^rffTHIT,  ^f?TR- 
^^  :ui'amnien/inn0end,  in  ZMJawiwienAanfl  ste- 
hend KtntKA  3,!i. 

Sp^  m.  1)  das  Binden,  Verbinden,  Anbinden, 
Verband.  —  2)  Verbitidung  mit  (im  Comp,  vor- 
angelieod;.  —  3)  Verbindung  — ,  so  v.  a.  Verkehr 
mit  (im  Comp,  vorangeliend).  —  4)  das  Fangen, 
Hinfangen.  —  a)  Fesselung,  Gefangensetzung,  Ge- 
fangenschaft, Haft.  1  (i(°  durch  den  Fürsten  ver- 
anlasst. —  6)  das  Zusammenfügen,  Zusammen- 
setzen. —  7)  Stellung  des  Körpers,  inabes.  der 
Bände  und  Füsse.   —    8)  Errichtung,  Erbauung. 

—  9)  .Abdämmung.  —  10)  Ueberbrückung.  —  11) 
das  Heften  — ,  Richten  auf  (Loc).  —  12)  am  Ende 
eines  Comp,  das  Bekommen,  bei  sich  zur  Erschei- 
nung Bringen,  Aeusserung,  das  Haben  Spr.  7778. 

—  13)  Pfand  RlüiT.  7,195.  —  14)  in  der  Philo- 
sophie Gebundenheit  im  Gegensatz  zur  Erlösung. 

—  1 4)  Band,  Strick,  Fessel.  — 13)  Sehne  am  Körper. 
— 16)  *  Körper.  —  17)  Einfassung,  Behälter.  —  18) 
Laut  —,  Wortgefüge.  —  19)  eine  Krankheit,  bei 
welcher  die  Augenlider  nicht  ganz  geschlossen 
werden  können.  —  20)  am  Ende  eines  Comp,  bis- 
weilen fehlerhan  für  S(^. 

«i'-t)*  1)  m.  a)  Binder,  der  sich  mit  dem  An-' 
binden  (von   Thieren)   abgiebl.    —   b)  Fänger  in 
*5niT°   und   qT5I0.    —   c)   Strick,    Fessel.  —  d) 
*  Damm  in  s^H"-  —  e)  *  Abschluts  eines  Handels. 

—  f)  am  Ende  einea  Comp,  nach  einem  Zahlwort 

Theil.  —  g)  *  Stadt.  —  2)  (*m.  n.)   Verpfändung. 
r 

—  3)  f.  ^  o)  ein  liederliches  Weib.  —  b)  *  eine  un- 
fruchtbare Frau.  —  c)  *  Elephantenweibchen. 

^^T^HT  n.  das  Fesselsein. 

^'^'^{W  n.  die  Zauberkunst  tu  fesseln,  —  su 
hemmen. 

«1-M^ifl.i  iNoni.  ag.  Binder,  Fesseler,  Zurück- 
haller  (^liva). 

e<'t(c})lH<(l  f-  Titel  eines  Werkes  über  Metrik. 

^5^=1  1)  Adj.  (f.  ^i  bindend,  festhallend,  fes- 
selnd (auch  in  übertragener  Bed.).  —  2)  *  f.  spU- 
sn  Band,  Strick,  Fessel.  —  3)  n.  a)  das  Binden, 
Fesseln,  Anbinden,  Umbinden,  Verbinden,  Umfan- 
gen; Verband.   —    b]  Gefangennahme,  das  Ein- 


fangen, Gefangenhallen,  Gefangenschaft,  Haft.  — 
e)  das  Errichten,  Erbauen.  —  d)  das  Eindämmen. 

—  e)  das  Veberbrücken.  —  f)  das  Legiren  (Ton 
Metallen)  BuirtPR.  bei  Gakbb.  Rägan.,  N.  zu  112. 

—  g]  Verbindiinf/.  Zusammenhang.  —  h]  das  Hef- 
ten — ,  Richten  auf  (Loc).  —  i)  das  Hemmen, 
Unterdrücken.  —  k)  in  der  Philosophie  Gebunden- 
heit im  Gegensatz  zur  Erlösung  Spr.  7726.  —  /) 
*  Leidzufügung.  —  m)  *rödtung.  —  n)  Band, 
Strick,  Fessel;  Fessel  auch  s.  v.  a.  was  Etwas 
(Gen.)  zusammenhält.  Am  Ende  eines  adj.  Comp. 
(f.  ^T)  —  zur  Fessei  habend  auch  so  v.  a.  gefesselt 
durch  oder  an.  —  o)  Gefängniss.  —  p)  Sehne, 
Muskel.  —  (/)  Damm.  —  r)  Stiel  (einer  Frucht, 
einer  Blüthe). 

°s4»t<»l-^il|i<H  Adj.  fesselnd,  so  t.  a.  umfassend. 
Nom.  abstr.  °f^T  D*?ak.  32,15. 
»^^^tTFa  m.  Schlinge. 
♦SpEJ^TTFRJ  m.  Gefängnisswärter. 
*<s4»>t('ic(!^H'i  "■  Gefängniss. 

^y-TF?!  Adj.  «n  der  Gefangenschaft  seiend,  — 
lebend,  gefangen;  m.  ein  Gefangener. 
♦g^qrFSIR  n.  Stall. 

*sf^IHTJTI^  und  *5|^?Il^q  m.  Gefängniss. 
'^"feTM'f)  m.  Kerkermeister  Gaut.  Visunus.  S1,9. 
cF^^fT  Adj.  1)  was  angebunden  wird,  anzu- 
binden, umzubinden.   —   2)  gefangen  zu  nehmen. 

—  3)  zu  dämmen;  nach  dem  Comm,  m.  Damm. 

S|r^^r^  n.  ein  best.  Tanz  S.  S.  S.  171. 

t. 

<M-MMI^I  ni.  Fessel  AV.  6,63,2.  84,3. 
öFUqT^^I   und    °qTi%=fr   f.   N.   pr.   einer, 
Joginl. 

^l^mTHT  Nom.  ag.  Anbinder,  Festbinder. 
*^yTrT^H  ni.  der  Pfosten,  an  den  ein  Elephant 
angebunden  ivird. 

*ä(P^^  n.  1)  der  Liebesgott  (n.!).   —  2)  Leber- 
fleck, Muttermal. 

oSfFtR  Adj.  1)  bindend.  —  2)  fangend.  —  3) 
bewirkend,  hervorrufend.  —  4)  zeigend,  äussernd. 

3 

^^  1)  ni.  a)  Zusammenhang,  Yerbindunq,  Be- 
Ziehung.  Am  Ende  eines  adj.  Comp.  (f.  35)  zu  der 
und  der  Kategorie  gehörig,  so  v.  a.  nur  dem  Ka- 
men nach  es  seiend.  —  6)  Verwandtschaft  (inabes. 
agnalio  neben  ^TT*T  eognatio),  Genossenschaft.  — 
c)  Verwandter  (namentlich  rnütterlicherseits),  An- 
gehöriger. —  d)  Freund.  —  e)  Gatte.  —  f)  *  Bru- 
der. —  (/)  am  Ende  eines  Comp,  a)  ein  Veneandter  j 
von,  so  r.  a.  überaus  ähnlich  Bälab.  136,21.  Pra- 
SAN.NAB.  32,16.  —  ß)  ein  Freund  von,  so  v.  a.  6e-  l 
sucht  von  BÄLAB.  64,14.  —  y)  ein  Freund  von,  so 


V.  a.  günstig  für  Bälaii.  84,  U.  —  h)  Pentapetes 
phoenicea.  —  i)  ein  best.  .Metrum.  —  k)  in  der 
Astrol.  das  4te  Haus.  —  l)  N.  pr.  eines  Man- 
nes. —  2j  f.  öpy  Gattin.  Nur  am  Ende  einea  adj. 
Comp.  (in.  ^^)  zu  belegen. 
♦^^^  1)  ni.  a]  Pentapetes  phoenicea.  —  6) 
Bastard.  -  2)  f.  ^I  gana  q^lf^.  —  3;  f.  \  ein 
liederliches  Weib. 
*^UM^  Adj.  VOM  ^StJ^  1  . 

gj^ySfKT  Adj.  in  S^^StRifl- 

^^=*)rM  u.  die  Pflicht  eines  Angehörigen, 
Freundespflicht,  Freundschaftsdienst. 

öFUr^Fl  Adj.  unter  Verwandten  wohnend. 

^^^iT'T  m.  1)  die  Verwandten.  —  2)  ein  Ange- 
höriger, Freund. 

^'^5?T=T  m.  Pentapetes  phoenicea ;  n.  die  Blüthe. 

^'^^^^^  m.  1)  dass.  —  2)  N.  pr.  eines  Ka- 
kra  varti  ii. 

*^^y5il|cl'T  n.  eine  Art  Rubin  Gabbe  zu  Räcan. 
13,1Sf. 

SI'V^T  f.  1)  Zusammenhang,  Beziehung.  —  2) 
Verwandtschaft. 

^EJ^  II.  Verwandtschaft,  Angehörigkeit. 

o 

*<^-y^J^  Adj.  verwünscht,  verflucht. 
'^'M<^T\  1 )  Adj.  von  den  Verwandten  geschenkt. 

—  2)  m.  N.  pr.  eines  Mannes.  —  3)  f.  5EIT  N.  pr. 
eines  Frauenzimmers. 

*^UTTrT  ni-  Herr  der  Verwandten. 

^UTFf  "'•  N.  pr.  eines  .\lannes. 

^"U'^IT^rT  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

"M'U'-lä  Adj.  die  Verwandten  — ,  die  Sippe  auf- 
suchend. ■ 

ST^y^PT  ra.  N.  pr.  eines  Vidjldhara. 

sJ^y^TcI  m.  Verwandtschaft. 

^"^RtT  t)Adj.  a]  Verwandte  habend,  mit  einer 
5tppe  ausgestattet.  —  6)  von  seinen  Verwandten 
umgeben.  —  2)  m.  N.  pr.  verschiedener  Männer. 

—  3)  f.  ^«^ySTflT  N.  pr.  a)  verschiedener  Frauen. 

—  6)  einer  Stadt. 

"M^feTHT^I  ni.  N.  pr.  eines  Mannes. 
o 

^eI:^  AV.  3,9,3  vermuthlich  falsch. 
1.^^  n.  ^'4^^  VS.  3,52.  AV.  3,9,*.  10,4,2. 
MBu.  cd.  Bomb. 

2.  spyTl )  Adj.  a)  reizend,  lieblich,  schön.  Am  Ende 
eines  Comp,  so  v.  a.  geschmückt  mit  KÄo.  3,6.  —  6) 
geneigt,  gesenkt.  —  c)  *  wellenförmig.  —  d)  zuge- 
than  Z.  d.  d.  m.  G.  36,369.  —  e)  *taub;  vgl.  sf- 
fil^.  —  2)  *  m.  a)  Vogel.  —  b)  Gans.  —  c]  Ardea 
nivea.  —  d)  Pentapetes  phoenicea.  —  e]  Embelia 
Ribes.  —  f)  eine  best,  auf  dem  Himarant  wach- 


^^  —  ör^ 
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seniie  Knolle.  —  (/)  Oelkuchtn.  —  A)  valva.  —  3) 
f.  ^  a)  *  Bure.  —  6)  *  Grütze.  —  c)  N.  pr.  einer 
Kupplerin  H.isj.  —  4)  *n.  Diadem.  —  Vgl.  ^Trl- 
^■^^  (Nacbtr.  4). 

^^yTTrl  Adj.  1)  geneigt,  gesenkt.  —  2)  gebogen 
BÄLAR.  234,16. 

5FU^  1)  *Adj.  a)  reizend,  lieblich,  schön.  — 
6)  geneigt,  gesenkt.   —   2)  m.  a)  Bastard.    —    6) 

*  Penlupeies  phoenicea.  —  c)  N.  pr.  eines  Kshi. 

^^^■^ifi  ra.  N.  pr.  eines  VidAshaka. 
sFU^rl   Adr.  ifte  ein  Verwandter,  wie  einen 
Verwandten  195,6.  M.  5,101. 

1.  ÖRJ  f.  s.  u.  W^. 

2.  Spy  Adv.  1)  mit  cffT  a)ium  Freunde  machen. 

—  6)  zum  Freunde  von  —  (im  Comp,  vorangehend) 
machen,  so  v.  a.  in  Verbindung  bringen  mit  Bälar. 
258,8.  —  2)  mit  H  z»"«  Angehörigen  — ,  so  v.  a. 
ähnlich  werden  Naisb.  7,37. 

5Fy=U  ni.  1)  Pentapetes  phoenicea ;  n.  die  Blii- 
the  Naish.  7,37.  —  2)  *Terminalia  tomentosa. 
1.  ^cTcf)t(Q.L(   n.  die  Bliithe  von  Pentapetes  phoe- 
nicea. 
2.*^^°h'A'^A   m.   Terminalia   tomentosa    Kasan. 

CS.     o 

9,138. 
*«<'~t4lci  ni.  Pentapetes  phoenicea. 

^^clI  Adj.  1)  der  da  verdient  gefesselt  — ,  ge- 
fangen gesetzt  zu  werden.  —  2)  zu  binden,  zusam- 
menzufügen, zu  verstopfen.  —  Vgl.  cJ^JiJJ. 

ÖFE.7ITO  "!•  N.  pr.  eines  Fürsten.  Richtig   Sf- 

(öp^lTT)  3(^^^üTJ  m.  Erkundigung  nach  der 
Sippe. 

sfr^cii  (Interj.)  mit  ^T  knistern. 

s|s|i  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

<s4<m^  m.  K.  pr.  eines  Dorfes. 

Spifl  m.  Fresser. 

W(°fi  m.  fehlerhaft  für  2.  ^^^  2)  Utpala  zu 
Varäb.  Bbb.  12,19. 
*gf3  V.  1.  für  ^. 

sra  in  ^r^- 

♦SRJsri'  f.  Bein,  der  Durgä.  Richtig  öfRjgl'. 

cfrä  Adj.  1)  tragend,  mit  Acc.  —  2)  getragen 
RV.  3,1,12.  —  3)  etwa  nährend. 

5  'S 

S|?J  1)  Adj.  (f.  ebenso  und  ^?J)  a)  rothbraun, 
6roMn.    —   6)   rothbraune   Haare   habend.    —   c) 

*  kahlköpfig.  —  2)  m   a)  eine  grosse  tehneumonart. 

—  6)  *ChcuIus  melanoleucus.  —  c)  *eine  best.  Ge- 
miisepflinze  Rägas.  4,50.  —  d)  Bein,  a)  Krshna's 

IV.  Theil 


oder  Vishnu's.  —  ß)  Civa's.  —  e)  unter  den 
Synonj'men  Ton  Fürst,  König  MBn.  —  f]  eine  best. 
Constellation,  =  2.  ^y'öfj  2)  Utpala  zu  Varäb.Bru. 
2,19.  —  g)  X.  pr.  a)  eines  Gandharra.  —  ßl  ver- 
schiedener Mänher.  —  y)  *  eines  Landes.  —  3)  f. 

^S(  eine  rothbraune  Kuh. 

o      ^ 

1.  ^y^  Adj.  bräunlich. 

2.  ^ycf)  m.  1)  wohl  eine  Ichneumonart  Gop.  Br. 
1,3,7  (28,1  3).  —  2)  eine  best,  Constellation.  bei  wel- 
cher alle  Planeten  im  7ten  und  loten  Hause  ste- 
hen. CiPALA  zu  Varäb.  Bru.  2,19  (^>T^  gedr.). 

^g^^TTfl  Adj.  (f.  Sra^nif)  braunohrig. 
*^9^5I  m.  >'.  pr.  eines  Landes. 

*5njmrl  m.  rother  Ocker  Rägan.  13,61. 

o      o 

^tfETrT  Adj.  von  Babbru  gespült  (Soma). 
o  SV 

ga^fr^SI  Adj.  bräunlieh. 
öRjfU^rT  Adj.  rölhlich  braun  MBu.  10,1,38. 
^RJ^llH'H  >"•  ^-  pr.  eines  Muni. 
^3'5TIR^  Adj.  (f.  ^W()  braunhaarig  Apast.  ^b. 
10,22,/.. 

^5J3fT^  und  °5T^^  m.  \.  pr.  eines  Fürsten. 
*=^a5I  und  51^51  (Maitr.  S.  2,9.3)  Adj.  bräunlieh. 

»öfcör,  -^r^TrT  (IBI). 

W^mWm^  (Maitr.  S.  4,7,3)  und  ^T^T^- 
^qfTtganagHRrUI^  in  der  KÄf.)  m.  D«.  N. 
pr.  zweier  Personen.  Vgl.  öTCJ^Ij  y^cHJ^. 
»^nq-  ni.  Biene. 

^^^ITH  (Spr.  7645)  und  *°"^  f.  Fliege. 

^THTF^^  m.  das  Brüllen  (der  Kühe)  Varäb.  Brb. 

5.  92,3. 

^'^TT  ni.  >'.  pr.  eines  himmlischen  Soma- 
Wächters. 

^I^Tf4?I^q?T  (!)  m.  Du.  =  gc^fg^o  Kita. 
29,7. 
*sl^  m.  N.  pr.  =  g^,  ^?I^^. 

^TTJT^  f.  ein  best.  Kleidungsstück  Maitr.  S.  1, 
9,6.  Acv.  g».  9,4,1 7.  Äpast.  Cr.  14,13,3.  Auch  *^- 
JTJij  und  *ST^Ti%. 

öTK  m.  N.  pr.  eines  ^lannes. 

5ITT2"!  f.  N.  pr.  einer  Oertlicbkeit  in  Guzerat. 

ä(^  1)  *  Adj.  taub  Gal.  —  2)  m.  a)  Zicklein  H. 
1276.  Apast.  Cr.  15,6,16.  Comm.  zu  Kätj.  Cr.  976, 

6.  —  b)  *  Ziege  Trik.  2,9,2  4.  Med.  r.  211.  —  c) 
*Bock  RÄOAN.  19,41.  —  d)  *das  Junge  eines  Thie- 
res  AK.  2,10,23.  Med.  —  e)  *  Seherz,  Spass  H.  556. 
U.  an.  3,583.  Med. 

^^i7=fl%T  vielleicht  Adj.  von  allerlei  Art  Spr. 
3650  m°  geschr.). 
^SfJ  m.  N.  pr.  eines  Mannes, 
öfjf^  ra.  Enter. 


\ 


■^51^  n.  Brustwarze  AV.  11,8,14. 
*^  r^J^  (11^). 

*ä(^Z  1)  ra.  f.  (^)  Dolichos  Catjang.    —   2)  f.  J 
Hure. 

^^T  1)  Adj.  a)  stammelnd,  balbutient.  —  6) 
kraus.  —  2)  m.  a)  PI.  Bez.  nicht-arischer  Völker, 
Ol  flipflxpo;.  —  6)  ein  Mann  niedrigster  Herkunft. 
Voc.  als  Schimpfwort.  —  c)  *  krauses  Haar.  —  d) 

*  Clerodendrum  siphonanthus.  —  e)  *Cleome  pen- 
taphylla.  —  f)  *eine  best,  wohlriechende  Pflanze 
RÄGAN.  10,1 73.  —  g)  *  Unguis  odoratus.  —  h)  *eine 
Art  Wurm.  —  i)  *ein  best.  Fisch  Ragan.  17,52. 
*ein  anderer  schlangenähnlicher  Fisch  57.  —  *) 

*  Waffengerassel.  —  l)  *eine  Art  Tanz.  —  2)  f.  5JT 
o)  *eine  Fliegenart.  —  6)  *  eine  Art  Ocimum,  *eine 

best.  Gemüsepflanze  und  *eine  best.  Blume.  —  c) 

r 

N.  pr.  eines  Flusses   VP.^  2.341.   —   3)  f.  S  a) 

r 
eine  Art  Ocimum  (Bbatapb.  1,230),  *=  ^3(J  n. 

und  =  *qo(^  (of)  n.   —   6)  .\.  pr.  eines  Flusses 

VP.2  2,341.  —  4)  *n.  a)  Zinnober  Rägan.  13,57. 

—  6)  Myrrhe  RäÖan.  6,1 17.  —  c)  gelbes  Sandelholz 

r  ^  r  .^ 

RÄGAN.  12,16.  23.  —  d)  =  ^(S(^  und  Mr^^lcti  n. 

r 

♦^^TcTi  1)  m.  Cleome  pentaphylla.  —  2)  n.  eine 

Art  Sandelholz  Rägan.  12,23. 
r 
SI^IflT   f.   eine   best,   stammelnde  Aussprache 

des  J, 

cfsfi^  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

SfSnT'T  Adj.  etwa  mit  krausem  Haar  Pakkad. 

*5r^T^  Adj.  von  ^^l. 

*5JöI7T=R  1)  m.  a)  krauses  Haar.  —  6)  eine  best. 

Haartracht.   —  c)  Gemüsepflanze.  —  d)  Ocimum 

villosum.   —    e)  Clerodendrum  siphonanthus.  — 

f)  eine  Form  ^iva's. 

^^%imis?IH  n-  Titel  einer  Erzählung  im 

Skandapurina. 

*^;[TIF^  m.  eine  best.  Pflanze,  =  ysIMI^I. 

*öf^'tW^  n.  weisses  Sandelholz  Räoan.  12,23. 

r 

*5f^  f.  eine  Art  Ocimum. 

r  -T 

*^ör7  n.  Wasser. 

3r 
^fT  m.  n.  Zipfel,  dünnes  Ende. 

c^VIHIC  f.  «Ja»  Binden  des  Zipfels,  —  des  dün- 
nen Endes. 

^^  m.  wohl  der  Wulst,  den  das  Zahnfleisch 
um  die  Wurzel  bildet;  Höhlung,  in  welcher  der 
Zahn  sitzt. 

1.  ^,  ^,  M^id,  'a^frl;  ^,  ^S  Partie,  aus- 
reissen  (die  Wurzel)  Apast.  1,32,2«T—  Mit  ^rT 
mit  Gewalt  herausstossen  (nur  in  einer  Etymolo- 
gie). —  Mit  *J3m  Caus.,  °cTf%T  =  SFTTTCr? 
Gal.   —    Mit  5n   aus   — ,  losreissen,  wegzerren. 

27 
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Parlic.  äSlöfS  C".  B«.  3,l,a,t6.  —  Cans.  ^R- 
\'Af\  ausgerissen,  entwurzelt.  —  Mit  37  aus- 
rissen, aus  — ,  fieraussiehen.  Partie.  iSto.  — 
Mit  WTS  herausiiehen.  —  Mit  FT  niederschleu- 
dern, hinstürzen  (Irans.),  zu  Boden  schmettern.  — 
Caus.  ^olt^lJIrJ  l)dass.  —  2)  zerstören,  entfernen 
(Siinde),  —  Mit  f^H  in  °^tn  und  °^f^^.  — 
Mit  HR  in  °^(%!\-  -  Mit  RH  in  »fM^II.  — 
MimTT Med.  herabstürzen  (intrans.)  «o«(Abl.)  RV. 
5,41,12,  wo  SJör^TÜITHI  53W:  '■"  lesen  sein  wird. 

—  Mit  V(  tceg  — ,  ab  — ,  ausreissen,  abrupfen,  aus- 
ziehen, entreissen  ;  zerreissen,  zerstören.  Med.  an 

9 

sieh  ziehen;  Pass.  abreissen  (intrans.).  Hr^h  abge- 
rissen. —  Mit  3^^  Med.  an  sich  ziehen.  —  Mit 
l3(  zerreissen,  zerzausen,  zerbrechen ;  wegreissen, 
abtrennen.  —  Mit  STST  in  °^^III.  —  Mit  H^T 
zerreissen,  ausziehen  AV.  Il,9,t1. 
2.^^,  el«5lr1  (vom  Simpl.  nur  s(c^t1,  s.  u.  d. 
W.),  *^^,  *^^  {^).  -  Caus.  ^^tfB, 
°fT  1)  Jfnd  feist  machen,  kräftigen,  stärken.  —  2) 
Etwas  verstärken,  vermehren,  fördern.  o^ft^fT 
vermehrt  durch,  so  v.  a.  versehen  mit.  —  Mit  STItT 
Caas.,  °<sj|^ti  verstärkt,  kräftiger  gemacht.  — 
Mit  igtit  Caus.  kräftigen,  stärken.  —  Mit  37 
Caus.  in  36'^UI.  —  Mit  3^  Caus,  o^^TrT 
kräftigen,  stärken,  verstärken,  erheben,  jnqt^rl 
verstärkt  durch  (Ipstr.  oder  im  Comp,  vorange- 
hend) auch  so  V.  a.  begleitet  von,  versehen  — ,  in 

r 
Vebereinstimmung  seiend  mit.  —   Intens.  (°^^- 

T^)  °o»q<5t1)  heftig  oder  wiederholt  andrücken. 

—  Mit  ^^^  Caus.  verstärken,  vermehren,  ergän- 
zen. —  Mit  ♦■R,  °^^,  °cj4*^iH-  —  Mit  rriX 
Act.  Med.  umfangen,  umschliessen  (und  dadurch 
stützen),  befestigen,  dichtmachen,  muntre.  Parlic. 
'hIC^ö  und  M|^c(ß  (s.  auch  bes.).  M|^=<6>HR  der 

höchste  t*SK.  zu  Taitt.  üp.  S.  134.  —  Cans.  °^- 

^^  t. 

^Mlrl  kräftigen,  stärken,  verstärken.  tnX^T^fl 

verstärkt  durch  (Instr.  oder  im  Comp.  Torange- 

t 
bend),  so  v.  a.  verbunden  mit,  begleitet  von,  ver- 
sehen mit.  Auch  *qf|cji^f|.  —  Mit  f%  sich  an 

oder  «n  einander  drücken.  —  Mit  fJIT  fest  zusam- 

...  r     ^        ^ 
menfügen.  —  Caus.  1)  H^^mfT  zusammenfügen 

— .  verbinden  mit  (Dat.).  —  2)  H^^TH  kräfti- 
gen, stärken,  ermuntern. 

3-^^,  5[^TrI  und  *c(«5lrl;  auch  Med.  barrire, 
brüllen,  schreien;  insbes.  vom  Elepbanten. 

4.»^  1)  g^  (qf(»nmnf^T^R2,  ^I^'^, 
f^.  ^rmFO).  —  2)  ^^f?r  und  ^^h  (»rram 

oder  ■mm).  —  3)  ^qfF?  (HRTg  oder  mn^, 

f^raFT]- 


1.^^  1)  ni.  n.  a)  Schwanzfeder,  Schwanz  eines 
Vogels,  insbe«.  beim  Pfau.  —  6)  Blatt.  —  2)  *n. 
ein  best.  Parfüm. 

2.^  1)  in  fS^^sTR.  —  2)  *D.  Begleitung,  Ge- 
folge. 


^^^R  m.  N.  pr.  eines  der  Söhne  1)  Sagara's. 

■o 

—  2)  des  9tea  Manu. 

''  7;  r 

ö(^\n  1)  Adj.  a]  entwurzelnd  in  T^T^^ni.  —  b) 

so  V.  a.  blendend.  «[^(IlfT  äie  Augen  B.Uar.  104,1 2.— 

2)  n.  a)  das  Entwurzeln  in  ff^fl^^tn.  —  6)  *  Blatt. 

—  c)  *  Tabernaemontana  coronaria  Rägan,  10,145. 

r       

^f^ll'cl^  N.  pr.  eines  Gebirgsdorfes. 

3T 

Sf^HIT  Instr.  Adv.  dicht,  fest,  derb;  nachdrück- 
lich, tüchtig;  überhaupt  steigernd  und  emphatisch: 

sehr,  gar,  wohl  eigentlich,  TräyX"»  jedenfalls. 
sr 
öT^mi^H  Adj.  nachdrücklich,  kräftig,  ernstlich. 

°^T{  Adv. 
r 
^^timr  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

*c^i^»<3t  n.  das  Äuge  im  Pfauenschweife  Rägan. 

19,95. 

r  , 

*cr^T7St7  m.  Acacia  Sirissa  RIgan.  9,58. 

&t<^HI{  m.  Pfauensthweif.  ^ 

♦Sf^^rl  Adj.  von  ^^. 

g^  in  ^^^  und  1%^^. 

g^mli  (HiRiv.  3849)  und  °^  m,  (HEniDsi  1, 
440,8.  734,4)  ein  auf  dem  Scheitel  getragener 
Kranz  von  Pfauenfedern. 

«^t^IÖT,  ^^IRFI  Parlic.  den  Augen  auf  dem 
Pfauenschweife  gleichend. 

^r^  1)  11.  N.  pr.  eines  An gi rasa  Gop.  Bb.  2, 
1,2.  —  2)  (metrisch)  o.  =5|T^R  Streu,  Opferstreu 
Bhäg.  P.  3,13,34. 
*(B||  «fi^HH  n.  ein  best.  Parfüm. 

^r^TtJ;)^  n.  Titel  des  buntscheckigen  47ten 
Adhjäja  in  Varäh.  Bru.  S. 
*^i^-clil  f-  Celosia  cristata  Räsan.  5,4  8. 

Sfr^ni  1)  Adj.  mit  Pfauenfedern  verziert,  v.  I. 
gr^'M^Nflrt  St.  ^^H!  q^Isf.  —  2)  m.  Pfau 

A 

Apast.  —  3)  n.  Tabernaemontana  coronaria  Bha- 

VAPB.  1,185. 

^r      

sfr^HI^rarni  Adj.(f.gT)  mit  Pfauenfedern  ver- 
ziert. 

<4i  t^lll^TsT  m.  ein  mit  Pfauenfedern  verzierter 
Pfeil. 

c(l  «^UWIHH  Adj.  mit   Pfauenfedern   versehen 
(Pfeil)  R.  ed.  Bomb.  3,3,12. 
»gf^mqT^q  m.  Bein.  Skanda's. 

=4l<c^  Bein.  1)  m.  Skanda's  Balab.  92,15. 

—  2)  *(.m  der  Dnrgä. 


qi  •(•'•  1)  ui.  a)  Pfau.  —  b)  N.  pr.  o)  eines  De- 


vagandharva.  —  ß)  eines  Rshi.  —  2)  *n.  ein 
best.  Parfüm. 

*s(|  c^Mcq  n.  und  <s{[  c^cl«^  n.  (Bbävapr.  1,192) 
ein  best.  Parfüm,  eine  Art  Gallapfel. 
^T^'71'T  m.  Bein.  Skanda's. 

MT'c^rST  m.  Feuer  Bälar.  104,12. 

^r  -ST  ^ 

*d(\  ^miJriH  m.  Feuer,  der  Gott  des  Feuers. 

*gT'^13  m.  ein  Gott. 

G(|  c^^R   ni.   die  Spende  für   die   Opferstreu 

Vaitä.n. 

c4|  c^cjlc^«^  m.  Bein.  Gan^g^a's. 

*^f^f5nsf  n.  =  gfi^TIEq  RJgan.  12,137. 

*m^;5TCTI»l  m.  Feuer,  der  Gott  des  Feuers. 

^^  ^'A^  1)  Adj.  auf  der  Opferstreu  sitzend,  — 

aufgestellt.  —  2)  ra.  a)  PI.  eine  best.  Gruppe  von 

Manen.  —  6)  N.  pr.  eines  Mannes. 
^r 
^T^^J  m.  ?J.  pr.  eines  K  s  h  i. 

Gjl  c^ß^  1)  Adj.  mit  einer  Streu  belegt  MBh.  13, 

139,14.—  2)  n.  Streu,  OpferstreuMßu.  ii,M3,iO. 

*^T*^^51  ">•  Feuer,  der  Gott  des  Feuers. 

qT'^W  1)  Adj.  der  derbste,  breiteste,  kräftigste, 

höchste.  °J7  Adv.  am  kräftigsten,  am  lautesten.  — 

2)  n.  a)  Andropogon  muricatus.  —  6)  *das  Harz 

der  Pinus  longifolia. 

*^-^q^  oder  »Sffl^cq^  (KÄ?.)  n.  gatia  Efi- 

SfT'^ClTT  1)  Adj.  a)  mit  der  heiligen  Streu  ver- 
bunden. —  b)  Opferstreu  habend,  —  streuend;  m. 
ein  Frommer,  Opferer.  FJfT^'3I°  eine  Streu  für 
Vater  und  Sohn  haberul  Bhäg.  P.  5,14,14.  —  2) 
m.  Bein,  des  Priklnabarhis.  —  3)  f.  c^ r«^UT- 
ru  N.  pr.  a)  einer  Gattin  Prijavrata's.  —  (/)  ei- 
ner Stadt. 

^T'^^,  ^f^'^9  1)  Adj.  zur  heiligen  Streu 
— ,  zum  Opfer  gehörig,  —  tauglich.  —  2)  n.  cJJ^U- 
^^^  ^°  Name  eines  Sä  man. 

gf^;^  m.  =  ^f^^^  2)  6). 

^r^'.^  Adj.  auf  der  Opferstreu  stehend;  m. 
so  V.  a.  Opfergabe. 

^r^S^T  Adj.  auf  der  Opferstreu  stehend, 

a<|  c^FI  1)  m.  (ausnahmsweise)  und  n.  Streu, 
Opferstreu,  gewöhnlich  aus  Kuca-Gras  beste- 
hend, welche  über  den  Opferplatz,  insbes.  die 
Vodi,  gestreut  wird,  als  eine  reine  Decke,  auf 
welcher  die  Gaben  ausgebreitet  werden,  und 
welche  den  Göttern  und  Opfernden  zum  Sitz 
dient.  —  2)  n.  a)  die  Opferstreu  personificirt  un- 
ter den  Prajiga-  und  AnujAga- Gottheiten. — 
6)  Opfer.  —  c)  *  Luftraum.  —  d)  *  Wasser.  —  e) 
*ein  best.  Parfüm.  —  3)  m.  a)  *  Feuer.  —  b)  *hel- 


ler  Glanz.  —  c)  * Ptumbago  zeylanica.  —  rf)  N. 
()r.  verschiedener  Manner.  PI.  die  Nachkommen 
lies  B  a  r  h  i  s. 

^1  t^^rlTII  n.  ein  (jrashalm.  aus  der  Opferttreu 
K;tj.  Cr.  7,6,8;  vgl.  2,8,5. 

1.  5f^,  nur  Intens.  öTcrcjcjl  I  lrl  irirbeln. 

2.*^  1)  ^mH  OTHi^,  m^nr^w).  -  2)  ^- 
^  (trft'TmnT,  f^ciim  ^h,  putto).  -  3) 
^^^%  {vnm^}.  -  4)  ^?mf?T  c-im  -  s)  m- 

l.of^  n.  1)  Sg.  und  PI.  (iewall,  Wucht,  Stärke, 

Kraft,  Anwendung  von  Gewalt,  Kraft  auch  so  v. 

a.  Gültigkeit.   ^^HrT  gewaltsam,  ohne  dass  man 

"^ 
Etwas   dagegen  vermag.  ^cHH,   c(HTt7>   '^^(IH 

'S.  -s 

(132,2)  und  ^^°  so  V.  a.  vermöge,  in  Folge  von 
(Gen.  oder  im  Comp,  vorangehend;.  Die  Buddhis- 
ten nehmen  zehn,  die  ekstatischen  ^aiva  vier 
Kräfte  an.  R.  ed.  Bomb.  4,34.2  sollen  nach  dem 
Comm.  unter  den  vier  Kräften  HTTR,  ^H,  H^ 
und  T^m^  <i;emeint  sein.  Die  personificirte  Kraft 
erscheint  nnter  den  Vifve  Deväs.  —  i)  Articu- 
lalionskraft.  —  3)  Kraft,  so  v.  a.  Geschicklichkeit 
in  (Loc).  —  4)  *=  tUlcr^ü.  —  3)  Sg.  und  PI. 
Heeresmacht,  Beer,  Truppen.  Am  Ende  eines  adj. 
Comp.  f.  Sn.  —  6)  *Form,  Gestall.  —  7)  *  Körper. 
—  8)  *  Myrrhe.  —  9)  *  Sprosse,  junger  Schots.  — 
10)  *=  7^  m.  oder  n. 

2.  ^H  1)  *Adj.  a)  kräftig,  stark.  —  b)  krank.  — 
2)  m.  a)  Krähe.  —  6)  *Crataeva  Romburghii.  — 
c)  N.  pr.  a)  eines  von  Indra  besiegten  Dämons, 
Bruders  des  Vrtra  Tändja-Br.  19,7,1.  3.  In  den 
alteren  Schriften  c(^  geschrieben;  die  Bomb. 
Ausgg.  des  MBh.  und  BiiÄo.  P.  stets  c{z\.  —  ß) 
eines  altern  Bruders  des  Krshna.  *Bei  den 
Gaina  sind  die  neun  weissen  Bala  ältere  Brü- 
der des  Väsudeva.  —  y)  eines  Sohnes  des  Va- 
runa  und  Bruders  der  Surä.  —  d)  eines  Wesens 
im  Gefolge  Skanda's.  —  e)  eines  Sohnes  des 
Angiras.  —  t.)  eines  Sohnes  des  Pariks  hil.  — 
Y))  eines  Sohnes  des  Parijätra.  —  S)  eines  Soh- 
nes des  Krshna.  —  t)  eines  Lexicographen.  — 
x)  eines  Bosses  des  Mondgotles  VP.^  2,299.  —  3) 
f.  5n  a)  Sida  cordifolia.  Uu.  die  BalA  und  die 
Atibali.  —  6)  ein  best.  Zauberspruch.  —  c)  N. 
pr.  a)  einer  Tochter  Da ks ha 's  und  Gattin  Ka- 
f  japa's.  —  ^)  einer  Tochter  RaudrAgva's  H*- 
HiT.  1,31,10.  —  Y)  *  einer  Göttin,  die  die  Befehle 
des  l"ten  Arhant's  der  gegenwärtigen  Ava- 
sarpinl  ausführt  (bei  den  Gaina).  —  d)  eines 
Bauermädchens.  —  4)  n.  äf^  =  öJ^T  Höhle  AV. 


m^  -  5R^^Tr 


^?Rii7  Adj.  Kraft  verleihend,  stärkend. 

^Sf^FI  Adj.  Kraft  wüntohend. 

^?I^rI  Adj.  stärkend. 

^^^Wf  f.  Kraftthat. 

^^[^^  m.  N.  pr.  eines  Berges  VP.'2,U2.34  0. 

^^5T  Adj.  (f.  ^^"tI  I)  weiss  Harsuak.  15,21. 

^f^RTII  m.  der  Mond. 

o 

*<=lc'^l<?1r|ljitjll  f.  Sida  cordifolia  Räsax.  4,98. 

^^TtIPT  m.  Meuterei  der  Truppen. 

'^^\>H'\  Adj.  aus  Balkh  kommend. 

"^ciJIH  N.  pr.  1)  m.  eines  Mannes  MuDR.*tt.  30, 
1 1  (33,2).  —  2)  f.  5fl  eines  Bauermädchens. 

^5ItT  n.  Hariv.  6404  fehlerhaft  für  5FTO- 

^?r^El5Ff  11.  1)  Herrschaft,  Oberhoheit.  —  2) 
Heer,  Armee. 

^^TsT  1)  m.  f.  (3En  Apast.  Qb.  3,4,8)  (*n.)  Ge- 
traidehaufen ;  *  Korn.  —  2)  f.  ä^  a)  *  ein  schönes 
Weib.  —  6)  *  die  Erde.  —  c)  *  arabischer  Jasmin. 

—  6)  *Strick  Comm.  zu  Apast.  Qr.  3,4,8.  —  e) 
N.  pr.  eines  Flusses.  —  3)  *  n.  a)  Stadttkor,  Thor 
tiberh.  —  6)  Feld.  —  c)  Kampf.  —  d)  eine  schöne 
Gestalt.  —  e)  Mark. 

^5TsTW  Adj.  dessen  Vorrang  sich  nach  der 
Macht,  die  er  besitzt,  richtet  Spr.  4390. 

^^  1)  m.  a)  ein  best.  Agni.  —  b)  Ochs.  —  c) 
*eine  best.  Heilpflanze,  =  sjtöl=f;  Ragan.  3,1  2.  — 
2)  f.  511  a)  *  Physalis  flexuosa  Rägan.  4,1 12.  —  b) 
N.  pr.  einer  Tochter  Raudri^va's.  v.  I.  c^tHI. 

5FT^I  Adj.  Kraft  gebend. 

öt^^JcR  Adj.  dass.  AV.  4,32,5. 

^5rTl  Adv.  mit  ^  zu  einem  Ochsen  werden. 

^^rfRrlT  f.  V.  1.  für  SJcrl^lHrlT. 

^(jidtf  n.  Kraftverleihung. 

oicTiäcj  1)  m.  a)  *  Wind.  —  6)  N.  pr.  a)  des  al- 
tern Bruders  des  Krshna:  entsteht  aus  einem 
weissen  Haare  und  bat  daher  weisse  Kopfhaare. 

—  ß)  eines  Schlangendämons.  —  ■/)  eines  Brah- 
maoen.  —  2)  *f.  ^  Ficits  heterophylla. 

<^ts\<iW^'{  n.  N.  pr.  einer  Stadt. 
*^?f|siFg?nj'  f-  Bein,  der  Gattin  fiva's. 
*<Mdlä'^  m-  Bein.  Indra's;  vgl.  2.  ^^  2)  c)  a). 

^^niT  m.  N.  pr.  zweier  Männer. 

g^T^  1)  Adj.  kräftigend  in  *>T?r°-  —  2)  n.  das 
Kräftigen. 
*  ^H'PT^  n.  N.  pr.  einer  Stadt. 

^?T'115I'I  und  ^511^3^  m.  Bein.  Indra's. 
Vgl.  2.  ^^  2)  c)  a). 

g^TOTT  f.  N.  pr.  der  Gattin  Bhlmasena's. 

EjFITTr?  11-  1)  JSferr  der  Kraft.  —  2)  Heerführer. 

^^^J  n.  die  Burg  Bala 's;  vgl.  2.  cJctJ  2)  c)  a). 
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^^t^Va  Adj.  He.mäuri  2,0,80,0  fehlerhaft  für 

=T?r7=I  Adj.  (f.  gi)  dem  das  Wort  ^^  voran- 
geht,  oqsjl  THJ^TOI^I  =  öf^H^EfiTm^  Hp.mädri 
2,a,86,5  (°mni  gedr.). 

^?I^  Adj.  Kraft  gebend. 

^^{^^^l^  f.  eine  Form  der  Durgä  HE.MÄuni 
2,rt,86,7.  i). 
*3[?nTO  f.  die  Mutter  Baladeva's,  Rohini. 

«M'^'M'^tr  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  1)  des  Manu 
Raivata.  —  2)  des  Bhrgn  im  lOten  Dvdpara. 

^^^  m.  ein  best,  giftiges  tnsect. 

^5W?r  1)  *Adj.  kräftig.  —  2)  m.  o)  *  Bos  Ga- 
vaeus  RÄOAN.  19,28. —  6)  *  Symplocos  racemosa. — 
c)  *eine  Art  K  a  d  a  m  b  a  Räsan.  9,1 04.  —  d)  N.  pr. 
a)  eines  göttlichen  Wesens,  das  später  mit  Bala- 
deva  identificirt  wird.  —  ß)  eines  Nachkommen 
Bharata'g.  —  y)  verschiedener  anderer  Männer. 
Auch  >T^°,  ^r^o,  5fNim^5f°  und  °q^I^R. 

—  d)  eines  Berges  in  Q^kadvlpa  BuÄs.  P.  10, 
20,26.  —  3)  »f.qr  a)  Jungfrau.  —  b)  Fictis  hete- 
rophylla Ragan.  3,55.     . 

^5PTT?r^T  f.  i]*Ficus  heterophylla.  —  2)  eine 
Art  Kuchen  aus  Bohnenmehl  Bbävapr,  (Hdscbr.) 
2,17. 

^^IPT^ni.  l)Bein.  Indra's;  vgl. 2.^^2)c)a). 

—  2)  ein  best.  Ekäha  Vaitän. 
^<y|*lrl  Adj.  kräftig,  stark. 

Sf^rjisEI  ra.  Heerführer  R.  Gorr.  1,79,8. 
=151^^  Adj.  stark,  mächtig  Varah.  Jogaj.  4,U. 
c4t5it(f(  Adj.  dass.  ehend.  4,12. 
cJ^rrW    m.   N.    pr.  des    altern    Bruders   des 
Krshna. 

^ItrlfTHM-yill  m.  N.  pr.  eines  Grammatikers. 

cj^jijfn  f-  1)  das  Mächtigsein,  Mächtigkeit.  — 
2)  das  Mächtigersein,  Ueberlegenheit. 

G|yc(a  n.  =  ^5TS?fn  1)  Kap.  2,3. 

^5T^fI  1)  Adj.  a)  stark,  kräftig,  mächtig,  Gel- 
tung habend,  vorwiegend,  mehr  geltend  als  (Abi.). 
^^^rl  AdT.  stark,  heftig,  in  hohem  Grade.  Com- 
par.  c(ci'a|Tl(.  Superl.  snylctrtH-  —  *)  «""»  einem 
Heere  begleitet.  —  2)  m.  Bez.  des  Sten  Muhürta. 

—  3)  *  f.  ^^^rTT  kleine  Kardamomen  P>äga!«.  6,87. 

<^H=tl  slH  Adj.  schwach  Vabab.  Jogaj.  4,12. 

r^  r 

^^ÖJTÜI'I  Adj.  kräftig  und  wohlaussehend  Sl-qr. 

2,94,12. 

r 

^^fTcm^T  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Dhrta- 
räshtra. 
*äf^clflpfr  f.  eine  best.  Heilpflanze,  =  sl|o(ct|. 
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^51^4^  -  ^f#7 


^^^l\  ,f^  in.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

■55I^nT  ni.  N.  pr.  verschiedener  Männer. 

=^f^^rftn=fri  f-  «*"«  Form  (itr  Dur{;A  Hkmä- 
D>i  2,u,86,(>. 

"^df^lTnT  Adj.  an  jreint'r  Stärke  kenntlich. 
*^^\^^W^  111.  Truppenaufslelhnig. 

1.  ^?T^^  "•  Sg.  Kraft  undTapferkeit  MBu. 3,45,7. 

2.  '^H'/Im  m.  N.  pr.  eines  Nachkommen  des  Bha- 
rata. 

=?cTT5ra,  °g3JHM^H  und  Jgf^^m.  Bein. 
Indra's.  Vgl.  2.  =^rT  2)  c)  a). 

^^^INi  f.  Abnahme  der  Kräfte  Sc«a.  2,409, 
15.  BuitVlPR.  3,27. 
»"MdSillMH^Adj.  kräftig,  stark. 
*s|3H  Adj.  Ton  1.  ^?r. 

^g^*^^^  m-  neeresmaeht  320,27. 

'NHH^H  1)  Adj.  am  Ende  eines  Comp,  die  Heere 
des  —  vernichtend.  —  2)  m.  Bein.  Indra's;  vgl. 
2.  'sf^  e)  a). 

'^FfH^  m.  N.  pr.  eines  Krieger». 

■s 

■tJH^'ll  (•  Armee,  Heer. 

Hr^^H  1 )  Adj.  kräftig,  stark,  mächtig  (von  Fer- 
nen). —  2)  ra.  Krieger,  Soldat. 

'Md^d  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  ParijAtra 
Bhäg.  P.  ed.  Bomb.  9,12,2.  v.  I.  ^f^:  F^Ü^T:  (»woi 
Worte). 
»sldH-yln  f.  Feldlager. 

<^<^<^H  1)  Adj.  (feindliche)  Beere  schlagend. 

▼.  I.  öJd=lrI  (neben  ^f^).  —  2)  m.  *  Schleim. 
's  "^ 

ä(d«^TlT  >"om.  ag.  Bein.  Indra's;  vgl.  2.  sitji 
2)  c)  o). 

«4d^f  ni.  N.  pr.  eines  Mannes. 
5<d'^H  Adj.  der  Kraft  ermangelnd,  schwach. 
Noni.  abstr.  °rTT  f. 

g^^  1)  m.  (Gaut.)  f.  (c(dl'*l)  e<ne  Kranich- 
art {detea  Fleisch  genossen  wird)  Räsan.  19,10(. 
—  2)  m.  N.  pr.  Tcrscbiedener  Münner.  —  3)  f.  511 
o)  Kranich;  s.  u.  1).  —  6)  *«n  verliebtes  Weib.  — 
c)  N.  pr.  einer  Frau. 

•^crU^iltillui«^!  ni.  N.  pr.  eines  Lehrers. 
"^dl^tiHU  m.  N.  pr.  verschiedener  Männer  VP.* 
*5IFrTR7^  (Conj.)  f.  eine  kleine  Kranichart. 

^IHTTöfrl  1)  Adj.  mit  Kranichen  versehen.  —  2) 
m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  DbrtarAshtra. 
^^1^  m.  N,  pr.  eine»  Fürsten, 
■^ttrim  n.  1)  die  äusserste  Kraft.  —  2)  die  Spitze 
eines  Heeres. 
*5Frr5°F  m.  Frühling. 
♦^dli^HI  f.  Rima's  Laute. 
*'slcil'a4  m.  Bohne  RXsan.  16,« 3. 


ddlr^IT  m.  gewaltsames  Verfahren,  Anwen- 
dung von  Gewalt.  °c})I^U|  und  o^fTT""  gewaltsam, 
stark,  heftig. 

^Idlr^l^M  Absol.  gewaltsam  Dacak.  (192.1)  2, 
110,1  i. 

'^?1lr=*ifT  Adj.  dem  Gewalt  angethan  worden  ist, 
überwältigt,  —  «on  (Instr.  oder  im  Comp,  voran- 
gebend). 

*^r)llrH'*l  f.  Tiaridium  indieum. 
*5Fn'tIT  f.  Sida  cordifolia.  Richtig  Sf^TT^l- 

g^nfij^  1)  Adj.  an  Kraft  überlegen.  yi^Föf- 
^TTT^T^I  '7;  FTTfl  so  v.  a.  wer  im  Laufen  den  An- 
dern übertreffen  sollte.  —  2)  *f.  SfT  H.  an.  4,24 
wohl  fehlerhaa  für  e^dli^^l. 

drillt)  =tl^m  >!•  PI-  rf'«  Angelegenheiten  des 
Heeres. 

^5TT5.IRT  m.  der  Aufseher  über  die  Truppen, 
Kriegsminister. 

^HT*tT^  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

^??rRsT  m.  Bein.  Krsbna's. 

o  • 

l.^trll'^«rl  "•  Kraft  oder  Schwäche,  verhältniss- 
mässige  Kraft,  —  Stärke,  —  Bedeutsamkeit,  — 
Wichtigkeit  (213,21),  —  Höhe  (eines  Preises).   PI. 
Vabah.  Jogaj.  9,23. 
2.  ^^TT^^  Adj.  bald  stark  und  bald  schwach. 

'^dNdR'I  n.  und  «^g^TT^^f^;^  m.  Titel 
zweier  Werke. 

•^^lij  n.  ein  Heer  in  Gestalt  einer  Wolke.  ^- 

diyifiii  -^d^ra  stj^idiH  srarltn  mlak. 

"^dlHUI  f-  Arlemisia  vulgaris  oder  Alpinia 
nutans  Datxv.  4,'^. 

öJ^EI,  °iJr^  Kraft  äussern. 
*^^^  m.  Crataeva  Roxburghii. 
*=<dT^ITr?  m.  Bein.  Indra's;  vgl.  2.  öFT  c)  «)• 
*^dl3=fi  ">■  Flacourtia  cataphracta. 

eldl'^^^  Adj.  kräftig,  stark. 

olcHIS  ni.  N.  pr.  eine»  Fürsten. 

^^^HH  ">•  1 )  vielleicht  eine  best,  mit  Geschwülsten 
verbundene  Krankheit  Ind.  St.  9,396.  fgg.  —  2)  Ge- 
schwulst in  der  Kehle,  welche  am  Schlingen  hindert. 

<Mdl^°h  tn.  ein  messingfarbener  Fleck  im  Weis- 
sen eines  kranken  Atiges. 

^^nnnMr?  n.  eine  best.  Form  von  Ophthalmie. 

^dWHIliH  Adj.  (f.  ^)  die  irran*Aetf  ^^  1) 
verscheuchend  AV.  8,7,10. 

'Mdm'MW  m.  eine  best.  Augenkrankheit. 

^dlFn^  Adj.  an  ^FTW  1)  Jeidend. 

G|dlU|  n>.  N.  pr.  eines  Wäschers. 

^^n^^  (accentuirt  nur  in  Nicu.)  m.  1)  Regen- 
wolke, Gewitterwolke,  Wolke  überh.  Am  Ende  ei- 


nes adj.  Comp.  f.  ^.  —  2)  eine  der  7  Wolken  beim 
Untergänge  der  Welt.  —  3)  *ßer<7.  —  4)  *Cype- 
rus  rotundus.  —  .5)  *eine  Beiherart.  —  6)  eine 
Schlangenart.  —  7)  ein  best.  Metrum.  —  8)  N.  pr. 
a)  eines  Schliingendanions.  —  6)  *eines  Daitja. 
—  c)  eines  Bruders  des  G  a j  a d  r a  t h a.  —  d]  eines 
der  4  Pferde  VishnH's.  —  e)  eines  Berges. 

*^FTr^"=fF?  "'•  eine  best.  Knolle. 

*s<dl'^l  f.  •Sida  cordifolia  Räsan.  4,9G. 

^T^  m.  1)  S<«i«er,  Abgabe,  Tribut.  —  2)  Uar- 
bringung,  Spende,  Geschenk,  —  3)  eine  Spende, 
welche  als  Abgabe  von  Speisen  oder  Opfern  Göt- 
tern, halbgöttlichen  Wesen,  Menschen  oder  Thie- 
ren,  namen((ic/i  Vögeln,  aber  auch  leblosen  Gegen- 
ständen gereicht  wird;  Jede  nicht  unter  den  en- 
gern Begriff  des  Opfers  fallende  Htildignngsgabe. 
Einmal  f.  In  Comp,  mit  dem  Gegenstande,  dem 
die  Gabe  dargebracht  wird,  mit  dem  was  darge- 
bracht wird  und  mit  dem  Orte  oder  der  Zeit,  wo 
oder  wann  die  Gabe  dargebracht  wird.  —  4)  Griff 
eines  Fliegenwedels  Mbgh.  —  3)  S.  pr.  a)  eines 
Daitja,  eines  Sohnes  des  Virokana,  der  die 
Herrschaft  über  die  drei  Welten  erlangt  hatte, 
diese  aber  wieder  einbüsste,  da  er  Vishnu  als 
Zwerge  so  viel  Land  zu  geben  versprach,  als  die- 
ser mit  drei  Schritten  ausmessen  würde.  Vishnu 
bannte  ihn  in  die  Unterwelt,  wo  er  als  König 
herrschte.  Kähand.  25,23.  fgg.  Ist  lodra  im  8ten 
Manvantara.  —  6)  eines  Muni.  —  c)  eines  Für- 
sten. —  6)  ungenau  für  öTT^  FaJfe  und  zwar  als 
m.  Spr.  7723. 

*^T5T^  1)  to.  N.  pr.  eines  Schlangendämons.  — 
2)  f.  ^  5tda  cordifolia  und  rhombifolia  Räsan. 
4,1  u3. 

^T^fcffT  m.  PI.  Tribute  und  Abgaben. 
'=<lci=hH'^  n.  das  Darbringen  einer  Huldigungs- 
gabe Gaut.  5,  9. 

^T^fT^Hrl  Adj.  abgabenpßichtig. 


sJIdrl^  n.  was  bei  einer  Hutdigungsgabe  als 
A'orm  gilt  Gobh.  1,4,23.24. 

gi^i^R  n.  =  <4id^H=J^ 
*^raOT?R  m-  Bein.  Vishnu'»;  vgl.  ^l^5)o). 

^TW{  1)  Adj.  kräftig,  kraftvoll.  —  2)  m.  a) 
*li'6er  RÄÖAN.  19,30.  —  6)  *  Stier  Räban.  19,26.  — 
c)  *  Büffel  RÄGAN.  19,22.  —  d)  *  Kamel  Ragan.  19, 
21.  —  e)  *  eine  Schafart  Räsan.  19,43.  —  /) 
*Schlange  Räoan.  19,52.  —  g)  Soldat.  —  h)*Pha- 
seolus  radiatus.  —  t)  *etn«  Art  Jasmin.  —  *)  *der 
phlegmatische  Humor  Rägan.  21,5.  —  /)  *Bein. 
BalarAnia's.  —  m)  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Va- 


tsapri.  -  3)  *f.  SfT?RT  Sida  cordifolia. 
*^r?r'F^'I  ni.  Patron,  des  Asura  Bäna. 

^%R^r^  R.  1,47,7  fehlorbaft  für  ^^TR^. 
*^TH^'7  m.  Bein.  Vishnu's. 

<^%Tte?r?rni  n.TUel  eines  Werkes  Opp.Cal.l. 

^lc5l'-)5(  m.  Patron,  des  Asura  Bäna. 

öfMMiy  ni.  Krähe  Ciq.  2,1 16. 
*^I^tn^^  f.  Basella  cordifolia. 

^Iiyiiy^  1)  Adj.  (f.  qi)  gern  Buidigiingsgaben 
darbringend  Vishhus.  90,2 1 .  —  2)  *  m.  Symplocos 
racemosa. 
*5fT5T^=^  m.  Bein.  Vislinu's. 

^f^>T^  m.  fehlerhaft  für  ^^PT^. 

^THHiT  1)  Adj.  Buldigungsgaben  verzehrend.  — 
2)  in.  a)  Krähe.  —  b)  *  Sperling.  —  c)  *  Kranich. 

^%HfT  Adj.  Tribut  zahlend. 

'^MHIjI'S  m.  Krähe. 

^i%r!T^  m.  in  ägöff^q^  (Nacbtr.  2). 

STT^^tT  Adj.  1)  Abgaben  empfangend.  —  2)  wo 
Speisegaben  dargereicht  werden. 

öf%!7^I^^IIS?JH  n.  Titel  eines  Werke« 
BUHLE«,  Rep.  No.  642. 

^T5T^'^  m-  nel)en  5lT5Tcf^  (Nachtr.  2)  K*th. 
5,12,1. 

srf^^  m.  Stier. 

^T^^TTi  in.  N.  pr.  eines  Muni  MBa.  2,4,14. 

^T^T^I^I^  n.  das  Darbringen  einer  Buldi- 
gungsabgabe  Ind.  St.  15,274. 

^T^T^'^E-U  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Manu 
R  a  i  V  a  t  a. 

^r^g^^^  m.  N,  pr.  eines  Fürsten  VF.*  4,68. 
♦^I^'lcti^ri^  n.  Bai i's  £eAau«un(;,  die  Unterwelt. 

^J^^WS^^n^  m.  der  sechste  Theil  als  Abgabe  Spr. 
4409.  °i^Tij'T  Adj.  den  s.  Th.  als  A.  erhebend  368. 

^l(y|^  1)  Adj.  der  stärkste,  kräftigste,  mäch- 
tigste; stärker  als  (Abi.).  Verstärkter  Superl.  ^- 
TWWrFT  Vaitän.  °^  Adv.  Gop.  Bb.  2,4, in.  —  2) 
*m.  Kamel. 
*^r5T^  Adj.  1)  geringgeachtet.  —  2)  arrogant. 

SI%H^^  m.  R.  1,47,2  fehlerhaft  für  öT^TH^- 
*^l<»j<^^  m.  Bein.  Vishnu's. 

^Ttrl^^ni  1 )  Adj.  (f.  J)  zur  Darbringung  einer 
Buldigungsgabe  dienend.  —  2)  n.  das  Darbringen 
einer  Buldigungsgabe  GiUT.  2,'.. 

^T^r^T^  1)  Adj.  Steuern  — ,  Abgaben  leistend. 
—  2)  ni.  Uarbringung  von  Buldigungsgaben  Man. 
Gnuj.  2,1  G. 


^T^r^tT  Adj.  =  cfr^T^  1). 
^T^^R  m.  Buldigungsspende  Har^t.  2778. 
IT.  Theil. 


^5TT  Adv.  mit  öfiT  zur  Buldigungsgabe  ma- 
chen, dazu  bestimmen. 

^c5rFI  m.  N.  pr.  eines  Asura.  's(»rli=ll^  v.  1. 

^^TFTfT  Adj.  stärker,  kräftiger,  bedeutsamer; 
sehr  stark,  —  kräftig,  den  Ausschlag  gebend,  öf- 
^Cf^T  Adv,  Gop.  Bb.  2,4,1  o.  Gesteigerter  Compar. 

^^^^  Adj.  =  ^rffffH. 

'N^I'JtPl  n.  das Mächligersein,  Uebermachl,  das 
Vorwiegen,  Mehrgelten. 

^?ft4^  1)  m.  Stier.  -  2)  *f.  gfrft^fTN.  pr. 
einer  Frau. 
*^yn=fr^'7  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

^t?ft^^  m.  fehlerhaft  für  ^^ftsf^. 

^rli'^ll^  m.  .N.  pr.  eines  Asura  MBu.  1,67,43. 
^?fR  V.  I. 

^?lt^  ni.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes. 
* g^  Adj.  1 )  stark,  kräftig,  —  i]  =  ^^^  V!^- 

ElciS.I  m.  Beerführer  Varah.  Jogaj.  8,2. 

<=(<ylTr  =+)<.!  f.  N.  pr.  einer  der  Mütter  im  Gefolge 
Skanda's. 

^c?^FI  n.  Flocken;  Stoffe,  welche  durch  Destil- 
lation ausgeschieden  werden. 

SfcT^sf  m.  Eleusine  indica  Rägan.  8,97. 
*=(c«^5II7^  Adj.  (f.  T)  aus  der  Eleusine  indica  ge- 
macht. 

^^^sTFfT^T  (■  PI.  Flocken  der  Eleusine  indica. 

o 

*  ^c^SflsI^  Adj.  von  öfcf^^r. 

^c^crTT  (onomatop.)  mit  cfJT  stammelnd  aus- 
sprechend, balbutire. 

öf^^^cfil^  m.  Gestammel  Comm.  zu  SaShiio- 
PAN.  S.  8. 

STrrST^c^ilJIT  Äbsol.  stammelnd  ebend.  S.  9. 

<3|cr«)*i|  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

s(c'"=(<y|  na.  N.  pr.  eines  Scblangendämons  Su- 

PARS.  23,3. 

GJcrii  1)  Adj.  (f.  3EfI)  Kraft  ^rleihend,  kräftigend. 

—  2)  *  m.  ein  buddhistischer  Bettler.  —  3)  *  f.  5^1 
a]  Sida  cordifolia  und  rhombifolia  Räoan.  4,103. 

—  6)  Physalis  flexuosa  Räsan.  4,113.  —  c)  Pae- 
deria  foetida  Rasa.n.  3,35.  —  d)  =  TSTHTT  ein  best. 
Strauch  Rägan.  4,167.  —  e)  =  ^T^flR^I  RaÖan. 
4,99. 

^c^n'T^T^  m.  Darbringung  einer  Buldigungs- 
gabe SÄMAV.  Br.  3,3,5.  Varäu.  Jogaj.  in  der  Cnter- 
schr.  des  6ten  Adhjija. 

öf^  MBh.  7,1217  fehlerhaft  für  öJ^rlTI.  wie  ed. 
Vardh.  7,26,23  liest. 

öfgig  1)  m.  o)  Kuhhirt.  Nom.  abslr.  ^rTF  f-  (BÄ- 
I  AH.  291,1 3)  und  °H'  n.  —  b)  ein  Name,  den  Bhl- 
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masenaals  Koch  beim  Fürsten  Viräja  annimmt. 
—  c)  *Koch.  —  d)  PI.  N.  pr.  eines  Volkes  MBu. 
6,9,62.  —  2)  f.  I  Knhhirtin. 

^cTllcl  m.  >'.  pr.  verichiedener  Männer.  Auch 
°fq5T. 

^STI^IH'T  ra.  N.  pr.  Terscbiedener  Männer. 

^F?  1)  n.  Name  des  Sten  2.  Karana  4;  n). — 
2)  f.  I  MBh.  12,4841  fehlerhaft  für  SJgfT. 

^tT^sT  m.  Schreibart  im  MBu.  ed.  Bomb.  st. 
^cföJsT.  *f.  °sTT  RÄ8AX.  8,97. 

^c?=T^  m.  >'.  pr.  i )  PI.  eines  Volkes,   r.  I.  ^- 
C?=ticrl-  —  2)  eines  Daitja. 

^cr^F  =  5fc?!n  in  iJIcf^C?!^  AV. 
*^I^^  m.  N.  pr.  eines  Landes,  Balkh. 

=4lc^'5<*  m.  N.  pr.  1)  eines  Mannes.  —  2)  PI. 
eines  Volkes. 
*^c?^^  n.  Asa  foetida. 

^5  n.  Name  des  ersten  2.  Karana  4)n). 

^!J$T  Adj.  im  ersten  Jahre  sich  befindend  {Kalb). 
*^5^'7tlit  und  »STKRTTTUft  f.  eine  Kuh  mit  ei- 
nem jungen  Kalbe. 

^T^^^  Adj.  alt,  entkräftet  (Bock). 

^fl^^IsT  m.  N.  pr.  eines  Autors.  orTsTtcT  n. 
Titel  seines  Werkes  Opp.  Cat.  1.  Vgl.  5fF=(J"W. 

3 

öf^el  m.  Bock. 
r 
*s<tn=t)iJI  m.  Shorea  robusta  Ragik.  9,81. 

*^f!TT'^  f.  Oeimum  villosum  Räsan.  4,1  so. 

^FcPT^m^nH  f.  eine  best,  in  Milava  wach- 
sende  Schlingpflanze,  =  «iJ^HUII  BuäVapr.  1,208. 
.  ^^H'IT^P]  Absöl.  roie  ein  Bock  verendet  Sos«. 
1,279,8.  * 

*^rRI^  f.  eine  best.  Pflanze,  =  giRI^  Rä- 
gan. 6,110. 

^FrT^TT"fR  Adj.  wie  ein  Bock  meckernd.  Rich- 
tiger o^tM^ 

*^fI5T^  f.  Odina  pinnata. 

<MWlisl4  n.  Backs  feil  Maitr.  S.  1,11,8  (170,7). 
*^'Fr|l^l  f-  Argyreia  speciosa  oder  argentea. 

^FrTTTH'^(l  H'i  Adj.  wie  ein  Bock  anmeckernd 
AV.  11,9,22.  Richtiger  oöfTf^^. 


^Frll'-'^  n.  Urin  vom  Bock  Bbätapr.  3,100. 

^TFrT  ni.  Schreihart  der  Bomb.  Ausg.  des  MBh, 
für  ^TTtT  Blase,  Barnblase. 

grcwN"  n.  Sg.  (JÄGN.  3,98)  und  m.  Du.  (Vi- 
sus. 96,92)  etwa  Barnblasenband. 

^W(  Adv.  schnell. 

^'^^J}^  m.  Titel  eines  Werkes  Cat.  Willhot 

214.  Vgl.  ^sq-iii. 

^  s.  ^. 

^^^  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes  VP.^  1,182. 

27* 


2U 

*e|t^M.  ^^^rl  künsllichcs  Denomin.  von  Sf^. 
g^^  1)  Adj.  o)  die*,  dicht  (Stoff,  Fliissigkoil, 
Bäume  [311,31  im  Pr4krit],  Wolken  [220,19]).  - 
6)  breit,  nmßngtich.  —  c)  intensiv  (Farbe,  Ton). 
g|^^o  xdr.  80  V.  a.  in  hohem  Grade.  —  d)  man- 
nichfach,  vielfach.  —  e)  am  Endo  eines  Comp,  er- 
füllt von,  zum  grössten  Theil  bestehend  in.  —  2) 
»m.  eine  .irt  Zuckerrohr.  —  3)  ♦f.  511  a)  grosse 
Kardamomen.  Vgl.  sj^dl-  —  *)  ^neCmm  Sowa 
RXsAN.  4,11. 

♦g^Jpy  1)  n.  ein«  Art  Sandel.  —  2)  f.  3^ 
grosse  Kardamomen  RJaAs.  6,87. 

*<M'^d^'rlFI  m.  Odina  pinnata. 
«^«^dFlT  f.  Dicke. 

*c)c#i(Hpi^  m.  iMiM  blühender  Lodhra  Kasan. 

6,2U. 

eff^Hc^rrj^  m.  a.  eine  best.  Augenkrankheit, 
ein  verdicktes  Augenlid. 
♦c^AcHI-^'  nn.  Odina  pinnata. 

G^c^^T  Adr.  mit  >?  lu  einer  dicten  Masse  wer- 
den Karaka  T,li 

^f^;^°  und  ^f%:q°  s.  u.  ^T^!GeJJ0  „nj  g. 

cJiAl!^-'  Adj.  äusserlich,  das  Äussere  betreffend, 
unwesentlich.  Nora,  abslr.  °rlT  f.  und  °3  n. 

^.^        r 

bflf^^JKH  (nur  am  Ende  eines  adj.  Comp.,  f. 
(3^)  ein  Riegel  won  aussen. 

c<|^|SI  m.  etn  äusseres  Objeet. 

c4l<^i  IfHH  Adv.  ausserhalb  der  eigenen  Person, 
von  sich  weg  Maitb.  S.  2,3,2  &Q,i.  5). 

^T^JTfT  Adj.  hervorgetreten.  Nom.  abstr.  °^ 
n.  Comni.  zu  Mbkib.  168,21. 

c(|^|'J|^  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes. 

cri^nn^  m.  N.  pr.  1)  eines  Landes.  —  2)  PI. 
eines  Volkes. 

clI^HN  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes  MBr.  6, 

0,50. 


öfT^IT^IT  Adr.  ausserhalb  des  Bauset. 

^y^JJ\HU\r\W  Adj.  ausserhalb  des  Dorfes 
wohnend. 

=ll'<;t4IHH  Adv.  ausserhalb  des  Dorfes. 

SfT^sTR  AdT.  so  das»  die  Hände  ausserhalb 
der  Kniet  (d.  i.  nicht  zwischen  den  Knien)  sind 
Hbmädri  i,9't,18. 

^f^UlIU^  n.  s.  c<f^pHlH. 

äfJ^SJi  n.  1)  eine  äussere  Thür.  —  2)  der 
Platz  draussen  vor  der  Thür. 


Wl^ETVf^  Adj.   vor  dem  Thore  — ,  draussen 
befindlich  Näb.  5,65. 
gf^Cn  AdT.  Praep.  (mit  AbL)  draussen,  aus- 


7^^  _  ^T^!77T^5l 


wärts,  ausserhalb,  hinaus  aus. 

^^      r 

cj|cjf.tiPTT=J  m.  das  Ausserhalbsein. 
■-    r 
*S(|cj;ysll  f.  Bein,  der  Dargä. 

<^is^MyH  n.  ein  ausserhalb  befindliches  l.Ni- 
dhana  3)  Tändja-Bb.  7,6,13.  falscblich  <M|<^im- 
^^  10,10,1. 

c||<(i|  •HilH'l  n-  '*<'*  Hinausgehen  aus  (Abi.). 

=il"^pH;fnT'II  n.  das  Hinausbringen,  —  schaf- 
fen. 

^T^J^^  Adj.  aussen  befindlieh,  äusserlich. 

^T^HIT  •"•  .'litjjensette  Comm.  zu  Kätj.  Qn. 

16,8,22. 

^T^HT^  m.  das  Ausserhalbsein,  mit  Abi. Comm. 
za  KÄTJ.  Qr.  9,1,8. 

s<I«cHUiH^y  Adj.  (f.  511)  ausserhalb  des  Krei- 
ses befindlich  (änkii.  Grhj.  6,2. 

'^IS^HMH  Adj.  ni'cA«  i'ni  Geiste  seiend,  aus- 
wendig. 

r~.     r 

^l«5HiS1  1)  Adj.  aus  dem  Munde  hinausgehend. 
—  6)  am  Ende  eines  Comp,  iet'n  Gesicht  fortwen- 
dend — ,  sich  abwendend  — ,  Nichts  wissen  wol- 
lend von.  —  c)  deuten  Geist  auf  die  Aussenwelt 
gerichtet  ist  ^amk.  zu  Bäuab.  1,1,4  (S.  76,  Z.  6).  — 
2)  *  m.  feblerhafl  für  ^f^T?13  eine  Gottheit. 

Sd^Hlsil  Adv.  mit>l  «icA  afticenden  von  (Abi.). 

^fejT?r  eine  best.  Andachtsform  Verz.  d.  B.  H. 
r 
No.  646.  Vgl.  ^Wf^- 
-    r  ^ 

^^qnr^"^  n.  Titel  eines  Werkes. 

^t^öflsTT  f.  ein  Gang  — ,  eine  Fahrt  hinaus. 

^T^tniJ  m.  1)  das  in  y^erbindung  Stehen  mit 
G(|^H  draM*jen,  so  v.  a.  die  Bedeutung  5(°  P.l, 
1,36.  Haläj.  5,85.  —  2)  äussere  Versenkung  Verz. 
d.  B.  H.  No.  646.  Vgl.  qffqUT.  —  3)  *N.  pr.  ei- 
nes Mannes;  PI.  seine  y achkommen. 

^T^mT*T  Adv.  ausserhalb  der  Feuerstätte  ^at. 
Br.  8,6,»,7. 

«ll^crl'-=l  Adj.  slxfmpf winkelig  (Dreieck). 
♦ej|^c?lTlM=tiT  f.  ein  Räthsel,  das  nicht  zugleich 

r   -^ 

die  Lösung  enthält.  Vgl.  tJtldlTMcJil. 

=ll  «55TtR  Adj.  »n<t  den  Haaren  nach  aussen 
gekehrt  Maitr.  S.  3,6,6  =  Kath.  23,3. 

^T^^TPT^  Adj.  dass.  Apast.  1,28,19.21. 

♦^T^^TTf^  Adj.  ausserhalb  befindlich. 
>-,    r        1^ 
öTT^^TfW  n.  Obergewand  in  3^°  (Nachtr.  4). 

*^i^5fSfiT7  m.  Syphilis. 

m^^^^^J^  Adv.  «ersc/tieden  «on  einem  li'r- 
zeugniss  (im  Sinne  des  SAmkhja)  (ic.  1,3  3. 

^T^cHtT  f-  eine  Beschäftigung  mit  den  Dingen 
ausserhalb. 
l.q|c^£JJ7  f.  der  Raum  ausserhalb  der  Vedi. 


2.  ^TT^^T"^  Adv.  ausserhalb  der  Vedi,  aus  der 
Vedi  hinaus  Maitb.  S.  4,6,9.  Man.  (b.  1,8,3.  2, 
4,1. 

^^5TT=Ti  Adj.  ausserhalb  der  Vedi  gesche- 
hend u.  s.  w. 
*  ^f^cJJFR  n.  Hurerei. 


♦imc^cyHI'i'I  Adj.  der  Hurerei  ergeben. 

^T^'SIJ  1)  draussen  — ,  auswärts  sich  tum- 
melnd, —  sich  zeigend.  In  Verbindung  mit  ^tlT 
m.  Sg.  uud  PI.  und  mit  '^Z^  n.  so  v.  das  Abbild 
des  eigenen  Lebensathems,  —  Lebens,  —  Herzens, 
so  lieb  wie  diese.  —  2)  m.  a)  ein  auswärtiger  Spä- 
her. —  6)  *  Krebs. 

=ll"^l!<TT^T  f.  eine  äussere  Halle  (äükii.  Grhj. 
1,5.  PÄR.  Grhj.  1,4,2.  2,14,12. 

'^TT^:!nTrT  Adj.  sieh  kühl  anfühlend   Buävapb. 

1,118. 

^T^•.]^^  Adv.  von  einer  best.  Aussprache. 
clf^E^  MBU.  13,66U4  feblerbaft  für  ^^CSfJ. 

1 .  ^TT^f^^JT'n  "•  <""  äusseres  Organ. 

2.  rnii^ccfi^in  n.  das  Ausschliessen  von  (Abi.). 
^T^C^I^R  u.  eine  ausserhalb  des  Opferraumes 

vor  sich  gehende  Handlung  ^änkd.  ^r.  7,7,4. 17,13. 
cj  I c^E^m  Adj.  auszuschliessen,  —  von  (Abi.). 
»igf^C^jtcf^  m.  Krebs. 

c<  I ^ I ich  17  Adj.  von  den  heiligen  Handlungen 
ausgeschlossen.  • 

^J^X^^mT  f.  eine  äussere  — ,  nach  aussen  ge- 
richtete Handlung  (Baden,  Trinken  u.  s.  w.  nach 

NlLAK.). 

^if^WlrflilfrlH  (.  ein  best.  Metrum. 

^r^WH  ^^'^-  ausserhalb. 

r^  \ t^^ITS^H*?  Adj.  dessen  Fleischseite  nach 
aussen  gerichtet  ist  (Fell)  Apast.  Qr.  1,19,3. 19,27. 

c<|f^^  n.  so  V.  a.  ön^^<?  Paribu.  51. 

^T^tXfJ  m.  Obergewand. 

gf^C^l'^T^qisI  Adj.  ausserhalb  der  Patnl- 
samjAga  stehend.  Nom.  abstr.  °(?n.  Lätj.  10,3,i. 

^^ECJSPT  Adv.  abseits  vom  Wege  Maitb.  S.  1, 
8,9.  2,1,10. 

isJlc^CiUJjrtJ  Adv.  aHi«erAai6  der  Pariilhi  ge- 
nannten Hölzer. 

^T^CrföpTPT  m.  und  n.  ein  gewöhnlich  aus  rfre» 
Trlia  bestehender  Stoma  (oder  Stotra)  bei  der 

Frühspende,  welcher  ausserhalb  der  Vedi  gesun- 

r 
gen  wird.  f.  (^)  PI.  heissen  die  einzelnen  Verse  des- 
selben. ^J^^^^]^^  m.  kätj.  Qr.  8,6,23.  Comm. 
zu  9,6,33. 

c^lt^CkCjloj'^r  Adj.  des  Pavitra  ermangelnd. 


^T^r^mu  -  ^fi^^mniti 
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q|t^|t.L(ijJ  Adj.  dessen  Knoten  aussen  sind. 
^T^^^\T  Adj.  dessen  Erkenntniss  nach  aussen 
!ierichtet  ist. 

'^T^^^TT^T^  etwa   iVarte  Mlak.  zu  MBh.  12, 

m,'.s. 

(.  clJc^cmTn  m.  1)  der  ausserhalb  des  Körpers 
befindliche  Alhem,  was  man  lieb  hat  icie  das  eigene 
Leben.  —  2)  Bez.  des  Goldes. 

-vT 

2.  oji  t^t-mtlF  Adj.  dessen  Alhem  oder  Leben 
draussen  ist. 

^r^H  Adv.  Praep.  1)  draussen  {ausserhalb  des 
Hauses,  des  Dorfes,  der  Stadt,  des  Reiches  u.  s. 
w.),  von  aussen,  hinaus,  ausserhalb  von  (Abi.  oder 
im  Comp,  vorangehend).  Mit  ^T  verjagen  aus 
(Abt.),  Verstössen,  ausschliessen  von  (Abi.  oder 
JLoc),  von  sich  stossen,  abvcerfen,  ablegen,  entsa- 
gen. ^T^CcfJpf  herausgenommen  aus  (Abi.),  ver- 
jagt aus  (Abi.),  Verstössen  von  (im  Comp,  voran- 
gehend), ausserhalb  — ,  nicht  im  Bereich  von  (In- 
str.)  tcohnend,  ausgeschlossen  von  (Abi.  oder  im 
Comp.  Torangehend);  frei  von,  entbehrend,  erman- 
gelnd, beraubt,  sich  enthaltend  (die  Ergänzung  im 
Instr.  oder  im  Comp,  vorangehend).  Mit  >T  her- 
auskommen,  —  aus  (Abi.).  —  2)  hinaus,  so  v.  a. 
in  äusserer  Erscheinung,  leibhaftig.  <m<^l|rl  und 
m^^^rl  2«r  äusseren  Erscheinung  gekommen,  — 
gebracht,  so  v.  a,  leibhaftig  erschienen. 

crf^  =  ^.  Richtig  crf^H. 


^T^iFR"=l  Adj.  dessen  Glieder  sich  über  den 
Leib  (des  Feueraltars)  erstrecken  (Iulbas.  2,37. 

öfT^^FmfT  "•  äussere  Askese. 

^^[^'M^  Adj.  ausserhalb  (einer  Stadt)  gelegen, 
—  befindlich. 

cfT^lHi  Adj.  draussen  sitzend,  so  v.  a.  ver- 
achtet. 

cjt^!^P.XJ  Adj.  die  Morgen-  und  Abendandacht 
ausserhalb  des  Dorfes  verrichtend.  Nom.  abstr. 
°^  n.  Gact. 

^I^t^  (BiiÄG.  P.  ed.  Bomb.  9,22,4  3)  und  öf^- 
•7^  (MBii.  2,8,15)  ra.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

öf^TssI  Adv.  an  der  Aussenseile  eines  Strickes. 

cjgi"  I;  Adj.  (f.  c4c^|  und  *^^)  a)  reichlich, 
viel,  zahlreich,  vielfach,  oftmalig;  reich  an  (Instr.). 
^77  —  rl^^  so  V.  a.  das  will  viel  sagen,  dass; 
^m  T^  ^  ^I^  c^'rlH  — 17  so  V.  a.  du  hast  mir 
einen  grossen  Dienst  dadurch  erwiesen,  dass; 
1  4i  "^giMl  so  V.  a.  wozM  der  vielen  Worte?  Da» 
Neutrum  auch  substantivisch  mit  einem  Gen.  con- 
struirt.  Compar.  ^^r?7  zahlreicher,  mehr,  —  als 
(Abi.),  allzuviel,  recht  viel,  mehrere;   umfangrei- 


cher, stärker  (Feuer).  ^|5?T^l#i  cT^flt  '7^ 
es  ist  schon  sehr  viel  für  uns,  dass.  Superl.  in  der 
Verbindung  5IT  ^^rTRIrTTTTffT  bis  auf  den  ent- 
ferntesten Nachkommen.  —  6)  stattlieh,  tüchtig, 
kräftig.  —  2)  S|^  Adv.  a)  viel,  wiederholt,  oft; 
stark,  sehr,  in  hohem  Grade.  Mit  ^^  Jmd  oder 
Etwas  für  viel  halten,  zu  sehätzen  wissen,  hoch 
anschlagen,  höher  stellen  als  (^TTÜIFT  das  Leben). 
Compar.  '^^r)|!T  mehr,  wiederholt,  oft.  —  6)  am 
Auf.  einiger  Comp,  zum  grossten  Theil,  so  v.  a. 
beinahe,  ziemlich.  —  3)  n.  Plural. 

*c)^=4l  I)  Adj.  (f.  gi)  theuer  gekauft.  —  2)  m.  a) 
Calntropis  gigantea.  —  4)  Krebs,  —  c)  eine  Hüh- 
nerart (^rg^).  —  rf)  =  sI^fisTTrl^  oder  ''IsIT^. 

*^^^'JC^  1)  m-  o)  eine  Art  Asteracantha  Rl- 
6AS.  4,41.  —  b)  Alhagi  Maurorum  Rägan.  4,4  4.  — 
c)  Phoenix  paludosa  Rägan.  9,91.  —  2)  f.  Sfl  So- 
lanum Jacquini  Rägan.  4,fiO. 

*'^gj=tllJtT  f-  Solanum  Jacquini  Rägan.  4,30. 

^t^^^Sf  1)  m.  Amorphophallus  campanulatus 
RÄGAN.  7,63.  —  2)  f.  5  Cucumis  utitissimus  oder 
eine  Kürbisart  Rägan.  7,199. 

cjgicfi^  1)  Adj.  a)  Vieles  thuend,  mannichfach 
Jmd  (Gen.)  nützend.  —  6)  *  der  da  kehrt,  fegt.  — 
2)  *m.  a)  Kamel.  —  6)  eine  Art  Judendorn.  —  3) 
*  f.  i^T  (G*t.)  oder  ^  Besen. 

* öf^qfJ^IlfTT  Adj.  der  (angeblich)  viel  zu  thun 
hat,  zu  Nichts  Zeit  hat. 

*<^^^T(n^  •"•  Salvinia  cucullata  Rägan.  3,54. 

*c<gict)^rch  m.  Buchanania  latifolia  Rägan.  11, 
Gä. 

^^^C?^  Adj.  vielartig,  mannichfach  MBu.  15, 
7,1. 
ö[^^]^  Adj.  viele  Wünsche  habend. 
i^gi=tiTT  Adj.  viel  wirkend  VS. 

*^^^S  m.  N.  pr.  eines  Dorfes. 

*^^5r?rH  und  *°5k<TI  Adj.  von  öf^-^  5!5T. 

*c\g,^T\  ro.  eine  Art  Cocosnuss. 

*^^^  Adj.  (f.  m). 
öf^^^H  Adv.  oftmals. 
cl^=tifT  m-  N.  pr.  eines  Berges. 
c(gictiH  m.  ein  Krama  11)  von  mehr  als  drei 
Worten.  , 

g^Tfri  1)  Adj.  (f.  3^1)  Vieles  erduldend  Kimä- 
RAS.  b,40.  —  2)  *m.  ein  Buddha. 

*'M^tIT7  11.  eine  Mischung  aus  verschiedenen 
Pflanzenaschen  Rägan.  6,260. 

*gJ^J|-^  1)  ra.  das  Harz  der  Boswellia  thuri- 
fera  Räban.  12,120,  —  2)  f.  äEfl  a)  eine  Knospe 
von  MichMa  Champaka  Rägan.  12,60.  —  b)  Jas- 


winum  auriculatum  Räsan.  10,97.   —   c)  Nigella 
indica  Rägan.  6,61.  —  3)  n.  o)  Zimmet  Räoan.  6, 
173.  —  6)  eine  Art  Sßndel  Rägan.  12,1'.. 
*qgiJ|.~y^  f.  Moschus  RÄBAN.  12,47. 

r 

qg;J|J^IWTT7  Adj.  viel  Tadelhaftes  sprechend, 
geschwätzig. 

r^^Sm  ra.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

^^ITRR  Adj.  oft  den   Beischlaf  vollziehend 

's 

Karaka  6,2. 

^^TJTT^  N.  pr.  einer  gebirgigen  Gegend. 
'MgvJI  Adj.  (f.  3)  rinderreich  Apast.  Qr.  20,4. 
*'^g>J15l  f.  Solanum  Jacquini. 

'^^Jim  1)  Adj.  ([.  gl)  a)  vieldrähtig  (Strick). 
—  b)  vielfach,  viel.  —  c)  viele  Vorzüge  besitzend 
R.  3,21,21.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Devagan- 
dharva. 

*c<giJ(h  m.  ein  Lehrer  in  vielen  Dingen,  so  v. 
a.  Einer  der  von  Allem  nur  Etwas  weiss. 
*^^JT^T  f.  Solanum  Jacquini. 

c(^ril^5[    Adj.   viele   Blutsverwandte  habend 
132,14. 
*c(^y  («-y  m.  Tamarix  indica. 

^^Tf^  Adj.  viel  fassend  {Topf},  —  nehmend 
(Minister). 

*5r^TTq^  Adj.  (f.  ofjT^l). 

^^^T'^'T  Adj.  viel  wandernd. 

c^^lTj^  Adj.  überaus  mannichfaltig,   —  ver- 
schiedenartig. 
*c(^ca^  m.  Alstonia  scholaris. 

^^^^  Adj.  (f.  5^)  trugvoll  KiB.  2,39.   Nom. 
abstr.  ^a"  n.  VehI».  72,16. 
♦q^lca^T  f.  eine  Art  Cocculus  Rägan.  3,3. 
l.^^^M  m.  die  grosse  Menge.  ^T^FT  n.  Gemein- 
wohl Text  zu  Lot.  de  la  b.  I.  280. 
2.  c(^s|«s  Adj.  (f.  53T)  von  vielen  Menschen  umgeben 
Apast.  Cr.  13,9,2. 

^^ST'^^t^^TT'  m.  ein  best.  SamAdhi  Käband. 

31,18. 

*^^5Fn  (^T^°?)  n.  Volksmenge. 

öf^lTt^  Adj.  geschwätzig. 

^^5ITc?'7R5"  ^°"'"  *^-  Schwätzer  R.  5,36,63. 
*öf^sr^  Adj.  zur  Erklärung  von  TKT^. 
*g^iTIrf  Adj.  zur  Erklärung  von  ^f^sTlr?. 

^^rf'm  Adj.  viele  Söhne  habend  Dacak.  19,8. 
*sr^rl?rr  Adj.  (Nora.  °^)  viele  Sehnen  oder.tldern 
habend  P.  5,4,1  59,  Seh. 
*^^rTffr^  Adj.  (f.  äEfl)  vielsaitig  (Laute)  ebend. 

g^rR  Adj.  PI.  vielfach. 

^^^\7^  Adj.  recht  viel,  —  zahlreich. 
*<4^dJ^nW^  m.  eine  best.Komart.  \g\.3(^- 
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4d'*Hll5I. 

öf^firpT  Adv.  IM  hohem  Grade,  stark,  sehr. 
*Sr^r?ctT=T5n  f.  Jns  pseiidaconis. 
*iJv^fTfT  Adv.  von  tiiWen  Seilen. 

^ri\  (■  yielhett,  JWenge  LA,  30,3,  v.  I. 
*5f^fHWrT  f.  Solanum  indicum  RÄc*s.  4,137. 

g^TfTSI  Adj.  vielfach,  viel,  mannichfach.  °EI 
,J^H  i'''e'e  Tage  hindurch.  ^^  Adv.  seAr,  in  ho- 
hem Grade. 

l.^^fjtn  II.  beinahe  Gras,  so  zu  sagen  ein  Gras- 
halm Spr.  4021. 

2.*^^fl'n  m.  Saccharum  iliinjia  Kägan.  ö,8C. 
GJgir)^  Adj.  einen  heftigen  Durst  habend  169, 

25. 

*s|^3|  Adv.  unter  Vielen. 
g^^I  AdT.  unter  — ,  zu  Vielen. 
y^N^m  Adj.  beinahe  drei  Jahre  alt. 
^(^(^  II.  1)  Vielheit,  Menge.  —  2)  die  Majori- 
tät, die  Meinung  der  W.  —  b)  Plural. 
*^^pIW  ni-  Betula  Bhojpalra. 

*  5j^,cM^  m.  1)  dass.  —  2)  Alstonia  scholaris. 

*  5(^8)1  Adv.  auf  vielfache  Weise. 
^^Tl^pn  Adj.  mit  reichlichem  Opferlohn  ver- 
bunden (Opfer)  giT.  Br.  H,6,»,i.  14,6,1,1. 

sJ^drilHfl   m-  N-  pr-  einer  Autorität  in  der 
Politik.  T.  1.  cl^n^^arT- 
*5<^dH=hlUiy   iB-  ^"^  ''6«t-  Sornart   Racan-, 
16,92. 

l.qgj^H  B.  eine  reichliche  Gabe  165,18. 
2.  cJ^TTJ^  Adj.  reichlich  schenkend,  freigebig. 

^^^^[^^  oder  °^TRT  f.  N.  pr.  einer  der  Müt- 
ter im  Gefolge  Skanda's. 

<s(^^IIMR  Adj.  freigebig. 

'4ä>{M'i^^  (Apast.  C«-  20,4)  mid  oqjif 
(TB».  3,8,5,3)  Adj.  (f.  3EII)  viele  Sclaven  imd  Die- 
ner habend. 

s(^3  :IH^1HR  Absol.  mit  5R  einen  leidens- 
vollen Aufenthalt  haben  BhIg.  P.  3,31,20. 
»^^TTET  1)  m.  Waiten  Räsas.  16,30.  —  2)  f. 
SIT  eine  Kuh,  die  viel  Milch  giebt. 

sJ^^TTJcTflT  Adj.  f.  viel  Milch  gebend  Ueuädbi 
1.447,1«. 
*'Mgi5  iHJ^  f.  Tithymalus  antiquorum. 

W^i^'^R  m.  ein  grosser  Gelehrter  DecIn.  1,37. 

'4^^^  II.  reichliches  Schenken  Gop.Br.  2,3,17. 

■^Sti^rl  Adj.  (f.  511)  an  viele  Gottheilen  gerich- 
tet. Nom.  abstr.  opf  d.  Comm.  zu  Apast.  Qr.  8, 
9,5. 

«4^^=(r'T  Adj.  vielen  Göttern  gehörig. 

=4g>i^'i  Adj.  auf  viele  Götter  bezüglich. 


^^^^fH  1)  Adj.  dass.  —  2)  n.  Titel  eines 
Werkes. 

1.  c4^!^m  III.  grosser  Schaden,  —  Nachtheil. 

2.  öl^^q  Adj.  (f.  3^)  viele  Uebel  bergend  91,27. 
MbiIkci.  26,8. 

;g^T^q[I  Adj.  f.  viel  Milch  gebend  MBit.  12, 
199,!H. 

^^tiH  1)  Adj.  ein  grosses  Vermögen  besitzend, 
sehr  reich.  Nom.  abstr.  °'^  n.  —  2)  m.  N.  pr.  ei- 
nes Mannes  Ind.  St.  14,123.  fg. 

öf^XPT?!^  ni.  ein  sehr  reicher  Mann. 

'^^^^  m.  fehlerhaft  für  °^V^. 

c^^fcJT^^  Adj.  viele  Bogen  führend  (Qiva) 
MBii.  7,202,4«. 

•51  gj feil  Adv.  in  vielerlei  Weise,  —  Formen,  — 
Theilen;  vielfach,  marinichf altig,  wiederholt;  an 
vielen  Orten;  sehr.  Mit^T  vervielßltigen ;  unter 
die  Leute  bringen. 

^^qif  R^  Adj.  vielfältig. 

^^m=?J  m.  das  12te  {i6ste)  Jahr  im  ßOjähri- 
gen  Jupitercyclus. 

^^m-U=tl  N-  pr.  einer  Oertlicbkeit. 
*Sf^lJ|'^  n.  Diamant  Rägan.  13,174. 
*^^5|T=1'I  Adj.  (f.  ebenso  oder  °5[^)  ziemlich 
geschickt. 

c4^t4«ioj)  n.  eine  grosse  Menge  von  Milchkühen. 

SJ^ir'7  (!)  m.  PI.  eine  best.  Schule. 

'H^i^Hlrf  Adj.  oft  geglüht. 
*ö(^^T?  m.  Seemuschel  Räcan.  13,123. 

öf^'TTR'T  Adj.  (f.  ebenso)  viele  Namen  habend. 
*ä(^ji^^  und  *°^fc=R5fi  Adj.  viele  Nishka 
werth. 

*^^'-(6  Adj.  ziemlich  geschickt  P.  5,3,68,  Seh. 

*<M^MtH  1)  m-  Zwiebel  Rägan.  7,56.  —  2)  f.  SU 

eine  best,  wohlriechende  Blume  Rägan.  10,128.  — 

3)  f.  2  a)  Aloe  perfoliata  Ragan.  5,4  5.   —    6)  etn 

best,  kleiner  Strauch,  =  JlUirl^J  tjl  Rägan.  S,<5. 

—  c)  eine  roth  färbende  Oldenlandia  Rägan.  3,1 1 4. 

—  d]  Basilienkraut  Rägan.  10,152.  —  e)  Aspara- 
gus  racemosus.  —  f)  eine  Art  Solanum  Rägan.  4, 
24.  —  9)  =  raii^-'fl  RÄGAN.  3,33.  —  4)  n.  Talk 
Rägan.  13,114. 

qgim-pl=HT  f.  1)  *  Flacourtia  cataphracta  Rä- 
gan. 5,91.  —  2)  Trigonella  Foenum  graecum  Bul- 

VAPH.  1,1  G7.  —  3)*=H^l!lldI^^  RÄGAN.  4,22. 

^^q^|ö{)  Adj.  1)  viele  Frauen  habend  Comm. 
zu  Njäjam.  9,3,8.  Nom.  abstr.  fJT  f-  Vielweiberei. 

—  2)  von  vielen  Frauen  vollführt. 

♦öf^Tf^  m.  (stark  °^TZ)  der  indische  Feigen- 
baum. 


Sf^t^^  Adj.  vielfüssig. 

c;^^^^l^  m.  N.  pr.  eines  Marutvant  Hariv. 
3,12,50.  tl^Ttf^IT  V.  1. 

f^^tn  1)  Adj.  (f.  3^1)  vielblätterig.   —  2)  *in. 
.ilstonia  scholaris  Rägan.  12,35. —  3)  *f.  STI  Tri- 
gonella Foenum  graecum  Rägan.  6,70. 
*^^'5TTn^T  f.  Salvinia  cucuUata. 

'^gj'-lfji^   Adj.  ausgebreitet,  zahlreich  Ind.  St. 
15,353. 

q^'-IW  Adj.  reich  an  Vieh. 

qgi'-lictil  Adj.  bei  dem  viel  (für  Arme)  gekocht 
wird. 


'=lg>'-IM6'l  Adj.  viel  studirend  MBu.  5,43,48. 

^^TT^  1)  Adj.  (f.  ^■[)  a)  vielfüssig.  —  b)  mehr 
Füsse  habend  (Sitz)   Apast.   —    c)   aus  mehreren 
Verstheilen  bestehend.  —  2)  *m.  der  indische  Fei- 
genbaum Rägan.  11,119. 
*^^MIT^^T  f.  Salvinia  cucullata  Rägan.  3,55. 

m^^iOJl]  ^S(^^TFm  n.  {Viele  bergend)  eine 
grosse  Halle.  Vgl.  !7^IC53. 

s|giH3(  1)  Adj.  (f.  gi)  viele  Söhne  oder  Kinder 
habend  Man.  Grhj.  1,12.  —  2)  m.  a)  *  Alstonia 
scholaris.  —   6)  N.  pr.  eines  Pragipati.   —  3) 

r 

f.  ^  o)  Asparagus  racemosus  Bhävapr.  4,71.  —  6) 
*  Flacourtia  cataphracta.  —  e)  *Bein.  der  Durgi. 

^^MN=tiI  f.  1)  *eine  best.  Pflanze,  =  q^T- 
5[rn=lft.  Richtig  -M^UppIc^l.  _  2)  N.  pr.  einer 
der  Mütter  im  Gefolge  Skanda's. 

"^gj^^  Adj.  in  grossem  Wohlstande  sich  befin- 
dend Maitr.  S.  1,6,11. 

<s|gj4Q-<H  1)  *m.  Erylhrina  indica.  —  2)  f.  J 
Grislea  tomentosa  Bbävapb.  1,I76. 

^^^f^MH^lMoltT  Adj.  mit  vielen  Blüthen  und 
Trieben  versehen  R.  2,30,1  3. 

^g)4|i4^I  f.  Grislea  tomentosa  Rägan.  6,216. 

BUÄVAPR.  1,176. 


«Igj^c^l^  Adj.  vielfach.  °IT  Adv.  auf  vielerlei 
Weise,  vielfach,  wiederholt  108,2. 

oj^y^IfT  Adj.  aus  mehreren  Nominalstämmen 
bestehend. 

G|§i5fs|  1)  Adj.  (f.  5tl)  kinderreich  MBu.  13,87, 
9.  —  2)  *  m.  a)  Schwein.  —  6)  Maus  Rägan.  19,57. 
—  c)  Saccharum  Munjia  Rägan.  8,86. 

^^TTSIfl  Adj.  kinderreich. 

•^^'A  ^TH^ITTH'T  Adj.  mit  vielem  Wissen  aus- 
gestattet Katuäs.  13,112. 

s|^!Hlriy  Adj.  mehrere  Klagen  enthaltend 
216,1. 

^^^pCfSim  Adj.  mit  vielen  Widerwärtigkeiten 
verbunden  Nägän.  48,15(61,17). 


^^^  —  ^^^ 
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*<^giM^  Adj.  freigebig. 

Sf^TTTS  Adj.  weitschweifig  Hit.  130,5. 

^^^5TTFH  Adj.  geschwätzig  Vakah.  Brh.  S. 

68,113.  Nora,  abslr.  ^f^rll  f.  Pbasannab.  22,5. 

*^^^fl  f.  eine  Mutter  von  vielen  Kindern. 

Sf^'lilfJ  Adj.  vielbeliebt  als  Erklärung  von  T- 

^qgAT.  Br.  6,6,»,«. 

»Gl^.yTfft  Adj.  viele  Geliebten  habend. 

^^rff5T  1)  *m.a)  ein  best.  Fruchlbaum  Ragan. 

11,216.  —  6)  Nauclea  Cadamba.  —  c)  Flacourtia 

sapida.  —  2)  f.  ^\  a]  Flacourtia  cataphracta.  —  6) 

*  Solanum  indicum  und  eine  andere  Species  Raoan. 

4,135.  26.  —  c)  *  Glycine  debilis  Rägan.  3,20.  —  d) 

*ein  dunkel  blühender  Conoolvulus  Turpelhum  RÄ- 

Öan. 7,202.  —  e)  * verschiedeneCucurbitaceen  Rasan. 

r 
7,206.  210.  218.  220.  —  3)  *f.  5  o)  Emblica  offtci- 

nalis.  —  b]  Ficws  oppositifolia.  —  c)  Koloquinthen- 

gurke. 

*5<^'4iI5T=fiI  f.  eine  Art  jMdendorn  Rasan.  11,1  4  5. 

^^tfi^f^ei  f.  eine  best.  Pflanze,  =  HH^TT  K»- 

KAKA   7,1  I. 

*y^l|HI  f-  Seifenbaum  Rägan.  4,198. 
*ö4^i^(H  m.  Löwe  RÄGAN.  19,2. 
'Mgi'MI^  n>.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

1.  ^^^5T  am  Anf.  eiaes  Comp,  viele  Samenarten 
Varäh.  Jogaj.  7,2. 

2.  sl^GjtsI  1)  *  n.  die  Frucht  der  Anona  reticulata 
oder  squamosa.—1]i.'^a)Trigonella  foenum  grae- 
cum  BiiÄTAPa. 1,167.  —  6)  *einelHusa  Rasan.11, «2. 

5f^^  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes. 
♦'M^HM'fi  Adj.  (f.  °Eri  und  °fW^)- 
Sf^^TTW^  Adj.  geschwätzig. 
Sf^HFi^  "■  vieles  Reden,  Geschwätzigkeit. 
^^H5I  Adj.  viel  essend,  grosser  Usser. 

O  "s. 

*5l^)T?IT  f.  Bein,  der  Durgi. 

Sr^HFT  m.  N.  pr.  eines  Forsten  VP.^  4,96. 

<M^*Tm°fr  Adj.  aus  vielen  Stockwerken  beste- 
hend  Hemädbi  1,657,3. 
»y^Hssl  Adj.  (Noni.  °5T6)  viel  backend. 

öT^mWiT  Nom.  ai;.  ein  grosser  Esser  Comm. 
zu  GoBH.  1,9,1. 

g^iniT  f.  HuTC  Da?ae.  84,6. 

SJ^^RTSJT  Adj.  viel  essend  zu  Spr.  4910. 

g^W^  181,22  fehlerhaft  für  °^IsR?. 

g^HlflR  Adj.  viel  essend.  Nom.  abstr.  °TsrfTI 
f.  Gefrässigkeit  Kull.  zu  M.  2,57. 

Sf^HTT  Adj.  viele  Stockwerke  habend  R.  5,10,1 1 . 

(H^H*)i  I  f.  Basilienkraut. 

SJ^qfFT  1)  *Adj.  (f.  qi)  fischreich  P.  4,1,28," 
Seh.  —  2)  n.  ein  fischreicher  Ort. 
IV.  Thell. 


oJ^MtlJJl  Adj.  Vielen  gehörig  200,23. 

'M^TtTSJJ  Adj.  für  viel  su  halten,  hoch  anzu- 
schlagen. 
*^^*7^  m.  Blei. 

sj^rjl^  m.  Bochachtung,  Hochschätzung,  eine 
hohe  Meinung  von,  das  Gewichtlegen  auf;  mit 
Loc.  der  Person  (304,1 2)  oder  Sache,  seltener  mit 
Gen.  der  Person  (290,18). 

^^TIT'FT  Adj.  hoch  angesehen,  in  hoher  Ach- 
tung stehend^ 
»^qHJSrftSfftni  n.  Laube  Gal. 

54^HKU  Adj.  Achtung  verdienend. 

sf^Tflil  Adj.  hinterlistig. 
*Sr^qnT   n.  und   *°ITIITT  f.  ein  Ort,  wo  viele 
Wege  zusammentreffen. 

^^»TTcrZjmST  Adj.  reich  an  Kränzen  (man  hätte 
R^  erwartet)  und  Früchten  Pat.  zu  P.  1,2,52. 

^^RTSTTrlST  Adj.  (f.  331)  viele  Bohnen  und  viel 
Sesam  besitzend  TS.  3,8,s,3.  Apast.  Qk.  20,4. 

5r^r!75I  1)  Adj.  viele  Freunde  habend  Apast. 
—  2)  *m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

sl.giHl3  Adj.  viele  Mäuler  habend,  vielerlei  spre- 
chend. 

*^^JT3f  Adj.  viel  harnend.  Nom.  abstr.  °rll  f. 
*ö(^!T^Sf)  m.  eine  Art  Chamäleon  Raga!(.  19,62. 
*^^Trc7  f-  <"«  wilde  Baumwollenstaude. 


*5l^Tfy?I  m.  Bein.  Vishnu's. 

*^^'7«fl  1)  ui.  a]  eine  Rohrart  Rasan.  8,83.  — 
b)  Moringa  pterygosperma  Rägan.  7,26.  —  2)  f. 
3En  o)  Asparagus  racemosus  Räsan.  4,1 19.  —  b)  = 

RT^^fr  RÄ8AS.  7,4  2. 

s(^Md=fi  1)  m.  a)  *eine  Rohrart.  —  ö)  N.  pr. 
eines  Scblangendamons.  —  2)  n.  die  wohlriechende 
Wurzel  von  .indropogon  m«ricatK*  Buävapr,  1,190. 
l.o(ö4rri|  n.  eine  grosse  Summe  Geldes. 
2.  Sf^Rc^U  Adj.  *o»(6ar. 
»sf^q;^  Adj.  (f.  ebenso). 
*^^s^T  Adj.  f. 

^^mr^'T  Adj.  der  viele  Opfer  dargebracht  hat. 

ST^msITF  f.  N.  pr.  einer  der  Mütter  im  Ge- 
folge Skanda's. 

c^^islfl  Adj.  sehr  staubig  und  vielen  Blülhen- 
staub  habend  249,3. 

^^T^  Adj.  (f.  m.)  reich  an  Edelsteinen  Ind. 
St.  15,299. 

5r^7JI  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 
*^^^Fy^Tf.  eine  best.  Wurzel  Räsan.  3,25. 

sf^^rfEÜ  Adj.  in  der  Mitte  dick. 

ä[^J^  1)  Adj.  saftreich.  —  2)  *f.  ^  Caräio- 
.npermtim  Halicacabnm  Räsan.  3,71. 


*Sr^^iR  Adj.  (f.  ebenso  und  ^^Ifft). 
*^?mT  Adj.  f. 

^^fT<7FTI^  Adj.  (f.  mj  vielen  Reichthum  be- 
sitzend TS.  3,8,s,3.  Apast.  ta.  20,4. 

^^^TRI   Adj.   in  Verbindung   mit  ^^  set  of 
many  terms  Colbbb.  Alg.  33. 
*'=<^(\^I  '•  et'ne  Art  Cocculus  RÄGA.^.  3,3. 

'^S>'A!-i  1)  Adj.  (f.  gij  vielfarbig,  von  mannich- 
faltigem  Autsehen,  mannichfach.  —  2)  ni.  o)  *Cha- 
mäleon.  —  6)  *  Haar.  —  c)  *das  Harz  der  Shorea 
robusta.  —  d)  *die  Sonne.  —  e)  Bein,  ai  *Brab- 
man's.  —  ß)  »Vishnu's.  —  y)  CiTa's.  —  9) 
*des  Liebesgottes.  —  f)  N.  pr.  a)  eines  Rudra.  — 
ß)  *  eines  Buddha.  —  y)  eines  Sohnes  des  Me- 
dhititbi.  ' —  3)  *f.  ä^T  eine  der  sieben  Zungen 
des  Feuers.  —  4)  n.  N.  pr.  des  von  2)  f]  y)  be- 
herrschten Varsha. 

5[^|[[TSff  1)  Adj.  (f.  °fcf^;  von  mannichfalti- 
gem  Aussehen  MBu.  1,155,36.  Sfgia^H^f!-'  Adv, 
mannichfach.  T.  1.  MBb.  7,175,9  «I^  alM  1^511^- 
fPT  St.  c(^3L'-l=ti5IT°.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Rudra 

VP.2  2,2  5. 


^T^fCf^^fK?^  m.  Titel  eines  Werkes  Bühlbb, 
Rep.  No.  72. 

sr^Ü^fTiPTFaT^r  rn.  desgl.  ebend.  No,  468. 

<B|^a,4l^=JT  n.  zusammenfassende  Bez.  für  acht 
Tantra  Abjav.  160,16. 
*s(gjif)tl  m.  Bein.  Brahman's. 
*^^WT  m.  Widder. 

öf^^  1)  Adj.  (f.  äfr)  a]  dicht,  dick,  breit,  ff- 
XnnT  clgüylD^;  doppelt  so  dick.  —  6)  umfänglich, 
ausgedehnt,  gross.  —  c)  reichlich,  zahlreich,  viel. 
^^^IT  AdT.  oft.  —  d)  reich  an,  voll  — ,  begleitet 
von  (Instr.  oder  im  Comp.  TorangehendJ.  =tiHl^7- 
o^^tyli:  TW'^i  Weiber,  unter  denen  viele  Jung- 
frauen sind.  —  e)  *  schwarz;  vgl.  2)  o).  —  f}  *  un- 
ter den  Plejaden  geboren.  —  2)  m.  a)  die  dunkle 
Hälfte  eines  Monats.  Angeblich  auch  n.  —  6) 
*FeMer.  —  c)  N.  pr.  a)  eines  PragApati.  —  ß) 
eines  Fürsten  der  T^Iagangba  und  eines  andern 
Mannes  (Ind.  St.  14,107).  —  y)  PI.  eines  Volkes.  — 
3)  f.  5^  a)  *  Kuh.  —  6)  Kardamomen  Bhätapb.  1, 
1  88.  4,78. —  c)  *die  Indigopflanze.  —  d]  die  Pleja- 
den. —  e)  die  i^le  Kala  des  Mondes.  —  f}  N.  pr.  a) 
einer  Göttin.  —  ßj  einer  der  Mütter  im  Gefolge 
Skanda's.  —  y)  der  Gattin  Uttama's,  eines  Soh- 
nes des  Uttinapäda.  —  o)  der  Mutter  eines  Sa- 
niudra  Hsn.  Par.  2,317.  —  s)  einer  mythischen 
Kuh.  —  0  eines  Flusses.  —  4)  n.  a)  *Luft.  —  b) 
*  weisser  Pfeffer.  —  c)  eine  best,  hohe  Zahl  (buddh.). 

28 


218 


=?^?7^  —  ^^TRtlf^ 


g^5T^  I)  "•  fehlerhaft  flir  ^°.  —  2)  *f.  °%- 
^  die  Plejaden. 

♦St^t^IpU  1)  n-  ««n«  ^'■'  Äa»»d«fAo/i  Gai.  —  2) 
f.  i^T  Kardamomen  Riet.'«.  6,S7. 
*Sr^'FI^S3'ni.  eine  roth  blühende  Byperanlhera 
RÄiiix.  7.32. 

"'M^HHI  f-  <'«*  Reichsein  an. 
iM^dHni  Adj.  grasreieh  Kätj.  C«.  25,7,15. 
g^^T^  n.  1)  K<«M««,  .Venj«.  —  2)  am  Ende 
eines  Comp,  das  Reiehsein  an. 

r 

N^HMUI  Adj.  vielbiätleriij  Kätj.  fa.  6,1,8. 
«^g'-dUdiy  Adj.  (f.  5IT)  dass.  Kätj.  Qh.  4,2,4. 
*5r^5I=?ÜI  n.  salzhaltiger  Boden  Rägan.  6,106. 

r 

c<^,~N'7'l  Adj.  mit  dichter  Hülle  umgeben. 

•M^tHM  Adj.  dt'cften  Bodensatz  habend. 

öf^^rPTTR  Adj.  vielfach  nachstellend,  —  be- 
drohend. 

^^5ITmfl  Adj.  mjf  uielen  Anstrengungen  ver- 
bunden Bäte.  18,24. 

=<gitHT(?JN  Adj.  geschwätzig. 

W^^Tl^'S  Adj.  von  Vielen  bewohnt,  dicht  be- 
völkert AiT.  Ba.  3,44,3. 

=<^-t!lTO  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

^gjl^fl  Adj.  vermehrt  fi?.  17,1  8. 

oj^^l  AdT.  1)  mit  ^;j",  nur  Partie.  °5TT^rl 
o)  dicht  gemacht,  —  erscheinend  311,20  (im  Prä- 
krit).  —  6)  erweitert,  vermehrt,  vergrössert.  —  c) 
verbreitet,  unter  die  Leute  gebracht.  —  d)  zerstreut 
(in  übertragener  Bed.).  —  e)  *  gedroschen,  von  der 
Spreu  befreit.  —  2)  mit  ^  a)  sich  mehren.  —  6) 
sich  ausbreiten,  sich  verbreiten.  —  c)  ruchbar 
werden,  unter  die  Leute  kommen. 

^^■^ttöfiTT^  Adj.  mit  Acc.  zu  vergrössern  be- 
strebt. 

=1^^l*TTöI  m.  das  Sichverbreiten,  unter  die 
Leute  Kommen. 

^^^FI^'^tI  m.  Dd.  die  dunkle  und  die  lichte 
Bälfte  eines  Monats. 

'=(^3lMI>^=t>  Adj.  mit  vielen  Kräutern  bewach- 
sen. 

^S>^'^'\  n.  die  Mehrzahl,  die  Casus-  und  Per- 
sonalendungen der  Mehrzahl. 

^^öffT  AdT.  pluraliler,  im  Plural. 

5I^c(tn  Adj.  vielfarbig.  Nom.  abslr.  °f{\  f. 

r 

*5l^=lrT  >'.  pr.  einer  Oertlichlieit. 

♦^^cTcrtfi  m.  Buchanania  latifolia.  Vgl.  ^^- 

««^■^cr^crH  ni.  dass.  Bhätapk.  1,24  5. 
*ol&=4En(  f-  Boya  viridiflora  RUar.  4,187. 
^^^JTTS'T  1)  Adj.  viel  redend,  geschwätzig. — 


2)  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  VP.*  4,128. 
öf^cfj^  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes  MBh.  fe,9, 

55.  gi^gm  V.  I. 

*^^cHT  und  °=fl  ni.  Cardio  Myxa  Mal.  med. 
293.  RÄGAS.  11,205.  BhWapr.  1,246. 

^^=?lpT  AdT.  vielmals,  oft  Kaurap.  (A.)  8. 

g^lf'sj^  Adj.  (f.  ^)  1)  viele  Jahre  alt  HbmI- 
DRi  1,16,19.  22.  —  2)  viele  Jahre  tcährend. 

^^^TrT  Adj.  vielhaarig  (Schweif).  Nom.  abstr. 
°rIT  f.  Varau.  Brh.  S.  72,2. 
*cr^T^  Adj.  viele  Vögel  enthaltend. 

o(gi|c4^  Adj.  mit  vielen  Schwierigkeiten  ver- 
bunden. Nom.  abstr.  °FIT  f- 

cj^ysi^  Adj.  vielwissend. 

^^TöfJJI  Adj.  gelehrt.  Nom.  abstr.  °rri  f- 

ej^cm  1)  Adj.  (f.  ^)  vielfach,  mannichfach 
147.3.  °!T  Adv.  vielfach,  zu  wiederholten  .Malen 
293.26.-2)  ni.  N.  pr.  eines  Fürsten  VP.-  4,12S. 

^^raUI^fiT^  Adj.  (f.  m)  mannichfaltig  84,21. 
*q^|cjfrl  Adj.  viele  Vista  wiegend. 
l.g^H^fJi  m.  starke  Ausbreitung.  °^  (Conj.) 
5fi^  jicA  stark  ausbreiten  Spr.  888.  °n5^R  Adv. 
nach  allen  Richtungen  hin,  in  allen  Stücken  R.  3, 
31,35. 

2.  cJ^N^rl^  .4^dj.  (f.  51)  1)  weit  verbreitet.  —  2) 
mannichfach,  verschieden.  °^  Adr.  vielfach.  —  3) 
sehr  ausführlich. 

r^^im-^im  1)  Adj.  stark  ausgebreitet.   Nom. 

abstr.  °f^T  f.  —  2)  *f.  ^31  eine  best.  Pflanze. 
^  r 
cjgjcjltl   1)  Adj.  (f.  ä^T)  kräftig,  sehr  wirksam 

MBh.  13,98,23.  —  2)  *m.  a)  Terminalia Bellerica. 

—  b)  Amaranlkus  polygonoides  Rägan.  3,7 i.  ^  e) 

Salmalia  malabariea  Räsan.  8,9.  —  <J)  eine  Art 

Ocimum  Ragas.  10,156.  —  3)  *f.  ^  Flaeourtia 

cataphraeta  R.tGAN.  3,91. 

^^^5Fr  AdT.  oftmals  Pakkad. 
*^^f?rISfi  Adj.  =  ^^¥r?. 
♦cj^cyT^'I  Adj.  viel  ausgebend,  verschwende- 
risch. 

<s|^9||l<^  m.  ein  adjectivisches  Compositum; 
ein  Compositum,  dessen  letztes  Glied  ein  Substan- 
tiv ist,  welches  aber  in  der  Composition  seine 
Selbständigkeit  verliert,  indem  es  mit  dem  voran- 
gehenden Wort«  zu  einem  blossen  Merkmal  eines 
andern  Begriffes  herabsinkt.  °^rl  Adv. 

5<^5l~lf^'7#  Adj.  (f.  all)  reich  an  Reis  und 
Gerste  Apast.  (r.  20,4. 

=1^i(llrti  m.  N.  pr.  eines  Prinzen. 

sf^Cil'^  1)  Adj.  viele  Feinde  habend,  —  2)  *m. 
Sperling. 


«4^51"=^  m.  Plural. 
*'^^UIC<'ti   m.  roth  blühender  Khadira   RÜam. 
8,26. 
«4^!(|H  AdT.  vielfach,  oftmals,  wiederholt. 
<si^k\M  1)  Adj.  (f.  3^1)  a)  vielästig.  —  b)  weit- 
verzweigt (Geschlecht),  weit  verbreitet.  Nom.  abstr. 
■^p(  n.  —  c)  mannichfaltig.  —  2)  *m.  Euphorbia 
antiquorum  Räsan.  8,51. 

^^5ITTi|R  Adj.  vielästig. 
*=T^5n^  m.  Euphorbia  antiquorum  Raba;«.  8, 
51.  V.  1.  ^^^m.  Vgl.  ^l^H. 
*^^T5l^T   f.   Commelina  salicifolia   und    auch 
andere  Species  Rasa.n.  4,109.  v.  I.  c(  |  ^  j ■((tc^l. 

^^trpTTT,  °^t^  zu  einem  grossen  Segen  werden. 
*af^ii^^  m.  Bein.  Vishnu's. 

öI^^TrT  1)  Adj.  sehr  gelehrt.   —   2)   m.  N.  pr. 
eines  Ministers  Ind.  St.  15. 

^^WTrT   f-  das    Vorkommen  der  Mehrzahl  im 
Texte. 

c^gjSTrTT^  m.  PI.  eine  best,  buddhistische  Schule. 
*g^%Ifft  Adj. 

cI^57°(rH^   o.   eine    vieljährige    So ma- Feier 
^ÄNKii.  Cr.  13,27,3. 

c4^HW  A''j'  'fcich  .an  Thieren  MBh.  3,39,24. 
«I^HrT  m.  Bez.  des  loten  Mubikrta. 
*g^H^raT^  Adj. 

cl^H^^I  Adj.  sehr  passend  Paxkat.  73. 1  5. 
*^T^HrTTfT  m.  Bambusa  spinosa. 
*^^^TimX  Adj. 
*c(g)^TTS  m.  ein  best.  Knollengewächs. 

cf^Pfr'T^  Adj.  mit  viel   Butter   bereitet  Vi- 
SHNUS.  86,18. 


cj^Hcl  Adj.  1)  viele  Opfer  darbringend  oder 
viele  Jahre  Etwas  thuend.  —  2)  viele  Opfer  oder 
viele  Jahre  enthaltend. 

^^f^F^  1)  Adj.  kornreich.  —  2)  m.  N.  pr.  ei- 
nes Dorfes. 

^^Hm^  Adj.  «leie  Hülfsmittel  besitzend.  Nora, 
abstr.  °rn  f-  Spr.  4226. 

g^TTTFr  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 

^^mr  1)  Adj.  kernhaft. —  2)  *m.  Acacia  Ca- 

teChU  RÄGAN.  8,22. 

^^PtT^W   1)   Adj.   (SIT)    viele   Tausende   aus- 

r 
machend,  zu  vielen  Tausenden  seiend.    —    2)  f.  Ä 

Sg.  viele  Tausende. 

*^^^^  1)  ro.  Sehwein,  Eber.  —  2)  *f.  °H  Sau. 

*G)^HrIT  f.  Asparagus  racemosus. 
^      r 
^^H^tn  Adj.  reicA  an  Gold.  Nom.  abstr.  °ri\ 

f.    RÄGAT.   4,247. 

r 

Sr^n=ITn^  l)  Adj.  a)  vlele  Goldstücke  besitzend. 
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—  b)  viele  Goldstücke  kostend.  —  2)  ni.  >.  pr.  a) 
eioes  Fürsten.  —  6)  eines  AgrahAra. 
*ÖI^H  f.  s.  u.  *^^. 
*c^^Hrtl  ^dj*  f^^s  vielen  Sükta  bestehend, 
*c(^HIrI  A<*j'  of^  geboren  — ,  oft  gekalbt  habend, 
^^^H^ft'  Adj.  f.  viel  gebärend  RV.  2,32,7. 
G<^ft~)^I=(M    f-   Titel   einer   Sammlung    von 
Hymnen. 

^^^tI5T  Adj.  yUeles  berührend  ^i?.  2,78. 
*o(^^cIT  f.  Boswellia  thurifera. 
*dt^^c\^  m.  Eule. 

cf^^J  Adj.  mehr  als  zweisilbig  TS.  Pair. 
Nom.  abstr.  ^  n.  Comm. 

c<gi«5ltrl^  Adj.  (f.  m)  reicfr  an  Elephanlen 
Apasi.  <;«.  20,4. 

ci^|«^HJy  1)  Adj.  {f.  SEIT)  reich  an  Gold  Äpäst. 
gn.  20,4.  —  2)  ra.  ein  best.  EkAba. 

^^7Sfi  1)  Adj.  (f.  äEJT)  wasserreich  B.  1,1,30. 
Ind.  St.  10,302.  —  2)  m.  a)  ein  der  Welt  entsa- 
gender Bettler,  der  heilige  Badeörter  besucht.  —  b] 
N.  pr.  eines  Schlangenfürsten  KiRiiip.  2,M. 

^^JR  n.  nach  Birnouf  la  reunion  des  diver- 
ses especes  d'alimenls. 

c(g^t(Hl  1.  in  der  Rhetorik  ein   VergUieh  mit 
vielen  Dingen  249,24. 
*y^5i  Adj.  voller  Saft  und  Kraft. 

^^^w,^  m.  n.  pr.  =,jjU  «I_/#j. 

*o(|tj,   und  *^T^^  ungenaue  Schreibart  für 
*^Tc?^  und  ^Tc?^^. 

^^^T  ■^'^J"  '"«'*''*'9'  -Noni.  abstr.  °i^  n. 
Comm.  zu  Apast.  ^b.  8,9,5. 

Gjt^  144  Adj.  (f.  S)  Bez.  gewisser  Verse,  in  wel- 
chen mehrere  Agni  erwähnt  werden. 

o|t§5tTT^^  Adj.  (f.  5^)   reich   an  Ziegen  und 
Schafen  Apast.  tu-  20,4. 
*^^^II!7R  und  *;^^Ura  Adj. 

c|c^q  Adj.  speisenreich. 
*cf^|TI  und  *ö(^TJ  Adj.  wasserreich. 

c(t^t(^-Lf  i)  Adj.  a)  *  grosse  Nachkommenschaft 
habend.  —  6)  gr.  N.  versprechend.  —  2)  *m.  a) 
Schwein.  —  b)  Maus. 

^^C(Tq  Adj.  mit  vielen  Gefahren  verbunden 
Paskat.  8,21.  2  5.  30,2  5. 

cT^fvmT'l  n.  Plural. 

^^l^^  Adj.  viele  Feinde  habend  Spr.  4436. 

o<i^«4  Adj.  viele  Bedeutungen  habend  Ind.  St. 
13,325. 

cj<§«;^  Adj.  werthvoll  (Soraa)  Maitr.  S.  3,7,7. 

^^cfjm  Adj.  viele  Frauen  habend  Da(ae.  80, 

10. 


^^'Ö  1)  Adj.  (f.  33T)  reich  an  Rossen  Apast. 
^R.  20,4.  —  2)  m.  N.  pr.  eine»  Sohnes  des  Miid- 
gala. 

^^IsTI  Adj.  reich  an  Opfersehmatz  Apast.  ^u. 
2,3,11. 

^^TTTR  Adj.  viel  essend,  gefrässig. 

ef^ira=7  1)  Adj.  dass.  Nora,  abstr.  °'^^  n.  - 
2)  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Dhrt  arishtra. 

r 

^^ISIT  und  °rm  Adj.  viele  Wunder  enthal- 
tend. 
'^r^WTl  f.  N.  pr.  einer  Kimnara-Jungfrau 

KÄRAND.   6,23. 

cl'^l*!^  m.  N.  pr.  eines  Heiligthums.  °IIT^- 
F^  n. 

cji^rj  Adj.  versreich,  insbes.  als  Bei.  de»  Rg- 
veda. 

öf^rj  1)  Adj.  (f.  51T)  dass.  —  2)  m.  Kenner  — , 
Anhänger  oder  Vertreter  des  Rgveda.  —  3)  *f. 
^  f.  zu  2). 

^^Tftf^I^  "■,  °^I^III  (Apast.  Qr.  1,21, 
18.  6,13,16)  n.,  o^T^nn^f^^WISq  n.  (Opp. 
Cat.  1),  Osfl^niHI'^T  n.  (abend.),  "^^^JltTf^- 
q^  f.,  °rimr\  f.,  °^cTHE,IIT>nraT  n.  (Opp.  Cat,  1), 
°^nf^^D.und°Tn'7H^f.Titel  von  Werken. 

°|t§'?f[  Adj.  der  viele  Sünden  begangen  hat  M. 
11,254. 

Sf^TJ  m.  ein  Asket,  der  Werke  als  Nebensache 
und  das  Wissen  als  Hauptsache  betrachtet. 

'A'^ml^J^  Adj.  kräuterreich  Qanku.  Grh4.  1, 
28.  4,C.  Richtig  wäre  ^^^^SR. 
*^lcfj  n.  eine  Menge  von  Reihern. 
*^Icf;'S5fJT  f.  eine  Hranichart. 

^\^^^  m.  Patron,  von  ^öfj.   Auch  PI. 

efl^T  Adj.  in  Verbindung  mit  ^ifT  m.  etwa 
Sackpfeife,  Dudelsack. 

qic^crl  t)  Adj.  «on  der  Mimusops  Elengi  kom- 
me7id.  —  2)  *  n.  die  Frucht  der  M.  E. 

cn5isn^[l]]^^^p?r  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

5rFPft=liI7  ni.  N.  pr.  eines  riranimatikes  TS. 
Präv. 
*eII3TT  m.  ein  gemietheter  Arbeiter. 

3-N     .V  3 

^^^^^^  m.  N.  pr.  eines  Lehrers  ^at.  Ba.  14, 

o 

9,*,30. 

^§,  'sllooY'  Partie-  "O"  ^^.  Nur  1)  Loc.  ^- 
^^  laut,  stark.  —  2)  SffSR  Adv.  gewiss,  sicher- 
lich. Gewohnlich  als  Partikel  der  Einwilligung, 
Bestätigung  oder  Bejahung  nach  einer  Aufforde- 
rung, Behauptung  oder  Frage:  eintjeMtanden, 
gut,  so  geschehe  es,  so  ist  es,  ja. 


s<lfe>H(^*?  Adj.  kräftig  dahineilend. 
L^m  und  öTTtll  1)  m.  a)  Rohrpfeil,  Pfeil.  —  b) 
Bez.  der  Zahl  fünf.  —  c)  Sinus  versus  Garita, 
SÖRJAGR.  14.  —  d)  Ziel.  —  e)  »ein  best,  theil  des 
Pfeils.  —  f)  Sacchurum  Sara  oder  eine  verwandte 
Rohrart  Ragan.  8,82.  Kiiätapr.  1,209.  —  g)  * Kuh- 
euter.  —  h]*  =z'3f{^^^.  —  i)  N.  pr.  a)  eines  Asura, 
Feindes  des  Vi  ihn u  und  Günstlings  des  (ira.  — 
ß)  eine»  Wesen»  im  Gefolge  S  k  a  n  d  a's.  —  y)  zweier 
Fürsten,  eine»  Autors  (Käd.  4,14)  und  anderer 
Männer.  —  2)  m.  (*f.  äEfT)  eine  blau  blühende  Bar- 
leria  RÄÖan.  10,137.  140.  Bhavapr.  3,98.  —  3)  »f. 
5n  das  hintere  Ende  eines  Pfeils.  —  4)  n.  a)  die 
Blüthe  von  2).  —  b)  Körper. 
1.^m  m.  =  ElTtn  Musik  AV.  10,2,17. 

<^mN|^-|  f.  N.  pr.  eine»  bei  Some^a  Torbei- 
lliessenden  Flusses,  der  durch  einen  Pfeilschuss 
Rävaiia's  entstanden  sein  soll. 

cnmin^  m.  PfeHsohusswette  MBa.  1,69,10.  3, 
271,28.  MalatIm.  13,4. 
*^iniTlrrr  m.  Belo.  Vishnu's. 

^niflT  f.  Noni.  abstr.  zu  l.öfUn  Pfeil. 

i^mifTniT  Adv.  mit  cRT  zum  Köcher  machen, 

öTTHiraf  m.  Köcher. 

^II^nnT  f.  N.  pr.  eines  Flusaes. 

^m^T^TT'!'?  m.  N.  pr.  eine»  Dichters. 

cmUlMST  m.  Pfeilschussweite. 

öfmmJH  m.  1)  Pfeilschuss  178,19.  Katbas.  27, 
2.  —  2)  Pfeilschussweite  MBa.  5,179,12. 

Snnitllri^  m.  Pfeilschussweite. 
*öIHnT3^    f.    eine   der   Indigopflanze    ähnliehe 
Pflanze  Raoan.  4,73. 
*cTIin^  0.  die  Stadt  des  Aaura  Bäna. 

^TIIHC  m.  N.  pr.  eines  Dichters. 

^ini7^  Adj.  aus  Pfeilen  bestehend,  durch  Pfeile 
gebildet. 
*mnp\]'^  [:  das  Abschiessen  eines  Pfeils, 

^TOFfsf  Adj.  Pfeile  im  Munde  habend  Sdparr. 
23,1. 

^III'^TsT^T  o.  Köcher. 

^imSTrT  ra.  1)  Pfeil.  —  2)  Köcher. 

önni^r^'T  Adj.  einen  Regen  von  Pfeilen  schleu- 
dernd. 

m'^tmX^  1)  ui.  eine  Menge  von  Pfeilen.  —  2) 
(*m.)  n.  Kürass,  Jacke. 

m^WJ^  "•  <*"*  Auflegen  des  Pfeils  auf  den 
Bogen. 

cTTirrPTTS  f.-  das  Treffen  der  Pfeile. 
*=jmiflHT  f.  Patron,  der  Dsh4. 

Ö 

»gnU^R  und  *^iniff  m.  Bein.  Vishnu's. 
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^IQII^^T  f.  eine  yerbindnng  von  fünf  Qlokt, 
durch  teelclte  ein  «nd  derielbe  Salt  durchgeht. 
*mWWf  m.  Köcher. 
l.similHH  n.  Bogen. 
2.  ^miTR'I  n.  Bogensehne. 

^mifTT^U  ra.  Tilel  eine»  Werkes  Ind.  Sl.  14, 
408. 

sJlUIlH^Nil'T    m.  Titel  eines   Gedichts  Opp. 
Cat.  1. 

sflim^  Adj.  mit  ejnein  Pfeile  versehen. 

SntnW^  «n-  Name  eines  Linga. 

^I^=HIR  BaduchshAn  BuiTiPB.  1,24  8  (Ausg. 

^[ri  1)  Adj.  a)  vom  Judendorn  kommend  A- 

Pisi.  —  b)  *  baumwollen.  —  c)  grob  (Gegensatz 

fJfST)  t''-*"'''*'  —  2)  *in.  f.  (SRI)  die  Baumwollen- 
em 

itaude  RX«»N.  4,1 91.  —  3)  m.  PI.  N.  pr.  eines  Vol- 
kes. —  4)  n.  a)  Brustbeere.  —  6)  *die  Beere  des 
Abrus  precatoriut  oder  die  Pflanze  selbst.  —  c) 
*  Seide.  —  d)  *  Wasser.  —  e)  *  eine  nach  rechts 
sieh  ieindende  Uuschel.  —  f)*=  ^  (^f^?). 
1.  SflSTTTin  m-  Patron.  N.  pr.  verschiedener  Män- 
ner BÄDiR.  3,2,41.  4,1.  4,4,12.  Auch  PI. 
2. ^IS'rmin  Adj.  von  Bidarijana  verfasst. 
m^jmVB  m.  Patron,  ton  LsH^EfUl. 
«Il^i^  m.  Patron.  Ton Sf^ Bädir. 3,1,1 1 . 4,4,1 0. 

*s(ISt|^=*i  Adj.  der  sieh  mit  dem  Einsammeln 
von  Brustbeeren  abgiebt. 

♦^Rni.  .)iL,  Mandelbaum  Mal.  med.  293. 
1.  ^m,  ^UlrT  (metrisch  auch  Act.),  Partie.  ^- 
j^^.  1)  drängen,  verdrängen,  vertreiben,  verja- 
gen. —  2)  auseinander  drängen.  —  3)  bedrängen, 
hemmen,  Jmd  zu  Leibe  gehen,  beeinträchtigen,  be- 
drücken, belästigen,  beunruhigen,  plagen;  Be- 
schwerde— ,  zu  schaffen  machen,  juä/en  (von  Sei- 
ten eines  leblosen  Dinges).  Das  Object  einmal  im 
Geo.  statt  im  Acc.  Pass.  ^EZIrT  beiden.  —  4)  £(- 
loa«  beeinträchtigen,  Einfluss  ausüben  — ,  et'ntot'r- 
ken  auf.  —  ä)  verdrängen,  so  T.  a.  aufheben,  besei- 
tigen, nichtig  machen.  Sfimrl  auch  so  T.  a.  ab- 
surd. —  6)  Druck  oder  Beschwerde  empfinden.  — 
Caus.  ^TtlTTrl  bedrängen,  belästigen,  peinigen, 
bekämpfen.  —  Desid.  c^l^rHrl  {'ich  loszumachen 
zu  suchen;  nach  P.  3,1,6  ron  ^^  =  ^^)  Ab- 
neigung empfinden,  Ekel  zeigen,  sich  scheuen  vor 
(Abi.).  ^PTTfHrT  widerlich,  eklig.  —  Intens.  (^- 
WJ,  mi'rj)  in  die  Enge  treiben,  einschränken; 
ZHsammensperren.  ^sUH  in  die  Enge  getrie- 
ben, eingegränzt,  eingeschlossen;  anstossend  an 
(Acc.j.  —  Mit  t4lc1  tehr  grosse  Beschwerde  ma- 


chen, grosse  Pein  verursachen;  mit  Acc.  oder 
Gen.  —  Mit  mU  Jmd  belästigen,  Jmd  zu  Leibe 
gehen.  —  Mit  Wf  belästigen,  quälen,  marlern.  — 
Mit  ä^tf  1)  wegdrücken.  —  2)  verdrängen,  vertrei- 
ben, verjagen.  —  Caus.  vertreiben,  verjagen.  — 
Desid.  Ekel  empfinden  t)or  (Abi.).  —  Mit  qiH  1) 
feindlich  auf  Jmd  eindringen.  —  2)  hemmen.  — 
3)  beunruhigen,  quälen,  Sorgen  verursachen.  — 
Mit  ^^  abhalten.  —  Mit  5|T  1)  andrängen.  —  2) 
bedrängen,  peinigen,  quälen.  —  3)  für  nichtig  — , 
für  falsch  erklären.  —  Mit  37  hervor  — ,  heraus- 
dringen. —  Mit  3^  in  EJ^tf^IU.  —  Mit  T»!  nie- 
derdrücken,  eingränzen,  beengen,  bedrängen.  — 
Mit  HFI  abhalten.  —  Mit  ^^J  1)  fernhalten,  ab- 
halten, ausschliessen  von  (Abi.),  verhindern  an 
(Gen.).  —  2)  schützen  vor  (Abi.).  —  3)  belästigen, 
beunruhigen,  peinigen.  —  Desid.  CfIT  f^^ITyWI 
abzuhalten  — ,  fernzuhalten  bestrebt  sein.  —  Mit 
^T  1)  vorwärts  drängen,  treiben;  fördern.  —  2) 
zurückschlagen,  abwehren,  vertreiben.  —  3)  Jmd 
bedrängen,  bedrücken^  beunruhigen,  hart  zusetzen, 
peintgen.  —  4)  Etwas  beeinträchtigen.  —  5)  auf- 
heben,  beseitigen.  —  Intens.  ^I^WEIT^  voranei- 
lend, überholend.  —  Mit  ^JT  1)  zurückschlagen, 
bekämpfen.  —  2)  Leiden  verursachen,  quälen.  — 
Mit  HIfl  1)  zurückschlagen,  von  sich  abwehren, 
abweisen,  bekämpfen.  —  2)  hemmen.  —  3)  belästi- 
gen, quälen.  — ■_  Mit  T^  1)  auseinander  drängen, 
—  <re»6en;  uertreiten,  verjagen.  —  2)  belästigen, 
peinigen,  quälen.  —  3)  Etwas  beeinträchtigen.  — 
Intens,  entlassen,  frei  machen.  —  Mit  HT  1)  zu- 
sammendrücken, beengen.  —  2)  zusammendrän- 
gen, festbinden.  —  3)  peinigen,  quälen. 
2.  ^lU  f.  RV.  8,43,1 0.  9,105,6  fälschlich  vom  vor- 
angehenden  tf]^  getrennt. 

1.  ö(m  1)  m.  a)  Peiniger,  Plagegeist.  —  b)  Hem- 
mung, Widerstand,  Bedrängniss.  —  2)  m.  f.  (5EJT) 
a]  Pein,  Schmerz,  Beschwerde,  Leiden,  Belästi- 
gung, —  von  Seiten  von  (Abi.  oder  im  Comp,  vor- 
angehend). —  6)  Beeinträchtigung,  Schädigung, 
Benachtheiligung.  —  c)  Aufhebung,  Beseitigung, 
Nichtigmachung.  —  d)  Widerspruch,  Absurdität. 

2.  ^ry  m.  etwa  Drang.  Nach  den  Erklärern  = 

1.  ^^m^  1)  Adj.  (f.  ^iftRiT)  a)  belästigend,  beun- 
ruhigend, peinigend.  —  6)  beeinträchtigend.  —  c) 
aufhebend,  beseitigend,  zu  Nichte  machend  SiaVAD. 
159,16.  —  2)  m.  a)  eine  best.  Frauenkrankheit. — 
6)  ein  best.  Baum  Gobh.  1,5,15. 

2.  ^^  Adj.  (f.  ^)  aus  dem  Baume  1.  miföf^  2) 


b)  gemacht,  davon  kommend. 

^mSf);?  n.  Nom.  abstr.  zu  1)  ^mSfi  l)c. 

^\^w\^  Adj.  (f.  ^)  =  2.  ^i^^. 

<s<iyNrllHftn  m.  Titel  eines  Werkes. 

^mrTT  f.  desgl.  Opp.  Cat.  1. 

^m^  1)  Adj.  bedrängend,  belästigend,  bekäm- 
pfend. —  2)  f.  Bfl  Vnbehaglichkeit,  Beschwerde.  — 
3)  n.  a]  das  Bedrängen,  Belästigen,  Peinigen. 
Auch  PI.  —  6)  das  Entfernen,  Beseitigen,  Aufhe- 
ben. —  c)  Hinderniss  für  (Dat.)  Spr.  7491  (Conj.). 

^mRlT  Adj.  zu  beseitigen  Comm.  zu  Njäjam. 
9,3,7. 

'm^ft^rmsr-q^rTif^f  m.,  m^^T^m^ 

m.  (Opp.  Cat.  1),  °gi^M  m.,  ^m^HsTSU  (Opp. 
Cat.  1),  ^m^^Fq  I,.  und  5imm¥TTT  m.  Titel 
von  Werken. 

^mitf  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1,3919. 
Richtig  Wühl  ^TTyrTT,  wie  der  Index  hat. 

^MMrlPl   n.  das  Aufgehobensein,  Beseitigtsein. 

^rWrlT  Nom.  ag.  Bedränger,  Belästiger,  Pei- 
niger BÄI.AB.  32,2ü. 

^imrjöjj  Adj.  1}  zu  bedrängen,  zu  belästigen, 

zu  peinigen.  —  2)  aufzuheben,  zu  beseitigen. 

*dl\\k{dh  Adj.  von  ^m^. 

*^Tmf^Sf)  m.  Metron.  von  ^njfpfJT. 

-^  f 

^TTEJiT  n.  Taubheit. 

^WU  Adj.  1)  II«  bedrängen,  zu  belästigen,  zu 
peinigen,  der  belästigt  — ,  gepeinigt  wird,  sich  pei- 
nigen lassend  von  (im  Comp,  vorangehend).  — 
2)  was  unterdrückt  — ,  was  gehemmt  wird.  —  3) 
aufzuheben,  zu  beseitigen,  aufgehoben  — ,  beseitigt 
werdend.  Nom.  abstr.  °^  n.  Kap.  3,18.  —  4)  A- 
PAST.  2,26,18.  28,10  fehlerhaft  für  ^IcJJ,  Aix.  Ab. 
346,8  für  m^. 

W^öfY^^ÜHl  f-  1)  der  Zustand  dessen,  der 
gepeinigt  wird,  und  dessen,  der  da  peinigt,  Bbäg. 
P.  10,4,22.  —  2)  der  Zustand  dessen,  der  zu  Pei- 
nigende peinigt  Bhäg.  P.  7,1,6. 

^T^fJRHioj  n.  das  Aufgehobenwerden,  Beseiligt- 
teerden,  Widerlegtwerden. 

^T^UT  und  *^It^lIT  (Kic-  zu  P.  7,3,20)  m.  Pa- 
tron, von  ^QjnT- 
*^TtiniTT!H  m.  Patron,  von  ^TJUT. 

^m  m.  Patron.  N.  pr.  eines  Rsbi  Air.  Ab.  346, 
8  (^lEn  gedr.). 

*^T^EIT^  m.  Patron,  oder  Metron. 
*51I'-mI*1'7  und  *5rFU^*7  m.  der  Sohn  eines 
liederlichen  Weibes,  Hurensohn. 

^F^^  1)  m.  (adj.  Comp.  f.  ^)  a)  ein  Angehö- 
riger, Verwandter,  insbes.  mütterlicherseits.  TTSfr'^ 


^FUg  -  ^T^F^T 
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Adj.  einzig  nur  mich  zum  Angehörigen  habend; 
(lavoD  Nom.  abstr.  '^fTI  f-   Kandak.  65,1.  —   6) 

r 

Freund  Spr.  7638.  —  2)  f.  S  eine  Verwandte. 

^I^-T^^fi  Adj.  verwandtschaftlieh. 

^T^UöU  n.  verwandtschaftliches  Verhältniss. 

^I^U^  Adj.  vom  Baum  Bandhuka  kommend. 
HFU=fi  St.  dessen  Apast.  Qk.  17,14. 
*^FUf^'m  ni.  Metron.  von  ^SEf^. 

♦g'F^giT  n.  Heirath  Gal. 

r 
♦^RjcrrTAdj.  (f.  5)  von  ^:^TqTrT- 

^TCJI^^  m.  N.  pr.  eines  Steinschneiders. 

STNsilSOTR  m.  N.  pr.  eines  Autors. 

^I^^'^  f.  N.  pr.  einer  Stadt. 

^T^g  1)  ni.  Patron,  von  ^U.  *^ra^^FRI- 
rH:.  *^UJ5r5lT^IfT;n:,  SRTFT^Ci^lJpii:  (25,6) 
und  *!(HII5f)^ra^^I:.  —  2)  *f.  ^  Bein,  der  Durgi. 

A 

—  3)  n.  Name  verschiedener  SJman  Absh.  Br. 
äTRJ^TTnn  m.  (Patron,  von  g^J)  N.  pr.  eines 

ö 

Sohnes  des  Vif  vimitra. 

SfRJ^fT  1)  Adj.  von  e(|yoU.  —  2)  m.  PI.  die 
Schüler  des  BAbbravja. 

^lUcüJ  (Patron,  von  ^3)  N.  pr.  1)  m.  verschie- 
dener  Männer  291,17.  323,13.  °5FntJJ5n:.  —  2) 
f.  5^  einer  Frau. 
*öTRJ5JJ=fr  Adj.  von  Bäbhravja's  bewohnt. 

■*^rercqranfr  f.  zu  ^vsm  d. 

*o<lt(=ti  Adj.  ichneumonartig  d.  i.  wohl  braun, 
bräunlich. 

^T{  Oeffnung  in  1%^°  und  Tt^^^°. 
c<|i  <^t  m.  Bein.  NaraharadAsa's. 

^\J^^n  m.  N.  pr.  =  wi^?:sr. 

* ^^J  li  m.  1)  der  Kern  der  Mango frucht.  —  2) 
ein  junger  Schass.  —  3)  Zinn.  —  4)  Burensohn. 
Sfl^  Adj.  ans  den  Schwanzfedern  eines  Pfaues 
gemacht. 

Z     r  r 

^T^r!  1)  Adj.  (f.  S)  a]  zum' Siman  Brhal  in 
Beziehung  stehend.  —  6)  zum  Metrum  Brhatl  in 
Beziehung  stehend.  —  2)  m.  PI.  nach  SÄj.  die 
Soma-WäcAfer  RV.  10,8ö,4.  —  3)  *n.  die  Frucht 
der  ^^FTr  (««'"  Solanum). 

r 

ön^fT°fi  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

r 
^I^^lRWl  Adj.  aus  einer  Brhatl  und  einer 

^      oo  ■ 

Anushtubh  gebildet. 

r  ' 

■^n^fHlTI  f.  N.  pr.  oder  Bez.  eines  best.  Wei- 
be» AV. 

*^I^^  Adj.  von^^^. 
=n^^^'^  (metrisch)  ra.  Patron,  von  Brhad- 

ishu.  Auch  PI. 
r  3 

qjt^^cjiJJ  1)  m.  Patron,  von  Brhad  uktha.  — 

2)  n.  Name  verschiedener  SAraan  Arsh.  Br. 

IV.  Theil. 


öfl^T^  n.  Name  verschiedener  Säman  Ar»h. 
Br. 
öf(^STr?  n.  Titel  eines  Werkes,  =  ^^gfflT. 

r 

^n^arT  Adj.  «1«  Brhadbala  in  Beziehung  ste- 
hend. 

r 
öTI^^gJ  1)  Adj.  zu  Brhad  rat  ha  in  Beziehung 

stehend.   —   2)  m.   Patron,  des    Garäsamdha. 

Auch  PI. 

*«n^?rfiT  m.  =  ^l^^  2). 

r  r 

*^^^rf  Adj.  das  Wort  Sl^clrl  enthaltend. 

^r^FT'T  Adj.  (f.  S)  11«  Brhaspati  in  Bezie- 
hung stehend,  von  ihm  stammend  u.  s.  w. 

^I^^llfq  1)  Adj.  dass.  »T  n.  oder  '^^[^i^  n.  das 
Mondhaus  Pushja.  —  2)  m.  a)  Patron,  von 
Brhaspati.  Auch  PI.  Cänkh.  Grhj.  2, u.  —  6) 
ein  Schüler  Brhaspati's.  -r-  e)  ein  Ungläubiger. 

—  3)  n.  o)  das  Arthafästra  Brhaspati's.  — 
6)  Name   verschiedener  Siman   Arsh.   Br.   Vi- 

SHNUS.  56,1 7. 

Sri^FffW^^R^R  n.  und  °^r^UJ^  n.  Ti- 
tel zweier  Werke  Opp.  Cat.  1. 

Snf^UWTMtn  Adj.  R.  3,8,4  wohl  fehlerhaft 
für  ^f%IIT5T?TnT.  Die  ed.  Bomb.  3,3,12  bat  st. 
dessen  Sff^UI^IHn. 

cfff^q^  oder  ^If^i^T^  m.  Patron,  von  ^fT^- 
^  oder  öfr^:^.  Auch  PI. 

Sn^  Interj.  patsch! 
l.^r^T  1)  Adj.  (f.  m)  a)  Jung,  kindlich,  unausge- 
wachsen  (von  allem  Organischen),  vor  Kurzem 
aufgegangen  (Sonne),  eben  begonnen,  zunehrnend 
(Mond].  —  6)  unreifen  Verstandes,  einfältig.  —  2) 
m.  a)  Kind,  Knabe,  —  b)  Thor,  Einfaltspinsel.  — 
c)  *ein  fünfjähriger  Elephant.  —  d)  *  Cyprinus 
denticulatus  oder  Rohita  RÄÖan.  17,56.  —  e)  N. 
pr.  a)  eines  Raksbas  VP.^  2,293.  —  :-i)  eines 
Fürsten.  —  3)  f.  3EfI  a]  Mädchen,  jungt  Frau.  — 
b)  eine  einjährige  Kuh.  —  c)  *  kleine  Kardamo- 
men Rasaü.  6,87.  —  d)  *Aloe  indiea  RaÖan.  4,79. 

—  e)  ein  best.  Metrum.  —  f)  ein  best,  mystisches 
Gebet.  ~—  3)  N.  pr.  der  Mutter  der  Affen  VÄlin 
und  Sugrlva. 

2.*5n^  n.  Nom.  abstr.  zu  1.  SricIT. 

3. 5ri~rT  m.  =  ^TFT  Schweifhaar,  Rosshaar  AV.  10, 

8,2  5  u.  s.  w. 

SnH^R  t)  Adj.  (f.  °Hc4,|)  jung,  kindlich,  un- 
ausgewachsen. —  2)  m.  a)  Kind,  Knabe,  Tkierjun- 
ges.  —  b)  *  Thor,  Narr.  —  c]  ein  fünfjähriger  Ele- 
phant. —  d)  *ein  best.  Fisch  Ra«an.  17,52.  —  e) 
N.  pr.  eines  Fürsten.  — -  2)  f.  °K<1=t)I  Mädchen. 
*yi?I°hiy'7T  f.  1)  die  KoloquinthengurkeHiikT>. 


3,5*.  —  2)  Musa  sapientum  HXeni.  11,51. 

■^dd^tllUi  n.  Titel  des  Iten  Buches  im  R4- 
inijana  und  Adhjitmar A mäjana,  das  über 
Riroa  als  Knaben  handelt. 

^^T^iTöJI  n.  Titel  eines  Gedichts  Opp.  Cat.  1. 

^r?r^W  m.  1)  der  Knabe  Krshna.  —  2)  N. 
pr.  verschiedener  Männer.  Auch  °>K  und  °^- 
¥FF^. 

=lM=t)M  oder  °^f57T  f.  Kinderspiel  Uacak. 
7,13. 

•^T^TTsfitn  f.  das  Treiben  der  Kinder. 

^Icrlshli'I  n.  Kinderspiel. 

Sfldshli'i'*  1)  m.  a)  Kinderspielzeug.  —  6) 
*  Spielball.  —  c)  *Cypraea  moneta,  Otterköpfchen 
RÄGAN.  13,126.  —  d)  Bein.  Qiva's.  —  2)  n.  Kin- 
derspiel. 

^FHstiTTI  f.  Kinderspiel. 

^I?T5fftiraiöC[  n.  Titel  eines  Gedichts. 
*^I<ylJ|l TUrr  f.  eine  zum  ersten  Mal  trächtige 
Kuh. 

öfM^llHl^  m.  Krshna  als  jugendlicher  Kuh- 
hirt. 

^RltrTHrfra  und  °qR!T(7t^  m.  N.  pr. 
zweier  Gelehrten. 

^F^m^  m.  ein  den  Kindern  gefährlicher 
Krankheitsdämon  Aosi-P.  31,31. 

Sfl^TW  m.  Kindesmörder  M.  11,190.   Vgl.  ^- 

«IlcH'^*^  1)  n>.  der  zunehmende  Mond.  —  2)  n. 
eine  Bresche  von  best.  Form  Mbxkh.  47,1 1 . 

'i|I'jl^T'~#i=fil  f.  N.  pr.  eines  Frauenzimmers. 

Sfl^nnTH  n-  die  Jugendgeschichte  eines  Gottes 
u.  s.  w. 

r 

♦cjit^T^Cf  m.  Bein.  Skanda's. 
r 
^I^T^^T  f.  das  Treiben  eines  Kindes. 

*c{HTj|HH'f?i'^I  f-  «'"6  best.  Mixtur  für  Kinder 
Mat.  med.  102. 

^I^TWRIrfll  f.  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 
*<=1ltriniM  m-  Acacia  Catechu,. 

m^rl^  n.  die  P/lege  der  Kinder  und  Geburts- 
hilfe, ein  darüber  handelndes  Werk  Heuädri  i, 
513,8. 

^IrTrTT  f.  und  •sji^^ipj  n.  Kindheit,  Kindesalter. 

r 
■^kH^^IT   Absol.   beim  Anblick  eines    Knaben 

KathIs.  24,216. 

*^?r?5r=ff  ni-  Acacia  Catechu. 

örT5T75  m.  Patron.  (Mababh.  4,5«,a)  und  N.  pr. 

eines  Mannes. 

^Icjl'vS'T  m.  Patron,  des  VatsaprI.   Vgl.  >TT- 

?F^- 
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^"'IMUJZH  —  ^fe^ 


9lli'IMIU2rl  HJ.  N.  pr.  eines  Mannes. 

^TrTTfT  ■»•  ein  best.  Baum  Spr,  7280.  Nach 
den  Leiicographea  Aeaeia  Catechu  (Dbaüt.  1,s) 
DOd  Beäytarum  Alhagi  [Rkäku.  4,4  4). 
*^?rT?Ri  ni.  Aeacui  Catechu  Diunt.  1,5. 

^1?T'7T5  111.  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 

^^mS)  A<Jj.  (f.  m]  kleine  Kinder  — ,  ein  Jun- 
ges habend. 

ctl<jiM3(*  ni.  Söhnchen. 

ö 

*^T?rTTS^5Fn  und  *°CIJXfi'  f.  JasminHtn  auricu- 
latum  RXgaü.  10,97. 

<^MMHK<'ii  f.  eine  best,  (akti  Hemaori  1,611, 
6  (^'^raq^f  gedr.). 

c<lcrl^'"*J'T  ffl-  »in  best.  Krankheitsdämon. 

cHcT^ny  m.  Titel  verschiedener  Werke. 

^ 

ctl^jcmk^cf)  Adj.  Knaben  oder  unerfahren»  auf- 
klärend. 

^IHöfm^l  f.  Titel  eines  Werkes. 

=<MNIIMH1  f.  Titel  verschiedener  Werke, 
o^nin  m.  (BüBiBii,  Rep.  No.  300)  and  °mä(^- 
*lf5HI  f.  desgl. 

=1IcHH^^  in.  N.  pr.  eines  Mannes. 
*<MldH?i,=t)  m.  ein  best.  Gift  (!). 

öfldHlfrl  n.  Titel  eines  Epos  und  einer  Ko- 
mödie. 

<=<WHI=<  m.  1)  Kindheit.  —  2)  das  noch  nicht 
hoch  über  dem  Horizonte  Stehen  (eines  Planeten). 

cllrl*Tf^  m.  ein  Diener  von  der  Kinderzeit  her. 
*ön5THWT  n.  ein  aus  JUessingschlacke  zubereite- 
tes CoUyrium  RtsiN.  13,94. 
*c<|r'IHlsM  m.  iir6»en  RisuN.  16,46. 

=<lrlHlrl  Adj.  ei'nen  kindischen  Verstand  ha- 
bend. 

«^lrlM1l(HI  f.  Titel  verschiedener  Grammati- 
ken Opp.  Cat.  1. 
*^T5PTFT  m.  junger  Rettig. 

^IFFFRi  1)  m.  Hne  best.  Pflanze.  —  2)  f.  °f|T- 
SfTF  Bibiscus  cannabinus  Buävapr.  1,174.  --Viel- 
leicht cji5jj°  lu  schreiben. 
♦öUHHPm^iI  f.  Maus. 

ex 

l.^THHE  m.  N.  pr.  verschiedener  Männer. 
2.^T?PTj;  Adj.  (f.  ^)  Bon  Bälambhatla  verfasst. 
*«fl?mWT^rRi  n.  die  über  die  Brust  getra- 
gene Opferschnur. 

■^Icl^WH^  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 

s|lrl(iqmni  n.  Titel  eines  Schauspiel». 

^FIsR  Titel  eines  Werkes. 

=41^1(1*1  m.  £^tn((erAran/iAet(. 

^T^IrTFn  f.  ifinder*piei. 
•^l?T=n^  m.  eine  xcilde  Ziege. 


=llrlM'l%f  und  °öfj  m.  Ti.  ff.  eines  Mannet. 

^TFlf^Fnf^'fr  f.  Titel  eines  Werkes  Hau.  in 
der  Vorrede  zu  Väsat.  7. 

<MM^y=Q   n.    Wittxcenstand  im    Kindesalter 
168,20. 
*^T^^f?  m.  Bein.  Mangu^rfs. 

r 

^TJimRR  ni.  N.  pr.  eines  Mannes. 

cflrW^  Adj.  junge  Hörner  habend. 

önSrnfe  m.  l)  Jugendfreund.  —  2)  eine*  Tho- 
ren  Freund.  Nom.  abstr.  ^^  n.  Freundschaft  mit 
Thoren  Spr.  4434. 

^l?IfI^=Trfr  m.  N.  pr.  eines  Autors.  °rfhT  n. 
Titel  seines  Werkes  Opp.  Cat.  1 . 
*^?THTrJ^EI  n.  Milch: 

=4lc?IHI(M?T  n.  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 

^T^rrÄ^  ni.  N.  pr.  eines  Mannes. 

<=II^IH^ö  m.  Jugendfreund. 

r 

*SnHHfI  und  *°=fi  n.  Lasurstein. 
ölH^^H  Adj.  (f.  °gt)  A'inder  tödtend  Baic.  P. 

10,11,23. 

c<Mll=ti  m.  Metron.  von  qcjiicfiT. 

^MIcWI  f.  N.  pr.  in  ^T^gtfl ^RI^WT^ff- 

o 
*ön^m  n.  Taubenschlag  Comm.  zu  Mreku.  21, 

2 1 .  Richtig  wohl  =n?nCI. 

^^TTrn  11  •  der  Schein  der  eben  aufgegangenen 
Sonne.  Auch  PI. 

GÜ^nHr'J  m-  1)  <*«'«  «•'<""  Kurzem  aufgegangene 
Sonne.  —  2)  N.  pr.  zweier  Fürsten. 

<=IMI^lM=h    m.    Knabenlehrer.    Nom.    abstr. 

°fn  f. 

gi^51t|(J|H  {MBU.  12,1 03S4)  und  oitlH (MBh. 
12,284,110)  m.  Bein.  C'Ta's. 

'^IcHIHM  m.  Kinderkrankheit. 

c<l(filQFT  m.  Metron.  X.  pr.  eines  Lehrers. 

NHII(?i  Titel  eines  Mantra  Opp.  Cat.  1. 

=<lc?ll^l=tiHTtH  m.  Titel  eines  Werkes  Büulbr, 
Rep.  No.  301. 

öII^HN^IU  m.  Titel  eines  Werkes.  °l|^iH  f. 

eines  Commentars  dazu. 

^ 

^T5TT=l^FT^  n.  Belehrung  der  Kinder,  —  der 

Einfältigen  Ind.  St.  1S,6. 

=lMin^  m.  N.  pr.  eines  Asura.  Vielleicht  ^- 
miH(  zu  lesen. 

=1  lernte*  ™'  N.  pr.  eines  Schlangendämons, 
n^  •:|*-s|HT3  im  Kampfe  zwischen  B.  und  Gam- 
bum^la. 

*NlidH^  m.  Kindheit,  Vnreife. 
l-^TFM  1)  Adj.  (f.  gi)  jung,  kindisch,  dumm, 
einfältiy.  —  2)  m.  Ihor,  Schwachkopf. 


2.*c(|ltns(I  n.  =  ^^L>  A'ijjen,  Polster. 

^TTH5Irn  f-,  öfTRin^  n.  und  öfTH^  n-  iiin- 
ßlligkeit,  Thorheit, 
'^Mim  i  IM  ni.  Patron,  von  ^^TTöTR'T  und 
Metren,  von  Ef^löfJ'T   (vgl.  Vop.  7,7). 
*öfT^T5T  m.  Vrinverhaltung. 

m^mV^'U  f.  N.  pr.  eines  Flusses  VP.2  2,155. 

ctl^rlM  1)  Adj.  a)  zu  einer  Huldigungsgabe  {ö(- 
T^)  »icA  eignend.  —  6)  *  weich,  zart.  —  c)  *für 
Knaben  (^T^T)  geeignet.  —  d)  von  Bali  Kämmend. 
—  2)  ni.  a)  Esel  Vabäb.  Bbh.  S.  86,26.  88,5.  öfFm 
geschr.  —  b)  eine  Cyperus-Art  Bhävapr.  1,194. — 
c)  *etne  best.  Gemüsepflanze,  —  3^1ic(jjfi.  —  d) 
*eine  Art  Rettig.  Richtig  STIFTE-  —  ej  Patron,  von 
Bali  KÄTj.  Qu.  10,2,21  (cIFTT).  PI.  VP.2  4,123.  — 
/)  *N.  pr.  eines  Oaitja. 
*=<IC!lM!<ll=ti   m.  eine  best.  Gemüsepflanze,  =  ^- 

*^\^^v^^^  Adj.  mauäbh.  4,76,6. 

*^T^TW7  (Conj.)  m.  N.  pr,  eines  Mannes. 
,   ^ErT^  m.  Jtiäendorn  Räaan.  11,139. 
*^T?n^  (!)  m.  N.  pr.  eines  Autors. 

=II5TNi^(in  n.  ärztliche  Behandlung  der  Kin- 
der. 

^M[^^Wt^  Adj.  auf  die  ärztliche  Behand- 
lung der  Kinder  bezüglich. 

^I^^T^  m.  =  ^QlM^^tU. 
*gi^lCfsftrT  n.  =  ^?m^T^t?t^. 

^C^sT  Adj.  (f.  ?)  ans  dem  Balbaga  genann- 
ten Grase  verfertigt.  MBh.  ed.  Bomb  schreibt  ^- 

*^C?^sPTli7^  Adj.  eine  Last  Balbaga-fira» 
tragend  u.  s.  w. 
*c)|crc(|r:)cfi  Adj.  Balbaga-Gra*  tragend. 

^IWU  oder  ^Icr?J  n.  1 )  Kindheit,  Kindesalter. 
Vom  Monde  gesagt  so  v.  a.  die  Zeit  seines  Zu- 
nehmens.  —  2)  kindisches  Wesen,  Unreife  des 
Geistes,  kindisches  Verfahren,  Thorheil,  Unbeson- 
nenheit. 

^Tc^arTT  f.  =  m^  1). 

STTc^SIsT  Adj.  (f.  |)  =  sjlcrclsl  MBh.  13,23,4  0. 
Ebenso  zu  lesen  bei  NIlak.  zu  13,94.(5  st.  ^- 

*^F^  (*^^^)  n.  AK.  fehlerhaft  für  ^- 
Tcr^cfl,  wie  ed.  Bomb.  1877  liest. 

^Tc^^g  m.  ein  Mann  aus  Balkh;  f.  ^  Bälab. 
128,21  (^^cft  gedr.). 

*^cr^FH  (^I^rqsT)  Adj.  (f.  5)  Ton  ^if^^ 
(öHT^)  MabIbb.  4,71,6. 
«mfrr«?;,  G<ll^,  öllf^  (auch  ed.  Bomb,  hier 


mi^  -  ^1^151 
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und  da)  N.  pr.  eines  Landes,  Balkh.  °sl  und  °sTIrI 
Adj.  daher  stammend  (Pferde), 
l.^rf^:^,  ^TT^^  m.  o)  PI.  N.  pr.  eines  Vol- 
kes. —  6)  ein  Fürst  dieses  Volkes.  —  c)  N.  pr. 
eines  Sohnes  des  Pratipa.  —  d)  PI.  N.  pr.  einer 
Dynastie. 

2.  ^Tcf^^,  ^17^^  t)  Adj.  aus  Balkh  stammend 
(Pferde).  —  2)  *  n.  a)  Saff'ran.  —  b)  Asa  foetida. 
LcfTcr^^,  ^T^'^,  ^T^t^  (auch  ed.  Bomb.) 
1)  m.  a]  PI.  N.  pr.  eines  Volkes  R.  ed.  Bomb.  2, 
68,18.  —  6)  ein  Fürst  dieses  Volkes.  —  c)  N.  pr. 
o)  eines  Gandbarva.  —  ß)  verschiedener  Män- 

r 

ner.  —  2)  f.  ^  eine  Prinzessin  oder  Frau  der  Bäl- 
hlkaBALiR.  i30,«o.  —  Wird  ott  mil^T^^,  ^T- 
t^=h  verwechselt. 

2.  ^T^'^,  m^t^  1 )  Adj.  (f.  ^)  zum  Volke  der 
Bälhlka  gehörend,  daher  stammend.  —  2)  n.  a) 
Saffran.  —  6)  *Asa  foetida  RÄSan.  6,7  5. 

^T^I^cf  m.  N.  pr.  eines  Autors. 

öIlEnyifNH  m.  desgl. 

öfl^'KSnflöFI  n.  Titel  eines  Werkes  Webbb, 
Lil.  3. 

»cJIMlM  Adj.  von  ^TI^RJT. 

l.s)|Q.cti(H^  m.  1)  N.  pr.  a)  eines  Oaitja.  —  6)  ei- 
nes Lehrers.  —  c]  PI.  eines  zu  den  KauQika  ge- 
zählten Geschlechts.  —  2)  *  Erieger. 
2.  ^lE^H^T  1)  Adj.  a)  von  1)  6)  herrührend.  —  b) 
*weit,  gross.  —  2)  m.  PI.  die  Schüler  von  1.  ^- 
C^FT  1)  b). 
*^ICöfi5T^  Adj.  von  2.  ^TCcJJ^  2)  herrührend. 

<=ll^^lc1  m.  Patron.  N.  pr.  eines  Lehrers. 

^I^^TlMHNd  *"•  Ti'e'  ein«''  Upanishad. 

^IXE^)^  m.  Patron,  von  Bashkiha. 

cjlttl  1)  m.  {adj.  Comp.  f.  ^T)  a)  Sg.  Thronen. 
—  6)  Dampf  86,1  5.  31.  —  c)  ein  best.  Gemüse.  — 
d)  *  Eisen.  —  e)  N.  pr.  eines  Schülers  des  Qikja- 
muni.  —  2)  *f.  5  eine  best.  Pflanze,  =  I^ä-CJ- 
ifr  Rag  AS.  6,7  2. 

G<|tiM^  1)  am  Ende  eines  adj.  Comp.  (f.  3^1!) 
Dampf.  —  2)  m.  ein  best.  Gemüse.  —  3)  *f.  ^T  (I) 
=  T%5^Wt.  —  4)  f.  öflf^M^iT  ein  best.  Gemüse. 

^r-MMT5I  m.  Thränenvergiessung  319,12. 

'MIt-MHMd  "•  PI-  Thronen  319,6.  VerIs.  46. 

gicqir^  n.  dass.  304,1*. 

^Tt^fJ,  °TJ^  1)  Thränen  vergiessen  Harshak. 
134,4.  —  2)  *  Dampf  von  sich  geben,  dampfen.  — 
Mit  STTrl  Thränen  in  Vebermaass  vergiessen  M*- 

BÄVtBAK.  36,10. 

Oqti'^H'T  Adj.  —  als  Thränen  entlassend. 
»Gni^^T  f.  eine  best.  Pflanze,  =  f^3tfWf- 


^TSqif^  m.  (Harshab.  134,1 1 )  s.  u.  3rMl3  2). 
^IH  m.  N.  pr.  Katuäs.  45,379  fehlerhaft  für 

^¥^i^  Hariv.  2288.  14290  fehlerhaft  fiir  5(1- 

SnTfT  Adj.  vom  Bock  kommend, 
*^FrTI'?'l  m.  Patron,  von  ^^. 
*mm  fehlerhaft  für  ^icq. 
*s||«5  m.  ond  *(i(|^|  f.  Arm. 

m^  m.  N.  pr.  eines  Autors.  °Mfc(U<.  m.  Opp. 
Cat.  i. 

m^£T*T  n.  etn  von  Bihata  verfasstes  Werk 
Opp.  Cat.  1. 

c4|c^i  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

^'^IT  ""•  ^'^^^  °"''  'e'"Jer'>af  Wr  ^T^l^J. 

^^C^  (Conj.)  n.  Dicke,  Vmfdnglichkeil. 
1 .  ^^Sf  ni.  Arm. 
2.*m^ä{  n.  Nom.  abstr.  von  sjgi. 

Efl^lcl  m.  Patron,  (von  ^I^)  N.  pr.  eines 
Lehrers. 

c4|t^|^^   m.  als  Beiw.  von  neaerer  Zeit  so  v. 
a.  Held  (jjLj,    ^^LiiHQ^  uoraTupb}. 
*öfI^lcn^T=f  Adv.  Arm  gegen  Arm,  im  Hand- 
gemenge. 

^Tf^sri^SR  Adj.  (f.  ^)  ausserhalb  der  Vedi 
liegend,  —  vorsichgehend. 

^^^,  STT^^  (so  MBh.  ed.  Bomb.)  1)  *Adj. 
a)  ausserhalb  befindlieh.  —  6)  zum  Volke  Bibtka 
in  Beziehung  stehend.  —  2)  m.  a]  PI.  I^.  pr.  eines 
verachteten  Volkes.  —  b)  Einer  aus  dem  Volke 
der  Vähtka  MBu.  8,44,17.  —  c)  *Ochs.  —  d)  N. 
pr.  eines  Priesters.  —  3)  n.  N.  pr.  eines  Wassers 
im  Lande  der  V^hlka.  —  Oefters  mit  sfn^^^SfJ, 
=(l;5<ii=ti  verwechselt. 

Sfl^  1)  m.  (*f.)  a)  Arm,  in  engerer  Bed.  Vor- 
derarm; in  der  Medicin  die  ganze  obere  Extremi- 
tät. —  6)  als  Längenmaass  =  12  Angula  Qul- 
bas.  1,u.  —  c)  beim  Thier  Vorderfuss,  insbes. 
der  obere  Theil  desselben.  —  d)  Arm  des  Bogens. 

—  e)  Arm  der  Wagendeichsel.  —  /)  Pfosten  einer 
Thür.  —  g)  Seite  einer  geometrischen  Figur,  ins- 
bes. Kathete.  —  h)  the  sine  of  an  arc  of  a  eircle 
of  Position  contained  between  the  Sun  and  the 
Prime  Vertical.  —  i)  der  Schatten  eines  Sonnen- 
zeigers. —  A)  Sg.  und  PI.  das  Mondhaus  Ardrä. 

—  2)  m.  N.  pr.  eines  Daitja.  —  6)  verschiedener 
Fürsten. 

«41^'^  in  ^I^^. 

^^=fl  1)  am  Ende  eines  adj.  Comp.  =  ^1^ 
Arm.  —  2)  Adj.  (*f.  ä^T)  o)  zwerghafl.  —  b)*{mit 


den  Armen)  schuiimmend.  —  c]  *  dienstbar,  abhän- 
gig. —  3)  m.  u)  *Affe.  -  b]  N.  pr.  a)  eines  Schlaa- 
gendämons.  —  fl)  verschiedener  Fürsten.  —  •») 
der  Name,  den  Nala  als  Wagenlenker  Ktupar- 
na's  führte.  ~  4)  *f.  331  N.  pr.  eines  Flusses.  — 
—  In  der  Mbd.  werden  dem  Worte  die  Bedeu- 
tungen von  q^^ti  gegeben. 

*^^^  Adj.  mit  den  Armen  arbeitend. 

*m^^l  Adj.  von  ij^^Hi. 

*=1lgi=tiU(i  Adj.  lahm  an  den  Armen. 

*^I^^5T  m.  Flügel. 

*^lgi=t|SsT  Adj.  lahm  an  den  Armen. 

*=TISJ=t)^|t(SJJ  m.  Palron.  von  ^^^3. 

o<l^(n^   Adj.    die    Vorderbeine   eines    Thieres 

(also  schlechte  Stücke)  vorlegend,   zur  Bez.  eines 

kargen  Opferers. 

*^I^3TfT   und   *osr;   (KÄ(p.  zu  P.  4,2,126)   Adj. 

r 
von  qgiJlfl. 

^^IHJH  n.  das  Darbieten  von  grossen  Vor- 
theilen. 

*m^'^m  ni.  Faden,  das  Maass  der  ausgestreck- 
ten Arme. 

^1^1  ta^  Adj.  einen  zerbrochenen  Arm  habend 
Eausu.  Up.  3,3. 

m^xUH  AV.  wohl  verdorben. 

«mgityn   Adj.  vom  Arm  oder  von  der  Band 
gefallen,  —  abgeträufelt. 

*^I^iI  m.  l)  ein  Kshatrija.  —  2)  Papagei.  — 
3)  wild  wachsender  Sesam. 

<4\^'i['U  1)  Adj.  unter  vielen  Menschen  ver- 
breitet. —  2)  *n.  (Conj.)  Volksmenge. 

3 

ön^sTrl  Adj.  flink  mit  den  Armen. 

^^sTfl  f.  Sinus. 

m^^iXH  n.  das  Binüberschwimmen  über  einen 
Fluss  Gaut.  9,32. 

GlI^rtT  Adv.  auf  den  Armen,  in  ulnis. 
*5n^3nni  n.  Armschiene. 

oilgjälji  m.  ein  langer  Arm. 

^I^"?iR=fi  Adj.  i^ii^  n.  Bez.  eines  von  Indra 
verkürzten  Lehrbuchs  der  Gerechtigkeitspflege. 


^T^^TtI'?  m.  Bein.  Indra's.  °^T?I'^'5I  m.  In- 
dra's  Sohn  als  Verfasser  eines  Tantra. 
♦^I^TtPT  m-  Bein.  Indra's. 

stl^t^l  f.  1)  Bein,  der  Sujagft,  einer  Gemah- 
lin des  Parlkshit.  —  2)  N.  pr.  zweier  Flüsse 
VP.^.  In  den  einen  wurde  Gauri,  Prasenagit's 
Gemahlin,  verwandelt. 

<^I^HIUI  m-  1)  ''«'e  Arme  als  Fessel,  die  um- 
schlingenden Arme  176,1.  310,9.  —  2)  eine  best. 
Stellung  bei  Sümpfenden. 
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?n^!TRT^  —  T^IT^ 


^r^STfTT^  m.  die  Autttreckung  der  Arme  Bulo. 
P.  18,29,4  6. 

^l^rtUltH  "•  '*«  reiult  from  the  baie-iine. 

^X^P^^'J^  n.  (adj.  Comp.  f.  ^)  =  c<I^M(ül 
1)  KiGii.  19,29.  Küaiiis.  5,57. 
l.gi^oJH  II.  die  Kraft  — ,  die  Wucht  der  Arme. 
2.  cjl^i'^d  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

^1^1 -^Id  "'••  N-  pr.  eines  Borges. 

gr^^r^H  Adj.  armttark. 

^^i^lUI  m  Palron.  des  Fürsten  Hanimlra. 

i^^vSfiy  ni.  PI.  N.  pr.  eines  Vollies.  04^0(1- 
jg  T.  I. 

♦^t^HT^  n.  Geschwätzigkeit. 
»grr^MSIl  f.  «n  5cAmKC*  auf  dem  Oberarm. 
'Sn^^rfj'T  lu.  Boin.  Vishnu's. 

^I^TJEJI   Adj.   durcA   die   Arme  der  mittlere. 

r    ^ 

cf)l|imi  so  T.  a.  die  Werke  der  Arme  stehen  in  der 
Mitte  180,7. 

od^MfT  1)  Adj.  mit  kräftigen  Armen  versehen. 
—  2)  f.  °J7rfl'  N-  pr-  eines  Flusses, 
l.cd^m-^  n.  eine  Entfernung  von  einer  Armes- 
länge TS.  E,2,tt,l. 

2.'Ml^m'J  Adj.  (f.  \)  armeslang  TS.  6,2,11,1. 
*^^fM3(imn  m.  Patron,  von  ct^lH^». 
Sn^q^  n.  Achsel.  *°1%HmiI  n.  ein  auf  der 

^      SN.  ^^. 

>1.  getragener  Schmuck. 
di\'§,ii4i  n.  Handgemenge,  Faustkampf. 
gi^rrm  und  °rTTTU'T  m.  Faustkämpfer. 

s(l^d  1)  *Adj.  von  c<^d.  —  2)  m.  a)  *der 
^onat  Kirttika.  —  6)  *Fei«er.  —  c)  *e«n  Gina 
CiL.  —  d)  N.  pr.  verschiedener  Männer  VP.*.  — 
3)  n.  a)  *Noni.  abstr.  von  ^^^.  —  6)  *  Arm- 
schiene (von  <ni^,).  —  c)  N.  pr.  einer  Oertlich- 
keil. 

•stlgj^rl*  n.  Vielfältigkeit.  Abi.  so  t,  a.  in  Felge 
des  Gewährens  eines  «retten  Spielraums.  ; 
»yi^dUlg  ra.  Pfau. 

^ty^tt^tFd  f.  die  als  Ranken  gedachten  Arme 
251,12. 

'^lgi'y1rtlT1(  n.  Brustkasten,  Brustbein. 
«<lj^dlH*l  f.  =  öfl^^fn. 
*54i^,c(M  m.  Metron.  Skanda's. 

■m^cry  n.  1)  reichliches  Vorhandensein,  Viel- 
heit, Menge.  —  2)  der  gewöhnliche  Hergang  der 
Dinge,  Herkömmlichkeil.  <iA<!^°  Adj.  gewöhnlich 
zwei  Aiigula  metiend.  Abi.  niet«ten(Aei7s,  ge- 
wöhnlich, aller  Wahrscheinlichkeit  nach. 

m^^f\  m.  N.  pr.  eines  Mannes  VP.*  4,98. 
*^IS-j^(i'*  Adj.  Ton  ^^tT.  T.  I.  *^I^i|Hc^. 


»^F^gi^  m.  =  W^T^- 

cjigim^q  m.  Bewegung  der  Arme  MB».  4, 
40,3. 

giSifcjqjq  und  ^T^MIi'.H  n.  eine  best.  Art  tu 
ringen  VP.-  5,37. 

«Ilgilol^  Dl.  Palron. 

1.  m^^jrf,  ^Sllf^g  n.  Stärke  der  Arme. 

2.  ari^^f?  Adj.  stark  »on  .Irm  Tandja-Br.  6,1,8. 
^I^=<ftl  TO'  ^-  pr-  eines  Mannes. 

*»s<|^cyiMiH  m.  .^ns'renjMnj  der  Arme,  Gym- 
nastik. 

c)(^!*ilrh  ™-  ^'-  pr-  eines  Fürsten. 

^lg)S(ll  M'i  Adj.  auf  seine  Arme  trotzend. 

s(l^!(|T5r  Adj.  aus  Euphorbia  antiquorum  be- 
reitet Bhätapr.  4,15. 

^l^5llldH  1)  Adj.  mit  kräftigen  Armen  ver- 
sehen; kriegerisch,  tapfer  Uarsh>k.  158,8.  181,11. 

—  2)  m.  N.  pr.  a)  eines  Dänava.  —  b)  verschie- 
dener Männer. 

o(l^i^|lsl|  (*n.  Gal.)  Achsel  Harit.  4305. 

s<lgi*1rM  n.  Gelehrsamkeit. 
*m^!W{^  m.  ein  Ksbatrija.       ' 
*i^T^TI^W>TrI  m.  Bein.  Arguna's. 

cJ|g^(-!?lMH  Absol.  unter  Bändeerhebungen. 

^\'^^^\'S^  Absol.  mH  den  Armen  andrückend 
BUATT.  5,9^.  , 

e4lg^c||i^|c4  Adv.  Arm  gegen  Arm,  im  Handge- 
menge fig.  18,12. 

#1^,  ^rf^JEI  (AV.)  1)  Adj.  (f.  gi)  a)  aussen 
befindlich,  draussen  (vor  der  Thür,  vor  dem  Hause, 
vor  dem  Dorfe  u.  s.  w.)  — ,  ausserhalb  von  (Abi. 
oder  im  Comp,  vorangehend)  gelegen  u.  s.  w.,  der 
äussere.  Acc.  mit  3f\T  hinausweisen,  von  sich  fern 
halten.  rfTüH  i".  so  v.  a.  ein  neu  hinzutretendes 
1  ad ähUa- Suffix.  Auch  Compar.  3fl^fl^  Qaük. 
zu  BÄLAR.  4,1,2  (S.  1056,  Z.  1 3).  —  6)  ntcAJ  zur  Fa- 
milie — ,  nieA(  zum  Lande  u.  s.  w.  gehörig,  frejnd. 

—  c)  aus  der  Easte  — ,  aus  der  Gesellschaft  gestos- 
sen  Apast.  Aach  Compar.  ^I^JHT.  —  d)  ausser- 
halb von  Etwas  (Abi.  oder  im  Comp,  vorangehend) 
liegend,  so  v.  a.  aiieeicAend  von,  im  Widerspruch 
stehend  mit,  sich  nicht  fügend  in,  Kichts  zu  thun 

habend   mit,   sich  ablehnend  verhaltend  — ,  stcA 

r 
nicA«  eignend  zu.  55T  na-  die  ausserhalb  gelegene, 

mit  dem  Lautcomplex  zunächst  Pfichts  zu  thun 
habende  Bedeutung  eines  Wortes,  —  2)  verschie- 
dene Casus  als  Adv.  oder  Praep.  (die  Ergänzung 
im  Abi.  oder  im  Comp,  vorangehend):  ^JT^^PT, 
'^['f4  und  ^I^°  draussen,  ausserhalb;  q|«54H 
dass.  und  hinaus  (127,1  S);  ön^TTrT  von  draussen. 


—  3)  m.  a)  Leichnam  (?).  —  6)  N.  pr.  oi)  PI.  eines 
Volkes  VP.«  2,156.  —  ß)  eines  Mannes;  PI.  seine 
Kachkommen.  —  4)  f.  SIT  a)  Aussenrinäe.  —  6)  N. 
pr.  eines  Flusses  VP.«  2,1 56.  —  5)  n.  das  Aeus- 
sere.  Am  Ende  eines  adj.  Comp.  f.  1^. 

^r$I=fi^in  n.  ein  äusseres  Sinnesorgan. 

'^l'^fiUI  m.  N.  pr.  eines  Schlangendämons. 

^l^=tiHafr  und  öTI^^RH  f.  N.  pr.  einer  Sro- 
garl  und  einer  der  zwei  Gallinnen  des  Bhaga- 
mäna,  einer  älteren  Schwester  der  Upabi- 
bjakd. 

^I«5J=t)Ui  m.  N.  pr.  eines  Scblangendämons. 

^I^R  Adv.  Praep.  (mit  Gen.  oder  Abi.) 
draussen,  ausserhalb. 

m^^Irfl  (■  Nora,  abstr.  zu  ö(V^  1 )  d). 

^I'^rlMI  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes. 

^J^m  f.  =  ^T^IrlT. 

^I'^^ilrl  f.  ein  best.  Process,  dem  das  Queck- 
silber unterworfen  wird. 

<^l'^W<*lrl  f.  PI.  die  constitutiven  Elemente 
des  fremden  Staates  mit  Ausnahme  des  Fürsten 
Paneat.  ed.  orn.  38,1  C. 

^I^^fl  Katuäs.  47,1 1  /■  fehlerhaft  für  c<I«yH^. 

^T^!RPTTir  m.  ein  unnatürlicher  Geschleehts- 
genuss. 

^T^IfT  Adj.  die  Hände  ausserhalb  der  Kniee 
(nicht  zwischen  den  Knieen)  haltend  Gona.  1,2,20. 

Vgl.  srf^^n. 

^T^ITtTT  Adv.  von  aussen  und  von  innen. 

^l«$JIMlT  ni.  eine  best.  Nervenkrankheit. 

r 
^I^nSJ^l^  na.  die  LeAre,  dass  die  Aussenwelt 

real  sei,  QaSs.  zu  Badar.  2,2,31. 

r      ^ 

ön^ira^T^^  Adj.  die  Realität  der  Aussenwelt 

annehmend  Qahk.  ebend. 

cfT'^Irl'I  m.  der  Aufenthaltsort  der  Verstosse- 
nen,  d.  i.  das  Land  der  BAhtka.  t.  I.  öfT^I^T. 

'^{«^JI'^fi'T  n.  ein  äusseres  Sinnesorgan  256,8. 

*gi^^,  m^,  grT%,  sn%Jfi  und  ^fv^\^ 

8.  u.  ^I^F^^  u.  s.  w. 

(o( I c^  Ä )  ^I^gS'  m.  Armbiegung,  i.-(x.O)v. 

rmcÄtll  n.  die  heilige  Veberlieferung  der  Ba- 
hvrka,  der  Rgveda. 

1.  (^I%"T5TR)  öfl^SlsTR  n.  Kraft  der  Arme. 

2.  (^^§TfnT)  öfl^gisIR  Adj.  armkräftig. 
*RJ,  Wm  (5f%I5I). 

*[^ioh  m.  f.  n.  =  fq?3i  Beule  P.asam.  20,7. 

*f%rrf^  m.  Katze. 
Mäl5T  1)  m.  a)  Katze.  —  b)  ein  best.  Augen- 
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mittel.  —  c]  *  Augapfel.  —  2)  f.  gi  und  *^  f.  zu 

r 
1)  a).  —  3)  f.  a)  5  eine  best.  Krankheit  und  die 

Genie  derselben.  Zu  den  Jogiol  gezahlt  Hbhadri 
2,a,102,9. 1 0.  —  6)  *eine  best.  Pflanze  Ragin.  7,99. 
MiM^  1)  m.  a)  Katze.  —  b)  ein  best.  Augen- 
mittel Mat.  med.  IS.  Buävapr.  2,152.  Karaka  6,24. 

—  2)  f.  °f§T^T  Kätzchen,  Katze.  —  3)  *0.  Auri- 
pigment  Räsan.  13,  6C. 

NiMM(^m.und°5fin.  ein  best. Gewicht,  =  öfl^. 

T^TJF^TT^  ui-  N.  pr.  eines  Mannes. 

T^nH°rrni5r  m.  Katzenhandler,  Spitzname  ei- 
nes Mannes. 

*TWIId5llri'=tl  Adj.  die  Art  der  Katze  habend, 
falsch. 

MiKHW  1)  Adj.  (f.  ^)  katzenäugig  Hrhädri  2, 
a,102,9.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Ralishas. 

T^^  m.  N.  pr.  eines  Mannes  P.  4, i,i04  nach 
der  Schreibart  der  Kig.  PI.  »ein  Geschlecht  Agv. 
Ca.  12,10,9.  *i%^5T  (Sic)  n.  =  t^  und  ^^^T: 
m^^  Pat.  zu  P.  2,4,64,  VArtt.  1. 

f^^  s.  ^r^. 

I"^i?i^l{  I  f-  Schlitzerin  von  Flechtreis. 
|s(i^Hl^rI  Adj.  aus  Hälften  zusammengesetzt. 
*T^f?FT?i  m.  N.  pr.  eines  Mannes  gana  JbJ^II?  in 
der  Kig.  zu  P.  4,1,1 10.  T.  1.  tif?  I  ^. 

T^[J7  n.  s.  u.  Pn^. 
*f^  s.  -R^. 

f^^  in  ^^f^. 
*f^^  gana  il^f^. 

* fy-i^M^q  1 )  Adj .  von  R=^.  —  2)  m.  ein  Fürst 
der  Bindu. 

f^^  m.  1)  Tropfen,  n.  MBa.  7,  84,  «o.  —  2) 
*  Tropfen  als  Maass.  —  3)  Kügelchen,  Punct,  Tü- 
pfel. —  i)das  Zeichen  des  AnusrAra,  das  in  der 
Mystik  eine  grosse  Rolle  spielt.  —  ÖJ  das  Zeichen 
der  Null.  —  6)  ein  Punct,  welchen  Schreiber  über 
etwas  Ausgestrichenes  setzen,  um  anzuzeigen,  dass 
es  gelten  solle.  -^  7)  ein  in  Puncten  applicirtes 
Cauterium.  —  8)  *eine  in  Form  eines  Punctes 
hervortretende  Lippenverwundung  [durch  den  Biss 
eines  Verliebten).  —  9)  in  der  Dramatik  ein  schein- 
bar unbedeutender  Zwischenfall,  der  wie  ein  Oel- 
tropfen  im  Wasser  einen  grossen  umfang  gewinnt. 

—  10)  N.  pr.  o)  verschiedener  Männer.  —  6)  *PI. 
eines  Kriegerstammes. 

t^^SR  1)  m.  a]  Tropfen.  —  b]  N.  pr.  eines 
Ttrtha  Vishrds.  83,12.  —  2)  am  Ende  eines  adj. 
Comp.  (f.  gj)  =  W^  4)  und  9). 

(l'tS  \'^\r\  Adj.  mit  Tropfen  überzogen. 
IV.  Tieil. 


iq-^fc)^  n.  eine  best.  Mixtur,  welche  in  kleinen 
Theilen  genommen  wird. 

*T^^T?IrI  und  *°T^'3föf)  m.  die  gesprenkelte 
Gazelle  Dbanit.  6,69. 

*l<5('^sn^  und  *°'3f{  n,  ein  Netz  von  Tüpfeln 
(aur  der  Haut  eines  Elephanten;. 

*I^^fI^  1)  m.  Würfel.  —  2)  m.  n.  a]  Spielball. 

—  6)  etne  Art  Vierschach. 

T^J-irily  "•  N-  pr-  eines  Ttrtha.  otTT^fJ^CI 
n.  Titel  eines  Werkes.  Vgl.  N'^eJi  1)  6). 

*  1%'g'^öf  m.  =  m,  eine  best,  buddhistische  Gott- 
heit oder  Bein,  Qiva's. 

|G('^-((Sf  m.  N.  pr.  eines  Lehrers. 
* N'^ MtH  m.  Belula  Bhojpatra  Racan.  9,1  IC. 
*T5I'§"^Wr  eine  Art  Amaranthus. 
*1^F^^^  n.  Perle  Rasan.  13,152. 

N'-^d'^I^Ffi'?  n.  Titel  eine»  Werkes  Op». 
Cat.  1. 

iq-^HTl  1)  Adj.  tropfig,  in  KlümpcHen  geballt. 

—  2)  ra.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Marlki  von  der 
Bindumati.  —  3)  f.  °IIrn'  o)  Bez.  einer  Ar«  »on 
Versen  Kad.  7, 11.  99,9.  —  b)  Titel  eines  Werkes. 

—  c)  N.  pr.  verschiedener  Frauen. 
foT^rfm^  m.  eine  Form  Vishnu's. 
f^-rfMlf^  m.  ein  best.  Tacl  S.  S.  S.  210. 

♦■[Sf^TcfJ  m.  Ximenia  aegyptiaea. 
*f%5g"^^  m.  ein  best.  Vogel. 
|s4^  j(^l  f.  1)  eineÄeiAe  von  Puncten,  —Tüpfeln. 

—  2)  N.  pr.  einer  Tochter  Kandavarman's. 

*  N'^^W)  "••  «'er  Tog  der  Befruchtung,  — der 
Empfangniss. 

f^^TiU^  m.  Titel  eines  Werkes. 

N':f'ff?t'7'T  n.  Titel  eines  Coromentars. 

NriHi  (metrisch)  und  °fT  n.  N.  pr.  eines  hei- 
ligen Sees.  °JT^t^  n. 

N'-^HIT'  m.  N.  pr.  eines  Fürsten,  Sohnes  des 
Kandragupta,  Heh.  Par.  8,443. 

Hr^HH  n*'  ^'  ?■■•  eines  Fürsten. 

l'^'SS&x  ™-  ^-  P""-  eines  5eej. 

f^önyW^  Adj.  zu  wecken  beabsichtigend. 

o 

T^S^T^  m.  vornehme  Gleichgültigkeit. 

■jijVI^fltJ^T  f.  das  Verlangen  zu  gemessen  N/i- 
JAH.  3,5,32. 

NHtIW^  Adj.  zu  essen  verlangend,  hungrig. 

TöTHTni^Adj.i«  reden  wünschendQlL'iüiKk  1,342. 

f^PirHI  f-  <*«*  Verlangen  zu  durchbohren  (Kad. 
1,10),  zu  durchbrechen,  zu  sprengen,  zu  zerstören; 
mit  Acc.  oder  Gen. 

^TlT^fl  Adj.  mit  Acc.  zu  durchbrechen  — ,  tu 
sprengen  verlangend. 


fwf%^  f.  BÄLAR,  80,13  fehlerhaft  für  fs(°. 

TW\^^^^  Adj.  zu  entzweien  beabsichtigend. 

m^^  1)  Adj.  mit  Acc.  2«  braten — ,  zu  versen- 
gen beabsichtigend  Bhatt.  —  2)  *m.  Feuer. 

T'^nsR  m.  Feuer  Bbatt. 

TSf^FsT  m.  Umschreibung  von  ^pHü  Air.  A». 
197,5  V.  u. 

T^I^  1)  m.  n.  (adj.  Comp.  f.  J?I)  o)  die  Scheibe 
der  Sonne  oder  des  Mondes.  —  6)  Kugel,  Halb- 
kugel, Scheibe  überh.;  insbes.  die  rund  hervortre- 
tenden Theile  des  Körpers.  —  c)  Spiegel.  —  d)  Bild, 
Abbild.  —  e]  in  Gleichnissen  das  Verglichene.  — 
2)  m.  a)  Eidechse,  Chamäleon  Gaüt.  22,19.  —  6) 
N.  pr.  eines  Mannes.  —  3)  f.  ^  a)  *Momordica 
monadelpha,  eine  Cucurbitacee.  —  6)  Name  zweier 

Metra.  —  c)  N.  pr.  einer  Fürstin 4)  f.  S  a]  Mo- 

mordica  monadelpha.  —  6)  *N.  pr,  der  Matter 
Bimbisira's.  —  3)  n.  die  rothe  Frucht  von  Mo- 
mordica  monadelpha,  mit  der  die  Lippen  büufig 
verglichen  werden. 

»f^C^SfJ  1)  n.  =  iiF5I  l)a)  und  8).  —  2)  f.  oftSf- 
ef\\  o)  =  TsF^  1)0).  —  t)  Momordica  monadelpha. 

i^räfX^  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 
*TäfCSfsn  f.  Momordica  monadelpha. 
»fsF^  m.  Senf. 

~  NMH^y*lßl=fi'l  f.  Titel  eines  Werkes  Opp. 
Cat.  1. 

NMHIHr^MrlT  f.,  ^f^Mpl  n.  (Sah.  D. 275, 
4)  und  °|o(i-c<»TI=f  m.  Nom.  abstr.  von  TsF^f  -t- 
^TKTl^f^  das  Bild  und  das  Abbild  davon,  das 
Verglichene  und  das  womit  Etwas  verglichen  wird. 

i«<M!<lfrlNM'=ll((  m  .Titel  eines  Werke»  Büh- 
ler, Rep.  No.  469. 

NMd'Hin  n.  desgl.  Opp.  Cat.  1. 

mi^RI^  m.  T.  1.  für  f^itiSTHU- 

ns(MRi=(WP?  n.  =  I^I^ör^T^NHHI   Sab. 

o 

D.  662. 
*|c^i-c<(o(  Adj.  reicA  an  Bimba-FrücAien. 

T%r^rT  Adj.  »tcA  abspiegelnd. 
*f^Föpft  f.  Augenstern  Rägan.  18,25. 
T^TCcItf  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 
|c(|i-c4HI(  m.  N.  pr.  eines  Fürsten,  Zeitgenos ■ . 
sen  des  QSkjamuoi. 

*  (s^i-Gi  m.  Betelnussbaum. 

o 

|c4«-G4^i  m.  N.  pr.  eines  von  der  Fürstin  B  i  m  b  A 
errichteten  Heiligthums  des  (i^a- 

rar^s.f^. 
*f^^^  m.  Katze. 

Wl^  s.  R^. 
»fsr^,  NdlH  und  ^^qfrl  =  1.  f^- 
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f^l^  1)  n.  (adj.  Comp.  f.  511)  a)  Buhte,  Loch, 
Oeffnung,  Höhlung  Karaka  6,27.  —  b)  Mündung 
•iner  Schüssel,  eines  Löffels  u.  s.  w.  —  2)  *  m.  a) 
Calamut  Rolang.  —  6)  das  Rots  UkkaihfraTas. 
—  c)  -Name  zweier  Fische  Räsan.  17,52.  61. 
*fs|d=*lir^H  m.  Maus  Räsan.  19,57. 
INd^T^  Adj.  rimam  lergens  (obscön). 
[sJH'Mm  •)  Adj.  in  Löchern  wohnend;  m.  ein 
höhlenbewohnendes  Thier.  —  2)  *ib.  Igel. 

NdMIIRT  1)  Adj.  und  m.  =  NdNIH  65,23. 
78,2 1 .  —  2)  *  m.  Sehlange. 

Nd!l|!T  1)  Adj.  und  m.  =  M«j1=((«  1).  —  2) 
*in.  Schlange. 

NdyiHI^  Adj.  Dod  m.  =  fi^RTH  1). 
»iiRH  Adj.  von  f^. 

r^^H^I  ni.  Unterwelt,  Hölle. 
*T^[^5I  m.  =  N^H  Katze. 
NM-y  (?)  SuPABR.  13,5. 
fsTJ^T^I  =  öfH^T  Angel  oder  Tielmehr   Köder 
SCPABN.  17,2.  '^ 

Hdiil'^  1)  Adj.  und  m.  =  f^^T^W  1)  Rasan. 
19,50.  51.  —  2)  m.  a)  *Sehlange.  —  b)  *  Haut.  — 
e)  N.  pr.  eines  Lehrers. 
T^^ST.m.  N.  pr.  eines  Wallfahrtsortes. 
N^lcJiH  Adj.  und  m.  =  f^^f^TH  1). 
r4cf^4  n.  1)  Span.  Hcri^yi^UJ  n.  das  splitter- 
»eise  Fassen,  —  2)  ein  durchbrochener  Helm.  — 
3)  *  Asehenbehälter. 
HJ^m  Adj.  behelmt. 
*racT  n.  1)  =  rief  und  giST^R.  —  2)  Asa 
fottida. 
*NBlHdl  f.  Yamswurzel. 
*HejIH  f-  Ä*"«  JinUer  wn  zehn  Kindern. 

le^c^c)  1)  m.  Äegle  Marmelos  (eine  Citracee  mit 
köstlichen  Früchten)  BuÄVAPa.  1,196.  242.  Ragan. 
11,191.  Mal.  med.  129.  —  2)  *  f.  511  =  1%^^^ 
RÄSAü.  6,72.  —  3)  n.  a)  die  Frueht  von  Aegle  Mar- 
melos. —  b)  ein  best.  Gewicht.  —  c)  ein  best.  Ge- 
müse. 

\<^<^^  m.  N.  pr.  1)  eines  SchlangendimoDS. 
—  2)  eines  Wallfahrtsortes. 
*Iolcr^^lMI  f.  e<n  m«  Bil  Ta  1)  besetzter  Platz, 
*  iqcrojsl  anzunehmen  für  qc^sl. 


*T^^RsIH  m.  N.  pr.  eines  Schlangendämons. 


T^^fcl^tJJ   Adj.   einen  Stab   von   ßi\ra-Bolz 
tragend. 


|o«c^^igi'l  Adj.  dass.  MBb.  13,160,U. 
■R^cRTW  m.  N.  pr.  eines  Lehrers. 
iqcteiHT'l  n>.  N.  pr.  eines  Schlangendämons. 
T^^WfWFlA.di.aHshi\fa.Blättern  bestehend. 


|sJcrc<H|-pjc^T  f.  Name  der  DtksbijanI,  unter 
dem  sie  in  Bilraka  verehrt  wird, 

(c^crcmmT  f.  eine  best.  Gemüsepflanze. 

ik^mmj;  oder  °q]UT^  (MBU.  1,35,12)  m. 
N.  pr.  eines  Schlangendämons. 

T^c^SJTnn^  und  °^^  f.  die  getrocknete  Schale 
der  ßil^a- Frucht. 

|s4c'^H^"trl  m.  N.  pr.  eines  Dichters. 

IsJ^H'cIl  n.  das  Fleisch  der  BilTa-FrucAt  Ka- 
BAKA  6,1 9,  20.  Vabäb.  Bkb.  S.  57,5. 
i.^f^^m^a.dasGewicht  von  einerßilya-Frucht 
StCR.  2,436,1 5. 

2.  (s(^rc4Hl^  Adj.  1)  von  der  Grösse  einer  Bilva- 
Frucht  Spr.  2045.  —  2)  ein  Bilva  wiegend  Sota. 
1,141,9.  2,38,21.  436,14. 

ic<c"^c5l  n.  N.  pr.  einer  Stadt  Ind.  Antiq.  8,278. 

|G(^rc<c)>i  n.  ein  Bilva-ffatd  oder  N.  pr.  eines 
Waldes.  °qT^fTi7  n. 

T%c?S[lf^qi^Tr^!7  n.  Titel  eines  Werkes  Opp. 

Cat.  1. 

NcHI5RiN-pr.einerOortlichkeit.°HI'^lrl-Mn. 

.^    *\    -^ 

iGj^rc^iictiy^  m.  N.  pr.  eines  Ueiligtbums  des 

giva. 

HcHl^TFR^  f.  Titel  einer  üpanishad. 

(q^rt^Ifl  m.  N.  pr.  eines  Ministers  und  Dich- 
ters Vikuamaüeai.  18,81.  Häufig  fehlerhaft  T^c^QT 
und  (j^tn  geschrieben. 

T^F^HRilöa  n.,  Nc^c^UHl|3I  n.  (Opp.  Cat.l), 
Ni^mM^lßl^  f.  und  Nrt^üfhr  n.  (Opp.  Cat. 
1)  Titel  von  Werken. 
*R5:i,  ^5rfrl  =  ftfH. 

*Nüiw^  s.  u.  Hei^. 

i%51,  ^^^  fehlerhafte  Schreibart  für  fsfH. 
T^Söf)^  1)  *m.  Hausschwein.  —  2)  f.  3^  Bez. 
einer  Gebärenden  AV. 


rsffi  n.  (m.  nur  Harit.  15443;  adj.  Comp.  f.  SQfl) 
Wurzelschoss  — ,  Untergrundstengel  einer  Lotus- 
pflanze  Räsan.  10,193.   Einmal  ungenau  für  fäf- 

*RH^füS^  f.  und  *°=*rg(iM^m.  eine  Kra- 
nichart RIgan.  19,1  0(. 

Ref^n^rq^'^MlÜMEJTT^Adj.  Stücke  von  jun- 
gen Lotus- Wurzelsehossen  als  Reisekost  habend 
Mspu.  11. 
*mFI^gJT  n.  Lotusblüthe  Raoan.  10,180. 

I<^H>£II  Adj.  Wurzelschosse  von  Lotuspflanzen 
ausgrabend. 

HHi^lli^c+iT  f.  ein  best.  Spiel. 


MHUi'-y  m.  1)  ein  Knoten   am   Vnlergrund- 
stengel  des  Lotus.  —  2)  eine  best,  .iugenkrankheit. 
*i%HsI  n.  Lotusblüthe. 

T^HfTrT  ni.  Faser  eines  Lotus-Untergrundtten- 
gels. 

Ts^HrlrlTT  Adj.  aus  solchen    Fasern   gemacht 
Dacak.  33,20.  KÄD.  242,2.  243,16. 
*l"^H'iriH  f.  Nelumbium  speciosum. 
*fsiH'lllH=+ll  f.  eine  Kranichart. 
fsfFWFiq  n.  Lotusblüthe. 

SV 

*  T^H5T  n.  ein  junger  Schoss. 
T^H^FIT  f.  Nelumbium  speciosum. 
r^H^rTT  f.  ein  an  Lotus-Wurzelschossen  rei- 
cher Platz. 


J^^^r^'^  n.  eine  best.  Krankheit  des  Augen- 
lides. 

*RHTSJ)^,  *i%HT5fn^  oder  »T^TqSfi  m.  eine 
Art  Euphorbia. 

T^THRT   f.   Nelumbium  speciosum  (die  ganze 
Pflanze)  RJsan.  10,193.  Chr.  304,2  5. 
*HWd  Adj.  von  fsRT. 

I=l^m  m.  N.  pr.  ungenau  für  tc(rri^m. 

WJ^  1)  n.  (adj.  Comp.  f.  ^)  a)  Same  (von  Pflan- 
zen, Menschen  und  Thieren),  Saatkorn  (AIrkkb.  | 
49,5),,irorn;  auch  ein  Ausläufer  des  indischen  Fei-  1 
genbaums.  —  6)  Keim,  Clement,  Anfang,  Entste- 
hungsgrund. Am  Ende  eines  adj.  Comp,  so  r.  ». 
veranlasst  durch.  —  c)  der  Keim  eines  Gedichts, 
eines  Schauspiels,  eines  Zauberspruchs  u.  s.  w., 
aus  dem  sich  das  Uebrige  entwickelt.  —  d]  Analy- 
sis,  Algebra.  —  e)  Quecksilber  (?).  —  f]  Armtage  des 
Kindes  bei  der  Geburt  Boatapr.6,1  86.  —  g)*  Mark. 
-  A)  *=  FIW-  —  •)  *=  5rmR.  -  2)  m.  atro- 
nenbaum  Rägan.  11,176. 

<s||j|t^  1}  m.  a]  Citrus  medica,  Citrone.  —  b}      , 
*  Terminalia  tomentosa.  —  c)  Armlage  des  Kindes  ■ 
bei  der  Geburt  Bhätapr.  6,186.  —  d)  N.  pr.  eines 
Dichters.  —  2)  n.  a)  Same.  —  b)  Liste  Hem.  Par.9,8. 

^tsT^f^T  Nom.  ag.  Erzeuger  von  Samen  (Qiva). 

^^ItJI!7l"T%=T  (M.1,46)  und  °srnü3'^(M. 

1,4  8)  Adj.  aus  Samen  oder  Ablegern  hervorschies- 
send. 
*'s(|s(=hrl  n.  ein  Aphrodisiacum. 

^sl^Jjr  1 )  *  m.  f.  (5)  Samenkapsel;  insbes.  einer 
Lotusblume.  —  2)  m.  Titel  eines  Tantra.  —  3)  *f. 
^  Schote. 

^sIT^fTT  f.  eine  algebraische  Auflösung, 
oflsJJirüIrT  n.  Algebra. 
*^TsRPT  m.  rricAo>an(Ae(  dioeca  Rasam.  3,11. 
♦^tsHTTH  f.  Schote. 


mim  -  ^^\l^ 
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^tsl^  n.  das  Grundiein. 
*c4|jlS"4l=+l  m.  Schauapieldirector. 

cjlsl^cjj  II.  Grundstof["Bu'k\kVK.  2,59. 

^T^m-Tl  f-  N.  pr.  eines  Flusses. 
*^T5Tm^  11.  Koriander  RSoan.  6,37. 
*'=<islMI?tT  in.  Semecarpus  Anacardium. 

^T^m^  fehlerhaft  für  °q^. 

»cftsRscf  n.  =  ^^^  und  ^•^^. 

*'mslHI<^H=hl  f.  Andropogon  saccharatus. 

WtWfJ  ni.,  °^  m.,  °tnft  (Paniad.)  und  °tjm 
m.  Citrus  medica;  n.  Citrone  Rägan.  11,149.  Bbä- 

TAPR.   1,2  4  9. 

*^ilMh<I^T  f.  Bodertsack  RaÄan.  18,48. 
^TTslH'^IfcJ  ni.  Titel  eines  Commentars. 
*=jl5micrl=ti   ni.  Citrus  medica,  Citrone  Raoaw. 

11,1  50. 

^TfspTTfTf-'Sinn  für  die  Erkenntniss  des  Grundes, 
^(tsm^  n.  Bez.  einer  mystischen  Silbe,  mit  der 
eine  Zauberformel  beginnt. 
*s<lslTIrl'+ll  f-  Samenkapsel  der  Lotusblülhe. 

^I5PTT5f  n.  1)  nur  so  viel  als  zum  Samen,  zur 
Erzeugung  von  Nachkommenschaft,  zur  Erhaltung 
des  Geschlechts  erforderlich  ist.  —  2)  Bei.  des  9ten 
Mandala  im  Rgveda. 
cflsIHrM^^  (•  Titel  eines  Werkes. 
cH^^ST  ™-  *"*  **«*'•  allegorisches  Opfer. 
qiii^c^  AdJ.  aus  Samen  hervorschiessend. 
*^^'^^1  Adr.  mit  ^q*  Ganar.  2,98. 
*^5ITtl!7  n.  Croton  Jamalgota  Rägan.  6,165. 
*^sim  AdT.  mit  5R^  Garab.  2,98. 
*s<i5|c1  Adj.  mit  Samen  — ,  mit  Korn  versehen. 
öftJRrTTFTRrfi'  f.  Titel  eines  Werkes. 
^iT^H  Adj.  =  ^sf^. 
*^5I^T  ni.  Phaseoltis  radiatus. 

^5r=irT  m.  1 )  *  Säemann.  —  2)  das  Säen.  °IT^ 
n.  Titel  eines  Werkes. 
*^51^m^  m-  Säemann. 
*^^m^  Adj.  Belw.  gira's. 

^tsTR^Trl  (^f^frT  fehlerhaft)  f.  Titel  eines 
Werkes. 
*^5IS(3  m.  Terminalia  toinentofa  RIsan.  9,138. 

142. 

^T^TR^trWrl  Adj.  den  Keim  \md  die  Kata- 
strophe (eines  Schauspiels)  enthaltend  SkB.D.278. 
*^5TfI  f.  die  Erde. 

CS 


qiilt^^I  und   Q^IljnTT  f.    Samenentzieherin, 
Bez.  einer  best.  Hexe. 

*^5n  Adv.  mit  cfJT  säen,  besäen;  nach  Andern 
säen  und  darüber  pflügen. 

o4(sll!r1^ n.die  Anfangssilbe  eines  Zauberspruchs, 


—  einer  Gebetsformel. 

^TsTT^Y  1)  m.  <i)  Samenkeim.  —  b)  Du.  Same 
und  Keim.  —  2)  f.  m  Titel  eines  Gjotisha. 
cj(s(|(äl  m.  Citrus  medica. 
^TsTT^TJ^  m.  Bein,  ^iva's. 

^'t^rm^iftnft  f.  =  ^^. 

^T5ITMm=T  n.  Titel  eines  Werkes. 
*^T5IT3  n-  rf«e  Frucht  der  Spondias  mangifera 

RÄ6AN.  22,33. 

-^         r    

STTiTini'^rlW  o.  Titel  eines  Tantra. 

5=11  s(l3  Adj.  nach  Samen  — ,  zu  zeugen  verlan- 
gend  Apa~st. 

cfis||%J  m.  Zuchthengst. 
*^^ffRr  Adj.  von  öfTsT. 

=1(151»?  1)  Adj.  a)  samentragend  (Pflanze).  —  6) 
am  Ende  eines  Comp,  von  dem  und  dem  Sa- 
men — ,  von  dem  und  dem  Geblüte  seiend.  —  2) 
m.  a)  der  eigentliche  Erzeuger  (im  Gegensatz  zum 
nominellen  Vater,  dem  Gatten  einer  Frau)  Gaut. 

—  6)  *die  Sonne. 
206,15  =  M.  9,291   fehlerhaft  für 


^TsTTr^l^T  Nom.  ag.  gutes  Korn  herauszie- 
hend (and  thuend,  als  wenn  alles  Korn  der  Art 
wäre)  M.  9,291,  wo  ^TsTTrSR^  zu  lesen  ist;  vgl. 

ViVÄDAI.  81,3. 

*4>'?{f<*"  n.  Hagel. 

*^ts^  Adj.  1)  aus  edlem  Geschlecht  stammend 
Gal.  —  2)  am  Ende  eines  Comp,  aus  dem  und  dem 
Samen  hervorgegangen,  von  dem  und  dem  her- 
stammend. 

^HrfT  1)  Adj.  (f.  5(1)  a)  ekelhaft,  widerlich, 
scheuslich.  Nom.  abstr.  °fn  f.  —  2)  *m.  Bein. 
Arguna's.  —  3)  f.  ^  Ekel,  Abscheu, 

önHfH^  ni-  N.  pr.  eines  Mannes  Mdorär.  46, 

21  (77,20). 

^'Trfl^H'T  Adj.  Seheusliches  verübend.  Als 
Schimpfwort  Maoätirak.  43,5. 

nftTrH  1)  Adj.  (f.  ebenso)  Widerwillen  — ,  Äb- 
scheu  — ,  Ekel  empfindend,  ekel,  eklich,  heikel  RV. 
1,164,8.  —  2)  m.  Bein.  Arguna's. 

cHHirRfT  BoAG.  P.  5,S,32. 26,33  bei  BuB!«.  feh- 
lerhaft für  ^»TTrHrT  (s.  Desid.  von  ^^). 

CtrtS  ™-  1)  Schaar,  Menge  (?).  —  2)  *  Luft. 

5ftf|tn  in  t^ff^m.  Vgl.  ^If^rn. 

^Hf)  onomatop.  in  *sl^l7. 
^^  ra.  1)  *=  ^FT  Ga!(ar.  299.  —  2)  Agati 
grandiflora  Bbatapr.  1,227  (=1^). 


*^T^  Adj.  von  Snji. 

*^1S,  cl-ailirt  und  ^^qfH  bellen. 

^^  1)  (*m.)f.  gi  (MauätIba«,  109,12)  und  *5 
Berz.  —  2)  m.  a)  *  Ziege,  Bock  Räga:«.  19,41.  — 
b]  *  Ricinus  Rägas.  8,57.  —  c)  N.  pr.  eines  Fürsten, 
=  ^^11,  ^^»T'^TH  u.  s.  w.  Wbbrr,  Lit.  45.  — 

3)  *m.  f.  =  nqq. 

^^m  m,  N.  pr.  eines  Fürsten,  =  5(^  Njäjam. 

s.  1,  z.  8  c^fqrmrr). 


'■^^•T  m.  Berz. 


*Sf^rT  "•  das  Bellen  des  Bundes. 

^^^r{  (Njäjam.  S.  1,  Z.  17),  cT^PT^rrfff, 
^^^ET  (B.  A.  J.  4,1 1  5)  und  q^^m  m.  N.  pr. 
eines  Fürsten,  =  s(^,  H^UJ. 

*<=»'SfnH  1)  m.  ein  KanHäla;  Tgl.  H-^g.  —  2) 
*  f.  ^  a)  die  Indigopflanze.  —  b)  =  öJiT^ft. 

•^-^lUMIH  n.  Berz.  Richtig  ^^  f.  und  JERJ- 
qiHn. 

*^^T^  m.  das  Gebrülle  des  Löwen, 

*g^,  ^m  (^jR). 

* fS,  %I?:fr?  und  ^imm  (f#). 

sJisli  onomatop.  von  einem  im  Wasser  unter- 
sinkenden  Gefässe  Hem.  Pab.  12,91.  Vgl.  5(g7. 
cilÄCTl  m.  N.  pr.  eines  Mannes  Gop.  B».  2,6,9. 

^ir  1)  Adj.  ».  u.  1.  äpj,  —  2)  m.  a)  bei  den 
o  -o  -s 

Buddhisten  ein  Erwachter,  Erleuchteter,  d.  1.  Ei- 
ner, der  durch  die  Erkenntniss  der  Wahrheit  und 
durch  gute  Werke  zur  vollständigen  Erlösung  von 
den  Banden  der  Existenz  gelangt  ist  und  vor  sei- 
nem Eingange  ins  Nirräna  die  zu  einer  solchen 
Erlösung  führenden  Lehren  der  Welt  mittheilt,  — 
6)  N.  pr.  eines  Autors,  t.  I.  ^^.  —  3)  n.  Erkennt- 

niss.  V.  1.  o||^. 

o 


^f^^K?^  n.  Buddba's  Weltperiode;  so  heisst 

o 

die  jetzige  W.,  weil  sie  einen  Buddha  gehabt 
bat  und  einen  noch  bringen  soll. 

^13^  "•  <*"*  Gebiet  — ,  der  Wirkungskreis  ei- 
nes  Buddha  Käbar».  99,4. 

öTH^T^nRini  m.  ein  best,  Samidbi  KÄRAnp. 
93,7  {g^7f=r°  gedr.). 


ci^j|t(T  f.  bei  den  Buddhisten  Bez.  der  Stadi 
Gajä. 


SflTTTH  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  Eitbl,  Chin.  B. 

o    o 

Richtig  ^^ITH- 

^i^^  m-  ^'  pi^-  oines  berühmten  buddh.  Ge- 
lehrten.  Im  Sanskrit  nicht  zu  belegen. 

^ä^n^rl^fnSJJ  n.  Titel  eines  Werkes. 

Sf^rri^'^  n.  desgl. 
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5n^  —  ^wz 


g^tjfj  n.  Budbha's  Wandel. 
m,TMH\  f.  Baddba't  Schatten  Eitsl,  Cbia.  B. 
gr5^n*T  n.  Buddha's  Wissen. 
yä^lHyl  11.  N.  pr.  eine»  buddh.  Gelehrten. 
öf^W  n.  die  Buddba-TFürde. 
e^^itl  tn.  N.  pr.  eines  Ministers. 
5(^1FT  m.  N.  pr.  eines  bnddb.  Gelehrten  Eitel, 
Cbin.  B. 

»e^^iiJH  (?)  m.  N.  pr.  eines  Fürden. 
g^Jcf  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

*o(^^cQ  n.  wohl  die  in  denSlüpa  niedergeleg- 

o 

Jen  Reliquien. 

mi,ir(k\\9fr\  n.  eine  best.  Begehung. 

gi;^q  m.  l)Buddha'8  Gesetz.  —  2)  Buddha's 
Eigenthümlichkeiten  Eitel,  Cbin.  B. 

g^qf^T  (?)  m.  >'.  pr.  des  8ten  boddh.  Patriar- 
eben  EiTKL,  Cbin.  B. 
*^S^  (?)  m-  N.  pr.  eines  Fürsten. 
*(s4^mc!i  m.  N.  pr.  eine»  Mannes. 

<4^HIMr1  in-  N.  pr.  eines  Schülers  des  N4- 
girguna. 

öTST^TIT  n.  Titel  eines  Werkes. 

gi;vi7  m.  N.  pr.  eines  Mannes  B.  A.  J.  11,34G. 

^[^H?r  11.  N.  pr.  eines  buddh.  Gelehrten. 

o    , 

^l^HTR  f.  und  oR^r  n.  Titel  eines  buddb.Sütra 

Eitel,  Chin.  B. 

*<5|SH'?<  u-  «•"  buddhistisches  Gebet. 
^^^   r 
d(mU\  m.  Buddha's  Weg,  —  Lehre. 

«M^IH^  n>-  N-  pr-  des  9ten  buddh.  Patriarchen. 

«l6((Tlri  N-  pr-  1)  no.  eines  Mannes.  —  2)  f. 
^T  einer  Frau. 

SR^^TsT  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

sTf^c)^  n.  Buddha's  Worte,  Bez.  der  buddh. 
Sütra. 

'5<%=4«iN|T7  m.  N.pr.einesfierj^et  EiTKL,Cbin.B. 

3 

<54^c(tt  Adj.  eine  Form  von  i.äm  enthaltend. 
*giT^T  m.  =  ^551^.  of^qqHr]!^  m.  Ti- 
tel eines  Werkes. 
*'=tiHinirr  f-  Titel  eines  Werkes. 
*=(?>l  H«c  ™-  N-  P""-  eines  Buddhisten. 
*öJ^fPl  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

^ITUFT  n>.  Budd  ba's  Lehre.  Auch  personificirt. 

o  o    -o 

^THFTTr?  f-  1)  fortwährendes  Gedenken  Bud- 
dba's  L»LiT.  34,20.-2)  Titel  eines  buddh.  Sütra. 

f^^ltt  m.  der  wache  Zustand. 
*<M^NHH'*'  Titel  eines  buddh.  Werkes. 

gnr  f-  1)  das  Vermögen  Vorstellungen  und  Be- 
griffe XU  bilden  Nnd  feslsuhalten ,  Einsicht,  Ver- 
stand, Vernunft,  Geist,  Intellect,  Vrtheilskraft. 


Ausuahmsneise  auch  PI,  —  2)  Wahrnehmung.  — 
3)  Verständniss,  das  Begreifen.  öfT^'^^^'f'^  oder 
^n^^T^TT  Selbsterkenntniss,  Psychologie  Kabaka 
1,9.  —  4)  Meinung,  Ansicht,  Veberzeugnng,  Vermu- 
thung  (iOO,1  3),  Gedanken,  —  «6er  (Loc).  —  8)  eine 
richtige,  vernünftige  Ansicht.  —  6)  die  auf  Etwas 
(Loc.  oder  im  Comp,  vorangehend)  gerichteten  Ge- 
danken, das  Sinnen  au^5S,29. 30. 33.  —  7)  Absicht, 
Vorsalz,  Plan.  Instr.  am  Ende  eines  Comp,  so  t.  a. 
aus,  um  (als  Angabe  des  Beweggrundes)  290,1 9.  — 
8)  das  Halten  für  [im  Comp.  Torangehend).  THTfT" 
die  Meinung,  dass  es  eine  Wand  sei.  —  9)  ein  best. 
Metrum.  —  10)  das  Ste  astrologische  Haus  Utpala 
zu  Varah.  Bbh.  1,20.  —  11)  die  personificirte  Ein- 
sicht ist  eine  Tochter  Da  ksha's  und  Gattin  Dhar- 
ma's.  —  12)  N.  pr.  einer  Frau  Hem.  Pab.  3,2. 
*^l'a=ti  m.  N.  pr.  eiues  Schlangendämons. 

^l^=tllRT  f-  N.pr.  einer  der  Mütter  im  Gefolge 
Skanda's. 

=fTir=f(T^  f.  N.  pr.  einer  Fürstin. 

^Tl^rl  Adj.  klug  gehandelt  79.11. 

^T^T^tI^  Adj.  verständig  denkend. 

^l^caiqT  f.  Reflex  des  Verstandes  auf  die  Seele. 

^lisilTSf'T  Adj.  mittels  des  Verstandes  lebend, 
sich  seines  V.  bedienend,  verständig. 

^FÜHW  "•  «Ja*  Tattva  des  Intellects  (geht  aus 
dem  Purusba  und  der  Prakrti  hervor). 

STT^SIT  f.N.pr.  einer  Prinzessin  Ind.St.14,107. 

^l^<tJrT  "•  Verstandesspiel,  Schach  PA^KAD. 

Srfe^  n.  die  Stadt  des  Verstandes.  °RI^- 
f^q  n. 

Gj|^Mc(  Adj.  (f.  m)  dessen  man  sich  bewusst 
ist,  wobei  eine  bestimmte  Absicht  stattgefunden 
hat,  praemeditirt  Kad.  13,24.  °  IT  Adr.  in  einer  be- 
stimmten Absicht,  absichtlich  Apasi. 

"M  fi^^Sfi  Adj.  dass.  Nom.  abstr.  °pr  n.;  °q^- 
^R  Adv.  =  °^ÖPJ. 

"^ll^Ht^R  n.  das  Geben  eines  Auftrages  Comm. 
zu  TBa.  1,67,12. 

^i%5rfhT  m.  Titel  eines  Werkes. 

^T13T*T  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

^f^SJcH  n.  ein  best.  Spiet  Ind.  St.  15,418. 

o*!^*?^  m.  das  Irrewerden  Bhag.  3,26. 

^T^'7lrl"=hl  f.  N.  pr.  eines  Frauenzimmers. 

^TITTW  n-  Klugheit. 

ctl-äHfr  Adj.  klug,  verständig.  Corapar.  °ITff7. 

"MISH^T  Adj.  im  Intellect  bestehend. 

'^ISHI'^  ta.  Geistesverwirrung. 

^V^^J  m.  N.  pr.  eines  Ministers. 

'Mls<=ll  sirl  Adj.  ohne  Verstand,  unverständig. 


^tlT^yn^  Adj.  die  Besinnung  raubend  Bni- 
TIPB.  2,109, 

^I^T^PTER  ra.  N.  pr.  eines  Mannes  Dhdb- 
TAS.  35. 

^H;T^^TH  ni.  und  °f^Tf?HT  f.  Titel  eine» 
Commentars. 

^r^T^FTi^tn  m.  ein  best.  Samädhi  Käeahd. 
52,1*. 

^TW^Tü'  1)  f.   Wachsthum  des  Verstandes,  — 
der  Einsicht.   —  2)  m.  N.  pr.  eines  Schülers  des 
Qamkara. 
*^l=Qlillrh  f-  Geistesvermögen. 

^1^5(1^1^  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

^ISiJI^  Adj.  die  Einsicht  zur  Waffe  habend 
Spr.  4472. 

^I^SillM'f  Adj.  klug,  verständig. 

^I^WS  Adj.  redlich  in  seinen  Absichten. 


ollSiWI?»  f.  Läuterung  des  Geistes  233,1. 
^Hr^n^  m.  >.  pr.  eines  Mannes  Ind.  St.  15, 

386. 

•^      ^      r 
^nrsmPT  m.  N.  pr.  eines  Bodbisattra. 

^  "V 
^r%WW   Adj,   dwrcA  den  Verstand  der  beste. 

^^TTm   so  T.  a.  die  Werke  des   Verstandes   sind 

die  besten  180,7. 

<m^H=+iltn  m.  eine  Art  Pavillon  Västdt,  830. 836. 

o 

^rSfTT^  Adj.  mit  Verstand  begabt,  verständig. 
*^I^H^m  m.  Bathgeber,  Minister. 

^T^HlJ((  m.  N.  pr.  Terschiedener  Männer. 

^nr^-^fm  Adj.  dessen  Baumstamm  der 
Geist  ist  MBu.  14,33,20. 

^T^TST  Adj.  im  BewHSstsein  seiend,  dem  Geiste 
gegenwärtig.  Nom.  abstr.  °3'n.  Comm.  zu  Apast. 
Q.R.  5,13,3. 

^I^'^I'T  Adj.  der  Einsicht  ermangelnd,  be- 
schränkt. Nom.  abstr.  °^  n.  Spr.  4326. 

«TliTT^q  n.  ein  wahrnehmendes  Sinnesorgan, 

o 

die  fünf  Organe  des  Hörens,  Fühlens,  Sehens, 
Schmeckens  und  Riechens.  * 

*<M?ii=H   (Conj.)  ein  Tempel,  in  dem  Reliquien 
von  Buddha  aufbewahrt  werden,  Halaj.  3,«5. 
öf^^THHI^TTFT  ra-  Titel  eines  buddh.  Werkes. 

-N 

G^^IMIH^  ra.  ß«»»  Diener  — ,  Verehrer  Bud- 
dba's.  f.  °ftRiT. 

^fUfllSH  Adj.  an  Geist  überlegen  R.  1,23,10. 

O 

Statt  dessen  f^^arfll^  ed.  Bomb.  1,21,10.  öTSJT- 
i^TSfi:  MBa.  4,70,10. 

s<Sö  m.  =  ^^  Wasserblase  in  sI5T°. 

ä(^  1)  m.  (adj.  Comp.  f.  3^7)  a)  Wasserblase 
(ein  Bild  der  Vergänglichkeit),  Blase  überb.  Vgl. 


tMi'sli-   —  b)  ein  fünf  Tage  alter  Embryo.  Auch 


^UR 


n.  —  2)  l.  m  N.  pr.  einer  A  psaras.  —  3)  n.  a) 

s.  u.  1)  6).    —   6)  eine  best.  Krankheit  des  Auges 
Hehädri  1,745,12. 


<^&i^   n.  das  Blase/ein  (des  rünftägigen  Em- 
bryo). 

ö(l^q]5T  Adj.  dessen  Same  blasig  — ,  d.  i.  leer 
— ,  unfruchtbar  ist. 

l.gH.^nifH,  *^raH,  ^U^  (metriscli  auch 
öt^Jjffl),  ^SfmfH.  ^nro  2le  Imper.  Aor.  1)  erwa^ 
chen,  auch  bildlich  von  der  Morgenröthe.  —  2)  zur 
Besinnung  kommen  (nach  einer  Ohnmacht).  —  3) 
wachen,  tcachsam  sein.  —  4)  merken,  den  Sinn 
richten  — ,  achten  auf  (Gen.  oder  Acc).  —  5) 
inne  — ,  getoahr  werden,  erfahren,  erkennen,  ken- 
nen lernen,  icissen,  erkennen  als  [mit  doppeltem 
Acc).  —  6)  ansehen  — ,  halten  für  (mit  doppeltem 
Acc).  —  7)  Jmd  bedenken,  so  T.  a.  beschenken  mit 

(Instr.)  RV.  4,15,7.  7,21,t.  —  8)  erwecken.  —  9)  ^^ 

o 

a)  erwacht,  zum  vollen  Bewusstsein  gelangt.  —  b) 
aufgeblüht.  —  c)  erleuchtet,  klug,  weise.  —  d]  ken- 
nen gelernt,  erkannt [AfiST.],  bemerkt.  *T\'^\R  von 
den  Fürsten  gekannt.  —  10)  *^TtTfT  =  9)  <*)•  Ka- 
THAs.  44,67  fehlerhaft;  das  von  Tawney  rermu- 
tele  <s|l|fc|ri:  verstösst  gleichfalls  gegen  das  Me- 
trum.  —  Caus.  sfmmrT  (Med.  verdächtig)  1)  er- 
wecken. —  2)  wieder  lebendig  machen.  —  3)  zum 
Aufblühen  bringen.  —  4)  einen  Wohlgeruch  er- 
regen. —  5)  aufmerksam  machen,  erinnern,  mah- 
nen, Jmds  Aufmerksamkeit  auf  sich  lenken,  —  6) 
Jmd  zur  Besinnung  — ,  zur  Vernunft  bringen.  — 
7)  belehren,  Jmd  Ktwas  zu  wissen  thun,  mitthei- 
len;  mit  doppeltem  Acc.  önTUrT  unterrichtet  in 
(Loc).  —  8)  dem  Geiste  Etwas  vorführen,  begreif- 
lich machen,  ium  Verständniss  bringen.  —  9)  sich 

merken  AV.  10,1,17.  —  Oesid.  ^>TrfI^  kennen  zu 

oo 

lernen  wünschen  Comm.  zu  Njäjas.  1,1,1  o.  ^>TrH- 
f^^  Gen.  PI.  Partie  —  Desid.  vom  Caus.  in  fW- 
^lyjll^  und  g^mfcTST.  —  Intens.  ^^^tlrT  eine 
Einsicht  in — ,  ein  Verständniss  von  Etwas  (Acc.) 
haben.  —  Mit  JEFT  ("öfc-Uff)  1)  erwachen. —  2)  mer- 
ken  auf,  inne  — ,  gewahr  werden  (Kärand.  32,19), 
vernehmen,  erfahren.  —  3)  denken  an,  bedacht  sein 
auf  KÄB.  117,1 1.  —  Caus.  1)  Jmd  an  Etwas  denken 
lassen,  erinnern.  —  2)  2t«  wissen  thun.  —  Mit 
51^  (°s)t-yrl)  1)  erwachen.  —  2)  inne  — ,  gewahr 
werden,  bemerken,  erkennen,  kennen,  begreifen.  — 
Caus.  1)  wecken.  —  2)  Jmd  aufmerksam  machen, 
erinnern.  —  3)  Etwas  zur  Erkenntniss  bringen 
280,28.  —  4)  benachrichtigen  BIlar.  116,20.  —  De- 
sld.C-^^TpfJfl)  erfennen  — ,  kennen  wollen  ^aSk.zu 
IV.  Theil. 


BiuAR. 3,2,21  (S.816,Z.5.  6).  —  MitH!T^{^'^Orf) 
inne  werden,  erfahren.  —  Mit  J3T  achten  au/ (Acc). 

—  Mit  371)  Med.  erwachen.  —  2)  ,S6^  ")  aufge- 
blüht. —  b)  erwacht,  so  v.  a.  zxr  Erscheinung  gekom- 
men, hervorgetreten.  — c)'i.d.d.m.G. 36,366  fehler- 
haft für  3^^.  —  Mit  5TT^,  WiE^  erwacht,  so  v. 
a.  zur  Erscheinung  gekommen,  hervorgetreten.  — 
W^,  ^fJS^  erwacht  Da.  V.  3,6.  —  Mit  R^ 
Caus.  erwecken,  so  v.  a.  zur  Erscheinung  bringen, 
erregen.  —  Mit  T^  achten  auf.  Etwas  (Acc.)  ver- 
nehmen von  Jmd  (Gen.,  selten  mit  H^Tyirl))  ver- 
nehmen, dass  Jmd  —  ist;  mit  doppeltem  Acc. 
Meist  nur  in  den  Imperativformen  M'^^ltT.  Hs?[T- 
^rT,  n^rafg  (selten)  und  FRIU^IT  (selten).  — 
Mit  HH  vernehmen.  Nur  °^[^  und  °gfmfT  Im- 
perat.  —  Mit  Cff^  in  °^m  fgg.  —  Mit  5T  1)  (°^- 
Eürl)  <i)  erwachen,  erweckt  werden,  wachen.  —  b) 
aufblühen.  —  2)  Act.  erkennen.  c?JISt  StIMM  JTTr? 
11  5r^FI  erkenne  in  mir  gleichsam  einen  schla- 
fenden Tiger.  —  3)  51^^  a]  erwacht,  wach.  —  6) 
aufgeblüht.  —  c)  erwacht,  so  v.  a.  entfaltet,  zum 
Vorschein  gekommen,  sieh  eingestellt  habend  Vi- 
KRAMÄÜKAK.  13,8.  —  d)  ZU  Wirken  begonnen  ha- 
bend (ein  Zauberspruch).  —  e)  erkannt  Kap.  3,66. 

—  f)  erwacht,  so  v.  a.  erhellt  (Geist).  —  g)  hell- 
sichtig. —  h)  aufgeweckt,  klug  Harshak,  139,1 2.  — 
Caus.  i)  wecken.  V|e(||fcIfT^tT  erweckt  (!'.  —  2) 
aufblühen  machen.  —  3)  Etwas  reizen  (durch  eine 
leichte  Berührung,  Reibung).  —  4)  Jmd  bereden, 
Jmdm  zusjirechen,  Jmd  zu  überzeugen  suchen,  er- 
mahnen, Jmdm  vorstellen.  —  5)  Jmd  Etwas  leh- 
ren, mit  doppeltem  Acc.  —  Mit  SFICT  Caus.  Jmd 
aufmerksam  machen,  erinnern.  —  Mit  T^^Tj  °öf5 
erwacht.  —  Caus.  zur  Sprache  bringen,  besprechen. 

—  Mit  H5r  i]  erwachen.  Nur  °s|^  erwacht.  —  2) 
°^^^nrT  'U  wirken  anfangen  (von  einem  Zauber- 
Spruch).  —  Caus.  1)  wecken.  —  2)  Jmd  bereden.  — 
3)  zur  Sprache  bringen,  besprechen.  —  Mit  STTtT) 
(°^e.TIfI)  1)  erwachen.  —  2)  aufblühen.  —  3)wahr- 
nehmen,  inne  werden,  bemerken;  mit  Gen.  oder 
Acc.  ^TIH^TTTH  aufmerksam.  Auch  Act.  JTTfl 

o  , 

^öfiyW.  —  4)  ^TTrT^fli  a)  erwacht,  auch  bildlich 
von  der  Morgenröthe.  —  6)  erhellt,  erleuchtet 
(Geist,  Person).  —  c)  wahrgenommin,  erkannt 
Bbag.  P.  3,28,38.  —  ^rfrl^UfT  MBu.  12,3686 
fehlerhaft  für  "^I^fT-  —  Caus.  1)  wecken.  —  2) 
Jmd  aufmerksam  machen,  belehren,  aufklären,  — 
Mit  Hq'Irl  Caus.  wecken.  —  Mit  f^  (°SfEa^)  1) 
erwachen.  —  2)  erfahren.  —  3)  T^Sf^  a]  erwacht. 

—  6)  aufgeblüht.  —  c)  aufgeweckt,  klug,  erfahren. 
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—  tn  (Loc).  —  Caui.  1)  wecken.  —  2)  Jmd  auf- 
merksam machen,  zur  Vernunft  bringen.  —  Mit 
^IHT^  (°^^XlrT)  gewahren,  inne  werden,  erfah- 
ren. —  Mit  W{  (H^^rl)  \)  erwachen.  —  2)  wahr- 
nehmen, inne  werden,  erkennen.  R^UJ«TR  so  v. 
a.  mit  Bewusstsein  verfahrend.  —  3)  Höf^  a)  auf- 
geweckt,  klug,  verständig.  —  6)  wahrgenommen, 
erkannt.  —  Caus.  1)  wecken,  erwecken  (auch  in 
übertragener  Bed.).  —  2)  Jmd  aufmerksam  ma- 
chen, aufklären,  belehren,  zu  wissen  thun  (mit 
doppeltem  Acc).  —  3)  anrufen.  —  Mit  JETPTFF^  1) 
"H^fe-UfT  1)  völlig  erwachen  zu  (Acc),  so  v.  a.  in 
den  vollständigen  Besitz  (einer  Erkenntniss)  ge- 
langen Karamu.  18,22.  —  2)  vollständig  erkannt 
werden  VA0RABiH.41, 19.  —  3)  °^<44t  a)  aufgeklärt, 
bewandert,  erfahren,  —  in  (Loc).  —  6)  völlig  er- 
wacht zu  (Acc),  so  T.  a.  «n  den  vollständigen  Be- 
sitz (einer  Erkenntniss)  gelangt  Vagraiiu.  36,9. 
13.  KÄBANii.  37,2«.  —  c)  vollständig  erkannt  Va- 
GRAKKH.  24,3.  6.  32,13.37,9. 11.12  (hier  wohl  ^^- 
fn;i  -  H%FT^°  zu  lesen).  —  Mit  ^W\q^  °^- 

«MS  wieder  zur  Besinnung—,  wieder  zum  Bewusst- 

■«^ 

sein  gekommen. 

2.^tJ  Adj.  1)  erwacAend  in  j6|s(tT.  —   2)  wer- 

ständig  in  ^(Sf^. 

•^  ^  r 

^^  1)  Adj.  a)'erwachend  in  *3'^5IU.  —  6) 

klug,  verständig.  —  2)  m.  a)  ein  Kluger,  Weiser. 

—  b)  ein  Gott  LA.  89,/..  90,3.  —  c)  *  Hund  RUan. 
19,11.  —  d)  N.  pr.  a)  eines  Sohnes  des  Soma  und 
als  solcher  der  Planet  Mercur.  ^^  so  t.  a.  STy^lT 
an  einem  Mittewoch.  —  ß)  verschiedener  Männer. 

—  3)  *f.  33T  ISardostachys  Jatamansi. 
^^m  m.  N.  pr.  eines  Mannes  YbrIs.  84,8. 

G4b|j|H  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

o    o 

*^^f?TfI  m.  der  Mond. 
^^X\^  n.  Mittewoch. 

ö(^^'i\\i  f.  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 
^EJ^rl  Adj.  die  Wurzel  ^  enf/ia/fendTBa.l, 

.o  "^^      ^  o  'S 

3,1,3.  Gedr.  ^^F^rl. 

^yfRl^^  und  ^^¥=fT  f.  (Opp.  Cat.  1)  Titel 
zweier  Werke. 
*g^7"^  n.  Smaragd  Ragin.  13,165. 

^U^li[  ni.  Mittewoch. 
»SRHig  in.  1)  =  qilj.  —  2)  =  ijyM^N. 

clUHrl  "!•  Patron,  des  Purüravas. 

o    o 

SrarqiTT  f.  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 

o       ^'. 

^tn^  1)  Adj.  a)  ertcocAend.  —  6)  worauf  ge- 

o 

acA<er  wird  RV.  4,23,8.  —  c)  *klug.  —  d]  *  freund- 
lich redend.  —  2)  *m.  a)  Lehrer.  —  b)  Religions- 
kundiger, Vieolog. 

29* 
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^m^RT  —  ^^JSfTTrlH 


^UT^T  f-  ein  btsl.  achler  Tag. 

sTlTf  Loc.  Iiifin.  zu  1.  WJ  RV.  1,137,3. 

äf^^  m.  PI.  eine  beel.  Seltule  des  weissen  Jagui 

o 

AijiT.  46,13. 

5  T 

öf^  1)  m.  n.  i'sf^)  a)  Boden,  Grund,  liefe,  das 
unterste;  Boden  eines  Gefässes.  —  6)  Fuss  eines 
Baumes,  Wurzel.  —  c]  *Körper.  —  d)  *  Luftraum. 
—  2)  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  14ten  Manu 
VP.  3,2,«3.  —  3)  häufig  fehlerhaft  für  ^OT. 

^■^TUT  ">■  eine  best.  Krankheit  Kabak*  2,3.  Vgl. 
^  2)  e)  und  sJKq. 

BJy'MH  Adj.  mit  einem  Boden  versehen. 

^OT  Adj.  =  ^  TBb.  3,1,»,9. 

^Wl,  ^nPSf  1)  Adj.  auf  dem  Boden  —,  auf 

dem  Grunde  — ,  m  der  Tiefe  — ,  am  Fusse  befind' 

lieh,    ßesonders  häufig  in  der  VerJjioduDg  mit 

^|<^  m.  der  Drache  der  Tiefe  [des  Dunstmeeres). 

Inder  späteren  Literatur  ist  Abi  budbnja  N.  pr, 

eines  Rudra  und  anch  Bein,  (iva's.  —  2)  m.  N. 

pr.  eines  Sohnes  des  14ten  Manu  VP.^  3,2  9. 

WJJ  Adj.  in  i^^EJI  und  yy<MtXI. 
o  o  o 

at-t,  5F?TH  wahrnehmen,  inne  werden  Buatt. 
g^  m.  Pfeil. 

*^u,  ^s'ofri  {vmn\  wm^  m^). 

*s(^T  m.  Wasser. 

et<MlUNM  Adj.  Jmd  (Acc.)  aufmerksam  zu 
machen  — ,  zur  Vernunft  zu  bringen  beabsichti- 
gend. 

^H?TI  f.  1)  das  Verlangen  Etwas  (im  Comp. 
Torangehend)  xw  geniessen.  —  2)  Esslust,  Hun- 
ger. Aasnahmsweise  PI. 

^Hirll'^'m  m.  tcof  den  Hunger  vertreibt,  Speise 
R.  7,3S,3i. 

^HTtTtT  Adj.  hungrig. 

^5T5T  Adj.  1)  *  Etwas  (Acc.  oder  im  Comp.  Tor- 
angehend)  zu  essen  verlangend.  —  2)  hungrig.  — 
3)  nacA  dem  Genüsse  der  Welt  verlangend  (Ge- 
gensatz rr^IcT). 

^fHl  f.  das  Verlangen  Etwas  (Acc.  oder  im 
Comp,  vorangehend)  kennen  zu  lernen  216,2. 

3RTrHr?  n.  das  Verlangen  zu  kennen,  Wistbe- 
gierde  BoÄe.  P.  1,5,(0. 

^>Ir?I  Adj.  1)  Etwas  (im  Comp.  Torangehend) 
IK  kennen  wünschend.  —  2)  neugierig  Naisb.  5, 
53.  —  3)  .4//«»  zu  kennen  verlangend  als  Beiw. 
der  Götter. 

^>nT  f.  das  Verlangen  Jmd  (Gen.)  zu  ernähren 

A 

Apast. 

r 
°^T^  Adj.  Jmd  zu  ernähren  wünschend. 

^>m^  Adj.  auf  Jmds  (Gen.  oder   im  Comp. 


vorangehend)  Wohl  bedacht. 

WPfmJ  f.  der  Wunsch  zu  sein,  —  zu  leben,  — 

sich  zu  erhalten. 

^Pr^  Adj.  1)  Geltung  — ,  Macht  wünschend. — 

2)  auf  eines  Andern  Wohl  bedacht. 

*sJI(  f-  =  «MlcH  die  weibliche  Scham  Gal. 

o(i>i  m.  Korbmacher,  Matten  flechter. 

^^>  '^IciiMlcl  untertauchen  (transit.). 

*Gjtji  gana  c|^||^  zu  P.  4,2,80  in  der  KÄg. 

*=rM  (■  1)  die  weibliche  Scham.   —   2)  Hinter- 
o 

backe  Gal. 

^T^FT  m.  N.  pr.  =  e(l5c5j. 
*cJc^U  Adj.  von  sf^  gana  sJ^Tf?  zu  P.  4,2,80 
in  der  KXq. 

s|j?|  ra.  N.  pr.  eines  Mannes. 

s(t^  Adj.  etwa  schief. 

^  und  ^^  fehlerhaft  für  ^. 

o  o  o 

»sTFt,  ^um  (3fHif,  nm). 

O    "S.   -o 

^R  1)  n.  a)  etwa  Dunst,  IVebel  RV.  10,27,24. 
—  6)  Abfall,  Unreines,  Spreu  und  anderer  Abfall 
des  Getraides  229,29.  —  c)  *  Wasser.  —  d)  *trok- 
kener  Kuhdünger.  —  e)  *die  dicken  Theile  in  ge- 
ronnener Milch.  —  /■)  *  Beichthum.  —  2)  *  f.  SEfT 
eine  jüngere  Schwester  (im  Schaospielj. 
*gHH  Adj.  von  ^. 


O       "SO 


*^FfI  m.  n.  1)  die  Kruste  bei  gebratenem  Flei- 
sche. —  2)  die  Schale  von  Früchten. 

^  f.  in  »Wlf^I. 
*e(?tl  m.  f.  n.  und  *<s<'3n'S  n.  Herz. 

^r^lT  ni-  das  Geschrei  der  Affen   Z.  d.  d.  m. 

G.  32,735. 

_____  f 

^^5TR*?  ra.  N.  pr.  eines  Mannes. 

^^  feblerban  fdr  ^R. 

c|i^m  1)  Adj.  feist  machend,  kräftigend,  näh- 
rend. —  2)  II.  o)  das  Feistmachen,  Kräftigen, 
Nähren.  —  b)  Befestigungsmittel. 

^«^UlPt  n.  die  Eigenschaft  des  Festmachens, 
Befestigens,  Kräftigens. 

c^c^UIIM  Adj.  1)  *  feist  zu  machen,  zu  kräftigen. 
—  2)  zum  Feistmachen  dienend,  feist  machend, 
nährend. 

^t^|t(r|cij  Adj.  zu  kräftigen. 

cfT^fT  i)  n.  das  Gebrülle  des  Elephanlen  Spr. 

7634.  des  Löwen  Habsuak.  53,1).  —  2)  f.  511  N. 

pr.  einer  der  Mütter  im  Gefolge  Skanda's  MBb. 

3,228,1 0. 

^f^I  f.  V.  I.  für  ^f^  2). 

r  T  -s 

^T{^  n.  Brocken,  Stück  in  ^<^4|^rf  und  tm- 

IT5T^rt. 


I      ^^1J?J  und  ^ISR  Opp.  Cat.  1.  s.  ^5^°. 
a('^^'^>H  Adj.  als, Beiw.  Indra's. 

3 

äfS(  m.  N.  pr.  eines  Mannes.  ^^  reblerhaft  M. 

10,i07. 

ä(öf^  von  unbekannlar  Bed.  Nach  den  Lexlco- 

t.  cv 

graphen  Wasser. 

3 

^^^  m.  l)  etwa  Za«6erer  (Gbassmanh).  —  2)  N. 
pr.  eines  Dämons. 
*^ra^T  f.  Polster. 
54Ht  f.   Wulst,  Bausch  von  gewundenem  Gras 
u.  s.  w.,  Polster. 
^  in  -^^FTTr?- 

^^cp  m.  N.  pr.eines  Devagandbarva  MBii. 
1,123,57. 

*c<<^^^  f.  eine  best.GemüsepflanzeRXäkn.i,M». 
^^WiniSRI   n.   die  ausführliche  Spruchsamm- 
lung des  Kinakja. 
*^^T^W  m.  Citrus  medica. 
^■rarTTTnn  ni.  XUel  eines  Werkes. 
sjt^taj-plT  f.  eine  best.  Pflanze  Comm.  zu  Katj. 
C».  19,1,20. 

*5jc^t^7  m.  Wallnuss  Ragan.  11,82. 
c(c^tS"^?T  Adj.  mit  hohem  Dache  versehen. 


öT^tSS^^JTff^  m.  Titel  eines  Werkes. 

o(«^c.aj  |i  Adj.  hochgewachsen. 
♦cf^ESc?^  m.  eine  .-IrJ  Seekrabbe. 

^^tSTrlTrn  ni.  der  ausführliche  ()ltätapa. 

cjc^tailtlFrl^   "'•    der    ausführliche    Cänli- 
stava. 

(5(if.naT?f  ni.  eine  AoAe  Vatica  robusta. 
*^^|ta)t-(s|j  f.  eine  GurAenart  Rägan.  7,178. 

'A'f'^^y^  in-  eine  Art  Specht  Biiatapr.  2,4. 

^«^ta^-l^lrttft*  n.  das  ausführliche  frngA- 
ratilaka.  • 


c4f^.tSlcfJ  Adj.   grossen  Kummer  habend   Spr. 
6554. 


2)  laut  ge- 


i^t^t^flböJH  Adj.  1)  laut  tönend, 
rühmt,  iveit  berühmt. 

g^cshl5t\H  ra.  Titel  eines  Werkes. 

cjfjt5)|cfl  1)  Adj.  laut  gerühmt.  —  2)  m.  N.  pr. 
eines  Sohnes  des  Urukrama. 

c(«^ss|TFI^  "■  Titel  eines  Werkes.  °HI^clJI- 
Tsjn^I  n.  desgl. 

^Hni^T^tlTH^^  f.  Titel  einer  Upanithad. 

•^tgssl  M  n.  ein  grosses  Garn.  —  Netz. 

^^s^ITpfi  ra.  grosser  Kümmel  Buävapk.  1,166. 
»gr^ssfNtll  und  *^^HfNT  f.  eine  best.  PJlanze 

RÄGAN.  3,27. 

^^J^TTrlFr  1)  Adj.  hellstrahlend.  —  2)  m.  N. 
pr.  eines  Enkels  des  Brahman. 


f  ^^  —  5r^i;>i 
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^^TESfJ  Hl.  N.  pr.  eines  Mannes. 

=4'^?,I^T  f.  Titel  eines  Werkes. 

ä(^r{  ni.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  9ten  Manu 
Harit.  IjTjeä.  ~  ^^rlT  s.  11.  cj^tl. 
*gf^ffr5RI  f.  Ij  Veberwurf,  Mantel.  —  2)  Sola- 
num indicum. 

^^rtT°Fi  am  Ende  eines  adj.Conip.  =  sj«^t)  ö)a). 

^^rlt^TTR  Absol.  unter  Yerwandlung  in  Br- 
ha  ti-5/ropAen  Agv.  ^r.  5,Iö,7. 
♦sjt^ri inlf?  ra.  der  Planet  Jupiter. 

^^r=Ti  "•  Name  eines  Sciman. 

^^^fiSn  f.  Titel  zweier  Werke.  of^^HI  n. 
Opp.  Cat.  1. 

*^^r^F?  ni.  1)  eine  Art  Zwiebel  oder  Knob- 
lauch. —  2)  ein  anderes  Knollengewächs  RSgan. 
7,89. 

cI^(-=t)Hl^  Adj.  dickbackig  Cit.  im  Comm.  zu 
TS.  Prät. 

^^r^^'^  m.  X.  pr.  verschiedener  Fürsten. 

öfl^f^^  m.  ein  best.  Kalpa  2)  A). 

^^f^fn<T  "'•  X.  pr-  eines  Sohnes  des  Brhad- 
dha  nuA. 

^^f^fürTsTH  "•  Titel  eines  Werkes. 
*g^r=frF?l5n^    m.    eine    best.   Gemüsepflanze. 
Fehlerhaft. 
*^^r=fn5I  m.  eine  best.  Rohrart. 

•^^f^fiTTTT  1)  Adj.  weitberühmt.  —  2)  m.  N.  pr. 
0)  eines  Enkels  des  Brahma n.  —  6)  eines  A- 
su  ra, 

cf^f*!^  1)  *Adj.  dickbäuchig.  —  2)  f.  N.  pr. 
einer  Jog;inl  Hemädbi  2,a,101,C.  8. 

^^r=firT  l)  Adj.  uon  grosser  Belle.  —  2)  m.  N. 
pr.  eines  alten  Königs. 
*SJc^(-=tll!<rTrl^  f.  eine  Kürbisart  Kasan.  7,171. 

^^rSTUI  m.  N.  pr.  eines  Fürsten,    ' 

^^r5Tr?  m.  N.  pr.  eines  best,  mythischen 
Wesens. 

^I^f^T'T  m.  N.  pr.  verschiedener  Fürsten  VP.^. 

^T^f5T<T  und  ^^f^T'f  ra.  N.  pr.  eines  Fürsten 
VP.2.  V.  1.  ^^fTTHI. 

^^fTTIärFT  n.  eine  best.  Begehung. 
'  *s<«5Tllcrl  m.  Phoenix  paludosa  Räsa^.  9,93. 
*ojc^lr(rtil  f.  Clypea  Aernandi/o/fo  RIoam.  6,122. 

öp^fltn  n.  1)  starkes  Gras  Gobo.  4,7,10.  —  2) 
*  Bambusrohr. 

g^Hsin  ni.  der  Planet  Jupiter  VP.^  2,? 58. 

^fnr^TH^  1-  Titel  eines  Tantra. 

qt^^  n.  Grösse,  grosser  Umfang  133,U. 
♦cji^^Tt  ni.  Alstonia  seholaris  Rasan.  12,35. 

<5(«^3't  m.  N.  pr.  eines  Dovagandharva  MBh. 


i,123,57.  v.  1.  ^^q. 

^^f^TW  1)  m.  a)  Symplocos  racemosa  Karaka 

7,9.  —  6)  *ein  best.  Knollengewächs  Ragas.  7,80. 

— ^  2)  *  f.  m  ein  best.  Knollengewächs  Räbax.  7,1 1 2. 

^^f^^li<17  m.  der  ausführliche  Parägara. 

^^'rfpriN IH?1^  m.  Titel  eines  Werkes  Opp. 

Cat.  1. 

öT^rtT^rnn  Adj.  (f.  m}  grossblalterig  XV. 

*öf^mUv^  m.  Stechapfel. 

öf^r'?!^  1)  Adj.  (f.  gi)  grossfüssig  133,30.  — 

2)  *m.  der  indische  Feigenbaum. 

*54«^^4|jqp|  m.  ein  best.  Fruchlbaum  Rägam. 

H,91. 

»^^fTflfeR  m.  wilder  Kümmel  Rägas.  6,76. 

*^^r'fl'^  ni.  ein  best.  Baum  Räsa.n.  11,87. 

*^^p7Eqt  f.  eine  Crotolarienart  RUas.  4,67. 

c^c^CMW  Adj.  das  Brbatsäman  als  Grundlage 

des  Prshtbastotra  habend. 

2i  • 

'5l«?'rH'"^rTFI  m.  der  ausfährliehe  Praketas. 

^rOTlIT  m.  Titel  eines  Werkes. 

^^r^^KrT  1)  m.  a)  *eine  best.  Pflanze.  —  6)  PI. 

eine  best.  Klasse  von  Göttern  bei  den  Buddhisten. 

—  3)  *f.  51T  a)  eine  wilde  Gurkenart  Rägan.  3,42. 

—  b)  Beninkasa  eerifera  RÄGA.t,  3,62.  —  c)  =  IT- 

^^r^II^njü^HT'^  f.  Titel  eines  Werkes  BüH- 
LBR,  Rep.  Mo.  644. 

^^f fT^Tr?  m.  der  ausführliche  Samvarta. 

^^fHT^rlT  (•  Titel  eines  astronomisch-aslro- 
lugiscben  und  eines  philosophischen  Werkes,  so- 
wie auch  eines  Dbarma. 

"^^H^H^IiniT  f.  Titel  einer  Anu  kr amanl. 

^^pf[^q  Adj.  einen  mächtigen  Gefährten  ha- 
bend Spr.  4483. 

^^rFTTHl)  Adj.  doiBrhat-Siman  ium&k- 
man  habend  Apast.  Qr.  21,8. 15.  22,2.  23,12.  — 
2)  m.  fj.  pr.  eines  An gi  rasa.  —  °fIT11  Buag.  10, 
3  5  fehlerhaft  für  ^^  HFT. 

cJ^fH^  Adj.  höchst  wohhBollend,  —  gnädig. 

^'^fH'TTH'^Tfl  n).  der  ausführliche  Sürjasid- 
dhAota. 

cj^fff;^  jj.  pr.  1)  ra.  a)  verschiedener  Fürsten 
VP.2._6)  eines  Sohnes  des  Krsbna.  —  2)f. CfT 
der  Amme  der  Daraajantl. 

^rHTR  fehlerhaft  für  ^f^R. 

^f^rfF^^sT  m.  IN.  pr.  eines  Mannes. 

sf^ni  m.  N.  pr.  eines  Rshi  Hariv.  9373. 

<M«^äiUM^  "•  '>"  ^«"-  medicinisches  Pulver 
Bhävapr.  4,28. 


Sf^^^Tfl  m.  der  ausführliehe  Angiras. 

^^^T^  m.  der  ausführliche  Atri. 

^(«^^•iWi  Adj.  gewaltig  aussehend. 

^HTH^^^f^RTtn  m.  der  ausführliche  Ab  h  i 
dbänakintäniani. 

=I^^H^  und  ^öf;T5J  ni.  der  ausführliche  Ama- 
rako(a. 

q<^(;'-G4||^|of)l  f.  N.  pr.  einer  der  :\lütter  im 
Gefolge  Skanda's. 
*^^H  m.  Averrhoa  Carambola. 

^^^f.  ÄV.  8,9,  14  fehlerhaft;  vgl.  TS.  4, 
3,1«,2. 

^^SW  m.  N.  pr.  1)  eines  Gandharva.  —  2) 
verschiedener  Männer. 

r 

cjc^t^^SJ^T  m.  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 
^^?1'^^  m.  der  ausführliche  Atreja. 
^JT^Ua  =  f^^tJU^  Opp.  Cat.  1. 
^n^^^JI^  n.  Titel  einer  Upanishad.  Com- 
mentaredazu:°>TT^n.,  °)n'^5tsfiT  f-,  °^-^^]- 

nrsR  n.  und  °äw:m\  f. 

^^^^UU^IMH^  f.  <lesgl.  o'Slfiäüira  m. 
Opp.  Cat.  1. 

oJi^Titl  m.  N.  pr.  verschiedener  Männer. 

Sr^J^HT^tf^rrftT  n.  Titel  eines  Werkes  Opp. 
Cat.  1. 

cf^^äf^  1)  Adj.  lauten  Preis  habend,  weitge- 
priesen. —  2}  m.  a)  ein  best.  Agni.  —  b)  N.  pr. 
verschiedener  Männer. 

cIc^^ispEf  (!)  m.  N.  pr.  eines  Rshi. 

^"53^  "'"'  '^'C-3''^  •^''J"  S^tcaJtfj  ausgiessend. 

^^3^57  Adj.  grosse  Stiere  habend. 

Sl^Jrf^rllftl^fi'  f.  Titel  einer  Upanishad. 
*^^^5II  f-  grosse  Kardamomen  Rägan.  6,85. 

s[^?T'75IT  f.  mit  dem  Beiw.^T^T  Name  eines 
Säman  Arsu.  Br. 

a(^p\  MBa.  3,13321  fehlerhaft  für  ^^T^. 

ojt^JH  A  dj.  dickhalsig  Ci  t.  im  Comm.  zu  TS.  Prat. 

c<<^|^T^  1)  Adj.  etwa  laut  rufend,  —  schreiend 
RV.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Jati. 

^^^fllSJn'S?JTf.Titol  eines  WerkesOpp.Cat.l. 

ti(tf.^7\  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

^^^^T^TFRjIMTTtIT^^^  n.  Titel  eines  Wer- 
kes  BüuLEB,  Rep.  No.  643. 
*c)c^^t^  und  * s)^5^  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes. 
*^^ftl^  n.  Wassermelone. 

^^^TTTsTrl  o.  eine  best.  Begehung. 

=<«?ai^'I  Adj.  einem  dicken,  grossen  Stein  glei- 
chend. 

^^THT  f.  eine  best.  Pflanze  Bravapr.  1,213. 

c4«^5^^  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 
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s|.^<d   -  ^^^äf 


*^Ai^  m.  1)  eine  Art  Lodbra   RUiJi.  6,213. 

t)  Phoenix  paUdosa  Klöks.  9,9\. 

\.isf^\\^  1)  Adj.  dem  hohen  Bimmel  angehörig, 

himmlisch.  —  2)  in.  o)  N.  pr.  eines  LiedverJassers. 

—  b)  das  von  ihm  verfasste  Lied.  —  .3)  n.  IM.  Loc. 

»n  Himmelshöhen  RV.  4,37,3.  9,"y,l. 

2.^'^^  1)  Adj.  =  l.^fi;-5l  1).  -  2)  f.^  N. 

pr.  einer  Göttin. 
r 
d(t^i,l\  ni.  N.  pr.  eines  Mannei. 

=I<C<=<HT  f.  Titel  eines  Werkes. 

i^Aic^VyH  n.  Name  eines  SAman  Absh.  Br. 

öf^^Ilr?  Adj.  hell  glänzend  Km.  3,32. 

^^fT?  ■>>■  ^f-  pf-  eines  Fürsten. 

5r^r^^  m.  N.  pr.  eines  Devagandharre  MBh. 
ed.  Vardh.  1,123,54.  v.  1.  Sf^^^. 

'M«5§'?fl  und  ^^WT-f  "1.  N-  pr.  xweicr  Fürsten. 

^^fl'HMi  IHT  n.  das  ausführliche  Dharmapu- 
rlna. 

5ji^^t|y^I5l   ni.   der    ausfuhrliehe  Ubarma- 
prakica- 
*«4'C^^  ein  grosser  Pflug. 

si^H'^m^  f.  die  ausführliche  HiriTall. 

Sf^^TTlrT  "'•  <*«''  ausführliche  Uirlta. 

oJi^^fTTT?^  ni-  '*«'■  ausführliche  Ueniftdri. 

eJ'c^lMM^fH  f-  Titel  eines  Werkes. 

öj^^^  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  VP.^  4,6 1. 

«l'f'i'ft  (•  N-  pr.  eines  Flusses  MBh.  6,9,32. 

öj^g^  m.  N.  pr.  zweier  Forsten. 
*a4t^6lst  ni.  Spondias  mangifera. 

^■^^^FTTtF  «n-  d^^  ausführliche  Brhaspali. 

c4«^m'(H'1  '"•  N.pr.  eines  Enkels  des  Brabman. 

sJ^ä^Hf^fTIf- Titel  eines  Werkes  Opp.Cal.1. 

cJt^ä<cllrl(I^U-S  m.  Titel  eines  Abschnitls  im 
Skaudapurdna. 
♦^^i^lfpFT  f.  Bein,  der  Dutgh. 

ä(^^  m.  N.  pr.  eines  Sobnes  des  9len  Manu. 

s|«?ÄI1  1)  Adj.  hellglänzend.  —  2)  m.  a)  *  Feuer, 
der  Goll  des  Feuers.  —  b)  ein  best.  Agni.  —  c)  N. 
pr.  a)  eines  Sobnes  des  SaltrAjai.ia  und  einer 
Manifestation  Vishnu's.  —  'fi]  eines  Sobnes  des 
Krshna.  —  y)  eines  Fürsten. 

^^^H  Adj.  hellglänzend  Apist.  t».  2,14,10. 
■^^CÄIH  N-  pr.  1)  m.  eines  Enkels  des  Brab- 
man. —  2)  f.  ^I  einer  Tocbtor  des  Sonnengottes, 
«t'^^il  Adj.  lange  Arme  habend. 
s^t^lt^^  m.  der  ausführliche  Jama. 
q^^'ttiyqc^W    Ol.    der    ausführliehe   Jlgna- 
Talkja. 

«<<(.<»JI'^  f.  Titel  einet  Werkes  Utpal»  zu  V*- 
RÄii.  Bbii.  20,10. 


<^^inT'^r5f5c«W  W  FH  f.  Titel  eines  Werkes 
BüuLBK,  Rep.  No.  354. 

'!<«5*im  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

^^Äi?>^lfpiT  r.  und  o^^ra.Titel  zweier 
Werke  Opp.  (^al.  1. 
i.^^^i'Sf  m.  ein  gewaltiger  Held. 
2.  ^^?7^  1)  ni.  a)  N.  pr.  Terscbiedener  Manner. 

—  6)  ^Bein.  Indra's.  —  e)  * Opfergeräth.  —  d) 
*e«n  best.  Hantra.  —  «)  *ein  Theil  des  Säma- 
veda.  —  2)  f.  ^<^^!i|t  N.  pr.  eines  Flusses  Ha- 
RiT.  9507. 

^T^^tlfTT  n.  Uu.  die  Siman  Brhat  und  Ra- 
thanitara  Air.  Br.  4,19,3.  Kii'Su.  (Jp.  1,5.  Gaut. 
19,12. 

«<^'r,yrl7HI'7'T  Adj.  das  Br  hui-  und  R  a  t  b  a  m- 
tarii-Siman  zum  Siman  habend \vAST.QR.2i,S. 

^^?^  Adj.  reichlichen  Besitz  habend. 

^t^i^ö^^  Adj.  laut  dröhnend. 

^^?>Tsf  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

ST^KI^'TAdj./aMt  tönend,— rufend  K*p. S. 40,2 . 
*s4ö.4|(on  ni.  eine  kleine  Eulenart, 

a^t^l^  Adj.  reichlichen  Besitz  habend. 

ä(^^  m.  1)  *eine  Eulenart  Riots.  19,123.  — 
2)  N.  pr.  eines  Marut. 

s4<^^Tn  Adj.  dichten  Staub  aufregend. 

öI^S^  m.  1)  vielfacher  Mord  Bnio.  P.  4,29,4  9. 

—  2)  so  T.  a.  Brahmanenmord  BuÄo.  P.  fi,13,4. 
o^i^ätl  1)  Adj.  derjenige,  dem  das  Brbat  Sä- 

man  zugeeignet  ist.  —  2)  f.  <^<^&rll  N.  pr.  eines 
Flusses. 

s4<?&'TH  Adj.  hochkräftig,  sehr  lebenskräftig  oder 
hochmächtig. 
*^^Sc?«f?  ">•  eine  Art  Lodbra  Ragan.  6,213. 

=1<C^WW^  ">■  der  ausführtiche  Vasishtha. 

^f^S'fl  m.  N.  pr.  zweier  Männer. 
*^<^älH  ">•  eine  best.  Kernart  Ratnam.  320. 

's|«56ll<i*T  Adj.  grosssprechend, Grosssprecher. 

ÖJ^ST^T^q^fril^Tf^  n.  Titel  eines  Werkes 
Opp.  Cat.  1. 
*«l<^dl'^niT  f.  e«>ie  best.  Pflanze. 

cI^STTH^  «>•  der  ausführliche  Visisbtba. 

^^TS=rf^Sr?  Titel  eines  Werkes. 

s4<(^läM  ni.  der  ausführliche  Vishnu. 

^^STfT  (•  Titel  eines  Werkes  Ganaii. 

W^ITl^^lFH^m  und  ^^^Ri^TIR^nn  (Opp. 
Cat.  1)  u.  Titel  zweier  Werke. 

5f«5'S4lR  m.  der  ausführliche  Vjäsa. 
1.  Sfc^tirl  u-  das  grosse  Gelübde  der  Keuschheit. 
2.^^i^  Adj.  das  grosse  Gelübde  der  Keuschheit 
beobachtend. 


^^rT  1)  Adj.  (f.  ^^ri  I)  a)  hoch,  hochgewach- 
sen, ausgebreitet,  viel,  reichlieh,  gewaltig,  bedeu- 
tend, gross  (eigentlicb  und  uneigentlich,  in  den 
verschiedenen  Bedeutungen  des  Wortes).  Compar. 
^^fTT.  —  b)  erwachsen,  all.  —  c)  von  Lichler- 

scheinungen  sowohl  ausgebreitet  als  hell.  —  d]  von 

3 
Tönen  hoch,  hell,  laut.  —  2)  Adv.  a]  ^^fT  <^)  hoch, 

weit,  breit.  —  ß)  dicht,  fest.  —  y]  hell.  —  i)  laut. 

—  e)  stark,  sehr.  —  6)  c(f^f(T  Instr.  laut.  —  3)  m. 
N.  pr.  a]  eines  Marut.  —  b)  verschiedener  Män- 
ner. —  4)  m.  oder  n.  Rede,  ^^rtl  ^T\ri'  so  v.  a. 
Brbaspati  (i^.  2,68.  —  5)  T.  T  a,  ein  best.  Ale- 
trum von  36  Silben,  später  jedes  Metrum  von  36 
Silben.  —  6)  Bez.  der  Zahl  sechsunddreissig.  —  c) 
PI.  Bez.  bestimmter  Backsteine  (clbas.  3,1 66,  —  d) 
ein  Solanum.  °S^  n.  zwei  Arten  desselben.  —  ej 
et«  best.  Körpertheil  an  den  Seiten  zwischen  Brust 
und  Wirbelsäule.  —  f)  *  Du.  Bimmel  und  Erde 
Gai,.  Vgl.  RV.  4,56,1.  7,53,1.  —  9)  *  Rede.  Ge- 
schlossen aus  Stellen,  wo  bei  ^T^  das  Beiwort 
Sf^'^  steht.  —  A)  *  üeberwiirf,  Mantel.  — «)  *  Was- 
serbehälter. —  k)  *N4rada's  oder  Vipvävasu's 
Laute.  —  0  Titel  zweier  Werke  Opp.  Cat.  1.  — 
m)  N.  pr.  verschiedener  Frauen.  —  6)  n.  o)  Höhe. 

—  6)  Name  verschiedener  Siman,  welche  die  me- 
trische Form  der  Brbati  haben.  Auch  mit  den 
Zusätzen  ä^inqq,  »T^WPT,  HT^^iTST,  5n!%?jq, 
HI^H  Arsu.  Br.  —  c)  das  Brahma n.  —  d)  der 
Veda. 

^^tT  t)  Adj.  gross.  —  2)  m.  N.  pr.  einesFUrsten. 
*Gj<^5^l=n  f.  ein  best.  Parfüm. 
*5ft^qi  m.  Bein.  Arguna's. 
*°r^^3  m.  1)  Amphidonax  Karka.  —  2)  Bein. 
Arguna's. 

^^^?f  1)  m.  eine  best,  hochwachsende  Schilf- 
art. —  2)  m.  f.  OT)  ein  Name,  unter  wolcheni 
Arguna,  sich  für  einen  Zwitter  oder  Geschlechts- 
losen ausgebend,  in  den  Dienst  Virita's  trat. 

^Jc^IC  m.  ein  best.  Räga  S.  S.  S.  37. 

'M'^m'I^T  und  °'7^TnT  n.  Titeleines  Puräna. 

^^^^^IJrJ^I  n.  Titel  eines  Tantra. 

'^^^jmtn  n.,  ^tlft  f.  und  °  WTRfT^  f.  Titel 
einer  Upanishad. 

c(c^qTT5I^  n.  Kanone  Qukran.  4,1031. 

'^ö.l^t^liji  ni.  Titel  eines  Glossars. 

"■V     r 

^rasnmrTW  n.  Titel  eines  Tantra. 

^^^TCTff^  n.  Titel  eines  Werkes. 

»^^fflcHi  f-  eine  best.  Pflanze,  =  R^HIcil- 

"N 

rj{T^f\T\  Adj.  vielleicht   weitsichtig  (in  überlr. 

Bed.). 


^^^^  —  %ra^ 


SI^^I^T  f.  eine  best,  vorthtilhafte  Stellung  im 
Spiele  K  a  t  u  r  a  ü  g  a . 

oJ^-HTH  1)  Adj.  hochsinnig  RV.  —  2)  m.  N.  pr. 
eines  Liedrerfasser». 

^^^'c^  Adj.  (f.  m)  in  der  Mitte  gross,  — be- 
deutend 167,1 1. 

s^f^^-m^  m.  N.  pr.  1)  eines  Enkels  des  Brah- 
man.  —  2)  eines  Fürsten. 

<M<t;'~^'H  ni.  der  ausführliche  Manu. 

^[^''RW  11.  N.  pr.  eines  Enkels  des  Brahman. 


e4c^fjil|t^(H  N.  pr.  eines  mythischen  Teiches. 

q^PTTrl  n>.  1)N.  pr.  «ines  Gottes,  in  welchem 
die  Thatigkeit  des  Frommen  gegenüber  den  Göt- 
tern personiiicirt  ist.  Gilt  spater  als  Gott  der  Klug- 
heit und  der  Beredsamkeit,  dem  verschiedene 
Werke  zugeschrieben  werden.  —  2)  der  Planet 
Jupiter.  —  3)  N.  pr.  rerschiedener  Manner. 
*^l^f qjrl^ m. Hypokoristikon  TonSr^FTTfT^- 

^FTTtT^^II  n.  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1 . 

^^FTTrl^nr  ra.  N.  pr.  eines  Mannes. 
•^FTR^  m.  desgl. 

SI^FTIrrTTTrTI  '•  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.l. 

g^fCfl^LI^IT^  Adj.  den  Brhaspati  zum 
Purohita  habend. 

äc^tL)  IHyUlfT  Adj.  von  Brhaspati  vertrieben. 

c4<^t-H  Tfi^RrT  Adj.  von  Brhaspati  geheissen. 

^^FTTrTR'rf  n.  Titel  eines  Werkes  KuuÄRtsr. 
zu  Prjtäpab.  127,3.  129,3. 

^^¥mfFT?T  Adj.  von  Brhaspati  begleitet. 

^^Ff^ldTHST  ni.  N.  pr.  eines  Scboliasten. 
*^^F?f?PT  und  *5r^FrirI5r  m.  Hypokoristikon 
von  ^^FfffT^fT. 

^^FTTH^tT  Adj.  =  ^FqfrRfT 
*  5I^PTrF?=II7  ra.  Donnerstag. 

ör^F7TrTT5I7n  Adj.  wohl  geschoren  wie  Brhas- 
pati. 

^ftrirlHKjHf  f-  Titel  eines  Werkes. 

ST^FTTHH^  ra-  6*"«  *«*'•  eintägige  Feier,  durch 
welche  die  V urabHn-Würde  erlangt  werden  soll, 
Äp*st.  g«.  18,7.  22,7.  23,9. 

^^FTTHflrf  Adj.  «on  B  r  h  a  s  p  a  t  i  gekellert  TS. 

ST^FTHfTif  n.  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 
"M^V^frlHI^  n>-  «»'»»  *«*'•  EkÄha. 
^FfirTFlTfrl  f-  Titel  eines  Gesetzbuchs  Opp. 
Cat.  1. 

~-         3 

E^^hHIC  •!>•  Wucherer. 

e4ct)i|  f.  nach  Nigu.  Stimme,  Ton  Lätj.  1,11,9. 
qcfiTT'  f'  als  Beiw.  von  Äpsaras. 
^jt  f.  etwa  Bure  Z.  d.  d.  m.  G.  27,2  2. 
IV.  Theil. 


^^^=IT7  '"•  ''^*''  BüiiLER  ein  Einwohner  der 
Stadt  Bedar  oder  Bidar  (im  Territorium  des  Ni- 
güni  von  Haidrabad). 

*örMliiH"=U  Partie,  fut.  pass.  vom  Intens,  von 
1.% 

«l'-si  m.  N.  pr.  eines  Mannes  Ind.  St.  14. 

^T^I^^  ra.  ein  best.  Laut  Ind.  St.  14,103.  Vgl. 

*^T^  m.  Patron,  gana  rJlc^^Cf^IT^  in  der  Kig. 
^sT=TrT  m.  Patron,  von  ^TsT^TT. 
^sI^lTm'H  m.  Patron,  von  öf^fSflT. 
%IcJlftf  m.  Patron,  von  ^TlT^rT  oder  '^grft'1 
Kakaki  1,1.  *P1.  N.  pr.  eines  Kriegerstammes. 
*%r^l'frT  1)  Adj.  von  o^sfcjljt).  —  2)  m.   ein 
Fürst  der  Baigaväpi. 
*%f5T  von  ^. 

^HRi  1)  Adj.  vom  Samen  kommend,  zu  ihm  in 
Beziehung  stehend.  —  2)  »ra.  ein  junger  Schoss. 
—  3)  *n.  a)  Oel  von  Moringa  pterygosperma,  — 
6)  Ursache.  —  c)  die  Seele. 
♦Isfta  Adj.  von  5m. 
*5IsTP[  m.  Patron,  von  c4|s). 

o4ilcrl  Adj.  der  Katze  eigen. 
*^iM5iiH,  °^frR?  und  °  srm=J^Adj.  das  Ver- 
fahren der  Katze  befolgend,  falsch. 
*^ITH^in^SFZI  und  *°^)nn^Farn.  woW  N. 
pr.  einer  Stadt. 

1.^^  m.  Patron,  von  Jöf^  Air.  Br.  3,6,4.  Agv.  Qr. 
12,10,9.  *°3(^  Pat.  zu  P.  2,4,64,  Virtt,  *f.  %?t 
Mauäbh.  4,18,6. 

2.  ^  1)  Adj.  von  1.  %  P.  4,3,1 27,  Seh.  —  2)  m. 
ein  best.  Trjaha  Kätj.  Qr.  23,2,8. 

äf^TsT^Tsf  m-  ein  best.  Trirltra  A«v.  Qa.  10, 
2,10.  Latj.  2,2,4.  9,7,8.  Verz.  d.  B.  H.  73,14. 
♦^^TOinH  ra.Patron.  von  Tir^TJ?: gana  ^wf^ 
zu  P.  4.1,110  in  der  Kig. 

qS?  m.  N.  pr.  eines  verachteten  Stammes,  = 
Hm^  Comm. 

*^^f^  ra.  Patron,  von  fesg". 
*^'^^  ra.  PI.  N.  pr.  eines  Kriegerstammes. 
*aFJ'crTCI  m.  ein  Fürst  der  Baindavi. 
*%^T=U  in-  Patron,  von  T^Töf. 
^^  Adj.  1)  in  Höhlen  wohnend;  m.  ein  solches 
Thier  Karaka  6,20.  —  2)  i'on  Höhlen  bewohnenden 
Thieren  herkommend. 
*=ldW'l  Adj.  von  T^~T. 

^q^jn»^  ra.  PI.  eine  best.  Klasse  Qin'iti- 
scher  Mönche  Käramd.  81,8. 
*%c^  ra-  N-  pr-  eines  Mannes. 
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*<=(crym'T  m-  Patron,  von  ^c?ll- 
^cf=(  1)  Adj.  a]  vom  Bilva-£aume  kommend, 
aus  Bilva-//o2z  gemacht  Gaut.  —  b)*mit  Bilva- 
Bäumen  bestanden.  —  2)  *m.  N.  pr.  eines  Man- 
nes. —  3)  *n.  Bilva-FrMcAf. 

*^^=T^  Adj.  von  r5fc?SI  und  P5F=f^iTm- 

*^C?^^!7  Adj.  von  §^c(SU. 
es  ~,  ^ 

''^t?^  von  Tsfc?=Isr.  V.  I.  5(^5T. 
"^"^»^^sl^  Adj.  von  Bailvaga  bewohnt. 
*%?örq!I  Adj.  (f.  f )  von  tc?^. 
♦Sf^Cffl  m.  Patron.  *f.  °!Tr1T. 
*^c<^51  gana  ^IsRUT^  in  der  Kig- 
■^^Ic^trl^tl  Adj.  von  Bailvala  bewohnt  gana  T\- 
sl-Uli^  in  der  Kig. 


*GJcr^^»I  ra.  wohl  et'nfewoAner  vonBilvavaoa. 

*^^^^'T^  ra.  von  Bailvavana  bewohnt. 

*^^öfICpI  m.  Patron,  von  ^c^öf. 

^^5F?(wohl  tt.)  Fleisch  von  einem  durch  ein  Raub- 
thier  (oder  eine  Schlinge)  getödteten  Thiere  Gaut. 
Vgl.  R5^,  ^^,  §S^. 

*^^HT^  m.  Patron,  von  qt^M^. 

*'^l=tlil  f-  Ärgyreia  speciosa  oder  argentta  Ri- 
GAN.  3,8  4. 

s||%  i  Nora.  ag.  1)  Wahrnehmer,  Auffasser.  — 
2)  der  Etwas  versteht,  kennt,  weiss,  erfahren  in 
(Loc). 

Sn?c27  1)  Adj.  a)  worauf  man  zu  achten  hat. 
—  b)  wahrzunehmen,  in  Erfahrung  zu  bringen, 
kennen  zu  lernen,  zu  erkennen,  der  Erkenntniss 
unterliegend,  zu  verstehen,  zu  begreifen,  —  «)  an- 
zuerkennen, anzunehmen.  —  d)  aufzuklären,  zur 
richtigen  Erkenntniss  zu  bringen.  —  e)  dem  man 

Etwas  zu  wissen  thut,  den  man  auf  Etwas  auf- 
merksam macht.  —  2)  n.  irapers.  zu  wachen,  wach 
zu  sein. 

^T^^  n.  Nora,  abstr.  zu  s^Ig^  2)  Kap.  1,98. 
5fm  1)  Adj.  begreifend,  erkennend.  —  2)  ni.  a) 
das  Erwachen  (108,10),  Wachen,  Wachsein,  der 
wache  Zustand.  ^^rffl^yT  AV.  5,30,10.  —  6) 
das  Erwachen  von  Blüthen,  so  v.  a.  Aufblühen.  — 
c)  das  Erwachen  von  Wohlgerüchen,  so  v.  •.  Er- 
regung. —  d)  das  £rM>acAen  von  Zaubersprüchen, 
so  V.  a.  das  zu  wirken  Beginnen.  —  «)  Erkennt- 
niss, Auffassung,  das  Begreifen,  Einsicht.  —  f) 
Bezeichnung.  —  g)  die  personificirte  Einsicht  ist 
ein  Sohn  der  Buddhi.  —  h)  N.  pr,  a)  eines  Man- 
nes. —  ß)  PI.  eines  Volkes. 

^ra^  1)  Adj.  (f.  °TOr?liT)  a)  weckend.  —  6)  Et- 
was lehrent,  zu  einer  Erkenntniss  — ,  zu  e.  E.  von 
(im  Comp,  vorangehend)  führend  257,  s.  275,36. 
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%T^5f;  —  ^u 


Nom.  abstr.  °(^  n.  —  c)  Httcas  (im  Comp,  voran- 
gebendj  bezeichntnd,  angebend.  —  d)  anfklärend, 
belehrend,  Lehrer,  Unterweiter.  —  2)  m.  N.  pr.  ei- 
nes Mannes;  PI.  teine  IVaehkommen: 
*(4IU4)}  m.  eine  Person,  deren  Amt  es  ist,  einen 
Fürsten  zu  wecken. 

e|Nt4HMIM  m.  N.  pr.  eines  Lehrers. 

^WT^nTT^^IT  n.  Titel  eines  Werkes. 

^T^^  l)  Adj.  (f.  |)  o)  außlühen  machend.  —  h) 
anfachend,  erregend.  —  c)  außlärend,  belehrend. 
—  2)  m.  a)  der  Planet  Mereur.  —  b)  N.  pr.  eines 
Berges.  —  3)  f.  ^  a)  *  Erkenntniss.  —  6)  *  langer 
Pfeffer.  —  c)  der  Ute  Tag  in  der  lichten  Hälfte 
des  Kirtlika,  an  welchem  Visbnu  von  seinem 
Schlafe  erwacht.  —  d]  eine  best,  (akti  Hehädri 
1,197,22.  —  4)  n.  a)  das  Erwachen,  Wachen.  — 
6)  das  Gewahrwerden,  Erkennen.  —  c)  das  Wecken 
Spr.  7677.  —  d)  das  Wecken  eines  Zauberspruchs, 
so  T.  a.  das  Wirkenlassen.  —  e)  das  Wahrnehmen- 
lassen, Erkennenlassen.  —  f)  das  Äufmerksam- 
machen.  Aufklären,  Belehren.  —  g)  das  Bezeich- 
nen, Anzeigen.  —  h)  *  das  Räuchern.  —  i]  der  9te 
Tag  in  der  dunklen  Hälfte  des  Uhidra,  an  wel- 
chem Durgi  erwacht. 

^\^^^  Adj.  1)  auf  Etwas  aufmerksam  zu  ma- 
chen, admonendus  210,30.  —  2)  aufzufassen  — , 
anzusehen  als. 

^m^q^Adj.  T.  I.  für  ^iPm-^hw. 

yiiyM^((ßl'=hl  f.  Titel  eines  Werkes  BüätKB, 
Rep.  No.  470. 

^irq^q  in  tj^iunjq. 

eJItiHücJI^  m.  N.  pr.  eines  Lehrers. 

cilMMishMT  f.  Titel  eines  Werkes. 

^^MM  Adj.  aus  lauter  Erkennlniss  bestehend. 

^raftjTf  Nom.  ag.  1)  Wecker.  —  2)  Lehrer, 
Urheber  einer  Lehre. 

^mFfRön  Adj.  bekannt  zu  machen  mit  (Acc). 

«IIMIM^  Adj.  zu  wecken  beabsichtigend. 

^msirft  f.  N.  pr.  einer  Suringanä  Ind.  St. 
45,232. 

^iy=JIH{  m.  =  %EH  3)  c). 

ctmMcrIl«  m.  (BüuLBR,  Rep,  No.  472),  ^UflT^ 
m.  und  gi^HMI=ti^  m.  Titel  von  Werken. 

«lIMIrH*!  m.  bei  den  G a i n a  die  erkennende  und 
fühlende  Seele. 

* öllUH  1 )  Adj.  Subsl.  klug,  ein  kluger  Mann.  — 
2)  m.  Bein.  Brbaspati's. 

q|t)l1'^fe<t  m.  N.  pr.  eines  Lehren. 


«MIMIMH  m.  desgl. 


n.,  °qqc?JT- 


»sm  f.,  °Wm  m.,  oSTTrT  n.  und  °W^  n.  Titel 


Ton  Werken  Opp.  Cat.  l.  Vgl.  ^Tm?H. 

^Ifn^Rt^T  n-  und  °IT^!TT^  f.  Titel  von  Wer- 
ken obend. 

^rm^TJjPTTr?  m.  N.  pr.  eines  Lehrers. 

^TK^  IJ  m.  f.  bei  den  Buddhisten  und  Gaina 
die  vollkommene  Erkenntniss,  welche  einem  Men- 
schen aufgeht  und  durch  die  er  Buddha  oder 
Gina  wird;  die  erleuchtete  Intelligenz  eines  Bud- 
dha oder  Gina.  Vagrakku.  34,3. 19.  —  2)  m.  a) 
der  Baum,  unter  welchem  (lAkjamuni  die  voll- 
kommene Erkenntniss  erlangte,  Ficus  religiosa 
HemXdri  1,136,22.  137,2.  —  6)  *  Hahn.  —  c)*ein 
Buddha.  —  <J)  N.  pr.  a)  PI.  eines  Volkes.  —  ß) 
*einfer  Oertlichkeit.  —  y)  eines  mythischeo  Ele- 
phanten. 

^ifyMrlf^^^ n.  fehlerhaft  für  ^mf^TTTSf  =. 
*^IT^rl(>  m.  Ficns  religiosa. 

^ll^r^oi^  Adj.  zur  Kenntniss  zu  bringen,  mit- 
sut  heilen. 

*^rrU?  in.  ein  Arhant  6ei  den  Gaina. 

*^  ^~^ 
*'s<lN*>H  m.  Fieus  religiosa. 

-.  -.^  r 

^(TOIPT  m-  N.  pr.  eines  boddhistischen  Patri- 
archen. 

°^RT»1  Adj.  1)  bedacht  auf.  —  2)  kennend,  ver- 
traut mit.  — ^3)  wahrnehmen  — ,  ernennen  lassend. 
—  4)  erweckend,  aufklärend. 

slll  *^-H'lR  Adj.  wachen  Sinn  habend,  auf- 
merksam. 

°1IIMHiH'MH  ni.  eine  zur  vollkommenen  Intelli- 
genz gehörige  Eigenschaft  Lalit,  8,1  i.  218,5. 

^nyTRT^  Adj.  zur  vollkommenen  Intelligenz 
gehörig  Lot.  de  la  b.  I.  430. 
*^TftPT?r  in-  N.  pr.  eines  buddh.  Lehrers. 

^IIMHU-i  <*«'■  Sitz,  welcher  sich  im  Schatten 
der  Ficus  religiosa  aus  der  Erde  hervorgehoben 
haben  soll,  ai«  (!  i  kj  a  m  u  n  i  zur  vollkommenen  Er- 
kenntniss gelangte;  in  weiterer  Bed^^^TTyRUS^. 

^TryRlJ-it?!  n.  der  Ort,  an  welchem  (likja- 
muni  die  vollkommene  Erkenntniss  erlangte. 

<mifclhl^  m.  N.  pr.  eines  buddb.  Gelehrten 
Eitel,  Chin.  B. 

iMUfcT5T  m.  N.  pr.  eine»  buddb.  Lehrers  Eitel, 
Chin.  B. 

*^Ty^5T  m.  Ficus  religiosa  RÄsan.  11, m. 
*%nTH5n7IT  m.  Name  eines  buddh.  Klosters. 

^mnW  na.  bei  den  Buddhisten  ein  Mann  in 
dem  letzten  Stadium  auf  dem  Wege  zur  Erlan- 
gung der  vollkommenen  Erkenntniss,  —der  Bud- 
dha-Würde. Nom.  abst.  opTT  f. 

qimH3Timc(rii^  m.,  °Jq^qidH^y  m.,  °^- 


WFR3i  ni.  oder  n.,  °  H^^l^tJTTrTHqTm  "1. 
und  o^rairfTT  f.  Titel  buddh.  Werke. 

^TFTHWH^n^^  f-  Bez.  eines  best.  Lichtstrahls 
Lalit.  362,21. 

WrraRWnT^qT  f.  N.  pr.  einer  buddb.  Göttin. 

%n%IW1^H^crMydT  f.  Titel  eines  buddb. 
Werkes. 

m:WJ  m.  PI.  eine  best.  Schule. 

il^^TTTfl:  f.  Titel  eines  Werkes. 

^ejj  1)  Adj.  a)  jHueri^eAen  (Spr.  7JS94),  3h  er- 
nennen, aufzufassen  als  (Nomin.).  —  b]  was  zur 
Erkenntniss  zu  bringen  ist  257,8.  —  c)  aufzuklä- 
ren, zur  Vernunft  zu  bringen.  —  2)  n.  impers.  zu 
verstehen,  aufzufassen.  —  3)  m.  N.  pr.  eines 
Rsbi. 

^E53^  n.  ein  integrirender  Theil  der  vollkom- 
menen Erkenntniss  (deren  werden  7  angenommen) 
Laut.  9,1  o.  10,8.  218,5.  Vgl.  H^EIf^. 

^r^^  m.  s.  W\^^■ 

^ffFrf%  f.  N.  pr.  einer  Oertlichkeit. 
*%Tf^f2T  ni.  n.  Boot,  Schiff  B.  876.  Dfigls.  6,96. 
Vgl.  ^f^^. 

qli;  1)  Adj.  a)  im  Sinne  {Wl"^)  behalten,  nicht 

ausgesprochen.   —    6)  dem  Verstand  (öfT^)  ange- 

hörend.  —  c)  zu  Buddha  in  Beziehung  stehend. 
r  

—  2)  m.  ein  Buddhist.  °?5R  n-  <iii<l  ^Trl  n.  die 

Lehre  der  Buddhisten. 

^T^l^T^nr  m.  Titel  eines  Werkes.  Commen- 
tare  dazu  :  "ni^l^'t  f.,  °ITtni^=^  f.  und  °fn^- 
TrFf. 

^11^^  11-  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 

o(Tm  1)  Adj.  zu  Mercur  in  Beziehung  stehend, 
ihm  eigen,  ä^^q  n.  Mittewoch  Visbhos.  78,4.  — 
2)  *m.  Patron,  des  Purüravas. 
l.^mmT  "1.  Patron.  N.  pr.  1)  eines  allen  Leh- 
rers. PI.  ^in  best.  Geschlecht.  —  2)  eines  Vidü- 
shaka  Kandak.  4,7. 

2.%TtnET^  1)  Adj.  (f.  |)  zu  I.^IFTq  1)  in  Be- 
ziehung stehend,  von  ihm  verfasst  Aosi-P.  39,5. 

—  2)  m.  PI.  eine  best.  Schule. 

^\m^^^m^^m  m.  und  oqinsnqram  f. 

(Verz.   d.   Oxf.  H.  378, 6,  No.  383)  Titel  zweier 
Werke. 

^mT'T'TT'T  ni.  PI.  eine  best.  Schule  des  schwar- 
zen .lagus. 

^mq^lqWMUlHI^  Titel  eines  Werkes. 
*^im  m.  Palron.  von  ^^  und  ^TU. 

mU  i  H  M  in.  N.  pr.  eines  Lehrers. 

gi^JCf  und  '^JZU  m.  PI.  eine  best.  Schule. 

^EH  1)  *Adj.  in  B od  ha  geboren.  —  2)  m.  Pa- 


^m  -  g^TsTTCTf 
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tron.  (von  ^11)  N.  pr.  eines  Lehrers. 
*^TH5T  Adj.  der  beständig  hungrig  ist,  Hunger- 
leider. 

Wi  1)  Adj.  a)  röthlichgelb  oder  falb.  —  6) 
*  gross.  —  2)  m.  a)  die  Sonne.  —  6)  die  Welt  der 
Sonne  (Comra.)  TBr.  3,7,S,13.  —  c]  *  Hoss.  —  d) 
ein  best.  Theil  des  Pfeils  in  i^Irtsl^T-  —  e)  eine 
best.  Krankheit.  Vgl  gEq  und  ^^^UT-  —  f)  N.  pr. 
eines  Sohnes  des  Manu  Bhantja.  —  3)  n.  Blei 
Bhävapr.  1,251.  —  4)  fehlerhaft  für  ^  und  ^%U. 

5<y<^^  1-  (ier  Zodiacus  Gai»it.  Bbagan.  14. 

^y|is|i-c<  n.  die  Sonnenscheibe  Harshak.  133,19. 

«TJ^TJI?^  n.  dass.  Käd.  198,3. 

siy^il^ü  ni.  die  Welt  der  Sonne. 

s^^ti  m.  N.  pr.  eines  Fürsten.  So  in  den  drei 
Ausjjg.  des  MBb. 

^»T  m.  eine  best.  Krankheit  Karaea  6,7  (^öT). 
10. 17.  Vgl.  ^  2)  e)  und  ^g^üT- 

sf^  1)  m.  Priester  in  JERT^Sf^.  —  2)  n.  me- 
trisch för  B(tÄ^'i  der  unpersönlich  gedachte  Gott 
R.  7,109,1.  Dagegen  ist  ^^P7  Nomin.  Taiti.  Ar. 
10,48  (Tgl.  Comm.  zu  VP.  3,tö,l)  fehlerhaft,  wie 
auch  das  darauf  folgende  ^^^  Nomin. 

ai^llJT^  m.  =  ^^T  ^. 

5(<(qof)  am  Ende  eines  adj.  Comp.  =  51  ^JH  m. 
der  Gott  Brahman. 

*5I^^^   (wohl    m.)   Clerodendrum   siphonan- 
thus. 

*?(^Wi'U^  1)  (wohl  m.)  dass.  —  2)  f.  3EfT  a)  Ruta 
graveolens  Räcan.  3,62.  —  6)  Bein,  der  Sarasvati. 

sI^^T  m.  Abgabe  an  die  Brahmanen. 

r 

5f^=fT*T'I  n.  das  Amt  des  Brahman,  —  der 

r r 

Brahmanen.   °^My4il5I^  oder  °W(^^J^^  m. 
Bein.  Hrsbna's. 

^^nöft^TfFnrEI  Adj.  der  sich  mit  der  höchsten 
Gottheil  beschäftigt  und  sich  in  sie  vertieft. 

ij^nfj^l  f.  Bez.  der  im  Herzen  der  fttenschen 
wohnenden  Däkshiljant. 

^^^^  1)  Adj.  dem  Gotte  Brahman  ähn- 
lich. —  2)  m.  Brahman's  Weltperiode  als  Bez.  ei- 
ner Vrzeit. 

^^RiTJi  n.  I)  der  dogmatische  Theil  der  hei- 
ligen Schriften.  —  2)  Titel  eines  Werkes  oder 
Thelles  eines  Werkes  des  Bhartrhari. 

s(Cjt|cf))Cf  m.  PI.  eine  best.  Klasse  von  Göttern. 

B(v^*Tn7=fr  Adj.  zu  den  BrahmakAja  gehörig. 

5(t,i|ctll7  Adj.  Gebete  verrichtend. 
* 5t<^=tllW  ">•  Thespesia populneoides Räsa'(.9,98. 
*5l^n=fi?m  (?)  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 


c-   r:^ 1 


sl^T^Tcf^^  D.  ein  Vergehen  gegen  die  Brah- 
manen. 

sifl^U-Ä  "■  ^^-  pr-  eines  heiligen  Teiches. 

cP^nH^FF  f.  i)  eine  Art  Kümmel  Buätapr.  1,165. 
-  2)  *=  ^I^I. 

sI^T^nS   m.   1)    ein   überaus  gelehrter   Theolog 

MBii.  13,03,129.  —  2)  N.  pr.  eines  heiliges  Berj;««.  | 
r 
5l^J°iv^  n.  eine  best.  Easteiung,  bei  der  man 

die  fünf  von  der  Buh  kommenden  Dinge  (s.  ^'^- 

IJön)  geniesst,  Hemadri  1,200,11.  2,43,11.  12.  46, 

20. 

^^^rf  Adj.  Sprüche—,  Segen  u.  s.  w.  verrich- 
tend, —  aussprechend. 
*6(tjil°hrl  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

^^=fif?I  f.  Gebet,  Andacht. 

3^=fifl  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

g^q?!  m.  und  °%^'^i;[iaUi  Titel  von 
Werken  oder  Abschnitten  in  einem  Puräna  Opp. 
Cat.  1. 

sT^T^TiT^I  1)  m.  a)  die  Sehatzkammer  des  heili- 
gen Wortes  Par,  Grhj.  3,16.  —  6)  Bein.  Atri's 
VP.-  2,16,  —  2)  *f.  ^  eine  best.  Pflanze,  —  ^sT- 
JTT^l  RÄGAN.  6,111. 

bI^^T'T  n-  Sg.  und  Du.  Brahmanen  und  Ade- 
liche VP.2  4,166.  AiT.  Bb.  8,7,10. 

^^qT'TflcI  m-  PI-  Be^^-  bestimmter  Opferhand- 
lungen M.  3,23. 

st'rl'il'l  1.  N.  pr.  eines  heiligen  Gebietes. 

H^iSllii  1.  Titel  des  ersten  Abschnittes  im 
BrahmavaivartapurAna. 

üjc^ij-^kj  m.  der  Duft  Brahman's. 

r 
g^jTlH  1)  m.  o)  Brahmanen-l£mbryo  (?).  —  6) 

IV.  pr.  eines  Gesetzgebers.  —  2)  *  f.  3^  Ocimum 

villosum  RÄGAS.  11,180. 

sjc^i|c4  I  f.  Brahmanenkuh. 

5)<^JlTq3lT  f.  ein  best.  Zauberspruch. 

r 

^t^JlirjI  in.  N.  pr.  eines  Mannes. 

sl^irnr  m.  N.  pr.  eines  Berges. 

öl^nftrlT  f.  1)  PI.  die  von  Brahman  gespro- 
chenen Verse  MBa.  13,33,ä-ll.  —  2)  Tite!  eines 
Werkes  Opp.  Cat.  1. 

sjtfMiilTrRfT  f.  Bez.  besimmter  Verse. 

Sl^rnH  •"•  ^-  P""-  1)  eine'  Sohnes  des  Brah- 
man. —  2)  eines  Astronomen  und  verschiedener 
anderer  Männer.  —  3)  *PI.  eines  Stammes. 
*3r,v|J|Uici  m.  ein  fürst  der  Brahmagupta. 

st'^iiTgT  m.  das  »FeJJaH  Ind.  St.  14,138. 

5)tÄ|J^l^?I  m.  1)  eine  Art  Knoten  Comm:  zu 
GoBH.  S.  227,  Z.  1  V.  u.  —  2)  ein  best.  Gelenk  am 
Körper. 


*5i^ra^  m.  =  gp^T^T?m. 


Sr^TOTT^  Adj.  das  heilige  Wart  zu  empfan- 
gen würdig. 

5l'(JIMIrl^  m.  Brahmanenmörder. 

sl^NTTrl^  m.  dass.  f.  °T^^  als  Bez.  einer 
Fran  am  zweiten  Tage  der  monatlichen  Reini- 
gung BllÄVAPR.  1,19. 

sl^pn^  m.  1)  das  vom  Hersagen  von  Gebeten 
herrührende  Gemurmel.  Auch  PI.  —  2)  der  heilige 
Text,  der  Veda. 

iJ^n^lS^-^  m.  =  sl^l^l)  HeuXori  1,490,1 1. 

«(•(HM   m.  Brahmanenmörder.  —  Sl^THT  s.  u. 

5<^^5h  >>•  1)  Brahman's  Rad.  —  2]  ein  best, 
mystischer  Kreis. 

sitjl-UEJ  1)  n.  heiliges  Studium,  Lebensweise  und 
Stand  eines  BrahmanenschUlers  ;  insbes.  linthalt- 
samkeit,  Keuschheit.  Der  Acc.  construirt  mit  ^^, 
'^,  ^I-3TI7,  3T-5  und  q^.  -  2)  f.  ogm  Keusch- 
heit Comm.  zu  Apast.  Qr.  4,1,2. 
r 

si«(>|'^M(Pl  n.  Enthaltsamkeit,  Keuschheit  Habit. 

2,3,13. 

r 

slt^rjqöJtT  Adj.   die  iefcenjtoetje  eines  Brah- 

A 

manenschülers  führend,  Keuschheit  übend  Apast. 
r 
5(<^T(i7'P5TR    m.   der   Stand    des   Brahmanen- 
schUlers. 
♦^^JrlTTinTf.  Clerodendrum  lipAonantAwf.Rich- 

tig  °^q;nft. 
5<<i^^iil*  n.  =  ^^raq. 

slfl'ctd  i'i  1)  Adj.  die  heilige  Wissenschaft 
studirend,  im  Besondern  Enthaltsamkeit  — , 
Keuschheit  ü6end(auch  f.);  m.  £r(iAmanen«cAü<er. 
—  2)  m.  a)  *Bein.  Skanda's.  —  b)  N.  pr.  eines 
«andharva.  —  3)  f.  °tnf|tlft  a]  Bein,  der  Dur- 
gä.  —  6)  *  Clerodendrum  siphonanthus.  —  c] 
*  Thespesia  populneoides.  —  d)  *=  c^^HIT  R*- 
GAS.  10,107. 

^^T^mTSTlH  m.  das  TFoAnen  als  Brahmanen- 
schüler  Apast.  1,2,11. 

s)r,;|HI  H  f.  Brahman's  Schichtung  C»t.  Br. 

8,4,4,1  2. 

^^Jr^I?^  Adj.  (f.  S)  das  oder  den  Brahman 
freiftend. 

^^Tsf  1)  Adj.  vom  Heiligen  stammend  MBh.  3, 
232,1 1  nach  der  Lesart  von  NIlak.  —  2)  m.  PL 
a)  Bez.  bestimmter  Wolken  VP.^  2,279.  —  6)  '•'ein« 
best.  Klasse  göttlicher  Wesen  bei  den  Gaina, 

Bl'gisty   Adj.  vielleicht  wijiend,   was    durch 
Brahman  entstanden  ist,  d.  i.  Alles  wissend. 
*5|tJ|sltl  f.  und  *°slTC'l  m.  ^rfentisia   indica 
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sr^TJTTCT  —  5l^R 


RÄCAN.    10,U7. 

l.^^TsFR'T  "•  <*•*  «J"»"«*  <*<»*  heilige  Witten  be- 
wirkte Wiedergeburt. 
2. 3^T5P^R  Adj.  von  B  rahm  an  erieugt. 

'A'M'A^  m.  eine  best.  Gebettformel  Man.  Gkbj. 
1 ,1 0. 

bI^sTTIT^  n.  fehlerhaft  für  !M<^MIHd- 

^^TsHTl  f.  <)  Brahmanenweib.  —  2)  Gx\^ü 
Br.  als  angebliche  Verfasserin  Ton  RV.  10,109. 

s)<c4slT7  ni.  der  I\'ebenmann  einer  Brahmanen- 
frau. 

g^TsTTcTO^  1-  Titel  eines  buddh.  Sütra  Wk- 
BKi,  Lit.  319. 

^^Tsfi^Fini'T  ni.  Titel  eines  Werkes. 

Bjci|sfiNH  Adj.  dat  heilige  Witten  alt  Lebent- 
unterhalt  benutzend. 

^^TsT?  Adj.  an  Gebet  — ,  an  Andacht  tich  er- 
freuend. 

5<t^s<H  Adj.  durch  Gebet  — ,  durch  Andacht 
angetrieben,  —  erregt. 

s|<^^  Adj.  die  heilige  Schrift  kennend  Spr. 
4491. 

3<^?IR  "•  <*•"«  Henntnitt  des  heiligen  Wittent, 
—  der  heiligen  Schrift. 

s»t-l\IIH\A^j.  =  ^^ra. 

yt^sq  Adj.  Brahmanen  plagend,  —  vergewal- 
tigend, —  bedrückend. 

bIc^sMM  a.  das  Plagen  —,  YergeuialUgen  der 
Brahmanen, 

l.s4<^s^^  (Conj.)  m.  Brahman's  älterer  Bru- 
der. 

2. s4<^sMW  Adj.  dat  Brabman  zum  Ersten  ha- 
bend. 

l.g^TstfTfrRT  "•  der  Glanz  —,  die  Herrlichkeit 
det  Brahman,  —  der  Gottheit. 
2.  ^^TsTFIrTH  Adj.  den  Glanz  det  heiligen  War- 
tet oder  det  Bt ahman - Prietters  habend. 

i^niR^TH  ra.  =  4^^^  1). 

^^TniFTWr  f.  dieGattindet  Braüman-Prie- 
tters.  Wohl  mit  heabsichtigtem  Anklänge  an  ^- 

sj<^ufi'7  in  g°. 

»t^njn,  nur  Partie.  ^^OÜH  betend,  an- 
dächtig. 

sI^niM  1)  Adj.  dem  Heiligen  zugethan  oder 
Brahmanen  hold.  —  2)  *  m.  a)  der  Planet  Saturn. 
—  5)  der  indische  Maulbeerbaum.  —  c)  Saccha- 
rum  lUunjia  RU*».  8,85.  —  3)  n.  PI.  nach  Sij. 
Lob  oder  Opfertpeise. 

W^flUyni  f-  Brahmanen  erwietene  Huld. 


^WÜJIftTsr  m.  N.  pr.  eines  Lehrers. 

s)<^ UU4=)  ™-  Bein-  Vishnu's  VP.  1,19,69.  = 
Sf^rtRJHl  WS'-  Comni. 

Sf^nnHIFöf?^  m.  ?i.  pr.  eines  Mannes. 

5(<{HU^fT  Adv.  nach  Art  det  Brahman. 

9^U^fI  und  5T^ri=Irr  Adj.  1)  von  Gebet  be- 
gleitet, andachtsvoll.  —  2)  einem  heiligen  Werk 
obliegend  und  zugleich  einen  Brahmanen  habend. 
—  3)  die  Pries tertchaft  bei  tich  habend,  —  ein- 
tchlietsend,  —  repräsentirend.  —  4)  das  Wort 
Brahman  enthaltend. 

5^Tf?^  "•  Alles  was  im  Veda  gelehrt  wird 
MBu.  12,188,16.  Harit.  12019. 

^^fl^FFT^  m.  Titel  eines  Vedänta-Werkes 
und  eines  Slotra. 

5(t^rll  f.  Nom.  abslr.  1)  zu  ^f^^I  n.  der  unper- 
sönlich  gedachte  Gott.  —  2)*zu  ^^TT  m.  ein  Brah- 
mane. 

W^IE\^  "'•  «in  bett.  Tact  S.  S.  S.  226. 

SI^Trftsi  n.  1)  N.  pr.  eines  Ttrtha.  —  2)  *Cos- 
tut  tpeciotus  oder  arabicut  Rägan.  6,155. 

^<cTrIc??J  n. Titel  einesGjotisha.  ofNUTf.BÜB- 
LEB,  Kep.  No.  539. 

sM^H^girftirr  n.  desgi. 

L^^TtTsTR  n.  Brahman's  Glanz,  —  Kraft. 
2. ä^flsIH   1)  Adj.  Brahman's   Glanz  [Kraft] 
habend.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Buddha. 

b|<^Hs1IMM  Adj.  aut  B r  a  h m  a n's  Glanz  [Kraft) 
gebildet. 

sT^lW  n.  1)  dat  Amt  det  Brahman  oder  Ober- 
priesters. —  2}  der  5(and  et'nei  Brahmanen,  Brak- 
manenthum.  —   3)  der  Stand  Brahman's,  des 
obersten  Gottes. 
*5('(M(P('^  Alstonia  sckolaris. 

^^OT'^frT  f-  Titel  eines  Werkes. 

3^7  Adj.  das  heilige  Wissen  mittheilend,  — 
ieArend. 

sit^dUi  1)  m.  a)  Brahman's  Stab,  Bez.  einer 

best,  mythischen  Waffe.   —    6)  die  Strafe  — ,  der 

Fluch  eines  Brahmanen  107,2.   —   c)  *C/eroden- 

drum  siphonanthut.  —  d)  ein  bett.  Komet.  —  e) 

r 
N.  pr.  eines  Fürsten  VP.*  4,166.  —  2)  *f.  ^  eine 

best.  Pflanze  RÄÖan.  5,134.  =  j^THÜTT  Comm. 

zu  KiTj.  ga.  1074,  N.  2. 

3^T^Ul3^  m.  N.  pr.  eines  allen  Weisen. 

^^T?tT  1)  Adj.  o)  dKreA  dat  Brahman  gege- 
ben. —  6)  vom  Gatte  Brahman  gegeben.  —  2)  m. 

N.  pr.  verschiedener  Männer. 
r 
S^T^TI  f.  Ptychotit  Ajowan  Buätapr.  1,165. 

^^IrTIf  Nom.  ag.  =  sT^. 


51^^^  n.  dat  Mittheilen  det  Vedi. 
l.s(<fl!^IM  Adj.  der  Jmd  den  Veda  mittheilt,  — 
lehrt. 

2. 3^^^  ni.  1)  dat  heilige  Witten  alt  Erblheil. 
°«J1  Adj.  die»e5  von  —  (Gen.)  empfangend.  —  2) 
der  Antheil  — ,  der  erbliche  Betitz  einet  Brah- 
manen. 

W^^VJT^  nach  dem  Comm.  entweder  Adj.  der 
tein  Erbtheil,  das  heilige  Wissen,  geniettt,  oder 
m.  Brahman's  Sohn. 
*5r^TfrK  m.  n.  der  inditche  Maulbeerbaum  Ri- 

6AN.  9,97. 

^fflgv^Mct)  Adj.  die  heilige  Schrift  fälschend 
Hehädri  1,479,12. 

^^^  1)  Adj.  a)  f.  5n  nacA  der  bei  Brahma- 
nen üblichen  oder  nach  Brahman's  WeiJe  zur 
Ehe  gegeben  werdend  Man.  Grhj.  1,8,  —  b)  mit 
T^t^  m.  eine  solche  Weite  der  Eheschliessung.  — 
2)  n.  Uittheilung  des  Veda,  Unterricht  im  V. 

sJt^^MIrHfirTH  M.  3,185  fehlerhaft  für  °|m- 

sl'^iiMT'IHrll'T  Adj.  in  dessen  Familie  der  Un- 
terricht im  Veda  erblich  ist  Gaut.  15,28.  Vish- 
HUS.  83,15. 

"'sl'plcr'T  m.  ein  in  ein  Gespenst  verwandelter 
Brahmane. 

M^6,\J  n.  der  Eingang  zum  Brahman  (n.). 

S4<^l  &^  Adj.  1)  feindlich  gegen  Andacht  und 
heiliges  Werk,  Religionthaster,  gottlos.  —  2)  Brah- 
manen haltend. 

^(^[^^  m.  Religionshass,  Gottlosigkeit  Ind.  St. 
15,408. 

sjtjqtfr  Adj.  «'cA  im  Besitz  des  heiligen  Wittens 
befindend. 

^^tlHI&tij  Adj.  feindlich  gegen  Veda  und 
Gesetz  M.  3,41. 

^^mrT  m.  ein  Grundbestandtheil  Brahman's. 

^^niTI^^  n.  B  r  a  b m a  n's  Stätte  Brabmop.  S.  248. 
1.  s4<Jll  n.  1)  die  alt  Drang  und  Fülle  des  Ge- 
müths  auftretende  und  den  Göttern  zustrebende 
Andacht,  überh.  jede  fromme  Aeusserung  beim 
Gattesdienst.  —  2)  ein  heiliger  Spruch,  nament- 
lich Zauberspruch  und  auch  schon  die  blosse  hei- 
lige  Silbe  ^\^.  —  3)  dat  heilige  Wort,  Gottetwort, 
der  Veda. —  4)  heilige  Weisheit,  Theologie,  Theo- 
sophie. —  5)  heiliges  Leben,  insbes.  Enthalttam- 
keit,  Keuschheit.  —  6)  der  höchste  Gegenstand  der 
Theosaphie,  der  unpersönlich  gedachte  Gott,  dat 
Abtolutum.  Auch  mit  den  Beisätzen  m'^,  V(^- 

Ti,  -^m^,  wm,  ^,  f?^,  ^J^,  ^^,  wu- 
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fl'T,  5n^fT'  Ausnahmsweise  auch  als  m.  con- 
struirt.  —  7)  der  Stand,  welcher  Inhaber  und 
Pfleger  des  heiligen  Wissens  ist,  die  Theologen, 
Klerisei,  Brahmanenschaft.  Ausnahmsweise  auch 
Tom  einzelnen  Brahmanen  gebraucht.  — 8)  *  Speise. 
—  9)  *  Reichthum. 


2.  51^^  m.  1)  Beter,  Andächtiger  und  dann  Beter 
von  Beruf,  d.  b.  Priester,  Brahmane ;  auch  Ken- 
ner der  heiligen  Sprüche  {Zaubersprüche),  des  hei- 
ligen Wissens  iiberh.  Auch  vom  Monde  gebraucht. 

—  2)  Kenner  des  heiligen  Wissetis  im  engern 
Sinne:  derjenige  Bauptpriester,  welcher  die  Lei- 
tung des  Opfers  hat  und  die  drei  Veda  kennen 
soll.  —  3)  der  Gehülfe  von  2)  beim  S  o  m  a  -  Opfer. 

—  4)  der  oberste  Gott  des  indischen  Pantheons, 
der  Schöpfer  der  Welt.  Daher  auch  auf  die  Pra- 
gipati  übertragen.  —  ä)  so  v.  a.  £)<^U|  SIT'T: 
Brahman's  Lebensdauer.  —  6)  *die  Sonne.  — 
7)  Bein,  ^liva's.  —  8)  angeblich  der  Veda  Päb. 
Gbuj.  3,3,6.  —  9)  der  Intellect.  —  10)  ein  best. 
Stern,  S  aurigae.  —  11)  *einbest.  iaga.  —  12) 
Bez.  des  9ten  Muhürta.  —  13)  N.  pr.  a)  *d6s 
Dieners  des  lOten  Arhant's  der  gegenwärtigen 
Avasarpinl.  —  6)  eines  Zauberers. 

sjijj'iil  f.  Bein,  der  SarasTati. 
*^^'nT  m.  Bein.  Vishnu's. 

e|<^HIHI=(M  f-  Titel  eines  Werkes. 

5|t^<Hl3'  n.  N.  pr.  eines  TIrtha. 

5l<C*H^\f*)  n.  und  S^HTnqf  m.  Titel  zweier 
Werke. 

5)cy HcJHn  n.  das  Erlöschen  im  Brahman, 
das  Hingehen  in  das  B. 

sjtijH^'  1)  Adj.  ganz  dem  Brahman  (n.)  hin- 
gegeben. —  2)  *m.  .Maulbeerbaum. 

^'M'ils  n.  der  Ruheplatz  des  Brahman  (n.). 

S^PTtT  Adj.  durch  einen  heiligen  Spruch  ver- 
trieben. 

i^TH  m.  =  ^^nüFTTH- 

^(^^v(  n.  das  Blatt  der  Butea  frondosa. 

5(eA|HSJ  m.  1)  der  Weg  zum  Brahman  (n.)  oder 
zum.  Gotte  Brahman  (m.).  —  2)  der  Pfad  der 
Frömmigkeit  Liiix.  8,11. 

^^T^  m.  Brahman's  (n.)  Stätte. 

^^^r^f^n  m.  N.  pr.  eines  Marut's.  ctgj^iq- 
IT  V.  I. 

5[^FTT;['T5P3'  m.  PI.  =  g^niW- 

*5[^rTnfrf.  Hemionitis  eordifolia. 

r 

5r^P7^rT  >"•  N.  pr.  einer  Oertlichkeit. 
ST^fTf^T^I  ni.  PI.  eine  best.  Schule  des  AV.  Ar- 

JAV.  47,10.  v.l.  sn^"^. 

IV.  Theil. 


*5l^'7'R5r  n.  Kuta-Gr«  RiciN.  8,92. 
♦sf^JTlTTq  m.  Butea  frondosa. 

5|t^im^  m.  1)  das  Endziel  aller  Theosophie  VP. 
1,15,56.  —  2)  ein  best.  Gebet  VP.  1,18,55. 

cf^PTTpPT  Adj.  mit  sR  m.  =  ^^PTT^  2)  VP. 

1,13,53. 

r 

sl<^Hm^  m.  PI.  eine  best.  Klasse  von  Göttern 
bei  den  Buddhisten. 

5)(j^^J5f  m.  eine  best,  mythische  Waffe. 
öT^T^fFT  tn.  Bein.  Vishnu's. 

*g^m5n^  m.  =  sj^^t^th- 

ST^TTSr  1)  ra-  a]  Priestersohn,  Brahmanensohn. 

—  b]  ein  Sohn  des  Gottes  Brahman.  —  c)  ein 

best,  vegetabilisches  Gift  Mat.  med.  98.  BhItapb. 

1,27.  —  d]  N.  pr.  a)  eines  Flusses.  —  ß)  eines  Sees. 

r 

—  Y)  *  eines  heiligen  Gebietes. —  2)  *f.  5  a)  Yams- 
wurzel RÄoAs.  7,85.  —  6)  Bein,  des  Flusses  Sa- 
rasTati. 

s(«mT  1)  n.  aj  die  Stadt  des  Gottes  Brahman 
(im  Himmel).  —  b)  ti.  pr.  a)  einer  Stadt  auf  Er- 
den. —  ß)  ■*  eines  Reiches.  —  c)  Bez.  a)  des  Ber- 

r 
zens.  —  ß)  des  Körpers.  —  2)  f.  5  a)  die  Burg  des 

Gottes  Brahman  (im  Himmel).  —  b)  N.  pr.  einer 
Stadt.  —  c)  Bein,  der  Stadt  Benares.  —  d)  etwa 
Kapelle  Vikrimäneak.  17,  29.  —  e)  N.  pr.  eines 
Berggipfels  im  Himalaja. 

ST^nröfi  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes. 

sl'^'^^im  n.  Titel  eines  Purina. 

g^JTTTJ^  m.  1)  ein  Diener  des  Brahman  ge- 
nannten Priesters.  —  2)  ein  Diener  des  Gottes 
Brahman  Man.  Gbiu.  2,12.   —   3)  *=^^^- 


1  ■  SJ^nr^rr^rl  m.  Pl.  del  den  Buddhisten  eine 
best.  Klasse  von  Göttern. 

2. gi^CJ^IT^rT  Adj.  dl'«  Priesterschaft  zum  Pu- 
robita  habend. 
B|t^l|t.T:i(Conj.)  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

T A 

s(c^lj(4  Adj.  1)  dnrcA  Andacht  geklärt  Apast. 
(Ib.  4,4,«.  —  2)  dMrcA  den  Gott  Brahman  ge- 
läutert. 

s(tA|H^  oder  °'7^  m,  N.  pr.  eines  Mannes  Ind. 
St.  14,123. 

5f<jt(i|c4)(f)^  Adj.  aufhr a h m a n  zurückgehend, 
von  ihm  herrührend  ^üSk.  zu  Bädab.  2,1,6.  Nom. 
abstr.  °pr  n.  ebond. 

^^ra'srPTTrT  m.  Du.  Brahman  und  Pragi- 
pati  LiTJ.  10,13,8  (5f^nT1sn°  gedr.). 

^^raf^^WrilT  m.  Titel  eines  Werkes. 

sjf^^iyfTfl  Adj.  durch  das  Brahman  gefordert. 

^tA|  lyn  Adj.  Andacht  oder  den  Veda  liebend 


ViseifDS.  98,37. 

Sf^nrr  Adj.  Andacht  liebend. 

ST'^T^^^  D.  Nom.  «bstr.  zu  iJ^T^^. 

yc^q-tj  m.  Priestergeselle  (reräcbtlich),  ein 
unwürdiges  lUitglied  der  Priesterschaft,  ein  Brah- 
mane dem  blossen  IVamen  nach.  Nach  einer  Er- 
klärung ein  Brahmane,  der  vor  Sonnenaufgang 
und  Sonnenuntergang  nicht  die  SamdbjA  voll- 
zieht, f.  °^^  Gabt.  Gobb.  2,6,9.  Nom.  abslr. 
°^Urn  f-  —  *Compar.  und  *SuperL  f.  o^^- 

ff^,  "^'^rfixT,  °^urim  und  °^5^riqi  p.  e, 

3,4  4,  Sch. 

1.5(«^c«ci  n.  Priestermacht  Maitr.  S.  2,2,3(17,1 1). 

2. 5(<jtjo|^  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

^^T^T^T  m.  N.  pr.  eines  Lehrers. 

5(f(i(iq'g  ra.  1)  *ein  bei  der  Recitalion  des 
Veda  zum  Munde  hinausfahrender  Speicheltrop- 
fen. —  2)  der  Tropfen  {Anusvära)  des  Brah- 
man als  Titel  einer  Upanishad. 

S^r^^TT  (?)  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 
I.eT^T^TsT  n.  der  Same  des  Veda,  die  heilige 
Silbe  WJ. 
2.*s)C(Mcj|sf  m.  Maulbeerbaum. 

sfc^subf  m.  Titel  eines  Vedinta- Werkes. 

a^IönSEIT  f.  N.  pr.  eines  Flusses.  sf^^lJI 
V.  1. 

5(«(»t  Sifrol  Adj.  sieh  für  einen  Brahmanen  aus- 
gebend. 
*3^>T?7T  f.  Ficus  heterophylla. 

sf^PTg[57  n.  die  Wohnstätte  des  Gottes  Brah- 
man. 

S4<^1IJ|  m.  l)der  für  den  Brahman  ^«nann- 
ten Priester  bestimmte  Theil. — 2)  *  Maulbeerbaum. 

SJ^prm  m.  das  Eingehen  in  das  Brahman. 

^^pn^'I  Adj.  das  heilige  Wissen  zur  Erschei- 
nung bringend,  —  lehrend. 

3^P1^  Adj.  das  Brahman  theilend,  aus  dem 
einen  Br.  viele  machend. 

5<<^*{cjSf  n.  die  Welt  des  Gottes  Brahman. 

sT^PTtT  1)  Adj.  in  das  Brahman  eingegangen 
VP.  5,37,68.  —  2)  n.  das  Eingegangensein  in  das 
Brahman  VP.  1,22,42.  5,19,2. 
*5f^PTfrT  f-  Zwielicht. 
*5f^PTTI7sn  f.  eine  Art  Pfeffer  Räban.  6,17. 

s{^p^  n.  1)  das  Eingehen  in  das  Brahman. 

—  2)  Brahmanenthum. 

^^H^H  1)  Adj.  in  das  Brahman  eingehend. 

—  2)  n.  das  Eingehen  in  das  Brahman. 
5i<elMMpl  n.  =  gf^WT  1). 

Sf^T^^  Adj.  um  das  heilige  Wissen  gekommen 
30* 
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wjr3^  -  3^;T^gf^^^ 


Uemädri  1,603,7. 

sTjp^T^STf^T  f.  Bein,  der  Laksbml. 

cpjnrfj  m.  N.  pr.  einer  Klottertokule. 
»sjamijic^n  f.  Cterodenärum  siphonantlius. 

5)f('HlfT  •»•  -^'-  pr-  eines  Teufels  (buiidh.). 

cJcA^iJ  Adj.  (f.  S)  aus  dem  Bratiman  beste- 
hend, daraus  gebildet  VP.  8,8,56. 

g^IJ^  ni.  ein  Fest  zu  Ehren  der  Brahmanen. 

5(<fMHItJi=^l  f-  Clerodendrum  liphonanthus, 

cJ^PTST  ui.  N.  pr.  eines  Muni. 

sf^RT^THI  f-  <*'«  Cnlersuchung  des  Brah- 
man,  der  Vedänta.  °>n^q  n.  uud  o>TP7f%^- 
Tm  n.  Titel  von  Commentaren. 

5(t(ljqi=f  Adj.  (f.  ä^)  dem  d»«  Priester  vorar>ge- 

hen,  den  Priestern  nachstehend  TS.  5,2,3,1.  R. 

1,6,16. 

r 
slt(MH5^t1   ni.  eine  6ejr.  Tagesstunde  Ind.  St. 

15,398. 

»sf^q^fT  m.  Bein.  Cira's. 


*St<(MH'9^  ni.  Saccharum  Munjia, 

ÖI^TTÖIT  f-  N.  pr.  eines  Flusses. 

^^m^T  M-  1)  Andachtsopfer,  d.  i.  Hersagung 
eines  heiligen  Textes,  heiliges  Studium  Apast.  — 
2)  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 

^^\m%TT  f.  und  °rraii^fl|  m.  Titel 
Ton  Werken. 

^^ni^R  n.  die  Berrlichkeit  Brahman's. 

s|<^<HHlH  n.  Brahmanenherrlichkeit. 

s(c^q<(l|^H  Adj.  im  Besitz  der  Brahmanen- 
herrlichkeit. 

*5<'^Miy   f.  C/erodendritm  siphonanthus  oder 
lÄgusticum  Ajowan. 

5|<^l||J|  m.  =  ^^5ri). 

5(<JlMTrI  m.  etn«  best.  Art  von  Dämonen. 

El^CIiq?!  und  ofTTT^M  (Opp.  Cat.  1)  n.  Titel 
eines  Tantra. 

sl^miT  n.  das  Zeitalter  der  Priesterschaft. 


citflMsl  Adj.  dHrcft  Andacht  geschirrt,  d.  h.  auf 
Bitten  der  Mensehen  den  Gott  herbeifahrend. 

cT^PTUT  ui.  Anwendung  der  Andacht  oder  ver- 
bindende Wirkung  der  A. 

l.sl^'71PT  f.  1)  die  Heimat  de«  Brahma n  (n.). 
—  2)  N.  pr.  a)  eines  Wallfahrtsortes.  Auch  °^]- 
^.  —  b)  »eines  Berges,  =  gf^rnTT^. 
2-5f^mTR  Adj.  1)  im  Brahman(n.)  die  Heimat 
habend.  —  2)  von  Brahman  stammend. 

st'^^TlH  n.  eine  Art  böser  Dämonen. 

tl'Jli.^  "•  ""  **'"  Brahmanen  zu  machendes 
kostbares  Geschenk. 

^^jyf  m.  ein  Brahmanen-Wagen,  Karren, 


5|cAJi-iJ  n.  eine  auf  dem  Scheitel  angenommene 
Oeffnung,  durch  welche  die  Seele  nach  dem  Tode 
entfliehen  soll,  Ind.  St.  15,383. 

sT^TT^T  m.  das  Hersagen  von  Gebeten  Uemadbi 
1,259,16.  260,1. 

cT^TTH  "!•  de  Geschmack  Brahman's. 

54'(J)(ItIH  1)  m.  o)  eine  Art  böser  Dämonen. — 
b)  *eine  best.  Pflanze.  —  2)  f.  5  Name  einer  der 
neun  Samidh. 

cT^^TsI  m.  N.  pr.  verschiedener  Männer. 

iT^ITIsT^  m.  Uu.  ein  Brahmane  und  ein  Ade- 
licher VS.  26,2.  AV.  19,32,8. 

cf^^IrT  m.  1)  Bein.  Quka's.  —  2)  N.  pr.  des 
Vaters  von  Jiguaralkja  101, s. 

g^^ffl  m.  Patron,  fehlerhaft  für  ^I^°. 

5l^7T'5f  m.  eine  best.  Stunde  der  IVacht. 
*5l^flf5f  und  *  =  ^  (GiL.)  m.  Patron.   Richtig 

5)«^riT5T  m.  1)  der  ganze  Umkreis  des  heiligen 
Wissens,  die  ganze  Masse  der  heiligen  Texte.  — 
2)  ein  best.  Sternbild. 
*5(<5l(Trr?  f.  eme  Art  Messing  RXgan.  13,29. 

5(^ö(.'7  Adj.  als  Beivf.  Vishnu's  Visatius.  98, 
29. 

*^^Te[T^1lT  f.  eine  best,  parasitische  Pflanze. 
*S(<Ä) Jtal  f.  die  von  Brahman  dem  Menschen 
an  die  Stirn  geschriebene  Zeile,   das  vorher  be- 
stimmte Schicksal  eines  Menschen. 

^^r^  m.  ein  priesterlicher  TFewer  (Titel  aller 
Weisen  ?rie  Vasishthao.  s.  w.).  Nom.  abstr.  °ffT 
f.  und  °^  n. 

s(c^l  b)  (^s(|  m.  das  von  den  priesterlichen  Wei- 
sen bewohnte  Land. 

r 

äT^T^MHISlI^JIM  m.  Titel  eines  Werkes. 
*3^raTWT  n.  und  °^  m.  =  ^^^Tsfl- 

sI^5TT°R  m.  Brahman  s  Welt,  —  Himmel 
Gaut.  Aach  PI. 

Wel^^T  ^om.  ag.  ein  Verkünder  des  heiligen 
Wissens. 

5)<Ä|^r?  Adv.  1)  der  heiligen  Schrift  gemäss.  — 
1)  wie  der  Veda  Apast. 

^^^r  (!)  m.  PI.  eine  best.  Schule. 

sr^T^JJJ  n.  1)  das  Hersagen  von  Sprüchen  (Ianeu. 
Be.  27,4.  —  2)  =  ^^M-  —  Soll  auch  Adj.  (f. 
gi)  sein. 

5(rt(^y  m.  Brahmanenmord. 

sjcAj^TJI  f.  dass.  °^fl  n.  ein  tiertifcier  Brah- 
manenmord. 

sjt^^T^  Adj.  der  Priesterschaft  zugethan. 


öT^T^tT  Adj.  im  Besitz  des  heiligen  Wissens. 


54 "^=1(111  n. das  Wählen  de«  B  r  a  hman  genann- 
ten Priesters  KItj.  fa.  8,1,6.  Comm.  zu  2,1, 1 8. 

3^I^^H  n.  Auszeichnung  im  heiligen  Wissen, 
geistlicher  Vorrang,  Heiligkeit. 

s^<^['^T^^^\]^  Adj.  «ocA  dem  Brabinarar- 
kasa  verlangend  Apast. 


^^T^tHTR  Adj.  ausgezeichnet  durch  Kennt- 
niss  heiliger  Wissenschaft,  ein  hervorragender 
Geistlicher,  heilig.  Compar.  °rHrT7' 

r 

g^SJ^lFf  1)  Adj.  (f. 33T)  sunt  Brahmavarka- 
sa  verhelfend  Aksu.  Br.  2,5.  Samuitopan.  6,8.  Buäg. 
P.  1,4,30.  —  2)  n.  =  ct^cfTJH  ViSBNOS.  78, 10. 
Gbujäs.  1,41. 

^^^TT^^T^Adj.  =  ^^r^im 

*^^^^  m.  =  3^n^(7  1). 
*3^STIH  n.  Kupfer. 

JJ^cJEJ^  n.  PI.  Bez.  bestimmter  Spenden  Apast. 
ga,  16,18. 

3^^5T  (!)  m.  PI.  eine  best.  Schule. 

SI^^^IT  '•  Titel  einer  Upanishad. 

^^T^STTT^TT'?  f.  eine  best.  Art  zu  schreiben 
(buddh.). 

sjCjj^cfTg  f.  der  heilige  Text  Aasu.  Br.  8,6. 

äT^clIjfT  Adj.  als  Bez.  einer  Art  von  Muni. 

E)tji|cJJJ  1)  m.  a)  Bede  vom  Heiligen.  —  6)  Ti- 
tel eines  NjAja- Werke».  —  2)  Adj.  metrisch  für 


sT^^IFf  "T  Adj.  das  Heilige  besprechend,  Reli- 
gionskundiger, Theolog,  ein  Vedäntin  ^aSk.  zu 
Bauar.  2,1,29.  f.  o^t  V'ARÄH.  Bru.  24(22),15.  Nom. 
abslr.  °SlTf^  n. 

sl<^^T^  n.  ein  Wettstreit  um  Heiligkeit,  —  um 
magische  Kraft. 

5f^=TT5T°fi  n.  N.  pr.  eines  TIrtha. 

^^SJIfl  m.  Brahman's  Wohnung,  — Himmel. 

54cÄ|o(J^Fl  Adj.  dem  Andacht  dargebracht  wird. 

sl^T^W  D.  Nom.  abslr.  von  El^tMl  c(7  1). 

5(t^rö|7  Adj.  1)  das  Heilige  kennend,  Theolog, 
Philosoph.  —  2)  zauberkundig. 

sn^ra^  Adj.  =  gi^r%  1). 

Sf^Pl^I   f.   1)   Kenntniss   des   Heiligen,   die 
Lehre  vom  H.  —  2)  Titel  einer  Upanishad. 
^^T^l'tJTFrtSI  m.  N.  pr.  eines  Autors. 

ST^ra^Jim^ni  n.,  °R7niiwi  m.,  °f?j3t^- 

^^  ra.  und  °ra^iqR^  f.  Titel  von  Werken 
Opp.  Cal.  1. 

H<g4r^Sfr  Adj.  Brahman  Aiennend. 

Sl^Rm^  Adj.  =  W^\m  1). 

Heji)[c}öJ^5{  Adj.  heiliges  Wissen  mehrend  (Vi- 
sbnu). 


*sl^T^5lM  Nrim^t^r^T  f.  Titel  eines  buddh. 

SiUra. 

^  r 

s<<(HlS1^ificJtJ  Adj.  mit  Brabman,  Vishnu 

und  der  Sonne  versehen  UBaÄDui  1,38t, 15. 

gfjgj  N^TT  m.  frommer  Wandel  Lalit.  9,16. 
Text  zu  Lot.  de  la  b.  1.  89,1. 

^^^tmi  f-  ein  best.  Saiteninstrument  S.  S.  S. 
183. 

5T^T^^  m.  1)  das  als  Baum  gedachte  Brah- 
mau.  —  2)  * Butea  frondosa  (Rägan.  10,36)  oder 
Fieus  glomerata. 

sJ^^TtT  f.  der  Lebensunterhalt  eines  Brah- 
manen. 

3^^^  Adj.  durch  Andacht  gross  geworden. 

5(t*|cIT^   1)  f.  Zunahme  an  Brahmanenmacht 
Apast.  —  2J  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 
*3^Sf?^I  f.  N.  pr.  der  Stadt  Brahman's. 

sT^T^^  ra.  1)  der  Veda  der  Zaubersprüche,  der 
AtharTareda.  —  2)  der  Veda  der Brahmanen. 

^^^^ijraW  n.  Titel  eines  Werkes. 

5l^g7q?T  Adj.  aus  dem  iT^^^  1)  bestehend. 

sJ^gT?  f.  N.  pr.  einer  Oertlicbkeit. 

5l^f|q^Adj.  =  ^^fq^  1). 

tlt^Htai  f.  N.  pr.  eines  Flusses  MBd.  6,9,30. 

^^J^^fT  "Dd  °^  u.  Titel  eines  Purina. 

5t<iJ4cyq^(  ni.  Titel  eines  V  e  d  i  n  t  a  -Werkes. 

gf^TSTr?  n.  1)  eine  best.  Begeh\tng.  —  2)  das 
Gelübde  der  Keuschheit.  °^^  Adj.  dieses  übend. 

clWÜIS^rar^I^    m-.     °^im^    m.    und 
°5P^rara^  ni.  Titel  Ton  Werken  Opp.  Cat.  1. 
*£t^5[c??J  ™-  Acacia  arabica. 

5T^5rrP7'T  Adj.  in  Brabman  ruhend. 

^^r5IT?II  f.  1)  Brahman's  Halle.  —  2)  N.  pr. 
einer  heiligen  Oertlicbkeit. 
*^^T5IIH'T  1)  DJ.  N.  pr.  eines  Dorfes.  —  2)  n.  o) 
ein  auf  den  Namen  von  Brahmanen  ausgestelltes 
Ediet.  —  b)  Brahman's  oder  eines  Brahmanen 
Geheiss.  —  c)  ein  Gemach,  in  welchem  Untersu- 
chungen über  das  heilige  Wissen  angestellt  wer- 
den. 

SJc^  lyifT  und  °5IT^'I  "•  eine  best,  mythische 
Waffe. 

H'^WI'-'Trl  Adj.  durch  Andacht  geputzt,  —  ge- 
schmückt. 

cf^T^n  f.  Namo  eines  SA  man. 

iJ^rSrnTW  m-  ein  best.  Spruch. 

!M«(HHiyf?  Adj.  durch  Andacht  — ,  durch  einen 
heiligen  Spruch  geschärft. 

H'^HH?  f-  Brahman's  Audienzsaal. 

yelHt-21  Adj.  ganz  für  das  Heilige  lebend,  im 


Heiligen  aufgehend. 

oi^^Hl^rlT  f.  1)  eine  Sammlung  von  Gebeten. 
Nach  dem  Comm.   =   tTHT^.   —   2)  Titel  eines 
Werkes. 
*54'(HHr)T  f.  Bein,  des  Flusses  Sa  ras  vatl  Räsan. 

14,21. 

cI^TH^   n.  Andachtsopfer,   Vertiefung   in  das 
Heilige. 


ST^TFTF^^  Adj.  ein  Andachtsopfer  bringend, 
sich  in  das  Heilige  vertiefend. 

sFJTH?'!  0.  1)  der  Sitz  des  Brabraan-Z'rfe- 
sters  Apast.  —  2)  Brahman's  Sitz,  —  Himmel. 
—  3)  N.  pr.  eines  TIrtha. 

ST^TH'IT  f.  Brahman's  Balle,  —  Audienzsaal. 
*5r^5FU  m.  =  g^T^^IH. 

SI^THHST  l)Adj.  von  Brabman  stammend.  — 
2)  m.  N.  pr.  a)*  des  zweiten  schwarzen  VA  sudeva 
beiden  Gaina.  —  b)  des  Verfassers  eines  Gesetz- 
buchs. 

äf^THTH  n.  N.  pr.  eines  Badeplatzes. 
*5t'(HH^  w-  eine  Schlangenart  Med.  I.  167. 

!^<(MH=I  m.  1)  Andachtsklärung.  —  2)  eine  best. 
Opferhandlung;  s.^^T^l'^H^I  und  Ygl.  Sn^TUTH^. 

st'elHlT^  ra-  N.  pr.  einer  Oertlicbkeit. 

SJ^THIrT  Adr.  mit  ^JT  mit  dem  Brabman  in 
Einklang  bringen. 

sI^THIR  und  °?IW'T  n.  ein  auf  einen  vom  Brab- 
man (Brähmanikkbam(in)  recitirten  Vers  ge- 
sungenes Sä  man, 

3^aiFl^  Adj.  von  5J^THTR=7. 

sJ^THmsf?  n.  die  Vereinigung  mit  dem  Brab- 
man, das  Hingehen  in  das  Br. 

Sl^aif^ftl  f.  Gleichheit  der  Würde  mt(  Brab- 
man. 

r 

^^THiqtn  1)  m.  N.  pr.  des  lOten  Manu  VP. 

3,2,27. —  2)  n.  sein  MauTantara. 

jj^mi^nii  m.  =  ^^THT^'Ä  1)  VP.  3,2,24. 

^^TH^Trf  ni.  Titel  verschiedener  astronomi- 
scher Werke. 

5T^IHf%  1)  f.  Titel  eines  Werkes.  —  2)  m. 
N.  pr.  eines  Muni. 

y^C^HrT  1)  ra-  Brahman's  Sohn.  —  2)  f.  51 
Brahman's  Tochter  Uemädri  1,452,15. 

r 

iI^JTlöJ^5?IT  f.  1)  eine  best.  Pflanze.  Nach  den 
Lexicographen  ein  Helianthus  und  Clerodendrum 
siphonanthus.  —  2)  ein  Veberguss  auf  diese 
Pflanze. 

*5<<^H  ra.  Bein.  1)  Aniruddha's.  —  2)  des 
Liebesgottes. 

Sl^TH^  n.  1)  die  über  der  Schulter  getragene 
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Schnur  der  Brahmanen.  —  2)  ein  das  Heilige  be- 
handelndes— ,  etn  theologisches  Sätra.  —  3)  Ti- 
tel eines  dem  Bidarijana  oder  Vjisa  zuge- 
schriebenen Sütra.  °?T5(JR5lcJHtsmf.,  "Fl^THM 


n.,   °T{7t^m   f.,   "ITJUStT^TtT  f.   (Opp.  Cat.  1), 
°fI^R>TT^!T  n.,  °W^H^V^^Z^f\^  ra.,  oHsfl- 

^^\^^f^^lm  n.  und  ogsn^air^  m.  (Opp.  cat. 

1)  Titel  Toa  Werken,  die  dieses  Sütra  behan- 
deln. 

i.if^^'^^^  n.  ein  Wort  — ,  ein  Ausspruch  ^ines 
theologischen  Sütra. 

2.  ST^H^^^  Adj.  (f.  ^)   aus    Worten  oder   Aus- 
sprüchen eines  theologischen  Sütra  bestehend. 


H'JlHT'r'T  Adj.  mit  der  Brahmanenschnur  bt- 
kleidet. 

*a<JIH  'I  ni.  N.  pr.  des  12len  Oberherrschers  in 
Bhärata  (bei  den  Gaina). 

H<JIH5f  m.  Brahman's  Erseha/fer  (Qiya). 

sCtHHIH  m.  N.  pr.  eines  Heiligen. 

^^TFrT^^  (Conj.)  ra.  N.  pr.  eine»  Mannes. 

ST^FfTTrl  •"•  Titel  eines  Lobgesanges  Opp.  Cat.  1. 

SI^JTfT'I  ni'  ein  Dieb  am  Heiligen,  Einer,  der 
auf  unrechtmässige  Weise  in  den  Besitz  des  Veda 
gelangt,  iMBu.  12,209,83.  NIlak.:  ^^  filT^yTT- 


3^JTf?i7  n.  Diebstahl  am  Heiligen,  das  auf  un- 
rechtmässige Weise  in  Besitz  Gelangen  des  Veda. 

5f^F?l^  n.  N.  pr.  einer  Stadt,  rerschiedener 
Dörfer  und  Agrabira.  ' 

g^FJIF  1)  n.  N.  j)r.  eines  TIrtha.  — 2)  *m. 
Maulbeerbaum. 

iI^FTUTH^tT  m.  Titel  eines  astronomischen 
Werkes. 

Sf^F^  n.  das  Eigenthum  von  Brahmanen 
Kandak.  4ö,6.  47,1t.  55,4. 

^^T^TTT'T  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

js|tjj|<^rni  f-  Brahmanenmord. 


sJHT^^  1)  m.  Brahmanenmörder.  —  2)  f.  "'s^'^l- 
^T  ^loe  perfoliala  Kasan.  3,» 6. 
*HtA|^fT  u.  Gastfreundschaft. 

54cÄ|  t^^sq  m.  n.  der  Stern  Capeila. 

sJ^T^T  '".  N.  pr.  eines  Sees. 

5fc*||i^i  n.  eine  heilige  Silbe,  die  Silbe  5IFT. 

sjcjjji^rrm  Adj.  aus  heiligen  Silben  bestehend, 

^(^\Jl]T  das  Halts  des  Brabman  genannten 
Priesters  KÄrj.  fa.  15,4,3.  8,14. 
''^^ItPT  m.  Pferd. 

ECetl-ätlcH  ra-  das  Aneinanderlegen  der  Hände 
zum  Veda-Studium.  oSRfT  Adj.  die  H.  t.  V.  St. 
aneinanderlegend. 
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g^rraft  —  ^i^in 


s4<^iml  f.  1)  Brahman's  Galtin  oder  Entrgie. 
—  2)  Bein,  der  Ourgi.  —  3)  *e«n  bttt.  vsohlrie- 
ehtnder  Arstneistoff.  —  4)  *tint  Art  Ueising.  — 
5)  N.  pr.  eines  Flusses. 

sja^lUilM^  ni.  ein  beil.  Spruch  Mark.  P.  89,36. 

sIcAJUJi  0.  1)  Brabnian's  i't,  dat  Weltall,  die 
Welt.  Auch  PI.  —  2)  Titel  eines  Purina  (üpa- 
purA^a).  Vollständig  otf^TÜT  n.  Opp.  Cat.  1. 

s(<JHIUi*il?  1'-  =  ^^njl  1)  Gi«iT.  Kakso. 

1,  Comm.  zu  Abjabu.  1,4. 

Bl<(MH,b=tl4I5T  m-  die  Halbkugel  der  Well,  so 
T.  a.  die  bewohnte  Erde  Harsoak.  9(*,13. 

äl^rirriW  m.  N.  pr.  eines  Einva. 
♦a^n^PT  ni.  Pferd. 
*ii'^\{'ii  (•  eine  best.  Pflanze,  =  ^FTT^. 

s|<^|((^|  ra.  Titel  eines  Werkes. 
*il^Tri^TrTT  f.  Bein,  der  Godivarl. 
s^te^lldHUM  N.  pr.  einer  Oertlicbkeit. 
l.^<^|'tl  Adj.  für  Brahmanen  essbar. 

2.  ^<^|^  Adj.  mir  Brahman  beginnend. 
*5l^lRiSlHl  f-  Bein,  der  Godivart. 

^^rnjJ|IH=h  Adj.  sunt  Studium  de»  Veda  <n 
Beziehung  stehend. 

5)<^H'<i  m.  1)  die  Wonne  am  Brahman. 
Auch  Titel  eines  Werkes.  —  2)  N.  pr.  eines  Au- 
tors. 

sl^FF^HT^rlT  m.  N.  pr.  eine»  Autors. 

5j<^H'4c<jrfi  f-  Titel  der  zweiten  Valll  in 
der  Taittirijopanishad. 

^^TH^^^T^ffT  m.  N.  pr.  eines  Autors. 

5j<^H-<y=IHrhNid  f.  und  5(<^H'{iM  n. 
Titel  Ton  Werken  Opp.  Cat.  i. 


sff^mti  m.  N.  pr.  eines  Rakihas. 

sl^rWTRT  "!•  das  Studium  der  heiligen  Schrift. 

i^t^WH  n.  Titel  eines  Vedinta- Werkes. 

3^nRrT=(fwt  f.  Titel  eines  Werkes. 
*bJ«^|1-HH  n.  Suhurin. 

Htjlll,  °^^  zu  Brahman  werden. 

tj^rrani  und  ^^TFR  Adj.  al«  Beiw.  N4räi- 
jana's. 

äf^TTTrl'l  "•  ein  Tempel  Brahman's. 

il^qr1=fh7  Adj.  (f.  3gT)  sich  auf  die  Brahma- 
nen stützend  Latj.  6,6,i.  18. 

^F^TFR  8.  u.  5j<^IMUr. 


l.!4<(mMH  n.  die  Lebensdauer  des  Gottes  Brah- 
man  Visunus.  20,1  ü. 

2.5T^rR?T  1)  Adj.  Brahman's  Lebensalter  errei- 
chend Ind.  Sl.  15,428.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Brah- 
manen. 

a«(HI(UU  n.  1)  *e<n  Wald,  in  welchem  der  Ve- 


da studirt  wird.  —  2)  N.  pr.  eines  Waldes.  °m- 

r 

5<<^|cf)  m.  Titel  eines  Werkes. 

r 
Sf^n^  Ac|j.  des  Heiligen  würdig. 

^^mtn  n.  1)  das  Darbringen  des  Heiligen.  — 

2)  e«n  best.  Zauberspruch. 

^^n^t^nr  m.  Brahman's  ScAntKC*. 

isIt^^lH^m  m.  Titel  eines  Werkes. 

r 

54<5t(^ft  m.  1)  Bez.  des  heiligen  Landes  zwi- 
schen der  SarasTatI  und  der  Drsbadvatl.  — 
2)  N.  pr.  a)  eines  TIrlha.  Auch  °^t^  n.  —  6) 
eines  Sohnes  des  R s h a  b  b a. 

N'clNdlHI'5-T  n.  Titel  eines  Werkes. 

261. 

Sf^T^H  ra.  Titel  eines  Werkes. 

sI^TTH'T  n-  1)  der  Sit:  des  Brahman- Prie- 
sters,  —  2)  eine  best,  zur  Betrachtung  des  Heili- 
gen für  geeignet  gehaltene  Stellung  beim  Sitzen. 
Am  Eado  eines  adj.  Comp,  f.^  Käd.  144,8 (254,1  <). 

^<tHI^  n.  1)  eine  best,  mythische  Waffe.  —  2) 
ein  best.  Zauberspruch. 

3^TT^Sfr3rq  m.  und  sJ^lH^^TH  f-  Titel 
zweier  Werke. 

gf^IFT  n.  eines  Brahmanen  Mund. 

ytjllgirl  Adj.  dem  mit  Andacht  geopfert  wor- 
den ist. 

5(<^l^lr|  f.  Andachtsopfer. 

sm^H  Adj.  zum  Brahman  in  Beziehung  ste- 
hend Taitt.  Ar.  2,27,6.  Der  Comm.  fasst  sfT^M- 
^m  als  ein  Wort  und  erklärt  dieses  durch  ^- 
^Tf^^rfT^lcHJ^'^HIR.  Auch  als  Beiw.  Vishnu's. 

9T^T^  m.  1)  ein  Brahman  in  höchster  Po- 
tenz (PragApati).  —  2)  ein  überaus  gelehrter  und 
frommer  Brahmane.  Auch  Fürsten  werden  so  ge- 
nannt. —  3)  N.  pr.  eines  Fürsten. 

3^  1)  Adj.  f.  etwa  heilig.  —  2)  ■»  f.  ein  6e*<. 
Gemüse  und   Clerodendrum  siphonanthus.  Nach 
Mat.  med.  213  Herpestis  Monnieria. 
*5|"r^'l*TfT  ra.  Bein.  QamkarAk'irja's  Gal. 

5(c^(q^  m.  ein  würdigerer,  gelehrterer  Brah- 
mane. 

sT^TÜ  Adj.  unter  Andacht  entzündet. 

5T^rm<7  Adj.  im  Brahman  ruAend. 

il'^jy^rfly  n.  N.  pr.  einei  TIrtba. 

5|<51K^  1)  Adj.  der  das  V edi- Studium  auf- 
gegeben hat,  der  den  Veda  wieder  vergessen  hat 
Gaut.  Nom.  abslr.  °^  f.  M.  11,56.  —  2)  n.  (1)  = 
^^Is^fTT  Apast. 

5l%lll^  fehlerhaft  für  ^c^H^Mf 


sl<^irt(  1)  m.  N.  pr.  a]  eines  best,  übermensch- 
lichen Wesens.  —  6)  PI,  eines  Volkes.  —  2)  n. 
Titel  eines  Abschnittes  imSkandapurAna.  Auch 

^        ^  r 
sT^I^fTM  n.  N.  pr.  eines  TIrtha. 

cT^TIT^^  desgl. 

^^fPü  n.  Wettstreit  in  der  Benntniss  heiliger 
Dinge,  theologisches  Bäthselspiel.  Soll  auch  Adj. 
(f.  m)  sein. 

ÖT^FTR^^  f.  1)  eine  Geheimlehre  über  das 
Brahman.  —  2)  eine  Geheimlehre  der  Brahma- 
nen. —  3)  Titel  zweier  Upanisbad. 

sI^RFT  m.  N.  pr.  eines  Rakshas  VP*.  2,293. 
Vgl.  sf^n^rT- 
*^^m^f}T  m.  Butea  frondosa  Raoan.  10,37. 

st'rllit'*  '"•  Ifeismus,  welches  für  Brahmanen, 

namentlich  für  fungirende  Priester,  gekocht  wird. 

*W^m^  1)  m.  PI.  als  PI.  zu  SnUR^^.  —  2)  f. 

^  f.  zu  sirjm^. 

""dlUN-y  m.  Patron,  ron  3y. 

^  r 

sll^  1)  Adj.  (f.  ^)  AeiKfli,  göttlich;  auf  das  — , 

auf  den  Brahman—,  auf  die  Brahmanen  bezüg- 
lich, ihnen  gehörig,  —  eigen,  — -  günstig,  aus  ihnen 
bestehend  u.  s.  w.  ffta  n.  ein  best.  Theil  der  Hand. 

—  2)  m.  Patron,  und  N.  pr.  verschiedener  Män- 

r 

ner.  —  3)  f.  5  «)  Brahman's  Energie,  eine  der 
acht  göttlichen  Mütter.  PI.  ia  Skanda's  Gefolge. 

—  6)  Rede,  iirzählung,  die  Göttin  der  Rede,  Sa- 
rasvatl.  —  e)  eine  best.  Murkbani  8.  S.  S.  30. 

—  d)  Bein,  der  DurgA.  —  e)  heilige  — ,  fromme 
Weise.  —  f)  eine  nach  der  Brahman-TFei«e  ver- 
heirathete  Frau  Gaut.  Visuhu».  24,29.  —  g)  *  die 
Frau  eines  Brahmanen.  —  h]  *  das  Mondhaus 
Rohini.  —  i)  *  Fischweibchen.  —  4)  *eine  Amei- 
senart. —  l)  Bez.  »erecAiedener  Pflanzen.  Nach 
den  Lexicographen  Clerodendrum  siphonanthus, 
Ruta  graveolens  (Rägan.  5,61),  Enhydra  Bingcha, 
Yamswurzel  und  =  ffW^STi  Dhanv.  3,38.  —  m) 
♦eine  Art  Messing.  —  n)  N.  pr.  eines  Flusses.  — 
4)  n.  das  Studium  der  heiligen  Schrift. 

*^\^^  1)  n.  =  si^nn  ^!T^(HsrmFn.  -  2) 

f.  ^n^^l  Clerodendrum  siphonanthus. 

^l^^lfpfiT  f.  PI-  Titel  bestimmter  KAriki. 

*Sn^^'7  m-  Patron,  von  3^T^- 

*5J|t^|Jin  m.  PI.  N.  pr.  eines  Stammes. 

*5||rri|JIHI'T  m.  ein  Fürst  der  Drähmagupta. 

LsTT^nr  m.  1)  Gottesgelehrter,  Theolog,  Priester, 

ein  Brahmane.  Auch  Agni  wird  so  genannt.  — 

2)  =  STT^rniTä^TOFf  KÄTJ.  Cr.  7,6,5.  —  3)  ein 

Brahmane  auf  der  zweiten  Stufe,  der  zwischen  dem 


^i^tn  -  ^]^m 
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MÄtra  tmd  dem  Qrolrija  steht,  Hemädri  1,26,3. 

10.1 1.  —  4)  das  28ste  Mondhaus. 

2. 5(^tn  1)  Adj.  (f.  5)  einem  Brahmanen  gehö- 

r 

rig,  brahmanisch.  —  2)  f.  ^  (nach  den  Gratn- 
matikern  31^111)  a)  eine  Frau  aus  der  Prie- 
sterkaste. —  b)  eine  Eidechsenart  mit  rothem 
Schwänze.  —  c)  *  eine  Ameisenart  mit  grossem 
Kopfe.  —  d)  *eine  Wespenart.  —  e)  *Cleroden- 
drum  siphonanthus.  —  f)  *  Trigonella  corniculata 
BiiÄTAPR.1,194. —  g]  * Ruta  graveolens.  —  h]  *eine 

Art  Messing  Räsan.  13,29.  —  i)  angeblich  =  ^T^ 

o 

Verstand. —  k)  N.  pr.  eines  Flusses  MBii.  6,9,33.— 
l)  fehlerliaft  für  ^^imT'.  — 3)  n.  a)<Jaj  Brahma n, 
das  Göttliche.  —  6)  heilige — ,  göttliche  Kraft.  —  c) 
religiöse  Erläuterung,  Ausspruch  eines  Theologen 
über  Gegenstände  des  Glaubens  und  Cultus,  durch 
welche  Gehalt  und  Bedeutung  derselben  bestimmt 
werden  soll.  —  d)  eine  Klasse  vediseher  Werke, 
welche  diese  Erläuterungen  enthaten.  —  e)  das 
Soma  -  Gefäss  des -ßrabmain- Priesters.  —  f) 
*eine  Gesellschaft  von  Brahmanen. 

yitjlmöfi  1)  m.  a)  ein  erbärmlicher  Brahmane, 
ein  Brahmane  bloss  dem  Namen  nach.  —  6)  *eine 
von  Waffen  tragenden  Brahmanen  bewohnte  Ge- 
gend.  —  2)  f.  °TOI^  o)  wohl  eine  Eidechsenart, 
—  b)  *Trigonella  corniculata  Räsan.  12,1 3{. 
l.^I^ni^K?^  '')  m.  PI.  die  Brähmana  und 
K  a  I  p  a  genannten  Texte, 
2,i:(^^'lK3f\^^  Adj.  einem  Brahmanen  ähnlich. 

5)|«j|tnc^)|ic()  Adj.  Jmd  :u  einen  Brahmanen 
machend,  —  stempelnd  Pat.  zu  P.  2,2,6. 

♦ari^oi^T  Adj.  Ton  ^^m^. 

517^11^1117  "!•  e«'"  Brahmanenknabe  Taiidja- 
Br.  13,3,12. 

sfr^m^fiST  n.  das  Baus  eines  Brahmanen  Gobu. 
2,3,1. 

*5fI^'II=firT  ni.  N.  pr.  eines  Mannes. 
*5n^tn^^q  ra.  Patron,  von  ^I^HIWT;  <"•  ^. 

^(«fmWI^n.das  Baus  eines  BrahmanenComva. 
zu  KÄTj.  ^R.  15,3,35. 

Sn^niH'  m.  Brahmanenmörder, 

5(l'g4m^n3^TH  m.  ein  Kändäla  unter  den 
Brahmanen,  ein  verworfener  — ,  verachteter  Brah- 
mane. 

iTl^nisI  Adj.  (f.  gj)  als  Beiw.  ron  ^f%  Baldu. 
im  Comm,  zu  Apast.  Qa,  9,4,13. 

^I^nisl  Irl  n-  Bruhmanengeschlecht. 

Sn^m^IW  Adj.  Brahmanen  wohlgefällig  (änku. 

Gruj.  1,2'.. 
r 
«rneTIIIFT'Tni  1.  das  Befriedigen  der  Brahmanen 

IV.  Thoil. 


SÄMAV.  Br.  1,2,5. 

äfl^tllfll  •"•  Brahmanenitand,  Brahmanen- 
würde. 

*9'T^ni^T  Adv.  unter  den  — ,  unter  die  Brah- 
manen. 

sn^nn^  n.  =  sfi^rniFiT  215,10. 

STI^II^IJ^T  f.  Brahmanenmädchen. 

5f|t(l|tn^'I  n.  der  den  Brahmanen  gezahlte  Lohn 
Vaitam. 

äTI^mtfSf  m.  ein  Brahma na-Jäo;«. 
*5II^tn^^  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

sfl^nm^f^  m.  Brahmanenknabe  121,1  2. 

^I^niT^T  m.  ein  Freund  der  Brahmanen 
(Visbnu)  Viguicos.  98,30. 

^I^mSI?!  Adj.  Subst.  sich  Brahmane  nennend, 
bloss  den  Namen  einet  Br,  tragend,  ein  seinen 
Stand  entehrender  Br, 

ai^lMlITI^  m.  Brahmanenstand,  Brahmanen- 
würde  Ind.  St.  10,69. 

31'eJ  Ul*TTsI'I  n.  Brahmanenspeisung, 

^I^ni'T'ST'f  m.  PI.  Bez.  bestimmter  Sprüche 
Comm.  zu  Taitt.  Ar.  1,31,5. 

3 

S^T^tn^^T  •"•  i)  ein  für  Brahmanen  bestimmtes 
Opfer,  —  2)  ein  von  Brahmanen  dargebrachtes 
Opfer  MBa.  12,263,5. 

*^I^IimT^SJJT    und   *°!7^   f.    Clerodendrum 
siphonanthus  Räsan.  6,151.  Mat.  med.  219. 

Sn^lIT^T^  Adj.  Brähmana-arft^  (Sprüche) 
KAijg.  1. 

HI'jmM^'l  n.    der  Ausspruch  eines    Brih- 

A 

m an a- Textes  Apast. 

5TI^in=m^  m.  Brahmanenmord, 

1.  ^[^tn=Itr  Adj.  mit  einem  Brahmanen  verbun- 
den. 

2.  sIT^tn^tT  Adj.  1)  mit  einer  Erläuterung  ver- 
sehen, demselben  gemäss,  also  correct.  —  2)  f.  °öf- 
f^t  Bez.  bestimmter  Backsteine  Comm.  zu  Njäjam. 
5,3,11. 

^I^Uf^^  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

5jI<Ä(mS}T^H  n.  Auszeichnung  eines  Brahmanen, 
Brahmanenwürde. 

Sn^UI^I^I  n.  der  Ausspruch  eines  oder  des 
Bräbmaqa  Comm.  zu  Eätj.  Qr.  1,5,7. 

!<l<gl1l^T^R  n.  das  Brahmanen  geziemende 
Bersagen  frommer  Wünsche  Hbmädri  1,168,17 
0^tn°  gedr.).  20.  181, U.  19. 

s^lc^micji'cj  m.  die  Vorschrift  eines  Bribmana 
Kauc  1. 

SflJ^nji^^rm  m.  Tltel  einer  Episode  des  MBn. 

^|ti|m|c|lcg(4  Adj.  in  einem  Brähmana  vor- 


geschrieben LÄp.  1,10,7.  10,10,5.  17. 
*5n^'n^^R'  Absol.  so  viele  Brahmanen  (z.  B. 
speisen),  als  man  kennt  P.  3,4,2  9,  Seh. 

Sn^UIWrUFüTT  m.  Abi.  so  ?.  a.  nach  der 
Art,  wie  man  unter  sn^nUSPTHI  einen  brahma- 
nitchen  Asketen  versteht,  obgleich  diese  Verbin- 
dung einen  Widerspruch  enthält,  indem  sie  eigent- 
lich einen  brahmanischen  Buddhisten  bezeichnet. 

ilT^llHSJFSI  n.  Titel  eine«  Werkes. 

5n<eTnRT=T  ni.  eine  best.  Opferhandlung  Comm. 
zu  TBr.  2,756. 

Sn^HIHTH  Adv.  1)  mit  SfflJ"  an  Brahmanen 
verschenken.  —  2)  mit  ^fj  Brahmanen  gehören. 

^r^lIFTrQ  Adj.  dem  Brahmanaspati  ge- 
weiht u.  s.  w. 

^1^11^  n.  das  Eigenthum  von  Brahmanen. 
PI.  Apast. 

37^11^^^  m.  der  in  einem  Brihmana  (na- 
mentlich Qat.  Br.)  übliche  Accent  Comm.  zu  Kätj. 
Cr.  1,8,15. 17. 

^T^IHTT^fT  Adj.  ein  geweihter  Brahmane,  der 
die  Opfer  nicht  kennt  und  nicht  studirt,  Heuädri 
1,37,18.  23. 

»Tl^mTSSTTR  m.  ein  best.  Priester,  der  Ge- 
hülfe des  Brabman  6eim  Soma- Opfer.  °cSTH- 
WW\  m.  Titel  eines  Pari(ishta. 

Sn^HTIt^fftfT  n.  und  °n\  f.  das  Amt  des 
Brihmanikkbamsin. 

afT^mT^^FP  IjAdj.  j«m  Brähmanäk'kharii- 
sin  in  Beziehung  stehend.  —  2)  n.  das  Amt  des 
Br. 

in^HlHRHI  n.  Titel  eines  Werkes. 

sil<g4miM'1   m.  ein  blosser  Abkömmling  einet 
Brahmanen. 
*5n^ftn^  Adj.  von  2.  ^^m  3)  d). 

*?(i^mfi^m,  *^^fniiti^,  *5ii^iiiNd1, 

»^T^rftlrTRT,  »^I^mirT^T,  »^I^ftlpT,  *^- 

^raFfTfii,  *sn^fni5[?7T  und  »sn^fni^fii  Adj. 

f.  P.  6,3,43,  Sch. 

l.sfl^tlftf.  s.  2.|l^ta2). 

2.  sH'^niT  Adr.  mit  >^  zum  Brahmanen  werden, 

°m  Absol. 

ex 

öII^HrN)  a™  Ende  eines  adj.  Comp.  (f.  3^1)  tod 
Sn^mT  Brahmanenfrau. 

*3T^tlft^  n.  Nom.  abstr.  zu  sjU^uH  Brahma- 
nenfrau. 
*5|l<gjniW  ™-  Maulbeerbaum  Raqan.  9,97. 

sll'gmilrh  Adj.  in  einem  odsr  im  Brihmana 
vorgeschrieben  Apast.  Vaitän.  Kätj.  ^r.  18,6,7. 

3 

5fl<^ni?7  1)  Adj.  für  Brahmanen  sich  eignend. 

31 
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sTF^g  —  H^r^ra 


—  2)  *ni.  der  Planet  Saturn.  —  3)  n.  a)  Brah- 
manenstand,  Braftmanenwurde.  —  6)  eine  Gesell- 
teftaft  von  Brahmanen. 

cfnjI^TÜ  fehlerhaft  für  g^lH- 
*5n^P^TTTfH  m-  Patron,  von  3^^-  ' 

m'^n  A<ij.  =  w^n  i)«)  mbu.  3,i86,i5. 

5n<el^<''ll51  ro-  P'-  """"  ''f*'-  Schule.  Vgl.  W^°- 

^I^^Itn  n.  =  ^^TJ^TÜT  VP.!!. 
»tTn^msTl^TTT  Adj.  von  slf^jy^IWra. 

^^T^rirT  m.  Patron.  Jägnaval  kja's. 

5|l<^i:ldrRl^  Adj.  auf  Brahman's  Welt  An- 
sprüche habend. 

sTI^mit  f.  fehlerhaa  für  Sn^HnT- 

sIlT^  Adj.  brahmisch,  heilig,  (ßttlich. 
*sn^TT^F^  m.  Yamswurzel. 

dlt^l^U-i  "•  N.  pr.  einer  heiligen  Bohlung 
im  Urdboden. 

^T^rrf^  D-  Titel  eines  Tantra. 

sII^TS  f-  eine  best.  Ishti  SiBsj.  Up.  1. 

sflWIST  (.  eine  nach  der  Brahtaaa-Weiie  ver- 
heirathete  Frau  Comm.  zu  Visbnus.  24,29. 

31^1  li^H*  Adj;  (in  Verbindung  mit  gfn)  oder 
m.  (mit  Ergänzung  von  t4|i4)  Feuer,  auf  welchem 
der  Priester-Reis  gekocht  wird,  Apast.  Qr.  5,4,12. 
3,1.  10,7. 

^T^n  1)  Adj.  zu  Brahman  oäei  zu  den  Brah- 

manen  in  Beziehung  stehend.  °fnZI  D.  ein  best. 

Theil  der  Hand.  —  2)  *n.  =  TRIFFT  und  ^Jf. 

°3^  Adj.  (f.  STT)  sich  —  nennend,  den  Namen 
o 

—  nicht  verdienend. 

51,  i^rfrl,  ^,  SfR  (episch),  ^  und  ^- 
T%,  ä^^Sftrr,  y5j=|M  und  Sl^^IT.  Von  allgemei- 

^  -s  "S  O      "S 

nen  Formen  nur  daa  verdächtige  ^mFcT-  1)  Act. 
Med.  sagen,  aussprechen,  berichten,  mittheilen, 
nennen,  angeben  (mit  Acc.  der  Sache  und  Gen., 
Dat.  oder  Loc.  der  Person),  Etwas  zu  Jmd  sagen 
(mit  doppeltem  Acc],  sprechen  zu  (Acc,  seltener 
Gen.),  erklären  für,  nennen  (mit  doppeltem  Acc], 
sagen  — ,  aussagen  — ,  sprechen  von  (Acc.  oder 
Acc.  mit  VfTH  oder  ^KJöfipCI),  beantworten  (eine 
Frage);  vorhersagen,  verkünden.  Mit  tpTT  ant- 
worten. Im  HiT.  steht  regelmässig  5Iff  neben  33- 
sl^TrT.  —  2]  Med.  (ausnahmsweise  auch  Act.)  sich 
nennen,  sich  ausgeben  für  (Nomin.,  ausnahms- 
weise mit  JM). —  %)  Med.  für  sich  bezeichnen,  so  ▼. 
».wählen  Ait.  Ba.  3,21,2.  — 4)  *Med.  sich  selbst  er- 
zählen, von  selbst  fliessen  (von  einer  Erzählung). — 
Mit  5(^^  Med.  herbeirufen.  —  Mit  3^%  schmähen 
k*R»KA  1,8.  —  Mit  SEira  1)  Jmd  (Dat.)  tröstend  — , 
ermuthigend  zusprechen,  —  Muth  einsprechen.  — 


2)  fürsprechen  für  (Dat.)  Vaitän.  —  Mit  ^  1) 
hersagen,  recitiren.  —  2]  Jmd  (Dat.)  Etwas  vor- 
sagen, lehren,  mittheilen.  —  3)  das  Wort  (einla- 
dend, ehrerbietig)  richten  an  (Dat.),  Jmd  (Dat.) 
einladen  zu  (Gen.).  —  4)  sagen,  sprechen.  —  5) 
dafür  halten,  —  anerkennen.  Auch  mit  zugefüg- 
tem rJSIT.  —  6)  Med.  nachsprechen,  auswendig 
lernen,  lernen  33,4.  —  Mit  ^^  1)  Jmdm  (Gen.) 
Jmdn  (Acc.)  aus  dem  Sinne  reden,  so  v.  a.  Jmd 
über  Jmd  zu  trösten  suchen  Maitr.  S.  1,S,  12.  — 
2)  abwehrend  besprechen.  —  Mit  ^PT  schmähen 
MBU.  3,268,2.  v.  I.  qirl-  —  Mit  gsf  in  g^Ef^4 

—  Mit  51  Med.  sich  unterhalten.  —  Mit  'STcTT 
Jmd  (Acc.)  antworten,  v.  I.  ^f 'JTcI^rf  st.  5Tfm- 
3=lTrT-  —  Mit  37  Med.  entsagen,  aufgeben;  mit 
Acc.  oder  Gen.  TBa.  l,7,tO,G.  (;at.  Br.5,2,»,4.  Vgl. 
Comra.  zu  TS.  2,169.  —  Mit  3^  Med.  (einmal  auch 
Act.)  1)  zu  Jmd  (Acc.)  sprechen. —  2)  bittend  an- 
sprechen um  (Dat.,  ausnahmsweise  Acc),  anru- 
fen; zureden,  bereden  zu.  —  Mit  T^FT  1)  laut, 
deutlich,  einzeln  aussprechen.  —  2)  erklären.  — 
Mit  tlT^  1)  besprechen.  —  2)  für  Jmd  besprechen, 
so  V.  a.  bei  Jmd  unter  Besprechung  anwenden.  — 
Mit  5r  1)  ansagen,  aussagen,  ausrufen,  anzeigen, 
verrathen,  mittheilen,  erzählen,  lehren,  verheissen. 

—  2)  rühmend  aussprechen,  preisen.  —  3)  zu  Jmd 
(Dat.)  freundlich  sprechen  RV.  1,161,12.  —  4)  zu 
Jmd  (Acc.)  sprechen,  Jmd  Etwas  sagen,  —  erzählen 
(mit  doppeltem  Acc.  Bhatt.).  —  a),Jmd  nennen, 
schildern  als  (mit  doppeltem  Acc).  —  6)  Jmd 
(Dat.)  Etwas  anmelden,  so  v.  a.  anbieten,  darrei- 
chen Apast.  1,3,31 ;  Tgl.  1.  T^^  mit  T^  Caus.  — 
Mit  5Tfrl5T  erwiedern.  —  Mit  VH^  1)  Jmd  (Acc.) 
antworten,  Jmd  Etwas  zur  Antwort  geben  (mit 
doppeltem  Acc).  —  2)  Med.  Jmd  (Acc.)  antwor- 
ten, so  v.  a.  Angriffe  u.  s.  w.  zurückgeben.  —  3) 
verweigern,  absehlagen.  —  Mit  T^  1)  sich  aus- 
sprechen, sich  äussern,  aussagen,  eine  Aussage 
machen  (214,8),  sprechen.  —  2)  sich  über  Etwas 
(Acc.)  aussprechen,  über  Etwas  seine  Meinung 
sagen,  eine  Frage  beantworten  (Apast.  1,32,22). 

—  3)  erläutern,  auslegen,  —  4)  falsch  aussagen. 

—  3)  widersprechen,  sich  nicht  einverstanden  er- 
klären. —  6)  Med.  sich  streiten.  —  Mit  HR  1) 
Act.  Med.  sich  unterreden,  —  unterhalten,  zu  ein- 
ander sprechen.  —  2)  Med.  sich  bereden,  überein- 
kommen. —  3)  zu  Jmd  Etwas  sprechen,  mit  dop- 
peltem Acc. 

Wi  mit  5r,  Wt^R  AV.  11,9,19.  Richtiger  ^. 

qtich  m.  Schlinge  zum  Erwürgen. 
«1  


l.JT  1)  *m.  a)  der  Planet  Venu».  —  6)  blosser 
Schein,  Täuschung,  Irrthum.  —  2)  f.  jfT  a)  Schein, 
Glanz,  Licht  VS.  30,1 2.  Qht.  Bb.  9,4,1,9. 11,8,S,1 1 . 
PI.  Lichtstrahlen.  —  6)  Schein,  Aussehen,  Aehn- 
lichkeit.  Nur  am  Ende  eines  adj.  Comp.  —  c)  der 
Schatten  des  Sonnenzeigers.  —  3)  ti.  Stern,  Ge- 
stirn, Mondhaus,  Zodiakalbild,  ein  astrologisches 
Haus  (Vabad.  Jogaj.  4,31). 
2.*>T  m.  Biene. 

>THH  n.  ein  best.  Theil  des  Unterleibes.  Nach  den 

-\ 

Erklärern  =  qFT  oder  s^H^R^.  Vgl.  FFfFW- 
H=t)irll  f.  die  Bahn  der  Sternbilder. 
HSfi^T^T,  °^^  quaken. 
*^TW\^]  f.  Grille,  Heimchen. 

2,12 


*>T^3  oder  *>T^^  m.  ein  best.  Fisch  Boatapr. 


>T'^  i)Adj.  s.  u.  >T5T.  —  2)  m.  Bez.  einer  Qiva'- 
itischen  und  einer  Vishnu'itischen  Secte.  —  3) 
n.  a)  Speise,  Nahrung.  —  6)  Mahlzeit.  Die  so  und 
so  vielte  Mahlzeil  geniessen  heisst  so  v.  a.  nur 
diese,  mit  Vebergehung  der  vorangehenden,  zu  sieh 
nehmen.  —  c)  Gefäss  Ind.  St.  13,391. 
*^rlT=ilH  m.  Speiseschüssel. 

HrhMl^  m.  1)  Speisebereiter,  Koch.  —  2)  *  künst- 
licher Weihrauch. 
*^m\^Tl  m.  Koeh. 

Hrf\=t)rM  "•  Speisegeschäft.  5fi?T°  Adj.  gespeist 
habend  Vagrahkii.  19,8. 

Hrt)'^&^  n.  Esslust,  Appetit. 

»T3T5T'7fft'  f.  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 


*>T^7sIT  f.  Nektar. 

r 

*'T3frI'7  D.  Tafelmusik. 

CS 

°HrtiP)  "•  (ioj  einen  Theil  von  —  Bilden,  das  Ge- 
hören zu  P.  7,4,30,  Värtl.  2,  Seh. 

äl3T^  un*'  ^WT^I'?^  Adj.  Jmd  (Gen.)  Speise  ver- 
abreichend 203,21.  7. 

^Wi^^^  ">-cin  für  die  Nahrung  dienender  Knecht. 

■s 

Hrtlä^  "1.  Widerwille  gegen  Speisen,  Appetit- 
losigkeit. 

HrtiSN*!  Adj.  einen  Widerwillen  gegen  Speisen 
habend,  appetitlos. 

^^^^'^  n.  eine  Schüssel  mit  SpeiseRXikT. i,2i3. 
*Hrh4c!il°f)  e">  Mundvoll  Reis,  in  Kugelform  ge- 
knetet.  i 

»T^J^fRWT  f.  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 
**^rhHUi  ">•  Reisschleim. 

>TfflMMtril=i  1.  Titel  eines  Stotra. 

>T37I1I^I  f.  Titel  eines  Werkes. 

>T^7'fi'4TnT  f.  desgl.  Opp.  Cat.  1,6070. 

q^T^rra  f.  Usslust. 


mim^  -  'TTvR 
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Hrtl^I^'H  Adj.  Essltist  erregend. 
H37i%^TR  m.  und  >TWJ^H^  n.  Titel  zweier 
Werke  Opp.  Cat.  1. 
JT^5I^III  n.  Küche. 
HW75tI5IT  f.  wohl  dass. 

'TFfri'*!^!  f-  l^sslusl,  Appetit  Siga.  2,212,2. 

>T^IPT?n'7  m.  dass. 

HWTTPTRT^  m.  Speisesaal. 

T^TIT^  und  ^^rlT^  1-  Titel  eines  Stotra. 

H^TTHT^  f.  Widerwille  gegen  Speisen  Suqb.  1, 
62,3. 

JTTsFr  t-  1)  Auslheilung,  Vertheilung.  —  2)  das 
Bilden  eines  Theilt  von  Etwas,  Zugehörigkeit.  ^- 
sHWT:  so  V.  a.  von  Seilen  des  Yocals.  —  3)  das  zu- 
getheille,  zugehörige,  in  einem  Andern  enthaltene 
Ding.  —  4)  Theil.  —  ä)  Abtheilung  eines  SA  man 
(deren  ä  oder  7  angenommen  werden).  —  6) 
l'heilitng ,  so  v.  a.  das  Beziehen  mit  Strichen 
Ragu.  13,55.  —  7)  Strich,  Linie  Habit.  6870.  6882. 
8360.  fg.  9286.  12956.  12960.  R.  5,9,19.  Ragu.  13, 
75.  KuMÄaAS.  3,30.8,69.  —  8)  Reihe  PV.  Prät.  17, 
8.  HfRJI  und  HT^fin  der  Reihe  nach  6. 18,32.  3/.. 
—  9)  körperliche  Anlage,  —  Praedisposition  Karaka 
7,1.1  2.  —  10)  Hingebung,  Zuneigung,  Ergebenheit, 
Treue,  Liebe,  auf  Glauben  beruhende  Liebe,  Pietät. 
Die  Ergänzung  im  Loc,  Gen.  oder  im  Comp,  vor- 
angehend. —  11)  am  Ende  eines  Comp,  das  Bil- 
den, Annehmen  (einer  Gestalt,  Form).  —  12)  ^Wil 
Instr.  so  T.  a.  uneigenllich  ^amk.  zu  Bädab.  2,3,5. 
Vgl.  2.  VJI^.  —  13)  fehlerhaft  für  nf^  Sürjas.  2, 

64.  4,18. 

nrar^  in  3fr^°,  ^°  und  qi^o. 
*HfWi^  Adj. 

f.  und  >Ti%^f^I^!?  m.  Titel  von  Werken. 

TTSiSäS'  m.  PI.  gebrochene  — ,  d.  i.  neben  ein- 
ander laufende  Striche  Habiv.  3887.  Mbgh.  19.  VP. 
5,20,8. 

HIWT?!  Adj.  wissend  was  Treue  ist,  treu  ergeben. 
Nom.  abslr.  °^  n.  Kam.  NItis.  8,9;  vgl.  Comm. 
zu  R.  ed.  Bomb.  4,5i,2. 

^TT^TrltfTItllt  f.  Titel  eines  Werkes. 

*TTrh'-)^=<lH  und  °qciri  Adv.  mit  Hingebung, 
ehrerbietig. 

TTfiT^Tcltn  Adj.  treu  hingegeben  Vrsuabu.  2Ö9, 
4,25. 

HTSTT^'J"  n>.  Titel  eines  Werkes. 

Hlrh'llsT  Adj.  1)  gläubige  Hingebung  — ,  treue 
Ergebenheit  besitzend;  die  Ergänzung  im  Comp. 


vorangebend.  —  2)  an  einer  Sache  (Loc.)  fest  hän- 
gend. 

HI^NHIR^H  m.  Titel  eines  Werkes. 

MIrtlRH  Adj.  1)  ergeben,  zugethan,  geneigt,  treu 
anhängend,  in  gläubiger  Liebe  zugethan;  die  Er- 
gänzung im  Loc.  oder  im  Comp,  vorangebend.  — 
2)  von  Hingebung  — ,  von  treuer  Ergebenheit  be- 
gleitet. 

»^imTRirrf^tn  n.,  ^imriftttrHiH^r  n.  und  h- 

ffs. 

%^3Tra?ft  f.  Titel  von  Werken. 

o 
HIWr^^T^  m.  Hingebung,  gläubige  Liebe. 

^TWT^WF^T^  f.  Titel  eines  Werkes  Büulbr, 
Rep.  No.  4-21. 

"TTrh^ft  ">■  <las  Gefühl  der  Hingebung,  —  der 
gläubigen  Liebe. 

»rmT^HlRrTra^m.  und  opiT'^n.  Titel  zweier 
Werke. 

'^Hrh^UI  m.  Vorliebe  zu  (Loc). 
*HT^kT  Adj.  anhänglich  (von  Pferden). 

»rf^TSifl  Adj.  theilhaftig,  mit  Gen. 

^iFh'H'T  Adj.  dass.  Maitr.  S.  1,4,3.  3,3.  lO.  A- 
PAST.  ga.  4,13,7.  Vgl.  l^mrtH  und  >7%4^. 

^^T^ir^^T  f.  Titel  eines  Werkes. 


Hlttl^T^  "!•  Ergebenheitserklärung,  Versiche- 
rung der  Zuneigung. 

Hrai5Irr  n.,  »rmTH^^fl^  n.  (Opp.  Cat.  1), 
H%Fn:T^  m.,  >Tf^T^Htr^  m., »if^lH^Irl  m., 
>Tf^Hin^!T  m.,  ^rmrg^  o.  und  m^r^g  m.  Ti- 
tel von  Werken. 

Hlrh'^l'T  Adj.  ohne  Pietät  Medrär.  7,8  (21,6). 

qfWi%rrRnifI  m.  Titel  eine»  Werkes. 

HWri^ST^  ro-  Bestimmer  der  Speisen  (ein  best. 
Beamter  in  einem  buddh.  Kloster). 

^rtl  mHm=I7  m.  Speisebereiter,  Koch. 

i^Wim?^  m.  Titel  eines  Werkes. 

»iThJsrllftET^ft  f.  desgl.  Bühler,  Rep.  No.  473. 

*T?I»  TtTIFT,  °rr  (nicht  in  der  älteren  Sprache; 

^  r     r^ 

»TfnTfl  und  3g*T^irT  falsche  Formen)  und  'T^TcT, 
°^  (auffallend  ist  H?T^^  in  der  Prosa  42,1 3  ne- 
ben ^^^  43,12);  Partie.  TTtTtT-  <)  gemessen,  ver- 
zehren, verspeisen,  fressen  (mit  Acc.  und  in  der 
älteren  Sprache  auch  mit partitivem  Gen.).  Inder 
älteren  Sprache  gewöhnlich  von  Flüssigkeiten, 
seltener  von  festen  Speisen;  in  der  späteren 
Sprache  nur  ausnahmsweise  von  Flüssigkeiten. 
—  2)  beissen,  stechen.  —  3)  verzehren,  so  v.  a.  zu 
Nichte  machen.  —  4)  Jmd  aufessen,  so  v.  a.  aus- 
saugen. —  5)  verzehren,  so  v.  a.  verbrauchen  (Geld, 
einen  Schatz).  —  6)  HT^Trl  gekaut  von  einer  best, 
fehlerhaften  Aussprache  der  Worte.  —  Caus.  5^- 


^rmfl  1)  s.  u.  Simpl.  —  2)  *Jmd  (Instr.)  Etwas 
(Acc.)  essen  lassen  oder  mit  doppeltem  Acc,  wenn 
ein  Unrecht  dabei  im  Spiele  ist.  —  Desid.  J^- 
MHtri  und  T^Hrlft^rf??  ein  Verlangen  haben  zu 
verzehren  Comm.  zu  APAsr.  fR.  7,28,8.  —  Mit  cC^^ 
Caus.  zwischen  Etwas  (Ace.)  hinein  essen.  —  Mit 
3T,  °>TflTr?  verzehrt.  —  Mit  ^^  Caus.  1)  Jmd 
(Acc)  Etwas  wegtrinken,  Jmd  tim  den  ,Genuss 
bringen.  —  2)  Etwas  (Acc.)  Jmd  wegtrinken,  den 
Genuss  uon  Etwas  (Acc)  versagen  QÄSKa.  Br.  12, 
5.  —  3)  anfressen,  an  Etwas  zehren.  —  Mit  ^TTfT 
Caus.  neben  oder  im  Unterschied  von  einem  An- 
dern gemessen.  —  Mit  ?IJT  Caus.  1)  zusammen  ge- 
messen. —  2)  verzehren.  —  3)  anfressen. 

>T5T  m.  1)  Genuss,  das  Trinken,  Essen.  —  2) 
Trank,  Speise  (in  jüngeren  Büchern),  n.  wohl  nur 
fehlerhaft.  Am  Ende  eines  adj.  Comp.  (f.  Jg|)  das 

und  das  zum  Tranke  oder  zur  Speise  habend,  

geniessend,  sich  nährend  — ,  lebend  von. 

HTi=4)  1)  Adj.  Subst.  geniessend,  essend,  Genies- 
ser, Verspeiser,  sich  nährend  von;  die  Ergänzung 
im  Gen.  oder  im  Comp,  vorangehend.  —  2)  m. 
Speise  Hemädri  1,723,9.  —  3)  *f.  HH^I  a)  das 
Kauen  in  ^°.  —  b)  Speise  in  3^°. 
*^5T=fi17  "■  Speisebereiter,  Koch,  Bäcker. 

H^^\{  m.  Geniesser  Maitr.  S.  4,7,3. 

3. 

H?!^  Adj.  genossen  TS.  3,2,4,7, 
T^sJC?  m.  das  beim  Soma-Genuss  murmelnd 
gesprochene  Gebet  A<;y.  Q».3,9,i.  i,7,i.  Vgl.HTi7°. 

*HTl<.=t)  m.  eine  Varietät  von  Asteracantha  lon- 
gifolia  Räsan.  4,44. 

^T?ini  1)  Adj.  geniessend  in  *^'IBH°  und  ^m°. 
—  2)  n.  o)  das  Geniessen,  Trinken,  Essen,  Ver- 
speisen. —  b]  das  Verspeistwerden,  Gefressenwer- 
den (78,11),  —  von  (Instr.).  —  e)  Trinkgeschirr. 

>l5TniT«T  Adj.  zu  verspeisen,  verspeist  werdend. 
Nom.  abstr.  °rTT  <"• 

*>T5rTWr  f-  Relelpfeffer  Räoax.  11,263. 
*>T5T=ltsr  m.  V.  I.  für  HTU=flsl  RÄBis.  11,65. 

>T^ri^  ra.  ein  beim  Genuss  des  Soma  gespro- 
chener Spruch. 

H^TIMfUIf  Nom.  ag.  Geniesser. 

H^fnTHöS}  Adj.  zu  geniessen,  zu  essen  (HbmjIdri 
1,S96,12),  SU  verspeisen. 

^J^  m.  Bez.  der  Wurzel  H5T  229,12. 

HT^TcT  1)  Adj.  s.  u.  JT5T.  —  2)  n.  das  Gefressen- 
teerden von  (Instr.)  78,12. 

HTfTf?T  Nom.  ag.  Geniesser,  Verspeiser. 

^J^c\°Q  Adj.  zu  geniessen,  zu  essen. 

JTI5PI  Adj.  genietsend,  verspeisend.   Gewöhn- 
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lieh  In  Comp,  mil  dem  Obj.  Nom.  abstr.  °>?T5TW  "• 

HM^^  Adj.  genieitend.  Vgl.  »if^R'^H,  Hrai^l^ 

>TfQ  1)  Adj.  IM  geniesten,  «u  eseen,  tu  vertpei- 
len,  geniettbar,  genossen  —,  gegessen  werdend;  n. 
et'n  solcher  Gegenstand,  Speise,  Nahrung,  intbes. 
eine  feste  Speise,  die  gekaut  werden  muss.  —  2) 
m.  Speise,  Gericht.  Die  v.  1.  bat  st.  dessen  meistens 
i^,  was  wohl  allein  richtig  ist. 
*>T?n^,  *°^J^  (H.  an.  !J,3)  und  »HfÖ^ 
m.  Bäcker. 
♦HvUsTli:!  m.  Buehanania  latifolia  RiöiN.  11,65. 

HfUHTST^  Adj.  aus  Speisen  aller  Art  beste- 
hend MBU.  13,63,50. 

JT^EMIsTT^^T^fT  Adj.  mit  Speisen  verschie- 
dener Art  und  mit  Erholungsplätzen  verieAenMBu. 
14,59,11. 

^r^yimn  m.  ein  Markt,  auf  dem  Nahrungsmittel 
verkauft  werden,  MBu.  2,21,25  r'T?aqTc?aFrtnj. 
*HTyHH  f.  eine  Gurkenart. 

vpj  1)  m.  a)  {Mittheiler)  Brodherr,  ein  reicher 
oder  gnädiger  Herr,  Schutzherr;  Ton  Göltern,  ins- 
bes.  TOD  Savitar.  —  6)  N.  pr.  eines  Aditja,  Re- 
genten des  Mondhauses  llttarÄPhalgunl.  Nach 
der  Legende  bat  Rudra-^iva  ihn  geblendet.  — 
c)  das  JUondhaus  Phalgunl.  —  d)  die  Sonne,  — 
e)  *der  Mond.  —  f)  N.  pr.  eine»  Rndra.  —  g) 
gutes  Laos,  WoUttand,  Glück.  —  A)  treffliche  Be- 
gabung, Herrlichkeit,  Würde,  Hoheit.  Am  Ende 
eines  adj.  Comp.  f.  ^.  —  i)  Lieblichkeit,  Schön- 
heit. —  *)  Liebesglück,  Liebeslust,  Liebe,  Zunei- 
gung. Angeblich  auch  n.  —  l)  die  Schamgegend, 
bes.  die  weibliehe  Scham.  Angeblich  auch  n.;  am 
Ende  eines  adj.  Comp.  f.  1^.  —  2)  f.  iJJH  in  der 
Stelle  W^  ^  Wi  ^WHT^  Käth.  36,  u.  —  3) 
n.  a)  ein  best.  Mubürla.  —  6)  *das  Perinaeum 
beim  Manne  RÄci-).  18,17.  —  Nach  den  Lexicogra- 
phea  m.  n.  =  CT^  OTW),  ^f^  (q^TH) ,  ^{irq, 
^S^,  ?n^,  3%  (RI?I),  ER  und  HT. 

HH^T  Adj.  (f.  ^]}  Liebesglück  wünschend  Kiri. 
g».  5,10,n. 

5TITW  m.  Bein,  fiva's. 

J^Jim  m.  1)  die  S:haar  der  Sterne,  —  Gestirne, 
—  Mondhäuser ,  der  Zodiakus.  —  2)  der  Umlauf 
im  Zodiakus.   Auch  iiberh.  Umlauf  {aiaes  Plane- 

A 

ten)  AajtBu.  3,4. 

»WfW  f.  Glücksgabe. 

H'l^fT  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

H'l^l  f.  N.  pr.  einer  der  Mütter  im  Gefolge 
Skanda's. 

HJI^I^m  n.  eine  6eif.  Krankheit  IIbmäobi  1,215, 


22.  Vgl.  ypm  1). 

>lJT^cT  Adj.  die  weibliche  Scham  verehrend,  geil. 

»TIT^rT  Adj.  (f.  JETT)  den  Äditja  Bbaga  zur 
Gottheit  habend. 

vp^rl  1)  Adj.  o)  dass.  SRTsI  n.  =  2)  47,18. 
—  b)  eheliches  Glück  bringend.  —  2)  n.  das  Mond- 
haus Uttarä  Phalgunl. 

»TI^cJrRIH  ra.  der  Monat  Philguna. 

JTIFTQ  m.  N.  pr.  eines  Mannes  VP.«  3,227. 

»TIR  Pankab.  i,10,56  fehlerhaft  für  t^QT. 

H'IpT^^I  f-  N.  pr.  einer  der  Mütter  im  Gefolge 
Skanda's. 

^TTR^m  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

"^rf,  *"^ra5JI  und  °^^Tq^Tfn^(HAaiy.  3, 
86,26)  Adj.  als  Beiw.  C-iTa's. 

JTIjJ'r'  m.  1)  Fisteln  in  der  Schamgegend,  an 
Blase,  After  u.  s.  w. —  2)  N.  pr.  eines  alten  Weisen. 
♦HH^  n.  N.  pr.  einer  Stadt. 

>TIpT3r  Adj.  mit  Glücksgütern  gesegnet. 
*HJ|H'H'4i  Adj.  Hurenwirlh,  Kuppler. 
>^^  m.  der  Umlauf  der  Gestirne  Heuadbi  1,77, 

23.  78,1. 

>T3T^  N.  pr.  1)  m.  eines  Mannes.  —  2)  *f.  3^ 
einer  Frau. 

H^^l^älH  »•  Titel  eines  Abschnitts  im  VÄ- 
rihaparAina. 

>^f^B  Adr.  «et«  eine  vulva  Comm.  zu  Visbnc«. 

43,24. 

>TIRrn^5Il^l^^  m.  Titel  eines  Lobge- 
dichtes Opp.  Cat.  1. 

JJJTSlrrtlflrn  f.  Titel  eines  Werkes. 
H'Nril^IH  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 
W^rfJHUIsifln.und  HTT^ffinsfn.  Titel  zweier 

CS 

Werke. 

VJIT^W  n-  <'«'■  Stand  — ,  die  Würde  Bhaga- 
Tant's,  d.  i.  Vishnu'g. 

HJ|=(rHiT  f.  Bez.  des  mythischen  Anfangs  der 
Gangi. 

MflT^PTT^THI^TO  n.  Titel  eines  Werkes. 

ITIRfT^  n.  Titel  eines  Gai na- Werkes.  °ör- 

fHf. 

»TJT^rF^rTWn  <"•  T'lel  eines  Werkes. 

r 

W^^m^RT^T^  ".  Titel  eines  Werkes  Opp. 

Cat.  1. 

HTT^rnr  m.  ein  Verehrer  Bbaga  Taut's,  d.  i. 
Vishnu's.  Nom.  abstr.  °^  n. 

HTT^^rtf?  1)  n-  die  von  Krsbna  gesungenen,ver- 
kündeten  Worte.  —  2)  f.  5|T  PI-  (mit  und  ohne  3- 
TT^^)  Titel  des  bekannten  theosophischeo  Ge- 


dichts. °:T^igrlftrsRT  f.,  °fNn  f.  (Opp.  cat.  d. 

°rITr^^F7^T  f.  (ebend.),  °>TTgW5Fil5I  m.,  °^V^^ 
D.  {Opp.  Cat.  1),  oJTT^IrnT  n.  (ebend.),  o^Tq^QT- 
IsJJT  f.  (ebend.),  of^^^HI' n.  (Büulk»,  Rep.  No. 
423.  fg.),  °ci|IlsUI  f.  (Opp.  Cat.  1)  und  °HT^^ft- 
H^  m.  Titel  dazu  gehöriger  Werke. 

HITSl|ni^qin  ni.  und  oJTHIHT^tl^  (Opp.Cat.l) 
m.  Titel  zweier  Werke. 

HiNiiil  Adj.  dir  Herrlichem  ähnlich. 
*Hi|c(4rj  m.  wohl  der  heilige  Feigenbaum. 

HiNdJHRm=Tn. Titel  eines  Werkes  Opp.Cat.l. 

JFT^&rarritfiTtnt  f.,  "^-rrwriwr  m.,  oi^f^. 
^R5ft  f.,  °Hra7^fm^  n.,  °>Tra7R5riH  m., 

°^f3TR^^  m.,  °>Tf^^r5I  n.  (BüiiLBB,  Rep.  No. 
474)  und  »TTl^^TT^^  m.  Titel  Ton  Werken. 

M^N#iIf7  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

^^fenH^'^R%  f.  Titel  eines  Werke»  Opp. 
Cat.  1. 

MfIT=IT&5I^  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

3 

^rf^ri  1)  Adj.  a)  gutbegabt,  glücklich,  glückse- 
lig. —  6)  AeAr,  herrlich,  erhaben  als  Bez.  höherer 
und  göttlicher  Wesen  und  heiliger  Personen.  Hau- 

Dg  in  der  Anrede  Voc.  Sg.  m.  ^'PT^'T.  HJf<^^  und 

•V  ...  ^  -^ 

mm,  f.  >TIl^Tr?,  PI.  m.  HTT^tlR.    im  Nom.  mit 

der  3ten  Person  in  der  Anrede.  Bei  den  Buddhi- 
sten häufig  Yor  Titeln  beiliger  Bücher.  Compar. 
^=Iff^  (CÄNKB.  Gbbj.  3,7),  Superl.  3|IT^fIfT(PÄR. 
Gbhj.  3,2,7).  —  2)m.  Bez.  a)  Vishnu-Krshna's. 
—  6)  C'^a's  139,20.  —  c)  eines  Buddha,  Bo- 
dbisattva  oder  Gina.  —  3)  f.  iW^fft  a)  Bez. 
a)  der  Laksbml.  —  ß)  der  DurgA.  —  b)  Titel 
des  äten  Anga  der  Gaina. 

Hn^H  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

^JT=I?fJ^  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

W^rI>IFF^;[  m.,  5TTTSI^I!7%I50  f.,  °5Rf;T5T 
m.  und  lTIT=l^IRRT^Tf'^iT^3Fn7^  m.  Titel  von 
Werken. 

JJTfcpqiJ  Adj.  Vishnu  oder  Krsbna  in  sich 
bergend,  ganz  ihm  ergeben. 
*HJ|NfT  m.  N.  pr.  eines  Manne». 

^IT^J^'I  Adj.  eheliches  Glück  verkündend. 

iT^^  n.  in  einer  Formel  =  >TTf  Glück. 

^TIT^'T  Adj.  Beiw.  ^iva's  (auf  Vishnu  über- 
tragen). 

>TJT^lf^^  und  >T3TF%^^  Adj.  Beiw.  giva's. 
I.H'II^'  m.  eine  vulva  als  Brandmahl  MBii.  13, 
01,21. 

2.  H^I^  Adj.  (f.  ^]  durch  eine  Vulva  gekennzeich- 
net MBu.  13,14,233.  23«.  HiBiv.  7393.  Spr.  2049 
(Conj.). 


H*lli|.rJ  —  JTp 
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^JTTr^r?Adj.(r.qT,=2.H7Tr^MBu.lS,t4,227. 
*Wr^"^  m.  Clitoris. 

ITJTI^F'I  Adj.  eheliches  Glück  verleihend. 

>TITT=7raTAdj.  f.  Bhagä  AeuMnd  Käth.  36,1  4. 

HITIrT  D.  =  SR^TrT  Schädel  Gaut. 
*'-7ITTf|H  in-  Bein.  ^Üra's. 

HJIIt-T  Adj.  seinen  Mund  als  Vulva  gebrauchen 
lassend  Visu.ius.  43.24. 

>TriT'f  1)  Adj.  trefflich  ausgestattet,  glücklich, 
herrlich.  ^^^^^  rfe»"  voUtommensle.  —  2)  m.  N. 
pr.  eines  Scboliasten.  —  3)  f.  ^fll'Tt  a)  Schwester 
GiUT.  Apast.  !n  vertraulicher  Rede  auch  uneigent- 
lich wie  UTrTT  Bruder.  —  b]  IV.  pr.  einer  buddb. 
Gottheit. 

^TTSTlH^hl  f.  Schwesterehen. 

'TRrfriTHiinJ*HfrHr'TfiTn)-ScAHJe*rermann. 

mJI'tlM  (•)  1).  wohl  Schwestertohn. 

HTTT'TTRrT  "i.  Schwestersohn. 

^TlTfSI  m.  N.  pr.  1)  eines  alten  Königs,  Sohnes 
des  Dillpa,der  mit  Hiilfe  Qi  va's  die  GangA  Tom 
Himmel  zur  Erde  und  Yon  da  zum  Meere  geführt 
haben  soll.  ^qSJ^gW  Adj.  Käd.  3.1.  —  2)  rer- 
»chiedener  anderer  Männer.  —  3)  eines  Berges. 

^TirTf^^FOT  f.  Patron,  der  Gangä  PRASiNsia. 
96,18. 

>pn72n751fT  f-  N-  pr.  einer  Tochter  Prasena- 
git's. 

H^flH^rlT  f.  Bein,  der  Gang». 

jnT^rarTAdj.SJj.:>TITT^^!=[^l  rTT^fT^nia^T:- 

^{3151  m.  Herr  des  Glückes. 

mi  Ici  m.  das  Sternengewölbe,  Firmament;  Stern- 
sphäre  Comra.  zu  Goladbj.  6,10.' 

HrriH  Voc.  von  JTIT^H 

yfU  1)  Adj.  s.  u.  1.  >T^.  —  2)  n.  Beinbruch. 

Hi4$t^H  n.  das  aus  der  Construction  Italien. 

HiJrll  f-  das  Zerbrochensein.  ^Töf^HIFT  ein  er- 
folgter Schiffbruch  Dacak.  22,19. 

HUrn^I  m-  i)  ein  best.  Tact  S.  S.  S.  214.  —  2) 
eine  Art  Gesang. 

HiJ>4'3(  Adj.  Bez.  eines  best.  Fiebers  Verz.  d.  Oif. 
H.  319,*,  .\o.  738. 

HUMIitniR  Adj.  der  Etwas  nicht  hat  tum 
Schluss  bringen  können  Ind.  St.  15,328. 

H^iJ'-lliST  "•  Bez.  bestimmter  Mondhäuser. 

HIFTT^  Adj.  von  Schmerzen  in  den  Seiten  heim- 
gesucht. 
*'li4'-tW  Adj.  Jmd  das  Gesicht  zuwendend. 

HUM^H   n.  (Kavjapr.  7,7)  und  °rlT  f-  in  der 
Rhetorik  der  Gebrauch  eines  Wortes,  welches  ei- 
nem vorher  gebrauchten  nicht  entspricht. 
IV.  Theil. 


HiJHlny  Adj.  wortbrüchig  Habit.  7207. 

'TnR'TtT  Adj.  gebrochenen  Berzent,  so  v.  a.  ent- 
muthigt. 

JTJJJT'II^  Adj.  (f.  gjj  dessen  Wunsch  vereitelt 
worden  ist. 

HUHH  Adj.  dessen  Ehrgefühl  verletzt  worden 
ist. 

Hil'U'ä  Adj,  (f.  5EIT)  der  eine  Fehlbitte  gethan 
hat. 

'TUlrl  Adj.  der  sein  Gelübde  gebrochen  hat. 

•HiJ!<llrh  Adj.  dessen  Kraft,  Macht  gebrochen  ist. 

HURT^  Adj.  mit  zerbrochenen  Gelenken. 
•>Tn?tfU^  n.  =  ^T?r  1). 
*^If^  m.  der  Mond. 

JTJTI5I  Adj.  dessen  Hoffnung  getäuscht  worden 
ist  144,21.  180,13. 
*  >Tnt  f.  =  HTTT^TT  Schwester. 

H'UlrHI'cfs^'^IFR  Adj.  dessen  Mühe  und  Ar- 
beit vergeblich  gewesen  sind  MBh.  1,131,21. 

TITI'tTR  Adj.  dessen  Anstrengung  vergeblich  ge- 
wesen ist  Spr.  4189. 
♦JT^T^f.  Bremse. 

H-^'J  Nora.  ag.  firecAer,Zer6recAerBALAa. 109,1. 

5^1)Adj.  etwa  brechend,  sprengend  [So  ma). — 
2)  m.  o)  das  Zerbrechen,  Abbrechen,  Bruch,  das  Zu- 
sammenbrechen, Einfallen,  Sichbreehen  (der  Wel- 
len). —  6)  Knochenbruch.  —  c)  *  Gliederlähmung.  — 
d)  Brechung  der  Worte,  »o  v.  a.  Zerlegung,  Tren- 
nung. —  e)  Brechung,  so  t.  a.  das  Biegen,  Bie- 
gung, Krümmung.  —  f)  das  Zusammenbrechen, 
so  V.  a.  Zugrundegehen,  Untergang,  Ruin,  Fall, 
Verfall.  —  g]  Bruch,  so  v.  a.  Unterbrechung,  Stö- 
rung, Vereitelung,  Schmälerung.  —  h)  Niederlage, 
auch  im  Process  214,14.  —  t)  Furcht,  Angst, 
Scheu  RioAT.  4,54.  307.  —  k)  Zurückweisung.  — 
/)  Widerlegung  Sartad.  45,3.  —  m]  bei  den  G  a  i  n  a 
eine  mit  dem  Worte  „vielleicht^'  (s.  F!?!?!)  begin- 
nende Formel  der  skeptischen  Dialektik.  Es  wer- 
den deren  sieben  angenommen.  —  n)  Tracht,  Art 
und  Weise  sich  zu  kleiden  (?)  —  o)  *  =  IT'H.  — 
/))  ein  abgebrochenes  Stück  Käd.  (1793)  13,10.  — 
g)  Bruch,  so  v.  a.  Falte.  —  r)  Welle.  Am  Ende 
eines  adj.  Comp.  f.  m.  —  *)  *  Kanal.  —  t]  ^^ 
Hanf  AV.  8,8,3.  11,6,15.  —  «)  N.  pr.  eines 
Schlangendämons.  —  3)  f.  H^  a)  l^anf  Ind.  St. 
13,283.  —  6)  das  aus  der  Hanfpflanze  bereitete 
berauschende  Getränk.  —  c)  Convolvulus  Turpe- 
thum.  —  Katuas.  27,186  wohl  fehlerhaft  für  >TIT 
die  weibliche  Scham. 

^^cfj^  m.  N.  pr.  zweier  Männer. 


>T^^?T   Adj.  faltig  und  zugleich   mit  Wellen 
versehen  Niels.  79. 
*''T:f^TfIT  f.  Gelbwurz. 

H'^ST^fT  ID.  N.  pr.  eines  Mannes. 
*^WRl  Adj.  hinterlistig. 
*^'^TZ  m.  der  Blüthenstaub  vom  Hanf. 
*>T^T'r  m.  Cyprinus  üanggana. 
*>Tf  if^  f.  =  ''^yf\  Wespe. 
*H^\H{^  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 
H^^IF^I'T  m.  N.  pr.  eines  RJigarshi. 
^f^  and  V^  f.  1)  Brechung.   —   2)  Beugung, 
Krümmung.  —  3)  ein  krummer  Weg,  Umweg,  Vm- 
schweif,  eine  versteckte  — ,  indirecte  — ,  verblümte 
Weise  zu  handeln  oder  zu  reden.  Instr.  und  "»TSr- 
rf^ni  atif  irgend  eine  versteckte,  indirecte  Weise. 

—  4)  »reise,  ^Ir«  und  Weise  Vikramankak.  13,32. 
>rp'tr;[ni  auf  andere  Weise.  —  5)  Art  und  Weise 
sich  zu  kleiden,  Tracht,  Mode  Räcat.  7,  922.  927. 
BÄLAR.  306,1  n.  —  6)  der  blosse  Schein  einer  Sache, 
ein  Anschein  von  (im  Comp,  vorangehend)  Vikra- 
mäSeak.  9,26.  105.  o>Tf^>Ifl  a«jseAend  wie  Bala«. 

278,6.  — 7)beidenGaina  =  >T^2}m) S)  Figur. 

-9)46sa(z,SfM/'eMEGn.60.  — 10)We<ieNAiSB.3,56. 

TI.^*H  Adj.  1)  2«sammeTO6recAend,  verjeAend  in 
^THT^  und  fiIf5Tin°.  —  2)  bei  den  Juristen  eine 
Niederlage  erleidend,  verlierend  im  Process. 

»rr^TT^  m.  Krauiheit.  ^T^f^°  so  v.  a.  ein 
finsteres  Gesicht. 

^T^^^  m.  Kransheit,  Verkehrtheit,  Albernheit. 

''Tl^RrT  Adj.  kraus  (Haare). 

TI^"M°hl^  m.  verändertes  Aussehen.  Rlsf^  so 
V.  a.  ein  verzogenes  Gesicht  Käd.  233,21. 

>rft^inf%ra£ro. 

*H^?r  n.  defect  in  the  organs  of  sense. 

>T^  ra.  N.  pr.  eines  Dämons  Jnd.  St.  14,127. 
°|i||(  m.  N.  pr.  eines  Berges  ebend. 

^^\  1)  Adj.  (f.  STf)  a)  zerbrechlich,  vergänglich. 

—  6)  veränderlich.  °pI^tT  Adj.  so  v.  a.  wankel- 
müthig.  —  c)  krumm,  kraus,  gerunzelt.  —  2)  *m. 
Flusskrümmung.  —  3)  *f.  3^  Name  zweier  Pflan- 
zen, =  *llrllSl'SfI  (DUANV.  1,2.  Bbätapr.  1,178.  3, 
98)  und  TO'tfÄ  (RÄÖan.  12,4  5). 

>TFT^  i"  *"7ftT°. 
HÄ-ifll  f.  Vergänglichkeit. 
^3Ti7,  °<TT?I  1)  brechen,  zu  Nichte  machen.  — 
2)  krümmen,  kräuseln. 

3 

^^TT^tT  Adj.  ränkevoll,  tückisch. 

H.^-^1  Adv.  mitöfiT  zerbrechlich  machen.  Nom. 

o 

act.  °5Ji;[tn  n. 

l.*H^r  Adj.  zerbrochen  zu  werden  verdienend. 

31* 
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8.*H^  D.  Uanfftld. 

>T3J5}=rfI  m.  >"■  iir-  eines  Mannes. 

Htl^D.  =  Hinn  1). 

>^^,  'Tsl^,  =^  iWX^  und  g-'TI|;T^BBiG.  P. 
fehlerhaft  für  ägHIWT  uod  g>TT^),  Partie.  'I^. 
1)  aHttheiltn,  sutheiten,  sukommen  lassen  (mit 
Dat.  oder  Gen.  der  Person),  vertheilen,  Iheilen 
mit  Jmd  (Instr.).  Med.  auch  unter  sich  vertheilen 
GtiT.  21,16.  28,1.  2).  41.  '-T^  xugetheilt  RV.  !, 
137,5.  Ann  Ende  eines  Comp,  einen  Theil  von  — 
bildend,  ik  —  gehöriij.  —  2)  Jmd  (Acc.)  einen 
Theil  geben,  —  zukommen  lassen.  —  3)  theilen,  so 
T.  a.  dividiren.  >T^  dividirt.  —  4)  Med.  verleihen, 
bringen.  —  5)  Med.  begaben  — ,  cerjeAen  mit 
(Inttr.}.  —  6)  Act.  (seltener)  und  Med.  als  Theil 
oder  Laos  empfangen,  erhalten,  —  :»  [i.  B.  inr 
Gattin,  mit  ^doppeltem  Acc],  einer  Sache  theil- 
haftig  werden,  sich  beiheiligen  an,  Etwas  :u  ge- 
messen haben,  sich  einer  Sache  erfreuen;  mit  Acc, 
in  der  älteren  Sprache  auch  mit  Gen.  —  7]  Act. 
(leltener)  und  Med.  anneAmen  (eine  Gestalt),  sich 
anlegen  (ein  Kleidungsstück) ,  einen  Zustand  an- 
nehmen, so  V.  a.  erwählen,  gerathen  — ,  verfallen 
in,  sich  hingeben  Apast.  —  8)  iicA  aujeni'äA/en, 
sich  entscheiden  für,  vorziehen,  Jmd  in  Dienst 
nehmen.  —  9)  6e(rei6en,  ausüben,  obliegen,  sieh 
an  Etwas  machen.  —  10)  Jmd  (Acc.)  zu  Theil  wer- 
den, treffen.  —  11)  sich  begeben  zu,  auf  oder  in 
(Ace.j,  herankommen,  sieh  setzen  — ,  «icA  legen  auf; 
zu  Jmd  (Acc.)  kommen,  hingehen,  sich  begeben,  sich 
an  Jmd  [Xcc]  wenden.  —  12)  Jmd  angehören,  sich 
zu  Jmd  hingezogen  fühlen,  Jmd  verehren,  lieben,  Et- 
was gern  haben,  Jmd  gut  sein,  mit  Jmd  der  Liebe 
pflegen.  ^^  a)  am  Ende  eines  Comp.  *von  Jmd  ge- 
liebt, gern  gemocht  (eine  Gegend).  —  b)  zugethan, 
zugeneigt,  ergeben,  treu  anhängend,  Verehrer;  die 
Ergänzung  im  Loc,  Gen.,  Acc.  oder  im  Comp,  ror- 
angehend.  —  Cans.  >TTsmTrf  1)  austheilen,  verthei- 
len Gaci.  10,23.  —  2)  theilen,  dividiren.  'TlflrFT 
dividirt.  —  3)  theilhaftig  machen,  geniessen  las- 
sen. —  4)  AinpeAen  lassen  — ,  jagen  in;  mit  dop- 
peltem Acc.  Bhatt.  —  5)  **ocAen  (!).  —  Mit  3^ 
1)  »ereAren.  —  2)  Jmd  (Acc.)  im  Verehren  nach- 
folgen. —  Mit  STT  1)  Jmd  (Dat.  oder  Gen.)  einen 
Theil  von  (Gen.)  a6(re(en.  —  2)  Jmd  (Acc.)  abfin- 
den. —  3)  atJAeiien.  Mit  ^P{  sich  hinbegeben  — , 
fliehen  nach  (Acc).  —  Mit  ^T  1)  Act.,  selten  Med. 
Jmd  an  Etwas  (Loc.)  TAeii  neAmen  — ,  geniessen 
lassen,  Jmd  zu  Etwas  verhelfen.  51^^  der  Schande 
anheimfallen  lassen.  ^PTWT  theilhaftig,  mit  Loc. 


—  2)  cereAren.  —  Caus.  Med.  als  Erklärung  von 
ä^-'TsT  1).  —  Mit  ^^^\  Med.  nacA  oder  neben 
Jmd  an  Etwas  ;Loc.)  TAeii  neAmen  — ,  mit  an- 
kommen lassen.  ^^^T-T^  mitbetheiligt  an  (Loc). 

—  Mit  3^  Med.  einneAmen,  in  Besitz  kommen. 

—  Mit  ■RFI  1)  nicAt  TAeii  neAmen  lassen  an,  aus- 
schliessen  von  (Abi.).  —  2)  Jmd  abfinden  mit  (In- 
str.). —  HHsffH  R.  5,73,37  fehlerhaft  für  n>T- 
^TtT-  —  Caus.  Jmd  von  der  Erbschaft  aussehlies- 
sen,  enterben.  —  Mit  mt  theilen.  —  Mit  Uf  1) 
ausführen,  vollführen,  —  2)  rereAren.  —  Mit  STTrT 
tcieder  Jmd  (Acc.)  s«  Theil  werden,  —  zufallen. 

—  ^ffI^f?T  MBh.  12,1 1 2  90  fehlerhaft  ftir  ^TR- 
HsIlH.  —  Mit  Jä(  1)  vertheilen,  austheilen  (mit 
Acc  der  Saotie  und  Dat.  oder  Loc.  der  Person, 
mit  doppeltem  Acc.  oder  mit  Acc.  der  Person 
und  Instr.  der  Sache).  33U!T^!7  mit  Du.  Etwas 
(Gen.)  unter  sich  zur  Hälfte  theilen.  Med.-  auch 
unter  sich  theilen  und  theilen  mit  (Instr.).  Pass. 
einen  Vermögensantheil  erhalten  von  (Instr.).  T^f- 
l^^  o)  vertheilt,  —  unter  (Instr.).  —  6)  abgetheilt, 
so  V.  a.  der  seinen  Theil  empfangen  hat.  —  e)  der 
eine  Vertheilung  vorgenommen  hat.  —  2)  theilen, 
zertheilen,  scheiden,  trennen.  T^JT3T  ")  getheilt, 
zertheilt,  geschieden,  getrennt  durch  (Instr.  oder 
im  Comp,  vorangehend),  getrennt  von  (Instr.),  >o 
T.  a.  oAne  —  seiend.  —  6)  abgesondert,  so  v.  a. 
vereinsamt.  —  c)  gesondert,  unterschieden,  beson- 
dere, verschieden,  mannichfaltig.  —  d)  in  regel- 
mässige Theile  eingetheilt,  regelmässige  Linien  zei- 
gend, abgezirkelt,  symmetrisch.  —  3)  theilen,  so 
T.  a.  dividiren.  T^^T^  dividirt.  —  4)  auseinan- 
derthun,  öffnen  (eine  Dose).  —  3)  eereAren.  — 
Caus.  1)  zur  Vertheilung  bringen.  —  2)  theilen, 
eintheilen.  —  3)  dividiren.  —  Jlit  ^PTM  regel- 
mässig eintheilen  Karak*  3,8.  —  Mit  ^T'TT^  Med. 
vertheilen.  —  Mit  VCm  1)  vertheilen.  °'TW7  ")  ver- 
theilt. —  b]  abgetheilt,  so  v.  a.  der  seinen  Theil 
empfangen  hat.  —  2)  theilen,  scheiden,  sondern. 
°H3T  <*)  getheilt,  —  in,  so  v.  a.  bestehend  aus  (im 
Comp.  Torangehend),  geschieden,  —  (<urcA  oder 
nacA  (Instr.  oder  im  Comp,  vorangehend).  —  b] 
getheilt,  so  ».  a.  an  verschiedenen  Orten  stehend. 

—  3)  »icA  theilen.  —  Mil  ^HI^  a«f  den  Einzel- 
nen vertheilen.  —  Mit  HT^T  1)  mit  Jmd  (Instr.  mil 
und  ohne^^,  Dat.  oder  Gen.)  theilen.  ^^^i^ getheilt. 

—  2)  theilen,  sondern.  —  3)  Jmd  (Acc.)  mit  Etwas 
(Instr.)  verjeAen,  bedenken,  beschenken.  °*TW7  ''«" 
schenkt  mit  (Instr.).  —  Caus.  °HTsq  MBu.  3,12683 
fehlerhaft  für  =>M-  —  Mit  WJ  1)  Med.  Jmd  mit 


einer  Habt  bedenken  Pär.  Grhj.  2,9,12.  ?i>T^ 
Theil  habend  an,  begabt  mit  (Gen.).  —  2)  verthei- 
len, verschenken.  —  3)  theilen,  dividiren.  ^^T^ 
dividirt.  —  4)  HHWT  ergeben,  treu  anhängend. 
Hft^  T.  I.  —  H'^-a  MBu.  7,2 SU  fehlerhaft  für 
^  it%.  —  Caus.  H'-TT5^IIH  MBh.  14,2673  fehler- 
haft für  H^IIsq^R. 

"'Tsl^  m.  Vertheiler  in  *tiTSl^°. 

>|sR  1)  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  VP.2  4,'!2.  — 
2)  n.  das  Verehren,  Verehrung,  Cult. 

iTsT^TrlT  f.  =  >TsR  2),  mit  Loc. 
*'T5I'I^nT^  m.  ein  best,  klösterlicher  Beamte. 

•TsT'TTRfT  u-  Titel  eines  Werkes. 

t. 

'TsI'ITT  Adj.  zu  lieben,  zu  verehren. 
'TfnTT'T  1)  Adj.  a)  Partie,  in  verschiedenen  Be- 
deutungen von  51sF.  —  b]  *  schicklich,  passend.  — 

■s 

2)  m.  N.  pr.  verschiedener  Fürsten. 

HUT,  »rfSH  und  ijm^  (VP.  4,13,1)  m.  .N.  pr. 
eines  Fürsten.  HHI'T  auch  eines  Lehrers. 

'^TTslfloy  Adj.  zu  lieben,  zu  verehren. 

^rÜR  und  nfsR  s.  u.  ^rflr. 

>TsF?J  Adj.  verehrungswerth. 
>?^ST,  °FT  RV.  10,60,2  nach  Ghasshak.i  feh- 
lerhaft  für  ^Isf  (InGn.)  ^STP?.   Roth  vermuthet 
>f%  Iste  P. 

*>TS7  Partie,  fut.  pass.  von  >TsI. 
l.^ra,  »Hraf?  (WrS{  und  qJTFl^H  im  Bhäg.  P. 
fehlerhaft  für  3g>TIWi'  und  51^TI5TH  von  >TsI,  Med. 
nur  einmal),  Partie,  mj  (steht  im  Comp,  biswei- 
len nach,  statt  vor:  cftcHJTIT  =  >njlft^  Adj., 
^RHIT  St.  JTO^TAdj.)  i)  brechen,  zerbrechen,  zer- 
sprengen (ein  Heer),  Jmd  schlagen,  so  v.  a.  Jmd 
eine  Niederlage  bereiten.  Pass.  HsTFF  u.  s.  w.  mil 

intrans.  Bed.  ^^T^  mit  intrans.  Bed.  wohl  fehler- 
es 
haft  für  ^>T^'  "TU  gebrochen,  zerbrochen,  zer- 
sprengt, der  sieh  Etwas  yebroehen  hat;  geschla- 
gen, s.  T.  a.  besiegt;  gebrochen,  so  v.  a.  geknickt  in 
Ubertr.  Bed.  —  2)  brechen,  so  v.  a.  theilen  (ein 
Sütra).  —  3)  krumm  machen,  krümmen,  biegen. 
^^Xi  *'cA  biegend ,'^^  gekrümmt,  gebogen.  —  4) 
fcrecAen,  so  t.  a.  zu  IVichte  machen,  vereiteln,  auf- 
heben, unterbrechen,  stören.  flHlH  so  v.  a.  eine 
Versammlung  aufheben  Harshak.  162,17.  >^  ge- 
brochen, so  V.  3.  zu  IVichte  gemacht,  vereitelt  u. 
s.  w.  —  3)  mi  so  V.  a.  verloren  gegangen.  — 
»Intens.  ^nTsCJfT,  ^^WÜTT-  —  Mit  gq  a66re- 
cAen  Kad.  2,74,13  (91,5).  —  Mit  ägf^T  zerfcrecAen, 
zersprengen,  zerstören.  —  Mit  Sföf  1)  abbrechen, 
zerbrechen,  brechen.  —  2)  5J^>Tn  gebrochen,  so 
T.  a.  dahin  seiend.   —   Mit  J^T  erschüttern  Ka- 
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K«K*  6,30.  —  Mit  cJJT,  "^  zerbrochen,  zer- 
schmeUert.  —  Mit  37  1)  ermüden  Hbm.  Par. 
i>,  7  3.  —  2j  JS,44  gesprengt,  zerrissen.  —  Mit 
3^  in  -iM*|^-.  —  Mit  'pT  serfcrecAen,  zerschmet- 
tern. —  Mit  T-TR  1)  zerbrechen,  zerspalten,  einen 
Feind  schlagen.  —  2)  etwa  durchzucken  Kahaka 
6,20.  —  3)  biegen,  eindrücken  in  •SlIrll^^IT.  — 
Mit  T=n^T?T,  T^H^n  zerbrochen,  ausgeschlagen 
(Auge).  —  Mit  ^^,  <^^Tn  1)  gebrochen.  —  2)  un- 
terbrochen, gestört,  gehemmt.  —  Mit  JT  1)  zer- 
brechen, zerstören,  zersprengen,  schlagen  (ein  Heer, 
einen  FeindJ.  Pass.  mit  intrana.  Bed.  VP^  zer- 
brochen u.  s.  w.  Samhitopas.  9,1  (wo  ^TRT  ^^ 
^'  zu  lesen  ist).  —  2)  zerbrechen  (intrans.)  Mi». 
Grhj.  2,1  ö.  —  Mit  gm  in  gf^WlFf^.  —  Mit 
t{V[,  °^TU  zersprengt,  geschlagen  (ein  Heer).  — 
Mit  y  Iti  zerbrechen,  umknicken.  —  Mit  TSf  i)zer- 
brechen,  sprengen,  vertheilen.  T^^TH  auseinander- 
gebrochen, zerbrochen  Samhitopan.  9,  l.  —  2)  verei- 
teln, täuschen  VP.  4,2,2  2.  —  SlJHI^rT  Bhäg.  P. 
fehlerhatt  für  Sn>TT^rI  theilte.  —  Mit  HI7  1)  zer- 
brechen,  zerschmettern.  Pass.  zerbrechen  (intrans.), 
zerschmettert  werden.  WftS  zerbrochen,  zerschmet- 
tert, zersprengt,  geschlagen  (Feind).  —  2)  HHU 
vereitelt,  dahin  seiend.  —  3)  W\U  a's  Beiw.  Qi- 
T  a's  wird  von  NIlak.  auf  >TsT  (!)  zarückgefübrt  und 
durcli  FFq^HT^rT  erklärt.  —  Mit  5PT?IIT,  35- 
I^TH*Tn  zerbrochen,  zerschmettert. 
2.*>T¥,  'T¥fT%  {^\m^  oder  mai^). 

'ra=fJ  1)  m.  brecher,  Zerbrecher.  —  2)  f.  >TT^- 
^T  am  Ende  eines  Comp,  das  Abbrechen,  Pftük- 
ken, 

y(^p\  1)  Adj.  Nom.  ag.  am  Ende  eines  Comp. 
a]  zerbrechend,  Zerbrecher.  —  6)  Theile  des  Kör- 
pers brechend,  so  t.  a.  heftige  Schmerzen  verur- 
sachend. —  c)    Verscheucher,  Vereiteier,  Hemmer. 

—  2)  m.  das  Zerbröckeln  (der  Zähne).  —  3)  n.  o) 
das  Zerbrechen,  Zerstören.  —  b)  Schmerzen  in  51- 
^°.  —  c)  das  Schlichten  (der  Haare)  Viddb.  40,7. 

—  d)  das  Verscheuchen,  Vereiteln,  Bemmen,  Stö- 
ren. 

•'TW^^  m.  =  HWl  2). 
*H^HlfjII^  m-  N.  pr.  eines  Berges. 
"'TUR  Absol.  in  riTIII^^. 

*HUTii  n>-  «'"  •'»»  der  Nähe  eines  Tempels  stehen- 
der Baum. 

>TTUR  Adj.  bewachend,  verscheuchend  in  *^^°. 
*Hf^TTRn  f.  Salvinia  cucullata. 

q#  f.  in  5nm>mt. 

I.'T?:.  *'T?;fH  (^I).  —  Caus.  ij]m^  miethen. 


2-*>E,  wm  mm^  oder  ^mm). 

>IS  1)  m.  a]  Söldling,  Soldat,  Krieger  überb.  — 
6)  Knecht,  Diener  10i,25.  105,6.  10.  250,22.  —  c) 
*  Buckel  Gal.  —  d]  N.  pr.  a)  eines  Scblangendä- 

r 

mons.  —  ß)  =  !5m>TS.  —  y)  *  P'-  eines  Terach- 
teten  Stammes.  —  2)  *f.  5^1  die  Koloquinthen- 
gurke. 

Hi^J^llH^I  f.  Titel  eines  Commentars  zum  Ä  r- 
jabhata. 

HC^Rira  ni.  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  i. 

^TJ!H=t)Ii^l=til  f.  Titel  eines  Commentars  zum 
Arjabbata  Comm.  zu  Arjabh.  S.  13,  Z.  U. 

JTS^TCRIrrrnEf  n.  N.  pr.  eines  Tlrlha. 

^TSHSra,  °!7H  ffi«  9'<«  machen. 

>TJT^  m.  N.  pr.  eines  Fürsten.  Vgl.  H^I^fJ. 

HTC^  Adj.  am  Spiesse  gebacken  Bbätapr.  2,20. 

Hjt^  Adj.  zu  A  rjabbata  in  Beziehung  stehetut. 
°frFr^T  f.  =  HS^fW.  Fälschlich  i^Vf  ge- 
schrieben. 

'T(^  f.  N.  pr.  eines  Tirtha. 

HS  1)  m.  a)  *Herr ;  so  wird  ein  Fürst  Ton  nie- 
drigen Personen  angeredet.  —  6)  Bei.  grosser  Ge- 
lehrter,  Doctor.  Häufig  mit  Weglassung  des  ei- 
gentlichen Namens  gebraucht;  auch  PI.  und  HJCJl? 
m.  PI.  —  c)  eine  mit  Lobreden  sich  beschäftigende 
JUischlingskaste.  —  d)  fehlerhaft  für  ^.  —  2)  f. 
^T  N.  pr.  einer  Zauberin. 

^Zp(niJWt\  f.  PI.  Titel  bestimmter  Kiriki. 

HJ^JI^  na.  N.  pr.  eines  Autors,  =  ^rfl^JT?!. 

^TfmicR^  ni.  desgl.  Kumärast.  zu  Pratäpar. 
80,0. 

HSfl^I^  m.  desgl. 

>TJ^fq^T  f.  wohl  nur  fehlerhaft  für  >TIC°. 

HSRmSfT  und  ^RI'IT^Tmn  m.  N.  pr.  verschiede- 
ner Gelehrter. 

^.^WWJ  (■  Titel  eines  Werkes. 

^Jim^  m.  PI.  s.  u.  HC  1)6). 
*Ht^lIT  ni.  der  Ort,  tco  die  Gangi  sich  mit 
der  JamunA  verbindet. 

MtHi^iy-i  m.  N.  pr.  eines  Gelehrten. 

H?;^^'T5i'  ni.  N.  pr.  zweier  Autoren. 

H?^^T5T^  ni.  N.  pr.  eines  Dichters. 

HPÜ^^FT'  und  °TR5T  m.  N.  pr.  eines  Gelehrten. 

HS*TTt°FifffT  ni.  das  Werk  des  BhattabbAs- 
kara  Opp.  Cat.  1. 

>T?:q^=T,  ^T|qSr,  ^T^H  und  V]^  (Hali.  in 
der  Einl.  zu  Dacar.  30)  m.  N.  pr.  yerschiedener 
Gelehrter  und  Autoren. 

H6=TTf^  n.  Titel  eines  Werke». 

H?:Nyw|,  >T|T%5r,  »^i|5ft5ra^,  ^tjhtrw^  u. 


H<.t-=<liH'H  m.  N.  pr.  rerscbiedener  Gelehrter  und 
Autoren. 

>T?!W1M  m.  ein  grosser,  berühmter  Lehrer,  ge- 
wöhnlich Bez.  Kumärilabhatta's. 

HST^m^RTin  m.  N.  pr.  eines  Autors. 

'TO^TRSIRTSimR  m.  Bein.  R^gbarendra's. 

^TZ\J  m.  1)  *  ein  hochzuverehrender  Herr.  —  2) 
N.  pr.  verschiedener  Männer  Rägat.  7,867.8,'.3<. 

H^l^^li  t)  ni.  a]  ein  hoch  zu  verehrender  Herr, 
Bein,  von  Göttern,  so  wie  von  vornehmen  und 
gelehrten  Herren.  —  6)  ein  ^aiva-.WöncA  beson- 
derer Art  Utpala  zu  Varau.  Bru.  15,1.  —  c)  *,'lr- 
dea  nivea.  —  2)  f.  °T^^T  hohe  Frau,  Bez.  der 
Durgi. 

HO^^PTS  (Conj.)  m.  N.  pr.  eines  Collegiums. 

^n^^mij  m.  Sonntag. 

^•1Z,\{<^\JW^  m.  N.  pr.  eines  Autors. 

HSI^^TPTS  ni.  N.  pr.  eines  Collegiums.  Richtig 
'Tp^^S  oder  ^im^^RS- 

H^l^^mrlR  n.  Tempel. 

r 

H^.l=ti  ni.  N.  pr.  eines  Fürsten  B.  A.  J.  Z,b,HS, 

11,335. 


HtkH^T^  ni.  Titel  eines  Werkes, 

HTC  m.  N.  pr.  eines  Dichters.  °^Ictl  n.  Titel 
seines  Gedichts. 

Hli=fil  ni.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Kitragupta. 
*Hli'iT  f.  kohe  Frau,  Bez.- von  ungeweibten  Ge- 
mahlinnen eines  Fürsten  und  Brahmanenfrauen. 

qfFT  Adj.  und  °f^fqEfJT  f.  fehlerhaft  für  iJZtq 

und  ^-ET^frft^i. 

'^ifir,  °ftflTrI  und  °-)^  m.  N.  pr.  eines  Gram- 
matikers. Auch  HZTsTT  geschrieben. 

HCinT^^Rrfft!?  n.  ein  Wer*  Bhattogidtkshi- 
ta's  Opp.  Cat.  1. 


H'.lcHt?!  m.  N.  pr.  eines  Gelehrten,  =  3PT5T. 
*H?rPW  m.  N.  pr.  eines  buddh.  Gelehrten. 

H^  m.  eine  best.  JUischlingskaste. 

>TI^friTI(7rft^  n.  N.  pr.  eines  Tirtha. 
*HT3rI  m.  ^.  pr.  eines  Mannes.  PI.  seine  Nach- 
kommen. 

'TUl,  HHITrT  <)  reden,  sprechen,  —  zu  (Acc.  oder 
Acc.  mit  5TTFT);  besprechen,  schildern.  HTüIrT  ge- 
schildert 188,1.  n.  impers.  es  ist  gesagt  worden 
von  (Instr.),  —  zu  (STTH).  —  2)  nennen,  mit  dop- 
peltem Acc.  —  *Caus.  HlllWin.  —  Mit  5TfrI  Jmd 
(Acc.)  itntworten. 

Hin  ni.  das  Sagen,  Angeben  in  3^11. 

Htnfr?  (■  fehlerhaft  für  'iftlTr?. 
°Hm'T  Adj.  besprechend,  schildernd. 

HTH'n'T  n.  impers.  zu  sagen. 
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>TTmrr  -  ^t^'T;? 


^ftn  1)  Adj.  und  n.  impers.  s.  ii.  »TUI.  —  2)  n. 
Rede,  Besprechuny,  Schilderung. 

^rfnri??  f.  =  Hrairi  aj. 

*>TUil=*il  f-  5o;«nMm  Melongena  Rl8»N.4,23.  BuÄ- 
YtPR.  1,288. 
*'TTF=r  '"•  Calosanlhes  indicn. 

H^FTtT^T).    *'TflJirT  verhöhnt.    V;;!.  HUSHm. 

—  2)  »•-TUIFI  und  »'TümfrT  (^KfUlÖl,  Vm)-  — 
Mit  5TfH  in  *5rTrr'TRliriyi- 

'•HH  1)  ■"•  ")  Spassvogel,  Postenreisser.  Viel- 
leicht so  zu  lesen  st.  VRf  M.  9,258.  —  b)einebeit. 
Mischlingskaste.  —  2)  *f.  ^TT  in  W(°-  —  3)  f.  ? 
ÄuWa  Munjista.  —  4)  n.  =  STÜH-  P'-  Geräthe  A- 
v«ST.  Cb.  6,28.2. 

*1TÜ3^  1)  m.  Bachstelze.  —  2)  f.  >TiUi*l  ««*'<» 
Afun;'ij(a. 

HIJ23  n.  Rom.  abstr.  xu  »HTJ  1)  a). 
»mjiH  n.  lJ.«i»»Aan(Hi«nff.  —  2)5cA/acAt,  Kampf. 

—  3)  Panzer. 

HUiHI*7  A«*]-  ***  »«»"AöAnen  KiuTonts.  20. 
*»lUiJ  "'•  «•"«  6<*-  •l'"'  """  Streit. 
»nni^TTTRT  f.  Hiirc. 
*HIJil^ll  f-  5o/anum  Melongena. 

HlUi  ^)  ™'  N.  pr.  eines  Ministers  des  Qrl- 
harsha  HiBsutK.  193.  fgg.  —  2)  *f.  Welle.  Vgl. 

*HlU-S'^4'  ">•  N.  pr.  eines  Mannes. 

*HllJirl  ni.  desgl.  PI.  jei'ne  iVacA«ommen. 
HTOI^  ni.  fehlerhaft  für  HITJI  1). 

*>Tltj3^  i)  "'•  Acacia  Sirissa.  —  2)  f.  ^  Rubia 
Munjista. 

*HiUid  ra.  1)  rAück,  Heil.  —  2)  Bote.  —  3) 
Handwerker.  —  4)  Acacia  Sirissa.  —  8)  N.  pr. 
eines  Mannes.  PI.  seine  Nachkommen. 

HXJJTtWT  f.  flM6ia  Munjista  Buätipr.  1,1  7G. 
Huii*  l)ni.  o)  * Amaranthus  polygonoides  Ri- 
ö*».  5,71.  —  b)  *  Acacia  Sirissa  RäÖan.  4,2».  — 
c)  N.  pr.  einer  hohen  Ficus  indica  auf  dem  Go- 
rardhan a.  r.  I.  »TTÜTiX-  —  2)  *f.  ^  Rubia  3Iun- 
jista. 

*''Wi\{''A  m.  N.  pr  eines  Mannes.  PI.  ietne^VaeA- 
kommen. 

*HlJii^diH*l  f.  und  *^qiT?I  m.  Rubia  Mun- 
jista RUak.  6,1 9(. 

*>TÜIganaqgT¥pmr. 
*H05=fi  m.  Calosanthes  indiea. 


HOi*  m-  1)  *dass.  —  2)  ein  best.  Fisch. 
>Trl=?JTrI3Fr'7  m.  Ahast.  1,28,2ü  trotz  des  Com- 


meotars  ein  einfacher  Fehler  für  ^rf^- 

HTtT  m.  N-  pr.  eines  Astrologen. 

5TT?T  ni.  1)  ehrenTolle  Bez.  von  .Mönchen  Hta- 
SHAK.  217,1,-!.  —  2)  V.  1.  für  'T^rT- 

^T^ITTT^,  JT^rJ^N^n,  H^^H^R^-  -T^-  ' 
^J^yfm,  'T^^iT,  >T^?Tgq^und  n^HsfRPT  m. 
N.  pr.  verschiedener  Männer. 
*'T^  m.  Glück,  Heil. 

>TK  1)  ^^i-  ((•  '^l)  erfreulich,  gut,  herrlich,  schön; 
fanstus,  glücklich,  im  Wohlstand  sich  befindend. 
Mit  einem  Loc.  gut  in,  so  v.  a.  geschickt  in;  T^üf 
f.  die  glückbringende  Weltgegend,  Süden;  cjltj  f. 
erfreuliche,  wohlwollende  Worte.  Voc.  Jf^  so  v.  a. 
mein  Bester,  guter  Freund,  ^-J^  meine  Beste,  'J- 
^^  [KXu.  2 AOi,lO)  lieben  Leute.  Auch  mit  einem 
Subst.  ^  H^JT^rl  liel)er  General.  ^H^  besser; 

3  5 

vrK'l  und  'T^TTT  als  Adv.  erfreulich,  zur  Freude. 

—  2)  ra.  a)  PI.  Bez.  einer  Art  von  Bösetcichtern 
M.  9,258.  —  b)  eine  bes.  Art  con  Elephanten 
RÄGAN.  19,17.  —  c)  *  Stier.  —  d)  Bachstehe.  — 
e)  *  \auctea  Cadamba.  —  f}  *Tilhymalus  anti- 
quorum  Rägan.  8,51.  —  g)  *Bein.  a)  ^liTa's.  —  ß) 
des  Berges  Meru.  —  A)  N.  pr.  a)  PI.  einer  Klasse 
Ton  Göttern  unter  dem  3ten  Manu.  —  ßj  PI.  ei- 
nes Volkes.  —  f)  eines  Sohnes  des  Vishnu.  —  d) 
*äes  3ten  unter  den  9  Bala  bei  den  (iaina.  — 
e)  eines  Sohnes  des  Vasudera,  des  Krshna  und 
rerschienener  anderer  Männer.  —  S)  eines  Welt- 
elephanten.  —  tj)  einer  Welt  bei  den  Buddhisten. 

—  3)  f.  H?ri  a)  *HnH  RÄGAN.  19,27.  —  6)  Bez. 
verschiedener  Pflanzen.  Nach  den  Lexicographen 
Gmelina  arborea  und  =  ^tTl,  yMlTTiTrH,  ^"^T, 

=*)i*iiMU=t,T,  ^,  ^sftft,  ^tft,  RT5n,  ^- 

HTT^nft,  ^^,  ^WT,  W^,  5Rt,  WTsT^I,  HI- 
|^c<(Tö|5I^  und  ^r^?ri.  —  c)  ein  best.  Metrum. 

—  d)  das  7le  bewegliche  Karana;  Tgl.  2.  ofi^lll 
4)  n).  —  e)  der  zweite  lunare  Tag  Ind.  St.  10,297. 

—  f)  eine  Form  der  liurgä  VP.  5,1,83.  —  g)  N. 
pr.  a)  einer  Gottheit,  auch  deiner  buddhistischen. 

—  ß)  einer  (akti  Hemadri  i,198,  S.  —  y)  der 
D4ksbijanl  in  BhadrecTira.  —  S)  einer  Vi- 
djidhart.  — c) einer  Suringa nä  Ind.  St.  15,232. 

—  Ooiner  Tochter  der  Surabh i,  einer  Gattin  des 
Vasudeva  und  verschiedener  anderer  Frauen 
Hem.  Par.  11,130.  —  Tj)  verschiedener  Flüsse.  —  5) 
eines  Sees  Ubhadri  1,332,1 5 ;  vgl.  M^H^H-  —  4)  n. 
o)  Glück, Beil,Gutes, .innehmlichkeit.  Auch  PI.  ^T^- 

HHdl!  möge  es  euch.  Steine,  wohlgehen!  »T?^  f7  und 

o 

>T^  ?:  als  Ilöflicbkeitsformeln  mitten  in  die  Rede 
eingeschoben.  —  6)  *  Gold.  —  c)  *  £isen  oder  Stahl. 


—  rf)  *eine  Cyperus-Art.  —  e)  eine  best,  .irt  su 
sitzen.  —  fj  eine  best. Karana;  vgl.  2.  öRTTH  4)n). 

—  g)  Name  verschiedener  Sä  man  Arsu.  B».  — 
A)  ein  best,  mystisches  Zeichen  Agsi-P.  29,2s. 

*^WU  Adj.  Davon  *H^W4)I  Adj.  f. 

''T^  1)  Adj.  (f.  >Tf?r^)  gut.  H4,3f\m  in  der  An- 
rede.  —  2)  m.  a)  eine  .■Ir«  Bohne.  —^  b)  vielleicht 
Cyperus  pertenuis.  —  c)  *  Pinus  Deodora.  —  d) 
N.  pr.  a)  PI.  eines  Volkes,  v.  1.  ij^  R.  ed.  Bomb. 
4,43,1 1.  —  ß)  eines  Fürsten.  Auch  v.  1.  für>Tf?r5fr. 

—  3)  f.  a]  »rfiT^  Amulet.  —  6!  *  Myrica  sapida 
BuAVAPR.  1,175.  —  c)  Name  zweier  Metra.  —  4)  f. 
HÄ+I  N.  pr.  eines  Frauenzimmers.  —  5)  n.  a) 
*  Cyperus  rotundus.  —  6)  eine  best.  Art  zu  sitzen. 

—  c)  ein  best.  Metrum.  —  d)  ein  best,  mystisches 
Zeichen  Aom-P.  29,3«.  35.  —  e)  *Gynaeceum  Gal. 

*'TK^Ü?!  m.  Asteracantha  longifolia  Rägan.  4,<o. 

H'A^tl-ül  f-  N. pr.  der  Mutter  M  a  u  d  g a  Ij  4 j  a  n  a's. 
*H?r^FT?r  m.  Bein,  giva's. 

^=t)fui*l  f.  Name  der  DäkshäjanI  in  Go- 
karna. 

^?r^nilir^  m.  N.  pr.  eines  Tlrtha. 

H*>*Cf^'-(  m.  1)  Bez.  des  jetzigen  Weltaltert  bei 
den  Buddhisten.  —  2)  'Titel  eines  buddb.  Sätra. 
**T?^Tt?^^  m.  N.  pr.  eines  Bodhisattva. 

'T*.*I^U  ni.  N.  pr.  eines  Mannes. 

IT^^I^  m.  N.  pr.  1)  PI.  eines  Volkes.  —  2)  ei- 
nes Sohnes  des  Krshna. 

>K*l{cR  Adj.  Glück  bringend. 

»TK^TrlT  f.  1)  N.  pr.  a)  einer  Gottheit,  später 
eine  Form  der  DurgA.  —  4)  einer  der  Mütter  im 
Gefolge  Skanda's.  —  c]  *  eines  Dorfes.—  2)  *eine 
best.  Pflanze,  =  IpUl^. 

H?r^Ii?nfI(Iin  n.  und  ° ^JT^ftRT^If^fT  n.  Titel 
zweier  Werke  Opp.  Cat.  1.  ■ 
*H?r=frF5fl'  f.  eine  Cyperus-Art  Rägan.  6,Ho. 

H*i=tllW  "•  <*<"  tlolz  der  Pinus  Deodora  Rägan. 
12,29. 
*Hii  =♦)*■'?  ni.  ein  Krug  mit  heiligem  Wasser. 

H*.4if1  1)  Adj.  Gutes  erweisend,  Glück  bringend. 
—  2]  *m.  N.  pr.  des  24teo  Arhant's  der  zukünf- 
tigen Utsarpint. 

H^Jimirl  n.  the  construction  of  magical  squarii. 
*m\i\h^^1  f.  Cyperus  rotundus. 

H^JIH  >n-  N.  pr.  eines  Gaina- Heiligen  Hbm. 
Par.  12,213. 

H^J|I>  m.  N.  pr.  eines  Berges. 

>T?r^?;  (Hemädbi  1,271,1 9)  und  °^  m.  Glückstopf. 

'K^X  1)  *  Adj.  Glück  bringend.  —  2)  m.  N.  pr. 
eines  Mannes.  —  3)  (wohl  n.j  N.  pr.  einer  Stadt. 


HK^^m  —  >T^HTf^ 
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*H^=*l(III  Adj.  Gluck  bringend. 

H'n'^i^  ni.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Krshna. 
'^^rTi  m.  Euphorbia  Tirucalli. 
*'I?r5I  m.  Wriglhia  antidysenterica  Rägan.  9,55. 
*H^5m  in.  N.  pr.  eines  Mannes. 

^IKSflTH^R  A.dj.  von  guter  Geburt  und  zugleich 
von  den  Ithadra  genannten iLlephanten  stammend 
Ind.  St.  15,269. 

^J^sllt-i  Adj.  ein  schönes  Weib  habend  RV. 
*^rfKIlft  f.  Rosa  mosehata  Ragan.  10,103. 

)|?Jt^  Adv.  zum  Beil,  feliciter  AV.  18,4,50. 

iT?3T  f.  Biederkeit. 

5i;?7T^  va.  N.  pr.  eines  Tirtha. 

^Krfpr  n.  N.  pr.  eines  Varsha  Goläuhj.  3,29. 

H^P<  n.  faustitas. 

"'T^ITtT  m.  im  Schauspiel  Personenname  Ton 
^aka's. 

H^irl  ni.  N.  pr.  eines  Elepbanten. 
*^?r^fTl^I  f.  eine  Art  Croton  Racan.  6.163. 

^KTITi  m.  n.  Pinus  Deodora  Vabah.  Jooaj.  7,1. 
10.  Auch  *P.  longifolia. 

>T?r^^  m.  Titel  eines  Werke»  Opp.  Cat.  i. 

^^^^  m.  V.  1.  für  H?^  VP.2  4,1 1  o. 

)^7^  111.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Vasudera 

VP.  4,li),13. 

^?^^  m.  N.  pr.  einer  Insel. 
*''T^1R^  ■"•  Bachstelze. 
*H^'llf^=fiT  f.  Ficus  heterophylla. 

rRTT'Tr^  '«•  Bez.  eines  kostbaren  Gefätses,  wel- 
ches Vishnu  dargebracht  wird. 

H?^^^  1)  1-  (ausnahmsweise)  und   f.  (51)  ein 

best.  Doppel-. Mondhaus.  —  2)  n.  ein  best.  Metrum. 

r 

*H?!^'nT  f.  Paederia  foetida. 

^^TftnT  f-  1)  Gmelina  arborea.  —  2)  *Paederia 
foetida. 

*  iTnTT?  Adj.  unter  dem  Mondhaus  Bhadrapadi 
geboren. 

m,l\\(\  n.  Sg.  Gutes  und  Böses  AV.  12,1,48.  m. 
PI.  Gute  und  Böse  «7. 

>T?7TT5T  m.  N.  pr.  eines  Bodhisattva. 

H?r^5  II.  1)  ein  reicher  Sitx,  —  Sessel,  Thron 
PÄtt.  Grhj.  1,15,4.  Agsi-P.  62,2.  —  2)  (wohl  m.) 
ein  best,  fliegendes  Insect. 

*'T??^^'T  ni-  N'  I""-  eines  älteren  Bruder»  des 
Krslina. 

*^T?^?n  f-  1)  Paederia  foetida  Räban.  5,35.  — 
2)  Sida  cordifolia  RÄsan.  4,96. 

>T?>^T^  1)  m.  N.  pr.  a)  eines  Sohnes  des  Va- 
sudera.  —   6)  eines  der  6  QrutakeTalia  bei 
den  Gaina  Hbm.  Par.  6,i.  9,59.  Auch  °WT-  — 
IV.  Theil. 


c)  eines  Fürsten  der  Magadha.  —  2)  *f.  °^r^ 
N.  pr.  eines  Frauenzimmers. 

^?r^T^ftrT   n.    und   °5H^äf^fTT   f.    Titel 
zweier  Werke  Bühleb,  Rep.  No.  647.  fgg. 


H^'^Igjt-öfTlH'l  m.  N.  pr.  eines  Autors. 
^ii[H?)  ni.  N.  pr.  eines  Hannes  HuDaÄB.  30,10 
(53,1). 

^T?»H^  Adj,  dessen  Arme  Glück  bringen, 
»lK"'T^niII  f.  N.  pr.  einer  Gottheit. 


H'iH'lfT  f.  N.  pr.  der  Mutter  des  Elepbanten 
Airärata. 

HiiH'^  m.  1)  Bez.  einer  Art  von  Elephanten. 
—  2)  N.  pr.  eines  Sohne»  des  Krshna  VP.*  5, 
107. 

HäH*^  und  H^H'^TiHJI  m.  Bex.  verschiedener 
Arten  von  Elephanten. 

*H^HiEH*I  f-  eine  best.  Pflanze,  =  ^J^J^. 

*^RTrIX  anzunehmen  für  HT^qirT^. 

^T?i^T»sl  1)  Adj.  dessen  Antlitz  Glück  bringt.  Nur 
im  Voc.  oder  im  Nomin.  in  der  Bedeutung  einer 
2ten  Person  gebräuchlich;  wiederzugeben  durch 
{i'e&er  Freund,  lieben  Leute  Da(ak.  74,20.  Käd.  2, 
100,5.127,21.128,24.  Im  Schauspiel  soll  ein  Kron- 
prinz Ton  niedrigen  Personen  so  angeredet  wer- 
den. —  2)  m.  N.  pr.  eines  Scblangendamons. 

H#,Ma  m.  eine  mit  Saccharum  Sara  verwandte 
o 

Pflanze  Mat.  med.  293.  Bhatapr.  1,209. 

J^?^^  m.,  *oqFfRi:  m.  und  °^m[  f-  eine 
Cyperus-.irt  Rägan.  6,1 40.  Nur  am  Ende  eines  adj. 
Comp,  zu  belegen. 

H5i,HJ|  m.  eine  Art  von  Elephanten. 
*}^Cfcf  n.  der  Same  der  Wrightia  antidysente- 
rica  RÄBAN.  9,56, 

*H?r'7I'I  (Conj.)  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

*^?r'7T^'7  (Conj.)  in.  PI.  eine  best,  buddh.  Schute. 

H^(^|j|  m.  ein  best.  astr.  Joga. 

5^7SI  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

iT?r^JsT  m.  desgl.  B.  A.  J.  1,284. 

**T?r^T^  11.  N.  pr.  eines  .Mannes. 

HsiölHl  f-  ^-  P'-  eines  Frauenzimmers. 
*>T?r7nT  m.  N.  pr.  des  Elephanten  des  Indra. 

H^iTTT'cHn  f-  eine  best.  Pflanze.  ==tl(!.=tll  Comm. 
*H*i'3lrlI  f-  Gaertnera  racemosa  Ragan.  10,209. 
>T?r^  n.  N.  pr.  eines  Ttrtha  Habit.  9323. 
>T?r^rT  1)  Adj.  Glück  —,  Beil  bringend.   —   2) 
f.  °=IR^  o)  etwa  Freudenmädchen.  —   6)  *  Gme- 
lina arborea.  —  e)  N.  pr.   a)  einer  Tochter  Kr- 
shna's.   —   ß)  einer  Gemahlin  Madhn's.   —   y) 
einer  Elephantenkuh.  —  3)  n.  *  Pinus  Deodora. 
>T?;cJJXlft[  m.  PI.  Hez.  der  fünf  ersten  Jünger 


(^Akjaniuni's  Lalit.  308,11.  fgg. 

r 

*H^=^H*T  in.  1)  arabischer  Jasmin.  —  2)  N.  pr. 
eines  Mannes. 

*'TK^TSRll  f.  Bemidesmus  indicus. 
*^^crir  !"•  1)  Jasminum  Sambac  Räga.i.  10,82. 
—  2)  Gaertnera  racemosa   Rägan.  10,109.  —  3) 
Vallaris  dichotomus  Mat.  med.  293. 

1T?5?H=7  n.  Prachtkleid. 

^T?r^I^  Adj.  Glückbringendes  redend  RV. 

'I?r^|tU  n.  das  Glückwünschen. 

*T?r^ir^'T  Adj.  glücklichen  Ruf  ertönen  lassend. 

^T^'^  ra.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Krshna. 

'T?rT^{TsT  f.  ein  best  Metrum. 
*^T^ISf^I^  m.  N.  pr.  eines  buddh.  Klosters. 

*^^m  m.  =  ^Kim. 

H*,silfl  Adj.  eine  herrlicht  Sehaar  bildend. 

r 
H^iiR'I  m.  N.  pr.  eines  Mannes  VAiägABa.  3. 

>T?r5n!a  m.  eine  form  Skanda's. 

^TiT^irar^T  n.  N.  pr.  eines  Waldes. 

HJdstl'Sil   f.  angeblich  ein   älterer  Name   TOn 

Tak8ha«ilA. 

H^iSilljr  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

JT?r5ITra  Adj.  schön  leuchtend,  —  futikelnd  RV. 

H^^TFRi  m.  N.  pr,  eines  Mannes  Karaia  8,1  i. 

*^^^  a.  Sandel.  Vgl.  ^?JWi. 

^^?H  ID.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Dharma. 

^T?rT51'fT  n.  und  *5T?r5ft  f.  Sandel  Rägan.  12,6. 


Hs!.yH  Adj.  Gutes  hörend. 

Hii'HUU  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

H^M^I  f.  N.  pr.  einer  Gottheit  Habit.  9532. 

^R^fT  n.  N.  pr.  eines  Sees  Heuäobi  1,351, 1(; 
Tgl.  352,1 5. 
*H^HIH'I  ni.  N.  pr.  eines  Mannes. 

H^'^I^  ra.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

^T?rHI5T=I'T  n.  N.  pr.  eines  Waldes  MBh.  6,7, 
14.  T.  I.  W5!,yi5T^'T- 

'HTH'T  ra.  N.  pr.  rerschiedener  Männer. 

H^'HIMI  f.  1)  N.  pr.  eines  Flusses  im  Lande  der 
Uttarakuru.  —  2)  *Bein.  der  GangA. 

JJ^fcl^  m.  ein  guter  Traum  AV.  19,57,S. 

^T?i^¥H  Adj.  eine  Glück  bringende  Band   ha- 
bend RV. 


♦Mistig  ■"•  ^°^^  =  'T^THTTT  Mauäbu.  (K.)  28,1. 
1.  ^TKI  Adj.  und  Subst.  f.  s.  u.  ^. 
2.*>T?rT  Adv.  mit  öf)T  rasiren. 
*>T?ri=fi7Tn  n.  das  Rasiren. 

H^I'I^T  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 
*>T?7T^  m.  Bein.  Balabhadra'a. 
*>T?.Ir'7s1'  m.  Schwert. 
>1^HJT^  n.  N.  pr.  einer  Stadt. 

32 
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'T^FR  —  'Üf 


*'T?rTtR  und  *>I?:iqRT<7  wohl  felilerhaft  für  *»T- 

^^m  und  »»nTfiHhT. 

s^TtHT  u).  N.  pr.  Terschiedener  Männer. 

o 

H'i,m^  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 
*^T?n7=f)  m-  N-  pr.  eines  (^er  18  kleineren  Dripa. 
♦'I^H'^fW^iT  und  *>KI~fi'  t.  Paederia  foetida. 

HWT^=?il5n  f-  N-  Pf-  eiaei  Flusses. 
*'T?ri^rrr  f.  «i»  best.  Baum,  =  öfpT^. 

'TKT=?^  Adj.  Glück  bringend.  ^rT  n.  ein  best, 
med.  Präparat  Bbävapr.  3,4  3. 

'T^TTWrl  n.  eine  best,  Begehung. 

^■;,|Ji4H  m.  ^-  P«"-  einer  Einsiedelei. 
*'T?n5T<T  n.  Sandel. 

'ln\^  N.  pr.  1)  n>.  eines  Sohnes  des  Vasude- 
Ta  und  Terschiedener  anderer  Männer.  —  2)  m. 
(auch  PI.)  n.  eines  Drlpa  oder  Varsha. 

'T^WI  1-  V  Prachtsitz,  Thron.  —  2)  eine  best. 
Art  SU  sitzen  bei  Asketen. 

^T5rT^  n.  ein  glücklicher  Tag,  gute  Zeit. 

m^^l  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  der  Qikja. 

Hl^UI  und  H^»^^  m.  N.  pr.  zweier  Männer. 

5TK5I  m.  Bein.  Qiya's. 

>T??rf  m.  Pi.  pr.  i)  verschiedener  Statnen  und 
Linga  des  Qira.  —  2)  einer  Oertlichkeit.  —  3) 
eines  KAjastha. 

H^^(HI^  m.  N.  pr.  eines  Autors  Comm.  zu 

Gahir.  2. 

-; r 

'T?r?r7T^fm  m.  desgl.  Comm.  zu  ,G»«ar.  139. 

*^5i^j||  f.  kleine  Eardamomen  Kasan.  6,8  5. 

51?J7?tf  n.  eine  best.  Mixtur. 

H^iNcJTnSTrT  n.  eine  best.  Begehung. 

vi^d^-il  f.  Sida  eordifolia  und  rhombifolia  Ra- 
OAÄ.  4,96.  108.  Kabaka  1,<  (=  tfffj^^  Comm.). 

T^,  M-iln  1)  sprechen,  aussagen.  —  2)  *  = 
äg^.  —  Mit  Bfl  zurufen,  zujauchzen. 

H'i'^'I  m.  N.  pr.  eines  Mannes.   Richtig  ^^- 

'■TFZ,  'T^SfT  jauchzenden  Zuruf — ,  Lob  empfan- 
ijen.  Nach  den  Lexicographen  =  ^(rf,  sc|c?1,  ^- 
5Win,  R^,  qfWTT:,  m.  —  *Caus.  iF^fTIH 

SForm). 

M*^!^!^  Adj.  etwa  «n<er  Jauchzen  dahineilend. 

3 

H'^'l  1)  Adj.  (f.  511)  lustig  tönend,  jauchzend. 
Nach  MabIdb.  beglückend  oder  verschönernd.  —  2) 
f.  5n  das  Jauchzen,  Lob.  Auch  PI. 

^T^-rnr,  Partie.  >F^571<TtI  jauchzend  oder  gel- 
lend. 

*'TF^  n.  1)  Glück,  Heil.  —  2)  zitternde  Bewe- 
gung. —  3)  Bote  (als  n.I). 
'^tt^^^  Adj.  am  lautesten  jauchzend,  gellend. 


am  besten  preisend. 
'V^J^  m.  N.  pr.  einer  Oertlichkeit. 
iJ^  m.  der  Regent  eines  Sternbildes  Varäh.  Brh. 

1,12. 

^Fiy  (  ni-  der  Sternenhimmel  Arjadii.  1,(1.  4, 
10.  Comm.  zu  4,6.  Goläduj.  4,3. 
*>V^  ra.  der  'Mond. 

'-V^.  m.  N.  pr.  eines  Mannes.  iJ^TTJU^  m. 
Name  des  von  ihm  errichteten  Beiligthums. 

'W^F^  Adj.  dem  Gestirne  nach  günstig  ^Äüsu. 
Grhj.  2,11. 

'>J3m  m.  Umlauf  der  Gestirne,  so  v.  a.  ein  side- 
rischer  Tay  Ganit.  1,20. 

HHUid  "•  =  '-WU  1). 

HH^  1)  m.  oder  n.  etwa  Ofenloch  Karaka  1,1«. 

—  2)  *m.  a)  Rauch.  —  b]  Fliege.  ~  3)  f.  5IT  eine 
grosse  Trommel  Hbm.  Par.  12, 365. 

*'F>^I^Traf^T  f.  Bremse. 
♦HJ^-Tlfl^fT  f.  Fliege. 

^WT^m  m.  das  Brüllen  (der  Kühe). 
*''F''TIHT^m.  N.pr.  einesFürsten.  Vgl.f^F^T^. 

^ij  1)  n.  (adj.  Comp.  f.  511)  ")  Angst,  Furcht, 

—  vor  (Abi.,  Gen.  oder  im  Comp,  vorangebend), 

—  für  (im  Comp,  vorangehend).  ^TTTrl  ous  Furcht; 
^^  ^iT  sich  fürchten,  —  tior  (Abi.);  ^^  ^T  Angst 
einjagen.  —  b)  Sg.  und  PI.  Schrecken,  Gefahr, 
Pfoth.  Das  WoAer  im  Abi.  (77,33)  oder  im  Comp, 
vorangebend,  das  Wofür  im  Comp,  vorangehend. 

—  c)  *die  Blüthe  der  Trapa  bispinosa.  —  2)  m. 
a)  *  Krankheit.  —  b)  der  personiQcirte  Schrecken 
ist  ein  Sohn  der  Nirrli  oder  Nikrti  (VP.  1,7, 
30),  ein  Fürst  der  J  a  v a  n a  und  Gatte  einer  Toch- 
ter der  Zeit,  und  ein  Vasu.  Ausnahmsweise  u.  — 
3)  f.  ^im  N.  pr.  einer  Tochter  Käla's  (Vaivas- 
vata's  nach  dem  Comm.)  und  Gattin  des  Rak- 
shas  Heti. 

H!?^^  Adj.  Furcht  erregend,  Jmd[  Gen.)  Gefahr 
bringend. 

^W^rf"^  Nora.  ag.  und  VTRERrl  (113,2/.)Adj.  dass. 

HT^r^  1)  Adj.  (f.  ^)  dass.   Das  Wem  im  Comp. 

vorangehend.   —   2)  m.  o)  *  eine  kleine  Eulenart 

RÄGAN.  19,123.  —  6)  *etne  Falkenart  RÄSAit.  19, 

8  6.  —  c)  N.  pr.  a)  eines  der  Vipve  DevÄs.  —  ß) 

r 
verschiedener  Männer.  —  3)  f.  5  N.pr.  einer  der 

Mütter  im  Gefolge  Skanda's. 

msmj  Nom.  ag.  =  mwi^. 

SV   r 
*5^m?IW   n.  ein  unter  Angst  vollbrachter  Dieb- 
stahl DecI».  1,95. 
*HMs|lf|  m.  N.  pr.  eines  Maqnes. 
Hf^liRjiM  m.  Schlachtlrommel. 


^TT'^TrTT  Nom.  ag.  Erretter  aus  einer  Gefahr. 

ypii  Adj.  Furcht  einjagend,  Gefahr  bringend. 
Das  Wem  im  Gen.  oder  im  Comp,  vorangehend. 

J^^T^^  n.  eine  aus  Furcht  gereichte  Gabe  Hk- 
MÄDRI  1,14,13. 

>TO?IFf^  Adj.  =  HT^  Räch.  11,68. 
*'T'7?rrT  Adj.  i'or  Angst  geflohen. 

^^^^  Adj.  schreckenreich,  furchtbar  Prij.  1,1  i. 
*^T<7=7T%'ft  f.  Ficus  heterophylla  Räsan.  3,56. 

V(^^^  Adj.  =  VfTf^. 
°'>^V^Wm  Adj.  eine  in   —  bestehende  Gefahr 
bringend. 
*'m5llt^m  m.  ein  furchtsamer  Brahmnne. 
*'TQär^  Adj.  vor  Angst  geflohen. 

'FIRI'T  m-  N.  pr.  eines  Mannes. 

ifClcCf^  m.  eine  best.  Aufstellung  der  Truppen 
bei  allseitiger  Gefahr. 

^TTF^  gefahrvolle  Lage. 

'TQF^I'T  n.  Gelegenheit  — ,  Veranlassung  zur 
Furcht. 

>T'T^^^  Adj.  Furcht  — ,  Gefahr  benehmend. 

^TqTrffHT^  m.  eine  .irt  Durchfall  Bbavaph.3,1  «.i. 

^T'?^  1)  Adj.  (f.  ^)  schrecklieh,  Grausen  er- 
regend, fürchterlich.  —  2)  *  m.  o)  Tiger.  —  6)  Bein. 
RiUü's. 

HTR'TT  f.  N.  pr.  einer  JoginI  Hemabih  2,a,9(>, 
13.  "15. 

^(7m^  1)  Jmd  (im  Comp,  vorangehend)  die 
Furcht  benehmend,  von  Jmd  Gefahren  abwehrend 
"2,18.  —  2)  *m.  Fürst,  König. 

r 

>T'lTrT  Adj.  in  Angst  gejagt  Man.  Grh/.  2,17. 
♦nm^  Adj.  furchtsam.  ifSll^T^  im  Präkrit  301, 

15. 

■  ^ICflc}^  Adj.  Furcht  — ,  Gefahr  bringend,  — .Imd 
(im  Comp,  vorangehend).  tlJT'^'T'TTTcl^  Furcht 
einjagend  vor  den  Gefahren  der  Welt. 

•VTS[  Adj.  mit  einem  Mondhause  verbunden,  in 
einem  M.  stehend. 

^^6W\  m.  ein  wilder  Schafbock  Taitt.  Ak.  4,31. 
Apast.  Qu.  IS, 19,«. 

'TCJJ  n.  impers.  timendum.  Das  Wovor  im  Abi. 
t-iq",  5|m,  %frT  und  '^^,  fWWk  und  aus- 
nahmsweise T^iTTrT;  I  ^ä'^TII  mit  pass.  Bed.  1) 
tragen.  —  auf  oder  in  (Loc),  halten  in  (Instr.). 
IpFT  eine  Leibesfrucht  tragen.  ^  getragen,  ge- 
halten. —  2)  tragen,  so  v.  a.  auf  dem  Schoosse 
halten.  —  3)  Haare,  Bart,  Nägel  tragen,  so  v.  a. 
nicht  beschneiden.  —  4)  eine  Wage  richtig  hal- 
ten, so  V.  a.  in's  Gleichgewicht  bringen  Visurl». 
10,4.  —   5)  inneAaten,  enthalten,  besitzen,  habfn. 
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—  6;  im  Oedächtniss  behalten.  —  7)  erhalten,  un- 
terhalten, ernähren,  hegen,  pflegen.  T5TTrI^  so  v. 
a.  regieren.  ^Trf  erhalten,  unterhalten,  ernährt  94, 
7.  —  8)  Jmd  miethen,  dingen,  besolden.  Vf^  ge- 
miethet,  besoldet,  befahlt,  —  von  (im  Comp.  Tor- 
angebend).  H?tl'=<rI'l'?T:  fnit  Kost  und  Lohn  be- 
zahlt, rft;[°  mit  Milch  bezahlt  (Hirt).  —  9)  an- 
tf enden,  gebrauchen  Bn»TT.  —  10)  im  Laufe  mit 
sich  führen.  Etwas  fahren,  irgendwohin  bringen. 
Med.  ferri,  sich  schnell  hinbewegen.  —  11)  entfüh- 
ren, wegnehmen.  —  12)  Med.  mit  sich  nehmen, 
für  sich  davontragen,  gewinnen.  S^Ifl  erworben,  ge- 
wonnen. —  13)  herbeibringen,  —  schaffen,  dar- 
bringen. —  14)  verschaffen,  verleihen.  —  15)  er- 
tragen, zu  erfahren  haben,  eine  Gemüthsstimmung 
über  sich  kommen  lassen.  —  16)  ertragen,  so  v.  a. 
sich  fügen  in.  5[TsTlR  so  v.  a.  gehorchen.  —  17)  die 
Stimme  erheben,  ertönen  lassen.  Med.  auch  sich 
erheben,  ertönen.  —  18)  anfüllen,  erfüllen,  bela- 
den. 'TrT  angefüllt  mit,  voll  von,  beladen  mit  (Instr. 
oder  im  Comp.  Torangehend).  —  Cous.  (^JT^H) 
verdingen.  Nach  dem  Comm.  =  mtcTT.  —  De- 
^id.  ^■rifk  und  *f3r>Tf7^%  (P.  7,2,4  9)  halten  -, 
unterhalten  wollen.  —  Intens.  (^TT^??!??!  'Tr^äFT, 
^TT-TTtT)  1)  da  und  dorthin  tragen,  hinundherbe- 
wegen.  — 2)  beständig  erhalten.— MitW(tf  Med.  sich 
erheben  — ,  hinfahren  über.  —  Mit  5'T  1)  tragen, 
stützen.  —  2)  ejndrinjen  (in  den  Leib  u.  s.  w.).  — 
Mit  ^^  wegtragen,  wegnehmen.  —  Mit  ^'T  Jmd 
(Dat.;  ein  Vergehen  zuschieben.  —  Mit^SJ  1)  hin- 
einstecken, —  stotsen,  —  drängen,  eindrücken.  — 
2)  sinken  lassen.  —  3)  abtrennen,  abhauen.  —  4) 
Med.  eine  Waffe  zücken  ,RV.  1,104,3.  —  ^W-^^ 
MBB.  5,4060  fehlerhaft  für  ^^^^^.  —  Mit  gj  1) 
herbeibringen,  —  schaffen,  verursachen.  ^^^  her- 
beigeschafft, verursacht,  entstanden.  —  2)  füllen, 
erfüllen.  J^I'Tnf  gefüllt  mit,  erfüllt  (in  übertr.  Bed.) 
von  (Im  Comp,  vorangehend).  —  3)  S^PTrHrT'! 
dessen  Geist  fest  auf  einen  Gegenstand  gerichtet 
ist.  —  Mit  W<^W  herbringen  von  (Abi.).  —  Mit 
3m  in  3^'TTrT.  —  *'i'  ^1  herbringen  von  (Abi.). 

—  Mit  Fpri  zusammenbringen,  —  tragen,  herbei- 
schaffen.  —    Mit  3T  1)  AeraMJneAmen,  —  Aeien, 

—  schaffen.  —  2)  auslesen,  auswählen.  —  3)  er- 
heben, emportragen,  hoch  tragen.  —  Mit  M^-U^ 
herausschaffen  — ,  herbeischaffen  atts  (Abi.)  AV. 
1,24,4.  —  Mit  tpT^  dass.  —  Mit  3^  1)  herbeitra- 
gen, —  schaffen.  —  2)  3^TrT  a)  Jmdm  (Dat.)  ver-^ 
schafft.  —  6)  erreicht,  erlangt.  —  c]  geweiht  — , 
bestimmt  zu  (Dal.)   BhaO.  P.  2,7,»2.  —  Mit  R  1) 


abwärts  bewegen,  niederstossen.  —  2)  T  ^TF?  <') 
erfüllt,  beladen,  erfüllt  von  (Instr.  oder  im  Comp. 
Torangehend).  —  6)  getragen,  besessen,  so  v.  a.  in 
seinem  ganzen  Werthe  erkannt.  —  c)  fest,  unbe- 
weglich, still,  sich  still  verhaltend.  —  d)  fest  auf 
ein  Ziel  gerichtet.  Am  Eöde  eines  Comp,  vertieft 
in,  emsig  beschäftigt  mit  Käd.  2,129,13.  —  e)  ent- 
schieden, feststehend,  gewiss.  —  f)  fest  an  .Imd 
hängend,  treu,  anhänglich.  —  g)  unbemerkt,  ge- 
heim, verborgen,  nicht  wahrnehmbar.  pPTflR  und 
T'Wrl"  •"•  Stillen,  im  Geheimen,  unbemerkt.  — 
h)  bescheiden.  ''•'Sm  Adj.  Kahak»  3,8.  —  i)  =511?? 
frei  von  aller  Leidenschaft  He»ädri  1,26,1 1.  13.  — 
MitHT'T,  °'lrT  1)  geheim  gehalten.  —  2)  bescheiden. 
—  Mit  HH  AerOMinsAmen  aus  (Abi.).  —  'R^TrT 
MBii.  5,1493  fehlerhaft  für  pPTrl.  —  Mit  tf^T, 
HT^lHrl  weggenommen,  beseitigt,  verborgen.  —  Mit 
qij  1)  Act.  Med.  firingen  RV.  9,52,1.  10,40,6.  — 
2)  Med.  hinfahren  — ,  sich  verbreiten  über  (Acc.) 
RV.  10,75,7.  —  3)  Med.  «er6re«en.  —  4)  ufnAer- 
wandern  in  der  ungrammatischen  Form  TT^- 
■RJJT  BiiÄG.  P.  —  Mit  5r  1)  Aer6e«6n'tigen,  —  schaf- 
fen ;  vorbringen,  darbringen ;  vorführen.  —  2)  t>or- 
strecken.  —  3)  schleudern.  —  4)  efntringen,  Ai'n- 
einstecken.  —  5)  Med.  zucken,  züngeln  RV.  10, 
46,8.  —  6)  Med.  fahren,  sich  stürzen,  se  ferre 
RV.  1,72,4.  5,59,4.  60,1.  —  7)  Med.  preisen.  — 
8)  5Wrr  erfüllt  von  (Instr.).  —  Mit  äEfFW  1)  dar- 
bringen.  —  2)  schleudern,  schiessen.  —  Mit  STTrI 
entgegen  — ,  darbringen.  —  Mit  T=I  1)  auseinan- 
derlegen, ausbreiten;  Med.  vertheilen,  auseinan- 
dernehmen, an  verschiedene  Orte  bringen.  —  2) 
ertragen.  —  Intens.  (°Hf75JrT,  °sRHFl)  1)  hin- 
undAer  bewegen,  da  und  dorthin  strecken.  —  2)  den 
Rachen  aufsperren.  —  Mit  ^^  1)  zusammenstrei- 
chen, —  ziehen,  —  legen;  Med.  zusammenklap- 
pen. —  2)  zusammenlegen,  —  fassen,  sammeln, 
vereinigen,  concentriren ;  zusammen  herbeibrin- 
gen ;  susammenietsen,  si«6ere«ten,  t)or6eret(en,  :h- 
recht  machen,  verfertigen;:  insbes.  die  Stoffe  und 
Geriithe  des  Opfers  herbeischaffen  oder  zuberei- 
ten. WVfl'l  die  Bestandtheile  zusammensetzen, 
die  zusammengehörigen  Dinge  zusammenlegen,  die 
nöthigen  Vorbereitungen  treffen.  —  3)  heimzah- 
len M»iT».  S.  1,10,»  =  A«T.  g«.  2,18,13.  —  4) 

3» 

«n(erAa/«en,  ernähren.  —  5)  fPTfT  ")  zusammen- 
gelegt, —  getragen  u.  ».  w. ;  angehäuft,  ange- 
sammelt Megh.  43.  Chr.  317,22.  H^rfTrH  *«»a»»- 
mengedrängt.  —  b)  beladen  —,  überzogen  — ,  be- 
deckt —,  ausgerüstet  —,  versehen  mit  (Instr.  oder 


im  Comp,  vorangehend).  —  c)  getragen  (im  Mul- 
terleibe)  73,I3.  —  d)  gewonnen,  erlangt.  —  e)  un- 
terhalten, ernährt.  —  f)  geehrt.  —  g)  hervorgeru- 
fen, bewirkt,  gemacht.  —  A)  gedrungen,  wohlge- 
nährt. —  I)  laut  (Ton).  —  H^Jftf  5(5T^  Hariv. 
2251  fehlerhaft  für  q^Ifq^rT^.  —  Cau«.  HHl^- 
öftrT  zusammenbringen  — ,  zurüsten  lassen.  —  Mit 
SRHRotwa  allmählich  /jer,v<eWenTBit.  1,4,4,1 0.  ^- 

^^m  apast.  Cr.  5,26,5.  -  Mit  ^f■l^^.  gpw^'e 

ausgerüstet  — ,  versehen  mit  (im  Comp,  vorange- 
hend). V.  1.  STPTH^rT-  —  Mit  3^Hn,  3TO>Trf  zu- 
sammengebracht,  zugerüstet. 

2.*n^,  mm  (^Tim.  '-wvt^,  --rm,  ?i^^). 

3 

3^  1)  Adj.  am  Endo  eines  Comp,  tragend;  brin- 
gend, verleihend;  erhaltend.  Selbständig  nur  in 
etymologischeniErklaruDgen  in  der  Bcd.  von  fe- 
rens  oder  auferens.  —  2)  m.  (adj.  Comp.  f.  511)  a) 
das  Tragen.  —  b)  das  Davontragen,  lirlangen. 
Empfangen,  Gewinnen.  —  c)  das  Davontragen,  so 
T.  a.  Baub.  —  d)  Kampf,  Streit.  —  e)  Bürde, 
Last.  —  f)  *ein  best.  Gewicht,  =  'JIT.  —  g) 
Masse,  Menge,  Vebermaass.  •Jjm  und  H(lrl  so  v. 
a.  in  vollem  Maasse,  mit  aller  Wucht,  mächtig 
KÄD.  2,142,7.  136,16.  —  A)  Jubelruf,  Loblied.  — 
3)  n.  ^S^tJ  oder  ^^ITf  ^f|  Name  zweier  SA- 
man  Absh.  Br. 

iffH   ein   zur  Erklärung    von   'J^  erfundenes 
und  künstlich  gedeutetes  Vk^ort.  Nom.  abstr.  °^n. 
*>T^  m.  1)  Töpfer.  —  2)  Diener. 

5^7^^  und  >T(T^  m.  eine  Art  von  Bettelmön- 
chen.  °5ir5fT5Töfn  f.  Titel  einer  Sammlung  ko- 
mischer Geschichten. 
*H^n:^  Adj.  (f.  ^)  =  yj^^  ^^. 

»T^I^  s.  ^T^- 

'TTHI  1)  *Adj.  erhaltend,  nährend.  —  2)  (»m.) 

f.  5  Sg.  (seilen)  und  PI.  ein  best.  Mondhaus.  —  3) 

c 
*(•  t  I-^ffc^  foetida  oder  eine  verwandte  Pflanze. 

—  4)  n.  a)  das  Tragen.  —  b)  das  Ansiehtragen,  so 

T.  a.  .insichhaben,  Gesehmücktsein  mit  (im  Comp. 

Torangehend).  —  c)  Tracht  (im  Mullerleibe).  —  d) 

das  Bringen,  Verschaffen.  —  e)  das  Unterhalten, 

Erhalten,  Ernähren,  Pflegen  Gabt.  —  f]  Lohn. 

*>^m  m.  f.  wohl  =  >T^tn  2). 

*^-T^fti^  Adj.  (f.  ^)  =  ^im  ^jm. 

**TTT'n^rni  und  *°?H  m.  N.  pr.  eine«  Mannes. 

*>T^tnV'T  ra-  Bein.  Räbu's. 

HiUfm  Adj.  zu  unterhalten,  zu  »mähren,  zu 
speisen. 

*>T7tJI  m.  1)  Herr.  —  2)  Fürst,  König.  —  3) 
5(ier.  —  4)  TTurm.  —  5)  die  Erde  (als  m.!). 
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>T(Wl-  HHi  l-^HJ 


*'jim^  =ocrTrT  'WJimi. 

'•JTWI  ^)  *Adj.  to  be  cherished  or  proiecttd.  — 
2;  ni.  N.  pr.  eines  Sotines  der  Muni.  —  3)  *f. 
(SEIT)  und  n.  Lohn.  —  4)  *ii.  o)  cAsrwAi'nj,  main- 
taintns.  —  6)  =  H^ül  2). 

* >T{ UO'I^T  ni.  Lohniiener,  Diener. 

*'T7TJ?II^1  f-  Tiaridium  indieum. 

*^T^T!II  11.  \]  Betchiitzer,  Herr.  —  2)  Freund.  — 
3)  Feuer.  —  i)  der  Mond.  —  3)  die  Sonne. 

"'T7rT  1)  "'•  ")  Be?..  des  Agni,  der  durch  die 
Pflege  der  Menschen  lebendig  erhallen'wird.  —  6) 
ein  best.  Agni  mil  einem  Sohne  desselben  Na- 
mens. —  c)  *  Priester.  —  d)  Schauspieler.  -^iTT- 
3^7  m.  ein  einfacher  Seh.  PaiSiNNAR.  2, 1  G.  —  «) 
*  Weber.  —  f)  Bein,  a.)  Rudra's.  —  ß)  eines  Ma- 
nu. —  jj  N.  pr.  a)  Terschiedener  Fürsten  und  auch 
anderer  Männer  RV.  5,S4,1(.6,16,(.7,8,«.  C't.  Ba. 
6,8,*, U.  13,3,4,21.  —  ß)  PI.  eines  Stammes,  der 
Nachkommen  eines  Bharata  TBr.  1,7,*,2.  Ait. 
Br.  2,  25.  (tT.  Bb.  5,4,  4, 1.  Nach  den  Lexico- 
grapbea  auch  =  ^iqi.  —  h)  das  von  einem  Bha- 
rata verfasste  Lehrbuch  über  Schauspielkunst.  — 

2)  f. '-T^rn  N.  pr.  einer  Apsaras  VP.^'  2,82.  — 

3)  f.  H(rll    N-  pr.  <J)  einer  Tochter  des  Agni 

Bharata.   —  6)  eines  Flusses  VP.*  2,199.  —  4) 

*n.  PI.  N.  pr.  eines  Varsha. 

H(rlfiM^*m.  Bein.  Vif  TÄmitra's  Ait.  Bk.  7, 

r 
17.  Das  Versmaass  Terlangt  HTrT'PT- 

T^ini  n.  Bez.  eines  Theils  von  Bhirata- 
Tarsha. 

Hifit?  u-  die  Benennung  Bharata. 

Hirl&ISUlT^  m.  eine  best.  Begehung. 

^Tr^Wi  ra-  N-  pr.  eines  Mannes  Ipd.  St.  14, 
399. 

H^rlMsl  (291,7.  BUak.  4,15)  und  *=SJi  ni. 
Schauspieler. 

^T^rPT^  "•  N.  pr.  einer  Stadt. 
*^fra"R  f.   Bein,   der  Kaikejl,    der  Mutter 
Bharata 's. 

H^rlHEJt  und  °ITljj(^  m.  N.  pr.  zweier  Ge- 
lehrter. 

"H(rl(T^  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

"'T^cT^'T  ni.  rfer  Edelste  unter  den  Bharata, 
Bein.  Terschiedener  Männer. 

r 

*''T7f^'^'^  "•  ^-  P'-  ö'"**  Varsha,  =  >T17H. 
>T7riyi^^,  'T^rlW  "nd  ^^fTR  m.  =  JJ- 

■'T^fra^  n.  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 
'TffTH^T  und  JT^t^rflB  m.  N.  pr.  Terschie- 
dener Gelehrter. 


^^rimiT  m.  Bp?-  Räma's. 

H^FninSI  ro-  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 

HJ^^'^  '"•  '^*  P''  einer  Einsiedelei. 

H^fiy^dly  n.  N.  pr.  eines  Tirtha. 
*>T^SI  m.  1)  Welthiiter.  —  2)  FeMer. 

'ifsi^  ni.  1)  Feldlerclie.  —  2)  N.  pr.  eines 
Rshi.  iq'^lsIFCr  5J?-T^fT^und  5f^T^RfTT,  5^1, 
3^qT.  ITF-TR.  =7^TH,  ^fwTT,  5nm^^  ^- 

sT'T'^T,  fgtTqiftl,  ^TrTiT,  5T^II:  und  t^U%rIIH 
Namen    Ton    Säman   Absb.  Br.   —   3j  ein  best. 
Agni.  —  4)  *N.  pr.  einer  Oertlichkeit. 
'»T^alsl^  ni-  Feldlerche. 

'^^'(Z^i^]W^^m^V(\^^^^^m  m.  TUbI  eine« 
Werkes  Opp.  Cat.  1. 

^^I5Ty'-=ltrr^  m.  N.  pr.  eines  göttlichen  We- 
sens CÄSku.  Gruj.  2.1 '4. 

iT^STsritffTI  f.,  --T^SnTHf^I  f.,  H^^T5T|5r  n. 
und  >T^I5TTRfrr  f-  Titel  Ton  Werken  Opp.  Cat.  1. 

^F^TTsT'T  m.  °T5HT  ^FW  Name  eines  Siman. 

'^l'^  Dat.  Infln.  zu  1.  >TJ  RV.  6,66,3.  67,«. 

H^rl  1)  Adj.  Partie.  Ton  1.  ^ij".  —  2)  m.  PI.  Bez. 
der  Kriegerkaste  TÄRnjA-Ba.  18,10,8. 
*5nTI  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

i\T^  a.  das  Tragen,  Hallen,  Hegen.  Vgl.  3»^- 
'4^?T,  TWWr^H  und  ?w{n. 

^'^'TI^  •«•  N.  pr.  eines  Mannes  Verz.  d.  Oxf. 
H.  276,a,i. 

4^^ffl  1)  f.  Kampfruf.  —  2)  Adj.  Kampf  — , 
oder  Jubelruf  erschallen  lassend. 

'-T^%5F^^iTT  r'T{%?r^='?)  f.  Titel  eines  Wer- 
kes Bühler,  Rep.  No.  733. 

HT^  Adj.  in  mr^^  *3i"t°,  ^T^°  und  R%T- 

*Hixnft  Adj.  f.  zu2.  irf^. 

l.HTTrT  Adj.  voll,  gefüllt,  voll  von,  —  gefüllt  mit 
(Gen.  oder  im  Comp.  Torangehend). 
%*^V[r{  Adj.  (f.  qi  und  HiXIlft)  =  ^ft^T. 

^rT5T  n.  Arm  nach  Nigu.;  eher  Schlägel. 
*TrnT'I  m.   ij   das  Tragen,  Ernährung.   —   2) 
Hausstand,  Hauswesen,  Hausgesinde. 

JTTT^  Adj.  raub  — ,  beutelustig. 

H((H^  ">•  1)  Nahrung.  —  2)  *  Hausstand, 
Hauswesen,  Hausgesinde. 

JfK  m.  1)  *  Herr.  —  2)  *  Gatte  G»l.  —  3)  Bein. 
Vishnu's  und  Qira's.  Du.  als  Bez.  beider  Kid. 
l.\3.  —  i]* Gold. —  Hj* das  Meer. 

Hh<^  ni.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

^T^^i^  m.  N.  pr.  1)  PI.  eines  Volkes,  Sg.  ei- 
nes Landes  MBa.  2,51, 10.   Vgl.  B%(i()-(a.^x.  —  2) 


eines  Schlangendämons. 


'r^=fii^M  m.  PI.  =  H^aRH^  1)  VirIh.  Brb.  S. 
3,40. 

'T^sT  1)  ra.  a)  *  Schakal.  —  6)  geröstete  Genta 
Apist.  —  2)   *f.  5fl  und  j  in  Schmalz  gerösteter 
Reis  GiN*R.  32. 
* H  h6°h  n.  gebratenes  Fleisch. 

'T3[5I  1)  Adj.  (f.  ^])  wohl  Bez.  einer  best.  Farbe. 
—  2}  f.  5  Tielleicht  ein  be-it.  schädliches  Thier  AV. 
*^TäLif.°h  n.  gebratenes  Fleisch. 

'T^^TsTT  Adj.  in  Kämpfen  vorhanden,  so  t.  a.  — 
dienlich. 


^^HJT^I  f-  !>'•  pr.  einer  Stadt. 

'in  1)  m.  a)  strahlender  Glanz.  —  6)  Bein,  a) 
^liva-Rudra's.  Als  Bez.  der  ZaAi  et'/^GANiT.  Ba\- 
GAN.  6.  —  ß)  *Brahman's.  —  c]  N.  pr.  a)  Ter- 
schiedener Männer.  —  ß)  PI.  eines  Volkes  MBu. 
6,9,51.  —  2)  n.  Name  eines  SAman. 

HIPTF?  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  VP.2  4,39. 

r^ 
HITT5r^  f-  Titel  eines  Werkes. 

■T  r 

HijH  n.  i)  eine  Ehrfurcht  gebietende  Erschei- 
nung. —  2)  *Bein.  Brahman's.  —  3)  Name  eines 
Säman. 

ttlTF^tl  Adj.  imponirend  (Stimme). 

HJTTTni  m.  PI.  wohl  fehlerhaft  für  iTT^. 

r 

*HTn  m.  Bein  ^liTa's. 

r 

^5  n™'  ^-  P""'  eines  Dichters. 

>T^  s.  1.  ^ssT. 

HsT'T  1)  Adj.  röstend,  bratend,  so  T.  a.  zu  Nichte 
machend.  —  2)  n.  a)  das  Rösten.  —  b)  Pfanne 
zum  Rösten  Apast.  ^r.  16,9. 

l.'-TfT^  (^fq;  g*T.  Br.  14,4,1,19)  Nora.  ag.  mit 
Gen,  oder  am  Ende  eines  Comp.  1)  m.  o)  Träger 
44,22.  —  6)  Erhalter,  Ernährer  Taitt.  Ar.  3,14,1. 
—  e)  Herr,  Gebieter,  Haupt,  Chef,  Aufseher.  —  2} 
f.  'T'TT  Erhalterin,  Ernährerin,  Mutter. 
2.  "TrlT  Nom.  ag.  Gatte. 

l^fjöjj  Adj.  1)  zu  tragen.  —  2)  zu  erhalten,  zu 
ernähren,  zu  pflegen.  —  3)  zu  dingen,  zu  besolden, 
tu  halten. 

r 

>TfIöfJ  am  Ende  eines  adj.  Comp.  (f.  ^I,  =  2. 
'-TtT^  Gatte  128,5. 

^?IHT  f.  e«ne  Mörderin  ihres  Gatten. 

y[r\^^  ra.  Beherrschung  des  Gatten  R.agat.  7, 

'l 
200. 

^Trrar  n.  Nom.  abstr.  zu  2,  ^tflT  Gatte. 
^rI([I^=R  1)  «n-  Kronprinz.  —  2)  f,  °f|^  ^ö- 
nigstochter,  Prinzessin  Kad.  192,6.  202,13. 
^rfrf^rq;  f.  =  >Tf^{Sfl  2)  Rio.  202,U.219,1. 


HflT^rn  (Uabiv.  2,77,22.  23)  und  °^STfTT  (Ha- 
Biv.  7743.  fg.;-Adj.  f.  den  Gatten  als  Gottheit  ver- 
ehrend. 

HriHIIMIri  n.  eine  best,  zur  Erlangung  eines 
Galten  unternommene  Begehung. 

HrilHM  Adj.  seinem  Herrn  ergeben  MÄiiv.  86. 

»TtTT^  Adj.  dass.  250,2  2. 

HrtHrll  Adj.  f.  einen  Gatten  habend,  verhei- 
rathet. 

^^^fi{^Z  (Nom.  abstr.  °rIT  f.  Z.  d.  d.  m.  G.  36, 
368)  und  ■'Tf?iT5T  m.  N.  pr.  zweier  Autoren. 

r 

H(i=<rHrll  Adj.  f.  zärtlich  zum  Gatten  Malit. 
94. 
Hri=(c?l''TfIT  f.  das  Geliebtwerden  vom  Gatten 

Kalioäsa  im  Comni.  zu  Häla  SOS. 

r       ^ 
Hric-Ulri'tlH  '"•  ein  Vergehen  gegen  den  Gatten 

Apast.  1,28,20  nach  der  richtigen  Lesart. 

Hd^^n   n.  Treue  gegen  den   Gatten.   ^tHTTHIT 

Adj.  f.  =  HrTsTrll  R.  1,17,25. 

r 

H^r?^fTI  Adj.  f.  dem  Gatten  treu.  Nom.  abstr. 
°'^  n.  (Hfisldpl'  fehlerhaft). 

r  '  

^FTHTfT  Adv.  mit  SfTT  (ein  Mädchen)  verheira- 
then. 

r  » 

Hnt-yM  n.  N.  pr.  eines  Wallfahrtsortes. 

>TrIF=HT'^  m.  N.  pr.  eines  Dichters. 

^R^T7  m.  N-  pr.  eines  Dichters  und  Gramma- 
tikers. 

HH^ijtr^mST5IrI^  n-  Titel  eines  Werkes 
Opp.  Cal.  1. 

H^%q  m.  =  ^^IR^ft- 

>(3|  |%|i  ra.  N.  pr.  eines  Autors  Gahab.  417,3. 

HrH,  >TfHirT  (selten),  iTfH^,  °^  (vom  Med. 
nur  JTrfmiTH  Panbat.  ed.  Bomb.  2, 17, 1 9.  J^fFT- 
qR  ed.  KosEG.  fehlerhaft);  Fut.  HfF'TTft  AV.  1) 
drohen,  hart  anfahren,  ausschelten;  mit  Acc.  der 
Person.  >TTfRrT  ''ort  angefahren,  gescholten.  — 
2)  verspotten.  —  Mit  3^J^  1)  drohen,  ausschelten. 
—  2)  verspotten,  verlachen,  so  v.  a.  übertreffen, 
verdttnkeln.  —  Slit  5J=I  Jmd  bedrohen,  ausschel- 
ten. —  Mit  35,  5?>TfH^  AV.  20, 134,  1  (Hand- 
schrr.)  und  Zr-TcHfl  tÄNKu.  Qr.  12,23,1.  —  Mit 
FI,  °^r?T^rT  Pankat.  220,2  fehlerhaft  für  FPT^; 
Tgl.  ed.  Bomb.  ♦,18,7.  —  Mit  HR  1)  drohen,  hart 
anfahren,  ausschelten;  mit  Acc.  der  Person.  —  2) 
tier/(öAnen,  verspotten;  in  übertr.  Bed.  so  T.  a. 
übertreffen,  verschwinden  machen  Cig.  12,69.  — 
Mit  ^T-i\'iH<'usschelten.  —  Mit  TöTT'lR  dass.  — 
Mit  TTT  drohen,  hart  anfahren,  ausschelten,  — 
Mit  HR  dass. 


*°HrH5Fi  Adj.  drohend,  hart  anfahrend,  scheltend. 
IV.  Th«il. 


HrHN  "•  und  °'Tr  f.  das  Drohen,  hartes  Anfah- 
ren, Ausschelten. 

*-TffrTT?Ril  f.  eine  best.  Pflanze,  =  R^ITT^ri- 
Richtig  WT%Sf)T. 

~    r  r 

^TfHrl  1)  Adj.  s.  u.  ijr^.  —  2,  n.  Drohung,  — 
gegen  (Loc). 

HH^I  Adv.  mit  H  etwa  zu  einem  Wirrsal  wer- 
den Maitr.  S.  2,2,1  (14,14).  4,4,2. 
*^^  n.  1)  lohn.  —  2;  Gold.  —  3)  Kabel. 
*^Rüni  f-  -toAn. 

ST^H  n.  1)  Erhaltung,  Pflege.   —   2    *  Last.  — 
3)  *Lohn.  —  4)  *Gold  RÄüa.s.  13,9.  —  5)  *Müme, 

Goldstück.  —  6)  *Ifabel. 

r 

•T^^ro  m.  IS',  pr.  eines  Fürsten. 

na  Harit.  8331  fehlerhaft  für  mq. 

H5.  HöJlH  1)  AoMen,  verzehren.  —  2)  *f^I- 
fTTR. 

iTS?  in  a^ra. 
■*;T^^  m.  =  sRTäHI,  ^TtnqiH  SÄJ.  lu  RV.  4, 
21,7. 

*H5r  Nebenform  von  ä^T,  y^- 
*iT^Ö?I  Adj.  =  aw^tf. 

^  *n5TH  (mt^m,  Htm,  f^iqiq, 

m,  ^).  -  *Caas.  iTl^iqH  (^-TÜI^,  Ha^TOF). 

—  Mit  FI,  HH IdMId  und  °fl  sehen,  hinsehen, 
wahrnehmen,  erblicken,  betrachten  Balar.  187,1.  X. 
d.  d.  m.  G.  36,531 .  Hbm.  Pas.  2,57. 1 80.  Kaitasj.  31, 
4,  68,0.  —  Mit  Icjl-j  untersuchen,  durchforschen. 
°>Tlf^IrT  BiiJM.  V.  2,102.  —  Mit  FRI  betrachten; 
nur  im  Präkrit  FlSVff^^jg^  zu  belegen.  —  Mit 
HR,  Hm^mirl  vernehmen. 

1 .  !^5r  Adr.  fürwahr,  gewiss. 

2.  HH  m.  gegen  die  Sonne  gewendet  spricht  man 
>T5lTq  F^I^T  HcIIT  t^I^  MaStrabr.  2,  ä,  1 7. 
GoBu.  4,6, is- 

*>T^fII  f-  Paederia  foetida. 
*Rrr5I  n.  Siddh.  K. 

H(y)''i   m.  N.  pr.  wohl  nur  fehlerhaft  für  )I5T- 
^. 

'l^'?'!  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

HtH'^^^I  m-  N.  pr.  wohl  nur  fehlerhaft  für  51- 

?I^- 

f 

^trlHH  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes. 

HnTS  m.  N.  pr.  eines  Autors  Garar.  312,7. 
*R^,  >TgIH  (^ff^n^,   Hü™,  f^im 

>TgI  1)  *Adj.  =  >T?r,  m.  -  2)  ra.  f.  (^>  (*n.) 
eine  Art  Pfeil  Pbasa.nnab.  123,16.  —  3)  m.  a)  Bär. 

—  b]  Bez.  der  Sonne;  s.u.  2.^151.  —  c)  PI.  N.  pr. 
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eines  Volkes.  —  4)  *f.  5  Semecarpus  Anacardium 
BuÄVAPB.  1,179.  —  b)  n.  eine  Pfeilspitze  von  be- 
sonderer Form. 

'TSI^  1;  *m.  Bär.  —  2)  f.  HTgT^  Semecar- 
pus Anacardium. 
*nel^f7  gana  3rHTf|. 

'ISIS  ni.  N.  pr.  eines  Dichters. 
»HeHIIcH  ganaHIsmf?. 
*H£5lMta(  f.  Uedysarum  lagopodioides. 
**TSTT=I  m-  N-  pr.  eines  Mannes. 

57SIT^  ni.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

HjjlW  Adj.  als  Beiw.  eines  Flamingo.  Angeb- 
lich =  >KT$I. 

>T^l6  m.  N.  pr.  1)  eines  Genius  Hemadri  1,6S2, 
1.  634,18.  —  2)  eines  Fürsten.  —  3)  eines  Ber- 
ges. —  4)  eines  Thores. 

^TsTTSRIT^  m.  N.  pr.  der  HanpUtadl  des  Für- 
sten (acidhvaga. 

n»IT?;5F?r=Fi  n.  Titel  eines  Gedichts  Opp.  Cal.  1. 

H^Irl  m.  °^  m.  (Bhävapb.  1,179)  und  *ö^  f. 
Semecarpus  Anacardium;  n.  die  IVuss. 

Hjnl^  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

HlJ^=t)  ra.  N.  pr.  eines  Mannes.  —  HUjl^tiT  s. 
u.  >TcI^. 

"•T^  1)  Adj.  Bez.  einer  Speeies  von  Fieber  BbX- 
TAPB.  3,71.  m^TI  nach  Andern.  —  2)  *m.  N.  pr. 
eines  Lehrers  Wbbeb,  Lit.  104. 
**T^^  ra.  Bär. 

nSR)  m.  1}  Bär.  —  2)  *jaund  RisAs.  19,i».  — 
3)  eine  Muschelart.  —  4)  eine  best.  Pflanze;  nach 
RÄGAN.  9,27  eine  Art  (jonAka. 

Hcr^riFI  (!)  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

^W^\Z  Hbhädbi  1,652,2  fehlerhaft  für  ^gllS  1). 

JT^  1)  ra.  a)  Entstehung,  Geburt.  Am  Ende  ei- 
nes adj.  Comp.  (f.  5(1)  da  und  da  entstanden,  von 
da  und  da  kommend,  da  und  da  befindlich.  Wird 
auch  als  Adj.  gefasst.  —  6)  Ort  der  Entstehung, 
das  woraus  Etwcu  entstanden  ist.  —  c)  das  Wer- 
den zu  (am  Ende  eines  Comp.).  —  d]  das  Dasein, 
Existenz.  HcflfJJ  n.  eine  frühere  oder  künftige 
Existenz,  ein  vergangenes  oder  künftiges  Leben. 

—  e)  das  weltliche  Dasein,  die  Welt.  —  f)  eine 
gute  Existenz,  Wohlfahrt,  Heil.  —  g]  *  Erlangung, 
Erreichung.  —  h]  Bez.  des  Agni  (bei  den  B4- 
h  I  k  a).  —  t)  Name  des  1  ten  und  4ten  K  a  I  p  a  2)  A). 

—  *)  N.  pr.  a)  eines  Gottes,  Gefährten  des  Ru- 
dra;  oft  in  Verbindung  mit  Qarra  genannt.  Inl 
MBh.  und  später  =  Qiva  oder  eine  Form  dieses 
Gottes;  auch  N.  pr.  einea  Rudra.  ä^^  Du.  so  t. 
a.  Bhava  und  Bhavänl.  Auch  PI.  Als  Synonym 

32* 


354 


m  -  ^^m^\ 


Ton  Rudra  Um.  der  Zahl  eil f{GoiXDU).  11,2  3)  und 
des  Uten  astrol.  Hauses  (Utpala  tu  Viräh.  Brb. 
1,20).  —  ß)  eine»  S4dhja  VP.«  2,22.  —  y)  ^e^- 
»cbiedeoer  Männer.  —  2)  *d.  die  Frucht  der  Dil- 
lenia  ipeciota  Rasam.  il,97. 

>T=f=fi  1)  am  Ende  eines  »dj.  Comp.  =  >T^  Da- 
itin,  Existenz.  ^JTH°  /"'•  Andere  daseiend.  —  2) 
*Adj.  =  'I^FITH,  ^SipHN*- 
♦H^^tllX    <*«<'    "'»    TF«Wni>i    gedachte    Welt 
Vjctp.  133. 

Hcfc^H  ta.  eine  best.  Lichterscheinung  am  Him- 
mel. 

*WMIH  f-  Geburtsstätte. 

H^i;4IM  ni.  N.  pr.  eine«  Mannes. 
*>Ic<qfM|  m.  Waldbrand. 

H^tF?>'  m-  N.  pr.  eines  Mannes. 

J^cJIt^i  Adj.  das  weltliche  Dasein  vernichtend, 
cor»  allen  ferneren  Wiedergeburten  befreiend  Kad. 
1,8.  KiRÄT.  3,22.  BhJg.  P.  2,6,25.  4,l,t8.  8,9,U. 
Pka>.  108,6. 

>^äJH5?  m.  1}  Vernichtung  des  welllichen  Da- 
seins, Befreiung  von  allen  ferneren  Wiedergebur- 
ten Qk.  1,35.  —  2)  N.  pr.  eines  Dorfes. 

H^sT^  D.  das  als  Wasser  {Meer)  gedachte  vcelt- 

liche  Dasein  Ind.  St.  13,363. 
r 
H^f'^öf  Adj.  (f.  3^)  mit  vorangehendem  2.  H^- 

H  PÄR.  Gbbj.  2,5,2.  °^  Ady.  so  dass  2.  H^tT  "<"•- 

angeht  M.  2,49. 

H'^llin  ni.  N.  pr.  verschiedener  Minner. 

>f^?TT  m.  N,  pr.  eines  Mannes  Heu.  Pas.  1,28$. 

H=1StU  Adj.  (f.  m)  mit  am  linde  stehendem  2. 
>PH  PÄR.  Ghhj.  2,3,(. 

^S(Z\  f-  N'.  pr.  einer  der  Mütter   im  Gefolge 
Skanda's. 
*'1^^T^  n.  Pinus  Deodora  Raga:«.  12,28. 

H=<(ilM  Adj.  dein,  euer  (in' ehrerbietiger  Rede). 

Ho|5T1(^H  Adv.  so  dass  2.  J^^TI  am  Ende  steht 
M.  2,49. 

H^^  (Hem.  Pae.  1,288),  °H5  (Comm.  zu  Gobh. 
2,1,1 0),  °TJW  und  >R^^  m.  N.  pr.  verschiedener 
Männer. 

>Tör^  Adj.  güterreich  AV.  13,4,51. 

Holistf  Adj.  einer  von  deines  [eures]  Gleichen 
(in  ehrerbietiger  Rede). 

H5R  1)  (*ni.)  n.  a)  Wohnstälte,  Wohnung, 
Baus,  Palast,  Tempel.  Am  Ende  eines  adj.  Comp. 
f-  ^-  —  *)  Horoskop,  Geburtsstern;  s.  H^5I- 
—  2)  m.  N.  pr.  eines  Rshi  im  2ten  Manvan- 
tara  VP.»  3,5.  —  3)  n.  a)  das  Werden,  Entste- 
hung 222,16.   —   6)  der  Ort.  ico  Etwas  wächst. 


5nra°  Reisfeld.  —  c)  *Wasier. 
>T=M&I^  n.  Palastthor  323,1«. 
^T^R'7  ni.  N.  pr.  eines  Schauspielers. 


'T=rTF?^  ni-  X-  pr.  eines  Mannes. 

H^UHTt?  ta.  PI.  eine  best.  Klasse  von  Göttern 
bei  den  Gaina. 

'T=?'1F8JH  n.  Platz  zu  einem  Hause  HeuIdri  1, 
290,15.  306,1. 

'T^'TIIT  "*•  I*"-  pr-  eines  Autors. 

H^'Tn^TIT  n.  der  Hof  eines  Palastes  Dacak. 
70,10. 

Jläf^IEJ  m.  N.  pr.  eines  Mannes.  Auch  °ri^FI- 
%IM|!:.IIT!T,  °'PI5T  und  Z^l°- 
*>T5I^mT5T  ni.  PI.  =  H^qffT- 

'I=FnT5Frr  f.  Bein,  des  Flusses  Sarajü. 

^^ITIR^^^T^^  Adj.  (f.  ^)  die  Fesseln 
und  Bande  der  weltlichen  Existent  zerreissend, 
so  T.  a.  von  allen  ferneren  Wiedergeburten  befrei- 
end Pankar.  1,2,7. 

>T^HcJ^yf^^|  fvH  Adj.  die  Bande  der  weltli- 
chen Existenz  (für  immer)  zu  Nichte  machend. 

^^TTT  1)  Adj.  SM  sein,  zu  geschehen.  tfEIHiVf- 
TrTR-^T^^fnT  ^  'IFJJSn  und  ihr  dürft  nicht  zu- 
geben, dass  dieses  anders  geschehe,  —  2)  *n.  im- 
pers.  °^  ^TI  du  musst  sein. 

H^T^I  in-  der  Begent  des  Horoskops  oder  Ge- 
burtssterns Varäh.  Jogaj.  4,4  5. 
l.H=TH  1)  Adj.  (Nora.  m.  ^^^]  a]  seiend.  —  b) 
gegenwärtig.  *5lo|ÄrlH'=U  in  der  Gegenwart,  Ver- 
gangenheit  und  Zukunft.  —  2)  f.  >T=I?rT  die  gegen- 
wärtige Zeit,  Präsens. 

2.  H^lrTl)  (Nom.  m.  ^^]^,  f.  H^Trlt)  Pronomen  der 
2ten  Person  (constrnirt  mit  der  Sten,  ausnahms- 
weise aber  auch  mit  der  2ten  Person  verbi)  in 
ehrerbietiger  Rede.  Häufig  mit  dem  eigentlichen 
Pronomen  der  2ten  Person  wechselnd.  PI.  auch 
st.  Sg.  der  grösseren  Höflichkeit  wegen.  Das  Mas- 
culinam  auch  bei  einem  Neutrum  gebraucht  176, 
n.  Voc.JTöriH  BSlab.  299,20.  Vgl.  ^pj^H-  — 
2)  *f.  ^^rtr  eine  Art  vergifteter  Pfeile. 
*'T^tI  m.  1)  Zeit.  —  2)  Gegenwart. 
*H=(ltl  f-  Gegenwart. 

HcJsqtTI  Adj.  (f.  5T)  mit  in  der  Mitte  stehen- 
dem 2.  >T^rI  PÄB.  Gruj.  5,2,3.  °^  Adv.  so  dass 
2.  >T^?T  in  der  Mitte  steht  M.  2,49. 

^I^^TJ^JJ  ni.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

i^^^y^F  n>'  '^er  Berr  über  die  Fesseln  des 
weltlichen  Daseins  (Qiva)  Pankar.  1,8,18. 

^T^H^  m.  das  Zunichtewerden  des  weltlichen 
Daseins,  Befreiung  von  ferneren  Wiedergeburten 


Ubmädri  1,382,6.  791,21. 

^^ijm  m.  Liebe  zur  Welt  NIlab.  Vr.  4.  Vgl.  H" 

o 
^T^:TI^=7  1)  Adj.  Wohlfahrt  verleihind  Bhag.  P. 

1,10,2.   —   2)  f.  ?T  das  Etwas  (im  Comp,  voran- 

gehendj  für  ein  Glück  Halten  Spr.  7029. 

'I^'TTTJ  Adj.  sich  vor  einem  weltlichen  Dasein 
— ,  vor  einer  Wiedergeburt  fürchtend  Ind.  St.  15, 
376. 

JT^^fl  Adj.  derjenige,  durch  den  Alles  wird. 

rx 

'T^J^TTrl  1)  f.  ein  glückliches  Dasein  Agsi-P.  41, 
27.  Uemädki  1,382,7.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Scbau- 
spioldicliters. 

:^g)7IXr  m-  liie  Genüsse  der  Welt  Spr.  2337  (am 
Auf.  eines  Comp.). 

H^q^  m.  Groll  auf  die  Welt  NIiar.  LV.  4,  v.  I. 

Vgl.  mm^. 

JJ^qCr  Adj.  aus  (^iva  hervorgegangen. 

'T^qi^H  Adj.  von  dem  weltlichen  Dasein  (für 
immer)  befreiend  GIt.  1,27. 

•T^TH  m.  der  Geschmack  am  weltlichen  Dasein 

Ind.  St.  15,369. 

*  'T^TTs  eine  bei  Leichenbegängnissen  geschlagene 

Trommel. 
r 
^^Z\  m.  Sternenschaar. 

Hqr^if^ßr  m.  =  mmni  im.  st.  14,388. 

H=l5JrlU7  Adj.  dem  f'va  treu  ergeben;  m.  ein 

Verehrer  ^iva's  Bbäg.  P.  4,2,28. 
r 
J^^PT'T  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

I^^HsI^  m.  der  Mond  (Qiva's  Diadem)  Pb.  P. 

113. 

JT^n  in  m^^  und  ^m^. 

^^H^rm*?  ra-  ein6ejt.  SamädbiK.ARAHD.  32,7. 

'T^IHT^H  Adj.  am  weltlichen  Dasein  hängend 
Hem.uiki  1,791,20. 

*T^Hr1TrT  f-  ^ine  ununterbrochene  Beihe  von 
Wiedergeburten  Ind.  St.  14,363. 

^T=IHT^1[  m.  das  als  Meer  gedachte  weltliche 
Dasein  Ind.  St.  15,383. 

J^öfHlUsM  n.  die  nach  dem  Tode  erlangte  Ge- 
meinschaft  mitQi\ii. 

mfw^  m.  =  >T^HIIT7- 

■^Srf^TTfT'T  m.  N.  pr.  eines  Mannes  Vaücabr. 
XXVII. 

'I^KI  n.  das  äusserste  Ende  der  Welt  Text  zu 
Lot.  de  la  b.  I.  224. 

H^I.^' Ül  n.  etwa  der  Hof  eines  ^iysi-Tempels 
Hruädbi  1,347,16. 

>TölTtI5T  m.  N,  pr.  eines  Berges. 

H=tlinJ|   Adj.    der  das  weltliche  Dasein  über- 


'T^HHIT 


wunden  hal,  keinen  ferneren  Wiedergeburtert  un- 
Igrworfen  Pankar.  4,3,19. 
*'T^Ir^I  (■  Bein,  der  Göttin  Manasä. 
*>^RI^,  ^T^T^SJ^  und  >RI^  (f.  l)  Adj.  einer 
von  deines  oder  eures  Gleichen  (in  ehrerbietiger 
Rede}. 

^öfl^^^  1)  tn.  N.  pr.  eines  Scboliasten.  —  2) 
f.  ^  Titel  eines  Werkes.  °5r°fil5F  ni.  und  ^SJJT- 
IsJJT  f.  Titel  TOD  Commentaren  dazu. 

'T^H-S  fn  Slrf^Uft^F  >"•  >'.  I>r.  eines  Autors. 
^^H'^'t'T  n.,  "I3TJI=T  n.  und  ^cJJUsOT  f.  Ti- 
tel von  Werken  Opp.  Cat.  1. 

'T^fl'Tr  f.  N.  pr.  1)  einer  Göttin,  die  später  mit 
derPirratl,  der  Gattin  Qiva's,  identificirt  wird. 
—  2)  verschiedener  Frauen.  —  3)  eines  Flusses. 
'T^T-TT^^^  n.  ein  best.  Theil  eines  best.  Zau- 
berspruchs. 

>T=II=fNitrr  m.  Bein,  gira's  Ind.  St.  15,387. 
398. 

*>^RI^IJ^  und  JTsn^ftrTTfT  (»"*»■•  V.  1,25)  m. 
Kein,  des  Himavant. 
'l^TTi7IH'  m-  N.  pr.  eines  Fürsten. 
^RITrqfa,  5^RI^SIH  (BUar.  86,2.  111,3) 
und  ^T^HTH'H  (BÄiAR.  290,4)  ni.  Bein,  fiva's. 

'T^I'fi'FJ^?RT*T'7^  ■'•  ejn  freit.  Amwlet  oder 
Diagramm. 

^^\^^^^^\^'^W3^  »■  Tilel  eines  Lobge- 
dichts. 

*'T^TTT=firI  '"•  Bein.  1)  Brahraan's.  —  2)  eines 
Buddha. 

'T^Itr75fTTH»1rI  Adj.  ein  änderet  Dasein  erlan- 
gend, wiedergeboren  werdend  Sartad.  3S,6. 
'T^I'0^=fi  n.  Titel  eines  Werkes. 
»T^JTS^  ni.  das  als  Meer  gedachte  weltliche  Da- 
sein. 

if^lt^tp^IT^'IT^cfJ  ni.  ein  Bootsmann  auf  dem 
über  das  Meer  des  welllichen  Daseins  schiffenden 
Boote  Pankak.  1,8,18. 
*H^T'fT^  m.  Bdellium  Räbas.  12,108. 

iTSIlJ^rra  und  ^RFSTTira  m.  =  Jig#^. 
*''m]'jm  (■  Bein,  der  Gaiigä. 

H^T7(]II   n.   das  als  Wald   gedachte  weltliche 
Dasein. 
H^TTT  n>.  ein  Feind  des  weltlichen  Daseins. 
^T=flTi^  m.  Du.  Bhava  und  Rudra  AV. 


Ml<=<=tl  1)  Adj.  wohlgesinnt,  fromm  Hbm.  Par.  4, 
60.  11,1.  —  2)  *n.  ein  erspriesslicher  Zustand. 
Wohlfahrt. 

'TT^IFIT   Nom.  ag.  (f.  °3iT)  sein  werdend,  :m- 


"•raroST  m.  Uu.  Bhava  und  ^arva  AV.  oft. 
»1=1151^^1  Adj.  ZK  Bhava  und  ^arva  in  Be- 
ziehung stehend  AV.  Paru;.  42,2. 

•r^TfI(  "1.  ein  siderischer  Tag  Ganit.  1,20. 


künftig,  bevorstehend.  Mli^l'm'^  pfT  pTTT  wird 
sein;  ^TTHlrlT  m.  neben  iTRT  und  H&EJiT.  >TT^f?T 
und  »TTSffTITFT  als  Fut.  30,23.28,2. 

J^T^^Sn  1 )  Adj.  was  sein  — ,  erfolgen  — ,  ge- 
schehen muss.  —  2)  n.  a)  impers.  mit  Initr.  des 
Subj.  °r?öJI  H.^'fyM  es  muss  ein  Glück  sein;  ^- 

^\  ^^\  (T^^^ui  H^^iT  »rrarTHaiT  von  mm 

an  muss  ich  jedenfalls  dein  Geführte  sein  141,22. 

fg.  -  fr)  =  »TRrisnfn- 

Hr^Clotlrl  I  f.  das  nothwendige  Erfolgen,  das 
Geschehenmüssen,  unvermeidliche  Nothwendigkeit. 

HRRTR  Gen.  Abi.  Infin.  zu  I.IT  Mahr.  S.  2,.i, 
9.  t*T.  Bb.  3,2,*,3I.  9,5,»,3.  AiT.  Ar.  236,4. 

Vff^'^  n.  nach  SIj.  =  >T^,  ^Tfl^rf  oder  "3^. 

'TT^'T  m.  ein  lebendes  Wesen,  insbes.  der  Mensch 
Ind.  St.  14,380.  382. 
*'lfsifR^  ni.  Dichter. 

^T^^T  f.  ein  best.  Metrum. 

qrsr^r  i;  *Adj.  =  ^^sn-  -  2)  m.  a)  *=  Tm. 

—  fr)  N.  pr.  eines  Mannes. 

^T^f^  Adj.  Superl.  in  ^MR^- 

TTcf^  Adj.  1)  *sein  werdend,  zukünftig.  —  2) 
in  Comp,  mit  einem  Adv.  auf  5(1?  werdend.  —  3) 
gedeihend  Maitr.  S.  1,8,1.  " 

V{\^^  1)  Adj.  »ein  werdend,  zukünftig,  bevor- 
stehend. —  2)  u.  a]  Zukunft.  —  fr)  das  Buch  der 
Prophezeiungen,  Titel  eines  Purina  49,12.  VP. 
3,6,20. 

>Tfi}!:C(TI^T  f.  N.  pr.  eines  Flusses. 

iTT^CrffSpT^  Adj.  (f.  STT)  auf  eine  zukünftige 
Zeit  bezüglich  243,6. 

JTfij'^qfll  f-  und  >T^^W  n-  Zukünftigkeit. 

^jf^Ctfri^ltn  n.  Titel  eines  PurAna  Opp.Cat.l. 

iTf^Krf7;73IIrrsr  s.  u.  SRJg'fJ^. 

^TT^^fl^TT  ni.  eine  Erklärung,  dass  man  mit 
Etwas,  leelches  möglicher  Weise  eintreffen  könnte, 
nicht  einverstanden  sei. 

^J^^^rf  l)  Adj.  zukünftig.  —  2)  f.  JTl^'^iEJffi' 
das  erste  Futurum.  —  3)  n.  o)  das  Zukünftige, 
Zukunft.  —  fr)  Futurum  Ait.  Er.  4,29,3.  5,4,2. 16, 
5.  —  c)  *  Wasser.  —  d)  *die  Frucht  der  Dillenia 
indica  Rägan.  11,97. 

^TT^^'TTTTtn  "•  Titel  eines  PurAna. 

>TT=f^'7^7TnfhT  Adj.  dem  Bbavishjapurlna 
eigen. 

iT^SqTH^  und  o^fTOI  u.  der  zweite  Theil  des 
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Bhavishjapurina. 

H^li^  Adj.  zukünftig. 

iWl^R  Adj.  Compar.  reichlicher. 

'T^5I  'n.  1)  Herr  des  weltlichen  Daseins.  —  2) 
?i.  pr.  eines  Fürsten. 

•TSn^^  m.  =  iT^%^  Prab.  108,5. 

'T^rTIT^  ni.  ein  best.  Samidhi  Käran».  32,9. 

SRT^  "1.  =  ^T^fmTf  Ind.  St.  14,371. 

^Tc?J,  ^ti^^  I)  Adj.  a)  gegenwärtig.  —  b)  zukünf- 
tig. Auch  die  Stelle  des  Fnt.  von  1.>T  vertretend; 
häufiger  HI=iJ-  —  c)  nahe  daran  seiend  zu  %cerden 
in  lFI>]clIT  und  ^^Jt^nT.  —  d)  ut  esse  debet,  ent- 
sprechend,  angemessen.  —  e)  hübsch,  schön.  —  f) 
gut,  ausgezeichnet,  vorzüglich.  Superl.  °c(^■  —  g) 
geneigt,  gnädig.  —  h]  glücklieh.  Glück  verheissend. 

—  t)/'romm  Ind.  St.  14,382. 384. 390.  — t)  *ttiaAr.— 
2)  m.  o)  Averrhoa  Carambola.  —  fr)  N.  pr.  a)  einer 
Klasse  von  Göttern  unter  Manu  Kdkshusha.  — 
|i)  eines  Rsbi  im  9ten  Manrantara  VP.  3,2,22. 

—  Y)  eines  Sohnes  des  Dhruva.  —  S)  eines  Soh- 
nes des  Prijavrata.  —  e)  *  eines  buddh.  Leh- 
rers. —  3)  *  f.  i^äfj]  a)  Bein,  der  U  m  4.  —  fr)  Pi- 
per Chaba;  richtig  rjoyT.  —  4)  n.  a)  *  impers.  H- 
cUH'1'1  er  muss  es  sein.  —  4)  Gegenwart.  —  c) 
Dasein,  Bestand.  —  d)  Zukunft.  —  e)  Glück,  Beil 
Dhürtam.  2.  —  f)  *  Knochen.  —  3)  die  Frucht  von 
a)  -luerrAoa  Carambola.  —  ß)  *  Dillenia  indica 
RÄÖ4X.  11,97. 

-T^?35n=('7  ra.  N.  pr.  eines  Autors. 

'TsJlfIT  f.  Schönheit,  ein  reizendes  Verhältniss. 

^S(mm\  Adj.  wohlwollend  Pr.  P.  19. 

1 .  H^Uet'-l  o-  gutes,  unschuldiges  Autsehen  MBu. 
3,278,32.  R.  ed.  Bomb.  4,17,28. 

2.  ^PnäffT  Adj.  (f.  m)  hübsch,  schön  R.  3,32,1«. 

>Tc?JIifiTrT  Adj.  von  schönem  Aussehen,  hübsch 

t. 

Katbäs.  18,111. 
*^f5rn  !'•)  f-  Beta  bengalensis. 

H^,  "-T^Trl»  °rT  bellen,  anbellen. 

■s 

'J^  1)  Adj.  bellend,  kläffend,  keifend.  —  2)  *m. 
Bund.  —  3)  *  f  H^I  eine  best.  Pflanze.  —  4)  *  f. 
JPIT  Hündin. 

>T^I^  m.  Hund  RÄgas.  19,10. 

'■RHI  1)  m.  a)  *  Hund.  —  fr)  N.  pr.  eines  Hun- 
des Ind.  St.  14,111.  —  2)  *n.  das  Bellen. 
i.m  1)  W^,  |cHM,  )!hH,  ^mSTR;  kaue,,, 
xerkauen,  zermalmen;  verzehren.  —  2)  *^i-HI(1 
RfH'lftT^T:)-  —  3)  'TTHr?  z»  ^'che  verzehrt.  — 
WiWH  AV.  9,2,2  fehlerhaft.  —  Mit  HR  afrfreiMen, 
xerkauen.  —  Mit  ^T  zerfreijien,  zerkauen,  essen. 
2.5ra  =  MFT^T  Asche.  .Nur  Loc.  HTTI  Buic.  P. 
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'THJ  f-  l)  llinUrllieii,  der  Hintere,  die  Scfium- 
thtile  des  Weibes.  Wird  auch  durch  T^T^IIT  und 
^fly^iil  (Comm.  zu  Ar  «st.  Qu.  1,19,5)  erklart. 
JTfTrfR  an  den  Hintern,  ^T 'TfTfT:  bis  zum  Hin- 
lern.  —  2)  *  Fleisch  oder  Pferdefleisch.  — Z)  *  Holz- 
scheit. —  4)  *  die  Sonne.  —  5)  ♦  Monat.  —  6)  *  Zeit. 

iJIT'JI  Adj.  am  Hintertheil  befindlich. 
*JTH^  lu.  Bi«iie. 
*'THH  m.  Zeit. 

'THTy^  n>-  «•'"  ifnofenjittnc«  der  5<ern6i7der,  so 
heissen  die  leisten  Viertel  der  Mondhäuser  Af  le- 
shä,  Öjeshlh*  »nd  Revatl. 

'TH*7^  in.  die  Schaar  der  Mondhäuser  als  Bez. 
der  Zahl  37. 
*>TH5T  ni.  =  HfR  ß'ene- 

^rrarT  1)  Adj.  s.  1.  ^3).  -  2)  *n.  Asche. 
*HH'J^  "'•  Astrolog. 
*>TW=fn  f.  Demin.  von  JTl^T. 
*HH'4idl  f-  eine  best.  Pflanze. 

HWT  f.  1)  Schlauch,  Sack.  ^R^T^T  ein  Sack  mit 
Gold.  —  2)  Blasebalg.  —  3)  eine  best.  Recitations- 
weise.  ^m^\'i{k<^\  TiripjA-Ba.  2,13,1.  2. 
»if^I^T  r.  Demin.  von  >TW\. 
H^glNfr  Adj.  als  Erklärung  von  ^i^TFR. 
^m^  1)  »Adj.  =  >TW7T  ^^frl.  -  2)  f.  gi 
Söckchen,  Beutel. 

*->mt  f.  =  ^mi 

°H^ifhT  Adj.  von  >TWT- 

HHI4i  1)  Adj.  in  Verbindung  mit  EITII  so  v.  a. 
HWlfij-  -  2)  n.  o)  =  >TWliU.  -  ft)  *6oid.  - 
c)  *die  Frucht  der  Embelia  Ribes. 

HF57=^TiT  m.  =  JTFrrnr  hkmäüri  1,210,17. 

*H^ri*I(  m.  Wäscher. 

^TFTöJIS  ID.  1)  Aschenhaufe.  —  2)  N.  pr.  eines 
Berges. 


°HHI*rl  Adj.  —  IM  Asche  verbrennend. 
«.  -x 

'TF«T=Jk?  Adj.  zu  Asche  verbrannt. 
HW^TR^  f.  Titel  eine«  Werkes. 
*>TF|IT=m,  *°nFERn  und  »aJlfsyFft  f.  ein 
best,  wohlriechender  Arzeneistoff. 

r 

*HtH*l*T  1)  m.  Dalbenjia  ougeinensis.  —  2)  f.  1^ 
a)  eine  best.  Pflanze,  =  ^|l|i^|  Bägan.  9,135.  — 
t)  «in  best,  wohlriechender  Arzeneistoff. 
"'TfiTITTsf  m    der  Liebesgott  Pa.  P.  2. 

HW'HNid  (»ohi  n.)  und  ognsn^iim^  f. 

(Opp.  r.at.  1)  Titel  einer  Upanishad. 

HfHrll  (•  der  Zustand  der  Asche.   °rtT  IT  zu 
.ische  werden. 
*'TTHohrl  n.  l)  ."JcAnee.  —  2)  SJawirejen.  —  3) 

=  nmyRi. 


'tFR'I  1,  Adj.  *aMend,  verzehrend. —  2)  ii.  Asche. 

Auch  PI.  JTFTfm  122,22.  fTOTTftikq  'T?Tf^?T- 

öJJR  so  V.  a.  ihr  sollt  Nichts  zu  essen  bekommen. 

*'ltHM5ifT  Adj.  in  die  Asche  geopfert,  so  t.  a. 

ein  unnützes  Werk  vollbracht. 

'TFHHü  m.  Aschenhaufe. 

JT^q^^in  Adj.  .ische  zur  Waffe  habend  (Fie- 
ber;. Vgl.  iTF^T^m. 

'^TFHÜHM  Adj.  .ische  mögend  (tiva). 
*'TFT^TTn  m.  Fieber  Gal.  Vgl.  ^^TFW^ftn. 

•ItH'TrT  Adj.  zu  Asche  geworden. 

^TF*T'7^  ">•  eine  Art  Grieskrankheit. 
*'FW^li5I  m.  Aschenhaufe. 

'^TFTTT^n'  Adv.  mit  SflT  in  einen  Haufen  Asche 
verwandeln, 

HH'^ÄHfJiTiif^nT  m.  und  °'^;?;T?fi?r^Tfi5T 

n.  Titel  zweier  Werke  Opp.  Cat  1. 

HHl^m  m.  Aschenstaub  KiTuXs.  18,2<s. 
*MTR^I^T  f-  eine  best.  Pflanze  Risan.  9,127. 

HFR^tjUlt*!  (•  ein  mit  Asche  aufgetragenes 
Stirnzeichen  Käd.  157,1. 

'TFT^I^flr  f.  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1 . 
*)TFR^y°F  m.  Kampfer. 

'TFR^T'fi^T  f-  etwa  Pottasche. 

Ht-HiilllM'T  Adj.  auf  Asche  liegend,  —  schlafend 
88,5. 

'TFRwIs^i  Adj.  mit  Asche  sich  reinigend 
(Civa). 

>TFTHT  Adv.  mitSfi^  zu  Asche  verbrennen.  Rich- 
tig wohl  rTFRW. 

HFITHT^  Adv.  1)  niil  3gH,  ^,  TTT  und  tJT  zu  Asche 
werden.  —2)  mit  ^T  und  jfT  in  Asche  verwandeln. 

>TF7fI?T^^Tn  n.  das  Calciniren  des  Quecksilbers. 

HFTTtsZI  Adj.  Asche  heissend,  so  v.  a.  Nichts  als 
Asche  seiend  Spr.  6201. 

Ht-Hllil  m.  Bez.  einer  krankhaft  gesteigerten 
Verdauung,  bei  welcher  durch  das  innere  Feuer 
die  Speisen  gleichsam  zu  Asche  verbrannt,  nicht 
gekocht  werden. 

-TFTI^  Adj.  aschenfarbig  Rägak.  13,217. 

^•TI^I^T  m-  iN-  pr-  eines  Berges. 

^TFRIT^^^Ttn  n.  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1.' 

1.  TFHTfT  ■>•  Näh»  von  Asche.  Loc.  neben  der  Asche 
LItj.  2,11,13.  ViiTAN.  23,13. 

2.  HVhW  Adj.  mit  Asche  endend,  so  v.  a.  schliess- 
lich verbrannt  werdend. 

H^HIlrl  Adv.  neben  Asche. 
>TFTT7  f.  PI.  Wasser  mit  .Ische. 
'TF^MI'^'tl   n.  (adj.  Comp.  f.  ^T)  ein  aus  der 
Flaschengurke  gemachtes  Gefäss  zur  Außewahrung 


von  .ische  Käd.  150,8  '264, U). 

'TFITI^5T^  Adj.  von  dem  nur  die  Asche  tibriu 
geblieben  ist,  zu  Asche  verbrannt  Spr.  7626. 

JTFI7IH7  m.  N.  pr.  eines  Asnra  Ind.  Sl.  14,115. 
*''TF'1T^^  m.  Kampfer. 

iTFRT  Adv.  1;  mit  Sfnj"  2»  vl.vc/ie  uerftrennen.  — 

2)  mit  'T  zu  Asche  werden. 
ex 

HHil'*^'!!  n.  das  zu  Asche  Verbrennen. 

>TFfr-TT=I  m.  das  zu  Asche  Werden. 

'FFTS^  m.  1)  ein  best,  medicinisches  Präparat 
BuÄVAPB.  3,8S.  Rasendeae.  91.  —  2)  Bez.  f'^a'- 
als  eines  zukiinnii.'en  Tathigata  Käranh.  90,6. 

*TFHl%l«ini=<tt<5  Adj.  dessen  Körper  mit  Asche 
bestreut  ist  (^:iva). 

l'HT,  MIlrT  1)  scheinen,  glänzen,  strahlen.  >TTrI 
glänzend,  leuchtend.  —  2)  eine  glänzende  Erschei- 
nung bilden,  in  seinem  Glänze  erscheinen,  pran- 
gen, eine  hervorragende  Stellung  einnehmen.  Mit 
'I  eine  traurige  Erscheinung  sein.  —  3)  Jmd  (Acc. 
mit  5TTH)  gefallen  227,8.  Besser  ^RlTHrT  z"  Ter- 
binden  trotz  der  Grammatiker.  —  4)  ericAeinen, 
iicA  zeigen,  zum  Vorschein  kommen.  JTl^  n.  impers. 
mit  Instr.  des  Subjects.  —  3)  erjcAeinen  — ,  aus- 
sehen wie  (blosser  Noniin.,  Nomin.  mit  5=1  oder 

Adv.  auf  ^fl),  gelten  für  (N'omin.}  179,7.  —  eier- 
st 
scheinen  machen,  zeigen,  offenbaren  Bbatt.  —  ^HI 

Hill.  1,10  fehlerhan  für  ^^}.  —  mt^nH stark-, 
stärker  scheinen,  —  glänzen.  Mit  »T  nicA^  tn  sei- 
nem Glänze  erscheinen.  Mit  getrenntem  t^lrj  Jmd 
(Acc.)  an  Glanz  übertreffen  MBu.  7,59,1  J.  —  Mit 

*y3lfT,  °Hlrl  impers.  —  Mit  5R  scheinen  nach 

o 

(Acc).  —  Mit  ä^lVf  erglänzen.  —  Mit  ^3(  l)  her- 
ab- oder  herglänzen.  —  2)  leuchten  Harit.  3,' 49. 
90.  —  3)  erjcAeinen,  »icA  letjen.  5l^>TfrI  erschie- 
nen. —  Mit  511  1)  herscheinen,  leuchten.  S^RTIrT 
glänzend.  —  2)  beglänzen,  beleuchten.  —  3)  er- 
scheinen, sich  zeigen,  zum  Vortheil  kommen.  ^]- 
Hlrl  erschienen,  offenbar  geworden.  —  4)  erschei- 
nen— ,  aussehen  wie  (^^ ,  TSIT,  °^rT,  °HWT  'm 
Nomin.,  Instr.  eines  Nom.  act.  auf^).  —  MitHHl 
erscheinen — ,  oujieAenwie  (^).  —  Mit  371)  e;- 
scheinen,  zum  Vorschein  kommen.  —  2)  erschei- 
nen — ,  aussehen  wie  (^).  —  Mit  J^  in  "^TSW-  — 
Mit  T'Tfl  1)  erglänzen.  HHTtT  erglänzend,  glän- 
zend. —  2)  erseheinen,  zum  Vorsehein  kommen 

<-s  r 
— ,  en(«teAen  aus  (Abi.).  T^THTcT  erscAieiien,  offen- 
bar geworden,  —  in  (Loc).   —  3)  erscheinen  wie 
(^).  —  Mit  FTFTFI  erglänzen.  —  Mit  Vf  1)  Aer-  ; 
corJettcAten,   leuchten,   anfangen  hell  zu  werden 
(von  der  Nacht).  ^T^TIrÜI  ^T^HTT  so  v.  a.  bei  be- 
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ginnender  Morgendämmerung,  ^PTIfTT'^I  ^l^TIT 
bei  angebrochener  M.  —  2)  erseheinen  — ,  ausse- 
hen wie  (5ö[  oder  blosser  Notnin.).  —  3)  erleuch- 
ten. —  Mit  W{^  bescheinen.  —  Mit  H^T  ersehei- 
nen,  sich  einstellen.  —  Mit  ^TTrl  1)  scheinen  auf 
(Acc.))  bescheinen.  —  2)  erscheinen,  sich  zeigen, 
sich  darbieten,  sich  einstellen,  sich  zur  Verfügung 
stellen,  —  .Jmd  (Acc.  oder  Gen.).  R'TTFT  «'»»  Geiste 
erscheinen.  —  3)  in  Jmds  Geiste  klar  erscheinen, 
dem  Geiste  gegenwärtig  werden,  offenbar  icerden, 
zum  Bewusstsein  kommen,  einleuchten,  begriffen 
werden,  einfallen;  mit  Acc.  oder  Gen.  (39,30.  41, 
it.  66,10.  236,1)  der  Person.  —  4)  erscheinen  als, 

—  wie,  aussehen  wie  (Nomin.  mit  und  ohne  Sö( 
oder  ^^\,  oder  ein  Adr.  auf  c[^),  Jmd  (Gen.,  Acc. 
oder  Acc.  mit  V(]f\)  erscheinen  wie.  ^TrT  ^lrl*TIT?T 
T  R^R  so  erscheint  es  meinem  Geiste.  —  5)  gut 
scheinen,  gefallen;  mit  Gen.  oder  Acc.  der  Person. 
?n  »TM  ^rirpTlffT  ^  die  gefällt  mir  als  Gattin, 
die  würde  mir  a.  G.  zusagen  133,28.  —  Mit  T^- 
5rTfT  erscheinen  als  (Nomin.).  —  Mit  H^TTrT  1)  dass. 

—  2)  in  Jmds  (Gen.)  Geiste  klar  erscheinen,  dem 
Geiste  gegenwärtig  werden,  zum  Bewusstsein  kom- 
men. —  Mit  1^  1)  erscheinen,  erglänzen,  glänzen, 
anfangen  hell  zu  werden  (von  der  Nacht).  T^HTfTT 
f^>Ilc)l  1  so  V.  a.  der  Morgen  ist  angebrochen  117, 
10.  —  2)  eine  glänzende  Erscheinung  bilden,  in 
seinem  Glänze  erscheinen,  prangen,  einen  Glanz 
erhallen,  schmuck  erscheinen.  —  3)  in  die  Äugen 
springen.  —  4)  erscheinen,  sich  zeigen,  ^m  Vor- 
schein kommen,  ertönen,  erschallen,  T^^Tlff  er- 
schienen, zum  Vorschein  gekommen.  —  5)  erschei- 
nen als,  —  wie,  aussehen  wie  (Nomia.  mit  und 
ohne  5=1,  oder  Adv.  auf  öffl).  —  6)  bescheinen,  be- 
leuchten, erleuchten.  —  7)  dem  Feuer  (Dat.)  Licht 
schaffen,  so  t.  a.  es  entzünden.  —  Mit  STPir^  weit- 
hin erleuchten.  —  Mit  ^T— T^  erglänzen  RV.  2,8, 
4.  _  5^TTnj^TT%>TI%  Hariv.  13100  fehlerhaft  für 
SITHT^^T^-rriH-  —  Mi'  Wot  denken  an  (Acc).  — 

Mit  ^^  1)  erglänzen.  —  2)  erscheinen,  sich  zeigen. 
's 

—  3)  erscheinen  als,  — wie  (Nomin.  mit  und  ohne 

^  oder  qsn)-  —  H^IH  MBu.  12,124  01  fehler- 
haft für  ^^]m■ 

HIHsftöfi  Adj.  lichtstrahlend. 

Jtl5f  m.  Sternantheil. 
*m:^  m.  =  >TTT^. 
**TT:^^tn  n.  das  Erleuchten. 

HT'.^C  m.  1)  ein  best.  Fisch  Vis*T.  93,3.  —  2) 
*N.  pr.  (jines  Berges  Vigvipa.  im  Comm.  zu  Vä- 
IV.  Thell- 


SAV.  95,3.  —  Vgl.  m^. 

*m:mi,  *''1v.^m  und  *>ti:%-^  =  mv^i  u.  s.  w. 

*HI^C  m.  ein  best.  Fisch. 

HIöKU  1)  ein  zur  Erklärung  von  H^fr  erfun- 
denes Wort.  —  2)  m.  Patron. 

*'T(=Ji6  m.  1)  ein  best.  Fisch.  —  2)  N.  pr.  eines 
Berges.  —  Vgl.  >TT:=R6. 

CS 

*»Tl%I5I  m.  die  Sonne. 

r 

^•*^I^  Adj.  (f.  5)  1)  dem  regelmässig  Speise  ge- 
reicht wird.  —  2)  zur  Speise  sich  eignend. 

r 
2.  TI^T'^)  Adj.  (f.5)  untergeordnet,  secundär  Comai. 

zu  Äpast.  Qr.  4,1,3.  Vgl.  ^f^  12).  —  2)  m.  Bez. 
einer  best.  V ith nuUtischen  und  Qiva't'tiicAen 
Secte. 

^nWr=fi  Adj.  dem  regelmässig  Speise  gereicht 
wird.  ^^^^°  da».  Apast.  2,9,10. 

°>TTWi  n-  Nom.  abstr.  zu  °JTTsT. 

*>Tl7l  Adj.  wohl  der  beständig  isst. 

*^RTT5T^  Adj.  Ton  HtTI^Tt. 
i.m^  m.  (adj.  Comp,  f,  51)  1)  Antheii,  der  auf  Jmd 
fallende  Theil,  zugeschiedenes  Eigenthum,  Erbtheil, 


ein  gutes,  glückliches  Laos.  s^''ST^  ^^XSs'A^^^ 
mrri  !7?rTm^':  (=FH'.j  so  v.  a.  der  älteste  Sohn  des 
Pändu  sollte  es  mit  dem  Fürsten  der  Madra  auf- 
nehmen. In  dieser  Bed.  statt  des  Nomin.  auch  >TI- 
IT^  nnd  HIIT?r?I.  —  2)  Theil  (im  Gegensatz  zum 
Ganzen).  ^  HPJ  ^C^T^T  oder  HT3TH  ^5"  (LA. 
10,21)  in  viele  Theile  zertheilen.  Mit  einem  Ordi- 
nale der  so  und  sovielte  Theil  von  einem  Ganzen 
und  auch  der  so  und  sovielte  Theil  in  der  Reihen- 
folge der  Theile  eines  Ganzen.  —  3)  Platz,  Stelle, 
Gegend,  Seite.  —  4)  am  Ende  eines  Comp,  die  Stelle 
von  —  vertretend.  —  3)  Zähler  eines  Bruchs.  — 
6)  Grad,  der  SßOste  Theil  eines  Kreises.  —  7)  *  eine 
halbe  Rupie.  —  8)  N.  pr.  o)  eines  Fürsten.  —  6) 
eines  Flusses. 

2.  MTIT  1)  Adj.  den  Bhaga  betreffend,  zu  ihm  in 
Beziehung  stehend.  —  2)  n.  Name  zweier  Siman 
Arsu.  Br. 

5TTIT=5T  am   Ende  eines  adj.  Comp.  ^  1.  >TITJ' 
Äntheil. 

*TTJTsIITrT  f-  ''<"  Reduciren  von  irüchen  auf  ei- 
nen gemeinschaftlichen  Nenner. 

^rntsHT  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

>TTITtn  ")•  <*«6  Sckaar  der  Sterne. 

HmTT  1)  Adj.  den  Antheii  gewährend.  —  2)  f. 
N.  pr.  einer  Stadt. 

mJl^q  m.  Vertheiler,  Vorleger. 

»Tirftl  i;  Adj.  (f.  ä^T)  den  gebührenden  Antheii 
entrichtend.  —  2)  f.  5tT  Antheii  Äpast.  Qr.  1,10,0. 


^irnl'l  1)  n.  ö)  Antheii,  Gebühr;  der  Einem  vom 
Schicksal  bestimmte  Theil,  Laos,  Schicksal.  —  6) 
Eigenthum.  —  c)  der  Antheii  eines  Fürsten,  Ab- 
gabe. —  2)  Adj.  (f.  ^)  als  Antheii  gebührend. 

»mt^  Adj.  (f.  |)  von  ^t\^. 

HTIT^TTsT  Adj.  der  einen  Antheii  an  Etwas  hat; 
m.  Betheiligter,  Theilhaber. 

^ITRsT  m.  Fürst,  König. 
*Hl'IHIrIT  f.  eine  best.  Divisionsregel. 

'TlITT'll  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

o 

>TIIT?I  ni.  Patron,  von  ^7]^.  Auch  PI. 
*^lIT5f=fi  Adj.  von  ^71^. 

^PM^III  f.  in  der  Rhetorik  eine  den  Theit 
mittelbar  ausdrückende  Bezeichnungsweite  37T ,2 . 
279,30. 

HlJ(l^  m.  Patron,  oder  Metron.  N.  pr.  eines 
Lehrers  Vaita». 

^TTIT^PT  m.  Patron,  von  ^TT3TiH• 

r 

HIIT^rT  IjAdj.  (f.  ^)  zu  Bhagavant  (Vishnu, 
Krsbna)  in  Beziehung  stehend,  von  ihm  herrüh- 
rend u.  s.  w.  —  2)  m.  a)  ein  Anhänger  Bhaga- 
vant's,  ein  Vaishnava-MöncA  (Utpala  zu  Varäu. 
Bru.  13,1).  —  b)  N.  pr.  eines  Fürsten.  —  3)  n. 
Titel  eines  Purina  Opp.  Cat.  1. 

HUT^r?=tiyiÜy[^m,(VP.23,62.66),lTTnöIfT^F^ 
f.  (Opp.  Cat.  1),  JTUT^rTrTWfhi  m.,  ^JT^rrFTTR!? 

n.,  °vm^  m.,  JTUTsnT'TT^rafrFr^i  f.,  HUTSTfr- 

q^=i;[;tn  n.,  Hurgc^rn^rnT  n.  (Opp.  Cat.  1), 
^Trir^irl^ftenX^Ffl  n.,  iTm^rTH^-T  m.,  »TUT^rT- 
mi  (Opp.  Cat.  1),  °^Z(^  m.  (ebend.),  oni^Hq^g 
m.,  »TUT^F^r^  n.  (Opp.  Cat.  1),  JTHT^ÖIItTfT  n. 
und  HUT^rTT^öfi  n.  Titel  von  Werken. 

H|J|c||(7  m.  wohl  Patron,  von  J|IT^H- 

*TIITr=ftr'7  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 
*^IITi%TT   m-  PI-  äie  Schüler  des  Bhägavit- 
tika. 
*^IITRfFra^  ni.  Patron,  von  >TT3Tf^TrT. 

HnTT=ITfr  m.  Patron,  von  >Trn=nT.  N.  pr.  eines 
Sohnes  des  Kuthumi. 
*;TTTTI%f^^  ra-  Patron,  von  HUT^TrT. 
*>TnTRfTraiT!T  Adj.  von  »Ml^fff^- 

>TTIT=lffT  und  osfiT  f.  Titel  eines  Werkes. 

HIinnfT  Adv.  1)  1»  Theile  (zertheilen).  —  2) 
Theil  für  Theil,  einen  Theil  nach  dem  andern, 
Eins  um's  Andere,  nach  und  nach. 

l^IJT^T  Adj.  einen  .intheil  erhaltend;  m.  Erbe. 

iTTTI^^  m.  Division. 

'f{[![^y\T!\  Adj.  erbend;  m.  Erbe. 

'TlITT'T^^ysTTTrT   f.   assimilation   of  fraclional 

o 

increase,  reduetion  to  uniformily  of  an  increase 

33 
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TTITH^^^TTtT  —  >TTÜI 


6y  o  flraetion,  or  JA«  addilion  of  a  part  IIlJv.  S. 
9,  Z.  1 3. 

'TTJTTT^n^sTTf?!  f-  aisimilation  of  fractional 
decrease.  reJuelion  to  uniformily  of  a  deereas« 
by  a  fraction ,  or  the  subiraetion  of  a  part  Co- 
LEBR.  .41^.  13. 

'TTin^^^^  ■>•  tJ««*-  I-'"^*^-  S-  9.  Z.  20. 

'TUTTT^TT^'T  Adj.  etilen  Erhtheil  empfangend 

ViSHStS.  18,3«. 

JIPTTf^^l  Adj.  auf  einen  Antheil  (i.  B.  am  Op- 
fer) Anspruch  machend. 

HlITinT  ID.  N.  pr.  eines  Asura. 

mfjR)  1)  Adj.  (f.  511)  einen  Theil  bildend. 
*5IrT  n.  so  V.  a.  ein  Procent,  »m^lrf  t.  fünf 
Procent.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

'41 HH  Adj.  1)  dem  ein  Antheil  gebührt,  einen 
Antheil  erhallend,  —  erhalten  habend,  theilhaflig, 
betheiligt  — ,  Schuld  habend  an  (2iO,SO);  m.  Be- 
theiligler,  Theilhaber,  Berechtigter,  Besitzer.  Das 
Wobei. im  Loc. ,  das  Woran  Im  Gen.  oder  im 
Comp.  Torangehend.  Besitzer,  auch  so  t.  a.  der 
das  Glück  hat.—  2)  aus  Theilen  bestehend;  Subst. 
das  Ganze  Kap.  5,81.  —  Chr.  136,in  fehlerhaft 
für  HTTTR- 

vnfjJHT  und  o^  m.  Sehwestersohn. 

surft'  Adv.  mit  ^TJ"  theilen,  zertheiten. 

HUIImIT  Adj.  dem  ein  grösserer  Antheil  gebührt. 

Hlijl^^  *)  Adj.  (f.  ^)  iH  BhagJratha  in  Be- 
Ziehung  Stehend.  —  2)f.  ^  Bein,  der  Gang  4.  Auch 
N.  pr.  eines  der-  drei  Quellenströrae  und  eines 
Armes  der  Gang 4. 

HUil^gJrfi^  1)  n.  N.  pr.  eines  TIrtha.  —  2) 
Adj.  von  1).  öflf^  RÄ8is.  14,17. 

Hl^l^SilniST  m.  und  °;[Sft^^lH  ">.  Bei.  des 
Oceans  Bälar.  189,21.  183,1C. 

Hnr^mni   m.   Patron.   N.  pr.  eines  Ministers 

ViDDB.  3,2. 

Hl'll(   1)  m.  N.  pr.  verschiedener  Männer.  — 
2)  f.  ^  Titel  eines  Werkes. 
l.MlJll  1)  Adj.  SM  Bhaga  in  Besiehung  stehend. 
—  2)  n.  das  Mondhaus  Pürvapbalgont. 
2.*5Tini  Adj.  ZM  theilen. 

3.Hinj  1)  Adj.  ä)  *  auf  einen  Antheil  Ansprüche 
habend.  —  b)  *in  Verbindung  mit  iJIfT  "•  so  v.  a. 
ein  Procent,  mit  f^Iflf??  f.  fünf  Procent.  —  c) 
(jlüeklich.  Compar.  °(7^  glücklicher  als  (Abi.).  — 
2)  n.  (adj.  Comp.  f.  50)  a)  Sg.  n.  PI.  Loos,  Schick- 
laal  (bedingt  durch  die  Werke  des  Torangehen- 
den  Lebens);  gutes  oder  glückliches  Loos;  Glück, 
Wohlfahrt,  Glucktgüter.  —  b)  Lohn. 


4.'Tn7I  AV.  10,8,22  Druckfehler  Tür  ^UTJ. 

''J[^U^(\^  m.  der  Lauf  des  Sehickials.  Instr. 
nach  dem  L,  d.  Seh. 

MIJVJt4^  ni.  eine  Art  Pavillon  Vastit.  832. 

r 

>TTrn5T  n.  das  Mondhaus  P  i"i  r  v  a  p  h  a  I  g  u  n  1  Hr- 
MÄDBi  1,64,10.  i1.  Vgl.  1.  J^Iim  2). 

HirqSlÜl  f.  das  Glücklichsein. 

^injcTrl  Adj.  ein  gutes  Loos  habend,  glücklieh. 

''^WUEPH  m.  Schicksalsgewalt.  Abi.  in  Folge  des 
Schicksals. 

^'JVrrnkmn  m.  (Si;.  und  Pl.),  >TTJqNM=<  m. 
und  JTTnjH^TT  ni.  Missgeschick. 

^^VJW{:^  f.  und  JTTra^'Tf  f-  WoM fahrt. 

HlJ  Umff  Adj.  vom,  Schicksal  abhängig. 

Hirdl^  m.  PI.  Glück,  Wohlfahrt. 

JJigfn^  ni.=  tJT^l^  Hbm.  PAB-.t2,364.  Vgl.JT^^. 

■'TRir?  "•  desgl.  PI.  Hkm.  Par.  2,2  5. 

»^  1)  Adj.  hänfen.  —  2)  *n.  Ban/feld  Gal. 
*HI^=R  Lumpenkleid. 

Hl-ä'IHW  ""•  Patron,  des  Rtuparna. 

Mll-^'t?l  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

Hjr^ci*^  m.  N.  pr.  eines  Mannes  oder  Adj.  aus 
Bhängila  stammend. 
*HI4'^H  n.  Hanffeld. 

J^TsT  1)  Adj.  am  Ende  eines  Comp,  a]  theilha- 
bend  an,  betheiligt  bei,  berechtigt  an;  theilhaftig, 
besitzend,  zu  gemessen  habend,  sich  an  Etwas  er- 
freuend, empfindend,  sich  hingebend,  übend.  Ganz 
ausnahmsweise  steht  die  Ergänzung  im  Gen.  — 
6)  einen  Theil  von  Htwas  bildend,  gehörig  zu.  — 
c)  verbunden  mit,  —  d)  innehabend,  einnehmend 
(einen  Sitz,  einen  Platz),  bewohnend,  wohnend  in 
oder  an.  —  e)  hingehend  zu,  gelangend  In.  —  f) 
verehrend.  —  2)  Angelegenheit  Bhatt. 
*'TisI^  Indecl.  schnell,  eiligst. 

4TlI=JI  m.  Divisor. 

Hlsl«!  1)  n.  a)  Stellvertretung.  Insir.  an  der 
Stelle  von  (Gen.).  Am  Ende  eines  Comp,  (oxyt.) 
Stellvertreter,  vertretend,  gleichgeltend,  gleichbe- 
deutend mit.  —  6)  am  Ende  eines  adj.  Comp.  (f. 
511)  x)  theihabend  an,  theilhaft,  berechtigt  zu.  — 
ß)  gehörig  zu,  in  Beziehung  stehend  zu.  —  c)  das 
Dividiren.  —  d)  Gefäss,  Behälter,  —  von,  mit 
oder  für  (im  Comp,  vorangehend).  Am  Ende  eines 
adj.  Comp.  f.  511.  —  e)  Gefäss  — ,  Behälter  für,  so 
V.  a.  der  Ort  (die  Person),  der  Etwas  (Gen.  oder 
im  Comp,  vorangehend)  aufnimmt,  in  sich  fasst, 
in  sich  begreift,  wo  sich  Etwas  versammelt  findet, 
wohin  Etwas  strömt,  aus  dem  Etwas  hervorgeht. 
—  f)  ein  best.  Bohlmaass,  =  5^G^.    —    2)  *  ni. 


X.  pr.  eines  .Mannes  und  seines  Nachkommen. 
Auch  PI. 

HlsR^f^^  (?)  Adj.  BiRsoiF,  Intr.  261,  N.  2. 

'TlST'lrTl  f.  das  Gefässsein  für  (Gen.),  Besitzen. 

'TTsT-HpI  n.  dass  Gefässsein  für  (Gen.),  Verdie- 
nen, Würdigsein. 
*HT5I'lWfT  Adj.  als  Erklarong  von  H^. 

'llsPTT  Adv.  mit  >T  zum  Gefäss  für  Etwas  — , 
theilhaftig  werden.  öflfijlTTsF'lTMr?  der  Bodhi 
theilhaftig  geworden  Lalit.  217,15. 

'IT^m  Adj.  mittheilsam,  freigebig. 
'JTIsTl  r.  =  q^qf^  Gasab.  31. 
^^ITsR  Adj.  1)  theilhabend  an,  theilhaftig,  — i)    \ 
verbunden  mit. 

*STT^  f.  Reisbrei.  Nach  Gaijab.  34  =  CfWTl  >I^; 
oder  P^TtTI.  =^  ni. 

Hflsq  Adj.  1)  ZM  iAeiien  zu  Spr.  3240.  —  2)  zu 
dividiren;  Subst.  Dividend.  —  3)  MBu.  15,201 
fehlerhaft  für  "^m. 

'T(Z  (ni.  oder  n.)  und  °öfj  (♦m.)  n.Mieth-, Pacht- 
geld Abjav.  37,2  5. 

'lTS^5ftT^=Hl  f-  ein  Lebensunterhalt  durch 
Fracht. 

411S  f.  ioAn  (Hkm.  Par.  7,61),  iosbes.  Hurenlohn. 

HtS  i)  m.  a)  ein  Anhänger  des  Kumirila- 
bhatta.  —  6)  PI.  N.  pr.  eines  Volkes.  °^5I  m.  Ka- 
san. 6,131.  —  2)  n.  das  Werk  des  Kumärila- 
bhalta  Kimärasv.  zu  Pbatäi-ah.  342,21. 

mt%l^R4  (Opp.  Cat.  1.),  mCNrIWfui  m.,  111- 
^W  a.,  il\n\^W>J  m.,  °f|51^fm  n.  (Opp.  Cat. 
i),  HlS^lfW  f.,  "flFRJl'ZIrWn^  ni.  (Opp.  Cat. 

1),  >iiprftHi'7i  f.  (ebend.),  ^\7.^[^^wf)nm\^  (■, 

^fllT^l  m.,  >ll|(^Tq  n..  HTpS^^^  ni. 
(Opp.  Cat.  1),  =>  SIS^^TSt'^T  m-  (ebend.),  lUpiT^ 
m.  (ebend.),  HICfT^"  (ebend.),  c^^;^|f^^l  f. 
(ebend.)  und  ^HJlr^UT  o.  (ebend.)  Titel  von 
Werken. 
*''lITTrl  Adj. IM  IthfIdiU»  in  Beziehung  stehend. 

'üfirtm  und  »l^nflfT  m.  Patron,  von  '-lllfl. 
*''lin^l!l'l  m.  Patron,  von  511I5T. 

'IFÜl  onomalop.  als  Bez.  des  Hauchens  oder 
Zischens. 

»Ulli  m.  eine  Art  Schauspiel. 

Hlin^  1)  Yerkiinder  in  ^^°,  —  2)  f.  Hinil^l 

eine  Art  Schauspiel. 

r 

}Tn33  1)  *  m-  Thespesia  populneoides  (Jl^^lHJJ;. 
r 

—  2)  f.  S  eine  best.  Pflanze.   —  3)  n.  (adj.  Comp. 

f.  511)  a)  Topf,  Kübel,  Gefäss,  Schüssel,  Satten. 
Kästchen.  —  6)  Geräthe  aller  Art,  Handwerkszeug 
(Hrmäori  1,339,8.  13),  Pferdegeschirr,  Pferdever- 
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sierung.  —  c)  Schmuck  überli.  —  d]  ein  musika- 
lisches Instrument.  —  e)  Waare.  Auch  ro.  —  f] 
Kapital.  —  </)  *  Flussbett.  ^ —  h)  Possenreisserei. 
—  V-l.  q^o  (auch  Nachtr.  i]  und  sjTfT°. 

'TTIJ3=ff  1)  (*m.)  n.  a)  Top/;  Kästchen.  —  6) 
Waare  am  Ende  pines  adj.  Comp.  —  2)  *f.  5TF- 
U(5=*ll    a)  Geräthe.   —   6)   eine  best.   Pflanze  in 

* 'TIÜJTn'7=fr  ni.  Verwahrer  der  Gefässe,  —  Ge- 
räthe (buddb.). 

^TltJi'TTrl  m.  Waarenbesitzer,  Kaufmann. 

^TTIJT'^S  "!•  <)  *Bar6i6ir.  —   2)  eine  best.  Vor- 
richtung zum  Calciniren  von  Metallen  Bqävapr. 
2,86. 
*'TIUiM'-M  11.  eine  Schlangenart. 

'WJi^fk'-Wi^  o.  Tauschhandel. 
*^TllJ-iHsl^  m.  Vertheiler  der  Gefässe,  —  Gerä- 
the (buddb.). 

^IlJ'*Hr:f?3  "•   ein  in  Waaren  bestehendes  Ka- 
pital. 

HiU^CWfi^TTl^fil  f.  e«ne  best.  Farbenerde  der 
Töpfer  BuWiPR.  2,101. 
*JTIOI^  und  *  °^  gana  ltl^lf|. 
*^ÜI^  Adj.  von  HIJ|. 

*Tin3^T?'T  n.  das  Spielen  eines  musikaliicken 
Instrumentes. 

'Wl'm]^  n.  ein  musikalisches  Instrument. 

Hin^^IT^TT  f.  Waarenlager,  Magazin. 

'TTTHTiriT  n-  ')  Geräthekammer,  Waarenhaus, 
Schatzkammer.  —  2)  Schatz. 

'TTUilirrTT^  m.  Aufseher  einer  Geräthekammer, 
—  «iHej  Waarenhauses,  Schatzmeister. 

'TTTJjm^  u.  N.  pr.  einer  Stadt. 

^nniFl'^  und  ITTUirafR  m.  Palron. 

HTÜIT^  m.  und  °3T^  n.  =  HlU^Ufl^  1). 

iTTITslft^  (BH064-Pa.  55,1)  und  >THJJlfpI  m- 

*^TnTr5  Behälter  für  Schermesser. 
*miTJE^  m.  Barbier. 
*''TlflJIin^  m.  Patron,  von  HHIIsT^. 
*Hinj^rr  Adj.  [zu  Bhändilja  in  Beziehung  ste- 
hend. 

■•TinjirTFR  (>'•  pr.  eines  Lehrers)  u.  *>TTTnT- 
f?T  ni.  Patron,  von  HlU-ifT- 

HTftri=fr  f.  Kasten,  Korb  MBu.  2,61,2. 
*'^IinjI^  m.  Barbier. 
*mjiß^fVJ^  m.  Patron,  von  MUJid. 
*57Tnji5n^  m.  Barbier. 
*>Tlfü2!<Ildl  f.  wohl  Barbierstube. 

*THJ3T7  m.  N.  pr.  1)  eines  hohen  Njagrodha- 


Bauraes  auf  dem  Govardhana.  °cI^lTH'7  und 
og^q-qs^^m.  als  Bein.  Krshna's.  —  2)  eines  DA- 
nara. 

>Trf?r  f-  1)  Glanz,  Licht.  —  2)  das  Uinleuchten, 
zur  Vorstellutig  Kommen,  Erkenntniss. 
*HIfT  •«•  die  Sonne.  Angeblich  anch  =  ?TH. 

^ira^R  Adj.  lichtkrä/tig. 

*TTT?3T  oj.  N.  pr.  eines  Mannes. 

>TI?r  1)  m.  der  Monat  Bhidrapada.  —  2)  f.  ^ 
der  Vollmondstag  in  diesem  Monat. 

*^l?:^l^  Adj.  von  >T?:^i^. 

Hl^q^  1)  ein  Monat  der  Regenzeit  {August- 
September).  —  2)  f.  qi  Du.  (*P1.)  ein  best.  Mond- 
haus,  =  H^tf^I.  —  3)  f.  ^  der  Vollmondstag  im 
Afoiiat  Bhäd  rapada. 

W^ollc^cft  Adj.  f.  nf^r?!  Titel  eines  Werkes. 
*HT?r'5n%T  m.  Metron.  von  Hsiotls^- 
*  ^I^MIR^  m.  der  Sohn  einer  guten  oder  schönen 
Mutter. 

TI^rRT'^  Adj.  (f.  ^)  OH«  den  Pflanzen  Bhadra 

KM^  Munga  >/emac/)(. 

r  r 

»^TTK^tTUI  m.  Patron,  von  >T?rölfT!^. 

^  r    -^ 

*>TI?J^rrR  m-  Palron.  von  >T?r5I'7'T. 


*Hli!,HIH  m.  Patron,  von  JTKRFR. 

JTI'nT'T  ni.  der  planetarische  Regent  eines  Ge- 
stirns SÄRÄv.  bei  Utpala  zu  Vakau.  Brh.  7,1. 
^TI-T  n.  1)  Schein  253,15.  284,25.  —  2)  das  zur 

Vorstellung  Kommen,  Hrkennlniss. 

c 
*TH=I  1)  Adj.  der  Sonne  eigen.   —    2)  f.  s  eine 

best.  Gangart  S.  S.  S.  252. 

J^FTcntl  1)  Adj.  von  der  Sonne  kommend,  zur 
Sonne  gehörig,  solaris  Naish.  6,7.  —  2)  *n.  das 
rechte  Auge, 

'iJuh^J  m.  PI.  Strahlenmenge,  Lichtmasse. 

JTT4  1)  m.  o)  Schein,  Licht,  Strahl.  —  6)  die 
Sonne.  —  c)  PI.  die  Aditja,  Kinder  des  Bhina. 
—  d)  *  Fürst,  König.  —  e)  *Herr.  —  f)  *Bein. 
^iva't.  —  g)  Bez.  der  Kapitel  in  einem  best. 
Wörterbuch.  —  h]  N.  pr.  a)  eines  Aditja.  —  ß) 
PI.  einer  Klasse  von  Göttern  im  3ten  Manvan- 
tara.  —  y)  eines  Devagandharva.  —  S)  eines 
Sohnes  des  Krshna  und  verschiedener  anderer 
Männer.  —  2)  f.  a)  *ein  schönes  Weib.  —  6)  N. 
pr.  a)  einer  Tochter  Daksha's.  —  ß)  einer  Toch- 
ter Ershna's.  —  y)  «J«""  Mutter  de»  Dinava 
Qakuni  u.  s.  w. 
*^TH=fIH7  "'•  <*««  •Sonne. 

>TTR^?r  C-)  •"•  N.  pr.  eines  Fürsten  VP.»  3,321. 

o 
JTT'TsI  m.  der  Planet  Saturn. 

Hl-^sil?!  Rlrl  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 


HFTrfT  f.  Moni  abstr.  von  J^T-T  die  Sonne  Naism. 
4,5«. 

'TR^rT  m.  N.  pr.  verschiedener  Männer.  Auch 

*HT^^?I^  in.  Hypokoristikon  von  m^TfT  Ma- 
UABn.  3,72, a. 

HIHI^H  n.  Sonntag. 

^TR^ltfrl  m.  N.  pr.  eines  Scholiasten. 

^TR?^  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

HI'HIIJiff  m.  N.  pr.  eines  Dichters. 
*HHWl^<lI  f.  Musa  sapientum  Kasan.  11,37. 

*TH^S  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

mg^rlH^-yiN  n.  Titel  eines  Werkes  Opp. 
Cal.  1,6091. 

"'TH'H  IrH  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

^^RRtT  1)  Adj.  a]  scheinend,  leuchtend,  strah- 
lend.  —  6)  das  Wort  ^TH  enthaltend.  —  2)  m.  a) 
dl«  5onn«.  —  6)  iV.  pr.  eines  Sohnes  des  Krsh- 
na  und  verschiedener  anderer  Männer.  —  3)  f. 
HHHrJT  a)  Titel  eines  Commentars.  —  b)  N.  pr. 
verschiedener  Frauen. 

'Tl'T^'7  Adj.  aus  Strahlen  bestehend. 

'THT^^  ni.  N.  pr.  verschiedener  Fürsten. 

'^IT'J^SI  m.  desgl. 

HUi^i  m.  (Hypokoristikon  yon  JTH^fT)  N,  pr. 
eines  Fürsten  VP.^  4,1 69. 

HR=H  n.  IS.  pr.  eines  Waldes  Hariv.  2,98,18. 

o 

r 

HH^TT  ra.  N.  pr.  eines  Mannes  U.A.  J.  9,238. 
>TR=rr7  m.  Sonntag. 

'TFI^lf^T^TsI  m.  i\.  pr.  eines  Fürsten  B.  Ä.  J. 
9,239. 

^HH'l  "1.  N.  pr.  eines  Mannes. 
*^^'T  m.  die  Sonne. 

^H  Adj.  angeblich  =  ^'SCS.^■ 

m^^  n.  Titel  eines  Dpapur  Ana. 

>TR,  *^m^  und  *>^nRTfrT  grimmig  sein.  HI- 
fqrl  grimmig.  —  *  Intens.  Sn>TFnrI. 
1.>TPT   m.    1)   Schein,  Licht,  Strahl.   —   2)   *die 
Sonne. 

2.  >TTJT  1)  m-  o)  Grimm,  Wuth,  Zorn.  —  6)  N.  pr. 
eines  Mannes  Piscuel,  de  Gr.  pr.  27.  —  2)  f.  VfT- 
i^I  o)  eine  leidenschaftliche  Frau.  —  b)  N.  pr.  ei- 
ner der  Frauen  Krshna's,  =  ffcTHITI  Comni. 
zu  TS.  Prat. 

3.  »TTT  ">•  5cAtceJtermann. 
*>TIMl!i5r  n.  5(raAien*ronz. 

HRJrlH'f  ( !  Opp.  Cat.  1)  n.,  HTiTrft  f.  und  °Vl- 
äp^  m.  Titel  eines  Werkes  des  YAkaspati- 
mifra. 

JTTT'ft'  Adj.  Licht  führend,  Beiw.  des  Purusha 
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im  Auije. 

^rPT^  ni.  N.  pr.  eine«  Autors.  ^ri^IrI^U'5H- 
^  n.  Opp.  Cat.  1. 

l.HTTR'T  1)  Adj.  a)  scheinend,  glänzend.  —  b) 
glänzend,  schön  (Frauen);  f.  eine  Schöne.  —  2)  f. 
■'TTFHt  N-  pr-  ^"  Tochter  eines  Gandharva. 
2.  ^Tffq^I  Adj.  sornig  (Frau);  f.  eine  zornige  Frau 
BuÄG.  P.  3,20,3'.  (nach  dorn  Comii).)- 

}jlfqql  NtrflH  m-  Titel  eines  Gedichts. 

-^iqsTTrT  «i.  Patron,  von  VTTsITH  VAfit»BR.  2. 

>Tlf  m.  1)  Bürde,  Tracht,  Last.  In  Comp,  mit 
dem  Getragenen  und  dem  Träger.  —  2)  Last,  so 
T.  a.  schwere  Arbeit,  Arbeit,  Mühe,  ein  Jmd  (Gen. 
oder  im  Comp.  Torangeliend)  auferlegtes  Geschäft. 
—  3)  Last,  so  V.  a.  Alasse,  Menge,  Fülle.  —  4) 
Last  als  best.  Gewicht  =  20  Tulä.  —  5)  Schitlter- 
joch  KiBAMD.  28,17,  52,23.  71,8.  —  6)  eine  best. 
Art  die  Trommel  itt  schlagen  S.  S.  S.  182.  fg.  — 
7)  »Bein.  VIshnu's.  —  8)  N.  pr.  eines  Fürsten 
TP.«  *,2l«. 

Vflpfi  (wohl  m.)  1)  Bürde,  Tracht,  Last.   —   2) 

ein  best.  GeiotcA«,  =  Hll[  4)Hkmad»i  1,391,1*  (am 

Ende  eines  adj.  Comp.). 

*>TTPT  m.  Maulthier  RioAK.  19,<o. 

»vn^SR  Adj.  (f.  5n  und  \)  von  >TI^- 

*>TIT^  f.  =  ^}jif  Clerodendrum  siphonanthtis 

RaGan.  6,1512. 

MUsllH'J  m.  Lastträger. 

"^  r 

>n^tI3  1)  m.  ein  best.  Vogel.  —  2)  f.  ^  das 

Weibchen  dieses  Vogels. 

^ ■  r 

^r(r\  1)  Adj.  (f.  ^)  a)  als  Bez.  Agni  s  nach  Saj. 

vom  Rtvig  (Bharata)  stammend  oder  (das  Opfer) 
tragend.  —  6)  von  Bharata  stammend.  —  c)  den 
Bharata  gehörig,  ihnen  zukommend.  —  d)  ^'^  n., 
Hmq  m.,  WT{  m-  oder  «fnlrl  f.  der  Kampf  —, 
die  Schlacht  der  Bharata.  —  e)  51TI5IIR  n.,  ^TrT- 
^Ifl  m.  oder  cffJU  f.  die  Erzählung  von  den  Bha- 
rata, —  von  ihrem  Kampfe.  —  f]  H^  "•  N.  pr. 
eines  Sees.  —  p)  HtJi<j1  n.  oder  öf^  n.  Bhara- 
ta's  Bereich,  so  t.  a.  Indien.  —  A)  BhÄrataTar- 
eha  bewohnend.  —  i)  cTIfl  f.  eine  best.  Slilart.  — 
2)  m.  a)  ein  iVacAAomme  B  h  a  r  a  t  a 's.  Auch  PI. 
(insbes.  metrisch)  statt  des  gebrauchlicheren  ^7- 
r^TH-  —  *)  *  Feuer.  —  c)  *  Schauspieler.  —  d)  Bez. 
rfer  im  Süden  des  M  e  r  u  scheinenden  .Sonne.  —  3) 
f.  S  a)  *ein  weiblicher  Kachkomme  Bharata 's.  — 
b)  eine  best,  vedische  Gottheit  (auch  PI.);  später 
mit  der  Sarasyatl,  der  GöHin  der  Äede  (163,32), 
identificirl.  —  c)  Bede,  Worte,  Stimme.  —  d)  das 
Land  Bliarala's,  Indien  VP.  2,1,'.2.  —  «)  TTac/i- 


tel.  —  f)  N.  pr.  a)  eines  der  zehn  auf  Schüler 
(^amkarikirja's  zurückgefübrlen  Bctlelorden, 
dessen  Mitglieder  das  Wort  JTI^FIT  ihrem  Namen 
beifügen.  —  ß)  eines  Flusses.  Angeblich  =  H^- 
f^fft  R*eA>.  14,21.  —  4)  o.  a)  das  Land  Ilha- 
rata's,  Indien.  —  6)  die  lirzählung  von  den  Bha- 
rata, —  von  ihrem  Kampfe.  Wird  vom  Mahi- 
lihärata  unterschieden  und  auch  diesem  Epos 
gleichgesetzt  (173,1.  Rägat.  7,17  4  0). 

^n;[rl?Fq  f.  (Opp.  Cat.  1),  ^TlXrPnf^'TFinTq  m., 
°rrTrWW^  m.  (Opp.  Cat.  1),  HT|r?Fr^^  n. 
(ebend.),  ^TI7rrT?^^T5I  m.  (Hemädbi  1,448,3),  VfT- 
^TT^l^'^  m.,  HI^HH^O  f-  (BüHLBE,  Rep.  No. 
134),  HI(H<=UltsUT  f.  (Opp.  Cat.  1),  Jn^rTST^tllf^- 
flj  m.,  HI^TTH^^ftTOil  f.,  m^rTHTf^'fr  f-  (Opp. 
Cat.  1 )  und  ^TT^Hf^  f.  (ebend.)  Titel  Ton  Werken. 

HlirlH'l  n.  kurze  Darstellung  des  MahibhA- 

rata,  Titel  des61sten  Adhjija  im  ersten  Ruche 

des  MBu. 

c 
MT^fTT^T  m.  N.  pr.  eines  Lehrers  und  Bein. 

A  rgunamicra's. 

HI^HiyiOmt  f-  und  >TTTr!ra5T5FJT!n  m.  Titel 
Ton  Commentaren  zum  MBu. 

m^rft^,  HTTrf^^mnT  und  Hl^rf^F?:  m. 
N.  pr.  verschiedener  Männer. 

Hl(rilril8T  N.  pr.  l )  m.  eines  Lehrers.  —  2)  n. 
eines  TIrtha. 

HT^rfifft^fQ  u.  Bhäratittrtha's  Werk  Opp. 
Cat.  1. 

HI^rftcT  n.  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 

HT^rfTTIfT  m-  N.  pr.  eines  Lehrers. 

^TTrTTöItl  Adj.  von  derGöHtnBhirati  begleitet. 
*HI|'rft^'rnT^  m.  N.  pr.  eines  Lehrers. 
*'TT^^  m.  Patron,  von  ^\JJJ. 

^Uitji  n.  PI.  Name  bestimmter  Siman  Va- 
sishtha  28,12.  Vgl.  »ir^JtJJ. 

Hl^älsl  1)  Adj.  (f.  ^)  vonBbaradriga  herrüh- 
rend, —  stammend,  zu  ihm  in  Beziehung  stehend 
u.  s.  w.  —  2)  m.  Patron,  von  Bharadviga.  — 
6)  der  Planet  Mars.  —  c)  Lerche.  —  d)  PI.  N. 
pr.  a)  eines  Volkes.  —  ß)  einer  Schule  Ind.  St.  3, 
271.  —  3)  f.  HI^oNT  <J)  ein  weiblicher  Nachkomme 
Bbaradviga's.  —  6)  Lerehe.  —  c)  *dfe  wilde 
Baumwollenstaude.  —  d)  N.  pr.  eines  Flusses.  — 
4)  n.  a)  *  Knochen.  —  b)  Name  verschiedener  S4- 
man  Arsu.  Br.  —  c)  *N.  pr.  einer  Oertlichkeit. 

TT^SIsl"*  l)Adj.  dem  Bbaradväga  gehörig}}. 
s.  w.  —  2)  f.  °flT=fn  iercAe. 

'TT^^TsTIT^  n.  (Vcrz.  d.  Oif.  H.  3S6,a,20),  >TT- 
^ählfsT^TT  f.,  JTI^gTTsmf^rlT  f.  und  iTI^^!rfl3r 


n.  Titel  von  Werken  Opp.  Cat.  1. 

>n^iIW=7  ra.  Palron.  von  5^T^STsT.  Auch  l'l. 
>Tf7^f5T^  m.  PI.  eine  best.  Schule. 
Hl^äMl^sl  m.  N.  pr.  eines  Lehrers. 
HT^Slsfhr  1)  Adj.  I«  Bhäradväga  in  Bezie- 
hung stehend.  —  2)  m.  PI.  die  Schule  des  Bhärad- 
väga. —  3)  n.  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 

^TI^^TffT^^  Adj.  dwrcA  das  Tragen  von  Lasten 
am  Tiefsten  stehend  180,8. 

'TTpnipT  Adj.  Lasten  tragend.  Superl.  °HTff- 
rm  am  Besten  Lasten  tragend  (Esel)  TS.  5,1,s,5. 
Kap.  S.  30,3. 
^l^fHIHrft^  n.  N.  pr.  eines  TIrtha. 
HI^HH  Adj.  Lasten  tragend. 
*^'^^  m.  N.  pr.  eines  Mannes  gana  ST^'R"  in 
der  KÄ(. 

*'IT^'7'T  ni.  Patron,  von  ST^tf  oder  ^TTTT- 
»HT^fT  m.  iercAe. 

*HIi[MI^  m.  ein  Joch  zum  Tagen  von  Lasten. 
*m^  1)  m.  Bogensehne.  —  2)  f.  ^  Basilienkraut. 
m^^tT  Adj.  schwer  von  Gewicht.  Nom.  abstr. 

*'TI^^5  Adj.  (stark  °m^,  f.  ^jl^l^)  eine  Last 
tragend,  — fahrend. 

TI^T^  1)  Adj.  Subst.  eine  Last  tragend,  Last- 
träger. —  2)'*m.  Ksel  Rägan.  19.39.  —  3)  *f.  7 
Indigo  Rägan.  4,82. 

HT^^l^^l  m.  Lastträger  Utpala  zu  Varab.  Brh. 
18,18.  Pankad. 

>TT^^T^^  1)  m.   o)   Lastträger,   so  v.  a.  .trm 
Pakkad.  —  6)  *Lastthier.  —  2)  *n.  Lastwagen. 
*>TT^5Hi^^  Adj.  Subst.  =  JTIpfl^  1). 

HT^SflT^R  Adj.  eine  Last  tragend,  rp^^a,  q- 
Eq°  eine  Last  Sandel  — ,  eine  Tracht  Blumen 
tragend. 

>TT^^  m.  N.  pr.  des  Verfassers  des  Kirälär- 
gunlja. 

*HT^öI^  m.  Cylisus  Cajan. 
*^r[5T^m.  eine .Infi/openarf  RÄGAN.  17,33. 19,«  5. 

HI^H^  Adj.  (f.  ^T)  eine  grosse  Last  zu  tragen 
vermögend.  Schwerem  gewachsen,  viel  vermögend. 

^V^WJ^  Adj.  Schweres  — ,  Grosses  zu  Wege 
bringend,  viel  vermögend  (Waffen). 

Hl^nri^  Adj.  dass. 
*'Tq^l  Adj.  Subst.  =  >TI^I^  1). 
*HI^^ITt^  Adj.  1)  =  vni^T^  1).  -  2)  auf  das 
Tragen  von  Lasten  bezüglich. 

Hl(<l^ll('H  Adj.  eine  schwere  Last  tragend  (Kr- 
shna). 

^n^^ltT  1)  Adj.  (f.  EtT)  überladen.  —  2)  f.  511 


HT^Wfl  -  m^ 
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ein  best.  Metrum. 

mjm,  °^c{  eine  Last  darstellen,  —  sein  für 
(Gen.).  HI^rnTH  eine  Last  seiend  für  (Gen.). 
*>Tnt  ">•  ^""'^  fehlerhaft  für  ^if^. 

'Tin'öfl  i)  Adj.  ei'ne  Last  bildend,  schwer  (Ver- 
dauung, Kopf,  eine  Form  der  Elephantiasis).  Vgl. 
^TTfFT'Tlfl^.  — "  2)  m.  Lastträger. 

Hlli-i  Adj.  am  Ende  eines  Comp,  tragend;  m. 
Lastträger. 
*>nffe  m.  e«n  best.  Vogel  R*g*n.  19,(20. 

>TrJI  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Krshria  VP.^ 

.^.107. 

TITxT^  ni.  N.  pr.  eines  Autors. 
*>Tr^fiRi  Adj.  von  >Tpr. 

Hihlji  1)  m.  ein  best.  Vogel.  —  2)  n.  o)  Name 
verschiedener  Simun  AV.  PiiÄJAgK.  3,8.  Visatiu». 
56,13.  —  6)  N.  pr.  eines  Waldes. 
*HIlf5TSfi  Adj.  von  ^TIsTI. 

>Tl3R  Adj.  lieht,  farbig,  hell,  glänzend. 

^TTTä^  ro.  Lastträger. 

^TT}^^^'^  n.  ein  Lebensunterhalt  durch  Last- 
tragen. 

*mt^^  Adj.  f.  s.  »TTTsr^. 

JTUT  1)  m.  o)  *ein  Fürst  der  Bharga.  —  6)  N. 

pr.  a)  verschiedener  Männer.  —  ß)  PI.  eines  Vol- 

r  r 

kes.   V.  1.  >TJT.   —  2)  f.  5  a)  *  eine  Fürstin  der 

Bharga.  —  6)  Clerodendrum siphonanthus.  Rich- 
tiger vrohl  ^TT^ 

^TIpTTT  ni.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

HUld%l|dT5T  n.  N.  pr.  eines  Tlrtha. 

vflTT^f  1)  Adj.  (f.  Ä)  a)  von  Bbrgu  stammend, 

—  herrührend,  ihm  gehörend,  zu  ihm  in  Beziehung 
stehend.  —  b)  dem  Bharga  va,  d.  i.  Qukra  gehö- 
rend. —  2)  ni.  a]  Patron,  von  Bbrgu.  Auch  aus- 
nahmsweise PI.  statt  »rn^R.  —  fr)  Patron.  Qu- 
kra's,  des  Lehrers  der  Daitja;  der  Planet  Venus. 

—  c)  Bein.  Qiva's.  —  d)  *  Bogenschütze,  ein  guter 
B.  (wie  es  der  Bhirgava  ParafurAma  war).  — 
e)  *  Elephant.  —  f)  PI.  N.  pr.  eines  Volkes.  —  3) 
f.  ^ini^  ")  "'«  weiblicher  Nachkomme  des  B  h  rg  u. 

—  6)  Bhärgava's,  d.  i.  fukra's  Tochter.  —  c) 
*Bein.  a)  der  Lakshmi.  —  fS)  der  PÄrvatl.  — 
d]*  Panicum  Dactylon  und  etne  andere  Species  RÄ- 
GAN.  8,111.  —  4)  n.  Name  verschiedener  SAman 

A 

Absii.  Bi:. 

r 

*HnT°Ri  "•  Diamant  Raga».  13,174. 

HnrnK^^^^ft^r^mJ^IX^FT  n.  (Opp.  Cat.  1 ) 
und  >TI3T=T{1N^I  f.  Titel  zweier  Werke. 
>TTrr^=7  n.  N.  pr.  eines  Waldes.  J^TH^  v.  I. 
^Tr??q^r^  n.  und  HUH^^HIl  n.  Titel  zweier 
IV.  Theil. 


Werke  Opp.  Cat.  1. 
*:^IJTgT5r!I  n.  Diamant. 

V{\Tm^ji\  m.  N.  pr.  VP.*  4,38.  Richtig  JTnPTFT. 

^|7T=T^r^^lT  Adj.  ParagurÄma  nnd  Rdma 
betreffend  B.Uar.  89,6. 

r 

HnT^?r5r  n.  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cal.  1. 

JTiJT^n^^rfHq^i  f.  desgl. 

r  ..^ 

Hl^NlT  Adj.  zu  Bhrgu  in  Beziehung  stehend. 

r     -^  .^ 

>TIIT5n=TfTrrm5T  m.  N.  pr.  eines  Autors. 

r  r 

HIirmiT  m.  Patron,  von  iJJ\. 
^  r 
♦HIT'IT  m.  desgl. 

m^T  f.  Clerodendrum  siphonanthus. 

TinnSfil^  m.  Patron. 

*HlSlsn  f.  die  wilde  BaumwoUenstatide. 

T    r 

vrirpq  m.  oder  n.  Tragbrett,  Tisch. 

r 

>TIJ^  m.  Patron.  Mudgala's.   Auch  N.  pr.  ei- 
nes Fürsten  (VP.^  4,U6)  und  auch  PI. 
r 
HFmO'  m.  Patron.  Mudgala's. 

ir 
>Tm  1)  Adj.  a)  zu  tragen.  —  6)  zu  hegen,  zu  pfle- 
gen, zu  ernähren.  —  2)  m.  a)  ein  von  einem  An- 
dern seinen  Lebensunterhalt  Erhaltender,  Diener, 
familiaris.  —  b)  Söldling,  Soldat.  —  3)  f.  531  Gat- 
tin. Auch  von  einem  Tltierweibchen. 

r  r 

>TFT°fi   am  Ende  eines  adj.    Comp,   von  »TITT 

Gattin. 

*TT'-illslrl  Adj.  unter  dem  Pantoffel  seines  Wei- 
bes stehend  Habiv.  7328. 

*^T'Tnü  Adj.  von  der  Prostitution  seines  Weibes 
lebend. 

*HlMlli=tl  ni.  1)  ein  unter  dem  Pantoffel  seines 

Weibes  stehender  Mann.  —  2)  eine  Gazellenart.  — 

3)  N.  pr.  eines  Muni. 
r 
^m^  n.  das  Gattinsein,  das  Verhältniss  einer 

Gattin  124,11. 

^mT^TT^'T  Adj.  gegen  seine  Gattin  feindselig 
verfahrend  128,12. 

>TWIiy=hIU=fi  Adj.  das  Kapitel  von  der  Gattin 
betreffend. 

HIMIMIH  m.  Du.  Mann  und  Frau.  Nom.  abstr. 

°3r  n.  eheliche  Verbindung. 

r 
*HITrK  m.  l)rfer  Fatereine«  mit  einem  fremden 

Weibe  erzeugten  Sohnes.  —  2)  eine  Gazellenart. 

—  3)  N.  pr.  eines  Berges. 

^T'TI^fT  Adj.  eine  Gattin  habend. 

»J^micIST  m.  Caesalpina  Sappan  RUan.  12,18. 

t, 

r  R^ 

*Hl<TIHT5Tr?  m.  8'»»  Sautruta,  der  unter  dem 

Pantoffel  seines  Weibes  steht. 

•sr 
*>TräT5  Adj.  verheirathet. 

Hl^f  m.  RV.  4,21,7  nach  Saj.  Sohn  des  Bhar- 

vara  (PragApati),  d.  i.  Indra. 


*^I^  11.  Nom.  abstr.  von  >T5I. 

>Tf5r  1 )  (*  m.)  n.  Stirn.  °m  m.  Slirnplatte.  —  2) 
Glanz. 


Hl^=t)fi  i>\.  N.  pr.  eines  Mannes. 


Hlrl'^'T  nj.  Bein.  Gane^a's. 

r 
Hlrl^'-^NI^  ">•  N.  pr.  eines  Lehrers. 
c 
*>TI5I^!rR  n.  Mennig. 

*HK'I^51  m.  Bein.  Qira's. 

^T?T'^  m.  Patron,  von  »T?!''^^'?. 
*mFI^^  Adj   von  >MS^. 

r 

^TnrlTFF^T^T  m.  N.  pr.  eines  Lehrers. 

*H'I?I5IT^'T  ni.  Bein,  fiva's. 

*>n?TR^III  m.  Clerodendrum  phlomoidet  Ra- 
sa!«. 10,i3. 

*Hlcil^-  1)  Adj.  »117  einem  (Grosses  verkünden- 
den) Zeichen  auf  der  Stirn  versehen.  —  2)  m.  a) 
Schildkröte.  —  6)  Cyprinus  Rohita.  —  e)  ein  best. 
Gemüse.  —  d]  Bein.  Civa's. 

*Hl'r(  ni.  die  Sonne. 

*57FRl  m.  Bär. 

Hi<y1l=t)  m.  N.  pr.  eines  Muni. 

o 

Hleil^'T  ID.  N.  pr.  eines  Lehrers. 
Hl^^qsT  m.  desgl. 

Hl^rl^  n.  Titel  eines  Werkes  Kaeb.  zu  Suga. 
*^TRSn  m.  Bär, 

CS 

*>TI^  Adj.  von  >TST. 

♦TTSl^tT  Adj.  von  »TgrSRtfT. 

*»TIem^^  Adj.  von  >TSl'7I?f. 

Hljni^  ni.  Patron,  von  älgJTöI.  PI.  eine  best. 
Schule  Tändja-Br.  2,2,4. 

>TTeTT^'T  ni.  PI.  eine  best.  Schule  Coium.  zu 
Apast.  Cr.  14,23,14.  'TISri°f^I^niT  n.,  >TlsrlN- 
W^  f.,  HTSTTSf^TlH  f.  und  HTSTöJTTHSIf  f. 
Titel  von  Werken. 

^I^^IT  m.  Patron,  und  N.  pr.  eines  Lehrers. 
°^-CfIT7RlSf5  f. 

*>TlKT5fi  und  *>TTeT5fI  m.  Bär. 

*HI^  Adj.  von  Her. 

Hlöf  m.  (adj.  Comp.  f.  SfT)  1)  das  Werden,  Ent- 
stehen, Werden  zu,  Cebergehen  in  (im  Comp.  Tor- 
angebend).  9Fi^  der  Vebergang  in  ein  vornehmes 
Geschlecht  161,22.  —  2)  das  Dasein,  Existenz, 
das  Stattfinden.  —  3)  das  Bestehen  (Gegensalz 
VerjeAen).  —  4)  das  Sein,  das  Etwas  oder  irgend- 
wie (im  Comp,  vorangehend)  Sein.  Bildet  wie-die 
SufSxe  rf\  und  ^  Nomina  abstracta;  bisweilen 
piconastiscb   nach  einem   Nom.  act.  oder  abstr. 

tTH^^^T  >TTSf!  =  q^^iTT^.  —  3)  das  Werden  oder 

o  o 

Sein  als  Grundbegriff  eines  ferbum,  insbes.  eines 
intransitiven  oder  unpersönlichen.  —  6)  das  Be- 

33* 
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nthmen,  Betragen,  Gebahren.  —  7)  Zustand,  Lage, 
Verhältniis.  r^lN^  so  t.  a.  Alter;  WÜ  'M^TT- 
qttj^  eopheniistiscb  so  t.  a.  er  stirbt.  —  8)  in  der 
Astrol.  der  Zustand,  das  rerhättniss,  in  icelchem 
sich  ein  Planet  befindet  (es  worden  deren  zwölf 
angenommen).  —  9)  das  wahre  Verhältniss,  die 
Wahrheil  H»bit.  1,24,7.  Am  Anfange  eines  Comp, 
jn  irir*Jic/i*etf.  —  10)  Art  und  Weise  zu  sein, 
Jfatur,  Wesen.  ^  (vgl.  ^^iVfR)  so  y.  a.  Einfalt, 
schlichtes  Wesen  (konnte  auch  zu  6)  gehören). 
ij^  HT^  HII^IH  so  T.  a.  Gleiches  gesellt  sich 
tu  Gleichem.  —  il)  Gemüthszustand,  Gesinnung, 
Meinung,  Denkart,  Gefühl.  ^TR  e[t  ^J  so  v.  a. 
einen  festen  Besehlust  fassen,  ^TTW  m^  'MH^- 
^)  öfiT  böse  Gesinnungen  hegen  gegen  (Loc).  — 
12;  in  der  Rhetorik  die  erste  Regung  des  Gemülhs, 
Affect  überh.  —  13)  Voraussetzung,  Vermuthung. 
—  14)  der  Sinn  einer  Bede.  —  15)  das  Gefühl  der 
Liebe,  Zuneigung.  ^T^  W^  oder  ^^  Liebe  fas- 
sen, —  zu  (Loc).  —  16)  der  Sitz  der  Gefühle, 
Herz,  Gemüth.  —  17)  das  Seiende,  Ding.  —  18) 
Wesen,  Geschöpf.  —  19)  im  Drama  ein  kluger,  ge- 
scheidter  Mann.  In  der  Anrede  auch  wohl  so  v. 
a.  gnädiger  Herr.  —  20)  das  Sie  (4Sste)  Jahr  im 
60jährigen  Jupitercyclus.  —  21)  ein  astrologisches 
Baus.  —  22)  der  S7ste  Kalpa  2)A).  —  23)  N.  pr. 
eines  Autors,  =  'HSnTcT.  —  Die  Lexicographen 
kennen  noch  die  Bedeutungen  ^TT^TT,  TcJ^TTrf, 
qTl^,  rs^  und  HHT^ 

>^T^cf)  1)  Adj.  a)  Etwas  (im  Comp,  vorangehend) 
werden  lassend,  —  betcirkend.  —  6)  Jmds  (Gen.) 
Wohl  bewirkend.  —  c)  sich  Etwas  (Gen.  oder  im 
Comp,  vorangehend)  einbildend,  —  vorstellend.  — 
d]  einen  Sinn  für  das  Schöne  — ,  etne«  poetischen 
Sinn  habend.  —  e)  mit  Ausdruck  singend  S.  S.  S. 
118.  —  2)  *m.  Gefühl,  Affect.  —  3)  f.  ST  N.  pr. 
einer  ünholdin  Ind.  St.  1 4,127.  Richtig  wohl  ^I- 

Hl'^^rm»  Adj.  dessen  Agens  ein  Nomen  ab- 
stractum,  ist  23S,3I. 

5TT=RK?q  m.  (Opp.  Cat.  1),  °^IHT  f.  und  HI=I- 
%FT^  f.  (Opp.  Cat.  1)  Titel  von  Werke^. 

iTT=PT^*TT^  Adr.  aus  vollem  Herzen  (lachen). 

MNi4ll'5'l  Adj.  die  Gesinnung  würdigend. 

HTöTCn^  Adj.  mit  dem  Herzen  zu  erfassen  Qte- 

TAQT.    ÜP.    8,1*. 

MNJIH  Adj.  SM  Herzen  gehend,  reizend  Kaurap. 
(A.)  54. 

>naRF?:^i  f.,  >nMN?imim  m.  und  >i7=j^2i- 

rrftl  m.  Titel  von  Werken. 


^=raT^rT  1.  PI.  verliebtes  Gebaltren  LA.  57,to. 

HMi  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 
*^-^r\  Adj.  Ton  1.  >TölrI. 

Hl^rf^niUpl  f.  Titel  eines  Werkes. 

^^f=fl  Adj.  dein,  euer  (in  ehrerbietiger  Rede). 

''FI^T'^''T^  f-  Titel  eines  Werkes  Büuler,  Rep. 
No.  650. 

J^IcfW  n.  Noni.  abstr.  zu  JTT^  das  Werden  u. 
s.  w. 

HT^fJtT  m.  und  °^TFfSRI  f.  (Opp.  Cat.  1)  Titel 

verschiedener  Werke. 
r    -^ 
^TT^^RITTtn  ni.  N.  pr.  eines  Mannes. 
r 

1.  »11^*?  1)  Adj.  (f.  S)  a)  bewirkend,  bildend,  zur 

Erscheinung  bringend.  —  6)  fördernd,  Jmds  Heil 
betcirkend.   —    c)  sich  einbildend,  —  vorstellend. 

—  d)  lehrend.  —  2)  f.  (5IT)  und  n.  a)  das  Bewir- 
ken, zur  Erscheinung  Bringen.  —  6)  Vergegen- 
wärtigung, stetiges  Denken  an  (Jogas.  1,33);  Ein- 
bildung,  Vorstellung  ;  Voraussetzung,  Vermu- 
thung. °'tl  ^^  seine  Phantasie  beschäftigen 
mit,  seine  Gedanken  richten  auf  [hoc);  Instr.  in 
der  Phantasie,  in  Gedanken.  —  c)  *=  511^=11- 
H-T.  —  3)  f.  (SIT)  a)  das  Feststellen,  Erweisen.  — 
6)  in  der  Med.  Sättigung  eines  Pulvers  mit  Flüs- 
sigkeit. —  c)  bei  den  Gaina  a)  eine  richtige  Vor- 
stellung, ein  richtiger  Begriff.  —  ß)  die  Moral  ei- 
ner Fabel  He.m.  Par.  2,215.  —  d]  Titel  einer  ü- 
panishad.  —  e)  *  Krähe.  —  f)*  Wasser.  —  4)  n. 
a)  das  Fördern.  —  6)  *die  Frucht  der  Dillenia 
speciosa  Rägan.  11,97.  —  5)  am  Ende  eines  adj. 
Comp.  Natur,  Wesen. 

2.  ^I^^  n.  1 )  Lichtwald,  Lichtglanz,  Strahlenmeer. 

—  2)  N.  pr.  eines  Waldes. 
HTöfTRI  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 
HR^TT^^tT^I   m.  Titel   eines  Werkes   Opp. 

Cat.  1. 

r 
♦^TTSf^RT  Adj.  (f.  ^)  aus  der  Vorstellung  ent- 
standen. 

HI^'tT'Jiri  "'•  andächtige  Versenkung  in  eine 
Vorstellung  Karand.  73,5.  I '.. 

iTTSr^I^iqUIRT^TF^T  n.  und  }TI=RTfsiisri  m. 
Titel  von  Werken. 

^=T^5m  Adj.  an  den  sich  die  Phantasie  klam- 
mert (Qi  va). 

^^RTHI^rö^  m.  Titel  eines  Werkes. 

•n^T'T^  f.  N.  pr.  eines  Frauenzimmers. 

m^Ti'  f.  S.  S.  S.  252,1 8  fehlerhaft  für  :TR^. 

ITT^'iT'T  1)  Adj.  a)  zur  Erscheinung  zu  bringen, 
in's  Werk  zu  setzen.  —  6)  dem  (einem  Schmerze) 
man  sich  hinzugeben  hat  Käd.  2,31,4.  —  c)  zu  he- 


gen, zu  pflegen  UBb,  12,108,23.  —  d)  sich  vorzu- 
stellen, sich  zu  vergegenwärtigen,  vor  Augen  zu 
haben,  zu  vermuthen,  anzunehmen.  —  2)  n.  im- 
pers.  sich  zu  vergegenwärtigen  Sarvad.  13,22.  fgg. 

'TI^TT^  m.  ein  best.  Tanz  S.  S.  S.  257. 

^^=^f^^  f.  Titel  einer  Upanishad  Opp. 
Cat.  1. 

'Tlcim^  m.  N.  pr.  eines  Lexicograpben. 

ifl^nTSq  n.  Herzensblülhe  VP.  5,7,67. 

'TT^R°FJT5T  m.  Titel  eines  niedicinischcn  und 
eines  rhetorischen  (Kemärasv.  zu  Pratäpab.  11,4. 
13,23.  37,23.  58,20  u.  s.  w.)  Werkes. 

HT3|W=tll!<l'=h  m.  (KtiMARASV.  zu  Pratäpar.  22,3), 
°m^\  f.  (Opp.  Cat.  1),  ITR^qq^T^m  m.,  HR- 
?T^^  ra.  (Opp.  Cat.  1  im  Index)  und  ^TraST^tf^- 
^T  f.  Titel  von  Werken. 

'TT^^FU'T  Adj.  die  Herzen  fesselnd. 

>TI^^U^  Adj.  ein  Gefühl  verrathend. 
°''J\^^  Absol.  von  1.  H  P.  3,4,6t.  fgg. 

^T^TTR^T  m.  1)  im  Drama  so  v.  a.  gnädiger 
Herr.  Nur  im  Prikrit  zu  belegen.  —  2)  ?J.  pr. 
eines  Autors. 

m^^  l)  Caus.  von  1.  q,-  s.  das.  —  2)  *kiinst- 
liebes  Denomin.  von  ^^. 

J^r^PTön  m.  Patron. 

Ifl^TTIrrT  Nom.  ag.  fautor,  Pfleger,  Heger, 
Förderer. 

Hl=(IMr1oU  Adj.  zu  pflegen,  zu  hegen,  zu  fördern. 

>TT=?q  Adj.  hegend,  pflegend. 

^\^J^  ni.  N.  pr.  eines  Autors  Ind.  St.  15,283. 

HR^RRIfQ  m.  Titel  eines  Werkes. 

STT^^TR^^  m-  N.  pr.  eines  Mannes. 

^TTöfgTf  1)  Adj.  real,  icirklich  bestehend.   —    2) 

Titel  eines  Werkes. 
r 
J^T^rT  ">.  Umlauf  der  Gestirne  (des  Thierkrei- 

A 

ses),80  V.  ».Revolution  des  Thierkreises Arhbh.  3,ri. 

»TT^^SJöJJlIslII  f.  Titel  eines  Werkes. 

'•TTSf^T  f.  N.  pr.  der  Frau  des  Bhävada. 

>JT5[cjT4^  Adj.  einen  Zustand  — ,  eine  Thätigkeit 
—,  den  abstracten  Verbalbegri/f  bezeichnend  235,30. 

J^Iöfcf^  Adj.  in  einem  Zustande  — ,  in  einem 
Verhältniss  sich  befindend. 

iTFcJT^^lT  m.  eine  Modification  des  Begriffs 
„werden^'  oder  „sein"  NiR.  1,2. 

J^Rfsf^Tlfil^  f.  Titel  eines  Werkes. 

^TTcIlcf^^  m.  1)  N.  pr.  eines  buddb.  Lehrers.  — 
2)  Titel  verschiedener  Werke  Opp.  Cat.  1. 

J^T^^tT  1)  Adj.  sich  auf  die  Schöpfung  bezie- 
hend, kosmogonisch.  —  2)  m.  Bein.  Brahman's. 

r 

—  3)  f.  5  N.  pr.  einer  Gottheit. 


^TI^^ffNr  -  v{T^ 
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^nggfTTT  Ädj.  =  »TR^tT  1). 
'TT^5Irl=ff  n.  Titel  eines  Werkes. 
'11^51^^  f.  Gemischtheit  der  Affecte. 
5TF5I51S7  ni.  ein  Yerbum  Conini.  zu  Gaih.  2,1,1. 
'TtSf^TTli  f.  Reinheit  der  Gesinnung,  —  des  Her- 
zens Spr.  4579.  4873. 
IJIcfSiJ'-U  Adj.  der  Zuneigung  ertnangelnd  Spr. 

CS 

1138. 

Hran^nfe  f.  =  HT^srfe  biug.  t7,i6.  kam. 

Niris.  2,31. 

^TT^H'^TT'cfT  Adj.  seine  ganze  Aufmerksamkeit 
auf  (las  Herz  richtend  M.  6,4  3. 

^TT=TH1X  Gürtel  (?)  bei  den  Maga  VP.«  5,383. 

'TT=IHT7T=l=l^  ■»■  Titel  eines  Werkes. 

'TT=l^  Adj.  verliebt  Kumaras.  3,58. 

5TT^TT5irAdj.imffer:en  festwurzelndSpr.STlS. 

m^f^T^  Adj.  von  Herzen  zugethan  Spr.  4380. 

TT^t^HTcT  m-  Titel  eines  Werkes. 

^I=ll=tirl  n.  die  ersten  im  Herzen  sich  regenden 

CS 

lAebesgefUhle. 

'A]^\^W!(^^C^  m-  N.  pr.  eines  Mannes. 
*HIönS  m.  1)  Aff'ect.  —  2)  ein  Verliebter.  —  3) 
Schauspieler.  —   4)  =  'PTSl^f. 

'TISllfR^  Adj.  real.  Nom.  abstr.  o^I  f. 

TI^IT^Mrl  n.  Titel  eines  Werkes  Bübles, 
Rep.  Xo.  632. 

nraiR-^^T  f.,  °^5Tfi^  ni.  und  ^s^^jcirr- 

isHT  '•  Titel  von  Werken. 
*iTT^H3n  f.  Schatten  Räsas.  21,42. 

r  / 

"41^1^  Adj.  eine  verbale  Bedeutung  habendGkm. 
2,1,1.  .\oiii.  abstr.  °3  n.  Comm. 

>Ti^ra%T^,  °mim  n.,  °^TilffIRfm  m., 
^SlftFRil  f.  und  °g5R;n5RiI  f.  Titel  von  Wer- 
ken Opi'.  Cat.  i. 
**TT5ll5frTI  f.  Schatten. 
»mödöl  Adj.  zärtlich,  mitleidig. 

;^I=nTcf S^18){1  MH  ni.  N.  pr.  eines  Mannes. 

i^nslSfJ  1)  Adj.  (f.  S)  a)  real,  wirklich  bestehend. 
—  6)  gefühlvoll,  uusdrucksvoll.  —  2)  n.  a)  lebhafte 
Schilderung  eines  vorgestellten  Objeetes,  so  dass 
man  dasselbe  vor  Augen  :u  haben  glaubt,  Ki- 
vjAPR.  10,28.  —  b)  affeetvolle  Sprache. 

^T^^5fi=rr"rI''T  ni.  ein  zukünftiger  König,  Kron- 
prinz  ÜAtAK.  (1923)  2,T4,t7. 

^TTT^rT  1)  Adj.  s.  u.  dem  Caus.  von  1.  >|.  —  2) 
wohl  II.  an  equation  involving  product  of  unknown 
quantities  Colebb.  Alg.  187.  343. 

^TlfsjFRJ  =  »TTTHIFT  2)  CoLEBR.  Alg.  343. 

^nT=TfI^n=l'I  Adj.  selbst  gefördert  werdend  und 
Andere  fördernd  MBb.  13,18,63. 


'TTT^TH^t^  Adj.  der  seinen  Verstand  geläutert 
oder  gebildet  hat. 
°Hllc|HT  f.  das  Sichrichten  nach. 

HTT^rflf^*!  1)  Adj.  dessen  Geist  geläutert  ist 
oder  der  seine  Gedanken  auf  den  Geist  gerichtet 
hat.  —  2)  m.  der  43 te  Muhürta. 
*HIFT5r  "•  die  drei  Welten. 
»TlfsiW  n.  1)  das  Werden  in  WU°  (Nachtr.  4). 

—  2)  das  Getchehenmiissen,  Unvermeidlichkeit.  — 
3)  am  Ende  eines  Comp,  a]  das  Sein.  —  6)  das 
Sichrichteti  nach. 

HIN'I  1)  Adj.  o)  werdend,  seiend,  zu  sein  pfle- 
gend. Etwas  (im  Comp,  vorangehend)  seiend.  — 
6)  zukünftig,  bevorstehend,  sein  müssend.  Häuflg 
in  der  Bed.  des  Fut.  von  1.  ^T-  —  ")  wie  Jmd  sein 

CN. 

sollte  in  3^°  2).  —  d)  im  Besitz  seiend  von  (im 
Comp,  vorangehend).  —  e)  Etwas  (im  Comp,  vor- 
angehend) zur  Erscheinung  bringend,  kenntlich 
machend  Mallin.  zu  Kuhakas.  1,7.  — f)  am  Ende 
eines  Comp,  a)  fördernd,  Heil  bringend.  —  ß)  eine 
Gottheit  verehrend  Hbmadri  1,438,4.  —  2)  m.  a) 
jeder  Vocal  mit  Aitsnahme  des  51  und  ^T-  —  b) 
Bez.  der  gödra  in  Plakshadvipa.  —  3)  f.  °^ 
a)  ein  schönes  Weib.  —  6)  eine  best.  Composition 
S.  S.  S.  121.  —  c)  N.  pr.  a)  einer  der  Mütter  im 
Gefolge  Skanda's.  —  ß)  der  Tochter  eines  Gan- 
dharva. 

HTJ^^'TT^fr  n.  Titel  eines  Werkes. 

}^Icfc^  1)  Adj.  a)  Etwas  (Nomin.  oder  in  Comp, 
mit  einem  Adv.  auf  ^^)  werdend.  —  6)  Sinn  für 
d«.«  Schöne  habend.  —  2)  m.  Schwestermann  Hem. 
Par.  6,7C.  —  3)  f.  ITT^HRT  N.  pr.  einer  ünholdin 
Ind.  St.  14,127.  —  4)  n.  a)  *  Wohlfahrt.  —  b)  af- 
feetvolle Sprache. 

^^^m^  n.  Titel  eines  Werkes. 

HTSJIH'T  m.  Entstehung  eines  Affects. 

HIö?J^  *TTr^5I   1)  Adj.  a)  was  geschehen  muss. 

—  b)  zukünftig.  Vertritt  bisweilen  die  Stelle  des 
Fut.  von  1.  *T.  — "  c)  zu  Stande  tu  bringen,  zu  be- 
Werkstelligen,  zu  bewirken,  zu  thun.  —  d)  zu  em- 
pfinden. —  e]  vorzustellen,  tcas  man  sich  vorstellt. 

—  f)  leicht  zu  fassen,  —  errathen.  —  g)  was  gut  ge- 
heissen  — ,  für  gut  befunden  wird.  —  h)  zu  über- 
führen. —  «')  IM  erweisen,  zu  beweisen.  —  2)  m. 
N.  pr.  verschiedener  Männer  RV.  1,126,1.  —  3) 
n.  impers.  a)  zu  sein,  Etwas  (Instr.)  zu  sein.  —  6) 
aufzufassen,  zu  verstehen  Comm.  zu  Mrkkii.  83,4. 

iTTöJJfll  f-  Nom.  abstr.  zu  >TI=?I  1)  *)  und  e). 
>TIc?J^  n.  Nom.  abstr.  zu  HTcJJ  1)  b]. 
^TTöJlTEI  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 


l-^TT^r,  ■'tl'Tft  (episch  auch  Act.)  I)  reden,  spre- 
chen, plaudern,  sagen.  •JTJWl  gesprochen.  —  2) 
zu  Jmd  (Acc.)  reden,  anreden,  zu  Jmd  Etwas  sa- 
gen (mit  doppeltem  Acc).  —  3)  reden  von  oder 
Über,  sich  aussprechen  über  (Acc).  —  4)  Etwas 
melden.  —  S)  nennen,  mit  doppeltem  Acc.  —  6) 
für  Etwas  ausgeben.  5RI3I  Hrl'TFHI'R^nSII  so 
V.  a.  sicJi,  bei  Jmd  (Loc)  für  einen  Andern  ausge- 
ben, als  man  ist.  —  7)  beim  Sprechen  gebrauchen, 

anwenden.  —  Auch  mit  ^T^  verwechselt.  —  Caus. 
^  -s 

>n^TrI  1)  Jn^d  reden  machen,  zu  sprechen  ver- 
anlassen. —  2)  Jmd  zu  denken  geben,  in  Un- 
ruhe versetzen.  —  3)  sagen,  sprechen.  —  Mit  3^- 
m  1)  Jmd  anreden  Lai.it.  133,2  t.  —  2j  Etwas 
aussprechen,  hersagen  Lalit.  111,2.  —  Mit  i^^  1) 
Jmd  (Acc.)  nachrufen,  zurufen.  —  2)  sagen,  spre- 
chen, —  :«,  sich  unterhalten  mit;  mit  Acc.  der 
Person.  —  3)  sprechen  von  (Acc),  vorgeben.  —  4) 
bekennen.  —  3)  Jmds  (Acc.)  Worten  trauen.  — 
Caus.  1)  sich  unterhallen  mit  (Acc).  —  2)  lesen. 

—  Mit  ^Jtf  1)  falsch  sprechen.  — 2)  schmähen.  — 
Mit  mn  1)  anreden,  sprechen  zu  (Acc).  ä^f'^HT- 
T^fJ  angeredet.  —  2)  sagen,  sprechen,  zu  sagen 
pflegen,  Etwas  sagen,  sprechen,  mittlieilen,  erxäh- 
len,  verkünden;  Etwas  zu  Jmd  sprechen  (mit  dop- 
peltem Acc).  —  3)  sprechen  von  (Acc).  —  4)  nen- 
nen, so  V.  a.  rühmen.  —  3)  bekennen,  mit  Acc. 
oder  Instr.  des  Was.  —  Mit  Uf^f^T  in  °'in^. 

—  Mit  HTPT  mit  einander  reden,  zu  Jmd  (Acc.) 
sprechen,  mit  Jmd  reden.  —  Mit  ^ö(,  "TTT^rT 
vielleicht  geschmäht.  —  i^^^pSJTIfl  MBu.  12,8345 
und  g^lfqjqT  7,6672  fehlerhaft  für  ä^^nH^rl 
und  5Icl>TTTHrIl-  —  Mit  511  1)  anreden,  reden  zu 
(Acc),  —  2)  sprechen  — ,  fVorte  wechseln  mit 
(H^).  —  3)  sagen,  sprechen,  ausrufen,  Etwas  ta- 
gen, sprechen,  mittheiten;  Etwas  zu  Jmd  tagen 
(mit  doppeltem  Acc).  —  4)  benennen.  —  3)  zu- 
sagen, versprechen.  —  Mit  cJJT  1)  anreden,  spre- 
chen zu.  —  2)  reden.  —  3)  OttJjprecAen ;  vgl.  ^;- 
IsloiJlHlRlrl-   —   M"  HTT  1)  anreden,  sagen  zu. 

—  2)  mittheilen.  —  Mit  3^,  3^Tf^rI  MBii.  13, 
7302  und  Pankar.  4,3,30  fehlerhaft  für  STIlTlfT. 

—  Mit  ^TT  1)  Jtnd  (Acc.)  zusprechen,  zureden, 
admonere.  —  2)  anreden.  —  3)  aussprechen,  er- 
klären,  lehren.  °Hll<Hrl  ausgesprochen,  ausdrück- 
lich angegeben  als  (Nomin.)  Bäi-ar.  114,2.  —  4) 
°HIIMrl  "'*  allgemeine  Regel  aufgestellt  Comm.  zu 
BI6AG.  131.  Nom.  abstr.  °Sr  n.  Comm.  zu  RV. 
Prät.  (ed.  M.)  2,5.  —  Mit  JT  1)  sprechen,  Ettcas 
sagen,  verkünden,  mittheilen,  offenbaren,  ausplau- 
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dem.  ^nri^TrT  gesprochen.  —  2)  aHeeinandenez- 
ten,  erklären.  ^T^TITW?  «i-A/är;.  —  3)  nennen.  —  4) 
iicA  nnterhallen  mit  (Acc).  —  Mit  H^  1)  *?!•«- 
cAen,  »ojen  — ,  sprechen  s»  (Acc).  —  2)  verkün- 
den, offenbaren,  hersagen.  —  Mil  ^TFT  1)  entgegen 
tagen,  so  v.  a.  /md  anticorten  oder  jprecAen  zu; 
mit  Acc.  der  Person.  —  2)  Etwas  siir  Antwort 
geben.  —  3)  cioo  Rede  (Acc.)  «orftrinjen,  Worte 
sprechen  49,3.   —   4)  tttcas  erzählen,  mittheilen. 

—  b)  nenne»,  mit  doppeltem  Acc.  —  ^TtT-TRH 
R»8»T.  6,327  fehlerbaft  fiir  ^Tr^^IHtT.  —  Mit 
Jt5n^  antworten.  —  Mit  Jäf  1)  sehmähen.  —  2) 
Pass.  einen  Wechsel  zulassen,  facultutiv  sein.  TcJ- 
l|TPIrr  facuUaliv.   —    Mit  HT=I  sich  unterhalten. 

—  Mit  fl^  1)  sich  unterhalten,  sprechen  mit  (In- 
Str.  mit  und  ohne  H^)  Gaut.  —  2)  z«  Jmd  — , 
fni7  Jmrf  sprechen,  anreden,  begrüssen;  mit  Acc. 
der  Person.  —  3)  mitsprechen,  sich  in  die  Rede 
mischen  VaitIn.  —  4)  einstimmen.  —  5)  Jmd  (Acc.) 
bereden.  —  6)  hersagen  Hk«.iy.3,2l,H.  —  Caus. 
1)  sich  mil  Jmd  (Instr.)  unterhalten,  y.  1.  HHTT^- 
pn  ^  sl-  fr*TT«>tNo=<l.   —  2)  Jmd  (Acc.)  anreden. 

—  3)  Jmd  bereden,  Jmd  gute  Worte  geben.  —  Mit 
3TTHI7  in  Zröri^.  —  Mit  ^f^^  Jmd  anreden, 
begrüssen. 

2.>Tm  Adj.  bellend  in  pTT°. 

»TI^  m.  fehlerhaft  für  1.  >TT??  1)  6).  »TI^T  s.  bes. 
°>n^r=R  Adj.  sprechend  — ,  schwatzend  über. 

HWn  n.  (adj.  Comp.  f.  511)  1)  das  Reden,  Spre- 
chen, Schwatzen;  Rede.  —  2]  freundliche  Worte, 
Geschenke  u.  s.  w.  —  3)  in  der  Dramatik  der 
Ausdruck  der  Befriedigung  nach  lirreichung  des 
Zielet. 

HNtlfr^n^Tq  (!)  m.PI.  N.  pr.  eines  Geschlechts. 

>TRT  f.  1 )  Rede,  Sprache.  —  2)  Verkehrisprache. 
In  der  älteren  Zeit  im  Gegensatz  zur  veditehen 
Sprache,  in  der  späteren  zum  Sanskrit.  Auch 
Bez.  einer  Gruppe  von  Prükrit- Sprachen.  —  3) 
Beschreibung,  Definition.  —  4)  bei  den  Juristen 
Klage  214,29.  30.  —  8)  *ein»  best.  R4jf  inl. 

H|ii1(^iIR3^  f.  Titel  eine«  Werkes  Opp.  Cat.  1. 

>TT^%^^  n.  Wortspiel  BIlab.  6,1. 

Hima  1)  i;>rncAen*i(nd<j/.  —  2)  m.  N.  pr.  eine« 
Mannes. 

HTTI^inifR  11.  (BiiuLR»,  Rep.  No.  302),  ^1^- 

crf^"^  m.,  ^imiq^  f.,  -^Twwi  m.,  ^\^\[^- 

m?llftrn  f.  (Opp.  Cat.  1),  "^^1^%  f.  und  >TM- 

r     -^  '■ 

eFlH^TfT  f.  Titel  von  Werken. 

•TliHIHH  m.  in  der  Rhetorik  ein  Satz  der  so- 
wohl für   Sanskrit   als   auch   für  Präkril   gelten 


kann. 

HmiHIHIrl  f.  bei  den  G a i n a  Maats  und  Ziel 
in  der  Rede. 

'Tir^^  1)  Adj.  der  Verkehrssprache  angehörig. 
—  2)  f.  511  Sprache.  —  3)  n.  a)  allgemeine  Vor- 
schriften (:äüku.  Ga.  6,2,13.  —  6)  Titel  eines  Sil- 
tra  Ind.  St.  10,405.  o^frT  f.  397. 

»nftr^TF^  m.  =  ^T^tnFsif  kitj.  ^b.  i,8,i  7. 

>TTftfT  1)  Adj.  s.  u.  1.  >TT^.  —  2)  n.  das  Spre- 
chen, Rede,  Sprache. 

^]T^r\^'^  Adj.  «m  entsprechendes  Masculi- 
niim  habend.  Noni.  abstr.  ^^  n.  P.  7,3,<8,  Seh. 

HllMriJ[  Nom.  ag.  redend,  mit  Acc.  oder  am 
Ende  eines  Comp. 

^ni*Jrl=EI  Adj.  anzureden. 

H'im'T  Adj.  sprechend,  sagend;  geschwätzig. 
Gewöhnlich  am  Ende  eines  Comp,  redend,  spre- 
chend, schwatzend. 

HIHimRI'1  ni.  ein  Vogel,  welcher  redet. 

>TI^  n.  1)  das  Reden,  Sprechen.  —  2)  ein  Werk 
in  gewöhnlicher  Sprache.  —  3)  Erklärungtichrift, 
Commentar;  insbes.  zu  einem  Siilra.  —  4)  Titel 
a)  Ton  Patangali's  Commentar  zu  den  Sütra  des 
PJinini.  —  b)  des4ten  Abschnitts  im  Bhavishja- 
purSna  Hemädsi  2,a,23,1 0.  -5)  *eine  Art  Haut. 

llJMJcfil^  und  insi^cfifl  m.  Verfatser  einet  Com- 
mentart,  insbes.  Bez.  Patangali's. 

JJl&^ifiHiJCf  n.  Kaijala's  Commentar  zu  Pa- 
tangali's Bbäahja  Opp.  Cat.  1. 

»TIGqJtSRT  f.,  °5ira?tTffk  n.  (Opp.  Cat.  1),  »H- 
^^{IP-i+l  r.  (ebend.;,  qrjq^'fiq  m.,  °M{iq^T- 
fpil  f.  (Opp.  Cat.  1),  °y{iMH=<(m  n.,  oq'^- 
^Ifl  m.,  ^qf^^Sm  m.  (Opp.  Cat.  1),  JTPqj^R- 
5r^  f.  (ebend.),  ^TPq^^mi  f.,  °^:n3ft  f.  (Opp. 
Cat.  1),  HTI^fT^l^^l^f^rTSfiT  f.  (ebend.),  mm- 
cJJUsJJT  f.  (ebend.)  und  ^TPfTTöTRlf^^  f.  (ebend.) 
Titel  von  Werken. 

1.HW  n.  (älter)  und  f.  (schon  in  TBb.)  1)  ÄcAein, 
Licht,  Glanz.  Auch  PI.  >TRtT  HFJ:  und  ^TIHI  ^- 
frT:  (Hemädki  1,308,5)  die  Sonne.  —  2)  *  Macht- 
glänz,  Macht,  Majettät.  —  3)  *  Wunsch. 
2.  >TTH,  'TTHTrl  "•  >TTHrT  (in  der  späteren  Sprache) 
1)  «cAeJnen,  leuchten.  ^TlIHfT  leuchtend.  —  2)  er- 
scheinen, —  als  oder  u-ie  (.Nomin.  oder  Instr.  ei- 
nes Nom.  abstr.},  auftauchen,  tur  Vorstellung 
kommen,  deutlich  werden,  einleuchten,  begriffen 
werden.  —  Caus.  >nH<7TrT,  °?T  (metrisch)  1)  leuch- 
ten machen,  beleuchten,  erhellen.  —  2)  erieheinen 
machen,  zeigen,  ertcheinen  lassen  als  (Nom.  abstr. 
Im  Instr.).  —  Mit  51^  Med.  1)  scheine»,  leuchten. 


—  2}  erscheinen,  sich  den  Augen  darilellen,  er- 
tcheinen wie  {°5TrT  21S,15)  oder  als  (Nom.  abstr. 
im  Instr.).  —  Caus.  1)  ie(encA(en,  erhellen.  —  2. 
erscheinen  lassen.  —  Mit  ^^^^  in  °>TRT.  —  Mit 
öQrf  Caus.  vollkommen  erleuchten,  —  erhellen.  — 
Mit  5fT  Med.  erwAeinen  tc<e  (5Sf).  —  Caus.  1)  6«'- 
scheinen.  —  2)  alt  Trugbild  (vgl.  ägpflfl)  darttel- 
len,  alt  unhaltbar  erweisen  ^aBk.  zu  Badar.  2,1,i  i  . 

—  ^r'TTFT  Mab«.  I>.  i03,l  8  fehlerhaft  für  S^^TT^. 

—  Mit  3^  1)  aufleuchten,  zu  scheinen  beginnen. — 
2)  in  die  Augen  fallen,  auffallen.  —  Cau«.  1 )  erleuch- 
ten, erhellen  106,28  (Med.).  —  2)  hervortreten  las- 
ten. —  3)  verherrlichen,  verschönern.  —  Mit  HH7 
in  die  Augen  fallen  durch,  prangen  mit  (Instr.)  Kad. 
2,88,22.  -  Mit  HH  Caus.  erhellen.  —  Mit  qf^  Med. 
erscheinen  — ,  aussehen  wie  (^).  —  Cau«.  ver- 
schönern, schmücken.  —  Mit  5T  1)  leuchten,  glän- 
zen. —  2)  ertcheinen  wie  (J^).  —  Caus.  erleuch- 
ten, erhellen.  —  Mit  ^TtT  Med.  1)  erscAeinen,  ji'cA 
darstellen,  sich  offenbaren,  ertcheinen  wie  (Nomin.) 
oder  als  (Nom.  abstr.  im  Instr.  238,23).  —  2)  in 
seinem  Glanz  erscheinen,  ein  Ansehen  haben.  — 
Mil  ^^  scheinen,  leuchten. 

1.  >TTH  1)  m.  a)  IicA<,  Glanz.  —  b)  ein  best.  Raub- 
vogel Apast.  —  c)  N.  pr.  a)  verschiedener  Män- 
ner Prasanrar.  8,2.  —  ß)  eines  Berges.  —  2)  m. 
(nur  TBb.)  und  n.  Name  eine»  Säraan.  "PIopT 
LÄTi.  7,6, IS.  —  3)  f.  JTWT  o)  die  Vrmutter  der 
Vögel  BhAsa,  eine  Tochter  der  TAmri.  —  6)  N. 
pr.  einer  Tochter  der  PrAdhJ. 
2.*>Tm  Adj.  von  1.  Hm  1)6). 

HW=fl    1)  Adj.  erjcAeinen  machend,  machend, 
dass  man  erkennt.  Nom.  abstr.  °^  n.  —  2)  m.  N. 

pr.  eines  dramatischen  Dichters. 
r 
>TTH=ITni  m.  N.  pr.  eines  Raksbas. 

HIHrTl  f.  Nom.  abstr.  zu  1.  >TIH  1)  *)• 

^IH?  m.  etwa  Hinterbacke. 

HIH^  n.  1)  das  Scheinen,  Leuchten.  Glänzen.  — 

2)  das  Glänzen,  Sichausseichnen. 

*^k\x\  1)  Adj.  glänzend,  schön.  —   2)  m.  a)  die 

Sonne.  —  6)  der  Mond.  —  c)  Stern,  Sternbild.  — 

d)  =  1.  >TIfI  1)  b).  —  3)  f.  ^  Sternbild,  Mondhaus. 
r 
^TTH^tf  m.  N.  pr.  eines  Autors. 

1.  ^^U  n.  Licht,  Strahl. 

^        'S 

2.  »tlHH  n.  Futter,  Frass. 

^Rl^irT  Adj.  dmcA  Licht  kenntlich,  im  Licht 
erscheinend. 

TIHIT^  n.  N.  pr.  einer  Stadt. 

HTHTT,  °qrT  ""«  <*«'■  Vogel  ßhAsa  erscheinen. 

'TTTH'l  Adj.  scheinend,  leuchtend  in  v3iy°  (Nach- 
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tr.  4)  und  sqnHHiraR. 

*^TRT  m.  die  Sonne. 

^TTH^  1)  Adj.  a)  leucMend,  glänzend.  Nom.  ab- 
str.  °3r  n.  —  6)  sich  auszeichnend  durch  (im 
Comp.  Torangehend).  —  c)  *  furchtbar  (!).  —  2) 
*m.  a)  Krystall.  —  b)  Held.  —  3)  *n.  Castus  spe- 
ciosus  oder  arabicus. 

>TFfIir=fT  m.  N.  pr.  1)  eines  Mannes  Mcdbab. 
100,7  (158,6).  —  2)  eines  Löwco.  Auch  °f^^. 

*>JT3TCfCtn  f.  Tragia  involucrata. 
HlWli  1)  Adj.  scheinend,  leuchtend,  glänzend. 
▼.  1.  ^ra^  und  >TTf^^.  —  2)  m.  a)  die  Sonne 
TtiTT.  Ar.  10,1,7.  Am  Ende  eines  adj.  Comp.  f. 
ägj.  —  b)  Bein,  giva's.  —  c)  *  Feuer.  —  d)  *Held. 
—  e)  *Calotropii  giganlea.  —  /)  N.  pr.  yerschie- 
dener  Männer.  Auch  HS^,  "TS  und  °frrST.  —  3) 
n.  a)  *Gold  RÄeiN.  13,8.  —  6)  eine  Art  Bresche 
Mbbkh.  47,11.  —  c)  N.  pr.  eines  TIrtha. 

»TTF^^ftflTrT  m.  N.  pr.  eines  Autors.  °%pft!T 
n.  Titel  seines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 

Tlt^^'T'F^'f  m.  der  Salin  des  Sonnengattes 
Mbsku.  47,21. 

TtFöfT^TTTl^  m.  N.  pr.  eines  Scholiasten. 
*>7IT^^!7  m.  Rubin. 

^F^PTT^  1.  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 

>TI^^(crl<^ni  n.  eine  best.  Mixtur  Mal.  med.  86. 

BUAVAPB.    4,29. 

>TIT^7^fr  Adj.  mit  einer  Sonne  versehen  He- 
MADBI  l,3äl,l  5. 
HIF°Fi7=TRH  m.  N.  pr.  und  Bein,  von  Fürsten 

H4BSBAE.  187,24. 

m^o^iJ  5(rr  n.  eine  best.  Begehung. 

r 

HIF=fi75FH  n>.  N.  pr.  eines  Scholiasten. 

HIV=+)(WHHt  f-  der  7te  Tag  in  der  lichten  Hälfte 

des  MAgba. 

JTTFinTfTT^  n-  Titel  eines  Lobgesanges  auf  die 

Sonne. 

r 

HTF^n^'7  m.  N.  pr.  rerschiedener  Autoren. 

r 

HTF^T^fT  m.  ein  best.  Kopfschmerz. 

>TrF=fnT  m.  1)  Patron,  o)  des  Planeten  Saturn. 

—  b)  des  AiTenfürsten  Sugrlva  Bälar.  311,3.  — 
2]  N.  pr.  eines  Muni. 

Hlt=h{l<7  1)  Adj.  von  Bbiskara  herrührend. 

—  2)  m.  ein  Schüler  des  Bhäskara.  —  3)  n.  Ti- 
tel eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 

*>TrFR^'ST  f.  Polanisia  icosandra  Raoan.  4,1  83. 
*>TIW^ni  n.  von  ^'^.  Davon  *Adj.  °^. 

HIT^'T  Adj.  aus  Asche  gemacht. 

*>nFn?H  m.  PI.  PI.  zu  HIFTTCRJ. 

*>TIFira^  m.  Patron,  von  >TPT^. 

IV.  Tleil. 


>1TF7  Adj.  zur  Erscheinung  — ,  zur  Erkenntniss 
gebracht  werdend.  Nom.  abstr.  °^  n.  273,6. 

H'IFTO^  n.  vielleicht  Titel  eines  Paricishta 
zum  KAtantra. 

»TTT^rfr^in  n.  und  ^TlT^rftf^^^tn  n.  (Büu- 
LER,  Rep.  No.  340)  Titel  zweier  Werke. 

H^IF^tT  1)  Adj.  scheinend,  leuchtend,  glänzend. 
—  2)  m.  a]  die  Sonne.  —  6)  *Beld.  —  c)  *Glanz, 
Licht  (^tfrr  vielleicht  fehlerhaft  für  ^H)-  —  3) 
(■  ^IF^rTi  a)  *die  Residenz  des  Sonnengattes.  — 
b)  Titel  eines  Werkes. 

3 

>TIF^^  1)  Adj.  (f.  gi)  leuchtend,  glänzend.  — 
2)  m.  o)  *die  Sonne.  —  6)  *Tag.  —  c)  N.  pr.  a) 
eines  Trabanten  des  Sonnengottes.  —  ß)  einer 
buddh.  Gottheit  (?).  —  3)  *n.  Castus  arabicus  oder 
speciosus. 

^TTF^^m  Adj.  lichtfarbig  Qat.  Bb.  14,9,*,17. 
'TTiHrT  Adj.  dessen  wahres   Wesen  Licht  ist 
Qat.  Br.  14,8,8,1. 

TiTi^^TsT  ra.  N.  pr.  eines  Fürsten. 
Fr?r,  TH^TR  (ganz  ausnahmsweise  auch  Act.) 
»i'cA  Etwas  (Acc.  oder  Gen.)  wünschen,  ericun- 
schen;  erbetteln,  betteln  um  (Acc),  Jmd  um  Et- 
was bitten  (mit  doppeltem  Acc),  um  Nahrung  bit- 
ten, betteln,  anbetteln.  —  Caus.  TH^mirl  J^d  bet- 
teln machen,  zum  Bettler  machen. 

ft^rm  n.  und  *°niT  f.  das  Betteln,  Anbetteln 
Apast. 

TH^I  f.  1)  das  Betteln.  TH^TT  ^},  ^,  ^J  oder 
yiT  auf  den  Bettel  gehen,  betteln;  mit  cfj^  betteln. 
—  2)  Erbetteltes,  Atmasen.  In  Comp,  mit  dem 
erbettelten  Gegenstande  l^yf°).  —  Z)  *  Dienst.  — 
4)  *  Lohn. 

■RtII^  1)  m.  Be<«er  Rägat.  8,101.  —  2)  *f.  ^ 
Bettlerin. 
pRTT^^ni  n.  das  Betteln. 
{^tHN(  1)  *Adj.  Snbst.  auf  den  Bettel  ausge- 
hend, bettelnd,  Bettler.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Soh- 
nes des  Blioga. 

■pi^Tl^in  n.  das  Ausgehen  auf  den  Bettel.  °Ht 
rJT  betteln  gehen. 

^tTHT  1)  n.  dass.  '^^  ^T  betteln  gehen  Apast. 
—  2)  f.  °TiqT  dass.  Par.  Geuj.  2,5,1 1. 
FI^HM'cl^llI  n.  dass.  Pab.  Grbj.  2,5,1. 
PT^I^IT^  Adj.  Subst.  =  'iif^V^l  1). 
fiRTE=7  i)  *Adj.  Subst.  dass.   —  2)  m.  N.  pr. 
eines  Dichters.  —  3)  n.  a)  das  Ausgehen  auf  den 
Bettel,  Betteln  Spr.  7754.  °4  ^i^  betteln,  =ti|^l( 
Jmd  (Acc.)  zwingen  betteln  zu  gehen.   —   6)  Titel 
eines  Schauspiels.  °^I55f?n.  Opp.  Cat.  1. 


MtTI^  n.  erbettelte  Speise. 

■R^TTTT^  n.  Betteltopf. 

PT5TI5T^I'^  m.  das  Ausgehen  auf  den  Bettel. 

ft^nTITJI  n.  Betteltopf. 

TH^TFnr  Adj.  von  Almosen  lebend, 
*f'T^I!TTin^  m.  Betleljunge. 

PT^TRtn  n.  das  Betteln. 

H^rTHR  Adj.  Subst.  bettelnd,  Bettler. 

W^gH  Adj.  Almosen  empfangend,  bettelnd. 
*ft7fT^lHfT  n.  Bettlergewand. 

TH^RTtT  Adj.  vom  Betteln  — ,  von  Almosen 
lebend. 

FT^TTT^f^  n.  das  Essen  erbettelter  Speise,  das 
Leben  von  Almosen. 

PTS^THJH  Adj.  Almosen  geniessend,  von  A.  le- 
bend. 

1.  fH5TT^^  m.  erbettelte  Speise. 

2.  THtTI^T^   Adj.    Subst.    von    Almosen    lebend, 
Bettler. 

■pTrefflc?!  Adj.  anzMie((e2n. 

FifiR  Adj.  6e«eind. 

■pTST  1)  m.  o)  Bettler,  insbes.  ein  Brahmane  in  sei- 
nem  vierten  und  letzten  Lebensstadium,  da  er  sein 
Baus  und  seine  Familie  verlässt  und  von  Almosen 
lebt.  —  6)  *  Asteracantha  longifalia.—  c]  *  Sphaeran- 
thus  mallis  Raoan.  ö,17.  —  d)  N.  pr.  a)  eines  An- 
girasa.  —  ß)  ^eines  Buddha.  —  y)  eines  Soh- 
nes des  Bboga.  —  2)  n.  Titel  eioer  Upanishad; 
vgl.  PT5T^TCTHi!T7. 

Wg^  1}  m.  =  THg  1)  a).  —  2)  f.  ^  Bettlerin. 
*THi7t^HtlT  f.  eine  bettelnde,  aber  dabei  treue 
Frau  H.  549. 

'Pl<^=tilM(l=t)  N.  pr.  eines  Gebändes. 

fH^mH^^  f.  Titel  einer  Upanishad  Opp. 
Cat.  i. 

rv  r 

PHTfcjql  f.  das  Betteln,  das  Lebensstadium  des 

o 
Bettlers. 

PT^nnr  f.  eme  buddhistische  Bettlerin. 

o 

■pr?TrlW  "•  Titel  eines  Werkes. 

I>T5TH^ni.  der  Verein  derbuddhislischen  Bettler. 

o 

WvTHmst  f.  Bettlergewand. 

o 

PT5TR^  n.  Regeln  — ,  Anweisung  für  Bettler. 
o>T|Kt(cJ||  rl^  n.  Titel  eines  Werkes. 
*PT?0  (•?),  f>T?ara  6e«e;n. 
PTOI  "••>  *ftUi'*'  ™-  ""d  T>njn  f.  Abelmoschui 
esculentus  RÄÖan.  4,159.  Nur  ein  Beleg,  wobei 
nicht  zu  entscheiden  ist,  ob  THUJ  oder  (HÜTl 
gemeint  ist. 

*mUHId  m.  und  *o^  f.  =  PTF^^T. 
*mqjh7^  m.  =  PTOI. 
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ftfl  D.  1)  ein  abgebrochenes  Stüek,  Abschnitt 
fiÄKB.  Grhj.  1,28.  —  2)  Watid. 
ivffrF  f.  1)  das  Zerbrechen,  Erbrechen,  Bersten. 

—  2)  eine  aus  geschlitztem  Rohr  geflochtene  Matte. 

—  3)  Wand.  —  4)  in  Comp,  mit  bestimmten  Kör- 
pertheilon  eine  wie  eine  Wand  senkrecht  abfal- 
lende Fläche.  —  5)  *TAei7,  Stück. 

^TTTRi  1 )  am  Ende  eines  adj.  Comp.  (f.  Wl  a) 

—  Pjf^  2)  Hemadri  1,622,8.  —  6)  =  THttT  3) 
Uehädri  1,349,12.  '^^°  so  T.  a.  beruhend  auf.  — 
2)  *f.  sgr  a]  Wand,  Mauer.  —  b]  eine  kleine  Haus- 
tidechse. 

*PlWl={ld=T  m.  Ratte. 

*ftm^l^  11.  ein  durch  die  Wand  sich  einschlei- 
chender Dieb. 

*PrffrTTrrT  m.  eine  Rattenart. 

fvj5T  n.  eine  Art  Tanz  S.  S.  S.  258. 
1.  V^i  Htitcl,  Pl'ilTt;  ausnahmsweise  auch  Med. 
(Ih^R  RV.  6,27,6).  1)  spalten,  einbrechen,  ein 
Loch  in  Etwas  schlagen,  durchstechen,  durchbre- 
cAen,  zersprengen,  aufreissen,  —  tcAtilzen.  HrlH, 
•TOT^TT,  TWlrTT,  ^OTT  einen  Damm,  Schranken, 
das  Ufer  durchbrechen.  Ein  Planet  oder  Komet 
durchbricht  einen  Stern,  wenn  er  durch  ihn  durch- 
geht. Pass.  P7^^,  °TH  (metrisch,  aber  auch  bei 
BiDOB.  im  Comm  zu  Ap*st.  Qb.  5,29,12;  iH^- 
rim  MBh.  6,<125  fehlerhaft  für  pp^TrlR)  auch 
in  intransit.  Bed.  bersten.  H^  zerschlagen,  zer- 
brochen u.  s.  w.  —  2)  fcrecAen  in  übertr.  Bed.  so 
T.  a.  vertreiben,  verschwinden  — ,  zu  Nichte  ma- 
chen; Pass.  zu  Nichte  werden,  p^  zu  Nichte  ge- 
macht 104,27.  —  3)  spalten,  so  v.  a.  theilen;  Pass. 
getheilt  werden,  sich  theilen.  V^  getheilt  auch  so 
T.  a.  nicAt  ganz,  weniger  als  ein.  —  4)  spalten,  so 
T.  a.  öffnen;  blühen  machen;  Pass.  sieh  öffnen, 
freien  Lauf  haben  (Wasser),  sich  ergiessen,  über 
die  Ufer  treten.  Vj^  geöffnet,  aufgeblüht.  °^J 
oder  °rnU^r^  Adj.  Ton  einem  Elephanten,  der- 
lei» Schläfen  zur  Brunstzeit  sich  geöffnet  haben 
und  fliessen;  auch  TH^  allein  in  derselben  Bed. 

—  8)  iö>en,  entwirren;  Pass.  sich  lösen,  aufgehen. 

—  6)  un(er6recAen,  stören;  nicht  einhalten  (die 
Zeit).  —  7)  brechen,  so  t.  a.  verratAen.  —  8)  spal- 
ten, theilen,  so  t.  a.  enistceien.  TH^  PI.  Entzwei- 
te, Zerfallene;  ^^°  durch  Geschenke  abtrünnig 
gemacht,  —  bestochen.  —  9)  Pass.  iicA  abtheilen 
— ,  #icA  fernhallen  von  (Inslr.).  —  10)  Jmd  mit 
sich  selbst  entzweien,  irre  machen,  umstimmen; 
nur  Pass.  —  1 1)  ändern,  Pass.  iicA  ändern.  f>T?T 
verändert,  entstellt.  —  12)  nnJer»cAeiden,  einen 


unterschied  machen;  Pass.  verfcAieden  sein,  sich 
unterscheiden  von  (Abi.).  PT^  ver» cAieden,  —  oon 
(Abi.  oder  im  Comp,  vorangehend);  vericAieden 
auch  so  T.  a.  vom  Gewöhnlichen  — ,  vom  Norma- 
len abweichend.  —  13)  PT^  vermischt  — ,  verbun- 
den mit  [Inslr.  oder  im  Comp,  vorangehend),  Aän- 
gend — ,  haftend  — ,  hängen  geblieben  an  (Loc.  oder 
im  Comp,  vorangehend).  —  Caus.  Hf  mfl  1)  spal- 
ten, brechen,  zerschlagen  MBh.  3,135,52.  —  2)  zer- 
stören,  zu  Nichte  machen.  —  3)  theilen.  ^TTZ^R- 
I7fi[  sechszehnfach  gelheilt,  in  16  Arten  zerfallend. 

—  4)  entsiceien  mit  Andern  oder  mit  sich,  Jmd 
irre  machen,  auf  seine  Seite  herüberziehen,  ver- 
führen. —  Desid.  T^THrH  I rf  "^  durchbrechen  — , 
zu  sprengen  beabsichtigen.  —  Desid.  vom  Caus.  in 
?sJH!(Rr^.  —  Intens,  ^i^^frl,  ^^ftf  zu  wie- 
derholten Malen  spalten,   —  einAauen  in   Bhatt. 

—  Mit  öJJrrl,  "TH^  unzertrennlich  verbunden 
mit  (Instr.)  Comm.  zu  Njäjas.  4, 2, 1 8.  —  Mit 
5pT  1)  der  Länge  nach  spalten,  —  zerJcAMizen. 

—  2)  Pass.  *icA  öffnen.  —  öfJI  J-^Pl-itllfT  MBh. 
2,2483  fehlerhaft  für  %I  ^  f^°.  —  Mit  3^:j" 
auf  Yerrath  sinnen  Dacak.  19,8.  —  Mit  5^  ot- 
schlagen  (Feinde).  —  Mit  äEfPI  Pass.  «erjprin- 
gen,  zerbrechen.  —  Mit  ^ö(  zerspalten,  durch- 
bohren. ^^\i{^  durchbohrt,  zersprungen.  —  Mit 
Sn  zerschlitzen,  zerreissen.  —  Mit  37  1)  durch- 
brechen, durchdringen  durch  (Acc).  —  2)  durch- 
dringen, obenaufkommen.  3^^^  emporgekommen. 

—  3)  Pass.  aufspringen,  bersten.  —  4)  Act.  (nur 
einmal  in  QkT.  Ba.)  Pass.  AeruordrecAen,  Aervor- 
«cAiesien,  zum  Vorschein  kommen.  .i\$,r\  hervor- 
gebrochen, hervorgeschossen,  zum  Vorschein  ge- 
kommen. —  5)  3T^^  a)  verrathen.  —  b)  versehen 
—,  ausgestattet  mit  (im  Comp,  vorangehend)  Buig. 
P.  3,2,5.  PiNEiR.  4,6,7.  —  Mit  ^Tf ,  yifk^  Aer- 
vorgeschossen,  hervorgebrochen.  —  Mit  f^  Pass. 
jicA  öffnen.   —   Mit  t^TFT  1)  auseinanderspalten, 

—  schlitzen,  aufreissen,  durchschlagen,  durch- 
schiessen,  ausstechen  (die  Augen),  verwunden; 
Pass.  (und  einmal  Boag.  P.)  Act.  5icA  spalten,  sich 
öffnen.  TTHT^  auseinandergespalten  u.  s.  w.  — 
2)  OefToungen  (Acc.)  bilden.  —  3)  lösen  (einen 
Knoten).  —  4)  hinter  Etwas  (Acc.)  kommen.  —  3) 
Hl  *T^  a]  sich  abgesondert  habend  von  (°rIH).  — 
6)  wrraiAen.  —  c)  uneinig.  —  Mit  T^T^H  1)  "us- 
einanderspallen,  aufschlitzen,  durchschiessen.  \^- 
HM^  durchschossen.  —  2)  T^[HfHf4  sich  geöff- 
net habend,— Mil  ^Tl  durchbohren ,  verwunden  t*T. 
Bh.  5,3,5,2  9.— Mit  m^  Pass.  IjrfwreAfcrocAenfxierden 


in  übertr.  Bed.  Cfn^lH^  a)  zerspalten,  zerschlagen, 
zersprungen,  zerbröckelt.  —  6)  verändert,  entstellt. 

—  Mit  H  1)  spalten,  zerspalten,  aufreissen,  durch- 
stechen; Pass.  zerspringen,  zerbröckeln.  CTTH^  zer- 
spalten, zerbrochen,  durchstochen.  —  2)  Pass.  auf- 
gehen, sich  lösen,  sich  öffnen.  ^TlH^  aufgegangen, 
aufgeblüht.  °^i^  und  °t^(6IHlir  Adj.  von  einem 
Elephanten,  dessen  Schläfen  sich  geöffnet  haben 
und  fliessen  (in  der  Brunstzeit).  —  3)  Pass.  jicA 
spalten,  so  v.  a.  sich  theilen.  —  4)  ^TM^  a)  durch 
Oeffnungen  hervordringend  (Blut).  —  b)  durch 
Oeffnungen  nässend.  —  c)  durchbrochen,  so  v.  a. 
unterbrochen.—  d)  entstellt,  verändert,  verstimmt. 

—  *  Caus.  vom  Intens.  5I^>T^ni.  —  Mit  "3^^ 
zerbröckeln,  in  Brocken  hinstreuen.  —  Mit  ^^, 
°HW  Ton  einem  Elephanten,  dessen  Stirn  sich 
geöffnet  hat  und  fliesst  (in  der  Brunstzeil).  —  Mit 
^TlrT  1)  durchbohren.  —  2)  verratAen.  —  3)  seinen 
Unwillen  gegen  Jmd  (Acc.)  an  den  Tag  legen.  — 
Mit  (cf  1)  durchbohren,  zerspalten,  zerbrechen; 
stechen  (von  einem  Insecte).  Einen  Himmelskör- 
per spalten,  so  v.  a.  durch  ihn  gehen.  Pass.  und 
ausnahmsweise  Act.  zerbrechen,  auseinanderber- 
sten. tcJHq  durchbohrt  u.  s.  w.  —  2)  brechen,  so 
v.  a.  zu  Nichte  machen.  T^fj^^  zu  N.  gemacht.  — 
3)  lösen,  auseinandermachen.  —  4)  brechen,  so  v. 
a.  Verstössen  gegen  Balar.  74,3.  —  S)  umstimmen, 
Pass.  eine  Vmstimmung  erfahren,  J^XVf^  umge- 
stimmt, untreu  geworden.  —  6)  Pass.  jicA  ändern, 
eine  Veränderung  erfahren.  T^VJ^  verändert,  ent- 
stellt. —  7)  JciHsi  a)  geöffnet,  aufgeblüht;  offen  und 
/liessend  (die  Stirn  eines  brünstigen  Elephanten). 

—  b)  auseinandergebreitet  , —  getrieben.  —  c)  ge- 
trennt in  g°  (Nachtr.  4).  —  d]  uneins,  in  Unei- 
nigkeit lebend.  —  e)  wo  Uneinigkeit  herrscht.  — 
f)  sich  widersprechend.  —  g)  getäuscht  in  jy (^| |  ° 
in  seiner  Hoffnung.  —  A)  verschieden.  —  i)  ver- 
mengt mit  (Inslr.).  —  Caus.  Jmd  von  Jmd  (Abi.) 
entfernen,  abspänstig  machen.  —  Mit  ^jif,  °TH^ 
aitfgerissen,  verwundet,  geborsten.  —  Mit  HR  1) 
zerspalten,  zerbrechen,  durchbohren,  verletzen.  ^- 
PT^  zerspalten  u.  s.  w.  °Rtn^  Adj.  der  die 
Schranken  durchbrochen  hat.  —  2)  unterirecAen, 
aufgeben.  HW^^rf  Adj.  der  seinen  guten  Le- 
benswandel verlassen  hat.  —  3)  zusammenbrin- 
gen, in  Berührung  bringen,  verbinden,  vermengen. 
HPl^  zusammengezogen  (die  Glieder  einer  Schild- 
kröte), in  Berührung  gekommen,  verbunden,  dicht 
anliegend,  compact.  —  4)  sicA  zu  Jmd  (Acc.)  ge- 
sellen.  —   Mit  ^*TfI^  zusammenbringen,  verbin- 
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den  Apast.  ^b.  3,5,2.  8,5,20.  —  Mit  '3^^^  tlass. 
2.  f^>T?  1)  Adj.  am  Ende  eines  Comp,  a)  zerbre- 
chend, zermalmend,  durchbrechend,  durchbohrend, 
treffend  (ein  Ziel).  —  6)  vertreibend,  zu  Nichte 
machend.  —  2)  f.  a)  Wand  RV.  1,174,8.  Vgl.  fHIW. 
—  6)  Spaltung,  Scheidung.  —  c)  Art,  Species. 
*'M?'^  ni.  1)  Schwert.  —  2)  Donnerkeil. 

PT?!  f.  das  Zerreissen,  Bersten.  —  2)  das  Zu- 
nichtewerden  Ind.  St.  14,374.  —  3)  Spaltung, 
Scheidung,  Unterschied  248,)  8.  251,32.  —  i]  Art, 
Species.  —  5)  *  Koriander. 

T*T?m  n.  das  Spalten  — ,  Zerreissen  — ,  Zer- 
stampfenlassen, 
*ftf^  ra.  °fvri^  n.  und  *PJ^  ra.  Donnerkeil. 

VJ^T  1)  Adj.  o)  spaltbar,  reissbar,  leicht  reis- 
send. —  6)  am  Ende  eines  Comp,  a)  zersprengend, 
zu  Nichte  machend  Harsuak.  212,22.  —  ß)  in  nahe 
Berührung  tretend  — ,  sich  vermengend  — ,  sich 
vermischend  mit.  —  2)  *  n.  a)  Donnerkeil.  Statt  des- 
sen 1=13  i  Smbtim.  —  6)  Diamant  Räsan.  13,174. 

T^TüTF^FT  m.  N.  pr.  eines  Asura. 
♦fr^THM  Adj.  spaltbar. 

fipü  1)  m.  ein  reissender  Fluss.   —   2)  n.  das 
Zerbrechen  u.  s.  w.  in  TTW  und  SITNT'H^- 
*PT?J'  1.  Donnerkeil. 

fVf^  Adj.  die  Wurzel  VT^  enthaltend. 
*f^'^m^  und  *TH^qT5r  m.  =  PTF^m^T. 

f>#^^  m.,  °Sfi  m.  (Hbmädei  2,0,99,18),  TH- 
^HIcH^  m.  (ebend.  v.  1.),  fiifS^qFn  f.  (ebend. 
2,0,102,14)  und  ♦ft'^Hl^  m-  eine  Art  Speer. 

T>T^f  1)  m.  o)  Zerspalter,  Zertrümmerer.  —  6) 
Tropfen  TS.  6,6,1,5.  Apast, Qb.  13,20,1 1.  —  2)  *f. 
eine  Frau,  die  ein  todtes  Kind  zur  Welt  bringt. 
*i>I^MI<Jf  m-  s.  u.  fHPc[MR. 
♦■jvpjT  m.  Ficus  infectoria  Rägan.  11,127. 
*THI'"^<H=<in   f-   ein  beständiges  Sprengen  von 


Salz. 

^     3 


f>T^  1)  Adj.  s.  u.  fvf^.  —  2)  m.  Bruch,  eine  ge- 
brochene Zahl  LIlät.  S.  10.  fgg.  —  3)  *  f.  511  San- 
seviera  Roxburghiana  Ragan.  3,6.  —  4)  n.  o)  Stück, 
Theil.  —  6)  Stichwunde.  —  c)  eine  best.  Fechtart. 
■pT^Hfi  1)  Adj.  zerbrochen  Mantbabr.  2,7,3.  — 
2)  m.  o)  *ein  buddhistischer  Bettler.  —  6)  ein  best. 
Räga. 

fmSfjft^W^'mWnrR  Adj.  (f.  \)  aus  PerUn 
bestehend,  die  aus  den  aufgerissenen  Stirnerhö- 
hungen eines  mächtigen  Elephanten  herabfielen, 
Spr.  7783. 

♦pT^cJiHT   Adj.  gespaltene  Ohren  habend  (von 
Tbieren,  die  so  gezeichnet  wurden). 


T^5^°tlc<~M  Adj.  verschiedenen  Ritus  habend  Ind. 
St.  10,93. 

THs^^lci  Adj.  dt«  Zeit  nicht  einhaltend  Qäneb. 
Gbuj.  1,3. 

THt^^S  Adj.  je  eine  andere  Kriegslist  anwen- 
dend (nach  dem  Comm.). 

TM^stlH  Adj.  verstellt,  nicht  am  rechten  Platze 
stehend  Comro.  zu  Tändja-Bb.  2,2,3.  zu  Apast.  Qr. 
6,1,4.  zu  RV.  Prät.  4,12. 

TH^TH  Adj.  in  sich  selbst  uneinig  (Heer). 

TH^TfTII'T  n.  das  Multipliciren  von  Brüchen. 

TH^^'I  in-  der  Cubus  eines  Bruches. 

M?T5flfrI  (Mit.  zu  Jägn.  2,30)  und  °qtT  (Mark. 
P.  113,8)  Adj.  PI.  «erjcAi'etienen  Standes. 

PT^sTTrlTT  Adj.  verschiedenartig  Comm.  zu  A- 
PAST.  Qo.  1,25,1. 

T'T^fl^  Adj.  in  verschiedenen  Bandlungen  vor 
sich  gehend  Kätj.  (r,  19,6,1. 

THfliPl  n-  <'a»  Verschiedensein  von  (im  Comp. 
Torangebend). 

PT^rnH'T  Adj.  FerjcAi'edenes  — ,  VerscAJeden- 
heil  sehend,  einen  unterschied  machend. 
*TH^4tHI  f-  Sanseviera Roxburghiana  Rasan.3,7. 

W^ÜT  Adj.  =  f>t3l?fSl^. 

TH^J^J  Adj.  an  verschiedenen  Orten  stattfin- 
dend. Nom.  abstr.  °(?  n. 

'M^^TT^nT'T  m.  eine  arithmetische  Operation 
mit  Brüchen. 

PTW[TJ\^X  t'^"'''  fehlerhaft)  und  o^^(LtLAT. 
11,15.  12,4)  m.  Division  von  Brüchen. 
'ft^M^TfR'!  m.  Eichererbsen. 

fif^^^  Adj.  der  einen  Plan  verrathen  hat  R. 
4,55,9. 

Pl^R^T^  (Spr.  4270)  und  °I7qif|57  (Mark.  P. 
S.  660,  Z.  6)  Adj.  die  Schranken  durchbrechend 
(eig.  und  übertr.). 

♦  fvf^Cn^pfi'  f.  Pleciranthus  scutellarioides  BaÄ- 
TAPR.  1,176  (<=ETTsFft  Ausg.  und  Hdschr.). 

TH^HM-ä"  "•  Incongruenx  des  Geschlechts  in  ei- 
nem Gleichniss. 

W^Ffl^  Adj.  f.  (of^^)  Wörter  verschie- 
denen Geschlechtes  enthaltend. 

fifFplrJ^T  1)  Adj.  (f.  511)  >För<er  von  verschiede- 
nem Numerus  enthallend.  —  2)  n.  Incongruenz 
des  Numerus  in  einem  Gleichniss. 

fiJ^SPl  m.  das  Quadrat  eines  Bruchs. 
pI^^Ft  Adj.  1 )  aperiens,  evacuans  Karaea  1 , 
27.  —  2)  dünnen  Stuhlgang  habend  KtRAEA  6,8. 
90.  Nom.  abstr.  °^  n.  18. 


ft^^^;^  Adj.  =  Pm^f^i). 


Fl^fil^Adj.l)=fvi^ST^l).  Nom.  abstr.  OpT 
n. ;  nach  dem  Comm.  Veränderung  der  Farbe  der 
faeces.  —  2)  =  Pf^clrRT  2)  Bhätapr.  4,41,14. 

Piq=lTl  Adj.  1)  der  den  guten  Wandel  aufgege- 
ben hat,  einen  schlechten  W.  führend.  —  2)  e<nen 
metrischen  Fehler  enthaltend. 

TH^^tff  Adj.  1)  mit  verschiedenen  Dingen  be- 
schäftigt. —  2)  einen  verschiedenen  Lebensberuf 
habend  Mit.  zu  Jlssi.  2,30.  —  3)  =  PT^^tT  !)• 
Nom.  abstr.  °rlT  f.  —  4)  fehlerhaft  für  fH?l=l7T2). 
T*T^?I=I=FrTHrT  n.  Subtraction  von  Brüchen, 
jim^^rl  Adj.  =  fH^q^  1)  (Kabaka  1,27)  und 
2)  (Karaka  6,9). 

M^H^hl^rlrl  "•  Addition  von  Brüchen. 
Hqc*  ifj  f.  Division  von  Brüchen  LIlav.  11. 
PT^I^'H  n.  gemischte,  ä.  i.  mit  Oel  angemachte 
Augensalbe. 

PrSir^T^in  Adj.  «on  der  Farbe  des  f^^f^iWl- 
Nom.  abstr.  °c^T  f. 

T^^T^  Adj.  1)  vertcAiedenen  Zweciei  Comm.  zu 
Apast.  (k.  9,1,2.  —  2)  deutlich,  verständlich. 
Nom.  abstr.  °rn  f. 

T^qPt  m.  Furcht;  nur  im  Acc.  und  Instr.  Sg. 
Vgl.  fHq^. 

,~._3_ 

■MJTHFl  Adj.  furchtsam.  . 

fnq'H  Dat.  InfiD.  zu  1.  jft. 
*PmJ  f.  Furcht. 
*PTf(K!C^T  f.  weisser  Abrus  Ragan.  3,1 13. 

♦PFT,  fee,  ^^'m  i^)- 

*J^J^^  n.  als  Erklärung  von  p^c^rf. 

FT^  1)  m.  a)  N.  pr.  eines  wilden  Gebirgsrolkes. 
Am  Ende  eines  adj.  Comp.  f.  m.  —  6)  ein  Fürst 
der  Bhilla.  —  2)  f.  ^  ein  Weib  der  Bbilla  1)  a). 
°r\^V{  m.  Beiw.  Yishnu's. 

♦THcl^l'^il    f-  'i<"  Weibchen  vom  Bos  Gavaeus 

RÄSAN.  19,28. 

*THE?lrll>  ">•  Symplocos  racemosa  Rasan.  6,21 1. 
*  TM^^^ml  f.  der  Same  von  Aprus  precatoriut 

RÄGAN.  3,102. 

*'PTTcT'T  m.  Symplocos  racemosa  Rägan.  6,212. 

Pt^J  und  PTSn^  (!)  m.  eine  best.  P/tanze. 

PTSn  f.  N.  pr.  einer  Frau. 
*piH{ct>yi|T  f.  Cocculus  cordifolius  Rägan.  3,2. 

TH'^IJslrl  n.  Arzenei  Earaka. 
*fH^I">T?rT  f.  eine  Art  Croton  Rägan.  6,163.  v.  1. 

T>|(s|JcJr(l  f. PI. Bez.  von  Versen,  welche  das  Wort 
f^m^  enthalten,  Apast.  Qr.  16,11. 
P)(i|lJc(i  m.  Arzt  Karaka  5,12.  6,12. 
*TMN-5llflT  f-  Gendarussa  vulgaris  Rägan.  4,47. 
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T^m^Trnj"  —  *TFI^ 


Dajt>T.  1,7. 

l.PTOsT,  Pt^fWf'ei'fn. 

2.  PTW  <)  Adj.  heilend;  m.  Arzt.  Compar.  1^4- 
1^,  Superl.  ft^rhH  Kabaka  6,30.  —  2)  m.  a) 
ntilmittel  KiRiiiA  8,7.  —  6)  N.  pr.  verschiedener 
Männer. 

*1H^  m.  N.  pr.  eines  Mannes  gana  i|Jlll^  i" 
der  Kit. 
PTO^TföJrl  m.  Bein.  Krshna's. 

PT^sT,  PTWTFT  heilen,  euriren;  Arzt  sein  bei 
•s 
Jmd  (Dat.)  BIlab.  136,1 8.  —  für  Etwas  (Loc.)  auch 

(0  T.  a.  c«  demeisfern  ««rsreAen  76,8.  THt^sMlMrl  "• 

1.  w.  g»T.  Bb.  6,2,», 4  0  fohlorhafl  für  PT^^fT- 
PT^far  1)  Adj.  (f.  gi)  heilkräftig.   —  2)  f.  ^T 

Beilung. 

fn^lsCfFI  1)  Adj.  s.  u.  pNar.  —  2)  n.  Heilung, 
Cur  Kabaka  6,  s. 
^imfj  s.  u.  1.  >ft  Cans. 

fvmm^  m.  etwa  so  v.  a.  ein  Jaksha  2le  RÄ- 
4  AT.  44.  46.  SO. 

f^qt^cBqr  n.  N.  pr.  einer  Stadt  2te  Rägat.  109. 

*'nT^rsr  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 
fk^m,  m^qfrf  heilen  RV. 

»pTsqjf.  T.  1.  für  PTFHT. 

»fvrffeqHin,  *TH1^0,  *PTfsq'ST  und  »f^FHO 
f.  angebrannter  Reis. 

»piffn  f.  gekochter  Reis  BbItapb.  2,1*. 

*PTrFH?II  f.  angebrannter  Reis.  =  SH^  ütpala 
zu  Varäo.  Jogaj.  6,18. 

*fk^  (?)  m.  N.  pr.  eines  Berges. 
l.>ft,  ^^,  f^ffr?,  f^'n  (episch),  k^m^  und 
IvpTH;  sieh  fürchten,  —cor  (Abi.  oder  Gen.,  ganz 
ausnahmsweise  auch  Instr.  und  Acc),  fürchten—, 
besorgt  sein  für  (Abi.).  RT  H!  einmal  auch  zu  Vie- 
len gesagt.  ^TTcT  sich  fürchtend,  erschrocken,  in 
Angst  seiend,  —  cor  (Abi.,  Gen.  oder  im  Comp. 
Torangehend),  fürchtend  für,  besorgend  (die  Er- 
gänzung im  Comp.  Torangebend).  HIfjH  Adr.  — 
Caus.  mI  mm  IH'  (THSTTtfi'  metrisch  im  Bbao.  P.), 
HT^TH,  HIMMlrl  «od  *HIMMH  ersehrecken  (trans.), 
sehrecken,  einschüchtern.  —  *  Intens.  ^^T!?^'  — 
Mit  ^nr\  heftig  erschrecken.  °>ftq  Naisb.  6,68.  — 
Mit  m  in  jg^PTTTpr  und  3^>f^.  —  Mit  f^  Caus. 
(MHIWJ)  schrecken,  einschüchtern.  —  Mit  ^XT  in 
°^.  —  Mit  5r  erschrecken  vor  (Abi.).  5pftrl  er- 
schrocken. —  Mit  T^  erschrecken  (intrans.).  T=I>Tlrr 
er»cAroc*«n.  -  Caas.  (ojftWrT,  °^,  °sfhTqfT, 
°^'rT5lTR,  "sftfHW)  sehrecken,  einschüchtern. 
—  Mit  HIJ,  WTtr\  sich  fürchtend  vor  (Gen.). 

2.  >n  f.  Furcht,  Schrecken,  —vor  (Abi.,  Loc,  Acc. 


mit  517??  oder  im  Comp,  vorangehend). 

>n^T  Adj.  Furcht  erregend,  — durch  (im  Comp, 
vorangehend). 

jfnnT  f.  N.  pr.  einer  der  Mütter  im  Gefolge 
Skanda's.  >ftrlt  v.  I. 

>ft^  1)  Adj.  s.  u.  1.  ift.  —  2)  *n.  Furcht  Med. 
t.  40. 

Hlrl'MM'l  m.  ein  schüchterner  Sänger  S.S.S.117. 

^fi=rT7!7  Adv.  mit  ä^I-cR^T  Jmd  (Acc.)  Feigling 
schimpfen  Bhatt. 

»ftrpn^  Adj.  über  die  Staassen  erschrocken,  — 
ängstlich, 

^f?=IfT  Adv.  erschrocken,  in  Angst  74,13.  Spr. 
4393. 

HTTrT  f-  1)  Furcht,  —  vor  (Abi.  oder  im  Comp, 
vorangehend).  °>TTTrfrIH  aus  Furcht  »or  120,9.  — 
2)  Gefahr. 

'TlTrl^rr  Adj.  Furcht  erregend. 

HTinlta>ö  Adj.  alle  Gefahren  fernhaltend  Spr. 
4586. 

Hllrl'7H  Adj.  furchtsam,  scheu  Hisj.  10. 

'S 

Hirll  f.  N.  pr.  einer  der  Mütter  im  Gefolge 
Skanda's  MBu.  9,46,27. 

^t^  1)  Adj.  (f.  m)  furchtbar,  schrecklich,  ^t^° 
Adv.  —  2)  m.  a)  *  Rumex  vesicarius  Rägan.  6,1 2  9.  — 
b)  Bein.  Rudra-Qiva's  und  Name  eines  der  acht 
Formen  Qiya's.—  c)  N.  pr.  a)  eines  der  11  Rudra. 

—  ß)  eines  Devagandharva.  —  y)  eines  Deva 
Jagnamush.  —  S)  eines  DAna  va.  —  e)  eines  Vi- 
djAdbara.  —  $)  eines  Sohnes  desRakshasKum- 
bbakarna.  —  yj)  N.  pr.  verschiedener  Manner, 
anter  andern  des  zweiten  Sohnes  des  Pin4a.  PI. 
Bbima's  Geschlecht.  —  3)  f.  >ftlTT  a)  *  Peitsche. 

—  6)  *  Gallenstein  des  Rindes.  —  c)  eine  Form  der 
OurgA  Hakiv.  9S33.  —  d)  N.  pr.  a)  einer  Apsa- 
ras.  —  ß)  verschiedener  Flüsse.  —  y)  einer  Oert- 
licbkeit.  —  S]  einer  Stadt  Eitel,  Chin.  B. 

jflTT^  m.  N.  pr.  eines  Unholds. 
»TFRiR^  Adj.  furchtbare  Werke  vollbringend. 
^ftH^sUJi  n.  Titel  eines  Abschnitts  im  MBu.(Opp. 
Cat.  1)  und  im  Skandapurjina. 
*:fTH*M  oder  *HIh*1  >».  N.  pr.  eines  Mannes. 
Vgl.  WR. 
'■IIH'IH  ni-  N.  pr.  eines  Fürsten. 
>TPTOT^=ItT  Adj.  furchtbare  Krokodile  bergend 
MBu.  5,186,37. 

*HIH''^'~*i  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 
♦>ft'7'^'i'fl  f.  Bbima's  Mutter,  Bein,  der  GaSgÄ 
RiÖAN.  14,16. 

nt^^  f.  Patron,  der  Damajantl  Naisb.  6,88. 


^TPTsri'T  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

jftfTrlT  f.  Furchtbarkeit. 

^VWn^  f.  der  Hte  Tag  in  der  lichten  Hälfte 
des  MSgha. 

'TT'lfjy.M  Adj.  vor»  furchtbarem  Aussehen. 

HlMäl((Un  f-  der  lite  Tag  in  der  lichten  Hälfte 
des  MAgba.  "^rT  o.  eine  best.  Begehung. 

»nqyfSSpT  m.  N.  pr.  eines  Prinzen. 
**frH'JJI^  n.  N.  pr.  einer  Stadt. 
l.'ftT'TT?'  m.  ein  furchtbarer  Ton. 
2.  ^T^T?  1)  Adj.  einen  furchtbaren  Ton  von  sich 
gebend.  —  2)  m.  a)  *  Löwe.  —  6)  Bez.  einer  der  7 
Wolken  beim  Untergänge  der  Welt. 

^\^'W^^  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

'ftMpt'*!  f.  N.pr.  einer  Tochter  Krshna's  Ha- 

Biv.  2,103,8.  jftirft^  T.  1. 

>TTRtI  Adj.  erschrocken. 

's 

1.  jftqq^^rq  m.  Titel  eines  Werkes. 

2.  jftjm^T^T  1)Adj.  einen  furchtbaren  Muth  be- 
sitzend. —  2)  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

^HHM  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

jftritq'  n.  N.  pr.  einer  Stadt. 

HIH«!^  1)  Adj.  eine  furchtbare  Kraft  besitzend. 

—  2)  m.  N.  pr.  a)  eines  Deva  Jagnamush.  —  6) 
eines. Sohnes  des  Dbrtarishtra. 

jfJTJJlTi  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

HTRH^  m.  N.  pr.  eines  Autors, 
»vfi'qvf^  f.  Patron,  der  Damajantl. 

jfi'qvr^  Adv.  mit  H  die  Ge»mir  rfer  Damajantl 
annehmen  Naiso.  6,61. 

jfi'H'TsT  1)  Adj.  furchtbare  Arme  habend.  —  2) 
m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

yfl'qqicj  1)  Adj.  ein  furchtbares  Gesicht  habend. 

—  2)  m.  N.  pr.  eines  Affen. 
'>ft^^  Adj.  furchtbar,  schrecklieh. 

*^ft'R^  n.  Schlacht,  Kampf 

vftR^SI  1)  m.  N.  pr.  a)  eines  Rakshas.  —  6) 

r 
verschiedener  Männer.  —  2)  f.  ^  und  ^  (Habiv. 
,  r 

9512)  N.  pr.  eines  Flusses  Rasa».  14,32.  —  3)  f.  ^ 

Bez.  der  7ten  Nacht  im  7ten  Monat  des  77sten 

Lebensjahres. 

H^MU=hI  f.  N.  pr.  einer  Tochter  Krshna's. 

it1m{h=«i  t.  1. 

jftqH  Adj.  furchtbar,  schrecklich. 

}flHN?tiH  1 ) käy furch tbare Tapferkeit  besitzend. 

—  2)  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Dhrtarishtra. 
*>ftq(c|sh'lrl  1)  Adj.  furchtbar  muthig.  —  2)  m. 

lo'tce. 

jflTfcITf  1)  Adj.  furchtbare  Geschwindigkeit  be- 
sitzend. —  2)  m.  N.  pr.  a)  eines  Dinava.  —  b) 


iTt^^^  -  jj^ifs^^ 
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eines  Sohnes  des  Dhrtaräsbtra. 

>T(i-|c(T[^cI  1)  Adj.  eine  furchtbare  Geschwindig- 
keit besitzend  und  einen  fnrchtbaren  Laut  von  sich 
gebend.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Dhrta- 
räshtra. 

HTH5f^7  n-  N'anie  eines  Linga. 

HHy^  "!•   N.  pr.  eines  Sohnes  des  Dhrta- 
räsbtra. 
* '•fi'ITOTH'T  ni.  Bein.  Jama's. 

^TT'-nni^  m-  N-  ?>'•  eines  Fürsten. 
*"'fiH^W  m-  desgl. 

^TT^pH'c'-'iUiH  ni-  N-  pr-  eines  Dichters. 

-    3,-- 

HlRTTT  ni.  1)  N.  pr.  a)  eines  Deragandharra. 

—  b]  eines  Jaks  ha.  —  c]  Terscbiedoner  Männer, 
unter  andern  des  2ten  Sohnes  des  Pändu.  —  2) 
*eine  Art  Kampfer  RIÖan.  12,62. 

^ftR'H'TR?  Adj.  auj  <aut(r  Bhlmaso^a'8(PAn- 
du's  Sohne)  bestehend. 

HT^^IT'7^  m.  N.  pr.  eines  Brahmaaen. 
*Vlti7^H  n.  zur  Sommerxeit  in  der  Luft  herum- 
fliegende Baumteollenflocken. 

^fj'qi^fJT  und  nlnifi^  ni-  N-  P"".  zweier  Männer. 

ifimHItglfl^q  n.  Titel  eines  Werkes. 

>fiq5t  und  ^"R^^  n.  N.  pr.  einer  dem  Qiy» 
geheiligten  Oertlichkeit. 

*fl"f1W^ff^Sr  n-  N.  pr.  eines  TIrtha. 

>ft'R?I^^T^Ir^  n.  Titel  eines  Werkes. 

HT'RSfiTJIift  f.  der  Ute  Tag  in  der  lichten  Hälfte 
des  MAgha. 
*Hi'HlT))  m-  N-  pr-  eines  Kumbhän4a. 

''ft'JtT^ifi'  f.  Bein,  der  ümä. 

>fi~^T5I?I  AdJ.  von  furchtbarer  Kraft  MahatI- 
RAK.  53,1 «. 

*ift^  n.  SiDDB.  K.  249,6,1. 
»iftpfi  m.  eine  Art  Zuckerrohr.  Richtig  Hl(>^- 

^t^  i)  Adj.  (f.  ebenso  und  ■^%  Nom.  PI.  jft- 
rafl)  furchtsam,  schüchtern,  feig;  sich  fürchtend 
— ,  sich  scheuend  vor  (Abi.  oder  im  Comp,  voran- 
gehend). V{jy{  vor  dem  Jenseits  211,1 2.  >n^  Voc. 
f.  häuflg  in  der  Anrede.  —  2)  *m.  a)  Schakal.  — 
b)  Tiger  Rägan.  19,4.  —  c)  Name  verschiedener 
Fische  Rägan.  17,52.  55.  —  d)  Julus,  Btindertfusi. 

—  e)  eine  Art  Zuckerrohr.  —  f)  Asparagus  race- 
mosus.  —  3)  *f.  a)  Schallen.  —  6)  Ziege  Räoan. 
19,4  2.  —  c)  Solanum  Jacquini.  —  4)  n.  o)  eine 
best.  Pflanze.  —  6)  *  Silber. 

'ftT»=f?  1)  Adj.  furchtsam,  feig;  sich  scheuend 
vor  (im  Comp,  vorangehend).  —  2)  m.  a)  *  Eule. 

—  6)  *Bär.  —  c]  eine  Art  Zuckerrohr.  —  d)  *N. 
pr.  eines  Mannes.  —  3)  *n.  Wald. 

IV.  Theil. 


*TTh--tita  ni.  VI.  N.  pr.  eines  Volkes.  Richtig 

♦»ftTil^flH  m.  Gazelle. 

ij^m  in  SRl'^  (so  AV.). 

^T^fTT  f.  und  »TT'K^  n.  Furchtsamkeit,  Furcht 
— ,  Scheu  uor  (im  Comp,  vorangehend). 
*'TrTnWl  •"•  Asparagus  raeemosus. 

^TTKHT'K  Adj.  überaus  furchtsam,  —  scheu  Ha- 
Biv.  3,86,25. 

^ft'^'T'T  Adj.  Hit.  116,8  fehlerhaft. 
*m^^^-T  m.  Ofen. 
*^fT^WR  ".  P.  8,3,81. 

jft'^HW  Adj.  furehtsam. 
*'^ft^^^  1)  Adj.  dass.  —  2)  m.  Gaselle. 
*^>T\vl'J^m  f.  fehlerhaft  für  *fHST°- 

ex  ^ 

*^t^  Adj.  furchtsam. 

Hl(y|=t)  1)  Adj.  furchtsam,  feig;  sich  scheuend 
vor  (im  Comp,  vorangehend).  —  2)  *m.  Bär. 

jft^löli  N.  pr.  1)  *m.  eines  Wesens  im  Gefolge 
Qiva's.  —  2)  f.  °fil^  einer  Göttin. 

>TTW  n.  KÄiH.  11,5  wohl  nur  fehlerhaft  für 

^^iM\^  (?)  m.  N.  pr.  eines  Lehrers. 

»ft^IH  1)  Adj.  (f.  SIT  und  ^)  o)  Jmd  (Gen.  oder 
im  Comp,  vorangehend)  in  Furcht  versetzend, 
Schrecken  erregend.  Auch  in  Comp,  mit  dem  Wo- 
durch, Wie  und  einer  Zeit  (129.21).  —  6)  *  = 
JTIlo.  —  2)  m.  a)  *Bein.  Qiva's.  —  6)  eine  Form 
Bhairava's,  =  Jama.  —  c)  * Boswellia  thuri- 
fera  Räoan.  12,120.  —  d]  *  Phoenix  paludosa 
RÄGAN.  9,91.  —  e)  *  Taube  RÄÄan.  19,106.  — 
/■)  N.  pr.  eines  R  a  k  s  h  a  s.  —  3)  f.  35T  N.  pr.  einer 
Göttin,  =  pRJTrl  Ind.  St.  U,357.  —  4)  n.  dat 
Erschrecken  (Irans.),  in  Furcht  Versetzen. 

^t^m^  Adj.  =  jft'sun  d  a)- 

jftmn^  n.  Nom.  abstr.  zu  »ft^HT  i)  «)• 

^ftmiinT  Adj.  Schrecken  erregend  KÄRANp.39,1 1. 

iftWl  s.  u.  dem  Cans.  von  1.  ifr. 
1 .  *TT^  f.  Einschüchterung, 
i.ijtm  Inslr.  Adv.  aus  Furcht,  —  vor  (Abi.). 

jfif^Tlfl  m.  N.  pr.  eines  Mannes.^ 

»ft^irf?!  (I)  Adj.  einschüchternd  BnÄVAPa.  1,86. 

^^  1)  Adj.  schrecklich,  furchtbar.  —  2)  m.  a) 
der  Tod  Comm.  zu  Njäjas.  1,1,2.  — 6)  *Bein.  giva- 
Rudra's.  —  c)  *ein  Rakshas.  —  d)  N.  pr.  eines 
Sohnes  der  Gangä,  des  Aeltervaters  der  Bha- 
rata.  PI.  sein  Geschlecht. 

^^^  m.  1)  =  jft'JI7  2)d)  in  verächtlicher 
ßede.  —  2)  N.  pr.  des  Vaters  der  Rukminl. 


von  Buddha 's  Eitel,  Cbin.  B. 
*>^fi^RsR=fi  f-  Bein,  der  Gang*. 

'Tt'^T^öfJ  n.  die  fünf  dem  Bhlshma  geheilig- 
ten Tage,  die  Tage  vom  Uten  bit  zum  täten  in  der 
lichten  Hälfte  des  Kärttika,  und  die  an  diesen 
Tagen  stattfindende  Begehung  (vollständig  °^rr 
n.)  Agni-P,  205,1.  fgg. 

jflrqqgR  n.  Titel  des  Oten  Buchs  im  MBn. 

^Tt^^RRmr^^Tq^  Adj.  Beiw.  Vishnu's. 

J^ft^R^  n.  Edelstein. 
*;fi^qq  f.  Bein,  der  Gangi. 

^fi^^m-fj^lsf  m.  Titel  dos  47sten  Adhjäja  im 
12ten  Buche  des  MBd. 

Htn^fflTH  f.  Titel  eines  Lobgesanges  Opp.  Cat.l. 

o 

^f^qf^^sT  m.  N.  pr.  eines  Buddha. 
^TTWft  f-  der  8te  Tag  in  der  lichten  Hälfte 
des  MAgha. 
°>T  Adj.  =  2.>T  werdend,  entstanden. 

v5  es. 

^ilslTT'  m.  die  Bucharei. 

>T^  Interj.  bauz! 

H^prm^  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

sj        es 

>T^  1)  Adj.  s.  u.  3.  >TsT-  —  2)  n.  o)  das  Essen 
(Nom.  act.).  —  b)  das  Genossene,  Speise.  Am  Ende 
eines  adj.  Comp.  —  zur  Speise  habend,  von  — 
sich  nährend.  —  c)  der  Ort,  wo  man  gespeist  hat. 

HftlHIrl  Adj.  der  gegessen  und  getrunken  hat 
127,5. 

*^T^'7r=I'7  Adj.  dar  früher  Etwas  (Acc.)  jenoe- 
sen  hat. 

H'^7>TIIT  Adj.  (f.  m)  gebraucht,  benutzt. 

>T^PTirn  Adj.  (f.  5IT)  wovon  das  zu  Benutzende 

o  ^ 

benutzt  worden  ist  fvETigv.  Up.  4,5.  r.  1.  H^THRT« 

o 

^T^RT^T,  i-oc.  unmittelbar  nach  dem  Essen. 
Hrh°ltF  Adj.  gegessen  habend.  Statt  des  Verb. 

o  ^ 

fin.  122,10. 

*>TlifHlH^  Adj.  gana  !nT5R'7Tfwf|. 

o        ^ 

>T3T^j%  f.  das  Blähen  der  Speisen  im  Magen. 

o       >- 

^3T5Ff   und    *°m  n.    die    üeberbleibsel   einer 
o 

MahlzHt. 
*>raTaHhthH  n.  dass. 

o  ^ 

HWI'HH  Adj.  nach  dem  Eisen  schlafend. 
o     o 

HfSR  f.  1)  das  Essen,  Geniessen,  Genuss.  °^- 
fslrl  Adj.  ungeniessbar.  —  2)  Benutzung,  Niess- 
brauch.  °^H  n.  Pankad.  —  3)  Speise.  —  4)  in 
der  Astr.  die  tägliche  Bewegung  eines  Gestirns. 

^TTWrrrSr  "•  SpeiseschUssel. 
*HTWi^?'  m.  Phaseolus  Mungo  Rägan.  16,37. 
nfW^^rft  f-  N-  pr.  eines  Flusses  MBo.  6,9,3  5. 
'TfWTHH^IFri'  f.  Titel  eines  Gedichts  Opp.  Cat.  1. 
*Hrhll^^  "•  Speiseüberbleibsel. 

34* 
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*>M7Ifrf^  Adj.  der  sich  tatt  gegessen  hat. 

>TIin"  m.  PI.  N.  pr.  die  Bucharen  R.  Gobb.  1, 
86,3,  V.  I.  (Th.  VI,  S.  443). 

3Tfll>nT  mit  folgendem  ^TrT  onomatop.  rom  Ton 
des  flackernden  Feuers  Säj.  zu  RV.  1,127,6. 

HH  ».  u.  1.  ^. 

HUm  und  HIRsf  Adj.  mit  Verdrehung  der  Aii- 
gen  verbunden  (Fieber)  Boävapb.  3,77.  96. 

iT3^  Einschubsilbe  in  gewissen  Siman  zur  Hin- 
deulung  auf  das  HRTnW^  J^'T^'J; 

^if^Hf^fT  Adj.  nach  dem  Comm.  hungrig 
und  durstig. 

1.  TsT,  'MTH  biegen.  —  Pass.  '-WVFl  gebeugt-,  ent- 
muthigt  werden.  —  >1TI  1)  gebogen,  gekrümmt,  ge- 
furcht  (Brauen),  seitwärts  gedrängt,  verdreht  (Au- 
gen). —  2)  gebeugt,  entmuthigt.  —  3)  Bez.  des 
Samdbi  von  m  tind  Vi]  vor  nicht-labialen  Voca- 
len.  —  Mit  51^  einbiegen.  o^H  niedergebogen.  — 
Mit  JTfT^  zurückbiegen.  —  Mit  ä^T  einbiegen.  ^- 

r 

U^m'^TST  die  Beine  beim  Sitzen  unterschlagend 
Vigbakeh.  19,9. 1 0.  KÄBASP.  85,8.  86,8. 5|T>TOr  gebo- 

*  '  o 

gen.  gekrümmt,  zur  Seite  gedrängt.—  Mit  SJJF,  °'III 

o 

gebogen.  —  Mit 'Pf  beugen,  senken.  —  Mit  'RTT  bei 
Seite  biegen,  —  schieben,  aus  der  Stelle  rücken,  her- 
ausschieben  aus  (Abi.  RV.  6,62,6).  ägi^I  die  Lippen 
verziehen.  Pass.  sich  bei  Seite  drücken,  entwischen. 
MVJTJ  gebogen,  verdreht  (Äugen).  —  Mit  TöfFIR  bei 
Seite  biegen.— Mil'm^umspannen,Hmfangen.°'i^ 
gebogen  Bbatt.  —  Mit  V(  beugen;  fallen,  zusam- 
menlegen. —  Mit  *T^,  °>Tn  umgebogen.  —  Mit 
V(T^  umbiegen.  —  Mit  HR  umwinden  Coram.  zu 
Apast.  (b.  7,11,5.  H^nj  zusammengebogen. 
2. 5T5I  in  ftj%. 

3.»TJr,"%n?I,  >RfWT,  %,  ^T^frT  (»T^ff^  P«r- 
lic.  f.),  °^,  H^  Partie.  1)  gemessen,  Etwas  xu 
geniessen  haben,  sowohl  zu  Nutzen  haben,  mit 
Nutzen  besitzen,  benutzen,  sich  dem  Genuss  von 
Htwas  hingeben,  als  Tom  Genuss  von  Speisen; 
io  der  älteren  Sprache  mit  Instr.,  in  der  spateren 
meistentheils  mit  Acc.  Oboe  Object  «eine  Mahl- 
zeit halten  and  fressen  (von  Thieren);  die  Erde, 
ein  Land,  eine  Stadt  (Acc.)  geniessen,  den  Nutzen 
von  ihr  haben,  so  v.  a.  beherrschen  und  sich  in 
den  Besitz  setzen  (von  einem  Fürsten  gesagt);  Jmd 
(Acc.)  geniessen,  so  t.  a.  sich  zu  Nutzen  machen, 
ausbeuten  und  geschlechtlich  geniessen.  In  der  spä- 
teren Sprache  gewöhnlich  Med.  —  2)  Etwas  (Acc, 
ausnahmsweise  Inslr.)  tu  geniessen  haben,  >o  v.  a. 
zu  büssen  haben  bei  Jmd  (Gen.),  den  Lohn  für  Et- 
was (Acc.)  davontragen 3)  Act.  Jmd  (Acc.)  zu 


Nutzen  sein,  zu  Gute  kommen,  frommen,  dienen. 
Einmal  t.  I.  Med.  —  4)  in  der  Astr.  durchlaufen, 
mit  Acc.  Spr.  7740  (zugleich  geniessen,  verzehren). 
Eine  best.  Zeit  durchlaufen,  so  T.  a.  verleben,  wäh- 
ren, erfüllen,  dauern.  —  Wird  mit  ^i[  verwech- 
seit.  —  Caus.  JTTsTmff.  °rl  (metrisch)  1)  Jmd  Et- 
was essen  lassen,  speisen  mit;  mit  doppeltem  Acc. 
oder  mit  Acc.  der  Person  und  Inslr.  der  Sache. 

—  2)  ausnahmsweise  Jmd  Etwas  geniessen  lassen 
überh.  —  3)  als  Nahrung  geniessen,  -r-  gebrauchen 
Kabaka  6,1  8.  —  Desid.  ^»T^Tfrl  (einmal),  °^  1)  zu 
essen  wünschen,  hungrig  sein.  —  2)  zu  geniessen  — , 
Iheilhaftig  zu  werden  wünschen  Naisu.  6,100.  — 
^HJHfl  8.  bes.  —  Intens.  1)  ^I^SnTrT  geniessen. 

—  2)  ^IHs^fl  vielfach  verspeist  icerden.  —  Mit 
35rm  verspeisen,  geniessen  üborh.  —  Mit  SIT  1) 
den  Lohn  für  Etwas  (Acc.)  geniessen.  —  2)  genies- 
sen, theilhaftig  werden,  theilnehmen  an.  —  3)  in 
der  Astr.  durchlaufen.  —  Mit  STW  Jmd  (Acc.) 
nützlich  sein,  dienen.  —  Mit  SfT  in  2.  *5MfTr, 
^mUm  u.  s.  w.  —  Mit  HTT  gemessen,  so  t.  a. 
herrschen  über  (Acc).  —  Mit  3^  1)  geniessen, 
essen,  verspeisen,  verzehren;  geniessen  auch  so  t. 
a.  benutzen,  gebrauchen,  Nutzen  ziehen  aus,  leben 
von,  beherrschen;  theilhaftig  werden  (auch  Ton 
Unangenehmem),  Jmd  benutzen  auch  so  t.  a,  der 
Liebe  pflegen  mit  (statt  des  Acc.  der  Person  auch 
5l(l(M).  —  2)  den  Lohn  für  Etwas  (Acc.)  haben. 

—  3)  Act.  Jmd  (Acc.)  zu  Nutzen  sein,  dienen.  — 
Mit  ITrTT  geniessen,  verspeisen.  —  MüRRtf  der 
Liebe  pflegen  mit  (Acc).  —  Mit  ^JJ^  1)  Etwas 
vorweg  essen.  —  2)  Jmd  (Acc.)  beim  Essen  über- 
gehen, ohne  Essen  lassen.  —  3)  verspeisen,  auf 
— ,  verzehren  Käd.  2,118,1  (14ä,  6).  —  4)  genies- 
sen, benutzen,  gebrauchen.  —  ^tf'ls'^tlR  MBb. 
11,97  fehlerhaft  für  ^^Tss^HT.  —  ^f^^RTrT  s. 
bes.  (Nachtr.  4).  —  Mit  V(  1)  *zu  essen  anfan- 
gen. —  2)  Act.  dienstfertig  sein.  —  Mit  STlrT  t) 
geniessen.  —  2)  neben  der  Cur  Etwas  geniessen 
Kabaka  1,13.  ^frl^TWT  ^<ät  gehallen  habend  6,26. 
neben  der  Cur  von —  (Instr.)  gelebt  habend  20.  — 
Caus.  ^felf^JTTrl^TTTSIrT  <*en  man  neben  der  Cur 
leichte  Speisen  geniessen  Hess  Bhavapb.  3,21.38. 

—  Mit  T^  in  *^T^H>TWT.  —  Mit  HR  1)  zusammen 
geniessen,  ein  gemeinsames  Mahl  halten  AV.  3, 
10,7.  11,2,31.  Apast.  2,17,9  (wohl  H>T^r?I  zu  le- 
sen).  —  2)  geniessen,  fleischlich  geniessen.  —  3)  in 

der  Astr.  durchlaufen.  HTWT  Mahittua  bei  ütpala 

o 

zu  Vabaü.  Bbh.  26  (24),4.  —  Caus.  .Tmd  (Acc)  spei- 
sen mit  (Instr.). 


4.  HJT  1)  f.  das  Nutzenbringen,  Zugutekommen, 
Frommen;  Genuss,  Yortheil,  Nutzen;  das  Haben, 
die  Habe.  Dat.  >^  auch  als  Infln.  —  2)  Adj.  am 
Ende  eines  Comp,  a)  geniessend,  eisend,  theilhaf- 
tig, fleischlich  geniessend.  In  Verbindung  mit 
Wärtern,  die  Erde  bedeuten,  so  t.  a.  beherr- 
schend, Fürst,  König.  —  b)  den  Lohn  für  Etwas 
geniessend.  —  c)  Nutzen  bringend,  frommend.  — 
d)  durchlaufend,  erfüllend  (von  der  Zeit). 

^TsT  1)  m.  a)  Arm.  ^%{^^t\J^  so  T.  a.  Brust. 
Am  Ende  eines  adj.  Comp.  f.  SEIT.  —  b)  Rüssel 
(eines  Elephanten).  —  c)  Ast.  —  d)  Seite  einer 
geometrischen  Figur.  —  e)  die  Länge  eines  Schat- 
tens. —  2)  f.  5IT  o)  Windung,  Bing  (einer  Schlange). 

—  b)  Arm  Ind.  St.  15,368.  Pa.  P.  73.  —  c)  =  1) 

A 

d)  Abjabu.  2,6.  Hemädbi  1,131,13.  14. 

*'T5I=?IT?I^  m.  Achselgrube. 

'T?ITT  1)  m.  (adj.  Comp.  f.  3EIT)  Schlange,  Schlan- 
o 

r 
gendämon.  Nom.  abslr.  °'^  n.  50,1  o.  —  2)  f.  S  a) 

Schlangenweibchen.  —  b)  *  ein  best.  Strauch  Rl- 

OAM.  5,126.  —  3)  (wohl  n.)  iinn  oder  Blei. 

♦'Em^T^m  m.  Bein.  Garuda's. 

H^IJNlfT  m.  Schlangen  fürst. 

iT^lJTqsq  m.  eine  best.  Pflanze. 

HsNI(N  m.  Schlangenfürst,  Bein,  (esha's. 

^T^IJTflsim,  °^rJ  zum  Schlangenfürsten  werden. 
*^IMr?T  f.  Betelpfeffer  RÄÖan.  11,2  53. 

Hf^rrrraCIHrT  l)  Adj.  (f.  gi)  den  Gang  einer 
jungen  Schlange  habend.  —  2)  f.  351  ein  best.  Me- 
trum. 

♦^ÜlTTrl^  (RSsAN.  19,84),  *>TsITIIHlflR  (!)  und 
•^JTTJtl^  m.  Bein.  Garuda*s. 

HfIJp-?r  m.  Schlangenfürst,  eine  grosse  Schlange. 

'TsIIT^^  m.  Bein,  des  Schlangenfürsten  (eiha 
Spr.  7720. 

Hsi'l  1)  m.  a]  Schlange,  Schlangendämon.  —  6) 
Bez.  der  Zahl  acht.  —  c)  der  Liebhaber  einer 
Buhldirne,  Galan  (292,30.  Spr.  7752.  7822),  der 
liederliche  Gefährte  eines  Fürsten.  Auch  in  gutem 
Sinne  der  beständige  Gefährte  eines  Fürsten  (Hab- 

suAs.  55,1 7)  und  Gatte  (in  m^cft°).  —  d)  ein  best. 

t 

nanitika' Metrum.  —  e)  N.  pr.  eines  Mannes.  — 

r 
2)  f.  5  a)  Schlangeniceibchen,  Schlangenjungfrau. 

—  6)  *etrt  best.  Strauch.  —  3)  (wohl  n.)  Zinn  oder 
Blei.  Nach  Gabbb  zu  Räoan.  13,56  =  RRUJ. 

'T^n^^JJT  f.  ein  junges  Schlangenweibchen. 
*HsWiyifrl'ft  f-  eine  best.  Pflanze. 
*>TWJ|lst«§(  f.  eine  der  Sida eordifolia  verwandte 
Pflanze  Räoan.  4,98. 
*>T^IT^H=Tt  f.  eine  best.  Pflanze, 


*Hsij|HmRT  f-  Artemitia  vulgaris  oder  Alpinia 
nutans  Maoanat,  28,235. 

HslJIHtiR  m.  ein«  betl.  Pflante. 

HslJmmrT  n.  1)  Schlangengang.  —  2)  ein  6e»f. 
JUetrum.  —  3)  Titel  eines  Lobgesanges  auf  QiTa. 

Hsi^fCmirTT^^R  n.  Tilcl  eines  Werkes. 

HWI1*T  n.  das  Mondhaus  AfleshÄ. 
*^IT^§T  m.  1)  Pfau.  —  2)  Bein.  Garuda's. 
*'rärpTTflT^  ra.  Pfau  RÄGAN.  19,95.  T.  1.  oj^lfin. 

iTSnpTTfsR  Dl.  1)  *Pfau  RÄGAN.  19,95.  —  2) 
♦eine  Schlangenart.  —  3)  Bein.  Garuda's. 

JT5(ITrf  1)  m.  a]  Schlange,  Schlangendämon.  — 
6)  Bez.  der  Zahl  acht.  —  c)  Bein.  RAbu's.  —  d) 
*N.  pr.  eines  Schlangcndämons.  —  2)  f.  53T  Schlan- 
genweibchen, ein  toeiblieher  Schlangendämon.  — 
3)  *n.  Blei  Kasan.  13,24. 

ST^JT^R'T  Adj.  aus  Schlangen  bestehend  Ind.  St. 

o 

14,380. 
*HsiJT5IrIT  f.  Betelpfeßer. 

H^3TT5l5rFHrT  n.  ein  best.  Metrum. 

o  t 

''TitirHJTrTF  *)  Adj.  f.  mit  ihrem  Buhlen  zusam- 

•o 

mengeliommen.  —  2)  f.  ein  best.  Metrum. 
*^^IT^'t  "1-  Bein.  Vishnu'i. 
*^ITra'^  f-  Bez-  zweier  Pflanzen,  =  ^^^I 
und  J\^\  BuÄTAPR.  1,174. 
*HstlTI^n  m.  Mesua  Roxburghii. 
H^nr^l  f".  N.  pr.  eines  Dorfes. 
VffJTp?;'  m.  Schlangenfürst. 
>T^J|1^H  n-  ein  best.  Metrum. 
yj^Jl^  ID.  Schlangenfürst,  Bein.  Pingala's. 
>T?Itä)IMi  f.  Schatten  der  Arme,  so  T.  a.  sichere 
Obhut  137,5. 
VfW^J  (■  Sinus. 

JP^tj:?  (GtT.  11,3«)  und  *°^\  (Med.  l.  23)  m. 
ein  langer  Arm. 
*^?5T  m-  Band. 
^T^i^TJJ  n.  N.  pr.  einer  Stadt. 
Vfsfrji^  n.  the  result  /Vom  the  base-sine. 
JTrlcp^^  D.  Umarmung  Gir.  10,3. 

Hslc^trf  und  ^^Tt^  Ol.  N.  pr.  eines  Autors. 

o 

>W^  Absol.  Ton  1.  >T^  in  ^5131  und  H^R. 

H5Rcn  n.  Brust. 

'|5lH^'l  "•  Achsel. 

^T5mf^  f.  ein  langer,  schlanker  Arm  Rasb.  11, 

17. 

^Til^TrlT  f-  das».  304,24.  Meso.  94. 
^rasft'7  Adj.  armkräftig  Pr.  P.  83. 
'•TsI5TTT5I'I  Adj.  mit  kräftigen  Armen  versehen. 
*mmWT  und  *>T^f5f7H  n.  Schulter. 
^TsTH'^TPT  11.  Umarmung  R.  ed.  Bomb.  5,10,48. 


H^t-r!'^  m.  Lähmung  der  Arme  Buatapr.  1,2. 
JT^TIIT  n.  (adj.  Comp.  f.  ^T)  1)  Band.   —   2) 
*  Schulter. 

^5?rairr  «n-  ein  Schlag  mit  dem  Arme  MBu.  2, 

23,23. 

^T5T1^  m.  Umarmung  R.  5,14,2S. 
*^sIT^  m.  ffand. 

TsTIrlT^  n.  1)  Brust.  —  2)  eine  best,  astron. 
Correclion. 

H?rirT^15T  n.  Brust. 

HJn^IiT  Adv.  Arm  gegen  Arm,  im  Bandgemenge 
Naisu.  9,79. 
*>T5llITaj  n.  Ellbogen. 

^TsTFT^  n.  Achsel 

^T^TT^rTT  f.  (adj.  Comp.  f.  5^1)  ein  schlanker  Arm 

gic.  7,71. 

l.JTRr  f.  Umschlingung  RV.  10,106,4. 

2.  HrST  1)  f.  a)  Gewährung  von  Genuss,  Gunst.  — 

6)  Gönner.  —  2)  *m.  Feuer. 

^\W^  ni.  PI.  N.  pr.  eines  Volites.  t.  I.  ^TH^- 

HTsFW  s.  'ä^rfirW  (Nachlr.  4). 

^|S1C«T,  ^nSir^^  1)  Adj.  a)  Nahrung  gewährend 
oder  nutzbar  üborb.  —  6)  *frei,  unabhängig.  — 
2)  m.  a]  Diener,  Sclave.  Nom.  abstr.  HJsl^McTT  f- 
Kandak.  63,4.  —  6)  *  Gefährte.  —  c)  *eine  vor  der 
Bochzeit  dem  Mädchen  um  das  Handgelenk  ge- 
schlungene Schnur.  —  d)  *  Band.  —  e)  *  Schnur. 

—  3)  f.  >TTsI^T  o)  ein  von  Andern  abhängendes, 
für  Andere  arbeitendes  Frauenzimmer b)*Hure. 

5^  Dat.  Infln.  zu  3.  >TsI  RV. 

HsimMliT  Absol.  in  die  Arme  drückend  Dacak, 

91,7. 

>TsIT^  Adj.  etwa  fruchtbar.  RV.  1,65,3  ist  HsITT 
o       ^  •  o 

st.  J^sH  zu  rermuthen. 

1.  ^Wi  1)  Adj.  biegsam,  geschmeidig.  —  2)  m.  N. 

pr.  eines  Mannes.  —  3)  f.  Tielleicbt  Natter. 

2.*>^Isq   m.  1)  Topf,  Gefäss.   —   2)  Speise.  —   3) 

Feuer. 

;rajr(tf  "Tlrf  speisen,  zu  essen  geben  Spr. 
2703,  V.  I. 

^5  (Conj.)  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

>77Tr^  m.  N.  pr.  einer  Stadt. 

^^Z^T  m.  N.  pr.  eines  von  Bbutta  errichteten 
Heiligthums. 

'TL  m.  N.  pr.  fehlerhaft  für  >TC. 
*>TTniöf)  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

»HUI,  mi^  {mm,  E?rii)- 

VflJJ  Pankad.  von  unbekannter  Bed. 

o 

HTpU  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  1)  des  Bharata. 

o      o 

—  2)  des  Dbrtaräshtra. 
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H^n  ui.  N.  pr.  eines  Mannes. 

o 

^T^!  H(l(ij  °fT  rasche  und  kurze  Bewegungen 

^  3  1--^ 

machen,  zappeln,  zucken.  —   Intens.   (sI^TTTST» 
sT'^T?,  sI^nfTO)  dais.  und  2unge/n  (vom  Feuer). 
—  Mit  ^17  Intens.  umAerzMcAen  (vom  Licht).  — 
Mit  fJIT  Intens,  in  schneller  Bewegung  sein. 
JJ^.  ^rfsTH  statt  inifl  =  ^IkTH  braten  (in- 

trans.). 

r 
^JTH  Adj.  rüArij.  =  iJrf^  Comm. 

H^tin!  ^T^nOTcT  1)  zucken,  unruhig  —,  rührig 
sein.  —  2)  in  unruhige  Bewegung  versetzen. 

H*IJU  Adj.  ZMCÄend,  unruhig;  eifrig,  beweglich. 

>TTT  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Apa  VP.'2,23. 

HPjsI  f-  t)  Du.  a]  Scheere.  —  b)  ein  aus  zwei 
Armen  bestehendes  Werkzeug  des  Wagners,  in 
welchem  er  das  Bolz  festhält  und  bearbeitet;  etwa 
Schnitzbank.  —  c)  *die  Arme.  —  d)  *Bimmel  und 
Erde.  —  2)  ein  best.  Metrum.  —  3)  Bez.  gewisser 
EinSchiebungen  in  liturgischen  Recilationen.  — 
4)  *die  Erde. 

JfT^KfS  (stark  °^^)  Adj.  viel  in  sich  fassend 
RV.  9,88,2. 

^TKtJT  m.  1)  ein  best.  Thier.  —  2)  N.  pr.  eines 
Mannes. 

**lKfpfiTund  *>wft  f.  eine  Art  Getöc».  Richtig 
EI^f^^T  und  q^fi'. 

^^Ttn  Adj.  unruhig,  ungeduldig. 

Hcl*r  unruhige  Bewegung  (des  Wassers). 

>f^  1)  m.  a)  Bez.  des  Agni  (nach  MabIou.).  — 
6)  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Pratibartar  VP.  2, 
1,38.  —  2)  wohl  n.  =  l^^H  das  Luftgebiet.  —  3) 

*  Schwamm. 

3 

*T^5tT  Adj.  etwa  Gedeihen  gebend. 

>T=l*T  1)  "•  o)  Wesen,  belebtes  Wesen,  ein  exisli- 
rendes  Ding.  —  b)  Welt,  die  Erde.  McH&M  n.  Bim- 
mel und  Erde,  H^^IW!!  (232,8)  a.  Bimmel,  Luft- 
raum und  Erde.  Es  werden  auch  7  und  i  4  Welten 
angenommen.  14fieicAe  auf  Erden  Spr.  6133.  Aus- 
nahmsweise auch  m.  —  c)  Ort  der  Existenz,  Auf- 
enthalt. —  d)  *  Baus.  —  e)  *das  Werden  oder  Ge- 
deihen. —  f)  *das  zur  Existenz,  Bringen.  —  g) 

*  Wasser.  —  2)  m.  a)  ein  best.  Monat.  —  b)  N.  pr. 
a)  eines  Rudra.  —  ß)  verschiedener  Männer. 

H^^H^I^  "••  <"e  Weltkugel;  die  Erdkugel  Kio. 

101,12. 

J^cI^Tp?;'  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 
>T=I=7^f7fI  n.  das  Treiben  der  Welt  Spr.  7722. 

3 

>7Sl^cZJcl  Adj.  welterschülternd. 

^T^'IB^  n.  der  Erdboden,  die  Erde  Spr,  7796. 

o 

}^cR^'^q=f;  m.  und  ^^^f^RiT  (Buhle«,  Rep.  No. 
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»4t)  f.  Tilcl  xweier  Werke. 

>raq[äy  ni.  ein   Feind  der  Welt,  —  der  Erde 

^^-TPf??  m-  Tfesenherr,  Weltgebieter.  Auch  feh- 

lerhaft  fiir  »T^^CfTf?- 

r  1" 

VjqsiClTSl^  1)  Adj.  (f.  t)  weltreinigend.  —  2)  f.  5 

Bein,  der  Gangi. 

^T^R^SirlT  1'-  rf'»  oi»  Schöpfer  pertonificirte 

Zeit  J»vASB5T*R*  bei  Dtpal»  in  V»Bia.  Bru.  1,5. 

>T=I'TTrft  f.  N-  pr-  oine""  Fürstin. 

>T5IRrTt?[^^  ni.  N.  pr.  eines  Manne). 

H^'T^IrTT  f'  die  We/«mM«er,  DurgÄ  VisxuT.  1. 

H^'TOTM'il^hTM  m.  Titel  eines  Werkes. 

^^H)  M  ni-  N-  pr-  eines  Fürsten. 

»T^'T^tTTH  ni.  der  Hergang  in  der  Welt  Dic*E. 

40,2. 

H^'^^nTTFf'T  "'•  Fürst,  König. 

^^'TH^  Adj.  in  der  Welt  ruhejid,  —  befindlich. 

^^mTT^  n.  das  Weitet  K»d.  3,tl. 

J^öHläd  Adj.  die  Well  in  Staunen  versetzend. 

q^Ilft'in  ni.  N.  pr.  eines  Rudra. 

H^^iytlT^  m.  desgl.  Hbmädbi  1,171,1 8. 

HöJ'lI'F?  ta.  N.  pr.  eines  Mannes. 

^T^^TFü?'?  ni.  Titel  eines  Gedichts. 

^T^'RI  t)  no-  ")  Berr  der  Welt  Ctetacv.  üp.  6,7. 

—  b)  N.  pr.  a)  eines  Rudra.  —  3)  einer  Oerllich- 

r 
keit.  —  2)  f.  ^  N.  pr.  einer  Göttin. 

^SRiHRt  f.  Herrin  der  Welt. 

^'4'{^\\'A\\{^\d  ni.  Titel  einei  Werkei. 

TMHy^  1)  B>.  Herr  der  Welt,  —  der  Erde  a] 
Bein,  ^ira's.  —  b)  Fürst,  Eönig.  —  2)  f.  j  Ber- 
rin  der  Welt,  Bein,  verschiedener  Göttinnen.  — 
3)  n.  N.  pr.  eines  Tempels  und  einer  Stadt,  die 
(iTa  geheiligt  sind. 

^^VJ^Mi^lrl^  n.  Titel  eines  Werkes. 

3^^fNi^3?H^  n.  {Opp.  Cat.  1),  °ftfM  n., 
°(1m«1I^-  n.,  °fi^^PT  n.  und  °fiw=f  n.  Titel 
Ton  Werken. 

H^l-TWI  Adj.  in  den  Wesen  oder  in  der  Welt 
befindlich. 

'T^Hl^H  m.  Himmelsbetcohner,  ein  Gott. 

2^ri  ro. = 2^  fl%ir?,  ^TÜI^Tf^FrTTpf)  nach 

MauIdu. 

>T^^UrI  m.  in  Formeln  neben  J^cRTTR. 
H^'TfTJ"  m.  Herr  des  Luftgebiets  (Comm.). 
*>TgrRI  Adj. 
g^fJT^n  m.  N.  pr.  T.  I.  für  J^^^JRJ  VP.«  4,136. 
^"^m  ra.  =  IT^H  1)  VP.  2,7,1.  6,3,2c. 
>pH  Indecl.  1)  in  der  Formel  ifiT^:  ^5^!  we- 


gen  seiner  Stellung  als  Luftgebiet  gedeutet.  Bei 
der  Annahme  Tou  14  Welten  nimmt  ^^  die 
zweite  Stelle  unter  den  7  aufsteigenden  Welten 
ein.  —  2)  wird  als  ein  geistiger  Sohn  Brahman's 
gefasst.  —  3)  Name  des  2ten  und  Uten  Kalpa2]A). 

möT^  Adj.  1)  auf  der  Erde  (Gegensatz  nimmel] 
iteilend.  —  2)  auf  dem  Erdboden  (Gegensatz  Wa- 
gen) stehend, 
»Vff^  1)  (wohl  m.)  Meer.  —  2)  f.  Himmel. 

HT=fT^5T  Adj.  den  Erdboden  berührend. 

Himji  m.  N.  pr.  eine«  Mannes. 

>T5Tfe  und  ^Tt^IUlt  f.  eine  best.  Waffe. 

H^fni  und  H^rf  fehlerhaft  für  >TOKIJ  und 

TFIöff,  >TFt^  oder  ^TH7  "i-  !*<•  ?>"•  eines  Jogin 
Ind.  St.  14,101.  103.  117. 
1 .  ^,  Hmr)  (auch  Med.,  meist  metrisch ;  Mumd.  Dp. 

ex  *  * 

3,1,4  ist  HSrfrT^'^  zu  lesen);  mtU  ^fk^^rl^ 
und  >Trf  s.  bes.  1)  werden,  —  21«  oder  Etwas  (No- 
min.  oder  ein  Adr.  auf  'S  oder  3»),  entstehen,  ge- 
schehen, eintreten,  sich  erheben  (TOn  einer  Stim- 
me), zum  Vorschein  kommen,  —  aus  (Abi.  64,22), 
zu  Stande  kommen,  stattfinden,  vorkommen,  da- 
sein, sich  irgendwo  (Loc.)  befinden,  geben  (impers. 
mit  es).  51?mT  in  hundert  Theile  zerfallen  73,28, 
gTT'rTFr  »ich  entfernen,  sich  fern  halten  168,2.  ^^- 
fll  oder  TlflfH  in  den  Sinn  kommen  (^T-FR-TTH  ^T- 
^KTfl',  SO  T.  a.  fceim  Fürsten  tauchte  der  Gedanke 
auf)  Kad.12,9.  38,22.  Harsbak.  401,3. 203,20.  Sehr 
häuBg  auch  ohne  diesen  Loc.  mit  dem  blossen  Gen. 
der  Person  Lalit.  54,18.  69,1.  109,13.  113,16. 
148,U.  *>T5rTrT  mit  einem  folgenden  Fut.  e«  &ann 
geschehen  — ,   es  kann  der  Fall  eintreten,   dass. 

■x  r.N     's 

H=lrl  "»05  sein,  so  v.  a.  zugegeben  241,1 8.  ^pf  tj^- 
^rf  nach  einer  Frage  so  t.  a.  icenn  dieseFrage  auf- 
geworfen werden  sollte.  ^[^H  o)  kann — ,  niaj  »efn, 
tooAt  möglich  VerIs.  9,8. —  6)  gut,  schon  gut,  genug, 
wozu  die  vielen  Worte?  wozu  das  viele  Nachdenken? 
die  Sache  ist  ja  klar.  —  Mit  »T  aufhören  zu  sein, 
vergehen,  zu  f/iehte  werden,  zu  Grunde  gehen,  ster- 
ben; mit  S^  »T  auf  Erden  nicht  wieder  entstehen, 
so  T.  a.  nicht  wieder  geboren  werden.  —  Mit  ^  was 
werden  aus?  so  v.  a.  geschehen  sein  um,  aus  sein 
mit.  —  2)  stattfinden,  so  \.  a.  gestattet — ,  erlaubt 
sein  42,2  5.  —  3)  Jmd  (Gen.,  seltener  Dat.  und 
Loc;  angeblich  auch  Acc.  mit  tffT  oder  ^HrT)  *•* 
Theil  werden,  Jmd  treffen,  —  von  Seiten  Jmds  (Abi.), 
ewe  alicui.  —  4)  auf  Jmds  (Gen.  oder  *°rTH)  ■Seif« 

-s. 

sein,  sich  zu  Jmd  halten.  —  5)  mit  Dal.  der  Sache 
sein  — ,  gereichen  — ,  dienen  — ,  verhelfen  zu,  tJJ- 


^Cf  so  T.  a.  Früchte  bringen.  —  6)  mit  Loc.  der 
Sache  sieh  hingeben,  an  Etwas  gehen,  sich  bescltäf- 
tigen  mit.  —  7)  etwas  Rechtes  werden  oder  sein, 
Etwas  zu  bedeuten  haben,  die  Oberhand  bekom- 
men, gedeihen,  —  an  (Instr.),  sein  Ziel  erreichen, 
zum  Ziele  führen.  —  8)  mit  Acc.  in  Etwas  hinein-  1 
kommen,  gerathen  in,  gelangen  zu.  ^JT  es  dazu 
bringen,  so  t.  a.  Glück  haben.  —  9)  sein  (zur  Co- 
pula  abgeschwächt).  =JTEI  JJIcI^Trf  wie  wird  (sie) 
sein?  so  T.  a.  wie  tcird  (ihr)  sein?  ^TptsIHTFT  57- 
=r?^  "T  cIFr?  'ch  ttieiss  nicht,  ob  es  sich  so  verhält 
oder  nicht.  Bildet  mit  Tcrschiedenen  Participicn 
periphrastische  Verbalformen:  mit  einem  Partie, 
fut.  im  Begriff  sein  zu.  ^fTrf^F'TfsfErif^f  (46,i  5)  du 
wirst  gethan  haben.  Aor.  5I>TFT  u.  s.  w.  (62,1. 101, 
9.  121,30.  127,15.  139,1),  Potent.  (200,21)  und  Fut. 
mit  einem  Partie,  praet.  pass.  —  lOj  Perf.  ^T^ 

ex 
u.  s.  w.  bildet  mit  einem  eigcnthümlichen  Nom. 

act.  im  Acc.  (T^'T^fT,  ^iSp7T*T  u.  s.  w.)  ein  peri- 
phrastisches  Perf.  MBii.  1,192,1 1. 193,11.3,113,5. 
236,5.  8,89,19.  Ragb.  7,45.  9,70.  76.  11,37.  16,42. 
18,4  4.  Kdmabas.  13,36.  Med.  ^VJSf,  ^TRf  Ci?.  9, 
84.  KcMABAS.  14,46,  —  Caus.  ^fr^f'TTFT  (metrisch 
auch  Med.)  1)  in's  Dasein  bringen,  in's  Leben  ru- 
fen, erzeugen,  hervorbringen,  bewirken,  schaffen.  — 
2)  fovere,  hegen,  pflegen,  in  Acht  nehmen,  fördern, 
beleben,  erfrischen,  heben.  >TTT^fT  angene/im  erregt, 
gftt  gestimmt  Kad.  220,5,  sich  gehoben  fühlend, 
seiner  Macht  sich  bewusst  geworden  Chr.  60, 8. 
MBn,  1,118,28,  Verz.  d.  Oif.  H.SS,a,24.  —  3)  ei- 
ner Sache  huldigen,  —  sich  hingeben,  üben,  aus- 
üben, —  4)  in  seine  Gewalt  bringen,  in  seiner  Ge- 
walt haben  Spr.  3621.  —  8)  erlangen.  Angeblich 
Med,  —  6)  an  den  Tag  legen,  äussern,  zeigen,  — 
7)  «mtoandeJn,  umformen,  —  8)  Jä'Mtern.  —  9)  rfetn 
Geiste  vergegenwärtigen,  sieh  Etwas  denken,  — 
vorstelten.  —  10)  erkennen.  —  11)  ernennen  als, 
halten  für;  mit  doppeltem  Acc.  —  12)  .Tmd  über- 
führen. —  13)  Etwas  jeonstaliren,  feststellen,  be- 
stimmen. —  14)  vermengen.  —  13)  sättigen,  ein- 
weichen. —  16)  HTT^fT  o]  ganz  von  Etwas  erfüllt, 
beschäftigt  mit  (lastr.  oder  im  Comp,  vorange- 
bend). —  6)  gerichtet  auf  (Loc).  —  c)  parfümirt. 

—  d)  tvBTACV.  Dp.  4,23  fehlerhalt  für  ^TIFIrT.  — 
Vgl.  J^HlfiTrl  Nachtr.  3.  —  Desid.  ^T^rirT  (mo- 

sj<rx 

Irisch  auch  Med.)  1)  Etwas  (Nomin.)  werden  — , 
sein  wollen,  sich  bestreben  zu  sein  RV.  1,  32,  7. 
f^TSnr  «i'cA  bestreben  rasch  bei  der  Band  zu  sein. 

—  2)  Etwas  werden  wollen,  so  T.  a.  emporiomnten 
wollen,   auf  seine  Wohlfahrt  bedacht  sein.  —  3; 
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Jmd  (Acc.)  haben  wollen.  —  4)  Jmd  gern  haben, 
Jmd  wohl  iDollen,  Jmd  freundlich  empfangen.  — 
5)  Etwat  haben  wollen,  sich  um  Etwas  bemühen, 
Etwas  sich  angelegen  sein  lassen;  mit  Acc.  —  6) 
gern  haben,  achten,  in  Ehren  halten.  —  7)  sich  zu 
rächen  gedenken.  —  *Desid.  vom  Caus.  TSf^lcf T^- 
^Tr\.  -  Intens.  RRftfrf ,  "^W^rft ,  *^WgTrT, 
^IH^rT  C*T.  Br.;  Tgl.  jedoch  u.  H  und  T^,  *5Tf- 
TfTrl)  *^ITrT.  ^PT'7rfj  l)  häufig  sein,  zu  sein 
pflegen.  —  2)  sich  verwandeln  in  (Acc).  —  3)  j?{T 
5^T?'I  ^M^fT  das  halte  er  geheim,  verberge  er.  — 
Mit  äE[IfT  1)  "•  hohem  Grade  werden,  —  entstehen. 
515^  ^f^I  vjfrJSRSr  so  T.  a.  °3ErfrRq-T  ^5[.  - 
2)  mehr  sein  als,  übertreffen ;  mit  Acc.  Auch  im 
Epos  steht  59[Trf  in  der  Regel  vom  Verbum  ge- 
trennt; auch  Med.  —  3)  überwältigen.  ^\W\H  (v. 
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1.  SJTHHfT)  überwältigt  (sc.  von  RA  hu),  so  T.  a.  ver- 
finstert (Sonne).  —  Desid.  mehr  sein  wollen  als 
(Acc).  —  Mit  ^T-^fTH  »n  hohem  Grade  hervorra- 
gen über,  — übertreffen;  mit  Acc.  Mütr.  S.  1,5,4. 

—  Mit  *öjjtrl  Med.  mit  Jmd  (Acc.)  um  den  Vor- 
rang streiten.  —  Mit^jij  iibrig  bleiben  Miitb.  S.2, 

3,3  (30,1).  4,2  (39,7).  —  Mit  3^^  1)  umfassen,  ein- 

o 

schliessen.  —  2)  erreichen,  gleichkommen ;  mit  Acc. 

—  3)  so  lange  bestehen  wie  (Acc.)  oder  erfüllen.  —  4) 
Jmd  zur  Band  gehen,  helfen,  dienlich  sein;  mit 
Acc.  —  5)  sich  Jmd  (Acc.)  zuwenden.  —  6)  em- 
pfinden, fühlen,  gemessen,  an  sich  erfahren,  sich 
erfreuen  an,  erleiden.  —  7)  wahrnehmen,  inne- 
wenden,  hören,  vernehmen,  erfahren,  kennen  ler- 
nen. —  Caus.  1)  Jmd  Etwas  empfinden — ,  erfahren 
lassen;  mit  doppeltem  Acc.  —  2)  zum  Bewusstsein 
bringen  QmK.  zu  Bädar.  4,1,2.  —  3)  H'HHl  sieh  Et- 
was vergegenwärtigen,  im  Geiste  zurückkommen 
auf{Xcc.]  KÄD.  198,18  (333,11).  —  4)  zu  Gesicht 
bringen.  —  3)  kräftigen,  stärken.  —  6)  läutern.  — 
Desid.  zu  empfinden  — ,  zu  gemessen  wünschen.  — 
Mit  ^f^T  im  Einzelnen  gemessen,  —  empfinden, 

—  erleiden  Käranu.  23,1 3. 1 «.  27,8. 21 .  —  Mit  fJ^H 

empfinden,  gemessen.  —  Caus.  Med.  Jmds  (Acc.) 

gedenken  Dbürtan.  11.  —  Mit  tJtIT  l)  eindringen 

in  (Loc).  —  2)  enthalten  sein  in  (Loc).  —  3)  ^- 

r 
tTHrT""  Innern  seiend,  innerlich  80,29.  enthalten 

in  (im  Comp,  vorangehend)  281,1  o.  —  Caus.  in  Ef- 

tPTTTöfrl-  —  Mit  Wf  wegbleiben,  fern  sein,  fehlen. 

^IWT?^rI:  nicht  zur  Herrschaft  gelangt.  —  Mit 

^\^  1 )  in  Etwas  gerathen,  unter  Etwas  fallen,  in 

Etwas  sein;  mit  Loc.  —  2)  Theil  haben  an  (Loc). 

—  Mit  ETPT  1)  übertreffen,  überragen,  überlegen 
sein,  siegen  (RV.  5,37,5),  überwältigen ,  besiegen, 

IV.  Theil. 


hart  bedrängen,  über  Jmd  kommen,  heimsuchen ; 
mit  Acc.  'El'MHrT  ''on  der  Sonne  gesagt,  so  v.  a. 
verfinstert  Hariv.  i,42,l  9.  —  2)  länger  bestehen  als 
(Acc).  —  3)  Jmd  seine  Vebermacht  fühlen  lassen, 
demüthigen.  —  4)  sich  Jmd  zuwenden,  kommen  zu 
(Acc).  —  3)  Jmd  beschenken  mit  (Instr.)  Maitr.  S.  \, 
6,3  (90,3).  —  Caus.  überwältigen.  —  Desid.  1)  über- 
treffen —,  überlegen  sein  wollen;  mit  Acc.  —  2)  Jmd 
heimzusuchen  gedenken  Naish.  b,12  4.  — Mit  ^fTHT, 
°nrl  V.  1.  für  5TriTm^.  -  Mit  ^r^f^,  °>TrI 

ffX  C\  Cn 

Überwältigt,  besiegt.  —  Mit  ^]  1)  gegenwärtig  — , 
in  oder  bei  Etwas  (Loc.  oder  Acc.)  sein;  dasein, 
vorhanden  sein.  —  2)  bestehen,  fortfahren  zu  le- 
ben. —  3)  hervorkommen,  entstehen,  — aus  (Abi.). 
Mit  W^T  wieder  wachsen.  —  4)  sich  an  Jmd  (Acc. 
mit  ^t[)  wenden  Gaüt.  13,27.  —  3)  sich  erstrecken 
— ,  übergehen  auf  (Acc  mit  ^S(TU}  Gaut.  12,*  1.  — 
Mit  ^^I  nachfolgen,  naehthun;  mit  Acc.  —  Mit 
S^JTIT  Jmd  (Acc)  begegnen,  accidere  alicui.  Cf^ipT 
^UT  öfm^  m^  >i^H^rT  wenn  es  ihm  begegnet 
lautere  Milch  zu  trinken.  —  Mit  tT/TT  sich  umdre- 
hen. —  Mit  STr'^T  Jmd  (Acc.)  zur  Hand  oder  zu 
Diensten  sein.  —  Mit  '^TT^fl  s.  u.  d.  Worte.  — 
Mit  'Cril^fl  erscheinen.  —  Mit  37  1)  hervorgehen, 
entstehen.  3WrT  hervorgegangen,  entstanden,  ge- 
wachsen  (Baum).  —  2)  zu  mehr  werden,  zitnehmen, 
wachsen,  steigen.  3'^T^^1  als  Fut.  Naisu.  8,56. 
3^rT  erhoben,  gehoben,  gesteigert.  —  3)  zureichen, 
gleichkommen.  —  4)  sich  erheben,  so  T.  a.  sich  empö- 
ren.—ti)'3^r{bestimmt. —  Caus.i]entfalten,erzeu- 

cx 

gen,  hervorbringen,  zeigen,  entwickeln.  —  2)  zur 
Sprache — ,  auf's  Tapet  bringen  Phasannab.  38,1  8. 
89,1  9.  ^käü,  zu  BÄDAR.  2,1,1  2.  —  3)  betrachten  als, 
halten  für;  mit  doppeltem  Acc.  Vikrahänkak.  9,1 9. 
—  Mit  5[I^.  5riWrI  hervorgegangen,  entstanden.  ^- 
Jjm  von  Weitem  her  kommend.  —  Mit  ^Tf^T^  1) 
sich  erheben.  V(r^^H  erhoben,  in  die  Höhe  steigend 
Mahävirak.  31,2.  —  2)  an  Umfang  gewinnen,  wach- 
sen MabävIrak.  43,8.—  Mit  HT^  1)  hervorgehen, 
entspringen,  entstehen,  aufkommen  (von  einem 
Gedanken  Käd.  177,1).  FIHS,fl  hervorgegangen, 
entsprungen,  entstanden.  —  2)  zunehmen,  wach- 
sen, steigen.  —  3)  HR^rf  a]  vorhanden.  —  6)  her- 
beigeschossen,  herbeigeflogen  MBu.  12,13273.  v.  1. 
HTlTrl  und  RtT^fT-  —  Mit  '3^  1)  sich  nahen  zu 
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(Acc).  —  2)  beistehen,  helfen  zu  (Dat.).  —  Desid. 
Jmd  (Acc)  helfen  wollen.  —  Mit  Tnl^H  Simpl., 
Caus.  und  Intens,  s.  u.  TtT^H-  —  Mit  H,  *FPTr? 
vergangen.  —  Intens.  (OsfllTäffl)  enthalten  sein  in 
(Loc.)  Maitb.  S.  1,2,1  7.  —  Mit  *^fin  oder  *5rH. 


—  Mit  HR  von  der  Stelle  kommen.  —  Mit  Cf^l 
1)  vergehen,  hinschwinden,  hinsein,  unterliegen, 

3 

verkommen.  ^JV^  unterlegen,  verkommen,  ver- 
dorben. —  2)  Jmd  (Acc.)  besiegen.  tTT'Mrl  besiegt. 

—  3)  Jmd  (Acc.)  SM  nahe  treten,  ein  Leid  zufügen, 
beleidigen.  ^J\^r{  dem  zu  nahe  getreten  worden 
ist  u.  s.  w.  —  Caus.  1)  verderben,  zu  Grunde  rich- 
ten Apast.  gR.  5,13,3.  —  2)  besiegen.  —  3)  hin- 
schwinden, verkommen,  eine  Einbusse  erleiden.  — 
Mit  5^T^I  nacA  Jmd  (Acc.)  verderben  (intrans.).  — 
Caus.  Jmd  (Acc.)  gemäss  Etwas  (Acc.)  verderben 
(Irans.).  —  Slit  ^^  1)  «m  Etwas  her  sein,  umfangen, 
umfassen;  einschliessen,  in  sich  enthalten.  — 2)  um- 
kreisen, umgehen,  umfliegen;  begleiten.  —  3)  besor- 
gen, leiten.  —  4)  mehr  sein,  Überire ff'en,  bemeistern, 
besiegen,  ^^^r[  besiegt,  überwunden.  —  3)  Jmd 
umgehen,  so  v.  a.  nicht  beachten,  geringschätzen, 
mit  Geringschätzung  behandeln,  demüthigen,  er- 
niedrigen, kränken.  ^fpTrT  geringgeschätzt,  gede- 
müthigt,  erniedrigt,  gekränkt.  —  6)  Etwas  nicht 
beachten.  —  7)  über  Etwas  (Acc.)  spotten.  —  8) 
Jmd  (Acc.)  Schande  machen.  —  9)  hinschwinden, 
abnehmen.  —  10)  ^f^^  a]  =  *!^FfIfT.  —  6) 
fehlerhaft  für  qr^TTWT-  —  Caus.  1)  weiterverbrei- 
ten, unter  die  Leute  bringen.  —  2)  übertreffen  Bbäg. 
P.  9,4,2  5.  —  3)  einweichen,  tränken,  benetzen.  —  4) 
läutern.  — S)  sich  denken,  sich  vorstellen. —  6)  beden- 
ken, nachdenken  über.—7)erkennen  a{j,mit  doppel- 
tem Acc— 8)  tTr^>TIl%rf  gonz  erfüllt  von  (im  Comp. 
vorangehend)LALiT.218,«.-9)tTfp7li^rTprCoram. 
zu  RV.  Prat.2,5  fehlerhaft  für  Cff^JTfft'fl^,  wie 
ed.  M.  liest.  —  Mit  HtTT^  geringschätzen.  —  Caus. 
zusammenhalten,  festmachen.  —  Mit  ^^7  s.  u. 
diesem  Worte.  —  Mit  ST  1)  hervorkommen,  ent- 
springen, entstammen,  entstehen,  —  aus  (Abi.), 
zum  Vorschein  kommen,  geschehen,  erfolgen,  er- 
scheinen. 5PTfT  geworden  zu  (im  Comp,  vorange- 

"^  3 

hend).  —  2)  hinausreichen  über  [Acc.].  ^'^^  so  v. 
a.  mehr  beiragen  als  der  Rücken  xu  tragen  vermag. 

—  3)  mehr  werden,  reicher  werden  um  (Instr.), 
zahlreich  sein.  Wirf  reichlich,  viel,  in  grossem 

CS 

Maasse  vorhanden,  zahlreich;  stattlich,  gross,  be- 
deutend. Am  Ende  eines  Comp,  reich  an,  gesegnet 
mit.  5RfI°  Adv.  sehr,  in  hohem  Maasse.  Corapar. 

ex 

5PTfIfT^  (40,19),  Superl.  SMrTrR.  —  4)  valere, 
tüchtig  sein,  Geltung  haben,  stark  werden,  —sein, 
die  Oberhand  haben,  die  Macht  gewinnen  oder  6«- 
sitzen,  zu  befehlen  haben  {W\'.  W^TfT  so  v.  a.  der 
Herr  hat  zu  entscheiden  Uarshak.  130,15),  regie- 
ren, Macht  haben  — ,  verfügen  können  über  (Gen., 

33 
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Loc.  oder  Dat.  [Med.  (ikix.  zu  Bädab.  2,1,3 1]),  ge- 
tcachnn  sein  (mit  Dat.),  vermögen  — ,  im  Stande 
itin  zu  (Infln.),  Etwas  (Dat.  oder  Log.)  su  beteir- 
ken  vermögen.  ^IJJ  Jmd  (Gen.)  zu  züchtigen  ver- 
mögen, ^^^'^\  (Spr.  1769)  der  Erlösung  Iheilhaf- 
tig  werden.  5PT^?I  vermögend,  mächtig.  5pTrI  «er- 
mögend  zu  (Infla.).  —  3)  ik  Gwfe  kommen,  keifen, 
nutzen;  mit  Dat.  —  6)  Jmd  (Acc.)  »««<  einer  Bitte 
angehen.  —  Caus.  1)  meAren,  verbreiten,  reicher 
ausstatten.  —  2)  gedeihen  machen,  pflegen.  —  3) 
zur  .Macht  verhelfen.  W{U^(H  ""r  .Macht  gelangt, 
mächtig  \kimiiB.  24  9.  —  4)  JicA  helfen.  —  3) 
erkennen.  —  Desid.  Tom  Caus.  ^TT^RnT^Trl  ver- 
größern — ,  d.  i.  dehnen  —  oder  anschwellen  wol- 
len. —  Mit  g^I^  1)  5R  5Rr?  sich  verbreitend 
durch  (Acc).  —  2)  äEI^y^rl  durchdrungen  —,  er- 
füllt  von  (Inslr.).  —  Mit  ä^fv^T  Jmd  (Acc.)  beiste- 
hen. —  Mit  ^S^^  Jmd  (Acc.)  helferi.  —  Mit  STTrl 
Jmd  (Acc.)  pWcAüommen.  —  Caus.  1)  beobachten, 
kennen  lernen.  —  2)  Pass.  gelten  für  (Nomin.).  — 
Mit  1^  1)  entstehen,  sich  entfalten;  erscheinen.  — 
2)  gleichkommen,  erreichen,  ausreichen,  zureichen, 
ausfüllen;  mit  Dat.  oder  Acc.  —  3)  vermögen  zu 
(Infin.).  —  4)  vorhanden  sein  in  SEIT^^fT-  —  Caus. 
1)  zur  Entfaltung  bringen.  —  2)  trennen,  schei- 
den. —  3)  erscheinen  lassen,  offenbaren,  zeigen.  — 
4)  wahrnehmen,  ausfindig  machen,  entdecken,  er- 
kennen, —  als  (Acc.)  Spr.  7630.  —  3)  Jmd  aner- 
kennen. —  6)  halten  für,  mit  doppeltem  Acc.  zu 
Spr.  1233.  Pass.  angesehen  werden  für,  erscheinen 
als  (Nomin.).  —  7)  sich  denken,  sich  vorstellen, 
dem  Geiste  vorführen.  —  8)  überlegen,  nachden- 
ken. —  9)  Etwas  (Acc.)  bei  Jmd  (Loc.)  annehmen, 
voraussetzen.  —  10)  Etwas  beweisen,  nachweisen, 
erweisen.  —  11)  Jmd  überführen,  überzeugen.  — 
Intens.  {"^JT^TrT)  *'cA  verbreiten  «6er(Loc.)M»iTa. 
S.  1,2,17  =  TS.  1,3,10,1.  —  Mit  äERTSf  gleichkom- 
men, ausreichen,  ausfüllen;  mit  Acc. —  Mit^TT^  in 
°m^^-  —  Mit  5rHT%  Caus.  dem  Geiste  vorführen 
Laut.  234,2.  —  Mit  Hfif  in  °>TlcJJ.  —  Mit  HT  1) 
zusammenkommen,  sich  verbinden,  —  mit  (Instr., 
Loc,  Inslr.  mit  H^).  ^PT*?  Absol.  sich  zusammen- 
thuend,  verbunden,  in  Gemeinschaft.  H^TtT  zusam- 
mengefügt  aus  (Instr.).  —  2)  ji'cA  sammeln,  sich 
zusammenfinden.  —  3)  sich  begatten,  —mir  (Instr., 
Instr.  mit  H^  und  Hl^TT,  oder  Acc).  —  4)  Raum 
finden,  Platz  haben  in  (Loc),  seinen  Platz  haben 
unter  (o^),  zu  stehen  kommen.  ^T^lJH^HHrT  so 
T.  a.  in  Rihu's  Rachen  gerathen  Spr.  1172.  —  3) 
gross  genug  sein.  —  6)  aufgehen—,  enthalten  sein 


in  (Loc).  —  7)  entstehen,  sich  bilden,  geboren  wer- 
den, Inrvorgehen,  —  aus  (Abi.),  sich  entwickeln, 
werden.  H*TfF  entstanden,  hervorgegangen,  her- 
vorkommend,  —  aus  (Abi.  oder  im  Comp,  vor- 
angehend), gebildet  — ,  gemacht  aus  (im  Comp. 
Yorangebend),  herkommend  von  (im  Comp,  vor- 
angehend). Am  Anfange  eines  adj.  Comp,  bei 
dem  —  entstanden  ist,  so  v.  a.  versehen  mit.  H^Trl- 
H^H  Adj.  so  V.  a.  erschrocken.  —  8)  erfolgen,  ge- 
schehen. Statt  haben,  dasein,  sich  vorfinden,  vor- 
komtnen,  geben  (impers.  mit  es).  —  9)  möglich  — , 
denkbar  sein,  Statt  finden — ,  erfolgen  können  1S7, 
7.  139,8.10.  262,6.  267,26.  279,14.286,16.  Mit  q 
nicht  möglich  sein  209,12.  279,2  2.  —  10)  Etwas 
(Nomin.)  werden  oder  sein.  HHfT  geworden  ia(No- 
min.).  —  11)  Jmd  (Loc.  oder  Gen.)  zu  Theil  wer- 
den. —  12)  valere,  wirken.  —  13)  vermögen  zu 
(InGn.  oder  ein  Nom,  act.  im  Loc).  —  14)  mit  Acc. 
o)  eingehen  in,  theilhaftig  werden.  —  6)  *  fassen, 
Raum  haben  für.  —  Caus.  1)  zu  Stande  bringen, 
herstellen,  vollbringen,  vollführen.  SP^IXffl:  <^^ 
H  H-TT^m^T  so  V.  a.  wie  mache  ich  es,  dass  ich 
hinkomme?  44,32.  —  2)  in  die  Band  nehmen,  er- 
greifen BÄLAB.  133,12.  H^f^  ergriffen  Kad.  2, 
20,11.  —  3)  begreifen,  in  sich  aufnehmen,  erfas- 
sen. HHli^Ifl  erfasst  Käd.  2,32,22.  —  4)  Jmd 
unter  die  Arme  greifen,  hegen  und  pflegen  MBh. 
12,139,10  5.  —  3)  sich  begeben  zu  oder  nacA 
(Acc.)  325,30.  Balar.  131,9  (Med.).  —  6)  Jmd 
antreffen,  finden.  sTT^ThT  lebend  antr.  Har- 
8HAK,  213,1 1.  —  7)  begrüsien.  ^W^  (ein  Kind)  mit 
Speise  begriissen,  so  v.  a.  ihm  die  erste  Speise  rei- 
chen.—  8)  Jmd  (Acc  )  Ehre  erzeigen.  flHTT^fT  ge- 
ehrt, in  Ehren  stehend,  geachtet.  Superl.  "rflT 
Camk.  zu  Badab.  2,2,1  (301, S).  —  9)  Etwas  gnä- 
dig aufnehmen.  —  10)  Jmd  mit  Etwas  versehen, 
Jmd  (Are)  Etwas  (Inslr.)  zukommen  lassen,  be- 
schenken  mit  (Instr.).  JT^HI  so  v.  a.  Jmd  einen 
Makel  anhängen.  —  11)  anneAmen,  dass  es  Etwas 
sei,  voraussetzen,  —  bei  Jmd  (Loc.  oder  Gen.),  Jmd 
Etwas  zutrauen  301,16.  310,31.  —  12)  halten  für, 
mil  doppeltem  Acc.  SfSJJgfJ  Jmd  verkennen,  Arg- 
wohn gegen  Jmd  (Acc.)  hegen  Käd.  2,97, 11.  —  1 3)  t'<- 
was  für  möglich  halten.  ^  ?i5TTf=IFI'7FRTpTp«I  ^- 
HIH'TR^JJilHrl'T  'cA  halte  es  für  unmöglich  heute 
den  Richtersitz  zu  besteigen;  *für  möglich  halten, 
dass  (Potent,  mil  und  ohne  IJ7  oder  Fut.),  *mil^ 
nicht  f.  m.  A.,  dass  (Potent.,  Potent,  mit  fj^,  Tf^, 
'T^,!7^,'7T^odersrTrI,Fut.oderFut,  mitf%  f^R^T). 

— 14)  Mod.  erleben,  ^u^^^^\  mKm  m\^^^ 


so  v.  a.  erreicht  M  i  b  i  s  h  m  a  1 1  bei  Sonnenaufgang. 

—  13)  HHITöfrT  wozu  man  Vertrauen  hat.  Com- 
par.  °fr^  —  Desid.  etwa  vorwärts  zu  kommen 
wünschen.  —  Mit  !^F[R  nacA  Jmd  (Acc.)  zu 
Stande  kommen,  —  gedeihen.  —  Mit  STPTH^  *•''- 
was  erreichen,  in  den  Besitz  von  Etwas  gelangen, 
eingehen  in,  theilhaftig  werden;  mit  Acc.  —  Caus. 
Jmd  begrüssen.  —  Mil  CJl)  Hl  entstehen,  ent- 
springen, —  aus  oder  von  (Abi.).  —  Mit  ^TlrTHT 
jicA  hingeben,  pflegen;  mit  Acc. 

2.  üf  1)  Adj.  am  Ende  eines  Comp,  werdend,  ent- 
stehend,  entstanden,  entspringend,  entsprossen, 
seiend.  Selbständig  als  Beiw.  Vishnu's  nach  Nl- 
LAK.  =  HfniJT.  —  2)  m.  ein  best.  Ekiha.  —  3) 
f.  o)  das  Werden,  Entslehen.  —  6)  Weltraum;  PI. 
Welträume,  Welten.  —  c)  die  Erde.  >T5ll  ^T  so 
V.  a.  Fürst,  König.  H|o|  auf  Erden.  —  d)  Bez. 
der  Zahl  Eins.  —  e)  Erde,  so  v.  a.  Erdboden.  ^- 
T^  auf  dem  oder  den  Erdboden  94,12.  26.  138,3. 
^lisl  °  Terrain  für  Pferde.  —  f]  TMnd,  Länderei- 
en. —  g]  Erde  als  Stoff.  —   h)  Raum,  Ort,  Platz. 

—  i)  die  Basis  einer  geometrischen  Figur  Arjabii. 
2,8.  —  k]  Gegenstand  (des  Streites  u.  s.  w.).  —  l) 
mystische  Bez.  des  Lautes  5T-  —  '")  *  Opferfeuer. 

^Tl'slTT'  Adj.  bucharisch. 

*^=H  1)  m.  n.  a)  Loch,  Oeffnung.  —  b)  die  Oeff- 
nung  einer  Fontaine.  —  c)  Zeit.  —  2)  m.  Finster- 
niss. 

*^°f\Z'^  m.  und  * 'T^?^I  f.  Namen  von 
Pflanzen  Rägan.  3,21. 

*'7^i^=fi  1)  ni.  Ptychotis  Ajowan  Räsan. 6,39. 

—  2)  f.  H^fl^^^I  f.  eine  best.  Pflanze. 
'•T=ti^J'  ni.  eine  best,  officinelle  Pflanze. 
H^hNrSl  m.  Feronia  elephantum;  n.  die  Frucht. 
^^VC(  m.  1 )  Erdbeben.  —  2)  N.  pr.  eines  Man- 

hes. 

r 
*T^ni  m.  der  Durchmesser  der  Erde. 
^^    ^r 
H^Ttn  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 


*l^ctic<?T7^  m.  Cordia  Myxa  Rägan.  11,208. 
*H°htH  ™-  ein  störrisches  Pferd. 

ex 

**T^^irT  m.  Bein.  Vasudova's. 

*>Töfil^  m.   1)  eine  Reiherart.  —  2)  Brachvogel. 

CS 

—  3)  eine  Taubenarl. 

^Töfn^Jin'  m.  Fürst,  König  BUa».  93,5.  160,11. 
300,11. 

*Jf^nff  f.  eine  best.  Pflanze  Räsan.  3,130. 

*^T"Efi5riHJjt  f.  Batatas  pantculata  RXäks.7,1 00. 

**T^5I  1)  m.  a)  der  indische  Feigenbaum.  —  b) 
Blyxa  octandra.   —  2)  f.  51T  eine  RÄkshasl.  — 

r 

3)  f.  5  Vernonia  anlhelminthica. 


*^TRTFT  Dl-  Schtcein. 
''T?rT(=Illi°fiT  f.  N-  pr.  einer  Oertlichkeit. 
^Tl^IU  ein  über  die  lirde  handelnder  Abschnitt 
(als  Titel  eines  Kapitels). 
*Hts1sUl  f-  eine  Datlelarl  Räoan.  11,60. 

TS.        Cv> 

^JTfT  Adj.  was  auf  der  Erde  ist,  —  lebt. 
HIF^FTTr?  in-  Bein,  tiva's  HbmIdbi  1,621,15, 

SS 

♦HTTT  n.  mineralisches  Gift  Rägin.  6,2  2 -i. 
♦^UH  n>.  Bein.  Bhavabhiiti's. 

SS 

»iJ|c^  n.  1)  ein  unterirdisches  Gemach.   —   2) 
ein  best.  Theil  eines  Diagramms. 

^t^  n.  =  giT^  1). 

H^TI^  und  °cf^,m.  die  Erdkugel. 

'jJTT^RrTTtr  m.,  W^räqf^  m.,  W?fHT^  und 
HJIbl^t-HTi^^T^  n.  (Opp.  Cat.  1)  Titel  Ton  Wer- 
ken. 
*1JCP7  ra.  Körper. 

CS 

*>TWT  f-  Alaitnschiefer  RJgan.  13,63. 

CS 

>T?I5FI  o.  Aequator  Ind.  St.  14,137. 

CS 

'T^  Adj.  (f.  i^T)  auf  der  Erde  wandelnd,  die 
E.  bewohnend ;  m.  Erdenbeteohner. 
*'HBT1  n-  und  *^I5TEfI  f.  Finslerniss. 
*^5IfI  ni.  eine  Art  Schnecke  Rägan.  13,55. 

CS    o 

*^r:^  und  *>T5TI^  f-  i)  Weizen.  —  2)  Flacour- 

CS        ^  CS  ^S 

tia  sapida  und  deren  FrucAf  Rigan.  11, 30. 

5Jff  1)  Adj.  (f.  m)  a]  geworden,  so  v.  a.  gewe- 
sen, vergangen.  —  6)  wirklich  geschehen.  —  c)  ge- 
worden, so  T.  a.  seiend,  gegenwärtig.  —  d)  gewor- 
den, seiend  in  Cotnp.  mit  dem  Prädicat,  insbes. 
mit  einem  Subst.,  wodurch  auch  in  Geschlecht 
und  Zahl  übereinstimmende  Attribute  oder  Prä- 
dicate  gewonnen  werden.  In  Comp,  mit  einem 
Adv.  wird  ein  entsprechendes  Adj.  gebildet.  —  e) 
eingeweicht  in  (im  Comp,  vorangehend).  —  f)  ver- 
bunden — ,  gemischt  mit  (im  Comp,  vorangehend). 
—  g)  geläutert.  —  h)  *  erlangt.  —  i)  *  passend, 
schicklich.  —  k)  fehlerhaft  für  MfT-  —  2)  m.  n.  a) 
Wesen  im  weitesten  Sinne,  von  göttlichen,  mensch- 
lichen und  andern  Wesen  (auch  Pflanzen);  ein 
gutes  Wesen;  die  Well.  Selten  m.  —  6)  ein  un- 
,  heimliches  Wesen,  Gespenst,    Kobold.    ''Bei   den 

Gaina  eine  Abiheilung  der  y'i&xiiiTa 3)  (*m.) 

f.  (511)  der  14le  Tag  in  der  dunkelen  Hälfte  eines 
Monats.  —  4)  m.  a)  *  Knabe.  —  b)  *ein  grosser 
Jogin.  —  c)  *P1.  eine  best,  häretische  Schule.  — 
d)  N.  pr.  a)  eines  Opferpriesters  der  Götter.  — 
[■i]  eines  Jaksha.  —  y)  eine»  Schwiegersohnes 
des  Daksha  und  Vaters  einer  Anzahl  von  Ru- 
dra.  —  S)  eines  Sohnes  des  Vasudeva.  —  S)  f^ 
m  N.  pr.  einer  Frau  Hem.  Par.  8,25.  —  6)  n.  o) 


CS  ^  es    CS 


Vergangenheit.  —  6)  Thatsache,  Wirklichkeil  82, 
18.  —  c)  kräftiges  Dasein,  Wohlsein,  Gedeihen.  — 
d)  Element,  insbes.  ein  grobes  {Aether,  Luft,  Feuer, 
Wasser,  Erde),  aber  auch  ein  feines.  fJrT^TTft  T- 
^  'TrTIPT  so  V.  a.  er  starb.   Die  Buddhisten  neh- 

cs 

men  nur  vier  Elemente  an.  —  e)  Bez.  der  Zahl 
fiinfUEM\DM  1,133,15.  16. 

'lrl=ti(UI  n.  das  Werkzeug  der  Vergangenheit, 
Bez.  des  Augments. 

^Trl=li  ( TF^TrH  f.  der  Charakter  und  die  Perso- 
nalendungen der  augmentirten  Verbalformen. 


HrfofiO  i   m.  Schöpfer  der  Wesen. 

*^       r 

*TrI=n^'7  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

es  -s 

Hrl"*!^  m-  die  vergangene  Zeit  243,1 1. 

CS 

>TfJ^lMc^'   Adj.   zur  Vergangenheit  in  Bezie- 
cs 

hung  stehend,  sie  betreffend, 

^rI=FifT  Adj.    Wesen  bildend,  schöpferisch;   m. 

CS      t,      "S 

Schöpfer  der  Wesen.   PI.  eine   best.  Gruppe   von 
Göttern  CäSkh.  (Jb.  14,72,1. 

"s 

*Tf?^FI  m.  N.  pr.   1)  eines  Sohnes  des  Manu 

CS  sj 

Daksbasävarni.  —  2)  eines  Vetäla. 

•s 

'TrT^^T  1)  *m.  f.  n.  Corydalis  Goveniana  Mat. 

■^  r 

med.  294.  —  2)  *  m.  Mussaenda  frondosa.  —  3)  f.  S 

eine  best.  Pflanze.  Nach  den  Lexicographen  JVar- 

dostachys  Jatamansi,  Vitex  Kegundo  und  weisses 

Basilienkraut  Biiavapr.  3,120.  Rasan.  4,155.  157. 

12,101. 

■s 

*^rI=fiH7I  f-  Trigonella  foenum  graecum. 
H(i4ilTE  f.  bei   den   Buddhisten  der  Culmina- 

CS 

tionspunct  der  Wesen  als  Bez.  der  Leere. 
*HF[9f)\frf  (wohl  >TfIT5firi%)  f-  Besessenheit  Ra- 

CS  CS 

GAN~   20,29. 

'TfllTII  m.  1)  die  Schaar  — ,  die  Gesammtheit 

CS 

der  Wesen.   —   2)  die  oder  eine  Schaar  von  Ge- 
spenstern 138,7. 
'TfT^niTfy^  m-  Bein,  des  Nandin. 

CS 

*'TrlTFm  f-  eine  best,  wohlriechende  Pflanze. 

CS 

^F?3T^m.  PI.  elementare  Bausgötter  Par.  Grhj. 

CS      (. 

1,12,2.  2,9,3. 

^FTITW   ">■  1)  Sg.  und  PI.  die  Schaar  — ,  die 

CS 

Gesammtheit  der  Wesen.   —   2)  eine  Schaar  von 
Gespenstern. 
*'^rrraf  m-  1)  fiainei.  —  2)  Knoblauch.  —  3)  Be- 

cs 

tula  Bhojpätra  RXgan.  9,1 1  7. 
*>TFin^  f-  Basilienkraut  (Raoan.  10,153)  und  == 

CS 

o  _ 

^^fTJ^fi'  f-  der  Ute,  dem  Jama  geheiligte  Tag 

CS        O  - 

in  der  dunkelen  Hälfte  des  Kärltika. 

^TrPTTTT'T  Adj.  in  den  Wesen  wandelnd  (Civa). 

es  ^  'S 

^TrlHrtl  f-  Untersuchung  der  Elemente. 
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Hrl^rlH^n  "'•  ein  Aahänger  der  Theorie,  das» 
der  Intellect  aus  stofflichen  Elementen  hervorgehe, 
Comm.  zu  Njajas.  3,2,36. 

HH'hH'U  u-  das  Intellectsein  des  Stoffes  Comm. 

zu  NjÄjas.  3,2,38. 

**Tfl5r<iT  f.  \]  Nardostachys  Jatamansi.  —  2)  eine 

andere  Fa/eriana  Rägas.  12,99. 1  o  I  .BuIIvapr.  1,1 90. 

Hrl^'-lTTrlR  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 
CS  -s 

>?rI3TR^  1)  m.  Titel  eines  Tantra.  —  2)  f.  ^ 
N.  pr.  einer  Gottheit  Paxkao. 

'TrIrTW  "•  die  Lehre  von  den  Gespenstern.   PI. 

CS 

Uemädri  1,5)3,8. 
*'T?TrI'n  n.  eine  best.  Grasart. 

CS      u 

>Trl3'  n.  Nora,  abstr.  zu  HrT  Wesen  und  Ele- 

CS  CS 

ment. 

'T'T^tII  f-  N.  pr.  eines  Frauenzimmers  Hem. 
Par.  8,25. 

^rlTT^TT  Adj.  die  Creatur  zu  versengen  — ,  im 

A 

Grunde  zu  richten  geeignet  Apast. 
*^fI?iTT^'T  m.  1)  rother  Oleander  RÄÖan.  10,1«. 

CS  -S 

—  2)  ein  best.  Baum,  =  HrIT3"5I  Rägan.  9,1  55. 
*Hrl?*T  m.  Cordia  latifolia  Rägan.  11,206. 

CS    o 

HrlÄ^  Adj.  den  Geschöpfen  Leid  zufügend. 

Jlrm^  f.  die  Erde  Rägan.  2,1. 

HfTUTSn"  f.  1)  Erhalterin  der  Geschöpfe  als  Beiw. 

CS 

des  Schlafes  Karaka  1,21.  —  2)  die  Erde  Rasa:«. 
2,1.  K»o.  132,10. 
JTrimR'T  m.  N.  pr.  eine»  Sohnes  des  Indra. 

CS  -\ 

^R^ITjnfr  f.  die  Erde. 

HfH'^  m.  N.  pr.  eine»  Fürsten. 

Tfl'nST  m.  der  Gebieter  über  die  Gespenster, 

CS 

Bein.  (Jiva's  Kandak.  75,1«. 
*>TfI^IFf^I  f.  Bein,  der  Durgä. 

CS 

*'TrI'TT5T'7  l)  m.  ß)  Semecarpus  .inacardium.  — 

CS 

b)  Pfeffor.  —  c)  schwarzer  Senf  Räsan.  16,80.  — 
2)  n.  o)  Asa  foetida.  —  6)  die  Beere  von  Elaeocar- 
pus  Ganitrus  Rägas.  11,189. 

HrTT'T^'T  m.  der  Körper. 

TFl^TrT  m.  1)  Herr  der  Wesen,  insbes.  der  68- 

cs 

sen.  Auch  Bez.  Rudra-fiva's,  Bhava's,  Qarva's 

und  Agni's.  —  2)  *Ocimum  sanctum. 
*'Trr^pft  f-  Basilienkraut. 

'^Trl'TT?!  m.  Beschützer  der  Wesen. 
'^  c 

»TtTT^  N.  pr.  1)  m.  PI.  eines  Volkes.  —  2)  f.  |  ei- 
ner Stadt.  °m^\r^  n.  Opp.  Cat.  1. 

*^f{q6XJ  m.  Calosanthes  indica. 

^^^     r  A 

♦  ilrJTJTTTFFl  f-  der  Vollmondstag  im  Monat  Af- 

ffS    CS 

vina. 

V^^a|  Adj.  (f.  ^T)  1)  früher  dagexresen,  —  ge- 

CS     CS 

wesen.  SUSIT:  alte  Geschichten  Kad.  104,22.  g?[tr° 
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tra»  früher  vocalisch  auslautend  getceien  isl.  — 
2)  gestorben. 

^rTT^^  Adj.  =  ''W^  !)• 

^^^tH  f*  rf*»  früheren  Verhältnisse. 

JjFPT^nH  f.  äer  Urgrund  der  Wesen. 

JT^T^TP?  Adj.  K*TuXs.  61,7  fehlerhaft  für  HfrT- 

Hlfl^IrlU^FRI^  m.  /rr««ein  dMrcA  üinteirhing 
böser  Geister  und  h'inderdämone  Paniar.  3,14,15. 

TRHfTT  1'-  <'«'■  Berr  der  Gespen$ter,  Bein. 
fiTa's. 

JTnfH^  Adj.  in  allen  Wesen  befindlich  Habit. 
15777. 

>IfTH^  D-  VerpanjfenAei'/  und  Zukunft  AV.  H, 

CS. 

5,20. 

JTR'lI^l'T  *)  Adj.  den  Wesen  Heil  bringend.  Als 
Beiw.  Brabnian's  könnte  es  auch  Schöpfer  der 
Wesen  bedeuten.  °möI5^  Adj.  denen  Beil  brin- 
gend, die  den  Wesen  Beil  bringen.  —  2)  n.  an- 
geblich =  F^t^. 

HHHIN'4  Adj.  1)  die  Wesen  erschaffend  Köli- 

KOP.  5.  —  2)  vergangen  und  zukünftig  Kätjapr. 

10,38. 

^TtTTT^  (•  die  Sprache  der  Gespenster. 

■^     r 

^TfPTIWW  Adj.  (f.  5)  in  der  Sprache  der  Ge- 

spenster  abgefasst. 
^TrPTTnirl  n-  die  Sprache  der  Gespenster. 
H(1H(i  Adj.  die  Wesen  erhaltend. 
>T^>T^5I  1)  m.  ein  best,  medicinisches  Präparat 
Bhatapb.  3,118.4,138. —  2)  n.  Titel  eines  Tan tra. 
HriHTTrRi  Adj.  aus  den  Elementen  und  aus 
dem,  was  aus  ihnen  gebildet  ist,  bestehend. 

HflRM  Adj.  {f.  5)  1)  alle  Wesen  in  sich  enthal- 
tend  Habit.  3,117,10.  —  2)  aus  den  fünf  Elemen- 
ten bestehend  Naisb.  4, 80.  —  3]  wie  Etwas  in 
Wirklichkeit  ist  Buäg.  P.  10,14,2. 

HHM'?;^^  "••  der  hohe  Herr  der  Gespenster, 
Bein,  (ira's. 

*TR!7TR:J"  f.  PI.  die  Mütter  der  Wesen. 
*>TrlHIH=hl  f.  die  Erde  Gal. 
Wnr?IrH3f  (!)  n.  ein  best.  Fest. 
HH'IT'^  f.  PI.  1)  die  feinen  Elemente.  —  2)  die 
groben  und  die  feinen  Elemente.   —   3)  die  lehn 
primären  Objecte. 
*^FFnf^  f.  ein  best.  Bart  Räsak.  12,33. 
^^y  m.  das  Opfer  an  die  Wesen. 
WTTH  r.  der  Vrquell  der  Wesen. 
HEJ^  ni.  PI.  eine  best.  Klasse  von  Göttern  un- 


ter dem  Sten  Manu. 

HfT^IiT  ni.  der  Fürst  der  Gespenster,  Bein. 
Qiva's. 

»Tfl^TT  Adj.  die  Gestalt  eines  Gespenstes  habend. 

TfT?r  n.  Erdboden,  die  Erde. 

ex 

>TrI?r5Tm  n.  Titel  eines  Werkes  Oip.  Cat.  1. 
*^^^5IH  ni.  Mensch  Gal. 
*HFFTrT^  f.  Trigoneila  eorniculata  Räg*n.  12, 
134. 

HrlllrnT  f.  Gespensterschrift  als  Bei.  einer  best. 

Zauberformel. 

'^ 

^^5II'R5I*T  m.  N-  pr.  eines  Uänava. 
ex 

^f?=IrT  AdT.  wie  wenn  es  vergangen  wäre  243,3. 
J^ölrT  Adj.  1)  von  Gespenstern  umgeben  Hb- 

cx  "s 

UADRi  1,234,5.  —  2)  das  Wort  ^Tr?  enthaltend. 
r  "^ 

JTrI=ITT  ni.  die  Schaar  der  Gespenster. 

(TN 

^T^SCfff  m.  1)  der  Wohnsitz  der  Wesen  Habit. 
14900.  V.  I.  JTffTöHH-  —  2)  *  JerminaJia  Bellerica 
{der  Wohnsitz  der  bösen  Wesen)  Buatapr.  I,t6t. 

Hrl^T^^  1)  Adj.  auf  Gespenstern  reitend  oder 

ex 

mit  G.  fahrend  (C  i  t  a).  —  2)  n.  ein  von  Gespenstern 
gezogener  Wagen. 

^IfJöII^^fH^TST   ni-  der  Wagenlenker   des  von 
Gespenstern  gezogenen  Wagens  (fiTa). 
*'Tr!T^f5Rm  f.   Besessenheit,  Fallsucht  Raoan. 
20,30. 

>Trir^7  Adj.  1)  die  Wesen  kennend.  —  2)  die 
bösen  Wesen,  welche  die  Menschen  heimsuchen, 
kennend  und  sie  abzuwehren  verstehend  zu  Spr. 
6288. 

!£3[l^3JfI  f.  die  Wissenschaft  von  den  Wesen, 
welche  die  Menschen  heimsuchen,  und  von  ihrer 
Abwehr. 

ITrJTöf^TtJöff  ni.  ein  Anführer  der  Gespenster. 

ex 

HrTl^^  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

tfx  sJ 

>TrT^T7  !»•  PI-  K'  pr.  eines  Geschlechts. 
*HrI^5T  m.  1)  Trophis  aspera  Räsan.  9,129.  — 

ex      t 

2)  Calosanthes  indica.  —  3)  Terminalia  Bellerica. 

•X     r. 

*'>:{f{^(m  f.  eine  weiss  blühende  Yitex  Negiindo. 
^       r 
^rT?(!T'T  ni.  N.  pr.  eines  Mannes  MBii.  7,20,6. 

ex  "x 

HniHI%  t-  t)  Reinigung  der  Elemente  (im  Kör- 

ex   «j 

per).  —  2)  Titel  eines  Werke«. 
^TrlHHTT'  m.  der  Lebenskreislauf  der  Wesen. 
HnHohllH'S  Adj.  etwa  zu  früher  entstandenen 

ex  ^ 

Wesen  in  einem  Abhängiykeilsverhältniss  stehend. 
^rlR^  ni.  die  Schaar  — ,  die  Gesammtheit  1) 

ex 

der  Wesen.  —  2)  der  Elemente, 
*HrTH^I7  1)  ni-  Besessenheil  Räoan.  20,29.   — 
2)  f.  ^  Waldbrand. 

Hri^r{]^  ni.  N.  pr.  eines  Asura. 


HrTRrTFT'T  m.  N.  pr.  eines  Daitja. 

ex 

^TRHHUIH  "1.  das  Zusammentreffender  Wesen, 
—  der  Menschen  182,8. 

HrT^TR^  ni.  der  Untergang  der  Geschöpfe,  — 
der  Welt  Apast. 

.   "X  , 

'I'TH'^I^'l  Adj.  die   Wesen  verwirrend   KCli- 

KOP.  2. 

r 

'T'RTIT  m-  Schöpfttng  1)  der  Wesen.   —   2)  der 

ex 

Elemen  te. 

*T^rHn?n  Bi.  Augenzeuge  der  Wesen,  der  Alles 
sieht,  was  die  Geschöpfe  thun. 

^I'IHm^  Adj.  (f.  5)  etwa  die  Wesen  leitend,  — 
zum  Ziele  führend. 
*^r\W{  ni.  eine  Varietät  vor* Calosanthes  indica. 

>TrTTHI  Adj.  in  den  Wesen  seiend. 

ex 

HrT^SIH  n.  Wohnsitz  der  Wesen. 

ex 

^fl^fTT  f.  Tödtung  eines  lebenden  Wesen. 
/^  , 

*Hfl^^T  f-  1)  eine  Art  ÜürTÜ-Gra»  Kasan.  8, 

108.  —  2)  =  öTJ^EJIl^RSRT  RiÖAX.  3,50. 
*TrT^  m.  Bdellium  Rägan.  12,108. 
*'Tr?^iX^  "•  /"•««»  Deodora  RUak.  12,28. 

JT-Ji^lH  m.  dämonisches  Lachen  (ein  Fieber)  Bua- 
tapr. 3,80. 
Hr!T5l  ">•  N.  pr.  eines  LiedTerfasters. 

ex 

*>TrH^-!n  ni.  ein  best.  Baum  Räsan.  9,155. 
^TrJTfT^  Adj.  das  Wesen  der  Elemente  habend. 

ex  • 

l.TrllrR'I    ni.   1)   die  Seele    der   Wesen.    Beiw. 

ex  -X 

Brahraan's,  Vishnu's  (VP.  5,18,15)  und  *Q\- 

Ta's.  —  2)  die  individuelle  Seele. 

2.  HFtTr'T'T  1)  Adj.  dessen  Geist  geläutert  ist.  — 

ex  -X 

2)  m.  der  Körper. 

HfITl7  1)  ■"•  der  Erste  unter  allen  Wesen,  Bein. 

ex        ' 

Vishnu's.   —    2)  m.  n.  der  Abamkära  als  Er- 
zeuger der  Elemente. 
>T?nli=tl  Adj.  1)  die  ii'JemenJe  und  was  darauf 

ex         ^ 

folgt.  —  2)  in  Verbindung  mit  J^^^I^  =  >TrTI- 
1|2). 

»rrTTra^nr  m.  Herr  der  Wesen. 

ex 

*Trn?t=U  ni-  der  Yernichter  der  Wesen,  der  To- 

ex 

desgott. 

HRnH^^  ni.  Besessenheit  Bhätapr.  3,  uu.  zu 
Spr.  6288. 

HrlTtTT  in-  PI-  eine  best.  Schule. 

»TfTTrSEJ    Adj.    aus    den    Elementen    gebildet; 

Subst.  PI.  alles  Organische  Kull.  zu  M.  9,35.37. 

*JTfTTTX  "•  •''"'  foefidd  RÄGAN.  6,74. 

**T'TIrT  Adj.  von  bösen  Wesen  gequält,  besessen. 
^      r 
JTfTTSI  m.  etwas  in  Wirklichkeit  Geschehenes  oder 

ex 

Vorhandenes,  Thatsache,  der  wahre  Sachverhalt. 


'-mm  -  'TTTflFrlTrr 


ex  '.^ 
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*>TrIRn.  P.  6,2,91. 

**TrIl^  f.  Name  zweier  Pflanzen  Rägan.  5,1 30. 

7,117. 

^rll^TR  ra.  1)  der  Wohnsitz  der  Wesen,  Beiw. 
Vishnu's  und  Qiva's.  —  2)  *Terminalia  Belle- 
rioa  {der  W.  der  bösen  Wesen)  Ragin.  11,237.  — 
3)  der  Wohnsitz  der  Elemente,  der  Körper. 

J^flTT^^  Adj.  von  bösen  Geistern  besessen. 

^TfTi'^!<F  ni-  Besessenheit  Kiaks.  13,50. 

ex 

^fllH'T  i-  der  Sitz  böser  Wesen  als  N.  pr.  eines 
Zauberwagens. 

i{\tl  und  ITTTT  1)  f-  <i)  *  Entstehung,  Geburl.  — 
6)  kräftiges  Dasein,  Tüchtigkeit,  Tauglichkeit; 
Macht.  —  c)  vollkommenes  Dasein,  Gedeihen,  Beil, 
Wohlsein,  Wohlfahrt,  Wohlstand.  Auch  personi- 
ficirt  und  mit  Lakshmi  identificirt.  —  d)  Ver- 
zierung, Schmuck.  —  e)  Asche.  —  f)  angeblieh  = 
vriTT  Erde.  —  g]  ^"^«71  ^IrT!  Name  eines  Säman 
Aasu.  Ba.  —  h]  *  gebratenes  Fleisch.  —  i)  *  An- 
dropogon  Schoenanthus  und  =  ^T^q'  Rägan.  8, 
99.  121.  —  k)  *ein  best.  Beilmittel,  =  ^1%  Rä- 
OAN.  ä,29.  —  1}  N.  pr.  der  Gattin  Ruki's  und 
Mutter  des  Manu  Bhautja.  —  2)  m.  a)  eine 
best.  Gruppe  von  Manen.   —   6)  Bein.  Vishnu's. 

—  e)  N.  pr.  a)  des  Vaters  von  Manu  Bbautja. 

—  ß)  *  eines  Brahmanen. 

>T%Sfi  1)  eine  best.  Pflanze.  Nach  den  Lexico- 
graphen  m.  n.  Ptyckotis  Ajowan,  n.  Andropogon 
Schoenanthus  (Rägan.  8,99),  Gentiana  Chirata, 
=  Sfifftn  und  BfTC^PSm.  —  2)  *n.  Eampfer. 

J^nrajq^  n.  eine  die  Wohlfahrt  bezieeckende 
Bandlung,   Bez.  der  häuslichen  Bandlungen  bei 

A 

der  Geburt,  Einführung  zum  Lehrer  u.  s.  w.  A- 

PAST. 

^TfrI=fiH^  ni-  ?^-  P""-  ßines  Mannes. 

TlrRlW    1)  ■*''J-   Gedeihen  —,    Wohlfahrt  —, 
Wohlstand  wünschend  180,1.   —   2)  *m.  a)  der 
Ralhgeber  eines   Fürsten.    —    6)    Bein.   Brhas- 
pati's. 
♦^TIH^fteF  m-  Grube. 

ex 

;TfrI=f)rf  l)  Adj.  Wohlfahrt  bringend  (Civa).  — 
2)  m.  eine  best.  Gruppe  von  Manen. 

*^Tfp[TPT  m»  ein  anderer  Name  für  Bhavabhüti. 
>Tfrir[lff  f.  N.  pr.  der  Gattin  Qiva's  VP.^  5, 
387.  T.  1.  7\\fl. 
'THdl^T  f-  N.  pr.  einer  der  Mütter  im  Gefolge 

ex 

Skanda's. 

^rfH?  1)  Adj.  Wohlfahrt  verleihend  (C'va).  — 
2)  m,  eine  best.  Gruppe  von  Manen. 
IV.  Thell. 


HFrlJfr  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 


^FrlT^^  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  VP.*  4,212. 
*^rrIFPJR  n.  das  Mondhaus  Dhanishlh*. 

ex  • 

»rfrFTrT  Adj.  der  Wohlfahrt  theilhaftlg,  glück- 
lich: 
''TTrTFT^  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  VP.^  4,193. 
'TFrl'^^^  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes. 
^FR^iT  N.  pr.  eines  Tlrtba. 

ex 

Hlrl^^^  Adj.   das  Gedeihen  fördernd  Apast. 

ex 

Cr.  5,18,2. 
~       r 
^Irr^T'T  m.  N.  pr.  1)  eines  Rakshas.  —  2) 

eines  Fürsten. 

^liH=T1^5I  Adj.  als   Beiw.   giTa's.    Vgl.  Hrl- 

^TIHT5[^  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

ex 

'•rffTHsT  Adj.  Wohlfahrt  schaffend. 

^fit^  eine  best.  Pflanze  KAaAKA  4,8.  Nach  den 

ex 

Lexicographen  Gentiana  Chirata,  Curcuma  Ze- 
rumbet,  Ptycholis  .ijowan  und  eine  best.  Graiart 
(RaGan.  8,121.  BnÄTApa.  4,169). 

^rfftW^rfr^  "•  N.  pr.  eines  Tlrtba. 
*TffJ^  f.  eine  Gurkenart  Ragan.  7,165. 

exo 

*^TFTnT  1)  m.  Andropogon  Schoenanthus.  —  2)  n. 

ext 

ein  best,  wohlriechendes  Gras  Rägan.  8,121. 

H^ä^  f-  PI-  Bez.  der  Verse  AV.  20,133,11-13 
Vaitän. 

»TFIST  Adj.  den  Gespenstern  opfernd. 

ex 

H'TP^^sir^'7    Adj.    als    Bez.    einer    Art    von 

ex  N. 

Jogi  n. 

-X 

^TFRF  m.  Herr  1)  der  Wesen,  Bein.  Brabman  s, 

ex 

Vishnu-Krshna's  und  der  Sonne  (Hehadri  1, 
613,8.  —  2)  der  bösen  Wesen,  Bein.  Qiva's. 

^^^^"••  =  ^511)2). 

T^^^T  f.  Bez.  bestimmter  Backsteine. 

ex 

**TrI^  {.  der  44teTag  eines  Balbmonats. 

ex. 

'T^TIIT^  n.  Titel  eines  Tan tra.  Vgl.  >TrTIlT^- 
'TrIlS''7  m.  ein  Reisgericht,  das  gegen  böse  Gei- 
ster genossen  wird. 

jjffjsqjr  m.  Irresein  durch  Einwirkung  böser 

ex  ^ 

Wesen. 

>Trn^!<T  m.  Anweisung  auf  etwas  bereits  Vor- 
handenes. 

^HFTRI    t.    Vergleichung    mit   einem    andern 

ex 

Wesen. 

H?riTOTT  ni.  Besessenheit  Spr.  6288. 
*^fm  n.  Gold. 

es 

^Fft^T^T  f-  Salvinia  cucullata  Rägan.  1,223. 

6X^  * 

*>T?T7  ni-  Schwein  Rägan.  19,31. 

■^^  ;x A 

J^ITTT  n-  (Ganit.  Bbagan.  9)  und  ^<^e<U  m.  (Ar- 
jABU.  3,6)  ein  bürgerlicher  Tag. 


>T^«T  m.  1)  ein  Gott  auf  Erden,  ein  Brahinane. 
—  2)  N.  pr.  Terscbiedoner  Slunner. 
H'S'^'T^  m.  N.  pr.  eines  Dichters  Hall  in  der 

ex>      o  "^ 

Einl.  zu  Dacab.  30. 

H'5lf|W  MÄaK.  P.  94,9  Druckfehler  für  hIJ- 

o 

*>Ty'T  Oi.  Fürst,  König. 

>T^^  1)  Adj.  a)  die  Erde  tragend,  auch  so  v.  a. 
in  der  E.  wohnend  (Schlange).  —  b)  die  Erde  er- 
haltend, Beiw.  Krshna's  und  Batukahbaira- 
va  's.  —  2)  m.  a)  Berg.  Am  Ende  eines  adj.  Comp, 
f.  5T.  —  fr)  Bez.  der  Zahl  sieben.  —  c)  unter  den 
Bein,  für  ^iva  nach  NIlak.  Bez.  des  Scblangeo- 
dämons  Qesha  MBu.  13,14,155.  —  d)  *ein  best. 
Apparat.  —  e)  N.  pr.  eines  Scboliasten. 

Hy^  ra.  Baum  (nach  NIlak.). 

iry^rlT  f.  das  Tragen  der  Erde  (Obj.). 

*T5I^M^  n.  eine  best.  Kochvorrichtung  BuÄTAPa. 
2,87.99. 

Ty^TFRI  und  :T^^^t!<F  m-  Bein.  Batuka- 
bhairaTa's. 

1T^^%|(  ia.  Bein,  des  Hirn a  van t. 

vrm^fi'  f.  1)  Bein.  Batukabhairava's.  —  2) 

ex 

*  Flacourtia  cataphracta  Räoan.  3,91, 
Hsl  m.  Berg. 

ex 

^'F?'T  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

>T*IT  f.  N.  pr.  einer  Oertlicbkeit.  —  H-TT  s.  u. 

ex  ex 

2.^FFr. 

ex     -\ 

>T^TJT  m.  eine  Art  Schnecke  und  Schneckenhaus 

ex 

RÄGAN.  13,2.  55.  Rasendrak.  133. 

T-TT!?^  m.  Fürst,  König  Dacak.  8,21. 

ex 

>TR^  m.  Gentiana  Chirata  ß.iäks.  9,15.  Mat. 

ex 

med.  200. 
*H^f^7  m.  ei»ie  best.  Pflanze  Rägan.  9,105. 

ex 

*^^rl^  la.  Fürst,  König. 
>TCI  m.  1)  dass.  —  2)  Bez.  der  Zahl  sechzehn  Ga- 

ex 
NiT.  Bdagaii.  9. 

JFfrTT  f.  Fürstenwürde,  Königthum. 

ex 

W^\^  m.   1)  J7err  der  Wesen  oder  der  Well. 

ex 

Bein.  Rudra's  und  Batukabhairava's.  —  2) 
Fürst,  König.  —  3)  Bein,  eines  best.  Dichters, 
Tielleicht  Bhoga's.  —  4)  *eme  besL.auf  dem  Hi- 
mavant  wachsende  Knolle  Räoan.  3,14.  —  3)  ein 
best.  Räga  S.  S.  S.  92.  —  6)  N.  pr.  a)  eines  der 
Vif  ve  Deväs.  —  fr)  PI.  einer  Klasse  von  Göt- 
tern unter  Manu  RaiTata  Märe.  P.  73,71.  —  e) 
eines  Opferpriesters  der  Götter. 

*TTTfIrI  Adj.  zur  Erde  gefallen  107,6. 
'•'^TfT^^R^  n.  ein  fürstlicher  Palast. 

ex  ^      "X 

H'THtdfrT  f-  Titel  eines  lofrjiesanjesOpp.Cal.l. 
33* 
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VfmmTf  ni.  Fiirsdnso/tn,  Prin:. 
^^fim  ni-  der  L'mfang  der  Erde. 
*^^^  ni.  eine  Ratlenart  Rägan.  19,58.  Vgl.  >T- 
qK?T2). 

»J^T^sf  n.  Kuhmist. 

HTOfT  m.  furjJenJoAn,  Prinz. 
♦HMlicHi  <"•  ««n«  *"'•  Pflanse  RÄSiN.  5,1 30. 

>mTn[  »>•  rfa»  an/'  die  Erde  Fallen,  Niederfallen 
Stu.  D.  68,2. 

^ll^t=h*>y<?l<HUI  n-  Titel  eines  Werkes  Opp. 
Cat.  1. 

HMH  1)  ni.  o)  Fürst,  König.  —  fc)  Bein.  Bho- 
gariga's.  —   c)  N.  pr.  a)  eines  Sohnes  des  So- 

r 

map^la.  —  fSJ  eines  Landes.  —  2)  f.  ^  eins  best. 
Seala  in  der  Musik. 

HHIcritrll^fl  ni.  Fiirstenschaar  Harsuak.  119,1. 

HTT^SiSIH  m.  1)  Liebling  eines  Fiirsten,  Ton 

Pferden  Käd.  98,17.  —  2)  N.  pr.  rerschiedener 

Autoren. 

HMm^I  N.  pr.  eines  Tempels  des  Qiva. 

=^        -. 

*TmcH  ^ri  1 51  n.  Titel  eines  Lobgesanges  Bübleb, 

Rep.  No.  6S3. 

HMItrlRTT^  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

**TfMi(l   f.  eine  best.  Pflanze   Bbätapr,  1,  222 

(Hdscbr.).  V.  1.  HF[5T%. 

CS. 

H  q7(  MelroD.  ij  m.  des  Planeten  Mars.  —  2) 

f.  ^der  SItJi. 

JTTT  n.  ein  best.  Theil  eines  Diagramms. 

*H'T^  ra.  ein  best.  Baum. 

>T5T^F^  ra.  {adj.  Comp.  f.  gl)  Erdbeben. 

*W(\vJ  ni.  1)  Phaseolus  Mungo  Räoan.  16,37.  — 

2)  eine  Rattenart;  Tgl.  HHt^l. 

*M=<(^(T  f.  eine  Art  Judendorn. 

5TRM  die  Erdkugel. 

HH?  m.  N.  pr.  eines  Hannes. 

^   r 

H^TtTX  ""•  ^"^^'j  König. 

HHPT  ra.  Ort,  Platz,Stelle.  WW^'^  eine  Strecke 

von  nicht  mehr  als  einem  Krofa. 

>rH5T  m.  Fürst,  König. 

H^T  m.  Metron.  des  Planeten  Mars  Garit.  2,1. 

>PTr^I7  m.  der  Laut  H-Hfl  Pan«ad. 

«N«N.  ^  CS     CV*\ 

^>T(7  m.  1)  Berg.  —  2)  Bez.  der  Zahl  sieben 
Gaiiit.  Kaksh.  1.  —  3)  Erhalter  der  Erde,  —  der 
Welt  als  Beiw.  Vifhnu's.  —  4)  Fürst,  König. 

H^T  1)  m.  in  der  Formel  Ucfltl  ^qifJ  ^tT;  Taitt. 
Ab.  10,67.  —  2)  =  ^]^  Erde  am  Ende  einiger 
Compp. 

MR^^irlfft^T  f.  ein  best,  dritter  Tag. 

HHUicrJ    n.   1)   der  Erdkreis,   Erdball   10S,28. 


123,24.   —   2)  der  Vmkreis  —,  der  Umfang  der 

Erde. 

l.JTTT  n.  1)  die   Erde.  —   2)  Erdboden.  —   3) 

<^     "S. 

Land,  Ort.  —  4)  die  Welt.  —  S]  Wesen;  PI.  die 
Gesammtheit  des  Existirenden. 

3 

2.  ^JT'I  1)   m.  a)  Fu'He,  Menge,  Reichlhum,  Vi'ei- 

cs    "s 

Aci7,  Mehrzahl.  >TOT  meistentheils ,  gewöhnlich; 
'^m  reichlich.  Am  Ende  eine«  adj.  Comp,  erfüllt 
von  MauatIrak.  113,9.  —  b)  Bez.  Kr sh  na 's.  — 
c)  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Pratibartar.  —  2)  f. 
Versammlung. 
**T'7fT  m.  Fürst,  König. 

CS       "s 

HH'U  m.  N.  pr.  eines  Fürsten.  W^^ü  v.  1. 
HHM,  ^m  vermehren  Bhatt. 
»gqffi'  f.  Bein,  der  KhAjä,  der  Gattin  des  Son- 
nengottes. 

HHl=t<tlI  f.  Bez.  des  7ten  Prapitbaka  in  der 
CS  "^     • 

KhAndogjopanishad. 

^H<5-*i  m.  Fürst,  König. 

"•JR\^^^JT^r\\  m.  N.  pr.  eines  Gelehrten. 

HR  1)  f.  (auch  ^qt)  a)  die  Erde;  PI.  Erden, 
Wellgebiete.  —  6)  Erdboden,  Boden,  —  für  (Gen.). 
Auch  PI.  —  c)  Land,  Landstrich.  —  d)  Erde  als 
Stoff;  Erdreich  186,27.  —  e)  Platz,  Ort,  Stelle, 
Stätte.  —  f)  Stockwerk  Hshadbi  1,668,4.  —  g)  Ba- 
sis einer  geometrischen  Figur.  —  h)  Flächeninhalt 
Cl'lbas.  1,s5.   —  »•;  Platz,  so  V.  a.  Stellung,  Amt. 

—  k)  die  Rolle  eines  Schauspielers.  —  /j  Stufe, 
Grad  (im  Joga).  —  m]  am  Ende  eines  Comp. 
ein  Platz  für,  so  t.  a.  ein  Gegenstand,  bei  dem 
Etwas  in  hohem  Grade  zur  Erscheinung  kommt. 
N¥Jlfr°   so  V.  a.   eine  des  Vertrauens  würdige 

Person,  ^^°  eine  der  Xi'sfte  w.  P.,  mV\\lr\° 

r 
was  Einem  Erholung  gewährt,  tf]^°  ein  Aus- 
bund von  Frechheit  DAgAK.  72,3.  —  n)  *  Zunge.  — 
2)  m.  N.  pr,  eines  Sohnes  oder  Grosssohnes  des 
Jojudbina  Hariv.  1,34,30.  VP.*  4,9S. 
♦^fq^^'^m  eine  Kadamba-^rtRAGAs.9,105. 
»^m^TF^'t  f.  =  ^F^  3)  6). 
'TTR^TT^r  Adj.  tco6ei  der  Erdboden  als  Schale 

CS 

gilt  Cat.  Br.  13,3,S,3. 

Jnq^'l  m.  (Gabt.)  und.  °SfinT7I  n.  Erdbeben. 

CS 

*TP7^T  f.  1)  Erdboden,  Fussboden,  Boden  für 
(im  Comp,  vorangehend).  IT^T'^lT  so  v.  a.  Söller. 

—  2)  Platz,  Stelle,  —  für  (im  Comp,  vorangehend). 

—  3)  Stocktcerk.  —  4)  Stufe,  Grad.  —  3)  rfi«  Rolle 
eines  Schauspielers  291,9.  —  6)  Vorrede,  Einlei- 
tung  Anandagiri  zu  Kuänd.  Up.  S.  473. 

*HlH=t)"-nH13'  m.  Convolvulus  paniculatus  Mat. 
med.  203. 


'-rnT^TT  m.  Einbusse  von  Land  Snr.  4613. 

CS  ' 

'IHisllJ-i  ein  wfcer  die  Erde  handelnder  Abschnitt 

CS 

(in  einem  Werke). 

^^^^I  und  *o!^fi'  f.  eine  Palmenart 
Buävapii.  1,2<7. 

HFIJTFI  Adj.  zur  Erde  gefallen  MÄ.\.  ga.  1,8,4. 
M.  3,246.  5,128. 

^rnTJFT  m.  eine  Grube  in  der  Erde. 

CS 

*'TftjR;T  f.  eine  Höhle  in  der  Erde. 

CS       s3   ^ 

l.HTiW^  n.  ein  unferirdMcAej  Gemach. 

2.  i^TRIT^   Adj.   dessen   Haus   der  Erdboden  ist 

(von  einem  Todten). 

''TR^^^  m.  Kaempferia  rotunda  Mat.  med.294. 

Cs 

'TfR^T^T  m.  und  °^^^  n.  Erdbeben, 

CS 

*5fe^  n,  Pilz  DbcIs.  1,04. 

HTiTsI  1 )  Adj.  aus  der  Erde  sprossend.  —  2)  m. 
a)  der  Planet  Mars.  —  6)  *  Mensch.  —  c)  *eine 
Kadamba-.irt  Räoan.  9,105.  —  d)  *etne  Art 
Schnecke  Räoaü.  13,55.  —  e)  *Bein.  des  Dämons 
Naraka.  —  3)  *f.  gi  Melron.  der  SItÄ.  —  4)  *n. 
eine  best.  Gemüsepflanze  Räoax.  7,152. 

*HlH5N|JJ|rr  m.  eine  Art  Bdellium  Räsan.  12,1 1  3. 

CS  s3     O  s5 

*HmsTJ^^,  *°sFg^  und  *^iF^  f.  eine  best. 

CS  s3  ^  CS 

Pflanze  Rägan.  11,30.  Premna  herbacea  Mat. 
med.  294. 

TTRsTTcT  Adj.  auf  der  Erde  entstanden,  —  sich 
bildend  80,3 1 . 
*Hn75nT^'T  m.  ein  Vaifja. 

CS  ^ 

HRsTI^lfl  n.  die  Wahl  des  Bodens  Cat.  Br.  13, 

CS  ^  ' 

8,i,G.  4,11.  Pia.  Grhj.  3,10,10, 
HT'RsTT  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Viräta. 

CS  • 

HTRrl'T'T  m.  Metron.  des  Planeten  Mars  Va- 

cs 

BAU.  Brh.  23(23),2. 

JTJTIfl^I  n,  (adj.  Comp.  f.  gj)  Erdboden.   Auch 

CS 
PI. 

'IIHrllUi^  m,  N.  pr.  einer  Oertlicbkeit, 
JTT'if'r  tn.  N.  pr.  eines  Fiirsten. 

CS 

'TPT(^  n.  Nom.  abslr.  zu  5TT^  die  Erde  (Tandja- 

cs  CS  •' 

Br.  20,14,2)  und  Erde  als  Stoff. 

HTR?  Adj.  Land  schenkend  M.  4,230. 

'TT'-FTFI  n.  Schenkung  von  Land  Verz.  d.  Oxf. 
H.  5,6,2fi. 

>TT^^  'S  I  H  m.  Erdpauke;   so  heisst  eine  mit 

CS  "^ 

Fell  überspannte  Grube  Apast.  ^r.  21,18.  Air.  Ar. 
416,12. 

'TFT^^  Adj.  auf  dem  Grunde  feststehend. 

'TTIT?=r  1)  ">•  ei'n  Gott  auf  Erden,  ein  Brah- 
mane.  —  2)  f.  ^  N.  pr.  verschiedener  Frauen. 

'TTR^^  in.  1)  Berg.  —  2)  Bez.  der  Zahl  sieben. 
—  3)  Fürst,  König. 


"•TFT'T'H"  in-  N.  pr.  eines  Fürsten  VP.24,212. 
'TR=11ST  und  nfqq  m.  Fürst,  König. 
*^IHM^  ni.  ein  schnell  laufendes  Pferd. 
^TT^F^IrT  m.  Fürst,  König. 
VflffTTTfl^  n.  Herrscherwürde,  Königthum. 
^J^^lt^^^  n.  das  Festdrücken  des  Erdbodens 
Apast.  Qr.  7,10,1  U 
^J^^^^W  a.  Fmchenmaass  21S,H. 
^TFI^FT  m.  (adj.  Comp.  f.  STf)  Fürst,  König. 

CS» 

5TFT'7T!JT  m-  und  °m!HSfiT  f.  eine  best.  Pflanze. 
*HIH(H!<IT^  ni-  Borassns  flabelliformis. 

c^ 

^TTR^tI  Ol.   1)  MelroD.  des  Planeten  Mars.  — 
2)  N.  pr.  eines  Fürsten. 

^TR'^I'^^   in.   Indra  auf  Erden,  Bein.  Dill- 
pa's. 

nf^  Adj.  die  Erde  erfüllend  (Ruhm)  Ait.Ar. 
364,1'.. 

TFI^TtJ^  m.  Erdbeben  Apast; 

^IHWTH  Adj.  auf  den  Erdboden  gefallen  Katj. 
Qr.  8,S,39. 

'TTR^y^    Adj.    die    Erde    zum    Boden    habend 
KuAM).  L'p.  3,10,). 
-     HFIHrrr  m-  Ort,  Platz,  Stelle. 

trx 

iTTn^W  ni.  Fürst,  König. 

»TTT^Trl  Adj.  der  Boden  von  Etwas  seiend  Spr. 

CS,         5v. 

6829. 
ni^^Irl  in-  Fürst,  König. 

Hl'H'Hli'J  Adj.  anders  als  auf  der  Erde  seiend. 

i\         \  -^ 

♦»ifiTRÜi  1)  m.  Vallaris  dichotomus.  —  2)  f.3En 
arabischer  Jasmin. 
**TTR'TtJ's^imnT  f.  Gaerlnera  racemosa  Rasan. 

Cx  ^\ 

10,109. 
*TT*T*T?r  Adj.  Land  besitzend. 

*TrR'Fr5r  «Q-  i>f-  ?>■•  zweier  Fürsten. 
*^'n77?I^  ">■  «'"  schnell  laufendet  Pferd. 

'TFITTEI^  m.  ein  angehender  Wagner,  der  sich 
durch  Zeichnungen  im  Sande  zu  seinem  künftigen 
Beruf  vorbereitet,  Comm.  zu  Njäjam.  9,2,3. 
*'TfR?II'^  m.  das  Sterben,  Tod. 

*'^^T^^^^  a.  Kuhmist. 

'V  -^    7 

*TIR?I1^  m-  Erdenwelt. 

^^       r 
*>TFI'=m'l  "!•  n-  Leichnam. 

*>TFT=?fel  f-  eine  best.  Pflanze  Buävapb.  1,222. 

ex 

'TFT^TTFT'T  Adj.  zu  ebener  Erde  wohnend. 

ex  '      "N 

HTRSHT  1 )  Adj.  auf  oder  in  der  Erde  liegend, 

ix 

—  lebend;  m.  ein  in  der  Erde  lebendes  Thier.  — 
2)  ra.  a)  *eine  wilde  Taube.  —  b)  N.  pr.  eines 
Fürsten. 
*HT'TSiIC?TF  f-  <*«*  Schlafen  auf  der  blossen  Erde. 

ex 

J^fq'^  Adj.  auf  der  Erde  — ,  auf  dem  Erdboden 


stehend,  in  der  Erde  befindlich,  —  liegend.  °m- 
5(f(Fr  sobald  er  die  Erde  betritt,  so  T.  a.  unmitlel' 
bar  nach  der  Geburt.  —  2)  in  seinem  Lande 
seiend. 

HIHHTI   n.  ein  in  Schenkung  von  Land  beste- 
hendes Opfer. 
*>TFrHH5n  f.  Metron.  der  Sita. 

ex 

^TTRH^I  m-  ein  best.  VrAtjastoma. 

ex  ' 

^ITRfnWIST  n.  die  Oberherrschaft  über  die  Erde 

ex 
138,10. 

TTTOFI  m-  Metron.  des  Planeten  Mars. 

*TT'TfI"7   ni.  N.  pr.   1)  eines  Sohnes  dos  lOten 
ex  "^         ' 

Manu.  —  2)  *  eines  buddh.  Gelehrten. 

^-^       «x 

^T^T^rlTIT  ra.  ein  best.  EkAha  Vaitän. 
CK 

*^iH^  m.  Regenwurm. 

CS.         sj 


^H^MöT  1)  Adj.  a)  die  Erde  berührend. 


b) 


*  blind.  —  c)  *lahm.  —  2)  *m.  a)  Mensch.  —  6) 
ein  Vaifja.  —  c)  ein  leise  heranschleichender 
Dieb. 

»IFTF^lf^^  m.  Fürst,  König. 

m\  f.  8.  u.  mq  1). 

ex  ex 

*?RT=fl3^^  m-  eine  Kadamba-Ar<. 

ex  s 

^Tlfl^lTT^^f)  11.  eine  best.  Pflanze. 

H^Tt&l  f.  äas  Verlangen  sich  auf  die  Erde  zu 


*>Tq^,  *57#riH  und  ^TjfNsT  m.  Fürst,  König. 

ex  ex  CN     o  's 

^HT^TtT  m.  Berg  fAxa.  14;3i3. 

ex      '-'s 

^TRt'K^und  °S^  (Hemadri  1,2,17)  m.  Gewächs, 
Baum. 

^Hllil'-U  Adj.  auf  dem  Erdboden  schlafend  Spr. 

ex 

1987. 

W¥^  m.  in  ^Sfi°  (Nachtr.  4). 

^RTFI^  m.  ein  best.  Baum  Bhätapr.  1,237. 
ex  ^ 

^'T'ItlT'  1)  Adj.  unmittelbar  angrenzend.  —  2) 
m.  der  Fürst  des  zunächst  angrenzenden  Landes. 

[t^^TJ]  VffqSf  Adj.  terrenus. 
»i^qTJT^r^ffi'  und  *>Fmri5fi'  f.  l)  FlacourHa  ca- 

ex  ex 

taphracta.  —  2)  Phyllantlius  Kiruri  Mat.  med.  294. 
»J^rqr^^  n.  ein  best.  Strauch  Rägan.  4,173. 
°)T'7  n-  das  Werden,  Sein. 

ex  3       ^ 

^TO  1)  Adj.  (f.  H^THT)  a]  werdend  in  3^='.  — 

ex     -V  ex  ^ 

b)  mehr,  zahlreicher,  reichlicher,  —  als  (Abi.).  — 

c)  mehr  bedeutend,  —  werth ,  mächtiger,  grösser, 
—  als  (Abi.).  —  d)  viel,  vielfach,  zahlreich.  —  e) 
sehr  gross,  bedeutend,  heftig.  —  f)  reichlich  ver- 
sehen mit  (Instr.  oder  im  Comp,  vorangehend).  — 
2)  >TOH  Adv,  a)  mehr,  am  meisten.  —  b)  sehr,  in 

ex    -X 

hohem   Grade.    ^'J^rlT^    <»   höherm   Grade    als 

ex  ^  -X 

(Abi.).  —  c)  ferner,  weiter,  weiterhin,  ausserdem, 

noch.  ^^^-^^^.,^^^-^Wc{-^'.■  —  <*)  «'•«- 

ex    -x     ex  ^  'S.     ex 
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der,  von  Neuem.  '^T  >JFT,  H'J'SITn,  ^^J  »TT:  und 

^  ex  ex  ex       ex 

tR^T:  dass.    —    3)..>7qHT  Inslr.  Adv.  a)  über  die 

x3     ex  e^ 

Maassen,  in  hohem  Grade.  —  6)  meist,  in  der  Re- 
gel. —  4)  n.  das  Werden,  Eingehen  in  51^ °. 

^^iM^fl'^'T  n.  abermaliges  Entfliehen  Katuäs. 
38,1 2C. 
"m^  n.  =  OJTT  in  ^^o. 

^^^  Adj.  vielförmig.  Uichlig  v.  I.  3H'75^. 

»Tf??!??  Adv.  1)  meist,  in  der  Regel.  —  2)  wieder, 
von  Neuem. 

»TO^^^  Adj.  mehr  machend  oder  thuend  VS. 

"'TTT^C?  1)  Adj.  mehrend.  —  2)  f.  PI.  Bez.  be- 

ex       t     "X 

stimmter  Backsteine  Apast.  (Jr.  17,S. 

HMt-pl  n.  1)  das  Mehrsein,  Veberunegen  (Gaim. 
3,3,10),  Zunahme  (Gaet.).  —  2)  Vielheit,  Menge. 
—  3)  grosser  Umfang. 

»TTfF=T=T  Adj.  überlegen  Tändja-Br.  12,13,31. 

HTiHRSlffr  f.  Wiederkehr. 

ex  t 

3 

^'7;FfFr  Adj.  mehr  Zitzen  habend  als  (Abi.)  f  at. 
Br.  6,o,t,l9. 
»rft^  1)  Adj.  (f.  3gnf)  o)  meist,  zahlreichst,  über- 

tfx 

aus  reichlich.  »TT^WHif  überaus  zahlreich  Prasas- 
NAR.  20,6.  —  6)  hauptsächlichst,  bedeutendst.  — 
c)  sehr  gross.  T^öfJJ  die  grösste  Nähe.  —  d)  am 
Ende  eines  Comp,  a)  zum  grössten  Theil  aus  — 
bestehend  Gaot.  —  ß)  voll — ,  erfüllt — ,  im  hohen 
Grade  begleitet  von. — :  y)  nach  einem  Partie,  praet. 
pass.  zum  grössten  Theil — ,  beinahe  ganz.  Ein  zunt 
Partie,  gehöriges  Subst.  tritt  dazwischen.  Auch 
Superl.  °HRWrT7.   —  2)  ^TXTWT  Adv.  a)  am 

ex  X  (Tx  "s 

meisten,   zumeist,  hauptsächlich,    zum  grössten 

Theil.  —  6)  in  grosser  Menge.  —  c)  im  höchsten 

«~^  -x 
Grade,  gar  sehr,  beinahe  ganz.  —  3)  »TTIW^  In- 
slr. Adv.  zumeist. 
1-^      3 
^m^HFsI  Adj.  am  meisten  betheiligt,  —  ge- 

*x  "X 

niessend,  —  empfangend  Apast.  (r.  S,25,to. 
*TP7W5FfI  Adv.  in  sehr  grosser  Anzahl. 

ffx  "\ 

*»r'7?fTT  f.  eine  Palmenart. 

exo 

»WT^T^^  Adj.  (f.  gi)  mehr  Silben  habend  Tändja- 
Br.  9,3,8.  Compar.  °r{J  Ait.  Br.  4,24,8. 

»TTITTni  Adj.  (f.  531)  verdoppelt  und  zugleich 

e^     O 

viele  Vorzüge  habend  Naisq.  7,33. 

»T^IT^R^If  "••  '•"'lel  eines  Werke»  Opp.  Cat.  1. 

TTKRIIFT'!  n.  das  Nichtwiederkehren  KatuIs. 
18,283  (Vfqi  ^10  gedr.). 

»TTPTdÜ^IM   ni.  das  Wiederzusammenkommen 

ex  t. 

mit  dem  Gatten  Katuäs.  30,4  8. 

''TTTfH'!  n.  das  Meiste  von  (Gen.)  Kau?.  91. 

ex 

»rmr^'tl  Adj.  mehr  wissend,  gelehrter. 

ex  j 

>IT  Indecl.  (ursprünglich  Nomin.  von  2.^)  1)  in 
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5TT-  »nriüIT 


der  Formel  !j^:  T^\  (VS.  3,5.  37)  aU  Erde  ge- 
fassl.  Bei  der  AunabraeTon  14  Welten  nimmt  HJ 
die  erste  Stelle  uuler  den  7  aufsteigenden  Wellen 
ein.  —  2)  *  Hölle.  —  3)  wird  als  ein  geistiger  Sohn 
B  rahm  an'«  gefasst. 

'irir?  ni.  ein  best,  über  Waffen  gesprochener 
Zauberspruch. 

'TJTTni  m.  Fürst,  König  Dac^k.  5,n. 

>rf7  1)  Adj.  reichlieh,  massenhaft,  bedeutend, 
viel,  häufig,  zahlreich ;  ungeheuer,  gewallig.  Com- 
par.  ^T[\rf(  Bh»g-  P-  —  2)  Adv.  reichlich,  oft,  viel, 
in  hohem  Grade,  itjf  ^^:  oftmals.  —  3)  m.  a) 
*Bein.  o)  Braliman's.  —  ßJVishnu's.—  y)  In- 
dra's.  —  b)  N.  pr.  eines  Solines  des  Somadatta. 
—  4)  »n.  Gold  RiGiN.  13,9. 
*>TT7^  ■"•  ''•  ?"■•  eines  Mannes. 

H"l}=f»R'l  Adj.  1)  viel  wirkend.  —  2)  sehr  thä- 
tig.  —  3)  der  viele  Opfer  dargebracht  hat. 

^ITöfn??^  Acc.  Ad¥.  für  eine  lange  Zeil  Katbäs. 
17,143. 

^fr^ n^RRTTm^W?  Adj.  aus  vielen  falschen 
Bubinen  bestehend  Katbäs.  24,163. 
*>Tr77r^m  f.  an  tesl.  wohlriechender  Stoff. 

■'TT7TT  Adj.  rinderreich  RV. 

^rrTTTII  Adj.  sieh  stark  vervielfältigend. 

ITTTtRTH  Adj.  viel  schauend  oder  vielfältiges 
Ansehen  gewährend. 
*>Tf^  f.  die  Erde.  Richtig  HT^sT. 

Htisl  Adj.  in  grosser  Anzahl  geboren  (Gegens. 
^^ÜT)  gJÜKH.  Qb.  8,17,3. 

HTT^FTR  Adj.  viele  Geburten  habend. 

TTTs*?^  ni.N.pr.  eines; Sohnes  des Vikakshua. 

HlXrn  f.  Vielheit,  Menge. 

>TT^risTH  1)  Adj.  glanzreich.  —  2)  m.  N.  pr.  ei- 
nes Forsten. 

Hl(rlslH  Adj.  glanzreich. 

*TT7fn°ff  Adj.  kinderreich. 

H\ii  Adj.  viel  gebend,  freigebig. 

^TT^I^ni  Adj.  1)  von  reichem  Opferlohn  beglei- 
tet. °ri  Adv.  mit  reichem  Opferlohn.  —  2)  reich- 
lichen Lohn  gebend,  freigebig.         , 

TT^^Tsf  Adj.  gabenreich. 

^rrfTT^rT  Adj.  viel  gebend,  freigebig.  Compar. 

»HH^^JcH  f.  Tragia  involucrala  Rägan.  9,4  9. 

^\pti  W  m.  N.  pr.  1)  eines  frommen  Fürsten. 
—  2)  der  Sohne  zweier  Manu. 

>TT{^  Adj.  reich  an  Babe. 


'TrniFPT  1)  Adj.  von  grosser  Macht  Eift.  1,4  5. 

—  2)  ra.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  9ten  Manu. 
^T'lTyTTH  Adj.  viel  nährend,  reichlich  sättigend, 

—  erhaltend. 

>|  l(MU  Adj.  (f.  JEfl)  reichlich  giessend,  —  träu- 
felnd, in.  reichen  Strahlen  milchend. 

'TITT'm'T  Adj.  auf  vielfache  Weise  zu  Grunde 
gehend  Spr.  6554. 
*Hr('-("p(  ra.  ein  Andropogon  Bäoan.  8,126. 
4T7TTT1I  Adj.  vielhändig. 
^'\im'A\  Adj.  reich  an  Stricken  oder  Schlingen. 
^^if^^^5{  Adj.  (f.  ^T)  Aindc r r c Jc A  Taitt.  Ab.  4,5,4. 
*''Tn"^-'7T  f-  Anethum  Sowa  Räsan.  4,12. 
^irmr'il'T  Adj.  reichlich  mehrend,  viel  nährend. 
*Trr5rmiT  l)Adj.  vielfach  gebraucht.  Nom.  abstr. 
°(^  n.  —  2)  ra.  Titel  eines  Wörterbuchs,  welches 
die  häufig  gebrauchten  Wörter  enthält. 
*'TT7^'l''  ra.  Anas  Casarca. 
*^fim^  f.  ein  best.  Strauch  Rägan.  5,1 31. 
*>Tn^=TT  f.  eine  best.  Pflanze,  =  flFFTT  Biii- 

TAPR.  1,202. 

Hi'MH  1)  m-  N-  pr.  eines  Sohnes  des  Dhrta- 
rishtra.  —  2)  *f.  511  Sida  cordifolia  und  rhom- 
bifolia  RÄÖan.  4,103. 

Hipri^  Adj.  eine  grosse  Last  tragend. 

^TTPTIsT  Adj.  viele  Genüsse  habend. 
*^iXRcfi'  f-  eine  best.  Pflanze  Rägan.  4,80. 
*>Tf|Rm  1)  ra.  Schakal.  —  2)  f.  3^T  Schakaltceib- 
chen  RÄ6AN.  19,7. 

'ITTR^T  Adj.  wurzelreioh. 
♦^TTITIt^I  f.  eine  best.  Pflanze. 
*Hft^  m.  Zuckerrohr. 
*^^X^^  ni.  Esel  RÄOAN.  19,39. 

:|"frTrTfI  Adj.  samenreich,  viel  befruchtend. 

^f\^^  Adj.  überaus  glanzvoll  R.  2,35,1 8  (= 
HWin^lfH  Coram.).  Bh»g.  P.  4,24,40. 

Hl(MMH  Adj.  vielgestaltig,  vielerlei  Ansehen 
bielend. 

^fr^PI  m.  N.  pr.  verschiedener  Männer. 

^fTrcHT  Adj.  (f.  J^T)  schätzereich,  gabenreich. 

^T^TSl^JT  Adj.  von  grosser  Kraft,  von  grossem 
Muth  R.  1,24,21. 

*>TTT'ölfIH  Adj.  mit  Rotang  reichlich  bestanden 
H.  954. 

HT^IPT  Adv.  vielfach. 

TT^^^  Adj.  (f.  511)  viel-,  grosshörnig. 

>TTf5T^fI  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Soma- 
datta. 

Tff^T^S^  oder  o^rf^^Ti  N.  pr.  einer  Oertlich- 
keit  bei  Denares. 


'rrpril  m.  N.  pr.  l)  eines  Sohnes  des  lOleu 
Manu  Hariv.  1,7,67.  —  2)  verschiedener  anderer 


Männer. 


HTiTt-yil  Adj.  viele  Standorte  habend,  an  vie- 
len Orten  befindlich. 

'JJJ^^  m.  N.  pr.  eines  Asura. 
*'li\l!-il  f-  Ileliotropium  indicum. 

H^<^  m.  Gewächs,  Baum  Spr.7630.KANpAK.47,ö. 

^TK^  1)  m.  a)  dass.  —  6)  *  Terminalia  Arjuna 
und  glabra.  —  2)  *n.  Perle  Rägan.  13,133. 

r 

>T?i  m.  1;  Belula  Bhojpatra  (deren  Rinde  al- 
Schreibmaterial  benutzt  wird]  Rägan.  9,ii  6.  n.  ein 
aus  Birkenrinde  zum  Schreiben  zugerichtetes  Blatt 
KÄBANn.  28,23.  69,15.  —  2)  Schriftstück,  Urkunde 

LOKAI'R.  2. 

r 
^tT=RTJ5=r  ra-  eine  best.  Mischlingskaste. 

ex 

^^n  (176,31)  und  iT^CT^  m.  =  ITsT  1). 

ex  ^  ex  ex 

JT'nll  1)  Adj.  o)  aufgeregt,  scheu,  wild.  —  b)  auf- 

gebracht,  erregt,  zornig.  —  c)  rührig,  eifrig.  —  2, 

*  f.  a]  die  Erde.  —  b)  Wüste. 
r 
>rH?  ra.  Bez.  eines  geistigen  Sohnes  Brah- 

nian's. 

♦  ^T'H^^  ra.  Bund. 

^T'^T^rl'ra  n.  N.  pr.  eines  Tlrtha. 

»Plt^TrftST  n.  desgl. 

exo  '^  ^ 

^T'^rroder  »T'H^m.N.  pr.  einesDaitjaVP.*2,69. 

exex^  exex 

m^)  W5li  Adj.  vieläugig. 

(»T^TlHTfl)  HTraiHTrT  Adj.  viel  erregt  oder  — 

ex     .j  ex   ^       -o 

erregend. 
(»T^lsIR!  »rft^IinT  Adj.  vielgewaltig. 

ex  "s^  ex    ^  N 

>T^=fi  m.  1)  die  Erdenwelt.  —  2)  das  Land  süd- 
lich vom  Aequalor. 

^T?T^1I^^  Titel  eines  Mantra  Opp.  Cat.  1. 

ex 

*'T?nTI  {■  Andropogon  aciculatus  Rägan.  3,121. 

ex 

**^5TrIT  f.  Regenwurm. 

ex 

^T^^5r=fi'I  und  °!(Ic}iM  ra.  ein  best.  Vogel. 

ex        '■      o  o 

'ifell'I  f-  N.  pr.  einer  Stadt. 

>T?TT^   ni.  (adj.  Comp.  f.  5IT)   die  Erdenwelt. 

ex 

°H)Hm=fi  ra.  ein  Indra  auf  Erden. 
*Tö[^T  m.  n.  der  Umkreis  der  Erde. 

ex 

^=1^^  ra.  Fürst,  König. 

ex 

*>Jöf^  (stark  »TSfl^,  schwach  >r^)  Adj. 
*H5I^  ra.  Fürst,  König. 

ex 

*^51I7T  f.  eine  Acacienart. 

ex 

y^^  Adj.  1)  auf  der  Erde  ruhend,  —  wohnend 

ex 

(Yishnu).  —  2)  in  der  Erde  wohnend;  m.  ein  in 
der  Erde  wohnendes  Thier. 

^W^^  •"•  ein  Lager  auf  dem  blossen  Erdboden. 

r 

*^5T=f)71  f-  ein  best.  Knollengewächs. 
H  SUgil  f.  fehlerhaft  für  HCIljil. 


JjrgT^^msfil 


*H'5F?I  m-  Cordia  Myxa  Ragan.  11,209. 
1-  H^,  H^TfT-  Mit  Vil  i]sich  verbreiten  über  (Acc.)- 

—  2)  hinbringen,  verleben.  —  Mit  3QI  herbei- 
kommen. —  Mit  3^  sich  nahen  zu  (Acc.)-  —  Mit 
^^^  1)  umlaufen.  —  2)  übertreffen.  —  Mit  T^ 
{mit  Auszeichnung)  werden. 

2.  ^^,  ^^Jr\  l)  «'cA  emslUch  bemühen  um,  oblie- 

ex-\  CS 

gen,  sich  einer  Sache  oder  Person  annehmen,  slu- 
dere,  colere;  mit  Dat.  —  2)  Jmd  (Dal.)  Etwas 
(Acc.)  «I«  verschaffen  suchen.   —   3)  *  schmücken. 

—  Caus.  1)  i^^iTTfT  (metrisch  auch  Med.)  a) 
schmücken,ausschmücken,zieren.^J^cl90schmiickl. 

CS 

—  b]  belegen  — ,  versehen  mit  (Inslr.).  —  2)  Med. 
sich  schmücken.  —  Mit  ^JlrT  Caus.  1)  Med.  sich 
vor  (der  Zeit  nach)  Jmd  (Acc.)  schmücken.  —  Mit 
^\^  Caaa.  schmücken  VMaABH.  259,a,t8.  —  Mit 
^1  sich  richten  nach,  sich  fügen  in;  in  Ehren  hal- 
ten, pflegen,  dienen;  mit  Loc.  —  Mit  3^  bemer- 
ken, berücksichtigen,  befolgen;  mit  Acc.  —  Mit  ^- 
f^  1)  zu  Diensten  stehen,  bedienen;  mit  Acc.  — 
2)  befolgen.  —  3)  etwa  hochhallen,  verehren.  — 
Caus,  schmücken.  —  Mit  5T  zur  Verfügung  stellen, 
darbieten.  —  Mit  ^H'A  sich  darbieten.  —  MU3- 
^^  befolgen.  —  Mit  CTlfT  1)  bereitmachen,  aus- 
rüsten. —  2)  bedienen,  aufwarten,  Verehrung  be- 
zeugen; mit  Acc.  —  3)  willfahren,  mit  Acc.  — 
Mit  1%  obliegen,  mit  Acc.  —  Caus.  schmücken. 
TöJVJlTTfl  geschmückt,  geziert.  —  Mit  HH'  Jmd  (Loc.) 

Etwas  (Acc.)  verschaffen. 
r 
^^m    1)    Adj.    (f.  S)    am   Endo   eines    Comp. 

CS  ^ 

schmückend,  zierend.  Selbständig  als  Bpiw.  Vi- 
sbnu's.  —  2)  m.  (ausnahmsweise)  und  n.  Schmuck, 
Am  Ende  eines  adj.  Comp.  (f.  äEfT)  geschmückt  — , 
verziert  mit.  —  3)  m.  N.  pr.  eines  Daltja.  —  4) 
n.  Titel  eines  Werkes.  o^TItT  <"•  Titel  eines  Cora- 
mentars  dazu. 
vpsj-tnBT  f.  Nom.  abstr.  zu  ^^m  Schmuck. 

CS  CS 

■S  '^ 

JT^nmiZ^I  (•  Schmuckkästchen. 

■^  _r_ 

^^niHTX  (Opp.  Cat.  1)  und  °^mn  m.  Titel  Ton 

Werken. 

* ^^ni'^?r?r'T  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  der  Kim- 

cs 

nara. 

M^^rFfFTcJl  Adj.  zw  schmücken. 

CS 

>TCfT  f.  Schmuck. 

CS 

^'mCt  f.  Schmuckkästchen. 

-    CS 

y(^]^,  °qrl  zum  Schmuck  gereichen.   °^V^^- 

Cs        -s  "^ 

riTtn  z.  Seh.  von  —  gereichend  MauatIrak.  112,4. 
>TN^  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes  VP.^  4,222. 

CS 

y.  I.  ^^^^■ 

CS 

"Hm^I  Adj.  geschmückt  mit. 

CS      -s 

IV.  Theil. 


y{'^  Adj.  1)  wachsend  23,20.  —  2)  zu  gedeihen 

cso 

wünschend,  auf  seine  Wohlfahrt  bedacht. 
J^'^T  Adj.  zu  schmücken. 

CS 

WF^I^  ra.  Vorbereitung  des  Bodens,  so  heis- 
sen  die  zur  Weihung  der  Stätte  des  Feueraltars 
nöthigen  fünf  oder  sieben  Manipulationen. 

T'frr?  Melron.  1)  m.  des  Planeten  Mars  Vabäu. 

cso 

Bku.  4,0.  —  2)  f.  3^  der  Slt4. 

>7"R^  m.  ein  Gott  auf  Erden,  ein  Brahmane. 
*rfl^  n.  Bez.  einer  best.  Bymne  Opp.  Cat.  1. 

CS  CS 

°>7[Eq  n.  ebend. 

^FrfTfl  f.  Titel  eines  Lobgesanges  Opp.  Cat.  1. 
^?r?ni  m.  Andropogon  Schoenanthus  Mal.  med. 

CS     t, 

271.  RÄGAS.  8,121. 
>TFSI  1)  Adj.  auf  der  Erde  lebend.   —  2)  *m. 

CS 

Mensch  Räoan.  18,1. 
*>7FT5T  m.  1)  Mensch.  —  2)  ein  Vaifja. 

CS     t    ps 

*HF=JIT  >n-  1)  <i^r  Himmel  auf  Erden.  —  2)  Bein. 

CS 

dos  Berges  Sumeru. 

r  -s 

^FöJJTICJ,  orfJ7  den  Himmel  auf  Erden  dar- 

cs  ■'S 

stellen. 
*H"^5J5  *H4)H  und  *°Sfi  m.  ein  Schauspieler 

1.0  I.  o 

in  weiblichem  Anzüge. 

^'=fin!  1)  f.  a)  verzogene  Brauen.  Auch  °jt.  — 

t,  o 

6)  °Zt  eine  Froschart.  —  c)  *°ST  bei  den  da  ina 
N.  pr.  einer  Göttin.  —  2)  *m.  bei  den  Gaina  N. 
pr.  des  Dieners  des  21ten  Arhant's  der  gegen- 
wärtigen ATasarpinl. 

^'=linm7  Adj.  die  Brauen  verziehend,  so  v.  a. 
zürnend  auf  (Loc.)  MauätIbak.  36,21. 

>TIT  onoraalop.  vom  Knistern  des  Feuers.   In 

C  'S 

einer  Etymologie  von  >^. 
'lITJTlf^sr  SosB.  2,412,4   wohl  fehlerhaft  für 

t,         t, 

HTT^TII  1)  Adj.  vielleicht  blinkend,  funkelnd. 
Nach  Saj.  icie  Bhrgu  thuend.  —  2)  m.  vielleicht 
N.  pr.  eines  Mannes  RV.  1,120,5. 

vpj  m.  1)  N.  pr.  a)  Sg.  u.  PI.  eines  Geschlechts 
mj'thischer  Wesen,  die  zum  Feuer  in  näherer 
Beziehung  stehen.  Hbhädri  2,a,110,5.fgg.  werden 
zwölf  Bhrgu  mit  Namen  als  Gottheiten  aufge- 
führt. Das  Geschlecht  hat  eine  geschichtliche 
Anknüpfung,  indem  einer  der  brahmanischen 
Hauptstämme  diesen  Namen  führt.  —  6)  eines 
den  Stamm  reprasenlirendon  Rsbi,  der  zu  Va- 
runa  in  nähere  Beziehung  gebracht  wird  und 
auch  als  sein  Sohn  erscheint.  Er  tritt  auch  als 
ein  Sohn  Kavi's  auf,  als  ein  Pragipati,  als  ei- 
ner der  sieben  Weisen,  als  Gesetzgeber,  Astro- 
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nom,  Arzt  u.  s.  w.  —  c)  eines  Oheims  des  Dich- 
ters BÄna.  —  d)  der  Spitze  des  Berges  Bhrgu- 
tunga.  —  2)  der  Planet  Venus,  =  1)6).  Sein  Tag 
ist  der  Freitag.  —  3)  *ein  Name  Rudra's.  —  4) 
Abhang,  Abgrund  Harsbak.  142,12. 

>JIT^t^  m.  oder  n.  und  f.  (3^1)  N.  pr.  eines  ge- 
heiligten Platzes  am  nördlichen  Ufer  der  Nar- 
madä.  m.  PI.  die  Bewohner  dieser  OertUchkeit. 

Hn=?)^^1y  n.  N.  pr.  eines  TIrtha. 

W=?I^IK^  m.  Patron.  Paracuräma's  Du.  V. 
15,13. 

VfIT?T3r  n.  N.  pr.  einer  OertUchkeit  VP.^  2,151. 

y\T[i[  und  »TITrl'TO  m.  der  Planet  Venus. 

^IIrft5l*71'^tf^  n.  Titel  eines  Werkes  Bühi.er, 
Rep.  No.  75. 

H7Tf|^  ra.  N.  pr.  eines  im  Rufe  grosser  Hei- 
ligkeit stehenden  Berges  im  Himalaja  (oder  im 
Vindhja)  Visbnds.  85,16. 

"s 

>T3T?^rT  Adj.  die  Bhrgu  als  Gottheit  verehrend 
BiiÄG.  P.  6,7,23. 

MIH'^W  m.  Patron.  1)  faunaka's  47,1.  68, 
28.  —  2)  Ruru's  48,29.  —  3)  ParafurAma's. 

—  4)  des  Planeten  Venus. 

HITTrT'T  "•  ein  Sturz  von  einer  Bähe. 

^TTTTlH  m.  Bein.  ParaQurima's  Bälar.  93,6. 

>TJFT^  m.  der  Planet  Venus. 

»rrnTR^fH  m.  N.  pr.  eines  Berges. 
**TrPT°rT  f-  Clerodendrum  siphonanthus  Bhätapb. 
1,176. 

TipTT^  ra.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Aiigiras 
im  Geschlecht  der  Bhrgu. 

>TIMU^5I  D.  ein  best.  2.  ^JWi  4)  n). 
*^JT^l7TfT  m.  N.  pr.  eines  Rshi. 

H^I^M  m.  ein  best.  Genius,  r.  I.  für  >T|f ^TsT  He- 
UÄDRI  1,651,19. 

^Sfwft  f.  Titel  der  dritten  Valll  in  Taitt.üp. 

>TJT5ITt^,  J^Jp^  und  WHfIfT  m.  Bez.  Pa- 
racurima's. 

^gfefTT  f.  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat,  1. 

J^ITflrr  m.  1)  *Patron.  Paracuräma's.  —  2) 
der  Planet  Venus. 

^^W^  m.  der  Planet  Venus. 

>TITi^^lrJ=HT  f.  eine  best.  Mixtur  Bhävapr.  4,79. 

>^S^  m.  Patron.  1]  Qaunaka's  MBn.  1,5,14. 

—  2)  Parafuräma's. 

HJIMHKJ^  *"•  "^'^"^  ^'°"  Upanishad. 
*>TnHrTfH  ">•  Bein.  Parafurima's.   Richtig 

C  CS 

t,  CS 

»TT^T^^fl  m.  N.  pr.  eines  Rshi. 
*>Tr^%'rTfI^I  f.  eine  eheliche  Verbindung  xwi- 

36 
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ipfi^-^m*i  -  5T^ 


sehen  den  Nachkommen  Bhrgu's  und  Aügiras*. 

Jfj'c<|<-J  11=17  Adj.  die  Spruche  der  Bbrgu  und 
Angiras  — ,  den  Atharvavoda  kennend  V*i- 
lix. 

'-lSH''^m  (■)  ni.  X.  pr.  oines  Mannes. 

^rsfiy^'rftsi  n.  N.  pr.  eines  T I  r  l  h  a. 

VT^  1)  m.  a)  eine  grosse  schioarze  Bienenart.  — 
6)  *  eino  Art  Wespe.  —  e)  der  gabelschwänzige  Wür- 
ger. —  d)  *ein  liederlicher  Geselle,  Galan.  —  e] 
*ein  goldener  Wasserknig.  —  f)  ein  hest.  Genius, 

—  ^T^IsT  Ubmaori  1,634,9.  —  g)  ein  best.  Tact 
8.  S.  S.  236.  —  2)  (*m.  n.)  Kclipla  prostrata.  — 
3)  f.  )|^  =  i)a).  -  4)  f.  JTft  a)  =  l)a)Du.V. 
3,7.  —  6)  *  Aconitum  ferox.  —  4)  *n.  a)  die  Rinde 
oder  das  Blatt  der  Lauras  Cassia.  —  6)  Talk  Ri- 
am.  13,1  U. 

H^"=ti  1)  am  Ende  eines  adj.  Comp.  =  ^^  1)  a). 

—  2)  *  ra.  der  gabelschwänzige  Würger. 
*^^  1)  m.  Agalhchtim.  —  2)  f.  SEJI  Cleroden- 

drum  siphonanthus . 
*M^-Mim'*I  f.  Weine  Eardamomen. 
*H-^'IWMT  f-  Gaertnera  racemosa. 
*^^}ft  f.  eine  best.  Blume  Rio»!».  10,1 1 8. 1 26. 
*  H-^'Hltyl^I  f.  eine  best.  Schlingpflanze. 
H^-(st  und  °mKkB\Ki.6,i)tn. Hclipta prostrata. 
H^'^lsl  m.  1)  *eine  grosse  Bienenart.  —  2)  ein 
best.  Vogel  Karae4  1,27.  —  3)  Kclipta  prostrata 
und  Wedelia  calendulaeea  Mat.  med.  181.  —  4) 
ein  best.  Genius  VarXo.  Brh.  S.  53,44.  Hbhädri  i, 
651,19.  —  S)  *eine  Art  Opfer. 
M^-(Isl=f)  m.  ein  best.  Vogel. 
*'J¥^>  *°f^  un''  °f^  (HiRiv.  9586)  m. 
N.  pr.  eines  Wesens  im  Gefolge  C'^a's- 
*H-^'(l?i  m.  eine  Art  Wespe. 
*'T^Sl'T   1)  m.  Nauclea  eordifoUa  Rägan.  9, 
108. 105.  —  2)  f.  3^  eine  best.  Pflanze,  =  HR- 
sF^^  Ragan.  11,30. 
H^-cld  m.  nach  einer  Glosse  zu  Set«.  =  ^TFT- 

H-^-HI^  m.  Bienenschtearm  294,31. 
*M-^'HI^(  m.  Eclipta  prostrata. 

^T^\W^  m.  Bieneniöni'j/,  d.  i.  Bienenkönigin. 
*H^-|1-<^|f./a>minu»n  Ol« r<cuJa<MmRA8A!». 10,97. 
*H-^-|>TT^  m.  der  Mangobaum  Räsan.  11,10. 

^■5flM,  °^Tf  lieh  wie  eine  Biene  benehmen  Pra- 

SANNAR.    6,4. 

H-JrH  <)  ra.  n.  Wasserkrug,  Giesskanne  (häuQg 
ron  Gold).  h)^o  Prasansar.  43,11.  Angeblich 
auch  ein  bei  der  Weihe  eines  Fürsten  gebrauch- 
tes GefluM  aus  achtfachem  Stoffe  und   von   acht- 


facher Gestalt.  —  2)  *m.  =  »T^Isf.  —  3)  *f.  ^ 
Grille,  Heimchen.  —  4)  *n.  a)  Gewürznelken.  — 
6)  Gold. 

'T¥TT^  m,  =  iJ^lX  1). 

*5T^T^  m.  eine  best.  Blume  Rägan.  10,1 1  8.  12C. 

*>T^Tf7^T  f.  Gri«e,  Heimchen. 

*'T^z  m.  =  >T#f?:. 

Vj^T^  m.  =  H^l^  1)  Harit.  2,22,87. 
>T^I^  f.  Bienenschwarm  294,25. 
*3^I^  1)  m.  a]  Eclipta  prostrata  Rägan.  4,1  40. 

—  b)  =  sft^=ti  Raoan.  3,1 1.  —  2)  f.  gi  eine  best. 
Schlingpflanze  Rägan.  7,47. 

^r^  m.  N.  pr.  eines  Wesens  im  Gefolge  Qiva's. 

^TT^^  1;  m.  a)  *der  indische  Feigenbaum.  — 
*)  N.  pr.  a)  eines  Wesens  im  Gefolge  fiva's.  — 
ß)  PI.  einer  Völkerschaft.  — 2)  *  f.  »TT^nft'  ein  best. 
Baum  RÄGAN.  1|,211. 

»jf^?;,  °f|f?;(BÄLAR.28,19.fgg.)und*°^ 

m.  N.  pr.  eines  Wesens  im  Gefolge  fira's.  Du. 

°T^7;i  (so  ist  wobi  Habit.  13421  zu  lesen)  und 

°1JU  (Hariv.  3,104,1 5)Bez.  zweier  solcher  Wesen. 

**T^TO^  ni.  Spondias  mangt/era  Rägan.  11,172. 

^fjTi  m-  =  Hf^ß  Hariv.  2,83,6. 

>T^5I  m.  Bein.  Qiva's. 

H^^HT^I  f.  Titel  eines  Werkes  Bübler,  Rep. 
No.  76. 

*>T^^I  f.  1)  Aloe  indica  Rägan.  8,4  6.  —  2)  Cle- 
rodendrum  siphonanthus.  —  3)  =  ohl=t)S|*-o<  RÄ- 

OAN.  11,28.  —  4)  =  H'KUf}  RÄÖan.  10,128. 

HsTI'H  (!)  m.  Patron. 

c 

*Hss!  Adj.  (Nom.  HJ)  bratend,  backend. 
^JssT  in  *3^^. 

>TssR  n.  Bratpfanne  Kap.  S.  30,8. 
Hs*4ct)lJ(i  m.  eine  best.  Mischlingskaste  Gaut. 

♦HiUi^il  f.  eine  best.  Pflanze. 
*^JTJS  Welle. 

°>Trf  Adj.  1)  tragend.  —  2)  an  sich  habend,  in- 
nehabend, besitzend,  versehen  mit.  —  3)  darbrin- 
gend, bringend,  verschaffend.  —  4)  erhaltend,  un- 
terhaltend, 

Vfrl  1)  Adj.  s.  u.  1.  »Tlf.  —  2)  m.  Söldling,  ein  für 
Lohn  arbeitender  Diener. 

>7fl^  Adj.  1)  herbeigeholt  in  *^T3^TrI^.  —  2) 
besoldet,  Lohn  empfangend;  m.  ein  besoldeter  Die- 
ner, —  Lehrer. 

WH  und  irfr?  (27,25)  f.  1)  Herbeiholung,  Her- 
beischaffung in  ^nfrl-  —  2)  Unterhalt,  Verpfle- 
gung. —  3)  Löhnung,  Lohn.  —  4)  Dienst  für  Lohn. 

—  3)  aufgetragene  Speise,  Eost. 


JTIrF'I  Adj.  getragen  habend  in  n=IfHT°- 

*^Tri^5I  m.  ein  besoldeter  Diener. 

°>?^  n.  >oni.  nbslr.  zu  °>TfT. 

^r^  1)  ra.  Diener;  auch  von  den  AoAen  Beam- 
t. 

ten  eines  Fürsten,  den  Ministern  gebraucht.  —  2) 
f.  531  a)  *  Lebensunterhall,  Lohn.  —   b)  Pflege  in 

HrMfll  f-  und  irrTS"  n.  die  Stellung  eines  Die- 
ners. 

JTr^^  n.  Sg.  Lohn  und  Kost  Katbäs.  27,94. 

>TrqviI^  m,  die  Stellung  eines  Dieners  291,20. 

^mT,  °^T\  'ich  wie  ein  Diener  benehmen. 

Hr^^t  Adv.  mit  >T  in  die  Stellung  eines  Dieners 
treten. 
*>T3I  m.  SiDDH.  K. 

L 

3 

5^51  1)  Darbringung ;  wohl  ra.  —  2)  m.  N.  pr. 
eines  Sohnes  des  13ten  Manu  Harit.  1,7,82. 
^fT  V.  I. 

^^  m.  T'erirriini/,  Versehen. 

^m^  Adj.  betäubt,  torpidus. 
l.JTnr  1)  Adj.  flink,  beweglich,  tnimfer,  —  2)  ra. 
fFir6e/tei"nd.  Nach  SÄj.  eine  sehweifende  Wolke 
oder  ein  musikalisches  Instrument.  —  b)  *Strudel. 
2.^V^  f.  Flinkheit,  Beweglichkeit.  Nach  SÄj.  Adj. 
schweifend. 

5i*^M4y  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 
*'Wt  HSilicH  gewaltig  — ,  stark  — ,  heftig  werden. 

>T!JI  1)  Adj.  gewaltig,  stark,  mächtig,  heftig, 
reichlich  (244,2).  —  2)  »T^TR  und  i^°  Adv.  a) 
heftig,  stark,  in  hohem  Grade,  überaus,  sehr.  Com- 
par.  °f17'T  (Conj.).  —  6)  oAne  Zaudern,  ohne  ir- 
gend ein  Bedenken.  —  3)  ra.  ein  best.  Genius  Va- 
BÄa.  Brb.  S.  53,43.  Hrmädri  1,651,17.  634,5. 

>T5Irri  f-  Heftigkeil. 

H5I?n^  Adj.  strenge  Strafe  verhängend  über 
(Loc). 
*H5mT%RiT  f.  eine  best.  Pflanze  Rägan.  4,86. 

^WFTi  °nf?  gewaltig  —,  stark  — ,  heftig  wer- 
den Bhatt. 
*H!nt  Adv.  mit  H  dass. 

vj^  s.  u.  ^ST- 

t-  -s 

T^'TTT  ra.  Bereiter  von  gerösteten  oder  gebra- 
tenen Speisen. 

mT"§  f.  Zacke,  Spitze;  Kante,  Ecke. 
2.*>Tf^  f.  das  Basten. 
3.*HT^  f-  ein  verwilderter  Garten. 

HT^Rf?  1)  Adj.  zackig.   —   2)  m.  N.  pr.  eines 

Rshi. 

y(3f\  1)  m.  a)  Frosch.  —  b)  *  Wolke.  —  c)  *ein 
r 
furchtsamer  Mensch.  —  2)  f.  S  a)  Froschweibchen 


^^  -  ^T^ 
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Kap.  4,16.  ^tfiff  m.  Froschmännchen.  —  b]  *By- 
drocotile  asiatica. 

*'^Wmwf(-  eine  best.  Pflanze. 

*H^>TsT  m.  Schlange. 

^ohli"  f.  PI.  Bez. bestimmter Ap Sarai  VP.2  2,8  2. 

>TI  1)  m.  a)  *  Schafbock.  —  b)  *Floss,  Nachen. 

r 

—  c]  N.  pr.  verschiedeDer  Männer.  —  2)  f.  5  a) 

*  Mutterschaf.  —  b]  N.  pr.  einer  der  Mütter  im 
Gefolge  Skanda's. 

HiUll(  m.  N.  pr.  eines  Berges. 

Hi(  m.  N.  pr.  eines  Agrahära. 
*>TT  m.  Schafbock. 

»irUIT  f.,  *Hljit  f.  und  ♦JTIjitfT^  m.  Abelmo- 
scAm«  escM/enJ«*  Räsan.  4,1 59.  *H1J3'T  f.  auchSame 
des  Lotus  10,191. 

Hrl<=y  n.  impers.  timendum,  sich  zu  fürchten 
vor  (Abi.  oder  Gen.).  ^  HrlöU  xf  >TfIc§  aiicA  darf 
man  iicA  nicA<  fürchten,  wenn  es  litwas  zu  fürch- 
ten giebt. 

JTrn?r  m.  =  ^FTI^  Ind.  St.  15,228.  234.  236. 

57WT  Nora.  ag.  1)  Zerbreeher,  Spalter,  Durch- 
brecher, Sprenger,  Vurchbohrer.  —  2)  Besieger.  — 
3)  Unterbrecher,  St'örer,  Vereiteier.  —  4)  Verrä- 
ther, Äusplauderer.  —  8)  Bein.  Skanda's.  —  6) 
ein  best,  über  Waffen  gesprochener  Zauberspruch. 

JTfTöT  Dat.  InOn.  zu  1.  f^^  Cat.  Br.  9,1  ,«,12. 

TfTöJJ  Adj.  1)  zu  spalten,  zu  zerbrechen.  —  2) 
zu  verrathen,  auszuplaudern. 

^1  ra.  (adj.  Comp.  f.  3EfT)  1)  Nom.  act.  zu  f^^, 
PHlrt.  a)  das  Zerbrechen,  Spalten,  Zersprengen, 
Durchbrechen,  Durchbohren,  Einbruch.  —  b)  Tren- 
nung, Scheidung,  Theilung.  —  c)  Bruch,  Verrath 
(eines  Geheimnisses).  —  d)  Unterbrechung,  Stö- 
rung, Verletzung.  —  e)  Entzweiung,  das  Abwen- 
digmachen, Herüberziehen  eines  Bundesgenossen 
auf  seine  Seite.  —  f]  Verführung.  —  2)  Nom.  act. 
zu  THl",  TH'JIrT-  ")  do*  Bersten,  Springen,  Bruch. 

—  b)  Verletzung,  das  Verletitwerden.  —  c)  das 
Auseinanderklaffen.  —  d)  das  Aufbrechen,  so  v.  a. 
Aufblühen.  —  e)  das  Hervorbrechen,  Hervortreten 
(des  Bartes]  Balar. 61, IS.  —  ^  /ieijsen  (in  den  Glie- 
dern). —  g)  Oeffnung,  Stuhlgang.  —  A)  das  Sichver- 
ziehen (der  Brauen). —  •')  Zwiespalt,  Uneinigkeit,  — 
zwischen  (Inslr,),  in  (im  Comp,  vorangehend).  — •' 
k)  eine  best.  Conjunction  beim  Planetenkampf.  — 
l)  Aenderung,  Wechsel.  —  m)  das  Unterschieden- 
sein, Verschiedenheit,  Unterschied.  —  3)  concret. 
a)  Theil.  —  b)  Spalte,  Ritze  ^ui-bas.  2,22.  23.  Du. 
die  weibliche  Scham.  —  c)  Art,  Species.  —  d)  Hy- 
potenuse ^üLBAs.  3,14  3.  —  e)  N.  pr.  a)  eines  Vol- 


kes. —  ß)  eines  Mannes. 

H^^  1)  Adj.  o)  zerbrechend,  durchbrechend, 
einbrechend,  durchstechend.  —  6)  zerstörend,  ver- 
nichtend (Grenzzeichen).  —  c)  verführend.  —  d) 
unterscheidend,  einen  Unterschied  machend,  — 
annehmend.  —  e)  unterscheidend,  so  v.  a.  noAer 
bestimmend.  —  2)  *f.  >TT^T  a]  das  Zerbrechen, 
Spalten.  —  b)  das  Zerstören,  Vernichten.  —  3)  n. 

Adjecliv. 

■N  r 

M^'=hf  Adj.  (f.  jj)  1)  am  Ende  eines  Comp,  durch- 
brechend, durchstechend.  —  2)  Zwiespalt  —,  Un- 
einigkeit bewirkend,  —  bei  oder  in  (Gen.  oder  Im 
Comp,  vorangehend]. 

HT^IT^   Adj.   1)   Zwiespalt   — ,    Uneinigkeit 
hervorrufend.    —    2)    unterschieden,   anders   als 
sonst  seiend  308,22. 
°H?^rI  Adj.  zerbrechend,  erbrechend. 

51T^fI  Adv.  getrennt,  einzeln,  separat  Katdäs. 
107,8  6. 

H^-T^T^  m.,  °äQ\TsU^  f.  (Opp.  Cat.  1),  °Wfi]^ 
m.,  °HTr^CfT  f.  und  "^T^P^aRil^^fifrl  f. 
(Opp.  Cat.  1)  Titel  von  Werken. 

H^s^  1)  Adj.  a)  spaltend,  zerbrechend,  zerspren- 
gend, durchbohrend.  —  b)  einen  Durchbruoh  — ,  ei- 
nen Abfluss  bewirkend.  —  c]  Reissen  verursachend. 
—  d)  lösend.  —  e)  Stockungen  oder  Anhäufungen 
der  Excretionen  des  Körpers  lösend.  —  2)  *  m.  o] 
Schwein.  —  6)  Rumex  vesicarius  Räban.  6,1  29.  —  3) 
n.a)  Nom.  act.  zu  pTT,  TH'IIrf.  a)  das  Spalten,  Zer- 
sprengen, Zerbrechen,  Aufsehlitzen,  Aufschneiden, 
Durchbohren  Spr.  7616.  —  ß]  das  Spalten,  so  v. 
a.  das  Durchgehen  durch  ein  Gestirn.  —  y)  das 
Verrathen,  Ausplaudern.  —  S)  das  Veruneinigen, 
Bewirken  von  Zwiespalt.  —  6)  Nom.  act.  zu  TH^, 
TH^rl'  a)  das  Zerbrechen,  Zerspringen,  Aufsprin- 
gen, Bruch.  —  ß)  Uneinigkeit,  Zwiespalt.  —  c) 
concret.  a)  ein  lösendes  Mittel.  —  ^)* Asa  foetida 
Kasan,  6,7  3. 

\^^  in  *5ICT^5Ji. 

>1f?''n''T  Adj.  1)  zu  spalten,  zu  durchhauen.  —  2) 
zur  Ausscheidung  ungesunder  Stoffe  aus  dem  Kör- 
per dienlich  KAraka  1,4, 

H^Tf^^nTI^I^  m,  (Opp.  Cat,  1,5287)  und  ^- 
^HtFT^T  f.  Titel  zvreier  Werke. 

H?c?Tl7'?  ni.  ein  Bekenner  der  Verschiedenheit 
von  Gott  und  Well  Verz.  d.  Oxf.  H.  255,6,  N.  5. 

J^fl^  Adj.  verführbar,  bestechbar. 

TJl^^n?'!  ui-  «*"  Bekenner  sowohl  der  Ver- 
denheit  als  auch  der  Identität  von  Gott  und  Welt 
Verz.  d,  Oxf,  H,  238, 6,  N.  5. 


Hltj^Pl  n.  die  Eigenschaft  des  Aufspringens. 

TT^  1)  Adj,  a)  spaltend,  zerbrechend,  durch- 
stechend, durchbohrend,  ausschlagend  (Augen).  — 
b]  durchbohrend,  so  v.  a.  dwrcA  Mark  und  Bein 
gehend.  —  c)  öffnend,  fliessen  machend,  lösend, 
zertheilend.  —  d]  brechend,  verletzend  (eiuo  Ab- 
machung u.  s.  w.).  —  e)  trennend  —,  scheidend 
von  (Abi.).  —  f)  in  Zwiespalt  — ,  in  Aufruhr  ver- 
setzend. —  g)  derjenige,  welcher  unterschieden 
wird.  —  2]  *m.  Rumex  vesicarius  Räsax.  6,129. 

—  3]  f.  °^  ein  best,  gakli  bei  den  Täntrika. 
*>TT^^  n.  Donnerkeil. 

ilft^  in'^J^y{^  (Nachtr,  4). 
*J13T  "•  Ifonnerkeit. 

^TI^TsfN'T  n,  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 

H"^Tssfiw?I  n.  desgl. 

»T'jl  1)  Adj.  a]  zu  spalten,  zu  durchbohren.  — 
6)  mit  Schneiden  oder  Oeffnen  zu  behandeln,  wo  es 
zu  schneiden  oder  zu  öffnen  gilt.  -^  c)  widerleg- 
bar. —  d)  zu  verrathen.  —  e)  zu  verführen,  ab- 
trünnig zu  machen.  —  f]  was  näher  unterschieden 
— ,  bestimmt  wird.  —  2)  n.  Substantiv. 

^^^^  in  Sr^ldH^*. 
*>H  m»  1)  die  Sonne,  —  2)  der  Mond, 

ifT^  n.  N.  pr.  eines  Dorfes. 

iJ^  n.  impers.  timendum,  sich  zu  fürchten  vor 
(Abi.). 

*'TnmcH  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 
*>T7  m.  Pauke. 
*%ül  Adj.  fehlerhaft  für  JT^IJI. 

JTTJ  (selten)  und  ij^  f.  Pauke  Gaut. 

HJW  am  Ende  eines  adj.  Comp,  von  ij^. 

>?^Tn?r  (Conj.)  m.  Paukenschläger. 

^fiA\m\'(  m.  1)  Paukenlärm  Da5ab.  3,4.  —  2) 
N.  pr.  eines  Dichters. 

^Hl^fJlfl'fT  n.  Bherlbhimkära's  Gedicht 
Opp.  Cat.  1. 

Jf^^g^rj^TFcpIT  f.  N.  pr.  einer  der  Mütter  im 
Gefolge  Skanda's. 

Hi>lji  1)  Adj.  (f.  m)  schrecklich,  Grausen  er- 
regend. —  2]  m.  a)  ein  best.  Vogel  Harsbak.  202,18. 

—  6)  eil»  best.  Raubthier.  —  o)  *eine  Form  des 
giva  (?).  —  3)  f.  5fl  N.  pr.  a)  einer  Göttin.  —  b) 
*oincr  Jakshint.  —  4)  ""n.  Schwangerschaft. 

>T7nj3^  m.  ein  best.  Thier,  Fuchs  (nach  der 
tibetischen  üebert.)  Laut,  383,6, 

HTFfT  in  qccTH^TfH. 

H^  1]  ""Adj.  a)  furchtsam.  —  b)  dumm,  einfäl- 
tig. —  c)  gross  von  Wuchs.  —  d)  beweglich,  un- 
släl.  —  e)  =  ?ri^W-  —  2)  m.  a)  *Nachen,  Boot, 
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m!  -  ^wuw: 


Flo$s.  —  b)  N.  pr.  eines  Arztes,  =  »T?  Kakb. 
•*»R^  1)  Adj.  =  ^TTW-   -  2)  m.  D.  iVacAen, 
Boo<,  Floss. 

*>T?r  »''n«  *«»'•  *oAe  Zahl  (buddb.J. 

o 

*Hd  '-<iT  f.  N-  pr.  einer  Vorstadt  Ton  Benaros. 
H5T  m-  «^sr  Regent  eines  Sternbildes,  —  eines 
Zodiakalbildes. 

*m,  n^^,  °e  im,  ^)- 

^^^  1)  Adj.  (f.  S)  gesund  machend,  heilend.  — 
2)  n.  a]  Gesundheitsmittel,  Heilmittel,  Arienei,  — 
gegen  (Gen.  oder  im  Comp,  vorangehend).  —  6)  die 
Heilspriiche  des  Alliaiyayeia.  —  c)  *  Wasser. 

i^^s{d^\r{  Adj.  geheilt  Kuänd.  Cp.  4,17,8. 

qq^lrj»-^  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

^T^^Tfll  f.  heilende  Wirkung. 

H'^'INII^  n.  Arzeneikammer,  Apotheke. 
*HMs)l^'  n.  ica*  m«"t  oder  nach  der  Arzenei  ge- 
trunken wird. 

^m^  Adj.  (f.  3^)  Heilkraft  enthaltend. 

>T5T  1)  Adj.  von  Almosen  lebend.  —  2)  n,  a)  das 
Betteln,  Bettel.  ^  ^T  betteln  geben,  betteln,  — 
«m  (mit  °%TT  componirl  68,u).  '^^^^  ITfl:  ««/■ 
de»i  Bettel  ausgegangen.  —  6)  Erbetteltes,  erbettelte 
Speise,  Almosen. 

Hirl=ti  am  Ende  eines  adj.  Comp.  =  J^^T  Al- 
mosen. 

H^T^lTni  n.  das  Ausgehen  auf  den  Bettel  Gkvr. 

°zfjr^  z(^  betteln. 

rv r  r 

H^CJ  n.  und  °Tfm  f.  dass. 

**1<rtsll|o|=fil   f..  ein  Lebensunterhalt  durch  Al- 
mosen. 

>l7l>TsT  Adj.  von  Almosen  lebend. 

)i7T^  Adj.  des  Mönchs  HissHiK.  213,<. 

MTl<^rl  Adr.  wie  Almosen  67,32.  68,24. 
1  .HtI^ITI  f.  das  Leben  von  Almosen,  Bettelstand. 
2.'T'<1=(lTl  Adj.  «on  Almosen  lebend. 

HTim  n.  erbettelte  Speise. 

Hirlir.tl1  Adj.  erbettelte  Speise  gtniessend. 

HtKli^y  n.  da»  Zeisn  »on  ^{mojen. 

H<r1l«(;l(  Adj.  erbettelte  Speise  essend. 
*H5T^  n.  eine  Menge  von  Bettlern. 

^J^fVWUWl  Adj.  von  Almosen  lebend  40,9. 

^Vn  fehlerhaft  für"^. 
*5H^  und  *HlJi=tt  Adj.  «om  ScAoA  herrührend 
RÄ8AK.  19,  66.  78. 

*^f^  Adj.  =^HrMM'^iFi. 

mR  1)  Adj.  (f.  5^)  zu  Bhlma  in  Beziehung  ste- 
hend. —  2)  m.  Palron.  von  Bhlma.  Auch  PI.  oder 
am  Anfange  eines  Comp,  im  Sinne  des  PI.  —  3)  f. 

r 

^  a)  der  Hte  Tag  in  der  lichten  Hälfte  des  Mhgh». 


—  b)  Patron,  der  Damajanti.  —  c)  Titel  einer 
Grammatik  Opp.  Cat.  1. 

"^»TJT^  ra.  Patron. 

"S^irpT  Adj.  (f.  ^)  Bhlmaratlia  betreffend.   H- 
JntfSRT  f.  wohl  =  ^>ft^J^  3)  Habsuak.  140,2. 

^mf^  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Krshna 
VP.  5,32,1. 

HJTfftH  m.  fehlerhaft  für  HTOR. 

^•WH  und  *oH^  m.  Patron,  von  »ftfTH'T. 
*>TRFR  m.  Patron  von  ^^. 


m.  Patron,  von  ^]^. 


"»TRRH  m.  fehlerhaft  für^q^R. 

^tfr^f^Hm  (wohl  n.)  Titol   eines  Schauspiels 
Opp.  Cat.  1. 

l.^{^  t)  Adj.  (f.  3^T  und  ^)  grausig.  °^  Adv.  — 
2)  m.  o)  eine  Form  ^üva's,  die  wiederum  acht- 
fach unterschieden  wird.  Auch  =  3CfH7^.  — 
6)  *Schakal  Rägan.  19,8.  —  c)  ein  best.  Räga. 
—  d)  N.  pr.  a)  des  Anführers  einer  zu  Qiva 
gehörigen  Schaar.  —  ß)  eines  Sohnes  des  Qi- 
va.  —  y)  eines.  Schlangendämons.  —  5)  eines 
Jaks  ha.  —  e)  verschiedener  Männer.  —  J)  ei- 
nes Flusses.  —  3)  f.  m  a)  Bein,  der  Nirrti  Va- 
BÄH.  JOGAj.  6,10.  —  6)  PI.  eine  Klasse  von  A  p- 
saras  VP.*  2,82.  —  4)  f.  S  o)  etne  Form  der 
DurgA.  —  6)  ein  zwölfjähriges  Mädchen,  welches 
bei  der  DurgÄ -Frier  d«e«e  Göttin  vertritt.  —  c) 
eine  best.  Big  int  oder  Räga. 
2.^^^  1)  Adj.  (f.  ^)  zu  i.^Jöf  2)  a)  in  Beziehung 
stehend.  —  2)  m.  PI.  «tne  best.  Secte  VP.*.  —  3) 
n.  Titel  eines  Tantra. 

H^^Trlfl  n.  Titel  eines  Tantra. 

H(c4r)sl*  m.  Bein.  Vishnu's. 

^jy(^  n.  Nom.  abstr.  in  1.  iJJ^  2)a). 

T^^^vIrTlrFT^  ™.  N.  pr.  eines  Autors. 

'^^clfiMt^H  n.  und  =>^^  n.Tilel  von  Werken. 

>T^=?ll<^n^  n.  Titel  eines  Taotra. 

^^=RTHl^Ht  f.  Titel  eines  "Werkes. 

^^cJFW  m.  N.  pr.  eines  Autors.   °FI5fhT  n. 
Titel  seines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 

^^H^rmiilftr  m.  und  H^SIH^FRFR  n.  PI. 
Titel  von  Werken. 

T^^Trl^f  m.  Titel  zweier  Lobgesänge  Büulbr, 
Rep.  No.  476.  fg. 

H^T^HMm.  N.  pr.  eines  I.eArerfHARsaAK.71, 13. 

T^^H'^  m.  N.  pr.  eines  Jogin  Bbävapr.4,30. 

^^^T^»!  n.  Titel  eines  Werkes  Bühleb,  Rep. 
No.  477. 

HpTTtR  n.  und "^^gfHl^lilsMfT  m.  Titel  von 
Werken. 


T^I^=tl  n.  Titel  et?ie:r  Sammlung  von  acht 
Tantra  Abjav.  160,17. 

H(^rl^  n.  Titel  eines  Tantra. 
'^t^'^^  Ti'e'  eines  Werkes. 
"^gtq  Adj.  zu  i.'^l^  (dem  Gotte  [BUab.  29, 
14]  und  einem  Gelehrten)  in  Beziehung  stehend. 
'^l^l^^^^l^    m.  THel  eines  Werkes    Opp. 
Cat.  1. 

%^'^X^q  n.  und  %5ftHfT!Tlf%ra  m.  Titel 
von  Werken. 

H'^^'ir  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

^fSJSJ  ra.  Bein.  Vishnu's. 

*H'7sf  1)  Adj.  cw'^qsfT  (Patron.)  in  Beziehung 

stehend.   —  2)  m.  a]  Perdix  chinensis.  —  3)  n. 

^Irienei. 
t  - 
A^m  1)  *m.  Patron,  von  Bhisbag  und  Bhi- 

shaga  (gana  J|J|||t^  in  der  Kä«.).  —  2)  n.  a)  hei- 
lende Wirkung,  —  Thätigkeit.  —  d)  eine  auf  Hei- 
lung bezügliche  Begehung  (im  Ritual).  —  c)  Heil- 
mittel, Arzenei,  —  gegen  (Gen.). 

H'SrstW'^^lp^MT  f.Titel  eine8(buddh.)  Werkes. 

W^ritr^r  m.  ein  Heilung  bezweckendes  Opfer 
Gop.  Bb.  2,1,19. 

>T^s'7^TSlFft  f.  Titel  eines  Werkes. 
^KRq^TsI  und  WTORI^rl  m.  N.  pr.  zweier 
Bodhisattva. 

*T^sCJfFr  m.  N.  pr.  eines  Bodhisattva  KÄ- 
RAND.  1,1 6, 

♦"jTsTsT  Adj.  von  Wi'T.  v.  \.'^V!^. 
*^^I5T  m.  Patron,  von  f>T^iT.  v.  l.'j^SfsT. 

A':^^  m.  Patron,  von  iftcqSff.  f.  ^  Patron,  der 
Rukmiiil. 

HfT  s.  u.  1.  >ft. 

m  s.  Jrrq. 

^I3T!J"  Nora.  ag.  (f.  H'IWiT)  1)  Geniesser,  Esser, 
Verspeiser.  >TT3TT^fr  als  Fut.  R.  1,39,13.  —  2) 
Benutzer,  den  Genuss  — ,  den  Yortheit  von  Etwas 
habend.  — 3] Empfinder  {yoa  Freude  oderSchmerz). 

—  4)  Benutzer  des  Landes,  Fürst.  —  3}  *  Gatte. 

—  6)  fehlerhaft  für  Wirf  J. 

>JlrtioU  1)  Adj.  a)  zu  gemessen,  zu  essen,  —  b) 
zu  gemessen,  zu  gebrauchen,  zu  benutzen  Apast. 

—  c)  zu  benutzen,  so  v.  a.  auszubeuten.  —  d)  zu 
beherrschen.  —  e)  zu  speisen,  dem  man  zu  essen 
geben  muss.  —  2)  n.  impefs,  zu  speisen,  die  Mit- 
tagsmahlzeit zu  halten. 

HIW^  n.  Nom.  abstr.  zu  A\WC^  1)  2}  3). 

^Irtlkllrt»  f.  <i>e  Macht  der  Seele  als  Benutze- 

t, 

rin  und  Beherrscherin  der  Natur. 
>TIfn^  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes  VP.*  4,222. 


•^3  --3 

HUT  -  HHT^ 
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1.  >|T3tin-l)  Bindung,  Ring  {eiaerSchUage]  M»itr. 
S.  2,3,3  (30,9).  LA.  91,20.  —  2)  die  sogenannle 
Haube  einer  Schlange.  —  3)  eine  best.  Aufteilung 
der  Truppen.  —  4)  Schlange  Sipabn.  8,3. 
~  2.  >TIJT  1)  m.  (adj.  Comp.  f.  i^T)  ")  das  Geniessen, 
Essen,  Speisen.  —  b]  Genuss,  Benutzung,  Ge- 
brauch, Verbrauch,  Verwendung.  BeidciiGaina 
einmaliger  Genuss  einer  Sache;  Tgl.  S^HPT-  — 
c)  fleischlicher  Genuss.  —  d)  Regierung,  Berr- 
schaft.  —  e)  Empfindung  (von  Freude  oder  Schmerz). 

—  f)  in  der  Aslr.  das  Durchlaufen  eines  Gestirns. 

—  g)  Nutzen,  Yortheil.  —  h]  Freude,  Lust.  —  »') 
Gegenstand  des  Genusses.  —  k]  Besitz,  Einkünfte, 
Ertrag  von  Ländereien  u.  s.  w.  —  l)  der  auf  jedes 
Slondhaus  fallende  Theil  der  Ekliptik,  d.  i.  13° 
20'.  —  m)  *  Uurenlohn.  —  n]  N.  pr.  eines  Leh- 
rers.  —  2)  f.  HIITT  N.  pr.  einer  SurängauA  Ind. 
St.  15,i44.  —  3)  n.  fehlerhaft  fiir>Tmi  und  ^WU- 

* >TT3W  n>-  N.  pr.  eines  Mannes. 

>TIIT^^  Adj.  (f.  ^)  Genuss  schaffend. 
*iT|J|Jl^S  n.  Burenlohn. 

TirPT^  n.  Frauengemach,  Barem  SÄJ.  zu  RV. 
10,93,4. 
*Hl'i'-IIH  m-  N-  pr.  eines  Dorfes. 

Hirrar  n-  Nom.  abstr.  zu  1.  »ITTT  1). 

TTJT^tTT  f-  N.  pr.  eines  Frauenzimmers. 

>TTJT^I  (■  N.  pr.  einer  Göttin. 

Hli|^^  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

-^    "^ 

>T1JJ?'^  ni.  der  feine  Körper,  den  ein  Verstor- 
bener annimmt  und  mit  dem  er,  je  nach  seinen 
Werken  im  vergangenen  Leben,  Freuden  oder  Lei- 
den empfindet. 

HTIT'ITSI  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

HITlRT^  <"•  N.  pr.  einer  SurAngaai  Ind.  St. 
15,222.  444. 

ITirrnH  ni.  Gouverneuer  einer  Stadt  oder  Pro- 
vinz. 

*HlIFn^  m.  Pferdeknecht. 
*^\T\VWJ^\  f.  Bunger. 

HFJTJTF^  ni.  PI.  N.  pr.  einer  Völkerschaft. 

HITTHS  m.  N.  pr.  eines  Dichters. 

VIIJT'T5T  ■•)  A.dj.  Genüssen  fröhnend  Maek.  P. 
23,1 1  5.  —  2)  m.  ein  reicher  Mann  Agni-P.  38,18. 

HUTHFT  f-  ein  Land  des  Genusses  (der  früheren 

ex 

Werke),  —  der  Vergeltung. 

*HFJTTc7^  m-  ein  Diener,  der  für  blosse  Kost 

t. 

dient. 

>TITT?TM  m.  1)  Wohlhabenheit.  —  2)  der  Genuss 
eines  (unbeweglichen)  Pfandes  Jolly,  Schuld.  298. 
LäfllT^tl  1)  Adj.  mit  Windungen  — ,  mit  Ringen 
IV.  Theil. 


versehen  (Schlange).  —  2)  m.  a]  Schlange,  Schlan- 
gendämon SuPARB.  9,1.  —  b)  N.  pr.  eines  Berges. 

—  3)  f.  °öjfft  o)  Schlangenweibchen,  ein  weibli- 
cher Schlangendämon.  —  6)  die  Stadt  der  Schlan- 
gendämone  in  der  Unterwelt.  —  c)  der  Fluss  der 
Scidangendärr.one.  —  d)  N.  pr.  a)  einer  der  Müt- 
ter im  Gefolge  Skanda's.  —  [i)  eines  heiligen 
Flusses. 

2.  HlJl^rl  1)  Adj.  Genüsse  habend,  mit  Allem, 
was  Genuss  verschaff"!,  reichlich  versehen,  ein  ge- 
nussreiches Leben  führend.  —  2)  ra.  a)  *Tanz, 
Mimik.  —  6)  N.  pr.  der  Wohnung  der  Satja- 
b  h  4  m ä.  —  3)  f.  ° c(fft  ü)  der  Nachttheil  des  zwei- 
ten lunaren  Tages.  —  6)  Name  der  Stadt  Ugga- 
jinl  im  Dväpara-Zeitalter  129,27.  —  c)  N.  pr. 
einer  (wohl  Gngirten)  Stadt. 

HRSm^  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes. 

•V  r 

*TPT^I7^  m.  N.  pr.  verschiedener  Mauner. 

■V 

HU  NW  n.  ein  Gegenstand  des  Genusses. 
■V         •;^ 
*H1J|H'H'S  n.  Frauengemach,  Barem. 
"V     .^ 
HIITHT  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

♦HPTF^IIT  n.  1)  der  Körper.  —  2)  Barem. 
HIJTfcJltrj^  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 
HTITW,  °^t^  sich  ringeln  Qiba-Up.  9,10. 
HUrrafR  n.  die  Stätte  des  Genusses  274,14. 

*HTITI^  n.  Geld,  Besitz. 

*HFITI^  n.  Getraide. 

*HNII^riT  f-  die  Stadt  der  Schlangendämone. 

HIITI=15TT  t-  1)  das  Lobgedicht  eines  Lobredners 
von  Profession  Bälar.  183,3.7.  —  2)  »fehlerhaft 
für  JTT3TTS?rft. 

*HHTI^IH  m-  Frauengemach,  Barem. 

*HlflT=fi  m-  Pferdeknecht. 

*HlfTT^l?T  m.  Wind,  Luft. 

*^TnU\l^WiJ  (■  eine  best.  Pflanze. 
l.HITTR  1)  Adj.  mit  Windungen  versehen,  gerin- 
gelt. —  2)  m.  a]  Schlange,  Schlangendämon.  —  b) 
*ein  best.  Strauch  Ragan.  8,126.  —  3)  f.  °^ 
Schlangenweibchen,  ein  weiblicher  Schlangendä- 
mon. 

2.  Hrni'T  • )  Adj.  o)  am  Endo  eines  Comp,  genies- 
send, essend.  —  6)  geniessend,  den  Genüssen  sich 
hingebend,  reich  an  Genüssen,  ein  genussreiches 
Leben  führend,  wohlhabend.  —  c)  empfindend,  an 
sich  erfahrend  Kap.  3,73.  -  d)  *  =  ^qigfff^f  (1). 

—  2)  m.  a)  *  Dorfältester.  —  b]  *  Barbier.  —  c) 
N.  pr.  eines  Fürsten  VP.'^  4,7  2.  —  3)  f.  °q^  (vgl. 
auch  Comm.  zu  Häua  605)  a)  eine  Art  von  He- 
roine. —  b]  *eine  nicht  geweihte  Gemahlin  eines 
Fürsten. 


HIUH~<(H  m.  Patron,  gsiivihana's  Ind.  St. 

14,102.  °^^  ra.  130. 

">,  ^.- 
*'TITTTH5r  m.  Ichneumon. 

-s  ^-^-^ 
*>Tl|J|'=IClH  n.  eine  Art  Sandel  RÄgan.  12,7. 

*'T|J|I'T  Adj.  am  Ende  eines  Comp. 

STTTJT^  m.  Schlangenfürst, Bei. i]  »Ananta's. 
2)  Pa  tangali's. 

HIJft^fl^T  und  Hirfts^irF^  m.  Palron.  QA- 
livdbana's  Ind.  St.  14,108.  158. 

HIJTT5I  ni-  Schlangenfürst  als  Bei.  Ananta's  u. 
Qesha's. 

>TT3tir{fft^(Hllft'ap?)n.N.pr.  eines  TIrtha. 

mXQ  1)  Adj.  a]  zu  gemessen,  zu  benutzen,  was 
genossen  — ,  benutzt  wird,  nutzbar,  brauchbar; 
auszubeuten;  zu  geniessen  auch  so  v.  a.  zu  ertra- 
gen. Bisweilen  auch  von  Speisen  gebraucht;  hier 
hat  aber  die  v.  1.  richtig  HTsT.  —  b)  in  der  Astr. 
zu  durchlaufen.  —  2)  *f.  HTHII  Hwre  RÄgan.  18, 
10.  —  3)  *a.a)  Besitz,  Geld.  —  b)  Getraide  Rä- 
Öan.  16,1.  —  c)  Edelstein  Ragan.  13,1  <«. 

HirjJrlT  f.  und  Hirilp4  n.  das  Gebrauehtwerden, 
Brauchbarkeit,  Ausbeutbarkeit. 
*»TinjT^  n.  Getraide  RIoan.  16,1. 

HTsI  Adj.  in  ^ir^. 

>TF5I  1)  Adj.  ä)  mittheilsam,  freigebig.  —  6)  den 
Genüssen  fröhnend,  ein  genussreiches  Leben  füh- 
rend. —  2)  m.  a)  ein  Fürst  besonderer  Art.  —  6) 
PI.  N.  pr.  eines  Volksstammes.  —  e)  ein  Fürst  der 
Bhoga.  —  d)  N.  pr.  verschiedener  Fürsten  und 
anderer  Männer.  —  e)*—  Hlsl^.  —  3)  f.  HTsIT  a) 
eine  Prinzessin  der  Bhoga.  —  b)  N.  pr.  der 
Gattin  VIravrata's. 

l.HIsT^  1)  Adj.  o)  essend  (s.  ^^°),  *im  Begriff 
stehend  zu  essen.  —  b)  speisend,  zu  essen  gebend. 

—  2)  m.  etwa  ein  Aufwärter  beim  Essen. 

2.  HIsTöff  ni.  1)  ein  Priester  der  Sonne,  der  aus  ei- 
ner ehelichen  Verbindung  der  Maga  mit  Frauen 
aus  dem  Bhoga-Geschlecht  herstammen  soll.  — 
2)  Astrolog  Harsuak.  96,1 8.  —  3)  N.  pr.  eines  Für- 
sten VP.''  4,99. 

>TIsI=IIS  1)  n.  N.  pr.  einer  Stadt.   —  2)  m.  PI. 
die  Bewohner  von  Bhogakata. 
♦HraSfiStJT  m.  PI.  =  m{^  2). 

'TTsItF'7  f.  und  HTsI^lff^  n.  Titel  zweier  Werke 
Opp.  Cat.  1. 
*HM^i^d  i   f-  eine  Prinzessin  der  Bhoga. 

Hl^f^  m.  N.  pr.  eines  Fürsten.  °!l|o((H!tlTfH 
n.  Titel  eines  Werkes. 

H15R  1)  Adj.  speisend,  zu  essen  gebend  (Civa). 

—  2)  m.  N.  pr.  eines  Berges  in  Krauükadvipa 

36* 
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BuÄo.  P.  5,20,21.  —  3)  n.  a)  das  Geniessen,  Ge- 
brauchen. —  6)  das  Geniessen,  Essen,  das  Ein- 
nehmen des  Stahles.  Ausaabinsweise  mit  Acc.  dos 
Objects.  —  e)  Mahl,  Mahlzeit.  —  d)  Speise.  Am 
Ende  eines  adj.  Comp.  (f.  ^)  sich  nährend  von  — , 

—  als  Speise  darbietend,  zur  Speise  von  —  die- 
nend. f3lÖ^°  Adj.  jeden  dritten  Tag,  jeden  zwei- 
ten und  täglich  Speise  zu  sich  nehmend.  —  e)  was 
zum  Genust  oder  Benutzung  dient.  Habe,  Besitz. 

—  f)  Genuss,  sowohl  was  man  geniesst  als  dt« 
daraus  entspringende  Befriedigung,  delectatio.  — 
g)  das  Speisen,  Zuessengeben.  —  h)  Bereitung  von 
Speisen,  Kochkunst, 

HT^^  in-  eine  best.  Pflanze  Kaeb.  zu  Scgn.  1, 

219,19. 
•V 

Mlsl1=til<yl  m.  Essenszeit. 
-.. 
HIsl'H^rl'^^f  n.  Titel  eines  Werkes  über  Koch- 

liunst. 

^TJT'TJT^  D.  N.  pr.  einer  Stadt. 

HIsUJI^c  n.  Speisegemach  Sij.  zu  RV.  10,93,4. 
*Hlst'1rmiT  ni.  das  Aufgeben  des  Essens,  das 
Hungern. 

HIsUHIIü  n.  Speiseschüssel. 

HTsTR'TT^  f.  Speiseplatz,  der  Ort,  wo  man  speist. 

HIsR^  m.  =  ^fs^. 

HlÜHNf^  m.  Titel  eines  Werkes. 

HlsH=llTl  f.  das  Essen,  Speisen.  Auch  PI. 

•7IsFI=l5n  f.  Essenszeit. 


Hisl'lotJM  Adj.  mit  dem  Essen  beschäftigt,  beim 
Essen  seiend. 

^lsf'Tliy=l)I^  m.  Kiichenmeisteramt. 

Hl5l"i(l  ym  Adj.  nacA  Speise  verlangend,  hung- 
rig 124,20. 

HlslPlitT  f.  N.  pr.  einer  Suränganä  Ind.  St. 
15,222.  444. 

JUsRiT  Adj.  1)  was  gegessen  wird;  n.  Speise. 
—  b)  SH  speisen,  dem  man  zu  essen  geben  muss.  — 
3)  dem  ein  Genuss  zu  gewähren  ist,  dem  ein  Dienst 
zu  leisten  ist. 

Hlsul^Hrl  Adj.  an  Vnverdaulichkeit  gestorben 
(Comm.). 

JTFsTqW  in.  =  ^Is^. 

HlslHIrl^  Adj.  (f.  ^T)  nach  der  Mahlzeit  einzu- 
■nehmen  (PlllonJ  KiRASi  6,18. 

Hlsr-Ilrl  ni-  Fürst  der  Bhoga,  Fürst  Bhoga; 
Bein.  Kamsa's  und  = 'TlsTyisT. 

Hlstmn.^  m.  Vater  eines  Fürsten  Ait.  Bb.  8, 

12.  17. 

*'llir-j:fl  f.  eine  Prinzessin  der  Bhoga. 
>nsni[  n.  und  oq;^  f.  N.  pr.  zweier  Städte. 


JTMM'M-tT  ni.  und  °TJ\J  (Opp.  Cat.  1)  Titel  von 
Werken. 
*^Em  Absol.  von  1.  q^  P.  3,4,22,  Seh. 

s^rHffqfrn"  Nora.  a;;.  der  Jmd  Etwas  geniessen  — , 
empfinden  lässt. 

HIsTTTrl^  Adj.  zu  speisen,  dem  man  zu  essen 
geben  muss. 

^Tl^^ni  m.  1)  König  der  Bhoga.  —  2)  Bein. 
Kamsa's  VP.  5,1,7-1.  3,29.  —  3)  N.  pr.  eines 
Fürsten. 

HIsHWy'SI-ET  m.,  °;[IsTraisT'7  m.  (Opp.  Cat.  1) 
und  o^IsT^fw  f.  Titel  von  Werken. 

^T5T(lsft'7  Adj.  von  HTJT^IJI  3). 

^IsTH  in  T^mR,  f^W'JTIsTR  und  m\?m. 

jflsTff  Dat.  Inün.  zu  1.  >T5r  KV.  1,35,3.  8,81.3. 
63,3. 

JTIslwfrT  f.  Titel  eines  Werkes  Ind.  St.  1,467. 
*HfsITfyT  m.  Bein.  Kamsa's. 

HTsTItTT  f.  N.  pr.  eines  Flusses  H*rit.  9314. 

>Tllsl=tl  m.  N.  pr.  eines  Brahmanen. 
° Hellst "T  Adj.  1)  geniessend,  essend,  verspeisend. 

—  2)  ausbeutend. 

^.y({?^,  ^TTT^^  1)  Adj.  a)  zu  geniessen,  zu  essen, 
zu  verspeisen,  geniessbar,  was  genossen  — ,  geges- 
sen wird;  insbes.  was  man  schlucken  kann  ohne 
zu  kauen  Bbätapr.  1,43.  —  b)  zu  geniessen,  zu  be- 
nutzen, auszubeuten.  —  c)  fleischlich  zu  geniessen. 

—  d)  zu  geniessen,  zu  empfinden.  —  e)  zu  speisen, 
dem  man  zu  essen  geben  muss.  —  2)  *  f.  m  Kupp- 
lerin Gal.  —  3)  n.  a)  ein  zum  Essen  sich  eignender 
Gegenstand,  Speise,  Nahrung.  —  6)  das  Essen, 
Speisen.  —  c)  Genuss,  Vortheil. 

2.  ^WJ  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes.  Richtig  wohl 

HI3T^I?r  ni.  Essenszeil. 

^Is!Tfn  f.  und  ^W^p(  n.  Nom.  abstr.  zu  HM 
Speise,  IVahrung. 

^^m^^ ».  ^°. 

*^^m^  m.  Chylus. 

HIs7T  f.  eine  Prinzessin  der  Bhoga. 
*HIsQT^  Adj.  zu  heiss  zum  Essen. 

ITTJ  m.  Tibet. 
*HISITT  m.  Bos  Gavaeus  Räsan.  6,1 31. 
*nrZ]'^  m.  Bhutan. 

HISTtT  N.  pr.  eines  Landes. 

^lZt^  Adj.  tibetisch.  ^^Hnt  f.  N.  pr.  eines 
Flusses. 

HTtT  fehlerhaft  für  "^IZ- 

W{^c^^^  Adv.  so dass^m  oder  IT^fl  «or- 
angeht  M.  2,128. 


*JTr!ft{T  f.  Koralle. 

'TMI-TI«!  m.  1)  Bein.  Qiva's.  —  2)  N.  pr.  eines 
Scholiasten. 
*>TI|(tJ  m.  Kamel. 

HIR  (aus  ^T^,  Voc.  von  2.  JT^IH)  Interj.  der 

Anrode.  Vor  Vocalon  und  tönenden  Consonanten 
■^  "^  -^  .V  ^  ^ 

>TT,  sonst  HFFT  und  ^TT!  je  nach  Umständen.  >TITTTrI 

und  m  vor  dumpfen  Consonanton  verdächtig.  Mit 
>TlFr  werden  auch  mehrere  Perionen  und  Frauen 
angeredet.  Häufig  wiederholt  (HT  HfR) ;  im  Selbst- 
gesprach  so  v.  a.  acht 

Tl't'^  m.  N.  pr.  eines  Dichters. 
*HIIT'fi  m.  Patron,  von  >7TIRi. 
*^\iFf\l  Adj.  von  miRiS. 

HlsjJl  1)  Adj.  (f.  ^)  einer  Schlange  eigen,  schlan- 
genartig. —  2)  n.  das  Mondhaus  A(Iesbi. 
*5Tn?r  m.  Patron,  von  >TT5I. 
HTIsIf^M  n.  Sclaverei  Sdparn.  19,1. 

*msft!7Ädj.  von^rnr. 

^WJ  n.  die  TFtirde  eines  den  Titel  Bhoga  füh- 
renden Fürsten. 

mZ  m.  ein  Tibeter. 

t^ 

>TIrI  1)  Adj.  o)  die  Wesen  betreffend,  ihnen  gel- 
tend. —  6)  von  bösen  Geislern  besessen,  verrückt, 
blödsinnig;  m.  Idiot.  l'|s|°  ein  Einfaltspinsel  von 
Fürst,  sT5r°  einer  der  seine  Dummheit  in  Bezug 
auf  Wasser  an  den  Tag  legt.  °V(m  Adj.  beinahe 
blödsinnig  Kathäs.  61,7  (>TrI°  gedr.).  —  c)  aus 
den  Elementen  gebildet,  materiell.  —  2)  *m.  =  S"^- 
5r^.  —  3)  *f  S  Nacht.  —  4)  *n.  =  JTfTHI  ^m;;. 

mrl^FAdj.  =^If?l)6). 
LTlirRT  1)  Adj.  (f.  5)  a)  die  Wesen  betreffend, 
ihnen  geltend  VarIh.  Jogaj.  6,19.  —  b)  =  »TlrT 
1)  6).  —  c)  aus  den  Elementen  gebildet,  dieselben 
betreffend,  materiell.  —  2)  *n.  Perle  Rägan.  13,1 52. 
2.%Trlöf)  m.  1)  Bein,  ^iva's.  —  2)  eine  Art  von 
Mönchen, 

I.hTFT  ni.  N.  pr.  1)  eines  Manu.  —  2)  PI.  einer 
Dynastie  VP.^  4,93. 

2.5iTr<7Adj.  zu  i,  HlrM  1)  in  Beziehung — ,  unter 
ihm  stehend. 

Tim^  ni.  der  Sohn  eines  Fürsten. 
t.^IT  t)  Adj.  (f.  ^)  der  Erde  gehörig,  —  geweiht 
(TS.  5,3,18,1.  6,«1,1),  zur  E.  in  Beziehung  ste- 
hend, von  ihr  kommend,  auf  oder  in  der  E.  befind- 
lich, irdisch.  ^"^^  m,  so  v.  a.  die  Hölle  auf  Erden, 
sf^'I  n.  so  T.  a.  der  V  e  d  a.  —  6)  aus  Erde  bestehend, 
erdig,  irden,  —  c)  *  vom  Lande  einkommend  (Ab- 
gabe).—2)  m.  a)  *ylm6ra(?).  — 6)*etne  rothblühende 
Panarnavä  Rägan.  3,  i  i9.  —  c)  Bez.  des  27sten 
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Mu  hürta.  —  d)  Metron.  a)  eines  best.  Erdgenius. 

—  'i)  des  Atri.  —  y)  des  Daitja  Naraka.  —  S) 
des  Planeten  Mars.  Sein  Tag  ist  Dienstag.  —  3} 
*  f,  5  Metron.  der  S 1 1  ä.  —  4)  m  a)  PI.  Erdenstaub. 

—  6)  Getraide  Apast.  —  c]  Boden,  Diele;  nur  am 
Endo  eines  adj.  Comp.  —  d)  Stockwerk;  nur  am 
Ende  eines  adj.  Comp. 

2.  >TTT  Adj.  zu  Mars  — ,  zu  seinem  Tage  {dem 
Dienstage)  in  Beziehung  stehend,  an  einem  sol- 
chen Tage  geschehend. 

>TTM^'  in.  ein  in  der  Erde  lebendes  Thier. 

'TTHi=<l<y|IM  f.  eine  best.  Art  zu  schreiben. 
=<  =^ 

JTIT'T  ni.  Bein.  Vi  fvakarman's.  Richtig  ^TI^'T. 

'■'^RfW  n.  Koralle  Rag*n.  13,1  5<J. 

hI*TcTT("  m.  Dienstag. 

^TITsTrl  n-  eine  best.  Begehung  Verz.  d.  B.  H. 

No.  1269. 

HTRNrlT^SItlH  n.  Titel  eines  Werkes. 

irTR^  und  HFCf  Adj.  auf  der  Erde  befindlich. 

*%"(  m.  Patron,  von  i^JJ^. 

*Tnj^  1)  m-  Schatzmeister;  eher  Münzmetster 

HiBsnis.  30,5.  —2)* f.  ^Münzstätte  Gai,.  —  HI- 

f^^  s.  auch  u.  Hff^M. 

*^lf{^Fjfni  ra.  Patron,  von  ^if^. 

*^lf7f5fi  m.  Palron.;  f.  ^.  —  HTT^^  s.  anch  u. 

■^ift^. 

*HTitf^^  Adj.  (f.  Ell  und  ^)  vontTli7;M  Ki«. 

zu  P.  4,2,116. 

*)^n7T^NU  Adj.  von  Bbauriki  bewohnt. 

^TlsT  Adj.  von  der  Birke  kommend  Karaka  1,3. 
*HriHl%  ra-  Palron.;  f.  ^. 
*Tlf^ri=fif^^  Adj.  von  Bhauliki  bewohnt. 

*'TTf^f^  1)  m.  ein  Fürst  von  Bhülingi.  —  2) 
r 
f.  5  eine  Prinzessin  von  Bh. 

*HtfMl^^  Adj.  (f.  m  und  ^)  von  Bbaulingi 

KÄ«.  zu  P.  4,2,116. 

Vfl^  f.  ein  best.  RÄga  von  sechs  Tönen  S.S. S. 
93.  99. 

m^^  1)  Adj.  zur  Welt  gehörig.  —  2)  m.  Palron. 
^^^  (!)  SoPARN.  20,3.  22,1.  23,1.  So  heisst  Vi- 
QvakarmansCQAT.  B«.13,7,«,U),  Sädhana  und 
ein  Sohn  Manthu's. 

VfjöRm^  m.  Patron,  von  >T^  oder  'TT^?'?. 

>T I^TT^=fi  Adj.  zu  der  mit  >T  anfangenden  Blasse 
von  Yerbalwurzeln  — ,  d.  i.  zur  ersten  Klasse  ge- 
hörig. 

^RI'7'l  m.  Patron,  von  ^^.  So  heisst  Kapi- 
T  a  n  a. 


i-IFT,  i-TlRrr,i-TlfIlrT,R>TFqrIH;  sich  fürchten, 
beben,  —  vor  (Abi.).  —  Mit  3?  in  3^fT- 
V-CfH  Adj.  in  FST>-m 

1.^,  mj,  mm,  >;(^um,  °'n,  "^im;  i)  em- 

fallen,  herausfallen,  fallen,  auseinanderfallen.  — 
%  prallen  — ,  schlagen  an  (Loc),  abprallen  von 
(Abi.).  —  3)  fallen,  zu  Fall  kommen,  stürzen  in 
übertragener  Bed.  —  4)  Jmd  (Abi.)  verloren  ge- 
hen, entwischen;  verschwinden,  — aMs(Abl.);  ver- 
gehen, versagen  (von  der  Stimme).  —  5)  von  Jmd 
oder  Etwas  getrennt  werden,  Jmds  oder  einer 
Sache  verlustig  gehen,  um  Etwas  kommen;  mit 
Abi.  Mit  Gen.  Jmd  entschlüpfen  KSd.  268,17(430, 
1  8).  —  6)  weichen  von  (Abi.),  so  v.  a.  aufgeben, 
fahrenlassen.  —  7)  5?^  a]  entfallen,  abgefallen, 
ausgefallen,  herabgefallen,  herabgestürzt,  —  von 
(Abi.  oder  im  Comp,  vorangehend),  —  in  (Loc); 
zusammengefallen {KörpeT  177,28).  ft^i  aus  dem 
Himmel  gestürzt,  so  v.  a.  vom  Himmel  auf  die  Erde 
verbannt.  —  6)  gestürzt,  von  seiner  Hohe  gefallen, 
zu  Fall  gekommen,  aus  dem  Himmel  gestürzt,  zur 
Erde  verbannt.  —  c)  losgekommen,  entwischt,  be- 
freit von  (Abi.)  113,2  3.  —  d)  verschwunden,  ver- 
loren gegangen,  dahin  seiend,  vergangen,  unter- 
blieben. —  e)  getrennt  von,  gekommen  um,  einer 
Sache  verlustig  gegangen;  mit  Abi.  oder  am  Endo 
eines  Comp.  —  f)  fehlerhaft  für  ^VS  C^o"  ^sf].  — 
Caus.  ^5nTrI  1)  fallen  lassen,  —  machen,  abtcer- 
fen,  herabstürzen  (Irans,).  —  2)  stürzen  (Irans.)  in 
übertragener  Bed.  —  3)  verschwinden  machen,  ver- 
loren gehen  lassen,  —  machen,  entwischen  lassen 
aus  (Abi.  307,5).  —  4)  Jmd  (Acc.)  um  Etwas  (Abi.) 

bringen.  JH^IHlr?,  WrTIrT  so  v.  a.  nm  den  Lohn 
•s  -s 

der  Fasten  und  des  Gelübdes.  —  3)  abbringen  von 
(Abi.).  —  *  Intens.  ^^^iWÜrf,  ^??^n^.  —  Mit 
5157  in  3Er^JJ^^sIR  (Naclitr.  2).  —  Mit  m  in  °^5I 
und  °y^.  —  Mit  SIT  Caus.  Jmd  in's  Schwanken 
bringen,  ein  wenig  irre  machen  Buäg.  P.  3,22,3i 
(nach  den  Comm.).—  Mit  H  in  STFR^.  —  Caus. 
abfallen  machen,  abschlagen  oder  abbrechen.  — 
Mit  qf^  1)  entlaufen,  entwischen  in  STTflSf^qR 
(Nachlr.  4).  —  2)  ^TT^??^  a)  entfallen,  herabgefal- 
len, —  aus  (Abi.),  —  ßuf  oder  in  (Loc.  oder  im 
Comp,  vorangehend),  vmgefallen  (67,5),  eingefallen 
(Brüste  Spr.  7624).  —  6)  gefallen,  gestürzt  in  über- 
tragener Bed.  —  c)  entlaufen.  —  d)  verschwitn- 
den,  dahin  seiend.  —  e)  um  Jmd  oder  Etwas  ge- 
kommen, einer  Sache  verlustig  gegangen,  carens; 
mit  Abi.  (ausnahmsweise  Inslr.)  oder  am  Ende  ei- 
nes Comp.  (Spr.  3930).  —  f]  entkommen,  sich  be- 


freit habend  von  (Abi.)  103,12.  —  g)  am  Ende  ei- 
nes Comp,  sich  enthaltend,  unterlassend.  —  Mit 
H^IJ,  °^  gekommen  um  (Abi.).  —  Mit^l)enf- 
fallen,  herabfallen.  V(^  entfallen  320,8.  —  2) 
Jmd  (Abi.)  entlaufen.  JHJ^  entlaufen,  entsprun- 
gen 209,  2'..   ^EJ'ITfT  den  Fesseln  entsprungen. 

—  3)  dahingehen,  verschwinden.  —  4)  um  Etwas 
(Abi.)  kommen.  —  Caus.  1)  ausstossen  Sü?h.  2, 
370,3  (wo  wohl  5T^^rI  zu  losen  ist;  BüÄvaph. 
6,129  ^^q^  die  Ausg.,  ^raT^^  Hdschr.).  — 
2)  Jmd  stürzen,  um  Etwas  (Abi.)  bringen.  — 
Mit  jj?  1)  scheitern  bei  Etwas,  keinen  Erfolg  ha- 
ben in  (Loc).  —  2)  sich  von  Jmd  losmachen, 
Jmd  im  Stich  lassen;  mit  Abi.  —  3)  Jäpj^  a)  ge- 
fallen, (jestürzt  in  übertragener  Bod.  —  6)  sieh 
verlaufen  — ,  sich  getrennt  habend  von  (im  Comp, 
vorangebend).  —  c)  verschwunden,  dahingegan- 
gen. —  d)  gescheitert,  keinen  Erfolg  gehabt  habend 
in  (im  Comp,  vorangebend).  —  e)  vergeblich  gewe- 
sen. —  f)  gekommen  um  (im  Comp,  vorangebend). 

—  Caus.  1)  abschlagen,  abbrechen.  —  2)  zu  Fall 
bringen.  —  3}  Etwas  verschwinden  — ,  zu  Nichte 
machen.  —  4)  Jmd  von  Etwas  abbringen,  um  Et- 
was bringen;  mit  Abi.  —  Mit  fJT  entgleiten. 
2.*5J5T,  mik  und  ^mm  (»TNra  oder  >TTHW). 

iJ^T  ra.  1)  Fall,  Sturz  in  übertragener  Bed.  — 
2)  Verfall,  Ruin.  —  3)  das  Sichtrennen  — ,  Sich- 
verlattfen  von  (im  Comp,  vorangehend).  —  4)  das 
Verlorengehen,  Verlust,  das  Zunichtewerden,  Ver- 
schwinden, Weichen.  —  3)  das  Kommen  um  (im 
Comp,  vorangebend).  —  6)  das  Abweichen — ,  Ab- 
lassen von.  Aufgeben;  mit  Abi.  oder  im  Comp,  vor- 
angebend. —  7)  in  der  Dramatik  das  Sichverspre- 

m 

chen  in  der  Aufregung. 
*^5I^fi5TT  Adv.  mit  ^ij"  u.  s.  w. 

mj^to.  eine  Nasenkrankheit,  bei  welcher  Schleim 
abgeht. 

>J5FI  1)  Adj.  stürzend,  zu  Fall  bringend.  —  2) 
n.  das  Kommen  um,  das  Verlustiggehen;  mit  Abi. 

—  3)  das  Bringen  um  (Abi.). 

SfT^I'T  Adj.  1)  entfallend,  herabfallend,  heraus- 

•s 

fallend,  abfallend;  das  Wovon  oder  Woraus  geht 
im  Comp,  voran.  —  2)  stürzend,  zu  Fall  kommend 
in  übertragener  Bed.  —  3)  vergehend,  zu  Nichte 
werdend  in  33°  (Nacblr.  4).  —  4)  zu  Fall  brin- 
gend, zu  Nichte  machend. 

ijg  v.  I.  für  1.  >J5T- 
-X  -\ 

*yöfi^I  und  *SJ^?T  m-  «">  Schauspieler  in  weib- 
lichem  Anzüge. 
*?J=fnZ  und  aSRCT  f.  verzogene  Brauen.  ^^C^RI^ 
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Adj.  dttsen  GeticM  verzogene  Brauen  teigt. 

l.ar^  Adj.  inflTfPJIT. 

2.  ^  f.  etwa  Steifheit  (des  Gliedes),  rigor. 

^  n.  angeblich  Feuer  VS.15,5.  QiT.  B».  8,5,»,«. 

g^  n.  AV.  7,90,2  fehlerhaft.  Vgl.  ^IrT^. 
l.tJHT,  Hs^,  *°H,  *>T^;  /"nB««,  rö*<en,  ins- 
bes.  Körner.  ^  gerottet,  gebraten.  —  Cau».  >T^- 

t. 

q%  röJlen,  fcraJen  Comm.  zu  APiSr.  Qu.  8,ß,3. 

>JP3j^  gebraten  auch  so  v.  a.  jh  Richte  gemacht. 

-  »Desid.  f^afepSTB,  f^nj^rf??,  f^lfsT^ 

und  %T^.  —  *  Intens.  ^ppT^.  —  Mit  5^ 

Caus.  rö»l«n,  so  t.  a.  im  iV«c/i(e  machen.  —   Mit 

qf^  rösten,  braten.  ^fpf^T\  fehlerhaft  für  qf^- 

jraj^.  _  Caus.  das».  —  Mit  HR,  ÄW  geröstet, 
l        'S  "^       "• 

so  T.  a.  (rocJten,  spröde. 

2.*^^(k{  Adj.  rä»r«nd. 

*yv:H  n-  <*<"  BüJJen,  Braten. 

OT,  Wnn  (metrisch  auch  Med.),  ^Ffrir!  (Sf- 
cqrapia.  Grbj.};  1)  umherschweifen,  siehunstät, 
ohne  bestimmte  Richtung  bewegen,   umherirren; 
unsicher  sich  beitegen,  tappen,  taumeln;  hinund- 
herfliegen  (Ton  Bienen] ;  sich  hinundher  bewegen 
(Tom  Kinde  im  Mutterleibe,  von  der  Zunge  im 
Monde,  von  den  Aagen),  sieh  unregtlmässig  be- 
wegen (von  leblosen  Dingen).  T^tTHT  von  Ort  tu 
Ort  betteln  gehen.  —  2)  durchstreichen,  durchstrei- 
fen, durchwandern ;  mit  Acc.  —  3)  sich  drehen, 
sieh  im  Kreise  bewegen  (auch  von  Gestirnen).  — 
4)  hinundher  schwanken,  so  v.  a.  in  Verwirrung 
»ein,  nicht  im  Klaren  sein.  —  5)  irren,  im  Irrthum 
sein.  —  6)  iTTrl  a)  Adj.  a)  umherstreichend,  um- 
herirrend; sich  hinundher  bewegend,  taumelnd.  — 
ß)  durchstreift—,  durchwandert  habend;  mit  Acc. 
134,28.  —  y)  durchstrichen,  durchwandert.  —  9) 
sich  drehend,  rollend.  —  e)  verwirrt,  betäubt.  — 
0  im  Irrthum  befindlich.  —  6)  n.  impers.  >JT?n7 
e»  ist  umhergestrichen  worden.  —  Caus.  aiTIf^ 
und  UlHMld  (metrisch  auch  Med.)  1)  umherstrei- 
chen—, umherirren  lassen,  hinundher  treiben,  — 
bewegen,  qj^  T^I^PTTITII  und  -i"^iqiin!T  die 
Trommel  umhergehen  lassen,  so  t.  a.  umhergehen  — 
und  durch  Trommelschlag  Etwas  verkünden  las- 
sen. —  2)  drehen,  in  die  Runde  bewegen,  schwin- 
gen, kreisen  lassen  (die  Gestirne),  rollen  lassen. 
—  3)  tu  Wagen  durchfahren,  mit  Acc.  —  4)  in 
Unordnung  bringen.  —  8)  verwirren,  in  die  Irrt 


leiten.  —  6)  umherirren  in  der  Form  »^iqtlRfT 
mit  der  t.  1.  WJ:>SRrJ  {'■)■  —  Intens.   1)  ^PJtfHrl 
uud  l'artic.  f.  ^^RFTT;  umherziehen,  sich  unstät 
hinundher  bewegen.  —  2)  ^T^q^  a]  umherirren. 

—  b)  durchwandern.  —  c)  durchwandert  werden, 

—  Mit  "37  1)  auffahren,  aufspringen,  sich  erhe- 
ben, aufgehen  (von  der  Sonne),  sich  heben.  —  2) 
'^^'^ a]ar<fgefahren,  aufgeflogen,  erhoben,  hinauf- 
gerutscht, nach  oben  verdreht  (Augen).  —  6)  von 
unten  durchbrochen  habend,  hervorgesehossen  aus 
(Acc).  —  c)  entflohen,  davongegangen  (Leben). 

—  d]  umherttreiehend,  umherirrend.  —  e)  wild 
geworden  (Pferde),  aufgeregt.  JS,l?t°  Adv.  —  f] 
aufgeregt,  so  v.  a.  tro  es  aufgeregt  hergeht.  —  Caus. 
1)  schwingen.  —  2)  aufregen,  in  Bewegung  versez- 
zen.  —  Mit  WTZ,  HTSHtf  wild  geworden,  atifge- 
regt.  —  Mit  3^  hinschleudern  zu  (Acc).  —  Mit 
qfr  1 )  umherstreichen,  umherirren,  hinundher  ge- 
hen, umherflattern.  qi^HTtT  der  sich  umhergetrie- 
ben hat,  sich  hinundher  bewegend.  —  2)  durch- 
streichen, durchirren,  durchziehen.  HlJi^lH  einen 
Kreis  beschreiben.  —  3)  sich  drehen,  sich  im  Kreise 
bewegen.  —  4)  «ntAreiien,  einen  /frei»  «m  Etwas 
(Acc)  beschreiben.  —  Caus.  hinundher  bewegen 
zu  Spr.  7098.  «mrüAren,  durchschütteln  Bua- 
TAi'B.  2,26.  —  Mit  51  1)  umherstreichen,  umher- 
irren. —  2)  rf«rcAJtre«cAen,  durchwandern.  —  Mit 
\^  1)  MmAertfreicAen,  umAerirren,  sicA  Ainund- 
Aer  bewegen,  umherfliegen;  schwanken,  taumeln, 
tucken.  —  2)  durcAitreicAen,  durchirren.  —  3)  in 
Unordnung  —  ,  in  Verwirrung  gerathen,  —  4)  aus- 
einandertreiben, verscheuchen.  —  5)  AinundAer  be- 
wegen. —  6)  T^?JT?f  a)  hinundher  gehend,  rollend 
(von  den  Augen).  täiaTHT  n.  impers.  es  ist  um- 
hergeirrt worden  von  (Instr.).  —  6)  vcr6rei7ef 
(Ruhm).  —  c)  in  Verwirrung  gerathen,  verwirrt. 

—  Caus.  »erwirren,  irre  machen,  der  Sinne  berau- 
ben Hemädri  1,757,6.  —  Mit  fPT  1)  «mAerirren, 
umherschweifen,  —  2)  in  Verwirrung  gerathen, 
irre  werden,  R^TtT  verwirrt,  aufgeregt,  bestürzt, 

—  3)  HOTrt  etwa  belebt  (?on  einem  Gange).  — 
Caus.  Pass.  irre  icerden,  verzweifeln  an  (Abi.).  — 
Mit  3q?IR,  ^'^H^Tfl  \)  aufgefahren,  aufgesprun- 
gen. —  2)  aufgeregt,  verwirrt, 

3 

Uq  m.  (adj.  Comp.  f.^T)  1)  das  Vmherstreichen, 
ümherwandern,  Uinundhergehen,  Sichhinundher- 
bewegen.  —  2)  am  Ende  eines  Comp,  das  Durch- 
streichen, Durchwandern.  —  3)  Drehung  Hemäori 
1,127,4.6.  ^  ^  so  V.  a.  schwingen.  —  4)  wir- 
belnde Flamme,  Lohe.  —  5)  Strudel.  —  6)*  Quelle, 


Fontaine.  —  7)  *  Rinne,  Kanal.  —  8)  Drehseheibe. 

—  9)  Zirkel  Arjabu.  2,13.-10)  Schwindel.  —  11) 

y'erwt'rrKnj;.  —   12)  Irrthum,  Wahn.   ^21111°  der 

o 

IFoAn,  dass  es  ein  Pfosten  sei. 
*yM^ll  f.  Sonnenschirm  G*i.  Vgl.  JjqfSüJT. 

Srqtn  l)  n.  a)  das  Vmherttreiehen,  Ümherwan- 
dern. —  6)  am  Ende  eines  Comp,  das  Durchstrei- 
chen, Durchwandern,  Besuchen.  —  c)  das  Wanken, 
Wackeln,  Vnstätigkeit.  —  d)  Drehung,  Cmdrehung, 
Umlauf—,  Bahn  (eines  Gestirns).  —  e)  Schwindel 
Hemädri  1,758,14.  16.  —  /■)  das  flinundhergehen- 
lassen,  Schwingen,  qj^^  das  Vmhergehenlassen 
der  Trommel,  so  T.  a.  das  Zusammenrufen  des  Vol- 
kes durch  Trommelschlag.  —  g)  etwa  Kuppel  Aom- 

r 
P.  42,1  2.  —  2)  f.  ^  a)  *  Spiel  u.  s,  w.  der  Liebsten 

oder  das  Umherschreiten  der  Liebsten  im  Spiele. 

—  b]  *  Blutegel.  —  c)  eine  der  fünf  DbiranA,  die 
bewegende,  die  des  Windes. 

iJ'T'nTT  Adj.  zu  durchstreichen,  zu  durchwan- 
dern. 
*^r°fifi  f.  SonnenicAirm.  Vgl.  ?jqqi^. 

yH(c(  D.  dat  Irrthumsein, 

yq^  1)  m.  a]  Biene.  Am  Ende  eines  adj.  Comp, 
f.  ^T.  —  b]  *  Mädchenjäger.  —  c)  *  Knabe.  —  d) 

*  Drehscheibe.  —  e)  eine  best.  Stellung  der  Band. 

—  f]  N.  pr.  a)  eines  Mannes.  —  ß)  PI.  einer  Völ- 
kerschaft VP.2  1,182.3,388.-2)  *f.  5(T  eine  best. 

r 
Schlingpflanze.  —  3)  f.  5  o)  eine  als  Weibchen  ge- 
dachte Biene.  —  6)  eine  Art  Rundspiel.  —  e)  *eine 
roth  färbende  Oldenlandia   Räga>.  3,113.   —   d) 

*  eine  best,  in  Mdlara  wachsende  Schlingpflanze 
Ragan.  3,131.  —  e)  N.  pr.  einer  Apsaras  Bälar. 
89,8. 

Jjqrqj  1)  *m.  n.  Haarlocke  auf  der  Stirn.  — 

2)  *  m.  a]  Biene.  —  b)  Spielball.  —  c)  Strudel,  — 

3)  °|^ohI  das  Uinundhergehen  (der  Augen).  —  4) 
n.  Brummkreisel. 

y^^öfJJJiqq  Absol.  mit  dem  Caus.  von  yq  ic.e 
einen  Brummkreisel  drehen  Balar,  274,16. 

>jqTqi^TJ3öFi  m.  ein  Körbchen  mit  Bienen,  wel- 
ches Diebe  mit  sieb  führen  um  mit  Hülfe  dieser 
Tbierchen,  die  sie  entschliipfeu  lassen,  ein  Licht 
auszulöschen. 

yRT^S  m.  ein  best.  Insect,  Vespa  solilaria, 
y^^TTJ  N'.  pr.  eines  TIrtha. 
* yqXtaj jjil  feine best.SchlingpflanzeHXekti.~,i 7. 

yR^'T?  n.  ein  best.  Metrum. 
*yH(IV(M  m  Nauclea  cordifolia. 
»yq^TTlft  f.  eine   best.  Bienen   den   Tod  brin- 
gende Blume  RÄGAN.  10,12  6. 


ijq^ra^mrf  -  mirf 
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^R^T^^Tmrl  l)  Adj.  von  Bienen  umschwärmt. 

—  2)  n.  das  Umherfliegen  der  Bienen.  —  3)  n.  f. 
(3^1)  ein  best.  Metrum. 

g'qrav^I  ni.  Tilel  eines  Gedichts  Opp.  Cal.  1. 
»^qrrif^lül  m.  Michelia  Champaka  Rägan.  10,58. 
*9TT7T'I^T  ™'  ^)  Mimusops  Elengi  Riois.  10,64. 

—  2)  rothblühender  Eugelamaranth  R.t04N.  10,95. 

—  .3)  Gaertnera  racemosa  Rägan.  10,133. 
yfTTFöIIqTjf  n.  N.  pr.  eines  der  Durgä  gehei- 
ligten Gebiets.  °m^r^  n.  Titel  eines  Werkes. 

*gq^lf|  ra.  =  >jq^qif^  Rägan.  10,1  26. 

*^!TTI5I^  m-  Haarlocke  auf  der  Stirn. 

yrin^^  n.  Titel  eines  Gedichts. 

y^TTTrT  Adj.  mit  Bienen  besäet  Naisii.  2,103. 

*ä['77W  ^)  "'•  s'"^  '*'■'  Bignonia  Räsan.  9,30.  — 

2)  f.  5^  o)  Clerodendrnm  siphonanthus  Rägan.  6, 

152.  —  6)  =  >TFIsT^  RÄGAN.  11,30. 

*>Jt|i  IcH^T  {.Gaertnera  racemosa  Ragan.  10,1 09. 

*^!7I'5f  eine  best,  hohe  Zahl  (buddh.). 

"^ 

*9TTICr,  °CffIwohl  anfangen  sich  zu  drehen  u.s.w. 

•s 

*y7lH^  m.  Schwert  feger. 

»JITI  f.  1)  Drehung  Naisu.  4,«.  49.  —  2)  concrel 
sich  drehend.  —  3)  Drehscheibe.  —  4)  Strudel  KÄd. 
244,21.  —  3)  kreisförmige  Aufstellung  der  Trup- 
pen, ein  von  Truppen  gebildeter  Kreis.  —  6)  *  Irr- 
thum.  —  7)  N.  pr.  einer  Tochter  Qif  umAra's. 

*JirFr'l  Adj.  sich  drehend,  wirbelnd. 

•s 

»J5T  s.  yilT. 

*ari5nT'T  m.  Nom.  abstr.  zu  i^^. 

-\  ^     <- 

*^ftlW  Superl.  und  *^5n!:JH  Compar.  zu  ^^. 

*yy=h  ni.  N.  pr.  eines  Mannes.  PI.  seine  Nach- 
kommen. 

44^j|?'  Adj.  mit  prolapsus  ani  behaftet. 
*i<\Mct|  Adj.  zu  rösten,  zu  braten. 
^rS  "■  Röstpfanne  Maitr.  S.  1,6,11. 

A 

%rR7SI  m.  falsche  Schreibweise  Tür  ^ST. 

1.  ^ET,  yhlirl  (seltener)  und  ^Hfl;  glühen,strah- 
len,  funkeln,  schimmern,  glänzen.  Mit  'I  so  v.  a. 
kein  Ansehen  haben.  —  Caus.  yisNIrl  strahlen—, 
glänzen  machen.  —  Mit  t|li  rttndherum  Glanz 
verbreiten.  —  Mit  ^f  strahlen.  —  Mit  T=T  1)  strah- 
len, funkeln,  glänzen.  —  2)  durchstrahlen.  —  Caus. 
strahlen  — ,  glänzen  machen.  —  Mit  JylfcTr^  hin- 
strahlen über  (Acc.)  RV.  5,61,12.  —  Mit  ^^  fun- 
keln, glänzen. 

2.  sflil  f.  (Nom.  mZ]  Glanz,  Schimmer  Maitb.  S. 
4,9,5.  Äpast.  Qr.  16,30. 

yisf  1)  Adj.  schimmernd,  funkelnd  Maitu.  S.  4, 
9,5.  —  2,  m.  a)  eine  der  sieben  Sonnen.  —  b)  ein 
IV.  Theil. 


best.  Feiler.  —  c)  N.  pr.  eines  den  Soma  hiiten- 
den  Gandharva.  —  d)  PI.  Tilel  eines  Werkes 
Mauäbu.  (R.)  3,1.  —  3)  n.  Ff^FT  trilfianiT  K  Name 
zweier  Siman  Aasu.  Bb. 

yisRi  1)  Adj.  mit  mU  m.  und  T<7fr  n.  das  der 
Haut  Glanz  verleihende  Feuer  (oder  Galle]  im 
menschlichen  Leibe.  —  2)  *n.  Galle. 

yis{5S|'-H'T  Adj.  eine  schimmernde  Geburtistätle 
oder  Heimat  habend. 
*yTsr2I  m.  Glanz,  Schimmer. 

yTiTSIJTfr  Adj.  glänzend,  schön  Bhatt. 

yiST^T^  Adj.  funkelnde  Speere  tragend. 

yisH  n.  das  Glänzendmachen. 

yranf^  Adj.  PÄR.  Gbbj.  2,6,16.  GoBH.  3,4,20 
wohl  fehlerhaft  für  »JIsT^fg. 

äThlFI  n.  das  Funkeln,  Schimmern;  Glanz  37,21. 

yrSTF^tT  Adj.  1)  funkelnd,  schimmernd.  —  2) 
das  Wort  ^TsTfl  enthaltend. 

yisITF^'I  Adj.  funkelnd,  schimmernd. 

>Jlf^  f.  Glanz  Maitb.  S.  4,9,5. 

yitsTT  Adj.  glänzend,  strahlend. 

üllslT  ra.  PI.  eine  best.  Klasse  von  Göttern  un- 
ter Manu  Bhautja. 

yiTsI^  1)  Adj.  in  hohem  Grade  schimmernd,  — 
funkelnd.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Ghr- 

taprshtha. 

/..^ 
yijsl'id  Adj.  glänzend,  strahlend. 
o 

37T5T^rTT  f-  Glanz,  strahlendes  Aussehen. 
äJITipItT  Adj.  glänzend,  strahlend. 
*yiTsIFI  n.  =  JJTsIFf;  anzunehmen  für  yHsl- 

"S  'S 

sqtT. 

JjfilTyT^rll  (!)  m-  PI-  N.  pr.  eines  Geschlechts. 

yif?T  m.  1)  Bruder.  Häufig  als  Bez.  eines  nahe 
Befreundeten,  eines  Wesensähnlichen  oder  über- 
haupt  in  der  traulichen  Anrede.  ^IrT^I  *  Bruder 
und  Schwester;  135,19  werden  Vater  und  Sohn  so 
genannt,  daraufhin,  dass  der  Vater  die  Tochter 
der  Frau  des  Sohnes  (die  aber  nicht  die  Tochter 
des  Sohnes  ist)  geheirathet  hat.  FfrlcIJCf^yTrl- 
Tfl  Söhne  des  Oheims  und  zugleich  Brüder,  so  v. 
a.    Vetter.  —  2)  in  der  Astrol.  das  dritte  Baus 
VarÄb.  Jogaj.  4,16. 
♦STlrTiTTm  f.  des  Bruders  Frau. 
*yTrr^'T5r  ni.  des  Bruders  Sohn. 
1.  yTrl^ff  am  Ende  eines  adj.  Comp.  f.  m  =  UI- 
pJT  Bruder. 

2.*yTrJ=fr  Adj.  (f.  5)  vom  Bruder  kommend. 
*yirTsI  "'•  <'«*  Bruders  Sohn. 

yTfT5TTm  f.  des  Bruders  (uneig.)  Frau. 

yifl^  n.  Bruderschaft. 


yiFTlärltQI  f.  der  zweite  Tag  in  der  lichten 
Hälfte  des  Kärttika,  an  dem  man  die  Brüder 
und  andere  Verwandte  bewirthet. 

*yTrrTWr  f.  des  Bruders  Frau. 

t, 

*JJIrrT3r  m.  des  Bruders  Sohn. 
yitT-rnjI  m.  n.  ZwHUngsbruder  Hem.  Par.  2, 

230.  254.  270. 
r 
yifT^TF?T  f.  des  Bruders  Frau ;  PI.  die  Frauen 

c 

der  Brüder  Galt.  6,8. 

yiFT'lTT  Adj.  etnen  Bruder  oder  Brüder  habend. 

I.     -\ 

*5JTrISm  f.  des  Bruders  Frau. 
*yrfrlcl^  Adj.  einen  Bruder  oder  Brüder  habend. 
yirlcU  1)  m.  a]   Vatersbruderssohn ,  Vetter.  — 
6)  ein  feindlicher  Vetter  (gewöhnlich  mit  einem 
Beiw.  wie  ^TSPT,  JäMrl),  Nebenbuhler,  Gegner.  - 
2)  n.  "^^^  yi°  Name  eines  Säman  Äbsh.  Br. 
yirl=>U^'7in  Adj.  Nebenbuhler  verderbend. 

^maii  s.  yTFjöij^^ 

yirJcycllH'T  Adj.  Nebenbuhler  verscheuchend. 

3 

yTrrsnSI^rT^  Adj.  die  Natur  eines  Nebenbuhlers 
habend. 

-s  I 

yiRcU^cIrT  Adj.  den  Nebenbuhler  zur  Gottheit 
habend. 

3  f~ 

yitTön^^TlITTfr  f.  die  Vertreibung  eines  Neben- 
buhlers TS.  6,2,1,2. 

yirl-JJTIT  m.  ein  gegen  den  Nebenbuhler  ge- 
richtetes Opfer  Apast.  Qr.  13,9,4. 

yTrFöEI5TT^  m.  die  Welt  des  Nebenbuhlers  Qat. 
Ba.  4,3,»,6.  yraög^lli  (!)  TS.  6,2,«,3. 

yTrlcU^tT  Adj.  Nebenbuhler  habend. 

yirlSQH^'T  n.  Besiegung  des  Nebenbuhlers 
Kap.  S.  7,8. 

yiflcJI?;'?  Adj.  (f.  °^^)  Nebenbuhler  nieder- 

t  'S 

schlagend. 
*yTHW5T^  m.  des  Gatten  ältester  Bruder. 

yiRl  H'c  ni-  N.  P""-  eines  Mannes. 
3  r   3 

yrSf  1)  m.  Bruder  in  qT^yi'I-  —  2)  n.  Bru- 
derschaft. 
♦yf^rm  «nd  yi^rci  m.  Vatersbmderssohn. 

ii\-U  D.  Bruderschaft. 

W^Hl  f.  eine  best,  fruti  S.  S.  S.  24. 

yitT  1)  Adj.  und  n.  impers.  s.  u.  ^^.  —  2)  *m, 
o)  ein  brünstiger  Elephant.  —  6)  eine  Art  Stech- 
apfel RÄGA.'«.  10,21.  —  3)  n.  a)  das  ümherstreichen. 
Umherirren,  SicIMnundherbewegen.  —  b)  eine  Art 
Kampf.  —  c)  Irrthum. 

yiltl  f.  1;  das  Vmherwandeln,  umherirren [Spr. 
4026,  V.  I.),  das  Sichhinundherbewegen,  Treiben 
(der  Wolken),  Zucken  (des  Blitzes),  das  Taumeln 
(294,27).    —   2)  Drehung,  Umdrehung.    —   3)  am 

37 
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Ende  eine»  Comp,  das  Vmk'reiten  311,10.  —  4) 
Veritirruiui.  —  5)  Vngeicissheil ,  Vntichtrheit, 
Zveifel  291,12.  —  6)  Irrthnm,  Wahn.  H^°  der 
iTTthum,  datt  es  Frenden  gebe,  172,2  5. 

afIRT?5R  n.  ««"8  irrthümtiehe  Wahrnehmung 
JofilS.  1,30. 

cJIMHtJ  Adj.  1)  sich  drehend.  —  2)  umher- 
streifend BUar.  167,3  (qid^I  ra°  iu  lesen).  — 
3)  in  einem  Wahne  befangen.  FTTTBiJimHrtT  i» 
dem  WaAne  seiend,  es  sei  ihr  Gemahl.  —  4)  einen 
Wahn  schildernd  (Redeögur)  KÄrJtPB.  10,  «6. 
*yiH«^|  m.  der  Raihgeber  eines  Fürsten,  Mi- 
nister. 

aiTf  m.  das  Vmherstreichen,  Unstätigkeit,  Un- 
beständigkeit. 

m^JSfi  1)  Adj.  (f.  ofriSfiT)  betrüglieh,  trügerisch, 
falsch.  —  2)  *m.  n.  Magnet  RXgan.  13,39.  <0.  — 
S)  *m.  a)  Sonnenblume.  —  6)  Betrüger.  —  c)  Scha- 
kal. —  i)*t.  SfPnST  (1)  eine  best.  Pflanze. 

%4IHm  1)  D.  a)  das  Schwingen,  Drehen.  —  () 

Schwindel  Huadbi  1,757,7.  758,13.  —  2)  f.  ^  N. 

pr.  einer  Uoholdin. 

yiH(   1)  Adj.  zur  Biene  in  Beziehung  stehend, 

r 
der  Biene  eigen.  —  2)  *m.  n.  Magnet.  —  3)  f.  5 

a)  Bein,  der  Durgi.  —  b)  *N.  pr.  einer  Jogint. 
—  4)  n.  a)  Bienenhonig  Räsan.  14,1 1 3.  —  6)  *  Rund- 
tanz. —  e)  *  Drehsucht,  Fallsucht.  —  d)  *  Dorf. 

yini^H  Adj.  mit  der  Drehsueht  — ,  mit  der 
Fallsucht  behaftet. 

ijllHI  Adj.  verwirrt. 
*an5T,  sjünn,  ^JT^ÜTH,  m^On;  flammen,  leuch- 
ten. —  Caas.  Aor.  5I^?JT5Irr  und  i^^nJTSfFÖT 

(W^)  yililtj  Adj.  abzubrechen,  abzuschlagen. 
l.^nW  1)  m-  (*n.)  Röstpfanne.  —  2)  *n.  Licht. 
2.*gT^  Adj.  (f.  J^)  auf  der  Röstpfanne  geröstet. 

^I^  1)  Röstpfanne.  —  2)  *ni.  N.  pr.  eines 
Mannes. 

yi^l=tl  ni.  Palron.  Ton  ?jre^. 

yi^il   1)  *Adj.  OM»  d«r  Röstpfanne  hervorge- 
gangen. —  2)  f.  ^  Pfannkuchen  aus  Reismehl. 
•i(I^H't|  Adj.  die  Röstpfanne  erhittend,  Röster. 

OT^^TH^T  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

yr^  m.  PI.  N.  pr.  eines  Gesclilechts. 
*5JTHt.  I.  für  ai5T. 

yiWM  m.  PI.  N.  pr.  eines  Geschlechts. 

yt,  yiuillrf  ««r»«Aren.  Nach  den  Lexicogra- 
phen  iüm«n,  sieh  fürchten  und  tragen. 

*H3^  und  *y^  m.  ein  Schauspieler  in  weib- 
lichem  Anzüge. 

y$l£  "■>«'  2^  f.  verlogen«  Brauen. 


der  Brauen. 

y=+iil  =I)H  Adj.  (i<«  Braue»  ueriieAend. 
l.y^tNIsl  II.  e«n  Gesicht  mit  verzogenen  Brauen. 
2.  y^iiim^J  1)  Adj.  auf  dessen  Gesicht  die  Brauen 
ceriogen  sind.  —  2)  m.  eine  Schlangenart. 
*m,  WSm  (H=?ir?H^f^:)  DuiTiP.  28,102. 
*yH^  m.  =  aPT^. 
ycf  =  ^  am  Ende  eines  adj.  Comp. 

O  «TS 

U'  f.  Braue.  Am  Ende  eines  adj.  Comp.  m.  ^ 
und  a,  n.  a. 

Wf\  am  Ende  eines  adj.  Comp.  (f.  ^I)  =  y  Z. 
d.  d.  m.  G.  36,369. 

*q-SR5I  und  »yERH  (Mababh.  [K.]  2,196,6.  fgg.) 
m.  ein  Schauspieler  in  weiblichem  Anzüge. 
*y  =til6  und  y^TJT  f.  «eriojene  Brauen. 


i.y  <*iwii  n.  =  1.  ysFJCTrra. 
a.y-^qig  Adj.  =  2.  y^qisl  i). 

a^PT  m.  und  °ijlHm  n.  (Apast.)  das  Verziehen 

«TS 

der  Brauen. 
*ysn^  n.  wohl  die  untere  Seite  der  Brauen. 

*ytn,  ypp^  (^^iwiit,  äafTsröiqR,  Jn^mm, 

Nül^lMIH). 

ym  1)  (*m.)  n.  ümbryo.  —  2)  m.  a)  *mnd, 
Knabe.  —  6)  ein  auf  einer  best,  hohen  Stufe  ste- 
hender Brahmane  Hemadri  1,26,4.  20.  —  c)  *eine 
«cAtcangere  frai«. 

yUI^  Adj.  eine  Leibesfrucht  tödtend;  m.  Tödter 
einer  L. 

ynri%  Adj.  dass.  VÄMANA  5,2,38. 

yin^^  m.  [Hemadri  1,373,11),  yHI^FT  f.  und 
yill"^rMI  f.  Tödlung  einer  Leibesfrucht.  Das  letzte 
Wort  wird  auch  durch  Tödlung  eines  schriftkun- 
digen Brahmanen  erklärt. 

yin^^  1)  Adj.  a)  eine  Leibesfrucht  tödtend;  m. 
Tödter  einer  L.  —  6)  einen  gelehrten  Brahmanen 
tödtend;  Mörder  eines  g.  Br.  Apast.  (nach  dem 
Comm.).  —  2)  Nora.  act.  Tödlung  einer  Leibes- 
frucht Gaüt.  21,9. 

yil^rlij"  Nora.  ag.  Tödter  einer  Leibesfrucht; 
auch  wohl  ein  gemeiner  Mörder  Karaka  1,8. 

y>n'  m.  (adj.  Comp.,  f.  gj)  das  Verziehen  der 
Brauen. 

yn?  m.  dass. ' 

ex   ' 

yni^-i  Adj.  von  einem  Verziehen  der  Brauen 
begleitet. 

y^IrlT  f.  Brauenranke,  so  v.  a.  Braue.  y^flT- 
^  m.  =  ?#rT. 

yj^=til(  11.  und  y[p?5F7  m.  das  Verziehen  der 
Brauen. 


*yT=I5rW  Absol.  unter  Verziehen  der  Brauen 
P.  3,4,5/,,  Seh. 

yf^^fyfl  n.  und  yfiliT^  m.  (Siu.  D.  196)  das 
Verziehen  der  Brauen, 

yNrTTH  ni.  Spiel  der  Brauen. 

yfnTrI=?i  n.  das  Zusammenstossen  der  Brauen 
Harsuak.  106,11. 

*ysT,  ysiH  (frHT). 

y^,  y^HrT,  °rl  1)  wanken,  schwanken,  fehltre- 
ten RV.  —  2)  *  zürnen.  —  3)  *«'cA  fürchten.  — 
-4)*3THT. 

yq'  m.  1)  das  Sehwanken,  Sturz;  Fehltritt,  Ver- 
fehlung  Vaitan.  —   2)    Verlust,  das  Abhanden- 
kommen. 
»"^f^  m.  neben  Wt^^. 

*yTniH  Adj.  (f.  ^)  von  yin^ 

*yiUI^f'T  n.  Tödlung  einer  Leibesfrucht. 

*m.  ^\m,  Mi^  =  yis^. 

*Vm  V.  1.  für  M15T.      ^ 

•V     "^.x      ^  .s      V 

gin^H. 


Nachträge  und  Verbesserungen. 

y=lim<yl  Adj.  Aeine  Schüssel  habend  Apast.  5«. 
9,15,2. 

*l*HI'l'5l(1  Adj.  ntcAt  am  Ohr  gefasst  Apast. 
g».  10,22,9. 

*(^H5TITH  f-  das  Nichteintreten  —,  Nichlzu- 
hülfekommen  des  Schicksals  Pankat.  132,17. 

5I^rFTq"H^  Adj.  wo  kein  Bader  stattfindet  Ka- 
tbas. 27,92. 

^Ril^THtPH  1.  das  Sterben  eines  Opferthieres 
vor  der  Opferung  Apast.  Qr.  9,18,6. 

r 

SRRTq^TR  Adj.  Nichts  zu  leisten  vermögend  Z. 
d.  d.  m.  G.  36,519. 

^■^dyf^  Adj.  dumm  (Person)  MBh.  13,105,3. 
Bbäc.  P.  1,13,31. 

t|*HMM°h'  Adj.  dass.  MBu.  12,197,10. 

^^rl^R^^IT  Adj.  der  das  erste  Opfer  noch 
nicht  vollzogen  hat  Buabgata  im  Comm.  zu  Apast. 
ga.  9,12,11. 

ägSR^Sfil^  m.  Nichtverletzung  TS.  5,1,1,1. 

t(stl5in^  Adr.  oAne  Leiden,  —Beschwerden  Prab. 
61,11. 

^RT^-WUT  Adv.  zum  Einsatz  im  Würfelspiel 
machen  'L.  d.  d.  m.  G.  36,512. 

^^^\  m.  Würfelrausch,  —  lieber  MBa.  3,59,1  o. 

5^5T^  ni.  das  Knarren  der  Wagenachse  A- 
PAST.  gR.  11,6,12. 


?|l3üinni?T  —  ^R^UHR 
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5Ji£)lJi*HUi<yl  Adj.  (f.  5JT)  sich  im  Besitz  des 
ganzen  Reiches  befindend  Rägit.  6,260. 

J^i^lTtT  auch  nicht  essend  MBh.  13,119,41. 

*lfts1dy(  m-  ffeltherrscher  Buäm.  V.  2,79. 

ä^WITP^  Adj.  keine  Berge  durchbrechend 
Comm.  zu  Apist.  (r.  11,20,G. 

^TIHT  n.  Feuersgefahr  Gobu.  4,7,23.  MBü.  2, 
3,12  3. 

*(liJH4'1  m.  das  Feuer  der  Gesehlechtsliebe 
MBu.  4,14,24. 

yrUt^I^r^Tmin  Adj.  mit  dem  Agniholra  be- 
ginnend TBr.  2,1,5,1. 

^IIÜJ^'TJI   na.   ein   Beinigungsbad  mit  Anxcen- 

,  A 

dung  von  Feuer  Bbäradyäga  im  Comm.  zu  A- 
PiST.  Qr.  9,11,21.  =  5tHl5jg^qiIIlii.liH4>5HM 
Comm. 

5i-iJMHIH*'UR  m.  ein  beim  Anzünden  des  Feu- 

o 

ers  gesprochener  Spruch  Apast.  Qa.  6,13,10. 

äEIi-Ü'-iV^IT^  m.  ein  bei  der  Verehrung  des  Feu- 
ers  gesprochener  Spruch  Apist.  Qr.  6,15,12.  23,1. 

5m>TTs'7  Adj.  das  Beste  von  —  (Gen.)  genies- 
send MBu.  13,33,9. 

ägcnirf^^  f.  =  JytlH  1%^  KiTUÄs.  30,65. 

g^m,  °tffl  den  Fleck  im  Monde  darstellen 

Bhäm.  V.  2,97. 

^'^'AH'^  m.  dämonisches  Packen  der  Glieder, 

r 
Gliederschmerz  Sccr.  2,231,15.  H=n^°  1,281,9. 

ä^^-T?  m.  auch  ein  an  der  eigenen  Person  ver- 
übler Verrath,  —  Betrug  Katuäs.  39,1  56. 

5l^crMfH=tlI   f-  61»  schlanker  Körper   Uttarar. 
36,6  (72,1  2). 
*t|i-dl^UI^Ff!^  Adj.  klumphändig  VjtTP.204. 

33^  mit  f?*T5  anbrechen,  beginnen  BuÄ».  V.  2, 
4  5.  —  Mit  T^  verstreichen,  vergehen  ebend.  —  Mit 
STTrl  zusammenbiegen  TS.  7,3,S,2. 

^^^Tl^tJ"^  Adj,  (f.  m)  ohne  JUond,  Sonne  und 
Planeten  Uarit.  3,1,18. 

McUrinx)  m.  N.  pr.  eines  Mannes  Wilso»,  Sei. 
W.  1,1 '.0. 

äEt5IJTI=I  (s.  auch  ISachtr.  1)  n.  ein  Gefäss  für 
die  Spende  an  Mitra-Varuna  Apast.  ^r.  12,1,1 1. 

3EJsI^ri'7  0.  (Nachtr.  2)  auch  das  Kichlgeboren- 
werden,  Nichtentstehen  Comm.  zu  Apast.  Qr.  9, 
3,3. 

SlsiqJR  Adj.  als  Beiw.  ^iva's  Hahiv.  3,86,28 
nach  NtLAK.  =  Sl^f^^rlJ. 

äEHiTrR'in  Adj.  dessen  Verlangen  nicht  gestillt 
ist  KÄTu.  10,1  u. 

g^  mit  ^\k,  ^aUrU  deutlich.  Compar.  °fl^ 
ScgR.  1,238,20. 


5J¥=7^  4)  n.  =  g^57  1)  d)  GlT.  12,19. 
l-^Sll^lH<-l'c  •"•  '^'"  Vorstrecken  der  hohl  an- 
einander gelegten  Hände.  HT^  °  Adj.  =  2.  Et^- 
idyy«?;  R-  7,100,15. 

2.  ^f^fdMiJ'c'  ^^i-  (f-  ^)  '*'«  liohlen  Hände  an 
einander  legend  MBu.  12,342,124.  13,140,36. 

^IUIIHT^  m.  oder  f.  PI.  Panicum  miliaceum 
und  Panicum  italicum  QkT.  Br.  14,9,3,22. 

5fniSRTlX5  Adj.(f.JgT)  mit  dünnen  Halmen  Citat 
im  Comm.  zu  Apast.  (la.  11,8,1. 

W\  mit  3^  in  äEF^r'J  (=  ^I^TIFT^XI  Comm.) 

Apast.  I^ls.  9,10,1  5.  Schon  nach  der  Betonung  TBii. 

_       3  r-. 
1,4,S,6   ist   diese   Trennung   in   äEI^cJcCflcfffTJfl 

nicht  denkbar. 

5Jfr2n=TiTin  n.  das  nicht  so  Verfahren  Comm. 
zu  Apast.  ^r.  11,21,8. 

Stlrim^Frr^  n.  ein  zum  AtigrAhja  dienen- 
des Gefäss  Apast.  f  r.  12,1,1  5. 

SfTrlNiM'l  Adj.  sehr  niederträchtig,  —  bösartig 
KÄD.  197,14. 

tllrlM5j(=4  Adj.  überaus  fein,  —  zart. 

*<inMH^  ni.  zu  grosse  Ausführlichkeit  Sartad. 
71,9. 

^rl^'TTTSf'I  Adj.  viel  zu  schaffen  machend, 
stark  zusetzend  Uabiv.  8158. 

5rirI5T=l^  3)  sehr  hoch  von  Wuchs  R.  3,10,20. 

^TrW^I^I  m.  heftiges  Dringen  in  Jmd,  das  Sich- 
aufdrängen, Sichmischen  in  fremde  Angelegenhei- 
ten Katuäs.  60,3  5. 

S^TFlTJnT  (Nachtr.  1),  Instr,  auf  eine  sehr  ange- 
nehme Weise  Hit.  60,5,  v.  I. 

^TtJ^FUT  Adj.  dem  Sinne  nach  etwa  stark  be- 
täubend MBu.  7,10,1 7. 

JBTlrl^^T  u.  grosse  Kraft  u.  s.  w.  Abi.  stark{yei- 
wuudet)  MBu.  13,5,6. 

'EUH^^TTr^irl  Adj.  stark  mitgenommen  MBu. 
13,268.  T.  1.  o^TIf^rl;. 

3gTrI^r?fTTO  Adj.  viel  mächtiger  Eathas.  1S,11. 

^rrrJSnJTTrHrf  Adj.  sehr  widerlich,  —  eklig 
BuAG.  P.  ed.  Bomb.  5,26,2  2. 

gj^^qSFJ^JT  Ady.  über  die  Uaassen  fürchterlich 
MBu.  1,19,7. 

3EnFIR5IR  Absol.  übergreifend  Ait.  Br.  6,28,6. 

J^früT^r^K  Adj.  (f.  W)  überaus  furchtbar 
MARK.  P.  12,5. 

SrFrTT^THW  Adj.  überaus  edel  (Person). 

^rfFflTisl  (Nachtr.  1),  Nora,  abstr.  °fn  (•  grosse 
Dummheit. 

^TrlR3^  Adj.  sehr  zart,  schwächlich.  Nom. 
abstr.  ofIT  f.  Prab.  37,6. 


tJIrlMlNri  Adj.  mit  Bitten  bestürmt  Spr.  4384. 

SfTrl^i^  f.  heftiger  Zorn  Buäm.  V.  2,182. 

MlrlTEJlsT^  Adj.  stark  durchschossen  R.  6,18, 
44. 

^TrJöJJcfm  m.  übertriebener  Geschlechtsgenuss 
SucK.  2,147,7. 

5nr?5n^iHT5r  Adj.  mit  grosser  Kraft  verbunden 
AK.  1,1,1,29. 

STTtTH^  Adj.  sehr  barmherzig  GIt.  3,1  5. 

5TrT^=?ni  n.  starkes  Fliessen.  3^7^q  als  Er- 
klärung von  5frftHT^  Durchfall  Comm.  zu  Apast. 

g«.  9,20,1. 
r    3 
ggq^  n.  Maitr.  S.  2,1,9  (10,1  8.  1  9).  Roth  ver- 
<~   3 
mutbet  SJtfR^  innere  Verwirrung. 

WrT(  Adj.  gehörnt  Apast.  Qu.  10,29,5. 
^^^^  Adj.  essbar  in  ^PT^TI'T  (s.  weiter  un- 
ten). 

^^TRTrl^T^  ni.  ein  einem  Geweihten  verbotener 

Ausspruch  Apast.  Qr.  10,18,2. 

"V     

^^^^^  m.  das  Nichtannehmen  einet  (neuen) 

Körpers  Ragu.  18.6. 

5^^>T^  m.  kein  Wechseln  des  Körpers  Katbas. 
23,266. 

^,  ^fSmR  Loc.  Du.  nicht  in  den  zwei  Ge- 
schlechtem,  d.  i.  im  Neutrum  Tbik.  1,2,9. 

Sm^  n.  Zugvieh  TS.  6,3,1,7. 

g^I^rr^  Adj.  (f.  5fT)  das  dicke  Ende  unten  ha- 
bend  Comm.  zu  Apast.  Qr.  11,7,5. 

^^JT,  Sf^T^rT  übertroffen  Bhäm.  V.  2,180. 

^I^ld  n.  etwas  zum  y  rata  Hinzukommendes 
Maitr.  S.  2,1,10  (12,1). 

^itTm^T  Absol.  sich  daraufsetzend  Käth.  11, 
4  ;  vgl.  Maitr.  S.  2,2,2  (16,4.  6). 

EfVT^^SRtn  (Nachtr.  2),  f.  5  Apast.  Qr.  10, 
22,6. 

5[ijFr^qia  Adj.  (f.  5)  =  ^qm  1)  o)  R.  5,26, 

20.  6,7,12. 

3 

5lEn[=fic<^  Adj.  (f.  53I)  einem  A  d  h  v  a  r  a  genann- 
ten Opfer  gleichkommend  Maitr.  S.  2,1,7  (9,8). 

JBR^R^Of  Adj.  nicht  essbar  Comm.  zu  TS.  2, 
738,4. 

W{^  1)  b)  mit  Acc.  and  5rir?  R-  2,65,12. 

SPItllR^^cJJ  (so  nach  Windisch  zu  lesen)  Adj. 
endlos — ,  ununterbrochen  dauernd  Hem.  Jog.  4,7. 

ä^'i'UytrllStiM  Adj.  keinen  andern  Ausweg  ha- 
bend Spr.  4397. 

'El'Fn'TnT  Adj.  keinem  Ändern  in  Liebe  zuge- 
than  BuAG.  9,30. 

ä3^lHT=T  Adj.  (f.  53T)  keinen  Andern  liebend 
R.  2,27,22. 
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Tj^Fü-FU  —  yv^/j 


UH'U'TnT  Adj.  iinirr/t-r/ejfcar  /«r  .i. 


\.-iz. 


d.  Oif.  H.  218,6,3« 

qq'^71^  Adj.  n<cA«  t«  wr*eAic«n(/<rn,  —  uei- 
geH(f«n  Mmtr.  S.  3,1. <  (6.8.  V). 

MHM'/lfT  Adj.  nicht  befriedigt  Ait.  Bb.  2,12,2. 
1,24,5. 

yHI'PTff  Adj.  nicht  überwältigt  S.ui.  D.  32,1  v. 
0.33,1. 

SPTPPTrl  Adj.  nicht  durch  den  Tod  befleckt 
M»iT».  S.  1,6,2  (89,1*.  90,12). 

MHIH^^  (N'aclitr.  1)  auch  worum  man  sich 
nicht  gekümmert  hat  Bbäg.  P.  5,9,£. 

IJSfpTO^T  Adj.  nicht  zusammenhängend  Sita. 
S,58.1G. 

M'lrlT^.  "TTFI  »'"'«  F«ie«r  erjcAein«n  Bu*m.  V. 
2,66. 

ER^^tT^I^f!?  Adj.  viel  schwatzend  Ubam.  V.  1,98. 
°5R=I°ffrnn*TAdj.tru  kein  Baum  i*t/^ürGli.lO,l  o. 

SHcHIIH  auch  n'**'  geeignet  tu  (Loc.)  TS.  7,1, 
t,3.  6. 

33^T^^=T  m.  lastr.  ohne  abzutrennen  Apast.  Qa. 
9,13,7. 

3 

y^cjl^  Adj.  kein  diesseitiges  Cfer  habend  TS. 
7,5,«,2. 

ä^^TFöT»?  Adj.  auf  einem  Lastwagen  fahrend  TS. 
5,2,»,3. 

SRTT^^SRI  Adj.  wofür  das  Bolz  eines  bestimm- 
ten Baumes  nicht  vorgeschrieben  ist  Apast.  (r. 
12,1,5. 

*4"ir^W  Adj.  worum  man  nicht  gefragt  hat  Bbjg. 
P.  3,7,36. 

*41IMW=tiy  Adj.  ungefragt  erzählend,  —  spre- 
chend MARK.  P.  20,20. 

gsfrqqiinn  Adj.  Htwas  nicht  geduldig  ertra- 
gend R.  4,12,38. 

*l"ilHrti  Adj.  nicht  angelegt  (ein  Schmuck) 
Spr.  271,  T.  I. 

tl-ilWIrfH^  Adj.  wofür  ein  bestimmter  Spruch 
nicht  überliefert  ist  Apast.  C».  12,1,G. 

yil*^f?  »och  nicht  lang,  kurz  KatoÄs.  31,199. 

^HhlHri  Adj.  nicht  in  Bewegung  gesetzt  (Bo- 
gen) Spr.  2289. 

*mM*rI  Adj.  icobei  man  sich  nicht  anstrengt. 
^Hm  Adj.  (f.  gi;  so  T.  a.  das  Gesicht  nicht  ver- 
ziehend. °FfT!T  AdT.  ruhig. 

^RroirT  Adj.  nicht  hinausgegangen  aus  (Abi.) 
RUat.  8,2120.  nicht  zurückgekommen  (Ton  einem 
Klvslier)  Sit».  2.214.20. 

g^nTTrJ^Adj.  nicht  zurückkommend  {von  einem 
KlyHier)  Sic».  2,214,19. 


ST'IIrtst  111.  'las  iiiclil  auf  die  Weide  Gehen  TS. 
5,l,.»,5. 

^     .-.^  *v 

'^'FTTRMtIUi  Adj.  mit  den  Augen  nicht  blinzelnd, 

die  A.  nicht  schliessend  MBii.  1,33,7.  R.  3,7S,S3. 

^MMI^FT  Adj.  unbeschränkt,  unbestimmt  Siu. 

0.  18.1  !■. 


^H^^^rllrh  "•  PI-  «•""«  "«'**  nach  Jmds  Sinn  Spr. 
35.19. 

?T*Ty  14*7  "•  (Nachlr.  1)  auch  das  um  Erlaub- 

niss  Bitten  Comm.  zu  Apast.  Qr.  10,3.1. 

^-^tT  nach  AiTRBCMT  (Kühn's  Z.  26,610.  fgg.) 
j 
•=  ST-SiTl  zugestanden. 

?R?q''TT?TAdj.mcAta«/jeA8nrf(Mond)Spr.2669. 

^R^IT^rT   Adj.   nicht  geschaffen,   —  gegeben. 

r 

i^MX\\'\°  nicht  von  Gott  gegeben  Sah.  D.  11,6. 
5'??r=?m  m.  rasches  Aufsagen  Comm.  zu  A?t. 

^R.   6,10,20. 

5*rHrT  Adj.  nicht  eingetreten  Comm.  zu  Apast. 
Cr.  5,7,13. 

WWW(m^A(ij.niehtgenossenwerdend{tie\ch- 
thumj  Hit.  46,8,  t.  I. 

5Rqq$TtI  s.  u.  qHMMssH. 
>»  "s  >j  -\ 

5R^»TSTtT  Adj.  fii'cAr  untertauchend  Apast.  im 
Comm.  zu  Kätj.Qr.  5,5,31.  Die  Handschriften  des 

Apast.  Cr.  lesen  8,8,14.  13,21,1  statt  dessen  S^T- 

o 

fw^rn  (!). 

5RtrrfltT  Adj.  V.  I.  für  g^qfT  Spr.  1699. 

^q^  1)  Adj.  8.  u.  5r5  mit  äBR.  —  2)  n.  eine 

nachfolgende  Frage  Nir.  1,«.  5. 

Wf^^^'^^\  Aä}.(.  der  man  nicht  beiwohntMAiTs. 

S.  2,2,7  (21,6). 
r 
*(1HHH=1i  Adj.  nachschleichend  Comm.  zu  Lätj. 

9,1,111. 

^l^MtJIHH  Adj.  der  nachgeschlichen  ist  Lätj. 
9,1,19. 

*l1silfcT  m.  auch  das  Bemerken,  Wahrnehmen 
Comm.  zu  Apast.  ^a.  9,19,1. 

ggmör  4)  vgl.  q^FPTig. 

5R"'^TOT  u.  Rede,  Worte  Bhäg.  P.  7,7,1. 

^3^^^  ^^i-  ''*"'  ">""  <*«"  üonnerkeil  bewil- 
ligt hat  Maitb.  S.  2,1,3  (4,20).  TBa.  2,7,»,3. 

^JRr?!)  Adj.8.u.3.inmitg57.  —  2)  n.  Schluss- 
folgerung  Cit.  bei  Pat.  zu  P.  3,2,123,  V4rU.  5. 

^^^  AV.  6.137,2. 

g^rlH  m.  ein  die  4te  Stufe  unter  den  Drahma- 
tien  einnehmender  Mann,  der  zwischen  ^|f^q 
lind  Wn  steht,  Uemädri  1,26,«.  17. 

^HrlMiM  (s.  auch  Nachtr.  1 )  bedeutet  nicht  Thier- 
figur,  sondern  kein  wirkliches  Thier,  was  mit  un- 
recht :i(  den  Thieren  gezählt  wird. 


°5f?r;'-lllr(H  Adj.  innerhalb  von  —  stattfindend 
Coinin.  zu  Apast.  ^;r.  11,16,2. 

5T?T^^  '"•  der  Raum  zwischen  den  beiden  Deich- 
seln Apast.  f;R.  12,12,6. 
r 
SlfnilrT  n.  die  innere  Finsterniss  Buä».  V.  4,1 3. 

r 

SlrlRisPT  Adr.  nach  innen  SCbjas.  10,12. 

^tT^T^T  Adj.  im  Innern  eines  Baumes  befindlieh 
Comm.  zu  Apast.  Qr.  9,20,2. 

5IrI;!?ITTH  f.  innere  Beruhigung  BuÄm.  V.  4,22. 

?I?r;FT7  ^''J-  innerlich  lachend  Bbam.  V.  2,7  5. 

äEI^y  2)c)olne8Schlangendiimons5IBM.5,103,t6. 

^^y^lf^^  Adj.  dunkel  GIt.  7,11. 

51^'Tfr  m.  Tielleieht  das  Feuer  der  Verdauung 
MARK.  P.  34,64. 

MsflT,  ^TTtT  "ftch  Speise  verlangen  Apast.  g». 
10,16,13. 

^n^I^'7  Adj.  anders  werdend,  sich  ändernd. 
Noni.  abslr.  °fsf^  n.  Suga.  1,117,15. 

y-URTcT^  Adj.  (f.  gi)  eine  andere  Mutter  ha- 
bend Katräs.  67,77. 

SRJU^TiT^R  Adj.  PI.  paarweise  lebend  Ha- 
RiT.  3623. 
l.äEPT^^  (vgl.  auch  Nachtr.  1)  auch  Körper  Git. 

7,20. 

*5rM^PHI  bede\ilelKeid,lUissgunst  nacUGAL. 

^fTT^^lT  Adj.  nicA«  am  Fuss  gefesselt  Apast. 
Cr.  10,22,9. 

?PT^M  Adj.  in  q'jqf^FEq  (s.  oben). 

^T^HTT^r^  Dat.  Inf.  mit  ^  man  soll  nicht  un- 
grammatisch reden  Mauabb.  (K.)  1,2,8. 

^q^R^  Adj.  unberührt,  nicht  in  Berührung 
gekommen  mit  (Instr.). 

t<M(Tclr?Jm.  PI.  N.pr.  eines  VolkesSutR. 1,172, 9. 

ä^q^I^fTimmq  Adj.  dessen  Schicksal  sich  nim- 
mer ändert,  ein  Unglücksvogel  Visa.  53,1  e. 

^EiqripFq  Adj.  nicht  zu  umtchreiten  Comm.  zu 
KÄTj.  Ce.  17,4,5. 

^MI{HRlrl  Adj.  dessen  Genuss  Jmd  nicht  ent- 
zogen worden  ist  Cäübu.  Br.  12,5. 

gqTprn^IrT  Adj.  nicht  ausdrücklich  ausgespro- 
chen Bälar.  114,3. 

*I'-1I^'H37  Adj.  ungenossen  Saodii.  P.  4,10,6. 

^rrft^J^aiTH  Adj.  nicht  entlaufend,  —  entwi- 
schend Kam.  Mtis.  10,34. 

^T^HrT^ÜfUT  Adj.  iroAe«  Unzählige  als  Lohn 
gegeben  werden  Apast,  Qr.  10,26,1. 

^qfpflKT  in.  Nichtentwendung  TS.  6,l,ti,5. 

^^tfq  Adj.  nicht  zu  umschreiten  Kätj.  Cr. 
17,4,5. 

gq^^TT  auch  nicht  hart,  weich,  zart   Bbäg.  P. 


5,8,18. 

^T^HT  n.  =  gqf^^IUT  {.Nachtr.  3)  gÄSmi.  Br. 
4,U.  16,3. 
°5gq^T{f.^I)  entreissend,  raubend  Bham.V.  1,2  5. 

^^^^'J  n.  das  leugnen  (Ulanea  1,251. 

'3mJTT?HIsI  Ailj.  nicht  am  Anfange  eines  Stol- 
lens stehend  RV.  PiiÄt.  2,31. 

tl^I?'I'I  3)  m.  ein  fceint  ApÄdäna  2)  gesproche- 
ner Spruch  Apast.  ^1».  2,2,1. 

'5'7I'I^  Adj.  (Nora.  °^^)  das  Einathmen  fest 
(dauernd)  machend  TS.  7,5,1»,2. 

MmMi  I  S^M  Adj.  keine  bösen  Absichten  habend 
R.  ed.  Bomb.  2,73,12. 

2.  W^^t  auch  kein  jenseitiges  Vfer  habend  TS.  7, 
5,3,2. 

y^ISfrUI  n.  das  Abbinden  Comni.  zu  Apast,  Qk, 

10,9,10. 
r 
^TRRfT  "•  "s"*  abermaliges  Sterben  Bbäg.  P. 

5,19,23. 

35t:t5JIf'Tsr  Adj.   ohne  Jud  hishthira,   von   J. 

erlöst  VesIs.  97. 

MMd^ft  Adj.  furchtlos  M.  7,197. 

-V     r  A 

^TTTI^T^  n.  das  Abbinden  Comm.  zu  Apast.  Qb. 

10,9,10. 

3^I(5f  Adj.  (f.  gi)  oAne  P a u r a T a  Habiv.  1 1081. 

SnrK^T,  Nom.  abslr.  ofTT  f-  Sarvad.  131,16. 

^^]Z^^U  n.  das  nicht  vollkommen  Ausgebil- 
detsein, Unreife  Bbäo.  P.  4,29,72. 

3g^cf|t-ct|  Adj.  nicht  zum  Zittern  zu  bringen  R. 
6,36,93. 

J^^T^ÖT,  lies  Adj.  stammlos  AK.  2,4,t,9. 

'TO'^fJTM'T  Adj.  unsichtbar  MBu.  13,16,38. 

JEl^f^T^T  Adj.  sich  nicht  waschend  MBii.  14,92, 
7,  V.  1.  Nach  NIlak.  =  5l^T^=7- 

tmisUlTfl  f-  Nichtwahrnembarkeit,  Vnsichtbar- 
keit  MHu.  3,22,12.  9,4,2. 

g^üm^  Adj.  MBu.  14,28  52.  V.  I.yyididund 

iiynil  Adj.  auch  störrisch,  tciderspänstig  Cit. 
bei  VÄHANA  4,2,7, 

J^^T^^  Adj.  (f.  gi)  ohne  Leiter,  —  Ziigler  Ha- 
bit. 3370. 

^I^TtUT  m.  das  nicht  sum  Vorschein  Kommen 
BiiÄM,  V.  2,120, 

yynTT  m.  Xichtzuneigung,  Kälte  (des  Herzens) 
Spr.  2991, 

^^tnPtl  Adj,  auch  nicht  zu  verscheuchen,  —  be- 
seitigen.  Nom.  abstr.  °^  n.  QaSk.  zu  Bbu.  Ab.  üp. 
S.  222. 

^V!v(\VJ^  Adj.  aller  Würde  baar  MBu.  3,183,72. 
IT,  Theil. 


^?rTrI^^  "••  fi'ichtzusammenrückung,  fiicht- 
vereinigung. 

^^fr\^^^  Adj,  (f.  SEIT)  unvergleichlich. 
°5I^T(i'=hTT^'7  Adj,  nicht  ertvartend,  nicht  hof- 
fend auf  L HUT.  217,9, 

^^TTrI'^((HT^'7  Adj,  keine  Beilmittel  anwen- 
dend Su«B,  2,361,16, 

^^TTH^fi^^Ff  Adj.  sich  nicht  widersetzend  R. 
GoRR.  2,.i2,10. 

'Ejq'frT^F^nrT  Adj.  dass.  R.  2,52,70, 

^^Irl^cH^lT  Adj,  nicht  widerredend  MBh,  3, 
120,7. 

5I^TrI^7  Adj,  nicht  wieder  hart,  Härte  nicht 
erwiedernd  MBii,  12,278,8. 

^rSTTFI^T^  Adj.  keinen  ebenbürtigen  Elephanten 
sich  gegenüber  habend  MBii.  7,27,5, 
2. ä^^lTrl^IrT   Adj,    unbehindert,    unwiderstehlich 
BuÄG,  P,  1,12,16, 

'El^TFIWm^  n.  Vnkenntniss  MBh,  12,304,9, 

515TIHHR  n-  das  Nichtanstehen,  Nichtpassen 
Comm,  zu  Apast,  ^r,  9,11,1, 

'^^TrT^Ti  in,  Nichtverrath,  Geheimhaltung  Ka- 
TUÄS.  12,70. 

'S^rf^T^^  n-  MBB-  12,1132  5   fehlerhaft  für 

^mrrl^TfT'T  n-  do-'  Nichtwiederkehren,  Dfichtwie- 
dererscheinen  MBa,  12,307,17, 

^^irlSTTFT'T  Adj,  keine  andere  Autorität  habend, 
keinem  Andern  gehorchend  Ragu,  8,27, 

g^fTfJSm  Adj.  keine  Zufluchtsstätte  habend  Ka- 
thäs.  32,293, 

^I^rflfT^rl  Adj,  ungehemmt,  unbehindert  R.  2, 
22,10, 

g^ffflfjr  Adj,  etwa  keinem  Veberfall  unterlie- 
gend Hariv.  8048, 

g^ffjtllffl^  Adj,  dem  Niemand  Hindernisse  in 
den  Weg  legen  kann,  unaufhaltsam.  Nom,  abslr, 
°HFIT  f.  MBh,  12,235,8, 

5g^fl\sifJ  und  °^5lrT  Adj.  der  Gottheit  noch 
nicht  dargebracht  Apast.  Qr.  9,15,10. 

q^fraira^^FI  Adj.  rfem  Agni  Svishtakrt 
noch  nicht  dargebracht  Apast.  Qr.  9,15,10. 

^^fTiy^HT^  Adj.  essend  ohne  Andern  Etwas 
davon  gegeben  oder  den  Göttern  davon  geopfert 
zu  haben  Buio.  P.  5,26,18. 

^W<J^,  Nom.  abslr.  o?!!  f.  Sabtad,  5,5, 

^^f^PTTW  Adj,  nicht  berührt  Ait,  Br,  7,33,6, 

'S^fr'fl^ni'T^  Adj.  unbekämpft  (Leidenschaft) 
Heh.  Jog.  4,7, 

5ItTf'^T^7fT  Adj.  (f,  °ffl')  nicht  hinundher  zie- 
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hend  Gosa,  2,0,9, 

^W^r^JVJ^  Adj.  nicht  ehrerbietig  aufstehend 
BiiÄG.  P.  10,78,23. 

5l^f^^  Adj.  ungehemmt,  ungehindert  Bhäm.  V. 
2,135. 

5l!H«l?(  Adj.  unentfallet,  unentwickelt  Te(';ob. 
Up.  11.  Verz.  d.  Oxf.  H.  91,6,21. 

^^^ff  2)  n.  Bez.  der  7ten  unter  den  H  Stufen, 
welche  nach  dem  Glauben  der  Gaina  zur  Erlö- 
sung führen, 

^^^fmrf  Adj.  nicht  fahrlässig  MBu.  12,243,6. 

^^^^  m.  Unlust,  Missslimmung  MBu.  12,284, 
HO,  Nach  NIlak,  Adj,  =  ^^^\  Wf'JJ  ^t^:  d.  i, 

^^^\,  Nom,  abstr,  °^  n,  Sarvab,  133, r  2, 

^^mfT  Adj,  sich  nicht  bewegend  MBh,  5,7178. 
5PT'7Ift  st,  5El?nTTH  ed.  Bomb,  5,180,10, 

Sl^T'l^  Adj,  auch  nicht  am  Platz  seiend  Paiiiat. 
od.  orn.  60,<. 

5l5rns!I'Tl'T  Adj.  i)  nicht  beigefügt  werdend  229, 
10.  237,26.  —  2)  nicht  ausgeliehen  werdend  {auf 
Zinsen)  Pankat.  ed.  orn.  3,17. 

^W^TJ\  m.  (auch  Nachtr.  1)  auch  Nichtbeifü- 
gung  (eines  Wortes)  P.  2,1,56.  VS.  Prät.  6,23. 

SJ^fTTsCf  Adj.  nicht  zu  gebrauchen,  so  v.  a.  nicht 
in  abhängigem  Verhällniss  stehend  von  (im  Comp. 
Torangehend).  Nom.  abstr.  °^  o.  Sarvad.  120,5. 

g^iJTn  Adj.  nicht  demüthig  MBh.  1,89,4. 

"S^T^f^TTFlrT  Adj.  nicht  vollständig  aufgelöst, 
—  zu  Nichte  gemacht  (IaSk.  zu  Bädar.  3,2,21  (S. 
816,  Z.  1). 

5l5r^rr  3)  das  Fehlen  einer  Nachricht  über 
(Gen.)  R.  Gorr.  1,4,71. 

^^^^  m.  das  Nichtzusammensinken  Ait.  Br, 
4  19  ■>, 

'^^I'STFfT  Adj.  nicht  rühmenswerth  MBh,  3,253, 
22,  R,  3,33,19. 

^Ht"rl=<  "!•  «*»  ungelegener  Augenblick  K.  ed. 
Bomb.  3,29,19. 

S^^F^i?!  Adj.  undeutlichjunverständlichKkToXs. 
13,109. 

ä^C^^T'ft''?  Adj.  in  einer  Etymologie  Nir.  3,13. 

.  ä^CRntT  Adj.  3)  Bez.  ei'nej  Agni  Apast.  Qa,  9, 

3,22.  —  4)  an  diesen  Agni  gerichtet  ebend.  23. 

r 

^[tflr^IT   Adj.   worauf  man   nicht   zu   blasen 

braucht  Katiias.  124,118. 

EJ^^TTm^  Adj.  nicht  erbberechtigt  MBu.  1, 
120,32. 

5l^'UrAdj.erAo6en,AocA€TTARAR.114,2(13i,8). 

^^^^T^  o.das  NtehlvorwiegenyX»iHii,3,\  u 
37* 
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qsr^-fis? 


STfW 


g^f^TI^T  m-  <*<»*  KiehtaHSserhalbsein  Comm. 
lu  KÄTJ.  (h.  9,1  s. 

SlHn^^THrT  Adj.  ohne  Obergewand  Bulo.  P. 
1,8,6. 

(J^li^^-fiH  AdJ.  ni'cA»  Dcr»tojien  R.  3,77,17. 

göTf^fl  AdT.  inwendig,  im  Iferzen  Buio.  P.  3, 

9,37. 

gSJ^fTpH^n  Adj.  nicht  viele  Frauen  habend 
Comni.  7.U  KÄTJ.  Qr.  9,3,1  i. 

^^^'TTFTT  Adj.  nicht  viel  redend  A«t.  Qr.  1, 
12,30.  .Nora,  abslr.  °T^r\]  f.  Spr.  740. 

'3'^'§t{{  Adj.  nicht  vielsitbig  RV.  Peat.  5,2. 

51^-17  f.  Abteesenhell  aller  beider» Mark.  P.  22,2. 

qgr^^,  f.  s^r  spr.  css,  v.  i. 

JEI^FTT  m.  *ein  BAIeja  Katj.  C».  10,2,21  (5- 

^T^PTfRI  (■yichtekel,lViehtabscheu  TBb.1, 1,1,9. 

t(5Js  Adj.  auch  unbemerkt,  unbeachtet  Qaneii. 
Bb.  26,3.  R.  5,44,13. 

ilsJIt^H  Adj.  nicht  gefordert  Bhäg.  P.  6,4,20. 
2. 3R^rm  Adj.  auch  nicht  erwachend MBn.  7,184,«4. 
•ä^äijIlfpT  Adj.  MabIbb.  5,1,6. 

äEW^y-l,  vgl.  SAU.  D.  644. 

5M=U  Adj.  (f.  3^1)  auch  unschön,  hässlich  R.  3, 
52,U.  nicht  gut,  schlimm  (Person)  MBh.  3,278,32. 
unglücklich  (Person)  Katbäs.  28,24.  Ö3,3S.  57,(8. 

^HT(  ni.  Befreiung  von  einer  Last  Baia.  P.  9, 

24,58. 

Spn^^  Adj.  1)  Jmds  Wohl  nicht  rördernd,  Jmd 
(Gen.)  schadend  MBu.  12,88,2  5.  —  2)  sich  Etwas 
(Gen.)  nicht  vorstellend. 

SWT^'IT  f.  das  Sichnichtvergegenwärtigen,  Sieh- 
nlehtvorstellen. 

WfWfrl  Adj.  etwa  Etwas  nicht  fest  im  Auge 
behallend  Bbag.  2,66. 

^m^  1 )  Adj.  8.  u.  1.  cPT  mit  5fH.  _  2)  D. 
Aeusserungen  des  Zornes  MBu.  6,46,32. 

STT'Tt^m  r.  die  durch  den  Schatten  einer  Wolke 
gebildete  Schatlenlinie  Apast.  g«.  11,20,8. 

*4(  'UllMrllHilies  Gen.  Inf.  (zu  ergänzen  S^7;). 
Der  Sinn  ist:  es  könnte  ihm  eine  Missgeburt  gebo- 
ren werden  t»T.  Br.  3,1,t,2l. 

^TH^  Adj.  keine  Scheidung  machend  BoSo.  P, 
7,10,39. 

HT^n  EiTKi.,  Chin.  B. 

SmiTOT^  ni.  =  ^IHHItI^  Comm.  zu  A- 

»AST.   Qr.   9,1,15. 

^'Th'^Hs^Pl  n.  das  Schondasein  Qkük.  zu  Bi- 


OAB.  2,1,36. 

5rPl^=tll5f1  Adj.  zur  selben  Zeit  vorsiehgehend 
gÄNKu.  g«.  1,16,5. 

5TFI^Ifq==T  Adj.  unbeirrt  Bhäo.  P.  8,22,t. 

^THcT  1)  Adj.  9.  u.  U  mit  gfvf.  —  2)  n.  das 
Anspringen,  Losspringen  auf  Jmd  MBii.  6,46,32. 

^miTOT  1)  Adj.  s.  u.  1.  ^\^^^\i  m^.  -  2) 

n.  Kode,  Worte  Buäg.  P.  6,2,1.  17,36. 

^^c(  1)  Adj.  s.  u.  qq  mit  gTH-  —  2)  n. 
Wunsch,  Verlangen  Spr.  2810. 

?imf  ra.  =  W-Tt^  2)  6}  TS.  7,5,»,4. 

ä^TH^IfT'T  mit  Gen.  mit  dem  Winde  von  — 
MiiFR.  S.  2,2,1  (15,8). 

'^PTcOI^THrT'T  Adj.  auszusprechen,  herzusa- 
gen Sil.  zu  AiT.  Br.  5,2,1  s. 

yin^UI^f^  Adj.  dass.  Air.  Br.  5,2,15.  13,6. 

^THHM'^'T  n.  das  Bedecken  durch  Zusammen- 
kehren Comm.  zu  Apast.  ^r.  9,19,13. 

i^HTrT^IT^'T  Adj.  unerschrocken  verfahrend  R. 
5,37,39. 

^Hl^^  Adj.  furchtlos,  unerschrocken  MBu.  7, 
72,«  6. 

ä^^l'^,  so  richtig  betont  AV.  7,89,3. 

3^sjj|c<?l  Adj.  ohne  Schlangen  und  zugleich 
ohne  liederliche  Gesellen  Katjao.  2,322. 

ä^TsI^  Adj.  Nichts  gewährend,  karg  gÄSsH. 
Cr.  12,20,4. 

5^ThW  Adj.  nicht  in  seinem  Lande  seiend  KÄu. 

MtiS.  18,52.  55. 

SlH'fl^  Adj.   keinen   Lohn  beziehend   MBu.   7, 

114,24. 

•s 

51>T7TJ'  auch  Nichtverrälher  (von  Geheimnissen) 
MBu.  12,231,22. 

^^m  Adj.  auch  nicht  zu  verführen,  —  abtrün- 
nig zu  machen  und  nicht  zu  verrathen. 

g>TM  3)  ungeniessbar  Habiv.  3636. 

^'OrSn^f  4)  feindseliges  Entgegentreten,  Auf- 
lehnung Habit.  2,96,60. 

5J>-'Sf=T1ß"RTtf  Adj.  wozu  Jmd  (Instr.)  «ine  Zu- 
Stimmung  zit  geben  hat  Colebr.  Mise.  Ess.  2,311,9. 

5Iitl5I'T  Adj.  unvergänglich,  dauernd  Spr.  6844. 

^ly'^UR'I'T  Adj.  nicht  zum  Fallen  gebracht  wer- 
dend, nicht  in  die  Lage  kommend  herabzufallen 
KÄTJ.  gR.  20,5,10. 

^^^  m.  aas  mchUrren  Buäg.  P.  3,11,15. 

^^T,  ^arnTrT  einer  Wolke  gleichend  Buäm.  V. 
1,41. 

^•l^T^T^  Adj.  infaustus  MBu.  6,112,19.  v.  1. 


^Hs>l=h,  so  zu  betonen. 

^JRkTT   n.   das  Nichtunlersinken  Katbäs.   46, 
143. 


^Tsil  7\  Adj.  nicht  untertauchend  Kirj.  gR.  5, 
5,31. 

t<HlUM  Adj.  'Hohl  keine  Juwelen  habend  Qiiiiia. 
gR.  12,21,1.  2. 

yHlti'-l<=l=tl  Adj.  nicht  beabsichtigt. 

^RrHT^  (Nachtr.  1)  auch  nicht  versessen  auf 
(Loc). 

^^^^  m.  Bein,  giva'»  Buäg.  P.  1,11,37. 

^RMH'JtT  Adj.  ohne  ein  berauschendes  Ge- 
tränk munter  seiend  (Elephanl)  Kam.  NIris.  16,33. 
ä-^IRW  3)  keine  Zaubersprüche  kennend,  —  an- 
wendend Bbä».  Y.  1,109. 

STTW^f  Adj.  die  heiligen  Sprüche  nicht  kennend 
M.  3,129. 

^T^ra^fTlfir^T  Adj.  der  kein  grosses  Opfer 
dargebracht  hat  MBii.  3,261,3. 

5fIT1'^T  f.  Instr.  unmässig,  in  hohem  Grade  Ea- 
tbIs.  28,112. 

5T'7TrH<T  n.  Freisein  von  IVeid,  —  Missgunst 
MBu.  5,43,20.  °V^  Adj.  keine  Missgunst  em- 
pfindend. Nom.  abslr.  OfTT  f.  Laut.  369,15. 

5tqRE!I  m.  MBu.  14,266  schlechte  Lesart  für 

^^\^■ 

o 
^FRTUI  n.  keine  Beimischung  Sab.  D.  15,9. 

^ifritriTrrT  Adj.  nicht  erwogen  Bbäg.  P.  6,5,37. 

^^TTIFTrl^  Adj.  dessen  Augen  niemals  ge- 
schlossen sind  Buäg.  P.  3,8,10. 

WJ'?^  auch  keinen  Siegelabdruck  habend,  so  v.  a. 
sich  nicht  legitimiren  könnend  MBu.  6,15,19.  Ha- 
bit. 14461. 

ägJTFT  1)  Nom.  abslr.  °3"  o.  MArk.  P.  26,19. 

^'l^T'^WrT^  Adj.  ohne  Grundspruch  und  ohne 
Zauberformel  Hem.  Jog.  1,5. 

5Rc?y  Adj.  unschätzbar. 

ex 

SfirrtJ  Adj.  wonach  man  nicht  trachten  soll. 

JJ^TT^fT  Adj.  nicht  heftig  gedrückt,  —  angedrückt 
Hariv.  4393. 

'?'73^'7I3Adj./iei'sjj(raA;i'gVABÄu.BEB.S.24,22. 

StJTSfJfT  Adj.  Etwas  nicht  geduldig  ertragend, 
nicht  ruhig  hinnehmend  MBu.  14,29,21.  60,31. 

WlWt  f.  Mangel  an  Wohlwollen  MBu.  14,36,1 4. 

SFri^rnftT  Adj.  unvermeidlich  MBu.  1,167,56. 

qri^Sfilfri^  f.  Fluss  Bbäm.  V.  1,58. 

'O 

JEJjnT'TT  Adj.  nicht  verwelkend  KathXs.  36,1 16. 
SRT^^IT^'I  Adj.  keine  Opfer  zu  den  Göttern  füh- 
rend MBu.  13,18,22. 
g^W  vgl.  1W(^. 


^^v(m\  -  mmi^ 
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^Q^IIT  (•  das  Nichtanlegen  eines  Verbandes 
ScQH.  2,229,6. 

^^^^  Adj.  keine  Zwillinge  gebärend  K'iüg.  109. 

EfClliri^  Adj.  ershörnig  Maitr.  S.  2,5,9  (89,10). 

5nT?cf  .4dj.  (f.  ^)  von  den  Jädara  befreit. 

^'Jl'Wi'JW!  (s-  auch  u.  'EffJT^)  Adj.  unerfahren 
(Arzt)  Sü?«.  1,94,16. 

gqq  (KÄTJ.  Qr.  22,7,3)  und  °^  (igv.  Cr.  9,2,3) 
Adj.  ohne  Opferpfosten. 

^(?IR  scheinbar  Maitb.  S.  1,10,20  (100,8).  E» 
ist  zu  lesen  JElTTTI^fJ  unversehrt  von  Rakshas. 

^I^tUIFl^f^  (Nachtr.  3)  wohl  verdorben. 
Man  kiinnte  EflqH^  vermuthen;  rgl.  im  PAli  3^- 
f^qf^^il'T  bei  CuiLnEBs  unter  cT^lil^I^T. 

^^tlTFI  Gen.  Inün.  von  J^  mit  3^  priv.  ^W^I 

^  -N  "V  -N 

^\t^  T=?fT  ?SII  ^^tTI:  es  könnte  geschehen,  dass 
die  Gölter  an  seinem  Beichthum  keinen  Gefallen 
fänden,  Air.  Bn.  3,48,8. 

^JTE  Adj.  langhörnig  Maitr.  S.  2,3,9  (39,17). 
Vgl.  5l^l3t. 

sgrrrrT'^TR'T  n.  beUst  in  der  Politik  der  hinter 
dem  T^3t  IH 'l  herrschende  Fürst  Kam.  Pilus.  8,16. 

tl=tl tri^  Adj.  Lieder  singend  <^Xma.  Qr.  8,23,3. 

SJöjJIgiTfl  f-  PI.  Bez.  von  S  Spenden,  die  unter 
der  Recitation  der  Sprüche  H^'I  ^^1:  ¥^1^T  u.  s. 
w.  (TS.  5,7,S,2)  dargebracht  werden,  Apast.  Qr. 
11,20,10. 

r 

sgEirpT  Adj.  nützlich,  Yortheil  bringend  Bbäm. 
V.  3,11. 

r 

JEf^IT  mit  ^.  Die  Lexicographen  rühren  für 
5lTraf?  folgende  Bedeutungen  an:  «ff^rf,  '^TRrl, 


srmq^,  in^n'p',  ^ri  und  gm^rr-  -  Mit  w{^ 

10)  bestätigen,  begründen,  rechtfertigen  Comm.zu 
TS.  PrIt.  —  11)  firffEfff  =  n^ST  im  Stande  sei- 
end Spr.  4003.  —  In  den  meisten,  vielleicht  in 

r 
allen  Bedeutungen  Denomiu.  von  HRST. 

^li^  mit  T^,  cJTC  (vgl.  auch  Nachtr.  1)  auch 

misslnngen  NiR.  1,7. 

^^tJH^^^  Adj.  halb  vollendet  RaÖat.  3,103. 

c       -^ 
55yH<;  l^nr  "•  ein  halbmaUges  umgehen  von  der 

Linken  zur  Rechten. 

r  -.^ 

55yy<(.||^T  wohl  eine  halbe  Wadhe. 

r      ^-^  ^> 

jgffJMTPT^fi  und  °iTmT'?  (T- 1-)  Adj.  einen  halben 

Theil  erhaltend  Jaon.  2,13/,. 

^y^TFlT  Adj.  halb  genossen  Mark.  P.  22,38. 

^UHTT^Trl  Adj.  halb  geschlossen  (Augen)  Ka- 

TUÄS.  20,50. 
r 

WmViZ  Adj.  sur  Hälfte  kahl  geschoren  MBu. 
7,93,'.  7. 

^^HlUirl  Adj.  dass.  Ragat.  4,179. 


^m^'T^T  Adj.  halb  verzehrt  Rumäbas.  3,37. 

jgEmjf^rfTrT  Adj.  Arjaman  zum  Grhapati 
4)  habtnd  .Maitr.  S.  1,9,3. 

5f?ITf?=ffI  Adj.  f.  Seine  Lianen  habend  (Boden) 
Kam.  NItis.  19,10. 

^HIc~U  n.  das  Fehlen  alles  Verlangens  in  den 
Besitz  von  Etwas  zu  gelangen. 

^^^V\^.,  lies  einen  Hieb  versetzend,  DieangO' 
führt«  Stelle  ist  Apast.  ^r.  10,27,6. 

?jg^^,  »gl.  a?rR^f. 

5I^^=7rIT  f.  Ehrlichkeit  Spr.  3129. 

5I??'^?jyHI<  Adj  dessen  Gunst  nicht  ohne  gute 
Folgen  ist.  Nom.  abstr.  °p(  n.  RtcAT.  1,78. 

ggj^rT  1)  Adj.  s.  u.  ST  mit  ^^.  —  2)  n.  das 
Flinabspringen  MBu.  9,37,19. 

Sf^f'lTfl  f.  Trennung,  Theilung.  Instr.  etwa  6«- 
sonders  Comm.  zu  Apast.  Qa.  10,7,6. 

^=I^tnT  Adv.  ohne  in  Varuna's    Gewalt  zu 

verfallen  Maitr.  S.  2,1,2  (2,9).  8,6  (33,15).   Vgl. 

p.   r      3 

H^CKHIJT  weiter  unten. 

q^l^q  (TS.  2,3,a,l.  5,4,1,2)  und  5I^"^'Uq 

(Maitr.  S.  1,10,12)  Acc.  InDn.  von  2. 'ra  mit  51=1. 

5[^yJTR  Adj.  nicht  wachsend,  —  zunehmend 

(Reichthum)  Hit.  46,8,  v.  1. 

.^J-  r  r 

^TcT'gTfl  Gen.  Inün.  von  ^^  mit  51  priv.  ^^l 

Msl'-UT  >J^^T:  es  könnte  sein,  dass  P.  nicht  reg- 
nete, AiT.  Br.  3,18,1 1 . 

ä^öl^jjqifjcjjfll  f.  Nothwendigkeit  des  Marschi- 
rens  (gegen  einen  Feind)  Kam.  NItis.  13,18. 

^f^irSlfd-^IMd  zo  streichen;  vgl. ^^rsnrSTTFT. 

gSJItl^  3)  °^I7  Adv.  im  Untersohiede  von  (Abi.) 
Maitr.  S.  2,8,1  (47,3). 

^r^lff^^^ÜTrr  f-  relative  oder  partielle  IVorm. 

^^]^^  (Nachtr.  1),  wohl  richtiger  i^I^tl. 

5IT^^I7=lTr  Adj.  ieifie  Wandelungen  zeigend, 
stets  sich  gleich  bleibend. 

33X^^1?!  f-  auch  kein  Product  Sähkbjak.  3. 

^ITclSI^H  Adj.  1)  Etwas  (Acc.)  nicht  aussagend 
MBu.  15,8,24.  nicht  Etwas  (Acc.)  21«  Jmd  (Acc.) 
sagend  1,83,26.  —  2)  seine  Meinung  über  Etwas 
(Acc.)  nicht  aussprechend,  nicht  auslegend  MBu, 
7,199,32. 

ä^^PT^  Adj.  1)  ungetheilt,  ungetrennt  Spr. 
4142.  nicht  getrennt  von  (Abi.)  KatoU.  27,57.  34, 
118.  —  2)  unverändert  Katuäs.  33,8. 

'3T=T3^  Adj.  ungesohwächt. 

5ira^lTT  Adj.  unbeweglich  Be>f.  Chr.  199,4. 

^fT^TTrl  Adj.  ungemessen,  uncrmesslich. 

'S'^^ft'T^  Adj.  nicht  vom  Vibhidaka  tommend 
Maitr.  S.  2,1,6  (7,20). 


^tcUHsJJCI  Adj.  (f.  5^)  unaussprechlich  Buam. 
V.  4,17. 

t<cyn^  Adj.  auch  nicht  in  Unordnung  gera- 
then ,  in  normalem  Zustande  sich  befindend  Siign. 
1,77,3. 

^ill(HM  Adj.  nicht  aus  Rohr  bestehend,  —  g«- 
maeA«  Maitr.  S.  2,1,6  (7,19). 

5511  (Nachtr.  3)  zu  streichen ;  vgl.  J^IHI^T. 

^Wn^^  m.  Stallmeister  Comm.  zn  Kätj.  g«. 
15,3,7. 

^^JH^Ti^y  Adj.  dessen  Boden  die  Gestalt  eines 
Pferdehufes  hat  Apast.  Qa.  12,1,13. 

SI^^ITTR^  Adj.  (f.  ^)  acht  Monate  vorhaltend 
(riTH)i  "■  -W.  hindurch  fVasser  habend  {'ITt). 
2.  ^^  mit  öOTfl,  öjjf  fTFrT  auch  verkehrt,  verwor- 
ren BuÄM.  V.  2,82.  —  Mit  m  Act.  werfen  —,  le- 
gen auf  {Loc.)  TBr.  3,3,»,11.  Kätu.  32,6.  Med. 
sich  [sibi]  legen  auf  (Loc.)  Maitr.  S.  1,4,8.  —  Mit 
3^  sich  [sibi]  unterwerfen  Maitr.  S.  2,1,1.  TS.  1, 
6,*0,1.  —  Mit  Snnr,  STÜOFcT  nach  vorn  nieder- 
gedrückt TS.  Prat.  2,20.  —  Mit  trij  Caus.  in  ä^- 
^'TTTHrT  (Nachtr.  3).  -  Mit  ^fflRIT  wieder  an 
»einen  Platz  hinstellen  Apast.  ^r.  11,5,7. 

^RI^tT  Adj.  unvorbereitet,  nicht  auf  seiner  But 
seiend  Biiäg.  P.  8,6,28. 

1.  ^HfTST,  °sm  Adj.  auf  bösen  Pfaden  wandelnd 
Bdam.  V.  4,37. 

5IHJT5n^  Adj.  unebenbürtig  Bbäm.  V.  1,1. 

5IH5n^tI  Adj.  keinen  freien  Lauf  gewährend, 
hemmend  (die  Sinne)  Bhäg.  P.  11,26,33. 

51RI7^  2)  n.  eine  noch  nicht  vollbrachte  Reini- 
gung, —  Anschürung  u.  s.  w.  (des  Feuers]  Qjlt. 
Br.  2,S,S,19.  Katj.  Cr.  5,8,6. 

5H^<^*^  Adj.  keinen  Sinn  für'»  Schöne  habend 
SÄü.  D.  24,18. 

We{\^  4)  mit  ^^  missbilligen  Buag.  P.  7,8,27. 

STR^^ITT  tn.  oder  f.  A  sura-ScAoo«jTS. 5,2,8,4. 

i^Hsitl  Adj.  nicht  schaffend  Sarvad.  121,3. 

äTOcHJ  1)  Nom.  abstr.  °rIT  f.  Bbäm.  V.  1,19. 

5rTT^?'I  n.  Knochenbruch. 

S^FT^  Adj.  den  Spfaja  nicht  in  der  Band  hal- 
tend Apast.  Qb.  11,9,7. 

SEI^cJl^  Adj.  ntcAt  wohlschmeckend  Air.  Bn.  5, 
22,1.  MBh.  12,212,13. 

5l^;HF^T  f.  Tagesabschluss  TBr.  3,t2,»,6. 
LÄTJ.  10,3,13. 

5IT^^  (?)  Maitr.  S.  2,9,9. 

5n%H  1)  Adj.  s.  u.  1.  H^mit  m  —  2)  n. 
Zerstreutheit  MBu.  1,212,9. 

*V  A 

'^T'U?^  D.  das  Beranziehen  Comm.  zu  Apast. 
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mm^^  -  3'7f?TR 


(b.  10,28,). 

3EnflJ%lf^  Atlj.  mm  Agnihotra  gthörig 
Conini.  iii  AP4ST.  ^Ib.  9,1,15. 

OTWn  t)  a)  ^T^n^^  f-  TBr.  1,4,4,5.  Apjit. 
Q».  12,1.11. 

a.qwnni  n.  apa»t.  Ch.  J,t4,5.  e. 

n.  Bez.  von   RV.  4,40,5  Apast. 


1,2,2. 
^W-JdJiM^  Adj.  Habit.  11080  fehlerhaft  für 

mrj]^  i]e]  der  Sohn  eines  ausgestossenen  Vai- 
tja  M.  10,23  (nach  GotisdabU*  und  Näbäjama) 
und  Derala  (oach  Gotind.).  Nach  Rüiilbb. 

tllfS^  ni.  PI.  eine  best.  Schule  des  Jagus  AV. 
Pak!«.  49,2.  Vgl.  q^MlR.^. 

SflrrirT  Adr.  bis  zur  Befriedigung  Bälar.  74,20. 

mfpn  »•  -ingtl  für  tein  Leben  Katuäs.  5,86. 

?nfR'T  m.  auch  ein  Brahmane  Buia.  V.  4,2«. 

J^fqqR  m.  das  sich  für  Etrcas  Halten  P.  3, 
2,S3. 

3En^7I7  AdT.  bis  tum  Thor,  bis  zur  Thiir  Mabb. 
P.  31,59. 

gnr^  Adj.  umrührend  Apait.  Qr.  12,8,«. 

?nR5IT  Adr.  bis  zur  Nacht  Buam.  V.  2,<0. 

^IW^T^T  f.  beidooGaina  eine  vorsehriftsmäs- 
sig  nach  lijähriger  Vorbereitung  inscenirte  Todes- 
art Cti.AMIA  1,3(4. 

MlfMH  Adj.  in  q^lfq^. 
giSptr^  Adj.  etwas  vertieft  Paxiab.  3,8,12. 
'^T^^TfPFTAdT.  bis  zu  Brahman's  BofRuQu. 
18,27. 
STTIPT^  Adj.  ttenig  geröstet  KItj.  Qa.  5,3,2. 

r 

ä^innrR  Adf.  bis  zum  Scheitet  Katbä«. 68,1 1 9. 

tllH^^H  auch  bis  auf  den  Grund,  ganz  genau 
Ratuäi.  32,83. 

t<Hlf^rI  (Ton  J^RI^)  Adj.  mit  Wohlgeruch  er- 
füllt, wohlriechend  gemacht. 

Cimrl  *  m.  V.  L  für  JElFfffl  Zukunft  AK.  2,8,1,29. 

^MTll  Adr.  mit  SF^J"  abhängig  machen,  in  Ab- 
hänglgkell  erhalten  Räsat.  4,G80. 

qiMiHrl  n.  Bitte  R.  Gobr.  2,1,jo. 

^n^TTHrT  n.  Anstrengung,  Bemühung  MalatIm. 
ed.  Bomb.  325,3.  t.  I.  STMIIHrT. 

^TT'!:'?!??  (besser  ^W-IJ^)  n.  Herr  des  Alters 
(HTq^)  .\PAST.  ga.  11,5,1. 

^i^iwi  f.  =  qm^rwr  apast.  ca.  6,21,1. 

WVc^  n.  Maitr.  S.  3,6,2. 

^TfiqiTU^  ra.  Ciirtner  Buam.  V.  1,30. 


^Trt5I  m.  in  g^I^y  oben. 


^^rfT7^  Adv.  ein  Jahr  hindurch  Mark.  P. 
30,1  I. 

äElri^^  3)  f.  ^  Schaffell  R.  ed.  Bomb.  3,43,36. 

'jnjIITI^  n.  Himmelsgegend  MnKKU.  88,2. 

SlTSft:'?^  (Comm.  ZU  Apast.  Cr.  11,7,3)  und  51- 
irt^^  (TS.  6,2,»,<)  Adj.  (f.  sgT)  mit  und  ohne  B- 
a  Bez.  der  Worte  f^^T  =11  T^%T  u.  s.  w.  (TS.  1, 
2,l»,2). 

5lTrfN^ra?nTtrrT  n.  RÄÖAT.  1,371  {mmH:  ^° 
fehlerhaft}. 

^TTFIfT  o-  3"ch  eins  .lr<  Kelterung  des  Soma 
kuÄND.  Up.  5,12,1. 

SritTHTOrT  Adj.  der  Höhe  des  Mundes  entspre- 
chend Agr.  f  R.  1,7,6. 

JPIT^f^TSftl^  m.  =  SII^fQ^I^  Comm.  zu  A- 
PAST.  Qr.  9,18,13. 

Ell^'f'I^r^IT'Adj.  zum  Schlagen  geeignet  Apast. 
Cr.  12,2,13. 

m^^^  Inlerj.  =  ^l^FTSfi  TS.  7,4,l»,3. 

gi^TtT^TIT  Adj.  (f.  ^)  dessen  Antheil  eine  Opfer- 
spende ist  AiT.  Bb.  2,18,6. 
3.  S  mit  5rrfl,  STrHrT  nach  den   Loxicographen 

auch  aufgebrochen,  fortgegangen ;  ehrerbietig ;  klug. 

3. 
S^rjU^  n.  ein  best.  Lied  Katu.  34,5.  Vgl.  S^- 

SP-^fl  auch  Pracht,  Schönheit.  Am  Endo  eines 
adj.  Comp.  Buä».  V.  2,160. 
^•^^c?^^  f.  eine  Lotusäugige  Buäm.  V.  2,75. 
S^riHrTT  f.  Metron.  der  Stt4  Bbam.  V.  2,i67. 

^mj  f.  s.  q^^m. 

T^r  mit  ^rfn^T,  ^TflTf^fT  nicht  beachtet  R. 
Gobr.  2,6,2i  (zu  trennen  öjl  5^°). 

^  mit  fk.  ri^-Ef^^CfH  u>enn  zerfallen  sollte 
Maitr.  S.  2,1,8  (9,13.  14).  Richtig  wohl  y1  Mr|. 

^fl,  ^mfn  'ich  bewegen  TS.  6,4,t,6.  Vgl. 

Caus.  von  JT. 
r 

ÄS^lMd  ni.  der  Hiniarant  GIt.  1,47. 
r 
'i^rMTT  Tiolleicht  auch  leicht  zu  messen. 

3'^:5nTI^  Absol.  unter  lauten  Freudenbezeu- 
gungen Spr.  879. 

ZtSlCfT  m.  =  sitalSI  MUatIm.  ed.  Bomb. 
173,2. 

3f3Tl^  (richtiger)  und  373^?  Cloake  Lot.  de 
la  b.  I.  384.  fg.  Nach  dem  Pili  gi%IT^T  hatte 
man  ^llTJITSf  erwartet. 

3r5T?^  Nom.  ag.  in  ^^Tf^^. 

3fn^  l}rf)  GIt.  1,47. 

3^^^5THWn  Adj.  nach  Korden  einen  Abfluss 
habend  Kaüc  72.  Vgl.  3^Sf;5[^5iniIpqfI  (Nach- 
Ir.  3). 


3^^HqTn  Adj.  mit  der  Verknüpfung  im  Nor- 
den Lätj.  2,6,4. 

3<i-äM^  (•)  Adj.  mit  der  Deichsel  nach  Norden 
Apast.  im  Comm.  zu  Kätj.  Qr.  7,9,2  5. 

3^^R  m.  =  3^'g=T  l)ÄpAST.gB.12,13,2.  Comm. 
zu  12,5.  II. 

JfJI-y  Adj.  aufgerichtet  und  schlüpfrig  (penis) 
TS.  7,4,f»,l. 

3^^  n.  Wasserbehälter  TS.  4,4,8,1. 

3^^^  1)  c)  °rlfl  am  Ende  Tähoja-Br.  13,12,1. 

3^'ToUI'T'T  Adj.  steigend  und  fallend  (in  über- 
tragener Bed.)  Spr.  5644. 

3^rarT  Maitr.  S.  2,1,6  (7,17). 

33'^^ipT^T,  lies  Karaka  und  polyandrum. 


JSriPl    n.   das   zu  mehr   Gewordensein    Mai- 

TBJtP.   5,2. 

r 

3^rIFT5T=TrT  Adj.  fühlbar  BiiÄsiivp.  35. 


Acc.  Infin.  aufheben  (•7l!<l3lTrT)  Maitr. 


3f}iTq 
S.  2,4,3  (40,15). 

3S^'t  f.  in  TW1K'T=fi'. 

•iäl^'T  n.  das  Ausgehenlassen  (des  Feuers) 
Comm.  zu  Apast.  ()r.  9,9,7. 

3Filf^rI  1)  Adj.  s.  u.  1.  FTO'  mit  3^.  — 2)n. 
das  Oeffnen  der  Augen  Uagh.  5,08.  PI.  Kcmaras. 
5,25. 

3^fH^Tf!7  Adj.  aufzubinden. 

J^Hi^  m.  N.  pr.  =  3^%rT  Maitb.  S.  2,8,1 
(47,13). 

S^TITTr  m.  auch  Vorberg  NIlae.  zu  Habit.  2, 
39,56. 

siH'nmq  Absol.  beriechend  (mit  Acc.)  Maitr.  S. 
2,1,3(4,6). 

3'^'7TiT  m.  Eintritt  Comm.  zu  Apast.  Qr.  5,7,13. 

3t|MfI  1)  Adj.  s.  u.  ^  mit  3^■  —  2)  n.  das 
Hinzuspringen  MBu.  9,57,19. 

S^qrJrlJ?  n.  das  Beseitigtsein  ^IaSii.  zuKband. 
üp.  S.  6. 

3mTä5I  Adj.  mit  den  Fransen  nach  oben  L.ätj. 
2,6,4. 

31T7!JI'7  Adj.  über  —  (Gen.)  liegend  Comm.  zu 
Apast.  Qr.  11,10,11. 

3'7TT^I?THW'T=l?T  Adj.  oben  einen  Ausguss  ha- 
bend Apast.  ^b.  12,1,4. 

2.  S^FTiT'fi'  Adv.  mit  ^T  0/1  Nebensache  betrach- 
ten Comm.  zu  Bbäg.  P.  3,12,43. 

3^R^  m.  Zuguss  Comm.  zu  Apast.  Qb.  10,3,7. 

-iHt-yi'l  m.  Bez,  der  Sprüche,  unter  denen  das 
Herantreten  an  (fieDhishnja  geschieht,  Apast. 
Qb.  11,14,8. 


3^^m^^  —  ^n?? 
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3^V^]WT{  f.  bei  deu  Gaina  Mönehsweihe  Q- 

LlÜKi    1,95. 

J'-lt-Sn^'I  Adj.  zu  beiden  Seiten  stehend  (irkh. 
ga.  16,3,3. 

JHIWHm'i  Adj.rfen  Upämcu-Gralia  klärend 

Äpast.  Qa.  12,11,11.  13,1. 

3^n*TH^=7auchAdj.(zum^^)ÄpAST.gR.12,l,9. 
o  's 

3H,  31^(7  eingescMosten,  darin  enthalten 
Bbäm.  y.  2,14  2. 

S^T'Tfri^ni  Adj.  f.  zweischneidig  TS.  5,1  ,t,'.. 

3^t^  Adj.  grosstropfig  TS.  3,3,tO,2.  =  5f- 
^T^öfCf^  Conim. 

3^TsT  m.  Du.  Bbäm.  V,  2,176. 

«ifelT'^WISr'T  n.  wat  die  Stelle  einer  Kopfbinde 
vertritt  g*T.  Br.  3,3,»,*. 

3ltHrl  m-  N.  pr.  eioes  Vinijaka  Man.  Gbhj. 

2,14. 

35m rM  n.  die  Herriehaft  über  die  Kraft  Apkt. 
Cr.  9,9,1. 

r 

3;mEI^  Adj.  woUenweich  Kau?.  2.  3.  137. 

r       .-V 

3i?JHTTFI'I  Adj.  hinauf  leuchtend,  —  flammend. 
Nom.  abstr.  offffTT  C  MBb.  12,255,5. 

r 

^jiJ^IFT  n.  ein  best,  Kleidungsstück  des  Wei- 
bes Äpast.  ^r.  10,9,12. 

r  A 

vijy^ö  Adj.  in  der  Bohe  befindlich  Apast.  ^r. 

10,10,4. 

vüMVlT'I  auch  mi"f  erhabenem  Rande  Apast.  Qr. 
12,l,j. 

1.3;^  mit  Srnf  lff|' AtiwcAa/Te»  «»  (Acc.)  TS.  5, 
2,*0,2. 
l.B^  1)  auch  Maiik.  S.  2,3,2  (48,U). 

TTW"?  ii>-  N.  pr.  eines  Deragandbarra  MBu. 

■s 
1,123,57. 

^r^  3)  nimmt  die  7te  Stelle  unter  den  Brahma- 
nen  ein;  steht  zwischen  dem  ^T^^icr^  und  dem 
fTH  Hbmädri  1,26,4.  27,1. 

?ll^°ht;<~H  m.  ein  dem  Rsh!  nahekommender 
Brahmane ,  der  die  Gte  Stufe  unter  den  Brahma- 
nen  einnimmt,  Hrmadri  1,26,4.  22. 

r 

n"cf;rf>T  Adj.  nur  ein  Kind  xur  Welt  bringend 
BhSg.  P.  5,17,12. 

ü^tirlKlIgf  (Nachtr.  2)  auch  nur  auf  einer  Seite 
eine  Schnauze  habend  (Gefäss)  Comm.  zu  Apast. 
Cr.  12,1,13. 

Ooh^J  tl  n.  Vrata-iWi7cA  von  nur  einer  Kuh 
Äpast.  ^r.  10,16,6. 

ü=|)'7r^Adj.  in  einem  Gefdsse  enthaltenlS.  6, 

4,»,3. 

r  . — 

^^'TllTT^^IT^a  n-  MBh.  6,46,32  nach  NIlak. 

'S 
IV.  Thell. 


^^iHTIT  m-  ein  Theil,  ein  Viertel  Panbar.  1,14, 
50. 

P^'T^Ty^  m.  Alleinherrscher  auf  Erden  (NÄ- 
gärguna)  Räsat.  1,173. 

^^TTH  Adj.  (f.  ^)  in  einem  und  demselben  Mo- 
nat befindlich  MBu.  6,3,32. 

^^fiTTrl  t.  eine  Person  Spr.  4205. 

^^'^^r  ro.  ein  von  einer  Person  dargebrachtes 
Opfer  Katj.  g«.  25,13,30. 

^f^5TTr?H^f|  Adj.  Sy  Dächer  habend  TS.  6, 
2,10,(1. 

i^^f^5rra^T%ÜT  Adj.  wobei  21  als  Lohn  gege- 
ben werden  Apast.  Cr.  10,26,4. 

iJ'^iWrT  such  nur  einmal  am  Tage  zu  essen  pfle- 
gend TS.  6,2,»,3. 

PUlT^^T^RT  f.  eine  Gazellenäugige  Bbäm.  V. 
2,156. 
♦ü'^ÜJ^  Adj.  so  beschaffen  Ma^äbh.  S,S7,6. 

^^^flH  Adj.  »0  festgesetzt,  —  vorgeschrieben 
RV.  Prät.  17,1. 

^^^l^mTR  Adj.  einen  solchen  ÄbscMuss  ha- 
bend MauätIrae.  93,18. 

W^^Tf '7'7  Adj.  eine  solche  Ueberzeugung  habend 
gAÜE.  zu  Bnu.  An.  (Jp.  S.  231. 

ü'^^Töfl^  Adj.  eine  solche  grammatische  Form 
habend,  in  dieser  gr.  F.  erscheinend  RV.  Prat. 
13,9. 
1.^^^,  f.  ^^  Äpast.  Qa.  10,12,5. 

%li3JlE?l  s.  3i3IT5T. 

*Hv\>&(Si  ni'  Du.  Mörser  und  Stösser  Maitb.  S. 
1,4,10. 

^TÜS^TIRfft  f.  Luftröhre  Bälar.  80,16. 

^rI72n  Adr.  auf  welche  von  beiden  Weisen? 
^d^SJcJI  of\°xf  gleichviel  auf  w.  v.  b.  W.  Shadt. 
Br.  3,1. 

^yiyc^^  m.  Legende  üttabar.  87,9  (112,5). 

^Sn^rFrlT^  m.  eine  sich  darbietende  Gelegen- 
heit sich  zu  unterhalten,  °rIFI  so  T.  a.  im  Laufe 
des  Gespräches  Katuäs.  33,183.  49,9. 

SffSTT^^  m.  Knüpfung  der  Erzählung,  so  T.  a. 
Einleitung  MBu.  1,59  in  der  ünterschr. 

^H=hiUJ  11.  ein  fürstlicher  Sonnenschirm  GIt. 

1,30. 

^'Pnfl'T  n-  Thron  GIt.  7,26. 

^ffHWrin'  Adv.  von  unten  hinauf,  vom  Ä/ein- 
ifen  on  Maitr.  S.  2,1,9  (11,1). 

cfrft'^iFrH  Adj.  weniger  Zitzen  habend  a/i(AbI.) 
gAT.  Bk.  6,5,»,19. 

^-^  2)  GIt.  12,24. 

^qJI  scheinbar  n.  RV.  10,101,12. 


^^I^rq^  n.  Backenknochen  Spr.  7001. 
^m>T^  m.  1)  Biegung  der  Ohren  Q'kk.  8,  t.  I. 
—  2)  eine  best,  Krankheit  des  Ohres  Suca.  1,270,1. 

r 

^i^oj-EJ  m.  die  von  den  Werken  herrührenden 

Bande  Buag.  2,39. 

r     ^ 
2.  qRT^rir  Adj.  der  des  Menschen  Arbeit  aner- 

kennt,  die  menschliche  Anstrengung  für  das  Wahre 

hält  Spr.  3323. 

r-v 
'TTR'inT  4)  der  Zusammenhang   mit   vorange- 

gangenen  Handlungen,  °mSJ]r\  und  "TnTrFH  so 

'S  -s 

T.  a.  in  Folge  des  Schicksals  Katuäs.  43,193.  181. 

1.  ^^  mit  37,  streiche  6),  da  hier  oTinirshyi  zn 
lesen  ist;  Tgl.  «sfidire+lö^". 

2.  Sf;^  9)  6)  ^TdH^^ni   Adj.   dessen   Bein  ge- 
brochen ist  Pamkat.  ed.  Bomb.  1,6,12. 

"Fir^'t^sl I  f.  Patron,  der  Jamuni  Bbäm.  V.  2, 

118. 

Sfi^fcf^^  m.  Mensch  Bhäm.  V,  l,ioi. 

=R^$n^T^  m.  das  Verschlucken  Buäm.  V.  1,54. 

^)ö?J,  Partie.  ^cZJtT  klug,  weise  TS.  7,l,»»,l. 

^HiHJNIwl^rT  Adj.  die  Weise  der  Krähen 
(beim  Trinken),  der  Gazellen  (beim  Essen)  und 
der  Kühe  (beim  Wasserlassen)  beobachtend  Bhäg. 
P.  5,5,34. 

^T^^  f.  das  Fell  der  cj)>tjj)  genannten  Anti- 
lopenart R.  ed.  Bomb.  3,43,36. 

^T'I'lUT,  °fTTr?  «"'e  ein  Wald  erscheinen  Bbäm. 
V.  2,66. 

^imim=ti   Adj.  in  Bezug  stehend  zu  einem 
nach  der  Thätigkeit  sich  richtenden  Namen  Nir. 
1,13. 
2.2^7  (!)  Adj.  (f.  3^)  zu  kaufen  Maitr.  S.  2,4,2 

(39,4.  5). 

^ra^q  in  go  (s.  oben). 

^FT^TtT^I  f.  =  °n\m  Spr.  4397. 

^^TT^  auch  so  T.  a.  Zeitpunct  Katbäs.  41,1 4. 
°mrn7  nach  Verlauf  einiger  Zeit,  einige  Z.  darauf 
MBh.  12,117,12.  R.  1,34,41. 

^T^rFFqTTTTRT'T  Adj.  zttr  Ausfüllung  der  Zeit 
dienend  Äpast.  ga.  9,7,3.  4. 

^M'<^'7T  f.  eine  der  Zeit  entsprechende  Betchäf- 

A 

tigung  Apast.  1,31,21. 

EJiiclIsj^^  m.  Dichtwerk  Sab.  D.  6,1  2. 

l'cfiCTrTT  Adj.  (f.  5^)  welche  Ursache  habend? 
wodurch  bedingt?  Laut.  442,4.  fgg. 

T=R5nfi*T^  ui.  das  Räudigwerden  Kätb.  33,4. 

=fiü51^qqT?nq'T  Adj.  aus  einer  langen  Reihe 
stumpfer  Steine  bestehend  Spr.  3162. 

Sfjy,  statt  dessen  TS.  2,l,s,2  3^fT  «'"  gross- 
höckeriger  Stier, 

38 
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'4iMI}  ImHH'^  m-  ""  ''"'•  Dihnon,  durch  tcel- 
ehen  Kinder  besessen  trerden,  St?«.  2,393,12. 

mPU  Adj.  in  Töpfen  befindlieh  Apast.  Q«.  11, 
20,11. 

Sf^^^I^  ta.  MotchHS  GIt.  4,6. 

Efi^T'TT^  Adj.  ein  Geschlecht  gründend  MBo. 
3,293,1«. 

<^idHi|<l>4  f.  eine  tugendhafte  Frau  Dbaji.  V. 

2,77. 

öfJ5iqTI  f.  ein  blühender  Kufa-WaimKlTj.  ?«• 
5,l,2fi. 

^i^RIT^n^T  f.  eine  Lolusdugige  Boäm.  V.  3,1  5. 

ö 

♦cfjc^HT  f.  auch  Neid,  Missgnnst  Gii.. 

cRtlöf  ni.  PI.  eine  Art  Körnerfrucht  TS.  4,7,4,2. 

<^HS4^MH  Adj.  (f.  ?ir)  der  seinett  Ztoeck  er- 
reicht hat  Katbäs.  13,188. 

^ifPT^rT  Adj.  (f.  EID  «'«r  ein  Gebet  gesprochen 
hat,  über  den  ein  Gebet  gesprochen  worden  ist,  zu 
einem  bevorstehenden  Unternehmen  mit  glückver- 
heissenden  Gegenständen  angethan, 

^firFRT^  Adj.  dessen  Wunsch  erßllt  ist. 

o|)r)Ht?1  Adj.  fest  wurzelnd,  festen  Fuss  gefasst 
habend  MBh.  1,202,11.  2,8,109.  Spr.  6827. 

'*r1Hc<"y  Adj.  dessen  Werth  bestimmt  ist,  ge- 

t         CS 

sehätzt. 

^tiriHII  Adj.  Stiilschuieigen  beobachtend.  Nom. 
ibslr.  °^  n.  Katuas.  7,23. 

^H^^ni  Adj.  (f.  3^)  sieh  Zwang  anthuend,  sich 
beherrschend  Katuäs.  61,29«, 

*(1MJ|IM,  °!7tT  «"'«  das  goldene  Zeitalter  er- 
scheinen  Pnkrinh.  376,11. 

t^l5IHHIIUI=wqtI  Adj.  aus  falschen  Rubinen 
bestehend  Katuäs.  24,133. 

4irW^it1  Adj.  ganz  umhüllt,  —  (/«panier«  TS. 
4,3,1,2. 

<*bl4im  Adj.,  f.^  Maitr.  S.  2,8,7  (87,lg.  19). 

^5^^  Adj.  (f.  ^  schwarzbunt  Maite.  S.  2,8, 
7  (87,9). 

^irR  6;  MIlatIm.  84, i  5  (189,6). 

^TO^^  3)  *Art  und  Weise  das  Baar  zu  bin- 
den, Haartracht  Halaj.  2,375. 

^iT5R  1)  d)  JffT5I^  ^KTT  heisst  eine  Colleclion 
Ton  Sprüchen  Apa»t.  Qr.  10,10,6. 

^  o  cv- 

*l"=hl^«{^  =!7TfT  für  eine  rothe  Wasserlilie  hal- 
ten Bbam.  V.  2,U9. 

^lrl«filMnl  Nom.  Du.  m.  N.  pr.  zweier  Rslii 
Mait«.  S.  2,1,3  (4,3). 

^Rfero  ond^T^i^-  werden  H.  848  tob  ein- 
inder  unlerscliieden; '^nHt'T  «oll  ^^Mll^M 


und  %I5T?^  sein. 

^J!T  mit  tjf^  Caus.  (°5firpTTr?)  treten  lassen 
Apast.  (r.  9,3,13. 

f^T^in  Adj.  =  SfiTRII  Würmer  habend  Apast. 
Cr.  9,20,2. 

I.^  mit  tlXT  Med.  Jmd  (Abi.)   Etwas  abkaufen 
Maitk.  S.  1,11,7  (1C9,II). 

!TfliI7>?n'T,  °^n  '">  Spiele  Rudra  gleichen 
Z.  d.d.  m.  G.  36,529. 

^^T^T^  f-  Zunahme  an  Kriegermacht  Apast.  1, 
,9. 

~W(^  (Nachtr.  2)  =  JfTq^tTHIlQFJIrT!  CIlaSka 
1,202. 

?n=ff5rniT  f.  das  schrittweise  Zerstören  der 
sündhaften  Zustände,  von  denen  jeder  die  Ursache 
des  folgenden  ist,  ^IläSca  1,1 91.  fg. 

^T^rFFT  n.  das  um  Verzeihung  Bitten  Bbam.  V. 
2,63. 

^\^T^  Adj.  (f.  ^)  schlank  BbIm.  V.  2,1  51. 
l.T^T^  mit  VCm,  °  ItIH  hinundher  geworfen,  so  t. 
a.  beunruhigt,  gequält  (Herz)  MiLATlu.  ed.  Bomb. 

306,«.  T.  I.  ^ir?raH. 

^^PTUT  I"-  «'■"  *'"<;*  Feld  Kbänd.  Up.  8,1,5. 
l-f^öfi:  mit  5T  Caus.  =  Simplex  MBb.  4,84,26.  9, 
19,43. 


igigi'l  Adj.  auch  iu  Nichte  machend  in  t|5I;  °. 

WU  Adj.  (f.  EJT)  aus  Gruben  kommend  TS.  7, 
4,1»,  I. 

IpTIR  1)  Adj.  auch  so  v.  a.  mit  Andern  eine 
Schaar  bildend,  umgeben  von(Instr.)  Maitr.  S.  2,2, 
3  (17,6.  7). 

ITtFHT^  Adj.  gedenkend,  mit  Loc.  Raod.  9,67. 
l.IT^  mit  qr^  beschreiben  Bbam.  V.  2,75. 

Ip^TSpfT^  2)  Hbm.  Pab.  2,1  «3. 

IF^TH  n.  ein  best,  wohlriechendes  Getränk 
MÄü.  Grbj.  2,1«. 

IF^lfrm  (metrisch)  f.  =  oqifft  Varäb.  Bru. 
8.81,15. 

JhMHJl  BÄI.AH.  64,1«. 
2.TT:J"  mit  CTl^  in  "^?:if^5T.  —  Mit  f%H  «»r- 
«cAiinjen  BiiÄM.  V.  2,1 1  8. 

J|cll  Hri  TS.  D,6,«,2  SubsL  ein  eingegrabener 
Pfosten. 

i|iyHI|l!(i4l  f.  Du.  G4th*  und  N4r»camsl 
Maitb.  S.  1,11,5  (167,8). 

JTI^  mit  T^,  oJTHoII  Adv.  in  hohem  Grade, 
mit  aller  Macht  Z.  d.  d.  m.  G.  36,635.  —  Mit  V(, 
V(*ll&  1)  eingetaucht,  eingeweicht,  getränkt  — , 
stark  vermischt  mit  (im  Comp,  rorangehend).  — 
2)   viel,  vielfach.   °q   Adr.   stark,   kräftig,  nach- 


drücklich,  in  gehörigem  Maasse.    —    3)  reicA  an 

(im  Comp.  Torangehend).   —   4)  vorgerückt,  spät 

(Abendstunde)  Daqak.  89,3.  —  3)  *  schlimm,  arg. 

^T^\^\JU^r{  Adj.  mit  vielen  Vorzügen  ausgestat- 

o  -s 

tet  BuÄM.  V.  1,19. 

Iinm^rlT  Nom.  ag.  Stricke  empfangend  und 
zugleich  Vorzüge  anerkennend  Bbäm.  V,  1,8. 

niFrlW  Adj.  sich  von  Vorzügen  leiten  lassend, 
auf  Vorzüge  Gewicht  legend  Mallin.  zu  Kcuäras. 
3,1. 

I1^^S[fIl  Sg.  BuAM.  V.  3,12. 

IT^rl^WrlT^fr^  Adj.  der  die  Vasattvarl- 
Wasser  geschöpft  hat  Comm.zu  Apast.Qb.11,20,12. 

•S3 

1.  in  1)  Rinder  als  Kriegsbeute;  daher  der  Aus- 
drucli  Tim  im  so  V.  a.  in  den  Streit  ausziehen,  z. 
B.  RV.  2,23,«.  5,43,9.  8,60,5. 

inRJ|=tll=li'^'7T  f.  das  Verfahren  der  «"üAetbeim 
Geben),  der  Gazellen  (beim  Stehen]  und  der  Krä- 
hen (beim  Sitzen)  Bbag.  P.  5,8,3«. 

Xrmq  Maitr.  S.  1,11,8  (169,18).  ^at.  Ba.  und 
KÄTJ.  (Ib.  aus  Waizenstroh  gemacht. 

XJH  4)  Pass.  (Nachtr.  2).  IT^^  Potent,  in  der- 
selben  Bed.  Maitb.  S.  2,3,2  (49,«). 
*m'7fir?Tllft'7  Adj.  Maiiäbu.  3,«,fc. 


r^^ej  m.  in  q^T^Ef. 

o  o    o 

♦^TCraSfil  f.  eine  Art  Laute  Säj.  zu  RV.  10, 
146,2. 

qifl^,  f.  ^  nur  in  der  Bed.  1)  c),  sonst  ^rirl^l. 

^rl^TlsI'T  Adj.  berechtigt  Ghee  zu  empfangen 
Qat.  Bb.  6,6,1,11. 

^rIR^R<7  Adj.  aus  Ghee  und  Honig  bestehend 
Spr.  6337. 

^IfmiSIl  (•  d^r  bei  der  Ghrta-5pefirfe  gespro- 
chene Spruch. 

JTl  mit  ISrtfl  riechen  gegen,  wittern;  mit  Acc. 
Maitr.  S.  2,8,1  (48,8). 

■<M5hc(»^  m.  auch  Alles  was  das  Rad  zusam- 
menhält MBb.  7,191,22. 

^^^TT^T'T  Adj.  mit  den  Rädern  nach  oben  ge- 
richtet Hariv.  3413. 

^^öffT  Adj.  auf  der  Töpferscheibe  gedreht 
Maitr.  S.  1,8,3  (118,3). 

^RT^^nTfT  f.  Augenweide. 

W,^^.  ^mH  hinundher  bewegen  Biiau.  V.  2, 

87.  97. 

tj U 2 l^fTqöITTTI7?I  Adj.  mit  dem  K  a  n  d,  4 1  a  glei- 
chen Lebensunterhalt  habend  MBb.  13,48,27. 

^rI7^rr>  lies  uiermaJ  abgeschnitten  oder  ge- 
schöpft, aus  vier  Aradlna  bestehend;  n.  so  t.  a. 
vier  Avadina. 


'^sim^-  rjtn^ 
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^ri^^ITfl'T,  lies  der  Spenden  opfert,  die  aus  vier 
A  vadän  a  bestehen. 

^IrllT^'tTrl'T  Adj.  der  viermal  geschöpft  hat 
Comm.  zu  LItj.  3,2,6. 

W{\^^,  3WFT  "•  CÄNKG.  Gbbj.  3,9.  Afv.  Griu. 

2,10,6. 

^Irl^TTR^  Adj.  vierstöckig  Pank4t.  228,1 1 . 

r  . 
^riH''5fI  Adj.  HBi  «»er  (Silben)  länger  (Metrum) 

oc\    'S 

HV.  Prät.  16,2. 

r 
^fT'T^  Adj.  mit  Vieren  bespannt  MBh.  5,86,6. 

^rl^^S  Adj.  vier  Falten  habend  Apast.  ^r.  i2, 

o  o 

2,1'.. 

^rfJ^^IlFRf  Adj.  PI.  in  vier  Seelen  zerfallend 
Sartao.  24,8. 

^RT^^T^^TTIT  Adj.  PI.  vier,  drei,  zwei  oder 
einen  Theil  erhallend  Jägn.  2,125. 

tTF?^  1)  BhXm.  V.  2,126. 

^m^RT^  ni.  das  Ausstrecken  der  Beine  Küll. 
zu  M.  2,198. 

^'TT^  "•  auch  der  scheibenförmige  Rüssel  (ei- 
Dcs  Ebers)  Maitr.  S.  1,6,3. 

^nFI^ral^Sn^ni  «•  Tltel  eines  BrAhraana 
SÄJ.  zu  Taut.  Ab.  3,8,1. 

^IrT^m^f7°fi  und  TTIrJCiyii^JJ  sindumzuslellon. 

^\^  1)  zu  streichen;  vgl.  oben  u.  44|t||tf. 

^=f=fi^TrITS''rI  Adj.  von  einem  Wagen  Apast. 
Cr.  10,24,4. 

^röf  mit  ^ff  Desid.  OTHfti^djlH  Hnmittelbar 
IM  berühren  beabsichtigen  Buah.  V.  1,93. 

^R^  mit  cflT  auch  verschwinden  maehen 
Bhäm.  V.  1,120. 

rl^r^  oder  tJc^c^  f.  =:  T<jji(  Hochofen  CIlaüka 

2,221. 

^^I^T  Adj.  (f.  511)  das  Herz  fortreissend,  rei- 
zend BiiÄM.  V.  3,10. 

ST??5T  (Betonung  falsch)  m.  das  Sichtbarsein 
von  Dächern  Maitr.  S.  2,2,3  (17,9).  Vgl.  ä^tjB^- 
^  (Nachlr.  2). 

^--  A 

STi^*Trf  Adj.  ein  Verdeck  habend  (Wagen)  A- 
PAST.  gii.  10,24,2. 

äT"^:ftTRrI  Adj.  einer  Decke  entsprechend  Qat. 
Er.  3,5,3,9. 

S^PTFIT  Adj.  (f.  5fl)  dessen  Antheil  ein  Metrum 
ist  AiT.  Br.  2,18,6. 

'S[^,  füge  f.  Yor  1)  hinzu. 

SW,  ST'^T  bedeutet  nach  J.  Bcbgess  auch  Ab- 
schrift, Copie. 

f^^  mit  fi?^  trennen  Apast.  ^r.  10,18,12.  19, 
14. 

sPTtT  4)  e]  ein  best.  &iman.  sTITrRWT  Adj.  die- 


sem zum  SÄman  habend  Apast.  (^r.  12,14,1. 

SUTFltR^'n  n.  die  Erde  Bhäm.  V.  2,128. 

srfe7<7  auch  erfüllen  mit  (Instr.)  Buäm.  V.  4,5. 

sTS^^^^T'I  "■•  Bunger  Bhäm.  V.  1,49. 

sT'T  mit  !T)  ^sITf!  lui  Semen  immisit  Kätj.  Cr. 
"s 

20,3,20.  —  Mit  ^ir^l  in  der  Fortpflanzung  über- 
treffen, mit  Acc.  Maitr.  S.  2,3,1  (46,1  5). 

sF'T'T  2)  H'^I  Aoc.  das  ganze  Leben  hindurch 
Hüu.  Jo6.  4,7. 

sFR^^  m.  die  Bande  der  Wiedergeburt  Buag. 
2,51. 

°sI^J7^T   Adv.  mit  ^  zum  Geburtsland  von  — 
werden  Kad.  171,25  (294,8). 

W^^^  Adj.  Harit.  3429  fehlerhaft  für  sT^TTtlf. 


irm^T'^^lJT  f-  Brühe  von  wildem  Sesam  TS.  5, 

4,S,2. 

sl5^ly=h-?J^l  f.  Patron,  der  Lakshml  Buam. 
V.  4,8. 

JT?Tfip?^?=ft  f.  desgl.  Bua«.  4,2. 

sFiqin  Adj.  °qin=7  ^1TFJ  so  v.  a.  aus  über/lies- 
Sender  Bingabe,  aus  vollem  Herzen,  aus  unwider- 
stehlichem  Drange  Hariv.  3196.  Vgl.  smT^HT  tJT- 
IH  3429  und  tTOJ^  q|jpr  3423. 

-s 

sf^'K^^tri  Adj.  lotusäugig  MBh.  1,129,27. 

sIlSIöJ^  Adj.  keine  Geschmacksempfindung  ha- 
fcendSoQR.  1,218,18. 

s|lrl<Ml^  Adj.  verständig  geworden  Mark.  P. 
74,49. 

snrJ'=lTfT  nach  Wditnet  (American  Journal  of 
Philology,  Vol.  III,  No.  12)  having  born  or  native 
wealth  oder  having  whatever  is  born  as  his  pro- 
perty,  all-possessor. 

m^W  Adj.  =  sTFSn^  Apast.  C».  10,9,2. 

s!175t^rl  m.  ein  von  einem  Buhlen  gezeugter 
Sohn  BiiÄM.  V.  4,4  6. 

l.tiT  mit  51^1  Act.  auch  abgewinnen;   mU  ^^TT 
wiedererobern  TS.  6,3,«,1. 

sT^TTF?^  2)o)  Buam.  V.  2,76. 
*?flfC^  m.  1)  Bein,  giva's.  —  2)  =  q^TsTTrl^. 
*5rif?:^  und  *5ITSte'  m.  Bein.  CiTa's. 

s^]^  m.  s.  ^ISTm  vvelter  unten. 
*?'i^,  das  Sternchen  zu  streichen. 

sET^öI^tf  m.  Familienhaupt  Maitr.  S.  2,2,10. 

sRlfrl^TT  Adj.  dessen  Antheil  das  Licht  ist  NiR. 
12,1. 

n^  Ast  giLÄNKA  2,225. 

fl^f^^I    f.    =    f^^ft   giLÄKKA    2,229. 

rTHTöf^rft^  Adj.  an  der  Stelle  die  Brhttl 
habend  gÄNKU.  gR.  11,12,1. 

B?^  auch  diese  (d.  i.  die«e/6e)5pejjeffenieMend 


R.  2,103,30.  140,13. 

rI?SITij'  Adv.   von  der  Zeit  an  (in  Corrclation 
mit  q^^flT  seitdem)  Bhäm.  V.  2,5C. 

fT^T=I  3)  dessen  Denkweise,  —  Absichten  Kam. 
NItis.  11,29.  18,3. 

l.rl'T  mit  ^,  ^TrlflT  Adv.  anhaltend,  ununter- 
brochen Slijr.  2,143,7. 

r{^  3)a)  ra.  BuÄM.  V.  2,79. 

,  rlrIRfr  1)  b)  Apast.  ga.  9,8,5.  —  2)  f.  °ri(ff  auch 
nJ     'S 

eine  an  diesen  Agni  gerichtete  DarbringungComm. 
ZU  Apast.  g^i.  9,8,5. 


fT^T^pr  n.  1)  das  dessen  Wurzel  Sein  Kam.  NI- 
TIS.  16,37.  —  2)  das  darin  Wurzeln,  darauf  Be- 
ruhen Gabt.  6,22. 

rlHIrl  Adj.  heisse  Milch  zur  Weihe  benutzend 
TS.  6,2,»,7.  Apast.  gR.  11,2,2. 

fTn^;yt5T?=R  m.  ein  best,  böser  Dämon  Mark. 
P.  31,90.  96. 

rPTlHTIT  m.  dessen  Antheil  die  Finiterniss  ist 
Nrn.  12,1. 

R^THIrRTT  f.  Patron,  der  Jamunä  Buäh.  V. 
4,7.  35. 

rJT'T  f.  =  FfTTi  ei'ne  unfruchtbare  Kuh  Maitr. 
S.  2,3,4  (32,13). 

rtlltl  f.  Erstickung  Comm.  zu  Apast.  gR.  12, 
11,8. 

fTFT^  scheinbar  TB».  2,1,S,l.  Es  ist  zd  lesen 
3c}!^iTRMTfq  (Aor.)^. 

rII'7Tll^'HI  f.  eine  Lotusäugige  Buäm.  V.  2,1  53. 

cTl^TH^  m.  das  aus  dem  Tact  Kommen  Pakkab. 

1,12,9.  10, 

IriqJI'Jöff  n.  die  Breite  am  Rückgrat  des  Feuer- 
en 

altars  Comm.  zu  Kätj.  (b.  17,11,1. 

.->    r         -^ 

TrFJIT^^S?  m.  eine  Theilung  der  Breite  nach 

Comm.  zu  Kätj.  gR.  2,4,37. 

IfltllXrT^R  Adv.  mit  seitwärts  gebogenem  Halse 
Bhäm.  V.  2,130. 

Tft?WT^   ni.  PI.  Sesam  und  Bohnen  <^xt.  Bb. 

14,9,»,22. 

fninfrifr^,  °^frr  ^te  Apsaras  Tilottamä 
darstellen  Bhäm.  V.  2,96. 

fftg==Tl^T  f.  (sc.  nf^rlT)  SAfiUITOPAN.  22,1.    fft- 

g^isiiq^(!)  m^  ^v^l  m  comm. 

rfttn^li?!'^  Adj.  der  sein  Versprechen  gehalten 
hat  Haiiiv.  7236.  R.  2,21,46.  R.  Gorb.  2,79,28. 

RP-f^^fiyfn  n.  das  Anschwellenmachen,  Ver- 
mehren BaÄM.  V.  4,9. 

gqf  Adj.,  f.  m  TS.  7,5,1,2. 

r^WJ  m.  ein  Feuer,  bei  dem  Grashalme  statt 
Brennholz  angewendet  werden,  Apast.  gR.  9,9,12. 
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rJI^pmnTFI  -  ^rHFRq^I^WR'T 


"^IpHrnTfl  Adj.  durch  einen  Haken  angetrieben 
gn.  Hb.  12,4,f,io.   Richtig  wäre  °5nfJTr?;  Tg'- 

f^5r2mT  m.  der  SOtte  Iheil  Jlcs.  2,180. 
f^TTK^  f-  drei  Gtnerationtn  Einl.  zu  Apast. 
Ce.  10.1.1. 
fsCAMl  m.  3)  drei  Theile,  so  r.  a.  drei  Viertel 

PlXKAH.  1,14,50. 

i^i^^    Adj.    mit   drei    L'nreiniokeilen  behaftet 

GtRBUOP.   1. 

T^^15  II.  =  fS(^^ÖT\   BuiR.  NÄTJA?.  18,118. 

T5pJ^  Adj,  mit  Dreien  bespannt  KÄtj.  Qr.  15, 
1,22. 
TWf^  A<Jj-  "«''  <''■"  Opferpfosten  Kixj.  Qa.  15, 

10,8. 

2.  N^ld   Adj.  (f.  eben  »o)    drei  Falten  {Ein- 
ichnitte]  habend  Kitj.  (a.  7,3,29. 

f^f^I<T  Adj.  dem  Trirrt  ähnlich  t«T.  Ba. 
12,3,1,5. 

r-  3 

T  3lslrT  Adj.  dreimal  am  Tage  zu  essen  pflegend 
TS.  S,2,»,s. 

jJT^'Nim  Adj.  dreitägig  Äpast.  fa.  9,2,3. 

3nTPT1=T  m.  (to^  'ich  an  drei  Orten  Befinden 
Nia.  7,28.  12,19. 

l'MIH'i^  Adj.  dreifach  zusammengebunden 
MiiTB.  S.  1,10,7  (147,« 0). 

^^m  in  q|J|<d*. 

(^li^UICl-SH^I^  Adj.  wo  man  von  Süden  herein- 
geht Apast.  t«.  11,9,*. 

^flr'nW'TfT  Adj.  (f.  m)  nach  Südost  gestreckt, 
—  laufend  Katj.  Qa.  25,8,3. 

^XJ3^rr^lH^  Adj.  als  wenn  man  mit  einem 
Stocke  getrieben  «n/'rdeCoram.zu  Apast.Qr.H,12,6. 

^IJiMI'lIrt  Adj.  mit  einem  Stock  angetrieben 
(at.  Ba.  12,4,1,10.   Richtig  wäre  °5nflrtT;   Tgl. 

(^lJS«jisU  in.  Heerführer  Kam.  NItis.  17,49. 

^JXT^t^I'^  n.  das  Geßss  zum  Schöpfen  der 

sauren  Milch  Apast.  ^a.  12,2,1. 

r  , 

^^nn  n.  Geflecht  Bai-ob.  im  Coium.  zu  Apast. 

(a.  11,8,5. 
5[5Rir  Adj.  PI.  zu  zehn  verbunden  Habit.  3507. 
^!t|s<'t(^  am  Ende  eines  adj.  Cotnp.  =  ?5I5FV 

JÄfli.  2,70. 

4I1IV4H,  vgl.  Geld:«br  in  Kuh.n's  Z.  27,2tü. 
^^^^TSTFn^^iqilT,  so  zu  lesen. 
R'i^l^l  m.  «He  Sonne  Stapsa«.  1,18. 
^M^mit  ?ig /md  (Acc.)  d<e  iVocAtreiAe  erlheilen 
Apast.  1;«.  10,11,i. 

^TT?T^I|;|-+i  m.  N.  pr.  eines  Autors  Verz.  d. 


II.  H.  No.  246. 

^T7  mit  5r,  5T^THrT^  ''«"»'"  flammend  Qat.  Bh. 
2,8,«, 10.  yilHrlT  am  hellsten  flammend  KÄtj. 
ga.  4,15,18. 

JTyrST  m.  ein  schlechter  Fürst  Z.  d.  d.  m.  G. 

36,381. 

J^pI  n.  Gestank  Maitr.  S.  2,1,3  (4,8).  Fehler- 
~.3 
haft  dem  H^l  *T  nachgebildet. 

*  J7f3'  Adj.  Aeine  Heue  empfindend  Vjuip.  70. 

191. 

r  r 

'^^^'\Z  Adj.  keine  Schranken  kennend.  Nom. 
abstr.  ORT  f.  Uttabar.  88,6. 

gXJIIT  auch  Vergehen  Uttab.  109,3  (147,U). 

r 

^cf^  Adj.  schwer  zu  betrügen  Z.  d.  d.  m.  G. 

36,553. 

2. 5TI  mit  Sn  Caus.  in  äERT^f?  (s.  oben). 
J^tiprS  Adj.  schlecht  erwogen  Sega.  1,30,20. 
^t^H  IstiTT  f.  geringes  Ansehen  Rägat.  S,i. 
*'^^^^  könnte  auch  nicht  leicht  vergänglich 
bedeuten. 

2.4lbMf^  1)  a)  Nora,  abstr.  °(J]  MBh.  1,134,31. 
°515^  Adj.  f.  ansehend,  betrachtend  Buah.  V. 

2,178. 

^SPTcI  m.  PI.  die  Götterstiere  Cilat  in  Apast. 
ga.  11,7,6. 

^^TrlrT  n.  Götterwille  QtT.  Br.  11,8,8,9. 

^^IJU  n.  der  Honig  der  Götter  Khänd.  Up.  3, 
1,1. 
1-  ^=?TII  "i,  so  zu  betonen. 

^5PT^  m.  Ruin  des  Landes  Spr.  3084.  6080. 
Katbas.  21,115. 

^^^^  Adj.  mi<  ei'nem  Körper  versehen  Habit. 
9030.  Wohl"^^^  zu  lesen. 

(^«C^  ""•  Verfall  des  Leibes,  Tod  gvETÄQT.  Up. 
1,11.  MBB.  2,44,11. 

"^W-rfbr  Adj.  auf  den^iqn^  bezüglich  Verz. 
d.  Oxf.  H.  304,i,2. 

^rlHFT  f.  Spielplatz  Katj.  g».  15,7,13. 


'SrlfTlJi^  n.  nach  Piscuel  erste  Bed.  ein  um 
einen  Spieler  gezogener  Kreis,  der  ihn  zur  Zah. 
lung  zwingt. 

Kf%q=7  1)  Mahr.  S.  2,2,3  (17,U). 

?;öaqT'^T  f.  Gold  PaiSkat.  226,u.  oqj^  n.  ed. 
Bomb.  4,33,23. 

?n^!rn<Fr?^r?rni  Adj.  wobei  I^OO  aU  Lohn  gege- 
ben werden  Äpast.  ga.  10,26,1. 

Ti^n^rf  Adv.  SU  zwei  Zeiten  Comm.  zu  Äpast. 
g».  11,4,5. 

TS^rrni  Adj.  zwelecUg  Comm.  zu  Apast.  ga.  12, 
1,11. 


T^ISfr^m^T  u.  PI.  die  Gefässe  für  die  DTidc- 
ratja-Spenden  Apast.  ga.  12,1,10. 
*f5m^ipr  Absol.  in  zwei  Theile  zerlegend  P. 
3,4, G2,  Seh. 

2.  TS^rST  (Nachlr.  3)  auch  in  iirei  Gefassen  ent- 
halltn  TS.  6,4,»,3. 

♦fkcTRR'T  Absol.  in  iieei  Theile  zerfallend  P. 
3,4,62,  Seh. 

TS^IT^I^  Adj.  mit  zwei  Pratihira  l)c) ver- 
bunden Latj.  6,12,1.  7,4,1. 

f^'TIIT  ein  doppelter  Theil  TS.  7,1,S,5. 

T"?>WfI  Adj.  zweimal  am  Tage  zu  essen  pflegend 
TS.  6,2,»,3. 

TSHF'^  Adj.  zweieckig;  n.  ein  solches  Gefäss  für 
Spenden  an  die  AtTin  Apast.  g«.  12,1,11. 

^mq;=I^  auch  Apast.  gR.  11,12,3. 

*sv^i^Absoi.  =  fl:m^T;[q  p.  3,4,62,  sch. 

^^^  Adj.  (f.  gi)  zweireihig  TS.  7,4,»,*. 

^'^  4)  schwingen,  spannen  (den  Bogen)  BuÄu. 
V.  1,  3. 

URTSn^i  m.  Adoptivsohn  in  t|Hffi°. 

Wm^  Adj.  für  das  Rechte  ein  Auge  habend 
R.  2,85,16. 

r  

UR>Tn  Adj.  der  seine  Pflicht  verletzt  hat  Habit. 
7342. 

m'fJFIW  Adj.   Korn  mischend,  —  fälschend 

JÄGN.  3,211. 

m^OXTil  im  Spruch  q-^T  «JW  EJl^^r  vjfH  'ET 
Mit.  l,35,a,16  zu  Jäbk.  1,230. 
1.  EJ  mit  HR?  Z.  5,  lies  HH^rf  »t.  fRs^T. 

m^  1)  C)  giLÜrnA  1,272. 


RpfPTTTsT^  Adj.  =  HfF'IIhR  (so  t.  1.)  MBh. 

3,1373*. 

^^r^!<RFI,  Tgl.  Geldxeb  in  Kcun's  Z.  27,215. 

'TJ'TT^  m.,  so  zu  lesen  st.  ^JRTT  f. 

^RTlt  m.  Flussbett  Spr.  6988. 

'\'^  inil  fPTI  sich  freuen  Bhäm.  V.  2,70. 

^^^^fOTf  (BuAM.  V.  4,32)  und  ^^RFf  (obend. 
4,29)  m.  Patron.  Krshna's. 

'm^^TTTrl  f.  --iMijienujeide. 

R'q^^^^  n.  Augapfel  Sc«r.  2,303,*. 

Rf  2)  Bu.oi.  V.  3,1  6. 

'TFf^^  m.  Rohrschilf  als  Brennholz  Apast.  gR. 
9,3,2  2. 

"v 

^qUT  Adj.  neunfach  MBu.  3,134,16. 

•7TTR?7^  Adj.  nicAt  zu  flüssig  Sufa.  1,233,12. 

'ITTrPT^I^tT  Adj.   nicht  sehr  erfreut,   —  froh 

MARK.  P.  69,1 2. 

RITHRF^  Adj.  nic/(<  zu  zäh  SccR.  1,233,12. 

r 
•TI'TT'mR^T^  (MHM  Adj.  aus  verschiedenen  un- 


^HH?TR^T^^IT'7  —  ^^TW^ 
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schätzbaren  kostbaren  Juwelen  bestehend  K*tuäs, 
24,14  8. 

'TRI^^FFTTSr  "•  Verschiedenarligkeil  des 
Krabmasiman  LItj.  10,4,i. 

'IRW^T^nTfeltT  Adj.  im  Besitz  von  einer 
Menge  wirksamer  Zaubersprüche  seiend  Katbäs. 

70,55. 

»THTTcl^Adj.  aus  mehr  als  einem  Dorf  [Stamm) 
bestehend  Maitr.  S.  2,2,1  (15,20}. 

^f'T  1)  o)  auch  Nabelschnur.  °^itI'T  o.  das 
Abschneiden  d.  N.  Gobh.  2,7,17. 

•ITM^H^T  Adj.  (f.  3^1)  mit  bis  zum  Nabel  rei- 
chenden Füssen  (Sessol)  Apast.  Qr.  10,29,7. 

'Il^r  ä)  «)  Nabelschnur  Comm.  zu  Gobh.  2,7,1 7. 

RTHTTOT'TfTrf.  Nasenscheidewand  SugR.  1,126,7. 

»ITHl^  m.  das  Einfallen  deriVajeSccR.1,270,1 . 

Pifqsft  Adj.  von  beständiger  Pracht  BuJm.  V. 
2,76. 

fqiJfT  3)  f.  6JT  eine  Art  Räthsel  Kätjad.  3,1  Oi. 

fSpifft  AdT.  mit  SRT  still  halten,  nicht  beieegen 
(die  Augen)  Z.  d.  d.  m.  G.  36,531. 

H^l^y  auch  dem  Etwas  (Instr.)  antubieten  ist 
GAtT.  2,4  s. 

T^^^l)a)Nom.abstr.°fiIf.KAD.t71,23(294,8). 

fkjW  i)  Nora,  abstr.  o??!  f-  Bhäm.  V.  2,1 /.1. 

f^ri'ST  Nora.  ag.  Binderer  Einl.  zu  Apast.  Qb. 
iO,l,i. 

lH5l?H'fl'*lW,  °^r{  tvie  ein  Fisch  ohne  Wasser 
sein  BiiÄ».  V.  2,66. 

f^tJIcT  Adj.  wohl  unterrichtet  CHlänka  1,3**. 

X^qSf^  Adj.  frei  von  Mäusen  Eatbas.  43,30. 

f^TIT^TH  Adj.  besitzlos  Bhag.  2,4  5. 

f'l^'K'ÜIT  AdT.  ohne  in  Varuna'»  Gewalt  xu 
verfallen  TS.  2,2,6,2.  Vgl.  ^SJ^HR  weiter  oben. 

i^T'^^r^Trn  f-  Vnunterschiedenheit  von,  Gleich- 
heil mit  (im  Comp.  ToraDgebend]  Bbäm.  V.  2,108. 

f^^  1)  Nom.  abstr.  f^^fcTT  Maitr.  S.  2, 

1,8   (10,4). 

Hc^TlMnTM'I  Adj.  ohne  Bäume,  Wild  und  Vö- 
gel  MBU.  1,120,12. 

f^^?If?3Adj.(f.gi)icAamio«Z.d.d.m.G.36,541. 

f^^TTF^TTTrl  m.  das  Oberhaupt  der  Nisbida 
Maitr.  S.  2,2,4  (18,15). 

P)l.t^l^  kana  auch  Adv.  sein. 

•s 

■ITf!iC(3fj'  AdT.  mit  Sf^"  der  Söhne  berauben 
Buam.  V.  2,130. 

^T7^7  "'•  ""  ""  Wasser  lebendes  Thier,  Fisch 
Bbah.Y.  1,40. 

J^i'^m  ni.  Männerbewältigung  Maitr.  S.  2,1,3 
(4,18.  Ö,S). 

IV.  Theil. 


R^*TF^  RÄOAT.  1,368. 

•-nTT2^?J,  lies  (Männer  bergend). 

^^TsTT  f.  PI.  Menschenkinder  Spr.  862. 

^TSPTW  II.  die  Augenbrauen  Stapnak.  2,6«. 

'T'TT^W  Adj.  halbgemahlen  Maitr.  S.  2,1,4  (6,5). 
5  (7,10).  Verdorben  cilirt  im  Comm.  zu  KItj.  Qr. 
5,1,12.  ^TTI^^rTI  f-  Nom.  abstr.  ebend. 

•TI^^RT^rl  m.  ein  Eigenthümer  von  Schiffen 
und  Wagen  Gabt.  10,33. 

•Hl^Ui'n.  (Du.)  nach  SXi. Seitenwand  eines  Schif- 
fes; Tielleicbt  Ruder. 

%JTR  auch  SchifT  R.  1,9,65. 

^Jira^JTRT^f^  m.  Titel  eines  Werkes,=5in'7- 
SfiR^I^M  Verz.  d.  Oxf.  H.  No.  399. 


S.  264,  Sp.  3,  Z.  12,  lies  ^Mm<i|. 
l.T  Z.  1,  lies  (f.  qi  und  »^j. 

MtrlM^  n.  PI.  Flügel  und  Schwant  Qlt.  Br.  7, 
2,t,8. 

MrlMcicJtl  Adj.  Flügel  und  Schwanz  habend 
Cat.  Br.  6,7,»,7.  8. 

tf^THTWi'  f-  <*«»■  •"  einem  halben  Monat  zurück- 
gelegte Weg  der  Sonne. 

'T^RTTtT  Adj.  der  Bähe  des  Flügels  entspre- 
chend KÄTj.  Qr.  8,8,8. 

TS'iT^^RT  f.  eine  Lotusäugige  Bbam.  V.  2,51. 

qS^^t^I^  f.  dass.  ebend.  2,97. 

M-^M<^lH'T  Adj.  der  fünfmal   geschöpft   hat 
Comm.  zu  Lätj.  3,2,6. 

l|^^^  Adj.  PI.  zu  fünf  verbunden  Hktir.  3507. 

H-^s<<-y,  lies  m.  St.  n. 

q^q^^crCJ  Adj.  Beiw.  Vishnu's  MBu.  12, 
338,  No.  114. 

cr^CfTq  Adj.  in  fünf  Gängen  verlaufend  (Opfer) 
RV.  10,32,4.  124,1. 

t^*l=(M   Adj.   (f.  eben  so)  fünf  Falten  (Ein- 
schnitte) habend  KItj.  (r.  7,3,29. 

rf^ni^  Adj.  fünf  Bestandlheile  habend  So««. 
2,421,5. 

q^SI^  fgg-  nach  ?Ir?7^TT  fg-   oben  zu   Ter- 
bessern. 

^^S^  1)  Maitr.  S.  2,»,5  (83,19). 

TrHTJn  Adj.  unten  mit  Fransen  besetzt  Apast. 
Qr.  9,11,23. 

^.^Z  mit  ä^frl  3)  unterbleiben  Maitr.  S.  2,1,10 
(11,13.  14).  —  Caus.  auch  »o  t.  a.  versäumen,  un- 
terlassen M».na.  8.2,1,10(11,17).  T.  1.  SfPT.  —  Mit 
5Tfm,  °^^auch  zurückgekehrt  vomBösen,  bekehrt, 
der  sein  Unrecht  eingesehen  hat  MBh.  12,291,8. 

q<ijcUI=(TT5T  n.  eine  Bresche    von  bestimmter 
Form  SIbksu.  47,1 1. 


q^ir»!  n.  das  Waschen  der  Füsse  Comm.  zu 
Apast.  ^r.  12,ä,3. 

'7'75I^rt1  f.  eine  Opferspende  in  Milch  C*t. 
Br.  11,5,«,«. 

»rofeR,  f.  °^  auch  *Büff'elkuh  (Rasa».  19,23) 
und  *  Ziege  (4  2). 

l.rq-  Z.  13,  lies  a)  st.  1).  —  Mit  öJJT  cft^) 
vergehen,  verschwinden  Vikramämeak.  4,4  4. 
2.t^'  mit  foT  mehr  sein  als  (Acc.)  RV.  10,73,8. 

M^MMTsf^T  Adj.  (f.  ägiT)  Ändern  nützend,  —  zu 
Gute  kommend  Ragu.  8,31. 

trpri^f  Adj.  (f.  gi)  einen  Andern  liebend  MBa. 
5,178,*5. 

(Tp^FT?  Adj.  in  einem  fremdsn  Lande  seiend 
Hit.  115,16. 

TT^TTöf^  Adj.  (t.  ^)  abgewandten  Gesichts 
BnÄM.  V.  2,*9. 

^^[Try^HmiMH  Adj.  dass.  in  der  iibertr.  Bed. 
unhold  (Schicksal)  Bbah.  V.  3,1. 

qf^^CEI  in  5f°  oben. 

^ITTtS^W  n.  Beschränktheit,  Begrenztheil 
Comm.  zu  Kap.  1,130. 

m^mq  2)  Instr.  »0  t.  a.  ringsum  Apast. ^R.  10, 
12,9.  Nach  dem  Comm.  sollC|f|'ni!7=Hni5IS^»e'n' 

Mf^Minl  PÄR.  Grbj.  2,6,20  nach  dem  Comm. 
Dat.  =:  TTT^HTT  zur  Anlegung.  Stenzlsr  Ter- 
muthet  Conj.  Fut. 

Mi^qf^-rl  Adj.  gefiedert  (Pfeil)  BbIm.  V.  2,158. 

cnrSfT  "•  '*"*  Umherspringen,  Umherhüpfen 
Varab.  Bru.  S.  68,115. 

TIMHWf?  Adj.  überaus  hungrig  MBa.  9,27,*l. 

trfpjlf^rT^  n.  im  Comm.  zu  RV.  Palr.  2,5  bei 
Regnier  fehlerhaft  für  TI^IHMH^- 

TfTMlRlrlPl  n.  das  Gelehrtwordensein  Comm. 
zu  RV.  Prat.  2,5  bei  M.  Müller. 

TTTHT^^  n.  Beschränktheit,  Begrenztheit. 

Ml^f^fl  auch  =  qi^Nf^  2)  Apast.  Qr.  9,12,1 1 . 

qff^^T  (?)  KAcg.  80. 

qf^^GCf  n.  in  qSITFrft^'^- 

qfttFT  (?)  Kau?.  85. 

qTT^TTFT  Adj.  f.  erst  nach  langer  Zeit  zum  Kal- 
ben kommend  Cit.  im  Comm.  zu  TS.  2,287,1  *. 

^fTTH^m  n.  das  Angehen  Anderer,  das  Betteln 
Bbah.  V.  1,87. 

trai  (!)  TS.  7,5,1,2  angeblich  =  VTtTH  5TF^- 
♦qq^^^  m.  das  umbinden  Vjotp.  61. 

qqi^SI  m.  =  qj  QIlaHKa  2,66. 

qHTrI=fi  2)  eines  Fürsten  im  Hirailaja  Hb». 
Pab.  8,297. 

q^TR'T  "'•  J<-  ?>■•  eines  Mannes  Hem.  Par.  3,151. 
38* 
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•  rpfnn  II).  =  IvH^  BiiÄTiPB.    Hdschr.>  1,230. 

tr^TrT  ni.  PI.  N.  pr.  eine»  Volkes  V»b1ii.  Bfu. 
.>;.  14. ao. 

rj^^T^  Adj.  (f.  511)  die  Henschtn  im  Rücken 
habend  T.s.  6.3,»,S. 

qf^mST^ Adj.  =  t^yi^ir^^Ti  Ind.  St.i 0,303.  fg. 

Tis^n^T^  n.  =  cndrn^  1)  hbm.  p*«.  e.iso. 

8,1IS.  1t,S.  12,241. 

moirni,  «o  w-  lesen  si.  mrurirT. 

*qMra  s.  qTeft5I. 
(l(-=i|  n.  auch  die  Natnr  des  Vaters  R.  3,22,32. 
FTTTRFI  Z.  2,  lies  b]  st.  3).  Z.  3,  lies  3\  st.  4). 

fqf5T(TOX^  "•  •^"*«"<«**  8c«E.  1,308,6. 

f^5ft5rT  in  °Tr3f  Adj.  Cit.  im  Comm.  zu  Apast. 
t».  H,tS.i  soll  =  5<|^|^rl(H4|«)iii. 

q^ff?  Adj.  (f.  5^)  Mannesgestalt  habend  Mut». 
S.  2.5,5  (34,j;.     • 

^üT^i^  Bez.  eines  A  d  b j  a ja  n  a  Heh.  Par.  12,U  . 

TTJifTRrft  f-  ^.  pr.  einer  Stadt  in  Videha 

Hrm.  Pah.  t,39l. 

T^T'Tnn  auch  MauätIrak.  36,7.  Vgl.  yiHHIUi- 

^^l^^'^^  z.  2,  iies  5,13,9. 

f r  "^ 

':R^rJ  n.  in  3^°  oben. 

W^  5,  d)  >'.  pr.  einer  Stadt  Hem.  Pai.  12,33«. 

m'SI^fm  AdT.  vor  dem  Äade  Äpast.  Qa.  12,7,2. 

^^flTj'T^  n.  c=  5rUH<*  Comm.  zu  Klu.  Q». 
17,6,2. 

CT^^^^ff  3J  c)  eine«  Fürsten  Ton  Pusbpabha- 
dra  Uem.  Par.  6,94. 


T^tTcTrT  .>■  pr.  1)  m.  einea  Hannes  Hem.  Par. 
6,95.  —  2)  f.  ^  einer  Frau  ebend. 

»TGqvTs^  3)  n.  N.  pr.  einer  Stadt  Hem.  Par.  6,93. 

qcilMHcf,  n.  Gleichheit  der  Endsilben  aller  Stol- 
Un.  Beispiel  Bbatt.  10,) 4. 

3'^'^^-  f-  '=?rft  auch  N.  pr.  einer  Fürstin  Hem. 
Par.  6,94. 

qQH-U^,  so  vs.  3,52  st.  MQn^^^. 

^^  in.  N.  pr.  eines  Frosches  Pansat.  ed. 
Bomb.  4,10,6. 

'TORT^  Adj.  f.  qi)  bHntichaämig  Apasi.  g«. 
10.22.4. 

qfWCr^  Adj.  It.  qr)  bunthufig  Apast.  Qr.  10,22,4. 
*'JWT>TI^'7  Absol.  P.  3,4,6 1,  Seh. 
*QH<J(1H  m.  Chamäleon  Rägan.  19,62. 

tra  m.  RV.  1,92,5.  7,34,11  Bildner,  Zimmer- 
mann nach  AcrRBCHT  in  Kcbx's  Z.  27,219.  fg. 

qn?r^  Adj.  CInrb.  Q,.  IS.3,3  nach  dem  Comm. 


MT5TH^  Adj.  ans  Substanz  bestehend  ^Ilämka 
1,286. 

tnSTIif^^rfrT  m.  Bein.  I-odra's  Bham.  V.  1,45. 
5nil^  Adj.  auch  glühend  keiss  Bhäb.  V.  2,89. 
ysllMIH*  ani  Ende  eines  adj.  Comp.  =  STsIT- 
crirT  AiT.  Br.  8,12,1. 

^HTmlrlf^^  <"•  Praglpati's  Schicht  Cat.  Br. 

5Tsn'TJr?^'3Adj.(f.qT)  Pragäpati  tum  Hanpte 
habend  Qat.  Br.  13,1, S,2. 

5rif1=tl-y=^  scheint  Kritik,  ein  kritisirendes  Werk 
zu  bezeichnen. 

^rfrlj^  n.  Maitr.  S.  2,2,7  (20,17.  18). 

yirl^'^'tH  Adv.  beim  jedesmaligen  Kochen 
Comm.  zu  Gobu.  1,4,23. 

^TTrlTFri  AdT.  jeden  Augenblick  BuJm.  V.  4,26. 

^Irl^iW^fUT  Adv.  bai  jedesmaligem  Rein- 
putzen (/er  iftirner/rMcA/eCoram.zuKÄTj.Qu. 199,21. 

^TrPT^T^IH  n.yede  fi'ücAe  Comm.  zu  GoBH.  1,4,2  4 . 

^riHtT^TöOl^TFI  Adr.  trf  y«d«r  M  a  h  4  vj  ä  h  r  t  i 
KItj.  ga.  20,5,16. 

^TTHTlllMrl^^y  Adj.  zu.  beachten,  zu  berücksich- 
tigen UuDRÄii.  103,15  (229,12). 

tTTfl=<TlinH  Adv.  dar  Brzählung  gemäss ,  tote 
man  eriäUt  Spr.  6703.  RXoat.  1,189. 

rv  *S  A 

^TrT^T^ni  n.  das  Annähen  Comm.  zu  Apast.  ^r. 

10,8,14. 

^TrlHHIHH  Absol.  wieder  an  seinen  Platz  stel- 
lend  Comm.  zu  Apast.  Qr.  11,3,7. 

ilrl^=lrl  Adj.  der  Gottheit  schon  dargebracht 
Apast.  (h.  9,15,13.  Comm.  zu  10. 

V<rM!(l  wohl  so  V.  a.  der  liinem  zukommende 
Antheil,  Tribut. 

UrrMIctllrtT  Adr.  am  Ende  jedes  den  Buckgrat 
des  Feueraltars  bildenden  Streifens  Comm.  zu 
Eirj.  g».  17,6,2. 

McMlisuR  (so  zu  lesen  nach  Windisch)  Adj.i«- 
kämpft  (Leidenschaft)  Hem.  Jooaj.  4,7. 

y^HMrl  Adj.  zuerst  abgesprungen  Apast.  ga. 
12,7,11. 

SJ^IM^I  f.  Spenderin,  Verleiherin  Mait«.  S.  2, 
5,7  (87,10). 

STUTR^Tf^R  m.  der  erste  .Minister  R.  Goru.  2, 
115,19.  Hit.  49,18.  112,19.  LA.  29,12. 

5rfRrT  n.  Balle  Kaish.  Up.  1,3.  Vgl.  HiqfT. 

STTtTTR  (unaccentuirt)  Gen.  Inf.  Ton  1.  ifT  mit 
!T  umkommen  TBs.  1,3,1«,10. 

5n?T^  Absol.  in  3%!°  («.  oben). 


CTBfPn  Adr.  mit  ^  verwelken  Pa>eah.  3,3,30. 

CS. 

tT"!!!!!  ni.  ein  bei  der  Abreise  gesprochener  Spruch 
Apast.  gn.  10,19,8. 

Srm^fT^n  Adj.  anch  zu  setzen,  zu  stellen  P.  2, 
2,30,  Seh. 

STTIH^TT  Adj.  zu  preisen,  zu  loben  Käd.  102, 
2  4  (186,8). 

MHP<^  Adj.  hervorbrechend  Buam.  V.  4,1. 

^nnr^SlT,  f-  °Fq^  ="V^:5^^T  nach  einer 
Randglosse. 

^1*1  »SIH  Adv.  nach  Osten  hin  Sörjas.  2,4.5. 

^TMt'^^fnn  Adj.,  lies  (f.  qi)  die  Holzaugen  nach 
Osten  habend  (ein  Udtimbarii-Zweig)  APAST.g». 
11,9,13.  10,1.  Comm.:  TM:  r;^^^<\M\^^^. 

5TFH1^I^ZI  Adj.  (f.qr;  dessen  Wunsch  erfüllt  ist. 

!HIHI*tl  Adj.  prächtig  giLÄSKA  2,168. 

3'  mit  HHIrl)  lies  menstruirend. 

^?rHc?1=??T  Adj.  mit  Früchten  und  Wurzeln 
versehen  R.  5,73,1 9. 

^TTFTpTR^,  lies  dunkle  st.  helle  und  füge  Rätj. 
Qh.  15,3,49  hinzu. 

^^[^^HBadachshAn  BaiTAPB.l,2  4  8.T.l.^o. 
*^^  m.  N.  pr.  eines  Mannes  Comm.  zu  Ait.  Ar. 
347,13.  Vül.^g. 

^F^  n.  =-gp^l  BuAM.  V.  1,76. 

^"^mi^  Adj.  erbberechtigt  MB«.  1,120,32. 

gfernat,  lies  H  St.  V\. 

^T^TXff  Adj.  so  v.a.  vor  die  Thür  niutzt  Buatt. 
7,69.  .        -  ''  .      ' 

m  ( ^^^^HT'f  ftl^  ni.  der  Ort,  wo  das  Bahisb- 
pavamänastotra  abgesungen  wird,  Apast.  g».. 
11,14,10. 

^^riTFn  Adj.  MB«.  16,195  fehlerhaft  für  51- 

■sI^MIsM  Adj.  viele  Opferherren  habend,  für  Viele 
opfernd. 

^T^T5I^i5r  m-  ein  Splitter  von  der  Aussenrinde 
gAT.  Br.  3,7,«,8. 

r-^  -s  " 

^nrfTUIRT  Adj.  aus  Hem  Verstände  und  der 

sj 

Contemplalion  hervorgegangen  MBu.  3,207,73. 

^H"'?  3)  Etwas  (Nomin.)  zu  sein  wünschend 
Hem.  Par.  2,202. 

^iraifq  Maitb.  S.  1,4,7  (84,15). 

'•TU^  fehlerhaft  für  ^TOfc. 

irp'  Apast.  ga.  12,11,10  T.  1.  für  ^  VS.  7,8. 

^'^1^  "■  die  umschlingenden  Arme  MBu.  7, 
142,44. 

^  (wohl  f.;  Tgl.  ^ft  im  Pili)  Verstand,  In- 
tellect  Lalit.  444,1.  443,12. 
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